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Literarische  Zeitung» 

1840.  Jtf  1. 

(fierlio,  den  1.  Januar  1840.) 


Wm  Zdmt  Im  .AucIi  dl» 


Prospeetu«. 


Der  Ztreck  der  Litf  rarisrlieti  Ziituiii;  ist,  dea  L> 
und  AusUndes  eo  schnell  and  vt>ilstänJtg  als  laugticii  bekannt  tu 


■I  iirf  il'  1  neuesten  lib-rarüicltrn  Ersrln'iruin:;cn  im  Iti. 
niuriM-ii,  villi  den  wicbligeren  und  interossantcrea  derael» 


ben  einen  karzm  beartbeilendeo  Berklit  Qber  Inkalt  und  Standpunkt  zu  gfbt-a  und  In  karzeo  INotiscn  literariicli-statinitWli« 
Machrichtei  n  Ikfenu  —  Die  kritlackcn  Anzeigoi  imd  asnitige  idn-MUnriKlie  Kotiiea  sind  Im  tnUn  Haopti&eili'  zur 
ktchtma  «Dil  bequemeren  Vflicraidit  oater  folgende  14  Bibrilen  vcrtMH:  1.  PkilmiapFiie.  2.  Tlteolugie.  3.  Gesrliirhte 
und  di-ren  HüUswiKSt ;  L.  P n.  4.  PIul«log)e,  An-lijub^e  and  Literar|ecr]iie]it<-.  '>.  Juri.s|iniJ)'nt  uml  Si<jls\vi.s<)easeb«t(en. 
b.  NalnririsMBSchaftcn  (Mineralogie,  Botanik,  Zoologie,  ver;;leirliendi!  Analonie,  Aslronouüe.  Physik,  Clkemic).  7.  Hediein 
und  Vrterinirkonde.  K.  Hatberoatiacbe  Wisaenirbaften.  9.  krie^n-iii<«-n»ciiaflen  und  Nantik.  10.  Pjda;>^lr«  Sehnl-  mt 
Kindenehrifien.  il.  HandelnTiaecascharL  GexTerhsJuinde,  Land-  und  UaustvisMOScliift,  Forst-  und  Jagdkunde.  I  i.  S«:kr>ne 
Lfteralor  and  Kamt.  13.  EncjxlepSdie,  gesammeile  Werl«  Tersrliirdeaen  hlialts  und  venuincbte  Scbriftrn.  13.  All;;einrine 
JonrnalistiL  Der  atati.sti^tlic  Tlifil  fnL-t  als  Aiiliaii<:.  Di'u  Scblufs  jedes  ßlaltrs  biliitt  die  volicllndise  Di  Iii  i  o  i;  r.i  ji  h  ie 
der  aeMeatew  Literatur  Dealseltlands,  Fraakreiclia,  Ea^uda,  Uetiaada,  Italiea«  in  geAancr  wisM^usehafi lieber  Ürdnuu^ 
in  MAUrwu.  Vcbcnickt  xngm  ÜmhtAo  »cfc  beMfaii  Uiter-AWwilmgPii  |N«ndcrt  —  ht  übser  Einnehtnvf  gUBlw« 
mit  dir  Aorpfir  tinsenx  BIulM  —  4ea  tcseni  <!•  lortlMircMlea  lilefaibebea  BuJbnch  tn  geben  —  am  An:>  uirsien 
i-rnüt-tten  lu  können.  Ur.  k'arl  iirunäes. 


D  a  n  e. 

1.  Dante  Ali^klert*  götiUehe  Komödie.  MeJrlsrli 
ibencttt  nnd  mit  krilisrluo  und  bixtoriseben  EHSutminjErn 
versehen  von  Philalethe*  ').  Erster  Theil.  Die  Holle.  Zweite 
veniH'brle  Aiina:;e,  nebst  ein^m  Titplknpfer  ron  31.  Retiwb. 
einr  r  Karle  und  zirri  Grundricien  der  Hiilli'.  Dresden  und  Lpli;., 
An,  Id.  ISJ».  pr.  4.  (IV.  u  300  S.)  l»rSn.-Pr«i»  <>  TIdr.  — 
Es  >v;irr  ein  -ulrs  Zt'iitn-n  dfr  Zeit.  >v(»iiii  l>aiitr"r«  diWna 
e>i!)iiiiciliri .  IUI  lidi'iri  A<-  l.'iiiüf  Zrit  nur  zu  iilii.'rnji-'liIiL*b- bel- 
li'li'isli.^elieiii  iJiiUüenfitlüfken  gedient  iiaU  mit  ihrem  ssnzen  viel- 
Ki  iiiurn  (iehalle  «urh  in  Deutschland  gründlichen  Einpne  iin- 
dfu  sollte:  denn  wie  tlfp  (JfSi'Mrfile  nimmer  mehr  das  \(.  rn- 
misch •dculscbe  Keirli  \^  inl  unlrr^t'hen  lassen,  ^vl'lrlll'^l  ii.ieli 
D.-ilite's  Lehre  von  di  r  ^luiL.M  cliic  die  Weltherrschaft  "lehährt : 
so  wird  sirh  amli  ilurrseils  die  Literatur  in  der  grillTlchen 
Konii<die  diis  Gedidit  der  iiiinisch-dealsrhen  Nation  bewah- 
ren, in  welcher  wir  dir  nildi-nl*che  Innigkeit,  Zartheit  und 
Krti'it-Iiheit  dpf  Emidiiicliiiig  und  Liebes -Sehnsucht,  die  Flir- 
iii  ii)>(il  und  Krfilit  it  dir  (ii  s^inDunf;  in  Verbindung  mil  dpr 
Ehrluii  lit  \nr  dir  AiitiiriUIl  der  beiden  Scliwerdter.  xu  wel- 
chon  .«.ii  li  diT  iijUiinisrlii' Hirliter  wie  der  Sachsenspiegel  be- 
kennt, die  wntidrrh.iri  iiItdi  iit.M  lic  kirrhenbaakansl,  die  »ich, 
»on  den  markirit  >.l(  n.  pl.-.slisi  In n  (trstalten  ausgehend,  immer 
manniilfiilliEer  und  zjrti  r  m  i  Uürt.  mi  «if»  die  gründliche  Treue 
des  Gl-mbens  nnd  encr-isrli.'  Tii  li-  d<  s  (»i'ihtnkrns,  mitten  in 
der  haMn'ii'n  B»%v(>;;«n5  der  Zeit,  xu  uii'-inr  Erbauung  and 
Erslarl-iiic  wit  djT  finden  konnten.  Sehi  n  "  Ir  nun  auf  diese 
neue  Vei-de«itm lim»;  des  ^rofscn  if.-iliSiusrlu-u  GedirtilK.  <irt 
könnte  es  in  der  'lliut  scheinen,  Millti'  die  Sage  ".niir 
werden,  welche,  den  florentini'irlirn  Dirliti-r  schon  ror  500 
bei  seinen  Lebzeiten  mitten  p.k  Ii  Sirli-^i  ri  rcrsttzle  und  an 
den  Ereipneaem  de*  SAcbriidieu  F&rsteulMiMes  XbeU  neb- 


i men  liefs!  —  Jene  lij-fer  liegenden  Srblttr  hi'df n  ist 
j  lieh  die  vnrliej[ende  •  berseliun»  Ars  Jnfern'i,  Mclrlic  eine  lul- 
'  A\zv  Fdrlsi'tfin»^  de.%  °;atin'n  Gedieht«  bnflcn  Isfst,  eine  be- 
I  siiuilri  'i  •.;ri  i;.tii  Ii-  Wiriii-mtun;.  Sie  ist  rorxDiflich  rerstjind' 
heil,  ohne  dul's  derlnh.'ilt  'exchwKcbt  und  verküuiHiert  vrftrde; 
sie  ist  treu,  einracli  nud  izrofsarti^,  wie  der  Urtext:  und  wenn 
«le  den  Zauber  de.s  Hriiu.s  nicht  wieder  tu  pehen  Venniicht 
hat,  so  resM-lt  sie  den  l.4-.'«rr  nur  4mIo  Whr  an  den  pneti'- 
scberi  Gelinit.  Zugleich  wenlt  n  \ms  neue,  dankeitswertbe  Er- 
ISutei-uii^en  dar«;ebrarbt,  welche  in  der  zweilen  .\nf1ai:e  lu- 
mentlieh  durch  eine  au.«  den  (^tiiellen  st  Ai  tnlpni*  Zei(<;esc|ncbte 
der  [loma^na  beri-icKrrt  worden  siml.  W  ie  an  der  Uber« 
setiung  die  hii-rzu  besonders  unerlüfsiiehc  SdbetTerlSnsnnn^ 
welche  jede  subjertive  Färlmng  müglichst  abfichrt,  nicht  zu 
verkennen  ist.  wird  an  den  Anmerkunjien  eine  weise  De- 
schrSnkiing  iuiilli:ir,  iudcui  e«  nicht  müglich  i«t,  allen  Seilen 
de.s  grofsrn  Gedielils  »nf  einmal  tn  genfi^en,  denn  wo  luim's 
fafst.  da  ist's  interessant.  Um  so  melir  wird  danchen  A'o- 
mteh  gleiehzeitise.ii  und  tl» irli.irli.-e«  l  ntemehnieii  lM  ki,  l,,.n 
kilnnen.  zumal  dewen  vor?iii;!ii  In  s  Verdienst,  abp  ^i  ;  ,  , 
den  noch  zn  erwartenden  Aiihandlun^cn,  theil«  in  ein.T  durch« 
gehenden  neuen  alU>:i>rischcu  Deulun».  tlii-iU  in  AursnclHing 
der  iiherall  zum  Grunde  liependen  llilielslellcn  besteht,  wozu 
uns  der  Dichter  seihst  theit»  im  C«nTitn  II.  1.,  theils  in  der 
Zueignuns;  an  den  llerzo;;  Csn  della  Srala  die  Huhn  gebra- 
chen und  vorpzeirlinet  bat.  Sehen  wir  nun  gleichzeili;  aueh 
in  England  die  (  bersetzung  nud  ErlSutrrung  der  g.  K.  van 
Ishabod  Charlej«  Wri;ht  ihrer  V<^eadon^  e«tgej{eji;;ehen.  so 
kilnnen  wir  uns  Bber  das  Zusammenwirken  solcher  Kriiflc 
nur  inni:.<it  freuen.  Bleibt  auch  zur  Zeit  d.is  Gnindlheiiia 
des  unenncfslirhen  tiedichles.  welche«  nnatrciti!:  iii  di  rn  [ilii- 
los»|ihischen  und  theologi-^rlien  Lehrbdlllle  Im  ■■Ir  in  .  iinun  r 
noch  zu  »venij;  sepfles;t.  so  ist  doch  ni  erwarten,  dars  auch 


")  Vttar  dMUMialiigm  .  

tNi^sinai  Ac.  B«i%l.  Üili^  rrtat  f^kmnmt  Ii«»««!      Ssch«p  n 


I«  ab 
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lUrrtr 


dieser  verhnrjeiie  Schatz  unter  solchen  Vorbereitungen  noch 
zn  seiner  Wrirdigune  koniinen  wird.    Zn  einer  T5tli;en  Ans* 


b<nite  wOrde  aber  nichUt  so  »i-hr  dienen,  als  akndeiuisrhe  Vwv 
l^ttageo  wie  weiland  in  luiicn.  Sn  Wel  im  Allgemeinen  zur 
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itimdgt  die»M  vrichtigen  Werket:  wir  füfcrn  nar  noch  tu 
ttmuAnm  Stellen  der  ersten  Gfslnp«"-  b*Is[)i<K>fise  «ioige  Be> 
oirrkun^fn  hinni,  nia  antere  il.iiilhiiri'  Thriliuhine  ilejto  thi- 
Ügff  auüiudrQrlfn  antl  wfitrns  ^iobilerikeu  anzurrgen.  Zu 
I.  1.  würr  noch  fin  pctiaiHTcs  Ansrhlier»en  «n  Je«.  3t>.  10. 
Mch  <I<T  \ulj;.ila  zu  wüiisrlun.  „Als  ich  —  —  stand "  fin- 
det t'if^i  aurli  nicht  im  GninilliTlf.  —  Zu  I.  -7.  frust  fs  .sich, 
•b  lu  Ifwn  ist:  „drn  nie  ein  Wiisrn  lebend  noch  Vfrlsssen,  " 
©der  „der  nie  «-in  Weiten  lebend  noch  g;etMMn.''  —  Zu 
I.  70.  bat  das  einfichc  Wort  \irgik:  Naci|ui  sub  JuUo,  an- 
eorchi  foMc  tardi ,  zu  rieh'n  Dculun^i  n  über  tardi  \  rtun- 
Uhdoi;  eegebeo .  ihdrni  es  bald  auf  Cü-sar,  neil  dit'grr  spü- 
let, als  Virsiil  si  liiin  ii.  üiclator  geworden,  oder  weil  er  über- 
baopt  n]<  h  I).inlr's  Durlrin  von  der  Kai!>rrlichi-n  Majeatät  zu 
ppit  Ahm  gi  ];iri|;t  m  I,  lüiM  .tuF  \  iri;il.  weil  liii-^rr  za  tpit  pe- 
Loren  h<-\.  iiiii  (  s  lliitniT  zu  \vt-nli  ii,  lljrili  wie  hier  ver- 
mullii't  >\ir>l.  auf  <hi.s  ili  idiiitltuin.  in  ilrü«eo  IcUU  Spitzelt 
kurz  vor  l'lirisli  <;>  liurt  \  ir^iU  l.i-hcn  fülle,  bezogro  worden. 
Zuniirhst  mijfü  An  v  h.h  Ii  |l;itit.  'g  eigner  Lehre  der  fF'ort- 
rrrttand  sein  Ki  i  ht  liatii>n.  und  ilanuch  »»^i  Virgil  ganz 
(iofach,  djf»  er  zwar  unter  Julius  Casjir.  .il>tr  mi  npit  gebo- 
ren »ei,  daf»  sein  eijrnlJichea  Lehen  und  Dichleti  unter  dem 
Kaisrr  Auj:iislu5  füllt,  dem  er  est  .mch  cewidniet  liüt.  wie  im 
folucndm  Vcrsr  uusdnicLlich  biniusefTigt  wird.  —  Zu  \.  S.'). 
lünnle  i  s  sii  Ii  fr.i^en,  ob  Autore  narh  der  in  Bezu?  eenooi- 
nienrn  eigenen  EiLlämn;  des  Dichter»  im  (-onvito  Iv.  6.  in 
^IHuSler ''  oder  ..Vorliild  "  üljprselzt  werden  kann,  da  dtich 
mit  Autore  eine  objeclive  Autorität  und  llerrürhaft  anzedeiitet  zu 
•ein  scheint. —  Zu  L  1U5.  hat  ininiitu  lst  das  hi  riiluiit  gewor- 
dene Ira  Feliro  e  Fellro  durch  K"[iiHrli  unter  lii  rirlmn;;  auf 
eine  andere  Stelle  des  Gedichts  ( l'ar.  W\.  1  iO,  j  eine  ncui- 
Deutun<;  (jefundeii,  mit  welcher  die  von  jeher  Tcrniullicte  Aii- 
spielun|;  auf  Can  della  Scabi  auf  einmal  fallen  würde.  Dic 
Torliegende  C'ber«etxung  ist  mit  putem  Rechte  bri  der  allen 
LiCMrl  stehen  geblieben,  denn  e«  fra;:t  si<  h  nocli,  nh  di«  neue 
Deutung,  welche  die  Ortschaflen  Keliro  in  Für.  vi  rwandelt, 
den  Sieg  erhalten  wird.  —  Zn  l.  117.  ■svirJ  aui  ii  In  di.M-r 
Übersetzung,  wie  in  allen  Kommentaren,  unter  di  ui  zwiitt-u 
Tode,  den  »ich  die  Verdammten  wünnchm,  der  Tod  diT 
S*ele,  völlige  Vemicblung  Tejstanden.  E«  ist  zu  verwundern, 
daf«  Niemand  an  den  xweilen  Tod  gedacht  hat,  den  ein  Hül- 
lenbewohner nach  nnaerm  Dichter  wirUich  erfahren  hat 
(Par.  XX.  116.).  —  Zu  I.  137.  iat  imperare  und  reggerc /iiVr 
in  Utrrtthtn  und  ffallen,  Ton  Koui»cb  in  Gtbiettn  and 
Thronet^  von  Kannegiefser  in  UerrMcken  und  Regieren  Gbcr- 
■etil  worden.  Die  authentiiche  Erkllrang  findet  sich  in  den 
ersten  drei  Venen  der  Paradiesca-GeaJnge,  welchen  nach  de« 
Dichters  eignem  Bekennlniase  In  der  Zaeignanc  an  Can  della 
Scala  Jer.  -23,  33.  *31.  tum  Grande  liegt,  so  wie  hier  Virgil* 
Worte  nach  der  EnldMkau  ^/^jU  cDaTid  a  Wort  (Ps.  IIM, 
ItL  Valg.)  offenbar  rar  Bads  fcabc«.  —  Ffir  Dante'a  TheoWie 
bt  «  «nchtig,  dab  er  die  tagendbanen  und  weisen  Uclden 
Ib  der  Halle  (II,  5-2.)  mwomS  nennt  Philalethes  Bbcftctilt 
^die  tn  Zweifel  schi*eben  ;  Kopiach  das  erstMoal:  „wetehc 
vorbehalten",  das  iwetlemal:  „die  in  Sehnsucht  bleibea",  9lt 
feahar  aüt  Beziebniig  ««f  diaio  IV.  t4'2.  Am  wenigstem  BOdi- 
len  wir  hierin  der  TOcUcgande»  Ob«rtelxunj(  beitreten.  Der 
italilniMhe  Anadmelc  aclieint  aicht  den  subjectiven  Zustand 
der  Heiden  auaiadrftclen ,  der  Iberdira  nicht  Zieti/el  iat, 
Vradem  Ihren  objectiven  Znstand,  wckhcr  ein  MltUkuttand 
sWtMben  Seligkeit  und  Pein  iat,  worüber  der  Ictite  Richter- 
■pmch  erst  am  jOngsten  Tage  za  erwarten  steht.  Bis  dahin 
schweben  sie  in  der  Erwartung,  diaio.  aber  ohne  HoSnug. 
Auch  die  patriatische  and  scholasllache  Philosophie  setzt  solche 
Heiden  in  einen  Lirabus,  und  unser  Dichter  wcüs  schon  meh- 
rere daraas  erhoben,  Trajan  and  Riphcns  bis  lom  Himmel, 
Galo  bis  an  den  Fofs  des  Llotemacsbeifs,  wihread  Virgil 
•dbat  wenigstens'  Bcsachaweiae  Ua  n  das  irdische  Paradica 
&  aaut  er     «wh  (lV,di.)  Ja  fMl  ii^  ao. 


speai,  wo  wir  auch  In  unserer  Cbersetznn^  li  si  u  :  „lu  dieser 
\orhiiir  OB^ewif«  verharrend."  Dieser  linilio  deilo  inlerno 
wird  von  \irgil  auch  noch  apSter  (Purp.  X.VII.  14.)  als  sein 
Aufenthalt  bezeichnet,  l  berall  belehrt  aus,  der  Dichter,  dalä 
UM.s  iilitr  die  Heiden  kein  Urtbeil  zustellt,  und  d:i8  eudlicb« 
L'rtheil  Gotte«  verschleiert  isl  (Pur-  VIl,  7.  N.  2.'>  — 36. 
.\XIL  53.  tMJ.  96— IJj.,  P.ird.  \L\,  (.7— 110..  .\X,  43— 
()'  —  7-2.  Iii.)    Sollte  nicht  villleicht  auch  die  Inier- 

haltuiis  mit  den  lleiilcti,  die  er  verschweigt  (Inf.  1\ ,  11)3— 
lUÖ.)  auf  dic.ven  Schleier  sich  beziehen?  —  Mcht  mitidtT 
wiehlissind  (II,  TU  ü^d.)  die  drei  Frauen  im  nimmcl,  ucIiIk; 
sich  als  Dicru  rintii  n  der  giittlichen  Gnade  um  des  verirrten 
Dichters  Uellun;;  In  mühen.  Wie  es  auf  Erden  nur  FraufU 
siud,  donne  geiitilc,  von  ilonen  er  fleh  Trost  verspricht,  so 
sind  es  auch  im  Himmel  Fruucn.  denen  n  ine  Fübrun;;  1m>- 
fohlen  ist:  eine  Ungenannte,  Lucia,  lieatrice.  Hier  verneh- 
men «ir  nun  die  \  ermuthung,  dafs  unter  der  Ln^eoanntea 
die  Piiilosuphie  zu  \  erstehen  sei,  welche  dem  Dirliicr  schon 
auf  Erden  als  eine  D^jnriit  ;;»  iitile  iTsi-liinu  n  >\;ir,  v\uhrend 
IJc.itrice  »eine  donna  iciiUllssitua  i.st.  ImU'sseii  ist  es  schwer, 
«ich  von  der  .Ansicht  zu  trennen,  dafs  unter  di  r  I  iibeLantV- 
ten  .^aria  zu  verstehen  sei,  welche  in  der  llidle  so  weni^  als 
Christus  jeeDiinnt  wird.  Dieselben  drei  Frauen  linden  wir 
dann  im  Panidieiie  XXXll,  1.  !».  137.  wieder.  Ist  dies  der 
ltiiih.\!f  SitiM,  Ml  Keheiul  der  aili-i^oriM  he  Sinn  die  drei  dem 
.Uensclieii  lie-si  hieileiirtL  (jii.idi  nl■r^^eisu^^e^l.  die  voranhiufende, 
die  erlrui  hteiiiie ,  die  Miilwirletide  und  heili^ende,  anzudeu- 
ten. Dann  wird  i'H  .iii<  h  nni  so  LM-deuls.imer,  düfs  die  voran- 
Ijiilemle  uii'.:i-nanut  hieiht,  denn  d.is  LkiLit  nIc,  als  dem  Be- 
>M.rst.sein  vor^inUufend.  Der  morolitrhf  Sinu  ist  d.mn  der, 
dafs,  wo  die  Gnade  anklnpfl  und  ^ich  »nhietet.  du^  Herz  .sich 
nicht  verischliefse :  und  der  aiiogogitclir  \>i  es  emllii  h,  wel- 
cher den  Sehl  r  binaiihelit,  von  unten  nach  oben  :  \  iri:il  liilirt 
nl&  ßole,  Lui  ia  hehl  ihn  zum  Theil  auf  ihren  Armen  em|inr, 
Ma'faildis  läutert.  Bcatriie  hebt  höher  und  hi'iber,  .Maria  er- 
i^dnet  ihm  d:is  .Anschauen  Gottes.  —  Zu  II,  lOS.  wird  die 
rium.itia,  iivi  il  mar  nun  ha  vanto  als  „Flutb,  die  seihst  dem 
illeer  nicht  liuhm  lafst",  „^^hirh  not  by  ocean's  raj;e  suc- 

Sass'd  can  be",  flberselzt.  Diese  ErLlärun^  ist  der  Sache  und 
pracbe  so  angemessen,  dafs  die  von  Kultisch,  wonach  düS 
llüllenwasser  nicht  in's  Heer  fliefse,  rolglieh  dieses  keinen 
Vortbeil,  keinen  Rahm  daron  habe,  schwerlich  Kitipni;  lin- 
den wird.  Za  UI,  i  —  9.  iat  die  berühmte  Inschrift  aiil'  dem 
vordersten  Ilüllenthore  weniplens  in  sofern  nicht  wörtlich 
wieder  gegeben,  als  das  dreimalige  Per  lue  ai  va  „der  Ein- 
gang bin  ich"  abet«elxt  wird.  Und  doch  ist  die  Cbersetzui^ 
„durch  mich  celangt  man°\  s«  wenig  dem  Lanidarstjle  an- 
cemessen,  dab  sie  gegen  jene  Übcrselsane  nicht  aulkommen 
kann.  Wesentlicher  ist,  la  erinnern,  dals  die  cteme  cose, 
welche  vor  der  Uülle  geschsflea  waren,  deren  Thor  sack 
ewig  daocrt,  nicht  auaacblielsiich  anf  die  Engd  besonn  vrer- 
den  kSnnen,  welche  nach  Daale's  Lelire  (Parad.XXlX,  IJ  — 
48.)  nicht  eher,  als  UiaHMl  «ad  Erde,  erscliaflen  worden 
sind.  —  Za  III,  4-2.  schelat  m  bwM  etaca  Zweilcl  zn  antcr* 


Ken«,  dab  alcäaa  klar,  wla  ZII,  9..  nwaÜT  (■iajia)  ra  ver- 
atebca  ist.  Der  Stau  Jet,  «rfe  er  sneli  ia  der  Cbcfselxnng 
•nagcdrlckt  ist,  dala  die  aaalislea  Henschen.  welche  weder 
gat  nodi  bileo  aiadt  *<Mh  icn  Vcrdsmmtea  keine  läre  ma- 
chen (boa  Hum  m  jdtfr  «mU  tk  dama'd  obtain).  Wenn 
Kopiack  et  sa  veMMirali  «Mm  die  HsUe  diese  GleichgOl- 
ligen  dämm  Teratobe»  damit  die  Vatdanmiten  nicht  fiber  sie 
froUocktea,  ao  iatia  ermrteq,  dalä  er  diese  Auslegang  sdbi* 
wieder  twiieiM  «M.—  Wkk4|ar  tat  la  HI,  104.  105.  der 
UatencUel  iwlwli»  hm.mm»  il  lar  aemenza  und  dem 


di  lor  ■sarimniti,  walckcrftieder  in  unserer  Cbersetraag 
aai  hestea  snsgedrBckt  fat  Eo  Ist  derselbe  Unlerschicd,  weP 
eher  in  Purgatorio  XXV.  als  san!;ue  perfelto  (r,  lad 
altnn  aangne  (v.  46.)  —  L'un  disposlo  a  palire  •  raHn  « 
bn  (»,  Ml)  iwfiiiilntf  i^.  ^-     ■—  •'^  •  —  • 
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a«ck  die  Hftlle  ain«!  ta  I,  37  (I^d.  anJ  XXI,  112  ttsi.  Arn 
Beraduiun^a  •ngrgebrn,  wonach  der  Anfang,  wie  am  scliluaar 
&  S97.  laMmmcngeslelU  wird,  entweder  aaf  den  '24.  }lSn 
•der  4.  April  oder  7.  Amil  13Ü0  Ulk.  Wir  kSnnen  unt  in- 
deoen  noeli  nicht  ron  oer  VemMlkm^  Imacn,  Aah  drr  Pil- 
ger mit  dea  frfikca  Morgen  de*  rrüncn  Dunnerntag*  am  Fufs« 
3«  LMcmnbcrgM  «nlMigt,  und  daM-Ibut  am  Tag«  dra  Fur»- 
WMcImbi  awli  eefewekm  wird,  dab  er  wilhin  am  Oalermor- 

Ein  da*  wiederfrewonneae  Paradiei  eintritt.  Ua  n^in  im 
re  1300  der  grüne  Doonenl«;  aar  den  7.,  Oatrm  auf  dm 
10.  April  füUt,  ao  wlrde  die«e  Kecbnon^  mit  der  mittirrn 
saaammenfallen.  Uiemacli  wSrde  die  Kciae  mit  dem  jädi- 
■dien  Pa!irh>r<-Hle  (5.  April  1300)  beginnen  and  im  clinitll- 
«hen  Osti-riVüti'  (10.  Aprii  1300)  aScb  volli-nden:  »o  errriclit 
das  alte  Tr-Htiitdrnt ,  d;ii  Ceaeti,  aeine  Erliillani^  im  tii'ii<-n. 
im  Kvan^i'liiiin.  OdtT  aollte  elwa  der  Lilieolag  im  inltM'lii'n 
ParaJiisr  (  l'uri.  XXX.  H.)  mit  dem  Palmsonntage  d.  J.  IJliU 
nsaiiiinriirjllk'ii .'  —  W  ir  sclilirr»en  mit  dem  Wnuscbe.  daD»  der 
glQcUicb  beülanJriK-n  llrillpiirjbrt  bald  Jüm  bmarra  Waaaer 
(midi*'  arijua )  fol^rn  niöjcrn,  drnil  im  CimUmMI  der 

g.  ^ilt  1  San.  3,  6.  aur^'rrriclim  t. 

Theologie. 

2.  EntmlfklungtgtMeMeAif  der  Lehr*  von  der  Ptr- 
ton  Christi  vun  den  illeate«  Zeilen  bis  nuf  die  nriirateii, 
darsealelU  von  J.  A.  Uorner,  ao.  Prof.  d.  Tli««l.  an  d.  l'ni- 
verfitit  Tübingen.  Stutl^.,  IJtailiiiig.  1839.  XXU  n.  .Vm  S. 

h.  -i;  Thir.  —  Der  Verf.  S>eb(  die  dogmaliaclie  „(«raad- 
idce"  in  der  Vorrede  (S.  Vlll.)  daliin  aa:  ^abChriatua  we- 
der blos  bialoriaelw«  «och  bloa  ideal«  a.  melapliya.  Ucden- 
tuag  lukomme,  wobl  aber  du  Eine  n.  das  Aadcre  i«  aeiner 
Tolkndetea  Peraon  abaolot  Eines  »ei,  —  wodurcli  er  daa 
Hanitt,  die  Menicbbrit  aber  nicht  blo«  eine  Man««,  a4indern 
dn  UrganiamiM  iat."  S.  371  bemerkt  er:  bitte  Cbristiu  nur 
historische,  nicht  aneh  metapbjaiacbe  Bedeotuag.  an  wäre  es 
MBicht  bloa  widaraina^,  »neculaiiv  ihn  be«;rrilei*  CO  wollen, 
WHiJtiii  andi  aa  Ilm  n  gbabm."  Üir«e  Grandidee  tat  aber 
audt  eine  hiatortsclie,  denit,  «a't  der  Verf.,  er  habe  sie  nicht 
.HerfandeB"  aondrm  „durch  A'rriniltluns  der  dem  SdiriHworl 
treoeu  Kirche  Christi  nnpr^n^Fn  '.  u.  inr  eeltr  er  »ir  «  ieilrr, 
wie  air  sich  in  iiiia  „ri'jtrntliji  irl  u.  !;r8t<-ll<-l'°  h.-!!)!*.  Da  ihm 
nimlirh  die  Dosinengcschichle  niriil  als  blof»«-  (irsrliicfatt-, 
Bondern  als  die  AVissrascbart  pil»,  .. durch  drrrii  Vrrraillliiii; 
Btch  di<**dn^m:i(!!H-br  Bcnrur^lsriu  zu  bililrn  hat:"  an  »lillrn 
aidi  die  „AufiiiKsiiiisKwcisi-ir'  drr  Person  Christi,  wie  »nicht- 

Searhirlitlirh  ^orlirjcn.  als  die  »lel»  forUchrriteiidH  Arbeil 
I'«  nicinrhl.  Gii.sl«»  dnr.  durch  "■»•Irhc  iliesrr  das  vollslSn- 
dixe  Bewuftlscin  von  «kr  Person  Christi  zu  jeuinnru  »urlit. 
^'achdcm  nun  drr  Vrrf.  in  ili  r  vi-rh.'illnifDUiarsi;:  Liimn  Kin- 
teitun:  (S.  I — .11.)  prici;t  hat,  liaf»  dir  M»«'  <li^  (mliiii.  ii- 
achcn,  obwohl  Grundlage  im  Slrchrn  .-.Her  Ki  lisinn,  il.><  h  in 
ihrer  Ganzheit  weder  aus  dem  lleiilentJatui ,  iii'oli  iiu!>  iIit 
bebräiitrben  Keii^ion  för  »ich  irllürt  wenlrn  Lrmnt-.  Minili  rn 
dem  Cbristrnihuni  nr^prilnslii-h  und  wesentlich  ein;;eiillunzt 
aci:  weiat  er  ihn-r  Kntivictlun^  in  der  rhriatl  Zeit  fol>:en- 
dea  naapt|>rriudt'n  .iu  1)  hi-i  zum  Conrll  von  Cnni>(anlin(>|ir! 
(J.  381).  F'SitrIiung  der  weteallic/itn  KUmcnte  der  l'trtoa 
f  hrixti  nnrfi  der  i'önl.  u.  noch  drr  menscht.  Srilr.  Die 
Kirche  vindicir'.  im  J»ei:en»atie  gemm  llokelisiuus  u.  Khionismu«. 
dem  ErlÖücr  di«»  wahrli.ifl  Gii'tliriie  u.  Mensrliliche  ..iin  All- 
cemrincn",  und  »cbreitet  im  knuplc  :i-::)  ci  Innerr  Ii  rU  liren 
in  Dezoj;  auf  da»  (jolllUhr.  zur  Jic,-.liniinun::  ilir  Jliniiousie 
fort;  und  schreilil  in  Bezu;  auf  d.is  Mrn.%chliihe  t  lirislus 
LciblicliVrit,  Seele  u.  Gei.it  zu  N<  bi  riher  \  cimii  In  .  ilie  l'i  r- 
ann  Christi  n.irh  ihrer  G.inzli-il  il.iziislrlli  n.  \N  eil  .li^  r  ili<s4' 
einer  verniiarln  ruleii  Kinhrit  dir  von  der  Kirche  le.»!t''^lell- 
ten  Cletnenle  auliriiij;ijf:dlcn  drohen.  8u  treibt  sich  die  .S;i<jlii< 
ii  die  VBlcfcdiüdvsf;:  'iePmodt.  EluttUig«»  Utrtvrkthrtn 


der  ^ll.  9dsr  dir  mensM.  Seit0t  4  dar  g&tUkitmSdiU 
bis  tur  Reforaaalion  (ScUufspaah  itr  atea  Kdt  doni  Ihn 

Lehre  voa  der  commuairatio  idioautam,  logleich  aber  Aa- 
fang  drr  neuen  Zeil)  b)  der  memck/ieAtn  bia  tum  Aafaaga 
des  19.  Jahrb.  (einseilige  lirrrorhelHuig  des  MeaadificlM^), 
In  jener  Epoche  gehea  die  Versuche,  £r  Ganzbdt  dar  Per» 
Bon  CkrisU  in  faiaea,  aoeb  fort,  ibeila  ala  kirchlicbe,  ia  der 
morgen-  u.  der  abendläodischea  Scbolaatik^  tbeila  ala  nakiick 
liehe  iin  Pantheismus  des  Areopagitca  u.  des  Sectus  Erigeaa; 
in  diese  hereiniVllU  namentl  die  IBjfstik  in  ihrrn  rersclueda* 
nen  Geslaltca,  a.  die  Philosophie,  welche  ron  >V'olf  bia  KmI 
deatmcliv  anf  die  Christologie  wirkt  ab  der  negatiT  veratta- 
digr  Rationaliaaas,  sofort  in  der  Kanl'schen  2<dt  ala  der 
praktische  RationalisniuR  wieder  eine  Einignnc  mit  dem  Chri> 
atenthnni  sucht,  and  eiidlirli  in  der  Fichtiscb-Jakobischea  Zeit, 
ia  Anerkennottg  drr  Krhi;iiia.  als  der  Isthctiache  Rationalia- 
miis  (de  Wette,  Haae)  aom  Vorsciieia  kommt.  3«  Periodg. 
(Zeit  der  rernuke,  du*  Göttlifh«  m,  da*  .Wensehlith*  im 
gUieitr  berrcktieuHf  u.  in  weientlifitr  Einhtit  xu  h*- 
traehten.)  A  «rläu^r;  Hamann,  Oetlinfer,  Fr.  Ba«der,  IS'o- 
rali*;  ansgrprSgte  GeaUllcn.  Die  Clwiatologieen  SehiUimiSt 
Heger*  u.  aeiner  Schule,  endliek  SdUtiermaeher*.  -—Dia 
Resultat  dieaes  Werkrs  ist  also  e!a  rein  bistorischea,  u.  swar 
1.  eia  ne^aliTrs,  sofern  «ich  xetgi,  data  die  Enlscbeidnng  Ober 
dir  fra;:lichc  Lehre  hi>lirr  noch  nicht  giltig  gesebehea,  3,  cäa 
positives,  sofern  dem  \  rrf.  die  Cbnslologte  eben  fetst 
einem  eLeni>o  niinunssreichrn  ab  entscheiduncsvoUen  Punkte 
angdangl  zu  «ein  scheint.  NVenn  aber  jene  Idee  in  dem  bia- 
herigen  Verlaufe  der  LcJire  von  der  Person  Christi  d.  h.  ia 
dem  bishericen  BawaTataein  der  Kirrhe  noch  nicht  vollstInd% 
eaplicirt  voniegl,  ao  kann  aie  dem  Vrf.  nicht  aus  der  Kirrhe^ 
sondern  aar  aaa  der  Idee  dea  Gollmeascben  selber  gekommea 
sein,  ■.  hlMe  er  ako  eine  dnginotiacke  Entwirlliing  dieaer 
Idee  TaraacicUc«  mOssrn,  nm  dsdnrdi  dea  EatwirkrluagBiCaag 
der  Lehre  Bbrr  dieaelbr  tu  crkliren  und  ta  begrOndeu;  dena 
der  Tlfpr  der  Entwicklung  ist  doch  nur  die  Idee.  In  sci- 
aer  Maigea  Gestalt  kann  dos  Wrrk  kaum  dem  Sckickaale  i 
»■IgAtn,  Toa  dem  llisloriker  fär  unhistorisch,  von  dem  Pki»  ' 
huopben  fTir  unphilaa«|ilii»ch  erklSrt  tu  werden;  indem  jener 
das  Inlere.«e  hat.  der  Geschichte  ihre  Freiheit,  dir«er,  der 
Idee  ihre  nolhwendigr  ('onse«|tteni  tu  vindiciren.  llierdardi 
ralirn  jedoch  die  V'orzQse,  die  dsa  Werk  aonat  bat,  alcfcl 
iveg;  ea  bleibt  ihm  da.H  >  vrdirnat,  aicbt  aar  dea  gawaltiMi 
Sloir  in  eine  gewisse  Ordnung  gebracht,  Boadera  aaeh  in  MT 
neueren  Zeit  manchen  neuen  Stoff  berbeigeaciuifft,  im  GaniCS 
auch  den  Fortschritt  des  Brwuratsrins  nachgewieaen  zn  ha> 
brn,  und  »ie  ea  im  schlimmsten  Falle  fQr  eine  wenigatt-ns 
»ehr  s<  h-irfsiiiniice,  und  in  vielen  StScken  feine  Zusarunien- 
«lellon^  anj;e.-<ehen  werden  mufste.  so  i«ichnet  es  aich  ead> 
lieh  durch  das,  waa  wohl  die  Hauptsache  iat,  Sberatl  aoi, 
wir  mriaen,  durch  eine  gediegene  und  trefleade  Kritik, 

Geschichte  und  Geographie. 

3.  Ru/tlond  in  historietker,  *tali$li*eh*r,  rtogr^ 
phischer  und  lJttrori.tr/if  r  Betiehung  dargestellt  roB 
7 hadd.  fliilgarin.  Ein  Handbuch  für  Gebildete  jeden  Slaa- 
de.i,  a'i»  diin  Rnss.  übersetzt  \on  H.  v.  ßraemei.  Bd.  1. 
Uijja.  Franlieu.  1S39.  t<.  St»li*tik.  (X  u  3}jS  S.)  m.  3  Kartca. 
n.  -l  TLIr. 

4,  Das  KaUeHli.  IMfland,  voa  Prot  Dr.  P.  A.  F.  C. 
Pnssnri.  SuiLitiL.  BdL  1.  StoUg,  LilcfBlar4;a«Bl.  IMk  a 

(■.UJ  S.)  a  Thlr. 

■'>.  Dm  Kii'il'^rrlrh  Polen  u.  der  l'rii.\liiat  k'raluui^ 
von  I'rf.  I)r      .4.  F.  I :  Hossart  Ebd.  1 S  iü.  8.  ( t})2  S.)  I ;  Thh". 

\  I.II  clif  >,  ii  \\erl.en.  welche  ans  mit  dem  b<'i  weitem 
^ri.rHten  Theili'  des  oslruropäischen  Gehielrs  in  alatisl.  Be- 
»ifiiims   heLaiiiit   7u   in^irliiri   urluifven.    i^l  nur  das  Dritte 

voUeudet,  indem  die  beiden  über  Kuiakad  IzaudcLidea  Ar- 
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bcitcn  Im*  jetit  Mo*  d«-n  all»-inrinen  Hicii  lunrtsttcii  u.  ctoc 
Dantcltnn^  der  ciiUKtiicn  SuiliialliTsrluirtca  jüii«*  Keictu-H 
noch  )*rv*arleii  lauen.  ?iicbt  mit  LiunrcLl  kvmcrkt  der  \'r(. 
von  Nr.  1..  diis  «■«  riuo  «cliwicri^i:  Aiil'j;abc  tri,  eine  Suii- 
•tik  dr»  ruf*.  Itcicbc*  la  licfi  ni.  wri\  i!.i««rlf>t'  in  ihr  iwnrrn 
Zwl  in  einer  rosckeii  Enl^vil  Li  luni;  lir^iilTcip,  L;uiiii  t-iiu-n  li- 
sten uttd  bc*teLenden  Zusl.ind  lur  ilii-  L>.n-sl<'llkiri^  Et-w.ilir<-. 
wenijcateua  fei  e»  birr  t-iiic  amlnc  S.nlir  als  ln-i  den 

mrislrll  wealmropSi.'n  Ii»*!!  Siniilrii.  \M-li  ln-  Ii  l  im  r  vit-l|;ili- 
ri;;en  acbun  dun  lilrbli'ii  Kntsvirkr  lim;  fini-  L'i-iifcnr  Sljliü;- 
Leit  ibrrr  Vn  U.iltin.->»r  r.i  ii^rn.  Imli  sst^a  i»t  die»  dock  uur 
auf  s;ewi*»r  Wnsr  walir,  unil  ilit-  Si (imerigkeil  liegt  wohl 
vnmriuuHrli  titir  J'irin,  ii;irs  c'i  dort  uicbt  l4>irltt  ist.  tit'here 
KuihU'  toii  ilrfi  iiiiHTii  \  I  i'lj  illiiiscrn  u,  /iiiitjiidrn  dt>  .Stal- 
te» ZU  geiviiiiirB  alü  siuifmilrlli.  Drnii  rinc  SLilLvlil  siili  ja 
aacb  nur  eine  Scliildemn!:  des  Bii::''nliliclll('lieti  ZioUiide* 

feben,  u.  dennodi  licbalten  »nirhr  Arlii  llrn  .luch  für  die  Za- 
uofl  einen  bleibenden  Wnili.  wmn  iiark  «idiem  (Quel- 
len verfaül  »ind,  fiidetii  di«'  V itl;!«  u  liun::  der  fröbern  oud 
■pStem  ZiwUndt-  Hii'  dii-  lidilic''  NVürdi:;ung;  eine*  Staates 
vnn  der  pnlfirti-ii  Hcdciiljiii.;  i.>l.  i^aruut  «erdfn  t!ii"  Arbeiten 
yni\  Storrh  u.  Ufrmunii.  «i»  veraltet  sie  anrli  in  si  in  «<  bei- 
nen,  iutiiKT  zu  den  wicbligsten  Scbrißen  ftir  die  Kundr  liuf»- 
iands  KJ-liüifn,  da  ieo«  IMjDner  Iwi  ilirer  Sli-Ilun;;  in  dii-Miii 
Ijinde  die  bestfn  liDl&miltrl  and  (^>iii'll<'n  Ltiiulzrn  kduiiltii. 
Aucb  blfst  sieb  von  dem  \  »rf.  von  Nu.  1.  cr\v»rlen.  daf»  i  r. 
vrie  es  aucb  aus  dt  m  vorl.  Tlmli:  erbelll,  viele  nctt«  »ii  lili'.:< 
Piacbriditeii  niitthriicn  vrerde,  >Tril  ihm  in  seinem  Vstr-i  Lmli' 
<^uellea  zu  Gebote  stelKn  müssen,  die  den  Ansn-SHl^i-n 
teutlteil«  verscbbissen  sein  wt-inlcii.  Uucli  •■rLi  iint  i-r  i'n  sAhyX 
ao,  dafi»  er  au<^^  die  AHwtlm  «Irr  driilM-km  Grlr  bili  ii  üuI 
dicsriii  (»t  liii'tr  li<  niilzt  lulir.  und  djt  iii  iu'i>ile.  niilifiislvnllr 
W«tI  Sehiihrrt  s  ülirr  UulM.iiid  uiuiutt  liii  rljri  iiii-lit  eiiif  di  r 
iKztfti  Slillin  fin.  —  Der  Verf.  von  Ro.  J.  .*ajt  zwjt  aiirli 
niciit  '^MiX  ohne  (irnnd.  dafs  man  ID  der  Geui:rajiliii'  vuii 
Rnfsland  iiorh  un^bubliih  larück  sei,  docb  kann  in.in  vticn 
sieht  fui|:rn.  däik  diui  Geo|;rapbisciie  durcli  diesr.'i  Wirk  auf 
•olcbr  Weist-  gefördert  sei,  \rie  denxlix-  vi>rjussrtit. 
Denti  vvt'Mii  IDSU  such  nidil  verkennen  Lann,  JjIs  di  rsiiW 
til  i  «i-in<-r  Rrnnlnifa  der  slarisdien  Liirratur  niAnrlirrii  i  alt^ 
russ.  Zt-ihcliriflrn  miubeib-n  konnte,  vviu»  sonst  wuM  uiid  r 
nns  niciit  s»  ciit  und  •■rliiirll  lirlannt  eewonli  ii  >v:irr.  «o  !>•■ 
ruht  doch  dii  sf  Arhf  il  im  \Vtj>enllicl»rn  nur  auf  diML  imLri- 
uns  sdioa  hrkanntru  Vnrarbciten,  n.  i>it<i  <  ilu  r  nie  rinr  hc- 
deutende  S(«JI<-  in  dii-ietn  Xwetpe  der  i^itri^air  l  innthuien. 
obscbon  dadnrrh  der  ISuiim  dieser  Arbeit  in  Uriieliiius  auf 
die  BranehbariteU  keio«4vv«jp  ^e$dimJitcrt  «Tecdeu  sull.  Jkenu 
i^iiL  li-  f.  sdietnt  darin  das  llsujttinteresse  zu  lieten,  weiche.'« 
den  Statist.  Arbeilen  hber  Kufcland  n^men  miir<i, 
daf.s  man  hiebt ,  ^vif>  .srhni-ll  wirli  alli'  die  iiirtrin  /ustiindr 
vträmlrrn,  wie  dir  Ile^ieriins  ülwrall  tliiti^  i>t,  ein  höherrs 
eeisligea  I.<  ti' u  i(  ;rh  die  (  lasesLaltun^  der  'S.itiirverh.'illnisse 
fiervor»Broten.  und  v^ie  dt  r  alle  nalürlirh«  u.  luiu  Tlu  Li  iiorh 
barbarisdie  Zustand  mit  der  von  aufserh.ilh  rind ringenden 
Bildun«  im  Kampfe  lie;t.  Sonit  mMilite  es  urwifs  in  vieler 
IJeiiiliiiiii:  sein  _ ii  I  II  illlis  sein,  zu  ^^i^sen,  ^vi>•  viele  Bür- 
stenbinder es  »11  eimin  Orte  pebt,  nJi-t  >\ic  ritle  nnt<ditbe 
Tbiere  tum  Ziehen  u.  Tragen  sich  dosdbst  vudinden.  Was 
man  ji  dnrh  bei  allen  den  nettem  alatistiscJirn  Werken  über 
l;  '  '  !  am  iiieiid'i]  )  enuifst,  das  ist  eine  gebCriice  ;;eo^aph, 
Iji-iiiiiii.i^e.  inili  iu  man  in  dieser  ROcksicbt  mit  vollem  Kecute 
tehaniileii  uiub,  dsls  die  Nstarhildons  der  vreiten  Rhenen 
\un  Uiit  Europa  fast  noch  ganz  im  Dunkeln  liegt  o.  dafs  eine 
wissenschaftl.  Ilehandlung  dieser  VerhJÜtnisse  noeh  immer 
ein  dringendes  Bcdörfnilii  ist.  Denn  das  erhellt  leicht,  dsfs 
die  dürfli^en  hier  belgebrarkten  und  auch  schon  all;:em^  b«- 
kaujiteu  Notizen  über  die  Gestalinne  des  Landes,  über  «eine 
Gebirge  u.  Ebenen  u.  über  die  grotaartigen  u.  so  eigentbfim 
Itcben  StromsjstCBie  kciocsrreg*  zu  einer  riebtigea  AnwbauuBg 


von  dem  Gebiete  {Eenügen,  auf  welrlirm  sicli  der  riMS.  Staat 
ausgebildet  lial.  Wo  find»-  man  wohl  eine  ::cnügende  ileleb- 
rWTZ  f"l»r  die  Na!ti.'  des  l)ne|ir-.Slroiiies  u.  über  seinen  Ein- 
lluU.  den  I  I  voll  je  ,in  auf  die  Enlwii  Leimig  der  Uewolinrr 
Ki|-ii|Ki«  .niv.'eiiht  lial,  ii.  ^vo  wäre  wolil  liin'.;e\vii-«en  aiif 
da»  Verh.sUnifs  »«  imT  kalar.iliten  -  Ue,;iiiii  tu  di  r  Lriiejinath 
er  Kosaclen,  die  >öu  hier  ans  sith  über  alle  GreJiK^ebietc 
lies  ru«s.  lieiihes  »eiiireitel  liahen  f  Wi»  wärwi  bi«  jelxl  die 
.Siirniilre;;i<iiii  ti  i.illli.iiieti»  u.  die  knrnreirfien  4fejilde  Kleiu- 
Uiilsl.iuds  in  ihn-  '.:rliiiri|;e  Urzieiiun-^  i\x  dnu  L^ben  der 
dort  bauseniiifi  VöiLer  sehraebt?  l  nd  dorh  hleiht  eine  solche 
vvisSeti^rlialtiirh  ^eie,-ripliisclie  üarstellnii^  jener  Gi-Iiiele  die 
walirli.illeRle  Gruniilasc  lu  einer  peiiiii:endi-n  dtäti&l.  iiehand- 
lutiL'  Iii;  ^•'ll  be  ein  hing  rcsisirjtorischis  Aufiüblen  von  Ber- 
gen, 1  luüsen  u.  KUnen  ganz  u.  t;ar  nlrht  aosrcicLt.  Daher 
müssen  solche  Arhriten.  wie  die  Torlie;:endea,  bei  sllem 
Ketehlhuin  an  einzclnea  An:;»hen  <).tti«f  lieiiehang  hiuiicr 
el"a»  di'iire  erscheinen,  weil  t  i  .m  n  i  im  irinngelt,  was 
jenen  Aligsbcu  erst  I^ebc«  uod  iiruariisiiie  i.iniieit  vedeibt. 
Lebrigens  gilt  dies  nirhl  minder  von  Polen  als  von  linMaiul, 
da  es  mit  die«ieiii  in  jeder  Uej^iebuii;,;  ein  sieiehe-i  Si-liiiksal 
thetit.  —  Der  \  erl.  No.  1.  h,  li.ioii<  U  hii  r  nur  z>vri  Ah.schn., 
von  deneTi  lUr  ei-sle  ..i/  e  i nnititmtRtuikruJte  de*  russ. 
Sl/iiilfs  '.  d.is  l.  ind  niol  das  \  olk  daratelll.  .Mit  Reeht  ist 
dal»  i  dem  ::rorsrirti::en  Kanatsyatem  in  Itufsland  vornchmlieh 
von  di  r  \Vol'.;a  _u.h  zur  .Ne>va  besonderer  Flelfs  grwidiuel 
und  die  ollii  Ii  lle  .Arliett  benutzt  worden,  welche  unter  dem 
N:>iiieu  di  r  ^Va.sser8}steme  der  russischen  Arrondiss«tt<enls 
kor  eini::en  Jalir-  ri  liek.innl  gemacht  wurde.  Eben  So  ver- 
>lieiit  das  ausfiiln  lielir  Ka|iile]  über  die  Uevöikeruir^  Itiifs- 
I.oids.  wo  ein  iihi  raus  reiche»  Detail  bei',;chraclit  ist.  fjetOM- 
ilers  lienorsehohen  lU  vrerden.  Der  z»veile  llau|ilal>seliii. 
Ii.mdelt  von  der  /  vlksbiljun^r  oder  kultur  und  zwar  /.u- 
iiHeiiit  nur  von  der  yh\  sitthen.  wo  in  1Ü  Ah-irliu.  rdn»r 
Kaudbau,  Viehtiiclil.  r oi-Htwi.sNeiiscbafL,  liieneiizurbl,  Seiden- 
bau, Gartenbau,  Welnhau.  .iasd,  Fischerei  und  liergban  die 
wichtigsten  Bezielxinsen  der  Bevölkerung  zu  ihrem  heimalh- 
liehen  Boden  zur  Sprarlir  gebracht  iverden.  Sehr  zabln  iclie 
Tabellen  fiber  diese  \  crbültnits«  sind  dem  Werke  Bn;eliiju'.:t. 
lihwohl  es  dabei  wQnSchcnSfterth  gewesen  wäre,  dal«  der 
\  el  f.  mehr  scotrapli.  «.  btstor.  Notizen,  welche  so  \vi  seiit- 
lirli  »nr  Erläuterung  jener  Verblillaisae  beitragen,  damit  n  f- 
knünft  ItJiile.  Eine  L  ebersicbtskarle  der  ßerswerle  des  Lral 
ist  [)ei  dem  ^irnlsen  Interesse,  wel.  hej  jeizt  jene  goMreichen 
lUviere  in  Au.«|inii.li  nehmen,  ai»  eine  liefflithe  Zugabe  zn 
den  Budte  zn  bezeirlmen.  Der  Verf.  Nb.  '2.  hat  in  dem 
vnri.  Baude  den  atlgem.  Tbeil  schon  vollendet,  und  behan- 
delt nai'h  der  Darstellung  de*  l.4ndes  u.  seiner  Bewohner  in 
ihren  Sitten.  G>-b('i>udien,  Sprschen  n.  Keligioaen  nebst  den 
Kuliur-  II.  IS ildungs- Anstallen  snch  die  Geschichte  der  rsss 

I  ■  I   r..    J ;  _    J  —    I  _    1^  \r_  ll.^.s  


Snr.  u.  fto  wie  die  des  letl.  n.  iina.  Volk**tam4ne*.  Sehr 
lehrreich  sind  die  sieb  anscUiefscnden  Antsben  über  die  pe- 
rioiliselrrn  Bl3lt4-r  in  Kufsland,  über  die  Censur  u.  über  die 
Leiitunsen  auf  dem  Gebiete  der  Kunst.  Dsnn  sdiildert  der 
\  i-rf.  dii-  kulUir  des  Bodens  nach  ihren  wichtiesh-a  Zvnr!» 
^en,  die  Fabriken  CL  Hsnnfskluren  nebst  Handel  n.  Sehifl^ 
i'ahrt.  Den  Schlafs  de*  Gsnzen  bilden  die  etwas  durcheioall* 
der  ue>vi>rfenrn  Abschnitte  über  Mfinxe»,  IHsafse  u.  Gewichte» 
üher  'die  Stände,  Wobltl>lili;,:keiiii  ■  .\nslal<eii .  FinanZverwal- 
ttin^,  nber  das  Heer  u.  üiwr  Slrnf!>en  u.  l'ostM,  SO  dsfs  mall 
in  der  In  Abth.  soeleirh  Hie  l<>j>n^rapy«ciie  Betchretbung 
■ach  den  einzelnen  StaltliaUefsdiaften  au  erwarten  hat  Aiu 
gleiche  Weise  ist  von  deiüMlb«»  Verf.  da«  Warle  über  Pole« 
nebst  dem  Frristsat  KrakM  behuddt  h.  dnreb  dl«  volkNa- 
dige  topographische  UebeniAt  Miner  jetzigea  PtW^UMi  n- 
gleich  beendigt  worden.  ■  A 

6.  DUttHalion  *ur  quelfut*  P^iii^  tmtmix  dt  rkt- 
ttoire  de  Frnne*  H  <U  rkUtoir*  BUitain  par  L.  Jaeok, 
fiihUopkile.  VoL  7.  Paris,  TedMMT.  18».  6.  (ÜOä  S.)  - 
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Entk.  tlnen  Bcrklit  rni  Villriiurfii  (Knbtor  iIm  ftOinlL  Un 
trrricbU)  Qix-r  lliiiiil«dirift«a  f&r  friHiin«.  Ccadiidit«  m.  Lite» 
ralur.  fvi-lrlic  in  d«n  lUlicn.  Kblislbcben  hcIi  facfindco.  Ea 
ncr()rii  .Notier«  ei  extraita"  ans  Am  HS.  der  BibUotiieLeii 
in  Knni.  N«-a|M-!,  Bnlagaa.  Padua,  Panua,  IMm,  Fianiii, 
Turin,  Nnilaiid  aiid  Wiinlig  und  an  SdlloiM  dM  KdlÜtU 
(Irr  Si-IitirLl  vom  MitntUMii  ana  den  ongadiVckteB  Mim^rt 
drs  Jtan  d»  HmrmH  aulg^tkcHt,  wildMt  afafc  !■  Laa- 
wntiiiriHiw  BiUiotlMk  in  Ibra»  baüiiirt. 

PhriAki^  ikicUkibeiB.  lilMii«ndUolit«w 

7.  Sexü  Pamp^  Ftaii  i$  vgricrum  «tgmtfieaihae 
ouae  auatrtulU,  tum  Pmti  rpil^iMm  «BitMaU  at  an- 
uoUia  a  Car.Odtfr,»igUtn.^^yVfM«unit.  1839. 
(XLIV  tt.  443  S.)  Qa^  m,  5^  TUr.  —  ZnvKrdcnt  mOasm 
vrir  erkllKA.  dafti  das  vdrUflgnic  ÜMb  sIm  waltre  Dvm- 
cttcrniis  drr  PliiloloKi«  in  fincB  dtr  »Airfwiatoii  Tbcile  die- 
ser Wiu«nccliaft.  der' Kritik  a.  ErkÜiw«  der  latciii.  Cniii- 
BttlUcer.  iai.  Wir  waflea  in  d«r  Kflnc  »r  dicj.  Leser,  die 
■it  den  CtystmJt  niclit  vcrUaat  liRA,  dca  Siand  der 
SadM,  banptsIcUkh  whA  Hra  ÜUlan  Vwfadt,  «usetMiidcr 
•etxeo.  FertiUt  ein  Autor  unpmviaarr  Zeit,  ' walinicbelnlicli 
unter  den  Antoninen  (denn  er  ciltrt  den  Martialia)  vvrlcrti{;li- 
einem  Aassug  aus  dm  aebr  anslSlirlirlien  WürLr  drs  Verrius 
Flactm,  «Ines  brrübmtrn  GrauimatiLrr*  und  Atitii|uura  untrr 
AusiikIiis,  Jr  vrrbiirulu  si^^niÜratu.  Njich  drii  EnrJÜUMgan, 
dal*  \  erriiui  Fluccu«  4  und  5  Böchcr  Qbrr  Wrtrier,  die  alt 
•ditn  BttcksiatHsn  A  u.  )*  aiir«aKen,  gMcbrirben,  kann  man  *■- 
nelnneB,  dafa  sein  Werk  wolil  3  oder  4  mal  so  stark  Kvwe- 
scn  itt,  als  drr  in  'lU  ßiicbrr  ;;rlli)-ille  Auszug.  d<rn  rV»tu* 
veranstallrte.   ilr.  MQller  zeigt  ilurcli  t>rhr  genaue  luduction, 

data  Kratiis  Miaea  Aauug  aus  Flnccua'  Sammlane  de  verbo 
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rum  si|piiiicBtB  aai  Scyab  jeden  BudMabcns  auch  durch  ibo- 
liclie  hxcernte  ans  vrrscbirdenea  »ndfrrn  ^raininatiscb-anti- 
i|UAri«cbFn  «SfliriAen  des  Flaccus,  nl»<T  KeiigionswMen,  Etrus- 
liiscbe  AllrrtknnuT,  Plautiiiiach«  ^Vörtrr,  besonders  aber  ana 
FIüccuh'  Scltrifl  de  obücurii  l'.itonis  vermvbrtr.  Denn  es 
lindvl  aicb  Am  EizcutbQmÜcbe  in  drr  Sauinilnri^  iW»  Fi-«tit«. 
dab.  ^vrtin  dir  Wörter  rinrs  Burlwlabrns  n»i)t  br.sUniiiiter 
(ntcbt  pinz  drr  brut  zu  Tage  Qblicbrn)  Ordiiunj;  aberhan- 
«teil  sind,  ein  Marhtrag  vnn  vorn  br^innt.  Klarcus' iVerk 
wiir  sriir  bucb  gi-arb.ltit  und  rnlbirlt  in  drr  Tbat  in  Irxirul. 
Konii  i'iiic  uri^i'iiirin  rridM-  Saniiuluui:  ron  Nolizrn  übrr  iilti' 
Spracbe  und  Sachen,  die  dabri  mit  rinrr  eewiaarn  Auatnhr- 
DeUcit  voqpetragen  waren,  t'rstns  vrrruhr  Tim  ariner  AbkGr- 
laag  mit  einiscni  Gracbirk:  rr  lirfs  wr<;.  waa  ibm  zu  vrrlr- 
na  odrr  nicht  wisarnsvirrtb  scbirri,  seine  eip-ntn  Zuslitzi' 
Mud  sebr  uubnlcutrnil,  aber  er  beträbrl  docb  Lrthril  u.  bat 
nocl4  Sinn  Ar  Du  rsti-lluii^.  den  er  dadurch  an  den  Tag  iegtr, 
dafs  er  die  einzrinrn  Artikfl,  die  rr  bribrbirlt.  nicht  <;ar  zu 
d&rfUg  im  Ausdruck  abfrrligtr.  Srinr  Ablii.  in  '.2U  (iiiclil 
•tarke)  Bücher  nölblgtr  ihn.  dir  Kurhstaben  öfters  in  der 
Bitte  SU  «|utltrn.  was  F'lacru«  \vobl  ni'  ljl  |Crlban  halte,  bei 
dem  auch  >toIi1  minder  rricbbalti;;!!  Buclistnben  ein  gauzra 
Bach  (ulllrn.  Auch  Frslus'  Auazug  As  riu  Ganzes  png  ver- 
loren. Aber  drr  cbriKlI.  Geistliche  Paulus  unter  ('arl  d.  Gr. 
lirfertr  aus  Frslus  einen  neuen  Auazu^,  eanzr  Arlilcrl  weg- 
las»rnd,  die  Stellen  der  ahm  Aulorrn,  die  erklärt  wurden, 
abarburidend,  nur  die  künesle  ErUlrun^  selbat  brilieliultend. 
L'nsrlelirt  n.  Itescbrlakt  benutzte  er  bei  seinrr  Arhelt  auch 
niicJi.  >vir  ilr.  M.  lirvvrisi,  eine  feblerliarie  liaiiil.ii  lirilX  deren 
Sclireibfehler  er  nicbt  zu  Terbcaaem  verstand,  sie  (beils  bei- 
behielt, tlirils  durch  sinnvridrige  Auslaasnn?  dciasea,  was 
ibn  unTrrsUndlieh  war,  umginr.  Paulus  Epitome  ist  in 
zahlreichen  Codices  vorbanden:  Hr.  11.  thut  dar,  dab  allein 
der  iUonacrosta  n.  der  GneUerbTt.  i.  bei  der  Unwinenhril 
der  Abschreiber  nnveriiilsckt  gehucben,  die  Ohrinn  mehr  oder 
Viadac  appntirt  aiad.  —  Maa'  dlift^M  «pa»  wfirdc  dca 


Fleib  drr  GiUrtm  aMit  aAr  iMm|^  haben.  Aber  a«t 
Ende  des  15.  Jäiirh.  taaahla  ia  Itauen  «in  xerrissenes  l-  raf;* 
nent  des  Frstua  auf,  FmaiaalUniaff  Ia  Ducbrorm  ;ele^ 
ronnaa  uajoris  sagt  Hr.  Ml«,  i.  h.  aaeb  lirulii:er  Brzeicb- 


aaac  la  S'wSn,  ^  Salto  h  S  Gataanaa  Bethrdi.  ab.  r  die 
Mafaifui  ^iiiB^w  Ihat  gaai  voa  Fanar  amtört,  »o  dals  im 
Fall  aar  S,  8.  Wdbtaw  4  WMer  roa  jf;!<  r  Zeile, 


Cjjaaaw  iWg  mrcn,  Oia  Btatirr  bc- 
fandea  aich*  ab  aie  Jaa  latarMaa  Icr  GcUitaa  anf  sieh  zo- 


  in  daa  Hiaica  Elaca  BeaHian:  der  ISea^ 

BfadM  OMm  balta  im  erMMvea  HwO,  PompoiatuLaetut 
a«a  Udaarai.  BeUa  Miwa  cdckite  Itdiener  ihrer  Zeit  Ab- 
sehrinen  nehmen.  Uaiilber  Ist  du  TW  Litns  besessene  Ori* 
ginal  rerioren  ge^a^^,  weslzstens  aodi  nicht  wirder  anf- 
eefanden  worden;  «a  caisärt  iactisrh  nur  noch  in  altrn  Aus* 
eabes,  die  aaf  Abacbiften  jener  Sebtdoe  LatÜ 
sind.  RalWIMI  deaCada,  41  Blltler  oder  164  zurHylfte 
mehr  oder  nindar  laiaUrta  Calamnen.  sind  in  die  BiLUolbrk 
des  Bauies  FaraaN,  nl  Mit  der  Fanirs.  £i-b<chalt  nach 
Neapel  «dionntta.  NmAJob  anhaglieb  Paulus  allein  edurt 
mcOte  ein  gewiaacr  Coaago«  Hailand  l.ilO  Paulus 
■k  dcaa  Fragneat  dta  Fcatos  a.  den  schrdis  LaeU 
(  er  Mcfatc  ein  aiaideM  Glossarium  daraus.  Ant. 

_S  J  .__I-L_a_a..^    tl'B.lLnMt    Ata  \i\ 


AueasUana,  einer  der  gelehrtesten  Itolienrr  de«  10.  Jabrlu, 
veroeaserte  diese  Z<uammenstellung  um  vieles  dadurch,  da» 
er  daa  Farnes.  Fragment  snrsl^lti<(  Terplieb  u.  benuUte,  «dn« 
andan  Ahschriri  der  Schrdae  Laeti  zu  Halbe  i»:.  die  ein- 
triaaa  Artikel  ( Gloasen )  der  ganzen  ZosanimrnalelluDg  nach 
ihren  verscliiedenen  Urbebeni  oder  (Quellen  bezeichnete,  und 
die  Emendalion  n.  ErklSrung  des  Ganzen  »o  geschickt  unter' 
nahm,  daf»  beides,  seine  Gelehrsamkeit  und  sein  Srharrsinn, 
gnifse  Urwuiidemng  verdient.    Ab4T  er  fubrle  Behufs  der 
|irftkti«chrn  Brauchbarkeit  eine  willkübrlicbc  streng  aljibabe- 
üscbe  Ordnung  der  einzelnen  Artikel  ein,  die  sehr  von  dinr 
des  Festus  u.  ielbüt  du  Psuius  abwich  u.  dadurch  der  di|dii> 
malischen  Erkenntnifs  des  Ganzen  sdiadele.    Niehl  weniger 
leiület«  Joseph  ScaUgCT,  alli-in  auf  Asualinus'  Anagabe  ge- 
slnlzt,  besonders  dordl  die  giBcklicbste  EreSnzung  der  Lßckeu 
Ii.  der  vom  Feuer  zerslRrten  Coluronen.  Jedorli  eine  sichere 
(iiuiullage  lor  Kritik  de«  Festus  legte  criit  Fulvius  L'rsinus, 
indem  er  den  Farnes.  Codex  Rom  1581  so  abdrucken  lirfs, 
dafa  «ne  Srife  seiner  Aussähe  einer  Columne  des  Codex 
entsprach.  Auch  die  ganz  «»der  iheihveise  zerstörten  C<dom- 
nen  erfaidlen  ihre  Seile,  und  er  versuchte  die  Scsligerscben 
Ergänzwigen  den  erhaltenen  Kesten  auch  äofserlich  genau  an- 
zupassen.   Die  Scbedae  Laeti  unleniabin  er  jedoch  nicht  auf 
•:1.  iehe  Weise  zu  constitniivn.  Was  durch  Lrsinus'  diiiloma- 
lisches  \  erfahren  gewonnen  n.  znm  Theil  noch  von  Gotho- 
fredus  im  Coqioa  Grammalicarum  Latinoram  beibehalten  war, 
verdarb  die  eratannliebe  Obcrfllchlichkeit  des  Franmscn  i>;i- 
cier  SU&  Neue.    Ueber  die  Leistung  des  neuesten  il.  uisrl^.n 
Herausgebers  Lindemann  in  dem  angefangenen  n.  1<  iil-  r  lu 
oft  u.  zu  lange  nuterbrochenen  Corpus  Grammaticoruni  s|>rirhl 
Hr.  HDlIer  mit  einher  ZurQckbaltung.    Er  lobt  ihn  vvegen 
seiner  Texicacnaatiturang  des  Paulus,  wie  auch  de8^ve^en. 
dafs  er  dcnFaataa  leleder  vom  Paulus  trennte:  rr  üetz:t  :il»  r 
ricbtie  hinzu,  wenn  er  im  Uelmern  mit  dem  Geleialrtrn  liälle 
zttfriMen  sein  können,  so  wQrde  er  nicbt  die  Hiihe  einer 
neuen  Aussähe  Bbernommen  haben.    Was  nun   die«e  neue 
Ausgabe  selbst  betrifTi,  so  beruht  sie:    1)  auf  einer  genauen 
Vrrglrichong  des  Farnes.  Codex  mit  L'rsinus'  Ausgabe.  l>r. 
ArtiidlB  hatte  sie  lur  Prof.  iJörjk/'/lf  in  Bonn  «n-esleill.  die- 
ser die  Coltation  dem  Jetzigen  durch  sein  Studium  des  Varro 
vorziklicb  dazu  berufenen  Hragbr.  ribrrla.s«en.  — 
Hm.  naller  gelungen,  durch  eenaoe  InducLion  die  Bogi-nlagen 
(i|ualemiones)  des  Farnes.  Codex  mit  Hinzuoahroe  des  von 
Laelus  zurOckbebaltenen  TlieiU  (drr  Schedar  Laeti)  aufiu- 
lioden  n.  darzustellen.    In  GenUbbril  dieser  ili|ilnm:it.  Enl- 
decfang  stellt  er  in  der  rorlieg.  Aaagabn  dca  voUsULiidigc« 
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Fcsiiis  (Tom  Burlisi.ibi'n  M  an)  <Ii>in  Aa"iiiijc  Hes  P.mlu»  fr- 
|>'nüber,  \Ni  il  «ln'  .S>il<'ii  drs  t  c>ili  \  '2  Ci^lniuiirii  liali<-n. 
ron  dmf-n  dii>  iitncrn  uii>('r<«ihrt,  dii'  UiirNcrcn  bfsrliiiilisL  u. 
nur  ilurrli  diu  Fltils  der  fienvrtn  nach  \V ahrsriiriiilirhkfit 
rf^nxt  sind,  und  >vtil  es  Aahti  xnni<-i&t  auf  di«  bi'«l5ndi!:i' 
Vrrcleickuos  mit  dtiu  l'^ulux  :inLi)ruiut,  ai)  rrpb  sirb  die 
PSuInwwidistcil,  ein  n-hr  bri  ilcs  Furaiat  zu  «äblcn,  ivndiirrli 
v»ir  dfn  ^  {irlbril  lubi-ti.  in  drin  aufgMriila^riicn  Buclif  ■ja\ 
tintn  Bliek  den  I'aulus,  drii  Feshu  ur.d  die  Er^aiuog  des 
Festus  ta  liabrn.  Die  eiilämidc  Annolallo  zn  heslu«  u.  tu 
Paulas  sielil  nnler  Jfiii  lOrxirrn)  Tni  (!»•»  Paulux:  Festut 
Ut  im  Tcxle  Ireu  i  >  1  d  ra  Codex  ti.  der  Vt-rgleicbnug  der 
pdrutllr-n  Sfhfdw  L»rli  «ittd<T:;>";"-bfii ,  daritnlrr  ist  nur 


I 


uii-  cmriKUiiü  Iretiii  Lurz  ansrgcbi-ii,  drren  Bc^rüiidimg  in  der 
Aiinol.'itia  2u  «uciieo  ist.    Was  dort  iiiciit  PJatx  fand,  mofst« 


an  das  £nn«  drs  l>and<>J)  al«  Su|iiil><mrntuia  annotationis  ver- 
»ii-.si  n  *»rrdeo.  Wir  rrLIürco.  Jars  d  irüo  Anordiiun:;  alt  an- 
»rri'  \NTiiMiche  erffilU,  u.  linh  Hr.  Mfilirr  dtircb  d  i<  (J  'irc  ein 
Mutter  jrsebJTi  hat,  wif  di|itniuatUi')ie  Treue  und  prakil^elie 
BrauclibarVrit  zu  >ereini»>-it  ist  In  der  Kritik  des  l'unius 
atützt  Mch  Hr.  M.  «uf  Lindeai»nnH  Aus;.;  sein  eigenes  Ver- 
dienst ist  kau|it.'>^<'blirb  in  der  (.lonstiiuiruii^  lii  s  <fanirn  u. 
irM  Festus,  KU  Vfiv  in  der  znar  kurzen  aber  geiialtreiebe» 
n,  aof  alles  Neuere,  ^v,!»  in  diesem  Fache  geleistet  ist,  Ilück- 
•ielit  Tirlimcudcn  F.rläiitvfun^  bfiJei,  des  Fealaa  nie  de«  Pan- 
lus,  zu  surhen.  Haiu  gehören  auch  die  Erglnzungen,  in  dt- 
Ben  manciiFs  ^ieat!  isi .  wo|5es»en  onliallbarr  Ersännin  jen  bi  l 
l.  minus  in  das  Sn|i[>leiiienluu>  ver>vi(s(  ii  sind.  Sn  iin  I.  ii 
wir  l.  ß.  die  Er^Mi/Mni  y.  IXl  sebr  grstliiclt:  hopilliu 
triho»  UDa  anUijusruiii  lri^iIll  \\  '.- t>Hutii,  lol  rnirn  /ur  mnt 
ante  Tn^e»  cxactos,  Se-iiet  noni'-'.'  f^pellota  <  proieniLrire 
PopiUiDrum,  ut  Pinaria  a  »ororia  /Vi  i  n.  iiui  Jlerculi  iirliu.. 
•dcra  feciU  nomine.  Di«  cursiv  gedruekien  \Vört«r  u.  bacli- 
alaben  aind  in  dem  Codex.  Dir.  Kr^ilnzun^  nimmt  (da  es  in 
Iii"i1'>r.  Zeit  keine  iribuü  Pnpillia  ii.  l'iiiaria  giebt)  Dezug  auf 
IViebijbrs  kiihiir.  aber  liScb.H  iTalimi  beinlirbe  Kypotbese  von 
der  Abtretiiiii;  eines  Drittlieil«  di  r  Ki'iruisL'hrn  Kegiooen  an 
den  Könii;  J'ori"'i.i.  lU-r.  »cbliefst  Lier  u.  mor«  CS  »ieli  ver 
Sa^en,  elt;i'ne  C onjrrlurrn  tu  die^elu  au  CoajectiirFn  srlmn 
fiberaus  n-ic)ii  I  Ihn  h.  I  i  i  anifii^ea;  erst  jetzt  ist  drin  l'lii- 
ktlogen  ein  siclkeru  üodexi  für  Bunnigfaltige  tc&wg  dieser 

Art  gcboiMr.       .        ,  , 

Ji.  T'e-rfuefi  einer  Phyaioltyjlf  tJcr  Sprorhr,  Zurei- 
ter B.itiii.  Die  Snrarben  de»  Mitiel.ilti  rs  [>h>sin|ii;;ificb  enl- 
wirkilt  von  Dr.  Ä'.  A'o///'.  Stull;,  u.  'liili..  (."dii.!,  IS!!'. 
8.  i\  Ttlr.  —  Naeli  di-iii,  in  >ii>,  »ijli.  diesef  Zl;.  über 
den  ersten  Band  gvsast  ist  bedarf  es  jiier  nur  einer luinen 
Anteile  dfs  Inhalt«.  Der  Vrf,  brpniit  mit  di-m  MiUelsjrieeb. 
oder  liw.anliniscbi-n .  yi  bl  dnnii  r\\  lien  l{iiiii.inl.<cbeii  .Spra- 
chen über,  üiü  er  den  riiiteinen  (jlledcrn  rueb  betracbUl  u. 
•cbliefst  mit  den  Gothiacben  Sprarhen,  unter  denen  er  das 
Isländische  o.  Antelsaehsliicbe  ««nvobi  als  das  Ober-  n.  Nie- 
df rdeulstbi!  br;ieiU.  \  oran  bi-i  jeji  r  einzelnen  die  L  II- 
Icrsutbuii;;  über  die  L«ul>  t  rb.tllni.sse  Inr  jede  iltpracliperiode  ; 
wenn  der  Verf.  in  «einer  \Vei>f  di'u  waiiren  Werth  demel- 
ben  he«timmt  bat.  fnxt  er  ('rubc^ludien  binta,  die  er  der 
Ausspricbc  geniäfs  sebreiltt  n.  meist  mit  einer  iienbochdeat- 
•chett  Leberietzans  besleitrt.  Der  Inhalt  ist  zu  nunuisltltte. 
alt  ddi  dB  allgcn^m  Uflbctt  criMbt   ^  ^ 


Jurispniilcnz,  Staats«  n.  Camera]  wineosckafteo. 

9.  System  de*  Aügf meinen  LanittdUa,  Docma- 
liwli  and  kistoriseb  ÜMt/MMk  mm  L.  StArvttr.  Ir  JlX  J« 
Heß.  Berlin.  Hermsa«,  ItUO.  8.  (108  &}  |  Tblr. 

10.  IVarhlrae  zur  in  Lieferung  von  L.  S^iHUtn  Re- 
pttiloriuM.  £bd<  8.  (S.  81  — 13i.)  1^  TUr. 


11.    Syttematieeket  Brpetltmltim  db»  Aligmiuiltm 

Landreehi,  von  L.  Sekriter.  Lt  5.  EM.  9,^8^  }TUt. 

%  (48  S.)  I  Tblr. 

Wp.  1.  ist  »ine  Furtsrtzont;  des  lielannlen  Werk«  line« 
•««•IMWun«:  der  iOngereo  l'r.  Juristen  rinflursreirben  Han- 
nat. '  Stincr  ItihandluugRart  unare«  (lerhlrs  inufs,  wenn  Kef. 
•ach  lltr  keinccwege«  belstiniiut.  die  Anerk  i-nminj  eitles  rü- 
sUpn  Sinbfnt  aad  grittreiHier  AulTasiun;     zoüt  n.rd.n. 

Dicw  Saline  caifcJilt  di«  Lrhre  vnu  der  Eriiill  un:;  der  tiechu- 
V.  TtlUaittdUti!^->- GfgCD  Hepelilorien  iv  ^  r 

Bawand  la  Ulwlwa,  daft  sie  \Mi  immer  nn  ilnnnil«  des 
rigenlliehoi  Staafaum  erwcsrn  sind.  Bedenkt  man  aber,  wie 
wenig  dM  Vl^lladbclie  Krclil  auf  nnseni  IniveraitSlen  te- 
^fagt  Wt|  ai«t  aiU  die  Verbiillui«se  und  .•\n^ielllcn  der  Siu- 
aicnBna  tbccatapt  ta  Er^vSgune,  so  w  inl  ni.m  II.  neUl.trien 
tw«r  ateb  ■b  Inihhluer  betrachten ,  aber  deiiiKii  b  ihren 
Nabca  McrunMa.  Znm«],  m-nn  »ie  mit  L .  ber.>.iebtHclikeil 
eine  tüchligt  Dankdrinnii^  des  in  das  Compendium  ee- 
zwSneten  rciebea  IkleriaU  verbinden.  Wir  küunco  in  die- 
ser Beziebaaz  dia  «och  prakiiwh  bcitihitea  Ifabcntlhfia 
unter  Nr.  3.  3.  4.  «aU  «luffehlrn. 

13.  R4tpm«riim  4f$  Prru/t.  Straf  rechte.  Von  Dr. 
/,  V.  Lpi.,  Palet.  1839.  s.  (IV  n.  llh  S.)  1  TIdr.  - 
Ein  neaer  Beleg  fftr  die  Saihwendigkcit  der  Revision  unse- 
rer Grsrtzgebuag.  Alphabülilcha  iVbersiibleo.  Irxicaliacbe 
Anordnungen  dcatca  ilata  aar  dea  grofsen  l'ebelsland  hin. 
dafs  die  gesetdldwtt  BeaUnBaafW  la  einzelnen  Verordnun- 
gen und  GrMtxctt  calbidt«  sind,  aaeb  Ort  und  Zeit  weit 
ausciuanderllegea.  Sslbft  dem  lladitogrlehrten,  um  we  viel 
mehr  drw  Laien,  wird  ca  adrartv,  taweilen  unmöglich,  selbst 
nur  lafserlicfa  alles  Material  briaammen  zu  haben,  aun  gar, 
den  Innern  ZaMiameabaas,  dca  OreanisaM«  der  Gesetzgebung 
zu  erkenne«.  In  aofeheai  anbrhariicbm  Zailaade  eatotanden 
u.  enUU  ben  daaa  Bncrlarira,  Saniatarini,  AuazAge  —  sie 
alle  aU  Zeusen  dact  HirsTcrltBlIatatnii  aber  —  o.  mit  Rerbt 
—  als  Vermittler  aad  Rathceber  dMAlur  ■ORenomiueo.  Das 
vorliegende  Buch  ist  In  jeitrr  fRacicht  «mnleblenswerlh .  in- 
dem es  mit  grofsem  Fldlse,  wiiMaaditlUIcber  DurchdriugiaDg 
dci  StulTcs  und  klarer  DanltlbiBgawflM  gfwifcdlet  irt. 

14.  EnUeheiiuHgen  praklUdme  AdUta^^MB  »dt 
ROcksichl  auf  Erkenntniase  vom  ObcrbcUrdcB,  BcaA.  dwck 

Hr.  J.  K.  H.  ron  Hartitzsfh.  Leimig,  Htaridiai,  184a  8. 
il\  und  508  Seiten.)  -  Eine  ««br  iladawwcrike  Hübe  ki 
IS,  deren  trrlTlirbrti  Ersebnifs  der  Herr  Veif.  dca  Recblcgf 
Ulir.'en  seines  Valerbindrs  in  diesem  Back«  far^t.  Mh 
iser  Sorgfalt  hat  er  für  3(N)  Hecht^lVagea,  dcvcM  EalacktiAHtf 
.ms  den  Gesetzen  SebwierigLeilen  irgead  einer  Art  aatCt» 
liegen  kann.  EnlJcluidiMissen  der  oberen  Sprnclibelutrden  ge- 
sammelt, dieselben  mit  kurzen  £rliiiitrrun;;en,  welche  iedoch 
nur  selten  den  UrlrUgrandi-n  w.lrilich  ealnommea  abM,  be{> 
uerii^t  und  somit  in  aipbabelischer  Anordaaag  claen  tddiCB 
S.'ii.iiz  erötTiici.  iveleliiT  von  den  Jurislea  Sachaena  BBt  ga- 
rtcbier  Fruidc  im;,;,  b.  ulet  werden  wirf,  ßaa  ailtAnawahT 
eiascbi^  Urchtajiründea  beij;«ngle  Lilenilur  erbOht  du 
Wariii  dcaBaebea,  iadein  aie  ta  weiteren  ErgrOadea  auiti^i^ 

N  u  t  u  r  w  i  8  s  e  II  >>  c  Ii  a  f  t  e  II. 

15.  Berichtigende  IS'achrichi.  Der  bei  Hm.  IJain^je 
in  l'.iri-;  knr/lirh  erschienene  iV.inz'niürbe  .Vusni;;  aus  l'ntf. 
Ehrfnbrr^'t  £rör«erem  InfuiKfrii  ii  -  \V<Tkr  \\(l(b(  r  lirn. 
Leui*  Ma.  iii:  .\  1 1  aili-  pnüU^ue  ilii  niicroncopr  rt  ilr  ran 
emploi  duht,  i  liuiif  tief  fnrnt  orvf»niitrj  aiitfeliari:;!  i^l  ii. 
dem  Tii»'l  narb  VOM  llmn  Prof.  Chrenbcrg  selbst  heriii:i  i 
ist  zufolge  der  jaittheilung  dea  Letstcrcn  ohne  aeio  Mitwiucu 
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Tcrfalft  u.  Bit  Jimem  Titel  Trr.si  hm  rvordea,  Irt  Nch  Blckt 
lamer  teiaea  AuMlrfickni  UL<:rfin!t'iiurot-ui]. 

16.  Preitaufgobrn.  Dir  K<>ni£;licbe  AkadMii«  BS 
Bra«sel  ttellt  (Ür  das  Jakr  mi  fulpnde  2  Auig. 

1)  D^rfre  Ira  c<MpiiUes  et  les  poljpiers  fosailef  dct  tcr- 
ralna  ardobirr,  anibraxißr«  et  hoaSUcf  de  la  Bc^ifM  et  4aa* 
■er  l'indication  prccUe  des  \neJMt  €l  «ks  ajirtiMS  4*  nd 
4aM  les<|nrl«  ils  te  trouvent, 

9)  Ltadif  r  Im  rapeur«,  qu  emeltent  I«a  metan  «t  k  rHe 
qne  qneliprü  plnsirit-iis  leur  aMigD«ut  daas  e«rtaini  ph^no- 
■B^nr«  nii  l<>oroli>i;i(|ni  s. 

Der  Preis  drr  bi-titeil  bli  xom  1.  Febr.  1841  eingMand- 
tcn  Abll.  Ober  jede  diriuT  Aufgaben  in  latfin.,  fraiizü«.  ckIpt 
flaBliadUcker  Sprac&e  itt  äoe  «ddcM  lUdailie  tm  600 
Fndba  WcHk. 


17.  Rrc.  von  H.  Heinricfcwt  Um  flbrr  du  wech' 
MlteU'l^e  ElectririUlsverfaaltnira  t«*{ldicn  d.  tbier.  Organis- 
mu*  und  der  lafaercn  ?iatiir,  in  J*n.  Lit.  Ztg.  183.;  ron  i) 
Curt  Sprensel:  Flora  Halenaia,  Sect.  1.  i.  i)  Heldmann: 
Ob^hraaiifcne  Flora;  3)  Petcrmanji:  Flora  LIpaicnaia  ezcur 
bona«,  ed.  196— >9S.;  tob  Mejen:  Jakrabertdil  Ober  die  Ar- 
M(n  in  Feld«  d«  f^püolog.  Botaifc,  «bd.  m. 

IMiysioIogie  vnd 

IH.  ÜAtr  St  Bfdfulunft  de$  Bltit*  im  geironden  m. 
kranken  Leben  n.  da*  Verblltntlä  de«  Nervcna^atema  tu  dem' 
'■elbeo.  Oder:  Vertbeidignn:  meiner  patholoparhen  „Unter- 
■nrbaneen"  gcg'n  die  Angriflc  der  Solidar-  o.  Nrrrpnpalbo- 
logio.  Von  Dr.  Carl  Räteh.  Statte.,  IhllbrrcFr.  iKMK  M  a 
1Ü6  S.  8.  *  Thlr.  —  Nacbdem  KOacb  im  J.  1R37  mit  »ei- 
nen L'ntrraiirLaii'^pn  aua  dem  Gebiete  der  [leilwiitKrnirhjin 
tr  Theil"  (vgl.  Lit.-Zt^.  Jahr|:.  1R37.  Art,  981.)  nach  Stiin- 
heim's  Vurgin!:e  als  eifriger  ViTfrchtcr  der  Hnmoralpatholo- 
loeiv  aufeelreteD  irar,  «tt-llte  Ihm  Hauff  ein«  Gegi-narbrift: 
^01«  Solidarpatbolu*;ie  und  ilie  Humorupatliolo<;ie  odrr  krt- 
titrbe  B«nfrtiinf;fn  ülxT  Uöscli'»  SrkriR  fiber  prirolre  Sjf- 
tekranLhritrn ,  Stutl|;.  IStS";  in  rori.  Anlikrtlik  Ra.  finden 
wir  die  R>siill:il«  rinrr  weiteren  PHifunf(  der  plivRiolo^iachen 
O.  palh')i<ii:isi  In  n  Thatsachrn.  auf  welche  st  iru  riirnrin  sich 
gründet,  nii<i>^r'4e)est,  u.  inyleirli  «ueli  nähere  Lrklünin<;pn  n, 
jSl|;iiDZanji;en ,  so  iIjTs  wir  sie  iilg  einen  wesentlichen  Com- 
inentar  zn  »einen  ..  l  nfersru  Jiijti^en  elr.  "  liflrnrliten  luDaitm. 
In  der  Einleilong  entwii  kell  er  ndch  eiiim,il  ::.itn  kurz  »eine 
Uebenteoinnc  Ton  der  llrilfiilung  des  Blui>  in  iler  l'allii>l<>- 
pir:  }iier;«iir  sui-lif  .  r  in  ö  Ab««bnilten  liif  AnL-rifle  llaufTii 
aaNfübrlirli  lu  wiilerletin.  Ad  1)  fessflt  iliii  4I1  r  pliTitioli)- 
eiji"be  Brweis  fiir  d»»  primäre  Lelieti  desBlule«;  dieser  Iniirl 
den  \  rf.  2)  auf  die  Hedeiitiing  des  IS'ervens\»(enis  u.  d;ij)  Ver- 
hillnifs  desselben  zum  Blute.  Das  3.  Kap.  eriJulert  die  Fra- 
gen, wie  Sufsere  Dinge,  inabes.  Arrneien  nnd  f>il"tc,  snf  den 
Or^iinismn^  wirken;  auf  »relohe  Art  sie  din>rl|j(  ri  »fliiiren; 
durch  welebe  We^e  nie  eintreten  u.  endlieli  uh  sie  vorzuss- 
w«i»e  n.  luerst  »nf  die  Ner^-en  o<ler  da»  Blut  wirken;  ad  4) 
eelaagt  Her  Vrf.  zu  dem  patholo^.  Beweis  für  d;i«  eipeiithüm- 
lirhe  Leli<  n  lU  Hintes,  so  wie  rn  den  Kranlhrilen  di  r  Siilte 
und  deren  \  erliiillnifs  zu  den  kr:inlheiten  der  Nerv  en.  Im 
letzten  n.  wirhti|;sten  Kap.  !;eljl  der  \trf.  jiir  Keiintv\ urtuns 
Her  Fr»:;e  üher,  nh  u.  welchen  Nutzen  die  E;eri)hrten  Unter- 
auciiiinseii  fiir  dir  I'r.iiis  hatien  .'  V  am  .Vnfanje  hij  xum  Ende 
der  Srliritt  bat  ROsch  aich  in  einem  rabieen  a.  gemcMenen 
Gange  hrwe<rt  n.  mim  UttwilUgipg  Mit  rtd» firthäehkeit 
aufgesprochen. 

19.  Ree.  Ton  Kmbuiik:  Haadback  der  BedidB.  KB- 
rfL  in  Mali.  Lit.  Ztg.  197.  96.  —  R«c  wum  Haiaridisen 
Umt  Iber  dm  wecMtdlln  EkctrUIaimk^ /m.  LU.-Zig 
1834  ^  Bockt  ImliBlMiw  TiMkibwA,  «U^  1834 


Stark:  Alleeroeine  Pitliolo»ie.  Abttb  L  &«  ebd.  lf>-2.  —  Ree. 
von  L.  Moser:  Die  (icjieUc  der  LebCBsdaacr,  in  ErgM.  s. 

JtH.  Lit.  Zig. 

!20.   neyfelder'a  Ree.  von  Prinz:  Prakt.  Abb.  Ucber  Um 
WiedererzetuunE  der  Sckutipockenlrmphe  u.  von  BcriaC 
KHl^m  M  £aken,  in  ütUM.  JMk  63. 

Päilagogik. 

31.  Nr.  189—91,  der  Jm.  ollgm.  Lit. -Ztg.  enlklh 
ein«  GetaBmlanzriee  ron  foljjendcn  l3e  meist  183§  eritcbie- 
nenen  Schul-  u.  Lrlirbäcbern  über  deutsche  Sprache.  1)  Si- 
mon kohl:  Sjtrachlrhr^unJstitir  a.  d.  Eigenschaft  der  deot. 


Spracbc  u.  dem  SchünheilKsefuble.  2|  Hnnramp:  Leitfaden 
flr  die  Sprachbildune;  3)  Weiland:  Kurze  drutüche  Sprach- 
lehre;   4)  Kibne:   Deutsche   Sprachlehre  mit  zahlreichen 


Uebunpibeispielen;  5)  Bernhardt:  Elementarbnch  der  deutschen 
Spr.  6)  Dibelius :  Rechtschreibung;  de*  ileulscben  Spraehe.  7) 
Kuhn:  Tbeoret.-praki.  liandb.  der  deatschrn  Spr.,  hm^.  von 
Brohm,  4e  Aufl.;  8)  Stern:  Zweites  Sprarli-  u.  Lelirliurh;  T*) 
Uejrse:  AmfBhrl.  Lehrbuch,  Bd.  1.-,  Ui)  Keimniiz:  Leitiadeq 
zn  e.  wiasenscbalU.  Unterrichte;  U)  Wahlert:  Flectionslebi« 
der  deotschea  Sprach«;  12)  Rinne:  Lehre  tmb  i—hdw 
Styl;  13)  HOrschelmann:  Aufgaben  u.  Entwürfe. 

i-X  Hoser's  Rm.  ron  Ejth:  Ctaaaiker  n.  BlboL  Bdeh»' . 
3.,  Ja  ffMtli.  JoAr66.  Nr.  M.\  Renlers  Ree.  von  Arnold: 
Pidagogik  »d.  Eriickunf*-  n.  Untarriehtaiehn  nach  den  An- 
fordarnngra  dar  Cegrawart  m4  VM  W^gMt  ClMilaili  d* 
Enickaaf  «tc,  ebd. 

'23.  Realer's  Ani.  *«a  1)  WtBi  ■edicta.  Grronaalik* 
2)  Gniaw«  8ckaJe  a.  L^mb.  3)  vaa  Naralkt  GmaaiMkaa 

IlaiuleliiwiweaBcbafl.  Gewerbskunde.  Land-  und 


'2i.  />/(•  l^Jtr/  vorn  SSfinsrhnill  f .  inm  CebriDcbe 
für  (JiviiinKenieore  und  die  S(uilirt  iid<  n  an  Hiunchuien,  b5h. 
Gewerbsachulrn  u.  poiylccbn.  Lt  hrjnstjlte n ,  Ton  J.  Adhi- 
mar\  a.  d.  FrantSs,  übersetzt  u  mit  r,  Anh.  vcrsrbeo,  (enlb. 
Hie  ErkllniBg  der  Tafeln  des  Slrioachnills  aus  der  Samml.: 
Liades  ir  l'osace  da  I  rcole  polilechniij  )  von  O.  Müiiinger,  Prf. 
der  Malhem.  iiiit  (lithogr.)  Alias.  Siilulhurn,  Verl.  d.  Gesell- 
icbaft  nr  gemeinnatzige  VulkabUduiii:.  liiJ9.  f;r.  S.  (4H  S.) 
I  Thlr.*)  —  Die  Absiebt  des  Verf.  iiit:  fOr  Ulauern,  flacba 
Siurtc  a.  Gewölbe,  runde  .Mauern  ond  C^ründer^ewülbe,  fBr 
ThBren  in  schiefen  iMitrhuni;»-  u.  ronden  Mauern,  \&t  C^flinder^ 
u.  Krenzjew'dlie  die  F  ormen  zu  ermitleld,  die  jedem  elntel- 
nea  Steine  gegeben  werden  mfi.isen.  Hei  dem  Zeichnen  der- 
»elhen  verwirlt  er  die  aonst  üiiliclie  Proportionsniethnde,  die 
nicht  alle  UrgrJntaoj^ailSchesi  ein-j  Kiirperj  erkennen  ISfsL, 
so  wi«  die  Perspective,  welche  nicht  gestattete,  die  wahren 
Haarse  der  Zeichnung  tu  entn-limpii  und  (tthrt  dage<.:en  die 
isonielriaelie  Darstellunzainethxde  ein,  die  eleirbaam  zwischen 
Her  geonielrischeii  u.  |ier5peclivi«ehen  Zeichnung  »!eht.  Die- 
sellie  jcieht  nümlirh  einerseits  die  Form  der  dargestellten  Ge- 
|:enitllnde  tiel  deotiicher,  ala  die  Pr«|ectionen  derselben  und 
uestatlrt  andererseits,  die  %vAhre  (irnfge  aller  Torkomnienden 
Liniea  sn  bestimmen.  Daa  Wesendidiülc  dieser  Üarslellungs- 
weise  Tcrdentlicbt  man  sich  am  leirliteslen  dadurch,  wenn 
man  sich  eine  perspecliviscbe  ZtLthnuru;  dinkt,  hei  welcher 
die  Linien  nickt  aack  dem  Auspunkte  laufen  und  ibrc  Tviik« 


■|  Drr  an.  vnrlir^'MiJe  Tliril  i.t  1>t<i.  .1.  T.ii-f.  I.  Abih.  1.  aaua^iia'; 

,!.>■  (..«iHf    wir«!   Mit  I ,  irfr  niBjrn   inpi  I :,  ■•  i-'i  ,   i..lr,,f   in  will  .iLlhrilalKn 

XM.  all*  ia  J  AUkHJ|a.J  au  Giaa— tyftia«  Toa  ■.  *  Thlr.  tt- 
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IilMMl  bribdulttü.  FBr  die  Aoanihriinf  (ditiflt  Obri- 
MM  tri*  gfOlMr  N«U^*  ^  Steuer  Nrlbndr  XU  liegen,  da  lie 

M  nr  GM*iam*g       Cli*liloo«a  mliliig  macht,  jrHe  Flüebe 

KlIfffM  bcModw»  M  MiokM«.  —  Ite  a  "  

Mi»  Tcit  irt  ■•ek  sieht  Tiilblla4%. 


2.'».  Gfxr/iir/ile  vml  rrUurrndc  Bfsdtrfib'ing  der 
Panijifninffliiiirrt  u.  Ki*enhnlinr:i  m  lj>,t  riiiff  Erliiiilfrtili!; 
Arr  Si'ii'  <i'r  NV.i^Mr'liiMjiir  uiiil  dir  daljfi  M»rliniiMi>»ii<lfn 
Kurivl  :iii'-ilriii  l^<'  f"''  il'H  ii  ni.'H .  Arwcn  Ki-MIlUlitisr  iu  iliT  Mf- 
rlunil,  llatlH  Hi.itil.  iiimI  fclilfii ,  iiai  li  Hrriiniiilli.  .Mil- 

liozloti.  l'ric  lill,  Wood  u.  j.  \\'<'rU  II  ln  :irli.  Min  jV.  IS.  ff  . 
Ueljsner,  Lclirt-r  d.  M«fh.  und  Ti  rlin.  a  il.  Ai  iin-iisrhiil«-  in 
Dr^  ^d.■ll  (ui.  W»  LillloiH".  »uf  H  T-il'-  [in  *  Li  | ,  ürrsili  u  H. 
V.ni-..  i,.  Kleisrhrr.  t8.l!t.  «.  VIII.  II.  ilXl  S.  \\  TIdr.  — 
Dii'SfS  Uiirli,  >vtlilii-s  inslii'Ä.  diMikrndfn  Lfw  rti  i  im-  In  frif- 
di-'riid«'  Lfktiiri-  ^«-"rdirl,  pii  lit  in  fiüif  AJjwhtiild'Ti :  I  )  Dir 
n9Ulie<'ii  plnsikal.  VnilfiinltiiMi*'.  'Jl  Gc-M-liii-litr  d<-r  I)  iMi[>f- 
MMrninen  fn-i  den  viTsfliii'df nrn  Vfillrrn  (rcirli  nn  iiitrn^- 
ganten  INotirrn);  zidi  l/t  eine  kljssifiriiliun  d<T  UnnipfnuiKrlii- 
nt»n  if  nai  li  di  r  Wirliin;:  di  s  Dampfes.  Dii-  lii  iiUgr  Foni 
diT  i)i>in|irni,i''i-|i.  Ii  ilirrn  Thcilcn  und  Wirkiinjro; 
fabn-il  und  Ge^rUUlil'i  I ;  KITcrl  ii.  ConMiinlinM  ( koliletiver- 
brauch  .  'i)  An"cndii.i.; :  Gi  siliirlili-  di  r  Kis'  nbulinrn  ;  spe- 
Helle  liesrliri  iliuns  di  r  ameriLao.  ii.  ens;!.  H:iu|itli3ihm'n.  ö) 
Drlaiilirti'  Kiilslrliim^'isewhiclile  der  Lripiii;  Dresdener  Uabn, 
aus  Orifinalqni'll'  n  ;i-si-li.>]in.  entdeckt  leirbteine  patrin- 

liscbe  Vorlieix-.  mit  wi  lrlier  <L  \  rf.  die  enonne  l  eberschreitunz 
dl";  Ansrkl»;;«  7ii  i  n!M  lHddip-n  oder  Reibst  »u  rechtferlisen 
»uclil.   Die  äulsere  Au^Ntattuii^  verdient  lobende  ErrrSbuun;;. 

■■26.  Bi»  Kuntt  des  Metalldrücketu  «der  PraLlist-be 
•An^eixuns  verschiedenen  Metallarten  auf  der  Urrlilitinl:  eine 
beliebige  FaC""  Ifben  und  allerlei  Arten  Gclafse  u.  Ge- 
rStbe  daraus  711  fi  riinen.  Nelisl  deutlicher  ErUiruns  der 
hierzu  aülbi.;'  h  IL  i  i<  lituii:  iL  r  Drehbank  and  ausflklinidwa 
Oesdireilwn^  der  erl'nrderlirben  InNlnunenle  u.  Mmtcr.  Anf 
dnnt  Blbluwig  JcenAulet .  durch  Zeiehnun'en  erlSulert  u. 
berauRRe».  ron  Heiitr.  Frd.  JiiHtger.  Drerlwlerineister  in 
Lpzg.  "^Mit  i  Tafeln  Abbid'-n.  Leipüg.  Lehnbnld.  IS*».  8. 
(Jl  S.)  —  Der  Verf.  will  diese  neue  iranzf»«.  ErCndnns. 
welche  er  aus  eig<-ner  Erfahrun:  u.  Anseliaunn^  kennen  lernie 
U.  Selbst  betrieb,  ihrer  ^'itiliehkeit  wrjen  inr  alUeiurinen 
kenntnifs  u-  \  erbreilung  bringen  u.  versichert  denen,  die  neim-r 
AnleiUm;  f*ls*>>  ^  g«<«IÜMcfaUn  Erhif  Huer  B«Blli«Bgeii. 

SehSac  Literatur. 
27.  Jury  Müodmutfy  «iet  ihr  iBiuMm  Jm  /«bv 


161-2  von  M.  /V.  SagoMi.  Au  «L  Vnnbdni  bhtn.  w» 
Staai»ralh  Dr.  /.  ^T  SetuUs.  Bd.  t.  S.  Lms.,  Kananm. 
18J9.>.  ('299.  334  S.)  i  Tklr.  —  Dar  YrT,  bdbOdt Jr  die- 
ffUtn 


Mtm  »dian  dareb   

•einen  bwtoriadMa  Staff  an  im  Cmdftawwftte  dum  tum. 
Fatrioten  (d.  b.  anlipalniacb)  aber  ttiC  Cewaaibeit  «ul  Ta- 
letiL  ÜBicf«  Uebersetxme  cnna»!  imiA  die  brldicendcn 
Anmcrk.  und  eine  ISadMCfa»  de«  UdbffWtMca,  wrlebc  rille 
kvrte  Geachickle  jener  Zeit  «idilfc,  dn  bumdma  InArrMif. 

QS.  ErinnrrungshliiHcr.  Eine  S-iuiinliinj!;  von  EriSh- 
lannen  und  NoNtllin,  brsj.  v«n  Andr.  Srhumachrr  und 
Beruh.  Ji'ikh.  Bdi  lm,  I.  Dan  Kndr  fhifs  Dichters,  von  Scliu- 
marhrr.  Wien.  Kindluls.  ts.<  (i,.  (SS  S.(  [!  —  »).  n.  1  Tldr.|..- 
Nach  dem  ProN|iel(Ms  m  n  iK.  se  .Sanuiil.  den  Arisprurb  ..»ich 
innis  an  jene  eesunde  ili  uUi  Im-  Pro».i  anzuM  lili<  Isen,  dir  i'irh 
mit  den  Erlebnissen  d<  s  .1. -il.  uili  n  uri<l  fiililerid'  U  "'Jrnsriien 
aU  »ussebiiersender  Aul-  ilii  l.i  srii.<l"li^t "  I  >.  r  \  Mrli.f  iulr  An- 
fanf(  bictel  tiiii-  rndit  ni  ll.-  Er/älduiitf.  die  ).  d<  ri  Leser  l/i - 
friedigen  wird,  dessen  Eovarlungen  nickt  duitb  jenen  Pro« 
qickt»  w  bocb  gMcfcrabcii  wotdcn.  Uaaplpcnoa  iat  der 


ScbilleTwIini  IWMm,  deaftrn 


Baron  v.  M.,  Fortoetxer  dea  

I'eraOalicbfccit  und  tragiacbca  Ende 

Vermischt«  Sekrift«B. 

2a   hnUa.   Mit  BeitrlKen   von  Ida  Gräfim  natm- 

Hahn,  /•'.  //  .  Jh  nliold.  Franz  Freiherrn  Gmudy.  6'm«, 
('.  Fr.  r.  liuwehr,  //.  //".  Sr/iuiz.  UrraUB,  VM  Ätmd 
Reiuuont.  Je  Jahrg.  mit  r.  TitelLorr.  Herl.,  AIÖ.  Otaielafl'. 
ISiO.  S.  n.  1  Tbir.  —  Dieses  TasrIieubucb  aoll  da  8»!«]* 
platt  sein  filr  solche  Arbeiten  Bbcr  luiirn,  üi«  f»n  ta  R- 
riagen  Lmfimga  wnd,  na  als  «dbaltadiM  Werk«  aafMlKteo^ 
Wie  viel  (ciebt  «■  da  nicht  in  der  Gncbiclile,  Lilcratar, 
konat  and  Pinai«!  fietciu  haben  sieb  bekannte  Mainca  OM 
den  Heraus|:ebrr  gwelhl.  Es  sind  Aufsülze  Im  ersten  Jabr* 
gin^e  emrliieneo  vnn  Bwhr  als  einj.'lhricent  Werlbe,  Ebeai* 
werthvnllc  sctilieraen  sich  ihnen  in  diesem  Jahreance  aa. 
Wenn  aacb  daa  GnUcbl,  SUavi«  a.  Königin  von  Id»  GrSfia 
HahH  darth  iim  hbalt  badimleader  ist  ala  durch  die 
Behandlong,  weoa  aueh  die  „enifteiilJche"'  Geäcbieiite  det 
Hertagin  vaa  8.  Giuliano  mitgeibeilt  von  At/r.  Ifnimm^ 
eben  nicht  mehr  das  Interesse  des  Leaesa  treVdraa  kaaa. 
als  eine  ßetvlibolirbe  Mard(|eacMdite,  weU  «a  Phramta  aelbat, 
um  die  ««  sich  bandelt,  ntcht  reckt  bervorlrelen ,  ca  weni» 
charaLlrrisirt  sind,  ao  teilt  docb  die  Haler-^  ovelle;  „Lcfar- 
and  Wanderjabrc  d^s  Raphael  Sanli  v,  L'rbino"  von  C.  Fr. 
r.  Runiohr  von  ieinrm  Sinne,  nebildeieni  Stjle,  historischer 
Kenntnifs  aad  künstlerischer  VVürdi^ung  der  beiden  Irallea. 
.Ileisler.  Andrea  genannt  togegn«  v.  Assisi  und  des  Perueino. 
Ob  der  Geist  des  lettlern,  bea«odera  seine  innerliche  Üistik. 
vollsiandi»  anerkannt  sei,  ls«ae  ich  dabiagestellt.  Perugino 
wird  uns  nur  in  seinem  Aller,  aasrnbend.  etwas  egoistiseli 
vorjcelülirl,  so  dafs  neben  iba  Piatariccliis  mit  seiner  Lebens- 
Uugbeit,  ttube  und  Entsa;ong  g««vinnt,  nibrend  IBr  daa 
iauan  Usphael  acbon  die  Namen  Lionardo  da  Vinci  uad 
MiMelanjelo  cl<n  Anfan«  einer  andern  Periude  b.teichnen, 
in  dem  jil'uuefiie.  w«  er  seine  Lehrjahre  beacbliefkl  u.  ii  itlj 
Siena  gebt,  am  die  S«it«nkan<-Ile  des  Dorna  Btit  den  Freskca 
ans  der  Lebensgesch.  I'ius  des  II.  Pieenlomini  tu  schmBckea. 
In  der  Novell«  ..der  Stumme"  teigt  Franz,  r.  ft'audv  einen 
urulaen  Sibwuog  der  Phantasie  urben  allfr  Gemütbluhkiit. 
die  steil  loit  einem  linstero,  fast  llofTmann-CsllolVh««  fiiU« 
vereinen  i!ir.>l.  Itonianrsk  und  nluulastisdi,  gani  tn  labUM 
Talciile  mit  episrber  Fülle  und  lireile,  mit  Oegelslerun«  ans- 
|je8tal!<  t,  eli.iij.i  niit  Kenntni*»en  u.  Anscbauun<;en  des  sui- 
dali-ii  Ii  -  rldi  I  Ii:  li.  n  Jyelji  ns  iui  Willelailer  ertühfl  üarlhold 
die  GiKi  liicIi'.e  Ji.<i  Teruplers  vnn  Ilriudisi,  Rogers  voa  Fiar. 
Intrri  s.>aiii  u  .d  ijeU-lirend  für  Sprache  und  Poesie  iat  die 
Zussir.iui'n^li  iuiii<;  einiger  T'iiiLani.scIii-r  V  olkslieder  von  ^. 
lleuniuat,  «im.  n  srn  .Sdiluisc  ein  ((•«(  gsnt  lateinische«) 
Sardisclies  Lini  im  Diii-  Lt  v.  Hiiti  u.  andere  Cortische  n. 
Sardisclie  füllen.  Die  lii  iden  lii-achtungswertlteaten  Anfsllxe 
scheinen  uns  alw  r  1,  über  Giacomn  LeopardI  von  U.  ff. 
ScAuh  und  -i.  ülier  die  ürotuetbüren  des  Lorenxo  Ghiberti 
von  Dr.  Omr-  Si  huij  si.  Iii  das  Leben  und  den  Tod  etnea  ' 
Freundes,  des  ^vohllii  laniileu  Pliilolw^en  und  Dichfers  Le«. 
pardi  dar,  auf  wi  !.  I,,.n  als  GeUlM  lni  uulcr  den  Deutschen 
lUerft  der  snifsr  Niiliu^ir  iiufiuerU.iin  liiiicble.  Der  liefc  u. 
edle  Scliiui  rt,  li.r  51  Ii  In  d.  u  G.  sai  n  Lenpardis  über  daa 
L'ii;;lück-  ei  inrs  \  ;i[i  i  i.iiidrs  L  uiid  sirlil.  ist  für  Italien,  wena 
UHi.i  CS  f  nzi  n  darf,  mki  n;.tional.r  15.  di-ii'nn;.  l>as  CeDibl 
der  pulilischrn  und  iiiur.ilischcn  V  irsunLciilinl  der  heotiffen 
Itslicnar  lebt  in  der  p  1  .l.lcicn  Jii;efil  I',i]m:is,  und  Lenpardi 
fand  für  seine  ucvn  .illi^.- .  eicgisclie  S[>rji  lie  l>ereile  Urnen. 
KraiAlieit,  Elend.  .Ain^iilh,  fast  Hun'.i  r  lii':;Iiitelrn  ihn  id« 
lani  lodf.  und  dinrvirh  li-iitete  er  »ehr  viel  liir  Wissrn.'cl). 
lind  Kunst.  In  der  .\lih.  di  5  Hr.  G.isc  li^ih.Ti  -»vir  anfjer 
der  darchdaebten  Anschananj  iiaiieniicher  KunstwerLe  im 
14.  aad  IS.  Jabrit^  aalMr  eiaer  kurzen  nnd  >valiren  (''Kimk- 

l/ienu  eine  ßeilaae. 


Digitized  by.  Cloogl 


Beilage  zur  Litern rischon  Zelhm^  1840.  1. 


toristik  df»  loriichtltle«  too  Cinito  an,  »lel  Nt-uc«  lur  C«- 
•ehicbt«  der  AonlühroDg  \rner  Irt^iühmleo  Fiatc«libQr>-ii  irt 
8.  Gioviimi  lo  Klorenz.  tVberall  ifigt  sich  Dr.  üaya  »ei- 
nen Gcgcnctjndi  ):c»iicli«rii;  die  Kachricliten  v.  V«Mri,  die 
Diilninrale  Hrr  Archiv<-  ilüren  ibn  nicht,  er  beherricht  »ri- 
■M  Staff  »nd  weodel  ihn  IrelTend  lur  Eatwicklung  der  Pia- 
■tllti  Mmt  Erklürang  der  Arbeilen  jene«  Lorenz«!  an.  ^Vir  cr- 
fravil  *ii4  M  FitfllchriUen  der  Kanal,  an  dem  feinen  T«bc 
Är  FttftnÜBff  in  15.  Jalirb.  u.  iiommen  endlirli  zar  V«ll- 
rttdiin:  o.  tum  Veraiandiiir»  dra  hrrrlicbrn  Kuuatvrerlia.  daa 
den  G'-icnaUiiJ  der  Abhandlung  bildet.  —  Man  niufs  geile- 
hru.  liiih  diops  Tajcbrnbuch  sieb  vor  allen  andern  berv«r- 
thgl.  dufs  es  Ernst  u.  Nulzrn  mit  dtm  Augenefantrn  vcriiio 
dmt.  VVwM  »Bchta  rs  gwiincl  M«fi,  in  MiiclMr  Urütkuitg 
piM  VtmBiUhiif  mii«!»!  Ual.  wil  DMitdwm  6«laM  dar- 


Neueste  Bihliograpliie 
ia  wita«Ba«liaftliBkcr  Orlavag. 

30.  1.  PhiUtopkie.  (Rrlision  et  Philoaonbie. )  Me- 
aiuirc  i  conitulter  et  conaullationa  aar  l'elat  aclorl  de  )a  liittc 
enlrc  In  |ibil<Mioi>bie  et  Ja  reli^ion.  8.  (1^  t*!;"-)  —  l^o. 
Dick:  TlMcbrätiaiipItitaMBiMr;  or,  tlia «sooniaüoa «f  «dcace 
tmA  pUloaopliy  wüli  nj^oa.  7tb  «dit  19.  8  ah. 

.11.  II.  Theologie,  jillgm  :  Tin-  rfiiiniin  of  llrv. 
R.  FI.  IVoude:  coDl^iinlnj;  £»^^»vi«  m\  ifirnl.iiii  il  «(ifijccts,  antl 
liifitorv  of  ihr  COnU-xi  of  An  f.|iUlii>li  IJciLfl  aml  llidry  ttic 
Secoml.  Part.  II.  Ü  Vol»,  S.  .Ui.  Krt.  I.  >b.  r.r:.ll.s  J  Udf. 
nnifasst'nd.  '21  sli.  —  —  Ejttf;rl.:  UiiiM-n:  ()/.;ir  llascho- 
roNcliim,  Lehr. •  c1c<i!si-|i(<i  u.  deiilsrii- iiehr.  Wiirtcrliuili  Ober 
ilua  uUe  TeBl.  >ic  Aull,  ».m  Leiterin.  Tbl.  t.  Iiebr.  il.  ulsrli. 
Wien.  (L|izj:..  kumitirr. )  f*.  nn.  1-'-  Thir.  —  —  Uif.lor. 
OutlineK  uf  cburtrli  iiislorjr.  1)t  tbe  ;itilliitr  «1'  „rcnillrrliuiLs 
of  Ireland."  S.  4^  sb.  —  C.  H.  Fourinont:  Ji-uuesai-,  >-l;ii- 
r**nieiia,  conrersion  de  Sninl  Auicuslin,  d'anres  »es  confes^iuii». 
Pri'Tare,  jiar  1.  rmiili-  il.'  VluirÄP,  8.  4  Tr.  —  Jaineisun: 
Hannrrs  nn«l  tii.il>  nl  llir  jiriniilivc  rbrisli.in».  l'i.  5'  sh.  — 
Kol».  Wilson  Kvjii.s:  Tjits  nf  tiip  anrit  iit  liritish  rlmrcb. 
.'>  sli.  D'x'iiiiu'tili  v|i('ttaiili  .-ili.i  ^to^i.l  <liHa  .4ant;i  liiMs.-) 
inil;iii'".r  Iii  J>tiiii;i  iiill.i  jniLlilii  u!i  i\i  (\  Aniioni.  Coutu.  K. 
(1\  11  IIJ  S)  \\' i  L'.i  1m1  ;  lii-Jichirllli'  tlc.s  L)<iiii.s  2U  Wetl- 
|jr,  \V,  |/I.,  S.  \  Tlälr.  —  Ii ul J i  11  cj  rs  Ht;f<>rinati»n»- 

;;i  si  Ii.,  1h-.nl-.  Miti  fJolt  'iiiger  u.  yögtli.ui.  Z.  KraunilVlii, 
lli  vil.  S.  1  '  Tlilr. —  SiMitbeby:  Oliüprvalions  on  tbe  iianil- 
>Yri:iii:;  of  DIi  L.in  Inn  jnil  Lullirr.  I  <il.  'rl\  sb.  —  Zeittafel 
dl  r  I{<  loriii.'.ti(>ii.^ge*ch.  n.  kurz«:  LiUKiiübesrhreib^n.  der  be- 
rüliiiili  M  lU liiriiiatoren.  Leipz.,  Pob-t.  1"3.  J-  Tlilr. 
Das  (IrtUi:  llr^ndenburgiaclie  RefnroiatioaxiiiLII.i 
lieh  bcscbrlfben.  (m.  3  Abbld^n.)  Berlin,  (/rii|iius,  S.  1  Tblr. 
(Pracbtauag.  2  Tblr.)  —  Vita  di  S.  Zrnone  Vlll.  VesroTo  di 
Verona  c  prutetture.  Aj;^Iuntovi  le  notizie  Ktoridie  inlomo 
al  rivenimciilo  dclla  »acra  snoslia,  il  ftnnln  di4  pror.  verbale 
elr.  Verona.  R  (41  S.,  m.  Bildn.  its  H«ili-rn.)  0,"  Fr.  — 
nislory  of  tbe  lUorav'mn  m'iMmon  aiiKin;:  llic  Indinna  in 
N'iriU  Amerira  frona  ils  conimeiiD  iuidt  to  tlir  jiroMni  limt-. 
^Vllh  a  nreliinitiary  »rmmit  of  tlu-  matmiTs.  (•»•.loms  «-le. 
of  llif  Inifi.ins.  Krniii  Iii«'  iinisl  juthcnlic  siiiirn.'i.  B>  n  infiii- 
liiT  of  llic  lirtllirtn.s  clmrilj.  8.  4  sh.  —  }>{»r.i^uf  »  L«'Ctu- 
roi  on  reviralt  of  rilijinn:  wjlb  an  Appeodix  contiiining 
Lclltr»  fritiii  20  ciiüiit'Mi  Clergymen.  «n  tiie  Kubjert  «f  Rcvi- 
»«Is.  Witb  an  introductory  e»suj  hy  ihc  Hev.  Dr.  Red- 
ford and  tbe  R«v.  J.  A.  Jamt».  2oei  edit.  I  J.  .'i^  sh.  — 
Robes'  ^arr.ilive  of  tbe  reriTal  of  religiiin  at  K.iisjt)i.  Cnrn- 
Inulaag  etc.  ia  174^  Wiüi  «a  iatrodiutorj  cas«/,  bj  t^ 
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•f  tbe  revivsl  ol  retigion  in  nmr  England:  witb  Tboi 


on  ibat  revival.  Wilh  an  lutrodurlor^  ^aay,  by  (be  Kcv. 
Dr.  l\e  Smith.  VI.  6|  sh.  -  Narrative  of  Rivivals  of  nUl 

gion  in  Scotland,  Irelcmi  .md  Wide«.  14.  IJ  »b.          An  «Üf 

evangelisrbe  Geiatlirhleit  l^eulscbland«  insbea.  de«  Bcnot- 
Ibnum  Sacbsen-Altenburs;.  Lp».,  Kngeloiann.  8.  n.  \  "nb^^ 
IJ.iif.  (iisali  (liiscbuf  von  Crruiona):  Lctiera  p.tstorale  a| 
•  irrn  i-  jiopolo  tk-lia  aua  diocrsi.  4.  ( Ib  S.)  —  Lebinu»- 
KrinneruBg  .nti  den  Kircbennilb  Friedr.  Joh.  Jlbr.  ikvtk 

Rotbeoburj;,  IJ.rk.  K  ^.  Tblr.  Svttmat.:  Wk 

ncbmen  die  Doirm  ii  ein  Ende?  Zörich, 'Scbultbefa.  8.  n, 
\  Tblr.  —  Cr.  if.  Kann  der  Streit  zwischen  Rationalis'miu 
u.  Sit[iiMaaluraliMiiu»  «  in«-  endliche  Entsdieiduns  der  Sache 
heii..iliilii-.M.  .Mioii;,.  (.\ue.)  8.  jS;  TMr.  —  Ch.  Dou^'la« 
Uop.s:  Iii.'  «M  lliollr  ductriue  of  a  triune  God,  prov«^  trav 
'209  te*ts  iu  tili  old  and  n.  T.  lo  wbieh  ia  annexed,  Remaika 
on  forty  t««t»  iaid  lo  Lf  flu-  s;^anl^  fotindation  of  riiitjri,»ni«ni. 
I'2.  ball.  —  Zwii  tcn|iflu-:  VollslJnd.  pralt.  Lalliol.  Cfcn- 

alpnWiren.  Bd.  S.  StraiiL.,  Srhorn«  r.  8.  *  llilr.         F  Fvsh' 

Tl..'  Kiirü  «  or.l  of  |,n.i.li.  rj  ;  or .  tite  AeveUiion  eiplained" 
S.  nl,.  -  -  llo.nilri.:  J.  Hu.i:  p^di-ten  a TtZS: 
rid.ii.  Aufl.  S|..iiT.  ^('il]||ard.  8.  \  Tblr.  —  Rof»;  Pred 
am  tVsli  di  r  KinFiiliruni;  der  Reforination  in  der  Mari  I5ran 
denborg.  lirrl..  i;i„j,i,.N.  8.  i  Tblr.  -  Sehröter:  Krli.,». 
runden  an  diu  drilli  S.  ciilnr-l'eier  der  Refnnu.  in  der  JUark 
Orandenbnrg,  AI..  iidiKaiilsr,  ilr  a.  Predigt.  (BeH.,  Lo'ler  )  S 

V  J''.'/'  "  **««""';n'S:  PrfJ'fl  am  ersten  Tage  der  äoOillir 
JiiüelfeiiT  wegen  Linlubr.  der  Relorni.  in  die  .flark  Bnade«^ 
hur:.  BrI..  «ro|"«".  H    •,  Tblr.  -  Palmir;  AnfritUpredist. 

Uli.,  Loci-r.  8.  jV  Tblr.  4neet:  James  Haldaae  St^c 

w.irl;    riir  fsmily  ivl.irl.  Jesus  Inved;  or.  The  historv  of 

Mailliu,  i>lar>.  .ind  Lazuriis.  in  17  Icclure«,  12.  6  »b.   Herr 

b  lin-  uns  b.  l.  i.:  JU-  Aull.  München.  (Regensb.,  Main.)  8  o* 
,  Tlilr.  --  Kruinmacher:  Parabeln.  7.  Ause.  in  >1  lldrbn 
m.  BÜdu.  £Mcn.  B«d«ck«r.  la.  Ii  Thlr. -ISnane"  J>«  ' 
Plarma  flarianaidaL  EaM«»  Bidadä».  ^  \  TUr  * 

.12.     III.    Geschichle  und  Geogranhlr.    AU  gem.: 
Scbwt  izrrisi  Ii»-))  Museum  fÜr  bisforwcht  Wisseiiirbaf-  ' 
ten.  Her 

Bd. 3.  Fr,,uri,r,ld.  Jit^yel.  K  2  TUr.  -  Menn:  Ueletema^ 
l.isii.riroruiu  pr.'ii-miis  reglia  omatorniu  Speeiinen  duplei. 
B«>nn,  Weber.  8.  d.  IJThlr.  —  Gold.-imilh:  Compen' 
dio  della  atoria  romana,  tradoz.  dri  p.  Frimr.  f-'Ulnrdi. 
8.  IJ  Tblr.  —  Locbner:  Geacbichte  des  .Miltelallcrs.  Bd.  Q 

>rMi.l..r5.  Campe.  8.  n.      Tblr.  Speeial-GetcA.': 

L  liiatoire  de  France  enseign«-«  par  des  demoiselle«,  »u  diä* 
logues  recaeillis  et  publies  par  J.  B.  Uirigoyen.  13.  (19  Br.) 

—  Victoire.8,  coni!(u*le»,  desaslres,  revers  et  gucrres  rivH» 
des  Fr;.iiv;iis  de  t7M>  i  1SI."|.  J  apre»  It-dition  pnbl.  Mr 
Paarkoueke,  4«  edit.  8.  l  oiu.  1.  VI  üile.  .Icdtr  7  Fr.  (an- 
faer  Vol.  12;  6  Fr.)  —  -Me«.  Dumas:  \aj.ol,'.on.  8.  ar.  16 
PorlraiU  en  pied.  8.  lü  Fr.  -  Jacij.  Fromenl:  Esqüiss« 
hialoriqoc  de  la  revolution  de  18.W).  ju.^.ju  i  n  1840.  Lief  1 
•J  Ben.  8.  \  Fr.  (Das  Ganze  auf  00  Li-  Irrutiin-n,  deren  wö- 
clientiidi  •!  erselidnen  sollen,  berechui-l.  ;  —  Hie  Gexrhirblr 
iinsirer  Ta;;i-,  oder  Chronik  der  ni  upsteii  Zeit.  Band  91 
H  .lfle  1.  Oslander:  Gt  srl.irlite  FVanln  ii  Iia.  StuU'art 
ScInvfixerUarl.  8.  ^  Tlilr.  —  Kitre-Cbcvalier:  Eludes%nr 

JJn  tagoe.  Jejiitie  Je  .'^Inntfort.  (epoqiic  guerricn-,  131'2). 
Kegn<B  de  Philippe  \ aloi^.  ''.  '1  Bde.  1)  Fr.  —  J.  B  Rrraud: 
Histoire  des  cnmtes  de  Cli  ;i [ii|i:t:;i.e  i-t  de  l.rii'.  ^r»,  'J  Rd.*,  1;> 
Fr.  —  —  Goldsmitii:  An  al.ridj;*d  bi«tory  of  Endänd, 
witb  a  coalinuation  by  Pinnock.  Paris,  8.  5  Fr.  (Aia  Vol. 
•258  der  „Collection  oT  ancieiit  and  modern  british  author«, " 

—  H.  NValter:  A  bistory  of  Kngland  in  wbich  it  is  inlended 
t«  coBsidar  acB  «ad  crcnU  an  cbristi«!  p rincipkt.  Jctil  in 
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7  R«ln.  cmn|.l,lt.  \'rrU  1  L    ii  -lll.  —  J.  WUa«le? 
ricjl  aod  (ji  si  l  iplii  ijoIh  i  n  nf  Uk-  ci'V  of  Codt  «i«  il»  ri«- 
nlly,  Gougauliari-a,  (il<H!:;irilT  and  KllluriM-v,  CmIc.       '  ^ 
—  Miln«T:  llUlorr  of  Win.  lir»ler.  new  i'iai)  «dit  4  Bd«. 

8  2»  sb.  >V.i7lar  !,c1r  BeHrBg«  für  G«di.  «.  Kcdili- 

Jlerthüiuer.  Hrsc;.  \<m  Uiumd  I.  4.  WelilaT»  WIpilld.  «.  «, 
i  Tbir.  —  Müli.  i  :  titscliicble  di«  BurgwIilnM« 
fcere  in  Wwliibulen.  (m.      Abbidg.)  0»nabrüclt,  RMUlMik 

n  I  Thlr.  —  Gtscliichie  n.  üe«chrwbong  d«  SdUMtM 
Gl.il..r-.    WrUUr,  Wijsand.   8.  ,-  i>|iorsrblI: 

Die  Sclivvtiitr-Cbronik.  m.  25  SlabUl.  nach  Origioalirabn. 
von  G.  Opitz  Lf.  1.  L^ii"^,  KajMf.  8.  t-.3:  iTbIr.  - 
Gius.  C  b  f  c  c  Ii  e  l  e  1 1  i :  De  IIa  »lori«  d'ltelb  oOMidenU  nd  «uoi 
nionuiiH  iiii,  iiiinKiric  r.iri  ■>!ic  ••  »criHc.  Tooi.  1,  PwteS,FMe. 
l-a.  Knm;,.  i  (iS  \  ,u.  7  K,.f.)  —  Des  Ab^cMnJtaii  V«D 
Abdl  Kiilr.  Ii.  n  >lu^i^a"»,  Briric  öbcT  Fnokruch,  "«»od» 
Belsie»  u.  I  rri  nacb  d.  B«^ai»,  ^mJügf.  9  IMfc 

Leipi.,  Nauck.  8.  3  TbIr.  -  J.  W.  Matsi«:  lJoiiUn«»Ul 
India:  Traveliing  SLetcliea  »nd  historicil  MOoBeetlwM,  lU«- 
»iriiling  die  atiliquily.  religion,  «nd  niannfir«  of  the  Hiodoo«, 
tbc  c»<ent  «f  brilioli'  conquMU,  and  ibe  pro^reft  «1  miMl«- 
nary  o|»<-i ;lti(.l.^.  J  B.l.-.  S.  (auf  feinalem  Papier  IM.  «.  lUrlc 
»on  Indien  und  13  iinBedrucLlen  HIzkLb.)  18  W.  —  »" 
Po« tan:  ^Vcalern  India  in  Vm.  »  Bde.  8.  M  *.  —  S  r 
Sidn*v  Sniitb.  Discovirj  of  America  by  (kc  K«lbmtn  ol 
Ihc  IUI.-  C.  nlury.  8.  S]  «Ii.  —  Guii«»:  >le,  «•««■|loiidan. . 
et  .criti  .1.  Waitbinglon.  publ,  dajiri»  Tmuam  •«Ufn- 
caiiir  <  t  ]u  , . .  li.  s  d'une  inlroduclioo  Vtt  i'ilAllUM  Ct  »  f"" 
rjri,  r.  W  isliiiislon  daos  la  ri^lallim  dc»  Ctlta-nuk  dA- 
in.ri(i  i.,  S,  T..n..  1  —  4.  (alt  Lief.  1.  Vol.  1.  S.  «ihlll  da« 

J.,l).  ii  \V.,sliln-i-.««.)  3ü  Fr.  Geoar.  «.  Stajitiik'. 

Uü.lcr;  (;.iuul..ysch-8Uliali8cb««  U««««»  tS.^"^"" 
kscf  und  zum  U«nd;;cbraaib.  Lripz.,  NmCb.  13;  T  Tb'"'-, 
Victor  Uurur:  Gt-osraphle  |ibyaH|M,  aOTtol  d  inlroducUon 
au  cour»  de  giosrapbic  lii«lorii|ue  nnlTflnellc.  12.  1 1  Bgn. — 
Scbneider:  iVer  Preuf».  Su«t  in  KcojCrapli.,  «tatüt,  topo- 
craph.  u.  niilit.  Hinaicht.  Aull.  J.  Urs!.,  AdecMi.  8.  U  Tblr. 

llort  s  Hock,  a  dcacription  of  Gibraltar.  4,  2  L.  >3  ah. 
_  Pas  nifL.iTske  OisterreiVb.  D«f  Tni^ltb,  von  Weid- 
mi,nu.   u..      K^rle  u.  5  CbronHllltklgr.  Wall.  Müller. 
13  Ihlr   -  litrebam:  Allgem.  Linder»  ■.  VÄlkcrkunde. 
2:  Da«  EuropSiache  SUalenayiU«,  Tbk  1.  Stulls.,  HolT- 

maun.  S.  lA  Thlr.  Rti$ei%i  K.  Brei»«er:  Excuraions 

in  Denm:.,k  >.M  way.  elr.  4  Bde.  8.  ab.  —  ».  Schubert: 
Reu«  in  d.s  ?lu.genl.nnd.  Hd.  3.  (Scblub.)  IL  e.  Karte  u.  d 
Gnindr.  t.mi  Jerusalem.  Erlangen,  fatal«.  E.  8.  »f  Ih'r.  — 
Jarman:  Journal  of  a  voyage  to  (h*  SmÜI  ana.  «.  4  »b. 
-  Jubn  Campbell:  Voyage  to  aid  fron  VbmmM  »f  good 
bope;  with  an  aocount  of  a  JaWMf  jrt»  me  tatcnor  of 
Soutb-Africa.  Inlrnded  for  tb«  yoOBS.  Ilaw  first  publiabed. 
18  r  »b.  —  J.  Arago:  Soavcniia  dClui  aTeußle,  To^aee 
auiour'du  inonde.  Tom,  1.  3.  Ben.  R  \^  —  ^'T^- 
Voyaee«  of  tln-  Dntcb  Brig  of  war  Doona  Ibrough  the  Sou- 
Ui.'n,  3uii  liitte-known  parta  of  (he  JHohioaan  Arcfamela^ 
:il.itiu  liie  prrvionalj  anlnMm  Milbnii  coaat  of  new 
(.uin.  j.  In  ISij  and  S.  lOJ  «h.  —  Viaglio  pilloresco 

da  Uoiua  ^apoli  rolle  princiuali  Vcda«C  diaBbedne  le  eilli, 
delle  raiupiiEu«  e  dei  paeal  rrapnoali«  dtamate  dal  ver  «d 
incise  da  Luki  Rossini  arcbHatto.  H«BM.  183».  (aoa  Öl  illuafr. 

Taf.  in  Fol.  liealrbend.)  K»rU9t  Eoiboncd  plan  o 

Ui«  dty  ol'  IScw-YorL  ISonicadaiafc  oC  Ifce  cnbaaanl  pl« 
of  tk«  cU/  «f  N«n-Ywk  Pwia,  BaiNffcaBar. 

,5.;  IV.  FAiMogit,  JrrhiioUgie.  Uttrdrtesehithle 
€!«■<■<  Li!.:  Bibliotbeea  pbilologica.  Neue  Aofl.  von  En■ 
^  .  I  n, ,  n  n.  Lp»2. ,  Engalnann.  8. . ».  i  "H?.**?  ? 
ni»  oninia.  K«  .-i<:nor»raiit  JMtruu  tMihta  ^m^tt- 
,Li;n„^  Vol.  X.  Charmidea  ct  Lacbo»  il«m  incrrli  ancterla 
Ainiiiadt»  II.  Züritb,  Mejtr  u.  Zellcr.  Iii.  {  TWr.  —  Pia 


tont«  Clia?«itd«a  fit  rtc* 

acholaroM  cdllus.  Leipz.,  Hanrlr,  Sw  |  Thlr.;  rbenao  in  ^Irl» 
ebrin  VprUs*-:  Gor-^i^K  <  Thb.;  Ifipima  major  ^  Tblr.;  Ly 
aio  |TUr.{  Pbacdnia  ^  Tblr.;  TbearU  tos  \  Tblr.  -  Tlie«aa- 
raa  CraaCaa  Unnao  a»  fi.  Stephan«  cnoslnictaa.  Vol.  IV*. 
Faae.  *,  PatteTwdot  «(es.  FoL  u.  3.^  Thlr.  -  Otto:  Divi- 
aalimna  UvJonao  o  eodicnBa  nwxirae  vestl«;iis  petilae.  Karls*  l 

ndra,  Graoa.  8,  iTUr,  Heuere  S,>r.:  Krätkyt* 

Vcrtneh  «Saar  «ofgkidendcn  Gnonmaiik  der^lalein.,  ilalien., 
porlagie«..  firanifla.  n.  engl.  Snrarbr.  Lief.  6.  T.  Znaiui,  Four. 
nier.  4.  J  Thlr.  —  Borr«:  ^oovean  vucabiilaire  de  conver» 
•aliun.  Berl.,  Stackebrandl.  8.  Tblr.  —  L.  Grriu  Roie: 
Etode  piltnrvKiia«  et  rakonn^«  d«  la  laui^ue  aiiElai^e.  Lief.  1. 
fl  Bd.  13)  i  Fr.  —  Arn.  Bazzarini:  Vorabolario  uaoaio 
laacabUa  drfk  Juwu  Kali»n>.  Venezia.  3i.  i.''  Fr.  (.XVI  «. 
782  S,}  1«  MjOMEBanwIaccn  gedruckt.)  —  Ginv.  Gherar» 
dlnli  Vod  e  naniere  dl  Ütw  ilaliane  addite  a'  futuri  voea. 
boUrlalt.  Faac.  3.  fjfdd-Mc)  Mail.  8.  (IbO  .S.)  J,"  L.  — 
ViilC.  Honti:  Pronoata  di  alcune  comrxioni  ed  agsinnle  a 
TocaboUrio  daUa  crvac«.  VoU  III.  P.  3-4.  a.  VoU  IV.  Pta- 
eenta.  16.  Id.  Para  «d.  V«L  U  Fr.  —  dam  Frane.  Marti- 
nez:  La  noUTtOH 'Sobrinn  ou  GrammaiM  de  la  langue  e*< 

pa|;nole,  rfdnUe  b  93  Ujon».  8.  CiJJ  Bs.)  Bordeaux.  8.  

Literär-Gfeh.1  Catalogne  ol  London  pcriodira!  iirul  »e- 
rinl  publicationa,  law  rep«(a,  and  newapapcr«,  fnr  l•^iO. 
(  »rrrcted  to  D«c.  1,  1839.  lab.  —  Bell:  LiTe«  of  the  bri» 
üiL  pocto.  Vol.  3.  (ab  Bd.  119  der  auf  135  Bde.  bercdiuo. 
ton  Lardner's  cabiaet  cjclopaedia.)  ü  ab.  —  (C  A.  Crape» 
1«(:)  Robert  Estienne,  premier  de  ee  ««im,  9m  %  Pam  «a 
1503,  mort  ii  (;*-ii."v.  lh  150?,  4.  '2  Brn. 

31.    V.    Jurisprurlrrit,  Stoatt-  und  C^mfroltviafftt 

üchoflcn.  K'i.  l!.illisln  Ainir;  11  Ii)  di  natura  e  delle 
;iTiti.  iissi.i  fiistcraa  f:i-i(fi"ili'  ili  m.i.ii-iiia  t:inri«prndenzn  e 
'■„llli.-a   .1.1  l,i,r.   dr   Pufi-tidm-f  illtisti-iilo.  L.    ( Vol.  _I. 

K«i»c.  tj.)  J>.  (SO  S.)  0,'  Ir  r.  —  M  j  "  n n  I.  n- ,  Ii  .•  i- .  (iruiidrif« 
zu  VorlrsnnEen  über  ln«litutionen  d>s  li.-i:lii'M  r.irn.  Keehts. 
Bonn,  Weber.  8.  ii.  4  Thlr.  —  Gl  »  r..,ti.  V  i  .  ;  Sui  liniiü 
che  dividono  le  altribuiioiii  d.ll'  aui.Kiii  ;iiidiri:iri;i.  \ enei. 
S  (28  S.)  —  ErgSnxungen  u.  LrlJuU-iuiigi  u  d.  Prruf».  Kecbt»- 
bücbrr.  Lief.  37.  38.  Bresl.,  Adrrb.dz.      (37  — Jl>:  3»  Thlr.) 

Griff:  Sammiun;  sSromllieher  Verordnuncen .  »TeJebe  in 
li.  n  V.  Kumpt£%t\x%w  J.dnljl».  rtitli.ilirii  sind.  Bd.  12.  Areal., 
Adirli.dz.  (12  u.  13:  II.  2  Tlilr.)  —  l'.irde»»n»:  Da«  fran- 
/;.>i!-Llii  Seerecht  öher».  yom  DirrLtor  Schifhe.  Bremen. 
Sihüiiruiann.  8.  ]  Tblr.  —  Alidi  du  lihi  !>«i  InhallsTerzeichnif« 
der  Zollverordniing  ftr  die  II.  r/<):;tli,  Srli'.  nwis  u.  IloUlein. 
Altona.  Aue.  1'2.  n.  ^  Thlr.  —  L  Ami.  nt  du  jieiiple,  jouroal 
hebdullladaire  nmi -pnllti.inr  .  di  dii'  uu  (-ciimiii-rre  aux  Bann- 
factures  en  Frauci'  t  l  .i  Vi  iiMtiin  r,  et  jiaiiiiulÜTement  COll- 
sacre  a  reproduire  Ii  s  l/n-nlrtils  des  aocietf«  moralea^  et  rtlU 

eieuse*  enver»  la  clns>c  um  i  ^ore,  Politik  u.  Aloolt' 

iFiasriisch.:  Ul  inn  ;  I>ii  .Sliidt.  oidnuniten  mit  ihn»  En 
eSnzuncen  u.  trläuleititigiti  durcl»  Gesetisrliuni;  u.  WlWO- 
»chalt.  Breslau.  Aderholz.  8.  Ij  Thlr.  —  T.  Lamennaia: 
De  IVselava^e  inodenie.  .13.  i  Fr.  m  Bgn.)  —  (Aox  efcan». 
1)1.  v)  l'ltis  dr  faiinii.  N.  plus  .1.-  diseltes  ou  le«  »ulislfinee» 
«Ulli,  iiiaii-.  s  (L«:llrf  k  .IL  I«  miniNlre  de  Tasri- 

culturi  .1  iIm  l  oiiiinei-ce)  nov.  1839.  par  l'aoteue  de  ja  Noo- 
velle  tJii.  rii  d.  Ij  res;etation.  8.  1  Bgn.  —  (M<jre»n  de  Jon- 
ni"^»:)  OfiMri.pti(uis  Mir  un  r^nport  fall  ä  laeadimie  d«« 
»rienres,  pour  d.'eeriRr  1-'  ]«ri\  de  stafislique  4  de  nonv.  ta- 
b!.<i  de  iiiorialite.  8.  (1  H;:"  I  —  U-  Sarrane  ieonet  De 
In  d.ViiJence  de  rAiigh  t<  rr.  .  t  des  inler(;l»  de  la  France. 
S.  5  Fr. 

3&.  VI.  aYa/unrM*/«c/ifl//.  Leonhard: 


Geol<»pe. 


Atrib.  17.  Slultg..  .Scbneizerbart.  8.  n.  }  Thlr,  -  W  i  k  • 
atrbm:  Jabresheriebtr  drr  K.  Scbvrad.  Altadcniic  der  Wi». 
BeaaetafteB  ibwr  die  Forlarbritl«  dor  Bolanllr  in  4.  J.  lS3n 
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I.  1S27.  Br«hu,  JIji.  8.  TMr.  —  V.tyrn:  Noch  .  iiii;.- 
Worte  ubrr  ili  n  I><  IniclituDSiiaLt  n,  dir  pMl^nubnranie  bei 
im  kübrri-ti  l'lUnzi'n.  UcrL,  llaudc  n.  Spcncr.  8.  l  Tlilr.  ■ 
AtasKix:  Ki'<  lii  riTit-.s  sur  Irs  PoiBMinii  )i>uilt^.  Livr.  XIII. 
A«cc  PloncLef.  iNfiilcljut«?!.  (Frankf.  a.  .11..  Süliinerbrr.)  Iniji.  i. 
1..»*  TLIr.  —  Strirki  Nalnrsrücli.  in  Üiicirrn.  Hfft  IS  1!» 
•  UüascMnrf,  Ami  u.  i  ».  iiu,  ^1.-4.  1  Tlilr.  Pt.  Parl.  _>  ; 
TiIm  aboBt  jil.iiils.  KJiltil  »nil  priynrtd  Uir  yn'is  L>  iMrs. 
LobJoo.  It),  7'  sb,  —  (  arus  u  (Mloi  Ei  liluI^rl^n|;»l.ll>■lll 
«ir  vrrglriilit  in!<  II  AiuIdiiiu',  llrll 'i.  ,  Uartlt.  ini|>.-^>il. 

Vi  Thlr.  —  llhiiin.'.  'i';iliul.ii-  .iii.>l'>tiii;iiii  coiuparalivaiu  illti- 
«trantr*.  'I  rxliiiu  in  iaiinum  M-riuonrta  vrrlil  Tbien«niann. 
Far»  V.  V"\.  ii'A-  L«*«pi.-  Barth.  VI  Thlr.  —  l)«scriiione 
uituli>c;ic'a  iU-U<  ritttrllazinni  r  noziuni  elcmenUri  di  wtrn- 
Boinia  p<-r  fM-rtii  >  ilJualraziune  alle  CMlC  «ImÜ  diMguU 
dal  iogcgo.  Carl«  Ko»sai-i.  H.  i\  Fr. 

36.  VII.  Medifin.  jtllgem.:  M^diciDisilii-  lolrr- 
lialtaasi-Mliatbck.  UA.  4.  LpiL  Enseinaan.  8.  i  Tl.lr.  - 
Patk»log.:  Volt:  HedUio.  rvrachangai  u.  ZaatüDilr  im 
Kdcfci'  drr  KraaLbrit4>o,  Pfonheiiii,  Dennis  rtc.  S.  1  Jr  Fr.  — 
.Bolard:  IVbcr  die  orirntal.  Pe«t.  Au«  d.  Franz.  ülM-ni4-Utl 
Ton  U.  .YlfiUrr.  Lp*^  BidwlMn.  8.  i;  Tblr.  -  E.  Put  ig  na  t 
(de  Lum'-rilU):  Pklhologic  intene  du  Krali^me  r^'spiratoin-  ou 
Traich  tllcoriqni*  et  pratiip)«>  dea  malaaiea  du  larynx,  dr  la 
tr»cbe<-Ml^K,  des  broncbcs  et  de  Irura  blandes,  du  puuiuon, 
da  Ihjfaiiu  rl  de  la  pl^vre.  %.  Tom. 2.  1-J  Fr.  --  Carlo  Wil- 
liams: Pat»lo°;ia  e  dia^nosi  dtlle  malaUie  dei  nolinuni  e  d«-l 
eoure.  trad.  da  C.  de  Veerbj ;  COB  Bote  di  Dom.  üula.  Mailand. 
8.  i\  L.  —  P.  Laareut:  Opnscnl«  Lintorique  du  i)*t^iue 
epidcrmoido-pileuz- on^uicule  et  »e«  maladie«.  8.  1  Bi;n.  — 
flooliiiir:  IHaladiea  de*  or<;anea  geailaux  et  urinaire«,  il'apre» 
la  cliaitfue  cbirur*icalc  rbtlnilul  de  Bordeaux.  Tun),  i.  VI 
Fr.  —  —  Chirurg,  ett.  Kl.  Llaton:  Eleuif-nt- .if  Surgery. 
Said  «Biq  thoraai^  fcviaMl  «mI  cttatlr  enlan;ed.  !>.  m.  ein- 
mdradten  HliBtts.  (vm  Mmm)  u.  3  kpOf.  ih  ab.  -  Ott: 
Armaiueiitarium  chirurt^icWM  wlKtttm,  uder  Abbild',  chinir;;. 
Instruinente  n.  Wrbünde.  Müiiehta,  Friiiiz.  '  Fol.  n.  1  Thlr. 
—  llandwi&rterbiich  der  EMaBimten  Chirurgie  und  Augen- 
beilkande,  br««;.  von  r.  JVohhrr,  Jaeieer,  Hadiua.  V.  3.  4. 
l^ng.,  Gebhardt  u.  Kcialand.  8.  1|  Thlr.  --  Ant.  LonKhi: 
Ovwidcraxioni  auU.i  ci»tolomia  e  lilulriiia ;  Paria,  8.  (5'J  S. 
M.  e.  K^r.)  «u«  dm  U.  Bde.  oder  61.  Fase,  ilr-s  ..GinntnU- 
delle  teienze  ioediro-ehirur;;;iehe."  —  Vrrj(ii:  .Sii|ir;i  alcune 
qnestinni  d'analogiia  relative  all' utero  ^ravido  (Brief  an  Hufr. 
u.  Prof.  Seili-r  in  Dresden.)  Paria.  \b  S.  la.  'i  ülh.  Taf.:  a. 
«1.  Giornale  delle  srienze  di  Pavia.  Voi,  lt.  F.isc.  OJ.  —  Pje 
Henry  Chavasae:  Advice  to  motlirrs  «ii  Un  manaEeuirril 
of  tbeir  olTapring  durin^  ihe  perindü  of  ilifaDcy,  cbildhood 
and  voutli.  VI.  5  ab.  —  Orfila:  Traite  de  niedecine  legale. 
3e  edil..  revue,  eorri)(ee  et  considerablemrnt  aui^mentee;  suiv'n 
de  pluaienra  ro«'ra«ire*  «ur  1«  »aapentiun  et  IVmpoiMnoemenl 

rar  l'acide  arsenirux.  Tont.  3.  Pn-I«  d.  Gzn.  '20  Fr.  —  Alu- 
tria  med:  (Strumpf:)  Die  »nifinellru  Getvichfte  in  den 
Mtfirl.  Pflaozen  Familien.  Hi  rl  .  Ln-I.  r.  Fol.  ;  Thlr.  — 
IjMcb:  Granimatical  Inlroductluii  l»  \\u-  London  Pharma- 
Cj^oeiak  3fd^ciiiC  19r     db|--^'-oti  rte  faniiaeeutico ,  fli>cLa 

inac«|«ea  aastriaca  e  tnllo  corredato  dalle  |liti  rcrenli  trurie: 
cbimicbe,  naaertacioDi  pratiche  rd  B«i  niedici.  par  G.  H»r- 
toiUilli,  G.  Sanli  e  G.  H,  Stnifitiiiii!  farmaciaiti  veriiiir<ii. 
Faac;  7.  Veneiia.  8.  0,"  Fr.  —  Giiii«.  Degraaai:  RapiKiiI» 
»nnoale  medico  dri  maltali  ultenwti  enilf  aripie  lermale  di 
Monrakone  boIT  bbb«  18.)S.  (  dinc.  Ib.  (.H  S.)  —  (^iov. 
Ca  cell:  SbUb  dlMiw  «pini«ni  vjgeat«  lin»  dal  «ul 
ineriio  drll'  owttpatta  1*  IbHa;  ccoiio  «rttlMhatorieo.  Milaiio. 

8.  !/•  Fr. 

'37.   WW.  ^alhemiHik.    keiiand :  LieincnU  ui  Al^eUa. 

9.  S  «b.  —  Maa  doBtt«,  Ott  PtoUeutaa    fnaoadn  algf 


II«-»  i  r.iiJr  du  xinipli'  «ins  rnmmuii:  .siiiiis  de  clivTSift  re- 
c«Uei>  a  rendre   l.i    Mir  .niv  :i\cui:ir.s'  rl  1  iiiiic  anx  (ourds, 
I  "iude  i-dft.  JJ.  J  i"  IJi-n.l        —   N:i;;<  i;  Alllrituu<:  Zur 

'.^iiflüsiiti;  !;'''nn'lii»  luT  .\lll';Jll^rl.  iii.  7  lilli,  Tafflii.  Ulm, 
Sli-.'llii.  S.  I  I  lilr,  —  .S  (  Ii  f  r  i  Ii  I  r .  (.iuuir(r.  I'ort  - 1  olio. 
lU.ilU'r  üil»er  il.<r»ti  II.  (iioutvtfie  u.  ilir«  A in\ >  iiil^n.  j;r.  Ful, 
Im  l/artun.  Nchit  Lrl.iii liTunpen.  KarlMulu.  Ijio'is.  ).  ii.  3 
1  lilr.     •  Dl-  lj  C.isa:  Cnn-  ili  .iii.liNi  ^ul)Umr.  di 

ali:t'lir4  oriiifi.ii*i;i  r  ili  triLitiiimi»  !  rl  i  ni.iti^.    i'iiduii.     i.    "iS  S, 

( Mnlr.  .IIIS  (Im  Aiin.ili  (j>  Ilr  srn  ii7<-  tirl  rr^Do  Louibardo- 
W'iii'i«  II.  i'°i';.s.  (Irr  iH.r  (im  i  iicLtca  BieMfU  ialaim* 

al  iiieludo  dillernaziale  ed  iiiU  ;:!  .>!<'  ) 

.1*.  IX.  Krifg.tirU\rinr/ni/lfi>  u.  yontik.  v.  OKIen: 
Einige  Erfabrun;;!  II  im  (li  iiii-tr  der  Tniliiirkun«t.  Lpz.,  Nauck. 
|h.  J  Thlr.  —  Lts  Srifirnl.  jourii»!  de»  inleriU  du  cor|>.« 
dea  nflicier«  de  »ant«'  de  l'aruii'e.  (l'ni^|H  i  In^^.)  S.  Jahrraprri« 
Ii»  Fr.  —  A.  Jal:  ArcluM>lo|}te  navalr.  M.  i  Bde.  Fr. 

.19.  X.  Pädagogik.  Thtoret.!  Der  ScbnlN-hrrr  de« 
19.  Jahrb.  Bd.  L  AulT  2.  Stuttg.,  Ilnxthi.;.  8  I  Thlr.  — 
Thiedemann:  lllittheilnn;;en  au<  d.  prakt.  Srliatleben,  be- 
trFflend  «recbaetaeil.  Scbitleinricbt.  llenslHir;.  (.\llnna.  Ane.) 
8.  n.  i;  Tblr.  —  Ast:  Replik  an  Ür,  Bwker  in  Halle  geren 
Keinen  Aufsatz  Ober  neioe  ^pld.igog,  Ueitrüse."  Watllar.  Wi- 
gand. S.  I  Thlr.  —  Schul-  ».  JuafndtehrifltHX  W«B- 
zig:  Vnrarhnle  der  Erdkunde,  l'rag,  Kronlieri;rr.  8.  B, 
*  Thlr.  —  \  oigt:  Lfiifadeii  heim  seng rapb.  l  nlerrichl.  .\afl. 
:•.  Brl.,  Lndir.  S.  \  Thlr.  -  Wariber:  I^iltaden  B.  Lchr^ 
ilolT  z.  mrtliod.  L'ntrrr.  in  der  Gcnp-aphie.  ittit  H  i«ia  eolor. 
Karten.  Lpzp..  Pulrl.  H.  1  Thlr.  —  Dan.  de  F'oe:  AventurcB 
de  llobinsiHi  Craaoe.  Traductiun  nnnv.  Edition  illuslrre  par 
J.  J.  Grandvillt.  Lief.  5 »  —  (lO.  (Sehlufa.)  Prria  des  GaBiCB : 
1.'»  Fr.  —  Voy»He  du  jeune  Anacbarsia  en  Gri'ce,  7  Volt» 
Liniogrs.  8.  lO  fr.  —  iticcous:  Le  Bonninville  de  la  jeD> 
ne«sir,  oa  Nonvrl  abrt'g«'  drt  v»ya;(-a  dana  rAmrriqne.  4e  rdit. 
S.  I  f  Fr.  —  The  huok  of  ihr  nniird  kingdom;  or,  Tal«*  «baut 
Enghind,  Scolland  and  Ireland,  written  hv  I'bcI*  Joba  for 
Iii»  youlhful  friendi.  llluttrated  bv  Safli.  WüliaBM.  16.  7i  ah. 

-  Pt.  Parley:  The  live«  of  FniaUh  aad  WasbiastoB.  lUa. 
»Irated  by  tales,  aketcbrs  and  anecdnie«.  16,  \  —  BiMcr 
au*  dem  Thierrrirb,  mit  nalurgeachichtl.  Bi'^riirriliung  für 
Kinder.  Hell  1.  Malle.  Scbinimrlpf<-nriig^  S.  \  Thlr.:  iUaaa.  B. 
J  Tblr.  —  (Glei  faner;  Reclirnwand-Iafeln  mit  Facilbflcfc- 
lein.)  Fol.  Im.  (Polet.)  n.  l  Thlr.  —  Wrage:  Gedlchlnif»- 
nhunzen  f.  Elemenlai-srhliter.  ThI.  i.  Altona,  .Aue.  16.  -  Tblr. 

—  Bl.iul:  Robert  Plank,  der  verlorene  Sohn.  Enüibl.  f.  d, 
Jug.  u.  das  Volk.  Speyer  ete„  Neidbanl.  12.  [  Tlilr.  —  .^ütJL  ' 
IL  unlrrhalt.  Itilder- Allerlei  (lir  gute  Kimler.  Heft  1.  Halle, 
Sfhiminelpfennig.  gr.  1.  n.  )  Thlr. —  L.  LaRsalle:  Keepdake 

il<  1.1  jeune.iae.  Deaaina.  8.  10  Fr,  (m.  17  Lilhugr.)  —  JOO 
ILithiel  und  Charaden  für  Kinder.  ETdingrn,  Dannlteimrr.  1°2. 
\  Tlilr.  —  Grsansbucb  ßr  Gymnasien  U  br»here  LehraDstaU 
le».  OtflabrOck.  Rackhorsl.  8.'  |  Thlr,  —  G«san»lrlire  fiir  die 
arutadiM  Scbaien  im  %A.  Bajwa.  Ablb.  1.  JASadbca.  (R*- 
gcnabatg,  JaM.)  S.  iV  Tbh^- 

40.  XI.  HandtUirisM'i'.clfif t ,  Getrerb'^lu'tili-.  I.iiiid- 
und  Forst»i»ten»ehiifi.  i.  G.  Uuussajt-:  K.lli  xlons  snr 
notr«  commerce  iii.Hitiiin'  avec  la  Chine,  com]i.Ti-r  .i  nlui  Je 
TAnslelerre.  et  jiroj«!  il'.imAlioraliori  <1.-»n»  riiij|iiir(.iti<iii  des 
llii  't   <  t   niiin  liaiiiüx«   dr   niiili'    i  n  1' r.irn  i'.    i,   |    '  '  — 

J.  15uriIi-U  Pl.iii  ilf  ri'iiiniii-  siir  I  iiiipoi  ilcs  Imissciiis  rl  des 
laJiac«.  Lvon.  S.  (2  l>;ii  l  --  Gin.  taarelli  inmil.n  .mo:  Pcn- 
sirro  iilil)i>!>iiiio  al  couimtrciu  i'ii>guarilante  t  pe»i  |iiuiii.-uli  nfl 
ixiriiiTii  ili  .'illO  e  piii  iiiazzi,  Ulihuiw.  \.  6."-  Fr.  —  Zolltarif 
L  .1.  .I.ilii.  I.Sli  Brl..Junas.  4.  n.  ^  Tblr.  —  S*g»n- 
»1..  t;  IldUl.iln  llf II,  tnr  l.-ii  !il<  n  iSrrecbnuiig  de»  Culiikiiilults 
vierkani.  u.  ninitrr  Hölzer  etc.  Bearb.  v»h  Küalrr.  Aull.  5. 
Lpi^  <}M>Ua«ah.  «.  t|  Thlr.  Tetäitvtog.t  Tb«B: 


.  d  by  Google 


S3 


S4 


All^rm.  5konnmUch.-t«cIinaln^.  Ka««l-  n,  CmifrlM-LeK.  Uct 
9.  iSi-lilurK.)  L]iz.,  Iiuuins|irini-r.  s.  n.  |  TUr.  —  AUi  ddli 
sollconr  diRlribiizinne  de  )>tvmii  d'agHealbiia  c  dlidnlria 
ffiiin  II  ilt  -i9  mas^io  ISJO  (in  Mibno)  Cm  relativ«  AnMW 
,M  siiinnr  i.rwf.  franr.  Carinii.  K  (1«  S.I  8,»'  Pr.  —  Alti 
lt.  lU  sol.  dUtr.  de'  pnmii  d'aaricolbmi  c  «IIiHluslru  fMu  in 
Vt'DCiia  il  Ih  Otlobr«  lÜtS.  C«d  fokllv*  dbc  di-1  »ig.  prof. 
V.lrriaoo  Lnigi  Brem.  Ven<«K  &  (Ufi  &)  -  KHfipW^^ 
H.indl)iirli  fnr  Ingenieure  n.  Tcdmlltcr.  Abth.  I.  LT.  S.  {Um- 
ber-.  Ue»  kn«gel.  n.  J  TUr.  —  Cari«  Posflcnti;  S«lb  «ifoUl- 
inn/loiK  deir  eniiMario  del  lato  dl  Camo,  meaMria  idnulii!*. 
i  1  S.  n.  2  Knt)  V  ¥r.  —  CSABdoM.  K«m«ga«ai: 
Dl>niiair  ilel  Arquaiuolo  oMia  DtBt  MBlniiio»i  fndcne  ddl 
aaiuldotlo,  dclle  le^i  e  eonvenzi«iii  ctie  lugiivnitMi«  raci|ui- 
sizione  delle  »«ine  etc.  NilaBO.  1«.  Fr.  —  Hinieii  jun.: 
Die  proiektirten  Ei«rnbahnrn  in  Schleswig  o.  nolsirin  u.  ihre 
Folgen.  Nebut  e.  karte.  Flcnsbarg.  tAllooa,  Aue.)  8.  i  Tbir. 

41.  XII.  SeiStu  LtUntur  und  Kvui»  fr^tm. 
Nanbert:  Neue  VoUcnnIrchm  der  Dratodiai.  3«  AdL  4> 
lldcbn.  Lpz.,  Gebhardt  «.  Bekland.  a  \  TUr.  —  r.  ScbiU 
Irr'»  GeisleriiebfT.  Am  den  Papieren  de«  Crafcn  vsn  ". 
m  2.  3.  Von  X".  T'".  Z*.  SxA.  3.  Lp«.,  ünrüi.  16.  i 
Tlür.  —  K.  Uabrs:  NardlcA,  3  TUe.  imfe»  CngrlBann.  S. 
c^i  Tiiir.  _  Agnei  Fran«  FttHMieB.  WWe«  dem  Ge- 
biete des  Herzciw  o.  der  Weh,  Bhou  ftldccbcr.  liw  |  Tbir. 
_  Kreieisen:  Die  b^en  Friedcficken  1k  ScMenbetm. 
Zürieli.  (ßorl.,  Sladcebrandt.)  1%  n.  1  TWR»  —  Bahth  P»- 
blicalion  de  la  Soei«l«  de*  MM  de  lettn«  T«i.  3.  4.  Paris. 
(Lpt.,  Micbelsen.)  8,  M.  U  TbIr.  —  Ch.  Paul  de  Kack:  An- 
dr«  ic  SaTOvard.  l'}.  5  Ne^  Fr.  ( auch  u.  d.  Tilri  Oea- 
vre«  complrtes.  Toiii.iS— 33;  gchftrt  nuCalMDCtUtteraire,) 
^  T.  Tbibaut:  Le  CHrfi  dcYdm%  k  Bacml  d'uie  imc 
8.     Fr.  -  Eug.  Sttct  Le  aiec^  de  ITtoritec  6L  1\  Fr. 

—  Maie  U  c«mita«ie  Diitbt  Le  jcH  d«  la  rehie.  8e  idil.  13 
Fr.  —  Toacbard-Lar*H«s  L«  p»ne  «(  rhomme  poaitif, 
OB  deux  face«  de  ta  vie,  rnna  de«  hwmm.  8.  3  Bde.  —  E. 
B.  Grandcoor  et  Y,  Dabie:  Lea  veDlM!»  da  b>rd,  roo- 
TeJie«  marilinica.  &  7|  Fr.  ^  Lea  ccut  et  im  ttdiert  llacaire. 
To«.  A.  ^dilara.)  Paria.  4. 90  Fr.  —  Ocwrea  comiileie«  de 
W.  Scott.  TradHcliai  noor.  per  Monlimont\  n-vue 
«l  c»rri|;<-e  d'aprta  la  dernicre  t-dition  poblit-e  \i  Edinbourg. 
eoniinuee  p.  Harri,  Campletce  par  nne  dtMertation  et  bitlolrr 
de  rCcoM^,  LieC  1.  9.  (»  Bn.  a.  d  Steiodr.)  Paris,  Uid»i. 
S.  (Diia  eanMi  «A  84  Lleff.  tcreelmeta  Wafc  Imtet  43  Fr. 
iede  LieL  k  Fr.)  —  Connteb  of  Riessingtou  Iba  Giiver- 
iieb.  S  Tala.  8,  91  sK  —  Gam.  Gozsi:  NordleNi «  rarmntL 
Oda  e^  mm.  34.  (2H4  S.)  3  Fr.  —  lg«.  Canln:  Don 
CicdvOilMMi  ARngabclla,  storla  vllaaeae  del  ZVlLaecolo. 

—  —  itramai  T.  Saavagei  Le  Btoac,  dr.  en  3  a.  s. 
I  Fr.  —  Fournfer  el  Clalryille:  lj*«nbrc  d'am  amsni. 
coBk-Tand.  ea  1  a.  S.  (2;  Bgo.)  —  Theaulon:  An  Voat  du 
nwnde  ou  la  premU^rc  postc;  eonu-vaud.  «d  1  a.  8.  Fr. 
_  Bajard  cl  Daroannir:  Lea  avMii-s  cn  vacsnecs,  com.- 
vaader.  cn  9  a.  8.  3^  Bgn.  —  Bayard  et  Vandenbnrcb: 
FnideUa,  tumi^wmSn.  «t  9  a.  8.  }  Fr.  —  R  DurU: 
Mie  »alfel  folte.Taad.  e*  1  a.  S.  ^  Fr.  Fmd.  Xalou» 
et  F.  LabronKne:  Le  Iten  du  dcsert,  piiea  a  3  a.  et  ti 
taMrimii  (i  ^p*  )  l  ^'f-  —  Deslandeas  Lea  traTestisKe. 
nene,  op*fi  oamiqoe  ra  1  s.  8.  ^  Fr.  —  Aatler  et  Mar- 
•bol;  Lea  Irob  naletiera,  mdodr.  csmiipie  en  3  ».  8.  ^  Ft. 

—  Dnpecty,  de  VtUc-BeaTC  et  Saiat'Hibure:  Leoaide, 
OB  la  Vieilfe  de  Sortee,  cna.-irand.  en  3  a.  8.  (If  Bp.)  — 
F.  Alpbniia*:  MolMre  et  aen  TarlofTe.  t  tude  en  3  enoaues 
«t  «n  nfBL  8.  (5[  Bsp.)  —  P«d.  Federige:  Gli  Od^rlafTi, 
dr.  atnrleo  in  vatai.  VoMiia.  16.  l^**  L.  —■  Opera  coaiplete 
dl  PScti*  Melaalaate.  Vabne  micai.  Hucni.  8.  a.  Kft  70 


Fr,  —  r,  P,  Coorlney:  Commentaino«  on  llie  Li&loriral 

'pb|B  «r  Sbakspcre.  H.  J  Ude.  IS  »b.  Po  f  sie:  Vii- 

hoifs  SdiUier's  Grdtcbte  in  allen  Ueiii-hunsen  rrlSut.  u.  auf 
Ihn  QndlaB  nrüdtgembrt.  Tbl.  -J.  Siutts.,  Ualz.  Ki.  ,  -  I  hlr. 

—  Petara:  Gealnge  der  Liebe.  Drud..  U'alilier.  11.  l|  I  blr. 

—  Der  Voibrertreter.  jandriscb  hi  xn-nir  ßetrachisn.  Karb- 
rube,  GfOM.  8.  i  TUr.  —  Karle:  DiclUungen.  Prorxbriin. 
Oeuiig  O.  Fink.  8.  1|  TUr.  —  Le  roman  du  Ijk;  nar  Liiü 
AammraiMw,  dm  d«eert.  tb.  Ben.  (Poeüie«.)'—  lirnrielta 
Prcaeatt'a  »pana.  13.  8  ah.  —  Pringles  noeücjil  »..rU. 
new  ediL  8.  iB^ab.  ^  Moores  poeüscbe  Werke,  deölAcK 
VW  (Mcbera.  Bd.  4.  Lpig..  Taurbuilz  jun.  lO.  n.  ]  Thir.  — 
Comicb  of  Blcaalnglooi  The  belle  of  a  aeaüon;  a  poem. 
Wieb  tea  beantifnl  eagrarii^  fron  design«  l\  A.  K.  Cbalon. 
31 1  ab.  —  Eaaiaa  Teener:  Fritbiof  Sa«;».  Tr.»«!.  from  Ibe 
Swcdiab.  reviaad  muT  approred  by  tbe  original  author  and 
iiloateatad  witb  17  ensraWn^,  t'i'uiusical  Accoinpanimenia, 
and  oUwr  addcnda.  8^  1$  ah.  —  —  k'unit:  Ln  plus  jnlia 
taUean  da  TCidei».  G^rard  Dow,  Terborg,  Pau)  Poiter, 
■daa,  A.  Oatad«,  Yen  der  Belett  lilbogr.  par  Leon  Nod, 
Lonis  Boulangcr.  l>evfiria,  A.  IHdy,  Victor  Adam,  Colin  SÖ- 
rieu.  Texte  cKpliari^jarAacaaUuCballamet  4.  {5^  Bgn.) 

Fr.  —  Ck  dallirvali  Promeaades  d«M  Paris  et  ^e- 
scriptimi  dt  aea  mmmm*  aadena  et  modeniM.  11  13  Ben. 
ra.  l3  Stciadr.  3  Fr.  —  Paria  ca  cstamp«  ou  lli»toire  des 
aaoBnmens  aacicaa  et  ■Mveam  da  la  capitale  de  la  France. 
8.  6  Bgn.  6  Fr.  Le  fiibbrlelia  e.  I.  monnnienli.  cospicnt  di 
VenatM.  lOntnA  da  Lt^  CietgMora,  ^nt.  Dltdo,  Gian- 
nant,  Stha.  9de  edii.  Mn'notabQi  ageiunte  e  note.  Fase 
15.  16.  (nncb  znin  ersten  BJc.  i;i'lirjri!:.)Veneiia.  FoL 

42,  XIII.  KneyclopädU  und  vrrmisehle  Sthri/Itm. 
Blair:   Abni«i'  deji_ scieiices  et  arte;  trad.  aar  U  •l\  edit. 

pur  Ger»on  Hesse.  Nouv.  eflit.  p.ir  A.  .4rdnnl.  Lirnnjea.  t3, 
1  Fr.  •-  Huusseau's  gäliiiiillii  tie  WerLr.  dtulsrli  Ix  arfaeilet 
von  Gro/s«  u,  Hntmcfimonn.  Dd.  1.  Euiil.  Tkl.  1.  Leipzig, 
Schreck.  8.  n.  {  Tlilr.  —  Lfsjiril,  niiruir  tli'  la  prea.se  pvrio- 
dique.  1S40.  18.  3  l'r.  --  \a-  «n:  si-nlinnrihiii  »  solilArie  del 
bei  sesso.  Col  alroannrr.i.  .Ilil.nao.  IS.  i\  Fr.  UM)  Slainm- 
buch  Anfiatze  m.  l-iZi  irlui.  /u  S!:iiiiiiiLiirlii>I:ltl('lien.  Znsain> 
menge»tellt  von  T   Uotm,  liuii>i.  .iJ,  '  l'lilr.  —  L.  Wee- 
ger; L  inffrprMc  des.  CDriirs.  ou  iiomc.niT  roiiijiliiiK  n*  pour 
Kus  <  l  jiuirs  de  lan,  t |iitli3l.iuu s,  rjiil.i|ilii>  i  lr.  (mis  t  iinir* 
inedttä.  (in  \  ersen.)  S.  (7  Ugn.)  —  !\i-ur  s|i-  liltim.  ns]ii-.ii  lie, 
hrsg.  von  Dr.  T..  ,.  Boan,  Dunst,  ii  \  IMr.  —  M  .  n- 

loiii:  l>Ilr;it(i  critici,  «vvero  llrevi  [lilliiri-  ilt'  viiii  ilrlle 
•  tr  .  iLi  iii  "'  iIl  iiiic>*Io  mtoI»;  c  Favole.  fSiivj  fdi/.  lurrt-d.ita 
di  iintrrt'lii'.  di  ll  a^^iutil.i  di  alc^ii.in!!  ver&i  »riulli  iii<>r:di  da 
prnnor^l  jzW  |«'r  <'si<ii[ii  .ii  f^mcitdli  rtc.  (alt  Fas''.  dir 
uibliolccii  dl  ii|><  re  tl.l^«il  lll■  ;in!i<:lH-  >•  mi»c?i  rni.)  ^  riitii«.  'J4. 
0,'^  L.  —  La  iiiüsi  liir.i  di  Triifl«lditio  oxsi.'i  racrolia  di 
ijoanto  d«ve  »apcii'  im  br.no  .irlerrhioo,  Verona.  '34.  7ä  S. 
(en(b.  J/azzi  ed  tpliirnciiiui  dol  dialcdo,  in  rersü.)  —  v.  Mal- 
titz: Brief»vecli»el  aus  d«lu  iSarrenhaiisp ,  o(J»t  \V'nr)flir<i<ri 
Ansichten  über  Forst-  u.  Jagd«\<ütn.  .Ir  Ku-.-.  ücri..  .Si;nLc- 
brsndt.  S.  '  Thlr.  •-  Grindrod  k  Hirlms,  a  Crizr  «»issaj 
nn  ltilr  ni|if-riiiiti-.  S.  (>'  uli.  —  Aujuste  et  \  irtorinc  ou  Poli- 
ers sur  \»  vie  el  la  iriort  d'.VuziisIc  Ignace  i^u.  et  de  \  icio« 
rine  Marie,  »n  surur.  'J<li'  i-dii.  IS.  (7llgn.)  —  Victor  Nian» 
dct:  Des  pepiniercs,  seniis  et  planlatioiis,  Ii.  3  Fr. 

43,  JSF.  Alißtmein*  JvumalUtik.  Rovac  d'Aa- 
rerpie.  (Proepectas,  introduetion,  snecimen.)  8.  MonalabL«  ua 
Jabreapreke;  13  Fr.  —  Der  Pilot.  AUgcmeinc  Revue  der  ein* 
heimiAcben  u.  auslSndisrhen  Lilcratw  and  VülkenustSnde. 
Hrsg.  von  der  Redaktion  de»  Freihalens.  Jahrg.  1.  (ISlü.) 
AlUaa,  Bamctkh.  4,  Wfcbaadiah  1|  Bga,  fabnnwfis  n. 
8  TUr.  • 


Radacliar:  Dr.  Kvi  Brmde*.      Verleger;  ihaeirr  tmd  Bum^lot.      Gcdraekt  bei  Dromltiteh  und  iSaAn. 
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Katlioliialw  Angrivgenkait  der  Gcgnmt 

44.  l'Ser  den  nrufiten  Staad  dfr  köliirr  ff'irreii. 
Au-s  d<'in  Piirifulio  i'ini'.i  prnsiontrien  ll;<u{iliiiri|ins  der  päpat- 
lirlirji  S<:liiV('iz<T.;jnii  in  lioiii.  Cisrlirifljrii  jii  eiiipn  britier 
Ficuiiilr  in  ilir  Scljivrii  la  AjiTjh^  lii-s  J.)lir<'4i  18J9.  Mit 
isp;il«rt-M  Noli-ii  einr»  llriKcn,  iliv->  llrr:iii»2eli«rs.  Züricb, 
Orel/.  Kuf>li  u.  Comp.  1S3I>.  ,iJ  S.  b.  1  TIHr.  —  Für  die 
Leiter  drr  klrcliliirin-n  AD!;ri<-<;cnlicilea  »iai  iliene  3J  SriU'ii 
Mielir  ■»»•i-rlli,  nls  andi-n-  Sclirillrn.  Sie  rnthallen,  uit  nur 
•»vcni"  Krllt  ii()ii  virrmisrlil,  fjst  l.iutrr  C'liarakli'ristü  Qbcr  Za* 
«UiiiiU-  und  I'i-rsoacu,  meist  üli«-r  dtt'ji'iii^rii,  die  im  Rom  lind 
und  kandi'Iri;  aber  wie  irbarr  und  bmtiaunt,  wie  klar  und 
lichtvoll  ist  die  Zeirbnune  de»  unlerricbleten  Vert  u.  Augen- 
leu^en!  Su  klar  und  licbtvoll.  daf«  man  di«  Zulconft,  uder 
%Ti'nn  nun  will,  die  nntbwi-iiJig  g^-wordrne  Ilaudlungswfisf 
zwiscJieA  den  Zi-Urii  lr»ru  kann.  Ürr  Wrf,  luil  die  Urber- 
zrusuug,  dab  die  Sache  ror  einem  enlscbeidenden  Wende- 
punkt atrhe.  Wie  sie  in  diei>rn  Kcbwebeodca  Stand  griion* 
tuen,  fint  pnz  diirrb  die  TbStigkeit  der  Jesuiten,  Am»  drulcl 
«T  in  mejiigen  Zeilrii  an:  was,  wühl  benatzt,  gOnstig,  aber 
aucb,  schlecht  benutzt,  unsüuitis  auf  die  nSchsle  £auvicLe- 
IlUg  der  Sache  wirken  wird,  iteJlt  er  unbefaiiKen  hin.  ^Veil 
an  ein  Narlizeben  Roms,  weleliea  blas  durcii  die  Conscqueni 
■fark  ist,  nirbt  zu  denken,  in  k<'inne  mit  der  frShercn  ,<iSn,<^ 
rirpalitik"  nichts  aussericbtet  Mxrdeni  nlin«  „IrSfUseren  >Vi- 
denland  vm  Dcnlarhland  und  anders  her",  »ei  die  Gerahr 
frab.  —  llAekta  der  Hirauagber  recht  bald  die  >-ersprocbcuea 
*  in  BmduUdM  uu  das  VarC  T^AnA  blfM  laMcu! 

Philoaoplii«. 

44.  PatfimFa  SSmmiBeHe  Sdkifim  U«tfUi»nMe 
r  CJtriaftnfiiiiii.  Am  itm  Fum^  IbcfUtal  m  X*.  Vit 


GmemtUMät,  Vmn  dat  Leben 

 ■!«•  IwNlridMik  tttcfacniVar. 

wort        Dr.  A.  Nmitr.  Berlh,  BcMn-.  184%  8.  443S, 
a  1  fUr.  —  Ref.  daaht  ivEidUini 
UdiMMitMiiiK  (wäck  wlini  n  nin  litemiMkr  Jünaicht 
ffwdüfcrtigt  wirf,  aMm  die  I77T  liinihiiiiiiiuniin  Uebei> 


adsm  ym  ymaäm  Gelaakra  tiib  Kkdbr  au 
luadcfMiMinvuln,  Hcrdiwreieh  aber  io  m!» 
faitiMilkfli  Baafbeitai«  dicacr  GcAnkn  nehr  «ctUt  radrt, 
ab  er  Faseal  reden  BbL  aadi  aar  cliie  «dw  mtraae  Ucber- 
«ctxang  giebt,  weldbaa  WlaHV  tailidi  aocli  mtA  vob  der 
1836  M  Rralliagea  cnehiramci»  Bciriwitai«  vm  EL  gilt) 
CMflns  n  Mnn,  ab  wm  der  dtrawAte  RcMidar 


■OS  iatfk  4k  Wllkoai 
wSiAi»  HMMdwn  fllr  die  Ol 


rorfiegeodea  Tbell  werden  aodi  zwei  andere  _ 
aweiier  die  Udietietzuag  der  berilliaitea  Lettm  PtwiadalM, 
«ad  dar  dritte  die  dar,  laSachaa  dat  laaamlaaiat  reffafstot 
filMO  wM.  Ow  €iBie  wU,  dcai 


Versprechen  des  l ••jjcrsi'licrs  zufol-;«-.  nncli  im  Liiifr  iHtsi'S 
Jahffs  ( is  10)  vollt-ndi-l  werden.  Di«'  L  eb»Ts.  hat  hii  li  uribe- 
din^lr  Trru'  ;iir  lüclilsrlinur  p-macht;  nur  einige«,  dax  lu 
liel  in  dir  3I.illi>'iii.ilik  und  Ln-^iL  einzi  lil,  iitt  r<irti:<'lassen,  u. 
wo  l*a«ri)l  zn  u  lir  ;ils  lloinanist  tind  Frind  il.  r  Ii'  lurmation 
sieh  «eij;t .  (tuclil  ili-r  L  «liirsilzrr  (unter  rieten  iiodcm  An- 
inerkan|;eii)  „auch  hin  und  «vi<-der  einmal  dMi  CVHIgcfiMiMa 
Bewurstseiu  »ein  lleelit  iii  f;<  wSliren."  JV, 

46.  Knnr.  Schwem-k's  Her.  >on  Rüiscber:  Abhandlga« 
zur  l'hilos.  4ler  Kunst,  in  Holl.  LU.  ■  Ztg.  Nr.  itl7.  OS.  — 
Ree.  von  Ed.  Srlmiidt:  Umrisse  zur  GeacTi.  der  i'hilnsaphie^ 
in  tt€t.  Am.  d.  hm.  Akad.  Nr.  315—317;  raa  Schleier' 
maäMv'a  DblekUL  Kr.  907-00. 

47.  Wehae'a  R<>r.  von  SchlmermarWa  Dialektik.  lirxE. 
von  Jonaa,  ia  Jakrkb./,  viittiuehaftl.  Kritik,  Nr.  st  —  si. 
— '  SrÜMtaai.  H.  iUUera  von  draarn  1)  KLIeine  philnsnpliiürlir 
SdurilWa.  Bdcha.  i.  and  3)  Udier  daa  D«ae,  in  Gott.  ael. 
An.^m. 

Tlieologi«. 

4&  Die  MiUmtrtÜ  itr  byunUinUdm  KaUtr.  Bar 
hlalariadfkrltiaclM  Abliaadluas  von  J.  Marx,  Lrkrrr  der 
KbdwaiMeUdite  aad  dt«  Kirclienrrritto  an  BiackSfliehrn 
Priiateiaoailanr  m  THcr.  Trier,  Linla.  im  H.  (130  S.) 
\  TU".  —  ll«r  TarT.  oleht  aaT  dem  Slaadponkte  der  rSmlaeli- 
hJiolbeiMa  Kirdi^  «|a  raliclirdeaer  Freand  der  BUdervcr» 
rlmas  bt  er  der  Grfidir  abfct  aalganya.  bei  allem  aaturr» 
'  *  1  fkflae  ariarr  FoneliaB|aB  fle  Farbe  eiaer  be- 
ParlfjUchbeit  ta  venalbea,  8a  Übt  er  weder  dem 
Lea  aad  aecb  waaittr  dem  GawloBUn  CoproajaMW 
lidciMircai  iädeni  «r  dca  eriileibntn  Diffa- 
bcbor  iBiKlr  M  vid  Gbabaa  oahealt,  dw 
wegen  Ibrer  aaGrabffaebra  WIdcrMlsBddirit  lleOwcbe  Vcr- 
folKungpa  la  «rieidee  hallea.  Daama  nttUl  ildi  der  VerC 
dir  •neifawnteUawbMnhAa^UaHiMdyMt  ia  dm  beiden 
Brwba  Crcgarl»  II  den  Kafafr  afiBaehweigend  u  billigen, 
argen  Job.  r.  iBikr,  lUbo,  Qcidrr  a.  Hagenbach  aeine  la- 
digoaliaa  n  lafaera,  «eil  tle  ia  «arm  KBnaltteraa  t'rtlieib 
Ibw  die  BilderstOrmer  •b«daitimaM»|  £m.  iAnI  «lae  Mi- 
tira  Vaffchügkeii,  die  denr  vmt.  Riha  (Mi.  dn  ttHddin* 
L  ».  M>  calaebMiiiA  bt  fib  etat  In/aai«  IMmg  tAMii  (aach 
Rli&  aoll  ateL^  Coadl  m  lOSfai  7S7  db  Aabctaag  aad 
Verehrung  rM»Mwdy  aaocawyw  *cA  >tu^ta»  «VilHtl  '*** 
ben,  wogegea  milldi  ia  den  Akten  (■■aal  XllL  377  a,  Har- 
dnin  IV7  p.  45<>.)  denllirb  alebl  M»d  fii^  «am  ic£mv 
«iu3v  o«^t»tv  'mtf^lav  etc.  Ditarr  bfalar.  Bdatioa  (S.  1 
bn  S6)  von  «h  bb  ■«  Eade  rb  swcHrr,  db  wlaaaa- 
•diafllirfae  BeaitlleUaag  dra  Slrdto  tathahradnr  Abachaill. 
bi  wrkbcai  der  Vcrt  db  BrdcataK  drr  Bilder  ho  ebrbll. 
Callaa  a.  Ldca,.daa-Allcr  ihm  Grlwaaebra,  die  Bawaadaa» 
een  diT  „Aftramadr^  la  Koaataatia»i>el  (unter  Kaaitoalfai 
koprun\maB  i.  J.  7M)  aad  dir  Vrriiandlun^iea  der  almid- 
llad.  Kirche  damra  ia  aeber  Wriir  behandelt:  es  ist  wohl 
aailrlbb,  dab  lie  BeachUaar  der  FraaUbrter  Synode  {VM, 
abht  dem  gcilBifami  cMadklMa  Biaar  aad  der  theabc. 
BOda^  dar  iilaiu  Kbehe  «mdera  rblmdv  doairabeBl»- 
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vmtlndnlaM  <lcr  r^icSniiirlirn  Synode  u.  dfr  l'nwUisrnliPit 
dtTfrlnk.  BiMhöfexn^riirlirirltca  n  prclrn.  Dir  dnsmal.  Throrir 
dra  Hrn.  Marx  Ober  Bildrr^'frpiirun^  kommt  auf  den  <>>'diin- 
krn  hinaus,  dafü  Uildrr  fBr  das  Gpsirlit  sind,  \v»n  Worte  lür 
«Im  Griiür;  Bildrr  »ind  Fornirn,  denen  \  omlelluncen  und 
4>Mblli)D  zu  Gninili'  li<'<;en,  lie  sind  Bürlier  der  l  n^riscn- 
4eB  und  ErwwkannniiUrl  de*  tra«pa  neoKUicbeii  GcUtc« 


4».  AIMIm,  «Ar  Aa  itOßgt  Zmmd  »m  Jttu  und 
wumr  Xtit  to  «löiler  VciUndni  ah  tu  cvane.  Geft-h. 
Ton  «iMm  Talop  kmähoMtka  mSw  FanOi«  bMchriehcn, 
iiDd  IHr  Scfada  «rf  Htu  «firidiiMt  tm  ^tf.  ÜKrbi,  lolhol. 
Pfivrar  b  GlnlcntlMl  Im»  rr<-ibur|:  im  Brdfnn.  SUi  dnrr 
GttMte'vMi  PalMlM.  Ikinic,  Kupi^-rbfrg.  1S40.  a  (XXIV  u. 
437  S.)  1|  TUr.  —  Nachdem  der  VoC  etner  buua  Ein- 
Idtau  UM  BÜ  darr  fingirien  FtaOie  KronCeld  (Valcr,  Mol- 
Im-,  3  TSdiler  ■.  9  Sühne  in  dm  Alter  tod  10  Us  13  J.) 
bdumat  ceaHcbt  Iwt,  fokt  in  10  AbendulcrlMiliuipii  eine 
Alt  Bmiwiliiwg  im  h.  Laada,  in  wdeh»r  die  bctrrBSndrn 
SitÜ«  MM  dir  «vanpL  GcicUdMe  iMn  «Bgesacra  oft  iu 
dar  jEcloiideBan  Bade  mdir  oder  ■ioder  brkaante  DklilaB|pn 
«ilSlI.  nad  «ft  alcbt  ohae  «iae  cewiaae  Breite  crtMatt  wtr- 
daai  Tormdtoad  iat  bei  atkn  naTeHkeaabarni  Goten  der  G.-- 
Ica  VrC  da«  n  alwl»  PMoa  flr  die  bthoL  Auf- 
IB  flbreai  Manar  He.  nur 


Teij^eidiliehe 
da  die  EniUaBg  aaiiekl  a.  aach 
'    -•  -  ■    Veit  Die 


iB  cera  in  ikrea  Sloae  bemjdl  a.  hd  aller  BcnialemnK 
anfdie  Abwnae  feillli,  daaKhiwa  UawgaBndtiSin  oder 


nr  Uaretfi» : 
Form  deai  CMme 
Zwcdc  reckt  gn  eriUlaa, 
£e  Dra*addr«i 
Karte,  mbia 
aamehaie  ~ 
BMddna. 

50.  Baur'c  Rrr.  von  Srliciikil:  De  Mcirtia  (/nritilliia 
prinaaeva  farlioniltiiR  tiirLiil.i,  in  Jolirbh.  f.  ftissrnschiifll. 
ArilU;  Hr.  89— !HI;  llam  r'>  i{i  c.  ><>n  di's  l'riipln  li  ii  Jcitaia 
Weiiisa;pinj!en.  ('lin>riiil'>uiM  Ii  ei urdm  I  von  Kni  Jrwerk,  rbd, 
f>r>  — !>7.  Krillnrr  is  Iti  r.  von  J.n  ImKiiin  :  (  oiuincalnr  Iber 
die  Katliol.  Brii  IV,  in  Ü6II.  gri.  Anz.  St.  J(X». 

(■vscbichtc  iiiiii  (•  t'ogrupli  ic. 

.'»1.  ßeilnigf  zur  iifUfin  (jttchirhte  nus  ilrm  hril- 
tltthrn  u.  fruniotischfH  Kr'ttgsuTclürt  Tun  Friedr.  r.  Rhu- 
mrr.  Thi.  -i  —  5.  (Eiiro|i.i  Tom  Ende  de«  »ichcnjjilir.  Iiis  riim 
Ende  des  ameril.  Krle"e»  Bd.  1 — .1.)  I^nj.,  BrorLli.-nv  l->.!!i. 
8.  XVI,  VI.  590:  VI,  .581  .S.  n.  ti;  Tl.lr.  —  S„ll,  ii  ,Mittl,.  i. 
lungcu  aus  (■rsiiiiiltM-liafLs-llerirliti n  niriit  bKiPs  •■im-  llil'  liiiije 
Nrueierde  Ii«  IVieiliirn.  »ondirn  inn  Ii  Im  <!»  n  Gi'>n  lticLl«t'orsrlii  r 
biribendrn  Werth  balien,  «o  nwU  i  ji  n.;;.' ,  der  »ie  un«  ge- 
«lilirl,  mit  sritfMT  Vornicht  Terfalin  n,  ihm!  nur.  so  lu  sacrn, 
die  Stimnifnlirrr  Rpreehen  lassen,  olim  ji  nr'  LIaUrhigeii  Be- 
rif hlerslatter  7.u  brachten,  die  sich  liicilirn.  jeili'  iinbeileu- 
ti-nde  llonntrii;ue  u.  jeden,  an  siüh  freilicii  ;jri7ii  lu  inli  n  Si-:in- 
diii  zu  r.i|ipiirlirrn.  lUan  niura  in  dirser  lii-rii  iiuiie;  dem  Hrn. 
V.  K.  volle  (jiTeclitigleit  «idrrfjhrrn  la^.sen ;  denn  hätte  es 
ihm  daran  pflegen,  »candalöse  Anecdiltclirn  um!  jiiianle  f"a- 
bioe(«lüi:l'<'l>eii  zur  Ergiltzuog  mancher  Lim  r  li<'i^uliriii£;i'n, 
«o  liiilti  sii  ii  ihm  mehr  aU  zu  reicher  SlnlT  d..i2rlnilen ;  er 
bei  ührt  drr;;li  ii  iieii  |)in;e  aber  mir,  u.  jurh  dann  nur  flürli- 
ti;,  wenn  sie  zur  Erklüriing  und  runi  VerstSndnifii  wichtiger 
Umftl^iriJe  vvescnlJii'h  aind.  Daf«  er  bisweilen,  naiuentlich 
wenn  viun  Iliissisriien  Hofe  dir  H>-de  ist,  den  Srhilderunjrn 
niclit  sriir  lirtli  iilrnilf  r  I'i  r-.  .uli<-ljl.'  ifi  n  711  m  lir  in»  Einielne 
foli;t,  n.  will  Ii  %m>IiI  liiin  Ii  ^^  h  ili  iIihIuds  eriuüdfl,  läfsl  »ich 
fi  r'ilirli  nii  lit  U  u:;iii  11,  —  l>ii'  ii!i<  r>vi>  :;i-mi<'  .Mi  liriahl  der  Be- 
riclitc  gehört  engliaciieu  Getandtea  an;  eof  die  firaiute.  Be- 


richte n-irJ  mehr  selrccallich  Rücksiclit  genomniMi,  meiel  an 
zur  B«sliti^ng  rnfclihcher  Angaben  zu  dienen,  bisweilen  aacb, 
um  nnrh  einige  nüliere  Züge,  heaondera  in  der  Schilderung 
von  Perannlichkeilen,  hiniumnigen.    L'nter  den  englischen 
Sla.ifÄminnern.  deren  Berichte  uns  «boten  werd»^n,  zeicliocn 
siili  Einige  durch  nngemein  scbarfi»  Blick  und  durch  die 
Llarsli-  ."VuiraKsung  der  Verhsltnlsae  auf,  wodurch  e«  ibnea 
hiswi-ilen  gelingt. _  l'rnpbeMiungvii  in  tragen,  welclie  spitcr 
fiiüt  wörtlich  iu  Kriüllung  geganzen  sind.    Was  nun  den  la- 
liült  des  Buchs  niihcr  betrifft,  »o  linden  wir  in  den  4  ersten 
ll.->ii|il>tii>irii  Berichte  ßber  Portugal ,  S|iiinien,  ÜSnenark  0. 
Schweden,  in  welchen  fjJindem  man  durch  eine  aonderbar« 
l  rherrin»liiiinuin>;  fast  zu  gleicher  Zeit  das  Ansehen  de*  KS- 
ni'is  durch  gcwalis^iiue  Maafsregeln  u.  schonungslose  IJnter- 
(Iriiiluiip  Jrr  Ge;ner  zu  heben,  0.  Verbesnerun»  einzufuhrrn 
siiilili-,   die  die  £ügel  der  Kegiening  straffer  aii^iiziehc-n  gc- 
Rtaltrten.    Voiii  5len  Hau|it.stürke  an  gewinnen  die  Miithd- 
lun,:>-ii  Ans  höchste  fnicrrsse.  da  sie  uns  diejenigen  Penoaea 
vnriühren,  welche  die  Schicksale  der  wichtigsten  LfnderEn» 
rojias  h'ili-ten.    Dafs  der  Held  des  Jahrhunderts  hell  in  dea 
\  iirder^rund  treten  niüssr,  wo  Zeitgenossen  desselben  «pre» 
eben,   hegreift  mAi  Iciclil.    Eheji  so  erkbrlich  ist  es,  dab 
ganz  eismtlninilirhe  .Slimiurn  hier  laut  werden,  weldi«  Ton 
dt-r  besei  'ri  ti  ii  l  iibcf.inuriibcil  der  Vülker  Dichte  vernehmen 
lassen.    Dir  llr.  Hiü^jir.  hat  diese  Angaben,  l.'rtheile,  .Muth- 
niafMingen  In  ihr  ridiligr»  \  irliSltnifs  zu  bringen  eifrig  ge- 
strebt. Aufscr  Friedrich  II.  und  oft  noch  mehr  als  er  fesselt 
unsir  Inti  •rrB.sr  jene  merkwürdige  Frau,  die  das  grofee  Werk 
Feters  l.  mit  kriifti^nii  Gciitc  u.  hoher  K.lu|;heit  Tortzosrtzea 
verstand.    So  lindin  >»ir  di  nn  über  Katbarma  H.,  8ber  die 
OrlolTs.  Potemkin,  den  Grufitrürsten  Paul  u.  seine  Gemahlinnen, 
fiher  Panin  und  die  verschiedenen  GBnstlinse  jener  KpiM-lie 
im  •j.inzcn  ßurlir  wtrtlivulle  Aufklärungen,  nie  manches  frö- 
Ikt  1J(  laiinte  um  fin  Nirlicrer  heslfiligen,  als  sie  nicht  für  dse 
srnfse  l'nblirnni.  Kondcrii  liir  die  wenigen,  in  die  Geheimnisse 
der  l'abinette  Kingewrihtiri  bi-»llmnit  waren.    Was  die  wich- 
tijjcn  |iiililiM'hcn  rrt'i;;iii>.iie  ilcr  '/rit  bi-trlfTl .  so  «erden  wir 
shii  Ii  Aiil.ui^s  in  ilie  \  1  r\%  ii  Lrliiiineii  eiii^t  lulirt,  welche  die 
KSniuswabI  in  Piilrn  ^  1  r.ml.ir-lf  ;    \»ir  »erfiilicn   die  immer 
lehr  u,  mehr  sirb  anliänli mU  n  Scbwicri^Li  itrn  .  denen  dii-8 
unglückliche  Land  llieil.s  iJiin  Ii  die  ei'zcnr  Si  liulil  .si'iner  Be- 
wohner,  thrili  durrli  dir   mit  (ii'W.'tlt liiii i ::l>  il  verbundene 
last  seiner  iNachbarin  unli  i  lii  st.  u.  \vir       rili  11  zu  diT  Ein- 
sicht geführt,    dal>-  I  rii  drii  Ii  Ii.  in  BczicbaiiL:   iiil  l'nti  n  un- 
ter den  L'nistlindeii,  in  lii  nen  er  sich  d>n  n  r,>>i liii  >!i  iirii  Jl;irh- 
Irn  '.legenülii-r  befand,   liine  aiidirr  l'nlilil  (■r.;riilVn  konnte, 
als  die.  wrirbc  wir  ihn  mit  no  s;r'if>tr  ( 'iMi«i-r|ueiiJ!  durchfüh- 
ren sehen  (rcr|;l.  II.  p.  '2~  \.  Ut".  1IS.\    Wahrend  der  pol- 
lischen  Wirren  niiniiil  ju^li  ii  b  der  ru8»i»4-h - lürkisrbe  Krieg 
unsere  .\uftüerksanil.cit  in  Anspruch,  nnd  die  Ge  •  irnltv,  hafU- 
Brrirhte.  he?iondi-c<i  aus  l*<:ler>liurc  nnd  Wien,  piliiii  bi'tchst 
brlrlinniie  AufsrIiliisM'   über  die  diploniatisdien  Bt-zirbungrn 
de»  Iii  rliner  11.  \\  i< m  r  < 'iiliiiu  (.s  711  d>  in  l'<  lt  rj.biir.;'T.  N;irh- 
(|,-in   ili.'   tr.isHiisi  ii    \  ri  li.<ll  iii^M'   rr;nilir'  irlis    in   Jen  Irtzlen 
JaliD  11  l.ud«is  .\V.  zur  Zeil  der  l>uli;irrv   Kclinn  im  f..  Ii. 
«.  '.'Ü.  HaupUtöck  so  kurz,  als  e*  die  wiäerlirln      ilur  der- 
selben wünsi  bcnsvMTtb  niarhl.    In  li.iiiililt  sind,    liin'i  n  wir 
von>  'l'i.  n.  .ii.  ILiiijil>tiirl.  ilie  11.11  Ii  dein    ruiU   l.inlivii;  XV. 
durrb  den  Hegieniiigsanti  itt  M  iMes  iinglüi  klii  hen  EnLel.s  be- 
wirkten \  erinderungen  in  der  Verwaltung  des  Staats  aos- 
liibrlich,  11.  namentlich  vom  englischen  Gesandten  mit  einem 
.Srharfbli«  L  lii  sjirnchen ,  der  um  so  mehr  zn  bewundern  i.it, 
je  leichter  man  sieh  durch  die  guten  .^hsii  btcn,  u.  die  ver- 
gläiidig  anselegten.  aber  nicht  kräftig  dui  '  liiefübrten  V  erbes- 
serun^jen  des  wohlwollenden  Könius  (»ie  es  sich  iu  Bezic- 
huns  auf  die  Parlamente,  auf  Turgot.  u.  .St.  Germain  itiete; 
bewogen  fühlen  konnte,  die  alluemeirie  Begeisterung  za  tSei- 
len.    Zuletzt  treten  dir  .Mil!heiluni>  n  filier  das  Verhaltes  der 
fransOi,  ttegierang  trthrcnd  des  AmeriLaniacbeB  Krit^es  als 
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ISdbst  wiehtif  herwr,  amT  «  irtlaefcil  WefcrwiJ.  aber  die- 

rr'hi  -t  «h.  r«t  wider  ihren  Willen  ihyüg  einiugmren  (vd. 
■     III    K,i  •i'Ve  )  Vom  3.» -37.  H.upt.inrlc  werde^  Ober  Fried- 
«vi.  II.  (•«  d«  Jahre«  1774-79 J.  Iber  «rme  SUaUverw.!- 

runVuVd  .dM  Stenn.« >.  «wg-  s«».ü«,  "•»'»"•«ii 

Rur;i..,d,'Ellrf»a  ■wTO««'"""^'!  se«n6b«r.  belehrende 

JtoTliiB  (»-44.  lliupUföcli)  l.eJ..t  .ehr,  viel- 
iriebl  amflilriichn  ScbitJeruns^n  de«  PnT.Üemeii  der 
iELischen  Kcsiening  tnr  ZWt  d^s  A.neril.ni»chtr.  Km- 
STdargell.«  wird,  wo  la  gleicher  /-.t  die  yo-J  »^^  - 
IllfilrtliUn  ffm-l^"—  der  bew»IIu.l.  n  >.M.tr.lil  ,(  (III. 
laLkBaSliwwcWIpde  Hi.inei-rn  lu  l'nuls..  ..l.r  '.i 
n  JailiiiTi  4«  Gesindlen  reichUlig«-«  SlolT  zu  1$. . I- rn 
•mSKb.  w«lcb«  nn»  oft  überrasrbende  Aufe.l.lusse  über 
S^mclm  itr  »of  dem  Seh.oplat«  tl.ilii;.-..  H«i.,.ii.tr>.o- 
■U  <hlMf»f*.  Den  MSlen  B»nde  sind  i  ürilasci  -iimlo|:t, 
«e  Iber  de«  Hol  II.  die  PolKil      s  umfse«  Cbarnir>l.  n.  u. 

Iber  FriedfkAs  a  Jascad  %T.  >:ln.,;le  Aniiabrn  .•..il.i.li.n  - 
W«  l.a!rdirBelr.ehfun!:..n  b.  lrim,  die  llr.  t.  lUu..ur  b.. 
€«Uz«nlMit  diMrr  .MiUh^ilo«?«.  iniuMe  len  «ch  gedrungen 
flyrnTdi*  beaoader.  i.  der  er.ler.  Hälfte  de*  llu.  b»  ».  b.- 

Ksar  dM,  deariwlen  cben»o  wie  den  \  .Ukrrn  «ibrh*ft 
wa.  wOoscht;  es  d.rf  .her  nicht  rer«ci.wiegen  werd..., 
deb  ncli  »ie  ««em  Vorwurfe  «icht  e«lgrl.en  kuunen,  .  m 
Hr.  T.  B.  lieh  »cho.  öfter  »»n^f^vM  gesehen  h.  ,  näi..l.ch 
dsb  äk  den*  «In  Abwä-en  nach  den  b.-.den  Ltlrenieu  bin 
{■«■IM  rtaHte»  Scb*»anlcn  binelnserilhen  .ind,  ...»  -l-.u 
mit  W«U«rolbn  n.  frenndlichen  Wnn.che«  nicht  eben  In  r  .ns- 
«ukcnmen  i.L  Die«  Gegen Qberslellen  iweier  d.:.m.tr:,l  - 
.e*e.,5e.ettt*i.  An.iel.ten  erschöpft  die  S.cbe  durrha«»  n.c 
^cht.  da  «ck  die  Verbällni».«  .elten  «j  kUr  u.  uuv.  r.n  Hell 
Mlbnea  iamm,  .«ndern  die  rer^biedeoen  Seiten  durch  so 
vicb  AlMtalmxea  n.  Ab»eh«tlungeB  einuider  cenShrri  wtr- 
4ab  ««n  oft  nicht  geo.a  untendleldea  1»  r».  "  '  aer 
Betdck  de« einen  EntsegenjceMltten  aafliftrt,  md  d,  r  ,l,  s  an 
dern  «iftngl.  VVenn  *\ch  Hr.  t.  R.  .o  oft  «.  mit  «.  .  ..  ui 
Rechte  al.  einen  Gegner  von  Ab.traclionen  i.j  bi^toriM  la-n 
»oliüschen  Verhältnissen  kund  glebt  (z  B.  I.  AH.  II.  J>. 
94  4i7  III  15.J.  i'W.  ^tii.).  «o  ntiUs  es  »ucli  crUuhi 

Mte.  An  daran  lu  erinnern.  d-iH.  wine  „leben.lige,  r..  Iile 

■Ute"  (1.  B.  l.  H^-  "--'^'•) 

sa  jenen  .Al.»!rj. ü-.iien  zu  grlulrrn.  Sind  ad  tU,», 
Webe  maaclie  ron  »einen  Betrachtungen  noch  vu  li  ,.  I,.  r  Ik- 
sbuac  MneMetzt.       denen  hier  nicht  der  (»rt 
1  d»cK  aof  keinen  Fall  versea»en  werden,  dafs  ein  ur..l>.-r. 
.»gen  gem.  der  gr.'.Me  Theil  derselben  *.m  eint.u  v-.r 
•rth^rreien.  raleriandJiebenden ,  mit  feineiu  Fan  b,  -.blei. 
Beobncllter  »of^esl^  irt,  dem  wir  uns  gn.r,lbi!;t  .s.  li.  ii.  lär 
alle  diese  IHittbeilaneen  »u  d.nken,  die,  wenn  »le  aod.  nj.  ht 
darchwe:  Neue«  enthalten,  doch  beaUügead,  bcricbtigend  u. 
«nfkÜircud  iB  neuen  Uutersuchnngea  anregen.  yd. 

t'"  53.  l'ater  der  Presse  befindet  sich :  ..Hittorhche  Drnk- 
'iXf^ffktttm  lUr  thMinaliaen  freien  Reicitutaäl,  jelil  kl. 
•rtltembersisehcn  Krei»»la3l,  Reutlingen  vom  I  rsprunt; 
M  tu  SU  Ende  dtr  Re/armofion  1564,  grofsrntbeil»  jus 
Akten  und  abnoncripten  gejogen  insofen.  auch  ein  B.. Iran 
rar  allgemeinen  ReTorwalioai^scbichle  DenUrlih.n.h .  >..n 
Prof  Ginler.  Arrhidiakonu»  XU  Reuliinsen.  3  Iblr.  oi  Bog. 
er.  8.  Pr'^i.s  i.  J  Tbir.  -  Erst  narli  vollslSndigem  Erscbeinen 
wwdcsKsemplare  .nagenbea;  lo  BwteUangen  ««pfieUt  »cb 


r>3.  Der  BuckhSadler  SIurraT  in  London  Lrmdigl  aU  hei 
ihm  künflif;  erscheiDeml  unter  andrru  lolgfede  beachlena- 
tvertbe  Werke  an:  Mrmuiri  and  Ittter*  of  Sir  SantmA 
HoNiiüy,  with  his  political  diary,  rdiied  by  Iii»  »oim;  — 
Hun^ary  and  Tramyltania,  tbeir  conditio»,  social,  political 
and  econoiniral  by  John  fuget  u.  iSftnin  ander  Vharlet  iht 
Üreond  <ilr,irt((l  fron,  tli.'  roir.'.-pondfnce  ol"  tlir  llun.  ^itjc. 
Stmniivoe,  BrilitJi  minitter  at  lUdiid,  fram  ItM  to  1700^ 


54.  Foy-agtt^  nhthm  W  mimabt»  arlginatu-  poar 
«errlr  i  Tbiatoir«  de  la  dfetttvcrte  de  rAmerique,  pa> 
bliea  uonr  la  prcaiifre  fols  «■  fivMais  ur  U.  TtHMHl»- 
Comi.ant.  Tom.  11  — 13.  (od.  Scr.  U.  TflM  1—3.)  Ptofab 
Vdbns-Bertrand.  1839.  8.  SS  Fr.  cnik  Kttairt  dt*  GÜM 
mei/ue»  on  Dn  «mmmm  reit  dt  Tntae»;  par  De«  Fni. 
.I\  f/ra  ixttitx»eUili  Iradiilte  w  k  dce  eip«{ML  PMk  1. 
.j.  (iiK'-ditf.).  25  Fr. 

.'>.'(.  .'^m  Ende  iJiü  Wciii-s  A.  (^uilberl  De  la  eolo- 
nisation  du  JVord  de  f.l/rique.  Pari»,  Piuiliii.  1S5!».  IS.  7i 
Kr.  befindet  üirb  ein«'  L!>lr  bibliiigripbiqur  ilis  aulrurs  qol 
ont  «Vril  snr  l'.ifrique  seplentrioDale  dejiui.«  \»  coniju^le  de 
rette  cnntree  par  Ie»  Arabes.  Zu  rergleicheii  «irr  Genty 
de  Bussy  De  IV-tahlissement  de«  Fr.in^als  dam  la  rtzenee 
d".\lger.  in  welfhrin  Werke  »ich,  nrenis»t«'ii,<i  in  ilrr  in  An.^g. 
der  Ankündigung 
iIiM'i.inens.  tant  ini|i 
dei'irbgt  belindrl. 

r>'i.  Knile  S)illir.  il.  .1.  ist  ilir  Irlzlc  Band  de»  biogra- 
[iIiIm  In  n  I.i'vii  nnik  di'S  K.U.  Sardinlin  ^un  Car.  Patifualt 
I'nlii  rrsi  liiccit-n.  Der  Titel  i.sl:  Dizionario  biogrofito 
t'//  iiiirni/ii  illiisiri  di  Sordegno ,  ostia  Sloria  della  vita 
puMiira  e  prirola  di  iutli  i  Sardi  che  xi  di.%tin»tro  per 
optre,  tttio'ii.  talenti,  ritli  l  delitli.  Jed,  Bd.  bat  c.  .kV) 
&  0.  Leatet  lU  t'r.;  zu  jedem  gebürl  auch  eiu  kupferheft; 

«7. 


'^'r^^^"  "«^uHrila'"'''^^i^i^iit'**^- 


Rtttrt  Mwämnmery  Martin,   der  aidk 
EUtury  «/  iht  hntiek  'colenie*  bereits  einen  Namca 
iht  fcati  wird  tom  1.  Jan.  kttnfUgen  Jahre«  an  «Ine  Mo> 

 L~  1  nigsbeii,  die  uter  dem  Tilcl  7A«  ColitM 

Magatia*  mtf  twmmnttmlJpiinuU  gf  tht  hntitkEt^Un 
«ffscheinai  nnd  das  iBlemse  aamtuelier  Colonkn  inuai- 
ten  »uil. 

Der  bekannte  Serbi^rhe  SehritUlellerl  Dem.  P. 
Tirul  bat  bereit»  Ulit  der  Herausgabe  der  .-terbischcn  l  rkun- 
tli'ii  II.  Mt<Tlbr.iner  den  .\nfan^  gtnnarht:  einein  Unleruebmen. 
\m  Ii  Ih  s  s(  br  i;i  i-is;net  ist,  nicht  allein  die  kundc  von  der 
.Si  rbisclicn  G««cbicjite  «ad  den  Serbiachen  Alterthamem  n 
n.rib'm .  sendiM  saeh  aUgcmlMS  lateresM  f&r  dsasslU  u 
i-r»vi'cLen. 

.VJ.  Freisauf t:abe.  >'acbdi  in  von  der  Krmigl.  Soetetit 
d.  Wucbflii.  zu  (jliuiu^i  ri  (  s.  .Art.  IC.  il.  s  ».>r.  Jaiirfi.  der 
Lit.  Zu.)  "'•■r  ^"»n  l'r-  ■^^'i'li/'-.  Hirsch  ii^  Dr.  6Vf.  IJ'aiti 
gcfi.liii'  Iii  svi  L-i  il>  i  L  nix lilln  il  di'>  (.  Iirniiii  iiii  (  i>ilji-jt  iiii>' 
init  di  iii  l'ri  Im  p  kriiiit  ist,  nun  wii  ibr  ...  in  bis  ji  tzl  un- 
bekannter Freund  der  tiiwcbiclili  '  die  lii.sdil.  tliedln:;.  («eseil- 
srlull  /II  Leipzig  veranlalst,  'il)  Krd  xdor  liir  liii  bcsle  bis  M). 
,l(iii  ISil  an  den  Doniln-rrn  u.  Prol.  Dr.  Illsrn  i  m.i  s.irulte 
/  erthridijfuig  der  Ecblbell  de«  Cliriinieon  t"iirb<  ieris i;  aus- 
lu^'  U.vn.  Dir  Beurtlieilung  werden  aulwT  Prof.  Ill^en  dif 
l'rufeMoren  Af'aeUgmut/i,  Mülou,  Uo4*§  u.  Ober-Aibhothekar 

OsTMisc^  Ibsta^Boi. 

64).  Carl  Hegel  s  Ree.  ron  Cerrinu*:  Gmodifi:;*  der  Hi- 
storik  in  Jakrbb.  /.  tei**en$ek.  Kr.  Nr.  115—117..;  Frdod. 

M  bbardt'a  GewUckto  «iMtan,  «bd.  IM. 
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61.  r.  Koch  Stcrnfeld  IMM  IW  die  Sltznn;  drr  Ii!- 
•tor.  Klasse  «m  Juni  183!):  Ein  n«ui*r  LH-dfateaiu«r  Fund 
Ton  anlilfrm  En  (ein  Uelm  od.  PicLi-lliaiiLH-;  dazu  gehöriger 
linker  B*cken*rliild ;  rediter  BackeiiN<:liild;  'J  Fahnenspitzrn; 
^paltbeU  ZQm  Steinbrudi;  rin  grSrKfrrr  u.  ein  klrincn-r  K.lum- 
pea  voa  getcliiaoltcni'm  En)  am  Pasae  Lurg,  auf  dem  Slra- 
uentuj;  von  Snliliurg;  um  noriitclie  Gebirf^,  L<ntäti';t  djs  liolie 

\  Aller  dieses  WVlir-  u.  Sp»Trimiikles,  in  t'/'/.  ytns.  d.  töiilgl. 
bay.  Akad,  <!.  ff  ifsensch.  Nr.  -Ii.;  v.  Scliubert's  llec.  von 
Linds4iv:  Letlers  of  E^Vlit,  Eilntn  and  tlic  liidv  land,  elid. 

-  itS  —  52.;  (Hrf.  fD;;l  iiir  Ergiliimiii!;  ilcr  sclir  flürlili;;fn  Rrisr 
Lurd  Lindii4i>'.H  nai  li.  den  Ccilrni  de.«  I.ili:iii>iii  einen  iMiHnilii-- 
liclien  Brrirlit  von  einer  nur  um  ziIji  u  Woelirn  früluren 
Wanderiiiis  daliiii  von  Dr.  Joh.  /im/.  licili  liitiiu.  i'inein  »ei- 
ner junui  II  (ji  l.ilirlrii  auf  der  l{i  isi-  im  .Mori;eiil.imle.)  —  YrH, 
u.  ficsciiiuis  der  llec.  ron  ArcJliv  der  Gesellsdufl  lür  iltcr« 
anlKlto  GcacUdrfdtwMb,  Bd.  7^  «bd.  906—11. 

63.  Reh«'  Ree;  TM  1)  H.  Tmnz:  Bailotlif<|ne 
laWcihw  •■  otalope  dci  wmm  rphllb  I  rAneriune. 
Q  Voy«g|B%  NialiMM  «t  ■^lirs  onginaux  nour  senrir  ii  flii- 
■Mil«  d*  b  IfeMtctto  de  rAoerique,  (11  Bde.),  in  JakrU. 
f.  mttmutktifa.  Kr.  0.  Hr.  »-94. 

PUlologie.  AMhloh^  Litortigwdiidite. 

I  «3.  JbKl  Tum  Ctetrtttt  «tri  int.  Z«n  GiAvaadi 
'  flir  Schulen  nit  den  BoUnprandlertco  WwU«.8MlhEritllnnf 
'  M  MüSMtatlct  VM  Dr.  LmimTM  MOhrMk.  Aab  Neue 
Kaiw.  T«a  6M<M  CÜite.  Cnubu,  BMtn  «n  Lyocum 
in  Hauimr.  Zweite  vübtiMite  AmO.  Hewiewr,  Hilm'Mbe 
HolWhh.  1839.  &  VIn  «TS.  V^TUr.-  Zmä  md  Ein- 
riditiing  dicMf  Angaben  ifad  MimM  MUA  flrdl«  WIhm- 
■chaft,  amden  nnr  ftr  die  Sdndt  wri  nicb  «ulw  ftr  im 
Pirinlirfadiiiia  ak  Ar  dicM  tind  n  «nnbUcn.  —  Seit 
der  mten  AalL  (lHi6.)  cndiicMn  die  flfar  Cilik  nnd  Ertll> 
raoe  so  bedeateudea  Arbeiten  von  OnM  u.  Zmitfl  (in  act* 
ner  Bearbeilung  der  Henai^er'fchcn  Aue.  Ea  kam  vor  Alk« 
darauf  an.  die  nnateUbaAcn  nnd  anb«>grtndelen  Coi^clrlnttn 
BillerbccL-'a  an  entfernen,  nnd  den  Text  nacb  dinen  neueeten 
Untannchnngcn  lu  revidirrn:  AaU  Hr.  Cr.  aneb  in  den  An- 
■affamgen  maaches  Ueberflüsn«;?  lilgir  u.  daMn  daa  Wleb- 
tigpte  ans  den  Beuierkaagea  dar  neueren  lurldlrer  clnÄcIc, 
Tcrdint  ebenfalls  lobende  Enribnnng:  nnr  bitten  wir  dkac 
Zoeltse,  aolllen  sie  einmal  bemerklicfa  gemacbt  werden,  lie- 
ber in  ccbigen  ab  in  randen  ParentbMcn  neaeben,  da  die 
ktetcm  Beneiebnnng  leicbt  m  Voiwecbadnnpn  n.  MUbver- 
sUndnlaacn  Miren  nnn. 

04.  Abkandtunsen  zur  aUgemeintn  vereltiefimden 
Spracfilehre.  Von  Dr.  Heinr,  Ernst  Bindttil.  Ilauiburs, 
F.  l»erUiea.  iS38.  8.  n.  .3;  'l  lilr.  -  Da«  ungejuein  lleifa^ 
goarbrilete  Buch  rntbält  zwei  grSriwre  Abb.,  deren  erate, 
als  Eiiiltiluni;  zur  Ktirnipnlehrc,  rine  Piivsinlimip  <lir  .Stimm- 
U.  S|iratliljulr  ^ieljt,  uiilirenii  die  iweilc  spreirllere  ilie  ver- 
iiliirdenrn  IJezi  irlinunssr» l  i.^en  des  Genus  In  den  S[ir.i(:lirn 
7UII1  Gf u'enslaride  liuL  Di  r  Verf.  b.it  »ich  niclit  .luf  einzelne 
Siir.acli'liifnine  oder  besliiniiite  Spr  ii  In  n  lie.scliriiiu  ;  sondern 
AilfJ,  dessen  er  iuibh^rf  i>  erdi  n  tunnle,  sei  es  .-.us  ^vel^lM•r 
Spracll«'  es  wullr,  mit  aiir.;f niPiiHneii.  Ehen  dadnreli  ist  s«ifi 
Werk  711  einem  unpeheiii-ren  l.nifan:;e  ;iD!»es<  (nvoll(  ii ,  zuni.il 
er,  namenllieb  in  der  ersten  .Abbandluii;;,  %vo  er  ^v.ilil;er  .iiif 
eigenen  KüTsen  «lelie:i  nioi  lile,  alle  nur  irgend  aasne.sproche- 
nrn  Ansil  ilien  der  Pli  v  siulii;;<  n.  unter  aleler  genauer  Angabe 
der  si'lir  reii  lilialfiji  II  f,itrr;i!ur,  ofl  jednrli  ohne  zu  einer  fe- 
sten Ansieht  zu  Liliiiiuiii.  zu«ammenslellt.  ^'nn  tewinnt  dn? 
l'  llurli  dadurch  an  Irid  ri  sse  vielleirbl  Tür  den  Phjkio!o;in  Min 
Fach:  weniger  pcissend  will  et  un.«  jedoch  für  den  Sprarli- 
l'orscker  dlnken.  der  auf  diesem  Gebiete,  w«  e»  eixnea  Ur- 
Ibeiis  nldA  mU  HAIg  Min  kum,  an  Bcbalen  ftMn  MlbaM 
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Ansichten  In  klarer  Uebersicbttichkeit  mitgcibeilt  a^bc.  Aafa- 
lieh  gevrinnt  aack  die  tiveite  Abhandlung  daa  Anacb»  ahM 
Kepertoira,  in  welchem  man  jedoch,  wo  ca  besonden  Kip 
dangen  zu  erklären  gilt,  nicht  selten  auf  nnricbtigii  Anaidh  | 
trn  stnbl.   Es  ist  indessen  nicht  anscre  Heionne,  damit  den»  I 
ßaebe  aeinen  Wcrtb  abaeaprccben,  vkbnebr  wird  cn  de«  l 
Phdalagen  in  maMher  Bcilcbnng  mäkA  «ein  kSnnen^ 

65,  Ein  so  eben  nn»  zugekummrnrr  llamhur'  Aut- 
tii>n*calalog  (cf.  Art.  !l7.)  entli.  '  S.  IS.}  Nr.  4,J.  n^il?  Tilel : 
h.  G.  Ximmermonn  Crili.<irlier  .\p|i.ir,it  zu  l  iner  neuen  Aus- 
übe des  Valerius  j)laxiuiua;  entb.:  \  alrrii  .M.ixtnii  f»ri.inim 
dictoruin^e  memorab.  libr.  1\.  eil.  IMIVi  chl.  Cur.  Heg.  17im. 
nrigeju;hrieb«n  die  variae  leelionu  ans  dein  Dresdener  Codes  \ 
(Ebert  .N».  IUI.  El«;!.  .jS.  Hi-ia  D,  ..i.)  von  HeniiMl  1817-  ' 
die  Deschreibuog  der  llandüebrirt  s.  m.  in  Eberl  Uesch  u\ 
Betchreibung  der  AT.  Jfibl.  zu  fhcadtn  .S.  u.  in  einem 
beilii^enden  Briefe  Urm)iels  an  Zimmermann.  verkauft 
werden  einige  Hefte  h.m.lM  laifll.  lat.  CommenLir  znni  Vale- 
rius OLiximu«  von  Zimmerui^ian ,  nehit  Varianlcn  aus  einer 
alten  Leijiz.  Ausg.  , 

Wj.  GymnaKial-Direktor  Rigler  in  Potsdam  zeigt,  um 
Coneurrenz  zu  «  erhBten.  im  BSraenbl.  fiir  den  druUchen  Bueh- 
bandel  .\rl.  6ft86.  an,  dafs  er  seil  mehreren  Jahren  sich  udt 
der  Aiiferlignng  eines  Lexieous  zu  A'onnut  Diottyüae» 
l^^f^'  ürnnyW.  Jokomüt  beacliSJUgt  und  die 
"B'bV"  vonrimten  mm  bcinabn  veUandet  bebe. 

67.  Grorgii's  Rio.  »mi  Pricbard:  U.n  >i.  lluns  der 
topUacbw  llvthologie,  in  Jahrbh.  f.  wtclifti.  krit.  Ii.  Nr. 

rriedlaenders  Ani.  von  G.  C.  F.  Lisch :  Gesrhi«dito 
der  Bncbdrnckerkunst  in  Mecklenbur«  bis  zum  Jahre  1,^40, 
•b'»  Kf.  85.  Ilartun^'s  Kec.  vi>n  Euripidis  Andromacha,  rec. 
Gfr.  Hwnwnn.  ^r.  88.  8«.  Lebrechl«  llec.  von  de  Uossi: 
Hbtoriachr«  \VSrlerbuch  der  jad.  ScbiükMcilcr,  Sben;  von 
Bamberger,  ebJ.  Nr.  91  — 9J. 

Urc.  von  Plato's  Slaat.  Urbers.  von  K.  S<  hnei- 
der,  in  Gel.  Am.  drr  bny.  Akad.  Kr.  '21 1;  von  Jul.  Sillig: 
(Juaeslionum  Plinianarum'  SoedmeB  I.,  ebd.  -M».  07.  Ree. 
von  PasBow's  Leben  n.  Uriere.  ebd.  310.  11. — Heercn's  Ana. 
von  Ampere:  Hisl.  lilti'raire  de  la  France  avant  le  liima  1 
»iikie,  Tom.  1.  in  Gött.  grl.  Am  IJM.  Mirnr«  Hec.  von  ' 
Charauza  Span.  Graiumaüfc,  ebd  197;  Iter.  *on  Weslreenea 
vanTiellamll:  Körte  urbeU  Tan  den  vnortgani;  der  Itoekdruk» 
kerkunst  in  >ed.  rland.  ebd.  1!»S.  99;  Herrrn'n  Anz.  von  Ta- 
viti  ojii  r:i  ed.  Byrncrti  Tom  III.  (Ilialoriar.  iibri  V.)  ebd.  Ii»». 
I!  >d,  .  tlce.      VligHU  ntCalpmtt  Bnedfcn  ed.Gnnir, 

ebd.  m. 

68.  Bcmhardv'a  Ree  von  Arkiotelia  poelica  cd.  Uitlcr,- 
ia  J««rM./ nrfiMMa4  dTr.  111-114.  / 

Juriqmdcai,  Stantn-  n.  CamenthniseiMdiaftni. 

7(1.  Urilrii'^f  uir  Krnntni/x  der  bert^ltndtn  GtrickU* 
f  erfassuna  u.  der  neusten  He%uitatt  der  Jintlz-f^emtal' 
tuiig  in  firm  PrniJ*.  Staate,  llit  Cenulzune  der  Akten  den 
Knnigl.  Justiz- llinisteriuiiw  heraua<;eg.  von  ff  '.  F.  C.  Starke^ 
Geh.  Obcr  JuaÜzrath.*)  UerL.  Hevmann.  18J9.  cr.  8.  (4  Thie. 
in  'y  Blinden  mit  einem  All»»  in  (^taerfolio.)  Sobsi-r.- Preis: 
UiJ  Tliir.  Tbeil  1.:  JJarstrtliiH;;  der  beslrlienden  Ge- 
rirhlsrrrfassun^  in  rirrn  /'rrti/s.  'Stuttie.  (XIV.  u.  451  S.) 
.SiiliM-r.-Preis  ii,  J,^  Phlr,  —  Wli'  srhr  die  Justiz-Einrichtung 
in  den  einzelnen  Provinzen  der  Monarchie  von  einander  ab- 
weicbl,  kt  nnr  M  bafamnt,  nnd  ein  i;ebektand,.dcr  ilcb  b 
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da  nmeren  Ztit  mit  jedem  Jahr«  f&hlbarer  markt.  Es  Ist 
Jiier  nicht  «Irr  Ort,  zu  un(emucii<^n,  in  vrir.  U-rn  es  niri^Iicii 
oder  ratli^m  Ml,  schult  jetit  dit-»»'  srofst*  \  erschicdnilieit 
•Umülilicli  üUSIIIEleichril  oder  süiulirli  julzulicl»  n.  S«  vir! 
ist  ahcr  scwifs,  dafs  der  tunrhiufnde  V>rLi  lir  ntiti-r  den  t-in- 
Belnen  ProvinxeD,  und  die  Tidfarhe  JSpriiliriuii; ,  in  wridie 

£tzt  die  Bewohurr  d«T  einen  Provini  mit  ili-ncn  drr  atuleni 
ihren  Uci-hl«an!;eU';;i-nlirilin  !;<-laii^rn,  lur  den  Gf-srli  llls- 
mann  und  inslipsonilrrc  lur  elrn  Justizhramtrn  rs  unuinf;:ici;;- 
licli  iinllnvfiidij;  m«clit.  sicli  mit  Jer  GericJilsvrrfasaun'^  in 
drn  vrrM<  liit-dmcn  Tlii'iU'n   lieü  Slaatvs  mi  viel   als  inrii:lii  Ii 
bekannt  zu  in:ic/ii'n.    ^iiir  in  drn  so^rnaiinlcii  Sl.irunijirovin- 
len  ,.1'reaUeii,  Urandrnbur^.  Pomnirni  und  Schlesien  liat 
•ich   dieselbe  iiu  All~emrinrn  lucli  lini  in  lirmlich  |;lriehen 
MaaFsstabr  rnlwirkrll :  in  ili  ii   n(iu;i  und  wieder  eroberten 
P|-">  ini«-ii  ^^l  li.ijt-Lirri  ilir  lii  i  ilrr  ßi'sit/cr<.;rcifiiii;  dorl  vun;efim- 
dene  sebr  all" cicbende  Jiistiz-ün;anisjtion  llieil»  beiln  li  iUi  ii, 
tbeils  Bacli  Eani  verschiedenen  (jnindsjtzen  absjciindei'  \Mir- 
den.    l]eili<'li;iltrn  ist  »ie  in  iNeu-Vcirpomnirrn,  in  der  UlM'in- 
provint,  ii.  in  ili-in  liifr  Lrs<iriiiers  tu  crwülmriulrii  dsl-rlM-i- 
niwhen  Theii  de«  C.«bltnziT  Itr^icrunssbeKirLs.    In  Siicbsen 
und  ^V'estplialeii  ist  sie   niirli   tlmi  Nüster  der  in  ibii  allen 
Provinzen  bestehenden  Gericlilsverl'assun|;  umi^csliiltet,  in  iler 
Prnvini  Posen  aber  auf  eine  rigenlhümliche  und  nb^veirhenile 
Weise  anstifblUlft  worden.  Die  Geriilitsverfassuns  des  Preu- 
fsischen  S^uIn  ist  daher  ein  venvurrenrs  Geuiisi  h  der  ver 
s«bieden:>ili-sti  n  Institute,  in  denen  »elbut  der  Mann  von  Kaeh 
nur  dun  ii  l  ine  Uiieer«  prakliscbe  ücscbäftisun;  in  di  u  «in 
leinen  Tlieiirn  der  Honardde  sieb  lurerbt  zu  finden  \  ernui; 
Um  SO  schvrieric«r  ist  es  filr  diejeni<;en  Justizbeamlin.  iVtr 
ihre  heimathlirhe^rovinx  nirht  verlaitseri.  sich  von  «Ii-r  .luslii- 
Einrieliliiii:^  h\  i\ru  üiui^cu  Provinzen  ein  ricbli.;e»  iSild  zu 
▼ersrbafreti.  —  I)ii-ü  ni  '.;>-\v.i lirf n ,  ist  der  Z»verl.  des  ersten 
Tlicils  ilrs  voriiegt-Mili  ti  WcrLi  s.    Njrli  einer  l  ebersirhl  aber 
die  bistorisrbe  f  ll|•t(■ll(^^  ii  kliiii^   di  r  Justiz  -  Organisation  in 
S3intntliclii-n  Pnniiiirn  il<-r  iMunareiiie  unlersrbeidet  liier  der 
Vrt  die  alls;eiin-ine  Gerirbl»»erfa»siins:.  d.h.  diejeniKe,  welrhe 
■ick   in   den    Provinzen    Prnir>ieii,   Urandenbur^ .  ^'ommern. 
Sdllemen,  Sariisen  und  Wt-stpbalen  voHiiidet,   von  der  i>e- 
Mnderen  Geriehtaverfasaung  in  der  Provin/  I'os«  n ,   in  der 
Rheinpravinx,  in  dem  nst- rhriiitsrhen  Tbeil  des  C^blenzer 
Ke;:ierun!;sbpi!rks  und  iii  Neu  -  Vorpommem.    In  der  alli;e- 
meinen  Gericfatavrrfassnn"  giebt  er  nach  riiii>:en  einU'itenden 
lj»'iiiiTl.iitn:i  n  Ol>er  ilt-n  Gericlilsstand .  übt  r  Jie  Iiistjuii  n  u. 
über  die  (.ieicbiilte  der  Geriehlsbeliördi  n .  ziiiiliilist  eine  ge- 
naue und  uinfas.senile  Dariteiluni;  über  dii'  \ Crljssiini;  iW 
l.'nter5:<'ricble,  und  »war  sowohl  der  küniulirln  n  als  der  Pri- 
▼atrericbte.    Sehr  interessant  sind  die  Sjclirif litin.  >^rlilie 
in  diesem  Kapitel  Uber  die  Patriinonial^erirlite,  über  die  Erb- 
hauptSrntiT  in  der  Provinz  Preufsrn.  and  besonders  über  die 
«tandesherHichen  Geriehte  in  den  Prnrinzen  Selilesien,  Ur:oi- 
denbarg.  Sorlwen  u.  Woitphalen  rails^etlieilt  «erden.   In  den 
foltcenden  Kapiteln  wird  die  Verfassunj;  und  lier  WirLuns»- 
|rr«i*  der  Obergeriehte.  der  Ajiprllationsverirbte  u.  de»  Geji. 
4)b«r-Tribnnals  darfe«trllt;  hieran  knüplin  »ieb  ilie  Organe 
der  Obergeriehte.  nindldi  die  Kreis- JuBtizrillJie.  dir  Kreis- 
Justlx-Kammiasionen .  die  Inquisitoriate  □.  das  F'isLalat.  Ein 
besonderer  Titel  ist  fSr  die  sosenannten  fura  sperialia  caunae 
liestimmt,  nnd  awar  sowohl  ior  diejenij(rn,  welche  für  ge- 
Mrissc  Klassen  von  Personen  als  für  solHie,  die  für  pewisae 
4jatttinien  von  Sarben  und  Gesekäflen  bestehen.  Wenn  schon 
dir  l):irstellnng  der  allzemrinen  Gericblsverfassang.  welche 
di'ii  iiii'i^iten  Juristen  u.  dem  pröfseren  Tlieile  des  p-biblrlrii 
Pablilnim«  durch  das  Stodiiiin  der  Gericktsordnun^,  durcli  di>' 
Praxis,  und  durch  den  Geiichünsverkekr  QlieHiaupt.  mehr  od. 
wenifcer  bekannt  ist,  bei  dem  reidihalligen  Vorratk  neuer  ii. 
W«I»<-f  unbek.innter  Materialien ,  welche  das  Werk  (cewSbrt, 
u.  bei  der  ri|;entii6inilclien  .Art  der  AiilT:is*ii(i;  ein  lusonilc- 
ee«  lateresse  erregt,  so  ist  dies  noch  weit  mehr  der  Fall  bei 


demjenigen  .^iisriinitt.  webher  die  besondere  Gerichlsvcrfas- 
Buns  einzelniT  l.riiid.>tli>-ilij  zum  Ge|;i-tistiindr  li^il.  Zu  die- 
sen gehört  zun.iiloil  die  Pnuiiii  i'osi-ii.  ilert-n  .Iii'.tij'-Oi^a- 
nisalion  namentlieli  in  scsi  iuLlillitber  Beziclinng  von  liilritssi- 
ist.  während  die  tesi  nw jrtii»-  (M-rielilsverrissung  dast  liinl  im 
AUgenieini'n  mit  denjMi!.;i  ii  in  den  .Sl.inim|ir"viii7en  ziemiick 
übeiririsliinmt.  (ianz  verM  liit-di  »  d.ivoii  ist  aber  die  (ierirbls- 
vrrfasMiii^  in  di  r  Uliein|iroviriz  iiiul  in  ^eu  Vorpommern.  In 
il<  r  11  Ii '■  i  n  p  r  o  v  i  II  z  xsl  lit  Laniillii  Ii  da«  in  der  ue:sitr  Krs;rpi- 
fiitii:  vnr^elniulcne  franirisisrlu'  Un  lit  und  dir  Ir  luj  i-iisrhe 
■liislizverfassunj;  brilo  bullen :  dort  linden  slrli  dalwr  lux  li  ilie 
Friedens^rrirbte ,  dir  Assisen,  ii:m  fdTi  ullirlir  Miiiivtfrium, 
der  Fainilienralh .  nnd  der<;l.  .Ilinliclie  Iiislitnti  ,  vvt  lrlie  der 
allen  Pro>itizen  unbrLannt  sind.  Was  insbesondere  den 
o  s  t  •  r  b  >•  i  n  i  s  r  Ii  c  n  Thril  des  ("nblenzer  Ueeieruaza- 
lit  zirLi.  brtrilTl.  so  lijt  durl  d:is  |;emrine  Reenl  nnd  den 
.:>'in<'i;i<'  dl  ulsclie  Prozi  fs  seine  (iiilli^leit  behalten,  und  mit 
di•  ^■■n  ist  die  dortige  Jnslizeinriclilun;;  mit  ilin  n  SchoiTca* 
^erii  Ilten,  Landschreibereieu.  Bi  rs;erii  Ilten,  Konsislorialbeam* 
teil  etc.  in  ihrer  Ei.:'  nlliijiLili(  liLeit  verblieben.  Einen  nns 
anderen  Charakter  uimail  die  (ii'riebt,<iverfassun2  in  PTcu- 
\  nr]ioinniern  an,  vto  das  noch  teilende  jcemeine  Recht  u. 
der  gemeine  deutschte  Prozefs  durch  sebwrdische  Institute 
vielfaeb  luiidilicirt  worden  isl.  und  die  Gerichtsbarkeit  in  den 
.Sliidlen  pröfslentlirils  noch  dnrrli  (.liidlisrbe  Behörden  unter 
den  Titi  lii  deriieriL  Ilie ,  Wiiseiiui  rii  lile  ,  K.i iiiiiiercerielite, 
kimsislnrii  ii.  )I;ij;lslrile  etc.  verwahrt  wird.  Endlieb  ist  auch 
\Ijh  h  iir>.!eiillMiiii  _N  e u fc ha I  el  u.  Valen|;in  nicht  um  r>viliiit 
ji  lilieiieri,  dessen  rii;enlbuuiliclie  u.  an  den  deulsr  lieii  .Stuals- 
l'i  iiiei|iieri  >rdlii;  abweichende  Organisation  aiil  ilie  bei  der 
ersten  Erwerbung  al geschlossenen  artieles  peiu  raiiv  >'>ii  l~07 
und  auf  die  bei  der  Wiedererwerbung  demselben  Ee^ebrne 
Charte  von  IS14  sich  basirt.  An  diese  OrirblsverLisiiini;  in 
den  einzelnen  Landrsthcilrn  scblielst  n'iAi  demnürbst  die  Uar- 
stelluii;  der  besonderen  Cerielile,  naiuenllieli  der  Milil.'ir^e- 
riehte,  der  akademischen  Cerirlile,  der  katholisch  p-isllirlu  n 
Gerichte,  ilcr  General-Koiniuissiiinen,  der  Schiedsrichter  und 
der  Dorf^ericlile,  an  "ebbe  znlel/t  eiiii:;e  Bemerkun;;en  über 
die  Justiz  -  Kommissionen  u.  .Nolarieii.  öln  i-  das  Justiz- Mini- 
steriam  a.  über  die  Iuimediat-Jiistiz-K\iiiiiiiniiioiis-Koiiiiuission 
eeknfipft  werden.  Wirft  man  einen  lilirk  auf  dieses  bunte 
fjewirr  der  \  ersrliieden.itli;:sti  ii  lierlits-lnstitnle  n.  Gerichts- 
behörden, so  wird  man  >or  allen  Diii.;en  den  profsen  Keidi- 
tliiiin  de]  \\  erki'S  anerkennen  niüssi  n.  Kein  Institut,  luai; 
es  auch  noch  so  ^erin^Disi^  sein,  i.st  übersanjen  "orden. 
üabei  ist  das  meiste,  was  der  \  erf.  Iii  fi  rt,  neu,  und  bi.sber 
selbst  dem  eröfseren  TlieHr  des  )iii  i^iliseben  Publiluuis  un- 
bekannt geblieben.  IXnr  •■inen»  ISeamteii,  wie  der  \  erf.,  der 
vermi'ize  seiner  Stellung  (ieleseiilieit  hat,  da»  j;anze  Keclitt» 
«vstem  n.  die  !;rsamiute  Geriebl,«iverfas»nn!;  der  PreuTsiscbetl 
.Monarchie  in  iliren  virscliiedensten  Zweimen,  u.  bis  in  ihr«" 
kleinsten  Detuiis  Li  nilen  /II  Ii  rtii  II  ii.  zu  verfolgen,  ll.  dabei 
an.'<  den  ersten,  allen  iiliriieii  iiiizur!in;;lielien  ljuellen,  den 
Akten  lUs  .lostiz-Minisleriiiiii.s.  zu  scbi'ipfen,  konnte  es  gelin- 
gen, ein  M>  vollsliindi'ies,  alle  Theile  der  Preiifs.  Justiz -Kio- 
rielitnng  nmfassendes  Werk  ins  Leben  zu  rufen.  Wir  dür- 
fen die  L'nbevzeiigun-  ausspreclien ,  dafs  Jeder,  der  dasselbe 
eines  sorgfältigeren  Studium«  wQrdijit,  reiche  Belehmng  flif 
sich  finden .  nnd  die  Beraöfinnien  de»  Verf.  dankbar  aner- 
kennen wird.  Wir  .sind  rnlb-mt,  dem  Werke  den  Steimel 
der  Vollkoinmenli'  it  aulilrOcken  zu  wollen;  es  wird  dem  Ge- 
sdiiftsmanue  öberlMiiiit,  wii  dem  Jurisien  insbesondere,  so- 
wohl in  der  Art  der  1  »urslelluns.  als  auch  in  der  Allßsssung 
und  Ordnung  der  .MuSi  rii n  in.iin  In  :.-u  wunekni  BlmE  Ufi* 
ben.  Allein  es  ist  zu  In  rbrksieliliii  n,  dafs  da«  Werk  ab  iu 
erste  seiner  Art  ersi  ii.  int.  und  daCi  es  nach  der  e^eil  Ten' 
den;  des  Verf.  banntsächlich  dazn  bestimmt  ist,  die  Balm  XU 
lin  i  ben,  und  den  Wee  zu  zeiclmen.  auf  vvelclien  das  VoUep- 
deterc  tu  crreickM  ut.    Darum  hat  der  Nrrf.  selbst  sein 
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An  6t|aiuland  in 


Wi>il:  nur  ab  „BdMce  tar 
brzt'irliiifl,  II.  ilamH  ««■ullldl  W 
ni:  er  i^PiM-ist  »fi  zu  drabra*  4A  «r  - 
«Uro  »r'mrn  Tfarilcn  «nmCpIt  Mb«.  Wir 
dnr  Hoffnang  liingrben,  din  4er  •I^MtetiM  BctGdl,  wi-lcWv 
4ine  jafJiMaae  SbiMmmüiiiteamg  h«fiAi  gdwulan  hit,  aoal 
«Imr  Zwvifcl  bmIi  feracr  AiAaB  wird.  Am  Vttt  w  Kia«r 
Zeit  rrraolMwo  w«rd«,  JlfMa  flr  jadni  Jarlitaa  m  bldiat 
intrr«auirtra  G<^rmilaiMl  rittcr  ■afSiMcnd^rni  md  ia  tich 
VuH«;ildrt»TPn  JJf:irlifiliin^  zti  imtirwprfiMi.*) 

71.  Ceri-f  fruri^oise  "U  Tableaii  rainnunf  tfe  In  ml- 
iure  et  du  rommrrcr  dfs  ciriale^  tn  Vronrf,  jur  Jl. 
iiatltitfy  »www  jniiniiiislrjtiur  ilcs  lisTt-s  ili,'  guiTi*',  de 
1»  marine  il«'  1  ;i|)|ir>n i.-siiniMrimiit  ilr  ii>Krve  pour  Pari». 
PariM,  Joubtrl.  ^.  >  Kr.  —  Kinr  nalionül •  «tkonomiürh  «fjiü- 
fttiM-'be  .Moiii>;;r.T|Jiu-  üImt  Ciiliur,  \  «rbrnurli  und  iljiiili  !  in 
Urxicbnii^  aul  lüe  Ce4'»sili«'U.  dii'  nunrl«'  inlrn  ■.•i.mli-  )!i  mcf- 
LuhjCCD  u.  Ui-sullnte  giebl.  Kranlri'ii  Ii .  liurcli  si  ine  Budru 
Tcrkiiiltiiuiae  aat  den  Landliau  aK  lljiii|ilti.iliniri^si|iii-llr  tiiri£f- 
>riMfn,  hat  voo  ji  lii  i'  ilii*  ^rilNiklrii  WocIimI  Llii*>ii  lillii  li 
ier  Korn»rf»et7i»  i  iT.iln  '  ii,  Ki  nn  nm  tl<  r  Zi  iU  ii  vuti  Lud- 
wig IX.  1)1»  iiul  Ui  inrii'h  III.  im  .si  liwri^rii,  in  >vcli'hen  e» 
durchaus  t\\  kiiiirrii  tViten  Prjnripu  kam,  iiat  doch  srih»!  die 
erat«  I'rriuJt'  <I>-r  liourhoncnUerrBdinfl  von  SiiUj's  Miidate- 
riuia  an  bii  «iiui  KinbrudM;  d«r  Rpvohitiun  niflil  »»pittger  ala 
J60  Uandluae**!)  ''  ^>L.iu(s;;(  « all  in  tti  ri  Aii^cli  ^i  iilii  it<'ll  de* 
Knrshamieb  »uf/uiriiiin .  die  llieils  von  den  vt-rM'iiiedenrn 
ii;iti>in.>l-'<k>)<i»iiiis<  Iii u  S>striai'n,  thril«  auch  von  d«'a  jfdi'«- 
uiülii:i  n  lii'dQrtiibsen  dt^r  ICnieraa^  abhln^ii;  nartn.  Er«t 
durrli  ilii  Ufvolution  t^nftpbvl«  das  gnba  ^rini  lp  ..Laiosez 
Uine,  l«<a«s  paaac^"  JiritJ 

Katjurwfssensehiiften. 

7"1.  ElemfHie  d*r  analytitehen  Chemie  to«  Dr.  C. 
fThielbUrh.  Prof.  in  Ülarbnr^  9L>rburg,  Elwert.  8. 
{Vm.  463  ^  llik.  —  Oer  Vrt  ttba^bl  bicmiit  d«iii 
PtiUiltwi  «Sil  WerCi  avdefac*  GrdKdt  «anldiat  für  svinr  Vor- 
IcanH^Hl  bcttimMt  war,  von  dem  rr  indrxaiMi  glanbl.  lU^  es 
■ttdl  itt  aByriBWI  al»  Lchrburh  b«Hnttl  werdrn  Liiiiitr. 
&  nrniil  M  ,,Elrinentc~,  um  damit  auzudeut4>n,  dafs  nur  da* 
Wirhti:;cre  darin  anr^rnommen  a«i.  di-aat-n  Anfin^ter  in  die- 
neiD  Tlirih-  der  (^htmi«  bcdBrffB.  £«  ist  !;r\virs  eine  »clivirer«; 
AnJ^br,  rin  L4!hrbui-h  der  analvtischen  C^rniv  zu  »rhi'pibvn, 
den«  die  Versrhirdt-Darlij^rit  dfr  Sttltsratitcii,  welrhe  Gngen- 
•fand  einer  Anaijsp  sein  J^riiiui-ii,  i«t  vW»  «o  ernfs  wi«  dir 
Tom  tind  Miarhan*.  In  der  «ic  anftrela.  l>ie  Analysen  von 
MIoeralknrpern,  von  kSnsIlieben  thewiichni  Verbindungen  im 
reinen  Znstande,  van  Mineralwissern ,  von  terlinisrhen  Pro- 
«Ittklen.  von  mineraliiflitB«  oft  gifticen  SlolTen,  Avriche  mit 
nr:;;iiiigclien  Substanzen  vennen:;!  sino,  mit  einem  Worte,  alle 
sjH/iflten  Anvrendoucen  der  analytinchen  (iruniiiehren  kiln- 
oeo  kamn  (ie|ctistand  eines  Lehrburhs  vi'crden,  sondern  die 
Idltcmi  ItttOMO  nur  in  ihrem  allgeBtein-wissenschafU.  Zu- 
•aniniiiihan*e  gegeben,  die  Anwendung  alter  h^lebstens  nur 
an^edrnlrl  werden.  In  diesem  Siane  ist  das  ^llandburh  d. 
antilylUehen  Chtmie  von  U.  Hott"  abeBTafet,  dessen  \yertb 
so  allgemein  anerkannt  ist,  da  es  dvrai  lolialt  und  Form, 
diireh  die  grOfste  Klarlirit  und  Cooseqnenz  allen  tthnlicbeu 
Werken  zum  Huster  dienen  kann.  Ilr.  Winketblecb  versi- 
■  lii-rl.  (Inf'«  alle  An;;aben  seines  Lehrbaclis  durrh  eigene  Er- 
Llinin.:  ui  prOf)  seien.  Wir  können  dies  nicht  wohl  ^nben. 
lU  ilir  Menge  der  einzelnrn  Anusben  so  bi'trttclrilich  tst,  dafa 
;vi  Huer  PrOfun'  wohl  ein  ?frnscbeuaker  gehören  mörbt«. 
K«  acticint  ach  «<•  Tidnafar  fako  aof  dk  iUgibaa  über  die 


und  besonder«  gel 
dürfte  wnhl  za  OTOfil  ■dfl« 
I.  U.  ChlorkaUaa, 


EmpGndlkiltil  l«r  BunUhB  «a  besMcB.  aod  in  dieser 
Beziehanc  Bind  «fr  dcB  VarÜHMr  In  der  Hiirt  vielen  Dank 
scimidig,  liMoiira  «r  aidi  der  mAbsamaii  Arfacil  oulerzoceu 
hat.  die  EayfiftdHrHdt  d«r  BmniitiM  durch  taMnmbc  ITciw 
ndM  n  enaübdn.  Ww  dir  Ehihdbi0|;  d«  Wcrfa»  beliilR, 
OB  anrieht  der  VerC  matt  wm  des  Operalimieii.  sodann  tob 
den  HcagenUen.  von  dcB  Vwhaltan  dar  obuidnen  Körper  re- 
gen dieselben;  bieraof  ftk  dliC  IMkmiidik  «bw  die  W\t- 
kiing  der  Keagentie«,  md  ««BipüUlM  daoGii«];»  bei  Ana- 
lysrn ,  der  die  Aot^  dcT  Cuttflra  Boeh  bMondcn  binzu- 
gefTigt  ist.  Einige  BMurtHngan,  arcfehe  ihTCkhHide  .Vnaicb- 
ten  «orNmcheB,  ■Bga«  oiclSjHhaM  wwdaa,  da  mUc  diwcli 
sie  eiD  Tadd  begrSukt  wtn&i.  AanU  ms  bto  70 
Krageniien ,  welclie     allgffnobio  (d.  h.  hiafigcr  |(hnHid^ 

. .    StrrytioBcrde«  Doroterdo, 

Knhirnstjcksta&isitaret  n^elenMro  Kawcrde«  Indir« .  lassen 
sich  nt-hl  gut  entbehren.  D«fin>  romÄlaMi  Ollbrba^}u^^ 
welches  die  salii«lenaCf«  Bomardo  aciioii  wmb  mImt  kicli> 
teren  Lnslichlnu  cnolit.  Saweivlaaiira  irt  So  «h  beoon- 
der««  BaagMie  Ba%ei)lhit,  «bwobl  «lo  «•  lilaCg  ABwmdo^ 
lindat.  Flr  Reagcndoot  wrkb«  im  -Haad«!  niebl  reia  vor- 
kommen, ist  dir  ßetreitan^  aofiybM»,  daei  |^ben  wir,  dafs 
dies  besser  iortbleilMa,  and  nuT  dl«  PrSfung  angege- 
ben werde»  aoUaa.  Act  den  Verhalten  dir  KOipcr  «gca 
Rea-:cnlini  vrlrd  onter  andern  dasjenige  dar  Sdkträfdalan 
an'erührt;  wir  vermissen  unter  den  Basen,  mit  welchen  «io 
unlösliche  Verbindungen  eingebt,  das  QurckailberoxjdnL  Bd 
der  ßarjiterde  ist  nicht*  TO«  der  «jgantliflaJwhwi  FMaqg 
gesagt,  welche  einige  ihrer  SiIm  derSüoiiol«  od«r  dcT  LSlfc» 
rafarOaiiun«  •rthriien.  Doch  ■Inirn  wir  —  der  Mwtt  irt  aa« 
seniH*«B  —  «B«hre  aiidere  Bedenken  uaterdriletta  nad  na« 
bej^Sgen.  nur  allgemein  uns  Ober  die  Schrill  an«ia»|OfJieai 
Was  den  Gang  der  Untersuchung  bctri^^,  wie  iha  der 
Verf.  vorschreibt,  ao  ist  hierbei  zuviVrderel  ta  baBerkcn,  dab 
er  jeder  qualitativen  Analyse  «ine  allgeneiac  PrfifWng  voran- 
goschiokt,  die  («leafalla  atattfinden  mur».  Man  Tr-igt  indeb 
mit  Reclit,  wou  bei  demdbrn  die  Anwendung  von  Schwe» 
fiUvasseratolT,  von  niaea  O.  kohlensauren  Alkalien,  von  IlLa- 
liiiiiieise.Mrjanur  u.  «.  W.  dienen  «oll,  da  man  besonders  bei 
roiiinlicirten  lUisehungen  selten  ans  den  tnglakli  erfnlgeadea 
Reaktionen  etwas  bestimmtes  folgern  kann,  waa  nicht  z%veeie« 
Disrsiger  bei  dem  spiiter  finiaichlageadwi  ^eteaaliachea  Gange 
geschehen  könnt« '.  Die  bceoadcre  Prtlnag  begiaal  der  Vert 
damit,  dafs  er  die  Süurea  von  den  Basen  trennt,  weil,  wie 
rr  meiul,  die  Reagentien,  welche  zur  Entdeckung  der  Slona 
dirneai  laet  alle  nnr  in  neutralen,  nicht  in  sauren  Lüiuaan 
angewandt  Wenlm  können.  Ree.  mnfs  gestehen,  dab  er  dieie 
Be^iaujitiing  nur  für  wenigi'  und  iih  lit  se^r  hSufig  vorkom- 
mrndi'  S.luren  als  richtig  b<  ir:i(  li(rt.  in  Ltinem  Fall  aber  z.  B. 
Dir  die  PhoMhefOlnre,  welche  ilr.  Prof.  Winkelbleeh  als  Be- 
weis anil&hri,  Ute  Eintheiluns  der  Basen  in  gewisse  Grup- 
pen, hergi  anmmee  von  ihrem  Verhalten  zum  Schwefehrasaer- 
sloiT,  ist  die  von  H.  Roae  in  seinem  llandburhe  zuerst  auf- 
geslrllte.  \Vir  dOrfen  indessrn  dem  Verf.  das  Zeusnifs  nielit 
verxacen.  dafs  er  bemüht  gewesen  ist,  durch  Angabe  der  be- 
wlihrleaten  lln!rsiii!)(i'l  der  i|naltt.'itiven  .Analyse,  so  wie  be- 
soniler»  dnrcli  uicJiri  ru'  eiicentliümliche  Oielboden,  wie 


anderen  dic  ABweadnos  dea  ontercUor^seaaMa  JSairaBB  rar 
Ox>iilaiiea,  da«  Warb  dem 


schalt  auzupasseri. 


Bcetea  Stand^nkle  der  Whe«. 


7i,  Jo.  Gl.  Fl ei$fk«r,  Fi«r»  der  deuUeien  Otl- 
seeprevimeH  E*th-,  Lir-  und  Kurland,  hrsg.  von  L.  Li»' 
dfmamn.  Mit  dem  Bildnisse  des  VrC  Milati  u.  hut^  (Reyliab} 
8.  (VI  u.  3i)0  S.)  1^  Thlr.  —  Ea  jtab  Naher  fifr  db 
geaannlan  FMriaxen  noch  keine  SiiecidUUBa,  mka  einem 
^Cilndel  tm  Jahn  18(13  beiaaemcbmtt  biiiiiiiibiii  T«> 
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■tllfnhnclie  für  L!v-,  Cur-  nnJ  Esllil.md,  ^Tel^hp."l  ahrr  wedCT 
»olltt.lnill»  isl,  tu»  Ii  (Tir  krilin  Ii  iSfltin  kann.  <la  dir  Verf.  tn 
Tlfl  hioTs  auf  Ailliiritat  hin  an.'fnoninnTi.  \nr\.  WitI.  wrl- 
thrn  nur  die  Pliaiitfiuaint-u  uinf^ifst.  ist  Ii  Aiimln-  der 
Vorrede  eine  Frin  lil  lsj!iliri;ir  S;ijriiiiliiri;<Mi  u.  l  nlfiMiHmn 
^n.  Ea  nntersriii'idri  iWe  von  dm  \  i'rf.  Sribxt  2cfuiid<-nf n 
B,  die  lls  vnrkoninK-iiiI  ari^cfDlirlrn  l'HanlPn.  Lclfli-rr  wer- 
den ohne  Br.si  liri-ilnui.'  iiiir  ii.irnriillifli  aiif^ffTilirl.  llir*  srnfs'' 
Zlld  brwfisi .  "i«  ^i''l  nocli  in  ji-nrn  (Jr;t-n<lt  ti  rii  iinl<  r- 
»nrlicn  iilirl;  l.lfibt,  und  bSr;l  zii;;li  i<  h  Kir  ilii-  (jrMlsMuliaf- 
ti'keit  "!<  r  Virl'.,  die  nnr  Kiirm^  lii'lVrii  »vnlltfn.  Anl  rinr 
Uebemi'lil  dir  ui  li.  r  Flora  Torlommfndt'n  fiattunsen,  n.nii 
tialürli'-li'-ri  Kamilii  n  L'i-nrJnH,  fiil;:t  dip  Bfirlireilinns  der 
Pflati^en  oeWi.it  iiarli  lii  iii  LüriNtl.  Svsli  iiic.  I)i:i:;nasen  und 
Bwii  lircibungrn  «ind  druWcli,  grunit«'iillM"il«  am  kDrbs  Flora 
eiitnDiumrn.  Wo  diese«  nirlit  möglich,  sind  die  VerlT..  lii  idi- 
nirlil  ßulaniler  yon  Fneh.  vrrsrhiedenen  Autoren  in  Hi-»lini- 
iiiiinJ  il'T  Sperte«,  mit  piler  An^ivabl  fefol^t.  l>ic  AiiumIh' 
df*  ^  (irtiimmeii«  i»t  »ebr  lt>Tri<  iii|:pnd.  Pif  '/alil  di-r  iir- 
«prflnjlipb  einheiini»eben,  niid  >.>m  den  VrHT.  »«Ibst  ^'«riinilr- 
nen  Arten  isl  837.  Anfcerdrm  kiiltivirfr  Arten:  'Ji,  und  al« 
*ng'-lilirli  vorkommend  inscfubrtr;  m  denen  man  .ms 

flMhcri  >aCur|e*ciiicliU  LirUnd«  ooch  einige  hinsufligeii 


HO* 

4.  («7  S.) 


1/^74.  Mhnoitea  de 

^S^ain.  Tmm  m,  Un.  1.  9L  St. 

cath.;  I,  MMMtn  Catabne  .  

sUolinople  el  k  Baftn.  3;  Bottt  ValMWch«f  Aber  £e 
chemlige  Vcrbrcilaw  Üie  MmdU^  Vrrtlkiinc  der  nn 
Steiler  bcoliaehlelea  nordiMk«  SmI»Ii.  (RylimlU.)  Bnndk: 

«-j^.  V  ._ir.         KrtB^Bidiiclile  dkr  Vl^  bU 

*       u.  vefgicidiaadc  ZmIm^c 


Bettriice  am  KeoalMb- 


beeonderer  Bnidbiiii| 
1.!  Ucbcr  lfm 


BeiUK  «of  Km 


bmr  SchflBMifel  Mm.  Abb.  S4 
d«r  niileiftGilgeii  SdiwImmvBgel  ia 
mi  ikre  Terwaadtediaft  mit  iDdeni 


Aldi.  3j  Bemericniisen  Ober  Podua  nad 

[lalfa  m  FaBoii  Padicepa  nad  den  Ste|;anopuJen. 
4 j  lieber  Ptt^f«  i.  Bndjrtea  ala  zwei  besondere  Tr- 


MB  iB 
IMbcB 


iWM  1.  Endjrtea  ala  zwei  Deaondere  Ijr- 
Ib  der  Ordnaag  der  Sebwiiumrilgel.  Abb.  5.  Ucber  £e 
laiirber  (luBCBaca  aeii  Apti-nopytidar)  aia  Tjvea  efner 
Gruppe  umer  dca  Scb>viuiin>r>geln.  Abb.  «.  Uebrr 
im  Skele4b«a  der  ScfcecfaBacbBibel  (aynchops)  iaVeKleirh 
■dt  dcB  MSrea  (Lam),  im  ftaabatOrca  (Lcalria)  uad  di-a 
fleeacbwalben  (Stema). 

7&.  A.W«aar'f  Bm.  tm  Marcel  de  Serres:  De  Ia  cn»- 
aanrie  de  HAe,  h  jd.  Jas.  der  hmy.  Akai,  313.  14. 
—  Glocer'a  Rm'.  von  fiidw  aaa  KaacbMir»  biK  ven  C.  v 
Hesel,  beachrielien  vaalUbl,  ia  Jt^tM./,  ^StUHtdutßl . 
IL  £«r.  94.  »ö. 

'  Ph7siologie  ttai  HediciB. 

76.  Hlttorieek-MtheAe  Daretelhing  der  Ptekeiut»^ 
eken,  de»  geeammten  Impf'  und  lUvaeeinationetteaeni 
im  KintgreleAe  fFärtemberg  inaerkalb  der  fünf  Jahre 
Jmtt  l»r  ««  /am'  1636.  Räch  den  bei  dem  K.  Hedicinal- 
eaOedaaa  w^SiegeaAm  PimicaUfaeriditrn  bearbeitet  von  PrA 
Dr.  rreuu  Beim,  K.  W.  ReginirntsaRte.  Stulli;art,  Druclc  u. 
Vcriu  ron  Imle  a.  Lieacbhig.  1838.  8.  XIL  u.  dal  S.  3}  Tblr, 
— '  Die  Bedeuinng  der  Vacdnation  n.  Reraerination  ron  dem 
wiaaaMcluftiichen  Standpaolte  aus  anachaulicii  zn  ataehcn, 
I  nur  jelingen,  wenn  man  den  Einflab  der  PadcalEranit- 
wif  4m  arlliiaw  aBdiiiH^IcktTanddeianwIig^ 


nberaebbare  i'Ii  nscLrnina.i.sc.  in  ilirem  Yerb.>llnir«  lo  jener 
Scbnlzkrankbrit  wSlii'end  einer  l.^np'rrn  IVrinde  »i-hildert. 
Die  Thataarben  reden  dann  Min  selbst,  u.  e»  bedarf  bei  die- 
iter  ^mfitarliEen  I):iii  liruliriiii;  ili-r  ErfiiliniM:s!;rundf.jlxe  kei- 
tier  weiteren  ^  eriiiiil!Miti-i  ii  ii.  H\ iiiiflicien,  die  sieb  auf  dein 
Im  vieler  lieiieliurn  imk  Ii  iiTi-:i,  i  so  dankein  (n  biete  der 
l'orken  von  ji  ber  lo  wi  ni'^  In  >v..|irl  Ilaben.  Auf  dieAc  Weise 
sinil  die  iii/er  nis  !•  In  r.  Irii.  n  Iii  v.ieeiu.ilionsberiejile  äber  d.u« 
[(reiifsisrlic  kriessln  i  i-  ent.si;iiii|,ii.  wi-irlie  die  medirlnihclii* 
V ereinsfeidiri;:  alijälirlirii  inif.;elliiill  li.it,  und  so  aueb  die 
\  orlii  UI  ridi-  i;eballrei(:be  Srliritl.  die,  Wl  lln^ie  aurb  nur  einen 
futifj.iliri;;'-!!  Zeitraum  uinfar^il,  iImi  !i  s.  imd  dadureli  ein  er- 
lieMi.lies  Interesse  für  »irli  in  Ansjpia.li  iiiiiiiiil,  die 
riials.ieben  in  einem  klrineriMi  iiln  rms  \Milil:;i  <)rilin  (eri  Sl;iale 
;nis  iiiiitlielien  Onellen  '^csamnu  Ii.  und  vfin  f^eübler  Hand  lu- 
I  I  r  iit^elrxl  \»  Hi  ll' Ii  sind.  Üir  Külli-  der  abpeliandellen  (»e- 
Seiisl.jiiile  \st  lie^reiflirli  sehr  bedeutend,  überall  bat  sieb  der 
Verl",  an  iI.i.h  Th;iU;iclilielie  »efaallen,  und  ist  am  Srlihi'..-%e  de» 
Werki.i  .".einen  l.e.vei  ii  die  allseineiner.  IteKnItate  niebl  tcbul- 
ili»  ciblieben,  welelie  mmi  denjeni^rn  .liiljl  .ib>vriebeB,  die 
.■■ieh  um5ic]iti;.;en  .\iT/ten  in  anderen  Liindcrn  bersu-s^estellt  ha- 
ben, —  Der  erste  '['heil  dei  ^Verke^,  biü  S.  477  uinfafBt  in 
Ii  .Xb.scbnitlen  die  (ie.'.i  liirhle  lii  r  I'm  keiiKeuelicn ,  nach  den 
anitlirhrn  Berirliten  Qhei'  ilii  lid  ttln  i miler  de«  Landes  ent- 
worfen; der  rweile,  ;im  I  nii.iiii;  iiiiL'leieb  !;rriiinere  Theil. 
rnlliiill  die  Geseliirhle  i|i  r  \  arein^ilinrt  u.  Ke\ ai  rinulinn,  mit 
di-ii  f:eei:;nelen  l  nler.ililln  iliiiij;en.  hl  ilas  Kiii/.eliie  riutu- 
p-lii  ii  LTjlatlel  an  dii  .veni  (Me  weder  der  L  infan^  iioih  die 
\  ielMiliuki-il  d.is  (jej;en5t;inde.i .  es  nias  diilier  teiiiisen,  da<« 
Werk  des  Ilm.  Dr.  Hr'im  als  einen  sehr  \m  i iJiwnlii n  ii.  mit 
dem  rfilinilii  lislen  i  leilse  bearbeiteten  lieitr.i;;  7iir  t^i .sehii  hte 
di  r  l'oi  Leu  lii  /rii  hriet  zn  iiaben.  als  welehi  Ti  di  rM  ll>e,  da  er 
ala  i'iue  Fundgrube  von  Erfahrunecu  lu  betradilcn  iat,  auch 
in  alkr  Zulmnft  leine  Getaiag  bd^lra  wild. 

77,  IBar,  FrtabP«  See,  raa  r.  flaboUTa  Vcmuib  ci- 
■tr  OeaebiBha  ine  GcbailAlUä,  b  /«irM.  /.  t^eumeehni, 
Krit^  IL  Rr.  »9.  100.  —  Aneife  dacr  TcrkMMK  dca  Eafr. 
CWadi  (aa  GSUtaRa}«  »MiilaagaB  Ib.  die  Varialldaa 
bea.  Ibct  SdrtaUA  leiaaac  rea  deaeelbaa  Ia  CSU. 
Jn».  1S1~83.  • 

7S.  Preitverlhetluneen.  Dl<-  LgL  Akad.  d.  Mi-diein  la 
Paria  Ikat  dca  l&r  ciae  AubandL  üb  die  hiberenlöise  Luat;en- 
BcWindMicbt  an^piflltl  ll  Prrta  nicht  ertlieilen  LSnnen.  Da- 
^egeti  eriiieltea  WOMB  Arbeitea  Ober  KarrcaloraaUicitea 
Deehombn  a.  GmmAmU,  jeder  eiae  Hedaflk  voa  500  Fr. 
Werth. 

79.   SdiuUi  Ree. 
JahrH./.  wiMuuth,  Et.  lt7^iM. 


so.  Lekrhuek  tum  eMtti.  Migionsunterricht  für 
die  gereif tere  Jugend  In  kikertn  Lehraiutallen ,  outh 
tum  SelMuHterruht  für  Gebilde»  van  J.  E.  Oüander, 
Prcd.  o.  Fmf.  aia  eranc.  Semisar  ia  Maalhrona.  Tübineea, 
Oaiander.  1SJ9.  8.  XIL  and  m  SL  1^  Thlr.  —  Unter  den 
äebriAea,  wcIciM  darch  die  wiaderbelle  Pfeiaaafgaba  eince 
Vereine  von  HibaiTrenndea  in  WSrtiaberg  adt  18JI  raraa^ 
tarak  werfca  eiad,  iat  dieee  aaaera  Wwane  die  eiste,  wdcb* 
aicb  der  »fttlicbea  üaartbeilgag  darbidel.  Die  AeerdaaaK 
achlieüt  aleli  ia  ier  HaaptMcbe  ea  die  Eieiicbtant  dea  viar*  « 
isbriaei»  Okbm  Ia  in  WMaarik.  «vaaieL  Saarnnriea  aa, 
iat  aber  I 
nr  Seeaada  a,  . 

r  diMMMi  «M  dar  IMdlbaai  den  Stafi  wabi  die 
■Mli^,  dit  ia  Aiar  Idee  vaa  4ar  Oa^bwAbia 
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omcrinMlidM  fiHMMm  4rr  Bektndlane  dmaocli  tob 
ilir  abiatondMai.  ViNW  «Mit  «er  Verf.  die  Ueli(;ionscrscb., 
xnrnl  iW  Ubliadh*  A.'m.  N.T.,  woran  sich  «in«  (J«b«r- 
»icht  der  KinkoiWNdlidkl«  MiKticbt,  wcIdMr  ala  Anhang  ein 
cescliidiilicbrr  Abrib  4tr  ralKrbiUiKlmi  lUlifiMta  beige- 
ut:ben  »•■»  t«v«itM  tkuX  UMat  dt«  all|MMiae  nad  be- 
aonder«  EiutciUnc  im  41*  liUncIcB  Bflckar.  4eB  driticn  die 
rbrisil.  K«ii||^ricbr«  ala  Glaobcu«  nni  SiUealehre.  Den 
Schlufi»  macK  tta  AbI»«!!  «bcr  «ih  POkbUn  d<4  akadem. 
SiudienltaCb  Bd  «Rmw  AooriklUf  kominco  die  Beltennt- 
hirMchririen  prabateol.  Kirclw  ««r  beilSafiit  vor;  doch 
cebührt  ihnM  im  it  «bcnlcii  Waaae  der  Cekbrtrnsr  bolea 
iewib  die  Rldridit,  «t  der  MwMw  sie  bebend ult  h.t. 
uod  •«  d.rarZail  M  ntwiiiMN.  iMln  «•  ijr»bl  tweckmlfatf, 
die  EinUilang  ia  dat  A.  T.  mit  dar  UM.  Briijiioaageacbicbl« 
dcaaelben  zu  *erhin(len,  »mal  da  aonat  Viele«  wiederholt 
werden,  u.  der  Einlfilnng  eine  der  Scbnie  nach  nicht  ange- 
lii«M«iH!  wi*aeMrb*rtlicbe  MBcbternbeitgecebea  werden  nab. 
Die  Scbriit  rmpGrbit  »i<-b  aber  neben  der  grofaen  Sorcfalt 
n  Geaaalclicit  ia  der  OebaodUng  iedea  Eioxrine«  beaondera 
dorcb  dia  rcina  biblisch«  n.  vom  Geist  dea  Glaubens  erßllte 
Beerfiadany  dw  Lahre.  Laariihrige  Erfahru'i:  in  dieaeni 
Unterrkht  half  das  Vrt  diaatttrare  Aor^bf.  die  von  einem 
aolchen  LcItbdCB  MVereisignni  von  WisarnscbartUdilteit  n. 
elndriaglielMr  Faltfchiceit  mit  Erreiaac  and  Uefri^digaag  des 
FurscbnagalrlalMi  «ad  Glaabeoabedarfniaaca"  veriaa^t.  n»-i«t 
grscbickl  la  Haas:  aar  Rihrt  das  Streben  narh  GriindlichLpü 
blaweikn  n  «iner  •nimchlbarcn  Breite  and  die  Sprache  hat 
hn  Gaasaa  die  anrrsende,  gedankenreich«  Kürze  nicht,  darcb 
«reiche  die  LdbrbScaar  van  Uarbeioeke  a.  Schmieder  aasge- 
wichncl  alad.  Sahr  aageneaaen  sind  von  dem  Vrf.  ireRliäie 
Stellaa  aia  dm  Alten  n.  aaa  MaMMa  aa  ZemnUi  i.  Omni» 
ia  die  Dantallnng  cingealraat. 

81,  B,  ff-  Benatn  Europ»  im  »tehtzehnten  Jahr- 
ffimJ^mj  oder  IHatrrialJfri  rnm  niAndlichra  l '«rbers^tzen  ans 
dar  tratackr»  ia  die  laC  Siir..  mbsl  einer  Methodik  dieaea 
Untairlebta.  rnnWarta.  M.,  ßrdnner.  1839.  n.  XIV  u  298  S. 
I  <fh1r,  —  Didb,  keaoadera  ftr  die  mittleren  GjmnasialkJaa- 
gfn  iMwcUai«  Vabmgtboch  ist  dordi  die  eigentbOmliehp 
IlfaU  dca  Stalba  hlenaaant:  es  siad  kiitoiuche  Schlldcran- 
«ü  ans  d«r  Ueberganj^periode  dM  «IIcb  ia  daa  awa  Europ» 
in  ZdUlter  der  Rrrormaünn,  aadi  urfchKilbni  Behrfintel- 
litra,  wie  üarclay,  Ja»l«a,  Slgd«i,  *• 
brarbelM,  nidit  IberacM.  Noch  nandier  AmI«!«  jdltta  be- 
werdrn  lnnn<  n:  naNundlab  imniTst  man  den^  ancli 
Mint-«  Lat4-ius  zn  ilAiiwiidni  Bachanan.  Dorh  iat  dio 
Btit  Einsi'  tit  Vftrst-nomnirn  und  die  Darsfrllnn«  im 
Gaum  d«m  Ztvi  ck  «n^i  nu  ssi  n.  Ein  UrUilst^tad  lileibl  r*. 
dab  dir  Schiler  daran?  hinznweiarn  siail,  dab  aie  oft  nur 
Vontellun^rn  ond  Ansichten  von  dtr  Zeit,  nicht  fibrrall  das 
billoriach  ^Sicliere  leaen.  Die  metliodiselif  EinVitang  Ober 
dca  Gebrauch  di-s  Burlts  u.  Gbrr  iaU  SlilunterricM  übt-rhaupt 
enlhih  aunebes  Beachtens>vrrllic  u.  vorneJiiulich  daa  Bralre- 
>  bea,  dar  l*rdaKlerei  in  demai  lben  enls;eg«'-nann-irkrfi.  Indrasrn 
■elll  die  Liberalität  des  VVrü,  in  den  beigefügten  LaU  Ans- 
iMcIlaa  la  weit,  >venn  er  Ann  Srliblrr  unter  Anderm  zur 
Brnutznn^  rmplirblt:  »ich  ein  Band  nmliingeg  ftueiam  de- 
ptnäere.  Schnnrrbart  selae,  Londbair  in  Palen  nuntiu*  Ur- 
ra«,  Gesrisedn-aft  haben  rffiOtKlium  A^jf  Aadtfjv^fimer 

'  r  Pvaitvs  u.  d^.  lurlir. 


Bi.  EHffiUchf*  Ltsebueh;  od.  AnltUtmg  um  tu\f  dU 
Mdttfuftt^^  IVfite  do$  EuglUthe  tchrtibtn  «.  »pre- 
cÄm  SV  lentn,  cnlballrnJ  »aaCBwAhltr  St&cke  aus  der  neue- 
il»« Litrratnr  idt  Annierknngca  Bb«r  Granuualik.  Synonymik, 
laMaa,  FiagcB  und  UcMOS»       ÜbencUcn  aas  daa 


Draucbea  tna  EagMit.  Van  K.  F.  A.  P.  Thtrnhill.  StuUa., 
Etzel  im  8,  X  tt.  3M  S.  1  Thlr.  —  Der  Verf.  eifert  1« 
der  Vorrede  gege«  Mnam*  JtlopptrOttr»  Zeit',  sygn  dir 
Schulordnung,  wekhe  er  daa j^mfajMHcA«  Poatslule" 
ninot,  die  noch  BMlsteas  «am  BoadleBbriii|ie  «btlehc  D.  so 
sei  ra  kein  Wunder,  dab  die  BeLn-  Berg  auf^  Berg  ab,  durch 
Dornen,  Hcckea  und  SMacber  gehe,  weil  die  besten 
W<^  darchans  nicht  betretea  werden  dOrOien  n.  s.  w.  Zu 
dieatn  Aaaberun'en  fuhrt  ihn  die  nunpraktiache"  Beacbaffeo- 
lirit  der  mriKten  engl.  LeaebAeber,  hWpU  aie  biafig  Stücke 
aus  allen  Gibirten  der  Literatar  enthalten,  tmfseaünlLi  bjo« 
echt  Klaasischea  aufnehmea  und  aM  BrwbalScltr  aus  alten' 
S<-hrilUbrtl<'rn  mittheilen."  Han  aicbl,  dab  der  Tcrf.  eiuMi 
lii'theren  padagog.  Zweek  nielii  anerkenn  an  will;  ana  aafam 
L4«ebuche  soll  man  die  Spraebe  dea  feiBetaeo  Lcbena  lernen. 
Er  girbl  also  t\xv\  GesprSrhe  zwischen  Vater  and  Kindtni; 
eine  Posse  (J.  Uxenford:  My  fellow  derk);  ein  hbtar.  Fiai- 
uent  (J.  Ilackajr  Wilaon:  Griiel  Gocfaraoe);  mehre  Eralhloa* 
gen,  Durleabcn,  dramat.  Skizzen  elc4  o.  vcniebt  jedes  einicine 
Stock  mit  grammat  ErlJiateruns^,  die  nnter  den  Tatfe 


lirn,  zu  deren  Wiederholung  daan  an  End«  iedäa  StOcfcs  vcr» 
Itällnifemibig  viel  zu  kurze  ficiinide  anai  Uabenelaea  e.  d. 
Di  atsehen  ins  Englisclir  u,  na*  dein  En^iidiBH  ine  Deoische 


e.d. 


beigebracht  werden.  Di«  panimatiidMB  Erl 
zweekmibig.  obeleirb  sie  nieht  gsns  ibra  ISrlniCB  bna  fcal« 
(«  Ii;  wif!  I.  B.  ^ar  Vrf.  seinem  Zwecke  gMnlfii  reebt  gnt  die 
U>  lutrkang  bitte  snrOrLhalli-n  »Tigpa,  daiit  ShahwaaiB  aoa- 
nahmamiia  den  Ffairai  «k«er«  Ulict  Dracfc  amd  n»lar  ahd 
s»*r  gnt. 

8.1.  MITril  '^  U>'<\  toii  LaiubnttcUnli  Lettare  n«i  fimeiaiia 
iJi  Gölt.  gtL  Atti.  Si.  IbJ. 

bndebwiMniachBff.  Ccwerbskand«.  Lwd-  and 

Forstwissenschaft. 

84.  .»'!'/>  Hnmphry  Diiry'x  ngrii-ullur/il  chrml.iti  v. 
With  n-.t,  ,  [i>  In  .  I-m:!.,  ,  1),".  John  l),ir\ .  (xli  .-dif.  s.  m.' 
10  Kpltil.  ir>  jJi,  lülijlt;  IiitroducUon ;  C't^nrr.il  [Ml^vr^^  iif 
raaltcr  \vliirh  inlliirni-.'  A'f^rtatluu ;  Organization  of  jtLrilS; 
Foils;  Nature  and  ronslitiitinn  uf  llie  atmaspb<Te  and  iLs  in- 
fluenco  iin  Vf^pLildrs ;  ."U.iniirrR  of  vegelable  and  aniinal  ori- 
gia;  Slanure»  of  mineral  «ri^in  or  Foiüfl  nninare«;  iraprore- 
ment  of  lande  by  Lurnin;.  —  Appendix:  Acraont  of  tlie  r«:- 
salt«  of  experimeots  ob  tlie  prodar«  «nd  nutritive  qoaliliee 
Hf  difTerent  paaaaa  and  atbar  planto  med  «•  Ibe  food  of 

aaitwals, 

S5.   ZtiUchrift  für  TkUrheilkundt  und  FUhzueht. 
In  Verbindunt  mit  mekrerea  der  vor7n.:ti<-liitti>n  TfitcrSrzte  u 
TbierzBehter  h 

in  Berlin  etc.  |lr.  FriM  Ltuht.  fFi/k.  NeAel,  Geh.  Medi. 
ciaalraih  «.  Prof.  d.  Medirin  an  d.  Lniv.  Gieben  nmi  Dr. 
k'arl  JVilk.  P'lx,  Prof.  d.  ThtcrarzneiwiaaeDschafl  a.  d  Univ' 
Giefsea  etc.  Bd.  VI.  Hell  1-3.  Giefaen,  Kicker.  IS», 
(Zusammen  34S  S.)  Preis  eines  Bandes  von  4  HefU-n:  n. 
3  Tlilr.  —  Diese  Zeilschrift  bat  nicht  sowohl  unniittribjire 
praktische  Tendeazea.  als  viekaefar  eine  wissenschaftliche  Fr>r. 
deruDg  dea  von  ihr  bebauten  Gebiete«,  tu  ihrer  Aufit-nlie  ^r- 
«teUl{  sie  ist  deshalb  keineewegs  popniir;  in  ihr  ^v-ht  der 
bibcre  u.  raschere  Flug  der  Forsrhong  n.  Ut^rrrcn  rt«>!;rün- 
dimg;  sie  ist  m«hr  f&r  wiasrnsehafUicL  gebildete  Thiefärxie 
und  fir  Thierarzncischulen,  ,tls  fiir  den  gewühnlichen  Land> 
wirth  berechnet.  Wir  finden  df^liütb  .-ille  Zweige  der  Vete- 
rinirkuude  bebandelt,  wie  auch  die  vorl.  3  Heft«  auf  befrie- 
digende Weise  zeigen.  Wir  wollen  den  Inhalt  derselben  ia 
riner  systeautischen  Ordnung  vorlegen,  in  welcber  «kb 
Mflcidi  ircn^iiiteaa  dia  Lrietnatm  ia  faaatUatircr  HWifi^ 


Beilage  zur  Literarischen  2feitnng  1840,  Jtf  2. 


Sb«rt)lirkrn  lawon  werdei».   Die  Nam«»  Jer  Verf.  b«««»  fÖr 


fiMrCItricrn  usson  Trcrnen.    ■^ic  i-»iM.^i»  — 

Ah  nnaliUlivf  liirliligkMt.  Ucb.  drn  Kt>igea  SUndpvnfct  det 
WisMMchafi  u.  niier  dip  St4?llon«  d4wTUtrtnto  apridit  sich 
1  ÄHJTT  „Ein  Irrimfitbi^rs  Wort  «ber  BarabTwblUntew 

 '  ■•   ''■--'^'"uns  der  Velcrinli4idiKr, 

er  eroCnrUgen  Ultailidwii 
iäüm  «dort  a.  -Ebien 
hmk  tai  im  Stand  der 


aas;  «r  v«'rbnst  Jüoliii;:«"  Vorbilduns  der  yelcrinlrJidiKr, 
Bfolodilunieii  iiriJ  Aullaiwn  einer 
PnÜiolusie  im  G*iste  Hecker't;  t__^_ 

Uber  dii  Ausiibuns  der  ThierbeilkoMB  

Thierär;f.  I..  l'n  ufscn.  mit  mnwdin|  Mif  ^  VflcbetMTang 
der  L.s«  dc  s.ll . .,  -  fTilA.  DiÜwnUr  Mat  eiiie  Be- 
ncbrcibiin-  dtr  (irorsl.irzosl.  Baditdiea  TfckfMUWUcbule  m 
KarUriibr;  —  »dir  inlerrwaul  (a«ck  itt  Btaw.  Beiirhung) 
Sind  „Einige  Worte  über  dca,  »«cnwlrtixai  Zwtaml  der 
TUierireilhi^de  in  IWland  ',  vrdJS*Al«  Bolltaa.  VeterbS- 
risten,  ArÜlleric-Pferdwiril  ElUrbrodc  au»  Verf.  haben.  - 
Für  die  Abthk.  der  ■peelelleii  PaUielogle  Herspie  finden 
wir  1.  ßr  P/erd4i  B^yuUd  (UttIcriMcli)  aber  Aeliolo- 
gie  n.  Bebandluus  iM^MuBM  «.  TcUdos;  /  /f. 
rWiinbw«)  Bcdadiliiu'idiw;  RIU«  tot  ScUa&ucbt  be» 
•Pferden;  DUph»tz  ifn^SmA  Pi»k«hdie Erfchrunseii  «.  An- 
dcutun?en,  w^.  i^n  ««  gefilrlidirtM.  «Ii  «jb^^ 
reo  erachieaenen,  M  Vewl»pliiBW-K»Klc  leMenJen  PT.le 
neiaten*  noch  duRk  nanuelle  nöBe  vom  Tode  «rrclliri  kann 
(mil  Anmerken,  von  HUmir);  Ellerbroch  VAa-t  Lrb.-rlfa- 
Konz  und  Anatrckkarlicit  des  RoUgifU»  der  i'lerile  auf  d.  n 
nentchUcben  OrgauoM*.  i^"""*/, 
BeobncUluns  Tiber  dat  M  hMs"  Milcb-  u  kaJbehcber  <  fe- 


Lrif  pueniwali«)  d«r  EÜMt  Praktwc  i«  aiitlheilun|  8b. 

die  iUckHwiil  d»  nmavtahti«  tuch  Knochenbrüchigkeit  ge- 
UDDt.  3.  rar  Sthmmfti  G.  DieuhoU  EalerenUfindang 
bei  Mntlencbaafai  «.  .II««  Inm»op»lbl»ib.-  H.  dung.  —  >on 
Wiebtiekeil  Ist  ftiMT  die  h  Heft  1.  n.  2.  forlse«.  u.  been- 
dete Abhaodlmil  l>r.  SpHa's  (Beriin)  „Uber  d»»  Urkom 
men  Ton  EiterinetcD—  Aticewen  (voroiris)  —  >"  -i-n 
der  Pfrf^'wd  leNa  bewerc  Würdigun 


Sondere  Fonsebnnic  in  der  Geschichte  der  Halcrei  bereicbi^ 
ten  BiMng  Irftt,  ^nrd  eenir»  die  Innerlichkeit,  die  kindKcM^ 
Einfalti  die  nngelrObtc  t<lüuMskcit  dieser  Bilder  «nerkenoen, 
aber  er  wird  c«  auch  tief  {iihlen,  dala  dieselbea  ftizt  nicht 
mehr  der  Ausdrock  UHtrer  Frümmickcil,  onsr«:a  Glanbens 
sein  kSBlwa.  Denn  wir  können  und  >vir  tollen  nicbt  die 
Well  vergessen,  >vir  sollen  »!e  verklären.  Wir  künnco  mi, 
sollen  also  niebt  rer;;r«8en,  iah  llalibäirl  |;ewe!irn  ist,  mJ- 
zwischen  dem  IranLli^iflen  Streben,  ine  Weise  seiner  Vorein- 
;er  ins  Leben  zu  niiiren  diircii  Kadiiilimuii^,  und  dem  Vur- 
ii^ilirii,  in  ibiiiti  den  Aufdruck  uasre*  Glaubeos  za  fiadilliV- 
ist  L«:iii  ^>e&riitlicher  Unterschied.  Das  Gleiche  gilt  von  in.-' 
kindlichen,  aber  auch  Lindlich  onbcholfenen  Dichtwerken  ver- 
gangener Zeiten.  Der  geehrte  Herr  Heranigrber  hat  genrib 
nicbt  sagen  wollen :  Wer  sich  alt  ChriH  des  Festes  der  Ge- 
hurt Clifisti  freoL,  findet  in  diesem  Feslqtiel  Erfaaannr.  Andb 
der  Glaube  begehrt  Formen  und  kana  nicht  befiieoM  wer- 
den, wenn  dies«  allzu  inaii'elhart  sind,  Wohl  aber  tnrd  eia 
frommer  Sinn  mit  walirbafter  Theiinabme  sehen,  wie  akkt 
1589  die  Frcade  aussprurli ,  weiche  bente  keine  andere  -lB^• 
aber  ein  anderes  Kleiil  bat.  Und  dirsps  historische  luteieaee 
leitet  lu  einer  .indem  anregenden  Betrachtung.  Wenn  tob 
Fondo  bis  tu  Itaromler,  bis  xu  Giilbe  der  Fortsrhritt  t-n  grob' 
ist,  sollte  Deulsehtand,  sollte  die  Menschheit  in  .suri.Jen  Bfr 
Ziehungen  stehen  eeblieben  sein?  Ist  es  möglich,  für  aoi^e- 
leblc  formen  des  lebeniligeii  Geistes  eine  andere,  ab  histo- 
rische Tbeilnalime  zn  he'en?  —  Dem  Um.  Geheimen  Rath 
WÜkea  ab  Entdecker  nnd  dem  Herrn  llerauKeber  mufs  im 
latereaae  Aller,  weicke  fkr  UstoriMke  BcMMemM  Situ 
kabcB,  der  trtfmale  Dank  gcaolll 


in  den  Lun- 
\%  in  der 


VuktlUl>^''nitHi^amit''\n  welrl.er  di^e  "bisher  immer 
noch  nicht  genSgeed  beobachteten  Fuberkehi  anrli  pnlbolo- 
ciscb  besprochen  u.  «ir  Be<;rfindaog  der  Ansichten  c 
tic  KesuUate  Yon  tO  Versuchen  mttjelheill  werden, 
er  mit  Eilerinjeclionen  anstellte.  —  L.  J/ubner  gicbt  eine 
Abb.  Iber  Viehziidit  in  Dentscbland  im  Alldem,  «ad  über 
Pferde-,  Rindvieh-,  Schaaf-  0.  Srhwelnezucbi  im  T 
f7x  tbcilt  aus  dem  Office,  Jonmal  spi-cial  du  commerce  ele. 
eine  Noll»  über  die  in  Frankreich  neulich  ansewaiulten  Hip 
■BSnndales  hermetique»  oder  d:.s  Besrlilasen  der  l'frrdp  obne 
RilEd  mit.  —  Auberdem  .  nlluU  jedes  Urft  ein  Veriricbnif» 

dcrnentatcn  kickcr  «iDSchlstfiutca  SckrißcB  und  kons  An- 
laiSHi  «dar  RccensiaMfl,  mäk  AiriOffUikn  de, 

SchüDC  Literatur. 

86.  Eine  kurt:e  Comlidlen  ton  der  Geburt  de*  Herrn 
Oriali.  V  on  den  Prinzen  und  Prinzessinnen  des  Chnrflirst- 
Hcken  Hofe*  im  Jahre  l-ISO  in  Berlin  anigefahrt  Nach  der 
Bandidirin,  nebst  grseliicbllirl.*  r  Kinleitaaf  heraus^esebi-B 
T«B  Dr.  <r.  FrUdlaendtr.  Berlin  bei  Traatwein.  XMI.  n, 
64  Seitea.  18.  —  Der  Herr  Heraosseber  dieses  sehr  zier- 
lich ausgestatteten  Festgescbenkes  schliefst  seine  Einleitung 
mit  den  >Vorlen:  „Denen  aber,  welche  heitere,  erbauliche 
Freude  und  stiUen  gedeihlichen  Segen  enrarten,  denen  klln- 
nen  wir  zusagen,  d-ifs  sie  beides  in  dem  Ansdrnck  des  kind- 
lich-eiafacbeii  und  schlicht •  gUabigen  G«-fnhles  eewifslirh  fin- 
den werden.  '  Diese  an  sich  wabreu  Worte  können  fakdi 
gadcatet  und  lu  einer  Lüge  verkehrt  werden.  Ref.  hült  es 
ftr  nftthic,  aas  diesem  Grunde  Einiges  iknen  zuzufügea.  ^^'er 
.  JI.T  M  nUrddica  BUdwerke  aus  den 


87.  Der  Ton  der  Herzogin  von  Abr.intis  hinteHssacBe 
Roman  Loiute  ist  ein  höchst  interessantes  Werk.  Der  Foads 
des  Drama  und  dessen  Terxrhii  di  ne  Situ.itinnen  sind  ans  dem 
höheren  Pariser  Gesellscbaftsldicn  scbripfl..  |>ie  Verfasse- 
rin erscheint  in  ihrem  allen  GLinzr;  nun  i  rLennt  den  letzten 
Aufaeh^mng  eine«  ausgezi  ielinetrn  Geistes,  der  allerdings  schon 
durch  tranrige  Voreelülile  ;;<  rnilii  und  verstimmt  war.  IW 
Tod  kam  vor  dem  Knde  ilins  NVcikrs,  welrbes  also  unvoll- 
stSudig  geliliebrii  ist.  Hr.  DiMumit,  di  r  (l;is  .ll.iiitucript  über- 
nahm, licrs  e»  von  eint-r  Krtumlin  der  llt-r2o;;in  vollenden, 
welche  das  Ende  des  IMans  In  den  Notes  der  \  i  rf/iss.frin  uud 
in  ihren  Erinnerungen  aufgefunden  hat.  (J.  d.  üib.) 

S8.  LutlfjtUle  und  Possen  vim  Carl  Lfhriin.  Nninz, 
Kupferbcre  IS.li».  8.  (.!iO  S.)  I  ;  Thir.  —  Enlh:ill  1.  Casa- 
nova im  Fort  Sl.  Andn'.  Intrigueu-I^ustspii  i  in  drei  AnfzQ- 
seji.  '1.  I)<  r  WiUrr.ilil.  iter,  Posse  in  Aufr.  3.  Die  Hniläa- 
der,  Lustspiel  in  drri  Aid'z.  4,  Zwei  Namenstage  für  Einen, 
Posse  in  drei  Aufi.  —  "Nr  1  i-il  nach  einer  französ.  Comö- 
die,  Nr.  'J.  nach  einem  \  iiid>  \ille  frei  flbersctzt.  Nr.  i.  n.  4. 
sind  jfii'.-cmärse  Lm.:irljei!uti|:en :  Nr.  3,  der  bekannten  liock- 
sclien  I  Ijertnimin^  von  Giddoriis  „Kauflealen";  Nr.  4.  nach 
dem  N:iiiu  nsSai;».-  ( ;i!s  Vorspiel  lind  <K-4u  eeadciteu  Kaufmann 
M>\\  Ihnndes,  in  wi  Irheni  Siriclo  HDand  alt  Butller  so  aufser- 
nidriiilicb  <  \tellirlr.  —  Auf  dt  r  liübne  Itaben  diese  Stücke 
mi  i'<t<-iis  -ririMi::)'!!  Erfolg  gehabt  und  sind  deshalb  schon  so 
^i,!!'...-;,  iM  .siM  nrlien,  dsb  wif  eiiksr  »Ifcia Bankiilnn  ana 

üLerlirL«  u  luö&sen. 

^f.  Dos  Leben  den  Vinschen^  als  hisloriscli -drrl.ima- 
forisrli- rousikaliff  ii<  s  (i»'!!!;.!!)!-  jufgel'arst  und  d.irgestellt  vou 
Jotej'h  ron  Biner.  f  Ciiiisl  ,n/ ) .  Glü--klirr.  ISJl».  8.  ('2-2  S. ) 
n.  Tlilr.  —  il.iiilil  in  dlcir  Dichtung,  welche  in  4  Ab- 
srbnitlcn  (Kindheit  .liigrnd,  Kral'lzeit.  Aldr)  eine  allerdings 
sehr  gut  gfineinte,    als  flüchtigem  Wort  aiieli  vvnlil  ans|iii'- 

ckcade  Ininnivisstian  an  erkcnnrn,  f&r  welche  der  VerC  «nch 
•  -  "  *—  Hnik  in  MaMMriple 
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CemMlM  bt  nScfat  eomit,  s.  B.  pcidi  na  itr  cntea  Seite 
^Grfühl  htdorftnder  IVakrung",  „renehla/l",  „Täge." 

W).  k'Snig  Kodrtit.  TÄnr  Jlirs^thurl  drr  Z*it  von  Karl 
Stahl.  Ldpzig  Wi  (;.'lilK.ritt  un.l  li.ilsbnd.  1839.  ID.*  S.  S. 
-J  Tlllr.  —  Einer  tii  li  iujjliimii m  n  W  idman»  an  ili<-  Brüilrr 
Grinun  folsl  tin  nthsuxw^i  Urn  Ijli  in.  Di''  nx  ist  viirfrcfllii  lirit 
Vrne  enlh*llrn  vifl  Anriuciidrs  u.  Guli-n.  Alur  da«  (jatii»- 
Wdrt,  wie  WI  viclf  niotlrrn- arMt(iphlinl!ti-|i<'  knmödirn.  an 
Atm  Trra«nt]irLcn  L  rfaeltUnde,  dab  K»t  V  ielvs  —  oft  di<-. 
ll.'inplgachr,  —  driu  iilil  il  I IH  wHiltlllia^llM  lllMM  Mlf  Ijfcri 
lieb  anjuteltt  erschFiiil. 

Tertnischte  Schriften. 

91,  Dir  'Ite  Terb«urrte  Aimc.  der  b*-l[aonten  lulirni- 
■chea  B«arbeitttn^  von  der  Biogruphif  unirertelle  (■!•  dr- 
T*n  Hsnptht-rausEpbrr  Ixtkannllidi  der  BiblioÜielur  fVtU  in 
ß.  sanvoii  aneMvben  tvird)  itt  bb  zam  40iten  Hefle  d.  h.  bi< 
Bd.  Vit.  Heft  vMfecfld«  nmk  nickt  kto  CVC  PnU  j«der 
Lief.  If^  Fr.  V«ri<gcr  Irt  der  BmU.  Gb«.  Batt.  lMi|>i« 


in  VcBcdigi 


91  i  s  c  e  1  I  e  n. 


n.  ToJtifüJU.  Am  37.  Jnni  1839  in  Sydney  (Nm- 
Sfid-W«lr«)  der  aiMfmldlidie  aaslralitrbe  B*Uniker  ■.  H<  i- 
■tmde  AUan  (  uningAam  E«q.  iH  i.  alt  —  8.  Ort.  in  Prxr- 
■jll  der  rniu.-Latliiil.  BiMborDr.  lUiehatl  Korarntki,  5ö  J. 
—  34.  Ort.  zu  Strasburg  /.  F.  EJkrmann,  Prof,  am  daaig. 
proteatant  Seminar,  84  J.  —  Za  Anf.  Novemb.  in  St.  Pr- 
terabarg :  Staalarath  ßongt^d,  Dr.  drr  Ilrdirin  D.  anfarrord. 
AkadrroiliüT  im  Facb  der  Botanik.  —  3.  Nor.  in  C«lumbus 
(im  Staat«  Ubi«)  Prof.  /f*'.  Sthmidt,  Voralrher  de*  daaigva 
deatacb-lutbrrlicb-Üirolog.  Srniinars  (au*  WBrttwberc  ge- 
bürüf;),  36  J.  —  15.  Nor.  in  Mailand  Pror.  Al6*rtolli.  autelt 
Btinrn  Einfluf*  anf  den  Geacbnuck  in  Erricbluns  n.  Veraie- 
ntDK  arrbitecton.  Monaiuenl«  aebr  namliait.  —  4.  Uecbr.  in 
Licbficld  Dr.  Sern.  Butler,  BUchof  zu  Lirltlield  u.  CoTCn- 
try.  ab  phUa«opb.  a.  tlii-ol.  SrhrirUlellrr  iK'kannt,  —  7.  Drc. 
b  WOrdwri  der  ord.  Prol„  Dr.  d<-r  l'liitnii.  u.  Thcol.  Jndr. 
Mett,  72  JT  —  8.  Drc.  in  St.  Pptrrsbiirj;  Aet  wirll.  Geb. 
Ralb  u.  Präsident  de«  grsetzgebendni  lli-partemrnt  Dtueh- 
hoff.  —  15.  Decbr.  tu  Antxv<Tpeti  drr  brrühnilc  Maler  M. 
€on  Brit,  aeit  33  Jahrvn  rr.stcr  LiLrcr  ;m  drr  .Haleraka- 
demie. —  15.  Decbr.  in  Uilli-riburi;  l'ruf.  Juttua  Htiur. 
Orttltr,  Prof.  de«  das.  I'üdagosiuinü,  t4  J.  —  '2.1.  Decbr.  in 
St.  Petersburg  der  ebew.  Prkaid.  ilr«  Justii  -  C'oilp«luni«  der 
Liv  «.  EttUtediidiea  Angrlr^raheiicn ,  Geb.  -  K.  I>r.  Fric' 
tlut. —  33.  Ucc  m  LciMig  BtacnncbUr  l>r.  Dtutriek, 
96  J.  —  Milte  DMhr.Si  Vi«  Mto-  ■.Kirfil— ilfc  Mr. 
•Ml  Klurr. 


bt  TW  &  K.  S.  iaa 

bcB.—  Dla~ 


Gek.  8lHM«liL«u  Ki££r  dbr  LMiiMMlvmlürt  Dr.  Ltmde 

KM  VM  der 

 ■iiiMTOil      »  ww»  ■■■■■■■■■■■JwUl  Graft 

.  imt  M  DiMtaMit  im  Thwlogpf,  —  Bibtio- 
tbclnilictair  Dr.  F9nUmm  wm  Lir.      Urologe  m 

Lriptig. 

94.  Btfördtrmgtn.  Der  PriTatdorenl  o.  diris.  Clia- 
ritee-Ant  Dr.  ( \  ff  .  IdtUr  zum  ao.  Prof.  der  LniT.  Berlin. 
—  Der  OriintalI.1t  Ja*.  Müller,  .^lii;:!.  der  L.  bar.  Akad  der 
WliaciHcbaflcn,  zum  ao.  Prof  il  l  niv.  MünoFicn.  —  Kek- 
Ur  Jtmmutn  in  Kiel  tum  Direktor  des  Scc«beiccr  Scbiil- 
•wtaM  m.  L  ProlMMf  -TItaL 


44. 


95.  jteadtmdtm.  h  fl.  M.  Dwbr.  gebalimea 
Venammluni^n  dar  Ktm,  QettUttk^  4tr  ff'lttmmktJUm 
zu  k'optnhigen  wmHktk  M  naJiM.  Mti|l».i.«p  nmllt 
Prof:  D.  de  IflaiiwUh  «.  Cmm/«  in  PardiPnt  C  ff.  /. 
Jae»hi  0.  Pr»r.  J.  F^iffi  tu  KSntnberK,  Olwr4l«MMorial- 
latb  Starkeinekt  o.  Prof.  J.  MülUr  m  Berlin,  Ilefrath  n. 
Prof.  V.  ü.  Miilitr  to  GSUinc«*,  Geb.  Ralfc  StMliMg  ia 
MGncbea.  Geh.  Ibfr.  SM—er  ia  EdiJkwn,  IM  DrflT. 
ffOer  (fr&kr  Ia  CUtinsen). 

W<.    Prthoufgabe.  Dal  Borean  der  Icaladiai  niM*' 

zen  und  Schnluiüniier  bringt  fol^rnde  Preiafra;;«  eine*  ihrer 
Ailslieder  inr  iiBeBt]icli>'ii  Ki-nnlnifs;  .,Wfi(-li»!i  .«iiid  dir  l  r- 
»aclien,  warum  »o  viel  Gutii.  «.m  die  Klrid'T  in  df  n  Sdiii-  . 
len  gi'lerni  ii.ilii  n,  so  »rliiii-ll  wit-dT  u  rlnri  ti  lit.  u. 
narhdem  .'ii'  die  Schule  MTl;isst  n  jiabi  n  ,'  Wi  Ii  h.  .Milt«  I  l  ui-  ; 
nen  j;eien  diesen  \i-rln-i.l  tij<~b  ileni  \erhis»Mi  ili  r  Srliule 
angewendet  werdi  ii  diin  Ii  A'w  Kiiidrr  arllist,  durch  Klirm, 
Lehrer,  Grislliclir.  l'ri\ ..Iji«  i  ^i>nen  u.  \  ereine,  aurh  dun  Ii  drn 
Verein  di  r  deuLicln  ri  l'liil(»li);;en  u.  Sclinluiänin  r .  ii.  <  nilHi  h 
durrli  di  ti  SlaaL,  lieft,  in  Hin.<<icbl  aul  miIcIh'  Kimli  r.  wi  lilu; 
nicht  füi'  den  gelehrten  SUnd  n.  damit  zu  dem  ISesm  li  einer 
L*ni>  ••r^i'^i'  bestimmt  nind  ?"  L«  ist  zu  unteritiirhen :  1.  ob 
nicht  itii  Lntcrricble  oclbst  der  Keim  de^  \  rrluitli  s  lie;t,  in- 
dem Viele»  von  Avm  Gelehrleu  lln  iU  vrrinü^c  hcim  r  Ui  scli.if- 
fenbeit  (weil  e»  niclit  .^Ht  ist),  llirils  will  es  niclil  „iif  die 
rechte  Weise  ;rK  lir  t  wiirdi-.  vi  rlnren  pelit  ;  In  -.,  wir  dem 
\  erluste  des.Hi  u.  was  wirUirli  ;:»t  ist,  il.  cnl  ;>-l>  lirt  ii.  £i- 
li  riit  wurde,  ziivi)rzuL.iiiini<  n.  Mii'  beste  bis  I.  ian.  IHil 
an  lieh.  Hofr.  Dr.  iNüfKlin  in  ^Luinheim  ein:^ri..indU'  .\bli. 
erlillt  300  Gniden  rbrin.  Eine  zur  I'rüfuns  di  r  IV«  is.s«  ln-il"- 
ten  rrwilille  Cninmiasiun  rrfahn  iMT  Scbuimänner  wird  ilaa 
Ketultat  ihrer  .Arbeiten  drr  in  YersannlMIg  Jcotuhar  Pill» 
lulugen  u.  SchulmSnnrr  vurlej^ea. 

97.  Auttlonen.  An  3.  Febr.  in  üambnrs:  Verzciib- 
nie*  einer  Sammlnn^  Bieber  ans  allen  Wiaaenarliaften  (110 
S.;  4523  Mm.;  durcbweg  in  3  AblJü>^.  narh  den  >rrxrlii^ 
Formalen  aipbabetiacb  geordnet;  am  Sriilufa  die  Sauiiulai^t 
KeMMiblicae  Elieririanar.)  —  Am  3.  Febr.  lu  Wernigc», 
rode:  Vent.  der  tum  Nacblaf«  dei  venitorbenen  Itrdnr* 
Girr  u.  mehreren  A.  febürijsen  B&cbrr  (ßeniiaehlen  InbalU; 
in  drr  biitor.  LilrraUir  sind  uns  einzelne  Seltenheiten  aiifse. 
fallen;  x.  B.  S.  57,  Hr.  tUil.  FoiM-iruliiii  trnipnrum.  Spin« 
1477.  [aebr  achtln  erhalten]  n.  ebd.  Nr.  1U42.  u.  lUU.  da»- 
•elbe  in  Auafc  a.  I.  r.  a  Iiis  t490.  n.  S.  5S.  Cnn.  ßolh* 
Chronokon  der  Saelisen.   ^lainz.  SthlllTer.  Tit.  et  fol. 

1.  f>.  7  ralamo  «u|>l ).  —  17.  Febr.  in  llambars:  Verzeich- 
niJ«  d«T  von  Chm.  H.  Tode  hinterliia«.  .-lujterlea.  Bibliothek 
so  wie  einiger  anderer  Sammlungen  vun  ISriiher  etc.  VM>  S. 
(m.  Vorrede  von  Dr.  IIoff-i.nnn\  die  Bibl.  Tode's  inthült 
be«anders  in  den  Fächern  der  Juri.»(>rudenz .  llaudinrcetiKien, 
Geacb.  und  IclHSaen  Hedekünxte  »ehr  »oriOj;!.,  |;r<irslenlbeil« 
al>er  nur  neuere  Werke,  jum  I  heil  dnrch  iaubrre  Einh.  au»- 
Crzeirbnet;  die  3te  SnnunluH:;  rnth.  bvs.  bellrtrisl.  [  deuixrh, 
fraax.  «.engl.];  die  Jle  Ins.  iIuhiI,  \V(ile;  in  der  4ten  Sanun- 
lanx  finden  sich  verschied.  Handschriften  de«  vrrttorfa.  i'rnf. 
F.  G.  Zimmerman» ,  i.  ß.  V  orIe«gn,  Gb.  Geacii.  d.  Poeaie 


Nimeste  Bihlioj^rnphip 

im  witRrnacbaftliclier  Ord  nun;;. 

98.  Ii.  Tfteologit.  Uiator.:  Aupu.ilioi  '»jiera  umnia. 
E<litii>  Pariaina  altera.  Tom.  XL  Par»  2.  Iniiices  i;eneralr«. 
Pari».  (LpMh  Vob.)  8.  n.  :24  TUr.  —  E.  de  Gennude: 
Wik      b  rftaUHNM  4»  rwin  4«  rOnloin  M  Fmcaw 
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Srctentr  i  an  tainUUi  le  pip«  Gr^olre  XVI.  4.  (1  Bgn,  mit 
tr  Aubcbrin:  i  San  Exc.  M.  le  g«rde^M-ac«aia ,  minislre 
ie  Im  jasüc«  et  du  cultea.)  —  Die  SffeatUeEc  Meinung  und 
der  Pavior  Stepkra.  Ein  Fragment.  Dread.  u.  Lptg..  Arnold. 

8.  I  Tlilr.  Sy*tff»l.:  Mack:  L'eb.  die  Einae^nunj; 

der  ireiuiacliten  Etiea.  TBbinfeq.  Laupn.  8.  Tlilr.  

Uomilet.i  Uanolta  «uaerlraeiie  PredieU'n.  Apit^t-mSTs  be- 
arbeitet von  dMHi  Icatkol.  Geiatlichen.  Bd.  4.  Kiiln.  Sohmiti. 

8.  I  TUr.  4***t:  Stunden  cbriatlicher  Andacht.  Iii- 

arbntrt  Ton  einer  Gcaeilachaft  Tbeolocen.  In  3  Bdn.  Dd.  1. 
Lief.  1.  liamirn,  Fallfnbcr?;.  S.  n.  ;  Thlr.  —  Abl»i'  Or- 
aini:  Le«  fleon  du  riel  nu  Iinit.ition  Ar»  Saiiits.  S.  b!  Fr. 
Beallin:  AdTeiif-Bucli  nA  Itrtrarlil.  ülicr  Jit-  vom  biM-liUfl. 
Ordii»»ri.<ilt-  K»IU-i>liur^  \>r\  J.  ■  i  ^1.  Andurlit  oDKiiirJnr-lru 
Vnriffirstiiclif.  l  Im.  Einer,  ö.  —  Scliarfe:  Gebete 

für  dir  Kriilili<'li.liiiid>-n  int  BlMMlIt,  SujgllfcnMBf  Holl' 

Und.  16.  o.  ^  TUr. 

W.  OL  GutUMä  und  GfogrrapAi*.  Speelal- 
G**«A.i  httk  Lnrtne:  Le  pere  Cyrille  et  ie  gcnt-ral  Na* 
fWM.  Barfarttl.  9.  3  Bzn.  (Sainmluns  verackiedener  Artikel 
itn  Courier 


nea  et  epi«lola<>,  recoi^n.  Orelli.  Tiirici.  Jlejer  rt  Zeller.  16. 
I  Hilr. —  Di  II  er:  Paraenetici  acu  puraMla  lallua  de  Ii  lern* 

mm  atadiia.  Bleiben,  Kliuktdit.  8.  l  Tlilr.  jireküoKi 

Real-Enc^xlopädie  der  dasa.  Allrrlliuinamttensebaft,  lirig. 
vom  Prof;  Pauly.  Lief.  18.  SlullMrt.  Metxler.  8.  |  Tblr.  — 
—  ßieuerf  Spr.i  ITe:  PraiÜ«cli«  Italieniacbe  Snracblehre. 
Berl.,  Tli.  Enolin.  8.  >  Tblr.  —  Kurz:  Handbnen  der  por- 
tiacben  National •  Literatur  der  Dmlscben  von  H»llrr  Iii.«  ^uf 
dt«-  neaente  Zeit.  Aktli.  1.  Zfiricb,  Mejer  u.  Zelter.  8.  1}  Tlilr. 

 Liter ur-GetcA.;  Conatantin:  BililiDthrkommilr, 

oder  I.>*-hrf<  vnn  der  Annrilniing.  BeiT.ihriing  und  Vervraltnng 
dir  BihliolhiLin.  Leipi..  Wfber.  N.  n.  Ii  TMr.  —  A.  De- 


in vigne  Manuel  complet  Ars  asjTtrnti 
ettr.-«.  18.  5J  Fr,  (7e  Au^-.) 


aa  baccalaun'at  i't- 


Beim  «t  da  pnva  baauo«,  9ta,  fl.  4I|  flu.  9  be-fjoUe. 
—  Marli« Bit  IScblraMÜms  aur  aa  amajoa  an  Alfeauga 


aaptte  in 


i»  Bcrih  et     Vlcanc;  (Scance  da  Corl^ 


M,  «7  et  S8  «rl.  im)  8.  31  Bsn.  —  Archive«  curiev 
Je  TUitnire  d«  Franca  dcp.  Lauia  XL  jaaqa'i  LoniaXVllI., 


ou  collection  de  pi^i-««  rafea  at  inti'rcMantea  teile«  qua  cfcre« 
niqnea,  mt'ronirea,  paiopUcM,  lettre«,  viea,  proc^,  teatanwiia 
etc.  Public  d'aprca  lea  teslea  cnnüiT\Ra  i  la  bibjioth^qne  ro> 
yale.  'ir  aerie.  Tom.  X.  (rntb.  !<  Stücke  sur  Regierung  Lud- 
wig XIV;  unter  ihnen:  Vii-  de  Mi^xerav  [par  de  Larroqu« 
mit  dem  Testament,  aber  ulinc  die  PrefaceJ  und  Crimareitt: 
Vle  de  Mulütre.)  8.  7|  Fr.  —  Capefigue:  L'Europc  uen- 
^nt  I«  caaittlal  et  IVmpIre  de  Napoleon.  Tom.  1.  *i.  Pari«. 
8^  15  Fr.  —  Aug.  Joltannet:  La  Veadee  1  troia  rpoquet, 
&  1793,  iaaqu'ä  l'empire,  1813—183-2.  Tom.  1.  7^  Fr.  — 
laaao:  Graebichte  des  Preub.  Staat«.  3e  Aoag.  bA.  •!.  3. 
Lelpc., UarOliBg.  8.  n.  Thlr.  —  Dahlmann:  Ge«<rliirlit< 
van  Otacmark.  Bd.  1.  Hamburg,  Perthes.  8.  n.  31  Thlr.  — 
Belracfctaagen  Ober  die  Kevolntion  im  Kanton  Zürich,  in 
Briefen  eine*  ZBrchers  an  einen  Baaler.  2e  verm.  Aufl.  Baarl, 
St-hwrighauaer.  8.  Thlr.  —  Memoire  aur  l'eUt  de  la  Uu*- 
aie  depula  Pierre  le  Gnnd  joiqu'l  iepoque  actuell«  et  aar 
le«  cautea  priacipalaa  Je  aa  pulnaMe,  de  »a  »rrpouderaurt 
pnlili)|ue  et  de  aa  ^roaperite.  Bayenx.  8.  jA-,  u^n.l  —  Mar- 


«luia  de  For  lia  d''Ur£.  n:  Dearription  de  la  Cltiuc  et  dra 
ctala  tribulairea  de  TEmperear.  1'2.  Tum.  3.  5  Fr.  —  Sau* 
«oaire  Soul  ig  ne:  Mem.  aar  rAleerie.  4.  i  üt.  Elh 

*  .  u  j-4  tu;         r»_._>T_   •    ■   ■ 


IUI.  V,  JurUftrudenz ,  Slru/ls-  und  Ci)meral>f>iit$en 
»ehafttn.  Slaait-R.  It.  \' f  lul  r y  i- » !)<•  l  indi  iiii>il«'  d« 
Saiiit-D»miiiinti-,  crtnsiil'nV  nous  1»  niiijifirt  du  dr-oit  ili'.>i  n«, 
du  droit  |«ildir-  des  rnm^iii.'«  t-r  Av  |j  di;.;niti'  n  ili.iniile. 
•\\  Fr.  —  itüni.  It.:  Krit/.:  Krläiitiniiigfii .  ZiisiUv  ii.  Bc- 
rieblignngen  zu  v.  Wi  niiis- Iii-^t-nlit-iinV  l.i  ln  bm  li  di  ,  i;.  i», 
Civilrccbts.  Heft  .5.  KarUnilif.  t^roi».  s.  2  l'lilr.  —  Spectal- 
R.:  Banritlel:  Handbiirli  di-n  li^idiM  liiii  lirir.;erlirhen  Reclit«. 
Lief.  IJ.  Fr»'ibur^.  (Karlsnilif.  (iriHis.)  S.  n.  ,  Thlr.  J.B. 
Collaa  Elude  analjtiqiit-,  rji«oiiiii'-f  t  t  crit^jur  du  rodr  <  i  I. 
conaidcre  apecialemcnt  m  er  i|iii  ind-rrssr  l«-s  privili'Zca  rt 
le«  hvpotheqaea.  8.  13  Fr.  —  —  EiiiM'li<üiliiii;:<'n  dca  Königl. 
Gebeimen  UbertribnnaU,  hr«e.  >  oii  Simon  u.  Sirompff,  B«L 
4.  Berlin,  DBmiuler.  8.  3^  Thlr.  —  llinii  il  -rix  ral  dce  ar- 
rila  du  comeil  «rr(-at.  cfirtiprrn.int  lea  »rrel<'-s,  dt-iTfLs.  nrr^ls 
et  ordonnaiK'es  n  iidu«  i'n  nuiliort-  conlptilituM',  lii  |i  I  n  S. 
jusun'lk  183y.  Ave«  «ic«  annotation»  et«,  par  iiermutn  Kuche 
et  til.  LtboH.  S,  Tom.  3.  9J'  Fr.  —  La  correetioiiiiclle,  |"  - 
tita  cause«  i  i  lt  bres.  8.  N.  1.  J.  Wn^rhentlich  3  LiclT.  jede  lU 
Fr.  11'  rkel:  Sacliseiis  {'oliiTi.  Kiii  !l;<ndl)uch  llir  Kü- 
iiIsL  S'^irlis.  l'oUzeibealiitr  der  tiiiti  rrii  Inst^juz,  Dresden,  Ar- 
nold. 8.  li^  Tlilr.  Politik  II.  Slenlt.ffitttnteA.: 

Dirijonnaire  criliijue  du  laii^a:;r  |iulitiijiii;,  gouTerneiiienlal. 
ri»il.  rrli'ieux  ailininistratif  rt  jndiciaire  de  noti-f  tpi>i|«e, 
retligc  «elon  la  Ipllrc  et  l'csiiiit  d<-  U  Charte  de  18JU,  et  pu- 

blle  aoua  la  dli  i-i  tioii  d'iin  L  1 1  de  la  revolutio«.  Lief.  1. 

(4-^  Bgn.)  DiiK  Giirizr  Koll  rini  ri  »tiirLcri  Band  bilden.  Vi- 
cnmle  Audirfn  i;  Ki.imen  de«  revt  n  i.  jiMi  v  S.  ('.ij  Bpn.) 
3  Kr.  —  Mirlirl  C'lie  valier:  De«  iiitm't.s  iii.ilcrlt'i«  en  t'rance. 
Tr»v:iiiT  iHÜjlir«.  Koute«  ranaus.  Chemin«  de  fer.  4e  edit.  IS. 
(lu.  einer  Karte.)  31  Fr.  —  Jeaa  CijB«)[»i  La  coloaiaattun 
d  Alger,  iTapete  lü  dbeari»  da  OmA»  Fvnier.  a  (H  Bfü»! 


nion«  et  cotttuine«  de*  oaliuns  idoLitre»  jUM-irnne«  ot  nHMerBe«, 
18.  l[Fr.  —  —  Rtittn:  Frd.  Denia:  Andre  le  vovageur,avi'<- 
de«  nolea  nauTcIlc«  eemprensat  le  naufrage  aux  Uca  Cruzr! , 
aaivi  du  Brahmc,  ouvrage  couronne  par  1  academi«.  4e  edit.  8. 

6  Fr.  Karte»!  Allaa  au  Bianca  Uandbuch  de«  >Vi«- 

aaBawOrdkelan  aoe  der  Nativ  iL  GcecUdrta  der  Eedc  m,  ih- 
nr  JlnraGicr.  AbA.  4  Uii^  SaliwaladiU  4.     |  Thlr. 

100.  IV.  niMogle,  Archäologie,  Uitrargetthlchte. 
Claes.  Lit.t  Fragment«  comicorum  graecomm,  cellegit  «t 
dispoa.  Miimdtt.  V«i.  3.  Fragmeala  poetamm  coomediae  an* 
tiqaac.  Pani  t.  Bcflia,  ReiiMr.  8.  3'  Thlr.  —  Trlnia«:  Pba- 
laridea.  PWIerab.  (L|n., TWk)  4.  n.  \  Tlk.  -  l^heaphania 
J0.  Ctatttni.  BbtAd.  8.  a.  4  Thlr.; 
Sahcdbrafk  bi  TUr.i  Vefiapap.  a.  6\  TLlr.  —  Annae 
Caaiaeaa»  AIötiaAe  libri  Z¥7ed.  Lud,  StAopem.  VoL  1 

».  n.  3  Tb 


Alger,  d'apete 
J  Fr.  — 

1«3.    VI.  JSoturyrl^.^fn(hafl    i!i   Sifbold:  Flora  J.ipo- 

nogr.:  B.d  A"j.nrilliez:  DetaO.  curien«  «nr  uaatmea  epi- ;  U''^*-         *•  1','^',"'       i^*"'  in.,.r.i.nt«.  Ui-rMit 

.:„-..>....  «...        -.Ii.  tJ_i.i......  ^5,  (  Äuccaritiu  f»Kr.  II  —  IJ.  L<iv'd.  üol;>r.  (  Lcipi.,  >  ofs  ).  |-i)l. 

r.  n.  '1\  riilr.;  coilir.  ä  n  \\  Thlr. —  M.irlini  u.  Chemnitz: 
Si  Whin.  ('onrhiliril-CaliiiD-l;  vrriDlIst.  v.  KlisliT.  Lf.  15i  Numb., 
itnuiT  u.  4.  n.  2  J'jil*.  —  Numimnn:  Noturseacbichte 

der  Vr.jcl  DciitsrltLiiidsf  lirsg.  »on  deMeti  S<ihiif.  X  i.  (la, 
ä  rolnr.  ki>f.)  Liiis..  E.  FletM-ber.  8.  ik  i'i  TUr.  —  .Viuulen 
der  IMixit  u.  Cliiiiiii»,  HrsK.  >on  Hoggendorff,  Ep;iiiizuii2. 
IW.  I.  St.  I.  L|„  .  iWI..  8.  II.  l^Tbk.-  iCSavareaae: 


Bonn,  Weber.  8.  «.  H"^:!  Sdircibpim.  n.  3  TMr.;  Ve> '  «chinU-nen  StSndenelc  et;;«  iiili.ii.dirli  *ind.  i;<lrli  ri,  1.  Kniiii 
linpap.  n.  3^  TUr.  —  J.  E  Baroaaf:  Methode  pour  etu-  heilen  der  bnlieren  SUnibr^  LIui,  Ebmr.  s.  .  Thlr.;  UUi-lt. 
diär  1»  IwpM»  0Mp*<  *d«ptM  "par  l'univeniile  de  France.  Krankh.  d.  Landbtwobacr.  Ebd.  8.  ^Ililr..—  Dr.  Blanehi 


Niiiii-r  «ur   1.-.  I  ilii  i''.it!iiu  des 
(5  ßj;"-  l^l'l.i  Kr. 

tOJ.  Vll.  .Uediciir.  Snmml.:  S  ^  iTr  ii  h  »40 medicilb 
Werlte,  lÜMCTKrlrt  u.  m.  Aum.  ii.  Zu.Küt/rii  von  Kraft  n.  Ku» 
batMcb.  BdL  3l  i>«  (u.  Wuut),  lieft,  s.  (  Im.  Khncr.  \  Tblr. 
—  —  Patkol.:  Criili):  Okiu:n;itiuii<'K  uucniacopieae  »d 
moqiboloiEiaaa  |»i>tli<iliip<  am  speetanlea.  Wien,  Singer  u.  Gü« 
rin.  8.  i  Tldr.  —  Uulmlitseb:  Die  Kramkheiteii'.  webtUe  Ver- 
ls» 
•X 


93c        K  8  Itl  —  Saliali  Catiliaa  et  ^aguüu  Oratio-  Du  danger  dea  rignean  ouipareUes  dana  le  tcaitcoiciü  de  la  foiÜe. 
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8.  'i':  Fr.  —  Scob«rdi:  H:ii'|"irt  corinclriili.  1  fur  Ir  iii.iEnc. 
Uiinr  »nimal  rt  iur  la  coiiil  iiti'  rrrrni.-  .i.-  I  ...  jil  r"> .  (l-' 
mi'ticrillP,  »dri>S»r  a  la  rniixr.'-i.li.m  ilc  ririil.  \.  tr^d.  ilr  1  it.il. 

■.>•  Kr.  _  .Wonikon:   A^ll;^  iüi  auH  .Um 

(iVbirtc  dir  (Jeiiilcrliii.'l'-  u.  iii^.ii.rlls.  i.ni  u.  niagiw  lau 
Libens,  «1»  ForUctiuo'^  d>  r  Iii  l»«  r  ri.M.r.vt  llr»5.  von 
Kcner.  Jahrg.  i.  HcR  1.  SUiits..  Kl.u.  <  u.  S.  ;  Ililr. 

104.  VIII.  Walttmotik.  3.  A  '\  l.  ■  luar:  CoiifR  <1p  malli.'- 
ea,  i  lusauc  Ji>  rinsi'iiit'JJr  cMl.  Jffilirutioiu  rle  gto^ 
ätterivlive,  Ombrts.  S.  (.">  U.i;».  in.  AiIj»  von  IT 


bL-fa£  bi  X.)  1*  Fr.  —  Cour«  _«l";irl!lim.  lp|ii<-,  il<-^  j^i  oni.'- 
Iiit  «I  dl«  Irifräaniitric,  4  f         '  "  ' 


_  |'li$.i|e  des  siius-<>fti<'i<TS  du  rorps 

wJjri'rtffikrl^.  ».".  m.  6  kplMi-C)  4  Fr  - 

p^aa^«.  ms  EliminU  dir  ZJil.  ulelire  i»  Sjuttui  upd  üei- 
iK&Aem.  Tbl  1.  IHvidvii  und  Lnzg.,  Arnold.  8.  ^  TlJr.  — 
Gdmel  Bronticaatl:  JUcn.  «'an  arc  <!•  i)ar..l]<t«-  m«}^" 
Mtre  le  pAU  «l  r«v«lcwr.  Umosf*.  4.  (24^  ßgii.  u»,  7  kpf.- 

105.  IX.  FrifgttrhtfinehaftHi  u,  Navlik.  Etat  roilitaire 
du  c«n>s  r«jal  d'.^jit  ui»i.n,  iiour  18W.  P«m.  S.  (il'i  B;n.) 
U'«rti<-:  Le  parLii  »■r«clwrcx|i«rtmoienM.  Tnite  coB{»lei 
du  cliev.l.  J-i.     Bgn.  n.     Kpt>  4  Fr. 

J(Kj.  X.  PädaSO'^'!!^.  T!if<>r  et.:  \V..-jti.  r:  hur-iii-lluii; 
wif  die  Filx-ln  ii.  da?  L.  ^.  l.u.  i.  in  .J.  i  \  ..|l-.  !„i|.  in  Vif-, 
d*iik-.  rvrlil-scliri-ib-,  sj.i  .  l.l.  I.i  •  i..  ..n:-.V/lt  l.rli.  I.^r  HiMicht 
cebrauflit  H.rdtu  könnt ii  <>di-r  virdij.  in  •  IL  i.  (  In,  Schinili. 
b.  II.  W  Thlr.  —  Wiindi  r:  Srlil.-siv.  I.-  -S.  Iiul:  '  r. '.,1, ». 
Bildüns:  "<!.  Antworl  »uf  d:.s  an  ilf.  l.  lii  l.ti  !.■  .S,  ii.I-.  Ini'il"'ii 
ein«-«  S<l.un.<';.mf<  II.  Hir>.-i'l"  i  :.  -"^i  ^    Üili'.  —  - 

Schul-  u.kindtrackrt}  ten  Min.  .1.  Ktiiiicvilt.-:  L«^ 
ranrii-es  de  rinlJOCC,  ou  Eucnn-  ^  .mix  pctits  «  iilans  .oniims.'-* 
dB  c.nlrs  et  liistoriell.  s.  \  l.  ( nl.  ii  Iviif.)  ;i  Fr.  —  Lantf 
ricury:  L  iiiütoiro.  loinainc  racMiKe  mx  wanau  Mc  poMiC. 
L'£iB|)irc.  4e  wUt.  is.  i  Fr. 

\XSt,  JX' HandtUwitseHKltofl,  GcKtrhskunde,  Land- 
Ulli  ForsimünMtliaft.  T.  J«u;.tto«J:_  ^.iti«  liislonijae 
•BF  Crpri*'t'l''''''l'*''  ^''"'"'^  iii^rnic*r-cl»Tl  d«i  midM.  rm- 
mVX  «.  BoidcMU.  S.  aligu.  m  •'•"•tr.  .  ^nlh.  iiislricli  eine. 
dM  Vertdehnifi  bei  Quirmrd  La  Franc-  litt.  r;.ir«;  lom.  I. 
Aeilwdi  Ten-ollsUnJi^.'.  Liste  seiner  W.rLr.)  ~  «T" 
si««:  Der  erbbrrnc  KiHifm.inu  Siiuoti  von  .\:.iilua  od.  Guld- 
MgdBflir  Alt  u.  Jaug.  Ilm,  EWr.  12.  :  Tblr.  —  G  tim- 
nrftcbt:  nUlVcUunzen  aiu  der  (ieiirraUi  rr^iiDinlun^  d.  iil 

Wigand.  t  Y Ur.  —  Kette  Kslncr  KücUb.  UId,  SeliiiiiU 
1-2.  i  Tlilr. 

10'^.  Xn.  Mim  mtratuf  md  Kttntt,^^tTt\iaTx\: 
LcWnsbilder  aus  Daacmilr.  W.  X\  D«  Eil^oieii  und  Ein 
Sprichwort.  Leiiu.,  Weber.  .8,  1  Tblr.  —  Segnii:  Sagm 


li-enden.  MSlirdtCik  ColUBI«et  mm  der  Oe»cblrh»e  de» 
Sachs.  Volles  in  einer  Reibe  ir«.ii  Konunzen.  I.  1.  m.  liu-l- 
bUd.  Miinchtn.  Künkidil.  8.  n.  *  Tl.lr.  —  Müller:  Uomaii- 
«isclic  EmSLlonsen  u.  Sapn.  2  Bdcl.i..  m.  2  TiUlkpf.  Ziiaia.. 
fWi.  n  Sil.  .1  u.  G.)  8.  i  TUr.  —  Drslbc:  D«s  Kilni);»  Kiml 
lu,  Klirliiu....  Ebd.  8.  ;  Tldr.  Aurrbach:  Uicbler  ut>d 
ILmfniann.  '2  Bde.  StsltenKnbb&  8.  J  ri.t.    -  r  .iuard  und 

l,i;,itlTek  der  Hilters  Kiubcr-  h.  t  ninia«J««;bi«bU'ii  für  die 
Abn.  i..nrr  itM  Geuea]  nur  |  Tblr  -  dbMfa»  cK.  v^tu  r 
de  Faubl.^».  ov«  HM  iwtkc jwr  J.  B.  Lojiiwrt  wr  M.  V.  Phi- 
lipon  He  i.  MtdeU!«*,  hM.  1.  Parle,  fcilet.  b.  (dn^ 
Aii<"ai)f  »«'II  mit  300  Vignettm.  l'*rlr.M»»  elc  sewerl,  in  66 
wOei  nllicbcn  Uopp*l-Liei.^^ru..j,.  u  rrsclieinen .  .Ur  lusainmen 

de  Muset!  Le  brwelet  *  7*  Rr.  ~  \lcle»  Lereos:  Ue 


halte«.  S.  2  Bde.  13  Fr.  —  Mm«  U  ComlMsf  I)  s  s  Ii :  Ocu- 
\ri>.  Tum.  i.  4.  (eutli.  1.  L<rr.m.  ^.  Kr.  und  jNjui.-im)- 
l,...ii>r  lii-  France,  h.  7  '  Fr.)  JIntttl.  Ili  rau.*;«';.  von  ilrm 
Lit.  r:.tiir- Verl  in  in  Pari«.  Dcutsi  b  v.>n  O.  L.  II.  Ifolff. 
ücr.  1.  1.  I.i'ipt.,  Weber.  8.  1  TJilr.  —  C.  rvanU»  lU. 
m4i[i.'  II.  ><.vrlliii  ni.  Illuttraliouen.  Bd.  ä.  0.:  |)oii  Ouixnu- 
von  Iii  .Tlauilij.  V.  Pforebeint,  UrnniK,  1  iuek  u.  Co,  10. 
1  Tblr.  —  Cittinlard  freres:  TbniD«»  l'E^^ypIien.  vaadeT.  en 
1  ».  J>,  j'-  Fr.  —  Ua^rard  *l  Dnroaiioir:  Lea  premitTes 
arinex  de  Hicbelien.  rom.  en  '2  a.  meler  de  cnuplei«.  s.  '  Kr. 

—  ilipjHiljte  rEv(^t|ur  et  Michel  Delaporie;  Laiuuur 
dun  oMvrier.  ilr.-vaudcr.  en  I  a.  8.  \  Fr.  —  A.  Decombe- 
rnnaae  et  I.ril-on  d'Aiuboise:  Le  cbcTal  de  Cretnii.  com. 
en  '2  a.  et  en  pruse.  K.  '.■  Fr.  —  Alme  .\nrelnt:  Ulemenor 
oa  la  fille  de  ravoeal.  c»iu.  rn  2  a.  S.  —  lllirb«!  Macton:  Le 
iirincc  d  un  jour.  vaiid.cn  1  a.  8.  ^  Fr.  —  Lennrr,  i(i|i|i<il. 
Uimbaut  et  JHolerie:  Le  marqui«  de  Brancas.  ri«iu.  lu 

1  a..  nielee  de  rbsDt»,  tire«  (t'aiie  nouvellr  de  A.  de  Lavcrjn«. 
S.  (1  Bgn.)  ,1;  Fr.  (Paria  dramatique,  Livr.  19, '20.)  —  >u«- 
Follel:  L'adulU-re,  dr.  en  .1  a.  S.  1'  Bgo.  Pr.  (Drslbn. 
Siünuil.  Livr. -22. '2J.)  —  HipnoL  Kimbaiit  et  *":  Le  »auf. 
cundait,  copi.-vaod.  «n  3  «.  SL  ^  Bsn.  -gi  Fr,  (De»:l.  Livr. 
i\.  -25.)  —  Pon|««l  «I  HeHcb*!]«!  A  ainuit,  dr.  en  i 
a.  S.  1|  Dsn.  (France  4reiMtb|iie,  Uvr.  fid7— —  Gast. 
\  sf  t:  Le  eolTre-rort,  eftiB.-vaiML ea  1  a.  (Pen,  SewoLLKr. 
.-)5:).)  —  J.  CbcttUrt  JttSkm^  Xnfjeü»  m  5  a.  (De«gl. 
.')bO-bl.)  —  —  Pot*i«t  Freaicai  Esi  Te^nt-r  »  l..elrn, 
eexetchact  TOB  de,  Kelwt  chier  EbkihiM  n  aenwm  Friib- 
)or.  A.  A.  ScbwML  vo«  M»kiiMe.  Tbl  3.  Leu.,  Cnob- 
1.  .  t>      V  Tbtr.t  TM.  LS.  ortbalten  kleinere  Gedicbte  (Pr.t ' 

2  Tblr.):  TbL  3.  radk  4w  Fritjuk-Saase.  —  Dslb.  KarbU 
imibkiader.  a.A  ftdiwedL  «w  MUmtte.  Ebd.  S.  iTiHr.— 
Burits'«  GtdidUr,  dctiifaieb  VW  Sär*anl.  Lpz.,  Bartb.  R 
1^  TUr.  >-  Sebeet.  Ilbeeh  hm  cbaBla  i»  jwalmisie.  odce, 
byiniie»  et  noSeeet.  PrtcMce  J*aae  inliWiMtion  p«r  Bti- 
Innrhe.  8.  ^  Fr.  —  A,  Rej  :  Le  jtizenient  dernicr.  jiotae. 
s.  2  Bgo.  —  One  Attde  de  S  avisnac:  Alphabet  dee  me.» 
trc  «aisoiia,  ou  une  annec  cbcz  la  uonne 
«.  16  Kpt)  3  Fr.  —  N.  R.  Camus  Uaras: 
rieux  ctbadiiis.  Nour,  edit,  h.(V  Bg.)  Gedirble.  —  Sebstldl: 
Die  Tliiili'ii  Koi:da  Grsscr  Cban'-i  des  \'erliieera  der  WmcmI 
der  zebii  L'ebcf  in  des  xrhn  Gegenden.  St.  PelenltaK  (Eipi.| 

Vofs.)  8.  nn.  i  ;  Tblr.  Kuntt:  Lempert«:  BdMge 

n\t  ükern  Ge«rhichtc  der  Bucbdnick.  d.  HuU^rbneidekuasi. 
ilea  1.  n.  Abbild"ii.  2tc  Aull.  Krdii,  Kenard.  \.  ^  Tbb-.  — 
L'AUnÜni  }onrn*l  ueslinr  \i  IVu«.  nu-nt  du  desiuu  cl  de  la 
ndatnret  redtce  par  ui.«-  s...  i<'li  «rartijilet  et  dliouimrK  de 
lettre*,  e«M  la  dirertion  de  Sl.  Salm«.  Haoat].  2  Oa.  in  4, 
J.ibr«!^r.t  18  Fr,  —  AJfr.  .Uicbiclet  Emdee  anr  rAUemagne, 
renrrrni;iu(  line  binluirc  de  la  peinlurc  alirmande,  8.  15  Fr, 

—  D^rck;  Dcutsrbe  Spricbwörter  u,  Reime  in  Bildern.  Ra* 
dirt.  Liof.  1.  DüMeldorl^  Buddco«.  n.  ^  Tblr.  Cbinrg.  Pap. 
n.  I  Thlr.  —  l  niversalleucon  der  Tuatnnat  beark  n.  hrsg. 
V.IU  Uofr.  SeUUliis.  IM,  L  Slnt^.,  KnUer.  fi.  (Llk  i.  3. 
kuclen  B.  %  Tblr.) 

XMI.  Eni^  ch^iiflU  und  p^rmitehtr  Srhrlfun. 
GtTm;iiii  S  ;i  r  r  II  l  «t  ü.  S.iii.t  Ediiic:  ßioir»|ilii<'  iKs  lii.iii- 
Ines  du  j.iiir.  Trnij.  1:  [li.rlii  '2.  l*;.ris.  \l  IV.  —  ü..  It- 
helf; lJuuli  d.  r  I5|-..nnh> .  ji.silufer  «d.  der  beil.  WtibHJn:lil5- 
abead,  Burgd.jil.  L  .njilois.  Ii.  \  Thlr, 

110.  XIV.  AUgrrrHlne  J»iirnnlUtii.  Almanac  de»  da- 
mes,  noor  Tau  ISiO,  Id.  8  B^n.  m.  8  Kpt  6  Fr,  —  Le  coar- 
rier  de  l'union.  titterairc  et  bibUosniphique,Joornal  litteraire, 
düae  thealrea,  de«  arts  et  de»  jneuea.  4.  (Erscheint  seit  13. 
Oetbr.  wtcbentUdi  a  mal  ia  je  i  Ben.  ud  baelct  iihili^ 
»Fr.)  »• 


mantaiu  Ifi.  (üllBl. 

'as:  AOMMSCM  *«• 


ftcdMtear:  Dr.  Kori  Braadti.      Verleger  (  Duncktr  »ad  Bumiht.      Ccdnidl  bei  TrmUuek  md  StJk». 
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Snt  ^eif^ti  .if^i»  ff>t<'Iihnntf(itn*Mi  uml  l''t*t  i.ii:<  r  rti 
Rr^i.l.r  Ic..-.  1  -■-  Tl.Ir. 


■Mlihi-i.t, 


llli'.l.t 


Siirilltirr  \T 


»  I  bt<  1^  Kot«».  Ihr 


1*  h  i  I  o  B  o  p  h  i  e. 

III.  GtMhiehU  der  Ph't1oit«fthlt.  An*  Sehleltr- 
maehrr's  haadachr'M.  iNatbljfS.'  iirse.  ron  U.  RUttr.  Btr- 
lin.  Rrimfr.  1.S3!».  8.  3t  t  S.  1|  l'Wr. ')  -  IVr  GwUtike, 
aus  ScJllfi«TiOJirIii;r'»  handiciirifllicli<-iu  .NniliL^sc  Jen  Ent- 
wurf zur  Gir.sfliii-hl«  der  Pliilosopliie  h('rauszu;:ebe>i,  wrlrli<T 
die  Gmndbt;r  seiner  Vorlesuu^cn  darüber  gebildet,  imiU  c 
nodi  bedeiili'ndcr«  und  (;rKrOnJetrri:  ßrdeiikrn  vrn^gni . 
(cbon  Kunst  in  Shnlirhfn  Fiillrn  «uUtvlien.  Nicht  allein,  il^l^ 
die  Unili  ii'hmSWgfceit  der  üearbeiliing  dem  BucIip  nii  Iii  s« 
leicht,  "  i(  (Ii  III  oiündlicben  Vorlrasc  ver/:li  Im  wiiil,  il.ils  «Irr 
gedruckte  Lnln-nrf  ilii'  hi-(chrntl>-  Krafl  nii  Iii  Ixsilzl.  diircb 
Welche  »eine  Aunruljiiiiiu'  in  >li-ii  \  "ilt^iiiiiirii  in  vii'ltu  ili  r 
Zuhilrer  den  Eifer  lur  eigenen  i'orwrliui^j;  f iiliüiuUtc,  n.  AJs 
die  Llofs  zu  ci|;unetu  Cebrsaclic  enlworffiu-  Sliz/.e  <lcr  Liiii-l- 
Icrisrhen  V.»!!»  »  Inn;  iler  Form  fiitbflirt,  durch  \vi  l<  1r-  Silil  s. 
Schriften  iiiirli  lir  1  LiMi  ri  ijjiu  i  tilui-^eii;:«  >..  UlLr  Ikiilk«  l  i-p 
Bfifall  finden;  «vit  lili^i  r  ikm  h  ist  di  r  l  iii^tjud,  geraile 
dii-  (ifsrhicble  der  l'liilnMPjiliii'  seil  lUii«  Z«it|iunL(c,  in  »vrl- 
«-iiiii  dii:  Aiiurbeitung  «liej»ei«  tnluml.s  f;illl  —  dftn  ,f.  ISIJ 
. —  von  vielen  Seiten  gröndlicJi  u.  ^>-li  lirt  lii  Mrljcilet  Isl  ,  *o 
ilafs  Hl  litTerlicb  eine  Arbeit  aus  jrmr  Zi  it  di  in  aegwtsvSr- 
tiucn  Sl,ii]d)tuiikte  der  Forschuni:  «lun  liaus  i  iil>[irec!icn  Linn; 


der  Plii!ii<'.)|iMr  rln  i;riirii  i-  Tli.  il  sieb  naber  odc-r  Mi'fiTal- r 
an  die  Anri';;iirr;  durch  Seil,  aii-i  Ulief»».  «<)  i-'l  dorli  zu  fiirrli- 
ien,  duf»  jnii  r  i  rsl«:  Keim  uU  niil»  <li  nd  iid  eiM  lieiü«' ,  ><  rv;li 
cbpn  mit  dein  kräfli<;en  Uauux',    di-r  djraii»  er«aeiiscn  isS. 

i'iiii  dleoc  u.  Slinlirlie  Zweilil  dem  llir^tisgeber  sich  nnrli 
Icbltitfler  darülellen  niufKlen,  .il.s  dem  Le»cr,  der  zucral  An 
Buch  2ur  Hand  nimnit,  «o  niü^st-n  svir  ibiu  lud  so  nk'  ln-  dan- 
ken, daf«  e--  »feil  durch  dieaelLien  riii  lit  v«n  der  H<  r.msj;;ihe 
»Jiii.Jlfii.  ^.lrl<i<■nl  nur  liei  ihrer  Anslulirnn',;  liid  n  luTs;  Si  li. 
gebührt  urictceilig  djs  Nerdivnst,  daü  i  r  iliin  li  m  in  |i|jl>iiii 
•ehe*  Werk,  so  wie  ilun  It  seine  pbil'tsiijdiiM  h  lii>(ririHi-li<  n 
llllunograjihieil  wescntlirii  dazu  bei^elrasrii  bat,  tue  die  liisto- 
rüche  Erfurschun;;  der  allen  Pbilaaopliie  eine  neue  Periode 
UerbeixiiRihren .  und  djinini  ist  es  jcdeafalla  interesKant,  jrti« 
fin/.i  ln''n  S<  Ijiiitin  durch  diesen  Entwurf  ven  iiiiit  und  <  r 
C.^n/.t  IM  M  Im .  und  niaiKhe  Ansicht,  die  uchun  iu  nu  liri  ic 
b-i-arlicltnn;fn  di  r  jltca  Philusophit-  ijlicriej;nnj(en  isl ,  Uli  r 
iti  ihrer  ui -.|>.-iin.;li.  Iieu  Form  kennen  zu  lernen;  und  «»ito 
in  Seil  s.  ci:;<'ru'i-  l'biloKophir  das  biMoriscbc  und  das  ^thiln- 
«uphi'-rlii  Uiniii  iit,  «wder  völlig  setreiint,  nueh  gaiu  eins  im 
aiidern  iutb  liend,  nngcfibr  ^leiclie«  Cievvichi  li.di.  n:  mi  i-.! 
ea  Tür  d*.s  \  tr<liinduirs  derselben  mtbti'^ .  d.is  i'nlil  kcniK  U 
3!ii  iirncn,  inilir  dem  sieb  ihm  die  Enl-'McUciii:;  liec  l'hjnsi 
pliic  J-r»l':Ul«'.  iliiTinit  sind  die  (»e«1i  ii(>jiiiiiLlr  luvi  irlinet, 
»Oll  welchen  aus  il<  r  ^  orlii  .i  n  ie  Kn:^^Llrf  Itui  rcse  n.  Werth 
hat.  Er  umfafsl  die  (jeicliieliie  i!er  .-riei  |i..i  ■iin.  l'li: l«.sopbie 
{S.  1.) —  1  il.l,  uml  »ml  der  (ie-i  Im  lili  ilec  ii-<ieren  t'hiliisir 
phie  die  erst«  Periode  bis  zur  >V  lederbrrstellung  der  Wiv 
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I  Seilschaften  Vüllsliindi!;  'S.  t  j  l~-2  »:i. ) ;  ilit-  zwciti-  IVriiu!« 
Iiis  Knill  bi'icbt  mit  der  l>;irtitelluii!|;  der  i'hil.  Spimuag  ab. 
Hie  (Jn^leirliiuaM^krit  der  UrarbeiLuii:  zei-^l  Kicb  besonders 
diiin,  itafs  wülirriid  die  lieMehirlite  der  ^rireli.  Pbitosupbi« 
rein  auf  eigenes  Oiielh-iistodiiini  ^esriiiidet  Irl,  sieb  ein  giri- 
elii'S  \nn  der  neueren  (irsrliirbte  nirht  durcliaiix  saj;rn  lafst) 
ko  daf«  jener  Thril  im  (j.nizen  un|:leirh  bedeiilriider  ist,  ala 
der  lelzicrr.  Finden  sieb  iian  zwar  auch  iu  jenem  Tbeile 
hier  u.  da  <ifTi>iilt;ire  (  nriehli^kciten  .  so  wird  diese  der  kun- 
di^c  Lexer  leicht  hrmerkcn  und  sich  dafiir  durch  viele  licht- 
volle lilieke  u.  inbalisreicli''  .\ndriitunseu  rntsrbiidigl  leben. 
Welche  bei  eiseiier  weitem  l  nler^uehun;  leiten  k<"iiiiirn ;  und 
dffrf  ninn  STieh  nicht  daran  denken,  die  reine  Objeclivitit 
dir  AiilT.'vMLn^  II.  1  >»rslelluii<; ,  wie  etwa  in  Brandis'  elassi- 
.M-licin  Werke,  711  -im-heii,  erkennt  man  vielmehr  leicht  die- 
M'Mn  ii  GriiiiiUediinLi  ri  \sii  dei  ,  wrielie  sieh  durch  allr  phil. 
Scliriflcn  .Selil  s.  Iiindiircli/'ielin,  «in  i<it  man  diirh  durch  Sehls. 
i<iiini'.:e.k ,  lirlicvidli'.i  Einzehii  in  dii-M'  Entwicklung  der  Phil, 
a.  durch  den  Kinfltifti,  den  dii-.<««lbe  aufsein  eignes  Philuso- 
tibiren  au.^:eii'y<.  hinlüii^lich  da>or  zesrbnizU  blofse  Pbatasie» 
l)ilder  M.ilt  cniii  reU  r  hittnrt.'^fher  (ir>lalleii  7»  hekoinineD,  — 
Eine  inlere.ssante  /u;:i!/e  /u  dem  Burbe  ist  eine  ., Kurze  Dar- 
stellung lies  s[>ini)/i>li.si  hell  S^rVin-i",  welche  »icli  als  selbst* 
sLiindisc  Aldniiidlimz ,  hiv  :iiil  die  Iil/te  L'nterablheiluaj;  vol- 
lendet, in  .Scld'i,,  l':i|iiireii  \i»il.iiul,  inleres6aut  besonder» 
duriiiii,  >veil  ilire  .A n>,;K lirilnii:  in  die  Zeit  Dillt,  da  eben  erst 
dnrch  .l:ir>i!ii  ilic  Aiirniei  ks^iinki  il  ;iul  LS|)iania  gelenkt  war, 
und  u  >  il  die  \  er;leirhiiii;  di  s  .Sjiiiio/a  mit  Leibnilz  und 
K.int  in  dieser  Abbaiiillnn|;  den  Emllnfs  hinvfUt ,  deu  Spi- 
nn/:! s  l'liilosojdiie  sorieicli  über  Sehl,  .ewciiineu  Ji.il.  —  Was 
die  Art  der  ircrauagaue  anbetrilTt,  «i>  iol  e»  tn  billii;i'ii.  daf« 
sich  der  Urransgrber  an  Sebl's.  ei;;eiieit  baniUchrifclicheii 
iVaehlar»  pebalten  bat,  eher  auslaiMend  bei  nnt-iih.irrn  rnrich- 
ti;;LeiIen  als  crvveilirnd,  lind  nur  hier  11.  da  iins  den  itiu  xa 
l.eijutc  stehenden  iNarliHebril'len  eint;  liewcrkung  beirügt;  für 
ein  WriL.  bei  dessei)  Lehern  HeLanntschaft  mit  dem  d«rge> 
»teilten  tieigenntande  11.  mit  .Schleierinnr ber»clier  Wfiss  VOI«- 
3U!•^eselxt  »iTden  liilir.'-.  w  ar  die  :inl  diesem  Witgt  CRcidlte 
prägnante  Kürze  die  angedient»« liste  Form.  t. 

Binders  Ree.  von  Hesels  Werken  Bd.  !>.  (Geschichte 
der  Philosophie)  hrs»  von  0*30«,  in  Jahrbt».  f.  tri^xenseh. 
Kr.  101  -  lUJ.  iüicbueta  llcc.  voa  Zellcr:  PJalouischv  Sta- 
dl«*. cM.  107-111- 

Tbcotagie. 

11;.  Elizubethan  Relifiions  /fr\/iir\  .  ff.  Sr,i!ri:r'., 
l.tindoii.  l'^rker.  IS.li».  8.  —  Der  Vr(.  .ledt  ui:-  mit  di  r  Kir- 
cheii;eiii  liicli  le  der  K'iiii^tn  KliMi'ieih  die  l>ursti  lliii,_  einer 
der  nii  liü.'-len  l'cri"<irn  in  den  .\iuialen  der  eiJi;l.  kii'chr; 
er  b>-b.>niUII  den  '/>ii|iniikl,  in  welchem  »ich  ilie  l'rinciiiifii 
gellend  iii,.i  lien  .  ^^■lr,.u^  die  .»jiSleri'n  C'r»nlro> f rse»  jiiriivlfse» 
fhbrl  uenlen  iiiÜsm'U,  die  .^l>  m..iiiii-.i.irlie  Wirren  in  ji-iieo 
slürinisciip  n  Z-  itcn  lir;ii  lileii.  Sclmu  »lu;  TLioiiln  «I,  i^ijn-  dfc 
Kiini^in  ein  h:irlir  Srbia;  Kr  den  |ei«lliciieii  .Slulil,  der 

ihre  Mutter  nie  ais  (iemablia  lUinricb»  \  IIL  anerkannt  balle. 
Pk«b  IV.  HeiUgkcit  midil«  dw  TrtiiMiis  dsr  vugL  Kin-ltc 
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▼om  pibstl.  Hofe  anvenneidlicli.  Freilich  aehm  vrlr  aAm 
ifM  da»  Intcretite  der  Kirche  zurücktreten:  der  bigotteste 
ilcrr&rher  (Pbil.  II.  von  Spanien)  ^varb  um  die  Icetteriocbe 
£liMib«tbf  wibreod  der  beil.  Vater  prolutt.  Truppen  in  sei- 
SM  nahm,  um  seine  polit.  Itiine  durcbzuMtzen.  Elixa- 
Ton  der  ISotlnveoiliglceit  ergrilTen,  «ich  dem  Kalholici!«- 
mmmm  entgegenzastellen.  to"  Am  von  ihrem  Vater  beliebte  Sj- 
utem  dem  ihres  HalbbruderK  vor.  Die  im  Geiste  des  deut- 
■cben  ProtestantiNiiius  voi^esclilaceneo  Neuerungen  wurden 
abge%vie*en;  sie  ging;  lo  Irisv  zu  Werke,  daf»  manche  Roma- 
■iblen  noch  Jalire  lang  ohne  G«\vi««ens6crunel  Kirrhenümter 
vmdbcD,  dab  PuriUncr  a.  JmwIcd  t^mik  Ibra  Hirsigung 
ab  Bintofict  wetiummm  hnmim.  Ab  taan  aber  jahin  ee- 
kuiiinu-n  ytur.  i]:if%  tt  gplt,  n  CBlacbeideii  auf  vrtn  die  ein-, 
muli'jc  Ilolii-it  (Irr  katbol.  fQrdl«  fibarkomroen  Koltt«,  i\n 
die  ^«iitik  dni  Wvzi:  1.  Die  Kirche  abi  einen  ZtrclT!;  der 
SlaatSfcnvalltitr^  iin/ijxeb«n;  2.  sie  durch  ein  Ejtiscupalcuncil 
la  rtcirrro  iid<-r  t.  dem  Keisllichen  Kürper  die  inner»!  und 
■oCtere  Leitung  zu  iilierlas»en.  Soames  erkennt  in  di  iii  i-r- 
%Vtf<'hrnilt'M  d>'m<iLt-.-iti«chen  Geiate  einen  Hauntlmpulii  der 
Ari(ivr!tliii'ui|iiirli-t.  l><-kanntllch  wBhIle  Elitabeth  unter  Jenen 
SvKtrmf'ii  il.'i«  ente,  da»  oog.  Eraatianische;  bei  der  Envii- 
pin^  ilirt'i-  Motive  darf  neben  dem  persönlichen  AngrllTe  der 
rjfi»tr  nidit  vi'r!:rss<-ii  u-erden,  dafa  Knox  durch  den  „Blaxt 
.lijainst  tlif  inonstr"ns  rrgiment  and  empire  of  ivoinea"  die 
J^bittenioK  itt  £lü*faclh  Rcgcn  den  PretaalanÜamiia  ee- 
nistlMtie. 

IM.  &^*ttm  der  Chri^Om  Mre  rnn  Dr.  Carl 
Immanuel  riits»ch.  4e  verbeaa.  u.  Term.  .\nfl.  Buiio,  Mar- 
kus. 1839.  8.  (X-XII  und  J90  S.;  -~  Bei  einem  so  bekannten 
n,  in  den  fifiberen  Aull,  so  verbreiteten  Werke  kann  die  AdIe. 
OHM  Blltlia  nur  sein,  den  L'nU'rsrbied  dieser  neuen  Aufl.. 
•ier  um  es  nüher  o.  bezeichnender  auszudrücken,  ihren  Fort- 
sekrilt  aufzuweiiien.  Und  dieser  zeigt  sieh  nicht  etwa  in  ei- 
ner L'msrbroelznng  oder  Umarbeitung  des  Ganzen,  sondern 
•Hein  in  einzelnen  AL.Inclrruneen,  die  wir  kurz  aniuhren  wol- 
len. Wenn  der  Vrf.  in  der  Vorrede  diese  in  Kericblisungen 
n.  Nachtrüge  geringerer  Bcdentnog  n.  in  wichtigere  Zusltze 
eintheilt,  ao  treten  unter  jenen  l:'rsoni)iri  die  Folgen  der 
Anreguoc  httror,  die  er  aua  der  seit  dim  Erscheinen  der 
letzten  Ausg.  herausgekommenen  ersten  Abtheilung  des  iten 
Bandes  von  TwestcnV  Dngmalik  schüpfl^',  bes.  in  den  Ab- 
sebnitten  über  die  gültlicben  EigenscbaAen  (Beachtung  des 
IJntemchirdi's  in  den  Beziehungen  Gottes,  wenn  wir  die  sült- 
lirlie  CauRaliUit  nur  an  sieb,  oder  als  die  zugleich  geordnete 
wirksam  setzen;  ein  fTir  die  Lehre  von  Gott  sehr  aafkliren- 
ie*  Moment  I )  Uber  die  Trinitit  (welche  Tweslen  zuerst  xara, 
tov  <ixoi(a>.ui^>ioc  tqoxov  der  analogisch- philos.  ErklSrang 
unterwirft,  dann  aber  *ara  rooxnv  ia^liiiicji  zeigt,  wie  beide 
zusatnraengeiicn )  and  über  die  Schöpfung.  Unter  den  Zu- 
a  atzen  erwihnen  wir  I.  der  .ibfertigoug  der  ßolhe'achen 
Lehre  von  der  Kirche,  dann  '2.  des  von  dem  Verf.  Ober  den 
BecriFT  der  KechtTertigung  durch  den  Glauben  Hinzugefa£;!en, 
welchea  sich  in  dem  Satze  S.  '286  zusammendrlingt :  ..Drr 
Glaube  ist  in  einem  ganz  anderen  Sinne  Geschenk  Gottes 
als  die  Sflndenvergebung ;  er  'ut  Inbegriff  der  ganzen  heils' 
mlTsigen  SubiekliviUt,  Iblglick  nicbt  uolfawendig  das  Conae- 
quens  oder  aas  Connotatum  der  Bufsc,  sondern  die  Wirk- 
lichkeit der  Bulse  selbst  eben  s«  aebr  ala  der  Liebe";  3.  der 
Fassung  di-s  UeerifTes  vom  Gotlraeaadbtn  (Resultat  s.  S.  '2-ib: 
Das  GottesbenraTstsein  im  Selbstbewurütsein  des  Erlösers  ^»b- 

5;leicb  nicht  nur  ein  Bewafslsein  von  Coli,  sondern  ein  ßöil- 
ieht»  B.]  weifs  von  seiner  Macht,  llerrliebkeit  ii.  VVeisbeit 
so,  dafs  es  zugleich  Ton  seiner  fieberoUeN  Si-Ibstbtachllakun; 
weifs,  oder  von  seiner  Bescbr<nkuac  auf  Ofreobaruneen  anid 
Erweiiungeo  in  der  Jlcnschlichkeit  des  Daseins) ;  4,  der  Ans- 
fKbruc  Sbcr  Ae  Liatenuig  dca  b.  Gaiatca.  Lelitcfa  iai  n- 
iMÄE^^tanif  n      AU.      TeiC  w  Jts  IM.  Ao^ 


dien  n.  Kritiken  19-3S.  Die  Llstemng  Gottes  gilt  dem  Verf. 
als  natürliches  allteslamcntl.  Sjmbol  des  der  neulest.  Ver- 
fassung  zufolge  Unsühnbaren  und  l'nversühnlicben ;  nachdem 
er  die  Ansichten  von  de  Wette,  Gorlitt,  OULausen,  Tboinck 
elc.  envosen,  schliefst  er  mit  dein  Satze:  „Der  Betriff  dea 
schlii-fsl.  Widerslandrs  n.  drs  Tollkomronen  Abfalls,  oder  der 
am  Sünder  erschöpften  Gnade  bleibt,  wenn  wrdrr  die  Uel- 
li^ki'it  Gottes,  noch  die  Möglichkeit  des  Gutru,  dia  Oicaach.« 
liehe  l'iige7%vungenheit  abgefiiugnet  werden,  norb  ais  htofttr 
natürlicher  Prncefs  an  die  Stt-lle  des  lleicbea  Gottaa  tictal 
soll,  eben  so  wie.  die  ewige  Strafe  und  der  «wi^  Tod  diw 
nollnn  iiili:;<>  Hvpolhesis  de*  ChriKtenthums. " 

II.").  Hahns  Ki'f.  von  Bedenken  der  Univrrviditrn  Jma, 
CilliiiL'i'ii ,  Hridilbon;  und  Bi'rlin  iil>i;r  dii'-  Ktscripl  dts  Al- 
trnb.  CoDsistorioms,  IJ.  .Nor.  l!S3!S,  in  Juhrbb.  f.  vfUteiuek, 
Kt,  104^107. 

Geschichte  und  Geographie. 

tl6.  Leben  und  Brief tveehtel  Georg  ffaehingiona. 
Nach  dem  Engl,  des  Jared  Sporks  im  .'lustuee  bearb."  Hrsc. 
>oii  Fr.  von  Räumer.  Bd.  i.  %  Lpzg.,  Brockhsus.  tS30.  §. 
\IV.  .^>5!».  \.  .-kW.  5  Tblr.  —  Auf  den  Wunsch  des  Vert 
bat  der  Herr  Ilr-^g.  den  Deutsrhen  eine  vollsländil^e  l  eber- 
telzung  der  Biosrajihie  seihst  und  eiue  Auswahl  der  Briefe 
and  sonstigen  Sdiriflcn  Washingtons  übereeben,  und  sieb 
liierdureb  ein  neues,  nicht  geringes  Verdienst  erworben. 
Denn  SparL's  Werk  ist  durchaus  nnvergleichb.tr  mit  Allem, 
nas  bi^'i)  r  ili  m  grölseren  PubliLnim  über  Washington  über* 
antworl'  t  ^\:^r,  n.  wird  nm  so  mehr  zu  stet»  erneuter  Lesung 
inwiderstrhlich  reizen,  je  mehr  es  von  der  eigenthOroiichen 
(leitteslinheit  und  Einfachheit  des  Dargestellten  auch  in  die 
•■i^ene  schlirhle,  einfachschöne  Schilderung  anfsenommen  bat. 
Der  Lt-ti T  begleitet  mit  stets  wacli«ciid«-r  Tlu'ilnahine  die  er» 
iten  Schritte  di-a  grufseu  Manii<-s  und  erkennt  in  den  Desire- 
bangrn  und  Leislunren  seiner  Jugend  schon  die  Grundlagen 
itiner  einstigen  Grölsr,  Cbarakterfestizkeil,  Be!;rislerung  fUr 
ledes  Herrliclie,  vor  allem  Mitrsigting.  Ducli  wir  woUeu  kein 
Inhallsverzeicbnifs  der  Caiiitel  dieses  Buches  erben  u.  wtia- 
«eben  Jedem  aufrichtig  Glück,  Mt-Iiher  in  ilriiiselten  eine 
reiche  Fundgrube  der  Belehrung  und  Anre-^on:;  findet.  Die 
UebersetzuDg  ist  vortrefllich  zu  nennen  und  nur  vorüberge- 
hend stören  kleine  Sonderbarkeiten  derselben.  'Der  zweite 
Theil,  welcher  nächst  einer  Aus\Tahl  von  Briefen.  Prodama- 
tionen  u.  Denkscbriflrn  bietet,  glebt  bei  aller  BeschrSnkung 
ungemein  Reichhaltiges  und  Genügendes.  Wenn  nun  Refe- 
rcot  dem  Gesagten  zu  Folge  nur  noch  der  angenehmen  Pflicbt^ 
zo  IcnSgan  hat,  dem  Hrn.  Ilerausg.  für  seine  Slühwaltnng  zu 
danlen,  so  sei  es  ihm  doch  erlaubt,  hieran  ein  ß^denken  n. 
einen  Wunsch  zu  kTifipfen.  Herr  v.  Raunii  r  crllUrt  im 
Vorwort:  ,Jch  konnte  mich  nicbt  entscbliefsi-n ,  gra&e  Ein- 
leitungen, Betrachtungen  und  dergleichen  brizunisrn,  und 
eitel  da  den  Lehrer  spielen  zn  wollen,  wo  ich,  gleich  den 
hofrentPich  zahlreichen  Lesern,  nur  ein  dankbarer  Schüler 
bin."*  Demgeniiirs  hat  er  das  Werk  in  seiner  nrsprOnglichen 
Gestalt  auf  deutschen  Boden  ppflanzt.  Wer  würde  dem 
beriilimten  Gelehrten,  der  so  rinfacbbeachciden  dentt,  aicbt 
vollen  Bt-ifall  geben.  wSre  von  Zusätzen  und  \'rrl»-^st'nincea 
lu  dem  Original  die  Rede;  denn  mehr  sils  Anderen  mnlste 
es  dem  Forscher  einleuchten,  dab  in  Kunipa  schweriicb  viel 
Wcbtige«  nachzutragen  möglich  seL  Aber  Spark  sehrieb  für 
Amerikauer,  nicbt  für  Deutsche,  und  in  dieti-r  f^'tr.icblung 
liegt  vielleieht  der  Stolf  zu  einem  nicht  im"  ichlii«-"  Beden- 
ken gegen  das  Verfahren,  dicacK  Werk  uliiie  alle  (''rliluterung 
dem  deutachcn  Lraer  in  die  Hand  zu  ^eberi.  S]>»rk  durfla 
bei  seinen  Lesern  voraiiiaelzen,  dafs  die  Lebeasaniiditea  u. 


(laaiaini^  dw  Zai^i 
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dlUt  na  bl^Btaea  Wine*  Ileldrn  ciiiliich  eniUcn,  d<-nn 
IIb  Gcvllk«  {«kt  Konlamfrikjincrs  fand  Uild  den  ilim 
■nlronwiliiiilrn  HütUrgrand  in  der  politiscLm  Grsimiung  unil 
LdmMUttclununs.  vrelcLr  <tb«n  io  d«r  Zeit  des  ili  iilrn  «icli 
IMlIlltW,  Bcgreinidi  entbehrt  der  Deubclie  ditisrr  (^hiniiuni; 
mi  LAwiMiliri-""       1*'^'  *nderu  Lebeasluft  und 

wmt  IMI  Mb^n  hrr  kann  er  die  Kennluib  von  4l«n  geistigen 
nd  ir-Htk**'*"  ZualSsdeD  iliin  rnTiuli-r  N.itionen  ennerben. 
IKcM*  KmBtüidrs  bricht  der  Gisrhirlnsfursclier  als  die  letite, 
kr.sllirbsU-  Fnicbt  seiner  unh^ninen  Li>bpii»arbril.  denn  b<-i 
ihr  eilt  es  nicht  Zahlra  u.  Tbalsachin.  ^«l^  ein  durcligebil- 
j^t^  Geist,  «elcher  sich  Freiheit  der  Aun'afauug  erninpi 
ImU  iat  bhig,  die  ein  fremdes  Voll  beberrachendeti  Gedanken 
b^dbmd^&AUl  wahr  and.  r«in  lu  be^n'vifen.  Uie 

^  TTtItIiT  ttlüldl' T?11    f ' -  »erden,  »ind  darauf 

•■«vrif*4«»,  Ton  denen,  die  es  sind,  in  die  fremde  Welt  der 
B«trebatt:en  und  Richtungen  anderer  Völker  einseHihrt  tu 
werden.  Kcf.  n-arde  aicli  nidit  erlaubt  haben,  diefa  dnu 
BiWJIeraasiL  ohne  ZwdW  «l<*t  Nene  au»»u»precheji,  «  enn 
tt  mr  m  Bedenken,  wenn  man  will  einen  Tadel,  gegen  das 
Verfabrcn  deaselben  hatl«  rerOfTentlichen  wollen.  Aber  .  r 
bat  in  dem  Gr«asten  nur  den  Wunsch  aussprechen  »»olien, 
dufii  di  r  Verf.  „der  Geschiehle  der  llohen^iaufen  und  ihr.r 
Z«il"  U  dneui  iliiitm  Tbcile  Abkandlun^en  und  Excurte 
TCrtJbndidwn  ^^  ;i>  welche  flfar  d«n  deiiUchcn  Leser  d» 
«IrdM«  WM  der  ISordanivrilaner  schon  mitbringt,  der  Hin- 
^ttgm4  ftr  die  edle  Ge-^tult  dis  Helden.  Diese  Aliiiaiid- 
Ihm*  wlidm  uns  mit  den  poUtiscbeo  Ansichten,  »ahreu 
m,  vomidMibvoUen,  niit  dra  rcallslischen,  uns  so  fi  emdarli- 
«a  Gcsinnugen,  die  in  ihrer  Einseitigkeit  so  ßc%>altig  >vir- 
lend  ceweeen  sind,  nül  Alle»  bekannt  machen.  ^%as  dm 
Awcrikaner  rora  EuropSer  scheidet.  Wer  konnte  ein  so 
schwieriges  Geschäft  |lQcLlicher  rollbringen,-  aU  der  jierühmt« 
Herr  lleran«;:..  und  wfirdc  er  nicLt  im  achftnstcn  Sinne  de< 
Worts  ein  Lehrer  —  aickt  J.  Spafld,  —  «k«r  der  Lew  die- 
•er  Biographie? 

"  117.  Schirt'ii*rliieJua  Slu.iriim  für  fiisteritcfie  }J 
tmtchafltn.  Herau>>^e°;.  von  /•'.  D.  Urrlacli,  J.  J.  I/ollii- 
mer  u.  /f.  ff  arkernagel.  Driltir  Hnnd.  lieft  1.  FrauetifelJ, 
Bcyel.  1S,19.  8.  (Preis  d<N  J ulirtsbandcN  [ i  11^11.  in  J  Ucl- 
UnJ  i  Thlr.)  —  Diew:  Zeilitlirill  Klellt  jti.ii  «im  Z"i  ck  ..die 
wiHenisrhaflliehe  Thäli^leit  der.ScInveiz  in  su\i  m  IList  niilur 
m  ▼erbindeil  u.  sie  nach  AufNcti  hin  diin  h  Pr.ti;cu  tU  r  1  or- 
•cliung  u.  Darslellunji;  lu  heurkiindi  n";  nie  wühlt  Jii-  )ii.>lori- 
•chen  WisKCiiiwhaflen ,  die  cetueiu^anie  Grutulliiue  aller  üliri- 
nen  iii  iliriin  Klnigun;;.v|>uiikle.  will  aber  alle.s  in  den  Kri-is 
Iluer  l)aratclluBgen  lielirn,  worin  «ich  d^s  Ldirn  der  \  olki-r 
a.  des  Henscbeneriftes  Lnnd  tbul,  uud  ujhh  ntiich  durch  di' 
Vereinl^n^  jtesdiichtliclier  tntersucbiuisi  n  iiln  r  lii  llt  nischt^, 
rSiniscIic»  und  germanische»  Volksleben  il  izu  brilingrn,  ein 
Volk  und  ein  Zeitalter  aus  dem  anderen  klarer  m  erkennen. 
Da»  vorliegende  lieft  enlh.  1.  W.  \  i>,flier  (/.u  r..i.s.l)  l  eb. 
des  Hintoriüche  in  den  Reden  i\es  Tliiik\  iliile^.  Der  Verl. 
•dangt  durch  Seine  l  iitiTMu  liiin.:  tu  drni  l(r>altjti  :  Ali.' 
diene  lleden  slelieu  auf  hlsloi  isclir'ia  Hhl1<  n  ;  j".!.^!''!!  Ii  ^il>i  r 
Vreidien  sie  alle  in  dir  l'orm  vim  tl.  n  uLlirlj  -i 
denen  »ie  stnfenniisr  niilicr  uiSi  r  fr  rrur  •tU'iien,  um  n;lrli- 
■ten  ohne  Zneifel  die  di  >.  i'i  riLles;  «tilrr  »rhon  die  iibri- 
no  iled«n  athenischer  M.(at.siiijnuer,  noch  weiter  die  Gi- 
aadtschaflsreden,  am  freirsten  M-heinen  mit  einigen  Ausnab- 
laen  die  Krimreden.  Sciilnr»  der  im  'in  Bande  ab^ebro- 
dienen  Abb.  Frilnd.  Meyer  flifslunsiener  \'er»uch,  das  Uocli- 
•Üft  Chur  ru  gücnlarisirrn.  —  Einllirh  Em.  Storkmeyer 
JSratmuM  in  Keinen  llricfeu  an  li<iiiiririu«  ..\mcrbach.  Diese 
Briefe  fehlen  in  der  son.«it  »ehr  reielien  Iveydener  Ausg.  bi.< 
nnf  twii  (Nr.  3.W.  u.  I  JiO.);  die  zur  Ergänzung  jener  Samm- 
Ins  Ten  Joh.  fFtratr  üenog,  BaseL  177^.  8.  knccg.  91 
|3b  H  A»,  wdehn  «mS.  ßtrim  la  Artbli&m  n 


Basel  in  aaUtgrapbo  gefunden  und  der  dortige«  UnirmlBto. 

ItililinthrL  eingehändigt  bat,  Kind  scheinbar  unKekannl  gplilir- 
Inn  u.  \iiri  den  neuesten  J>ii);;r«fen  des  Erasmus  Sal.  Uof$ 
und  Adf.  ilülltr  nicht  be.oulit.  Ohne  gerade  wesentlich 
Neues  zu  geben,  liefern  sie  deuooch  iuleressarile  lleilrS^«  zw 
Chakterislik  ihres  \  rrf.,  indem  sie  manche  Eiusebheitea  bc- 
»UUtpen,  genauer  bestimmen  and  lebendiger  tnr  AnscbaoBug 
bringen.  Hr.  Frnd.  Meyer  betrachtet  in  dem  vorliegende 
Anfsalie  zuerst  die  persönliche  Siellune  des  ErsMmu,  so  weit 
sie  sich  in  nnsem  Briefen  abapiwea,  nach  verschiedfM« 
Seilen  hin,  eröllnet  sodann  einige  Blicke  lu  »eine  hinsliefcia 
VerhSltnixHe  u.  läfst  ihn  dann  in  kurzen  Autifann  thcSt  Iber 
einzelne  wirblige  An^eleseoheiten  seiner  Zeit,llicib  tilcrdic 
donLilise  Welthige  iiherliLnnl  selbst  reden. 

US  (iermunio.  EntL.llend  :  MirarhwissenHcIlsftljche 
geschiehtUchp  Abhandlunsen,  Abdracse  O. ErtXuteningen  klei-' 
uer  Stucke  altdeoUeliir  Sjirarhe  u.  PUcaie,  Nachrichten  von 
altdeulKihen  Handschriften,  lUittheilongen  sus  lebenden  deut- 
sehen  flundarlen,  einzelne  Sprachbemrrkungen,  Britr3^e  zur 
deiiiselii  n  l.iteralurgexehichte  n.  Ueberaichten  der  drntschcn 
Spraeiillleralur  s,.il  ISJi.   (-Jr  Titel:  IVeuet  Jahrbuch  d*r 

H, :rtinhrhcn  Gftflltchaft  für  deuttrhe  Sprache  u.  Alter» 
tlium\kutnle.)  Hrsj.  durch  Frledr.  Heinr.  von  der  Hagen. 
Bd.  Btrlin.  Srhuli-p.  IS.!!».  8.  («4  Seiten.)  —  Der 
Band  der.l:ilirbüelirr  iler  fiir  die  Förderung  der  deuU  SnndM' 
MO  verdient!  n  llerlinisrhen  Gesellschaft,  von  deren  neuester 
Tli:,li;^rit  ,1.  r  von  dem  Heraasgeber  am  Sehlussr  dieses  Ban- 
des iiinzugelii-le  „Jahresbericht  über  die  Arbeiten  der  Ge- 
srllscliaft  und  t  ebrrsiriit  d.  r  »vitlitigsten  neueren  Werke  üb. 
deutsclir  Snrn.  Ii-  n.  Alicrtlium.ik.  18Jt)  —39"  das  beste  Zcngnifs 
pebl,  zeielini  t  .■.irh  dnrcb  eine  reiche  FOUe  interessanter  Ga- 
lten aus.  deren  Anf/eichnun;;  hier  genügen  mufs.  Er  i  iiIIl  I| 
einen  Abdr.  zweier  Brurhnlücke  des  Nibelunsenlicde.',  aus  e. 
Uand»ehr.  des  l.i.  o.  H.  .lalirh.,  welche  der  älteren  oder  TieU 
mehr  mittleren  Darsteüun;;  loljt.  Diese  Bmchat.  wurden  yvm 
Uronke  dem  Hrn.  Urs-,  mil-eiheill,  der  hier  einige  Bemer- 
kiiiigni  hinjurüsi.  S.m  Marie  (beksnntUch  F.  Schulz  in 
ltroiiib«-r'-)  d  is  \V.-,[i|,.  n  Wolframs  von  Esehenbach  (m.  einer 
Narhscbrill  d.  s  iirsibi's).  3)  Zeune  Die  Kunst  der  Ge- 
M-liiclii.H.iclireib'i:i;  unter  den  Deutschen.  4)  LOteke  UcbcT 
die  lln^e^till,ll,t,  n  /.i!,l.id;«eliva  der  deatachen  Sprache.  •  5) 
V.  d.  Iliiiim  n  Alt.le^lf^^  lie  n.ioknnst,  (Inl  blo«  eine  Recens. 
de»  Werke«:  ßrsclireib.in-  tnid  Grsrhii  lite  der  Srhlofskirrhe 
zu  Ouedlinbur;;  u.  ihrer  Alterthünier  von  E.  F.  Kauke  und 
F.  kn;ler.  Herlin.  IWfi.)  6)  Job.  von  Grub  er  LVber  den 
l'lan  u.  Zwirk  in  Tarilu«  Germania.  7)  A.  Hoefer  Die  flüs- 
sigen liaute  in  ilin  r  Slelluii^;  7um  \\)rjl  und  Consnnanfen. 
S)  V.  d.  Hagen  Di  utsrbe  ISiidbauerkunvt  de»  12.  Jahrhund. 
(Uer.  von  ..Denkmale  der  Baukunst  des  Hiltilullcrs  in  Sack- 
.sin.  AbÜi.  I.  Lief.  3,:  Dir  goldene  i'forle  der  Damkirche  ztt 
Freibarg.  Bejrb.  u.  hrsg.  von  L.  Pultrich,  unter  bes.  llitwir. 
kuii"  von  C,  W.  Gevser.  d.  .1.  W\l  e.  Einleitung  von  Dr  C. 
L.  SÜe;lll7,  l,,i[,/.  is.ls.')  Drülb.  It)  Klagi-edicht  auf  Her- 
zirx  .l.diaiines  von  IJrahant.  .■Vus  der  Würzburger  Handschr. 
und  III  Miiinelicder  des  GrjlVn  Konrad  vnn  Rirchberg  und 
Nilli.rti,  II)  Lhdrn  Die  deutseben  Biirker  auf  der  \iitika- 
uisdi.ii  ß;idiolbek  in  Rom.  1^)  Tägliches  Ordcusgebet  der 
t.rürlisebalt  Innerer  Lirben  Frauen  auf  dem  llep'e  zu  Brau« 
denburi;.  Au>  der  Sliftungsuricunde  dieser  Gesefisrhaft  vom 
Churfurslen  Friidricb  H.  v.  J.  {^^^  mil^i-lbeill  von  .■/.  F. 
Riedel.  1.5)  Einleitung  /ii  den  ..S(;iluta  vudl  Wilkör  der  Stadt 
Wiifsn.vek,  .so  den  I5urg,  i  n  bieai-lbst  furKehallen  vndt  von  Ih- 
nen sin;jillieh  vndt  soiideriii  Leii  allerseits  bewiltist,  auch  mit 
ihrnu  birnachfolgrnden  eidc  In  i  r>  Jlti,-i !.  I )in'.t,,.-»,  poni  Jti»»- 
rirord,  d'iiuini  !,")'-!•"  Biitget]i>  iit  iJciuv.  lln  ti.    l-ij  Zrlle 

I.  ebcr  Jii.iiliitu  AreBtj.ees  K:<ri...Xu-  J, j-rLili.  n  .^lalrfix- 
rechlc».     1,))    Zeune   Die  !Sibiirji)L;i-n  ooer   .Nniiler.  (Ree. 

von  Emil  Büekert.  Oberen  von  Mob«  n.  l'ipine  vnn  rtiiveUsk 
Ihknadnagm  fik  d.  Unf«.  d.  Ilib«lu(iMifi^  |{)  JMbe: 
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AbitorMBC.  (rf^alntio.)  (Hr.  ranUht  üt  SftnM&m,  wo 
«1b  vttMi  V«rclRr*«lx  nbraiigigerSaU  sick  s»il«UUiid{e  iii»rlil, 
B.  B.  Kiagr  I'>1«.  we  aur,  «raieic  wribw")  17)  C.  ( .  II. 
BariiicUti>r  Zar  Erlliraoig  Ou<lrun.  IH)  r.  d.  Hagen 
GStlie  (entJi,  a.  Ipki-t-ni«,  ante  Daratellnng  (BraclMl8cle  ven 
F,  Schals  dcRi  lirssor.  inite«^(l>rilt;  das  (ianxe  ist  liclannllirk 
TW  AV«*r.  Ulilrnb.  ISa»  l>rs«;bn.,  v^l.  LU.-Zt;.  t^Ifl.];  h. 
An.  MM  GBthc«  Wcfke.  KcmvI«  vmrm.  Awg.,  i*  3  IMn.  c. 
Gääe'a  Dmhul) 

11!>,  Der  mit  drm  £r«cli('iri>  n  lii  r  ilritli  ii  [Ji  fi  rtjni; 
brcndi^U'  iicunlf  Uaiul  ilcm  von  ili  wi  ('(imiti  juR-i  insrll- 
^cL^ft  licraujige'j:c  Iti  iK  ii  Jourmil  of  lli,-  i  i-\itt  ^eof^raphietil 
»Ofitly  o/  Ltiiiil'  ".  (l-rimloii.  11:irr,j>.  I'^  l!».)  niÜiSlt:  ''larl. 
LeaL«  Oll  ilif  :i  liiu'.ii   ttn  mmut  ;   ?ljjiir  iH  n  >v  I  i  n - 

aon  Nole.s  mt  »  nijii  li  rnuu  /i'lijb  at  lilc  iont  Z:i^iuj>, 
•long  Ihe  iiriiiiiit:iliis  Ii)  k liü/.i>:.iii  (Siisiana),  and  t'riioi  tlieDrr 
throutti  tllf  tiruviu*  «:  ul  Luristjin  KirinänNhuli  Ri- 
ebard«on  Nuticc  of  a  lov  nlis«  r\ ^iiinn.«  wbicli  it  ia  dfiti- 
drrable  lo  loalfc  oii  (lic  froiteii  «uil  «i  britisb  Nnrd-Ammr.i : 
DiJbn.  Note  Oll  ttic  bcHt  pniut«  in  Briti»h  Nurlli  \iju'iii4 
for  roaliins  oliKcrvalionK  nn  llie  Irmpfraiinn  ul  tlji-  ^^ir:  aud 
•lao  for  ttie  bi'ielit  nl'  llic  sl.^tion  ^Liivi-  tlii'l<'\<l  <il  Du-  M'a; 
Cpt.  Haines  ^rnioii'  in  .'ii'r»iii|ijn>  u  r|j;iLi  uf  lln-  soiilh 
coaxt  of  Arubia ;  John  Lli<ii>Lv  Siituc  miMrik'-  mi  \>  ^liart 
Vocabulary  of  tbc  uativt-s  oi  v.in  l>itJin  iiv  L.iml  ;  umI  nf 
Üic  iiiTO  DowiiK  in  Aiistrali:i;  Vrllmr  T.  Ilulin^il  .\<it<  s 
oti  a  j'itimejr  lo  Kordofan;  J.  C<n>l<s  1' r i <■  Ii » ril  «m  llie  «Üi- 
n*gra}ili)'  <il  lli>'  liii;b  Ania;  Wui.  Ain>\vi)rtb  Notr«  on  a 
Joiirn»*y  IVam  Conslantinopbv  bv  ili  riuUa.  to  Aiigora  (1H,1S, 
im  llerliste^;  Coimt  Hrrtnu  Nnip»  on  a  Jouroej  (i"i>> 
Jrru.sali^m  by  Hi-liroii.  rli.'  ilr.-ali  S<-:i.  El  Gbor  and  NN'.lili 
Ar.'Ijjh  tu  AL°:iliab  and  b^il,  li\  I'rli.i;  Mslliri.  Kvtr.^rl  IVoiii 
a  nolke  on  IIj«  «ite  «f  \iii:.nl  Tm*';  tilvv.  tiuliiiikui) 
Estract«  frniii  a  jouni.il  oi  ti.i>tl>  in  F.ilesline  (l^iJS);  Brn. 
de  l(  Ffi  1 1*  n  bai  b  Am'ouaI  uf  a  Pil^riinage  etc.  ( pnelUcbi' 

TbciU  dicMT  Ii.  April  14SJ  I 
..KcjM!  in«  gelobte  Land",  welcbc  1  iSo  dfiiladi  u.  in  diiiis. 
Jabr  aurli  latrimscii  in  Mninz  (.-rxi  liicn) ;  A.  l  liDinsoa  li  \b- 
badie  'Sole  on  .siuiic  iiami's  of  [>loi-rs  qu  Üie  slioics  nl"  tlie 
Reil  Sr  n  ;  l'clly  Arcuuttl  of  .irclic  di'icovrry  on  tln'  iiorliii  ra 
»liurc  uf  Amtrifn  (ISJN^:  Ricbnrdson  Rrsiitls  of  tlitTiiio- 
mrlric'  d  id)icr\ .illons  madc  nt  JSir  E.  I'arrv  >  si  vi  rjl  >viMt«- 
rins  pLi  cj»  Oll  Iiis»  arctii  vuvaecs;  J.  O.  Frtuu  b  On  (bc 
provincr  ofLa  Kioja  in  Soutfi  America,  to  acrooipany  a  map. 
Capt.  GoKKpjniann  Sniui;  iiulc»  uii  roulc  from  Cordova  to 
Menduia,  in  ISJ7;  F.  Fofbea  Visit  In  lln-  Slnjar  liill.-.  in 
IS.SS,  >%ilb  some  accoont«  of  ibe  Srcl  uf  \t.ziJift;  ^ti  J. 
Gardn«r  WilUnaon  Oo  tbe  ISile  and  tlir  prentml  and  fur- 
mrr  Lcvcl.s  of  E^pt;  il.  Bloue  I>Tnrh  Noif  accoiupanyin;; 
a  »urvey  of  ibe  ligri«,  b«tween  ('icsiplion  «nd  MokuI;  J. 
Hofs  >ot«s  on  l»To  iornrra  from  liaglidud  lo  tbc  ruin»  of 
Al-Hadhr  in  1B,J6 — 37;  Rlo«se  Lj  ncb  N'oi«-  on  j  pari  of 
tbe  rivcr  Tigria  between  üagbdiid  and  SauiatiaL 

Philologie.    Archäologie.  Litcrärge«cbirbte. 

120.  Drric/itigimg  Durch  ein  ^'ergeben  bei  der  Revi- 
sion  d<-a  vorlg<-n  Stürkra  ist  der  Tilrl  des  .\rl.  (»3.  anzezi-if;- 
ten  Wt-rlfa  nur  rcratüinraclt  wicdpr^{;eben.  £a  nuf«  b^•if^^■ll 
M,  T,  Cietnni*  Je  o//iciit  libri  trea. 

121.  Tif  Aeithyli,  SophoclU,  EnripidU  inlcrprriiltti» 
OrntcU  trripait  Julius  Rirhier.  ßrrlin,  15e*»er.  is,W.  8. 
n.  I  Thir.  —  Vorl.  Scbrifk  acljiefat  sich  an  die  im  vor.  Jabrc 
cncUeaene  Arbeit  von  Sehneidtr  Ober  die  Srliolirn  des  Ari- 
■tv^wncs  an,  obne  jedoch  die  Gedlesenheit  nnd  Grfindlirb- 

4er  Forachun;;  »o  wie  die  Klarbeit  n.  ebcnmiiffigc  üar- 
g,  wo^ardi  jene  Ablimdiung  eicli  aasxeiclinet,  tu  rr- 
tt  tannUB  aber  mb  lie  ab  cia  iccbl  dasIcBMirer» 


Iber  Stftnf  m  «IwrGeMliclile  In  jcrainmali<Mjic«  StaAn 
bei  den  Giilfdiea  bctnwhtrl  m-fdeii.'  Die  KrfBIhuis  ^i*««* 
^Vnnerhe«  kann  fn-iUch  der  Btrfakl«<H  ZftliuA  noch  nicht  ra* 
eebaren,  da  di<-  biaberisM  VcnufMini  mr  lic«  UetBetrs 
TMl  ibcK«,  nmfaiisrfkba  CtMüM  bcrllimi.  IKe  Scbrill 


»rlbrt  letfUh  in  tW  AbecbBiUe,  tob  tkim  der  enic  dUo 
M-brieitee  Inge  Uber  di«  B*rlebri»  Reeenainnm  dramati» 
acber  Stocfce  tn^der  aafninwit,  ohne  di  rii  dii-  I  n'rrmtrliting 
dm  Abecblnfa  niher  xn  ISbrc«, 

Irl  der  wliwlchat«  Tlieil  dra  G.inii  n  ist.  Daran  knOnft  dnr 
\  rrf.  eise  rechl  warglilltise  Anfz^lMung  der  SlrÜMi  in  den 


Tr»sileni,  wo  aicb  lntei]mliitjaiH-n  Ttm  Seilen   , 

rjiieler  n.  a.  w.  nachwelien  lamen.    Va  diniiiBi  VinM«B 


(bii'i  b  den  Gviietzvoraeblag  dea  RcdMtO  LjCUgn*  cht  EBdo 
semacbl  ward,  »o  erörtert  Hr.  K.  im  3.Ab«cbn.  lunlchit  den 
rÜDlIiif»  diese«  Geaeize«,  nnd  bespricbl  Ann  4kt  LcjatBBpra 
der  perinatetifiriien  Srliui«  «eil  AriaMtlM  ßr  EHrtini«  der 
crieeliisriieii  Dr.-iinaiiker.  ao  wie  dir  AbAi^  der  Kliuk  bei 
den  Alrxaiiilrineni:  wletvokl  im  ElBicIncn  g<«en  BtaBcho 
nsrlM'  u.  willkrirtlrlir  Artficlit  aich  BedeidtBM  cnitieBt  aucb 
v<ii>  Seilen  der  Vullitlündigicelt  Hndiea  >Miiaiiii|itii  iat»  oo 
iit  doeh  im  Ganzen  dir  ZnMaimcnitellung  oh  ein«  ednaM» 
lu  bczricbnen.  Der  Je  AhH-hn.  b^nnt  Biit  der  TbM^fcail 
de«  Ari»to^hanr»  von  Byzanz,  ibm  MpM  CalGslralna,  All» 
fan-but,  (  r.itrs,  h.  was' deren  Sebfikr  Ür  dt«  EKfgcae  Mid 
Kriiil  der  .i  IVa^iker  geliefert  babent  «taadmanwlli  irKv, 
'^rnn  dil-  ein/.  Inen  Scbitlea  Und  TencUadfMO  RkblnnmN 
nebr  >on  i-in.mdrr  erbalten  n.  gesondert  wSren.  D«ir4«Ab> 
erhnilt  «>iirdiut  im  ist  die  uuifasKpnde  TbjligkHt  dea  Didjr* 
n^iis  am  Ii  Pu'  die  Erklümng  der  iragiacben  Dicbter,  w«b«i 
Hr.  K.  niit  Heciit  länger  verweilt,  da  mit  Did^nnu  eine  gann 
mm  Kpin  In-  in  der  Geacbicbte  der  grierb.  GraMoiatih  bi^ 
ciniii.  Auf  Didjmiis  hfst  dann  Jlr.  R.  Juba,  Neotor,  Selmi» 
Jas,  Rufus,  Epalihroditna  m.  d.  S|>.  füllen.  Daran  fcibl 
(irli  DnmiUelbnr  die  bilclist  sch\Tierit;e  u.  romplirirte  Untct^ 
'ucbnng  Qbrr  die  tnulltinafslirlien  VerVasaer  di-r  Srbolien,  wie 
i-ic  uns  zn  den  meisten  J)rjnn  ii  der  drei  TriiiilLcr  vorliegen. 
yAi,  T  die  ^neüea  der  Scholien  zum  Aescliylu«  weifs  Hr^R. 
ii'i  di  io  traurigen  Zustande,  In  dem  jene  Coininentare  erbai- 
ti  n  sind,  nirhts  sicheres  nocbzuweisen :  bei  den  SehoUaii  das 
Sophocles  nimmt  er  im  Allgemeinen  die  vor  Lttehmmtit  «* 
ttergk  aufgeslelllc  Ansiebt  an.  dafs  der  Commcnlar  dn  Di* 
Jyiuus  vorauf  weise  zu  Grande  gelegt  «ei,  obne  Jedocb  dlcoe 
Annahme  weiter  zu  verfolgen  «.  tiefer  zn  befrandi-n,  wont 
tirh  lirlfaeh  (iclegenbeil  dnrbnl.  In  den  Sflmlien  des  Kur)- 
wi-ifs  Hr.  H.  nicht  mit  Sicherheit  SpnrMi  der  durch» 
lendrn  iViiutzang  der  Slleren  ColDnientara  SachzuweiNen, 
tvälircnd  eine  sorgniitigere  Utid  rsin  Iiom::  hiebt  nurh  hier  za 
inein  befriediceiiden  Resnil.it*  rillii-i  It.dien  würde.  Zum 
Schlufs  endlieh  folgen  noch  eintee  I^otizen  Ober  DemrtriiM 
Tricliiiiu«.  —  Der  lateinische  Slyl  des  Verf.  ist  nicht  durrb> 
aaa  correct  o.  cbenmüaig.  Ute  iBÜKTe  Anaalaltnng  de*  Bof 
eben  reebt  eiqrfidifa»a«rerlb.  /f. 

123.  Lttteinisefie  Synomtne  und  Elrmoloeiem  TO* 
Ludte.  ttoederlein.  Ljizg.,  Vogel.  1H39.  S.'  J  Tlifr.  —  Dan 
Buch  ist  als  eine  Beilage  zn  des  Verll  gröfterem  SVerkc  an- 
7ii*elien  II.  fnbrt  auch  den  besonderen  Titel:  Die  htcimadM 
Wivriliildung.  Wie  der  Verf.  in  deiu  hn  Rande  eine  Irxlea* 
ÜM  lie  l'eheniiebt  öber  feine  frtihen-n  For.M-bun»e«  zu  geb«n 
fsnelilr.  so  eedenlt  er  hier  seine  Ansiehlen  über  lat.  Et^us- 
lo"ie  im  Allgeoieinen  nieden-tili  .:<  n  nnd  dttrfb  Beispiele  ca 
Mlüntem.  So  lindet  sich  liirr  niriii  )i!of>  das  ^v;is  heultalage 
iiu  enieren  Sinne  Wnrtbildiingsirhre  genannt  '«ird,  sondern 
aach  die  L.iullebre  wird  gebührend  berTieksicbtigt.  nur  iirhad«^ 
dafs  Hr.  D.  dabei  noch  immer  das  Griechische  in  viel  z« 
>veiter  Ausdehnung  ala  Grnndlage  denkt.  Indessen  verlieiä 
Hr.  D.  edion  In       ^n  Panda  a'cinea  Wcrigaa  aaibr  ■. 
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dcuUrliea  Sprachen,  nicht  Mftm  mm  Framra  4er  Stehe, 
in  dir  Vcr^i-ichnag;  v*  iit  anzuerirnnen,  wrnti  «in  (iriehrt«r, 
wir  lir.  I).,  ohnn  harlnHcLiv  bri  frilhrr  ^rlirstrii  i(I>-iniin:rn 
tu  Tenmlea,  sich  allittShliz  zu  «inrr  frriiTcn  Aniicht  «Hiebt, 
md  kann  als  ein  Triumjff  der  goten  Sache  ^rtten,  die  «ich 
alle  VcrsUndi'ifi,  irrnn  aie  aieh  nur  niclil  blind  von  iiir  ab- 
wenden, zu  AnhüngerQ  tt.  Vertlieidigerii  erzwingen  xvird, 

123.  Zfiitehrift  für  die  Atltrlhumswisscnschaft.  Be- 
gr&ndcl  vuii  I.iiiltr,  ChrUliitii  Zimmermann,  lu  Verbiiidiin^ 
Uiil  einem  Verein«-  von  Gelelirlen  forJij<-aelzl  von  k'arl  Zhii- 
mtrmunn,  Dr.  d.  Throl .  Cirofuhri^L  Hess.  ll<ir|imiii:tT,  und 
Dr.  Frirdr.  Ziinnermonn.  <ii-  Jahrgang,  isj'.t.  OarinsljdU 
Leske.  -1.  (Prrt«  Ji^  Jshrg.  in  1'2  nKMiatJ.  lleilrii:  b  Tlilr.J 
Heft  10  enik:  i.  G.  L>roy8en  (in  Berlin)  die  Urkunden  in 
Ueraoslhene«  liiede  vom  Kraiu  (Fts  ).  Nr.  IIS  — Jü;  (leyHe 
(in  Bonn).  Irber  einiev  Epoclim  im  Ltlx-n  Ar*  Herodea  At- 
lico«  mit  l««nrulerer  jJcziehuojt  ai/f  di«-  mcitf  H  iruhe-tisrhe 
InsritriA.  Mit  liner  3ia«hscliriil  vnn  lltrni  Dr.  k;i)»er  zu 
HfMpfbrr;;.  ^r.  1-2  —  "24;  Uefftcr  (in  Hr^mdeuliur;;)  IVlier 
rhu  Ii  lirrririie  F.i^iMitllQmlichkeit  (ifs  T.ni  ilus  (  Smiiuiv  laiL 
:r.irnmitisrliiT  Forim'ii),  Nr.  1'35.  kniir.  Siliwcnclc  tiriiiMT- 
lijir;i-ii  (  l,  liliir  ISi-kker  Aiiccdnla  (Jr.  I.  )i.  'J7I;  '2,  iiiier 
.So|ili..<-|,s   IMiil.i.  t.  t    ISO.    4lt).    US.   :.'),!.  Till.)    .Nr.  JT . 

Osann  driicliisitip  n.  Kilmisolic  liisiliriOiii.  -  Rrcensionrf, 
liüutniein  s  (zn  lieilbronn^  f«n  Itnrcbard  Latein.  ScIiJ- 
cranimatik;  Schnei  de  r'a  (zn  Tr7.eine«zno )  Cioero'is  »iimt- 
Irwnc  Reden:  Sommer 's  (za  KudoUtadt)  von  MeWhorn  De 
aj<]i>isiliiinf  in  liiiiii;!  graeca  ;  Obbartna  (rlnl.)  \.in  OvitF« 
1  istkalcnder  üheraeUt  ron  JUdaer;  Dr.  Daulter'a  (tu 


nfAMinrnniig  «aaihgrfaiiiUnB.  Y%m  P.  S^midt. 
^fafcwrbcMi.  ».  vMm.  AtdUns.  Fnninbrl    ■.,  SuMOPtliider. 
fft»:    »  nir.  —  W«Hi  dn  Buch  mt  3  AMilMBn  erirU 
kit,  M  idEdnt  An  Mn^ml  w  tstackcfafead  Or  in  Werdi 
dendhen  la  iqiMchco«  dab  da  Rn.  aidanr  Iküning  lu 
Mb  kaum  wama  odw  hkamrai  darf.  —  RcC  aldlt  des  Wcrih 
4es  vorL  Werke*  durdiaaa  oicht  ia  Alwcdb  f^chwaU  aiaunt 
ilm  di«  Rirobe  Verbr«ütuag  vaA  die  raadte  Folp  der  \at 
«n  dcawflliiB  Wander,  weil  t*  dem  UnAm  m  weni^slca 
a»  der  innera  E^lischiedcnJwik  fdJt,  dia  c«  ftr  dieac  odor 
jene  Xtaue  de«  zwar  grorse«  PdilOama,  «der  Ihr  ir;:niii 
«neu  i>/>eciellrn  Zweck  vwrzapweiae  auipfcMäa  möclile.  Für 
die  ^elehrle  Weit  ial  es  der  ErUSraaf  dca  TcrJl  lofoke  nicU 
bcabnait;  für  Ln^eieline  aber,  a«lehe  i.  B.  dia  Dicht  Grie- 
«  Imen  können,  irilt  es  uaa  miadcr  paiaeiid  dBnkca, 
was  aoUea  denen  die  Angaka,  wie  Aa  Waat  h  dw 
■  renvandtea  denlaehen  nicht  blaA,  anndtrn  aadi  fai  dm  aav^ 
discitcn.  ri>man!M:Jien,gri«eh,ii.tat.Spfncll««laBl8,  die  oRaicli 
weni^  Knuni  we;;neimNB,  Mid  wieder  fir  den  SteadimnlC 
des  Oeli  brtea  durchaua  nidkt  awrddieR.  So  Undet  mA  Uer 
für  beide  Theile  ein  Gemiadi  de*  Zuwenig  und  dae  Veker 
fllissigen,  welchra  heim  Gebraiuhe  Är  JcdcnBam  iMig  aria 
Biur«.   Die  Schrift  aoU,  aact  dir  Veif.  fennr,  die  BmhÜMt 


deat<»^her  Wariroracbuns  kurz  und  nr-T^nmni»ranf  aan 
Uaa;  vvn  xldien'  »'ortableitungeii  icUcn,  dnd  VeriMtliütn 
ralvreilcr  nicht  angeatrili,  oder  OHw  be^bbraclit,  an  aatelN 
al«  gK^va^t  zn  b<-zeirhnen.  >Vir  haben  auch  ia  «HnerBcti» 
hang  Dicht  tvenig  vermirst,  a.  «Her  Unfra  VeiBBlbansen  all 
aicher  ansseaproclien  geiiindea,  weldia  aBcr  Watiraehelnllcti» 
ntfaeh 


iniiltaaB, 
IcmWaffa 


Icril  nntfaeJiren;  und  dflrfen  wir 

acheint  «a  ein  \»-e»entlieher  Mangel  ..  

der  Art,  dab  auf  \Vnrlbie:ning  u.  Gfiitaacfc  a. 
wenig  oder  gar  keine  Uficksicht  seaeoHaen  ial  Vni  1»  dea 
YnW  lommt  nickt  Idaft  der  GcWIdete^  encb  «r«U  dar  GMrlCj 
Ä»U  er  über  eiaa  eder  d«a  Andere  acbwanh  und  t/m  da* 
lUciiliSe  wübte;  m  «ft«  daa  Veidfan^  derzleiehen  DberaU 
I       diese«  i^kU  Uatadadb  n  b^aaden,  lua 


*n  gröfter,  je  rrrbreitrtrr  od  daa  Falsche  and  je  anriehtiger 
oft  da«  Vrrlirriteti-  ist.  Wir  künnten.  ohne  auch  in  Einzelnra 
riutugehen.  nnrh  manche  allpmtine  Punkte  Iteriihren,  durch 
deren  Uerriedigun::  der  Vrrt.  den  WertJi  scioer  Arbeit  no- 
endlich  hätte  rriiüLen  küiinrii :  indeF««n  wo  finuen  wir  achon 
ein  >VattcrlMcfa.  welche«  allen  .Vnroniarengen  aaeh  nur  einca 
Standpunktes  Grnüge  thäle?  Su  erwart<m  wir,  «b  es  dem 
Verf.  belrehl  oder  grlin;:!.  arincDi  Buche  durch  .Auaaclieiden 
des  UeberililsKigen  u.  £reäazeu  des  Fehknden  u.  Dürßigett 
in  der  Fol^e  mehr  Einheit  ae  |eltrn,  und  i»r>.:riti'.L'n  un»  in- 
ztriachen  aiil  dem   jetzt  adwn  GegebcAcA.    Üiiise  geaucht, 

die  dem  anjagdinnea  Haa*  imad  wacaa,  liabea  «wir  aidter- 

lieh  nicht, 

Jiirls|>ni<lciiz.  Stiuif»-  u.  rainrnil Wissenschaften. 

Xl'h.  l'eber  dm  Organismus  und  den  Enttviekeluagt- 
gang  der  politistIteH  tilee  im  Alterlhatn  oder  dU  ältt 

(Jesehtcfile  vom  Standpunkte  der  Ph'ilnsnphir.  V«o  Dr. 
Ftihid.  Müller.  Btrli«,  Lüdcril/.  l-ili.  V  (\V1  \t.  .Pö  S.) 
'i  llilr.  —  Dafa  dieses  Buch  vom  Standpunkte  di  r  ll>";>'|  srtirn 
Philosophie  aus  geachrii-ben  Kci,  Liffit  Mchun  di-r  lilrl  vrniia- 
•hen.  In  der  Vorrede  erlalirt  uian  denn  «uch .  d.ilV  il«T  \  rf. 
nicht  nur  ein  Aniiiinjcer  auodern  selbst  noch  ciu  .Srliiilt-r  tlr- 
^els  uns  den  letzten  Jahren  deaselben  «ei  und  iiier  eim-n 
Tbeil  der  ^Vi  llgescliichte  gehen  wolle  mit  der  .^nschaonn^, 
die  »ich  Pur  Ihn  in  jenen  Vorlesungen  zuer»t  "n<?  "^le 

er  hernach  schon  seit  acht  J.ihrrn  als  D<>c>  i<>  .i-ji'lirt  \xAn-. 
Von  den  gedrurklen  Vorlestitt'i'it  Hi-st  Vs  iilji  r  l'liilc>-,,[iliii  ilrr 
Geacliichte  unterscheidet  si>  Ii  i\,is  l'mr  Ii  iKuijiN'ii Mn  Ii  il.nliirrt), 
daTs  wlhrend  dort  mehr  die  Bedeutung  (Irr  eiif  lnrn  \  r>IL<T 
o,  der  Standpunll  für  die  Ge«chic)ite  ihrer  Im  lr.i<  litmi::  u'<'- 
gelx-n  wird,  der  Vrf.  de»  vorliesenden  Buche«  die  Ge-Kchiehte 
selbst  von  dieaein  Slaudpunktt-  .m.«  i  rnShlen  will,  die  Ent- 
wicklung der  Idee  in  ihrer  Verv*  iiilicbuni;  zeigend  n.  damit 
die  einzelnen  ThatsocLen  in  ihrrr  wahren  Iii  ilciitim:;  und 
ei°;cotkiirolichen  Beziehung  zum  V'«irhi t  u.  \-ii  lili<  r  ;iiil>Misend, 
Dafa  dabei  (ur  die  llegel  schen  AiK^iclitm  in  di  u  Kini'i  Inheiten 
nicht  nur  manche  nliocrc  Bestimmung,eii,  »onili  rn  nm  h  ^ndi- 
ücalionen  aich  ergehen  würden,  lief»  sich  ern.  rtin.  \  mi  der 
Grundanschaunng  HegiTs  ist  der  Verf.  jedoch  nii  hl  ;ilis<  \>t- 
chen.  Bei  der  Klarheit  u.  dem  Scharfsinn  abi  r,  «vninil  rr 
die  Gedanken  aeines  grofsen  Meister«  ;;<'f:!ri(t  ii.  im  Km/cloer» 
durcli^efuhrt  bat,  ist  das  Buch  ein  n  lir  wirtliMilIrr  iteilrag 
für  die  noch  ziemlich  im  Argen  liegeiidr 


ihn 


lllll,-^^  is^i'n- 


acbaftliche  .AulTDMiung  der  Gescliichte.  Pliiji  .<,  il.iln-r  iUid 
Ucrra  Verf.  er.hdlen,  «uch  dk  initiiere  h.  ucuere  Geschichte 
aar  diaadka  IVelae  «a  lidtandda.  % 

196.  S*HrSftaur/t*mim/tia-itttditadinGtri«ist^ 
fer/awtUHg  «.  ätr  n«tut«m  Se*mttaU  dtt  JmÜa-Ftntat' 
tma  ia  dm  Pmtf».  Simott,  Mit  Bennbrn  d«  Aktea  daa 
KMsl.  Jnalis-naialarinaia  WaantK.  ven  Ir.  F.  C  Slarit, 
(rrd.  Alt  70.)  BcrL,  B^ann.  18311.  8.  Tiieil  -2.«  Jutf/ar- 
f^trwahunfStaÜHik,  (A.  o.  d.  Iltd:  JmHl^-f^MwUmun- 
Sttititiik  de$  Preii/»,  &mal0.  Mit  0aBninin|E  ele.  calieenea 
u.  hrsg.  von  etc.)  Abth.  1,:  iltt  frvfhom /rttt/Sum,  Am, 
Pmmtnt,  StklMim.  (VI  a.  SM  S.)  n.  3  Tlilr.  —  Abtii.  %: 
Mntmdtniani,  Sa^äi,  ßFtttufialen.  (VI  n.  487  &.)  n. 
Tlilr.  —  AbTh.  3.:  Dh  Bitinfnma,  di*  Gfutral-Jutti*- 
f^trm>lt.-B«k&rda  (daeJustiB-Wniateria«,  d.  Gh.  Ob.*Tjiib«> 
nal,  der  Redakaia  a.  Kaaeatienakat  a.  die  liaiaedtat-iaatti. 
Enuainaiiena-KeaHBladaB)  ntM  dir»  Cmttrml-KpmmOfh' 
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fr.r  in]'-'.  nrpartpmMit  lEtiMinif  -ihe  Ce«rhiclil«  der 
J  isii7  .snisolinn.  noA  e<lit  ium  t«  rioer  »ehr  deUiUirten 
Jla^MJlui.S  J«T  gfsemväitigen  V«H»lllniM*  übfr;  er  *rwlliiit 
darin  ,l.  nl;inr»nglMDe|lM»«Mllte  u.  die  Zahl  der  C  richto- 
Kin-'Wiisoncn.  *M  ZoRtesl  4er  Gtwtiacbonc,  insbesonderf 
d.  <  I»iovinii«lriclrt«,  beschritt  die  Chil.  «ri  CrinuiMil.Vw 
fi^sune  im  AHsftnriin-ii,  pkbt  «n«  Ikbawclit  ron  den  •Inunt- 
lichea  Jiwlizbihürdfn  und  wwn  d«HI  Beamten  -  Personal  de« 
Di-iMrlcnii-ni*.  Mod  kiiünft  snklal  imm  die  erg.  n)w-i|i::«'  Sub- 
sili.ilion  d.  r  tierichl^  icalMlMiMn«  «.  ita  liiiterWiaiis»- 
l„«re.,.  In  Shnikh«  Art  «cricB  Mfiim  Ae  rtatirtSscbea 
YerhSllnisse  )ed««  «imiMa  Uataneikhto  «pocieU  «ngevelM  n. 
I>i<'*»T  Thcil  iiit  ta  Je*  Tfcrt  nit  «l»er  aulRfrordenUicben 
Sorefalt  uod  CrünJIicbleil  gearbeilel,  und  der  Iiiball  mit  »i- 
nnn  Riichthum  auRfrsUtU-t,  der  das  Werk  sn  den  vcrdi.  M^^ 
vollsten  in  der  iorUliaclieB  Ülarahir  erhebt.  Dem  Leser  wird 
hier  nicht  wir  «b  Üeberblick  Bber  die  geMrowle  jsrol««  KeUc 
der  .»rwJ».  G«nehl»bfb!lr.len  pr«välirt.  »onden.  .»r jMrwiiuil 
auch  ein  deutlieb«  KM  v«a  jtidcm  ei  meinen  Geriehuholo 
in  der  SftBiem  Sonareliie.  Die  «tatitl.  Nachrichten  durcb- 
drin&cn  ifa»  UcilUte  Detail ;  kein  Fleclcn .  lein  Dorf  ist  un- 
er^vi^Al  cdlUben.  Fbr  die  lleunten  der  Centr.il  Vc m  att iin- 
cen,  M  iwtSr  die  Milglieder  der  Provinrial-ßeliririli  n,  ucli  In 
y«W>il|i  ibnr  Stdinns  darauf  angewiesen  sind,  cieli  eim' 
nMMKinl  UKsrfchtlichc  Keuntnifs  von  den  administrüliM  ii 
VoUIhriteMi  ilnuul^ieher  Gerichte  der  Monarchie  oder  der 
tllniflnuil  TWf  e*^"**"**  zu  verschaffen,  ist  daher  dieser  Theil 
«in  dwn  M  orwanschtcs  al«  unentbehrliches  Unlfsbucli.  Alleiti 
fftfh  Ar  die  Bitglieder  der  L'nlergericbte  und  fnr  die  Sach- 
'«wller  ist  der  Inhalt  desselben  tou  der  grüfsten  praklisclieo 
linchUgLeit,  da  sie  hieraas  nicht  allein  über  die  Gerichts- 
TCCfMUmr  und  Aber  ÄnGesel/p  Iiun;:  jeder  Provinz,  santit  rn 
jMbanMlM  Mch  libtf  KessurtxrluJtnlsse  jeder  einziliirn 
GtrtlhlrfwMirilf  J<-'>  pr^"'^*-  SUaU  die  eenauslen  autbenti- 
ndMn  Nachlldlten  tu  schüpfen  im  Stande  «nd.  Für  die 
Wissenschaft  und  filr  historiarbe  Forschungen  bieU-t  dii^si  r 
^•U  sa'lcicb  die  interessantesten  Punkte  znr  Vcrglei«  liiiii^' 
iu,  nan^tKck  «ind  d>-r  JnllPn  Ablheilun«  an^chnngtcn 
Tnbcll«n  nnd  Uebersi.  liiin.  «■■Irlir  Ms  zum  Jilir  1833  und 
IHB  TbeO  Midi  noch  weiter  zur&ckgehcji ,  und  alle  ZtTeii|;e 

tiditcilidieo  BetciebsamleU  nmrasseit.  »«  Iir  dizu  geipet, 
Jgg  Fnriidiritte  der  Justiz  -  Verwaltun:  dciu  Leser  iu  einem 
BtflilirkitrFt-  Büde  vnr  Aagen  zu  steTlen. 

Ehanlli  iMtBrniniini  u.  lehrreich  ist  der  dritte  Theil 

^Kcflcu:  1^  IVmiA-  Staat  nach  Jiutiz-rtnroltun^t- 
JhetrlUn  '»  Karlen  u.  ttalhliseben,  towohl  die  allgemeine 
f^^nralluttz,  oJi  {n*be*<Mdere  die  Justiz- f  'ertrahung  be- 
iTfffendenVebeTsiehten.  Nach  auillichen  Quellen  dargestellt 
▼on  F.  C.  fV.  Starke  elc,  üMd.  gr.  Fol.  (9  lith.  n.  zum  Theil 
illom.  Karten  u.  32  S.  Test  In  ^.  Fei.  ohne  P«g.)  n.  4  Tldr. 
—  I>iejter  Thetl  ealhilt  aukt-t  einer  G<-ner.ilkactB  des  PriniTK. 
Staates  S  Speziaikarten  flir  die  cioielDcn  ProvinzeiL,  und  als 
Erlniileron^  dazu  <%)  Itir  die  cesamiule  iHonarcbie  eine  Ueber- 
sicirt  Ober  di«  GrSfue  des  Geriet«  u.  Ober  dk  Zahl  der  Ein- 
woiiner.  eine  allgemeine  Benchreibunj;  der  «bersten  Staals- 
heJiKrdea,  die  Ao(;abe  drr  Sl>als>Einoabmen  u.  Aasj;aben  nacb 
den  eiiwelnen  Keiwort.s,  ferner  eine  Urliersicbt  d«r  Gerichl*- 
barkck,  der  GericlilnbahtlrdeB  und  der  Juatizbeauiten  nach 
den  dniilneB  Provinzen,  u.  «dilierslick  die  etatsmursisen  Ju- 
nliX'Vcrwiltun<;sko»tca  für  da«  Jakr  1¥37.  —  b)  Dir  die  ein- 
sdncn  Provinaen  anCter  d«r  EinwobnerzabI  nnd  d«n)  Areal, 
die  Provinzial-Vervraltangen  und  deren  Bebärdrn,  die  Ober- 
n.  Unterpericbte  der  Prorint  n.  das  Jnslizbeamlcn-Persvnal; 
endlich  als  Anhane  ein  alpbabeiiacbns  B«;icter  aller  aof 
den  Provinsialkarten  beAndticben  SUdte  Flecken,  u.  der' 
jeni^  DSrfer,  irelcJi«  HiiiaicbUi  der  Joatiz-V-erwaltan;^  oder 
nonst  in  administrativer  Beii«Jinag  bemerkenswertb  sind, 
mit  AMbt  <iM  JüntMi.  4»  ttcgiwnuMjbi,  den  Oberin, 
dmoriSiiy  PtpwlMinlij  WB  Mpnidi  jnii  Mwchnug  wv 


Gerichts-  und  admlnislratiTen  Behörden,  wcleb«  sieh  In  iIm 
einzelnen  Ortschaflen  bi'linden.  In  den  wenifcen  BlWim  Qn* 
det  sieb  hier  ein  reicher  Schatz  von  Uenierkiin^en,  die  dhldk 
ihre  grofse  li«bersichtlichkeit  dem  Janatcn  wie  jede«  andern 
Genchüfbimann  gleich  >viUkoninien  n.  pnz  dazu  cerigMl  eiad» 
mit  dem  Atla«  znsleich  ein  seo^rapbisches  llaMbndi  in 
setzen.  ln«be«onaere  sind  die  Karlen  UnfserRt  aenbcr 
korrekt  |;ezejrhnct,  und  das  ant;rhan<;(e  aIpbabetMche  R^BH 
ster  sehr  RchStifuswertb.  Bei  dein  ifrofsen  praLtinellCn  Nntsen, 
den  dieser  Tlieil  nach  allen  Kichlun^n  hin  gcwihrt,  ist  nicht 
zu  bezweifeln,  dafs  derselbe  am  mei»lea  Elugan«  bei  dem  Pa- 
bliknm  finden  wird.-  Scblieblich  iik  andt  der  viert«  Tkeii 
zu  cnvShncn: 

Juiliz-  AA'rf^hntlt  für  den  Preiifs.  Staat  oder 
iilpkai»  liM'lii+ .  niicli  I'r.niiizeB  geordnetes  Verzeichnif«  der 
samtutlirlii  II  Sl.iiUr.  Kl«  Vta  u.  derjeiii.'i  n  Dörfer  de»  Preofs. 
Sl;i.i'..^,  in  \v<li:iM'ii  Mi  li  ilff  Silz  eiiii  r  (jrriililsbebiSrde  be- 
liüdcl,  uiit  Aii^ilii'  (Iis  !ariilr.;iliiirliin  Krriftis,  des  (H»erge- 
lif hlfcbrnirLs,  ili  r  ln'tn  IT-iiiU'll  GeritliUbtliiijtien,  des  \aroen* 
iiiiil  ilrs  \\  «ilitnirl.v  dir  l';>lriinonialrichter  n.  der  ztir  l'ruxis; 
li'i  jcJiiu  litrkLt  LirtjcLUj:ten  Justiz-KomraissBrlen  rlc  EliiJ. 
m;  8.  (VI  u.  S.)  SubscriptioBsnr.  is  n.  1'  Tblr. ;  Laden- 
M'.eis  n.  1-'  Tlitr.  ^  Dieser  Theil  i*t  l'ilr  ilic  Justiz-  uod 
\'fnvallungsbrhiirden  n.  insbesondere  fiir  ilic  Jusiit-Kommis- 
s.irien  unentbehrlich.  Bei  dem  vielf^dicn  \  i  iLiJir  unter  den 
i-tiiit'liirn  Provinzen  ktiiiniK  ii  I'tfliijnlt  ii  urul  S.iclm  .ilti  r  tt|I« 
AiiL;>'iiLIIcke  in  Verlei-i-nln'it  iibiT  «las,  \\  jis  c1;.-mt  Tlieil  Itt 
i;irirsliT  \  o!lAl,lnili;;li  it  ii.  iriit  lici-  licai  ganzen  ^^  rrlf  t-i:;i-iL- 
llniiulirlif n  (Ji'uniii'jrliil  «iiili.ill.  Dueh  wBrtlr  ilii-  7u«;im- 
nn-nstelkin'^  f.  für  il>'n  jir;iLtisclii>n  üt-liriairh  iioili  mi-lir  re- 
winnen.  \m'mii  <!.p^  Kt,;i.-tpr  niriit  nncli  den  rlnzilmn  Pro. 
v'uM'ji  jzftrfiiiiL  wiirilrii  wiirc,  da  diese  Anordiiuiii;  vur..ii-<- 
»tUt ,  «lafs  ühcr  die  l'r  ninz,  in  der  »ich  eine  Orisrii  .tt  Ix- 
lindct.  Irin  /\vi  ili-l  oIhvjIIi'  —  c\n\-  \  rlr;lll.s^^t/Ull^ .  ili<  iu 
vifli'n  f'idlr-n  iiirlil  zutrfITcu  dürfte,  und  dii  Kidp  lnln'n 
lirm,  iLfs  Ai  r  Swliende  sümmll.  S  lu^islri-  iliirrlil))3ttrrn 
iiiurs ,  lifvrir  ilini  dii'  svwQiisrhle  AusLiinlt  zu  Tlifil  >»ird. 
Ein  linziirrs  Ui^islir,  in  %Mli  liriu  fnr  die  l'ri»inz,  oder  lur 
drn  Uf;;irruiij:sb('7irk  ailL-rif;ill!,  eine  besondere  Kolonne  aus- 
»worfen  werden  könnte,  würde  {{e«rlb  den  |ir«ltliaciiea  A»lbr> 
dcrnnsen  mehr  entsprechen. 

^Vi^  yrlilirfM  M  diese  Bemerkungen  mit  dim  Wunsche, 
ilifi  djN  vorl.  Werk,  welche»  bis  jetzt  als  das  Eiiui^i:  seiner 
\rt  djisU  ht,  von  allen  Seiten  so  sii  N^lirdii^t  werden  inö^e,  wie 
di-r  ^ru[»i' Ueiclilhum  seines  Inhalts  unti  die  aufserordtnlliche 
Sorgfalt  u.  Genauigkeit,  mit  welcher  d^isselbe  in  allen  seinen 
Ibeileu  gearbeitet  ist,  es  verdient  Von  dem  Justiz  -  Minister 
itt  bereits  die  praktische  Brauchbarkeit  desselben  d.iduirli 
.itrrl.mnl  wurden,  dafs  es  (lir  die  sKmmtlidien  Dber^erirhte 
V.  fiir  dir  iLoHr-iallH'h  furittirtea-Untetigeridite  rai  Steatifimd« 

jigc^clufft  worden  i»U 

139.  Der  lUietAntrirag,  kavpttaeUtek  in  fiezug  auf 
ffthmutgeH  iMck  ^emeiium  u.  kantet,  täckeiseiem  Rethte 
uit  K&cksicht  auf  die  besonderen  Bestimmnogen  i&r  die  Stadt 
Dreüitfp  zar  Anleitun:  für  itecittsunkundige  u.  zur  Bcnottunj; 
Cir  Jiiristi-ii  d:ir|;rstt'llt  vom  Adr.  Uanu»  Konr.  Hermann. 
Drt-sd.  n  II.  l>.  i|t;Li5.  Arnold.  1S4Ü.  8.  (X  u.  21S  S.)  Tblr. 
—  Uhji'irh  zi.n^cLst  iosbes.  Air  alipn.  Gebrauch  bexecbnel, 
aitbebrt  diese  .Slonosrünhie  aucil  der  (;eJehrten  Ansalattnng 
siebt.  l)a  die  sich«.  Gesetze  sowohl  al«  die  Statuten  de» 
kanoo.  Bechls  nur  flir  einzeln«  lie««ndcre  Fslle  einzelne  Vor- 
tchnflen  enthalten,  nuifslen  die  B«atiminun';en  de*  römischen 
Iteobts  vielfach  zu  Hülfe  genoinnen  werden.  Zahlreiche  No- 
ten, fie  |edera  Paragraphen  ansebSngt  sind,  (ilcmii  zur  Vtr- 
w«iSBng  auf  die  Gp«ef«»-,  ror  ErHSrunj;  dornicltje-n ;  nicht  sei-  '  ^  , 
ten  werden  7i»i'iltlh»rie  ]lctlilsfraji-n  triirterl  u.  mit  <inem 

ßiiaen  Aufwände  von  Celdtfsainieit  u  Ueen  verandkt 
die  Dinedeuv  OrtMnIntea    «nf  den  dort  fatiiiiwdM 
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G»nV!ils;«'l>r:>iKli  lu  sondfre  Rilcktidit  gCDoniiiiea.  —  Die 
Sclirirt  hat      rilli^zs  nebe»  ttuw  Uahm  f/mtkoMUl^it 

tiu  ailgemeinrs  Inti  ti  ssc. 

•  Naturwissenschaften. 

130.  HfsuUate  au»  Jen  Ueobaehtunf^m  it9  mag  tu- 
titchrn  fereirn  im  Jährt  ISJ-H.  Hrs"  too  C.  F.  Gotu*  a. 
fV.  ff'eker.  DIU  10  StiindnirkurdD.  L|iz.,  WeidmaDO.  18J9. 
8.  (VI  u.  150  S.  u.  76  S.  olnie  l'a|;.)  ii.  1|  Thip.  —  Diewr 
dritte  Jahrgang  der  „Rfculute  des  nuienetiscbai  Vennaa" 
wird  darcli  Ganlä*  ridbcli  erwartete  Theorie  de*  Erdaug» 
Deti-Hmos  rrnflbet,  welche  einen  ersten  Schritt  nr  LSaang 
der  Aaf'abe  bildet:  Oir  «inen  gKehenen  Ort  in  oder  «uümiw 
halb  der  ErdoberflScbe  die  Angaben  der  Magnetnadel  dnrdi 
Reclinnnf  n  Imden.  Der  Vrf.  geht  dabei  Ar  jetst  aaf  kein« 
beaümuit«  Hypothese  Uber  di«  Gmndnraachen  der  erdiuagoc' 
tiacbra  Kraft  «in,  wmdera  betrachtet  sie ,  alü  die  fliimt 
«riiltaiig  Bu^etiadier  Theile  dea  Erdloirpttra,  auf  mlili» 
d|(ll%enfiMn  Gesette  der  AtlradlM  »nwiet  D«  6ng 
iebma  Uotcnnchan'  kann  kliv  ildik  KtanlieB 

«  PlaU 

Der.VerC  Mrl  iIm,  a«ik  aMü  bei  de«  PreUi 
»J  BiilferiMBjriiwudrtfcftMcBea  F  (den  Qnetkatoa  dar 
IbmTSmr&SkSrtMbnm)  ein,  gidit  <M«r  dia 
Fem  ciiier  aedb  PMmsei»  Ten  r  {ak  EaUcnmcT««  Vi- 


Idmidble  icr  Brie)  fidUdeo  BeilHL  o.  eal 
MMfltai  AT,  7,  Zdcr  nidi  And  ■«  dwuid 
lien  Mritticn  ttJwagMtfecfcea  Emlt 


■tea 

dekUUb  to  Seil^ii. 

 derBeihenr  ^ft^en.  Man 

vn  »rar  ftr  dw  a*  mfre  iaeaU  Orte-  der  Erd> 
idie  «e  MHMWm  Werihe  te  Ce«iWMilw  wT.  X 
£,  lab  Ae  GeeBdeBlaii  icrHeftm,  Aea«  w  n  ttrerCo» 
feirtRietit,  mehr  als  bealiaunt  alod  (ladeaa  »•  dit 
der  Bedinpu^j^dboi^ea  «ntnaict).  Da  alter  d^ 
1  CeeBciaailen  i^ederoai  laaaaamengeaetate  Aaadilcb 
«M  iJnge  und  Bidle  der  Bealeahhuigaorte,  mit  videi  » 
■Mtiwhrn  xn  bceHnmuadcs  OaelHdmilea.  dad«  ae  ist  dli 
-  AnflfiMans  dieser  Glddnmeii,  der  vidn  Uuckaimlni  wcgenn 
In  der  VVirkUchkcil  nicht  wohl  avafUirbar.  Die  Art,  vrU 
Gaafa  die  Unbekannten  in  mn  einander  nnabhingige  Grnpp'i 
xerlheilt,  ist  ea,  welche  dirne  8cfawier^|(dl  besdtigt.  Er 
entwickeil  nlinlich  die  aaf  die  Peripherie  iiesitnmter  Paral- 
lolkraieo  (also  in  einer  b««liiaiuicn  p^rapbiachen  Breite^ 
atalllladendfri  Compooenten  Ä,  Y,  Z  auf  bekannte  Art  nart 
Sinn*  und  Coxinus  der  Virlfarlirn  der  ■eegmihiscben  Lingr, 
and  jedrr  auf  dir.««-  \V<-i.'vi>  nuinerixch  li£iMte  Coeßiciriii 
dii-srr  IrlitFri-n  R<'ihf!n,  fiir  verKcbiedene  geosraphiaclie  Bifi- 
ten  bi-r*'<  hnct ,  lipr<  rt  Hne  Grapne  Ton'  Coeflidenten  det 
«Ikemrinrii  Ausdrüfkr  fiir  Ä",  t,  Z.  Die  in  den  J^f 
•nltaten  sr^rbrnc  namcrisrhe  AuafilhraD!;  grbt  bis  inia  vier- 
trn  tJlifile  dfr  Enlwickelan^  von  P',  eine  Approximation, 
wt  l'  Iii  (iie  Rrslimman»  ran  Conatanten  erfonlert,  u.  mit 
vrdclirr  man  xicb  lunSchat  begnOgte;  da  riDesthei!«  nicht 
alle  bennliic  llfobachtiinjren  genau  genog  waren,  a.  iron  loca- 
Jea  n.  temporären  Slürtin^en  «ich  nicht  imnirr  befreien  liv 
fcea,  andernlhril«  unKich<>re  InterpolaHonm ,  bei  der  lir»liii>. 
BBng  derA',  "Y^Z^ät  die  verscbii-th'iM-n  l'irallrlkrfisf,  o5lhii 
waren.  Welche  dieser  Frblenniclli'ii  vnrzuj.wris'  die  noeli 
Urig  bleibenden  l'nterachicde  der  RecIlniKi^'  vnn  der  Beob- 
•dbtang  (p.  J6  — 39)  bewirkt,  nuTs  die  Fü]::c  }i  iirrn.  Sodana 
findet  dch  (p.  44)  die  Lage  der  magnetiackm  Pole  bestimait. 
Die  antarktische  Expedition,  welche  die  brittiache  Re^emng 
in  ▼erflusaeoen  Jahre  anT  Antra»  der  Küni>;l.  SociclH  ans;;e- 
rttalet  hat  n.  %voxa  letttcre  dnrch  da«  daraaf  bezQ^I.  Sclirri- 
bea  des  Herrn  r,  Humboldt  Tersntiftt  wurde,  bat  in  den 
Ptaa  ihrer  l'ntemebmune  naasentlldb  aadi-  die  AursacLMig 
aaBnllaclKii  SBdtwb  adfywMMaa.  Dn  ScUds  der 

ValanMhngn  Iber  dM 


Sarfce  des  HanetiseMia  der  Erde  im  Vrrhüllaira  in  <l<  r  «Ira 
maf^ctialrten  Eisen«,  and  über  die  Fr.i!;r,  ob  der  Sil/  |.  ix  r 
Krait  aoRscIdiprslicb  im  Innern  der  Knie  zu  sucbri^  sri,  i^nj. 
lieh  sind  Tafeln  hinziipTii^t.  vt-rnu1ge  deren  man  die  von 
der  geogr.  Breite  abbäu<;iL-<-ii  Theile  von  X,  1',  Z  litiilft,  und 
nur  die  iJnEen  noch  in  die  Formeln  p.  34.  xn  uibslituin  n 
bat.  —  Der  llcricbt  fiber  die  Terminabrobacbluncen  vun  InSS 
enthsit  die  ersten  Residtate  der  oorrespondirradrn  Htobarh- 
tungen  ftber  die  Variationen  der  horitonlalr«  lutenMliit,  »  «  Iche 
mit  deaa  „BUUar-MagneteiBeter''  en{(estciU  sind.  Dieselben 
bcatlligea^die  praktisdw  Aswendbericdt  dieses  Verfahrens, 
«iselfcHiaft  eein  konnte,  dad  bilden  dnen 
•iMBflclHB  Farladvitt'  dner  L'ntemebniung ,  bei  wd- 
dh  Art  dar  Behandlnnr  ds  die  »diDellea 
FartübiiHa  Aateadaanbdl  errege*.  In  Ictctercr  Bexiehung 
Bad  ia  Bicbriebl  anf  dea  Anbrande  ron  aaterirllen  3IittdB, 
dea  dt»  ThHigbi»  ia  dteaeaa  Zwdgs  der  Tfalarforsdnmg  wäh- 
tcad  dea  kMea  Deccaaiaaw  vcnalaTst  hat,  bedorite  es  fird- 
Itch  eiaca  Ahxand&r  wmm  Mmmkoldtr  «a  da*  Ganae 
dnesibdla  la'a  Werk  ta  artaai,  aadwatbrflt  das  Begonnen« 
in  föidera  aad  die  aMgarthdwa  Ohaarvatulen  auf  ee  Tide 
Amkle  der  Eide  aa 


131.  Rudlmm4»itr  ^ihgp»Mib'miM,9.t,M^ 
Uderiu.  1839.  &  S»  S.  U  Tlilr.  —  So  wie  aaa  ia  der 
Phydk  die  Karper  nach  threa"  AgregataaaMadaa-  ia  feste, 
flOsMge  nnd^  loMurmige  nnterselMldet,  so  bat  «ea  Geologie, 
Hydrographie  und  Atmospltlrolugle  ncboir  seit  längerer  Zeit 
ab  die  HatBrlichsten  AbtheiInngen  der  phTsisdirn  Geograph!« 
aaerltänak  Unter  diesen  DiscinilBen-  het  dir  UTdrecrapU« 
verbuiailkoiarslg  die  Jangtaiostea  Fortacbfllle  gaaedU  aad 
««rar  aus  dem  Grunde,  weil  sie  in  die  Helden  andern  Ga> 
biolen  an  liäuli^  Dbergrdft,  dals  de  nar  bd  dncr  gldchait- 
falgen  Enlwidtlung  dnedbcn  sich  gKürdt-rt  neht  Die  Be- 
toMhOing  der  Gcdah  der  Erde  k'dnnt  xwar  mit- der  Vor^ 
anssetsung  eines  nrsprfindidi  Mritgra  Za 
der  Geogneat  conslrnirt  aber  dhi  anerca-i 
Oberflichengestaltung  ans  andern  prInIreaB 
Wirkung  diw  Wasser»  aof  das  Feste.  Elienso  iMdnf  der  Mo- 
teorolog  xwar  der  flüssigen  Grotidlsge  der  Gewisser  xUr  Con* 
stmction  seiner  Atnoepbir«;  aach  tritt  die  gegenseitige  Ver« 
titeiloag  des  Festen  und  FlOisigi-n  als  ein  wracnilich  bcdin» 

Sende»  Moment  in  alle  klima(nlof;!f>cb<-n  Unlersochangea  ein; 
ieno  .\bliän^i;;k<it  ist  .iber  nicht  so  bcdeutead  als  die  Ver- 
tiieilans  flirfaentirr  C><^vvSKser  ron  dsa  atmoüpbürischen  Kic- 
dcmcbfif^n  und  der  Cunliguraliun  des  Bodeun.  Demuogeadl« 
tct  mufs  es  auffallen,  daf«,  wilirriid  grognnstiscke  u.  meteo- 
rologische Werke  in  rcit  lier  .VnzabI  rritciiienen,  man  bia  lam 
Jahr  1839  iiiiiiii-r  noch  auf  Olto'a  iljdrneraphie  zuriid(gewlo> 
sen  wurde,  ein  Wi-rk,  welches,  so  rid  Vortreffliche*  es  ent» 
hilt,  ducli  (Iiir<'h.'iu8  veraltet  bexeiehnet  werden  mufs.  Ee 
ist  daher  ein  «ebr  ilanken«nrertli<-s  Untemeliiurn  des  Herrn 
Vrf.,  d»fs  er  diese  sebr  fülilbare  Lückv  in  der  Literatur  aua- 
fÜUle,  indem  er  der  ilydru^nosie  z»Ti»i-h<n  Gcoenn.iie  n.  Al- 
monphärologie  als  einer  beide  verbind)  nden  u.  auf  «ie  mannig- 
fach xnrfickwiritenden  Uiscijdin  eine  besondere  Stelle  anvries. 
iNe  Betraabtnng  brginnl  nalur<;cmüb  mit  dner  rollsUBdieea 
Üarlegmg  der  pbjaiacben' und  rhemiiichen  EigctMchaftea  Ico 
Wasser»,  wobei  xagldcb  die  Rolle  iM-trachtet  wird,  wddM 
CS  bei  sdnem  Uebernne  ia  dea  Zaitand  des  Luflfömigea  a. 
sdnem  RBdttritt  in  die  Form  des  Flüssigen  in  den  atmoa|ilrik 
dachen  Ereoheianngen  spidt.  Wie  nothwendie  die  Darlepi^ 
dieser  Eigenschaften  ist,  geht  dufseh  darsos  herror,  dals  so 
wi«  dneraeits  die  cbemiache  Ausdehnnnj;  dee'  Waaacta  aad  ^ 
»eine  mit  dcp  Wirme  steigeflde  1  iiflüi  mi,.  fibigiwlt  idlalarbur 
Sebataoxen  die  Bedingungen  der  Mecresitrihmingen  werden, 
80  aederadls  dieselben  Betrachtungen  den  SchlilKsel  xn  der 
Tbaorte  adaaraUachcr  Gewieacr  genbea  kabea,  dcrca  Idiaet* 
Hrirt  BanartUaga^  dir  CM  abea  at  vM  £Hi»  aadtt. 
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,U  die  arl«.i«l.»n  BhllM^iv  Phj»^  onJ  die  erb« brlen 
SahcuelUn  derG^onMIile.  ha««»«tcn  Th«  r.  d.  r  Sel.r.tt, 
dejn\Vrl.«lteiid«WMWW«lf  «rfnml«,  »ind  dir  Erseb...--^ 
dor  neuer«..  ForscLunse«,  •»  yreil  on.  bebnnl  «md.  voll- 
Mtandie  benulU.  Di.«  IJ.  !.  «.  hlan^  der  Hut  i  and  Ebbe  wl 
wrht  auf  ein  ibeareli»«!«-»  Skelet  beschränkt,  we  5»»«  «»" 
Wirklirliteit  so  ^wrnv■  «■uisprichl.  o.  sind  vitliiiphr  die  Lnter- 
:  ' TO«  L.U^  «U  Wl«rdl  Hb«  die  CMaU  der 
f:,r.'.l,n  itende«  Fhrthwelfc  fcrrtcWdrt^  Eben.»  Mud  Ren- 
„.  1\  u  Humboldt«  Arbeiten  Bber  da*  verwickelte  Pro Meui 
,|,.r  .  rMmlröroungcn  in  einer  übersichtiicLrn  Darstclluni: 
t,«.iB.n.  n;,  r«f»t,  b.1  «Ur  IW««ebl«ne  der  Verlhe.lons  d.r 
<;*wli».-t  r  aal  dem  Fwl«  ■*«•  Leopold  v  Buch  «  Q.  KitU-r  « 
FuodamenUJ  AiwIclU««  eine  Mense  eisenlbMinUeber  hikhU 
beachlen^wertfcer  C««cl.l«eijnkle  iseilcnd  crroacbt,  W"'"  « 
o.nrh,  n  Tbeilen  «tf  Sdinft,  i.  B.  der  neleucblnn:  .1.  s  ^^  ^. 

.chen,  so  »pred-B  wir  l  de"  \Vuiuich  nn<l  d,.  H,»irauns 
,u»   dafa  die««  RudilMBle  der  Vorläufer  e.ncj  vuU*U.iidisen 

t32.  /)/*  Clifmic  in  ieehnijthfr  Erziehung.  l.v'\llA<  n 
flir  VnHxSEe  in  (iVwirbsrluilcn.  Von  Fr.  köfiln.  Dr.  u.  i'r!. 
X.  3e  Aule.  Berl..  En.slin  srb,-  B.<cl,h.  (Frd.ul.  }IöUer.)  18-10. 
b  n.  1'  Thlr.  —  Ks  mag  du-  kur?»  Anzri-i-  di  r  neuen  Ausg. 
^l^ntCS  \V)-rLeS  'irnü-i'ti.  um  il'ii  iii>K-n  Gf^i  Situ  l'.r.iiulibjr- 
Icil  anzudeuten,  dtr  d-w-'Un-  iinl.T  die  vor/.ii;;ll.-b>t.'ii  tlnin-fi- 
lar-LeJjrbOcber  der  Cliwni.-  sWWi.  Hif  Aijw.l.I  ,bs  ,m>  .- 
JäiKt  reiclilialfisrn  SColT»  ist  .  b.-n>n  st  hr  7li  l-b' n  die 
Ihre  An  »Irr  I).r«lellung.  nn.l  ts  Ul  da^  liin  li  in  Mineni 
fUMften  Gewände  durcb  die  Fortschritte  der  ^Vii.st^sckafl 
faMondcrs  im  ornaniscbeo  Tlieile  aosclinlicli  ervreitert,  ja  fast 
niu  onceitellet  wordwL  Für  dea  Gebrattcb  auf  Lebranslal- 
STui«  ab  LcIlbdM  b         Bvk^  «br  tu  em- 

pÄhlen.  ^• 

133  Folgende  Werke  worden,  al»  in  der  näcb»t«'n  Zn- 
kunfl  t  iiiclH-inend.  vnn  der  Ä«rror'»cben  Bncbhandlane  in 
I^ndnn  angekündii;!:  I'.  IL  Gofae  Tb.-  Canadi,™  Naluralirt; 
Prof  FofD«»  (M  Edinburp)  History  of  brüiah  slar  lisbex 
,nd '«liier  aBÜHab  of  the  elab  echinodermaU ;  The  Dog, 
Willi  ill.«lr»ÖDn«  «r  about  100  vorulie«:  U^r.  Newman 
nriikli  FefMi  Boworbaok  on  I"f.siI  fruit«  and  »ecds;  Kev. 
K  T  Low«  Tfce  fi-'H"  -'f  ?1  "1-  i"  ^  I*.  Selbj  On  briti»h 
Forest  Vre«  «nd  Piauling;  David  Luw  A  Irratise  on  do- 
mwrfie  anuub  u.  von 
idand«  wlA  drmtipliv*  acnmiM. 

134.  Plouvtau  Speetach  dt  la  Notare  ou  Dieu  rt 
«M  oeuiTf^:  PT  f7f/or  Hrndu  et  AmhroUe  Rtitdu  fiU. 
linier  die-<.  m  .ilL'i  mcineren  Titel  «lud  1(J  Bdtbii  i»  IS.  i.-dcr 
▼on  1  Bmi.  im  Preise  von  1  Fr.  crstluüiRii.  deren  näbiTcr 
Inlialt  aicb  an»  den  Speeii.lliteln  ei^^i.  bl.  Diese  aind  :  Bola 
«ioue  —  Gi-oloeie.  —  L'llaume.  —  LuecUit.  —  Mollu«qu<*. 
- Oiarau«.  -  KeplUe«  d  P^iMOOl.  —  ArtTMOMe.  —  JUw- 
nific^fs.  —  Phjuique, 

135.  Die  Bttdiliindlnn»  Conaln  tu  Pari»  kfindltt  ab  hm. 


Emdietn««  ><  Baudrimont:  Traitö  iiUraenlatre 

de  miniralofie  e»  de  u^olo|:ie  H.  m.  \1  Knf.  b  \t  m.  color. 
Knf  10  Fr  '1,  Geo.  Curirr  UiHconrs  »ur  le»  ri-v»lutians  d>- 
1»  mirrace  du  slohc  et  aar  le»  ebaopemen»  qu  elle*  ont  iiro- 
duils  dans  le  resoe  •BimaL  8e  ÜÜ,  Minie  «t  eiwiefciB  de  5 
»OUT.  plancb.»  grar^ri  w*t  •cwr.  18.  1  Toi.  fr. 

Physiologie  und  Medic^n 


1J6.  Magtadld*  ForUtuneen  ÜbfpJug  Btul.  K  d. 
Fraiiüi».  TW  Dr.  6mit,  Krupp.  \K,  u.  d.  T.t  fhU.  tm  V^r- 


lesnngen  der  vnrzQ^licb»trn  d.  berütitjiicsii  n  Lehrer  dra  Aii»< 
Uudea  über  Medic.  etc.  redigtrt  von  lU  hn  nil .  Kr.  XV.)  Lpr.„ 
kolbnann.  1S3J».  8.  ("m  S.)  >  Tblr.  —  Kmli.  iS  Vorb-Min- 
i;cn,  -.rrli'bc  sieb  an  friihere  Vorträge  des  brrähm(«n  Vrrf.s 
annchlii-rsen  n.  diTahalb  einen  Theil  «einer  YurleaangMi  übrr 
die  phvsikaliKcbi-n  Ergcheinunt;en  des  Leben«  bilden.  WI« 
dort,  bv.strebt  sich  der  Verf.  auch  hier,  durck  tpecielle  Tbat- 
.lai-hen  zur  Entdeckung  all^^  Tbatsacnen  rii  c^•I.-ln!;<•n.  Man 
rr»Tarte  jedoch  keine  delimlivrn  Folgt:ronj;i'ii  lilr  die  iMnliiin. 
Praxis:  Im  Gegentheil  zeigt  uns  der  Verf.,  >vip  aiifst-rordrut- 
licb  viel  in  diesem  vrenig  bebauten  Felde  noch  zu  tbun  sei, 
da  fedcr  BesLaadtbrit  de*  Blata  Grgenatand  der  aniM;>  di  tmtf' 
Hirn  L'ntersucbnngpn  werden  niiiiwe,  wie  vit?!  fehle,  bis 
diese  zu  alljienicinen  Schlüssen  auf  die  Pathologie  ausdclmcn 
knnne.  Nicnls  destotvcoiger  erregt  die  l'ngewifNlieit.  in  ivi-i- 
eher  uos  der  Verf.  gelassen  einen  t-i>(ealhümlichen  Reiz  und 
groDi«  llolfnangen;  denn  die  llinderobae,  welche  der  Verf. 
mit  der  an  u.  iür  sich  pr  nicht  einmal  bedeutenden  Zald 
von  L'ntcrsQcbun<ren  bereits  beseitigt ,  überzeugen  un«  ocbon 
hinlänglich  von  der  ?«ichli;^eit  »o  mancher  früherer  iMler 
noch  Wtchender  tncdicin.  Theorien  u.  laüseo  aus  deutlich 
bemerken,  dafs  in  dem  Blute  die  l'roache  sehr  vieler  patho- 
logischer Afleetioncn  u.  eine  neue  Quelle  der  Belelirune  u 
linden  «ei,  d»r>^  niK-rbaupt  die  inetüten  Fragen  in  derMemcia 
laebr  oder  wind'  r  .>it  das  Studium  der  physikalischen,  cbeni- 
schen,  raechuui«chen  u.  vitalen  Eigejiscbaflen  d4's  Biala  g«* 
knüpft  sind.  Diese  sind  denn  aacn  die  BF7.iehung«il.  unter 
selchen  Macendie  das  Blut  sowohl  im  Luboraloriuin  wie  aa 
kbendeii  Tbiervn  und  kranken  McnAchrn  iinlrr^uchl,  dabei 
steht  diesen  l^iitersuchnngeu  .stets  die  Berücksichlignng  zur 
Seit«,  dafs  diese  Flüssigkeit  bei  Gesunden  u.  kranken  durch 
Kespiration,  Speisen  u.  Getrinke,  Se-  and  Excrctiunen  durch 
Bftder  u.  den  ganzen  )iharmacentischen  Apparat  an-iufbörllche 
t'eränderungen  in  ihren  Be5l;ind»l!t'ilrn  erleidet.  Der  gröfsic 
Fkeil  der  Vorlesungen  ist  dej-  l  nti  rsui  banz  der  Coa^ulatiun 
des  Blutes  gewidmet  u.  der  Verf.  bat  den  Faserslolf,  in  weU 
(liem  diese  Erscheinung  allein  vor  »ich  gebt,  aus  allen  Ge- 
licbtspuakten  lielrachleL,  namentlich  aber  bewiesen,  dafs  ohne 
Jie  Gerinnungslilhigkrit  des  Blutes  kein  Leben  nirclich  ist 
Nor  fast  XU  scbnril  eilt  der  Verf.  von  der  rntersuirbung  des 
Eiweifsatofles  im  Serum  hinweg  um  zu  den  Blutkügelchen  zu 
(daig«i  fiber  die  er  una  die  utlereMaalctstea  Facta  miltbeill. 

BtanddiwiHenscIiuft.  Genci4)8kiiiide.  Loiid'»  und 

Forst  wis-ssenKchnft. 

13".  f  'orlffeblätler  der  Handtt-erk*- /.ruhcusrhuit 
im  (jrofthtrzosihum  Hessen.  Auf  Veranlassun;  d.i  (j.- 
nftbevereins  hir  das  (IrtifshrrTfi'^lIiura  Hissen  biruUM'i-^. 
voa  Hektar  HöJ.Jfr.  In  eimr  Uiibi  \(>n  lld't.n  Uli'  trliiu- 
terndem  Teile.  Daniistadt.  Im  Si  IbsU  er!:!!;«'  di  H  \  nf.  u,  in 
Comraission  bei  C,  W.  Leske.  IS.i'.i.  Kol.  —  Von  d.  n  bereils 
erschienenen  4  ndlen  onlbiiU  das  erslr  juf  Tafeln,  denen 
ein  erUulernder  Text  lit-i';i  bpn  dli-  t-inrachslen  geoioe- 
triscben  Conslruelionen,  die  gecmu-lriacbe  \  eKiifhünii!:  vtm 
KSrpern  u.  die  Enlwickeluns  (Abwickelung)  ibrtr  Uicrl'i.i- 
eben.  Es  iat  also  dieses  Heft  ein  Lebrbneb  drs  g«HiiijtUi- 
scben  Zeichnens,  in  welcbt-ni  zur  üebun;  ritif.i<he  Glieder 
und  Sllnlenonliinngen  enthalten  sind,  bei  denen  die  Werke 
von  Ütuart  o.  Revott  zur  Grundlage  dienten.  Wünscbrns- 
mrrth  wlire  es  gewesen,  wenn  hierbei  die  Monumeule  niitn- 
haft  sei'iarbl  \vorden  wSren,  denen  die  darsestelltrn  (.iL,tii- 
stünde  a!ii;<  ]iiir<  ii.  ~  Dü-t  z^vrile  Heft  iimr»!'-*!  ntif  .10  r.  l.lu 
die  dai-sltllcndc  (j''>iiu.  trii' .  d.  Ii.  dir  (."iinstriu  li-nisli  lirc. 
ualtst  ciaijcea  Bemerkuacea  über  dir  in  den  Zeii  buungen  an- 
xabriuniw  ScbdloiliDlcii.  —  Das  dritte  Hefl.  Jj  Tafela 
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enthalteaii,  weiiJet  die  Lehren  der  Ixidcn  rrslin  »a(  das 
Zcidinen  ruMmineageteUlrr  GVnärr.  auf  Fi-iislrr-  u.  Thür- 
I  Mffindr  und  auf  den  StrinarliniK  an.  bri  ^vcli'lii'iii  li-IIttTII 
atmdtUft  art  de  b«Ür  dk  Grunill.o'  Mldrtr,  und  endlicii 
da*  'itv  aaf  die  lIoUeaB«lrarliiin.  Ut  i  den  Ilolzverliindungrn 
folgte  der  Hr.  Vrf.  Arn  Milliiiilriii^ni  di-n  Geb.  Olierbanralhs 
M»Uef.  üiesi'll>>'<i  lioirlir  n  t  iii'iK'limiif  ii  darin,  dafs  übrr.ill 
ein  logenanntea  karleuM  sl<  iii .  d.  Ii.  unvirschiehbtre  feul« 
Punicte  gebildet  und  Ziijifi'iil'ii-Iicr  m  iiuii  dt  ii  wi  rilcn.  Die 
grofse  Deutliditcit  der.  iTir  den  bcabfioliligirn  '/>\i(l:  so-ar 
HchöB  XU  nennenden,  nziirenlafeln  u.  >l<"i  irliuttrudi  n  1V\- 
te«,  wird  grwif«  data  .beitr*^,  dem  Werkein  (j<'>virl>s- 
«cUulen,  lur  die  et  luldM bweniel  bli  ■Ognidii  EiriL:.iii:: 
SU  verscbafTen.  U/t, 

f.lT.  r Ours  romjilft  iT tmrlrulturr .  Ott  ß/ouveou  die- 
iloanoirr  ifii:;rirulluif  tli<'orii[u<-  <■(  |ir.ill<|ui- d  economie  rn- 
rale  et  de  ini-dcciii«  vt'li  rinaifc,  ifdij"-  Ic  ylan  de  lan- 
den dirtionnaire  de  Tabbe  ßosJfr,  |(ar  .^l  !»■  l..iriiii  dr  ,Wo- 
ro^ufn.  PI.  Wirbel,  M.  Ic  »1 
«IUI.«  1.1  dirt  )  tion  de  M,  L   p  trie 


int«'  Hi'i  riirt  de  Thury  <'tc. 
im.  l'rt'i  I  ii«'  d'un  tableau  Li- 
jiiorii|iir  ilr  r.ijrieiilture  J»*»  liivir.s  dn  globe  et  de  la 

France  rii  partii  ulicr .  it  d'uii  liilili»grii|tliie  agrirole.  rom- 
ptete  et  raisoiim'i-,  Tmu.  1.  I'.iri«,  i'ourrat.  lS.1i>.  5>.  (19  ü»^. 
TO.  "20  Kpf. )    P''s  Wi  rV  Ut  auf  17  Bde.  bcrccbnel, 

wflclie  zugleich  .)<NI  Iiis  iOl>  kjtt.-Taf.  enihalirn  werden.  Der 
l'rci»  jrdrs  Bandes  wird  3  Fr.;  der  l'rei»  jeder  Kmif<r!iff. 
wird  etienfalU  3  Fr.  Min.  Am  Ende  «k»  Ba»dc«  wird  eine 
46S  Arükrl  vcnddiMwl«  Et^piiM  At  liiiUi«gniJ)U«  «poBQ- 
mique  folgen. 

1J?1.  Triglottt,  OH  Dlct'ionnalre  de  emnmerte  tn  troit 
langu^  Franfait- /4nglnU- j4l/rHiand;  cuntenant  <<iuk  irs 
tmiies  propres,  nsil«'»  da?H  le  coiuuiefce,  le»  roanüfacturfs, 
1.1  na\ii»!iim  et  Ic  dritil.  ^ur  !<•  Ducleur  /.  (j.Hüi:fl,  C'oH- 
anl  d«V  ('lata -Unis.  Ltrijaig,  llinfichs.  1810.  frr,  n<  xicon-S. 
(Vi  n.  35S  S.)  1^  Thir.  —  Dl.  s.  r  \\mu\  I  il.rl  aii<  Ii  dm  Ti- 
tel Üirtiunnaire  de  commerce  en  Irois  latij;M<s,  Tmii  .1,  Dir 
irsh'  It.iiii)  (Kauriivlnnisrhcs  Wörlerbucb)  ersrliiin  IS.U)  l~! 
r.jii.  sl.irk;  1'  TIdr.  l)rr  2te  Cntnmercial  dicliiinary  ISJS 
'.'.'i  '  H;ri.  !  Tlilr.  —  Der  vorl.  Tbeil  «  iillj.  in  (  r  l  iiiincn 
ein  die  Itrlniisclieii  .Auüdriicke  des  Ujuidtb,  dir  .Uaijuljr- 
turen .  drr  SrliifTi.ilirt  und  der  Rechte  ulufastendrK  GlnK.K;ir, 
nacli  ili  ii  lii-sliiMriil>  n  Sri<  In>;'(rti"m  der  fraaztls.  Sprarlic  al- 
pbabi  lisfli  '^rDnliift;  u.  i-iiijirnlill  .snw.ihl  dtirili  Son^l.ilt  der 
l5«>arliritiin,-  aIs  .mcli  dured  \  iili.«.tiiidi'j:koit  iw5bc>.  iucli  in 
dir  luiK  sliM  1  crminulot  ■  .  v.,-  ili  i'  Jr  ^iuii*-  des  aiifdit'- 
»t'.iu  F«:ld«:  vordicilliafl  luia n 1 1 : i  i:  liin,  ■  il'  niflit  anders  er- 
warten lüftt.  Eine  ariseiiicp».  III  /  .^.il  i  I  n  i:  das  jiii  Ende 
hinzujefui^tc  Vvrzeicbnifs  der  iiu  ilaiiiicl»st\i  und  bei  Uau- 
dcUcorre«iMiaciHnii  lUiclMa  Abbrcrialmw  wäH  ikna  £rllj^ 

ScbOne  Literatur. 

119.  DI*  ff aldrnter  in  Böhmen.  Ilistoristher  Itoman 
Ton  Charlotte  v.  Glüm^r,  pteb.  S/wfir.  I.ti/.,  (jrldiardt  und 
K.fakind.  ISJ;».  R.  IJ  Tbir.  —  Da»  Werk  i.ni  uiii  Uei  lit  /u 
den  brwern  weib).  brxrugnisaen  auf  dem  Felde  der  Jlrllen  i- 
slik  711  zälden.  Wenn  ancii  hier  nnd  da  dan  Gcschirclil  der 
Schrin»t«llerio  »ich  dentlich  lu  »rkf  nni>ti  yielil ,  wie  i  «  i:e. 
wüiinlich  der  Fall  ist,  wenn  Damen  die  Feder  tur  U»uA  mU- 
uien.  Ml  ]'>(  das  Ganze  doch  eben  so  klar  aU  bestimmt  j;e- 
dacht  u.  der  hingebende  Glaube  »m  die  Vervollkoniinnnnf;  de* 
Menitclirngesclilrcbt««  ao  hofrnnn);sv«ll  a.  einladend  als  daa 
Tliule  aller  unserer  Anstrenrnngeit  a.  kSntpfe  litn(:e«tellt,  dafs 
uns  dieaea  achon  mit  dem  Mansel  leliendL'er,  reicher  Farben- 
gebung  TcnShaea  kano.   Des  llintorUclieo  ist  »o  wenig,  dab 


e^  keiner  Erwihnun^  verdient  nnd  dim  iberhaunt  hier  nur 
in  so  fern  all  ■■iseni  Platse,       es  bei  de«  Maanl  aUer 


spannendes 
Tcrieiht. 


140.  fftrabgtittMU  PtAm.  EiasetretciMr  Cvacarraat 
wraaii  hhlat  Br,  F.  A.  Br«ckbaBK  u  Lrinic  m  bede»* 
tcBl  emilUirltm  'fwdut  mt  1.  Die  gltItL  CoMille  dca  Dmtlt 
ABahlnit  atteraetzt  u.  erkhrt  v*a  Kmntfghjur,  3  Tlik 
31«  Aufl.  (mn  »  ^  TMr.  (biiW  4  TUr.)  1  Fnwko't 
GaaMMS.  SoMtte;  SalladM  ■»!  TriumpTe  Ibara.  von  Karl 
FSnUt.  9te  Aofl.  tSSSU  n  1|  TUr77bi*hcr  ij;  Tlilr;)  3. 
T.  r«wV  befreitea  Icnaalan.  RbaM.  t«ii  &eeikfyfa,  9la 
AdL  S  Bde.  (1N35.)  1  TUr.  (frbher  S  TbIr.)  AHc^Vm!« 
tiila— Mit  werden  fflr  3  Thür,  sb^eelataai.  —  Die  Araal- 
dSeeb«  BMbbaadlDng,  Im  Drcadcn  und  Leinii^  „duidh  die 
lettle  8diiiia«^«Ue  B^taalkeng  dar  WiHaiiibeigiidmi  HaclH 
drarker  ia  eine  traurig*  Nalüwtbr  veneilM"  rarimnA  bis 
Ende  Hirt  die  tob  Ibr  crwe^ie  GeaMmntaiiwibe  CL 
F.  *am  iar  ^M»  aiMidiebe  Scbiiffata.  PfMhtaiaube  t«b 
'23  »da.  im  13  TbIr.  (frilbcr  38  TbIr  ),  Taacbcpeinnbr 
27  Bde.  m  6  TMr.  (Mbar  15  Thlr.);  «.  iSe«;//Zw  «■ 
Sdirifken,  Oetav-Ans;;.  in  99  Bdn.  in  30  TUi^  (Mbar  tt 
Tblr.)^  Taacbenausg.  K()  Bde.  zu  20  TbIr.  (ftifcar  40  TM*-.>i 
A.  V.  TromlUs  siointl.  Schriflen,  TascheiiaoML  ia  IQB  Bd». 
zu  30  Thlr.  (früher  60  Thlr.);  iVraer  M.  BroiJkattfdUmn' 
lesen«  SebriftM,  31  Ddc.  13  Tbir.  (rrfibfr  31  Tbtr.)  «ed  ff. 
Claurtu:  Scbtfft  ntd  Biwl,  4I>  IM«.  M  SO  TbIr.  (Mher 
40  Tbir.) 

i 

YftrBiacbt«  Sebriftca. 

141.  ly'f  Vrrlr  »  0(1  7,'i'in.  \  on  /.  TU.  Jfanßtnhfim. 
i  Bdcbn.  \V,  |,ri-.   isjo.  s    M.  ou».  «.  AT,  218  S. 

3  TbIr. —  Slit  /.u:riindrle:;iiiv.;  de.s  (il•lli^llll•^  .llinwrr  vnti 
Mosen  sIeUl  der  \ftL  ia  EriiililiniiNfnrm  I!i< r.irljtDn^en 
über  die  Einancinatiansfrage  der  Jinlni  an.  Srli.;di  um  ilai 
bei  dimer  ErzSbluag  verschwendet«;  'i^ileut,  dcnu  der  Ent- 
wurf Isl  vn  liaroek,  so  unitatQrlich .  dab  er  drin  Leser  da^ 
Buch  verleiden  mors.  Man  denke  sich  einen  Fürsten  mit  «-i- 
nein  ^.iiiren  Hufr  \nn  laiili-r  rbrisiliclien  ltr>^etvichtrrn  «der 
Narren ,  daneben  eine  Jiidenltniilie  aux  lauter  anerkannten 
Tiieiilrn  «.  Tn^endeii  besiebend  und  mit  dem  Ffirsten  einen 
inui^eti  L  uiganj;  ptlegead ;  diU*-i  Ahasver,  der  eine  Idee  »or- 
!strllen  ko)I,  aber  alt  wirklicher  Ahasver  nülspielt;  der  FOr- 
xtensiibii  enlsa;!  der  jRdin.  eine  Hofdame  heirathet  deren 
Bnider.  u.  der  Kürjt  ernvin-t  mit  liiilfe  von  H  (irenadiercn 
II.  einem  Lieutenant,  dem  d.is  Uauplwaanspatent  wiriLt,  die 
rinlli»vendi){e  Entwirrung  des  Romans f  Slalt  ru  ..reden",  bau- 
dien  oder  flSten  die  Dsmrn  in  der  Rej^l,  was  ans  nicht  ec- 
fallea  wilL  —  Ans  dem  Ent*viirfe  des  V"erf.  lernt  man  eine 
der  JlauplschwieriEkeitcn  der  Eroancipalion  am  bevcten  erken- 
nen. Die  üuGiv««  AlMleiteeg  lat  aehr  Jobend  anzuerkennen. 

Mi.  Erinnerunj;  an  Miklat  l  ogt  (den  VrC  der  ^Kheio. 
Geschichte  u.  Sasen  f  und  AdeHerl  von  Vhnmitn  Is  AIIe.  ' 

Aaiib.  Zeit  vom  37.  DcciM:.  183».  (a61>  BcUi«^  . 

Mii«eMeB. 

l  i.l.  Tode>fr,Uf.  Am  6.  OciLr.  in  T.nrdm  Dr.  Roh. 
liree,  .llil^lird  dt»  lünigl.  KoUcgiurDH  der  .\errfe  (desMn  Prae- 
lical  ln<|atr>  on  lÜKordered  reftpiralion  im  J.  ISIS  die  ffinfle 
Aufl.  erleble  u.  :iLich  ins  Franzö».  u.  üeut.->elii-  iilirr^rtzt  ist), 
80  J.  alt.  —  Am  ä?.  Oclbr.  zu  Giubia  bei  U  lllemben;  der 
da*.  Pastor  Joh.  Saat.  Sehbne,  \rt.  niebrcrrr  kleiner 
schriften  philosnnh.,  biblisch  exe^et.  u.  huluilel.  liiluli.s,  7.')  .1. 
alt.  —  Aa  31.  l>ecbr.  der  £riLischuf  von  Paris  lijacinth 
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Imiw.  ym  OuitfUtmiL  fTTS,  Odhr.  8.  (er  n-ar  an  des  Car- 

IM.  Mrfifienimgtm,  PSraf.  Dr.  <?.  fV.  Bitthoff  zum 
•id.  Pt«r.  in  4«r  iibilHL  Fm^UI  m  Ilcfakliwiy»  der  bUMr. 
MvalAiecat  Dr.  /gi(f  nm  m,  Pnt  Mseimdln  Ba- 
tlienttrl.  -  Prot  Dr.  Si.  Tülta^  mib  IW.  der  Patliola- 
nr,  Tb«^ra|>ii'  n.  PhafnalwlogK.  —  Dr.  Civf.  JRpMyijitf  nm 
'Flrot  «itr  dtirw^tcl»«  VotliwdIwmwrfMtiiwfciiftcB  in  Fadua. 
—  Der  biibvrig^  Conrcfclwr  GyiMRMiL  w  PtamlM  fhif. 
ASnWw  tat  in  du  Piweetanrt,  Prot  Dr.  Cur.  SeMmmti 
tat  ia  ili«  CWrfctont  UnM^critdct.  —  Vnl  Dr.  ^.  Birt 
nm  GnmtiiildirehMr  la  Bfacbtl.  —  Dircfcl«r  dia  GysM«. 


N«ieste  Bibliographie 

Ib  wiasenickaftliciier  Ordnung. 

145.  I.  PhiJotophle.  de  Nigria  Le  triomphe  de  Tin- 
telligrnce  aar  le  niiiiial^re  des  aena  oa  le  apiritualuiDe  roia 
dfaecord  avrc  le  niad'rialiime.  (2de  tdit.)  e.  (öj  ttgtt.)  — 
B.  Märet  Eaaai  inir  le  panllietaroe  dana  Ica  »odä^a  moder- 
w».  8.  6'  Fr.—  Vincaa  Doa  C'lirialentliain  in  aciacr  Gien- 
bcM-VernDnn4;emfirRbeit,  in  seinen  ldi'<-n  ran  Gutt,  Ireibeit 
B.  Unaterblid^eil.  OldcniNOg,  Sduilte.  S.  1{  Tlilr. 

146.  II.  Theotogif.  AU^em.  Zeitschrifl  Hir  die  ge- 
aamml«  Hieologie  o.  Kirclie,  lirsE.  vuu  Dr.  Kudelbach  n. 
Dr.  tiBcricIcc  Heft  1.  Leipa.,  Taochnitx.  8.  n.  l  Tblr.  — 

—  Exfg*ii  IVectalus  trca  de  iocia  quibiiadam  difficiliori- 
bu*  «rriptarae  aacrae  acilicet  de  arborions  »cifntiae  ac  vilae. 
FranUnrl  a.  M.,  Scbmerber.  8.  n.  i  Tblr.  -  Geel  Sur  le 
di>cnurji  de  Dion  Cbryaoalone,  inlitale:  El«gp.  de  la  cbeve- 

Iure.  Lijde.  8.  {  Fr.  Uittor.:  l>er  heilige  Cajetan 

TOB  Tbiena,  Stifler  J<r  C^ogregiitinii  irr  wsiilirtcn  Cleriker 
iTIlMUner  genannt).  lUlinpa,  Auliiigrr.  b.  l  llilr,  —  (VVaitz- 
mann)  Der  faril.  UoniCacius,  oder  die  Aoabreitting  dea  Cbri- 
alenlliua»  in  Deulacbland.  3te  Aufl.  Sbd.  8.  \  Tiib'.  —  Abb«> 
Tabardel  La  preU'oduc  reforme  convaincue  ile  a'^tre  re- 
voltrc  contra  le  vicairc  de  Jtvua-Cbrlat  »n  Repliqae  i  tt. 
Andre  Hlane,  iniuistrv,  president  da  conaiatoire  de  Mena. 
IS.  6^  Bgn.  —  Lage  da  pnrtcatantiane,  extrait  dea  r<«iatrca 
itt  l'icritnre  («inte  et  de  ia  tradltion,  oa  RepoBie  k  U  der> 

BÜre  bracbnre  de  M.  k  jiutear  Blane.  8.  6|  Bga.  

Sy itttnat.:  Ideen  zu  einer  luTsem  Refarni  dea  protcstan- 
tiscbcn  Gottcsdicnatcs,  vorzOglkli  zu  Leipzig.  Lpz.,  Srbredc. 
8.  i  Thir.  —  (Wait7uu,nn)  IKr  Triumpf  <l(s  rhristen- 
tbums  Ober  Liebe  u.  Tod.  Dillru^m,  AiiliiJi:<r   N.  |  Tlilr.  — 

—  Homilet.:  Staufs:  l'riili:;L  am  Bibclf«-«!*.  Siitail.  Stre- 
tker.  8.  n.  -Jj  TlJr.  —  —  Kutcchtt.:   Lut!n-r'<<  lliinpi 
Kaircbiauiua  erLliirt  für  die  Jugend  vom  Suix-rinliTi Jen) 
risiut.  13le  Aull.  Mit  Lutlutra  DildniTs.  Ltinz.,  HariK.  s. 

*-\  Tbir.  A*tel:  H.  Ricblcr  u.  W.  llichter  Er- 

llSrte  lIansLIb(>l.|Lier.  '28.  Barmrn,  Fallnilirn'  8.  n.  ^  Tlilr. 

—  Tkomae  a  Kempis  de  Iiuilatione  C'hriati  Kbri  IV.  Ad 
eptimanim  edilionum  fidem  acraratiaalme  rditi.  Edil.  atereo- 
t)'pa.  Leinz.,  T:iiic)iMl(7.  f«.  '  Tlilr. —  ^'iclol  L.Ticnlirrvitr 
lur  Katholili-n.  Mit  ciniin  IVincu  Stiililslicli.  Dilin^rn,  Aiilin- 

ter.  8.  *  Tlilr.  —  Betel  ohne  UnttrUM  Ein  Gtbiit-  und  Er- 
annngabuch  (Qr  kathol.  Christen  /«'litii  Slandra.  M.  c.  Stahl- 
aticb.  Ebd.  S.  n.  A  Tblr.  —  J.  Rillet  Pninca  ntlnit»  en 
pritlicjue  paar  lea  dimanches  et  priiidpales  fälea  de  I  nnm-e; 
av.  nnc  table  indicative  des  prAnr«  projirrs  .i  une  inission  on 
ä  une  retraile.  8.  &  Fr.  —  Cbriatliiii«  il.irmonil».  öta  Aufl. 

Basel,  Snitilvr.  8.  n.     ThIr.  Urael.  Lit.:  laraditi- 

■cbes  Grlielbucb  in  bebrlliachrr  d.  deutscher  Sprache.  Gcord- 
Bct  ■.  berichtigt  imk  Bi«(^  aieABil.  JbBMiT«^  ilala.  8. 


'  6» 

rni.  {  Tblr.  Der  Orient.  Berichie.  Si  uJirn  n.  Krilil>n  fijf 
Jfld&dw  Getehtcbl«  b.  Literatur.  iL'»g.  >uu  Dr.  f  ürou  IMU, 
Leipz.,  Fritzacbc.  4.  ii.  5  Thlr. 

147.  III.  Cetthithte  und  (SfonropKie,  Allgem.i 
Wnirg-mg  lUenzel  Europa  im  Jahre  IS4U.  Slutl^arl.  Kuriiii- 
«sitl  t  ».  1  Thlr.  -  —  Speeial-GrJie/,..  Uaron  <{e  M.- 
u.  vjcl  Lftlrc  n  W.  Tliirrs  aur  <^Dplijiipa  paints  de  llii^lnirv 
de  >;i[iolrnQ  H  aur  la  iuurt  du  duc  d'En:;hirn.  H.  (7  IS;;!!,) 
3  I  r  —  (Ii.  Cr  adelet  Le  cardinal  de  Riebelirii.  S.  (3]  Bs.) 
3  Kr,  —  (;e^^^^»p^l«ch-bistfl^.-«talislicke  TabrI  van  Nedt-rbiid. 

K.  M,  ,)  151.  in  Kay.  Fol.  Bremen,  Kaiser.  8.  ii.  ,>  Tblr. 

—  v.iti  SaiidMijL:  kroaijkmatice  rn  grscbiedkundt^e 

.■ii  liri  j\ ins  van  Purnicrrnd  en  ouilie^.  Dörpen  en  Mi'n-n.  Mit 
KplVii.  l'iirini'n'iid.  S.  '2*  Fl.  —  Kicbtrr  (von  !'lasdi-biir») 
Geaehirlitp  di-.i  di'iil.si-Iii  n  Fri  ilu  ilskriegra  vom  Jabri>  ISIJ — 
1S15.  iiil.  ^.  mit  7  Sli.lilst.  iS.Tliti.  Hirl.lrr.  M.  n.  2  Tblr. — 
Fnrnl  L  i  eh  n  »iv  .s  k  v  (ji-srliichtr  des  Il,^tl!■l■^  HcibsLurg.  TlJ.  4l 
Oesr.hicbi«  der  Stthne  Uei-zogAlbreclita  II.  m.  J  Kn(.  , 
Skhaumbnr^  n.  Co.  8.  n.  3JT](lr.  —  Schneidawind  Carl, 
Eribprio;  von  Opstprrpifh  ii.  die  fistemlf Iiisclic  Armi-p  un- 
ter 11)111.  Lief. '2.  IJamb.,  lili  i  jr. •  ;irlii»[.  lukliliit.  |  'Ulr,  — 
NcuLT  .NrcroKi;  der  Deatgciirn.  (llrss;.  vnn  Uernbard  Friedr. 
^  oi-t.)  K<r  .lalirg.  1SJ8.  '2  l'iilr.  ni.  >i  l'urfraita.  Weimar, 
Voirt.  f).  I  Tlilr.  —  Bidrjg  tili  SwtriEt-s  Hislnrip  eftt-r  den 
5.  Nov.  IMM.  .Spnarc  dripii.  SlocLIi.  ii.  -2;  Tlilr.  —  v.  Sie- 
Imld  INip|)<m.  Arcliiv  rar  Uesi-Iiriiliuiig  »on  J^paii  u.  drsüi-n 
^i<•lll■ll  -  und  Si  tiutjliimlrrn.  Lief.  7.  t-,  Lcjdi  ri;  .AtiiKti  r<iiiin, 
.Hiillcr.  (Lpz..  Fr.  FlrisrliiT  1  V<liii|iap.  n.  17  Tblr.  (in  'Fol. 
n.  Tlilr.)  —  Ccnrral  Pi  '  i  I  \n:r  .siir  I«  .^ttiiatinn  de  l'AI- 
Ci'ric  i  la  lin  de  Jniivicr  1S.IS.  ,H.  (  l  ß"(».  m.  f.  Karle;  aus 
i\rni  S|ieclateur  liiilil.iirr.)  —  Bflloe  uialoiri«  d'Ami-rique 
et  d'üct'atiie  drpuia  Irpoijuf  dt-  la  d<VrrHvrrf<*  jimpi«!  I*'3!*. 
(30  Bpn  III  'I  Kpf.-Iat  u.  2  color.  k.irli-n.)  .Am  li  iiiiler  d. 
Tit.:  „Lv  muude,  bistoire  de  toua  lea  »t-iipli«.  Vnl.  lO."  wrMie 
Sammlunc  in  Lieferungen  von  je  t  Bgn.  Text  m.  1  Kpf.  (1 
\  Fr.;  eoj.  /-  Fr.)  erscheint.  —  deo^r.:  von  Kiiuze- 
mntit    (jt-oimpliir  dl  «  .Hi  iisi  hcii.  drin  Kniiix.  vom  Di- 

rektor Uagemtultti.  Bd.  i.  Bern  u.  Cbui-.  Urdp.  ^i.  -2  Tblr. 

—  L<e.a  Franca  ia  peinta  par  eux  lucnivs.  Ton).  1.  (2'i'  li^n. 
an.  47  Steindr.)  f.v  Fr.  color.  2.'»  Fr.  —  t'unslanliiiojipl  und 
die  maleriarlif  (m-immI  der  Hieben  Kinibcn  in  Kleinaaim. 
Naeb  der  Njtnr  (;c/>ii'liM»-t  >on  Allini.  ^<'bs^  Ti-itt  vnn 
Waiali.  Nirli  dnu  Kii-I.  von  Zenker,  lltU  I.  .'>  .Siibl- 
«ticlwn.  Rr;iuriM  ln\ pig,  \Vi  ^ti  riii.ini).  4.  ri.  ^  Tblr. —  W  aish 
Konslanliniiprl  ii.  .si  iiip  l  injrbiitispn  in«Irrisrb  U.  grscbi<-ht> 
iicb  dargeali  llt.  Niu  b  dtin  Ktigl.  fii  i  Iirar!>.  von  Dr.  Kaiser. 
Lief.  t.  m.  .3  Sl:jhlst.  n.  <'iiM  r  K.arlr.  I.i  ip^.,  Waiidcr.  S.  II. 
}  Thlr.  —  —  Heisen:  Prinz  31  a  \  i  in  i  Ii  i  n  \  on  Vi'wA 
Reite  darcb  ^'nrd-Amrrika.  Lief.  S^12.  m.Kprin.  (.'ubifiiz, 
Hölscher.  4.  ä  n.  3,^  n>lr.  —  J.  \.  üollr  Sr>uvrnira  de 
I  AIl-iii!  ou  Rflalinii  d'im  m)-\.-'-.:(  cii  Afilipir.  pcndant  Ica 
imiiit  dl'  Seplrnihrc  i-t  Oclobif  ISIs.  .Air.niiN'in.'.  s.  fl7',  Bg.) 

—  t".  1..  Ii  lad  Ii  l!i  sa  tili  }liinlcwiil»  o  oili  Uiiiiio«^  .\yrea 
jamlc  Ui'ükrilniug  ofwer  I'lata- Fioilen  orh  de  Torcola  Pro- 
Triascma  af  samue  ^anro.  SlocklMtha.  8,  ^\  Hdlr. 

148.  IV.  PhilologU,  ArehSatogU^  JAUtrSreuAlthte. 
Clast.  LH.:  Bibliotbcca  Gracca  car,  Jacete  et  Roet, 
A,  HoeUrum.  L\.  Sopboclis  IramediM  vee^  ffuiuhr,  L  3. 
Uedipu«  Coloneas.  Editio  3da.  Gotb«  «.  Erfiirt.  Hennln^^ 
8.  ^  Tlib.  —  Demoatbiin«.  Diacoura  pour  la  rouronn«  «m 
p«arCleiipboB. GftCi^nteiecii  regard.  Irad.  de labb«-  Atuwr^ 
rcvue  et  corrigee  »ar  6.  BMze.  <nde  cd».  Paris.  Ii.  Jm 
RgnJ  3|  Fr,  —  Cornelü  Nepelis  vitae  exeellcaliBM  [■» 
pefatolBM,  Ad  fidem  mannacriploruai  et  editionum  velerun 
r«ctMdt  Dr.  lUinkold.  Pasevvalk.  Frejbe^.  8.  Tblr.  — 
Oeuvres  complites  de  Ci$4roB.  Dialogues  de  loratenr.  Tra- 
duction  nonv.  par  AitdHtKai.  &  ^  Fr.  (als  Livr.  4'J  der  Bi- 
bialM^  irtiM.|fMi|iht.)  JrgkäUt  a«iab«ja  Uek 
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£e  AnwciuiBn;  der  Sunik  in  <lrii  ComrMll«!!  i{<T  Atten.  Ein 
V«IM«il.  Puevvall.  Frrybrr;.  8.  *  Tlilr.  —  Uobrik  I>e  Si- 
tjanimt  tepograpbia.  A«)(liU  est  tabula  gfosrapliica.  Küiii^v- 
V«ie,  Gncfe  U.  Unzer.  H.  n.  }  Thlr.  —  M.  Aug.  Caristie 
Noüce  tor  PeUt  actnrl  de  l'arc  d'ürani;«-  et  Ar»  tlit'ätrrs  tn- 
tiipie«  d'Oran^  rt  d'.\rl«!a^  «ar  Irs  di-cuuvrrlr«  Diitrs  daiu  cw 
imtx  deniim  i'iliritc^,  «t  sur  [ts  lut-sures  ä  prcriJrt'  rt  Ir« 
awyau  i  cnipKi)«'!'  puur  conterver  in  iirmrx  r«*tr«  de  con- 
■IraeHons  romaiiii«,  iVii,  Didot  4,  (3|  lisn.  m.  9  Kuf.)  — 
—  Oriental.  SpKi  itlMlillllMihlj  ou.  V (ru^lMilairr  dAma- 
mliika,  Bobli«  m  «»ntcrit  aver  «ne  Ind.  franfnise,  des  notm 
et  an  index,  p*r  j^.  LoitJtiw  Dt^mtgatliomps.  S.  Part.  1. 

191^  Fr.)  Heuert  Spr.:  W«bor:  Muovo  Dizionario. 

Ilmrs  voUstiiidips  Witrfer^iucli  drr  lulieiiij>rli<>n  und  drr 
Uratsebiti  Sprarlie.  L4>ipz.^  Tauclmltz.  8.  'l\  TKr.  —  G.  A, 
Crap«trt:  Robert  Estienne,  imprimrar  mval  <A  Ir  mi  1  r^m- 
^te  1.  Konvellra  rccbercbes  >ur  l'elal  dra  lellrea  et  de  I'ini- 
firiBafv  10.  <Mde.  Arec  7  planHica  d'omemcat  lUboj^ra- 
fMniH  des  Eatieane  cl  aatrea  uiiprimeurs  conleuinorsini.  8. 
4|  fr.  —  de  Greuve  Bricren  ra  antwoord  op  de  brlrveo 
Taa  Heiad^  WVt  bct  bcoefnea  der  ^yijKgrcrte.  (ßrumen,  kai> 
tmr.'S  8.  ^  Ttilr.  —  Wederle^gias  >*n  ram  Ueusde* 
cerste  proeve  van  wijageerixc  navorscblngen  etc.  (Ebeiid.)  8. 
n.  I  Tblr.  —  Lecainus  £lo;ir  dr  Ol.  DiiCuur  de  Solvert 
(i*  i638  int  ftbr.^  !■  i  la  «eimVe  •!<■  ra<-.tt?viijie  ir  Clbrniuot. 
8;  Bg.)  —  JttkSw  Thun  Vpiv.  ii  l.iii  N  di-r  U(irh«r,  Laiid- 
klrtea  etc;  we)<*br  vom  Juli  bi«  l>i-/.fu>tM'r  1^39  neu  iTfirbie- 
Mü  sind.  8J&ti-  Knrisi-txniig.  Lfipx..  lliiiricli>,  8.  |''l1iir.  — 
Stabr:  Deriebt  Qb<T  li^ri  nn  Oelbr.  IS39  segrfindvleii 
litcrariarh-CMeUigen  Verpin  zu 

jt  Tb»,  ^  t,  C.  Haurv  £aaai  aus  Ja  mübroM  des  «tb- 
dea.  Ii.  7Bgi. 

1  H'.   V.  Jlirtspruilens,  Staat*'  und  CinntW imitten 
»ehaflen.  Allgent^  drn  Tex  Knrydopaedia  juriapnidenliac, 
Amslerd.  8.  5^  Fl.  —  Bibliolbera  iuridica.  hntballrnd: 
ein  Verseirbnifs  dir  in  Orstprrcich  über  Gesrlzgebaas.  poli» 
tiacbe  Verfaasun;  u.  nlxi-  H^s  (  juitTale  eracbieuniMi  senrif- 

ten.  Wien,  Ton  Mßale «  Wwe.  u.  Ur.  8.  j  Tblr.  A  n- 

(ur-A.:  V.  Scboelcher  Abolition  de  rrftclara^r,  exaincn 
criliqae  du  prcjn^i'  cantre  la  coulrur  des  Africaiiui  «l  des 

»ang  iniFw.        (J  »-n.)  1  ^  Fr.  Crfmi/uiI  B.:  Zeit- 

«cbriri  fSr  StiMln-cblsplIrcc  in  den  IVeaf«.  Stajitcn.  Ur«!;.  \on 
Kiehter  u.  K.li<Hi'.  HvtX  i.  k<lni|:sb.,  Gräfe  u.  L'iigvr.  8, 
1  Tblr.  —  —  Speeiai-R.:  Srbrater  Lrbrbiich  de»  all?. 
jLandDThlji,  'i:  Das  Rtt  lit  di  r  Verlr2g<>.  'Hv-  Ausg.  des 
Sjatcms.  Berlin,  llf  jinaiui.  S.  'J  Tblr.  —  Der  Jurist.  Eins 
Zeitschrift  zorKirful  l'iir  die  Prnxis  d«  cessmnitrn  »»lerrel- 
chisrlien  Rt<-lils.  llr>^i.  tiih  fF'itäner.  Bd.  1.  -2,  Wien,  von 
IHösles  W\Tc.  u.  br.  S,  1  Tlilr.  —  Blumrntritt  Sauiuilan; 
der  von  tS,l2  Uis  Ende  MSrx  IhJU  binitirbllich  dip«  ütlerreicb. 
GeSetzburbiK  Ober  Verbrechen  narbirSglicb  eraebimenoi  Ver- 
ordnungen o.  Gesetze.  Ebd.  8.  TMr.  —  v.  ßlaliulovski 
ilandburh  tunärlist  (ur  k.  k.  östernMch.  Kaineralbrainte.  Bd. 
1.  '2.  EbJ.  3  5  Tblr.  —  Jimriial  du  palais:  reeueil  le  plus 
anrii  ii  et  Ii-  jiliis  i  niuplcl  Ar  \»  jurispruderire  franraiae.  ^oa- 
veiie  et  3e  edit.  »701  —  ls.t7.  Ledru-Rollim.  UnmWX 
(inillet  I8J0  — -21.)  8.  bs;  Ii.;:,.  Diese  Sammlung  soll  die 
Jahre  17f>l  — in  '2i  IJihi  utiir^Men,  vvelrlie  in  96  LielT., 
J  4i  !■  r.  f'rsHu'lnen.  —  Lr»  aiitiali-»  des  chainbreti,  reeueil 
m^lfiodiijiae  et  annnir  iIi  a  \\ih:,\%  li'jrioliiiira,  paraissant  par 
lirraisons  et  pnblie  sous  l.i  ilirrciiidi  dt  k'itira  £igenselimck, 
Atmit  I.  Session  tSJ9  — (Prosiiri  tiiNj  Pnrfi.  4.  In  Lieff, 
Jahrespreis  ii)  Fr.  —  Na*son  Diinnpprc  (.'r>de  snooCä  de 
renre!i'ä'rfnu-iit.  Rrpertoire  roimilt  t  des  lois  sur  renregislre' 
ment.  I*-.  limhre,  Irs  luis  d<^  z,n'nr  «  ir.  idi-  nlit.  8.  Pnrlis  I. 
9  ¥r.  —  —  }l  0  rmgrop  hi  elf.  von  der  H<:v(lf  Stiaf^-  \i. 
Ortsbörscrrfrlit.  .M.i^^deli.,  (Creiilz.)  8.  ti.  I Tliir.  —  Hai- 

■  erl  Vortri{o  Ober  den  Coacuta  der  Gliöbiger  naclt  «lui 


in  den  i'iitrrrpiebiarbrn  Slaalrn  s>'ltrnden  C<-«elzen.  Wien^. 
von  WDale's  Wwe.  u.  Cr.  8.  IJ  'Hilr.  —  Code  de  commerce 
du  rojaume  de  JioJIaiidc,  trad.  par  ff  'i/ä.  If  lul^rnt.  RMt» 
nes  (u.  Paris}.  8.  7  Fr.  -  Saintr-Chapell.  CodeBlB- 

laire  fran^ais  jKiur  la  itaix  et  la  guerrn.  8.  LT.  I.  J  Fr.  

Staats- ff'iftentei.:  A.  M.  StenLula  Kn  l'lii-L  i  frAu  ' 
Staats- ELanoniien  pi  Stvsri^es  Handel  oeb  I^Sringsflit.  liel- 
singbur^.  8.  I  Kdlr. —  P.  L.  Roed'rrer  Memoires  sur  uuet- 
<pies  points  d'rcoagaie  ]iubli)|ue,  lus  au  Lytit  eu  IbOu  el 
1801.  8.  1(H  Bgn.  <-  Gaeau  Je  Reverseanx  De  Ii»- 
flnemr  qae  le  snayememcnt  devrait  «xercer  sur  ragricolliifak 
Introdiicuou  i  Tetude  d«  l'eccvttoiaie  »oeiale  et  pnntiqaa.  9i 
S\  Fr.  —  Smitb  Des  eiiTana  trouves.  Rapport  fait  au  con* 
seil  seneral  de  U  Loire.  Clermont,  Ferrarw.  8>  (7  Bog.  nu 
«.Tableau.)  -~  J.  Fantjaet  Conttdifations  «na  te  l'^fffM  da* 
pristons,  adrrssves  au  cunseil  general  de  la  SlÜM  iBBAsutt 
lUos  I»  aessioa  de  l>3ft.  Roaen.  8.  (3  Bp.) 

150.  VI..  I^aCiirni.isrnefinft.  Slusemn  SendtfnLerrianiiin, 
Abhandlungen  mis  ti'  lu  (,  I  iitc  dir  bcsclireibfDdrn  Niilur» 
^riif Idcbte,  Hl.  i.  1  laiiLli.r!,  Siurrlündi  r.  4.  n.  "i  Tblr.  — • 
I)i<)  trieb  I' lor.i  univt  irnlis  in  i  ulnrirlen  Abbld^n.  II.  bflL 
Ut  11).  ii-  a^.  Jena,  Sdimid.  ]  -r.-Kol.  i  u.  i;  Tblr.  — 
EKkan  TrnUiuirn  mono^aphiiir  ^eneris  P.ipjver.  .\dd.  est 
labida  lap.  iH»ruI|il.i.  Kjlnigsb.,  Gracfr  u.  Lnzt-r.  i.  n.  J  Tblr. 
— ■  Pallas  lc«tt'>  ;id  /oosrapbiani  ltos<o- Ariaticsm.  rase.  3. 
Lalux.,  Vor«.  ^  Fol.  im.  1' Trbir. —  \  icl(ir  M t  u u i  e r  Hisloire 
pbrioj>opbi(|>i>'  di  s  |)r'>i;rtM  dr  Li  z>>olo:;t«  ßrnersle  depnis  l'an» 
tii|uile  jus(jii  .1  uns  )<iui>.  T«iiii.  1.  Piirl.  1.  (f!*-'  Bg.)  8.  "j-  Fr. 

—  S eil  II »■  M  Ii  f  r r  .Sviionviiia  Iii«d'Ioriiiii.  \.  t.  d'eJieia  et  Spe- 
eles cuiculioJiidum.  V.  1.  l'tfiii.  (Liijii.,  Fr.  ileiscber.)  8.  n. 
2^  Tblr.  —  llerricL-Scbirrer  jN'omenclalor  enloinologiens. 
Verztichnifs  europSiscber  Insekten,  lieft  '2.  (in.  8  litb.  Taf.) 
Re^eosb.,  Pustet.  8.  nn.  2  Tblr.  —  v.  Sic  bald  Fauna  Japo- 
niea.  ConjuncUs  stuJiis  Teinminck,  Schlegel  et  de  Haan. 
Cnistacea.  Decas  4.  Levden.  Arasterd.,  illQllcr.  (Lpz.,  Friedr. 
Fl«i#cli<v.)  Fol.  n.  &lTblr,  —  Westerb ofren  Slralingh 
rii,>iurl>Li-  Historie  provinde  Croaingrn.  I.  1.  Grüningen.  S. 
i  Fl,  —  (P'uissant)  NonrelUs  comparaisona  des  uicsure* 
i;Koditjiinurs  et  aslronomlinies  de  France  et  coaseinienres  qol 
en  resalteut  relativeiuent  a  la  ligiirc  de  U  terre.  4,  (16^  Bs.) 
»as  dem  2a  Bde.  des  „Noovellc  descripliui  g&nMtrifia  M 
genannten  Verf.  bes.  abgedmckl, 

ist.  \\\.  Jledidn.  Pathol:  Frank  Spezielle  Patho- 
logie Ther»j»ie.  Ur  .Vnsg.  LiefL  4.  BcrLi  FSrstuer.  8.  n. 
'.  ^riilr.  —  Ittiddel  BeLnoptc  genen  CB  hcclkandige  verhsn- 
diliiii;  nver  den  «corliotu».  Groninseti.  8.  1  Fl.  —  Hessel» 
b-icli  Dil:  Erketintnib  u.  Bebandlun;  der  EingeweidebrüclMi 
Mit  20  Tafeln  Abbildgn.  in  nataWicber  GrSlaa.,Lief.  1.  Mim. 
her:,  Bauer  ii.  Raspe.  Fol.  n.  4  Tblr.  —  —  Mat.  Jted.i 
E.  Soubeiran  IN'otire  sur  I»  fabriration  doa  eaax  inineranx 
nrtinrielies..  8.  (V^  Bsn.)  —  VollstSndiges  Gitlbucb.  5e  Aufl. 

Weimar,  Voii;t.  8.  J  Thlr.  .Vedlr.  forens.-.  Prorl«- 

risl-Sanitlls-Beriebt  de:«  Ksl.  Nedicinal-Collegiams  zu  Ktlniei- 
bcrs.  tS.J8.  Istes  Semester.  KniÜMb.,  Gräfe  u.  t'nier.  1  |  Thir. 

—  T>amero»T  l'eber  die  rcuUre  Verbindung  der  Irren-, 
Heil-  n.  Pflege- Anstalten.  Eine  slaatfiarzneiwissenscbaniiebc 
Abbiindlung.  Lpzg.,  O.  Wigand.  8.  2  Tlilr.  —  Kranlen-Ta- 
biJIcn  (ur  den  praUiscben  Arzt-  Nenruppin,  Oehmigke  n.  R. 

Fol,  (Lithograiiii.)  ]  Fr.  f^eterinür. Kunde:  Uert- 

vvi;;  Prakliscbe  Arzaeiinitlellebre  Tür  Thirriirzle.  2te  Aull. 
IkrL.  Veit.  8.  4  Tblr.  —  Small  Uebersichu-Tsfel  der  Krank. 
kcÜaa»  hA  Pläfdao,  fUadviah,  SchaaAn  n.  flaaden.  Uabtm 
voa  X«it<Ai     fWtl/imk»».  VMiaam,  Voigt.  Tai  }  Tklf. 

t'j2.  FX.  Kri^**4stfn.trhnf Im  u.  NniitH.  F.  G.  .Mal- 
vol.sine  l'bilosophte  de  l.i  :;ui'rr<'  on  Ii  s  b  r.mr.iis  en  Cata- 
lojn«  sou.'i  le  ri^jiK'  de  rniipcmir  ^npoli'nn.  Aiii^ers,  8.  (5J 

Bgn.)  ~  l.  A.  ÜAXeliua  Lüt«b«r  i  ArUUeriet  Äuiagsn  för 
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Arlillcri-.  Kawclcri*  •di]iibHleri*Offiotn-Bx>s«i.  «i.  3  KpL 
üioMi.  8.  S|  ROr.  —  Camp  BijdragHi  M  de  lirfidiml, 
iiixonderbeil  tat  Tiiatorkin^oiMt  im  kai»  gifMwIiBti. 
B«itr.ig  1.  Vlissigan»  FI  —  Hbloli«  de  la  cmmagBe  de 
1815  pour  faire  «dt«  •  fhfatain  in  gutnoi  im  fm 
dirnra.  nar  Ir  major  de  Oamlii,  dj«|<rv<  Im  docBwni»  da 
^<  rirni  urolmann.  Thid.par  Lion  Griffon,  rerae et aee«B- 
pigniv  d'obscrvataoM  JMT  m  oflirirr  srnrral  ftmcau  Ir- 
iiioin  ocnUire.  Tonte  T  Partie  1.  (12;  B:n.  ra.  e.lfane.)S. 
6J  Fr.  - 

153.  X.  Pädunogik.  Srfiui-  u.  k  indrmchrift  en: 
Gerard  \jr  lirr«'  mcs  rnl'ans.  Das  lJucli  lür  nii-inc  Kin- 
der, mit  vil'lcn  erlSölerwtlt'n  Notiii  von  Trösclu-r.  llHrlm.  1. 
Stntbc.,  IlaUberecr.  8.  1|  TMr.  —  Sn}iocnli<'  ntt>»jiclii»a  Lr- 
•eboui  fiir  T5chter«cliul«n.  är  Curau».  AuavTibi  aas  ilnil-trhtfn 
PkMitteni.  Berlin,  Amelang.  8.  1  Tlilr.  —  BecKjsr:  All.e- 
BÖM  Geoeranhie  xnm  (tAnmrhf  fiir  di«^  Jugend.  ^Vicn.  \<>ii 
MiOal*  U.  br.  fe.  3  Tll!r.  —  Srli.  li>sly  L«ie-  n.  VerlraL"^- 
Vbantni  fÄr  da»  lartc  AlU  r.  tieft  I.  2.  m.  •!  \hhUp\.  ^Vi. n. 
T.  Mtele.  8.  1  Thlr.  —  Clir,  Gl«.  Silml/  /5il,llsilir  (;.- 
•dlickle.  Ein  Bodi  fiir  Sclmlc  o.  H.-^uv  J  TliU-.  f.]»:.,  lljirld. 
8.  1  TWr,  —  Kurrgefofsle  liililisrhc  (ii  Iii«'.  I'n  i  n  u.  Cliur, 
Dam  l'J.  -'■  Thlr.  —  Blum  .i  ui- r  Ti  ri>j  »iid  Tin  inlor.  Ein 
Prämienbiichlein.  (Mit  1  lüld.rn.)  W^^.  1-2.  1  Tlilr. 
Color.  «.  ciirt.  \  \  Tlilr.  —  de  Ko«-  Lilu  n  mttl  Aki-nlhenrr 
Kobiu»«"  t'riiKur  a  frei  biarli.  YOn  Wr  iiirr.  Mit  mt'lir  als  lOÜ 
in  Stein  grinirlfn  Hiidfrn.  I.  1  Vi.yz.  (S,  I»eib.)  1-2.  Nil 
Prlnumeration  auf  die  lebttr  Lief.  n.  1  Tlilr.  —  .Miri^nis  il«' 
Foudras  F-tIiI«-"  »p<'Ii>s;iii  s  i  revui-,  comgec  et 
mcmentee  d'unc  .')«•  llni-,  s.  7^,  Fr.  (in  Vciwn)  Falks  MS" 
väfles,  par  A.  I>.  rin  noLli'.  l''.  ('>  Jl^n.) 

154.  XI.  ilnndrUniiseitsrhnft,  Gtmerbstunif,  Lanit' 
und  Forsimissetisc/ui/l.  .i^riciiltur  etc.:  Ramiorl  de  M. 
Guilleniin  a  1*1.  If  miiüivtff  Jt>-  lagricollare  ei  du  rmninercc 
6Dr  fta  mis.sloii  mi  Brctil  ajanl  ^«iiir  nbjet  principrf  dca  rc- 
cliiTt  lH'K  Kur  Ii  s  culUirra  ri  la  pri'paratinii  du  the,  etletrana- 

I  <i  t  arhiisic  en  Franr«-  8.  Bni.  —  Zenoa  Nicocl 
Ikjiiii  (i  ücil  »iir  r«iiri«illDre  et  projct  d'une  raciele  d'^mnla- 
tion  pour  rarniuirissi'iiiont  de  Virnnr.  Vicnne.  8.  (i-j  Bjpi.) 

  Bourgnnri  Ue  Layre:  Die  Danipfn-üKebi'.  Aus  d.  Fran«. 

übrrtrasvTi  vnn  Dr.  Srhroidt.  %•  Aull.  W^-iinar.  ^  oirt.  8. 

Thli.  -  Ii«  hien  Ueal-  u.  Vrrbal-Lrxicnn  der  Forst-  und 
.lagdwissriischaft.  Bd.  1.  Lief,  i  FrnnUurl,  Snuerliinder.  8. 
n,  A  Tlilr.  —  C.  J.  A.  Matliirn  (de-  Uouibaltif).  De«  ioreU 
cotisicliTi't  s  relaliveroeiil  .'i  IVxidU-iicf  drg  souvce».  12.  (1  Bin.) 

Bruliner  l>er  Wiriubau  in  Fraiilrrirb  u.  der  Franiön. 
Schweix.  Mit  Abbidgn.  Lief.  1.  Ckam]i.ij:nv.  Uiidclb.,  Winter. 
K  n.  4  Thlr.  —  (Setetrbe:  BIrichrudt  Archil»-cloni»«hes 
L..vi<iMi.  2«  Aufl.  in  einrm  Bdf.  Wcunar,  Voigt.  8.  Tbir. 

>,.u,  r  ScUaupbli.  d.  klinsle  u.  Handwerlt«.  Bd.  L  Eopel 
Di  r  MillLfimmi  iie  Condilor.  5e  Aufl.  Wriaar,  Voigt.  8.  1 
Thlr.  —  Uiüllm.  Sammig.  Bd.  57. 5S.  WcinlioldUandiwdi 
der  iniihirnbauknnsl.  it  Aufl.  TMl  Dr.  Bvf^t.  (tt.  9t  lill^. 
ItLi  Ebd.  b.  4  Thlr. 

106.  Xn.  Sehöne  LlUratur  ii.  k  untt.  Pr9M«t  Conte* 
deBoecace.  tradurtion  nouvelle, pnTed4*i  ifime  »lotif«  gar  la 
Tie  «t  lea  ouvra^e«  de  cet  ('■erivain,  nar  Ed.  Ha\triiii-fir/-moHl. 
8  2  Bde.  (70  Bj;n.)  —  Snindli  r  s  sAmnit].  Werke.  Bd.  59. 
öl».  Walpur5i»->ä<^U;.  2  Bde.  Slultg.,  Hallberger.  8.  3',  Thlr. 

  Deine»  woUfeilc  Aaaeabe.  Bd.  31  —  31:  Kettensliedec 

Bd.  3.  Btrbalviokn.  2  Bdr.  BlüiuUin  Wunderbuld.  Ebd.  8. 
*.  3  TUr.  (mit  vier  Stahlstichen  n.  2^  Tbir.)  —  Aadroutb. 
Raaan  von  Emerentiua  Selvola.  3e  Auspbe.  häpäf, 
KnKKL  S.  3J_Tidr,  ~  UeUiiitfbflyli«  in  *lt«a  mm 
GcKMclitea.TbL  3.  4.  LOgeiiclumuk  dca  Fiura.  ToaHliacli- 
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baoata.  9  TW«,  mit  100  Bildern.  Stutt^..  SrWlble.  11.  I  j 
TUr,  —  Cb.  Nodler  La  neuvoine  de  la  <  liandeleur  et  Lydi«% 
noamilBt,  $,  7i  Fr.  —  Chaaserat  Ia-  Vi.muU-  de  Plcs- 
ab  te-Taun.  8.  3  Vol«.  15  Fr.  —  J«s,- Pros,..  E  n  j  p  I . ;  n  r... 
twfaA  Cknoail  Fcrrand.  8.  6  Fr.  —  de  Siendli  :  f.".,;,. 
beBK  da  CaatM.  8.  7{  Fr.  —  de  Baliae  HUloir.  [.  l. 
frandanr  et  da  k  dfcadcnce  de  Ctaar  BiniUeau.  m.  r.  h.-nd 
parfimaw  «ta  Hau»,  ddit.  18.  3^»  Fr.  —  Mwe  C  o  1 1  i  n  Eli- 
Kibetb  od.  die  Vaibaante  nach  Sibirien.  Nach  dem  FrantO«. 
von  Ol.  L.  llaflbaiin.  (Mit  6  illum.  Bilden.)  Neu-Rnppin, 
Oihmi^t  KiciDadui.  13.  Thlr,  —  S«c  »  sämmUiche 
>v«-rtfc  Pwriaefc  tm  »,  JlrentUben.  Tbl.  ;W  — 37.  enih.  Ar- 
ihur.  Bdcba.  9— ti.  Letp«.,  O.  Wigand.  16.  I  J  Thlr.  — 
Dielte  na  !SiroIu  Kickclbj,  Ind.  £.  de  la  Bedolliirr.  8. 
15  Fr,  (2  Vol«.)  —  BnlwerV  aanund.  Werke.  Tbl.  37.  Der 
Seeca^taia,  odar  daa  Eifambt  Oiwna. 

Tlifr.  —  —  Ar  «III«!  Bnlk  Coqoatrlx  U  ne  taut  m« 
T    »vcelafc«.  prvnvbe  «t  1  a.,  en  ver».  8.  (3  B|;n.)  — 
L    ir.iiiceBic  du  FaridondoB,  ««  la  cour  du  rai  Pelean,  trag. 

•  ti  j  a.  et  eai  t«n.  hn-  M.  de  Vai.  Bioa.  8.  (8|  Bpi.)  

Potgigs  IlarientSae  aaa  der  Bitte  da«  Einsamen  am  Rbein. 
Frelbnrb  Wagner.  8.  a.  |  Tbh'.  —  Mme  Virginie  Oraini 
Ururec  de  renfaace,  poeaiea.  8.  (8^  Bga.  to.  M  fronlisnices.) 
8  Fr.  —  Ceurt^ta  JSn»  pctAa  moment,  percies  fuzitlrea. 
Partie  3.  Mea  petita  meaeaa  iejeas.  Anger».  12.  (jf  Bgn.) 
ilcguin  de  Meric  MorceanK  de  ÜMcfalwe  aonde  et  rrll- 
gieu«e^  choUis  prindpalonent  daas  leaa«lean«oalempar«ins. 

Portif.  Ljoa.  Ii  (12  Bga.)  JT««««:  JCwaiabe  dca 

jrunes  aoua  des  arla  pour  1S40.  Plv  Horaae  Veraet,  AI- 
Ircdet  Tony  Jobanaot,  R«i|Beplan  «tc;  avec  texte  in- 
alrncUf  cl  amnaaat,  aoaa  la  dbectioa  de  Tfa.  Panpin.  8.  8  Fr. 

—  Kbetaiaches  Jafarbacb  Ar  Koaat  a.  flacaift  Uibk.  von  Frei- 
li'n-otk,  Malatratk  a.  Sinmtk.  Csla.  da  Hmt-Sebaoberg. 
Ii.  R.  I ;  Thlr.  —  Ocalnralahiadwr  Tbratcr-  JLInianacb  fiir 
da«  Tliealerjahr  18-10.  Jabic.  1.  (ai.  A  Ptirtnits).  Prag  nod 
Wieo.  rScbeib.)  8.  1*  TMr.  -  (N.  C  H.  DjtfaV'O  4-««« 
H  alle  Laetilia  r.  Fiti-Jaaira  aar  I'art  draaaUfBa  at  b  iiro- 
fessiAB  da  coawdiea.  .8.  (3  Bga.)  —  Neitealciler  Call^r«* 
plücrhe  Iland-Sanunlaas.  in  Stein  gravJrC  Haft  t.  18.  33. 
Mänchcu,  Berguinnn  u.  noUeb  Ib.  a  \  XUr. 

15b.  XIII.  EnevehnSJ^t  md  wmtJM^  Sdkrißlf», 
GclirrCs  aäromtUcfae  SchrilUa,  Reoe  Aaag.  TM, '8— 10.  Iiml. 
Weidmann.  16.  Allr  10  Tbk.  a.  SJTUr^Krvg  iKaciHÜ- 
päieebe  Trilo<;ie,  Oder  Chriatentbun,  TSifoBÜiam  a.  l^bft- 
thum  ain  Srbluüse  des  ).  1S39.  Lript.,  Scfcfaefc.  &  a.  j  TUr. 

—  l'numslöfslirlier  Brnvia,  dafa  im  J.  3416  TOT  Cbriaiai  aaa 

7.  Septbr.  die  Süudilutb  grcadat  babe  a,«dle  Ähdiabele  aKar 
Vrdker  erfunden  worden  eeiea.  Li».,  Schall  ü.  Hi.  8.  |TUr. 

—  Keiahold  Beunnann  u.  die  rMsatern,  Eine  Noth-  aad 
Gegenwehr  des  mit  frecher  Boabeit  verböbatcn  PaoHMlian- 
de*.  Mit  einem  Glossar  von  Frevlitre.  Pasewalk,  Freibwfc 

8.  \  Thic.  -  P.  Scado  IMliUophM-  du  rire.  (Dedi«  \  rÜS- 
alorien  de  Debnreau,  J.  Janin.)  12.  3  Fr,  —  Maataler  aad 
vulUUindizsicr  Doliuttarber  fiir  dciitaebe  Anawaadeivr  nacb 
Ain.rilii.  Mil  e.  Knrtr.  Bri-incii.  Kai«or.  n.  \  'ITtlr. —  Engel- 
111.11111  Di'iiUcher  VolL«briel'sleHcr.  Mr.  Auss.  ^Vt-imar,  Voigt. 
8.  \  Tlilr.  —  von  Poppe  Nmer  WWer-^baaflatz.  Till. 4. 
Wieeleb  »  u.  Uosentlialü  narOrlich«  I9«ete.  Tht.  X.  mit  viriea 
Abbilden.  Stutip..  Seheible.  12.  '  Thlr.  -  Storch  Die  Feuer- 
«chlancc.  Der  Propb«-!  TLurin;;rns.  Frankf.,  Sauerlündrr.  8. 
II  Thlr.  —  I)i-r  L.-indbilr.  von  Friede  FHini.  von  Lupio  aal 
liirrfeld.  —  Vorrede  lu  «einem  Leboa.  —  Ait  BOfli  7  Tilda, 
Weimar,  Voigt.  S.  \  TJilr.  ~  Lope  faaraaaifiM-  il»-  9lpmpbis 
(dit  orieolal)  «ans  le  titre  distiurlif  d«  la  jacre  Iwge  d'Usirla^ 
Krgicmcaa.  13.  (3  Bga.);  Uem.  Diacani»  ä  aa  aoard  jaltie^ 
13.  (1  Dgn.) 


Hcdaelenr:  Dr.  Karl  Brandes.       Vcricjer:  Duneker  und  Htimblot.      Gedruckt  bei  TrowUsuh  und  Soha. 
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(re«^*^9v  r»  ttniMwofa*»  luw^xivram,  JoannU  Chrj 
sattmm  tptn  fitagttanlkttma.  Gnieee  et  Laliii4.AAÜAtm 
«pttiitMi  Hbfonm,  praMerlfaii  ad  edilionem  D.  H.  ie  Mpmt- 

/auf Ol),  jirwormilii.  nolSs,  variis  tf^ctionibo«  illuslraU,  nova 
au(*l4>ri«  viU,  liisUiria  lit«raria  et  iuJicibus  |<»cuplrUU.  Cura 
FnW.  Gull.  Lomler.  TnuL  L  Par*  1,  Sex  Ubrns  de  »aerr- 
dotio  (odtlDeiia.  RudoUlailt,  FnwM.  1837.  4.  (XH  a.  7(>  S.) 
J'arc  1.  Ad  riduam  juniorem  traetatua  et  ^ttola*  ad 
Ttfodorum  lapium  cotU.  Ebd.  ISO»,  i.  (S,  77— 150).  Par» 
3.  et  uUtma  Ejtistolas  ud  Olympiadem  ront.  Ebd.  I^i39,  4. 
(S.  151  — Jöa.)  Frei«  fOr  P.  1-3.:  3J  Thir.  —  Mit  diwn 
diici  Beilea  ut  der  erete  Band  diMrs  bereit«  von  vielem  Sfl- 
les  Ittbcad  ancrkanntra  Untern eiiiucns  beeadi-t.  Der  RcflM« 
fteber  Terwabrte  airb  im  Vurüus  für  dicae  Sammlung  Kceen 
niaDcbe  Erwarlnnsen,  Atnvn  rr  iiirbt  Vurorhab  leiatea  wolhe 
od.  konnte ;  er  erIcISrtc  in  der  AnLündij;uag        in  der  Vor- 
rede, dar*  er  weder, eJne  grirdiiscbe  l'hreiUMialUe  M  irgend 
einer  Weisi-  liiTrrn.  nocfi  aiirli  auf  IritiwKe  u.  grainmatiadie 
fragen  n.  l  n!«  nfurlmn|;i'n  sich  i  iiil.i«s<-ii  «erde.   „VI  FAS 
ist  vielnebr  (ein  Hotto,  ist  «eine  üedikaliun.    Lnd  dafs  e« 
in  unserer  Zeil  Inr  di^n  grürslen  Thril  der  Theulogen.  die 
•icb  dem  praktiarben  L^rn  titi;<H-riidel  iwb«ll.  einer  Rolchrii 
Vcranlaaattn;;  and  Anfronntpruni;  zum  Lmc«  WMer*  Kirrbrn- 
▼•len  iKdarfe,  kann  nirht  in  Abrcd«  gMldlt  wodm;  eben 
iKsig,  daf«  diese  Auarabe  «ich  iirdl  MfnMMme  Am*- 
stattnns  toivohl  aU  durch  Umalcht  n.  Geaobirk  der  Au!^M'aKI 
«m|>li>'lilt.    Schriften,  die  sonat  wenis  zugKocIidti  u.  Tust  nur 
in  erüfaern  Werken,  oder  b5cliatena  in  Tenlteten  Ansgaben 
zo  habe«  «raren,  wcr(i<Ti  hier  am  einen  «ehr  msrai^  {;i»lcü- 
ten  Frei«  geliefert.  —  Freilich  enth.  dieser  ermte  Band  anfaer 
einigen  konen  Bemerkungen,  ISaiitcn  «ttd  V iTwciaangen  aal' 
die  neuste  Literatur,  bes.  auf  die  Neaader'iicbe  IHonozraphie, 
nur  den  Apparat  der  üonHäaGaa'schGn  AB*|;abe^    SeUMt  die 
latein.  t  Übersetzung,  obgleich  einzelne  Ablnjdeningeil  an  ib- 
rt'r  8h  llc  ge>reiMti  wareo,  ist  dieselbe  geblieben.    Es  mufs 
noch  bruierkt  nrerden,  dafs  die  dritte  Lief,  des  ersten  Ban- 
des aur«er  den  im  Tit4-I  anEef;ebcnen  aoch  die  3  Briefe  an 
Pabst  Innozenz  I.,  die  Briefe  dieaea  Li'lztern  an  Chrrsoslo- 
natu  u.  an  den  Cleras  ond  die  Gemeiode  von  Constanlinnprl, 
iiann  den  fDr  die  letzica  SchictMlc  desl'hrysostomot  wichticrn 
Brief  des  Uonorius  an  ArluMÜVt  (in  welchem  )eucr  aicb  über 
des  Cbrrsostnmu»  Verbannung  xehr  bellig  und  Mliwlüeden 
iurwert)  u.  eitdiich  auch  d.is  kurz  vor  seinetu  Ende  m  EMUaux 
rerfafst«  Troslschreiben  des  CbrYsoalnmos  an  die  serang^nen 
{iv  Jifffnortjii'tii  St.'  tvoißt'av)  Presbj'I^T  n.  Bischöfe  cnlblll. 
Im  [nt'  i't'S!,!-  des  Plans  U.  Zwecks  dieser  Sammlung  wünschen 
wir  b<-ü.  tnir  li  eine  scbnrllrre  Folg«-  der  FurtaHzungeo.  Für 
Sakiunr-l-'ebttDge«  empfiehlt  sidi  uu  bcsomlt  rs  ein  in  giei- 
«heM  Vellage  erschienener  AbdroK  4es  uriicliUchen  Texte», 
«itkli^in  •nrii  die  MontTaacon'schrn  ,.9lunita"  über  die  ein- 
•ufgeBomroenen  Schriflen,  mit  Lomli'r's  Benerkuafe«, 
Aasesbc,  n.  die  Varianten  bei- 
jear  nur  oie  llloalf«ucon°acke  Leber- 


(».Alt 


wie  fai  «Uier  iHUserer 
na  Hiii.  n        jene  i 


 „      ^  .  mwnu  kU.  Oer  Pni«  4kMr  <lct«v*AwK. 


159.  C»arerstUi0tu- Lejriroit  dtf  6t 
1S7.)  cnib.  e.  Darlegung  u.  Würdigui^  iei . 
■einer  Principien.  Rrinrr  Verbrrilung ;  eine  Liator, 
lung  der  für  die  Kin-Jirnsesrhichte  der  Gegenwart  «o 
taoxnvidien  Kölniseben  Angelegenheil  mit  Klarheit  n.  tieb« 
Sadlcwntnifii  abEefaftt;  ferner  eine  kurze  Relation  der  K«-- 
wenin^fTi  im  sehles.  Itorfe  lltlnigern  im  J.  IKU.  Von  den 
katltol.  ri>i'i>l<i£en  der  G«-geawart  sind  der  erxbiM-hün,  Groe- 
ralvirar  Job.  Hüsten  in  Uflin,  u.  Geh.  Rath  Uug  a.  Prof. 
Hirscher,  beide  m  Freibnrg:  von  protestantischen  Tbeolo« 

gm  die  PnCeasoren  Hencsten h i- in  Berlin.  Hahn  im 
resla«,  tia||enbach  ia  Basel,  ilir  kirrJienrSthe  Hase  mtA 
Hnffmann  in  Jm«,  Harle  Ts  in  ErUiigen,  Consistorialratli 
Ja»ti  in  M:irliun;;  ft-rnir  Pn  ili^^cr-Stminar-Direktor  Ueub- ' 
ner  in  ^Villl-MiMT;:.  k»ii»i«ti)n;ilr.  Hofabarh  in  Berlin,  Prilat 
Hüffcll  in  karisruli)'.  (jrn.-Superinleadent  Heaekiel  in  AI* 
tenburg  u.  Fred.  Jitspis  in  llreaden  biographisch  jjrarhildut. 

Geschichte  und  Gpogrnpfate. 

160.  DU  Grümdunr  Berlin'».  \'on  E.  Fidiein.  Berlin, 
Dfenaler.  1K40.  IM  S.  g.  ;  Tbir.  -  Ref.  hat  ia  Art.  IIIJJ. 
des  vor.  Jahrg.  uns.  Lil.-Ztg.  die  Aaicixe  der  Schrift:  „i'eh. 
did  Entttekung,  dn*  Aller  u.  «.  «».  «rr  Slüdte  Berlin  a. 
Köln,  von  K.  r.  KlUdem"  fibemommen,  und  mit  derjenigen 
Seh««.  welclM  die  anfriditige  Hochacktuag  gegen  den  Herrn 
Vrf.  gebot,  es  vermieden,  gegen  die  kühne  and  überraschende 
Beweiafubrnns  für  die  aufgestellte  Behauptung  Zweifel  aus- 
ttisprecben.  Indem  Hef.  sich  darauf  hesclirinktc,  eia  Beden» 
tri)  Eegen  die  Anordnung  des  StolTes  frcimftthig  xu  Sufsern, 
vergafs  er  nicht,  auch  in  dieser  Beaiebuns  den  nur  nicht  be- 
kannten Bnveggr&ndeii ,  welche  d«ii  Verf.  ohne  Zweifel  ge- 
leitet bitten,  <Mii  Vorzug  vor  diesem  Einwurf  gegen  die  Grup- 
liiraM  der  Beweise  einiuriumen,  und  sprach  die  Hoffirang 
aas.  dah  sich  legitimirte  Stimmen  für  oder  tvider  die  ieden- 
falts  bedeutende  Schrift  erlieben  würden.  Diese  Homrang 
ist  (lurcli  Herrn  Fidiein  rrHitk.  Wer  sich  such  nur  von  fem 
mit  (irr  (ji^bichte  Ut-rliim  tirL.mnt  gemacht  hat,  weils  es, 
wie  sehr  berechtigt  der  Autor  „der  Aittoriteh'diplomatlseket» 
Beiträge  zur  Getehichte  Berlin*"  ist,  über  die  Frage  nach 
dem  Alter  dieser  Stadt  sein  gewiehligcs  Wort  zu  geben.  Hr, 
Fididn  tritt  gegen  die  Beiveisf&brunc  des  Hrn.  Director 
Kl&drn  suf,  nni  hat,  indem  er  dieselbe  Sehritt  fiir  Schritt 
begleitet  u.  dch  flv cntaffraalelll,  äne  wisacnscbaftliche 
Dehatic  brgonnen,  wekbe  in  ihrem  Verlauf  anziehend  und 
folgenreich  werden  mufs,  wenn  sufArderst  Niemand  unter 
den  Tbeilnehmenden  vergifst,  dafs  hier  voa  einem  persön- 
lichen Interesse,  von  Hnbui  des  Siegers  u.  BescbSinung  des 
Unfi'rlir^t'ndeu  nicht  die  Rede  ist,  und  wenn  «ndrersfils  eine 
G4'>><'llKrli>[i  von  Gelehrten,  welche  sieh  der  Erfonuthung  der 
braiideub.  Geschiebte  gewidmet  hat,  die  wichtige  Frage  nach 
dem  Ursprünge  Berlins  zu  ihrer  Sonte  macht,  die  kämpfen- 
den vor  ihr«  Schranken  ladet.  Jeden  zulassend,  der  eich 
waffenfähig  xeicl,  und  ein  besonnenes  tLampfurtbeil  auss|irichl. 
Es  gilt  eine  Eroberung  in  der  dunklen  Vorzeil,  Sieg  wje 
Unterliegen  ist  gleich  rfllunfi«^  denn  bi-ide  führen  zur  Wahr- 
hell.  Wanua  aoUte  c»  ann  oichl  ein  heitcrae  Kinmn  «rcr- 

ihw  dw  Wnlhnp  hiienM&aMbhcrEctlllern^? 
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irib  Unat,  gmrift  •Ilgemeiii  jMll 

 hl  «•  Fflkkt,  nit  «migCD  Worten,  Mmtit  '«• 

Byi»  «Uifgti  di«  AafiMifaiHlMik  aBcr  GctcychtoGremde 
ftr  vorL  Sakrift  ia  AMmracb  n  aehseiu—  DkBrmU- 
ia  icr  Sdrift  KAdca*  iat  mm  eraff»  Thd  lo 

  i«  o  «firicn  in  ibr  »o  Tide  Eiudnrilen  lUMmmcn 

•mI  lis  aiit  »ad*  «dMinbarrm  yenraleii  bei  Nob^ndiiigcn 
■Ms  M  entschieden  ihrem  Zirlr  zu,  daft  es  allrnlinpi  ein 
bcdoMichcs  Unternehmrn  genannt  >verden  murstr,  sich  in 
ihren  Zauberkreis  in  >va<;en.  Der  Verf.  beobaclilet  ein  ent- 
gegeneeietzte«  Vfidalirrn:  er  reriucht  es  nirbl,  in  EaLfaltung 
«Imt  %breil«enden  Dialektik  cn  n-etteir<rni .  aber  er  brirbt, 
ÄniC  fnd  br-ionnrn,  dirürn  glänzenden  WalTfri  die  Si>ilMn 
•b,  u.  er  hält  sii'b  «inrarb  an  das  ürl;umllicb«irliere,  Streif- 
crtvviülicbe.  Ilirrilarcb  iat  t»  ihm  geluiigrn,  die  Debatte  auf 
«gfHlhimliffhen  Boden  mrUdnoIaucn,  je,  wk  «•  una 
fan  Weaendidica  u  beendigen. 

151.  Dil'  nouitrn  Ilcflp  drs  Crfnifrinlinn'  L^riraiis 
Jer  (if;;rnH  art  ( \.  Art.  I'>7.)  bii  (rn  iin  iin  ir  lur  ilii  '«i- 

H  lli<  llli      UM^'  TIT     [  r.l      infl-ri  «•^.lllll-     Al  lilil  l.       W  IT  ITnillllfll 

»liiTsl  '  r  ■  '  iii' 'I  \hIv?U.  di  r  dii  KiilNtpLiiivz*::''!«  liii  lili- 

de«  StaaUs:rundi;< ■>,  «t  iii  l'<'rlli  b<  n  Iii«  /mwi  l.uJr  Wil- 
helniK  IV..  ilif*  V'Hi  srini  iii  N;icliftili:<'r  auNiirsniNtrlti  tu- /fc^üv 
ruii:,  dif  Käntlife  y.  I  <i-r.iiiri^ti  ..liiiin  ii  der  (hdun  li  i  rwi  i  kti'ti 
Parllieiung,  dii"  \\  irii  n  ili  ;■  (if.;i  in\ Jit,  dl>!  iliiid<  riiissf  l  iiiPi 
consc(]in-iiliii  Diircliriiiiniti ;  jiriir  Mjafürpc*!!!  Tuit  liifiiu 
Blirk  in  dii"  \  «  rliiiltui»'-!',  iiiiL  iMMiiincneiii  l  rllii  il  scliildi  rl. 
Zu:;lri<  Ii  \viiil  <  i:ic  Stitislik  di-s  Kit,  u.  «  in.'  s(;ialsrrclillirhr 
^Vul■diillII2  ji'in  r  i  iajirii  (;i-;;»bril,  di  rfii  l!i  :,uU.i(e  wir  »clli»( 
nicht  anzinli  iit.  ii  liranrbcn.  l.'nicr  di-n  di  ul.schrn  Uandis- 
•taat^M  sinil  u  n  Ii  d:i5  Gn>fshra;(li.  il<  ss.  n  (  (i<  sc  h.  «viiicr 
kaininern  U.  d<  ri  u  iL m  liim  n  sril  l>  jj)  LjinUr.il'srli.  Iii  ^--i  ii- 
Uoniburi;,  lliss«  ii  -  liln  inli  ls  -  HoIIk  uIjh;;  ( li'-s[)ri-i  Inin:;  dfi 
dorrfa  deii  lli  iiiiL-ill  di  s  mlln  iiImrmT  (Jnarl  anj;iTi-:;lrii  I"rii- 
Cen)  die  Krirsl<'iilhCi:j(  r  Holirnmli- rn ;  -  uiili  r  drn  Eiirop;ii- 
Liindi'rn  llaiicn  iL«-»,  die  l!l•^^  r_ii:i_i  ri  im  kirclieii«laiitr),  Ir- 
land ( seinr  iimiicr  nocb  cnlirlrLlr  u.  jM  imulle  Laisi* )  u.  dif 
Jonlürlu-ri  linifln :  —  und  r  Ava  ;iurs'  r«  ;ji'>]>.ll«clien  d<'r  hriü- 
»taat  Haiti  (dc«ien  Vrr^i  i<  !,i  !uii;;i  ii  mit  ri  ;:iilrcir|),  »ein  wobl- 
f  rordni  (iT  ZiKland/  Ir.  li;i:^it  lt.  Vufscrdrm  wird  eini-  bistor.- 
ei-o^r.  .Noti^  dir  Iti>cl  llrl'.:ii|:in<l  (br».  iiI».  das  Striwid).  ein«' 
lur/i"  \iiür.  iilii  r  die  liislor.  trinn<run!i;en  d<'r  iiiulirh  viel 
er\N .iliiitra  iVs'i-  llolieiisiliwair^aii ,  ein  Ajieryu  üb.  d.  Hi-n 
ri<|iiiii>|<ii'<<rn  ui'Sehnii,  \  nn  n-i;irrendcn  Iliiu|ileni  sind  dir 
dir!  lus.itüi-bfii  l'lirkli'n  lii;inricb  (iu.  1)7.)  nnd  Joiepb 
Herzog  zu  Sai-Iisen-Allenburs,  TOn  Arsll.  Personen  Johann 
IUt/ii;;  lü  Sarbseii  —  aDrirrdeni  Ibnhitn  Pascha  bio'n'aphisch 
^rscIiildiTl:  frrncr  die  John  Hobbouae,  gesrnwSrl.  Präs.  de« 
('ontrulldireaiiN  f.  Otlind.  Anceiegenhtn,  Aaior  Head,  rlieni. 
S'intnlter  Ober-Canada'a  nna  Lord  IJoUand;  llieh.  Johnson 
Vir>:-Pr.)s.  d.  V.  Sl.  u.  ItarnaoB  einer  der  Candidalen  um 
JaikMuiN  Nachfülle;  Auz.  von  llartiuannadorlT,  ViacUada- 
bauiitiii.  in  kalniar;  von  Jordan.  könicL  preulk.  Geaandter  in 
Sachsen  und  Brgmstr.  Uinel  ia  Zfiricb.  Der  ehemaL  Span. 
Xiniater  de  Istnris  u.  den  Ooa  Joan  ran  Halen.  Wega«  ih- 
rer Keiaen  finden  Karl  JMax  Ansciiii  v.  Ilä;el  („der  deotociic 
Haren  Polo'')  u.  Martin  Honi^lii-ri;t'r  Emühnung.  Ala  liieter. 
SchriAatrIler  sind  biap»|>liit»'li  ;:•-«« hildcrt:  Clim.  Lndw.  Ide- 
In  Berlin,  llaue  in  L> 


ler  In  Berlin,  llaue  in  Lujiri^-.  Ilaremaan  in  G&ltiraan  oud 
Heinr.  K.  UolTuiann  in  DarmaUdt;  ala  Beiseheackiabar  U, 


M.  Indiji;  ala  poUt.  and  aociale  llerimSrdi^keit  der  Renccat 
Jussaf  Bei.  Aorserdem  werden  die  PUoe  ueid  AUmtata  des 
„junjErn  Europa"  n.  aeinar  /ivei^c,  ao  w(!t  aie  bekannt 

 Icn  sind,  ilarj;elrL-'. 


l<»i.  Dnmtflliin^  dir  Kriti^sfn-^ehfnh.ittit  in  Dfsson 
ttähreiiil  lUr  Jalire  ISU') -- 1"^!  ">  »oii  ,i:i.m  yfiii'i'nirunrii. 
Deasan,  Ackemunn.  IS31».  (IV  u.  131  S.)J  Thir.  —  l>er 
Verf.  difier  Mhr  iateraiMWtea  gMcbicbd.  DanlieUnig,  dta 


i»A  wobl  beul  raJercr  ik  der  TerTagw,  ft;  (X  GL  AaliM<> 
iat^  bat  aich  mn  oebc  Valcratadt  ein  grobe*  V«rdlana> 
erworben.  Indem  er,  wabnebefadicb  ohne  ee  aelbet  ra  wollen, 
nna  Prenften  ohne  alle  Anaabung  nnd  t'cberircibttng  M%t, 
waa  daa  rreandliche  üeaun  in  den  verblnpiläirollen  Jabmi 
von  1806—1815  fBr  nn«  eelilten  und  cellMn  bat.  Mit  inni» 
gern  VrrgnBsen  erkennt  ReT.  in  der  eaniadien,  Uarra  nnd  ee- 
mathlli'lii-ti  .Si-Iiihleruii<;  der  Lriden  n.  Frenden,  der  Bcfürcn- 
langen  u.  UufTiiungen,  den  irbt  deatachcn  Simt  lelncf  frfl- 
heran  Laadaleule,  und  empriehlt  die  Lesnag  deradben  nidM 
nur  jedoB,  der  sich  noch  einmal  reclil  leiibaft  in  jene  Zeilen 
urfickrcrietzen  will,  sondern  such  und  zwar  Kam  hesondera 
allen  denen,  die  binher  in  dejn  Wahne  atanocn,  ala  ob  dio 
Dessauer  siöb  n  frfib  u.  in  fRiwillis  dem  Tranruaiseben  In- 
tereme  anseadkloasen  bitten,  was  ihnen  iibrizen»  kaum  in 
»crarsin  triwcsrn  wir*,  wenn  man  die  eizentliOndiebe  Lage 
der  St  illt  ^rli-iri-.;  in's  Auji;e  fafst,  durch  die  nie  ein  llannt- 
rliiniluric^|iunkt  z»i>rlii'n  deiq  Süden  U.  Norden  Ueutaelf 
iil-.  imViI.  Sehr  rirli'i.:  In  mefltt  dsbpr  llr.  A.  in  der  Ein- 
It'iliin;  zu -den  Krei^^iU'.seii  ili  r  nein  sIen  '/l  il,  «^ii-  Drssau  M 
allen  dculsriien  Krii  j;i  n.  l  in  Ort  \>in  griifstcr  Bedeutung  wer- 
den iuitr<ie,  u.  wie  alle  Heerführer  nach  dem  iteaitze  dessel- 
ben sircliien.  Kuniiien  die  galen  Anbaltiner  1806  also  wobl 
\-v.i»  anderes  viiii  Napiilton  erwarten,  nnd  mabilen  sie  iiieht 
niuli  von  i:ri'if»erir  lunlit  ersrifTeii  «erden,  als  «irBewoh- 
•r  de^  ri  i  Ilten  Ellinri  r«,  die  wir  den  Flufs  mit  seinen  Festen 
ir  U!i>  li;illen?  lud  duili  —  «ie  treu  er.;el)en  der  S.irb<r 
de«  i;emi'iiisiiinrn  Valerlaadrs  uigten  ^i>'  'tirli!  Uaiit  vorlrefT- 
lieli  1ial  Iii-.  A.  die  EindrBdx  gecrliildi  rt .  \m  lilie  das  erüto 
r.r^i  Iieinen  der  Franzosen  venirsaebie,  mit  gleiilier  Wabr- 
lii'it>lii'lii',  Treue  und  i^ebendigkeit  bat  er  «eine  Land.slenle 
dun  li  die  t.iiize  Krieisperiiide  liegli  ili  t.  und  unn  ein  so  voll- 
I  iiiili.i»  Ulli!  so  aiuielii'iides  Gemälde  geliefert,  wie  Itef,  noch 

in  Leiuer  Geachichtaerzlhiung  dirfer  ewig  denkwfirdittB  Zci* 
voi^funden  bat.  om. 

Iii.'!.  Die  K'inisl.  CommiMton  der  («esrliichte  im  KB. 
15e];i.  II  sti  llt,  N.iiHi  ns  des  Grafen  J.  Cogbeti.  für  die  best» 
ji  rni -1  ml.  und  ifiiidlirlie  Abliaiulluns;  „M^r''  tüt  (iesckichlt 
J{  flu  II  Iii  nh.'rr  llr  in  Hause  Oestrrrnt  h  von  ihr  l  rrhei- 
ralhuiii;  Mnjimiiiiins  1.  rnii  Jlurla  rvn  /iurt!iiii(I  on  bif 
z.ur  JlnliiiiLiin.:  korl's  /  .  den  Pn  iü  vnu  -'IHM)  Fr.  —  Es 
ird  beK.  dar;iuf  ljiu::evvie.sen,  daf^i  man  nur  die  iSr/ielinn^en 
der  Glieder  de«  il.iiiives  Oewlernleli  m  Jirl^iru  beliaiidelb 
nis-sen  will. —  Die  B<'»erliiin'.:-.srliril'len  müssen  entweder  in 
fr-mziiKlkcliiT  oder  in  ilamland.  i»|iracfae  grachriebeo  und  bin 
Ende  Juli  l'^il.  an  daa  Sekretariat  der  Cömmiiaiwn  in  Bdta- 
sei  ^cbngt  »ein.  , 

l'i'i.  Dirtionttaire  grographh/iie .  fiUloritfue ,  indit- 
$irirl  cl  foniiurrriiil  ile  loutrs  lex  coinmunes  dr  In  Frarire 
et  de  plus  du  'JO.OUD  banu-aux  en  dependaul,  orne  de  1*^ 
vueK  des  mniiuinens  jes  plus  reinarquablrs,  et  de  lettre«  or- 
ni'-es,  gravi'e«  sur  arier  pur  les  plus  celebres  artisieü.  0uvr,i9a 
redi'ie  Sur  d<-s  doi  uroeiis  authentiipie«,  par  ,11.  A.  (rirault. 
Speeimen.  (Lief.  1.  A-AJÜ)  2  B;n.  m.  1  K^if.  P.-iris.  Di- 
dot.  4.  Dieses,  wie  man  sielit.  zienilirli  weiLseliiililij;e  Werk 
ist  auf  zwei  (,)nüi  '.-B.imli  Im  rei  liiiel.  v^i-lclie  in  ilH*  Lief,  er- 
scheinen iollea.  Der  Preis  Jeder  Lief,  ut  anf  Fr.  fcat- 
gffldlt. 

lb.'>.  Von  dem  (ar  die  spn  irJle  KIrebflnIdMnrie  «lid  ia 
ibi<^rapbiscber  Hiaaicht  interessanten  Werke  im  ML  Kaft 
Gent  ili  Bher  die  klnlir  tun  San  Severin»  Im  Kircb«»> 
staata  (Do  Ecciaaia  Si  i>teni|i.  Jana  libri  trttj  lal  der  dritte  n. 
leist«  Baad,  welcber  die  Gesehidite  bia  snf  imaere  Zelt  fahrt 
a.  loletm  «ne  Lebenabeachreibang  des  Grafen  Philipp  Xaver 
Griiualdi  enthalt,  so  eben  iti  M;i"  r.il.T  eiM  liii  in  ri. 

166.   Ein  bibliographisches  Verzdcbuifs  der  Werke  über 
-    *-      -  Alpei  liefert  dw  «•  eben  im  Bnch- 
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bandet  «nchieaeD«  Anlaw  IiMlMMm  ^MObf  ^ 
Baotet-Alpts.  Aui»  lvT«ah  t  DilM,  Bipat;  18».  & 

(■J5i  BgB.) 

167.  Ree.  Ton  Conde  de  Torrno^  Hätoria  dcl  levjnU 
idnilO.  cnerra  y  rrvolucion  de  Kspaila.  Tom.  1.  Paris 
1836.  To«.  J.  rtd.  ISJS.  in  Gott  i^d.  Jn:.  Sl  IS  -  IM; 
Sciltuinann's  Ree.  von  Einhards  Lrbi-ii  ii.  \>and<l  KjiIs  i1m 
Groheii  lir«.  von  J.  L.  IdtW.  rbd.  10 1  - von  v.  kcvcr- 
bere:  Vom  feSoigr.  der  Me.lirl.inil.',  n.  .1.  IraiUHS..  rlni.  '-'Ol.; 
Havemann'a  Ree.  von  Rd..  MaMtL-nu,.  ^Ir.rli.i;  MMi.-.U.  ..  ol 
tk«  coloni<!i  of  llf  lirili.-ib  emjiir.  in  th<-  ^yc.^[  lnai.s,  boulW 
Anerica,  Norili  A.  rlc  rl)!!.  iO.j.;  lUcrco's  Am.  tob  J.  J. 
Staflier:  Tyrol  mi  Vorarlb««,  «bd.;  (i.  U.  lUi'-'n  Rtc.  von 
IM^a't  düBeiie  £«1113«.  Bd.  1.  2.  ebd.  iOS. 

168.  Ree.  mn  VomSaltyk:  Na|MilMB  im  Jak^e  1812, 
üben.  TonBiMboff,  Lief.  1— i,  i«  /«.  212  ;  ron 
Der  Lotwpng  im  ICmlllfSteiilbBiiM  «aini,  hn^.  von  Ncise- 
bMtr,  tbii  vonjTlmBas)  FranMiirlcr  Anmliin  von  '93  bw 
laHL  «bd«  vMCwonik  von  FnMa  ron  744— IKiS.  fbd. 
vMHBMl;YmHMriasi«:  R*U«bild«r,  ebdL  213;  -,11'.  .  "1" 
T.  Micpeier:  Auch  ««  W«t  ib«r  Fficddcb  a  PtfifUk  la 
FolcM  IJiiftneii,  ebd.  317. 

169.  Astlibarli's  Ree.  von  Bnluii;  Gcscliidife  dw  eoro- 
nCtscIien  Slaalenavst.  ni'.  in  //"//■  LU..  Zl'^.  >r  HU  von 
WacLamnlh:  GrunilriU  -In  .  ILru  (j.k,  hicLie.  .-b^.  2il\  von 
üolliaisrhcB  penealos  1  .,■,>  !).  ulmcli,  .blir-  77.  (IMO)  u.  von 
Genealog.  Tasflienl..  der  -i-i.ni.  lii  ii  ll.liiM  r.  l.ir  J..liri.  (tSU») 
ebd.  a-Ji;  von  Harlini:  T;i.n!.  l.  prall.  Ltlirliurh  dir  Slali- 
•tiL,  rbd  'iao  JT  -  \W<  .  ^  .>ii  Klerk:  Wiaspnschaftl.  ReUr. 
J  1.  a.  Ii.  a.  (Theol.  lleiscfriicUte)  3.  (AnitcdoW,  ia 

s.  ibtf.  IM.-!^,  107.  06.  . 

Philologie.  ArcbSologie.  Llterirgcsebidite. 

i  I'TO.  Xüttehrlft  für  Knnile  dtx  MorgenlanfltK,  li.r- 
K.  TOB  ff.  Enold.  Buid  III.  H.  fl  l.  (;r,llin-Lii,  Dietrrirh. 


wm5.  8.  n.  1  Tblr.  —  Die«  neiM-.st.-  llrfl  prr.lTn.  t  laim<-  vpr 
1w{la4>ne  UnUr»nclnii>i;pn,  wikln-  dii-  lljlltniier  Proff.  RödicT 
mA  PoU  u.  d.  T\\..:"l'urriisrlif  Sludirn  Eeraeinsam  [tepllo- 
pen  haben.  Unter  Nr.  I.  S.  t  — W,  lieit  der  da«kenswiTil<p 
Ajifaii?  in  i  Abhh.  vor,  deren  enile,  v»n  U.ldiucr  vorf»r«t, 
oiiic  alle.  Ansicht  der  kuali*cbca  Sprache  giebt  u.  »ich  über 
BtatbtiK  und  derselben  yerbreiU-l.  Die  Rwcite,  von  Poll, 
«nienucfat  die  Laute  dieaer  biaher  bat  ulbckaiiaten  Sprache. 
Die  Banplquelle  ana  der  die  VerlT  sdiitoiftea,  bildet  <r«r- 

Roma  1787.  im  VerbaUnirs  lu  ivrlehem  alles  aon«t  über  d.n 
Kurdiacbe  Celeistele  einen  hOilist  untei^eordneti-n  \V<  rlli 
lullen  aoU.  Si«  gehen  mil  einer  gjiinxcndeti  Spracliirli  hr- 
Mmkeit,  in  der  »ir  siih  «  iner  ili  ii  «Tulori  n  m  ersetien  achei- 
«en«  au  ihre  .\rheil  und  luss.  u  um  n  ni.  In  AusairzeichnelM 
erwarten,  aU  RSdiger  noch  liur.li  ili>'  Güli:  lUs  Missionär« 
Böritlc  zwei  anfiwseade  handMliriflt.  Tt  vtc  in  Händen  h«l, 
Aber  deren  Ijcs.  o.  zwar  »iiiUirlien.  dem  Persischen  renvand- 
tana  Dialecl  er  eine  besondere  Abhandlunij  zu  jicben  vrr 
beibt.  —  Kr.  II.  giebt  12  Gedichte  Abu  Ishak's  nacli  l'  n  iüi  r 
BS.  in  Text  h.  Uehersclruag  von  Dr.  Wolff.  l).  r  I  .1-.  ii>^ 
Aur^atz  von  Dr.  A.  Kuhn  bespricht  die  Metra  der  zu.  rst  v  >i 
Fr.  Kosen  edirten  Vedalivmnen,  «reiche  dem  erst.ti  a.  zum 
Tbeil  auch  dem  zweiten  Herausgeber,  Ilm  Lassen  (s.  Arilin. 
log.  aanscr.)  ent^anzen  zu  «ein  acJieinen,  obwohl  sii  wi.  Hr. 
Kuhn  hier  genB^end  nachweist,  auf  sehr  tinfachi-r  <.rundhii;c 
ruhen  und  «ich  »ehr  leicht  ergeben.  aobilJ  lu  .n  nur  Jen  frn- 
licli  »rlion  von  Lumen  betretenen  VVes.  sebüriiis  Ortes  auf- 
juliisen,  weiter  Terfolgl.  Auf  solrhe  Weise  lassen  »uli  d>  r 
lltcm  VMiaebcn  ^  noch  aMiicbefUi  Hialm  nachweucn, 


iadoii  Die  Ii*  Ar  «•  GeM^Ucble  de*  letsteren  ml 
MÜMT  FoiiBen  Ton  aieht  geringer  Bedeutung  und  wird  sieb 
bei  weiterer  .4asl3faranE,  ta  der  Fr.  llosens  treffliches  opaa 
peetomam,  Kiii;vedaKanoila,  jetzt  GeWenbeit  darbietet,  als 
noch  wichlijser  er^vei«:»,  —  Von  Nr.  1»^  begnügen  wir  uns 
dir  L'eberschöfl  Lenusetzen:  Jüandscbu-ainesisrhc  Grammatik 
nach  dem  sin-hö-pian-liin.  von  ii.  C  v.  d.  Gabeleatz,  der 
uns  schon  im  Bd.  L  die  mongol.  Grammatik  desselben  VerL 
mil^-lbeilt  luiUe.  Der  gegcnw.  Aufsatz  soll  zur  Erginzang 
und  ÜerechtJßunK  der  TOR  Gabelcotz  verfalstcs  EIhimuu  de 
Ia  tirauiu.  mandchoae  dienen.  —  Von  S.  tOS  folgen  anter 
Nr.  V.  Bcnrtiuikingen  u.  Ueberskhteji,  u.  zwar  1}  von  JStm, 
iSeumann  Uwr  Foe  Koue  ki  oü  Kelations  des  Ku^anoten 
Bouddiruiacs,  TOjage  dans  Ia  Tartaric.  dsns  TAfghanistaa  et 
dans  rinde,  etc.,  welches  Werk  Abel  Remnsat  aoa  dem  Sine- 
siscben  rdiersrtzL,  und  nach  dessen  Tode  Klaproth  und  l.an> 
drrsse  Paris  1836  lierans^r^eben  haben,  ^icasnd,  »set  der 
BcrichterstaRer,  der  sich  der  Erforsehun»  der  Kultur  Mittd* 
Q.  Oat-Aaiema  widmet,  wird  diesea  Werk  entbehren  kAnnen. 
Insbes.  was  die  Verbreitung  der  Lehre  Schakjarannis,  den 
Rudhismus  o.  das  alle  Indien  im  ftlen  h\\  7ten  Jahrh.  anbe» 
triin,  ist  es  von  der  allergröfsien  \Vir1itiskfit.  Die  letzteren 
Beziehungen  sind  es  .lurh,  die  Hr.  ^ienraann,  der  sieh  über* 
dies  den  v.nlUtiiiuliusten  Text  za  besitzen  rühmt,  bei  seiaea 
zugleich  brrirli(ii:i  ri.lrn  umi  erbntemden  Derirbte  Tornas» 
weise  vor  Augen  lutt.  Er  geht  dabei  ron  der  Ansicht  ans, 
dafs.  wenn  es  Qbcrlmiqik  mii^lich  sei  Ordnnn;.  Sinn  n.  Vef^  ' 
stand  in  das  (lewirre  indi.vclier  M)-thrn  und  Dynastieenreibna 
zu  bringen  (woran  er  einstweilen  noch  zweifelt),  dieses  nit 
durch  ^e  trocknen  rhrutiib  n  und  die  thatsachrnreichen  Be- 
richte und  Kei.svbescliri-ibun^i  n  der  Slnesrn  geschehen  ktane. 
Wenn  wir  die  Wichtigkeit  dersdbrn  nicht  im  Mindesten  in 
Abrede  stellen,  so  elauben  wir  doch.  A»h  Indien  Dir  Culiur  u. 
Geschichte  aus  Semem  eigenen  Schnofse  noch  die  allerbe» 
di-utend.slen  AufschlAsse  p-währcn  wird,  wenn  es  nur  erst 
alUi-iliger  durchgesetzt  sein  wird.  I/iegen  doch  noch  manche 
Gebiete,  wie  namentlich  die  Insrhrlften-  o.  Münzenkunde  fast 
panz  unberücksirhiigt  da.  —  Der  folji'nde  .\ufsatz,  ein  Be- 
richt von  Lassen  Ober  den  6ten  Rand  des  Journal  of  the 
Asialic  soriety  of  Rengal.  hestSrkt  uns  in  der  l'cbenteurung, 
dafs  |;eraJo  die  genannten  Zweige  bei  writi  rera  \  crfoli;ea 
helles  Livht  spenden  werden.  Das  anjreflihrtr  .lonrnal.  von 
Hrn.  Priii&ep  mit  rühmlichstem  Eifer  herausgegeben,  eiithllt 
in  dieser  iwsiebvns  so  interessant«  Dinse,  Amk  nun  seine 
geringe Teilireila^wDcatedUnlnrbe&Mnkasa.  A.B. 

t"l.  In  (Ii  n  ii  l/!en  llirieii  des  C onvcrsalions-Lexicon» 
diT  (if^rnnart  versncht  der  Art,  ..Il.illcni6.che  Literatur"  eine 
l'i  lirrsrcht  über  Leistungen  nnd  Charakter  der  ucl.  hrten  Zelt- 
schriften, über  die  Hcstrcliunjen  der  italienisi  Li  n  Philologie. 
tieschichtSfcclircibiing  u.  s.  w.;  unter  ..Hieroi;l\ iilicn"  ^Yerde^ 
die  Fortsciiritte  der  neuesten  ForsrJ»ungin  durch  Salvolini, 
Lepsius.  Seynarfb.  Spolm  etc.  zusamnicngerari.t;  die  Orienta- 
listen Hamakpr  in  Lcydcii  lS,Jj)  u.  llupfeld  in  iMarburs-  — 
die  Profe.s5iircn  der  LIass.  l'liiiiiiouie  K.  r.  Heinrich  in  liunu 
1S.IS).  k.  1  r.  Ilrrrmann  in  Miiuehen,  der  tieh.  Hol'raUi 
1  rii.ul,  Hand  in  Ji  iia  und  Jok.  Cj^ili.  .Jahn  in  Lpzg.;  —  die 
l'riilT.  ih  r  drutsciu-n  l*liili(lii'j;ic  K.  \V.  L.  Ilejse  m  Rellin, 
u.  11.  A.  Iloiruiann  in  IJri  sl.ai  —  Ii  riu-r  E.  A.  lla;eM  IVol. 
(Ii  r  Kurisl-  miii  LiU  ratur-t.t  srbirlilc  ?u  KönisslM  cs :  die  Bi- 
lilitilhclart-  .liiliKiiii  in  P;iris  u.  Jack  in  Oauibcp.;.'  -  emllicli 
ili.'  (jriclirti  ii  Moril?  \<n  Hall.  Prüs.  de«  Rrf,ii'in;ei'iclit.s  tu 
.Vni.'teidjiin.  (:tccli.(nl  .  junst.,  staaLswisji,  u.  Ii-  ll» 'rjvt,  Sclii  tft- 
slclli-rj  und  die  für  tl.»s  Jacli  der  kunst^cM"lii' fi'«'  vcrdiiiiteu 
von  liasselt  (in  Briissi  !)  u.  Jus.  Heller  (  vnn  di  iirn  jener  als 
lins  der  .iiusj:c2iiclin.  lalcnti'  der  juuseit  Itrl^jisi  lien  Lit.  au- 
ci  l:i:wil.  ilic  l'rani.  Poesii'  du  i'Uittelallcrs.  du     r  die  Special- 

gesclüelile  Kraokcas  zum  GrgeasLiindc  seiner  Lalcrsuchnngcn 
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172.  Rm.  TM  BoMCM  «t  LieMi  Lb  „  ^ 

Rm.  vm  W«irt  VifIcwB.  ab.  4  <;««b.  der  hm.  LUtnMv 
hne.  rnn  GAilfer,  i«  ^hnM  a,Jm^LU.^J^.l»A  ««n 
Wolf  :  \ttÄMaL  Ib.  fltwthnflllTiMWiieh»ft  M.  4  6.  «-bd.; 
II.  von  Wnir  UrundHibn  nr  Ea^ydopM«  Aar  Pin«l»tcie, 
hni.  VM  Bcrnliardy  «bAj  voa  Stemt  Hamli«  da  C.  D.  Ilcm 
eht  a.  Tou  t<-lM-iwi>ild«r  b«*rilhfcl«r  HamanMlen.  Bd.  1.  rld. 
—  Rae.  voa  hanpü  iiiiae  «»pcfaiiit  «d.  Cgow,  ia  iST«//.  /.i'/.- 
Zim,  9ia  19.  -  FkiMkr*«  Bat;  vaa  iTllMimdi  Uuiari« 
a^afagUdanw  m  cd.  VaUafa.  S>  HiNhaRd'a  OaMk  d. 
8,  tten.  VW  Vollen,  cU.  911»-tl. 

J«rlqiniiea>,  Staate-  a. 

17.!.  Lfitfadfn  zum  Slitiiiitin  de.x  hiimoveriehen 
Prirotrrrht»  voni  ür.  Fr.  Ii.  Grufe.  Ativor.  u.  PriTiildoc. 
XU  GiiUin|«*n.  Tlnril  1.  2.  vt  il).  u.  »i  nollsl.  .\u5^,  GültingFll, 
üirtrirli.  1838.  8.  n.  1  Tlilr.  —  Üif  erstr  Aus-.'"!»  «Ii.  »i  s  Wt-r- 
kis.  in  zw«  Tlfil^n  bi-Strhfnd,  iT»chi«n  iInnralLs  zu  (jüllin- 
gi  ii  IS.}.} Wrlinltnib  beidrr  Tin  ili'  zu  i  Iii,i?Mtfr 
w.ir  (lii5<'s,  «l.ifs  in  ilt-iii  vntrn  Tlirilr  >on  liiiii  JJiiiilT 
di  r  Liti  riiriiin'hirlit!'  und  den  (Jurtirn  des  liauntivfrKi.'bi'n 
I'rivjirftlil.s  i;>l  1 1 1  1 .  1 1  ii.  in  dem  rut  ilcn  Tlirilr  ,.haunuvrr- 
«rln's  I'rivjirt  riit  '  srKi.it  picbrn  wurdcr  M'nef»  \  crllältliir-s 
adi  li  in  dl  r  iwritnn  Ausjj.ibc  ^i-lilir  l«  n  o.  ••»  i'iitliSll  dii- 
Id-r  di  r  l)l.'-!iiT  «rrifliipncnr  crsli'  Tl«  il  grniasrrmalw-n  nur 
di<'  Einli'iliiM.;  lu  ilrin  znritrii  TlirÜ,  dMsrii  Z»'i-Ue  Au»|[abr 
ebrnrall«  b^ild  zu  t-rwart^'a  alvhu  üi-utungcacb(cl  hat  •dioD 
dieser  tnif  Tlnil  lincn  NeltMltSndigru  Wrrtb.  drnn  miiti  »T- 
hllt  durch  ihn  cinr  iztuaoi?  und  erCndlichc  kmutnifit  HUtti' 
den  ZoaUnd  di  r  RrrliUi|urlIcn  in  den  haaiiovenii-hen  Landen 
u.  ib«r  ihr  V^rliiiltiurs  tu  cinandfr,  BMond*»ri8  int«>rv«iuint 
«ind  die  historitchi'n  ^otixcn .  iM-Irlir  der  l.i  liri-  vnn  drn 
Kechbiquellen  da-r  rintelnen  Liimli'  \  nnm^i  ^iciiicLt  «inil.  und 
ferner  die  Nachweliungea  OIkt  dii  Hfiiption  der  firuidcn 
Uechtr  oder  umgekehrt  über  die  furttlaut-rade  Gülti^li  il  ili  r 
einheimischen  RerhUqnellen  nnd  namentlich  der  iill^  ri  n  und 
neuem  Sladtrechle.  So  i.  B.  rrfiihrt  man.  daf«  eine  l{<  d;irlliin 
der  ttader  SUtutni  (die  aarh  drr  Sljdt  üiixtihudp  vtrlirlur. 
sind)  von  l"i7ö  norh  eriJonwJirlij;  Tür  das  jiraLl.  IVivaUccIil 
'wichtig  ist,  WUZi'Ii'n  %  n  i;  >>1jri«i'(if  n  Slatnlru  dl»  vicr- 

tehnten  JahrilundrrU  rui'li'^cwKfii'n  >vird.  i\i[s  ^it-  im  «ich- 
lehnten  JailHlUndirt  nirlit  iiiilir  zur  Aii>vi-ndun;;  gi-LiMiniK  ri 
seien,  virlnichr  dtr  Kath  der  IStadt  in  «'iiifra  s.  j;.  Coni|("iNi- 
tiousreceft  rnn  168.2  auüdrücklirh  Trrsprncbcn  lialir.  f^lalt 
ihrer  die  fii'ii>d>-n  Ui  L-lilr  zu  |;<Lr.\ucbi'Q.  (ii-Ki'n  dif»>f  Noli- 
ten  ist  nur  i  Im  im  i  L< n.  dtifs  das  Alter  di)^s<  r  i  !ra  ohne 
kinljingiicheii  drund  f.nl  in  das  vienehn'.c  Jaiirliundert 
■dll  wird. 

174.  In  den  leWea  Lieff.  des  Cortvirsathnt-LerUan» 
der  Grgenmart  (s.  Alt- 187.)  enth.  die  Art.  ..Jnsle- iniliin 
n.  .JnterTention"  Er«rffninien  Bber  diese  dir  nen^'SsleB  lie- 
vregnngen  auf  dem  tirliiitc  Ai-a  Slaatsreclit«  brrüljDiiden  Dc' 
crilTe:  unter  .^Heimatharecht"  werden  die  meisten  Pariicalar 
Vertriie  a.  VaTtril'e  deutscher  Staaten  angefShrt;  fiber  die 
,Juden '  werden  allgni.  Bemrrkpi.  n.  eine  {nedrtlngle  teber- 
siclit  d^r  soi-.ialen  and  polll.  VVrIilitnisse  in  den  beltannlerrn 
Lindern  der  Erde.  htra.  in  Deulachlind,  bcigcbncht.  Der  Art. 
ttflafabarg"  be<prichl  die  Er^rbaiMa  Aet  araatoa  positiven  (ie- 
•etzgrban;;.  Unter  drn  Staatamlnnem  unserer  £eil  »-erden 
der  ehem.  frt.  Finanzminist.  Humann,  der  radicale  Jos.  Ilume. 
der  erorshrzgl.  bess.  Finanzminister  Aof.  K.  t.  Hofmann,  der 
durch  vieir.  p«lit.  TliBttgiceit  bekannte  Emil  Hoffmann;  der 
icfl.  LlxcBlmrt.  CiriljctMiiremettr  Uarsenpllng,  der  ehem.  poln 
kaahAfaktor  £.  Als.  tioffbann,  der  hsnnor.  Geo.  Wilh.  von 
Baaaclt,  4w  liay.  MMatariaiialli  rmt  Kaller  da.  Ad. 
WH  lintdai  —  tMicr  im  HmhligcUiMi  itt  Jm,  C— 


Hiim  darOber-App.-R.  HSpriter.  der  Prisident  Jaun, 
4er  Criidaalliinitlar  Hibi«,  der  Kei  -K.  v.  d.  Herden  n.  der 
Franioae  laanbcrt,  im  SH^tvede  llolinl>er{v<ni :  — '  unter  den 
RedbUlelireni  HcAar  in  lirrli»,  Menke  in  Halle,  Hnschke  in 
Brcelaa,  Hlod  ia  Leipii«.  Jarcke  in  Wien:  —  auli-r  den 
Slanta«Tincaaeliari«lebrrm  J.  G.  HofTiuann  in  Brriia,  n.  Ilrr- 
rosaa  ia  HSadiiii  biopraphisrh  ersehildert ;  ebea  dar  durch 
seine  Krise«  «.  Vaidieaala  wm  Kaaiitaib  ■.  Vcrbcaienag  dca 
<jVßingiiir»\veaetta  sehr  Mannt«  Dr.  Juliu; 

l'.'j,  Itrc.  von  l)t  r  ini-rl>"  ii[<liL:'.l<"  injuricnprotefs  dies. 
Jahrb.,  hrs^.  vnn  I'Cr.  iliifnnnn  in  Spri  ndlinj;«'»,  in  Jeu.  LU.- 
Xlg.  rSr.  M2:  von  Gnuidl.r:  !).■*  im  KU.  Bajern  eeltende 
Lilltoliflic  u.  firip|(>l.,iit.  Kill  iitiin  rill,  ifxl,  u,  Ch.  Coli» 
nnmn  :  '»rutulÜnii  n  di  f  \V  i^M  UM  liall  d<  »  bculi  ln  nden  Recbla, 

el»d.  Ree.  v«n  IIa»»  :  Üas  StaatsbCrzertbaut  der  Joden, 

ebd.  ^15;  von  v.  Huintnelaacrt  Ucbcr  Ae  Tcnnmiaf  Atr  ar- 

beitcndeu  Klasse,  ebd. 

Physioloi:!  {'  und  Mfilicin. 

176.  ]\fuestr  Liirriiti/r  ihr  .sYj'hilili.iclirn  k'rnnkhfli- 
ten  (von  ISJO —  IS.iS;  rn  ii-l  N.n  lilri^i  n  zu  di-n  li  iiln  ri  n  Jäh- 
rte herannfteeehrn  mmi  l>r.  //.  llticker.  Ljtz.,  ().  \%  ii:ind. 
ISlft.  !*.  (\  III  u.  KiUS.  u.  S  S.  .Numcnsr.-sivl,  r.)  n.  1 Tldr. 
—  liekannllirti  ^iilt  d>T  llr.  \t\.  schun  im  ,l;ilir  IViO  in  dem 
jetzt  aas  der  hcllif  d>  r  Bni  liliandluni;rn  ^  i-rscliwundenen 
Gleditsrh'itrhcn  Vorlii^-i-  die  „lAterotur  drr  tyjihiiit.  Krank- 
heiten  vom  Jnhrf  //;'*  lSj;i  '  licraus  u.  zwar  als  Fort« 
srtzonj;  n.  V rrvnlLsliindigun^  d>r  ini  'In  u.  in  Ude.  von  Gir- 
Unnrr  N  Alih.  äbiT  die  sy|ibilii.  kranlbeilen  enthaltenen  Li- 
teratur. Diinr  .ArbriL,  >\f  s<-br  > rrkUtndig  u.  zwrrkmirsi]; 
aageleiLl  >var,  trlrnile  sirb  \vri;rn  ibriT  BranchbarLi-it  einer 
^ilnslij;<'n  Aiifi-.nhnic.  Allt  ii  Bisilzrtn  dfi-*flhpn  ist  der  (orL 
Sii|)|)k  rii.  1.1  Hill  uni'ntlii'lirll(  Ii.  Die  tT.slcii  !"  Si  itcn  cnlbril- 
t.  ii  dii-  \  jc  iiir.'l;;!'  Iii»  lS>2it;  von  d.i  :in  bcsinnl  dir  F«rt- 
M'lzuii:;,  dif  unter  drr  Kubrik  der  einzelnen  Jabre.  di«  seih- 
.s(indi:;en  VVerke  sowohl  al»  die  in  SäiiiiiiUmi;i  n  u.  Zeit^chrir- 
ten  enthaltenen  Aafalitze  in  iilpli.dielischi  r  Keibeiifnlge  der 
.Vaturva  mittheilt.  Di«  liinzueelüsteit  kurzen  krittschca  ?ia- 
litcn  u.  VerwelsangcB  aiad  aäir  dankenstvertlt. 

177.  Convrrtationr-IteiüeMt  itr  Grfenirart  (s.  Ar^ 
187.)  die  letzten  LieiT.  enth.  In  den  Art.  »I^milopatliie"  eiM 
papulUre  Darlexunj;  ihrer  wesentlichsten  GrandsStze.  ihre  Lit. 
II.  Verbreitung;  u.  Biucraphien  des  Ober-Hcd.-Il.  Hohnbauai 
in  Hiidbun^bausen  u.  der  tN-off.  liecker  in  Berlin.  Harlefs  ia 
Bann,  Holr.  JSrs  u.  Hofr.  lleinroth  in  Lpu..  Justizr.  Hece> 
Atiach  ia  Kid,  llafr.  Ueake  ia  EOaauM  u.  lUodj  ia  Gauk- 
gta  n  1837). 

178.  Ree.  ron  Fischer:  Der  Somnambulismas.  Bd.  3., 
in  Jen.  Lit.-Xtg.  Nr.  203.  04;  von  Düllos:  Die  chent  Hiil- 
iniiirl  II.  Gifle,  ebd.  "ilT:  von  Schneider:  Pnpulaire  Toxico- 
liv.'le,  rbil.  —  Friedländf  r's  Selbstanz.  ron  «einen  Vorlesf^a, 
ül>.  die  Gesell,  dir  iieilLaode,  in  Null.  Lit. -Zig.  Vif.  -Mh; 

Forlsetzunj;  u.  Beflcblufs  der  Kcc  von  ^auinaau:  Uandb.  der 
■aedidii.  iOlaik,  ebd.  «le-^lS. 

P  il  il  a  g  o  g  i  k. 

179.  Sthulailo*  der  murre»  Erdkunde  für  Qyiima> 
üeH  «.  Jtirfer$*kui*n.  Ksch  den  Fi>rdrruii(.'i-n  einer  wiese», 
•ehalllidna  llelhode  des  ceopr^pb.  l  nierriclits  t>earb.  n.  za* 
sammm^telll  von  Dr.  fiorl  fogei.  Direktor  drr  vereinig- 
ten BOrgersehnlni  in  Leips^.  ie  rem»,  n.  \i-t\i.  Aull.  In  13 
Blutern.  Lpi.,  Hinrichs.  quecr-Fol.  >!  l'lilr.  —  Die  15  BL 
enlh.  die  %  Erdtbeile  (denn  der  Verf.  untrrach.  N.-n.  S.- 
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iit  ra««.  Oirt»«eliad«rs  fahMT!  H»  INiMlIl^  ik  Alpen-, 
div  lt.lLan  -H*lbiBMi;  «ndlick  KR.  S>clt»eB.  OL  FwUm-d. 
Uie  Karitm  Kplbst  tricbnni  lAA  durch  «iiic  Utm  Zükhnun;; 
ud  darcii  «in«  glücklich«'  VcrairiduiJ  jcwrf  gUMiilkiiilrn 
o.  Tfinvirreuden  I  vberUduiij;  sa«,  di«  imwr  HmIi  M  viele 
ScLulkxrtra  virdirkU  Eime  «Mfwrich— !•  Zierde  vorl.  Kar 
teil  »her  besU- Ut  in  dem  Mlir  KnieliiMcfar«U  o.  •iimrckh  ver 
siert4>i]  lUodf .  der  ia  ttiNNr  Dmto  f«»  «.  U  ZflU  jcd«  cia> 
xdne  Karte  uiiiskfat  m.  ichta  l«CKf!lefc  dtui*  mIm  Mtte  u. 
•aubiTF  AuRführani:  fiocB  «ehr  p-lälli^en  Eiadmek  maclit. 
Obgleich  das  Ange  d«eKcOKr«  bi-i  griiaaer  Belncbluii:;  Um 
Sinn  die««r  üiUSr  Jckht  entdecken  nag.   <u  Ut  dwii  da« 


StüiMiM  ixkrt  hiner  iLiUaraag  der  dasa  grln'ri- 
aea  JbiMbrkhaflmeit  Efat  Hliribveh  Kr  Lehm-  o.  Schüli 


Lmt«  Hiariebi.  H  (80  S.)  >  Thlr."  lun  VWsianJnilä  J«« 
GMUen  no^lMffick  Der  Vrf.  alrllt  eich  nSinlidi  lur  Aul- 
galML  die  6  IImi|ilaMNBent<;  der  EcdbeKbri  ilmn^  (Figurntion 
«.  Cea^poetiMt  Kerageetak  u,  Glicdeni»;;:  hli-vaüoa;  Ve 
-fllUlieii:  AattMÜMliaa«  Fepoblfaii^  «n  cinrin  bilde  zu  ver 
eineiL  Wlhratd  nun  die  D«ralelliiiq|t  der  zw«  er*trn  Mo 
iMOte  in  den  Kurten  eeil>»l  rrprSsrntirt  wird,  bleibt  die  Hi- 
aiehang  auf  dl«  drei  bbri^e«  a«n  llando  aanx'haltcn,  der  «!• 
wen*  Mick  Mtchl  flerade  in  dercbvM  hdncdkendcr,  doch  in 
tabcn«  imterihillnider  ud  belehraidcr  DwMidl 


  lung  «nde:aUt 

Bei  (ico  Wekthtilea  tfctea  di»  a««lML  n.  ngaUbil.  Produkte, 
bei  im  polit.  Steatea  die  hiMor.  Erin»er«iu;<'ii  bcaondera 


die  ^ch  an  Wappea  «.  ai*»f;cz<irlin«-le  Grblodr,  an 
diä  Fbialc»,  SchriCiateller  il  KOiiatkr  Liiiipr<-n.  ^Vtr  bemer< 
täi  nw  Aocik  dab  dieaer  Atla*  der  bcnonderen  Empfehlung 
dca  KgL  Preab.  l7iitcrriöhU>IIinlateriain*  sieb  ert'r«at.  w«- 
dareh  bumii  VmicherBiiKt  dab  Uta  die  aaSgilcbale  Vcrbrri- 
laug  M  ftfüMkcB  Jet,  da  er  eich  aach  dum  tihr  biUisen 
Ä«fa  «lUaM,  ttofllM^  erwMnen  dOrft«. 


Foratwisseiiiidinft. 


und 


ISO.  John  St*n>tirt'a  Grundsütie  der  englitckrn 
Slallnirl/i.fcfiti/t.  iiiimciilliili  ilcr  Slallung,  ^Vartull;;,  FmII«'- 
ruiiK  und  ßciiuUuug  i1<t  Pri  rilc.  Deutacfa  Ix-aib.  unter  .Mit- 
wtrKnne  de«  Hrn.  Oberst.il liHrLster«  Fr.  von  Stefiacli  von  I, 
V,  A.  Hit  9  Lith.  >VVijn;.i-.  V  .iiit,  1S.)9.  8.  ( VII  u.  jt>4  .S.) 
il  Tbir.  —  Mrlit  blofs  u  ,1, "lirsiu.  r  wn  tlivoll.  r  Pferde, 
evndera  für  Jeden  i.ft  d  i  ^  ;» i;i'nili'  >VfrL'  gi  .si  lirii'ben.  R» 
handelt  von  «Irr  »i  -  I  N  m  Kiiiriililuns;  ihr  Slülli',  von  (1<t 
Wartonj  o.  Vi  rwliumuii.;;  <li'i-  l'lVrrlc,  von  ilir».«  Lalugi  n- 
diTi.  Kr»jiUii-it>  ii  iiiitl  il(  n-u  ßi  liaiuiliin:;,  um  iler  ver»cliiede- 
nen  .\rt  ilci'  J  üttrruiis  "nii  diT  \  (irb<  i"fituii;;  lur  Arhi'il.  H^r 
Verf.  llM-ill  «<'in<'  i>  irLliein-ri  F,rfaliriins<  ii  uint  (.;  iniNitjc 
mit,  u.  >v»»  iliin  Ui«-Sf  manijfln,  ^r'.>trlit  rr  i-s  mit  11.11» «  i  .Aiif- 
richtigkeit.  Einijje  Noii/in  i.  j].  »Iirr  K.iit.srlicr.  Kcillnnlit 
U.  •.  w.  i\'(!rden  Am  lU'iil.K'lit  K  Ijcscr  bi  lrriiiili  iul  >r»rlii'iiiin, 
sit'  St)  inuiiriii'  iio>rllrii:ii'ti^<'  AliLlüili;<^  rnUjalti  n  m. m  lirti 
IVcilc  »vlrJ    man  HikIiti,  diu   di'utsrlu  ii    \  .  irhlrii  uft 

wiilfrstrrili'l.  —  Dil'  Sjirarln-  ist  sclir  poj  ul.  i  I  Hilten  und 
die  L)'lit:rsr(zuug  würtliclii,  sviUil  wo  m  nur  »u\  Xoaten  der 
^Wtarhrn  Spradte  ge^elieben  konnte, 

ist.  Contertotiont- LtxUon  der  Gegemrart  (•.  Art 
187.)  enlh.  in  den  letxlen  üellen  unt^Y  ..Induatric"  eine  l'eber- 
atcht  der  nctuten  indtutriellen  BeatrcbunjCen  bea.  in  Grofs- 
britannien,  Frankreich,  Deutachland;  der  Art.  „Hanse-Stldle" 
Mhtldeet  1,  ihre  Stellung  zum  Welthandel;  ihre  tlaudelsnoli- 
ift«  iSm  aleb  in  der  ncuaten  Zeit  durch  Abacblufa  von  H>n- 
dda-  a.  SchtCrahrtavertrl^en  I>elhlligtei.  !i,  Stellung  ta  im 
fibr.  deatacben  Staaten,  bea.  zam  prefllb,-Mnlichen  Z'AUvt- 
Zaill.  dia  Jliinaahiea  vaa  llaa,  flaaMMeaa,  Fiia.  der 


I  daa  Oberberghpim.  HarJer  (t  Ittt.  JaN.  Ü).)  de«  lIoFr.  «. 
Prof.  lIiuauMM  80  GSllin^en;  des  Staalarath  Uarlig  in  Ber- 
lin,  l  fiter  ..Hettanp"  werden  die  nrnateu  MeUiwdea  u.  Vor> 

riditiiri^'Mi  lux  lirl.  I)cn  und  lii-urilii  itl. 

l*-^.  t  rriyfrnnr.  Der  Micklc iilinrg.  patriotische  Verrfa 
für  Ailrili.ui  i'lc.  tfiit  fBr  dii-  li.  slf.  den  Anforderungen  der 
erwaUUrii  l'rnluii.;«rnmiiii>ifi!nn  ^iiiii^nide  BfjintwortnnS  der 
Frasje:  oli  drr  kiirlnlTrllKui.  in  ^rorscti  lalriilirn,  zur 

Bodenbenirliirnnc  mli-r  Vpriirniun^  lülirr.  «ih  m  l'ri'is  von 
IjO  Tlllr.  .iiis;;i  st  Kini'  njlii  ic  '  ullizielle  Erf»rl;'rnns  und 

Zerlerung  dieser  Fr»«;i'  inlli  d.is  Praktisrhe  ff  oehetMatt 
de»  pirufslen  u.  ff'issensK-iirdig.iltn  für  Landwirthxrhaft 
rtc.  (Nrubrdbrg  u.  ^cu»lrt•liu,  Ihimmler)  Jahrjs,  1S.19,  ,Nr.  W 
u.  ibriis«  die  ßieaeii  Annalf n  ili  '-  UrflLnh.  l.iiii'ltiirik- 
»rhtifu-Uestlhchnp.  fU.islo.  L.  S.)  J.dirg.  J4,  (IHit».)  Hft.  3.  i. 
—  uetvrrbiingMclirinen  uidwi  ti  1m!>  t.  Januar  1811  an  den 
llaU|il-Sekrrtiilr,  Praepoailu*  Karstea  zu  Vili  eingegaa- 


8«h6ne  Literatur. 

l'vl.  Skiizen  aus  dem  jlUtagtlrhen.  A.  d.  Schwedi- 
m  Ih  ii.  Bdrhn. '2.  3.  A.  B.  d.  Titel:  Ifie  ^nfhhann.  ThL  1.  "J. 
Li.i,.  15r...  kli;iiw.  is-ü».  8.  ("J9ü,  31»»  S.)  ,i  Tlili.  -  Die  Verf. 
..iliT  liK  lili  r  des  l'riisidi  ntf n"  biwlienkl  uns  niil  rini  m  neuen 
l'roduLt  iliri  r  iiri:;iii(  IK  n  .Miio'.  l  incm  Koni.m  in  Briefen, 
Die  Si  lnviiTi>;Li  it,  di«'  llüiidluiig  brifflii  li  rn  schildern, 

ist  in  ft-rii  gliii  klich  eelUset,  dafs  faal  nur  l  inr  l'crsnn  uii 
eiiM-  audert!  uiriil  zur  tlandlun;  i;ehiVrend<'  scliri  iljl  und  so 
dal  Ganze  ala  eine  .^rl  Tagesbericht  di  s  V  m  ;;i  i.dli  ii<  ri  t  r- 
•cheint.  Mit  den  scheinbar  unbedeiilrndsti  n  .S..r[u  n  lii-lil  diT 
Kuman  an,  und  loiiuc  siidit  nun  iiirlit,  wie  liier  >  ini'  \  er- 
wickelung,  ein  durcluri  ilt-ndi  r  l'l.in  nii'i-;lirli  isl,  doi  Ii  folgt 
man  wilfig  der  \  i  rf.,  dfnn  dir  mitfjt-llii  ilh  1  kl  1 1  '  itrn 
unterhalten.  Endlirli  si  ln-int  rinr  Art  von  V  crw n  Uuii.:  Iii 
kommen,  aber  m  li.ij.  il  inin  fnvillis  >vird  dem  Lim  t  Mii|;lt  icli 
dnreh  einen  diiio  > n  iniii  iiina  .Vlli-s  ansi'iiiiindi  r  ;;rs(  tAl.  IMe- 
si:r,  rill  sc'lii-iiibiiri'r  LicLIjn;;  drr  \  i'rf.,  tritt  im  ;;>n2i-ii  Wi  fke 
slrls  als  i-in  Feind  jeder  Siijnniini;  auf,  Ro  d.ifis  der  Leaer 
.sirli  krinrii  llluaioDen  liin|;p|>en  kann,  sundeni  der  nackten 
WirLIirlilfil  foh(en  ni«&.  ÜI  waitel  diirrli  das  p»n«e  Werk 
ein  eisentbiiiuliclier  Humor,  der  ▼orni^lii  Ii  in  dm  /.ililn  icln  n 
Charalterscliildtruagi'U  licnrorlritt;  diese  luiiuiii^l^K  n  .Srliil- 
derangen  zeugen  van  einem  geistigen  KeichÜiumf.  der  liui- 
M  baldijre  Er«chüpfon<;  nieM  oelUreliten  lälat.  —  Aber  aucli 
in  den  ernsten.  zu^>'eihu  Inicisi  brn  .Homenlen  ist  die  llaiid- 
luiig  luil  einer  klarlieit  und  Hobeil  durchgefTihrl,  die  zu  dem 
leicnlen  Hniuor  einen  trelTendi  n  Gi-);en^ali!  bildet.  Die  l  eber- 

Setzung  ist  correct  und  iliefaend  n.  cntli&lt  luanrhr  znm  Ver- 
Btindnifs  dar  achmdiaefaaa  Varhiltniaae  lehrreiche  Ammt» 

kungen.  17. 

184.  Arthibald  Stenarl.  Episode  aii.s  dem  .lni:endle. 
ben  eines  Kaurmanns.  \  mi  /J  iHiaiii  Fnnry.  Lpz..  Verl.  ^  ort 
.).  .1.  Weber.  s.    1    l'blr.  —    Kntli.  M.i.-i  m  ileiilscber 

Sjir.-ii  Iis  te.si  lii iebeiie  Taseliurb  eines  jnnffti  Engltlnders,  der 
iineli  jl.iiiibiir^  Loiunit,  zuletzt  ^  erlieirai  bei ,  dort  inanciierlei 
Erl»liruJi;;eii  .saininelt,  und  naeli  KnjUnd  zuröekkfltrt.  Die 
lokalen  Seliilderunsen  von  Hamburg;,  Doblierau  uuii  einiien 
andern  i'iiiiUen  .NurddeuLsi  blan  J.s  hiud  dun  luus  treu  und 
zeugen  von  Selhtlansi  bauuiij;.  l  ür  jnu^e  l>nj;laMdi'r ,  die 
Deetscliland  u.  die  deuUebe  Spraelie  kennen  lennu  wollen, 
wlire  Arcliibald  Stewart  ein  jia&si  iides  iiiieh,  den  deutschen 
Lfer  tnri;;le  es  iiide-iien  weder  nfll  DOch  formell  ganz  zu- 
friedenstellen. 

IS.').  GediehU  von  VinHo  FUtktr,  geb.  Loehtr.  Arol- 
sen, SniJer.  1839.  2S9  S.  8.  n.  \\  Thlr.  —  Können  wir 
dicae  <redicbte  rüheMa?  Kesa,  deaa  aalatwe^DichUdachea 
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Anm  c*'Kpri«ht  tUk  bt  im  Vtsnm  da  wttmm  utA  twcWirt- 
ler,  docb  f«l«M  md  cdkr  flfan  mm,  dab  ««dnlMM  diMcr 
ntrbiiot  wcfidttt  mb.  Aach  bt  Jw  Bock  ja  wlion  gt- 
dradrt  ■.  EütgtUBwig  fcmnnt  m  «pH,  ZrifH  wif  du 
dttadb«  .tadIgPdi  «a.  E>  gM»  «nMrcnniidte  Lwir  «1 
LaMrbMB  »NUigt  di«  «cliMi  {eilt  wbMn  mrde»,  wmi  «ie 
lii«c  AailM  ftSBoai. 

VcriniscUte  Schriften. 

186.  Am  Rrieh  Jer  GmUr,  Baeli  .dm  Awidilai, 
Betbacbtangen  ».  Erf*brang«a  aller  ^iten  u.  V&lber.  Zur 
AnBShening  der  Meatenlieil  an  die  Gew(i>rw«lt;  WnÄ.  und 
ItrraiM^  vom  Grafen  **".  Tlioil  1.  Lpi;;.,  ki>Iliiiann.  1939.  8. 
(ISO  S.)  J  TMr.  -r-  Drr  \V rl".  «ilt  clic  Wrliinduos;  des  llen- 
■chea  mit  «incr  h&bMca  Wa-Ii.  durrh  Tli^iUarliea  cr«ne- 
■Mu  dartliuii^Er  srhreilit  in  no^misrvr  Snrjiclir  ii.  im  Genta 
«irr  Si-iu-riii  vun  iVourst.  ItciM  iiii-niu-hlirlie  lulilationen, 
Tvii'  f'iv  sicli  rill  IirsrlirüiiLli-r  Vrrslaiiil  wolii  ab  Idcäl  driikt, 
bcrrscben  In  ji-iipr  Weit,  u.  brjUiili^cii  den  krassratra  Aber* 
glaaltra.  der  «volillliäli^  genannt  wird,  da  rr  ,,den  ^I<-nBrlien 
Iii  Gott  xurüricrulirl";  die  K<«iilt:ile  der  Wiücrnsciiaft  »jt- 
daa,  wi'nu  sir  sich  an  irr  GrisUrwrlt  ^ rr^rrifeii,  unbrJiu!:! 
Ter»rorfen,  die  Gei*ter*;t m  Ii!.  Iiti n  Mi  i  I^;nhirr  u  ZLiten  als 
Birvveiamittel  zu  Uulfi'  ^niomiiii  n.  f.  ^.iC  ii.  Uniln?  inachcn 
den  Anfanj;.  dii'  Kraniclit*  des  Itiiciii»,  Bur^«>i's  VV[ildgr;if  (wor- 
soll  die  E'xisiciiz  der  ^vildrn  Ja;:d  allrn  Ernste«  d:iruellNin 
wird)  n<-b«t  30  andern  Gri!(ler;<'srliirlit4>n  iiiCU-sen  ilie  Be«vci»e 
lialcrq,  bei  denen  wir  in  Gel'aiir  ser.-itLun .  »uf  die  mwcbnl- 
d%*t«  Art  Jalirliundrrtc  lang  auf  £rd«a  aiDzti^phen  oder  auf 
««f{g  in  Irixslluse  Finstmiib  vent«faen  in  >v«rden!  —  Dnrh 
UcM  i**  Werk  aucL  iattKMaiite  Mtrlgc  Iber  Cbirrojaiia,, 
■■^«ÜMMpi  II.  dw  iwrite  Ge*l«bt  {teamd  vgkt). 

IST.  Conrcrsoiions-Lexitoa  der  ß^^etirnrl.  Ein  fiir 
»teil  bestellendes  uikI  in  slfh  »bijesHiltuwrnrs  \V  erli  zasl.  ein 
Supjdenient  tur  >'>  »Ii  s  <  um  r.iilintK-Ijexironii  »owie 

III  ]ri\rT  frBhen».  in  all*.«  Njn  lidnn  ki  ii  iiinl  !\.iehhildHn:pn 
ili --«flJ/.'ii.  In  i  Uli.-,  lieft  IJ— 1(1,  (S,!,|„ts  d,s  '2n  Uls.-! 
Li  ij>ri;,  liriii  Ujatii..  laW.  H.  (S.  t)  i  I  1  .Iii  iirUt  iiiel  und 
Hi'ilsU'r  tum  'Jn  Bde.)  i'nis  jcilr^  lliflrs  •}  Tbir.  —  \Mi 
li:it)i  ii  den  Inhalt  unter  den  bi  li  .  IJuln  iLi  u  fs.  Art,  I.V.*,  J<il  t 
auZ>'fmU  Riliri'ri  liier  liiir  ibti  Art,  ll:i/.iril~|iiil«'  »mI- 
eber  die  ni'iir.lc  Lil.  Qilil  Gi-S'-l/^<  |iiii)i»  gitlit,  liir  lii(i'.:r;4iliif ii 
der  ZeitnnjiN  -  Hr>Ll)r.  \\  in.  Jcrd  in  (Lilerarv  (i  .^rlti  l.  Ii)<  rl.i 

il\(tnnbl.idel)  u.  ll<  riai'j>  (ÜeuLstiju  iXaU-Zl^.  f.  lifatjUM-li" .  «. 
Unnover)  an. 

ISg.  Ree.  V.  J.  E.  lliUiz:  1.  TVh.  bellelrialiiwbp  Srlirill- 
Klelleri-i  als  Leben»beruf.  '2,  Ceb.  Iftllcli.  SvIirifUl.  Andemei- 
lise  ^iithcilgn.,  in  Je»,  lät.-^tg.  — 


lise  .Uilllicilgn.,  in  Jea.  l^t.'^lg.  'fll.  —  V0|1  Urasmvie: 
Ein  Wnrt  an  Illyriem  kocbbeRiBe  TSditer,  ebd.  -  itee. 
von  F.  Cooner:  Grinaeniogicn  mm  £arra«.  Qbrro.  vun  8le:;rr. 
Till.  1.  2..  w  Brgzbl.  z,  Jen.  tdt,-2^.  !(►->.  lOJ.;  \on'  E. 
HOacb :  ^riaseraiigen,  Lebeaihilder  .o.  Sradicn,  d>d,  IM.  .06. 

M  i  8  c  c  1  1  «  a. 

IW.*  Auttivnea.  Die  ßiUlograpfiSf  de  la  France  1810. 
r«o.  t.  brinzt  Alt.  13'~l->.  drei  Aucliont-Kirtaloge  noch  lebender 
Besitzer;  dir  zwei  criten  sind  nicht  ^rnaniK ;  die  eine  die.ier 
Ver.steigeruDsen  «oll  vom  l.'i.  Jiin.  bis  5.  Febr.,  die  andere 
vtiin  8."  bi«  -Jj.  Febr.  dauern;  der  Katalog  der  ielzleren  (13 
llj;n  ).  welebe  »ueb  quelque»  maauRcrits  nn'eieui  enih.,  ko»tei 
*2  Fr.  Eijtentbrimfr  dfr  drillen  Bibliothel  \^\  der  bekannte 
VMMAunjmu*  Hibl'Ofihilr  Jatob  (i'.nd  Ljrroii).   Der  Catalog 

iitirt  den  Titci:  C^ahgm  du  iitret      du  titamutriU, 


)  D«  Kritit  dt«  Watkaa  Ufl»^  «dUlMN 
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la  pJupart  reJali/s  a  rhittoirt  de  Feanee,  rompojani  la 
bibliolketfiu^  du  bibliophile  Jarob  laijuelU  im,  rrndiie  en 
lotulile  a  Vamiable.  OU  h  drfaut  d'ariiuer,ur .  Ir  iundi 
34  /»mr.etc.  H.  (W;  B;n.)  :,  Fr.  l  -brij.  ns  p.  lM.ren  dicM! 
rwle  bei  franzlif.  G*-Ie{irl<'ii  li'in<  s>vriji  m  il.  n  .st-lli  nrn  Aus- 
nabaen;  «ueb  de  ('bitraimiron.  GuIIIktI  de  l'ivt'ri-ioin t.  L«. 
bcT,  Kodier,  Bauchnt  eJc,  hAi.u  .lu.s  vf-r»cJurdeiipn  Grinide« 
ikfia  Bftdicnaiaiulangeii  veriafaert. 

190.  Atailetnien,  Die  Akademir  di  s  i»»cri(»tions  et 
Mbt  kUrea  bat  för  die  beiden  durch  .Uiebauin  u,  Jiugrn 
SahtrU'e  Tod  erlcdigtim  Stellen  die  Hi-rr<  n  f  ifgt  u.  Eyries 
zu  ihren  Uilgliedeni  cnunnl;  aiifüer  ilnuii  «i.r.n  von  ran- 
mont,  LIbri  and  BUt  a«f  der  Walil.  _  Da;,  iiind.n  in 
der  Arnderoie  fran^iw  (am  19.  Deebr.)  bi  i  d.  r  \\  dii  .  inm 
ncoen  ÜLtgliinlca  ia  dk  Stelle  de«  Ilm.  M,,h„uil  sl.ii.-.i  r»- 
MlMlIai«  AbalbMIlaBgen  »tatt;  keiner  der  ('..ndidjtnr  (m 
naaddle  atcb  OM  jRcrrj'irr,  Cas.  Jtonjour,  f  Utor  Hugo.  f  \t- 
^•■(^"••ck  Wi*  'iner  Sliiunie  um  Lainennai«)  erhielt 
die  bei  der  GaieamM  von  dd  Stimmenden  Dütliiee  Maioriuu 
vaa  ITSÜHMTm. die  WaU  «aide ' 
anfS 


Neueste  BMographie 

in  vt  iaaeBa4liar'tlUber  Ordanng. 

191.  I.  Phihtophie.  Cb.  Martin  Nouvcau  traite  d'a- 
nalyae  lofpunc  ratwuluee.  Nonv.  edit.  12,  |  Fr.  —  iln°:niat 
,i!.u'  oiiuaeulca  pkUoBOfibioiie«  et  felidiaut,  fatMUt  auite  a  di- 
vii  i  cküpitres  de  rEanal  de  iiliilusoplile  aaa»  a^rstime.  (4  Hl>.) 
4  ir. Loisson  de  Guiiiauiaoul  Oial«{|Me  aar  riiumuia. 
bnite  de*  duetrines  reli.'ieiiKe«,  faiaant  auite  aax  entretiens  re- 
ligieiix  et  pbil'.sojiliiij  IIS.  12,  (W  R^n.) 

IPJ.  II.  Tüfoloj'if^.  m^lor.:  tiTilrir  Alkimeine 
Kirrliense»fbirlite.  (  J  IJ  .nde  in  Liefn  ii;i.' n.)  I.l-T.  I  ,  Shitlj;., 
Ivrabbe.  S.  ;  TIdr.  —  Gruf.su  Die  Eiuiiibrung  der  Uelurina- 
tinn  in  der  ,>l;irk  lli-anJenburj;  und  dem  jelzi-.-rii  Krmigreiebe 
Preufften  öberbaupl.  Leipi,.  l'olfJ.  S.  i  TIdr,  —  fMiver  >lis- 

«i.in!,l)l,'itl,  rnli-,  miii  Il.irtli,  'I  üli,,  i'iirs.  n.  '  Thlr.  

M.in.,Nbl.illcr  lur  ritTmliiriu:  ÄissiiinSslund.n.  IS  III.  Ebd.  8. 
1111,  ■  Jldr.  ~  —  .S  i  ifz-mn/.:  Ge-jeu  ilmii  |>r.  David 
Srliulj  711  ÜrisLui.  lirrlin,  Viirs,  S,  ri.  '  Tlilr.  —  '/wiclen- 
jillui  \''dl'-l.<iidi;e  LadinliHrl'  pj\.lli'.rli.-  Cliii.l.  ijl.  j.r.'.  Hd.;i. 
.Sir.nililii.-,  Si  K<iiiicr.  S.  iUh.  —  üt  lj.iU  Was  li.,l  Cdri- 
»lii«^  Uli-  dli-  Fr.iij.'ii  -i  lli.in  und  was  auHen  dir  l-'i-jin  n  liir 
CluisUiN  iKun'  Leiiu.,  Hvi»clier.  8.  n,  '  Tblr,  —  .S  %\  i  d  <■  n  . 
Xi'tr^  Ar.  ,iri.<  (  iji.fvRlia  quai-  in  «cri[i)nr..  sm  iM ,  m.u  >i  rlin 
Ta/fl.  Pars  .'i.  iMltijiSi  M,  '/ü-(/ii1I.  ii. 


Doroiui  .snn 
lierE,  I 


l  ilui,  Dr. 

'Illlr.   -  - 


II tiuiilfl.:  J.  II.  'Gr,.nd]iirrrc 
Di^i  iiurs  e»  jULilnjutii.  Üoclriiie  ebretienne.  'Jde  edit.,  ri-me, 
r„rri...;  et  allein.  S.  rSOj  H?n.)  .'i  Fr.  —  Höckel  l'LssiuiisI 
^rfdisUm.  Udehn.  2.  3.  Zweite  AoH,  ilambuif;,  Her.pld  .s.  .. 

J^Tblr.  Aurel:  Die  heili'e  SebriA  alten  und  n.n.-n 

TeaUment'!.  von  Allioli.  Lief.  12.  13.  m.  J  Stalilst  i.aiidii- 
hiit.  l'.d  I.  s  l..d.  Lief,  Tblr.)  —  Da«  neue  Testament 
unsrrji  Ul  i  .  u  u  iJ  Hril.iH«].  »  Jesu  Christi.  41..  Anfl.  ilaael, 
Srbii'-ldiT.  U\  n,  '  'I  liir.  \  r'linji.in,  ,  Tlilr.  .■ilni-N  rünpap. 
■-,  Tlilf.  Diu-  J'saliuen  Diwlx  Llid.  IJ.  ',  lldr.  —  (  ItriiU 
liebe«  Haiubuch  in  iUnr^en-  u.  Aliendst-beten.  f,f.  J.  StnltK., 
Metzler.  8.  i  Xblr.  —  \Vcrner  CbaUda.  Ein  Geiii.=ilde  nach 
d«r  bibtixchcu  Gr^diirbte.  Hiisel,  .Si  lineiiler.  12.  -\  Tblr,  — 
GoUea  U.md  u.  Gölten  Liebe.  In  Ki  ^  ildansen  ui'id  Liedern 
lieft  "2.  Ebd.  12.  Tlilr,  •  f  r..n.  h  Dir  evangelisrlir  Ld.rc 
voaa  Reiclie  Gottes  in  kurzi  n  Sütiii  u  für  iuugc  Cbritten  vcf- 
fabt.  Brieg,  Scbwarti.  II).  '  Tblr. 

GtatkitkUi  Barekliardt  ilHiraiilaii  fieeeUäta  dar 
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der  ."SfOMlen  Zeit.  IM 5  — 32.  Lpi.,  Webir.  S.  n.  ;  T).lr.  — 
Tinetti-  Homberg  lün^raphitn  brrülioiter  Grirrbeti ,  in  g«^ 
naaer  \  t-rbinduti!;  mit  iIit  sli  irliz)fili;i"n  (icarhiclilr  (iri<'<-li''n- 
lands  ilariMtrilt."^  In  2  lUlii.  I'd.  I.  Jnimr  rnf.l.i,  FiiiicU. 
8.  i;  Tlilr.  —  E.  Jaulfrt  t  Jlisloin-  i!e  1  r.tn.  ,■.  Tnin.  1.  2. 
(al«  erste  I^icf.;  bi»  zxini  l'-illi'  di  r  k.irolin'ii-r  fiirlrt'ii  Ih  iuI.  ) 
8.  l"i  Fr.  —  K  riebe    Krlrdrirli  ilir  (irnlM-   und  seine  Zeit. 

Lifl".  t).  (m.  1  StabLst.)  l,>-i|ii!..  K'^llnimn.  s.  „.  \  Tblr.  

U  ist  or.  II  1  If  s  iria  s  rn  s  c  h.:  (jt  iv.'jInii'icb-biiitoriseh-.'itali- 
aliRcln  r  AluKin  i.  l,.  ITr  Jahrs;.  (fl1r  das^J.  IHiU.)  Wrimar, 
Land.s-lri.liivtrir-rompf.  It».  ((.'2'  i5;:n.)  1  Tblr.  —  v.  Hil- 
den frld  (iisarhirhlF  II.  \  crHissnii^  alifr  Sfi-stlichf n  u.  "dt- 
Hchen  Kitlirordcn.  Lief.  '1.  i.  Weimar.  \i)i«;l,  .J.  ,')'.  Tblr.  — 

—  Cieogr.:  W.  II  o  ffiua  ii  ii  Hfsrbrt'ibung  der  Erdr.  Hcfl 
;13.  31,  Stufte.,  Scbwcircrbarl.  S.  ^  Tblr.  —  Srkmidt  IJa», 
KaUcfibum  Ocdtrrrricb.  Bd.  I.  Alprnliindtr.  Ablh.  4.  I>as 
Rcrzoglb.  StcirriiKirL.  vielen  .Mibildtrii.  Stull;..  Srbcible. 
>».  n.  ]^  Tlilr.  —  l>:>s  Kli.  Würl.  iiibi-r; .  iiclisl  d. n  iMdieti- 
nilli'r»clirn  Filrslrtitliiiiiirrii  in  ibri-n  N.ilursthiiiibiMd  ii.  Heft 

■)   Urn.  St.  Hin.  8.  '  Tblr.  Kitrten:  Louis  Mufau 

Fniuf  fmiJ.nle  en  l'i'O.  P.iri.s.  —  Atlas  depart.imi-r.l.il  de  la 
franre,  |>1.  II.  l.i.  .?  i.  II  il  t>l  :  di  |);irt<  nii-n»  df  r\»'\riiii, 
("aK;idos.  Ihiitii ,  l.4iut  rt  l'js-df  ('.«hii.s,  par  D  ti I h  ii  r. 

—  Pl.inc  Min  l'iii  is  I)  von  .A.  Z  .i  L  r  7  r  w  i » k  i.  "J)  von  \lvar 
T  o  II  s  s  .1  i  II  t.  .')  luri  l'crrol.  riviir  |p:ir  A.  I'iof.  \)  ano- 
nym. Paris,  l.ii;rr(il.  —  ("arte  d  hNiKi^iir  et  di-  l'orliisal  en 
!'  feuillt'» ,  rivnc  et  rorri;;'«'  d  .ipn'-t  Ks  mtilli  iiri  .s  ( .irlr.s  cs- 
pagnolrs,  par  Fanrbel.  l"«!*!:  ilri>si'<- p.ir  K.  Mi  nli  lle. — 
Nonv.  Carle  du  ^niiviTnL'iucat  d'Alser,  ou  tlirätre  de  la  gucrrc 
«I  Afriinie,  drwisio  dapvit  k»  «bnim 
par  A.  Toussaint. 

IM.  IV.  PI, 

'  '  "unii 

»oivant  ]a  mrlbode  ues  cuUeges,  par^deos  Iräductlons,  Tone 
liüi'r.iji-  et  inlerliaeaire ,  avec  la  coailnicUon  du  grrc  dan« 
i  'inli  r  nalorel  des  idcM  ;  Fautre  conforme  an  genie  de  la 

laii^ue  iran^aUe;  preeed-'c  ein  It  vlr  pur  i  l  ftrc<iiiip;i;j;n<'e  de 
notrs  rxplicativcs  d'apn-s  Ii  s  |iiiu<  i[ 

Diiui.-irsai«,  DcDiizcc  et  des  plu  .  •:i 
Leb„i.  Jde  eJil,  Pari«.  l'J.  4J  Fr.  —  IMnlartl.i  (  li.xro 
nensiR  Srripta  inoralia.  Graece  et  l..i(ini-.  Tom.  1.  Paii»,  Di- 
dot.  S.  n.  4  Tblr.  —  .\ppiani  Alexandrtni  Ronunarum  bi- 
slorianiiu  iinae  Kiipersaiil.  (ir.-i<  i  t  InlioB  cum  inJiribu«. 
Ebd.  8.  n.  4  Tblr.  —  .\ <■  n opb mi  t  i s  cxpi  dilio  f"_>ri.  .Mün- 

rben.  küiii;!.  Si:hiilbrii-ber-\ erlag.  !>.  J  Tblr.  iloderne 

Spr.:  A.  J.  Sylveslre  de  Sacy:  Princi|M.-8  de  grammaire 
generale  mis  ä  Ja  purli'e  de.H  enfans  et  prupres  .'i  servir  d'in- 
tnidBctinn  -1  IVliidf  de  toute.i  le.«  lan^ue.s.  Te  i  Jit.  S.  J!  Fr. 

—  FSlsins  l.i'lirliiieb  der  englisrben  .Spracbe.  Herl.,  Voll, 
S.  -  Tblr.  —  —  l.ilerür,  Getrh.:  Kevui-  de  bibliographie 
anal)  ti<|ur.  Prosp ectns.  8.  («oll  am  ersten  u.  15a  '^e&»  oU- 
•ata  enehclmai  «.  }lhrllcb  30  Fr.  iwalni.) 

193.   V.  Jart^ßnilnu^  Sttuit»'  Wut  Carnfmlirixien 

auserlesener 

Dissertationen  au  den  Gebiete  d»  »■Minen  Ci*ilrecble*  m. 
Civilproccsse«.  IV.  Anpb»  von  Jmladi  «.  St.  8.  j  Thlr. 
—  A.  Uartb  Vorietangni  Über  stamtl.  Hanptftcker  der 
8toa«a-  n.  ItoehUvriiwciischali.  Ebd.  B.  ;  Tblr.  —  D«r  allie. 
■da«  Tdcgnpb  für  die  denlictie  Ge.netükaaifv  Nnw  Fwg* 
icB  Arcbivs  mt  die  neueste  Gesetzgebung  aller  dtotsslM  Stas- 
Ini.  Hrse.  von  Als.  HilUr.  1840. 13  Uite.  Hc^brn  DMcbsler. 
8.  n.  R  I1dr.  —  —  Sp00l»t-it,i  SsnadinR  dar  Wfliteui- 


P/iilologie,  Archäologie,  Lilerärg4$e^hle, 
Clatt.  Lil.:  Eurinide  Kecnbe,  tragcdie,  esplii|u£  en  fran;.. 


pilu<  l|i<s    dl    M}l.   llr  Piul-Kll- 
r.iiids  ni.iiti  i'.s ;  par /'A. 


bcnisrben  (resrtse,  hn^  von  Kejscbcr.  Baail?  (Dk  Ge- 
ficbtsgesetie.  Tld.  4.  tob  K»ppler.)  tSOui.  TlUaK.,IW 
&  im.  3,'TUr.  Bd.  II.  (Dia  Säia%M«4aa.  TM  Eiaaalobr.) 
Abtb.  i.  Ebd.  nn.  3|  Tblr.  —  Lin^aa  Dia  Grandateocrver. 
ftsaaag  b  dca  daatsdNa  a.  Üaflea.  Pk^rlawa  der  Ssirrre!- ' 
...     -      ■■    TU«.  Wien,  Tan».  &  a.  !J  Tbit.l 


(ThL  1.  2.  ielzt:  6i  Tblr.)  —  P.inl  AnaRibrlicbe  Aiileiinng 
fRr  GemeiDuebeaDile  im  kli.  .S.K-Ii.sen.  (Lief,  t.)  Lpr.,  liiibmc. 
S.  n.  "  Tblr.  —  —  Politik  und  S  t  a  a  l  f  >r  i  is.:  Hippol. 
AI  i  Ii  er  t  l.eJilice  «oeial.  riToniie  eleeturale,  nu  de  rinflaenc« 
de  la  prnpriete  Irrritorialr ,  iiiduHlrielle  ou  feininerciale.  S. 
■  P  Fr.  —  l.i-  rill,  la  clianibre.  le  minUlirr.  Je  pa)^.  (5  R;:.) 
—  \.  Itarliet  Urr<>riiie  publique.  Organisatiiiii  d  iine  nouv. 
i'iiri  r  iitiilaire  et  siiu\ erriiiiuiilale.  ti.  S  Fr.  —  Id'ii.ils  parle- 
iiientaires  .nur  la  i[iie.stiuii  d'Orieitt,  daiis  la  rliaiubre  des  dc- 
putcs,  en  jtiillet  ISÜl.  8.  Fr. 

ICti.  VI.  JSalurteiMsenehaft.  Stein inger  Geopiosti- 
Rcbe  ISescbreibung  des. Landes  ziviseben  der  untern  ^ar  ■. 
dem  Klieine.  .>Iit  c.  AlUs.  X4er,  Lintz.  4.  n.  7  YUr.  —  K, 
P.  de  Candolle  Prodronus  ajatcmatis  utnails  regal 
^etabilia,  sive  entuMratio  rontrocta  ordiann,  generum,  ipa« 
ciemmqae  plantanua  bueusifue  utgnilarum,  iuxia  melliodi  na- 
turslis  noriuaa  di^esla.  Pars  VIL  Seeliu  posterior,  sialcns 
nitiinos  raljrillnraruui  ordines.  H.  29^  Bg.  12  Fr.  —  Brueh 
et  Scbimper  BrYoloeia  Europaea.  Fanc.  6  —  !<.  Com  tabulls 
41.  Stutts.,  Srhvvi'iierbart.  4.  n.  iU  Tblr.  —  (Olena  Natur- 
ersrhicbic.)  Abbildnnicen.  'I'liii  rreirli :  Lief.  12.  .Si-tdiifs  der 
*  ö!;el.  Sluttp.,  UoITinann.  Ful.  ^  Tlilr.  —  Frever  Neuere 
ISrilräre  zur  Si-limclt«rlinssLandr,  lieft  .'lO.  51.  Jedes  mit  6 
iliuiii.  kpftaf.  Au^sb..  KoTlmann.  4.  a  n.  \-\  Tblr.  —  .Mar* 
tini  II.  L'bemnitz  Sjstematiselii  s  Cmn  lisluiiraliinet,  vcr- 
vnllsliirid.  r.  Küster.  Lief.  10.  lilii  r j,.  Ii.  .<  r  ii.  II.  4.  n. 
2  Tlilr.  —  .Slrurc  Beobaclltun^rn  des  ILnlles scbeu  Cunieirn 
til  i  seinem  Krsrbeiiii  n  in  J.  IbJj.  St.  Petcrsb.  (Lpz.,  Vols.) 
laip.  Fol.  nn,  «t-ä  Tblr.  —  Liabig  Oresniscbe  Cbcwic.  IA,1, 
HeUelk,  Winter.  8.  o.  {  TUr. 

197.  VII.  Mfiiirin.  Weber  Anatomisrber  Alias.  2le 
Aufl.  Tie  n.  letzte  Lief,  nri-sseldorf.  .Arnz  n,  Co.  Inip.-F'id.  n. 
5  Tblr.  —  ■ —  J.  Nüllrr  Handburb  der  Pbjsiolo';ie  de.";  Meii- 
Rclien.  Kd.  2.  Abtli.  3.  mit  llolzsebnitten.  Cnbli  nz.  lli'dselier. 
8.  I]  Tblr.  —  —  Plioebns  H.indbneb  der  ArzneiMronl- 
nnn):iilelire.  3te  Aiisj;.  Tbl.  2.  Slulbers,  Srbmidt.  S.  (beide 
Tlieile  .'i  Tblr.) —  Brefüler  l>ie  krankbeiten  dis  Kopfs  und 
der  Siniiesiiruane.  Bd.  2.:  Die  kranLliiiten  des  Seh-  u.  Ge- 
b<5r-(>rs;aue.  BerL,  Vofs.  H.  2  Tblr.  —  —  barnn  du  l'otct 
de  Scunevuj  Le  uiagnetismc  »pposc  ii  In  mvdrcinr.  Men. 
pour  servir  ä  FbisU  du  iuagneli»nie  en  France  el  en  .\u:le> 
terre.  6.  6  Fr.  —  Pboebus  Anleitung  cor  ersten  lliill'sTrI- 
stung  bei  akutes  Vergiftungea.  <ite  Anag.  Stoiber^  Schinidl. 

I<l.  \  Tblr.  llanboer  Ilaadbueb  der  popolarea  TbiiT- 

heilknnde.  ThL  4.  llandb.  der  jeesauimtcn  Krankbeits  •  n.  llei- 
lunsislehre.  Abtb.  1.  Anclam,  Uietze.  S.  n.  2  Tblr. 

101s.  \  III.  Mathematik.  II  im  nie  1  DenL-Srhrift  für 
die  Staaten  des  Kontinents  von  Kuropa  vTcgcU  Einfiibni^  ei- 
nes aufserordcnlUcbaa  Zaldaltlds.  Andam,  Dielie.  £  a, 
i  Tblr. 

199.  IX.  Kritgtmhstntekafirn  u.  ]\aiitik.  Pr.il-tiseba 
Anleitung  7ur  Refognosorung  u.  BeKclin-ibao^  des  Terrain». 
\on  Pz.  .\dorf,  >  ei  lajjsburean.  u.  2  'Hilr.  —  t^i'nrral  ba- 
roa  Lejeun«  Sie'^e.i  de  Sarazosse.  Iliatnire  et  peintnrr  des 
ev4fl*nKns,  qui  ont  eu  lira  dan.ii  rette  ville  uuvertc  »eildanl 
les  deu  sieses.  quelle  a  soulenu^  i  ii  IMN  ISOO.  B.  (l'l 
Bgn;  B.  e.  Kpf.)  —  Tabli  au  geiu  r..!  di  >  iiiauvetnens  du  ca- 
iMtlna  nendant  l'aanc«  lüJS.  (Von  der  Administration  der 
DwMmcs  brsg.)  4.  (27  ^} 

QOOl  X.'  Pädagogik.  (^ntUfuea  pcnsees  sar  I  cdncation 
et  riaalmeliaa;  par  na  refogie  polonois.  licencie  en  droit.  8. 
i  Bn.  —  — »  JSc/tul-  u.  Kina»r*chri/ten:  Neueste  Jn- 

rnAibllotbcb,  brig.  ruft  Beban.  3e  Anfl.  Bdebn.  2.  .1.  (mit 
Suhlst.)  Anesb.,  von  Jrniscli  n.  St.  8.  \  Tblr.  —  Gelegw 
bcitsgedichte  Hr  ente  Kinder ,  durcbgrseben  und  angeoroart 
Tom  Obcriebrer  Knie.  Brief,  Sdkvrari.  32.  -r .  Tlilr.  —  9111« 
Clan  Filieal  Je  Peligaf  Lea  }cuaca  TO}a>eurs  pienoa- 
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bin.  12.  m.  r.  SlfinJr.  3  Fr.  —  Dglbf.:  Eli-rniifS  ii  I«  jro- 
IIIS!"'  I'-trinininr.  18.  1]  Fr.  —  Minr  Eii|tfiiu-  Koa:  Conles 
l.isl.irliiu.s.  16.  .V  Fr.  —  M<-  F.ouisr  .1  Aiilnay  SaHe  dm 
m.'miiii'S  d  uiii'  noujur.  i(iia<s  ilcilic?  |ii'litrÄ  fillts.  18. 

•2  1-r.  —  lV(i(>'.*  Iii»(iiirt>  |miir  la  )i  un>-ts.',  raconliV«  i>»r  le 
biblioiihilf:  Jfir.ib.  U>.  (S  IJ.'ti.  ni.  0  Llll.;r:iiili  i  il'  — 
Till  ElrinrnUir-Hrrlirnl.u<;h  liii-  St  niiii..ri.  ii  u.  \  olUBcliolen. 
'Je  Aufl.  BfHg.  Sclj»v3rU.  —  A.  11  (;:irsoM  l.jil  du  dfiuiiii, 
«•nsfi"ni'  i«ar  riurrspoddance  en  Irriile  lc{oiis.  iliviates  eo  3 
narlie>,  rm„|H„.-4-a  de  10  kfWH.   PwlM  1.   UdL  l— 10.  (* 

Bgn.  m.  4S  kj)i.) 

901,'  XL  Honidn«i—feh«ft,-6ttF*rbAmi§,  Lamd- 
ftr^h^utaadtil/t.  TcbleM  gimi-nl  du  comRii-rrc  de 
la  Fmw  avte  «n  CUOIltat  Cl  let  piÜManr«m  cimn^errK.  prn- 
toit  rannfc  183a  (benoagfg.  voo  d«r  KSa.  Adminisimtion 
•k*  imnom.)  4.  m  Ban.  -  Alm.««  4»  cmmurr- 

SnOM  nMb*  I  domlcilr.  8.  7^  Fr.  -  H.  nri  üulic: 
AltW*M*  ^  85,000  «drrMrs  d««  prinripnus  liabiUins  Ar  I'ans. 
Avnte  1840.  12.  5S  Fr.  -  WrbSltnir.  d.  »  nreor.  («-«icbu 
n  *W  Zollrwi»i-<i«""ickl  rte.  ürraliin.  Orals  U.  i-te.  «. 
iTUr.  —  BacLmanii  GniDdUUr  d^-r  Hauüliiiirzurbl.  dar- 
fcflitdk  und  «Ttealerl  l»nd«Aoim,  W«'«rnrr.  S.  •  Thir.  —  f. 
Barlnann  EncyclopJdiMh«  WWrrbucli  drr  Tpcboolosip. 
Bd.  3.  IM-  3,  t'.  Aujsb..  von  J^-nincb  u.  Sl.  n.  1}  Tlilr.  — 
de  VlUefossr  l  i'lH-r  drn  Mimralrricblbuin.  Ui-ulsM-h  »on 
Dr.  Hartni»!».  Bd.  5.  («>d<r  SuppUmml  M.  2.)  a.u.d  Tit  : 
HartnanD  Rrperlorium  di  r  Bergbau-  u.  UniUvkundc  Bd.  i. 
ntt  «.  Ad»i.  Wfii.ur.  Vnijt.  8.  Ii  Tbir.  —  «rouvrll«-  a 
Julies  Gaidf  du  rhaulTi  nr  rl  du  imipri^lairr  dt-  machiiirs 
■  TMMW.  *m1«  'J«'-  P»«^  P*»-  Grouvrlii-.  8.  10  Fr.  -  C.  Ar- 
MCBKiäd  (rt  fils)  L'onvri«T  mecanici.  n.  Trail.'  d.-  m«»ni- 
«ntiqW'.  la.  (H  Bgn.  m.  6  Kpf.)  3  Fr.  -  E.  Flacbal 
^J,'^Clie(  Gai«  dn  mrcanirii-n  conducta-ur  dr  lafchiiipa 
bcoinativ*««  ühA.  des  notions  tbrorlqurs  et  praliqiips  nur  la 
eoRSlneälHI.  r«iü«lirn  il  la  conduiU^  An  macbint  g  loromo- 
li*««;  iuM  ir  notr«  »ur  ia  ai  neralion  de  la  v.ii.«ur.  12.  (l'i^ 
B.l^e«as.)  1-2  Fr.  —  Alnb.  Peyrrl-Lalli.  r  Nouv.au 

Mrncaiid  Dm  BbenkalunrMca.  Lift  9.  WcImt,  Voig».  F«L 

3  Thlr.  - 

•2üJ.  XII.  Schöne  Literatur  u.  Kumt.  Pr^ami  E.  T. 
.'\.  Ilonirmins  .iu-is>\viilillr  Schrifti-B.  Bd.  15.  (A,«.d.Tka 
ki-rililiiii"'"  aus  m  ini  n  lililni  Lrbeiufahrrn.  Itand  6.  LebM 

0  N-irblafN.  >on  Hitzlt.  Bd.  3.)  SutU..  Brodhajt.  iL  n. 

1  Tlilr  -  Iiil.  \V.  brr  nymorrilo«  od.  Hinlerla»»4Tic  Paniere 
eirus  Ij.  liriid.n  l'liilosoplien.  Bd.  10.  Ii.  Ebd.  8.  n.  3  Tblr. 
_  Zirbnert  Preufs.-n»  VollMageB.  Mibrcben  n.  Lt^raden, 
als  Halladen.  Uomanzen  und  EraShloi^ea  beaiWilM.  nL  1. 
Leini..  Polet.  8.  '  Tblr.  -  Lnd,v.  Becliateia  DU  Vrfb- 
sacen,  Mibrrliet»  u.  Lrprnd.  n  de»  KatonftoaM  Uaatanricft. 
Bd  1  H.  R  i.  I".  Titrllpf.  Kbd.  8.  iThlr.  —  ■ariaII«rdeB 
D.  r  r.in.  Srhilderung  alu  d*r  jUngitf-n  Vemace«- 
fa,-it  Siiüiiirn«.  (m.  i  Tilelvisn.)  Hamb..  Herold.  Ä  2  Bde. 
2'  Tblr  —  SiöIm  t  Dir-  SibilJ.ibnahine.  EnduhUif»  Basel, 
Srhn.  id".  r.  1«'.  Tblr.  -  (i.-.,.  Sand  (.Hme  Uad«««*!)  Ca- 
bri.  l.  .i*  Ai  T  Oi  uvris  d.'  ^«»'S*«^"^^  5J5j^ 
Ch.  Paul  «1.  knck;  Frere  .lacque».  12.  4  VwS  MKIi  mTM. 
\\  \.\  ,i<'i'  Oeuvri-s  compleie»,  wekbe  ni  dar  SaBBimg 

Cabinet  liti/raire" pcbfiren. —  de  Baisse  HIalalre  dcs  Ircbe. 
Souv.  ediu  ■'  Fr.  —  .Ha  folie  daaa  Ica  nrisona.  Hteairrs 
d'Anp  lo  Fi  i.:ri  'ni  trad.  par  Lo«is-L<«aid««  Pilcoka,  8,  5f  Fr. 
—  ;K.  Siniv .  sir.  )  Der  Reicbihuro  de«  Armcii  n.  die  Ar- 
mutb  il.  «  l!.  ;.  lMri  Frei  narb  dem  Franste.  Ldps.,  Palet.  16. 

^  Tblr  —  \lv  Dunn.i  Crime»  celMtnMk  TMi.ii  13iB|i. 
n.  4  S«eiadr.  (enlb.  deu  2a  Tbl.  ran  Maria  atomt  ■.  TM.  1. 


der  Marqai^e  de  Ganges.  5  Fr.  —  Bniwrr's  »iiiiiniiliclie 
Itoinaiie.  Pn-nnii:- Au«g.  Tbl.  3.:  Uerereux.  Lf.  5.  fi.  ■/.^^i^L,^^l. 
Srliiiuiann.  Ib.  (Lf.  5  —  8.  J  Tblr.)  —  Cooper  's  siiinnilli«  In- 
WerLi'.  ßdrbn.  116 — 147.  (jewriiü  lilr  d.  Nord;iin»Til.,iiiiM  lu  ii 
Seem^rbt  u.  ihrer  kriezslhaten.  4  Tlilf.  A.  d.  Knj:l.  xm  Hr. 
KÜHzel.  Frankr..  Sauerländer.  Ib.  1 '  Tblr.  \  i'liiin.  n.  'i  Tblr. 

—  El  insenioao  hidal^o  don  Juijoli'  de  l.i  9Linctia.  rompuc- 
slo  j»or  Miguel  de  (  ervante«  Saavedra,  cnn  la  vida  de 
de  Cervante«,  por  ü.  31.  F.  .Navarrelle.  S.  öo;  Usn.)  lo. 
2  Steindr.  Paria.  8.  12  Fr.  (a.  n.  d.  Tii.:  C<»b'criou  ilf  Inf. 

meiorea  antores  eapanolea.  To<n.  1.)  Drama:  (ii  o. 

Sand  Li«  sept  cordea  de  la  lyre.  (als  Bd.  ii.  il>  r  <)<uvr. 
cninpl.)  8.  ("21  Bgn.)  —  CuTefier  et  Leopold  Lea  Macba- 
bee»,  o«  la  Prise  de  Jerussleni,  dr.  sacn-  en  .)  a..  ä  ^raiul 
speclade.  8.  (Lief.  562  n.  563  tou  La  France  dranutique  au 
Ii),  stiele.)  —  Koaiar  La  Lüne  roaasc,  eaaa.  en  1  a..  miMec 
de  e»ttpleia.  8,  (Ala  Lief.  B64  a.  365.  derselben  Sauintlung.) 
de  Roagcmont,  Dapeoty,  F.  Lancle  La  belle  Bour- 
bennaiae.  cam.-v»ud.  en  2  a.  8.  —  P.  Tournemine  et  A. 
Poujol  La  piUssi&re  de  Dannsladt,  vander.  en  2  a^  tinE 
des  nouveaox  coatea  allenumds  d*.!.  Lafontaine.  8.  —  — 
Po*iiti  WackerDagal  Devtacbes  L«-8ebnch.  Tbl.  2.:  Pro» 
bea  der  dniladbcn  Poeaie  aett  drin  Jakre  läOO.  2e  Aasg. 
Baael,  Schweigklaaer.  8.  32  Tlilr.  -  Tascbealiederbucb  lue 
Freonde  d.  g«aellsrhaftL  Geaaaica.  4«  .\ufl.  Aup:sh..  v.  Jenisob 
u.  Sl.  Ib.  n.  -]  Tlilr.  —  Horfmann  uad  \  iol  Srbb-siaebc 
Lieder.  Mit  Zeiebnungen  van  liosemaan.  Berlin.  Krau»-.  Ib. 
;  Tblr.  —  Lindow  LTraklünge.  Berlin.  WollT.  S.  ;  Tblr. 

—  Clem.  Roberl  Paris.  SilliooeUea.  8.      Fr.  —  Louis  Ba- 


sUde  La  coar  et 
tremblemral  de  terre' 


8.  1  Fr.  —  Jam.  L  her  mite  Le 


le  pja. 

de  terrr  de  U  Harliniqne.  8.  (i  Bn  )  Fr.  — 
J.  de  Soaiai  L'Empcrear  et  Fexil,  snivi  da  Pmlogoe  dea  ba» 
taillea.  8.  3^  Boi.  —  Tableaiu  ^oAijiws  da  ßitätr«  et  dra 

Erbons;  prvcrdes  d'ane  notice  kislonqve  aar  ForisiBe  da  dit 
oipie«.  Hsrlin  (de  Melon.)  8.  1  Fr.  —  Ariost  a  rairader 
Robod.  Nrn  Iben,  va«  Hra*.  Kmli.  Bddin.  1.  Statig- Hoff- 
mavn.  8i.^TUr.  —  Kun»ti  Graf  RacayBaki  Gcadi.  drr 
neaeren  drat.  Konsl.  IVbcn.  vob  tob  der  Haern.  Bd.  3. 
mit  dBCM  Alba.  (%^  B^  «k  Wt  HbarhB..  S&indr.  Bnd 
lUffcntickni.)  Berli«,  (Laipi.  n.  Paria.  Bmckkaoa  a.  Avcaa» 
thkl  tmm.  4.  b.  33iTkk>.  —  Hogarth  »  Zeicbnangen.  mit 
roDrtladiinr  Erldlrm  ders^-lbm  von  Liekt^Hhfrg,  Heft  9. 
10.  Stniä,  tHentar-Conpt.  S.  ^  Tkir.  —  Sonderland 
BOdv  wm  BoBdielABBBgaa  u  d«ilach«B  Dickinngen.  LieL 
4.  DbaaUoff,  Aiw.  FaL  n.  3  TUr.  —  Gaikjr  Erinnrmnsrn 
an  das  Mglo  NorddcfllKk  iMtUeal  n  LOkaric  mit  3  Ab» 
bildunnB.  HanbBnL  IQcfluter.  8.  b.  I  Tblr.  —  Laagc  Cb» 
»titac  iks  tatBl^  Hor»Tbc«lcfv  cb  BeriiB.  Heft  1.  Der  AnP- 
rnkr  hn  ftmD.  BeriiB,  Cranti.  4.  6  RelW.  —  Al^pfeMinee 
Tknlar-Lnkoii  bM  tob  Blum,  Ilertoraaoka,  Hare- 

iraft  BdL  U.  Hei  K  ABrabnrg.  Expeditioa.  16^,  h  Tblr.  -» 
iaaitoBr  <kt  tbfalM  baille  «TficieDe  aoai  la  dbrerion  de 
1.  Cb.  ktfjk.  ToBi.t  Hr.  I.  (1  Ben.  4.)  endkctal  wftchentl. 
3  laL  Jakrasnrris.  lU  Fr.  — 

203.  XIIL  EntycloftäJk  mni  wmdttkl»  Sekri/U», 
Uaaaril  dea  actea  d«  k  «aaaee  PoMfae  de  rAwdaMiie  b»- 
pcfiak  dea  ecieBor«  de  SriaMwieboaic,  taaiw  la  39.  dec. 
183&  im.,  Vera.  4.  an.  Ü  TUr.  -  C.l  Webcr'a  ataMiL 
WetlcL  SoppkawalboBd  tO.  II.  (a.  n.  d.  Tllda:  1,  Dcwekril. 


Bd.  10.  III  'b.  3.  Dwaalnil,  aeaa  FoIm.  Bd.  4.  ft.)  Stalte» 
Brodbse.  &  «.'  1  TUr.  >-  BlaaeAaKea'a  eeaannclla 
Werke.  Bd.  \t,  1».  3«.  SIb%,  ScMhb  &  4  |  lUrT«-  t<m 
-       —    ■  •      —  ft.  Fhihdalpyaa, 


Poppe  Reaer  Waadencbeaalato.  tUL  I 
\Tm^\s  naenra  «k  voa  BabrlälaaKa'a 
TU.  1.  State,  IMwIbh.  11  i  Tblr.  —  Laac  BbWcr  aar 
IMm,  ba  LMea  teiacUedcaiir  Bendbchiinc£  Lp^  FW- 
e^.  &  an.  \  Tbk.  — 


BedadoBn  Dr.  Karl  Btmtiat,      Vcil^:  Dmdut  mad  Humhht.      Gcdrackt  bei  2>«M^aM4  und  Sok». 
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(ßerlin,  den  -'H  Januar  K'^^Oj 


Dic<r  Zciling        dnrch  alle  B 


*M  1  Ut  Ii  0*0».  Ufr 


Reform  iitiou^-J  ubelfcier. 


20      Thesfs  CI.  tur  Hrformutlun.'..  Frier  in  ISurd^ 
<rul.tr/i/ant/.  ihifl,  S|iilll<'r.  H.  {.Vi  S.)  —  Die  vurlirK> mli-n 
lStt»'r  «ü'fiPti  in  niirlisUT  Bf/irliunj  auf  ilie  Jirofüi-  kirrlili<li- 
'  politUcfip  Zc-iirrast'  il<-r  f>t'■^'■l■^rJrt;  Cliri<triitlium  u.  KtTor- 
luaiion  bililoii  ilie  lioiilcn  Ciir<liiialj>uiiL'lc  ibrvr  UelratliluiiCfn. 
£5  Irp.  sirli  d\e.  Aiisiclit  ZU  T-izr,  t\ii(a  Um  gvjrliwärlce  Lt-it 
ein«  Buirallriide  iniiirv  Vt-nraiitltscliafi  mit  der  ReforiUülioiiv 
periodi'  kuitd  Rrbc  u.  der  Vrl'.  sclilicbl  mit  dem  Satie:  „Ein 
ukäcbtigM  Erfignifs  lM>rvitrt  sich  im  Sdmobe  Dfatocyandm 
Tor.  Ufr  Noriiirn  sciieiBt  tom  aw«itM-  «.  driltennut  daueU» 
XU  gi-faiirrn,"  —  Nacluiem  dIrMa  Tbama  weit  n.  bnit  in  aütfr- 
Wi  Fonaea  bt-üprockeu  ivnr  (>rir  batirii  j»  Abbandlungrn, 
Romane,  Briefe,  »kkdi-tti.  K<-Jrn,  Frrdij;lfii  Oker Jriic  Knsm 
i*  Ffille  etc.)  i«i  eine  so  ;i'Jrung<Mi«.  prSpumtc  FaaaaiiE  wie 
nt  in  «iiesrii  10t  Tbrseii  oft  |)4iradac  and  «aeoMckniilicii 
tbcrtraibend.  imnirr  ab«r  et-istvotl  und  •Imig  «dl  titbt — 
recht  an  ihrrro  PUUe.    Wir  beba-n  lar 
Itfisplfle  aas:  'VUrth  Jö:  Oic  allkatboL  Kbd»  WM  aadJIai* 
.Uf.  tromw.  milJibStig;  ii.  wrtiberxig;  sie  mr  W  dir  RSmi- 
aclicii  und  bat  aucb  »eildvia  letztere  mit  eiacniem  FnÜM  akh 
auf  »ie  »leillr.  bt»  iiaf  diuMn  Ta^  ihr  Leben  cerrfatat;  —  36t 
Die  U5mi>cbr  K,  i«t  wie  ikr  Vater  firegar  Vi!.  b«rt,  uosr- 
leolc  a.  hocbfabread:  —  37:  Die  Kirdte  Auj^bur^isrlirr  Ivon* 
bmana  ist  wie  ibr  Vater  Uthcr  vnlS  Sech,  Poeaie,  GemSih« 
—  38t  Dit  CalrioiMlie  Kirdia  iai  wla  Ar  Valcr  tirnu,  ipilx 
«mMllMli;  —  39t  Dia  KImIm  hiAnA.  Conletdam  ut  nie 
tke  Vatar  Zwinrii  nOcbtcro,  mitda  u.  barinUa.  Tleti« 
99:  DMladUana  Ixt  durch  di<-  Rcrormation  der  Heerd  der 
G«iilel)>ildm^  (iir  die  sanzc  Erde  getrorden;  —  db:  Ocslcr- 
r«kk  iat  der  Ldh  de«  Katlmlicitmwi,  Bavetii  aaU»  Cacriea- 
tor;  —  57  j  Der  K^rdiftnatMit  i«l  al*  «ddwr  da»  tu  «ad  Ar 
iicfcOlciakellligaf  —  »S:  In  Frankrvidb  bat  deb  aehWJtb- 
KBjdas  wdllklie  Pri«dp  «ben  an  nnd  von  dem  Ittehlicben 
(«Iremit  an&nrtdNl.  Oat  HohmhI  dieses  Lande«  (br  den  RS- 
■fadMn  KaUaCoMitt  iat  «ckwcr  1«  erfceanen;  —  S9:  bg- 
land  lal  flir  dia  mi^i^  iUrdie  Europa »  rou  jclm  eiae 
Wcolcndi*  SMbtt  gewaaea,  ab  «s.di«  BesUmiiiiii%  hat,  die 
AMbralnng  decacibcn  in  das  Cbiigm  Wdubeiloi  u  Ter- 


Pbiloaopkie. 

30$.  Die  nanate«  Bafka  dea  Cowtmiriions'  Lt:rikonA 
dtr  Gfgfinrnrt  (».  Art.  187.)  ealh.  Am  Arliki  l:  „  Ilrj-i-lsrLc 
PÜIoitophie"  (AadeOlttOJen  ober  ihre  ;;rxvnnrjrlii;c  Entwirki- 
laag  a.  AnabKitaae.  a.  Slwr  ihr  Vcrbähni^  lu  dmi  rvJixi«)- 
■fv  dirMI.  Glaabca.  lom  Staut,  zur  Grxcb.  u.  *.  w.  mit 
ll)i{;l<-n  liter.  Nallxen.)  ..IlvrbartVbe  Hhilnuuphic"  (ibri' 
an;,  Darl>-;;anK  Ihrer  Priaciplrn,  ibrer  Aiifl'aMunj;,  ihr«! 
lAleratiir  und  Vcrlirrllun^ )  und  kurze  b!u:;rupli.  iSulitrn 
tiwr  Piinl  Ton  Hi-mrrt,  drn  Vrrtheidis^r  Kant»  swn  NVtI- 
iMitaak,  uid  fibar  die  ProfesKoren  liinricbs  in  lialle  und 
B«äw  W  Btrfin.  —  Die  letitrn  Hefte  dra  fflgantf uhra 
■fwianlm  CgBtici.-L«.  (a.  Art.  iUwJ  «uth.  dia  tfiogtaphiea 
von  Vraaib  m.  CarovCb 


'J0'">.    I{fc.  von  Tf.  M.  SM  rsriitiiidl :   1)  l>i,-  hoch» ichti'e 
L>  l  «-!C'lr,. ;i' :  Sind  dir  Arul-«  l  uimi  ii    iU  |-  li.in,  icn  ;:r!slii;<^n 
.1  .-tc.  H  Sil-  di-r  Wülirlii  iL'  1  ir..  In  Lr'j-J.i.  i.  Hull. 
Ltt.-/,!^,  100.  101;  —  vuu  d»-  iii-dern:  iJou»idtTalioua  auc 
ia  nalare  de  Thommc  cte,  ebd.  101. 

Thooloifie. 

'207.  Commentariux  firr/ieluns  in  epltloiam  Pnull 
aA  Philippense»;  fdidil  //>»W  Albertus  von  HeHurl.  Lu-d 
ßal.  it  Aniiilrlod.  ISJS.  8.  VIII  u.  iV'iÜ  S.  '1\  Tbir.  Oi^l^icb 
dii-.t«-  Sclirifl  die  Jubri'szabl  ISJS  auf  drni  Tilrl  lüliil:  (dir 
VwrfJi-  ist  dfn  1'2.  Nov.  ISJ-S  uiik'r«c)iriebi-n ;  ilii'  M.ilir- 
landUclit'ti  Uurbliändler  Kcbrinrn  dir  SiIIl-,  Bücbt  r.  dir  .^lu 
End«  df»  Jahrt-H  frrlif  wrrdfu,  drni  fol'.ifndrn  iu«um  l;n  i!>i  n. 
Itncb  nicht  äMCi'iiouinii'ii  tn  balu-n;)  hu  dürfte  v»  U<iili  imkIi 
nidil  tu  spä!  «ein.  Lv»)T.  die  «ine  gröndltcbc  ;;r.iniiiiatt8cl)c 
Ausli-gnog  d>«iV.  T.  ui  acbätiea  wi»»eu,  auf  srlLi^i- auiiun  L- 
aam  an  madicn.  Aaf  die  EalwidkrlaDg  des  I7i-br|;<  Ij  ilu« 
nindidi  bbt  eich  der  Uerr  Vr£  mcl»t  ein,  u.  grnügi  lovutdu 
den  Ankleben  nldkt»  wdchn  wir  aeit  dnigra  .l:ibrrn  ^ril'- 
der  an  ciami  UbHadmi  Commanlar  zu  marbeo  pili  t:<'ii.  W^s 
aber  dm  apradklicba  BrUtning  belrllTl,  —  tvflciic  dorli  im- 
mer die  dnuidlM«  der  tlieologiachen  wird  iilribfo  inüsst-u,  | 

-  Ko  i  rriilft  er  MOtt  Unb  dir  atrnigercn  AiiFi>rdiTan|;«'ii  dir 
(jfuauijjkeit  und  Seitiir&t  weldm  dem  (^«■j;can'iirii<;('n  Stand- 
punkte der  eicseliiebcii  Thcel«gie  «ulApredien,  »cindtm  darf 
auch  daa  Verdienet  in  Ananrucb  uebmeu,  mit  ao  »irl  Kin^it-Iii 
jIs  GescUck  durdi  BeaeUizaac.  menehrr  lüch  nucb  immer 
fiirtpllaniendcr  Traditionen,  «hnilk  dde  trrliiide  ErklSrunsm 
von  Wiirterii  und  ^Vortvcrbiudungrni  (deren  Aulliadnn-:  «in 
binsugelUgtrs  »'orlrc;ist«r  uHaiflbtett,)  nnd  duecli  die  •uu/c 
Welae  der  fiebaMlIang  am  elacr  demrlben  angaacatrnen  rort> 
bHdmtt  im  Bit«ma  waamUidi  bdgrtragi-n  ni  beben.  Ueber-> 
dl  leicl  deb  di«  JMeaenbrit  dea  VrC  aucb  im  adeben  ScbelU 
ten,  £n  nicht  an  den  bdiMmtate«  fcbteca;  doeh  nie  bblii 
cam  Prnnb;  er  iftbrt  mit  zweekmlbiger  Aniei^l  nur  •oteba 
Hefauflfe*  an«  die  «rtrilieb  der  Envihwinfc  werlb  aind  und 
auf  dne  «der  die  andere  Wabe  xnm  bcaaeren  VanMndjiilä 
bdtra^o;  wo  deb  veraebiedeneErkiäranxrn  daifeirlfn,  wfifa 
er  swiadien  dncm  tn  akepttacken  Verlmlleni  wekhea  die 
rielilige  herauaxufindrn  vmwrii'eit  oder  oieht  dar  Miiiie  wntk 
iiiidel.  u.  riiii  r  fjUcben  Zurersicbl,  die  Qbenll  mit  <ler  Ent- 
xtdMciiian;;  feitii;  ist:  xwicctten  dem  willklhHieben  HeramigK'i» 
l'fln  tiner  Alrioun^  nach  blaläem  Gelübl  oder  ÜrUdwu,  und 
einer  tu  «jtiiztlndis;c«  Br^ründttuft^  die  rbrn  daahdb  der  rob 
irn  Klarliril  tj.  L  ebprieu-angskraft  crmaa^lt.  dnc  dieiclidte 
Mitte  zu  trcfTen.  Es  kann  nicht  fehlen,  dab  man  ni  eieleii 
Kilirn  drin  Verf.  niebl  briütiiniuen  wird;  Im  Al%rmdufe« 
aber  wird  man  ihm  einen  richtij:en  Takt  in  der  Eniachddung 
nirlit  abaiireelien  Iruiiirfi,  naJ  Meli  aurb  du,  vra  nmn  obtwi» 
ehriidrr  An>ielit  >ri:i  ii^ulA,  »i\'i<-(f^l  u.  bi  lelirt  linden;  Wubd 
/ii£;leich  die  reine,  kLre  Sjtrui  lir  11.  diu  rinbcbe  Anj(em(W«!n- 
heit  der  Darall'lluni;  dir  l!.rr.'Iire  leirbt  n.  anxeachu  macht. 
Enlle!:eiirn  n.  •srküiislelleii  £rkla<  uiiu-  m  ist  der  Vrt  abs^'ndfti 
wer  aUo  dirse  liebt,  xrird  M-iiie  KMlimiii:;  nidlt  bd  um  aU" 
den.  8dbat  tiei  brili»cban  Fragen,  brj  welchen  er  VaraSmIicb 
•ach  innara  Gdhiden  tn  cnlachddaa  ancht»  acbaint  er  eiwt 
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erwiue  Vorliebe  für  dm  te.xtuM  rttrplui  in  ?emiü>*n ;  von 
Lfjarten  der  Lii  lirnaiiti  ^rlicri  Aiis^uIk-  «priiht  rr  liiswilrn 
als  »blBWt-isiendfn  Tritishmirrunuen ;  liirr.  wvif  e.i  Urftnii- 
Im  dütiU.  «ii'ii  jeUi^t-n  .SlJrid|iiinkt  Jrr  ki'ilil  il  -  T.  nirlit 
ricliU);  » ririii::eii<i ;  w«»  ikin  jedoch  nit  Wt-Ii  n  nrurni  Aiis- 
legeru  g;ruiriii  ist.  Tk. 

906u  Be»tiri/eiitg  ron  een  oraiiaeken  Codtx  der 
Rameter  MMMMr,  KraUmde  de  vier  Eraiif^elieo,  |eTO%d 
Vaa  (CO^  opmeHctn*:^!!,  welke  de  letterkandige  );escliiedeui* 
Vatt  tl6  •raltiKcfae  vrrlnUii:;  der  evaiifcrlien  betrefTen,  door 
F.  ff.  J.  JornboU,  riiial  Dort.  e<c.  ».  u.  d.  TiteJ:  LeSUr 
kundige  BijUrasen.  Twnede  atairje.  Leiden,  I83S.  8.  (r.  Art. 
817J  —  Wir  erlialten  hier  eine  stellenwei»  verbeuerte  uad 
venndbrte  AiuiEabe  der  zner«t  im  Juni  1SJ5  hrsg.  DroxcLüri- 
des  Vi'rf.,  welche  in  Di-uUchUnd  wrni;;  bekannt  ■geworden 
Bo  sein  scheine  Ihr  Gr!;)'n«iUod  ist  der  in  Manrelaniseher 
S^rhriA  von  einrm  zum  Judenlhume  bekehrten  Moselmann  am 
10.  April  1610  beendete,  dann  durch  Ithenferd  in  die  Fra- 
necker  Itibliolhek  srlan;;!«-  arab.  Kvan>:eliencodex.  J.  tülilt  niirli 
einer  kurzen  GrKciiichte  und  Jiescbreibung  4  vent  ii.  Dnirki- 
der  arab.  l'rbiTsrlznn;:  der  Evan<;elien  »of;  <«  im-  l  iit.  r.-.a- 
rhun^en  ererben  die  l  ebrreiDStliuluun«;  mit  der  t  ililin  Itiiiiicm.. 

Jod.  ivie  sir  Eii'lihurn  nennt  jMedicra.  Itom,  t5tH>.  Vo\.  [am 
^nde  die  DezeitLnun:;  t5!)ll;  dir  ed.  Koniana  '2da  von  1'>!*1 
weicLl  drm  Texte  niich  und  in  Verbe»>ernng  einiger  ÜrucL- 
fehler  ab.)  ilr.  J.  kommt  mit  Ver;lricliun°  von  Joa.  Mariana 
de  rebus  Hispauieii»  ad  an  '37.  (VII.  •).)  zu  dem  Kesultalc, 
dafs  beide  der  Latein,  lebersetzuus  des  llieronvuius  fuUcn: 
er  untrrnucbt  Ent^lrbuo^  u.  t'haralter  dit-aer  let/tt-rrn,  «n») 
in  wiefern  sie  durch  jene  Lebersetzunjen  wieder  lii-re<!,l>llt 
wrrden  kSnne  u.  «.  w.  Die  beiden  llaimifoliiernngen  fall»! 
er  als  Fnicbt  seiner  Kurscbune;en  in  den  -J  Selzen  zusammen 
1)  d-ifs  ilic  Lalrinisrli-Arabisclie  Herensiim  in  den  cd.  Ui>ni, 
u.  in  ol>is;eMl  Codex  vorlie;;! ;  i)  dafs  eine  seiir  alle  arabiM  In 
LelMM'si'tzun;;  bestand,  viel  aller  als  d.  HuallakiiU  dafs  dies4- 
in  der  l'ariscr  u.  Londoner  l'ui}i|;lolh'  nur  in  rin>  r  modernen 
Form  erhallen  in  welrlier  sie  tirundiaee  der  Ariilii<<-b- 

Latein.,  Sjr.  u.  Colitiselien  Itecenxiun  »»urde.  —  Di  r  ^jime 
Giin:  der  LnlrrKnclinn;;  zeugt  ««in  Ficilii,  CiciehrMutkeit  und 
Srliarfsinn;  doch  ist  der  Verf.  biimilfill  Ult  IC  Jtfliulimd  zn 
«idier  In  Kciocn  Hjjipollirsrii. 

i09.  StmmM  theologiae  Juoimtw.  Spcdnoi  miBiiin. 
Ditseriaito.  «ram  icr»«!  rt*.  L.  J.  SbmtM»,  VmL  dort. 
Kr.ni'^<.l„rs;,  Gnu,  18».  S.  (77  —  Amlwr  der  Zueii:- 
aiin;  lind  Einlettnng  CSt  l—iT)^  wird  «anchficMIdk  vom 
}U>-i<K  Ki'baadfit,  wie  Jlwwiba  tm  A.  Im  im  jricdi.  wd 
dbUiHdMft  lateniMtai  (&«-S7J.  bd  Phil»  (S.  38— «11; 
»Aldi  Im  MiaaM  TMtmmnMS.  (ta-??).  ElgcBliMMiÄ 
Ul  die  lEislkcitnig,  dk  «leb  daH  Verf.  aus  eine«  «nniMri- 
Hii«n  UebeiUick  der  j«kiiiii«jMben  Theologie  ergiebtt  1)  Vo^ 
)alUäb  Oiriiti  M  WJi  (Christi  iialim,  vi»  M  iirislctl.  9} 
VeriaÜtoiA  iw  IbMChhcit  («alus  generta  hoB.  mr  i.  Gbri- 
•tam  cooiMrala);  «der  1)     toro«.  u  >a2vu<;  «iA  ^tvi/uvo^. 

Xoitfri«,  4  £«o«t  i  iii^M  m«A  i  Di«  RcMirMc,  den 
Utk  (Mwh  Ml.  1,  1— £  9.  la  11.  14)  b«lc«IISud,  Inka 
darauf  bimM,  dan  HflA  ««miU,  ab  dam  JlvliaiMMB  (d««  A.  T. 
•hnrdie»)  den  auMcUWalkhm  jloBolihala«i»  tu  vjadiciren, 

dcffli^eniib  dem  philoaladiaii  wie  dem  Jalwnadach««  .\>i'^'K 
des  Ciuraidier  der  JlTpotiM«  abtoapreclwn.  Haonaallich  je- 
■M  iak  der  Verf.  ^egen  Grobaunn,  Dchiw  tt*d  baa.  sesen 
GlirBrer  lu  beweisen' eifrii  bcmOhl,  nicht  «bne.,SchariMua, 


unJ  ilro  iibri^rn  *frtiUrll«I  Killlrttni..vii   m*   ii.  '1',  ^»rlihi-  rl.. 

^msuüb  de»  llnirivr*  Arr  Pariwr  l'nKElwii«'  .i«iw«i*t«  Vitr*'-  ^e«iwi«i  livit 
Te»  4er  Arolk  l'elirn.  ia  briiini  l'uKjTirt'm  Mr  rinrn  »rai-  nxMlifirirtm 
NuMnidi  4er  t4Hin  '-'da  R<wt.  haltra.  Ml  daf.  bloa  dir  Apv^lrl^nrli.  <in<i 
nrief»  ««•  itm  im  1  tlea  Jabf4.  ja  Atm**»  gratkruimn  mi  v«  äitff 
«Mtd  Varia  aknirafliM«  Ca4n  afaMAafU  w5b«»l  «.  4m im  aaih  MM* 
Bertbold  Ustw>*knt.  SiMmft  L  &  CM. 


wifwolil  fr«Mlirli  «l.is  flu  liu.;<-  d»s  trin  ililrfle,  ilaf«  Philo 
mi.si-lir,.  iiiii  u.  (Ji'sUlt  di-x  A.i-j-oc  sfli'' n; l '  Schwieriger 
niü(-|i(»'  liiiii  («liiirli  (]r-r»rlbe  littvei»  bi'i  .luiuniif«  werJin, 
ileiin  f.s  ist  si  liiin  iiii:eii;iii .  daf»  er  zwim-lii  ii  -xt  i'-im  > 
u.  /  •lyix  Li  iiirii  ^vchriiUicljcii  l  ntersebifd  >tjitiiiri-ii ,  n.  )<  iuu 
als  blofsr  >:i'iillirlie  Kraft.  diet«ii  ''Is  iltn  ijuasi  il>'(i>  in  K»- 
mine  revrlalua  (weil  Christus  den  üeiot  uliuv  )L*SLi  erlialtcu) 
faaiten  will. 

210.  In  den  letzten  neAcn  des  Wigand'seben  ]Yeu*len 
Convereatioits -  LeJT.  (s.  Art  'IXt.)  giebt  der  Art.  ,.Bibelgc- 
selUcliaften"  eine  L'ebersii-Iit  ihrer  Gescbicble.  bes.  in  En^^land 
u.  Deutscliland ;  unter  ..Kiscbüfe"  wird  l  rspmn*  u.  Beden* 
tunx  die-scr  WiVrde  in  England,  in  Schweden  u.  Nor^rejcen, 
in  Deutki  liLtiit  il^reufsen  u.  ^'assau)  u.  in  der  Evange  I.  firfi: 
drrcemrinde  b««pr»cbeB.  Für  die  jüngste  kirchengr»chicbt« 
sind  die  ArIJLel  v«a  Bovatel,  Br«d*izewski.  liiwsen,  Brügge- 
mann  n.  Kraun  zum  Tfaeil  wesen  ilirer  AMsftlliHichkeil  sehr 
willkommen,  obglrieb  nicht  ohne  eiiizt  liit  L  ii;:t  nauigLeiten. 
Kurze  Üiaerapbien  der  Tbrolii^en  D«nb,  DaiUf  ItüluBCr,  Cred- 
„.r.  V.  Kold  en  u.  der  Geiatlieha  DcBetCT  (EBl  T.  Frtlb«g)^ 
ü^ckel,  Cbaliuera,  Chauning. 

'211.  Re«.  Toa  1)  Merkwfirdiee  Aktenstücke  ans  d.  Zeit, 
aller  der  Ueformation,  hrsg.  von  nevdecker;  'i^  Hnllingert 
Reformationxgescliirhle.  hrsg.  von  Uott!n;;er  nod  VSseli.  in 
Uali.  Lit.-Zlg.  Vr  jlU:  von  Bellermann;  l'rber  die  iilleslen 
•  krisll.  He;;r5bnirsstätten.  ebd.  'Jlü.  11.  —  Her.  von  1.  Diä- 
ter u.  ilarm«:  ein«  Saswluac  VM  SebriAra  a.  (iex'rnschriftea. 
(Altona,  J,  Wolf:  Der  Hr.  Pr«C  P«U  un.l  die  dnrcb 

Harros  Srhallehreibibel  neu  •Dgcregt«  Felide  über  Dinien 
.SrboUehrerbibel;  3,  Pellt  Pr«tecl*nli»nins,  SnnranatnraliKmus, 
Kationaliaiana  nnd  «peadative  Theologie,  ebd.  '21 1  —  13;  — 
vna  ConfcMio  HeKctica  poatcrior  rd.  Frilssehe.  ebd.  -iW.  — 
vn«  Hdetenata  dbaokclca  «dd.  Brann  et  Elrrnidi,  ebd.  229. 
—  Ree.  T«ii  n'Cdei  ueccb.  der  Ausbreitung  etc.  der  Uefor-  ' 
ination  in  SjMilicil  In  16.  Jafarh.,  Tdiera.  v«a  Plieninger.  ia  \ 
Ergzkl.  s.  Hall,  Ltt.-Zig.  100.  (Ii;  von  CWn:  1  rber  di« 
verkehrten  ReligionsansiolTlen  der  Pietisten,  ebd.  KiS. 

212.  Ree.  von  Voeelsang:  LeLrh.  der  cLristliclirn  Sil- 
h  nlehre.  Bd.  1.  in  Jen.  JUgiii.  Lit.-Zlg.  >r.  iol ;  >on 
Uibliscbc  Clinsflrlir«'  «vi.  ilii»  Li-lire  vom  |;iitllirlii-n  Uerbl  ii. 
von  der  (,Mii,i.'.  (Si,l/^|,..  ISJS.)  ebd. '202;  von  ">D^'7^< 

Tili.  »J.  lirKg.  Von  F.  Juiiliuin.  ebd.  Ilrr.  \.  Pri  n  \t\a 
V.  Ii.  FranrLe.  hrsg.  von  Euiil  Fraiieke.  ebd.  Jl  i:  \.n»  AimII: 
Die  Berspffdist.  flu).  \nn  Krumm:  I)  Der  Pri'iiiger  »m  Grabe 
Till.  1  —  .i.  -M  l*'r  I \liiiit-.ii.ire  Leicbenn-diier.  Tbl.  1.  2. 
ebd.;  von  Schlicbliiorsl:  Eol\«ickdting  der  beiden  Brief« 
Petri  i*  V«r|eign.  an  aeiBe  Geariade^  ebd. 

Geschichte  unti  Geographie- 

913.  CmiMtU*  Ar  Krd-  v.  ZÜadir'AiMdmgm  A. 
Alui»  betnien  «to>  CrteA«»  «mT  Ktmw  von  Hrrmem 
Itei/igauum,  Tbeil  t.  Einleilaag  n.  die  Zeit  bia  auf  llcrodal. 
Jena,  a»uke.  im  a  (VI  1»  8.)  t|  TUr.  —  i»ir  inl«^ 
eacante  Fraae,  wie  die  AlUw  die  £rdc  wmU  laa  Allg.  ab 
nach  ihren  iheilea  daraettellt  baben«  und  w{«  ateh  dicaa'Ar^ 
bi'iien  bei  ihnen  forlen&rlclellcii  am,  ab  Crmdlage  Ar  aeldie 
kartograpbiicben  Werke  zu  dienen,  aof  wdebe  uiaaera  2ett 
weiEeu  Ihrer  lechuisrhrn  Ausfübruax  u.  beben  wiaacaacbaftL 
VoUkommenbeit  mit  Recht  ^Ii  an«  darf,  —  verdiente  es 
schon  lange,  diesem  Gegenatande  in  aeinen  ursprünglichen 
\iir:iiL'f<i  bei  den  orirntuliscbett  VftUcem  and  dann  vornebui- 
Iii  b  bij  den  UeJIenen  uacbnifiirBcben,  welche  allea  L'eber- 
lieferle  M  eiBenthOmlicb  verarbeitet  haben,  dafa  es  fast  fSr 
nrisineO  bat  Uuien  zu  hallen  ist.  Die  came  historische  Ab- 
bandinng  laHie  W«iica  wird  ama  Tier  liaa|)Ubacbnittai  bo» 
atabca,  wakhe  akh  an  die  Tier  graben  Feäodea  der  blal«' 
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»ie  darcli  ih  Epoeb«  uMehead««  «««eil  eu««;»  l»«ri»l''U 
tu»liiciiei  ttwl  Ptoleai.ei»  bU  bot  Zeit  dt*  gänxlich.  n  \<  >  - 
&Ues  d»  necrapbMcfcen  Stadiam«  besliaat  wcrilr>i  Du 
Uer  bduoJdte  «rile  Periode  Ut  in  iwri  AbccbnitU-  ».  i  ili. 
TM  Jllltl  f'~  tnte  die  iB;lfai*rlie  Zril  anifaritU  von  il«  ti  vr- 
flA^eiwdiai  dieser  Art  bis  auf  d«u  Juniir  An.ivinKinilrr. 
wobei  niefctUwMrfdwitldbMprocbeneii  Schild  de*  A.  liilU», 
Modem  aMh  a«f  dw  ■«b^ördisen  B.  ricl.t  im  «U-".  Tr,i.,- 
aente  ron  drr  Auriuhm«  Ar»  I^ndwi  l  ati.i.«n  Um  isiciii  p- 
»omincn  ist,  wälin-nd  der  iwcile  Abücliiiilt  cl<  ti  l  .  lM-i|i.ng 
aar  UtlofiMkan  2rit  l>il<l>-t  um)  .luNt-r  il>  r  Lik.iiiiiirii  brd- 
f^el  dtS  AaMMildor  >uii  dm  Unniiliungrii  und  \  rrdlcn»t«a 
dar  Tmocrapben  handrit.  Zur  nähern  Erläutfrun-  dir»*» 
AbaabmUM  «eoi  «Dck  «in  angrIiSngter  ausRlhrlirht'r  ExLur^ 
«kr  di«  GtMRapU«  dea  HokaU««.  Vaerjtr  schwi,  rii;>t.  n 
Ptonkla  der  Uw  bebandcllM  ZcH  iai  «fleolMr  dir  ßr  du 
AttsM^Asapnicb  eenoronienr'  srn'.Tapbiachc  a.  L>rin;:ra- 
■Üflhr'Mdiifff,  welrbp  wie  \<-v|ttiache  Ohrihnipt 

SShmt  rSUmUiafi  iat,  wenn  schon  die  in  ■«arm  lAira 
iHttl  'Widiiilrli  n  DcalnMle,  worüber  ein  iwriler  Anbani;  von 
PR-KUar  kaoMtr  ■>■•  «i^ca  weilen  GeiMblalntii  eriitTm  u. 
ab  «an  ibo  frlber  n  ataelnB  fflagl«.  F.  M. 

■1\  i    I),t  Di  'ii.uia  Ptrlrbffg^s  od.  PgrltAtrf  im  Jnkrt 
Fin.  Ki.Uo.l.  ;nis  dir  (ii-scbicbti*  dra  dreilWgjähri;:rn 

k.Ti.  -.=     a.a  MrstrIll    >  ..11  //  ////.  Stappftthttk.    Pwkbefg.  III« 

d.N  Nif.  l^öM,  S.  (III  u.  r>.lS.)  —  Nachde«  ea  »..«• 
-  Lm,,         und  M-lnv  .  r.-  Kriendnuiiwle  «Uli««,  wurdr 
I'.  rl.  h.  r-  um  ib.iS  Ton  der  wDden  Soldaletica  d.-s 

\  l.,N.  rl  t;.  M.  r..l5  >-i.  Itiirtihrt»  aof  eine  grlTaUdM  Weise  p.-- 
l-liindfil:  s.H.M  di.-  IvirrKf  wurde  «cra»»rl,  die  ElBWohiirr 
.,1.1..  l  niu.  nsclili<  li«l''  2.'mir>li.itid.  ll,  der  Wobisland  d«  St.i dl 
auf  l.in-f  Z.  it  eil  (;riiiid.-  giiii  hti  l.  Vorlirgende  Brosehür. 
Ut  .liin  l.  dit!  .>i"i|  lliil'.'f  F<-ier  diese-i  DeiAlast-s  vcrndaril; 
d.  r\  <  rf  h  .t  s.  wi.  I  .  /  und  SchihU-nins  jener  \  «rilUnsc 

aiM  t..  lannl.  M  uu  \^f  ..l.'-.  ki.  in.  r.Mi  Werken  recbtjrat  tOMmtuu-u- 
getragen,  da  ilim  !.<  Hl.  l.f-soiid.  ri.  <,)iu  llen  lu  Gebote  standen. 

'Jl.'i  7A«  lrtlrr.1  uf  Ilnnice  ff  ntimtr,  Kurl  of 
Oxford,  inrludii.:;  un«jrd»  of  .UM»  n.-»  Vw^t*.  (..riiinii;  an 
«imlerru|»J.d  S.  ri<>  Irom  tlie  year  V -Vi  l"  l'!"".  Iii.  ^^lKde 
BOW  firal  coUecled  ehronoh.j:i<:illv   »rr..niid  »tid  i ..1>d 

Wiib  «rolanatory  »nd  bio;;r;i|>liir;d  ri.»!.«.  fr.im  MS.  ;.iid  ..lli.  r 
■Onrcea  Vol.  1.  eiiih.Hisli«  J  willi  portraiU.  London,  Urnll>>. 
i&M.  R  t  i  üh.  'L»  ;:lFi<  li<  ni  Pfciaa  werdaa  aock  l&iif  ttinde 
cncbeineD,  jeden  Monat  einer. 

Philologie.    Arcliiuilotrif.  Kitoräriresrliirlitc. 

•210.  Calolfigus  lilirorum  t/ni  in  bi/tliotlircn  uti'iter- 
sUatis  lltleruriai-  /''ii/iiirne  Giiili/iinir  Heroliiirnsin  ml- 
Mnautur.  Berolini.  Ml)(  <  CWiX  i\  III.  u  -21;»  S.)  •  TMr. 
  Je  nebr  die  lilr^.■^i^<'h■  II  H.  .luilniv'..'  de»  hirsi^ni  l'ui.ii- 

Jctlins  landwieB,  de»to  diin^i-nd.  r  "inl  die  (i l  iiiid-iou  v.iü 
Spec-Ialbifaliotbrlcen  neben  d.-r  \.^.  < \nlrail.ihli..llii  L  :  -inl.  r 
«MenwSrIisen  l'rostUnd>-n  dürfl.  kaum  .iri.  n  .iiiil. m  \a>- 
^rME  bes.  iiir  Vermeidung  ein.  r  5..  Mri.  iidlirli  l.  inl:;.  !.  (  ..ii- 
correnx  der  l!.-iiutiii  linier  si<  Ii  :<  I.'  m,  »vrl.  hc  imii..  r  i»  in- 
voll  för  "•'«  ^""'-'1^  ><  lh»t.  den  IJ.  nnt/ern  störend  und  li.m- 
mcml.  ja  Hiiüar  .t!.v<  hrerl.  iid  ,  nl.,  ;.;.  nlrill.  In  «l.  ivivM  iD 
Sinn»:' bat  nun  um  li  dir  im  J.>i.r.  IV.u  ir.'riin.l.  l. .  ..I..  r  ,-v^f 
vorl"«'!«  Soniim-r  ans  d.'iii  (..(...iide  der  l.itili.illi.  L 

onlfcn.l.  "n.  vorl  „.li^  m  ■      n.  I-;'""';  '-;'  'l'""  'I"  ;' 

Inda  «aigeatellle  I  i,i..-ivi!.Ws- LiLlpirli-k  .  ineu  S]...  i.Mi.^ral- 
4art  flwa  planniäfsi^e  Ii.  r.  i<  Ii.  ruiu   "ar  luit  m  I,:-  .-.  n  iuiT  u. 
celnnsener  An.*wahl  auf  dir  Uediirluiv«-  der  Sl  ii.li  i .  iiii.  ii 
rerliuel     Uueh  hr..i:l.te  eine  Heilir   -lü.  Iii"      r  l  m>(:i«d.-  die 

aalilreicba  FktJi  lufalliger  üereidjeruBwn, «" 
p^AalbiMatKnis««  auritehat  ]■  ▼oiLMlabs» 
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würde.  Aber  keia  Kundiger  wird  den  leaarnela  dar  Ver« 

vraltun;  »eine  Hitlignng  ver$a;en,  dir  von  deril  tor  lnie|l 

Au>\>.ilil  gi-ho(rnen  nnr  das  Sellin  liie  n.  UnWaaehbai*  vat 

»ii  li  <;evvir>eii,  aber  auf  der  andern  Seite  dir  Blnfs«  einisrr 
l.ii.  li'ii  nicht  ;;e»ehrnt  hat,  welehc  diireli  den  IJt  sitz  eutf>-m- 
Irr  lieseniler  u.  dureli  den  ^lan-^el  sol.  her  NV'erle  entkUfhen 
murrten,  deren  Er>vrrhuns  vor  jt-neii  er«iirl.-t  werden  lonnle; 
u.  Iiier  zumal  -nind  diejte  l.iirLen ,  deren  .Vusfiillun;  Ton  d«r 
Zulunft  i  rwartet  werden  d*rf,  um  K.j  »vi-nl^er  als  rio  L'rbel- 
slaiid  an/usrhen,  da  die  snif»""  k;;l.  (."eiilral-IJitdi.illieL.  wejehe 

tedrlU  Sludirenden  rur  Ileiuil/.uns  (leilffnel  i<t,  als  v.irlauli^e 
irgüninn^  ani;es<)ii-n  werden  kann,  l>tT  k.d.ili»:;  .sidh.Ht  tat 
ein  Werk  d.  H  >.  ).r  verdienten  \  orsl,  jj.  is  illi  str  AiislalL,  Ilm. 
Dr.  Pinil)  r  s.  Kislrn  Kii-sto»  drr  V'-\.  lliUL;  n  /i  i.:t  in  aHen 
Neinen  'lli.ili  ii  liii'  iirnfsi'.«!!'  .*».ii  .;l;.lt  und  d.  ri.. iiii^keil ;  ea  iat 
in  iliiil  Alli»  errtieht.  was  eh.-  - 1 1 eiii;>!in  hihliiii;ra|ihiBeJien 
.Viifiird«  riin;en  »■rhei^rhen,  üb.  ratl  die  :;lrickliehste  \  treiiii;;ung 
des  jirakli.seli  Ziverkniiifsiien  u.  .Nützluhen  mit  den  h.'dieren 
(jest-ljcn  der  Wi.Hserineh.iiVliehkeil.  —  Das  \  i  r/>  ielinirs  hrin;t 
-i  -eu  "stHH»  Titel ;  «  ine /alil,  >viii  lic  sirli  l>.  d.  ur.  lul  lii.llr  .sie  - 
ii  iii  lassi  ri,  w.  nn  die  L  nivi  rhiüils  -  |)isserl,iliiiii.  ii ,  >\t-li  liL- 
iliiri  Ii  den  selbst  mit  ausländ,  l  nn<  r,>il.  m  ;;  ini>irltn  \nNL;Mi.sch 
jilzt  \ ollsläiidii;  11.  reielin.ir»!.;  er\>.irbi!i  »i.nl.ii.  mit  eiii;e- 
.irdni  t  w.ir.  n.    Wie  virl  alirr  liir  ein.'  P'iblioliiek  dun  Ii  den 

Mrurk  fin.  s  M.lch.Ti  k  .'  ^t  ^^ .innen  sei,  ist  «'inleiii  lili  ud. 

Iii.-  Ili  rmfzei  sind  im  .Sian.i.-,  d.  ii  Kei.  Iii liiini  jru  ü!ii  rsi  lit  n 
u.  sellisl  sii  li  lit.  i  ai  i.s.  li  /u  uiil.iTii  lil.  il;  dir  s.-liw  .n'lii  n  Sri- 
len  (Vreden  iill.  n  d.ir^.  lr;!,  tiiiil  s.  Imn  darin  lir.;i  riji  ll.njpt- 
iiiiiuil-t  ZU  Kri:  .;i  ■  1  II.  W  i.  u.dil  bereehilel  die  aanzr  l.in- 
richluiv.;  ilr>  Ii.  /.  lii-liInN  du  r  sei,  ?ri',;t  am  besli  n  die  aa 
un;;eiiii  iii  libliaflr  iiiid  iiiiiurr  n.i.  li  im  /iim  lini.  n  briTilTme 
iS.'niil 'im;: .  zu  welcher  auch  die  für  alle  haeher  verhaltuirs- 
inaisi^  s.'lir  aiiljeSMaaCM  Vetsorgnng  belMgt.  Drick  Papier 
sehr  an»lüudij;. 

Letterkundige  Bifiraten  van  P.  ¥F.  J.  /pvnfto//, 
Tlieol.  Doct.  en  IIoo^l.  in  de  Ooülersclie  Lettedtanaa  aan't 
Rijk's  Atlieneiim  te  Franeker.  StuLje  1.  -i.  I..eiden,  Lncirtauna. 
18JS.  H.  (U,  110  und  Vlll.  U)i  S.)  t]  Thlr,  -  Das  arale 
Stück  ffibrl  den  hm,  TiIkI:  0|imerkini;en  tut  toelichtiM  vaB 
reni«;p  punten  derllebreeuwKi-he  Leilerkiinde,  en  der  GrieSsche, 
itomeiniicbe,  Carlbaafcacbe  en  Miioiidi^chr  oudhrid  bijecn  ver- 
tammrlt  of  on»raisakt  uit  ile  «rrLLvin:  der  Phcoiclache, 
Puniscbe,  en  iNnuiidiscbe  opsehril'it  n :  rnthült  aber  nur  claeB 
Derichl  über  Gesenius  Seriuturae  li/ißiuin/ur  Phnfnieia» 
Menumtnta,  P.  I  —3.  wrlcber  Ilm.  J.  tj.  lri;.  nheii  giebl, 
inab.  über  GcKrhirhte  des  ällenten  .Vlpliabelk,  dann  aber  avcb 
über  ^nadralscliril^,  Wnrtahtheilun:.  Anvvenduh|j  der  litcfac 
qnicscentcs  bei  den  Palttslinens.  .Juden  die  lii.sult.tic  aetner 
SboUien  u.  Forachungen  mitzutli.  ih  n.  l  eb.  r  da«  zvti-iie  StSck, 
dcaaen  lahait  von  grSfoeran  und  allgemeinerem  Intereaaa  iat, 
s.  Art  *2(I8. 


Il.fl.  n   d^s  W 


ii'.mil  sih.  n 


.tirn  ( 

lik.l 


Silk  d 

si'lii-:i 

aii«,.rl 

lli.i^r., 

I,.ii-,1>, 

ilii.<r. 

Car.  j 


1  Iii.  ,"  bis.  di.'  Ar- 


1*^.  Aus  d.n  Irtzl. 
'.im  <  rN..li.iiis  l.i'v.  (s.  Al  l.  -' >"i.  Min 
..  I>i.rlidi  iirkri  k<iiisl  lind  ..  Ihm  IiImuiI.  ]  ni  rrw.tlmrn, 
!•  mi;  viril  in  |-|.  ils.  ii.  .S.-clil.  nndr  ;iiis;;i  arlirilrl  sind: 
in  ■!  s.  lic  iiiiiTi  ss;it|Ji  N.iii/i  ii  insonib  rlirit  iilirr  Sl.ili- 
.s  l:' nwlrl  urii  Iiur]jiia:M]i  [s   in   d.n   \irsili.  »'iirnl*.»!. 

Sl  .i:iri:  nur  ii.ill.  ii  >>ir  dir  !iis>M  i|i  M  ins  Srlit>  ulsli;;r 
i  iul- II   llr  Ir.ii  btuii.;i  II   .  Ulfa.  In  r    iiiul    kl..r>  r  u'i  "  iMis..  lj|. 
,|illiv.  Ii    -Hill    .;.  >rlii)i!.  L  t     dir    Pluliilu;;!  ii    li.'irLli.  IJrril- 
l'iL  .ndis.  üuiiiuul:  dir   Vi.lij..)'.^  I!|-,'iiiils|.  il,  dir  .mli- 

l'  .ii  I  lirr  ll.ii  t.  I!.ir.;lirsi  ;  lii.  ( In.  iiialisd  ii  Il.ijiii  und 
;  u.  (itV.  lilaiir.  I'riif.  d.  ruiujii.  S|iiariirn  zu  llalli'. 


Juris|iru(ltn/.,  Sfaiils-  ii.  ('iiiiuTiiiwissrnsiliultcn, 

21  it.  tietchifhtt  tUr  (Juriie/i  des  kirchtnreeht»  dt* 
Pnu/t,  Staat»,  mit  Vrkmmäm  m.  Stgttln  n»  Dr.  JET.  F. 
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Jacobson,  orj.  PniT.  il.  Kirlitr  i,  A.  \'n\v.  7n  k.;ini;sln'rg 
u.  «.  I  ii.  1.:  /-'""  Prnviiizrn  Prrufsrn  ii.  Posen.  Iii).  1.: 
l/a*  kolliol.  Kirrhenrrrhi.  IJil.  Ihi^  rran^rl.  Kirclim- 
rerhl.  KfinlL-'lv.  n-md  ä-rr.  ISJ?  u.  WVl.  24-2.  Ai.li. 

3'2S  S.  n.  -\\  III.  iii"   .Ulli,  -i,):  S.  n.  3?-  Tlilr.  —  Nur  m  lanji- 
•elioii  ist  d.(»  l'ii  liiiiViils  ritipr  iiriifiiss«'ml«-n  k> dit-matisctirn 
Dtrsirllan*;  ilcs  [>r«ur<.  Kirrliriin  i  Iiis  uDlH-frii  ili;;!  j.ililiebpn; 
dii^  KanoniKdti  \T;irii!l<  n  ihre  1  li;ili.:li  il  iih-ikI  ilrm  !;»"ni<riiirn 
kirr!i(  ;in  rille  in.  u    (uidtTi  »-irli  mii  li  fiti/i  lin'  LciHtiingen  im 
(irliictf  di-i  ]urliL.iiLrri-n   jirciirK.  kirclii-iirn  lil.s,  mi  sind  dif- 
Kcllirn  lliiils  anliiiiiit'.  lluilt.  lii-lVrii  •-ii'  nur  ;;iTiii!:«>-M  iM.il«riiil 
Oir  i'In  niirli  zu  crrl' lih  rii!<"i  x iunli'jn  (.'i'ljjiudf,  llicils  cnl- 
Iji  limi  sie  ;ill<  r  \v;i!iri  n  wisM  mm  luituirlii'n  IJediMitunu .  drnii 
KriirrUirirn  und  kiiiiijiilalirtnt-n  lilnnm  .mf  riiip  solche  Ici- 
IH'U  AtiKjirucli  in-nclirii.    (»rnNc  Anertrniiuni  sind  \^  \r  d.-cln  r 
dem  \  I  I  f.  M'liuldi!; .  wclolu  r  sirli  dir  Auliiahr  j;cslt  lll 
Jifw  Uniri-   rm]iniiidi  11'-  Ijh  Li'  in  drr  l.iliTutur  aiiiziifiillfU. 
Vor  AlU-ni  Icäiii  I  S  liii  f  iiiilürlii  Ii  «iiir.iiil  an.  dir  Ourllrn  di-s 
nreuh.  Kirciii*Mrrrlils  zu  i  i'.iffiicn.  u.  ilirc  ISt-Jciiluni:  iür  dii- 
bruti^r  Rprlit  auf  g«'.«rliii'litlirli<'m  A\  i-:;r  zu  «'rfrir'i  lii  n .  iiiiil 
da  di<'  Ki>t*vicklung  iIi"«  Kirclirnn  rlils  in  den  i  inzi-lni  ii  l'i^'- 
Tinzrii  dt«  prenf«.  StaatN  eine  iiörlisl  virschii-di  iir  ffmrs'H 
ist,  IM»  Blrlllf  sirli  als  nnlliwriidisi-  \iir;irl)i  i[  rlni-  (  k  *^rlii<  lilr 
der  yiirllrii  drs  kircliPurrrliU  in  dii-nrn  »'inzflnrii  l'rn'.  iiizi  ii 
heraUK,  wolni  citir  Trfnnun«;  Ar»  katliol.  und  «•vjin  '.i  I.  Kir- 
cbfnrrclit«  durch  dir  N.n'ur  «irr  S:irliii  trliolf-n  wm-.     In  drn 
Iteidrn   viirlicsrndiii   It.inilfii   <Tli;illrii    xxir   iinn   limn    1  htil 
dit*.n'r  \  or.irix'ili  n.  dir  <Tfsrliirli!rdfrl\irili,riiii/ilt'iurllrn 
\n  drn  l'iininzrn  l'rii'Jsfn  ii.  I'ü.\rii.  und  rw.ic  WA.  1.  Das 
laliird.  kirclirnm  Iii,  lid.       il.i>i  «  v.tii-.;.  i.  unita.sj.end.  IfU 
trinciiicn  lnim  rli'u  xvir.  dnls  sirli  i  i  dii^>'r  neuen  Arlicil. 
iH'Sondcnt   im  in  l!d.,  dii-si  lln'  iii  ii  lirsiiinki'i»  n.  Gnindlich- 
Iril  »vicdiTlindcl,    »m  Ii  Iic  «Iii-   Hltripi-n  Si  liriflrn  drs  ^erf. 
rharaktiTisirl.  —   Hd.  1.  k;i|i.  I.  (S.  I  —  VJ)  weist  die  «r- 
sprün^liclir  (Jiilli^leil  dfS  Hfiii«-ii<.  laaou    üiclils   ii,  dir 
ivcndun^  i|i  sCiii  ]i.  jiir.  <  :in.  (^t Si  liAM  iLarl),  dir  K<  ri 
der  Tri'li'M'iiiri'  Drkrcl«'  im  kn:;i_i  c  ii-li  I'mIi'II   und   im  iHdni- 
»clii'n   Priiilsrn,  n.iiTH>nlliih    in   den  Di"ZfM-n   Krii.l.ind  und 
kulni  in  di'ii  Il.m|il|iiHiLt)'n  nach,  »n  wir  dir  M  idiliküliiiin  :i. 
wrlrlir  lln  }ls  dir  Iii Tonnatinn  lirrvnrrirf,  tlirils  dir  vvrlllii:lic 
(M  srl/.;i  liuii^,  in  r(di;r  drr  ritii  iii  l.miiKi  In  n  l'^nhi  irk irn;;  drs 
Vrrliiil'iiii>.si!s  /«isrlirii  kirrlir  und  S,.ijl,  Ms  in  die  nriiste 
Zeit  »uf^mtellt  Ii.il.    k:i[..  1  u.  .i.  (.S,  i.;      \  lh)  enlli.illen  eine 
Aufzüllluug  der  Mi  trdjmllljn-  ii.  Ki  i/rsiii^rsrlzr  in  drn  bt- 
trenVllden   l'mv.,  u.  zuElrirli    l  inen    inlr;(>s.iM!i  n  Al'^rl.niU 
über  das  Verfaliren  in  virii  .Si  ridui  rirlilrn.    Im  ilru  k;i[>.  (-S. 
1'27  —  l  i'i)  isl  dir  lledr  vmi  di  r  »v.  Ii],  Gi  ■■•  I .-.i  Imn;.  ri;>iiirul- 
lieh  der  drs  deulsrljrn  Ordi  iis.  u.  di  u  sliidlisrln  n  \^  illLülir«  n. 
Diesem  Abscbnitte  Iiütten  «  ir  einr  ^us:nnniriiliiinL:rndri  r  l);ir- 
atüllun«;  und  eine  genauere  .^usfulirun^  grwünscbl.  ÜITriiliai' 
würde  liier  die  vom  Verf.  in  d.m  kap.  l.  S.  .10  u.  ff.  »er- 
wiesene Uebersirbf  der   ni-uern  Laudrssewlzgebung  einen 
eecii'nelrrpn  Plali  gefunden  liaben,  wälirend  jetzt  dieses  ile 
Kail,  röllij:  fr»i;mriilariKeli,  iiiine  Innern  Zus.nmmenlians.  ohne 
.^nKMÖprnng  n.  lieiieliun:  zum  fnl^rnden  Ahsriinilte  Mirlir»!. 
Sodaon  aber  hüllen  wir  hier  ulall  einer  Mitlhrilun^  manrlier 
z.  Tli.  srhr  !:iTin:r«"i:i;.;Mi  \  ernrdnunfen  der  writhrhrn  Maeht, 
vieliuchr  Iür  die  einzidnrn  Epoclien  in  den  llauptzügen  eine 
DarsleHuuE  de«  Vrihälltiis.se«  ivt.  kirclir  u.  Slaal  erwarlel. 
da  der  Verf.  auch  in  den  fibri;;en  Absrhnitten  zeiet,  dafi«  er 
nicbt  bloa  ein  rein  liHr»er!irhes,  rbronolosiselir.s  .^nein»ndr^- 
reiben  der  Onellen  beatweelt  (denn  eine  unlrlip  Lünnlen  wir 
noeh  keine  Geücliielite  nennen).    Sollte  nicht  ein  senaueres 
Eingeben  in  die  helr.  Verhlltnisne  zur  Zeit  des  deulKchcn 
Orarns  zu  einer  Ireffendern  CharaLtrrlstil;  der  Ge.tpl/e  des 
ietziem,  and  zu  iul4-reKsanten  \ er^leichnn^spanklen  mit  drr 
»jiätrrn  Ge.<ielz;;cbun';  gelTthrt  k.ilien?  S.  11.  — '21'2  fiilsl  eine 
dfctalllirle  cbronolog.  l  eberMclit  der  für  die  kalhol,  K.  der 
pnoft.  MAKMdih  m  AHgc*.  u.  Dir  die  ProrfaiMii  Pmhdi 


u.  I'niirn  iiislirsnndrrr  erlassrnrii  f.esrl/e  drr  Sl.Talsbehiirdrn. 
.Srhr  scliiitzh.^r  ist  drr  .\nhan;;.  weUln-r  11!'  zuiu  pridslrn 
'I  In  ilr  un^rdi !..  k;.'  I>r<kuineiile  vom  I4n  biis  I9n  Jahih.  eiil- 
liült,  unliT  .-»iiilrrn  dir  Si-Iilüi.iir  mehrerer  i'r^iN iuzial  -  und 
Oii'r'i  ^  IM  I  <  i  irii.  Ini  "i.'i  IJilr.  jiirlil  drr  \  .  : T  ii:ir!i  einer 
kur/i  II  l  rl>ri sieht  der  Liiuinierlirlii  ii  Lidmlur  ii!<rr  da»  jii  rufti. 
evansel.  Kirrhenrecbt.  im  erslen  ll:.irpt:d.srlitiilt  (.S.  1  1  -  Hyi) 
eine  uedrünsle  (ie.itehiehle  der  l!rr«rni;i'.ioii  in  der  i'riivinx 
l'|-eiirsrn,  und  Z"ar  I.  in  Osljireuisrn  u.  Lillhauen  bia  zniu 
.1.  1"T'2  und  II.  iiacii  erfoi^lrr  UiiMiu(>ili<in  WeRiprenfsens 
in  dieser  und  den  beiden  ei  sl^rn.innlrn  l'i  ov.  Iiis  1S.)S.  Jede 
dirM'r  beiden  Perioden  ist  si  lir  rwee kinjfsis  wieder  in  l  n- 
terabtheiluii.;>  n  Lrrsninlrrl ;  I.  k:i|i.  I.  \  <>ii  drr  Kinlulirun;;  der 
Krrorniatifiii  Iiis  zum  Tndr  drs  Hirz.  Allinilil  Ijdh.  kap. 
i,  Iiis  zu  l'rri.lsi  IIS  .S.  llisl.Hndi-kri(  iinirr  I  rirdrirb  Wilhelm, 
H  r>7.  k»p.  .)..  Ins  /um  lirj;irniiiusaiili  iU  l'i  inh  ii  Iis  d.  G., 
1710.  Kaji.  i.  Uie  t\.  kiri-lie  l'reufnens  iinirr  1  rii  di.  d.  (ir. 
1710  —  1 1  7"J.  llirr:iii  sclili.  l'sl  sieh  eine  rlinninl.  l  rlirrsirlil 
di  r  »sfpreuf«.  Grsrl.'r  In-  1"7  J.  Dir  Je  l'i  rinde  zrrliillt  ^xir- 
dir  in  rinzelur  l  n: i  r.i!jsr  hnillr :  k.'iji.  .").  Hir  exansri.  kirrlie 
in  (KljirrnrMii  u.  I.illli.imn  von  l/7'2 — 1''07.  kri|i.  Di« 
iiriii  ri  n  l'.ii  i  ii  lilni(L;rn  Bi  it  1S()7 — 1S).S.  kap.  7.  Die  evaumd. 
k.  im  Iriiln  rn  poln.  I'reuben  .seit  der  Herorni.  Iii«  1"".'  und 
kap.  's.,  bis  ISjS,  Der  "2p  Haliplabjiehiiill  (die  l'^ll^itlz  l'n- 
sm.  S.  'Ibi  —  iSi)  uinfa.'^sl  im  kap.  l>ir  (.'rsrliirlilr  drr 
ürlinriiiilinn  In  drn  das  jetzige  Grofslirrzd.thiim  l'nsni  liil- 
driiden  L;nidrii  Iiis  17;*,!  und  ira  kap.  10.  Dir  im  ili  rr  Au.s- 
bildun;;  bis  zur  neuesten  Zeit.  Hierauf  l'idi:!  «ir  nlien  eine 
chronol.  Zusauinienslellun^  der  seil  1772  rr;.tii^rnen  \  erord- 
nuniien  (S.  2S,5 —  S(IS  .  £in  Anhiin:  eniliäll.  n\e.  der  ersta 
IS.ind.  eine  .Sauiuil.  (l  iü)  z.  Tli.  un^i  drui  kirr  meist  sehr  in- 
Ir:  rss.inliT  l  rluiiden.  Kef.  glaubt  dirsi  ni  "iten  Kde.  unbr- 
drn  Anizii^  /nrrLrniiru  ru  mii-sni.  leberall  findet 
iinni  in  ihm  in  !ii  u  einer  iilirrsirbll.  I  ).irslrllnns  drr  \  rrfa.s. 
si:n'.:s;(  si  liii  lili  ,  be-siinders  ein  tirl.  rrs  tin;.;rli<'n  in  drn  in- 
h.  Ii  u.  dir  l'.iiriithrinilicliLril  di  r  Om  ib  n.  »o  dafs  di  in  I.i  «rr 
rill  .nis(  Inuiüi  hes  liilil  vgn  der  alliiiiilili;;rti  Eiil>»  irli  liini;  «Ii  s 
11 .111^1*1.  k iri  lieiilerhts  in  den  betr.  Provinzen  Kelmlrii  x%iril, 
"i  lirrnd  im  er.iten  Bande  snwohl  Form  aU  Inhalt  dleLni  i- 
rliuns  eines  Kleirhen  Zweckes  lur  das  Inihol.  kireln  nreelit 
erseln>eren.  Kn  ilii  h  liniiite  der  \erf.  liir  dir  Gesch.  drr 
evan;.  Kiirhrnreehl.sijuellen  manche  \iirarbeilen  Anderer  be- 
nutzen. \M  b  he  ihm  für  das  kallml.  kirchriireehl  t;anz  febllen. 
—  Miise  der  \  rf.  die  Keaultale  seiner  l  orscliuii^en  über  die 
kirrbeiirreblstpirlleil  der  nllftgM  ]M«llk  PMvImfll  ICCllt  blM 
viriilTenllitbrn;  ff. 

•  20.  In  den  Irizlou  lliTirn  du  \\  is-md  si  lien  \i  iieslrn 
('iinvei«.-Lci.  (s.  Art.  i.V'i. )  zeichnen  «ich  die  Artikel  Oa- 
traliaalion  Civili.«alinn  durch  eine  sehr  bezeirbneude  Fw> 
Bun<;  ans;  ganz  iiu  Sinne  dieses  Werks,  dessen  Teiidenieo 
Iiier  sieh  ao  recht  in  ihrem  Lebenseleinenle  li«we«en  n.  dar- 
legen können,  sehlirfst  der  letztere  mit  dem  gewagten  Saite: 
„Kompr  ist  ßrwes;iin^  n.  Be^veguns  ist  Leben  ii.  I.ilien  »st 
die  Grundlaue  der  Civilisaiion".  Eutsi  ao  drr  Artikel  Demo- 
kratie; ..Civilliste"giebl  die  betr.  ^Jotizen  der  europ.  u.  »orzu;.:8- 
weisi-  der  deutschen  coiistilalionellrn  Slaalrn  ;  ..Tie«  üllernn|;" 
rnih.  die  .ill;:m.  Selililzun;;en  (nach  Ualld).  die  Verbüllnisse  drr 
rinzrinrn  Staaten  u.  brirarlilet  l  rsaclic  und  F'inllufs  insbes. 
auf  die  Aiillläriin^.  Itin^rajihische  ^iutizrll  über  dir  Iterhtr- 
Irhrrr  itiekril,  Uarrluirdi,  lirinkuiann,  Cbis.«iu< ;  Tiber  die  durch 
lilernr.  Tliäli^krk  «der  sonst  nambaDen  Jiirislrii  lilubniv 
{Lüheck),  .BoramMHi,  Bruns  (UraKiwcbwek),  BeTille;  für 
die  SbiatimMMnchaftcBi  BjSrMlJam«,  David  (Eopcnhagni), 
Cunite. 

221.  n,  F.  Jaeohüiin's  Ree.  TOn  Wasserscbleben :  Bei- 
träge zur  GVsrhirhlr  der  Tor^ralianiselien  Kirchrnrrrlit»uuel- 
len,  in  Hall.  LiL-Zt".  '21  i.  16;  Ree  von  llenrici:  Ueb. 
die  UMoiliBÜchbit  eiwe  cinbclicn  Strafreehlipfia^pe,  «U. 
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J15.  16:  —  von  Andr.  Wilb.  Cr»mfr  s  kleine  Schrfltini,  hn^. 
V.III  li^iij.  n.  «  Ii.l.  .'.'.!;  Itci:  \nn  1,  Scliciill«ri  IJ*«  der  Um- 
Trmiliat  und  ilirc  Sulluii:  zur  SUalsscwatL  9,  üiederinann: 
WiMMclMft  «.  lM*aniltt»  M.  SM.  35. 

Natnrvi  ■•eaieliaf  ton. 

21ä.  Crun^tüge  rintr  melhodiifhen  Vfhtnieht  dt» 
Thierrt'ifh»  narli  si-inrn  Ua«A«n,  Onlnangra.  FamiUea  und 
Ualtunsen,  nrbsl  AurzSiiluDS  ihrer  llaapi-KcprtmitMiten.  Ein 
lAiXtarn  briin  noologiMlirn  Sludiam.  V«n  F.  LttUaiit,  Dr., 
Prof.  rtc  zu  Wrinbary  cte.  BMn.  I.  Umdi  md  die 
SSogrlhier f.  A.  a.  d.  T«  MmirlUt  «ihm  a»9l»ffaekM  Mmeam 
0»  kgl.  Univ.  iu  /f^änAurg,  nlh.  eine  MMlbadii^  IVber- 
•iehl  der  Tbiere  dkarr  SMmlang.  Enitr  BbricfcL  Wlnh^ 
(Suiiel)  1839.  Vni«  leaa  &iblTUr.—  IXe  VeRiniBwg 
■riner  beiden  ZmdUi  «tctet  4m  VoC  fue  «iwr  gmUMi 
EiMcMkMfe.  er  \A  mA  «Übt  mT  6mm  kudiflnkt,  ram 
itam.M  »ffärn  ka  ha.  Mmwm  b«6iidM,  Müdwn 

«hA  BW  ili  Aablne,  mit 

vWMfcs  KimilinUoa  d««  Tbknrdik  »il  vtnchM.  Mndi. 
iMtfaMTB  n  Cfwid«  gelegt.  Dk  €b«ralclm  dar  Abdieilgn. 
«.GattaMM  abMl  !■  MdbenMib  Fan«  knt  Mimabca,  (wonN» 
■mhrah  «a  Ihm^piMi  dbaar  GMfaaamg  tifarlaiiMB);  den 
duelacB  Spcolca  M  aallar  der  valbt.  daalactwi  BaBennon;; 
naah  IfaaM  d«a  Aator*a  n.  Tatariaiid  df«  Tbhna  yaugrltiei 
Daa  v«L  Bdebn.  wird  dank  dia«a«BhMta  ' 


la«M  d«a  Aator*a  n.  TalcfiMid  df«  Tbhna  yaugrltiei. 
Mi  Bdebn.  wird  datA  «aQ«*dMita  daa  laobg.  An- 
am  Vnnhar%  noch  baiiiadara  lalanaiaMI'  aa  ubrat 
einem  Aufriaia  dv  aaaloe.  Aaardiiiuf  hl  AOcb.  die 
lang  drr  ceaaHlaB  Sl^Uer-WA.  Jta  äijbt  w 
bra,  dafii  «a  aacblalgndaa  Ltaftfawn  afaht  aa  adir 


AMMbkag 

vaf lagert  wapdaa  BSjan. 

•22.1.  Corirrrsatioitt- Lrxieon  der  Gef^rntrart  (s.  Art. 
IST.)  enlli.  den  .\r(.  .,llxlri>x)i:rr);ii8iiiii-ri>-irnp"  u.  dit  J!iof;r. 
d'^r  Aslruauinrii  in.  Fr.  W'm.  Ilfrschrt  in  I-  i  Liluri  u.  Clipli. 
Iljn»l«'cti  in  Kiiprnli.-i'.:<-n ;  dir  ISut.inikrr  lii-  Jii'.sii'ii  in  Pjrii 
und  JiMi»  Wilkfn  in  K]ili;:ii.;  dis  l'nif.  dir  l'li>sit  v.  Hand 
an  d.  Akad.  zu  Sorüe  u.  (Iva  ^iJtul  torsLlirrs  £.  A.  v.  llulT  io 
Gotha  ({pv.  DireLlor*  de«  dus.  Obrrc<>n«iHii>riuais.) 

924.  Ree.  tob  Kamlz:  Lrbrl).  d<T  Experimpnfaljiliyaik, 
in  Jen.  Lil.-Ztg.  Nr.  2U7;  von  1)  llilnir:  IHp  l^rini-ipicn  d»T 
Fhjailc  UDi)  Cki-mie  ia  Urzieliung;  anf  dna  Gewerbiiclir.  'i) 
ILOtzias:  Die  Cliemi«  und  ilirr  Anwcndunz  aof  dat  Leben, 
abd.  910;  v«a  i.  A.  F.  Scbnidtt  UJalMiMb^tomKrapUacb« 
Bcachwibwig  dw  BnfitMh  UowaMi.  «bd.  9K. 

'll'>.  U<  c.  von  t)  Oliscrvalitins  nK  lrorolo^iqiies  of  m.  ;- 
ni  iiil'ii's  Litis  d;in!<  relindur  d«'  l'ftnpirr  df  Uutisic  ndisris 
rt  puMii'rs  ji.ir  kniinTiT.  ^^r.  II.  de  Catli.nrinrnhourg  ri  dp  Sl. 
I'tJi  Tsbiiur.;.  J)  ( llivcrvalions  nn'li'-<irolii^ii)mj<  faitcs  ä  l'acad. 
dr  Sl.  l*<'ti  r»li_  \Sll  ü.  .  al.  uliis  p.  kupIT.  r.  .!)  Colli  rta- 
ll«*a  liielt'ornlMiiia  mb  aii*jiiriis  sociit.itiN  »liinli.i.uiu  Kasr. 
II.  ( olwerictioiH  S  Tliiii-üIciiMitiii  in  Ishimiia  insliliil.n' ).  1) 
Tronsactiiiiis  «f  llie  im  Irurnln;;)«!  Mjiiflv  in!>ll[ati  d  IS'J.!,  in 
Hat/.  I'il  :  /^'if.  ■-'■■!'»■  '^l'.  —  Kl".  M>n  1)  v.  UiunI: 
uostiscli)-  Sli/ic  <i(.T  l'uridiYrgfbilde  zw.  FretLere,  Tii.irand 
etc.  'i)  Cotta:  Gro^nüiiUMM  Bcacknibaac  dar  Gcicad  van 
Tharaiid,  ebd.  105.  IJ6. 

i'26.  In  den  Atlronomisehen  ^aekriekten  Bd.  17. 
Jalir^  ISiJO.  Nf.  JS7.  (Dfcbr.  19.)  leaea  wir  einen  von  der 
Tervrittwrten  Manfuise  de  Lanlaee  an  Alexander  t.  Hum- 
boldt. niil)(el}iril(ea  und  mit  einem  Vorworte  dei  Letxte- 
ttm  begleiteten  merkwQrdkca  Brief  Lagranve'«  an  Lapiacp; 
au»  demaelben  ergiebt  licn  die  bisber  nnbekanntv  nnd  dock 
jiiülariacb  ao  intercesante  TbaUacbe,  da&  ra  der  Berliner 
jtkMkmie  btt  Krflickt'wira,  biida  graba  Minarr  (Lagraaga 
Irf4iUaa}  k»  am  8  '  ' 


227.  Die  Irltten  Hent;  des  Wigandschen  NrncaU-a  Con- 
veraaliitn;«- Lev.  t «.  .\rt.  )  enib.  bingra^b.  Umriste  über 
den  nrulirb  verhtinbi'nen  ßntaniker  Allan  Luniiiitham  n.  Ob. 
seinen  liriider  Hieb.  CniiiM-.:bain.  ilh.  die  ()r}rkto<;ua«len  Ckai^ 
pvulier  (Urice)  u.  lireiliiaupt  (Fiej-bei^  o.  ftbcr  den  Aatia» 


( Unce)  u,  |j 
Bagittlinvakf 


n  Brcela«. 


3*38.  Prehauf)-ait  der  Pariaer  Alotdemle  drs  «ctencea: 
„Bealimmang  der  i>peelfisebea  Wirme  d<*r  vortftgliclialen  ein» 
Taehen  K.9rner,  ao  wie  einer  ^taUtn  Anznhl  von  metallischca 
H.  or^aniacben  Vcrblndanprn  vmuiltelal  genauer  Experiaieale. 
Anarinandenelnins  des  VerblltnKw»  dar  apaoiüachea  WSiaa." 
Tenniai  1841,  April  1. 

Pkysialogie  und  MedioiB. 

999.  JaMmdk  thf  gnammirn  Staattamitttmaäg. 
Hemuig.  mm  Ih.  C,F,t,  PFtldö^rg,  Grahhcn.  Hach» 
Irnbare.aiNiilB.  Olcr-Ecdtabdralhab  Baad  flcft  1— S. 
Lpz'^rWtAw,  18991  S.  (Der  Jalig.  fiHaAn  dtUr^— • 
Kea«  Iba  Btma  Qebiet  der  StaabanadnlaiKMisiHA  «aAa- 
aendaZtbaclirifk  rieU  tn  ibrrm  HaapUMh  I.  Paliaei  madtd 
niteka  II.  feiMidicb-awdiifalBdM  Aafattui  cm  TImII  frai^ 
lieb  aacb  Ücberuinnigea  amltiad.  jlrttbatt  abar  hmacr  Tau 
verbtrgter  Hand  atal»  mit  kriOacbai  m.  cillnlenidaa  Ana»- 
künden.  Wir  wOrdm  aar  aacb  daa  vldNilignra  TbltlKbit 
der  genannten  Hm.  HOtaMlar  whncbaa,  taa  danw  nur  der 
vierte  'lliril  Beiträge  ta  d«a  mL  Rcftaa  Eabrlaj  dabar  wir 
OberPreabcB,  Snciaca,  Samavaib  OMnkaliL  bakal^  ar> 
fahren,  wAnad  i.  B.  daa  Giaftlndl,  BwaawDawatadt  fa 
«affallend  vorwiejrt.  Dodi  Hb  dbaa  BuMtl^krit  wf  alger 
nnangenebm  auf,  da  ein  nroraer  Tbeil  d«r  Abbb.  tob  alkM. 
wiasrnKchaftl.  Interesse  in  B.  wir  t«b  dcfli  6<|fhcacB  niciita 
wegwSnacben  kVnDteB.  Mm  Heft  «itb.  anbaideaa  HMceHea 
über  beide  Gebiete  der  Slaatsarzneikunde.  bi  wridwn  aas 
den  T^nchiedcDslaa  QacUcn  BeilrSge  Ittr  aia  Znutlnde  aller 
StMten  a.  Liader  «nben  sind. 

Heft  I.  anthill  1)  Uber  dbs  Rodbrendigkeit,  deB  Brb> 
ammcn  die  Anwendni^  des  Srcale  cornuluni  zu  vertHCtca; 
ein  VoHcUag  tod  Prot  d'Outrepoul;  2)  Tott  Beitrtn 
zur  Staaisarsneiknnde  (Irren  o.  Irrcnaaatallen  in  den  'Naro- 
ameriksn.  Frcitttaaten;  das  Ojitomraiwlien  in  Cbina  nebst 
Vurschlägen  dieser  der  Geaundbeit  Terderiilicben  Sitte  la 
»t'liren;  kurze  Zassmmenslellnns  der  die  Knbpoclcenimpfung 
in  MeckknbttR-Sckwerin  belreiiVnden  gMetxIicfaea  ßestiio- 
iuung«n)t  3)  Wildbere  Ginige  Bemerknnsrn  AltM  daa  Apo-. 
ibekerwesea,  veranlaFst  durcb  die  gegCBW.  StcUang  der  Ano- 
theker  im  Grhnlli.  Mecklrnb.- Schwerin.  —  J.)  Au.  Boltax 
Kede  von  dem  Sitie  u.  d.  Natur  der  Geisteslcrsnkbeilen  (eina 
zur  ErSffnnag  der  klin.  Vorlrige  i.  J.  1833  gebaltene  Rede) 
über«,  von  A,  Dr*tt«  [m.  Anm.  des  Uvbersetxen];  '2|  Bopp 
(in  Darin.<itadt)  BcitrSge  zur  Casuistik  der  absolut  tödUriu-B 
\'iT\viin(Inngeii,  aus  Crimihalacleo;  3)  Dslbn.  Beilrlgc  zur 
C:isuiNlik  diT  gericbtl.  Oledicin. 

llil't  1.  GroH-kfz.  ■  llrss  Verordnnn' Tom  O.Jan.  1^' 
die  Bedeckung  u.  >  erwalirnug  der  Brunnen  u.  Ciatemen  bo- 
ti-cflend;  vom  2.  Uct.  rjusd.  ,.tnr  Verhütung  des  Schlarhtena 
a.  des  GcnuMe»  von  nngesondem  Schl^chtTieh";  Wildberg 
Leber  die  Pinthwrndigkeit  erntllicber  Vorsorge  df^  Sl.i.its 
daf«  der  Hurerei  u.  Unzucht  ge.struert  werde  n.  Ober  iWv  li  i/u 
fnhrenden  .Littel.  -  ■  Gerirhtsärzllicke  AktrnslBekc  eiiu  r  l  il- 
lersnclinng.isacbe  «ej'en  .Mords;  Marc  u.  Esqoirol  ("unnuU 
tation  aber  einen  Fall  von  Verdarbt  der  \  i'r!ilande»verrnckun5 
bei  einer  des  Uiebstabls  beitcbnldlglen  Kran.  \\t»  d.  Annales 
d'h^gi^ne  publique  et  de  mcdecine  legale ,  Oct.  1S3S  Qbers. 
von  W'ildierg;  Tott  Zwei  Gutarhtco  Ober  Irre;  Drslbe.  Ge- 
ricbtl.  Untetaacbaagca  aiake*  Fxik  voa  Vcnißnngen:  fiop» 
"  —    ar  cSik  dar  gaikbiL  Hadida.  ^ 
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Urft  3.  Gfsclucbang  kn  lfri|di.  K« 
krmkrnpnrgp;  Wiidber^Uab. dofch 
wdalrinkrii  scMliebeml«  *-  "  ' 


Amm« 


I  KCMliebemlai  wwTiiwit 


^_  iCrbnlh. 

 I  ng.  du  m  MiM  muttni  «tr  'l««l«t;  An»chrei- 

hm  der  RMlwMg  d«r  ViotIb  StarlnriMlf  tcb  t.  April 
18W;  WilAerg  SteiintiMilklH  Betn^M  IW  dietr 
nehn,  w«ib*lb  M  «iiU  lUtcr  iiwe  Kliiacr  ntcbt  wlbst 
•tillt^n  ond  Qbrr  die  mfmi  Wtclthtib,  wefeh«  den  Kindrni 
durdi  Arnmen  gebradt  WCidMl  ÜMM««.  —  Gcfletas'buns  im 
Hrzstii.  NaiM«  tber  jwicMi«tt  IwBde  (»>rit  1S15:  mit llin- 
blicleu  auf  dM  KR.  WkUmkmA  Md  Uopn  1)  BcilrS'r  x. 
Geacb.  der  cerfehtL  M«4L  9)  SnIletUlklicr&opfTeHetzuiig; 
3}  Fall  eiu«r  Tndtaeg  daitfe  C  Scknb  «B  recbtcn  U  nter- 
•ehenkcl:  4)  Die  henwlical«  Genl^gcbug  !■  Gniabn^th. 
Ueaaca  Qb.  die  gerichtliche  Hedidn  D.  e.  thlor.  Einleilnn^. 

330.-  Jlnnttllrn  über  rkronUrhe  KrankkeiUn.  Zu»am- 
neneeslrUt  zam  (ii-braucb  dir  iiraktiacbe  KtnKt.  i»  H«'ft  («d. 
Bd.  II.  Heft  1.)  SUiUt.,  Brodbas.  1839.  S.  (16h  S.)    ■  TLlr. 

  l)i,-5i-t  Hfll  enlb.  Ml  Seile  156  riiiir  Orii:iiialiiinni>|traphie 

»on  Carl  lioteh  über  JUt  Lonprnacluviriilsiii  lit ;  mhi  da  be- 
rinnt  di«"  L «bcrattiunE  »on  J.  Couolly :  Uysleric.  Wir 
beadu-jiiikeii  nna  auf  eine  CbaraklerlaltK  der  eraleii  Orisinal- 
AUi..  da  die  2Us  nach  unvollendet  bleibt.  Der  rfibmlich^t 
bekannte  Vrf.  hat  ans  Bber  da»  »a  rirUeitig:  bebandelte  'l  lienu 
der  kaoti^cn  Longenxchwindauebt  eine  au«fubrlirhe,  mit  vie- 
lern  Fleiloe  bearbeitete  und  aoreiaitige  iUuni>graphie  geliefert. 
Er  bat  darin  nicbt  nur  die  }leinnn^en  der  Allen,  «nndem 
■neb  der  INeuem,  mit  besonderer  ItQcksicbt  auf  ilie  yoo  den 
fraoiüs.  u.  ensl.  Aerzlen  angcatellten  lnlersuchuns;en  »nge- 
fübrt.  Sowobl  in  der  Toranceicliickten  Liter,iturs<-sehielile, 
aU  ancb  in  der  Seroiologie,  Palbolojiie  und  Tberii|iie  dieser 
Krankbeil  bemerkt  man,  mit  vr!«  Erofaem  Interesse  und  mit 
welcher  Liebe  zu  diemm  Tbeuia  alle  bisber.  Forscbun^cn  ce- 

ßft  n,  bcnntxt  and  alle  Erfabrungen  mit  Auwcfaeidaag  de« 
ivraukenden  o.  Unklar<'0  darin  aufgenommen  aind. 

Berirht  übtr  dir  f  'rr.iommlung  teiittrkfr  ]\'niur 
fnrsrlier  u.  Jerzte  ab"elial(en  in  Freibiir^  iiu  Sr|it.niliir 
IS.JS.  nriN  r  di  r  ticsrbälVsnilinin^  der  PrufcMon'n  Dr.  F 
ff'ueherer  u.  Dr.  F.  S.  Lnichurt.  Verfafst  vou  Dr.  F.  S 
Lfuckart.  Freiliiir|;,  Eiuinrriin;;.  ISJn.  H.  ;  Tlilr.  —  Eiilli.  eine 
hurze  l  i'Lerniclit  4lfr  bis  jcUt  Im1i<  ii<  ri  W  r.iiiininliiiiii-  n  der 
t>^atKcb>:n  INalitrlVirsrliiT  u,  A>t/1i  ;  di<  In  tr.  MlcnstTK  Lr  %. 
B.  d»'*  Scbri  ilxin  di-s  GroMi.  ri'iL;«  Lr.ipnM  m.h  IJjilrii  vum 
Dre.  1H,IT,  die  von  drii  (jc>.  Ii  i|l(,fiilir.  rii  j>ul>lirirlen 
Cirrntll«  lii'n  Kinljdiinprn ,  Bcrii  lid-  üIht  dif  \  i  r.sciiirdriu'n 
Einriclitunsen  und  Vorbt'r<'iluii5K.iiist.>lteti  i-tr.  D:inn  rnl:;t  l  in 
aljiliabi'tisciie«  Veneichnifs  der  (iT!))  «irLIicben  MiUli'di-r 
der  dii'sjjhrijcn  Versamnilung  u.  15<ri<lili>  iiUtr  dii!  allj;«in. 
afleollicben  Sitzungen  (Abdruck  dir  EriilTnunisredc  diT  er- 
•ten  Silzun»  Toii  LtuchaTi ,  der  Abacbiedsrede  Wuclierer » 
in  dt'r  I.  UIrri  Silzuns;,  der  Statuten  etc.).  über  die  brgondi'rn 
Anfnicrksiiniki-itcn,  \'»!r5riri';uni;en  u.  Festlicbkeilen  und  Ober 
«lit-  .Selliiins.<tit»ungen.  Dfn  Scliluf-i  lilld.  t  da»  \  erteirhuil» 
der  an  die  VerMOUIlhuig  gescbicklco  liücbcr,  karten  etc. 

m  Di«  BMfi'Mhe  Bnehh.  fn  Ulm  lOadigt  mit  Ottern 
dM  «VM  «hMOi  tSchUgra  MedieiDcr  all  AiBmlingin  be- 
^ätato  UcherMtm^  von  Philippe  7V«ffMM«»  «in  p/oiM 
«ipite  Iw  «pSnttloiu  ehimrgitoUt  n 

233.  Künftig  eneheint:  SiUrutM.  Id  ttt  m0ditlno4 
n-ttrma  a  rtnerabili  iy h»HV  antore  dtm«iutr»tum  o 
Suirmto  iUuu  tU»eipulo  e«mpo*Uum,  Nunc  primum  ex 
Hnmirritn  in  lalimnn  •emooem  verlit.  introductinncu,  anno 


tationce  et  remm  indiceni  adieeit  Frane,  I/e/sier,  pbil.  et 
Bcd.  Dr.  .Niirdlingen,  Berk.  S,  .)  Tblr.  —  Hei  Lrop.  Vof»  in 
Lpig.  iit  uoter  der  PnMe  AmUUung  ttw  Ftr/tttipmg 


IAiutlieh*r  Minrraltrmser.  Nadi  dem  Frvmte.  de«  Soc« 
bei  ran.    Mit  .Abbilds,  der  Appiirale. 

'i.Vi.  Die  letilcn  lliTle  d<  s  Wi;;.inil  srlirn  Vt  jii'slrn  Ciin- 
» i-rsiiiiiins-Li-x.  ;.l>rn  unter  .. ('!iirur'.;M'  l!ilrjr!iliiiiL:(ii  Qber 
dit-  iii  ucslr  Ell!»  ii'Li'lung  dic»er  Wlv-i  ns,  |i;if|  uml  libt-r  die 
Lrii<tnn;;en  der  (jr{rii\T»rt  auf  ilin-ni  <<i  liii  lc;  anfM  iil<  ni  Bio- 
graphirn  vnn  Busrii.  (.'aspir.  BliniiiN.  (  lii  lius.  diciiiLmt.  Bur- 
(Ijl-ll,  A.-.|li_>    Coii||i  r  11.   Ii         iil.Hldr«;   i  lidli^  Il  iillrll   iill.  d»'U 

durrb  seine  grlunjjen>-  Tluligkrit  lilr  Cinfiibrung  einer  ^eurd- 
nein  Ikdiciwlvwwellaiig  hi  Aqjpten  hcfanica  Clobficj. 

Mstheiniitik. 

235.  Getekiekte  der  (i'i  umttrlc .  haupttächlirh  mit 
Bezug  »u/  t/U  neuerem  tlt  i/ioden.  \on  Cnatlet.  An»  d. 
Franx.  Qbertraern  durcb  Dr.  L.  A,  Sohmthe,  ord.  Profe«»or 
der  reinen  HaUiemalik  an  der  Univeraitilt  Halle.  Halle. 
bauer.  1!>J9.  8.  (VIK.  und  bbi  Sriten.)  3  Thir.  —  D.r  Ti- 
tel de«  von  der  Brüsseler  Akademie  gekriVnlcn  UriginaU 
klinet  etwas  anspmebloaer:  Aperca  hittoriqu*  Mur  foriginf 
ft  Fe  developpement  de*  miihode*  en  giomelrie ,  portieu- 
lieremenl  dt  erlies  qtti  se  rapftortenl  a  la  geometrie  m»» 
dfrne.  par  31.  Chaile»,  aneien  clfcvc  de  I  eoote  polytechaiqnc. 
llruxrlles.  ISiT.  4.  (H.-)0  S.)  Sehr  leicht  eifiebl  aich  i4ne 
doppelt«  Abweicbun^  des  Titels  der  l  ebersclinn  !;  n.  des  Ofl- 
ginals;  die  erittere  ist  im  vollen  Rechte;  das  litztire  vef> 
sprirbt  vnn  der  rlneri  Si-ile  ta  %>enig  u.  von  der  andern  zu 
viel.  Denn  1.  daU  der  \'erf.  inebr  als  ein  blofses  Aperf« 
bietet,  lä^l  ecbon  der  äubrr«  liMfaMg  ahnen  u.  da*  bestätigt 
sieb  aucli  bei  genauerer  fi«4ftdiil«l^  des  Werkes:  '.i.  aber 
würde  getimclil  werden,  wer  eine  wirklirbe  («esebiehle  der 
Seometr.  Mttlioden  suelien  wollte;  daför  erhallen  wir  tiscut- 
lieh  nur  monogr»phi«rlii-  ßeiträse  n.  die.<e  Au^be  ist  aiirch 
eineu  l  eberldirk  der  l.eistnn^rn  il<T  rinzelnen  Geometer  gt- 
wif»  nicht  gelüset.  Da»  Buch  ist  aber  dennoch  eine  »ehr  er- 
bebliebe Erscheinung :  et  xei^t  eine  eigenlbiiiiilirbe  .\ulTa«.'>un|( 
der  Geometrie  in  dem  rein  nialoriKfaen  Thrile.  und  datiebea 
■  ine  seltene  ItriebhaltigkeU  an  inacmB  Gehalte  in  dr-n  Noten, 
durch  welche  mehrere  \richlin  Flifca  mit  tief  ringebendeia 
Seharbinn  cotwirkelt  sind.  Wom  nw  crwUst  dalsrin  Werk 
von  eolchcB  VonkM  in  OMerem  Vaterlande  aeine«  liohcB 
Preis««  «mpa  (MIhb.)  Bur  ein  (•emringni  Weniger  ihuJmI 
konnte,  SO  wird  wm  mi  dctwillea  geiieigt  sein.'  eine  tm 
so  kandiger  Hand  angefciligile  UchcraHzung  dankbar  eo^K» 
gen  zu  nehmen;  anrh  wenn  man  es  mit  uns  Hrn.  S.  wenig 
Dank  weifs,  dafa  er  eigene  krilüebe  Bemerkungen  o.  Berich* 
tisansen  zurückseballen  hat,  zu  denen  gerade  bei  de«  TorL 
VVcrlie  ein  reicher  Stoff  aich  Haien  iMi&te.  Die  L'ehrract» 
zun;  ist  treu  n.  klar,  weniger  gerade  gewandt  und  gediegen. 
Weiler  ISfst  iirh  nichla  von  ilir  sagen.  Wenden  wir  una 
zum  Originale  zurück,  so  beslrlii  diesea  I.  aus  b  Kapiteln, 
Die  ersten  5  bebandeln  ilit'  vum  \vA,  ziemlich  willk&rlich 
angenommenen  Rinf  Epucben  der  Geometrie.  Die  erste  von 
Tbales  von  .Milet  bis  zur  Nille  des  6n  Jabrh.  narb  ChrisiL 
Cap.  'i.  beginnt  mit  der  Bemerkung,  dafa  die  Slork-nng  in 
den  Wissensehaftm  bei  den  Arabern  und  andern  Nationen 
nach  der  Zerstnrung  des  Haseums  zu  Alexandria  (?}  1000 
Jahre  eedanert  habe,  .\llein  diese  Ansieht  wird  in  einer  aa 
Ende  des  Werkes  angrlÜgten,  sehr  lanccn  Note  (S.  459  — 
(»43)  nicht  etwa  modilicirt.  eigentlich  rfelmehr  pnz  znriii  k- 
genommen  u.  ventirfaict.  Denn  letztere  enthllt  eine  ftirmlidw 
Abbandlang  über  die  tteometrie  der  Indier  ( Brabmegnpta, 
ßhaaeara  Acbarja).  di-r  I^ateiner  (Boelins,  neoea  Zablenajslem, 
deaaen  reselmsri.  Fiinferk  zweiler  Gattung),  der  Araber  nnd 
der  Übr.  Orcidentalen.  —  Die  zweite  Epoche  beginnt  alao 
Bit  dem  AViederaunrben  der  Geometrie  durch  Virla  (1540 — 
1603)  %.  Kapflcr,  md  acbliciat  mit  Grägoin  tob  SU  Viacnt 
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<15S*  ~«6»>7);  die  3*  gebt  roh  Cniadm  (ABWwiing  (Irr 
,  A\?ti>T»  .Ulf  dif  Tbrorie  der  Cunen.  lim  mt  W  atM 
slflllimS  d<T  E;<<imelriscliPn  Wis««-ll»«ll«JUB  WCiMitllell 
flur»rri<  b»<  Krtitidun;)  bis  GuiJn  Criindi,  «der  rliliii'  fir  n.ii- 
mul,  ilfr  dir  Tbi  urir  der  Curveii  doppelU»- KlfiMMiuig  lM  ^;rim- 
d*'l;  —  die  -Ir  Eporbe  Ton  drai  AsUreten  dtt  InGoiteMinal- 
L^ibnitz  Ua  lam  Ende  in  18w 
Jaliili.  IH«t  rütil>«  E[>otb>;  bejciclitii't  »ich  duek  £e  BcrdclM- 
run^  d>  r  (ii-ometrie  um  rine  aeM  Oolrtrin,  (Ue  beKfafeibaule 
G..)ni.  irii-  .M.jii;;««.  Im  »«A«t«i  Call,  ^ibt  das  OnpnA  dea 
Iiibnlt  riti.3  <-ii:<-upn  Hemoin  de*  VcA  Bber  Gwnctrie  an, 
web  b.  s  er  ditstau  ]ii«tari««lten  AfCTco  bcifÜ^  Der  dwjjaclie 
t^birs.  ijrr  zichl  es  wegen  »d«ap  ÜiwUi«ngigk«il  davott  vor. 
ji  nrs  s.  in>  II  /.i-»»™  »U  bewindiirea  Werk  miltirtlictleii.  — 
l)I.v%<-n  bMurUr<'hen  Mtnh  bellen  34  p9ümtt  «.  IdeiDere 
>..i.i>.  die  üitik  Eriiiutt-niii^fai,  Ihcib  Bekn,  ÜmOi  mono- 
LT  .i.biixbe  ^BsCaknini.n  jV-Uo,  S.  A.  KqUiI.  flb.  d.  Rfbon- 
ekriiliiii«  *•  Pmeo».      Eadid'i  Ocrtet  «nf  der  Obf  i  H  .  Ii. . 

3.  Vdtkmtu  des  Eoclid.  4,  Ucber  die  A«,  die  Brntni  I.:.- 

Im^w  febleim  Ke^cl  to  coDatruiren  elc  —  Der  £iii<iru<L 
im  iM  Gans«  macbt,  Uhl  TtM  lieber  da«  deutaciie  I  m  u  - 
b««tiitg  tt*  eine  Uolse  ccDaa  an  das  Oriciaal  gebondcn« 
l>«ii«ra«taaiis  wiMekaa.  De*  'Veff.  Gealehtobda  u.  Anairhi 
kat-iicli  '«läireikA  der  VoHendai«  dea  Werke«  «ich!l>.>r  .  i- 
^fcUcrt«  daher  uub  bieweile«  avTliefldtllKl«  nad  wid.  t^i>r<  - 
«hende  Tioltaen  d.  Ideen  Mbt;  ca  vcrrtUi  aich  aicbt  ^>  \\.i\ 

IJnbekannlsebaft  mit  den  denlaielen  Leiatonfen  b.  nM,t  '•!  

allen  Gnmd  xtlrh  LiM  I»  Jeamal  dea  Sarai»  (l&tü  S'  j 
tember)  dem  Verf.  rar,  dalt  er  ada  Sdbtt  lu  vi«t  bcrvm 
tretan  a.  ei«  Drittel  dea  Wcrlca  nil  aeiarn  ewenen  ld<-rn  »n- 
e»nilt  Labe.  —  laabeaaadare  lat  die  Ocadiicale  der  Gcomp- 
Irlein  Aherlbaa  nkttallafaiac&r  dflrftig,  aondem  auch  sonst 
•ehwiksber,  ab  nwn  r«a  dnem  darcfc  •»  rittbs  Vororbeiti n 
därcJiaaa  sengnalen  VcrC  erwarten  aritcW.  Vidleiclil  dürfen 
wir  rot»  «ot  Mro.  Ijekefeetier  ein«  wicblige  Bmicherong' 

iVii'*>'s  l'iTi'.jiiis  »rvuiti'i!. 

Mli.     t  'i.rii  irtnt'nrif-  /.rririiii  ihr  fnp'/iiiiiirt.  l>. 
!'>".)  «Tilli.  «lif   IJiii^T-.'ipliii-n   iJi.T    M.illi«  lii.iliLi  r  .1.  .I.i.  ..Iii  /II 
K.niiu<l>.  r;;  11.   Ilx.'nr    \Vl.Mi>li   /II   l'airis  tVtilcilKT  Ivlilclt!  /M- 

;;li'i>  I:  .iVs  .'iix't'  .1.1  griiiiiUt.  II  Aiiluiij^er  der  jeUigen  ntjat 

i'liiluilVpbt  a    l'l  Uükl.  illiV   b(  L.llllll  ist. 

937.  Hec.  ron  I'r>'*M  l:  LA^th.  der  Aritbmetik  and  Al- 
gebra, ia  Je».  lii.'Ztg,  i\r.  208.  (>'•. 

Kri c  j;  s  Vi  i  n Senscha  f  I  c II. 

llfhrr  die  llfff'th'i'r^  ii.  f 'trllieiiHs'l'iS  f.^r/-'- 
/»er  Plätze.  \  "ii  (\  A.  n  ittu  h.  .M.ij.ir  iiml  Vlitli.  rliini- 
Coatmandcar  in  d.-r  Sien  \i  ;tl|.  ric- l!ri.;.<clc.  IS'  iliri.  l^iK.  ^. 
(04  Seilen  mi'  l  im  i  'l.AAxwwv^.)  ....  I'lilr.  —  In  .  im  :  Sil 
nraktindien  S  i.  Iic  jils  in  d.  r  K.ri.-;;.vkiirisl.  »^o  j<><iiT  vi-ii.  Iili'- 
Verstirf«  Uli;  il>  III  I.rlnii  l>iz:ililt  Mild,  \^\  is  iiiiiiiiT  I.  I  - 
IlVti.  v.in  .ii'in  Weg«  d«'i'  Krl.ilirM[i^  lljIKilli. 'it  ii  ii.'i-  r.'H- 
E.-fitl.  i-'  nbrr  leldrc  in  mm  lir'.;<-tit!«'f  rSfopblir.-         In  l.-i. 

Uli  ^.l'i  r  Iii  liiln-ntri  v-ini  .l  iiirlimnli  rl' n  •■n'i;isji'ii,  (Ii.  I).  l.  -li- 
gmjj^-sl. ini^l  \vl.-i)i  i-  in  dir  /rilrn  di  r  (Hit  t'lini  n.  r  /ii- 

rOcks«  '"!"'  "•        (Jaobl  einen  tiri  nicb;  hin-  si.  lnr. 

•onoiTri  .111.  Ii  iVii'  illr  slrale^eelie  Srite  d«  Krii\;.  <  Ii'  :n<  li- 
bar  bt'f' ~(i'ji  t  /II  lijin'ii.  «-rnn  iii:iii  iliti  mit  einem  lor'l nU  n- 
dea^^'-ill  '^liilx'n  mIiiii'  vor-  II.  /iiriii'ksprlot^rnd''  lln:..' 
tini'.;i<-l'l   II-  (li<'^<  n  W       mit  lii'in.iln'  .IIHXI  ims.  iii-.Mii  l.  n  <.<■- 

Il'lnilzrüollli  'l   \<  l'Ni<  fl',     Hill    .in»   liii  sl  ll    llür  li   l  |il..t:rri<i.  II  lj.il 

den  «nr  Di.<j"'^if l  >n  leri^ngl'fi  i"" 'j' fi  luii/«  n  .nil  «l.  ii  1  .  in  i 
xa  Ihnem.    Ui'     Ilypolhese  Tim  lit  die  Lrli.iIrtiriL:  i  .m  r  !  •- 

etllilS  ■VI"  di-tii  Ansiiiiiir  rino  lil'>i<icn  <i<'»<  |inijl.jiriinl<  s  iil'- 
hiinili::.  b«-i  wilrlnin  ili.    I.l/t<'  < '.«rl.Mir/n-  liln  i'  .Itii.Si.J  riit 

scbcidea  wMrde,  iiml  aciiUe&l  die  «OeMiren  KeariiniiKn  der 
CarniMn,  dk  Amftlle,  da*  Calhlenl«  and  l'UnLenfctter  au« 


adtwilll  t.  roTfeadiabetM«  Aniaeowerkea,  die  inDcrca  Ab- 
i^fali^lf^  kurz  .tili-!.,  w.is  «ur  IiiduRlrie  (^eaiiscbUr  Waffen  bei 
daer  Verdx'iiü^iins  c<'b.'irt.  aurb  ^rüblGatlH'ila  dea  JUnenkii^ 
.loa.  Dicae  iIv)>otbri.i<  madit  famer  die  Kricig»plsu<'.  lr!ie. 
Stils-  «.  Br>M'guup|)unL-teÄr  <Üa  ntbifadetea  Tru|>p>  n  «i-ia 
aallen,  zn  blafaen  Lmaebiimannn  d««  Privutpieenttumi.s  »der 
Idiloeen  KrfeitRaialeriala.  Sie  fimn  nur  al«  ein  vrrunglüdkter 
Wicdcrb.dt  i1r.r  Haatabaibertscben  CirrolarbcrrtitigHag  (Fort!- 
Ikatiou  in-i  i>f  iidiculatra  Tanw  DL)  «ngMchn  wrrdru  u.  dArfte 
aebr  bald  \ktt.  gHladlkbe  Widadegnng  in  den  betreflSeedca 
wlaienadiardiehen  (Vrpe  findea. 

'23{>.  Connritii'su'it  hexicon*  4er  Geßtnwort  («.  Art. 
IST.)  en»b.  dif  llii.^i;j|ilii<n  der  fieneraUleuwonufs  K.  E.  \nm 
UO)Cfl  (Wiirt^mbeiiO  o.  C.  J.  n»rtn*tnn  (llanniM-i-i );  tUs-  V,rn. 
Baron  Haxo  (f  1837),  welcber  »Ii  einer  der  «usu«  »' ii  bnrW 
stcn  Gfnif  Onideie  «u  der  Sckale  des  Kaiaerrejciis,  a.  dea 
sih^rrd.  .Major  llexdias,  wdcher  ta  der  kriegawiaaenacbalUL 
Lileratair  bekannt  iat. 

P  Ii  «I  a  ir  o  ii  i  k. 

210.    t)  Fvfs!ir!,,r  I'niiniiht  in  ilrr  fniitz.  Sprache 
hrtlrhfnd  in  einer  yriil<t:.<.f!ifii  (irnmnintil..  ii.  >.      .  ncb.st 
i-ini  iii  ri'  in  il  IraniüMacben  l>»»«l>tti  ln  .        lliiiwi  i>;.n';.  ii  j,  d. 
ü.'L'.  lri  il.  r  (.'c.  Fnr  die  Scbnl«'  und  Cr  n  ..in  lirm.  Ii  v.  rf.  von  ^ 
Dr.  A.  Il'i,  v.i?,.  n.  \.ini.  Aull.   Liiilm.  \mcljiig. 

fs.;'t.  X.'.Ms  S.  H,  '  TMi-. 

v'il,  -  i  r<ihi'<'.i\r!ii-  Sj.viirhiihrr  für  ji-iit%  hriifit' 
lii'ze  Aii.'r,  .N  i.  li  ,1.  r  J.  r  Ii. -Im  nii-  l-.  >l.li.'ii- 

den  franx,  Lt-brb.  vtrl.  v.m  ,/.  //.  nilmilorf.   \\  i- ii   ."»l  iM  r. 
1R38.  H.  (V.  iiiJi  S.)  11.  i;  I  I 

.M  •  .!}  ViiterricfU  in  d.  /raai.  Spracht  f.  lirulsche. 
\  .1  n,  Schethtt.  VebweSlor,  ßrOekert  1S30.  10.  (\.  n.l53 
S.)  h  Tlilr. 

'413.)    4)  l',>rs,-!.Hit         {•UV.:..  I  .^Urn.hi.^  /.  d.  Elt 
mi-nl iir  lU)yisf>  di  r  llr.i! m  lu:l ni  und  <di:dii  hc  I  nlrrrlr/it  t- 
./•/v/(.7^■^^.      V.ni   !>:.   //,  ./,   <j.   f 'iri  II!  II 'I " .    Im    S.l'illf  mit 
,/   /,,»r/r-„,  .  UIV.m.Ik,-  ],,  AV.  rl,tr|-.-li.iUM:r-    1>.;'I.  i.:^  S. 

ii-i.    5)  f'ti'rfrwii::r'J'nri'i!:'!.'drr/i,iv:.Sfriir/ir.  I  iir 

Scbal4>nn.  y-  s.n,>.i,int.  i-rirlii  i  u\yv  .Mii.m;Li.]._'  .1.  //.  A. 
heran«?.  v.>h  (    1  ll,  \  n,-  \'><\.  i,  Orili.n  jn. .  •; \.  h.  d.  l'it.: 

V«H»L'mi.Ii,.  >  L.  In-hin  Ii         nunn  iV  ni/.  \  i,       ;ii  be  u.  ».  W.) 
^.'[^r'l..  l'.,lrt.  l\    "'S  1^  .■...l  .S.»  ^  Tl.lr. 

Ji'i.  I>)  l'~n:ii^i>yiu/ii-  (iii.'iiiniiiliL  für  .iufun'^ri-.  I  ii- 
t.  1-  .MiU%  Irkin,';  li.  //.  I.ii/itty  In  i  :ins^.'-.  ><i;i  ' '.  T.  Hc}  >u-. 
(  Viis)!.  .1.  -I.  (r.  I  Hnrrs.il-i.)  l\ii'li  ii.'.i.  T.i  U  lf  Linin  lier 
S'-Idiler  m  ii/rir4ler  Zeit  Jost  uilt  /runz.  lH/rur  rieh- 
Iii:  Irten  lerfien?  n.  ».  *r.)  Lfipcig,  PoUt  1S39.  8.  (.18  S.) 

:'Tbii-. 

Ji'i,  7i  Si-!su!r  Jf.  friiiiz.  Stils  und  drt  i:}unii!:i  lirrt 
At:.td.-Ni-/,f  im  /'rii'i:.  l'lir  n.iKi.^i<'ii.  Il.'.il-  n,  i^l.lM.  ir^cliU- 
l.'i.,  I'lU  lii"  '.)..'rn  kLi^^.ll.  -N:.'  Ii  <■.  niU'  ii  .M.ill'i.'c 
l,,.:,rb.  Villi  /,.  /Ii., /,(.//.  W,  M  I  l-.Ili'.,  Kb'm:..-.  l^i'l.  MV. 
2V,  II.  |ii->  S.  ^.  I  M.Ii: 

1  .irlicj.'inK-«  L»  lii-lin.  )j.  r  >inil  :i  i.  Ii  ^rlir  .  i  vrlii.  il.-- 
ri.  n  (iniri.K  il /rii  u.  für  Sil  i'  >  .  r^i  l.ii  ili'in  /v.irli  ,.  ir'.il.l. 
K.n  li  li.it, i'n  >ii',  .'iiiiKiI  ),iii-Ii  lilj.i  Ii  dl  -  lli'tfi'.iii..  !'.  II  :ii'i;<- 
rlii's  (;<  in.  ;ii-:itiii  :  «1.  nii  inil  \  i.  ^;i;.liiiii'  «Ii  ^  iiii'..  N:.  -  -' ■ 
n.iniiirn  l.i  In  im.  liv.  ^l.l^  ni  ^i  n  '  liiii  iUt  M.  iil'n^.  i-i  ';'n  'i- 
liiii;  jii';.  Iii.rt.  >!.  l,.  ii  ,si.'  s.iiiimi;.  Ii  .ml  tiin  r  l.<'l  -  ii  St'il.- 
liirlliinlix'li.  r  \i;'-ijil.h'iiu.  Ii.  1.  Iii!  sl.li.  in  ( .1  in  '  «li'i :  •!• 
iLiiI  _s>'-s!.il  Ii  Ii  II  Uniiiirs.  <lir'  \uf.;ili<  '.i'-liii'  -  III.'  l  1  !m  r- 
7.' II  Jim  .■  illn  r  lii  ti  f)  .1  d  .1 '.  n  _•  i  >  f  Ii  .  n  \\  1  i  I  Ii  .!  1 1  1  1 1  t"i  t '  •■n  ':<  - 
>>is>.  liii.iit  .ilJ^Anvjit.  .  il«  II.  J«'i|.\  Irtlnil  i.li.  (In  rijrlitlnll 
'Il',iimil.ilik.«lls.  Ii.  n  I..  i-'il!i;.  II  ".'r.l  n  i._.i  mU.  n.l  tl.  "'l'lblns. 
IM  11:1  "  .V  nil'lif  in  l'-in/i  Jlit  it«  II  t  irr-iii.  ri  «'  .'  l.  ^|■.  I.  Mit 
ilnd.  Wrisr  iral  eil»  £xlr«u  j;r|riMiii«-r.  «i-i«  ii>N  in  Kirciibut 
aeinea  enlsduedenalen  Aiuidrnck  länd,  ein  Extreai,  wekhca 
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den  Schüler  nirmaU  luiii  Spfpclirn  in  hrin!;rn  ^n-i;;ii<>t  war. 
tbs  aber  in  <li>'  ^Yt<i-.)<iL-<i'lulUtrlw>  Lrkmndiirs  ilrr  Spr;irl^<' 
'Mnlcilcle.    Uaiil  tut  ui»n  sich  beiuülil,  dir<M!iu  li-lilrr  ab^u- 
h**ir«-(t ,  einr  Kt<>{]li< !»   Kr^rriliiog  drr  Sprairlir  in»;;licli  lu 
111.11  ti'-ri,  mä  ihr  <l.-tnn  itkI  eine  JuAUalung  in  die  \v ikitrilftcli. 
Jj«  lk;ti>ilKti»5  drr  Sjir,«  fR-  füliicn  lu  lam^ri.    Lnlrr  «Irii  Lelir- 
Liniierii  (iifscr  Ttiitirnt     icliorl  sieb  llr.  Dr.  Ifr'o  Lrlirbuclt 
•cbr  vortb«"!!!!.!!^  »u  ■.  I  ivili.  it  von  DruclfthU'rii,  poter  Druck 
n.  Wohlfcilbcil  riiljijii.cli.  il  äufM-rlirb  Jeiii  anrrki'iiuuM;.:itvver^ 
llitil  IiiiKTp.  —  Nr.  'i.  Hefrr.  Lann  dir^'m  L<-brbtirh<>  um  »o 
vrrjtif^er  einen  ei^cnUtrinilii'lien  Wtrlb    zurrLeniit-u,  aU  diT 
Lrbr^an;.  ^«ir  ee»ai:;t,  <liirrb.iuK  ni<:bt  ven  d<T  Weise  31.  ab- 
«reicfit.  ilie  l'ebunEsbeis|Mrle  krineswe^i-a  durcb;:]in;is  p.i«senii 
sind  und  sich  Reibst  ^e<;en  die  \  oll^LSndi^Leit  unc(  Kichli:;- 
keit  vieler  der  auf^rsfelllea  Ue!;rlu  bedeuteade  IVedenkeu  er- 
heben.   Der  Scliiiler  winl  virlleitLl  eine  gcwiwie  FrrÜjikeit 
des  Aandniekn.  nie  lieiTafKliM-in  der  .Spraehe  «elbiit  erlangen. 
\im  iterecbt  zu  sein,  mii?«  m.^n  N.tjf  n .  ilnf'i  (!er  Verf.  auch 
Bar  diiM  Erstere  rrrrirtii  n  'viil.    Nr.  .1.  lu  d.  .S.  Iirifir  lien  webt 
ein  andrrer  Ceiiil.    Mit  iieeht  tvirti  aut  eine  Lehr«%eiHr  !;e. 
«cbiillen.  die  narli  Art  der  HMunrii  nur  Sufserliebr  .Spiarb- 
fcrli-^keil  errieil.   Der  Vrf.  hat  beab-sicbti^L,  da»  iNutbn  endige 
nnd  nur  duK»  t.a  p-brn.   L'eber  die  Grenzen  labt  »ich  strei- 
ten.   Dem  «i-lifinl  die  (irenJe  d.  .Nolbw.  hier  zu  ei«; 
Sezu^en.           Smi'  .v  Ir.itunsisi  li  711  lehren,  Laim  bei  ^.  lili- 
ri|;er  V'orbilduns  des  SiIimI.ts  iifil/li.  Ii  «ein.     Nr.  4.  In  ili  iii 
Ireflliehen  Vonvmt    bat    il.  r    ^1  >  In  U    \n  L    I  irid,  ^riiml.  1«  > 
Ober  Zwcek  U.  \Vc.*en  d.  Iii  il'.rlmli  II.  Iiii  *m  l'  lit  >.  \iii  vi|i. 
beHlimint  int  in  anr.  .:i  riiii'r  \i  riM-  ,uisu'*  ^pr^M  ln-rk    Iii  li.  rlil 
enladicidet  er  sidi  ueisei»  die  mui li.ini.-i  Lc  Jjriir>\.  l'.c  ll.iuiil- 
tnns  ond  Mfil  laenlot  nur  beding» ii.^tM  Im'.    .Si  linii  Si  uli  u- 
«türker  (zumal  im  tat.  Ijebrli. )  «trlil  L'i^li.;er  dii.    Die  ent- 
wickelleu  Gruruls:.!/.'  sind  In  di(>.iii  M-Iir  eiiiprebinngs^ver- 
Üaen  ßoehe  niii^l.Tli.ift  ins  l,fl»i'ii   i;iriiliil.     f.eider  lebten 
Dmekfehb  r   nirlit.      .Nr.  .').    \Var(iH)  I  iii»  i  i  s.il-.;:-.  .'     \lirr  ii.i> 
Rueli  ist  C'il.  KlMiii>lii;;ii'  u.  Svritux  snlli-ii  di  r  Oriliui  jiii  lul- 
len.  Der  llr,  N  rl.  Imt  inil  •»•■lu'  rirli:l.'rm  li.  liilil  iln-  il.-i. l.--i  li<- 
u.  franz.  Sj»r.  sld»  (•«■^eneiiiiinli-r  iii  li.iitcn.     W.l.-In-  l.jiit. 
der  d.  felil.  u  d'  i  fr.  Sjir. ?  l ml  um^.li  lut.  Sn  itlji  i;ill.  Iii«  1- 
durch  ist  viel  se«-ftnneii.    St.ls  .ili.r  wird  bei  .NaoL.ilniiiJiiL: 
oder  Versleicbun^  l<.  I.  iuli'  mit  .l.  iilscJirn  der  l.eb<  IsUmi. 
dafs  die  aenlseln-  S|iriii  lic  si  ibsl  von  den  Geliitdetslcn  in  \  .  r- 
»chiedenen  <>>  .;( n^li  n  I ).  i)i«i£;l)land«  verirt  bit  il.  ii  jiissi  s|Frii<  in  ri 
wird,  nnQb<'i'«vindlicii  bleil»en.    Wir  haben  tvuljl  einr  li.n  li- 
deutKcbe  Spr^rbe,  aber  keine  hochd.  Auisnraehc.    Der  Verf. 
auchl,  wie  auch  knn.sl  sebnn  seschelirn.  durch  Angabe, 
die  Sprachon:1me  zu  llerrorbrin^un^  eines  besiiinuiten  L.iü- 
lea  atuMwend'el  wirden  niÜMen,  der  Lnslebprbril  tilji  i  du- 
AuKsp^'hv  abziilx'lfen.    Alb'in  diefi«  ist  (in  iinr  liir  Lni-rli- 
M*ne  u   aneh  bei  diesen  nur  unrollLomiiirn  ^vil'kvtldt'&  lJili>- 
miti.  !.    D.i.'^  iiurh  die  Franz.  Ober  einipi-  ( %\  ii  Klii;e)  I'uhIi. 
nicht  üben  iiis^rntinen.  bemerll  der  Verf.  »elir  rif  lilie.    Nr  Ii. 
ein  (llr  dm  itsI.  n  l  iil.  rrirlil  liTr«:bneter  Aii.>/ni;  um  Nr.  .">. 
Nr.  7.  Die*»*  viiriredlicli«'  Jiuelt  wttt  eine  j;p|iüi;<'ni!i:  Keunl- 
liifN  der  Si>r»ebe  vnr.ins.  und  ist  bestiiuml,  Srbülrrn  oberer 
Kla.<isen   aU  l  ebunsishueb   im   Stil    zu  dienen.  XSedenklirli 
ilürfte  •clirinen,  dals  der  ganze  ( Lr^ii»  einen  einzi;*.  u  (j. - 
penslafid  mnfjtfsl;  aber  eitiei«tbeiln  it.1  die  Gv.srhichle  di-s  1 1  i<l- 
»u?>i  lii  r  I  i  . 1117,  i.  .1.  l'^lti  ein  so  bedeutender  Ge^rn^Iand  «. 
Toin   ^  rrf.  ^<)  .ti' /  ii-li< ml   liJ-baiidelt ,  diifs  er  nicht  ermüden 
e>  i^il.  .Stull  riilln  i'-  H'  -l  si  lii-t  l  iii  Kr/iviniiii ^milli-l  in  diewT 
Kiniieit  de*  S4iilT.->.     Ist   iIi  i'   Li  lirer  «liutr  Schiller  nicht 
p;ewir>.  so  uebe  er  ilinrn  <l.  r>m'li  nicht  in  die  Uaiiil,  .^onilini 
diclire  ihneu  Aufgabe  ffir  Aul':al>e.    Die  lUjteliliuu  in  frao^. 
Sprnelie  ist  rill  v«nffl|)iclNS  BildmemiUcl  <Mdi  tkr  den 

•Jl".  Her.  ^  "n  .t.  ReHlnser;  Leilladen  tani  ersli-u  l  n- 
Irrrielile  in  der  Gfo.-r.ipbie^  in  Je».  Lit.-Zte.  Kr,  204;  vo« 
Diltonbrrtrr :  Ccapmpbic  Air  L^ecta,  CynoMlca,  MiltalMbihB 


n.  tarn  Pri»aHinterrichtf.  4r  A«1L  «U.  9SS.'M.  Rtc 
II  Ni,.;:,!.  Mrihudische  ü«bu%r»mM«(tk  iiit  bUia.  Sik.  3)  f j. 
Ii  si  l.i.ir  l..i(r  in.  Seiiiibp-aniattik.  J)  OliUM:  Ltteia. £l«aie«. 
tarbneh;  4;  IlolU-nrolt:  Aafjcabcn  inni  l'rbcfMliw.  Jtd.  4. 
ebiL  Jll.  —  FrU.  u.  BejcUuf*  der  Ute.  vm  Wtlfi  Lebcf 
bniehuc.  SehnU  «.  Lfniv««.,  bric.  tm  tCOtte,  W  Sr»M. 
s-  Jm.  UL'Ztg,  Nr.  TS.  " 

üiUHlelinriweiMdMift.  Gewwbskuntle.  l^d-  und 
FoMtwittieiiBcluift. 

Ati  Sri  fit- 

cet  h*l  «wtn  »wStrnritiOMkn.  IM«  Ton  bWI«  Fr.  «ir  da« 
beste  Werk  jUwr  di«  aHuKcble  Anwcnduns  der  Datni.llraß 
auldie  Sdiiffbhrt  and  Ar  dw  vonflgllehMe  Svslem  in  dem 
S*mmmM.  Mt  Mdmif,  ttcwaffinnf  o.  »onilisen  innere 
Eikriclitng  dicMr  ScUlfe  unfMctit.  Terwa  1.  JUürz 

SehSne  LiterBtur. 

....  ^'«'««A/'.f  Lftgbuek.  Von  frilh.  ff  ackrrna^el. 

Ibeil  I.  AUiieut»clifs  Lftthuck,  2e  venu,  und  vrrb.  A««i!|, 
iHil  einem  Wilrlerbuche.  liasri,  Sch\vei^lua«er.  1S.W.  S.  (lOi^ 
.Spalten.)  I'blr.  —  U'»-r  Ton  einer  <  hrMlnnnifhie  verLin^L, 
Jals  nie  ihm  statt  der  !;esattiinl4-n  Liki.itur  iln  acn  »«dl.  \»\ 
1.  iM  I..  rrirdi5l  durch  Dürber.  wie  an  für  alle  Sprachen  mii 
L.1.1  r  Mühe  zuiFainnien-ieslellt  wcfdca.  Man  k5nnte  diew 
Uiuliir  srbiidlicb  linden  u.  tadeln,  wenn  e»  nicht  rirbii-er 
\\Uie.  diese  Leser  tti  tadeln.  Einem  «olchen  wird  d.»s  v.ir- 
li.ptidr  >Verk  nicht  «euliuen.  Der  \  rf.  zei^L  in  »cinrr  Ap»- 
ujIi!  ilii  ciiifsc  ill.^unigfalli;:kri(  unmr  alle»  i.ileratur.  «nd 
erir-t  im  Le«er  da»  Interesse,  dieselbe  weiter  kennen  zu  ler- 
nen. Von  den  prü&ten  und  beriiliuit«  ska  Gedichten  sind 
verhsItnifcoiäWit  kleine  Brurbslürke  aiirpnoinuien.  I  m  ein 
(jiin/tü  /II  i;.  tirn,  erscheint  der  arme  Heinrich  in  anTerkBrt- 
ti  r  (ii.vt.jll.  l).i'.'«Ten  bilden  sieh  von  den  weniger  bedeul- 
snnn  ii  lull  I  In nilinirrn  Werlen  nie  so  kleine  l'|-<'i1ieheii,  dab 
sir  J.  in  1  s;»clilieh  oder  sp.-arhlirh  nicht  iiilerrnKaiil  wä- 
ren. Iiiilriii  \\\t  diesen  Vorzug  der  Zunaiuinrn.slelliiiig;  zuerst 
.  r>>:i!.iii  II,  '.-i  s,  !,;i-h|  CS.  -.»..jl  man  ihn  last  fibersehen  könnt« 
11  il.  r  -rnfsi  11  und  «cbnn  vielfach  anerkannlen  VurzuM 
ili»  Werks.  es  der  Geiehisanili  II  u.  s;rrindlirhen  Sprach- 
Lunilt  (Ii  s  \erf.  verdankt.  Die  darin  aof^enoiuuirnen  Stellen 
viiul  iu-[ciili  al.s  kriiisibe  Aa.Hj;jbcn  derselben  anzuM-bn.  Jtei 
.1111  rl.;iiiiil  i;nt.iu  l.xtc  wird  ein  blofscr  Abdrnek  diw^rlbeJi 
riSilit  M.   liei  anderen  Miud  verschiedene  Au^zul•en  11  r^ltrhea, 

uch  Conjeklureu  des  \  «  rf.  und  die  Iiedeuti  ndra  VariantCB 
Jiitin!?eRls(.  Hiiufi-  sind  llandschriAen  inr  \  erbi  Meninj:  do* 
liAlis  I..1H1I7I.  \iiie«  endlich  erbcbeiat  zum  erslenmale.  la 
.iii.-.r  /weilen  ,\iis-,.|ic  i».t  du«  Werk  bedeutend  vermehrt, 
mit  i  liji  r  .Vi  ii.e  11.111  1  .S!ü.  L.  [H  rcicliert,  und  dadurch  futt 
;iHj  die  Jialile  yliirk.  r  ltvs  nr.leii.  E»  uiufaftit  l'rosa  u.  Poc»MI 
>iim  iten  bi.v  I  .M  n  .1  .  Iirlnu  .l.  rl.  jedoch  nimmt  das  l  ite  oud 
15li-  Jahrbiiii.l.  ri  nin_  ilwas  iilM-r  den  -ilen  Theil  des  G»»-, 
zen  ein.  I»:i.4  (intiii^cbe  iT>cheinl  in  anatandiser  JUenj;«, 
dabei  der  I  evi.  %vif  üb.rliaupl  bei  allen  l  1  bcVsetznngeD. 
I  nier  der  r.ii  li.  n  .\u»>v«hl  de»  AltlinchdeulM-lien  er^viibnen 
>vir  nur:  Vocabuhiriui«.  S.  dalli  nach  .\b.'icbrift  des  Prufessor 
l.-.i  lunjnn  aus  dem  C.d.  Szall.  Die  exliortali.i  »d  plrbrm 
rlirisl.  (Hill  das  Wa:»Äe!ir«(!iner  li'iiifl.  beide  t:lcicbfalh  nacli 
dem  -Ms.  D.is  Lml«  i.sli- ,;  m  ihm  ilnnb  lloiriiiaun  neiief. 
dtnjs    aiif^iliinilenc     Trvl.  Kw. 

niiiill  di-.s  lllea  .l.ilirli.  _ 
Jilirli.  .in<;e!.iiri»t  iirucli.slüeke  ^ttfcl/eu,  bex4)nders  eju  Fra^ 

n  '   •in,«   einer  Abb.  de   svllu;{isiuis.    M^brerrs  dem  lllrn 

J*liili  ;iri::i  h«irii'e,  zum  Tbeil  »cbon  bekannir,  i^lei.  hülU  ii« 
.Sansailisi  In  II  ll.in.|>>  hi il'trn,  namentlich  beträchtliche  Urucik- 
vlüilt:  *u*  iNolkera  LcbecMltuiifea  di»  Arüloude«,  BoilhiM 


eiii.r  Sanuailischeii  Hand- 
riieu  ;l  iiilercssunte,  dem  Ifltea 
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und  Mafcbnna  CapelU.  Zahlrrirli  »ind  ilie  am  Iba.  «dirten,' 
dm  titen  Jakrh.  angehririgm  Fra^eDt«  in  Proaa  n.  V#mn. 
Am  dan  13Ud  Jahrli.  ai«!  MvMMk  tüH  iMomicrs  mrhrrrp 
Bw«t  Fn^;iiMiil*  m  im  uniidbn  G^t  (liurh 


1.  Gbp.  3.  umI  B.  ».  Gm.  «,)  Mnton  mn  lAr.  Lkbte»- 
■IcIh  Praoradimat  att0MMrtawt  teJUwW  BuMbcUft 


Ein  bHrScIitl.  Frasmat  ■■•  ime'Mulm  im  hcffigm  Sutlva 
von  lluKo  r.  Lan-MililB  wmA  docm  Badar  Hiq  «w  alBtr 
Nttiirlehre  dcagIL  md  ■chrirr«  Ändert.  Von  JUMMÜMkra 
wird  ritt«  rciclM  AmnrM  meben,  daraalir  mni  IMm  «n- 
Mdrnckt«  U«i»  Wtfihmvw  dar  VMriin!Uka.«iMi  " 
Predisi  Bcfihahkk  Im  Ulm  hkA.  Alkm,  itm  vmü- 
aar  mkmmimn  Iwwdati  ScIiriBtai  dar  IlyiUkcr  lierfir,  tob 
l«Mik  WAmmt  h  tut»  md  Tcnaa  aoa  Im.  anlnoi 


in  Ifitaa  Mük'UdBa  EniMi 
■■lar  ''iiiil|&_ii'aa;maK  bcka 

^^idl^  Weit  geivib  wmMA  i 
wt  die  BclaRvtodwft  »tt  wacrcr 

bcaondcn  wam  im  mim  «dt  S  Jdwan  «mmtcti 


w«  MH.iniu»  dar' 
MM*  MB  iai.  Ein 
Sa  rriek 
■  kattra 


WkffarUcb  md  dar  Sto  ThaB  da*  Laaabnaha,  PMban  df 
daMadbni  Pnaa  aalt  ISOO,  aradfanm.    JUMc«  wir  docli 
aadk  kM  aadiUche  md  apncliBeha  CmmiumHM,  AaAflnpm 
ml  Kv*d^(Mi  gMch  wlnaehamwarth,  tu  noMrn  alten  Uivb- 
tua|rn  erhalten. 

'250.    I>ir  li'tzirn  llr(ted«aCoBrers.-L  fX.  der  C^^('^I^VJrl 

i*.  Art.  1^".)  liiiiiii  n  (Iii-  Bingrapbion  flpir.  Urllclristt-n :  drs 
lLitiiriu!;raplii-ri  Juiiuvi,  4lt's  Iluiniiri8(i'n  floiik,  dr»  ."Salunlicli- 
ter  J.  lio!;;;  ftriifr  der  in  iliri'ii  Si  liildi  riJti.:i  ri  irl.iiid.  <"li.i- 
raltfrr.  Sillni  u.  '/usl.milr  utiiiln  i  IfufT'i  ncii  Aiiii;i  Mar.  M;dl. 
frh.  Kil  ldill.',  dir  crsit-  Kr.  IHrlilrriii  Eiijland«  ulSii- 

rcndtii  tri,  Dur,  ll('lJi;i'l^  u.  dir  liir  l)t'Utsi;ldaiid  na  iiilcrrs- 
i.iiil>n  \iiri.i  .Ijmtsii.-i;  d^s  rfuillrlun  -  l"ür*l>'n  J.  Jaliin,  ii(id 
dts  \  iik-jim  ((  ri  Jjrij.  .lj>aiiri;  d<T  l);in.  |)irb(<T  .1.  L.  llei- 
lii  r;  ij.  II.  lli  iJt;  dl  s  Niii»M  Dii  lili  r  s  .^lor.  ("jdi.  Mannen 
in  knimvlipr'.;  u.  dfS  Si-Iiwim!  I  tirlilri- .s  lliiii.s  .).irlj  in  Sl'x-l- 
Litlui;  dir  l'uUri  ( 'Irim  iil:  m  lliTuiaiin  ^eli.  la.'i.sl:  Ui.ii  il.  r 
T.itfrl.uiilivi  i.i  d  Sclirifliil.  \\  illi.  Il.iiiii::.  k.irl  luiuirniiaiiii,  K.;i.l 
T  Ti  llidiii  -  FerniT  isl  die  „Ilid7»i  !iiiiid«kiinsl"  luch  ilinr 
I.iiUli  iinu.;  u.  Entwiclrluti!;  n.  in  iliri  ii  n>u<">t«  ii  Lcisluimcn 
p  <i  liiidcrl ;  .Tii^.T(ldu  »inj  die  Arcidli-cten  liitlurf  in  P»ris, 
lli'idrliifT  in  Niinitiir,-,  HüIjscIi  ia  Berlin;  drr  Maler  Iii^ri-s 
(l>lrel(or  dir  .Alui  /u  limu),  der  Lil!i.>;;rjjdi  llarif'<i:;nj;|  zu 
I>re.Mlen.  di  r  C  iiiij|Hiriiy(  liali  rv  und  der  JUs'rZ.  Clafiersp. 
JFensi-lt,  II.  rndtirh  der  durrh  seine  Srlirifteti  iiiier  Orjma  u. 
Kuust  b«iann(e  Lcigli  lluut  biugrapliiscli  geacbildert. 


SSt,  DtqBtlofierung  rm  Colberg.  Drama  in  3 Abth. 
TOQ  mtl.  tf^aur.  DannaUdt,  hitk£  183».  %.  (3-24  S.) 
B.  {  TUr.  1»a  Anfthranf  dca  Uilari«^  TIclks  di  s 
DraiMB  lat  gdmiMii,  Ae  Zafebimj  dar  HauBtncraanen,  ak 
ICctIalbeek'a,  GttaiaeiHW^  md  mikHdk  Sebni'a  lat  noc- 
Uaali  wahr;  dl«  cdh  Baeeiateniiic,  die  Jajeadkraft  nnd  der 
Tha«!iidrai^  ScUlTa  aemcr  dajafcgaalantea  Cameraden  Im 
IkfmMlw  (ur  melbodiadwa  Fedanterie  dea  alten  Cnmman- 
dmlMi,  a»  wie  die  Tmdeuao  dca  Taiendbundea  aind  Irvf- 
fcnd  ceaeldlderr.  MindtT  gdmgn  md  elwaa  Uiarr  lat  die 
•i^lttche  Intrigue;  ebene»  aeluial  ma  daa  Vorsnid,  worin 
der  Genioa  von  UenUddaBd  «.  «iu  Sdame  Ia  «kr  Walke 
nauplperaoaeD  aind,  etwaa  za  bnÄ 

252,  Armin  Sag*  Ton  Xka«  Sfof  zu  Rantzau- ßrrl- 
imtmrg.  Ileiariberj.  (Schn-an  XL  GSIz.)  1839.  8.  33*2  S. 
a."  \{  Tblr.  —  Za  oh  iat  auf  das  Mifdicbc  hin^rwieaen  worden, 
welchtts  eine  dein  Leser  anbekanntc  Mylbolone  mit  sieh 
bringt,  als  dab  \rir  es  wiederbolen  aoilten.  Zwar  isl  die 
aonTiadie.Guliirlelm  durak  Griam'a     UUaada  Werke  n- 


ale  dleft  frSlier  der  Y»\\  war,  «brr  norS  immer  ist  es  ni'illii^, 
dureb  Anmerkui^en  tbeiis  die  >aineri.  llieils  dii-  Allrllmü' 
der  nordiM-ben  Gritler  za  eriiulrrn.  Aih  'i  tm-:!  r  1  );rliriT  i^.it 
diefs  zu  Ibuo  sich  penrilbiRt  eeselieii.  S,  Imn  il,  v%,r-,  M  leljli 
seinem  Gedicht  die  einem  Kuristwrrk  lllll|]^^l■lllii;t•  Khzt. 
sctdoiaeabeit,  welche  es  beRlhi^l.  sieb  in  Mru  Beii«. 

hangen  tn  eriSatern.  Gani  n.iiiirlirli  ^tellt  aber  »ucb  der 
eanse  Organismus  dieser  Uichtunj;  im  en-sten  Zusjmmrn- 
uang«  mit  der  GStlerlehre.  and  das  Krrnniiirtiue.  I  ni;! fü^i-e 
derselben  wehl  aus  dem  ganten  Gedielit.  Nichts  deliu  '\\%- 
wj^r  tnÜitXttn  die  meist  Mt  gearbriel.rnen  .Lunben  vi,  l  «chSne 
Einielheitcn  und  es  spricht  in  ihnen  ein  .«lli-j-,  von  nabrer 
Liebe  tum  Valerlsnde  darchglübler  <;  i»!  nn«  an.  So  wird 
denn  die  abstorsende  Wirkan»  des  L  cbrige«  nentralisiri  und 
das  Gedieht  gern  gelesen  werden. 

253.  Anligonr,  ein  Trauerspiel  von  0.  Murhaek.  Lpi_ 
Hinnehs.  IK».  8.  ?  Tblr.  -  ElgenÜieh  dne  Ueberaetiune 
der  Antisnne  de»  Sophnrles,  deasca  flr.  O.  Marbacli  aicht 
auf  dem  Tit.  I  l•:nv!illnu^^  timl,  nm  die  AalbrdenuiKa  der 
Kriiik  Ton  der  freien  Bearbeilnng  abtnlebnea;  «r  will  daa 
.tteisterwerk  griechikcber  Poesie  als  Jleialerwaric  i 
Sprache  nnd  V  erskonst  wiedergeben,  waa  ihn  aldrt 


lunsin  ist.  Neben  eiaxelnen  \  ortüsen  tdgea  aidb  l^n  ytf 
titöfae  gegen  die  Kapliunir;  die  ('liiJre  sind  in  gewöhnlichen 
Urimveraen  wiederpe-eben.  Die  >vörlliche  IVberselznns  der 
Antizone  ton  Wrx  Ii  i.r.  t  lii.  iio  Hedcalcnderea.  Trotz  dea 
Titria  erlauben  «ir  u:\^.  ili*.  Werk  als  eine  UefaeraetaaK, 
nicht  aber  ala  du  llclatcrwerk  daatadur  Snraalu  and  Vata^ 
Lttaal  aazeaehaa. 

2,11.  l!ir.  Hirt;  Itui  K  der  Wanderon^en,  Ostsee  und, 
Hliein.  \  nn  KriKt  viin  der  Haide,  in  Jfn.  Lil.-Xtg.  .Nr.  '2(»<>; 
von  l'aul  de  Kocl:  Ein  r  liiirnianter  jonser  Mann.  Tbl.  1.  3.. 
ebd.:  —  \nn  C.  Weisllor:  Phantasieslöcke  u.  UisUirien.  TU, 
1  — ,S,  unil  um  lllieiiii.iehr»  Odeuni,  hrBj-.  Ton  Hut,  Freilig- 
ralli  und  .SciiiKvUr.  ebd.  Kr.  -207.  —  Kec.  von  Lrania  Ta- 
si  brnburli  auf  i^M,  ebd.  -213;  von  J.  P.  Eckennaon:  Ga- 
•lielit«,  ebd.;  von  Ida  GrJlfin  Jlaha-llahaj  Der  Bitthlc'  ran 
Kückcrti  Brabouaiacka  EtalUBBgaB,  akdL 

Ycrmisciite  Schriften. 

'2.'>5.  CttHtenutiimt-LtxitM  dtf  nnutlem  UUntat^ 
f 'olker-  M.  SlaateHgetehieltte,  alt  nmfassrniht  fiamaUf  ^ 
Jshre  1830—  38.  Ein  anentbehrileber  Snitplementbaad  m  w. 
dem  ConTeraalians-Lexiean.  Baarballet  voa  dncr  Ijcfldfcchft 
deuladier  Gelehrten.  Ueft  5-7.  8..373-464.  (Berlin  - 
De.,  l.cl. Ia  Bd.)  Lp«  Wigand.  1»!.  4.  (Ib  SCalaa».)  l  Tbt 
—  Wirbalien  schon  frfiher  den  Charaltar  dhaar  ErtakciäaaiS 
n'edeutel;  ein  gehört  der  Partkt  dcT  BewKaag  n.  Wa 
ich  die  Halliscben  Jahrbächrr  za  den BhttlcnilferlilerariBekia 
Unteriialtiing  verhalten,  so  stehen  anch  die  Converaationa-Lc' 
riaa,  beide  .thi  eigenll.amliebe  GrBnduioen  ihrer  Verleger, 
ceeen  einander  und  die  Hallescben  Jahrhlkdber  haben  eieher- 
licl.  mit  dem  Wi:and'aebcn  (Vmveraallaaa-Lnicaa  erobea- 
Ibrils  dieselben  Siibrbeiter;  ihre  Namaa  wcrdea  bea. 
Das  Urockhai.s*ache  Canversationa-Ledcaa  der  Gtmmmti 
wird  nicht  selten  benatzt,  seltener  geiada  bcflehStir  im- 
mer  aber  rervollsllndi^.  —  Wir  crwliiaCM  dcraMthaB 
Artikel  unter  ihren  Rubriken  in  unsem  banlfam  B.  dCBI  ftk. 
Stocke  u.  gedenken  hier  nur  des  AnfaMa-Alludl  »BerBaBl 
seiner  nrnsten  Gestalt",  in  welchem  aicli  die  anlFalleBdalaa  ' 
Einseitigkeiten,  Nnclillisai'keiten  nnd  Unrichtiekeiten,  danebca  1 
manche  TririaliUten  fmden.  Wer  sucht  In  emem  Converaa- 
tions-Lexirnn  der  neusten  Literatur-,  Vslker-  und  Slaateage- 

adiklita,  Motiaan  wia  nEa  iat  eia  traai%er  AaUicL  dm  Bar. 
M  iaufl.U  Lni^  1^  —1  a_„i^-    .    .      _  . 
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CAmul  im  DndMdbiÜt  ugWch  boww;  «•  «okwi.gbkl 
Aft.  JMkmM'  da«  nebt  iakuwMato  Vcknidit  in 
M  WMricr  Zeit  «rritfcWw  D«dba»1»  irit  nebt  umMMcnaa 
iiSnMbmgvBjt  tMBdi  Ali  bWaocti  iIm  biaörrSUura  <!« 
^^mwlirtn  Badj  fn^gL  Bnubtilcr  bhtor.  SHiriiWn)  u.  Jrr 
Gahr.  Berlin  amaluinn,  w«?Iclie  Irlziere  dnrcli  (jrllndaug  du 
Jfnrn*!  drs  Dibats  st-br  TKiiiilKirt  !;<'\>  (irilt'ii 

256.  Sthiller's  siiniintlulir  //  rrke.  \  n\\y.l:ix\A\z  in  allni 
Bpiirhunprii  rrllürl  vtiii  L)r.  Srlilr^rl.  .Mit  Scliillri's  llÜNlr 
o.  Faraiiiiilp.  3t  Aufl.  l'nUl',  IMd.   U..  ilVii.  IST  S.) 

4  Thir.  —  üirsf  auf  ilir  j;r|jilcli  li  ii  Kl:i'i*<  ii  J<  s  dnil m  Iii  h 
{*uMiluiiis.  ..<\>lrlu'  (Iii'  IIIIII  \  IT -Mi  ml  Iii  fs  ili  s  n.Lli'iii.iU'ii 
I  >ii  Ii  IitIi  1  I  H'i  iMilliiui'ii  \\  i''>'<Mi«<;lialti'ii  niclil  ilifii  Iii  ilirnii 
ilau|it'<liiiiiuiii  iii;i<  litrii  .  Li-m iiiii'li'  Eillrtriiii|;  uii'lil  ii.  cli  di  u 


Lelr.  Slii-Invurliii  in  ;i!|ili.ili(li>cliiT  KiilMiilol^r  Iii>[iiii'.(lir. 
Uro^rajiliisi  lir .  pliiliilupitrlic  iiii<l  <  \i':;rlisihr  U<'iurrLi.n;;('ii. 
jLii  firult  t  Mi  li  rlci,  wa»  zum  iitifsi  rii  urul  innrrn  Vi-r>;rli.  n 
di's  Üichirrs  (iiLreo  U.  aulcilrii  kaiiiii  der  UaMiiicli  Geliildt-te 
bedarf  «olchm  ScMMifuh  niebt  Dtudc  m.  Fkpicr  ■lad  srlir 
an  empfchlcm. 
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Ii  wia««accbaftttebcr  Or4««ag. 

*  *  257.  L  Phllo^oiJiif.  DrcMi-  E-v:i\  nn  iLe  »ou!,  7Ui 
cAl.  f*.  6  *h.   —   Ji  aii  Cl.ius    l.t  Ii  uij  s  rt  IVspact', 

Atns  Irurs  r.ijijiürls  1«"*   ^iilll<^■s   iiKir.ilis  et  |iij|ili.ji!i-s. 

Trail.  df  l'ullriU'ind  smi-^  Ii  s  aii-iii«  ri  d  iiiii'  soc.  lifli  iMin  .  ^ 
(.! —  J.  Cl» :i  I  r .1  u niMi  f  Dr  b  ui;iri:ln'  dr  l  i-sjn;!  Iiu- 
liuin  DU  Eiusai  »ur  I  jHiiiurc  rl  I  i  iiiani  i|i.i[ic>ii  du  pi  u|ili  s. 
Aix.  S.  (T;  Bi;n.)  —  Cr«.  Jloir  «ml  Will.  Sj.jldiii-  l'ui- 
Irv.  iiiiiili-rn  ri>ui;iiirc,  aiid  rbrloric.  (Unandercr  Al»drut-k  die- 

v.'i  Ai  ülel      d.'i'  jt-ut  «adieiMMeB  Tin  Aufl.  4c*  Encj- 

clojiat'üia  I>i  ilaiiuira.)  \. 

958.  II.  TlitologU.  Exegft.:  Cartons  illaslmlpd 
BiUt,  «Hb  canklanatorv  aotes  br  tbc  Rcv.  J.  II.  Caunlrr.  (n. 
tM  Blncba.  tm  Karlin  a.  WcrtdI.)  8.  M  eb.  —  CaUin 
ComnienUr^  on  tbe  Malms;  a  ntw  trantlalion.  3  Bdr.  H. 
30  ab.  —  Jauea  Hcntoem  To  d  d  Disrourtr*  on  llie  nroplii*- 
cka  rdating  to  anticliritl.  Dublin.  S.  14  sli.  —  S.  Chryao* 
at^h*a  Homilirs  on  tbe  1.  Corintiiian».  (alt  Pari  4.  5.  drr 
Library  of  ibe  Faüier».)  18  sb.  (tint<-r  der  Prewe  aind  die 
2le  Ausgaben  von  (jril's  leclarr«;  Aug;ui>linc»  confcMtraa  u. 

Cvpriaim  trcali*«"*.)  Hittor.:  Kob.  Jaiuieaoa  Tb« 

maunrr«  aiiJ  triuls  »f  tlie  priiniii>«  rbrifliana.  8.  6  ab.  — 
Baory  Stebbine  Hiatory  of  Üie  cluirch  of  cbriat  Crom  ihe 
int  of  Aonburgh  to  tbe  ISlb  crntary.  (KnriteUung  von  Mit* 
Der  hitt.  oT  tlie  church  ef  cbrisl.)  1'nio.  3.  1  j  ab.  Ea  Mird 
Boch  1  Bd.  rrscbrinen.  —  Rieb.  .Uaat  ilUlory  of  Ib«  cbnri'li 
«f  Irdaad  from  tbc  refomiaiiun  In  tb«  revolotio«;  witb  a 
fMiaänary  nxyej  fruiii  tlif  papal  nMirnation  In  ibe  13(b 
'coitiirr  (o  ils  l«'<;ia  abolilion  in  Iblli.  1/  ab.  —  Kurt(;erab* 
tca  Lcbi-ii  dt»  elumriehen  Heiligen  Alphan.sna  Maria  von  Li- 

rri.  InnsbrucK.  18.  Tlilr.  —  Vi«  da  vra^rable  aervilrur 
Die«  Lnnia  Marie  Ünsaan  de  Sinnlforl  (f  1716),  mimion- 
Baire  apottoliqac  et  inalilateur  de  la  conjsregatioa  dra  Biit- 
sionnaircji  du  Saint  Eaprit  de  Ssini-Laureot-aar-Sivre  et  erlle 
des  filic»  de  la  »afi-dde.  S.  (J7  Ugn,  ni.  far-iimilr.  Aurb  ist 
beml«  eine  "ile  Aufl.  ■J4  ßgn.  12.  <-n>cliiciim.)  —  lioli.  Phi- 
lip iJfe  and  opinions  of  (Im  Acr.  VVm.  Jliin«,  UtaiMBary 
to  China.  Illailraled  wilb  Idograpbical  annda  of  aaiatlc  »ia- 

»ions  from  priniilive  In  proteslant  liaie«.  8.  7^  ab.  

Sytttmat.i  Collectto  confecaioBun  in  cccUsüa  reforauli« 
MbUcalaniü.  Edid.  Dr.  A.  U.  Micanjer.  Lac,  lOiiiokbardt. 
i  2i  TUr.  -  K.  Bickerattth  A  ««aliaam  bautet  de- 


aigned  aa  a  help  to  lila  Im  impeafT—Mt  af 'AbI  bafy  aana- 
la^.  &  »all.  —  FabarO«  Jaalllbaitoit 'gad  ed.  8.  Vi  ah. 
■eifaanr  QaaaaliaaaBi  de  «alaalila  amWIaiHfa  *n*c.  priua. 
Leifs,  Waadar.  81 1  Tbk.  ~  ÜnHathntoa  <Wai«d:  .  Se- 
riaa «r  belaraa,  deieetad  ia  Cbtial  abatnb  Idverp«»!  in  1839 
by  II,  ITiaii«,  H.  Staweli,  J.  II.  Stawart.  k  14  ab.  — 
Inilarianbna  deftaded;  beiag  a  aavraa  af  kclarva  deliverad 
ai  Liverpool  hj  J.  Hartiaoaa,  J.  H.  Tbam  aod  H.  Gl  l«a, 
in  n  ply  cic  to  Ibe  «tnitariaaiMi  aaalalad.*'  8.  15  ab.  — 
t^uilieriau  aaauakcd;  coaiprioiac  a  daaoe  at  J.  Wilkinaon'a 
.4,)u»kerfaak  aaaaibied."  ^  jiutui,%.  1\  ab.  —  Zur  Ver- 
Mäiidignng  aber  die  BaaUaJaiddlabea  Blwlti^eireo  in  Uam- 
hur'  von  «huaa  bcandUaMea  FMdinr.  Abena,  llaniinericb. 
H.  i  Tldr.  —  DaaUdbe  BlWer  Ar  ProtrataiateB  n.  Katboli- 
k«a.  UcR  3.  Biidalk,  TOalar.  8.  ^  Tbir.  —  —  UomilrU 


die  ICinder 


ona  aa 
IftatL  EialUäaag 


•Ivr  Kefonnatioa  bi  Saebaca.  La««  Scbawaaa.  &  TbIr.  — 
^ack  fiibebaa«  dea  GcfatM  aad  Bmcaa  la  Gott.  Flr  dio 
^bjK^^imä  baarb.  van  elaem  kalbal.  Gdallicben.  Aasab. 


Wrhn-icbV».  A.  dcai  £i 


Tbff. 
159.  III 

Gib  bona  Gearilicbto  dea  iSai.  WrhivicbVa.  A.  dcaTfii^ 
von  SporacbiL  Taacbcaanaa.  In  la^Bda.  Bd.  1-4.  LeipiirO. 
Ui;:and.  a.  3«  TbIr.  —  WUL  SaiTtb  (Probaaor  af  laadmi 
bitiury  in  ibe  aaivcntlj  af  Canbndgir)  Lcctana  aa  nndera 
bialoiy  tnm  tbe  Imulion  ef  Ibo  aeitheni  aalieaa  te  Iba 
cloae  of  tbe  Aawrieen  Rcvohlioa.  Cantbri^ge.  8. 9  IMc.  91  ab. 

—  —  Spte.  Ot9tä.t  Gee.  Moir  Baaaev  flfatarf  af  Na- 
polcon.  m.  «00  Heliacba.  B.  Bd.  1.  9t  ab.  -i  A.  Rocbe  ffi- 
»toire  d'AnsIpterre,  drpaia  ha  ttaa  lea  phu  Ncidfa.  8.  Teai. 
1.  3.  15  Kr.  -  n.  lÜTaebeaBie  Eaaay  an  Aa  Bfe  aad  ia* 
atitationa  ofOfa,  kin;;  of  Herda.  (755-94.)  8L  3}  ib.  (Piceia- 
Scfarifl.)  —  Hio.  Carlyle  CbaHiaai.  8.  Sah.  —  Soaae 
life  of  tbe  Duke  of  Wellington.  S.  Vol.  9.  (Scblula.)  5  ab. 

—  L  e  '» I  a  y  lUaxiiniUcn  I.,  Vnipereor  d'Allemaim«  et  Harcnr- 
rilc  dWalricnr  sa  fiUc,  gnurrrnanle  dea  Faj^fiao,  EadOUBea 
bia<;rapbi<|ues.  R.  7)  Bgn.  m.  ü  Fac^inib.  &  3  Fr.  —  Cor- 
rrspondancr  de  l'Cniparenr  MaxiiailieB  et  da  Marcaerile 
d'Auiricbe  aa  fiRe,  goownwnle  dra  aaya  baa  do  tM7  k  1519. 
INiblice  d  anris  les  manuscrita  orisinanz.  Far  Lt  Gtar,  8 
■i  Bde.  18  Tr.  —  L»ndla|sbl5ller  de«  conatikitionrllcn  Sneb- 
aeaa,  "  " 

8. 

bialory  oi  triii»ii  india.  ^.  vi  ah.  Uragr. 

Hciaaaa  et  Micbrlol  ^ourrllr  cvogranbic awtbodtqne, 
•dit.  13.  3^  Fr.  -  S.  bubari  AaaclMaßcbe  (;eo6rapUe  von 
Europa  in  Ori^inal-Kcise-tiemildea.  1.  9. 3.  Hildbar;gb.«  Kca- 
«rlriii^.  N.  n.  Tblr.  —  Ed.  Beurmann  llenlacbland  o.  die 
D<'ut>«-Iirii.  Lief.  I  i.  Altona,  liammericli.  8.  f  Tblr.  —  P«trr 
Evan  T  u  rnbttll  Anulri».  S.  J  Bde.  34  ab.  —  Cbnb.  Wnrda- 
Mrortb  Grei-re,  piclortal ,  dracriptive  and  btatMical.  mit  96 
Stalklsrbn.,  3  Karlen  n.  340  llolzachn.  31  f  ah.  —  Rob.  Ger- 
don Latham  ^'ortvay  and  tbe  >«r%T«gi«na.  8.  3  Bde.  — 
Alexia  de  Levcbiac  Ueecription  dea  iuwdea  at  dea  atcppea 
de  kir^i*l^iab  aa  Kbirgi-Kdaaalta.  Trad.  da^niaac  p. 


oae.  lo  rr.  —  uinuia|suiaiier  ac«  conaiiuiuonriicn  SncB-  i 
08,  hrar.  von  Ibrbrrrr  u.  Piiilippl.  Grimma,  V«fti^eoni(il; 
n.  \  Tblr.  —  Edtv.  Tborntou  C'bapten  ef  tlw  modern  ' 
•lory  oftriti»b  India.  8.  -21  ah.  uragr.».  Statisl.i 


Ferry  de  IfUmj  at  maa  a.  £.  Charriire^  8.  ai.  i>  Kai  a.  r. 

Karte,  ii  tr~  Atittmt  John  Clarb  GÜHfaca  ef  tbe 

old  weild;  er  czeanleae  on  tbe  coniinml  f  of  Earope)  aad 
in  lila  libmd  of  ireat  Britain.  S.  i  Bde.  14  ah.  —  VwrMe 
et  aventurex  de  Tord  Wai.  Cariadall  eo  Icarir.  Tradl  de 
l'ancl.  de  Francia  Adaua,  p«r  Tb.  Dufrnit  8.  i  Bde.  IC  Fr. 
J.  K.  Townabend  Sfiortiaf  aKoruona  in  tlie  Rncky  bmm- 
Uins,  witli  «  vi4it  to  tbe  Saadwicb  lalaada.  8.  i  Bde.  9t  A. 
—  Marryat'a  diair  ia  AaMiiaa.  Part  9l  witb  Caai 
aad  Aa  ptaaa^  eaadiUM  af  Iba  Ukaa.  Wilb  a  aap 


ij  ,^  d  by  Google 


109 


110 


■ml  nf  dw 


3  JMTItl  A.  —  Tbo.  Hood  t  p 


VplSms  I 


hy  «  fantUy  pari).  Wilk  MMMfrat 


Bcing  >  rul- 


I  bv  »  Fat 

 itatdiMl  

Ii  ak  tmrlrmt  GilkcitV  . 

Jif.  iV  «Ii.  ^  NtHmAi  «art«  Ja  TMe  »1  dw  Im  am  en 

-     -  -  ^j^ip, 


original 
MI.  12. 
«r  ehe 


dcpnrfnt.  pra^cii«  pr  Bnm  «t  tomiaft  mt  Ch,  Pic' 
«■•t  INwU,  Ptcqiwt  — »  AHpft  Jmwft  inr  A.  B.  Po fou  r. 
PiM-M,  XaMgvm.  —  Gute  iMMpaeUfw  4«  k  ilii  Sim- 
plM,  enUe  Bi4»g  «t  DMinirDtMU,  dmwfc  parCh.  fintiii;!. 

■ibO.  IV.  P/iilvhoif,  Arcliiiolo'^if ,  Lilfi  lir^ji-^rl,!'  hie. 
(^loss.  F/i'il,:  lief  lu  r  >  i  j  n  .Ii;  1  i  s  [lui  l.ae  rk'^ici  Cii|ii|tiHiiiii 
rrai^niL-liluill,  ttitlis  rt  ^lfi'-.«;iriii  rl  vt-r.>)iniil>ui  iuiii  litliiiis  Iura 
trtialit  »n^ici's  inslniTit  Jnr.  Jliii!i-\\  .Appeiidicia  locii  suliji' 
ciunlnr  ^irtiiiloiiii  ('[-.i  :^  .  ^l^t^llll■llU  iluii  üiiuililer 
ii)*tnicU.  Aci'i'dit  Olli.  Iliirti'^ii  roittula  crilica.  LiMiJitit, 
PaHter.  8.  7  .sli.  —  T.  K.  Ai  uold  A  prarllral  iniriiiliiitiuri 
to  grrei  prnse  rniii|ii)silioii.  -'ml  ejit.  8.  kli.  —  ü  i  L  r, - 
mann   üii  ihr  as».  uililir»  <if  Ilm  AÜieniaiis,  Iranslali  d.  S, 

tOf  sh.  O  r\ tu  t  uL:  KitjianliJra  iJ  rfX  T«-m{H'>l.-iluiij 

nrlus.  ranurii  Sjitscritum.  fil.  I'plr.  ii  ISulili-ii.  O. 
VVigiuad.  b.  \\  TWr.  —  Uitopada««i  piirtkul.i  *<l.,  it  dWs- 
«ariani  sanacrita-lalinnm  adi<-ctt  Hrnixtrln.  (\V'<>liiri-ilc  Aii>l..  ' 
Brrslaa,  (jrals,  Jiarlli  pIc.  4.  n.  1  Tfilr.  —  —  .Ifmltrue 
Spr.:  CU.  Marlin  l<i>  ^lanrur  •ruuiuialn  il  mi  Du  .'inniMire 
tipK  dilllrtittÖK  df  la  laic^uc  fraiifaisi^  rt  J<^  Idculidtt»  tiriru- 
M's  Im  plus  i<[ian(liirv,  Nouv.  tdil.  il.  '2  Fr.  —  Jlildtn« 
paradia«  lost,  »illi  >'>i|iinns  nofrs.  f^pItiDaloi'^'  and  critical, 
partly  »xlr*el*d  froni  (In  >.irious  ci.iuim-jiUrtr»  auJ  criti- 
cianw  041  )liUon;  aiid  ji.irtU  uri.iii.il;  aiiii  wflti  rruiarLi  ou 
big  Trrsilii  ,  stvli-,  am/ iuiit.iümi  ul  tlii  am  iml  dastics; 
to  wbirli  is  pitliti-J  i  MrHi  ilr  nC  Iiis  l.itV.  S.  I"2  »«Ii.  — 
Ohraa  patouetas  di-  31.  t'ji.f  -  pi  mu-i  m  al  dl'  Ci'laiimj. 
Edicionu  nouvela,  la  aoidi  conijili  la,  letiila  r  com  ijada  <'iiil'i' 
(uii'ii  |MT  un  Irnuliadnur  d'a(iiif«tir  ti'n.  Tniu.  4.  ji  nlli.  dir  i 
vrMim  Uiiciirr  der  Anii'idr.J  Montpellier.  IS.  —  Culeiiioii  di^ 
iMi-ias  e«co;:idaS  de  Lupe  de  Yr'u,  lUldrron  de  la  Uarcii, 
Tir««  de  Mnlina,  Mon-In  Rnjas,  Alarcon,  la  llnt.  Suli»,  i"a- 
iii/arr»  \  (Juiiilaii.i ;  sa.  jilas  del  leatru  e»p:inol,  iuniiado  p«r 
i)«»n  Kiiiini.)  dl'  Octuta.  i'»ri».  8.  (JS^  Uga.)  IW  Fr.  (.iU 
Tom.  IT.  di  r  Cutci-ciuN  de  loa  mejumi  aiilnre«  eRpaiioIrf.) 
—  -  f.ilrriir-  Getch.:  Allgpiittine  I*nti-Zeirnni;.  ÜIUIUt 
fBr  J'n  fs;'eM  ti:;<-Li;ii:;  ii.  Keriilspflr^e,  lili  i  ar.  \  .  lielir  ii.  ISö- 
cliMtiindi'.  iiidi;:.  vun  llitzi«.  Jalirg.  1.  Lcipr.,  Wi-Imt.  S. 
f  D.  S  Tliir.  —  .Si  i-a[>riiiii.  Zi  ils,Iu-i|'l  für  lliliJi<>llieL»is»en- 
scbarL,  llandsriii  ilii  iiLuiidi'  u.  iUlere  Liirralur.  lirrauss.  von 
Ficuaiann.  Leipx.,  Wtigel.  8.  ( Jahre»pr<is  u.  4j  Tbfi.) 

361.  V.  JuritpTudeHi,  Staat*-  u.  Cammhriueiutrhaf ■ 
ten,  Elodea  tur  leg  legislalioiia  anctennea  et  iinJnnm.  1.  dasse. 
LiegUlationa  «ricatalcf.  In  nu-lir.  Joanaj  Pb»r«m  «t  Tli^od. 
Dölau  Droit  rnnrainan.  9.  lU  Fr.  —  ThierUt  Code  dea 
Ciniifi  s  et  kM^HCroute«,  ou  Urrneil  des  irWMK  IMlFlMratoi- 
rrs  dl'  b  lai  da  4h  mal  1S3N,  uiae  eit  ciMlErnMa  avcc  k 
oodf.  de  commerce  de  1S07  et  am  Ica  nrui«U,  napoaea  des 
motifs  OB»  Pont  frMAft.  8.  6  Fr.  —  F.  Benriof  Saint- 
frix  Gnide  paur  lYlude  de«  rxaineas  de  droit  ou  Indira- 
Haa  des  principale*  dillicahe*  <tui  eii  »ont  lobjel,  et  des  aa- 
tann  qui  re»Ivent  «e«  difficultcs.  18.  Fr.  —  P.  Nandet 
Petition  k  la  cJbainbrc  des  depatea  «nr  h  rafimne  de  la  le< 
gUatiaB  de*  ItatMOM.  Expo*«  des  ab««  et  movens  de  irs  dr'- 

«Mife.  8.  (6f  Bgn.)  Staott^ittrms/k.:  A\x.  Trot- 

ter  Obacrrations      tb«  Anaacial  credit  of  lucb  of  tbe  sU 


.\rcbtr  der  nolit.  Ökonomie  «ad  PoCmwisaentchaft,  hne, 
von  (üli.  Srfratli  ftaa.  Bd.  4.  Haiddb««,  Wialtf.  tkZ 

r,  TLIr.  • 

2fi-2.  \l  yu/unrU^rmria/t.  Wid.  ■■e^fllivray  A 
naanoiil  of  ce«l<>s:*.  (in.  laldr.  lilisehn.  ii.  e.  color.  Knrte.)  % 
41  all.  —  Cfirie  Anleilun:  die  mldTvadMeadrn  l'üair/em 
dureli  eigene  Lnlenucliuo£  zu  br»()Bi»en.  4te  Aufl.  kittlitt, 
Znbel.  S.  IJ  'llilr.  —  Tbo.  Tbomaoa  An  outline  of  tfc* 
Bcieorra  of  beut  and  electrirlly.  ■iad  edit.  ^eatly  da 
roiitaiuin-  all  ilje  lalett  disroveries,  illuatr.  n-itb 
und  -J  nwp«.  8.  Ii  all.  —  Fi-Ier  Lc'b  lliiils  f«r  a^ 
nn  iineiiioii)^  and  ouibnilo!:)' .  fauoaed  p-irtlv  oii  adaiitt) 
|irinci|di'.« ,  and  paillv  nn  «ibyen  .ilimis  and  diacovriit«  fP« 
i-eritlv  ui.iiii-,  un  iKc 'infliieiioe  »(  lln-  PLmtt  Svfttut  aüd  ila 
SateAilec  on  our  almoapliere.  8.  'i  ab. 

9M,  VII.  MgJidH.  Dietionnairc  de  medidacv  oa  Rf> 
pertolre  ^i'neral  den  sriencM  ncdicalM  eoMiden-ea  Mooa  Ica 
i-ap{>or1s  llii'-ariijue  et  praütpH.  Par  AddoaBMard,  ItersrddCL 
Tom.  m»,  (Mh—^e).  b.  6  Fr.  Die  Auas,  wird  nidit  ftbtr  05 
IWr.  fHUrn;  r»  Trerde«  jslirl.  5  vernnrochea.  —  Rern«  crilitm« 
et  rftnmrcliv«  de  U  Matiere  ineilirale  servant  de  cniople-, 
ineat  I  la  dhiti|ii»  Iwn  opalbiqae  et  aux  efieta  toxi(|ues  pa> 
Ibogenrllifues  et  tberapeuliqnea.  Par  le  Dr.  Beauvaia.  Jaa- 

vier  1840.  (Ji  l\p>,j  jlbrÜdi  lUFr.  ^mat.  u.  Phy». 

Uiaebaf  f  LmidiiairMi  Baradmii.  Analomiaeh  unteraodrt  ind 
besehrlHira;  in.  T  Steuidrack^Taf.  Lelpi.,  >  »ra.  K.  n.  4Tbb; 
—  P.  A.  Piorrj  «1  O.  Lb^ritier  Traile  des  allefwliam 
du  »an^.  S.  7  Fr.—  —  Vklturg.  ele.  Sam.  Cooper  Tb« 
iin>t  lines  of  ibe  (hearj  and  pradice  «f  awfcnr;  includinj; 
Ibe  principal  opcnlloas,  Tili  edltiaai  comelM  tlirou{;buuk 
and  prealljr  caUigid,  ISak—  Jame«  Unuiiltoo  Practiaal 


«f  Üi*  noftb  laiiilw  «rion  as  bare  cnntri>cied  public 
daibts;  coaprisini;  an  aeeoent  of  Ibe  inanner  in  wbicb  ibe 
stiuis  raiaed  bj  eacb  «täte  bave  been  applied,  and  a  coaii- 
lieraUon  «f  Iba  mfaaU«  cffccta  «f  aneb  appKcatioa  apon  Ibe 
ganeral  wadlli  and  pfMparily  af  the  coantiy.  8.  U  ab.  — 


lalatiu^  to  inidwirerv.  4ad 
Iii.;  KTiMd  and  cnlaigrd.  8,  M  ib.  17  J^>  " 
Uvmeofi.,  Jf«/.  m#</.  ete.  Dr.  Beaavala  OlnlqM  ^ 
iiti'npaliijue.  oa  Itefueil  de  tnatrs  Ir«  obaerraäoos  ptiligaata- 
el  uiildiee.«  jii^iprä  cc  jour.  Tom.  DL,  Sappiemcnl.  8.  9  Fr. 
(Sr]du'^>  ilt  >  '^iiiica.)  —  ioaml  da  la  dactefaM  HaliiNiWM^ 
iiieiine,  iiuid«:  par  Ic  Dr.  Kolia.  Nr.  1.  Janaltr.  HoaataUatU 
l'ivia  inürlicb  18  Fr.  —  Kiacia  Naakiipia  mr  ercten  Aol. 
der  Bmrmi  ÜRiNiiBlHeL  Statli:.,  HaHtaan.  8.  5  j  Bos.  Gn- 
li-H.  —  Fdix  Andrr  Cmip  d'oeij  aar  iia  «aox  priadpalM  dca 
Pyrrnt'ra  preited^  de  ipidipies  camidinliafla  aar  Ita  am 
imniralrs  eu  sen.'ral.  i;  Fr.  -  6.  A.  Walkar 
fraot  Graw  yards  pnrtirularlv  tbaat  «fLondaa;  *Htb  a 
ciM  bfatary  «f  Iba  modca  nf  Jotmicnt  aoroas  dlleraa. 
tioot  rram  Iba  «arÜMt  priada  Md  a  detail  «Tdanftcmoa 
fatal  resulta  pnadaanl  vy  Iba  mwIm  aad  revolting  cm 
of  inbaiulii:  tbe  d«»d  la  tbc  uldai  «C  tbc  Hvisfi.  ».  ifa. 

■264.  MW.  Maihematik.  HIad  MMiplaa  aad  pndk» 

of  aritbutetic  Jrd  edU.  l'l.  4;  ab. 

263.  IX.  ICrltgimtMfiutit/Uit  u.  Katitik.  Lntl^dcii 
ur  T«frain-Lrbre  und  ä  b  vo«  Aafiiabair.  Neu  wrfabt  vaa 
eiiwin  Offisicr  der  k.  k.  iMcrrricfa.  ArMa^  Wim.  (Bcdc).  Ii. 
n.  If  Tbtr.  -  UaUaUa  da  corpa  da  aflidam  da  aaiili  de 


da  tarn»  «t  d«a  officfara  d'adaüatatealiiMa  lalBlilita 
(hüpf law  mililaim,  aabaiilanc««,  babiilnaaBl  tt  canipenicnt) 
8.  encbdnt  aalt  Ucbr.  1839.  in  BonattLidt  Jabrespreis : 
5  Fr.  —  Ordaimaiice  du  ral  da  M.  Odbr.  1690,  annoii« 
aur  le  aerrica  da  Ii  padanurte,  miae  cn 
coacordaiice  avec  )es  dirersaa  dtdaiaoa  BoalMearet.  4.  ('i'J 
Itgn.)  —  S.  lt.  Lusbingtoü  IM  tfe  auf  Mwicaa  «ffennral 
ImtA  Harris,  durtn-;  bis  csnnaigBi  in  Aaicrica.  tb«  ^vest  Iii'- 
dies  and  India.  S.  13  sb.  —  ulancbard  et  A.  Daucats  Sau 
Jaaii  de  Llua,  «a  Rdalinn  de  l'expedilioa  fran^aise  au  Mexi- 
qoe,  saus  las  ordUaa  de  DL  b;  contrr- amiral  Bandiu.  Lief  1 
4.  (4  3  lÜ)  8.  iML  LicC  baalat:  ^  Fr.  Daa 

itt  Warf  «bd  aaa  IB  litC  bcildcB»  «ddw  afam  aul 
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M  Bbidhn.  fenatm  Oelar-Basd  hMt  n  werdrn.  —  Lloyd 
Frao{;iis.  llrpselpiMUals  Mir  navires.  b.  (68^  lign.) 

"Jßb.  X.  Pädagogik.  Rossel  Ri-albiich  fiir  ;;t  lioli.  r«* 
Schnlea.  Vva  reirldirt  u.  vermelirt  von  Kallendin  Ii  u.  i'oM-liiiiz. 
AarJhfti.  Rjueliülx.  ^.  ;  Tblr. —  Gt:«iitliljik>tUKiiiL;i-ri  fiii-  Kin- 

Tou  'i  bis  9  J«hrea.  Nclwl  r.  AnL,  GlB<i"  (inM-lif-  ,  nl- 
kaitfniL  Ltw..  ScLuiii»nn.  Vi.  *  Thlr.  —  Mr^.  S;itft<  n  TIjp 
forteM|ar  lamily;  *  ble  for  y.iuns;  in  rvi.ii*.  T)  sli.  —  Au- 
bad«ai  {ranzCs.  Scholkart«n  von  ucrb''<>ii  r;jj<  r  Krjuln  kL. 
dllTO  Aneriki,  Nordarrika  atc 

f^Jßl.  XL  BandtlmUsemrhnfl,  Generb.tkunde,  Land- 
wiä  Fanlieiueiisehaft.  GattlW  da  cninmrrcf.  ioaraal  (rrtir- 
tal  tl  mircnrl  du  aclcs  Ir^klatifs,  uitni.'-liTirls  d  adinini- 
atflUb,  its  f»its  «t  avU  divers,  de«  invcntions  i-lc.  4.  (wö- 
^ndkn 'imnl  rrsrlu'inrnd;  tin  Jahn-anr.  ^li  Fr.)  Rrdigirt 
UlCbirfonJ,  friili«  !  Keil  "  1.  ur  d»  s  K«K«rtoire  du  conwnerce. 

—  Nelkenbro  lii  r  der  Jiin:;<  r<  )  Djs  vVi< Uliyate  der  Wecb 
^Inra«,  des  i*liiii/«(Ät-iis  uiul  iI'  t  )Liifr.f  u.  Gewichte.  i<P».' 
EKndfliardt.  (>.  (  illir.  —  kux  iluiidbach  ftir  die  GRaeliälU- 
wdl.  Tkl.  4:  Haodbucli  der  einfaclirn  u.  donpclu^a  Buelifuh- 
■Mft  ■  atatktik  4m  Frcufe.  SUaU.  Berlin,  Eude.  6.  \  Tbir. 

 7.  f      Fnmulilnt  d«-«  pracUcifns.  cont.  etc.  avec  les 

IBCiM*  et  In  MurauiX  poid«  d«ciin:iuv.        rdit.  S.  3|  Fr. 

—  IkjoivGeaei«!  Brigg«  TbecoUon  Irulc  of  India;  iU  pa»t 
aai  ameat  conditiun.  ».  3  sb.  —  Tbc  coUoii  ficlds  and  cot- 
ton  ficloriea;  beiti:;  a  familiär  Tir>v  of  Uie  riae  and  pragrefü 
of  ibil  wnnderful  lir-nt  b  ol'  Iradr.  16.  th.  —  Balydon's 
•rt  of  valain:  reoU  «ud  lillagr»  i(c.  'ilb.  adit  Rvvritleii  and 
«lanred.  I'''  —  —  Aralliebe«  Waarrivfnteicbmb  zum 
VereiiMlolli.iri:        die  Jahn-  1S4Ü.  41.  Slullg.,  Me«iUr.  «. 

i  Thlr.  liaamaiin  Der  Dre«d*«er  Koch.  '1  Tbl«.  '2c 

XA,  Dysden,  Lprg.,  S«rig.  S.  n.  'i  TLIr.  Low  Ell- 

liwalta  Ol  pracücal  agricsltttre.  3rd,  cd.  8.  IS  Ji.  —  Jlayi  ur 
Lt  MlftH  buuvier  modcriM.  Trait«  compUt  des  animanx  do- 
laMMniHt.  \i.  Q  Fr.  —  Compaing  Trailc  coupL  de  la  coupe 
dM  {MiiliJons.  S.  (i  B«n.  ID.  4  Kpf.)  —  AJbam  da  Dagucr- 
rfolype  rrprodail,  «rne  de  vuo«  de  Paris,  en  i'*prcnve<  de 
lux«,  avec  texte.  8.  V.  Bgn.  (ohne  Kpf.)  "21  Fr,  —  Eberhard 

'         ÜKadea«  Eiwitlnlia,  U  M  Blllieni 


34)8.  Xn.  StASat  LUeraiur  und  Kuntt.  The  Jewish 
iH>roilie  of  the  19lh  ceutar}-.  Tranal.  from  ibe  s^ianish.  ind 
cdit  8.  —  —  Proto:  Oeuvres  de  Jacqae«  Henri  Bernar- 
din  de  Sa int-Pierrc,  mUe»  en  ordre  par  L.  Aimi  Slartin. 
8.  (491  WK"-)  1«  ~  Oearre«  pa«lbua>es  de  J.  \\.  Ber- 
nardin  de  SU-Pierre,  roises  en  ordre-  p.  L.  Ainii^  Martin.  4SJ 
ß"n.  8.  ebd.  14  Fr.  —  IL  de  Balzac  Beatrix  uu  les  anjonr» 
forces,  seJine«  de  la  vi«  prlj^ee.  8.  2  Bde.  15  Fr.  —  J.  fen- 
niniore  ('ooper  ^rhe  Patb-flnder;  or,  tlie  inland  aea.  8.  3 
Bde.  31-  ab.  —  Tbe  female  frwmnson» ;  a  !Vovel.  3  Bde.  31] 
ab.  —  Lady  Bulwer'a  Novel  of  Chcreley.  3rd  edit.  3  ßde. 

31  J  »k—  JWmT  of  •  K«"».  ^»i«-  ^-  '^l  — 
noyer«  (DtrHie)  AroiliirM  db  Robert -Robert  ft  de  son 
lidMe  compannon  ToniMiaint-Laventtle.  8.  2  Bde.  15  Fr.  — 
'Mrs  Hary  llowio  Sirive  and  thrive;  or  Heavea  lielps  tboae 
who  help  thcmaelves;  a  lale.  8.  m.  '2  Steindr.  i\  ab.  (lu  den 
^Tale«  for  ibc  people  and  tbcir  cbildera"  geli5ri(;.)  —  Den- 
^  nis  Ign.  Moria  rly  InnisfovV  abbey,  a  lale  of  modern  fiin»-«. 
3  Bde.  12.  18  ab.  —  t  |>l.  (.  hamier  Tbc  SpilGre;  a  '\ "f 
tlie  Sea.  3  Bde.  31{  sb.  —  Mr«.  Trollopc  Life  and  advea» 
iure»  of  Hichael  AriiMtlrgnp  tbe  facturj  boy.  8.  3  Bde.  25  *h, 
—  Sam.  Slick'a  ..Letler-lJa»  of  ih«  greal  wea^ern."  8,  10^ 

hI,,         Sophie  de  LlMau;  a  rortraitnre  of  the  Jews  in  ihs 

IMll  eealafyi  beinc  an  «oüiae  of  Ibck  idilioiM  and  dooie> 
■lic  kaKli»  widi  «dIflaMtorjMtaa.  BA.  cdiL  &  6  aL  —  Jo^b 


Ilome  Toolte'E»«  «riQOft'fa,  or  tbe  diiacnioia  rf  ThWj 
witb  addilion*  etc.  New.  edit.  witb  addilional  aotaa  br  Rieh, 
Taylor.  8.  14  »b.  —  Boz  Leben  n.  AbejitLetiar  da»  Nicobm 
ISickelby.  A.  A.  tob  Uirmfs  und  MtamM»,  lieft  18 

bis  '20.  (SrhinlH.)       5  Frdmeithnunsen  o.  dca  Pavlnit  d. 

Vrf.  BrauBscbw,,  WeKterroanD.  Ii  1  Tblr,  Dromus 

V.  Hnlbein  Die  Verrülberin.  OriKinal-Lual^pieL  Seitenaifck 
711  ,  l^cr  \'erritlier,"  Hannover,  lleiwig.  8.  nn.  1  TÜr.  — 
Mrior  de  ]Noageot  La  eroix  d'bonneur.  pi^ce  anecdofimn 
<u  "2  a.  8,  ^  Fr.  —  Leon  llalrvv  et  FrifiHs  Comp:  jL« 
I  Uitean  de  Saint  Gerniain.  dr.  en  j  a.  8.  '.  fr.  —  Die  Nrn.  ' 
18  — 20. '24.  *25.  '27.  des  Hfpfrtoirn  dramalitjut  (Paris,  lUl- 
liez.  8.  enthalten  .Nr.  18.:  Ans.  Jfonbaud  La  folle  de  Waleiw 
loo,  drame-vaud)  rille  en  i  eiioques  Fr.;  Nr.  19.t  F.  Lo-| 
laue  et  Anleet  Boargenis  l/e  marchand  de  boeüfa,  vaadev.'  ' 
en  '2  a.  \  Fr.;  Nr.  '20.:  Cb.  Lafont  L'n  aa  df  f amarlmiCC. ' 
tarn,  en  J  a.  et  eo  proac^  ]  Fr.;  Nr.  '24.:  liBorcael«  La 
paradia  de  Molkainet,  «u  la  refurme  an  Uarecn,  com.-vaud.  at 
I  a.  J;  Fr.;  Nr.  25.:  de  Leaven  et  Brunan-ick  Era,  dr. 
l^-rique  ea  '2  a.  ^  Fr.;  Nr.  '27.:  rarmotiehe  et  de  (-oorey 
La  rbaste  SiizaDoe,  grand  opi'r.i  rn  i  a.  '  Fr.  —  Puait: 
Weibnacbtsgiibe  zuinD«Ki«n  der  Wasserbrsiliä Jl^icn  in  der 
Seliweiz;  hrsg.  von  FrSblich,  ilagenbacL,  >VackerB»- 
gel.  Basel,  Scbweighauser.  8.  n.  j  Thlr.  —  F.  Leint  Poetie«. 
8.  (14;  Bgn.)  5  Fr.  -  E,  A.  Sei r^tain  Po.'sies  de  coHf^e. 
IH.  (9  Bgn.)  —  Roh.  Pollock  Tbe  coona  of  time:  •  porm 
in  10  books.  A  netv  edition,  beiBB  Ibe  iStb.  8.  7-  «b. 
—  Owen  Feltbani  Resnlves,  divine,  mnral  and  poli- 
licaL  a  new  edition.  S.  6  ab.  —  L*on  Moj;iu)  r  Fb-ura  dea 

cbamps,  poZ-sie.».  8.  1\  Fr.  Kumt)  Rud.  Wcigel'« 

knnstlaser- Katalog.  AbtJii-il  8.  Leipzi;.  8.  \  Tblr.  —  TU 
pnels  of  America;  illuatriitrd  hy  one  of  Lrr  painter«.  (Slabi- 
stieb.)  8.  Ii  ab.  —  iiinnell  and  Scott  netr  portrait  (»tin- 
ding)  of  tbe  rij^lil  linnottrable  Roh.  IVe!.  12  itb.  —  Priaca 
Albert.  The  (irst  ;mlln  iilit  portrait  of  tliis  illutlrioua  joai^ 
prince.  1^  ahu  —  lt.  Weataiacult  Outlines  to  illustrate  a 
»oral  allegory  „The  li-bia  «f  Frwlllr.  1  Bd,  Qaeer-FoL  1 
Gninra.  —  Da»  malcrisrlie  ii,  rnmaDtiKebe  Deotscbland.  Srk-  ' 
lion  6:  Sirarork  Di<-  Uli» jnlaujer.  Lief.  It»,  m.  3  Stihht 
Lpz",  G.  Wigand.  (Liel.  Ib-ÜÜ:  n.  1^  Thlr.);  Srküon  7: 
v.  Ijeerin^en  Franken.  Lief.  7.  m.  3  St;ifalsL  6.  (7-  10:  n, 
1}  Tblr.):  Suppbment:  Laadau.  .\oaM-bten  »ein  Hesaei!.  Lief. 
'2.  ID.  3  Suhlst,  n.  I  Tblr.;  Dincelstedt  hm  ^V^M•rth•[, 
Lief.  '2.,  m.  3  Sublat.  Ebd.  a.  {  Thlr.  —  W.  Howitt  Viwi» 
to  rcDiarkable  plaera:  old  balli,  In'Ul«  fieids,  and  scene«  ill»*^ 
strative  of  »tnking  pautagea  In  Engliab  bisloni  and  poetr». 
n.  c.  40  lllz»ebn.  '21  »h. —  Jpbn  Bunva  n  Thc'pil'riuis  prü- 
gref».  >Vilb  original  uole«  b*'  the  l.iIe'Hfv.  Tbu.  Scott,  lllu- 
»trated  wlth  17  engravings  from  tli.-  uri-itial  designs  br  tbe 
lale  Mr.  SloHiard.  8.  3t'  sh.  —  Wolfram»  LehrbucÄ  der 

frsanimlen  Baukunst.  III.  '2.  Lehre  Ton  der  Auslubmn'  der 
locbecblttda  ja  aUen  ihre«  Baaalvc«  Thailen.  3Ut  AS^Tjmi. 
reo.  Slatlg„  Baftwi.  &      ^Ur.  . 

269.  Xin.  Eurjelopädle  und  rermi$fhle  Sehri/trm. 
(Bosch ütz)  Universal- >o!k«- Kalender  f)ir  18-iO.  Aarben. 
Rosi-bülz.  8.  ■  Tblr. —  Job»  Dnnlop  The  Irinperance  eroi- 
'ranls;  a  Drama  illustrative  of  tbe  Operations  «f,  and  tbe 
(lifCcolties  aud  cncwuragrmenls  Incidvnt  to  Teroperanre  »o- 
eieties,  and  Ibi-  occurrenci-s  of  grncral  lejoperance  life.  8. 
1^  hli.  —  Bern.  ?l_as«oa  Kva«Ion  el  eni^vement  des  prisOD' 
oiers  fraD(ais  de  File  de  Cabrera.  8.  (3  Bgo.)  ~  Coloubat 
Sleuioires  aur  l'liistoire  pb}8iologiq4je  de  la  TCntriloooie  oa 
engastrimyfiine.  8.  (1  B'n.)  —  Acbille  Jubinal  Rerlierdie« 
aur  f  us:<^i'  •  t  I  nrigioe  de«  lapüiaeries  Ii  persoonages  «Ute«  bi- 
■imUm,  dcpai»  rMÜqoita  iuaau'«»  Ite  a«kiia  iadHivciiMiit, 
&  (i  fig*.  m.  4        5  Fr. 


Rc4lact«or:  Dr.  Karl  lirandt».       Verleger:  Üuncker  und  Humlht.      Gcilrockt  bei  Tramtuch  und  Sohn. 
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KatholtadM  ilqgshKgMihait  dar  CSegcnwMt. 


•JTO.  Ztrt'ilt  strenger*  Beleuchtung  de»  immer  mU 
der  laut  n^erdemlen  Pnnripienkamp/e«  LwiscAea  rümiieher 
iiiero!.'  iili,-  II.  It  uixrhrr  SlculirechllitUieit .    \iw  Dr.  //. 

n:,  Gr.x..-.  ISJO.  8.  AM  m.  Iii)  S. 
I'  .J>i'l<'iirlitiin^  liiiii«  ..haupUSrlilich  den 
di  r  Si.i.ii^r>'(liili<  liLfit,  ilfMen  Grenze  ii. 


E.  fy.  Pouliu,  lltli 
1  ■;  I  Mr.  -  Die  tnl 
Zvvt-rlr.  ib-i  Princip 

AilU'rnilüui:  .K.;t  k.ii'i-|iiMiv(Tt'iiii'  7u  iTLiKtti'H  .  .lUo  «Im  gotc 
Krciil  (ivs  Sl.ak»  tu  <l<-r  Kuliter  AtiKrlfgettlieit  darzuÜlUD; 
dirsc  tweitc  (au»  Ana  1\*n  r.  J.)  will  nun  „A\t  Fun<l«inenU- 
des  «^nl^ecentrelendrii  p«paliNclieii  l'rinrips  voU«(ilndis;er  ins 
Liclit  slellFn",  also  die  GrOndc  des  itSpsllich«n  Primats  in 
drr  St-Lrift  u.  Gescliidit«-  unterencheiL  Dietc«  grsdiielit  nach 
einer  uttrr«4«ant4>n  Einiritang  über  die  Iptzirn  ErripiLssp  in 
der  kathol.  Sache,  &  lOü — 246  in  d*r  an  de«  Verf.  Floa- 
scliriden  bekannten  BLlnner,  in  SpiUler'aciirn  Grisir,  nit  Ti<-1- 
fachen  AbschwrifangeB.  Uva  Scuab  machen  die  pl^sllicbeii 
Altomüonen  Tom  lU.  Dw.  437,  VW  13.  K.  15.  Stfli,  1838 
nebst  BemerLougca. 

Theologie. 

'271.  Lehrbuch  der  Religion  für  dl*  obern  Klassen 
proteaianliirher  hoher  Schulen,  von  L.  A.  Petrl,  Pji»lor  in 
Hannover.  Baonorer,  Hahn'scbr  Ilofburlift.   Itvt^.  8.  Vlll.  D. 

S.  I  TIdr.  —  Die  Klaye  über  den  Maofel  UTeckmärsiser 
KelifionsleJirbücber  für  die  obera  GyiunasialkÜMWca  verliert 
wck  iuHMr  «Mbr:  «ueh  ^weSdirift  wX  sdir  Mq|Mt  aie  h«- 
mtllgetk  M  helfen;  man  darf  sU  m  den  trefllukttaa  stellen, 
dir.  Mit  «wwci  'Itai  in  diwen  TDieil  drr  pMaCM.  Litrratur 
tili  DCMi  Lmo  a  hrinsen  anzeliinKcn  liaoea.  Die  Bfiduicht 
aof  «ba  wiiwoicbtW.  SwMcfc  dar  C^mwiea  Qbcrfasurt,  asf 
den  adiw  mHeiidetaB  CamlniMllMHVilrrridit,  fenwr  daraal, 
dab  Ib  die  lihmU  «v  SehBkr,  mKllcb  Ar  «U«,  di»  rieh 
sieht  dem  SfwBom  der  TkMlMjk  widMeB.  dfaeer  Untorrfdit 
in  der  KdimNi  der  Idits  iet.  Jagt  dieii  so  viel  Sdnrteikkcil 
•b  WieMglceit  aof  Iba.  Er  asUChrlMU  der  ErkemitiiUi  u. 
WXmw  dee  Glnihcu  ale  eine  Hileabe  fiir  das  u^olneade 
Ijcben  nartlMü.  8«  mit  «h  I^eCrbiKk  Uerin  dem  Lekrer 
JlaUe  lAtea  i 
StoirdwNkerin  Wert 

anpttti 
In  jenen  idt  ht 

«r  BelaliraBR  fliicr.dU  ividiliptNi  fiiaiidlM|iiffe  dwB*&»on 
fibcrhanpi,  eedum  «{m  Anldtung  mt  KMWlelb  der  k.  Sekrilt 
und  ndelit  eine  gedrttM*  DmliOBiii  der  Kircluomubkhle 
i^xM  den  BeluMitalle  I«  der  Cemcim").  Die  Lebe,  wddic 
dea  4«|net>  W^  mßtA.  Tbdl  verschmoUrn  «■Ihllt,  folgt  in 
den  AraNb  mU  der  Scküpfiiag,  der  Erlüaune,  der  fleiU^mib 
■CutM  Ovdaiini!  dee  apestol.  Bekentraaee.  IKe  Lirrh- 
ea  TevtAMealietiea  wierdcn  «■  ihmn  Ort  km  becnro- 
cbeo.  Dteee  Vebeteleht  teitt,  deft  das  IüUmnIi  fiir  eeinra 
Zwedt  die  ForderiMi;  der  VdbUndl^t  crttDt{  der  «»** 
Tlx-il  kann  «dm  hl  Sceaade  ikaaM  weidieii,  der  iwcit« 
eigiK't  «ich  wr  l&r  die  obcnle  KlaMei  Dee  Bantrerdknat 
diM  BociM!*  iai,  dab  die  rhristl.  HeilswahrlieiteD  alle  al»  aus 
de«  MMaalie»  OUHlle Aervorge»  achsen  dargeatdlt  iii«d,  doch 


;ibca  keai,  daen  woidgaeirdBelen 
■Äk  m  nacken,  Ast  «•  daa  vor- 
liegend» ll^wibu*-'  Der  Veril  bchandcU  Ja  ttwi  Haaiittheilen 
suerst  die  •Teritamtniaea  ■.  dnaa  die  Lehre. 


d.iTs  ilirii  ii  dir  or'^Jiiisriic  Enhvii  1  i  '  ;  r  _  u.  ;dUi-ilj^i-  Ii<-. 
stiiuiutJii  it  L'i  urlicii  .  \v(  |(  lie  sie  Iii  1,1  i  kirrlir  ti:i('L  uud 
nach  unter  «Ii  jn  KinlluJ»  di-s  Ii.  (ii  islo  £<'\viiiin>  ti  liabt  ii.  Das 
.ipnln^eliüehe  Licuiiiit ,  wtkU»»  d.il)i  i  K.  soiidi  is  luiforgelio- 
ben  erselieini,  enlapricht  dem  ßt'diirhiils  ijh^<  r<  i-  («ecfnwiirt. 
Die  DarKlellnnKsfiirm  rrrbindtt  Uarr  l  )'lii-r5ji  lillicbKeil  und 
wts'<i-ti'.cli,irilii:lie  Slr-  ii'.;!'  mit  1 1  li:;ii(srr  iiini^ki  it.  der  Aus- 
drtt<:i  ist  f.<Nl  iiiierall  pi üiiiaiil  ii.  .iMn'.;tnd,  ll.m  <>rkennt, 
d«r«  dem  Verf.  d.ii ,  \>:i'>  di  u  (ielrlirli  iiscliiilen  jul"  diesem 
Gebiet  Notd  iJiul.  dun-li  eim  nr  Erl  iliruiii;  und  l  nterrirliU- 
Qbiin§;  !;<liiri(i^  ^rwiicdin  ist;  >  »r  Mliiii  .ibcr  crLt-iinl  in»n 
einen  frisclictl,  kriifli;«  !!  Gt-ist  dt*  lilaulfpiii«.  der  i  infjrli,  IVhI 
0.  treu  die  alten  FiindaDii  riUlwahrheili  o  M  Tkiiudi-t.  juf  dnien 
das  CbristenthDin  rubel  u.  der  diese  aacli  in  dtui  Binnrst- 
d'T  Ix'ranwachsrnden  Jugend  trirder  xu  einem  festi  u  D.^mni 
iu  machen  sorht  geeen  den  dir  Zeit  beherrach«n<i<  u  SuL- 
iectiTisrnn»,  der  daa  kirchliche  Leben  mehr  und  mehr  zcrslörL 
Versteht  PS  sich  dabei  von  selbst,  dafs  der  Verl',  sieh  die 
AbbXapgkeit  von  ircend  einer  bestimmten  theolog.  .Si  liuii-, 
u.  noch  mehr  von  einer  besoodem  pbilosoph.  Tenuinului^ir 
fem  halten  uinfsle,  so  ist  clei«!h\voht  sein  Lehrbuch  dem  ^ 
g^enwärtigen  Staadts  der  Ul«olDi;ischen  Wissenschaft  an- 
gemessen n.  an«  ihm  kerTorgcfan|en. 

•27'J.  Erinnerungen  au*  dem  Lehen  des  Pastor  J.  G. 
Ilde,  von  F.  ff  '.  Kriinirhfeld,  P»«lor  zu  Wolkenlmr^.  fji>i„ 
Köhler.  IS!?  «  VI  u.  in  S.  ;  Thir.  —  Diese  Schrift,  dif 
xunäGhsl  dni  ri'fiindrn  di«  Vrri>lorbenefl  ee\Tidmet  ist,  M-Jrd 
sein  Andenken  bei  die.sea  lebendiger  erhalten  und  ihm  neue 
Freunde  zu  denen  ertverben,  di«:  er  im  Leben  h.ilte.  l'hle 
ist  hauplsSchlich  als  Becründer  n.  vicliährircr  Si-rreUIr  de* 
«dirisll.  Vereins  im  nOrdl.  Deutschland  belmul.  Die  Wirk- 
samkeit dieses  Vereins,  der  zur  Zeil  der  brniedri^qn^  de.« 
Vairrlande«  nnter  der  franziix.  Herrschall,  {^estiltet  nurdy, 
um  dem  Verfall  der  GulU'Kfureht  im  Vnlk  enfiepeniunrhrifen, 
bildet  mit  der  (.'liankleristik  du  t)i>'')I.  Il.iuiitrirhluniia'n  im 
Anfange  dieses  Jahrhundert«  den  ilintergmud .  auf  uelrliem 
diefs  individueJlr  Lebensbild  in  nirhl  sehr  schnrfeti  L'niriüsen 
ßrzvirhnet  i&t.  £i«  ist  keine  idra|tfirende  ßiop'aiible -.  aber 
nun  erk«'tiiit  die  Liebe,  mit  «vflcfirr  ein  Eifiind  urlülderi. 
Der  Verf  bat  ein  dealliches  flewurstviii  nher  da»  \  rrderb- 
liehe  der  subjectiven  Föminii;kril  im  ('ietisinuH:  alur  das 
Glauliensleben  l'lih  's  »var  so  frei  ii.  Ii  <  ;iilit:,  dafs  es  über  dem 
Tadel  die»iü  Namens  erhaben  ist.  .-io  v^ii  nun  i;Imi  tu  e  Wei«>e 
die  Sehriflen  des  chrisll.  Vereins  mit  der  71i  iirzahl  der  *m. 
f;enannlen  Trallatc  niclit  i  Imeln  d.irt.  Kr  *var  eiii  .Man», 

der,  wiewohl  er  sich  in  seiiiett»  Lebei^  vielieiehl  keiner  f:r- 
SDiidcn  Slnnde  freuen  konitl«',  dennoch  in  der  Kraft  desGei- 
at«a  u.  mit  seltner  Fnrchtlosigkeil  v.  Treue  am  Bau  des  ßci- 
chea  G«llc*  Ihll«  srn  durür. 

ii:,.  KirdkaiMt  fat  MeckUiAurg.  Parrhim  u.  Lod- 
wiislust,  Uinaterir.  8.  ra.'t839.  An.  ia68.yBd.  V/.  Hft.  -i.  entb.: 
Wtactat  Aiairiimg  der  Stelle  Helfr.  IV.  -2.  (Resultat:  Es  tat 
atoeWÄeaherialwnj;  auf  die  ehriitL  VerliSltnisse  auzuoehmcii 
oad-rbK  ioMvamitt,  aef  die  Apoalel  la  beziehen);  Sehruder: 
Oiietliche  WddlhaOgkdt  (sUlSae  Betraditunaen.  >aehridi. 
tea  hea.  Ilber  dai  iMtod«-  Verda).  leb»  Unatcrblidikdl: 
Ober  Vldaaea  la  IWhMMa.      ttede  sat  UBwdbanp  eiaea 


d  t?y  Gopgle 
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BcgribnlfspUtiM  von  Cirtröreci^t ;  2  TrauredttD  tob  deou. 
V.  vra      Aaiiacke;  Beicktrcde  tod  Simonit. 

274.  Madieincdci>«  Rmt.  von  WH«r:  I<ebi«  rom  chricl- 
ßcli«n  Kaitu«,  in  JaArbl. /.  witteiueh.  Kr.  Nr.  Ih^  16.  — 
LAmkril  Am.  voa  LippMias  S*pk«  tcm  od.  4k  grl^u- 


375..  SMhWB  SbHMr'»  Joitaclie  onil  Utoim  Bcdnlun, 

i,  Wtdiftn.  ^itäinidk  HudiM;  oad  vtm  TUcfbaci:  HanJb. 

der  Katwrhrfit.  .Vr.  1 .  2. 

'270,  K(y.  TitD  Kust-Iiii  Pjiitjiliili  Ilisforiac  «Trlcsiastkie 
L!f)ri  .\.  Arl  <  <><W.  MS.  rireti*.  L.  Biirtoii.  Tom.  1.  -3.  Oxon. 
183»,  iü  0'(L  Atii.  der  boy .  j4kad.  d.  flUstiueh.  2%t.  161. 

6eschicbte  und  Gengrnphie. 

277.  Seritht  uher  eint  r«n  Sr.  Ma/ttiät  dtm  Kintg» 
alltrgnüdigtt  untereliittle  Reite,  veeUhe  hthufi  ErmJlle- 
bing  und  Sammlung  ron  OuelUnuhriflen  für  die  Ge- 
9tmeht*  d*r  Mark  mmidrnlmrg  in  autmirttgtm  JtrtkiveH 
m.  BWlotMem  vm  dm  Kgl.  Hofr.  u.  Prtf.  Dr.  Ritdel 
km  J.  1839  wifcniaiiMM»  murde.  31  S.  gr.  8.  —  DicM  kirinr 
Schliß,  nckhv  luck  d«r  Vomde  ,^icbt  föv  iei»  B«cUMiide] 
•ier  MMt  Ar  OcfhMlIddMit  batinuBt"  Mt,  coAtlt  Iber  dk 
RcMdUle  4er-t«K  im.  T«f£  »tenwwwiwi  BcIm  adw  io- 
«Mrniite  «.  ctlnMlIcb«  Bkhktefc.  NacUMi  b  Ein- 
hitwg  die-Tuttilliii—  tntwUfcd»  nriJ«i  wmhe  di«- 
y«nmtlMat  iMolBiklia^  «hfc  ia  »Jbiwp  iiwirtiMa  ArcU- 
VM  wichet  Ktari^  fe»  dl»  GHcUdrtB  int  Sric  Bnm- 
Mh  ■Soktn,  Mfi  ia  eknai  «weit*n  Ab- 
Jinai  Ibir  dhBifibalm  d«  ItuUinchunt«n, 
welche  vM  d«B  Vcrf.  in  aidniB  HUlolbcIta  a.  AvcUvca 
aopesU-Ilt  irardea;  der  Iwwlwlniti  Btmm  dieser  Bllttcr 
kUtiel  e»  nicht  ami  jßcMai  Berichte  ei  Inn  vollütiadigen  Aus- 
zoe  miUatbeilen,  mr  nlMn  m  «Mf  «inig«-  .Andeutungen  be- 
ac£rliil[cn.  InBnilaa  |m*ibrle  imr  das  dorti»  MUMbdi« 
Vtvrimid'Anüif.  aar  iranlaa  InaadaibaKiMle  nai  Tlwtl 
■af  Ab (tocUdiU miJbrenrdlUaa FwailiM  efaklMiidMl« 
UrinniJMit  de«!*-  reirUtaitim  aber  war  ^  Aaabaala  da*  nb 
der  VeriecBBg  Ar  Uaifenitit  vob  FraBitiart  aa  der  O^er 
aacb  Bnaba  dahiB  ObcftiueBea  Arehlva  St  NwoUi- 
Daauliftaa  w.  Slcadal,  micfies  tob  Bcekawaa  1«  adacr 
«cUelile  dieaca  StiRcs  HOT  tum  kkinaten  Thall  bcaaltt  War- 
den i«t.  Iit  der  UniversiUla - Bibliollirk  xa  Brealau  fand  der 
Verf.  «bearalU  eiae  bedrutende  SammluDg  tob  Abadurifien 
neomUrkisdier  Urknaden  a.  mrhrere  handicfarifUicbe  Special- 

Smbidilen:  dir  dortiee  Saimnlaog  gedruckter  Scbriflt«  Sber 
ie  Jbrfciacbr  Geschielile  dagegen  erschien  ihm  ab  nicht  so 
reübball^  rr'ns  d»  Fach  drrlH.Hrkischcn  Ceachichte  in  der 
bJcaieeB  Küni^licLrn  Bibliathck.  In  dem  k.  k.  Hof-  o.  Staala- 
Arcun  in  ^^  icn  fand  der  Verf.  anliier  nrhrem  in  der  Ein- 
lailBBg  namhan  gemacblen  Urkunden,  welrlir  Bach  der  da- 
adbat galaftertea  wabradictBlielifiii  Vermulhun»  tod  Cad  IV. 
wiihrrnd  aataer  Regieraug  fiber  dir  Mark  in  da«  ron  ihm  auf 
d<-m  Sohtone  Karislein  gegründete  b5hmi*clic  Nalional-ArcbtT 
«bracht,  und  nach  erfolgter  Annrismi'.;  iI<'«M'n»pn  nick  Wico 
abgegrLi'B  '«vurdrn,  gc^en  Iiundert  frir  ilii-  l>t.uLisuhe  G«schi<:lit>' 
wichli^r  Urkunden  u.  eine  {Qr  die  lificiiiclite  der  Abtretune 
der  Mark  durch  de«  Markgraren  Otto  an  da«  Ifnu«  Lüliel- 
bun;  boriiwirhtigp,  vrahracheinUch  Ton  dem  Kanaler  de«  Kai- 
ser» Carl  IV.  verfarate  Dedarlirtit.  ^icbl  minder  wichtig  war 
da«  Resultat  der  NacbforiM'bunLM  n  ili-a  Verl  ta  Prag,  woliin 
die  L'eberhleibscl  de«  K«rl«t<'iri»i'lirn  ArdiiTs  fibi  rtrjgrn  sind 
and  TTo  ilif-sdlicn  tfi«>il«  im  St.  Wenirls  «Undiacheai  n.  türon- 
afchiT,  tlirib  im  Archive  dre  Kühigl..  BOhmiachen  Lande«- 
«aflMiwabrt-  w«rdeB.  Ia  dbr  darüiaa  l/ataandiau 
'  f  V* 


nit,  an»  wt-lclifr  die  ^»<-Jiriclilfn  über  Mirkiacbr  (irsriiiftile 
iii  J- 1  (  liniriik  drs  l'uIL  i'va  ceacbSpft  «ind;  i3;>;;(><:i'ii  l>ot 
riiw  lljnti<-r)irill  iiir«rr  ieUUrn  (Thronik  in  bülimisch«>r  Spricbe 
Tieinitin  öerichüsiing.  n  >uti  M:*rki«chen  Ort»-  u.  Peraonen- 
namn»  dm  ^rinu  klni  Ti  xln  dar.  In  dem  k.  Sirhi,  Archire 
TM  Drfsdrn  n.ilim  drr  Verf.  KennlnU«  Ton  JOÜ  marlisctien 
1  rkumliu  u.  Ikiefrn.  Die  jetxtern.  benondi  r»  nu»  dir  Zeil 
der  eralen  CburOiratt-n  au.>i  rli  iii  l);iu««  linlirniolleni ,  liieten 
manchen  beachtenawcrthi  n  rh;ir.'<lLU'ri!ilL<>diea  Üetlrac  Tür  die 
(i<'»rliirlitr  der  d.imaliKi'ii  cinr^rlMD  Sitten  aowobl  de«  bran- 
d«nliurKii>clieii  *\s  säcTitisrlu-n  Hofes  dar:  t.  B.  .^nns,  die 
GemaMin  de«  CliiirfUrstm  Albrcrht  yon  I'i .  ■■  li.  i.i.  itl,  srhcnkte 
dem  Herzoge  AJLretlit  von  Sachsen  •-luiii.il  >iti  i'jni  m-ur: 
5>»nraerhemden  und  die  Prinz>-»«iii  Amalie  von  Sarhvn.  vcr- 
witlwele  Hertogin  tob  B^iifrn,  '2<>  kii<e.  8ch>va«c»  Tin  h  zu 
einem  Kock,  einen  Iljiufii'nlimf  u.  vier  l'ntrrfaemden,  indfm 
der  Leibackneidcr  der  ('hurfnr>tin  diese  Geacbenke  ulwr- 
brachte,  „der  r*  Tentliide,  drn  Kock  nach  der  Churfftrslia 
Schnitt  zo  Tcrfertif^en."  .Audi  in  den  beiden  öfTentlirbea 
Bibliotheken  zu  Leipzig,  dem  Provinxial  -  Archiv  zu  ^Urde- 
barg,  dem  Uanntlande« -Archiv  in  Wolfenbüttel  und  dem 
Stadtarchiv  au  Brannachvreie.  dem  k<lni&l.  Geh.  Archiv  ca 
Hannover,  den  Archiven  xo  Hamburg  u.  Lübeck,  dem  Grof«- 
benogl.  Geb.  u.  Hauptarchiv  xu  Schwerin,  and  endlich  dem 
Provinaial- Archive  za  Stettin  gervlhrten  die  .^ach^»racbwleen 
de«  Verf.  erwfiotrhtr  K««ultate;  in  drai  alten  Kloslerfleckeit)- 
Leitzkan,  wahrscheinlich  dem  ertten  chriatlidieo  Orte  der 
Mittelmark,  dageccn,  welchea  der  Verfl  auf  der  Reise  von 
Leiptie  nach  nagdebnig  beaacbte,  bnd  akk  auber  einer  Chitr- 
OrallicMa  ErktareM  Ober  die  Ur«achen  der  Audiebflaa  dle- 
ee«  KhMlai*  iaa  J.  1&37  nicht«  urkundliche«  vor.  Der'Veil 
rfibmt  di*  pninefirdllBBereitvrinifkeit,  aiit  welcher  tob  den" 
Toraeaütotaa  BdbM«  die  fSsaicht  der  Repertoriea  der 
Archtve  «ad  di«  "Haaalaant  dar  aleb  miAadaadca  iilr> 
Hiibaa  Uricaadaa  Oaa  miatict  wafde;  aar  la  Haanaver 
watde  eh«  fceia  DawMcbt  der  Bewiiwha  Twwrt,  Dar 
MtteAbacbau  4ieMBB«Ml«  «alUllläa  rva  daaTerC  «at- 
warfearn  Pbm  Dir  dk  Htiaamb«  der  von  Iba  «afraU  anf 
dkaw  ak  auf  dact  frfihcfn  na  Auftrage  dea  Hern  Gabel- 
mm  ft««to*Vkiikn  ym  It«d«ab«ri  to  Jahr«  IKff  w 

Deaai 


Oarcbaacbaaf  dafr  Bcf^btnrtaM«  <kf 
Rericraaeibniitw  Falada«  ftr  dk  braadeabaniBcbe  D««!- 
nialstadikbk  In  S,  1837  «BterwMHMBea  R«iae  aa%((BBda- 
Bt«  AicUvalkB,  daicb  welrLe  nach  der  Vankhamag  da« 
VefT.  dk  Sah!  dar  bkbrrigen  Qnellen  der  aililktlwB  Ge- 
aeUÄla  wtdefpelt  «atdea  wird:  vTir  boRen,  dafi  die  Mittel 
aar  AaBDAnac  die«««  iWBtlnnSr«isen  Plana  dem  thltigen  a. 
an  dk  arihÜfläe  Gwdikbk  vkMIÜtlg  ? erdkatau  ^ig^ 


378.  Sama  Im  /«iP  1^  tob  fFol/gang  Menul. 


1839.  a  i92  S.  t  Tblr. 
tbUnlcblait  dicee«  BBehea,  w<4chca  bd  deaa  Begina  it* 
Beten  Jahre«  ndt  ernstem  Graf«  uns  antprirhL,  ist  seine  Mit- 
telmlfid^eit.  Dar  Leser  erwarte  nicht,  dafs  er  neoe  Auf» 
schlösse  Ober  dk  HaehtTerfalltniiae,  das  Wollen  n.  Streben 
der  Nationen  Bad  lb<rLenk<>r  erhalte:  er  tausche  sich  nicht 
(lunh  die  Vorauasetzong ,  dab  ein  tieri<inni;;i'r  )<»itendar  Ge- 
(luiiki-  Wer  die  «cbon  bekannten  Thalsaclun  in  eine  bisher 
ßbmehene  VerbindufiL-  hrinur  und  da«  Jedem  Gelüafig«  dnrch 
kühne  Combinatiuneii  riherrascliend  und  stannenarrerth  er- 
scheiaea  laeae.  Der  ISatur  der  Sache  nach  konnte  der  VrC 
keine  Baldc«langen  machen  Ton  bisher  tief  Verborgnem,  Vf« 
^cvbplc»;  er  atcUt  alao  in  «einen  Scbildemnpn  das  zusam- 
iix  n*,  waa  er  arft  aHea  Andern  geroeinsam  weif«  nnd  verbin- 
det zuweilen  durch  cetrbichti.  L'ebersichten ,  welche  ulrirh- 
fall«  keine  höheren  als  di«  gewObnlichen  Ansprttche  .m  die 
hiatoikcb*  KaantoJk  de«  VmC  tne  der  Lcacr  machen,  dk 
Cegenfiait  Milte- y«ifM8Hdkik  Da«  paliliMb«  GhabeB«> 
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fe«lM»ldb  ab<T  und  die  AnBcluinmww«^  7*??«.?', 
BrtrichUine  Art  G.g.^i<wart  bringt,  Iwi  ia  Vert  ?UllUUg  u. 
Keaai!««il  erArUrt,  um  jeUt  ««iae  MiMdiimg  de*  »toffM  im 
Vorau»  lu  lennrii.   Wenn  Bon  Mta»  Schrift  «Im  wek  bei- 


d.  a  Sfifen  d.  s  vfr»rb«ite«en  Stotfa  wtt      BlhMlifcwt  fctiiic 
nrei;eDi]e  WbfauE  t>bi  km  aMh  %nrd. 


fif;<;nlliün)licli  »nr«;eD 
hl  sif  als  eini:  klarge»rdnete  U< 
E»rii]>a's  jcJcin  üe«k«id«i  II — , 
den  Leser  icdentalls  der  Hik«.  lla 
merL-nnscii,  welck«  'Am  da  Bild  dd 
geben  sollen,  w i—tmiwtdica ;  m. 


■o 

in  Lace 
•berbebt 

 jinen  Be- 

 und  Zakunfl 

 Uiknubme  üne» 

Sicht  lelcbtea  CmbIj1»w  irt  gMnb  dmlKaiwerUi.  Zogleidi 
bwiri-t  die  Kliilaift  »Ml  d«  V«tf  BjARMbtaanweia«  die- 
ienise  i;eistln  FraiUt  des  Ltmt,  wakhft  iha  MUOgt,  die 
geschickte  ZoHMMMlaihBg  der  TkitMclHB  fm 
ztinrliinrn,  ohM  Miae  Gcainnans  aaCMba  n  allMa.  War 
«•mpfelilea  d«ber  dM  Buch  «njeiejenUidi. 

279.  Die  tollten  Hl  fte  drs  WigandVhen  J^'rucitfn  Cun- 
vertttiUm -  Lej-leons  ( s.  Art.  J.')5.)  eiilh.  üb.-r  ..liiilimeH, 
Bra«l)din-ei~,  Dänemark.  Brisili<-ti.  C»n«da,  Bonji  rim  li  bcr- 
•icbt  der  rifusL-ti  VcilullUiis».'  nach  IllDen  u.  Aufs^n  mit  ge- 
•chicltrr  II- vMirli>-biin:;  di  r  nau|itrraz<-tt  nnni-riT  Cr^nnvarl; 
die  ArtiL.-!  »..iiaiiarU'  u.  15.Mirl>oni  pßen  Gelcti-nhnt  zu  einer 
CliaraLli  ri^iil.  di-r  cinurlinri  <;!it'iler  dieser  Familirn ;  soail 
sind  Uns.  üemhard  U.  von  S^n  lis.  n  Mi  ininj^n  u.  di  r  durcli 
■eine  ilcU>-n  vvir  durch  wissinsrliafll  NV.rke  hprülimte  II«T- 
»OS  BcriilKird  von  Sailisen-SVeimac-Eiscnach,  dtr  Hrr/jij  ^iin 
Camliriil'ie  u.  Hrij.  Christian  von  Sohie«"ij  -  Hol-'l'  iri  •  Sun 
derburg-AaKUslenhtirs  hioiraphisch  «kijiirt  l  ntcr  di  ii  St,...ils- 
mSiinern  Jose  dr  Sil»,!  Corvallio  Pir  Portugal;  -  die  2*lini- 
•ter  de  Burgus  u.  Calatra\.-i;  der  E.xminisliT  Caioniardf;  l)i- 
ulomat  CampuMOO  n.  dii'  G<  iR-r;il''  Cinlov,«  u.  Cabnra  für 
Spanien;  —  Exuilnistrr  Bi  murd  (.Ministerium  51<>!i').  di  r  Ge- 
sandte BreMOu  zu  l'x  rlin,  General  Clauzel  für  Frankr^irli.  — 
die  Bad.  Minister  \im  Birstetl,  v.  BiitlersdorfT  aiid  v.  BiWUi; 
Minister  v.  Carlowitü  in  Sacliseu;  im  (iroUlirr/o^th.  Hessen 
Brcld,  iil.acli  u.  V.  Bigelehen,  Tür  Deiitsriiland,  —  der  Diplo- 
mat Daxvkins  für  En§l;ind.  I5r»he  für  Dinriu  .rL,  C  dUtt  fiir 
Korwesi  n.  Ilrouelere  für  üelgirn.  aufsi  rdem  B.i&im.  Vice- 
Adnür:.!  .Meliinod  Ali  s.  —  Die  Ahienrdiuten  Caballero  in 
Span.:  I)err>er.  Ciunieniii,  Delesserl  in  Frankreich;  Campbell, 
ClaT.  Buller,  Bowrinjl,  Burdett  u.  Marcpii»  von  Cljaiidos  fijr 
En^and;  ClirLsliani  tTir  Hannover:  Bode  für  Uraunsehweis;: 
Brunrk  iinil  v.  Breidenstein  f3r  Grofslirztb.  Hessen ;  von  Clo- 
sen  u.  lie.sleluirver  ftir  Rayern ;  Brock  fTir  Dinemark;  —  fer- 
ner \ve;en  ihrer  polit.  Tli:iti;;keil :  Pred.  BomhanseB  in  der 
Sc-Ii>vei^;  Cnisisl'dpe  in  Selnvcden .  Uronikowski  in  Polen; 
und  rinilHli  Cin  isMac  n.  Buonarotti.  Als  Historiker:  üahl- 
juanu.  15ülau.  I5.ilti;er,  Böhmer.  Cape(i";ne,  Chodzo,  Bnlfsarin. 
ClwUaabriaud;  leliler  n.  Chevalier  aucB  wegen  ihrer  Reisen. 

380.    Die  Biosraphie  des  berühmten  preuliiischen  Gene- 
Se^dlitz.  von  Vanihagen  >on  Ense,  iai  bereits  (io 
Kie^v)  in's  Rusaiacbe  Qberxetzt  worden:  eine  Uuldisnn^. 
fT«lcbe  der  deutsche  Historiker  durch  seine,  der  mssisrhen 
Xiitcratar  gevridrocten  Studien  wohl  rerdient.  Pr. 

■2SI.    SrhOn>«llder'8  Ree.  vof>  Failincnjrr  C<mI>.  der 
U.^lliinsi  1  Murea  wilhrend  des  3fitt«laite».  i«  i«Mt,f.  mis 
sertfrho/ll.  kr.  >r.  4  — 6;  —  Ascilbacil*S  Rm,  TM  BcWer : 
<;e,rh    v..n  Portu-al.   Bd.  2.   Nr.  B.i  —  W«lftl»*  Bw.  TQ» 

Reise  um  die  Erde  dorcb  Kordaalen  it.  dk  bcMn  OcMne, 
Nr.  18.  19. 

Philologie.    Arcbnolopic.  Litcrrirfrpsrliirhtr. 

2K'2.  Homeri  Odyxsta.  Mit  erLhlrpmlcn  .Anmrrk'iii.-i  n 
von  O  Chr.  Cnuiiui.  Sahreetor  :ini  l.yi-.um  in  Hannuv.  r 
£  Helle  liMworer,Habii'scbeHafbachba^.  liviSt  H  i  Tldr. 

'*  I  AlWt  M  MS* 


ItWgw  SdiiAHini  iS»  Wart»  des  ente« 
MUT  grieobiscben  Dicbler,  die  i«ri  and 
etnea  uiberecbcB- 


^eisUge  Bildui 


MtraU  nr     IHiac  A  «Mh  dk 


nen, 

lud  T*niglicl»lai 
fort  snf  inaers 
baren  EtaflnJs 
n  erllatem  sich 
vsn  rerscbisdew 
InterpMUlioa  gcMrtct 

splittert  ist,  nm  jenem  

bekannt  ist,  wie  lugenteead  Hottet  J 
biste  liadt  die  cinsatbeits  dvchaW'«! 
andcmdMls,  w«  sie  darlbcr  binaun^n^  j«dM  „ 

lajje  cnnai^ela,  ud  soaiit  als  idklMlire,  

Einfall«  keine  Bedetttiuu  haben.  Aber  m  nMidb  Hoeb  m- 
betrirdisender  ist  der  Ventncb  des  Bm.  Orasbis  diese  Anf- 
gäbe  zu  I<'»en:  ia  iil>er  voriief^nde  Aasgsbs  der  OdTSse« 
mub  die  krilik  das  Verdainurnnssartbeil  mit  aller  IhlsiiMc 
dadwit  anssprecben;  ein  Urtheit  was  keinem  einab 
Leser  hart  oder  nnbe-rlindet  erscheinen  dart  Itt] 
ni  iii  sich  schon  scit  1an;n>r  Zeit  ee^n  das  Ve 

Au£;;abrn  aller  Classiker  orf  modum  MmM  m.  k,  

ausgesprochen,  utMl  doch  steht  diese  Ausgaba  der  OijTMCe  ntt 
jenen  auf  pnx  gleicher  Stufe;  bedenkt  man  abeft  «raleh  «ia 
'rofger  Zeitraum  zwischen  jenen  Arbeitea  und  «wrfik^endei» 
Buche  liegt,  welch«  profse  ferticbriUe  iiuwiacbea  soweU 
die  Wissentebaft  in  Allgeacine»,  als  auch  die  eelebrte 
Kcndbildunj  gemacht  li.nhi-n .  so  raufs  sieh  das  llrtbcil  Ar 
Hrn.  Cr.  norli  um  lullii  ii  ungünstiger  gestalten.  Die  trivisi« 
»ten  Oewerkuugru  liillen  das  'ganie  Buch  von  AnEin*  bia  z« 
Ende,  u.  wiederholrii  sich  in  derselben  Weise  in  allen  vier 
und  swaniig  Bttcken  der  Odjrssee.  um  dem  litssigen  SdiÖler 
ja  all«  MQbe  des  BllMMrm  sa  ersparen:  jedes  Wort,  wse 
Hrn.  Cr.  nur  ein^eTmafsen  un-ewölmlirli  erschien,  findet  eine 
m(1  -am  unrichtige  und  sprai  luv  idrije  l  elierselion;  oder  Pa- 
ranhrase,  damit  die  trlge  Schuljugend  ja  des  UstiseH  Ver- 
kehrs uiit  dem  mindergei^Uigen  Lexicsn  überhoben  werde; 
dagegen  ist  faat  nirgends  eine  ErkllntBZ  des  Wortes  nacb 
den  Gesetzen  der  Etymologie  and  de«  Snrarlisrbrauclies  ge- 
geben; >vie  denn  überhaupt  die  sramroatisclie  Biidun'.;  de«  Hrii. 
Cr.  durchaus  einer  frilheren  Z«it  angehOrL  Jede  Beziebuni^ 
wenn  sie  auch  selbst  einen  mäfisi!:  aufmerksamen  Leser  nicht 
eutgeheji  kann,  ist  in  trivialster  Weis«  angeg^n  u.  dadurch 
der  Jugend  jede  .\rbeit  des  Denkens  erspart.  Yf«  verscUo* 
dene  Anaichtcn  der  Erklärer  n.  Criliker  vorlagen,  sind  dJcee^ 
aber  freilidi  nicht  vollstüudig  (was  iodefs  Hrn.  Cr.  olebt  Mi 
\iir4rurf  gereichen  soll)  ganz  planlos  an  einander  gereÜi^ 
ohne  dais  Hr.  Cr.  sich  enischliefsea  kann,  selbst  ein  eigenes 
l  rtlieil  aujiiuapreclien  oder  sieb  fSr  eineAssichtsa  entschei- 
den. Es  ist  nicht  nothi^.  dieses  Urtheil  aocb  im  JEiDsdnea 
als  begründet  uarlizuweisen,  eine  jede  Seite  dei  Bocbsa  He- 
fe il  Belege  dazu  im  reirhen  iUafse;  solche  hier  naammentB- 
gtellen  wäre  eine  ebemo  unnütze  als  andaakiiare  Mäbe.  Ln- 
dankbar  ist  so  schon  für  di«  Iwrilik  daa  Ceaeliiift  ein  Ver- 
dauiniun^turtheil  aosznspreelien ;  unnUtl  kann  v»  erscheinen 
in  Kürksirld  auf  das  gelehrte.  »limtDRshipe  Publikum,  dem 
das  Vemernii  lie  und  Verderbliche  dieser  Arbeit  nicht  entge- 
hen kann;  aber  iiK  rutlliwendi;  rnnf«  es  erscheinen,  mit  HQofc- 
aicht  aut  (leu  Veil..  Ii.  iliesrri  als  solrlien  muf«  ja  die  Klilik 
ebenfalls  ins  Auj;e  l.>sj>eii :  ob  ders<-lhe  seine  .Süaaen  erkennen 
uriil  ein:;estehen  wirtl.  inulH  freilich  dahingestellt  hieJbrn. 
Sclilii  NÜi  Ii  mufs  nm'li  lieinerlt  »erden,  dafs  die  asast  scIiIp 
Lare  \  erhi^tbiicitii.initliiii;  ;iui  b  ilirerseils  Alles  RCtban  bat, 
um  solrlier  vt-riii  rlili*-lieri  \\  ajire  den  Ein^ani:  in  die  Scbniea, 
die  so  nieiir  n.  lui  hr  \rin  <li  la  Km-ii  uixl  der  Stresge  wis« 
senschaAlicher  Thätigkrit  zur  Ingrändlichkeit  aicb  hinneigeai 
zu  sdelektata,  iadca  jedea  Bcft  aacfc  -ciaaria  TCrIciaft  wirÄ 


iS.1.    Kürst  .4!t  rniidfr  Httilgrri  ist  damit  besrhsfti't 
durch  die  kaiserJ.  Uuchdruckerei  is  Moakaa  ein  Riesenworic 
-  er«IJali«BMlbeiMha|,ntaP 
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Ikh  «n  Tärkluk-JnM$dk  nfd§tMFiWttS»Uekfs  Worter- 
bufh,  Wiilireoi  «dmr  liMHl  iliplOMati«cli«i  Ltufbahn  am 
Tftrfcischen  Hob  hatte  akkOmiu  SuKel  ciites  llttlfsmittcls 
zur  hnmemen  yeiiydHn|  im  fmittStuM  und  ArabUchen 
(ein  nncrlxralich«  fillMtnib  MM  V«lM.  VersUndnirs  der 
TOrUM^  Sprach«)  adv  MXb»  «atckt  Von  Hammer, 
gvlvcitar  de  Sacy,  ÜMtiimiB  «.  A. Jube«  da»  Werk  ge- 
biBigt,  iu  Sollu  Mibit  l»l  auf  400  BaciDplan  sabscnhirt. 

JiniipnMkai»  BtaHtt«  n<  CainerulwiBscnecharien. 

984.  JJUfafiMV  yiiridüM  «d.  Venetehnir«  aller  bnmch- 
harak  Ük  Ütanr  ader  neaftrar  SSall,  benndm  aber  rata  Jabre 
|7MN«  an  Mitte  des  Jahres  1639  !n  UeuUchland  erschiene- 
MB  W«fba  Uber  all«  Theiie  der  KecbUgelehrsamkril  und  de- 
KU  nilfi wliawiarli » ft rn    Zuerst  herau]i<;r-:eben  von  Theod. 
CSbiai.  fiUde,  Bntl'm.   Von  neuem  gXazIich  umgearbeitete 
t«rattp  Auflag«  von  ff'UAtlm  Eugtlmaim.  Nebgt  einem  voll- 
atladiiKn  !H«terien-Kcgi«ter.  Lripitf,  En|elmann.  IMO,  gr.  8, 
1^  Thir.  —  Ein  Iiiiohnt  dankenawertlies  Werk.  Kr.  Eneelmiuin 
bat  die  Grinzrn  der  alten  Bearbeitone  auf  ein«  xweckniilMge 
Woaa  Ihcila  beaduriakt,  tbrils  ervrriterl;  er  bat  dir  Uipl»- 
■ade»  die  FMhei'  a.  CtacFBlvriaacDacball  aiMgeechlotarn,  in 
•afarn  di«  b«lr.  Werke  narornilich  die  letztem  nirLi  in  das 
jimaliacfcc  Fach  cin«;reiren,  udd  aafiterdrm  «ind  regelmärnig 
aar  die  seil  1750  erecbicBenen  Werke  berBck»ich»i;;t.  Eine 
icbr  billigenswerlhe  Erweiterung  da^e^en  dasi  Naclitrajen  aka- 
damiaciier  Di»»ifrlationen  und  der  ^rhrilten,  walche  •im  dem 
frSberen  Verteicbnisse  ver^vieaen  waren,  weil  tbr  Pfel»  unter 
;  Ihlr.  war;  e«  ist  bekannt  genug,  dafs  diese  Brocliiiren  oft 
in  einzelnen  Fullen  sehr  wicbti^  werden  können.  Besonder» 
vanUaaailii  1)  ist  auch  das  Halericnregisirr,  weJcbes  «bseaehen 
voa  dar  fiiibc  Ana  Aarschlaf^ns  der  Citale  dea  Realkalalac; 
vertreten  kaaa,  obdaidi  die  einzelnen  Abtheilungen  nirht  in 
•vateniatisdter  aoadam  in  *lpfiabetiscb«>r  Folge  (»w  auch  z. 
U.  b«  koY*er)  ergehen  werden.   Die  Eiurichtang  iftl.  dafs 
Ar  jede  euizelne Itübrik  die  Name«  dar  VerfT.  (oder  bei  ano- 
njmen  Werken  die  Stichworte,  unter  welchem  sie  das  grorac 
alpbabellsch  geordnete  Haoplrerzeicbnirs  aufDihrt)  angegeben 
sind.   Wenn  auch  uberall,  so  mafs  doch  diese  Zugabe  den- 
jenigen ganz  vorzüglich  crtvnnseht  sein,  der  sich  Uber  die 
Literatur  spe cieller  Gegenstande,  Uber  Local-  u.  Spedain  chtt 
unterrichten  will.  —  Wir  haben  fast  nberalt  eine  löbliche 
Genauigkeit  und  VoUsUfndigkeit  gefunden  und  dürfen  kaum 
noch  auffflerfcsan  darauf  machen,  ilafa  die  ungemeine  Wobl- 
frilheit  beitragen  wird,  dem  War!»  die  Vcfbrcitaas  sa  aidiem, 
deren  eine  so  h5chil  fMUga  a.  braacUare  AibeR  1«  iwhem 
Cinda  würdig  ist 

ttft.  Jr^him  der  politieehen  Oeionomie  und  I'olizti- 
mwtBtlfthnft  hrsg.  in  Verbindung  mit  Prof.  Hermann  in 
ninAan,  nihi.  Frlir.  v.  Maleku»  in  Heidelberg,  Prof.  «>.  Slohl 
in  Tübingeo.  Slaalsr.  ISebenius  in  Karl^snilic  ond  t^h.  R<-fp- 
Tendar  Äi'gwflwsr  ebd.,  von  k'orl  ffeinr.  Mau.  IJil.  IV.  lieft  l. 
(«i.  Art.  äbip  enlh.  I.  /fbkh.  Vog*  liii;uiii  l  rl,<r  die 
iwnloniflim  HefgUl«'!'  <li'-i  badiscbrn  SdiNViirrw.ildi  s.  id.  /n- 
«Stzrn  von  Ilan;  Mathy  Ueb.  die  Finann-n  lUv«  k.inton  Ijurn: 
KÄsus  IVb.  die  Benutzung  u.  VeriTaltiirii^  iimlstr  (j'iitcr.  iii. 
bps.  Kflcksiclit  auf  SüddeHlschland.  VL.  Hrffns.  v,,n  Ii  .i  ii 
l,  öber  De  Gerando  de  la  bimfaisauce  poi>lii]ii<  :  M  imn  l 
a.  Boidatignier  De  la  fnrtune  publique  rn  Fraiut'  1 1  lir  ndu 
admiaiatralion;  3)  r.  Malehn*  Sparcassen  in  £ur.i|>:>.  i)  ^on 
Bm  Lckri).  der  nolil.  Oekonomie.  Bd.  2.  — ;  u.  Itanfsen  s 
Ree.  TOB  H«rtng  kgtn.  Gcaetagebg:  in  PMiCm«. 

Natnrvitsonsebafteiu 

•X4).    GrundnJ's  der  Pinturlchrr  zum  Hehufe  di-f  f'o- 
mdärem  Fortrag«  dUter  ff  heenteAo/t  tmfwbeiUl  ym 
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VI  u.  92  S.  in  8.  j  Thlr.  »  Vaeiepadta  BlicUein  giebt 
Tou  der  Fb;<iil;  lirirn  in  grdrSn*l(itarSinegcikallenca  Gruid> 
rifs,  der  nat  Ii  .l.  t  \erf.  Zweck  ab  Lcil&dcB  Ittr  die  bClierea 
Klassen  von  Töchter-  n.  solch«  BSrgersebnicB  baaliuiBll  k/t, 
wo  eine  eigentlich  gelehrte  Behandlung  dkacr  WhaeiWfbali 
nicht  an  i^reui  Platze  ist.  Hei  deas  Verträge  eiaea  naaaieh- 
tigen  Lehrers,  der  die  einzelnen  Psragniplwn  se  wie  die  dea- 
selben  angeliSiigten  Andeutungen  gehArii:  zu  vrlflulem  versteht, 
konnte  das  Werkchen  allerdinss  empruliirn  werden;  denn  es 
•^iebt  mit  einer  gewissen  «vi!»en»c1ialtlit-ben  Hracision  die 
Facta,  welche  bei  einer  allgemeinen  Bildung  ihnen  zu  Avissen 
notliwendig  sind.  —  In  Betreff  ilci-  Anunlnmi^  des  Stoffs  ist 
der  Verl',  mit  geringen  AbweiMiii^i'n  di  r  li<rsrlir;iilili'n  Ein- 
thellnng  gefolgt,  u.  es  ist  der  FleifK,  mit  >\  >  lelivm  das  Gante 
gearbeitet  worden,  nicht  zu  verkenm  ii.  Kiu  Inlialtsverzeirh* 
nifs  und  Krgister  bitten  nbrigeiks  nicht  fehlen  dürfen.  Wae 
endlich  die  4  Sleindrucklafeln  anbnct,  so  wIn-  einzelnen  Fi- 
guren :iiir  4I1  iistdbca  eine  «rSfrere  Ventiadlichkeil  za  wte» 
sehen:  ia<  l.i«  r<-  dcndben  MdbcB  aelbat  nitt  HOO!»  dar  B»> 
Schreibung  unklar. 

Physiologie  und  Medicin. 

iS'".  Dir  offielntUen  Geteäehjte  in  den  naliirliehen 
Pflanicii/ti'riilien  mit  cleicbzriti^rr  Berücksichtigung  der  na- 
türlichen Vern-andtschanrn  der  letzteren.  Eine  tabellarische 
Uvbersirhl  nach  .\nordnung  des  von  ?(<h-s  v.  Esenbeck  und 
Eliermaier  in  ihrer  medicin. -pharmsceutischen  Botanik  aui|e- 
nnromenen  DecandoH'schen  Syst.  (Von  Dr.  F.  L.  Strumpfe 
Für  Mt'dirin  Studirende,  Aerzte  u.  Apotheker.  Berlin,  Lo;;Ier. 
IKiO.  .1  Tabellen  in  Fol.  '  Thlr.  —  Wir  bi-^egnen  hier  einer 
Arbeil.  die  mit  solchem  Fleifse  <;eu]Bclil  ist,  dafs  wir  uns 
schon  deswegen  beeilen  mrassrn,  eine  Anzeige  <ler»elbcn  za 
geben.  Der  Verfower  beabsichtigt,  auf  jenen  Tabellen  eine 
bnlanisrh  übersichtliche  und  kl.ir<-  Ziisaminenstdlnng  der  in 
d<-r  Hedicia  und  als  Droguen  gebrauchten  Pflanzen  zu  liefern 
und  dadurch  iiirht  nur  letzten;,  sunderu  auch  da«  naliirliebe 
System  der  Pflanzen  selbst  kennen  zu  lehren.  Indem  hier- 
durch die  verwandten  Pflanzen,  die  oft  eine  iihiiliche  Wir- 
k'ung  haben,  zusammengestellt  worden  sind,  ist  für  die  Ta- 
bellen in  der  That  eine  vortheiUiaOe  Seite  entstanden.  Vor 
Allem  müssen  wir  itNinch  bemerken,  d-if»  der  Titel  wenij;er 
verspricht,  als  der  Verfasser  gegeben  hat.  Es  sind  niinlich 
alle Tllinzi'ii  aufgenommen,  die  nur  irgend  etwa»  Hellkrüfti- 
eeji  eiilli.illi-ti,  So  ist  eine  Anzahl  von  HTb  (lattungen  (in 
231  Familien)  »-»(«tflnilen  r  von  tlifsrn  sind  diejenigen  mit 
einem  Stern  br/i  ii  Lik  l.  ili,-  «il1i<  im  ll  sind.  Diese  Kriehhal- 
ti;;k«*i!  ilBrflp,  >vcimi  .mi  li  liir  ilii-  Anfini^i'r  nicfif  selir  an- 
^l  EH'liiii.  i\n\\\  anrli  fiir  ^il-  iiii:/licli.  ilm  K.finiiTii  di-s  im'ili- 
einisdi<  n  Pllantrngebiel«  rl.<i:>  si  ln-  willi^iiMiiij'  u  srin.  Die 
Familien  sind  von  den  Smioii>iii<'ii  lii':;|r'ir('i  utid  mit  einer 
knrzen  Bemerkung  verseljm.  in  u.lrlici-  besonders  das  Virr- 
>\ niHUschafUvcrbjiltnirs  her^  oi-^rliolii  n  ist  u.  um  da«  gesammle 
l'il.iriien'vslem  in  pelieniiiti-irlii  r  Uarhti üttni;  «(«  iliTZiiEihen, 
>iii(l  .m<  Ti  ilie  I  jniiilit  n  aiil^i  lührt  worilt'ii,  in  ilcniTi  kririL- 
lii'iUr.il(ii;c  Pll.(n7i-n  VDiliirruiicn.  —  llii'  \iim<!tiuns  i.il  sehr 
7,sMM-l»iii.lUiL-,    Zücist  ili«'  krvj>t>>'.;;imfii  in  .!  Klassen, 

il  iini  (Iii  l'baurro;;;iiiirn  in  'i  Klassen  Monn-  tj.  Dtcolvle- 
diiiH  11  11.  jede  derselben  in  b  Itriheii  iu\z.i-iM^.  mi  ij.dV  in 
diesiw  illrisielit.  — ■  wdrlif  die  H«il[>fs:ii-Iii'  miii  diirtti-,  - 
nichts  /II  >viiiisi|ii-ri  iilirii;  Ijliilit.  Wu  ln'il-'ilfii  d.ilifr  dit.s 
Werk  mit  dem  Wunsche,  dal's  es  ^ute  Aufn.nlimK  flr  den 
Fkile  fladcB  nllgei  dea  es  lar  Schia  tr|gt.  A  , 

PililagoK'l^ 

■2ss.  I  i  Driilschf.'!  l.rsihnrh  für  IHirgrrsrhulea  von 
f  V.  t'ogei,  Ivchrer  an  d.  Bürgerschule  zu  Hdoutedu  Uefanat., 
nadiaiaaa.  183».  9.  (X  a.  »0  &)  }  Tbir. 

Digitized  by  Google 


m 


■>i!!i.  2)  Berlinitchea  Lesehuth  für  Sthulen.  Berlin. 
Mcolni.  18-10.  8.  (VI  u.  Jli  S.)  \  TJilr,  —  Die  Sanunlnni: 
van  iJirt«ai«rii«B  und  poclischeu  LiMntScken  nnfer  Nr.  1.  für 
die  dritte  isLI.isst;  einer  BBrgerichalr,  iat  wolil  eltvaa  überrilt 
cemadit,  iMimil  wlrea  nicht  unter  die  tn-fltirlieo  Pmben  gutrr 
3lual«r8Rkrirutcller  anch  gani  TerfrUte  u.  lÜr  Kinder  unpas- 
•eiide  SUickc  «ernllien;  «onal  wirr  «ohl  Ober  die  20«le  Er- 
/ahliin'.'  iiirlil  .iK  tnhallsanzrij:«'  die  t'eberaclirin  .,d<rr  apottendc 
Ten  '  ^('Läiuiuciu  womit  Sctiex  in  «einem  Urnicfreundc  nur 
den  LcaetoD  de«  Stfidm  beteiefanca  troll  In  E«  iat  aoeh  kei- 
nerlei Aiiordnang  iB  de«  BMhe  aichtkir:  weder  Fnrtuchritt 
MIHI  L<  ichterctt  tun  Sclm-rreren  ßlr  das  VcnlSiidnirii  o.  den 
AusJruek  beim  Lcaen,  noch  ein«  neblidie  Eintbeilan;;  nadi 
den  Inhalt  der  Stfldre.  Alles  dorchciiundcr!  Es  verrnlb  in- 
dcfs  dea  Verf.  Palriotnnios  n.  Getduiuiek  zagleich,  dar«  er 
aclinne  geaebicfc^clm  Sticie»  Oiwr  cbdge  BmnMbweifiaclie 
FArston  in  daaBidi  »nfgewmmrn  lul.  Sehr  ngladkUcb  ist 
dafian  die  Zwinimenaielhng  dar  Gcttchte  (inifc«i.  VVm 
aoflea  M  gans  robe  PrMfaikte  wb  dh  HnBim  t6— 9t 
andere  in  e«en  l.iwfcinin.  tm  «ildna  fie  Kiadar  dncfa 
wenigatena  reiiM*  Dnrtick  hmim  Bton.  «lliHd,  lUdcert 
u.  andere  vmmm  Khnifar,  TW  iUmk  OaMU«  wilkemim- 
»en  sind,  dOrlliB  d«b  ncUBCB,  Iii'mM*  GcMliMüliaft  tn 
endtciom.  IMnl  Mr  die  Kblw  tat  wr      BmM  snt  -.-nug 

Di«M  JuvuAk  hat  dm  Iwi«  Vwff.  tm  Nr.  £  grieiiet, 
•  der  dovdi  kne  Ecfthnw  In  adiMr  «Bdlelm  SteUnug  fru' 
-lidi  biSMr  «fim  Mb  «■  «ia  oiDMlncr  Itdiinr,  «nn  miaem 
V«UM<Mni  MAAMt.  SehLeMbadi  enililh  rfiM  treinirJie 
fliMwInnf  dw  BritrimUn,  ItbaiMbfAlptM  EreeonlMe  di<at- 
acher  Pkwa  o.  F^aata^  in  cinar  trtoUbmcLneien  lleihenfolge 
ao,  daft  da«  LakUate  dam  Schmiww  vorangeht,  und  dafs 
dh  fUMdt  d«a  VcmUndaiaaaa  aiudaieb  mit  der  Feiückeii 
da»  riafc%M  Awdnwb,  wakhaa  die  Sdnlkrt  der  mosten 
ftMatf  im  aVcMe  «agan  hennsrordetl  «.  dach  ancfc  an  die 
fiadd  gifdit.  anf  daa  ZiMcfemidigste  gaftedart  iriid.  Bier  ist 
nur  Gnlaa,  meitt  Blaa»la>fca>  an  finlan,  wenn  anefc  Tirlleicbt 
SMd«,  wi«  das  8le  nalar  dar  RiArlk  Vf„  der  Mtcnden  Aof- 
inerkaMBleil  de«  Lt  Tin-rs  hedOrfen.  Es  ist  hitcbst  rrfrenlich, 
dals  das  Bnch  mit  (rflicl^n  a.  geistlichen  Gedichten  beginnt. 
DieadlMn  werdm  auck  dwrdl  ihren  Inhalt  nnd  Geist  diese 


g  den  ICnndifen  bei  weitem  vor  der  ersten  eupfeb' 
las,  die  in  solcher  Art  nur  am  Schlosse  ein  Paar  Gedichte 
von  Nienever  u.  Witwhrl  enthslt.  .G.mz  bcsondem  müssen 
in  diesem  Berlinischen- Lescliui  ln'  nach  die  Abfaandign  über 
Ge^ensUinde  aus  d«-r  NalnrLiimlf  tririihmt  werden.  Fafslicber 
nml  sicherer,  «agleich  aber  auch  ;iiiuiul)iip;i'i'  li;it  «Tohl  noch 
keine  IKmtellnnx  Jopend  fiher  «licFe  IJiin;«-  bilehrl.  Hof- 
fiartlicll  «viril  <li<-  fd'i'linische  allsciuHin  ii.  luiixc  dem  Herrn 
TerC  Ibr  dir»«  G«l>r  dankbar  sein.  VVir  lialini  tilirigens  ein 
seltssmes  Urtln-il  liereils  fiher  dies  Buch  j;eh5rt,  wonach  ihm 
sein  ßezirl  mit  i!i>r  Stadtmaner  al»!!;e(;renit  «TÜrde.  Es  birfs 
in  Bexiehiiii:  aiii' unsre  Lsndsrhnicn:  Dir  Slilrlc  der  Samm- 
lung seien  für  den  miHtischen  Sand  itii  ^i-miiitltlirh,  da  passe 
die  Itorhinv.Wiinim'irsclic  Trorl.'nlirli  In  -  m  hin.  Wäre  in- 
dab  die  L^niljn^r-ixl  iinscrrr  )l-irk-  i>ii'Llicb  neuig  genfltlüicb, 
tu»  n&lkte  ja  d[n  Lebnuitlel  grade  birhit  wiliifnMrn  «ein, 
^         Leere  Mirpan  Mnata^    A,  M. 

Oewgrfwknojb.  Laad-  nutl 
Forit  wissciuchaft. 

^290.    In  dem  Wigand'scben  IVtattU»  Cut^tnaiioa» 
LexitnH  {%.  Art.  255.)  geben  die  Artikel  Dampläuaehinen  u. 
Dampfschiflahrt ,  NoUien  u,  iniercsaantc  Belracblun-irn  über 
den  ge'eiiw.  Stand  u.  die  Enh-tickclani;  dieser  Erflndnn^en; 
über  den  vielbesiproobrnrn  Dacoerre,  üb.  Cockerill,  als  Scb'i 

fifer  der  c«b>8sauten  industriellen  Elablissemens  auf  dem  Fe.il 
ande,  n.  Qb.  den  Teduralocca  BamoalU  werdca  iranc  Bio 
grapblen  arfiealliallt. 


291.  Rrc.  von  H.  Pemilzach:  Anleitung  zur  Einricli- 
lun»,  Wrtvaltans  ele.  der  Forale,  in  Jen.  Lil.-Ztg.  216.  — 
Kec.  M>a  Buner:  Lebrb.  der  Londwirtlucbaft,  ie  Aull,  in 
Gott,  ggL  Jnt.  St  Itt, 

SeliBne  Literatur. 

99-2.  Bmtk  Ar  fWamdtruMrm.  Oslaee  n.  Rbcin  Von 
Enul  «.  d.  MaU*.  Hess,  von  Kar!  Grün.  Caaac]  n.  Lpz:., 
Flsclier.  IX».  8.  (LXXJt  n.  m  S.)  1|  Tblr.  -  Verf.  und 


Heraus^  zeigen  gkicfcaa  Sucben,  gicicbe  ßicbtuns;  es  müsle 
aalnrar  aaia  daa  ciaaa  var  daai  aadem  an  critennea,  ao  lbi> 
Hak  tat  Mdtr  LntanaaBaiah,  aa  «Mnig  weiden  aic. Ja  den 
Uwcr  OtMBldlnai  laa  di 
wart  dm  4n  Thad  daa  1 


D«r  Hfafbr., 
ainaiauttt,  wBl  In 


Tiefe  Lein  Opfer  zorilcJkfiebt;  oder  ab  a 
Ucnea  geroadea  liat,  wie  ct>%-a  in  dem  awinigaa,  daa  Mo»- 
nca  wir  aaa  s»  dker  dabingesuJit  «ab  laaaan«  ala  der  T«d 
sieb  dorch  naaere  Gtflbeletea  adnveriicli  erbiUen  UMBcn  wlida, 
seinen  Raub  zarflckingcben,"  Weller  bringt  daa  Tarwart  in 
dem  jtebamischten  Phrasenpsnzrr  jener  kradaprflbaaden  Ra> 
loantik  versehirdene  LebensbcgriiTe  der  Gcganw.  aar  S|indie. 
Das  Moderne  z.  B.  ist  ibm  -das  SabjaeU*«  äR  aBar&MT» 
ci«  and  mit  allem  Lelehtrian  dea  Worta.  Sab  Ziel  iai,  das 
LeicbUina  Zügel  omzuwerfea,  wcicba  die  Kind  der  Mattpäif 
fafst  and  bis  zum  EbenmaaTa  der  ScbSakeit  bindigt,"  Daa 
Ch  ri U  II  t  Ii  u m  habe  in  seiner  wcllgeacliiehiL  BeatimaMine 
eine  Idi  i-  »cia  sollen,  die  aicb  am  Idneatea  ia  den  Aoadraclf 
fassen  lasse  lasse  ..Sclbslcrlnaalaira  daa  Maaadiea  ala  freie 
eotldarchdrangene  IVrsrialldileil,  GOtÜicUiit  der  Welt,  3Ü%> 
licbkeit  der  VeraSttlichung  {Hr  jeden,  dem  «a  «laatiieh  damni 
tu  thun  sei."  So  wird  unter  andern  die  Tadaaalrafe  aeiir 


geistreich  vertbeidigt;  dB«  JndeB«£aiaBciMttaaa-Frac;e  treibt 
auf  daa  grofse  Problaai  der  lladottaliDHen-VencluDelznng.  ^ 
Und  nun  die  Wanderangan  aeibst?  Sie  fÜnea  ana  aofort  aaa 
Berlin  nach  Stettin;  dann  tber  Aas  HalPelc.  nach  Ptatbas; 
wir  aehen  Stiibhenkammer  u.  ni^rlli.ilxin;  im  Abendlichte  n, 
bei  Sonneo.mfpng,  n.  gelangen  von  Ariona  üb.  All<-nlir«liea, 
Wiek.  Gin'st  nach  Stralsund,  „Die  Hhein.  Briefe"  helrnrhten 
die  Kolnisclir  Sache  als  ein«  seit  dem  westphSl.  Friedcn8' 
Schlüsse  Torberritcte  histur.  Nolhtrendi^keit;  ihren  weileroi 
Inhalt  bilden  Wanderungen  durch  das  Siebeni;ebiree  u.  Alirthal, 
Allein  diese  Nomrndniar  liifst  nur  irrnipsle  von  dem 
wirklichen  Inhalte  ahnen;  (!i>m  Inji-iun  Gedankenlluge  einer 
energischen  Phantasie  SlToet  «icii  «in  aagleick  raiebcrra  and 
inierrssanterve  Feld,  als  ea  die  Aabenvrelk  In  ihren  aaabe>* 
risclisten  Eutlalloncen  liirli-n  kann. 

293,  Die  Roflui.-inii'M'ln-  üin  iihandl.  in  I<eipzi:  kündigt 
Uebersetzungen  folgender  Werke  su:  1,  Btrnard  Ltt  ailtt 
dleore;  2,  kodier  La  neuraine  de  la  thaadtleiir.  'S, 
Fiel-Casltl  La  noblessr  dr  Provinee;   1;  Couat  Cn- 

fliottro  or  the  Charlalaii  \  l.ilf  ofthe  reicn  of  Louis  AM. 
Bde.  (L»rtdon.  im)  -  In  (l.-r  II e r d  e r  lehaa 'Bacbb.  in 
Rotneil  int  inilc  r  'iiT  Presse:  Al\.  DamaS  Kettter  ^^<UH 
der  Kalahrese.  kumiücher  Uänberrnmao ;  übersetzt  von  Hein* 
rieh  Eisner. 

294.  Der  Wi;r.nnd'»chr  iSfumtr  Cnnvfrxali«'!.^- 1  '  J  ü.on 
piebt  in  den  letzten  Heften  (s.  Art,  'J.'iö.)  hiogmp!  i  ü  n 
über  die  Novellisten  und  Romaaschrift5t.:  Bnlw«r  (tirr  iM\j 
Bulwerist  nicht  eedscht),  Bestnschrir  (Mariinalii^  C'lein.  Bren- 
!;inri.  Bührlrn,  CastrIIi.  FeL  Bemslowicz  u.  des  pi<  li.«tiscliea 
IVicriiatzli, —  Ober  die  Dicliter:  CiSlillo  (l'ortng.),  Bi-rlon  de 
loa  Uerreroa  (Snaa.),  üdaviine;  it4i(tizer  o.  Bra.  t.  Besitow 
(Sdweden):  CbaMlnw  <BaMaad),  BiadriaaU  (i>^). 
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Biyuit  (Rwd-AflWfUw)'.  B9rw«  Cw. 


8«hftne  Kflnat«. 


et  fMrtlciiliem.  iil«u  conpea  iHuk  etc.  Collcetioa  bniMit 
W  liitteire  de  farchidictiir«  4m  dlKma  penplra  1  toulM 
Im  rpoi^uef ,  rt  unic  mmu-  1*  pneoiUi«  bi«  en  un  corpa  cnm- 
pbl  d'oavngcs  4bMM  A  baifiti-r  le»  rtuit*  lilstun<|ui-«  «-t 

■MMBCDidCd  tUnllBMlt  Jm  noticM  •rrh«i>lo^t]tii>.  pir 

Jammrdy  &^amp»llioH  Figtac,  Louglois;  accuiuiMi^in-«-!!  de 
«Jaii^hf*,  amia  p«r  iL  Lemaittre.  FubliiV  «<ius  la  di- 
rMtionde  Jult*  Gailhahumd.  IM.  1.  (1  Bttg.  4.  ait 
9  KpfniO  Pari^  i>i<iot  1  Fr.  Der  Uafrif  dicM  WwIm 

wird  »af  2W)  LIi  ft  bir*-clmf». 

296.  Bi'israjili.  l  inrisiii'  lili,  illp  Malrr  Da»  iil.  » iii  Rn  c, 
Clceri;  libir  ilcn  DilHIniKr  l'iof.  I>>»li'>vi  zu  Slorklmlm. 
Kui*f(>ratich-Kiiiiitii't«(tiri'<'lor  ürulliot  in  Hiiucbrn,  ii.  UUcr  den 
Carriknturisteii  CnnL'-li.iiik ;  —  1.  i  r»  r  nliirr  OU-  Bull  u.  B«T- 
tvald.  Qb.  Clininn.  üli.  Cjr»'llinri'iti-r  Carnicer  zu  Jladrid  und 
MusikdirrLtor  Cni^WI  jm  \-~\m\\  im  Wi^m^tAaa.  UmmUn 
Conversaliont-Lejikon  (<.  \ri.  i.'yri.) 

•207.  Ilpsse's  Rei  .  vi.ii  Dura  ili  Si  rrj  ili  FaUro:  Del 
duMno  di  i^lunn-alc  v  di  ailre  cbieac  Siruhi-Nonoanoe  (Palerni« 
1S3S.  Fol.)  in  Jahrbb.  f.  Kschftl.  Kr.  \t.  7. 

m  Bm.  vm  GmC  Schilling:  JUbriwcli  der  «UgcBcii- 
■n  KuOirbMiiMhall,  IM     l7/<w.  Zi^i^.  fbTm 

T«rwl«ebte  Sehriften. 

•290.  Mfmoirt»  d*  TintlHut  rnyol  dt  Fronrr.  Aeade- 
mit  de*  iiueri/tliotu  et  beUe*-lettre*.  Toma  Xil.  Partie  1. 
Phril,  Iiuprinirrie  rovalr.  ISiO.  (VII  und  540  S.)  \.  —  En 
Uwite  aiifTallcn.  daf»  vorl.  Partie  erst  ietzt  die  Preaae  vrr- 
llbt,  »aciidem  iiirjil  nur  die  zweite  Partie,  sooderii  aocli 
Xni.  t.  '1.  lüD^t  erachieurn  sind;  allein  ra  iat  d'uf.t  scbeia- 
liare  Versniitung  eine  dnrcliaos  r«-<(elinlirsi^e  u.  <l<'ji  Arii>rdnnn- 

frn  der  Akadeiuten  eniapredieodr.  Dieacr  Tbril  bildet  nini' 
eil  MOtTobl  die  £iiiIeitiinK,  aU  die  Er^Sniun^  tu  den  in  jenen 
gegebeoen  Memoiren,  me  sirli  das  stt»  dein  Inlialte  angleicb 
crgiebt.  In  der  ersten  AhtbeiluM  S.  1  —  'i*)S  rrlialten  vrir 
die  „Deliberationa  et  rapporfs"*:  Vnazn^e  ana  'i  Reslenienta- 
cnUchetdiin^en  ISJ'i,  Sept.  iS.  und  Fbr.  15.:  und  die 

Jtapportt:  Naudet  u.  Uaonon  ib.  Furtaelzuni  d.  Sainm- 
Inn;  der  FranzSa.  Geacbicbtaacbreifaer;  Deuguut  üb.  Ileraua- 
nw  einer  Saoinilune  der  Gi'Scliirhtsfii^lirfilier  der  Kn»n?tn);e; 
PardvHsua  fib^r  dii-  Forlüvt/uni:  di'C  „t.ihlr  Jt'^  (li|i|'>ni>-« 
fanprimes  et  dec  rliartcs"  nur  Gi'.m;Ii.  vnii  Frailkrrii  Ii  ii.  iilii-r 
eine  neue  Aase,  drr  A«siat!S  de  J(Tus;il>-in ;  von  Wal  r  II  <  n  .■  t-r 
über  bisJorSsrn»'  und  pioKrn|ihie.rln-  'Niirlisuf honten  iui  ii.inl- 
lichen  Afrii  i;  von  Ha o  h  1  ■  Ii o c lj »- 1 1 e  11.  Iiii.se  ühf  i-  arrluo- 
losiache  Hechen  liin  in  C'<m«laiitirif  u.  Al|:li'r;  von  Joinard 
über  einen  im  Walilc  vnn  M.iulevrit  r  c''l<in'lenen  rOmiM-ben 
Fufa;  endlich  dii*  ßcriclilc  der  S<'<  ri'tairp.H  |HTpi'-lHels  (Süv. 
de  S*cy  Q.  nach  iliiu  Daunoii_:  libtr  die  .\rl>t  ilL-n  der  Akadi-- 
mic  u.  der  von  ihr  aDiicurdnil*'!»  C'iiinnii>»sii(nt  n.  —  Dit  ii- 
Abtll.  hl"  S.  iS7  cntb,  die  NidlirirJllen  lilirr  Preisauf^-abt  n  u. 
Pr«i»v.  i  llii-iiuinfn.  —  Ablb,  .5.  .S.  '.'ss  _  p.  bl "  dir  im 
Scboofse  der  ALuilrtni*'  vprfiifstpn  Insrliriften  und  .Midaillfll ; 
Insrhrillrn  für  djs  DeMl^nial  v<in  Ulirier  de  Serre  in  der 
ComntiiiK:  >iin  Vilb  i(fiav>--d<  -IJ«'r;.  fiir  d|p  auf  dem  BaKtille' 
platie  ziiiu  AridenLin  an  <Hf  Julirpvoiution  errichtete  Süule, 
TSr  da*  Kroiiiiin  dr  li>  '^Ifidi  biiiie,  tttr  d,  Übeliaken  von  Louii- 
aor,  fSr  di>-  Sjnle  auf  di  rn  Krld)'  >on  Donlogne-aur-Mrr;  Aul' 
achrifit  n  d.  r  Mi  daillr  auf  dnn  Tod.  Sllv  deSicy  s;  und  Anf- 
■ciuiäeo  der  bei  Gelegenhcll  der  Aufricbtung  dea  Ubeliakea 
.       »  .        •  I,  d»  Wmam  M  Ver. 


•allle«,  ( 
Orleana 
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orcningen  in  oer  nanunien  tvHt  oocr  ui  dcat  MKL  Ik« 
6«tlicli  von  Aaien  eelegenen  Inseln,  tm  den  lIlMttn  Zti 
bia  tu  Ferd.  Bla|cUui  (  abgedruckt  in  AhmIm  den  vnra 
—  vom  Dem«,  aber  die  doi  WcinbornB  nebidlld 


Oh  d«i«k  Tnd  n.  Er- 
aHgUedera  d«r 
Mgt  dk  BbUln  4m  outragM  dt 
r aeadimit  royaU  ttt,  <k  otk  Anwitt  nd  Analjaen  im 
Mongci  Abk.  Iber  Lfdw  Bach  mm  im  tOm  Nagiairatai 
(p«i«n»n  i81J):  vnn  de  8nlat.Mnr(U  Mcr  dne  «xtpt.  Au- 
'  an  Mcb  EiUmJi^  (vmk  BadrlcDaTid  Ldw 
eine  Ml  der  Inaei  Hlf«  im  I,  1830  TnidudlB  FnMWtalM 
(aoapearb.  18:21):  de  l>«Mf  Mvlll«  llwr  UyAm  h  lllntr  n. 
■euerer  Zeil;  von  Wtlkenacr  Ib.  din  F«tt«hritta  der  Eai>- 
dechtngen  in  der  Baritimen  Welt  oder  ÜT  dcnt  ML  Ik  nÜd- 

2t|lHi 

WcinbergcB  nebidlld 

Inaelten,  (|teb-aen  1S31  u.  beecil»  abtcdr.  in  Annaien  de  k 
.S«c.  entoniolociqae  de  Franfe,  T«M.  Li.)  von  Ldjard  Mar 
KtiUits,  Symbole.  Al(ril>Dte  m.  D«nksale  der  Venne  (hitf:  ift 
\„  im  Journal  »»ialiipe):  von  Dngne-Menlb«]  fibw  di* 

Homerischen  Poesien:  von  Mar<|it!s  v.  Fortia  d'Urben  Vber 
Uoiaer  u.  seine  Srliril'lrn  (erschienen  Paris  1SJ2),  Den  ScUnb 
dea  lida.  bilden  <tie  >«ticr»  Iiisloriques  fibrr  die  von  18J3 
bia  37  gelesenen  Abbh.  iilii-r  Li  bi-o  u.  Werke  des  ChampoUion 
le  jetute.  Abel  Rimuxot.  Thurot,  Saint-Httritn,  dt  CA/s^» 
Datier  u.  Pougeux  von  Silveatre  de  Sacy:  o.  Aber  Le- 
ben II.  Wi  rU  des  S'theHrt  tf*  Soer*  von  Uaunou  (pele- 
»rn  S,  Ali;.  IbJb).  Jider  dieser  Leb<-n»umris«e  ist  von  ee- 
naucn  bib&egraplÜBrlicn  Xotiten  begteitei  and  liefert  milbiB 
eiM  ttckni  nrldlMlisiwbieliln  nttcnr  Zdt. 


N  i  ■  Q  e  I  1  e  n. 

300.  Todet/i/ile.  An  6.  .Nov.  in  nnncben  /leraA. 
Stark,  Capitnlar  de»  Ilenediktiner-Stifla  tu  Einmeran.  Mil^l. 
der  k.  bnj.  .\kad..  palüii^rapb.-archäolai;.  Schrilbit.  —  15.  Der. 
in  St.  Petersburg  iter  Geu.-Su|»er!nl.  u.  Kirchenralb  d.  luth. 
Gemeinde.  Dr.  Ignatz  /V/jf/rr,  ( I.SIO  nach  Rur»),  berufen 
frnber  Prof.  d.  oriental.  Spr.  u.  der  Pbil.  an  der  Alexander- 
Newski-Lniv.)  im  S3  J.  —  31.  Dec.  in  Rom  der  berrdunte 
Archäolog  Aitt.  Aibby,  Prüf,  der  Älicrüinankuade  bei  der 
Sanienza,  Hellenist  der  valiLan.  Blbllollnk  md  HftgL  vkkr 
^efebrlen  Institute,  5U  J.  all. 

Am  3.  Jan.  in  Winlerlhur  der  durch  sein«'  »ehriflslflle- 
risrbe  Thlüfikcit  hek.  l'lr.  Ilrgurr.  Sl  J.  —  4.  Jan.  in  Agen 
der  ehenial.  General-G'ouveriieur  lih'rs  (Verf.  des  vielgelese- 
nen  ße«veiaea,  dafs  ISapolro»  nie  exUUrl  habe:  in  s.  .Nach- 
lasse befinden  sich  mUrx  a.  beuierkenxt^erlbr  Lulersuchungm 
&b.  d.  Apfvr.ilvpsr'.»  —  II.  Jan.  der  d;inisr|ie  l  ebersetzer  dea 
Homer  und  Knri|)id(»,  9Li«;isler  Ckrii.  ll'Utter,  Rektor  der 
sriecli.  i>.  '-n;.;!.  Lil.  .m  d.  Aknd.  zu  Soroö.  im  43.  J.  —  13, 
Jan.  in  Paris  der  ,<iii:li  .lU  Srhrinal.  namhafte  Erste  Leibarzt 
An  Köni;:*  Dr.  Mtirr:  {im  desiien  .Naebf.  di>r  Sish.  Cbarifi^- 
Arzl  Fuiujnii  r  bcrrit.»  ■  riKiiint  iat):  zu  gl.  Zeit  ebd.  der  jlleMe 
dramat.  N.  brilisi.  Ilouilly  im  S6.  J.  —  16.  Jan.  in  Riga  der 
Ober-Paklor  der  d.is.  Sl.  .laroha-Kirche,  Dr.  Garre.  Prä»,  d. 
GeaellacL,  für  Gesell,  u.  Alicrthnmstimde  der  Os(!»T|»eovin- 
^ea,  56.  J.;  —  an  deins.  'la:;e  zu  \  i»,.-  in  l!il«;ieii  Di.  von 
Sartoriu*  (früher  Prof.  der  kliaiL  zu  l.f,-\j,}.  im  Mi.  J.  ~ 
1!».  Jan.  In  Olli  Steiermark)  der  in  Di  .sl.  rr.  irh  sehr  beli.  ble 
Diebler,  Gabt.  Seidt.  —  '20.  Jan.  in  Kari*ruJie  di  r  dureb  s. 
landbtäud.  Wirksanileil  bi-riibnile  Gk.-R.  Betek.  Direcinr  der 
kalh.  Kircbenaectuin  dea  GroEshrzxth.  —  c.  Jan.  in  l'.^ris 
der  berfibmle  Chinirc.  Rieheraad.  —  J.i.  Jan.  in  (iiiitingen, 
der  Senior  der  daa.  Lniv.  Obrr-Medieinalratb.  I'nir.  Dr.  Fr. 
Blumunbach,  seit  ISl  J  bes.  .Seiret.  der  V,  .Soe.  il.  Wsehlln, 
3Iit{dL  von  7.')  AL»d.  u.  j;el.  Soeirlälen  etr..  nnd  brri-iu  |H'J<> 
aein  r>Üjihr.  ProIVssur-Ji:!!  :  III  iViernd,  iiu  J.:  üqj  1|.  Mai 
175*2  geboren,  war  er  schon  17i<>!$  Vrf.  von  'il  SehriAen;  m. 
THgl.  £•  Cofietpendens  a*e  fiWt.  !■  d.  ABl«.  A^pk  Big.. 
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fj.  J»n.  —  An  ilem«.  Tapc  in  Hanbnic  Doetori» 
gel».  Varnhagen  (Si  liwi  Kter  <lr*  bek.  BiogrmplMD);  aU  Schrift- 
ftvÜKrin  naniiU'  »i«  »ich  Maria  Roaa.  —  un  Auf.  i.  J.  «■ 
London  die  rftviimvpie  GriiHn  d'ArUajr  (Mib Airwr>ifrtt^ 
hfT  als  brlletriat.  Schrirutelleria  aeltr  beUebt.  —  la  dar  lUUa 
J.inLinr  <itarb«n  zw«  berühmte  Hiatoricamaier,  iB>  liMdoB 
tf  W.  Uunton  (dpr  in  Engl,  gq^uvrlftix  nicht  mIbm  filei* 
eben  halte)  a.  in  Prag  KmBikt  AwC  ■.  iHMbM 
lUlcfakadeiaie. 


Nenerte  Bibliogra|iliie 

IB  wi*»«aaclsrtlUh«r  Or4B«Bg. 

301.  L  miMMite  <}r«M  fcto  t  Am  vm  ^  per- 
•Bnltdica  FortdaMT  3»  MirlBr^»»  MitM  uch  d.  Tode. 
Nw  bcai*.  flandieim  Haff.  8.  i  Thlr.  —  Barth.  Hanrean 
Ctitifi«  dd  hjpothAMfl  mttapbyaiunea  de  luata,  de  Peiage, 
M  de  l'idealiamc  tranacendental  de  5t.  Ai^joatin.  8.  (4-^  Bgn.) 

303.  n.  Thtologie.  Exe^et.:  ^irtuU  We  if  Ham 
OQ  Examen  criliqiie  de  soii  hisluirr;  tr»<l.  ]i:ir  Mllri-.  S.  II.  1. 
b  Fr.  —  Die  liriligr  Sclirift  alten  u.  nrutn  Ti-sUiuciitcs,  vun 
Allioli.  14«  U.  lelilc  Lirf.  i<-  Aufl.  in.  r.  StaliUt.  Landsiiiit, 

P.tin.  8.  VrThlr.  Hislor.:  C.W.  Spicker  Kirclini- 

nnd  Ri  fonnationjgrt>rliirlit'  di  r  Mark  lkandeDbur|r.  Tbl.  1. 
JWlin,  Uuacker  u.  Humhlot.  N.  (Suhsrript.  Pr.  'J;  Thlr.)  3; 
Thlr.  —  Oeuvres  di^  libbr  Larru(|ui  ,  vii  uirr  -  ;>  nrral  ihi 
diiici'Se  df  Tuuiou»e,  pnVrdtVs  d'unc  nulict-  bi<i£;r.i|>hiiju<:  nur 
1 '.-utruf.  Tom.  1.  Touloiisf.  Das  Ganzti  wird  •»  Bde.  nilltn ; 
Fr<i.s  ii'di-a  Bd«.  .'}  Fr.  —  Lrf-llrr.s  c'diliüntc*  et  rurimiscs  coii- 
cernant  I'Asie,  l'Afrique  et  r.ltn<'ri(iui-  avev-  ijuiliim  .s  rt-latiuii« 
noavellrK  de»  mi-ssions,  et  de»  nole«  gi'ogi  a^dui|iii>s  »:t  hislori- 
gue»  pabliiVs  snns  la  dirt-ction  dr  M.  L.  .timr-.Hariin.  Tom. 
2.  (.'<»;  l5L:n.)  H)  Fr;  zum  Panthiun  litli-rairc  gehörii;.  — 
Fouclier  Aolirp  sur  Ica  principaux  •'•lahllHscmena  charitabks 
de  ritalli.  S.  (S  ß^n.)  —  ~  Doßinat.:  Hevdenreich  Dir 
ei.;>-iilhiinilirlicii  l,t-liren  de«  Chrwtcnihums.  III.  '2.  (Erlüsungs- 

u.  HriLsbliip.  le  Alith.)  Wrilbursc,  Lanz.  8.  Thlr.  

I/o  milft.:  Üriisi  rLi-  ISibc'.r<»t[>ri  dixl.  ZuEh'ich  »1«  Sechste 
IS-irbriilit  u\>rr  i\\>-  Mj,;dibnr^.  Dib<lj;<'.st'llüch»ri.  IHasdebur;. 
Kub.Ti-h.  S.  '  Thlr.  —  A.  J.  Hambach  Enlwiirfr  der  iibir 
dir  t'\aricpl,  Texte  "ehaltpncn  Predigten.   Samml.  '21,  Hamb.. 


Ol.'ifsi 


1  '  Tblr.  —  l)iT  Di'kalos  oder  dir  zrlm  hi  i 


<»ebotc.  ni.  Dintversin  ii.  Sprüchen.  Zan.ii  h.'it  liir  jüdiicbe 
V«lk«.srhuli  n.  \'.crha,  Schmitt  0.  .Müller.  12.  Thlr. 

303.  III.  Getchichte  und  Gtographit.  Jllgem.: 
H.  Lendiere  Essai  sur  li-s  originea  du  peuple  romain.  H. 
f9*  Bjgn.)  —  31.  W.  Uuncker  Origines  Genuanicae.  Berlin, 
DndTcr  md  Hnnblot.  &  1}  Thlr.  —  F.  Dupuy  Nouv. 
conn  dliiatoire  generale.  3e  partie :  Hialaire  dM  tfiiu  moder- 
nes dep.  li.'iJ  joM]a  a  ttiM  jonra.  TotdoDM,  IS,  (IS^Bgn.)  — 
—  Miro^  Chroniqae  de  la  viU«  et  des  cmIm  de  Gnadpr«', 
■elon  rordre  chroncdogique  de  rhisloire  fcFn»W.  fflL  S 
. —  GorrcanondaBcc  liUeraire  de  N  albonnaja  prcnier  m^- 
■ident  de  la  chainbre  dca  compirji  de  Danpbiae  etc.  Pam^e 
d'aprAa  Irs  aunoaerila  de  la  bibliotlieqnr  dn  roi,  aTe«  ans 
BntJO«  hiatorique  aar  ValbonnaTa  et  des  noipg.  par  OlUvier- 
Jults.  S.  6  Fr.  —  A.  Thier*  llistoire  de  la  rcvoliilion  fran- 
raiae.  Se  edit.  8.  To«.  1.  (39!  B|n.)  Diese  auf  4  Bde.  m.  M 
SlabLsl.  angekündigte  Aua^  soll  in  20U  LielT.,  jede  za  y  ^r., 
cracbeincn.  —  Die  Schweif  in  ibr>  ii  Hilterburgen  u.  Bcrg- 
■ehloeaem  hiatortseh  dargMtellt.  III.  3.  3e  Auag.  Hern  und 
Chor,  Dalp.  8.  n.  J  Tlilr.  —  E.  G.  Gejrer  Hiatoir«  de  SuMe; 
trad.  p.  Lundblad.  S.  l.i  Fr.  (  Ala  Tom.  13  der  Cnllection 
d'biatoirea  com]detea  de  ton«  le«  elata  europeena.  Tome  13.) 
^  Stappenbeck  Der  Uenktag  P«icb«Bi,  «d.  Ferleben  im 

tfarf^ffiiüliiifr.  9^  iSim.}  %tLi  »^.(fgL  W 


Z14.)  —  Wnb.  Fiacher  Das  Jabr  1839.  Ca  poBt  ItMAtA. 
aaf  daa  Jahr  1840.  Mannhriin.  Hofl*.  8.  —  Wappea-Almanach 
der  MBTcrainen  Recenten  Earopa's.  Rostock.  VL.V*-r  Wauder.) 

4.  a.  3f  Thlr.  PrachUaaa.  13t  Tblr.  Öt^gr.  tte.: 

XSllcr  Geographiach-aUtistiache«  HandwOrtei-bach  aber  alt» 
TheUe  dm  ml  Bd.  t.  A^K.  Gotha.  J.  Ferthed.  8.  a.  !U 
Thlr.  —  Sanna?  Tucheahnch  rar  Terbreitang  faagrMhi* 


FBr  1840.  Mit  6  Sublstichen,  PlifiX 
13.      9  TUr.  —  Berghaa«  jUaiamch  flir  daa  Jahr  184IL 
Der  Belehmac  oad  (JatMrhatiaac  aafdhet  GeUrte  der  En^ 

Uadcrv  ViÜar.  0.  SiMirSuS  '~  

9  Lmdbrica.  GothiLl. : 
MMa^CUkri«.      fitmlimila  «. 
«.  V«llMr.  IML  398-333. 

—  I.  P.  B.  A.  Martar«  UMnGa  da  TdohMia  h  Rmm.  U 
1.  (Das  Ganze  anf  »  bb  3»  UOU  baKclHwk)  Tmloaae.  ft 
3  Bgn.  —  Wegweiser  doiab  BiwM  aciBa  Vn^ebiiagea. 
Hit  daer  KaKr.  Bremen,  SddbmaaB.  16.  a.  |  TUr.  • 
Johnaon'a  maps  of  England,  Scadandr  Irtlaad;  «a  a  aheet. 
8.  1'  «h. 

.31)4.  IV.  Philologie,  Arrhüalosie,  Lilerürfresclüchte. 
ßaltazard  Fournirr  et  J.  PIca rd  Prinriii.  s  u«  nrraux  de 
viTkilication  franij'aise.  18.  ;  Fr.  —  Ollivicr  Jul>'s  Eissai  snr 
l'oripne  et  la  fnrinstion  des  dialerlei  vul^ain-it  du  Daupliine; 
sniv]  dune  biblio^aphie  des  palois  de  la  nienie  pruvince. 
Dar  M.  Paul  Colninb  de  Batineg.  \alenre  (u.  Pari«)  4.  13  BcB. 
Nnr  i\  Exemplare  sind  eednirkl.  von  diesen  nnr  13  dem 
Hiirhhandel  bestimmt  —  Cnrote  C.  Baihe  De  la  lill(>ra(ure 
aux  onze  premiera  sii«les  de  l>r«  rhretienue.  Lettres  \  l'abbe 
Peyron,  sairiea  de  18  tableaux  s)noptiqnea  et  comparatifa 
da  progres  Utteraire  peadant  les  •ü.N-lea  VI  ii  \I.  Oiivrage 
tra(L  de  Utal.,  mtm.  d'aaa  preiäee  et  de  quelques  notea  nac 
I  ahbd  J.  A.  KarÜgny,  8.  13|  Bgn.  m!  lä  ubleaoz.  — 
Frllseh  Geaehlchte  der  Bachdruckerkusst  Hit  Gattcaben'« 
BiMniaae  and  einer  Tafel  Faeabnib-'s.  Nordhanaen,  Fürst.  16: 
:  Tidr.  - 

3(K"i.  V.  Juritprudent,  Slonls-  u.  Camerahrh^fn'ichiif- 
ten.  Lindner  Die  Hulzordniing  Cbnrfürst  .Ansrust'.s  Mim  J.'bre 
IM)  u.  die  GejjenMarl.  Zwickau,  Laun  tiliiis.  .Srhnuil  '^,  ;  Tlilr. 

—  Liuren.1  Prinripes  de  jQrisprad»'ncc  du  codi-  civil.  H. 
Tora.  4.  7-  Fr.  —  A.  M.  Deraanir  Pr<>:;mrnini'  du  cunrs  de 
droit  civil  franviii'«  T^'i'  ri'colf  «b-  I'.irls.  .J>-  «'ilit.  S.  .i  IWle. 
IS  Fr.  —  J.  I.  Ii.  CouliiU  Dialosur.s  <iu  ljui  stiiiiis  de  Jmit. 
I >isciisNiMH  ii|i|iri)riitidir.  tt  dans  une  forme  imnM  lIe,  dr  lnu- 
Ii  »  li's  <itiiirii)  d>'  droit  cjiii  sont  imrori'  controvt  rsri  s  et 
mii  se  pre.senteat  le  plus  frt'<|ui-ninieMt  dans  Irs  Iriliiinaux.  H. 
Turne  3.  "'.  Fr.  —  IS.  H.  Cell  irr  Cotirs  de  redacliciii  no- 
tariale,  ou  ^Jopvran  reeiicil  (!•■  ]iiri(irli-,s  dr.s  acte.s  et  rnnlrats. 
('2de  i'dit.  de  la  Legialaüun  .siij>|iiirii  c  iiuoiieult'e  de  te\les). 

|t  Fr.  —  —  St  a  att  mit s  e lisch.:  l)e  Tinflnenre  des 
inoeurs  »ur  leg  loii  et  des  lois  Rur  le.s  raotur«;  par.M.  X*'". 
Ljon.  8.  (.il  Bin.)  —  (Bcrryer  ptre)  Dcrniers  voenx  dun 
vieil  electi  ur  de  17S9.  pour  I'avciiir  de  la  France  et  de  la 
rivilisatiod.  8.  (5  Bpn.)  "2  Fr.  —  Jouffroy  De  l.i  jtulilique 
de  la  France  en  .Afnijue.  !?.  {\\  Bgn.)  La  feodalite  eonjme 
moyen  de  conaerver  et  de  civiliiter  l'.Alu'erie;  p.ir  IV  D.  H. 
(-2  Bgn.)  —  Ed.  Naville  Dn  droit  maritime  et  dea  rrlalJoaa 
m.iritinK  .1  de.«  penple*  cnnsidenic»  Jaaa  lanT  raaaart  aaac  lea- 

aQ'airi.1  d Orient.  Ö.  (b  Bgn.) 

30<).  VI.  Notumtiuerueka/i.  Piatorgesrhichle  der  drei 
Re  iche.  LP.  ;V2  — 5i.  ( Bi scb off  BoUniL,  B4.  3.  I.  1.:  Blum 
Lithureik.  2e  Uifle.)  Stottg.,  Schweizerbart.  8.  Thlr,  — 
J.  F.  jTBIisson  Easai  sur  un«  methode  propre  /<  facililer  la 
recherche  el  l'etude  des  larves  et  des  lepidopleres.  S.  (l^  JJg.) 

—  Augast  Mecbaniache  Nalarlebre,  Aaoiar  nu.s  Fiarber'a 
Lehriinch  der  meeban.  Natarlebre.  '2e  Aufl.  Ahih.  '2,  Berlin, 
Maack.  &  i  Thlr.  —  Thamaoa  Outline  of  ihr  acieacea  af 
kaat  aRi  dWlH<^.      Mt.  Ltmim,  (%k,  Wc^)  ft  a. 
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Tli^r.  —  Watin.r  InAK-  dr  l'action  ri'Sulatrice  et  rlW« 
^n  lliiiilf  ,  |.  .'irii[Or  oa  Piiigm'tiqut  ilail»  IVconomie  »ni- 
ntäit:  lii-O.  (>  Ugii.)  —  Amin»  de  C h a va n «-u x  Nouvclli- 
(i}ii«ini<]ue  des  |irinci|«  s  dn  inouvemcnt  uiliversel.  8.  (1  B;:«.) 

307.  VII.  Stediril),  /fual.:  J.  Cbr.  Ko»  i  ninüller  Haiidb. 
der  Analomir  de«  inf  iisclilirliru  Krtr|»er».  6<-  Aull,  vun  W»>b<  r. 
Leica.,  Kilbl«r.  8.  i  Tlilr.  —  J.  ii.  Sarlatidii-rr  Trailr  du 
nstim*'  »«Tveuv  dans  I't'lal  at-rufl  t\v  1a  »fi«-nci',  S.  lU.  ti  k|if. 
Z-^^  Potkot»g.:  J.  P.  F.  Tli«' vi-nol  Trail«'  des  lualadirs 
«lea  finrapecnt  Jans  Im  pa>s  ■■li:iuds  i  t  &|i<'<-iali-iiiciit  au  Si'- 
nigd,  OO  «Jwai  stilisliquc'  mi'diral  rl  li};^it  nii|u<-  «ur  I«  «<il, 
ledilMt  et  Iis  maladii»  dt-  « rllc  uailic  d.  1' Vliiijue.  8.  b  Fr. 
—  Raroadge  Oii  aslluna.  S.  S  sli.  —  Willi«  Illuslralions 
of  cnUufoo»  discatf.  Fa.s<r.  I  J.  Liindun.  (Lpi„  Wcigfl.)  \  Fol. 
n.  i  'fblf  —  K>iin  llluslralioa»  of  .llidwilcrw  Pat»  ^.  4. 
Londan.  (Lpxtt.,  T.  O.  W.  is.  L)  H.  ii.  I  '  Tbir.  Mat.  m  ed. 
tte  :  E.  Souln-iran  iSouviaii  Iraili-  d<'  j)li:irni5tir  (lironi[ii« 
«t  praliqu.'.  idi-  idil.  S.  2  Dd..  10  Fr.  —  S,  lnill/.  (  um 
nrudium  Avr  «fCuim  llfn  Grwiicbse.  n«rb  uauulicli>-ii  \  .ituiiirn 
Lwdiiit.  llirliii,  iJir.s<b\valJ.  S.  1/  Thlr.  —  Stieb«  I  \aB 
den  ri*cbl«ii  «Jfbr.iucl»-  d«s  ArxlP.-..  Für  Gcftunde  u.  Kranlr. 
FfUlkruri,  Ji'i;»-).  1*.  ]  Thlr.  —  A-jcnda  nvdieal  de*  dcpurtt- 
incns  iiour  Ibiü.  1».  (Jj  ßgci.)  A{  Fr. 

.iüS.  Vm.  KaUkKHa^  Frascveur  VoOtadd.  Lrbr- 
.  ors  der  ranen  HelkaMlilE.  A.  d.  Fnnita.  TM  I.  4. 

AiialYriaciie  Cfoinetrie  in  in  E1m-iw.  Bphi  a.  Chur,  Dalp.  H. 
1  Tblr.  - 

300.  \\.  -  Krifg.tmitteiistlmfieti  u.  Analik.  L.  v.  Ma- 
lillbon-sLv  I.  u.  Kob.  V.  Bouiri.  (ir^rliicblt-  d.>r  IJrandrn- 
lNiniiicb-FrMiri>üicJteii  Arlilleri«.  LieL  1.  (Ii  Bgti.)  liirlin. 
D«Bcte>  0.  Huiubl«»!.  Sl  SulMcripU«iw>FF.  i  Tblr. 

310.  X.  jRSAtfMifr.  L*Bni^pMmat  BoOeti«  drdu- 
caUutu  pitblia  mam  Ca  anpieea  da  U  aac  de*  awUiadcs  d  en 


da  u  aacdt 

im  des  qu<i 
J  u  1 1  i  «■  II  rt  I 

*.    S.  Jsbri.  VIV  

HIsL  Tvnuditc  inii<:iiionis^.  B.  PwSe  1.  i  Fr.      ^1in<>  D»- 


_    amp 

1.  Kr.  I.  luaier. 


rnlca  ampieea  da  u  aac de* awlbadcs d'en« 
laallnS  &  rcxamni  des  qiKsliaon  et  deg  ou- 
m,  rfidiRt-  par  U.  J  u  1 1  i  «■  II  rt  II  i  p  p «'  a  u.  Tom. 
■.  IS  10.  2W  8.  Jsbri.  12  Fr.  -  \.  »ui.r.- 


hnrdes-Valmore  Coulaa  ea  vem,  |i«ar  ka  itSaM,  Ljm,  8. 

XI.  llondfhtii.t.ieiifchafl.  Gmcrbskundt,  Land- 
uiid  ForxttiHt-ttifie^n'/t.  Iloitoii  1>.>  l.ibours  c«n,<»id«'rt's 
ronini«*  propro«  a  l'av.iiisiT  I  .irrimiiihilinn  et  l.i  ili  i  oiii[in.>ii(ion 
dl-»  subslaiicifs  Kuliiblf»  ri  iiutrilivcs  du  &ul  iij;i'.iirc  i  I  la 
neco.ssil/-  d»-  Kiipiiriuier  b-s  jarlierrs.  K.  1  Fr.  —  ,1,-li;ir.  l  Iio- 
III as  Trail«'  g>ii«-ral  de  (ilaliaili«|u<-.  «•iilUir«-  el  erfiioiljitiori  Je» 
liotn,  S.  Tüin.  f.  (ImUc  JJilr.  1.1  Kr.)  li(.snll:it  .X]!«'- 
l'ienrcs  failvs  i  l.^'Ml  >n  IbJl'.  ^■nls  l.i  lüri  rlinii  et  J!U1\ lillaljcr 
il'oiie  coninii^'-i'Hi  spri-ialc  iiotiii;ii  <■  ^•3V  I  i  i  liiiiubrt  da  com- 
lucrrr,  pour  l'wssai.  on  uranti ,  iKi  iiuuvtl  jnuc«'di-  de  iUJH, 
L.  Ttilabot  fit^n-s,  nonr  le  cüiiditioun«'nient  dr  la  soie  ptr 
la  dfJSMrrali«"  altucilur  Eonipr«-ti;int  !«n  prin!^«  •  verbau«  dr« 
m'ano  s  di-  l-i  .  .uiuiu-^fciüii  >  i  Ii  .--  «li^Üieralioli»  prl»«'*,  ä  rr 
siiirt,  |i:ir  l:i  rli.iiiiliir  du  i  Miiiiiir-n-.'.  Ljon.  S.  ^(.i  I)^.  ra.  7 
)  —  «.[-■■liil;  l>i.  I)is<t»(«-  llauafrau  in  cU'rKücbf. 
V«jrrailii>k;'ii'"i'  I  "■  <i' Kin  lu  unarlrn.  3e  Aufl.  -iTblp.  UrL 
Amclap".  ^.  -  ll'li.  —  l-«-  Ulaiir  l>i«-  I<«-bre  vom  DLutcbi- 
ncflZeicEncn.  it  und  J»-Uäe  Lirf.  (  Mit  J  J  Sirinlalaln  iu  '  gr. 
TA)  Wien,  Förster.  H.  ii.  3  Tblr. 

313.  XII.  Srhöite  LiUrnlur  u.  Kunst.  Proja:  Zieb- 
nert  PftilfeeiW  Volkssa'.;rii .  MSbrchen  w.  Lebenden,  al*  Bai- 
Udni.  Uoi'ianrrn  nii«l  firzäblunfiil  bearbrilrt.  III.  2.  Lpxs.. 
Poli-t.  K  (-.  3.  nmamiiien :  I  blr.  ►  —  Friiblieb  Der  lle- 
nidswaid  od.  DieU  U|ir«n4eio.  Eine  «diaarigc  UiUeneacbicfal«. 
Kordhaueni,  FOv»!,  S  Bda.  8.  1  Tlilr.  —        Thal  Dar 


Wlrth  tmm  Rapn«n.  Schaaerticke*  Riabefgemllde.  Mit  riner 
lithogr.  Abbldft.  Xbd.  8.  1  Thlr.  —  Ii  einrieb  CbrittopJi  vun 
Alpcnaa  od.  der  Jonsfraanraab  la  Goldberg  u.  da»  Ofllilxlt. 
Ebd,  8ii  1  Thlr,  —  S»m»9  Di»  jkfatArang  de«  Uod. 
od.  Dir  Fkch  dea  Vatana.  Emtitt.  RiU<^rgpM;hirbh .  LLd.  s. 
i  Tbk  1  Tlfar.  —  Latdaa  TaMavwt  der  Kobelos«  od.  Die« 
B(«Awlt»i|E  !■  TodlaBfewülba.  1  Tbk.  Ebd.  8.  i  Thlr.  — 
Dom  Der  Tod  dea  HefMfi  ttm  HaMWiath.  Konan.  Ebd.  H. 
1  Tlilr.  —  RfimplerBoBBiDndftNBfatlr.  Nordhaiuen.  Fümi. 
H.  f  TUr.  —  STatori  (Kcnmm)  Dia  Sixilianiiicbe  Venier. 
Ebd.  8.  3  Bd*.  3^  Tblr.  —  Saint-Kaaiberl  Anieta  du  L«r 
prisonnier  rn  Kuasie,  ipiaede  Uitollfaiv  diabctte  et  raelr  d>- 
rbants,  en  troia  «'pcMmaa,  de  h  nam  de  ISlS.  S.  (1 !  Uzn.t 
;  Fr.  -  Aiic«rHgi«i«l«sl»  SiUUn,  1k  Ton.  a.  7|Vr. 
—  I'igault-Labr«ii  Jdram.  12.  4  Bde.  «  Fr.  (al»  T.  W 
bi<  21  Miner  Ofwma.  wm  JOMmd  littlfiin"  nMrie.)  — 
llonce  de  Saiat-Aabln  L^ndito  &  S  Bda.7ala  faM^ 
1 1.  19,  Dar  Oeuvres  compl.  uStm  CB  ardra  fiäila  Hce^ 
aaoll.)  15  Fr.  -  L«K<^d  of  Clotb  Fair  aod  olher  TakaTB.' 

8}  ab.  Drama:  MrleavtHe  KU«  Mt  fallfc  (Thi^itm 

francais  moderne.  Publik  nar  Loult.  V.  i.)  LdpL,  Drabiseh. 


WrrL«'.  Conius.  Sinuoa  Agoolatei.  Auw  den  Bncl,  Ibaeaatet 

von  Ii  b.  Berlin.  Uirschvvald.  9,  n,  i  TUr.  —  Tbead. 

Li-brrtoii  II«  iire«  de  repo«  d'm  «anier.  ■irf'dit.  Romh.  18. 
(Ii  Ikii.)  (euib.  Ge  dichte.)  —  Paillrt  La  ramlDa  JMpnwrlt 

•  pisotle  tir«'  d«*  Diion  iiiodrnir,  pni'^iiir  rii  •!  rbnnt».  8,  1  BgR. 
7  Fr.  (?)  -  I  .(i'iip.  C  u rr  z  .Massarrra  d  Afri«|u<',  hynioe  fiintbir« 
L^nn.  8.  (I  B:;!!.)  —  Mllr  Eulaliv  Favicr  EsjKiir  et  80«ve> 
nir.  poi'sirs.  ik  {"  IJ^n.j  5  Fr.  —  Cb.  Woines  Hier  et  d«^ 
Diia,  po«si«'s.  8.  7'  Fr.  —  Jule«  Van  Garer  Fkon  de 
rame,  po'sie».  18.  5 J  Bgn.  —  —  Kunst:  L'alhom;  joonul 
deslinr  it  IVnsrignement  du  dwin  rt  de  la  iii-inture.  Faral». 
üant  tous  le«  l'*»  joor»  par  lirr.  d«-  S  pages  di>  (ette,  acrom. 
paf;n«'rs  de  deux  deMins,  par  les  meüicur«  artisirs;  »oua  la" 
(lireelion  dr  L.  Salme.  1.  Vol.  1.  Lief.  1.  (Jihrlirh  18  Fr.I 

—  Das  piltonsLe  (Österreich.  Nr.  .1.  Wimm  er  Das  Orden- 
boi)^  ('omniilat  im  Köaigreiclir  l'nfraro.  (in.  e.  topograpb. 
Karle  u.  5  Clirnraoiitbograpbien).  Wien,  Mfill«  i-,   i.  1 "  Tfilr. 

—  B.  Asioli  Grammaire  mnaiaüe.  par  demandcs  «i  p.ir  n'- 
lioiis«-»,  adnpli'«'  p.  Ir  ronarrvaloii'r  royal  de  jlliUn.  Trad.  de 


rital,  3e  «'dit.  fran^aiiie,  r«'viie  etc.  aver  nlanebet,  wiivie  d'une'' 
in«'liiod<-  lli.'i)riijur  du  rhanl  par  MiUirrfdini.  S.  •2\  Fr.  — 
Litbo!;r3jiMi(>'  Conii'n  von  Ori^nal-tl.irahi'ii  lituni^cii'berähin' 
\>st  alter  Aleist«r  der  flamllader  Sdiuie.  Lief.  i.  Wirn,  Far- 
ster. FaL  3  TUr. 

313.  XIU.  EnQ-elofMidie  und  »ermiichle  Sehriflen. 
HojMitocksfeirr  in  Leipzig,  am  6.  Kov.  1839.  al»  lOU  J-ilii.-- 
tage  der  Anrnahuie  des  Diebtt-rs  in  S«-bisl|il>n  (;i.  L[i/..  \'r);.i  [ 
S.  '  Tblr.  —  klopstorL'a  süninill.  WriLc,  trgiuit  »luitü 
.Sclimiillin.  Tid.  5.  0.  SluU:;.,  Sriieible.  S.  !  Thlr.  —  Die  Fran- 
zosen der  n«'U«-strn  Zeit.  Nr.  13 — 1«).  (enlh.  Die  lierzuginnrn 
Ton  v.  CourrbampK;  drr  .Vsüisrnhnr  von  Tiinun ;  1.5.  Id.  Die 
MuHrr  drr  Si  liau.tpirl.  rin  von  Coiiailhac.)  8(utl<:.,  Sdieibh. 
S.  u  '  Thlr.  —  Drr  nnerscbüpfliehe  u.  vollsinrnTipr  K.uU n- 
l>üii«tl«T.  Von  einem  Jringrr  des  <;rnrsen  Dilbler.  Noidii.  usun, 
Fürst.  Ii.  ;  Tblr. 

314.  XIV.  4i^gfmthie  .louTnalitlik.  Teutonia,  revuc  d« 
rAUeiua|(ne  andenne  el  moderne,  redi^re  nou.s  la  dirneUon 
du  pbilolozue  Carl  IHiÜ.  Janv.  ('i  15ni:  )  .I.'ihrl.  40  Fr.  — 
La  Sjrlphidc:  journal  d<>«i  modc.'-.  de  liurniturc.  de  tbtVilrra 
8t  de  iBuai^e.  'i  UciW.  4.  (4  Bgn.)  m.  1  Litii.  Wocbeultlalt 
in  Jalnapreiae  ras  SS  Fr. 


iUdaclear:  Dr.  Karl  Ura»de*.       Verlefer:  Dun€kfr  und  Humblot. 


G««liuiii  l>ri  Troiritztfh  und  Soku. 
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Literarische  Zeitung« 

1840.  7. 

(ßerlin,  den  12.  Februar  1840.) 


Katl»»liif*o  A^gdegtaMt  der  Gegenwart. 


3i&.  JN«  JirfUHiif  dm  jr«MwA«  Ar  libtrmJtn  La- 
IML  AAmtb mkitr^nUtk»»  CmHtk  falrtrliht  nu  riarr 
CuiWt  ffttcwlrlil  4cr  TadenMii  «•  mtaarirten  P«ns(- 
liHnM  VM  Dfc  £.  ^iwliL  SoktW»,  Joit  lir»Umana.  18^9. 
^&  VI  Ik  SM  &  1  Tllr.  —  DicM  SdiriA  lebtet  ri!;<-nllich 
■iefcl,  WM  an  bei  den  craten  ABblick  des  TilrU  mvarti-i. 
mlmh'cli  etnras  von  den  Ka«pf  drr  liberalen  iMthol.  Schweiz 
Bit  der  Cari«  und  v*n  ■einer  Bedeatang  xa  erfahren;  die 
ScbriA  i)>t  nicht  eine  SchUdrruo;;  jene«  Str«itrj,  sondrrn  ein 
Bellrag  za  jenem  lUmpre  sell»st.  Sie  will  denen,  vrelrlie  in- 
aitten  ilrairlbwi  atehen,  einen  Spiesrl  der  rßmiachen  Curie 
Torhallen,  iB*  iFmdens  aller  Beatreban^en  des  Paptlbuni» 
fthflUcn.  IHm  gMcbiefct  Ikcili  imtA  eine  Inine  Listoriückc 
Eialettaag,  Ibetls  dnrch  cbw  MMMMirlic  ü<rstellun^  der 
«ItramonUnen  Unlemebnningen  nnaerer  Zeit,  überall  mit  An- 
ivendung  auf  die  Schweiz.  Hier  betvei»t  der  Verf.  ^toI^ 
Befcaartldialt  mit  nnaem  ji'lzi;;en  Zustanden.  Ali  diejenisea 
Pimkla,  am  die  aicb  der  Kampf  mit  der  rSm.  Curie  dreht, 
werden  tum  Sclilola  beietehnet  (S.  l'J6)  u.  weiter  auageftthrt: 
i.  Die  Rechte  des  Epialcopala,  'Jl  die  Rechte  de«  Staats,  X 
di*  ftflentliche  Erzirlinng,  4.  der  Frieden  nnler  den  beidrn 
Confeasionai .  5.  die  emincene  nolilisrhe  Freiheit.  —  l)<-ni 
hislnrincben  Werthe  dieser  Sehrin  bat  die  Alb^enieinheit  des 
Themas  geschadet,  welche  keine  GrQndlidikat  xalicfa,  als 

2wick«  SM  w«hi 


Willig 


Philosophie» 


316.  DhBttigioa  nadk  Ihrtr  Idta  «. ßtadUmAm 
ErtcMmiHg  im  rimer  UrhersUht  dtr  vorsugllektlsn  Btli- 
gioHtH  b**ondera  du  CkrUltntkuma  und  der  eMstiUkm 

Kirche  -noch  Um  Ptr*ehieden*n  Ertcheinunftformtn, 
£in  llindbuch  Iftr  Gebildete,  inr  Ortentirun|(  über  die  wich- 
tictte  Anselegenbelt  der  Menschkcit.  Von  August  r.  Blum- 
roder.  Sondersbansen,  Espel  18J9.  8.  (WXtf  n.  4-29  S.)  1  ] 
Tbir.  —  Ein  ..Lair",  der  alel«  ein  BedürfnifR  n»rh  Klarheit 
In  rclisiiiscn  Dingen  fDhIte,  der  vor  Allem  dnrrh  fine  rohe 
und  tin»piti£e  AuflaMun^  der  Satisfarti«Bslelire  beannihi^ 
aus  Ln^rdutil  und  Unmutb  die  Tcrsachte  wissenscbaftlirbr 
Erp^ndang  au^e^cben  hatte,  der  dann  spSler,  seit  sriner 
RQcklrelir  von  einer  zelinillhri|cn  niililair.  Laufbahn  in  Spa- 
nien, t  r:inkrrii  Ii  u.  UaCaland  ]rni'  Studien  wirdrr  aüfgenniii- 
Bn'fi.  ^^ill  iiiitfr  diMeni  viel  »iTsiirerhindcn  Titrl  auf  die 
Ausrnttuiiz  dt  s  ,,\ '""urtheiU"  wirki-n,  „njcli  >vdrhem  der  doi;- 
inat.  Gl.'oilit'  .ils  liii^  H.-iuptMaciif  und  die  Sittlirlikeit  nur  als 
etwas  Jtcil  iufi;i s  im  ri'iiuiüsen  Lrt-I>rn  ;;fdaclit  wird."  (•hur 
ea  zu  wjs«.  ri.  fifert  der  llr.  Vrf.  alsn  2''Srn  dif  tirlfi-i'  Wur- 
zel drr  lirfurmation ,  die  .,(>lauben.  nicht  Werlf  "  [irrdii;!, 
«It-n  n  Sinn  sirli  slarkitcn  in  dem  nnantsprechlirli  iiili.ilts. 
»olU-ii  Zuniii  Liitiirr  s  an  iHi  l  .nrlillnin ;  „Philippe  furlilrr 
iu  rr.T  Sri!  iy.  iws  f  rf'de  '  ausspririit  Kin  <  iiiseiti^;es  u,  ober- 
Iliiclilitbts  \  frsianilniN  der  DiisiiK'ii  liilirt  den  sonst  recht  K»-- 
(Unilcii  II.  jiilstTst  ^voiilmeinendi'n  Sinn  drs  \  rf.  ru  rin'  lu  im  Iii 

aeUea  sehr  ftbertreib««dca  RntMoalisnua  im  Ghiuben.  in  der 


der  Verannfl.  (Ab«cliD.  1.  natliMM  «Atr  VafnMI*|ia|pMt 
Abschn.  3.  positive  oder  geoflSnbflrt«  ItiL)  —  Db  twril« 
Abtli.  sucht  die  Keligion  m  ihmr  geecliielitliGkei  Eeacheimiif 
darzustellen,  »o  dsui  AJnrhn.  1.  von  dea  TencUedcMn  Re> 


liponsforiBen  im  Allsein.;  Abschn.  1.  von 


besonderen  Reli'ionsformeB,  weiche  sich  r*r  «der  ■«nbca  dltO 
Chrislenthnm  bddeten ;  Abschn.  3.  von  dem  Christen tklMl  ip 

«einer  Reinheit;  Absehn.  4.  Ton  der  Ausdeutam  ■,  ^  

lun|^  des  Christenthnms;  Absckn.  5.  vun  den  VcnaclMa 
Verbesseninc  des  ChrislenthuiiM  ( !  ? )  bandelt,  —  Wen 
auch  nicht  b  Abrede  etcUen,  dafs  der  Wrf.  darck  dne  ' 
di£e  und  kthne  Spmdw  U.  antprecliende  I)arstelfam((  des 
zelncii  Ton  ihm  Ffrfafdten  Leser  und  Freunde  j^m-innen 


NO  >vird  er  doch  höhere  Anforderunsen  nicht  befriedi'en. 


.  WekSI 

ein  Abstand  von  Schleiennarher  .i  Reden  Ober  die  Rdigioa 
und  von  de  Wette's  N  orlesungen!  —  Die  erste  Abtk.  b«. 
fipricfat  mit  steter  Beziehung  auf  dae  Praktiiirhe  die  •oe.  Be> 
weise  t&r  das  Dasein  Gottes  (bcfh  die  teleolo^itchenV;  die 
zweite  (histor.)  Abtb.  ist  meist  nur  aus  abgeleiteten  ^oellea 
gesekSpft  B.  wie  rerfehlt  des  Verf.  Ansichten  vom  CbristcB- 
llium  stellenwets  sind,  davon  gicbt  die  lleherarhrift  dee  leta- 
len Abschn.  einen  sehr  afamkrceheodea  lleiwh.  —  VM  L»b 
vrilii  nt  die  Sufsere  Ausstatliin^. 

317.  Ilinrirbs*  Ree.  \nn  (i.  O.  iUarbach  Lehrbach 
(;eürhiri>i>'  dt-r  l'hilonopiiir  Alitb.  1.  ^grissk PUL)  k/oArMii 

f.  usistentcha/ti.  Ar,,  .Nr.  lU.  11. 

318.  Ree.  von  1)  Rosenkranz:  Psrcbnlogie;  -2)  tob 
Schobert;  Geechichte  der  Seele,  in  Jtm.  LU,'2$g,  .Nr.  iU. 

Theologie. 

319.  Ffst reden  an  die  eebildrtem  über  da*  ff  'eten 
de»  ehrittlichen  Glauben*,  insbes.  fiber  das  VerhSltnifa  der 
geschlchtL  Person  Christi  zur  Idee  des  Cliristentlmm»,  nebst 
einer  Abluadi.  fiber  das  Wunder  von  Joh.  llVh.  Hanne 
Braunschweig,  Leibrock  1SJ9.  \V[  u.  190  S.  8.,  ^  TMr.  — 
„Den  Glauben  an  Christum  mit  dem  Denken  an  der  vernlofl 
(i^eii  Bildung  Xtt  veraühnen**,  ist  in  diesem  Augenblicke  viel» 
li'icht  rine  gr'ifsere  Kanal,  als  da  Schleiemiaclier  seine  RcAm 
über  die  Kf|it;inn  in  die  Welt  schirktr.  lUan  hat  seitdem  zo 
H  il  les  rrli  bt,  luan  bat  zu  vJelr  Versnriie  der  \  iTiirilinung, 
nirdrmm  diirrb  fortgehende  Zweifel  den  Rilü  im  rrli^iÜHrn 
BewuHilsein  zu  klaffend  c.iinaclit,  und  bt  sich  desselben  zu 
gnt  beMlfsl,  um  nicht  liculc  un'^rniigsimer  zn  Kein,  al»  da> 
m;il5.  Wubl  meint  der  \  <Tr..  Indem  er  ..zur  neuen  vitiIi- 
ninn*vi)llrn  Erinnrrane  an  Seiilrierinarher  dringend  ermahnt", 
er  habf  li-ini-  so  bolicn  L<i»lun!;i'ii ,  wie  diitier,  zu  erfüllen, 
d;i  >r  iiirlit  mit  ..«  igenllirlii  n  Verürbknr  zu  ihiin  b.ibc.  s«n- 
(liTM  iii-l  S')Icben.  wrlrbe  drii  Inlialt  ti.  Jjn  \\'rsrii  i]\ s  (  In  i-l- 
ilrbfn  (»Imibi-ns  belastend,  „nur  gei;t'n  rtw  bi-«tinimlr  ^  orin 
ilr.^selbeii  s«  spröde  ihun;^  aber  wenn  dii  se  Kortii.  wie  er 
nacidirr  s,«2t.  „die  bislorlsrlu  .Seite  de*  Cbrinlentbums"  int, 
«enn  dies,  (ji  liilili-li  ii  ..mit  einem  Kri'lse  sicblbarrr  ii.  un- 
sii  lilbji  rr  (i'  ^l.iltrn  il.  r  Runsl  und  Erinnerun-»    »irb  bi  inii- 

n.  und  ..ili'n  Kinrn.  C'liiislisin  >  i  tl'i' ■  Ii'"'  '  r  in  J'T 
Tkat  mit  Solchen  au  ihun,  denen  da«  tvesenilirh  Christlich« 

gbkl«Bk%  iü;  «u  Bit  diiM  hrt  trelM 
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ab  mit  im  VerScIitera.  Wir  nif>ineo  da»,  «kr  Verf.  habe 
■teil  in  drnen,  «ii  die  er  sich  wendet,  etwas  verrecknet ;  denn 
!■  einer  Zeit,  wo  das  religiöae  Dewnrslscin  bald  „an  den  Ein- 
pol  eiura  öden  Pantlieismus 'binzitsclileuderl",  bald  „In  die 
Ululh-  u.  Duiistregion  de«  Pirüsmus  veracUa;(en",  n.  wenn 
M  Ibi  rialltn  HeiinnlliUnde  des  kirclilirlit-n  Doijnias"  ausruhen 
frili«  drin  venehrenden  fllTthua  zur  ßruli-  wird.  —  müdile 
«•  wohl  Weiiigr  gebt«,  acaea  tin  blofse  >  irsübnuns  der 
Gegänrttse  S«>»>g  «tIm,  d»  glk  ••  vUlnu^hr,  nu«  deuiTode 
ein  neue«  Leben  oervorciimren.  Dan  aber  § ebört  eine  schQ- 
pfertschc  Kraft,  n.  die  künnrn  wir  dem  Festredner,  bei  soii- 
VoisSgcn,  nicht  zugestehen;  er  hat  la  riel  Farix;  und 
M  wenig  Kern  a.  Fracht.  Nur  ein  Geiat,  der  iillt- 
"  viKerer  Zeitbildung  dardilaufen  bat  wti  eine  liolic 

^  oMkraft  bcaitxt,  kann  mit  wahrem  Erfolcc  anf  unsi-n 

Cdt  wirken.  Seine  Ejtorlie  ist  noch  nicht  gcumwarn,  aber 
rfe  nraTf  vorbereitet  wenlrn.  u.  deswegen  iit  aach  teixt  schun 
das  Streben  des  Eintelnt'n.  bt-sonders  bei  ao  guter  Geainnang, 
beacblrngwertli.  Dir.  Wahl  der  Thpiuata  lu  den  4  Predigten 
^  nt  (Weihnachten:  dafs  der  GUabe  an  das  Flei«ch  ge- 
mtnkm  Wart  noch  fest  stehe.  Cbarfreitag:  Chrisius  lin- 
aar  daiiger  nnd  voUkomtaencr  Hoberpriesirr.  Ostern:  die 
InrriHbt  Gcmeinsrliaft  mit  Chriato  Im  Glaaben,  nach  Ihr« 
Anfange,  Kampfe  nod  Siej;».  Himmelfahrt:  Cliriatus  iat 
kei  den  &ünen  ewiglich);  die  Dnrchfuhruus  rpht  theils  aaf 
SrKIelenmicker'acher  Theologie,  tlieils  auf  Ucgrrschpr  Philo- 
•ophie.  In  der  aagebS ngten  Abhandlung  tacht  der  \  erf.  das 
Wnnder  einerseits  als  die  nolhwendige  Varenaaetiang  der 
hiatorischcn  Eniatehuag  des  Chrialcntnnaw,  andererarita  als 
etwaa  veralnftig  Nailwrandlgaa  n  erwciacB  hicaüt  »ecala- 
Üv  zu  reehieM%«.  Bildlich  Kern  bt  dhria  wSM  w- 
gebracbt. 

3-20.  Ist  der  KlrdkaAtnuk  N»th?  Ein  Wort  an  die 
Gebildeten  von  Th.  Sehman,  Dr.  Tk.  n.  K  sn  WIelc  auf 
Rasen.  Hambare.  Perthea.  1839.  &  80  &  |  TUr.  —  „Ist 
der  Kirclienbeaiä  JMkf  tat  wähl  «faa  wIeMn  Fnn,  xa- 
mal  »r  die  GdiliieleB  onacMr  Zdl.  ml  Iba  BaanlinrtBne 
eine  daakenawailhe  Arheit,  lanal  vreaa  nun  aie  nl^  hlofi 
ganz  andurMBdlca  Gegncra  gegenBhcr  bejahea  will,  sondern 
anch  gegen  solche  feinere  Geper.  wia  dar  VaiCaiaadiildrrt, 
da  aagen:  „Daa  gescUacliaiMfcBe LalwB  !■  Är  crnng.  Ge- 
■Hinda  hat  Ja  aehaa  alla  Mfimla  ier  Gidia  ia  Ihm  bür 
mMm,  alUÜ«,  hlnadariaahea  ■.  wiaaeHabaAllehaB  In 
MalimM  in  akk  ad^nanMit  at  iat 
rana  gawardaii  ab  Ae  sittthire  Kf 
Ihrea  Caltfadianale»  m.  Hacnwrnlai 
da.*  AUab  aar  Tft  vwdfawcniar  AiMt  hii  fcd  derBaant 
warlong  Aa  FiM»  adbaft  wBm  aahaif  jnng  hi  Aaga  Mul- 
taa  naa  kUar  ahar  nähr  aaf  IttrHIraii.  vMMH/m  flmame 
GcahMmag  Ibavhaual,  ab  getada  anf  iaa  KIrAcB*Ba«ach 
RScfaldil  ceaawaM.  Daa  WeaoUlkha  leaadhea  lit  Ihm 
■H  SadM  iiiaa  MfealUdw  Bafaaaalalli*li  laaaitf  rnable  sich 
ab*  aeinBtwda  richten.  Statt  Jaaaaa  aatamidit  er  „2.  Wl. 
bt  lar  ralaclag  vaa  das  GcUMelaa  la  hcülgta,  3.  Warin 
baalikt  db  wflMae  Saaatigrfkkr  h  aia«  avaauL  Staate. 
4.  Waa  hat  der  Stoat  aa  thaa,  am  die  kirchliche  Rebnng  zu 
wacien  aad  sa  hdebcaT*  Unter  3.  werden  aMhrcra  fiinwcn- 
er  UnlirvfcBehcB  gqgan  den  Mrahcabaaaeii  aahr  gut 
,  eher  bei  Wetten  nicht  alle,  and  nnter  4.  warnen 
aar  allgememe  Andentungen  gegeben.) 

3'2I.  jin  die  trangel.  Gtittlichkeit  Deultchlondit,  im- 
hetondere  dta  HerzuxtfiamM  Saehst»- yilttnbtirg.  lyripzi^, 

Ensilniann,  IftKI.  H.  IV'  ii.  7.»  S.  '  Thlr.  —  Nnrhd«n  die 
LrL.rjMlfD  Kivijnissc  in  ,\Urrihur|j  (die  AuswanJirun.- .  dis 
C<in.Hislorljlicsi  ri[)t  n.  sifiiK-  Kulten)  ihr  End*  rrrri'  til  liabeo, 
will  Jics*  biÄ  fflrt  Jfl7tf  um!  m-ur-st?  Schrift  hirrüber  «-in» 
^^|wraderc,  dem  ganieo  ^^te^der  S*d^  aj^eaaessenc 


eine  kurze  Geschichte  und  IMeucLtanf!  des  Cmf..  Ili-scriptca 
vom  13.  N'ov.  18JS  nach  Inhalt  u.  iiiru-reru  ZusainmenbaaRS 
i.  Beleurhtuos  der  Gegenaebriftcn  von  Kliitziier  u.  ScbudcNii^ 
nebst  Erwihnnng  auch  der  übrigen,  bis  dahin  erschienenen 
Schriften  (S.  7 — 61);  3.  allgcmeiae  BesKrkuneen  über  den 
Stand  des  liatioaalismns  in  uusern  Tagen  una  aein  walu- 
xcbeinliehes  Schicksal  in  der  nttcbitlen  Znkiwlt,  nebst  War- 
nungen n.  Ermahnungen.  —  Der  Verf.  luackt  Aasprach  auf 
daa  ..Zrugnir»  einer  strengen  L'npartheilichkejt"  u.  bat  CS  in 
der  l'liat  verdient;  mit  der  grüfsesten  Ituhe  ii.  von  den  ein* 
farhslen  Sützen  aus  beginnt  er  Oberall  seine  Untersuchungen. 
Das  Keaoltat  ist  aber,  wie  oatArlicli,  dols  daa  Cons.-Keacript 
ein  wohl  begrfiadeter,  achonend  ausgeführter,  von  den  Be> 
ilieiligten  aber  durchaus  mifsverstandeacr  Art  der  BeliOrde 
Besonders  scharf  wird  der  Beiveis  geftlbrt,  wie  die  ra> 
tionalistische  Denk-  und  Predigtweise,  obslrich  Feindin  dca 
Separatismus,  dennoch  denselben  thrilwcise  h<  i  vorgenilai'a. 
beiordert  habe;  u.  mit  wahrhaft  philoHophi-'^rhrm  (äeistr  wer» 
den  die  matten  >'er8tandesrefle.Yionen  brlenrbti  t.  welclie  die 
rnväfanien  SümmfUhrer  des  AlleabBigar  Clenia  den  in  dem 
Ui«criiiie  er%Tih«tcn  „Grand  -  aad  KBraUfea  daa  Cfabtaa 
thoms  calgegangeactst  haben,  ^ 

Gescliichto  und  Geo(prapbie. 

3'>2.  Grsrh'ichie  Kaisfr  Sigmund's  von  Dr.  Joseph' 
Atchhach.  Ikind  i.  (Die  Zeit  des  Conslanzer  Concilinm« 
bia  zum  Anfan^^e  der  Hussitenkriege.)  Hamborg.  Perthes.  1S.^9. 
H.  (\L  u.  4«7  S.)  :..  -Ii  Thlr.  —  In  der  vorL  Forlüetzung 
dieses  Werkes  (decsin  ersten  Bande  wir  1S3H,  Art,  1319  eine 
aasluhrlichc  Aiui  i;:!-  gewidmet  haben)  ist  unstreiti:  die  inter- 
essanteste und  wichtigste  Angelegenbeil .  an  der  Kaii^iT  Sig- 
mund theil  nahm,  erxihll:  die  grofsc  kirrhenrcrsammliin; 
Kustnitz.  Der  \  erf.  hat  es  sich  zur  Aulgabc  prilrllt.  die  Ge- 
scliicbtr  iliTRi  lben  so  \M  il  aufzuaelimeti ,  als  es  lur  Erlr.iile- 
tun'.;  der  Thatrn  seirie.s  Heldin  niilhis  i.xt;  sollte  er  Hiise 
Ci;iii7»-  auch  hier  und  da  übersr Initleji  haben,  «n  wird  ilas 
Publikum  ihm  yiwifs  dafür  Dank  Mi.nsen.  Jafs  er  jene  ininu-r, 
und  bes.  seit  uns<  i<-  Zeit,  «  ichliEen  u.  bt^drutcndeu  \  ersuche, 
die  Kirche  zu  rLfurniirrn ,  nicht  blofs  in  fr;i'.:ni<'nlariscli<r 
Weise  darffrstellt  hat.  (»rof-nr  Flrif»  Lsl  auf  dir  Erfur^i  huii^ 
nllcr  Ein7<-!h<'iten  verivimdl ;  und  dals  der  \  crl.  die  nölliiuen 
Vor^ludirn,  und  dli-  erfurdrrlichc  Uiusiclil  zu  seinem  ^Verke 
roilg'briiclit  hab»-,  zciel,  wenn  es  nicht  »onst  schon  voraos- 
zusetzen  »äre.  seine  flinleiluni;  über  die  (^tiiillrn  der  Gescb. 
des  Conciliuma.  Ein  aiislilhrliiher  Auszuj:  der  in  94  Kapilel 
vertbeilten  Erzidjlinj;  »Mini.-  dt-n  Zweck  dieser  ßliitter  Ober* 
schreiten;  Kit.  will  ilaliir  nur  ;>uf  Eiuinc».  was  der  Verf. 
besoiidi'i  >  Iii  rmriiilii  hl  n  .  lult  r  n  .>s  in  seiner  Erzählung  be- 
sondere.'! InliTi.'ise  zu  crrfgrn  sclieint.  aurmri-ksaro  inachen, 
—  Kap.  1.  erürtcrt  richtig,  wie  das  (."onciliuui  riiclil  nur  .ila 
eine  zur  Hi  forroation  der  Xirrhe  .m  llMiipl  n.  Gliedern,  üon- 
deril  aui  li  aLs  ein  zur  tiesrliirlitr  drr  vii  li  n  d;iiii:iK  in  Europa 
au-ssebrochenrn  Streitigkeiten  benilener  i'uropiii^i  (.i  r  ("ongrels 
iinzu.iiehen,  demnach  sein  welllich-polilisches  Kleim  iil  i  brDiio 
fiebr  ins  Auge  zu  fassen  ssi,  als  sein  gei^^iiieli  reliL'i»v  s.  Im 
'iten  Kap.,  welches  von  dem  Auftreten  lliis>ens  in  Li.  liinin, 
u.  Keinem  Aufenihulle  zu  Constanz  bis  zur  <iel'an;:i'fiiieiiinurvg 
bandelt,  hat  der  ^  erf.  besonders  dnrrb  einise  Zii!;c  V\,\x  ge- 
macht, dafa  Huf*  durch  sein  unbi-soniienei  B<-lr»!;eti  zu  sei- 
ner \  erlijftiini;  u,  zur  NirhtarLluns  der  köni^l.  Geleitsliriefe 
den  ersten  Anliifs  gab.  Zeigt  uns  d.is  .He  K;>p.  Sicuiiind  be- 
sonders in  der  riiiilizkeit.  die  ihm  dii-  ide<dle  BedeuiunR  sei- 
ner Würde  luwieü,  das  Schisma  dureh  die  Cession  Johanns 
Xil.  seinem  Ende  nlber  zn  fObren,  so  lllst  nna  dos  öle,  wel- 
ches von  des  iWtrrreichisrken  Hrnogs  Frieilricb  Demülhigung 
handelt,  eini  n  tii  d  ii  Blick  in  die  Ohnmacht  der  matorieilea 
Gcwsit  des  rvauscbcn  iiLOoia  thani  Siccmaad  bedarf,  am  des 

,  dea  Ciinia  dar  Unka  aad  daa 


Wenden  Viaalien  xn  demiilhigen ,  der  Hülfe  der  Reichf- 
•Uade,  und  muf»  diestn  d*s.  was  sie  erobern  wiu-dcn.  int 
Voreus  lU  üettie  iu«icl«Tn.  In  der  Domlelluns  de»  Iiomi- 
«chrn  Prox«-8»e»  hat  der  Vfrf.  die  Tcndeoi.  jl««  fiir  den  d«- 
inali'en  Zo»Und  der  kirchr  u,  dei  Reich«  U.  denljiichc  jene 
rrliniiser  >euerunsiu  xu  leigen;  er  rm^irfl  dir  Lrlirf  de» 
Wiclifl  als  dem  Staate  and  der  Kirche  gleich  yerdf rblicU; 
den  Tadel,  den  der  Künig  we|;en  »einer  Wortbrüche  erdulden 
mar»,  »uchl  er  dadurch  lo  mildern,  daf«  er  zeigt,  wie  ohne 
die  Nachsiehiskeit  de»*elh.  n  in  dirsem  Punict  er  »ich  »rlbst 
aU  licsrliäUer  der  krlxerei  rerdichlisl  haben  würde,  u.  dann 
auf  »einen  grof»en  Plan,  die  Kcroriualion  der  Kirche  ver»virk- 
üeht  zu  »ehn.  »cbon  damals  hätte  verwehten  mÜMen ;  rr  In- 
tet HusHens  Verurlheilims  xum  Theil  au»  dem  MifaverslUnd- 
nir»  »einer,  aas  dem  Zusanimenliaii;  «eriiwenen  und  dem  Con- 
ril  nicht  in  der  Lmprache  v<.rseleKtrn  Sätxe.  «u»  dem  Uaf» 
der  >oroinaii»teM  ?tf^en  ihn,  einen  Kealiatrn.  uud  aus  »einer 
(aber  doch  Jeiu  Sfaiine  nur  xur  Ehre  gereichenden)  unerscbüt- 
leriieben  Harlnäcl^icteil,  ceeenüber  den  »leten  ADforderunceo 
de»  Cncilium»  und  d.-«  Künis«,  »eine  Lehre  xu  widerrufen, 
ab  —  An  inlere»»anlen  Einxelheilen  reich  »ind  da»  i*le  u.  Ole 
Kanilel.  über  Sigmund«  Reise  nach  Perpignan ,  um  die 
Cessinn  von  IJenedicl  MU.  xu  bewirken,  und  narh  Pari»  u. 
London,  um  den  Frieden  zwischen  Frankreich  u.  EnKland  xu 
verniilleln  (hier  »ind  noch  xur  Erürlerun.;  der  >iel  be*lnlte- 
nen  Lehre  von  der  Oberhoheit  der  deuUchen  Koni;;e  über 
die  andern  chri»tliciien  Fürsten  de»  Millelailer»  einige  merk- 
würdice  Beiträge).  Den  nach  Sigmund»  Abrei»e  immer  triicer 
«Bd  »ehlechter  werdenden  Gei»l  de»  Conriiium»  zeigt  uns  die 
Darttcllung  der  Streitsache  de»  Johann  Parvus  (Cap.  X.)  und 
dieAnglgtiUi  zwischen  dem  deutschen  Orden  u.  Polen.  (Cap. 
XfV.)  —  Im  l'ilen  Kap.  »teilt  der  Verf.  mit  dem  dem  Oe- 
cenatande  gebührenden  iVachdrnck  dar.  wie  Sigmunds  Uemü- 
üungen  uro  die  Vornahme  der  Kirchrnrefonnalion  >or  der 
FapstwabI  vereitelt  werde,  und  wie  er  endlich  nach  dem  Ab- 
fall seiner  Verbündeten,  der  englischen  und  deuUehen  tar- 
dinale,  in  die  Papstwahl  einwllisen  muf».  —  Ihr  blendender 
Glanz  (Cap.  17.)  kann  das  Mifslinjen  de»  Concilium»  nicht 
lange  verbrreen.  sowohl  das  eigenmiiclillge  Detragen  de»  neuen 
Papsteü  in  di  n  noch  zu  verhandelnden  Glaubens«achin  (Cap. 
IS.)  als  die  Coneordate.  die  er  mit  der  einzelnen  Nationen  zu 
sehliefsen  weifs,  und  in  deren  vrinxige  und  vereinzelte,  nacli- 
her  durrfaau»  nicht  beobachtete  Conce*«ianen  die  ganie  Be- 
wegung ausgeht,  zeigen  e»  nur  zu  deutlich;  und  der  üiojraph 
Sigmund»  kann  mit  der  Genugtbuuns.  daf»  dieser  Fiir>l  %»e- 
nigslen»  mit  allen  KrSflen  ein  beMere»  ResulUt  der  \  er>ainni- 
iung  erttrebt.  und  dafs.  wa»  dieselbe  geleiatel.  hauplsiiclilirh 
•ein  Werk  gewesen,  diesen  AWhnilt  »ciocr  Geschichte  bi- 
•cbiiefteD. 

32.1.  ff  ik'ingtiüee.  Siaalurrr/auung  und  Sitirn  der 
alten  ükanHinovUr.  Von  ji.  M.  Strinnkolm.  \.  d.  Schwe- 
disi'hen  v.  l>r.  <•./'.  FriarÄ.  Tbl.  1.  Die  ff  iiingtzügr.  Hamb., 
Perthes.  1K39.  S.  XTV  u.  ^45  S.  n.  1  Thlr.  —  In  den  7  Ab- 
schnitten diese»  Theil»  hat  e»  der  auch  bei  uns  bereit«  be- 
kannte \  rf.  untemomroen.  alle  KriegsiUge  der  Nonuannen  im 
Mitti'lalter  darzustellen:  die  AngrilTe  auf  d,  Karolingi«ehe  Reich 
im  J^ten  Jahrb.;  die  Niederlassung  der  Normannen  in  der  Nor- 
manJie.  die  AnsriHe  auf  England  und  Erobeninu  dieje.»  L.in- 
4e»  »o  wie  Lnteritaliens  und  Sicilien».  die  RevUlkeruns  der 
L'rkantone  der  .Schweiz,  namentlich  de«  Uaslithales,  durch 
Schweden,  die  Mederla»sang  auf  Island,  die  Kolonien  ;iuf 
Grünland,  die  Entdeckung  Noedamerika»  nnd  die  Fährten 
dortbin  (nach  Wieland),  "die  Reisen  in  den  Gegenden  de» 
weifsen  Meere»,  die  Gründung  Rufslands  durch  die  NVaräeer. 
den  Einflnf»  dieser  als  I^ibwache  und  lleeraiJnner  in  Con- 
»tanlinonel,  eniilieh  als  Schlafs  Allgemeine«  über  die  Art  und 
Weise  der  Wikingszüj'e.  Strinnholin  «eht  darchaus  von  drin 
Geaidit»punkte  der  Schildergng  au»,  die  Sprscbc  i»t  blühend. 


bilderreich,  poettach,  die  Grofsthaten  der  Vorfahren  der  heu- 
tigen Skandinavier  entzücken  ihn,  und  da  da»  Werk  die  erste 
Zusammenntellung  jener  ^  ülkenvanderung  des  Norden»  war. 
hat  e»  in  Schweden  und  Dänemark  vielen  Anklang  gefunden. 
Es  ist  eine  Art  von  Volksbuch,  für  den  gebildeten  mehr,  ak 
für  den  gelehrten  Leser  geschrieben;  die  Sagen  sind  mit  gro- 
fser  Vorliebe  benutzt,  dasegen  alles  Polilisohe  kurz  abgefertigt. 
Deshalb  darf  die  Kritik  keine  Anforderniieen  an  dieses  BucK 
machen,  obwtdd  auch  unmittelbar  die  <^>aellen  in  Anwendung 
gehracbt  sind .  ohne  gerade  genau  rilirt  zu  werden,  so  dal» 
der  l-isloriüchen  Wissenschaft  eben  kein  bedeutender  Fort- 
achritt durch  dasselbe  erw.1chat.  Eine  Seite  aber  ist  fast 
ganz  in  dem  Buche  übergangen,  die  der  Einwirkung  der  Nor- 
iiLinnen  auf  die  Umwandlung  de»  Staats  und  der  Kirche  im 
^Mittelalter.  e.s  mangelt  durchweg  die  Kenntuifs  der  Vvrfassun- 
e<<n  von  denjenigen  Staaten,  mit  welchen  die  Normannen  in 
Berührun:;  kamen,  deshalb  »ind  solche  Fehler  wie  der  S.  114: 
wo  der  Vrf.  den  Dax  totiu»  Franriae  (d.  h.  Herzog  von  Fran- 
cien)  im  Anfange  des  lOteu  Jahrb.  für  einen  Connetable  de 
France,  für  einen  Herzog  des  ganzen  Frankreichs,  hält,  eb«B 
nicht  selten. 

324.  Die  ^'ordisehe  Bleu«  charakterlsirt  die  gegenw. 
3  berihmlesten  Historiker  so:  Fryxell  ist  der  populärste;  er 
versieht  die  poet.  Seile  der  Begebenheiten  xu  fassen,  sie  in 
einer  reizenden,  srbiinen.  allgem.  verständL  Sprarhe  dam«- 
stellen;  Strinnholm  ist  gritndlich*  eewiM««halt .  von  tiefer 
Gelehrsamkeit,  nameutlicli  in  den  skandinav.  AltertbSmrm; 
Grijtr  kann  sich  mit  den  besten  Europ,  Geschiolitsscbreibern 
in  eine  Reihe  stellen,  in  ihm  vereint  sich  ein  sicherer  kriti- 
scher Blick  u.  tiefer  philosoph.  Geist,  mit  einer  kraltvollen, 
gedrun:;rnen,  de»  Taeitu»  würdigen  Sprache,  —  Frvzell« 
srhwed,  Gesch.  wird  von  allen  Ständen  verschlungen;  Strinn- 
holm gab  anfangs  eine  Geschichte  der  Regierung  des  Hauses 
Wasa  herau»,  und  liefs  die  2  Bde  der  erste-n  Zeiten  der 
Schwed.  Gesch.  folgen:  Geijer  begann  1S25  »ein  berübmtes 
Werk  über  die  S<:hwedisdien  Chroniken;  von  »einer  Svenska 
Volket's  Historia  sind  bereits  3  Ode  erschienen. 

325.  Der  Art.  l.Jil.  angef.  Frankfurter  Auctionscatalog 
verzeiehnet  als  „sehr  dentlich  eesrhriebene».  wohlerhaltene« 
u.  für  die  Mainzer  Gesrhicbte  ni'ichst  wichtige»  Nanuscript  * 
n^d.  Titel:  Re^esla  Chronulo:ico-Histnrira  Muguntina.  quibos 
simul  bistoria  l'alatinalus  Riieoani.  Saxonicae,  Tburingiar, 
llassiae.  lerrarum  ilrunsvicensium  etc.  aliariimipe  et  immc- 
dialae  iinperli  nnbililalis  transrhenani  eic  itlustrautur.  con- 
grssit  et  disposuit  d.  Geo.  Aug.  Hoof  4  Vol.  Fol.  max.  zu- 
gleich Index  rerum;  Index  geograpbicus;  Index  personanim. 
3  Vol.  foL 

Philologie.    Arcbiiologic.  Literürpeschichtc 

32t>.  Beispielsammlung  za  der  Lehre  ron  den  Figu- 
ren und  Tropen  in  Theodor  Ifeinsias  Teuf.  \oa  Joseph 
Kehrrtn.  Lehrer  am  Gymnasium  zu  Mainz.  Berlin.  Dunrkrr 
u.  Huiiiblot.  IS,J!I.  S.  Sl  S.  ;  Thlr.  —  Die  Lehre  von  den 
Figuren  und  Tropen  ist  Pur  die  deutsche  Rhetorik  u.  Poetik 
lange  nicht  so  gründlich  ausgearbeitet,  wie  sie  et  von  den 
Meister  (,)nintilian  für  das  Lateinische  ist.  Wir  haben  bei 
eigenem  Studium  einmal  die  Rhetorik  v*n  Bürger  (nnsrrm 
Dichter)  sehr  nutzbar  gefanden.  Die  Hau|>tligiirea  sind  in- 
defs  bekannt  genug  u.  treten  aach  bei  unsern  Dirbtern  und 
Rednern  Ko  kräftig  hervor,  dalis  eine  besondere  BeAchäfligung 
mit  denselben  dem  Zilsling  unserer  gelehrten  Schulen  ebenso 
nnihig  als  erspriefslirh  ist.  Da  werden  dann  recht  bezeich- 
nende B<ü^pie|e  den  besten  Dienst  leisten,  u.  die  Arbeil  de« 
Hm.  KehreiH  ist  daher  überaus  dankenswerjh.  Seine  Samm- 
lung enthalt  meist  recht  schöne  o.  instructive  Beispiele;  in- 
defs  hat  der  l  luslsnd,  dafs  er  dieselbe  bei  Gelegenheit  seiner 
Studien  für  ein«  Geschicltte  der  deutschen  dramatiickcn 
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Pof«ie  ««twirf,  auch  —  wie  er  ttlhl  in  Jt  V  oricili'  s.i;t  — 
Proben  ran  mindvr  bedeutenden  Scliriruci  ilt-rii  iür  Aus  liucb 
■beeworfen.  Dm  Ut  darum  nicht  ixul,  %vi-ll  rrstfiis  Aie  kt-nnt- 
n\H  solcher  Stücke  dcui  Schiller  ä\i  hich  uiclit  von  Nutzpn 
und  wtil  itveiten«  der  w»lirt>  Diclitt-r  u.  Kfdner  sirli  ju 
auch  durrli  Orlinndliin^  geinrs  Materials,  der  Snrüch«,  als 
Hetüter  zciu'.  Es  IVlil'  indefs  auch  ui«  W  Beispielen  aus 
IjriKluai  (jetlicliien  uiwercr  Ciasuker.  .V. 

'  '  3S7.  Mythoiogie  der  GHmAm  k.  JKdmt  von  Ludir. 
Sdka^ff.  Vieffte  Anag.,  heariwitet  «.  hmmt.  Ton  Dr.  J.  Ch. 
e.  SdMikt  (Encyklopldie  der  UiM.  AllcKinmikunde.  I.  3.) 
■■gddmib  II«i>ifi«>>»<»r«".  1^9-  X  V.  309  S.  8.  1|  Thir.  - 
.Ktoa  Reaanalis  eigener  Fdrscliung  wint  man  in  einem  Leit- 
faden, wie  Amt  vorliegende  ist,  nlAt  mhen.  virlmehr  eine 
,  ,ivreckiDllsiKe  Zosammcnslellung  deaaca^        bis  jelit  auf  die- 
Felde  der  WiMcnncbaft  Edciatat  wwlai.  Für  die  Zmek- 
■Ihhlrelt  epreeben  die  vriedcfholte»  AnflagcB.  In  der  lets- 
Mtfbettone  hat  das  Bach  ganz  nns;empin  enronnen ;  nnd 
'Skai  liei  jedem  Gegcoalande  die  neuesten  Schrinen,  selbst 
Prominme  o.  Aubllze  ans  Journalen,  nicht  blofs  erwilint, 
aondem  meistens  auch  bcnnizt  sind,  so  crhih  das  Buch  eine 
crefiMs  Braacbbarkett  sogar  fiir  tieiehrte,  vrlbrend  es  ei^ent- 
uck  nur  f&r  die  oberen  Klassen  |elchrler  Schnlen  bestimmt 
Ist.   !\amentlich  für  diesen  atchsten  Zweck  %vlre  freilich  eine 
grSlsere  Correclbeit  —  wir  meinen  nicht  Uofs  des  Uruckes 

—  ta  wfinsclien.  Dte  Worte  ^Oeeantu  Com,  das  rothe 
Maar"  (pat.  3'i);  vereinigen  einen  Dmckfehier  nod  ein  Hirs- 

'  «MUnonirs ;  aber  jlgrigenton  in  einer  Reihe  griechisch 
'tbcmter  Stldlenaroen' (pag.  61}  nnd  manches  Aehnliclie  enn- 
nert  an  die  Schnitzer,  wekhe  die  frfiheren  AaNpaben  vrrnn- 
atalletrn.  Wenn  der  Gegenstand  nicht  immer  mit  ei^pnrm 
VersUndniaae  dnrdidrangefl ,  a.  darom  die  Uarstelhin^  nicht 
aus  Einem  GiMe  Ist,  sondern  die  Ungleichheit  des  Stiles  od 
den  Ucberganf  von  einer  OucUe  zur  andern,  Ton  \ofo  zu 
'Cmaar,  von  Lobeck  lu  Stuiir  u.  d(-r«l.  vrrrltb.  so  hat  man 
•dagegen  an  bedenken,  dafs  eine  umfassende,  vorurlhciUfreie, 
ahenan  tiefe  ala  klare  Darstellung  des  schon  dem  Aiterlbame 
nnversUndlichen  ■.  in  sich  seihst  widerapnichmrollcn  Syatema 
der  griecUaden  a.  rOmiaehen  Mythologie  n  des  allefadmrie- 
l^plca  Dingen  von  der  Welt  gcliört. 

328.  Ree.  von  Huschkc:  Dir  Vi  rL'.siiti:  de*  K.  Strvius 
Talliua,  in  Gel.  Anz.  d.  königl.  btiv.  Akml.  \r.  iiT  -  VI; 
L.  D>edeHcin)'«  Ree.  Kraft:  ViU  l'ar.  Dav.  ll-fiiii,  24  ).  ti 
Ders. :  Ree.  Iloiuiri  Iliailis  primi  dini  HUrl  eil.  pic.  Kri-\la|;. 
346.  47.  Ref.  von  )  l<j(>iiÄ().;öyiKit.-Ku  ed.  W'cütiTiiuuin ,  '2t)<.). 

—  Ansilig  einf«  Vnrtrafi.i  vun  Sp«n«;el  6h.  die  ilriUi-  pliiliii- 
pische  Retie  de-i  Deinoslhencs,  '248.  (Dieser  Vortrag  wurde 
am  6.  Juli  1^30  in  der  nhaolatfii*  Mli»ftlü«W  d»  ktaigl. 
bay.  Akademie  gehalten.) 

3*29.  J.  L.  Heiberg's  Ree.  ron  Xav.  Harmier  Hist.  de  la 
litteratnre  eii  Danemark  et  en  Su^e,  in  Jakri^  /,  wuhftl. 
Krit^  Nr.  12—14;  Lange's  (in  Worma)  Um.  mm  Oer  Ro* 
acflgaitea  van  Wilh.  Graua,  lö.  16. 


^301  Jrehlvn  mdmdidBinaha»  4$  Im  wUU  dt 
Mlbedoa  da  pUcee  iniditee  pwmnt  aenlr  k  l'hiat»ire  des 
Inatitniions  dans  Rntfrienr  de  la  dt£,  par  /Htm  f  'arin 
Pari«,  1839.  4.  —  Der  Verfatacr  bbl  in  dieaeaa  mit  dem 
Monthion'acfaen  Preian  icMilea  Werk»  Imsaadera  die  Mnai- 
cipal>Bfairichtttngen  to  Slie  Aann,  dit  \m  Reiaaa  von  den  bei' 
■  dn  iHlIlaliMMa  dee  Sch5ffii»thr— '  ^ 


des 


gar  ren 

ab  ein 


(nrhwrtiBgr)  nad 
(conanl  da  Tille)  repriacBdrt  traria».  Die  BAr- 
m  «ahoi  imaaer  dw  Griidnit  daa  SebSflhnlbnma 
feta'Fakm  M.  mMaa  aail  de«  GaOiaciien  Se- 
aaf  den  Um— §  dar 


Hitiren  sei.  Die  ülteste  iadlMk|i  fipor  ist  eine.  .4kle  vom  i. 
H17  (hfi  .Simiond,  Ualiize,  Gnerarn  I  laut  welcher  »-in  C'an- 
tonnal-  od.  Kural-Schüffeathum  unit  r  ,\ul'sirht  tl.'.i  Erzhikclio- 
U'A  in  einer  der  Dnroiinen  der  ALlei  Saint- Keini  seine  Funk- 
tionen iilite;  (las  Sllcite  direkte  Zetu;ni[ii  daseien  sind  zwei 
(  lurleii  vun  IIÜ<>  u.  11Ü9,  von  denen  die  letztere  zuerst  in 
lins.  Sanuiiliing  publicirt  wird.  Es  unteriir.i>eiden  sich  ftlr 
ilii  (le.si  lilrlire  des  SehüOenlhttiD«  3  IVrioden:  bis  1.1.')S:  da« 
Si  liiWTentlmni  Rieht  allein,  von  dem  KSni^thuro  hriinlicli  un- 
li  Tstütil.  den  ErzliischOfen  pegeoüher.  "2)  lOJb:  Erztiistlium, 
kiMiie  und  Sla-itsrath  suchen  um  die  Welle  den  allen  Senat 
da«  cnitc  seiner  Privilegien,  die  zweite  Neiiie  Ricbter«;cvTalt, 
der  dritte  seiner  Munieipal-Antoritit  zu  enlileiden.  3)  bis  1789 
der  letzte  Rest  jenia  alten,  legalen  angeerbten  Inatitnla 
unter  \  orniundsch-ilt  des  auf  ■•  -  "»  • 
gründeten  Sladtratlis  gestellt, 

331.  Btehtrektt  tur  U  droit  it  ioummt  dmd$  tit 
ttmpt  let  plut  reeules  jutt^ua  la  revolulion  dt  1^89,  par 
Jmtoint  Sauhüer.  Paris,  1S39.  8.  5  Fr.  —  Der  VcrC  findet 
die  ersten  Spuren  der  Douanen  tat  J.  fiOO;  aber  damals  noch 
kein  geregeltes  System.  .\ls  na^  %iÄ  daa  Gr.  Zeilen  vie- 
len (jrofseu  das  Recht  der  Donaa«  gegeben  Ttiirde.  nwfste 
es  za  einem  Spiele  ihrer  WIlikflhr  werden.  Am  Ende  dea 
13n  Jahrb.  wandle  Philipp  der  SchSne  adne  Aafmerksanikeit 
dabin;  mehr  noch  tbat  Carl  V.,  unterstBtst  von  seinem  Ober» 
intendanlen  Gerard  de  MonbigViaber  erst  durch  Ludw.  XL 
Vollendung  des  Si^ea  Ober  daa  Fcudalwcsen  u.  festere  Grün- 
dung des  AdmioiatralionssystenBBt  welchen  inmer,  wie  auch 
unter  Sttllj,  Rielialica,  Ctilbert  —  «Im  lealei«  Rcgulinuig 
dea  DnoaMiwjile«»  aadi  aich  sag. 

.j.)^.  Klriiiii:kei!rn  in  hiinlcf  Reiht.  Btmirkungtn  U. 
Hetrachlunarn  über  Grgrntlitude  der  Natur  und  Auntl, 
Von  Joh.  Priedr.  Ludte,  Hautmonn.  (.ö  linii  ii.  üielerich, 
1S3!>.  b.  (VI  u.  m  S.)  n.  1 ",  TIdr.  —  Es  L.nrin  nicht  fclileo, 
dafs  einem  .so  vii  iseitii;  ^eliildelen  Gelehrten,  als  dem  Ilm. 
Verf,  auf  den  weiten  u.  bunten  Feldern  «einer  1  Di-schiineeti 
luaiii-lierlei  Rctracfatongen  u.  Beobachtungen  si<li  iiiililrJiir.:ru, 
die  in  Schrillen  u.  A  orlrä'en  Rlren;;  svsteroaliMbei  l  euii«  nx 
kriin  ii  l'lalr  finden  können,  l.iu  .s.)  .sclijlzljjn  r  ist  e^.  wenn 
er  in  der  freien,  los»ehunilrnen  Korui  kleiner  Aulsjlie  das 
;;el>ildele  Publikum  zur  ße^lriLscbaft  auf  .seinen  SpazieTKängen 
einUdrI.  .^uf  der  andern  .Seile  erlriiien  wir  uns  aarli  gern 
einmal  nn  einer  heileren  Sliuinic  ou!<  ileui  sonst  fast  scliwer- 
niutli«voU  verslnmnietiden  Srlioofse  der  Georj;ia  .\u:u«t;i ;  ca 
kann  als  Zeichen  ihrer  Sliuiniune  :;elleii,  wenn  di  r  \  erf.  zur 
Erfrischung  an  unschuldigen  Kreudeu  aufforderl.  —  Uiis  vor- 
liegende Bindchea  cath.  folgende  Aufsitze  oder  Abhandlan- 
jceii  1,  Uehtr  dit  Stkinhttt  der  belekten  uiid  unbelebten 
JVolur.  (Geistvolle  u.  gemflihreicbe  Andeutun!;en.  waram  un- 
ser ScbAnheiUgeltlhl  an  den  on;anisirten  We.<<eu  andere  Sel- 
ten suche  n.  mit  Nothwendiskeit  suchen  mii.vse.  ala  an  den 
nicht  or^anisirten.)  '2,  Zieeeltma/jiigkeit  der  Irblusen  IValur. 
(Ein  immer  recht  inlefcs.unter  Ver.sucli  zur  Erri>racbunc  der 
(ieiielzroitfsigkeit  der  Icbloacn  .Natur  n.  zur  Er^rüodung  ihrer 
VerfaVllniasR  zur  organisirteii  SchApfung  und  zum  ileiisehan). 
3,  Pialioual- Phytiognomie  der  Crytlalle  (betrachtet  die 
localen  Vcrschirdeohcilen  in  ihrer  Bildong);  4,  Einfrort  vom 
Gtate  (Andeutungen  über  seine  Wichtigkeit  im  Leöen  dnroh 
die  mMnigfaltigslea  Benutzungen);  Vthtr  dit  ftrarndt' 
ruitgem,  »tttht  dat  Atuhtre  r«a  Gebäuden  und  fFtrknt 
dtr  bildtmde»  Kuntt  erleidet  (suiiäebst  durch  Beobachtan- 
cen  aber  die  Tcrsehicdene«  Ursachen  und  dea  abweichende« 
Gsns  der  Vctindeningen  des  Aenfaeren  an  Gehtadea  ia 
LoadeRt^PHia  w^^Teiwdig^ya^lafttyWrthi. Bea«^ 
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■k  wmndl«  BfJchaffvollriUn  auf  dn  Eindrack  fQr  den 
IlfmrUtmt  nMcben.  Wir  «Tflngcbra,  iaU  da«  vom  Vrrf.  und 
V«ri*cer  m  anripiirnd  «a»;cr«Uttr<i!  Untrrnt'hmen  Hirh  riiuT 
taUr«Mil«a  Verbreitung  und  baldigea  Fortiwtiang  crfrcaen 

J3J.  Jrcklv  für  Tiatur^tschickte.  In  Wrbindiing  mit 
melirerrn  C<  Irlirfcn  hrsg.  ron  Dr.  Ar.  Fr.  /tuf.  ff'Ugiiinnn. 
B.-rlin.  Nicolai.  1S40.  8.  Der  Jahrg.  Thlr.  Jahrg.  5.  Urft  Ti. 
(Bg.  11  —  18  Art  211  Bd«.  S.  1>3  — '2S«)  enili.  I,  C.  Tli.  von 
Siebuld  Brriclit  alj«'r  die  Lrislui«en  im  (i'<'birlr  drr  lli-l- 
mloUioIodc,  vvSbrrnd  der  J.  1S3S;  trichson,  F.  II.  Tr« 
■  chel.  Kr.  Stein  ii.  Wiegmann  Bericlil  Ob.  die  Leist un- 
pen  im  Gebiete  der  Zoologie  währ,  de»  J.  1S.)8  (Wiegniann: 
All^rijicine«  u.  Zooplivlen;  Troschrl:  lUolIu«krj];  SleiJi :  Aq- 
nuuiten,  Craalsceen,  Arar:Iuiid«ri,  Dl^riopodcll.) 

Physiologie  und  Nciliciii. 

JJj.  C.  Pruy  ron  der  Hetven  De  Arte  med'ira 
Libri  duo  ad  tirone*.  Liberi.  Pars  I.  de  Inflammalionibtu.: 
PI».  XX.\M.  559.  Par»  II.  de  Febribu*.  |.p.  XVIll.  iM.  L\- 
ber  II.  Pars  I.  de  Jlurbis  ehronieU.  pp.  X-VXMIl.  "kIö. 
Lnf;dnai  Batavonini.  Luebtmans.  IfvlS — .1!».  8.  —  Die  neuere 
Zeit  ist  an  Coropendirn  der  praLüiM-liKn  I^ledicin  ziendicfa  reicb, 
allein  man  liörl  aach  viele  klagen  Ober  die  geringe  Uraiu-li- 
liarlieit  der  meisten.  Es  i«t  «cinver,  ein  solebe»  Compendium 
XU  scUrriben ,  weil  anrb  der  beste  Arzt  uirbl  alle  Rrank- 
lieiteu  gleichiiilfsig  darcbforürbt  haben  Lann,  die  er  doch  eine 
wie  die  andere  ^ul  brachrciben  soll,  und  weil  »ehr  viel  Ta- 
lent uivd  richtiger  Takt  dato  eehrirt.  in  »erslündlicher ,  wo 
raS^licli  schöner  Sprache  lebcndi;:e  Bilder  der  .Natur  tu  ent- 
werfen, und  von  den  üini;eu  weder  xa  viel  noch  zu  wenig, 
immer  aber  das  Krelile  XU  saeen.  I)ie»e  Gaben  sind  selten, 
und  deshalb  uaeht  man  sieh  die  Saebe  leichter:  Man  niroinl 
vor  allem  die  Form  der  Zeit  an,  die  immer  oberflüclilich  ist 
and  nie  das  Wesco  drr  Wissenschaft  ändert,  variirt  danach 
die  Kapitel,  und  srhreilit  im  lirbriseu  rüstig  ab,  verUndcrt, 
der  OriginaliUit  wra-n.  die  Einiheilune,  wie  i.  IV  Ghoalant 
•US  anatomisclien  Griiitden,  die  damals  Jllnde  waren,  die  ein- 
fachen Fieber  ^etfennt  bat,  —  man  kennt  nicht  die  Monoera- 
pliien  u.  ruminirt  so  blind  darauf  los  falache  Annahmen,  ilie 
schon  einige  Jahrhunderte  durch  die  Oimprndien  !;e^arii;en 
sind.  Herr  Pruys  ran  der  Uoeren  macht  von  den  übrigen 
Verf.  praktischer  Corapendien  eine  sehr  rälimlicLe  Aunuahme, 
Kef.  hat  sein  Budi  mit  ivahreiu  VerenSgeo  gelesen,  ijein 
Vortrag  ist  klar,  gediegen,  selbst  schön,  er  sagt  weder  in 
viel  noch  lu  weniji,  wie»vohl  er  liei  der  Ffdle  seines  Wiasen» 
doch  leicht  zu  viel  sa^en  konnte;  genug  das  Werk  Ut  «o  be- 
BchafTen,  dafs  es  i,-rbildrtrn  and  eilripn  AnnWigerii  —  fnr 
•olche  i»t  n  zunächst  be^tiniint  —  eine  »ortrellli'  he  Anlei- 
tung giebt.  Die  Annrdniiikg  des  Bache«  erhellt  zum  Thril 
ans  dem  TilrI.  Im  Einzelnen  ist  sie  durchaus  nicht  t:idrll°rri, 
ond  zeigt,  dafs  der  \erf.  hier  und  da  ohne  Notb  Aenilrrun- 
gen  gemacht  o.  sich  nadi  ephemeren  Ansichten  zu  s<'hr  !;e- 
richtet  bat.  So  sind  z.  B.  die  Exantheme,  und  zwar  ilie 
■cut4ii  so^vold  wie  die  chronischen,  unter  die  EntzüiMliingen 
gebnirbt,  »o  daf»  Krätze,  Pocken,  Seharbch,  Knjif^rind  etc.  — 
•UerdiitgK  nach  den  neueren  angestaunten  SysleKn-n  anuewrdnet, 
welrbe  sich  Lehrer  und  Schiller  an  luanclien  Orten  aiiAwen- 
dig  lernen,  —  neben  der  Lungen-  u.  llirttentzOndung  zu  stellen 
kommen.  Mit  welchem  Itecbtn  die  LungenentzOndun'^  unter 
den  gn'Vftern  Enlziindungen  stehl,  mag  der  Vrf.  verantworten, 
Itef.  getraut  es  sielt  nicht.  Das  \  erdienat  des  Ersten  liegt  iu 
der  schönen  DarsttJiun'.:.  Die  Eintheilung  der  »cttien  Kraal- 
beiten  hätte  er  so  lassen  «olles  wie  sie  war.  Die  zweite 
.VbÜieihing  von  den  Fiebern  enthllt  das  Bekannte  wiederum 
IU  «ehr  suter  Darslellunc;,  »hne  dafs  wir  uns  bei  dem  Einzel- 
nen aafhahcn  aikblcn.  —  Iin  rwelten  Thcil  beghiot  der  Vr£ 
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die  ehronUrhen  Krankheiten  abzuhandeln.  Den  Anfang  macht 
die  Djr^phagie.  die  aber  durchaus  nur  als  Sjroptom  beltandelt 
werden  «illle.  Burterius  bat  »ich  mit  gewohnter  Breite  dar- 
über vernehmen  lassen,  man  sollte  das  nidit  nachahmen.  Daun 
folgen:  Dyspepsie,  Diarrhoee.  Icterus,  ScorbuL,  Fleckenkrank- 
heit, .Noma.  Itreiehsueht.  Blausucht,  Mrlauo««.  Ilcrzerweileruog, 
Aneury  sma  aortae,  SchleimDüssc,  Wormkrankheilen,  Scrol'eJn, 
Uharhiti».  Wasaersurhl,  Lungenschwindsucht,  Blasen-  «.  Nie- 
renlranlheiteu,  Syphilis  u.  eigentlich  so  genannte  organische 
Krankheiten.  Niemand  kann  diese  Eintheilung  Dir  celungen 
ausgeben,  der  Verf.  würde  selbst  in  \  erirgenheit  kommen, 
wenn  er  seine  Einlbeilungugriinde  augeben  sollte.  Indesaen 
fragt  der  Kenner  nach  der  Form  .weniger  als  nach  dem  Gebt, 
u.  er  ist  tiichtis.  so  dafs  mehrere  Kamtel  vonüglieli  gut  aos- 

tefallen  sind.  Bei  einer  zweiten  Anllage  wSre  zu  wünschen, 
af«  der  Verf.  sich  mehr  in  die  historische  Pathologie  einar- 
beitete, wodurch  mehren':  Abschnitte,  wie  x.  B.  der  nach  her- 
zebrarhler  Weise  redigirte  aber  den  Scorbut,  iler  über  den 
.Scharlach  o.  in.  a.  einen  ganz  andern  Zuschnitt  erhallen  wür- 
den, hoerhaare,  den  der  Verf.  mit  allem  Rechte  und  mit 
grolter  Pielit  erbebt,  würde  jetzt  auf  liistorisch<-  Pathologie 
dringen,  und  nicht  ineiir  zu  iingstlirli  blufs  bei  d«m  Alten 
verweilen.  Der  Fortsetzung  diese«,  den  Stuilirrnden  sehr  za 
eropfelilendca  >Verke«  stJieu  wir  erwartungsvoll  entgegen. 

iXS.  Prriiaufgaftfn.  Die  Pariser  Aka<leniie  setzt  lüOOO 
Fr.  lur  die  Iw^te  Lösung  folgender  Fragen  in  Bezug  auf  Vac- 
cination:  „Ist  die  Scfaulikralt  der  Vaccine  absolut  oder  nur 
temporär?  Im  lelzleni  Falle  müfste  durch  genaue  Erfahrungen 
uiid  BUtlK-ntische  Facta  die  Zeit  bestimmt  werden,  wShrend 
welcher  die  Yacrine  vor  der  .Mensch eiipocke  schlitzt.  —  Hat 
die  Kuhuucke  eine  sichere  oder  länger  andaui-riide  Schulzkraft, 
«U  da»  Vaccinegift,  welche»  schon  zu  einer  mehr  oder  wrni- 
er  grofsrn  Anzahl  von  Impfungen  pdient  hat?  —  Im  Fall 
als  die  Schutzkraft  der  Vaccine  mit  der  Zeit  sich  vemiin- 
derte.  mufs  man  es  Erneuern  uiul  wodurch?  —  Steht  die  In- 
lensitiit  der  örtlichen  Erscheinungen,  hervorgebracht  durch 
das  Vaccinegift,  im  Verbältnil»  mit  der  Srhutzkraft  von  der 
MenscheiipucLe? —  Ist  es  nölhig  dasj<elbe  Individuum  mehrere 
3Iale  zu  iinjifen  und  nadi  wie  »iel  Jahren?  „Termin:  ISi'i, 
April  l.  Den  von  Manni  gegrünilele  Preis  bekommt  die 
beste  und  genügende  Lösung  der  Fragen :  Welche»  sind  di« 
unterscheidenden  Kennzeichen  der  verschiedenen  Arten  de« 
Scheintndi's?  —  Welche»  klnd  die  Slittel,  dem  Li-bendig- 
begrahen  vorzuln-ugen? 

3,56.  t'orltsut^rn  üher  die  riiidemttche  Cholera,  deren 
Verlauf,  anatoimsch-patholopisidie  Erscheniuiigen  und  Behand- 
lungen gehalli  n  am  C<>llc::c  de  France  vom  Prof.  Vagendie. 
Deulsrh  bearb.  von  Dr.  »S*.  Uirirh.  (A.  u.  d.  T. :  Bibliothek 
von  Vorlesungen  et«,  bearb.  und  redig.  von  Dr.  FrieJr.  J, 
Hehreiui.  .\r.  MV.)  Ijizg.,  KollmaniT.  ls.19.  S.  W  ii.  176  S. 
;  TlJr.  —  Der  einfarlie.  klare  und  belehrende  Weg,  wel- 
chen Hr.  Mjgendie  bei  allen  Seil»-»  l  nternuchangen  befolgte, 
liegt  auch  den  vorlii-genden  1 1  VorfeMuigin  ziun  Grunde,  mit 
welciren  er  nicht  allein  eine  praklioche  Abhandlung  über  die 
Cholera,  somlern  zugleich  eine  Art  patlio'iigischiT  Iii j »iologie 
riebt.  Ohne  gerade  eine  au&nihrnchr  B«H:hreibun;  der  Krank- 
n-it  aufiunelimen .  gebt  er  nach  kurzen  Beinerluiigen  rdter 
die  Cholera  sogleich  zur  L'nteisurliung  der  a<iiatiju-hea  Cholera 
ßber,  besjiricht  dervn  llaupiphänoraeiw,  und  nuehi  durch  po- 
•itire  ThatHachen  eine  klan-  Idee  von  der  Krankheil  zu  ent»- 
wickeln.  Jeiie  lI,'iii|ilrharakteTe  ftiliren  iliri  zu  den  aM  diesen 
sieh  folgernden  Elrscheinungen ,  zumal  tM  ilenjenigen,  welclie 
die  Orgaue  der  Vei'd;iuung  |j«i  den  (.lioleraLraiikrii  darbieten. 
Die  L  nteniuehun::en  über  die  Ah.'iarpiion  lU-s  Magen«  u.  der 
Gedirme,  ßber  da.«  Clijlu»  nihreridc  System  erwecken  nicht 
wenig  Interesse.  B<ileu4«ainer  «lier  und  auMfulirlieher  noch 
sind  die  l  niersaehungen  nlirr  dns  Blut  deft  von  der  Cholera 
•rgrUTeocn  Kraalen.   Nachdem  M.  den  Sil«  der  Krankheit  im 


Digitized  by  Google 


139 


140 


Sympatkicot 
EncneiniiiigeD , 
er  «odiBn  MiM 

die  Priicnrallv« 

llraaebcil,  ü» 
beit,  ni  «■ 


Tcrlntitct  er  sich  fiber  die 
jaiÜMB  folfcn,  welchen 
ftbcr  die  IMMItdlttngt^Tei■e  der 
befolgte,  aiuduiebt.  Aocli 
Sdnabt  so  wie  die  Katur  und 
AnatecIcnnsKlkliigkeit  der  Krank- 
•eine  Vorti-age  mit  Bemer- 
ke Ziikwift  in  Cbakfa. 


Pädagogik. 


fmelm  und  dargestellt,  in  gr.  F<»1.  Alir  4  Monate  toll 
fin<-  LipftTung  IB.  drolscheoi,  frans5a.  u.  cn^l.  Text«  becici» 
M  erscheinen ;  der  Sabaeriptioa^r.  für  irdt  Lief,  (mit  Ver> 
bindiieUtcü  Ar  die  Ahtuhmit  im  i  vt&m  ImS^  iat  auf  6 
Thlr.  lir  bwto,  ntF  «  lUr.  ftr  gcriiit«  AMg.  ftM» 
gesdrt. 


337.  ortkmnmUaehe  Unterricht  in  »einer  ein- 
n  'GmUIL  —  Krilni  Jar  gewöhnlichen  Metboden  und 

WwftiniWM  imt  allein  nalnrscmarsen  Wege«  beim  linterricht 
Jb  der  RMMHlureifaong  von  A'.  Hormawt,  Kectur  der  k»nisl. 
MOCII  Ttdricndial«  aaf  der  FriedricbMUdl  tu  Berlin.  BerL, 
Da«dw  1. " — lH4a.  31  S.  >^  Tbfar.  —  Nach  des  ilni. 
Vwt  Liülgnis»  werde«  die  lünder  zuerst  i,Mi.-liaUen  ,  Ge- 
droditea  gcDra  abmchnibvii  xu  dadurrh  «ii  h  die  ricbtigra 
Wortbildcr  cinzupriigrn;  nach  iRnTm^i  i'  L  ebang  dürfen  sie  auch 
IHMriM  oder  aua  dem  GcdSclilnjU  »<  lireihen;  damit  sie  aber 
iabei  nicht  daat  biMbe  Wort^i  btlde  sehen  und  feathatlen, 
bodulabirt  mSni  DOltiren  ein  SchBier  nach  dem  andern 

ie«les  Wort  vor.  u.  von  rinigea  in  der  Schule  jjenaa  amfet> 
iJ«ten  Sätzen,  die  ala  häualicbe  Arbeit  saub«-r  in  ein  lieft 
mdhrUlMii  werden,  sind  die  ach« ierlarn  WfSrle-r  au  der 
Wandtafel  angeaeliriihtu  u.  von  dm  Sclilili-rti  rtehtijg  im  Dia- 
—  couiri  vrnnl.n.  Man  »iehl,  die  Methode  geht  darauf 
die  S.  liuler  in  der  Unachald  der  eratcfl  AnlTaasang 
cMT  Worlhiyer  au  erhallen,  o.  da»  Auge  soll  der  Sinn 
•dn.  4Bi«h  den  sie  den  ersten  orlboEraphischen  Unlerrichl 
ennfan^cn.  Nur  zuletzt  gect^itlet  der  Vrf.  auch  den  Gebrapch 
von  Ri-^-lfl,  eivva  aber  daa  s  und  f«,  das  k  und  ck,  öher  dii 
»alaeii  Anfangsbnchataben .  und  dab  man  in  zweirrlbanen 
nllc«  filr  die  acbreibung  v\nv9  Wortes  auf  die  nicb»t«  Ab 
8l::immnnz  zurOck|»'hen  müss.-.  .Mrin  Irinntc  diese  Methode  für 
».  lir  med)ania«h  Tialten.  IhiIpT«  ^vcnn  < «  wahr  i»t,  was  Ren 
B.  voranasctxl,  dals  unnere  jetzige  Orthographie  in  den  inei' 
ctcn  Füllen  eine  wilikfihrliche  se^  so  wird  auch  zu  ihrer  Ein- 
übung ein  mechaoiaches  Verfahren  sich  als  geeignet  empfeh- 
len. Der  Lehrer  vergesse  nur  nicht,  dafs  gradt^  ein  solcher 
Valemebt  viel  fiaergi«  «.  S»(|falt  crTordcit,  wenn  dai  Ziel 
bald     v«lflnwinaB  «midtt  «ranhn  aelt.  3t, 

338.  Ree  von  PorAnesen  fUr  ataültale  iHa^afßt  Bd. 

1  — 4,  ia  Jen.  Lil.-Zig.  219.  30. 

Sohdne  Literatur. 

339.  Die  freien  SUbimitstm  oder  4fdßt*liHtr  und 
Hvröt.  Mamiacher  Romas  tob  K.  L.  Betuke,  Lpzx.,  J.  J. 
Weber.  1840.  (il')  1  Thlr.  —  Der  Romaa  Midt  korz 
ver  dcä*  IMmb  dar  Rainnatiaa,  dar  Vcf£  kat  dk  reichen 
EieucBla,  dB  der  Stoff  darUatat  «hTafeal  and  Getrandhcit 
liearbeitc«.  IHe  StoiaiBalseM,  \m  GahrfaAealta  der  Bankanat, 
oameatlkb  der  g^thiwdMa.  so  UrehOekaB  Zweck««  «ngewaad- 
ten,  TeribditigM  eidt  daaa  Fdhal,  der  ctaca  Bund  mit  dem 
Tcafel  abaet,  a,  vaiAtadea  alch  den  PHeatem  wegen  ihrer 
aehenae«  «.  danmacU  verdiclitiffni  Knast.  Ia  ihnen  selbst 
bt  aber  Kalnkrit  dea  SMbcaa  and  aüt  dem  allmlligen  Yer- 
IUI  ihm  Knast  baacn  ne  eiaen  aadem  Tempel ,  den  der 
Wahrhcik  a.  dea  Erkenntnisaca.  Dienen  Hnment  hat  der  Vrf. 
aa^^afii^  dieac  AaiAüdntt  dag  nbligen  Bundes  u.  sein  Ver- 
blUnile  ta  adaea  aatüfUcae«  rdaden.  dafs  bierliei  ein  Jesuit 
ab  mtncbiacher  Gegner  auftritt,  ist  ein  fUr  den  hietor.  Ro- 
laaa  ta  anfTallender  AuarhrontsmaK.  Sonst  zeigt  abh  aBvr~ 
Iceaabar  T»l<  nt  in  di  r  Anordnuni  ii.  Dawiellung. 

310.  Künftig  crscbeipt  b«i  lUeeel  in  PoUd«m  Schinkel 
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Au^Umen.  Am  tS.  Febr.  zu  Itambnr:^:  Vrr- 
zciehnifs  über  3  SaWBlunsen  von  Kujifersliehrn,  Radirun:«-n, 
IIolzjicfaniti<-n  u.  s.  w.,  nebst  Oridnal-Ilandzeichnaosen,  dos- 
slcichrn  kn2>ferwerL<'n  u.  Kunslbüclirrn,  worunter  Laborde: 
Vo)ra!;e  de  lArabie  jirtrec.  Rugendas  iiKiIerii^chv  Reise  in  Bra- 
silien, Weinuiann»  f'!!«  lanthoza  Icono^ni|iliia.  Bartsch  Peinire 
«raveur.  FOssli«  Künttller-Lexicon  elt.  Octa» -Seilen.)  — 
Am  9.  iliäri  in  Frankfurt  am  .^bin  Verüt-khnifs  von  geb. 
B&chcm.  kapfenvcrken  u,  kunstgegensianden,  3S4  S.  (cntb. 
Bibliothek  des  lerst  üt,  H  angner  \n  Hanau  (neaere  snrach- 
wisaenschafil.  Wi  rke)  e.  Spiro  ia  Frankf.  (iurispr..  Pbilol. 
Geacliirht«),  und  eiiicn  Anhang,  in  welchem  selbst  einsehe 
Cnriosi(8ten  u.  .Hdiiuacripte,  auch  bosooders  alte  Drncle  vor- 
kommen. —  Am  'ib.  Mira  ia  Berlin:  Catalei;iie  iles  Inrrs 
de  Caa  JL  S*mt;  eiae  aehr  sewiUte,  Kr  Flölel««««.  Uiato- 
rikar  a. ; 


in  wisdfuschufiliclier  Ordaang. 

34*2.  I.  Pliilosophie.  UacoDtt  d<:  ^  rrulamio  Nurum 
Orjiiniiu.  Hars  operiiliva.  LpZ.,  Xelser.  S.  •!  l'lilr.  -  Will. 
Usuilton  IVa^uieas  d«  philotophie.  tnid.  iK-  r«iicl.  nar 
Lwü*  feieee.  Ävec  uiie  preface.  lies  noLes  <l  un  »p|(i  ii(ii<e 
da  tradnctenr.  S.  Kr.  —  Alb.  hran*;-.  dp  Lasiille  Con- 
jirtures  pliii<iso|<liii|(iP''.  riliuiiu\  et  jtoliliqiits.  »Hrlx.  S,  {\i 
1^.)  —  John  GoulUr  Uuwling  The  eifccts  oi  ül«r«lani 
upoa  die  aioral  dtaracter.  8.  3  ab. 

343.  U.  TAeologU.  Bxtget.:  Edw.  Welli  An  U. 
slorical  geography  of  the  »Id  and  nevr  tcataiaenla.  Ä  aim 
cdiitiaa  revlsed  and  corrected.  8.  10*  ah.  —  —  ltl»fr,t 
BaOarium  magnoin  Romanum.  O^ra  et  atad.  BarUtel.  Faae. 
44— 4b.  Rom.  (Wien,  Mecbitaristen-Cnni^rrgaÜona^Baehb.) 

gr.  Fol.  n.  '2]  Thlr.  —  P.  Lorain  Essai  biatarii|ue  aar  rah- 
sje  de.ClaajTf  anivi  de  piicc*  in^iitiraiiTes  et  Je  dinra  frag- 
nwaa  da  b  correi^Hsndanre  de  Pierre  le  venerable  «vce  Saiat 
Bernard.  Dijun.  S.  (3r>  Bgn.  m.  6  Lltbogr.)  —  Engen  Ton 
BrothTn.  der  Bischof  von  (irofswardeia.  Altona,  liaainieridb. 

j-^  Thlr.  —  J.  J.  Anatulr  Rani  sage  Sur  le  nionvemeiit 
religiens  qui  s''ij>i  re  ä  ri-poijue  actuelle.  8.  \[  Bgn.  —  P.  V. 
Glade  Du  progn-s  rell^ieux.  '2de  cdition.  3  'S  als.  S.  'i\  Bs. 
•2'1'.  Fr,  (wühl  nur  der  Titel  neu}.  —  Hanne  Friedrich 
ScbfeienBachcr  ab  tcligldacr  Genius  PeutachUnds.  Mit  dem 
Bildnisse  Sehbienaaebera.  Bmanschtv.,  Oebme  n.  NRlbr.  tC. 

n.  ^  TlJr.  Sysleiuat.:  Cutediianina  ex  deeretn  ron- 

cilii  Tridentini  ad  'parochos  Pii  V.  PaatiQds  Maxiin;  ju.v-a 
editas.  Ad  edit.  Romae  l'>t)6.  Edit.  stpreotvpa.  Lpz.,  Tauch- 
niti.  8.  f  TUr.  —  Paul»  Die  sieben  Hanp'l»Qnden  in  sieben 
Kanzelvorlrigen  f&r  dir  heil.  Fastenzeit  bearb.  Aachen,  Han- 
sen. Thlr.  —  A.  Tboluck  Stunden  christlicher  An- 
dacht. EÜn  Erb.iiiiin;sbarli.  Ahtlil.  '2,  Haasboi^,  Perthes.  Beide 
Ahtbign.  n.  -2  Tlilr.  —  Mrlo  ('h<»fnajim  Biographie  Joseph 
Salono  de  .Mi  dij;!)'»,  neli.«t  lii  '^s<'ii  Vurtem  en  der  he- 

brlbcb-jQdt«rJii'ii  Lili  r;<tiir->  si-Iiiclite.  L  ebefsetzt  von  Geiser; 
hr»J,  von  ^Vil7lJ;.  lli  rlin.  (Iliircjn  f   ?  i'rr.ilur.)  n.  TliTr. 

3 it.  Iii.  (jrtchichte  und  UtogroohU.  Jobn  Del«- 
fiald.A»in|aii7  lato  4v         aT  tiw  aalltBilfai.  Witb  an 
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anpfDdix  eontiinini  not«  aml  a  vicw  of  tbe  cause*  of  the 
riorit j  of  thp  miMi  of  Üif  northt-m  ov«t  lliosr  of  ihe  toothtm  nt- 
mi«|>lierr.  J.  Lakey.  (m.  rxrU-n  i.  Erklärani;  d.  Teste«  hri^ 
rehfnvn  kpIVil.  u.  f'wr'v  l'.i  Fuf«  lanji-n  Mcxiraii.  «ymbol.  karte.) 
4.  .;i '.  »h.  —  1*.  AuNliü  .Niiltall  Classiral  »iid  arciiaeolo^ieal 
liictiunan-  of  llie  manni-r*,  cuslttmii.  law»,  inalitution«,  arte  rlc 
of  tiic  ct-lcbratcil  natiuns  of  antiquily  and  »f  tb«  middle  agM. 
8.  16  »h.  —  Sp*ciolß*Meh.:  MiUangra  bio^pliiiiur')« 
et  bibliosrapbiij««  rrlatif«  4  rhUtoir«?  da  DaapUne.  rar  ÄM. 
CoUiiiib  il<-  Uatinea  <*(  OUirirr  Jalei.  Faac  3.  (Ende  drs 
crs'cn  r>;iiidcü.)  8.  10^  %>>•>  >»  dimem  Hede  beTiddet  »icli 
dir  C'irrvspondane«  littmirc  de  Valbonnaj* ,  ron  welcfaer 
aurli  l«  9.  AbdrOdce  aaagegeben  sind  (vgl.  Art.  303) :  fibrißeM 
in  st.  ht  jcdrr  Band  »bigrr  Sammlg.  an«  3  HelWn  nnd  koatet 
lU  l'r.  —  SaroB  de  Costa n  Biojcrapkie  des  prrmi&res  an- 
nt'-rg  de  iN'tpoleon  Bonapartr,  cVst  i  dir«  dcp.  sa  luiHMiee 
jasiiu'ä  IVpoifiie  de  son  eoinmandemeat  en  cbef  lU  Tanalc 
Je  l'fuÜe,  avrc  im  appendirr  renfermant  dra  Jici— iiH  iae- 
dita  OB  pea  eonniM,  postcrienrs  k  cctle  rpoaoe.  Vakiiee  (et 
Paris.)  K.  3  Dde.  15  Fr.  —  Dar.  Hnme  liit  d'Angieterr«, 
c«atiiMec  jiin)u'k  nos  jonra  par  Smolirti,  AdolplUH  el  Aikia. 
Tradactio«  nouv.  precvdce  d'oa  eaaai  aar  k  rie  et  les  ecriU 
d«  Uaaie  par  Camtpenon  de  facad.  fraar.  Liet  73,  74.  i\ 
Ben.  8.  i  Fr.  (Diaac  UOL  •eUie&ea  4mi  «M  Bd.  dlaMr  aul 
1«)  Lieir.  banchMlm  Udwneinmg.)  —  Mib  Förster  Tbe 
•tatenDCB-^r  Um  Mamomiwaldi  «rEMbad:  with  u  ioto*» 
dactfWT  ttwtiM  M  the  peeeUr  Mroirtb  in  Eatliah  lüalorr. 

-  e. Ibtar.  aeee«        i  CMmk^iSinGcn^  8 


30  eh.  (Der  IWeSee  e«  ihe  peNhr  preneee  ele.  iet  hcaon- 
dere  Ihr  U  ek  ai  bebeal  —  Xerferee*  Bilon  and  aaii- 
juliee  ef  leiihmrd,  fa  CbaheriiadL  &  19  eh.  <}«Bth« 


9eAdi.  Bhiahcw,  Beiehwnlt.  8. 
—  Qaiz  Geeefaiehle  der  Stadt  Aadieo.  NechOarUen 
bM.  litt  ciw«  Ced«  diplomaUcaa  Aqaenata.  iM.  1. 
Aecheo,  Hcoeea  «,  Co.  4.  anfr.  —  —  tifgr.  ttr.-.  An 
ebridtmcn«  of  Ml»>Bno*e  aod  Beftl>l  fiOlMia  of  erogranhy. 
Varl.  1.  (Dae  Gmio  anr  »  ffMi  havachMt)  &  6  ak  — 
A.  Clerk  (Redor  oT  St.  Aoirm'o  Chnch,  Philadelphia) 
BliapeM  Ol  tbe  old  World;  or  «iraiaieM  oo  Ihe  cootiaent 


 du  ialand  fX.  mA  BrUal».  8.  14  ah.  —  Vlagea  de 

Antenor  per  («reda  y  Aeis,  cm  Meioo«a  aohre  Enpto.  par 
£.  F.  Lanlier.  Paris.  18.  4  Dde.  (37|  Bga.)  --^IIib«  de 
Stael  Corina,  o  llalia.  (Spaniacbe  UebataeUiMig).  Nnera  rdi- 
cion  rerista  7  comnda.  Pari«.  18,  4  Bde.  (37  BniJ  —  Neaester 
TeeehoMllio  ai»  äMr  tehaOer.  Drtiwfchi  der  elkiB.  Walt- 
Leipe.,  Pelel.  If  .  |  lUr. 


345.  IV.  PIUlot»gU.  ArthüoloKU,  IittrSrgt$tkUhn. 
Clat*.  Lit.i  Isocrate.  Lc  Pan^rujae  grf«-lraefais  cn  re- 

Sird;  tradnction  par  l'ablie  Aaeer,  revee  et  corrtCM.  19.  4f 
gn.  Fr.  —  STchoedcl  Flarioa  Joacplina  de  Jee«  Christo 
teatalaa.  ViadlcUe  Flariaaae.  LaiM.,  Taachoili.  8.  Thir.— 
Utstoire  rooawae  de  Tite-LiTe.  TradoetiAn  nooreUe  par  A. 
A.  J.  LUs,  A.  A.  DuSoit,  y.  ytrgtt  et  Corptt.  Tom.  1. 
(2<>1  Bgn.)  8.  7  Fr.  (AU  Lief.  37  der  ..Bibtiotb^ne  latinr- 
fran^aiar).  —  Edw.  Ilawkiaa  l>esrription  of  tbe  collecUnn 
jef  andent  marbte*  in  the  british  nuiaooin.  I*art  V^III.  rontai- 
rfng  a  dcacription  of  the  fri<>te  of  tlic  Parthenon.  M.  56  Kpf. 

a.  eiBigeD  Hlxschn.  ISf.utre  Spr.:  Rudolf  y.  Ems 

Der  nie  Gerbard,  ein  Erzühlung.  Hrsg.  ron  Haupt.  Lpü«;., 
Weiemaan.  8.  1|  TUr. —  Sprrjigrr  von  Eijk  .Nalriinem  en 
'Vcrvols  «f  mijne  Haadlddiac  tot  de  Kennis  ran  onzr  Vadrr- 
kedadi*  Sffireltworde«  ent.  Ttotterdam.  8.  i;  Fl.  —  Fliefs- 
bach  Foraaatioa  dea  Verbea  Fraafai*.  Formation  d>-r  frans. 
ZcitwSrtcr.  3e  Aafl.  Lpa..  KoUnMaa.  8.  Tblr.  —  Weber 
Erklirendrs  Handbuch  dar  Fnasdwgrtcr.  Suereotypauss.  Lpi., 
Tayha«tfc  a,l|Thlr.  UUrärgßttkJi  Yl^i  Go> 


bis  eernnsere  Ta-e.  Ahina,  Anr.  13.  '.  Tiilr.  —  Star 
Nainan  Ter  naee^iachlnis  van  ('Ii.  NV.  ^.m  ilnmde.  Grijnin- 
ßcn.  S.  .'  Fl.  —  Seil  alz  Goticnbrrg  od.  Gmciiiclit«  der  Bach- 
dnirkerkMn.<ii.  Kine  Fesigaho  odl  8  llolnlKhiii,  1^  Schale 
u.  Thomas.  8.  j',  'Ililr. 

346.  V.  Juritprudens,  Staats-  und  Camiralmitstn- 
»ehafttn.  Temme  Kurze  Itemrks;«  über  den  (gemeinen  Deol- 
■cImhi  u.  den  Pn  ufs.  Prozels.  I^pz^..  Kolluunn.  H.  ThIr. 
—  Alker  Die  Nichtiskrilsbesriiorrcie,  dir  .NulliUltaklage^  der 
Recurs  in  Bacalelisachen  n.  das  Itechtsmiltd  der  Aisrarelioa 

s^stenatisch  dargestellt.  Berlin,  Uvymann.  8.  '  Ttfr.  

AlaalMtcitt  ensei.:  Grellet-Wammy  Olanuel  des  pri- 
soBS  OB  Expose  historicjue,  theurique  et  nratique  da  Systeme 
peniteolier«.  8.  Tome  -2.  5  Fr. —  Abt.  Trott  er,  Es«|.,  Ob- 
servation« on  tiie  linancial  credit  of  such  nf  ihe  sl;itrs  of  the 
North  Anit-rican  union  a*  have  contrarlrd  i>ublii- delils ;  com- 
prisitig  an  arrount  of  tlie  mauner  in  whirli  tbe  Rums  rais«d 
Iiy  each  »lalc-  luve  been  applied,  and  a  consiiieration  npon 
the  geiier;il  \ve.il(ji  and  prnsperity  of  Ihe  rountry.  8.  (ni.  e. 
Charte)  l.'i  sii.  --  P.  .Molrognier  Examen  de  la  qnestion  dea 
sncre».  lii  iiiu  «.  S.  (27 ^  Bgn.)  5  Fr.  —  PolililjsLs,  an  essay 
on  re>oliitiiiiis.  S.  ab.  —  A.  Dland  rolle  Les  ;;rnndeurs 
de  la  patrie  et  ses  destiiires  en  presence  de»  revoluüon  et 
des  puiss.iiiri  .f  en  IS  it».  8.  .'»  Kr.  —  E.  L>  acli  a  sS  a  i  11  z  La 
Tcrite  sur  .Alsrr.  8,  5  Fr.  c.17 '  BsnJ  —  ThoughU  oa  rcwnn. 
la  e  lettar  lo  Her       Ihe  ipleeBnij  ea^dk  a  S  eh. 


3t7.  VI.  yaturtriinrnnchaft.  RricluMihsch  nnd  Reu- 
trr  Nslnrjle^cliiclite  für  inriasien  elf.  I?d.  1.  Keirlien- 
bacli  N.iluryrsch.  des  Thierreirli«.  L|iz.,  Knlliiiann.  S.  '  Tlilr. 
—  Naumann  Allgenirinir  iLilnrliistorisrlur  Atl;i.s.  Hell  ,).(>. 
(Schlufs.)  Eisleben;  ReieharJl.  1.  j  Tlilr  (  al  1 '  Thlf.  — 
V.  Trautwetter  Die  70fjilli^c  tragende  Hiinnlivn-Gerste.  (m. 
e.  Abbildg.)  Grimma.  Verla^sromptoir.  8.  i  Tlilr  Zrlter- 
strdt  Insecta  Lapponira  desrripta.  VoluminU  otiici  fasr.  VI. 
et  ultitnnm.  Lptc..  \aU.  1,  n.  1'  ThIr.  —  Cli.  F.  Blonnt 
The  beaaly  oT  the  hearens  a  arw  and  familiär  leetiire  on 
astranomy.  Illuslraied  by  one  bundrrd  and  four  srene«,  on 
separate  cards,  beaulifuHr  coloorrd,  from  draivings  made  ex- 
prefsly  for  ihr  work.  (Preis  des  (iansen  in  einer  eJef;antaa 
Kapael  sa  der  Grafae  eines  ^uart-Bandea:  3  Guinc«i.) 
Grahani's  LelirLach  der  Chemie;  bearb.  ron  Otto.  IdaC  L 
1.  m.  5b  Holudi.  Braooscb  i  TUr. 

348.  VII.  Mtüetm.  Anat.-.  Blbltothek  ron  Vorleanogra 
der  rorzllglicItRien  und  berabmtcstcn  Lehrer  dea  Auslanoee 
Iber  IHedizin,  C'hinirsie  and  GebutshOlfe,  bearb.  n.  redifjirt 
von  l)r.  Frdr.  J.  ßehrend  (ta  Berlin)  IVr.  81—83.  L4>ipa^ 
Kollmann.  8.  ^  \  Tblr.  (!Sr.  8t  eatb.:  Elliotson  SpecieDe 
Pathologie  u.  Therapie,  Lief.  3.;  I<lr.  83:  ThoMOB  a  Var- 


lesangen  fiher  gcrichtl.  Arznei wiascMdbalL  UeC  3.;  Nr.  83: 
Magendie  Vorleagn  über  das Nerrensystem,  Obers,  r.  Knipp.) 

—  —  Patkolng,:  Rothlaaf  Die  Epidefsie  im  Sommer 
183»  beschrieben.  AÜiea.  (Bendel.)  &  n.  i_Tblr.  —  C.  C. 
Gocdhsrdt  Kort«  bescboniviog  Toa  hct  mondseer  en  de 
Tongblaar,  300  als  deje  lieklen,  op  Tele  plaatsen  in  nn.i 
derland  onder  het  vee  Toarltomen,  benercos  de  regeirn  CB 
middeien  om  deielve  to  graesen.  Parmerende.  8.  |  Fl.  —  Bre- 
feld  Dentitio  diflicitis,  oder  Dsa  Zahaee  ab  krank  aiaehende 
Polenz.  Hiimro,  'SVickenkamp.  8.  n.  1}  TUr.  —  Ikaioraade 
der  .SeniioU'k.  Weimar,  Landea-Indastrio-Cooqrtolr.  3i.  1}  TUr. 

—  Phoebus  Arsneirerordaungslehre  im  Ausxni;  ron  Dr. 
TrautreUer.  Stoib.,  Schmidt.  16.  \  Thlr.  —  Busch  o.  Moaar 
Uandh.  der  Gdrartakande  in  aiphabet.  Ordnung.  Bd.  1.  LieC 
1.  Berlin.  Herttig.  8.  e.  \  Thlr.  —  JT«/.  mtd.  #fAt  JL 
Hunter  La ne  A  compcndium  of  materia  OMdiaa  aad  phsraiety; 
adapted  to  the  Loadoo 
f  nacht  AaMticaa  aad 


phanaacopoia,  cmbodyiag  all  the  aeiv 
bdiea  BeiUcioee  ead  aleo  vmtMa% 


eif  peeBwl  iwJwlegyi 
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   ■  dl« 


Fonrej«  iwwe,  aceompuat^  de  notrs  et  d'une  notice  liitto' 
riiiae  tw  ftiitear  par  w  cjpüainc  d'artineri«  Macv.  8.  Lief. 
1.  3.  (19}  Bflkt  Prrit  jeder  Urf.  5^  Fr.;  das  Ganz«  aoU  3 
Ble.  nimij  8.  —  Geural  Rogniat  K<>ponRi!  i  laulciir  de 


der  Wahl  eine«  _   

Taacfantu.  8.  |  Tlilr.  —  Uag«r  Aandkh« 

beabsichtclc  Krankrnttlft  Air  iw» 

ttwiekstu,  Kü  lilcr.  S.  n.  "  TMr. 

3i9.  VIII.  MnihtmntiL.  Lü  Ii  man  Ii  ^n^ae  arithin«'li«che 
Uefcnn-slr'isiii'lc.  fflil;rM  Ul  von  Lieutenant  a.  Lehrer  Frau- 
tias.  Ba.  1.  Il^a  i.  1-1)71..  Uarili.  s.  ;  Thlr.;  AuflSaga.  dam. 
Jtd.  I.  Urft  4.  EI<J.  1  l)ilr.  —  T.  K  -  ith  An  inlrodnclion  Ui 
tli«  tlirory  and  praciice  ut'  [Aw  aiiil  spbrricaJ  tri^onometr^' 
aud  tbr.  alefeograuliic  l»roj>  <  tinn  ut  die  sphrre,  including  lli< 
tlMSTT  «f  uWgation.  <llt.  edit.  corrected  by  JHajnard.  8.  m. 
KpL  15  ah. 

: :  m  IX.  jrrhw«Ml«MBMla/9r«l  mul  ItmUüc.  G/n^ral 
Scbaritlitfrtl  Tratte  aar  Farlillerie.  IVadiietioB  d«  HL  A. 
Fonrej«  revtte,  aceom(M^t^  dr  notes  et  d'une  notice  hitto 

rmtmse  hätqte  ^Dn  »roin  de  forülier  Pi  ris "  8.  2;  Fr.  - 
X  Cboamara  CoMidmüons  nililairrs  siir  Irs  urrnuir««  du 
inar^cllal  Socket  et  cur  U  batalUe  de  Toulouse.  '2de  edit. 
napu  de  U  eorri-sniindanoe  calre  an  ingt'nirur  luilitaire  fran- 
jtg'iM  Iti  dnc  dl!  NVellin^ton  sur  reite  b.'.Uillr.  2  VoU.  8. 
§Tt.  (Üie  eratr  ISÄ  erscbienejie  Aus'j^  tat  nur  einen  Bd.) 
£i  iL  Duvat  CNiaemtums  aar  k  cmUM«,  l'habillement,  Ic 
Isnadieweiit  et  raiBeoNDt  de«  dfagma.  Hans.  Fol.  (5  B^. 
m.  4  Kai'.)  —  r.  Pleisen  DienstvernchlOflgen  de»  Infantcrie- 
1/nlenJnaicrs  im  Frieden  u.  im  Kriege.  Mafdeb.,  CrraU.  l'i. 
^TMf*.  —  —  Hautik:  Kea5ri|uemens  eiir  le  roaterial  de 
rariQlerfe  mvale  de  la  Grande-urrlagne  et  le»  rabricaiions, 
mAiy  rnttacbejit, neaaUlia,  ea  1835,  par  Zeni  et  Desbaya, 
•IBelerB  »uperiem  tTartUlerie  de  la  marine  fraujaise,  voja- 

feant  t  u  .\ii:li-lcrre  per  «fdre.  24}  Bgn.  4.  m.  «-  AUa«  in 
ol.  vuu  IS  K-pftat  »  Fr«  —  A  «-cond  lelter  to  bi«  Crace 
tlw  Deke  Walliaslea  mM  Ifce  «tat«  «f  tliic  tm^iA  aavy, 
in  eanperlBM  wllh  «bat  «T  «Iber  «artet.  &  t  di. 

öl  X  Pädagogik.  PsJaiiocisrln'  TTand-  tu  Taacben- 
th.  k  IL  '24.  ß.  (ScboU 


31..  ^ 

liibliothek  IL  '24.  io.  (ScboU  a.  Suibba  M<'lli«di8chea  Lckr- 
btii  li  du  Geometrie.  L  '2,3.)  Nei&e,  lloiirti-.;!'.  8.  |  Tbir.  ein- 
tr\n  riilf.  —  Ditlrtrk  VollsUndiL:>-8  Scfitilgeaangbucb,  be- 
sti-lieinl  in  ÖCH)  Oriiimlliriii-rn .  nii:l<-i«-|i  ;iU  Mitgabe  flir'» 
evnxe  Leben.  Leiiiz.,  Bartb.  b.  ^  Tblr. —  Mme  Desbordea- 
Valinore  Cnta  «R  fraae  pmir  fai  eobm,  Ljoa.  12. 

J  iJ.  XL  HauätUwlisfiMchüfl,  GtvserMtunde,  Land- 
und  Furst)cixir»$ehii/t.  lliliardl  der  Gewerbsmann.  Tt-ob- 
Bolfl^jisLliT  Voriiiiterricbt.  Prag,  Borrweb  u.  A.  8.  n.  ;  I  hir. 

 Ii  0 1 1  j  i\  Si;<ll»tiuae  auitiiellr  de  Tinduatrie.  AiuMoacb- 

Bottili  du  Luijiiucjrc«;  de  Pari»,  de«  drpanrraens  de  !a  France 
H  di'i  ]irlririjiidfs  »illes  du  momle.  1840.  (Jabr^  13.)  112 
Ilgu.  iX  Vt.  —  J.  Lindlej  Tli>-  llworj  of  liorlicuhurr;  or 
an  tiptisitiori  üf  llie  pIiysioloLicjl  priiiriple«  on  wliitli  ih«* 
operaliniis  of  uardiiiiii^  .irr  niirdurlcd.  fs.  (mit  -srlir  >iilf[i 
IlUickn.)  ~  Aeuilianu  L.ind\vii'llis<  Iij|llii.[i<'  ü^utcit.  ^il  iii 
Tal'ela  Zeiebnungeo.  Eislrljcn.  lu  icLiinli.  L  2  Tblr.  —  La 
otaiüon  rodliiiiM!  de  1840.  S.  1  IJdr.  10  ir.  —  Otto  I<ebrb. 
di  i  E'..si:;rnl/rildlion.  Brau/iscliwiis;.  A  ii-\v<'-.  1 '  riilr.  — 
t*.  C.  Faurui>-r  Apercu  sur  les  cbeiuins  de  fer,  eosaiderü 
d:iti»  leur  dt-vejnupeueut  «(  kw  «iWilr.  SajeiM  dTeii  Uler 
l"««rcutio«.  H.  2  bi;ii. 

-  .153.  XII-  Sihoiif  lAlrrntnr  u.  Kun.ti.  Pro$a:  Smidt 
lünarlirln  am  ütraride.  liii.  3.  i.  LpKg.,  kwÜBwnn.  8.  -2  Tlilr. 
—  Srbiller's  erste  bia  jetzt  jiincb  unbekannt«  Jiip-ndvrhi  ift. 


trinker.  Lpzg..  Taocknltx.  8.  n.  |  Tblr.  —  Lea  miUe  et  ma 
noila;  eoBtea  arabca,  Indniia  par  Galland.  Edition  iHaalrfa 
pw  ka  Hieilieur«  artlftea  franjaia.  revntt  et  rorrigee  for  Tedl» 
tion  prince]»  de  17Ui,  au^ntcmtee  d'anc  diaacrtaiion  «ur  lea 
JHille  et  un«  nuil3i  itar  Si)r.  de  Sury:  Lf.  97—  KK).  (3J  Bic 
8.  III.  1  KpL)  Fr.  SdJuff  dieser  Auagabe,  welehe  4  Bd« 
•  itiiiiiuml.  —  Miraiba,  gefe  de  bandolero«.  18L  4  Bde.  24^  Dir. 

—  Loa  tres  Eepanolea,  o  Nisterio  del  palaeio  de  Hontilla. 
Paria.  18.  4  Bde.  (30  Bg.)  —  £1  oanaalerio  de  San  Colambaa, 
II  <  1  Ca]jiill<>ro  de  las  anoaa  roja«.  Paris.  18.  3  Bde.  (2.)  Bat) 

—  Miirc  Micbel  Le  man  de  Mne  Gsillardot.  12.  3  Vok. 
6  Fr.  —  Uoecr  de  Beanroir  Lr  rbevalier  de  Saint-Geargea. 
8.  2  Bde,  15  Fr,  -  Mas  a  n  n  Krinncrungea  eines  Msmce 
aaa  dem  Volke.  Aus  dtm  Fmruiaaiscbea  von  r.  Alveoslebeo. 
Leipzig,  KoUmaan.  8.  1-,  Thlr.  —  Marquis  too  Custine 
Etiiel,  überaetit  von  Fannv  Tornow.  3  Tlile.  Leipzig,  Kol^ 
mann.  8.  31  TUr.  —  Mifs  P  i  £  0 1 1  s  K.  rords  r,f  real  lilU  r«H* 
aed  by  Call.  3  Bdi.  B.  31',  ^li.  —  iN.  P.  Willis  Loiterings 
of  travf'L  8.  3  Bde.  31!  alt,  —  Sir  Walter  Scott  seine 
Freuiidr.  >°iidi  Lm  kliart  etc.  bearbeitet  von  lloriti  DrtkL  \ 
Bdriiii  3.  L].!..  Kolliuann.  16.  1  Tbbr.  —  Catkarina  Vaatrtk  ^ 
Heideblormpies.  Uollei'd.  8.  1  FL  —  A.  £.  ran  ^'oetboorn 
Lniiflge  Verbalen.  B.  8.  3^  ^r.  —  A.  J.  de  Wilde  Bergen 

op  Zoom  in  1747.  2  Tbl«.  Groningen.  &  S^*^  Fl.  —  J.  de 
Vries  De  bloem  van  Aatverpen,  of  de  Nederlanden  onder 
den  ilertog  von  Ah».  (In  2  Tble.)  Tbl.  1.  Aiusti  rd.  8.  '2*  FL 

—  J.  Ton  Lennep  Oiuo  Voeroudrr»,  in  vimchillrnde  tafe« 
realen  gracbetat.  'llil.  2.  (enlL  Cbarielto.  De  Saxiacbs  Wee- 
sen. De  Friezen  te  Kome.)  Amsterd.  8.  4^-;  Fl.  —  Drmmmt 
Time  Emile  de  Girardin  L'ccole  iIis  piiirnalistcs,  com.  ea 

5  a.  et  en  vers.  8.  5  Fr.  —  La  Fr.-tiire  dr.unatiqoe  an  Ifta 
aicck  LieCft(>8.  59:  Th.Natel«.  Ar  .  i  '  AuvernajCn» 
toncke,  dr.  <m  3  a.  8.  (2}  QgiD.);  Liei  ^  <  71.  Melesrillc 
et  Carmoacbe  L'csplonne  miaet  cjiisodi  dr  t.<^l2,  com^ 
vand.  en  3  a.  8.  (1;  Dgn.)  —  I)«rrr(  et  Laozanne  Le 
Ceaamiasaire  extraordiaaire,  vandev.  en  1  a.  H.  ^  Fr.  —  °— 
p9€Mi«:  r.  Cbamiaso's  O'i-dirliif-.  Ör  Aufl.  Lcipi.,  Wcid< 
mann.  IX  2  Tblr.  —  Eginhard  Marioikraaz.  Lpsx., Taoeb« 
aits.  1-2.  1  Tblr.  —  PoeaUa  da  D.  Maaad  Breto»  de  W 
Uarreros.  Paris.  18.  6|  Bn.  —  J.  Serline's  poema.  11. 

6  sb.  —  M.  C.  ran  II  all  iStdlcbim.  Derde  Venameliag.  & 
3J  FL  —  VV.  H.  Wa  rinainck  Lorenzo  en  Blanea,  Romas* 
tisch  Gedicht,  cn  3  zaneea.  m.  Kpfm.  Anulerdam.  8.  3-}  FL 

—  Jac.  Tbead.  Bnser  Dicbterlijke  kleinislieden.  tot  nntrek* 
kin«  ran  saiaak,  godsdienstig  Eeruel  cn  Vaderlandalicidr.  8. 

1}  Fl.  KtiH  ft:  Le  diahle  boiteus  de  Lesage  illoalr^ 

nar  Tony  Jobantiot.  iirrccde  d'une  notice  aar  Lesage,  pav 
J.  Janiu.'Lief.  31  —  Jj.  (Scbluli.)  Paris.  H.  fl'reJe  dieser  gai^ 
sen  Aiiog.  10  Fr.)  —  P.  J.  Costerus  Gidaditca  over  Ironie, 
kaniedte  «n  satyre.  Utrecht.  8.  1/.  FL  —  Des  seiilimens  de 
Tscadi-mie  francaine  sur  la  tragi-comedie  du  Cid.  Essai  snr 
la  cooipetencK  des  lioanmea  de  l'art  et  du  public  en  niatiire 
de  gout  8.  (51  ßpt.)  —  Jam.  Rees  The  beanties  of  tbe  ho- 
nourable  Daik  ^Vebster,  aelectnd  and  abridged;  with  a  criii* 
cal  easaj  on  bia  geaius  and  writiogs.  3rd  edit.,  vrith  nmül* 
derable,  addiliun«.  IK.  (ai.  Portrait  ■.  Fac  Simile.)  44  sh. 

3.'>i  XllL  EnfYfhfHidlt  md  vtrmi$ehi«  Schri/Un^ 
i.  C  DuuiaM  lliüiiiiri'  di:  Tacailemie  r<iyale  des  aciences  bei- 
Ica-ieitres  et  iirts  dr  Lvi.ft.  Lyon.  8.  2  Bde.  (74^  I^n.)  8.  — 
Hialoir«  et  lui'iuuirrs  <lc  Tacad.  roy.  des  seiencra,  inscriptions 

et  bt'Uet  leltrr»  d."  TouIdhm-.  Tom.  5.  flS37  —  39.)  Toulonse. 
S.  ^>\i'  V»i\\.  .  \  i*'  du  Ii.  G.  H  liltrlii-Id  (geb.  lu  Gloc«ster 
1714,  g*..t.  i:-Oi  T.,ul..ii.tp.  1-.'.  i\)  B-B.)  —  Erler  Meine 
Aaawaiidrrijiii:  i  m  Ii  Polen  ii.  >rirdiinii  i  ika.  Ztvickan.  Richter. 


^  Ann.  Amheis,  Jüübe»;  ti.  4  TIdr.  -  llellru ng  Der  Cha«-  8.  n.  V.  Tblr.  -  Da«  Rbeinland.  wie  ea  enat  ud  beiier  k^ 
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Theologie. 

oöö.  Iiistory-  of  thc  rhureh  of  Irtlnml.  froin  llic 

rof«nnat(<!n  lo  tlip  rv>»  iilu  li^ti ;  \>  n  [»rfliiiiiiiary  siirvej  Jroiu 
tlu' ji.iji.il  L>sui-ji.iliori  in  thi-  I  Jlli  (  i  iil'irv  In  iti  |fs:.-il  aljolilion 
ni  Iii.'  Hj.'fi.  IJv  tl.r  l  i^lil  liev.  Itir/iar'j  JI II  iit^  hatA.  llis- 
Iio|i  dl'  IJosMi  .',1  il  Coiiiinr.  Luntluii,  i'arLcr.  S.  17  sh. 

—  J>er  \fr)'.  »thrabt  lUtLr  rine  A|>o|i>gic,  .its  i  iin  wirLIichc 
Grschirlitc  «Irr  irisclicn  Kirclic;  auf  partlirSisi  Ii.  n.  ,  in--,  ili.r 
AuloritüU-n  ui-ülUlzt,  \ähi  er  Am  anoraaku  ZuitUtid  jeiiw 
durcli-iüs  un.rLlärt.  Itul« m  ir  fiiirrsrils  slaric  Argumente 
r&r  ilif  AuüicLl  gil-bt,  daf»  im  K.  ronn«li(>ii5;ccilalirr  da«  l*a|>st- 
Ihtiiii  in  Irbnd  nojiulSr  spx^  .  s.  n  .  «  .  ir^  .  r  an  Ji  ri  rM  il>  «1.  ii 
Prälaten  U.  dfr  f»f ivllirlilrif  il.  r  Viiglit-iii.  kin  In  k<  i:nMi  Man- 
Ii.li  rf-st-  lur  ili<-  Kiiiliiliiiini:  der  Kcroniiiiti  i  ;ii  lil  nnl 
7uin  Vctrwurii:  zu  ulscIuii;  u»tl  xd  i»t  uirtil  tit  i-  iijiihI.  ilc 
FnrUcbritt  zur  Lösung  An  Rülliscl»  erkennbar.  s\'u-  rine 
dureb  den  ganzen  Einflufs  des  GuuVerneme<it.>  Ik  r.irrlerle 
Sarin-  riiclr,  »iegliafl  wurde  übi-r  ji-n.-s  .t1I<-i-  iiirnTn  Sl.irl«  o, 
alltr  auf»eren  L utemlBUirii',*  ciili)!:!!!  i-mli-  S_vsl<  iii.  Obgleich 
Nant's  Werk  im  AlLi-rii>-iiuri  d..<  J.hIi  <1it  und 
Milde  Irast.  Ii.ill  ."-  sicli  dl  iiiiiii-li  iiiclit  frei  >0n  ein2i-lr.en 
rvy\\  ln-i\A<i\  und  d<  [riiinrii  l'.mi/.  unn.rderliclMM  Acnfiwfliasea 
fiiiei'  die  iiiiu  eiilge-^ensti-iiende  Aniticbt. 

3ö<).  3t  Huers  hislory-  of  the  rhurrh  of  Christ.  Con- 
ti itufd  \ty  y\\>-  Wtv.Dt.  Siebliiiig.  Vid.  l.i.  Ijondon.  Cadcll. 
ISJ!«.  K.  -IX  ob.  —  F.«  liilsl  si.  Ii  fr:i;ni,  ob  eine  ForUeUnng 
der  Dlilner'selien  Kirrhen^escliiebte  sehr  würiiebenswrertb 
wr»en  »ri ;  allein  ^<itnl4lnll  wird  zweifeln,  daf»  Stebbin'  lur 
dieselbe  »rbr  g^ei«net  war.  So  bat  er  in  dem  \  ..i  Iic!;i-ndi  n 
Bande  aber  eine,  «on  en^l.  Kirrbenbültorikerii  »<'li>  ii  loriir- 
ibeilsfrei  dar;exlrlllrn  Epnelie  wi-ni'z.stens  in  toleranleni  und 
anerkennendem  Sinne  lirselirirlii-n:  )a  er  ent«rboldi;t  in  «ri- 
neoi  Optintbiun.!  l.iilliera  llefliirkeit  ge^en  Znindi.  CulviuN 
Verdaiamuii^MHili-  .1  idter  Ser>«t,  die  firündun^  des  Jesuiter- 
orden.o  durch  Paul  III.  Der  Heiz  aritier  Krzabinng  liegt  in 
den  biogra|ibi«rheii  Skiuen,  die  das  trockene  biaU>r.  Detail 
•ngenehm  unterbrri  In  ii.  Hie  reli|(iS«e  Donijuixotrrie  eines 
fea.  Loyola,  der  Wls.-.innsf  if.  r  eine*  Fnuis  Aavier.  die  wan- 
aerbaren  Werhael  im  Li-bt  ii  de»  Carranca  werden  U-bendi;;  a. 

Jeistvoll  erzHblt.  der  intvres.;ante  i.ebenolauf  «oa  01jiu|iiii 
[»rat«  i»t  mit  einer  knß  «ufgurinen,  die  tqb  Ucncn  kommt 
iiiiil  ra  Heina  g*ht 

337.  Vo«  den  J'trhundelingrn .  uilgrgrrcn  door  hft 
Hna^athe  GmooUcluift  tot  f  rrdnlii'in^  ran  de  Chri- 
»leHike  G^dldUtlfti  «O  Je*ie/ft  rj/ftig/tirii^  /irtluun  Ist 
Bo  eucn  der  «rtl«  BanJI  «rsckiicncn.  (Gravenhage,  Thierjr  ete.  S. 
3  FU)  Er  tuikt  J.  JL  UUeelit  Oieeecllmie  Owr  LaltJt 
Erangelte. 

358.  Dr.  Weil«  Ree.  eon  S.  de  Sacy:  Expose  de  la 
relision  de«  Dnize».  Tom.  2.,  in  //Wf/cM,  Jtihrhft.  iNr,  fi'i, 
F.  Hitxi;  »  Kec.  von  Henf»letibi  r: :  Autlu-iitlu.-  des  l'i-iilal«  in  ljs. 
f>7 — —  Puuln«  Ree.  von  L'«di-r  Sir-n-q  ilejiiplaria  ed. 
Midd.  l-'dnqit  1.  -i.;  ron  la  Hild>-;  In,  iii  'i noavellc  ovec 
riicbreu  en  renxd,  psr  €*l»eii,  Tom.      it.;  von  Di«  Provcr- 


Kleeelieder  S.'«  ftbeis.       itat.  nd  vm  Dicta  dateica 
ieii»  Tert.  ed.  StcgmaB.  P.  L  Mr.  79. 

Gesohiobte  and  Geographie. 

3''>!*.  Origint*  Germaniear,  Commentatio  prima,  aicteire 
Mar.  fFol/g.  Duatktr,  BmA^  JHDCCCXI..  t.  VI.  et  m 
Seiten.  1|  lltlr. —  So  Tidfldt%  «och  eeben  die  Ürgeacbiebtc 
dt\s  dentRcliea  VolkMtamroea  in  den  neuealeu  Zeiten  bearb«i> 
M  worden  ist,  so  där^  ea  «icb  doch  sebweriich  behaiwtCB 
lassen,  dafs  eine  aene  Arbeit  auf  diesem  Gebiete  für  dk  Wk* 
»eosehall  Cberflüuig  wlre,  da  ea  an  einer  wakrkaft  IrillWfcea 
DeliaBdian*;  dicaea  Gegenstandes  mit  BenuUnng  d<a  neuarm 
Sjiracbfürscbongen  in  der  That  norli  sehr  gebriebt.  Denn 
die  Resultate  der  Forschungen  aaf  dem  Gebiet  de«  daolsclieii 
S|irachjilatiimes  sind  bis  jetzt  noch  zu  wenig  znr  Erläatt-rang 
der  LTgeacbichle  unserer  A  ortnbren  benutzt  worden ,  u.  wie 
es  mit  denen  des  keltischen  oder  ealliseJien  Siiraclislammct 
aaasieht,  deren  Bedeulmi::  Tir  die  Ilteete  dcirtiebe  Gr.schicb(e 
blkber  kaum  recht  gl'^^ii^di-t  wnrd«,  lel bdnmit  genug.  >'adi 
den  Z«ili-n  der  F'asrleien  luit  dem  sogeuannlrn  K<  Ii.  nllnun, 
wie  die  Ton  Franzosen  u.  Denlschen  gleichinilf^i^  vnr-;.  Lr-ichl 
sind,  )jir»t  erst  jetzt  eine  grQndlicbe  Errursubunz  jener  SpredlC 
nach  ihren  vers4.'biedenen  Dialekten  eine  fruchtbare  BenulzBiig 
derselben  in  der  Anwendung  auf  das  histur.  Gebiet  erwar- 
ten. Indem  die  vnrl.  Arbeit  un;;<-f;ibr  einen  ttbnlicbcD  Gang 
nimmt,  wie.  die  von  Harth  in  seiner  Lr^eschlclilc  DculM-bland». 
unterscheidet  sie  oirli  doch  zu;:leich  wesentlich  von  derselben  . 
durch  eine  grüfsere  Gediep-nbcit  des  Inlialle.«  u.  «  in.  dirs«-!»  \ 
ben  angemessene  Ueherrsrliung  dea  StulTi-s  in  der  D  i  -.ti-ilunj;«.  ' 
weise.  Vomebodcli  aber  ist  sie  ausgezeirbnet  durch  dca 
nbcrall  sieb  SM  erlceiiiien  gebenden  scbarl'eii,  kritischen  (irial, 
mit  wdclieiB  n  versuciil  ist,  dieses  bisher  nocli  immer  licoi- 
lieb  elnadMke  Gebiet  zu  durcJi forschen  jJlet  bt  dcmellMii  tn  - 
«lichten,  von  unbegriindeteii  Uebertiefemagen  za  sHabem  aad 
allen  liief  vurkomiiK  iiden  Erechetnaagra  diejenige  bestimrole 
Gestalt  zu  geben,  welche  ihnen  nach  den  sicher  historischen 
Zeugnissen  und  iiarh  den  aus  den  .S|>rai-hfor(»cbun£rn  gewon- 
nen HcMultatcn  allein  zukommt.  Ohne  Zweifel  ist  dies  ein 
UBt<<mehmefl,  wi«  es  den  heutigen  Anforderungen  der  Wie- 
senscbaft  angemessen  ist,  n.  bei\ler  aufserordentliclien  Sonc* 
blt  tt.  Genauigkeit  in  der  Abfasüung  dieser  Arbeil,  wo  der 
Verf.  sieh  nicht  hat  verleiten  lassen  in  die  nnsiebercn  Fufs* 
lajifen  seiner  Vorgänger  zn  treten,  sondern  ütn  rall  wieder  ta 
den  (Quellen  selbst  zurückgl^n^n  ist,  kann  dir  Wisiienschaf) 
auf  jeden  Fall  nur  bedeutend  g^rderl  werden.  Und  selbiit 
auch  da.  wo  man  wie  bei  so  manrhen  schwierigen  u.  dunk- 
len Punkten  jene  ur:e*rliichllichen  Verlilliinisse  mit  den  Re- 
sultaten des  Vrf.  vielleii'lit  nicht  ganz  Qliereinslimmen  raiiehte. 
indem  l>ekann(lich  die  PrSmissen  überall  noch  nicht  von  der 
Art  «ind .  tun  üirh  über  sie  »«gleich  zu  rinit:»>ii  -  auch  da 
ist  die  Saciit'  in  --n  fern  gefördert  word'ii.  aian  LIar  dar- 
::rK'St  sieht,  worauf  es  nun  .Mikoinnil.  u.  was  noch  erreicht 
^'>|'rdru  inofs.  um  die  streitigen  Punkte  lUr  Enlsrlieidun;  i 
iirinsen  zu  künm-ii.  D:t  die  cnntr  Sridhsif!»«  IK-nlsfhbnd« 
an  der  Donau  ••ntiuii^   und   ui   d.-n  Aljn-ti   im  AIUtIIilih  Mm 


galliacbcn  V iiikern  bewohnt  war.  so 
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Mf\  die  Ten  6«-n  Alttn  bcridNeten  Windmo^  uaA  ReU- 
lÜMtioni-n  der  Gallier  in  luli«n  a.  in  ien  Donao<Lladeni  hi» 
nach  (jrii'rli>>rilar)4  Bod  iüciti  A«ien  ktn.  Bei  der  Insicher- 
Mi  der  Aupben  der  Allen  jedoch  in  Uexiehanc  auf  den 
Kamen  der  Kelten,  noter  «reichen  sie  immer  eaUiscae  n.  ger- 
■uniacbe  Vßlker  in  ienrm  Norden  der  alten  Welt  {(emeinsaro 
■mlllilten,  sind  die  bt  srindrrn  Namen  der  VSiLer  u.  Lnkali- 
Ulcn  das  richtigale  MiUcl  um  bei  dieaen  ethnocraphischen 
UntcrsaciiUDgro  tu  einem  sichern  Krsultate  zu  celaneen,  ob- 
•choa  der  damit  in  {rlhanr  Zeit  |;etriebene  Min<ürati>^i  in  der 
irillkBrliclien  £r(ilsrua|  Acr  Namen  bei  dem  M^ng»-!  im  Mi  r 
ydtt  Sprache  aar  la  bekannt  ist  Dagegen  hat  d< 
«h  Jic  banliib,  welche  er  »ich  Ton  der  Eallitehc 


Tfvf.  iHMh  m  banliib,  welche  er  »ich  Ton  d  er  Ealiitehcn 
Spreche  za  verschaffen  geirafst  hat,  die  bisher  tiemlicb  dan- 
keia  VSlkerverhsUniaee  in  des  oben  bcrAhrtea  Gebieten  trcff- 
Uch  zu  sichten  und  zu  erllutcm  gewurst.  Das  gilt  nament- 
lich TOD  den  rhstiachen  Villkem  in  den  Centralaipeo,  weldie 
«r  nicht  mit  der  italischen  Urbevfilkemn'  sondern  rielmehr 
nit  itm  ligurischen  n.  galliscfaea  V'olksstamroe  in  ^erbinilung 
hrimit  Elten  so  verdient  berrorgehoben  cu  werden  die  Sou- 
itnaf,  der  thracisriien  Kimmerier,  d«r  germaDischen  Cimbrm 
O^r  ttimbera  n.  der  galiischen  Kjmren,  welche  letztere  die 
StammvSler  der  Beigen  sind.  Denn  an«  sprachlichen  GrOnden 
«rklbt  «ich  t\<T  Yrr.  unliediiigt  fÖr  die  echt  gallische  Abstam- 
nmac  des  VolLrs  dor  Beigen,  wie  ra  in  der  nenern  Zeit  auch 
TM  Zeuss  (Di*  DtuttchtH  «.  d.  ^athkortHimme)  geschehen 
ist,  obgleicfa  Kef.  bekennen  mofs,  dab  gerade  bej  diesem  Punkte 
doch  noch  kdocswegs  alle  Zweifel  gel3«t  sind,  u.  dafs  trotz 
•Ums,  was  Aber  die  galliacite  Natur  der  belgischen  Stimme 
bin  jcUt  beigebracht  worden  t>:L  (!ie  theilweise  Ableitung  der- 
■eU>eo  TO«  dem  gemanischi-n  VnlLsstamme,  wie  e*  auch  von 
dm  liealigcD  beleiscben  Autnrrn  fast  allgemein  ansenoninten 
wird,  kaani  von  der  Hand  zu  wciti-n  ist.  Die  e<'riiMiiiü4-licii 
Cimbcm  in  Verbindung  mit  di  u  Ti-atonen  liilil'  ii  dann  di  n 
Uabcrgaag  xn  der  I  ntcrsurliun;;  über  die  Sueven,  deren  Ge- 
schichte untrr  dem  AriovisI  bis  aaf  dir  7.c!t  dir  GiTtndung 
CMiea  supviM'lir'a  Reiches  durch  AlarhiKi  dir  Sclilur<>|iartliie 
diesrs  iT»l<wi  llieilen  bililrt.  Bcmi-rirn  w\\{  Krf.  nur  noch, 
daTs  mjin  im  Intfres«»-  di-r  Wiitscusrh.iH  die  weitere  Vollen- 
diin<:  dic'Srr  Arhrit,  >\rl('lir  ;auch  durch  eine  gcdieert'rip  rind 
•i>r!;fjitif;r  btciiiisclie  Snrar.Ji<>  •■gndcfcatC  lft|  aar  mit  Yi  r- 
langeu  eulgi-geu  sfhen  Itjnü.  F.  M. 

360.  GtnfalogUchtx  St»at»hoi%dbuth.  (Von  Johann 
Luiliv.  Klither.)  Sicb<>n  und  sechzigster  Jahrgnii;;. 
{hfiz.  TIM)  Friir,  däf,  Klüher).  (Ahthls.  1.)  Frankfurt  s.  M.. 
Varreulmi.p,  iS39.  8.  (Xlll.  u.  iOJ  S. )  1;  Tiilr.  —  Da  wir 
Iiis  in  dirsrm  Augf nWii'li-  drm  Lracheinea  der  zweiten  Ab- 
tli>-ilun^  iuiinrr  mxli  vrr;:rl)lich  entgegen  sehen,  glauben  wir 
eine  voWäuliy*-  hmr\z>-  fHitr  Alitlil.  f.  um  so  weniger  län- 
ger Ten3y<-tii  ."i  il>.i:fri.  li.i  il,,-,  \\  Fitlererscheinen  diene« 
welrtxTuhmtr  N  \ I uuiujcbs,  d^r  »einem  iOOjihrigen  JnbilSnm 
nicht  lurlir  Ii  >ri  i-r.  I.lnj^st  nirijt  mehr  zu  den  regelroSlsiiZiri 
Gabi'n  rinri*  j?dfn  laltres  gelinri.  Nachdem  Seit  ITSi  lies 
htili^en  r'imttchtH  Reich«*  genralo^iaeh  n.  tehemntitiihfr 
KiilrnJfr  jährlieh  in  "2  Bünde  crtifut.  «»«Ihtt  die  Stürme  im 
l«4zlert  Jabnebnt  df»  Ypnvidif »on  Jjbriiiiiidriis  übcrdaacrl 
und  bis  io  »eiaca  bislrn  ,)n)ir?    jrnrn  Titel  mit  hin- 

IfcergtnomnMn  halte,  —  wurc'i    i  r   unter  dem  mSchtigen 
Strome  di-r  Zcilpreigoisee  plülAiiiLii    un li-rbrnchetl.  Se!fd*iii 
ir   .1-  f)  ■  'naiBt4>  Jalirrsipabf  tiirbt  im-hr  crfirfi  ' ni n ,  •  ! 
ri-.ii   1  Sl>r>  u.  ISll   (Jalirg.        til.)  Allgemtine» 
rr'V.»  und  i)loattha>Hiburh\  u,  dann  erst  »uf  Betneb 
lii      irl    kliiltpr  1W7       fS.i')  (JalirE.  b.j.  (>(|>  ak  Genealng. 
St.ui! \>iiini:!<i::  h    ^^J.l:<r      I  >..  n    luli.  der  T«>rL  Abtb.  Lildi'n 
-die  Kf^c^  ut^n  HMuyiTjiri'T  rii ' i n i  rL i -.rber  Staaten  mit  iiinrn  Fa- 
WiKm ;  u.  1' ^  .'I  r  iiu  irsli  n    \  b    I- Ii  n.  itie  europäi.sriirn  (Aiili 
slen  freier,  4iodi  auj  ecwümm  Weine  abhioeicer,  oder 

-   iill  hii  f  mir  lalwiprtt  im  iiwtUei 


Abschn.  die  au&«rearoplischen.  Es  wire  sehr  zu  bdkiMlt 
wenn  eine  so  verdiente,  dem  Pnblicisten  n.  Historiker  vor  Aflän 
bochwichliec  Erscheinung  in  unserer  Zeit  untergehen  seilte; 
und  sowohl  die  jetzige  Verwaisung  als  auch  die  immer  aaC> 
fallendere  VerspSlung  der  zweiten  Abth.  (das  Vorw.  zur  vorl. 
ersten  Abth.  ist  „Ende  Nov.  18>i^"  datirt)  sind  nicht  geeignet, 
Erwartungen  zur  regelmfifai^en  Heretrlluii,;  zu  beleben.  Be- 
kannt tal,  wie  Aosgezeichncles .  aber  aurli  mit  welchem  Auf- 
wand von  MBbe  und  Fursrlierfleifs  für  eine  grOndliche  und 
tA\zrmTthf  AuDiKtatlung,  der  verstorbene  kifiber  hier  geleistet 
li.li,  di  r  jrl/.lL'i'  ü.inil  girbl  von  der  Hand  seines  Sohnes  eine 
/lisjiiiiuensteliuag  O.  \  olleiidiing  der  zahlrrichrn  Materialien, 
w.'li'tir  aich  in  des  Vater»  liierariscliem  Nachlasse  fanden. 
Wir  erfahren,  dafs  der  frfihere  eigentliche  n.  bestJindige  Re- 
dakteur Friedr.  Aug.  Schuster,  einer  andern  Bestimmung  fol- 

Send,  der  Theibahroe  entaagt  hat.  Dodi  twcillen  wir  nicht, 
als  die  anerkannte  Umsicht  der  Veri^shuidluBf  ihre  Anf- 
sabe  erkennen  und  die  den  Anforderungen  nnserer  T.-ige  ent- 
sprechende Fortsetzung  dieser  Cnternehroang  zu  einem  Ge- 
genstand«; ihrer  angele|entlichsten  Soi^e  machen  wenle.  Di>r 
vorliegrnde  Bd.  ist  seiner  VorgSnger  mindesieus  «ilir  >viir- 
dig,  von  den  Qbri'en  ephemeren  Erscheinungen  di«  srr  \\X 
durch  eine  GrOndliclikeit  n.  L'npartheilichkeit  M'br  M  rv  liic- 
den«  Imdb  er  rou  dem  Uietofilcer  al»  treOidM»  Uaadbuch 
beMict  nd  ab  Qadle  aagelUirt  wnrdea. 

36i.  Curteggio  imtdito  daHUÜ  dei  äteoJi  XI r.  XK 
XVI.  PabKot»  i>d  iUastrst»  con  docnmenti  pure  ioediti  dal 
i).  &m.  ^9«.  Cm  Fwaiaiile,  Tom  1.  IJ-iO-  15UU.  Firenzc, 
Gab.  MallaCa  (600  Seiten.)  IS  l>aoli.  ~  Euth.  die  Suui- 
ten  icr  SaaniMlhMI  Coldachmiede  vom  J.  I  J(<1,  n.  196  Do. 

gehni-igen  Noten  nnd  einem  weitlinf» 


tigea  AahMf,  der  an*  dem  flnreatin.  Stsnisarchiv  entnomniea 
nnd  belMk  nR«KMta  Florcalina  inlemnm  republicae  hi. 
storiam  asMlaaäa  ab  a.  1995  ns«|ue  ad  a.  1300.  Der  Ver- 
leger hat  Im  Werk  liaiBclb  aasgeataltet;  der  Dnck  ist  adw 
sorgCiltig  u.  die  Facidmila  (tf  aa  ZiU,  aaf  6  Ulliagr.  TaMo) 
sind  tn-u.  (Kunstbl.) 

OtJi.  Kec  von  G>l/er:  DIf  drei  letzten  .Ijhrbtindt-ric 
der  Schwoirer^enf  liicliir ,  in  Jm.  /.iV.-/f/^.  Nr.  III  :  lon 
.Sihaji.i:  l.cs  paTu  b.i*  iivant  et  dur;iiil  h  doiiiiii.iliiMi  roin.iine 
und  »OH  Paul  WarnWried  s  G<«c4t.  «1er  Loneiibardi'Tt  iibi  r- 
Ki'tzt  von  v.  Spruner,  ebd.;  von  Genealng.  Slaat^h  i  II n  Ii, 
IH.Ü!.  ( Ahlh,  1.)  ebd.  ^iS.  —  lUr.  von  I.TK.  Inn-:  liistory 
iif  In  land.  \  iil  1,  -.  I  ii.  Mön  s  (ir^cb.  Min  Irl.inil  itbi-r-ii-trl 
von  Schafer,  in  Ergibt,  i.  Jen.  Lit.'Zig,  üb;  von  .\iiithor: 
Cefcaif  «.  icfna  VmgAMgmt  «M.  91. 

PUlologis.  AnhJtologte.  Litei«rg«MUchte. 

363.    Ar%rkyloa  Ag«m»  nition ,  (.rirchiach.  mit  Antiii  r- 
kon^fn  von  G.C  ff'.  Sr/mru/fr.    (A>'$rhvlns  Tiagötiit-n, 
Ud.  t.>  Leipzig.  Ilidiinr.  ISiO.  \\l  ii.  .j ju  s'        1 J  'lllr. — 
Ui-ni  iViehlselehrtiii ,  »vililnr  ^liiilnvolil  den  Geauf«  haben 
«ill.  Ai-.«irbjlo»  in  di  r  l  rsjir.irbr  7ii  li-si-r».  njibiten  wir  kein«  j 
brinif riir-rr  Aifsgjlie   j[i  i'inpbliliMi  nh  di*  vor!if5<'ndi*:  deoi  \ 
Sibiiii-r  ibiEi'grn  ni'lrlit«'  durrb  die  hier  :;<-pi  briji-  »%<irllli  lip  \ 
I  «•Ii"r»)'t7i>!i j  und    .'üi.^rnbriirb)'  Erlänlrnm^-   .ilb'r   aü«"li  utir 
(  :  II  iLt  I  III.:  1 1 -1  ■!   .-I  lr'>  ii-ri£rn  Sli-Ibri   d.is  fi:;riii-  .Nachdenken 
.1  il  lim,  trHUjrt  «rrdi-n.  dir   dir  Li-lirrr  nicht  Sans 

liiili^i  ri  Li'inntf.  iti-i  dirsfin  ('li;ir:il>irr  hat  die  Aoagabe  iiooli 
auch  eini^PM  Ei^cntbümiirbr  in  ilrr  Krktlrung  nnd  in  der 
FeslütcMu  1:^  Ii  -  I  i  v!ni.  nta  ibr  liucii.  winn  anch  nicht  be. 
deotcndrn  ism  um  N  iftlicb<>n  VV  rrlli  »eririiit.  Leider  kiinnea 
«vir  nich:  hmU  n.  il.Ws  «ii  r  uiii:>'ii.. i>nie  Ueraugeber,  welchtar 
nach  Si!nuiü,-r.i    lade  den  nach   di-n  vor^efnndenea 

\.ni]n  ■  l  ii  i^i  ri  IM  _i  ^»oll<•n  übcm:ibni,  dii  f-  tnil  liinljinglicher 
Gauauigkeil  getiun  habe,  wenn  z.  Ii.  Vet»  1Ü4L  iImoui^ 
Arfnafc  cito  aatViawv  {»yda^  i»  AsBk 
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.Willi«  wesra  iliMes  Zwingit»  w«ilic  fin  «Irin  Jorfi",  n.  Jano 
wriler  der  ü.lir  teine  Erklänins  «Uält;  wobri  virlmehr  dl« 
Leurl  i«o5<r'  iväyxn  rijÄ.  vor.u»5«.«Ut  U«.  \  *-r»  J  nnU  l 
«oioöiMfts  ...  a7xa?fv  »uy<lc  a.'«,v  i*lJärl  dtr  Herausfeber: 
*af  dfr  I..{tertUlte,  y»«x«  i»  «1«  Slelluog  >yie  ein 

f>'acliMiDrr  llaod. 

364.  Fasti  lloTotioni.  Scripsit  C  /VflnXr,  Ph  D»- 
Accedit  epislola  C.  Lttchmanm.  Berlin,  I^Mor.  m%  8. 
940  S  '  Thlr  —  Di«  Reibt  ««-Iche  Untemurlmnprn 
über  die"  Zeit  «Irr  AbbMQllg  »on  Hör.«  »  Gedictte  »nstrllten, 
eröffn.  l  brki.i.nllich  K.  BeniRy.  Seine  Meinung,  lurf  n.  dilla- 
toriscl»  audnesprochen.  blieb  die  Basi«  «Her  späteren  Lnler- 
»ucliuns;en,  deren  die  neuere  Zeil  eine  grofae  Menge  braibte, 
«ulelz«  die  Ton  C.  Kirchner  in  »einen  miaeallonibu»  lloratia- 
nk  Den  mannigfachen  Zwiespalt  von  Meinungen,  der  dabei 
entbunden,  ta  lösen  n.  lu  einem  gewiaaen  Absclilul»  la  ge- 
langen, veranchl  Hr.  Fr.  in  der  rorliegendeJ^  xiemlich  umr»tig- 
reicheo  Schrift  Er  beginnt  mit  dem  Leben  von  Oorar .  .las 
er  bis  la  der  Zeit  Itihrt,  in  yrelche  die  Abfassung  u.  Heraus- 
nb«  »einer  crnlen  poetischen  Werke  ßllt  Es  foljil  die  l  n- 
lertucbons.  in  «elclier  Zeit  »eine  Werke  herausgegeben  sind; 
dann  dir  ErurU  ruogen  Ober  die  Abfassung  der  einielnrn  t«- 
dichte,  deren  KeJiulUte  am  Ende  in  einer  FabeUe  übersicht- 
lirh  luaanuueng.  stellt  werden.  Di«  Haunlidee  der  .S.linll 
ist  durch  genaue  Erforschung  aller  SuISeren  Zeitum-stände 
«ine  Grundlage  für  die  Erklärung  von  Horats  Cedichlen  lu 
•chsITen  und  Ur.  F.  hat  »ich  durch  den  5ror»en  Heil»,  mit 
dem  er  Alle»  darauf  hezügliche  ru»«mmengelr»-en.  ein  an/u- 
rrkennendes  Verdienst  erworben.  Auf  einielne  neue  trgeb- 
Bisse  X.  ß..  da»  erste  Budi  der  Sermonen  »ei  nicht,  wir  bis- 
Jier  die  gewöhnliche  Ansicht  war,  zutanunen  mit  dem  twei- 
t«n,  »ondem  «Hein  herausgejeben  worden,  wovon  wir,  (lumal 
bei  dem  mangelhaften  Beweiae,  dafs  alle  Satiren  des  zv%_eiten 
Buche»  »pSter  geschrieben  »ind,  aU  die  de»  ersten),  noch  kei- 
nesweue»  iiberieuet  sind,  un»  hier  nUher  einiula»»en.  "rhietet 
der  Kium.  Angehängt  ist  eia  Brief  de»  Hrn.  Prof.  t.  Lach- 
mann, in  dem  der  berühmte  Gelehrte,  obwohl  im  All^einei- 
Ben  beistimmend,  einige  ^oa  ihm  beim  Diirchnlen  de»  ISii- 
che»  bemerkte  Behauptungen  mit  feiner  u.  gewandter  t<ilir 
berichtigt. 

365.  De  C.  llorotU  Ftaeri  nd  Plannet  Ephtoln.  f'<jnj- 
menlaüo  e,r  jeereto  amplutimi  philoiophorum  ordini.i 
JiasiUensU  proemio  ornala.  Scripuit  Guil.  TheotJ.  Streu- 
bfr.  Basel.  Srhweighauser.  18J(t.  8.  103  S.  n.  ]  Thlr.  —  Eine 
Erstlingsschrift,  wie  »ich  »chon  dem  Titel  nach  vermuüirn  läfst 
u.  wie  noch  viel  mehr  iiu»  dem  Slil  und  dem  Inhalte  dersrl- 
Lcn  erhellt.  Die  Hullle  der  Abbanillung  besteht  in  einer  sehr 
weillSuftigen  Reeension  aller  möglichen  bisherigen  Ansichten 
über  die  ar»  pofliea  von  Horax.  Dann  folgt  eine  Unler»«- 
cbung,  was  u.  %vie  viel  llorai  an»  Plato's  Pha«-dnis  und  An- 
»lotefe-H  PoPtik  geachönf»  hat.  die  wir  ftlr  da*  Be»!.-  in  dem 
IJuche  halten.  Ilm.  Str.  eigene»  Trlheil  Ober  die  llorazis.  he 
Sdirift,  das  deinnSi  h$l  auseinander-rsetxt  wird,  i»t  in  Kur- 
xein  folgendes:  1)  da&i  llorax  wirklieh  Kegeln  über  die  Dicht- 
kunst habe  geben  wollen,  J)  daf»  ^iebenataicht  eine  Abinah- 
■ons  «n  den  Stlern  Sohn  de«  Pi»o  gewesen,  3'  daf»  das  (Janze 
ein  Brief  sei.  Eine  Darlegung  des  Gedankengange»  bildet 
den  Schlufs. 

366.  Ein  Artikel  „.4/rikonltche  Spratken'  in  d.  Aug*b. 
All'rm  Zis.  1X10.  fSr.  b.  meldet,  daf»  Uro.  Karl  TaUcheck 
in  Iwnnchen  gelungen  ist,  von  einem  der  vier  Schwanen, 
welche  Ueriog  Maximilian  in  Bayern  von  »einer  Heise  in  dem 
Orient  mitcebracht  hat,  nicht  nur  wichtige  Berichte  über 
Lebensverhältnisse  der  V.Hkersrhaften  xu  erhallen,  von  denen 
die  Galla-,  Darfur-  u.  Kordofon  -  Sprache  (leUtere  in  »••'»r 
Ter«chied.  Dialekten)  geredet  wird,  »ondem  auch  reichen  Stoff 
MT  genaueren  kenutaifs  dicaer  Sprachen  zu  gewinnen. 


367.  Bültr's  Aac.  von  Doeringi  commenlaliones .  oratio- 
•iw,  carmiiia  ed.  Wibtemanu:  von  Friedemaun:  Parinesen 
IV.  von  Hem»lerhasii  oralinne»  et  epistolae  ed.  Friede' 
mann;  von  Frirdeinann:  Andenken  an  dem  Herzog  Wilhelm 
von  .Nas»aB;  von  J^litzka:  Franiös.  Schulgrauimalik;  >on  Kede 
de»  Kaisera  Theodusius  au  «.  Sohn  Uonoriu»,  übersetzt  von 
Plali,  in  Ihidtlb.  Juhrbb.  71.  71. 

368.  Ree.  von  1,  Siberli:  Latein.  Schulgraromatib;  3. 
Schneider:  Entte»  Hiilfshnch  der  lat  Spr.,  in  Jen.  Lii.-Ztg. 

—  von  Funk:  Erinnerung«'»  aus  meinem  Lehca,  *J23. — 
Fr.  Schmiltbenner's  Ree.  von  Bosworth:  Diclionary  of  tbe 
Angln  Saxnn  Langua£e.  '231.  —  Ree.  von  Kerschbaum  Lehr- 
buch  der  hocbdi'utachen  Sprache,  in  Ergibt,  i,  Jeit,  LU.-Zig. 
yr.  9-3. 

Jurisiirudenz,  Stmits-  u.  Cmnei^lwissciuichaften. 

300.  In  di/fieilinra  duo  loca  e  fragmeni'u  Codie'u 
Thtodoiiani  a  CItiMtio  rrpertit  conircturae  erititae  Caroli 
Baudi  a  I^e»me.  Taurini  ex  regi»  tj'pographia.  1839.  8. 
— .  Der  Turiner  Gelehrte,  Cavaliere  V'esme,  der  als  «1er 
Entderkrr  einiger  bisher  unbekannter  StQcka  des  C.  Theud. 
so  wie  durch  andere  juristisch-historische  Preisschrifte«  »ich 
einen  Namen  erworben  hat,  giebt  in  vorliegender  .Schrift  die 
vorzüglich  »u  deutsche  Gelehrte  gerichtet  i»t,  einige  nicht 
unwirhligr  Conjekluren  zu  drei  vielfuch-erkUrlen  Stellen  de« 
l>rsa£ten  Codex.  Er  behandelt  darin  1)  da»  Ende  u.  die  Un- 
temchrift  der  (leNtoruin  »enatn».  »o  wie  die  gleich  darauf  fol- 
genden ^Vort<-  der  angehängten  Constitution,  i)  deu  Anfang 
des  »echolrn  TitrU  der  IV.  Con»tilulion:  de  ofticJo  prae- 
fecli  l  rbix.  3)  die  Lntersrhrift  der  zehnten  Constitution  des 
sechsten  Titels.  Er  verbessert  zuerst  nach  dem  Ambrosiani- 
srhen Codex  die  gedruckten  Fragmente  in  einigen  Lesartea, 
welche  bi'im  llaencl  und  Clossius  unrichtig  erscheinen,  dann 
geht  er  auf  die  Ilirstitulion  der  cornim|>irteu  Stellten  „et  alia 
manu  —  Vidimus  id  (]uod  invirliasimo»  '  ein,  wo  er  die  C«n- 
jekturen  v.  Savignj's  u.  Klenze'»,  Wenrk'»,  Haeners  tt.  A.  lU 
widerlegen  sucht ,  »eine  eigenen  entgegeiutellt  und  mit  den 
begteheoden  Kechtszustilnden ,  wie  mit  den  folgenden  Consli- 
lutionen  im  Einklani;  zu  brinseri  Nirh  bestrebt  In  wie  weit 
der  Verf.  den  richtigen  Sinn  getrolfi-n  bat,  kaan  nur  durch 
die  Entg<-enUD:;eri  jener  (»elehrlen  ausgemacht  werden.  G«- 
wifs  XfA,  dafs  er  durch  genaue  Verglcichung  di«  Codex  Am- 
bros.,  wrnigalen.H  Einiges  berichtigt  hat,  u.  daf»  er  »ich  ancii 
bei  dem  'Jten  Hauptpunkte  (De  ollicio  praefecli  Urhi»)  »ciiKr 
Sache  gewacb»en  xeigt. 

37U.  Ree.  von  A.  Meyer:  Hittor.  Bericht  älter  die  Quel- 
len de»  bäueHichen  Schulzuslande»  in  Paderb|>rn  etc.,  in  Jen. 
Lit.-Ztg.  Nr.  '3t!*;  von  Siin.  de  Siamondi:  Lluilea  sur  Peco- 
nomie  politique  Tome  I.  u.  von  Vortrige  d«'»  Abg.  Grfn  von 
Drechsel.  die  Revision  des  Gemeinde- Edikts  vom  '27.  Mai 
1SI8  etc.  betr.,  ebd.;  --  A.  11.  Luden»  Ree.  von  Lhbelobile: 
leb.  d.  Finanzen  de«  KR.  Hannover,  u.  von  klentxc:  Leb.  «Le 
Slaatseinheit  des  D.ln.  Staats  ebd.  Nr. '334:  u.  Re<^  vaa  Müb- 
neK:  Einiges  üb.  dir  altrrbländiüchen  <imndsteuern ,  ebiL  — 
Ree.  von  Kau/Tmann:  Würdigung  der  Schrift  „Preuben  und 
Frankreich",  in  Ergtbl.  i.  Jen.  LU.-Zig. 


Naturwisseoaebaften. 

371.  Von  dea  in  der  Sitzung  der  matbemaL  phyaikal. 
Kl»»»c  der  kgl.  bav.  Akad.  der  Wi«»en!irhafteB  am  !«.  Nov. 
gehaltenen  Vorträgeu  eiilh.  die  Gel.  .Imeigen  Nr.  349  IT. 
Auszüge;  näml.  1.  Furha  l  eher  ein  Minrral ,  welche»  bei 
Zwisel  im  bay.  Walde  vorkommt  u.  mit  d«fm  bei  Limoge»  in 
Frankreich  »ich  fiadrnden  pho^phnrMurea  Eiseamagan  iuCier- 
lieh  die  eröfsle  AehnÜchkril  hat.  aber  in  ».  Mischung  nicht  na- 
bctlentrnd  davon  abweicht,  indem  e*  nidit  Aur  UMchr  Eiaen- 
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oxj  iUil  II.  ^veni^er  Huaio^dal  sondmi  ancli  nehul  Pbosplmr- 
•ture  Fluor,  mithin  rluorcurn,  rnthütt,  und  Slntlich.  wie  der 
AmIH  snnminen^osctzt  int,  'J49;  von  .Uartius  'le  Ahlh.  sei- 
Mr  jVbk.  ub.  dir,  Verbrrilung;  d.  P«lin<Mi;iU9 — 9-t;  A.  Wagner 
Uctu  dir  fottilrn  Sliu|;lhi<T'U«b«rre»te  der  Huggendorfrr  ll5h- 
Icn,  m.  bflMMd.  BsriicInHchliigVBS  der  gcogaart.  Veriib.  ikrer 

37'i.  Scbullz'  Anzc{|;e  vnn  t.  Schrift  Sar  la  rircnintion 
et  anr  l<*a  vaiiuiraux  lacllfircs  djtia  Ica  plantva,'  in  Jahrbb.  f. 
mehftl.  Kr.  Nr.  17.  18. 

37J.  Ree.  von  Aslronoiniacbes  Jabrb.,  brcg.  von  Grnlt- 
biiacn,  Mrs.  1.  1  (1SJ8.  39.),  in  Jr».  Lit.-Zig.  '225.;  von 
Heuaingcr:  Grandrira  di-r  Enr^rlopädie  n.  Melhodotogi«  der 
Katar-  u.  IIiilLunde.  ehd.  >220;  von  Cabrid:  MaUvkuid«  fUr 
jebilJeie  Freunde  d«r«clb«a,  ebd. 

374.  llcc.  VOR  V.  Sehuherti  INe  Urwrit  u.  di«  Fixatemc, 
-2e  Aufl.,  in  Ergtbt.  e.  Jtn,  iJt,'Ztg.  H.  und  von  Riffauer : 
Specimen  Idith^oloidae  sltteets  piteea  aiiaaram  doldaat  Han- 

,  gariao,  ebd.  9'2. 

375.  A.  ^V;l2tu■r'«  Ree.  tob  Ducrotay  de  Blainville: 
OstiMigraphic  oii  <!<  si  nplion  iconograftbique  compan'c  etc.  de» 
5  claaaea  d'animaux  verlebri-a  recenltt  et  fossiles.  SlaminiCere«. 
Tom.  l.,  in  Gel.  Am.  der  kgl.  buy.  Akad.  d.  }f'»chfln. 
239.  40,;  —  v.  Kobell  s  Ree.  von  J.  J.  d  Omalius  d  Uailoy: 
Elemeuts  (Ir  ^1  'ilogie,  '240.  41.  Ree.  von  \'«}.'i»e  .-«atour  du 
inixidi',  so'.is  1«  couiiuanderaent  de  L.ipbn-e.  Tum.  \.  (Zoulü- 
"ii'  |i.  l"ortime  Evdoux)  von  Amlr.  Siullli:  Zoology  of 
SouUi  ATrira  'U'i.  4U.,  von  Leibkiu:  tteridile  vom  toulos. 
MMemn  sa  WBnbnis  1.  343. 

Physiolofiri«  vnti  Medioin. 

376.  De  mtdlc'is.  ifuoi  llnlherstailii  n.-'js,  QufiViiihur 
gentit,  fT'rrn'i^eruilfiisi-i  tlilio  i  rl  ^rniiii  i  tl  nlitit.  Sp«Ti- 
inen  blilorico-lilrrLitiuiii,  (|üo  liio  (  f.  (  /iriüitmo  I  ridirico 
lleintke  «'Ii-.  liDtiurts  dMctura!«-»  drceni  »ui'r  luslra  i-il<'  aen  |i- 
toa  die  Ui.  .M.  J.in.  A.  1840  pie  gratulatiu  S(irii  t:i>i  nuiiiia 

ILlbt  r^fadii .  ISW.  !».  \  III.  nnd  Ö«  .S«  ■itcn. 
—  ßioj^rajiliib'lii'  S,iijim!urii;cij .  >v>l(  Iu'  sich  wie  die  vorlie- 
gende, auf  t  iii'  ii  lli'irii  n  Knis  Li<  stiu  jiiLi  ii.  ii.  so  einsieht«- 
voll  redifiirt  .viinl.  wie  vhv.i  iliisr  vnn  der  ILilln  rsLidtiscIien 
inedi*'in.  (ir  s<  llsdiufl ,  li:il)cu  Jteiiiejuvi  ucH  ciiicii  Ijfd  lir'inltiTi'ri 
W<'rl!i.  Sic  siiiJ  uiin/.  ;ib|;ese!ieu  von  di-n  iiianrln  i  Ii  i  ljr;iiii:li 
bjrcn  Nuli/.cri.  illi-  sir  i'iiiiiftltcn ,  ri  ich  ui  riiii;  .ni  Srlciidci  ciii 
geil  J<T  vciijcliii  i!i'ii.irliL'^li-ti  riiiirnUcr«' ,  um  ,111  ili  iti  iir/.tli- 
chen  Leben  nii«i  Wirken,  das  ntu  Eiidr,  ^%erin  aiirli  nur  ln-i 
der  geriniserrn  ZabI  der  IndividiKTi.  «veiter  reicht,  «U  der 
tS^licne  IJertif  de«  Rereptsrfirril/cns,  «  in  rcriit  lebendiges  Bild 
r.u  sflnri.  hin  snjclus  i'cwitini  für  di  ri  an  inleresae,  der  wie 
Kel.  rinrn  srfir  srolseii  Tliril  drr  liier  .inf^friilrrtt-n  Ii-benden 
Aenle  kinnt,  t'eberdiea  li.il  ILlliiT.st.nlt  niil  s.inir  uolil 
bnbendea  und  Idähpmlfii  l  nii'cicud  Ton  jeber  da«  Glück  ge- 
liebt, «  ine  irofse  Anzahl  .ius;ivr  ii-liiiptcr.  Reibst  berühmter 
.Vcnle  lu  Lcsitzcn.  d<'icn  DinirMdiii  ii  jnisztmrbeiien  der  Mübc 
VTLrlli  war.  I>i4.  Ilullii-r? llldtiscl.r  uu-diciriiM-be  GeselUcbaft 
hat  duri  lt  ilic5,i'  si  lir  inte  riss/itilr  Stlirill  Anspriiebe  auf 

den  inni^slrn  Hanl,  i  rNMirLi  ii ,  iiiül  d<T  Gedanke  war  «ehr 
dücklieb,  cinrin  sn  \>.-ir:K-rn  u.  vi.lvcrclienlcn  CoUegen  wie 
dem  Ilm.  Hofialli  Iii' im- Ii'  in  Ut-riibur^  zu  seiner  Jubelfeier 
mit  '266  Aerzien  nnter  denen  er  üdi  kUmI  befindet,  in  c«r- 
porc  Glück  in  wünaclien. 

377.  Leiipnldl's  Ree.  von  ClRIi  SyitüB  &r  Plivjiiolo- 
|fc,  in  Jahrbb./.  mlueiiteha/tf.  JCrltlH,  Vir.  9—10. 

.j7rt.  U,i-.  yiin  S.'.l/niaim:  l'r.iLlisr!i<->i  lliilvirfiiliron  bei 
dMi  gewShnl.  Krankheiten  d.  Pferde,  Abtk  1.,  ia  Ereabl.  «. 
Jm.  lM,4Üg.  Mr. ». 


379.  Ree.  von  TGltenvi:  Veraucli  einer  Kritik  der  wi»- 
aeiuebaftl.  Grundlajce  der  Medicin,  Bd.  13,  In  Jeu,  LU.-JStg. 
Nr.  -i'20.  2i.;  von  Jeitialc«:  Ehawle  dw  AoÜinmnlqrtin- 
logie,  LicL  1.  el>d.  2-il. 

Kriegs  Wissenschaften. 

3S0.  G.  A.  Jaeobi.  Besrlirribung  dex  pegntmirti- 
gen  ^Utlandes  der  Eurofiührhcn  Feld-Ailillerie.  6s  Heft. 
Htifkreibung  drr  I\'attnuUchen  Feld-Artillerie.  Mainz,  Kn- 

Iiferberg.  1839.  8.  n.  >  Tblr.  —  Wir  haben  bereits  üb.  die  frü- 
icren  tiefte  dieses  t.'nternelimens  berichtet  und  l"nrirn  liier 
die  Anerkennung  der  SarbLenntnifs  u.  des  Fleil^>'^  d<  s  Hi  rrii 
Verfassers  nur  wiederbnicn.  Wenn  dftti<i  llirn  dtr  \  onvurf 
p'inaelit  werden  kann,  in  den  letzten  dn  i  ll-  ll'-n  nur  über 
Ki-lir  kleine  Artillerien  brricblel  zu  lialn  ti .  >v;da''iid  dii'  Re- 
sclin  iliiing  der  Österreiebiacbou ,  mssiscln  n  und  li.iii  rsi  lirn 
i\rti)teric  noch  frblt,  so  niuTs  du«eg:en  in  Erwagunt;  gezogen 
werden,  düfs  die  jetzige  Stellung  desselben  Um  bei  den  ^f^t- 
beneii  Scbilderun<;en  besonders  tinterstfltJte  tirtd  tlafs  .mrli 
1"  i  d<Ti  kleinen  «tcutschen  Ai  li;lei  it-iL  dsin  hi;  ini;!;  <  in  so  <'if- 
risea  Streben  nach  Vei-^ollkomiunring  licrr^clit,  data  j*''!'' 
selben  interessante  DeLiils  darbii-U  I.  Auch  die  Nassanisdic 
Artillerie,  welche  zum  Rundesheer  nur  1"  flj'STbfttrr,  niimÜrli 
6  secbspfundize  Kanonen  u.  4  siebenpfiindi-.-  Il;ii)bit7i'n  sii  lll, 
ist  in  den  liauplforinen  der  Konstruction  dem  Lngliseiien 
System  gefolgt.  Sie  bedient  sich  zur  Zünduiiz  der  Geschütz- 
ladnnsen  einer  PerLussionsxeblajröbre ,  weirfif  nnrb  in  der 
Hrenr»i>chen  Artillerie  Irm^ere  Zeit  lejirilfl  wnrdm  ist.  l)io 
Eeoaueslen  Nacliweiaunzeii  u.  cufe  2eicliiiint£en,  »vcicUe  dem 
llenn  Vrf.  durch  die  liercitwillii^keit  der  IJehilrdcn  zu  Tlieil 
penordpn  ^ind.  geben  ein  voUstdiidigea  üild  dtecer  ikkinen 
Artilli  rii-,  welche  rieh  eiber  Ibage  trcflichrr  Einrtditttngcn 

zu  >  rfn'Ui'n  bat. 

.Nl.  ßiojraphiscbe  Notizen  über  d- n  durch  die  Kanadi- 
schen Auiat.  bekannte  lien.  Lieftt,  ridli..rti.' ,  "dter  ^lareebal 
Bro&sard  und  General  Buge.iml,  iil).  d.  I'.v!n.  Arlilli  ri.  fjplm. 
Czet\Tertvtt»li,  Vth.  d.  Gen.  I.ienl.  v,  d,  liu^-i  In-  i'i  Hiinnnver 
u.  F.  W.'  <;r:il'  V,  Bianiark  in  Würti-ndu  r;  [  /vA.  Kiiiik-  di-r 
stralatri;.  Ansiililin  de*  !et7(em)  im  Iil/len  IKlU'  d.  ^Vi^.ind- 
sehen  Ni'iu>li  n  ( 'hum  rs.ilions-Lrx.  fcf.  '255). 

Diis    iu  kriegsiv  isf-i  nscli  i  fflij-fier  Beziriiuug  sehr 
wlclili^t'.  Villi  di'ta  k.  frauzfts.  kriig<  llii,;^;    i  nipfublenc  Weric 

.,1'rocedea  de  tabcicaiKMi  daua  lea  fur^es  '  etc.  i»l  Art.  obt^ 
angesdgt. 

Pftd  Dgogilc 

3S3.  l.eJirlxirh  der  riiillierrn  und  neueren  Cisrhlehte 
für  Lehrer  u.  Scludi  r  di  r  nnlri  i  n  u.  niitllereu  K.iai.vi n  i;i  lelir- 
ler  Scholen  mbsl  cinmi  Iiivlurischen  .\brir«  und  ."smh lirnni- 
sliaehen  Tabellen  der  niinUteii  und  reiierpn  (ieseliiehte  \<>n 
ür.  Karl  Hnltatis.  I,|./u..  Trii-M'.  Is.'/i.  v,  (\ ü]  „  ,,11  s.) 
1 J  Tblr,  —  Ilie^e.v  l.elirbtich  zerilillt  in  J  Tlieile  1,  tjescbicble. 
•2.  Alirifs.  '1  .iln-lleri.  Die  Geschichte  (bis  S.  •2S7)  behan- 
delt d.is  .MtluLilsr  In  fJ  dnreli  Karl  den  (ir.  n.  Jen  Anfang 
di  r  KreuA/ii^e  jliiie^re.u le  Perioden;  ebenso  die  Iii  III  ip  Ge- 
'.eliielile,  lur  vvelciie  der  westphsl.  Frieden  u.  der  Aiisbrnrh 
der  franzTis.  Revolution  jKi-.--eiiile  Alillii  iliin_-i -i  .-lU  periDili!- 
niaeliende  GrcnTftitiilrte  ii;i^eiiiuiinii'n  werdiu.  laiierlj.dli  die- 
ser l'eriiiden  ist  die  rieliiindliin^  mi  ist  elli::  :i  ji!i;si'lj.  dneb 
•o  dalk  l»<*sonders  In  deuletule  I.riii  lie/nun;rii  i..  \>.  kr>  ii/7n;p, 
•tOiShr,  Krle^  i)es.  il«r,'estellt  werden,  !-)nri  Ii  eine  sehr  ^liiek- 
liclie  PrSeision  im  Ansdrurle  ir.  diireh  ilaN  sclii.'srue  iie^*tre- 
ben.  in  klir/en  Srilzen  seine  D.irstiilunL:  zu  sehen,  iat  bei 
aller  IteichbäilllsLeit  n.  (iedr.-ln^lheil,  I  eheilidnn:  n.  Maiicel 
an  Klarkeit  nie  zu  inerLrn:  d:i','e:;en  fi  lill  diirihaii^  d.is  Ge- 
ü|hUdte  das  Anapreebendc;  diesea  darf  u.  mufs  aber  auck  niit 
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 '»  D«     TWl  (JlkUal  cicte  öaai  »w 

laitlM  Aamfg  ia  TMb:  dk  Zdbkn  «m  Ibad«  vrr- 
WKfaMi  raf  SdtaMiftM  «w  bMvM.  Dl«  ■raehrMi«». 
TibtHe  TW  &  3»  H»  nn.Sdb  db*  BmIms  n.  cMk 
mmIi  riiwCMnm  Ar  jtoKdmgwtMBtit,  wclehir  hm  mtm- 

.    K  a    t  «j«  w    f  k  e. 

V  384.  1)  Wanikairt*  rM  AMWaMfitt«  ra^  XTciIm 
d7«w.  kearbeilrt  von  if.  Krümmer.  3e  berkbl.  AbB.  Bralaa, 

Fr.  HeulXf.  4  »lall.        Fnl.  \  Thir. 

rtS5.  2)  JJ'atdkarte  von  Siidamtrika ,  brarbeilcl  von 
//.  Krümmer.  >e  bcikk.  Aofl.  BmIiiu»  Fr.  Hcutse.  4  Bljitl 
gr.  FgL  *  Tllr. 

386.  n  I^mdkart0  901*  Atutralim ,  van  U.  k'rüm- 
m«r.  9b  Tcnmcfte  Aufl.  Ebd.  3  Bl.  pr.  Fol.  (nrbMiria«iii<-r). 
\  TUr.  —  D«  die  Fragfi  Aber  ilm  Nu  Um  drr  WiHdlar- 
ten  Mn  Witsraphtschen  Unlnriclit  lehon  llne*!  «nlschirdcn 
hk,  10  bcdan  n  hier  nur  der  Benerlang,  dau  dt«  vonttlirn- 
dm  Kalten  dem  Zwecke,  zum  Grbrauch  beim  cntea  Unter^ 
rieble  in  der  Grngrapliie  für  die  Schal-  u.  Prinitnalcrwcisung 
tn  dtema,  vollkomnien  enUpredicii,  iodem  sie  ein  licmlirli 
gelraie*  and  klares  Bild  der  crdarhten  Erdthetle  nach  den 
nenraten  Enttlrrkungeii  in  wohrscfelliiter  ^nphischrr  Darstrl- 
hing  gebrn.  Liiiig«  ^  t'rbv«.<icruiigeu  wirrn  aber  sehr  %vQn- 
■cbeiiHwrrili:  alü  z.  B.  die  Becrcnzonf;  Nordamerikas  aof  der 
nordwentlicbtten  Si-ite,  ivo  die  Raaiisclie  llnibiniel  nebst 
Alucbln  und  den  Alentrn  fehlen,  die  frrilirh  jetzt  atif  einem 
HcbenbUtt  gegeben  werden  rnüfsten ;  bei  SQdanieriU  die  llin- 
zoftiünng  drr  zn  Chili  gefaiirenden  Felix,  n.  Juan  Fernandez- 
Iii«eln  im  Stillen  IVeere  nnd  die  Abgrenzung  des  Landes  der 
Arankanen,  and  in  Anstrdien,  d»s  recht  git  ein«  Daratellnn 
auf  i  Bistirm  erlaubt  bitle,  ilii!  rirtieflcn  Entdcdnngen  im 
Inaern  J't  ()>(li;i!ffi'  \nri  >'imi  IIoIIhh!. 

3S7.  .4n  illuftnittil  Jllo-^  nf  the  uniltd  statr\t  and 
ail/iietni  rouitlries.  IJy  T.  (,'.  Iii  <nif urd.  l.atidun,  Wiley  u 
Putnam.  1  L.  U)  sli.  —  Dicsrs  in  si  iiirr  An.sfuUrung  mit  ei- 
nem uii^rii.i  inrii  ViifiNaiiJ.-  Li  Ii  iiil.  llo  ^Vl•rL  i  nlli.  -ii  K;>rtcn 
n.  IMjcvi'  lit  r  \  i  r(  liii.;t«  ii  SUiilt  ri,  di-r  llauplstiidlc  ete.  narh 
rinrm  i;rr)rsi  n  .^I  laRsLilic.  Ein  bi  ij^eji  bem  r  Text  bandelt 
iilirr  dii'  («r^i  liii  lilc .  I  ojirj;r;i(iliir,  <jcii|ii;ic ,  Produlie,  Br- 
völLcrnns.  üfn  r  MilL>!liNHjl;rlrf  und  sl^Uislivi  fn-  Alitlii'iliin;i  n 
a.  s.  w.  k.ird  ii  iHi  r  <  iiiif'l!i<'n  Slaalcu  l)ilil<-n  jr  il«  lür 

sich  ein  Ix  ";.  (,;iiizr,  dir  l  iil>  r..lil|]i  iliirii;i  n  in  tirafiirliaftcn 
auch  die  neue«ten  V  eründeruogea  und  neueren  liründan^en 

riad  «wgfidtig  Hgnc^t 


tliaft.  Gowcrl»>kiiiitIe. 
Forst  wisscnsc  Im  ft . 


•  und 


JS3,  Procide»  dt  fabrUaÜon  dans  Us  f»ge»^  ap- 
pitquia  parliculi'erement  au  »erriet  dr  gutrrr,  tatttvit  du 
eours  Sur  le  serrlre  de*  o/jicierf  d'arlilUrie,  apprautf 
jiar  le  ininislre  de  In  guerrt.  Pari«,  Correard.  I>*.i9.  8. 
(JJ7  Seiten  mit  9  Knnfern.)  —  l)ie«e*  Werk,  welche«  die 
Bejtimmunz  bat,  den  fraDzrMuseben  Artillerieoirizieren  liei  ih- 
ren Dienstkislungen  in  den  Hüttenwerken  aU  LeiiLden  zu 
dienen,  br';innt  mit  eJnor  kurzen  KrliUiti  rung  des  ISi  ::riirs  der 
Erze  n.  mit  der  Besclirriboug  der  0|ieralionen  des  Sorlircns, 
der  ^Vasclle,  des  UiVstens  a.  des  Pnclien*  und  geht  dann  zu 
den  Mitteln  über,  welche  ange%rendet  werden,  otu  daa  Schmel' 
sen  zu  befördern:  es  handelt  hierauf  von  dem  Uritznngsma- 
Icrial  der  ilohdfen.  Diejie  Gegenslünde  lind  im  ersten  Ka- 
pitel ^iRinu,  aber  doch  mit  einer,  dem  Zivecko  des  Buriiea 


MgnMWCMo  GciHmisfceU  beliandcU.  —  Da*  Kapitel  be- 
kvddt  dk^nMMiMii  CcbliN,  nlalidi  4k  pjniriddU 


*•  bSUarwa,  Jk  _     _  _   

ebUse  nnd  diu  Rrgulalorc«  Ar  dk  OoMdllt  dw  WMm 
 "    '         AuMT  Qnntlttl.  8«> 


nebst  der  ai 
wubl  bicr. 


w«bl  bicr,  ak  an  vieku  asdkra  Sidk»  kt  Karstens  Weile 
über  jKr  EiwMhUodsiadft  bowMrt  «dl  «k  AM*r>ut  gcnanut. 
Auf  eine  liemlkli  aMsfBhrHrbe  Beedmihaag  der  Eiafichtamf 
de*  Ilukufeua  kkt  Ik  UcbMas  u.  dk  Ladnig  dee  Ofrna,  da» 


I  UcbuMg  M.  dk  Ladng  dee  Ofrna, 
Absiubeu  dea  ■injfigifbnialianiin  Ekcaa  umI  «inu  Cbanl« 
terisiik  der  Tcncbicdcnta  Surlca  den  Ruhebcna  mit  ftnen 
Beslcbui^ea  tu  den  Zwecken  des  Kriegt,  auvinU  kl  IMaitoa^ 
als  Im  erkaltete«  ZusUnde.  Oer  Verf.  erwShnl  bkibci  der 
f:rofsen  \  ortbeÜe,  welche  die  AnwcnduM  beUier  Luft  lu  dm 
(abläsen  (bis  431°  Keaun.)  nach  dcM  VMaeUage  von  NcikoB 
in  i;bi*<!aw  acit  1809  ernlMn  bat  nnd  dca  MB  Cabaal  ver- 
üe«<yagenen  (iebraucbs  dar  KedahCaamat.—  lai  3a  Ifirflil 
kommt  der  VerC  saf  den  Gub  der  EueaBanltioa  nadTdar 
eisernen  ItSncdaffattcn  u.  apricbt  nnl^tt  vea  dcai  Fw» 
nuieri;il.  Die  FomMMdalk  Ar  die  Kqgdn  akd  ^e  almli. 
ilien,  deren  man  aicb  bei  der  deulacba«  Arlilkric  bedient, 
auch  i«t  das  Verfabreu,  aowobl  Ar  Voll-  als  Ar  Hohlkugeln 
nicht  wesentlich  abweichend  von  dem,  vrelchea  in  der  kOni^ 
KisengiefM-rei  in  Berlin  bcubacbtet  wird.  Abweichend  ist  |e- 
docii  Am  in  Frsnkrrieh  übliche  U^ndunleden  der  VolUni^ 
sein.  Auch  das  In  Rufuland  üldirhe  Gicbeu  der  ünailka  In 
riüernrn  Formen  ist  envähnl.  Zum  Gsb  der  eisemea 
scrlaffeten  werden  in  Fraakreicb  nufsbaumeae  Modelle  ange- 
wendet. Eine  interessante  Abbandkas  Aber  die  Anfcrtisnug 
der  Hodclle  für  die  Eixenmunillou  acbhefat  dieaes  Kaj».  —  Das 
4e  Kap,  eutlult  d;is  \  erfahren  beim  Frischen  des  Eiwus  und 
zwar  zunScIul  nach  deutscher  Art,  welcher  in  Frankreicb 
der  Vorzug  vor  dem  Eiigltscben  Verfahren  gegclien  wird,  die 
Drathzieberei,  die  Proben  des  Schmiedeeisens  u.  s.  w.  füst 
durchgehends  nach  Karüten.  —  Das  5eKa|t.  beschreibt  die  Fer- 
tigung der  eisernen  Achten,  der  Anker,  des  Blechs,  des  Stabb 
und  der  Feilen.  Wir  liaben  darin  nichts  Bcmerkrnswerdiea 
,  anfsrr  dem  Verfahren,  dessen  sich  die  Franzosea 
nm  Stsdd  mit  Elsen  zu  verbinden ,  wndnrck 
besonders  für  die  Scfautzwaffen  sehr  vorlbeilhsne  Itesullata 
;;ewonnen  worden  sind.  —  Dss  6e  Kap.  beschreibt  den  bekann- 
ten Engt  Pnddlingsprozefs ,  das  in  Katalonien  iibliche  Ver- 
fahren, iagdl  welclies  das  Schmiedeeisen  uouii(t>'lli»r  ans  den 
Erzen  gewonnen  wird  und  einen  Ab.^ebnilt  über  da«  l.'mgte- 
fsen  des  Robelicns.  —  Im  7n  Kap.  sin<l  die  Regeln  fiir  dk 
Lntersuchung  der  Produkte  u.  die  UescbteilHUg  dir  Analjr- 
sen  cnllialten.  Ersten-  gründen  .sicli  auf  lolnk  BeBliniuiun^ril, 
letztere  culhalten  nivlirrn-,  im  .Niveau  der  neuesten  Erfabrun* 
^en  stehende  Iteii  In  über  die  Prüfung  der  Eisrnprodukte. 
Das  Buch  scbliebt  mit  tabi-llarischen  Zaiammcnstellungen  der 
in  der  franz.  Arme«  eingeführten  Kisenprodukte.  —  Dos  Buch 
rschnpft  den  Gegenstand  niL-lit  flir  den  3lann  vom  Fach, 
kann  aber  als  ein  «ehr  braucitbarer  Leitfaden  für  den  Artilie- 
ricofllzier  anxesein  n  werden,  dem  dk  Ktaenli&ttenkaBde  dareh- 
aus  nur  llull's>v  iüNenürLufl  sein  dar£  Ea  bt  tn  bedsaera, 
dab  der  Gufs  der  eisernen  GescliQtze  ganz  übergangen  ist, 
obgicieh  die  Rcaultale.  deren  sich  die  Franzosen  jetzt  mit  ib- 
rcn  inländischen  Produkten  rühmen,  wohl  vrBnschea  lieben, 
dafs  sidi  ihre  bekannt«'  wissenRcbaflliche  Libcralilit  Mcft  Mbw 
dicaea  G^eastand  anagesprochen  balwa  nritcbte. 

t 

S  c  Ii  ö  n  p   L  i  t  r  r  !i  t  n  r. 

.1''!*.  Robert  Htirns  Gedichte  deutsch  von  1f' .  Ger- 
hard. Jlil  d>  »  l>i«  bler»  Leben  u.  rrlSulemden  IJemrrkunsen. 
Liipzig,  Barth.  ISiü.  S.  (\L\  III  u.  .i".'  S.)  I  \  ThIr.  —  Man 
kennt  und  scliatzt  auch  bei  uns  Lingst  sclion  die  dem  Ende 
dea  achtzehnten  Jahrhunderts  angeh&rigrn  Lieder  des  Pllügera 
▼oa  Ayrshire,  der  seinen  einfachen  Gesingen  einen  tiefen  Schi- 
aatkaalea  Cbarakler  kibt,  dar  ea  vatataad,  in  der  gemfttb' 
**    Wcka  «afaaa  Ikdanriahaa  Valtriadb»  Natar  aT  Leben 


gefunden, 
eilt  bedienen. 
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III  iilpaJUimi  0.  a«iM  oft  mr  m  ilgdtMMSdMMwhiem 
Z  .ul..  r  sinnvollif  Zartkalt  BWiMtoMcn.  Du  TMÜcmd«.  mm* 
dui  vb  «rin«  lubcrlidie  ReitispEelt  tlA  fapUtai*  BlnMwa 
rnlliSU  306  Gedichte,  Lieder  «ad  Ballade«  io  der  dklileri- 
»eben,  »rt  ttmndi  freien  NachUldiug  tlM  V«rclfen  jvnes 
he  die  EieraUMknUchkcU  da«  OrUhiali  sieht  ab- 
iu«U-eif«  n,  sopdrm  ridmefcr  mit  AiM«ih»B  wr  BRlraragaii- 
xrn  iun;:liclMt  mit  bin6btnnimlwwi  fecalht  war.  Ilicht  ad- 
irii  diirni-  diese  deataebea  Lcaam  aaftlfB  «.  B.  1>  dar  Ate« 
ZeUe  de«  2tcD  Liedea  und  In  Hr.  Ii.  IS.  19.  0.  a.  w.  ood 
m.  tXt.  178  elc;  ■«eh  xeipn  aieli  biawaUm  etnuBC  Hlrie», 
und  nicbl  jeder  wird  aich  »osleich  elnTerabinden  crfJimt 
wenn  auf  Jean  («pr.  ../in")  ,j|mhn"  «der  „hin"  geitiBt  whd. 
—  Haache  Li«-dcf  «leh«!!  ladeb  hock  gauig  and  wbindm 
mit  ihrer  Ueinfacit  rma  im  ScUadca  mltoiMlar  Boaekrtiib 
heil  eine  ao  Uefe  Wahrbdl,  dab  ik  awk  b  dlawr  gMcUh 
chpD  Uaditeidnnjt  daa  deatadcB  Jfmw  gWW  nMgni  M 
deuUrhe  Anibnltigi<>n  klulibcfBaiioamca  «crdm  kAnntra.  — 
Uie  Aus>vahl  bat'^mftcadiclk  MT  ickfiiefn  Llt4rr  gelroffen- 


dir  elrfiftcbea  unirr  ihni-B  MHnilll  «M  mclltal  a«.   Kr.  4. 

ngereR  CMicklc  TarÄn»  Auck  die  aor^ 


eines  der  wenigen  ItnsereilflM 


naaarar  Pocri«  biaher 
'     Yanmdm  u.  dnck  iMnan  Idylllache«  Inhalt,  der 


fremden  -  

ein  Irbrnsvollai  IHM  paltlafchaUacb««  BochUBdalehena  ab 


«uie«lt,  btKWdgrt  EnvikMntt.  Die  ganxe  Sammlang  cm- 
|AieUt  aidt  dnidk  daa  «»«rfeaika*»  Thlcnt  dea  ßlr  arin 
Orinnal  besriatcrlcK  VciC  In  Aafläoacn  and  Rcwradadren. 
Die  als  Aäaag  bei^igdwnea  EriMtormpn  (S.  331— «h) 
aber  fede  ctkidae  ffmuner  lirJera  tballa  charaUafMrewIc, 
theiU  erlcllrrndr  N'ntizfiv. 

390.  Uff.  «Oll  I)  Jiiurnal  für  technische  n.  Skonomiiche 
Chemie,  br»^.  KrJiu^nii  18J7  — 33.  (a.  *.  d.  Tit.:  Die 

Druealrn  EnlÜi-rlin  iui  (jiMclf  d.  Skonom.  «.  lerba.  Chemie) 
'J)  Journal  fi'ir  nral.ü'irli.  Cljcrnir.  UJ.  1  —  9.  (IMi  — .Jo)  von 

ErdiMaa  tu  Schweiserr-Seidd ;  Od.  10—18  <lS37-39;  too 
ErdvaBB  kng^  la  äS^,  &  /ml  idt,rJÜg.  Nr.  87  •'91. 

'   Vermitehte  Scliriftea. 

391.  fVniwA  M«r  dem  leiUtehen.  attlldk»  ».  gfi- 
«ftooi  itUlMtd  der  BtindgehonifH  mit  einen  neuen  Planr 
fir  VoriMaMDIBg  ibrea'  grarllscbaltliebrn  Zmlande«  von  i*. 
A,  Dlt/»ut%  und  Iber  Ulinde  and  drrrn  Erziehenj;  von 
JEagamt  tlihoYet.  In*  Urulacbe  Cbertrajcen  und  aiil  An- 
menimnn  bereichert  ven  J.  6.  Knie.  Ohrrlelirrr  der  Schle- 
nlackan  UnlerriefatB-Dlindcn-Anatalt.  Mit  elnean  Vortvart  des 
DireLtitrs  Zeune.  Berlin.  Viculai.  (XX.  j|S  u.  \\.  S7  S.) 
\\  Tbir.  —  Die  ttYcI  hier  Gberaetzlen  Abhaudlun;>^i  sind 
von  dar  Gesrllu-baA  der  cbrislUebc«  Moral  tu  Paris  I8J6  als 
I^Kiaukrtfieo  gekrOnt,  n.  v«n  der  KVnisin  der  Front^xen  u. 
der  Printeksln  Adelaide  mit  goldenen  Denlimfioien  bebihnt 
«viirdro.  Wenn  Hr.  l>uCaut  den  Geeenstand  mehr  mit  scbar- 
trm  VerKlande  auiTirat,  ao  bebundeft  ihn  Fran  Nibnvet  mebr 
nil  sanflrui  weiblieben  Gefllble;  und  Hr.  Überlehrer  K.Bie 
loacbt  durch  Keine  belebreuden  Zosltie  da«  Kleeblatt  vollaUa- 
dig.  Uetr  Unfaut  spriebt  Tb),  t.  io  5  KanUeln  vom  Küiper- 
kaot  voa  aiHlicben  Zoalande;  Ton  den  Gelaleakriften,  über 
Bildnnf  tob  ll<xrillSeBt  Iber  GeAhl,  Gehftr  und  Genich  der 
III!nilj(eborneu.  Kr  macht  manche  feiap.  luitunteranch  manche 

Srwazte  Benieriungen;  c.  B.  dafa  «Iii-  .\crvrnlieber  bei  Biin- 
rn  nie  pKtriiich  werden,  was  in  Bresiaa  nnd  Berlin  sich 
nirht  b'nriili;)  bat.  ThL  '2.  enth.  Kap.  1.  knrperiicbe  Ertie- 
hnnj;  Kap.  i  vriianiacbafll.  u.  gelehrten  fDlerriehC  Ka».  3. 
UnterrleU  in  RilnalWB.  Kan.  ^.  besondere  Anatailen  n.  Kap. 
6.  6.  den  ne<ien  Pian  tum  t'nlerricht  aller  in  Frankreich  vor» 
'  lundenen  Blinden,  indem  Jede  erAiscre  Stadt  eine  Elrmcntar- 
adnle  (Br  Blindenanterricbt  «ilMltan  and  di«  Ptfiacr  Analalt 
■Br  dio  bokf  Sdtale  dar  Mkdea  tvirdca  aollc  —  Fna  ¥l 


bojet  hjMdill  fm  6  KiflldB  VMt  Utaprang  der  QuInzeriBtto 

*  r  EniahBBKtTCa  thwIm» 

 Ja^  aaf  Bcdnlllaki  dar 

BBndbeit;  tor  gawtiMMwr  TfcllUMftt  im  fmumkm  Ca- 
werbe«  und  Aber  il«  IlolkwmdUÜI  aoak  aadan  Aaatilln 
in  Fradveiek  aa  entdilaik  t**  d«  I«m  Ar  dn  SldMhlia, 
IHarseUle  tlr  dea  Sidaa,  Bafdaans  llr  dea  M-Wealaa  bmI 
Ronen  ßr  den  .^«rdea  «aiacUMt. Wir  kB|Mi  das  pab- 
artigea  Plan,  iede»  Madtm  Jutud^mt  am  umlerriek- 
tm  uad  atrehen  dabia  Ika  aaeh  lllr  d«a  firmfi.  Staat  tu 
vanrfridicken.  Oer  Ualairiebl  IBr  BKade  bt  1)  wobltlisiig 
Ar  die  Blinden,  weil  er  tbnea  BwMrfwkiii  a.  Erwark  pctit» 
9)  Ar  die  Sehenden,  weil  er  ai*  van  dacr  Be     **  * 


frdt,  3)  Ickkt  anaAkrfaar,  da  i.  B.  tm  preols.  Slante  aar 
10,000  Bl  inde  aad  von  diesen  wieder  nnr  alao  1000  in 
Aller  aiad.  la  dar  Vorrcda  anäickt  dcrilalcr' 
CediektaHakanat  n.  BUadenalatftak.  JEmmt. 

39"2.  Drulstker  J'olkshrlcf stelirr  od.  volLslirndige  An- 
wMsanic  lar  zwecl^roSr«.  Abfitaaunis  aller  .Vrtcn  llrirfe,  Mhrift* 
lieber  Anfsütxe  nnd  Titulsturen.  welche  »>ütv(>lil  im  gemeinen 
Leben,  in  Familien-  und  Ge«chär(.<i-Vrr)iällniKsi'n.  Im  Handel- 
BUind.  als  auch  bei  andern  VulLKkla»si-ri ;  z.  B.  I>ei  Orkono- 
raen,  Handwerksleuten  u.  in  an  lüt-ri  "i>iis,ligcn  ei  vrShnürben 
Lagen  des  menschlichrn  Löbens  v  il  iuimrn.  TVcbst  Erklä- 
rnng  der  gcw9bnlich»t>'ii  Abbrevi^itun  n.  ISacL  dim  jiiugen 
Staiiil|>unkt  der  deuUcIrrn  Spriiclii-  u.  iiacli  dtn  Elrriinlrrniaaen 
der  Zeit  berausgegebf ii  «oii  Gusl.  Ensrlmoa».  3e  rerb.  n. 
rerm.  Ann.  Weimar,  Vi-   i  -i  i  H.  (\VL  n.  423  S.)  }  Thlr. 

—  Wer  kennt  nirht  <iii-  ^V.-iin-  drr  zahlreichen  Briefsteller? 
Ban  ksBit  nur  bcUni-t-n.  lUfs  Jrri;!  noch  begdirl  nird.  VorL 
Hufh  bat  seit  12  J.ilirt-ri  die  Je  .\u)l.  erb'lTt ;  ein  unu  ider- 
Icjlitlirs  Zfus;niri,  srint  r  Brauchb.irLcit  [>vir  b;ihrii  ca  in  d(  r 
Tliat  für  dis  gt-w.ilinlirbe  Lf\i>-n  vollsljiidi'^.  »rbr  bi'(}iiein  u. 
baushiicli-n,  zus;I<m(Ii  »Li  i  i  n  .■  <  u  xtrif,  bisut-ilen  niiililcrn 
und  in  d>'M  'l'itiiljlurrn  »nuxsliii«  für  nti«iTe  hicsizt-  l'raxis 
yer.iili'l  pt-fiindfnl,  ilrni  wir  nnr  d<  n  »iifrii  blis  ii  '>''  n  »rh  »W 
Sfiti-  sirlirn.  dafs  d»»  lii'rru  \rr\f^fr^  .imrliimilf  ^  '  rji>'n»te 

II  I  .'.riifruns  riner  allgemeitfii  \  1 1 ! l  ■  liildunj  n.  zur  \  i  1 1  d- 
lun^  d(rs  GeachotacLes  (ar  baldigen  A<ili*{uimng  »okher  Scbrit- 
ten  fiibren  mAge. 

.393.  Rae.  Toa  Bebite  aar  Belei 
1  ragen  (vrgl.  1839,  Rr.  if».),  la  Jen.  iM^&g,  234. 

M  i  B  c  e  1  I  e  o. 

3ni.  Todeä/älU.  23.  Deehr.  1SJ9.  m  Mernn  in  Tyrol 
Dr.  Erntt  Ftd»r  Pittlaar,  Priraidoc.  der  L'aiir.  Ijapc,, 
Verf.  der  1939,  Sr,  1443.,  angctei;irn  Sckiift;  Dm  (Mm- 

dratbeiH  ete. 

4.  Jan.  1810.  in  Pirna  Dr.  Joh.  Sam.  Siegfried,  ana« 
ßhender  Anl,  belletrist.  Schriflat,  geh.  xa  KSnigslein  l'TSi, 
Mai  8.  —  5.  Fbr.  in  Berlin,  als  Dichter  u.  beiletrist.  Schrinal. 
vorthrilhaft  bek.,  Franz,  Freiherr  von  Gamfy,  40  J.  «lt.— 
5.  Febr.  in  Regensb.  der  t&nü.  Thnrn-  n.  Tasissche  Gel,  R. 
und  Leibarst  iSr.  £/.  9.  BeJM^,  96  J.  alt.  —  «L  Febr.  ia 
HaUe  der  oankolle  Oricatafiat,  Kat  Br.  Atar  wm  BMtih 
44  i.  sIt. 

395.  Beförderungen.  Der  dnrch  den  Tod  des  Vrol. 
von  Jacquin  erledigte 'Lehrstuhl  der  Botanik  an  der  k,  k. 
UniversiUt  Wien  iat  durrh  den  Kustos  der  das.  k.  k.  HoT- 
u.  Staatsbibliothek.  Stephan  Endlicher  wieder  besetzt;  — 
Prof.  Dr.  Hirseher  in  Frei  barg  im  Breisgau  ist  zum  Hitd. 
des  da*.  DofacMsiiela,  Obcr'Konsistorialrath  Dr.  knapp  m 
TBbin|^n  in«  AtgL  dee  Strafanstalten  -  Kotlegioms  enTühlt. 

—  Pnvsliiocent  an  der  L'nir.  Baaa»  Pbrrcr  Dr.  Uilgeri  M 
xnm  ao.  Prot  der  Latbol.- dieoL«  4er  kiaber.  Gymnaiuslobcr» 

«H  FMl  l>r.  Sehetfm»  m  ««.  PtoC  der  akUiwepk. 
daa.  afaaaal.  ~  VkTM.  J^SfUMm  waaSSnm 
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■Mi  Mi>  Ant  im  JUHmA  m  i.  lUr^  1mm.  Dr.  JMI/t  «m 
IM  kat  tiä^ak  ffXiWifaa  ftifhiA  iiraNiria  BeUel. 
kn  kaMUUrt;  -TfrSTiM  SrnM  DuMtedt  nm  orJ. 

InL         L'niv.  ß<iiin. 

396.  Akadtniieii.  Di«"  Acafl.  </m  se'ienres  morulfs  rt 
poBti^uet  lut  in  i)iriT  Silznn;:  2^.  J^iti.  {an  il.  Sli  llt-  lii'K 
TCnt.  Flcrr.  villi  IJaHsaiui  )  (Si  rriii  r  i\i  iliifiii  wlrlliclu  ii. 
Piof.  II  .1  rji  i  1 1  o  II  /II  Kcliiiliiir.; ,  ziiiii  i'iirri'>[i'>ii<]|r>  nili  ii  )lit- 
clieilc  «rn  iiiiil.  —  l  iir  dir  Strlli>  iIp»  ^crsl.  llnv.  v.  üLnas 
Liit  dif  Artiil.  ilix  liiscriritions  et  brllfs  Irltrfi  ilrii  IIat- 
qui«  \' iiliMirovr'Trant,  —  die  AtatL  dt*  beatij: 
urts  Avn  lii.sli.  SckreUtr  derSdMk  <Ur  MhtataKlMle  Du- 

ni  O  n  t  ge»v;ilill. 

Die  V.  V.  Atadrni!p  d.  Wissensrliafti-n  tu  St,  l'rlfrslmrg 
hat  !n  ilirir  Jiii  1".  Jan.  ^chaltinrn  Jalin  isil/uns  (Ijdr.  Mit- 
ttlirili  r  piililirirl:  Pliiia.  Dir(ll<ir  der  Sii  ruw  irlf  lu  Turin; 
Owtii.  Hit^l.  il.  Hi>>»l  Snr,  za  l.ondmi  :  (•  a  i  iii  .i  r  >l .  I'räs«'» 
(Irr  Nordc.i(>-£Al»-ilili<in :  Lind«'.  Mit;;l.  diü  I  iiItTrirlitsratli» 
in  U'jrsrk.-iii ;  Prof.  Si-Iiaffarik  ia  I^ru;  Prof.  koaeear- 
tfu  in  GVi^tvaid;  Sch»tt«l«r  in  PMs  «.  SlMtmÜi  nei- 
cJbeJ  tu  St.  Peleni>wf . 
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397.    \.  Philotophie.  Aue.  Thiel  Programinr  d'nn  rours 

39S.  II.  Thtologie.  JFx#*#||,J  Mairr  Kx.i.tr-rli.d.i;- 
matlsflir^  KiittvirLIuns  di-r  nenMtamrntlirli)  n  rM  .:rilT<'  \mii 
it.ti\.  itviiaruLüi^  II.  >.y>aii.  Fri-il<iir;,  \Vji^in-r.  N.  ^  llilr.  — 
—  llintor.:  F'raiif.  IJouv.  t  Hu  rafliulii  isnif,  du  pmli  st:in- 
tisme  et  de  Ia  pIliloeopLii-  rn  Fiaiirc.  En  npunsH  a  '^1.  <>i.i- 
tot.  Straib.  8.  7J  Fr.  (sjrSfn  di  u  in  der  Itt  vii.'  Iraiir. .  .luli 
1838,  abcedr.  Arlik.1.)  —  Ii  "ii»M-|il  dr  Saiidirrr  Müs,  ili 
?liines)  Uislotrr  du  |ir<>(>-.<liinliiin]i-  cii  Franir.  Tom,  i.  Mnnt- 
pellier,  (Lymi  u.  Parin,)  h.  7'.  Kr.  —  lianjii  Heurioii  \w 
et  travau  apoitoliiiu«-«  de  J^sx.  Hvarinllip  Louis  dr  (►nclrn. 
-*~*-iie  de  Parü.  8.  4  Fr.  -  I  jpttr)'.«  nur  Ia  d<'lili<  r.ilioii 


d<  SmImhum  coiitre  a  dvcl^tntion  dm  romplirrs  des  ix  iii- 
t«nl«a  ea  prafcuiM  Sc^au  «acraniinlrl.  Lyon.  IS.  (4;  lisii.) 
Die  Dellberation  i«l  16!>r..  Drr.  is  !:,.|,.i|t,:„ .  ,1;^  Rri.  fr,  I.! 
an  Zahl,  «inil  vnm  J.  l'ii.V  k.ijilf  Di.  Wurlnnlx  r^i-.  L.  n 
Brfldergenjeindril  Knrntlul  n,  \\  ilh.  liusilurt'.  ilin-  (m-m  Iii,  Ijlr. 
Eiariclltun^rli  u.  Eriirbunssaiist,i|:rM.  SUill^,.  Lii  srliini.  II. 

1  Tfclr.  Homilet,  rtc:  Kiix  D.  r  [S.  r-;  di  r  S.  lii;Lri- 

t*n  nebst  eiiiigiMi  niiclcn  aiil  diiscs  u.  d;iti  kanftisr  l^rliiii. 
15  Preditti-n.    IJreslau.  Adt-rliolTi.    S.    \\  Tlilr.  —   llarL  fs 
Clirisii  Ucirb  n.  Kraft.   40  Prpdi;l.  ii.    Sliill^. .  I 
II.  I  Tbir.  —  Kcrer>lriii  Knna  ».m  il;r.r  S<li..ll.[i- 

•«•iu-.  HuiniUe.  Ste  Aull.  .I.  i,.. .  ,        ;  Tlil,-.  Kin 

Dalzi-nd  Denhettel  nun  Aiiiii  iili  II  an  dir  i  rsti  in  (  inii- 
Mtnion:  (Lilbograiilii.  i.  >.irdliii,-fii ,  I5rcl,  )  Tlilr.  - 
93  Konfirnialionssrlii'iiir,  .N'iirdlin^i  n .  Bi'<-k.  \.  '  l  lilr.  — 
Scri  Ter  ErbanJirbr  Parabrin.  Ein«  AiiKwabI  aus  „«inllliold  s 
a«flllli*Fn  Andacblen".  !2t<>  .lufl.  S(ira<-Iilirh  vrrjiini;!.  Itartnrn. 
LaB)(ewiaacbr.  H.  1  Tlilr.  —  KeinrI  I)<r  »V.;  iiir  Utinialli 
i«  chri.illirbrn  Gt-.Hün^^rn  der  til:;li<'lirn  Fainilirnt-rliauun^  jii- 
gaboten.  l!..M.  m|i,  Grau.  S.  n.  ;  Tlilr. 

399.    III.    Ge*rhiehte  und  Gtogrophie.  AUgem.: 
t  Prat  Piarre  TErmilr  et  Ia  premi^re  croisaijr.  S.  (■.Iii'. 
,  ■•)  7i  Fr.  —  Anlonin  Macc    Conva  dbiNioirr  drs 
taaa  madcrnear  comprvnaal  Tbiatoir«  de  toM  Ir«  riatit  d'Eu- 
•»dct^«aiwkt  annmienMa,  daaart.  fc  mitie«  dat  15; 

»jpM.  W      Am.  ;  7}  Fr.  


8w*imi-6atei,:  Q.  MUcheli  Lt  camp  et  ia  coar  df 
Hon  Caiip,  Narradon  Iiiat»riqM  dea  ^vinenieM  aanrmas  dai^ 
lea  }M«film  dn  wcA  dcpnis  k  iMMaeat  o«  Maroia  prit  1» 
coauMndeninit  dn  Jl^pi«  cMiiat«,  ett  1838,  Ju^nlk  l  «"t^ 
de  DoB  Cark«  es  FraMa  aa  1839;  ave«  dra  Xacainena  raiK 
ficalib  rl  dr*  noln  illuatralirca  pr£ced«  d«  Ia  biaaaphie  de 
Maroto.  Ba>oiiDe.  S.  %■.)  —  Alz.  «Maa  CM^a  dlii. 
stoire  de  (raace,  depik  iaa  |mm  Im jh»  h>bM>  da  Ia  Ganb 


«Mfu  1  la  reaUnraliaa  d*  1814.  3e  Mit  hnm,  8.  S  Bd«. 
BgltJ  10 Fr.  —  A.  Daekaicllier  Hiatou«  de  Ia  rcrointioa 
dana  ka  departeoMM  4l>  Fancia— a  BrtilagM,  ürnnrnt  c«m> 
poar  aar  d««  dowjM»  hrfdit»,  tmm.       ÜMlMb  £  6  Fib. 

\m\  Bjpi.)  -  6.  Ttaekard  Lafeaa«  l*^Xöb*1ilalBdfM 
pia*rcaa«e  «t  biomUnCi  d«  Ii  «MNs  dt  oe  Amvc  h  mm 
emboaeiare  I  1'Ocm«.  IM.  i,  %  Ibntaa.  8.  11  Ben.  a..«^ 
Sublal.  0>aa  Gaaia  wird  md  90O  LieflT.  m.  S0  8bUrt.r 
Lief.  Ar  Fr.,  barechnel.)  —  —  Gtograp/tlt  H*jr  Dliba4« 
>iuav<db  ToMCrapbir  drirripli«  r  du  dep.  da  Ia  Latirt.  12, 
7  Ben.  —  G.  Lraai;r  (jri>::ra|>bie  hialorioM  Bit  aUliaÜnM 
du  departeamt  de  Ii,  3i»nuK  Vtiuiicfa.  13.  iBd%  (|S  MiJ 

—  Blanqui  Aigme.  Rapport  aar  la  ailiMlioB  icommiMi* 
de  Boa  poMeasiona  daaa  le  nord  de  l'AfifqMU  (6|  Bk.)  rr. 
(ia  d.  Acad.  deasdancaagdeaen.)  — —  Raittm  Veranaa» 
(our  da  mnda  eatrcf  ria  aar  erdn  da  rrt  aooa  k  arfaiiftia  il 
conronaeoMnl  aok  katiuiiHaai  de  S.  EscHJe  ▼ieearte  Pdfciii 
cbate,  arcreUire  d'toA  du  dcpatteaiert  d«  k  Maciae  arfMH 
Bir Ira  eorvelUe  d«  S.  M.  tUranie  et  k  Phjaideaaa  nnidiat 
Ire  annrr«  1817—18-^0;  publie  sowi  le«  aiuplcai  de  M.  1» 
comte  de  Voriiire,  pour  la  partie  kiatoriuue  et  ka  iclaBiai 
Baturcllra  et  le  Marauia  de  CltrmoiU'Ttitmmrr»  paar  In 
parlie  naulique.  Par  M.  Look  de  Frtytimtt,  eoauaindaat 
de  l'ezprdition.  lUaIwriqa*.  Liet  33.  M.  (ScUola).  4..  (107 
Bgn.  m.  3  Kpf.) 

-ioii.  I\  .  I'li'iliihiif'ie ,  Archiioln^ies  T.ltfrürgetchiehte. 
irchiittl.:  Dl  i  Hin  irl  I  »  ilaii--   ia    1  iii.uli .    Dis.srrtutioiia  ikur 

Iis  mniuiinrliD  dr  la  plaiiir  ilc   Ti  Ii'  il  ia  poKition  de  rftte 

>illr.  MoiiMiiiriis  .si^ii,<l>K  a  1  alliiitiiin  dr.<i  urrli/olosurs  rt  dt'8 
aniis  dr  I  aMli<|ui(r,  im  Pa»  des  Tbrnuopj  Ii  s.  Erlairi-is.O'ineilB 
sur  la  niarrlir  dr  Xrirrs  dan»  la  1  ni.ide.  Exlrait  ili  s  iiit'  iiiol- 
n»  df  A.  F.  .ilaudiiil.  4,  l<n  in.  7  Kpf.)  10  Fr.  - 

—  Liii^itislik  r  ti\:  Eirliliiii  r  \  ■'ri:lrii-|iuiii;  d.  Sprailicn 
von  Kiiriip.1  II.  Iiiilirii  rti-,  \.  lii  in  Frnii/ilh.  mit  Zunälzcn  von 
llnr.  kalt.si  liiiiidl.  I.pz,.  W  rln  r.  S.  4'  llilr.  ~  Noirl  i  t 
Cliapgal  ^ionvrau  traili-  des  parliriprs.  .iri-"iiipasiii'-  d'i-xcr- 
i-irrs  i'lr.  Ii,  (mit  d.  Tlnorir  dis  parliriprs  ziisainunii  \i>\ 
l>i;ii,)        —  I.  i  t  f  riir  ^  es  I-  Ii.:  ("rrsp  N.itlir  Mir  ja  \ir  et 


I  .<i  fravaiiv  d  Kinri  igoii.  (IJall!ia.«ar^larir  l.iin  ri:.Tin 


1 "S  1  lU 
iiiiii  liio;:ra 


.MarMilli  im  ti''  .1.)  —  Sr  Ii  ii  r  in  a  V  r  r  Nfkroli».    ._- 

pliisi'lir  .Ski/7.«  drs  I5ad.  prij.  ll.ilValli*  u.  Pro!'.  |lr.  Carl  Jo». 
Ili  rk.  Fri  iliurs,  AVasincr,  H.  \  Tlilr.  —  Cal-nlosur  dr  la  bib- 
liiilliripir  de  Saint -  l  lininaH  d  \ipiin.  S.  ,J  l!!;ii,  —  Cb.  La- 
ll ii  r  r  Olisrrvaliiin.H  snr  Li  ilriiKindr  l'ailr  par  des  libraireS 
rriHiis  rii  roiiiuiission,  dr  rrconii.iilif  r\„-i  noiis,  rl  s.ms  ron- 
ilion,  Li  proprirlr  lillrrairr  (Irl  rli  jinrr>  rl  inoM  n  de  para- 
l\srr  Ii  s  1  iiiUrrra(iiii«  belt;r.s  i>aii«  nuir«  a  aurunr  de<i  braacbaa 
(Je  notre  induslrie.  H.  (2  Ugn.) 

iül.  V.  /«Wmrm/rws,  Stmals-  und  CamrraltehMn" 
stha/Un^  Stahl  Dl«  Kirchraverrascuni;  nacb  Lehre  u.  Recht 
d.  PrntpHtanlrn.  Erlangen.  lUSsmg.  8.  u.'  1',  Thir.  —  Le  droit 
Kocial.  i'cril  in  riodiiiue  mensuf^r  de  Bciencr«  pnliliqni'x  d  lii- 
Kloirc  et  de  pliilosopiiie.  (Prusnectus.)  8.  ^onatüblalt.  Jsbrlirh 
I  i  Fr.  —  Daratctlun;;  dfir  Lttlirr  \nm  HrDil/,  als  Kritik  des 
V.  Savipnj'achen  Buches:  l).i.<i  lt>rlit  des  llesilic«.  dr  .Aufl. 
ISrrliii,  Rückcr  tt.  P.  8,  n.  ,  Tlilr.  —  Codex  juri«  Suder- 
manniei,  enni  no<i<  criticia  «u.  C.  J.  .Srblytter.  Lund.  4. 
5}  Uk.  —  de  Cormanla  Droit  adminiatratif.  öc  (dit,  re* 
vaa  et  aaKia.  Lkr.  L  i.  (34  fica.)  8.  Da«  Gante  i«  b  Lieft, 
yda  3»  ic;.  —  DU  prculb.  CeBeUfcaada.  kn^  roa  A.  J.  omI 
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P.  JI.  Schuh.  Heft  11  BwUn,  IMmum,  S.  i  TUr.  -  (!>»» 
Caii/e  ^  Thir.)  —  Ei|;3nzuiacn  n.  Erliflteran;.cii  des  Allsm. 
Laiidrcclits  ffir  dl«  prrnf».  Stulefi  dnwb  ««siUccbung  und 
>Visscn«chan/AblIi.  i  Brctth«,  Aderlioli.  S.  .'>;  TMr.  —  Vil- 
Uarac  Dif  Diäli-n,  Coisniwnon«Edalirrn  u.  l<ei«ekoRlen  drr 
Jiistir.connDiMj.ricii  «.  Notariell.  EM.  8.  '  Tlilr.  —  von  der 
Hiydc  Aiilian"  riiiii  SUatc  «.  Ortalmr^rrivclil.  Maidi-bur?, 

(Cniilr.)  8.  yh\r.  (cmpl  Alltfr.)  Staatt-lf 

tensrliaften:  Marquis  h  Roebeloucaold-Liaiicourt 
Examen  de  1*  theorie  «»  de  la  praliquc  du  syiOiine  pioilm- 
lUire.  8.  6JFr.  — J.  Hacqnin  Labonreau  aianud  g.niral 
de  la  coiDiitabilitt-  financl&re  adiiiinislratWe.  rivile  et  com« 
luoL  ulu.  Uij.Mi  (u.  Pari».)  4.  Iis:«.  -  \  illorin.^  labb  au 
de  l'rlat  idtyiiqM  et  ttflirsd  dü  oavners  imploy««  dan»  le» 
manubclnres  de  colDii,  de  bin«  et  de  aoie.  Ouvr.igeeolf»pfte 

Kr  ordre  et  sone  !<•  ampiees  de  l*««ad.  de«  sciences  mora- 
i  el  iiülitiniios.  8.  SDde.  15  Fr.  —  Adf.  Archier  Kqtonse 
i  H.  de  la  iUcniiais  SBT  l'carisvege  mederne,  el  le  «uffrage 
nniversd.  S  Bgn.) 

ii>2.  VI.  ISotumUsenttittfl.  CmvU*  et  Talcncieii- 
„cs  llisioire  nainrell«  de»  peUiens.  To«».  14.  fln  d.J  18  Fr. 
i„  „,,1  d.  cabifT  MiMiU-iu.;  lO;.  Fr.)  —  A.  Jacaocinarl 
1  |..n  il.  i  dann«.  LoUiU.Hie  ä  l  us-ige  des  dalttCietd*»  jeiim  s 
rs  .nTies.  IS.  (I  lins.  lu.  1  VM,)  —  Jelrt  A.  Da»U  Fre- 
!l. Tic  b-  liou.  S.  2  I5.T«.  15  Fr. 

illo.  VII.  VeJIciit.  (/.  C.  Lafonl-Gonzi  Trail/  du 
müisni'tijiine  aiiimal,  coiiMdi'ri'  sou«  le  rapport  de  lli^jicu«, 
de  la  ini'dt-ciiM-  b'iialc  <  l  d4'  la  lIiiraiJotiiMiin-.  Toulouse.  8. 

ii^.  —  |»a|ijirnlioiiu:  Di«  »[iwu-lle  Gi" cbrlehre  de» 
GeliinivrKanea  iiucb  Siruklur,  Etil"icUnng  und  Krankbiit. 
Ur.»UH.  Aderboll.  8.  ;  '  ThIr.  -  K.  lliffard  Twile  *Uf  la 
nlitliisir  iiilii  iTul.-iiM'  [uihu.iii.iirr.  Lyon  u.  1*.  i^».  (5^Bp.)  — 
Jal.  (ijvitrrfct  I'rim  im-s  jjiju'raux  de  »latistii|ue  medicale  nu 
l)iVelop|M  inonl  |il<  s  n  -Us  qui  doiveiit  grrvir  ä  8on  emploi. 

4"  Fr.  Mal.  ineiL  tte.x  ?tcnmauii  Bemerlninjen 

briiiirbUcb«U-n  AntnrisiUteL  Berlin,  Lirbmann.  S. 
1'  nili>-  G.  Kcifkson  Ainvlgnlng  tili  LitkmedleM  igen- 
fcäniiende  ocb  priifninp  "id  Apndii  ^■.^vi•^^alioaer.  WeJtiS,  >?. 
'J  Kdir  -  Cesuiidlicits-niafter  liii  ^.  UÜdele  Niehöntle,  krag, 
vfin  Ür.  Ilimlv.  Jabrj.  1.  (IKlü).  Celle;  llann-iver, llriwlug. 

tj.  iin.  1  Tbir.  f^eterin.:  v.  blillictiigslriveil  SuBD- 

liiii"  eiuizer  lltli^iiiilrl  pr^en  bSuAg  Torkomineadc  KrauIilMi- 
leu^der  Pfenie.  Erlurt.  lU'nnlgs  u.  Hoff.  8.  ;  TWr. 

404.  Ufat/if/iialiJi.  Gleicbmann  Lehrbucb  der 
ebenen  Gfomi-lrie.  Meiniiixeii.  kejfsner.  S.  '  TbIr.  —  Lrfe- 
hure  de  Foiirey  Le!,'i>n»  de  geoinetrie  aiialylitjiie,  coniprc- 
11. int  la  trii;oi(oinelrie  recliliyne  et  spbrriqiir.  Icn  lis:nes  et  |ir 
.  i.ij.ircs  des  deax  premiers  ordre.t.  M.  (J-J  ttpt.  iii.  H  Kpf.) 
-<,  —  MSri'Ler  Tbeurie  der  Parallellinivil.  Mriniogen. 
Ke>r!>ner.  K.  >  Tblr. —  A.  W.  Ekeland  Idirobofc  i  Jklwni- 
len.  Tbl.  1.  Slalik.  m.  3  Kpf.  8. 

405.  IX.  KrltgsKitientchafle»  uitd  TSmMk,  Otuvra 
da  MarnuU  de  Chambraj.  Tom.  Nelnngrs.  K  (34  Itjn.) 
(,  Kr.  —  Ue  la  MutUliilion  de  ratmre  ■ous  la  iDonorcliii:  de 
i-.iii  8.  4;  IHin.  (dM  MH  %  Jmmh:  «iter  den  JKUgl.  dfr 
it3UL.  Depulirienlcaniraer  verÜiFtlle  BroidiBre,) 

40M  X,  Pijilo^ojiL.  Srhiil-  I!.  Kl  lulrr  n  c  hr  if- 
tfn:  Feneloti  i-es  »ventun-s  lii-  .Lilm-Ouyii,  suiviea  de« 
aventures  d' Aristonoüs.  atum.  li  nii  m»  abulaire  etc.  p.  IHrdlb. 
(Jiii  ■iilr.  ~  Fr.  —  Collies  et  iH)UV4  UeR  od  Elreiines  dediees 
3  1.1  ji  uni  SKr:  p»r  une  Mieiele  dliomroes  de  lettre».  IH,  5  Bsn. 
in.  Litb.  1)  Fr.  —  Sriiniidt  kleine  Naturlebre  für  (lie 
Scliolen.  Freiburs.  Ws-tiei .  Iii.  ;  Tiiir.  -  Dif  liiir-riiiilivi:l,i  n 
Krincr.  rVeoiahraClatl,  der  llemiHrbeii  Jugend  §ir>>'idii]rt  Hlr 
da$  labr  184«.      t  KpT.  Ben,  H»bf  R.  4.  n.  ^  V^' 
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407.  XI.  nond*lneissen$rh>tfl,  Gi-u-rrMunti^,  Lamii 
und  jForttmtsennefia/t.  Andre  Üiirslellung  der  vonii^ali» 
«len  landnirlliüdiülliicben  VerlUiltniMe;  mit  Anmerken  von 
Kieger.  4e  Aufl.  Pr»<;.  Calve.  S.  1 ;  Tblr.  —  Vf>IUtiiiidi|;e«  u. 
alpbabetiacb  geordaeles  Waarenverxeicbiiirti  mit  den  .abgaben 
u.  Tbarusülzen  zum  Zolltarif  1S40.  4'i.  Minden,  Efsmann.  4. 
n.  '  Tlilr.  —  ISeiMcb  Itrcbnungfslafeln  für  d.  Köiii^l.  Preuf"!, 

/»Il-Erbebungslafeln.  Berlin.  Besser.  4.  u.   ■  Tlilr."  C. 

F.  V.  Ebrenberg  Baii-Lexlcon.  Hefl  1.;  mil  J  Ullmjr.  Ta- 
feln. Frankf.  a.  .11.,  Sauerl^inder.  9.  l  Tbli.  (auf  i  Lieff.  mit 
lü  litbogr.  Tafeln  in  4.  berecbiiet.)  —  L'rb.-iia  \'itry  Diclinn- 
naire  portatif  do  rarcbiteclure  cirile  cl  des  arls  qui  ea  de« 
peodeat.  3e  £dll.  16.  3  Fr.  —  G.  Robert  el  A.  L.  Tard^ 
l&xpericacaA  nt  \fs  roaes  liydratiliiim  s  .'i  ,i\c  vertical;  et  aar 
rvcoolenenl  de  Tean  dans  l«g  cmr'-ier'-  el  dja»  les  basex  do 
fnrme  pyramidale.  (4)  Bgn.  ui.  4  kpf.  4  Fr.  —  P.  A.  Clere 
Esitai  aar  lea  cl«aiena  de  In  nratiqne  de.5  Jevers  lopugrapbiqura 
et  de  aon  cnseigneutenl.  Vol.  i.  Bpx.  m.  ü  I^Q  Muta. 
8.  15  Fr.  —  —  Töpfer  Anleitung  r.ur  ErJnltaog  n.  Stin- 
mug  der  Ür|d.  Jena,  diauke.  S.  ]  Tblr. 

408.  Xil.  Seh'in»  tJt4eratur  u.  Ktlml.  Pr»*0:  Düring 
Dcotseber  L«^endenacliats  llllr  Sduiie  «.  Haaa.  Jena,  Hauke. 
8.  J  Tblr.  —  Beek  er  Bilder  aoa  deaa  nenacblldmi  Leben, 
zur  Aufheiterung  u.  Beleliroi^  dargctklll,  Lfaidniluwdl,  (Bej- 
reutb.  (irau.)  n.  {  Tblr.  —  Au,  Diimaa  AvMilaiw  !• 
Jubn  Davvs.  H.  i  »de.  15  Fr.  —  Bahd.  ileian^  von  dem 
Literatur- Vereiu  in  Paris.  Deotsrit  ron  O.  L.  B.  Wotff.  Bd. 
i,  Lpni..  Weber.  S.  1  Tblr.  —  S lerne  Eli».  A.  d.  Engl. 

NOrnberp;,  Scbrag.  ll>.  ^  Tblr.  Poetie'.  Mi»ue*ing*r 

Deutscbe  Liedrriliebler  de«  IJn,  l.lii  u.  I4n  JakrblUiderlSt 
au«  allen  beknnnlen  llandscbrilU-n  n.  früheren  Dmciten  We-  1 
«ammelt  vuu  Fr.  II.  von  der  Jlacen.  Leipxi"  ßarlii.  IsSs.  | 
4.  (4  'l'beile  in  J  Biln.  v.  in  ver/ieriem  l  njscbl,-.:«)  eart  ia  ' 
ver«cbicdene»  Autgaben,  zb  n.  -25  Tblr.:  a.  '2)>  Tblr.;  n.  34 
Tblr.;  n.  .IG  Tblr.  —  Feldb.iff  CluUllielie  Gedichl«.  Bar- 
men, L.inzetrie^i-be.  8.       Tblr.  Ku»tts  Saunnlui^  d» 

von  dem  K.  Bayerschrn  B«ukini«l- Aussebub  entworfenen  n.     .  ■ 
•leneliuiigleu  ]kupi:iDe  Tür  Staats-.  SiittaiigS-  Uüd  Gemeinde- 
GebSuJe  ele.  in  Obt-rfranken.   Jleli  3.   Üayrciilb.  Gra«.  N. 

i  Tblr.  —  Freuzel  Sammliin!;  der  Kuiili  rsliebe  u.  Iland- 
{eicbnungeii  den  Grafen  von  Steniberj;-3ljnilci'»cbeid.  Bd.  J. 
Üie  nicdcrlSuditdic  und  liulläiidis<!be  Muler»cltule  enthaltend. 
(AKctioosliatalo^)  l>re«den.  S.  n.  ;  Tblr.  —  V>»»  nialeriM-|M 
u.  romatitischv  Deutschland.  VIII.  Seidl  >Vaudernn:en  durch 
Tyrol  und  Sleyerruurk'.  Bd.  I.  (Tyrol.)  I^iel.  1.  ui.  J  Stahlst. 
Lpr..  G.  Wigand.  8.  n.  ■  Tblr.  —  Paris  dajueri-eolNiH'.  itac 
.Mepbi»topbeies.  Lief.  1.  ;  Bsn.  8.  (:iiif  •.'()(»  \TÖ4  bei"il].  Lieff, 
berechnet,  welche  tm.  1  Inli'.  bilden  sollrn.)  —  Pari;*  an  !!•« 
siiele.  UtTuell  de  sci-rn  *  de  la  vie  pari.fiennr ,  dessinees  d  a- 
pres  nature  pnr  Vielor  Adum.  Gaxarni  etc.:  IS  Zeirbnun- 
een  und  'ilH>  Holzsrbn.  mit  biiil<ir.  Text  von  Albi-ric  Serond. 
Bucal  de  GoaKf,  Jaiuck  Emile  Patts,  Koser  de  Bcauvoir.  4. 
<«B6fc)«K 

4U9.  Xin.  EnrydiuaSe  und  v^fmUekle  Srir(ftm. 
E.  G.  GeSjer  Sneuska  Akadomiens  liaadlniSar  Ifrai  Ar  itVÄ. 
Adortomde  Dcfen.  Stocfch.  &  2 ltdbv  —  Haliliisna'ii  a&ai»!' 
liehe  SchriAcn.  Bd.  4.  S.  Nlhrdmi  n.  ErdldoMPii.  Bd.  S.  3. 
Leipii^.  Volcfaiwr.  S.  n.  i  Tblr.  —  .Eiseleln  Die  Spridi- 
wiUter  u.  Sinareden  dea  Jeniacbca  Tidkn  in  aller  ond  nenrr 
Zeit.  NU  Einleitoni:.  Freib.,  Wa-ner.  n.  llf  TUr.  —  Karl 
V.  Ranmcr  Kreu'züge.  Tbl.  1.  Stull;;..  Liesching.  8.  n.  1  ThIr. 

410.     .\IV,  /lll^i-nirh:/-  .1  ou^  nnlUl  :l .  I.<    l'a  n'ir.mi  i.  r»- 
vne  eritiquc  et  litleraire,  itiiriii<u>iiiil  tuus  lex  .'>  jour!»  Nunn  r<i  , 

Ispeeimen,  S.  .lübrlirb  14  f'r.  —  F  ei  d  Ii  off  Gnomen  tur  t.i-  / 
ai'bicblr  der  Wellüllcr  od.  bittor.  PariiUelca.  jjUt  e.  karte.  ' 
Barman,  Langeiewsefae.  8.  Thlr. 


Ucdacleor:  ür.  Kati  lirandeit.        VerK-gcr:  ÜuncLer  und  Uumblot,       Gedruekt  bei  Trojiilzsch  und  SvJiti. 
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Theologie. 

411.  Bei  droi  «cJitvanlcndm  Vrrh5)tn!.s*i>  der  «vrltlirlicn 
xur  ^ctätticben  )htv.hi .  d«r  Lalliol.  LaDdesLirrlirii  zum  I(<)U. 
Slaklc.  wpjrijra  aacli  in  unM-rii  Ts^ru  wieder  so  Icbliaftc 
dnpfc  Lpnorserufcn  liat.  viTdimeii  einige  im  5ii  lUe,  drr 
{Vonaiufiitj  (vjj.  Art,  415.)  «bevUrucLu-  Atb-iistüclfc  Jt'n  n  l-i  UI- 
reiclisic  u,  s^'IcLrlt'ste  von  ilriu  brri'i liiitli-ii  o.  gd-lirti  ii  Kr/- 
biscLoff  CerbtTl  ( naclimali}(ein  PabsU?  Svlvestfi-  11.)  Iii-iriilj- 
ttu,  brAionJrrc  Auriucrksamkeit,  Sie  fiinüi'n  vicL  i[i  iIit  aus 
dem  klusliT  Micr  (Uininendcii  l^pjdfnrr  Iliirnlsclirili  von 
Bitheri  Aistor.  Es  «iiid  loljfode:  1.  .Ida  eoncilii  lluncii- 
4>*  ad  sanrium  BtMolum  «ucl.  (ierbtrio  iircim  [iisco|i()  (S. 
65S — 86)  iu»  drr  Lr jdrniT  o.  der  gleich  iiitm  W'iilli-iiljiillli  r, 
rlirm.  Rbeimsrr  llandsdirirt  IirrpMti-Üfr  die  .ilfchtln  il  diot  r 
Schrift  ut  iiunmclir  rvidriil  rrMiiM  n,  il.i  »ie  in  i  \\SS.  v.jiu 
A.a(aO!(«*  d«'»!  lln  J.dirh.  ii.  In  liiilurs  Burliv  im  Aus/n^e 
vorlic^U  l.cuiüs  iihbitü^  el  Ir^nli  ad  Hiiuoniiin  tl  JliU- 
htrtum  reges  ei'islolo  (  S.  tiS<)  —  oH'i  i.  Abf  Leu  vom 
Pabstr  nacli  (iaflieti  gefc^indt  iiiii  ilii-  Ki  i  li!iiiiir>i.;L.tU  il-  r  Ab- 
»ftzmi^  dps  Ki'jh)<ir!i«r.s  Arniil|ili  üikI  dir  Krlirljuiii;  (ii'rlri«rts 
a.ifpiiii  r  Sviiiiilf-  III  tiiitfi'iiM-lirn  .  .lU  ihm  ili"'  «iljizi'  S<  Iirill 
(jr  rbcris  lilii  r  il.is  JJIii  iiiiscr  ("«iiril  /ii  il  .iidi  ii  Lmi.  rilii  ls 
ff  «J.is<  iliisi-s  von  l'i  rl/.  /u  liiiissi  l  aiit;;i-liimlriir  .Si'iin  i- 
licii.  >M  Ii  hrs  Ir  lilrr  .im  Kiiil«-  riiivoiliitäiidlg  Ut.  Di  r  l.<  ^  il 
Idinl  cl.iiiii  ^li  ii  l)  zu  Aill.in;  dir  Allioritüt  dci'  ili  Idi  ii 
„Vicarit  fctri  et  f'un  disci|>aii  aoluut  habere  maj^iütrutn  l'la- 
toneiu.  nenne  Virgilium,  iieque  Tcrrntium,  netjue  i-eti-ros  /«- 
riidrt  i'ftifntr'pfionirn'  »i.  ^^ebt  dann  ins  Einirlne  der  gepne- 

j4ela  Conrilä  .U  tMomtiuis  auct. 
,-/(/«  fonf.  t'nuxeiiii.sii  nuti.  fmerberto ; 

Kcsli-fi  .Mal  gedruckt. 
5.  Irregorit  (''  papae  liHerut  de  «yuod«  Pupiemi  aiu  der 
WolbSiatilar  UiMiMliria. 

ilJ.  ^hri$ilirhet  Gestin'.;l'iuh.  Iir>u.  Hi'.  Jt\}:nnn 
Ben/.  Koppe.  iNelie,  diirdiatrs  uiusiMiidcrlf  umi  liir  Si  liuli  a 
bearbeitete  Au»;;,  vini  Fr.  Chr.  Henleiiho.itel,  Sup.  in  Vliin- 
den.  'ie  »erb.  AuJl.  Hannover.  Ilahn'sehe  Hnfhiiriili.  1>>Ö!I.  S. 
.  .S.)  ;  Tblr.  —  Eine  «cbune  Sjniniiun;;  vnn  .j76  grofsen- 
tiieils  11«  Ul  i  i  n  peislliehen  Liedern.  V  itlU  ii  bl  ist  i!<  r  Urs'ibr. 
der  Ansicht,  difs  sii  li  dir  jlUii  KirrJicnlieder  liii'  uiis>  i«'  .lu- 
gend «tnisi'r  eignen;  »as  In  iiirli  unsen;  Meinun:;  kriin  s" •  .s 
bl.  So  hauen  I^nvater,  K.l'>ji>li)i  L.  (frili  rl.  Nii  iiii'\<  r  Mir^n.- 
lich  beigeileuerl;  von  dun  Uririirbcn  l'.iul  d  rlnndl  liinl>-n 
wir  Lnillii  »•■rli«  Iiii-drr.  cini^r  /.ur  UnknnitiithLfii  iiiii^e.st;i!- 
tel.  Sein  M-li  Wiis  .,lrh  Nini;«  Dir  iiiil  licr^  und  .Hund  .  \\<-\- 
r-Xivs  nur  <^i'ni;e  V.  rjndi  rmigen  erfahren  hat.  wird  inlliüm- 
licL  dein  Dti  fitrr  Crjinrr  lUsekcUrieben.  Leberbaupt  scliiinl 
die  Narlifiir-i  lniDi;  m.h  Ii  di  ii  \  i  rfT.  nif  lil  »ehr  (leiTsi;;  - 
Klelil;  di  fiti  «II  der  li.iuni  unter  di  ui  läede  'XX?i.  ..Lj!> 
Lli-ini'n  (ii  1^1  rnit  b  sltH.  ini  in  Heil.ind.  Irliren  i'lr.  Irti  m  bH' - 
Lei»,  da  diiA  Lit^d  Jach  dir  zncili-  Hulfir  d(  s  (i  rl  Ir  rl  M'lirn 
..He,rr,  atSrke  mich,  l)i  in  Li  idni  zu  ludrnkfn  iiusinai  lil. 
Leber  die  Riibriiirung  d«r  Litdtr  liilsi;  «ich  uumck«:»  eria- 
oern.  E>  ertrhcint  x.  1).  aubequem,  dafs  die  Gcsin<;e  Tiber 
Juu  LebcD  etc.  von  den  Fecl^csiagcn  gelrcanl  sind,  ivulclie 
ja  dwB  wMbr  dU*  HiimlmBiiifnliT  an  da»  Labaa  d»  Uci- 


n^rliiii  .\n"ii:hU'Il  ini 
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lands  tum  Inhalt«  haben.  Für  Oberflüssii:  erarbl4>n  »ir  die 
<fi'le'^-iibeilsli<-der  beim  Tode  eine»  LehrerK.  Milichlilert  «Ir. 
>Vie  viel  trrkslJieher  u.  erbaulicher  klingt  Rir  immer  bei  sol- 
chen TraaerlaJIcn  daü  ,.Jewi«,  meine  Zavensicfal"  oder  „Aof* 
enli-hn,  ja  aafcratehn".  aU  die  Phraae  „Auch  Koaen  welken 
n.  vcrjielnTinden".  Lied  Wir  ertvlihnen  noch  des  sinn- 

•töreiiden  DruckfeUei»  iu  Lied  ddG.  Vers  i\  seaft,  ■t«tt 
scufxl.  aU  eine«  Ohjbrereil.    üer^leinben  aoUte  ia  d«r 

twetl«B  Auflage  eine*  Cesaiigbacbes  nirht  TorkaauUMi« 

Oesch i€?!»to  und  Geographie. 

il  l.  Heinr.  ff  'uttie.  L'eber  die  Vnaehtheit  ist 
ang<Olirlicn  Gierlit  sehen  Tageöuehes.  eine  Vcrtheidieai^^ 

n.  Aii>|i(brunu  der  die««  nachweisenden  L'ntenuchunp.  (Aus 
dm  Scbb  hell  Prm  in<.ial -  IH'itli  ri»  betionders  abi|;ednirkt  ) 
üreslan.  is.l«.  -,i  .s.  s.  ;  ri,|r.  —  Herr  Ur.  Wutlke  lut 
mit  st'intT  liuln  r.ii  N<hriU  d.is  koch'arbe  Sibylienbucb  ao 
enliSchii  ilrn  .nis  dmi  Hin  irbr  di  r  (iehi-hiehle  in  diui  Gebiet 
der  iif'uerrn  bv|j<  IrlsÜM'lii  n  Liter. iliir  \i  r><'l/t.  d-ifs  seiner  j;e- 
die£i  iicti  l\rjliL  '■ich  ji  l/.l  in'in  (  nbiTan^rin  r  lut-br  versagen 
diirl!'':  .inrii  h.ib<'n  iimi  iKindnillc  M.mncr  in  liller^ilnr-Zeitun- 
gen  lobend  bri^i-ilininit.  Nur  in  ,M-iiicr  t-i'^i-rifn  Hciinath, 
Schlesien,  *|ii<  ll>  ii  \  crl  j|i]ilc  \\  idi  rs.irhi  r  dni  .Siri-it  in  un- 
;;eme««fnc  l\rsLinlirlil,i  il  biniibi  r.  Ihin  ii  sd  lit  ||r.  Dr.  Wultice 
in  di-ri  ni  u-Mi  Dl.illfrn  luil  so  biiiiil  ^  n  lii  viisrü  Rede,  iah 
«lit-  Akten  nnri  :;r.M-blii».s<'u  und.  isiimint  u,  »tinder.s.  »urh  der 
küiifli^Cen  Zril  nt  Liilc,  aU  eigene  Schrift  dem  I)riirl<-  nlii>r- 
!;fben  «vnUii  kminli  ii,  tvabej  Herr  Sbdt«>ndilcasi  Trost  in 
Ulli-;,  »viirdiiiT  Sr.  i/nduiil  dc>  kriiiiiirs,  auf  (einem  Eli.- 
renjiialxe  Mir  i  lani)  i^rnlsiern  l'iibJikinn  i  rsclieineu  würde,  aU 
er  in  der  J'riv  ib-;irli  ii  SebIcKitMrhen  Zi  ilun^- ')  tindeu  konnte. 
Herr  l)r.  Wattke  bat  der  historiM  bi  n  Literatnr  ein  Iturh 
entzo;^eD,  welches  .\llen  im  Aaterliimb-  als  Ijescbiclile  lieb  u. 
worib.  ja  Nebn-ri'U  «rb«ii  wieder  yuelb'  L.e"*ordeii  war;  das 
-m  liiiK  Tiili  ;  doc  h  duiTli  n  \>  ir  dem  M-barfsii:li!iL:en  Wlichler  am 
Ijebige.  der  js««cil<iltii  Dmiuine  unoern  l)jnl  nicht  vorcnt- 
hall4-n.  Möre  seine  n»ch*ti-  Arlwit  ^relldi^erl  .Antlitil  bri  den 
Leitern  riniien.  die  sciaen  Gründen  gegen  Koch  nur  mit  Be- 
dauern fol;;(en!  Preuft, 

414.  Eriühhjnsrn  au»  der  Geschichte  des  Uittel' 
ollers  von  Dr.  A',  Ar.  Jff.  La  uz.  Leinzi<;.  W.  Eosciniann. 
18.i9.  .Ii;  Bgn.  i;  Tblr.  —  Auch  dieser  Thell  des  historischea 
Lp.Hchnriü  (ver^l.  1839.  Nr.  SOI.)  zeichnet  sieb  durch  eine 
höchst  versündige  Aus>vahl  von  Slrlrirn  .inü  den  versrhle- 
dendsten  n.  braten  Chroniken  des  Hlii i<lii!!i r;;  .^lus.  Vorzüg- 
lii  Ii  \mniiBii,  Gregor  von  Tours.  Paul  Warnefried.  AbulfetU,  | 
dii-  Kjiiin^kringla,  die  l'brnnik  der  Nnrmaadir,  WiWiflm  \am 
TNru».  >'iilehardDiB,  Jwinville.  Villsnt.  Dliintaner,  FnuMarl. 
i  ridlirh  Macbiavclh  nbm  ihre  jirürlili^äten  und  gedits^enalen 
Sceiien  leiben  münien,'  um  diese  Blninenlese  tu  schmückeo, 
Die  eigentliche  ^ilch  der  Historie  sind  sidclie  ungetrübten 
l'eberlieferungen,  sie  allein,  wenn  irgend  Etwas,  kiMincn  Vor- 
bilder sein  für  die  Naehabmuii^.  Dir  epische  Siitc  i.st  es. 
mit  ir«lci((i»  Jeder-  in  dem  Drsnu  der  Gcf duchtr  uJai^cn 
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■nfs.  and  ia»  hat  der  neraM^cliir  des  Buchrs  H<-Iir  ricjiti^ 
gcf&hlt.  Er  vervchnilht  also  krinvsw  dir  .Sache,  aber  er 
radit  sie  auch  nicht  aaf;  er  föhrt  vi>-[inflir  von  dar  Völker* 
waDdemiig  bU  lur  Rerormation  «in«'  Id  ihf  der  Tcrschieden- 
itcB  Slücke  vor.  die,  mjn  tiiüL-lite  fast  .<ia;:on.  die  Ausbildung 
der  Grscliicbtaclreiberkuast  im  üliUrlalier  vergegenwärtigen, 
indem  aie  mit  den  antiken  anfangen,  zu  den  nairen,  poeti- 
■eben,  ritterlii'den  öbfrri-hcn ,  »iMlHch  mit  Afn  klassiscij  pp- 
die^eoen  (mtlcn.  liuc-li  ist  (.ehr  «■iiiplilili'iiüwfilli .  Diclit 

bioft  Oir  die  Jiii:<''iil,  snnilern  auch  tlit  ilte^re  Leute,  kiinstirr 
nnd  Alle,  die  i;erii.'  «  iwas  IlQbscbes  lesen.  Nur  siilit  mm 
nicht,  wariiiii  (i<T  Verl,  nirlit  einf^f»  mehr  »US  unserer  <ieut- 
■ehea  Gt»clii<-lil«  briutLnulil  liat,  7..  15.  die  Scene  von  Cj- 
nossa  au»  J^:imbert  von  Ascli:iITid)bnrg,  die  (Japmscbtacht 
aus  WiduLirMl  II.  Aiidrrrs.  w.>«  auch  ■n—  Fhl«  mbm  dtti 
besten  Italienern  Lrlmuptct  liUtic. 

415.  Mnntirnrnia  Germaniat  /il.ttorirn  indr  ab  annu 
CLristi  (]uinsiiil>'^iiiio  u.sijue  ad  anti  ii:  uMl  'siiiuim  el  iprin- 
Ei-nt(')iiniuiii .  aui>|ticiis  societalis  apfritndis  toiitibus  ri-rutu 
(irrm.inlcarum  medii  arvi  edidit  Gfo.  Heitir.  I'erti').  Scrip- 
toruni  Touiu»  III.  Hannover,  Uahn'sebe  Hofbuchb.  Fnl. 
(Vlll  n.  9-20  S.)  nrijst  ö  Taf.  SilirlUmiisler.  (A.  n.  d.  Titel: 
Honunienta  <icrnianiBe  bi«f<»rir.i  Tom.  \  .)  —  llie»*r  Ud.  rnt- 
hllt  die  erat'-  H.illti-  ili  r  (,iM-liii  lilM  lin  ihrr  di  r  .SSclisi-icln  ii 
Kaiserseit;  nSmlicli  die  kkinen  Annalcn  u.  Chrdtiilirn  u.  die 
grSfseren  oder  all!;eineineren  Annalcn,  €liriiinL4'ti  und  (m- 
•chichtsweriie,  indem  die  Lokalchruniken  u.  Gesrhichlen  ein- 
zelner Personen  n.  Bc(Bb«üititeo  dni  folgni«n  Bude  vor- 
behalten sind. 

A)  Annales  minores.  Dlrsr  ll>  ineii  fast  iirliimllkhni 
Annsien,  welche  Biristenlheils  am  K.nidf  ii>T  ()»ltTt;irtlri  dfs 
Bfd»  od.  nioin  siii.s  gl  srlirii  brn ,  ^Ifirlisam  dt-n  Uif/.ut  des 
trewebe«  bibli-ii  n.  di'sli:illi  ^k-ts  im  Anlang  einrs  jeden  Bds. 
der  Scriptori'n  stcbt  ri.  sind  n.ii  h  ihren  LlndefM  {i>ailsdi- 
•nd,  Franlrtirb,  luliiii)  gt-ordmt. 

I.  Intrr  den  deutschen  nehmen  die  sJIchs.  n.  frlinl. 
die  erstp  Steili'  oin .  ili'uen  sich  Bühmen,  Bayern,  SchtTabcu, 
Burgund  u.  f,othri[i|:pn  anscblieben.  L'nter  den  Siichs.  ge- 
bohrt der  er»U'  Plitz  den  1)  Annnlea  C orhgf en» t»  (S. 
1 — 18  )  658— ll-iS.  bitT  inin  Er.ilcn  .^Ll  v  o  1 1  s  t  :i  n  d  i  §  aus 
der  Urscbrill  sbscdrurLl  (dif  frilbrn-  Aus!;,  bei  llar>  iih«T«; 
Mon.  liisl.  itu  dit.  ».ir  z^v.ir  dersiMu  n  lUiidsi  br.  i  iilnunmirn, 
aber  oiL-bt.  I>iir  aat:bJ,iSäiijj  u.  uinullsliiiidl'^,  Siiiidtlll  ;iuch,  vvit- 
schon  Scheidt  bewiesen  bat,  absicbtlirb  f-iil.stellt).  nschdem 
ihre  TiJllise  Enliiffcrnng  )(elunf;en  war;  ihm  n  ist  Schriltpro- 
bfn-Tj!'.  1,  bi  i:'-;!  brn.  —  "2  —  5)  Ann.  Hild«»heimen*et, 
Onedtin/iurgensetf  '  ff'ti/»emburtente»  et  Lam- 
bfrli  pari  prior  (der  zweite  Theil,  Lambertns  eigene«  Ge- 
firhirbicbtswerk  soll  nnter  den  4,>nellen  drs  elften  Jshrh.  ge- 
druckt werden).  Sie  beruhen  bis  97J  auf  Uertfelder  Anno- 
len ,  welche  jetzt  verloren  u.  nur  noch  in  diesen  u.  einigen 
andern  Ableilung«>n  enthalten  sind.  Die  Hersfelder  Ann.  wa- 
ren in  ihrem  ersten  Thrile  fast  g«nz  aus  Isidor,  Beda,  Mur- 
barher, Lorscbrr  u.  Einharde  AanakB  «UMumcogesri/t.  vnm 
J.  S30  au  aber  gleichzeitig  vit  dm  Bfgebenlwiten  fort^eruiirl; 
ans  ihnen  geschilpde  alte  ilalberslSdier  Annalen  scheinen  die 
nSchstc  Quelle  der  Hildesheimer  u.  QuedlinbufgcTi  dee  Hiiet- 
mar,  des  Aonslista  und  Cbronnsrapfaas  Sazo,  dce  Xonacbus 
Sasaawensis,  drs  Chronicon  Haiberstadenae  a.  SUioddü  in 
sein.  Sie  werden,  die  Ann.  Hildesb.  ses  den  Orl^jiiuje  zu 
Paris,  das  Cbrosicon  Quedl.  ans  der  Tea  Prot  Heavt  wie- 
der  Terglichenen  Dradwicr  Heitdedbrilk,  die  Ama.  Wctssem- 
burecnses  zum  crMM  Hei  tm  der  JÜbaner  Hendidv.,  und 
Idttbil  1.  (Ma  1098)  eu  der  Dnada,  GMlipB..  WArsh. 

aate{{e  dv«  llmii«|(cljvn,  welrlie  dca  J.ilirga[>;;  is^ij  d^r  (.i'iiinijrr  grlrKr- 
iMi  Aauices  «iSCm«,  «m  kalten  der  Rlinr  «rnen  die  bitbir  (»st  an- 
(•4n«ktM  MM*  «b  OM— -  '  * 


Handsriir.  and  der  Cotliiiiseben  Hsndscfar.  des  Ekkehard  Ton 
Lrarh  ni'bi'n  einander  abspdrorkl.  Die  mehreren  Verf.  der 
Hildi'slK'iiiuT  Annalen  sind  in  ilrr  Orifinalfaandscbrill  ohno 
USlif  lu  unltTscheiden;  die  crRti'  von  mehreren  HSr>den  her- 
riibrendc  t  (irtsi-tzuii^  i.'<t  bis  lOJi  von  Thanuni:)!  u.  bis  1038 
von  ^Volfln  r  in  ihrrm  Leben  der  Bisrliiirr  lirrinv.ird  u.  Go- 
dehard, u.  d^is  Ganze  bis  1U40  von  L^Miin  rt  und  nebst  den 
»pfitiren  Kiirlsrtzuit»»'n  bis  !l37  von  AnM:ilisl.i  S.i\ii  brnnf^f, 
dun  li  dt'ssi  M  \  cruliMi  bnn:;  ciniii:  in  di  r  Oi  i'^iiiallundsi  hrilt 
jflzt  balb  \Mi;?e.si.-bni(lrn>'  Strilcn  crj;:!»?!  \^frdrn  Ldnntpn. 
Diu  F'orUftziiii^  iDiO  -  IIUS  tim-n  h  n  und  llcinrii  bs  l\'. 
zum  \  trf.,  i.'it  jcibjrii  von  Vnmrrkuagea  «ints  (in  l';uliTb'irri 
b  lifiidrii )  (irjni-rs  d.s  K^iisera  b<-gleitrt.  »clrlicr  jurb  die 
Forlsclnnm  di  r  Jahre  HW— 37  hinzngefli!;!  b.il.  Die  yu«»dl. 
Ann.  onlsiir.rbi  n  bis  993  den  llildrsiK,  sind  S>9i  -  1(W5  UB- 
.Tbiiütiuis  fdrl^fSflzl  n.  Oiifiic  dt-s  Tbiflni.ir;  die  Wrisüi'nb. 
\nii.  i'i'>!  ■  ich  fiscnlbfimlirb  Min  !<S.'>— lOTj  und  \"t\ 
lüu"  —  1 1  i  .  —  b)  Auiial.  Fuldtntes  untSiiui  (S. 
I  nr  =  )  auf  Grund  der  .\nn.  Lindisfarnensr^  *  n  iU-hph 
»mXi  ii>  den  Am».  Corbeieniws .  Jovavenspü  ii,  jiiii.rn  tiitiftig 
lier.iuszu^eUendi'ii  i>rni(  rLiin;;rii  rnlliailt  n  sind,  i  twa  "Sh  st- 
.irhrieben,  n.  Iiis  tu  K:irU  d.  Gr.  Tode  fi)rl;csrt/t.  Dir  Atiss. 
ist  liit-r  iKirii  d<  i»  k.iKSeler,  Wiener  U.  )lrin<  linrr  ;b  icbzi  iti- 
•jen  H.indsrbritd-ii  btsnrs;!,  der^n  jede  noch  eine  kurze  Ftwt- 
.scliun;  Lriclil.  Di.'  im  frslcn  Ilde,  der  Monamenta.  als  nur 
iiurb  dir  stbr  virwisriitc  \\i.nfr  Kniidsehrifl  vorlag,  anfgC- 
slclltc  \  1  rmiii bun^.  d.ifs  ilii-si-  kb  inrn  Atiriab-n  in  die  grofsen 
Ann.  f  uldcnscs  :iiilj;riiiuiinii'n  srin  nutchien,  bat  ".ich  nicht 
bestätigt.—  7)  'Annahs  Saneii  Konifoeii  7I'>  U^J^.  — 
8)  'Ann.  S.  Rattifaeii  Arer/'^  r;«ij  f»3t>— 101,  i.\^<-\  Fiil- 
dniscfir  \iiii,ib  ii,  deren  ersten-  mit  ilcn  llersfrlder  zu«.inini>'n- 
hiiii^rn  .IIIS  rirnT  f.cyderier  u.  rinci-  lUseler  llsndfliriri  ( S. 
IIT.  I'«;.  —  l'j  '  ,tn'<iales  J-'r  ii  g  r  n  s  e  t  .  b.-i.ralia 

mm  irstfii  ^lal  .min  einer  ßaminr^er  llandsib, ;  etue  <Jaello 
drs  (»veiin  man  den  ^l4)a.tcbus  Sas&aweasis  niitredinet)  drit- 
ten h'ort.seizeis  de.s  Co^mas  (119  —  31).  —  10)  Annalium 
J  UV  a  V  e  HS  i  u  m  sii[ij>Itmrii(  um.  -  II;  Aiiritilium  J  uro- 
vciisium  Ol  i  nur  um  .tu/iphinriiliiiri  aus  den  frülirf  v*t!o- 
ren  gr^aabten,  nun  aber  vom  llrs.^br.  in  NViir^biii-.:  eiti;;es(  - 
benen  Ori^inalien.  —  ii)  Annafrs  hi  fvrs  7JI  -  il  .ms 
einer  .Münchner  Hand^rbr.  (S.  Iii— .'.!).  —  IJ)  Die  .sebr 
wichtigen  Antiahs  A  ii -j;  u  s  t  n  ii  i  .i,  117.;—)  U)t  ..iis  einer 
iMiinebi  rier  ( \»  alirsrbeinllcb  \n;sbnr^er  Ostefrvclen  entnnm- 
uifutu}  iLadsrbr.  de.s  J.  Il.i.'j;  ibi-  .ilti-rer  Tht-il  bi.*  lO.'tO  \hl 
eine  der  Quellen  de»  Herniannui'  ('•>nlr:iiliis;  djs  (.aii^r  find 
sich  bisher  verstiiiuiuell,  veiduibea  und  jnil  Ziislilzen  in  de» 
.Marirhall»  von  Papnenlieim  AuszO^en  der  (  lirntiik  S. 
llrich  u.  Afra  eingelUgt,  bei  Freber  SeriptDr.  T.  I.  —  1  i> 
Annairs  Augieiites  brevistimi  a.  Tiil — ^1",  mersl  von« 
Archivar  Mone.  hier  aus  derseJbm  Carlsrulier  Ilündscbr.  vom 
Hofr.  iMolter  abgeschrieben. —  la — I")  .Inn.  K  i  u  s  1 1!  l  r  n- 
se».  drei  versrbiedene  .\nnaten ,  von  di-iun  Lieber  nur  ein 
Theil  durch  ^labillon  gedruckt  war,  au«  4  Eins,  llandsrhr. 
u.  t>Tar  a)  Ann.  S.  iVeginradi.  918 — 51 :  h)  Ann.  Eremi 
I  v»Q  Christi  Grb.  (aber  erst  mit  94U  gleichzeitig)  bis  !)0<>; 
von  da  an  "2  gleichzeitige  Fortsetzangen,  n.  977—997;  .S.  97i 
—  1057;  de  gefaSren  tn  des  Haupiqncilen  des  lirm.  Coirtr. 
c)  Ann.  Simtldttnstt,  ▼on  746  bis  919  mit  Resino,  dann 
mit  den  Ane.  Heginndi  verwandt;  ton  der  Slitie  des  10  Jahrb. 
an  risentbaaJieb  o.  Ten  984  an  mit  siels  i^li  ichzritigeu  USn* 
den  WU  1M9  for^lUrt  (8.  136-119;.  -  18)  'Ann,  JFta- 
rinl^tt»***  et  Louttnsnttt  vm  JS'i- 9!S5  so«  einer 
LeydcMT  Handetfcnt  wrlcbe  in  Fbn4|gisj  ued  Von  der  Mitte 
des  4>.  Jtbrb.  «•  i«  JdaAMniiie  geacfariebeii  «eta  mufs  (S.  14!» 
— ifit),  —  19)  Jh»^  Mm»Mtt0rUm»00  ».  &88— 817  und 
106S— UM  von  !■  Gr^micBlhal,  der  Marlcnescbe 

Test  mit  nrdfe  der  GnndtdicfBdM  Aoafabe  vctbcMert  (S. 
15j-5ö;.  —  iü>  'Amm.  M^tUntt«  tnttttbia  warn  SM-» 
1036  TOM  Uro.  AreUm  Dr.  Lappcmberg  am  der  Änd- 
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•cbrift  m  HUaidun  •bg«wlrltbai  (S.  !»>.  -  W / 
^inceniii  Xettentit  «.  «88-1154  n.  1159-1280  >u  d« 
^emali  Heiser-  ictit  GoÜu'acbcn  Hantbclir.,  woraus  »ie  Cr«- 
W  TOB  Labbt  «tacM«  «ar.  Die  A-Mle«  eind  bU  lu« 
J.  1138  au  lltani  Oil»toW«  »ligeeehneieB,  und  »on  11« 
m  rieiclndlk  dbick  wmlihfcaB  Schreiber  fortgcruliH  (b. 

n.  In  FnakNklh  ntdiriebene  Anulen:  12)  'Annolrt 
jrM«M«##M««  I.Wi— 143*1,  au  d«m  Originale  in  Paris 

&lliO— m).'»  W)  'Amuif  S.  German  i  Parisientts  a. 
—  IMtl,  NS  wa  Original  drr  Pariser  Bibl.  von  (>ut  - 

r*tA  nll»ilMik  (S.  1«*^);  - '^*)  ,«^„«!'»«^„*'", 

^jlJjf  iwrff  «t  976—1099  a.  H.  Pariser  Hand«4riir.  — 
»)  dum.  ÜmstUeemsta  a.  7.V2— 1013  früher  von  Labbr, 
jnlit  «M'iM' in  Genf  bcfindlidien  Orieinaii-  heraits|esrb«n. 
jjjdua  aocfc  dnen  Nadilrae  tu  den  Ann.  PeUviani  SS.  i. 
9—1«.  tcKahrt  hat  (S.  169.  70).  —  26)  'Ann.  Autcien»»» 
a,  687—1137,  »on  Dr.  WaiU  aiu  einer  lUndschr.  in  Car- 
■auJttu  ali«ichrM>en;  ▼•m  J.  84i  an  gieii  lizi-iiig  (S.  171). 

wvJDUwii  lullen  folgen:  27)  Annaiei  CosinateM  a. 
m^fSBT^iäiiu  von  GaUnla  gedmckt,  jeUt  ans  dem  Ori- 
CiMle  ia  ■onlecMino  berichtist  (S.  171.  72).  —  2S)  Ann. 
iVnevtntani  a.  759  u.  78«*  bU  1128  «.  IIJO.  nach  drn 
ki  Jlaratari,  Pratill  nnd  Borgia  |;c|;ebcnen  Abdrückrn  dreier 
&nd«ehr.  bcaiti.,  u.  in  2  Colomnen  einander  gejenabfr  gc- 
sleUt  (S.  173-8&).  —  29)  Ann.  Covente»  a.  .'V69— lUJ, 
in  den  biaberisen  AbdrScken  bei  Muralori  u.  Pralill  n»ni  un- 
kaadibar,  jetzt  ans  deaa  Orig.  zn  La  Cara  hergrslcllt,  ond 
mit  kanea  Carenser  Annalen  ans  einer  bisher  uubenulilen 
Baabtreer  Handscbr.  vrrmebrU  welche  bis  inm  J.  108-i  mit 
■ONII  ewe  gemtiiwam.-  .ällfr«  Quelle,  ohne  Zwreifel  ebcnfaUa 
OälertaMa,  gababt  haben  u.  dann  bis  intn  J.  1217  at  lbulän- 

Örorttanien  (S.  1S5  — 97).  —  Diese  UebersicKt  icisi.  »i.' 
eutend  nnaere  Kenntnib  der  denUcben  Geschichlf  voiu  ». 
Ilia  14.  Jahrhundert  durch  Auffindang  uBg<-drncller  und  ller- 
atrUanr  achaa  tfidtwäXrr  Annalea  gewonnen  hat,  von  dmrn 
aakfm»  wie dkCanever,  Hildesh^  Qaedlinb^  Antab.,  Nim» 
aoner  a.  Cavenae*  lur  Zeit  Conradinst  sich  »a  groTseu  Anna- 
Jen  envrilern. 

B)  Chronica  minora.  S.  197—221.  30)  Chroiura  S. 
Senedieti  d.  b  von  Monlecaaino,  biKber  nur  lerMiiclil  u. 
nnvollatändiE  ans  Peregriui  und  dinsi-o  Wiederabdrü.  ken  !).•! 
Jlnratorl  a.  Fratill  bekannt,  hirr  aus  dim  Original  /n  Mm 
tacasino  bergesteJIt  mit  den  Fort*eUuii!;t  a  der  Cavpnscr. 
lican.  n.  der  bei  Porw^ni  abf;edruclLU-ii  netiotnlanir  llaiiii- 
achriftca  (S.  19" — 307);  'Chrvnicon  Dutum  Henerenti  Sa- 
Urni  CtmiM  et  JVeapolis  vom  b.  bis  ins  10.  Jxtirh.  aus 
einier  Wicaer  mmi  ciaer  Brfisacler  llandsciir.  bis  .S.  it.).  — 
31)  JI^MII»  H  itmeratorum  eaiologi  (S.  213-2i)  nSmlich 
Croniea  retcum  Franeorwm  Ton  Arruilf  bis  Conrad  II. ,  frü- 
her von  Lii'nibeck  tt.  Kollar,  jelil  abermals  aus  der  »iener 
Uandachrift:  Tahulat  Carolorum  ei  Ottonum  aus  einer  Lon- 
Handscbrirt  von  Dr.  Lappenberg  u.  aus  der  St.  iuvrldir 


Baadadtriri;  Rtgum  Italioe  et  im/ieratorurn  ralalo^i  au» 
Mireer  9<i2  ccsthricbenen  llanJsciir.  '2  unj:<  Jrucllc 


Hamburger  wi  f.j 
Tcmichniaae  von  Wb  — '.>:.l.l  n.  .Jus  — 902  (S.  S7i,  73)  aus 
einer  Carenser  llaiidscbr.  \om  Anranee  des  eliVen  Juiirlitiii- 
derU  ein  •Verzeieliiiif«  von  dem  niillleren  Pi|>pin  bis  JtX(4; 
aas  2  Maililnder  Handschr.  deTS.  Zeil  die  ans  ihnen  sehr  feh- 
lerbafl  in  Muralori  gedrurLli-n  Vi  r/rii-lini»se  von  926  — 1013 
0,  947  —  1027;  aus  e.  'Wi'nir  U,iiiJ.'>i  lir.  (hs  Itn  Jalirb.  ein 
*\''enctchni[s  von  772  bis  1100.  au«  e.  Vatilan.  llan.i.-chr. 
'das  Verxeicfanila  von  Ageliunmi  hi«  1133,  ans  Pt  iru.s  l)iar<)- 
BHS  llandachr.  zu  Monlecasino  ein  kaiserve-rzeiehnifs  bis  Con- 
rad III.  B.  Heinrich  VI.  Als  Anhang  Chronicon  .\fmauserue 
Ton  7b8— 1IU8  und  'Chr.  Luxorienst  breve  bi»  1131'  aus 
Handschr.  za  ISismes  und  Monlpellier  von  Dr.  Waiti 
•ckricbcB.  —  Die  iwcilc  pfliäer«  UlUlc  da«  fiandca  bilden 
AaMlaibCkr*»lea,Hiat*riaat 


welciii'  in  I)i'ut.si  lii.-ind,  Frankreich  n.  Italien  cescbriebea,  hier 
aber  nirlil  nach  den  Lindern  aondem  nach  der  Lebenaielt 
ihrer  \  erH.  geordnet  sind:  32)  ChronUon  Vatinens*,  a. 
568 — 667  von  Peregrini  heraoaeec.,  jetzt  nach  dem  Orieinala 
in  Montrcaainn  verbcsaert  (S.  '222  —  23ü).  —  33)  Andrtat 
pretbyttri  BgrgomatU  ekronlcon,  a.  568 — ^77  (bisher  irrig 
dem  Andreas  od.  A^acllua  von  Ravenna  zugeschrieben)  sverat 
von  Menken  edirl,  jcist  von  Greith  narb  dein  tu  St.  Gallen 
befind].  Originale  genau  verglichen  u.  fasl  in  jeder  Zeile  Tcr- 
be«.«ert  (S.  231—35).  —  34)  Chroniron  Brixiease.  a.  749  — 
SSJ;  nach  Sluratori  Anliqq.  (S.  238— »0).  —  35)  Er  ehern- 
prrli  hitt.  Lang»hordorum,  a.  774—889,  hier  zuerst  nach 
dem  allen  übrige«  Handschriften  zum  Grande  liegendes  MS. 
Vatic  iN.  .itiOI.  —  36  — JS)  Liudprandl  opgra  a)  Auta- 
podotit  a.  8'j7— 930;  b)  H>*t»ria  OUomU  I.  a,  MO— 64; 
r)  Rrlalia  de  legiMilon«  Constanlinopolilana  a.  868.  89. 
Eine  .lu'^lülirlichr  Einleitnnc  handelt  Bb.  Liulsraail'a  Ldi«« 
und  Scbriflrn,  Ober  ihre  Verbreitung  im  Mittelalter  und  di« 
aberraacbend  glCcklicben  Hiiirsmitlel  der  cegenwürtigea  Aus- 
gab r,  in  dem  von  Liulpmnd'K  eigener  Hand  verbesserten,  ver-  ' 
vollsiandiglea  o..rortgeselzten  ()ri^iiiaU'  der  Anlapodosis  und  ' 
vollst.  Autogranbum  der  liUtoria  Otinnis  bentebrnd,  (Hiexa 
Schriftmnater  Taf.  3.)  —  39}  Flodoardi  annale*  a.  919  — 
ftl>(>.  mit  Forlsetzuagrn  bi«  OTS  nebst  dem  fiir  die  chronolo- 
fische  Geschichte  der  Mitte  des  1(1.  Jalirli.  ubenanatehenden 
Forlselzer  des  Iteginn;  Einlriljin.  üIut  Namen.  Leben  nnd 
Schririen  des  Flodoard  n.  Ilülftuiillel  Kegeii>vürlii;iT  Ausgabe 
(die  von  Jahn  n.  NVaili  ver.:lii  lieneii  Pari.'.er  u.  Mimlpellier- 
scben  llandxchririen.  Pillnuis  Au^j.,  u.  iliejm.  Scliriflsteller, 
welche  den  Fb'duard  «clmn  am  Knde  des  10.,  11.  u.  12.  Jahr- 
hunderts li<-iiut>t  haben,  \vie  Kirliir.  üjlderirli,  ){tii;ü  v,  Fla- 
vitny  und  Umso  v.  Fleary.)  l  nter  dem  Ti  tIp  sind  die  enl- 
s|ir''<  lifndeii  Stellen  der  lli.storia  Kemrnsis  tloilnanU  abt;e- 
diiu  U.  —  4(1)  //  iduLhiiil  res  ßrstae  Saxonirof  ed.  <ieo. 
Waiti  "l  Die  l';i*ine5fr  il:ind>(  lir.,  welclie  aul  der  letzten 
IJi  iier.ir!»  ilnii«;  beruht,  ist  lu  Grunilf  i;r!ei;ti  die  Dresdener 
ll.>Fiil>rlaitl  enth&lt  die  erste  Ausarbi  iliiiii;  bis  968;  die  Stein- 
veiler  und  die  bis  jetit  vermilsle  hin  rii  u  lier,  weloiie  der 
Frecbt'schen  Ausg.  zum  Criiutl''  lii-i;t,  rntli  ill  den  Text  ubue 
«.  letzte  Vollendung;  bei  ein  paar  merlk»vürdij;eren  Abwei- 
ebnngcu  der  Teile  ist  dir  l'eberairbl  durch  Abdruck  der  3 
Uereiisiunen  nrlien  einander  erleichtert.  In  den  erklärenden 
Anmcrkuiu;en  MttA  tln  ils  einzelne  von  Meibom,  Leibnitz,  Bon- 
([uet  u.  \Vrdel.inil  lierrührende  beibehalten,  llicils  neue  Er- 
lauterunJiTi ,  Ins.  gpn^r.ipli.  InImiLs  .  u.  l'jrjlli  i.virllfii  liinzu- 
gePü;;!.  (.S<  liriftproben  aller  3  II jmlsi  lirlfu n  auf  Jrr  in  Fiifel.) 
—  il)  C'/ironicoii  S  ol  er  nit  a  nu  m  .  ii."17  — ['7i  |S.  4t)T  — 
r>61)",  erste  vollnländi^e  Ausgabe  der  (  iiroiliL,  »n  weil  sie  aus 
der  k  .itic.in.  IIjiiiIm  hr.  Lrri;e*lcllt  «erden  konnte.  (Der  Vrf., 
Ilüiirli  ili»  iienedikliiierlluslcrs  in  .Salerno,  ».rlirieb  9.jS:  er 
benutzt  die  Gesla  l'unliHi nui  Itomnnoruni,  inelirere  Cap.  von 
Ereluinperl  etc..  »ein  NVerk  darf  ivvjr  als  ein  .Sj)ie(;el  leiner 
.Stamm;i  !iii>^stTi  gellen,  aber  jede  eiruelur  Rr/  ibfuti^  nur  mil 
sorgfältiger  Prüfung  benuUl  werden.)  —  4i )  'Ilirheri  hi- 
sloriarum  lihri  tfiialuor  a.  884  —  py'»  (  S.  .löl — 6ÖT  |  narb 
dein  von  Eckebard  u.  l'rach  u.  später  von  Trillieim  benuU- 
len,  im  J.  IS,J.1  von  Perlz  «ieder  erLannli  n  \ iit<>'.:r.ijilii>n  in 
Damberg,  Kicher.  Sohn  Koduir«,  eine»  der  K.tia'  ii.  J^.riep- 
befi  bUIiabers  Lndw.  IV.  (daher  viel  Sinn  u.  lllicL  fiir  inili- 
t,irisrlu'  \  erb.tllnisde)  scbApfle  aus  dem  Vertrauen  üflne«  Lei»- 
rer«  ile.>  Krzhisi  hnfs  Gerbert  u.  aus  sj'iner  eisenen  Erfahriinp 
<l>-n  von&sUchalea  Inhalt  aeines  Werks.  —  Buch  1.  Gesch.  der 
Könige  Oia,  Kail,  K«lb«rt  •.  MaMT,  um  Tfedl  aaa  ' 


I  !•!  di«  B»»i»rl^^B|(  Pcrti«,  A\U  Klo- 
A"bM«a 


«lojirdi  rla&cbe,  lilan  m.  riAJucc  -  „        -  - 

i.iutpraad«  leUMltw,  kfi^MiKhalllicker  it.  ktiillijirr  llanMi 

luni  —  *■  die  K-lMMi  damals  a<Mg(fr>|tl«  Nariuaalvmekicdealinl  dt*  Fn«< 
«a  ■.  4t*  ItaKsasta  wisasia.  4«mi  dM  m  *im  so  isitiBsiiiir  lüaa» 
■  WHakiad 
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QacUen  von  020  an  nach  Flodoard;  U.  lltfat  alcli  hier  durrh 
^atioiialeitrlkvit  bistvfilrn  711   aluirJiflirhpr  Ent-stcllirn!;  tipr 
Wabrbfit,  aovrohl  In  Tlial.sjrliin   aU  in  7.A\\ia  liinrfilü'ii, 
rrinncrt  unTrillkfiriich  an  <lir  Napolcim.  IJüIIi  lins,  —  F5iirli  '2  -. 
Gefell.  Ladw.  IV.;  OUc  -s  Züui-  in  Kiankn  idi .  dos  lii^flliri- 
tutr  Concil  clc.  bia  9ö4    (licrml/uni:  Umlunnl  s  mit  vii  l«  tu 
Eigrntiiüailicli«n  g.  pragnial.  n;rr>ulliiii:>'n  1.  —  Jiucli .!:  Gi  ■  Ii 
Lotliar'a;  von  Oaji.  '2'i  an  g.in^  ••i.:iiiihrimlirli  u.  iIj  rs  mlist 
dem  4n  Ciielie  die  vom  Wrf.  sflint  itIi  lilc  Gcscliirliir  ;;irl<t. 
von  vortiiglicbrin  WpHIip.    I'ii'  Erralilnn;,-  isi  kbhofl;  dir. 
Schreibart  kurr.,  alx-r  Ibr  und  Iji  iciilini  nd.  die  Sprache  btl 
einigen  Kisfnthfinilii  likpitrn  llir  si  inr /rit  auag^-neichoel.  üiT 
Hra'br.  luii  dir  initlii^.n  efr)|;r.ipliivrlKn  u,  eonatigrn  Erliä- 
ningrn,  nrh^t  einer  aiiilVilnl.  Einli-ilnni;  Uber     b«n  u,  Scbrif- 
Irii  de«  Ridifi'.   und  dir  (iniinlsül/<-  itlnpr  Eldition  kinxogf- 
fflgt.    Im  Tfxte  inl  dif  «  iir.  nlliiiiulirlif  I iitcfpiinlrtinn  dw  Ori- 
tinaU  bribrbaltei),  vm  Ii  he  liii-  du  Ohr  ii.  nu  bt  wir  die  jetit 
Itfrrsrbpnde  für  dat  Aiijc  Ixsliinnil  isl.   (vgl.  Licr  ArL  4H.) 
—  i!)  'Hfiirdicti  tiinrli  Andren/-  monathi  ehronicon 
.1  ,!(.iO--!C.l  (S.  (i!C>  — Tl!M,    \  uni  Hwgbr.  in  der  Bltilintliek 
("liici  in  Itom  »ulirfiindt  n :  ein  nprcchende«  De  1 1  n i  '  il  r  un- 
(ei  Xih.  Wi  u.  Cresci  nlins  Jorli  tu  Kom  einbrei-liemirn  Itiir- 
b;ir<  i  am  Ende  dea  10.  J.ilirli.   Ikm^ikl  arbrieb  für  die  Khre 
»eines  Klo«l*M  am  Bcn;r  .Soiailc,  riifbf  ohn«  vorlreili.  Ili^h^- 
«iKel.    aber  in  einer  ilie  niedrii:xle  SUife  in  der  liislor.  Lil. 
bMeichnrllden  Sjirafhi-.    El'  iil  diis  liltesle  Zensnils  lil'.  dii- 
Saje  von  Kiirlx  d.  (Jr.  IjaXjt  nacb  Jenisalrm,    welche  also 
eben  so,  wie  die  (ultrlhuft  cinfffkWdele  Sage  von  Beineni  ti  ld- 
(Uge  nach  Spanien  iiereiU  im  10.  Jahrli.  veriireilet  "«r.  Kin 
»Oin  liragbr.    (in  einer  Iland.srhr.  des  10.  JaUrii.  im  lla.ij;) 
•afgpfanUcneB  Zfu;nif«  für  letzteres  ist  S.  708 — 710  in  einer 
Annerknns  niifuelheiit   n.  nU  Anh.  die  ^ernmlhlirh  von  ihm 
hcrrnbrende  Srhril't  .,Ur  iinperatori»  [»Dtesl.ile  in  nrlip  Kuma  ' 
ana  Flacina  ((.«lal.  tcsl.  veriliilis)  .lutueimnimen.  —  ii)  7  liiel- 
mari  Chronicon  ed.  L .i  j>]i  e n Ii e r  s  (S.  TJ.!  —  S71J.  Kus 
<;r»vle»eil*nnjialji«'n  von  Thielniar  s  lliinil  verhesserle  u.  ver- 
vollsländigle  (►riiiinil;  dir  ehem.  Antweriiener  ll:indBeiir.  in 
Url4j«el,  am  Eiidt  des  I  i.  Jahrh.  pi  schrituen,  dürll«:  de^lialb 
nnr  zar  ErgSniung  xweirdhalier  Sirlk-n  bfnalzt  >vrrdm.  In 
der  10  Seiten  elnnehmeoden  Eiiileilnng  Eiebt  Lnppenbere  eine 
aorgfillti^e  n.  senaoe  Lebcnsseacbidilt-,  beurilieik  daraui  «ein 
Werk,  de.ssen  Qnellen,  GlaubtvOrdigkeit,  .Schreibart,  »piilere 
Bcnotzun«  und  acblierat  mit  NViirdicung  der  Uandacbriften, 
Ana^aben  u.  UpberBetznn!;eti.    Das  Veratändnira  des  Werka 
{et  clurch  sehr  »orslallige  -Naehweisiinu  der  Stellen  klaaatachcr 
n.  auüerer  Stliril'Utelk'f .   deren  Werke  'I'lii«tuiar  eebraocbt, 
durch  VercleichuBR  ähnlicher  Stellen  de«  Textes  n.  durch  die 
in  zweii'elnarten  Stellen  nach  dem  Originale  gehitdetr  Inter- 
punktion erleichtert,  durch  NachweJanng  der  ^Kiellen,  cabl- 
reicbe  Parallel-  und  die  abeeleiletrn  Stellen  a.  dnrcb  einen 
Reichlbuni  theila  rigenthBmlicher,  iheUa  an«  fritbem  Aocsa- 
faen  etc.  cutoomninner  geographiacher ,  geneal<^acher  a.  Iii- 
■toriMlier  Aimerkanfceu  Alle«  geacbclicii.  «vm  Ar  di«  ErUn- 
tcnu«  riBM  der  Tnchligaten  Sehriftmim  dca  deniacben 
Mütebllefa  irgend  «vie  lu  vrünacben  war.  —  Den  Band  be- 
•eUiebt:  S.  b74  — S17  4cr  «luiSbliche  Index  r«nim  nnd 
&  917—920  «in  kmcK  GlMMria«,  kUe»  tw  Dr.  Wmls 

il6i.  Dt*  Bocfcb.  Lmtgmaii  OnM  v)A  C«.  in  ItMidoa 
kBnJBtt  lbi%(Mla  iwei  KcUebrachneibintg«*  M: 

1^  Ifareath»  9/  o  voyagt  i»  llijaln,  TanerUTe  and 
alung  tbe  sfaorei  «f  tlw  BMÜlMraiieM;  tBcfaralag  a  viait  to 
Alriera,  Egjpl.  M«tiM*  Tm,  Rbodtt,  TdaainM,  Cjpma 


iiroapcoto  «  tte  Eut:  ,   

mSn,  MtlffliW«  de.  B]r  JT.^  /Titd*,  9  Octar-Btade 
«Ii  nliliciclica  IHotoitioMn. 

9)  Vuint  \  wUk  mtticn  «fJ^H»  Eh»  tmd  tk»  Stm§ 


iradr.  Ky  D.  Tiirnbnll,  E»«[.  Meniher  of  llie  H,  Aeadpmy 
of  llistiirv  of  Madrid,  and  of  the  l(.  l'.itriotie  and  Konnnnii- 
r.il  Soeietie.s  at  llavana ;  mit  e.  Karle.  Diefies  ünrli  sidl  eine 
Keihe  von  Werkpn  priTlTnen.  >vel<-he  1)  i'ilier  il;>s  S[i>ni.Hcke 
^\estindien;  'Ii  iihi  r  das  llritisriie  \\  e.^lindieri :  uImt  .St.  Do- 
t'  in^o.  über  dss  .Sji.inisrlie  und  Kriinziisisi  lie  Westindjen;  4) 
Iii  r  diis  Lirit.  iNord^imeriLa  u.  Tu  über  ilie  ^  rreinigten  Staa- 
ten .-iofurt  na(  [i  einander  eracbcinrn  werden.  Si»  enthalten 
die  I>es{dtate  einer  z%veijifari<;en  Reise,  "ehlie  der  \crfa8»er 

zur  Sammlung  authenliMier  Motizea  über  jene  Linder  ge- 
macht  hat. 

PMMogie.  Ardilolop«.  LitMfttgMdncble. 

U7.  Anlhotoi(ia  Gratea.  Poeais  Graeconim  Eie^iacae. 
i"Uiiir;ie,  Uucolicae.  Epi'rammslienp  Fr:i!;mpnta  .Seleelj  cum 
He.sjiidi  Oiieribut  et  Diehus  tanipi.ini  didarlii  i  j;rneri.s  eicem- 
pio,  in  uaum  »doleseetilinm  a(  i  omniodala  a  Joh.  l'ricdr.  Guil. 
ßurehnrd.  lirl.,  Sehnli/e.  I^.j;».  S.  (\lllu.  S.)  >  Thlr, 
—  Vorl.  Aus»valtl  iiuii  den  grieeh.  Lyrikern  Imt  •e^visienn.'ia- 
fseii  diearlbe  Tendenz,  wie  die  kl'irrliilj  erschienenen  Samni- 
lunsen  von  Schneidewin  und  ISarh.  die  der  Verf.  jedocb  erat 
narli  Vullendnn^  aeincr  Arlieit  leimen  lernte;  indefa  wird 
die>elhp  durch  jene  Arbeiten  l«int«tveges  onniVthi^  semachl, 
siiiidern  helniuptet  ihren  ei<;enth&mUchen  VN'erlii,  jn(hMn  der 
|(eleetns  von  Sdiueidrwin.  wenn  auch  nirht  in  streng  ^vi^.srn• 
srhallliilier  Form  gehalten,  dneb  seboii  «ep'ii  seine.',  ^rvifsi'- 
ren  l  rnlangea  U.  de«  crilischen  Materials.  wehMie»  er  e(iU»ält, 
sii'h  vorzugavreia«  fllr  »rademisehe  Forsrhiinien  eignet,  die 
Antliolo^ia  von  Bacb,  i.war  zum  Srhnl^ebr.nifh  iieaümrat. 
pieirhvold  gär  keine  liüirsiiiidrl  für  die  Inlrrpretatinn  dar- 
hii  lel,  deren  der  Schüler  hier  mehr  ak  irirndwn  «iider«  be- 
darl'.  Dennoch  ial  djs  L'nternebmen  de«  Hrn.  15.  als  ein 
recht  dankenswerthes  m  heüeicbnen,  ivenn  gleich  b<-i  der  ge- 
i;enwSrtisi  ii  ße,-.eliränkun;  de.?  :;rieehi»clien  Unterricht»  und 
üei  der  immer  dtirl'li^er  >verdenden  Rildne.'  onfwrer  Srhul- 
amtacandidaten  wohl  f;ez^veifell  werden  d:irf.  ob  da»  I5nrh 
vielfach  Eingang  iindeii  wird.  Siclierlirh  kann  es  nur  da  mit 
Eutzen  angewendet  werden,  wo,  wie  es  in  manrhen  preufa. 
Provinciat-GjninaRien  geacbicht,  die  Leclfire  des  ilunu  r  schon 
in  der  dritten  klasae  beeinnl  und  aomit  in  der  ersten  eigent- 
lich als  vollendet  betrachtet  werden  kann:  di  nn  wir  stimmen 
dem  Verf.  vollkommen  hei,  wenn  er  hehanjitet.  ilal's  man  in 
der  er»len  Klaaae  der  Gymnnaicn  sifh  iiichl  auf  ilomer  und 
SophocIfS  oder  etwa  Euripides  beschränken  solle,  sonderu 
den  Schülern  nm  ihnen  ein  klare*  liüd  der  uesaninilen  Puejie 
der  Hellenen  tu  verachaffen,  anch  auJer^väil!t^  Stücke  ans  de» 
lyrischen  Dichtem  miUheilen  müsse.  Erkiclittrt  Lst  ein  sol- 
rlies  Untentchmen  vorzüglich  dadurch,  dafs  in  neuster  Zeit 
wohl  kein  Gebiet  der  griech.  Poesie  mit  so  «nrofser  \  orliehe 
und  Eifer  ^enflegt  worden  ist,  als  gerade  die  I  eherreKte  der 
Ivriarhen  Dichtkunst,  so  dafs  es  niiidicli  \\\t%\  Jiewlbeu  aucb 
der  Jugend  in  lesbarer  Gestalt  zu  l>leten.  Ur.  B.  stellt  zn- 
vOrderst  auf  bandige.  aber  klare  a.  fiir  Schaler  rafsliclie  Weise 
den  Ent-wiclelmi|asan;  der  l^riadien  Porsie  mit  Einaehlnr« 
d«r  didsctiscben  dar.  daranf  folgen  dir  Opera  et  dies  von 
HMitodns,  welchem  -1)  EIrsiacae  Poeais  Graerorum  fra^enta, 
Wtnt  ausscwJlblte  BruclislUcke  von  Callinns,  Arcbilochns, 
TjrrU^,  Shimurmiw,  S«l«ll  md  Tbeognis;  ferner  .\)  Porsi« 
GtHMonim  Iblleie  firanienta,  «ntballend  liup-re  Stücke  aas 
den  Uebcmrico  des  Alonan,  Stesiebonu^  Alcaeu«,  Sanpho, 
Ibyens,  Abmpmb,  SiaioBide^,  DaCGlijlides,  MeliDnas  und  den 
soge«anirtra  AMermnleen.  4)  Pmih  graecomm  bucolicar  de- 
leclo»,  «ilbllt  augriDlblte  G«d{ehta  varannrrise  des  Tlieo- 
üion  u.  iUoiselnit,  o)  ] 


der  Aiiihsbgie,  iteuBdi 
ivdviM  IwÜtm  Iwi  der 
18M)  vwAdtr«  mr 


and  Gnne«.  Willi  ttmnraäoH  oa  tks  prcieat  «taie  uA  critwi,  «faügM  «mIi  aus  1 

^rn^Mto  af  (be  Eut:  ud  i^Aiyaiffii^w  efiniitte,  mlnnii  CreeeornM  a  AslLola^ia  drlpctu«,^«  ine  Aaewnbl  £'^>igrainine  au.s 


Epi!;ramroitum 
Epigramme  aus 
Izen,  nacb 
Ddectut  (Goiba, 
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0i«  Walil  ier  einzelnen  StOrke  Ut  (aU  dardtg^bends  glQclc- 
bei)  und  mit  Einticbl  i^clniflVn;  nur  nTiiitcbten  wir  rini^c 
grnfsrrr  Partirrn  von  <t«r  Thfo^air  drs  Ilctiod,  de«(;lrick«n 
«liier  ScoUrii  als  Froben  der  rollistbflinlirli«ii  Po«(ic  der 
Hrl(<>nrn  aufgrnoniiDen  zu  ««•brn;  Piodar  dasr^en  ist  mit 
K<<lil  niisgeselilosiivn.  Dfn  »injwäliltfn  SlQcKi-n  rincii  j«*- 
dva  DicJUrn  itt  immvr  «ine  Lart«  biograpb.  u.  Utcnr^bi«tur 
Notiz,  die  auch  für  drn  Lehrrr  riet  Jhwiaiktn 
aii^PBcbicL-t ,  dir  Anineri[nnj;rn,  Afr  Jen  Text 
ballen  mit  rrcbt  venrtSndinr  HlbiKpac  ibu 

I  in  sacblicber  me  spracUidwr  Andät  Ui 
lateiniacbe  Stjl  dr«  VmC  |«t  In  Umam  ( 

I  and  corrrct.   Das  Aeobm  vtnliMit  L«b, 

il8.  Dü-  /{'i/,'i:sr/:r'i  Insfkriftfn  in  Aonlm.  rrklHii 
Tftn  Dr,  Franz  tifäitr.  Prof.  .im  (jvtnn,  zu  Wis«!.  .Ilit 
riner  lillio^Tajifiischrii  Aldiildj  ilt  r  Insoliriftcii.  \\  rsi-|,  l'sJP. 
■-'U  S.  4.  ]  Jdlr.  (Aurli  ah  wissrnsrli,  ALfi.iii(lluri;  im  i'rO' 
:;ri>iii  von  HVscl.)  —  \i>ii  ilcn  ilirmals  z;ililrriclirii  K<irl- 
sclirlf^cn  in  Aaiihn  am  Illiriii  sind  jelit  nur  nocli  .")  in  «lii- 
MT  Sladt  vnrlmndfn,  «rlclic  in  vinliti.-cnii(  r  Si  lirifl  Ijrschrli  - 
\>rn  nnd  rrLliirt  «»•rdrii.  \iir  davon  sind  («raLsliInc ;  <iTi 
.Silin  ist  i'iiit  Viitivtiifrl  dem  GoUc  SUvantis  von  lituiii 
r<  n>»  irlcr  dir  >}ÜKteii  l^i-gii)ii  s;isrlit.  Sn  wtnis  l)fd(;utiud 
di  r  liiliidt  dieu  r  liiM  liriflrn  inl ,  lirnt  dfr  I.pser  ducb 
t&iiti'  lits  lntrrr><i,int<'  dar^ins  und  wird  dem  llnratuigr'ber  L>ank 
viMin.  il..rH  er  Ilm  üüiaiit  auflucHcaam  nacbt.  S«  iat  gUifb 
da*  ^V()rt  urstiiiiif  m  u  und  den  Lexiri-i  h)nx<iznni^«n.  Die 

I,  .  ;ion  luUf  Aiicli  ilir  Anipliitlii  .ilcr  und  Cfnofs  d«^  Verpiü- 
grns  ciiiLr  Tliirrlirtze,  nur  dafs  aiv  kein«  Lünen  und  Tif;er, 
Gnnilrni  nordtarbe  BUrt-n  blell.  Herr  Fiedler  widericrt  die 
auf  dfiii  Sit  in  .\r.  4.  v«ii  icm  veratorbFiifn  Ptiilulir^pn  Ilfin- 
ricli  (^rrutidi-nr  Iriljus  /  oluriu.  V.s  vcrliiill  .nc;.  mit  die- 
Süfl  wie  iiiil  Sil  vielen  faUcJi  i;t  Irn  iifn  1  riLusnanx'ri ,  ein  L 
und  T  ist  Iffi  lilr  r  vt  rwt  Liisth  nuil  «elbat  vom  Stdnli.iin'r 
vrrleliU  ^li  ai'litfii,  .its  eine  neue  Tribu*  amuacbmen.  Hier 
bl  f  ol.  die  Tribiu  y^timlm. .  Z. 

419.  Aiufdvta  graera  e  todd.  mamuertpti*  Biblio' 
ihecoe  Retla*  PmrisiensU.  Edidit  J.  A.  Cramtr.  Vol.  1.  'i. 
Oxonii  e  TypMNfllM  academico.  1839.  8.  Vol.  1.  (VI  nnd 
411  S.)  enth.:  fiiiniljll»  pMlica,  1.  Ilf^l  wutuittUi;  n.  $.  -i.*E» 

TOV 

£xc4>rpta  pliilnsophica.  1.  Iltyl  'inoiulxov.  'F.«  tov  Mix4;xou. 
itiifl  Vita(jiov,    '2.  t<s  To.  fou 'A^<r«>r»Äou« 'U>i'<i 

'A<f«TJ'oy»>/)is  ^»30*1»  ^T'"*,"'"}'''  1. 'K»><o7at  diriooQOi,  Index 
'  Aaclorum.  —  Vol.  '2.  (Hb  S.)  entbslt  CxcerpLa  hiütorica  et 
cbronolof(iea.^  1.  Uiq^  (X(,vob>,(3v  nnra  ßaciMav  •flfQvutav. 
'2.''ll>i.AM'/tt\  CK  tTs  i*n>j7jaiaaTixr,<;  larofUtK.  3»  *E»  röv  to5 

4 JO.  Ree.  to»  Blndsfü :  Miliandlnn^D  zur  allg«'nn'iiicn 
Ter»leicbenden  Spracblebn  I.  II.,  in  f,'ölt.  gfl.  jinz^  Sl.  10. 

II.  —  LOrke's  R«m;.  von  Li-brnRiiaclirlcbten  von  Uartb.  Ceo. 
Ntcbahr.  J)d,  3.,  St.  13.  —  Itrc.  von  Cranelet  Dpb  progr^s  dr. 
l'lmiiriaMrip  en  France  et  cn  llalie  an  lf>e  aitrclr,  St.'lti.  — 
F.  WOftenrelds  Ani.  rva  Makrizi :  Iliatoire  des  Sultan» Hain- 
ümIp  de  l'EgTpte,  trad.  per  QoMln-lUre.  L  1.,  St.  17. 

J^faiNNMfem,  fitmtl-  a.  CuwwJwfawmicliaft«». 

421.  Dir  limdlicfie  V  erfassung  in  den  einzthun  Pro- 
rinzni  drr  Fi  riift.  Monarc/üe  von  Aug.  Frbni.  ron  Haxl- 
liiiiisni.  k.  liel).  H.  -.-Katii.  Bd  I.  Ül*  liindl'uhf.  yerfas- 
sitng  in  der  Fror.  Ott-  und  tfe^artuftt».  konig^i 


411  N.)  enth.:  fHimiiro  p««Uca,  1.  Uf^i  •u^tufAuu;  «.  •.  j. 
j]<uT(Va  'AX»Vvj(>ov,  K.  t,   4.  'e»  roO  ]((!nrou  x»(}l  ;iot 


1|  Thlr.  —  Dis  Vencbiedrabeit  der  llndlicbea  Verbaani^ 
in  den  einzchen  IVoTillzrn  der  Prenfs.  Hoparcbie  vrird  durch 
die  VerHcbicdeiih^it  der  |;«m;ranhischeu  Lage,  de«  Klima'a, 
des  Hodens  u.  der  KoltwVnHllajeee  bedb^;  «ia«  tbick» 
msr^i::»  A:;rar-VerfaMm^  Dir  iXiBiDlIiebe  PlMviDsea  iniwar 
zu  WünMeben.  aber  nicbt  aoasaAkren.  Die«  bat  aacb  die 
nrncre  GeMtzjsrbun^  alet«  beachtet;  «ie  bat  den  ntebcnOcbci 
u.  hlaaUdbaa  VatbiliniNsca  diw  fcaleM  GtwidlM*  gcwibrt, 
veraltala  billiiila  aMfp-l5»i,  u.  der  IlndKcben  Verbeaang  abw 
C«Btalhil{  mdMB,  wie  aia  den  Bedürrniuen  der  G«;i;einfact 
D.dcr  voineaoiritlaBcnAgrikaltnrcata^icbti  oline  je«l«ck  dii« 
ToigtlaBdcMa  VwIlHiiiaa  gawaltam  an  wmUm,  adar  Br 
aÖa  ProviaicB  nacb  önen  jletcbea  Haabitaba  «■nunadalB. 
Soll  die  Agrar-Verfaiisuni;  Jer  Ce;i;eiiwart  in  allen  ihren  B«^ 
ziehuueen  ricbliz  aufgrfaM  n.  gev>(irdigt  werden»  ao  iat  aa 
uiierliblicb,  aicb  Mit  dcaa  Mhanai  Zi  '  ' 
mit  der  bbtehdiai  Bntwklcti«B  der  < 
kannt  ZU  uMcha«.  Dcf  Vcrf.  baabaiehtigt  Toa  dicaan  Ge- 
sichupunkte  nm  Im  «b«r  Reibe  van  AUiaiidliillga>  db  Und- 
liebe  Verfeaeaag  ia  efam'  "  ' 
Sein  Ualeraebnea  milä  am  aa 
ab  ea  bbiwr  an  dneat  mbaamdaw  Watiia  dtaaar  Alt » 
brfcht;  Der  eralc  Band  belrilft  die  Praviniea  Oat-  n.  Wnt* 
preaben.  l>rr  Verf.  berfibrt  inaaclMt  In  dercriten  Ab- 
t beilang  die  nLiaixwirthftcbaniicben  Verbtitanae.  und  zwar 
daa  Klima,  die  La;;e  und  den  Boden,  die  Vklracbt,  die  Ue* 
TöHirrun^K-Verliilltniue  und  die  \  olkMlSmmcv  den  Betrieb  der 
Landvrirtbsrhafk,  Handel  n.  Gewelbe.  Er  aciil^iß  dabei  ibeib 
au»  eipier  Anscbaouns,  theil«  aaa  amfltdien  ^ndfen;  adiw 
DaratelluBK  enthilt  vielea  Neue,  n.  setTÄhrt  ein  interes&antea 
Bild  von  d'  tu  Tliun  n.  Treiben  der  Lundbewobiirr,  von  ilirrn 
W(ihniiiir;*'ii .  ilin-r  Kabran<;  und  ibrer  I^beuitweise.  Die«« 
erntr  .Alitlxiluni:  bildet  dem  Uiufnti^c  narh  den  giiVseren 
Tbeil  der  Abbaudluae.  Weniger  itauiu  und  auch  wenigere 
Aufmerkeamkeil  ist  der  zweiten  Abtbeilung  gewidmet, 
welche  die  lündlieb«  Kecble- \  crfa^si:  zum  (Gegenstände  hat; 
ihre  flauptbesiandtheib  abid  dli-  lleelilsverbSltnisjie  am  (ii'und 
nnd  BoJeii  nüt  den  der  INnviaa  Preaben  cigenlliOmlidieM 
Arten  der  laaadbewabner  —  der  KLOImer,  der  Frden,  dar 
Chaloallbanem,  Hocbzinser,  Kalonisten.  Inaticute  etc.,  ferner 
die  llndliche  Geraeinde-Verbnnni|;  n.  das  i.indlicbe  Fumiliria* 
recht,  diene  verschiedenen  und  wifbli;:rn  \\rliiilliiis.«e  des 
Landes  bieten  in  allen  Provinzen  ein  reirliis  Kehl  für  wisf- 
sensehafUiehe  ficarbrilung  und  kritische  Forscbunj;  dar;  eine 
'rnaaere  Enl«eickluni;  a.  Dnratellnng  ilfrselbcn  uiiifN  für  die 
Prsvis  um  so  tTftnseb)>nswer(her  sein,  je  dnnklrr  und  bcsli'it* 
li'iKT  die  einzelnen  Kecblatoaterien  bisbe.r  geblieben  sind.  ii. 
je  mehr  sie  andererseits  dnrcli  die  neoere  Gesetzgebung  für 
das  Leiten  an  Bedentnns  gewonnen  haben.  Dem  praktischen 
Bedrirfnisse  kann  jedoch  die  Ziisammenst4-llunc  dca  VrC  Ücbt 
genii^t  n  ;  er  folgt  dabei  zu  sehr  der  hintfiritiPMin  BifflltaBfc  B. 
sriiiidert  mehr  die  Verblllniss«  tvie  sie  frCiber  vvxren,  ohne 
den  •fegenwilrtigen  Zust.ind  mit  der  gehörigen  kl  irlii-it  and 
Atisnibrlirhkeit  zu  würdigen.  Das  Hi-siiltat  dir  lii-.invart 
bleibt  aber  p;rrade  die  Hauptitache  u.  der  '/wn  l  :ill;  r  liisto- 
riscfaen  Forschungen.  Die  Vri^angenbeit  soll  nur  das  Mittel 
sein,  um  die  VerhttUnisse  der  Gegenwart  desto  besser  begrei- 
fen, and  desto  richtiger  benrtlicilen  zu  kiVnnen.  Es  wäre  da- 
her wBnscbenswertli  ge^vesen.  wenn  «ich  der  Verf.  die  .Aof- 

Sbe  eestellt  bitte,  jede*  dnzelne  Kecbts-Institnt  der  ISndli» 
en  Verfasaang  nacb  dner  bislnrisrben  Entwicklung  dessel- 
i  in  allen  seinen  gesenwSrtigen  rechtlichen  Be- 
aiebnngen  und  zwar  mit  «toter  Bezugnahme  auf  die  pro- 
vinsiellen  Gcaetze.  Statuten  und  Obaervnozen  vor  Augen  zu 
fuhren,  iS»  Tidfacben  Kontroversen,  welche  eine  längere  Pra- 
xis dabei  benraagealellt  hat.  zn  beriibren,  nnd  so  di«  Zweifel 
zu  beselli;en,  welche  diese  ISndlieben  Itecbtsverbaltnisse  in 


sitng  in  der  Fror.  Ott-  und  If'eatwtufun.  ILOnigibcR,  aa  nMMdgbdier B«debanK  darbieten.  Auf  dieae  Weiae  wStde 
Gbr.  BonM^r.  180».  &  (VI  «.  »OS.  n«kt  ft  TiiiSlaiO|niar  £•  Waik  iiidiM|facb«r,  aa  wird«  dadmdi  aber  ttr 
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pruliUclten  Gebnnck  nflUliclier,  mi  iutbe^nnderc  dem 
in  der  Vorred*  angedeuleten  Zweck  —  dab  m  al«  Hülftmitt«! 
M  iet  Ülifti^en  RedaLüuu  dvf  Gnetxt  fibcr  Terschiedene 
Gf^nwtliide  der  llindlich«D  VerfiMung  dienen  «olle  —  enl- 
■piccbm^r  fcetvordeii  «ein.  Ab^<«bea  daran  mora  indrasen 
•■erkannt  trürden,  dafa  die  Daratclbinc  vtde  bBiebniiili'  rS'xvb- 
rlcbten  n.  namenllich  in  hiatorUcbcr  Batkbttag  vitk-  «rhaiz- 
Imi«  tfUlbdlim^  aber  äptf-yttbmßf  Pravins 
«■tMt 

42i.  Tfie  praetire  ef  ihe  tinirrior  court*  nf  Inn-  ot 
ff'tiimSntler.  Bj  Robrrt  Lush,  L»»j.  of  (i'r,,v«  lim,  S|i<-- 
cial  Pleader.  Part.  1.  /.umlon,  Keadir.  8.  l'>  i-li.  —  Knili. 
auf^er  einer  Einleltufi^  \i  ('.i{>itel  mit  fl^dn  t  i'brrt>ciirirt<:n: 
Juris Jii  liun  of  Ibe  court';:  <  .iiiarity  Id  nur  »Hc;  Parties  to 
A<  tiun  e.r  t'antrartii .  Chiinlifls :  l)illr>.  DrCcruliitita;  Partie« 
to  .icll'iii»,  e.i  t/flirlo.  l'laintifTs;  Dilln.  Orfriiilnnls ;  of  soing 
IQ  aiiullKT  H  N^iiir:  of  siiiu^  iu  p4-r2>iiu  ur  li>  AU>triiry:  soing 
in  Forma  l^tuinris;  Attiirnr}«,  ibrir  nualilicalions,  duties. 
Pri»ile?<^s  aiid  lili.iliUr  ij;  Deltverjr  of  bili,  T»xation  of.  and 
Ktiiicilifs  for;  A.:i'iii.  Aliiiriiij  and  Client;  Comroenreinent 
aiiJ  duraititn  iri'iuk,  »itiiiig  of  court«  etc.  —  Dm  Erachei- 
nen  des  Part.  '2.,  welcbcr  d»  W«ri[  iicMiiliibai  wild,  «trbt 
nJcbsteus  zu  erHarten. 

4'23.  Ree.  ron  GOschen:  Vorlesnngen  nbrr  dat  gemeine 
CivUrecbl,  brsg.  von  £rxleben.  Bd.  I.  II.  1.,  In  Jeu.  LH.- 
Ztg.  Nr.  3.  4.  —  TOa  v.  Hobr's  Denkacbrift  in  dem  Recbts- 
•tnit  von  Weibnnm's  gegen  den  kitnigl.  niederllnd.  Fiakus. 
Ihr.  4.  —  von  G.  Scbmid:  Uandb.  aller  seit  1560  erschiene- 
BM  Forst-  u.  JagdgaMlae  des  Kit  Saclisca,  Tbl.  1.,  ISr.  1). 

4-24.  Ree.  von  Un|^  Gradiicbtii^  de*  AffentJ.  Recbts  in 
den  Landen  xwiscboi  NiedonHifin  o,  HiedinftOi  in  (iSU.geL 
Anz.  St.  10.  11;  —  TOB  Bag«*:  Vo«  dwStaKl«^  n.  von 
der  VorbcffcitaM  lun  JKeaoto  In  der  Slttte«V«rvnllang. 
81.  14— 16u 

NatHrwissenscliaftt^n. 

425.  Die  Urwelt  und  tiit  Fixfiernr ,  riin  Dr.  G.  H. 
f.  Srhuhrrt,  liofr.  u.  l'rrif.  in  ?lüni:liiii.  Jr  lum  I  liiil  um 
pcirln'itt'li'  Aull.  Dresden  u.  Leijiiig,  Arnuld.  1S,(;(.  S.  'J;)S  .S. 
1;  Thlr.  —  Der  Inlialt  des  vorliegenilt'ii  \Vtrlcs  ist  iei  ii^ 
Abacbnilten  veflbrilt,  wniron  dir  rrislrn  zrlm  aslninniiiisi  hcii 
Gc^ensUnden  gewidmet  siml.  ili>'  ^inili-rn  <rliii  dir  Gf.<«)jii  lit*' 
n.  das  Alter  der  Erdnberflicite  behandrlo.  Der  .xstnuiiinilsclit' 
Tbcil  Ui  in  (lieser  xweitea  Aulla^e  haoptxlicblicb  um  Am  \h- 
schnitt  QtxT  dip  lloppelaterne  reicbbaltlger  pemäi  ht.  iür 
fhen  Stnivi'  K  1S,]7  erschienene  Nenaurse  mir niiin  Ii  irur  fiel- 
Jarmn  ddiiliciuni  et  miiltiplicinm  benutzt,  u.  iM^triss^inte  Ge> 
«irliUputiLti'  ujid  Zusjiiiniifixtellun^n  aasgrzuL:i-n  Hind.  D.iN 
liier  w'iF  liri  den  ilhri^rn  a.^lroaomlScbeo  Abst-bnitU  n  tiuni  In  s 
IJnsiclirrr  mil  auf!;<ni)in>uf rt  oder  sogar  weiter  Mrfui^l  ist. 
d.irf  in  eim-r  .Si^^liriri.  wie  die  vorliegende,  wcicbe  uaeiir  zur 
Erweckun«^  idlict-rnciiier  Ansichten,  als  lar  Belehrung  im  Ein- 
zelnen bestimmt  ist.  nicht  befremden  «nd  wird  niübt  streng 
geladelt  werden.  Wenn  dfr  \'erf.  7.  J5.  im  !>n  u.  lOn  Ab- 
schnitt, worin  er  von  den  ISplx  lfletkni  iiandL'U  und  die  Mei- 
nungen llerachers  darfiber  mittheilt,  eine  ••■br  grolse  ^alita- 
tJve  Vrmchledenheit  dieser  jenseitigen  Bildungen  vennolhet. 
u.  »i'Ili.st  andere  KrSfte  und  G'rti  tzi-  ITir  wabrschelnlicli  liiill, 
üo  i^l  dazu  wohl,  zor  Zeit.  Docit  uii^lil  binreicbendfr  Grund 
Toilundcn.  da  i'illtTKritA  dir  aogcf&hrlen  Beoliai  liluti^in  von 
•cliiii'llüu  Veriiiiderun^rn  einzelner  Nebel  nicht  als  ^LuWOr- 
di:;  gelten  künnen,  audrrcr^rit«  li<>i  der  für  dies«  grofsen 
Räum«  sehr  kleinen  Zi-ii  uii^i^j-tr  a.sii'iini>niiiicben  KenntnUse 
eine  bis  j«-l/t  anstbeinende  Unverlndcrlirlikeit  nicht  für  blei- 
bkndi  D.  bei  der  L'Dbeksaalscbaft  mit  den  Ent&rsoa^n  die- 
wm  6«ymWndii  aiaht  fflr  wnvMijkk  Mit  dm  in  nnwnB 
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SoBnensystem  bestehenden  Geactiea  gobtlM  wiiiw  fc— , 

—  Der  geologische  Tbeil  beschifticl  «idk  mlwr  »dem  ait 
der  >Viderlegung  der  Ansicht,  dafs  Mdl  in  da  VOftclicdMlCB 

Gebirgsformjitiotien  u.  den  mit  ihnen  ttnieifegangaiwn  oq^ 
niachen  Scb<l|ifuii^eu  «fiu  allmlbliger  Fortschritt  vom  Unm& 
kommenen  zam  ^^nllkomnienfWn  wiee.  Den  Scbinb  bilden 
chronologische  Untcnnehnnnn  filmr  die  doppelte  ZcildntlMi» 
luae  im  Alterthum  nach  Jahren  von  zehn  fflnndsoMlInleB  ■.. 
nach  Sonneaiabren  von  365  Tagea.  —  Im  AllgenfineB  cnU 
Ii^ill  di<  se  Aotheilung.  nickt  Blinder  als  die  «slrononiicbe. 
Kl)  vit-lr  geistreiche  Aiitiichten  n.  AnffaMiunges,  dafs  das  Weit 
rlnen  grofsen  Kreb  von  Le.^ern  nnterli.itlcn  u.  aniidifn  wird, 

4*26.  Re^".  Von  V.  GruilhauüPn:  ^atu^gefrchicble  des  gc- 
süraUm  Himmels,  in  Jrn.  Lil.-Zlg.  ^^.  II.  14.;  von  Bemh. 
Cotta:  Alili-itun-.'  zum  .Stuilinm  drr  (ieologie  und  GcognCNÜe, 
Nr.  It2.;  VON  ^^  1  iV  lidi  i  Ik  Elemente  d.  analytischen  Chemie, 
Nr.  17i  v«n  Heinas :  Flora  der  Gt'ftnd  ura  Dresden.  TbL  1. 
Mr.  SO. 

Phfsiolo^'ie  und  Medicin. 

427.  Die  Geburt  de»  Mentehen^  i»  phytiologitek 
diiiletitcher  und  pathologisch  tkerapeatUektr  BeziekiMg, 

frößteHtheil»  naek  eigefien  BeobarUungen  u.  Fertueke» 
argestellt  von  Dr.  Jiutut  Heinr.  hFigand.  Mit  einer  Vor- 
rede zur  ersten  Aull  von  Dr.  Front  Carl  Nägele,  QÄ. 
Kalbe  u.  ord.  Prof.  lu  Hiidi  Ibers.  Zweite  Auflage,  hng, 
von  Dr.  Robert  Froriep,  MedizSnal-Ratb  n.  Prof.  der  M*>. 
didn  an  der  Univ.  tu  Berlin.  J  Bde..  mit  4  Steindraektardn 
(in  CT.  4.)  Berlin,  Nicolai.  1839.  8.  {LX.  2'25  n,  XVI.  414  S.) 
3J  Thlr.  —  Dieses  klassische  Werk,  die  Basis  der  nenrn  G«-'  / 
burtflknnde  in  djnamiacber  Beziehung,  ist  hier  nnter  Bioor^  / 

3»nng  des  Herrn  Prof.  F'roriep  in  einem  onverinderten  Ab» 
rnek  rrsHiirncn.  nachdem  die  ersle  Auflage  vergrifTen  war. 
Es  ist  bvl:.innl.  dafa  diese  Geburtslebre  an  der  Siiilzr  di-ri» 
siehr.  dir  ji  dem  Prulliler  eine  anentbebrlicbe  ÜilgiA  für  de«  • 
Wi'i;  der  KrTaliriini;  und  Beobachtung  aind  und  darum  ls8S«m 
wir  den  Titel  «UcIa  liir  den  gclullroickan  n.  klassischen  In» 
halt  ipfMlMB.  —  Dh  inbwe  AimlnWmig  fat  vortrefllick 

Dr.  il.  .  .e. 

d98L  C  A*.  MmA  Krause  Synoptit  ieone  illu- 
itnri»  »trvtnm  tyH^KuMt  gmnlioti  in  tapite  hominis. 
Hannnveran,  Bahn.  183».  VOI  «t  10  nag.  in  FolT  maj.  1  Thlr. 

—  lUt  dbicr  orhilzbaren  Gobo  kefirfifste  der  Verf.  den  hoch- 
vrrdicflln  Jnk.  Slieglili  in  achar  SUjiihrigen  Jubelfeier  (am 
7.  Mai  1S39.^  er  legt  dn  Annan  Uam  als  genaues  Bild  vom 
Nervengedecnl«  des  Konict  vor  Anm,  dao  denen,  die  des 
Vert  AobatE  In  Fi«rit|»'»  NnOsai  (»33.  Nr.  703.  7«0.)  ken- 
nen,  an  wu  dm  Bütttnm  acinca  Handh.  4.  Anaton.  nm  no 
willkommener  sein  wM,  al»  in  beiden  dinanr  Gtgcnatand  bo- 
reits  eine  ausffthriidMn  Edutcrung  gefnndan  bat.  01«  vor- 
liegende Schrift  beachilnbt  alcb  aoT die  litilrung  des  Ka- 
pfer»,  anf  welehca  wir  vw|  im  niÜErrenpaaren  den  N. 
ocnlomnscalaria  comannia  ■.  ennuloi,  den  N.  ophtlubnienai 
den  N.  maxlUaria  auperior  n.  inftvior«  dm  N.  ocnjonwrälaria 
eztenias,  N.  facUlis,  N.  glo«a>»|ibnrjtn|Mo,  VL  vafni»  H.  acea«. 
sorins,  den  N.  hypoglossua  nut  illlmi  •miclnm  VomrekMe 
een  u.  Verbittdangeo  veninebmBebt  Aäm,  Zar  ^aat« 
VersiDnIichuog  sind  anlaer  d«  Nerven  n.  CongSm  nom  An- 
di'utiiiiur'n  der  Art.  carotis  commani«,  externa  o.  interna,  dv 
\.  lin^alis,  mazillaris  externa,  mrningeae  mediae  (abgeoculU 
tener  Tbeil),  ophtbalmlca  pharyngea  «dscendena,  tbjmidm 
snperior,  des  Foraraen  jugniarc.  der  Fcneatra  ovaiia,  Hnw- 
phyais  cerebri.  des  IHusrulns  mallei  inlarana,  Mnc  ntcnaal» 
deus  internna  gegeben  werden.  Die  AmAbnug  n.  Auaslal- 
lang  lifst  nichts  zu  nünB(li«'n  übrig. 

429.  Juhrburh  der  gesammten  Staatsarzaeiittnd«, 
bng.  TO«  trmtrg  (e.  Aft  m)  Ldfi^,  Webnr.  &  ICW. 
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BJ.  V.  Urtl  4.  MiA.:  Antne  in  der  '2n  Kammer  d.  r  Stinir 
irr  Grorjliritli.  JIi'sscii,  dip  fernere  GesUltung  d<-«  un.nr-dt- 
lichen  l)lsp<  nsin-iis  der  homSopath.  HeilmiUef  von  Srilm  <lt  r 
Ai-rilp  hl  tr.  i)  zwei  Verordnuogett  der  kgl.  bajfisrlK'n  H<- 
giiTiinj  zu  Wüi-ilmr?  (<;pbrauch  von  grünen  Kifllarbetien  Ta- 
peten; Verkauf  Min  Taliack  in  grünen  g(ftfariti.;i  n  lliilli  iil. — 
l)  Bonp  (in  üiirmsNiilt)  ilie  lierrM-lif  nde  Ü.mI/j.  hiiti-  des 
Grorshrzlb.  Hessen  ülx-r  die  g.rielill.  Medicin,  iSi-Mufs,;  1) 
Drtlbe:  5  AUeiisliirl.-  •  inrs  SU-afverf.ihien»  wegen  Ansi  liuldi 
gun;  d.s  K.Miil.  rii;MiiIi  .  J)  Dslbe.  Jleilr«  rur  Cisuislik  ilr-r 
Lehre  von  den  I5;iurlu.  rlr-Ugn;  4)  Dnrnlilülli  (in  l'lau)  Tüdl 
liehe  Verwundutiu'  J'>  Kulirmanns  II,:  i:lricli7.  iti5  mebrrach« 
Verwunduni;  und  Zersr limetterung  des  liuken  l. utertchenicel» 
der  Krau  S.  durch  Schflsse;  Obauction  de«  H.'schen  Leicb- 
naui-s  u.  Erachbra  über  beide  Fllle.  —  Heft  '>.  enib.  Wild- 
berg ErinnerMg  an  >t  rscliiedenr  lur  Verbesserunu'  il' r  medi- 
cin.  Voliiei  nol^n^  endige  Puukle;  Gesetzgebung  im  Canlon 
'Z  iru  li  il'^  I5errdi^Hji  der  l<eichen  ii.  die  Lelchenböfe  In  Ir 
J)  tvurbi-««.  Virordining  v.  19.  Jiili  tS.W  über  die  «irflndung 
einer  allgem.  llidi^iniinrn  -  [..lir.Tn^l.Tll  in  Marburg:  In>lniklion 
für  die  SchUchtvieh-  n.  fieiscliln  sclmuer  im  Grulsiir/lh.  lies 
»eil.  —  Die  GesetigL"  im  Kurfnrsti  nri,.  Ii.s.sen  Qb.  geriebll. 
Kedicin,  ncbsl  Uückljbcken  auf  die  m  liiriid  dirse»  Zivciges 
du.;  Bnpp  Fall  einer  culpn^en  Tödtun?  durrli  einen  Schuf«; 
dsalim.  btilräjie  zur  Casuistik  der  gerichtl.  .Uediein. 

•134>.  Di«  ^hihoritmtn  des  Hippokrate:  —  Deutuht 
Miniatur- Autgtibe  von  Ur.  ff.  Buc henmaid.  Nurdlingen, 
Beck.  1840.  16;  (UM  S.)  —  Für  dea  Philologen  a.  eelchrlen 
Fancber  ist  dieses  Biicblein  keiner  Beachtang  vrertli;  de«to 
■ehr  für  den  praktischen  Arxt  der  in  einen  leichten  u.  ge- 
nauen Verkehr  mit  seineu  Inhalt«  tntea  «rill,  der  die  Magna 
Cbarlj  der  medizin.  Theorie  in  ihrcB  «nien  Wurfe  bildet. 
Es  enlh,  bis  S.  liü  die  I  cbersetiuiiK  u.  Ton  da  Aamerkun 
gen  0.  Erlänterunsen,  die  der  Verf.  Öieil«  ijtcren  u.  jüngeren 
Aertten  (CVIsns,  iWrhsve.  Lorrj,  llufeUnd)  tbeils  den  Er- 
Ulrern  des  llippocralcs  entlehnt,  ineistenlheils  aber  ans  eise- 
■n  ErUuranno  yanuBfOgll  hat  l>«r  grtbte  Yttfmg 
«takt  ta  4cr  UÜMnt  aciteii  n.  lieiBciMa  ümtritwii^ 

Krief^twittenachaften. 

Mi.  Jnthhlm  ubtr  dm  Dientt  der  Brigadt-Batlerle 
bti  dem  Armeeknrp«  im  Kriege.  Von  C.  r.  Deck  er.  Ein 
Soppletnent  tat  Handblbliolbck  för  Offixiere.  Berlin.  Ilerbig, 
163».  kL  8.  (  VI  u.  150  S. )  l  Thlr.  —  Die  MiliHr-  Literatur 
besitzt  von  dem  Hrn.  Verf.  bereit«  eine  grofio  Anzalil  vnn 
ßeitrSgen,  nrelche  den  Felddienat  der  Artillerie  behandeln: 
der  voHirgende  sprielit  von  den  dienulliehen  BetiehongeB 
einer  Batterie,  welebe  auf  längere  oder  kflrtrre  Zeit  einer 
Infanterie-Brigade  beigegeben  ist  Es  ergehen  sieb  aus  dieser 
Yrrbiadung  lUenstliche  Verlilltnisse  zn  dem  Bcfoblsliaber  der 
Brigade  u.  zu  den  andern  wichtigsten  Personen  M  derselben, 
welrlie  bis  jetzt  n<ifli  nippend  so  aasföhrlkb  «Iktert  worden 
sind.     Auch  sber  il<n  Innern  Gesrhilftaicnb»  tbcT  die 

Marsche,  Bivoaak»,  Kautonirungen.  Postintigiil  Wad  die  Ver- 
pflegung sind  recht  prakli<ielie  Winke  gtglibMI.  Dacegen 
•pricbt  der  Abxcbnilt  „vom  (äefeeiit"  nur  von  derLettang 
im  Allgemeinen,  von  der  Sorge  für  die  Verwundet«!,  Tom 
Enalx  der  üiunitinn  und  vom  üienst  nach  dem  Geferbt.  und 
Ulit  dit>  wesentlichen,  nMinlich  die  taktischen  Verbältuiime 
nu  BDborIhrt,  obgleich  «ick  tther  4at  ZuMaineawirke«  der 
AillllMte  alt  dw  wdmi  Ttro|ipea  ndrt  viel  ngm  BcIIn'. 

Pädagogik. 

433.  1.  W«  trtim  CfrunA-tgjdn  in  dtuiteim  Spraeit, 
Noch  den  Amichb«  der  nHMn  mranufikcr  benb.  nd  ailt 
Tid«a  Ucbagca  «.  An^dboa  Tcntbn.  Flr  ScUIer  der  va- 


teraten  Klassen  hüherer  Lehranstalten.  Von  Fr,  Ckr,  Ptler, 
Lehrer  an  höheren  Bürgerschulen  zu  Hannovor«  Haln'ocho 
Hufbuehlundl.  ISJH.  S.  (1\  u.  Sb  S.)  '  Tbir. 

iJ>).    "i.  Dtuttehe  Satzlehre  für  dir  mittleren  u.  nn 
Irren  klassen  höherer  Lthramlalten,  nebüt  einem  Anbange 
über  Wortbildung  u.  Orlbographie.  Von  Joh.  Knrl  Fischer, 
ordentl.  Jjebrer  am  Gymn.  zu  Stralsund.  Lnmer'sche  Buchh. 
(C.  Hingst.)  1839.  (X  u.  lt.  i  S.)  8.  |  Thlr. 

„Wie  doch  ein  einsiger  Iteichrr  ao  viel  Arbeiter  ia  Nah- 
mng  seut!  Weaa  diaUali*  baa'a,  lubea  die  KlniMr  m 
tban." 

Seit  Becker  duidi  ariae  Sprachfors^rbungen  aad  Lehr- 
bücher dem  L'ntcnichla  in  der  Muttersprache  die  ncueWiw» 
zel  nnd  Kichtong  gcfeben,  ist  eine  Fluth  von  Grammatikea 
nach  Grundsltlsen  crachienen,  die  mit  jeder  Ueaae  ongvhabr- 
lieber  über  die  Ufer  achwillL  Man  möchte  die  Eitelkeit  nnd 
Schreibseligkeit  vieler  Verf.  achelten,  wenn  sie  nicht  meiat 
Lehrer  wiren,  die  «lir  ihre  Schalen  achrriben,  um  da«  zcit- 
raubeade  Oiltüroa  ni  Mnacidca**  (Siehe  die  Vorr.  n  Nr.  1« 
aU  Beiifld  aatfUfe«  Aad«Nr.)  Die  Herrea  ktantea  «Ich 
freilich  ««MihH,  M  akkt  anter  dea  viclea  wkoadaifa 
schan  lia  bnackkorH  Leknalltd  tick  lltade.  Mab  mram 
.•iolltii  lie  nicht  cinoi  Backkladkr  a.  «ick  «dh»t  daidk  dea 
Vetkiaack  ki  ikrea  IQumb  «Ibm  Idefauii  Emnob  veiaehalliea 
and  afao  dw  RNiilale  tkna  pttekliaikipin  Tafkifcitaagea 
auf  die  LehnUadea  drackea  laMca,  weaa  da«  Werkeben  aar 
nicht  la  sckr  mibrathea  üt,  Die  SehalbldMir  kielea  ja  jetzt 
so  wea%|  Naaea  aad  BjgHrikkaJkkaa  calkaitM  die  aiMata« 
nicht,  weaa  aneh  lamilaa  eiwaa  Beaoaderea,  o»  Nr.  1.  ia 
§.  97.  dieBcatkaamaft  daft  das  aabataaUrlaeke  eder  adjccd* 
viacke  Prädikat  aiit  iler  Cöpala  «pMMMMa  Vetkaa  ceanaal 
werden  soll.  Dsa  Verbnm  drftckt  akar  »adl  17.  &  Thi* 
ligkeit  der  Uinze  ans;  folglich  iat  Ift  dM  Säte:  Ae  Eieke 
ist  «u  Baaa,  «ha  Eiabaanwela  die  TbIlUkctt  dar  Eickr.  — 
DaaF  •  •   '   -      ■  ■   —er-::.     .    «  ^ 

dea  a 

daaa  erat  iWtt  der  tfaliwi«  Sala.  IN*  WarNHMaal  an 
Akhdtai^a.  Atweadalaag  wM  aagictdi  la  Kflrse  nSt  akga- 


kMant  aack  kaiacr  ErÜbilaraag  Iber  daa  Wceea 
i  «nt  der  SEaqdMhiaag  lawaiiaaamtiltr  Sttir^ 
fät  dar  ^kJSraS,  Dia  W«abUdaa|  dnrck  , 
I.  Abweadalaag  wM  aarictdi  la  Kflrse  lait  abga- 
I  cfaaallkke  ^raddebr«,  batreift  aar  64  Seitea. 
Xwiacbca  dea  M  der  Gfanmaltk  alehen  Sitte  nad  Anffsbea 
nr  Uebaag.  HSckat  aaekakaaBgaivcrth  erscheint  e«, 
dafs  die  ersleren  laat  acatana  mm  grSfaten  Tbeile  nicht 
selbst  gebildet,  aaadera  aaa  KaBteritOcken  geaaaunelt  sind. 
S.  <>&— 86  liadeaaick  ertkagnqditaeh«  llebnngea,  Trohl])|tard- 
nct;  doch  ^viid  ca  kle  a.  daAaatoTe  «rrrgen,  dab  fekferhafle 
Siilae  tur  Verbcsaemag  damkataa  aiad. 

Nr.  3.  iat  ein  grtadlickaMi  Back.  Der  Verf.  giebt  die 
Becker'acbe  SeUtlehre,  tacrat  ia  etncr  kanen  Uebersicht  auf 
12  Seilea.  So  befriedigead  dieee  aaslUlt,  bleibt  es  doch  on- 
melbodiach,  dcm^  SckUer  das  Resaltat  vor  der  l'ebung  des 
Einzehirn  aanakielea,  wodnrch  jenes  dock  erst  venüiindlieh 
tvird.  Sehr  aasnibrlich  iat  der  Abeehnilt  von  der  Verbin- 
dung der  erglnieaden  a.  erwcitcmdcn  SattgUeder  mit  den 
Uaoptlhcilen  abgehandelt.  Ocai  VefC  acbetal  dabei  als  Zmck 
der  Beantiung  «4fincr  Arbeit  Inaptalchlicb  die  Fertigkeit  vor» 
geschwebt  in  haben,  welche  der  ScbBler  im  richtisen  Ge- 
brauche aeiner  Muttersprache  erlaiq^  soll,  und  weniger  die 
frachlbare  Einsicht  in  den  wnnderbarrn  Kciehllmm  denx-lben 
an  Sloir,  Formen  a.  Bau,  welche  Becker  beabsichtigt.  Dessen 
Angaben  aiad  daher  in  die  vorliegeade  Spraeblehre  nur  eben 
aaigenomnwB,  ea  fehlt  die  Begrfindang;  auch  sind  manche 
SitM  atilavonlaadaa  eder  ataken  aiebt  aa  der  rechtrn  Stelle. 
So  in  $.  51.  Rr.  IT  «.  V. 

434.  Methodologisthes  Hivulbueh  für  den  f  'ulrrrir/it 
In  der  deutetken  Sprache.  Für  Lehrer  .m  \'<dks»cltylen. 
Voa  Fr.  Chr.  Beetenkottel.  Abthl.  .).  UrthodmUhre.  ie 
verfa.  a.  rerm.  AaS.  HaaaoTcr.  Baha'ache  Uofbacbh.  tm  8. 
(1»  8.)  I  lUr.     Oicsaa  ihuk  war  Rlr  die  Kritik  akkt 
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mit  den  beiden  Twrigcn  n  vnUiiln,  dtnli  «■  gcfctdc*  iJtcn 
Cum  aeulNber  SrnwiAIArtr,  ^er  ?M  dn  BMiwrWiHm  fmt- 
MsiwMMi  nodi  mWA  Nodi  cenranwii.  VicUcidit  MluiiMB 
aiM^wa  de«  Brn.  Vtat  iHr  die  VflHtHwM»  mhnui^bar. 
Er  «hrnlt  ab  bii  L  SpnwUclin,  IL  RaahfwMtei^aklae. 
Uater  I.  «M  suarat  gfliiadck       dc*  Wlitm  an  «ich. 


 Wit  er\    

Tan  dar  VarmmlnHC  dar  WSrIcr  m  SUun.  Ihr. 
WIM»  an  aiahlMwÜUjiaH  U  h  der  Etymolosif  2.  tst  onlnei 
in  WorUrten  mcb  dir  alte«  KallwiiMKe,  3,  nach  ihrer  1). 
kKtttÜM  md  Ca<njii|alion.  Bei  d«n  Wortarten  ii<!i  oiu  dir 
NaiMt  Saebwtfl  aUlt  Dingwort  anF.  Ntrii  sehr  riclili- 
am  lähmttmt  mlbodlaebni  Gnmdtiti«n  brscfarübt  der 
VWK  dia  IfdMbnB  bän  UDlcrricht  im  DeutscIieB  auf  jene 
«MdhaiÜclie,  abar  dadi  padanliacba  Weiae,  welcb«  den  Li  li- 
fan«  bat  wia  Labrboradicii,  alle  Band^ifTe  varniarlit.  Da 
bat  at  B^rr  Diecter^rrg  do^^It  brurr  ;;(iuacbl ,  und  dit»  Kgl. 
SclMl<CAOv{iuro  drr  Pror.  Krandvnbur^  im  bvst4-n,  irelctieji 
tte  dta  dgcnlliclie  VnlLascbnle  !;ar  Iceincn  abgFMnderten  gram- 
■atbcban  UBterricdt.  »ondtTn  denselben  ans  Lp.Hi-n  an^-- 
acUaaaaB  arbra  will.  In  Hannover  scbeinl  man  ander»  dar- 
ibw  Ul  dmben,  a.  da  mag  denn  das  Burh  (um  mit  Lnlher 
Sa  rcdra)  18r  die  einfälligeu  Scbulmei«ter  «einen  Nullen  haben. 

435.  1,  Bül/tbueh  für  deutsrhe  Slilübun^en.  intoa- 
^trieit  /Ur  f^ehmtfcen  im  miinHl  /  orlragr  Line  Samm- 
blBe  vnn  stul'i'nnilirsi^  (geordneten  Autgaben  xiir 
bildni!';  11.  fi  i-it-n  Dar<itcllnn<;  von  Kurl  ßormafin,  Ili-Ll  «!-  ili  i- 
Bcaen  Tüchterichule  auf  der  Frirdricbsladl  tu  Berliti.  iiciüit. 
SdmUte.  8.  {-yn  S.)  ■  Tiilr. 

436.  i.  f  onchule  dtuttther  Slylübunfien.  \  on  //. 
TA.  E,  Sckrvdrr,  Keelor  des  Pr«5)mna«ii  zu  Olterndorf. 
Ein  Anli.  MM  In  Cnma  de«  dauUcmw  Leacb.  von  O/lragge. 
lUun  >ver,  Habn'acba  Uolbacbh.  18».  8.  (XXII  «.  ISTS.) 
Jf  Thir. 

•Kf.  1.  Der  \  erf.  «iebt  bier  zu  seiner  ..melhodifclien  An- 
Trritnnv  (tir  den  Lnlerrielil  in  den  deutseben  Styliibanzen" 
eine  «ebr  braurhbare  SammloBg  van  VebunpusIRrlen.  Nadi 
seiner  sehr  lebhaften  LebfReo^iin;  sollen  nämlich  in  jeder 
Art  Srhulen  allen  sebfift&lmi  Slyliilinn^en  die  im  xusaminen- 
hHn;cnden  Sprerben  vanun^hen.  Da»  be^nnden  aind  in 
diesem  Uocbe  Krzj|ilnni:en,  uedicfale.  liesebreibungan  Ctr.  !:p- 

Sabaa,  Sie  sollen  nicht  aa«\rendip;  gelernt  werden,  wfm'ohi 
iiea  au  Anbng  f;r»ebeben  mac;;  vielmehr  aallen  sie  SioIT  dar- 
bieten 7ar  freien  mrindlicben  Keproduelion  in  der  Schule. 
Kisenihiiralieti  sind  in  'ii  der  beschreibenden  Anfsillzc  u,  in 
I  i  Ahhandliinj^rn  die  Angaben  öIm'C  die  Disjioailion  der  Stacke. 
Sie  sehen  dem  SrliQlrr  einen  acbnneu  leberLlick  U.  Anbiilt. 
—  i^ilcr  folgen  blofüe  Entw  ürfe  zn  Schilderuneen  oder  enl- 
ttMEcInden  llarstellunfcen,  Stichtvörter  zu  ErzäblunEen:  The- 
mata in  freier  llelinndlung.  Der  Gan^  ist  derselbe  wie  in 
der  ..nirthndisctien  Anweisuo;."  —  Weim  das  Buch  auch  (lir 
«rhrilÜiehe  L'ebun^en  dienen  soll,  so  darf  wenigxtens  die  erste 
Hliiße  nicht  in  die  Hände  der  Sehrder  Itommen.  Von  den 
Gedichten  erscheinen  einige,  da  sie,  io  Prosa  vern-andell, 
Tnr|etra!;en  oder  niedergesrhrii-ben  mrdaa  aoilas*  IBr  fe- 
wQunlicne  SrlmlarhriUn  rii  (nn:. 

Nr.  2.  ^Vir  \v,iri'ii  di  r  Mcitmng.  dab  die  von  Hr.  ßor- 
mann  verlangten  Sprech ubungt-n  ihren  Stoff  frlzlieh  nnrh  aus 
einem  wohlgeordneten  Leurbucbc  entnriimen  Liinii^Mi.  ii.  iIjs 
von  Ollr«:!;e  ist  uns  immer  als  ein  vorf  Ii  lir.-nn  bbarcii 
erschienen.  Aber  dafs  man.  um  diiHsi'llx-  in  ii>  i-  .iii:;(>grbenen 
Art  zu  benntten.  noch  einen  Arili.ini;  dazu  S(  [iri  ilu  ti  mft«i«e. 
wie  ihn  Herr  Schrilder  ^eliefcrl  Ir.il.  Iximili-  uii<  nii  lit  rhi- 
lallen.  —  werden  hier  Jll)  Slilckc  aua  der  r(  ;<  hli..llii(  ii 
Sammlun«;  vuii  Ollni'^L'-:  ErzShlungen.  Bescbrelbunst  n.  I'.ira- 
bfln  —  wir  solii  n  «ir  sa;en  —  zualückell,  terscbnill-  n  — 
7Hrnit  in  ihr«'  rliizelnen  Sätze  auf'elösl,  diese  ohne  \f  rliin- 
dane  hiuzestellL,  u.  nun  «ollen  die  Sciuller.  da«  Bach  in  der 
Ilan4,  d^  Sllaa  n-gdracbt  tviadar  veibindaB.«  OlaarlbcB 


SMdw  kaaiu  abar  nach  swannal  rari  ria  „  

and  dann  in  nadi  Uabwran  Kraehalidean  ala  AnhahcB 
aebriftBcbe  Bcarbritni«,  Alao  imnar  deiaclbe  Stalr;  i 

B;  venia  verbis)  zuscI^ITelk,  daw  aH!geffdilctt  dann  in  dar 
cbenbereiinng  fertig.  Dtt  blsmid  ancaalcwndan  Veb«»* 
een  aollen  eine  grandliche  fipncbbildong  fördam.  HQ|- 
licli  dab  eine  eigentfaifaBlIcha  Behandlung  dorcb  Herrn  Schrö- 
der diexen  L'nlerridit  erMriJch  nackt;  ein  andwer  Ijehrer 
dürfte  schwerlicli  etwaa  damt  anbngcn  ISnnen.  Auf  tedcn 
Fall  möchten  wir  fragen,  wie,  wenn  die  Schlier  daa  Lea» 
bnch  zusleicli  mit  dieser  Vorschola  beaitaea,  Mibbnncb  des 
einen  oder  andern  Leb  nni  1111$  varbStat  wird.  Diadem  Bucha 
beigegeben«  Tahalk  zcigi  gt  nana  JEennlnira  dar  Becker'scben 
Sprachlabre.  jt,  M. 

Kartenwerke. 

437.  Der  lihfin  von  seinem  Urapninee  bis  za  seiner' 
.Mündung,  entwortca  und  gezeichnet  von  C.  F.  ff  'eilanj. 
Weimar,  im  Vevia§a  daa  feaarapb.  Im>littitii.  ISB.  2  Bogen 
zrofs  LandlwrtanfiHmat.  ~  Der  rQbui]i<  hsi  In lunnte  lit-rr 
N'erfaiwer  bat  durch  diese  l^arte  altni  Kminden  der  Uco- 
graphie  und  besonders  allen  Rheiori  isendcii  ein  sehr  ange- 
nehmes und  nützliches  Geschenk  gemacht  Nach  einem  gro- 
fscn  31anr$stnbe  lindet  man  auf  dem  otem  Hanpt-Ulatte' der- 
selben den  L,auf  des  illieins  von  Mainz  bis  Arnbeim,  u.  anf 
einein  INrbenblatte  die  IQOndun^sarme  von  Wa^eningen  bis  zur 
N'urdsee,  mithin  den  ganzen  LnlerrheiH;  d.is  untere  HannlbLitt 
hingegen  enthält  den  Rheinlauf  von  Schnlllian.sen  bin  Mainz, 
und  ein  Beiblatt  den  Boden»i-r,  nebst  den  Oin  Ihn  iii>-n  den 
Fla8.<es.  also  den  ganzen  tlherrhein.  B<-ide  HjuiitlilüUrr  kön* 
nen  aneinander  getiigt  werden,  u.  zrieeo  dann  den  licrrlichen 
Strom  vom  ßodensee  bis  nach  den  Niederlanden,  mit  aRen 
seinen  Neben-  u.  Zuflüssen,  von  denen  nnr  die  obere  .Mosel, 
der  mittlere  Neckar  und  der  obere  u.  mtlilere  Hajrn  fehlen. 
.K\s  Landkarte  ucben  beide  liLitter  fast  dax  ganle  Herzogthaai 
Wejitphalen,  die  Kheinproviuz,  das  Grnrxli.  Luxembarg,  daa 
Herznglhum  Nassaa.  den  gröfsten  Theil  des  Gefshtz.  Hessen, 
Bbeinbaiern,  da«  Gmfsberz.  Baden,  das  KUafn  n.  ein^n  gro* 
fsiTi  Theil  der  Schweiz,  wie  das  königr<'icli  der  MederUnde, 
iiiit  ullen  Städten,  den  meisten  Dörfern,  vielen  Schlössern, 
Klöstern,  selb«t  Ktiinen,  lUnhIen  und  «inzrliien  Häusern;  fer- 
ner sSmmtliehe  iluont-  n.  die  triehtigslen  Nebenstrafiien,  Die 
innere  Eintbeilung  aer  LSndcr  F.  Iilt.  ebenso  die  AusftibruDg 
der  Gebiive.  beides  wahr^rlicinlic  Ii  zur  Bel<irdrnin:  der  lient- 
licbkrit,  deren  sie  als  RtisrLuti-  bedarf.  Die  Ausdibrung 
zeist  von  sorgfältiger  und  umslcliliser  Benutzung  der  besten 
lirdfsmittel  ud  ial  bei  dem  «rolacn  Uclai)  doch  frei  van 
Uebcrlidang.  Dff  fiüab  mdient  vttftm  adnar  Skrheil 
allaa  Lob. 

KuiddiviiicBscIiuft.  GcucrlMkunitc.  LoimI-'  iiad 

y.  Ze'ilsflirl/t  für  Luinimriksrhaft  n.  fir^'rrftf  in 
Tkiirin'4f>i.  Oi  ijnn  der  landwirtlischaftlicln  n  (jim  ii  <  Ii  .II  «ii 
Kanis  II.  im  liri-iTr  in«  Iiinlilüisen  VVrein«'  im  S>  li^^  in /Imr^i- 
srh''n.  Hrs'^li.  ^iiii  ^i.  i  nihi  l.  .I.'iiirlii'li  d  l)<iji[n':iirHr'.  üiulid- 
sUdt.  Fröbel.  «.  l'rei»  des  J.ii.i;.  n.  1  l  lilr,  —  l>i.>.  /.it- 
sehriil  erhält  schon  durch  di«*  '•h  i.i  rh'  ISlialir  i\r,  l  irid- 
wirlhsrbaftlichen  u.  fcwrrhlii'li>  ii  \  ^ n  iin'  T;;ürini;i  iis .  ili  rrn 
Fortschritte  und  Tli:ilii:L>'i(  -.ic  in  Wn-m  ll.m]itrr^ilrniH.si  ii  in 
sieh  anfnelimi'n  iiml  ,iii>.jiir::flM  .soll  .  riu  i  rluiliU-»  Inlerrsse. 
Die  Liiiil« iriliM  liJilllii  lit  tu  scINi  iiiili  /II  H.iniK.  lue  wrlrL« 
der  Hr.  lll■^L;ll^.  lim  dvf  lijiuiil>'tü'/i  ii  i-,»,  .»li-hl  im  Vordrr- 
gninde:  n<  Ijni  ihr  :iber  erbaltcM  '>vir  sonuhl  fiufserlirbe  als 
auch  tiefer  eingehende  iNacliricbteti  ütM-r  den  va|«rlittdisrlien 
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Vcfdn  ftr  UiiiililWrilwft  «.  GtweilM  ra  Salnunn,  fOtn 
Jm  YcMia  «r  finiwk  m.  ndwe  MMk»  ZwmKb  tu  KA- 
i.  hmitr,  'Vcrdii  n  RcMlmili  «.  a.  tr.  AaSm- 
lUini»  «lanbar  AabllM  Iber  PivUcnc,  Vcf» 
■udi  lji<itofliiiip«  uucrcr  Taft*  Mwohl  atrnne- 
hafffidM*  Inlnlto  aacb  ^ipb  fnwni  Uauahalt 
Wir  beben  die  AUwaA  Iber  «in  rieliifsproclic- 

,  «Icn  „Kartoflelbra"  bt  in  «nten  3  DoppriLrftrn; 

4k  Abk.  Amt  BnaittcbaK  ^h.  ^nomteebe  KMm»  von  Sal- 
MMtn,  !■  ItM,  de»  Bencfct  fiber  die  EigebalaM  fortgea^ts- 
teniiniKiiaccliroatiealiaMTefaacbe  der  Baron  von  Kollwitz, 
«.  in  SUtiiteacDtvrBrr  nr  Grnndang  eine*  Vemns  tur  Er- 
IhwmM  'dein  n  n  Klafi ir  «.  lar  Krnntnil«  drr  richtigen  Preise 
liilliifilfciiijidBlSll  Pwdakte  — 
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unter  vielen  andern  ab  brx. 
Literat»AkU  «cltlAn. 
Werfe 

i!i  r  ll.irii!(  !svri-1i!lllni«M 


Die  g<'^rn\v;irliL;i'  Cris 
GrofabrTtannlcn»  mit  Cliiua  hat  atitli  so^li'icl»  rinr  Aiiz.ilil  von 
Werlcn  hiTvnr;;;rrufeii ,  unttT  ili'iii-n  tvir  folerndp,  siimnillirli 
bei  Allen  in  London  erscliicnc/i,  aL»  Litsundi  rs  wicliliu'  Ikt- 
vorgchobrn : 

1)  Miniiles  of  Eridfncf  nnd  Rrport  froni  l/u-  srlerl 
emimillre  of  Iht  hotise  of  Lortl%  uml  f'ormnu'r^  mt  llif 
China  traJr,  prevlou*  to  Ihe  Jienewal  of  t/ie  t'omjuony* 
Charter  in  18»,  mtf  Ii«  wrafiw'  ^  ttg  Uvdg.  S  Vok.  S. 
3  L.  -3  »h. 

2)  China:  an  OiifUnf  of  !t.t  Governmmt,  Loms  and 
Polier,  and  of  tlie  hritish  ond  for/i^n  Emfiassigt  lo.  and 
/iilercaurse  nit/i,  llmt  Empire.        illi  a  Clurt  of  ("aiitou 

*  River.  By  I'fler  Auhfr ,  lalc  SiM:r<'t.iry  to  thr  hon.  East 
InJia  Cüiiip.Tny.  S.  Ul'  sli.  —  \S\y  man  e»  von  i-Jncm  Manne, 
dem  die  Iteuereii  <,>uiH>'ii  zu  (ji  liotp  standen,  nicht  ander» 
erwarlcn  konnte,  ein  .si  hr  onl«  rrirhicndcs.  b«».  über  die  lopi 
achea  \erblitniaae  genaue  kundc  gcbendca  Werk;  die  Dar 
atelluns  iat  g^c^jiMl^  «bcofalb  lalwnM«  ftr  dkMB  Gcgaiutaad 
XU  wecken. 

3)  Cotutideratiom»  ruatctlng  the  Trade  talth  Clünn 
Br  Jos.  Thompton,  laie  of  ibe  Eaat  India  llouse.  S 
11  sb.  —  War  daa  voHiergehende  Werk  mehr  auf  ein  allgro. 
Publikum  berechnet,  so  empfiehlt  «ich  das  Torlir^rnde  droi 
Haadcbatande,  indem  es  über  die  nicrcantilen  \  erhJiltniaae 
der  Grofabritann.  Köni'ireichc  im  Ganten  airb  anabreitet  und 
auf  ihre  FSrdernne  «ein  Augenmerk  richtet;  haDpltJichlirh 
aber  Glier  den  Handel  mit  China  gründl.  Hitlheilungen  giebt 

440.  lllustrationM  of  the  hreed*  of  the  donuetie 
onimals  of  th*  briiieh  isfanj*.  Witli  deacriptive  memoira 
bj>  Daeid  Low,  Part,  L  The  Ox.  London,  Lonpman.  4.  — 
üieaefl  gUncend  auseealattele  Werk  wird  an*  einer  Anzahl 
enlorirler  Lilhopapliien  ron  Pferden,  Rindvieb,  Scbaafen, 
Zie^n  n.Scbweinen  bejttehen;  den  von  NicholaMi  verfertigten 
Steindrieltca  dienten  di«  Uemilde  mm  Originale,  welche 
Thiisl«  f&r  da»  A!;rikuUiir.i|-.>lQ«eura  der  Universität  Edinburg 
raigeiiihrt  hat.  I'art.  1.  ( I  Ix'  Oz.)  enth.  auf  4  Tafeln  7  Spe- 
ciee;  der  etwas  hohe  Piria  für -Xott  ond  BeMbrcibaiiK  iat 
1  Giiinee  pro  lieft.  Heber  ämUbmu^  im  Weiftn  Ttneo- 
tct  alebls  fleelinamtea. 

Schöne  Literatur. 

441.  Englische  Uehmetzungen  von  Goethes  Faust. 
Zuerst  war  es  Shelley,  der  die  Engländer  dun-fi  Millhii- 
lungen  eini!;er  von  ihm  übrraotzten  Fragmente  mit  dein  i)ru(- 
•eben  Werke  b<-kannt  machte.  llMtc  er  aelLisl  d.is  Gaiu.'- 
bcarbeilet,  ao  würde  jede  apJitere  fiearbeituns;  liliiTlIOsM::  zi-- 
weaen  aeia.  kein  Anderer  wir«  dem  Genius  lii-s  <»ri-in.il<  *o 
Tcrwaadt  geweenMÜ^e^ L*(d Fraage ^w»»b^ o we 


bSchet  maigeibafte  and  von  HBftvctrtiiidiiibea  winmidiid« 
Ucbenelnug,  0»  folgte  Hajrwanl  mält  amu  BearbeitaM  la 
ProMi  dieee  «nt  givfam  dm  Wa(li»«h  pBfaeres  PubKbomt 
aie  cnebte  bell  eine  9e  AtdL  Dmefc  »elBbe«  Erfok  aafgcmui- 
tert  erachienra  icbBeH  biater  «iMader  dte  pect,  wfcenetiaii- 
geii  von  Talbot  BbcUe  a.  Sywm§,  la  dem  letetaa  3  Jebraa 
sind  nun  noch  die  DeIwrIngDiizen  von  Aaeler,  Biitb  «ai 
John  Hills  dazu  gekoaweo,  eo  uia  cn  iebtl  8  VetilMua  de* 
eratea  Theilcü  dea  Faoat  jdebt.  Die  aeuUcb  eracUaacae  Uaber» 
aeteang  dca  zweilini  Tbeuea  wn  L.  J.  Benun  wind  bei  «Her 
Treo«  der  NecbUUaH  waaig  Gilek  oncbea.  ^ 

(BSraeabl  t  Bnebb.) 

442.  Ree.  von  1)  Der  ainnreiche  Junker  Don  Ouixnle, 
über«.  Bd.  1.  2.  (Slutlg.  1837.  38.)  2)  Geaeh.  de;,  «.il  lilas 
von  SaoLillana  (Pforzheim.  4.)  3)  Tausend  und  eine  ■N^iht, 
Obers,  lon  Weil,  in  Jen.  Lit.  Zig.  '2'2.1.  —  v.m  Ihr  f  rei- 
hafen,  (1N.!'<)  Ill>,  3.  1,,  rhd.  II',;  von  Tasrh.T,!..  .ir.uiial.  <)ri;i- 
nalien,  -l'il ;  von  Moore  »  Werl.'  übers.  v(in  Orlriiir'i.  Hand 
1—3.,  2-J7;  von  Tiek :  König  .St-h.Jstian ,  2  —  Ui  c.  von 
Genier  Novellen,  übers,  von  Töpfer:  und  von  Zirndorlar: 
Henjamin  krMli.  ebd.  334. 

443.  Auetionrn.  Am  Ifi.  ."^l-irr  in  Haihrrstadt  (Nr.  19.) 
Verteirbnifs  eim-r  niii-litrsniuinliins  >oii  SJ(J<)  Nummern  ana 
;illi-n  K-ii  Fi.To  i!iT  l-itiT.itur  [Ix  s  Thenl.iiie  (  j;»!»!.)  ^l■n.);  ab. 
aili  li  Jui  i.s|iruden7.,  jcliii  hie.  Nalurwisseiisrhalien,  lielletri- 
sllra  plr.)  —  1.  A|r)ril  l.eifizig:  Verzeirhiuf»  der  von  dem 
Hrn.  Hof-  II.  Medirinalratli  Dr.  F.  /,,  Ki  e\  .fia  hinlerla.<iKe- 
nen,  In  der  ßoUinik.  Naliir^iM  liichli' .  (.'üt  t<  nl  n  i  ie,  Jlediein, 
Philosophie  elr.  z.  ii  lim  lt  ii  llililiolhi  ic  (llofr.  ii.  Prof. 
Keichenbarh  brroirkl  in  i-inctu  Liirzcn  Norwiule.  d;if>  n.ir 
höchst  .selten  so  ;i  li  .lln  ii  hc  Uibi.  für  Botanik  u.  (jarl.  iikiinde 
zur  Versteigernnj  siin:  es  finden  sieh  die  Prarht- 
werke  von  Duhamel,  t railich.  Redanle,  Pallas,  de»  lio- 
lun'nt's  Hepository,  Butnnirnl  Mo>;azine.  Ilutan.  Renister 
und  Holan.  f'ahinet;  der  Ziih)  naeh  simi  die  m'eisten 
Werke  medicin.  Inhalts.)  —  Ende  Apnlü  in  S/oclholm: 
Verzeirbnifs  der  Büchersamrol.  des  veDtlorhencn  Hrn.  (Hof- 
predieers  der  dat.  deutschen  Gemeinde)  Dr.  theo).  Liideke 
Stockei.  1839.  a  (2'.'1  S.)  Enth.  b  es.  eine  reii  Idialli^e  Sanim 
lun^  in  Scluveden  erji<hi>  nener  theolog.,  Iiislur  .  L;i-.i^r.,p|i,  n 
statischer  Werke,  viele  Dissertationen  aus  allfn  Fächern  iilor 
400  Krn.  Manuscriple  (Iii'.tur-  llienl.  ii.  a.  .S:iiniuliinuen,  .Akten- 
stücke, Collegienhefte  etc.;  Karlen  u.  Knpfer.  —  Cataloge  u. 
Auflrüge:  Hr.  F.  A.  Kla*  per  Adr.  BocbbaaA.  vaa  VRIk 
Beaeer  in  Berlin. 


Neueste  Bibliographie 

ia  wiaaaaaekkrclickar  Ordaaag. 

4U.  L  flMotapiie.  H.iCeiailrfer  Athanasia  od.  Be- 
wrfsgrtaJe  Iber  daa  Daaein  Gollee  nnd  Unsterhlirlikeit  der 
aicaidiiicben  Seele.  ^Hiedlinb.,  Emst.  8.  \  Thir 

44,"».  H.  r/ieo/o^/V.  Luthers  atmmtl.  >Verke.  15d.  08. 
AlttJi.  '.!.  ( Keformationäbistoriscbe  and  polemische  deutsrli« 
.Sehriflen.  Bd.  5  )  A.  n.  d.  Titel:  Polemisrhe  deutsehe  Sehrif- 
ten.  iNa<  b  dm  illestea  Auaraben  kritiscli  ii.  historisch  bear* 
lieit.  (  von  J.  K.  Irmiseher.  Bd.  2.  Erlang.,  llev der.  8.  '  Thir. 

(ild.  1.  elid.  S.  ;  Thir.)  £j:egei..  S.  T.  Blom- 

(itld  (/reik  and  eri^H.-h  Lexicon  to  thr  ni-w  Testament, 
e-iilieci.illj   adiipti  d  Iü  tlic  ose  of  collej;ej(  ele.  but  also  inten- 

dcd  aa  a  conveniani  aunual  for  Biblical  Sludenta  in  ceneraL 
8. 8  ah.  -  Saadar  CkAHaB,  iat  Ei^  ■Utkr.  UdlnaB 
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xn  G»I.  3. -20.  n.inn«»,  Steinhan«.  S.  Tlilr.  —  Lf  hrr.Mrli 
Die  Gi-hcliirhli'  Jr«u  Dieb  Minem  Lcli«n  ii.  Wirkrn.  2e  \aap 

XurJlinli.,  Ernst.  8.  ;  Thir. —  Franti  livlrarliten  übrr  die 
flrubarnu-  J'>l)«iirirs.  3r  (u.  lütetcr)  Tkeil.  Qacdlinli.,  Ubsm. 
K,  1  TUr.  Histor.:  Confeuioi»  Ar.  rpvütfue  (i'llippone 
(aainl  Aufiujiliu).  Far  IS.  Foormont.  S.  m.  -1  kpf.  1»  Fr. 
(Eine  uur  «enig  verilnderle  u.  mil  einijii  n  AiMiicrltuim-n  v«t- 
Bchrle  neue  Aufl.  der  vor  Kunon  nnti  r  tli  m  Namen  des 
Gnten  von  Floirac  rmchirarnen  UrLt  r^cttun;;. )  —  H.  }1. 
Milman  Th«  hiatonr  uf  cliriatiaDitr  from  tlie  birlh  nfCliriat 
to  tüe  Extinclion  orPag.misiai  in  tbe  roman  rmjiire.  8.  3  Bde 
1  L.  16  *b.  —  Turnrr  Livra  of  nnhieiit  Unitarlana.  H.  7| 
ah.  —  Vie  de  IUaiu«l;n>f*>r  de  ^uelcn,  arcbt-vci|a«-  de  Pari», 
redigi-«  aar  drs  iioU'S  et  des  ducutnens  aulbentiques;  pnr 
d'Exauvillii'z  et  plusiiur«  rolhiliorateura.  Partie  1.  (roit  Por- 
trait u.  Fac-Siiiiile.)  17'  I5g.  S.  Polemik:  K.  Stern- 

bere  Triitttdiland  ii.  s.  EtangrliiiiD.  Komnienlür  zu  ßirLell's 
SchnA:  Leber  die  ViTnllirhluiij  der  evansel.  Ceistlieben  auf 
die  irmbolisclien  ScIn-ini  M.  Marburg,  (.arüie.  8.  \  Tbir.  — 
Th.  Kleinschmidt  Das  Princip  der  lietvpgiing  ia  der  protr- 
gtanlischen  kirrlie.  Gegen  Bickell.  llertcbrn  (1  )1.  Ebd.  S. 

Tblr.  i'rak  t.:  Gräber  katecbetiacbc  V'orleaungeii. 

Bd.  i.  (PraLtiscIirs  Ilandb.  der  KiitribetiL  fiir  Kallinlikrii. ) 
Tbl.  1.  5e  Aufl.  S.ilzb.,  JUiyr.  S.  /j  Tblr.  —  Lutbers  Ki>- 
iecbisuius.  Mit  einer  von  Herder  ursprüni^licb  virfarsleti.  jrtil 
aber  nach  di  n  nedfirfiiis^en  der  Zeil  veriindci  lcn  ii.  vcrnn-br- 
len  kalerbclistben  Erlläruns.  .M;irljuii;.  (jarllif.  '  Thlr.  -- 
Weber:  >!'-  mur  Tniif-.  (''iriliriiutiutM- u.  AlieudinnMsrrdcn. 
ni'list  einigen  Kirililliriitr^^.' 1! i  lIi  ii.  N.  Ahc.  Qucdlinb.,  Emst. 
8.  l  TLlr.  —  Hermann  t'bri.slus  da»  A.  n.  O.  Erste  und 
letzte  Predigt.  Uirinen,  Steinhaus.  8.  n.  ^  Tlili  .  —  —  J ii - 
drnt h. :  An  liives  isrnrliles  de  Franc«;  par  unr  «ociet«  d'boni- 
rnri«  dl-  It  iiKs  amiH  l.i  direeSim  Caaea.  Hr.  1. (Jaaner.) 
8.  S  V>zn.  J.ilirl.  1'.  I  r. 

4  Iti.  III.  (if.ifliichtc  und  Gro^raphif.  AI I g  etn.: 
Klio.  Sammlung  der  iiilrns.sfltili-5l(n  u.  Iieileulendslen  D-ir- 
aleUnngen  von  wieblipen  Ereij:nl)>!ien  rie.  Den  Memoiren  jllrr 
pi'bildeirn  Nationen  eiitli-lint.  13d.  1.  Hell  1.  Jena.  .MauLe. 
ji.  1— <i3  kiisict  II.  l!  i'tilr.)  —  Gescbiclile  d.  aufsereuronlli- 
arben  Sl.n.iteii.  Bd.  7.  S.  Mi  II  (ie-icll.  de*  brilan.  Indiin.  T»!. 
34.  Qucdliub..  Bas.sr.  R.  3  Tlilr.  —  —  S fJ  e r  i  ii ! -  G  r  \  c  Ii .  . 
L'E<ipai;ne  lonstitnlionnelii' .  hiatoire  di*  i' vriiinieiiS  dr  l.i 
j^ilTc  ri\ilf  artiii  lle.  im  i.rttres  :ulre.s.*.«'*'.s  ;M1  prjiicf  de  Dr..... 
lar  y\.  (iiiiiiii.  ronite  dOrtasini,  et  [iiil.liii-.  ji.  I).  ^lareo- 
ino  Pr;it.  7'  \r.  (Ais  l'roliij^  ist  ein«'  di.iiij_i>^i  (>■  ,\lli-K<>rii 
in  'i  Seeiiin  beigegeben.)  —  Aus.  .\nii<'  «t  I-".h<iinr  Moulli  l 
La  tribane  fran^aise,  cbnlx  dea  diKniurs  r\  di  s  rapporlü  It  s 
nins  reinari|aableK,  priiniinn-s  d.nns  uns  ü^si  iuMi  es  piirlenieii- 
laires  depuis  178tl.  )i,^i|im  n  l'-id;  u  ■  r  uii>'  .ijjpriciation  plii- 
losophiquc  de«  travaux  Je  cliacuue  d<  s  h  pislature-s :  le  resnine 
des  discusaiont  le«  plua  iu3porlanlrs:  et  des  Notices  bii>!n°a- 
pbiqueK  sur  les  principaux  «raleur«.  Tom.  1.  Lief.  1.  (J  B^.) 

!  Fr.  (auf  i  Bde  in  90  Lieir.  berechnet.)  —  P  aris  liisto- 
ricjue;  |ir<>in<  ii.ide  dan.s  le.s  rnes  de  Paris,  par  C'h.  Nodier, 
Au£.  Uesiiii  I  rl  t'liaiiiiiiii  r.iel'.  W — IU-.  .">  Bgn.  m.  .">  kpf. 
8.  Fr.'(Ende  des  aul  KM)  l.iefT.  angeliindi^len  Werk».)  — 
A.  Cheruel  llisloire  de  Knuen  sous  la  doiuination  a^j;lai^e 
l.')e  sieele,  Kuivi  de  pier»'s  jn-slificalives.  publice«  pour  la  pre- 
miere  fois  d'apres  h  s  in.inuserit«  de»  arcbive«  muniriptiles  de 
Könen.  Houeii,  H.  (27  J5i;n.) —  E.  Girot  Observatinns  hi.sto- 
rii|iii'.s.  ]iiililii|iies  i-t  niilitaires  .sur  1' Vl^i  rie  et  aiir  »a  roloni- 
aation.  S.  l  Kr.  —  iMiss  Asinen  Strickland  Livea  of  ihe 
qaeens  of  Knslaiid,  from  ihr  norinan  ronquest;  wilh  Anecdo- 
tes  of  iheir  coiirts,  now  lir--t  puldislird  from  oflicial  record» 
and  otbrr' anllienlic  dm  nni.  iUk.  PrU.ite  a«  well  public.  .S. 
Vol.  1.  8j  sli,  —  Tlie  iM.irriajTP  of  tbe  Oure«  lo  prince  Albert 
«f  Saxe  Culiurp  l  unsidered  ;  xvitb  a  srnealni^eal  table.  S.  i  «h. 
—  Prince  A liiert,  bis  Cuunlrv  aiid  luudr«d,  Jjop.  8.  (mit 

U  HbMiak  vwi  Slj^  4  ak  ^  "  *- 
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(als  VoL  t'21  von  Lardner'n  Cyelopaedia.)  S.  Vol.  3.  (der  4e 
Ikmd  tvird  den  Scbluf«  der  UcmIi.  Irlands  enthalten;  der 
Prew  einen  jeden  Bandes  ixt  b  ^ll.)  ~  Pillwi>in  Gcachichle, 
GeagrapbiR  and  Statixtik  des  Ertlicngtb.  Oeslt-rreinb  ob  der 
Ens  o.  das  Hentogtb.  Salzburg.  5  Tbic,  jciicr  in  1  Ablbigru 
31it  .'(  kreiskarten.  L4nz.  18-27  —  39.  (Snixb.,  Mayr.)  gr.  8.  nn. 
10  Thir.  —  HeinsiuK  Friedrieb  der  Zweite  n.*  •.  Jabrbon- 
diTt  in  Bezug  auf  Sprach«  n.  Uteratar,  Scliule  und  ^'olksbil- 
■lun^'.  Berlin.  Mittler.  8.  i  Tblr.  —  Die  merkvrBrdigsten  Be- 
::ebenbeilen  aus  dem  Leben  Friedrichs  des  Gr.  JultelKclirift 
auf  1840.  m.  e.  .\bbldg.  in  Fol.  <^u«dlinb.,  Ernst.  S.  n.  \  TUr. 

—  V.  Gtirli  Wer  vrar  gröfser:  Frieilrich  der  Cr.  od.  ^amo- 
leon?  Heft  4  — 6.  QuedlTnb.,  Baisse,  s.  i;  Tbk  —  Döring 
l.ebentuntrtsse  von  Carl  AuKust,  GroKsberaog  von  Sachsen- 
Wriiiiiir,  n,  von  Müser,  Falk,  Seume,  Lichtenberg  u.  von  .Mat- 
thisüon.  Vuedlinb..  Ernst.  8.  1^  Tblr.  —  .Nebel  Zar  Gfwh. 
des  6.  Spl.  1S.59.;  m.  e.  lilhogr.  Plane  des  Kampfplatzes,  9n 
Aull.  Bern,  Waithard.  8.  ,,  Tblr.  —  Harter  Denk-ivürdig. 
keiten  aus  drm  letzten  Üei-enninm  des  18d  Jahrb.  Seluiinia-i- 
seil.  Hnrli  r.  1-2.  .  Tblr.  —  Jobannes  Steginaier.  Scbullbeifs 
in  Ma^enlieiui.  Ein  bio-rapb.  Beilrag  zur  Sitten-  n.  Rechls- 
gescbichte  des  <icb» .jbiscbt-n  \olkes.  Stuttj(art.  Krabbe.  S. 

\  Tblr.  Gtoftr.  etc.:  i.  B.  .HCullocb  A  Dictionary 

^eo>;riipliical.  statixlical  and  hi.sturiral  of  tbe  various  coanlri«« 
^lUces  ,111 J  principal  iialur.il  olijecls  in  tbe  World.  8,  Part.  I. 
.)  (>%ird  in  nioiiatl.  Lieferungen  erscheinen.)  —  flalte- 
lirun  Pri'cis  dr  la  |;eo!;rapbic  universelle.  5e  ^dit,  reme, 
(•(irriui'f  i  t  aiiuiiientre.  pnr  J.  J.  N.  Hnot.  8.  Lief.  I.  5  Bgn. 

'  I  r.  Ist  :iut  .JLHJ  Lii-IT.  berei  hnet.  welche  zus.  6  Bde.  aus- 
iri.ichpn  soili  n. —  Burke  «  Peerage  and  Bironetage  for  1840; 
vvith  all  thi'  iii'W  creations  and  unn  li  nilirr  ucw  matter  thn 
resiilt  of  gn-at  research  etc.  (m.  I.jIM)  HIjmIih.  von  Wappen 
etc.)  1  L.  18  sb.  —  Handbuch  drr  l'nuin/.  SacliM-ii.  .Uacde- 
burs,  Ruhach.  S.  n.  H  Tblr.  —  Gemiilde  der  Schweiz,  tieft 
12:  Ed.  Ini-Tliurn  Der  Kanton  ScbafHiau-ien.  (m.  e.  Karte.) 
Sl.  li.illrn  u.  Ili  rii,  lliiber  n,  Chi.  12.  n.  I  Thir.  —  Rtisti*: 
Brriiini  rs  Evtnisions  in  Uu.ssia.  iiirliidin:  sketche.<i  of  tbe 
KiiijH-rur  Nirliiilas  anil  bi.s  coort.  '2ud  and  che.^per  edilion  8. 
21  .sb.  —  Arthur  Dillon  A  Winter  in  Lajiljntl  and  Jrejand. 
■1  Vids.  8.  m.  lllu.stralioneD.  21  «h.  -  Capitaine  Gabriel  La- 
fiiid  (^luinze  ans  Ar  Mi^  j^i  s  auluur  du  monde.  8.  Tom.  I. 
']  1  r.  —  —  harten.  (  arli  du  Cuuvcrnement  d'Aljer.  da 
la  ri'seiice  de  Tunis  .i\'c  nur  |i;irlic  du  bassiii  infi'rlcnr  de 
la  mediteranee;  |iMlj|i(c  ji,ir  d.  Ainlrivau-Güujnn.  -N'nuv.  .'dit. 

—  Hutour  ("arli-  di-  I.i  rii;iiii'-  d  Algcr  et  d'iirie  jiailie  du 
bassin  de  la  .Meditrraih'f.  domiaiit  Ir  rapport  qui  i\is'i'  entre 
la  Erince  et  le»  etat»  barliaresque.«.  Nom.  i'dil.  n-vut-  c  I  auuiii. 
jiar  (_'li.  Pirquet.  —  Auf«rrd<in  sind  vom  Bnrhli.  Horuuarl 
in  Paris  die  Ta  rd  i  e  u's.  1»  n  Karten  von  Europa,  A.sien.  Afrika, 
Amerika,  Orcanien,  P'raiikri i<  Ii  o.  Palüstina  herau*j;e:{el*ea. 

—  ;V  map  of  Chine  and  the  adjnienl  countries.  iiicluding 
Coria,  part  of  Japan,  the  Islands  of  Formosa,  Philippine)» 
S  sh.  (im  Futteral  II  sh.)  —  W.  Hu^Iich  Tbe  »vorbl.  sie- 
reographieailjr  projictcd  uii  the  Plane  of  tbe  Uorizon  nf  L<m- 
don.  2  \  sh. 

4*7.  IV.  Philislügie .  Arrhiiolo^'te,  LittTaraeschichtt. 
Clnxf.  Phil.:  ilesiddis  ijund  fertur  srutnm  llerä<lis  .t 
recnjiiil.  et  cum  aniruadvt  r.sioniljm  cdid.  llankc.  Ouedliub., 
Basse.  8.  1,'  Tblr.  —  A  r  i  s  t  n  p  Ii  a  n  i  s  romordiar.  .\rt:.  de- 
perditarura  labiilanmj  fr»;iiiiiilj  ex  recen».  G.  Dindurfii. 
Tomi  IV.  Pars  1 — 1.  Oxnti.  i  Lpi..  Weiijel.)  8.  n.  13',  Tblr. 

—  Keil  Sperimen  Ononiaddugi  srraeci.  Ijpzg..  Keiclienbaeh. 
S.  n.  '  Tblr.  —  Cbarleji  Anllion  Grammar  of  ilir  ^mk  lan- 
i;ua|tr  for  the  use  ol  schools  and  Colleges.  INi  w  tdil.  by  J. 
U.  Major.  12.  4  ab.  —  Jos.  Edwards  Progres.sivi-  cv.rrises 

in  Latin  eli^laeg  and  heroics.  S.  3  «h.  A Ittrth.:  Geo. 

(>7.  a  II a  II  X  L<'s  Komain.s.  Tabli  an  des  iastitutions  politiqaea, 

sociales  et  reiigtenses  d*  la  repablique  romsine,  8.  4  Fr.  — 

—  Mm40rm€Pkikt  Switr  it  avaaa  fiaiia  a«  k  ««- 


\ 
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iiW>lWiV1hin  i-  «n^IaU.  iUlim.  a  3J  Fr.  —  Scribc  1^ 
ranpraderie  M  La  cewrl«-«ehrll«.  Di«  tÜMMmlsrhuft.  ml.  iL 
flitlcÜ  iicli  wbn«!!  cMiponinckwiiiiP».  LusUnirl.  hrsz.  Ton 
C«mrd$  nb  ^bta  von  UocIiBtetlm-.'  StiitteM  lUlli»  rs«-r.  10 

iJHJigi.^mit-»i,tt0rürr0seA.'.  Oiipin  ßa%r  d«-  H.  Ic  duc 
i  KhcnMb,  pair  deTr^rt  F      '     -       '  " 


m 


an  det  Ijiiaranti-  di'  laCMl. 
!  llu  "il.  lanv.  S.       Kr.  — 


/ 


tnmtgäu,  ■nmnoi  «Um  U  sranc«;  iiu  -ii.  ) 
Dr. Tim.  niirtcr  and  mIm  Jubeirti>-r  za  M.irbun;  am  -Ii. 
SaAr.  183a  IbilMfC,  Gtrifcr.  8.  |  Tblr.  -  PrruKk.  r  I  <!> 
SOffltlidir,  VcTKiiM-  a.  PriratbiUiothrken.  lIcA  J.  (l  «)>.  \ .  r 
«■••,  Sdml-,  Dorf-  u.  PriratbiblioiheLen.)  Lripzig,  llinriclis. 
0.  i  TMr,  J.  HMiftfinif  hitr  '  Nmic«  aar  I«  aprculum  Im- 
Wmm  t»UMmAj«,iSi  ßg.)  .!  Kr.  -  R«VM  de  biblio^ra- 
■ye  •Mhrtiifa'i  M  Conpt«  rmdu  lies  mivr«<cra  acirnliiiiiiKii 
{l^e  ImmUb  JillafalDre  publii-s  rn  Frum  *-  <-t  i  IVlraagcr.  (iHo- 
l^hhWl  Audt:t.  Janvii-r.  6  U»i.  Johirtpr.  30  Fr.  —  La 
ParmdKi)  fanite  KHi'-rair<>.  (encbriat  jrden  Somitog.)  Nr.  1. 
1840.  4.  1  H  »n.  Jaliresprri».  ,341  Fr. 

•14^.  V.  Juriajirurienz ,  Staat  i-  und  ('nmernln  'ts  irn- 
arhnftrn.  l  n;<'r  (jcsriiitlilc  des  ilfTfrill.  Itcriils  in  ilc«  l.;m- 
drn  zwtfflif-n  \irdrrrlii-iu  ii.  Nit-ilcrrütr.  (iiUliii;;!-!!.  \  aiiJtn- 
borek  n.  Kupr.  S.  \  Tlilr.  —  l-nv  amt  L.nvvi  rs:  sl^fti  lu'»  »nd 
Uimtr»tion!i  of  V-p\  liisUirv  :iiid  lii.i^rapljy.  S.  i  Ddi-.  i\  «Ii. 
(m.  2  Porlr.)  —  lirii  hcl  l'ivilrrrliüiclir  Kiilrlcnillj^rn.  II.  '2. 
Slr^itFrazin  aus  Ni.vfll«  IIS.  .M;iiljur^.  Gaillii-.  8.  1>  Tlilr. 
(II.  I.  -V  lu».  '2-'f  Tlilr.)  —  kriilzrr  Li'liiT  l'rs|>ruiig  und 
F.i'.:>'nllMiiii  drr  Unnuni'ii  in  l)ciilscliliiii J  u.  iii»b.  in  lUjfrrii. 
Miinrli.  ti,  (Kinslirlin).  s.  n.  ;  Tlilr.  —  Emile  Renard  Rr- 
ruril  dfS  Inis  niimiri|ialrs  avec  nolr»  et  n>lii|j]f nUires  d'aprcK 
l.i  disrussion  dts  chuinbrt'S,  la  jiirisnriulrnce  drs  tribiinniix 

«■t  Its  liislnirlions  miuisti-ricllt-s.  >«.       Fr.  Stantt- 

ffis.tfiischoften:  ISIumscIiein  Die  Coinmanalstrurr  ia 
d.n  .Stildlio.  yuidliiib.,  BaMf.  8.  '  Tbir.  —  Der».:  AIpbab. 
Zusainrnftulrlliirij  alltr  in  dir  Stiidtp-Ordnung  vom  17.  MSn 
1K.31  piilh.  üislimmuiigin.  Ebd.  8.  |  Tblr.  —  Dra.:  Vf»*  i»l 
k^.mmi  r.  i-  n.  BürgiTvrrinögen  und  whh  E;eh9rt  die  ISulxuns 
df-s>elln  i>?  Ebd.  8.  '  Tblr.  —  ."Hi-roiiire  pri-a^nle  3i  S.  exc.  Ji. 
\r  »ardi!  df«  «Craux  et  ä  MM.  lea  raembre»  de  la  couuni»isiull 
rliar^i'i-  dr  rrxamcD  des  questionü  conrt-rnint  la  (ransiiiisaiolt 
de  tniiH  Ira  ofllcea,  et  la  rreation  d'oflices  nouveaiu,  aar  la 
nvcessili-  de  erver  na  crrtain  nombre  dVtadea  noovellea  de 
Dotairea  dana  qadqaca  viUea  «t  priacfawlcBtnk  i  Kouen.  6. 
4!  Bgn.  —  Cl  Graaaet  Redactioa  k  10  et  90  Centime*  dea 
iN>r(a  dea  lettre«  en  Fraace.  9.  t  Vt.  —  N.  H.  Cellier  Re- 
forme noiariale  et  Tenalilc  de*  oOIcra.  3«  fdit  7  Fr.  —  i. 
B.  Dechaloite  fibMojreaa  facOea  dopirer  bredactioa  etU 
eoDTi-raion  de«  rentes  et  coadiiant  laa  wea  da  aouvemcment 
et  de  U  Irgialatare  avec  le»  ialMle  dea  cff^aom  de  T^tat. 
8.  (3^  Bni.) —  Le  Dac  de  Galt«  Dea  caaaeqaeacea  da  re- 
i«t,  par  la  dtambre  dea  paira,  da  Ptaiet  da  M  eaaceraanl 
1*  rwhoataaawat  et  la  «oaearaio«  da  la  reale  de  fr  Fraaca, 
et  aonreUce  cootU^fatUma  aar  Fanpel  an  rackal  a«  palr,  3da 
mt.  9.  4  Bp.  —  £Bf.  de  Barraa  Oa  b  raTatM  «ledarak. 

9e  «Jlt  &  fTk'.      QytAw  da  rabaWaB  äa  reaelaTa^ e 
■adanMk  la  att;  8l  fl^  BpJ  —  Tho.  Brotkera  Tbe 
\rA  »Mea  af  Nordf  Aaimca  aa  Ifcej  are,  aol  a«  they  «r«  ^ 

nerailj  deacrifaed,  beinf;  a  eure  Tor  Radlcaltan^  8.  18  ab. 

449.  VI.  Tfaturwissensehafl.  J.  B.  V.  A.  Del»m.^rrL 
HUtoire  naturilli:  lies  .iniin.nui  s.ms  \rrti"'br«a,  pn'.sentinl  Xea 
caractiTfs  ^«'ut'raux  •  l  par'.i'uliiTs  dr  os  jinimanx,  leiir  di- 
atribuliiiii.  Inir*  cl.isscs,  Il-ups  lamiUrs,  liiirs  j;<'iii't'S,  rt  la  ci- 
tation  ilis  priiicinalcs  ts(ic<:(s  ipii  sy  rapportiiil.  2df  i'dil. 
r«vu«r  i  t  au_-iij,  dl-  not«  s  pn'üratant  le«  laiU  noiniMiix  ilmit 
la  Rcifntt:  sVst  cnricliif  jii.s,|ii7i  ce  joiir.  |«r  G.  P,  Dt  sliaji  s 
rl  II.  Milnt- Edwards.  Tum.  J.  (i^l  l>:;n.)  S.      Kr.  (Ks  li  iill 


nur  n«cb  der  9e  Bd.  «ir  VervoUaUadiguag  dieac«  Werkes^ 
-  B.  Bararaf  fhmmm  «ahtai  daädnle.  CaUer  t-4 


C»f  B^.  i%  m.  9l^)  Mm  HeR  1-f  Fr.  -  T.  Dict  Tb* 
.sidereat  lieaTeas,  aea  albar  aabiecl«  conurrd-d  wiib  aalra« 


noniy.  (ni.  rieten  Uolndba.)  8k  10}  ah.  —  L  Ii.  Francaaar 
Aaironomie  praliqtie :  ii»a!;e  et  coinpnaiüoo  d«  I«  eoaaaiaiaaaa 
dra  tenia.  8.  7'  Kr.  —  1'li.tsva  et  mouvemens  de  la  lani^ 
dreaava  et  deasini'rit  par  J.  Soulirr.  18.'0.  (Karle.) 

'i')0.  VII,  Vedirlti.  Anal,  u.  Phy  si  oL:  Itrr^manii 
\y\U.  inauj:.  analoiriiiM  ii  pli_\  Ki-doi;!«:»  Je  glandulis  supiTan«- 
ii.nliliiii.  GritliiCjini,  V.iiiili  ri li(ri  rL  u.  II.  S.  ^  Tldr.  -  J.  Cm» 
xrilliiir  \n.il(iiiiif  |iailiM|ii-iijiii-  liii  rurpx  liuuiain.  od  l>r- 
scripliniis  avre  li;;iiri-s  lillii..;t aplii.  i  s  <  t  i  idorii'eit  dra  divelKi'S 
alti' I  :iti(iHa  inorliid<  -i    ilunt  l>-   cnqis   liFjui  iiti  eat  auacrptiblr. 

l.ict'.  .11.  (i'  l!i;n.  K.il.  m.  6  <  nl.ir.  Kii|il.  r',.f.)  11  Fr.  

i'nlio/n^.  ftr.:  kii-nrl«'  KiihTiirl  i-iii.-s  n<-iii-n  ri;iturpliil. 
Sjsrcins  di  r  rjitiiitiillen  lliilLuiidi*.  üraiiusilmi'is,  üebiue  II. 
Ilüürr.  S.  1  Ihlr,  —  G,  Andrni  Cliniipie  nii'-dicalf.  mi  rlmix 
d  iiUsi  rvalioos  rrcufillii»«  a  i  liöpital  dv  la  rlinrili .  4>:  »dil., 
riTHf  cl  corr.  etc.  .")  \  (>ls.  S.  il)  Kr.  —  A.  S.  l  ljuni.son  (>u 
disrasrs  i»f  liii'  slin.  illiislralrd  hj  r.O  iiir<  d  pl.itis  iif  .ictu.il 
ra«'S.  rr[>ri  ^iTi'iüL;  liii'  ciiiiiriir  iici  imnl.  iTHL^ri  ss  ..nd  Icnnina- 
liun  of  Uli-  Eriiptii-iiis.  (Ersi  Ii' irii  ::<l  in  \  i(  rh  Iplir-s-lliTleii,  »« 
(Uli*  jedf.H  (jrnus  in  einem  ilt  il>'  \ii;|<.!;oidi:;  ab:;<  liaLi<l('|r  vfird; 
da«  rr»le  lirfl  (Preiji  7  '  .sli.)  beliaiidrll  dir  Li  pr.i.  Kj»c.  'i. 
(Ptljrriaaia  and  psoriasi.s).  lu.  J  kupferlaf,  in  Kol.  Text  in  8. 
lft|  ab.  —  Le  iJieuvtfnu  üas  <lnscili:;i'  Kupfw eli.  ^ewiditi- 
lich  lllip«ilie  genannt  und  die  diit(<-i;rn  iirii:i'\M'nili  Im  )liUi-l. 
<^oedliiib.,  Baaae.  8.  Tblr.  —  Throd.  Ilt  lin  Traile  sur 
maladiea  puerperale«,  .siiivi  de  recbeixlirs  .snr  l'jiuai'ulliilioM 
de«  feaime«  enceintea.  )>.  i\  Fr.  —  ^Varn<'ke  Üc  Ii-Uini 
ranaa  et  natnn.  Commentatto  nraemio  regio  oi-iulii.  üäUiii" 
sen,  Vandenboeck  u.  K.  8.  |  Tblr.  —  —  Mal.  med.  ttc: 
VVnrcer  Nediciniaeb  pbarmaoeuti-sdie  Keei-ptirkunde,  .Var- 
baK,  Ciartbe.  8.  I  Tblr.  —  llanalmann  Bad  St,  Woireiing 
am  Weicliselbach  in  der  Fuacb  im  llerzogtli.  Salzburg.  Wien 
(Salzbiirc,  Majrr.)  8.  '  TWr.  —  La  iiouveJIe  iiiedi-cine  de«  in4»- 
ladi«  wcri'te«  oa  Jledeeinc  pe  \»-ima  aana  inedecin.  8.  (bj 
IJsn.)  i!  Kr.  —  —  yeterin.:  Müller  Allgemeiui'S  llaiLi- 
Mehamiribucb.  Tbl.  1.  Der  erbbrne  Uana-Pfenlearsl.  öe  Aufl. 
Onedlinb..  Emat.  8.  ?  Tblr.  —  Perscb  Taachenb.  der  pfer- 
delrztlicbcn  Praxi».  Qoedlinb..  Bomc.  8.  4  Tblr. 

45t.   Vni.  Mathmatlk.  C.  S.  F.  Liret  Gnomiirae  oa  . 
I'art  de  traccr  Ica  cadrana  oülaires.  JBelz  a.  Pari«,  8.  7^  Bpn. 
lo.  S  KpC  —  i,  V.  Panceiet  latradactiaa  k  la  mtemunte 
indaatriclla,  pbjaiqoa  aa  dpcriownUlc.  iUc  <dik  8.  Heia,  a  • 

7  Fr.  — 

439.  IX.  Kritg9m9Mmaehtffi«n  yad  NmmUk.  Des  ia- 
«titatiana  Upniqae«  et  de  FeKve  da  cbeval  dan«  lea  »rinci- 
naax  «tat«  d«  llSarope.  Rediee  et  publik  par  le  comU  Acbille 
de  »onteadre,  Ten.  3.  (W|  Btu.)  10  Fr.  —  Rieit  hiata- 
rique  dn  Uocae  de  b  tUIc  de  Be^än^on  en  1814.  Par  G****!^ 
aaden  alBcicr.  8.  (3  Bni.)  —  Ct«t  eeneral  de  h  aHiine  i* 
de«  coloate«  an  1.  |anner  1840.  8.  «:  Bgn. 

4riJ.  X.  PüJnisogik.  Srhul-  u.  K i ndfrtehr if - 
ien:  V.  Schmied  in  l)aa  Elemenliir-  o.  Iliirserncbulwwn 
in  der  Proviiw  lirixidfubiirg;  in  aeiner  EiittTirLIuiig  o.  »einen 
Fm'UchriUrii  uiiU-r  lletmttuni;  au(beiiti«cher  (Quellen  darge- 
»U-Ill.  L<-ij»zip,  Ilitiricba.  S.  !  Tlilr.  —  Deekmann  Jujjend- 
bilder.  Mit  rinem  \  onvnrte  tihii  Gymnaaialdirektor  Ranke. 
IW.Iin.  1.  Gültini-Pii.  Vamlenli.xrk  u.R.  8.  ;  Tbif.  —  Les.'- 
bucli  fSr  die  ob«-rf  K.laM«.-  der  katiiol.  £lnuentan>cfaDleii.  All- 
eenieiiwa  Lei.pbuH>  flir  Sladl-  und  Landscliulen.  4üe  Aull, 
Breütau,  Graf«.  Barlb  u.  Co.  n.  Tblr.  \.  K.  de  Sa  in  le« 
I)rla»Hferaeti«  de  ma  lUle.  ."le  .-iIIU  Iii.  J  Kr.       P.  Y. 

de  .Sepres  ^t.inui|l  t-oniplel  de  r<-f(M  l»ni  IUI  Iii  uniiersrl  oa 
.\pplir..tiiin  de  h\  iii>'tli»d<'  .larrttn!  ä  I  i  üiile  ile  la  lan|;ue  nia> 
temelle,  latine,  ebc,  precedre  d  une  intriMluction.  Vi.  i  Fr.  — 
KalMr  Falhiiciia  f^miinlalhha  flh>  im  UKtenidit  h  d. 
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relH>.  QurJlinli^  ErnriL  S.  }  lUr«  —  Tiebofr 
den  gvo^raptiitdoi  Ualcnidit  9«  Ldintare. 


DiepalitfadM  Gvvgrauliie.  EinaMricli;  (Im.  Hctanui.}  8, 
i  für.  -  DykeKbiff  B.a«»bcll«  nTSdMtliCMtenigtms 

im  eUmfnUrhcheu  TutVifrciiMll.  EbiL  «mmt^  Jg  TUr.;  An- 
Icilun'  zum 

—  fl.  IL  F.  Weber  >Vo»t  Schttbeehcabwih  jtacb  «inen  rin- 
Jacben  PLinc  entworfen.  Abtb.  3.  Die  V«rhaltiiibn!dngngen. 
Hwbar^,  GailLi-,  S.  '  Tlilr,  — 

454.  XI.  UfindeUttiiffenMrhaft,  (w'rrrfritkunefe,  Ltind- 
ttnd  Fofstm'utfitsthofl.  Rrcueil  oflicii  I  ili  s  im  iIhhujim  >  t 
inntruclinn«  pnWs<Vi  «iir  In  fnliricatioti  il  la  vi'i ilirjli.in  At>, 
jiiiiils  i't  rrp'->iir>'s.  i'H  »ti-riiliuH  <ir  i-i  lui  du  1.  jiiilli-l  IS.iT. 

At  eC  U«  .-'llas  (!.•   14   ]il.lI)cll(  K    S.  (  iiirlll  im  IJtlrLJufttlrl. )  — r 

(J.  G.  H«>iiKSJ>i  LtHri'  j  »M.  Us  il.-fnilis  «nr  rnpportii- 
liil/'  d'eUbfir  A</%  reiiiti»«»  chiiiih  ri-;;ili  s  nv.i-  I»  Cbioe.  4. 
1  -r;  Leij>«iffer  Adtr^bm      l'^ilt.  (  Ni  list  An-abf  des 

ficmtlfO,  die  3li'*»ea  betncbeiuif»  lUitU<'lia(jiutit>).  L|>J!..  ilill- 
rich».  8.  n.  1  Tblr.  —  Einfaclip  Baclifubruns  b««.  iiir  den 
Kleinhindel.  <^edlinb„  Ernst.  S.  ;  Tblr.  —  H«k«eb  Hit- 
tbeilungen  .-lus  (ii'in  Gebiete  der  SrhaafzUcbt  n.  W()ll-lulllk^l^il■. 
Pwtb.  (H.'ck.nasl  )  8.  n.  \\  Tfct.'.  -  Tlirlst  l»r«ku»cb« 
Balhpcli.  r  zur  füriH  nriicht,  .Je  Aufl    V  i  '  t»t.  8.  *  Tblr. 

—  Piilf  ii;  üif  priikt.  Uiecrlivirtli.  'iiilcitijtj!;  rMtdrlkfa«  Wie* 
■cn  iliirrli  lii'Wiuit'rung  in  ibrnn  LriiM^e  zn  erhüben  flc.  oiit 
Tj  Aljliiliiujigen.  i>pz..  Iteicbeuli^ii  !i,  N.  1{  Tblr.  —  Gi  fitu  r 
Beitrüge  zur  Kenntnir«  u.  Vorbi'i«»rruD';  dis  l  ii::jr.  Knr^t- 
wraen«  niid  de«  Forstwesens  im  Afle;<-jne!ni-ri.  1.  1.  i'csth, 
iHcckrnaat.)  S.  n.  1 1  Tblr.  —  dft  Du  in  ti  a  ü  I  c  Aiiwrinun«;  lur 
Fabriralion  dm  KanlcelrfibenzurkerR  auf  dem  Wege  dt-r  M«- 
ceration.  Au«  dem  Frnozn«.  <^uediinb.,  ßa«*e.  8.  ^  Tblr.  - 
Der  «rotilcrfaliri'ne  Tabackslabrikaut.  ie  Anfl.  QoedL.  ErtutL 

|1Ur.^—  TboiBKon  «  KbhI,  alle  .Arten  FinÜM«  und 
LMatOnlase  zu  bereiten.  Lackicrfcwut  and  Oeirarben-Anctrirh 
ran  Schulte.  3e  Anfl.  Qaedi.,  DauM.  8.  \  TMr.  —  Winter 
Bewäkrtcs  oait  ewbdiee  Verfahren,  das  Kribät  zn  rriaieen. 
SU.  fli  ^TUr.  —  K*iaaierc  Auftlirl.  Tabelle  Dir  dm 
Qmrtinlieh  im  ndbKrlidilidi  mmslngea  Brean-  ■.  Branerci- 
g«j-Stbe.  Ebd.  a  k  lUr.  —  De».:  AMRihH.  Tabellen  zur  ße- 
reckaons  des  OuartiiMlat  Jcr  Itrcieraodeo  n.  iJnslicbrnnde« 
gleicbirälen  GdAih  Hrf.  S.  |  TUr.--  Kranee  Der  Ztm- 
neu-  «k  Fmateftartu  llrllliMMiifreviMk.  In  aJnbab.  Ordasne. 
EM.  13. }  TUr.  —  Heu«  Daa  GabctHwib  dea  Odbilder- 
dindw  «f&ntoi  VHiMiilcr  iMgmmt  im  Barlin.  Nebat  eiacr 


mann  Abenlhearr  n.  Li.liKrJiaflen  Aii-uüt  dr-^  Sturkm  K». 
uig«  von  Polen,  in  l'.iri..  u.  \  ,  .-s-mII,*.  Hist.ir,  Kninan,  (.»ut^l  . 
_*""*ri**;  ~  "    ^rl.rrT  (»irr  D.l's  IVJ- 


I      I  ,  <i  II  r  ri  II  i 


dradw  «fOuiMa  vhb  Juur  liittimtiiK  1«  Berlin.  CHebat  eia« 
AbUdift  Ebd.  8.  i  TMr.  —  B!«aoBl£*a  BlMneniMkclmiui 
im  8  fttacn  so»  TMI  «derirten  Miri«blHlara.  Ebi.  4. 
1^  Tbk  Ott«  AbhiUg.  «.  ß«u;hreibv^  «Im  m  «ifim- 
denen  HBBcUnemMrin«  «n  alle  Oaadfat-  lal  BanMicB  n 
•ebnaUcB.  Ebd.  &  f|  TUr.  —  C«nfei«li«H-l«iea«  iür 
Kflnader  u.  Handwerkctv  Fabrtttn«««  n.  MaBcblrietew.  left  1. 
Weimar,  Voigt.  8.  {  Tblr. 

453.  XII.  Schöne  Literatur  u.  Kuntt.  Prosa:  Arabian 
nietit«,  Iran.ilatrd  by  Lane.  S  ^  i  J,  vi).  —  Musji  ur 
Volksmireben  der  ürniaclien.  "Stuv  Aul!.  Mit  lini-ui  Vorwnrli- 
\  Ton  Fr.  Jacobs.  Halle.  HejnemanR.  8,  'J  TLlr.  -  Spind- 
ler'a  Werke.  WnblWle  Aa««.  Bd.  .35-11.  {I  ri  uiid  l'il-r.iin; 
Je  länger.  liilu  r;  die  iSiiiim'  xin  GnaHrinzrli.)  Stulls  .'llall- 
beifcr.  8.  I^dfr  ll.l.  n.  '  TUr.  «i.  1  Slaiikt,  Tlilr.  — 
MoreenstiTn  Dir  ^icr  J.>bre«teHen  orbst  Beobacbtangea 
Ob.  die  Silii'iiilHät  d«'r  Natur.  2e  An«?.  ■<j)tiedlinb.,  Erii.sl.  *«. 
-}  Tblr.  —  l>rr«.:  Erhabene  Stillen  au»  D.  utsohlati  I  -  M.:  .!>.r- 
weHten.  •ic  Au^jr.  Ebd.  8.  *  Tlilr. —  Si-Lirlisalc  eiut-i.  u<  ra üb- 
len Knuben  )i.  dir  durni^c  Li  liiiiKpf.i  J  einer  brave«  fauiiiie.. 
2  Eftühltiijgeii.  lianunn,  SteiiiLaits.  l'i.  \  Iblr.  -  Das  Bucb 
für  Winterabende  zur  angenebmen  Lektüre  fÖr  itiir'cr  und 
Landleute.  IL  5  P«rtrail«.  QoedL, EfoaC  ti.  j  Tblr.  —  ^^»t ab- 


Baaee.   

aeMrJilof«  am  Vitert  .. 
Quedl..  Ernal.  8.  1  Tl.... 
lanlea  dce  ebäteaux  r<i\;iux  <!< 

'»'nj^f'i'*        ~      **  "•  "'  «  ••»"«oBT  OB  len.  1». 

*J*^  papilloiiv  udir«  du  bibliimhile  Jarob. 

lanrkr.  Fevrier.  aoll  »«»  li  i.ieiT.  jed.-  l '  H-r,  m  i  Fr) 


1  jaute.  \.K  Louvre  de  ijo*  roia. 
^11 1  h  r  1  Autonr  da  feo.  18. 


^  ~.'-*Cb.  Faul  de  Kock   Lj  luax^nn  LLm.  In-.    12.  5 

UdeJ^  Fr.  (ak  Lief.  4S-.5i.  der  eine  Tl«il  dv^  ..Cabioet 
laUfMK  uaaucbeaden  aSmnitL  >Verke.)  —  Oeuvr.»  cam- 
pIMe«  de  Vi«(«r  Uns«.  Bnmaoa.  Vol.  4.  Lc  derni.  r  jour 

'*  *  Vr  Marian  or  a  youne  maids  for- 

«uaee.  &  3  vvk  3U  ab.  -  Dan.  de  F.e  Tbe  forlune«  and 
mi«rertanea  «r  fl«l|  Flander«  (ala  Vol.  IV.  der  n^n,-a  auf  ts 
Bde.  bereebaclrn  Amg.  ^«irebi  and  »«««tli  aniiis  »Mjrks  '  de» 

Ur.,  ron  weUber  nHWatlidl  ein  Band  erscbdoen  aoU.  

£>fOOTBf.:  Bajard  ctBUTÜle  Lea  cnfaDS  de  trenne,  com 
'".w  •  V-  —  P.  A.Br*«rd  LcBabeuiieD.  com.  en  I  a. 
meUe  de  ch.-.nls.  Bnno.  a  —  Tbrooebton  Mna  Sfona. 
.1  »ragedy.  4^  ab.  —  flippoljrl«  Lucaa  Le  foyer  do  U.ealre 
frantais.  (Moliire.  Danconrt)  I.  8.  3]  Fr,  -  Pari,  dramaü- 
qoe,  .V.  30:  JusUn  drYsarn  Le  taoneur  ou  Li  erande  nitre- 
prue,  Taude».  pon.  en  1  a.  ('  Bgn.)  Fr.;  Nr.  .11.  Adnh. 
biien^e  uu  fett  Saiut-Firmin  Tlaelte  ou  Le  Ratol.ur  et 
a  ).noe  filk  (i  Bgij.)  ^  Fr.;  D«nB«rj.  Eng.  Grangt  u. 
h  .>  i,  rset  ISIQ,  on  U  («MI«  denitleona,  revue-Tand.  en  1  a. 


(  '  Fr  ,  Nr.  33:  Ob  Pbnl  de  E«ck  La  famille  Fran- 

.  Kl.id.e.  vimley.  en  3  a.  (J|  Kr.  34 :  Tbeanlon  vod 

l)n  !..i.  Je  raen  iBo«r«  cwrau  ic  ran  qnarante,  revue  en 
1  a.  Wtu  )  Fr.;  .\r.  36:  ClaIrriUa  froquoia  oe 
lüf  merveilKuse  revuc  üwlaatiqoa  Ml  1  «.  (i  Ifen.)  1  Fr. 
—  Ader  Ueui  >orniand*,  vaudev.  «R  1      f Se  France  dra- 

f  '^.-^     "5"^  -        '•■fcai«     Gebert  L« 
Soldat  d«  la  Loire  (eiilsude  de  ISslll  de..T4md«r.  «B  1  a.  febd. 

•ii^-^  •    -  -       o««'«  Ä  S  VuSS 

Hugo.  I'oraie«  6.  Le»  voiz  inlerirureii.  8.  4  Fr.  —  HU»  Cl«> 
meoceJuurncI  Cbanois  Poesie«.  8.  (i  r  IlgiU  —  Aird  Olbfle 
riel  aud  olber  |>oew8.  8.  5  sb.  —  J."  S.  JSardj  Hau«  «f 

Ibongbl;  or  poetic  uiusinga.  8.  5  sb.  K»n*t:  F.  G. 

lomlio»  A  bnef  vie»v  of  Englisli  dr;.ma  [um  tLe  «ariknl 
period  to  tb«  present  «täte  of  Uic  arl  and  improvin"  tbecSB* 
ditioo  of  lU  profeaaor*  8»  4  ab,  — Tb«  italia'i  opera  in  183!!. 
iu  laU-at  IiBprovemcnl,  and  exlallns  dieleeli.  iuiparti.Uy  cos. 
«idered.  8.  2-,  ab. 

456.  XIIL  EtiQclojUiiite  und  ffrmhrfite  Srhrlftm 
r.  Koebeis  literar.  Wacbüf«  ii.  IlHifwerlrMl  J  I  .Ii  i.,  i 
Kpb-n.  Lpzg.,  Kricbenback.  \  q.  ILlr.  —  O.  nvre'i  de 
auae  de  Souza.  ^ouv.  eilit.  preri'-d<-e  d'iine  notice  «nr  IW 
leur  at  ouvragea  f.  M.  de  Sainte  Beure.  18.  Fr.  (Did- 
ier Bd.  cntbslt  AdMr  de  Senan-es,  Cbirlea  et  iÜiarie.,  Eu^rae 
de  KotbeliB.)  —  U.  dl  .^aint-Hrruifif  Notice  «ur  Ca vo&an, 
aadca  «ecretaire  de  la  Vendee.  IVaatc«.  8.  {l  ßjn.)  —  Seid- 
ler  Die  fieatiaiMung  der  Juagfran  u.  ihr  Verblltnirs  ali  Ge- 
liebte II.  Braut.  <;^acdl„  Ernst.  Ii.  '  Thlr.  Hartenbach 
Die  ICnaal,  ein  »«rrt^liebcB  Ge«iüeliUiifK  m  <  rl*Hs««.  3(  AnO. 
ßto.  8.  {  Tblr.  —  Tretisa  u  Daa  Scbacbspiel.  »eine  Gattan* 
uen  n,  AbarICtt.  OL  Abbidgn.  Quedl..  Baase.  8.  1|  Tblr.  — 
Boa««  Daa  Zanber-Kabuiet  od.  da*  Ganxc  der  T.i«rbeusple. 
lerkuBit;  br^  t<w  Kerndörffer.  ie  Aufl.  OuiiILub.,  ürusL 
8.  l  Tblr. 

457.  XiV.  Ailfemeine  JournalUtik.  FiMenepitRcL 
Vierlfliabrachrifk  f&r  Fram  n.   l{T^•■   vnn  Luuia«  Marec«ll 
iS40.  &L  k.  Lfc,  JKeicbeubadL  8  1  ]  i  hlr 


R«dac«e«ri  Or.  Kmrf^mukf. 
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Yeii^!  Dandter  rnnd  ibmtM, 


Cedrodl  bei  Tr^mituck  md  StA». 
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llibllBii«.  bw 


-  496k  IKr  jr/nrfaWfl/tMniw  »meh  L«hrt  und  Rrclu 
tbrPfttetlmdt»,  Vm  Dr.  F.  f.  Stakl,  ord.  Prnt  d.  Krrhic 
nEHnv».  Irh>g^  lUtai^  1640.  S.  Xll  u.  :i87  S.  1^  Thlr.') 
^  Die  TurÜfgcmk  SchrlR  bcschüfti^t  mcIi.  was  der  Titel 
Bldit  «-««Iivn  ttbt.  Um  nit  drr  lutlierisclicn  Kirchen- 
VcrbMonz.  Der  Verf.  grateht,  dafx  ilnn  ülirr  di«  rvfnr- 
tiirte  Kirche  die  vollsUiidi;;rn  Studien ,  ja  «rll)st  die  Male- 
rfalini  das«  fehl«.  —  In  der  Uaunlsaclw  nun  »nebt  der  V  rf. 
»tistafShren,  Atta  in  dir  liil)iriis<1irti  Kirr!i«  die  Kirchenge- 
■nalt  in  der  G d#«mni  1 2  e  m  <■  i  ti  li  e ,  li.  Ii.  in  der  GeMluiut- 
beit  der  wirklich  Im  hell.  Geht  eeeinigleii  Gläubigen,  totem 
diece  (^eMmintheit  zu  einer  sichtbaren  gegliederten  Anittalt 

einet  sei,  ibren  innersten  Sitx  habe  (p.  bO).  Innerhalb  der 
eindc  nnd  an  der  Snttzc  denelben  »oll  aber  der  Lehr- 
•  tanil  das  Subjekt  der  lürchensewalt  »ein  81).  Die 
wriif  liiiTfür  werden  hergeleitet  erstens  aus  der  Natur  der 
8i>c)i>',  d;i  dit'  Kirchengewalt  hauplAÜchlich  die  Lehre  znm 
?,we>-ke  und  zur  Richtschnur  habe,  und  da  der  Lehrstand 
ftir  die  rechte  ErkenntnifR  noch  durch  die  besonder«  Gnade 
nnterslOlit  werde,  die  sich  aach  nach  prole«tantischer  Lehre 
dem  Amte  TvHniQpfe  (p.  83);  zweitens  ans  der  deutlichen 
Anweisung  4er  IwiL  Schrifi,  s.  B.  „weide  meine  Schsafe", 
W*eid  gehorsam  «uern  Bischrifen"  (ii.  84);  endlich  aus  den 
Grund&ltzcn  der  llerorniatoreii  a.  den  ajnibnlisclien  UOchern 
(p.  84).  —  Doch  soll  damit  dem  I.#hr!ilande  weder  eine  hJV- 
bere  Iteiligkeit  noch  auch  eine  UnfehlbarkeJt  bi  i;i  nic«.5cti, 
nncl»  endlirh  eine  anbedingte  H>Tr!ir)iiri  in  drr  Kirrlie  i  hiur- 
riiuiut,  odi-r  die  mit^virkong  nnd  '/n.slinimiiD;  d(  r  Gcmrinni, 
wo  dirsi:  crfuriliTlifh.  ans^rsridiwscii  >^  i  rdrii  (ii.  ISichta 
deslowt  niicr  ncLl  ([i.W.)  die  kircll^ll-4l■^^  .ill  liliilzlich  auf  die 
La  ti  d  I  s  hcrrii  öIxt.  Auch  dieses  wird  in  der  Ordnunj  jf- 
fuiidi  ii.  HI  s  I  iir  i  s  L- !i  wird  dieser  Lebe erkliirl  ;iiis  dt-ni 
L'miilJinJr,  d.ifs  narii  der  Refonn^tlon  die  kirdnü^twült  ih- 
ren Gfiji'nstiiiuicri  nai  li  einen  nur  geringen,  das  (vom  \  rrf. 
fibns>MKi  gebiliiitle)  M;iji  *l!llsrerlit  nlicr  die  Kirche  da^i-L.-!  ri 
«liir'ii  srlir  ausgedehritrii  UniHius  liatlf.  milliin  beide  Hrditp 
bcinatie  zosammenßeli-n  und  jcdtiifalls  Air  Anfnabme  des  er- 
•tereti  in  das  letzter«  ualif  Ij;  (p.  ll'i).  Der  Vtrf.  verkennt 
«■%vi»r  ntebf.  daif«  ciiv  ullirii  iiicrdurcli  d.i.'  Verfa&ltnif«  zwisflien 
kirc'ln'  und  -St  I  i  -  L  hil  wordni  indem  es  nalCrlirliiT 
vrSrt;,  Jaf*  iiirctilirhr  Anordnutii:«-»  :it,«-\)  ron  der  Kirche  er- 
lassen, und  vom  Landesherrn  niir  ^i  nebroigt  würden,  statt 
dafs  der  Landcnherr  di»*  kirdilirlu  T-  Anordnungen  seihst  er- 
l^iuse«  nnd  die  kirrlie  isic  nur  ^rmhnii^e.  Alli-iu  ttw.is  Be- 
denkliches soll  liifriri  tiiilil  li«'!^in.  sofern  nur  die  inilL-rliL-lie 
Seitv  de«  Verli;illnissi-s  dem  Lelirsl.uide  vurbeluileii  jili  ilie 
(p.  113).  —  Keciitlieb  deduziit  »>lrd  dir  Kirihen,ji;ewaU 
der  Laiidesherm  Hlrmtich  zunächst  ans  dcui  besitze,  sodann 
aus  dem  Anerkenntnisse  der  Kirrhe  iosLr^ondi  re  der  Refor- 
ninloren  (p.  130.),  n,  endlieli  aus  der  Landeslinlirit  (p,  1,H). 

—  .\n»  der  bi«lori««-heB  Erkhirutis  (s.  obi-u)  u.  aus  dem  An- 
(^kenrilnis-se  der  Kirche.  iiisbeNonderr  der  Reforrnntoren  soll 
folgen:  1)  inh  die  lursilicbe  Kirrhengewait  andere Vorbed in- 
guii^rn  der  AnOkug  Me,  ab  di«  Staetsgpivalti  i.  tt.  da» 

•)  VhiI.  Ast  «n. 


eTangrIiscbe  BdttniHiiIb  (f.  139);  2)  d^li  ier 

die  Kircbengewalt  darck  andere  Organe^  ntelit  an.  

MMhtralllroiBineiihdt  n.  demirlben  EinllnaM  aosÖben  jBift^ 
als  die  Slaaiwrrcalt,  dafe  aie  Qberliaunt  nur  eine  pettata» 
externa  sei ;  ,1)  dafs  —  me  zur  Zeit  de«  deutschen  IteieJlce 
die  Landesherrn  in  Absteht  der  Ausfibnn;;  der  KirubengercaJt 
von  der  Obergewall  des  Kaisers  und  iteicha  frei  gewesen 
so  jetzt  nmgrlehrt  der  Landesherr  mit  seiner  LandeddldM 
sich  nicht  Ton  der  evan^ltwhi'n  Kin  he  itu  Ganzen  leercirMB 
dürfe;  4)  dals  LandstSnde  ^ut'  die  Kin  lienrewalt  deflliiiid«*- 
berrn  als  ia»  in  taera  keinen  £iMllurs  haben  sollen,  wenn  er 
iliuen  niclit  durch  Gesetze  und  Uever^alien  besonders  znge> 
sichert  worden;  wohl  aber  auf  das  Marestitsrecht  Ober  die 
Kirche  f/us  eirea  taera);  5)  dafs  die  Grinzcn  der  laridet* 
hcrrlit-hj-n  Kircheugewalt  einer  Ausdehnung  nicht  nnlerliegee, 
TielineSr  jede  U'ebrrschreitnn;;  derselben,  die  nicht  schon  die 
Hel(irtii,'<turi'ii  'zebilligl,  nnd  bitte  sie  auch  noch  so  laocc  he> 
slaudru.  einen  Mlfsbrauch  darstelle,  aber  nie  ein  Recht  be- 
•;rDode  (p.  141).  —  Aus  der  Laudeshoheit,  als  dem  Gmede 
der  Zusundiekejt  der  Kircliengerrak  soll  dage^n  folgeat  1| 
Axh  die  Kircnengewalt  der  Landesherrn  sieh  uicbl  »af  »ger» 
inifrna  erstrecke;  2)  dafs  sie  nicht  weiter  reiche,  als  dar 
Landesgebiet;  3)  dafs  in  der  lutli.  ICirche  dem  Landesherrn 
nicht  diejenigen  zufiillii^en  laCserlichrn  Rechte  zustehen,  welche 
in  der  K.-ith.  lurche  an  die  Ulaclirite  nnd  den  Papst  gekom- 
men;  4)  dafs  auf  die  landeslierrliche  Kirchengovalt  die  Bc> 
Stimmungen  des  kanonischen  Rechts  nicht  anwendbar  seien 
fp.  1.17).  Auch  erklJIre  di«  Ableitun;;  der  Kircbengewalt  aua 
iler  Lsndfshrvhi'it,  dafs  der  Fürüf  den  Vorslli:  iu  den  Kon-  , 
üisliiririi  nieiit  durch  einen  Geislliilieu,  xoridern  durrji  einen 
wclliiiheu  itfaiiilei) .  als  \ Vrlrrler  df  s  l^undesherrn .  fijhrr*ll 
bisse  ([).  1,'S,  Nolf  7.  u.  p.  K'*^,'.  —  In  einem  hesondereu  Ali- 
sfhiiifli'  wird  eph.iridelt  vnn  di-n  Konslsluripn  (Cip.  I.),  von 
dem  ijelir.<l:iiide  ((  .ij).  und  von  den  Grineimlin  |t"ap.  3), 
Die  ('onsinlnrieu  »eifu  ur8|irüiidich  von  den  Iii  forniatortn 
nur  iji't'orderl  worden  Uir  die  gristlicbc  Gericht.shirleil,  uicht 
.lurh Tur  dif  >  ei  waUuns;  in  der  IÜrcht>.  Sie  .seien  lie.vlimmt 
irew  eseti,  eine  verhi  s^erie  .\n8gabc  dir  blsclLifliclirn  <»lizia- 
late,  als«  eine  blu»  Lir«blirhe  IJchiirde  im  sei».  Sjiäterhin 
habe  man  ihnen  aber  auch  die  geisilirhr  Verwaltung  beige> 
le^t,  Gut.Tf-lil'n  von  ilinen  «reforderl,  und  Sdperintetidentrn 
als  ()r;.;^ine  ihtirn  utiler^rorilne).  l>;iinil  sei  den  Cflnsislurien 
«•in  doiijuller  diinraikU-r  jni;eliildel .  eiu  Lirrhlieher  und  eiu 
fürsl Heller,  Zwar  habe  nün»  AuTunis  nocii  d.is  l.inde»herr- 
lielir  .\\ oliitionsreeht  Eeleuim  t,  so  wie  »urh  dif  ^lügllcbkeit 
dfr  üeriilnng  vnn  dem  Cunsislorio  an  den  LjudevUcrrn.  Doch 
liuhe  inju  l>3ld  die  Apjielljlion  und  dir  Avoliliiu)  peistalfeit 
uiüssen.  .\urli  jetzt  noi-li  seien  die  Consisliirien  leelirfifli 
mitlnvendi'.:  llieils  für  die  Kirelienverwallun; .  iheils  fnr  die 
Geriehlsh  ii  lieil,  namentlich  den  ü.irui.  Sic  niiilslen  rein  Lirrli- 
lielii  n.liriideii  u.  his  rij  einem  g,«vvij,Äcu  Grade  sellisländig 
sein  l7Sj.  —  Atifh  der  Lebrstand  soll  dem  Fürsten  ^e- 
i:e;;v'iiiiln!r  eine  (!)  .Selhjitändiglieit  haben,  weil  dii-  Kiriiie 
auTser  der  lurstlirlien  Gewalt  siehe.  Der  Fürst  habe  aber  den 
Uoiisisiorien  und  den  Pfarrern  als  seinen  Willen  nnd  Befehl 
rorzuscliri'ihi'li,  wie  es  in  kirehlichen  Diagea  zah.illeri.  I)en- 
uoch  si'i  der  Lehrsland  in  Bring  auf  daa  Kirvheum^iment  / 
lidit  DicMr  dM  Fttntca  {t$      A»ti  b  der  Saber&ciisleB 
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Bcsickud  mdcn  Jer  Bidie,  nicht  Verordoetcr  in  wdt- 
Kdwn  ObH^tit,  Maden  ChrUtL  —  Die  kircMidw  Cwtt« 
ceiMac  nHue  mar  mlcr  Aal«riUt  des  FSnteB,  itm  9mm 
Inhalte  nach  vom  LltfllMi«  MHplM,  db»       VfA  aol 
Synoden  befragt  habaa  «rfl.  IN* 
im  cnctae  di«  Bilttnnc  den  Ldbi 
M  «  Iwi  INmSel&Mn,  M 
M      UmUcUb  6ciieltakrk.it  und  der  nmwHiM  lifdb. 
lUkm  TennltaBi  4w  Ibmrkung  den  LlfcnlwJwL  —  DU 


 Di«  Gwdnden  Mllai  inm  ttaHm  u.  das  Lehr 

■ImIt  gei—glMir  Mwoiil  k«i  AaordaMBHi  h  dv  Ldirr,  od. 

USpäräb  M  der  Bceding  des  Lehrmla  bei  der 
BvdMMMiilt  das  Becfcl  der  CegenrwitellnDC,  aber  Bvr  an« 
•ItJAllfW  Grlndia' kabca.  deren  NichtbeachtaDg  &bri;;ens 
•a*  VilerMbicd  ehe  UnbOUgkeit  oder  eine  RechlTerieUong 
Mb  talwr,  welche,  wenn  ea  weaentlicbe  Glaobenalrhrea  gelte, 
inhtit  die  Gemeinde  nOthiKm  kSnne,  Gott  mehr  zu  gehör- 
'dien,  >U  den  JUnadi««.  £Im  Bcecuclcuni;  der  Synoden 
durch  die  Gemeinden  tti  nicht  n9th^  Den  Gemeinden  grß- 
htn  Hechte  einrarSomen ,  «el  jettt  iedcnfalli  nicht  m  der 
Seit,  wdO  die  jetzt  lebmde  Generation  meiat  dnreb  «ine  vom 
Glauben  absrrallene  GeiatlicIiLrit  Erbildet  und  eno«en  wor- 
den a«i  (v.  TtO).  Im  Falle  der  hScIiKteo  Saberstcn  ^oth  d,  h. 
beim  Abullc  de*  Lchratandc«  und  dea  lUrchenreginmIa  von 
der  reinen  Lehre,  aeien  die  Gemeinden  aber  berufen,  acHMt 
die  Geirdt  tn  fiben,  «Ich  ntae  Lcbrcr  tn  aelaen  «.  ein  neae* 
ErdMUregimml  zu  errichten.  Dieb  Bei  ach  OS  einmal  ge- 
acbehen  lor  Zeit  der  Ucformalion,  u.  würde  mit  gleichem 
Grunde  auch  jetct  grschrfaen,  wenn  etwa  der  Leoraland  n. 
daa  ICirchenrexifflcut  den  Rationaliaaaa  ead  Pkntbciawna  ala 
«fTeatUche  Doktrin  aulHchteten.  (p.  917.)  —  Da*  Idate  Ka- 
piie}  handelt  von  der  pr«l.  Kirche  nnter  katb.  Füraten.  Lett- 
nrar  kOnnc  daa  Bbieatltarecht  (im  allgm.  Sinne,  nicht  nach 
prot.)  und  die  iLircnrogrw«lt  behalten,  m&aae  dieae  irdoch 
einer  prot  B<'liörde  zur  si  lbatlndigen  AusQbung  Dberiaaaen. 

»,  99jJ  Ein  Anhang  verbrutct  sich  noch  über  die  b  i  a  rh  ü  f- 
eheTcrfaaaungCp.  3'i9— '26-i)  die  der  VrL  der  lutb.  Kirche 
wbder  tuwrnden  müchte,  und  über  die  Anaichten  Rothe'a 
nd  Vinet'a  die  der  VerL  (p.  263  — '287)  ala  Extreme  a.  Irr- 
(btaicr  bezeichnet.  —  Leber  die  Schrie  im  Game*  ein  Ur- 
tbeil  za  getvinnen ,  kann  dem  SarhikUnJigru  nicht  achwierie 
aein.  Der  Verf.  beiwecktc  lunScIwt  eine  richtige  ErLe-nntnila 
dM  Bectcbend««,  d.  h.  ein  B^eifen  der  luth.  Conaiatorial- 
Vcrfaaanng.  Diener  Zweck  mac  in  der  Hauplaache  für  er- 
tdcht  gpJten.  Leider  liat  jedod^  der  VerC  die  liierarchiachen 
Elemente  der  Inih.  KIrelien-Yertaaanng  etwaa  au  aefar  in  Aflek- 
tion  genommen  and  in  den  Vordergrund  gebracht;  auch  bei 
dem  riochvreiae  dea  Snbjckta  der  Kirchcngewalt  aich  mehr 
Widcrsprflche  tn  Schulden  kommen  laaaen,  ala  einem  Rechla- 
gdehrten  veraiehen  werden  kSunen.  Der  Verf.  acheint  eine 
aoagcaucht  kirchliche  Richtung  ta  haben.  Dieae  kommt  Ihm 
bei  dem  vorlirfEendeo  Grgeoctinde  zu  Statten.  Dem  Gegen- 
atande  «elb«t  wQrde  iedocb  beaaer  gedient  worden  Hi-in.  nenn 
der  Verf.  etwas  mehr  Unbefineraheit  und  viel  meJir  Gelehr- 
aamkeat  hiningebraclit  bitte.  I)er  Schrill  fehlt  ea  keioeawep 
an  eilten  Gedanken,  aucL  nicht  an  einer  güwiaaen  Zuverairkt 
in  der  Auifuhrung,  nur  duts  di<-ae  bei  dem  Standpnnkt4e,  den 
dar  Verf.  cewthlt  hat,  Ober  dea  Eifer  dea  DUetUatiam  air- 
ind  MncMhi— t.  GcL  0..1L4L  MtUtr. 


■i^'J.  RiT.  von  Der  evaa^eliaebe  Lichtfreund,  hrag.  von 
Friedricii  u   Fischer  I.  1.  1.  In  J*n.  Lit.-Zig.  Nr.  1. "'J.;  — 

von  Carov(  l  t  hofr  kirchlicbca  Cbrialenlhum  etc.  Nr.  'i,  

Ree  T«o  W.  Uolaemann  Dia  Geacliichlc  der  Anferwackunf 
daa  l^cam.  la  AgiM  a. /«II.  £11,^.  Nr.^- a^WiZ 


erSffnea  dieae  ErnbL  Rr.  5. 6.  aaler  dar  Aobekift  ,JLilefa> 
tar  ia  der  darcb  Straalh  aacereclea  wiaaeaaebafUlchen  Febde" 
dae  OberalcbliidM  OntalalEmK  der  ia  dieaar  lilenur. 


GMobichte  und  Googrupliie. 
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«IBM 


«Mif»  Btnmmm  «h/  im.   _^  

Mf  wmm  Jmkn  UM.  Baa  wa  der  SedaUt  der  Wlaaea* 
achaRea  m  GMObm  M  4ar  bnndertubriaaa  JaMhiar  dar 
Udrcraittt  am  ISTScalhr.  1837  gcki«aleYkefaKhtilk.  Vca 
Aäolpk  Fritdr,  H^,  Mmmmwi.  Dr.  |ar.«  Bil|lic«lah 
Sekrear  m  Gottintca.  Wt  S  iiilMflr.  Karin.  GSMiMra.  Dia> 
tcridi.  i83$.  XXI?  o.  m  STO  TMr.  —  Ok&aäidMa 
dea  riedaralAafaAen  Velkea  vrar  gewira  der  wflrdiate  Ga* 

geaalaad  für  eine  Pnlaaa%abe,  deren  LMang  die  TAa  das 
nndertjllirigen  Bealdieoa  dar  Georgia  Angnata  verbenBcbaB 
aolltr,  und  man  kaaa  nicht  llognen,  daCi  ata  aaf  dne  ihrer 
inneren  Bedeutung  o.  ihrer  ialaercn  Vrraafaaaaaj  angeaaao» 
aeue  Weise  gelöat  wordea  iat.  —  Die  Grensea,  wdchc  aich 
der  V  rf  bei  der  ßearbdtuag  dea  reichen  SlafTea  geaelat  kü^ 

fiebt  schon  der  Titel  an ;  er  iheilt  ihn  in  '2  grofae  Zeitrlaaai 
eren  erater  vom  ersten  Erscheinen  der  Sadiaea  auf  deaiU 
schein  Boden  bis  snr  Vollendung  der  IrinkiacJMn  Eroberang 
unter  Carl  d.  Gr.  HU4  vor  Chr.,  deren  zwdter  von  da  bia 
zur  AuflösutL»;  der  ducatua  Sasoniae  reicht.  —  Daa  erate  Ca- 
pilel  des  rnsli  ii  Zritraaiua  enlbllt  eine  kurze  üuEtere  Geachicbta 
der  Sachsen  in  DenlacUand  bb  aaf  Carl  d.  Gr.,  daa  iftdi* 
handelt  von  den  GrSnieu  Sachaena,  daa  dritte  von  der  dta> 
aten  Verfaiacng,  daa  vierte  von  dea  Ständen,  das  fuiiOte  voa 
der  Religioa,  daa  aediate  vom  Zustand  der  Kultur,  das  sie- 
bealc  Tca  der  Ausbildung  des  bQrgeelichen  Rechts.  —  Im 
swdica  Xdtraumc  steht  wieder  eine  kurze  Snfaere  Geachicht« 
voran,  u.  es  wird  dann  voa  der  Griuzc  der  weltlichen  £ia> 
thdlnn^  Sachaena,  der  VerfaMoag,  den  Stindcn,  der  chriatU» 
eben  Kirche  in  Sachaen  (in  einem  beaoiidem  Capild  voaa 
Zehnten),  vom  Zustand  der  Kultur,  der  Ausbildung  dea  bür- 
gerlichen Hechts,  vnm  Lehiirnhl,  vorn  Sachacaapirgel  na4 
tum  Schluft  vom  Slüdtrwesrn  ausliihi i Ii U  gehandelt,  —  Di« 
LectBre  dea  Bucbea  iat  um  »o  belehrender,  und  der  Gewiaa 
fUr  die  Wisaenschafl  um  ao  reichlicher,  ala  der  Verf.  dea 
gewahdichen  Weg  für  Daraletlangen  dieser  Art  verachml- 
Bend,  TOB  dem  waa  Iber  dnen  wgenatand  achon  von  An- 
deren aicber  ermittelt  iat,  meiat  nichta  anfnimint,  und  die 
Mdnnagen  seiner  Vorginger  über  atreitige  Punkte  nur  in  dea 
wichtigaten  Füllen  berührt;   er  luit  daa  adtr  iobcBCWeitha 

Streben,  nur  Resultate  ei^rtirr  Farachnag  dai'Lcaan  TCna« 
atdien,  n.  den  mDlievolIen  NVeg,  auf  dem  nie  gewonnen  wnr-' 
den,  dea  Augen  derselben  zu  entziehen;  er  geht  aber  hierin 
oft  tu  weit,  aetit  sdbat  fBr  den  Standimukt  derer,  die  eine 
niherc  Bekanntachafl  mit  der  Sache  u.  den  <^uelleo  haben,  zu 
videa  ala  bekannt  voraua.  Dieaea  Streben  nach  Orl>;inalitlt 
iat  ea  auch,  waa  ihn  oft  tu  köhaen  Conjectnren  verführt,  o. 
auf  die  Gelehrsamkeit  frnlierer  Epochen  mit  Stoir,  herab- 
blicken läfsl.  —  Wir  kOnnen  von  dem  vielfachen  Neuen,  oft 
Ueberraschrndrn ,  nicht  selten  aber  auch  dem  Widerspruch 
Au»gesetilrn ,  ivelchca  diea  Buch  bietet,  nur  dnige  Beispiele 
Kcben.  —  \  on  dem  richtigen  Grnndaatz  ansgehrnd,  dafs  Al- 
le-«, was  zur  allgemcinea  deatschen  Geachichte  gehSrt,  in  einer 
solchen  Abbaniflung  als  bekannt  vnriiusceselit  nerden  niufs, 
weist  er  die  Wiederholung  de«  Tai  ilu'..  iii  der  «ich  dir  deut- 
»eben  ProvIniiulhLsloriker  nur  tu  i;<  rn  gefallen,  von  di  r  Hand, 
1  ^i  Lt  ;;lticli  juf  dit-  fiir  die  Brgriiadiuig  dea  c.iti?>-ii  inin  rn 
ZoiiUudrs  ^\irlilii;t'n  Frs^c  übrr;  mit  wdchem  Keriite  die 
Sachaen  drn  iiodcn  he^dfern,  •itir  dem  wir  aie  finden:  — 


dda  die 
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irnfifn.  JblR  itrtikim  AmmIm  Im  \mt*  G«K«iiin  grfin 

«  da  cralMnidwiwSclMa  4«  Z»t  d<«  Tadto  «.  «U 
PutleBiu  aw  4aa  Bhfte  v«driBg«nd«  >»lk  gwe«en  •« 
V««  dodntodaa  GUrMMM»  au  beacuie  ei  0»t-  u.  Wert- 
pliilt«,  EMwnt,  drlnglc  •bcrall  di«  voqtrrandRaen  >aUoB«n 
nriiefc,  Ui«b  attdlkfc,  wi«  die^gda  V^ner  tbeil.  «r«it- 

lich,  ia  dia&fln^M.mllMMkni  and  Nordnrankr.-,rl,,  .n 
dM  Lila«  ■''■■■■IlW.  ImM  AatoenÜioni^n  SarliMnj  xmd 
d»na  dM»  V«t  Mnfec«  Sttaaie,  di«  EniUnd  w^.berjea, 
krine  Sadava  wikAr  bgbad  abgi^vanauu  KOat«  Holatciaa; 
iolche  Ufflawoliaer  ahd  aa,  dia  dea  LaMahardaa  aaf  drm 
Zun  aad»  luiian  Msan  (a.  di«  aan  MHuBck  von  ihren  Bc- 
bri  im  ftlcUekr  nicht  auf^i  an——  wprdnO,  nicht 
die  nach  la  aehr  mit  dar  Eiarit-Iitun^^  auf 
lan  Boden  bcschlftiat  wartn.  —  Aar  dittrm 
M  dana  da*  Gehiode  der  alt«n  Vcrrasaan;;  Sachacoa 
(;diaiarielgeblieb«n<!a  Ürciawohnrr  bildrn  dm  Stand 
■  '  B,  wihrciid  dia  Eroberer  freie  Gcmcindva,  mit 
11^,  eine  Üemoliralir  von  LandcdiUfutm  bil- 
«M^  «raar  Fam  iat  die  BechtavrrfaMnng  anprnir»Mn;  daa 
Wahixdd  ichOltt  di«  SUndeareclite.  —  Eine  aehr  ialt-rrManle 
ftl—Jp  madlt  hier  dir  Aualegang  der  bclcanuten  Stelle  der 
ISiäiite  8^ A^alldri,>.  dar  « 

praaalNllMiiB  doxerit  uo- 
„  «sa,  w^,m.  .-w  Jwhho  €omf0mal\  niae  damnum 
I  aBt«  frAhataa  Ar  Todeaalnre  geaoaiatcn,  wird  ron  dnu 
VcfL  Bit  triAigen  Orfindrn  al«  Verlutl  des  SUndc«,  capitii 
ii«inatw  eridirl.  —  Die  Unterancliuae  Iber  die  Beligion  ge- 
winnt dadanh  an  Widitiglieil,  dal*  der  Vrf.  den  an  SOntcl- 
«Äirfc  ^(andeacR  RnnciuUia  (Toa  den  daa  Oricinal  au« 
grbrannirm  Thon  verloren,  di«  NacliUljdaBi|  voa  liols  »icli 
iiacii  in  Bcaitae  der  Nönchbauaen'aehea  Familie  briindet)  xam 
«fatenmal  in  fenauw  Zeicbaane  mitgetbeilt  aud  graanaüscb 
richtig  Intrrprrürt  hat;  «r  hlilt  ihn  filr  ein  de4u  Oala  j;c- 
weihtca  I)<  i>kmal.  deaaca  KultM  haoptalchlich  die  uiirrt-uii 
Üiomrahucr  srübt  zu  haben  adicinrn.  während  mit  den 
Sadaan  von  forden  her  drr  OdiacolUi»  einwaodrrlr.  We- 
niger genügend  aiud  die  Ueserkungen  Bbi-r  die  Irminaul.  — 
VnU  von  acbariMnui|rn  n.  fteWhrUn  EntwicLrluii^en  iit  dii- 
DarsUllong  dea  Streiten  Zeitrannta;  wir  moclien  unlrr  dnii, 
\va«  un«  sierad«  Uihcr  liegt,  nanientlirh  auf  den  §.  8.  »iiir 
die  Sieilung  des  Kaisers  g^a  Staat  u.  Volk.  u.  dm  r<>I;;pn 
een  ühier  das  Uomaniom  des  Kaisers  «uriiK-rUaih.  ilifr  l^i 
•her  die  Vertoderun^en,  irriclie  dir  EiDDiliriin!;  des  iiJiiLi- 
adlM  Staatittresens  in  Sarlisra  u.  drssrn  alluiXhligi'  AusLil- 
dan;  auf  diesem  Ikidrn  hcrronrebracht  liaben.  sriir 
Neurs  gegeben;  ebenso  eulhält  der  $.  13.  Blipr  dir  llirzöge 
der  Sachsen  einen  srlun'.'fnrn  \'ersurh.  dos  HiTZogthuiii  di-s 
laMMaafaen.  d<-i>  liilliulMrlirn  und  de»  wciri»chru  llnusrü 
von  einander  lu  »ondorn.  und  dii  yrofsin  VirSnderutigeu, 
welche  die  lledettUint:  dic*»r  Wurde  \i>iii  tUiii  bi»  lum 
13tcn  Jahrhundert  «rrlitt.  aufmerLsaw  sa  begleiten.  —  Die 
nähere  Würdiguni;  di  r  mehr  juriallackak  Ibcile  der  Arbeit 
wir  Ajideren  übcriasacn. 


461.  Bam  Cka»i»tr  (fa  Sobl.)  frimtet  an  einem 
/IVcrlw  ibar  «MmiMm,  fapwdiAi  ».  korMsche  MAnzkundc^ 

■*       *   "    wA»  ingleich  eracheiBen  und 

solL   Eine  aodere  eheaiaUs 
des  Hm.  Toa  Hagmeiater 
rT»rkri  u. 
dia  Gaoersl-Gou- 

Grsfai  OVannoff  —l«fimawin  IdaCi  aall  t&r 
dQe  Ethnagrsphk  tafamt  wbsvMfc  nad  nMealoid  adi. 

Kl 2.  IJ/e  of  Field  MarthaJ  Hit  Cmer  the  Dukf  nf 
JVtllinaton,  oabneiaK  hta  ayiiUnr,  civil  and  political  care«r, 
«•  dw  itmmiL  «ML  idhad  by  JIB.  AU»mmUr.  % 


wriabri  in  tb  Icuula.  ^f^, 
mh  4S  KiiBliirtafcti  fidail  acl«  soll 
in  BnUand  iiwWwi  Schrift  d« 
ttrr  di«  VciMtaiMC  di«  fwrtlarha» 
n  foialaa  cni  BnrWb  dar  iaa  lalli 
vMMm  Grsica  OVannoff  «Ptanaa 


London,  Colbnra.  1840.  8.  98  ak  —  ]>ar  M  _ 
daa  herahmten  wid  BMthHhnttnB  Waifat  im  1 
walehe«  vom  Uenog«  ««•  WauMfln  adkal  iaA 
hat  laUrnchc  Aashealaagea  va*  Beribialaa  aflcr  Art  veran- 
lafsi.  —  Daa  g^wIKiga  Werk  lat  «iiMSsralU  dk  auage. 
acichnetsle,  es  hat  insbcaondere  das  grabe  Tardleaat,  *  * 


Bafertc. 

i»>3.  K.  r.  V.  StroinheeJi"«  Ree.  VOB  Recaeil  de  leltrcs, 
prorhiiiijtiiins  .  t  <li»ruurs  de  Charles  Jean  Prince  rojai  et 
(Mjsiiitc  lloi  <ii-  Saide,  'it-  <dil.  Pjrtip  1.  '1.  u.  Ree.  tob  Ed. 

Gelir:  Leben  VVjshiMSlon'i« .   in  Jen.  Lit.-Ztg.  Nr.  IS.;   

Ton  Briefe  an  Job.  von  Müller,  ebd,  Nr.  19.  —  —  K,  r.  vrin 
1)  V,  Call.-  Heise  durch  .Sehweden  i.  J.  lS3<j.  1)  üeJin:  Se«- 
Isnd  und  die  Seclinder,  in  ErgsM.  a.  /<ra.  Lit.-Ztg.  Mr.  4. 

464.  G.  H.  PcrU'a  Anzeige  von  1)  ArcblT  der  Geaell- 
Schaft  für  liiere  deotache  GcM:hiciiUknndr,  Bd.  6.  7.;  9)  Bsli- 
mar:  iUgcaU  inperii  Inda  ah  a  IJH— 1347;  3)  Chnirl:  R» 
nata  chraaalagica  dinlomalica  Friderici  IV.;  4)  Monomenla' 
Geraunicae  hiatoria.  Tom.  5.  (vgl.  415.),  Ja  QUt.  gel.  A»t, 
St.  1 — 3;  —  Rounorl  s  Kec.  von  l>aM0  da  Montpercoi: 
Voyage  autour  da  Caucase,  St.  & — 7;  —  Toa  t.  lUnutoli: 
(vr^l.  1839,  776.)  Friedrich  and  Napalaaa,  Stfck  9.;  —  ron 
V.  Strouibrck:  Dartlellaazm  aoa  einer  Iteiae  tob  .Mr-der^ach- 
sen  bis  Wien,  St.  10.  lif.;  —  Schnmaans  Ree.  vou  L.  von 
Orlich:  Ocachkhte  daa  nreala.  Staats  Ja  17c  lahrk.  TU.  1 

iib    «u.  lo-ia.    '  -.*«.» 
Piiilokgie.  AiddtolHfe.  UtnUgwohiehte. 

465.  '-  De  Anrltyli  Ttrnione  Pr»tiutk*9  IUri  duo,  qno- 
nun  uno  rinrluiii  .\cschvli  Prometheom  e  Teraione  fragmeotom 
esKe  drinonxtrutur.  iilleru  ejusdem  Promcthei  com  igaifrru  ac 
aoluto  plurimis  indiciis  certioribos  compoailio  institllltar  ad- 
jeclis  praefatioiiis  frasiurnti«  »ut.  Dr.  C.  Fr.  Mx.  Btll- 
mann.  liresUu,  Adrrli.ili.  isjf4.  s.  'J  Thir.  —  Es  gieht  wohl 
nicht  leicht  ein  tr;iiirl::<'rrs  (ii-scliiirt  für  die  Kritik,  als  weaB 
itie  bei  sllrr  Ant-rki  imun^  dii'  nie  diui  redlichen  Streben  a, 
(i<'iii  Tnli  iiti'  riut-s  Se  in ifuii  tlers  nirderfahren  IJilst,  gleich» 
^vulll  «ich  gedrun;:en  iubll.,  d;is  Grlt  istete  selbst  fSr  eine  inüii* 
lungene  Arbeit  lu  rrklSrrn  Zu  J^i  «rr  Iii  tr.>rhtung  aber  sieht 
man  »ich  unn  illkQrlii  Ii  h>  iiii  \^i—-a  vorliegeadcr  Schrift  fast 
jiil'  i.<irr  Seit«  vrr.inl.i  ~t  llr  >Vclcker  hatte  durcli  «eine 
Scliiit'l  über  die  Arsi  li\ It  isrli«-  IVilo'ie  Prometheus  (DarmsL 
\s2i)  auch  den  >jchtr»!:  (Fraiikf.  i^lb)  iuer*t  rinen  tieferen 
Blick  in  das  Wesen  u.  die  Coin[iiif*itiiin  drr  gi  icrhischen  Trs- 
uurdien  erölTnet,  frviliiii  war  dii«  Tr»  iIlii:Lc  und  Sinnige,  wss 
auch  in  diesen  beiden  Werken  in  rricli»-ni  .^.larse  »ich  findet, 
durch  allerlei  abenthcuerliche  und  willküriiciie  ll^iiuthesea 
vielfach  entstellt  und  Kclrübt,  a.  dieses,  obivnhl  e«  «Ig  rtwas 
L'nwesrntliebes,  Zul«llit;e8  zu  betrachten  %var,  hat  duch  sei- 
ner fieixtroUen  Ansicht  die  allgrm.  .Anerkenniin.',  die  ihr  je- 
bührtr,  lanre  Zeil  rntioi;rn.  u.  ül>i-r  den  Slrril  dir  ii.  wider 
jene  .4n.sicM,  dtr  mit  «röfgler  llartnäckiekeit  gelahrt  ward, 
tat  die  weilcrp  iii';;rüiidui)^  und  füinercchte  Forlbildun»  dea 
schon  j;cwonnrnen  Resullatcj  sehr  ia  den  Hintergrund  ge- 
treten.  Einr  späte  NachwirkTin^  jew«  anklaren,  tjOben  fSe- 
mentr«,  was  in  Welkers  S<-hnf>en  Ober  die  .'ieschTleische 
Trilucii-  li'  'i  Li  svr  so  utun^i  nt  lim  herührt,  tritt  Mclill.ar  in 
viirl.  .Sclnift  hi-rvor.  deren  AuF^iiln-  e«  ist,  Hrn.  WrlcLir's 
Aiisif  ht  t-iiifr  rii;ien  IVill'une  zu  unterwerfen.  In  der  Vorrede, 
dir  nur  luiu  rinil  ah.;r-dni(kl  wurde,  xprichl  aich  der  Verf. 
in  SM)  l'jr:\j;raplitn  üin  r  ihn  ;;r-r  n\viiilii;en  Stand  der  Frage, 
üb<ir  da.<i  tVeaen  der  vorüKclivleisdicn  TraaSdiea.  Qher  die 
Ttikgiaea  daa  Aaach^aa,  ib^  daa  fAar, 
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die  BcMhaffenlieit  nnn«r  HanJtchriftcn.  ßbcr  Sdiolicn  u.  «lie 
Behandlung  dea  Aracliylui  von  Seiten  d«T  :tltrn  Graiuntatiler 
worSber  jedoch  da«  Genauere  dem  niisetlftirLicn  Tlu-il  der 
Vorrede  angeliürt«.  Ober  Lxnnuer,  Ober  Caudidalenprii fönten, 
den  beatisen  ZosUi^d  d>  r  Theologie,  u.     w.  in  bunter  Man- 
ai^Üliueit  aiw,  «Lue  dal«  der  Leser  rinrn  IritenJen  (ir- 
liildieB  in  dieser  cbaotiiclieii  Jbaw  erienncn  oder  ffilliallrn 
lianl*.  Im  1b  Bodie  sacht  Hr.  B.  nachdem  er  den  Inhalt 
de»  PMmcdlMIt  «Mcinanderj^ejieltt  hat.  aowobl  aus  der  Be- 
■chalTeDbeil  der  Uandlun;  als  auch  »u«  dem  Wesen  der  grie- 
drfaehM  TmgAdie,  wie  es  Aristutele«  restgcstellt  Lal.  den  Be> 
weis  iti  [iilu-en .  data  das  Drama  nicht  in  sich  selbst  alige- 
•chlouien  und  rollmdet  sei,  und  eben  daher  nur  den  Tlieil 
eines  crnfserrn  Cionxen  bilden  könne,  daranr  weist  er  ein 
epnx  deiches  Verhällairs  von  der  erlialUarn  AeschjUischen 
Inlo^«i  der  Oreslle,  nach.  —  Buch  2.  xucht  nun  weiter  die 
SlcUimg  it»  Promrlliena  in  der  Trilogic  zu  begründen,  und 
mrar  bcmOLt  sich  Hr.  B.  nachzuweisen,  dafs  mau  vier  Dra 
■en  vnlMScIwidcn  müsse  r(^.u-^>iv«  Sttffuarvb  H?-  Xiföiuvo^, 
IIiifmr>MVs  «ii^tric^«,  und  llo.  snvKatu«,  von  drnett  da» 
Ii  t/Irrc  Drama  ml»  ein  Satyrspirl  der PerBer-Tril();;ii'  aii-i  li(")rt 
habe;  wibrend  die  andern  drei  xusaminen  tlii«'  TriloL'ii'  Iii 
dcteo.  Die  (»runde,  welche  man  Cegen  cim  »olclii'  \  i  rliiiiiiiui'.: 
c*-ltend  gewacht  hat,  sucht  Hr.  B.  ofl  auf  ri-clit  seliart'sinnii^e 
Weise  tu  cnlVraften  und  zu  beseitigen.    Ferm  r  wcriieu  die 
ri  hi  treste  der  verschiedenen  Prami-ii  Her  H<'ihe  nach  Wian- 
ii<  '    und  zum  Si-bluTs  aorli  dir  Fruzi-  brliandrlt,  ob  auch 
Souliocjea  dir  irilirzisrlir  Kunn  ilrr  Trn^üilif  »trts  beibehalten 
habe.    So      l  Tiriri-[i<lr>  uml  SrUiirr^iimige»  Ur.  B.  auch  im 
Einzelnen  zur  Begründung  dieser  Ansicht  vorgebracht  hat 
so  wenig  ist  es  ihm  gelangen,  dem  Leser  darch  die  sie^imif 
Kraft  der  Wahrheit  das  (»eslSndnirs  drr  l'eberrpiiffun;;  üh- 
lunüthigen.   ila  iT   mit  spil^liiHlijjrr  DialrLlit  f.Tst   nur  «ins 
Unwcsentliilir.  Ziil'-illi^ü  u.  Afufsrrl^-hr  ur^-irl.  \vilirrnd  die 
allgemeineren  (ifsii  lilsjmriLtr   lurlir  uml  lurlir  zunii  llrelen, 
so  dafs  sieb  hier  ffciu  deulliclt  «i»*  bekauiile  {iui  nimium 
probat,  nifül  probat  bewährt;  das  vie(e  WillkOrliche,  Irrige 
und  iSIinuliiise,  was  «ich  durch  den  ssnjfn  Vrrlauf  der  Ln- 
ti'rsaebuns  hindurchzieht,  "inl  s»  .iii(h  «l.is  Riilili^r  ii.  (.e- 
langen«  niemals  zur  vcrdirntrn  Amrlirntiuns  Li)inriirri  U^^^-n. 
Einen  Theil  der  Si  liiild  trii^l  «u -In  r  omli  ilir  s;r»ijlillr  lurm, 
80  wepig  man  iwh  in  dm  (trsrhrri  >vrtii^rr  Igii'ir.ititi-ii  i  in- 
stimmru  kann,        .  il' -  [<  <i  'i'i  S'ln  i  ibr'n  and  Sjii'ri'lu'ii  im 
Be»vurstiiein  ilirrr  ri^rm-ii  L  rilüliigkrii  vi  rbannl  wissen  vvulien, 
»n  ist  lim  Ii   dir  ialriniidie  Sprachr   \\i  i;rM    Wivf.  festen  Ge- 
prä'i  s,  sirh  iiirlit  wülkOrlicb  um|;i  «.l;.lli  ii  lüfst,  zur  Er- 

«irlrriiii;  ^'•ll■|ll■r  Fr;i:;rii  preifnet,  die  ilrr  jiliilosnphischrn 
Kuinilii  lrjrUtiujg  aiigehtirrii ;  kisrbeil,  Schürft'  und  Jülle  der 
I);u-.sti  |liiii;;  lafüt  »ich  liii  r  nur  in  nnsrer  MuKrrspi  jc  lir  «  r 
ri'iciien.  Der  laleinisehi  Nnrlrjj;.  welrlicn  Hr.  15.  i^jlilli^, 
.hat  sn  nicht  nur  dir  l  nlrrMirluiii^  LiiilrüL'  g<-(h;iii.  'toiiili-n 
er  erschcinl.  wie  «rcai^  man  :iucli  dim  T^tlrüt  Hrn.  ii.  »eiW 
in  dit-si-r  Betirhnng  verkennen  iiia.:.  .-ils  vcrfieUt  ud  dem 
Genius  der  Sprache  durchaus  «-tiirrvuidet.  ^. 

466.  Ze'ilsfhr'i/t  für  .■tlttrlhunun'h»eniiehaft  (s.  Arl. 
123.)  J8.W.  Xovrmlii  r-lii  It  rntb.:  Dindorl  Dir  Inli  rjiolatio- 
nen  der  liiliisrni.i  in  Aulis  ilr*  Enripidr.s  — 3,5.  ;  l»ede 
rieh  Brurtjslii' Lr  jus  drm  Lrbrn  ilrs  Srxlm  Julius  irnriti 
nn«:  Lindnu  V  eruti.-.tlili:  Au:»ilitc  Ij  üjj.  IJiah  I.  ü.;  i)  zur 
griech.  Musik  |hs.  üb.  dir  Ausdrnrke  fmt  itivri.  6ui  »icrav 
etc.);  D i n d II r f  Vermischte  Anfsülze,  kritische  Bemerkungen 
Ober  AescIijUis  (Prolog  z.  d.  Chnejdioren  n.  Prometh.  Oedip. 
Colon.  6l>S  —  "t'.l;  Eiiripides  C'jclops  510  —  16  n.  d.  Fragm 
b.  Lycurg  p.  116.  -Ih]:  üb.  Aris(uph:>n.  Fragm.  bei  Galen,  ed. 
Oxf.  p.  521)  und  llauar  r.  I'2(l-1;  üb.  Hemesianas  Fraem.  bei 
.\tben:iPoii  p.  5il7.  GIkt  das  llnrhzritwpigmnim  in  Lucians 
S>muos.  c  41^  &b.  dun  Irn^oii  ü^vo« 'imoa^rouc.  und  6b. 

EiasIcUusm  sriMih.  Eigcmmiim.  3)  Z«  «MigM  SIcUmi  4w 


Pialardi  fPImeion  c.  2.  5.  9.  Nikiaa  18.]  n.  Diodor  [XL  601. 
—  Kecrns.  von  1)  Sanchuniathons  pbnenic.  Gsch.  üMn. 
der  noeniderkle  üancbuniallion.  3)  Arlleste  u.  neuealn  Zdh 
I.  1.  '2.,  .Nr.  131.  32.;  von  Luciaiu  Traum  etc.  herausg.  von 
Schöne.  132  —  34;  Gfr.  lleriDUUI*S  Ree.  von  1)  Soiili'ji Iis 
Aiax  ed.  Apilz;  2)  Acta  «t-oiinarii  pbilol.  Heidelh.  Fase.  i. 
(Sophoclis  Ainx,  Electra,  Oejlipus  Kex  emendalae  «t  illustra- 
tae  ex  codicibus  Palalin.  .\L  et  CCCLVl.),  ».  136.  37.  und 
von  knnhardt  De  locis  quibusdam  veterum  scrintornm, 
Nr.  137;  Freudenbcrga  Kee.  von  1)  AIpbona  Walicki  De 
Com.  iNepote,  2)  Lieberkübn-Publraannianos  De  auclor« 
vitarum  qiiae  sub  C,  ^'euotis  nomine  fernntur,  quaestiones 
critirar;  .S)  Lülkenhu*  De  Com.  Mepotiü  viti^  et  »eriptia, 
Nr.  134— -10:  Bannci->tpr's  von  HBliaiiiint  Hindtligwfihirlilf 
der  Griechen  >i.  1  iJ.  urul  Empeiin  Iber  Itagafa4^TC«9M 
ed.  Westermann  iNr.  142.  4J. 

467.  Symbolae  tittfmior.  Bdidere  pvHiei  Cymtu^ 
»iorum  doctores  soeietalr  roniuneti,  III,  Amiterdaro,  van  der 
Vinne.  1H3!).  8.  (VI  u.  142  S.  u.  46  S.  NedcrduiUche  Bijdra- 
sen.)  —  Wie  acnon  die  früheren  Helle  giebl  auch  das  vor- 
liegende Zeugnifs  von  der  Sorgfalt  u.  dem  ernsten  and  fast 
[iril;inti!.rhi>n  flcUw,  der  die  Gelehrten  Hollands  von  )«ho 
;,m.zrirhnrie.  £•  «th.  1.  Htden.  Wilh.  Tcrpslra  De  D»- ' 
siderio  Erasmo  eaaKribrnili.'i  rollomiiia  famiUuibai  de  sna« 
aexlatls  jtivenllMtt  Optimt-  mrrilo.  (Der  Kedflcr  ttüt  bet.  ein« 
|i.itriijlisrhr  Be^^pistcniri'.;  ITir  Krasmus  hervortreten,  der  ein 
/ntpriiossr  l.iiUirr^,  .lul  andcri-m  Wege  U.Terrain  lÄr  wahre 
Kili^ion  u.  l  ugend  gestrebt  n.  im  5rt.Hten  Jahre  seines  LebcH 
[i.  J.  \'yll\  die  Colloqnia  farailiaria  gesehriebeti  habe;  aoA 
in  jener  Welt  würden  sich  Meie  frenen,  mit  ihm  gelebt  n 
haben,  von  dem  sie  hier  Gutes  gelernt;  aach  £.'•  Itter.  Vtr» 
dicnste,  vorzügl.  sein  lalein.  Styl,  linden  ihre  Würdigung); 
.\.  Hirsebing  De  dtsciplina«  Socraticao  in  vilam  et  mores 
antiquoram  vi  et  eflicacitate,  in  XrnopTiuntis  deccm  mUk 
Graecos  ex  Asia  salvos  in  natriam  rcdm-mtis  «stmnio  iiiaai- 
festata;  J.  G.  Elink  SterJc  de  Gyninasiis  suo  pretio  ■eito> 
raandis.  (Der  Verf.  tritt  denen  entgegen,  welche  die  Gjm* 
sien  «Ii  veraltete  Institute  aufheben  wollen;  aus  ihnen  slaniM 
der  bobe  Ruhm  der  Hollinder  in  der  Gelehrsamkeil ;  er  wiU 
dagg.  zeitgemifse  Verbes«eningen.)  K.  G.  van  Capelle  De 
pai'ticis  Homeri  et  Virgil!!  comparationibos  inter  »e  collatis;  A. 
Sehne it her  Pnlntio  «oholaatica  in  memoriam  L.  A.  Sehrw- 
der-Steinmeti.  (f  1837.  Nov.  21.)  Simmtliche  Keden  sind 
mit  Anmerkungen  versehen,  in  denen  die  Verlf.  Gelegenheit 
erhallen,  ihre  Beledenheit  an  den  Tag  zu  legen.  —  II.  (.>/• 
liro.  \.  de  Jnngh's  IWc.  von  Jo.  Brn.  Venvaven:  Kelati* 
de  specimine  litcrario  in  Euripidis  Hecubam  und  von  A.  C. 
Rcniy:  Disq.  bist.-literari*  de  .\rato  Sieyonio.  —  Ol.  J»»' 
lecla.  Goil.  Hub.  Versleeg  giehl  unter  der  Anbehrift  Ok- 
«rrvationrs  in  auosdam  vetcram  locos  Bemerkungen  über  An- 
tiphon, or.  I.,  ribnlli  Eleg.  I.,  über  den  Anfans  von  Ovid's 
Fasten  n.  eino  ^mt  ;nte  Coojeelw  sa  Orid.  Uctwid. Xli.  84, 
wo  er  mit  lri<  lilrr  \  rrSndrrun^  !■  l^ate  fftdlai)  wuk  vät 
verSiiderKr  Interpunriton  licsct 

I .SW  mihi  tarn  /aritl»  tmittj  mtmfWt  *eo«  rtr. 
Petrus  Epkema  bri^nricht  In  cImf  cvttl.  crif.  VifK.  Aco.  I. 
5—7,  t.u-62,  7.1.  l.-,6.  180-83,  ^—309,  327.  «,  338. 
33J>.  353  .  369,  .ISsl,  113,  446  —  49.  489-91,  4fU— 96, 
516—19,  584  —  86,  607—09,  613-16,  659,  7»0— 23.  Dio 
ISederdtiittehe  Ilijdraatn  enth.  eine  Beurlbeilong,  viele  da* 
reine  Berichtigungen  u.  Naclitriigc  zum  Kost  sehen  Griech.-UcaL 
Wl(.  von  Hatlhes,  Kec.-.\u»zaee  aus  d.  Gütt.  geL  An.  iL 
d.  literary  (iaz.  und  ein  von  P.  H.  TTdemaaa  TCffeitiglf« 
hibliocraphisches  Verzeichnifs  HollSnd.  Uebersetzungen  der 
Griechischen  Cla^siker  (  Lijst  van  Nederduitschp  vertalingen 
van  Gficfacbe  Srhrijvrrs).   Dmck  u.  Papier  mtuterhaft 

4fi&  Boph^clU  PhiloelHt*.  Ad  oplimorum  libronm 
"  al  bMvlbHMliiiwlraiilGI»di0«dkw 
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SlCXnr  n.  aSft)  —  Obglddl  aer  geleierte  Hr.  Hr«sbr.  in 
VmtmI«  Bit  Jcr  MMfirorteteD  ISotJi4rriidi;keit  dieser 
acooi  AitlhRB  ilire  anvoUsiiudigB  UnurbeUiuig  entocfauldiet, 
«■Idisckt  ncB  dennoch  aadi  hier,  nie  telir  man  ibm  um 
nywMMi  c2il  «o>Jwi  at&ttaotuvot"  nacLriiliDtrii  luBwe,  wie 
an  um  dn  SpricWort  iaa  Leben  trete:  „da«  Ueiaere  ist 
der  etvise  Feind  de«  Guten".  Iba  ver^.  die  (jclebrlcn  Au- 
vAffn  der  k.  bay.  ALad.  d.  WachAn.,  184U.  ISr.  i«,  in  >r.l- 
dwn  DSdericin  meldet,  daf«  er  in  den  ersten  -100  Versen 
aiekl  weniger  als  J5  tbeila  gaai  mik  tbeil«  um^earbeitele 
Annirrluii^rn  ftefunden,  za  droen  baU  die  ncncrdinj^s  rrrgli- 
chrnen  31SS.  (  bris,  die  LaorrnliaM  Md  FioreaUM)  bald  <lir 
Ausg.  Wunder a,  bald  wiederiioltc  a.  {;eiiaorre  Betracbtungro 
der  rinzrlnrn  SteDen  SlufT  u.  Anlars  gaben.  Die  Vorr.  ent- 
Itält  eine  krilitcbe  Vntertucbuii:  übrr  X^><ti;  (lleiuiut:  dir- 
aer  Name  beieidinet  Mch  aU  UeHlicliktit  einr  ri;;ene  \\i>,r\ 
iiaUe  bei  Lemno«:  >ls  yyinfi/ie  liiiR  rbrr  mit  Diana  nl«  mit 
Niurrra  zu  idriititizirtnde  Ptrsnn)  n.  die  ErkUrung,  dah  rr 
durch  Fealsleilung;  «eines  Textes  die  «weckmlfiigcre  )lrlhi>iie 
ftr  Sckulen  erieiditem  wolle,  „ut  non  necctM  MMl  diacipu- 
Jm  ja  i/mUüoat»  criticas  tefikacc  Kaa  ex  «pio ,  führt 
'»  aubmißA  fort,  featinari  ttmh  coepta  sul,  prius  crili- 
ram  facere  pneri  in  scbolia  quam  gmunalicMi  diicftnl.  INiroi- 
rnut  inagislroram  ea  ranitas  cat,  co  ae  diachialoa  pcrdutisse 
iaclanliiui,  «t  im  trapda  gNcdi  alBt  vmati,  pMUjuani 
critiM  (aic  «■!■  bfnate)  kgcmt  acripioria  Ulo«,  ai  e^- 
«Imki  Im  wqM  «w.  «laaraa  nalto  planier  oratio  est, 

inlenigm  defwAanduntar.  lU  don  aeMaa  in  ^andam  aca- 
deouarnm  «pcnmi  •m  Ii!  Tiilcmus.  brevi  in  acadrniiia  elencnla 
doccre  opurtrLii.  Wrimciir  mu^v  man  durch  flrifsi^e  o.  se- 
naue  Lektüre  des  Uunier  u.  Xrnopbon  einen  featen  u.  g<-dir- 
genen  Gntnd  zu  f;eiTjnnen  traebteo,  damit  es  nicht  nütbig 
werde,  so  viel  Verajiuintes  nacbialemen,  so  viel  Erlernte*  ta 
«erlernen! 

Ai>9.  A'eu*  lUuslertammhing  aus  Jen  mueren  u.  neue- 
sten eitgliirhen  Autoren.  Mit  erläuternden  Anmerkungem 
II.  volUiiiiuli^em  ff  'orlrrguter  zum  Gehranefa  für  Schulen 
B.  Pri»atuiilcrricbv  von  ('/larle*  Lyon  n.  J.  Claji.  (Zweiltr 
Titvl:  The  (iiiidr  to  the  Eiiglish  languaße  embracin<;  a 
aerirs  of  rle^mt  exlrai-ts  from  r«'tiu\vnd  uiodi'rn  fn<;li!ih  v\rl- 
tcrs  <lr.i  Brilin.  S<l.rr.J«.T.  lS,5r>.  8.  (ISl  S.  Trit  u.  C'WIll 
S.  Wrni.i!..  1   ,  Dill-.  Wriin  das  (Art.  H^.  anjitzi-i^lf ) 

TiioniliilJ -ein  J,.--i  Im.  II  «  s  auf  ilrn  nraltischcti  Gfbraiirh  jn- 
lc^l<'  u.  die  Sj]rj<  Iii'  di  s  pciiiLiruii  f^fbeiis  Iflirtn  wulllr.  — 
80  wcilli'M  dif  lirsslir.  di  <  vorl.  W  <  iU  für  ■  in  «M  Liii^irsi- 
pi  s  .^liUrl  /ur  Erlriiiuii;  iIit  ctdiclieii  S|ira<  ln-  .lorprii ,  \M-il 
sie  zum  <v  puc  n  Ii  ich  r  n  Atlriljiit  riner  gult^ii  Eriif- 
linng  griiiirl.  S'k  geben  eine  rurli  :;ulrn  Principien  u.  im 
Gunzen  aueh  mit  an«fikeiiiieii.s>v(  rllM  r  S.ir^l'.ill  kcwüIiIIk  Sjiiim 
luug  einzelner  prosaisi  lu  r  Stili  U'  .ms  S.  lirifivii  llcni  dtr 
neuem  u.  > urnclimlicli  di  r  nrni  >ii  ri  /.••It  n.  viTselii-n  den  Ti-jit 
niilcn  brs.  in  <!rii  rr:;l(i.n  Siui  Liri  mil  Erklärungen  der 
Bchnierigslen  WütUt  u.  Kedi  iisjttcri ,  ilie  in  dem  iHiueliiin;- 
Icn  ^Vörtcrbnclic  nicht  ur»  leicht  zu  linden  nd,  r  ni.  lit  si.  Ii. - 
quem  nnli  rznbrin;icn  «areu.  —  Die  aa.s-ewj|dtei]  Sliirke  ec- 
biireri  nieist  der  rom.inl'.sclien  oder  der  Kei.telileratur  oder 
dem  üriefstjle  iin.  Von  \V.  .Seoll,  ilulwer,  (.'ooper.  Irvin;, 
Cpl.  Mjrrjnt  (ja  selhsl  ein  Siritk  von  Charles  Dicken.s)  ■ 
Ton  Franklin.  Kofs.  —  von  ?Irs.  Trollopt  u.  A.  wird  eine 
anlorLi  iide  ßliinienlese  .iri^'  liiili  ii ,  die  unt  so  mehr  Freunde 
finden  ivird  .  d.i  /U'.;Kie|j  Hir  netten  Druck  und  sutes  l*.ipii  r 
prs..r^',  ivi,  ein  Uuiiiljud,  der  eine  alk'emeinr  A  erlireituni;  in 
Schulen  sehr  l>e;ünstii;en  dürfte.  —  D.<fs  il'w  »oinliscn  Werke 
ühnlichrr  Art  oft  '/ur  L Vbrrsiillisun:;  cinvcrleilitea  biographi- 
•rben  Eulo'^ien  isirhl  den  L  nifan»  des  Duches  seschwellt  ha- 
ben, «rkenneii  v\ir  .tU  einen  \nriu;,  um  mein  ,  d.i  Con- 
yersatiouakxica  etc.  uberaU  leicht  abreicbbar«  Aushüli«  data 
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bnch,  nelcbra  Alx.  Ckodubatehew  in  S  Bdn. 
liefs.  sehr  (;efir>rdert  sein.  Es  i«t  dicac«  We^  indelh 
selbständig  grarbeilet;  der  Verf.  le^  die  Anneniieli-IlaB^ 
niacbr  I^rxirun  zum  Grunde,  welches  drei  Doktoren  der  H»' 
chilarislen-Congrrsation  auf  der  Insel  San  Lauaro  bei  Vene- 
dig unter  der.  IHrcktian  Uwea  EnUaciinfM  SnUan  SaiuL 
ebenfalls  in  9  Qoartbladei,  Ttrfabla^  Vid;  UtWMwlrfhHi 
1839,  Art.  46.  , 

Jurwprudcaz,  Stoiits-  u.  CamcralTistenschaftm. 

4"l.    Fr.  Jul.  Stahl.  Die  KirchenteTfasiunlt  ate  *) 

—  Eine  uerknürdige  und  bedeutende  Erscheinung  in  irMer 
llrhsicht,  besonder»  aber  detiulb.  weil  dies  ^Ve^k  die  erste 
ßearbeituDg  des  i^ircbenrecht»  \iin  eimui  prnteslanlischca 
Juristen  ist,  worin  der  Kirche  ilir  rolles  Recht  widerfiibrt, 
ohne  dafs  dem  Staate  in  aeinem  \  erbidlnisse  tu  ihr  etwaa 
vererben,  oder  beide  dnrcfa  ein«  aacndliche  lüuft,  elteo  s« 
undiristlirh  als  _ntt%T!ssenschaftlich  ron  einander  geschieden 
würden.  Der  Verf.  hat  es  sunidist  mit  der  llanptlebre  dea 
protestantischen,  und  swar  (wie  auf  dem  Titel  niher  hltte 
angedeutet  werden  sollen)  dea  Deutsch- Lutherischen,  gMMi 
neu  Kirchenrccbts  za  tbnn,  der  Lehre  von  der  KirchcnvCf^ 
faiuiung;  iadera  er  aie  aber  wiasenacbaiUich  entwickelt  n.  b»- 
LTündet,  bleibt  sSe  ihm  kein  todtes,  undarcbdringliebca  Fak> 
tum,  sondern  er  andit  aie  In  ihren  Keimen  zn  verstehen,  n. 
ihre  Fortealwicitlnnc,  wie  ak  Ton  der  Gesinnung  und  Ein- 
sicht der  ICircbe  and  ilirer  Leiter  ansgeheo  soll,  aazndcnten. 

—  Der  Vert  beginnt  mit  der  treffenden  Bemerkung  seine 
Einleitung,  dafs  das  ICircbenrecht  ganz  auf  der  Kjrchrn- 
lehre  ruhe,  dvren  Darstellung  aber  iu  Deziehung  auf  die  Ver- 
fassang  bei  den  Protestanten  deshalb  besondere  Schwierigkeit 
habe,  weil  in  den  Bekenntnissen  grade  des  Grundsteins  der 
jetzisen  Kircbenvrrfassnng,  der  landesfitrslliclM'n  (irwalt  in 
der  Kirrhe,  keine  ErwSbnung  geschehe.  In  vier  .\hschnith'n 
entwickelt  er  sodann  1)  die  Geschichte  der  Ansicht;  'l)  die 
.nll^emetnen  Verfauuni;sprincipien;  3)  das  Kecht  des  Fürüteu 
über  die  Kirche  und  4)  die  Verfassuns  unter  der  Kirchen- 
■;r\i.ill  der  Fürsleu.  In  bistorisrJier  Eutwiekeluii^  gieht  er 
.lim)  Zill  rst  d ie  (ieschichte  der  An.sichlen,  wie  sie  f^ij  Ii  hi  den 
drei  illeren  Systemen,  di'm  Episcopal-.  1  ■  Trili.ri:il-  u.  ddle- 
Si,il-S\ sicm.  diir.ttellt,  in  welelnn.  .ils  in  .^ustliksseu  der  dug- 
rniitiüelien  lücliltji  n  der  kirelii  ,  die  Lehre  der  altkirchlichen 
( >rtliodiixie,  des  l'ii  liMnii»  u.  de.s  H.vliciuiilismus  »ii  h  darstel- 
len: er  zei^t,  wie  die  Münpel  u.  Blidscn  de»  .alleren  ji  di  snial 
die  Erscheinung  eines  neuen  S}slrnis  tihIh  n  iii  fen  In  det 
klaren  und  schönen  Entwickluni;  d'>  ^ell.  M  iml.-i  nuu  nur 
die  elurtikti  rivlischf,  u.  darum  iiullm eii(ii::e  lleiiieiliin;,  dafs, 
w'w  in  dem  Terriloriiil.'iv.stem  die  Kirelie  »uiu  Sl;i,i'e  vi-r- 
scIiIuiil;i-m  .  Ml  im  Sv.stenie  der  rdteren  Ortliodoxie  der  Sl;i.>t 
von  der  Kirf  lie  hevormundeL,  also  als  ein  nnmündi;:er  u.  un- 
tielltstslnndiger,  erscheint;  die  kiindeutnng  auf  das  vüUise  Zu- 
sjiinineiifallen  der  BegriiTc  eines  L'nlerthnns  und  eines  rvan- 
Keli.-ich-Iulherischen  Christen  (nach  t'aqiznw  wurden  —  wie 
die.ier  jjeilidli;  ünlidirl  -  ii'Huniigc  Kirclii  nbes'.n  licr  in  Sai  Il- 
sen .in;.'cli;illeii ,  liiiiiien  Monatsfrist  ,.'i.ii:li  viirjii:;e'j;an.-iTier 
wahrer  Ueue  uml  Buf&e"  das  Alieuduialil  zu  Ueriiefseii).  "i'' 
Sondemn^  vun  Kirche  und  .Sta.it,  iiu  Ge.;eii-«:itz  ge^eu  die 
falstlie  Idetitilieatiyn  di  s  .lliltilalters,  "ar  in  Uezm;  auf  die 
höchsten  (iewalten  in  di  r  |.r  ite.slanlisrlieii  Kirrlieiili  hre  aus- 
gesprochen; aber  e-i  s-,  ün  n  i;irli  wlrLIb  lie  rfsiduii  de.s  l'ri[ist- 
ihums,  lejen  ^^  i  K  In    riiiii;j;ksius  u.  J    II.  I>.jiiuji  r  kämpften; 

•)  l>ir»c  Mcltritl  i»t  kerriu  .tri.  iji.  Miter  Tli«il.'iii«  «iisei»i;t.  »it 
aeliiani  «b  so  «raaittr  AaMaad  tu»  twcit*  .imri^,  wrivbe  <!»•  iii.;r;>n- 
lea  Iii,  aaltr  disaat  IhMit  aaftuarhiMa ,  da  wir  »o  mglrwli  <<i«  iufy<\w 
Wicbltt|til  fiuss  ia  db  «ormlsniJMi  btanaara  UMteer  Xait  ii«f  «issna- 
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An<1?n«nn''fn  üher  Ate  Gfsrhichk  der  Toler«M  dorfiea  U« 
„icLi  I  M  l  um  a«.  F.lKh-Tlirocr»tuch«  de.  ilton  Srntcu 
i,a  Gr-.  Bs^ti  g«j«n  die  f»lwhe  AlleinliemcluftiM  8to*to 
in  ikr'^neu^rea  S&il  darfiithun.  SAr  ent  irt  laMg* 
C«n  cp/.ei't  wie  di«  filclic  lanerlichtelt  OM  rwtmm  M 
Batli.«^  Slrjk.  ihrer  lebendigen  ReJtgi5.iUt  ongMchM,  fie 
Kirche  ?ani  io  di«-  HSnde  de«  wclllicbeo  Kegimeato  t^fiC* 
fcrt;  iiiid  im  3°  •  <1»«  C<iilegi»Ujilein.  bd  ^WMPtr 
tfüterini  InUrrtSf  für  die  Reckte  der  Kirdie,  ipcfe  pMr 
lidarcli  nur  n...  Ii  mrlir  tu  ibrer  AaftSraM  Wwtaf»,  weil 
«g  ilc  in  di.-  «llgemeinrlüitejorie  dierC^MUfÄtRiifcSlMto 
sebracbl,  u,  d«  GBtdich-«Tl|e,  ihre  «toril  Arivbcii*  Mi- 
vidiuliUl.  ibr  .b£e«tr«ift  b.be,  -  Dw AImI««.  »ob  den 
•  Ucemeitten  Verfasin b MnrlMl»!«,  beginnl  im  In 
Co«,  (vom  der  Kirche  «nd  KrebfiiMilMlW  überbaunt  mit 
der  >A.cb^veisun^  der  Eimhdt  «m  m^Mmiw  M.  aiciitbarer 

<in  Wot  iMt  icr  prote- 

„  J»  Tll^  «M 

l^,u  arr  -u..v»  ifl,  lU  *•  fft»  ffeSL**^ 

den  Menaehen  »leb«,  olebt  ihr  W«k  W.  Ilw«  Wllton  i»- 
eründel,  dorcb  ibren  Willen  hMtehmi:' «fe  «wkI  ibn*  un- 
Slcbth.r«a  Seite  der  b«l  Geilt  Mihal  iA  toben  M.cbt  and 
Einheit,  iwcb  ihrar  «idawca  die  geordnete  orginitcbe  An- 
•Ult  es  iat'-  Bei  elv  Fidleit  i«  Aei»r»ern  «teltt  die  prol. 
Kirchenlehre  deck  icwIhc  Bemente  der  V«rfi«enng  «ui:  dje 
anmittelhar  der  Lekra  dviiH  berdm,  Ifcrief  «m 
«ine  inner«  M*lktradUl«lt  4«r  lirefcewerf.wtin;  fBr  d»« 
Weeen  n.  Bedtrftdb  te  Sirelie  fire»,  «.  *«  K.  .  I.imursiokeil 
des  be«tebende«  RtAmO»  mit  der  ihr  enUnrccbenden  FHicbl 
de«  ««UorMBW.  —  Dm  «e  €•».  eriflirt  ,.Jie  N»tur  und  den 
UnltK  der  pr«t  KirdKaHWiir ,  dorcb  dte  BesUromunc  der- 
Mlbenf  die  wine,  d«  Ktrebe  •nvertejutc  Lettre  und  die  »uf 
sie  tegrlUidcte  GlsBbemsfenieiiischjft  zu  erhalten  in  der  dr«- 
facMB  Bericbmg  d«r  Lehra-,  d<^  Kaltot  und  der  Di»ci- 
nlla.  Di«  EniMbeidin;:  tlianln^iMher  Streiti|leiten ,  die 
liiiiy'"1l""'TiWinn  der  Kir<!>i>'ii£Pw»U  nach  der  Vor«tellnii; 

.  Ordisdni)-,  lirin^l  der  Verf.  (n  ihre  richliten 

 ,  deiilet  aber  nit  itecbt  die  Notbwendigkeit  der- 

ncib«*  aacli  Tilr  un»<  ro  Zeit  »VL,  wie  aic  »ich  in  der  Auaacbei- 
iff  niytliisclu  n  Anxicbt  In  der  Scliweii  g'^zei«!  habe. 
In  len«  aof  die  DiacipiiB  bebt  der  Verf.  die  Wicbtirintt 
4(t  UimldKa  EiilKbcidaag  der  Eheaachen  teaaBdeia  mt- 
b  3n  CapH  Tom  Subject  der  Kirchrn-ewall.  koaiart 
dar*  V«ff.  aaf  den  eiEenÜtcb  scbwiwüateB  Pookl,  eebwier^ 
licaeadTri  dadurch,  dafa  hier  grofae  Wahrheiten  Ton  unaem 
Babmattren  mehr  geahnet  ala  klar  entwickelt  n.  dargeatellt 
vrordea  sind,  daher  naDaeallick  Latfcer  aelbtl,  bceonder*  wenn 
nun  aeine  Sehrilten  au*  reretbiedtaea  Zeiten  laaamraenctelll, 
in  Wtdenprflchi  n  befangen  geweeen  zu  «4>in  scbetfil.  Doch 
itrit  bei  ihm  au'li  d»-n)  on^el5*ti»  Rstlisel  die  lierainntge 
Jiinweianng  auf  di«  LSaang, ja  die  ainnvolle  Andeutan;;  der- 
selben inm  Grunde.  Da«  Resnitat  iat  dem  Verf.  hier,  dafi 
,,dir  I,.-I»rKisnil  mit  der  G«Minmtgemeine, '  aber  an  ihrer 
der  Kirchengewalt  iat",  u.  daher  »neb  da, 
>Tu  drr  LiiiuLifTirsl  da«  Sobject  der  Kircbensewah  iat.  Anrh 
die  Auiüljuiis  d.rselben  ihrem  Inhalte  nach  »orb«rr»cliind 
därcb  dpii  i.rhrsiand  brstimmt  werden  mSaa«.  Treffend  ztip 
Uer  der  Vrrf..  wie  nirh  d<  r  Lehre  der  Refurmatoren  keines- 
WCSM  da»  Eigenthttmliefa -DerrorfMende  de«  Lehratandes  ver- 
keaat,  V.  eine  unterxchiedaloae  Gieicbbeit  aller  lUrrhencliedcr 
In  Bezog  a«f  die  Kircbengewah  beabaichtigt  a«l.  Weil  »brr 
—  die«  wird  iia  4n  Cap.  gezeigt  —  die  aichtbare  Kirchr 
«ioe  Offenbarung  der  inneren  Glii«tif  n^;rmfiii<rh»ft  si  i  ao 
keatimnie  «ich  nun  aaeh  da»  Vi  rluiUiiifs  dr-r  Kirrli.'Dp  walt 
«or  Kirche  auf  eijfentiirTmliclie,  »on  der  SUat^^<•srl^cila^l 
rerschiedene  Wrinr.  indnn  ihre  L>eser  n.  ibr  Bekenn tniTi  «ic'i 
aieht  aaf  die  Aa»rdMO£  einer  luiaerea,  tenaalen  Ve>vait 
grftade.  —  Dw  3e  ikAOttt  daa  Backt  dar  Flratas 


fibar  dia  Klvek«  lalMt  dia  «dato  de*  Verf.  EiseatUaf 
Make.  ladMtlBC^TCadfrKlrckMikakait*drr<lM»lk- 
featlliwekla  der  araC  LaadeiHwlaBt  miat  er  daa 
■liliMk  Ikatrataaliaeke  im  dicair  Lckra 
HBikaa  WB Jeder  Gewalt  !■  der  llnki . 
Flnlaa  ftr  aark  daa  BitfiiBwIaiia  ^lar  «ke  ah  Mwk 
dar  kafkaÜNkaB  Aaelckt,  daft  tr  nickt  Mab  n 


habe,  ek  da«  Urebllde  AaMdaaf  d 
tuBgen  dca  Aaalea  »mab  «Mr 
aena  UfgkBcke  ABwAiaac  «ilt  dem  WIHmi  v.  Warle  Gattra 
•befaiMatlMM  «nd  der  iurehe  taM^Ick  ail.  Vaa  dliarr  1* 


deM  Ve|eittlsredble  HrgendMi  aarb  laekr  nenKve«  Dofugnlb 
tat  deaa  eia  SehriU  vraiier  tar  wlrkltehcB  Gewalt  a.  11*^^ 
rang  ia  der  JQrcbe  aaikat,  wavaa  daa  folgende  Cap.  baadek. 
Wenn  naa  dieaea  aHerdiBgi*  ab  dae  Mrcitere  Aeadehnui^ 
dee  HaiMlIlBfeckta  tallsiig  iai.  n.  dareb  dSa  Gewalt  der  Im» 
Künde  lal  16a  iabrb.  »ich  «nebildet^  aa  kerabt  dt-nnodi  die 
eckte  prol.  Kirekmmbeaaag  danaf,  dab  Ia  der  iUrdwa* 
rqiierang  deM  I>hMUndc  o.  de«  Göaei«*«,  wie  dem  FNt» 
■lea,  ela  ei|tcatbaiiitSrli<T ,  f<ai  geaUkcrier  Antbeil  zukomme. 
DWae  eigettlbihnlicbe  AulT^ütsung  d«a  badcsbrrrllchen  Mui«- 
sii'itsDM'lils  !»(  ria  beaoodena  Verdimat  dieses  Werkes,  a.  es 
crheinvlile  dieser  wichtige  GetenSlAnd  eine  besondere  noch 
auliliihrlicilere  Era'trtrruns  u.  l(e<;rGndiiii;.  üiirli  wSnb  aaich 
liier  noch  weiter  hiiMitCjucjinsen.  n.  die  Matnr  der  Uicka  B. 
de«  SliA»  i)lM'rliii(i|>t  riaca  der  Lcbra  der  Reformaiara«  na- 
lerstieht  »  erden  iiiü^shu.  E«  vrflrda  ilck  hier  zeigen,  wie  dcT 
hibiiache  and  dosmatiache  G>-geiM«ls,  aa  wie  die  unzertrCBB« 
lirbe  Einheit  vn»  tieaetx  and  Evaafntam,  Dir  die  Refornia* 
torcn  daa  Fundament  de«  Ge^enaatxes  und  der  Einheit  Tun 
Staat  u.  Kirche  war,  n.  wie  aie,  aller  acheinbar  dem  wider- 
sprechend lautenden  .\as«prfirhe  rnn  der  .\enrsrrlic-hkeit  und 
den  zeilHf  Itrn  Z^^-wken  der  obriskeitliclicn  Gewalt  ungeachtet, 
drnnorh  L'ei^4'^^ve;^^  ilas  Ziel  des  Staates  in  d.is  OIi 
frrje::leii.  niifser  irinil'eni  die  gesetzliche  PsdagOgic 
diesaril«  In  dein  Itriche  des  Erangelinni«  endet,  jedoch  am. 
wie  l'anluB  «act.  das  Gearlz  nicht  aafzubelien.  sondern  auf- 
zaricbten.  —  Den  llechls^rnnd  der  laiideaOratlickeM  kirchcn- 
gewalt  (Cap.  3.;  findet  der  Verf.  dann  in  der  Landeshoheit 
selbst,  nicht  in  Avr  l)e>'olntian  der  Gewalt  derUtschOfe;  die 
Berechti^nns  n.  die  AuaiibnngRweiae  derselben  aber  sind  nicht 
die  recfatJicbea  GrundsStze  der  Landeshohril,  S'iiidern  die  ei> 
aeatlitmllchen  der  Kirrhensewalt.  Durch  diese  feine,  aber 
hftehat  nricise  n.  klare  Scbi-iclnn;'  IiiKlet  dir  f.rbrt?  des  VcrL 
die  Einneit  des  Episc«pal-  ii.  Ten  iioi  iiilsvstetnt,  nach  t'iber 
«vindong  des  Ein»e!ti;-eii  und  AuMcbcldung  des  Falschen.  — 
Im  4n  Abschn.:  von  der  Verfassang  anla  r  der  Kir* 
cbeagewait  der  Fürsten,  wird  dann  mit  gra&er  Klarheit 
u.  historischer  Treoe  die  wahr«  fiatar  der  Consiatorien,  und 
die  rechte  Stelle  des  Lefarstaade«  a*d  der  Gemeinen  im  Kir« 
cbenrcgiment  bestimmt;  So  wie  der  schwierige  Punkt,  die 
.Slellun«  eines  katholiacben  F&rsten  xnr  prot.  Kirche,  cearhickl 
erSrtert.  —  In  einem  Anhange  (1.)  ..vua  der  bischönichen 
VerfaMang"  giebt  der  Verf.  Andeutungen  fiber  die  Fortbil*^ 
dnng  der  proL  Kirchenverfaasung  und  die  Wiederi^e^vinnoiu; 
eiaer  grSbere«  Srlbatimli^Leit  flir  die  Kirche  in  der  An 
dang  der  echten  biacliAflichen  Verfassung,  die  er  (mit  Kollie). 
in  Gfgeasattc  gesen  die  reformirte  \Vahl Verfassung,  schon 
in  der  fitesten  Kirche  findet.  Ein  9r  Anhan;;,  eine  Kritik 
rnn  Koth«'ns  Anrin»;i>n  der  ehristlirhen  Kirrlir  n.  Ihrer  Ver- 
fusaun;;  und  Vinel  de  la  liberle  <]i!<  rulles.  Loiiimt  un»  niclit 
rerht  hirbrr  <:rli''>ri;:  >or:  um  Kttlhens  Dueh  Eriiuiliirh  7a 
crilisirrn.  liUlle  auf  dir  tieferen  Grfinde  vuii  Slaal  u,  Kirili« 
umstindlirlirr  eirtif^iiiseti  werden  mBssen :  \inet  s  lJurh  über, 
so  wie  »ein»  Li  lin  iberiianpl  ist  nicht  bedentriid  tiiiL;.  iiiu 
rinr  »nlrhe  N  •Oiiin';  711  \  eroienen.  —  Aof  irden   füll  lioffen 

ivir  Jiik  Ii  «"ii  si-  Aiijeise  («in  Werk  kenntlich  eemarht  zu  ha- 
ben, welches  ia  der  Kirebenrerbtswiieeaaehali  einen  bedea» 
ilt  raUitcm  ilcaktc  «IwimiBl.       ^  9T,  4 
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ftatiirwi«aeB«eJi»ft«B. 


■oUe 


MhI  G«0l0gjr.  By  Ww.  ffaegiUimrar.  8.  mit 
HJnBuiiltttii  and  «ncr  colorirten  Karte.  Der  Verf. 
hat,  «!■«  Retli«  Tan  HaudbOdieni  Ober  die  eiiiielnen 
der  NataiKMcbicbte  keniiwiiigcben ,  um  eiocn  •J*t^ 
n.  iw«ckuilJ«iger«n  LeJir^ang  dieaer  Ui*ciplinen 
Er  Terapridit  eine  leicht  TcntCndlicbe  llede- 
ia  ffdclier  aiclit  die  Treue  u.  Genauigkeit  dem  Glante 
mcbe  oder  einer  eiaMttigea  ScnliiueolaliUt  ceopferi 
_  JUm  MigfidtkiN  ZoMioincadrlngen  des  Miteriali,  wel- 
gaetgncle  AÜfllngea  au  Glossare  beigegiLm  werden 
I,  ^Tcrde  dne  gewisse  VollsUindif[leit  Müglicb  ■sehe«. 
Ob  sber  di-aUcbe  Leser  dem  Verf.  beirallen  kSnnen,  wenn 
•r  die  EiaAbaag  leiser  Werke  besonders  erroigreich  za  ou- 
diea  haftr  iMkn  er  den  Inbait  jedes  Capitels  durcli  eineo 
Ankang  tm  wreespitalirenden  Fräsen"  resomirt?  —  Dem 
Uanaalof  geolonr  soll  dann  am  1,  Mai  die  Botanik  n.  dann 
in  Frinten  rnn  jedesmal  3  Monaten  Mineralogie,  Z—togie,  f er- 
dcicii<'ii(i<'  Anatomie,  SlugctJiicre,  Vögel,  AmpbiUlB/TiMbe, 
ffUljlr'-^—  Insekten,  Britiaidie  Pflaiuea  etc.  foigai. 

'^^473.  Ree.  Ton  NemoSres  de  la  SocKti  aJoIngiqne  de 
Fnaee.  Tom.  -2.  .1.  (/«der  ron  -2  Parties),  in  Göll.  gel.  .4nz.. 
8li  8u  $4  BertbolJ's  Uec.  von  J.  van  der  Uoeven :  iucbercbes 


vai  Medicin. 


474.  Dtr  ißmt^mbiiiismtis.  Von  Prof.  Frirdr.  Fi- 
»ehtr  in  Basel.  Bd.  9:  der  thitrhche  .Ifagnelitmut;  Bd.  3: 
dnn  Ileihfktn  u.  die  üeit»seiihtit.  Basi'L,  Schweigbauscr. 
1SJ9.  8.  (IV  B.  112  S.)  i:  Thlr.;  (IV  u.  412  S.)  1|  TLlr. 
(Tgl.  I8J9,  Art.  375.)  —  Der  Verl!  bexinnt  den  in  Theü  mit 
e.  hittoriscben  Cntwickelang  der  Entdeckaog  de«  tbterischeu 
Hagnetitans  nnd  kgt  dann  die  Gesch.  des  Ijcrfllimteii  Pro- 
cesses,  welche  nun  seit  69  Jalirrn  vor  der  uiitur>vig«i>nschafU. 
and  uiedic.  Secüon  der  Parisii  Alinlniiir'  anliln^ig  ist,  kurz 
Tor.  Als  dus  wirksamst«!  ma^tii  tuclic  Mittel  Loinint  zumt 
die  nirnscliliclie  Hand  zur  Sprache,  dann  die  Iriclilcrrn  i^Iil- 
tri:  Hauch,  Blick,  Befehl,  Wille  u.  FcrnwirLuiig  dv»  .Magtie- 
tiseura,  and  um  den  t$üwiekthide)i  Y.\n{\\\W  ( ilrn  erztugen- 
den  «teilt  IT  zum  mliiimora  herab)  dieser  hvlebrnden  krlAc 
zu  rDthiill<-ri,  hat  di  r  \  crf.  nicht  nur  jene,  aondern  aach  ihre 
Wirksamkeit  LeiiunJers  abgehandelt.  Den  Einwendungen  ge- 
gen die  Wirksam Leit  der  inagne!iaclH-n  LinwirknuK  zu  besrg- 
Den,  geht  da«  l'ulgcudc  kap.  lu  den  Krankheiten  Qocr,  wrTche 
^BIB  Somnambulismus  dispooiren,  auch  iiicLt  srlti  n  in  die.s<^a 
ausschlafen:  tunüclist  Krampf«  jeder  Art,  (Jouvulsionen,  Eni- 
leijuie,  kalairnsie,  \  f  lt.itanz  etc.,  die  den  Verf.  auf  jene  dilU- 
rilc  Lotcrauohung  des  ße^riiTea  von  den  Elementen  od.  Grnnd- 
krSlkrn  der  Seele  u.  der  Art  ihrer  Vereinigung  füliren,  welche 
er  i«  seiaer  nK'tvrhebrc  der  Seele"  cnttTickclte ,  u.  hier  nur 
kun  reMmmirt.  üieParaJJeie  des  SomnamLuliMuus  u.  Kram- 
pfes bcgrindct  In  Ihalicfaer  LSsang  den  auf  einseitiger  Ent- 
wickdunc  des  cinca  SeelendeiBcntrs  Ober  das  sndere  beru- 
kowhn  Wahasian  aüt  lewiBn  rersdiiedeaea  Arten,  nameal- 
lieb  glebt  der  VeiC  ciae  icharlsiBnige  DciaiiiM  VM  Vcr- 
rficktheit  o.  ToUlicsk.  la  Analogie  mit  ds«  Wakviui  iltbt 
isr  Traoa.  Nack  «Mltercr  BcMlirctbBng  des  Ursprunges  u. 
4«  Vsiklltniise  von  Kfampf  ml  SoBnaabulismas  Mgt  di» 
Irsathsfa SsMiUBUt a. Hvslerie^  sowie  die  EiapQlBgUcbkeU 
ftr  4m  BMMt.  SoMaarinlisBW  naeb  Alter  ml^iSSSSmAk, 
So  kaoat  er  aaf  Arn  Begriff  das  Mm. 
^Virknngen,  '  i  rTniiiitlTiiiiii.  4aa  mm 
dar  ^VkSleniwacluR.  Jv  ■SlhA« 


AlmsaklK  n  fsbsB,  r*%«i  MB  «Im  IM»' 

ron  Angaben  bdlsMender  SsMUMtbilar«  wakla  llwifts 
wahrgenommen  haben  wollen.  S»  bttncliM  4awi  4ar  TtcC 
in  gescbleklem  Uebergange  die  nuoclisck»  WaAaalwhlim" 
u.  den  Kapport  in  seinen  TendtiedTVwIdlltoiiafli  S.  WhlDU* 
gen,  und  nadidem  er  sich  Ober  di«  aomn«BbSle  Anstecknu 
verbreitet,  beschliefst  er  sein«  B^rachtang  mit  den  nucneu^ 
sirlen  n.  magneliscfaen  Dingen,  beim  Leser  einen  kritiscu  be* 
lehrenden  Eindruck  zuröcklsasend.  —  im  Einganf»  las  9d'' 
Bandes  linden  wir  denn  den  msgnel.  SiminambullanM,  TOB 
>velchem  ans  der  Verf.  den  maenetiscben  ScMa^  das  Hdlsi 
hen  et&  mit  Fsetis  belegt  vort&hrt;  nscbdem  er  aidb  4ic 
ührigen  Arten  des  brllsebendea  Sonnsmbnlismna,  namentlidb 
den  doreb  das  Baipiet  so  wie  den  in  Ful^e  von  heftigen, 
durdifpeifendcn  Kiümpfen  bcrrorgebraebten  Somnambnlismns 
mit  seinen  eigenlhQtnlicben,  vom  mas;nrlisoben  Somnanibnlis- 
luus  sich  *vr.«.enllich  unlerscheidenden  Formen  mit  anzuerken- 
nender Gewandtheit  dargealeilt,  ;eht  er  zur  Charakterisirung 
der  verschiedenen  Stufen  u.  Grade  des  Hellsehens  Tiber.  Za> 
vor  jedoch  gedenkt  er  der  u«rk>vQrdicen  Rackschlln  des 
hcUaeheaden  Somnambolismus  in  Scbla^audela ,  welä«  hin 
u.  wieder  TOrkommen  o.  eine  merkwOnlii^e  Parallele  zu  der 
in  dem  HsIbscUafe  sich  wiederholenden  Ta|;es-  und  der  mit 
der  Sinnanutiroraani;  sich  veriiindenden  Schlal-Vision  bilden. 
Jene  Grade  des  llellaeUens,  die  sicli  übrigro.«  von  der  Voll» 
kommenheit  ahhSu-ps  zeisen,  mit  welcher  der  Somnanihulis- 
mus  entnickell  wird  oder  selbst  hervorbridit,  stellen  ticb 
dar  im  vi^iunnren  Halhschlsf^  von  weichem  uns  der  Vrf.  auch 
die  Interes.sjtitere  .Seite,  die  balhnlirrische  Anfgeref-theit  ken- 
nen lehrt;  ferner  in  der  Kotunambulistischen  Exaltation  in 
MdUraeheu  Zuatande.  dec  Si>intini»limiuun:,  dem  dieser  Sbtt- 
li'  lieii  Hiirhsrld^if.  dun  Firn^.lÜdl  nder  der  8innver«rlzuns, 
den  riülieneliendeii  lilii  Un  ii.  in  der  SO  aufserordentlich  sel- 
ten vorloiumenden  KrM:lieinniij  des  Femesehens,    Ks  konnte 
nicht  verborgen  bleiben,  «ic  der  \erf.  in  seiner  canren  Be- 
Ir;irhtuti;;   des  Suninnnihnlisnius  eine  ununteriirorhrne  Auf- 
riierkitulukeit  d;iraur  venvendete.  die  Spuren  i-ines  soninamLä- 
len  ^leiliiiin-i  .iiifzusiirlien,    »velchr»  wie  bi  i   di  rn  Si  hi  n  di-s 
Au;es  zur  V>  I  inillliin^  de»  Iti-wurslseius  der  enliVml'ü  Cr- 
_i:i>Kiriili    diene:    niiil   die>e   .Spnreri   Cleldii    nris  ver.int  mit 
ii  .   Iii  lileii.  krili^^bell  |)arslellun:;N»>  eise  einen  lii  l.  n  lilii  k  in 
djs  i\i t  Ii  v  tit,  Ii'  ^^il•ll!'T  il'  ^  Sim»n;nnbuli>tnu'i.  einen  n  ineren 
Blick  als  jellj»!    '        •  tn'  Ken  vermnelile.   S«  vorberei- 

tet fillii  l  uns  denn  m  i  \  erf.  inia  Ulzleii  1  In  ili  seines  Wer- 
kes, \reb"lier  nns  in  ^Iriehein  rnki:;en  (jange  da.n  NX'escn  tter 
IWsessenbett  oder  somaambfiler  VerrSckong  der  Pers&alich- 
keil  IML  —  Dradt     Vipiar  sbul  fot 

475.  FolUiündlgcs  Cfilnuh  odarünteftfcbt,  dfeGUt 
[»flanzen,  Gidminerale  u.  CilUbiere  kennen  n  lernen  n.  Ge> 
NUMillieit  u.  I^ielien  gegen  \  et:;iriiiii';s-Ger>liren  sl<  lii  r  im  »tei- 
len. Zum  Schul-  n.  rrivatsebrwielie.  31it  zwei  tenau  illuiui- 
iiirten,  die  Giftpflanzen  und  Güttiiiere  vorstellenden  Filhft^r.T- 
phirten  Tafeln.  Füafle  verhesa.  und  Stark  vrnnebrte  Aull, 
Weimar,  Voigt,  löiü.  S.  (XVI  und  246  S.)  i  Thlr.  —  De» 
doreb  seine  populäre  Botanik  vortbeilhaft  bekannte  Diaconns 
J».  Aog.  Fr.  Schmidt  sn  UaNnan,  welchem  die  Bearbdtnng 
der  4n  u.  6n  AuB.  dieses  in  seinem  Kreise  sehr  iiiftxlichea 
«.  braochbsrcn  Werkes  fihcmanuacn,  hat  es  darch  Benntna!^ 
Jar  aencsten  HOlbmittet  so  umgeschmolien,  d^  dasadb» 
recbl  cigemBib  als  sein  Werk  angesehen  werden  kann.  NaA 
einer  bnnen  Einleilaag  endi.  Abtk  1.  die  PflanaeuUW  i» 
15  lobriksn  imm  <Ue  94  Klsssea  dca  LwaeTaAeB  %«tau 
wm  Gniida  liagan.  b  den  Bhrigen  4  Ablbkn.  afad  Tliw- 
%  namUAtt  •ntkbnis  n.  betäubende  Oaitste;  ffmbs» 
dilo  bebsaMt  Ali  AiAaim  folgt  «ine  bnne  VebcnUl  i» 
^n  Hilfsmittel  bei  VcisÜbag«^,  INo  i  Talsb,.»  AUB; 
daagan  vea^Gifl^ltansenk  13  von  C~ 
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'  476  i'el!«»eUan5  vo«  6a9mtr*i  Prinrye*  giniraux 
Je  Hai„i-wuf  meditalr.  (Vmb  tSitl  9.  4*  Fr.)  wir4  v«in 
lindes  l.idi.5lrie.ComnlolrtaWBMr«o»slö»«gt;  —  «•••i« 
„HescI.rt.huftg  dtr  MtiuiidmieHm  mmd  ilolkenkur-Anstal- 
u,i  des  k'önTgrndk»  /ySrttmitrg  der  Uoheaiolhrickea 
Herzogthümir  toh  Dr.  ttty/^ldtr''  «fMMnt  Im  EfcMT  u. 
Seoberl  in  Stullsart 

47".    k.  W.  SUrL's  IlfC.  voll  V,  .Vmiiint):  Bc  IrlllJe,  in 

Jen.  Lit.  /.is-  ^-  ~^  i«««-        üeidUr;  1.  Die  tu- 

adinaende  Si-rifnli.it  dt>  P>al»-ra  u.  ihre  l}ri-:irhen;  1.  Sy- 
deDhaiu'»  AnUieü  »n  der  l.nriuislcit  an«erer  LeUr.-  iib.  r  ilie 
Gicht,  Nr.  6;  von  RnolT:  Ucii.  d.  Cholera  u.  Hcinl/anl :  V  .  b. 
LeWabsccMc  nach  Rnpfverlclzunseii,  ebd.  —  vg«  (.  irus: 
System  d«  Physiologie,  Nr.  10.  -  Kcc.  von  1.  Mfini: 
Handb.  dtr  Anatomie  des  mtnsclil.  Kürpcrs,  o  Tille.  2.  Iti- 
gel:  a;  Vollst.  lUndbuch  der  Anatomie;  h)  Anhari;  d.i/u;  c) 
Aaälmaiftdve  Abbildxn.  in  Ergzbt.  z.  Jen.  Lit.-Ztg.  >i.  J. 
"  "    '     tt  Ucb.  Volkslrankhelltn,  Xr.  4. 


479w  Ree.  tm  P«iili:  Ueker  den  grMm  Stair  ud  die 
in  CSU.  gd.  Ata.  St.  13. 

K  riegswisscnsclia  ficn. 

479.  jVililiMisclu  SiudUn.  .in  Anhang  in  der  Anld- 
tune  lom  Uebtriietai  n  aas  dem  I>(  uNi  In  n  ins  FraDiCteiaehe 
(vrrf.  Art.  525,)  u.  t-ine  Fortselioiii;  d.  r  Eutdej  franfauct  de 
iilL.  ralun-  milit.iir^'  (  H.  rliii.  Dun«  Ur  u.  llomblol.  ISJl».  8b5; 
Ton  L  J.  lieauvois.  Lfliri  r  di  r  flanx.  Spr.  an  der  etldt 
Gewerbeschule  /i;  Ii.  l  ün.  11.  rl..  ScbuUie.  1830.  8.  V  n.  122  S. 
n.  \  Tblr.  —  Eine  »ur  Eiiiiibuni;  der  dem mliUil'slylc  eigen- 
thümlichcn  Ausdrücke  u.  AV,  ndiu.^en  »ehr  geei^nrt«  Cliresln- 
mathi^.  Dir  Etodai  frauvjistA  de  liltifature  franfaisc,,  die 
L.  ri  ilA  VDrlluilliift  hiknriBl  sind,  werden  dadurch  gewi«efBW- 
fotai  «rgatal.  Dir  Vt  rf.  «teilt  Brojcbslücke  aus  dem  Leben 
des  Gen.  Dumonriez  (Lacer  bei  Grandpre;  Seid,  bei  jMiHip|ie); 
au«  den  M>'m.  Gouvion  de  Sl.  Cyr's  (ZiwUnd  der  Anaee  im 
J.  Gi  f.  cht  bei  Weiiscioburg,  Seblacbl  bd)!fovi);  aus 
liuinas  Ajjtrtu  des  evincmens  (Folgeji  der  SdiL h. Kercngo^; 
»IIS  Chaiuliriii  llist.  de  la  campenie  cn  Bnaiie  i(BrMul  von 
]U.<«ki>u)  u.  1  IVucbst.  aus  Blondere  SdliR  flb«r  dis  uEteir. 
Pllirliicii  .  Ii .  <us..  und  jjiebt  anbansswäte  M  j«kffl  Slicke 
ein  \\rztkl.iufs  der  »cbwierigeren  WOrler  ud  lUdaiiirlen, 
wlLr«nd  p>m  kana  Audcvtangen  Iber  T»f<"*  'M*^' 
über  PrSposilioocn  etc.  in  Klajnmera  den  Teue  «nfeeduitel 
wwden. 

480.  Handbuch  dtr  mililoiilsrhfn  Fremdirvrier  und 
Kunstautdrüeke  mit  knrten  SaehnLliiinigen  flir  Unteroffi- 
ziere 0.  Soldaten  jeder  Waffemsltiins  s^iinrnrlf  nnd  lin»^ 
Ton  einem  18  Jahr  dienendi-n  l  nlirnfli/it  i-  dir  (iniMir«.- 
J!rpklrTib..Scbwerin.  Brisad«'  (//es  fr).  .Silnuiin.  KürMlmt-r. 
(üfrliii,  l'l.ilm'.sili.'  Uuflili.)  ISiü.  S.  (IV  yi,  l.].-)S.)  '  Tlilr. 
—  Ein  iuii.il  Ii"!  aiil  Mililairs  (;rri;i;i  r.-r  UiltiuiijS  bcrfctinctc.« 
Bach,  autli  IVir  Ci»ilistr[i  lu.iin  liii.ir,  die  durch  ihren  Ge- 
•cbaOiekrctf  zum  Gebrauche  diecer  Kanataudrücke  genft- 


4SI.  Da*  Elementar-  u.  Bürgertrhuhrf^m  im  Prcu- 
/eltclun  Staate.  Heft  1.  D»»  Elementar-  u.  JJurgertchul- 
teeten  in  der  Provinz  BronrJfnhur^  in  aeiner  Entwickelnnu 
ond  in  seinen  Forl.«<'hrtUeii .  iintrr  lUnutzun^  aulhcntiarher 
Quellen  dar^rsl.llt  iinil  /ii.sjinirnrtitflraci-ti  von  Carl  Curt 
firdinanJ  r.  iSchmie de n ,  kgl.  Prtüli.  Übei^  u.  Geh.  Rc- 
ijerunj'sralhe.  Lelntig,  Uinrichs.  1840.  8.  91  S,  ^TUr.  — 
Keine  Kias«e  der  UeeeUcchalt  koonle  in  ü-rilieren  Zeiten  bei 
«M  iradger  voa  der  ^gKclmuUtt  GeMli|ibaB(  cnödit  «m- 


den,  als  der  Baocmeland,  weil  selbst  den  ItrüDigslen  Regen- 
ten durch  die  Verhältnisse  di*«  Milfi-l-iUi  rs  Beschriinknnjen  in 
ihren  Absichlen  enlsejirn  tralrii.  V.vsl  mit  dem  crorhpn  IJn- 
°;lnckKiahre  bekam  der  küni^  Cn-ie  iliind  und  seitdem  erschie- 
nen nacheinander  die  woliltKltigen  GtM'Uc  znr  Ui-fonlerunS 
de«  materiellen  Wohls  der  Bauern,  welche  dereinst  nicht  säu- 
men werden,  dem  .Monarchen,  dem  sie  Eifeiithuni  u.  Freiheit 
danken,  da«  irHrdi^^e  Monnment  zu  errichten.  Derselbe  Lan- 
desvater  fugte  jenen  Srenun^o  aber  erst  die  Krone  hinzu, 
indem  er  auch  den  Ju'endunlericht  des  Volks  bedaehle  mid 
ein  Schulwesen  Hir  dakseibe  crüttdete,  wie  es  ror  ihm  an- 
mn^licb  war.  Erst  mit  d.  ni  Jahre  ISÜS  b^unt  auf  diesem 
Felde  bei  nn«  eine,  nui  li  l'riiir.iiien,  mit  CoMeinienz  verfol'le 
ThSli^leit  and  die  Fol;;en  werden  einer  s»  vvris.  n.  vv,»hllhS- 
ti;;cn  Gesetzgebung  mit  reichen  Ernten  lotimn.  In  din  vor- 
lieifndcn  Blättern  enilTncl  sich  aufa  Nene  eine  Art  Rechea« 
Bi  lmri  (\v<  iin  eine  Privalschrift  so  genannt  werden  darfl.  Ifte 
in  Jahren  (bis  ISA'))  für  die  V  olkRjugcnd  an  J)ildunj>' 
iuitl4''ln  ist  bereitet  worden  iir«!  wir  crfreupn  nn*  dabei  eben 
so  der  PlanmSrsigkeit  der  Bdiürdcn,  ab  dir  .illmUhli*  fkb 
entfvickelnden  Thnlnabmc  der  Communen  ir.  I'riv  ilneräaMB, 
und  ans  beiden  dürfen  wir,  nach  so  vorlrellltrhen  .\nßin:en, 
auf  das  Beste  (ur  die  Zukunft  rechiien.  Der  Herr  \'rr.,  deiu 
wir  in  das  Einzelne  der  Zahlen  und  Thalsachen  hier  nicht 
nachsirbn  dilrfcu,  bat  uns  mit  Recht  auf  die  Verg.ingenheit 
sorücL^eltihrt.  um  uns  ^wenn  auch  auf  wenigen  SeiUa  nu^}: 
cu  zi-i^en.  wir  viel,  oder  eigenllieher,  wie  weiitK  anf  der 
VuIk)i.'<chuUL)omiine,  welche,  neben  der  Kirclie,  so  Heilsatnrs 
ter  die  F.-imilie  und  für  das  \'aleriand  li<^rOnileii  kann,  zu- 
vor peschehen;  müge  er  in  den  Absi-bnillen,  welche  den  Ja* 
eendunlerrichl  der  neuern  L-mdeslheilr.  Posrns  u.  der  Rfaetn- 
hinde,  iH-handeln  werden,  die  dort  nicht  dJinzemlere  Vorye- 
'eachichte  ebcnfalU  beleuchten.  Dem  Unterzeichneten  Ist 
diese  Schrift  als  Biritrag  zur  Geschichte  des  Vaterlandes  und 
der  Humanilfil  sehr  beachtenswerlh  erschienen:  er  zweifelt 
nicht,  dnfn  sie  in  wrilcn  Kreisen  den  Orttiliehilrden ,  den 
Sehnl-AiilsrhiTii.  den  M.  n.schi-nfrennden  ermunternd  u.  in  vie- 
ler Hinsicht  auch  berahigend  erscheinen  werde;.  Pnnjt. 

Kartenwerke. 

482.  fyaniil.nrtr  des  Ifrrzn-jlhnms  Ponen,  fÖr  Gym- 
nasien, Sladt-  und  IKirfvrliuliTi  uriil  di  ii  Privatunterricht,  so 
WC  »urh  tm«  lir;iiii  li  In  A'  iiili  rn.  Rir  Beamte.  K.mlleate 
und  (M'M'li.'irisniilrmfT  ji-dr-r  Ar(,  mll  diin-hgebender  Kultar- 
hen  irlMiun:;  und  \n;;Jif  alier  Pu«>k<ita(ionen  nach  din  neusten 
und  holrii  llüUMnillclii  intworfpn  und  litho;:r.ij)hirt  von  C. 
r.  Kortii'l llii  sLu,  V  erla;i>ri-.'cnthtim  von  Ir.  Uenize.  4 
Bl.  gr.  Fol,  'l'lilr, 

U'andhartr  drr  Fl  rrrinz  Brnndrnhnrg.  fiir  (rvin- 
nanirn  n.  s.  >>i:i  (  .  roii  kt"  "til  zki.  Klid.  (l'»,!!!.)  1'.'  B|. 
^r.  Fol.  2  Tlilr.  —  .Viii  li  diese  Karlen  L'.'li.  n.  di'  AiliLel 

.l'v.j,  .JSd  ;iri;.'/ri-li'n .  alles  dfis.  vi;is  drr  .Tiisfülirliilic 
Tiit  l  V  r  rs|ii  irlil  mit  Iii  Ii -filiiender  Genauigkeit  u.  sind  nacli 
jnrrri  1htrii:i!.n  tlri.r>i';  CPM-beilel.  Die  iinfsere  Darstellnn: 
ISfst  ITir  .  in.'  I.illinur.  wn  i;  rn  vTrii»«rhen  öhris,  Hesnndpr» 
iTmnen  dii"-!-  karlui  dm  lirir;:iT-  ii.  I .undfrliiilin  iiniirulilin 
werden;  dir  sriir  ^l.irk  ,'i;il;rtr,T.;rni>  /.tirlinuni  u.  Iiliiinin;i- 
tinn  —  .dr^lrii'li  ni«-  >irh  in  «Irr  niirli.'.t.ii  AJilii-  !H-tr;ichift 
!;ri  ll  .Tiisnirnnit  u.  [."Vt  cini  n  iiruinsi  ii' limcn  Eindruck  macht 
—  Iitit  di-u  i;ruri.  n  "\iil7t-n,  d.Js  l..  i  di-r  E.  lir angemessenen  Grüfs« 
les  tF.in/.mi   (di.'  Kiirte  dtr  Provinz  Brandenfniri;  lial  221 


Oii;idr.it- FiiTs)  ilii-  einr.lnen  Bezeichnungen  anrli  in  UKifsi'e'r 


fcnti'emung  um  so  deutiicher  n.  »tSrker  erkannt  und 


r-.p'hen 

werden.  —  Bei  genauer  Betrachtnng  fandi  n  wir  frr  ilirli  i  in- 
icloe  niUnfcel;  doch  xind  diei<<  unbedeutend  und  iiir  den  An- 
fang fasi  nnn  rnii  iillii  Ii  ;  sir  trjsri  ri  auch  Dir  dns  Gante  nichts 
aus.   Bei  der  verhällnirsinlirsig  nngera.-inen  Wohlfeillicit  wäre 


r  Wandkarlen  in  unsern 
Hitrsm  «im  Beitagt. 
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tUtitttn  Srhulen  scwifs  wi'iusclif  nswprili,  sie  für  die  kiiiiil- 
oib  des  vatprlaiiilisrlicn  BiiilfiiH  u.  für  die  üclfbiinj;  de»  gt-o- 
nraphUch«'!!  SliiJiuii]»  din  Li-niiti  VaUA^  verspreclien. 
dnrch  dafs  der  \''  i  r,  nisb  if  lt  z.iiiln  irln-  f^talistisrlir,  topojra- 
pkisdii-  und  dci-l.  N  i'.i^in  u.  Iii -<  ii  Mm»ns;f'n  finfiigtc,  IhI  rs 
ihm  »i-luii-^rii.  .Iii"  h  liir  ili  ti  jiriiUi.sciirn  lirljnucb  Oer  im  Ti- 
tel «ni:i-^<')'>'n*'iL  kl;>sM-ii  7.11  s. >>-.'•  11,  «.  dm  Kaf  lMi<iM  attge- 
■Miucre  Vrrbrcilung  zu  LiniUu. 

Schöne  Litcrnfiir. 

4S.|.  ff'allf iikrt  nnrh  Senrnhflm  von  A.  F.  IMihr, 
wiW.  Prot.  In  Ilonn.  Jli  rsiiss.  von  j4.  f  arnlni'^rn  rnn 
A'mr.  Berlin.  Duii.  l:.  r  u.  lliimlilol.  lS4lJ.  S.  {\  \  u.  :.i  .S.) 
Ü  Tlilr.  —  Vor  IS  Jalircn  ursilirifüen,  von  Gortlie  (WtrLc 
liil.  i'.i  p.  10)  LcrriU  bt!<|>rorlieii.  vor  einem  Jabre  von 
bi  ütt  in  rliii  Hl  l'i osinimii  der  Bonner  l  niversiliit  «iriU  riim 
fr%%jlmt.  tTifin-iiil  liifwi-  Aufsalr  liirr  rum  ersleniual«'  pe- 
dnirtl.  Di  r  ^  erf.  durclil'.dirt  den  Els  ifs,  liL-«uclit  Driisi-nlicim 
Buii  .Scseiilirirn.  bi'^rislrrl  von  ii  ricr  lieldiclicii  Ju^endcrinnc- 
rnn^  (ioetla- s ,  ilii-  jcm  n  iirisi  liciiibaren  Orten  eine  solche 
]ietj<-aLsamL<  iL  ulebL,  ulii  iciiiipncn  Mch  GescIiicktcB  des  eige- 
nen Lcbenis  daran.  In  frober  \VeinIie«eiat«nine  MiiRibt  er 
Alles  vras  er  an  ienem  Tage  siebt,  erfährt  und  denkt,  aicder, 
mit  nliilolopschar  Titcae  |ca«  Oerdkbfcelt  cchildemd.  Für 
den  Biographen  de«  Diebtara  tind  dieae  Blittcr  nicht  ohne 
Werth.  Doch  abeevehen  von  den  einzelnen  Noliien.  die  wir 
darin  erhalten,  üelit  das  BOcIdein  durch  den  lieberoUen  Geist 
aa,  der  darin  herraclit  Wir  freuen  ans,  daH  der  T«rf.  so 
dea  richtieen  Ton  traf.  Jene  G«endea,  ein  hikent  Ta^  a. 
«ÜBige  Gllser  Wein  nSaaen  gradM  «lat  M  bntiilcrla  Sdm- 
nniE  enetuea.  Darin  mbchl  akfc  ifi^nrafan  Geftlil 
Iber  iHe  Venlndichkeit  deaaea,  wa»  nnser  Dktiter  darth 
Miiia  W«ri«  VWMvkt  bat.  IMr  Aber  dicN  UtiM  Sduia 

As.  Stka.  Von  iem  Mm&  m*  CmHim*.  VAn- 
m/tA  TM  Famir  Tamum.  3  Tbk  Umds.  KnibDaiia.  Id.  & 
a  Tbk.  (316. 


Tamum.  3  TUc;  Updc,  KnllMiia.  Id.  & 
^  ....  v'>>'.  «•  311  8«)  —  l><wai  >Do  Ceiraadtbeit  ■. 
Htade  ÖirFr  Vebertra^nnn  vorUicOhalk  beirannte  Vdwractie- 
rhi  twadienkt  In  den  Torl.  3  Bdn,  unsere  Leseweh  mit  einem 

▼ielh)-«proclien<'n  Geii-llsi-bafUromane,  der  sich  in  den  bnherrn 
Kreisen  der  coilisrlu  n  u.  französisclien  Socirte  ben-rgt.  Dür- 
tta  wir  den  Vpr.sii-h<Tungpn  franzöxiiickcr  Beurtlieuer  de* 
Originals  träum  und  t'ine  upn-mf  Alisplrgelung;  drr  modcm- 
■tail  socialen  ZiiKl.'inde  in  der  Erzlhlune  dieses  Romans  ftn- 
deB|  dann  |;e\Tinnt  dicseJbe  zugleich  das  InlerrsRe  einer  .schar- 
fen Kritik  ihrer  A  crdt'rbthejt.  Die  Gnindla^e  der  Kiiüblun;: 
Iiildet  die  Ehe  Gaston  von  Hontht'rir's,  einr.s  hoelislehendrn 
Pariser'»  mit  der  Turhler  eines  Irland.  Pairs:  ah«  r  welch' 
eine  Ehe!  Gasion  setzt  sein  Garronleben  im  «cldinuiisten 
Sinne  fort.  ■  r  verlieht  «ich  g.ir  in  dir  jüngere  reizende  Seliwe- 
«ter  seiner  (ii  ru.i  i. Im,  Ethel.  die  soKlrich  als  Hauptperson  aof- 
tritt.  Keivli.  aad  doch  nnerfahren  in  der  \\'<Tt,  dringt  sie 
bei  aller  Ar^loslglcvit  daraiif.  u.  ^vei^a  ea  durchzusetzen,  dafs 
Gaston  mit  liir  zn  seiner  Geiuahlin  zarürlkrhrt.  Diese  harrt 
.  Totl  gh'iliender  Eiferaacht  ihi-er  Ankunft:  sie  v»ei»rrt  «ich  an- 
fangs, Etlid  aufzaDehmen;  di  muf«  Gaston  arge  Geheimnisse 
tatdeieken,  die  ihm  eine  uawiderstrebliche  Nacrit  in  die  Hund 

rben  nnd  dem  Slrüubrn  seiner  Gemahlin  ein  Ende  machen. 
■Itssme-Situalion.'  Der  l  n.'^chulJ  Elhels  vvird  vonderSchald 
ihrer  Schwi^sler  eine  ZuHucht  gesichert.  .\ber  aneh  ao  noch 
Fortdauer  der  Leidenschaft  Gaitlon's:  fortwährende  Attentate 
•nfEtlirl.  deren  Herz  nicht  so  frei  bleibt,  als  ihr  Leib.  Ende: 
Eliiel  se.striit  ihre  Liebe;  sie  »rlmürt,  nur  Ciston.  nie  eim  ni 
Andern  jehören  zn  wollen;  dieser  reiset  sofort  nach  iLilien 
•L:  man  erriith,  dafs  nan  Ethel»  SrJiweüter  sterben  inuf^^. 
««Mit  alle  treaneiiden  Sdiranken  twiscben  beiden  eefiiUt  aind. 
>  Onidk  die  gaoH  BnHibi«  slakt  ileh  dk  k&  Ftatai« 


eine»  stillen  .SrhineryeK;  wiv  da«  Original  lN>i  aller  Anroutll 
u.  Zierlirbleit  il.  r  llede  frei  ist  von  l  cLerLiduns,  bei  allem 
Inlere.M«.  (i.  r  llandliin-  die  l ebertreibiingen  der  modernen 
Extreme  vermridel,  sn  sich  auch  die  L'ehersrtzun'  aia 

eine  angenelime  iiud  iiikante  lA-klürc  ror  riejen  andcrn^Er* 
Zeugnissen  der  Lei  aller  Fülle  so  firmiiebaa  Geseoirait  c». 
pfcalea. 

m.  Angekündigte  UAmetsmigtm,  Vm  Bug.  Sut 
LesfonatitfUM  jes  Cevam»  {„DtrKFug  in  dm  CtMHiua") 
M  Or.  £.  KoUnaui  ^  idpäg;  tw  3tuk  jgad.  Laaiü 
de  Aww»  bd  Moria  in  Britn. 

4S7  Hsuchers  Her.  von  Ulriei:  üeber  Sbalce^tpr««^ 
ilramat.  Kunst  und  sein  \erh;illa.  zu  Caldcron  u  GöttM,  B 
Ja/ir/,/'. /.  ).'  /,vÄf.7.vr/,.  Ar.  .^r.  i  -  ii  —  liecel'i  ImT?«* 
llalia,  iursg.  vun  Ailr.  Utumont,  ebd.  Nr.  19.  -JO. 

Veriniscbfe  Schriften. 

488.  Die  deutschen  f'olhsliedrr  mit  ihren  Sirfir^iffa 
gesammelt  u.  berauss;.  von  LudideErk,  Lehrer  dfr  Wusik 
am  Seminar  für  Stadtschulen,  u.  fj'ith.  Irmrr,  erstem  Leb- 

Plabn Kbe Bnehh.  (Loitze.)  18,W-.l9.  1  ll.fi.,  l.i.der  ,in,l 
ihrenMelodiee«.  {Jed.lllt,  '  Tblr.)  -  Vor  TOjabr.:,  »,l,r;.l, 
Ud&OWh  Peter  Sturz:  ,.\Vir  sind  der  nefeilt.  n  Arbeit  imidr- 
ea  lat  Zw*  dal»  endlich  .Mutier  Natur  einmal  siiriehl,  wie' 

dcrSctoabcl  eewaciiaen  ist.  *  Dauuls  erscbien«!;  llerdew 
Stimmen  der  VaUEcr  in  Liedern.  .Sm-  sind  ,1er  ei"<  nüiche 
ISataineiai^  aoeb  nicbt;  acitdem  giebt  es  aber  eine  Literatur 
Vr'T*  A'''?8**  P»e«e.  Crofsc  Poeten  baben  für  das 
YqUc-gedicbtot:  «  bat  aicb  aber  auch  seine  Lieder  allein  zu 
Staiid^ateidit  SeUne  Totkatbttmliche  Sin;ueisr„  sind 
rwi  tnflMm  MniUafB  geseUt  worden;  aber  llamlnerls- 
bonebMi.  MtbMob  Ij^  u.  Mägde  «iogen  aud,  ileb.dien, 
die  TOB  ihrea  OaicbaB  affnnden.  in  ihren  Geselkel.i.fi,  „  ent- 
•taadcB  dnd.  HmtalcUi^  aolcJie  Lieder  u.  W.i.e,,  ,  „ti  .1- 
tan  du  4  Hefte  der  totL  Suamlung.  Die  IIerau»-eb. ,  lu.i.m 
T«t  u.  Uunk  wirkUeb  dem  «nnde  des  Volk«*  ab.,  lau^,  bt. 
bd  fhreni  Agfentlialti:  !n  ir«nebiedenea  Gegenden  Dmisi  b- 
lands  von  Mlnncrn.  FraamI  nnd  ÜJidcben  sich  die  Lieder 
vor^in^en  Isaaen.    Wir  fiodea  ddier  dergleichen  auch  in  den 


eefriwaabsi 
la,  danm  i 


ifl  sie  bei  der 
zeugen  dir 


ver«diiedensten  Mandarten.  Wie 
Sammlung  zu  Werke  gisangen  «inJ, 

Danen  \  arianlea  in  den  Noten  u.  Worte«.  Es  tobt  sich  noch 
viel  Schi5nea  von  der  ForUetzpng  boffen,  da  elirenwcrihe 
i..iebhaber  der  Volknocaic  den  Heranigcbeni  ibi«  Scbltze  ana 
Samsdungen  dieser  Art  lur  Benotnag  dsibieten.  flOrhst  in-  ' 
Irressant  ist  es  zu  sebea,  wie  manche  Ton  diesen  Liedern 
den  »tLon»l«ii  Gedichten  unserer  bedealcodea  Poctra  lum 
Grande  ukgcn  haben  mfissen,  ja  von  ihnen  nur  bearbeitet 
sind.  Wir  wollea  es  darum  oiclit  für  unbillig  halten,  wenn 
dieselben  nun  unter  ihren  >'anien  gebea.  —  H^htna  die 
Herrn  Herausgeber  ihre  Aufmerknnkät  dock  Naondci»  «^1» 
auf  dieirniKen  Volkslieder  richten,  vvelche  gewisaenaaiäca  in 
geschielitJiclieii  Traditionen  dienen;  in  denen  eine  liewMta 
Zeil  durcb  die  Theiluabme  des  \  olkeÄ  eharakteriairt.  «ne 
liislorische  Person  oder  Thal  cefeierl  w  ird.  Wie  viele  Lieder 
d<rr  Art  baben  besonders  die  iCrirsszeiten  :  der  dicifsifjalirige, 
der  »iebenjäbriue.  die  Freilieilsltrie^e  hervor  :e!)r.nr  lif.  Klingt 
dodl  die  Venvü«lung,  welche  WalJensleiner  und  S  bwedea 
vor  200  Jahren  in  Pommern  ans;erichtet  baben,  n.n  J,  ehauer- 

lirb  wieder  aus  dem  kinderliede:  .JÜIaiküfcrchen  flie,^';   

Poiuiin  rhind  iiit  ahgebrannt."  (Heft  IV.  »»4.)  —  Wenn  ^ 
Zahl  der  Hefte  vollenJet  ».ein  wird,  so  ho)T>  n  wir,  daJs  di« 
Gedichte  in  Millst  uiil.ger  ;>aiaiulun;  i.;r'i  rufn  ! -ii  l  .  rscbeiaea 
werden,  da  aie  jettt  ivohl  aar  aasutuusiisesteUt  aiad,  wie  «ie 
—  "-^   ^»A  •  f 
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M  i  s  c  c  1  1  c  n. 

Tndft/iilU.  !>.  Dir.  ISin  in  London  Sl/'/fhan 
J.nre  Hotniuick  tlcr  aiifMr  .iikIi  iii  liliT.  Arbrilcn  eino  «ns;!. 
BearLfiluii?  von  Milsrlurlicli  s  ("liiinif  hi'raugg.nb.  —  15.  iJf-r. 
doi.  John  (iencst.  oliciii:il.  *;ri>.llitlicr:  «[liitrr  .11.  A.  u.  \  rf, 
der  llislorv  of  iIm-  fnul.  fiom  Ibdl).  —  .iO.  Der,  ti\ 

Stoltparl  JS.  ll'ieh\Ulli.-,  Prof.  il.  Malli,  ;im  uliircn  (iyin- 
nis.  d«8.  —  31-  i .  'Ii  Aiissb.  Dr.  Jos.  Gro.  h'z.  r.  i'tidlii 
Ahonier  von  Ahornrain,  irofriitli  und  MiM;!.  (h'S  .Mrclioiniil- 
AumcliusR«»  für  Strinv^ibi  n  u.  iSi'uhurg,  lucuizin.  h.  |idiliii;i>g. 
flcbrinslrller. 

M.  Jan.  7.U  nrcmrti  dfr  das.  H«  rlilscoijsulrnl  Dr.  jnr.  Fr. 
Ltop.  f  0!(rt,  .lurli  jiiri«!.  U.  nlo.il.-."  iss.  mm  lialll.  Sclirillsl. 
12.  Frbr.  "in  ül.ti  J/ii/i.  r.  /.rniosMl,.  i.  L.  IvmIi.  l.  l  ri- 
gar.  SlallballcrtiiMlh,  Prulnincililiis  vnii  l  n^.ii  n.  IMriLtdr  il 
nn'illziri.  -  rliirijii;.  Stmliiims,  l'rjsrs  iler  iiinliiin.  Kai  iillat  .m 
ü,  L'niv.  rislli/(j"  .1.  ;ilt.  —  Ihr.  in  S(iitl;.-;ii  t  lUr  liwrrli 

zjililri'ii  Ii«'  .Muini;;r.!]rliii  II  r  <j i  ii':rn|iliie ,  Statistik  nnil  iic- 
»rhii'litp  sehr  m  i  iüruii  ^  nr-t,ind  d-  's  d  i ii  '(utivl.-topograph. 
Ii ur ejus  u.  Ubcriiaauzralii  J.  l).  U.  v.  M tmmin^er. 

490.  JVSpüIs.  Die  von  um  aus  d«T  all£era.  Au-sf).  Zi  i- 

acBlaoauMM  Art.  300  aaffenüirte  NadiridU  roii  dem 
d«  Diebta*  SOH  wird  widemfoi. 

401.    Akademien.  Für  die  SUlla  im  TWVt  Erzliisrhnf« 

T.  Qoäcfl  (vgl.  Art.  143)  ist  Graf  Moli  am  30.  znm  Mii;l.  d. 
AICM.  franc.  rrtväbll.  An  dem».  T.-i!;c  \Turdr  jurli  Mii-Ii.iud  '« 
PlalS  durch  Flourtiis  beseUl.  Es  ist  <  liarjlli  rislisrii .  djls 
dirsrr  IN;itue.  der  noct  dazu  von  drei  \  icrtlii  ilrn  der  Mitgl. 
nicht  einmal  richtig  seicbrieben  wurde  (<'s  Liiiutn  die  Lnt- 
atellnngrn  Flourin,  Floran,  F'lorence  yorü)  übrr  Vicldr 
liag»  geategt  hat,  widclier  mithin  wieder  ftberigaugen  ist. 
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Irliten  Jalirhundi-rt  vor  der  Rer«nBatlon  in  Oer  Jlaflc  Bcan- 
dcnbur;;  u.  I.nusit/;.  Beil.,  Laderitz.  8.  \  TUr.  —  Via  da  R. 
P.  U.  .Aniiitiif  (Aiinc-Nicolas-CLarlea  Saulnidr  da  Bcaoregard) 
ablt«  da  la  Trappe  de  Mtdleraj;  rcdiaee  par  drax  de  se» 
aniia,  aar  des  ootra  fonrnirs  par  le<  religieux  de  Melleray.  8. 

24*  B»n.  sFr.  Svitfmat.:  Rituale  Pariaiense  aacto- 

ritate  illustris«.  <-l  rorrrndiii«.  in  Christo  patria  et  doi  D. 
Hyab  Lud.  de  QuMlin.  4.  (lOÜ  B^.)  15  Fr.  —  Reeaeil  dea 
mandemen«  et  lettres  pattoraics  de  Mgr.  IlvBcintbe-Lonia  de 
Quälen,  dep.  le  10  fevr.  18s)3  juaqn'au  8  iöc.  1839.  2  Bde. 
4.  18  Fr.  —  L.  Ii.  Moisaon  Cours  d'irtstruclion  moraie  rt 
nl^icaae.  12.  2  Bde.  5  Fr.  —  A.  Cbarvay  Le  euide  du 
calaebnaiöne  randois  oa  Cours  dliutnictiona  dcatineea  ^  Jui 
faire  oottaailre  la  verite  de  la  rclinon  catholique.  Oarraee 
nliie  a  ton«  Ica  diaaldims.  12.  '2  Bde.  (38|  %)  —  Handel 
Hatcrialiaa  la  aieiaeBt  voHatiadifm  Uatanicbt  la  Cbriaiea* 
dNOi  aack  Lathen  Xaladdawau  4la  Aafl.  JlaBa,  Aalaa.  & 
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'  Tlilr.  —  Palm  er  Revision  dr»  lU'iH  ii  fii  s.in!;boch»  •  Enl- 
"urffi  für  die  evantjflischf  Kirclic  ^Vürli  miIkt;.-;.  Slii(l.:.irt, 
IJilsiT.  S.  \  Tbir.  —  —  H  ntn  il  e  (.:  S  c  h  in  i  d  tli  .•>  m  ni  r  r 
l.iliin  im  Clirislciitluim.  l*rrdigli-n  u.  zuslidcb  Lcitfadra 
für  di  u  I  riti  rrii  lit  In  Srindi'ii.  l,|)z„  Sclirci-k.  S.  n.  '  Thir.  — 
l'.iiiii  I  Aiilriltsiircdigt  iti  der  Sl.  Aii>;..iriikirrbe  iu  nronicD 
am  I.  Dcc,  lS,!f  iidi.iltdi.  Itmiu-n,  llli'\.'.f.)  ^.  ii.  \  TIdr.  -- 
l'ri-dijitpn  in  di'ii  Fn  il.iLslin  l;i n  ^^.Jll'l  nll  ilrc  F.iilcii  im  J. 
IS.;s  vor  einer  L.indst  Miriiidt  erlislli  n.  (  \  ku  liatlurber.) 
(jiillia,  MülliT.  \  TIdr.  "  Arndt  Dir  vier  TtiiniiTatnente. 
nftraclilun£>'ii  iilirr  Kvjn^.  Lurae  IX.  51^ — bl  in  di  r  Trliiit.»- 
liszeil  1S.J<,I  Mniidi-I»..  llfinrichsljol'i  ii.       '   11, Ii  .  — 

Klicbler  Pndls;!  ani  ■"ilrn  Sonntage  narli  dt  r  Krsclji  Inun^ 
idn  r  Jai\  .1.  11».  geliidlell.  Lj.z;..  Ilarllnorii.  Si.  \  Tljlr.  — 
l'ri  di;4t-SL!?zi  ii  iibiT  di-ti  neu  vorUf'tK  lirirlii'nen ,  dreifachrn 
liis'.nrisrli  -  didaLliNrlii  n  Fi  s!r\elus  lSd!l  —  ISiO  viin  Klemin, 
W'idf  u,  Sl.'inse,  llclt  2.  Ii'riiiinia,  \  erla^scnnipt.  \  l.  ^  TbIr. 

 .4scel.:  Le  codi-  de  !'«  nlanl  du  Cbriat,  ou  les  disscr- 

talions  rili^iiusrs  dun  ji.ilrc  jivriMieen.  S.  6"  Fr.  —  Buch- 
feiner  \  olKländigi  ^  Gi  bet-  u.  iSrtrachtangsburh  fiir  katho- 
lis<  lie  ("liristen.  (.Miini  lien,  Fiiislrrlin.)  \2,  n.  l  Thlr.  —  Der 
Hrrr  ist  mein  Atillji  ill  oder  JSriifi  idier  die  itcliarrlirlilf it 
naeb  iler  «'Olei»  bril.  konnnunion.  ISacli  dem  Franzlis.  vnn 
Jung,  Anfl.  Fr.iiikr,  Andi.ar.  12.  \  Tlilr—  —  Judenih.: 
Po.slserijila  lu  dt  n  unter  di  in  Titel  TV3fDp  DTH  erschiene- 
nen iSriel'en  eines  jüdL-iehen  I 'i  Ii  I' lien  u.  it'bbiDcn  Obar  daa 
Werk  ..3nin".  Altona.  liaiDro.ricb.  8.  ^  Thlr, 

491.  III.  Getchichte  und  GrograpJüt,  Nooearida 
Iii.it.  du  (iicelc  d'.\u£ualc  et  de  rrtabliasement  de  rempira 
rumain,  pour  aerrir  de  suitc  \  Ihistoire  de  la  rcvolution  qoi 
renvcrsa  la  republiaae.  8.  &  Fr.  —  G.  Lcnglet  Ilistnire  de 
rCurope  et  des  cofonie*  enropeennea  drpnis  la  guerre  de  7 
ans.  Tom.  5.  (25  Bgn.  8.)  —  —  Sprcial-Getch.:  Lea 
grandes  cbroniques  de  France  «elon  ^uV-IIrs  sont  conserveea 
en  Fvgliae  de  Saint-Uenis  n.  Paulin  Paris.  S.  Tom.  6. 
6  Fr.  (Prachl-Ausg.  in  Fol.  20  Fr.)  —  Von  dem  auf  4  Bde. 
in  64  LiclT.,  jede  |  Fr.,  angekündigten  Werke  Cabet  lli- 
aloire  populaire  de  la  revobitinn  fran^aise  de  1T89 — ISJO.  8. 
ist  so  eben  das  Ende  des  3n  Bds.  erschienen.  — ■  Dcsg.  De^ 
madelaines  De  ror^anisalion  rlrctorale  en  France.  8. 
Bgn.)  ;  Fr.  —  (Meyer)  De  la  refonne  electorale  en  Franca. 
Arles.  8.  1  Bsn.  —  L.  Beaulieu  .Arch^logie  d«  la  Lor- 
rainr,  ou  Urcueii  de  notices  et  documcna  pour  .«ervir  ä  l'U> 
stoire  dea  antitjuite.s  de  celtc  proviace.  Tom.  1.  Is^  Bga, 
m.  .'S  Kpf.  7]  It.  —  Aug.  Jobanet  La  Vendee  d  Jepoanaa, 
de  1-;>J  jusqa'ft  Tempire.  1815—32.  8.  Tom.  2.  7^  Fr.  — 
A.  Dnverinc  De  la  gesiton  des  intt'ri-ta  nationaox  en  Airi- 
i|ue  ou  Re«ume  eritiijue  de  l'etat  politique  et  econominue  de 
lAIgerie.  8.  ((j  B;:n.  ni.  e.  Karle.)  —  Leblanc  de  Preboia 
Algerie.  De  la  tiecessiti-  de  subslituer  le  !;ouvernement  civil 
an  couvernenx'ul  mililaire  pour  le  sueee.s  de  la  rolonisalioa 
d'AI]jer.  8.  m.  e.  Karle.  2'  Fr.  —  Gius.  Borgiii  Sullc  sto-  ' 
rie   italiane  dall'  atiiiu  priiiio   dell'   eni  cristiana  al  1840t 

!.  Fase.  1.  Paris.  S,  .')  Wzn.  —  —  freoßr.:  Kricgk 
Schriften  znr  allgi  rm  inr ii  l'.rdLunde.  Leinz..  Knp-lmann.  8. 
2  Thlr.  —  —  Jlei.srn:  Tanner's  Denlwürdigleilen  über 
seiaea  3<}jälir.  Aiireiitlialt  iintt  r  den  Indinnern  Nordaraerika'a. 
Leipt.,  Enjreliiiann.  N.  1,  Tiilr.  —  lii>  s  -Siliilderun!;en  dea 
Treibens  im  Lilun  n.  Handel  in  den  vereinigten  Staaten  n. 
Ila>annn.    rirrlui.  (  Junav.;  8.  n.  9  lUr.  —  I)asselbe  Werk. 

,  üannipäitner )  n,  i!|  Thlr,  Korten:  Lauf  der 

M"s<  1  \  on  .Ml  tz  lii.s  ('oblenz.  Mit  colorirtcr  Alizi  ii  Inning  der 
LiinderLrr.iiizen.  W'esel ,  Bagd.  '  Thlr.  —  Wlaj  r  Spt-uieOe 
Reise-karlL-  vom  Bajerscben  llnrbland,  Nnrdtjrol.  Salzbulf 
u.  SaliLainmurgul.  2  BL  Fol.  (Mejr  n.  W.)  n.  Ij  'l'hlr. 

495.  IV.  Phil9Ugi0^  Ard^&oUgie,  Lilerärge»cMeMU. 
Claas.  PkiKi  Xcaonhoatia  deCjri  diacinUna  libri  VIII. 
Mtodwa,  klni^  SrhalMidwr-Viriag.  (Regeoab.,  Montag  und 

Digitized  by  Google 


205 


200 


Weif;!.)  8.  n.  'i  Thlr.  —  Lirii  Palavini  Historiarwin  libii 
qai  »u(i«'r*uiit  Oinnra  rt  diiiu-riüloruiii  fi-a|{iiiciiU.  Tum.  1. 
thd.  b.  D.  I  J  Thlr.  —  BibBolliera  •crifiloiiim  ac  |ioit»ruin 
Laünonini  a«UUit  reconlioris  .orlccta.  J)  ^  ol.  I.  Pur«  1.  (St-riit- 
tonrni  Laliiiorum  nn-M  Xl\.  drjcciu»  P.  t.)  ii.  i  Tlilr 
B)  \al.  II.  P.  I.  (Pflri  Lotichii  Si'cunili  |ii>emala  uiniii« 
Ad  edil.  Buniiaiiiti  et  krctuclimiri.  P.  t.)  n.  \  Thlr.  Lpzg. 
Gvorf  Wigand.  10.  —  Sciiaaf  Eiii-ycio|>ädic  der  Llii«sii>clii-n 
AllertliDiDitliinde.  4e  Aluz.  TU.  1.  i.  iiK  iiiin  (mit  drin  rbcn 
cncbieiiencn  Namen  ii.  &iciiregi«ter.  Magdeburg,  lleinrichs- 

hof«-n.  H.  ;  Thlr.)  Tollrndet.  Uriental.:    \  iiIIits 

Inftitulionr«  lin^uae  Pcrsicsc  cum  Sansrrita  et  Zmilira  lln- 

(;aa  eoniparalac.  GitTsrn,  IlicLrr.  8.  ii.  '2  Thlr.  iS  euere 

Üpr.:  in.  Nagenl  et  J.  Ouiscau  Nouveau  dicliounaire  d 
noclip  fran^aU-tnglai«  et  anpL-fran^ais  .Ue  ediU,  rrvu«  |). 
Vrench.  18.  9  Fr.  —  CLrv.  Hriccolani  Nout.  dici.  di-  poohc 
fran^ai«  ililirn.   lle  *dil.   IH.  5  Fr.  —  Jo«.  da  Forisrca 
P(ovo  dirrionario  portatil  porlugurz-francrz  a  franz.-port.  'ia 
«di;ao.  Parle  norlug.-fraiii.  Paris.  18.  7  Bj;n.  4  Fr.  —  Vi- 
romte  df  La  »onlavr  Notice  liiatoriqiic  nur  M.  k-  duc 
Blata».  (t  "  Wien  '1839.  Nov.  17.)  8.       Bsn.  -  F.  Ja 
cob«  Rüctblick  auf  70  Jahrr.  GI&ck\vun«<-u  an  llufrath  Fr. 
Krirs  bei  der  Feier  sr'xnrs  öOiShr.  Amlü-JuhilaUDM.  Aus  dem 
Lateio.  tob  KOllner.  Golba,  jiüUer.  8.  ^  Tiilr. 

496.  V.  JuHsprtii/rnz,  Slaol*-  und  CnmeratwSasen- 
»ehaftrn.  Keginnnia  libri  tluo  de  srnodalibu«  cati>ii!i  rt 
diiwipliiiis  PCcIrsiaKtici.s,  .\d  optinior.  coJ^d.  Cdcra  rrr.  »drrotii- 
tionrm  duplicrm  adjecit  F.  G.  A.  }f'  u*serseUUben.  L|it.,  F.ti;;)'!- 

maon.  8.  3  Tbir.  Röin.-B.:  Ortolan  Fxpholioii  hi- 

«torii|ae  de«  ln»ti(ute«  de  IVinperear  Ju.iünien,  aver  le  texte, 
la  tradiirlion  en  regard ,  Irs  exfilications  soo»  chatjur  par.i- 
f^apbe  et  one  table  aipbabetique  et  raisannee  des  matteres, 
prereder  d'une  geiieralisation  du  droit  rnraain.  Sc  edil.  Par- 
tie 1.  (Teit  m.  Lebersetzung  entballcnd.)  11  Fr.  —  Tlii'od 
Marczoll  Precis  d'un  cnurs  sur  Fensemblc  du  druit  prite 
de«  Itouiains  (I.ebrburb  der  In-ililulioiien),  trad.  et  aniiuli-  p. 

PellaL  8.  7  Tbir.  Pr.  it. :  Die  VorM-briflen  de*  ..ll^in. 

Landrerbl«  Qher  Rheder,  SrhiiTer  u.  Itefrarbler.  Ilaferei  uml 
SceRcblideD,  Versieberungen  u.  Bodmerei,  "ite  Aung.  Siett 

Becker  u.  AltendorfT.  8.  n.  i  Thlr.  Staatstoseh.: 

Consideralions  aar  lex  etala  privilesiea  et  prnjet  de  lo!  urz-t- 
nique  du  notariat.  8.  ßgn.  —  Kuhn  (ieAcbänikrt-is  iirr 
Dorffcbulzen  in  den  Preuti.  Slantcn.  Bd.  I.  VerwAltuns  der 
Polizei.  Lpzs;..  3Ieizer.  8.  1^  Tbir.  —  S ull j -Br u ne t Cun 
rideratiuns  nur  le  ijateme  eulunial  et  plan  d'abolilion  de  j'i.s- 
cJavage.  8. '6J  Bgn.  —  Jo  Iiiret  Ubscrvaliona  »ur  le  riipporl 
de  M7  de  Tocquevilie,  irjalif  a  labolition  de  l'eaclavase  daiis 
les  coloniea,  et  <{tieb{ues  niols  sur  b  loi  de.<t  »ucre«.  8.  4  B:.-. 
J.  Mi  Her  et  Uu  reniboursement  de  la  delle  pablique  ou  (1< 
t'Amnrtim-ment  et  de  la  conrersion  de  la  rente  .'i".  8.  I  '  l>^, 
Tbeod.  Uenazct  Conlre  le  remboursemenl.  Janvier,  ISU'. 
i  Fr.  —  —  Politik:  de  Lamartine  Uesurac  politiqur 
concernant  la  qucatinn  d'Orient.  Ltt/j..  Einbom.  8.  \  Tbir.  — 
Giebue  Glusten  zu  der  Schrift:  i>ie  £urnp3ii«cbe  Pi'nl.irebir. 
Stntli;.,  Lileraturenmptuir.  8.  .•  Thlr.  —  Krili.srhe  Bi-iiierLiiO' 
gen  Uber  den  bezri°;licb  auf  Kufsland  im  Journal  dr  Franefort 
Tom  i^.  April  I8.W  eingerückten  Artikel.  Kc^rinb. .  Monljg 
u.  Weifs.  8.  }  Tbir. —  Scbifer  Die  Ilanniiverüche  Verliis- 
mingsfragc  bei  der  Ständevenammlung  im  ivüaigreicbe  SacL- 
•cu.  Uelt  1.  Dresden,  Woltbcr.  8.  n.  '  Thlr. 

497.  VL  rinturwissentchofl.  Garnraglia  Brrnto:?» 
Austriaca  excarsoria,  tamipjam  clavis  analylira  ad  omni  s  in 
Imperio  Austriaro  biirusque  inventos  muxcus  faeile  et  (ulo 
determinandus.  Wien,  Voicke.  l'i.  J  Tbir.  —  Draibe.  Enuine- 
ratiu  muiirurum  omninm  in  Auslria  iureriur«  bnc  n»i)iii'  lee- 
torura,  adjrcta  indicationc  Inri  rnram  natalia  et  iemporii^  quo 
fructum  ferunl.  Ebend.  8.  \  Tlilr. —  C.  J.  Kreu  t r  Aiillio- 
dirunulogion  Plantanim  Eurupae  mcdiac.  Blätbcnkalcuder  der 


Pdaoien  de«  nitlleren  Europa.  Wien,  Volke.  16.  -J  Tldr.  — 
llistiiire  naturelle  des  niseaux,  des  reptiles  et  deji  poi.ssoiis. 
Par  31.  labbe  J.  J.  B.  Tours.  IJ.  (II;  Bs.)  —  F.  K  Prosse 
Travail  sur  le  jnugeaee  mt'lriaue,  Ic  rendeuieBl  en  atcool  de* 
Kubslanccs  soumises  a  la  dislulalion ,  et  la  mauiere  devaluer 
la  contcuance  des  ralsseaux.  S.  1  \t, 

498.  VH.  Medicin.  Sarb»  Re^iertorisehe»  Jahrbuch  ffir 
die  f^-islungen  der  geianimlcn  Heilkunde  im  Jahre  18J8. 
Jabrg.  VII.  Bd.  %  Die  Heilkunde  de»  Auslandes.  LpzR.,  Ed- 
gelroann.  8.  n.  1  Thlr.  (Bd.  1.  nie  Heilkunde  DeuUcIdand«. 
n.  1^'  Thlr.  ist  in  demselben  Verlage  vor  einigen  Wochen  er- 
schienen.) —  Bibliothek  von  Vorlesungen  der  vorzöglichslen 
u.  berijbmtrsten  Lehrer  de.s  Acslandca  über  .Medizin.  Chirur- 
iiie  u.  Geburtsbüir«,  bearbeit»'l  u.  rcdigirt  ron  Dr.  Friedr.  J. 
Bcbrend.  Lprg.,  Kollmann.  8.  Nr.  84:  Magendir  l  eher 
das  Nervensystem  und  seine  Krankheiten.  Lief.  2.  !  Thlr.; 
Nr.  85:  Elliolson  Uebcr  spezielle  Pathologie  u.  Tlierapie, 
Lief.  3.  ;  Thlr.  —  Summarium  de*  Neuesten  u.  Wissenswär- 
digsten  aus  der  gesamniten  Medicin.  1840.  i\  Hefl^-.  Lpzg., 
Steinacker.  S.  o.  6;  Thlr.  —  Oeuvre«  comnlete.»  d'Ambroise 
Pare,  revue»  et  collatiunnees  sur  tontcs  les  t'ditlon»,  »vec 
le»  variantes,  ornics  de  217  nlaucbes  et  du  jiorlrait  de  l'au- 
leur;  accompagnees  de  noles  hihloriques  et  criliquea.  et  pre- 
cedeefi  d'une  iutruduction  sur  I'originc  et  les  progr^a  de  la 
Chirurgie  en  uccident  du  l>e  an  l<)c  siöcle  et  sur  la  vie  et  le* 
ouvrai;es  d'Anihroise  Pare.  par  /.  F.  Mulgoigne.  Tom.  1. 
51  Bg"n.  8.  n.  2  Kpf.  12  Fr.  (auf  .1  starke  Bde.  in  gr.  8.  an- 
gekündigt, jede  Seite  in  2  Columnen  gedruckt.)  —  Diction- 
iiaire  des  dictionnaires  de  medecine  fraofais  et  etrangers  ou 
Traitr  coniplcl  de  -oiiedetine  et  de  Chirurgie  pratiques.  Par 
une  socii'li-  de  ra>^decins  sous  la  direflinn  du  Dr.  Favre. 
Tom.  I.  Lief.  I.  (J/J—J.fJ.)  S.  14'.  Bgn.  (4  starke  Ortav- 
bände,  welche  von  11  monatlichen  LielT.  gebildet  werden.)  — 
Wilbrand  .\nalomie  n.  Physiologie  der  Centraigebilde  des 
Ncrvensyslem.'i.  Giefsen,  Ricker.  8.  n.  1  Thlr.  —  Job.  Pt. 
Franks  sneiiellc  Patliologie  u.  Therapie.  Nach  der  latwn. 

1  rscbrifl  iilierselzt  von  J.  F.  Sobernheim.  3le  Ausg.  in  Ei- 
nem Bande.  Lief  1.  Berl.,  Förstiier.  8.  l '  Thlr.  (mon.itlich 
soll  eine  Lieferung  erschi'inen ;  die  Preise  der  einzelnen  LielT. 
sind  nicht  eleicbT  das  Ganze  kostet  6  Thlr.)  —  Slilling 
Phvsiologisi-Ite,  palholo^isrbc  H.  mediciniscb-praclisrbp  Un- 
lerMlcbuiisen  über  die  Spinal  -  Irritation.  Lpzg.,  ().  Wigand. 
8.  3  Thlr!.  —  .Maur.  .MiMie  De  la  nalure  du  «ii^ge  de  la  mi- 
graine (h.'inicr.inie)  de  la  surdile  aeeidenlrllc  et  Irur  trait«- 
nient  rationel.  4e  <'dit.,  cntieremenl  refondne.  8.  2',  Fr.  — 
Fr.  eil.  Narsele  Des  principaiix  viees  de  conformation  da 
bassin  et  spi'riabnient  du  retreci»  oblique.  Trad.  de  lallem., 
et  augmenti-  dr  nntis  par  A.  C.  Dnnyau.  8.  1"'  Bof.  mit 
16  Kunfer-Taf.  8  Fr.  —  Eiiryriopä'disrbcs  Handbuch  der 
serichtf.  .Irzneikunde,  bearb.  u.  hrrausg.  von  Dr.  Sieben- 
ba ar.  Bd.  H.  Ilifl  \.  I.nzg.,  Engrlmann.  S.  n.  Ii  Thlr.  — 
Scbreber  Die  Normaljaben  der  Arzneimittel.  Lnzg.,  \  olk- 
mar.  12.  ;  Thlr.  —  Kd.  Lan^-Iebert  Table.in  analjliqne  de» 
»ubslances  rbimiques  miuerales  emidojrrs  diius  la  medecin« 
et  dans  les  arls  il'apres  la  melbo«le  dirbotoniique.  tS.  2  Fr. 
—  Fz,  Simon  llaiidb.  der  aii^ewandlrn  niediz.  Chemie  lU 

2  Bdn.  Bd.  I.  Lief.  I.  Herl.,  Fi.islner.  8.  ■  Tbir.  —  SehU- 
sin-er  Der  SchiiT^kapi^ain  ab»  Arzt.  Stcitia.  Becker  u.  ^Ulen- 
dorlt  8.  ;  Thlr. 

499.  VIR.  .Valhematih.  Courtiol  Nolions  JAlgfebre. 
4.  2;  Fr.  (Lilbo;;rai.bie.) 

500.  L\.  Krifgxtriitffnsrhn/ten  und  riaulik.  W.  F. 
Cimp  iUemoire  sur  la  forlilieation  cunt.  I'indication  et  le  de- 
veloiiiienient  des  raojens  cllicacea  de  defense.  8.  (tl  Bgo.  m. 

Kpf.)  71  Fr. 

.'»Ol.  X.  Pädogoslk.  Examen  critiquc  de  la  banqne 
des  ecolcs  et  des  faiuiUes  ou  De  la  luutualitc-  ap|ilii|uic  jiux 
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finis  ilVilaratinn  et  d'>'lril>li<'<'ment  <li-s  cnfans.  Pur  J.  S.  D. 
Tours.  8.  9  liin-  —  Si'l:ul-  und  Kindrrtchr  i/i  rn  . 
Iloffmanii  <l<  r  iliri>lli<  lir  KiMj»rlr«'und.  r\n  Lrac-  u.  llnlU- 
Itucl«  für  VolUscIinlrn.       Aull.  Halle,  .\nlon.  S.  ii.  '  Tlilr. 

—  ür.in<]  Ailspmrim-  Wcltsfscliichl«'  Pir  lle.ilsrliulctL  Je. 
mit  «•incni  INjclitr-i^c  venu.  Aull.  Frankfurt ,  .Aiit)r<';i.  S.  n. 
II  Tlilr.  —  Nierilz  Dir  lilimli;  Kiuilir.  Eiiif  Erzjliluiig  fiir 
Kinder  n.  Kindirfwinde.  '2c  Aufl.  ürrliii,  \  ereina-Biiclihand' 
long.  8.  ':  TLlr. —  Ders.:  Die  AVuniU  qifeifi',  odrr  Die  Kin- 
der rnn  Uaiiicln.  Für  die  Juvenil  «rzillilt.  '2«  Anfl.  £b«nd.  8. 

'J'hlr.  —  II.  Leo  Lfitfadcn  iur  den  UnterricLt  ia  der  L'ni- 
^.rs.il,.  m  Iii.!  tr.  Tlieil  l.  llallr.  Anton.  8.  }  TUr.  —  Schol« 
\\'an<iliilelri  zur  \  fraii&cliaulicljiin^  der  fMtcn 'Uebun'en  Su 
Rrrhncn.  Je  Aall.  Ebd.  EoL  !  TLk  —  HciiiicLvn  Üebun- 
een  im  hiLiinisclien  Stil  fiir  «Mre  GjBBMialUaMen  lu  rausg. 
£.|izg..  kayser.  8.  %  TUJr.  —  Frankel  Antlioloeie  franziV«. 
Prosaistfn'  Deutscli  bearbeitet  als  iiandboch  mm  ÜebrrMtx«!! 
inü  Franrosüdie.  3e  Aofl.  ir  KLursos.  Berlin,  Klcmsnn.  8. 
\  Tlilr.  —  Drefaler  Kurze  Abhandlungen,  Biographien,  Er- 
zlkhinzeu  B.  G«4iclite  wam  UeberaelieB  in  FnM<wiidw.  2e 
Aull.  BudÜMin,  Wdkr.  8.  a.  }  Tblr. 

502.  XI.  JlondeUieiMensdtofl^  Geirerbslcunde,  Land- 
Vrtd  Fnrttn-issenschnft.  VVrlinndluri!:eu  des  (»ewerbverein» 
für  das  Grurslii  r70-4tliiim  Hessen.  IS.il».  2s  Ouarlal.  Mit  8 
lilh.  T.ifeln.  Ituniisl..  I.esle.  S.  Tlilr.  —  .Aiiitlirlie.^  Waj»- 
ren-Verzaclinifs  7iiiu  /.»Iltarif  auf  die  .lalin-  l^ii  i,  1 i  1  and 
184>.  Uerlin,  Jon.i-^.  1.  n.  '  Tlilr.  —  \-.  .S<  hui  niti^  Wr- 
BUch  einer  fi  m  isii  luTli  und  ^volilfrilrii  lleii:ii  Iiiuil;  I.. iiillii'liPT 
tccb^iiile.  ( N.ir  lilrii'r.  Erj;iinzurisen  u.  \  <  i  twssf  riinscn.)  Ilprl  , 
liOderlU,  8.  n.  '  Tlilr.  —  Dittrich  SysLemalisches  Hind- 
tnch  (!i  r  Olmll.uride.  ie  Aull.  Lief.  3.  i,  Jena,  filanlc.  8. 
J  Tlilr.  -  1  ^  ■  r  s  I- limi  d  Taljellen  zur  lie&tiramung  des  ku- 
bischen Inlialli'^  iIiT  liii  rnnsläuiiue.  4e  Aufl.  KaslaU;  (Frank- 
furt, Andrene.)  S.  r..  1  I  lilr.  —  Schnmlz  Der  Ilanssecrelair. 
Till.  i.  5.  l  elier>I<  lit  il.  N  Uexchäfiskri-i^es  der  Dienst-  und 
Re.süort-Verliiilluissi'  Älininjtiiclter  iH  liiirili  ti  def  Pri  uWschen 
Staata,  Tiliüaturen.  7c  Aufl.  Berlin,  llejiuann.  8.  \  Tblr. 

503.  ZIL  Schöne  Literatur  u.  Kunst.  Prosa:  A.  Strabl 
Waiill  et  AdaC  od.  dir  neue  Hch  na.  Erzüliinng  an«  der  acne- 
•lu  Gemluclite  des  Orienta  (&r  gebildete  Letü  r.  ^Vleil,  ToUcc. 
16.  I  Thir.  —  i.  Van  Lennep  L«  Roae  de  Dckanu,  roman 
Iiisloriqae  dv  14.  ai^rlc;  trad  in  boOmdais  par  A.  J.  B.  De- 
fiuKonpret  et  Andre  Dubourcq.  S.  '2  ßdc  15  Fr.  —  von 
Lennep  ITolUnda  rofnanllsclie  ürschichten.  Aus  d.  Ilulländ. 
von  Lenz.  '2  Itde.  Ahth.  1.  Die  Canincfalen.  3  Thir.  A^iclien, 
Plajer.  12.  1'.  Thir.  —  Deutsche  \  olk»bSeher  hergestellt  von 
Simrock.  III.  Die  sieben  weisen  Meister.  I^lit  Uolzsilin. 
Betiin,  Vereins-Buchhandlung.  8.  n.  "  Thir. —  l(ehen»tein 
{{mrellen  n.  Lebensbilder.  Berlin,  Vereina-Buchh.  8.  i|  Tlilr. 

—  Ritter  Harras  der  kühne  Springer,  Eine  intere<i.<i.inte  liit- 
ter|eBrtiirlite.  Lpzj:..  Schrerk.  8.  1  Tlilr.  —  BiLliutiiek  der 
RSubcr-.  liilli  r-  ii.  (.'runinaleescliiehten.  Bd.  5.  Lpz.,  Schreck. 
P.  n.  )  Tlilr.  —  Mme  Ia  uuchesse  d'.Abrantes  Louise.  2 
Vol.  8.  15  Fr.;  —  Die.s.:  Blanka.  A.  d.  Franzüs.  Tibers,  von 
Emilie  tf  ille.  Lpz..  Kollmann.  8.  21  Thir.  —  Sophir  Gay 
Qlarie  de  Manrini.  2  VoU.  8.  15  Fr.  —  Alex.  Duuias  Pau- 
Ubb.  aode  iäiX.  8  Vok.  8.  IS  Fr.  —  Pavl  de  Keck  La  jeune 
iBe  du  finUM  &  SlMfe  15  Fr.  --  d«  SenaBcear  Uber- 
BW  ReW.  c'dil. .  revae  et  rnrrisec  arec  une  pref.  iiar 
Stargt  Sand.  M.  (-M;  Bn»  )  2;  Fr.  —  Souveuir»  d^un 
MCroc  da  erand  mondt.  PuLfies  par  Cord  Kllis.  S.  2  Bde. 
15  Fr.  —  Als.  Dumas  Le  eapitaine  Pampliile.  2  Bde.  S.  i5 
Fr.  —  Scribe  Carlo  Brusclii.  Historiiichc  ^lovelle.  INach  d. 
rrauzSs.  vou  Jf'eschc.  Lpz.,  Kollniann.  8.  1  Tlilr.  —  James 
Vovela.  Voia.  Damlev,  or  Um  fidd  oftliedotk  ofsoULJUt 
3  SuhbticbcB.  Lpi.,  KflUmmn.  &  —  James  Der  GcaltaDBo 


SOT  der  allen  Schnir.  Ei»  KmiKia.  \.  d.  En;l.  ülier«.  vo» 
Siisrmihl.  3  Bde.  Ebd.  K  Tlilr.  —  Di  rs,:  Kom.inp.  in  deul- 
si  lirn  l  elierlrasung;en  hrig.  von  N.ilirr  u.  l'li^.  r.  Hiielin.  lU. 
11.  (Der  Iluienotte.  Bdchn.  4.  5.)  Siuit-..      lyler.  1<,  ;  Tlilr. 

 Ürainat.:  F.  Flenry  L'liöt.  l  d,  5  jj.irirols.  011  \jf 

lauibuur  philo.Hophe,  poeoie  coiniijm-.  atiecdoü.jne.  satiri.jue, 
fanlaslli]iie  elc.  en  4  rhants  «uivi  de  pui'.sie.<i  di»ers'  v.  8.  ,5  J 
Bgo.  —  jMx.  Walewski  L'i'eole  du  monde  on  Ia  C-nijurlie 
saus  le  savuir.  com.  en  5  a.  et  en  pros«.  8.  <i  Fr.  —  K.ale- 
kaire  et  Prosper  Le  doyen  de  San-Pictro,  dr.-vaudev.  en 
3  ».  8.  (J  Bsn.)  —  Fred.  Soulie  L'ourrier  drame  'in  .">  a, 
8.  \  Fr.  —  ßartholomie  Le«  deux  rose»  ou  Lne  fi  te  Ww- 
daloasie,  ballet  en  2  a.  8.  Fr.  —  Repertoire  drani,ai,]ue, 
IVr,  30.!  Fred,  de  Courcjr  et  Dnpeulj  Im  Gr.n.il  - 1  lur, 
prorerbc  en  1  a.  mel^  de  chant  8.  y\  B^ti.)  \r.  33:  D-lhc: 
Mignonne,  ou  lne  .-.M-nlure  de  liass.iiiip  1  1  ti  .  i  nii.  en  2  a. 
BU-i^e  de  chauls.  h.  ;  !■>.;  ».  39:  Ant.  Ui  rauJ  L>-  niaflre 
Ä  toaa,  com.  cn  2  a.  8.  1|  B».;  ISr.  40:  Lockroj  et  AnicH 
Bourgeois  Trois  epickr»,  vaudev.  en  .T  a.  8.  :  Fr.;  Nr. 
A.  Bonrgeeis  et  Dnmanoir  I  n  souper  tete  .'1  uUe.  nuu.- 
vauder.  en  1».—  Poetie:  Die  Geilielitc  ©.-isian  -s  aus.  diiu 
GaUsclien  über«,  von  Ahlwardt.  Bd,  3.  mit  3  feinen  Holz- 
sclmttlen.  Lapxig.  Gfisdicn.  18.  n.  i  Thir.  —  Bvron  Braut 
TOB  Afardea;  naicppa  n.  LehenBlIanEe,  übers,  vu'q  //'.  Gtr- 
Aald.  ß.  I  Thir.  ~  Mlniaturbihliutliek  au.Nl.iBdi«rher  Dich- 
ter. Mit  einleilendeB  BiocrapliicB  n.  Iitrrar-hi»toritcben  An- 
merkungen. Bddiii.  1.  3. 

Wehlal^  liOeM.  16.  n.  '.  Thir.  —  Neidhardt  .tlaibliitter. 
Glebcib  Rkkee.  an.'  TUr.  —  lUoItke  Uiideblümchen, 
pnlllcfct  ans  Ehrnrnge  des  üicbterbaiucs.  Cii.strin:  Lpze., 
S4nck.  &  I  Air.  —  Albrccht  Di4-  Entstehung  der  >a* 
mcm  JOncafinl  «nd  Trfcet.*  Ein  epiu-he«  Gedicht  mit  einer 
kuiM»  ürtiiglit  dar  Gesch.  lU^ru-ns.  Lpz..  Schreck.  8.  n. 
^  TMr.  —  —  Kuntii  Ocmont  Traile  des  premieni  i'Je- 
inens  d'ardiitoctniB  k  rBaase  des  oovriera  ea  balioaens.  4.  3 
Bgn.  6  Fr.  —  Sttler  «.  Strack  Verlegebhitter  IBr  MSbel- 
üschler.  Heft  4.  BeriiB,  Qtadin.  |Rirr.  Fol  It  Thir.  — 
G&tlwGallerf«.  Siakblidw  n  GOAe'a  lUejsterwerkea  nock 
Zdelinnngai  wm  Nide.  Haft  t  (13  Bllttcr.)  StuU;.  Littera» 
lor-CMniitoib  16.  ^TUi;*-  Jea.  iTOrtJguie  Du  theatre  ita- 
lien  et  de  aon  Inflätwcr  iw  le  go&t  utuical  frantaia.  8.  7  Ft. 
-  Em.  Boaa«Bm  dk  HaiBsl  IWei»  de  kaUea-leUnL  Ii, 
4;  Fr.  — 

504.  XUI.  l  <>i  \  rlopi'idie  und  rtrmUrhte  Schriften 
Annalra  de  I.1  Itilun-d  Iniriiiiur.  nrneil  mensuel  des  ordon— 
ri.\nei-s  de  ii.irnii  :itiiiiis .  il. 1  (,n(s  ile  serTiee».  des  ujcmhr« 
de  1  ordre  di  s  Jim  niui  ri^  nn/rii  <  I  de  loas  o-iix  ijiii  iiili'r- 
essent  le»  |i -■hiiin.iii>-..    S.  Ulii,!  Jali.-fspr.-is   tj  F^r.  — 

Kleneke  Wie  müs.seo  1 1.11111(111  ii^l.uili.n.  B.  »isseriM-in  und 
KiTiier-E^rhenmajer'sciie  <ii  spi  jinn n  iv  Leinnn-:;»  !!  lucli  dem 
heutigen  Standpunkte  der  Piiv-Moln-ii-  u.  Psvehiilov'ie  erklärt 
werden?  Lpz..  Koihnaan.  S.  1-  I  bir,  —  Das  Iteich  der  Gei- 
ster vom  Grafen  ~'.  Tlil.  3.  Lp?.- .  K.nllm.inn.  8.  '  Thir.  — 
E.  f..  <r  ro  11 1 1  dl-  T'Mirla*  illi'  S\hti'i!ie  du  liiniidp.  im  Inj  i;iii- 
versHlle  londi'e  siir  rallraetliin  ile  soi  puur  soi,  di  ronverle 
par  M.  GeolTrsy  Saint-IIilaire.  S.  3  Wzn.  1  Fr.  --  Albrecht 
Sendsrhreilieii  im  da»  Hans  RulhMliild.  Eine  Bili  lirun«;  iilier 
den  Nainrn  L|i7„  Si  IititL.  s.  p.  \  'J"h|r.  -  ki-niui.f 

Keise-Ta.-cheiiliiirliiein  für  i,eliriiii!;e  u.  "  .inileriiiie  Hiitiil"  ei  ks- 
CeKi  llen.  SaalfeliL  _>iese.  12.  A  Tldr.  —  Tudi  Fiutli  der  neue- 
.sleu  Litaratur  defc  .Auslaodeü.  Hrsg.  von  AI».  Cos  mar  und 
Lenz.  Bd.  1.  6  Helle.  Berlin,  klemaan.  &  31  Tlilr. 

305.  XIV.  All^emrinr  Journalittik.  AaBBaira  fclato« 
riqpe,  miUUirc,  alati.stiqne ,  ii<{><srspkiaae  et  iHt^raifc,  per 
«IM  eecUU  sena  la  dicecüon  da  rat  a  Lea  rd.  d'ATOkar« 
Bretel  oa  «t  JiBaa  Be.iiI«.  &  «jTBgu.  6  ft.  ' 
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506.  Gtsehifktt  der  christlichen  //omileiik.  ^  on  f\ 
G.  H.  Lrntz.  Thril  3.  Braunsch«..  Orlitnr  «.  Mallw.  1H31). 
8.  r.l93  S.)  •)  2  Tlilr.  —  Mit  diMem  in  ßmJf,  drr  dir  Ge- 
■cLiclilf  «Irr  flnmilctik  Ton  der  Reformalion  an  bis  auf  uii- 
•ert  Zfit  bchandrll,  i«t  das  *-otlii";cndf  Werk  vollendet.  Uer 
Cfaanktrr  der  Kriiandluns  i«t  derselbe,  wie  im  erelen  Bande 
(vrj;l.  LiJer.  Zig.  163«.  Nr.  846):  die  homileliachc  Thilijkeit 
der  einzplnen.  alten  und  neuentstandenen  kircben,  wird  naeb 
Jaiirbanderten  betracbtef.  Die  meiste  AufmerliLsamkeil  ver- 
diente natürlicherweise  die  lutlirriscbe  Kirrlie  S.  1  —  -  3. 
darnach  die  reronnirte  S.  iT  i — 331,  die  katbolisehc  S.  332 
bis  370.  die  sriechioche  S.  371— 38S.  Ferner  Teratehl  sich 
T«B  Reibet,  djäs,  wihmd  dir  lutherisehc  Kirche  rcnnü^e  i)t- 
fca  oonpakUtt  Charakter«  und  ihrer  gleichmirsipa  inneren 
Satwkkunif  aadl  flir  die  rorUeh reitend«'  Ketracbtunp  einen 
^rpw  erferdcrl«,  JBe  Bbrtgrn  Kirciien  bei  ihrem  diswiluterrn 
Wesen  nach  den  einzelnen  Ländern  vorgebracht  werden  mns- 
»en,  z.  B.  die  reformirte  in  der  Schweiz,  in  Frankreich,  Hol- 
land, England,  Denlacbland,  die  katholische  in  Dentsrhlsnd. 
Frankreiä,  Spanien,  Ilalica,  die  "rierbiscbe  in  Kofsland  und 
Griechenland.  Die  GcachJehle  oit  lutherischen  Kirrlie  ist, 
wie  diese  «elb«t,  ein  Ganze«,  die  übrigen  Kirchen  haben  ent- 
weder gar  keine  Geschichte,  oder  nnr  eine  grtheille.  J»ne 
ist  daher  dem  Verf.  vreil  am  beaten  gelungen,  wozu  freilich 
dtT  aafsfrc  Grond  hinzakam,  daf»  er  mit  ihr  am  hi-liinnleslni 
Will  In  ihr  llau|ilRarhe  weist  er  die  innem  BilJunj^N  Staili«  ™ 
dir  Pri  ilul  in  drr  lutb.  kirrhe  richlij  n.-icli,  ^rlil  ^il'fr  uLur 
die  all;i  iiu  M  Cliariillerialilcn  eines  Zrilalti-r?«  oili  r  >  im  r 
eindulVri  irtn  n  Krsrhi  itmng  immer  zu  flücliti!;  hinivi^,  ^^  !<' 
es  sclirinl.  lir.ijigti  ihn  ihc  Masse  des  SlofTs,  u.  die  Besrbriinl>t- 
hfil  il<s  Kauin5,  tlrn  er  an  3  (iejenslände  zu  verthrilca  li.ilt«-, 
an  die  Prrdis;!  als  solcbi',  an  die  Haupt- Ktjiraxnl.inli  ti  lii  i- 
selbrn,  deren  jeder  wieder  eine  ob  auch  kurze  bioj;raj>liisrlif 
Skizze  forderte,  endlich  an  di>-  Flu  nrie  u.  Literatur  iler  Pre- 
digt. 1  rbri^rns  ist  das  .\lli;frarinp  oft  mit  dem  Bi-sondrren 
verfloriiten .  die  Predijlweisi!  einer  Zeil  ^vird  in  ilrn  Haupt- 
bumiicten  .rliinnl.  ScIileiermarluT  ist  unter  die  liilli.  Kirtlir 
(EesteUl.  ^v.,iirvr  lieiiiii<  h  uiil  Kiiclsii  iit  auf  die  L  iiii'M  (vi-r^l. 
S.  3.M).  iiei  dfii  ührijin  kirclicri  hat  uns  Verf.  fast  nur 
Namen  von  Honiili  li-ti  m  bsi  Lurjrin  L'rtheil  B.  Beispiele  ge- 
gebi-n.  -S.  3.J()  ut.  wie  uns  dünkt.  Laraler  »ti  ans;Gn»tig 
heurtheilt,  njlirend  das  l'rtheil  dijL-|i  sonsl  nii|i:iiieiscli  ist. 
Abraham  a  St.  Clara  hiefs  eigentlich  nicht  ..^Irrcele  '  (S.  3.17). 
ROndern  Megerle.  —  Man  wird  nicht  irri-n.  «i  ini  in.iii  das 
Werk  im  Ganzen  als  ein  Uepertorinm  fiir  die  <;esi;liiehli'  der 
Homiletik  betraehtet,  worin  namenllirli  die  lleifsigr  S.iniiii- 
lung  der  Literatur  Idln-ride  KrvvJilmunj;  verdiml.  In  .ill'n 
StQelsen  Voll.;(.ir.iii:lei(  ?ii  \erl,in:;rn,  wäre  bei  ilei  ri::i  iJi  s 
StniTs  u.  bei  il>  r  i'irini:i1  iilleri  Methode  onbiUig;  aber  man 
kann  ^icb  dneli  üinTull  iirientir>-n.  Ein  SliphllgliB  Bt^illllf 
erleirlilcrt  den  (iebraucb  ilfs  Werkes. 

.illßemeiiif^  luprrtorlum  fiir  die  theo!.  Lileralar 
0.  kirchl.  Stalislik,  hrs-.  %.in  l»r.  Hhfinmold.  Bd.  11.  (iStj  S.) 


Jabrea-Pr.  6^  Thir.  —  \Vir  haben  noch  den  letzten  Bd.  Tom 
T(ir.  Jahrg.  diener  Zi  iisdir.  anzuzeigen,  welcher  eine  Menge 
drx  inlere>sanlen  Sl'ilTcs  eniblll.  Zurrst  in  der  ezeeet.  Theo- 
logie eine  Anzeige  der  Cuinmentare  zu  den  Corinlberbriefen 
von  OUhansen,  Küekert,  Mejer  und  Jä^r;  sodann  einzeln: 
die  Sehriflen  Ton  Schenkel  de  ecrl.  Corinth..  Bsumgarten  de 
libr.  Eaihcr.,  Hesselberg  die  12  kl.  Proph..  Ilevdrr  Ecclraia> 
slae  de  immortalilatr  animi  srntentia.  kil.tter  die  PropheUMb 
Maarcr  Coinm.  in  Pisalai.  Ans  der  sv.slrmat.  Theologie  kon- 
mea  nur  einige  wenijser  VTichti^e  Srhriflrn  von  Bartholomi. 
Conrad!,  FranensUdCUqrdcnreirh.  Kühn,  Lfitzelbei^er,  Schrli- 
der  und  Vogcbang  (SittML)  zur  Sprache.  Das  Bedruteadste 
ist  eine  aebr  gediegene  n.  aaafiihHicbc  Kecension  von  Hnrter's 
Innocenz  rBd,  1—3.),  welche  in  ihicm  ersten  Theile  (S.  21 
bis  37)  den  Geist  und  'l'endeas  dicM*  Werkes  im  Allgemei- 
nen nnd  im  'Jn  (S.  103  —  26)  die  Aoarohrung  im  EinWinea 
beiirtbeill.  Daneben  sind  onrh  angezeigt:  Bshier  Die  ref.  Ge- 
roeiode  zu  Freibnn;  in  der  Schw.,  diesem  Hauptsitz  der  Je- 
suiten. Förstemaon  über  Decanorum  Vitebergens.,  Friedender 
Beilräj^e  zur  Kef.  Gesch.,  Koch  die  preufs.  Univers.,  9Irdem 
die  Keform.  in  Pommern,  das  schwarze  Buch  von  Rheinwald 
u.  Bruns.  An  Rerrnsionen  Ton  Predigten  (S.  135—56) 
ascetisrhen  Werken  (.S.  .'>0  —  68)  fehlt  ea  nicht ;  auch  ist  wi». 
der  eine  l  ebersichl  der  neu  heransgegebenen  Ilteren  asced- 
srben  Werke  zusammengrslrllt.  wodarrh  die  ZeitachriH  der 
Anfsalir  der  Vollstandij;keit  enl«prirht.  Betondern  Werth 
haben  aber  wirder  die  Sammlun|;en  von  Grlesenbeilssrhriflen. 
I.  L'eb.  den  Pielismu^  von  Binder.  Burk,  I'ijilaniler  ((irimma) 
u.  Gleifs  (Rostock)  u.  über  Convenlil'I  vim  käfs,  Fuchs  u. 
Prahl.  II.  Von  den  Schriften  Aber  das  Killner  Ereignifs  kommt 
der  tweite  Theil  der  „deolsch-nationalen  '  Parti«  zur  Sprache 
^\l!)erll^,  Kavrlioiri  T.  iirunri,  Carove  ,  Ellendurf.  Ewald. 
£rm,  Hase.  Philadelphiis  ele.)  III.  Aus  dem  zu  Hambur;  in 
der  prot.  Kirche  aii-^^eiiiiicljeni  n  Streit  über  die  Verpllirh- 
lun^  dl  r  Candidaten  ^venien  die  H  ersten  Schriften  angezrij^t 
iiinl  ilir  Irheber  des  Streites  scharf,  aber  nicht  unsrrecdt 
b.  urlbeilt.  IV.  Zwei  Artikel  r  nlhiillen  !\r.  I  i  .!.!  der  Srhrif- 
len.  AVI  lelie  aus  A'eraiil.issnn:  der  \\  ilil  il«  >  Dr.  .SIimhIs  rmn 
Prof.  in  Ziirieli  ii,  der  ilorti^i  n  Bi  wi  ;;iiii|:i  ti  im  f  etirii.ir  und 
M  ir^  »'ir.  '  iisiliii  npri  sinif,  —  Unter  den  slalislisrhen  .\r- 
likrlii  sind  dii'  bedi  uteiiils'.i  n  fiber  lirierbenlaiid  (.\rl.  3  u.  S) 
u.  ilii  kalbnl.  Kirrlii  in  ll'ill  uui.  —  Nirrolugr  sind  p-v»id- 
mrt  dem  l'farrcr  Falkenstcin,  d.  inanectnr  des  iUiaaionsba Ilses. 
BlaohMdt  !•  BtMl  «.  d«i  "  '   .   -  -  . 


Geschieht«  and  Geofrmphie. 

5(iS  Dr,  Joh.  }f  iih.  Danifl  Ricl^ti-r  il'rof.  p.  «"»ber- 
li  lni  I  ;i:i  dem  K.  Pr.  (»vniu.  in  Erfurt'  tir.^cliicliie  tif<  drei 
I slrjiihri<^rn  Krir-^rs  aus  l'rkunjen  iirul  andern  fjiifllen 
schriflen  CT-Jthlt.  Band  1,  .\  erilas  dui  mihinr  desis.)  Lpz., 
B5hroe.  1H40.  K.  VI  u.  618  S.  3  Tl.lr.  -  Von  der  Zeil,  da 
sich  Deulsrbland  unter  lleinrieli  I.  der  l'np;arn  erwehrte  bis 
r\\  ilen  Kiiiiiiifen  gelten  die  Uepiiblik  der  INcofranken  und  se- 
ien Napiili  ciii  ist  brkannllieb  kein  krir^  für  unser  \aterland 
durch  »fini  lullen  so  verhänsnilsvoll  geworden,  als  der. 
welcher  sich  über  die  relieiüsen  Wirren  im  J.  1618  entcBn* 
4el*.   fiiw  MMOhtlidic  DarateUug  dMtdbcB  Int  bd  der 
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girichzeitipri  KinTrirLiins  p  jlili  i  Iji  r  and  Vircliliclier  ElfmKnfc 
«af  drti  Ganj  der  trri|nie<i«^,  bei  drr  glfidicM  Bethfilun^  drr 
Fün>tfn  u.  jfdf»  f1iii«1d«ii  l/ntertbtnen  wlhreod  »einer  erstrn 
Hälfte  rin  mi-hr  als  kriegfwiaaenacktrtt'ictirs  Inlereac.  Viel  ist 
über  driiNvIbon  in  drn  leUlen  J«brx«hntrn  an  s  Ta^eallcbt  st- 
nvrdfrt  irorden,  aber  noch  fehlt  rilK  ZuK3iuiucnlil«llun<;  nes 
zprstrrutcn  Materials.  Herr  Richter  bat  sich  daiirr  «im  r  -ju- 
fuervl  dtiikenatTertben  ArbWt  nnlorjog^n.  In  difsrra  ersten 
Uind«>  biHel  er  an«  die  Vor|:fMhlclil* :  Die  Bfithcnheilcn 
Tum  UrliKlonsTertnige  bi«  lu  dnn  Z»visl«  z»yisctten  lludolf 
un  '-  itl  1  :i  :iÄ.  da  ohne  !;r-ii]iuc  Rrnntnifs  derselben  das  Ce- 
Uietd'  dl»  drc-iffiKjiihrigi'n  kritgfs  UDTPrstnndÜcli  bleiben 
würde:  worin  Hit.  dem  Verf.  toI!.<i-  lici|illiclilcl.  Siv 
ist  die  Frucht  eines  n  !injShri|seii  Firilsi».  Erzililunp 
nimmt  mit  ibmn  Fnrtscbn-itin  an  AasluhrlirhlTit  zu,  axf.  i!>t 
Im  pfO<««l.inli<!rlifn  Grielc  grhaltcn.  R.  gicbt  «itif-  l)i:tail- 
Erxüliluns.  cUs  1  Imtüjchlichv  in  aller  UmsUndlichLeil,  über 
dit'fäp»  Ai  ulsprlichr  erhellt  rr  »ich  jcduch  nur  lufserst  -scUt-n 
IM  .  iirr  h  ihenn  Aufl  -  n_  Bei  diesem  Charakter  werden 
nanctip  Vorfalle  recht  uwU  i  hdllend  bcricht«t,  wie  die  Wider- 
•Cltlichkeil  der  .Augthur^er,  al«  der  verbcMerte  Kahiider  ih- 
nen aofgenütbigt  «ird  (S.  171  —  IB5)  wie  d«T  Küllncr  Streit 
(S.  296  fl*.)  0.  a.,  aber  der  Kern  gebt  dem  Verf.  nicht  selten 
TCrloren.  Im  Einrelnea  versenkt  vermaj;  er  nicht  iiuriier  zu 
unte-rschRiden.  urh  he  Momente  ror  andern  in  hellet-  Licht  zu 
setcen  sind,  welches  drr  eieenÜicbe  ZusammeuL.in^.  Zum 
Belr^  beliebt  sich  ilef.  auf  äe  Handel  z\vi>icheD  Kaiser  llu- 
dolf «ind  seini-m  Brader  u.  die  Slellune  der  unirten  Lande 
zu  diesecu.  Durch  die  V(rha(idluni;i'n  der  Si:inde  BühnifOS 
u,  B.  w.  mit  beiden  wird  erst  ä»a  rechte  Verständnifs  der 
Erliebnng  von  1618  «rSlfnet.  —  Die  Versidierung  des  Tili'l», 
da  Ts  dieses  Werk  aus  (/nellen  geschSpft  sei,  ist  leider  sehr 
einiusclir.'inken,  denn  R.'a  Erslhlung  beruht  bei  weitem  mehr 
aoT  den  bekannten  Bearbeitnneen.  Ea  ist  vruttderlich,  Uel- 
ninc's  preufs.  Gesch.  u.  Rolicck's  alleem.  Gesch.  n.  Londorp 
n.  l)umont  darcbeinander ,  Plank  n.  Meozel  n.  a.  friedlicli  in 
einer  Reihe  angefdlirt  la  finden.  Die  Kritik  isl  des  Verf. 
schwlchstti  Seite  (vrgl.  S.  '241  Don  Carlos  sei  enthauptet 
worden.  S.  4:>8  u.  ».)  Studien  Umt  die  Quellen  sclteini  er 
ear  nicht  angestellt  in  haben.  Er  Itemt  die  historischen  Re- 
UtiMMii  aber  bedient  aich  doch  IWtwIfcmd  Khevenbilllera. 
Danua  kann  man  nicht  sagen,  dab  die  hictvr.  Lit.  durch  die- 
MS  mfragrdclie  Werk  ei^iSch  bereichert  worden  sei.  Will 
dtr  Vei£  nit  der  Fortoeltaag  Hislorikeni  nfitsea.  m  wird 
er  rieb  enIwUieb«!  müssen,  sdn  Ver&liren  n  inocra,  ohne 
Rleksidit  toT  llMfb«i(ungen  ledldldb  eu  de«  Qadlm  dar- 
CBSlellen  a.  im  «st  jßo»  m  Kufce  n  siehaa.  Er.  anltli' 
•ein  Angenmcit  vwinpwiin  Mtf  «Ue  in  ZeiUcbriAca  icT' 
•iMnMDi  AabHie  lidlM,  tm  imm  «r  In  ümtm  Bande  bci- 
lube  knnea  Gebmck  ^Ncb  lel.  Dr.  fFuttie. 

Pliilologie.   Archäologie.  Litcrürgescbiclite. 

MO.  Sp*äme»  WMmatohai  graeei.  Scrinsit  CmvIri 
adiaactea^ortensli.  Idp&e,  «nmptu  Reii^ariMclIn- 
"^^  "  V  geringer  dte  Vor- 

E'g  

g  anfeem 


Ur. 


1840.  S.  XVm.  136  S.  n.  fTUr.  —  J 
Im  RImf  lyUbni  iar  BioeUachen 
danUnrer  anfc  wcte  AlmaBdlnne  anl 


gelegt 
«crc  m 


OMK  jumanainng  anieenomn  i** 
Keil  beginnt  mit  den  GUttenuMn,  wekbeMratduB  bd- 


wurden.  An  dleee»  ente  Kaptld  »cilmi  «Ich  ndrt  al- 
lere m,  nicht  nach  einem  notbwendicen  ImMHI  Zosamraen- 
bragi  Mindern  mehr  in  aphoristischer  Wellig  So  bandelt  er 
in  streüen  Kapitel  von  denjenigen  Eigennamen,  die  durch 
Zatannneneelziine  mit  fcxo«  entstanden  sind;  im  dritten  von 
den  um  «ine  Sylbe  verkanten  (decnrtatis,  ein  schiefer  Au»- 
druckf);  im  vierten  von  aolchea,  welche  mit  l  nrecht  ange- 
sweifeii  werden.  SeJir  belehrend  sind  das  fBnft«  u.  secliste 
Kapitel,  in  denen  der  Br>  Vttf.  üheh  geschriebene  o.  nicht 
"  alelil,  wobei  er  ndbcbGe* 


legeiiheil  hiit,  auf  Fragmente  des  Corp.  Inscr.  gr.  Rürksidit 

lu  nehmen.  Das  siebente  Kapitel  liff.  rl  eigenlhümliche  For- 
men .spraeriT  Zeil,  >vozn  vn^^^^lieh  di<'jrriii;>'n  Niiinen  von 
Personen  jehuren.  wclebe  \nit  Linder-,  SUdte-  u.  OrlK- Na- 
men ah>:eli'itet  sind.  Im  achten  is..i|iitel  ^rht  Hr.  Keil  auf 
verschieden«  Schreibarten  der  Naiiini  ijher,  wo  jedoch  auf 
das  Alter  dieser  Schreiharlen    nicht  lliicksicbt  genoi 


wird,  und  bandelt  iidetit  von  di  n  aim  l'.irtieipit'n'sfanunen- 
den  Eigennamen.  Di  u  Si  hhiTs  bilden  Bemerlun^cn  über  d- 
nige  loRclirirten  di's  Curp,  liw«r.  gr.,  welclirs  ^V'erlc  Hr.  Ki'il 
für  »einen  -  ii  im  i'  il  ns  rteifsig  aosgebenlet  hat.  Wenn  >vir 
such  in  dem  liimlen  K.ijiitel  manche  Oberfliissiee  Vermulliua- 
fcii  nher  Irasmeuiariscli-'  Inschrillen  antreffen  (denn  «ir  sollte 
es  nicht  fiir  ülierfliissig  halten,  t.  B.  ZU  ..VOK.Vlli:  alle 
lurtirlicheii  "V.  11,111  auf/ustclhn,  die  dieee  Endsylljen  enthjillen  <), 
so  müa«eu  wir  doch  des  ScbluTmrnrftHi  mit  hconderer  .\n- 
erliennnng  erwlhuen,  in  welchean  nrhen  ni.inclien  richllpen 
liemerluni^'en  üher  zweifelball«  Stellen  in  Insrhriflen  auch 
eine  beiri  11:  i  d.?  Erkllmng  des  in  drei  Liicliriflen  aus  Klein- 
»sien  vorl  iLiiiiRiiden  Wortes  x<iira(^^xi,;  oder  xi.iTatjXuc  gege- 
ben v-Kil  IK-r  ÜnomatoloEiis  selhdl  hätte  freilicli,  aufser- 
luilh  dti  aidiori^liiichEn  W'«."}*«  gebAlleu  und  mit  Zuiieliiint; 
allen  vorhandeiieu  lnschriflenmat«ri«la  nacli  einem  nisseil- 
«chafllieh«;«  Piatie  angelegt,  einen  «eiteren  kieis  von  (ie- 
sicbtspunkten  umfaNeil  und  üo  eiium  [uns,  gefülillen  üeilürf- 
nisse  abhelfen^  können.  Indeüt  därfen  wir  niciit  verkeaDen, 
dafs  der  Hr.  Verf.  die  Auikabe.  die  er  sich  nach  Angabe  des 
TiuU  mtellt,  nm  so  belnediKender  geliMt  hat,  ft  fleUli^er 

rr  die  bisher  «whknBM  Fifdra  im  Corp.  beer,  gr*  dan 

bemitzle. 

510.  Obietvat'ioufs  crltinie  et  srumrnotUof  in  QuinÜ 
Smynuiei  potthonirrica.  Sciijisit  Trani  i>rus  Spitziier, 
Lpsg.,  Weidmann.  I'v39.  8.  334  vS.  Ml.  n.  J  Thlr.  —  Es  ist 
bekannt,  d*£s  IL.  S|iiliner  Irilischr  n.  irainm.i'iM'lie  üemer- 
kangra  über  iU^i  Ouinlu'i  poslhoiuerica  iiereils  frnlier  tbeil* 
durch  Programme,  ilieil»  in  den  Sji.ilten  der  /^iiumiriuannschen 
Zeitschrtit  (lir  Alter(lmnis\vls«enscliiirt  hekannt  eemacht  hat. 
Hier  erhalten  wir  nun  einen  vulL.t.»udii;eu  kritiacnen  Apparat 
für  ^uintns  in  sieben  Abscbnitirn,  wovon  vier  aus  frubrren 
Abhandlungen  hervorgegangen,  drei  aber  nen  hinzugekommen 
sind.  Eine  so  interessante  Ersrheinnng  verdanken  wir  ins- 
besondere dem  Imstande,  dafs  Herr  Ur.  Klichly  in  Saalfeld 
eine  Ausgrabe  des  Quintus  vorbereitet  und  in  seinen  Konjek- 
turen nicht  selten  mit  Hrn.  Spilzncr  zusamuientrifit,  HefT 
Köchly  hat  inzwischen  auch  einrji  Beitrag  zur  W'ieJerber» 
sielinng  des  Textes  dieses  Dichters  in  den  Actia  aodclalil 
rraecae  Vol.  U.  fasc.  1.  S.  Ibi  — 288  geliefert,  anf  welche« 
Hr.  Spitzner  im  vorliegenden  Werke  bluTi^  Kiickücbt  nirank 
Di«  Iiciatnig  des  Ilm.  Spiuner  zeichnet  aicK  Im  Alfanncinoil 


dnrcb  elilo  atrene  durrbgelTlhrte  Metliodc  in  Bdianwniil  iix 
verdorbene«  Stallen  vorihdilian  aus.  S«ne  BewelsRllivnag 
wird  inAA  Ibilla  doaeli  roEherzige  lieberadutlinnc  des  ücber- 
BefMÜMk  tteili  Airdi  lo  nMcköVonirtbeilmg  <ka  dnrah Bei- 
ntain  nicbt  mnittldbar  Kachwnlabam  WeHaieb  fcMbt  Zir 
Subäaag  de«  Tychsen'acfa«  Textes  liai  Hr.  Spiuner  noalnd- 
1%  Tlal  beigetrasen  *.  der  kündige  Herausgeber  dicoca  Diefc- 
Im  wird  ina  Or  ■oMh«  MnarcBcnericnniiaB  Dank  wlaaan. 


iwissensclmi^en. 

Sil.  IKr  Ldieg  MM  itf  fHtmtg  Hacb  Vareofa.  Rechte 
von  J.  D.  a.  Tmum,  Xkl.  Pir.  KKM.*Dir(ltor  und  KreU- 
JoalimÜi.  lAtti.,  KolhuMn.  1839.  8.  (XU  o.  m  8.)  1  TUr. 
—  Dan  Verbreche«  der  TSdtni^  ist  das  wirbligste  im  Krind- 
nalrecht,  seine  Slnfca  aind  mit  Blut  geschrieben.  Bin  Tieh» 
tiges  VerstlniUfa  «vi  «ine  genaue  AuRasiianj  der  damnf  b^ 
sttglichcn  Bcatfaaauin  iat  daher  für  den  Kriminslislen  von 
der  grAbtni  BriiebGMkeifc  Für  den  Prcurs.  Richter  ist  dies« 
A«%abe  ■■     adtwl«^,  «la  die  Tbcoiie  de»  alli.  Land* 
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  gfcffi.  die  TBibMe  m  ^  «MUaraleii  md  vcrworrea- 

aten  eeliSrt.  Anh  die  niehkalliuU  K«4ii.iik  k.ni»  dra  lUn- 
Ml  .Os«in«»«r  Gi»irtlM.  ■■  *^  «»  fc'«  ^» 
irfdlk  aickt  cmtteo.   DUm  bq  catwickein,  nod  nach  alfeii 
SSm  Üb  ni  bdeKchten,  hat  aich  der      Kriainafiat  berciu 
lHwBrh  bcbante  Vertamtr  xmr  UaapU«%abe  gealcUt.  Daa 
W«k  aabbt  nach  etnigen  al%em«in«n  Vorbemeii^uMca  Iber 
Mi  UtMlfalMB  V«rlettan;;en  di«  Vcrbrrcbcn  der  Tr>dtung 
*  IbariMpl,  im  TodtscbUg,  dra  Mord,  oiid  die  riniclnca  q^ua- 
VfielrtCBAltril  dra  Mordea  —  Kaobmord,  Giftmord,  >er- 
«•■dUBMrd,  Kiodrrmord  elc.  —  Mit  »ieler  Soi^Cill  u.  Oe- 
■ÜidkeU  bat  d«r  \  «  rf,  iush^-sondere  den  TbalbcaUiid  (edrs 
stuimineii  V«rljr.<li.iis  ttrliau.lcll,  and  dadnrcb  d«n  Lnler- 
•ckied  «wiaclieu  il.  ii  einwluen  Artcm  der  Tftdluog  klar  ror 
Aasen  «»ftbrt.   Seine  liclracktiuigvD  üb«T  dii-  so  »ehr  be- 
tWttcne  Theorie  dea  doiua',  welch«  bei  der  TfidJung  bekanul- 
\iÄ  «iae  Hayolwil«  apielt,  xeugea  von  vielem  Scbarlsinn.  u. 
m«§m  da  rachca  Licht  in  diea  dunkle  Gebiet,  welche  uktit^ 
A-HWeiM  hiatariaebea  Eingehen  in  die  frabcn»  Theoreme 
4er  «•»eiureehiaehe«  Praxi»  uicbl  zu  tlurehdrinuen  i»t.  Da» 
Werk  ist  lur  den  praktiachrn  Gehraucl.  *.i.r  -..1-11.1.  uiul 
«Blhslt  xa'leich  eine  Menge  beachtun«;»» .    I  '  U  i  ,1,  |,,r  du 
Scfii^ion  dea  Pre«I«acheu  SlrafrecfaU. 

5li.  Von  F regier  i?»t  rlanfs  naiii^creutes  ue  iu 
mmpulation  dan*  U*  grand.s  i-Uta  et  des  imn  i-ns  de  Its 
rmdn  m^lnirm  kftäitt  Ucr^t  in  Colins  eine  Leber- 

Natur wissenscbaftett. 

513.  Die  Fortt-hisfeten  oder  Abbildung;  H.  Bfsrhrei- 
'tung  der  in  den  ff-'iildern  Preujutim  und  'den  ^,ul>har. 
Staaten  aU  sehädliek  oder  nätziieh  bekannt  getroräfnen 
In*ecten,  in  »jgtematjscber  Folge  und  mit  bewinderer  Kü' L 
•idit  auf  die  Vertil»un«  der  SrbSdlicben.  Im  Auftrag«-  d«-s 
Chcft  der  zweiten  Alitbeilung  dea  KgL  Preab.  Hausininisto- 
riams  Herr  Geh.  Staats -Mimater«  von  Ladenberg  Exreilrnr. 
licraiugegeben  von  Jul.  Thtad.  CkriHian  /iatieburic 
TU.  1.  Die  Ksfer.  Mit  11  theiU  in  Kupfer  ge-itorbenen,  I  u  ils 
Ülhocraph.  Tatdn  n.  vielen  (dem  T<  ii>  «in.;.  ilru>  ktrn)  lloli- 

tdimtlen.  Zweite  mit  Za&Stien  o.  Herirlill.un-j.  n  vermehrt-- 
Aunag«.  Beriin,  Slcolal.  IHJt*.  t.  (Wl  „.  ->  r  S.  m.  T.l  .) 
Cart.  n.  f>l  Thlr.  —  Eine  in's  Einielne  pehencle  Anzei-e  ilie- 
scs  wicbliijcn  WerVs,  welches  zumal  in  der  Mirliesinilen  Aiil- 
la^f  dnrrh  zahlreirhe  IScitriise  versehieilenfr  Kuiidiuen  und 
durth  die  hohe  Lntprslützuui;  deu  Charakti  r  eines  Salion.il- 
nnternehmenii  angenommen  hat,  würde  um  »o  weniger  der 
Aufi:^>l<e  uriserea  IJIatlrs  .aij;eme»-seii  sein,  da  die  erste  Aufl. 
bereils  zahlreiche  anerkennende  Hourlheiinngen  herrorrief, 
Den  lieKilzern  der  ersten  Ausg.  wird  ea  whr  erwlinscht  it  in, 
dab  aic  die  ZukIIIzc  und  Veränderungen  auch  unter  dem  be- 
aondem  Titel  „Verilnderuti!;en  der  zweiten  Ausgabe"  nach- 
lauren  können,  iu  du«  l'l.itlen  wenig  vfrSndect  ist.  So 
werden  sich  denn  "uch  si.jIi  rc  N.n  iitriii:e  unter  di-n  fortlaa- 
ienden  Nummern  ^eh<n  lii>M  ri  und  ron  Zeil  zu  Zeit  kann 
clo  Register  alle»  sn  verein.  11,  :i!s  i.li  ea  neben  einander  atSude. 

■        Der  verhSltnirsmjrsi',-  liillip.-  l'/.  i!<  n.  die  sehr  an«l.1n<!ii:e 

Anwlattung  (da.s  Wi  A  Ul  m  ilcr  ki'iiii;!.  AI.tiI.  iler  Wi.ssi  n- 
sn  Berlin  •;cdruiLl)  veniieuin  lobende  Erwähnung 


^'  Physiologie  und  Medicin. 

514.  Das  üeebad  zu  DubMn.  DareeatcUt  tm  Dr.  fF. 
Sodof/tky,  Badeant  Ton  Dttbbein.  Riga  a.  Uliaa.  CSU 
achel.  18.19.  XIII  n.  113  S.  in  8.  jThlr.  —  Die  verLSahrift 
V. nileni  »nwohl  Aersten  ala  Laien,  enteren  Tomehali«  WB» 
(:en  der  Neuheit  deji  Gegenalandea,  1  et» tarn  wegta  iaNvTca- 
dem  im  Ganzen  empfohlen  zn  werden.  In  dar  T< 
van  Dubbeln,  die  abrigena  wie  auch  die  fdfaadm 
■It  vMm  CcHhHMk  MoMdm  I«,  ^ 


der  geographischen  Lage,  dem  Boden  a.  a.  w.  ein  vom  Dr.  C, 
ittüller  herrührendes  volUlindtgea  Veneichntlil  der  in  Dubb«^ 
nnd  der  l  ius:e>:end  wild  wadiaende«  phaaeragainis.  In  n  Ga> 
w&clisr.  Das  -2>'  kap.  handelt  die  Eigenacbatleu  de»  Xeef* 
wusscrs  in  ^ih).sikalischer,  chcmladier  «nd  mediiiniscber  lU^ 
aivbt  ab.  Wir  machen  nameallich  auf  die  sorgfliltigc  AnalvM 
dea  Seewaaaera  von  Dubbeln,  auf  die  sehr  intercaaante  m> 
samraenstellung  der  .Analysen  der  Ost-  und  Nordarebidcr  so 
wie  .lut  die  V er<.;leicliung  der  rSordseebiider  mit  deJk  Bidem 
der  Ostsee  aufmerlsim.  —  Uar-iuf  bandelt  der  Vrf.  über  den 
Gehraueh  des  Seehades  in  speeiellen  KrankbritsGillea,  die  er 
nach  dem  irrit.iLlen .  nensiblen  D.  renrodactivefl  System  auF- 
fuhrt;  denn  iil;.  r  iiie|eni!;rn  Lrankhaflen  Zustande,  welcite  daa 

Seebad  veibieieu  u.  eudlicb  (üst  CT  die  bcoa  Sccbadcn  nalfc* 
wendigen  diätetischen  KiMda  adL  DM 
Euipfeliluut;  lies  Werk«.«  bei. 

.jl'i.  Iluiull'ucli  der  ■'pffifllen  medUiniseken  Patia- 
iogie  und  Therapie  für  akademitchs  Forlenuagen  bcarb. 
von  Joh.  ^epomuk  tdl.  ron  /toi mann,  wirkl.  (lufr..  er- 
stem Leibarzt  des  Kaisers  von  Oealr.,  Prikses  und  MitgL  der 
iinili.  iii.  1  ac.  a.  d.  L'niv.  Wien  etc.  Fünfte  verm.  und  verh 
Aull.  TmI  I.  (W  u.  .".ii  S.)  II.  (.\IV  u.  745  S.)  Wi,-„,  Gendd! 
1^.;!'.  I  Thlr.  —  Der  beriihiule  und  grli  hii.  H,rr  \  i  rf. 
veiliuiii  .Ulf  der  seit  J4  J.  nie  verlaiMienen  liafia  der  lieiil)- 
.iihlun^,  der  Leiluni.  der  ."Vjcliahiuuug  der  Natur,  -vviiclie 
H;ilin  7.svar  «ihiiui.  unelon  unii  iiiülji  v tili,  aber  auch  i;rijad- 
lialtis  ist  iinil  il.  ii  liiihi  11  <i.uiir>  .:i\v;ilirl,  auf  derselben  .Män- 
ner wandihi  zu  -sihtn  die  im  (nnle  rini  H  llippoLrates .  die- 
6ea  in  vielLrluT  lliii>icht  n.ich  unübertrolTiiirti  .Muslers  ärzt- 
licher Weislieit  und  LrUiiruii;;  und  ilim  ;iliiilii  |irr  Vorbilder 
denlicii.  Ij.  iibachtcn  und  li^tndi'ln.  In  der  \nt],  Vull.  i.^t  er 
.si-iiu  n  irulu-reii  AnM.  iilen,  (jniiuKiilii.  n ,  lieilinaiiuii  n  und 
K.urmi  tli.,iiJ.  n  im  All_iu.  :ri  u  t;.l>lieben,  manche  Er^. '..nisse 
der  neii.  ;  ii  1' 'irsi  luifiL;i  n.  Im,  in  der  Rui;.  patholog.  .Anatomie, 
iu  der  I )i;.;;iiii>uk  niitl'lst  AiiUiruns;  des  Ohres,  Anwendung 
des  Sielliiisi  iijH  S  u.  Plessimeters,  in  der  Chemie  n.  Pharma- 
L  iii v>:iMiiL  u.  s.  w.  sind  nach  «orgnillicer  Prüfung  benutzt  u. 
nebst  ItiiilMcliluil^en  .ms  der  Frutls  deJ  Verf.  u.  aus  cedie- 
t;eneii  \\  I  ii.  II  ^iti  d.  II  ;;eei'.;iii  l.  ii  Oi  tin  ein;;esrliiilte(.  Ccber- 
die^  werden  eiiuiim  KrunkiieilsJ.irmen .  die  in  d.  n  früheren 
Vufla^en  nicht  vorkommen,  dem  .\bd.iiii"ii  i  i\[  lius.  dem  sel- 
ben Heber,  der  Gebärmuttervenencatziiiul  i  iUt  l'e»t  .  der 
Cholera  n.  a.  besondere  BelrachliiiiLien  u'i  \»  iiJmi  ( ;  jurb  ist 
überall  die  vorzQslicbere  neuere  Literatur  nachgetragen  und 
da  Mhr  »ailHinMaw  8ack^^  MItabt  £■  (£aw. 

M»th6Di»tik. 

516.  f'olUläadiger  Lekrbtrnu  der  reinen  Vathema- 
lik  von  L.  B,  Franeoeur,  Prof.  d.  IHath.  a.  d.  Univers.  zu 
Paria  etc.  Nach  der  \n  verh.  o.  verm.  Originalauitjralii-  |l^.!7) 
aus  dem  Frantüdadiea  flberactsl,  mit  Anmerkungen  und  /n 
altsen  versehen  von  Dr.  Eduuuut  KUp,  Lehrer  der  ?I  jtlie 
matik  n.  Phjraik  an  der  hohea  Geivctl>adiulc  co  Durmstadt. 
Bd.  L  Badi  3,  die  ElaB«alar>GaimtHe,  Bd.  4.  die  anahr- 
lische  Ceomcirie  ia  4cr  ElMse.  Ben,  Chor  u.  Leipiic,  bei 
J.  F.  J.  Dalp.  1&38.  (154  u.  192  S.)  1|  Thlr.  —  Die  bdden 
cnlen  Bacher  (Arithm.  n.  Biedere  Algebra)  fanden  bereite  in 
Kr.  60.  1839  daa  Winlisnag.  Hdir  ab  dia  araten  3  TbeUe 
aptidM  aaa  die  BehnndwiK  der  GcemelrU  aa,  aad  wir  mfic- 
aea  die  AaawaU  aM  dar  waw  dea  vorhandeaca  Stolea,  di« 
KOraa  a.  PMdaiaa  ia  dar  OanteUung  nnd  die  EIwibs  der 

la  daa  aialaa  Ekawataa 
nadaa  Linie,  adbaa  wir  fraliab 
alaa  aid*  dldMaha  «der  d  Adba  AKvrddmng  voa  dea  ge- 
»rlWiA»  JUAbaafln,  cbaa  aa  id  aaa  nldrt  Idar,  wann 
dar  Vart  w  dar  oSdlfaM  dea  abaaaa  FttdMMdakda  an- 


a.&kd- 
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jmA  wie  e*  tchtint.  ohne  Grand,  von  di  r  °hv\ .>hiili<  Inn  ^i!>. 
imieta  vor  drr  Lelirf  der  srnkref lit^n.  srliu  fm  uml  [i,ir.ill<  li  " 
Linien.  Et^^ilS  vom  ICrci«'  u.  da«  \Vi-ilcri-  tlitsir  I^ilir--  i  ist 
apSl4T  vi\rloniml  TroU  diiniT  Llfiniüi,  zum  Tlicil  iiiiwirliti- 
gcn  Miiiiitj  rrfUllt  lisR  Werk  Arn  Zweck,  den  »irli  dir  \  tri. 
Torj;r«lt*i  lt  lutle,  rijmlirli  mit  Hülfe  »■in«-»  Lelircrs  Avn  Scliu- 
1er  dahin  iii  hriiiiicn,  andrrr  math«'iiiati!>i:In-  Schrilteti  olim 
iTf itere  Hüll«  zu  vfrslclicn ;  ein  Si  lhslstuditim  d<  »  ^^  rrkc«. 
«ijple  dem  Anfilunrr  itidiiscn  niclit  zu  ralhen  icio.  Je  >vi'i- 
t«r  der  Verf.  im  A'ortra!;«'  rorl8<liri'iti*t .  dc-ito  mehr  li;it  das 
Werft  uosfrn  I'i  llill.  rni«-  BrmrrliUiig  ili''  mich  auf  die  bi  l- 
den Torbergehi-ndfii 'llifilt'  Amwpii.Iuii'.'  (indi  t:  die  >oli'n.  dif 
•lu  Ende  des  .Jn  Buche»  vcrli  .;l  i-iml.  Ii.iid  n.  uliii-'  il>  iii  \N  iTlIio 
des  Buches  i.u  »rliaden.  gani  « i  s;bl>  iln  ii  Lütitiin,  lia  sii  nici- 
•tens  au»  Lii'|j|i;d>erci  lu  einigen  S5t7>  ii  t  iilsl;iiMli  n  simi.  Ks 
mücr  noch  erwähnt  sein,  dafs  «  nirlil,  ^vj^■  di  r  \  i  rf.  .iii^ii  bl. 
auf^i-iO,  londem  auf  156  (s.  Tliihauts  reine  Jllathcm.)  .Sti  lli  ii 
berechnet  ist.  Das  1"'  Burh  irithält  auch  ncM-h  di»'  ibciit 
Tripiinamtlrii'.  "ii  dif  Nf-if.  \  im  den  meisten  nruern  Auto- 
ren jbN\  ricliiTid,  dii!  1  uni-linni  n  nirlil  als  (^luoticnten,  sondern 
ils  I>ini<iivv<Tthe  einführt;  dif  .Tnal ytischc  Entnicklunf;  der 
ain.  und  cos.  fehlt,  der  Vorlra;;  ist  kurz  i;efjf»t,  aber  eutbült 
die  "ichtissten  und  zugleich  inlere»sjnle>l'n  Sitze.  ■ — ■  Die 
Gleiriunnen  der  |:r»dcu  Linie  und  de*  kreise«,  »onrie  die 
Lehre  Tun  den  K.ei;rhc'linilti'n  sind  rertUindlicli,  klar  u.  ziem- 
lich aasführlich  dur^estelil,  »o  dafs  aie  darch  tQchÜEea  Selbst- 
Ktudiam  aufg;erarst  »erden  können.  Verhlltnirsmllaig  kürzer 
lit  die  Dar»trllutig  einiger  liilhem  nnd  tranacendenlen  Cur- 
Ten;  bei  einigen  beschriakt  aie  »ich  aof  die  blofse  Definition 
der  Carre.  —  .^urserdem  entblU  der  -ir  Band  ((eometriscbe 
u.  trigonometrische  Aufgaben  mit  tum  Theil  eleuntea  Auf- 
Iteangen,  —  In  dem  vorÜMenden  Exemplare  fcnlen  die  im 
Index  ancezeiete  CbordenUuJ  and  die  ^oteD.  Die  Figuren' 
tafeln  aiod  a«£r  Muber  autgeflilirt,  doch  •timmen  aie  an  eini- 
i;en  Stelien  (>.  B.  Taf.  II.  Ti^  fiS,  wo  D  fehlt)  nicbt  ganz 
aüt  dem  Texte  flberrin.  '  Die  iJcbcnettnng  i«t  {gelungen  tu 

517.  Ree.  Ton  Krancke:  Ilülfshach  beim  l  nterrichle  im 
Kapfrcchnen.  ThI.  1.  2.,  in  Jen.  LH. -Ziff.,  ».  lt.  Ii.;  - 
T«n  Vieth :  Erster  Unterricht  in  der  .Mutliematik,  6t  Aufl, 
(roa  Michaelis),  ebd.  '127;  von  Ohm:  I.ehrb. 
Uliarca  MatlieauÜk.  Bd.  1,,  ebd.  üi.  33. 

■  > 
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licht  ßedUitt  m  Stmima  Ttgmfr.  Au 

GotÜUb  MotUau.  mi— 3.lpiH  Cno- 
UMk  1840.  8.  Ü  TUr.  Wcm  im  Reich  der  WiMcudiaflaii 
Sdkwcdn  achoa  llagtt  dkfcnvoll  reprlaentirt  war  dofcfc  Naown 

wie  Linne,  Bergman,  Berzeliua,  Anderer  TM  minder  ca- 
rapiiachrm  Rufe  zu  pejichweicen,  ao  hat  In  nnaern  Tage«  aoeh 
daa,  was  ea  auf  dem  Gebiete  der  Dichtkunst  eeleistet,  mehr  u. 
■ndiir  Anerkennung  u.  Anklang  gefauden.  H&ge  man  deshalb 
■ich t  die  Poesie  in  Sch^veden  für  neu  halten;  sie  ist  Tielmelir 
alt  wie  di«  Geschichte  des  Landes;  ja  man  darf  wohl  sagen, 
aie  iat  iiiter.  Ans  der  Sagcnctt  Oca  UaMcalknms  traten 
lanp  die  GAtterseKtatten  d«r  ShltllfaMfltdMI  ■flhologie  als 
biawr.  PersSnlielikritea  herror,  o.  erst  in  unserer  Zeit  ist  es 
eiaer  grindlielH-ren  historischen  Kritik  gclunern  (namentlich 
durch  die  geiatreichen  Forschungen  des  berdWten  (>eijer  , 
die  Grlnien  nithcr  zu  bezeichnen,  wo  die  Saga  anfhArt  und 


die  Geschichte  aaOlnEt,  Einen  Schalt  Schter  iVationalpoes«e 
JafafhuMCflc  Schweden  in  aeinen  alte»  Kunen- 


bcaafa  durch 
•duiften,  HeHiinig» 


VeUalifldcn.  Sacka«  wir  aach 


im  MiHi-iilier  vergebens  nach  Dichtem  von  li.",],,.rer  ßegeisto« 
iiirm  —  Ki'iirisrhmiede  in  «ebiNed.  ii.  Ijtein.  Spculie  gah  es 
l;i  riLi|;  —  d.is  tii  fe  [im  lisrlie  Kleiiient  lebte  doch  immer  hri 
dl  ru  Volke  fort,  die  Poesir  ^ijii;  im  Norden  nie  unter:  t.ie 
^L:lnd,  wie  die  .Mitteruachlsontie,  immer  über  ilcm  }lnri?urifi-, 
srbiin  sie  auch  lange  wie  diese  bbirh  iiru!  ni.ill.  lliirch  die 
kin  licriverbi-saerunj;  Gllttar  Wasa'it  uml  .!m  il;.r.uif  fol;.;eude 
ISifM'lübi-rsrUun!;  i;e>T;iiiM  die  »cliwed.  Sjifjibe  bedculend  an 
Kraft,  Keinheil  und  AiisiiüdutiL'.  Wir  liesitzep  au»  dieser 
Zi-il  »chiine  ^ei.^tlielie  IJnbr.  und  ib-ni  «ielaiiinisj,!'  Kril'a 
\l\ ..  des  scliT> edisrlien  Kii/in,  i  iilU.in:;cii  Tiim  ,  ili  rm  ein- 
fache Poesie  kein  Herz  unj;erijiirt  liil'-l.  Von  hl.rfistrr  Be- 
deutung für  die  poi  liM  lo  Literatur  wwv.  eini^r  ,I;dirielinte 
^[>:iter.  Geors;  S  j  e  r  n  b  j  e  I  m  ;  er,  ein  Dirbter  im  vollen  .Sinne 
d'S  Worts,  dabei  als  .Staatsmann  und  (irlebrler  vl.jfjch  bi  - 
l  iiiimt  und  von  dem  srofscii  tJuüluv  Adolf  si  si  biit/l.  \v,-ird 
iiir  dif  schwedi'.i-lie  Dii  lilliirisl  und  Dii  lili ts|h;h  Ii.-,  s\.is  sein 
ZcilsenONie  Opiz  liir  dir  1>.  iiIm  Iic.  (/lei.  l./eitijj  uiil  Werk- 
lierlin  in  Deutschland  vi  rsii.  I.lf  .  r  /.«e^^l  seine  Mtitterüprarhe 
in  die  torm  von  Sonetten  /.u  lii^en  (er  li:ille  .luf  seinen  Kri- 
sen auch  Italien  besucht)  u.  wühlte  den  lli  vjiuilic  fiii  siia 
crolses  Lehrgedicht  ..llereules" .  welches  mcIi  «icllciclil  einen 
W«  Bber  die  <).sL&ee  L'ebuhnl  h.'.lte.  «  ire  niclit  djuials  K(irup.i"« 
Aofmerksamkeit  durch  anderen  kl:in>;  iik  den  der  i^eier  für 
Schweden  in  Anspruch  genommen.  Hundert  .lahre  snitcr 
trat  mit  Olufv.  Dalin  eine  neue  Morficnrölbe  für  die  schwe- 
dische Dichllcanat  ein,  die  bald  unter  der  Ke!;ii  run;:  d<  s  ge- 
nialen Gustav  ni,  Ihr  goUencs  Zeitalter  feiern  sollte.  Ls  ist 
bekannt,  wie  am  dUee»  KSaig,  der  gleich  seinem  grofsen 
Oheim  in  Prenbea  tdbat  SchnlUteller  war,  ein  ausgezeich- 
neter Kreis  von  Dichtem  und  Rednern  sicli  bildete,  deren 
VereiniguDgspuakt  die  Ton  dem  Könige  1786  geatiftrtr  schwe- 
dische Akadraie  wurde.  L'nler  den  Mitgliedern  dieser  Aka- 
demie, deren  Anuhl  achtxefan  nicht  überslrigen  darf,  findet 
man  in  dca  aeit  ibrer  Stiftung  verflossenen  54  J.  die  jftatuai' 
sien  Dichtemamen  Schwedens,  ja  aeit  dem  verigen  Jahre  Ver- 
na In  I  man  unter  ihnwmdb  HOit  mehr  den  dea  geialr.  Attrr- 
boms,  des  Uauptea  der  nmantlachca  Schule,  welche  i«  An- 
fang* dkMM  Jahilanlerta  als  heftige  Gegaerinn  dea  von  der 
"  *  *  *  *  dwcilig  bcgOiutigten  franxftaiachen  Ge- 
■1  aiaa  Jam  mit  Ailcrhonia  Wahl  in  der 
UngM  Slnil  fbr  gcschloaeen  anacheii.  — 
Wdck»  eigenthOml.  SUndprakt  der  bnchgeMwta  DkhlcTt 
ran  dewen  gcsannaellea  McliMlMn  WctImb  «dr  Ucri  " 
sowohl  der  lil«w  ab  acr  aewrai  Sdhak 
nimmt,  dafiber  iwi  »»hw  w{r  itm  £w) 
gezeigte  kleine  Schrill,  wmIii  «1»  Mdcrcr  derjetit  Ich 
bedcutendaten  Dichter  Sckmdcu,  dar  idt  Tagiier  (anig 
bdrcandele  Fraai^n,  das  Lehen  des  Dichlers  intcfcssanl 
nad  naiv  geachildert  hat  nnd  wekbe  »gleich  eine  Einleitung 
aar  Frithiots-Sage  von  Tegner  a  eigener  Hand  enthilt,  die 
in  vieler  Hinsicht  Aber  seine  poct.  Theorica  Lidrt  Tcrbrciiel; 
Da«  dc«t.  PubUkum  erhilt  in  der  voH.  Uehera.  tan  eratcMMl 
«ine  voilstladig«  Saaunlnng  von  Tcgner  a  Ueineren  Gedichten, 
ia  «Ine  vollatindigere,  als  sie  selbal  Sehwcdm  jetst  besitst. 
Der  Heranegeberliat  nämlich  in  dcnaflim,  i,iiicht  ohne  Mit- 
wi»»en  des  Dichters",  aus  Zeilschrinrn  u.  s.  w,  sieht  wani- 
eer  als  '2b  einzelne,  in  der  von  Trgnef  selbst  vcranatahcIcB 
Sammlung  noch  nicht  enthaltene,  Gedichte  aufgenommen.  Un- 
ter allen  diesen  findet  sich  keins,  das  nicht  den  grofsen  Dich- 
terruhm Tegners  ZU  rechtfertigen  beitrüge.  Auch  in  dem 
kleinsten  seiner  GesSnge  iie^t  etwss  ao  eigcnthSmlichea,  das 
mau  in  Schweden  nie  den  Lrheber  verkennen  kann.  In  den 
ver^cliiedensten  Tunsrien  ist  er  immer  er  selbst,  ohne  dca> 
halb  mauierirt  tu  sein,  und  die  Versuche  einiger  jüngeren 
,.Te|;iieriairenden''  Dichter  ihn  naehzuafanen  sind  aus  dicse^ 
Grunde  aJiminlJieh  grseheitcri.  Ein  Meister  in  Beaiehaag  auf 
das  Technische,  bewahrt  er  stets,  auch  in  der  httthatffli  pni* 
die  SchtaMt  dar  Fnm.  Aü  dmW 
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■MImHm  BBüfamw  It  mtiner  farfa^nreiclicn  PhanUtie  T'Tliin- 
iet  er  immer  die  hilrli'ir  Kinrirlilirit  ilrs  Voidrueks:  in  «ci- 
nrr  ichdniil  poflisi  iim  IHrti.ni  li>.;t  rtwat  zusleirh  bleiidcn- 
des  und  ercreirendM :  dos  Tief«  ist  hn  ihm  immiT  klar, 
da*  klare  immer  darcbücliUg.  .AVu  du  doukrl  «prichst, 
^1—  icakll  dn  doukcr,  i*l  f^in  Wahlspruch.  L'in  jrdncL 
mIm  ueriiftrt  ßral««  PopuUriUt  rrcbt  tu  bcgrriten,  miif« 
mm  rtK*  «Umi  da»  Uclit  natiaiml«  in  gr'mra  l>ic-htan»:en 
Ttrateben.  Uii^M^s  li«^l  viel  licfer,  als  blols  darin,  dah 
er  zampiKt  vaterlündiiiäe  Grren«Uindi'  lM>bandi'Jt,  and  auf 
dne  elcicli  neue  wie  ^eislreirli«^  Art  TeraUndeu  bat,  die  alle 
■kanifinaviarhe  M^lliolosie  aatuwenden  und  in  «eine  Dirhtun- 
eca  einzoilerlilrn.  Vielmelir  mar*  nun  «i«  tucben  in  der_  le- 
Lcnafriitchen  und  doch  n  ieder  cmatbafl  clegiscben  Sinnearicli- 
tuo;,  vrclcbe  den  Grniidtan  dea  iiordi»cbeu  Charakter«  bildet, 
B.  d«n  keiner  beiaer  anzoKhla';en  ventaoden  hat.  ala  prade 
Ef.  A«u  der  «Bdlicben  Ueppickeit  «einer  ScbildrruiiL'i  ri  iiitt 
immer  die  iwrdiKche  Winterwndacliaft  hervor;  rin  iVi^'  r 
ISiirdwnd  wrbt  durch  alle»,  wa»  er  dichtet;  aein  poelbclMr 
llimiMi  iirt  fall  von  ?iord lichtem,  üeibalb  rerbreitet.  sich 
imA  wie  ein  Lanfleuer  jede«  einzelne  seiner  Gedirlil«-  ilurrli 
die  pnie  Nation:  jedes  war  wie  aus  ilirvm  ciiienrii  lIiTzcn 
MMaxen,  —  Diesen  Dichl4'r  in  ührrsfUni  «ar  Lfine  Icii  lil< 
Ao^aDe.  Jeder  kcnner  der  schwedi«cli4.-ii  Sprarlip  ^ri  irs,  mit 
wie  gro&en  Schwieripkeiten  fiberbaunt  einf  pnfiiwtK:  LrLcr- 
aetxunc  daraus  verbunden  !«(.  l)t>S0D«liT<  neun  ii]»n,  wir  l)iiT 
der  Kall  isl,  iiülipri  aller  luo2ll<  li>-ii  Trfui'  im  Librij;rii  aiirli 
dns  ^letrum  d*»  Ori<;iii«ls  ^rn;iu  bi'nbarhtcn  will,  Uie  t'as,\, 
Lebrrselier  babt'n.  l>ri  d<-i- Küm-  u.  l'r.>icisiui»  ihrer  Sprache, 
rs  utii  viel«-»  ieicilter  tl»  die  dfuLsrlwn ,  wfli'lie  o»  sich 
p;enöUii;t  .'•■licn,  iwei  «chwedinchi-  Wurtrr  u>il  vivr  di-ut- 
dciji  n  \vii  dtT7.iiichpn.  Wir  prinnrrii  Ijit  rlx  i  nur  an  «■iuc  die 
hcjnv«  (lisclu  Sprache  charoLtfri^ir<  iiJr  Eiil'-nthOmlicbkeit,  den 
be-ilimmten  ArliLd  als  Siiflir  hirilci  d;is  llaiipfwnrl  aninhin- 
gen,  so  wie  un  die,  ähnlich  mil  den  nlirti  S|iraclnu,  hcl  ihr 
ansgebildcti'  ]>:is-.ivi-  l'orra  der  Ziilwiirlrr.  die  durch  rigriif 
Biegune,  oliDi-  (»•■bramh  den  Ilrilforrlii,  cfbildel  »vird  (i.  13. 
jniwKfEriiHn-niiis :  »niiiift  dir  Kriiiaeruiiß;  minnet  riifktfi 
ii'  F.riniii-run;;  »  -  ivickt).  —  Erwigt  man  f*Tnrr,  dafs 

voa  allen  srh>v<  d!.sili('n  DirliliTti  liinff  »rliwcrcr  lu  über- 
tragen I-'  grade  'IVzniT.  diii'i-li  die  k:.liiilii  ;t  :-m:i.  i'  i'il- 
der,  die  !Neiibeil  und  Ori§iu*litjii  des  Ausdriicls ,  ilit  v-rch- 
aelnde  Mannigralligkrit  der  Verafurmen,  no  in<ir>  innn  in  der 
That  nicht  nar  di«-  Müht*  l»ewnnd#m,  welche  lle(r  .M.  an  .seiue 
l  eherseitunt;  jECw.mdl  .  siHidern  ihm  iiurli  Glii<  k  »  uiischrn. 
daf«  dies«  Niihe  »ich  su  woiii  Lcluhiil  h^it.  iiiich.ot  selten, 
»ie  X.  B.  in  dem  diihjratnbiscben  Tbeil  dr»  <>rdi<liteü 
„Srea".  welches  übrigens  mit  rrstaaneorwerlJn  r  Treue  wie- 
dergegeben ist,  weicht  er  von  der  metrixchen  Form  des  Ori- 
ginals ein  wenig  ab.  oder  Terlifst  er,  wie  in  „Hertha*  Kin- 
der'  den  Keira.  l  ehi  rall  aber  \\n  er  sich  lu  };nif»ercr  Frei- 
heit bei  der  L  rbersclriin'^  5;ci\vun!;en  s;di,  hat  er  in  den  bei- 
f^efii^ten,  reichhaltigen,  eril.irendin  NnN  n  di-n  Sinn  der  I  r- 
schrill wilrtlich  angelülirl.  -■  Utr  Je  Tbeil  enthält  die  Leber- 
settuns  der  FrilhioTs-Sage ,  in  einer  vierteti  Au«xahc,  ^velclle 
Herr  in.  mit  Recht  eine  verbesserte  ueitul,  i'ml  »Ik  gt  btldrle 
IN'atioDen  Eurspas  iiabeo  sich  beeilt,  die««s  herrliche  roman- 
tische Epos  sicn  anzueisnen,  von  allem,  was  bisher  die  Tegne- 
rische  nnd  übrrliaapt  die  schwedische  Mose  hervorgebracht 
hat,  vielleicht  dns  vonfiglichste.  In  Dbiemark  nnd  Norwe- 
gen sind  vencUed«M  Bwriniluagce  df'i>«elbi<n  erschieoen:  in 
England  gi«l»t  M  dcvwi  sieht  weniger  ak  vier  vollständige 
vnidiMaM  UtliHntiqp|eH ,  wm!  ib  das  Frsniasiscbe  und 
WollliijiiMW  daJ  wnüptoM  ilieile  4a**n  abertrsgen,  so  wie 
«■ch  h  ptlDiiclMr  0.  BiMBieehiMlMr  Sprache  Vcmdw  du* 
init  gcoucbt  mim  MÜca.  Herr  H.  hat  in  «eiaer  Vonvde  «Im 
interessant«  tUntidb»  Iber  lieM  Uteratiir  «ler  Frilklob- 
Sage  ^cgebco,  tJ«l«r  aihtt  <<i<»cfciiil  U«iwfMlnai«ii  (anlMr 
der  kier  Tttllityil«>i      An.  T.  li«hi%  ScUqTilbgrmiil!^ 


n.  e!n7elnen  fr.ijmriilari^chrn)  mufK  man  der  de«  Herrn  H.  !■ 
iiin^icht  üdf  (^i  Hndlirlili  il  und  Treue  «raw«fe!biirt  den  CT- 
aten  l'lalz  inerkennen  :  innl  llrferenl  «veifs,  A&{>  der  Dichter 
seihst  diese  Ansieht  theilt.  in  wie  fern  es  dein  Uebersetier 
aber  celnnt;en  ist,  seine  Sprache  von  allen  HSrten  entfernt 
nnd  fiir  deutsche  Ohren  mil^licbst  wohlklingend  za  erhalten, 
duriibcr  wagt  der  Kef.  a\s  Auslinder  kein  IJrlheil  Kirh  beizu- 
messen. —  l. nter  den  hinzai;efu;tcn  »fhr  srli:it/f).irrn  .Nuten 
bemerken  wir  einigi-  kleine  lrnm;:eti:  llil.  1.  S,  tT'J  siebt, 
bei  der  Erkilrun^  des  schwedisriien  \Vortes  Pell,  dof«  die- 
ser Italdarbin  von  unverlirirsthelrn  >I  3  n  n e  ra  Mmt  dei  BfUtt 

Iiaar  gehalten  wird.  (Gewöhnlicher  aber  von  jungen  PcrsoMS 
letde«  Geschlechts.)  S.  \91  dafs  der  berühmte  schwedieclie 
Orientalist  Norberg  im  .Talir  1^36  als  Profe«s4M'  zu  l'[i«ala  ge- 
storben sei.  (Er  starb  iwar  in  Utmala,  war  aber  nicht  da 
Professor.)  Zn  der  Narhriciit  des  lleraoRgebers,  dafs  ^AxtV 
ancli  in  das  Holländische  übersetzt  sei,  fügen  wir  hinzu,  dati 
mt'brere  von  Tegnrrs  kleineren  Gedichten  von  demselben 
l  eUersetzer  (Baron  de  Geer  in  Ilaag)  in  der  genannten 
Spr-nclie  herausgegeben  sind.  TU.  2.  S.  *233  stellt,  dsb  der 
brl.innte  Chemiker  Scheele  eine  ZeitlsDg  Inhaber  der  Apo- 
theke ,.za  Köping  in  Stockholm"  war.  ( 'Vahrscheinlich  ei« 
Uruckfehler.  Er  war  Apotheker  in  köpine.  einer  kleinen 
I'roviuzial-Sladt,  l.'i  Schtv.  Meilen  von  stoclcholai).  In  den 
Noten  zn  dem  Leben  Tegner's  steht  S.  36  dafs  der  Dichter 
I.ins  ,.vor  wenigen  Jahrt-n''  gestorben  sei.  (Er  starb  im  Ati- 
faiig  des  Jahrs  l^'.Jl'.)  Sonst  zeigen  diese  Noten,  die  den 
deutschen  Lesern  gewiC»  willkommen,  den  meisten  »opar  un- 
entbehrlich sind,  die  ^rofsP  Verlrautbeit  de«  Verf.  mit  der 
«chwedischen  Literatnrseschichle  und  den  sn.hwedischen  Zo- 
Ktinden  überhaupt.  Möce  er  nicht  ermüden,  dicsselt.s  der 
Ostac«  das  iBtercsse  ftlr  die  Literatur  Sciiwer^ens  mehr  und 
mehr  n  bcfttfon!  Dr.  C.  If  /lotliggr, 

530.  Der  Sinoi.  Reisebilder  von  A-  Duma*  nnd  A. 
Dauuit*.  Aus  dem  Franz.  Tb.  3.  Cassel,  krieger.  tHJ!*.  12. 
l't'i  S.  So  gern  wir  den  beiden  ersten  Thrilen  dicxes  Vflf 
kes  1S39,  Art.  4!C  das  gebülireode  Lob  gespendet  haben,  so 
können  wir  d^nssclht:  doch  nicht  auch  auf  diesen  drillen  über- 
tragen. Die  eigens  Reise  der  Verf.  vlt  ihren  Reinebildem 
hnrt  hier  ganz  auf  nnd  es  f«^  ab  lulcillczzn  der  Zn;:  Lud- 
w'vii  -M  -.-d«  Nniiifnal-Erinneruii|,  ««Ii  welche  der  Frau« 
z«se  iiii'ht  -teichi:ülii;  bleiben  k«BB.*^er  UclMmlur  liätttc 
diesen  Tbeil  überschfagen  »nllc». 

'vli,  Teatro  etpauol.  —  Ciilrrciim  ncogiita  Jf  /«* 
mrjores  fomedia*  eattellana*  dr*  de  Vervanles  hatia 
nueniras  <lut.\  arreglaja  por  C.  Scküti;  auf  cirea -ii  B". 
des  grüfslea  Oclav-rormats  berechnet  n.  mit  Caldrron*  Bild- 
ni(s  in  Stahlstich  verziert,  erscheint  bei  Velhacen  u.  Kissing 
in  Bielefeld.  I'reis  3  Tblr.  (in  b  LieiT.,  jede  zu  ;  Tblr.;  die 
erste  Lief.  iKt  bereits  ferlig|. 

5M.  Die  Fortsetzung  oes  Drut sehen  Jlu*en-.4lmaHafkt 
für  IHiO,  hrsg.  von  Hufte  und  Echtermeyer ,  wird  Berfil, 
Athensrom  (IC  Sioiion)  i»  ciniaeii  Wecken  enckeinea. 

523.  Ree.  von  C.  GrtadMtti  Kidana  Maiiad,  in  Jtiu 
Ltt.'Ztg,  Nr.  15. 

i'  ä  «1  a  ß  o  ^  i  k. 

5'23.  PrtMitekt  Awlttiwte  ium  Uthmefsm  »»*  ^<''>* 
DtuUeht»  td»  FrmmMnkt  mt  Gymnasien  «.  h«he«  Bir- 
gers^nlM.  BaAiktnli  AmiM  ata  Deppinf;*  €Vt.  f^"*' 
teilt,  Cpnmbh  Carimt,  €£.  It«tU«r,  Sehiller,  Saz»i, 
Bn/amim  CvmtttM  «fr.  «U»  tia  Drama  von  Aeribe  und 
MUtaMIt jäbäi»  Scnionr)  ein  Scluaaniel  von  Alitsaa  de 
Cliaiet  Üt&n*  de  T^te  milit.  1  Pari*)  u.  Au«^^^hl  kanf- 
■lanlscker  Briefe.  Von  Loui*  Alb.  ßeauvai*.  Zweite, 
volbt.  durcbgeaeheoe,  verm.  .^nfl.  Hit  einem  Anhange  fOr 
FTriiyM"  ala  F««laclaaN(  dar  ^tnto  franptiac«  ile  UtU- 
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rrtare  miliUire.  Brl,  Schuhy.  Mil  a.  3il  S.  ]  TUr. 

  Die  Vormie  der  rori.  mit  vielen  VoriÜRrn  yor  drr  i-relfn 

•OMMUttctm  Aufl.ii;v  diese«  einpf<'blunpi%T>'rtli<'n  l'rbun;:«- 
bucSi*  entbllt  eine  Uemerknnz.  dir  wir  nicht  tli<  llcn  Löiinrn. 
Sie  belriflt  den  Npln^n  ilir  Lilirltüclar  lin^^r  Arl;  der  \rr\. 
bebauptet  .,die*er  INnlien  Ix  sttlit  vurrn  iimlicii  (Liriii,  iLiTh  ilt  r 
Lernende  den  Geist  einer  Ircnidt  u  Spraclic  m  it  liidili-r  ln- 
Kreifen  und  in  densrilxu  >-in<lriii£i-n  lernt,  als  neun  <t  da« 
?)ri;inal  »eJkst  vor  Auii  n  lial.  l)ii-  Scbveierigleitt-n.  di«  iIjh 
Versliiiidiiifs  dieii-s  litzirrrn  diirliiflen  sind  oft  der  Art,  dw 
di  iu  L.  rniTidi  ii  litiu  \  criiU  icfuiiii:  niit  w-iner  Mnltpr'i]ira<  In- 
unmüglicii  wird  u.  diisi-,  /"in  lif wiifstsein  gprcifle  Vi  ruli  i- 
ciiunp  ist  es  docli  nur.  dir  zur  iründlicben  kiiiii'.fiJ'n  d.r 
fremd<  n  Sprache  nilireri  tann.  '  W  ir  sind  der  Ansirlit.  d:ils 
m  jumiil  bi'i  ■«)  n;ilie  venv.indlen  Sj>rarli,'ii  lui;  ji  nuiu  \  i  t- 
»tändnil's  u.  der  aniedeiid-tcn  \  i-f^lni-liiins  nie  Iii  »o  virl  .lu! 
»ich  bsbe;  da»  Vrrst.iinitiil-'i  an'_:tnu>'-i  riiT  Shii  If  iiuils  niil 
Hülfe  des  l.eliriTs  leii  lit  i  rl.inxt  «.nli  ii:  niil  ihm  ist  die 
Vtrcliii-  Ium^  urn  prraridlii  li  i  ri  Lnupft;  u.  gerade  eine  solclie 
Meliiiidi-,  die  dem  s<  lljsländii;i  fl  F.iiili-!irn  in  Kiseiithrimlichkeit 
u.  W'rsen  der  fn-mden  Sjirj<c  In'  Xurschnli  leiste),  hat  einen 
nnbe'trlireibiich  biiheren  u.  ^\  uliilli.ilijercn  üt-iz  zur  WecluMg 
und  IJejrbuni;  des  Geislin  und  zur  tnl«  irLeliini:  des  Taleals 
als  der  inecn.miscbrre  W'fS  tli -i  Einübens,  den  wir  gleirli- 
vrobl  neben  jenem  «Is  »nt- nHn  lirlirli  anerkennen  n.  der  ilnndi 
Torl.  Lehrbuch  eirir  mm-  IrflTlirhi:  U;ihn  erhalten  hat.  Diiii] 
dir  (  ru.sirht  dl*  lli-rrn  Verf.  hat  ftir  d<-ii  Fnrlbflirilt  Mim 
Leichteren  fom  Sciiwereren  11.  fiir  Vielseitigkeit  aUgcn.  in- 
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n.  ,-,  Thlr.  —  Kalb  \  ier  Predigten.  !;eballen  lu  WecbseW 
burn  am  VI.  Mai.  1.  .Sptbr,.  S.  Sptbr.,  .11.  Uctbr.  Grimma. 
Gebhardt.  S.  n.  J  Thlr.  —  F  fi  rli  ri  nper  Di  nkroal  heilig' em- 
su-t  Slutidril  in  der  Gemeinde  KuhlaiMi.  Predigten.  Bdchn  1. 
Cottbus,  Meyer.  S.  '.  rblr.  —  Sri,  nur  Dr.  Martin  Lntber'a 
kb'iner  K.itiibi.Hmu»  in  einer  furllaulVnden  vollstindi!;en  Er- 
klärung. HranD«chwri^,  We«terin.inn.  s.  Thlr.  —  fiinsr's 
seislliche  Lieder.  "2  SammbinKt  n.  uxi  h  ikssrn  Tode  hrssrc, 
von  seinen  Freunden.  Neue  Ausl'.  lirrlrn,  Woblgimuth.  li. 
'1  1  Idr.  —  .Iscfl.:  (Tli'inias  v.  ki-itipia):  Die  Nscb- 
lidge  Je^u  Chrisli,  in  lati  in.  Sprache  von  lle»eru§.  Dcntsrb 
von  Jos.  \\.l..r.  |>lil  litelluld.)  SaUb„  Oberer.  H.  Tblr. 
—  Die  »oldenr  Ii.  jn  lir- L  lir  mit  Brillanten,  oder  geistlicher 
.Stun(irn^^  risrr.  IJcrIin,  Wohlgcniuth.  16.  ,';  Thlr^  —  Dir 
.Schäfer  der  Ebene  von  Salzburg.  Ebd.  Ib.  ^  Tblr.  —  Di  r 
Grnrsvater  Gresor  au.s  dem  Eni;!,  übersetzt  von  Prcdificr  Carl 
Recler.  (M,  4  Bildern.)  Ebd.  6.' n.  Tblr.  —  Heinze  Samm- 
lung vnn  (i.lnrleei  und  ßetrarhlungen  zur  SelbstcrLiauun;;  für 
StrMi.  l,,n^f  n. .  Giidilz,  Heyn.  h.  '  n.  Tblr.  —  Pleifsner 
Dal^  di  r  \v:ilire  Christ  inni<;st  von  Jesu  durchdmnsen  sein 
niiissi-.  Predigt.  .Allenb.,  Helbi^.  h.  -J  Tlilr.  —  I.ebl  n»li.ium 
zur  Erijiiickuns  u.  SUrLung  gen  Zioa  pili;.riid.  r  Si  .  Ii  n.  Li«  r- 
lin.  (Uobigemulb.)  19.  n.  «  Tblr.  —  Delacroix  IlLnfails 
a  ri  liiion.  IS.  5;  Bgn.  —  .\braham  ben  K.ira  :  Jesod  .Mors 
l»riindloi;t  der  Gottcsverebruns;.  Verdeulschuni;  von  (Veize- 
nach.  Frankfurt  ».  .M.:  T  ().  Weijiel,  Ib.  .  Thlr. 

■j2S  III.  Genrhiclili-  unii  < iro^raphif.  .4 1 1  ic r  m. :  E. 
Lefrane  llistnin  .in.  ii  niic.  ".■  .dit,  l.v.ni.  1.'.  (t'**  — 
Dr'll"  ■.  Ilisliiiri-  ilu  nnnrn  a;e,  depni.«  Ia  clinle  de  I  empire 
d  Ol .  iil'  iil  |-.i-i[ii  ;i  1.1  |iriie  d«'  t'i.n.^lanlinupli'  .sur  un  plan 
tnut-a-lail  ii.iil  1.  .JlJ.  12.  (Jo;  iisn.)  —  F.  llai;<Mi  Alires.: 
de  rbi.itiiire  geni  ral.'  tle.*  letus  m.iilrrnrs.  depuis  la  pri.ve  d.- 
Cunstantinopli;  par  les  I  ure»  (14.~id)  iusiiu'a  Ia  ninrl  de  Louis 
XIV.  (171,-))  4e  .-dit.  2  \  .ik  B.  14  Fr.  F.  Kason  Hi»t. 
generale  du  18.  sii'cle.  le  edit.  8.  7  Fr.  —  l'iilil iscli.  t  liiind- 
SeniSlde.  od.  kleine  Chronik  des  .lalire«  IK)!!.  Von  °rl.  l,p'., 

Fr^t.  1-2.  l  Tbk.  A>  ec  i  al  -  (w  <■ -te  h.-  lieinbold  Die 

Hiimifche  Kaisergeschicbtr  etc.  iSeri.  .in  Sclnnsal  genannt, 
dar^e^lelll  als  guter  .Mensch  und  v  nrtr.  inielier  Uei^ent.  Psse- 
watk,  Fioberu.  8.  '  Thlr.  —  lliitloirr  dr  rranie  deiml'^  I  o- 
riiirii-  de  la  mnnarcliie  jusi]u  a  no»  jour«,  Par  JH.  P.  0.  Nanel 
II.  Pari«  S.  I)  Y\\  —  J.  Gennuille  Mistoire  de  France,  re- 
digi  e  d'apri's  le  pro^ramnie  universitaire  et  snivie  de  uulions 
de  ceograplüe  bistortqoe.  'le  edit.  rev.  et  aogtn.  1*2.  1|  Fr. 
(19^-  Bgn.)  —  LiruL-eolonel  Laborde  Napoleon  et  ta  gardr. 

idMlMl  du  vnyage  de  FonUinebIrsn  1  Vlle  d'Elbe  en  1614 
da  sejMf  de  l'emperenr  dans  celtc  lle  et  de  aon  retour  en 
France  i  Ia  tele  du  prtit  nombrc  des  Iroupes  qni  \'j  avsient 
•ccompagne.  3'2.  '2  Bjni.  —  Reponse  au  memoire  de  M.  Gal- 
loia  dana  leqad  11  priHcnd  a'avoir  paa  consnlle  l'bistoirc  de 
Ia  rcvolatioQ  firaa;aise  par  M. TJtieniHrar  romposer  la  fieniM. 
4.  (11 J-  Bgn.)  —  Adpb.  Poicnaol  C»cn  en  1/84),  cbroniqoe 
normande.  8.  19>  JBgD.)  5  t°r.  —  Hiatoire  d'Allenu^e;  par 
Luden.  Tradnilc  et  camtinn^  ioaqa'i  m*  ioara  d'aprte 
Sebmidt,  PfcM,  Meoiel,  ScbiUer,  Mwk,  Haiaricb,  P&t«r. 
Tara  9l  34^  BgR.  ajft  Fr.  (Bto  mr  MHto  to  9«,Jab«k) 

and  BchlMB  MMdM  fi^cite  A««ab«.  Haft  1. 
Hc7aMBB.jL     I  Ikir.—  Xaclar 


Bsmwf.  vaa  lUidwL^ia 
iaclar  ( 


Groben. 

8.  n.  i  TUr.  -  Walna  Eaiai haay  Hh  k  daäiSlaa  tat^ 
^  Inf  rwriin»  tifmet  JtAlpr.  (U  Bga j     Fr.  — 
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G0«gr.t  Zaeiiaril  LcMach  in  Erdbeftchrribani;.  3«'  Aufl. 
ysll%  um^farheltet  und  ri^Inzt  v«a  Dr.  raa  drr  Siiiiii«<'ii. 
AltoM,  Euumcricii.  8.  ^  Ttilr.  —  Uaad-  ■.  TatcJirnlitirli  iur 
WhiHilwii  jiu  r n  r  SuaU.  Eine  MoMlaKLnll.  U<i\  1. 
Bnfti^  Bijiliil  &  n.  j  Thir.  (n.  c  lUrte  ^  nir.)  —  Lan- 
ges locuix  rtto— ■  dsna  I«*  eaotoM  Je  CbartrrK,  nord  rt 
■Uli.  di'jurMflMait  d'Eare-ct-L«ir.  8.  1|  ßgo.  —  J.  Dun.aiiil 
et  J.  P.  Chretia  GiagtapU*  da  de|MHwft,  d'Eare-rt-L<>ir 
et  de«  departemens  3dc  HU.  Ckarlra.  l'*.  i\ 

Bgn.  —  TId-  travcllffs  maana]  o(  CooTWaatl«M  in  Eii^lish, 
German,  Frcnrh,  and  ll^ilirn.  etc.  Neues  Handkscli  Tür  K<-i- 
wnde.  Aull  dM..  nadeker.  16.  t  TUr.  —  J.  C.  B<-rndt 
Abdeikader  oder  Dn  i  Jiilire  einea  Deut»clirn  unter  drn  .Mau- 
rrn.  N<-b«t  riiK^m  Anhange  tob  üanleilaagea  u.  ErlUran^i  n 
maurisclii-r  Sitten.  Gebrlache,  SprüekwSrter ,  Krdi-nsjri«  n. 
Bvriiii,  .Nicolai.  S.  l  ^  TUr.  —  Carte  phniMe  et  pnlitii|u>:  df 
l'AI'ji  ri)*,  c<ml4'nant  In  proviaGC*  de  I  Amqne  franj'aisr.  In 
plaiiA  d'Al^iT  cl  de  (es  t-nvirons,  Irs  populatioaa  dpa  princi- 
paox  livux.  l«s  cölvs  de  Fniiio-  i-tc;  (iriiL-  d'un  LaMcau  gro- 
^pbi|U|jtjtta^gg<Mr^MleU^  j^om  rirti^^m  parfaite 

539.  IV.  PhiMogf»,  Arehaohgle,  LUm§nmehithte. 
Cla**.  Lit.i  Elemeota  eiiigrapfaiceit  scripslt  loa.  Franz  ius. 
Berlin,  Nicolai.  4.  4|Tblr.  (mit  vielen,  tbvils  ein^pdruikten 
theib  auf  bcMBdMM  Tabellen  belgegrb.  Holucbu.)  —  k«nc 
UaMr  ^  Spaehe  der  rCmiaefaen  Epiker.  Nclwt  ein  Nacb- 
adulft  fbcr  Ae  Metrik  der  rftaiachea  Epiker,  von  Grauf-ri. 
nOBtter,  TfceiaaiM.  TUr.  —  —  OHtntal.:  Fach» 

BebrSiaehea  Leaebndi  tbt  Aiifiln|er.  rfealnns,  Prechter.  s. 

}  TUr.  Jftuert  8pr.t  TXmn  Fim.-Dentach<'s  und 

hmUdhFnttMMtAt»  W«rtcAadb,  mtA  Ro«I  ■.  Ch.i|>ii;.l 

aLtat.v.  Woirr.  Bd.  9.  DentMk-Franz.  AbthL  ron  >VollT. 
>t4.  Weimar,  Ia*dea-Indaatrie-ComnUiir.  8.  ^  Tblr.  - 
itttrSrMek:  Fnd.  Nike  WÜftkliJudi^Saaeiikeim. 
Hen«*.  TOD  VMahaseB  von  E«ei.'Bcilb^  Dnciar' a.  Hnm- 
kkt  f«.  I  Thir.  —  Sebnis«  Brlaiienugca  an  laa  Jahr  17s<t. 
Bendadireiben  an  Hm.  Prot  Kri«  nur  Fdcr  aeiBer  5()i:ilir. 
AmUfälimag.  Gotba,  Gliacr.  8.  i  ThIr.  —  Kowack  Scldr- 
alschrx  SchrifUleUcr-Lexicon.  Hell  4.  Brcal«  Kora.  8.  ;  Tblr. 

—  F.tii.  Dunaiiue  De  l'etat  de  la  litUralnre  atlpä«  et  Bn- 
tuninx  lU  da  roaaBtiamc.  aattre  adresife  I  M.  W"*.  8.  1 ' 
Fr,  (Vera«,) 

5.10.  V.  Jurisprudenz,  Slonts-  und  (^amrralN-it.srn- 
srliii/ttil.  Z.iiM-lirift  fiir  prsi  liidid  l!rrliü>wiioirliiirh;il'l  lirs.'. 
voti  F.  C.  Silliutiv,  <_',  F.  Kii  lilj.Hii  u.  A.  A  F  limlorlV 
M.  X.  H.-ri  n.  lfiu.  Mf..l:,i.  S.  11, Ir.  -  Kük;!  I  ,1m  . 
daa  Zusainnn'ti'r«  lTi  (I  iiirlircri  j  Si'li,il,ii;;.-n  Ix  i  i-iiirrr, 
rinn  II.  (iiiffi  .Sil  iOj;,!-!,«'!!.  Wim.  \.  n.  J!,-.  II, Ii. 

—  LrL>  hl.,  Ii;  l'iiifiini;  d,  r  Gründl-,  wrlclu-  dm  l,i  liinlu,- 
■  •  '  •  IhnM  K,  i(:lii>:;r,.ri  n  \on  iirntincl'  du-  ll,  ri  d,  Ii. 
li.ill,  /.,,  Ii  iri.i   in   drn  lltid<ibt-ri;<T  .l  ilirliürhrrn  «  iil^«  .-,'!!.:! - 

liat.  I.pt;:..  Tnuclinilt  jnu.  S.  :  1  i,li .  —  J.  ß.  P.  U ,  > 
scau  Con.tiJi-riiliuna  ei  prupotitiona  hur  lapplicition  du  s> 
siinw  lr;;rlf.  S.  (4  Bgn.)  —  Weis  Handboch  liir  ll,ilNsi,i'v 

Z«tll»rürkin,  Keller.  8.  n.  tj  Tlilr.  S  t  a  at  .s  ir  s  r  h.: 

JHiTs  ILiirirl  .Marlinciiu  Contei«  .mir  i.Oiniiniie  piilltii|iii' ; 
traduit.-i   dr   1  Jiiisl.  par  M.  Ii.  Wiiiirlcc.    Tum  <i.  ".    J  \  ,,1-,  S. 

|j  Fr.  —  Griivcll  l»ii  11.11.111  II.  ,l,r]l  r.  i>d.  d;,,  (,i  iiiiil- 

beititztlium.  Lpz^.,  H  it?nl(r..<  L.  s,  |'  Tliir.  -  U  r  .  •  i  t  i  ii  i- 
Rur  la  clllFaaMtMn  pu  malit'-ri'  di'  )iri'>»'  iniiii.slrii  lli' 
pour  la  revitiiin  d«a  lola  d  aui'it  1S|<I  rt  n  lli  »  dr  m'{,Ii  uilirr 
1839,  adrc«a«'f  i  la  rhambre  dr*  niiiris  «  t  .i  ja  clii,ii,l.i«  des 
depviea.  4.  (i^  Ben.)  —  A.  Bost  Trait.  dr  riirsiiiii^.ilion  rl 
4m  attribation*  «IM  corpa  municipaut  d'aprrs  la  l.  xjNl.iii'ni 
«Iii  iuriapmdence  «cluellea.  *2ndr  rdit.  8.  ~i[  W^n.  t'>  Fi. 

—  De^k  Iranamisaiuu  di-s  olllrfs,  d*-«  conlrv-lrttn  ^  «1  il-  s 
■MWnUa  disdnUuirea  auxuu<llca  eiles  iteuvent  dqniK-r  liru. 
W  AMpk»<q^«.8L  (1^  fign.)  ~  A.  rterbillht  ßtadea  nr 
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la  loi  electoralc  da  19.  aTril  18M  et  wm  'fm'wJImmm  Am 
eUa  «Hau  anaccplibla.  9.  4  Fr.  ~  H.  Viard  ItilliniiijSi 
lea  iM^na  de  priacrrer  b  Fraaee  dea  (^arrca  ciHleK  RTIl 

Frafmena  sur  l«;  rbrislianisinr.  H.  f.}  Bsn.) 

VI.  iSatunrhifutehaft.  B  r  i  rh  <■  ri  Ii  .1  r  Ii  linnrs 
florar  (ii  riii.inii-ar.  (Vnturia  IV.  Deca«  I.  1.  Lp;,.  Il,,tiiii  i»t.-r. 
\.  n.  ;  Tlilr.  CI.M-.  n.  \\  Tblr.  -  l'ir.illr  l'railr  .spr,i,il 
«t  didiirliijiir  du  l>;ililia.  siius  diu«)  1^5  r,ip|n)rt>.  ipii  [i.  ini  nt 
inli  ri-s.srr  Ir.«  rii!!i»al.  ur».  Irs  .-iiniiti-iirN .  Ii  i  ri>nii.ii»icur»  rt 
Ir»  corirux  dr  i  r  Lr.iu  ;rnrr.  \1.  (d ,  IViii.l  ."  Fr.  —  i,a- 
raonl  Jahrliucli  drr  Slrrn\>ar(r  ji^i  .Münrlirn.  fiir  l*"!«!. 
i*lQnclirn.  FIriarhiuann.  Ii,  I  Tlilr.  —  Lüwig  Cluniir  drr 
i.rianisrii.  n  Vrrlilndunccn.  LieJ".  4.  Züricb,  ScknlÜiera.  b.  ala 
liei^t:  \arli>rliur^  ;  Tldr.  (Ptrab  im  nun  aan  vaUndetaa 

nVrks:  b\  Tldr.) 

VII.  Medifia.  Allgem.t  Haraug  JahrrnberlA 
iilj.  r  dir  nirdii  iui: dir  .\btbl^  und  Klinik  dea  St.  Jobaaaca- 

.Spilal.s  in  .Sjl/l)iiri:  1SJ7.  .Salzliiir-,  <Hn-nT,  8.  n.  -J  TUr.  — 
.4nat.  u.  /'fi\s.  rlr.:  II  rl  Im  Ulli  Tab«llarisfl)e  Ueber- 
siclil  di  r  »,|ii'rii-llrn  ü.»lr<i|,i_ir  il,  s  >lriiN(  lirn.  Berlin,  Ilirsrii. 
"ald.  I  Iii.  '  Tlilr.  —  Füsrliri'L  Dir  Nrrvrn  drs  uirn.srli. 
Iii  In  11  K"ji|i  v.  .M.  f)  Abbldjn.  Ilr-uins.  Ii>%  ri-.  Mrjrr.  i.  n.  i\ 
Tlilr.  -  l'olhot.  rlc:  Cas.  llriins>ai>  l>r  la  sl.ili.»rn|uc 
ai^ipliijnrr  'a  la  pallinlusir  r(  ä  la  tlirrapriiti,|iii .  \t  [  li^n.) 
"J<  Fr.  —  Jliurr  Die  Egvplixriir  .\nv'iii  -  l-iil'^Wulmi,-  (t»pli- 
ihaliiiia  r;viiti,.,  a)   Wlen,"v.  Miislr's  Ks  sm-  ii.  rir.,ijiii,illi  r.  S. 

Ililr.  —  1.  UritUnt  Noufraii  trailr  dr.i  r.,l.,r.i,  (,  s.  cause«, 
.■.Miip  .'.iii,  V .  rouipliratiou.'i  rt  IrailrinrnI  drs  r.ilinns  da 
rryt.illin  rl  il,'  lu  rapsiilr  sans  n|,,  ratinris  rliii  iir.;it  .,li  s. 
\\y\  r.;ii.  1,1.  i  Kpf.)  :  Fl.  -  —  t  hirtirgir:  I'.  .N.  «.rniy 
li.iil,  dr^  iMiid.iur.ii ,  di  >.  panKrniriis  rl  ilr  Iniri  :,j,|,„riils. 
.'mir  rdil.  \IL,\  in  1..  i'ij  TalVIn  rnlli.  IS  Fr.  —  Dii  h.mnairc 
dr  rliinii;;ie  ]ir;,li,|iii' ,  (rad.  »ur  l.i  "r  i  l  drrnii  i  r  i  ilil.,  paP 
1'.  II.  .Sriill  ,1   l'iiirl  dr  Gnlrvillr.    S.    Lirf.    I.    [1  U-ll. 

S.  in  •!  (-■|duuinm  ^rdrui  Li.)  Uas  iMin-  Wi  rL  ist  .ml  1  Bile 
in  55  Iiis  <iO  Lirir.  tiirrrliiii  [ :  y„n  IrUIrri  ii  .11, Ilm  immalliiU 
■i  eracbrinrn;  jnl.  M  .Srilm  .'i  I  Fr.  —  Har,,,!  |)iipn)trrn 
Lefons  oralrs  dr  rlinlqnr  i  liirur:;ii  alr.  lin  u,  illii  rt  piibl.  par 
l«"S  dorlrUi>  Brirrrr  dr  linisiimnl  rr  i>I.irv  -Mr  .',(il.  Tom.  \. 
I'iris  dl»  Ganzrii  Jd  Fr.  ^ —  —  IHliIrtik  iti.:  Iii  \i  illi  - 
l' .,  r  i  s  r  Lrlirn^k llll^l  für  iii  i-li-  lirsrli:i(li;;(r  }|rrijn  lii  ri.  I!i.,i  l>. 
Miil  l>r.  KaliMli.  \uv..  üriliri.  Ilii..l,wjlil.  t«.  Ililr.  — 
linunrlhi  Nuiiiilli  iii,(i,i,,lr  lii  li.  ilrinrnt  dr  I  rliipniMinnc- 
nirnt  sni  I  ;,i  >.i  i,,r,  rl  ijoriiim  iiv  ii,-  ,lirau\-li-!:aux  aar  crt  rm- 
Hill, IUI  1,1,  .1.111».  dr  In  ,lr|,,.,ili,,ii  dr  M.  Baxpail.  S.  'J-  Fr. 
< '  .1  ji  |!i,ijra|diir  jdiarnian  iili,|ur;  .Moisr  Cbaras.  8.  '  Bgn. 
' —  lliriuami  /ontiiniiM'iir  Hir.sli  linn;  dr.?  Pl'rrdrs.  'flil.  1. 
Wi.ii,  V.  .M.i.sir  II.  «räum.  S.  1  Tl,lr.  —  I..  V.  C,,!!.,;».- 
.M,.M  in  dr  r,in.'.rr\rr  la  .s;in|r  drs  rii,  lnin>.  aiirrru  in  iiiiiur. 
S.   lt.  Ii:;,,.  1      '  - 

.'i.l.i.  \lll.  Malhtm.ifik.  \.  M.Tlii>lrr  Ti:,!lr  iN-  gro- 
111,  Il  il  rl,  nii'hlaii ,  .  (!'•  II^ii.)  S  4  I','  —  J.  H.  Tlaui;.  M  ül- 
irr  Li'brr  die  a^niuirlri^clii  ii  Kri-isvicrrtrkc  von  unceradcr 
SüiteaxaU.  Illil  e.  Sieiudnicktar.  Gulfaa,  Hiller.  4.  \  Tllr. 

:>U.  I.X.  fkrUgmtitiwueka/Un  und  NtndUc.  >.  Ma- 
linkow«k>  I.  und  r.  Bonin  Geaeblehta  der  Braadenbarg. 
PreuGk  Artillerie.  Lief.  "l.  Berlin,  Danckcr  «.  H.  8.  ».  IThlr. 
—  (Mohahaupt}  Tactiqae  de  rartillrrie  I  chera],  daas  aca 
rappiirts  aTrc  !«•  praadea  naaaea  de  cavalerie.  Tirad.  aar  le 
;:i'ni  ral  baraa  RavieMo  de  Pereladorf.  4  Ikn.  m.  SlCapf. 
.!'  Fr.  —  (Genrral  ("b  rzii  nowaki)  Der  Partbeisln^pr-Krie;;: 
ubrr.srtj;!  von  einriii  ]ir<-uri(.  Oflnier.  Koblei«,  llädri'krr.  8. 
n.  '  Tblr,  —  Grnrral  Kui;nia  t  De  la  coloniaation  cn  Akeri« 
et  des  forlifications  propren  ^aranür  In  coloni  des  invanoBB 
desi  tribus  afrifain.  s.  S.  f.; '  Bl;ii.) 

üJ5.  X.  Pädagogik.  Druzrl'c  Enltvurl' d.  Vnachauanga- 
OBterricbto  la  katencl.  Gadaakeafolge;  prafcl.  anageilUirt  v«a 
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Wrtge*  Mit  e.  Vom.  tod  Dpnzct.  Ir  Cortat.  3e  Aufl.  Alton*, 
Hania#rirli.  8.  ' Thlr.  —  Jlrae  T»rbe  Ae.n  Saliinn«  De  la 
nrccMilr^  il<>  1^  rrlizlon  dana  IVdacation  d)*fl  femiDcs.  'Jdc 

•die  12.  18  Bgn.  4  Fr.  Seliul-  u.  Kindertchrif- 

ttn:  Job.  An<;.  Lehmann  DrnUchcs  Lr^rbunh  f.  Gymnasirn 
hrihrrc  Büri^ertcJnili-n.  Tlil.  1.  Für  die  untrrrn  Klassen. 
AWils.  -2.  3f  Aull.  I>»iizis,  \iibutli.  h.  n.  ^  Tlilr.  —  Anne- 
);arn  Wcltgem-birlite  f.  <l.  kalliol.  Jagend.  Ausi.  vom  Vrrf. 
M-Ibsl.  Ir  Aull,  ^lönslrr,  Tbfissing.  8.  \  Tbir.  —  Grandlinien 
der  Deklaination»ltiirul,  Von  '  r.  liPig..  Feit.  S.  \  TbIr.  — 
Ad.  La.iaulcp  HiKtoire  naturelle  de»  rcnlp.«  iirimain-K.  'idf 
ediL  Tarür  1.  C-ologie.  Mctr.  u.  Paria.  12.  f8|  B<;ii.)  1}  Fr. 
—  C  Belixe  L'histoire  naturi'llp  roisr  ä  In  purl<'<>  de«  eii- 
fans.  nvec  iMHSlioiiniiirrs.  3e  rdit.  8.  1!  Fr.  —  Elemeiilar- 
t'nterricbl  im  n.  Afithi-,  2.  (Ii2  Blatt  ensl.  CurrenUchr.) 
Weimar,  Ljuilts  liulu-irii  Cnmiitoir.  1.  '  Tnir.  —  Mnip  de 
SUi  l  Ciiriiiiir  Oll  I  If  iiic  AuslUg  in  einem  Handr  lur  Jii 
cnten  KlaJscn  böhi'iiT  ISürger-  und  TörbbcrRcbulcn.  Brauu- 
Wesrertuann.  8.  '  Thlr. 


636.  XI.  Handelsirlssenschafi,  Gtieerbtkundt,  Land- 
tnd  fvntwMttnxehaft.  Arcbives  de«  deconvcrtes  et  de« 
inrcntiona  oourelle«,  faitca  dans  Irs  «cience«.  les  arts  et  les 
manufacturcii  tant  en  France  qui*  dan»  le  paj's  rtrangers.^  pen- 
dant  Tanne«  avcc  nndicatinn  Riu-rinrte  de«  prindpaux 

prodait*  de  l'indutrie  fir«li(alse.  b  li.ste  des  brrveta  i  inren- 
.tiM,  de  pcrfccUomianat  «t  dlmportation,  deUvres  par  Ic 
goamwnMnt  p«iidaal  h  MdHM  unee  et  des  notirei  sar  lea 
«rix  proposrs  ou  drremM  par  diflereotca  «ocieti-a  aavante«. 
naofaiacs  et  «'irAnijt'rcx.  nonr  IVncouraenneiit  dca  acieucea  et 
de.s  «rU.  Slnmb.  ii.  Pari«,  Treuttel  u.  Wiirlz.  S.  7  Fr.  (alle 
29  ßde  kosten  JüJ  Fr.)  —  Duhamel  Cours  d  ;inalv.se  de 
l'ecole  pol} t(H-biiiqne.  18.  Partie.  -2.  5  Fr.  —  J.  J.  Boucart 
'Da  travail  dea  jeunea  ouvriera  dana  les  maMiftCtarca ,  usines 
et  at^iers.  8.  1  ßgn.  —  (Colin)  Tarif  de«  novrazea  de  me- 
■aiterie  ä  fafon.  selon  le  ayat^mc  metrique.  2de  edit.  7  Bgn. 
Fol.  —  KrQnilt  OekonomUch  •  technologisrbc  Encjdopkdie. 
Forlfteselit  von  Dr.  korlli.  Thi.  173.  Berlin.  (Krause.)  8. 
4^  Tur.  —  Ducroquet  (aJne)  Du  perfectionnrment  des 
mnlrniflUi  combin«  avec  la  cullure  de  la  bellera>e.      (')  H^.) 

—  Hetx^cr  Landwirtbüobani.  Pnanzenkonde.  Lief.  1.  Ili-ultl 
bcTg,  Wiufer,  8.  TbIr.  —  Darslelinng  de«  HopIVnbjuei. 
wie  derselbe  nach  Anordnun?  de«  Kreihemi  Max.  v.  Sneck- 
Stanbur;;  anf  «einciti  Gulc  Sl.  Veit  bei  Landsbat  in  Ober- 
bajern  betrieben  wird.  .Mit  (>  lilhogr.  Tafeln.  Lpz.,  Hinricbs. 
8.  nn.  A  TbIr.  —  Mari«'  .Sriii  eihcr  Aliurmrim  s  (lt-ut.-!i  In 
Kochbucli  rUr  börgerL  II.<u.sbjltungen.  '2e  Aull.  Berlin.  Crantz. 
&  1  TbIr.  —  I  rber  die  llrrcltung  des  künstlichen  Asphalts 
zn  Pfla»lerun!;en.  Brie;.  Scimariz.  Iti.  TbIr.  —  Cli.  Du- 
noyer  E.<iprit  i  l  mi'llioilcs  compan'-'i  d«  j'Antl«  Ii  ric  <  l  Je  b 
France  dans  les  cnlnjiriM  S  iI*-  Ir.ivjnu  puiilie.s  el  en  particu- 
liar  des  cbeuiins  de  U-r.  i  nnsiijui  ni  c.i  ^)rali(nics  lirees  poDr 
aotra  paya  de  ce  rapprocheoienL  8,  1  Fr,  (7^  Bgn.) 

137.  'SSL,8Mi»tMtm»mf,ICwM.  Preao:  Aben^n. 
4bdw  TwBral  mA  EiM  Hadl.  Fwrtactcan::  Bandert  md 
.dM  Kackt  Vvn  Lynt.  BiBddwB  3.  4.  mit  -2  AbUdn.  Uti- 
bta,  Gbdacfae.  6.  1  TUr.  —  Ilorvatb  Die  Nonoe,  oder:  Die 
EiilllMiiat  TM  Ven-Cm-NooTa  doreb  die  Framtoaen.  Ebd. 
8.  lA  TUr.  —  BiMUa  BiinUiiN,  der  ^rofse  Rsuberhaupi- 
nana.  Kei  beafbeitet  yn  r.  O***.  Lnr.  Schreck.  8.  1  Thlr. 

—  Alex.  Damas  Cranea  celibre«.  Tom.  3.  ra.  4  KpF.  8. 

t30^  Bffin  taÜi.  die  Fortaebang  vuu  i..a  manpiise  de  (ianges. 
r«niar:  llant  a.  Lea  Bflrgia.)  —  Cb.  Paal  de  Kock  Jlloeara 
PafUlaaMS.  Partie  1.  (35}  Bgn.  m.  e.Steiadr.)  8.  4  Fr.  (Bd. 
96  der  Oear.  Je  P.  dt  K.)  —  Lettre«  .imnnreuse«  d'Hi'lo'ise 

et  d'Abeihrdi  liad.  ou  iaiite««  rar  Busa^-  lUbutiu,  Pope  eir., 
pieeäfe  «Taae  nolloe  aar  Ice  diveraea  ediliona  fait«s  joaqu'i 


re  jonr.  18.  2  Bde.  (9  ß-n.  m.  Q  Steindr.)  —  E«f.  Pelletan 
lamp«  .'-teinle.  8.  2  Bde.  10  Fr.  —  Ed.  Cnrbiirc  Tri- 
bord  et  n.ibord.  foman  maritime.  8.  3  Bde.  l'>  Fr.  —  Ens. 
Sur  Slimmtliclie  Werke.  Denlscb  voq  v.  Alvenslebrn.  Till. 
.18—41;  Die  Kunst  SU  eeralleii.  Leipx.,  0.  Wigand.  a, 
'Tlilr.  —  Bi'renger  l^cende  du  l'Je  »iWe.  8.  -2^  Fr.  — 
.narryal  Der  arme  Jacob.    A.  dem  Engl,  von  Dr.  Brinct 

meier.  Bd.  1.  ßraonschn-.,  Mever.       n.  *  Tlik.  Dra- 

mot.:  Scliaii*|iii-lc  von  Don  Pedro  Cilderoa  delaBarea. 
(i ebersetzt  von  .1.  I).  Gries.  '2«  durchgesehene  Aum;.  Bd.  1.' 
.Mit  dem  Bildn.  C^lderun«.  (Diese  Abbilds,  feilt,  sie  wird  f. 
d.  letzten  lld.  vrrspr.)  Beel..  Nicolai.  8.  Snbser.-Pr.  j  Thlr. 
(Das  GaiiJr  >vinl  in  "  j'.dii.  ervoheinen,  vei^l.  Ifsi9,  Artikel 
1S44.) — Uoland  Buucherj  et  Ed.  Ilachin  La  Cardease  de 
Jlatela«,  vaudev.  «n  2  b.  8. 'l^  Bgn.  Fr.  —  Eue.  .Höre au 
Dem  couronnes,  com.  en  1  a.  8.  1  Bgn.  Fr.  —  Eil.  Tho  - 
m.i  sNj-  Fillinn  ou  l'llero'ine  de  la  resem  i- ,  ilr,  t  n  .'i  ;i.  i  i  ' 
tableuux.  4.  1!  Bgn.  —  Denm  rv  Le  (rcrulil.  m.  nt  ilf  ti  rrc 
de  la  Martinique,  dr.  en  1        jir.  ci  d«'  d'nn  proi.iruc.  >>.  1  Vtz. 

Fr.  —  Rruertoire  dramatiqiie  Nr.  ii:  Montignj  et  Meyer 
La  famille  Dul.iurr,  dr.-TaudeA.  en  1  «.  8.  Fr.:  Nr.  42: 
Xavier.  Miismtn,  et  Laffitte  Liinznn  com.-vaudev.  en  2 
a.  S.  ;  Fr;  Nr.  4i:  Borat  de  Gurgy  et  Arl.illi-  Gast.Tlily 
Le«  deux  fille.s  de  l'air,  puff  (!)  i-n  1  a.,  tir.'  ile  la  i;a/.<  ati 
des  tribunaux.  S.  1 J  Ben.  >r.  \:>:  Anin-I  I!  <i  u  rgc o  i k  et  Ind. 
Laloue  L'orangerie  de  Versailles,  ourn.  •  T.>iidrv,  en  ;!  a.  S. 

Fr.  -  Poesie:  Dca  Schotten  Itoli.  Buriis  Licrlrr  u. 
ISjlhitli  n  l  rbiTlralen  von  Heintze.  .Mit  niidnifs,  I.rbin!.äl)rirs 
•■Ii  I'i  iiiixlm.,  Weslermann.  12.  II  Thlr. —  Arioil<>  Ilo- 
!■  iiiii  in.  niiuv.  tradncli«!)  .{vec  la  vie  de  l'Ariijsle  et  de« 
notcs  siir  les  rnnians  elin  ili  i . les  traditioiis  •■rientales, 
les  chroniijues  It'.s  rliaiits  ili  s  trunverri»  et  des  Imubadours 
eompun-s  au  poPrac  de  ^.\rill^(.  .  h.  I'oni.  .t.  (I'ic  l  cberselig 
ist  in  Proi^a  u.  kostet  vullstjnili;;  Fr.  —  i'litil.-itui-Lieder- 
buch  f.  gesellige  frohe  Zirk<  l,  IWf  ili .-  iieii.lit. sten  0-i<ani;e 
nebst  Gesundheiten  und  TrinLsprüi-lii  ii,  Cutlljus,  Meyer.  .V_*. 
'  'lldr.  —  —  A'unai:  Barr«  Blaisot  3iiinograp'bie  de« 
nelntre»,  peintres-eravcurs ,  et  eraveura  franvais  et  etron^ers 
des  15,  iö.  17  et  I8c  «iecles.  Lief.  1.  1  B  "U  8.  ni.  1  l'urir. 
IL  6  Kpf.-Tar.  —  Architftcture  de  I'ourat  de  la  F  rance,  revue 
trimeatrielle;  par  JuL  Rieffel.  Teai.  I.  cab.  1.  INantes.  8. 
9\  Bgn.  m.  c.  Karte.  JlbrL  13  Fr.  —  Eggert  Samml.  golk. 
Ventierungcn.  Heil  1—7.  Hüncben.  May  n.  Widmayer.  )  gr. 
Fol.  u.  3|  Thlr.  —  Birabacb  Carl«  masica  per  il  Clarieeitt- 
balo.  Ansidit  aiauatKcher  Beaeidunngea  der  Tüne.  lup.-Fol. 
Berlin,  Stabr.  8.  a.  |Tblr.  —  Kummer  VioloucelecbHje  Or 
dca  antea  Uatorriebt,  Nebai  93  ntfacballaicen  UebaMHHfc- 
bea  »ft  Flagnaali.  Lin.  Hofmalatar.  F«L  ^  TbirT^ 

Erfaiaemagea  an  Friadrfdk  T«a  tawbwg.  Ba«  kant  iMBit, 
aeinea  Lebens  o.  Wirbeaa,  H.  PMrait  Statlart,  Bade  tmA 
Frlakcl.  4.  |  Tbir.  -  Vocaboiaii«  4ea  aäüläsaiali  c«  «a 
aaiiitca  qua  I'ea  peat  daaaar  a«  bapUroe,  aree  la  .^alili  de 
l'an  dea  aaiata  oa  aaialea  nul  ontjafli  ca  aam,  et  le  jear 
oii  ila  aont  faonorea.  4.  2'  Dgn.  f  Fr.  Lat  Abdiles.  elabora* 
tiona  Idealiqnca,  biatoriqnes,  uoliliqueg  et  «Mtinnes,  appro- 

Sriecs  aux  Uimi6rea  da  ISeaiccIv.  8.  2  Dg.  —  Atpli.  Fresae- 
[ontral  ISourel  manurl  compl.  et  eradue  de  l'art  epislolaire. 
Partie  2.  2  Vola.  12.  (19  Bgn.)  7  Fr.  -  .N.  de  Longreveil 
et  A.  laabelle  Dagaerr^otvpe  de  1840.  LEspasu«  IWIgerie 
et  l'Oricnt.  8.  3  Bi^.  1^  Fr.  —  Sebregondt  Eine  Ansicht 
Ober  die  Femeeacliichle,  Mitgefühle  u.  V^rgemiehte  o.  üb.  die 
Torsagendi  n  Triinnic  Münster.  Theissing.  8.  i- TbIr.  —  Bergk 
Die  Kunsl  ri  :i  Ii  ,u  »vtrdfn.  3e  Aull.  ^oedL,  Emst.  '  Thlr. 
—  Le  Frondeur,  album  iiUeraira  et  criltaae;  uar  ü.  Jolli- 
vet.  Tora.  1.  Lief.  1.  Lief.  S  Bga.  &  f  Fr.  (M.  Baad  wird 
aus  24  Lieir.  bestehen.) 


Radactcar:  Dr.  Kmi  Bnaubt.      Tericger:  Dumdeer  wtd  Himibl»!,      Gedradrt  b«  Tromiwh  und  S^iiK 
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Literarische  Zeitung« 

1840.  Mi% 

(Berlin,  deo  18.  Mfir«  1840.) 


,   .  ht  

Jd^^l«  MM»  Mlii?  IU|bl«  iMMt  H  IMr. 


Philosophie. 

5J1>.    Ge»ckirhte  und  System  der  platonUeken  Philo 
»ophie  von  K.  F.  Herrnmna.  "Tbl.  1.  Üie  hittorUfk'krkkrhe 
Grundlage  entkatttml,  UcC  3.  S.  571.  and  XXUI. 

ll«ldelb.rg,  ytUM'i  1940.  a  —  1r  der  ge|eii>v«rtlgeD 
drittra  Liejimnf,  «rdwe  Am  «rat««  Band  dicin  >V«rkM  ab- 
acUldfl,  wirl  «•  3e  Buch  d<'«selb4^n,  die  Sicbtuog  iL  An- 
ordnung TOD  Piatont  scIirifutrllcvUcbem  KacbUb  lo  Eitde 
eebracht.  Was  io  der  S<;hl<-iFnnacbi-r  sehen  t'ebrraeUan^  die 
finlritnngcn  su  IMslcn  beabtichti^cn ,  jedem  iJialue  fi<'i»f 
Stelle  in  der  Keihc  der  gcsaiumteo  anzuweisen.  JuKsclLie 
?nrd  hier  in  einer  andern  mv\n  liistonsch-obj<rtivrti  WVise 
dnrcli^eluhrt.  Die  I>»rsi^lliiiis  »oii  l'latons  Lt-bni  im  ersl«  ii 
Buche  rootivtrl  <?ir  IJulcrsr In  Idun;  von  drei  Ilau[>tpfrindin 
in  IT«  nliilosn[>iii«clipr  Enl^  icklun-;  und  Kcljrifljttslkri.si  lirr 
Tliüüskeit  aod  lur  Charakleritlik  der  letxleren  in  ihrrr  \<r 
»cbiedenbeil  nach  den  verschiedenen  Perioden  dirn<  n  einij;i 
l)i.i!o5t'n,  dpfpn  AI>f»ssun^«r«'Jt  biatoriscfa  be|;laabigt  isl;  iiier« 
aus  ei-j;!«  !]!  sicli  dünn  mi  tipslimintt  rrs  Maafs,  an  welcbexn 
die  einzelnen  Dialogen  nicbt  nur  in  tornirlirr,  sondern  eben*« 
aebr  in  ualerielter  üinaicbt  gemis.sf  ii  ilire  bestiulmle  Stelle 
erhalten.  Auf  dieKrm  WV^e  wird  nicht  aar  die  Frage  üLtr 
die  EcLibcit  und  Abt'a.s^iun^'.sit-it  bei  einzelnen  Dialogen  ganz 
anders  beanfHor'f»  —  iftyrrrix  besondc»  bei  Parininides, 
PhadrOB.  MentTAcnui  —  ftiinuiiii  jueh  die  mit  Sclileirrin;irlii-r 
Qberi'inKlimmf-ndri!  RisiilUle  erlialteo  dadurrh  eine  andpre 
iie^ründan;;.  In  <m  n  überaus  reichen  Infa.ilte  des  Uiiclns. 
dessen  Anmrrkuii£;en  i  S.  555 — 713)  zogleiib  dir  t;r$iimuite 
weitarliicliiige  I.ii.raiuv  dir^^rs  Gegenstandes  enili«lteii.  wird 
den  Lesern  besonder»  dip  ErklSrnni;  für  dir  Erhtheit  der 
(iesrtte.  aurli  norli  denn  Urslrrilun;;  durrli  /  Iii  i:im1  die 
Eriirlerunc  ölur  die  verscliic  denc  Ab^as»ü^^s^elt  dfi  enut-loen 
Tlieile  der  lii-piiblil  inleresMint  sein.  Wenn  übrigen  die«e* 
dritte  IJueli  durefi  den  g.m/i  ii  Cli.iralkler  seiner  Lutersucliuoi 
den  l  t  ber»*n!;  von  der  blofg  liisloriselien  Forscbuti^  zur  s_v- 
sti-m.iti'o'brii  Damtellung  von  VW  Pliil,  bildet,  so  erreet  r.s 
an  so  iwhr  den  Wunirh.  b«lrl  in  der  AusfBbrung  dieser 
letxtercn  das  Ganze  der  Uoleraudiaae  abg<acbl<w«<'n  zu  ie\xa; 
kidcr  Munt      Vomd«  dank  |ir  Mm  Ibflkan;:  zu  ^ebcm. 

r. 

540.  E.  R(eiii}iold)  s  Ree,  von  Binnd-  T  iihI.iuh  ntjl- 
philosnnbie,  in  Jen.  LU.-Ztg.  Nr.  7.;  v»m  tlial%h«eus  Hislor. 
Entwickelnuf;  der  specalativen  Pbiloaophie  von  K^int  bin  Hegel, 
2f  verb.  n.  verm,  Aufl.,  ebd.  '29.:  —  Ktf.  von  Conrad: 
L'nslrrblichkrit  n.  ewi|;rs  Leben,  in  Ergzbl.  t.  Jen.  LU.-Ztg. 
Kr.  1.  '2.;  von  Bobcano's  Athanasia,  ebd.  3.:  van  S'Ornberger: 
SUBcben  od.  Ober  die  Unsterblichkeit  der  S«plr,  ebd.  7.  8. 

:  54t.  Kec  von  Zclkr :  Piatonisclw  Stadi«a  la  C»U.  gel. 


Tbeologi«. 


Dat  AllMiRi»  dSrr  JBmm^m  in  «ler  prolrat.  Kirche. 
\crtheidi|ct  vm  7%tlCMtHI*Amtmt,  PtnJbrburc.  Aach 
cm  IMng  SM  B«hMltn*g      Diekil0)'Mh«»  Sebitft:  „VA. 


die  Ver|inii'lituae  der  rvangel.  Geistlichen  auf  die  ijnbnli. 
»eben  iJüeber.   Msrb..  Garthe.  1839.  W  S.  8.  (I.  '2.  ^  Thir.) 

543.  Üat  Princip  eie.  Zweites  ließelien,  welches  di« 
neueren  Widersprüche  berücksidltkt  EbenA  3"J  S.  8^ 

544.  Teuteehlond  und  sein  Erangelium,  als  Kommen- 
tar lu  Bickele's  Schritt:  L'ebir  die  VernflidiUing  etc,  von 
Dr.  Af.  Sternberg,  Priratdnz«-nten  u.  Dbercerichtaanwalte 
zu  Harburg.  Ebd.  M  S.  6.  [  TMr.  —  Voratehende  3  Sebrif. 
ten  bexieben  sich  auf  den  Streit,  welcher  in  den  SMnmei^ 
monaten  vorigea  Jahres  im  korbess.  Lande  über  die  Ver- 
pülchtun;  der  eT.in^(>l.  Geistlich«ii  auf  die  sjmbol.  Bücher 
celülirt  wnrde.  Die  \  i  ranlaMqn^  dazu  gab  eine  kleine  Aen- 
deruns.  welche  da!5  Ministerium  in  dem  von  den  Geiitlirhe« 
auMuslellendrn  Ueverse  voreejiomnti  ii  ii.ille  und  wonacli  de 
nur  vcrptllchtet  wurden.  ..a'ip  elirisll.  I.elire  narli  Inii.ilt  der 
h.  Schrift  und  uj!t  ge>vi9<ienhafler  lSerürLsii  litiE;un:;  d>  r  !>«■- 
kenalnifasrhrinen  der  r\  .  kirehi  "  zu  verkündigen.  Der  Ober- 

■prlbtioiiAgerieht.'^r.ilh  Hickell  L'i.iuble  diidnri-li  Ais  Iter.lit 


1  Di« 


in».  Mr.  IM. 


und  dMl  l>estand  der  ev^l.  Kirch«  verlvtzt,  di«"^  Seliulzmaurr 
^ezen  K;itho]ici»inu.4 ,  Italionaliamua  und  Unglauben  niedtr- 
..(.j-i""«-!!  lind  Im:;  deshalb  auf  Slrenjeres  Festhjllni  au  den 
Symt>nleii  jn.  Dies  erweeLte  luliirlich  in  Ib  -  mi.  w  J>  i 
U.  tinn.iüsmiii  nucb  voriierr&cbelid  isl.  lebhaften  Widersjirucli. 
n-.\'\  ImIi'  u  hier  *i  Stimmen  aus  der  L  iiiv  ersiUtasladt, 
>^tlelie  iihljedin^t  feRen  ^'| inbolisch«  liiichar  sieh  aussprechen. 
klrlnschmult  In  .■..■Iti.'m  ersten  Hefte  iisi  !i"  ri  m  n ,  daf« 

«o  wenig  atiaolute  Uewegung  tin  allstemeines  Gesel;  iiir  Welt 
und  Nenacben  sein,  eben  so  weniz  .ibsnliite  lieliurrlir  liLeil: 
geltim  könne.  Da  nun  ini>!slens  sbrr  in  dm  Slaatin,  nnd! 
Sanz  besonders  auf  dem  Gebiet  der  Itelicion  und  Kirrhe,  da-^ 
Princip  der  B«barrlirbleit  terfolgl  werde,  so  nüill  er  »icic 
gedruagen.  dasPrineip  di  r  iSeweeung  xn  vertbridis.  n  »nd  zic 
rechtfertigen.  In  dir.-ter  Allgemeinheit  jcellngt  ihui  die;,  natür- 
lich leirht  und  er  entwickelt  schreckliche  Folgen  ans  denz 
Princip  dej'  Bcliarriichkeit  (die  Menschen  würden  >vieder  zu 
l'aviancn  werden  etc.):  allein  der  Uanplstreii  bezieht  sirk 
darauf,  wie  viel  Beharrliches  das  Priiicip  dfr  neNveumn  mit 
aufnehme»  .s<ill,  und  dies  redocirl  der  \  erf.  auf  wenii;e  all 
gctaeta  reliiio.ie  und  christliche  Sstzp  (S.  .t')).  \»:ilirerid  die 
G^ner  belunptm,  die  nrot.  klrrhe  miifse  bei  aller  Ketrc- 
giin^  immer  dorh  da.-i  I'rineip.  .lus  deju  sie:  b<  r>  ur^egangrn 
fe.stliallen,  die  Grundieliren  der  AugsL.  Cotifrtuiion.  weil  in 
dtT  Sclirilt  b<'|:rtindel.  Erst  in  dem  zweiten  ..Henchea"  kommt 
der  \erf.  lu  der  Einsicht.  ..dafa  auch  aelbat  auf  dem  Boden 
der  sjfmboL  lUicher  eine  Entwicklung  der  evans.  Kirche  .Statt 
fiiideti  könne."  Er  beantwortet  aodann  die  1  Sülze:  ..I)  Wo 
steht  ^tzt  dir  streitige  Frage?  '2)  VVohin  wird  das  f^brn?" 
und  entwickelt  hier  folgende  Aushieb  len ,  weun  die  i 


Bücher  abgiMcbafft  würden:  ,,1)  wird  dann  das  WortGoUas 
nacli  sciBcr  nnsrOnelich«»  Rcinbelt.  Kraft  mnd  POBr  K»i*n!- 


diet  Warden.  3)  werden  die  Gcineindeo  «■  m  inniger  »o 
die  Kii«^  «.  ihn  Ldver  Ml  MM^Ucben.  3)  wird  die  ebrist. 
Hebe  Kiidie  la  cfaicr  grftbäfcn  TalUgtauMaleit  WaiigebiMet 
4)  II  «daa  jn  II  allw««  Biw Hflaro««.  Revointiowea  In  SlaAt 
und  Kif^  vwUirfcrt,  weit  dann  «c  £n^vicklanc  an  natar* 

ßfa,  n  MailMig.      mbig  fortsrht  Tt)  wird  die  rvaanl. 
IC  OB  M  Mehr  wadisai  ( wSlirend  jetzt  bei  der  StalSlI- 
lil  in  ElbRMd  du  Zahl  der  KatheJilien  van  3000  aof  7000 
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Emtipsen  «ein  soU).  6)  wird  natnriicli  ancli  fd,  DnMwIrrft 
befördert."  Wir  dicM  Saclirn  br«rfinilrt  vrerden,  kann  maii 
«oKcßltr  aicli  ilrnkrn.  —  Urir  Slernberg  Ist  rbenfalla  itaUo- 
lultft,  aber  moderorr,  grisimclier.  Seine  Scbrid  isl  <ince- 
Behm  xa  lesrn,  nur  «ritvas  zu  bursckiko« ;  wrnn  man  sie  aber 

t«lfspn  li.ii.  ist  rs  «>in)>ni,  als  ob  man  nicbU  gflrsrn  habe. 
',t  lin(l<a  llii  LilPs  Atisiclit  von  unserer  Zeit  zu  trQb<s  und 
entwickril  daiie  reine  lieitm-re^  ncb»t  einer  kurzen  Philosoiibic 
der  Wellgeschicble:  die  eine  ist  »o  einseitig  wie  die  andere; 
Utckell  klagt  Qber  tnslaubcn  und  Papianus,  Stemberg  über 
Pii-Iismus  nnd  ..das  Prinrip  der  bestehenden  Ordnung  der 
Dinge."  Kr  srhliefsl:  .,W:is  uns  Kotb  tbnt  ist  rinp  Svtitide, 
eine  allgemeine  teut»rlic  S'yiiude,  wo  tcatacbr  Frcilicit  und 
IcaUdie»  Evaageliwn  den  urudcfboDd  MbiMis«!!."  Der  \xL 
tat  MtfaM«!,  aiir  Blckt  la  Bctklns  auf  Ghabai. 

MSk  Jkncr*!  Ree  tm  fiftim:  Die  kdltee  Stte,  t» 

MrM.  f.  t»tehftt.  KtU^  Nr.  98~33. 

5U).  Itic.  von  Kl(-I>#rd  Kutlic:  Die  Anfänge  der  cbrisll. 
Rirciie  und  ilir.  r  \  t  rl  isj-un::.  in  Jen.  Lil.-j^lg.  Nr.  '21.  ii.; 
Ton  Dnhterl :  GcislIiLlir  Lirili-i-  »uf  YraW  des  KLircheujahrs 
Nr.  'M.  —  Ree.  ^  i>n  Ij  lii  lrle  ftber  den  Goliesrlicri!«!  der  mor- 


ecnlünd.  Kirehe.  \\\\< 


ntid  erlüulert  von  v.  .Muralt;    i)  tun 


UurBlt:  EiHilirender  \jiliiirt!;  m  Am  Briefen  UIit  d.  niur^rnl, 
KircLe;  3)  De»s.:  Lcxiiiii^ii  il< T  inur^enL  Kirrlie;  4)  L«Kr»s 
»ur  Im  oitices  divins  dt*  IVglise  dUrtent,  T.ii  f.  1.  in  Ar.  37; 
Vun  S.  Siigenheim:  Staatsleben  des  Klerus  im  Miltelaller,  ebd. 
38.  —  Ree  voa  Uatobeizer:  iteltrlweb  der  diristl.  Keliidoii, 
in  SrgthL  s.  Jm>  LiL-Ztg,  Ilr.  10. 


Gesobiehte  «ad  Geogrsphi» 


517.  Gesatiuneltt  kleint  hUtorisrlie  Schriften  von 
G.  Cr.  fiervinut,  (A.  n.  d.  TiU'I :  (icsoimnflte  hialoriicke 
Sehri/ttn  Bd.  7.)  Nein'.  \<  r-mlrrlf  Ausg.  Lnz.,  Engelmann. 
1S39.  8.  (X  n.  6J8  S.)  i  Tblr.  —  Der  Verf.  theilt  bicr  10 
verschiedene  AuDsälze,  Abhandlungen  und  StreitscbriflcQ  mit, 
welche  frübcrhtn  gele«;entJi<-b  in  Zeit*rlirillpn  ertrhit- nen  sind. 
Für  Referenten  sind  Lf*on(li-rs  ilie  Al)b.iti(lluu^i-u ;  L  elier  die 
Listorisehe  Crüfse;  Qt>er  S<:binl><'ls  Knti%iiil')'  /tt  t-innii  Denk- 
Btsi  für  Friedrich  d.  Gr.;  Qber  .M.><  lii.iM  I .  smi  ^niir  t  t  s<  s 
errears  par  A.  F.  Artaud;  die  .S'  lljsl.inieiii;.'  <it  i-  Gt-SL-liioliU- 
der  deutschen  National •  Literatur ;  cuitiii-li  di''  KniAp  und 
Bcleachtune  von  Dahlmannü  Politik  >on  vorzrinliclit  ju  IhIptiissp 
eewesrn,  ^laii  IH-Loniiiit  dnrrli  das  sanz.f  liiirh  die  i  rfmi- 
liebe  Uebrr/i  usuns; .  d.ifs  (irr^inus  iiu  lir  >  iii  Manu  der  («i  - 
siTinuni:  u.  des  ClursLUrs  .ils  «in  i/luliicr  Gflrlirler  isl,  Kr 
trilTt  Jas  lltcLk-  luiulijii-r  durch  seine  {julc  N.tUir  als  diirLli 
miilisames  n.  Linpvicri;;rs  N;irlidrnken,  er  isl  nirlir  l  in  Stlirift- 
»It'ller  der  Gegennarl,  als  der  Vergangenheit  u.  J<t  Zuiuufl. 
Alles,  was  er  «agi.  »•>  weit  er  sich  d^ei  in  lyntertiuclmoeen 
vertieft,  steht  in  Uiicug  auf  den  beatieen  Zustand  der  Wis- 
»■'iiscbafl  und  Kunst,  namentlich  der  nlitik  and  Geschichte. 
21it  derber  Bercdssmkeit,  mit  leidenacluftlicber  Kraft,  aber 
mit  WQrde  und  L'eberlegenbeit  trat  «r  äut  (1K35)  UArne's 
Briefen  aus  Paris  entgefto,  dcMcn  politisdMr  Hrifslmiiger  u. 
sich  selbst  anflhMMMMr  Aaner  zwar  nicht  von  Gervbus  ge- 
zlhml,  aber  vom  Shhiitan  Mgehallcs.  dessen  Ohnnaacht  suf- 
Mdcckt  %fwdf>  rOrnniiwo  tat  der  «gtialiKhe  liuuanismus 
leylsclwr  JncoMMr  Shmt  «writetgiwimn  wvrdcu  als  in  den 

I»  MM  diBiwt  kicr  einzelne 
Echk  Nafiwid  Invtitt  sieb  G.  in 
«hn  Ängrfna  gm  ScUaUb  EntwOrb  n  den  Denkmale 
rricdricb  im  GmSmb.  Er  dcbl  ictM  TmHitianjt  lu  dem 
kObncH  «■!  wm»  ^imm  GcAakcai  „dem  KCdg  mU  seinem 
gsnsra  fiocidbltb*  m  Meide  ia  En  xa  debcn",  «bcr  er 
wiU  ««niMteM  olchl  ^  lUea  Friti"  Zm(  OrcSmaater 
«.  alkM  £bd»r  ia  dm  OMbaal*  tinahnfc  h  4«a  Aaf- 


Artaud,  der  aus  dieses  Autor'»  SchrifWn  ein  Convolut  T<m 
vielen  sich  oft  widersprechenden  Maximen  macht,  und  ihn 
vorzAglich  durch  gutes  Herz  u.  dergleiclieu  gegen  die  uiiver- 
RliSndigen  AngrilTc  splterer  Jahrhunderte  veriheidigen  will. 
Emllidi  zeigt  sieh  Gervinus  tn  der  Benrthrilun^  von  Dalil- 
niantiK  Politik  als  lücblig  bovanderl  in  dur  St:ial.swiKM-nscfaaft 
der  Griechen.  Italiener  und  Deulkcli<'n,  als  eiuru  ]H;iuu  von 
Herz  u.  K«pf  II.  Hct;fi«(i'r(in'*.  dtT  üucIi  die  ji-lfl  scIiweUf-n- 
den  Frag'-n  iiii/.iigrrirni   und  ."ii  iiifn  .^l>  l^l<■r  U^ililmaiin    .,  al» 

prekliwihrn .  Aixl  der  gf^euwiuUgea  ZosUiulc"  »u  w&rdigM 
vctnhsbl. 


54R.  Rtis*  nodk  Stm^^mdUa  m,'dm  tmdm  im  mrü- 
HM  forgebirgft  jm  Samt.  ifruAMr,  H.  D.  n  Bcnt.  Ben« 
thUcradw  Boädrmkarel  1840.  8.  XI  a.  390     m.  e.  Liihngr. 


STUr.  —  Der  VtCi  mIAtr  warnt  awbhüugige  Lage  adi«» 
I  ISasercr  Edt »  wbuMMclulllklw«  Hdwa  Unatit.  and 
bereit«  «nrcb  aiektera  Btilehto  Sbar  adn«  AntfiBgia  aaeb  Ua* 
ler-Ifadien,  fliicr  CoactaDtlnopel,  »««h  der  Crfaiv,  M  ula 
durcb  ctaictac  botmiiMbe  Arbeiten  vortheilhad  bebnurt  iit,  «iw 
zshtt  bttr  adae Rdielb.  Ilsrseille  nach  S.  Louis  am  Sene-  - 
;al,  Gores  g.  dem  Krtnen  Vorgebirge,  nach  St.  Mary  ' 
Bathurst  ataGanbl«,  nach  deoluseln  des  erfinen  Vor- 
gebirge«, n.  Ton  dort  iber  Lissabon  znrtteir.  Stein  Aufenthalt 
,-tn  der  Weslkü.'ite  von  Afrika  dauerte  ungeßhr  ein  halbes 
3ahr;  diese  Zeit  wurde  von  ihm  fleifsig  benutzt,  und  der  Ba» 
rieht  über  das  dort  Meobaehtclc  wird  eewifs  auch  von  deaiBa 
welcbe  nicht  gerade  die  Yrrblltnisse  der  dortigen  Vreetatfm 
soodern  nur  den  allgcmcinea  Zustand  des  Landes  I:ennen 
lernen  wallen,  neben  den  Si^riDen  der  Franznsen  und  Eog- 
liodcr  mit  Interesse  gelrsrn  werden,  da  di«  Erzählang  auf 
jeder  Seile  daa  GeprSge  der  Offenheit  n.  Naltriichkeii  an  »ich 
trügt.  Die  am  Seliluii.te  angehUngtrn  allgrnieinrn  Bemerkun- 
gen aber  Keiseii  von  ^alurfor.^eliern  heoonder«  Botanikern 
in  jenen  Gegenden  (hierzu  das  lilhogr.  Blatt),  sind  aus  der 
Erlahninc  geschnpf^,  n.  bilden  daher  eine  sehr  dankenswartbo 

Zugabc  li&r  alle,  wcldbe  sieb  s«  Ibollsbea  Untcmcliiana|aB: 
rtisten  weiten.  *b. 

549.  Ric.  von  Böttiger:  Weltgesckiclitr  in  Tli<»;;ri(|>l)ii-n, 
Tbl.  i.  i.,  in  Jen.  LH.  Ztg.  Nr.  2H. 

i^ische  Jahrbücher  vonTil  —  rL<i.L  von  IJiIii-r;  dir  drei 

letzten  Jahrhunderte  der  Sclint  iii  i  Ee»  liirlili-  1.  1.  tu  ^r.  32 
bis  ,ii;  —  von  Scbneidawind :  Cul.  Liifniyn-  von  Oester- 
reich and  die  Osterr.  Armee  ond  r  iliin,  iti  Ar.  J4.  —  U«C 
von  Viilker:  Das  'lliiiriti;;(r->N'.ililscliir^f,  Nr.  36.;  von  iüale- 
rincUi:  Heise  dorrii  d:is  Lumbuniisrli-X  cuKtiauische  Krmigreieli, 
»-bd.  37.;  von  Srliin  iilawind :  Gesch.  des  Kri<;;i-s  ;iut  der  l'j- 
r<  n!5i«e}ien  Halliiii^cl,  Nr.  is.;  von  Klemmt  Uri.sc  duroli  IIjUiui, 
-Nr.  .j'.K  —  K''<".  von  .Herleker:  !.<  Lrlincli  di  r  lii.stori-srL-com- 
|).ir;ilivin  Gtuj^rajiliii'.  lJurlt  I.  (tjrscliiclilc  der  (jeographieX 
in  Krgibl.  z.  Jen.  lAt.-/j>:.  ."Sr.  I"».;  von  /inimermaaa!  Ds* 
Meer,  seine  Wunder  uud  siiiir  Ikw  oliut  r,  tl*d. 

Philologie.   Archäologie.  Litorärj^oRcbicbte. 

550.  äu.-|^i»xo,uiK>u<sx'a  'O.uTQixv.  Die  Ilatrarkomy»- 
maehie,  griechisch  mit  grammatischen  llinweisungen  u.  einem 
Wortregister  f&r  Anßn'cr  von  Gottl.  ChrUt.  Viuaiut,  Sub- 
rcktor  am  Lvceam  in  Hannover.  Hannover,  Usba'scbiC  Hot 
bnehh.  IM^.  H.  38  S.  ?  Tlilr.  —  Wenn  wir  als  bebsaat 
voranssetzcn  kennen,  wie  treffUcb  daa  bier  vorL  bearbeite 
Werk  zur  Lektüre  fiir  dss  jüngere  Aller  elnic,  so  vedUcat 
nur  der  Cbsrskter  der  vorl.  Ausg.  gezeichnet  in  werdca; 
wir  frmea  ans  beaaerken  zu  kiSnnen,  dsfs  Hr.  Cr.  damit  flir 
Anf&ngcr  umdticb  besser  gcno^st  bebe,  «b  darcb  das  Art.  28^2. 
sngexeütte  AVcrk  (Ar  «rcilcr  Tanescbrtttaaa  Schttler,  obcleick 
sefiat  paa  biar  «a  n  «cboacad  bcbaadalk  atad.—  ««- 
afebloa  diaUb  dlsaci  BBcblda  du  Ltbrcra,  «dche  ihn 

bdcaf         -    -     ■   -     ■  - 
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551.  Homrr!  O'hftiui.  .frmlit  tinlmehnmvnmarhia. 
Zum  fiflir.iur'i.  IC.r  Si  !jui<  ii  l<i  sdrjt  und  mit  di-uMrlirn  In- 
balliuiniK'iscn  vcrsrhi-n  von  O'ofi/.  I  hrist.  ('nifiu.<,  Hiinniivr-r. 
llalinVIi«"  Hofbiiclih.  1S3;>.  H.  IV  n,  ±Ki  S.  ;  Tlilr.  -  En!- 
hält  einfn  dfutlicli"-!!  und  rorrellcn  Trxt,  in  »vrichcii  »u«  der 

Ktfiieren  An^t.il)!-  <lt>  Hrn.  Crusius  die  misrlicin  diTii  ICxle 
ßndlicfarn  Inbiill.'-anii'i^pn  li<Tiib<'r*'-noiniiii-ii  sind,  die  <l.i.>i 
Ganze  in  xahlreiche  klrinrre  P»r(ii-fii  r<  rllnMl<  n  iiinl  r 
dinn  ^pschickt  sind  ihrils  lar  Loktßn-  m  Ci  izcn  tli.iU  di  ri 
Schiller  min  übf  rsirlilliclirn  Hlirkf  üli.  i-  d  is  ;;:inze  Werk, 
jor  Bcsfhtung  dr«  Zun.imiiifnlians'i  ui,/iili  id  n ;  Ii  idiT 
der  V*rfa»»er  sciarin  Z"..!.  diii.di  zu  dil.iiilir'i  An!;:iln-n 
pMcIiadpl.  —  l>€T  wobifeil«  Pr*iji  wird  n<l«;ii  dm  übrigen 

beilrasen. 


TaMlarit 


T'rbr 


chl  <1er  anomaUn  Verba 


dm  allisekea  Dioltct»  der  firirchi^rhrn  Sprache.  Bekaf* 
nnf»  k'iditwen  AasiTtndislertu'ns  iititaininpngratüllt  nnd  er- 
läuJrrt  von  ff'ilh.  Litdrr.  tiosst.  Siibn-clor  am  GymnMiam 
Lpj- .  f.'  l,„linld.  1S40.  ;r.  4.  19  S.  J  TWf.  — 
Eine  r«'<  lif  rwiTkniülsiri-  u.  /um  Einlr^rnrn  brauchbare  Uehw 
t,.  /i(,  fii.  il.  r  Wrf.  auf  1.i  «nc;.  Tabrllen  TrrthriU  hat.  Wir 
«.i^rn  sotffnaniiU'ii  TabrIIrn.  dron  sie  fallen  nicht  mit  den 
S<>iten  lasainiuen.  wax  DbrifEen«  ihrer  ßetpcmlidlkeit  keinen 
Eintr.i»  thul.  Eine  allgem.  Verbn'itnng  Ist  dadurch  »orberei- 
trt  daln  leine  bestimmte  Grammatik  an^rzo^en  wird;  viel- 
nw-lir  bat  der  Verf.  lelbttündi*  gearbeitet,  in  Anmerkungen 
crISulernde  n.  ergänzend«  Zaaltse  hiDingefBgt  u.  der  Bedeu- 
tung der  einzelnen  Formen  jedes  Verbums  genau  ansegeben. 

Jurisprucicuz,  SUutts-  u.  C'iinicralwisscnschul'ton. 

'  553.  Dmld  RieardoU  Grwtbätwe  ätr  FtOumlnk- 
t^ft  und  Begteutrung.  Au  4mii  BmÜMkn  Ibefwtat  tu 
«tautert  voo  l>r.  Bdtit.  ß»um»$mrk,  mC  in  CwMiwiMft, 
IM.  9.  ErUmttnmgm  (AkH  a.  d.TMi  f^Mmthikm^^ 

lieh  tt<r  DaM  MUmrM 
Sytttm  TM  de)  Leinzis,  KierlmMm.  1839.  B.  (X  a.  9908. 
Mlwt  6TabAMla  4.)  af  Thir.  [Mim  Bdc  ntammMi  kM»m 
mr  Ai  Tür,',  M.  1.  erschiem  1836.1  —  Hat  ^  der  VcfC 
Mi  ntm  MawtM  Werk  (KamcraBMUka  EandoMdie)  «ia 
VadBcnl  «nforbMi,  iadam  «r  !■  Ummm  auf  aina  UbIm  4cr 
auf  dl«  Aaalaiawig  dar  Lake»  VM  4er 
hafl,  aiifmerlisam  mnehle 
_^j«Bailrii£e  aab:  lo  atei'rrt 
imiA  daa  vailf^MM  v/tA,  wefelica 
in  Ricardv'ac&m  Sjtttam  litrauahrbea  Aa  Amdmiaiip- 
«ndw  iBi4  GnmdamlcMM  4n  cngUacken  SeMdataflers  nU 
dlca  atdMajian  TlMorfen     MciiniKen,  tawi«  ndt  der  her- 


1,  M  ICKII  Th*M)- 
hadealcnd 


kümmlichea  Beilraciiliiiqiaft  fai  «er  YoMawirtUchafblehra 
Erniipiren  wtU.    Daher  kat  4er  VciC  Ricarda^  Amichleii 


_  d«B  A.  Saith  rer^leichaimwciw  ateU  pgenfiber  wt- 
•leOk  md  4ic  Behauptungen  du  Edinbargh  RciFietr  im4  dea 
Qoertcrly  Rcfiew  ta  aeiiie  ErAriprangra  mtt  hineineFfo>^, 
Marl*  v«D  4eB  Angriffen  J.  B.  Saj'a  in  deisen  erlUrenden 
Icrilbeliea  NelC*  m  der  franz.  Uetiersetzung  des  Ricardo  bo- 
vlel  uilgellcUt,  als  Ae  betrelTendcn  Stellen  ▼erlan^'trn.  Dieses 
Terfahren  bt  aas  so  mehr  tu  billigen,  ala  nicht  nur  Ricardo 
ta  den  iierrorratendslen  Geistern  ia  der  Nalionalökonomie 
KbM)  4er  Greffi«  niehk  frei  tob  UeGlrfaigendicn  Feldern  ist, 
Se  nandlc  mImt  Ldiren  aclbet  ron  «ner  atoaUgeßbrUchen 
Seite  endMiaan  lassen,  aber  andere  mit  ackcnem  Scharfsinne 
zeiglBedeTt  aal  fiDckllch  au^ebitdet  bat;  sondern  aach  aeine 
AnscÄMunnsawelse  In  ihrer  crhebnng  »i  k&hnen  Abstrictio- 
iien  Ton  ihr  rewSkaliehaa  graniveiachiedeD  ist  Uafs  je- 
doch dteaer  ticie  Denker,  Iroti  seinem  Streben  n.irh  dem  Ab- 
strakten 0.  Mathemstischen,  immer  auf  dem  Boden  di  r  Wirk- 


Hehltett  Usibl, 


M,  adKt  de 
4^  Ml 


der  Varf.  ia 


meistetfaa«n  Zaaam- 
■It  4m  TCB  A. 


Smith.    Wllbrend  dieser  den  vSarhpreis  der  Gfiter  oder  die 

Herrarbringun-'iknxten  eines  Gutes  mit  jeder  Erbrihnng  des 
iiidichen  .ArbeiUlitbnrs ,  kapitalsi-tTinstei«  und  der  Renl«  slei- 
;;i  n  läfst;  macht  jent-r  den  T□usich^vprth  vnn  der  Sidtenheit 
fine»  Gutes  und  Ton  der  zu  dessen  HerlieisrliafTurii  niithi^en 
.\rbriUineD;e  abliiiiisi;.  Nicht  die  im  Verl-I.rr  mit  eineia 
(Jiile  <iiil,iu>cldiare  Arlieilsmense,  wie  Sm.,  sondern  die  Ar- 
lifil  iMsfiiuttM'  den  Tauselnvertti ,  wilcbe  zur  llervurbriiiiiiing 
di  s  s.  llist  iioihivendis  .sei.    S/ii.  macht  die  Grundr>  /ite 

211  ciiiriii  nntluMTidi^i'ii  Tin  iii'  <irs  IN  riws  der  l!iiiliMirrz.  u^- 
nissi-  und  lif^liniiiif  si<-  na.  Ii  ilciii  Ki  traj^nisse  des  lindcns  u. 
nacli  den  l'i  .  i>t  ii  m  ini  r  Ericu^nissi' ;  auf  sie  iTirke  daher 
»o\>olil  FrurliÜijrki  il  und  Anli.iu  di  s  liiidens  als  auch  seine 
Lage  peaen  den  Markt.  (Ji  im  Ifu  rrn.  I'ücliler  Und  Conssmen- 
ten  hätten  mitbin  ein  !;ieii  hi  Inli-n  sse.  Rirardo  lüfst  die 
Grundrente  erst  narh  der  Eiil-Irliun!;  des  GrundtiKi  iitlnjins 
hervortreten  ii.  den  l'reis  der  (»iidi  ni  r/i-upinisse  .si.  li  mrh  ih- 
ren l*rndultiiin»Li«s).  n  .iiif  il.  r  s.  Iii.  i  litealen  der  aii'.;i  l; juteti 
Bodenklassen  rirlidn.  n;i(li  itmi  tillr  :d*ii  die  Reiitr  nirht 
den  Preis,  und  die  Inli  nssrn  li. 


t.illr  :d*ii  die  neiiir  nirh»  in 
r  liiiiridherrrn  nicht  zusam- 
men mit  denen  der  liiii  lRen  Li  vvolim  r  rines  Landes.  A.  Sm. 
schreibt  dem  K»j)itali;enins(e  ein  Sinken  zu  in  Fid»p.  di-r  An- 
hlnfanc  von  Cajiital  uud  der  «Iri^endrn  Cüncurrenr  in  den 
verschwdencn  g«»»erbliclien  Gesdiiillen.  Kec.  widerspricht, 
indem  einer  UeberfüUunK  auf  der  limn  Seite  riae  l.,eeriieit 
anf  der  sndern  entspreche,  die  Tan«riiw(  rtlH-  si,  h  d-lier 
gleich  blieben,  während  der  Kanitsigewinsl  sinke  iui  Verliült- 
nissc  der  ForUehritt«  der  GcselUcliafl  und  in  Folge  der  Er- 
hübung  der  Besteuerung.  Narh  Sm.  steigt  mit  grofsrn  Ge- 
Trinnrn  Einzelner  im  auswärtigen  llandef  allgemein  der  Ka- 
piUlgewinn  im  Lande;  K.  dagecen  stellt  den  Tausrhwerlli 
den  durch  de«  aarrrirtigea  Uaadd  cingelnhrlen  Güter  dem 
Taoachwartlie  der  dailr  ausgel&hrten  eleich.  Ebenso  ver- 
schieden  aiad  beide  in  der  Antreadnn*  dieser  naunLsStze  der 
Ilaarie  anf  die  Besleaemng.  Diese  Verschieden]  iril,  sowie 
i»  4aB  Ansicblea  Iber  das  Papierjield  fuhrt  den  Verfl  d«a 
TOrnuaadcB  Boches  la  einzelne  Abhandlungen  mit  ungemei- 
nem  SlrabeB  aadb  GrBadlichkeit  durch,  ^ar  will  es  uns  be- 
diakcBi  4ifc  er  manche«  Ansichten  iticardu's  aus  Verehrans 
Mr  Ahm  mht  huUM,  «b  «ach  4ca  trtheile  anderer  .N^ 
liiraaMiBB»«  idlittEMfai  dlrß«.  Das  VerstiRdairs  wird 
4«rek  Sftcre  Sdwerflllkkcb  4er  Bantellnng.  selbst  durch 
eine  hie  ini4  4a  n  aniba  Warlllilie  erachwert  Ob  ni«Ät 
auch  eia*  Mbr«  WiMerlialaaK  4anenwn  Gedanke«;  Dem 
sanzcn  Waifca  hat  der  V«i£  oae  Ahhandlane  historischen 
uhalia  vorntandlt«  na  aa  u^^ti  wabhe  Ergehnis.se  aus 
dar  waacUcBia  4er  Tialita»  aa4  otaatawlrihacliau  gewonnea 
frerde«  kSnnen.  Allein  4ia  hccaamMidkaa  Rnmitalc  laaaen 
ca  nnr  bedauern,  dab  der  Veit,  alatt  aaa  4e«  Urqaellen  fftr 
die  Gfachichte  der  alten  Welt  adbat  la  aaliil|iiro,  sieh  aa 
secnodaire  Arbeilen  adehat  4area  Terbaaer,  aaf  eia  andere« 
Ziel  gesrandt,  Ticlldehl  «dhat  «kae  4h  fir  dk  Aaaehaaaac 
solcher  volksvrirtlbclMAadM«  TatllHabM  allhlica  fUaSSi 
eben  diese  Verlilltnisse  bei  Ihren  Fartdmittea  «4  Beahaat 
tun»en  nicht  niher  berlickBicht^;t  aia4  inrtMllaafli(a  ftr  4aa 
Nationslnkonomen  ^Vichtige  abaradica  kabca.  Dar  Tri*,  will 
in  seinem  ganzen  Werke  nur  deaa  rak^ea  liinaia  haldin«, 
hat  sick  aber  doch  von  manchcB«  waaa  aacb  ta4b«rteaAa- 
grillen  cegen  hochgefeierte  Utnacr  •kciiaadbA  faaaaa.  BrwiB 
nicht  achvrSren  auf  das  Wort  einca  aclaar  Lakrcr  aiikwBat 
sber  dennoch  auf  das  eines  andern.  Dam  aagerackl  bt  4ar 
Seitenhirb  gegen  Heerena  Ideen,  die  in  p.  3.  nnler  4m  «|ISa- 
senden  Ansliingescbild  aa  •ekriflateUeriachen  6ebl«4ea  rai 
5—6  Storktverkva"  sa  «leinen  acbcint  Heerena,  in  aacr- 
kannter  GenialiUt  auf  den  Hohen  der  Geschichte  waadaladt 
hat  fSr  das  Alterthnm  u  viele  Stadien  gemacht  ala  dab  afa^ 
■ach  eigenem  Geatlndaisse,  „des  UrqseTlenstndiaois  ftbcr  dl> 
«IIa  Web  alnalick  Ermudodcr*  aiek,  " 
OafiUaa,  aalAea  Aagrit Tgaabea  difle. 
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534.  Ree.  m  SaimdMis  itr  b»  CMtut  «Ur 
Slulmrwalliiiig  des  RK.  Biyem  katahamkn  Vanwimugcn, 
gcordnel  tob  UtlUinerr.  M.  1—90  aebtt  Rcgbter  M.  1^3, 
h  Jsn,  lA^Ztg.  Kr.  -23-  26;-  Ree.  von  V.  Hornthal:  Ute 
TcifMaoag  «mI  vitrwaltnne  der  Landxpricbte  ia  Bajem,  In 
Nr.  46.  —  Hmu  TM  (Ftkr.  t.  GaentiJ  KmIm«  SiUu- 
ia  Nr.  aO.  31. 

^^aturvrissenscliuftcD. 


SSÄ.    n«  nitteisi  mnb  «f  Ar  Bumpkry  Davy, 

8«IÜi,  BM>r  ^  183B«.40.  8l  Aich  nlw  J.  TM  Y«L  3.: 
JImmimJ«,  tktmteal  and  pktUunktaU  iiUBf  Qoaeeming 
kflNU  fliode,  Ar  deplilociiticatad  ■lfmwi  «Ir,  aad  Iii  re«pir»- 
ttam.  343  S.  m.  1  Kpf  ;  V«L  4:  £l«iMHto  if  ditmkai  pbi- 
Inw^:  h  regard*  hm  •rdboDici]  fÜMaget:  «ide  com- 
nandrd  liodlca  and  thrir  mmoj  combiMtioaf.  376  S.  hl.  6 
Kapfern.  —  Di«  im  3ten  Band«  entbalhwe  Schrift  mwd«  tou 
ihrrm  berOliinten  Verf.  zaerst  im  Sommer  180O  lierauageg;., 
einr  handsclirifiliclie  Noliz  benachrichtigt,  dafs  der  V«rL  arit 
April  1791*  zelin  Monate  anf  die  Unleraacbung  nnd  drei  Mo- 
nate •■f  die  üWirtening  dercelbea  verwandt  hat;  sie  bcfirGn- 
dete  zuerst  Ava  Ruboi  VlTjr't  «uf  dem'  FrJde  der  Chemie, 
ihre  Aaafiiliniug  mab  iracli  jclit  Staunen  erregtai,  wenn  man 
die  l'nittände  dazu  eriTg.;!,  unter  dcnr:ii  sio  i'ntstand;  halte 
er  Nchon  durch  seiiii>  \  ersuche  Gber  Uitzt-  utul  Lkht  das 
Vifüliche  des  Vorwallens  der  specuiativen  Potenz  ericennen 
m&s^en,  so  pn^  er  auch  hier  einen  von  abstrakten  Spcculationen 
und  Voreiligkeit  im  Erbauen  der  Svatcne  sich  weit  entr<>r- 
MCBden  Wei;.  —  Der  Inhalt  des  4llBMldM  %vurdr  vnn  Üavy 
locnt  im  Jahr  191*i  b«r«li*Eegeben  nnd  mit  grolsem  ßeirall 
anfgenonimen ;  er  traf  dealMlb  sofort  Vorbereilungco  zn  einer 
neuen  AuAgabe.  b.  schrieb  ein  ^^dverlisrnitnl"  weicht«  eich 
Ober  seine  Ansichten  in  Beiiebong  auf  clu'inisclir  ISumeaUa- 
tnr  aimprkht,  n.  fiigl«  rcncliiedme  Znsilce.u.  Abiadernngei 
Uno,  «nelclw  aicfc  Im  twL  AatgaVe  «iarwkMit  ^SmL 


556.   Ree.  von  GaÜ.  Ludw.  Petermann :  Flora  Lipsienaia 


Aatnmoinie,  Ph^aik,  Hechaaik  etc.  ia  Mr.  39;  T«a  Fieinus. 
AQpn.  Kateiinnde,  ebd.  —  Ree.  tob  PMenunnt  Da«  Pflan- 
lenreirh,  Nr.  40.  —  Ree.  von  FtfNilllca  Lebrbaeh  der  Expc- 
rincaUli>h}-sik,  in  Ergzbl.  t,  Jen.  Ltt.-Ztg.  Kr.  11.  1-2. 

Physiologie  und  Medicio. 

557.  1)  Grundlinien  zu  einer  morpkohgisclten  üe- 
trachlung  de*  Getdrni.  Von  l>r.  A.  Fotrm,  ^Pfltfhf  ■  Flnas. 
1839.  H.  Tl  u.  3,-.  S.  I  Tblr. 

558.  3}  Dom  Räckeiunark  de$  Meiuehen  mit  dtm  Vr- 
<jm«u[«  der  JServen  in  morpAelogiicher  Beiiehum  dor- 
tpttdk  TOB  Dr.  A.  Foerg.  Ebd.  8.  VIII  u.  54  S.  i  Thir.  — 
Xmt  SdlriAcbca,  die  eine  I3bl.  MrissenscbalU.  Tendenz,  för 
4«  T«fC  «Hberdeui  einen  PrivaUwedk  haben  und  weaenlüdi 
tba  aaleba  Baaehreibong  des  GeUnw  aod  RQclenmarLs  ge- 
ben TToHen,  dalk  denn  Aal&anas  deai  Leoer  so  leicht  als 
■Idlldk  ■.  die  mMaag  haUer  Ornuw  lalactot  Uar  b.  deot- 
IMTiiwi«  hU.  Ulim»  JMÜii  W  dar  dar  aick 
ab  DainiHerli  Sddlir  klaBBt  n.  In  dar  Vamd«  nr  «wai. 
laa  Schriff  vaa  adaen  nddreichen  UntersaehBam  dar  Ca» 

,  Urae  spricht, "  foeaic  Zaicimungen  gegebea  aaa  i 
fcaapt  aacli  aa  in  dia  AaJtft  des  Geiiraa  and  Kid 
alaatadiri,  dato  ar  ca  b  TaHm  Gnda  Ta«M(B,  Mar  a» 
lieh  zu  sein.  Dia«  iat  «berhaap«  aiae  adif  TartbaOhalU  Setia 
n.  wenn  andt  daa  NaBaa  aldit  Tul  Tatkaadcn  Jat,  aa  Irfden 
Uenlacdi  diefiMdm  bmA»  ■icfel^ 


Alten  tat  dar  Hut  Uaan  geringen  Wertli  sie  die  Er- 
findung des  NeacB.  Dtea  iat  dagegea  aa  IwidcB  Scbriftdian 
aoazuseUen,  data  de  vifl  Warte  n.  Gcadnl  machaa  a.  aai 
Ende  doch  aar  aiaa  bkAe  Ikcadifcilwn  daa  Babinatan  na- 
ben,  die  ftbrigeaa  iaaaar  idbr  laatanaliT  iit.  <—  Kr.  1.  lal 
nrammm  fiir  ctae  ■aiHMirllciw  iwaphalag.  üantellnug  dea 
CaRbrospiaahtrjanca.  t  Hoppe. 

P&dagogik. 

L^kfgtn  im  Sprackunterrichle^für  Elementar' 
tchuleH  uttd  ihre  Lehrer  verfafst  von  K.  «arthel,  Künigl, 
Seuiiiiar-Direltor  zu  Paradies  1.  Grbz.  Pos.  Berlin  und  'l^m- 
cbau,  A.  Ejssenbardt.  1839.  10  Bgn.  8.  Tblr.  —  Deal 
Mangel  eine«  den  ZeithedBrfniasea  enUprechenden 


wir  auch  in  dem  vortrelflichen  Lehrbocbe  ron\raose  und 
in  dessen  ntetliodischem  Uandbucbe  eine  Ihiilicli  grarbeilete 
u.  anerkannt  gute  Anweisung  flir  den  denlschi  n  Elein.  Snradi> 
artterrichl  brsitzea:  ao  aifisaen  «vir  doch  die  vurL  Schrift  ab 
finp  in  der  Anordaaag  des  Einzelnen,  wie  in  der  Durch- 
führung des  Ganzen  cweckmiraige  bezeirlinpn.  Die  Seibai» 
tbJügkeit  des  Schüler«  bestandis  anrttgend.  kiu  IiI  sie  Spradb- 
frrti£;ke!t  eben  so  «ehr,  als  S|iraclilinrilriir.s  zu  b^ldera,  B, 
»cifa  auf  geschickte  Weitp  dir  Eru'  bnisjiL-  der  BCacsIca  For- 
acbun^in ,  so  weit  sie  (ur  die«eti  kreis  cefaören,  eemeinrars' 
lieh  SU  Jimchcn.  Die  JHethode  de«  Verf.  verbindet  in  der 
bnterkias««  den  Scbreibunlerricht  mit  dem  Leseunterricht  in 
pasiienden  Ucbuneen;  besinnt  in  der  Blittelklasse  mit  IJebun- 

Ci  zur  Ki-nntiiifi  der  riiire  vom  «iiirnrhcn  Satze,  hirst  di« 
bre  von  Arn  Wortarleii  in  Vfibimliin!;  mit  der  Worlbil- 
donplelir«'  d,irnuf  folg.  n  ,  dir  Reclitsclireibanj;  zum  Schlüsse 
Sbrnlirnd  ;  geht  dann  zum  ziuammengrstzten  Salze,  oder,  wie 
di  r  \<  i  f,  ihn  nrnnt,  .SaiiJirui»la!  Ober,  und  schlieJst  schicklich 
nit  drr  lnltT[iiinLüonslrlir<-.  Diese  Aufriiianderfolge  der  Na- 
teiieu  zeugt  von  praLtMclinu  TA\.  Mn  ganxr-  Vortrag  be- 
wegt sich  übrigens  in  lortJ.nif.  ndcn  AuFpLi  n  und  ist  dadurch 
ganz  besondiTs  gerisnvt  di<'  Srliülfr  iura  Spr.ii'lj|)f'tv(i(st8eiB 
za  iubrrn.  In  .I  i  ruiii.  l'ti niiiuilosii'  wriciit  drr  Verf. 
vom  Hergi'Lr.-iclitrn  aij,  «ic  du-  iijciitcn  der  neueren  Sprach- 
lehrer, und  gebraiitlit  zum  'Ihcil  Ki-Ilistgrbildrle  Ausdrücke, 
Wir  meinen  aber,  daf«  dadurtli  l'nr  die  SchGler  Nichts  ge- 
wonnen »verde,  viclniplir  durtli  die  beständigen  AbweicLun- 
een  der  einzelueu  ilürlii  r  und  I  f-tircr  in  diesfn  Dinm-n  vhvr 
Verwirrnng  etiUUhen  Liinnc  :S  ■  [  n  hl  er  voji  11.  I1;u:Ii  ü. 
Stillanlen,  geeinten  Heiiaulen,  I{iililun_i;!>\vikrleni  u,  *>  o  tiei 
drn  irsl-ciuniileo  Kczcichnungen  auch  die  SrhreiLiuiii  aal- 
fillt,  —  Das  i:ut]<feb|pnfwrrtbe,  sticli  SulseHicli  gut  ausge- 
stattete Bucli  wird  die  Aliüiclji  drs  Verl.  jiich  darin  ZU  "er- 
reichen im  Slandc  sein,  dafs  cit  iiduk  (icliraudi  iu  Spmiri.trten 
drn  -Sfniiriiuislrn  mit  dem  Gange  vertraut  uiat  hl.  drn  rr  narh- 
hrr  in  der  \'oliki>iickule  mit  Erfolg  zu  neluuen  habe.  Dt, 

560.  11.0.  von  Zellcr:  Die  ScholmeisteFScbda^  4a  AalL 
ia  Ergibt,  s.  Jrn.  LH  Ztg.  Kr.  13.;  von  Di««ter>veg:  Ueb. 
Erziehung  im  AUi;m.  un.l  Schulerziehuog  im  Besonderen,  ebd.-, 
von  Wurst:  l'ebu«g»l*uch  zum  Kopf-  u.  ZiOVrrecbnrn.  ebd. 
Nr.  14.;  von  Oflinger:  Neue  Schreib-  o.  Lebrtchole.  Nr.  15.j 
J.  A.  Scfcaddar  a.  Fisdrar:  firieiianaler  Illr  Jündcr  in  liaad- 
'  4aABfl. 


nBndskwiiMiwcbift.  Gemtekund«.  Land-  imd 


561.  Der  f^erhreiter  memelmtiitii^er  Kenntnime.  Z^it- 
nä  m.  VgUcbiUun.    ^  hbMrÜT  des  iNeaeslen  n.  Be- 
,  aaa  daa  fiddala  dar  Itaate  «ad  «mwiH 
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scher  B«MdiW|WMHi#  Pkls  •«■■ca.  Dm  w 
mÄnd*  mhb^  Ott  Btnnmbtr  bmlMlchUii 
TWrnfUdi^C^  dbni.  Dtilebrane  n-Kenntn 
siiIhi^  «  xOmct  trafain  im  Ikaondcrrn  dir  1 


Land-  u.  Ilanswirlluchaft,  dw  Nalur-  ■.  V8lkerhmiejH»- 
■iuE«fben  von  einer  GMclbduft  VittritW^reo«««.  ÄWMi- 
Irr  Jahrgm:.  1S39.  Kedigirt  VOB  U.MStttmgtK  h  I«  «mäI- 

11,  I,.M  I.i.l.nins^n  n>it  riniT  MltlttwH»! ll M  BeUiCe  nnd 
viel.  H  .  i„^.  .l,uJki«n  Abbilda«««.-«iiail«,  VwrUg  der  Ge- 

Jent  u.  GrofMiiinn.)  183*^^»  8.)  Tblr.  (OJ  *L  od, 
4  Fr.)  -  Auch  i«  W  «""Js*  »; 

die  AufR.b«,  welche  cid?  K«4aA<6jM  „Vcihrrftori 
•teilt,  gut  erreidiU  ftr'iW'i|Nihllll>h<*M«IWI.  der  von  den 
vieifuclien  FortachrfMbnlteiw^^U»  !■  tcchtmcher  Hinsirla 
sich  unterrlclil«!  wfll.  i  iil|ilWt  <l>  yntOgHch  eropfMlilm 
(u  werden.  Hui  wild  aidkt  nwirtMi,  dab  Urlg;inal-Aiir»:iizi 
mit  der  A«iMlillMMt|  f^l"^  •elhrt»iidh;<'n  Eiisrn- 
tfaBmlicbkeit  ild  Jl  liw  ■>  wtltliOiMMWiea  GqirS-.c  fn- 
scher  HiiiiIsmiWI  ITfV  H*!*  •«haca..  Dm  «rOrclr  ül>il  :in- 

'«IchUii  nur  Hmullaii- 
,  KenntniDinnlimv  •-iiis- 
Tecliniler  oiul 
_  UlcnriMlien  Verkehrp  ■A<«<-- 
mmf  vmm  MM  Ktitachrifi<'n  ti.  Hi-oKrliiii  i  n 

',«*MMHM'MiMSr        UUMB  Mlint  nirlit  zu  Ci  sii  lit  kiiulcn 

iitVildM^^^eiM  IrtWM^  klare^'darch  zaliln-lrhe  Alitiililungen  er* 
JlgHHßm  D«ntatt«n|  wUniicheii,  wie  »\r  kier  gegeben  sind. 
lUhMndehailg  vu  Unterriclit  bb  ibcn  nirbt  g«M  aueMctiUlMen 
d*dl  encheint  ein  Tonvir-KcnJcr  Hricbihum  von  Notizen  n. 
lUcqtlen  f&r  Haus-  n.  Luiid>>irib«4:balt  u.  fSr  küiisle  a.  Ge- 
werhe.  Die  ForUchritte  im  Maschinai«  md  Fabrikenn-rsrn. 
aeae  Einricblunern  zur  Vcftaserwig  «.  Bcfnenilii-liLtit  d> » 
LebensrerkeLrs,  Vorkfbniniten  lor  Ersparunp  von  Zeit  u.  Krl^f- 
tcfl  u.  dercl.  werden  rrii-lilich  mvulmt.  oll  freilich  nur  ni 
x  hr  iiu  Vertraoeii.  daf«  aliv.H  .Neue  aii  ii  als  eut  l»  ^v.ilirrii 
iniissf.  Doch  »uch  anf  diese  Gebieti-  liir»t  «irb  das  liolir 
Uurt  ubetlmMi:  Vriifirt  Alles  iidaa  Best«  bdultet,  u.  i»it 
diesem  übtlBllMM  wIt  dto»  «Misr  der  Beschteng  em 
pfehlcB,         -  • 

M9L  ' Dpi  Baupldirrklerlain  des  mrrklenh.  ]i.itii»t.  Ver- 
r\im  icift  es  den  Tenuin  f&r  die  in  ans.  Lit.  /is;. 

Art.  siMewtoc  Preisfrage  auf  Ein  Jalir  weiter  au^üelie. 
da  die  dort  bezelehnete  Frist  xn  einer  BOdkhat  vnllsliiiidi^eri 
Bcaatwortang  r.u  kurx  cnicbrine.  Die  onvcrbung«rhrilWn 
«bilden  dcmuck  bis  i.  Jan.        dnnwiaffa  sein  mSisen 


.'■63.  Dia,A4iMj|r'  ^  deulxrhrn  Sr/ioitfiii/mr ,  \,m 
^»•rlrbcn  die  Prin  Kr«»!  n  Amalir  von  SarliSfii  \,-s  ittzl 
i  Cd«*.  crscbeitK'ii  [n:-.  \\n(ii«ii  vnii  dt  i-  aiirli  :iiit  dein  ("nii- 
(iiuiilr  lifLiiiiita'li  .-liiiiii  .1  II in  ililc  Miitl'T' 

Nprji'lir  iilMiMl/-t,  Itit*  ih-nli-ii  iMT'its  tT^rliif-iifn«-!!  IhK'.  [uIi- 
ri  ii  den  iiiei:  Sociiil  tijc  in  (•tTiiiiinx .  illusirnt iii  in  ilii 
ilromai  of  Btr  Royal  H'iii/mrJ.i  l'riiiffjn  .■imiilni  of  Sti- 
jony.  Dieser  altalrakl  Lli»;;endv  Titel  wird  dunli  iIii-  Kiii- 
Iciluii^  erklürl,  in  wtitcher  die  geleierte  LeLei>i'l2i-riii  d<'ii 
engliücben  Leser  auf  den  Slandpuiik't  verselxen  »ill,  au> 
cbeoa  diese  DrsmaLi  »nzasehen  seien. 

564.  B«-i  Trent lel  u.  \Viirlz  (l'ai  i'i  u.  Slri«»l>nrp"  i'^l  eben 
d!«*  erste  Lieferung  einer  neuen  illu.slrirti-n  Ansgalx-  il<  r  Co- 
rinna {('orinnr  nii  ritiiHr  par  Muie  la  li.ironne  Ar  Sln'/I- 
Ilolulein)  erschienen.  Die  llt)!^^!'!!!!!!^'  dieser  .\usi.  sollen 
»OB  Thonipson ,  Jark.son,  Orrin  Sniilli .  >Vjlliains.  God.inl, 
PWiel«  I«ii;osle  d,  J.  nnd  A.  naeli  /.t  ii  liiiungen  von  (ierard. 
Gvdin,  Wrtiet.  Si-hijll?  eii'.  nif^erertigt.  Dm  Ganze  ist  auf 
40  Li.  lT.  Imt. 


«Iii-  ;i>il 


ea  TcnBpa|iicr,  jede  1^  Bgn. 
stark,  in  Paris  ä  {  Fr.  kosten.  « 

S&i.  Bm.  ron  Souli«:  1)  Am  dmLaäii  Att»  SchrSft- 
slelle»  tlM»^vn  Schals.  3)  Der  SdiakHMcr  Obers,  von 


IVaiaUk  i*  Jtm  Ut.-Zig.  Nr.  4.5  ron  Novellen  von  Pstd 
de  Koek^  Fn  Srali^  n.  A»  Jkbets.  von  Brinekmcier,  ebd.  — 
—  Ree.  von  Dante  Aüghiecis  eüttl.  Cumüdie  übers,  von 
PbUaieth««  TU.  1.  3e  Aufl.  (mL  Art.  1.  uns.  01.)  Nr.  13. 
14.;  —  von  Bjron's  Dvn  fM»über*.  von  Adph.  v.  Kariat« 
von  Bodefieh:  Die  franll«.  Jaase  Carde;  von.  Agnes  Frawi 
6o(jBable,  Sanunlnng  1.  9.,  cM. 

5C6.    Ree.  von  n :  kunsiwirke  and  KQnstler  ia 

Eaglaad  und  Paris.  1— d,  in  Jt».  LU.-Ztg,  Nr.  16.  17. 
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«loire  de  France.  !S.  3U'  Bga.  7  Fr.  —  Lo  «MlMV^ft  1m 
luundes,  ou  r£n«enible  et  le  vcai  ia(nullM>  ^rnivcil  jpar 
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Patri*  noNtri  (.iri'iiorii  tlienlop  iiiL'o  Nazianzeni  opera 
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S.  (10  15:ii.     '  Fr.  ^..nze  \V«rk  wird  in  .'(I  Lieff.  er- 

xelieinen  u.  1  li.inde  Inll.n.)  —  .Abbe  il«'  K.i>i"jn:iii  Draison 
riiiielin  ilr  M.T.  Il>ae.  L«Miis  ili-  Oui'leii.  S.  .i  l'.^'ii.  \  '  Fr. — 
li  Lxauv  illii/.  \'\>-  aliri'uie  de  M<ir.  de  (^»uiliii.  .a  (  liive«|ue 
de  Paris.  |K\lrail  ilii  grand  oinr.i.;e  en  J  \  ol.s.)  1^.  t>  Bsn. 
mit  Portrait.  —  Wo  III  Die  Zukinill  der  prote.stjntisclien 
kirrlie  in  DeiiUi  lil.«nil.  \  oni  Standpunkte  der  Wilrlembergl- 
selien  \  i  rliiillni'.se  aus.  Stulls..  M.  iiilopl'.  *>.  1  Tlilr.  —  — 
S  \  .\  I  f  rii  n/.:  Uoreliirs  l.lcr  ^I«cisi  ti  in  miio  ni  \  erballnisae 
/u  (iolt  dii  sseif»  11.  jen.si-ils  lii  s  (jialies  im  I.i«  lili  de»  Evan* 
.ilii.  ll.imloH-.  Nestler  u.  Melle.  8.  ;  'Hill.  —  Ilaldane  Be- 
>M  is  I  ii  «Ii«  Ki:lilheil  und  «örllielie  F.inic  litinj;  der  heiligen 
Si  lirili  ,>lti  II  II.  Ilr  uen  Teslninenis.  .Aus  dem  Km:li»rlien.  Stutt- 
j;arl,  SuiiiLopl'.  S.  ',  Thlr.  —  Kiamen  rjiisonni  de»  decisioilS 
tbenhe.;i<|ueg  «ur  leH  roroniandenieiM  de  Uieu  et  de  l'e^liae,  sur 
les  »arreirtriiü  et  lei  pecheü  capitaux;  par  un  aMcieu  prolca' 
»eur  de  tlirolo»ie.  de  I.i  soeiele  de  Saint-Sulpice.  ÜO  «Bti  & 
•J  Bde.  (7>.»  Bjn.)  S  Fr.  —  L  eraancipatioD  it  h  face  aH- 
eaine,  conhidi-ree  suus  le  rapport  reli;;ieas.  8.  (5^ Bgn*) 
Fran^.  I'erennis  De  l'ubserratton  da  dimanebe  coniiderfe 
sous  les  rapports  de  Vkjp^  piibltqne,  de  la'aMrale,  des 


lir«'*,  mifttft 


*)  Ott  mit  Btail  «rwliiM  1US  mit  Jtm  Zms^: 

b^aHt  a<l«'.  Ii-*  pMi««^*»»  le«  plus  bi^lle*  de  loa»  le»  l»""*"" 
rl  vi»in>.  rr.  uiilorr  d»  rFÜgiiMi.  P»r  mie  rrnniui»  "e  mv«ii«  rl  il  howinra 
jn  nuiii.t«.  I.ivr.-  nitirn-HMU  neiif,  arnipo*.''  .1  jpn'«  le  plun  et  Mir  Ir»  «lor»- 
RHR'  Ir.l.ilif.  aii\  mixlcnir.)  dun  »iM-irii  nora-«"-;  f'»'''.  t""'  l>*m« 
cc.'lt«i.i>)i<iu>-.  dr  rae-r«'nrn<  lli->i  .ulhrienr.  -i.  i-  '•■  |'.ilri>li«»  d»  «rol«  mem^ 
ber.  du  ttmi  it  Pm>.    l>»«  wH  i"  '  U  '"  ""'■e  H  ljeftfn»j«D  tr- 

•chciMa;  Iwab  «wl«  amallM  »in  Ucfenw(  TinpcvebsB. 
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n  iatinnfi  de  fiatUi«  et  d«  cM.  B«MD(on.  8.  7|  Bgn.  (Eine 
von  drr  Akademie  tu  BcMDfOii  ji;ckr9nle  Schrift.)  —  L(^(tre« 
dr  Sclirfrinaeher,  docUur  allem,  de  raniveniü  calliolique 
de  Stoaeboorg,  ■  un  gealilhomnie  et  ä  un  magiitrat  |>rot(>- 
■taat;  msei,  corrUri-«  et  «ugmeatc-««  de»  plus  saranlu  <li&- 
«(»rlitiona  sor  tou«  le«  «rticle«  controversr«,  par  A.  B.  Vait- 
Inu.  4  Bde.  Lyon.  8.  (141  Bgn.)  —  Koceiii  d«  Lorgurs 
Jesu  Critto  en  preirncia  dell  slglo,  o  nuevo»  arvunicnlos  de 
las  cIvncM  in  favor  drl  calolicisnio.  Tr-tiluccion  »1  caslrllaoo 

Sor  don  Fr.  N.  Norelajo.  Paris.  12.  -2  Bde.  5^  Fr.  — Uorae 
iumap  brf^viarii  Komani.  MprLIcn.  (Mainz.  Kirchlieirn  etc.; 
auch  Lpzg.,  Michrlsi-n. )  16.  n.  1  Tblr. —  Scbirtlirh  Oer 
litai^isrhe  Clior  nach  seiner  ilufsern  u.  innem  Einrichlnng. 
Berlin  a.  Potsdaio,  Stuhr.  8.  n.  ^  Tliir.  —  Der  eranselist'üe 
Lichtfreund,  Eine  ZellschriCl  für  ^V'ahrhcil  n.  Freibeit  in  der 
diristl,  Kirch«',  hrs;;.  tum  Frinli-rirb  u.  Fisrhrr.  8.  n.  '1\  Tlilr. 

—  —  Ii ornilfl.:  Kirch'«  s.iiiiiutllcbe  PrcJi"(rn  neu  lirü^. 
von  Miililin^.  Bd.  1.  (Fj<>li-iijir<ili^li  M.  ^Itr  .\u(l.)  M:Minhriin, 
LülTlLr.  N.  (Uli.  1— !•  n.  i  T,ilr  T--  .1  i  li  i  ii  a  k;iiiit')wirlrS|^e 
(or  rin  LilimliiirlM  s  k  ii  i  Iti'iijjlir.  Di-r  SonnLigsprcciisli-n  Ir 
Tbril.  Prag,  llai.s- .  S.  1'  Tl.lr.  —  L  0  wer  Fi  ng  i- r  Predigt 
■la  in  Uiih.'itorf  di«  eipui;c;;its'icnr  miHlcre  (iloi'k«  aur;,i/i>^cii 
wurde.  Liiiidshut,  Allenkoier.  S.  '  Tljir.  —  Zarbl  l>as  I»- 
trachttt«  Valer-l  nser,  od.  Abend  u.  .1I(ir»engebele  n,ir\\  dt  ii 
sieben  Bitten.  Landsbul.  Thomann.  I  J.  TLtr.  —  Ürslb.  Die 
Verebniiis  der  beilijen  lleliquii-n.  I'rcciiäl.  Ebd.  S.  \  Thir.  — 
Scinitt  ^Vie  urdlen  Cllri.^lell  d>ii  .St.li)fcUuiirdiT  lirurlbeilcn. 
Eil!«'  I'r.dist.  Lpj;;..  X.  TaurluiiU.  S.  \  1  Idr.  -  Llocks- 
Ilaiinur  r  kiirz^eliil'ster  Ciiiilirmrindeii  - 1. nterricliL  Jte  Aull. 
BliinlMiiriii,  j^Iatuold.  {  Tlilr.  —  lleneLiel  I.elirsiirücbf 
des  («l,iul)i  nv.  Ell!  ^\  1  ilii-se.scbenk  für  die  rlirisllitlie  Jugend 
xam  KniiliriuatioiINl...;!'.  )  laiiiburs  u.  (iiitlia,  1'erlhr.H.  4.  .  I  lilr. 

—  —  ./.irr/  :  Scbnialtr.  Krl>auuni;s5tuiideii  für  JiiMjliii!;e 
nnd  ,hirr.;rriiueii  riaeb  iiirein  riii  rlirlirn  Eiiilrille  in  die  Hille 
reili  rer  Clirislen.  "e  .lull.  Lp/.,  ir.  HLisilnr.  S.  1  ThIr.  — 
Kleiniii  H  Cbristkatbol.  llandljucli  liir  jeden  einzrliieu  lüg 
des  .lahres.  An»  dem  Fraiuiis.  von  Sillierl.  ile  Aull.  NVien, 
Wallisbaufser.  B,  IJ  Thir.  -  -  Gebete  und  ISrlrarhtun^en  für 
chriatl.  Couiuiunicanleii.  .Siuii-..  .Sii-iiilii|il.  s.  ]  I  hh-. 

—  -Neaestrr  Wegweiser  des  Ueds.  hin  <»ebel-  und  trl>auuni;.s- 
bach  Tür  kaUioli«die  Chrisleu.  die  Aull,  mit  1  Kplr.  l'ra-. 
Ilaaae.  1'2.  Thlr.  —  iVeuer,  heilige-r.  wunderbarer  .Mariaui- 
scher  Gnadenpfennig;  vollslSnd.  Marianinehex  .\ndBcht^bucb. 
4  Thle.  ni.  9Kpfrn.  Griitz,  Fersll.  \i.  J  Thlr.  —  Le»  divinrs 
priÄre«  el  meditalions,  recueil  de  priere»  et  de  nieditiiliuiut 
uour  Inute«  les  situatioM  de  1«  vie  pritree  et  de  la  vi«  to- 
biale.  K  ;  Fr  -  am*  T«rb«  KMmdtw  ralÜMiM«»  %  IMe. 
19.  (12  llgn.)  Ii  Fr. 

5(">9  III.  G«$ch'uhte  und  Geographie.  Bonsset  1)1»- 
ri>tii^  v'.ir  l'bisloire  universelle,  de|iuii  le  commencenient  du 
munile  iijsqu'ji  Templrc  ile  Ch.-irieiiiagne.  Lyon,  \i.  i  \'oU. 
i'Mi  Bg:n.)  —  —  iS pee iit  t-  (r  e h.:  Archives  corieuses  il.' 
l*histaire  He  Fr.vnce.  l':ir  F.  Uanjoo.  Ser.  '2.  Tom.  11.  (  lui 
Ce»«;hiri/ie  Lllllwi^  AiV, )  7  Fr,  —  (j,  l'unbrouse  ,'V(las 
da  catali';;ii>'  Ji  v  riiiiiiu<iiej>  naliiinales  de  Jrnnce.  4.  1'  Ugn. 

—  .Mii  lieii  *.  lljsl.]ire  de  Fraiire.  Tome  4.  Paris.  8.  i\  Fr. 
{(ülirl  die  GeM.liulile  bis  zum  Jahre  14'ij  fort.)  —  Simunde 
de  Sismondi  lliittuire  des  Fraapais.  Tom.  15.  Aachen,  Kuh- 
nen. 8.  n.  2j  Tblr.  —  Irffons  de  cbronulogie  el  d'bixtuirc 
de  l'abbe  Gaultier,  entiiremeot  refondues  «t  conaiderable- 
luent  augrocntees.  par  de  Bligniires,  Uemu^encourt,  Ducros 
(de  SixtJ  et  Ledere  atne,  se«  elires.  Tom.  5.  llii^toire  de 
France.  reTue  par  UemnjeacAurt,  18.  8  Bgn.  IJ  Fr.  — 
Simple  bistoire  de  >apo|eon,  d'aprta  les  notes  et  mfmoires 
de  Lascasiis,  de  Segur,  Fain,  Norvins,  Tissot.  Bi^non  etc. 
To».  \.  Lief,  1.  (1  Bgn.  m,  1  Sleindr.)  3i.  /  Fr  —  An- 
nale«^ padMnenl, ^rajifm ■oci^^jje^publiciste». 


de  1839.  8.  S0|  Bgn.  (RmMmn  «Hbml  im  V«riM&  ^ 
SiUuogen  IiefernngsweiM!;  Subscripliramcli  jeiler  Litfermc 
1  ir.)  (einzeln  1'  Fr.)- J.  A.  D.U«?c  Hbtüire  pbnkniZ 
ciTiie  et  monle  dea  environs  de  Paiit  demi»  In  inriiiiiu 
tem  bbtoriaitM  jniqv  a  dos  jour^:  CMlMMi  rUitou«  et  k 


drMriptioD  da  paja  et  de  tow  lea  Bctt    

prU  dau*  M  rayon  de  35  i  30  lieoea  anloir  dSla  eapitalr. 
•ide  edit,.  reviie  et  annntee  par  J.  L.  Delin.  Tom.  6.  m.  Kpf. 
S.  (3'i  Bgo.)  Mit  den  Erscbcinm  dea  ieceiiwirt.  fiaadee  lat 
diese  in  bO  LielT.,  &  ^  Fr.,  paUidite  AMgabe  wiOHHlet.  ^ 
B.  Land  Hwtoire  de  la  tour  da  N«k,  niTW  dSne 
bislnriune  snr  Irs  aii^'ena  monumeni  de  Pari».  8.  1  Upt,  \  fr. 

—  P.  Christian  Eludes  historiquea  aur  lea  reroratMU  d» 
Paria,  -le  edit  8.  7  Fr.  —  Abb.'  Fanquemprec  Hisloh* 
de  CbanliUy  dep.  le  diiiie  «iicle,  jusqu  a  aos  iau».  9, 
(1.^  Bgn.)  2^  Fr.  —  Cbarlea' Jaaay  Hisloire  f^Umtb  aft  M> 
ligieuse  de  >erdan.  Lief.  1—3.  (6  Bga.)  VaSSrh,  Om 
Ganze  soll  ana  40  Liefernngen  beatehe«;  jcd«  nmlabt  SB»» 
Bgn.  und  kostet  |  Fr.  —  Exenrtfon  daaa  k  Sonaak  (hawt 
psrtie  de  rarroadissement  de  Uamera.)  Haas,  tt,  If  Bnir ■. 

—  Pierquin  de  Gembloax  Lettre  4  I.  de  k  TfMMik 
mr  Fbistoire  de  Lamatte  -  Fruilly.  &  (1  B«m.)  —  Aa- 
iiu..ir«  dea  ckq  departemens  de  1  andcDne  Naramdk,  paUK 
l>..r  rasaociation  nomiande.  1840.  6e  annee.  B«.l  Ums«. 
1.  —  dtgiae  Hatin  Hialoire  pitioreaque  de  FAI^a,  cm* 
tenant  une  m>lke  bistorique  lur  les  comraencemena  de  «et 
etat,  et  lea  direTses  expedilions  tentees  contre  Alger;  k  da> 
Kcription  du  pajs  et  de  ses  villes  prindpale«  arec  dea  dÜaile 
curieax  sur  le«  noeurs  et  les  usases  dea  Bedoaini.  UeC  1. 8. 
(!'  Bgn.  S.  m.  1  Portrait.)  Das  Ganse  aas  SO  LieffU  ied«  M 
;  ir.  besteLend.  —  (GaeUn  Cilati)  Dea  propri^lMi  et  daa 
pntprielaires  d'Aleer.  Tonke.  8.  (3  BgaO  —  Comte  Viocealaa 
Jablonowaki)  Esquiaa«  d*en  a]rattflM  da  dnliaaUoB  «t  da 
colonwahon  de  rAlgeric;  par  un  etrsnser,  qoi  ■'bablle  ca 
pajs  el  ne  posside  rien.  &  ('3  Bgn.)  —  Timon  (r.  Corme« 
nin)  BefuUlion  du  rapport  de  \H.  Arailbno.  16.  (HO  S.)  — 
(C.  Farc^)  Ueponae  aux  «laestinns  srandaleaseK  d'un  Jaca> 
hin  au  su|et  da  nrojct  de  lui  de  dolation  de  M.  le  dac  da 
Nemours.  8,  (1  B-n.)  |  Fr.  —  La  Belsiqnc  de  Leopold.  Lat> 
Ire»  d  un  Tojagaur  rran;ai*.  8.  Nr.  2.  Van.)  l[  Fr.  (Xr.  1. 
erschien  in  der  Milte  de«  verfloaseneu  Jiii.res.)*—  Neunter 
J.<bresberirht  des  historischen  Vereins  in  .liiUdfruikeiU  För 
da»  Jahr  1838.  Nürnberg,  Kiegel  u.  Wirfsner.  4.  IJ  Thlr. — 
Gerle  Bilder  aus  Böhmens  Vorteil.  Burgvesten  und  Kiiler- 
scbiiisser  in  Original-Ansichten.  (Sl.iliUürhe  ron  Würbs)  Lf. 

I  Prjc.  Hanse.  8.  -^r  Thlr.  —  iiiiu  fiter  Die  .Sage  vom  Srhufs 
ili  ü  I  ,  Ii  auf»  neue  kritisch  untersueht.  Eine  aekriiiite  Preis- 
schriil.  Ileide]b<-rg.  Mohr.  8.  }  Thlr.  —  de  .Marli-«  Hisloire 
de  Kuiwie  depuis  lorigine  de  la  nanarchie  jusqa'i  no«  joun. 

II  J  Fr.  112^  Bgn.)  Geogr.:  Cahiers  de  getigraphie 

historique  Uinani  sulte  aox  Cahiers  d'hUloire  nniverselle.  et 
n  dine»  par  Burelle,  Duror  et  Wallon.  Geographie  politiqoe 
i|.  la  Irance,  depuis  les  'lern«  les  nloa  recaÜs  jnsqu'i  no» 
j  .uri  par  l>araj  et  WaiW  ade  cakier,  dmk  k  rtene  iaa- 
qu'i  aae  Jana  per  HaHl  Wallaa.  t%  fSf  Bga.)  l^Fr. 

570.   IV.  PhUolo 
Clart.  LH. 

vcrs  Iraiif;,;,.  Heims.  N.  6  Bgn.  —  .\ « n o'ii b u p(i s  Oecoao- 
micu*  Cum  annutatione  critiia  ed.  Ed.  Herbst.  Leipz„  Seik. 

T''''^"  —  Locian  s  Charon  Griechisch.  Erliiulert  u.  BU 
eriecfaisch  deulsehem  >Vorlregi«ler  versehen  von  Koch.  Lpx.. 
Serig.  1-2.  J  Tblr.  ~  Ebertiog  Nsrraüo  de  P.  Clodio  PuU 

chro.  Kopenlia;en.  (Reilzel.)  8.  n.  J  Thlr.  JrehüoL: 

Graeff  Das  Iferzoiliebc  Antiquanom  in  n«iinheizii.  II.  Be^ 
schreibang  antiker  nihh  rwerle,  Mannh.,  Lülller.  8.  n.  \  Thlr. 

—  —  lituerr 
Ott  Dictioaaaire 


Philoloatt,  ^rrhaoloS(U,  Lilerärgetchitkt^ 
Hecube.  tragedie  d'fiuripide,  traduite  ca 


V' 


J   F.  H, 


and  ISouveau  rorabulaire, 
■aire  portalif  de  ia  Uague  franfaiae  avec  k _p(a- 
4  aUi  de  «bafae  Bat  Ida  ddtC,  ia?w  aar  Kk,^ 


par, 
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P***.  Lyon.  8.  (5"2*  Bg«.)  —  A.  Ron  na  Gnide  it  la  conrer- 
Mtion  Iron^ais.  ililifu.  3-2.  2!  Kr.  —  l'ic  de  Cardelli  Nou- 
vrile  ßramuuiire  italienn«  aar  un  plan  me(liodi(|uc  rt  complrt. 

4e  ediL  Lyon.  12.         B^.)  Littrürgeteh.:  Prroa- 

k«r  Giitttriibcrg  u.  FrauLlin.  Eine  F««U:abe  znm  4n  Juliilauni 
drr  EHindung  der  Buclidruckrrkunüt.  Lpzj;.,  VV'cinrdi-l.  8.  n. 
-'-  Tbir.  —  Fraocisque  Lelut  LrWrr  .i  uioii  p«>rr.  lucdt-cin,  i 
Ciy,  *n  Krancbe-Coint^,  aur  Jean.  Ed.  du  Honin,  porte  rrle- 
br«  Jn  Ibc  siii-lr,  a  Gy.  8.  V,  Fr.  —  Bullvlin  caÜiolii|ue 
de  biblio<crapliir.  ou  cumpte  rrndu  mrnsuel  drs  bons  pt  inau- 
vala  livrrs  aiiisi  qai-  de  loute»  lea  publicalion«  utilr«.  inuliirs 
ou  dan|;<-rrusea  princiitalemeat  ce  t^ui  inU-rrM«  la  ■vli«;ion  rt 
le«  bonncB  niovurg.  uecueii  ridigc  par  P.  C.  Uuux-La- 
Terene,  aous  la  dircction  de  Üufricbr-Deagcneltr».  Tora.  I. 
(Januar  u.  Febr.  1$4())  Urft  1.  8.  .3^^  B^^.  Jährlich  tU  Fr. 
<In  ^lunaUheftra  n.  iwar  in  der  Olitlc  jede»  MonaU  «rschri- 
B«od.)  — 

571.  V.  Jurisprudtnz,  Staats-  und  Camrralteissen- 
tchaflen.   F.  Scvio  De  rensrigiirment  da  droit  «-n  Franc«-. 

4.  (1  Bjsn.)  Kirchen- R.:  GrOndler  Ueb.  die  Ver- 

bindlichieit  taiii  Beilrag  der  Koaten  n.  Wirderfaeratellunz  drr 
ColhMgebSudi-.  Nürnberg,  Birgel  o.  W.  8.  \  Thlr.  —  Ilenri 
Latteroth  Lettre  d'un  laique  i  an  paateur,  aur  le  projet 
d'ordonnancc  portant  rt-glement  d'adminislration  ^onr  Iis  r|:li- 

■f.<i  rcfonures.  n.  Q  Bgn.  Criminal-R.:  Miflerinaier 

I>aa  drulKciir  StrvtVerrabren.  Uli.  '2.  Je  Aufl.  ileidt  lb..  Mohr. 
8.  Beide  Tbl.  4)  Tlilr.  —  Fr.  t.  Preuarhrn  fcrilili  drs  Enl- 
wurl*  eines  Slraf^eselibucha  für  Hessen.  GitTseo.  Ile>er  (Va- 
U^r).  8.  -j^  Thlr. —  Kevidirtcx  Entwurf  einer  Straf  •  l'roeefs- 
Ordnung  f.  d.  Künigreich  VVSrtlruibere.  Stull!;,.  Sleinkopf.  8. 
J  Thlr.  —  Poliiei-SlrarseaeU  fiir  da«  itK.  Württembers,  vom 
h.  Oct.  1839.  rlo.  Ebd.  8.  \  Thlr.  -  Mohl  Das  Slaalarrrht 
de«  KR.  Würleinberg.  tfe  Aull.  Bd.  1.  (Da*  Verfassun^sm-Iil). 
Tübingen,  Laupp.  S.  n.  3|  Thlr.  • —  —  Spec.-il.\  J.  Tol- 
Btoy  Coop  doeil  aur  )a  legialalion  nisse.  suivi  d'un  Irgrr 
■prrfu  aur  ladminiatration  de  ce  paya.  8.  II;  B:^.  i  Fr.  — 
J.  Bousc|uet  Dictionnaire  des  cnntrata  et  Obligation«  en  ma- 
tiire  civile  et  commerciale.  8.  Tom.  1.  46J  Bgn.  Prei»  de» 
gaiuen,  auf  '2  f'olumtt  berechneten  Werk»:  15  Fr.  —  l^es 
▼inzt-huit  Code«  fran^aia,  Nouvrlle  Edition,  precedi'e  ilr  ja 
decIaratioD  des  droits  dr  rhomme  rt  du  citoyen  promolgurc 
par  Tassenibb'-e  nationale  en  1701.  >anci.  18.  2j  B-ii.  - 
L.  D.  Kattenhorn  IJcber  InterrrHion  der  Fraucu  nach 
riimiicben  Kecblen.  Giefsen,  Hryer.  8.  Thlr.  —  Auxeinun- 
dexaetzuiig  der  k.  k.  üsterr.  Ein-,  Aua-  u.  DDrchfuhrzüllr.  'Je 
Aufl.  INebsl:  Tarif  der  Licenz -GebOliren  von  den  Greenktün- 
den  der  Slaat4iin  onopole.  Wim,  Waliisbausaer.  8.  n.  1]  Tbir. 
—  —  S t aot stete A.:  L.  Moreau  Chtiatopbe  Polemitpic 
penitentiaire  exlraite  de*  divers  ecriis  et  des  doeuuien»  oVIi- 
ciels  pabliM  lur  la  rcforme  des  nrliuins.  tant  rn  Franrr.  i|ua 
IrtrangL-r.  Lief,  1.  (10  Bgn.  8)  7]  Fr.  (wird  in  i  LiilT.  er- 
aclieinen,  dir  in  unbratimmter  Zeitful|;e  znr  Zeit  der  dii'»fähri- 
f;en(Vereinij(uns  der  Kammern  nach  einander  heraufkommen  wer- 
den. —  IHi-iauire  Sur  la  deporLation  des  formst«,  prt'senl«'  en 
JS'^S  i  S.  Exc.  AL  le  niinistre  de  la  marine  etc.  au  llavri'. 
8.  (4  Ben.)  —  Gillet  <^)urli]ues  rellexions  «nr  l'euiploi  des 
mfans  dans  Ics  fabriipies  et  siir  le»  rooyena  den  prrrrnir 
les  abos.  S.  .V;  B':n.  —  Lea  vendrurs  chassres  du  tempir. 
(JonseiLs  au  guuverneinent  snr  la  m'rrstiite  d'sbolir  pronijite- 
ueDt  la  venalile  des  chari;ea  et  de  donner  it  des  prot'e»»ions 
honorablrs  tout  l'eclat  dont  elles  devaimt  briller  si  elle.s  nV- 
taieot  pas  souilb'rs  par  Tagiolage,  re«te  imnnr  du  vieui  le- 
•vaiu  de  la  feodalile.  4.  ('2  Bgn.)  —  Vues  geiirrales  siir  l'en- 
trelien  des  roules;  par  an  anialeur.  Man*.  8.  (3)  B^n.  —  J. 
B.  Cbrestien  de  Poly  Essai  politique  tar  les  causes  de  per- 
tnrbation  et  de  crises  en  France  et  sur  le*  moyens  A'y  ri  me- 
dier  et  dafTerssir  le  tr.5ne  et  les  libertes  publi<(u«).  Tom.  I. 
(31'  Bgn.)  8.  7  Fr.  —  De»  assuranees  aar  la  vir.  et  ex^iineu 
de  diverses  societcs  aintuellcs,  dites  baoqac  pbilaalLropique, 


alernelle.  des  ^role«,  ronpajpiie  royale  etc.  Versailles.  8. 
'  B^n.  —  Condi-Raeurt  Iraite  des  banques  et  de  la  cir* 
culalion.  Trad.  par  L.  Lemaltre.  8.  7-j  Fr.  —  IL  de  Moni- 
cloux  De  la  rnmptabililr  publique  en  Fraiire.  8.  (°25!  Bgn.) 
71  Fr,  —  Victor  Conaidrrant  De  la  ^loliliqne  generale  et 
du  role  de  la  France  en  Europe,  suivi  d  une  aitprrctation  de 
la  luarrbe  du  gouvrrnemcDl  drp.  juillrl  I8.S0.  S.  3  Fr. 

57'2.  VL  ßiaturmssenseliafl.  G.  Cuvier  Discuurs  sar 
les  rrvolutions  de  la  xurhee  du  f^lobe  et  sur  les  changexnrns 

äu'ellea  ont  produiU  dans  le  r^ne  aninisl.  18.  3^  Fr.  (10 
gn.  m.  5  kpf.)  —  N.  J.  Frhr.  v,  Jacquins  Anleitung  zur 
Pilnnzeiikiriinlnirs ;  Je  Aull,  von  J.  F.  Frfirn  v.  Jacquin.  Wien, 
Brck.  1'2.  ^  Thlr.  —  Herbarium  INol'ana  plantarnm  srlertarum 
crilicaruiiique  in  Germania  auslrali.  Decaa  1  —  4.  Luz.,  Hof- 
meisler.  Fol.  maj.  n,  3;  Thlr.  —  Bertholdi  Die  Pflanzen- 
Sammler,  oder  vullsUndige  Anweisung  ein  Herbarium  anzu- 
legen. Berlin,  Stuhr.  16.  n.  '  TbIr.  —  Naumann  ?ialai^e- 
M-liii-bte  der  Vugel  Drulsehlands,  Tid.  10,  Heft  1.  Lpi.,  Emst 
Fleischer.  S.  n.  "ij  Thlr.  —  Arago  Lefons  d'astronomie, 
profeaseea  ä  l'Ubservaloire  royal;  rerueillirs  par  un  de  sea 
«leve*.  Je  .'•dil.  18.  {\\\  Bgn. 'm.  5  Kpf.)  2!  Fr.  —  Arlbur 
Norin  Experienees  «ur  le  lirage  des  voilures  failes  en  1SJ7 
et  183S.  Met/,  u.  Pari*.  4.  16^  B-n.  m.  '2  Kpfn.  —  J.  M.  M. 
Peyre  Coura  de  jihysique.  -inde  edit.  8.  (15  llgn.)   10  Fr. 

—  Köhler  Die  Sülze  aus  dem  elecIro-chemischeD  Gesicht»» 
punkte  betrachlel.  Prag,  Haase.  8.  n.  •*  Thlr. 

573.  VIL  Vedlf'm.  Allgem.:  Recueil  de  memoire*  de 
medeeine  et  niiliLaires,  re<lige  par  Ejslienne, .  B<-gin  et  Jacob. 
Vol.  47.  251  Bgn.  S.  .'(  Fr.  —  Eneyi-Iupädisclies  WOrlerboch 
der  medicinisrhrn  Wissenschaften.  Bd.  '2*2.  Berlin,  Veit.  8. 
i\  Thlr.  —  Lnivei'»al-Lrxican  der  practisrifen  Jleilicin  und 
Cliirurgie.    Frei  bearbeitet  von  nielirrren  deulsrhrn  Acrzten. 

VIH.  5.  6.  Lpz,.  Franke,  n.  \  Tlilr.  Fat  hol.  etc.:  \. 

N.  Gendriu  De  rinflucnce  des  äges  sur  les  maladies.  (These 
de  concours  pour  la  ebaire  de  la  patbologie  interne,  vacante 
ä  la  facultö  de  medeeine  de  Paris,  composre  et  imprimee  eo 
douze  jour«,  snuteime  le  17.  F'evr.)  8,  Bgn.  i  Fr.  —  .Aub. 
Gaotbier  Introduktion  au  roagnrtisuie,  examen  de  son  exi- 
Stenre  drpuis  les  Indiens  jusqu 'ii  l'i'poque  actueile,  sa  tbeorie, 
*a  pratiqiie,  ses  avantages,  »es  daiii;<Ts  et  la  ni'ee.^Kiti'  de  son 
concours  avec  la  medei-ine.  S.  0  Fr.  —  C.  C,  H.  Marc  (vrgl. 
die  N'oliz  Arl.  .100),  De  la  folie,  eon$iderre  dans  se«  ranports 
avec  le»  qm-slinns  niedico  -  judiriaires.  S.  "2  Bde.  15  Fr.  — 
Sammlung  der  nraktiiicb-braueiibarsten  nirdiziniseben  Abb.md- 
lungen  Ii.  '2.  I)ie  vorzüglichsten  Kinderkrankheiten.  Gr'itz, 
Ferstl.  n.  l'Thlr.  —  E.  L<-bien  v  e  n  u  Trailr  de  la  roi|:r*ine 
et  des  moyens  de  lui  oppuser  etc.  '2nde  edil,  3'  Bgn.  8.  2  Fr. 

—  Alplionse  Teste  De  In  goude.  de  aes  einses  et  du  Irai- 
tement  le  plus  ralinnrl  j  lui  oppuser.  S.  (5|-  Bjn,)  1'  Fr.  — 

—  Chirurgi f.  P.  .Malle  Clinique  rbirurgieale  de  ihiipital 
d'instrucliun  de  .Stratbour,:.  Slrasb.  u.  Paris.  S.  (18  l^n.)  — 
Puehelt  Commentalio  d«  lumorlbus  in  ptivi*  p.irlem  inipe- 
dienlibos.  (rine  von  drr  roedicin.  Faoulliit  zu  lleiüelb.  gekrönte 

Preisschrin,)  lleidelb..  .M.ibr.  S.  1  TLlr.  Jlat.  mrtl.: 

Pharm.'>ropoea  Daniea.  Regia  auctoritate  a  Collesio  sanilatis 
regio  llafniensi  edita.  (.'o^rnlia^ni.  Ri-ilzel.  S.  n.  1,  Thlr.  — 
Günther  a.  Berlurli  Pinakullirk  d,  deutsehen  Gitlge^vächse. 
In  nalurscln-uen  colorirten  .\bbldgn.  Lief,  l.  Jena,  Mauke.  4- 
n.  i  Thlr.  —  lloriieraaiin  De  viribus  et  raliouibus  maio- 
rum  dosium  C'iiloniellis.  Iljfiiiae,  Rriliel.  8.  ii.  '  ITilr.  — 
A.  D.  Lrconte  Drs  serours  ä  ilonner  daii*  les  dilTrrens  ca« 
d'erapoisonneraens,  de  piqürrs  et  de  morsures  veniineu.ies  et 

dans  les  dilTi-renles  rspeeea  d'asphyxies.  I-.  (lOJ  Bin.)  

Diätetik  etc.:  Frank  Der  Arzt  als  llauslreund.  7e  .Aufl. 
Lpz,.  Fr.  Fleischer.  8.  l  Thlr.  —  Le  Cbaplois  Hygiene  des 
familles,  uo  l'arl  de  eonserver  bi  «ante.^  B<>H»er.  H.  (rrscheuit 
bogenwei«;  drr  erste  Boj'eu  kostet  ;'  Fr.:  die  ülfrigrn  etwa 
'25  «n  2^ahl  werden  in  glrirlirm  Preis«  nacbtolgen).  —  Der 
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VtmuMSkmiie.  Uns.  von  PiiitlL  1840.  Erkngnh  Enfce.  4. 
a.3}Tblr. 

57 i.  VIII.  Vnl/icmalik.  Rose  Lflirb.  «W  Geometrie  f. 
lechnUche  LrlirariilnlleM  und  Gyrana»ien.  Tlii.  1.  Die  eben« 
Geometrie.  Nurnlxrg.  Ki.srI  n.  W.  8.  1'.  Ttlr.  —  M.  J.  Bi- 
net  W'-inoire  &ur  li-i  int.'sralc»  dtTiniea  Eoli-riennes  et  «ur 
ieur  a|>jili'~;ili'>ii«  ^  U  tliMiriv  des  laitra.  ainsi  qa'ii  r<!vvlm« 
Hon  drs  foiii  ti.iri'i  <le  grands  noflibre«.  4.  (-28  Bgii.)  loa  dem 
27n  Hefte  d.s  Jmirnar  de  IVcole  polyleelinique. )  —  J.  Ad- 
kcmar  Ttüü  das  ombres.  (S.  81— ueb<t  TiuJ.)  Preis 
iM  Gmm     1^  »  Fe. 

575.  IX.  1Mmmd§tM$dit^itm  ttttd  PiatUik.  Ueat.- 
cvneral  nurouis  Oallaot  D«  k  emlerie  cl  m  casemement 
\m  «(Mm\  cbermL  8.  (3  Bo«en  m.  3  KifAn.)  -  C.  D. 
V.  D««Hr  Balaffln  et  jprtncipaox  combat*  M  h  eucrre  de  / 
Htt,  fiMiJfrlil  principaieaMUl  ao»  le  ripport  de  Pemploi  de 
rartiOeri«  arec  le*  aotrca  annes.  Trad.  de  rallrm.  par  Ic 
■Cfal  bar«R  Ravichio  de  PertitJm/tt.  k  eapiuine  Simomn  ; 
ftn.  •uemenlt',  accouipaene  d*ohMmlioin  et  d'unc  nutice 
aar  le  •micc  de  rarüuene  ea  compip«  par  J.  H.  Lebourg. 
Ton.  I.  Ufr.  3.  Paria.  8.  (8»  Dgn.)  ?!  Fr.  —  J.  DL  Lein» i- 
tr«  (aocini  »djutant -major).  Coinbal  de  Nos.nt  Sur  Srine. 
fnbiit  hif'~r-|  "  de  la  guerre  dr  lijl4.  Noticc  biographiqu>< 
•BTrämtral  cnuiie  Fr«o(.-  Jim.-  Pattl  de  Graasr  (geboren 
1733.  t  1788)  d'api-cs  lea  documew  Mdils  commuiiiquci  s 
nar  la  comto  Ak,  Aax.  f^H-  «•«  ti"«"*'  ('iß?".) 

LebeugcacUchle  ice  lOojihriEen  InTaliden-l  nterollizieris 
BcbreBS,  eines  Zeitseaoaaeii  o.  Krirscrs  Friedrirh«  de»  Gr. 
HU  «  Abblldp.  WollenbüUel,  Holle.  S.  '  Thlr.  (Zorn  Besten 
des  Grelaea.)  —  v.  Hudtdorffer  MiUiargeograpliie  von  Eu- 
ropa. '2«  venu.  Aull.  Üic  MilitSrgeojrapliie  in  Tabellrn.  Prag, 
Haas«.  4.  B^TUr.—  (Edm.  Generes-Soarrilli)  Eaaai  «ir 
rinscription  marilinc  ou  Mojcns  de  conserver  Ics  srantagei« 
qu'offre  celte  belle  iiislitntion ,  en  k  mettant  en  harinoiiii* 
aiec  Tespril  et  la  lettre  de  la  charfe  conatitutionnelle.  4.  i 
h-n.  —  J.  B.  G.  F.i.uv»-I  Gonraud  Lllerculc  et  k  Favorife, 
ou  la  ciiuture  de  l'Akwndre  de  Bordeaux  et  de«  pirates  bor- 
dekk,  eflectoce  k  Nctr-Port,  Rhode-kknd,  «I  Etoto-Uus  de 
rAniriqM     mui,  U  91  mI  1838L  «  V<dB.  8.  15  Fr. 

576.  X.  Piidogogih.  Literar.  r/r.;  Job.  Frod.  Sclilei. 
nach  aeioem  Lelien  u.  Wirken,  brsK.  von  I..  €.  Di.ff.  n- 
bach.  Giefsen.  Heyer  (Vater),  n.  i  Tlilr.  —  H.ririit  jii  Sr. 
Majestät  den  Kaiser  von  HoTsland  nbir  Jas  >lini5t.  riuiii 
öffeiillirben  Int.rrirlits  für  Is.iS  Ilamlmrp  ^.^tl(T  u.  IMIe. 
Ii.  '  Tlilr.  —  Uöll  Zur  llcurllifilun;  der  Zicilljrdurliii»*!- 
der  deatsclien  Gflflirli-n-irbulcn,  >I»rial>tirii.  I.iifllcr.  S.  .l'Hilr. 

  Kaurlirnbiclili  T  l.tilladcn  dir  Erniihuni;.  zuiiäc-li»I  lür 

Lebreriiinen  in  den  Er7.i.liuns« •  Anxlallen  der  «eibliflicii  .lu- 
gend. L.indsliiit.  Thomann.   \1.    \  Tlilr.  —  —  Schul-  n. 
Kinder  schrif  trn:  J.  B.  Siiief«   1).  r  l'nti  rrirlils   W  < 
weiser.  Ir  Lchrc^ng.  Tbl.  8.  (Leitf.id»n  Ix  i  dem  Uui.  rri.  lat 
in   der  Helisiunslelfre.  Lebrg.  1.1  (iifl-..n,  ll.y  r.  S.  '-;  Tlilr 

  Jliue  Alida  de  Savignac   l.ps  lioniies  »elilt-N  lill.j.  Iii. 

7;  BgB.  Ol.  b  Kpf.  3;  Fr.  —  .Mlle  Virginie  (^oerineau  Le» 
boDt  petita  eufans.  ou  la  pleti'  (iliab'  ricompensfr.  18.  5  Bg. 
n  1  StrilidK.  —  -Mmc  Guiiot  L  eeolier.  ou  Kaoul  et  \  ictor. 
6e  edil.  Ii.  J  IVUe.  S  Fr.  (30;  Ugn.)  -  (Tlarl.^  Richorame 
Hislaire  de  la  n  volulinn  franjaiae  ecrile  nour  la  jeunrase.  Ib. 
V  Fr.  (in  U^n.  ni.  0  Lilliop:r.)  —  Wöric  Kar^gefafsle  Geo- 
craiihie  für  dir  H.iii.l  der  .SebDler  in  Volksscbalen.  Blaobeurcn. 
Man-idd.  1-2  '  Tlilr  —  Gi'Ogr.inliisf lie  Kartennelie  zu  Slie- 
l,•r^"Srlll.l  AlUs.  lieft  1-3.  WollVnbOtlel.  HoUe.  \  qn.-FoL 
Jede*  Heft  '  Tbir.  —  L<  vi  (Akari-s)  Tour  du  mondr,  oa 
prc^lm  «tadce  g^^aphifiiM  par  mjaeca.  7«  Mi«,  la  <7i 


Ben.)  —  Baehr's  Scbalkartm.  (8  Bllttrr  in  Kupfersticli  a. 
ilfuNiinirl.)  Lpi;.,  Meifsner.  4.  a     V«  ~  Hünle 

BeispieUaminliing  lur  die  erstell  LVbangen  in  der  Lateiniaeben 
Sjiitax.  Giefsen.  Heyer.  H.  -^^  Tblr.  —  Abbe  Gaul ti er  ttv- 
thode  pour  aitalyser  la  pen^'-e,  saus  drranger  l  ordre  de  mol« 
<|ui  Fexprimeut,  ou  Neranisine  de  k  compoailion  des  nlirasea. 
18.  4  IJgn.  —  Anti- Wurst.  Kleine  deutsche  Sprachlebre  in 
Jtaleebel.  Form.  IVr.  3.  Satzlehre:  der  einzeln  erwriterie  Satz. 
Lpz^.,  KlinLIiart.  8.  \  Tbir.  —  Klima  Aufgaben  Uber  die  im 
birgerlicben  Leben  am  meisten  rorkammenden  Reehnuncsar» 
ten.  Tbl.  3.  Griili.  Fersll.  8.  ^ .  Thlr.  —  üss  Calwer  Re4.1ien- 
bncb.  I.  1.  (lUiidliurb  Hir  den  Lehrer  der  kleineren  Rei'lien- 
scliiilcr.)  CjIw;  Slulli;..  .SlrinLopf.  VI.  n.  \  Tbir.;  \.  i.  iLe- 
aebucb  lur  die  kleineren  Kccijtasiliüler.)  Ebd.  \i.  n.  |  Tlilr. 

—  Lamotte  Cours  ni>'tliodIi|Ui'  de  d>'!>siii  lint-aire  et  de  geo- 
metrie  usuelle  a]ipliruldr  a  tous  li-s  inodes  d'eoaeisnciBcnt. 
7e  idit.  lä  B-ii.  s.  m.  Alias  von  19  TaL  4.  66  Fr. 

577.  .\l.  HandetttcUnentcha/t,  Gewerbikundt,  Land- 
und  ForstteitstnAchuft.  Uf-scriiilion  des  macbines  et  pro- 
eedeg  consigne»  dnns  Ics  brevcLs  d  invrntion  de  p.  rfn  (ionne- 
nient  et  d  imporialiun.  dunt  la  dun  e  e.sl  rxjiin f  1  t  ceox 
dont  la  drelieancc  «  iU-  jiroounree.  Publli-  jiar  Ii  »  urdr^'s  de 
M.  le  ministn  du  cüuimerce,  Toni.  37.  .'>!•  ll^ii.  i.  ni,  .Iti  T»f. 
l.'i  Fr.  —  E\|>ii>ilioii  des  pruduit»  de  l  indiisUie  fran(;.iise  en 
lS,i9.  Raii|iort  du  jiirv  c<  ntr»l.  3  Bde.  S.  (107  Bgn.)  9  Fr. — 
Kr.  IMiilippar  Programme  raisonne  du  cuurs  de  riilture 
jinifimc  a  l'eeole  normale  de  Vrriiiille»  suivi  de  Texposr  de* 
i'leiiiens  d'ctude«  a^ronomiipie.s.  \  crsaillei,.  10.  !(>'  lis;ii.  m. 
l(j  kpf.  —  Elfte  Jabflli:  zur  KeduLlinii  de«  Louisdur  von 
ö — lO^v  in  NV  Z.  od.  I'r.  ("nur.  df-r  Stücl;  Louisd  ur  a  ."1  Thlr. 
14  Ggr,  L|iZ2..  Kliiilliirdt.  S.  '  Tlilr.  —  L.  I,;iliiune  Ti«blr» 
nouvelles  pnor  abnser  di»er»  i^dcuU  ri-i^lilV  ;iu\  jn<iji  (s  di- 
routi-a  pi-ineipalement  les  caleuU  iU>  t<  1  i  jsm-s  i  t  dr  s  p' M14 
pareellaires.  8.  0'  Bgn.  m.  7  kplrn.  —  de  (hoisv  Irma 
Guidi  tili  rapitaliste ,  lableaD  .iivnonüqae  du  paiirix  nt  di«  in- 
terets  (1  dividendes  des  fouds  |iubllrs  et  valeurs  iiniiistrielles 
de  lou»  les  paj».  1  Blatt  in  er.  Fol.  (.1  Fr.  —  (Lug,  Barbii  r 
\eniars)  Coup  d  oell  sur  ]  a^rirnllure  du  CanUl  en  18.51*. 
S.  (j  hin.  —  l>i:  l  ;i^ricnlture  el  de  la  conditiun  des  agricul- 
leurs  en  Irlande  el  Jans  la  grande-Bn'lagne.  eilrail.'i  des  en- 
qu^tes  et  des  pieces  oHidelle»,  iiubliees  par  le  parirment  an- 
glais  depuis  1n33.  8.  '2  Bde.  10  Fr.  —  Anauaire  de  la  su- 
ciele  d'agrirulture  et  de»  coraires  »urii-iilrs  du  denirt.  de 
I  Hi  raolt.  Annre  18iO.  Wonipellier.  12.  b\  Bgn.  —  Küeben- 
leiluns  für  die  Haushaltung  aller  Stinde.  Bearbeitt  l  u.  )ir*i. 
^  (in  riiKMii  Kocli.  IS  10.  Herlin,  Eiped.  de.s  Mude.spie^el».  4. 
ri.  '2  Tlilr.  Nüuii  ju  viii-.ilKiiairr.  ou  l  arl  de  cnnnailrr  le» 
(linaux.  leurs  uti.iliitH.  di'fauU.  leim  maladies,  Li  ma- 

nitre  de  le»  soii;niT.  U^tuibervilliers.  4.  (12  lijn.  in.  !5  Kpf.) 

—  Der  .läi'T.  Alhf-nMiiie  J;i:;dzeiluiig  lur  Urutjrhlund.  IJe- 
diLiiit  Min  \.  C.ini.i  ^^'ier^flitzki.  1810.  .''lit  Is  Litbogr. 
Lp/i.,  TiiiH  liiii!/  juii.  4.  n.  0'  Tbir. —  barnn  dOrdre  Sou- 
v.  iiirv  du  fnii  siii  r.  2-!,'  Bgn.  (enth.  auf  drin  li  lztcn  Bliille 
<iri  ^'iTZf ii  liriÜN  dir  WVrki-  de.s  \err..  11.  auf  der  Hiii-k.'ifile 
dl  'i'.i  Ihm  i  in  \  erz.  der  .Si  lirillen  der  iMme.  d  Ordre.  — 
■Srlijrri  r  I ><Mitsrlilaiid«  erste  Eisenbahn  mil  D.unpfkr.ifl.  ie 
FiirlsrUuns  (über  d.is  4te  Vemallun^'iialir).  NiiriiberK.  Kirsel 
u.  Wieseler.  i.  ,'  Tlilr.  —  C  Pt  riim  ur  De  U  b'iislalion  el 
da  mode  dexerutinn  des  rln  iiiins  ili'  fer.  Lettre»  adn'SSeea  ä 
M.  le  minislre  des  travaui  jiiiiiiir.s.  2  Bde.  S.  {W  Bg.)  \'l  Fr. 

{Kun  M.itii;el  an  Raum  l.tssi  n  ^Tir  din  liest  dir  llihliu- 
grapbie  j.\ll.  Srhonr  Lilernlur  u.  kirnst :  \lll.  l  ermisehle 
Sckri^UH]  zum  folj^endcn  Stücke  luriU-k.) 

J^ur  IS'aehrie ht.  iftit  der  heati^en  IVummer  wird  za- 
gleich  Titel  und  Refiatcr  dt«  rorlge»  Jalirgaage 
gralk  uochgrlirrert. 

.  fflfTM  «KM  Ml»g* 
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Anzeige  von  Büchern, 

welehe  bei  Tencbiedeiien  Verlegern  ersduenm  and  in  alten  DudÜMmdloDgen 


zu  habefi  «in*? 


In  T«lifi 


i«t  M  «ben 


pinQSopHKhe  nid  AMbglseiie  Torlesongen. 

Hermnaeegeben  Ton  Br.  J».  MtHrhf^trtffre  9.  Lie.  «». 
Wr.  jDUtenbrrgt^.  VierUr  B.mi  :  »Jy-te«  **r 


dcydopädiB  der  philosiiphlsihen  Vlsscnsdiaften 

im  Grundris^ip. 

Eriler  TheiL   Sie  I<«fflk. 

Hcraasereelten  und  ««dl  AnfcHttBg  4er  T«a  VafaMcr  ^eb«!- 
kucn  VorlesunKcn  bU  EclMtfugai  «.  Zadtsoi  rmehm 
von  Dr.  Leopold  99»  Umatmg.  gr.  a  AimU  anf  Drm  L 
papicr.  SubKr.-i^reii  (M  Iftnkhme  Cmuw)  1'  Ihr 
(Uci  Abiiaiime  einzelner  AUfceihiD|Een.)  IK  r. 

Aaipbs  aif  Tdiapapii-t.  Siibscr.-Preis  Tbir. 

CF.  ir.  JP.  Megel'* 

Vwlcsmignü  Aber  die  Fhilosupbie  <ier  liellgiuD. 

IMigt  tiHr  Sdurlft  Iber  ü*  BotcIsc  Tom  Vuejn  Gnito, 
—    —  "  "1»«.  EwUt  T!i.  il. 


gt»eit9  9trit9»eri9  Au/iäg*.  W.  &'  SaihacripUon»- 
Aosiolirliclie  Auzciga«  «ber  die  «cne  Bweite  A«H[iU»e 

von  O.  IT.  ^.  MegeFM  TerlcMmsen 

Werdm    in  li 

«chelten 

Mlduard  JUeineVs 

Geschichte 


Für  klle  StKml«  lifurlifitot 

Dritten  Bxndes,  dritte  Lie£  (NeuBielmU  de*  j^uiea  Werk«.) 

*  .   J  TUr. 


S>  e-  MmUnoirtky  1.   >    Ro&«?r*  r-  Bonin,  Gr- 
•«kiekte  der  brandenburg  preufs.  Ariiilerie.  ia 


tmgen  von  £n«e.  Gtk  Fnfa  i  TUr. 


Ebeoduclbst  »t  erKrhimcn; 

F.ncylvlojiadisches  , 

Wörierbacli  der  l<AiidbaiikiuUit 

flr 

Cameraüslcn.  Architekten:  Itauhandwerkcr 
und  das  baalreibende  Publikuoh 
V«a 

gr.  4.  geh.  Pr.  2]  Tlilr. 

Difises  Wt-rk  rr-itrf«ckl  «icb,  mit  EiiisclJuGi  deM  Pracht- 
bau'*, über  lirini  lyanilbaa  v«rkotntnende  Arbeiten  und 
Verricblungm ,  iilirr  (--onslruclian,  ßaiilhi  ll«,  Maschinen,  Ge- 
riitlie  und  >VerliMMige,  über  ;''Iajrse  und  Gewichte,  über  N»- 
tiirkrüfli-,  weJflit-  Ix  im  Biiueii  und  tiei  Tollendetcn  Gebtudcn 
ein>virken,  uml  mit  i5<rücksicliti;;ung  diwier  Punkte  Aber  aüc 
Gevrvrl't'.  vrrli-!ii  i  i  <  tuen  Bau  <-in;p«if«n.  Auch  dem  geübten  « 
•  t.  i)ali<-r  als  •■in  liMaeme*  Hülfabach  er- 
/  n)il  Jlaafs  und  detcl.  bnAagenblide  im 
'11  fiit:  Baannternckincr  n.  Baahandvrer- 
[  .nu  tehsell  eine  gedrlngle  nnd  genüsende 
die  s\f  anraerdem  «idi  nur  durch  ue  " 


Arcliil-  ».'iMi  (Im-l 

ficlll'il^l-ll   utti   II  In 

(irbraucli*  »irlii  r 
ker  aber  wi  rdt  a 
Bdehnin^  Huden 


Erfahmoe  ood  rnftbaame«  Studlom  kiMUpleliger  Werke 


KrülDnimg^  der  l$ab»eri|>Uoii 


liinterlasseueu  Schriften 


H  «  1  «  r, 

ker«a«(«gcb«a 

von 

dessen  alteatein  Bruder. 

ikbon  läuere  Zdt  k«MfclfihPe  aiiidi  der  Wunsch  wti 
db  Ahlidit,  OMM,  mir  zur  VerrÜcnng  gcsleliten,  Schriften 
OMiaM  iat  Ldbn  inaicst  geliebten  Tregnde«  xur  Oeffenllirb- 
keit  M  Mmhk  «bor  «Ui  GeaU,  ak  w«rde  dAdureb  die  Hei- 
liekeit  «law  mUm  GaiatM*.  Hrae»  nnd  Fanilicn- Chronik 
Twletxt,  Udt  Mick  nrtek,  «btn/kl  mir  wiederum  alt  Unreckt 
eraciuaii,  M  Wertkvalht  TOiratatbalten.  , 

Bis  taMrim  tniBÜh  bat  nieh  besümmt.  Es  ut  alm- 
lich der  (IlMte  fioba  de*  Kiinsllers,  Otto  Sicismand  Range, 
der  sich  dem  BiUbaaerfarhe  mit  Talent  und  Eifer  Kevridmet 
hatte,  im  HKn  diesea  Jahres  zu  Su  Petersbura,  nach  Vcdlen- 
dng  achlMrXMirtaHmlen  im  Kaiserlichen  >Vintefiialais,  ein 
OpSr  nhtl  tftimm  Eirer*  für  die  Kunst  £nd  (ür  die  bedftr- 


cSgitlzS  by  Google 


•m  ilrn  Bau  in  Act  nn'BiuÜntrn  Jahrcstt  lt  zu  i>)-«i-lil<<urii;rn, 
In  drin  dortJäen  Klima  £t»rf)ri(i>l  vvcnltn  miir^lr,  ilitii,  der 
in  glcicliiiii  Allfr  niil  (l>ni.  das  »«in  sA.  Vater  t-rrrirlit  lial, 
war,  ilcri  l'od  zuRcro-jjen  li.ii.  Er  liintfdirfs  unvrrtnrgt  ciui" 
jun^i'  With%r  und  rill  z.irtc«  SQlinchm  in  Itambni^.  —  Zain 
Bcsltn  (iicsps  S:j(inl«i"s  \'.ini  nun  ilifjt^r  ^ristige  NacfcUf» 
»rinrs  (Jrofs s  j 1 1 t'^  rr>'liiiMi  ri.  1"  n  r  ihn  ist,  nnch  Kostrn- 
derkuns.  jrdcr  Lcbrncliul»  f>eiitjinmt.  Keekmag  wirJ  *«n 
Biir,  Mhsl  Belegen,  den  Vormiindprn  ringchtadigt  wcrdcm. 

Hiermit  wird  Sabscriptlob  erOflnri. 

Die  Ito'enzaU  m5clite  unseOilir  sechzig  betrkgeo;  der 
Bfliiwrrlw  Kind,  aurter  dem  IKUiiiMC,  licbca. 

Ott  SttbscriplUni-Prai*  «iM  «hmMIr  4  TUr. 
lietnt:*-»-  —  1^  ImAs-  «Ma  TUUnitm  Ar  mnti  SchiiAn, 
die,  f«-icb  an  Gfitt  md  8lm,  m  Tkb  and  MSm  dn  Ii«- 
b«M,  ein  fmOm  (Itutt  cmbCeftco,-  IdC'dMtMlCT  AH  in 
GcmAthlMiMl  m.  Fpribwt,  auch  ceMhididkh  bcdcnlcnd  lor 
CInnlUrhtik  dcf  m  wid%w  EiAwAMamiU  voa  18ü3 

18IÖ.  „  . 

Genib  Iii  iA,  ibfr  «Mb  im  it«lilA|l%i  Zwrdk  an- 
^nrecheti  wvrd». 

^jin<  n  drr  Subscrihenlnt  werden  beif^mckt. 


ßltrr 


Ucber  den  Inliall  der  Sclirificn  KgtUklt  Mb.  der  Brider 
de«  Verfusera  wie  fiilgl  aus: 

Die  haadscbrifilich  »Br6cltg»liiMHB  Aifilta,  DkUiiit* 
cen  nnd  Cor reMMudeMaa  des  Ucn  PbUlfip  Ott»  Bunge, 
welrker  im  Jahr*  IBtO  ta  flamboK  iiB  Udm 
▼erslnrben,  M  M—dii     flr  dcD  Dradl  mmas 
•idi  tdMn  daiiali  dar  jaM  nodk  laiwdi 
aettaa  vaiftMmmt  nri  aa  axt,  althi 

VtfhiltniMe  habes  Uia  Jedoch  an  der  AailUnMg  die  lai^e 
Zeil  Aber  geliindeit,  Ua  anjetat,  wo  ihm  enl  im  vorgeaehnl- 
■  J'-"-'-  ■•— Stoff  in  eineSanim- 


laB»  Altar  diaVabe  gemiden  nU  den 

Em  bl  anertaiMl,  daf«  von  den  deuU 
ttat  2eH  Bungt  der  ente  setTcacn,  dei 


euUcbcn  Könctlem  neoe- 
,  Bungt  der  ente  setTcacn,  der,  nicht  ohne  bedeu- 
Wirbmc*  de«  Vera««  §a»ackl  bat,  der  bl«  d«biB  ao 
grt  ab  «tatowauM  Knnat  der  IlaWrei  >ricderam  ein  Letten 
aoa  deai  Inaara  hmuia  dninlwache»,  sie  durch  Unlerlegon« 
daa  MUBiltallMr  aaa  der  NiMr  im  Gemälh  aafgetiomnienen 
und  in  diearni  anU-r  der  reiaaten  und  biVebBtcn  Einwtricung 
verarbateten  Stoffes  aaf  eine  neoe  und  originelle  Bahn  za 
lenken.  Denselben  Ztveck  vfrri)kt(>ii  durch  literariache  Mittel 
damal»  LuJwift  Tieek,  Frinlnrh  Sehltgrl,  —  weldien  mehr 
Ton  der  eigentlich  wisaenachaflliclu-n  Srifr  Uenrik  Slffftn* 
entgegenkam;  und  im  Geiste«-  und  lliTztii!.v(-rein  mit  •olciiea 
JltaDcrn.  aurti  mit  Gotthe  und  Anderen  mehr,  bildeten  sich 
Rumges  Talent  and  aeiae  Krad  im  Scbaflen  und  Forschen 
nn  wi  il  aus,  die  ihm  vei^'tnnte  kurze  LelH'nsrrist  <•<>  nur 
immer  grsUitlcii  konnte.  Es  werden  bievon  «eine  mitTutln  i- 
lentlc-ii  ^iriftcn.  die  Entaiehun:  seiner  KunstcntwSri'r  naeb- 
>vpiü<-nd.  das  vollste  Zencnifs  able<;en;  sie  werden  Jedrji,  der 
nich  für  die  Kuuit  in  ihrer  edelsten  und  echten  Bedeutung 
intrrrs^iri,  iin>> iilt-rsteUich  anziehen,  inaonderbeit  auch  för 
die  Bexilzc«'  der  Usdininsen  nadi  Runge  f.  aetrr  dem  Kamen 
diy  .,Tag«»zeilen"  bekannten,  »icr  großen  (von  GSrres 
1808  «o  treinicb  mit  Prophelenslimroe  beim  Publikum  ein- 
geführten) allegorisdien  Darstellungen  au  deren  nSbnrm  Ver- 
slündniss«-  unenlbebrlicb  und  daher  liürtiKt  willkommen  s«n. 
Aber  auch  die  verschiedenarli)s;«leo  [.^f-rr,  wiefern  sie  nur 
überhaupt  von  Gri«t  und  GeniUlh  sind,  »ini  rx  ansprechen, 
mit  einem  Manne  bekannt  zu  werden,  drr  in  IclM-ndiger,  fri- 
scher, poatiachar  Adbaanag  md  DaraidUans  ana  ciafaÄw» 


nnil  litidlirbtin  .Sliirii',  \iiid  ans  reiner,  Ircurr  uiiil  m>iti-s. 
lürcbtiger  Serie,  «u  den  höchsten  Kesullaten  über  die  Kanal 
und  das  Leben  gelangt  IrI. 

Ea  werdrn  dtrwmnacli  die  iM'raosznjc-lietnirn 

Schriften  vsd  Philipp  Otto  Huoge 

entliallen : 

Gedanken  und  ErSrternneen  fibcr  die  Kunst 
and  da«  I.ebea.  In  AuEMttica  nnd  Briefen,  «retclie  er  ßr 
si(  h  Reibst  und  Andere  niederccsehrieben ,  entwickeln  sich 
hier  v<ir  unH  von  dem  ersten  Keime  auf:  aein  CeRlhl  und 
l)<%> iifslstin  friiKr  irdi«<liin  i! e.<i t im mn ng ;  nnd  alsdann 
»veili  T  sein«  «tufmurciif  n  ilcndrn  Annit-hteit  vnn  dun  West-n, 
Liiif.in'^e,  dem  Wt-rlli  und  dir  Würde  der  Kuiisl;  rine  •i-- 
Biittrre  und  liefere  li»';;riindnnj;  der  Fa  rbrn  1 1- Ii  r r ,  dir  nach 
Obigem  (tr  ihn  zu  rinrm  lleoOrfriifs  getronlrn  ^va^,  und  iliiii 
al»  der  creleii  Mnlhwcridisikeiten  lilr  dii*  Mnlrn  i  und  ilii" 

\Vi<  dr-rrrstt  hi  ii  in  ilcr  Zeit  i-iidi'uclilflc ;  »nrin  ilin .  >vir. 
schon  durrli  Uutthr  hi-lannt  ist.  diT  SrlLirfsinu  seiner  N.ilur 
leitete  und  zn  einer  (^rkeniitnifü  lirarlitr,  liir  mit  dessni  Knr- 
schnngeo  *n  errrruliili  und  grgeiiseili'  fiirdernd  zusaminrn- 
traf,  wie  iir  allein  Ansckelne  nach  sich  jetzt  noch  rr^l  rnlit 
lehrreich  fiir  die  Kfltwtlerwett  in  ^veilcrer  Aushildan'^  erwei- 
sen wird.  Endlich  fi  slfrc  HejiilTe  von  K  u  u  » I  n  ra  c  I  i  k .  nnd, 
damit  in  einem  eeifttig^en  Vet'baiute  »lelicntl,  Gesinnungen  eines 
gotleswQrdigen  Menschenlebens. 

Entwürfe  zu  Bildern;  AofzahlnM  trad  Beschreibaag 
(sorlel  aar  müglieh  niit  seinen  eigenen  Worten)  seiner  ktaaU 
leriscben  Coucenlioncn  in  Gemälden  und  Zeichnungen;  wo- 
mit, der  besonderen  Ei^entliQmlicbkeit  dieses  Kiinatiets  zu- 
folge, der  Leser  dnnrli  einer»  hlültendt^n  J>irhter"arten  um  so 
ttberrascliendrr  grliihrl  werden  >vird,  il.i  nur  die  ^vrnisslen 
aehser  Prodactioncti  bLsIier  fiffcallicii  zu  i'^o  gekommen  sfaid. 

Phantasien  und  MSrebea,  ia  humoristischen  Er^^ 
f^on^en.  Rr/rddaiigen  von  Reise-  nnd  sndern  Abentheuem; 
wozu  aurli  die  er',:i'iizlieh«n ,  ia  seinem  Vortrage  so  popalair 
gewordenen,  unti>r  anderm  in  Grltnmt  bekannter  Sannhnf 
abgedruckten  beiden  Kindennärchen :  ..Von  dcM  RachCT  M 
sjner  Fru",  und:  ^vsk  d«m  fflachandelbonra.*' 

Eine  reicbe  Anawahl  von  Briefen,  gerichtet  von  /{. 
an  seine  Geschwister  o.  andere  AnzehOriee,  nichsten  Freunde 
■nd  Miikiinatter,  ao  wie  an  die  säon  iä>en  gensnntea  Lilc. 
ratoren  nnd  Scbrillsteller  seiner  Zeit,  nnd  derselben  noch 
mehrere  (z.  B.  HrittloHO,  von  Arnim,  Gdrre»,  Sehelling 
B.  a.  w.),  n«^at  Zaachriftm  an  ihn  von  den  meisten  dersel- 
ben. —  Diesem  werdea  aUh  an«eldifr»en  die  bislier  etachie- 
nencn  Beurtheiltineen  aeiner  ünVntlicben  Lctslungen,  Versuche 
zu  ErkLfrange«  ilires  iSiane«,  and  Ze^nisae  von  seinem 
Werthe.  Mit  weicbeni  allem,  ab  Ergünsnng  der  mannichfal- 
tigen,  an  gleirhf  Zirecke  schan  eraehienenen  neuen  Ssmm- 
InneaPt  vt  den  traatn  Bilde  einer  Zelt  beigetragen  wird,  die 
in  dav,  waa  nie  erabrebt  und  entfallet  hat,  keiner  andern  an 
Intftwaae  naehüteht;  aufscr  dem,  dals  su^eicb  der  Küusllrr 
sieh  ala  Mansch  in  aeiner  E^(e«(fatimliehkeit  a.  seinen  Sdiii-k- 
salen  auf  dss  n  alircte  und  anziehendste  daratdlt.  Eine  Dar- 
Stellung,  di«:  "inh  noch  durch  einen  ansiubriichcn,  mit  «nf- 
zunshBHttdaB  Bcrialit  Ihcr  4m  Lehiaagsng  Bungt'*,  ron  de« 
UeraMgelMr,  «amUaUMUgt  wird. 

Beigi^lAan  wadw  einige,  grabaotbcfla  TafUalacri«,  Zaiafc< 
nangen  nadi  snaerai  Künstler,  an  wh  acte  BlUnHa  ailea  \m 
Sleindrui'le  von  Otlo  S p  t  ckt  er.  ,   ,  , 

Aiizrigen ,  worin  ui^eieh  eine  Pv«be  v*ii  CKeist 
und  Art  4e»  VerfM««!»  ffgahaai  bi,  aiad  duidi  aOa 

Buckliaodlaagc«  su  haben. 
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Reform  II  tions-Jubeli'cicr. 

578.  Kirehtn.-  u.  Rffnrmat'iom-Geschiekie  der  Jffnrk 
Brandenburg  »on  CAr.  ff  ilh.  Siiickcr,  Dr.  d.  Throl.  u. 
Pliiloü..  Snp>rint«>nfl..  ProT.  u.  Ol)«  r|>fiirrfr  ele.  Thwl  1.  ücri.. 
Dunrk.  r  u.  Iluml)l.  IS.Üt.  \MI  u.  5!»  i  S.  S(iliM:r.-l'r.  -1\  l  lilr, 
—  Uufi-r  tlto  (ItT  vorj.<lirij;iii  «IriUi-j»  Jubttlfkr  dr.r  Ui  - 
formatioti  io  der  Klirk  Drütiilcnburu  rrscliienrnrn  aud  luai 
Tbeil  durch  dieselbe  liervoreeruftfiie«  Schriflrn.  wclclie  di«"  kti- 
rhrngcschicltte  diP4«s  LanJirs  behandeln,  wird  dieses  Wrrk, 
Trenn  n  TolJpndst  ist,  eine  der  bedeutendsten  SteJlen  eionelimen. 
Per  A  rl..  lii  r  schnii  in  cirnT  im  v.irii;iTi  .I.iliiv-  i  rsrliicnriirn  klci- 
ni  iTii  Sr!irift  tttis  s(•l;<■n^rril■ll^  Kri-i^iiir^  dt'r  kirrMicliou 
fi.riir,  »  ic  nIc  im  1 1>.  J:ilirli.  i  iwllirli  iiirli  dt  r  .Mark  lliandi-ri- 
Lurj;  7.11   riiiil  ward,  «escliilriert  Ijciilisicliliyt  iu  ili(r.''t'lii 

j;ri(is< n  II .  ;iuf  .5  OUnde  ber«  rliii<  U  ii  VVerle  eine  voll«tindige 
GcsicLiclilc  dt.«  CliriMrnlhumik  und  <i<>r  cliristl.  Kirche  in  der 
Mark.  >vie  enit«res  alluiülic  aus  dem  Kampfe  mit  dem  slari 
sehen  Ucidenthnra«  siegreicli  liertorjietrelen,  und  iric  letztere 
arit  ikrej:  B<-t;^Ondnng  die  mancherlei  PhaM«  bif  in  ihrer 
Veriflnxiing  durch  die  grorsie  deutsche  Iteformatioa  durclise- 
mnoA  Aal.  Oaa  W«rk,  dies  or'iiehl  sich  deatlieb  aw  der 
ganiCB  Adatt  itM  cnlen  Dandes,  verbindet  i^t  einer  sehr 
▼ieI«cttigeB  Beftandlni^  des  reichen  StolTes  «in«  Form  und 
DanUJuDf ,  die  auch  den  {{Tarsen  kreia  gebUdel«r  Lea«r  be- 
riidbricfctigt,  wdelie  an  den  heilieateo  IntereatCM  ^  Vater- 
lawl«*  Thcil  nebmea.  Auf  aolcb«  Wcia«  ial  dai  Weik  in 
Stande,  aamU  <«b«ii  adbat  cisaaa  Jadaa  eise  gtwne  Eb> 
aidtt  ia  «e  UnUldtca  VcilillliiilM  der  Naik  «n  graShMi, 
ala  aach  dnrcli  die  atcte  Hinwcliac  anf  die  beaalMii  Qoal* 
leo  u.  wicliiiern  Vorarbdtes  dar  «aaaaten  Zelt,  etnea  G.  W. 

Raunter.  Bledal,  Hsfcr  o.  A.,  mtA  Haidica  aoiuregen 
Jcaen  Qnelleii  adbet  «eliaiKebB  a.  iveitm  Foradrancea  an- 
SOatellm.  Ea  konnte  nicht  Tehlen,  daf*  aach  die  poliliaehc 
Ceedlictte  der  Mark  vit^lfach  mit  in  diese  DarstellunE  hinein- 
'«vnrde,  da  die  EnlTvickelun:  eines  Volks  nnd  ibref 


_  Je  aich  geseoseitig  durchdringt,  bemxurolfe  werden  aack 
die  einzelnen  llauptatMichDitle,  nncli  denen  aien  diese  Darslel- 
Inai;  de*  kirchlichen  Lebens  in  d«-r  3iark  in  einzelne.  Gber- 
alelitliche  Gruppen  abaonderl.  durch  die  Hau|itepachen  der 
Geschidile  der  Mark  {^bildet.  Ein«  gedrSngte  IJebersicht, 
wobei  aber  vieles  ganc  anerwShnl  bleiben  muTs,  möw  die 
lleichhalUiileit  dieses  ersten  Bandes  darthun.  Das  erste  Buch, 
der  Kampf  des  ChrUtenthums  mit  dem  fleidenlliufue,  odrr 
der  frQheste  Zustand  di>r  Mark  Brandcnbun;  bis  zur  ilei;ie- 
nm^  de«)  Anhultscbrn  Hauses  1133.  Der  Verf.  schliefst  ricIi 
dar  An.sicht  an,  dafs  vor  dem  SIsTenthume  Germanen  u.  na- 
mentlich die  4>delsten  Suirome  der  Sueven,  die  Srmnonen  u. 
Longnbarden  in  der  Mark  diessoit  u.  jenaeit  der  Elbe  wohn- 
ten. In  der  Mitte  des  5.  Jahrb.  erfolgt  die  Auswandenins; 
der  Grnuanen.  im  Beehrten  nehmen  ^lavische  Vülker.  die 
Wenden,  das  Land  in  Uesilz.  S<'1in>  icrii;  bleibt  die  niihere 
Bestimronng  der«  einzelnen  VVendi-rnhitnuK'  nach  der  I.ocalitüt, 
A\f  PI.-  einnehmen.  Das  SicherKle  ict  »vohl  folj;endes:  Die 
Liiili/i-r  (Liuthici.  Lrulhizier)  im  Brand*nbon;iNch<-n  und  in 
Pomnii  rn;  lüf  ll(>veller  oder  Sfoderaner  am  rechten  Ufer  der 
Havel.  (Ii.  l'ikrrer  in  der  Uckermark;  die  Zpriavaner  auf 
iMiden  Seilea  der  S|k«c  vor  ilireB  Siadali  iat  die  Havel«  o. 


im  Süden  derselben  (!!<■  Ijiisizrr  in  di  r  Lausitz.  \\  ilzi^ii  is| 
lu  i  den  frjnkisrlicii  Si  lirifl.sti-ilorii  dt;?  generelle  rViiiiic  für 
Sfavtn.  Der  Cliar.iklcr  der  Sl.iven  ist  weniger  krSftig  aU  dfr 
der  tii  riiiiiiit  n  ;  »ir  sind  niidjr  mm  Ackerbau  als  zum  Krir;«' 
:;riuif,'t.  doch  gtrti?!  »vild  u.  ratlisfiehlis.  Ihre  Rfli^irtn  i.sl 
wi  iiiitT  srofsartig  and  iilj.T.slMMlii  Ii .  .ils  die  drr  (irrininn  n: 
die  i'iiizi'Inen  Slümnir  liulicii  N jtiiniiils'iHrr.  zum  Tlu'll  luii 
rrazzcidultm  I >iii-!>lrlliii)^r  n.  .\.<rl»  JliOildiriii-r  Kiilp  L  inii  nu 
dir  ^V'tndiii  di  r  jM.irk  in  ßcrulirim;;  mit  fri  iudi-tä  Viilkim. 
X.ul  d<.r  Grofsr  gflil  7S0  zmii  «rslcnui.ilr  iWier  dlf  Elbe  nnd 
scldiipt  die  Willen.  "Sil  ^"•■itir  Ziii;  \m  Wrndonlniid  and 
trslr  fSrmBhung  Karls,  A'\e  Wfnihix  dir  M.irk  ilcni  ('ll^i^ll-n• 
thuni  7.U  nShero.  Dann  sciidpt  dfr>ilbc  mtch  drciin.i!  si  iiit-n 
Solln  K.irl  ru  iliiirn,  und  2«iiij;t  SlMi  die  besiej;(4'ii  Viilkir 
zum  AuRiau  intier  Bargen,  IliJii!  r<n  di  r  Saale,  nnd  rinf  .iii- 
dere,  Jlagdeburg  gegeoOber,  ■vralirsclH-inlidi  d.is  uralte  St  liartau. 
L'nter  JÜrls  des  Gr.  Nadifolgcm  acliiilUln  die  Wen  dm  das 
Joch  nieder  ab,  u.  von  dem  nur  gezwunge«  .m^rnnrnrin  nea 
t'hristenthumG  bleibt  kaum  eine  Spur.  Erst  ujil*'t'  liin  .niii-b- 
siscbee  Kaiaem  werden  wieder  Veibiednngcn  angeknüjdl.  — 
Heinrieb  I.  dringt  928  in  dae  Land  det  Heveller  und  eiubvrt 
das  feste  Brcnnaber.  Die  VVenden  versprechen  von  neuem 
Annabin«  dea  Cliriateokhams,  u.  einen  jshrliclien  Tribut.  Zur 
Abwehr  fidindUch^  EinbUe  lieatiinait  Hdoridi  die  Harken 
länu 


laaca  dem  lialie«  £lbiifer,  die  fiordnarlr,  die  Oatmark  n.  die 
HeOaiMr  Halle,  «mI  mM  ibar  dlaadbea  den  tanfem  Grafen 
nhatd,  der  tm  Idar  mm  wewt  dje  Anlaicht  aber  ein  sU- 


viackctGcUet  In  derink  erkllt  Nadi  dem  verrithtrische« 
Ucberfidl  der  Hcdariw  ntf  WaMtbcn  acblE^  Berhard  die 
Wcadea  M  Lchmb  9».  fiMUed  tat  BcrDEarda  flacbfelKr 
in  temmMAm  Harina  936—37,  dann  Gctn,  dos  et  «anMo 
orieBtanam,  937  —  94)5.  Braudenborg  sam  swcitci  Haie  ar»> 
berL  Zu  einer  nachhaltigen  Bekchnng  der  Wenden  irerdn 
vom  Kaiaer  Otto  I.  zwei  ßisihämer  onier  dinnwlbfo  ce- 
8tii\et,  Havdberg  916.  Brandenburg  »49.  Die  eisten  HiadHfe 
Udo  n.  Dietmar  sind  thstig  für  die  Ausbreilane  des  CMsIcs- 
tbnms.  .\ber  wss  der  fromme  Eifer  einzelner  GeislIicÜMr  ttnt, 
reifst  die  robe  Behandlunstsart  d<'r  Cnfen  nieder  ein.  0ie 
dcalKchen  Eroberer  behandeln  dir-  ^Vl  uden  als  Sldam  xÖA 
fordern  von  ihneji  nnr  die  Tauf«  u.  Tribut.  \»n  jetzt  an  lMr> 
den  die  ülarken  getlieilt.  Dietrich,  Markgraf  der  Nordmnflc, 
ist  noch  roher  n.  grao^araer.  und  bei  einem  neuen  Aolalttd 
der  Wtaden  werden  Havrlix  r-  a.  Brandenijurg  ersbett  ud 
die  Kirchen  zerstSrt.  Auch  nntrr  den  ?lnrkgr«fea  ana  den 
Häusern  ^Valbl■ck  u.  Haldenslrlirn  bessern  sich  die  Verlillt* 
nisse  nicht.  INur  anter  Wilhelm.  lU4'i  bis  1056,  en>cheint 
tds  ein  einzelner  Lichtpunkt  der  Obotrilrnfhi-st  Golsrhalk.  d«r  . 
nach  einem  viel  bewegten  Lehen  Eifer  Rii'  d.iy  rhriütentbuni 
gewinnt,  B,  unter  seinem  \  ulke  segensreu  Ii  «ii  kl.  Er  beruA 
Geistliche  iur  sein  Volk,  neue  Kirchen  und  KiJkster  werden 
aufgerichtet  in  LBbeck.  Oldenburg.  Ratzeburg.  Idensen.  We» 
niger  erfreulicli  sind  die  Ereignisse  in  den  slidlirlien  Tlicilen 
der  aiark.  Graf  Wilhelm  niilt  in  einer  blutigen  Schlacht  ge- 
gen die  Wenden  in  der  IVjihe  von  Wrrb.ii».  Die  Markgrafen 
ana  den  Hanse  Sude.  10.')(>  bis  ll.til.  inüss>  Ti  die  Krimnfe 
erneuern.  Die  Ristln'hiier  Br.ind<ntjur:  nn-l  llavriberg  smd 
lange  Zeit  nur  di-in  >aini-n  n;n  \i  dr.;  dii'  liisrh-ifp  Ichea  meist 
bei  ibrcn  Metropoliten «  den  Iticcbdlcu  von  MagddHu^  lin- 
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ttr  Arm  ^arl!;rarcn  Ilelnrirli  JI.  rrsclirint  in  dem  Sulnu-  Ji  s 
ermordilf II  duLscIiall;  wirdtr  i-iii  diristliclier  Sljinuliii'>!- 
H'inrirli,  der  l;in;;iT  ^Is  '2(1  Jalin-  die  Urcierun^  iit:iii<>^  l'.iii- 
dfS  mit  Sc'^rii  lölirl.  ii.  diircli  üi  rufuii;^  «H-ii  ln  il.  \  ic  t  iin.  im 
J.  da%  ifrliti-  Jilitli-1,  die  Pridi^l,  jjuMi-iniit.  il:is  (  liii- 

glt'lilliuDi  in  dir  llerzrn  si'inr.s  Volts  t-iiuii|>ll;iiurii.  Siiu 
\Tobltbäti|;er  EinfluCi  rrJitrecLt  Kirh  bis  lUvttUtfrg  u.  Urandiii- 
biir^.  üocli  ßiidi't  Jrr  liisrhni'  Otto  von  Uambt-r'  auf  s<  iiit-r 
iircilrn  ückclirun^isnisi'  iiarli  l'oiuuicrn  in  d«T  Grj;rnd  viiii 
HaveliMirK  Laiiiii  micli  Spuren  von  Cl)ri6(rn(buiit.  Willckiiid, 
diT  Herr  «lirner  Sladl.  i»l  allein  ili  iii  C  In  i^lt-Hlliinii  um  Ii  gf- 
iKijt,  u.  erklärt  di-iu  üiscbut',  dufs  die  llabituvlit  ih  r,  F.rzbi- 
scbul»  ^on  .^Uedcbure.  der  seinem  Volke  uurrü«  liw  jn^ilchc 
Abgaben  und  ifas  Jucli  xebtverer  üienstbarlieit  auferlt-!:!,  die 
Sebald  tra^e,  Jafs  das  V  ulk  zu  seinen  allen  Güttem  luriick- 
eekebrt  sei.  itesser  ^eatalten  sieb  endlicb  die  VertiUllnisse 
der  Mark,  nadidem  Pribiülaw,  ein  Venrandler  jenes  Ubolri- 
tejt  Heinrich,  des  Weudcnlandes  sieb  bemlchtigt  bat,  u.  vur- 
ber  «ia  wilder  Heide  durch  Vicelin  flir  das  Chrislenibnm  g<-- 
wonnen  worden  ut.  Er  tlcllt  die  Kiidie  la  Braudenbuij; 
irieder  her,  u.  bleibt  in  steteui  fretindichaniicfaen  Verbiiltnils 
mit  den  Harlcgrafen  der  Norduurk,  Albrecbt  dein  Büren.  — 
1)*»  ■«veite  Bach,  allinSli^  Sieg  Aea  Christcnibuiiw  ont«r 
im  AaiultiadieB  Regenten,  1133  bto  1390,  erAfTnet  an*  den 
Bück  mf  An  MhAne  Reise  da-  Anhaltisdien  oder  Balieji- 
ftom,  die  im  13.  «mI  13.  Jahrhundert  ab  die 
tm  tat  Hafk  J^tOm,  Cmf  Aibmkt  der  BSr, 
helriiater  liluib»      KwteMk,  «ilflnhaMt  4k  Uatower» 

IN«  iStft  Oraada^iiK  Mb  mll  Btb  ab 
Dm  abB  MwicdUKbc  wird  wieder 
«.  vm  den  BiHMca,  die  biiUr  seil*  mv  Di- 
{■partibawaifHtiaBcaUi  «■•«■«■.  DnadbaFaU 
itt  mü  HareHie».  AiT  dia  MckMM  Brab«M>  dar  bMhe 
t.dtaHavaiiaMka       dia  adtwIaiiMW  dca  tutow.  WlUci 
Harlal«  «laciiwiiaa  die  Baattmalima.  Damoch  wctdai 


fri  iscl*!^  prjt'n  Kirclifli  u.  KUisUt.  Das  CisliTrli  n-irrllnstt  r 
C  liiniii  l-.U  soll  liic  lUiriiiiu  \vvrdi'n,  was  I.i  lniin  liir  die 
Z.iurlii'  scwnrdi'n.  Die  klli'.li  r  iScucndnrf  in  ilri  AiUnark  u. 
Ni  urndorf  in  Act  Lckirin.ii  1..  Das  Doiiiinicjm-rkloslt-r  ZU 
Slr.iuisixTi;,  Olto  des  III.  Lii  bliii'is.iui'i-nlliult  U.A.  üa»  Land 
Lt  Lus  ^^i^d  >un  den  31ark!;iMli  n  ii.  di  iii  l.i vljisrliof  von  Jla^- 
dcbur;;.  il<  r  fincii  Annirurli  daiMul  in  I  nl-t  <  intT  Si'benk'ong 
Jo  K.iist-rs  ileiut'icli  \.  K'  lli'ud  mat  lif.  di  in  ll>-rzni;i'  von  I'oU- 
li::ek:iult.  —  Dir  Hi  uiiTuiiKsieit  der  .Mark.;ralcn  Jo- 
hann II.,  OUo  IV.  und  koiirads.  l'JÖ"  — iJ04,  ist  voll  ni-urr 
Küinpfe  mit  den  Erzbisclirifen  von  .^la^di  burL'.  in  drnrn  Otto 
sefangen  wird.  (Der  Si'balz  von  Aimcrmiiiidr. )  .\Js  Ollo  u. 
Konrad  von  der  n'irben  Geislliclik.it  K.rir-j;s«t«-ut-ru  fordern 
u.  erz\vio{^en,  spricbt  Baaü'az  Mll.  dm  Uaau  über  «ie  ans. 
tüt  Frantisicaaefklüster  zn  Frankfurt  l-iTO  a.  zu  Berlin  1271. 
Von  den  Harkgrafen  Ottonischer  Linie  ist  ,\lbrt-dit  III.  toU 
religiSsen  Eifera  a.  begünstigt  das  aicelisctie  Leben.  Üa«  Ci- 
siercienaerkioater  Uiiumelsnhtrl«  in  der  Lckermark.  —  Wal- 
demar, 1309  bia  19,  verkauft  Pouerellcn  an  die  deutseben 
Ordcnarittar  in  Freufacn  u.  iat  »ehr  rrrij;ebig  in  der  AttnUiU 
tong  vaa  JUrchen  u.  klQslem.  Bei  seineut  VenBlUni»|iieflle 
mit  dar  Karkgrilin  Ag««a  ira  Koteacarten  bei  RoatocE  cbU 
«Ticfadt  aick  die  cau«  Pracht  dca  Wltclallcra,  and  aoch  die 
lürdicUciMBidK  taiiek  mit  Prooeiaioaen,  brennenden  Kar»* 
zeu  0.  RcÜiRMbilderD.  —  .Nachdem  der  Vrf.  an  die  Reihe  dar 


Tiele  Orte  und  Bargm,  iHaandera  dnrch  die  KelaalllM  ana 
UoUaad,  Flandeni  nd  raoi  Rhein  angdait  adar 
KSla  an  der  Spree,  Potadam,  Trebbin,  BiUenwaide  o.  JL 
JeiiaanllerriUcr,  die  Albrecht  ans  Jeraaalca  nillwiagl,  arbal- 
ten  von  ilim  den  Hof  an  Werben  an  der  Elbe,  wo  aie  ein 
bedeutende«  Hoapttal  anlegen  a.  bald  dem  Lande  ia  Kriec  u. 
Frieden  nützlich  »erden.  Stifomg  der  KlSsler  Leiikaa,  Hil- 
kralefaen,  Crevesen.  Dieadorf  in  dar  Aibnark.  —  Otto  I.,  1169 
bis  Hi,  setzt  das  Werk  der  Civiiiainuig  der  Kark  im  Griate 
iein>'.4  \  attTK  fort.  SÜRug  doB  Cialarcienserkloatefli  Lefanin 
m  der  Zaudie.  Fromaie  ■,  lalriebsame  Miinche  sollten  die 
Weadea  (Qr  das  Cliriatenlkm  v.  ein  >voldgeordnetes  Leben 
gewinaan.  Cistercienser  waren  vorzüglich  ßceignal,  lattlere« 
n  bewiiken:  ibrc-Kloster°;üter  ivurden  überallHaatHnvirth. 
acbafteti ,  aber  f3r  ^i'iali'en  Anbaa  vermochten  sie  wen!);  zu 
leiaten  an.i  i1Iaii.;el  an  der  rechten  geistigen  Ueberle$;enliril. 
iüoatcr  Areiiditee  in  di-r  Allniark.  Zinna,  Breda  am  Tollensee 
U.  A.  Otto  II..  11S4  bis  liO.).  Schon  «ird  der  Einlluls  der 
Kirche  auf  wellliche  \  erliiilluisM  sichtbar.  Üer  Uarkgraf  a. 
aeia  Bruder  Albrecht  übergeben,  um  ana  dem  IJann  des  Erz- 
bisdtofis  von  Magdeburg  au  koouucn,  ihre  Gfiter  auf  dem  lin- 
ken Elhufcr  diesem  mücfatigen  Kircbenfürsten.  Donikin  he  zu 
Stendal,  durch  Otto's  frommen  Bruder,  lieinrich  von  Garde- 
b^O  geatiflel.  Alhreeht  II.,  IJOä  bia  -.20,  wohl!;c«innl  gegen 
die  Kirche,  aber  sein  gate.H  Recht  gegen  dieselbe  wahrend, 
ber  Enbischof  von  SIai;deliurg.  der  den  Bann  über  ibn  aus- 
anriebt,  wird  von  ihm  i>  der  ScIiUcht  von  llankersleben  ee- 
alchtigt.  Eroberungen  zivischeu  der  lUvel,  Spree  und  Oder 
im  Luide  Barnim  und  Lebu«,  doch  bleibt  letzteres  nacti  im 
Besitz  der  Uerioge  von  l'oblea.  Joltann  I.  o.  Otto  III.,  von 
l'iiU  bia  66  u.  67,  beßirdem  geoeinsciuiftlieb  durch  Ttigendcn 
n.  fromasen  SiiHi  daa  «iMliciir  o.  kircUicfae  Leben.  PlpstlLclier 
u.  hiaddaicker  Anmahaag  kn%  ea^gigaateati^»  «ad  lia 


Harkeraica  ailia  aagekuiipft  hat,  wae  dicee  xar  Bcerfodaac 
uad  Bdebaag  dea  ChrlaiMlhama  Ia  dar  Hark  adkM  iS 
waiaet  er  dea  EiaflaTa  der  drei  Blofhlaiar  «if  £•  «hlildkka 


«ad  kifddickB  Lekaa  dta  Valka  nach. 
Tid  Ia  die  Waldiladtl  der  Ftiatea  gcioc 
IwUaagaa  bcgldtenj  Mandl«  verwcttlichten  GcmUthe  aegt 
diee  Lebca  la,  VkOa  dad  aar  aaf  BeteiekeraBg  ikrtr  Stiftar 
bedacht.  Aber  flbiiRdiBaldnMaaiebia  der  Sevbamllk-ifct» 
Sprengel  ana  die  BtidiSiä  voai  Maielian,  litBiidiT.  a.  Baip 
■KT,  u.  der  Biachof  Gemand  vea  Braadeabai]^  Hb  Aaftage 
des  Bisilmma  Lcbua  liegen  ha  Dunkda,  Olne  Zwdfd  iat  ee 
eine  polnische  Sttftong.  a.  seinen  BiadSfcn  gebihrt  da*  Zeng- 
nifs,  dal*  aie  nebot  den  Tempelberrea,  deaen  die  Ueno») 
TOB  Pdan  grofse  LlnderstrecEen  ertbeiltea,  die  Kalter  daa 
Landes  mit  grofsem  Eifer  betrieben.  —  Ana  der  Ueberaickt 
der  in  diesem  Band«  beschriebenen  2!ctl(iaaie  Bebt  iMTrar« 
daGs  der  kämpf  Je*  Christenthama  aüt  deaa  Rddentbnaw 
dorck  die  Uiite  u.  Habsucht  ge«:rn  die  überwundenen  Slavca 
sehr  ewckweit  warde.  Die  Ansprüche  der  kirdic  auf  dca 
zehatea  Tbdl  allea  weltlichen  Er^verbs  enllremdale  db  tter> 
xen  vea  ikren  Bekehrern.  Di«  Markgrafen  des  Aakalt^ckett 
Mause*  waren  vom  bcaten  Willen  bcaeelt,  dem  neaerworbe- 
nen  I.ande  die  Segnungen  des  Cbristcntfauma  tu  Theil  wer- 
den zu  laaaen.  Aber  die  ganze  KirbUing  der  Zeil  und  die 
Bemühnnsen  der  Geiatliclien  führten  dahin,  dafs  statt  der 
lteIi;;ion  des  llerzena  ein  Safserer  \\rrkdirMst  sich  einfand, 
der  sich  bei  Küralen,  Addichen  u.  V  oik  in  einer  iluberlichen 
^e^elll-un<;  und  Bi-günstignng  der  seitillir  In  fi  l^!^lilule.  IVivibü- 
mer.  kircbeu  u.  KJöster  ertvle»,  die  b.ilJ  i.<  n  ^riilVu-ii  TIk  iI 
des  Landes  in  Besitz  halten.  Dadurch  wurde  viel  wrlüieher 
Sinu  in  den  reiehen  Slif\uneen  genährt,  u.  Kuhheit  u.  tnwis- 
senhdt  den  VeUics  blieb.  Aber  e»  mufxte  noch  eine  schlim- 
mere Zeit  datreten  unter  den  Baierschen  and  Luxenburcer 
Kiirslen,  wovon  der  Verf.  in  3ten  Bande  handeln  wird,  bia 
endlich  unter  den  Uobeaadtcra  durch  die  Keforwatiun  die 
cbriülliclie  Wahrheit  in  reinerem  Lichte  eracfadnl,  uad  Anbe- 
tung im  Geist  iiiiiner  mehr  Über  finstere*  MSnchthnm  u.  Prie- 
slerberrschat't  den  Sieg  erklmpft,  Ueferenl  scheidet  von  der 
genu&reicben  Leetüre  dieses  Werks  uiit  Dank  u.  llocbachtlUlg 
gegen  den  ^erf.  und  verbindet  mit  der  liofTuun^,  die  beiden 
lösenden  Bande  recht  bald  nachfoleen  zn  sehen,  den  Wunadn 
data  am  E>nde  de«  Werkes  eia  re4»t  vallsUiDdi!;es  Namenre- 
gister nicht  felilcn  niiige,  daa  den  Gebrauch  diesies  mchhal- 
ikeaiBadi»  ackc  cibidUan  wifd^  Vaa  DnsUddan.  dw 
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iM  9lm  «rtrttMwi,  kft  R«t  Mccncle  •teil  anfcencrkt:  S.  76 
Bg^k^-T*-^  Km  Hjrdbcn.  S.  di  Koarad  IL  i.  Konrad  III., 
16S  ■.  170  ncblrn  Elbafrr  I.  Uiikrn.  S.  174  WiUnack  I. 
WUMmL  &  403  liiU  IL  iiOO  L  Ud«  iU.  im  —  &  18i  nur« 

579.  TMatittJu  Studun  und  Krlttlun.  Eine  S^t- 
•ehrift  Är  im  psauBte  Gebiet  der  TJieolo^e  in  Vi  rliindung 
■rft  Dr.  Gieatttr*  Dr.  LSek«  u.  Dr.  ßfitzsek  hmus  '.  MttB 
von  ür.  r.  Ulimann  m.  Dr.  F.  fV.  C.  Vml.reit.  I'ro- 
feMorra  an  der  Uürmiläi  flfidribrri;.  JaKrz.  .\I1L  (  l'^t**.) 
Hell.  1.  i.  (Pn-Is  des  Jalirg.  n.  5  TUr.)  Ueftl.  eall».  A)  Ab 
handlungtn.  C.Uli  mann  Der  Cm*  de*  Graini;  Send- 
«chreiheA  an  GuaUv  Sclirral»;  Fr.  Lüelce  Frajcen  u.  Beden - 
leii  ober  die  ioimanente  WritenütriiiiUt,  oder  die  Irinitarisrl«' 
Si-Ibstantrriiciieidung  GoUes.  Ein  do(;inati<ehef  Sendscbrribi  n 
an  I>r.  SiIzkIi  in  Bann.  B)  GtJanken  u.  hemerkunzfn. 
Kitzscli  Lrber  eine  Ileibc  taliuudtscber  n.  patrisliscbi-r  1  iid- 
Bchoitern.  \Telrbe  «ick  an  den  roitveratandenrn  Spoltnaratn 
i(TlJfl"f3  pekniijifl;  Lud»-.  Hiriel  Wir  aind  dl«-  Js.i.V'.il 
^  .fitff.-oi  'l  Kor.  XI\.23.>24.?  I*n)l.  Iliriel  in  Ziiri.b  Nacii 
rieht  von  einer  Evanselien-Ilandsnlirift  aus  dem  I\.  Jalirli. 
(nebflt  Fac-«mi)c.)  Recenrionen.  SticLel  Uebpr  ilru  l'ir- 
tiamos  in  seinem  Yerbiillnir«  /ur  kirrlir.  Aus  \  rr^ml  isstiri^ 
von  1.  Ci.  Binder:  Uir  l'irrmeuin  ii.  «Iii*  moderne-  llililiui:; ; 
i.  MilrLlin:  l.)»r»li-llmi.:  n.  krillL  d«'-*  rnndernrn  l'jrli>riiu>. 
l'rhcmicliten.  F.  ^V.  1.  inln  fit  l  i  ljcrsirbl  il<T  iirutstcn 
Beilri(;i-  ?ur  Erl>l3ruii2  "I«-"  liiicln  .s  lliob.  (in  Am.  di  r  Schrif- 
ten ><>ii  k'!.".!!  !' ,  Sliri^rl,  Kniibi  l.  Fitclciis,  Arnbeini.  Ewald, 
Wiir^i'i-,  lllrüi-l,  —  lUli  entli.  f.  Abhaiidhingen:  SticLrl 
Das  riliL-i  Isi-  II.  Sstbetiscbe  Elrnii-nl  in  Ji-r  I'riiiibi  ti'iipriilä- 
niii:;.  narli^p« lesen  an  lesaias  In»a»ural-\ ision ;  iferjog  Oc- 
liiLiiniiad  s  Entwickcluns  zum  ItfioniiaUir.  II.  GeJunkni  ii. 
Bemerkungen:  Iii  Iii;  l  «'bcr  i..i(uiu!>,  1  Marr.  \\,  'lf>:  Z}rij 
Zur  KrUiiiuns  von  .LiioLi  W.  .').  ö.  III.  Hrcennionen:  l>or- 
ner  l.'<-bcr  Reiirlilin's  (jcsrliit  lili-  \im  l'ort  -  llnviil ;  HcY- 
denrcicb  l.  rlnr  Osiinubr  •>  L.  lnLui  li  mnj  «  hrisll.  Ki  i].:i<>iis- 
uuterrit'litt*:  l  llmann  Die  allt-nburcir  kircblithe  Anmlejrn- 
heit  u.  di>>  l-'arLiUiitsuut.'ichten :  nrbst  Eiiilo^  au  den  Urn.  Dr. 
Thoinck  (über  die  in  deosi-u  litrrar.  Auzetger  1839,  ^>r.  7>i 
llb  80.  eotkailene  Anzeige). 

680.  Ree.  von  Guerike:  Allgem.  rbrIstL  Symbolik,  in 
'  AtüH  Lit.'Zig.  >'r.  ii).  'il.;  von  1.  Pflanz :  IVber  das  reli- 

eite  D.  kircliurhe  Lt-ben  in  Frankreich;  2.  Iteurhiin:  D.i8 
lirbtentlium  in  Frankrrirh  innerhalb  u.  aur«erbalb  der  Kirrbe, 
in  Nr,  31—33.;  vm  Au  lUe  magvL  GewlUdikcit  llenUtb- 
landi,  inbei.  in  Henogtli.  Akesinng,  Ii  ffr.  38. 

5sl.  I'aniiiii  \lre.  von  Riilslnli  Der  Be^rilT  des  !Nalii. 
in  lleiittih.  Jahrhh.  ,Nr.  75.  —  K.  Uuliri»  Bec  von  1.  kra- 
nolil:  Dl  .itiii'i  il<'l<raronim  jubilaeo:  i.  WclifaNt  Dt  anno 

Hebracoruni  |uli..  Jahrs.  >r.  7.  S. 

Geschichte  und  GroprrHphie. 

58'2.  Sckireiztruehe  Annaleri  oder  die  (•e.tchiclile  tin- 
srrer  Tase  U.  S.  M>.  Bd.  7.  Aucli  Unter  d.  Titel:  Pvlili.tr/te 
Awialrn  iler  eiilgetiüttiicken  f'ororle  Zürich  und  Bern 
n-iihrend  der  Jahre  1S14.  1S33  u.  1S36  «.  *.  m.  von  Heinr. 
Etcher.  Bd.  1.  Zürich;  Orell,  Färaii  u.  Co.  183».  H.  (vn;l. 
ISJH  uns.  Z««..  Art.  253.)  (OJO  S.)  n.  1>  Thlr.  —  Ist  die  Pu- 
blikation von  Aktenstücken .  iveldM  die  V'erbandlnngen  eines 
Staat«  tbeUs  mit  seinen  Gliedern,  tbeila  mit  dem  Auslände 
in  der  neocaten  Zeit  belrelTen.  ein«  sdlene  Brtdteinung  auf 
dem  Gebiete  der  historischen  WiMMMcbalV.  so  peirinnt  sie  in 
diesen  Annalen  noch  dadurcii  an  Intamae,  dab^Jicsdlwn^Mcii 


katboUachen  Kirdie  darrtcflen,  tvcIcIm,  nacli  deraeHwn  Ünab> 
hiogigkeit  strebt,  die  aie  in  andern  Staaten  l>ehaaptet.  Ui 
ersten  Abschnitte  ( Begcbenkeilen  von  Einiuge  des  GraKaa 
von  Bombellc«  in  Bern  bia  nr  EidieistsBe  der  katholisobe« 
Priester  im  Aarsaa),  erwSknt  der  Verf.,  dais  nnch  dem  dorch 
die  vorgeachriebenen  Zuairhemnfcn  des  RegierDn<:srathes  dal 
Standes  Bern  (betr.  dir  NVahmeJmn^  vSlkerreehtlirhrr  (irund* 
•Ilse  hinsichtlich  der  Fremdeapolizei)  glücklich  herbelgeiuhr- 
ten  Friedcnttschlasse  mit  den  deutschen  Nachbarstaaten  und 
dem  Hofe  von  Turin  die  Verhältnisse  der  Eidgcneaacnschaft 
luin  Auslände  eine  geranaae  Weile  in  die  !;ereeeltn  Bah«  ra- 
rürkli  bren  a.  Ereignisse  von  polit.  BedeataanMt  ansscidi?- 
r&en  iiiurüten.  Uie|eni^ii  der  nroea  schweixerischen 'Staats- 
mSanrr,  welche  unter  den  Fitlkrn  frantSs.  Oipllimatie'  #b 
Venvickluii<:en  mit  Oeslreich  und  seines  Verbündeten  be'rh^ 
cellihrl  hiillrn,  ivan-n,  als  sie  von  jenem  Schutze  sich  ver> 
lassen  si  lien,  in  snlrbrn  Schrecken  geratben,  und  von  den 
Deiniilliiiiiii^eii.  inil  denen  s\r  Afn  Frieden  erksufen  moTaten, 
iiKir.ili'-i  li  Sil  ;;er.idi  lu-  elii,  Ci^ih  ihnen  das  Gelüste  nach  einer 
\Vii  ilerli'iliiii'4  .<i"ii  her  Erlahrunsm  verging.  Um  de«  Thron 
LiidK>if;  l'liilipps  liattc  eine  driu  Systeme  der  heiL  Allianz 
ei-^elii  Me  l'olilil  sicli  am;ebiMel.  »vrirbr  weil  cntCrrnt,  in  der 
StIi'.M  i,'  oder  auf  eiiniii  andern  S<-hau|iIalze  der  Le^itiraitlt 
den  Ilandsrlitth  llinru^verfen,  weit  eher  geneigt  war,  in  väUi- 
Sein  hiiner>:rindriiH,se  mit  den  ;i|js«>ltili.scnen  Höfen  überall  die 
driiiiilirnl.  IVn<lenilen  u.  revuliiliiinJiren  Priiiripicn  la  belim- 
pfeu.  I>ii-»e<l  .Svsti't«  der  Uesl.inrjliini  und  der  .Mlinn/;  wurde 
iheils  diirrh  urnfse  di|diiiji  il.  und  inililair.  Beweiimmen  und 
.Sibaiisinele,  tluiU  .[  /kIi  die  iiiisinni'.;fn  u.  verhreciierisihen 
Versuelir  re»<diitiiiii:ir.  r  KaiuliLer  utiil  die  Wilirihri^leit  der 
fcmziis.  I)e|iulirlerik:irnuier  iiiiiiirr  mehr  Lonsulidirt.  Irj/wi- 
Bc-ben  erhnb  sich  in  der  Srli\%i-ij[,  znnä(  li.sl  in  den  Kant.  St. 
Galleti  II.  \  ir'.;au  ein  l^aiupf  I^vi.^cIien  der  Slaal.vuewjll  und 
der  riiMi.  K'irie.  der  so-^ar  Fr.mkreieli,  binalrlillieh  der  l'runt- 
ruli-r  ll..;i.i<  I  J  A  einer  l•ll^r^  mli.in  i;enei2t  maelite,  und  der 
die  .luraliejlrli-  einen  Frldiug  des  St^niipR  Mern  veran- 
!al'»le.  Der  V'rf.  erzKblt  in  diesem  n.  d.  ui  udi  n  .M)-.chn. 
mit  S^ohlenntnirs  u.  polit.  C<Mnliiri3(i(iiis!.ilenle  jetien  Kjmpf, 
der  sicii  auf  die  ,\rliLel  dr  r  II  nlener  kiinreren/  stijt/'r  .  der 
von  der  Mehrzahl  dpn  .<>o|:eriannten  liln  ralen  Scln>  eiiiTischcn 
StsatsniUnnern  und  Ke»ierun;:en  nur  lau  u.  schwach  geführt 
wurde,  aus  ßrsnr'-nir-i,  dals  dii'  jll.ieljte  zn  Gunsten  der  Unra. 
kiri  lie  iiih  r\ eiiiren  >viirdrri.  —  N\  rnn  ;;l4'irli  in  grijfserer 
kurzi-,  doch  uiil  dcrselhen  llaren  L  ebrrsii  ht  i-ri^rterl  der  Vrf. 
im  3n  Absriin.  den  bertirliti::ien  „Wahlscben  Handel",  her- 
vorKe«;.'«n«;eii  aus  dem  .Anhtule  einrr  Grundlirsitjuni;  im  kan- 
|ini«lheilr  liasellandseli  ill  il  iK  Ii  die  Gebrüder  \Vjlil.  Iraniös. 
Julien  viiu  .>Iühlii:ni5i  II.  iVji  li  den  beülebfudrn  Uaselnrhen 
Geietzen  halte  drr  Kezii  run'j'ir.ith  die  bei  Verkäufen  von  Lie- 
pensrhalli  n  ni  1- rennie  erl<M  derliche  Kaliliration  nur  mit  dem 
ausdrüellii  lien  \  iirltchalte  rrtheilt.  liafs  »eine  (iebriiiler  d.iinit 
Lein  .\irderUs<un';;sreiiit  erhallen  sollten,  .Mlein  der  l..itid- 
rath  halte  als  börlisic  Lande'bi-hnrdr.  die  It  ililie.iliiin  als 
eine  \  erletZUUg  dej>  Ge«etze8.  eassirt.  Diesen  1'rivaii.lreil  hat- 
ten die  Juden  dem  französ.  iHinist<  riiiiii  As  eine  Siaal.sange- 
le^cnhcil  empfohlen,  das  eine  Sprnrlie  und  ein  Verfahren  an- 
nalim.  welches  den  vijikerrechtl.  Grundsätzen  nicht  angemes- 
«en  war.  Was  hier  int  Kleinen  geschah,  entwickelte  sich  auf 
Veranlassani;  der  Flüchtliogs-Angelr^enlieit  und  der  Cooieil- 
eeschicbte  immer  greller.  Diese  beiden  AnEclegeiiheiten  be- 
aandelt  der  Verf.  in  den  folgenden  drei  Abarhiiitten.  Jena, 
welche  das  Tagsalzungskonkluaum  vom  11.  .Magnat  1836  niid 
der  bcrmetiscke  Blokua  von  Seiten  Frankreicha  hervorrief, 
vrar  in  den  im  J.  1R)4  durch  Palliative  and  eine  halb«  Ver- 
ständigung zum  Tbeil  geregellea,  aritdcm  aber  anfa  Nene  ce» 
trObten  Verhältnissen,  betreffend  den  Anfinlbalt  poiitiacMr 
Flüchtlinge  in  der  Sahwwi,  bagrOndet  Die  nidiste  Vcran- 
laasnnc  z«  dieflcn  Vcrhlltuiaaen  nb  die  einteleilelc  t'nlar- 
•admtgmsm  dar  Eiaardonc  da«  Stad.  L.l«HiiiK,  n.  die 
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in  Z4rich  n.  »ndern  Ortfn  crncuortt-n  l  niliM  ln-  pi^lil.  Fliii  lit- 
lin:i".  I)'"'  Djirslellaiip  «risl  njrli.  warum  dirsr  Miii  lillinp- 
Aiii:i'li'Scnlicit  2U  «<jlrlnii  Exlrrini' jl<ri  tülirlr  in  Folgr  dr« 
l  ( lirruiuüif»  dir  daiiul.  fr^nzTis.  >liiiis(rr  u.  ilrr  iiim-rn  Zu- 
sLiiiJt'  Fraukr-  ii  Iis.  ?»iir  die  Wrisln  Ii  Liiil"ie  Pliilinp«  fariil 
naniciitlic  Ii  in  Ii« /.ii;  auf  lür  fjimiis«'  ( "iirisi  ili;«'srh.  das  MiUi-l, 
«itdtT  iii  «  (j'i-irisc  711  Ill  ingen,  was  durch  lirn.  TliiiTk  u.  drti 
lirj.;.  V.  IJroiilif  vi  rdurbi-ti  worden  war.  Aber  Irbli.ifl  i  ririn<  rl 
diiMT  Vorfall  dii-  StJiwfi/cr  an  die  Grlirrchi'n  tini  r  linrnli  s. 
vi'rfjssung,  welcli«"  drr  Kidsinossrnscliafl  'in«'  wiinliu'  l!«-- 
liandlau^  di|>loinati.si?hi*r  \  <'rli;illiiis<ii'  Dnrriiii:lii  li  in.M  lit,  in 
mir  tt  "iii"  vor  fintra  unbesnnnriirn  Uürlttull  in  zu  jjnilM-  llin- 
nfijiiiiL'  zu  [■  r.iiikri  irli  irarnt,  wodarcii  dir  Ni  iitralil  it  uini 
mit  dieser  die  SiibsUndiukeit  der  ScLtvciz  erfälirdct  ird. 

-  kd  - 

59J.  Rteutil  de  lettrtt,  proclamations  et  ditcourt 
de  Charte*  Jean  prinee  royal  et  en.tuile  Rol  de  Stüde 
et  de  IS'orvege.  '2mc  tdit.  Parbe  1.  '2.  Stoclliolin.  8.  (JJ3  u. 
322  S.)  —  Eiae  Sammlung  von  UrLuodru  n.  llriefen  »ehr 
Bunniclifaltigen  und  vrrichiedonen  Inhalt.^.  Zanlchit  wirlili; 
als  Ouelle  lar  dif  Entvrickeinng  der  Vfrliültnissi'  u.  ZosUndc 
in  Schweden  und  Norwegen;  denn  »uf  beide  Thiilc  des  Ver- 
einigten Küni<:rt'i<:lis  Lizu  lien  sich  die  die  luit^ptbrillen  Reden 
nnd  Anlworlrn  ;.n  l  inn  Inc  Di-pulalionfu  ml.  Corporalionen 
(i.  B.  der  SUiidi-  ii(ii-r  inivcr-;i..li  ;i)  dl.;  InstrsKlioncn  und 
Erlasse,  die  vnr  d<'r  Tliriuibi  slfi;:!!!^  an  di  n  <  licnial  Künig 
gerichteten  HiTicht«-.  —  l'fir  dji  Pru.itv<T!i..-lliiifs  Jls  kiiiii!;» 
lu  Napoleon  sind  dir  Hrii  fr  sriir  unU  rrirlitenJ :  aus  ilinrn 
lrrii{  ri  ^vir  rrclil  i-ii;riill;(;li  rrlriinen.  >viu  sriir  stliivrr  iH  di-m 
Kriirn)rin;i  n  wurde,  mit  ihm  zu  bredicd,  wie  aljrr  diu  Nolb- 
weBdi';Leit  die*e»  Bruches  von  Bonaparte  «elbst  ver.inlafst 
wurde,  als  durch  die  Bi-.selzung  Ponimeriis  die  Khrr,  Sirhcr- 
lieit  und  Existenz  dej  Keichrs  bedroht  Avar,  ^r^en  welches 
Carl  Johann  so  heilige  A  ernichtuni:rti  ülimioiuiiirn  halle. 
Besonder»  inerLwürdii  i»t  der  Berief  voin  J.]. 
Mau  vergl.  die  .\nJE.  1' rirdr.  Karl  von  Strombeck's  iu  der 

Jen.  Lii.  /.ig:.  isio  Nr.  IS,  der  obi-es  Wcifc  n  dacr  Lab- 
jireisung  »eines  kOni°;l.  A  erf.  benottt  hat. 

584.  Frdnd.  Hüller  o  Ree.  vm  S.  F.  W.  Hollbuinn:  Die 
Uterer  im  Osten,  in  Johrbb.  f.  vdtttneehafth  Kr.,  "St.  •!><. 

Philologie.    Archäologie.  Literürgewdiichtc. 

5S5.  fForterbueh  der  deutschen  Synonymen  ron  Fr. 
Liidn.  Korl  fVeieoHd.  Band  1.  jf — G.  Mainz.  Kanferbere. 
IWÜ.  8.  (.\\VI1I  u.  576  S.)  (I.  -2.  i  Thir.)  —  SYnoiijmik  als 
genaue  Be^riirabestimmans  ist  >ves«nllich  eine  phiicNwiph.  Kanst 
a.  .4rista(cleti  stellt  deshalb  mit  Recht  seinen  Katesorien  eine 
allgrneine  ErLISruni;  des  Begriffs  der  Sinnyervrandtschafk  od. 
des  Synnnjnien  nn<l  des  llnrnoDTiuen  voran.  Um  so  mehr 
iniif«  es  für  ein  Wlirterburli  dieser  Art  in  unscfvr  Zeit  noth- 
wcndig  erscheinen,  nicht  von  dem  rein  sprachliclien,  sondem 
VM  dem  philoMfllilachen  Gesichtspunkte  aonzugt'lien  und  die 
Gejchichle  des  WorlLcjcrifTes  secundlr  auftreten  xu  Ia«sen. 
Ileul^clie  PliiluKopliir ,  wie  iiberhsDiit  deutsche  Wissenschaft 
lial  in  lim  Ift/d  ii  J.ilir/i  lindrn,  in  dfirser  Rirhlun>;.  so  unend- 
lidi  lii'l  >rlii/ni-  lii'Mill.ite  :;eiiifrit.  dafs  es  nach  hoichen  Vor- 
arbeiten last  leirhl  i  r^elii  im  n  l>aiiM .  nur  das  Gewonnene  in 
eine  giliilri^e  l  eliersii  bc  /u  hrinsfii.  BelrarLleo  wir  nun. 
wie  der  Verf  des  vurlii  jriuleii  \\  iirlerburben  Terfiiliren  ist, 
so  Irinnen  «ir  der  Ait.  nie  er  seimr  .'Vnfiaiie  lu  iieiifisen 
strebt,  nirht  uiibediiiLl  b<  i|illirlilrii ;  er  hat,  was  un.s  dureli- 
au»  unerl.ifj.licli  seliini.  du  [ibilosopliinrlie  lle2riHslie,vliiiiMiiinL: 
fj^l  Call«  bei  Seite  pesrl/t,  als  ^viiren  Kant,  F  irlile.  Selii.  ji  r- 
in.iiiier.  Selielliii^,  lle'^el  par  niclil  da  gewesen.  Sei  ^elien 
»■vif  denn  aueb  den  ijatizen  hielierurlii'iriseti  \V .'.rlr n orratJi 
velir  dtirflie  bi'handell:  (iedanle.  DeiiU  n.  lii  srilT,  \  orslelbm;;. 

Glauben,  Begreifen,  Fassen,  Beweis,  Folgern  und  i>cliiiGJjM.<n 


'  u.  s.  w.  (Iiells  SMr  nirht,  tbeils  sehr  onsenflgend,  nnd  ^an» 
unwissensrli.iltliob  dar',;es(ellt.  .S.  Ii9  heifst  es:  Augenblick. 
Die  am  kürzesten  ^i  dachle  Zeit,  als  ein  Iniheilbares,  S.  'J17 
Be  t  Ii  euer  u  n  g.  Schwur  ele.  Eine  liöehliche,  kriiflise  Ver- 
sicherung, S.  '274.  Denken  rlc.  Irllieilend  f rnsUndesthllig 
sein  .  .  .  ceistli  nehmen,  ceiviiir  »uffasiien.  S.  'isy.  Dinr. 
Sache.  Die  Grundlage  (d.is  Sulisiral )  eine«  Seins  .  .  .  .  M 
mas  nun  jene  («rundl-isr  «iiLheli  mier  nur  j^edacht  »ein.  — 
l>a»on  ^riritiiil  S.  J:mi,  i>in'.;.  \Vi  >en.  Khd.  was  ist.  — 
Dies  wird  durrli  Miiii;  aljji  im  in  In /eiilmet.  S.  t'i".  Frau, 
lirrriiin.  Khrenbeni'niiiiii;  liir  i  iise  l'i  rmn  weiblichen  Gc- 
selilerbls,  sie  maj  vfrbeii  albet  si  in  oder  iiitlit.  Frei, 
I  reell,  Ist  das.  >vas  sirli  diireli  etwas  «tiderr.'s  nielit  be.sehrSu- 
Leu,  oder  überliaujit  nii  Iii  besliramrn  LiTsl.  .S,  idi  Freier, 
Bräutigam.  Wer  eine  besliminte  Person  weiMirhen  Ge- 
schlerhU  zu  ehelichen  lieselirl.  S.  »7J.  Fromm.  Gotles- 
fürchtig  etc.  Dieüe  AusdrurLe  werden  dem  beisrlejl.  di'ssen 
Be^vegungsgründe  zn  j;uten  Handlungen  aus  «eiuen  Vurvtel- 
longea  von  Gott  herrorgeiien.  S.  407. "Gatte,  Gemahl.  Ehe- 
gatte etc.  Eine  mit  einer  l'rrson  anderen  Geschlechts  ehelich 
(^eseUnalMB}  rerbundene  Person  in  Betiehnns  auf  dieseib<p. 
S.  313.  Gedlchtnir*,  Erinnerung.  Das  Wiederbe^vobt- 
sein  oder  Wicderfaesvarsltverden  einer  fräheren  Vorsteilnng. 
—  Wir  glanboi  darcfc  dieae  Beispiele  auch  die  Schreibart 
des  VcrfMMnt  hlBlnngUch  dUraktcricirt  tn  Labco,  iL,  es  heiXiil 
wobf  ddi  m  viel  Koordcrt,  wenn  aun  aidi  mit  ErUiruagen 
wie  S.'17a.  Befchr,  C*b*t,  Gehciraetc  Kundgebung  des 
WiUenn,  wa«  da  HMkrar  wn  «dar  laaara  soll,  und  setbtt 
mit  der  S.  576.  0«t  •«!•«  Fr«BM«B,  Natten,  Tangen: 
Die  nölhise  VoUwMMahdt  wom  habm,  —  aidit  sdrieden  n» 
»teilt  ßktt  S*  InhM  «ir  te  «Mcrai  Bwick  <iie  MIbmI 
des  Gancen  TandgMfaOl,  tn»  «mi  SeUdb  wd  Daa  •■fmct- 
sam  IU  machen,  was  der  VctC  «MdUh  GMm  frinbM,  mk 
wodurch  er  aein  Werk  eiiipliehleM««wA  ■.  hiintiiii»ir  Mtrhl. 
Was  wir.  nnd  wir  glanbcn  wohl  mit  Recht»  Id  im.  Vordcfw 
grunJ  stellten,  wissenscbaftlicbc  Br^rifliihMliww«llK_  tritt  iha 
zarflck,  selbst  drr  od  altfritnUache  Stjl  nScfate  Tn  vnicm 
Tagen  nicht  recht  geeignet  sein,  de«  UmA»  Biagang  eq  Ter* 
.itchalTen;  dagegen  giebt  der  ^  erf.,  wat  wir  alt  im  uralte 
setzten,^  die  (ieschirhte  des  Worthegrifllw,  M  wie  da«  MIM 
spracfalicbe  Element,  bereichert  durch  die  ncBCM«  FeracMB* 
sen,  mit  passimden  Belegen  aus  den  Schriftstellern,  als  41« 
Haupisaehe.     Darüber  drückt  er  sich  S.  VIII.  der  VomMle 

also  aus:  Hiernach  roufs  die , G<-genwart  augenscheinlich 

?ani  andere  Anforderungen  an  ein  Wörterbuch  der  deutschen 
Svnnnymen  stellen,  ala  zu  den  Zeilen  von  Eberhard  und 
Maafs,  welchejn  Letzteren  mit  dem  grolaarügen  Heiaterwerfc* 
Jakob  Grimms,  nSmIich  seiner  denlachen  Grammalil^  die 
Morgenriillie  des  neuen  Tage«  gleichsam  nnr  anitimnuvteb 
aligeiiieitirs  svttonymisches  Würlerburli  aber,  das  die  teidbf 
Ergebnisse  der  denlachen  Sprachforscliun:;  auf  ihrem  gego- 
wärtigen  IlShepttnlte  im  Gebiet  der  Siumerwandlachenaar* 
legte  nnd  hiermit  den  Anforderui^en  der  Gegenwart  genSgte, 
wurde  bisher  vergebens  erwartet  etc."  Die  KdegsleJIen  nahm 
der  \  erf.  S.  IX.  „aus  den  Slteslen  wie  sp.TIrn  n  Oui  llen  und 
Schriften,  u.  aus  unseren  gefeierten  klasMNebi  a  S.  br^lKtellem, 
wie  .Srhiller,  Gortlie.  Klopslork,  Lessin:;.  Herder, 
Wieland,  Bürger,  ,).  H.  \  of.s,  u.  den  vielen' andern,  die 
er  zu  dein  Brhuic  der  -SvnonjmiL  l.ts  und  ausschrieb,  0.  er 
schöpne  »elb»l  aus  llandKrliriflen";  indefs  findet  sich  ODter 
der  /alil  jener  ausgescliriebenen  Autoren,  wie  gesagt,  nicht 
ein  einziger  Pliilosnph  noch  sonst  einer  unserer  wissenichan- 
lii  lirn  Küri|ib;iei>,  und  doch  wäre  von  dieüen  n.  nirht  .m  dctt 
Dii  bti  rii  /uiiiiriist  eine  priieise  .\usdrijcls»veise  zu  lenien  g^ 
«eseii.  \\  .is  nun  ui  «iinsrhen  wäre,  im  Inleresse  der  iVli-  1 
senseliafl.  i>(  ,ii,'i  rdinirs  ein  allgeraeines  sMimn  miM-lies  Wör-  I  ' 
terburh,  aller  nirbt  allein  —  „unlerslüU  1  durrh  eine  Samm- 
Ullis  von  Bemerkungen  und  .Nachträgen  ja  Gruber,  Eber- 
hard, Maafa',  aondera  gegründet  •oT  den  reichen  Vocnth 
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aller  FScher  ier  WUseiMcliaft  nnd  in  «o  fern  faul  t;»ni  n«a, 
i>i'iii«»U'n»  in  ilit-aer  Zu««mraf nsti-lianj; ,  xu  «irarbeirfo.  l>»n- 
keiwwerlli  isl  dtr  FUiF»  des  Verf.,  und  die  VeniK'lirun;  dt* 
Eberbard'ncLcn  Hand  -  Wnricrbucli»  A.  —  G.  Ton  OJS  »uf  t»75 
Artiki-It  jrdocli  M\\rn  ikicL  »ebr  bedeutende  wie:  Ue«itt,  Er- 
furdernil«.  Brdürfiilf»  clr.  und  wir  werden  dafür  durrb  finisje 
citirle  Su-Ilen  nur  unvollkonimen  enl*rbiidigl.  Die  Kiivksiclit 
anf  daa  altdcuUrb«-  in  auK^edobuler  Bexiebun^«  und  ürlbst  juit' 
griechiiiebe«  und  bilt-iniscbr»  wird  gevvif«  vielea  willLuiunit-n 
aeio,  Sollte  aliir  in  ein  »'ürterbuch  drr  Synonymen  uirbt 
aucb  doa  lloiuouyiue  aufgeuommea  werden  uiÜMen? 

J.  .Vaerkcr. 

5R6.  Prr'tsnuf gaben.  Die  Accademia  pnntiricia  ro- 
mana  di  arrbeolo«;!»  ladet  diirrb  ihren  I'rSsidenlm ,  di-n 
rürsten  OdesealcCi.  die  Gfifbrten  jrder  Nation  rtir  ("on- 
currcnx  fiir  die  Dearbeilnn^  folijender  Fragen  ein:  1.  nuide 
da»  nei  uruve,  welchca  nieht  röiniacb  «.  obne  Aofsrbrift 
nur  bei  den  iwiscben  Tibrris  a.  Liris  wobneiidrn  \  iillli  r- 
srlianon  geferli"!  ?  -2.  gr»cliali  das  vor  dem  In  Jabrliuiiderl»  ? 
■3.  welchMi  »incf  dir  Ergebnisse  des  Ver;;leich»  .tolcbtT  Miiiiz.  n 
mit  den  kunntdenLmiilern  anderer  italincber  u.  uiibt  italiselu  r 
VnHer  für  Bestimmung  de»  l  repninjs  u.  der  griilsrren  Kul- 
tnr  der  kiinst«-  M-Iber?  HiiisftiJunsttfrmln:  iSovi'iuber  ISiO. 
Adresse:  Caialiere  IMclro  Ercole  "V' isconli  in  Uoin,  Sekre- 
lair  drr  AkaJ.  Preis:  40  Zecbinen  10  bolllnd.  Unrat.ii». 
Die  ßi  kriinle  Abbandl.  wird  auf  Kualcn  Ars  Akad.  in  ihren 
Acten  j;fdruckl. 

5S7.  Herr  .Uirhet  leitle  der  Poriser  Akad.  am  'J.  Mlirz. 
an,  Hr.  Mryer  bahr  «irfi  bei  «einen  t'ntersucbun|:en  iitit-r- 
leu^t,  daf»  Jas  gewöbniieb  anler  dem  N'amrn  de»  Ari-ntoti-b'S 
citirle  Werk  über  die  Pflanzen  von  .N'irolaus  Damascenus, 
einem  ZeitgenoMen  des  k.  Aogusto»,  berrObre. 

588.  C.  <i'.  Zuropt's  Kee.  von  Cict-ronis  de  finilm»  bo- 
norum et  niab»rum  ed.  Madvidus,  in  Johrhh.  f.  teissriisr/i. 
kr.,  Nr.  Jtt.  'J7.;  Hrrlzbrrg  »  iWc.  von  Dii-  Oden  des  Ho- 
ratiii«  nareus.  übers,  von  Fr.  v.  d.  Dieken,  ebd.  .!.">.  .1(3.; 
Job.  Frani'  Uee.  von  1)  Eni|n'ilocli5  earuiinuni  rilli|iiiae  ed. 
Simon  Karsti'n.  -J)  Tbeod.  Bcrpkii  Comnienlalio  de  |iroorniio 
ElOjifdoeli.s,  Nr.  JT.  —  Fr.  lii-r.  von  Leben  des  bril. 

Tliuinas  von  ('»nterbnry,  altfranziisiscb  brs^.  von  Jiuni.  Be'  ker. 

Nr.  36.  Kee.  vun  Pmiierlius  Elei;ien,  übers,  von  Herl/- 

berg  in  Jen.  Lii.-Zt^.  Nr.  Jt.  J4. 

Jurisprudenz,  Stmits-  u.  Ciuneralwifisenschaflcn. 

öSil.  f''on  der  Staatslehre  und  ron  der  forbereltun^ 
zum  Dienste  in  der  Staataeeriraltiiii^.  Aufs.'itzr,  serii-bti  l 
an  ansehende  Canierallslen,  zuuiirbst  an  seine  Herrn  '/nliMi-er 
von  Karl  Hemr.  Ilauni.  Dr.  Jibil.,  k;;!.  Pr.  llr-jier.  li.  und 
IVofrissor,  Killer  etc.  königsber.; .  Bornlrüger.  IS.J'.t.  (ohne 
Vorrede;  \~H  S.  irr.  S.  j  ;  TIdr.  —  Der  sehr  geehrte  \  erl'.. 
webiier  Seraunie  Zeil  aul'ser  seiner  Professur  eine  Itallisstelli' 
bei  der  l(rj;lerun-j;  in  ki»nis»bers  bekleiiiele.  ward  \  w  im  h- 
reren  Jahren  dureJi  ein  bedeiikliebea  Leiden  an  den  Auuen 
be\vo^en,  die  letztere  Stelle  niederzulegen,  roacble  nui  seiner 
An^en  willen  mit  dem  srinstissten  Erfolge  eine  Keise  n:irh 
Italien,  u.  fand  bei  dem  tVirderantreteu  seines  Lebranils  die 
von  Seinen  Freunden  ihm  langot  cewünseble  .Mufte  zur  Aus 
arbeitnns;  eines  neuen  Lebrgeliaude.s  der  Slaat»wi»»enM'h.ini  ii 
fiir  den  Druek.  Die  vorliegende  Si-hrift  ist  jedoch  nur  eine 
Vorllaferin  desselben.  Der  Kel'.  verdankt  sein  Exenj|ilar  di  r 
Cüte  des  Verf..  des.ten  freundiii  bts,  enli;rgenkumiuentles  \  \-\-- 
Iranen  ihm  zu  Theil  ^^a^d.  aU  er  bei  der  lle^ieimr^  in  k. 
(1S26  —  iS)  die  koramunal-.\u|;eIej;etibeilen  bearbeitete,  u.  mit 
den  EigenÜiiimlicbkeilen  der  Provinz  noeh  unbekannt  iiielit 
selten  bei  seinem  besser  orienlirlen  gelehrten  Freunde  K.tlh 
cacble  und  fand.  —  Der  Vrf.  trügt  uun  gewüserwarsen  selb.st 


die  Schuld,  dafs  er  ditmals  den  Ref.  >ncb  nm  Mit^enpsse 
seiner  akademisehen  Forsrhungeo  zuliefs,  u.  dafs  daher  jrlit 
der  Kef.  statt  der  vorliegenden  ProjiSdeutik,  oder,  wie  deT 
Vrrf,  selbst  sie  bezeichnet,  statt  einer  blofsen  MeHbodrJogic 
der  Slaalslehre,  dag  neue  Lrhr«eb;inde  in  volbtündiser  .4r- 
rbitektur  erwartete.  Dorli  ist  Uef.  bei  aller  Ln::eduld  nocb 
NO  genfigsam.  anrh  die  kleinere  (iabe  dankbar  zu  emiifan- 
p'n,  —  Die  vorliegende  Schrift  schien  dem  Verf.  für  «eine 
Zuliörer  und  überbauiit  fiir  angehende  Cameralisten  ein  drin- 
gende« Bediirfnif-i.  Diefs  wiirÜe  ihr  Erscheinen  schon  rerlit- 
l'ertigen,  wenn  der  \  erf.  aurh  nicht  liir  rälblich  hätte  ballen 
müssen,  für  das  Nene  iu  seinem  erst  zu  erwartenden  ansführ- 
lieberen  Lelirgebiiude  durch  rini-^e  vorbereitende  .\ndentun- 
gen  den  Sinn  u.  die  billigende  Tlirilnabme  der  Faehgenosseu 
anzuregen.  Die.ses  Neue  besteht  n.'lmlirb  in  der  Hrrleilung 
aller  ein/einen  zur  Staatslehre  gelmrigen  Disziplinen,  die  bis- 
her nur  durch  .\g'iregation  ein  Ganzes  bildeten,  welHiPS  eben 
d.trum  aucb  nur  ein  Todles  war,  insbesondere  aber  der  Gü- 
lerh  lire,  aus  der  Aiilbroliologie,  als  ihrer  gemeinscbafilicben 
Wurzel.  Durch  diese  lierleitung  holTl  der  Verf.  eine  B<-le- 
bung  und  organische  Gliederung  der  Jlasse  erzielt  zu  haben. 
Etwas  Aebniiches  bat,  soviel  dem  Kef.  iiufserlirh  bekannt  ge- 
worden, sclnm  ein  anderer  seiner  gelehrten  F'reunde,  der  Hr. 
Prof,  Scbulzi'  in  Jena,  seit  Jahren  in  seinen  \  orlcvungen  er- 
strebt, und  e.s  würe  sehr  zu  wünschen,  dafs  aucb  dieser  mit 
einer  näheren  Ausführung  seiner  Ideen  die  .\rena  der  liiler.-»- 
tur  betrlitr,  da  die  GIrichzeiligkeit  des  Versuchs  zweier  durch 
die  Wissenschaft  so  durchgebildeten  Gelehrten  jeilenfidls  ein 
aufserst  günstiges  \  iirurlheil  fiir  dii-  neue  Begründung  einer 
so  lief  iu  alli'  Lebens\i  rliiillnisse  eingreifenden  Wisseiisrli:iit 
er^vecken  mufs.  —  Der  Inh.tlt  der  vorliegenden  Schrill  zer- 
fallt in  sieben  einzelne  Abhandlun::eD  in  der  Fnrni  von  Vor- 
lesungen. Die  erste  ist  Dberschrieben:  Anlhropologiscbe  Fun- 
daroeute der  Stnalsblirr  (p.  t— ()0);  die  zweite:  Abrifs  der 
<;üterlclire  oder  Slaalg-.virllifMliaft  ( p.  dl  — 1'>0);  die  drille: 
von  den  Bedingungen  des  Zusamnnnlebens  und  »nn  dem 
Staate  (p.  150— IW);  die  vierle:  von  der  Staats* rrwaltung 
(p.  —  i?!!);  die  fünfte:  tirundzüge  der  Finanzlebre  (p. 'JT'.I 
bis  .11"2);  die  sechste:  von  di'ui  .Studium  der  Canieral wissen- 
schallen (p.  iL!);  die  siebenle:  von  der  den  .Staats- 
beamten notliwendigen  allgemeinen  lyiilurig  (p.  ilJ— 17")  — 
Das  jMeisle  in  der  Sclirift  bat  für  Anfinger  die  griifste  Be- 
deutung, indem  es  irade  dieBegrifTe.  die  ilineii  am  gel-'inlii- 
slen  werden  Milieu,  bestiiuiut  und  zer.;liedert.  Der  l  uifanj 
der  liirber  geb'iriien  Distipliiien  bedingt  zum  Glück  eine 
grolse  .ManniglalliuLeil  der  erLLrtei»  Bezeichnungen,  u.  führt 
dadurch  einen  so"  uiiautliörliclien  Werlisel  der  zu  perluslri- 
renden  (Jebiele  herbei,  dafs  schon  dadurch  die  ,\ulmerksam- 
keil  aurh  des  Li  sers  in  der  nölliigeu  Spannung  erhalten  «er- 
den mufi.  Auch  liegt  in  der  .Stellung,  die  der  geehrte  \erf. 
bis  \iir  kurzem  in  der  Verwallun:;  einnnbm,  die  sicherste 
iiewiihr  d.ifiir,  dafs  es  bei  ihm  mit  der  Erklärung  der  tle- 
menLirbrtrilTe.  die  an  sieh  alirnial  etwa»  L'nen(uiekliches 
hat.  dor  lj  weder  bis  zur  l  ebersiilligun^,  nnrli  :unh  bis  zu 
jenem  ibeorelisirenden  Xusfassern  der  IJezeiL-hiiungen  kommt, 
welches  zuletzt  nichts  Wirkliches  au  ihnen  zuriickbifst.  lief, 
will  damit  zwar  nirhl  gesast  haben,  dafs  er  nicht  dennorb 
erficn  manchen  der  vom  \  erf.  angegelieiien  BegrilTe  Einige» 
einzuwenden  hätte,  allein  er  hält  mit  seinem  ILnler  billig  hier 
zurück,  da  der  \  rl.  sicli  noch  nicht  ganz  niisspreelien  konnte, 
l  eberiiaupl  isl  es  kein  leirliles  I  nteniehnieu,  l  icie  solche  Pro- 

Eiideutik  zugleich  gemeinfar-lieh  iiikI  doeli  dabei  anregend  zu 
allen.  Gehl  der  Verf.  zu  selir  ins  Einzelne,  so  verliert  da» 
Ganze  den  CliaraLler  einer  Propiideutik .  ohne  ilneli  den  An- 
fordernnsen  einer  lieferen  wissen>rlia|lliehen  Begrnndnng  ge- 
nu2  zu  iTiun:  und  bidl  sieh  die  D.irslellun:;  Mos  an  das  All- 
gemeinste, so  entsteht  wieder  dir  dnpp«  l(e  Gefahr,  dal«  di« 
Bideulun;  dir  kniislausdrücke.  soweit  sie  mit  der  Sprache 
des  gemeinen  Lebens  kollidirl.  i<icl»t  leicht  klar  zu  ui:>cben 
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i<^l.  obnr  der  wis»eDScIi«niicb«ii  EatlfisUiiig  rorznereUün,  n. 
duh,  wrnii  ilifNt'  Erilwicklnng  mrOcIgehalteii  noa  drnnock 
drr  Bi  L'rilT  in  M>iMer  Whnischcn  BetdirSnkniig  •iir^estrllt 
Tfird,  dit'Si-  8trt>n^e  durch  nidita  zd  venaillcln  o.  dahtT  da( 
Ganze  unverNtSndlicli  and  eben  daran  lanpTcUig  lat.  —  Ue- 
sondrrs  lüblicli  IkL,  dajji  der  Verf.  anf  eine  tücliCig«  Gymua- 
•ialbildttn^  seinrr  CaaMraliden  dringt,  dab  er  Haitn  MS  im 
«jiStrste  Alter  den  f«rtd«ucmden  Umgai^  mit  dm  Umitchm 
Altertbom  cflnficUk,  d*m  Alle«  mdrAlle  Resjeren  nicbt  dfs 
Wort  rfdri,  aar  Gefvcibefreibeit  luiUüg^  die  ScbaUzDUe  Ter- 
wirft«  u.  di-rgl.  mebr.  Zwcilallbißar  Iomui  et  idicinaijib 
il  ßi-ihan  sei,  d^fs  tixk  iu  YiC  auf  dk  Seit«  d«f  Vmen 

da 

In  aldbk  jMJdl  «wdai 
J«  m  ümimtami  der 
«Mit  WcM  lUt  Mi' 
WM  Am  «I 


wolil  gl 


■teilt,  welche  oadi  da«  T( 

len  GQter  mit  im  den  

wir  drm  Rat  «M«!  Ät 
dadurch,  dab  bib  die 
WiKiHeliaft  nd  itt 
lidi  (Mch  ^^c^n9 

faUoK,  a«  iat  aa  die  Art,  wl<>  diV  gaahrla  YcC  de« 
TMvrtlMilaii  daa  Adda  (p.  179)  ein  atMbiaa  Pdaiat  nlta- 
btcilpt  •>  LHetalar  iit  eincad  aiwcgcben;  dock  Halt  der 
VrC,  im  aabe  Terirl^  dicU  pielMBiM  aua  den  bcatae  Särifl- 
äldkiii  ahinveban,  «Iva«  wie  gewShalich,  ie  N»l«a  luter 
dav  Tnla  die  Werke,  dniaa  er  aie  ontaahm,  nacb  Ausgabe 
«ad  Seilaaipall  n  «llcgiraii.  —  Die  Schreibart  daa  Vif.  ktaete 
l»ei  iet  ymm  Skm  daranf  TCfweadelen  gror«tfa  SavgUt  webl 
■eeb  idaer  ade;  daa  blnßj;  wiederlchnrnde  Advcrbinaa  bliebt 
ainaleM*  alaU  „idabt  einmal"  ist,  wrnn  Ref.  nicht  irrt,  Pro- 
Tinzialismas.  —  Onwk  and  Papier  sind  un'rwShnllch  aabSn. 

Silo.  Ree  von  Karl  Laden:  Daa  Kelt-nti^inürvchl,  in 
Eatt.  LH.  Ztg.  .Nr.  93—  25;  veo  Wf«L.s:  Arbeit,  Regie- 
rons;  u.  Slfoern,  in  .Nr.  .10.  —  Rrr.  von  F.  A.  Loelller:  Ceb, 
dir  («•■■eUeebnns  dvr  Pn-sscj  Tlil.  t.,  in  Nr.  15.  16.;  von 
Sdinidi:  Uebar  die  Zaallade  der  VcraiMiK  im  Dcnlaeblaad 
aUn  In  Kr.  17.  18. 

Physiologie  and  Medieii 

591-  Utbtr  Syphilis  und  Aus.tatz  \nn  Tk.  von  Hol- 
tehmlng,  Dr.  med.,  Cpli^.  Am.  rtc.  in  Kurland.  Dornst, 
«Severin):  1639.  8.  109  S.       Tbir.  -  Die-«-  Abb.  Bebildert 


ans  den  hisior.  Fortdmngen.  —  Deridbe  handalt : 
S^iuptomatoloeie,  die  Aeliologi«,  Prognose  n.  Tberapte  der  MM» 
diticirten  Seuche  ab  u.  führt  von  dieser  «ine  Reihe  von  Kranit 
beitsgcschicbten  auf.  Sodann  spricht  er  vom  Aussati.  dm  er 
aU  Anssatznackwire  dar  Es  (fem.  ohne  Aneclion  der  Schleiot- 
hlute,  —  ferner  als  TttberkelUldvaf  mit  partieller  Ezolccra- 
tiott  0.  mit  SchlrimhautafreclioB  —  ti.  endlicb  als  Veracbwiren 
and  Abfallen  einzelner  Gliednwfsen  im  Kircbspiel  Dandaneen 
beobachtete  n.  diese  Formen  crlintert  er  durch  ICraaUmle* 
gcacbiditen.  In  der  Spaplomatalaeie  werden  iä*  Beobadll 
gan  fremder  Autoren  ainelährt  n.  Verf;lalchDa<;en  mit  daa 


gen  [rem der  Autoren  aineinbrt  n.  VerewiebDa'en  mii 
nannten  anakcen  ICraaltuitcn  aind  leuUicb  eintewel 
Ganzen  ist  die  Schrift  aiaa  U«<Im  Oacrtdiaat  den  1 
liehen,  das  der  VerC  gaaiiiaa  tnd  vaa  dheaa  Iii  « 
focdata.  dab  er  mit  Utfrar  Fomdiaac  1a  du  Ge 


t  «aaaa* 


dab  er  mit  ttcfrar  F( 
Kranikhäilaa  eingebe. 


1a  da  Gebiet 
B.  dab  er  das 


eiaer»eiis  die  Lnslscncbe  ia  jaaar  endcmisdiea  Geetali,  wi  lcb 
sie  in  Üstprenfsen,  Lilbauca  a.^^BllaBd  ndgl,  —  wo  tir  olinr 
durrb  den  Coltus  übertragen  za  vrerdrn,  vonn!:i«\vi'i»r  aU 
exantbeniat.  Sjpb.  aoflrilt  nnd  in  dpm  (ii-ade.  ein  Ki|:t'iilliiiin 
der  in  UQrftiKkeit  n.  Unreinliclikeit  lebenden  nirdern  \  nlLs- 
klaase  geworden  ist,  dafs  sie  iur  diese  alles  Ab-ncbrecki  nil)' 
verloren  hat,  —  andererseits  gebt  »ic  in  Vergli-icbun;  dieser 
nioililicirlen  oder  endemischen  Seuche  mit  der  Radcfvj;e  und 
Spiljllyge,  mit  der  iUarsrbkrankheit,  mit  dem  Skarli'ero  und 
mit  (li-iri  AuKsali  i-in.  In  dieser  Jnppelleii  Uinsicht  muri«  die 
vorl.  Alib.  inlercstlirrii  u.  >vlr  Gnden  eben  darin  ihren  Haupt- 
Werth,  diifs  »ie  zur  ßr.>i'lituus;  der  djskrasischen  Volkakrankbei- 
ten  anri-.:t  u.  einen  G'e^rii«ta»d  berührt,  der  durch  freiere  Auf- 
l  l^-lln|;  der  i;.scli\vürii:en  Loc^lbchaftuneen  n.  durch  ri'ifere 
D.Htiiti!:  des  Aussatzes  eine  s;r5Csere  Wichtigkeit  erianzen 
^^i^d,  als  er  sieli  jel/.t  zu  erfreuen  bat.  —  Die  Ansichten  Oes 
\rrf.  sind,  d.ir»  1)  Svpliilis  und  Anssaln  so  alt  seien,  als  der 
V  iilLervei  Lelir ;  '!)  der  Aussjti  nncL  beut  i\x  Tape  in  Europa 
vorkuuitue:  ö)  die  S^pliilis  seit  dem  Knde  dcR  15n  Jülirh.  ihre 
ar«priili;^liclie  \;ilur  verändert  habe;  1)  dii  Lu.-Iseuche.  u.  der 
Au«!<.ilz  >on  Alterslier  u.  mieli  jclil  j;etreiiiil  grien,  aber  noch 
heule  rnniplicirl  \  m  Loiiihm  ii  :  .>)  dafi  unreiner  Deiachlaf  die 
eple  Oiielle  der  S«  iii  In-  j;<M4  sen  sei  u.  nneh  jetzt  deren  spon- 
tane Enlnielliin^'  vcranlüssea  Liiuiie;  0)  djfs  di  r  Trippi  r  s om 
Seliaiilfr  und  AiiSN;iti  versehieii>ii  m!  u.  Mrli  " alirsrheinlirU 
eheiiUlls  teliiiiii  riitwirLi  In  Lünne.  —  S<  liliiMii  luiTkun- 

gen  fulj^ert  der  \erf.  aus  den  ürgebniMcu  der  Erfahrung  o. 


I  H.  die  tteilcxiea  3h 


Deafc' 

dem  Ver£  flir  die 
AnsKiU  «.  fftr  dieBrinaataibdaaaaUMa,  ao  wiefKr  dJeSchit- 
demngen  dar  iiefiltirteB  Loalaeacka  daattar  verbunden  ada. 

llitppe. 

Ö1V2.  Ree.  von  K.  Siebcrt:  Zur  Genesis  und  Therapie 
der  mihen  Ruhr,  in  Jen.  Lit.-Zti:.  ^'r.  ili:  vnti  Griil'-elicb: 
De»  Sacbiensniecels  anderer  Tlieil.  elid.  —  Her.  von  ^a^r: 
Allgein.  Krantlieits  - ,  Hi  ilnnus-  ii.  jiathidn:.  /eieln  nirhrc  (a. 
u.  d.  Tit.:  Gnind/ü^r  iiir  ;ill;rni.  K.ranlli«'it.^li  lirr.  Nr.  2T:  — 
M>ri  Orlila  u.  fje>neijr :  il.tiidli.  zum  (iehrauehe  ln'i  :.i'rirbll. 
.\u>srahunsen  eli„  üIiits.  von  (iünlz.  <lid.  —  Tun  NVirrer: 
Itinerariuni  der  lmlis<  liiii  ('holer.i-Eiud.  iüu  .  in  Nr,  Jl):  — 
von  Sunde:  Genaue  lie!t<  lireihun:  der  lir.ilrnlier^er  Heilanstalt, 
in  Nr.  40.  —  Her.  mn  ('.  Can-ilait ;  Die  kniiiUteilen  de» 
liöheren  Alter»  n.  iliri'  lleiluri:;.  Ild.  1.  "i.,  in  £rß:f>/.  z.  Jtn. 
Lil.  /.l'^.  Nr.  III:  villi  .Srhwritli :  Die  liiniienz.i  (in.  \  «irr.  von 
lieeker)  ebd.;  von  Reiciicl:  Uandh.  der  wediciu.  Chemie,  ebd. 
Nr.  14. 

Pädagogik. 

jM.  ffantlfiarh  drr  püdagoghrifn  Ltirrntur.  Ein 
lilerarisrher  Wegweiser  Rir  Lehrer  an  Volks-  u.  BOrjiri  sehuli  n, 
SchuUchrrr-Seminarien  und  biiheren  Lehranataltcn,  wie  auch 
(Qr  Grintliche,  Schnlvortiieber  u.  Freunde  dar  INidagnsik  nnd 
des  Sebulvvesom  mU  Icrilbchen  Bemerkungen  u.  anderen  iSo- 
tizen  bearb.  vm  K0H  G^Ulith  Hfrvang^  Dr.  der  Philo«, 
und  Arcbidiaconns  an  der  Ilauptkirche  zu  Uudissin.  Leipxn, 
Itreilkopf  u.  Hirtel.  1840.  8.  \II  n.  J.j4  S.  i  Tbir.  —  Der 
Verf.  will  mit  dem  vorliegenden  Werke  ein  voUsUndigeres  a. 
leitgemSlses  Ilandhoch  der  pidagogischen  Lilerzlur  (sowohl 
der  tbeorctiaeben  als  praktischen)  geben,  wie  es  nianniefsch 
vermibt  vrarde,  da  dir  Schriften  von  Natorp.  Zireenoein, 
Enilin  inm  Thril  anvullsländi*.  zum  Theil  auch  nicnt  recht 
dem  ZeitlK'dürfniss«  rntsjtrrchead  sind.  Er  bat  diese  Anf- 
gabe  zu  lAsen  gesucht,  indem  er  einen  Catalogne  raisonne 
(wie  es  die  Franzosen  nennen  werden)  der  beachtenswcrlheren 
Werke,  welche  öber  das  Volksschalweien  u,  fiir  VolLMcbülen 
in  der  deutschen  Lileratnr  erschienen  >iiiil.  11  einer  sehr 
sorgHiltigen  Ordnung  ansarbeitete.  Aher  weit  entTernt.  nur 
Böchertitel  zo  geben  bat  er  vielmehr  durch  kurze  Charakte- 
ristiken —  sowohl  der  einzelnen  Glieder  seines  Schcniatismu» 
und  der  iLupIricblUttgen  in  der  Enlwicklnng  der  itildasug. 
Literatur  und  Wissrnscbsfi,  six  such  drr  einzelnen  Werke  — 
jene.»  Gerippe  mit  einer  Sufsrrst  fleifsisen  Belleiduiis  ausue- 
slaltet.  Ja  snsar  di«'  Verdirn«le  u.  Ei^enthümlirbkeltin  der 
k.orv pliiii-n .  eines  I)enz>l,  üenrke,  Niemever,  Houssmu,  Ba- 
sedow, Zerrenner.  I>inter.  Dieslerwes;,  Srhwarz  u.  A.  *iod 
im  Ganzen  treffend  geücbildert.  u.  man  mufs  dem  Verf.  das 
Lob  lucrfccaaea,  dau  er  bei  alier  Energie  und  Schäriie  der 
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Darsteflune  den  AnmiiehM  Am  büBlH  «.  Mitilt— 

Urtli4-ilii  Mit  ^acUictar  Umlcbt  a.  KkrWt  aadfi  tuA,  Dm 
Eiatliüluii;  dr«  VcfC  dir  Mdcn  Aaiprlcb«  Im  »mIm.  wie 
im  biblio;ranbitciini  ansrpaTtt  Ilt,  «tcBt  aich  hhwitimtlH 
4ui  A.  ^-ttriftcii  aber  Enkhuafc  liatwrichl  ■.  VflttHdnl- 
knie  im  AllMWhWB  CtoIrfiMfc&qrchpiiI«,  ■ilMalog^. 
CMcUcfale  £v  WlHMMluft  in  mbr  m.  JUcnr.  BaiieliiiBj;). 
B.  Schriftea  ikr  Ldhr> «.  Itsidm^nMtabak  (Hiür  komneti 
alle  Artea  MB  SdMiw  «ir  bfwbe,  Lwdl*,  Stadt-,  fasert 
BAiger-  d>  RcaUchalea;  Ta«»«tBiaa«m  •.  BU«ien-An- 
«tafteil ;  SonnUga-,  GowcrbcichiilM,  SUkUuUr- Auuitra. 
fjGjmnnUn  Ljccen  uni  k9bere  BiMngMBitalleii  bleiben 
■Umblnri  Ti]  !■  eines  Aalun^  folgt  4m  litmtnr  tber 
SdmUiKiplin,  SdwhnbicblifcHdb,  Scbalndtt,  SrhnDelin-r- 
Biinm)  NacU«  er  ao  ^  Litantar  der  eiscntl.  päd«- 
gogiBcIien  Sehiiftcn  beendet  a.  ao  weit  aelne  Absiebt  n-ichtrn, 
«ncbtpit  bat.  TctMicbnet  er  in  dem  3n  HanplaltscLiiitte  C, 
SÄrifMi  «nne  daa  Hatrrial  and  die  netbodlaclip  licli.tn(l- 
Ing  ibkabar  OalerTichu-GügriuUnde  Ixtreffcn:  I,  Itriigion: 
nTSprtclNwIetficbl.  (Lracn,  Scbr«lben,  deatathe  Sprache). 
HL  Sätbenutik  ( acbat  Zcichaea ).  IV.  Rraiirn  (Geograpbii-, 
Oiachichtr  Tdturlcande.  D.  SrbriiUn  wrlche  licaonderr  Kennt- 
■iae  der  Scitallebrer  bctreircn  (UosiL,  Gvinnaitilc,  I^iateiniacbr 
^CJ^FiaazSsiaclie  Spr.;  [waraat  nickt  aacb  Euliacbr?] ).  Ott» 
JirVerfl  ab4>r  dir  Formalbeieicknttai  n.  den  Omrang  (llos:<>n- 
a^  bpKser  noch  Seitenuhl)  der  Ton  iluB  reneiebneteii  \\'itI,c 
nurariilirt'ii  unWrIirr«.  wird  iluB  aacb  von  einem  gr-'f^i  im 
Pablikiiiu,  als  von  den  BibliocrMiiirn  zur  L»»t  grlcfi  nmleri. 
D'wiv  Notizen  sind  um  lanlcnat  einen  Begriff  von  drm  L'm- 
fange  einra  jeden  Werkea  la  erbalt«n  nnuaeingiich  niilhif;; 
dalk  Hr.  Heining  die  Preiae  genaa  beilogte,  lat  *chr  Inbrns- 
werlli.  macht  aber  Iretnrawifa  |«Be  Baieicbaapg  entbrbrlicb; 
da!»  der  Verf.  die  Lileralar  aaderer  ^mehm,  m  feni  sie 
nicbt  dareh  UeberMtsongen  Elgeflibom  anarrea  Valerlande« 
werdrn,  ganz  Obeigangen  bat,  kann  ihn  um  »o  wenieer  zum 
Vorwurfe  cereicben,  da  aein  Haadbncb  iu  allen  FelJrrn  des 
ntdagugiscaea  Gcbieica  tiebtige  a.  cmpfehlungswertbe  Werke 
bialat;  «.  aaaiw  LilarMar  nda  vaa  diaaer  Saita  her  fiber- 
wldb  mk  mAt  ah  MMdrtwi  ht, 

HandeUwissenscbaft.  Gewcrbskundc.   Land«  und 
FontwineiiMlwft. 

ä'Ji.    Vom  1.  Ajiril  an  Roll  (in  Druck  aad  Caomiissinn 

bei  HenJef«  in  Coslin)  ersrliclncti :  AllgrmeSne  landtrirth- 
tehoflliche  Monniaschri/l,  In  r^ui'.;.  vnin  |{aU|it-L>ir<-Lturiuiu 
der  romraersi-lien  iikononjisi  /i<  ii  GeselUrliafl  ii.  redl);irt  von 
dem  Generai-Seicrelair  dirsi  lljeu  Dr.  Carl  Sprengel,  kgl. 
jireufi.  OiLononiir-Commissionsrallie.  In  MonaUlieDen  von 
0  lii^  S  1!m-,ii  i;r.  8.,  deren  J  einen  Band  (zu  \\  Thir.)  bil- 
«i<  n  v.  i  iiii  !!.  Iiili.'ilUr(iliriLi>n :  Abliandlunsrn  dorlrinellen  In- 
L.tIIs:  All^^;ilze  von  .lUs.M  iihrlslii  Ii  [ir.iLlisciiiT  Hii'hluiii; :  ?I;in- 
ni;l.il;i.'i'  «-iiurliip  rs.itl/eii  in  si-w.ilillcn  Aii'.^üscn  «ns  iliri 
li<'>',r  ii  liiiiiiw  ii  th>(  li.ifllii  lii-ri  Srlu'ifleii  mid  Joiirn.ili'ii  ilrs  Iri- 
U.  Au'laniirs;  N.K  lnvi-lMirii  liluT  liir  Wirlsuiukiil  i;iiiil"irlli- 
acliaftlii  lipr  \i  ri  iiK'  vr.  \ i  ru .nnlli^r  Sm  ii  l iili  n  iimerlüillj  iiiiil 
aiir>rrliuib  DruUclibnds;  uunchirli  i  \ H  In  irlitt  ii;  Literatur- 
Kncliriobten;  Personalnotizen :  In  rli  i  Lüne  Anfragen.  — 
Wir  dürfen  von  diener  neuen  Ktm  liriming  umso  ni»lir  etwas 
Türliliges  (  nv.irlfo.  il.i  <]i-r  Iii.  Ilr>^.  l  iner  dt  r  aiis.'i  'i  i  luirS- 
«ten  Aj;ronoiuen  d.  Gegenwart  ist  u.  »nri  tUclilii;en  Mu.irljt  il«  rn 
nntcntülzt,  Ibr  einen  mehr  ah  » plifineren  Werth  zu  vcriii- 
ben  strebt.  Vielmehr  i.st  e«  st-im-  Misiilil.  in  dieum  Hrflen 
aacb  und  nach  ein  mügliL'ii.^t  toilsi.inili'i  s  \VerL  ü)j<t  dns 
Ganz«  der  Landwirthscbaft  su  Stande  zu  bringen.  Wir  wer- 
den nach  itm  F.riclieiuea-NfeharB»  ÜMT  dia*  MaHaimig  die- 
aer  Tendena  aülüicilaa.  ^' 
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SM.  JaMmdkfur  den  Berg,  und  niUten-.Vatm  auf 
da»  I8M,  Hiag.  a.  verlegt  von  der 
di^  m  ßhyierm.  Fwybrrg.  Gerlaeh.  8.  (iß  S.)  l  l.lr. 
Ealkt  1)  Kmntf/Mg  und  ngttithiinüithe  Auftütir  rrr- 
mimktm  liikmilat  F.  Reich  Ueber  rirciriiiehe  Sd-ö  me  auf 
Er^Rgra;  Branaadorf  Vcnacke  Aber  da«  Kiliriren  tob 
UeidflatJi;  c.  vom  iigl.  Beczante  Aaaaberf;  ein<;.. sandte  knne 
BcadnaibaBC  riarr  a«  Ettangang  beMcn-r  WViier  vor  dem 
Haikaa  jÜHag  SlalaHa  aaicweadrtea  Vorrkhlune;  itt.  F. 
CMiaafcMaiBBi  Dta  inam  JUiaipia^  der  EiafallrSbrea  dar 
Ate- ■aranttaaar  WaaaiiialnltiawMtbme  von  Eiacnosjrd.  9) 
BefgttmtMUeka  IfaetrieitM  Uber  die  gangbaren  Zecbea  n. 
■aaebiaea.  Oefca  elc;;  laaBachaft,  Aaabeate  e.  Ertng,  Waa- 
•erwirtbacbalV,  Getreide-  n.  Bergprodakteapieiae,  B«^-  aad 
Baa-Haierialiefa,  VerangfackaiwcB  a.  «.  w.;  —  icraer  Sbcr 
«agneubweichnne  i.  J.  IS38,  Bb.  aridrtteawlaarfaalw  EiadMl* 
nungen,  Sb.  nene  Erfindangea  a.  VamHM;  miaaidaglaaba  bw 
tahmngeo  tt.  Vorlcommaiaae;  flbar  dia  ivlehbilaa  bibib  äat^ 
la-en.  Auxrahningen,  fietriebi^ilBa  ale.  i.  jTlMBt  —  aaüafc 
alle  den  Bergban  a.  die  Freibereer  Bcrailadäada  brtTBBtBio 
Verfügungen.  —  Besondera  nDtilicfa  aadararlaacht  «M  da* 
Beiiitzi  rn  dat  ran  dtr  KedaltlloB  a|i  niB  Laole  dkaia  Jahta* 
erscheinend"  «n^Jcliad^  Reperlatfataa  Iba«  rtmmitiaha  Um 
Jabq^laga  aein. 

Schöne  Literatur. 

5%.  (  harle*  Tyrrel.  Ein  Roman  von  G.  P.  IL  Ja  mg». 
An»  dem  En;;!,  fibeiaetit  Ton  Dr.  Ernst  SujiemiAl.  Bd.  1. 
(•i-29  S.  m.  Bildn.  des  Verf.  in  Stabist.)  2.  (247  S.)  3.  («» 
S.)  Leijiz.,  koUniann.  U.  8.  3  Tblr. 

r>9v.  Der  Hugenot,  eine  Erzühlnnc;  von  den  l'roleslan- 
ten  in  Frankreich.  Ein  Roman  von  Jörn  et.  A.  dem  Engl, 
übers,  von  E.  SuiemiAL  Bd.  1—3.  Ebd.  Is39.  8.  (410.  462. 
408  S.  4  Tbjr. 

598.  Hutort*th4  Homaiu  von  G.  P.  R.  Jame e.  Nene 
eleg.  Taschrnauügabe  mit  Stalilst.  Nr.  V.  Ilichelira  in  .J  I5<ln. 
abers.  von  M.  B.  Lindau.  Ebd.  1K40.  iL  8.  (JO?,  l'>it  u.  2(»7 
S.)  B.  1 ;  Tlilr. 

'»99.  I^ovth  hy  tl.  P.  R.  Jame  t.  Vol.  2.  Dnmlrf, 
(,r  the  elotk  •/  f  old.  Ebd.  1840.  K  (»7J  S.)  n.  I  ThIr.  — 
In  Uentschland  zeigt  »icb  der  reiielsland.  dafs  so  Viele  lesen 
erlernt  haben,  denen  lesen  Zweel,,  nicht  Mittel  ist.  Ei  mufa 
beim  Kriihstürl.  naeti  dem  Mit|j.;sessrfi,  vor  dem  Eimtrhlafen, 
beim  GeittricL.  ja  seilet  auf  den  liuliebliiiki  n,  der  Promrna» 
den  eelexen  werden,  l  nd  wie  es  l  nglüci  ist,  wenn  Mensrhen, 
%>t-U'lie  Geld  nicht  zu  vei-w enden  wissen,  Geld  besitzen,  so 
ist  es  ein  wahre»  Eletni,  ilafs  su  viele  in  Heutscliland.  welche 
jeislis  zu  leben  iiieiniii>  li  rrien  wi-nli  ti.  ilennncli  eine  Münze 
erhaben  halicti,  wnrnit  m;in  '.;'ivli;i'  (Huüitse  erkauft.  Waa 
Wunder,  vii  iiii  sit  iij^  h  il.  im  S^[^~l  ^tetl  ii.  I,iirkenij»len  langen 
u.  sii  Ii  b;ilil  ciiii  n  llrifshunEer  fiir  diese  l)in;e  atii  isnen,  wel- 
rlii  II  die  (do.  Ii  im  All:;emeinrn  so  arbril.sameii  iiml  pniiliik- 
liN  '  iiI  S<  liriltsh  li. T  des  dentsrhen  N  atrrl.<n(li  s  bei  weitem 
iiii  Ii!  criui;i  ii  L.Wineii!  Alii-  \  rdker  werden  liiluil.iir  geroaelit 
und  die  wachsende  Fülle  der  Knirhle  Rleii;ert  nur  die  nnbe- 
preinicbe  Ffhi^keit,  sie  zu  pcniefsi n.  Dalu  r  li;it  Deutschland 
die  meisten  l  ehersi  t7air.:eii  fn  tiider  Lntrrliallungssclirinea. 
Ensland.  Kr.iulreieb  und  gar  lt;ilien  kennen  dieses  Bedürfnifa 
nirlit.  weil  in  <He5en  Lündern  weniger  Men.selien ,  die  nichts 
jI.s  lesen  k'iniien.  lesen  pelernt  haben.  Glaube  .Niemainl.  lief. 
leu;ne,  dafs  dieaca  jetzt  unleugbare  1  eliel  uicbt  eiiiNt  ein 
Se::ea  werden  könne.  DirS  wird  Cesrhelic  n.  .sribuld  man  dal 
Lesen  nicllt  als  Zweck  sondern  als  Mille!,  niinili'  li  ztim  treisti- 
i;en  Leben,  wird  bi  trai  lilm  ueli  rnt  haben.    So  ^■.  >  Ii  ivir 

{eilt  noch  nicht,  n.  so  v%er»len  auch  die  vorlieinsdt  ii  a;iturat 
ich  recht  gewamlti  n  II.  empfehlungswerlli'  H  1  >  beisetzunsen 

aBarkamUaa  Komane,  in  ibnr  aacb  deutschen  liegriireu  achr 
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faitn  AusstattuRg.  ihre  dankbarrn  Lfscr  finilrn.  Der  olinc 
••in  NaebMlcb<>n  von  Köhk  Wilbrlni  tiiui  lliHt4irio'raphen 
TAn  EügUarf  rrnaniitr  an3  durrli  ein«-  niH-rraüclit'nde,  aber 
Icint'SwVsje«  nnerfrruliclic  Frurhlbarkeit  sehr  b«-k*nnle  SchriD- 
sleller  (»eorge  Pajm-  Kainsford  James  ist  in  winer,  »ich 
Wailw  Scoil  Dihemdrn  Manier  h<1cbst  acbtung«>%erth  und 
awibllBt;  OllgMcli  Arr  biitoriscbe  llonian  litr  Dnd«n  isL 
iet  er  nit  ^•>in  mm.i(<Mi  GlScIn  bearln^lete,  »o  verdient  doch 
der  Familien-Koinan  Cbarki  l^frrFll.  «Ines  der  neaestrn  Er- 
jia^lÜMe  J.'s.  durch  seine  vortrefllich«  Anlage  u,  Daratrlltm^, 
ficb  auch  insbes.  in  der  glücLIielien  und  pikanten,  von 
flllicni  MJcbologtKbcn  Tacte  n'ii;rndea  Charullerzcichnung 
(W  Alwi  lM9fSyn.  Driewn;  (  harlr«  u.  Lucy)  «eigt,  einer 
TnrxS;;licben  Besicblung.  In  dem  ..Hugrnntt"  erkennt  man 
»nfser  ji  ni  ii  \  »rcu<;en  auch  vieUeiiige  bitloritcbe  Studien. 
Einige«  läfjit  die  Plaatik  der  Dar«tellang  lu  wnnsrhm  übrit, 
der  Sloff  i»l  za  ungeheuer,  als  dafs  ancli  der  feint  kunsitalt 
einc.li  Jaine«  ihn  ganz  hStte  bewülligen  n.  üLrr.ill  in  ^li  irlu  r 
Aknindung  bllle  zuirrtigeu  können,  \^jln■t■nd  >vir  ilicsc  Itei- 
in  Romane  a!-i  di»-  m-u'^Icn  Sfhi"pfiiii:;rn  d>'S  bertits  be- 
rfikatoa  JLinnrs  Li-him  h  Imiuti,  crh.!!!«!!  ^^ir  in  ..Kirhclleu" 
nur  einen  ntui-n  ii>it  ilmi  lüMi-  iii  >  \  rr)'.  ii,  'l'id  l  iii  Sulil- 
Blich  »aap''sl;'l'»'l''»,  i.nil  bpsuncii-ra  \Tolillrilrii  AlirlrurA  rim  r 
früher  in  ||l«'u'li''iii  Vi  rl.i^p  iTsrliicniTn  n  L  i  ln  rürlruh^ 
Itomanit«  der  t^lh  dm  Huf  dr?  Vrrf.  zm  rs!  lji-::ruiultt<-.  lie- 
l-3nnt1ii*b  sfplif  dieses  \^'rrk  l.eirii-iu  Neinrr  sjiät«r«n  n.<eli  in 
s.jlijirfl  r  u.  lielVr  Auff.isvuni;  lirr  <Urii'«lrlllen  Charaktere,  lie- 
srvtitlrr5  des  I b u 1 1 Ii  i !.< r.iL  Iri-N.  iti  £liic41irber  U.  kuBstvoller  Zu- 
Iferr  iliin;;  iiiid  ::r';i  liiekler  /urerjlÜegune  des  gencbichllicbcn 
Hlat<  ri;ils,  in  iler  er^ft  ileiKlen  Enfwirklan«;  drs«  Dram»  l).  in 
dt  III  |i  bii.=fteii  ("olorit  iler  l>.Trslelliiii^  im  <7jli/i  ii  UJlil  F.lii- 
zelnen.  —  Auch  für  Jt'U  mit  uroTsi-r  Siirifill.  aiis.^i  sUtti-lpii 
Abdruck  de»  „Uarnley"  verdient  der  llr  ir  ^erle-e^  lii  ii  D.ink 
derjenizen,  welrW  di«  ensj.  Roman  i.iti  raliir  lielien  u.  insb.. 
(lerer  «elelii'  mlllelsl  einer  leir.iil  ii.  sehr  in;riielinjen  Lek- 
türe .sich  in  ins  \\«!4«n  «Sgl.  Sprache  hiB£iiil«l>cii  wuUcu. 

6<X).         Hehe-Roman  von  F.  A.  Freikerrn  r.  Bu^/i 

am  Fort/.  Is  üdrhn,    Dirsilen  ll.  I'leisclier.  IS.Jy. 

(J81  S.)  1'  TIdr.  —  Krise. [{(inianf  sind  liereils  ein  von  uns 
u.  onserin  ^  !  ii'>ölkeni  (leifsi;  euliivii  lrs ,  ii.  ^lir  ki'innen 
»»irn.  <»in  J.inkhiire^.  loliiiende»  Vcld,  \\  ie  der  lli5t((ri^rlle 
Huij}  iri  in  der  GeÄchieble.  mi  lind<  l  dieser  in  der  Ge'n;r.i]iliie 
ciri' ri  \>  .  itut  dehnten  Bnden.  H.is  vorlitj«cndi!  liucli  citlliiill 
iKr  isi  eine  kurze  Einleitung  üLer  \'erliältoi»8e  der  Ilaui»li»er- 
*i<n  (eine.-,  jungen  noniinenteht'ij  C.^taliers  au«  altem  \arl)  n. 
\  er.nil,i&»uns  der  Rri«e.  £si  heifat:  .Jene  himmliKhe  nnrr- 
kiirbare  Sebutucht  war  es,  die  jede«  jugendliche  (ieiufith  er- 
cr>-ih,  wenn  die  Natur  von  neuem  erwarbt.  Allra  in  ihr  zu 
friüchera,  resam  Lvben  emporircibl,  wo  ec  sich  Flügel  wünscht, 
fiirtiDjcbnebi  n  titie  dn  Aar,  fort,  Umuii,  ins  Weite,  hinOber, 
hinweg  über  Land  und  Heer,  Iwr  Bors  u.  Thal  nach  einem 
•nbekauntcB  Zide."  In  TorKcgradnii  KtaddieB  wbrcibl  der 
Herr  Caralier  ia  eOf  hngrn  »ri«f«D  Iber  «dne  R«iM  vnn 
Rügen  (seiuem  Wohnsitze)  aadi  Stralinnd,  Üubbcniii,  Travr- 
BOude,  Helgoland.  Hambiirs.  B«f{in.  E«  atcbt  aber  «•  wfin- 
MhcB,  dafs  der  \  erC  aw  dttaan  AinSlMa  dm  wahret  Ge- 
wbm  «fawir  gctUegenercn  AaadiMMM,  «Mar  tciaami  Awbil- 
dgn*  der  BaabadlitiiiiMaba  fnaanwlt,  a,  hSna  n.  sehen  ge- 
kmit,  dalit  ar  taabaMMiutc  aaiM  S«lifccUTitK«ia  nenic  hoher 
ichUdat  habe,  «b  «•  In  dea  Torliciendn  Bticbn  aa  Moicr- 
Een  iai,  da  er  dach  uma  daaial  mit  atla«m  lirben  gawfcht- 
vollcm  Sdbat  iaimcr  Parade  macbt,  o.  da«  Aadeataag  in  dem 
VacOTorle  ana  der  Favtaelning  Miaer  Beiae  naeb  Leipzig  u. 
DraadeBt  ja  aocb  vielleirbt  aelbat  in  die  Srhweix  entgegen- 
aeben  lAlrt,  Die  Berichte  des  vnrl.  Dande«  erheben  sich  nicht 
Iber  die  BHaiailiHjkdl,  aU  aiakaa  oft  iaa  Triviale,  man 
«rird  waalg  Ktaicr  maier  dieacr  bd  aliaa  Wccfcial  iangwri- 
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liS-Sdea  Sprea,  nicht  wenige  Palm  antrr  den  rahrl5».«ig  zn> 
sammengctclLanlrltaN  Berkhlen  Tindeu.  An  ei»«  kunst  der 
Gruppirung.  oder  gar  an  irgend  eine  efTektvoIle.  Anordnung 
de«  »o  glücklichen  a.  nuinnigFacheB  StolTe«,  aus  dem  er  wih- 
len  kitnnte,  überhaupt  an  eine  leitende  kAmizr  Idii*  ist  nicht 
zu  denken.  Yüllig  anertrVglich  nimmt  sich  dazu  die  allkloee 
u.  tjupt-rfcinc  SallisaBce  aus,  unier  welcher  der  Hr.  Cav.  atl« 
Einriditungen  mit  seinem  UrtbeiU  beehrt,  die  <eia  Sias  «dar 
seine  Federn  erreichten.  —  Sehr  viel  LoD  TCrdieat  die  Aai- 
stattoag  von  Scilrn  der  Verlagühandlung. 

601.  E.  T.  A.  IJ  äff  mann  s  ErzaH'juSrn  aus  sri- 
ntn  Ittittn  Leben*jahrtn\  Bd.  J.  (.\.  n.  d.  \\U\\  Aiuat- 
kMU  Schriften.  Bd.  5.)*)  SluUgarl.  Diudli..-.  ISv59.  .S. 
(J3'iS.)  —  Von  HoiTmannii  Nachlafs  erlialteo  wir  liier  din 
'2a  Band,  kürzi-re  ErzUblungcu,  darunter  ein  trefllicht'!,  üruch- 
sliick  -der  Feind",  daa  lel»t«  Prodvkt  des  Vrf.,  von  ihm  auf 
dem  Kradceabelto  ia  die  Feder  diriirt.  Der  GegensUnd  ist 
\lbrccht  Dürer  u.  seiac  Kanal,  ia  aadcbende  Romanform  e;e> 
braclit,  aber  Jeider  ta  frOb  ab^cbrodien.  Auch  der  übn^e 
Inbalt  dea  ItiaddWMi  wca«  glmb  Mcbl  bcrvorslchcnd,  bie- 
tet doei  den  L«a«r  iM  Wa&ca  ead  Schüne»,  überall  durck 
Witz  u.  Laeae  nwtnt.  Die  3  ersten  Erzäblnagca:  Datara 
füsiuosa  (der  aebSae  Slechapfel}.  v>Ieist«r  Jobanaei  Wacht, 
die  Mat^iae  de  h  fttandtan,  m.ilen  ans  die  Udwrwindnng 
uoaatiilicW  LebcHveillllalBie,  fcslj;etrart«ller  Vomrthcile. 
ralacbar  EnidiMag;  Jk\t  Videa  aal  dem  SchlocbtUde  bd 
Dreadea*'  iit  da  palrioliacfaca  PhaalaeicaUck.  „UaimafeBhare" 
(in  von  A.  T.  ChiHiM»  ariMMIlea  Bridca)  «nlUt  daa 
traurige  Scbidtmt  ttfaiw  «atliadhai  Natarbnebcr.  wddie 
wegen  eine«  neitea  iBaakldbaa  (IhiaiatedkareK  daa  Jeder  la- 
erst  pfunden  bahea  wOl,  deb  aaliwdiea  aad  iai  Oadl  |e< 
genseiti:^  liidieicn.  An&erdeaa  da  paar  Udnera  Secbea.  — 
Die  3  kupfer  sind  cwd  duialtcnaüka,  (daa  efai«;  aindi« 
mstdicbea  Bild  dea  häSm  Y«ra).  a.  da  «ebrediMclea  Pbnla- 
siebSld,  —  aacb  Hoflnaana  ttaadicicfaauiis, 

C.irl  lIofTmeiaters  Ree.  von  Wilh.  fleinses  s;in)mtl. 
Srliriften.  iirs;.  von  Laube,  in  Jahrbh.  für  fchsenseltaftl. 
Ar..  Nr.  .!!  —  24.;  —  Ree.  von  Paanavant:  Rafael  vnn  Urbino 
ri.  Kein  V  ater  GioT.  Santi,  iSr.  iii;  VV's  Ree  von  £dw«rd  ia 
Rom;  daa  H«?dfe  ia  9  aOcben«,  Nr.  41h 

TermUelit«  Scbriften. 

60.).  AhiUlkadtr  oder  drei  Jahre  einet  Drulsrhen 
unter  den  Mauren.  Von  JoU.  Carl  ßerudt.  Kelist  einem 
Anhange  von  Darktellunsen  und  ErkUrungcn  Baariscfacr  Sit- 
ten, GebrÄurlir,  Sprichwörter .  Redensarten  n.  ».  w.  Bi'rün, 
Mrolai  1S41).  S.  VIII  und  '.'<)2  S.  i;  Tbir.  -  Ein  VV.rk  van 
b4-sondert'm  Interesse  für  die  Geu'en«>ar(,  aber  von  mehr  als  " 
\  ünilKTschendem  WerlJie.  Der  "V  erf. ,  der  in  dar  FranzSsi- 
Krhen  Fremdenlegion  in  Afrika  Dien»te  OiaoaMBen  battc, 
wurde  bei  eim  iii  Spaziexgiingc  am  Ul.  Jaai  1833  mit  ned 
andern  IK'ut^chen  von  7  Keduinen  gefangen,  ond  brachte 
dann  zuerst  beim  Kalifen  Sidi  -  Iterkani  in  N  dia  aufang«  als 
Stailwiirter,  sp.«ter  als  kaflrekoch  einige  Monate  zu.  In  der 
Abiiicht  naeb  iUarokko  zu  Hieben,  kam  er  nach  .Moaskar,  und 
trat  dann  in  die  Dienste  Abdelkader' t,  den  er  persünlich  ken- 
nen lernte.  Nach  vrr»cbiedenen  misinngenen  >  ersuchen  ^ur 
FInchl  (deren  einer  besonders  ttnglnrklich  ausfiel,  indem  »eine 
beiden  Cenossen.  der  eine  zu  Tode  geiteinigt,  der  andere  er- 
sehnten, der  VVrf.  selbst  aber  nach  vielf.ii-hen  Ilivhiindlunp'D 
nur  wie  durch  ein  Wunder  grretlel  wurde)  sah  er  mcIj  tödlich 
geaSlbist  aeia  Fortkaaimen  dadurefa  an  aacbeu,  dafs  er  aick 
theib  darch  Kiir^tbalea,  ÜwOs  aaeb  baaaaden  ia  Tleaieen 

*»  r«t|t  4k  Aaisir  's»  crtlM  Liubi.  Um  JCr.  f  TSS^ 

Hkrs»  Hu*  An/a^A 
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«liircli  si  inf  sont'iL'i'n  l.i  iNtiiirjcn  nicljt  li'  tf*  dio  Achlnnp  der 
Arjljcr.  siiiKl^ru  ;iurli  tili  Ij.  nu,iu<s  uud  rriclilicliMi  Auston»- 
1111  II '  1  TflMirif.  Kr  war  liprfits  sclu-inbar  n.itiiralisirt.  und  «lle 
ZvM-ilVl  ilriran.  dnf»  er  «irklicbtr  Uene?»l  oiul  Aralier  peivor- 
(liTi.  \s-.yve\\  so  rnt^ehiedim  li)-«rili;t.  d.ifs  HHralliit -  S|iftiil»- 
liniii  ii  iiiiil  Zimriaunp  riiiwliirr  Jongfraiipii.  hrs.  rinrr  Eiil;i- 
li.-i  vvi  lrlit  r  N.Tiiii'  .11  !il-ar»l>is<li  iiirlil  anüblw-lwri. 
iii>cli  ai)i-r  filiiM  Ii  niilit  ili<*  Si-Iinsiielil  zur  llückkrlir  in  die 
HpiinHtli;  da*  (.elühl  der  l'usiHicrlnil.  dnrtb  Tmchicdm« 
ni.-npliifrisrl«»»  All*  :iUlc  priiiiljl.  alrisjcr««-  »ein  ileimwcb.  'Am 
(i.  Ainil  I'-  IS  ^rUn<!^  UDtrr  viflrn  Grfalin?n  und  HfibaBliglü^- 
Im  l'liic  hl  in  da»  Kraiizüsisdie  Luier  b«  OlWl.  —  Ui« 
.  I  ?  ililii  n  Alji  rilli.  iiiT  ^rSiiirn  an  da»  WniulcrlNi«e{  de  wÄt» 
a.  II  .1.^'Li.t  uIiiK'  dir  KiclilF  und  angra«him  DtfitcOonE.  in 
^M  [(  ll»^^  üt  birr  vnnn^im  ircrden.  Titjs  IitMff  «uüwwt 
Lt  hrri  ich  sind  vorzfid.  dte  Abschnitte  Hb«  Bewohwt  ü«» 
lirrbeni  im  Allgrnicinrn  (Caji.  3.).  nbrr  Larrrlrbrii  und  A  «llt»- 
«Haobcn  der  JJobamincdaner  ifoer  (iv"i-udrn  j(-'»J»-  '-•):  '^'< 
lii  iri-rUnsen  Obrr  die  nach  der  Anaidit  des  Verf.  durcb  d.-« 
}  riiiJ<  II  au  der  Tafna  und  wMli|te  'V^vXll^*^^m  nnd  Aaard> 
Fehler  (Cap^  t4J,  und  die  NeehrfdUcn 
<la$  J.i  biu  und  die  IdihwiwdM  Ahdelkadcn  nnd  tber 
«-inxein«  R«ti«£atcn,  %.  B.  ■dnJMttede,  lleH4  r.«.w.^  FQr 
LMexirkd  u.  BMoAeken  tat  dicMi  Buch  «hm  «Wif  Mig^ebme 
B.  «BMilbehrfich«  Nenl^it:  d«r  Anhmg  (&  9^itM|  enlhai- 
tmd  EtfclXningMi  TCiidiicanirr  Sitlra  nnd  Gcbfinchc,  Ite- 
dnwarUn  n.  «.  w.  der  Araber  in  Nnrdurrika.  *o  »ic  ein 
Glääanr  (d*r  im  tSdldmi  LcheiiMinigan:;!'  um  bliulig»ten  vor- 
lüHMHendrn  Ansidtiidke)  Arar  Sprache  (kVftc  «och  a«in« 
Frnmde,  obgleidi  in  brt<]iraiilli<rrr  AniaTtl.  finden. 
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€0«.  AuHinMUt,  Ende  Anrib  in  Berlin:  ^Vr/firlmir« 
der  vati  dam  vmleriwnpn  ««•hrSmro  rxiH-dirtiiili  ii  Sikn  iair 
PinA  L»dfn.  PMI,9.AkhfMt  Iiinterbi «■•»."  Uililiolbit  »i» 
allftt  THasenaehani.  u.  KoMthchem  n.  lisi  Ailanirn  u.  rirU-n 
rlntelnrn  Karten  (ronupm-l»*  Bfirbrr  ITir  <i<-5i  h.  und  Gro- 
^rantii«,  lOrdidn,  Vclrrinnirkuiid«'.  Ili[i|>i;iirik  u.  N»lurnis!<rn- 
Mhaftcn  entliallmdl.  91h  S.  —  Am  J.'i.  Alai  In  Lripiii.  V.  r- 
Itelduiib  dner  aUKgmSbltpn  Samnilun';  von  Wrrkrn  aus  allen 
i^'Schrm  der  Literatur,  so  >rie  Gt'»ammt«itii!;aben  von  deut- 
acfarn,  rnglisclicn  und  fransOs.  Klaaiiirem,  SSÖ  8.  CaUb'sc 
Aanräs«:  F.  A.  Sil«  p.  Adr.t  Wilh.  Btieer'adw  Bnchb 
in  Dt-rlin. 

»jU5.  TodesfiilU.  Am  Si.  Jan.  in  Zelli  A".  F.  Junjtf.  Prof, 
g.  Nalbi-matlrus  niu  das.  Gymiias.,  44  J.  —  '24.  Jan.  in  Turin 
dir  Gräfin  Dindali  di  Novello.  s.  Art.  60T.  —  -JS.  Jan.  zu  Uii»- 
s<-l(inrt°  Ufinr.  Chrn.  Freiherr  i'.  Ulmfnitein.  kcl.  Ilct.-Ralli 
(»laalMvisM-iMebaril.  SrhrilUtxt.)  —  31.  Jan.  in  der  IS  übe  toii 
?Intu'lifn  der  k;l.  bay.  Geh.  Re«.-Unlh  Jon.  r.  t'liifhtteider 
(tiulii  i  Prof.  der  ^latbemalik.  Phvfiik  ete.  an  der  brtgl.  bav. 
Jiariaiiisrbea  .\kademie  (sl.talKni.srrnxebadl.  Sebriftsl. )  seh. 
f7ti.{.  —  -J.  Filir.  In  Ivopenh.  Prof,  Ür.  f/c  nr.  .Vic  tluit.ifii. 
rortuaU  Stiftnitriibut  über  Seeland,  H-J  ,1.  —  J.  Wjirr  in  Bre- 
mm der  bcrtihnite  Allrnnoiu  Heinr.  .Vnltiuti  Ol/tern .  Dr. 
med..  ':<fj.  tTjS.  —  ."j.  Man  in  I.urra  der  Marchese  j/*r«ii/n 
ßlaii^i.  Min)Sler-SUal.«i-errliiir  des  llr/g»  dan.  —  14.  .lliln 
in  L»-ipzi2  der  durch  7.ablreirbe  .Arbeiten  anf  dem  Felde  der 
grieeliiBclMti  PhiloUjie  bekannte  Prof.  Goil/r.  Scfiüf rr.  — 
17.  Jlliri  In  Illünehen  der  l.  !ijv.  Tlnanz-.^Inister  Dr.  Luiltr. 
r«i'i  lyiriu-hinvrr.  .IS  .?.  —  l'i.  .M  int  in  Dresden  der  k;:!. 
•Ich«.  31inUter  dei>  CiiUus  und  dr»  öfTentlichen  l  itti  rrk-hls 
Hon«  Gforit  roll  Car/otciii.  'iS  J. 

f»Ob.    Rrförtierunsrn .  Eritrnnuneen  und  hhrenbez' 

fransni.   L  niversitSla-n:  »o.  Prof.  Dr.  H.  II.  Klausen  in 
*re*i ftwald  iura  ord.  Prof.  d.  nbiloa.  Facnltat  daa.  1 1.  März ; 
Priratdoc.  Ai^,  Kakkrt  Im  BreaUn  n«  a«.  Prof,  der 


iihilos.  Far.  daa.  (tt.  Ulbft);  der  bisher,  no.  Prul'.  an  der 
l  iiiv.  GiefsKn  Dr.  fTari  S«li  cum  »rJ.  Pml'.  d-r  jurlüt. 
Faenliil  in  Bonn  (31.  Nsnl;  d«>r  vrd.  Prof.  der  Ati.>i«iuie 
u.  1>hysiolo<.:ie  an  der  Unir.  Zürich  Dr.  Arnold  Wx\  <-iii<  in 
Kufe  naeb  Treibari;  im  Oreia^u;  l>r.  Friedl>rh  di«|iiilirte 
sich  am  17.  Dlin  aam  Licrntialcn  der  Univ.  Bonn.  —  Dr. 
Fnttk  n  Lemberg  snm  Prof.  der  Seuehealebre  u.  Yeteri- 
nlr>Pnliaet  an  d.  l/mr.  tirSts;  Dr.  f*.  JVtumu/m  zam  Prof. 
der  aülgam.  cnmpliachan  n.  drr  «pecieileB  earopäiüchen  Sta- 
itMiic  en  de*  k  k.  TlMmalm.  Hluanhdenüei  " 


In  OlmBU  um  PraF.  der  Wdl>  «. 


Prof.  Dr.  JoA. 
Enrmilijichpn  Staa- 


tMigeMUekto  an  der  Univ.  Prag;  fai  aeln«  Stdfe  >a  d.  Unit 
Olnilti  tritt  M.  KaUet  biaher.  PnT.  In  Grite. 

cor.  Akaifmitn.  An  Dninng^i  Sldk  iai  Babinet  Prot 
dar  Physik  am  Collage  St.  Lonn  nm  MI%M«  (Ut  Aead»- 
mie  firan(«i«e  gewühli  —  Die  Tnrincr  Akadenie  rerfer  am 
44.  Jwraar  ein  JlilsBcd,  die  Grffin  £»<W«la>  JSf  Navelln. 
Sie  war  ebne  Tadilnr  te  Grafen  An*«-!«  Salidiui,  dca  GrCn* 
dera  Jrncr  Akademie,  nnd  Keb  i^nili.iihe  G«ttry#  (am 
beltannleilfli  daa  greJie  Pnem,  .4a|iai<i  i  J  a.  «inen  Band  Ho* 
Vellen,  cfachdnm.  —  Preia-Anljf^lM!  dttr  Arcad.  niinUneti  (a, 
Art.  jiSfi.)  —  Prof.  Dr.  Magniu  ata  ordmlifabüa  JÜtcirrd,  drr 
mathemaliBch-nliTsiktliMhrn  Kiaaae  der  .llnddÜedrr  Wlmcof 
arbalirn  n  ilerfin  bpiUlijtt;  dem  Pref.  Dr.  BiutfMdnn  in 
VClUngpn  vrarde  da«  Sekrrkiriat  der  ktl.  Sflcjel«  der  Wie- 
semchalten  an  des  rrrct,  tHnmmbaeh'a  Sirll«  iiberiragen.  — 
[)ie  .Vkademie  d«a  Inacriplien«  K  bdlea  Mtres  hat  in  aii«w. 
Ciirrrspondenten  rmannl:  Arafiivralb  Dr.  Prris  tu  Hannnrcr; 
Corismralar  AvtUlm»  (bei  de»  Anliiinitllen-llnacum)  in 
Neapel, 

Noiiesle  Uililioi^rapliie 

in  nissfnKcharilichrr  Ordnun;;. 

I.  Phnntojihif,  Arnold  limrirae  n.  Sindien  drr 
Ge«rliiebte  d«r  Nenadtbelt.  lletlin  n.  ZlHichaa,  Eraaettfaafdt. 

S.  I  -  Thir  ' 

bein;  a  Coniji 

Störy,  Gru;:i-ajiby .  Slalititics.  and  General  Lit«rar>  Inrurni.i- 
ttnii  cnnnet-ted  tvilh  tlie  Bacrcd  wrttin;s.  Nu.  1.  kf.  Fol.  in  "i 
Colnmnen.  Auf  24  bis  30  Hnnatlieir.  bereirbnel.  ilie  zu.^anuii^n 
1  bis  '1  \\\\c.  bilden  snllea.  —  v.  Hirseher  Dir  (ii-srhichle 
Jesu  Christi  de»  Suhues  Gottes  n.  Wrilheilandrs.  Tiiliingeo, 
Laiipp.  8.  ^  't'lilr.  —  Jiil.  ,>] niler  De  mira^-ulonim  Je«o 
Christi  natura  et  nrci^sitati',  Part  1.  .Marburg,  Elwert.  4.  B. 

.\- Tbir.  Histor.:  J.  0.  v.  Wessenbrre  Dir  grofM-ii 

kirclirnvrrsainndun'en  de»  I5n  D.  I6n  Jabrhundens  in^ltnir- 
biin;:  aut  Itr  l'iinii  r:<  srtiiebtJich  n.  kiilUch  dar^esl<-Jll  mit  ein- 
Irili'ndrr  l  ■  lirisii  til  (1.  Iridieren  kirchensesrhirbte.  Cnustanz, 
Gli'!ckli.r.  i  lide.  (130  TJ;.)  7  Tlifr.  —  Tbo.  ItFCric  Grsrliii- 
ili  iib  (l'T  tiitbrrldiii;  en  miilrrili  ulking  van  de  hervorniin:  in  - 
Spaiije  in  de  I6e  eeuM',  rai-t  aanlekuiusrn  Tan  W,  N.  i^run* 
(in::.  TM.  '1.  Amst-rdaui.  fSeidr  Ilde.  5(11.-^  Vab-rian  Kra- 
Kinsky  liislnrical  »ketrh  of  tbe  rise,  prnsmM,  and  derltne 
of  the  relormaliiin  in  PoUnd  «ud  on  the  influenrr  nhirb  Ih« 
scriplural  dorlrines  hsvc  exerriiird  in  lilerary  niorai  and  |»n- 
lilie:d  re«jieet.s.  1  \  nl«.  21  ah.  —  Nieril«  Die  proteslan- 
tisehen  S:>!?f)ursrr  im  IS.  Jaltrhnndert.  Ein  Beilrap  zur  Ge- 
^ehicliir  rliri>' [icher  Duldung,  Lpis..  Lebnhold.  l'i.  j' Tbir. — 
BInnpot  tcn  C«t«  (Lehrer  der  Mennoniten  in  Zaandam)  Ge- 
sehiedenis  der  Doo|)^ezinden  in  Fricsland.  van  derzelrer  ont- 
••In.Tn  'ot  deten  tijd.  üif  o»rs]ir<»n2keli|ke  slukkeii  en  echt»- 
birizlen  (ni^i>nia»k(.  in.  litho<i;r.  Titel  u.  Karte.  Leeutvarden, 
S.  Sr^  F.  Verhandeling  angaand«  hei  v4>riies  ran  de  ei> 
gcnUue  kiadit  des  ntanran  Tatbonda  nf  van  den  geeitdonp 
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Ii.  Throlo^ie.  Exrsrt.:  IJible  Cyrloji.irdia ; 
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der  li.'"n<lrii<>ijli';:;iii;  tut  wr(iri  ;pl)OiirU' :  <  n  arii.i.mdp  d>-f7p|f4 
■  «■ni};^»^»!;  tnt-t  i  n  :inli;itii;M  I  nu  r  .liili.lll,,  iloor  Eljiiiiii. 
8.  'J'  Fl.  —  Elli  nJorl  llisloriscli  liri:l..iitii:lillirlic  Bl.-Kir 
lur  D«-Hl!<rl>l»«d.  Üd.  1.  Hi  lt  1.  .J,  15.  i  l  .  lU  imt  r.  s,  1|  I  hlr. 
Mo  rli  «i  IM  1, 1'  Dr  cvan<;pliiii'lic  Krrk 

lu-r««txuiij;  d«T  IHJi».  Art.  7(>tt.  an^i-;.  „I'icili^ti  ii  ^iir  \ «rÜiei- 
iligtins;  der  Evarigfl.  Kirclii-"^.  <ir:i>eiih;i^i\  1^  —  - 
tSyttfinot.:  l)rr  Ktirli»«!!«!!«-!!!' Si  mliiilsti  t  it.  AIjIIi.  1.  Scln  il- 
trti  von  Vilmar,  Kliu.;  ii.  Kxlir.  M.u  hiirj,  F-l".  1 1.  S.  \  l'lilr.: 
ALlhlg.  2.  Srlirifli  ri  v.m  Hupkia,  HD^tün.  tU].  b.  '  Tdlr.  — 
All  Imniirj:  Wlwl  is  thc  ouc  Iruc  f«ilL7  And  ulielker  it  is 
profrii«.)'«]  by  all  C|jri-sli:in  wrls:  willi  aa  ('X|lt>tilioa  of  Üie 
rill  . III  <°ijwn;inl,  in  a  üri  i|iliir;il  rviiliiinalion  of  tllS  tnust 
iil)])ii(t:iut  <it  tiirir  stvir.il  dm  liiiiis.  8.  m  S.  4  »l.  —  Wil- 
liam Ucveridce  Erc  li  '-I.i  Anuli' •»"■i  fri  K-sia  callioliia ;  or 
Iii«  n«rlrii>e  Ol  tlle  t'liiir<  Ii  nl'  KiinLml  coiiKiiiiaul  lo  «crip- 
l^iri'.  ri  MMiii.  ;iiid  l.itlxTs;  In  x  di'-'  Diirsi'  iipiiii  tllC  lllirty-nioe 
1  \'ils.  IJ.  IJsli.  —  V.  JI.tU»  Till-  ( Imrrli  of  Uonie 
l  i.  iiiiiu  «1 ;  or,  call  I  i  \<  r  i  ritrr  iKc  rliun  Ii  nf  Uniil»'  s»  lon^ 
a»  I  ijtlii  v«:  die  «liuk  liilile  '  Ti  -ii*!.  (rms  ilt-ui  l"rjuzr>s.j  l»j 
Jolin  (Joruiact.  8.  JJ  »Ii.  -  Julm  iln>>.iril  lliiiton  Un 
inaii'n  rmlioiiiiiliility.  I  J.  V.  sli.  —  KjIjiIi  Wanllaw  N»lio 
lial  cliurrli  «UbÜHliiiitrii  >  uiiipd,  («-ine  Anzahl  xin  I'iiili:- 
Jc'ii.)  1  »Ii.  —  —  Uoiiiiiei.:  Itickcl  Üai  Lcidtu  Cliiisü. 
Eini-  Itfilif  von  Paasionübclraclitungcn  nAxti  rinrr  Buf«!*^- 
predist-  Ncustrflilr.  üümuiU-r.  8.  )  Tliir.  —  Herold  Wil- 
der Glaab«  dro  AliKcliird  «nli'icliler».  Absdiii-iUpredigt.  I>)iz., 
Kolliuann.  8.  --  Tblr.  —  Grlirig  °2  Predigten.  .Vntritl»-  u. 
SirCeKrestpredigl.  KudoKtinlt.  L|tzg ,  Engelmaun.  8.  n. '^Tiilr. 
—  Ter«leccen  Der  i'iuuiueii  Lotterie.   Tie  Aufl.  Ensen, 

Bädeker.       ;  Tlilr.  Ateei.:  Urand  Gibele  Ulf  U- 

thulisclie  Cbri>it«>n.  3c  Aufl.  m.  3  SteindrücLrn.  Fraakl'.  a.  M., 
Andrea.  18.  ,V  Tblr.  —  Frankel  (Oberrabiner)  Dir  Eidcalei- 
»lunc  drr  Jaden  iu  Utcol.  u.  kislor.  ßeiiehnnt.  Uerl.,  Hubacb. 
e.  i  Tlilr. 

t>iu.  III.  Gmiehidilt  K.  GtmgrmfMt.  Jllgm.:  U*un9r 
GrscJitchte  der  nicrkvvfliifa||lMI  StMlM  «llir  aad  ttMcr  Zait 
«Uiuosraubiacb  darsccltlk.  AbibbL  f.  EHicrlUd,  Btadilar.  6, 
ikk.  —  KablBiBB  o.  VoK«l  hduhaA  la  Wclin- 
•äüelkM  Or  in  iI«i(nIi«  V«IIc  «sAdL  Ucf.  Hnub., 
SdmbnA.  «.  ■.  I  lUr.  —  —  Sp*ti»l-Ge*ch..  9b rU 
H>»k  Cndn  «bwict.  14.  Mlh  38  IllMlr^on>)  bv  GUbcrt, 
«ttnwi  bf  Wfis^t  Md  FoUcard.  8.  8  th.  Acta  fl«D. 
m  Vn  et  moBMwita  quaedaa  alia  nadfi  a««I  «iBdL  Gull. 
D*M»iß«s.  MÜMk.  moM.  a.  S|  Tldr.^  SalBr  K.  Jaek- 
a*B  and  Cjii.  Roelitort  Seolt  Ube  IiTe  of  ficM-nankall  the 
Dnk«  of  Wellington,  (mit  Porlrails  u.  vielen  Scblaclitplünen.) 
3  V«Ia.  London,  Longman.  8.  30  ab.  —  John  Adolphna 
£af,  Ä«  first  Volume  of  a  liiatury  of  England  during  ihe 
MigM  af  George  tbe  tbird.  London,  Lt«.  8.  14  sb.  ( iu  glei- 
aW  Anatattme  mit  den  lalzleii  Ausg.  von^U«««  u.  Soiolletl; 
dU  cratca  3  Kle.  aiod  bereits  in  1  Aofi.  craeliienen ;  «ie  tre- 
tFD  Ucr  mit  vielen  nruea  .'iafsrhliUiien  etc.  wieder  auf.  Das 
Gaate  auf  8  Bde.  berechnet«!  Werk  kostet  5  läv.)  —  IM» 
Agnca  Sirickland  Live«  of  ibe  (fnavu»  of  England,  fnuu 
IIm  Rorcnon  Contiuest;  with  anvcdoles  of  tbeir  courU,  now 
fir«t  pubLshcd  etc.  8.  Vol.  J.  H>  «b,  —  Fred.  SrloiM  rl  Mi 
noirs  of  Prince.  Albert  and  the  botue  of  &ixuiiy.  '2nd  cdit. 
Mviacd,  vTÜb  additions  bv'  Aulboritv.  (in,  e.  Portr.  des  Prin> 
m.)  8.  5"^  ch.  —  Edvv.  Trauersciimid  Prince  Albert 's  an- 
Ceatry.  A  hrief  biiitnrical  arcjuni  oT  (lie  Duledom  and  Ducal 
Bouü«  uf  .Saxe  Coboar^  Gdili.i.  Ii.  (lu.  •'.  l'urtrait  von  I'riuz 
Albert.)  k\  sb.  —  Palnck  Fräser  T  >  1 1 1  r ,  Esq.  Lifo  of  Sir 
Walter  Ralei^b:  fuunded  on  anlbeiaii-  and  urieinal  dooi- 
nemta«  mne  uf  lliem  nevtf  beCarc  naidiabcd.  <kra  edit. ,  im- 
proved.  i  m.  Porlr.,  Siecclo, pMÄiNa ale.)  &  ab.  —  G.  Groen 
van  Prinsterer  Arcbive«  on  Cornvpondanrc  inedite  de  la 
inaiMD  d'üranec-NaMau  Ser.  1.  Tom.  /.  (1579 — 81.)  ra.  F«C- 
«wile.  Leiden.  ».  7^  F.  -     Gtvgr.i  Woloy  liibrai  tn- 
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po^apliiscb,  stalisliscb  u.  bistoriscb  ßcürliiUU'rl.  Bd.  V.  01- 
miitier  kreis.  Heft  3  —  5.  Brünn,  Seidel,  S.  u.  3  Tlilr.  — 
Slaffler  Tirol  n.  Voralberg,  stalistiscli  u.  l.uio^rjplii.-i  li,  mit 
gescbicbllicben  BemiTluni;.n.  Till.  I.  (Aoasburg,  Kolliuann.) 
t>.  n.  i\\  Tblr.  —  (j r ii  f. i II 1  T  L  iiivcrs^IlfuJcon  von  Wür- 
tenihfrj,  Herliitii;cn  o.  Si^iuarinzcn.  I.ief.  1.  "2.  Stull2.irt, 
.Siiiiiicw.ild.  4.  II.  Tlilr.  —  J.  S.  l'üLirk  .Maniiers  nml  cu- 
•.l.lIll^  ol"  tili-  iiew  Zealandars,  1  Bd.  H.  ni,  .SU  Holisriinillrn. 

Jl  sli,  Ileittn:  A.  L.  Wichers  en  VV".  (.h  un«  lit  t 

il.irlf:;rli«r^tc  en  de  Itijnstrom,  rcitverlialra«  genouen  iiit  opie 
.i^.iil.  keiiinui  ii.  Till. 'J.  in.  Kpfril.  GirtiUBieo.  8,  (Beide  Theile 
kosten  8j'- F.)  —  v.  E  Ii  r  ns  Ic  i  n  Krcddolinen  EriaDcrimsrn 
an  SnddeulAcliland  u.  OLrrilalii  n.  Dresden  n.  Lpxg.,  .Vtiiulit. 
8.  I  Thlr.  —  .laii-J.  F.  \\  a  |i  üliinc  Rei«  nsisr  l$iimr  In  Ii- t 
voorj.Tar  V.-111  |s.!7.  Till.  "J.  Ilrriiii,  i'  Fr.  —  Will  In  ilr- 
acripUuus  nf  Americ«a  Sreiienr  u.  Miss  Pardoc  Descriptive 
matter  lo  tke  bwitiaa  el  the  Baif  bocoa.  a.  Art;  «t9.  nSdAie 

Uli.  IV.  PJiilnlogie,  Arrhüologie .  Lilni"ir^r*ch'ichlt. 
Claus.  Lil.-.  Gm.  lliil.  F.  Grosbaii!.  Pnul muiu«  faunae 
II  iiHri  1  i  l< -siodi.  Lugd.  Bal.n  .,  Lm  Iiliii.  S,  I  Fr.  (Liijui;. 
Vi.itlm.t..i,.  T.  O,  yVeigel.  n.  /.  Tlilr.)  —  l'lnli|)[i  liutt- 
liiann  «  Lexilii'.:iis.  Traiisl.  aml  iilil.<i,  «iüi  nods  and  inili- 
ciä,   liy  J-  R-  1  isblake.  üuJ  iliraper  rdil.«  r.irr-rully 

revisi  d.  S.  It  »Ii.  —  Si;hü<  Irr  l  i  lit-rsirlit  der  Ab»vi  ir|uiii- 
pen  ili  B  llouit  rüdicij  Dialt  Lu.   ßri  mc«,  Ueisler.   B.   ,  TUr. 

—  IMulanTii  vita  PLucioiiis.  ri-censuit  et  cummenlariis  suis 
Üluilranl  t'f.  Kratier.  Lpaig.,  kühler.  8.  '  Tblr.  —  !Sew 
piclorial  edition  of  Flavius  Josenbus.  Tb<-  illuslralions  l>y 
eminent  engravers  aller  original  iWsigns  b^  Ultlville.  S.  l'arL 
1.  2  sb.  -  Ptol  eiuaei  geographia«  IJbri  oclo.  Graeci-  cl 
Latine  edid.  ff'ilberg  et  Graakof.  Faac,  3.  Essen,  Biideker. 
4.  1  Tblr.  —  C.  F.  Uermaon  \indieiarum  Platoaicaruin  libri 
dm.  9Urbar:g,  El  «vorl.  4.  u.  \  Tblr.  —  Schaefer  Grir^ificlie 
Scholgrammatik.  %t  venu.  Ausg.  Bremen,  GeisJer.  S.  ^  Tblr. 

—  SaveU  Uettersidit  der  Tcrgiekbetiden  Lehre  vom  Gr- 
braach  der  Casns  in  der  Jantadiwai  fransOsisdien,  lateiniiicbrn 
nod  niecb.  Spracbe.  Abik  3.  4.  Eatan,  IScdeler.  8.  I ;  Thlr. 

0er  Ken»  «a  deat  Anablaeben  tnirintrcn  neu  übers^lat 
«.  mit  eifttaterBleB  AnBerl[Hi|«i  n«ad2a  «en  Dr.  L  Uli- 
nana,  Haft  1.  CnfaU,  Fnle.  8,  (jb Halle  IwaUn  1  TUr.)  — 

—  lt€U*tM  Sff.i  Sekifniii  Wfaacaaclaftlkfae  Sratax  d. 
franiaa.  Snracbe.  Eaaan,  ItlMer.  8,  l|  TUr.  —  «artin 
Kenmn  dtadonnalr«  4e  pecfcc  Kenea  lini«ai.FdMlaeb«e  wul 
dnrtacb-lrauariaebaa  Taachanwll<te(b«ieb.  ^  Amk  I^muu 
Bniikoiirn.  E  16.  f  TUr.  -  Lncae  LeModiltoMS! 
Sprache.  Bremen.  Geialer.  13.  II  TUlr.  —  LiltrSrgtseiÄ 
P.  i.  V.  Dussean  1)« Bvefcdralüunst  en  deneiver  (MtriMkr 
Laar.  Jansz.  Köster,  m.  nav.  Tit.,  YjaL  IL  Pertr.  Amatcrd. 
8.  Fr. 

bl'J.  y.  Jurtsprudent,  Staats-  vnd  CamfralwUttn- 
»ehoften. '' \vt*Aar<%  Toms  8.  edid.  liriinbacb.  Lpz.,  Barth. 
4.  n.  »I  Tlilr.  —  ilet  vroum-lijk  geskcbt  tegenover  de  slrat 

vvelgering.  Amsterd.  8.  ■'  Fr.  GerstScker  Syslema' 

ti.srfii'  Darstillunj  dtr  Gi'si<lz*ebnneskonst.  4r  ThI.  ALlhlg.  1. 

i,l>7.!:.,  kölilcr.  ^.  11  Tlilr.  JSsTer  Die  L««bre  von  d. 

Krbri'cLt  iiick  dem  hrati|;i'n  rrioi.'icnm  Ki'riite  darsesleflt.  > 
rill.  1.  Urrlin,  Ueimer.  8.  i  Tblr.  -  J.  1).  il.  Tcmme  Die 
Lehre  vom  Diebstahl  nach jnreuls.  Hechle,  Hit  einem  .•Vnbange, 
enlli,  die  Beslrafaag  des  Oiebtilalils  nach  der  Praxis  des  kel. 
C'rimioalgericht«  der  ilesideat  Berlin.  Berlin,  Hücker  o,  Püch- 
Ut.  8.  '2^  Tblr.  —  Uejn«  Lieb,  die  Cuiuulalion  des  Eides- 
antrags  uiit  anderen  Bewetsmittelii.  Dread,  «.  Leipz.,  Arnold. 
8.  \  Thlr.  —  Der«.:  De  volaalalis  lacite  palefaclae  et  nrac- 
somlae  vi  atiiue  indole  ciusque  in  jure  dTectibus.  Ebd.  8. 
i  Thlr.  —  BlSlter  lUr  Justiz  u.  Vervvallang  im  Grafsheruc> 
thuu  Baden.  Jahre,  t.  lieft  1.  (Jilhrlicb  sollen  8  Hefte  w 
scheinen;  jedes  Hell  kostet  }  Tlilr.')  Frciherg,  Emmerlin^  8, 

—  4ä.  J.  de  flartlni  l>e  £*iededaa«adie  WetfBVWg  mct  aan- 
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wljtin;  vij  Üi  IwIr^lijM  M '  AiuMwIfeiiliitBli  brptmlin- 
an,  MS  wd  tmi  Iwe  ab  T»n  il«  FmwcLe  Wriboekra.  Am- 
AciiMn.  19.  SdwCTwPr.  9f  R  Ladaopr.  16  Fl.  —  C.  Lut- 
ttii1»«rK,.T«nrfl|  «p  >■'(  ^voot  PbUakUiMlc  «f  V«n«indiiig 
fra  Wfjtea,  iMlnlkclijk  lu-t  opeabaar  bnlnto  m  de  Ncd«r- 
landen.  Z^folla.  8.  3^  Fl.  —  P>rd  essaa  Üa«  rran^ns.  See- 
rtefat.  LrltcK.  tt.  mit  Notrn  lj<-^lflli't  rum  Dirrctor  Schirbe. 

ÜJ,  Li«r.  1,  Bremen,  S4!liönriniinn.  S.  j  Tlilr.  The  Irial 

•f  Pm^  for  liigli  Irroson,  incluiling  tite  ojwxiin^  o(  tht'  Spe- 
cial CommjMivii  at  iVIonmontli ;  the  cliargr  lo  ihr  gcmd  Jury 
«•tc.  to|i-tlicr  \f\l\\  llir  «videnc«  for  tli«  j^roBrcqtlon  and  for 
4kr  dcRuce;  and  ihr  «ununing  up  by  N.  rimlal.  8,  I  «h.  — - 
Coiuidctatiflns  on  Ihr  alale  of  ihc  law  rc:;:nrJiii^  iii»r('ia^>'<i 
wiüi  »  deceased  wife'a  «ister.  By  a  BarrUler  of  tlie  middie 
Templf.  8.  1  ab. 

bt3.  VI.  Naturmuentehaft.  Brann  Urber  di«  Nalor- 
Kcscbicbte  ak  BOdanesiDtltel  und  ihr  V'erhSitnifa  za  andern 
WiafCMcbaßen.  Karkrohe,  Grooi.  8.  1  Thlr.  —  T.  Dick 
Hiei>^ fidereal  beavens;  and  other  »ubjecU  connected  will) 
a«lc«Mfiiv.  Ii.  101  sh.  —  K.  Ernst  Adolf  von  Hoff  Gesch. 
jiat'darcn  UebcHleferun^  nacheeivieaenen  natürlichen  Verün- 
''danmccn  der  ErdoberflSi'fit^.  IV.  ChroniL  lii  r  Hr<l!ii'li<'ii 
md  VaUcan-Auabrficlte.  Till.  1.  (bis  z.  J.nlu.  I~  :*.)  Cuflo, 
Fcrtbea.  8.  i  Tblr.  —  Ueynold  Uns  nalitrliclu:  i'li.'inzeri»^ • 
den.  Hit  einer  \'arrede  vua  l'rof.  Dr.  Kicinus.  ürtsil.  iiiic) 
Lpt2.,  Arnold.  8.  1  'ITilr.  —  Wio.  CIi.  f.inniip««  Mjtrtit»  ^.> 
tural  history  of  (|iudrupeda  and  oilicr  inziiniiürc rou«  .tnliii.-<]s 
(incltnJin?  'In*  prmcipar  Tarleliea  ol  ihc  hunum  rire)  roiiitiri- 
ains  .T  (K-bcriiilion  ol  ihr  clafs  inaimiialia ;  witli  nii  iiitiitcluc- 
tiori,  ciiiislsliii^  ol'  :in  oiilline  of  llir  (Hsl4.H3lo|r|r  and  On;aiii»ii- 
tioti  iif  its  »evrriil  Croups,  rfiiiltrid  popularly  iiiteresliiig  l>_> 
copioDS  detail«  of  llirir  [iIiTsiral  .mrf  inietl*'ctii.'il  powi  r«,  in- 
atinct«,  babitc,  ,ind  locililii-s.  S.  I';irt  1)  sli.  («•iHflniiit  in 
^  MonatgliefT..  mit  r.  l.jDO  .MililidnngKn,  unter  welc!i<n  .">0() 
flol/.sciin.  Ton  Tliicrfn,  lurli  Will.  Harwey  «eben  AbLlilj;n. — 
Cbouiant  l  <'ber  drn  aaiinaliselien  MagnetismiU.  Eine  Vor- 
letniig.  Dresden.  (\V;[|ihcr.)  8.  n.  |  Tblr.  —  Lucae  De  sym- 
ntatria  et  asytuuclrta  or^aiiomtiu  aniiualilalis,  iiiipnniis  cranii. 
Hailiwc,  Enrert.  4.  n.  >  Tblr. 

Sil.  VII,  MedUin.  Allg  em.:  G.  F.  B.  Ailflmann 
Beitri'e  zur  mcdiciniacliea  a.  cbirurj^cbi  ti  ilcilkiiinli'  mit 
'  becunderer  ßerSckaicbligune  der  ilotpital-PruYi».  ]j»ui  l.  Ao- 
nalen  ili-r  i'liirur:;iKcltra  ADlbriiiiii^  des  I;:iiitlLr.iiik<'nbauBr» 
tu  Fulda  n;ilirfuj  derJ.ibre  18.ä."i.  IS-Hi.  .Mjrbiirc  E!w>-rl.  S. 
1  Tlilr.  —  A,  A.  Sebastian  Genrolundi^-p  füjdi-.vicn. 
uitip-n.  8.  3  Fl,  —  —  AnatOin.:  J.  C.  IJrorrs  Olisfi- 
Tstinnea  Anatoroico-Palln)l()j;itnr.  i,tl^(i.  JJat.,  l.ui-litmans.  S 
Ft.  —  .South'«  KBOeliiiilflu'r  zum  G<'l)r.iuclii'  für  Ütutlirfod«'. 
DruljicJi  von  Hrnlf.   Jlit  Abl)ld)j.  .süniinll.  Knuclien.  Berlin, 

Muriu.   12.   IJ  Tlilr.  Patkol.  etc..  Dtbliolhek  von 

Vorlcaen  elc,  redtg.  ron  Bebrend.  i\r.  hb  —  s;i.  Lpz.,  Koll- 
mann.  8.  a  |  Tblr.  (Nr.  86  enlh,:  William  Die  Krrtnkheileii 
der  Brual.  2e  Lief.;  Nr.  87.  Thomson  die  Et-ricliÜ.  Ar/nei- 
wiaacnacball.  Lief.  4.;  Nr.  S8.  Veipi-.nu  Dir  kli 
nirKte.  Au«  dem  FranzSa.  von  Kropp.  Li>T.  1.;  Nr.  Sil.  Kl  1  i  o  t  - 
•  on  Die  aprzielle  Pniholope  n.  Therapit.  Litf.  Ii,)  -  11a- 
daach  Tabe|lari«che  Daratellung  der  evsaiamten  allgein.  pa- 
diolo^  B<^flV,  nach  Uartmann,  Stark,  i^tc.  Berlin,  Hayn. 
In|h4«l.  &  1  lUr.  Bering  Auszug  au«  dm  Physicat«- 
Itifklmi  ttar  Ji«  in  Saduen  während  der  Jahr«  18.13  and 
1834  taofcadkirtaB  cpMcaiadwn  u.  epizoo  tischen  Krankheiten. 

D«esa«k  (Watl^),  8.  n.  \  Tblr.  Chirurgie:  i.  D. 

Oppenheim  Beacbounvtagan  «m  ccw  waargenomene  rag- 
semerK-Terfaeeniog  (BäekmmaHkt-FMmSehtnitg).  m.  1  'T»L 
BiottaiC  8.  i|  Fr.  —  H.  IgB,  Dmick  V«rbandeTing  wr*r  d« 
wednaBliadMi  mi  lie(  MwwwrtJMl  Gffinlngea.  8.  3  Fl.  — 
—  Mat.  med.:  EhraiNrg  Awiciiten  aber  die  GltSmhv- 
g«r  WaMaticareD,  begrflirfil  mf  einen  llnsem  AninlUk  «ia- 
Mltet  If^  Vnli.  £  f  nir.  -  Hi»eir«l  llrariatin  «ler 
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BeerOndnn^  dcrW««a«A«Kaa^  aoTwiaacmdiafUicimi  Prin« 

'  iplen,  Gi-TCÜirLte  u.  Lllaralnr.  Lpi„  Wtmd.  9.  i  Tblr.  — 
Soubtiran  Anleitung  nr  Verferticiuig  kllnatlicher  Hincnl* 
wlaier  a.  ülinlirW  C^mpotillonen.  Lpz.,  Vor«.  Vi.  !  Tblr.  . 

615.  Ylll.  iVathfinatik,  Tiio.  Slvph.  Daries 

nf  the  principal  iinesliona  of  llaUon  ■  course  of  mathnialiflf 
lorming  a  nencral  key  to  tiiat  tvork  dcsi^nrd  for  the  nee  of 
talors  and  private  stuJrnts;  8.  (t  Bd.)  'if  »lt. 

616.  IX.  Krirgstrisurnsehofleu  u.  IVnutilc,  Wiltich 
Ueber  die  B*-fe«tizung  n.  Verlliridigoog  grnftrr  PlUtze.  Befl« 
Keiiner.  8.  n.  f  'Odr.  —  Itoorweg  XOrt  begrip  der  Stnn^ 
mansliin.sl  In  ln  bi  ndr  i  oorsl  de  voomaamutc  repclen  en  voor- 
sclirilir-n  toi  Int  viiidi  ii  dir  lengle  op  zee  etc.,  zijtnle  eei» 
vervolg  op  het  kort  Ur:;rip  der  Stuurtnan^unct  vuii  O.  S. 
Bancma.  Araiterd.  8.  '2  F. 

"filT.  X.  PödognsH.  Si"?!'!?-  n.  Ki nrlrr schriflen: 
Nehm  D.iricj:!)!)':  tiniifr  l  t Idlslliiidp.  >\<!t'lic  den  Volks 
■cliullehrerstand  iai  Allgemeinen  noch  drÜL-k<rri.  Essen,  Ulidc- 
ker.  8.  >.  TIdr.  —  Laneeobcrg  Leitfad<ii  iVu  d.  tnlerricht 
in  der  dcatachen  Sprarue.  Ebd.  la.  ,V  ThIr.  —  Der..:  Hiiiid- 
hach  zum  Gebrauche  dleaea  Leitfaden*.  Ebd.  8.  1  TIdr.  — 
Hers.:  Lt  iiHiden  fBr  den  Unterriebt  in  der  Wortformenlelire. 
Klid.  I'.'.  ;  Thlr, —  Der«.:  Anwelaong  zum  Gebrauche  dieses 

l.citr.idrns.   Kbi  8.  \  Thlr.  Nouvclle»  Leclure*  des 

diinoisi'llcN.  Berlin,  Jlorin.  16.  in  verziertem  farbigen  Uio- 
Fclibj;«'.  w.  \  Thlr.  —  VVagnfr  Lesebuch  f?ir  die  Volks* 
ki-IimIi-.  Hiailjcitet  nach  d>'iii  (irundsalze:  AIIih  in  Einem. 
,\hlh.  1.  IXs.n.  n2dft.T.  VI.  '  •|"hlr.  —  Giintlirr  Tlir  litlle 
Aiiirrir.m.  'n'  Aufl.  iJrtnii  n.  ScIiHnruiann.  S.  '  llilr.  —  W  n». 
i>I.'irtiti  Ions  in  rcadinc  and  ibinkioj;  for  yoang  ueojde. 
IS.  1  sli.      Bot.      Nocflnlant  •  bonk  far  liiüe 

clii'iU-i-ti,  1  -    1  '  sli. 

I  -  \\  HanJely^rlsstnicltofl.  Grirrrbskunde,  /  / 
und  hfirftni.tifii.ieli(i/t.  Dritter  Bericht  über  daa  V\  irlcti 
dfR  kiiinl-  und  (ii'wtrbe-Ven'inea  in  Leipzig.  Lpz.,  Sehreck. 
S.  n.  {  l'hlr.  —  Sriiii'ljp  ("orrpipnndrnia  mf-rcanlile.  \olUla 
in  itaiiann  da  Gliizii.  Lpz..  ß;irlli,  S.  Ij  TIdr.  ■■  Tbo.Tookr, 
An  accouut  uf  itrices  und  <i!  liic  sL-iic  uf  circvlation  in 
\>yi%  and  1839;  %vitb  rn  uN  i  n  iIjc  Corn  Lana  and  on 
ionie  of  Ihe  »Herations  pnipo.ved  in  our  banking  ay»lrm.  H. 

i-ln  :!r  Ud..  glrirlisam  SujipU-roenl,  zu  de«  Verl.  lli.story 
of  l'i-ii  c.'j.  -l  l!dc,  bI».)  —  S.  Bleckrode  AJgeroeenc  «i 
bij.sondcr«  I  m  iin  >!■  :;i  <-tn  handbook  tot  ene  weUnachappe- 
liiVc  in  pr:rHi>si:tir  ItTirii«  vau  bandwerke»,  ambachlen.  elc. 
iJ  rblc.)  Lief.  8.  ro.  KiiF.  \\  F.  GrSniugen.  8.  —  v.Holl.  - 
In- II  !>l»rs-Rednktion»toreln.  le  Aufl.  Dresd.  \i,  Lpz.,  .Arnold. 

S.  '.  Tlilr.  —  V.  TranlTcttrr  Anlritiin^  zum  j;fdiMldirlisten  , 
Biiu  der  aif Lzi^HilliK  tniiicndcn  HimcUvu-Gi'i'Ktc.  Ebd. 
\  Tblr.  —  Hessiachrs  kocbbncb  ucbst  einer  kur  I  ri  l  I  i 
Bichl  Bber  Selbslbtslellung  tincs  Gcrafisegarli'n«  M.irbur;, 
Ehverl.  S.  ,'-  Tblr.  —  i*lrs  llandell"»  ntw  v  !  i  i  »r  dorne- 
jitic  eoi"ikfr>,  foiitidcd  on  printiides  of  efuiiori/>  .iu«i  adapted 
lo  Ihi-  usc  of  pn\ii[i>  f.iiiiilii .s.  An  entirely  rx-^y  odilion,  care- 
fiiliv  rr\ist'd  und  adapltd  to  llip  preaent  adv.inced  atate  of 
rooliTV  llv  Emma  Ilobr  rl.  billi  rdit.  S.  6  .sli.  —  Mra  Gao- 
gain  Ibc  Lndj's  ;i«.si£Uut  lor  iis^culini;  usiTiit  and  fanry 
dvsiens  in  knilling,  nelting  and  crotr.bed  Avork:  illustrated  nilfi 
15  Exnmples,  ahctving  variooa  Stitchea  iii  iIk'  art  of  nrlting. 
8.  5-1'  sb.  —  Neue  Metliode,  die  Luftheizung  bei  gewShaliebni 
Kaclieltlfen  zu  verwenden.  Mit  e.  Abbig.  BrQnn,  S<dd*l  n.  Co. 
8.  ^,  Tblr.  —  Brnbn  SieiukohlenbQchleln,  oder  Eigeiincliaf- 
trn,  Gcwinnang,  Benalzuns  der  Steinkohle.  Dreaden  n,  Luz^ 
Arnold.  8.  '  "ftlr. 

619.  \n.  Seh'ÖM  lAltratur  u.  Ktifttt.  Bftax  Satori 
(NeoBanD)  Sebald  v.  Bnfae  oder  das  Sfc  ]bBleIraen'kln6tiT 
za  Doitreciin  a.  ecino  BemilnicrinDen.  9  Tbw.  Lpzg.,  koll- 
■MM».  8»  8  nhv  —  Wnldo«  .Ua  oder  SdbalbeberracbnnjL 
4w  Lm»  Jtr  Wetter.  Dreedea  «.  Lf>tt..  Arnold.  8.  \  Tblr 
-  AmTM  Wi>ter  FciwOiildcr.  SdäSiln«  1.  Lpi^  K«U- 

^  Digitized  by  Google 


204 


ni.iiiii.  I  Tl)lr.  —  «TAiiInav  Kiin'  Worlic  mrs  i]vni  LrWn 
4'iiir-H  LIt'itirii  .^l.iili'licnH,  Oriii  fiaiizris.  OriKinjl  uurli^irbililrt 
Von  Cnsniiif.  .'Iii  »iiirin  üliiminirlrn  Kil|>l)'i'.  ISitI..  Murin,  l'i. 
■  Tlili.  —  nii;lrii»<ii.  Si-|i.iufi--£r;cüliluri|;<'ii.  IKL  .1.  i.:  Naclil- 
fci  II.  Ki'  i  n.irli  itriii  Kratnöi'.  IL  f.n'i}.  '1  l$<lf.  Urrglau. 
\  .■ili,-s<  i«u[il"ir.  h.  •![  Tlilr.  —  Urvbauil  U»»  (ji-liriiiinif». 
((■'i'i<ru-<'ti.)  Aui«  (Ifui  FraiizJU.  von  fit.  FrirdricL.  Kliriitl.  (>. 
I  Tiili'.  —  Claude  Slo€«j.  Atui  A<nn  FraniÜB,  von  Krifilrich, 
Elxl  S.  1  Ttilr.  —  Bcrnardin  d«  S«iBl-Pi«<rrr  Paul  u.  >ir- 
die  Indische  Uullc  IHit  400  VigNelIrn  u.  M  ^rolkm 
liilil>  rti  in  rcinslcin  Uitlnliclt.  Ueit  L  PlWnhriin,  l>eaM|  Fink 
u.  (  o.  n.  {  Tbir.  —  V.  TraatveUer  k*leid«K«p.  Volka- 
ÜHlibn  lii-ii  und  Saaen  iim  Favdiins  1640.  IhtUm  «.  Lm-' 

Arnold.  Ii.  n.  1  TUr.  Cliarfas      B«r*ard  Lm  •!■«• 

d'lcari-.  i>.  2  Bde.  1$  Fr.  <43  — U  B«riia  r d  Die  llanis 
FlBgrl.  Aui  d.  Fniitto.mB  StTiladrkh.  9  BJ«.  Jlnibii^  Vcr; 
Jaurompiair,  8.  i  TUr.—  Dm:  Der  eordiidM  JCmtm.  Aua 
driu  Fruute.  TM  F.  Kelltet  n.  8l  FtMMck  sm  IM.  & 
)t  TMr.  —  ]!»*••■  BrimwmnBca  ciw«  Mbiaw  wm  im 
VelU.  Au  den  Frestite.  Lrin«  Kelkna«.  a  U  TUr.^ 
de  ndU  de  Sir  RobcfU  &  S  U.  15  Fr. 
!-  Ptal  de  Keck  La  joli«  AHedn  fMibeai»  8.  »Bde.  IS  Fr. 
<31  Bfn.«  eine  dtailsclie  Icbmelxune  i«t  iwreil«  von  Mcjer 
In  Bravnadbw«^  *ng«kQii<U£L)  —  Alx.  Dünas  Arrnlor<-9 
de  Jehn  Davja.  Tom.  i.  4.  (40  Bgn.)  15  Kr.  _  LVnfrr 
de  rr»|>rii.  ( Augnsle  Vacquerie.)  8.  (dO  Bs-i.)  ~\  Kr.  — 
CfaeriM  dl-  Bcrnard.  Gcrfaul.  4c  rdit.  i  Bde.  &  t.'i  Fr. 
—  Frvd.  Sonlie  In  r<!-ve  d^amour.  s.  7'  Fr.  —  —  A.  E. 
van  ^ootlioorn  lli-nniur  of  brl  «rbun-u;  nK'iüj'  van  Uoo- 
t«ndaal  (grscliicblicb-roinantiftdir  Kr/iililiin:  ai»  den  Sln^ite 
tWWcbMi  den  llrtrU-rfus  und  l}raiiLli<ir!<i»'ii)  t-n  Dp  Baslniinl 
T»U  d*  Heidt",  iwi  f  Gclilprsrbc  v«'rliali  n.  V  i\  Y.  —  l)r>>lüi'. 
Silena  Quinquivnlnerji ;  V rou«rnsjiirsrl  «f  i..i'iiiiur  voor  l)a- 
met.  8.  l'  V.  —  J.  de  VriiN  Ue  bbifiu  von  Antvprpen. 
TR  i.  AmateBd.  8.  (Hrid,-  Tlnil--;  5'  K.i  —  —  ^h*  Trol- 

lope  Tite  ^dovi  tniirriici:  »  Sfifiii  I  K)  ..\\  iiluNV  liiirn.'ib)r  ,. 
8,  J  Bde.  in.  '21  Liiniorist.  Bildern  Ynn  lt.  \V.  Hufs.  Jl '  »\\. 

  dadj  Jaiiit  <ii<'>  .   an  biatoriral  rnin.tnnr.    llv  llic  atilbor 

jKayalitn  (iower".  .,Kair  Kos.Tuiond'"  rlc.  .!  Bde.  V  .'l'  sli. 
'  E.  Spcncrr  The  pr(iplK-l  of  Caurarcu«:  »n  lii>li>i  i>  il 
rnmanci*.  3  Bd«-.  8.  Jl '  —  Tbr  Adrenlurcrs  nf  Paul  !'<-- 
riwinkle;  or,  ll«-  l'ri-U  <i»n^.  h.  (mit  Kfdemt-icIiiiuHti'n  rnn 
Hbii;       Woclirn-Lii-fi-rungi-n.  jpde  1  »b.) — iUarrjat  C'oia- 

tib'lt  works.  Vol.  I.  (i'flrr  Simple.)  A  n»-w  edition.  Leiplli^. 
"ricdr.  FliMscbiT.  IJ.  n.  1  Tbir. —  Lynx.  tbe  Comic  Norei, 
or  Dnwnin^  Sl.  and  tlic  daya  ef  Virturia.  Wilh  ninuj  fllu- 
alralifini'.  No.  1,  London :  JLpl.,  T.  O.  Wt-iscl.  8.  n.  'rt)lr. 
_  Itirkt'Mk'  romidrlr  »orka.  Vol.  5.  (Li(r  and  advriitdri:.s 
of  .MrliolasNirLUf»  .  \  "1.  ■.».:  Lp»!.,  Kbimber.  15.  n.  1  lilr- 

»..  iSL.l.:li.-«.)'f:Urnd.  IJ.  M.  1  Tbir.  firamkl.. 

.MülliT  iMaria  Ki'ini<.iiii  t 'in  Silinllbnd.  Dramallürlie«  G*-(U<'bt 
in  .")  \klrn.  Allon»,  IJaramtrirb.  h,  1  'l'blr.  —  <i  r  i  Up  n  r^i-r 
\}rs  MeiT«'»  n.  der  J>irbe  \Vflb'n.  T^alu•r^p.  in  .»  AiilV.  Wl.  ii. 
"\Vallis.liaus»rr.  8.  1  Tbir.  —  J.  Pb.  H.-rj.-.iu  S.  gm.lill.,.  i.- 
Mertoiri-  d  un  llii'atre  de  »ociel«'.  I-icf.  1.  iM^nu  rs  n.  l'^ri.-.. 
(1  Bocen;  enlh.  den  .Xnfan;  rincc  in  V  i  r^«-!)  ^l  In  irbenen 
Cemedie:  A  rinn  l'"'*^*  '<ri<.)  —  ,\avii-r,  Dinrrt  et 

liantanni'  Les  intimrs;  romcili«'  >»iiile*-.  en  1  a.  H.  (I  '  Hc  ,> 
1.  ff.  —  \  arner.  üuvi  rt  rt   Lausanne    L«  füiiiillc  du 

nnniete.  eoni.-vaud.  en  i  a,  i  IIl;ii.  s.  :  Fr.  —  I!.  .M.  iij 
vier  Aniv  Hob^art,  dramr  liistiiiiinw  •u  .'>  eu  vers  et  7 
tabiraux.  H.  J '  Ben.  —  Mine  Emile  d<-  Girardin  LVTole 
des  ionrnaliitles.   nim.  en  .')  a.  vi  en  >.rs.  'Je  titil.  S.  5  Fr. 

  Marlvre  de  Sainle  IMiilomene.  Ira'it  ilir  ri-ll:;ii'iise  en  .1  a. 

Arnims.' l**.  {1  H!;n.)  ',  Fr.  —  —  l^oesie:  k..tm<  ii  Gi - 
dichte:  lir«a.  vom  evan:;eli»rlien  Pfarrer  J.an^e.  Evni  m,  l'iSde 


Idyllen,  lüarfiiir;.  !.!«eif.  \1.  Tbir.  —  Ulnier  Hom.in7Tn. 
iNOrnben^.  üaiiir  liiiil  ltai«pe.  16,  '  Tbir.  —  (j<illi>ald 
llelr«rlil<in-.;en  eini's  ilnrbdriiekers  nn  (tulii  nluTcs  I li  iikni.i'e. 
M.  dl'»  .Hei.ilt  rit  Traum,  (jedielite.  Dresd.,  .Ariiiild.  ^' ,  Tbir. 
>iiuteuii  Cbauniirr  Le«  dilbyrandM-t.  S.  ('JO'  i>;n.)  7'.  Kr. 

—  Juirs  .NeuviJ  IlluKions.  poesitn.  S.  (A)  B'.'ii.;  Kr.  — 
Aua«  de  La_J  (t  IHJl.  (>.  >iai )  Kenilles  au  triit.  |iiirsi<'S. 
LyoD  U.  Pari«.  8.  b  Kr.  —  B.  A.  Housca  K.ii  el  patrie. 
i-i  renne«  rrlisiciMes.  porliqaee.  natrioliqnr«,  bisloriijueis  et  la- 
Kriutir».  pour  faiin»^  1840.  Sainl-(i«-rniain.  H.  (lof  H^n.)  — 
11.  Tollens  Didillilornien  bij  de  .Naburen  eeplukt.  ( enthalt 
Lebemetzsn  erufslenllt.  engl.  u.  deutscher  Gedicbte.)  Leeutvar- 

de«.  8.  3|  f.  Kunttt  r.  £nde  PrakÜacbc  Winke  Inr 

AnAiiMF  n  der  Aquarell-Landschartsinslerei.  üresd.  u.  Lpx. 
1*2.  .(Tlilr,  —  Galeries  tii»loriques  da  »aiais  de  VeraetUre. 
Teuk  1—3.  Riris,  Imuriioerie  royale.  &  (6-J  Bql)  —  Ifof 
trailt  DlNddwItr  kBMikr  BMh  de«  Lehen  Mckbnct  aad 
ndii«  Tvm  Fr.  Mejrcr.  Heft  I.  9.  DlMJdeiirJMdeee.  1« 
UneeUs;:.  n.  3  TNr.  —  BngelnaDii-  Uae  GeaanmlnUet 
dar  Litboznuibic  Ucbcc*.  Ten  Pabat  o.  Kntatear.  Ifoft  i. 
Ckcnüls,  Ened^  a  Urft  ft.  ud  4  n.. 

1  TUr.  —  AHnm  deiriaeker  Kifaiader  h  OridnaUtaiBnaani. 
Hr«t.  von  J.  Bnddees.  Lief.  4.  S.  DBaaddori^  Boddens,  f^cr- 
KeL  n.  I  TUr.  —  W.  iL  Bartiell  AmIm  erraery;  ur 
Land«  Lue,  and  river  illuKtraliens  of  transallantir  naturr, 
ronialalax  a  iDa|i  aed  UU  splendid  tIcws  ürom  dra«in|^  Lf 
ken  OD  Ibr  snol.  exiireiwlT  for  Ulis  worfc«  wUk  Ictlcrnreia 
d««criji«ions  by  .\.  1'.  Winis.  4.  i  Vols.  3  L.  3  ab.  —  On. 
Beaulie.«  nf  tbe  Unapborus,  illustrated  in  a  series  of  views,  of 
Consljiilitmpl«  and  il«  rnviroiis  rii;;  tbe  deacriplire  idattrr 
l<_v  .^ÜTs  l'ardiie.  i.  sli.  —  SainniluD;  von  Uenkmiilrm 
der  .'Vrcbileklur.  Sriilpliir  n.  Malerei  vom  IV.  bi*  XVI.  Jabr^ 
buudert.  la  -M'i  Aldiildiinuen  auf  .V2S  kujiTertafeln  in  I  Itoj.- 
FoL  Grsaniuielt  diireli  Seroni  )r.\'.:inroiirt.  Nebst  Einiriluusen 
u.  erliuterndrni  T.  xte.  ISetidirl  »uu  v.  <,>uast.  Mtlit.  .!.  I."  1. 
Berlin.  Eiiülin.  t.  n,  1  '  l'lilr. 

0-20,  XIIL  Euryriofuidie  und  Mrmiitehtt  Sfhrifitn. 
.\nnBleK  Acadeuitae  Oi'iuinuanae  IS.M1 — 37.  ürön.  i.  .1  Fl.  — 
BabeL  PnbliralioB  de  la  .Sneii'-Ir  de«  ueni«  de  letlrest.  Tum.  <V 
b.  Lpz.,  IBichelxen.  I  J.  n.  1'  Tlilr.  —  .MiniaUirbiblinXbek  der 
»ustüttdiscben  Classiker.  üiii  lu  n  1— .i.  \  »Itairc's  Uetirbicbtc 
KsrU  .\ll.  nbers.  \(in  J.llll>^iL;.  llaiuliurL'.  Srbubertii  n.  Co. 
.1*2.  n.  '  Tbir.:  Bdclin.  4.  Basselnit,  tjbrrsetzl  vnn  U.irtuann. 
Tbl  1.  Ebd.  .M.  ^  TUr.  —  Jösila  «  .sämwll.  Werke.  Tbl. 
ü  — 1'2.  Dir  Bilbiarn  !a  Unpsrn.  Ilisim i .1  Ii>'<n  (t<iii:>ld<-.  Aus 
deoi  l  n^ariiirben  von  klein,  l'i-.-lli.  Iii  liii.s.-,  IJ    i  TbIr.  — 

—  Schwall  lafslicbe  .'Vunrisuni.  dir  1  .<iibstumiubei<  in  den 
eiKti  n  LrbenKjabren  7.11  erkeiinrti  und  uirigliebst  zu  terbnlrn. 
Dresden.  Aruold.  !>.  [  Tlilr,  —  Kauduitx  Gallerie  den  Klie- 
.-^laiidis,  oder  das  wahre  iHillel.  eine  l'robe  u.  (cbicklirlie  Elte 
la  lübrrn.  Prag.  Hanse.  S.  Tlilr.  —  —  lükear  Blaze  l»e 
i:ba>$eur  conlrur  ou  L««  rbr»iüi|iirv.  de  la  rha.<i«e,  r«alensnl 
i\rs  liiNluires.  des  contM,  deit  aiurdoliit.  et  jiar-ei.  (»ar-bi. 
(jiii  iijnej  hableries  suf  la  eha^se  <lef>ui«  ( 'liarb'».ina;ue  jiisiju  ü 
nii.H  )nur».  8.  7'  Fr.  —  ' —  .Hontliiml  l'iumenade«  en  ('or«-, 
anerdiiles.  rwinitn  s.  ronver^alinuK.  L^on  u.  Paris.  S.  iS'  B;.( 

—  AI<-\»iiiW  .\Milryane  .Meinoirs  iif  a  |iriHnner  of  stale  in 
(Im-  lui  ln  f»  <it  .S|iii  llM  r:;  ^^ilLl  apjx-ndiK  by  MamncelU.  tbe 
<  umpaiiiun  iit  Silvio  l'illirn.  rr:iiisl.  by  Forlunatii 
i'randi.  i  Bde.  .S.  i\  "h.  1' i  ;  ,1  i  "  i  n  <■  (liiii^i-ifr  ä  Surii- 
pnis)  .Ml-«  liiisii-s  «III  e^^Jls  dr  lilli  r^luri-  en  vi ■r.'-  rt  .  ii  iii  u>.e, 
anr  pi'ii.sris,  niaviiiie«.  siiiteiuis  e(  (abbaut  ili'  ir-,  \ilr^- 
Ic-Franyajft.  (16  l!;;ii.,,  —  A.  \eu>ili<'  J.i-  |k>i  Üriiiilr-  dun 
fijiii' ilii  n  ile  [inivrnce.  srenen  de  la  slf  ili  s  jial.'i.s.  <!i «aii.j'f. 
•  1  ili »  lL<  :'ili  <  «.  S.  (J .  Bsn.)  —  .'\iinu.iii  r  dl'.'»  i^ocieleH  ji*r 
ai-tii)n>  «uiin>ineN,  rivilet  et  en  eotnniaudilr:  fandit  Ct  IWAU^ 


ker.  Vi.  1^  Tbir.  —  Hesse  Bims.  Läludlicb«  EratUang  in  4|  jiar  Jaei}.  Brrsson.  1S4U.  ('ie  aonee;.  8.  5  Kr. 
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(ßeriin,  den  1.  April  1840.) 


Sdnifien  rar  Feier  des  31.  Md. 

TAD  ^Am</.  Htinttu»,  Ehw  •raterlSnaliwJie  SlknlarscIirilU 
Berlin.  P»!umi  u.  BiMBbtqr;  liltler.  1840.  a  (Xt  «.  167  S.) 
ITIitr.  —  Itrc  nSril«  cslann  der  MBbe  imlh  aclilf»,  dir«« 
SSkularscIirin  aniaic%eB,  vrvnn  ihn  nickt  dM  BcnocUung 
de9!>«-llM>n  m  Gnti«^l  nkommen  %tIi«,  wddta  aidbt  gcMS 
Lnhffirrhrbunsru  de*  Vcif.  finde«  n  Untm  iddaL  Ein 
(fipscr  uhrofT  enlg<>s>>n«leli«idn  UrtM  Mtillae,  MMMfcdirn, 
dtfi  nliiuUch  darch  dicw  Schrift  iiidA  itv  ■hiwte  Fort- 
•ehrilt  p-machl  wt,  d«b  lU  iedislicli  ab  UrtnlnllnSMeliriru 
ab  gewühnUche  BOthafmare  angtadm  witdn  MW.  Drr 
Verl.  «pannt  niiaan  Brmrtnna  tienitbk  kddif  UAm  tt 
gleich  au  Eingange  8,  B.  TaniclMffl,  „dab  FriaMcha  Stallang 
n  «ainar  Zdt  nack  Maabgabe  acfaiar  Katar,  «m  eidtt  ganx 
tbarMheii,'  iodi  tM  n  wadg  hartcMditiit  aal  ■.  wir  bi« 
«dl baa  bcm Gharalciafbltt «m  ifaMMtaa''. dennoek 
liiÄt  Rae.  aickt«  Ncaca  In  dkwr  Sehrilk.  ABaa  That- 
■■fHMli  bl  4flt  IhllHlbll  balcaaMm  Schriften  «her  Fried- 
ifafc  B.  entlehnt!  dia  Uhm  dar  Haaptfran  nicht  Einen 
ScfarfH  wdler  gdMwIlL  ab  aia  barrfta  von  Prmfa  pfiSnirrt 
wanbn  bt,  deaaan  grobaa  W«ck  &  liinfin  anaachrcibt.  ginrh 
ilai  adaten  Scbriftsiellem,  dia  «alt  dam  Bncbeinen  daiuM-lbc 

Sie  dBrflp  auch 
•1  Ml  H. 
Arn  dea  Lob- 

diab  verdient  allenat  emat«  denn  der  fen- 

rtlinlhmua  darf  niemali  der  Wahrhnt  Eintrat  tlinn, 
wiri  er  au  einer  Tngnd  ein  Uebd.  £a  darf  nlmmir- 
eilt  Terftannt  oder  anch  nnr  raraelnTicgan  werden,  daf«  drr 


Uber  dbtt  groben  KAn%  goacbriaban  b«ban.  Sie  i 
•dmnrildh  «dlar  n  «ein.  ]khr  ala  dm 

«na  ian  Ontaklar  doa  CnwAldrteebreibera  i«  dei 


Aobcliwiw;  naacTcr  Uleratnr  onabhingie  von  Friedricin  Rc> 
giernng  cHofete,  a.  man  nnfa  nicht,  weH  ak  «inigen  Ein. 
Bnfa  auf  die  Erhellung  des  •«  tief  gaannfcanen  Nationalgeitlaa 


nnSbte,  ihr  Folgen  ''toadireiben,  "wddM  im  Weaenaicben 
Ma  anderen  Mo  Bleuten  hervor  ^nffn*.  Die  I'olmiil:  de«  »rf. 
cagan  den  Tadel,  wekhcn  der  Aiioaoph  auf  d«-m  Throne 
ttber  «naere  Sprache  laut  n-erden  lieh,  iat  «vahrliaftig  h<"n'h.st 
flbcrflBsaig;  dte  irrigen  Anachuldigungen  gcf  en  ihn  «ind  llin;;:st 
Tcrdienlf-rmaalkcn  MiQclge^riesen  tvorden.  INe  Blnnwile*'- 
ans  liiiscl.ins;,  Carva,  Job.  r.  HOller,  GCthe,  F.  A,  Woll. 
Prenbs.  A.  tat  iivar  rrrlit  ilaDkenswertb,  alldn  atatt  an  rie- 
Icr  Urtbcile  fibrr  I'riptirirh's  d.  Gr.  Sielloag  inr  drntschrn 
Lileratnr.  IiüKp  Hit.  docli  tru-lir  lioweiae  E<>\viinsrhl.  w'w 
AfTt-n  f'xnvif  .'"iif  S.  0!<.  jlvlirii.  Es  hällr  z.  11.  d.«  driilschr 
Gedicht,  tTclchtOi  Fr.  in  at'iner  Jugend  niaclilr  {Pniifa  Fried- 
rich fl.  Jugend  nnd  ThronbeKteigünje;  S.  -iS.  '29.J  Ixi^i  Liaclil. 
anf  aeine  merliwiirdij:«'  \i  mTo Tuni:  zu  Gullsclied:  je  parle 
oaoanic  an  corlicr  (dif  i  l-.  ^\  ^.ltr  fiilirl  Vrf.  S.  71.  an)  be- 
aonderer  Naclidrurk  celr«t  werden  mBaaen.  Aus  lehli'rcni 
GeotSndniaae  p>.icUt,  dar«  er  tirvreHanffeUl«^  >vie  anzon-iclirnd 
«ein«"  Kennlnif«  der  Jlollerftpriirlie  >vnr  ii.  dafs  er  air  in  sri- 
nco  ri'iferpn  Jahren  nirhl  «tadin  ri  niurlitt'.  >\ri|  er  die  9Iühi- 
des  Lfrniiis  »rbrutr:  nirfil.  wril  »je  verachtet  bJitte.  Am 
inlrrrüiianU'&trn  ist  Hr.  i{.  in  seiner  SdiilderUBg  dt*  verfnllenrn 
ZttatAodca  der  Literataf  «ad  dea  UntarriehlM,  TomBalieh  in 
demjenigen 


(AniMtium  bandeil.  Doch  hat  Ree  sich  Ober  die  Yrran. 
gSinpfung  Gottscheds  und  fiber  dae  achiefe  l'rlheil  Ober  illa' 
cbiavellis  FQrslen  M-hr  gewandert.  Deigl.  sollte  doch  nach 
Stblossrrs.  Gervinus  u.  a.  Unlersacbunera  nicht  mehr  Mieder- 
h4ilt  vwrdeo.  —  Es  darf  dieses  recht  grlliUi;  aus;;! -iuti)  (< 
und  in  fliebender  Sprache  geschriebene  Buch  vnrnl^mlich  ;iut 
dm  BciUl  darar  ncbnaai  mkfae  nicht  an  die  Haaptwerk« 
geueo  wollen.  Br.  Btlnrich  tf'iatkt. 

Philosophie. 

WH.  litt  »perutatlee  jf/talytis  de*  Begriffs  „Ge'ut" 
mit  iJiirlr^un:  des  UinVrenzpuvktes  zwisrlicii  iTrm  llegrr»clien 
u.  ^>eu-Srllellill^"s<•hpn  Slahdpunkle  pinerseilj  u.  dem  aliso- 
lut'n  SlandpunLtc  Weber's  »odenTseils.  >on  Dr.  (\  HinkrI. 
Lrirer  am  (iymnas.  in  Kiiitiln.  Itintelii  a.  Leiju..  lSö.send.ilil, 
I'>10.  XU  u.  1)'.  S.  :  Tlilr.  —  .Vit  gmllfr  Zuven.icht 
unl  mil  einer  nur  .iIIiiiIji  j;ei«terlen  I'irlal  ee^en  .seinen  »cr- 
»Itrbciirii  Krcuiiil  ^^  i  l>er  Liliidijct  der  Verl.  sclmii  im  A  nr- 
wirt  den  von  jenem  imfm  ruiiderifn  ..:iLs»lul<'ii  8t:iiiHpuiiU  ' 
ah  den  „AUscIilufs  .der  n-  uui  ii  l>l>iliis<ijilii<  .m.  w.um  der 
Ne|-Scheilin;'scbe  u.  der  Iii  xi  i  «die  .SlaniljunA  I  i.u  ilircr  Cnn- 
seifleu  gebracht  »eii  n.  Kr  cielit  in  viirl  Si  liriü  uns  den 
nrtt'U  Sländpiinkt  in  SLi/.7.e,  iiimilirli  An.iNse  der  io;;!- 
Si-Irn  K.ili-;'iririi.  ni  li!>t  Hiilrniik  ti  ^i  ii  iI.k  n  .,iiiL-iiti5ei[ui  iiU-, 
nnwdl^lilnill .'e  ii.  unrriiii- '  Duri  lilulii  iiiiu  ln  i  Hegel;  hernach 
d,i>  (ji  .>Jiiiniir<snlliil  ili-r  An.il>se  u.  iIism n  nähere  Gliedrriinc; 
in  {<  \\  Lelirrn  \rin  ili  r  ..alisdlulen  Freiheil",  ,.ali$.olulen  l  n- 
sleddichkril  Iii  s  riiillli  Ii.  I,  Irh.i.  u.  ron  der  .,F.rlü»ung",  mit 
eiiiken  Anli;ini!;en  üIht  die  zwei  Willen  in  Christus,  üijer  die 
Gineinschnft  der  zwei  N  iluri  n  in  iliiu.  über  die  iNiiÜiiveD-  ' 
diiileit  u.  Freiheil  des  IJöitn.  iili<  r  Emel  u.  cuijje  Verdauim- 
niTsdes  nösen.  ülier  l'tisterljlieliL<  it  der  Kinder,  der  Sünder, 
ühi  WiederselM'ii  u.  dir-.;!..  —  \lir^  in  put  rrclil;IäubiKem 
Sille  durcli^f  ImIii  t :  allr  Kiillise!  sim]  liii  r  .i  d'ist.  L)er\erf. 
neiat  nSmIirli  die  Wi  bi-r'srhe  \Vi  |r:inM  Ii.inuin  eine  ..iichl 
rliinilicLe  II.  wahrhaft  bescliuendr. '  Diis  Wi  si  (i  di  N  neuen 
Sloidjiunkts.  dem  derjenige  Hesels  als  ..siiUjii  Ii* '  gilt,  liegt 
in  Irinrm  SeliLigwiirle  ..ewij".  n.  in  ilir  ilnraiis  lullenden 
t;äitticlien  \  erivi-rluiis  der  k.tli;inrie  iL  5  W  rnli  ns,  ui  ini 
iliejf  ein  ..Werden  im  \.iclu  iii»iiili  r  ninl  nii  lit  l  iri  e^iisn« 
WiV4len  oder  ein  ewig,  in  sich  \  nUuidrUein    bezeichnen  mU, 

wnWi  eine  (innidwahnMltdie  bt:      gabt  nkhlt sn Gnndt, 

weit  nichU  eut-stelit." 

623.  Zeiliehr'ifl  für  PUhmpiU  und  kolholUeht 
Thnlogif.  In  Verbiodan;  mit  vielen  Gelehrten»  herausergeb. 
\nv\  Arhttrf tldtj  Brau»  wA  t'ogeluins.  Profesiniren  zu 
Bon«.  Hell  31.  (Jahrs.  VIII.  Hell  .1.)  Kolde»/.  F5,i!.Lrr  S 
(2"2l' S.)  enlli.  1.  Abkandluniltn:  Der  Anf.  u;  ■  im 
„Ufher  Bedi  iilun!:  u.  Wichtigkeit  der  Kantisclien  Frace  nach 
synilletiarhrn  I  rllieilen  a  priuri;  2,  .Miinrlien:  l 'eher  Irrthum 
(errar)  ah  Eliehindernirs  fkin-benrerhtl.  untersnchl).  11.  &€- 
censiontn:  Von  Job.  Röhn  Bber  Glaaben  n.  Wissen  (ScU.); 
von  Berlaze's  Einleitung  in  die  chrisduitbol.  Dogmaük;  von 
Breolels  Htfndb.  de«  kalhol.  nnd  nroleslanl.  kircbenrechU; 
von  JVUkc  Cbvb  aovi  Taat,  nhiMigica,  Heft  t„  von  RanoU 
der  iciMnenlka«  biUtaw  leSenlb  iriadTh  nllaMib.  Dn- 
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ter  fFUamdkaflUefi»  Erörterungen,  Andeutungen  und 
^thmhittorisehe  IVaehrifAten  »rlialten  wir  cinr  Mlri^t.- 
Ainaca-histnr.  Monngrtpbi«  „Orr  fa.  Aagastiaus  Uln-r  die 
ComBfiifxvnz''  (Eriirteruri^  ihiva  n<>^rilT!(,  ihn-r  ßrdindun; 
O,  Wirkungrn);  unifr  der  Aulsclirin  ,.L.  A.  Murat«rV  rine 
Brtrtrning  6ber  das  im  J.  lS,}t)  aa»gi-!<|irucli<-ne  \'rrl>nl  drr 
Scbnft  lllantorri:  d«-  insrniorui»  fiKKlrralioar  in  n-ligioiiin 

g»üo;  eiidl.  r.  Krplik  lfo»i-tiln!'iii\  in  Um.  auf  Scliumaclirr's 
mit-deran:  in  d«T  Hfinluli  u  i  !.i  ii  k»fh.  K.-Ztz.  laW.  >i. 
81—87  (iu  "Bn.  uf  ir«  Ree  »t»ii  d.'S  I.>  ti(,Tt-ii  Sdirif'  iibtr 
Erbsönde  u.  Erbscbuld,  vrgK  lS3!t,  Art,  1  iT  t.j  -  D.  ti  Srliluls 
UMra  I*«ii»Mal-NadifickleB  cte:  am  den  DiScw«D  Kdlu  und 
IVier. 

6'24.  Ljin^e'*  (in  Putsbargl  Rrr.  vmi  Vi«rli,  r;  l\-bcr  d. 
Erlubcue  u.  Kouüsclie,  in  Jahrbb.J.  tasckftl.  Kr,  33  — 

Theologie. 

62S.  Pren/sUtht»  Provinzial  •  Kirehenhialt  heratuc. 
Toa  Orslcrrrirh  u.  Lehnerdt.  Jabi^.  I.  Heft  4.  ( Trgl.  18j5, 
Art.  1861.)  K.^nijsbfrs,  Bon.  8.  (S.  189— -252  drr  «-rsleo.  u. 
S.  100— MO  drr  -in  Abihl;;.)  —  Aach  dimrs  lIcA  trnp.  gih- 
itig  f)Jr  da«  InflituL  dem  va  angrhnrt.  Untrr  drn  «Ultsti»clrn 
Nolixrn  fiodeii  ivir  nrbrn  dru  Vcrordiiun!;i'ii  und  «nnslisrn 
Nacbrioblun  rine  Jabrrsclironik  drr  ihewlncicclK-n  Facukäl 
Her  KlSoiesber^T  L  nivrnilSI.  —  l'Dlrr  den  AEbaadlun^pn  ivr 
mteo  Abthrilun«  ist  dir  rrsle  rrin-do^iiialiecb:  C  W.O. 
Glocau  Sclzl  die  biblitche  Vrr*i>hiiun^»lehre  einen  duicb 
die  SQnde  in  Golt  entslandrnen  Gi-i;rn.<iaU  von  Lirbe  n.  Cr- 
recbligkeit  notb>rendie  vnrau»?  (I^rr  Verf.  ist  drr  .\n«idil, 
dafs  jenes  Dogma  Tirloiebr  nur  Gottri  rollkommene  Liibe, 
„die  sich  eben  so  srhr  im  Ernalc,  als  in  drr  Gfile  (Iiiin. 
II,  3*2),  eben  so  srlir  im  Sirafrn  als  Vergeben  reigt",  wr- 
•assetie).  Zwei  audtrr  Aulslllii-  liciiilien  sieb  auf  Froren 
Bmtfrrr  7i*it:  Hr.  von  Wr^ni  rn:  Ein  BlicL  in  die  ZttVulfl 
dir  Kirrlif:  und  I>r.  S:irliirius:  >lllllii-iliiti:;iii  ilbiT  Liinti 
a.  A^riidi'.  llfide  .«■inj  au's  der  friM  lnn  u.  i;luiil)ci)s\ '»llen  Zu- 
verstellt  eiiit-r  diri^lüchen  Weit.insirlit  fiili|iiolliii  n.  wculcn 
lur  Beniiiisiini;  ui.imi'Iut  Zwcild  liritr^'^rn  ;  Hr,  v.  ^V.  vrn- 
det  sich  bi  «.  z>-zt'H  LrjiiUiallpn  IVIji  I spjtmiin^i'n ,  \>i-flip 
theils  in  dtr  ühn  ti-iihciicn  ratiiinalisli-^rlic  Aiisirlit  (Diner), 
tbeils  in  der  liddi  nlnsrn  Sixi  nhilion,  llx  its  enillii  ii  im  „iinn  n 
^  Paganismus  drr  jun-^lic.;!  fsclu  n  Srlinlr"  sii  li  dirlfglt  n;  Sir- 
lorius  wendet  sieh  ^ei^cn  den  ll.in;;  zum  Si  pjr.itlsniii';  -  - 
Uauplsirblich  nur  paränaliseb  ist  der  Aufsatz  des  Lic.  St«tn- 
wender  Sltttt  den  Z«vc«k  des  ETangel.  Pred^^MtfiL 

6-26.  Ein  so  eben  England  erscUmtMa  MMMt^eB  Wrrk 
Tcmeodet  sich  in  feuriger  lluinanilSt  llr  dl«  ChiaMm.  gKm 
wrkh«  hakuBliic^  •nsebniiche  Kiislungen  angeordnet  ^rriü  n 
Es  rührt  4*11  Ittd:  A  roicc  for  China :  To  nir  Cuuntr^ueo, 
IIm  ffumMKA,  and  av  Cliurcb.  £r  «M  «f  har  atiwiUn. 
wlboa  anabaa«iipi«btMalfaiiger.**Iiia«doii,  Niabat  8.  lab. 

GcscMchfe  und  (»cograpliie. 

6-27.  1)  Scripinrr-,  lUrum  Sihsiatanim  oder  Somni- 
ians  Sehleüttfur  <j,-;-^.-l,ielitaehreHer.  Nsmrns  der  Schle- 
»isdhen  Geseilschatt  tur  ratrrlSndkch«  Ckitur  heniti<isr»rfirn 
y»n  Dr.  Gutt.  Ado!/ Steiizr/.  ürrdau.  Mjx.  Jid  I.  Ki,') 
(XX  «.  538  S.)  Bd.  II.  IW;*.  (XV  u.  .-.so  S.)  .1.  Snbscr.  l'r, 

4  Tkir.  Ladeo-Pr.  h  III 

62S.  '2)  Seripiorex  Herum  I.moiicarum.  Samnluns 
Ober-  □,  [Nii'lrrl»usilii»chrr  Gesrhiciilsrhrribirr.  Hrraui".  t. 
d.  ObrrUuiitiischrn  Grsrlijiehifl  der  ^ViiSM^cliaflen.  ^curr 
Foke  Band  1.  Gorlili.  iiu  S4'IU«tTeriage  der  GescU-sdiaii  und 
in  Cktumission  bei  Heyn.  iH^.  B.  (47t  S.)  Bd.  11.  Lkf.  1. 
IBM.  (MO  &4  8am€^.  S  TUt.  LateA.  d|1lli:  ~  Nir 


S68 

\veni::r  Lander  sind  dem  Plane  der  Gesellschaft  fBr  denisclie 
Ge.>.<.-iiiehlakoiide  nachgekommen  u.  haben  neben  den  erofsea 
.Moiticinenlia  Gcnaaniae  Utstoricis  Sammluugcn  ihrer  Prurin- 
zialquellen  vrranslallet.  Ohnslreilig  gehürea  diese  beiden 
Werke  ^u  drn  bedeutendsten  Leistungen  u.  mögen  lum  An- 
s^tom  anderer  Provinzen  dienen,  in  gleicher  Weise  die  Kennt- 
Mir»  ihrer  Vergangenheit  za  fiirdrrn.  ^>r.  1.  bereits  beendigt» 
'.elitii'r^t  sieli  7.unucbst  ao  die  bekannte  Sammlung  von  Snm- 
nii  rvlirrs  an  ii.  IjescbrSnlct  sicb  gegen  das  erste  Versprechen 
de»  Herausgeber*  auf  die  Gesrhirblscbreiber  Schlesiens,  weldbe 
die  lateinische  Sprache  grirählt  haben.  Wir  hoiTm,  dab 
er  die  denlsrhen  uald  iKiehfol-^en  lassen  werde;  in  Sufserer 
Hinalebl  dBrflen  sieb  dem  um  an  weniger  Srh«%°ierigkriten 
rnteegenstcllen,  da  drulsohe  Clironilen  eine  weit  f;rülsaM 
Leserziihl  linden  miissm.  Es  war  mö^lieli  dir  nmfangrrichHi 
Schriften  Pols  a.  E^clirnlor's  in  verrifTentlirbrn.  ii.  bilde  er- 
acUcncfl  dacii  in  ei<ier  H  eise,  die  mancherlei  Anlordenmcen 
keinrNwegPS  vollstiitidis  cetuigle.  Endlich  stehen  zu  dem  inilh- 
:<amen  Gescblille,  :iiiiiyti.'«.indern,  wa*  jede  Chronik  EizrulhOro- 
liches  bat,  drm  vielbeschiifligten  Uerausgcber  jilngrre  Kriito 
zn  Gebot«,  dnrch  welclie  er  die  Herausgabe  besridrunigen 
kann.  —  Der  erste  Band  Script.  Her.  Siles.  ist  zugleich  llir 
die  Slterc  Gesch.  Poleos  belangreich.  In  reichen  .ininrrkun* 
gen  linden  wir  viele  dnakle  Punkte  von  den  ßesebenheiteti 
der  allen  Hrrtngi-  u.  a.  erörtert.  Der  zweite  Theil  ist  vor- 
zugsweise für  die  Kirchen,  und  Sittengeschichte  des  Lande« 
von  IWIang.  Die  Anmerkungen  sind  leider  etwas  sparsamer, 
bieten  aber  immer  noch  einen  Schatz  von  Mitlbeiluncen  ana 
dem  Provincial-Archive.  Hier  linden  wir  auch  die  Legende 
von  der  heiligen  Helens,  mit  welcher  bekanntlich  die  bollan- 
distiscben  Acta  Sanciomm  in  der  ilrvotulioiiszeit  abgebmcben 
werden  mofsten.  Sehr  zu  bedauern  ist,  dafs  aus  dem  gro- 
fsen  \Verke  des  Fuclwx  über  die  Nrisser  Probstei  wr^en  der 
nnthiiien  Kürkitipht  auf  den  Kaum  nur  ein  Abschnitt  abge- 
dmckt  werden  konnte.  Dieser  ist  so  interessant,  dafs  wir 
^i  rii  von  Fucfasz  mehr  gelesen  u.  dagegen  lieber  manche  .Hi- 
r.nLi  li:r»cblchte  vennifatliätten.  Einige  besondere  Bemerkun- 
■•rn  nnits  tief,  sich  f&r  einen  andern  Ort  sufbebalteji.  Die 
lirraiissjlje  der  Scr.  Rer.  Lutatieorum,  als  einer  Fortsetzung 
der  Hü  lfm  ana  sehen  Sanuninnz,  >wrde  im  J.  183.)  von  drr 
liiusiiriselien  GcBcllschafl  bescblossen  nnd  von  mehreren  Mit. 
■.;liedern.  besnndrrs  den  Herren  Haupt,  eifrig  betrieben.  Die 
l>ereit.s  niil^i-llieillen  Scbriflen  aind  vomSinlich  liir  St<idt£- 
gtschitlilr  "itlili;;:  sir  belrefTm  zumeist  Görlitz.  Insbeson- 
dere \ erweisen  ww  norlj  auf  die  interessante  Nachricht  de» 
M  irlin  >f)n  Hoikenbein  über  den  Husiilenkrirc.  wrfcbr  II.  Hoff- 
iiunn  viin  Fallersleben  brrau,s^ri,eben  li..t.  L>ir  Anuierluiipii 
sind  vii'lli'i(  bt  mitnnler  zu  reirthlich  ^ee.  brn,  ejr  nianebe  l'a- 
radelilellr  Lnnnte  •.;eN[Mirt  werden.  Itei  l  iiu  r  A  iTi;ieieliiin;; 
beider  N\  «pLe  er^elnii  .«ieli  7x\f\  nrniii  Luimeii ;  Einui.'il,  il  if« 
brtrelT  kosti  ii|uiMLlr.s  die  See.  Uer.  Sil<'.vi;icaruIM  slill  u  eil 
llitdri);er  siellin  :ils  .\r.  1).  Wie^viilil  .Sleniei  jene  :illrin 
berausuiebl ,  zu  die.sem  aber  die  bin.«.  (ie.'telUrliiiii  {idiiiich 
1(X)  Thir.  bei^leni-rt.  erhäil  dorli  der  Sub.sorilieiil  \iin  i  rste- 
rem  lUr  dasselbe  Geld  melir  al.s  iirirb  einmal  soviel. 
Aneh  scheint  die  Grjir!l»c-h.il"l  ibr  \  i  r-siirei  ben.  liit-  F.\eui|ibre 
il  II  Subscribriitm  znzuolellcn,  nicht  allzu  iln;sllieh  lu  lieacb- 
Irij.  wenigstens  hat  Lnlerz,  naeli  balbj.ibri^em  vi  rueblii  Iie« 
Warten  die  3te  Lieferung  durch  den  ßuebliandrl  (um  die 
Hslfte  tbeurrr)  bi  /ieben  müssen.  .Sod.inn.  djfs  rrslerrs  Werk 
für  drn  ',>l  i  bii  wiilrm  7,>v<clin;irsi-er  rinijeriehtet  ist. 

Im  diinriii  iirfiii;«'  IdTst  ISD.  •!)  bein.ilie  .\Ucs  ZU  wünschen 
ührij;,  wovon  tin  andermal.  Mr.  (j.  A.  II.  Steaxcl  beabsich- 
tigt nunnirlir.  diu  .Matrriailira  zu  einer  Territorialgeschirhte 
Scblf'HirnH,  dir  laus,  (irselisebafl  will  demnicbst  eine  l  rlnn- 
drnsamsilung  der  Lansits  berami^ben.  Möcbten  die  Ge- 
uchirlii-tGrauM  ml  dtma  MdM  Werken  recht  bald  erirent 
«vcf dca.  Dr.  Utmneh  ff'uttlu. 
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^  -  629.  Sage  umd  SueiMU*.  B^SiJtehrwbeu  an  den 
Brii.  Prrf.  ele.  r.  d.  H««rii,  »on  /«/.  Lud».  liUUr.  Berlin, 
SebolUc  Vm.  8,  (38  S.)  [  lUlr.  -  ü»  jWl  K.rb  d.  Gr. 
itt  M.  Mf  ^tdcU  atck  «CK  kWM  Schrift  bezieJ.1.  Leber 
die  Gcaanlagi«  A»  KBinL  Htma  «M  ita  Keihc  von  .No- 
MTnäpIlicat,  —  ■ 


B«MMrikMgn  nitoedictiit,  ab  IbdiMe  zu  des  Vert 
and  n  IcB  üiJm  Untannchngai  TrOLerer  Zeilen 
PwJA  der  CMdltiila^   Darm  niben  sich  Ue- 
•bar  «osahM  Saan^  baaoBdm  Bber  AehnlicMcit 
4«melbcn  in  »MWMajail  nllari  md  Zeiten,  welclie  Be- 
lcaditung««rt  dar  VciC  tot  andani  akh  •nserli;nrt^  b«t  und 


»ntar  Noliiaa,  Ä«  daa  Vatf.  bai  aoandehnten  liu.  Studien 
adacandieb  awfcaaiafai»,  sMaaMBauKwbt,  obm  («He  bmm  «u^i 
Scn  Tltal  rannlbMMMi»)  eia  GraiM  UMca  la  aoUaiL 

6,10.  LttttT»  from  ihr  oh!  ttorld;  hj  ■  LjiIv  of  Nev^ 
Y..rl ;  London.  Wilev  and  FHlinm.  Bdr.  I  J  sl.;  S.  iir 
ergöuliciie  Briefe  in  vertraulirhem  Toru-;  s'ir  Lirii  lili-n  .ms 
Ar^xnlra.  Syrien,  P»IS«lina.  KleiiiMieti.  :ni*  iIt  Ti'irlri  und 
aus  (jrierheiiland.     Die  Scbildrrun'en  itiilitini  liurcb 

durrli   aaijirt-t  lii  Hill'  \  urzü^e 


LclH'ndigkril  der  Anschauun 
.der  UantcUoif  w. 

631.  Den  von  der  koMahsgener  SniMUt  «ier  Wilsen 
■eharten  ati«:PHPtzlen  Pr^  («r  die  beste  Geachicble  dcrBun- 

UM  erliii-lt  l'rrjf,  Üi".  Ncumsnn  in  Mfinchen. 

(i.V^.  Eine  iifUr  « issiiisrliaftliilir  Wik  lienschrift  in  drut- 
srliiT  Siiraclif  :  '  I  KiiM.iiiil  wir«!  .in:;rlünclii;l  iinirr  diu 
Ti'i  l  ,.l Kirji.Tlr!  J..I11  liili'lii-r  für  I.ilcr.itiir .  Ofsf  hichlc ,  Stn'i 
Silk,  A  iilllrr-  und  l,;iiiill.iimli  ilufsl.ind«.  Die  ErbuliTiiTs  tnr 
üerau&gabe  i»t  ileü  FrwfeswinfB  He/sberg  a,  Blum  11.  dem 
Bjaiica»  r.  d.  Borg  ertbeUt. 

bM.  Ree.  von  Hiiilaire  de  France  pendanl  \*  deriiü-re 
annet-  de  U  rettanration,  par  nn  ancien  tn«i;i*trat  Dd.  t. 
ia  Hall.  Lit.-Ztg.  Nr.  'J9.  3U.:  vnn  IliKtoritcbe  Srbrifteo  »u» 
dem  NacblasB«  vun  F.  11.  Gr.. ui.. IT.  Bd.  \  ebd.  13.  U.: 
von  \.  y.  TiUicr;  Gmcbicbte  de*  eidj^enoMUcliro  Frcistaalrs 
Bern:  von  Eberhard  ^Viens:  1.  Sauinilun'  rragnienlar.  ^«cb- 
richlen  Ober  Cpb.  Bni.  Ten  Gaieo:  1.  Beitr4«  wr  Geaeh. 
dce  Mtaaicr'acliai  Sdbdi««a«m,  !■  Br.  14  IST 


634.  Brammers  Ree.  von  Grotefend  Die  Münzen  der 
Könige  von  Battri4>a.  in  Heidelb.  Jahrbb,  Nr.  —  Scblo*' 
MTs  Kit.  ymi  V.  IMuralt:  Ilan«  von  Reinhard,  Btegermduler 
in  Ziiiicli,  ebd.  J.ibrs.  1S40.  0.  4.  —  FaDmenycr«  Ree. 
von  1.  Greverus:  Reisciiial  in  BiMern  au*  Griecbealand :  1. 
Herold:  BcUras  zar  Kunde  d«a  Crietbiaehett  Landca  a.  Vol- 
kca,  I«  BmMi,  JaMt,  Nr.  4.  b. 

^•l«§te.  AfdOoloeie.  LMwBrgeBabidile. 

oJ.j,  Dgteription  nf  thr  Girtk  pn/nTi  in  th«  BrUUh 
Musen  III.  Part  1.  Lnn.lfin,  JS.W.  (Vi^l.  .  An.  WM''.)  — 
l)ir  Vi'nviilluni;  ilt-s  lintiaclien  Miiseama  verdim!  I<  :  li  fiiiaf- 
teclcn  üanic  ft>r  dir  ll('r:iUK^--i)i«  dieser  Rrihi'  vun  lluiumni- 
ten  des  verschi>'(li'n.irli::'<>rri  lnli:ilt('s:  sie  «iixl  voll  sprarlilirli 
liitere«sant<»r  Kiurnlliüinliilikfili-n  und  in  IWtirliuns;  ^ul  die 
odiiiiiiislrativpn  \  rrliilluisic  il«-.<i  J.:i|:id<-nri-i>'li<-ii  li<kli!(t  Ixleli- 
rend.  UiTf  J.  turshiill  hat  die  nacb  Au«;«»;«  ,l<.r  Liij;.-- 
nijten  Abl>ildnni;rn  mtist  i-  schwierige  ScIm  i Ii  u.i:  grüfsli  r 
G<>n>m!;k«it  und  mit  drin  ^liicLIickUei}  Erfoig  cnl/ilTtrrt;  die 
Luririi  Noten,  die  er  bei:i-lugt.  beliehen  sich  f^ist  auK»dilirfs- 
lieb  auf  dir  Legans  der  norli  unaii  lirrn  Stclirn  odi-r  enthal- 
ten die  Er^iintun^  Lli-inrr  Liiclfn  in  den  einirinPH  ^Vorlen, 
bie  luui  da  aack  ErktarBüg  einer  Abrwialwr  oder  Andentnn- 
ge«  «bar  di»  *    *  '  ■  ^  ' 


ihen  Fehlem  de«  Griwlnacbc«.  Der  Hbcraw  acb«rtMM 
Mcblicben  ErUnrmK  hat  er  akh  günilich  enthalten,  so  er|^a- 
bi|c  »ie  (ur  seine«  Seharfünn  bitl«  «ein  mOssen.  —  Die  pa- 
bitcirten  Papyre  beziehen  aidb  sna  Tbeil  anf  Verhaltniaa«  m. 
Peraonen,  die  (cbon  ans  denea  aaderer  Sammlungen 
sind.  Macfa  Ifr.  1.  dem  schon  Öfters,  hier  aber  mit 
Genauigkeit  adirlCB  Greysclien  ivuf^aufov,  folgen  13 
lin:;ere  Docnraente,  die  wie  es  scheint  zu  ein  n.  < 
reii-lien  Funde  gebürt  haben,  vun  dem  sie  in  sonstigen  1 
nocb  Aber  auf  dieaelben  Sachen  bezüglichen  Papjre  vac^ 
fiaihsa.  Ea  iat  der  Nacedonier  Ptolemaios  de*  Glsociaa  Sohn, 
der,  fy_«mxia  iai  (rafiwa  Sarspeion  bei  Memphis,  bald  fUr 
»«inen  jiagamUrader  ApaOonio!«  u.  dessen  Anfaahme  it«  rf  v 
Stlti/^av  atiiLiav  petitionirl  (Nr.  II.  cf  Angelo  HaJ  Aael. 
rUs.0.  t.  v.  p.  353  j  tfaeils  drsKelben  Eingaben  tär  Aa  Zwil« 
iir.u;^^•  ii\\«^ti'iii  Tagec  und  Tay,  die  durcn  ihn  tvie  s-mc  «^ou- 
1,1^./,,  i.j,ti(;  .1.  IV  IV  reu  rattM  o>.Mxn  di^uuoi;  dic  zulcom- 
nitiidrn  ««irr  rüi  ksländigen  Lleleraqgiaa  «aOcl,  SesamAl,  kild, 
Knill  II.  SN  .  rrliUicn,  nrbsl  dea  Aatwartacbreiben  derBeaot» 
tfli-n,  (Joittungen,  Antvrisungen  u.  s.  >r.  Ea  ist  decBalba 
H.ndrl  aus  den  Jahren  des  Plairmaios  Pbilometor  (165— 1S7 
vor  Chr.).  auf  den  sich  etiva  6  Lrj|'denrr  Papjre  (lleuvena 
Itllres  ä  H.  Lelrone  III.  n.  6j  If.)  ein  Paar  raticaniscbe  (bei 
'^li  Auel,  class.  IV  nad  V.)  und  etwa  l'J  Pariser  be; 
ELt  n  dahin  gehSrt  cjn  Ton  Drovetti  der  Dresdener  Bi 
getclu  iikiler  Papyrus,  von  di^rn  Herr  Falkenstcin  in  sciiier 
•elünen  Bescbmbang  der  genannten  Bibliothek  einige  Nach» 
ridit  e«1Ceben  hat:  derselbe  enthilt  »vei  roUstiiiidige  PcliÜa- 
nel  Slinlichen  Inhaltes  u.  den  Anfans  einer  dritten;  die  aiaa 
volst4ndi;e  ist  eine  .Art  vi>n  Entwarf  mit  vielen  Correctana| 
dei  zweitr  lautet  R,irh  der  EntzifTerung,  die  UnterzeicJiaalat 
im  Herbat  1838  n  recaacbea  tieUcenbeit  balta,  faljiädar 
.Huifsea:  SagoauM«  tmiw  Aategeav  «m  m»aita>i>y^s  aiaf» 
«rift>(,i*«wv  iUKUBtai¥  rov  iv  «aruxi;  II  ovtctv  tv  mm  fiMft»' 
>.r.>i  criaytaaiuca»  ffta;  rooro  tv6i*aTov  mi>  Ttav  SiSntfUanf  011^ 
6fota  rfvaai^n»»  ||  puaüMti  «at  n;«  ^cuTt),««^ «aftM* 
^aa|tayutH(v  fo»  Mugunr  avin«^*  vn«  rov  tM^^ia»VR»f  II 
aiviouf  mar  f)  cai>n>v  imu  ««i*«i«i4ac  oaioteuMa«  t9  VtoV  if 
gust.  Tou  i>  t\aiov  atsioc  ||  ejiMMw  (aic)  iXaiev  ftß  fl* 
(btües  kalb  aaagewiacbl)  ut.  a  wm  «mwc  fu.  a  xtqi  fit*  uuv 

.•oirov  öot         |j  e  <r<i(>»>it  tuu,  4(  HffK  utap^aSia  (aic) 

Ii  ttv<K  ro  ittiov  ««riortra  s<fo«$to^(«io«(  t  aft. 
1UU  tv  roo.'ot«  tfLiiiQ'/iKW«  aUa  tri  isi  ||  w^MiQntuun 
t/pfvroi;  aou  iw  rou(  uvo  ro>o Li;  oxi  dajfamfty  (rfl  llwiycb. 
StiiMiat  II  ra  fov  iiiracm;  trout  iX<iiov  «cu  »at  «lafOWMtt 
on  av  (dtoXv'r"'*'^'"^  aiftaif  ||  imxit  «cu  «ixt  (die  dial 
Warte  sind  wieder  aosgewiscbt)  «yta^MW  fUtnuSn  rot  latjna* 
'/^;u  aao&aitvai  fiai  nn«  fotffoU  \\  tOVfOXl  irout  rof  soS^ 
xorfu  (>xi<ov  .utrtj^rifv  ms*  «isM«  fUf^j^f^  |j  ^i]d(i>  awip 
«n  .  .  ru  aoi  S*  tu«  ftvairo  av^  e>v  *^mt . . .  ov  (xtUDf  ihm' 
xitiTat  Ii  xiii  rov  iJ (joAiuTituv  xat  rov  iv  rot  ti^rji  xavfov 
txv;ty^]tflfi'iVft  II  exixtjyo^icrus  X'^C"  iti^t.-'i^'i  i  <.ri^)U|34ai  xai  rote 
uXi>4>t;  jv  »iwn'XL  t  M-ri'X'r.  Dif  Liiclten  u.  Scbwier)i;keitcil 
die«*r  St-lirili  >vrrdi-ii  i,ii  h  diircli  N  ergleieh  mit  den  Britischen 
TlMiiIiih  vojl^tändi;  ,iiifl«l;irett  lasaen.  —  Da»,-  d.iratif  folgende 
I5latl  ^r.  IS.  iMt  i-in  Itiirf  der  Isias  an  ihren  Bnidrr  irepbsi- 
itiiiiv  .111  den  »ttch  ein  V  aticanischer  ven  seinem  Brader  Dior 
nyalva  ::i'rtrbtet  iat.  Sehr  merkwürdig  ist  das  folgende  Brief- 
rficn  i\r.  IH.:  «vv^avo.uiv^  ,uav>avi«y  et  ra  aiyuxna  T^^i- 
ititr  «  airvtX'^l'!*'  <foi  xat  Dutv.'i^t  ort  vyjyyi  sr<m^7«»o,tnvoc 
iS-^u^fi^  jtczfjct  n  .  .  .  Tfi  ti^/(>r»»>.(rr{  ri^  yrtr^tt^toi 
y.ii  U'is'  ti,H'<V(oi  fi^-  rii  Yr;iiitv.  —  Uip  njrhslrn  .Slficle,  ÜB. 
liT  die»«n  Kr.       Itidtr  sehr  fr^jrmi-ntirl.  fiilhalti-n  virsrhie. 

Rechnun^n  u.  <,<uittunl;rii,  aii>  drii>n  Kich  «Inisp  Mjaff. 
und  Xecbenteicben,  auch  in  Verbindung  mit  Nr.  I  i.  dli-  ISe. 

aren  {ii\<yr) 


•timnunx  der  Artabc  tu  6  Cboiniken  oder  1.')  Pjh 
ergcbaaT  Der  Schlafa  der  ^Nanrirny  Nr.Ji«  — 44  bestebt  ios 
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Nr.  43  uf  itr  dnea  S«Ite  dardi  den  Anf:!!!!^  «aktiu  «mo 
dttd  «las  En  Je  «ui  x/.<si>4«i<«ni-  sich  <ler  rOuiischen  Kaiter- 
tdt  tOWvUt,  während  auf  (k-r  andern  /ii^fttjuv  fUwiS  on- 
xweideullg  beweist,  tUf«  diese  Seile  des  Papvr«  in  der  oben 
brcprocbenen  Zeit  der  Ptolemslot-  and  Z\viriin{;8|>apjrc  be- 
KlificbcD  ^iTUrdc.  Au  bjuntiniscber  Zeit  ist  Nr.  44,  »enis;- 
St««t  die  ciM  «nbtiflert«  Srite ;  dii;  andern  hüdM  venvitchie 
«clHdat  I*  yUf  Wtkm  «üaBdMStebrnden  Columnrn  ein  Glas- 
tu  XH  irg^n'  dnor  IfMdan  8f radie  (arabisch?)  za  «nüialien. 

JoA.  Gast.  Droysen. 

h^^l,    Ziicliariä's  Ree.  von  Mau^ovo^Aicrou  'E7X"v''^"*' 

Ueidelb.  JuhrUi. 

Nr.  ~.V  7  i.;  von  IlaXu^^^TwrouXou  Aux</X4ov  luitmoli; 
rCfv  roXW""  «i}wOüiäfiuati^  aaru  ri  rö  |Jt>^i»ai' 

xai  i<>  gtuitxvTivov  AiVutov.  Kr.  74;  von  Notitia  dlgniUluin 

et  administrationom,  Nr.  T5.  ZachariS's  Kec.  von  Dieck: 

tie\visftens-Ehe,  in  Heidelberger  Jshrb.  1840,  Nr.  1—3.— 
Znpfl's  Ree.  fulsradcr  ncRcr  Aosgabeii  ^ermanisclier  UccIiU- 
liüi-hrr:  1)  Das  neehtebwli  nscb  Distinclion,  nebst  Eisenadi 's 
RichUbiich,  von  OrtlofT;  3)  Das  SSchsiscb«  Weidibildredit, 
von  ThQngrn;  3)  Do*  all«  kalmiscbe  Recht,  von  Lenuu}  4} 
Dss  Stadt-  II.  Lindreehtshodb  Huprecbts  von  Freyahu,  «im 
Hawcr;  5)  Das  alt«!  Bambcint  Kcdit  ?on  ZSpn:  6)  lleliel- 
■ea:  Der  Obirliaf  u  ldlltA\  7)  Hsdbt  Dm  alte  LSIhmIw 
Keck  in  Nr.  K  9. 

637.  M.  Tain  ('ieeroiii.t  i]f  finiltii,t  linnorum  rt  r^n- 
lorum  libti  »uiniiue,  ll<c<-n»iiit  rt  t-inc luhivit  i).  Jo.  !\iro- 
huu  Madvigiu*.  Hauiii.1«-.  IKj;».  S.  J  A\  III  n.  S.  4  \  ]  Tilr. 
—  Sf»  si  ltr  auch  Jie  dlettge  der  Iii  :irlnitiin;t  M  di  r  nhcti 
S<  liriflNli  lIt  r  si<  Ii  l.<;lirh  bSuft,  so  sdli  n  sind  ilocli  aofchr 
AusgaL«'».  <lli'  ilirrii  Sirhriflsleller  fiSr  iinsrr«'  /rlt.  so  zu  sajen. 
absotviri  n.  .^li  iitniUii-ils  wird  nar  eine  uJit  tlir  anik-ro  S  ite 
brrvorgehulieit  u.  MlbstsUadig  beartii-ilct.  die  iliiripn  l>leileni 
»vie  sie  waren,  oder  erfahrvn  nur  .iii  «iun'lni-n  Stellen  Ver- 
ItKaserungen.  Wir  nHirden  aucb  vuii  der  vurliegenden  Aus- 
eab«  des  durch  schorfsinnige  und  (i'lr  Inte  SchriiWn  im  (je- 
iitrle  »Irr  lateinischen  liilPMlur  Lt-rrilinitiai  Kauenhag'ner 
Professor»  >.i2i-ti,  sir  iilisolvirr  (  i  />  Wi  rlj  de  liiiiuus.  »»enn 
iliM  diT  Ziifi.il  rtwa.s  inrlir  l»»;;  !  iil;!  i.  Ur.  Sriiie  Iritisthen 
Iliilf*n)itli'l  w.iri-M  oiiinlidi  ni'  Iii  in  Ji  :i< ml,  AhImt  pii>'s''n 
«tlen  Atugabeu,  dif  sich  in  der  K'inij^liilipn  liiüUuliut  iix 
Kopenhagen  fandt-»,  >v.ir  r»  ihm  nicht  vergönnt,  irgend  ein 
Iritiurbe!»  Hfllfsmitti!  seihst  zu  sehen  u.  lo  vcrj;lfiehen.  Von 
di-m  codi'x  KihiDicnsis,  dem  einzigen  der  bisicrrii  C"!i>5i'. 
(Ie»ii«n  ilr.  }1.  h.ibiiaft  werden  konnte,  n.  auf  dcu  er  den  kri- 
tiüchrn  Tbeil  seiner  Aaassbe  ba&irlc,  liallr  er  nur  eine  Col- 
lalion.  die,  wenn  glclcu  genau,  doch  <ii<-  Srlhtlansehaunns 
nirlii  »tir\\ iccen  kann.  Dauer  so  oll  selbst  üLkt  snnt- 
ZvveiiVI  ulnvalten.  Auch  die  3  Codice«  der  sciiifcliUTci»  kJ»«ii% 
die  Hr.  I>I.  Iiniiitzii',  kiiniii«-  rr  nur  .iu«  Collulionen.  Hr.  M. 
«erkennt  »illiir  niiiit,  dafs  liirriti  düs  luiit  Theil  UnvollsLOn- 
Aip-  jii  ini  r  \rlni(  Iii;;!,  Drniioch  ist  es  bewondems würdig, 
wir  I  T  dui  rli  ein  consi'tpirnles  Verfahren  a,  diin-h  Seliarl- 
sinn  gficisli  t  IkiI.  Allein  i  oriiijilltliiT  notli  sclirint  un«  leine 
Art  und  Weise  ili-r  ErU;inin!;  7u  sein.  Er  »pridit  am  vnn 
dem,  was  zur  S  iclic  geliorl.  «cluvcin  niclil  vom  Gegius:ande 
»b.  um  sieh  in  weiiliiufli^r  HrörlcrunL;rn  ritiznlassen;  vu  es 
jlicr  darauf  anltoininl,  einen  Sjiriicliffeuraucli  iU  er];Kilern  oiler 
fesl7u*.tellen  ,  da  erlicimi  luau  iinfDrr  den  feinen  Kerinif  der 

Latiniljl.  Eine  Richtung  ist  es  nun  !  '  ~  Ii  tu,  die  Ilr.  Mad- 

rig  zuerst  etn^eschbif;««) .  die  kriiUrhf  !-^ri.:i:ruitsr,  wir 
sie  nennen  «ullen.  Kr  Übt  dlrüc  krilifc  zin  r  t  i  ■  i  der  .S|irarlie 
Cieerus,  Er  »^chcut  sich  niclit  xusagon:  sunt  «juaedam  raazi.i 
rzi.usanda  quam  probanda  in  velcribus  scrintaribu-i.  Kr  üpiirt 
dem  Cicero  nach,  wo  ihm  ein  nngewöbnliciier  .VusdrucL,  rinr 
niilogiscli«  Gedankenverbindaiig  enlseli lüpft  i«t.  Er  stellt  sirli 
im  Swlbstbewubtiieiit  snner  Spracbkriintnüs  über  Cirero,  w&li- 
KBd  bfilui«  ikiJicfcM  iwir  aodk  heaeritt«  alcr  la  «btoter 


Pteiai  gegen  ihren  Meister  zn  tadeln  nicht  gewagt  liatlen. 
Noch  reicheren  StolT  bot  der  Gegenstand  de«:  Haches  de  fini- 
biis  zu  einer  Critik  der  Sachen  dar.  Er  veri;lii  li  die  yaellen, 
aus  denen  Cicero  bei  der  Darstellung  der  Griechischen  Plü- 
losophie  ee^chüpft,  u.  fand,  dafs  er  sie  nicht  selten  zu  eilig 
brnulzl,  Jars  er  sie  falsch  ver8t.-inden  n.  falsch  wiedergegeben. 
Adminmar,  sa;l  er  am  Selilub  der  Vorrede,  Ciceronem  in 
oratinniliii!«;  in  Albris  de  philosophia  accipiamiis  talero,  <|ualis 
r«se  jxduit.  Eben  dieselbe  Scliiirfe,  mit  der  Hr.  Madvig  die. 
Cicero  beliandflle,  zeigt  er  auch  in  der  Ueorllieilung  seiner 
Htlarbeller  auf  gleichem  Felde.  Er  kernt  Deutschland  s  phi- 
lologische Literatur  sehr  genau,  aber,  persönlich  aufserFialb 
Siehend,  kennt  er  ittihle  d.  Schonung  bei  ihrer  Benrtbeilnng 
nicht,  und  die  Art  u.  VVeise,  Anderer  Fehler  in  verbessern, 
iudeni  man  dabei  tuijleich  ihre  Verdienste  anerkennt,  ist  ihm 
grüfslentbeiU  fremd.  Am  meisten  traf  das  Schicksal  einer 
strengen  Kritik  von  seiner  Seite  seinen  liauplsachlichstea  Vor- 
gäiiser,  Goerenz.  Er  wirft  ihm  ußÄ4i;>i'u  und  /Kria^f>i.  >'>r. 
n.  hjiuft  auf  ihn  Fehler  u.  Vergehen,  wie  es  nur  der  Innul'', 
der,  -selber  Gutes  leistend,  gegen  fremde  Versehen  unerbittiiili 
ist.  Wir  geben  zu,  dafs  »ein  Tadel  im  Allgemeinen  rielilii;  • 
i-<t .  und  halfen  rmch  nicht  daiiir,  dafs  Gnerenx  imnortaiiter 
de  Cicerone  iiierilu.s.  \\-\r.  man  ihn  ;enanat  hat,  sei:  dennodl 
aber  hat  er  im  lianzen  •riilrn  Kinllufs  auf  die  He«trehnn^pn 
in  der  Lati  iuischen  Lili  rnlur  ^eliahl.  Su  vi(l  über  die  \r,r- 
Itr^endr  .\ti»;:abe  im  Allgeiiiriuen.  Ihre  Einiiclitong  ist  die, 
dah  unter  drill  l'exte  Zunächst  die  varietaH  trriplarae,  dann 
die  aiinot.itii>  (.teilt.  Als  AnLan;;  t\ erden  iu  sieben  lüngercn 
Exrur.<ien  mehrere  auf  die  Lat.  G ra iiiiaa I i  1.  im  Allgemeinen  u. 
auf  den  lidialt  der  ISfalier  de  Ijnibu«  speciell  boiadkhe  Fn- 
^rii  bi'liandelt.  Indiros  erleielilern  die  UdMOickt,  MtidiMn 
Au«st«tlaag  des  Werks  ist  vonfi^tcli, 

«38.  Farinrf  Gojot  d»F«n  Staliiäfn  togni  1* 
leUres  et  des  «anM  ixiilMit  «■  Fnu«,  csuteiuat  n  Ibte  • 
de  leurs  prodooll««  *t  4«  toWi  trarau,  Jindicallaa  lU  le«r 
domicile,  etc.,  caUe  ^  low  ha  etoblisaeiiw«»  Bltrnirea  «l 
scieniifi<)iMB  daa  iie{patleiMa*»  dUt  labifa  «yalteatlaBca  i» 
tous  les  savsi»  et  Bltvnilaan  daaaca  •■ivaat  Tav^re  dea  eoo' 
iiaisssttcet  hnminea.  Sda  ÄUt  hiwmHwmmm*  Lief.  1.  (S  Bc.) 

8.  —  Das  Ganze  besteht  sus  2  tbcOan«  TM  wdcbcB  wr 
erste  Paris,  der  zweite  die  Deparicaww  babmtUt  Der  Cfata 
ist  i«rli(t  (Ptreiat  7  Fnaca),  er  aall  abwratlt  elaeai  Sapjileflieaft 
vermehrt  wieder  herangnaW  wefdan.  Der  iintto  n 
fernoeen  «radwiiiciid,  laafait  7  Fr.  Die  aMcUaaMW  lidl  t. 
bvhanAill  die  Dep.  jRm  bia  Darimgae. 

63D.  Fni'ic.  Oudcnil or/iii  Scholia  in  telecia»  iiutu- 
dam  Vierroni-i  ad  liiversos  {'.)  tpistotat,  nunc  primum  edi- 
dit  Dr.  Jo.  Aenntli.  Lirbmaiin.  Lijvs.,  Fries.  iSJ9.  (391  S.) 

9.  2  Thir,  —  Uei-,  ist  kein  Verürhter  der  Dictatc  UuUSndi- 
scher  l*liibilii;;en  über  alte  .Autoren:  linliitkens  Dictatr  zum 
l'erinz  liabeii  ibii  zu  ihrer  Zeil  «ehr  erlrcul.  Aber  deiu  vor- 
liegeiidon  -Mtdiuek  der  Dii  lalr  üudend(ir|i  «  über  einr  .Au-s- 
walil  der  üi  ieli-  C'irrriis  an  \ 'Tscbii-Jeuc  kann  er  durihaas 
keinen  .Nutzen  ahj;e\Tinneii.  Die  ErklSrun^,  ivelclie  Ouden- 
dnr|i  Keinen  .Schülern  iii)  Jahre  1749  dictirt  haben  soll,  ist 
a»  durchaus  tritial  u.  gehl  so  wenig  auf  die  Sachen  n.  die 
S|iraciie  i-iu,  dofs  sie  zu  Ehren  Oiidendoqm  nnt^edrarkt  blei* 
ben  niufste.  Di«  Sjiracherl.iuleriin^eii  »ind  die  'rwrdinlich- 
slen  UmschreibuB|:eu  mit  l'aralleUtellen ,  die  aus  einem  uu- 
serer  grSfseren  Lcsira  besser  zu  entneiinien  kind:  die  .Hacli- 
lieben  Erklirungen  h^Ueu  sicU  auf  der  Oberllarlie  und  geben 
^veder  fDr  AntiquitSien,  noch  f&r  die  kenntnif«  der  feineren 
pei'^riniieben  Verhältnisse  Ciceros  n.  seiner  t'nrrespondenten  , 
irsend  einen  Gi-winn.  Dafs  Oildendor|)  eine  hislori.irhe  Er- 
llärnng  nicht  hezweclle.    zeigt  schon  die  Rrllsainr  Ordnung 

oder  Unordnung  in  der  iteihc  der  wir  Erklärung  kommenden 
Uriete.  Den  Anfane  machen  lib.  i.  nnd  'i  aua  den  Jahren  • 

6»  «.  W  w  Chr.  fear  auualifali^iii«  iwiwftdl  lUa  jMcfc. 
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faknng  ie»  PtolcBMW  Aai«te*.  Dana  folgt  Bb.  X.  30.  so« 
im  Järe  43.  «in  Brief  dt*  G«Iboii  an  Cicero  ötx-r  die  erste 
Sdiladil  bei  Mulina  ff^n  Antonios.  Zunldist  XV.  4.  Ci- 
Mto's  Brief  au  Caio  über  sdaen  Cilidjcben  Feldug  im  J. 
00.  aber  Qbrr  Lokalität  u.  sur  ErUimog  der  saciilicbeo  Ver- 
KlhnisM:  nichts.  Dann  V.  Ii.  Cicero  »n  Loccpjas  mit  der 
Bitte  sein  Consulat  zu  bi'»cbrciben  —  pnu\i  alle«  ist  >« 
dnieheiaauder  geworfen,  dafs  Kec.  leinen  Plan  der  Ay^^^:llll 
entdecken  kam,  zumal  aucb  bei  der  Erklärung  keine  Uix  L 
sieht  auf  di«  verscbiedenen  Stiifatlungen  geuommm  \vlnl. 
l)er  Ilrsgb.,  Hr.  Liebmann  in  Halle,  bat  di<^e  uubraurMun  n 
Kotea  durcb  Vilntt  rermekrt;  ub  brauchbanT  zi-iuarlit,  isl 
aälvr  n  bezweifeln.  Wir  InUvii  jetzt  elnr  lUusti  rLirte  von 
Käme«  grolser  o.  kleiner  Pliilolo^»!!  ilrcii  r  JaLrLundorte  vor 
nns,  aber  es  vrire acbllnim.  wenn  ilir  j;r.)rsfn  nicbla  braser»-« 
«bservirt  liätlcs,  als  wa»  sie  hier  b«-z«ugtn  «ollrn.  Hr.  Lirb- 
tnann  sSel  seine  /  inlt  «Inn  SacLi-,  er  ii|i!i  k  (k  i  dii-srn 
TrivislitSleo  die  ganir  'I  onlt-iU  r  von  ManuliuÄ  Iiis  DilliTbiTli, 
von  Lamblnos  bis  Scbeller  n.  Mliliius  durcli.  w'irc  (li>rh 
zum  WriAViifrln,  wrnn  man,  um  lu  Itrjiiti,  daf»  rt'ii  ^enere 

fli'icli  lirllum  tii/mifti.tlrure  Kl,  Oiulrnilurp  ^vtni'^slciis 

an  rrUlrt,  noch  n.«rlitr!l^licli  lUu  llaulVii  Intirnrrlrn ,  dt-r 
paj.  10  rilirl  wird,  von  Ijrouov»  Obaerval.  an  bis  Schmid 
sain  Uorat  and  Filtbogen  inm  Justin  lesen  sollte.  O  euras 
hoarfnam!  O  irfUttidcUer  Gcero! 

640.  C.  G.  Z«npt'«  Ree  von  Cicermta  de  iinibas  bo- 
nunm  «ft  ■nkram  ra  HadTigina,  in  JoMi.  /.  imcA/U.  Kr. 
Nr.  36.  37;  —  Herldwr^s  Kcc  von  Die  Oden  des  Q.  iJora- 
tlna  Flacene,  Iben.  Toa  Fr.  v.  d.  Decken,  in  Nr.  35.  36.  — 
JaIi.  Frau'  Ree.  vmi  1)  Empedoclis  eannlnnm  reliqviae  cd. 
Simon  KM«ten.  3,  llieod.  Oergkii  Coamentatio  deproocmio 
Eapedodli,  Kr.  37.  —  Fr.  Diex'  Ree  ron  Leben  dm  beil. 
TiHMna»ron  Canierfcunr,  allfranziieisch  br^.  Tonlnun.  Becker, 
Kl«r.  36. JUc  «M  iWtttin  EkMpnn,  iibcn,  TM 
kHf.  in  JM.  Ut.-Äg.  HrTal  31 

fiil.  Konr.  Scbnenl'»  Rrc.  von  JnrenaTs  S.nilrcn.  übers. 
11.  erlHiilcrt  von  W.  E.  Weher;  >on  I>ie  lü  Satiren  dos  luv. 
in  deutsrben  Junilien  nebst  etc.  IJracbrifl  van  Carl  Hausmann  ; 
und  von  TilniU's  Ele'^ii  n  deulscb  von  Nürnbentf r,  in  Hull. 
Lit.-Zli:.  Nr.-".       F..  G(erlnird)"s  Itii-  Creu/i-r:  Zur 

Callri-li'  ilei'  ;i!ti  M  I) r.ini;: I iker.  Auswjlil  unetiirter  l  iionKejjf.^»' 
lii  r  [;riir.slir,T,;l.  Sjniniiun;  in  Karlsruhe;  in  INr.  "iS;  von 

Li'ljeii.'iria.liricliti»  über  IJ.  (i.  Niebahr,  IJd.  1 — .1.  (Krsler 
•Artikel)  Nr.  .ä.J  —  .JO:  von  1)  Franz  Faisow's  Lehm  n.  Briefe. 
Einsrii-ilet  \i>n  L.  SVachler,  hr.'?:.  von  Alb.  W'arhlri'.  -)  I.injp 
De  rr,  l*:isso\ii  in  ."jr.iu.  f.ijKsiniNi  ^it.i  et  stuiili.s.  in  .\r.  . 
38.  —  Ree.  von  Plularchi  uj»er.i  inoralia  sein  ta  eJ.  \Vii,i  In  |- 
mann.  Vol.  1.  (Erotinis  et  rrolicae  n.irr.-itinnrs) ,  in  Ergzl>l. 
S.  Unit.  L!l.-Zt^.  Nr.  10.  11.;  L.  I'rrller's  Urc.  von  TinueuH 
Locrns  de  aniiiui  niandi  et  natura.  £d.  de  Gelder,  in  Nr.  tl. 
i'i.  —  Her.  von  Pessart:  Span.  LcMbucli  som  Scbul-  u.  Pri- 


64-2.  Z^tukrift  für  Slrafrtchlipfltft  in  den  Preu- 
ftitthru  Stttaltn.  Hrsg,  von  Opt,  tfilh,  L*op,  Riehl  er, 
JL  Preuf«.  Kriminalrathe  n.  A'.  L.  Klose,  K.  Preub.  Rf|. 
Mediziualratbe.  Heft  3.  KSnigsberc,  GrSfe  and  Unzer.  1840. 
8.  (S.  437—488)  1  Tlilr.  (vgl.  1839,  Art.  1075.)  —  Nacli  der 
den  Torl.  Hefte  beigelDstm  Vorrede  bat  diese  Zeitscbrift, 
weldie  der  Kriminalralh  Kichler  in  der  Folge  allein  fortzu- 
■eticn  beabMclitigt,  den  Zweck,  das  Preuf«.  Strafrcckt  und 
Strelreriahren  in  einsdaen  Beispteica  abinhandeln,  and  den 
Pnklikcm  ein  Werk  ra  tiefcra,  in  vrelcbem  sie  in  ivrcItVI- 
knftm  nUea  Bckboc  Bb«r  alnxdne  Kedittlnnn  iindi-u 
mUou  Dm  MVftto  m&  MiUit  1,  eine  InlanMaal«  VaUr- 
«aelns  wider  Vral  K.  mA  Vklodn  &  mgea  fgmattmt 
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Ar%  F.hezatten  der  letzteren;  3)  eine  Untcraacbnne  wider  im 

PosthaltiT  I).  vve^en  anbefugter  Annahme  eines  fremden  Ra- 
meiiii.  die  nicht  allein  tvei;en  der  pTtifseren  Seltenheit  dieser 
Art  von  Delikten,  sondern  namentlich  auch  wegen  der  zründ- 
lichen  Recblsanafubning  in  dem  zweiten  Erkenntnifs  eine  be- 
sondere Beachtnng  verdient;  3,  eine  in  gerichtsSrzllicher  Rück- 
sicht «nziekende  L'nlersachnng  wegen  Verfaelmliehun^  der 
.Scliwan^rrsrhaft  u.  NiMierkiitift  und  wegen  unnatürlicher  Re- 
li.i;nl!iin|;  eines  thii:;fi  II  Hill  KiiKii«,  "  eiche  darch  AulTindimg 
rines  Aimi  l!nni]ili  ali;.  Ireiinti-n  kinde.skopfe«  veranlafsl  wurde;  . 
millli  Ii  i.  zNvi  i  l  iitersurhungen  «ejjen  Z»teil;ani|ir  niit"  den 
erl;internden  ßenicrkHnj;pn  der  lleraii^jeber  und  den  »U-sjubr- 
lieh  angegebenen  Aeafserunjen  de.s  (/esetz  -  Revisors,  —  Die 
Darstrllan^  ist  klar  und  f.Arslich ,  die  kritische  Ueartbeiinng 
hril  sich  in  den  rirhti>;en  Grenzen.    H.is  l  nterBeliinen  selbst 

—  inlerrisatile  Kritniii.ilf.ille  aus  der  l*rn\is  mitzollieilen,  ZU 
bi-!eiirhCen,  diiln  i  nul'  rii  lili.e  \  11  sCindnif»  dunLli-r  Straf- 
getetze  liin/i!\virken.  iiml  .luf  die  Lüden  dersellirn  iHifmerk- 
San  zu  machen  —  bl-ilit  unter  allen  l'njsl.vuilin  elnmo  be- 
lehrend für  den  Praktiki  r,  als  wirblig  Rlr  das  Publikum  und 
verdienstvull  für  den  lleraupnebi  r.  Ivs  ist  dalu  r  srbr  zn 
winschen.  d.ifs  diese  Zeilscbrift  Anerkennang,  Theilnahme  n. 
Fortgang  Kaden  mOgr, 

643.  KuTit  Bemtrlungen  über  den  gemeinen  devt' 
seien  und  den  preif/t.  Proujt  von  J.  Ii.  H.  Te 

P.  Kriminal-UireJitor  and  Kreis-Justizratbe.  Lpz.,  Kidluann. 
1S»Ü.  y.  (VI  o.  96  S.)  .^Thlr.  —  Der  Verf.  «teilt  eine  Ver« 
|;liichiing  zwischen  dem  eemeinrn,  insbesondere  dem  in  Neu- 
Vorpommern  geltenden  Prozrfs- Verfahren  und  dem  l'rcufs, 
Citfl-Pmzrsse  auf;  er  behandelt  zunücbst  die  Frage,  ob  die 
Verliandlnn^s- Maxime  des  p>meinen  Prozesse*  oder  das  Un« 
(enncbnngs-I'rinzin  der  Pn-ufs.  Gericbls-Ordnung  den  Vorzag 
vediene  n.  erklärt  sich  entschii^en  f&r  das  erslere.  Sodann 
liefcaeblet  er  das  Beweis- Verfahren  beider  Prozesse  und  die 
T«»chieden»rtJsen  Rechtsmittel  de«  gemeinen  l'i  .m  .ssp.h  mit 
den  vielfachen  Nachlheilen  derselben.  Der  Sclduf^  'les  Werk- 
ebens, welcher  sich  mit  di-ii  Biminiarischen  Proters-.Vrten  hc- 
.scbifli^l,  und  die  Frage  berührt,  ob  koUegiallsch  formirte 
Gerichte  den  Einzelricbtem  vorzuziehen  seien,  ist  sehr  apho* 
ristisch.  Der  ganze  Aabsti  bildet  Oberhaupt  eigentlich  nnr 
eini  Kritik  der  vom  Ober>ApprlUtiona-(iericiils-Hath  Sonnen^ 
srhnidt  in  GreiCitvald  beran^e«ebenen  Schrift  „Einige  Be- 
meiiani:en  Dber  das  Civil-Prozefs-Verfahren  in  ?teu-Vorpoai- 
mem  und  Rügen,  and  die  bei  der  Redaktion  einer  neuen 
Prelfsiscben  Gerichtsordnung  etwa  zu  beriicksichtipenden  Vor* 
ifut  di'sarlbcn  rar  dea  ietiiuen  Verfahren  in  den  iiUerea 
Prurinzen**.  an  «nMe  uA  die  vorliesenden  BenierL-nngea 
zinalicii  gensn  enscbliefsen.  Die  Vorschlüge  and  GrandzSge, 
wvlebe  der  Verf.  (ttr  die  Redaktion  einer  neuen  Proxefs-Ord- 
nu'ij;  enlwirll,  ertclieinen  im  Allgemeinen  richtig  motirirt, 
u.  vom  praktiscben  Standpunkte  aus  xweckmiirsig;  doch  wifd 
die  Aulttbrang  selbst  ein  piam  desiderium  bleioea!  *) 

Naturwissenscliuftcn. 

644.  Carl  LuJieig  Althens  Grunds-uge  zur  giinZ' 
Hellen  Umgestaltung  der  hisherigen  Geologie,  oder  kurze 
Darstellung  der  If' ellkZrper  u,  ErdrindenMdiuig.  Mit  4 
litli.  Abbidgn.  Koblenz,  Bädekrr.  1839.  9.  XH  0.148  5.  ;Thlr. 

—  Der  Vr£  listte  den  InluU  dicece  Wcrkw  adm  aät  lenger 
Ml  nW  «Bter  TtJen  UHifanctongm  «laiwgeielirieban  an  ^ 

•)  leider  iiii4«a  Mch  in  Stur  mmmI  teeh«  tut  iuns<'«uKrt«ii  Stlirift 
mttm  «alUlm^e  u.  MiuiMil>(>ll<«4le  tlnidiMItr,  ■■ttr 
nir  lc.l^rluf<>  aalUbrea;  S.  Ii,  Z.  21.  n««i«.  (•».  JDüvwIt  S.  S.  Mi 
rbvB  frt.  oUn):  S.  2S,  7..  2.  1:1.  .tn.Bnirhif  (rt.  .*B"ifr.h  eW.  7..  15.  tfUa- 
tari>rk  (•».  diUlaMr.);  S.  j(>,  Z  1  vVrluBdliiDsrn  l»t.  V.rfhM<!i|;l>llSMl)5 
elxl.  Z.  4.  V.  II.  KllirrlrKulii  int.  Ki  ilri.  blilllä ) :   S.  .kI,  Z.  2».  .\l.ct«M  Int, 

•natua):  8.  dt),  Z.  J.  mIiI  (rt.  m1Im«)i  ü.  '9,  Z.  I.  t.  ■.:  Xcliiai  («1.  .Hab- 

hrü  a     a  a.  fttimliliiatu  (aw  «linBdWB|W.| 
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einer  erweilcmiM  Aa«jrl>«itung  dersrlben  vrrliindcrt.  iiln  r- 
Kicbt  er  diese  Sltinen  der  Freiwr  „als  ri(ie  fliiclilip*-  Miithti 
HUgr;  er  erwartet,  dal*  die  auf  ««-in^-m  ^VVg«•  der  Fursciiuns 
tefaadeneil  Resuitetc  sehr  aaifaUrnd  ertchrinrn  und  vicltn 
Widerrarach  fiadett  werdea,  and  zwar  weil  man  diese  nalQr- 
licliea  Dinxe  tn  einem  «olchen,  da«  Gaue  amfaasenden  liö- 
heren  Ge*ickU|iVlll!te  aocli  nie  so  bis  ins  kJeinite  Einzelne 
hetracbtet  habe!  „Die  Uierogljphen  in  der  Nalar",  sagt  der 
Verf.,  „OTerden  aber  nil  der  SaÜ  —  and  nenn  auch  erst 
lange  aach  meinem  Tode  —  die  Wahrheiten  bezeugen."  Wir 
Tcnachca  eÜM  hiRe  Daretelluag  d.  lahallcs.  Zuerst  Aaaidilea: 
Dea  MCBiiMhea  EigciMchaftea  der  Subataaiea  uad  phraikaii- 
■chee  WirkaoOM  «ad  V«rhll(aii«e  spieltea  imoicr  die  erste 
Stelle  im  Beim  i«r  Ballriichea  Oiage;  aie  vervnaehten  in 
den  frebc«  Gas-  ■.  DwnatMatugan,  bei  dea  Verrichtungen 

eine  mlcbtis«  Anei«b<i- 
dnug  der  cebandaBC*  Wime  n.  mSt  ihr  eise  mehr  oder  we- 
niger mIcMige  llarmmfiiog  vea  BleclrieiUt.   Ja  sie  est- 
wiefcditea  diirali  Ifcn  Tldl^iMt  inaMT  wnm  «Kdianisehe 
Krtftck  ledelM  «ia  da«lBM«ii  Hillliclllca.  Dareh  jeaakralt- 
ntwiclMlmnil  MtMaiMlM  die  nlaneUriwÜBlswiailt)  II.  u. 
dnrdi  dtaia  WtoM-B«lh«nduug  bekam  uaA  Jfi  «Meren 
■atanweUMa  im  Erdkern'*  ihiea  frnriillwliwi  ihitMid  uad 
die  Erle  ihca  inaitt  fliUe,  webcl  lic  &  aa  daa  Pbka  «b- 
g^ttele  KapdietUdt  araehaM*  laante.  Db  IMMAe  ke 
•tebea  lart  na  Deliarrn^vafgallfpi  dar  adkwaraa  law« 
TCigrtlkeft  dank  neue  BamUlelbeie  «dar  ailtldkaK  ZnsSbi 
van  VricfUkaa,  TcmiDdrrt  dank  HIadwaiMe;  lia  infden  ia 
thre  aalaigaaal^cheR  Richtaaaea  gahndrt  aad  dtrf>  nacli 
VcffcÜlairs  der  allzen.  wirkeden  T^Oade  atUlc«  dnitl 
die  olieen.  gcgeaaeil%e  lUsacaaBtieliaaf,  Am  dm  «ttcn  > 
Eulwiekelnngen  de»  Yttt  (welcbe  aber  aUt  irfinllieilt  wr 


„   (welcbi  ^  

dem  koaaleaj  gehea  fenhu  Verbtllniaae  herror,  welche  Jie 
biiber  aabanaaiea  Ürsacben  der  bekaaatcn  plaBeUrisden 
Be«r«aneeB  aehr  verslladllch  aadcatca.  Ea  crpebt  sich  nJkn 
tfch  das  Resniut,  dafs  St  IsaacasdiveinDe  hanplsSchtich  eine 
genjeinsehanUrhc  Richtung,  wie  der  Hond,  »on  Westea  Bich 
Otiten  um  dif  Erdr  bekommen  mublen  a.  darcL  ihren  Fall 
auf  die  Erdoberfläche  die,  friiher  aaf  Shnlicbe  Weise  s«ton 
erhaltene  Rulation  um  ihre  Ale  noch  rerroehrten.  Der  Trf. 
stellt  sich  bei  der  Bildaag  der  Erda  den  Erdkern,  der  bis  lu 
einer  »ewiuen  GrAbe  aawichsl,  haerflBssig  ror,  aad  denkt 
aich  die  8g.  l'ebergingii-  n.  itingeren  Grbirgsmaaaen  mit  ih- 
ren WsMern,  alt  co«mtsrlie  .na»se  erat  nach  u.  nach  aokum- 
nend.  Eine  der  abweichmdsten  Ansiclilen.  welche  Iiruli;rn 
Tages  nicht  mehr  zn  erwarlrn  war,  i.-t  »rine  H^pothr^r  über 
die  BUdl>n!;en  di>r  Sleinkolüen  und  Rraunlnhlrn.  ..Die  Tetl- 
IwliaaB  meiner  Grundsitze,  dafs  sich  die  Gi-birg»massrn  ans 
«iaMi  jdastisrb  flnssigen  Zustande  der  Elemente,  oder  aas 
IhraiB  Geaiengc  oder  auch  ans  ihren  zum  Thril  schon  «or- 
aiige?angenen  chemiachen  Verliitidun^pn  verdichteten ,  n.  daf» 
die  Elfioenle  selbst  durch  li-inni  organlürhen  Procef*  erzeif^t 
werden  konnten,  sondern  bei  den  GebirgcroasKenbildun^rn 
schon  Tarh.-<nden  sein  mabten,  fllhrt  uns  auch  l»ei  der  Stein- 
kolilenlilldung  auf  andere  Ansichten  Ober  ihre  Entslehunis- 
weise. "  l)rr  Verf.  will  bei  einer  genauen  Untersuchung  ne- 
Icr  Merkmale  in  einer  Steiiikoblpuerube  bei  Escbw<  iler-Puii|ie 

Sefuttden  haben,  daf«  simmtliche  Kohlenschicbleo  mit  de«  zu 
ieser  Kohlenformation  nbSrjgea  aadara  Gehtrgsschiaten 

SIeichzeiiig  aus  de«  WcUraaaM  inr  Erde  gekommea  smd: 
afs  die  Slrinkohlen  sns  keinen  Tor,ingeean;;enen  Vegetationen 
entstanden,  soodern  ebenso,  wie  die  andern  Gebirffsmaiaen, 
aus  L'rstoiTen  verdichtet  n.  gebildet  wurden,  u.  daf»  die  or- 
ganischen Gebilde,  weiehe  in  der  Steinkoblenfnrmalinn  mit 
einiresohlossen  wurden,  fern  ron  der  Erde  auf  den.  nudi  in 
pewissrn  Entfernuni:>-M  vi.ii  riiiandt-r  im  VVellruiiiit  zuvor 
srhwrbenden  kleinen  M  <  s.  .11, .,  .  r/rngt,  mit  ilrn^.  R,,,,  in 
diT  ("»tizeB  Formation  zusiiinmengelaeert  and  in  «  inrr  schon 
veraagegsngeee  ltts«scaverciai|iu^,  darcb  die  Stanhaft  aad 


Kicliiiing  derselben  an  ihn  ii  I'.'atz  geworfen  wurden.  Vo* 
lit-ii  Jlraiinkuhlen  kann  d.r  Verl',  nocli  nicht  so  bestimmt  re- 
den :  Sil-  4-rilliic)ti-n  i:«  »\;r«  si-hr  vcmrliirdene  Dildnngsverhilt- 
nidse,  well  hr  also  aiirh  nicht  auf  einerlei  Weise  zu  erklären 
sind.  Bald  «ch<infn  die  üiaunkohlrn  Ihnlich  der  Slrinkoh- 
lenbildung  als  \  erdichtijni;en  aus  I  rstolTrn  *on  aufsrn  her 
lujekniiiintii  und  hier  aufst  iapcrl  zu  sein,  waiir«ch.  inlich  mit 
mehr  Wiisssr,  küld-r  und  im  Xlki  nirinm  späUr;  h.ild  »cbei- 
nen  sie  aus  unt<  r^,  L;anL:i  ni  n  .  .ilii  r  Ii  rii  xm  di-r  Erde  ent- 
standenen Vegrlaiiilirn  her»  orji-jaiigen  zu  sein,  bald  aus  Ve- 
^flahilii  ii,  dir  anf  der  Erde  selbst  wuchsen  etc.  Es  milchten 
diese  .«(lecielleren  i^Iillhriltinsm  an»  dem  Inhalte  des  rorlir- 
Reuden  Uuches  hinrriehrnd  !.eiii  iiiti  ?u  zri-iii,  in  wieweit 
der  Verf.  »eine  Ansichten  nach  der  M.-m-  dir  vnrlieicendrn 
Thataarhen  UcmmJelt  ;  ilrui  Hef.  scli.  inl  e? .  tl^ifr '  liiuli" 
die  Thal*a«  hcu  nacli  jenen  nenin  Ansichten  erklirt  werden 
sollen. 

615.    Arr/up  für  iSaturgttchiehtg;  brit.  r«»  Witg» 
mann.  (>rrs;l.  AH.  3.1.1.)  Bd.  VL  Heft  l.T eaA.  Jk.  CSaC 
V.  ke}  srrlin|;  n.  J.  II.  Blasius  NachtrSglicbe  Bfwtaa 
;:en  /ur  L'ehersicbt  der  Gattung»-  a.  Artcbaraktere  der  aal** 

{■■Mischen  Fledcrmituse ;  Risse  Sur  nne  aowclla  capcee  da 
genre  gymnelre;  Aug.  Krohn  Briilor«an  der  GaUaiC  üßp» 
patampus;  B.  Fr.  Fries  Ichth^ologisdie  Beitfte»  (d»  Gat- 
imsHIeuronrctet)-  C.  E.  üliram  Lebenskraft  der  Einge- 
weide-WOrmer:  Pfeiffer  (ia  Kaaael»  CylinJrrllo,  »Sv. 
genus  ,  nebst  Bemerkunge«  aber  die  übrigen  Gattungen  der 
llelicinrn:  St.  IC  von  Siemnstowa- Piel ruski  Fortefla»- 
zans  der  RingelUub«  in  der  Gefangenschaft;  G.  G.  Pnach 
Neue  Uriir3.:e  zur  ErlSniemag  nnd  endlichen  Erledigaaa  der 
Sir.  iitra;.e  ül)er  die  fWr  a.  ZuAr  (Unu  a.  BUon);  3.  FL 
lloflmann  Beitrlge  aar  aSbercn  Kenntnits  von  Lemn.n  ar> 
rhisa  neliat  einigen  Brroerknngrn  Bher  Lemno  poh  rrtiism, 
gUba,  minor  a.  Irhulra.  (Taf.  1.  2.)  J.  Meyen  Eritlilruag 
der  eigentbümlirhen  Su  linng  der  Embryonen  im  .MiNtelssaiea, 
wenn  deren  mehrere  in  einein  n.  demselben  Samen  vorkom* 
men;  Drslbe.  Noch  einiiie  .llillheilunjen  über  roilirn  U.  pü- 
nen  Schnee;  IQitirl  LVber  eine  nme  .irt  der  GaUaac 
lepflila-,  G.  R.  Walerhouse  Diagnosen  der  acenfli 
welche  auf  Darwiu's  Reise  entdeckt  wurden. 


liaae, 


646.  Leop.  V.  Buch  s  Ree.  von  Fried.  Hi)friii.inn :  (ieog- 
nosHsche  Beobachtungen,  grsumnielt  auf  einer  Itiise  durch 
Italien  u.  Sifilien,  in  Jakrbb.  f.  wi»xrn*rha/H.  Kr.,  ISr.  05.; 
—  Glo-rra  Ree.  roa  Barmialar:  llaadbacb  dar  .NalarnacL 
1.  -1,  ebd.  33.  * 

Physiologie  and  Medicin. 

W7.  MoHogrophie  der  Putrptralkrankheiten  von  Thtod. 
n«tm.  Dr.  der  Med.  a.  Chirarc.  etc.  u.  enierit.  AL-iii^tentea 
aai  wiener  Geblrbanse.  ZArich;  OreU,  Fürsli  u.  Co.  isto  8. 
S.  134  t  Thlr.  —  Wir  bsbea  In  dem  Herr  n  \  erf.  der  Tor- 
liigeadaa  Baailft  «iaen  Freund  Skodas  (vgl.  JSJl).  Art.  iuOTt 
t«  MVdHai;  Aa  WtlicgeBde  Schrift  enthält  die  Früchte 
der  aa  dea  masar  Krankenhauae  grmachten  Studien,  la 
denen  RoHiaarfijli  Leichcnbeliinde  virlleirht  den  ^rüf^iten 
Beitrag  gl iiifml  laben.  Es  apricbt  iwar  der  all  jietiirine  Tbeil 
rtVarr.  aiaki  bcaenders  aa,  aach  ist  der  Styl,  so  wie 
die  Haaitr  dea  Varl;,  ia  der  Farm  von  Anmerkungen  den 
grobgedmcktea  Dabalt  fadca  Paragrspha  sa  erörtern,  keines- 
weges  angeaehai,  Waa  indcb  der  Verf.  fiber  die  speciellen 


specK 

    —        u.  als  

»  Trau  ricbl^;  u.  die  Leser  dieser 
Sdnft.  wdcha  elsra  ia  Wien  aleh  aidnbaltrn  hal»en.  wer- 
im  rieb  freaca,  Alles  das,  was  sie  aelbit  ia  Wirklichkeit  bei 


l^rsnkheiteB  tMt,  lat  datdtgtaak  aebr  klar  u.  ent  u.  als  ein 
treaea  AbMId  ArRalar,  wahrV  r'  '  ' 
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BtÜUMky's  S4l|l<N>c*  i>*  GAtthmtn  mi  In  ien  Krankcn- 
anatalten  geMlM|^htfepil|  Uer  s«r  EriMeran^  sn  «rliah«»  ■. 
ibre  eigeoca  iJI|fMtp|JB«»b«ditiiiigMi  la  «inen  (ianzrn  rer- 

iicbr  Bedeolng  dkMrMkril't  «•»  l>e*U«  bewirlwet  acin  ud  I 
wir  in^«#r  «•«  Man,  dw  VwC  ««r  "  Ari.  n  d.-, 
PacrpcnUmAkiftM  ■MUmIcJi,  nlmlidl:  1)  Melrii|ilii<  liiii» 


fuerperalU.  'i)  MaUvpyeKnhyiiM-m'is  p.,  3)  Onnbuiiils  |>.. 

solrlir  Kl 


S)  PerilonitU  5)  CaUtw  et  PcriiuieiUa  6)  M.iiiiti*  i>. 
o.  7)PnpHn  McrpcnBu.  Die«  «bd  also  blor«  solrlir  Kr  .nL- 
britrn,  die  aittt  ia  <hwid«r  Bbcrgeiicii,  auch  in  ub^-HI 


lirbftn  Vrrhlilnts««  sn  Mäander  stehen,  so  dab  ako  dir  Mania 
put-rp.,  jUUaria  pacrn.  and  Fblecmasia  alba  doloM  »U  nicht 
Kr  ndl  bcalllMade  KranLhpiten  betraclilet  o.  ander«-  Wix  lirn- 
IHpHliUimi  fjlfc  Pli f  rp  in  I '  J  |- h ti n-  etc.  ||;aut  geUupet  ^rerdca. 
. , "  ;  Ilupp«. 
r 

649,  i  Jttptrtori*rhtt  Jahrbuch  für  die  Leistungen  der 
mtm  Utilkiinde  im  Jahre  ls,ls.    \  »n  Joh.  Jacoh 
Dt.  etc.  Jahre.  VII.  Bd.  1.  Die  UeilkunJe  lieiitsch- 

 Lpi.,  Eneelmann.  IH.».  Will  u.  414  S.       ! ;  TMr. 

.  iLSL.m*  Ualkuitdt  du  Atulande,.  YM.  M  u.  2S7  S. 
&  1  Ifclr..^  Da»  '<>•'•  'oo>  vcr»torb<  ni  ii  IllufT  gcgrüridite 
Mi  aabr  »artbiaitote  Werk  nlhert  «ich  in  srint-n  FnrLs<  tztinui-K 
Bidhr  aad  aitbr  der  inner«  \'ollpndaii{E;.  Dorh  atüI  uns  da« 
tbcnaa-TflCapSlete  Erschrimu  dt'sM-llifn  tadcloswertb  acht-i- 
MB:  dahcv  denn  auch  dir  giTuilr  nii-ht  ioltrnde  Bemerkung, 
aaiM  der  oben  aal  dem  Tild  aagitkünüislrn  Lili-mtiir 
WB  t838  aofh  ein  grofoer  Theil  der  von  IKU*  mit  niizf 
aommen  wordm  iat^^vaa  wir  um  so  mehr  hervnrlii-li«-!!  zu 
dürfen  eiiiuix'n.  ab  xavMcnim  rin  gar  nicht  Kcringer  Thtil 
der  medkiB.  i'rcsae  ron  1NJ7  neben  beiden  I'bts  gefundrn 
kat,  tribread  icn  ßkicber  Zeit  «ia«  genauere  PrtiaBC  dennoch 
aiaarliia  widitli;ea  ArtiLrl  aus  drm  J.  1838  «enainen  llfal. 


wir 
wir  cnvllmen 


Dta  SaaJaning  drr  mcdicin.  >Vi!.!.cns<:han«a  i(t  die*M  Mal 
la  den  frlObenui  Jabr^ün^en.  nainriillirh  lin 
f^itailt  untiT  17  Altsdin.  virilitilt: 
•vlbaen  ■ttmmxt^ÜM  nur  dra  dem  Vri.  so  ri^i  nliiimi- 
«Riblenden  Sülca,  wie  wir  ihn  bereita  in  aeint  r  Zci- 
taBK  MiaeM  Almanach  keanea  Kclertit  haben.  Khui  lMMi 
AnKlitTa  wire  Bbcif ena  eine  geriacere  Llnge  wünacbt  n>^^•  i  il< 
'  eewe«en.  «o  wir  bei  dn^en  anderen  mit  küraeren  Wni  l'  n 
d4i!>>>'lli>'  ond  bi'.iKrre  liltte  geaagt  werden  können.  In  Iti  /u'^ 
aof  Anabe  der  (Quellen  miauen  >vir  anf  eine  nocli 
Gantaignik  liind<-nten,  so  aiod  br«nnder«  verschi<'d>-[i<'  lu 
ceaaionen  aua  andern  Blütttm  würtlirb  ab|;cdrockl  obnr  \-<<  i- 
laie  CitatabemerLuni;.  \\,is  cmllirb  die  aua  Chuulanl  .i  lihi  . 
Mator.  .I.ibrb.  f.  d.  dfUlKilir  i'li-dii-.  5r/oi;enrB  »Utislisi  In  ii 
Notizrn  üinr  «Iii  Brrcii Ihihiii;  iiii-iTi-r  Wiiwvnsfbiilt  !ntiHH, 
so  kla»t  il.  f  tili!  Ü'm  IiF,  ilafri  i!t  r  j  ti  f»  r  re  l  Infant  un- 

ser«"» lili-r.  Ajijiji .lUs  fl.'T  /lix'nitiiirnin  iils  sicli  \ irniindi-rt 
bat;  drniiorli  Aivv  8fi  k«üu  V  orlbeil  bicrau.s  rrwai  li.-i  ii.  in- 
<ii<'  Arniulh  des  inneru  Gehalte«  de«  uirLIiib  an 
nnd  £igi  iitbiinilirbin  einen  traurigrn  (.'ontrat-t  zu  di«'s('iii  äu- 
fsem  Ki  u'litliiiiii  bildf,  u.  daliej  drnbr  die  Zahl  der  furcirten, 
Bnberuf«'ii>'ii  Aiirli>rtii  inirarr  grüfser  zu  werden. 

6  !',<.  HaiiiHirfrschr  /inualrn  für  dir  gesnmmte  Heil- 
kunde. Kin«'  Zrit.-cbriil.  Ilcrausicgebrn  von  L»r.  l,'.P.Hvl- 
seher,  k.'^].  I.<  ibrblriirsus,  <T>iem  Arzte  »ni  ni-u«  n  Kr.iüli  n- 
haaS)',  elr.  Iliinninfr.  Iii  Inin^'.sclie  Hofbnclib.  ^^^'K 
d«-^  .l-ihrs.  (■>■!.  r.nKl.-i)  v„n  i  lIRn  4Tlilr.  I!d.  IV.  Ilefi  J.  iS. 
ii;t  tiTil  .iitli  I.  ()r!:::iu,I -  Ih/miIw.  ücrguiiil.  nri.i  L- 
inann  (in  ("l.ui-rli..l  i  lUilr.i;;  zui  riiriiinatixchcn  ll>T/<  iilAriii- 
dun.:.  ll  iiIciMK  liriii.:  iiljiT  daü  aul  di  u  Huben  di-s  liai/is  so 
,  liJiiill^e  V'irL'iiiiiui  n  viiii  lli  rzlr  uiLliriti-n :  diT  \  rrf.  i.AAl  'i 
l  rsjcben  (d.is  l!pi*^jnst(ii;<'n .  Iriiln  Ii<irprrli('be  AM>li>ni'ini- 
gen;  Bcscbiltinns  bea.  in  den  ilergwerfcea;  das  vnrberr- 
.  ^.  ^  i  m  l{ «e  Jort aadeai. 


ForgtiB  <kr  Artbriiis  aad  dee  Rheaau^dkOMl^ jiebt  dana 
einen  Beitne  xa  der  btafig  verkanaieii  )Ait^mi^^JnAÜiii^ 
a.  Endoeaidlttl,  hdaai  er  nach  Tacäoi  J^äabfälai^äa  dai 
i  i  d..;.  VierldttaiCi  dleaer  Kraukbcftaforai  f«  dhn  GrandQb«! 
/ 1  irörtern  sachkl;  Erpenbeck  ^a  Lmf  Ib  Ostfricsland) 
Liiosiliclie  LuRTerdannaaf  ala  Beil  •  «der  HSlismittel  in 
m.incb>-rtii  inner««  »der  InrnereB  Krankheiten;  Slilling  (in 
('j>'<i-li  .Mitibriluncen  aua  dem  Gebiete  der  Uedicin  n.  Chinir-. 
i:i>>.  I.  (  iiii  n  im  Auge;  [die  Nachlierminc  der  dsra  gebSriecB 
l  ulorirti  u  Abbildung  «nrd  uro  Talg.  Ildfti:  veraproctien ;  der 
AulVaiz  i  ntliSlt  das  Rraallat  diar  sorgftitigen  a.  anbullendrn 
Ui!ob4icbtun^  ein«'«  intereaaantea  Fsilea  (ein  anderer  Fall  wafdc 
in  .Animon  s  Zliicbr.  V.  1.  .!.  aus  den  .,roedicin.-jprakC  AAUh 
von  d.  u(m  bi  u  in  Uolsland  lebenden  Aenlen"  ild.  I.  8. 
ab|i<iriirLi.  mit  IlinirrLungen  des  Vert];  Dr.  Neverinana 
zu  l'laii  Li'Lii  i-  <l,i*  Granatwurxelriade  ala  ein  unfehlbare* 
1^1  ci^^^rii  diu  Mandwnnn;  K«^,  lledie..|tstb  Dr.  Betola 
Künlmaiize  Enibindun;  einer  Frau  durcb  verschiedene  Knnat» 
hiilfen;  llofmed.  u.  .Anilsjibvsikuü  DorfmOlIrr  in  FürstenaM 
l>H'  Landarzt  im  iiördlicJii'n  >V(-.slpbali'n ;  .1.  Wallach  Ueb. 
1  Irirtura  (  alciiUi'iiNis ,  l  in  rn^li.icb-oatind.  ArzueisailtcL 

—  II.  hriliiifhf  .in/ Drösle  üb.  Ilnn.  Wzin:  VJe]>cr 
die  Krätze  u.  Ijiri>  hi  liamll;  narb  diT  rnsl.  .Iletbode;  HaBB- 
ftld  ölirr  Hi'ir:  H.*>.ii  siir  Ii  <  r.n  i »  liunuinrs  iioas  les  rSB» 
piitl^i  an.ihiiiiii|tic  i-t  |.liilMM.|ilijijiii-;  I!i-r^mann  nber  FrieBf 
ri-if b :  II.hmIIm.i  Ii  lirr  .ill^i-ni.  im-n  {'.illiülojl.-  der  p<i> chiscbeB 
Krtnlilii  ili  ri  ii.  liln  r  linHi  v:  l'i  aclisc  lir  ll.  ili  .rjr  zur  psvcbiacb* 
i;i'rir  htl.  .Mrdiziu  übi  i  «.  \i'ri  Droüt«-.  III.  .UiireHrn.  iiekannt- 
iM.i  I1U114  üb.  VerSndi  iuii.'i  n  der  Preise  verRcbied.  Arzencient 
Dörr  Wilterunas-  n.  KiMtilln  ils-dm-ililntinn  7.»  llannnver 
ItsW,  Juni  bi.i  .An:.:  I'mtni  uli  .!.  r  ün  dirin.  Sertion  dir  \  er- 
«iHBinluni;  dfUlM-in  r  \atiii  InrM  In  r  tiiul  \<  rz'r  zu  F^ruionl; 
t^brrnirdiz.  iiafli  ,S  I  i  •    ii  I  /  r,liii^r  ilii  kiiiipnrkrn  bilri'frende 

Erürleningen.  Geb.  Hof-  u.  Mcdic.-UatJt  Peez  (in  Wieabadea) 
Eriiaerung  an  die  lagacaia  earlMulea  ala  apodfiadics  flittu 
gtgia  WarscB. 

P  i\  il  ii  ^  o  p:  i  k. 

•''»II,  AitstruAl  deuifr/irr  iiedi'hte  für  dir  wttttn 
i/nii  initiieren  Cto'Sen  grlehrtrr  St/mlt  n.  »nn  Hr.  Thttd» 
I:  r 'ii  t  f  rm  rver.  Zniile  siiir  »irmrbilr  und  ilun  h  einrB 
AnliaiU  liii'  dii'  "l"  rn  ("la-iM  ii  l■|•^v.■l(l  rli'  Aull.  Ilallf.  Bucbh. 
.1,-.  \V'ai»enbau«.s.  tS.l!l.  S.  (\\\|\  n.  S.)  i;  Tlilr.  — 
Eil.»  sehr  verdienatllrb«-  Samiii'an.,  ilt-n  n  H  irdi  ri'i".»"  Iii  inen 
liirimn  s"  liir7ir  Ziil  (die  rr.-il«-  \nn.  irM-liien  I^'Jtil  nir 
di-v!  1  r,  I  iiuilii  In  i-  |jri;i  firM'n,  iL  sii'  sirb  vor  illl'i'l*  fl  ülit-rPfl 
Gi'Slail  iliinli  z.ibiriii  lii  riii»ijiii-  \aililr:ii;ii  und  durch  die 
iiu  Tili-1  aiii.'<  di  uleti  Ll  \\ .  ih  1  uni  ibiv.s  Wirkungskreises  noch 
vorlb«'ilbart  an^/i  irliiii  I,  \\  ir  "olb-n  Aiioninun;  u.  Au.^wahl 
niibiT  lnlr,.i'li'iii.  K,  sli'llli-  «ifrli  zini.st  dir  Aiil^.>!ir.  Mine 
Santiiiliiii.:  anzulegen,  dal)»  Ninn  u.  \  iT>t.iiiiliii's  fiir  (v.ili  r- 
l.itiili.'.i  Iii')  l^>l^ie  an  einer  ileihe  wahrhaft  dii  lili-ri-n  bn-  l'ru- 
ilm  liiiiii  ti  sliilrnweiMc  :;i".vi'rlit  n.  ixi-ltilili  1  wi  rdi'.  ;i>  bt 

in  ilri'i  Af'ilH-ilriirjiTi  1  inr  mit  .üim  l- iiii.  nsvTiTtlii'r  Brirsi  n- 
beit,  u.  mit  ^ill•■l'  l  ni«irlit  /»-..nunii  nsrl r.i:;"  ni •»  MaliTi.il,  und 
oriliH-t  i-K  nii'  .v'iriit  ilil.ri  llmd,  .tu  ilals  «las  nach  CiiiiNlruc- 
lion.  (Milanliiiinbalt  11.  I'iii>.>iii.  Srln\  Ii  ri|;fre  drin  Lrii'btc- 
n  n  in  ailmiiliiirlirm  hmi.ati-r  r>l;!.  Dir  "ie  .Aufl.  ersrbrint 
aliL'i  Iiii>->.'iirr  !i.  iIi.;«  I  umii  (<  r  ilnn  Ii  ili  o  \iibanu.  in  wel» 
rlifin  na»  Ii  i'jti.rni  Irr  (.1  ili.  lit.-  <1.T  ilr.  i  Ii,  ,1,  fiiMi-M  Difbler 
un-.iTi-r  N.ili'Mi  ( K.I'I[is|h,  L  (..irlli.-.  Sriiilli  r)  in  %_»-!» tu. »ti.srber 
FiiU«-  mil.;>'tli.'ilt  wiiili'ii.  ,I»iiiT  Min  ilimn  U'ili'iiit  biiT, 
ztliual  \Miiii  dir  in  ili  n  rrsl»ii  (milir  r|(  iriin  ^tIm  Inn  |  .Ab- 
tlirilitii::»!!  iTilli.  SIiilLi-  liin/ii;i  iiiiMitui  ri  \Mr<lrii.  s'i  irich  u. 
Millstaiiili;;  vi  rtn  ti  ii.  d.il»  ii<  r  l,i  lir,  i'  ilir  pni  ti.si  lii-  IinUviilua- 
lit..t  JifM  1  LMi'iiU  r  u.  lili- l'.i'.:riilliriiMlirlikelten  ihrri-  Ii  IM  liit- 
denen  Dicbtuii^aHen  nacbzuweiseu  und  luv  Uewul'istaein  zu 
biiagoi  Gelcgaudt  fiadea  atg.  Die  ia  dem  laballsrcndcli» 
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nSssf  WnxMi'JÖrieD  Ilt«rtrlid»en  VtnTeiaingni  tufTtlteileiD, 
GoiritiK  r,  Crub«',  Kanacpcftct,  BeltuMwini  i  lc.  g4ben  m»n. 
nisUUip-ti  Slwff  Är  Lelirer  n.  geübten  Scliüler.  —  Die  Aas- 
w«hl  selb»t  Iwl  B**i«l  itr  Anordnung  ihre  fi»pnUiliinli.  li'^n 
Vorwige;  nnr  fircbtea  wr,  duf«  vor»iclitige  Pfidi«.»;»-!!  15.- 
dcäkca  tnffm  werden,  das  roA.  Buch  sclmn  dem  S>  Tiüli  r  J. 
utefealÜMMa  in  dieHSndc  zu  Rrb<i),  obgliich  di<  IMnluit 
T«B  AHtSbidwÜcn  nirgends  verletzt  uL  Der  ßpgrifT  der 
Cwtlihtlitiliiihr  mU  in  müglichnt  ti|iBt  cnt  aur^i-sclilossrn 
imdcn;  irir  tbon  iroU,  \rdi>  Erinneroag  an  sie  st-lbsl  wenn 
ab  in  4m  n»cliuldig«ten  Gcwam!«-  ersidieint  d<'m_  zarte- 
ffB  Altar  nn  fern  zu  lialtrn.  Dem  Ilm.  Hrsg.  bleibt  daR 
Tc(dt<Ml|  MMnders  ftir  die  oberen  KliiMen  durch  i'ine  »elb- 
■Undliae  a.  nmsichti^e  Ui  liandtnng  n.  Zu^amrornslellung  sc- 
ggHtt,  lach  für  mittlere  und  untere  ktasven  durch  maiiclie, 
■mSi  iciir  dückliche  L'm«clin)eliangeo  nnd  Umni!<<  ittin>-en 
(t.  B.  Hebel  »eher  Proviniial-Lieder  ete.)  den  bisl1rri2.11  ße- 
fridl  der  DeLlanialii>nsriljiiii::en  Terdiensilich  vermehrt  zu 
babcii.  Eioe  »ehr  aiv;i  iiflnnp  Zugabe  bilden  zwei  whoo  frö- 
lier  nhaedrackte  Aofaize  ilrs  Vi-iX  nL'asere  Balladen-  n.  Ro- 
 ^^ocsie^;'nnd  „Cnt  tlir  als  Slegreifdichler."   Die  Ans- 


ftotlme  T«B  Sdtaa  der  VerU£»ba«U(W(  iat  iciir  gat  und  |« 
wha»emlL 

651.  Erster  VnterrSrht  fE»Hy  Lewon«)  für  die  Ju- 
gend von  Sloria  Eils^cirort h.  Mit  trlüuttriiden  Aiumr- 
iunsen  von  e'uiem  Frtuude  der  tn^liaclien  Spraehf.  (-'r 
Til«l:  Eorh-  Letiom.  hl.  four  Foluirirs.  By  etc.)  Slutt^. 
Lir  sri.in;:.  Ii  8.  (VIII  u.  166  &)  \  Tblr.  -  Die  ISnSlibn- 
|(  II  d>  r  Mifs  Ed;;eiTorlli  sind  bcfonden  Ittr  die  urten  Ju- 
gmil  zur  Lrk-miinfi  der  ensl.  Sprache  desJialh  »ehr  »n  em- 
plVIileii,  sie  in  der  Sitbüre  des  Kinderlebena  (ich  bc- 
t\.i;.'nd  iliircli  ihre  natttriicbe  AuBOtk  eine  angensbaM  Lek- 
türe Litten  u.  weil  sie  ein  sebr  tfcffliche*  HüHcmlllel  laur  Aa- 
eiKnons  der  Spraclu;  des  UgUchea  Din|;an|*  alad.  Diadem 
crseiiMjiiigeii  Texte  hiungel&gleB  Anmeritangatt  acttnlani 
^Ir  <  ;u<'tiihGmlichen  Wendngrn  «.  AaadraclunMiaaa  vmk  er- 
Lijrt  II  zugleich  auch  ielteoer  roftonmaad«  «id  nUt  ia  der 
^e>v«ilinlidien  BedeatnnK  cebrancbte  WSrtar;  iHbcdici  br- 
{.'ünslizen  sie  aoch  vrabltfi  BetpwwHfttrft  daf  SchOler  dircli 
zu  bereitwillige  Anflüsane'blafig  «atfammieader  Formen  ins- 
bes.  der  dnregelmäbigen  Vcrbt.    Drwk  u.  P«iiier  sind  pA, 

b'yl,  Ree.  von  Ziegenheln«  kl.  Dibel.  Nennt*  Aull.  Iirss. 
Ton  Uj.Dk,  In  Hall.  Lil.-Xl^.  >r.  -2^.  —  Ree.  von  flirn.  knch 
(irnndsälze  der  Erziehung,  it.  s  l  iiiTriehl»  u.  ihrer  (J.m  liirlii,  . 
'ile  Auss.  in  Ergzhl.  1.  llaU.  lAt.  Zi".  "St.  18.;  voj.  Uein- 
Iinrdt  Der  (jviiiii.i<i.iliiri:i  ri  ii  lif  ?i..i'li  »cn  wisscnsrhafll.  .\ii- 
fordeningen  der  jetüsen  Zeil,  ebd.;  von  Wien»:  IWlrSge  zur 
f  C'm  Ii.  des  jUnater'ad«!  SciiglweaMH,  i«  Kr.  14.  15.  (wgl. 
Art 

^    HudabvinBiiiolMift.  Geivrihsktinde.  L«nd-  and 
Forst  wisseuscliaft. 

653.  Dif  Lthre  rom  Mnsrhtnrnirirhom  i-tr.  »w»  hr 
nlttttc  (v.  r;l.  >r.  IlCd  .Irs  T..r.  J^dii-  I  Mil.  II.  X.  l.l'.-'JuS 
dazu  31  Ulli.  r:il«lii  II)  Hii'.si'  /ivlitf  Lilf.  wcudf!  die 

allgemeinen  l,i  lii  i'n  der  ersten  imf  hrsiinnnti'  ^l.isrhinen  nnd 
deren  Theili  sn.  Sic  .:ipbl;  Z.  irl.nuns.n  II.  15«»chr<'ibangen 
d«-8  Rnlanri.>r,  iii  r  Ii  i-l^tjnpp  iiiirl  drr  Knii]imzN|ifen,  der 
Verbindung  die«,  r  1  ih  jI.'  mit  <'in.iiid>T.  der  Constnictioa  des 
Watt'schen  PamlleliJfir.ininii  s  unil  f  r  H  Ii  1  iii.-r  Ii»ri7<iiitalrn 
Datnpfinasehire  mit  Ii'ilirm  Drucke  lun-h  Tnjlor'i;  <'i)ti<.lrucli<in, 
wobri  .Hill)  iliis  Spiti  der  M.isehin.*  und  des  Kfsulutor* 
»ebriili'ii  "iid.  —  D'!»  Lyhren  ülirr  das  Z.-irl>nfn  (idjrn 
dif  iili.T  d:i«  AtiriiiliiD.'n  di  r  ^lasrliiiicn,  namrn<lirli  ülirr 
Anfertigen  der  Skizze,  über  Ermilteln  und  Einachreibm  der 

HhafM,  aa  wia  der  AnCerligang  dar  RaiatalchMMg;  Aacb 


diese  Lehi^n  «venlen  an  Beispielen  nnd  zwar  am  ÜMpd,  an 
Wasserrade  an  dem  Grundrisse  eine»  Elsenwerkes  u.  an  einer 
Dampfuiaaehine  geübt.  Den  Beschlnr»  der  LtiTernng  machen 
dir  I^chrrrt  irti  der  Schiiltmconstmction  und  von  di-m  Tu- 
niniren der  Z«ichnnngen,  die  gleiclilalls  mit 


srlirii  ui 


Beispieleu  aus  der  I^l.i«chinenktiRde  begleitet  sind.  —  Der 
sehr  empfehlenswerthen  Behandlung  nnd  Aosstallung  h^diea 
wir  bcrcila  in  der  Aweigc  der  U  ticC  gedacbt  and'blVnnM 
liier  dha  d«it  «H^gcapmdMie  iTrlMI  wdadarlulw.  Bfi. 

SehViie  Literatur. 

654.  Hondhueh  der  poelhe/ien  IVatioiitiUileralur  der 
Deitttehen  von  Hotler  bii  auf  die  neue*/*  Zeit.  VoUslHii- 
diee  Sammlung  von  lUusterstAeken  an»  allen  Dichtern  und 
Drchlongsformen  nebul  Ansähe  der  frQhern  Lesarten.  fi1n  »r.»- 
phisrhen  Notizen  und  liliTari«ch-üslhetiscbciii  (\>ininriibr. 
Non  Dr.  Heinriek  Kurz.  Erste  Ablheilnng.  Huller  Oit 
Göthe.  Zürich,  Majer  und  Zelter  (ehed.  Ziegler  u.  S.)  ISilt. 
Svo  max.    (F.irm.il  der  Ausgabe  von  u.  s,       la  rei- 

nem Bande)  .\II  S.  Vorrede  und  716  Cnliiinn.  ii  Cmf  ji  d.  r 
Seifp  iivri).  1^  Tliir.  —  ^'»rlid.'tn  xvir  mit  rinrr  ^•l  iricltcn 
lVlirr7;ilil  »Oll  Antli.)l.(;i<n  iiiiH  d.ut«riiiii  KirliU-rn  Ober- 
>'r|i\M'niiiit  und  fa«t  rili.Tsiilti'^l  .^iiid.  dir  nur  srllnier  ZU  d^n 
<^)urllin  «iiriicl.si>vend.'t,  »ii  jin.lir  lniiiulir  Alle  ans  anderen 
f>.iintnliiir'.'i  n  .s rli ■  Vjtilen  und  in  gleiclier  «drr  >»n  iii'ilteh  noch 
Mriildiniimrirr  Gestalt  wieder  zn  Markte  lirnclitrn ,  der 
eioe  irrliiüuilich  entslcllt  oder  wiHlUhrlii  li  iiiii'^niinilrlt  —  iaC  ■ 
es  endlich  die  hf'uli^lr  Zrit  crwiird.n  ITir  sitlrli.'  kiili'^.'h-se- 
nani».  t]iiel|pniiiSf:>i.;r  11.  iiivrrl.issiL.p-  Atis%»;dil.  —  l  iiiriislisir 
li.-it  .11  Iion  von  die-if-r  Srilr  licr  d;is  Werk  d.  s  II».  Kur?  i  lui  n 
holirn  Wrrlli  :  dnui  iv:!«  er  cirLl.  i>l  mit  sriir  svruigen  Aua- 
nahnirn  («n  die  (r-lli  i  nicltl  in  Ij.dmtr  st.ind.-n ,  wie  bei. 
Crrtir,  tii.si'fk.' .  k..  \.  Srlimidt.  Zinzendnrl)  d.ii  Orifriimi- 
Au«;i:ibrii  rntnoiiiiiicn.  (iaut  besonders  anznerkrnii.'n  »ind  di-r  " 
Fleili  und  die  SorgbU  im  Sammlen  der  \'arianten,  weieiie 
zn  diyi  bi'trrfr.>ndeB  Stellen  unter  dem  Texte  hiuzugelugt 
sind,  dereti  i^litibeilong  um  Abwaschender  und  sehSlzha- 
rer  ist,  je  weniger  hier  vorr.Mrbi-id-t  ond  je  mehr  dii-iirr  <i<- 
sichlsjionkt  von  dt-n  Ileransgrliem  dentdrher  Klmsiiier  bisher 
(im  Gegenaatz  i:r;:cn  die  Ediloren  drr  Alirn)  \ rrnarlilHssigt 
tvsr.  fit  (Ifrl  lui  t'iithislt  diese  Znsnli<<  einen  fast  nnersebiipf- 
Iii  lirii  Srluti;  .sir  öllni  t  rlne  rrjrlir  Fundgrube  vielfacher 
.\iirkl.;riiiii:<  n.  sii  hl  Sl.iir  zu  Irnrlilhjfen  ond  anrejenden  psj- 
cliidn^i^rfiiii  15r(r.irlitnii;rn  und  KrUrtemngen ;  krilik,  Exe- 
gcs.'  nml  ii^illirlisrlii  s  Litheil  linden  bi^r  efii  weites,  gewinn- 
rrirhi  s  K.  lil.  und  mit  Tollem  Rechte  niaclil  drr  I lerausgi-bev 
MIM  l)irlitrr>vcrl..'n  in  dieser  llezli  Iniii'.;  |;il(rnd,  naa  J.  P. 
Slur/.  in  sriiirn  .S.  ljriftrii.  S:iiini)ln iiu  1.  S.  1S4.  von  der  Ma- 
lerei s-rz'. :  ..Ii  Ii  fiil^e  :;crn  .Inn  kriristlrr  von  »einer  Darstel- 
lung zui'lirl^  diir.li  ,illr  i>li)(iiriiir  diT  Entwickelung  bis  zur 
Kuipfiifimlif'i  di.1  ersten  Grdnnlin§,  ilenn  »ielil.  \\ft\n  man 
die  voll'iidrt«'  Sdiüpfung,  snmleiii  wriin  ni.m  \iilit, 
enträlhsrlt  man  den  Gan»  und  die  Grlirimni»»«  d>r  Kunst  ". 
—  För  K.'iripn  Tixt  slrlltr  sirli  der  lirr.ius'.lier  du»  (irsclj. 
wo  es  ilini  nii'i^lirii  \>.ir  die  Aiis:;di.*  Ir(7.t<>r  ii.tnd  tu  (/ninile 
/•I  I.  ;rn.  iiidi  in  i  r  i-irli  nirlit  In  ri-i  litii:i  glaubte,  ir^i  nd  «  ine 
Aertdi-ruiig  di  s  Uirlil.  rs  in  die  ^io(fn  la  verweisen,  "ril  sie 
minder  glückli.  ii  <idrr  yrrfehlt  scheinen  konnte.  Ein.-  M;i.ifR- 
regel,  der  gewü«  kfia  kundiger  seine  Billigung  ver»;i:rii  \vird. 
da  der  Grundsatz,  nach  der  frSheslen  Li  f  ;>rt  711  f^livli.  M.  nn- 
sleich  mehr  Schwieriekeiten  bat.  —  Wrnisi  r  dürllr  dir  An- 
.sirlit  gebilligt  werdrn.  nufh  welcher  Hr.  K.  nur  dir  Kr;i  u»- 
iii^se  der  Periode  »eil  ilalier  als  ein  wiillii  l,. ,  AHji-nirinsut 
der  Kation  beirsehtcte,  indem  rr  inrint.  duri,  .Ii.-  DiiliiuiiL-i' 
<v  crfce  früberer  Zeit  nur  ftir  den  Spradiforscli^r  und  Liiemr- 
hi^torik.'r  von  Werth  n.  wegen  der  fem  liegenden  Sprachi-  v 
nnr  Wenigj-n  zugSn^icb  seien.  Sollte  dai  vorl.  Burli  i-in 
Haadbach  der  pM«.  ilaMMnllitaMtar  'im  Dr'.iv  l.  .<  ^.,.r,Uu,  ' 

Uier^  tiiit  JJtiUige. 
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•o  Miftc  dpefc  Boeli  «ne  U«»«  Nwililfff  n   .     r  ü.clitlne 

1f«rj(tt  «tnd.    Sie  bilden  riarn  p:i.v«t'nili'll  \  orjcr^ninil  im 

dem  BUie  der  E*tw-Selteliiii;  J<r  d«-»!«!!*.'»  l'iM*it,  %wIi1hs 

dw  HcraUtgeliT  Jiiifr«-ilVrti  «der  dofli  «iiirrlisi  li'i"--»  liss.-ii 
wollte)  iDdcni  <t  in  s.  inrr  .\u»i":ilil  1)  .nli<-  Z^vi  i^.'  ilcr  Diclil- 
klHMt  (E|>ft«.  I.vril,  Dr.iiii.i.  L.  lir^rdirlit)  /u  umr.issi  i»  siul.d  ; 
1)  neben  d«  "  ."ilM»'-"  «  rstrr  <;rür's<:  ancli  l>ii-lil>  r  it  ciiinl  iivii  , 
Rmeee  •lllW«-tt-n  ISilVt;  .1)  juAi  st-llivl  <  <>rini;lii  In-  1,<  istiinu'cli 
in  CocMeatsrlirH  UVAAU  a  niclil  ^;iM/  ;iirüi  i.  -i :  ti.-Uvi 
afuT  i)  mir  ab^iiliM««««  Dkrhtwc/l*'  pl'-  ..d;<.:>iis  lliu.  li- 
g|iirL.-ii  «.  der  der  €via4  «»*•  üielit'Ts  iio.rli  drr  ('li.,r:.kirr 
ein«  I  l>i(■||llltl::^Jl•t  tm  »-rkcmlrn  sei.  So  li.il  <  i'  1'.  Iiii' 
das  iJniiiia  <.'.i.-(L.'>i  l[>lii^rui;i  II.  Lcssiux  <  .N.illian  ii^n/  ihU- 
»läliiU-  itl-diuck«!  li»!i«-ii.  \\  ir  rrliull.  li  iti  «Irr  vnlii-. ml- n 
AbllM  iluiis  l*rnben  WO  ."lO  Di.  lil.  Tli:  \mii  de«  L.  .U  uf- nd.  i  m 
ii;ilürlirli  i-in«:  vnnrif 2i  (iil  ^nilx  rr  Ati/;ilil,  V"U  ni  iiii-lii  ii  mi- 
li.'iintlrndcrii  «\\  Mir  'in  (j<dii  li!.  i.  U.  v.iii  J<-fi.  I  Inn 
äiriifgfi  nur  dir         icliui*«.  ",  ■soii  A.  .4.  SthiintiJ  rmi  -Im 

„SfeC>«(t|rilt"  II.  s.  >v.     l);i'.;<  i;tll  IJoi'IIk'   l.  15.   7  l  L:i'.>l>«ir 

und  ll(in<-r<'  <;tilii-hl.'.  1'  K|ii;r«itiirn-.  .'U  f;ii.iiin.n  u.  Sjini.  In-, 
U.  aulierd.iii  »«»rli  ».  Il<rrii.:iiiii  ii.  l>i>r..Jli.a  ii.  X.  I|(ii;^tiii.i 
iiilf  Tjiii  is.  In  i  wi-l.  lii  I»  l»i  ;iiii;i  dli  ti  ii)ii  r.'  .VnsjrlM  lliinu  d.  > 
lii-si.i'd.  IS  vv  iL-|i(j^  sviiiclf.  w.-klii-  .Shilir  vr-i.  '-.us. 
J.iL  /l'.-.  I''-!  '.  Art.  ii!i)  lU  iii  ,Vulo.:r.i[di..ii  d.  r  ■.rolvln'ii. 
iillili.ilU.k  711  Oliliiiliuii;  :»lMjillil.fli  iii'rs.  —  J«  iTli'ijMljrr 
V.i  si  ii«  ilH-ll  llii  «<  r  lir  rt  ils  III  sfuldl  lltM-lii  ll  IJLU'  rll  li:i<  Ii 
X.TilitiisI  iirdi;;lii)  KtmIk  iiii'tr;  ii"  Ij  l'.'iid.  um!  Aiis- 
llilinitr;  ist.  lli^lo  »VHlisill.II»>»  eil  li'T  '•.iid  tilli-  li.ildl.;c  \  .>!i- 

t-tidtiiix.     ni«'  \ii.'.»v.iiil  t.v\\ts\  »ird  d?i-  iivi-ii»'  Al.;li.  ilu'i;; 

{«■(.rj  SrflilliT  Iii':  auf  liir  ii  Ht  Ui'  /.fit)  ;il.si  lilii  lsi  ii;  dii 
liio-r;i|.lii.s<fii.ii  Nidif.ri  \».i.l.ii  .Lr  -in  u.  I.l/Iiii  Alill..  •<ul- 
lii-i.  dl.il  liliilicn.     i*Ji)i;.-  dir  iKUiicIlitlisIc  All  flu.  Ii  nie  in  iiii-i  • 

l'rll.     X-I'l'l    Vull-rLniltl-    liio'lll    W'.lH.      I(i<-Ill    t'.illrll.  l».lll|l> 

».•lliäl  >.)ii  Willi.  \^  .ii  L-ni..'.;.  !  Äiil  i  iiK  .  Ii!.  ;!»»,  rill."  U.  i^.  ii:i- 
•  •■rO  iit7t  u.  ^.  fiirdi  rt  VMir.i.  .  Di«-  Allsst:.!  Imi'.-  >  -S.  ilt  ii  <n  r 
\  1  1  bisliiiiidliitii  dlitll«  in  iliiT  A:  »  i!"<  ii  liiiiili."!  tn.tT.  h  »riii  : 
^>il  <'riiitt>  III  im-.  iii<  lil.  tirsxT.-  di  iilsrln'  ]>|.<'ii  ^i-.  ii>n  'u 
lii'lii  ii.  D'  v  Di'ikI  ivl  Ii.  i  ..llrii  iilii  iu'  ii  \  i.r7 ü ;;t  II  ••"  <  '":i- 
im-o».  ll:.^^  L.'^sirii'^  .\;illiiiii  tim  MI  .S|i.d«.  IJ.  .ilsii  iH  S  i 
Iii.  I  iiiniiiiiiit.  drr  l'r.  i-.      lion  (iir  diu  IlciLlillimu  d.  s  In 

Ojj.  K.iiir.  .Srim-i  nl  s  llii",  v.jii  Di-s  (iriifcii  Ani;.  »m 
Pillen  <:<**iium'lt<!  \\  l'rll'.  (ii  l:lii.-m  Ikiridr.  in  Ih'U  lA'.  .- 
Zig;  Nr  Jl — J»i;  Iti«^  n"i  1.  l^<;t  Adrjii  »an  l  r.  JLüii. 
Ü,  C«ui«eo«,  T9U  dem«,  ia  Nr.  J6. 

Yermitebte  Scbrlftcn. 

6.%.  Fr.  rr,!i  Itniimer^»  Itittorwi**  TMtfhtnhueh, 
?ieuf  F«lce.  iAiT'i,  1.  Li  iiiz,.  BrockbaiM.  tSlQ.  51SS.  Ii  n. 
•J  lyr.  —  E«  ist  d<'r  ChuniLtci-  de«  vprf.  Werke,  nichl  Mi  1^ 
d«T  bietorieHten  Celdirumki-it  xu  dienen,  eMideni  belrltr. nd 
in  i-tu*-iu  weiteren  Kreiee  (u  wirkco,  indem  entweder  di«  bv- 
bAudcllen  Gr|^usUijide  nn  skh  ein  allgeiiMines  Infasn^ie  vf 
rcpn,  (»der  tu  dwdi  dl«  BebaHdlniia  eriultea.  Dm  f.rUt« 
Lann  n»n  iL  B»  ia  dicMm  aeiie«  Brade  vwi  dem  2»  Aulkitxe 
..£.  Hlwneh,  die  BeUsenniy  wm  Bredn  Sa  den  Jebre»  KrJ.i 
u.  Mjjen,  der  dnreb  lebendife  nnd  ■leto  fcuelnde  Üur- 

nteVaug  iitr  ein  lUiMtiT  bis^ortfi-hrn  Sljrles  gelten  k<nii. 
Bin  Aabals  van  Bartbnid  „(<'l>l<iid  Tmclwcf«  von  U.^M 
bnif,  KarlltrEt  U.  Eribitclwr  von  K.°.ln'  inli-r. '^..irl  dun  Ii  dl. 
pertinlicbcm  ScUcksAk  de«  Ninnr»,  und  liK^midi 
scbw  WIcbtigkrk  für  die  Gescliicbte  der  Id  Lirm  iri. 
tbnn  eine«  liefen  Blick  in  da»  Geirtebe  jnu  r  /j  i». 
Segen  nd.-r  l  nli.  i!   di  r  Wi  tt  .ililiriuil;;  von  d.  n  ü.ili»  nim  Ii 
Sten  N«ii;iiiigi  n  und  S.:liii:k:*.Tl<  ri  .  iti.  s  l'diir.  Im  ii.        .,k  •> 
Jacob  I>ie  Franca  in  der  franzüaitciien  ftevolulion'  »cJiil 


nn- 


N\  :i 

Iii  ti 


d('r(  da«  Leben  nnd  Wirken  di  r  I  rnui  n.  Iii  rnLiiifer  und 
Iii  1  i'ihm(er,  tn  jMierenUetiltrlj.  ii  /.  ii.  w.i  '.-.  »v.-, Jülich  __ 
lilirk  nur  di.  '.:r»v  .ili^,ini<'u  Tluini  di-r  lllinner  brcrzaen. 
(  nd  doi-h  ist  widil,  »vir  dii'  U.irL.iri'l  «icb  damaU  lu  veib* 
lli  diii  (it üclili  rlitr  :ini  jr«"!!-«!.'!!  jitiU.itc,  su  uiiI.t  den  rdka 
Ki  i-iii  n  dif  }  n  ihi'itslii !;( isli  rniip  am  rrinUi  n  •ifvit^ea,  — 
,.td.  koloff  lUr  EnIwM'IcIdiij;  ilrr  «ind.  rn.  ii  kiin«t  «ua  der 
antiken  bia  snr  l.in^rli.-  d.T  rniaistun' r.'  Wuld  ii«t  inter- 
i  sjanl.  \^rran  dii"  \  Kst  Ullli  rnininit ,  dii:  cuiiAnt  n  .Snuri  n 
Lüiisdiiisrlii  r  rtiSti^krit  in  d«-n  (rül,r.«t.  ii  Jalirl.nmi.  rl. n  d.  js 
Widi  jjUi  is  ;nil7ii>MidiKii :  i»;iiiiiu  jli«r  l>f  t-n  n.'jllii^.  d;ii:>n  die 
l>iin  liliiliruiix  'Irr  ji.ir.idnxcn  Ainii  )i(  zu  liiriptV  n,"  dali  linrcb 
d.is  /Uli/:.'  Miüi  ljjlir  liiiidnr.li  rit»«-  ,in  das  Antilr  «iili  j,^. 
liiiHitiudr  r.irl.-(i1»vi(Lluii5;  dir  Kunst  sLiili^i-l'und.»  LjUc! 
ffist  d.ii  li  di'in  iiiilii  r:iii;;>  iirn  .Anjr  di»>  ll.  iVlirlji-,  und  «rjfl 
;i:li's  drolsr  scljmt.iiidii;.',  Kiiisti  lii  n  l  iiiiT  rlil  is  litlii-n  Ksittt 
in  lljlii'ii.  ;_'nidi'  uis  dir  ISiiitlii'  d.s  .Milli  lilli  rs  vnrüb.'r  war. 
11.  .'in.'  mu.  /eil  Lri;jnn_  »,.«  u.'jirjrn^.iid  «•iitii'-:i-ii.  JSj^ 
lii  liiiiijitj-l  »M.ril.-ii,  d.ds  in  lii  ii  j'i  iiln  sl i  n  Z.'ittn  Jii,  ^l.-A. 
Zit  l.inc  lüld.r  '.jriijjU  od.  r  Ki;;iiri-ii  »i  rftrlii;!  wurdi'H.  Ui  r 
Xi  rf.  jIj.t  .sriii.il.  t  dfiii  Inl rr<  s.v.-  >,  |,|,.s  (;.•tl■n^( jiid.->  durch 
In  •iliiudi^i  s  l'iilrniisirrii  L..  ri  (lirijk  m  ÜisI  ^.■lnill  lll^■.  lliinla 
zu  vvi.liii;:  i|jrL'.>tillli'  K'  iiidi,  —  ,,K.  W.  Si-Ii  ulii  rt.  .Spa» 
iiii  n  uijl/  r  di  Mi  .Slilt.  r  di  r  (»Mi.iNfic  üiiiirlmn  -  Sjiatiii'n"  l>e- 
li.iud.  |i  mit  LMolv.T  .\Nslrdirin-lii..  II  0.  (.ininilltliL.it  di'n  fiBr 
<!ii-  itrn.  i  r  /i'il  w  irlili-sr.  ii  W  i  iiil.  i.iiiikl  d.  r  s|ii.  uisrlini  C,f 
>.liii  liti'.  »Ml  dl-:-  Ir  .ii/iisiM  In-  Kiiilliii.  .■iiillii  Ii  jiji  N  Sjunirli 
.■r-:cilV.  —  iJ.'ii  Sclili|!>  ■lr>  JSiind.'S  liildrl  i-iu  Aul'i-af!!  d.  s 
ll.  i..ii5.L;.  in  r.i  .,|)i''  l'lii|iim.|diir  n.  dir  l'lii''iMj|il,.  n  d.-.'i  i  lu 
11.  l.i.'  J j|jrliiiiiil.Tl>,      .1.1/1,   »».)  iLi-  Ijii-iil,   (Ji  r  l'iirsie 

ji-iiir  Z.it   Sil   virlHiilij;  ln-(r:ir|it.-t  »viriL   liill  d..>  liidiVrinf 
icBiiji  r  iriflir  li.  rv.M,  .mrli  dir  ^rlirtljslivi  |„  l'liiln^  ipl.ir  ;',|  ,1,. 
li-m  ri"  lili:;.  ii  Li.  lilr  f  \\  »■•lii  u.  und   ri...  |i  ilir.  r  lird> 

/II  »» iirdi;;rii.  I.im  n  liiu  Ii»!  »v.  i  lln  f,Ili  n  ll.  ilr..:;  dj/u 
^irlif  llr.  ».  Ii.  dun  li  M'iuc  ..iii  d.'n  (,tii.  H.'n  ;i hr|iii|iJlr  Lurirr 
i  »Ji-Nfriliini  iIiT  Aiisii  iiri-ii  und  .Svsli  inr  d<  r  l/i  il.  iilriid.*t.  ii 
S<  liiibitil.  r  »im    Aiivilm  »,  ( '..  i.l.'iiujrj  J,i4  aui  lii>|jiT  Mitm, 

Hill  di  r  il  i.:rii  n  Ll.ui  ii  I >.ii  »(.'Hag»,       dM Mübsaue  der 

1  urFiliuustu  diju  Lüti  vtrlu-i-if. 


M  i  s  c  f  II  ('  II. 

t.'i"  .ll.d.lrinirn.  Oi<"  van  d.r  .-Intiii  m'f  ilfi  Inurrip. 
tiiiiis  liir  il;.  »'i'i  //<  Po'il'x  Inndi  ll-rf.  Mi  iL-il^r  .lul  .SvJ. 
vrilr.'  d.'.S.ii-»  i.' u-  Iii' •  Iiri  l'l  liiijti  t :  ..Ol)  lit(»T..s  iiricn- 

t..lis,  i;i;<'iii'i  -.1  i'ljili-ijui  iiliisli'.il,.^.  diii'.  n.l:i  iii-iiiiMt  m .  »  irn 
antiuuse  vir'iiUü  naln  it.  Wl.  «<-nkiiu.  DlüCCLVlIl  Vita 
ruActn  a.WI.Iebr.jllUCCCXX.W'llI.  Academbe  deerela*. 


Nt'iK'slc  I>il»liom',ij)]n> 

in   w  i  >  s  1-  II  M  r  Ii  y  (  t  I  1  r  Ii  r  r    (I  r  d  ii  ti  n  i-. 

'>'!''•.     I.     r!,i!l:\ol>hii\    Z.  .'Im  liril)   Ir'ir  l'ii;|ns..j.lK.-   l;    ^^>.  - 
.ilLli.i    'lli.iil.Ji.   hrs..   v-ii    j'i.it,   Dr.  J.II.   r;,|,t,.,    (!,)  -,, 
N.  iir  fi.l:;.'.  11.1.  I.  I>.>i:ji.  .tL.rl.in.  S.  n.  I'  Tlili-,  -     W  i, 
t.  r  l'J.ii.iM.jiii»  Iii  l".-iiiii.  r.,i,r,-.   I'.irt  I,  7,  -.Ii.         |'.  Din.i- 
i-milM    (."iMl;^   dl    liii.r.il.     s.ii  s.    (i  1  r  Du  .ijdi     Ml  • 


ii  iril  t .  1  r< 
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jT,.vs|-n,»  »  j;lirilr-  Ji..r  i 


ijji.ii.  'l'ii 


I-'-  III.  1  lliil/^i  li:i.  -  <.\lll.  Iil.ilir  S.ii  tit- l.ii.lllli  I J  N'>.l[,)ll  dl: 
I  liKiijiiii-  lirx-  dl'  l.i  iiiiii.Mi  J.-  |)i.  ii.  fr.i.iii-  il  du  l.ivrc  dr 
!  l  iiiti  sjiin  Im  Iii' .  ijij  I  >i  jiji.ii  vJr:,  1  inii  jifiirn-.ijiiii.jur  J^i  j^,,. 
ci.'ti'.  lim  diiit  |i..ijili.   ..  i'.. Ii».  V.  ('i  li:;;i.l 

li.'i!».  II.  T!'risli,y'si.  /..>  r  r- 1 .:  .Smi  it.jtis,,,,,  fjji^li. 
f.d  l«jii>.;r.i[i)i»  :    i.'  .  iiir.  .s   mi    lli.    jd'.i.'i'iii    .itid   rlj.ii        ^  öf 

ike  place»  mtuliuncd  in  (Ii*-  Jioij'  ^icripturf«;  miüi  Prebcc 
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l)V  John  Ilorrh.  m.  fi  Karten,  fi  s!i.  —  Le  Canllqnf  dfS 
ijaiili<]ui  s  J>*  Siilomon  tr.niuit  i>n  \lts  fran^ai«.  8.  (J  Bgn.) 

—  N  u u  •)  •' i' l  IM'  Lehrbuch  ilt'i'  lii.'^loi'isi'li-kriliscLrn  EinlWliin^ 
in  da»  iNeur  T«  sttimcnl.  hpt..  lin  idujif  u.  Härlrl.  8.  .1'  Tblr. 

—  ^ovum  ü^lritiU'Dttiin  vul;:Fil;it'  i  ililLii;ii'<  iuxU  ClPIUt  iilis  Mli. 
RoB<i>linm  rx  tvjHimT)|i|ii.i  Ajmslol.  a.  ir>9.2  actiuralc 
exprrssuiii,  rd.  i  !•  cl.  I. ["•-•.,  C  Imii?.  \2.  J  Thfr.  — 
Lil  tzr  1 1' !•  I":;»-!  Die  klr«.  Iili<  lir.  TraiiiiUiin  iU«  !-  Arn  Ap»»!«-! 
J.i!j;iniu«  n.  'I  i^'  S  ilii  ifi.  »  Iii  Uinr  Grundlou^Leit  natlij;!'- 
wiesen.  Lr\[ir..  UnirUiiiiis.  s.  I'  Tblr.  —  ApusloUc  inslriu- 

tion.  Memplilii  il  in  tlui  ru>t  rpi.sllt  (»i  Sl.  JdIiti.  VI.  ü  ,sli.  

Palritt.  u.  Uittor.:  it)f<iii>s  Ji  Sviir?.ius  liailuits  tn 
Fr*n^.  avce  le  grec  cn  r<><:»rd;  iii'.ci'J'  s  J  imc  >  luilr  siir  «;i 
vi«  «l  »rx  rcriü.  aecompasni-»  dun  li^mnc  üu  Ciaiikl  p.ir  S. 
Cle roenl  A!t-x. ;  dUm-  »ersinn  Laim'  [mi  Fr.  Portos;  et»ui\is 
des  hjmne«  s.nn»  d>'  Mjiuiuni  lil.iii.ii.  u.  frani.)  p.  Urt- 
goire  «•(  C<dltii.iU.t.  I.>.,n.  S.  (iij  —  John  II.  New- 

tnan  The  cbuicli  ol  llie  falhcrs.  (ttepctuW  t'rnin  tbc  Drilith 
Msiiazine  with  .^ddittons.)  8.  7  sli.  —  Dnlliri  :;i  r'.s  rhurcL 
histonr,  tran»l.  by  Con,  8.  \  ol.  l.  9  sb.  —  1»  .i  n  1»  >■  Eccle- 
tiaatical  rmd  pDÜlii'al  liislnry  nii  ttic  rliiirili  iit  Konu'  duriir.; 
IIm"  tOlli  and  ITlL  c»nlurii  s.  Tuiisljli  d  IjV  Siiruli  .  iiiatxi. 
.1  Ilde.  London,  J.  ?Iurraj.  —  Jonallian  Dbik  ji«  Tin'  rr- 
li!;ions  v>-nrs  of  France  froiu  Ihc  .-incssion  of  llniiy  II  Ui  Üu- 
neace  of  \  iTvin«.  S.  6  »h.  —  W.  Turn  er  [yjres  of  eminent 
t'nilariiin.«  with  a  notire  «vf  dtssiiilin;;  AcuJi'mie.s.  13.  ')  »h. 
(Published  by  Ihe  unilarian  associalioii.)  —  W.  J.  Irnns 
Letter  to  ihe  bi&liop  of  Exeler  on  tlie  church  discipliue  bill. 
H.  1  »h.  —  John  Livesy  A  lell<ir  to  the  rigbt  linn.  Sir  U«b. 
Peel  nn  Churrli  extension  in  Populär  townt  and  inanuraclu- 
ring  di.slriels.  8.  1  «h.  —  The  Wilberforce  «orrfspon- 
dence.  Editfd  by  Mb  sons.  8.  '2  ßde.  ^Mit  dem  Life  of  >Vil- 
berforre  glch^fomiic  gedradtt  aL>  ein  nacbtrlglicbea  SdU- 
plement  dato  »iKm«!!«!!.)  —  John  Owen  A  lucmoir  of  tbc 
Ker,  Dan.  Uonland«.  m.  Portr.  8.  4|  sb.  —  —  System.: 
Eine  heilsame  Frucht  »U  Endenteugnifs  der  jansaten  Dewe- 

nrn  auf  dem  Ifirchlichen  Gebiete.  Alteubur^  SdUlopbase. 
i  Tblr.  —  Roselly  deLor^ues  cbnste  dcvtut  le 
aiid«*  m  IVmtCmR  tümoi^nages  des  tcieDci»  cn  hvtut  du 
cadidUebBM.  iO«  SdUt  3;  Fr.  —  Her  cos  Der  intholische 
Snituicr  !■  ^itaSm>  TU.  8.  PriTatverUhwaw  v.  PrcdigU 
nat  BfMfaKt  Gnh.  Barth  n.  C«.  8.  3  nie.  3  TUr.  —  Fw- 
Miile  pronat  a»mmt  ad  prona««  pwÜMN.tta  «xecrnto  h  ri* 
iMell  perUari.  4.  Bni.)  —  Mmtm  Graut  Ittetch« 
im  Dirinkj,  addrcaaed  fa»  eaadMMn  Cw  Um  HtiidatrY.  &  13  ah. 

—  laM  C.  Vaiii)«ft  Cfarfatba  immm  df  a  BaÄber  «f  ll» 

«hucti  «f  Biij|la«HrfiH>  Uiw  a  vabnier.  8k  S  ah.  Jtttt.: 

FroBin  Herr  aiia  Ictea!  Eio  AndMfatabnik  naldMl 
ftr  ttbieere  katboliidw  GkiMc«.  ük  I  StoMat.  lOk,  Da  Hant- 
MBiÄ«re.  8.  \  TMr.  —  Dw  AkndnaUarciar.  En 

ErbaangitNidi  JIr  gellkkl«  Chriite«.  Hit  «iner  Vorrcfc  «. 
ttKoAm  Tmi  T.  AniNM.  BtaAaS.  LMfcGSacfaca.  8L 1  Tblr. 
— ^nbela  Andacklabncb  ftr  «rieadttcto  chriadL  Familim, 
nach  Urdtilchrn  VortM»!«.  Bd.  1.  (Sdilub-lMi)  üciwiadl, 
Wasner.  8.  \  Thir.  —  Veith  Die  Samailtiii.  -WUii,  Bayer 
a.  Co.  1-2.  t  Tblr.  —  Epitaphs,  original  »ad  adectM;  wtlh 
m  aclection  of  striLini;  and  amiropriale  tasta  «F  acrf|h 
tnra  and  an  Hiatoriral  and  Moral  fiMajr  «D  tbe  aalncct  K 
5  ah.  —  —  H9mUat.t  Pank  Predigt  auf  d.i*  Fca*  PoitiuB- 
rula.  Wien,  H^er.  8.  \  TUr.  —  Consbruch  Xhh  wir  ein 
Kecbl  babm  an  unserer  evangelischen  Kirche  festzuhalten. 
Predigt,  Dortnnind,  Kröger.  8.  l  Tblr,  —  Wagner  Die 
Spider  am  Krvuze  des  Herrn.  Predigt.  Attmb.,  Schnnpiiase. 
8.  ThIr.  —  Kitisch  Predigtm  aus  der  Amtsfubrans  der 
letztrergnneenen  Jabr<>.  3e  Auswahl.  Bonn,  Ma  rkus.  8.  IJThlr, 

iibü   III.  (rMrAfVA/^  II.  Cr<0jr''o/'A<V.  Flechier  llistoire 
de  Tlieodose-le-Grand.  Nnov.  edil.  Ii  1'2  Jlgn.  —  Ua  epi 
aodio  de  la  guerra  civil  en  ejercito  de  Carlos  V;  per  el  bri- 
gadicr  de  Iw  reale»  «iardtoa  D.  dam,  Mn4ia»«  JEacalan. 


Paria.  S.  16|  Jlgo.  —  Bulletin  monninrni.il.  mi  Collecllan  d« 
nivluoires  el  de  rensei^ni'nieulK  ponr  aervir  a  la  collecüon 
d'urie  ^l,1li'!,(i<jll(-  dt»  iiniiiriiiiens  de  la  France,  daSSes  chro- 
notn^ii^iit'itiriU.  luuic  V.  l'ublie  psr  M.  de  Canniont.  Caen. 
l'-iiis  u.  K<HieD.  8.  3a;  lign.  11..  k|.f.  Jeder  Ud.  I  i  Kr  — 
All.'.  I.H  Prevosl  Dictionnairr  d«.s  aitrien»  wonis  di-  Im-u  du 
d.  |tüi-ii-iin-iit  dl-  l'Eure.  Evrvux.   I-.  l.r,  r>:.;ii.  —  Ati^iistiii 

Tliii'i  ry  U«'t:tU  des  tems  merovirmiriis ,  |iii  i-t'ilrs  de  ronsi- 
di  ralioiis  sur  I  hisloire  de  Francr.  -  l'xlf.  S.  l.'i  I'  r.  —  Gn- 
vird  de  Bervllle  Hisloir«  de  l'ierre  Ttrrail,  dil  le  rber. 
lj;i;iird,  Sans  Iteur  i[  s.ins  rtprocfce.  Nonv.  i'dil.  Lilli'.  12. 
II  licii.)  —  P.  P.  V.  Tbuuai»  Uisloire  de  l.i  villc  de  llim- 
lleiir.  H.  (JS  Bgn.  m.  3  karten  o.  l  Litlioir.)  Si  Fr.  --  Aus. 
Olii  iiil  Ueju  esentation  r>ati»r»Ble.  Tabln  i.u  des  pournir  ttm- 
slitutionels  de  I  rtit,  indiqitutil  toutrs  les  fonues  goiiverin- 
Uiintale.s  ijiie  iiou.s  aM»n.ü  isubifs,  leS  dilTereuteS  pb.s.«  s 
raeolaire.'i  ji arr.Hinu les  diverses  phases  parlemetitaire.s  par- 
c(Hirue.s,  Iis  di\ersis  combinaisona  miiiistt-rirlles  es.'v.iyi'i^  e.l 
les  noni.s  des  lirnnmi  s  poliliqurs  qui  ont  li;;iiri  ili  jHiis  1780. 
Lief.  1.  1  IJ^ii.  KmI.  —  Clarendons  Kislurv  .il"  llie  rebeU 
11(111.  Nciv  (dil.  S.  1  J)di',  .")(>  i>li.  —  dl-  .M;irli  s  Histoire 
dlrliindc.  d  apri-js  Ihotuas  .Mmir«:  suivli-  de  I  liisl.  d  £L■llSM• 
a'.^Jlr(■s  Fr;il/.er  Tiller.  {Piilrirh  Frnztr  Tytlir.)  12,  (IT,  B-.) 
,i  It.  .Metuoir«  of  James  iind  Geo.  a  e  d  (i  in  I  d .  (if  P(irl 
(ilii»-!;<n» .  i-d.  Iiy  fiorf).  :'\Lirlt'ii.  S.  sli.  Tiie  life  «nd 
Hilles  ol  llie  r()uMUl>  Iii  lluiilingtluu  (fuurlh  tljuu.'.iin Jj.  J  lidc. 
■2  i  sli.  —  >eiie  '^liiilieilungen  aus  dem  Gebiet«  hlsloriadi- 
iii)lum.iri«rlii i' l'ur&e Ii ungen.  Herausgegeben  von  Fttrstenianu. 
Bd.  1\.  Urft  4.  Nordtiausen,  Füri>temaan.  8.  n.  1  ThIr.  —  ^ 
llildebrandt  Friedrich  der  Zweite.  GesrhirJitlicbc  Darstel- 
lungen .ms  dem  'iilbr,  Kriege.  Zur  iOOjShr.  Tbronbesteijcung 
Friedrichs  II.  (?ieue  Ausgabe.)  Ilalfaerstadt,  Helm.  8.  }  Tblr. 
—  Überbaycriscfars  Archiv  fiir  valeriSndischc  Geschichte  lier- 
aoagegcben  von  dem  bislorischen  V  ereine  von  n.  fSr  Obcr- 
baycrn.  1.  3.  XBncbL-n,  Franz.  8.  n.  Tblr.  —  Büchner 
Geschiditeron  Bayern.  VL -2.  Ebd.  8.  n.  if  Tblr.  -  Ebene- 
perjar  Dam  KSoigreich  Bayern  in  grncraphischer  Hinsicht. 
Altdlorf.  (Nllniberg,  Stein.)  8.  n.  {  Tblr.  -  Dslbn.  Kune 
Geographie  Bayerns.  Ebd.  8.  n.  -\  ThIr.  —  Hiira  Briliaii 

India.  INew  edit.  by  Wilson.  8.  Vol.  -2.  14  ah.  StO' 

titHi.  G eopr.  fle.:  (KIü  ber)  Genealngtsdica  Staala-Band* 
bacb.  Jahrg.  t>7  Abtlilj;.  %  Frankfurt,  Varreatranp.  &  3  Tblr. 
•  Sberwao«'«  «on^ikto  and  cooeiae  awnaat  «f  th«  bona* 
gf  Imd«.  33.'3  ab.  —  Ranaiana  Gmndrib  za  VnriMauan  ^ 
fibar  Linder-  n.  Vfiticcfimnd«  und  fiber  allgemeine  SlaliMb.  , 
nflacbea.  Frans.  8.  a.  -*  Tblr.  —  Meyer  Topo«raphi»eb \ 
tistiftche  Uebersielit  des  llej^eraniBpjinfifca  GaaibnuMB.  Initer. 
bürg.  (Künigsberg,  Bon.)  4.  a,  3  Tblr.  —  Der  RMCBalelB 
bei  BUBbeabuB.  Nebal  1  AUMdiiM  dcaaaKira.  ■a)baralla^ 


8.  iTlm.  —  —  Rnftnt  PeUraea  Waadcrangea 
darch  die  »rMiUriliBer  ScUeavsk»  BoUteiB  and  Lauenbuix. 
Schiva  L  9.  in  3  Ucff.      S  Aawellea.  (KkU  Bnnww.)  S. 
n.  I  lUr.  —  Fr.  V.  Raaiiier  Ibdka.  BciMn  aar  Kcaataib  . 
dieaaa  Laadaa.  tc&M.,  Brndcbava.  Ii.  S  TGle.  a.  4  Tblr.  —  • 
W.  R.  WIM«  ÜMmtiv*  «f  a  irnyage  lo  Madeira,  Tenerilib,  i 
nad  abng  Um  daHMS  af  tbe  meditcrraneaa,  induding  a  viait 
t»  Algleea,  Egjpt,  Palaitlae,  l^ra,  Bbndea.  Titoiiana,  Cj- 
pn»,  and  Grecee.  Witb  «bnemliaaa  aa  Iba  pwaaat  Mala 
and  »rospecta  of  tlie  eaat.  and  aa  »cadiz  «a  cBaalat  aata- 
ral  Ualory,  antiquities.  a  3  Bde.  38  ab.  —  Baiii,lf«braa 
Veyaae  ca  Abyseini«  et  «n  Nable,  racacillica  «t  aik  ea  ordre. 
TobiTM.  la]  Bgn.  —  Wfaiter la  Ac  Weatlndies  andFl»> 
rida.  8.  5  sli.  —  Nontgomery  Voyage  to  Guatemala.  8. 
"5  sb.  — 

661.  IV.  PhilolegU,  jireiäologU,  Lilfrärgttehifhtt. 
etat».  Lit.:  lleinrTch  De  Cbrysf  itiMib  et  dea  In  PhU  ' 
locietc  Sophodls.  Bonn,  Narcas.  8.  >  Tblr.  —  Euripide 
Hi'culie,  Iraeedie,  grec  franc.  en  regard,  trad.  de  Prevost  rc- 
m  et  p»  Itaba«.  Ua  edit.  IS.  3  Fr.  —  Frank«! 
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Aafnlx-ii  m»  IMtiMta  in  Iw  Grieeliitdic  n«-L  Dutt- 

iiM^GiMNin*lilc  LptnEinlioni-     ^  Tklr.  Orlmt.-. 

AnboRI  pMWrbii  wmiBklM  inslrasit.  Utinn  vrrlii,  mtiiiueii- 
Iwio  iltMU»*tl  d  malibw  «diJit  Freitag.  Tom.  II. 
Bonnt  Vbmm,  an.  6iTlilr.  —  ßieuere  Apr.:  A.  Reoxi 
Le  p«l}g(atte  iauHroriM,  ©a  r»r»  dVcrire  Im  iinguM  Bina 
Ic»  «ppmidi«.  DiciräiuMir*  iul.-rr»iif.-juj;lai8,  rr.-it.-angl.  <rt 
■i^-ilrfr.  LaD);ue  des  Sinnes.  Ii.  M*\  U^o.  10  Kr.  —  Ahn 
*b,  i.  ffanz.  Umtaagwpracb«.  5«  Aull.  K>ilp,  l)u  3Ionl- 
Rj^  1*2.  Tlilr.  —  Der«.:  PraictUdutr  L4>lii«iin(;  »«r 
B.  BcbneUi;!!  Erlernung  drr  frunzö»,  Sprache,  ir  Cur- 
Ebd.  Ii.  \  Tiilr.  —  Erseli  Handbuch  drr  deutocben  l.i- 
tanlw.  fieue  Amk.  II.  '1.  Litrralar  drr  «chüneii  KBiule  von 

Reae  und  Geifaler.  Lno.,  Brocllniiw.  8.  n.  Jl  Thir.  

LiterÜTgtatlt.:  Tairf  (Tberrse  Uobinson)  Versuch  einer 
BMchkliUiebcn  Cliaraklttriilik  der  Voliwiirder  (;rmianiM-krr 
NaÜoncn.  Lp;^,  Orackhaus.  8.  3|  Thlr.  —  Laliarpr  Cour« 
de  liUeraiur«  «ncienne  el  modmtc,  sairi  du  (ableau  de  ja 
litt^ton^  aa  19e  si^le  par  Chenter  et  da  Ubirau  de  V 
litt.  J11  16«  «itck  par  Saiat-llarc  Girardin  H  Philarütc 
(  hasle.  3  Fol*.  S.  (131  Bgn.)  30  Fr.  —  A.  N.  \V  eTland 
T.iLIrau  hiatoriqae  de  la  ▼!«  d'Hclnise  el  d'Abeilard.  Metz.  H. 
0'  Ui;ii.  (Aoaxng  aus  der  Uevue  d'Aastraaie.)  —  Kern  lur 
ler  Al»ril«  der  Ge«cliichte  der  franzüs.  Literatur  in  19n  Jahr» 
bnndrrl.  Brwltu,  Korn.  8.  Tlilr.  —  Brückner,  Gaaeli. 
der  Eründunx  der  BucbdriiekerlcantU  Schleiuingra,  Glaacr.  8, 
\  Tklr.  —  Voiain  Üocuiurnts  p<tur  servir  ä  ThUtoIr«  de« 
bibiMthiqnen  «n  Bdifann  «l  de  kan  prindual««  cuiMiu^ 
1ilienir«nSu4.  ^Mn^  Hmna.)  8.  ■.  1  TUT^ 


669.  T.  Juritpmdna,  Slaot*-  und  Camrralmhxrn- 
tek^fteil.  J.inii:'^  ttfddfc  Ingitiriea,  elrmrntarj  and  bi- 
•torica!  in  tli<:  -.cimce  of  bir.  8i  7«ll.  —  r.  Gagcril  Crilik 
d«»  VAUccrm  fits.  ^il  prakUMher  Amtwadan^  anf  UMMraZeit. 
LpK.,  Broekbaas.  8.  1|  Thlr.  —  Andrea  Bcllo  Prindpios 
4c  deredb»  de  gent««.  Obra  pobfiradn  «n  Santiago  d«  CAile. 
Pteifc  18.  (f-       '   -'—     •  ' 


In  ftts  criniinale  Ger 

  flfMMi  ndUin.  Gftba.  i^Luz.,  Bruck - 

Iwna.)  8.  a.  I  lUr.  —  A.  GL  de  S>tiit-H»enriVMt£  d.s 
baiiM  «l  baiMrarroiitM  dTnite  U  Inl  dn  88.  mI  1838.  Poi- 
Itnn  u.  P.  8.  fy  Fr.  J.  H.  Caron  D«  I»  intiaficttm  ri- 
tH»  des  juge»  de  nall.  8.  Tom,  'J.  Bgn.)  6  Fif.  —  Pto- 
MtMs  iuris  ciTilis  Cracorientis.  Edld.  Htcal«nkl,€hie»?ue. 

Änsg.,  WuUis.)  12.  D.  1  Thlr.  /Sto»t»»Um0»4ei.. 

StHomon  Urber  Lefa«»irer«icheran<;»' Anstalten  fiberliaupt 
iBc  alljcemeine  wedudaeitise  Kapitalien-  a.  Renten* Vrrsi- 
«toufmitelt  kitbcaoadcK.  -i>  Ai.n.  Wien,  Mayer  u.  Cu.  S. 
^Tblr.  —  HcwMB  de  Pnnnej  Uu  jumvoir  niunicinal  et  de 
b  foCn  inttfwnM  des  eonoMnct.  4e  edit.  8.  6;  Fr.  —  \. 
Coartnt  da  VW\v  Da  aUit  m  France  ou  de  quelques  mo- 
jtaa  da  »rosperite  publique.  8.  3  Fr.  —  L'Uninn;  journal  d<- 
la  n^Mtle  constilationnelle  des  deux  chambres.  Fol.  (Er- 
aaMntaait  15.  lOärz;  Jabrespr.  H  Fr.)  —  T.  E.  Buxlua 
-Tha  AIncaa  alave  trade  and  its  remedjr.  2nd  «dit.,  enlar.;ed 
mii  aoCRcted.  8.  m.  e.  Karte.  5  sli.  —  Cb.  Pult  Observa- 
tioiia  «n  the  corn  law«,  or,  Bread  for  30  Dlillions  of  Inha- 
bitants,  witboat  loss  to  th«  farmer,  the  Landlord,  or  tbe  f nnd> 
holder.  8.  1  sh.  —  J.  Wilson  Influence  of  the  «nni  Ikwh. 
Sad  edit.  S.  3  —  Avirllssemens  !t  In  rapilale  et  aux  iiro- 
tIbk*,  Sur  Irui  >^  fl'v'iux  qiiutidiens  quVltrs  alimenlent:  par  Vsa- 
tmr  da  Tableaa  de  la  dcgöieratian  d«  la  France  at  de  srs 
flinyaaa  d«  graadeon.  Edit.  wmr.  «t  d«Talo{>|ile.  8.  2|  Bgn. 

fit».?.  VI.  iSotumiasen-sehnflen.  l'i  tzIiuIJt  Enlkiirul«' ! 
(Geologt«;).  Ein  V  <T»ucli  den  Ursprung  der  Erde  und  ihre  | 
allnillige  rmiinilenitii;  ans  der  IVebelli-vpotbeae  de«  La  Place  | 
zu  folgern.  Lpi .  \V.  W.  6.  n.  1^  Thlr.  —  William  linmble  I 
LNctiunary  orp;ol<i|:ry.  minpralo^'y,  kU  \  cottiprUini;  ancb  Terms  j 
are  aacd  in  Bolany,  Chemistrfi  Comparatire  Anatornj, ' 

^.  t«i  ak  -  F«dor*ir^  Baifclrt»| 


öbar  db  VAU  ami  1838  bb  1837  in  W««(.S(biriTO  txapfSkt' 
trn  aKtrunoniisi-h-^eograpliiMbni  Arlxilt-ii.  üerauafceg.  ron 
Sirure.  m.  e.  fbarle.  St.  l'Menbnr:.  (Lpzs..  Vor«.).«,  n.  4} 
Tbtr.  —  Will.  Strainxnn  A.  Irralise  on  c<>ncho|osv :  «riUl 
very  nttinerous  rn^rarins»  oo  wood.  8.  6  »Ii.  (als  lld.  921 
von  Lardnrr's  Ca&.  Cjrelop.)  —  Professor  Low  The  sheep 
The  breds  of  tbe  Zelland  and  Orkney  Island)«,  the  breed  of 
tbe  higher  vreish  mounlains.  U«'  ^nfl  wimlled  »hrep  of  Waleti 
and  the  breed  of  the  Wjcklo«  M'innijiins.  m.  y\lla»  in  4.  4  . 
Tnf.,  11  snnbrr  folor.  Fi^.  enlJi.  il  «h.  (vt;!.  Art.  444.)  — 
Sandifort  Tabolae  erantorum  diversanim  natinntim.  Lnfd. 
Iiil.ivor.  J.iiL-tifm.  Fol.  n.  7',  Tlilr.  —  ßauinann  M.ittirgescb, 
l'ii  (Iiis  Je  AdH.  31.  -isl  in  dem  Text  cingednirkten 

Adliirdgn  'It  Ab(b.  Lnzeru.  Jlryer.  8.  II  |  Tlilr.  —  Goethe  8 


theory  of  rolours;  trarnlalrd  iVoni  the  german,  ajid  edtted, 
wUh  Bei    "  "     '  " 

m.  KpC 


\  german, 
\  Lnndon, 


664.  T1I.  JMbl*.  P«tM.aU.t  Gcadttn  Sjpalem 
der  pnitiidm  fla^ndew  (Aw  dm  FranaSa.  ■.  Aaawrkm- 

Tgl.  1S39,  Art  1741k  —  INatr.  m^T^htt.  Bnaclt  Du  Ge- 
schlechUiIebeikdM  Wcit»«s  In  phjrijolegisdier,  palhulodadber 
n.  iJierapraliacher  ffiasicbt  darn«t«Ul.  Bd.  'i.  Lpzg.,  liroclc- 
bans.  s.  .)  Thlr.  —  Analdtlcn  Mr  FrauealmakiMiti».  Bd.  L 
BfA  3.  Lvipzig,  Krnelcbaoa.  8.  n.  ?  TUr.  —  Jaiae*  Black 
A  maaqal  on  tlie  bowi  ls ,  and  the  tresttneat  of  their  pria- 
ripiü  dtnordera  from  infancy  tu  old  age.  13.  5{  ah.  —  E. 
Susbeiran  et  II.  Capitaioe  Hemoire  snr  lei  carophinca. 
S.  3  Bgn.  —  Ein  Wort  über  animalischen  ALgnctIsmiü,  See- 
lrnkßr|ier  D.  Lebenaessenz.  Beobachtet  etc.  von  Frans  Graf 
von  Sz....z.  Lpz.,  Brurkhau«.  8.  1  Tbir.  —  Baron  Dttpolet 
de  Sennevoy  Cours  de  magnrtisme.  'Jde  edit.,  ausmentce 
dn  Rippnrt  anr  les  experirnces  macn<-li«ine«  failes  par  laonnip 
mi.vüinii  de  r.]r.iili'iiiie  roj.  de  medi'cine  ca  1S3I.  Ursan^on. 
8.  t>|  Fr.  —  .hiincs  Hnnter  On  tbe  inOncaan  «f  «rtilicial 
lighl  in  causins  impaired  viüinn  and  on  some  mcthods  of 
preventing  or  Tetwrning  the  injnrious  action  on  ilje  eje.  S. 
i\  sb.  —  Gilnther  Der  homiVopathiscbe  Hausfreund.  Ein 
llülfsbaeh  (Sr  all«  HausvSler  etc.  Sondershausen,  Eupi-L  S. 

1|  Thlr.  Mat.  med.:  Winkler  VolUtändiges  L.si- 

ron  der  medicin.-pharniaceulischen  Nalurgeschicbte  u.  Was- 
rcnkonde.  Heft  5.  Leipzig ,  Brnckhaus.  8.  n.  5  Thtr,  — > 
Schranth  Das  Mineralbad  zu  IScumarkt  in  der  Obrrpfals 
Arn  Kilnigreirlis  R.iyrrn  beschrieben,  11.  c.  Ansieht,  ^iüriibe», 

Stein.  8.  n.       Thlr.  Sl  a  a  t  s- .4  r  in(ikunde:  UaS. 

die  Wrhaltnisse  drr  Aerzlc  u.  des  Medizinalwesens  in  U,-iyeni. 
AHs;'<burt.  von  Jrnisch  u.  Slsge.  8.  Thlr.  —  Veriindemngen 
der  KönicL  PreuTs.  Anriritaxe  flir  1S40.  Berlin,  Schultze.  H. 
tu  yi  Tiilr.  —  Au>l8hrliclie  Encyclopädie  der  eesammlen 
Staatsarzneikninde ;  hrsg.  von  N  0  s  t.  Hell  13.  Lpz.,  Drockhaus. 
8.  n.  l  Thlr. 

6(i5.  VIII.  Mathtmalik.  llener  Das  Kopf«  nnd  Deofc" 
rechnen.  'Je  Aull.  Nürnberg.  Stein.  8.  |  Thlr.  —  Heia  Sanua- 
lung  vun  Beispielen  u.  Aufgaben  aus  der  allgemeinen  Aritli- 
meiifc  u.  .Alzebra.  ie  Aull.  (Kitin.  Du-  ?lont-Schauberg.)  S.  n. 
:  Tlilr.  -  T.  G.  Hall  The  elrni.nta  of  Al((ebra.  S.  r,'  ,||. 

—  Cooley's  sponu-trieal  proposilinn«  deaiaastraled.  b.  J  !  »ii. 

—  Iljmer's  Tr^atisp  nn  conic  «eclions.  8.  7'  »Ii.  —  T.  Wr- 
ronet  ThnnipMoti  Tlx'  nroof  of  Eoclid«  :i\i>>in  loolced  fer 
in  tlic  proporlies  of  the  Eipiiangnlar  Spiral.  8.  1  sh. 

(>(»6.  IX.  f^rieg$irlstnnscha/ttn  u.  ISatitSk.  EsqoiRV 
Iil^liii'iijiii-  Sur  Ii'  iri.^i'f'  liül  IJriin.'.  [uiljlii'c,  «('^[»rrs  s.i  corri-- 
spouUünc^-  ''t  les  TiLiilUM  ril-i  ori^-iri.iiiv  toiist'i'vi  s  ilans  v.i  l.i- 
mille  par  le  li(iiliii;int  roli.m  l  f,.  U.  "".  I'un  de  »es  ,Tiil<'s  il« 
camp,  el  aci  inii]i.i^m'x  i  usi  grand  tiombre  de  pi^ci  s  ju>itil;i  ;i. 
tives  in>'<liti>  et  atttbentique.«.  Tom.  1.  {'26  Bg'i  )  ^,  —  Ap- 
pareil  de  MAL  Peyre  et  Uocher  nour  I«  destiliatiou  de 
r«a«  di  nar  «t  b  cabba  k  bard  dH  aarina.  »aaSt»,  8. 
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1  Bsn,  —  V.  Drvoi«in«  ExpraW«  i«  CpnsUntine.  «ccom- 
pSiircs  de  rrllrviniis  siir  nos  po»8«rMiotu  d'Afriiioe.  8.  'J.  Fr. 

667  TL  Pädagogik.  l'Silagogische  IlraU!nc)clt»p5«l«pJ>«T- 
,u«  vom  Arrl.i<li.c«Ba«  llergaup.  Bd  1.  IWl  I  Grii,....j, 
V.Tl'.SS-roit.Pt..ir.  Ii  :  Tlilr.  -  Arrödt  E«l«s  Le*t-  und 
1  .b.iii  sliuch  för  k»UioUsciir  EU-nM-nUr-SchuIrn  AÜUi.  i. 
Br.ura«r8,(Mo.lf!.1  H.  111-1;.-  KucLde.chel  S.onoluB. 

fidwli.  Nir»«»«*  St*«»-  i  —  ' 
fidbnuch  in  Scbulrn,  IBr  dr«  Kinderstuaiui  -  i  ndiN  i. 
BÜberrtadU  Hrlm  4.  O.  j  Thir.  (LUU«sr,„lu,  t.)  -  lirOJer 
Lied^rtamralan?  f.  d.  liebe  SdiuljURend  Lbd.  H.  «•  r,  J|ilr. 
_  Dl  eich  Nfo»ler  D»T!»int»«}0«Mi»lon  IBr  die  Jus>-nd.  »len, 
».Ter  n  Co'  1-J.  }  Thlr.  —  Kah.  r  VulUliin<li;.r  IJeJuiiS- 
knnut  fär  VolUcbol-.L  Abih.  1.  J.  L,.r.  Hmti..,,r  u.  Hiirtei. 
ft        Tbir         Salori  (Nruinuiiii)  üurJi  Itir  l..<  lili-r  grblUM- 

«68  'SX.  HonJelmiMtinfh^ft.  6eKrr(>^knridr  Laad- 
und  ForHn-i,feusthaft.  SlatiMiL  dr.  Handel..  >lrr  b^lulT.brt 
«nd  derlndaslrie  drr  U-noglha-wr  Scb  .  sxMg  und  Helalein. 
WaUfeÜcAwg.  (Kiel.  Bünaow.)  S».  ;  I  Mr.  -  kircLer  . 
W«b»elrecb.uns:  in  Aag^bore.  Üar..M.  ll(  durrh  runDbcbe 
Calcfliatmnrn  .i.  Arbiims^n.  (CJ^vr  C..b,  .>.)  .j« n.  j  llür. 
_  D.  r«:  \V.  .'hM-lrM  lmunu-  i»  Aa.  li.-ii.  k-.ln.  LllMrrf.-ld.  _tbd. 

n   '  Thlr         Kirf  her  Miini*.  MüjI»-  il  liewitlitiireducÜon»- 

fabVlle  der  llamlel^l-l-tzr  u.  aulW  Ku.  .pa  IHr  «aiem  n. 
PMolaM   Ebd    .iti.  ,  r-"}M   n    '    I  bir  ■   |)sw<elbe  für  Freu- 

^EM.  n    '  TM..  -  k...:..,.     ^   .1.  Hnuf». 

wirlil»  fn  d^mZollsewidil  <!•  >•  l.-l^trreu  la  d»»».  fcrMrr,  ii. 
2.  Aull  Bn..Uu.  (fraf.  „.  ü.  S  !  ll.lr.  -  ,f* 
ttBÜlitcbes  Adrer»borli  .1.  r  II.  ri«5;thü.uer  Scblesms,  Hok  nu 
wJ  LMeaburj:  Kivl.  lii.n.ovr.  8.  :  Thlr  -  U« der  D.» 
Steieen  niul  Kalif n  der  Leipi. -  Ure^letM-r  Ewenhahn- AkUe». 
LeipV.S,  S.ris.  sr.  Föl  n.  i  Tl.k  _  Allsr.mi.w  0.»-,.>ln- 
bibfioÄek  ei,U.alt.nJ   Bericbl.-    übrr  n.ur  LHnnlunu.n. 

Bd  1  Heft  1.  OuidL.  Ba«.-.  S.  n.  ;  ll.lr.  -  B.  cU.rd  s 
ibousbU  on  bontini;.  A.  n.  w  ediU»u,  whitl.  ».UU  d.  a 
Cb.nter  on  «onrsin;:^  b  ^l^  -  Darrtellnng  der  L^.nd«iiEh- 
»rhaVl  CrorabriUnMie.»  in  ihrem  pe;.  D%r3rlc^ri  /.u.Uande. 
Nach  dem  YJ^&\.^'^»  Sth,r,':rr.  Dd.  11  \l  i  ,  1  J.pi.,  Brock- 
bau« 8.  1*  Ttlr.  -  En?.  Il'^i  d  PralU..  Lr  A«vv.,.suug  zur 
Fabricalion  de.  E.«?*  Arom.l-  und  l.f.'l-KsMpn. 

n.lrrnde  Sor'e.  K  !  Tl.lr.  —  Oepriilte  kocb  Ueiepte,  her 

fji:  ;„^o  iSS  ii«.r  o  .  gek.8«Sr-i-.  a.A.a.  i«».D« 

BoM  Schauberg.  8.  :  Tblr. 

XII.  Schönt  Literatur  «.  Aun»/,  Pro  so:  Ida 
Crtfi»  Habn-Hahn  Jensrit-i  drr  Berge.  2  Thle,  Lpt.,  Jinack- 
luHit  8.  3i  Thlr.  -  ?Iul,lh.,rl  Der  wilde  Jüfier  «der  da« 
Todl'enseriibt  im  ErKet'i^^-  Mit  Titdlroprer.  Wien,  )l.yer. 
14.  "  Thlr  —  Die  eiKerti.  Juii;fr.iii:  »•ine  GrtalerjeRebtcWe 
.ui  der  \  'onrM  B3b«i.  n..  Mit  liielkpir.  EW.  »  ,  TMr.  - 
Mme  Junot  d  Abrante«  Les  deu«  »oeur»,  s..>i.'  d.  U  n« 
d'interieure.  1  VoU.  8.  15  Fr.  —  E.  L.  Co.  ria  (_lir<M!i^uM 
ealanle«  des  chlleaux  rojaw  de  France.  I..«  I  ,uvr.  n.>. 
t«m  Tom  3.  4.  2  V«U.  8.  1Ö  Fr.  —  Fred.  Soulie  C«nfe«- 
centrale.  Tom.  1.  '2.  (As  Wnu.  .U.  35.  der  Oeurres.)  8. 
15        _  AU.  Dumas  \^<-  i  ipit^iin  l'aul.  äe  edil.  8,  3  Bde. 

15  Fr.         Alpb.  Es'iuiriK  Clurl-itt.-  C«rda>-.  i  Bdr.  s. 

Ift  Fr  (4t  B"n  )  —  Koger  de  üt  aaToir  Lc  rli.  valier  de 
8d«t -"Georges;  8,  Tom.  3.  4.  13  Fr.  —  A!|d,.  Ur..<  S.ur.r 
.ux  areBtare«.  '2  Bde.  8,  ir.  Fr.  -  Sdr^r.  du  sri,ud ■  ,>;,|>.. 
Corbeil.  M.  i  Bde.  ClT'  Ikn.)  -  AdpI,.  d-  U-sIm  r.|  So„- 
Tenin>  dun  p..iin.  32.  Q|  Ug«.  -  S.,i..i -  Sa  r.l  v.rrsr  .ux 
oeilleU  8  ■20'.  Bgn.  7}  Fr.  —  lt^r.)r.ti.  <U-  .Il..ut3r*!i  An 
wlac'S.  in  Bfpi.  ä  Fr.  -  Theod  S  Fay   Ihe  Coon.e*»: 


SS8 

bigbwav:  n  >~<>vcL  London,  Lsngman.  8.  10]  »b.  —  AmM- 

ment  in  hi^h  Wh.  8.  lOJ  sb.  Drama  t.:  Eue.  Serib« 

La  calomnie,  com.  eii  5  a.  et  en  prote.  8.  5  Fr.  (15}  B^)  •— 
Saint-tieorge«  et  Uayard  La  lille  du  regiment,  opera  c«- 
ititijue  eil  -2  a.  H.  i  Fr.  —  Heperlsire  dranwtiuiie.  8.  (.Nr,  48: 
d'F. itn^rj  et  (äraog«  Lc  dcnikr  oncle  d'AmeriaM;, 
vaudcv.  e«  1  «.  |  Fi:.;  Nr.  tO:  liwgtto,  opera  en  2  s.  |  Fr.) 

—  Mass  inier  and  Ford  Dramxlic  w«rk».  8.  äü  «Ii.  —  — 
/'of\iri  .1.  F.  \V.  ZachiriS  Der  Uenoioist.  Em  seberz- 
iLarte«  llelden^rdicbt  einleitendem  Vorwort«  Ton  J.  Za- 
rhariä.  Mil  ^  sarlatliseben  Federteiehaongeo  voü  Hetenutan, 
Berlin,  Betb(e.  12.  n.  tH  TUr.  —  TliMdur  Anel  tieAeka. 
Lpz.,  BrockAaui.  S.  I  Tlür.  —  Dt«f«abach  (iedicirta.  0*> 
f»en.  Ricker.  ^.  n.  ^  Thlr.  — •  Bfooie  Itter  ZimiocranM- 
(tprürhe.  Dortmund,  Krüger.  13.  |  Tblr.  —  B«Pj»e  'Maiw. 
Dortmund,  Krfi*i-r.  l'J.  '  Thlr.  —  Glannre«  dEanpe.  rt- 
«4i«il  de  tablis.  •■dil.  H.  6  Fr,  (»  Verses.)  —  Oasiaa's 
Poems,  tranüljlrd  ^Y  Mie^Mnon.  Antlientiestt-d,  illustratd 
and  e.tpLiined  hv  (^nmpbeH.  Esq.  2  Vols.  Lpzg.,  GOKchcnL 
16.  n.  'Thlr.  —  Browning»  Sorddlo.  An  oeio.  8.  61  ah. 

—  Shaksnearr'«  «iuiiiillirbr  dramatische  Werke,  l'eberselzt 
van  T.  Schlegel  u.  Tierk.  (Sopnleoaeat.)  Sbaketneares  «iowit- 
licbe  Gedielilr  Qberseltt  von  Emil  Wagner.  KBnigth.,  Boa. 

8.  ;  Thlr.  KuHtt:  John  Bdtr.  TayUr  Michael  An- 

•rlo.  cousidered  •«  a  Philosophie  poet;  m-tth  Trantlalian«.  8. 
5  »Ii.  —  Explicatiwn  Je«  ottvr»!r<-8  de  pWiilure.  «rolpfnre,  nr- 
cbileclare.  gravur«  et  litho£r»jililr'  d<  »  artislf-s  viv.ms  tiiioM» 
.iu  mu«ee  royal  te  5  mar«  1810.  iL  (»  ög.)  1  Fr.  -  r.  »ayr 
M;ilrri»rbe  Atixlrlrten  aus  de«  Orient.  I.ief.  V  bi«  X.  Mun- 
cbeii.  (L>p2p.<  Kud.  WeigeL)  ijueer-Fol.  i  Lief,  ■.  3  Thlr.: 
rdor.  6  Thlr.  —  Auleiluiig  zuiu  lIluBiniree.  (Mit  '2i  zum  Theil 
illoininirlea  Tafeln.)  .^utr'diun:.  v.  Jentach  a.  Sl.  queer^S,  u. 

HUr.  —  KSrurr  Di  r  ih^i  beode  OrgsniaC  '2te  Aull.  Lpx.» 
SrhobcrL  qurrr-i.  !  Tliir,  —  Urs.:  Der  wnidgeßbt«  Organist. 
Kbrnd.  qn.- i.  1:  Tlilr.  -  Bjülut  Dir  kunst  dea  \iolia- 
Sji'u'It-s.  Pfcniiisis- I*rjn  li(jiiv;;sb«'.  ir  4b>drark.  m.  3  KpC-Taf, 
L>ii"iii;,  Sihul..rt._  4.  4  Tlilr.  —  Alb««  dn  Saloa  de  ISiO. 
Coikclion  des  j>ririrl)i;aj\  <Hivr.>:<'S  dt-  iieintare.,  ecalpturc, 
arrbllectiire,  «qu^ri-lir.  liilioi^mjifM.-.  eAjiosee  aa  L«uvre,  rr- 
jtriidulls  Ji:ir  b-.  arti.<<t/s  eii\- im'mrS ,  nu  s»u«  lear  dipecliun, 
jiar  ."^IM.  Ailolpl»',  Leaii  >i<i'L  ^^.  VVild.  de  OreoKetc:  «vec 
unr  jiriiiirr  par  1«  b«r«n  TayUr.  trit«,  nar  Jale«  Uoberl. 

Li.  f  1.  (    (}:u.  m.  i  Kpfra.;  WSeknllick  wate  S  IMK» 

jede  IU  i  Fr.,  »«rsproehen. 

670.  XIII.  EurycltitädU  und  9*rnii*rhle  Schrien, 
Rnmiseke  Briefe  aa  einen  Flsrentiiter,  1837  hU  l(i.)8.  -2  lldr. 
I^zg.,  BrocUiau*.  %%  4'  Thtr.  —  Varabagea  vsa  Easc 
DenlwSrdigkeileu  u.  renoisdilc  Sdiriften.  Bd.'5.  Neoe  FollC 
Bd.  I.  Lp>g„  Brtckbans.  6.  i\  Tbb-.  —  Trosler  Eil  «rah. 
res  Wort  über  das  jetzige  V':ili.rl3nJ.  mit  Kfickaiebt  auf  ein« 
Scbmilischrifl  aamenloser  ^  «  rijiiiiiidrr.  (  Lur>>rn.  Hayer.)  8. 
^  Tblr.  —  Das  Lrh>-n  und  Trcibea  de»  hrrüchtiirl)'!)  GübrI. 
»ucb  Barsa  ««n  Göfcler  n.  Dr.  sied.  Wirmr  {^cii.mut.  ülit 
Bildern.  .Uaiat ,  F aber.  8.  ^  TMr.  —  Babet  Pablicatioa 
de  la  sociei«  des  geos  de  lettre«.  Tsm.  3.  9  Fr. 

671.  XIV.  AliftmeiH0  Journalitlik.  Ecb*  de  U  Ute. 
rature  et  de«  bcailitWrtt  w  Fnnn-  et  ä  rrtraagcr,  revne  rri. 
(ii|ap  des  nurrsges  nsuvraus,  chraniipe  nouridle«  lit(rrai> 
rf^,  hallctin  des  noo^rjux  arU,  compte  reoda  et  cbroDiipje 
4li's  »bi'Jtres,  btogrspbie,  bibliograpbie  liUeraire.  Par  bm  WOr 
I  it  t>  Ar  p-M  de  b^re«  snus  la  direction  de  M.  U  sie  4e 
i.av  alette  1810.  Janv.  et  Ferr.  8.  3)  Oga.  Diew*  ]|änl»> 
liUu  fuhrt  such  den  THel:  ■enoriid  de  la  lilt.  tlcu,  and 
seJictnl  ab  l«rtM<Hiitg  Im  Mtvarial  «aqfcUpcdifHe  JioiMC' 
W  SB  Mio.         ^   I«  " 

Dnu^Mtt.  Art.       L  17  L  »«racr  «tatt  IMcM 
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1 ;  Bogm.  Ilcr 


S(Ariftai  lur  Feier  des  31.  Mai. 

(i'i.  ÜMthieile  Friedrichs  tUs  Grofttu.  Getchriebtn 
von  Franz,  k'ugler.  Grzdchnet  \na  Adolf  Mtmel.  f-pi.. 
WebiT.  1810.  gr.  8.  (Lief.  1..  3J  S.  mit  zaiilr.  .  inzi  <lrn.  Llcn 
UolzscIiiiirtFP.)  \  Tlilr.  —  Das  vorl.  Il.  ft  miII  <ii.  .  r>lr  Li.  f. 
einer  Jul«-I-Aa«s;aL«'  diT  Gcscliiclilr  Kri4^1riclis  lii^  (ii.  ^l  in, 
io  wflcfcer  ..das  LMbca  di.--rs  liiTrlirlirn  Fiirslm  dt-m  di  ut- 
erii«ii  Valrrlaodi?  klar  und  \%alir.  "ini  lit  uiid  würdig,  It  lien- 
«ii.-  u.  ri'ndriii;:lirh  g« -i-l.ildi  rt  und  sciii.  pr<>^^arliul•  lirf  f\n- 
ijj  iri;i  ailr  WirLsüiuLi  it  tl.i  i  ;;<'sl<Ht  wiiA.  tLniiSl  j' ilfS  lU'uKi  liu 
Herz  sirli  Irciii-,  d.il's  nucli  unser  \  ati  rl.itiil  ciiii'n  I  lirsU-n  pc- 
JiAbt,  dl  s.si'ii  jrrofstr  N.iui«-  durch  die  z^nr.v  l  ivilisirle  \\  rll 
ruhmvoll  t  rUinit,  *i>  otl  drr  fdflsd-ii  \  üllt  rlii  ^liickrndcn 
SlaatruUriiLi  r  j;<  darjit  wrd. '  Wrr  \Mill;r  «  ihc  scdi:hi'  l  ulcr 
nrliinDnu  jiii  Lt  willkoinnu  n  lipifsm  ii.  das  Ijrslc  \€n  ibr  tT- 
^va^l^■Il .'  Di"  \  rrlüssluridliins  liif  lrl  t  ine  in  ilirer  Art  uhüImT- 
trofTi-n  S]i|i-iidiili'  Au5sl.<itiiii2  zu  oiiifm  jufM-rst  billi>;i-n  l'rrise. 
Kerr  Ku;  N  r  li^I  mit  .irn  rkrntn  ndi-iii  Erf"l5;r  dir  iiildt  ndr 
Klingt  '»tu  (Il•^;^•n^!.^nd^  » it»i-n&cliarilirlii-r  Stildi«  ri  gi  inarlil: 
lir.  }\fn!f[  ist  als  (alcnlvollrr  Zciclilirr  bekannt.  Ls  kam 
für  dii-  Erziildimg  niclit  auf  liislorisclif  l'nlprsurhimgoD.  siin- 
<liTv  .lu!  cintn  Trxt  an,  dfi"  in  ji^vscinli  i  l!i-zl<-hun;z  sieb  dfii 
]lii|jsrlinil!i  n  .nnsrldufs.  Man  snlllr  d<  iili-n.  d.ifs  durch  rini' 
liarr  nsf  it!.i-  \  er>i ändizuns  die  Geb  irnhi-ilcn  und  .Mo- 
iucnt«'  für  di<-  liildi-r  leiclit  ausiuliniU  n .  finc  gliii  LlicIii-  An 
l»g<'  drs  GailKn  sohr  Icirlit  lu  .ifwinncn  >var.  Allein  Iciibr 
itt  difj.  grade  die  Kcb>varbc  Stile.  '/eii  linunf;rti  an  f.!«  Ii 

nnd  alle  vorlrefTlieb ;  nur  iüt  es  Tür  den  Zwi  ck  dieser  l  n- 
Irrneliuiunj:  «in  LelM-lstand.  daf>  unter  Hrn.  M.  »  Fi-der  j^dir 
y.ij-  ein»'  llinnei^nir.;  zani  KoniiM  lit  n  aii.iimnil,  di'SfS  l.le- 
meiil  niiilsle.  wenn  ts  sieh  in   ilrn   loki'ndeii  Tluwlen  iurt- 


nsljndes  ia  Widersnnirli 
in  Humor  filier  snlclmi 
t.  Aber  diese  ao  sicli  s" 
Weise  an^ilirarht.  dir 
(  II  wird:  so  z.  Ii.  S. 
mit  Cbur  als  bildliche 
eiiii  n  Domor^a  u  islen 


yifl.iiizt"-.  mit  der  ^^  iinl 
treten,  die  selbst  dein  ^-Miiiillilit  I 
\ulksscliril:  srliarfr  Grenilini' /ie 
loUeluwi-rlLen  Bilder  >m nl' n  auf  ■ 
man  gesucbl  und  ali-.-.  1. 1  i!,:ir  ifi  (im 
«ine  vortrefflich  aus:;i  tül;rt.  t  »r_i  l 
Dantellunj:   zu  dui  AVur'rn  ..liun 

«liltelt  er  den  ersten  l  nlerricht  im  Clavii  rspiel."  S.  1-1.  d.ii 
«len  Uc'tcmn<!sanlritt  Friedrich  Wilhelm  L  eharalterisirende 
Bild;  miin  «lebt  ein  mit  ^mrsrn  Strichen  durchkreuztes  l'ajiier 
in  nlano  mit  der  lebprscbrin  ..Etat".  d.'Hiebcn  Diiitefiirx  mit 
Feder:  an  dem  Boden  lieft  ein  MeMer,  welche«  di«;  goldenen 
Tma«n  ron  dm  Kleidern  ahi^etrenut  bat:  recht.«  ein  mit 
Pmaksacben  QberRilller  KafTer  im  AuseuUlicke  de.s  Zul'allens. 
S.  11.  «.Glänzende  Fcstticbkcilen  be«ciilns8en  den  l  ag":  dazu 
rin  ibermiiiiig  rej^samea  Orchcaler  mit  Ula.sinstrtimentiui  aller 
Alt  —  SoUte  »o  ein  wfirdi;:eit  Ebrendenkmal  Friedrich«  dea 
Crabcn  «nicblet  n erdeu?!  Gewirs  wird  die  Sorgfalt  and  das 
CatAick  der  Hmiugeber  da«  fiewabtsein  dieaer  Aufgabe  in 
BMUtlgasi« Lieferungen  meltr  hervortreten  lassen;  wSrc 
wenn  eiu  sonst  so  gläniend  bc|OBnene8  Unternehmen 
M  Dbnji^elD  schcilem  solll«;  ein  aaldiea  Nalional- 
—  ttad  wir  wlaachm,  itSt  dM  rorlie^eade  Werk  da- 
knUg  wwde  —  aili  w  ■iMVoUca  Fr^e,  nicht  tum 

S»  kMMmi  flir  ait  dar 


Uaffaaag,  Aber  die  oachfolgcwkn  UcAe  güiuligcr  bcrlchiai 


Phtloeoplii«. 

(<TJ.  jiugu-tt  Arnold  f  mrissr  uttil  Stutlirn  zur  (ir- 
»rlüchie  drr  ftrinrA/n'it.  IJerlin  und  Zülliehau,  Vertat  »«m 
Lwi  nh.irdt.  ISili.  J;..  \  u.  .3<il)  S.  Ladennn-i.s  i;  Thlr.  — 
llr.  Arnold,  tiem  histurisi  lien  l'uliliLiim  durrh  eine  (■■«•»rli.  von 
Syrakus  (IM"'),  «  ine  .\Mi.indJuii;  üImt  i;i  n  I!<'grilT  di  r  (mm  Ii. 
(l^'iS)  II.  a.  hiuLnglicb  hekannt,  lili  tel  nnler  clem  Imm  hi  ide- 
neu  Titel:  Umri&&c  und  .Sludien  i>\eirrlii:  eine  l  nivrrsal- 
se^diiclile  u.  eine  Einleitung  in  ilieselhe.  Auf  eine  erlreulirhe 
\Veis*  dient  die»«  Schrift  xur  \  erenitlhin;  der  \i  iiK  i  stri  itr  ti- 
den  althiatorisrben  u.  der  aogen.  |ihilii!>i>jilii.>rhi  n  i>''h.in<!liiii;: 
der  Ge.srbielite  u.  ein  solcher  Versueb  Ist  um  an  im  '  :  /i  il 
aeinifs.  da  \ er.srhiedene  Verfechter  einer  pliilos.vjilu^.  Iü  ii 
.^rhtle  (wie  neuerdin::s  in  den  Hall.  Jahrhücheru  >  in  Iii.  \. 
iMejirnbu!;).  durch  ihr  vi  nneinles  nurrlidriiiL'i  ri  v  ki  rii* 
aller  Iii  :;rl)eriheilen .  ilurcli  i  •»rr\rliiii"  >  .Aliviirei  (i'  ii  nhi  r  die 
Uestiinniuii>:en  der  \  IjIm  r.  Im' huiiillii.i  «  lli  iaj>M't>eii  .aiil  kii- 
tiscbr  Ueinübungen  und  lieMiiiiier»  linn  Ii  .ir:!  l  iikumli  ile» 
von  ihnen  ^rrinf:2eseh,ilzlen  hislnriNehi  n  iMjti  ri.ils  di>  klutt 
erweitern,  «elebe  aiilani;!  den  Historiker  von  dem  l'liili)s'>|dien 
rii  trennen.  Eine  wahrliafte  |*liilo!>npbie  der  Gesrh.  (sa:;!  dei- 
\  (L 1,  S.  irli  mit  >  ollem  Iteeht)  kann  nichts  andere. v  sein.  'A> 
du  (,e»eliieble  «elh.st  —  milbin  fii^en  wir  hiniu.  kann  eine 
Pliil»sii|iliie  der  (iesebicbte  aurli  nur  derjenige  srhreihen. 
weither  ernste  bistor.  Studien  •;itu.irlit  li.il.  Wir  uI.iuImh. 
dafs  aa  A.  s  AuIVas>un.;s^^ei»e  weder  die  1 1  i'üiiriker.  nm  h  die 
fhiU^nplien  .Anstois  n<  linieii  \M  iiii  ii.  llisLiriker  |itleii  ii  in 
..lUnuriiieu  Ii' ,v  liii  I.l' II  \»eniu:  mehr  als  ein  Fachwrrk.  ein 
liili.ihswri'.eirhnils  in  'ji  l>en ,  lle•.;nü^l n  .sich  anzudeuten,  dafx 
i;1mt  ilii  S  ii(1i  r  ]!  III  s  Kt\s.is  zu  \s  is&en  li«ilhi^  Nei ,  wnlier  e.ii 
denn  kiituiiil.  il.i.A  l^  iiiiii  Jemand,  der  nicht  in  Exaineniiullii  ii 
srln»il/l.  e»  üIj.  I  sieh  gewinnen  milchte,  ein  nolches  Uucb  in 
eiiii  Bi  Zme  dilti /i/iili  si  :i.  A.  fuhrt  Ulli  in  anmenden  geist- 
rrii  hell  Uelraclil n ii .;•  n  nur  den  wi  ieiilllchen  Inhalt  >m'.  und 
mau  kann  in  Jn  su  l  i  hersieht  der  alUemeinen  GfM:hichle 
larii;e  lesen,  idine  zu  eruiudeu.  \'ornürolirh  pelunscn  acbcint 
dem  liel.  die  ::riri  li.  Gesell,  (  eher  .Vnordnunz  und  manche 
Eiiizelnheil  diirllen  wobl  verschiedene  Ansiebleii  laut  vrerdcM. 
S'i  niufs  z.  Ii.  lief.  iiler»jire<rbeu .  wenn  e»  S.  157  heilsl: 
..Was  dre^rir  VII.  thal.  »var  nirgends  neu",  oder  daf»  der 
Ikhiia  in  seinen  Haunttlieilen  aus  der  jüdischeB  und  aus  der 
chrisil.  Lehre  erwachsen  «ei  (S.  IM).  In  der  Vieltecibacrit 
wir  kie  .Moliamiued  ueslatlete.  findet  Ref.  weit  elwr  ein« 
Krhrüiikunu  des  damalisen  «riMllalen  Lebeilt,  ab  daa 
tlieil  (ver:l.  S.  157);  ao  felih  8.  2u6  da»  vicric  Ajpaa  da« 
VV  oldsiandes.  die  InteJlif;eni.  Vier  dnlcitoade  Abeetaiitte, 
überschrieheii :  dir  Wakrlwil.  der  Nenaeb,  drr  Staat,  dia 
Gesubicbli'.  |io|iulari»ir«o  Tiel  treffliche  GedaDW«,  — •  Em» 
ßctraehiung  d<r  seo^pbtsclica  GrundUce  nnUwta  wir 
irilocb.  liesonders  bearbtenswertb  aiad  dieHlMulHRg'll  I 
Staatsverfassnnien.  ..Der  Lcbentinim  nd  dar  rigaBlUcka 
Zweck  de.-!  Staates  (sagt  A.  S.  K»)  lal  TmMmUünnf  jui 
Frvilieii  u.  «a=i  treffend  S.  44:  ..Wer  ■«  daa  nMiagl  Gute 
Um  wMdatbuar  WaiM      laar       Alte  bawaiuw 
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tu  mSMCn  flniiLl,  bis  Air  Riifc  fiir  (las  Voil)>nil<'l)!  <inp:€lrf- 
tfO.  Jpr  wiiil  Iiis  ;in  das  Kndi'  allir  Ta'^i-  %T;irti'7i  müssen  D. 
ist  uii'  äi  r  L.-im1ni.inn  Ijci  lliiraz,  di  r  Jiu  Lf<:r  des  HiisSf» 

karrt,  bis  die  Wocea  abgelaufen  seien  o.  er  trociaen  i'ulscs 
Uadudi  gdiM  än»r  Dr.  A  ffmttU 

•  Tli«olo9ie. 

67 -t,   Leben  des  ff  llllam  Jf'illicrforce  in  seiner  reli- 

f lösen  Enln'irtlitng  darsrttellt  iiacli  ..llic  lilV  of  \\'illi.im 
Cilbfrforcc  liy  Iiis  sons  Itoli.  Li.nic  and  Samii'-l  ^Villurforriv 
5  rol«.  LoDdi>ii.  ISiS.  H."  ^on  //.  F.  Uhden.  älit  eiaeiti 
Vor«»ortc  von  Dr.  Aus;ast  ?ii  :indi  r.  lU  rliii.  IJtss.  r.  18-40.  8. 
XI  n.  36  i  S.  n'.  I  "  Tlilr.  —  AVenn  irjpini  eini'  PcrsAnlicbkeit 
aui  dt  n  li:t7-t^  iTiz.in^i  n<'n.  »n  .tiin^i  icii-lincten  MSniK'rn  licini"!- 
wegs  innen  Zeili  n.  so  tr'y^t  Wilh.  A\  ilLiürforeC  bei  i  irii  i'  Im- 
fcrn  nod  wlli  ncn  ISi-riilinilhrii  die  rui-nsc!ili<-li  crrrriilii  listen 
Sriten.  In  ihm  veniaigi  «iclt  <li«  gliiaieDd«  Gr«f»«rtig^r-it 
eines  uiiieti  und  si-|f Mrricben  Wirlcens  mit  einer  wabrbaft 
lirlicussnirükeD  GoiinauDg,  mit  der  gesonden  StSrkn  eines 
iclit  cbri»(Iiclien  Charakters  im  SlTeiitlicheo  o.  hiluslicbi-ii  Le- 
hen 3!«  ii-wfm  im.iiiwjTPf blieb  anziebeoden  und  anregendem 
Bilde.  —  .llil  dl  r  llei .uis:.-.li(>  des  sehr  reiclten,  abrr  dureb- 
aus  unver:<rl/>  ili'li  n .  I'iir  den  girilHiem  Tbeil  deut»ch<T  Leser 
tinsenii  rsh.n cn  LilV'  nl'  \\  ilLerlorce  by  bis  »oni.  dir'  füSt  nur 
din  EiiidnieL  einer  znsaiiirnen^encliichtclell  Mcil'  iieiisalilBdung 
ro.icbt.  ^^.lr  die  sielierf  Giiiiidlase  in  einer  bi'tirapbiaebcn 
LLiKtcUuiia  gtligt,  die  Aufgabe  dcfitlLetl  ausgebolrn.  Es 
kam  darauTan,  zuerst  vreczulassen  ^vas  unbedeutend  u.  mit 
Toraiclitiger  Uaod  ausznscbeiden  was  nur  enh^meres  oder  par- 
tikoJlres  Inlt'resse  halte;  dann  aber  sorgultic  geordnet  zu- 
sammenzustellen, was  sieb  aus  jenem  ^lateriar  ersicbt.  Und 
>rir  sieben  nicbt  an,  aoszuspreenen ,  dafs  Hr.  Lbneu  ioi  All- 
Cemeinen  seine  Aufgabe  riclili'  gefolst  and  giüukticb  geJ;;iset 
kabe;  sein  Uuch  giebt  mebr  ob  nandu  aas  dem  Titel  sieb 
versprechen  werden.  Denn  bei  WUbciforoe  bt  mit  der  Gf 
■chichte  seiner  rcItEiiigen  EnUvickelanc  ciae  Anfiann^  «iliisr 
Bedenbin»  nach  allen  Seiten  bin  aufsfingite  Tcfteadcn;  Miae 
canze  poiilisclie  Tbstigkeit  mit  ihren  maonigfaUigen  Yorwldt- 
ningeu ,  «ein  bürgerlidies  wie  seia  bSoslichn  Leben  witdcti 
Ton  dem  lelMwll|aleii  raligiftsni  B«wabUdii  bedingt,  bamgt. 
geir^en.  W|*  «imfM«nprwUkb  fleht  Jos  nidit  am  einer 
rctnaii  ■.  lulieB  Qudk,  awi  4cn  Ja  «pflOedica  LUb  nmr- 
lllnt  aobeiiMBmeiia  TagefaHb*  hervor,  u  mldMmWdbef^ 
fsrre  ndf  dtr  mhcmMitea  SjpradM  «ci  «mlUdberea  Er- 
eriEfeDieiH  Ab  lMMmBifihna«a  «.Klmmlb  ecUUirti  von 
UotM  Mia«  TkHiKiceU'nil  aeiw  Schicksale  bellet  mn»: 
In  Ihm  heb«  win  wie  Br.  U,  riditig  sagt,  den  ebca  w»  wd- 
teoen  ab  lehwcieMi  QmA  lern  tgun.  Verbafe  dtm  Kam- 

Sfiea  nnaaiibamtt,  lia  «eUbam  «•  vbriel  «ach  ikm  Flieden 
er  Seele  ringt  n.  aOmlhlkh  Aireh  des  Herren  Bciatoad,  mit 
Allem  was  in  Iba  mA  aa  Ihm  bt,  vom  dem  gSUlkbeil  Bei- 
stande durcbdroagcB  vrinl.  —  Da  ricbM  der  Bwiii  dän  wir 
anter  den  Heroen  c&ririUelier  ■caedunlieb«  aiM  dar  «Mian 
Stellen  zuerkennen  mfissen,  mit  dem  unnadisi<^I^Blan 
Aber  fede  Regung  unlauterer  UotiTe,  die  momeatan 
Bcnat  sick  eriieben.  Er  Ist  lange  nicht  znlUedea  mi 
Basndelaein  seiner  edlen  Bestrebunsen ;  mit  dnea  Niblraaail, 
»irie  es  5e?pn  Anrlcre  geübt  sehr  tadelltaft  gelten  mUfste,  aber 
zugleich  iuit  auirichtiger  Desnuth  forscht  er  den  Spuren  der 
EiteUicit  md  des  Ebrgeizea  aaci^  dringt  in  die  tiäbten  Fal- 
le« aetaea  Seebnlebens  ein  «ad  mall  mit  grellen  Faibca  eaa, 
was  der  Argtvobn  seiner  strengen  SeUMlbetracblung  Gelttr- 
liebes  u.  Tröbes  entdeckt  bat.  Zagleicb  die  lufsersle  Milde 
i«  der  Benrtbeiinn«  seiner  Gmcr  u.  seiner  Cenos-sen;  nicht 
die  Person,  nur  das  IfaiadA  MtXmpft  er.  —  .1lit  diesen  Ei- 
gentbßmiicbkeiten  lilngt  genau  zusammen,  dafs  W.  von  nidita 
mehr  »ich  abwendc-t,  sU  von  lauem  Forroenwesen  pbikwophi- 
ecbcrflbliaclioMa.Hbrjanche|irtcriiiat 


sfinp  Gedanl'fn  nnd  EiitscIilQsso  enlsirOmen  der  mcrd'eLcn 
Knllt»  eine«  freien  und  fristlien  Cliekes.  sie  tJrlden  sieli  iii 
eine  ernste  u.  wahre  Sprache,  nnd  leihen  .sfinem  AVcseu  eine 
bewnndcmim'nrdige  Beredsamkeit.  Dalier  ist  denn  ;iiich  seimi 
EBJpl;inj;lielilif if.  Hei  von  den  FpjJieln  rinrs  Li-cngciiden  Srlie- 
mali^niu«  und  S\ strmjtismus,  stets  eine  «n  /arte  iinil  nnge- 
Mihvv.Tclile  eebliehen,  sein  Sinn  bei  iillrr  .\usdmer  n.  Leben- 
di.liell  ein  so  inni;  seniülhlieLcr  uud  lier/lieiier.  daher  von 
si-iner  AVirls.imkeit  ein  so  liiicbst  maiiiiistaltii^e .  keiner  Ge- 
leieiilieit  Friede  ii.  Gliiek  7U  Mubreilen,  ah;:e\vand[e ;  dnlief 
lilleli  sein  iianj  zur  rllri^ll.  Ascese  frei  von  jeder  krankliallcn 
llinntii^iin;;  zum  Separaltsiniis .  si  in  tjemütli  iTeicb,  müde  a. 
mitlbeileiul.  l'nler  seini  n  üestrebun^rn  ist  der  trotz  aOer 
iViederl.i^en  unj;escL\%üclite  EilVr  für  AbsebiifTnog  deJ  Skia» 
venli.indils  iun  berühmtesten  hewnrden.  Seildein  er  aus  in- 
nerster eiiris^tlieln  r  Wen*cbenliebe  diesen  (iedanlrn  anfuef.ifst 
\\  :,r  an  kein  Aiif;.'eb>!n  luebr  zu  denken,  mit  l  isemer  Bebarr- 
licbkeit  b'it  er  Alles  nut  U.  als  ei'  nieli  fast  IOj;iliriuen  An- 
»trensunji  ri  aller  Art  sein  Ziel  erreicbt.  als  am  -'').  M:<rr,  \s07 
di«  btlr.  iiill  kOnigl.  Beseitigung  erhalten  balle.  ;ils  der  nn- 
ermefsliche  Jubel  seiner  Freunde  ihn  ummuM-bte.  da  sebriri) 
er  still  in  sein  Tasebneb  ..O  wie  viel  Dank  bin  ich  dem  Ge- 
ber alles  Guten  diiHir  .scbiildii:.  dafs  er  auch  in  seiner  gnädi- 
gen Fürsorge  /u  der  iiniisi  a  S.idie  geführt  hat.  —  Daneben 
bot  er  iilier.ill  seine  llniid.  ^vlJ  es  galt  et'v.iii  zum  Heil  und 
Se;^n  d'T  )leii8i  libi  it  /n  Fudern;  er  nnterslützte  Sebulen, 
l  nlerrii  Iiis- Ansta||i-n.  Ililn  liesellseliaflen  n.  Missinoen ;  er  gab 
r«-ieblicli  den  Aiuit4i  u.  selljsl  bis  in  die  liusteren  Zellen  det 
Gefängnisse  drang  seine  Sorge  für  die  leidende  Menselihdt. 
Diese  lebensvolle  und  inbalt.<ireirhe  Biographie  bat  llr,  U.  in 
6  Kanildri  erziiblt:  I)  Leben  Wilberfori  ens  bis  zur  Rfickkehr 
von  Ni/.?a  1?."»;' — ST»;  i}  bis  7uiü  Erscheinen  des  Werkes 
■  Praklisi  lies  Cbrislenllinm'  bi«  1797;  3)  VerlobunS  W.'s  bi« 
7MU  glünii  ndr»  Siege  dir  Srlavenbill  1807  ;  4)  Ministerium 
PiTceval  bis  zum  Aufseben  der  Vertretung  von  Yorkshire. 
(m-2):  5)  Tbiitigkeit  als  I^litglied  f»r  ISrarober  bis  zum  Aas- 
schriden  aus  dem  Parlamente  IH'25;  6)  die  letzten  LebeM 
jähre.  Die  Daralellung  Ufst  im  Al]|emeinen  nlchta  sa  vr|B- 
sehen  übrig;  wir  enthalten  uns  aut  einzelne  Enbodcn  auf- 
merksam zu  machen,  an  denen  dieses  Buch  reieb  bt  (Boia' 
bungen  zu  sehr  vlebm  wdllnstorischen  Männern  jeMT  Zdt 
t.  B.  Napoleon,  Casllereagh.  Burkr,  BIttcher  etc.)  o«  das  an» 
gehängte,  mit  snerkennensweriJiem  Fkibe  aaapBfbeheto  Be> 
gistcr  diese  leicht  auffinden  lälsL 

675.   LQcke's  Ree  vou  Paul  Henry:  Dss  Leben  Jnhmn 
Calvins.  Bd.  2.  in  6'ö</.  tei.  JmL  St.  33.  i  KttUner's,  Ree. 
von  AekermaDu:  KarzgefaTster  Teihtladl| 
evangel.  Cbibtentham,  St.  94. . 

67fi.  Ree  T«Q  Dnmcbi  AadtaA  adi  

des  SchSnea  aiT  da»  «hrialL  SbadpaalDte  in  MmteF^  HC* 

Bl.  ^r.  4. 

Geschichte  uud  Geographie. 

«77.  draatt  itt  EUlgl.  ffm^-  v.  Retldmt^Simit 
Mtribi  ftr  da»  Mr  1837  bcaibeitet  von  laebreren  GeJebrtea 
nad  GeecUeMaAcattdea  «ai  henosgegeben  von  George  Grp^ 
pStt».  Bcilin.  6ra]il«t.  1840.  gr.  4.  ^  &  n.  XL\  S.  Regioter. 
n.  4  TMr.  la  b»  «aab«il%  ein  eben  an  zeitgemifsej-  als  lo- 
beaaweHherGadanln,  db  ao  adtaetl  enteilende  Zdt  mit  ihren 
trieb  dfliqeaden  Eigebnbecn  gldebeam  an  fiiireu  und  durch 
Anlbdebdaang  der  Begebeabdtea  etwas  Bleibendes  der  Foketeit 
zu  Iberihicm,  was  spStcr  ab  Quelle  «n  einer  Zritgesclüchle 
benutzt  werden  kann.  Zd^enUfs  ist  dieser  Gedanke,  ivell 
in  dem  raecbee  Trdlwn  der  Erdgnisse  ohne  dieses  Fcetbat 
ten  derselbea  msnches  Interessante  sich  verlieren  mfifst«;  a. 
•Is  einen  labensvrerthcn  werden  ihn  alle  diejenigen  ordaaMi 
'   die  nIbeM  BawdrtaaB  der  Veapaf^t  anB^Gagaa* 
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wtMäh  Ihrer  l'Btenmchugcn  lenacht  hahtn,  Der  Hr.  Hrs^. 
der  g(«CB«r.  Chronik,  deren  U«(le  jrUt  ▼ullsUndig  vorÜc- 
niM  Eilt  diesen  Gedanken  mit  dem  ihm  ri<crarn.  re^en  uod 
«nhallrmKn  Eifer  crfnkt,  und  ihn  mit  HülJ'e  dtr  2?  in  der 
Vorrede  grnannlen  Mitarbeiter  luf  eine  sehr  «nspreclienJc 
Weise  dnrc^iiilBhrt,  vroUri  noch  besonders  rrwühiit  werden 
muf«.  dulil  M*  tMh  «la  Verleiher  de»  Werkes  keine  Mühe  und 
keine  Kosten  gespart  hat.  —  In  der  mit  anerkcnnrnt<rerlher 
Beücheidenheit  geschriebenen  Vorreil''.  in  vrclchcr  er  auf  da» 
Voriiandvnaeia  mancher  Hfiagcl  anfoierksam  macht,  wird  als 
Zweck  des  Wcdcs  Mg^^COt  'a(s  es  eine  rortiauTendc 
DaistellunE  der  tetenwirlif^en  ZusUinde  der  llaapUtadt  ent- 
Iialteu  iolfc,  Md  oicser  Ztreck  ist  erreicht  »vorden.  Ja.  es 
ist  noch  pthr  gnthehen.  indem  einiee  Aufsiitze  bri  di  m 
Jahre  ISSf  lilli  sfadiea  geblieben  sind,  somlern  Lti  ilireii 
Miltheilungen  au  das  Vomthe  der  i^esrhicbtliclien  Leber- 
lielerunscn  der  VenMpmheit  das  brjs;ebraebl  hiben.  was 
den  Blicke  aof  die  Gegenitart  seinen  lli'iitergniod  girlit.  Kcf. 
moTs  diesen  HiUbeiInnsen  da»  Wort  reden,  wenn  gleich  h'u: 
aidi  nicht  genau  in  den  Grünzen  ciaer  cbrnnistisehrii  lUr- 
stellang  der  Gegenwart  halten,  denn  sie  füssen  zusaiiiinen  u. 
«riialteB  «nf  diese  Weise  maiiebr!«.  vrns  frQher  odrr  »iiilti  r 
gm  Variorcn  Rdwa  würde,  u.  somil  ^i-usen  .sie  r  i  <  i  lit 

gut  tn  einer  Chronik,  welrin'  alli  s  J.tschrl)(-tii-.  so  rii-l  mir 
möglich,  festinlialteii  bein  iht  ist.  Ks  diirllL  d.iher  lu  äiin 
Sinne  der  meisten  Lesi  r  di  r  Wunsrh  iiiir  i<u*iges|ir.)(  li( n 
werden,  dnfs  bei  der  Fortsclz  iui  dieses  verdienstlieiirn  W.  i  - 
kes  :i[if  liiühiTiselii-  Kinleiinn.rn.  da  wo  i  s  tbuniieb  ist.  Itiick- 
«icliL  '^i  nmiiiui  ri  wi-rdi  i  lud  lile.  und  iliif»  die  \  ei'bällni»8e 
und  Ereiinis>''  «Irr  Ge5r  n\\iirt  durrii  Verjleichunj;  mit  den 
WWEaii:;eiii  u  Zusluiideii  zur  Iti'traelilun^  gestellt  würden,  wie 
diehi  tclion  iti  der  stiitislisclien  .^LtÜiciinng  von  Dielt-riri 
S.  2.  und  aiicli  von  nielireren  anderen  Mitarbeitern  ui-s-  Ih  iien 
ist.  Wünscliensrtcrlb  wiirrn  apch  zusammcnrasseude  ^liuliei- 
luugen  nnd  Dericblr  l  ina  in  jedem  Schlulsliefte.  »vir  diefs 
bei  dem  Theater- Arlikel  schon  der  Fall  ist.  da  das  ErsrLi-i- 
neii  der  MiinaLs-Hertc,  was  jedoch  nicht  aiif;;i:ebrn  ^Te^deo 
darf,  eine  \  creinzelnng  des  Gleichartigen  nolll^^  <  ndi;i  macht, 
nnd  wohl  bie  and  da  der  L).-ii>lclluDUSWei»e  nachtbiili;  ist. 
Gehen  wir  indefs  zu  dem  so  seiir  manni!;raliis:en  Inli^die  die- 
ser ernst  belehrenden  u.  zn^liii-K  heiter  unlerliihendi n  Ziit- 
eeschiehle  über,  um  den  Leaer  dicäer  lUjKer  silbst  si-in  L  r- 
tlieil  sich  bilden  zu  lassen.  Für  die  lU-i<  lili:i!li;leit  dess.  Uien 
zeuiit  srhun  dns  '2\  ünuen  st.ifle.  eu  -  ci  driii  Li.'  Inli er- 
Z4-icbuif>.  welches  1172  Arliki-I  ni  nnr.  Es  isl.  s  >  l 
hat  Leiuerken  kiiiinen.  i.>]n  l'.rri-nifs  üli,T::.inu<-ii .  djls  nur 
ir^end'Nii  ;iiif  ().  rTeullii-iilvil  ,\  nsjirii.li  e,iii;,i  lit  lijt.  Ua  i-il 
li  iü  (jt  li-lirti  r  oder  küiisller  iWTi  ritln  Ii  .itir^ctreti'ii.  uline  dals 
seiner  Erwliliniin^  scM  iiHlicn  :  Lt  in  In  Uerlin  Uranili  ler 

bat  seinin  Wirkungskreis  verändert,  ist  in  Minir  Stelluii:; 
aa»s;c?.i  it  Imrl  worden,  oder  hat  dieselbe  vi  rl.issm.  (dim  il.ii> 
auch  hier  »einer  w;ire  gedacht  worden:  n.  kiin  linTentlicluS 
Ke!-t  ist  bi-c.mien.  keine  \  ersammliing  :;'  li.dlr  n.  kein  Institut 
eiiipericbtet  \vijiden.  da»  nicht  diese  Chronik  luit  der  nolh- 
Tvendieen  Anfmerksamkiit  beachtet  hatte.  Um  den  Lesern 
«inen  Einblick  in  die  besprochenen  Personal-  n.  andere  Ver- 
LältiÜMe  zu  eeben.  thcilcn  ^vir  die  lU  ernten  Artikel  des  Re- 
cisters  mit.  Hier  ßndet  man :  „Abaje.  s.  Stiftung  Tür  Arme; 
Abicb.  BcrcrAlh,  sein  Vortrag  in  der  geogr.  GeaelbcbaA; 
Adalbert.  Prinx  von  Preufsen,  lleisen  ronjHainz  etc.  nach 
Wotnosensk  etc.;  Adam,  dessen  Oper  der  PoslUlon  vonLon- 
junieau;  Adrelsksleader;  Affen-Theater  von  Scbreyer. 
die  VonldlniigMi  dutelben  zom  Besten  der  Armen  u.  die 
AbrctM  TMBcfliii;  Airicol«,  ehe».  Pr«d.  am  der  Sophien* 
Kirche;  Akademie  der  Kttiute;  Akademie  der  »  'issen- 
•cbaflcn;  AlbieL  —  Was  die  «inzdaen  Heße  Uefera,  dar- 
ttbar  |dkaa  bljende  Kapitel-Ueberschriflen  die  beste  Auaknnft 
8»  eattalk  daa  Hlnbdk  ^ocaben  fiber  iotcNsaasle  aUUst. 
y«rliiltabn>f  Statf',  mnSim  eiH  Mhr  wtkuAm  Ab- 


handlang ron  KI  öden  fiber  ..die  flnlie  des  B«ri.  GmaJ 
Bodens  über  dem  Meere."  Ihnen  reihen  sich  an  die 
sten  Notizen  über  den  GesandhciUzastand.  Es  folgm  Üb 
Uof-Fesle,  Mittheilancen  über  die  lilerarLschea  oad  nrjaiW 
»chalUieheil  Gesellschaften,  über  die  Bildan°;saRsUllen,  En*> 
AosstelluDgen-  über  \ erkehr,  nnd  über  das  Bauwesen,  nnter 
welcher  Rubrik  ancb  die  kurze  Geschichte  der  Sophien- Kircbe 
nebit  einer  Ahhildans  derselben  cej^eben  wird.  Die  Berichte 
übir  mnsik.ili.'iehe  Uarstellun«;en,  Kirchenmusiken ,  ül»er  Coo* 
certr,  theatralische  Darstellungen  bilden  nebst  den  Personal» 
Nachrichten  den  Schlab  dieser  Mittheilungen.  Auch  das 
kifcliUehe  hat  seine  ihm  gebfihrrnde  Stelle' gefunden,  u.  ist 
im  April-IIcfte  mit  einer  Ausführlichkeit  bearbeitet  worden, 
die  das  iSachschlagen  mancher  llteren,  zum  Theil  srJion  acl> 
tcn  gewordenen  Schriften  aonAlhig  macht  Jedes  Heft,  da* 
liu  ausgenommen,  ist  mit  einer  bildlichen  DarsteUum 

"  ire  madbt  UM 


zlerl,  deren  Ausnihrung  dem  \  erleccr  .ille  Ehr 
Walipen  der  Stadt  Uerlin  im  ersten  Hefte  ist  ganz  ans»«- 
zeichnet  jelun^en  und  giebt  ein  Zeu;niifs  von  dein  künslleri- 
lichen  Geschmack,  mit  welchem  das  Ganze  dun-li^i  führt  ist 
l)ie  Verehrer  Srhieierro.icher's  linden  eine  .^hhihlunii  «eines 
(irabdenkmnh  im  Juli -Hefte,  nnd  die  Neubauten  der  leUU 
\  ■  r.;<ngent  ti  Jahre,  wie  die  .Siipirber- Gebäude  n.  die  Garde* 
(  .isrriM'.  Iiiihi  ii  KU  wie  die  Uildnl.<^se  n.  Büsleiibilder  bekana- 
Ii  r  Sl:ialMlii  Mrr  hier  ihre  passi  nde  Stelle  gefunden.  Es  wird 
hii  r,  ^^i•  man  letcbt  ersieht.  Vieles  dargeboten  nnd  daa  U»> 
ti  rnrhim  n  Tctdinl      TbcilaabM  im  PaÜbnM  ia  |edcr 

Beziehung. 

6~R.  Seta*  I»  GtUdmUmi m  F.P.B,  Gr^vtruB. 

Prot,  .^litul.  d.  archSolo«.  GaacUsdb.  u  AiliM,  "         ~  ' 

is,ä9.  H.       S.  i)  Tldr.*)  -  Wieder  alM  

besrJirtdbnne.  welche  die  sabicctiVM  SlaMdn  i  

tenilen  Erlebnisse  einer  Zeit  tra^i  tuit  S  KeMlca 
in  Griechenland  mittheilt.  Herr  Gr«TMM  itt  OMcahBK 
war  i>hrcr  der  jetzigen  Königin  Amalie  VM  Oricehealind( 
kein  Wunder,  da{s  er  aeiae  Lmteehe  Mdl  dem  SSdcB  mmk 
auf  Griechenland  ansdehnte;  Er  nlito  tat  Awü  1838  TOB 
Mails  nach  Syra,  in  60  Standet,  vmi  de  eocM«  Meli  Alliw. 
Er  blieb  S  Tage  vorllnfig  in  Athco,  schiffte  daw  Mach  bl> 
danros  über,  reiste  Ober  IVanpIla,  Areas,  TrfpelltKB,  Spam, 
.Ma.ii.wna,  Olympia  nach  Palras,  voa  da  in  Seniffe  mit  einem 
Ab.sterher  aaf  t>clphi  nach  Korinlh,  und  von  Korinlb  aicki 
einmal  zu  Lande  über  die  Iwakiakala  und  Megan,  sondcfB 
über  See  nach  Athen  zurück.  Vea  Athen  segelte  er  mit  dem 
iisterreichisdiea  Dampflioot  anfangs  Joli  nach  Triest  a.  scbiiab 
in  der  OuaranUne  diese  Erinnerungen  nieder.  Wer  daa 
ühnliclii-  Lustreise  machen  will,  der  lese  diesen  Rciseberldbti 
er  wird  gute  Rathseldü;;e  erhalten ;  auch  der  Reisedliettaalr 
der,  ohne  sein  Haus  zu  verlassen,  seine  Phantasie  schwetfaa 
lassen  will,  wird  sich  durch  ilie  heitere  und  treuherzige  Dar» 
Stellung  eines  schon  bejahrten  «her  noch  immer  leben^lusügea 
Manne.«)  unterhalten  fühlen.  Einen  Gewinn  für  die  Kenntaile 
des  alten  Grierhcnlands  k'mnen  wir  dem  Buche  nicht  b^i- 
messen.  Die  Ueurtheilnn:  des  geeenwärlt!;en  Zustandes  iat 
schwankend,  wie  dieser  Znstand  selbst  Griechenland  leidet 
an  allen  M!ln;:eln  alter  Corruption  u.  plöl^Iich  rinsebrochener 
wahrer  und  falscher  Cultur.  Herr  Grevi'ru.s  niiricht  darüber 
recht  Tcrständip  in  den  auf  den  ei^cntlirbcn  luLseherichl  fol- 
genden allgemeinen  Abschnitten  ..über  da.s  grierliitrlie  Volk; 
»eine  Vorzüge  u.  Fehler.  Sitten  u,  Lihenswei.se"',  billiger  als 
iin  Reisebericht  si  Ihvt,  w  u  die  <:i't.niscliti'  Envartung  sicli  mit- 
noter  schraerzhalt  Lull  macht.  z.B.  S.  29.  Milssliinmang  klingt 
durch  alle  Verhiiltnisse  in  Athen.  S.  37.  Einem  Enropiischen 
FeiDScbaeckcr  ist  fireoadechaAÜckat  in  ratbea,  sidi  in  AiIm« 
nur  iMdb  vor  Tieelie  la  «IritagM,  daaa  epirt  er  iiek 


*}  Zvrritsr  Tih-I:  lir'n^lutt  in  Idten  umi  KilJtfn  aui  Jtahrn  ».  GrU^ 
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Vcrzweinone  bei  deniMlb>-n.  S.  Ei  ist  ubM-hanpl  in 
Grieehenlaiia  rmc  ftlrcht<-rllflic  KiiT.jitiLeit.  w'u-  irh  nirscntls 
(W  etwa  auf  «l'n  ScliuniM-hi n  (Jrliirifn  des  Hotlilandf'  er- 
fanden habe  —  in  Suniiii.i.  ts  wird  <iiinii  wü-il  iiml  lidr  zu 
Sinn.  S.  1'27.  Gott  im  Himmel,  \vss  soll  di'Tiii  ••ine  i>lustcr- 
tTlrtb»cbaft  in  eiiipm  LanUi;,  iv<i  rs  Lerne  i>i*iiscii<ii  und 
e«  fceiw  andere  WirÜwcbaft  gii  ht.  tif  <  ine  —  toll«!  —  Daini» 
slimiDt  A-.tnn  sar  nirht,  wnn  er  S.  17S.  gast:  ..Dir  !•  ijrtter 
Pral«  ("IIS  Tilsit  ■:i-brirtiL-;  in  Li'')ii<lori  »laiid  im  [)>-sl.-n  Ver- 
nebnit-ti  mit  den  Eiimulmcru,  ilte  sirK  mit  drn  dmlspbpn 
Boaintm  in  drr  iliirel  recht  gut  vcrstelirn.  EnlscIiloNsf-n  ni'' 
in  »ein  \  atfrliind  «arflcLTokehren ,  Imitr  fr  sich  ^aiiz  d'  i' 
W«-i«i'  dt'B  VidLs  iiCf srlili>ssfn .  nnd  >viirdc,  «ir  Krnat  In 
Mislra,  von  Aili  [i  ■_,]';■[,>  tiw\  ■.•«■schützt,  iii  idr  konnlrn  «l-is 
grit-rlasi  lic  \  'die  mrlit  irniis:  iwliiiien,  wie  den  iibiThaupt  :dl<' 
auf  dem  Lau4<^  «■iiiz<>lB  wulkiieiid«  Landlente  (die  diMil^r1i>'n) 
»ich  rullkominen  wohl  brfanden."  So  ist's  .il»  r.  die  (l  iicLs- 
ritler,  die  n  ,;i<Trn.  niilils  tlmn  nnd  »irli  hcrfii  hmi  woiU  n. 
wi-rden  bitter  rntt^iiitclir ;  t  lipfiirlie  arlü  itsrihi^-c  und  arbrils- 
ladi^e  IjCiile  finJi  ii  iiiirriili  rin  V.iti  rhind ,  und  da«  beuli'Äc 
GriecfiPlil.ind  loliiU  jt  dtn  Hi  i'-  Hr.  (irrvi-nis  ist  Iirsoiidrrs 
rntzQckt  idjrl"  i!<  n  In  rrliclicn  UMunsaft  in  Griiclipidaiul.  Ihm 
roondi-I  Si  I  d'T  Itosiiis  U  II.  die  <>U,i  d.  Ii.  M.i.ifs  l'iir 
einen  ptifn  (irnsclH-n.     W.is  lün  ik*  (S.  au!»  ditstlu 

Laud>vein  werden,  Menn  er  mit  Snr^fiilt  von  der  Uebe  an 
behandelt  wardi-.  !:i-se:;m  lc  riMtiLleicb  und  drr  \  Ater 

Rhein  würden  um  ihre  A\  eiiiebre  kommen  in  \  ei-gleicli  mit 
die.^eni.  I>ie  Hebe  koijinil  .niif  dpm  kidlhnileii  Grierhenhiniis 
aUenthalln-n  in  nnerliüi  ler  Ti'.mhrti  . .Li  :  S  i^l  djis  I.Jmd 
aui-b  für  OListh.iu  im  liHi  h.sten  (."r^Mil  ^eei-nel,  »r  liegt  aber 
noch  in  dr  r  ersten  Kindheit.  Die  lienli;;''  Iniluslrie  sdireit 
nacb  Sieinkniilen:  nach  diesen  iLtt  man  sieb  bisher  versrbms 
uni<;ef!i  h.'i):  jednrh  iat  cm  cciclm firaonkddiHÜagtr  anf  r^ob^ia 
eoldecLt  uui'dea.  2. 

679.  PreUaufgoln  der  Soci/le  des  tUitiqMtlres  de 
la  SlorinU  zu  Saint -Omer.  ..(Juellc  a  <'te  Tinflnencr  des 
croitades  sur  Ii'R  acicnees,  les  art?:.  le  commerce,  Iii  Ijllrrature 
et  la  civilisalinn  dans  le  comtö  da  Fiandre  «tue  XI.,  Xll.  rl 
XIII.  sitrie.s."  Preis:  eine  goldene  Rledaille  von  3UU  Fr 
Wcrik  Termi«:  tS41,  Jm.  1,  AdresMi  M.tUGivmeky, 
StInC      GmdItAA  (n^  Art.  681.) 

Philologie.   Archäologie.  Litorürgeechickte. 

£80.  Geuhlckie  der  UeUenUeAe»  BtdMimH  mb  Cm. 
ff.  Bode,  m.  3.  DnuMtilt.  CA.  «.  4  Qeta.  dtr  ^ 
matUehtit  /iithtlcttiut  dtr  JKeKfft«  aar  Altxmtitr 
dm  Grofiea,}  LOw^,  KsUat.  183».  «.  (VOL  n.  &70  S.) 
31  Tblr.  -  Dcr^  «Briirt  in  iat  Bidätai«  nicbl  itm 
B«f  riff  des  Dram,  m  itnm  T«rliiltaib  im  Epo«  a. 
ur  Ijrriachen  Powr,  licMiB4en  n  BMicr,  wobei  «im  |cdoch 
«in  NWcm  BianlMn,  m  wla  dm  chentiiaiaUcliti,  «dlMlSMUge 
Amichl  wmliu,  hitm  Hr.  B.  udi  ndal  aaf  ü»  Kanal- 
urdiaile  drr  iUlcn  mHmI  bcachtiiikt,  die  Obtiiei 
AMhrcii  vidfacii  »i  difaea  Zwecke  benotet  aiiid.  Ahttka.  1. 


eine  rfrlit  «orgs-tnie  Znsamnienstellung  dessen,  was  uns 
Uber  den  Irapnint'  und  die  ersten  AufxQge  der  Tragödie  so 
wohl  bei  den  .'\U^ikrm  als  aurb  bei  andern  bellen,  olüniraen 
fiberliefert  ist,  Abxchn,  %  b.-indc]t  von  Tbespis,  dem  IWgrlin- 
der  der  Allii>cbrii  Tragödie  u.  dessen  Vcrbiltnib  am  CboiTÜns 
und  l'hrj'TiicIios,  so  wie  von  drr  jnoliüadwn  Bcdeotang  des 
Dramas,  namenilirh  in  Iteztii;  auf  Pisi«lra(ut  u.  seine  Srdine, 
wo  freili<'li  m.inrlie«  auf  unsicherer  ^'eriuutlian^  beruht.  Ah- 
»e/iriitt  3.  beschilfUgt  sich  mit  Cboerilos,  wo  die  Torirelllicbe 
Arbeit  von  Naeke  z»  Gninde  liejl;  Ahtrlin.  4.  mit  dem  un- 
etekb  bedeutenderen  Phryiiirbos  n.  seinen  Dramen.  Ahtehti.  j. 
.MNdcll  von  Pralinas  onil  Aristias,  mit  denen  AiA  Salvrapirl 
bcginnl,  «n  bei  den  M»w«y  da»  Verblhoib  dceSatjijrainaa 


zur  Trilo'ie 


lU  -lucli  der  Tetriil<);ii'  iibcrIiaDpt  za  dem  Di'i- 
nysos-Fejile,  sowie  einzeln«  eigmthümiiche  >eaeruiii;en.  w  i« 
.sie  in  der  Alceslis  des  Euripide«  erscheinen,  berührt  >^ erden. 
Absrhn.  Ii.  !«l  dbersdirieben  yolktthümliehkeit  der  Alliker, 
\»o  Hr.  D.  znniiclist  über  die  pbjsiacbe  Beschairetilieit  von 
Atlika  uu«I  deren  Einliur«  .ml'  tceistive  Ei^enthnmürhLi  il  di  s 
Volkes,  so  wie  von  den  noeliseTien  Verh.'ihiiissen,  deren  Kul- 
tus und  der  Erziehung  der  AuiLer  «{triebt;  pasa-eiuivr  wäre 
vielh-icbt  das  Alles  gleich  im  Anfange  behandelt  wurden,  da 
jadocli  nur  von  der  tntwiekelung  der  Tragödie  anf  atlischein 
Hoden  die  Hede  «i-in  kann.  Hirrauf  folgen  L'ntrrsui-hnnif n 
lÜier  sehr  8thN\ierii;e  und  keinegvreg»  genOgsam  erörterte  t'ra-' 
Ken.  iiber  die  üffenllirhen  I  t  sispiele,  über  Cboregie,  über  die 
(  höre,  die  Kampfrii  hier.  Sk-i(u»preise,  Tbeaterbesudi,  u.  s.  w.; 
hat  Hr.  H.  .'\iieh  <  hen  keine  neue  AufscblQase  miteetbeUt,  so 
ist  doch  selion  die  sor^lallij^e  Zasammenslellan:  »ebr  braueb- 
har,  nur  lülle  er  sii  Ii  nielir  vor  >villLiihrlirlh  ii  Annahme?» 
lallen  Hillen,  da  i  ade  hier  hei  d<  in  .Mangel  an  sii'heren 
.Nai.  lu  iclilen  die  prol'sle  \ Hrsielit  n.'.lhi.;  ist.  l  elo  ism.s  hätten 
alle  diese  Unlersiiclinni;i  n  hilliperweise  in  einem  rigeuen  Ca- 
pitel  abgehandelt  ^^e^drrl  Millen.  Abschii.  7.  idjer  das  attisch« 
rheaterwesen  scbliefsl  Mth  nimiiltellur  an  dr  ni  vorhers;elien- 
den  an,  und  es  gilt  von  der  Behandlung'  der  d.ihin  geliV,n:;en 
(jegensLInde  ganz  das  oben  IJetucillt.  A/t.irlm.  S.  ijnit'al'it 
die  aufseren  Lebensverhältnisse  de«  Aeecb> his,  .seinen  Einlltirs 
anf  die  Umgestaltung  der  Tragödie,  und  Sen  eiseuthiimlitht-n 
Charakter  seiner  Dinbtnngiro,  worauf  dann  die  erlultenen 
»o  wie  die  verloren  gegangenen  Tragödien  u.  S.itjrspiele  de« 
-Aeschyloa  der  Reihe  nach  berücksicblizt  «^  erden.  In  gleicher 
Wci«e  bebaadelt  Hr.  B.  In  Abichn.  9.  uuj  10  die  f  plien«- 
umstilnde,  den  dicbtertscben  Cltarakter  und  die  Dramen  ihr 
andern  beiden  grofsen  Trasiker:  am  wenigsten  iai  <  s  H.'rrn 
B.  gelungen,  dea  Siui  de  Badmlungi  n  eines  so  ^vuiulrr- 
bar  grof«en  nnd  berrlidben  Cbaraleters,  wie  ihn  Euripldij.  in 
allen  Diditangeii  offenbart,  dem  Le«<T  zu  erscbliernen.  wenn 
gieicb  ifibnend  anzBerkennen  ist,  dafs  hier  wenigsten.s  nicht 
die  gnriUknIichro  Vonirtbcile  gegen  de«  INchler  gellend  ge- 
nMcht  werden.  Jitkn.  11.  beeeblfikt  aicfa  islt  den  Tragi- 
kern, die  de  SMtpMaaen  de«  Sophorles  and  Earipide«  anf- 
tretun,  aa  wie  der  13e  und  letzte  Abtehn.  die  ibrigen  Dich- 
ter van  de  ebeiflll  bb  auf  Alexander  dem  Gr.  omralkt:  in 
beiden  dllAe  das  eorg fällige  tBlerauchaog  mich  Uanchrs 
nnrhtuinRii  iwbca.  ladaiea«  nrdient  im  Alteeadawi  die 
Sorefalt  and  Uaidcbl,  aiit  wddier  Ur.  6.  aach  in  diaacn 
Umle  aeince  mnheaiiBden  Werbee  Terfaliren  ist.  dneiiTalie 
AacrbeannaL  —  Die  Irfacre  AietaHiiig  des  Badm  lifct 
alcbia  la  Waaacbca  tbi|g» 

CM.  Finhaafitaia  4trSa»^innMa.AhtMariaki 
nRIcbeKiMr  et  «Mr»  le»  itabBaaemeale  anlildrea  dcripfa 
souB  les  denomiitatleaa  de  maathmati  tattrm  ttathm  etc. 
fondea  par  laa  ÜMtebv  pr(e  dea  valee  qnlb  araianl  coadiai« 
tes  daa«  la  pwlia  d*  le  fianh  Bciglqae  cntre  U  Cadcbe^  la 
Scarpe,  FEaeeat  et  la  mar  da  Nord,  iiajs  dml  IWiBaa« 
dü  des  Heifu  «octqiail  la  pina  ^nda  p ortiön,  et  daat  le 
nele  etdt  habt  Ii  par  des  Atrebalee  et  dee  Hcfleplene.  Fall« 
resüortir  b  ayitiue  de  domlnaUoB  ipii  a  jaid^lae  Remataa 
dans  ccB  traraas  du  euinmnniralio«  et  de  ddaaac;'*  Pidet 
Medaille  Ton  900  Fr.  Weriii.  Daa  Uebrige  e.  Art.  670. 

CS-2.  Bsricht!ga>^.  I«  Nr.  9L  Art  4I8L  abgedr.  Aaacfa»  vaa 
Fiedlern  Horn.  Steluadirilkea  (ddit  RelBacbnftea)  ut  ds 


Druekfehler  Urtoriut  statt  de«  richtigea  Ufwariaa 
blieben,  der  um  so  on  angenehmer  ist,  weB  caaieb 
neiMM  lat.  Worte  bandelt.  Die  Endung  oriui  bezeichnet  dM 
Gewerlte  oder  Gescbift  eine«  Nenachen.'und  so  ist  ursariut, 
BSnrnwärter,  wie  ostiarius.  argentarius  analog  gebildet:  [übri- 
ens  findet  sich  das  W.  Urtariut  bei  mitlelalterlichea 
(RgL  die  Lesioe  vea  Adebiag,  Daaaage,  A.>] 


gen«  nndet  si 
Sditifketdkm 
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^^aüspradcnz,  Staats-  u.  Cameralwissenscliufleu. 

6SJ.  Zritschrift  für  gf.irhlrhtl.  Recht mriiiMenschn/t, 
hmossfcebfn  ron  F.  V.  reu  Snn^ny,  C.  F.  Eichhorn  u. 
J.  J.  F.  Ku,iorJf.  (vm!.  IS.JH.  Art.  IRTO.)  Band  X.  Heft 
(Herl.,  Mrnlui  ISid.  Ui  S.)  .ndi.  1)  Purlila  (Hofr.  in 
Lcipiis):  L'i  li.  tlrii  InlKill  der  L'A  Kuliria  de  Gallia  cisalpiiia 
V.  i-rll  irt  j(  in  ii  \  üll«bi  scMiirs  ans  der  el|;fiill»nniliclM-n 
SuHun-  (Irr  . Muiii.  il  aOlajislraii-  der  G:iUi3  eiuljtina;  er  hiiU 
Sbn  für  e'\nm  blol»  prucojaalisclien,  der  niclil  lur  die  gang- 
inrsU-ii  UfclilMatlrii  •■ine  ^i-nifiiuainr  Gerichtsordnung^  ver- 
auch  di«-  TLutiu'keit  der  >Iagiclnto  i«  jrn'-n 
UrrhtsBachtii  mit  finigtr  auch  nur  scheinharer  ValbtSndig- 
V.  i:  lijlii-  brstimmen  ioffifn;  rielmehr  «erd»'  nnr  eine  einzelne 
Si  it.-  ilitfs  Verfakren»  »ordact  n.  fe«lfMeUtJ  i)  \on  Savigny 
\nn  dem  SchuU  der  Aind^lhri^en  im  rOoiicdiMi  Kccbt  u. 
initb«8«indere  von  der  Lex  Phetona.  (DtMe  btfcils  in  den 
Abbandlangen  der  hiilor.-philol.  KImw  lUr  Bcfl.  Abdciuie 
der  Wjsiensclianen  ab'ednickU  Abk  «iwdljnt  liwr  mit  ein- 
lelnen  nachtrl^hra  ZiuSUen  wieder,  tl  An  6  Abscbn. 
dersrlbeu  werden  beiiandcU:  der  arsprfingUi^BiiditsznsUnd ; 
Lex  Plaetoria;  in  intcgnnt  fMllMl*t  Coufflalim  TM  Harc- 
Aurel;  SenalucoiuoH  «MV  WnfrtBd»  (imlir  KaUer 
Sever);  spsten  VcrtateMMM.]  1)  Blaiit  ^•^•Oatio«»- 
ratb  in  l!ab«ck)  Ucber  HMdadirift  rmXStlM  Dti 

«der  Lfgum  Motaieorutt  tt  Mmmmorum  eoltatio  (ein  Mbr 
merfcwCrdiget  HS.,  mllHlMi  Mt  Jon  AnCance  des  lOn  Jahr- 
'  rto,  weldie»  «dt  iar  tmHUmftAta,  «er  Herxosin  ron 


Voiy  cebSriBni,  HllviMc'ftti  imm  YantdMniiic  fünlicb 
VM  derU: BIIBMlMk  in  Berlin  ervradwnV)  4)  Lach 


nmm  (Pm  b  BeiBn)  Vcrbe«Mriiiig*ii  des  Text«  der  CoUa' 
Ii»  (ab  JMänf  nj"<»i  tmAct  eratlnloi  Anbalse.) 

Natnrwisceasehafteii. 

(»84.  TAf  Cinafiüsn  ?taturaUsl.  By  Phil.  I/rnn 
Goate.  Cor.  Mcai,  uf  llic  NaL  Hiat.  Soc.  of  Montreal,  iitu 
of  thcLiterar}-  Uislurlcii  Scv.  of  (Quebec.  (London,  »an  Voomt.) 
8.  \'l  üli.  -~  Kuiv.i',  im  Allsjun.  jioiiiillir  Eehaltene  Niitiicn 
üb  IT  ti;>tiir>vis8iiiscliafllirliin  !tlri[>vrirdisLriten  Ciiliaiius: 
liiilunler  liiimnirn  .lucli  rln/ilnc  rli.iraklinüliscli«'  Am  kiiotim 
vor.  Den  Ucachrcihuiui  n  ilri-  \  ii  i TuIsUt .  \ic.;(!.  Itm-lten, 
der  SirSiirhrr.  Ulunuii  u.  I'llatifi  ti  sind  iiiikidi  Aiiliildun'cn 
der  IUI  ll^^iil•diL;^ll•Il  Spel  les  hiniimfUiut.  Das  •^nw/.v  \\  «rl: 
verdii'iil  liisriiHK-r.s  dr.^liall»  t-liic  erwissp  HiMrliliiiis.  wfil  der 
Verf.  iii  Ii  ciiii'.;«-  Jalire  in  d<  n  1.  iit<T-Kaii:idi.'i<  lii  n  ^V;ilde^l 
anr^ibalti-n  u.  dadiin  h  (jelcgenlii  it  erhallen  hat,  jus  tlgener 
Beobachtung  ru  bfrirlilfii. 

6!vi,  Mimcle's  Ree,  von  l.  Goebel:  Iidirb.  der  l'hysil; 
o.  Astronomie;  '2.  Kümtz:  Lrhrb.  der  EsjMrincntalphvsik : 
3.  BaumgUrtner :  Dir  Naturlehrc  nach  ihn'ui  gegenwärtigen 
Zulande;  4.  BajrbolTer:  Beiträge  zur  ^'ntiirpliilotophie;  5, 
SurLow;  8yülrniati«rhe  Enc^cbipädii-  und  iUetbodolngie  der 
tb<-oretisrhen  Natur|ihilMaphie,  in  Heidelb.  Johrbh.  ^r.  5.  b. 
Leonhard*  Ree.  von  1.  Ileu«t:  GeognosUiche  Släzic  der 
Fnrplljl^bilde  bei  Freiber';  '2.  Cotta:  Geognoatiacbe  Wan- 
ieniiieni;  3.  v.  Weisacnbadi;  AtAildnaKO  aorlnrftrdiger 
Gnlf*cfMlnb■^  la  Rr.  6.  7. 

-^  i-       Plij^siologic  und  Mediciu. 

^fiB6.  A»tdtlcien  für  Frautnkrmidtbtiten  »i.Swnm\me 
int  Tonüglielwten  AbnaDdlnnges,  JüonagrMbi«»,  Prciatcfarir- 
tan,  Oiaantalannca  n.  NoUic«  daa  In-  u.  Aualandes  über  die 
KnMdiMlSft  4m  Wdbca  n.  iber  die  ZoaUnde  der  Seh^Tsn- 
candiaft  %.  tn  WoetwDbettea,  bamuangeben  roa  einem  Ver- 

Si»  pidtliackir  Aanta.  JUL  IL  IUI  £  (L<M 


1840.  8.  S.  321  bis  ISO;  vrpl.  lS3tt,  Art.  »061.)  enlh.  13,  Jo». 
Ouadrat  BcitriiEe  zur  ErLeiiiitnirs.  rirhli^er  Wiirdisiinj:  nnd 
Heilung  des  l'uerpuralfiehiT!..  hi-.Miriil.  iiL.  r  il..<  i  jmli  riiiM-h.' 
Fuerpunillirbrr.  wir  e»  im  Lnlhinduiisshaute  ZU  Prag  in  den 
Jährt  II  isjj  — .Ij  »-|iidrnii«rh  ».uiain  lAuszng  aus  einer  1833 
zu  Fias;  «  rn-Itirrii  iirii  liitriii.  In jUiur.d -  Dlss.  drs  ^  rrf.)  14, 
Aug.  Nonut  Irl),  ilir  Ll•^a■■lll  n.  dir  S)  iiiiitoiiii  .  iV.'  Diagnose 
und  dir  Brhiiiiilluii:;  ilrr  rinfachrn  u.  i  iirnplirirlrn  .Mrlroprri- 
tonitii  puerpiirnÜs.  (  der  Revue  mi  dindr;  dem  Vrrf.  luva 
die  growr  Piirr|iiir.illirber-Epidrmir  zu  .Statten,  «rlrhe  l^Jl 
in  Pari»  hrrisilil.  ii.  n.iinrntlich  da»  Hötrl-Dirii  lirimstirhte. 
Die  .\bhanill.  umfjfst  im  rrsl.  u  Tlirile  .)  <;rii|>[irii  Min  Reob- 
ai-Ltuiisrn,  um  dir  ^  riM  hii-drni  n  t  li.,r.A-i n-  ii  >1  hi.;«  nlbüiii- 
lichkeitrn  cirr  eiiifatbrii  u.  eiinnili«  ii  lni  .Hrtro['ri  il  'iiitis  iiuiT- 
puralis  darzulliun:  der  zweite  haiuUU  »uii  di  r  Ai  li'>l".;ii', 
den  S>  ui|ilimji  ii  u.  drr  Jlrh.mdliin:  ib  r  Kiankhrit.)  1  i.  Iluih 
Lf\  Die  L  iiiLriiliin;  des  Rauilirs  >v:iliri  od  oder  narli  drr 
Eul'liitiiluiii,  liiirr  ilrrrn  >ul/rii  u.  >:ulilliril.  (Aus  d.  |..>nd«in 
liirdiial  lS.]h.  .S|)llir.)  —  Iti.  leb.  dir  Cnii)]irrs- ;,.n  dir 

.Aorta  zur  Heilung  von  tn-lahr  di  olirmlm  (m  b.u  lutilln  hlutuu- 
gen  nacb  der  von  Raudrli>ri|ue  >  r!iiblrn  M<  lliodr.  ( >Iil"i>llirill 
von  J.  C.  Ch.)  —  17,  Jobrrt  1  rlirr  dir  l-liililrliiiim,  dir  l'ol- 
u.  ilir  r.rb.indliini  ilri  S'irriibl.>s.iili>lrl  (dir  in  .VLjid.  d. 
\\  isHriisrb.iiIrn  Frbr.  lSjl>  grie.sriir  ii.  in  dir  (•.>?.  liii  dic.dc 
li.  I'  ri-  .il.jidfuclle  Abh.)  —  Ib.  .lulm  Goi  li.iiri  l  rb  die 
Tlmiili' liL.  Ii  drr  Aii*roltuiig  der  kjslm  in  in.i!i<  lirn  1- illrn 
Villi  Eiri>liirL\%:is.«riRiii  !it.  (  \u5  'i'lic  L.iim  1.  Di  t.  l'^-JÖ.)  — 
V.K  Ed»>.  Ilinliy  l  bi*r  alinorme  Aus^%  in  li--r  sns  dun  ÜIrrn». 
(Aiifi  dl m  London  nirdiral  and  Suruicil  .louni.il.)  —  'iy,  Mis- 
erllcii  n.  Notizen:  Merkwürdlze  Si injitommreilie  bri  riner 
Krau.  brruliMiil  ..iif  l  im  n  .inv:i  b'irin  n  ri  bler  drr  vordem 
Waid  de»  Rrruzb^-ins;  F.illr  >un  liyprrlropliia  manuuae. 
(Aon  dem  American  Journ.  of  liir  nird.  Sc.  ibJi*.  Aii^'.) 

6ST.  Ferdinand  fFuner  Dr.  d.  Medic  n.  Phil,,  Kur- 
nirall.  lies«.  Ober -Sledicittsl- Rath  elc.  und  teine  Jubelfeier 
zu  Marburg  am  42.  September  1H3S.  .Marburg,  Carlbe.  S. 
4t)  S.)  ;  Tldr.  Enth.  eine  Lüne  Beschreibung  der  Fesllicb- 
keiUn  u.  einen  Abdruck  der  Sclireiben  de«  Minislrrinm».  des 
Uber-Jlcdirinal-CoUeginms,  dw  Anrede  einer  Denulalion  der 
Kuriiess.  Pharmacenten,  des  Festgedicht»  der  Stadl  .Marbiir;  n. 
dr»  Dankschreibens  des  (^feierten  Jubilars  an  die  Stadlb«  liördr. 
Unttr  den  *m  Ende  anserügten  Gedichten  von  Freiniib  n  und 
Vertvandten  heben  wir  als  besonders  beachten»"  n  i Ii  .  ine 
Utein.  Ode  Ton  Scbnltfadfa  nnd  ein  bnmorist  Gedicht  des 
dieasL  PräC  Sftr.  Jcrdaa  hcnw. 

HnaddawiweiiichBft.  (SevetMcuode.  Land-  imd 
ForstwSMciiibhBft. 

688.  IS'euer  Sehauptati  der  JObtOt  und  Ua»dmtrbf. 
R.l.  57.  3S.  A.  u.  d.  TiUI:  f^oOtlSildSMa  iktwHMkjj^- 
iitehe*  Uandb.  der  MmvAtHOotiMtni  Dr.  ^*»»- 
holz.  2e  Aufl.  nach  das  VerC  Tode  beraw«.  von  Dr.  Fr. 
/F.  Bnrfüj».  3  Bde.  m.  91  Ulh.  IMm.  WalaiMr,  \olnl. 
1840.  8.  (32  u.  25  Bgn.)  4  Tblr.  —  Bn  wWclM  rieh  die«j 
Mahlenbankniiat,  fiber  Hihlaa.  db  dank  WaMcr.  >Vlnd, 
Uampf  o.  •ninalladia  Krlll«  halrialmi  ■.  nl»  flrfd^  Schneide-, 
SUimf-  ■.  HwBrier-UUatt  hanist  werda«,  aacbdem  tnv»r- 
derst  die  Vorknnntailw  h  dar  AriiluMtiL  k  dar  Geometrie, 
in  der  Suük,  MedmOc,  HydradUt  nd  ■aaeUaadebre  bei- 
gebracht worden  aind.   Ddh  dicaw  Pkn,  Ar  dan  tmlanj; 


3es  Werkea,  «in  rial  n  nugadikiriw  «ei,  unterliegt  wohl  kei- 
nem Zweifel  nnd  wild  von  da«  Hain  Besriieiler  der  zwei- 
ten Auflage  selbst  nAhk.  DsT  UiMbnd  aber,  dals  Irizler» 
nOÜds  ward,  snricbC  hdafa  Üb  dbJBrancbbarkeit  des  Bache« 
«.  ea  dirfta  aUan  sn  «OMireiilea  sein,  die,  in  einem  oder  dem 
andam  Zwniae  dar  nUmbaokHdk  eine  obarfl-lcbliche  kennt« 
nib  I«  MbüeeB  wÜHcha  o.  daran  tiiA  n.  3bilcl  zun  St«- 
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(iiiim  i^rübcrer  Wrrlf  nlclil  .-jh  r- irlii  ii.  Der  Vorlra;  ist 
übetiiil  kl»r  und  liiitt  .mif  uliirLlulit  U  pise  die  .^liilt  z\vi- 
■ehea  dem  slrfiig  riictn-lisciicri  und  rtin  n.  Dir- 

AbbildaDEen ,  wenn  auch  uicht  acbün,  siad  deutlicli  uitil 

iwcdbDiilSi  Mß. 
SehSn«  liitttiatiir. 

GsO.  Li-lfnsHUhr  aut  Diinemark.  von  C  Bern- 
hnrti.  WA,.  Liu.,  W.brr.  18i0.  8.  3  Thlr.  —  Verf.  Le- 
lefi  frit  l  sirli  in  ifrr  Eiiili-iluiij;  als  pscadonviu,  olinc  dem  Le- 
»ci  xviit<T<'  Ai;IH:iruti;;  zu  iiii  U:i;  fr  sli-lU  ihm  eadlicll  launig 
iicrLi  iul  dir  \\  alil  zoiNf  ljcn  ciiictu  L>i|>IuliKit<'ii  lilnl  l  im  r 
D.11UC.  Die  EmihluniLU  in  I>J.  1.  u.  i,  scliciiu-u  vuUeiid» 
canz  se«isn<>t,  einen  Duahsraiu  vennathen  xu  lassen.  Pie 
Kfivelle  des  ersten  Bandes  .,di€  HospUalveriobung"  ist  thII 
Leben  n.  Kraft:  treiTende  ScLildcningen  und  sjtannende  Si- 
t4iationen  zeifcen  die  Feder  eJnea  getvandlen  Anton;  die  Er- 
xSliluiig  des  'in  Bandes  .£ine  Getelhehaft  auf  dem  Lande" 
ist  dasegen  ganz  ^Tciblicli;  sie  hat  es  mit  wcidirai  Ilereen 
XU  llian,  •coreitot  ohne  riele  Handlung  bn>sam  fort,  indem 
ai»  sieh  Torrn* «reise  mit  inneren  Zuständen,  mit  Mjcholo- 
ci«el)en  Entivicklangen  Leschäfligt.  Die  entc  Narelfe  de«  3b 
Uds.  „der  Eilteogen"  nxüihle  dann  dnrefaaos  tob  Vcrt  drr 
Unspitalveriobong  win;  hier  lr«t<ta  um  in  cimr  TeilMS«aen 
Liebe  dieaelbcn  moraliichen  Teadenxen  mit  Emst  iistl  Krad 
behandelt  beirvr.  Die  sweitt  ErxlUau  des  3ii  Bandes  ,^tn 
SpriekvntH"  i&brt  In  adir  geachkkt«*  WcDdmmi  toU  Laone 
•Dd  Hdlnditlt  dacB  Ba|MloliHi  tw,  d«riil*  «•  SUckUaU 
im  Sdkfcnb  pribäldt  ridbcb  mpiiH  «dllwli  den 
aocii  den  Gc|fHtaod  Mintr  Ittigpiat  finM.  Dici  wenn  n-ir 
Inoea  dDiToL  tob  VcC  odbot  wcrnoonnMia  BoaiMlong  dic- 
•cr  Lcbcflririlte  winl  isewib  in  DeuUchland  inndyche  Auf- 
aalinie  finden;  n«j>ni  den  flbrigen  eropfehleufrerdien  Eigen- 
scharten  Iringt  sie  eine  recht  gute  Ausstattung  mit. 

OI'O.   Srhlexische  Lieder  von  L.  O.  Boffmann  und 
ff.  f'ivl.  nit_ Zeichnungen  von  Hosemann.  Berlin.  Krause 
1840.  Ii.   ,\IV.  tr.  PS  S.   •  TItlr.  —  nirie  iini|)riiehslasen 
Lieder  k3nm n  allen  Dcm-n,  %\eli'lji'  fiir  \  iitLs[>oesi.  Sinn  ha- 
ben, aneropfolilun  »erden.    iNalilrli> ii  Mud  >ie  nirlit  s^mrat 
lieh  Ton  gleichem  Werth ;  aber  >Tährend  viele  deraellu  n  ivabr 
haft  .mmnlbis  sind,  t.mn  ein  ISilliger  keines  der  iitrijivu  «is 
t;:<n/.li>~h  ^-1  Ij.iUIok  lurikUvpisi'n.    Im  Allgemeinen  müssen  die 
Le»i  Sirt  ii>enili  n  GcdicJit«,  viie  Nr.  1..  als  weniger  sphinsen 
bereichnet  av( nlrn  ;  sie  sind  nach  uriM-rcr  l  elirr/i  uiiiiiii:,  ;im 
wenisiteti  M>B  (li'Ui  Sinn  und  Gefuht  des  sridtsisrlii-n  f.jrnl- 
m^iiiiio  diirrhdrungen.  Mit  Ueeht  er>vtthui  ii  dir  jurueii  Dii-ii- 
tec  dii-  Sc  lnvii  riijkeiten,  welch«  die  Verüeliitdi  tilirketi  de« 
Idioms  ln  r\ nrlii  iiigcn  ;  ihr  \  <  rr.\liri  M  hinsichtlich  des  Dialekts 
ist  nur  7.11  billigen.     Doch  dürfte  nir:;e|ids  ^esast  werden 
,.d.is  darn  lih  ibt  nriii  IlorLt  ii '.  od  :  ..SjiiuDL-.  .11  iji  I.  siiinne 
Wi  ilsr  r:i,liii  all,  \  I.III  dem  iilmuli  ii  Oarnr,  Das   ilr  Slutte 
uab.         Ls  \(rsl(bl  sich  von  sll^^t.  d.Wji  die  llcitir-  Samui- 
Imu  k'  iii  ir.:i'iu1  voilsUindiges  Bild  vutt  dem  Li  bni  >ii  «selile- 
^iM  hl  n  I.aadniannc.s  geL»n  kann;  mügen  die  i»<  iii(  n  Dichter 
uns  n:i:ljl  bald  durch  eine  zweite  SaromlaRg  die  VcrroUsUio- 
digung  zu  geben  veranla.'kt  Min. 

6ra.  Reo.  von  iüises:  t'«b«r  einige  BUdar  der  awcitrn 
Leipziser  KamlaaMteOug,  In/aArM.  /.  »Intiuektfflt.  Ki 
Rr.  4»; 
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C9-2.  n.  Theologit.  Hittor.:  Hm.  Joseph  S c b m i  t . 
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der  rn.isischen  Kirche,  mit  besonderer  ßerüekMchlignnethrcr 
\  i  rfassung  in  der  Fnmi  einer  piTiuanentrn  Synode,  nnlni, 
kirchlu  im  cic.  N.  1  Thlr.  —  Durner  Di  r  I'i>  li»niu<.  Lt-son- 
drrs  in  Wirte  raber;  ii.  seine  speoalaljTtxi  üe^ner;  Diilder  u. 
.M;.rLlin.  Ilambur«;,  IVrlht.s.  S.  J  Thlr.  —  Die  wahren  Ver- 
h:dlnisse  di-r  kalliui.  Kirche  in  .Saehnen.  Dresden,  (Wallher.) 
>.  '  llilr. —  Kain  slnirn  Jiemerknnjen  zu  beiden  S«hrilWn : 
diu  i  vaugei,  Grislli(  likiit  in-ibi-.'!.  da.s  Herinslh.  Saclisen- 
Altenbure;"  u.  „Gedanlt  n  «  im  .s  allen  ITarrers."  ülphrne. 
8,  —  Hyacinthe  de  Hotitargon  Dictiouiiairf  3[iiisti>lii|ne. 
Nouv.  edit.  revbe  et  corr.  Tora.  9.  10.  Das  ganze  nun  fi  rliui^ 
Werk  kostet  40  Fr.  —  Bellemarc  M.  de  Ouil.n  p.ndant 
dix  ans.  8.  (15  Bgn.)  4  Fr.  -  Fdr.  Ilupslein  Dr.  I'hil.  Htinr. 
Sextro.  Ein  Gedaclitnifs  seines  Lebens  u.  AVirkeus.  Alil  Dlld- 

uifs  u.  Fac-simile.  U,innover.  Uahn.  8.  n,  1  TIdr.  Sy- 

slem.i  Goldmann  Wie  sollte  der  8onnlJ|gliehe  Haupt-Gottes- 
dienst  eineerichtet  werden?  Ehd.  8.  '  Tlilr.  —  Zwick en- 
pflue  V^ollsUindige  praktische  katholische  Cbri-stenlehren.  Bd. 
10.  SlninUng*  Scborner.  8.  *  Thlr.  Uomilti.:  Drü- 
se elcs  Plrtd.  bei  dem  Hausgottesdlenatc  iaa  Pallastc  Sr.  iOaj. 
lies  KOnlls  tu  Berlin  schalten.  Magdeb.,  Helnrichshoren.  1^. 
L,  TUr,  —  Den.:  Senet  wir  gehen  hinaur  een  Jeruaalere, 
md^  bcfaiKntrilte  d.  Faasionszeit  cehallen.  Ebd.  &  iTkIr. 
—  Ahm  Waldpredigtcn  B«'hnf  WleJerbeaetzung  der  Secun. 
daclatnifafn  in  BS.  Jacobi  n.  Georgii  in  Hannorer.  Hmosg^ 
von  BUdccr.  Omnever,  Hakn.  8.  n.  Thlr.  —  Holts  Des 
heilin  Krentewn.  In  xwiilf  Fastennredisten  betraditel.  8C 
MSiteo,  PaisT.  1^  ;  TUr.  -  ÜAckel  Pred.  am  Keformationf 
feSU  (LdpxlK,  B9hM.)  183^  8.  ».  tV  Thlr.  —  FreTUf 
Tran  ltede,  line.  T*a  BiHMr.  LHmlinK,  Herold  n.  W.  t»,  n. 
>  Thlr.  -  Bfdoker  «  Goninnntfons-Gedenkblllter  mit 
V  ignelleD.  LtcC  4.  3.  HunoTtr,  Hahn,  S.  i  ^  Thlr.  —  — 
Atcet.:  Evangelischer  Kirchenbole;  eiii  Ihnnlsblilt  iRr  Sr* 
bauung  u.  ^  eratJiudiguoe.  Heraase,  von  Carl.  Haft  f.  %  ti^ 
nan,  Edler.  1840.  S.  n.  ^  TUr.  -  Thonaa  tw  Kcmmb  oder 
die  4  Bacher  von  der  Kachfolcc  ChiialL  A.  d.  Latein,  tob 
Görres.  St.  Pölten,  Palm,  n«  ^  TUr.  —  ArndV  secW  Bil> 
eher  vom  wahren  ChristandMUn  nnd  dtascn  PsradiesgSriMa» 
hrsg.  von  F.  W.  Knunmadiec.  Ltet  1.  n.  e.  Stahlst.  Lpzg., 
Reclam.  ^  n.  Thlr.  — Gttorlnje«  Panl  ou  ks  dangers  d'ua 
earact^-re  fälble,  hisloire  rdlgieasc  cl  morale.  Tonn.  VI.  11 
Bgo.  —  lloraht  HarfcnUinne.  Eine  Sanunhuu  christliehar 
Gedichte.  Lftueb.,  Herold  n.  W.  S.  \  Tllr.  -^cdor  Iwao- 
lilischer  Ebrenlempel.  1.  DinkckUU,  WalAor.  &  (LÜL 
1-5.  I;  Tiilr.) 

ii&i.  III.  Gtiehickte  u.  Geographie.  Scriptorom  renun 
Cermanicaram  in  usuw  acholanim  ex  nionumenlis  Germaniae 
biütor.  recodi  Tecit  G.  H.  Ptriz.  Einhard!  vita  ksroli  Magni. 
Hannover,  Hahn'sche  Holbuchh.  8.  \  Thlr.; —  Liodprandt 
epl»copi  cremonensis  opera  omnia.  8.  Ebd.  1  Tldr.;  Nithardt 
bislori  irum  tibrl  qaatnor.  Ebd.  8.  '  Tbir.;  Klckeri  hislodn- 
Tum  libri  ijuatmir.  £x  codice  saeculi  X.  autograpbo  edil.  Ebd. 

1'  Tblr;  Widakindi  Ilea  eestae  Saxonirae  ex  recens. 
Waitzii.  Ebd.  8.  \  Thlr.  —  Wilbelm  ron  Tvrna  Gesch. 
der  Kreuzziixe  u.  dea  Könizreirbs  Jerusalem.  Aas  dem  Lst. 
von  £.  u.  k.  Kausler.  Lief.  I.  Slultf^,  Krabbe.  8.  n.  }  TUr. 
—  Jos.  Beck:  Lehrb.  der  all;.  Geaehichte.  Hl.  1  GescUcfcln 
der  Deutsrben.  Abth.  .Neuere  Gesch.  UatUMver,  Haha.  8. 
'  Tblr.  —  ISapoleon,  aa  famille,  aes  amis,  aes  grm'ranx,  seo 
miniütres  et  (es  cnnlemporaina,  ou  Soiree«  sein  ii  s  du  Lo- 
xinib<i«rc,  de«  Tuileries,  de  Saint -Cloud,  de  la  MalmaiaoD« 

de  Funtalnebleau  etc.  Par  Bl.  le   e\  ininiatre  etc. 

Lief.  1.  (m.  c.  Porlr.)  &  15  Bgn.  V,  Fr.  Das  Ganx«  auf  4 
Bde,  )eder  Ton  500  Seilen,  beivchnet.  —  Ed.  de  La  plane 
Essai  aar  l'hialoire  manicipale  de  la  ville  de  Sisteroa.  (Ein* 
von  der  Akademie  des  Inacripliona  gekrönte  I^reiaachrifl.)  S, 
(tS'  Ben.)  EsfBiasc  hiatori<nte  anr  le  marrcbal  Brune, 
low.  -i.  (cCNr.l«,  Art  066.)  8.  6  Fr.  —  Ed.  La  fönt  aino 
lUistaifo  poUtifBO,  aaatafe  ot  rs%icnse  de  Bcaorafe.  UA  11 
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Mi  M.  oder  (Tome  9.)  Beanrais.  8.  Bgn.)  Der  plöulicli« 
T«d  des  Vrrr.  Lindert  die  Fortsctzon«  dieses  anf  4  Hde  br> 
ndbMten  Werke«.-'  Aae.  Lewald  katte.  A.  d.  Jugendleben 
FHcdriclM  des  Grol*en.  Stattg.,  Krabbe.  8.  1|  Tbir.  —  Leip- 
rig  •.  feine  Umgpbnnsen  mit  Rürlsielit  tmt  Vkr  historisclie« 
iMNMe.  Heft  3  —  5.  uraunscbw..  WestermaTin.  i.  n.  1  Thir. 

—  Rauert  Die  Grafscliaft  Kant;,ui.  Kin  Bcitra«  zur  gf- 
naneren  LandeaLunde.  Altona,  Ilanunerieh.  H.  Tliir.  — 
KScll  Uesclireibung  de«  Klosters  Föratenfeld.  M.  e.  Stahlst. 
Müncben,  Franz.  8.  n.  1  Tlilr.  —  Fnmeron  d'.\rdaeil  Non- 
vellcii  obsi-rvations  aar  ja  Situation  et  Tarenir  de  nos  pnssrs- 
sions  d'Arriqae.  8.  2  Bgn.  —  Cb.  Monnard  Bic^aphie  de 
Je.in  de  MuUer.  (als  Sopplemeat  der  vom  Vrf.  u.  von  Louis 
VuUiemtn  heraosp.  Uebersetiting  der  Schweixer^rschiclite).  b. 
3  Fr.  —  Leo  Hiatoirc  dlUlie  pendant  le  moyen  jge;  irad. 

Er  Üocliei.  8.  Tom.  3.  (m.  e.  Inhaltarepste r).  15  Fr.  (tur 
dleetion  d'lli»Joire»  coinnlites  de  tous  htt  rtala  Europeen» 
gebürig.)  —  Ituidblad  (jescbicbte  KarU  des  Z^vülltrn,  Kii- 
,     nljB  Ton  ScWede«.   Ueberaetzt  und  erweitert  von  Jensarn. 

TB.  3.  Ilambarg.  Perthes,  n.  4TUr.  —  Gretchs  Bilder  aas 
'  Bi&Jand  in  ibrvm  wabren  Lichte  dareestellt.  Aus  dem  Rosa. 
,"  TW  W.  nnd  Oc.  Berlin,  Herbie.  8.  Thlr.  —  Marepiis  de 
Fartia  d'Urban  Descriptton  de  la  Cbioe  et  des  rlal»  tribu- 
taires  de  rEmpereur.  t2.  Tom.  3.  5  Fr.  —  —  Geosr.  ete. 
San  er  y  et  Uirth  Dictinnnaire  |;i'nrral  de  ^('ograpliie  nni- 
Tersellc  aocienue  et  moderne,  hislorique,  poliLi(|iie,  lilti'nire 
et  commerciale.  Accompagne  d'une  Inlrodociion  ü  l<'liiil>-  il<' 
la  geosrapbic  dans  sei  rapporta  arrc  rbi.stoirr,  piir  Ch.  Ca- 
vier.  Tom.  1.  A—Ckar.  Stra«bour|:.  S.  (51  n^n.)  —  De  la 

Bituntion.  8.  3  Bgn.  Korten  und  Vliine:  Al^ji'rin 

dres>see,  par  A.  Dezaiicbe:  Europe  en  lS/!,t,  p.  Si  !vr>:  .lufscr- 
dem  Ton  Maire:  Cirte  de  l'Amrriijiii  .k  |iti  nti  inii.\)(  ;  di- 
lAm.  ujt'rid.;  d'AIVüjur:  dp  lOcratiic;  dEun  jn  :  i!r  it-iinf: 
de  r.Viii.',  —  PIjhp  von  I'jrLs  :  yon  \ir  ij;  von  U  viriru  l  u.  K. 

OIU.  IV.  PhiIoIof!ie.  Archäologie ,  LiterHr^eschicfUe. 
4tlaas.  Lit.:  llomcri  Ilias,  Mit  (rkliir.  Aniucrtunpii  von 
Geo.  Christ.  C  r  u  sin  llrH  1.  Ihiinnvcr.  H..bn.  b.  \  ihlr.— 
Weijers  S[i<<iin.fi  lltHriiritim  oinllmiis  diatrilten  in  Lvsiar 
orationem  in  Nieotn.ni-hutn.  Iiiigd.15.it,,  litirlitm.in!s.  S.  n.  ;  'Pldr. 

—  Taciti  ü|>eia  tjuae  t-iUnt  nmni.i  edd.  Lall'iiiiinl  et  IJro- 
tier.  l'aris.  l'i.  3  Fr.  —  —  .irchaeol.  etc.  Hcrculanuiu  u. 
Pora|ieji.  Gesloflirri  von  Houx  d.  A.  und  Bouchrt  m.  er- 
lüilt.  'Ic.vt  von  K:iisi'r  u.  Ileriii,  !1*.  I.i< T.  S3  —  9i.  Hainlnirir. 
M-'i^ncr.  S.  n.  5  Tlilr,  —  .•Iinlniis.l,,-  C.lliiir.  ^;<•^^u(■ll,•M 
von  Sl(jli«T.  Tfxt  in  df-tit-iriicr,  fr.innis.  und  trii;liM;hi-r  Sjir;irlii' 
von  Jost.  Hrfl  11  — 16.  (Srlilulü.)  Berlin,  kl<iiia?in.  i.  ii. 
,5  Tldr.  —  —  Neuere  Spr.:  Jobn-ton  Tasclienbucli  dtr 
ensliicbi'n  Au>spr.irhc  a.  LcLliirc  in  fortacbreitendt-n  l Vbnn- 
geu.  ieAitn.  L].;.,  Boiimslirln.T.  l->.  1  Tlilr.  —  A.  deVille- 
neuve  t. nirs  >  l>  im  ritairi'  dr  lilt<  r;ituro,  ou  »ont  expliniirrs 
et  rnnr«riin  i  K  jiar  des  «  xcinpli's  h  s  ri  glts  qn*il  faut  observi  r 
d,  115  l'.jrl  ilt'rrire.  18.  S  IS^ti.  '1  Fr.  Literürgescfi.. 
.\liuanac  dt  luniverivite  rnjale  de  Fmuce  et  dr  divers  «t.i- 
blisseraens  d'iiislractlon  publique.  S.  (18 J  Bgn."  ')  Fr 
Ein.  Lefranc  Histoirc  elemenLnire  et  crilique  de  l.i  litl<  r.i- 
lore.  renfrrmiiiil,  oiilre  de«  di'l.iil.s  biriprsphiqne-S  et  di.s 
aiderutiiitts  gerieraieü  Sur  lea  aiiteurs,  l'rxanieti  an^ilyliqni  de 
leurs  prinripanx  oBvraees  et  un  ;.'r:ind  nomlire  de'  rit.-itions 
nouvelles,  «vec  deux  laolea.  Tun«  cii.s  m.itieres  et  Tanlre  de» 
auteurs.  Litterature  frangaise.  (imijen-il;e).  s.  i  15^"  )  — 
P.  Crnice  Eludes  litteraires  sur  r^nolosue.  la  norsie  l\rique 
^«t  les  Frsilfais,  les  An«;lais,  les  Alleaiands,  les  It.ilieiis  et 
lee  Espagaols  et  aar  la  poesie  hebraique  et  la  poesie  Orientale. 
8.  (*25  Bgn.)  —  Hob.  Baird  Vie  d'Anna  Jane  Linnard,  pre- 
cedee  d'noe  IntrtHlactiim  nar  Thanor.  Th^d.  FreUncfauisen  et 
d'nne  lettre  da  ter.  W.  l(eiU.  Ii.  3  Fr.  SonTcair  de  Ber- 
urdin  de  Saiat-Ptcrre.  per  8.  G.  ia  {b  Bzd.)  —  Petilioldt 
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Dresdensls  ipecimen  L  Lpz.,  Boehme.  8.  \  Thlr. »  Mofanike 
Die  Geecbicnte  der  Bucbdruckerlcnnat  in'  Pommern.  Stettio» 
Beclrer  u.  AltendoriT.  8.  n.  1  Tblr.  —  Verzeiclmif»  der  Kunst^ 
Bnrh-  u.  MoMkaliembandiangea,  1840.  Kebot  Anube  der  Com» 
missionäre  !■  Upi%«  Ai^buf ,  ete.  hp%.^mS^et.  4.  n. 
\  Tblr. 

695.  V.  Juritprudem,  Staats-  und  Cameralirissen' 
»ehaften.  Rom.  Heehti  Walters  Gesdiieliie  des  rOm.  \ 
Rechts  bis  auf  Jusltnian.  3e  «.  letzte  Lief.  Bonn,  »'eber.  8. 
.Nachschur«  ;  Thlr.(CoapL  A\  Thlr.)  —  de  Vrie»  Hi..ioria 
introdactio  in  profineia«,  ipias  dcinceps  rripublica  Belgii  unitt 
coomrehendit  iuris  Romani.  Leiden,  Lucbtmana.  H.  n.  Tblr. 

—  Beidtel  lielracblgn  über  einige  durch  die  ZeilunistJiude 
besonders  wicMg  gewofdcaen  Gcgeiutlnde  der  CivilgrseU» 

§ebung  tt.  StMlMWUMcboft.  Lptg.,  Barth.  8.  >  TUr.  —  von 
aTicny  Srnturn  im  hMSf/m  rSm.  Rechte.  Bd,  1.  Bcdäi, 
VeiLft  n.  1}  TUr.—  JiMjLndrea«  Saromola  de  processa  ia- 
did.  Bs  cod.  Baiffieoa.  V.  Ifi,  Ia  int^mm  reslit.  Aj^ath.  Woa- 
derfich.  BMÄSctowidiMwr.  8.  |  Ttlr.->—  Speeial-R.t 
Jasdoidnns  nr  <b«  ncrimtibn  UMm»,  Libeb..  Herold 

0.  WalbtaK  &  I  lUr.  —  Abrifr  in  CiMMo^Ordnnng  für 
Prenl«.  SfaMlm.  BmOi,  SdlMianr.  &  ITUr.  ~  Jonnul  da 
palaia:  NcaaO  h  pb»  aadw  «I  le  täm  oonplet  de  la  faria* 
pmdencc  fraofaiae.  Konralle  et  3%  £dlt.  I7'*l  — 1SJ7.  Par 
Ledm  Rollio.  Ton  17.  (18»  bb  Jul  183J)  8.  (7^*:  Bgn.) 

—  A.  G.  D.  Boachcai  Lefer  Omtt  paUie  et  edüniaiatfolil 
franc«ia,  Aaalyse  et  leaalUI  im  dbpoahlooa  IcgiaUllna  tt 
reglementaires  pnbliees  oa  OM  KT  loalaa  ha  Bmibnt  tlW 
terüt  poblic  et  d'adminiatfatioa.  Tool  IV,  (Die  drd  yvAßX- 
gehen dee  Blinde  sind  seit  1830  ia  ineonaeqaejiter  Folge  er- 
sdilenen.;)  —  Ch.  Balaillard  Da  droit  de  propriete  et  je  ' 
transmisaion  des  ofUcea  ministerieb,  de  aea  prcoedena  blato- 
riiiues,  de  son  principe  et  de  aea  canaeqaeaoea.  8.  (31  Bm.) 

t>  Fr.  —  Lois  des  justices  de  pabc  et  des  aianidpalilc«,  m- 
maiit  suppleracot  auz  codes  drü,  conmerdal,  de  procedarp« 
mnoicipul,  mral,  adminUtratif,  criminel;  rccecilliea,  otraitea 
et  coordonneca  avec  le  plos  grand  soin  nar  M.  G.  Nourtier. 

8.  9  Fr,  StaattwittenseA.t  IJ.  J,  Legat  De  U 

n<'-ceasit£  et  ien  basea  d'une  reforme  financiire  en  favenr  de 
la  propriete  fonciöre  et  de  la^riculture.  8.  !{  Bgn.  —  H.  J. 
Da  Venne  Readme  adminiatratif  et  ßnander  dea  eommunei^ 
on  Resame  praticpie  des  rftglea  de  la  legislation  et  de  la  ja- 
risprudencc  en  rnnlierc  d'administralion  commonale,  suiri  da 
recueil  des  noavelle«  inslruclions  du  ministre  de  rinteriaur 
sar  la  comptabilite  et  les  aatres  parlies  de  ce  acrvic^  8k 
Fr.  -  Annales  de«  chambres,  recueil  melbodiuae  et  annale 
des  dehiils  legislatirs,  pabli«  sous  la  direction  de  Killen  Ei- 
CetiscIiencL  (et  de  Ij.  de  Ciierville).  .Annee  I.  Lief.  1. 
Varin,  1810.  Jalirl.  'iO  Fr,  —  Baron  de  .^lorogues  Comment 
la  ehambre  des  deputi^s  et  la  rhanilirc  des  pairs  pourndeot 
•Hre  conslitai'es  en  France,  8,  ^fi]  Bgn.)  —  Victorlea  Re- 
volution inorale  narla  snppression  du  vote  secret,  conKeqnenee 
de  la  reforme  electoralr.  8,  1  Ben,  —  Ch.  Sain t-31  artia 
'^luven  d'abolir  le  monopole  da  lauac  (buflgltdl  aal  deo  OB 

1.  l>Iärz  in  der  Deputirtenkanuner  fotlrtca  GceelzTandilBg 
für  eiue  Prolongation  bis  i85'J).  S. 

GiK).  \l.  IS'oturmttentehaften.  Sehmidt  I'lora  von 
Pommern  u.  Rügen.  Stettin,  Bi xLir  u.  AltendnrIT.  ^.  1 '  fldr. 

—  Garovaglio  Enumeralio  iiiascoruin  ownium  in  .Auulria 
inferiore  liucosipe  lectomm.  Wien,  ^olke.  8.  ;  Tblr.  —  Dens. : 
Bryologia  auatriaca  ezcnrsoria.  Ebd.  13.  l  Tbli'.  —  Bongard 
Dencripliones  plantaram  novamm.  Leipz.,  Vofs.  -t.  nn.  llliir. 

—  C.  J.  Sehnen herr  Genera  et  species  cnrculionidnm  com 
sjnonjmia  bnjus  familiac.  Species  novae  aat  h.-irlenus  minns 
cogoitae  deacriplioniboa  k  Leon.  Gvllcnbol,  Ch.  Bolieman,  et 
entoiaelagia  aliia  Ulaatnta.  Tom,  V.  Para  3,  Stipplementum. 
Paria.  8.  9  Fr.  —  hirj  (Alvarte)  physique  popolarise«, 
e»Uapeanaai  et  lee  ymm^  <e<dil  18.  (6^  i^ft. 
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697  \U.  .Veif!cin.  Pol  hol.  ric:  \.  Vinrry  DtVhi- 
r.'dU.''djus  Im  ra.la.li.».  S.  11  lign.  3  Fr.  -  U«««e  Die 
SkioMkraiiLlifit  n.rli  ihmn  Uespn  u.  ru.fr  darauf  cetrtn- 
d,  l.u  HcLUclbode.  neriin.  Hir^c  nT,  d  ».  >  Tl.lr  -  DuU.. 
Ltb  d»s  Wespn  u.  di«:  scrnridlidii  IlMimii:  .Wr  UTpocbondrie 
u  li\«lerie.  Cfkrönlo  iVri^cIirift.    linlin.  Hinschwsld.  8.  2 

.jy^"  Hat.  med.    I'n  ifs  Dfiili,iililuii^iii  iilmr  die 

iTeiUiuode  der  llüdrr  zu  Warmbninii.  l'.n  sl.Hi.  (.'i.N.jliürsky.  S. 
n  _  Wcndt  Di«  TLcrmiii  zu  Wjriuljiiinn  im  Schle- 

»isclirn  RiawngeWrgc  l.eschrieljen.  (m.  e.  SuliL<)  Ebd.  8.  n. 
r  i'Llr,  —  L.  Clievalicr  Uechfrcbcs  et  Observation»  «ur 
Ivä  eaux  ihrrmalc»  de  BagaoU-lM-Bnin«.  prt'H  Mend«,  8.  (12 
Ktn.  ID.  e.  Kpf.)  3  Fr.  —  IJrü;  s  <■  m  u  .>  CrsuuJIidisl.  hrc 
Bä  2.  Da»  ßwsl'g*  L»!»*'«        .Utiiaciieu.  Magdeburg,  Creulz. 

K  1'  Tlilr.         Randicb  Dp  Astro  raontano  aalidoto  veneni 

«Dilles  ^t"  i^ox-jv  viperini.  Wien,  Vwlke.  «.  i  Thlr 


6!»S    Vin.  Mnthtmatik.  Hink  -™  — .  — - — 

tri  (  , .1.1,1.  .Scböll.-r.  8.  }  Tlilr.  —  llan|uis_de  Lavlace 
Esiai  iikilosojiliiijuf  »ur  1«  iirobabUltas.  6e  «dit.  Ä  5  Fr. 

009  DL  KritgimUsenttiu^lm  u.  IVatitik.  R.'ponsc 
aus  nWcfvalittiM  d«  ^-  '«  lieiUenan»-?*"«;"!  J".  6*"»ie  vic 
Roenbt  Mif  Fwwnijc:  Du  proiel  de  fqrl.fier  Pari»,  etc.  Par 

rovrie  ae  fiintllerie  en  France.  Public  sor  le«  docomcn»  du 
Äbtire  a«  I.  g-erre.  Stragbourg.  1-2.  2;  Fr  -  Cl.apu,. 
MonllariUe  BUMgran.  Joornccs  di-a  J,  4,  J  et  6  ferner. 
i&iO  1  BEn.  3^—  Ea^  Ugaem  Grandcoor  Eaaai  »ur  les 

Tirhillmiae.  Wim,  T«tt*.  <».  H  TUr. 

700.  X.  Pädogoeil.  s  L,  :  \ ,  1. iluog  tum  S|.r.'.l.-  u. 
Sprachunterrichte  UuE8tun.mrr  Mtul.r  für  >olbsrlmll.  .r.  r. 
Carsm  1  Macdrl...  HeinrichsbofeB.  8.  l{  Tlilr.  -  hul- 
tind  Kiitdertthriftifn'.  Glati  Ue%e  MorscnwiiL«  d« 
LlndhciaMcheii  Famiii..  Für  kind.r  vuu  'J  l..s  12  Jahren. 
Li«  Leo  8.  {  Tblr.  —  Wnlil.rs  Giundrifs  eine«  »tuleo- 
weiie  zn  'cnveitermlon  Unlf  niclil*  iu  .kr  Erdb.schr.-ibuni;. 
vorzüel  für  Cadelt«n-Iu«tit*itr.  Aiill  Whi, JNiiU.  l.  I  J. 
^  Thfr  —  Kranrfelder  Knizi:ir..rstfi  Geof^raphie,  mil  b.s. 
ftücksidit  auf  Di  utscbland  nnd  ü;.Terii.  Neuborg  •.  d.  \> .. 
rieJltcr  12.  '^Thlr.  —  Otto  Schulz  '1  irucinium,  oderLrtlr 
IVbnneen  ioi  \jel)ers«lien  aas  dem  Laltiuiscben.  Berlin.  iNi- 
coh'i  8  n.  '  Tblr.  —  Der  rrantSiiacbe  Le*e«chfil^r.  Ilaiuii, 
Edier  8  li,'-^  Tblr,  ~  llörhler'»  frantiV«.  Lesdim  li  fiir  d. 
ersten  AMWer.  JOr-  Auf!..  b.Mrl».  von  Jui.  Liidw.  Idri.-r. 
iJerlin,  Kauet.  6.  j  Tblr.  -  Fonlnrl  .All.,n  Ir  j.  um-  d«- 
iMirt.-  i  BoUny-Uay.  Mit  »pra.  lnvif«.  iiKrli,.|tl.  >ül.-n  u.  .•in.  m 
Wrirlerbuche.  I.|ix..  Baumjcirtner.  11.  l  llilr.  —  de  Scgur 
Les  tvoi«  g.H  ur«.  A|it  snr»rh>vis»*n«challlicbe(i  SnWn  u.  einem 
Wörterbncin'  t^^f»l.  **•  .  Tblr.  —  Norceaos  cbuUis  di-  Fen^- 
lon.  14e«di(.  IS.  (S  r,i:n,)  i  \  Fr.  —  I^on  GHerl»  1. 
voix  naives,  cont.  s  moniux  .n  vr^r».  12  11^  IJsti.  3,  I  n 
KrSmcr  Di'-  .SrliirLsal.-  der  I  tmilie  IlMrh.  ('.(n  l.etebncb 
mntcbst  für  da»  jüdische  Volk  a.  die  reilere  Jugend.  Din 
LkbUl,  Walthr.  U  i  Wr. 

701.  XI.  Ilandehwtumud^f  GemerMamdet  Land- 
mnd  ForstwUxentchaft.  Ch«iMilnr  AanUaahf  W  184«. 
I  8.  —  Annnaira  «aninfalnllii;  sjitbfiqm  •«  eommercial 
d^  la'  ville  de  Lyon  «t  dtt  RMm,  ponr  IMO.  Lyon 
h  —  A  Ilsemeine  OcstamidiMlie  Zeltochrift  lllr  de«  Land 
wirtk  horalmann  vi.  OMncr,  hc«.  tOB  »r.  HarnmerwUnildl. 
Wien.  ■NVallishausser.  4.  ■.  8  TBe.  —  C.  J.  A.  Matbieu  de 
Dombaalc  Calrndrier  d«  b«;  «oWwtew-,  ou  manuelde  1  a- 
Srkaltear  |incticicii.  6«  m.  ä.  4}        ~  Leu«  Hwwe» 


titeh-praVlIsche  Anleitung  für  Oelconomen  n.  G;irtncr  die  Ge- 
setze der  Natnr  kennen  zo  lernen.  Ilaoan,  WIi  r.  h.  i  Thlr. 

—  Dincli  N\t^wiis<  r  fiic  Di.iiitnvärler  besond.  in  1  i  ni_- 
armen  Gegenden.  Je  Arnsladl.  jll«itiliardt.  S.  \  Thlr.  — 
Samelzky  Lehrbacli  iIit  Km!  .iki  l.  IJd.  1.  rSiueäte«  prak- 
tische» Berliner  kuclibuck  Hir  Itiir^crliclu'  HüLiribaituncen.  3« 
A(!^=.  Ii.  Hill,  Sclile»in-er.  8.  1  Thlr.  —  \V.,1  chner  Darstel- 
luM^  disr  wichliacslen  Im  bürirerlirhfn  L.  ln  n  vorkomraendcn 
VerlliUchnngen  «ler  .\.ihrutn»uiitl<  1  itiiil  (ji^iiiinU.  Carisruhe, 
CrenibsMer.  H.  |  Thlr.  —  IW'bcnkunst  iiir  iiiMiinlw.iiiLrcnner 
in  diu  O.sLs.'.'iiroviuzeii.  Rcval,  Eypers.  4.  ;  Thlr.  -■  lIMle- 
reüii  V  illeni'ij^  e)  De  la  caaalisation  d«  la  Marne  et  de  *u 
junclion  i.  ii.  Si.viii-.  8.  2j  ßgn,  —  Kenffer  GrQndlidi«r 
l  nltrrirlit  fiir  Larkircr,  Ziiiimem)i»ler.  Vergolder,  Sebreiner. 
Slutl».  Simiifiv.ild.  n.  '  'I'lilr.  —  Birieaii  Cli.iuin.*  de 
fer  d'Ani;li-(rrri-,  Lt-ar  i't.Tt  actiicl;  l.'^isbtion  qui  Ifs  regit; 
conditions  d.-irl  de  Icur  trän':  l.  iir  ini)de  et  leur<  frais  deta- 
bliMenii-tit;  l<  ur  Bvsl.'ine  et  k-urs  frais  d'exploilation ;  lenr 
eirnd.ili.»»:  li'ur»  larifn  rt  lenrs  prodait«.  Altnliciillnii  .'i  la 
France  des  rt«iillat&  dt:  l'experience  de  l'Angfelem:  et  dr  la 
Belgique.  8.  (28]  Bgn.  m.  i  Kpf.)  7  Fr. 

702.  XII.  Schönt  LUernttir  u.  Kunst.  Prosa:  Eng.« 
Saes  slmmlliche  Werke.  ThI.  i-'  —  ri.  (Deutsch  \m\  v.  ,\1. 
Tcosleben:  Diu  Fanatiker:  od.  der  Kelieionskrieg  in  den  Ce- 
Tennen.)  Lnt.,  O.  Wigand.  16.  n.  |  Tlilr.  —  Strahl  Wwili 
u,  Aglae  od.  die  neue  lli-li  na.  Eine  EriKliIunj;  aus  der  neue- 
sIen  Geschichte  des  Oi  i.  nl.s.  Witn,  \  ü11.>\  Io,  ^  Thlr.  — 
Pantheon  auserlesener  Erzlihlungca  Am  Aadaiidei.  Uil  dacu 
Vor^Torte  von  Alb.  Knapp.  Bd.  1.  SIoUk.,  Beher.  16.  \  TU)'. 

—  Comie  Mrtor  DiJkamel  La  liia«  iTAvila.  ou  TEsna^ne 
en  1520.  8.  2  Bde.  1»  Fi.  —  A.i,fi.  Saint-Prosper  Lea 
»V.  iiliires  dun  pronenenr  on  le  Drame  de  la  vie.  Tom.  fl. 
I'urtii  i.  (L'epilcptiqoe).  3e  edit.  Batiguolles.  ülnncrauz.  8.  — 
Charles  Saintc-Toi  Les  lieiires  •i'-rieuKcs  d'un  jenne  homwe. 
.»2.  (6  B»n.)  IJ  Fr.  -  liolstetter  IVeueistc  euelischc  No- 
vellisük  un  verkleinerten  Maafsatabe.  Novelle  1.  Tbe  varant 

Chair.  St.  I'.dt.u.  Passy.  8.       Thlr.  Pramai.x  Lu- 

bize  et  Ed.  Urisebarre  Les  roueries  du  Marquis  de  Lan- 
sac.  com.-vaud.  en  3  a.  (Itepertoire  dram.  n.  51.)  —  Ance- 
lül  et  Leon  La  lionne,  cum.  en  2  a.  tnelee  de  chunt.  9. 
■  Fr.  —  Bnlwers  Werke.  Tbl.  59.  Der  Scc-Capitaiu  aatr 
•las  Recht  der  Ersl^ebarl.  Drama.  A.  d.  Engl,  von  ßärmann, 
Lpi.,  Gebr.  Schumann.  16.  J  Thlr.  —  Tealro  Italiann.  ?ir.  10. 
Hosmonda  d'In^ilterra.  TraKedia  di  >'iccoIini.  Url..  Schle- 
singer. 8.  B.  I  Thlr.  —  —  "Poesie:  Le  cliiinsoniiier  franc. 
ou  choix  des  incilleures  chansons  depuis  Henri  J\  .  jusquä 
Biransjer.  16.  3^  Bgn.  in.  1  Kpf.  —  Oeuvres  de  Plem  Roa»- 
»ct.  Nouv.  edil..  revue,  corri<;i'c  et  augni.  de  pieces  ini'dile«; 

ß.  J.  B.  L.,  ;iM  i  iH'teS  et  des  eclairctssemen».  Sarh  t  ^.  <)' 
gn,  enth,  tli.'  ('<iiii<<i  ih'e:  Lou  Jalnus  olropat  (le  jatoux  dupe) 
in  5  Akten  (M  hnn  lii"t>  v»n  Colombet.  n.  1751  von  Knbin 
lirsg.)  «.  einise  lI.  iri.TM  ['(iTm:  «.liniratl.  in  Patois  gescbrie- 
Ifen.  —  Saint  Rem  T..  i  1  l  ,i  n  d  i  er  llcalrictr,  poCinc  (en  4  par- 
tie«.)  8.  (lOHsnj—  »iiiit  La  posterite.  (Ode)  6e  « dil. 

m.  «•.  l'ortr,  i.  |l  Vt^w.)  —  —  Kun.it:  Jau-art  HaulTs  Lied 


Treue  Li«! 


b  l'iiiri.ssf  ri.  ^lirrll 


irriicTg,  Cuiupe.  Fol.  \l  TIdr. 

703.  Xlll.  Ehq  ctojiädie  ttiul  vennUrkit  Schriftgn. 
Des  Kostrad.-tmus  Prophezeifannzen,  1840.  Nach  der  Lynner 
Aase,  von  1568.  St«»»i'..  SnnnewaM.  16,  >  Tblr.  —  Archivca 
du  Havre  et  de  la  Mdniiarnlic.  rrnicil  litt.' r.'ir.-.  m  irnlilii|||e 
et  coDunerciai.  (.Honaubl.)  Gab.  1.      B;n.  Jihrl.  20  Fr. 

701.  XIV.  ^//r'-m<;Mfy«iinia/tefli.  DralKhwana«!. 
almanacb.  Jahr;;.  1.  lUil  Keitr%eB  TMftldcrt,  Lcuo,  Jledl» 
stein  n.  A.  u.  e.  Conipo«itiM  Jlwaiilwhii  ÜMfÜiiUi.  Ifit  S 
StaUalklMiii.  Li«,«  TiMlwiti.  8.  *.  Thlr. 


Digitized  by  G() 


Literarische  Zeitung. 

1840.   M  16. 

(Berlin,  aei»  i:».  April  1840.) 


VM  I  W»  Ii  ■«(tia.  litt 
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705.  HUlonsehe  Eninriekeluns  df  itjiftttlnlimi 
loxofihie  von  Kaitl  bis  lltgel.  Zu  nSbi  irr  \  « rs(Jlii(li;iiri^  il<  > 
wiKat-nKclufÜ.  I'uliiilum»  mit  Art  nfutalni  Srlmli  il;ir^r  sit-llt 
TOn  H,  Jf.  C/iah'f.ii'iif.  if  vr-rh.  ti.  vprrn.  Aull,  Dusiltii  u. 
Leipzig,  Aniulii;  l'^'.'.»,  ii,  i.lj  S.  S.  >'  TMr.  —  Du  s^  in 
l)rt'Sif''ii  vur  cliicni  Kn-isr  \vis.iicii'rli.illli<'li  ^cbildi-li-r  .ll.innir 

£rll.Jlt-|ll  n   \  orlrMIll'^l'H    ^I'IjCII    liiHTl    t  Ürll  I  i '^<TI    LI.    r  r>^  ii  1 1  HI' 1 1  tll  l 

Beitrag  Iii I' fit  ii\r  Pii|iiil.irisii-iin;;  der  l'liiliiMi))liif  («•in  pliilo 
•opbi«cli  iir  liililcli  s  D'  iik'  n  i^t  vf)r,T(if  ^>-st  l/,l ) ,  «ondrrti  lu 
rffren  wirk)ii-li(.-in  Veratändnil's.  >\i  i(  ln  s  m  mir  auf  pliilo- 
PopliiHrln-in  Wejc  pmvüniu'n  >Tiril.  Dii'  ii-  Aufl.  »  nlhäfl  nur 
KrtvriteruDgcn  im  Ei»»«'!««'«.  Dii'  <  i'Rlf  rlulriunili'  N  itrh-suiic 
Btrlll  Jif  IvtMi'nsrliiifl'ii  lii'  Aiisirlil  Min  i!iT  (Jrsdi.  «l>-r  l'liilns. 
•iif  )«t  )ti  ilt  T  il.iut>l.s.iiJif  likf  ilcgi-l  iickr  I,  und  Lclt'^cbtct 
»>ii7.  Lui  /.  ili  n  Si  iiitnaliiinui  LocLe'ü  u,  ili«  Skrp*is  Hiiinr's 
iiiclil  um  <*in<  n  iiintariscbeii  ZiiKainmrnlinng,  •andern  ..um  ilrr 
Sacke  nach  dm  nalürliclLvhn  Ani>nüpfun;;«punkt  >n  drr  siiin- 
lirbcD  GcMifglicit  m  i;t'ivjiiarD"  (S.  X.):  Vor!»"«!;  '-.  brltanilcll 
Kant,  3,  Jjikubi.  4  l.is  0.  ll.rbarl.  7.  f.  f  i.  1,1.-.  ;»  -  I.'.  S.  lul- 
Jins.  f.l  — 17.  >vir  nun  i-i  li  il'i-n.  isl  :ii<  lit  ritu- 

voO^IrliKÜSe  Gwchii-filr  ili-r  lu-ufsf >  ii  l'l)i|iisii[i|,ii-  |i-iii<-  st)li-|;i- 
Jjig  Iiiclil  in  Jfft  VVrf.  I'l^n.  vrj{l.  VU.).  Muiiln  ii  i;li-irlis.iiu  ilrr 
Kern  die.-'  r  (i.M  iiirliU,  nlimlich  die  Bi  mIku  liimii;  il.  s  i'rin- 
cip«  dff  Sjirlublioii  itt  seinen  Knu-lipiiniii^HtiiniK'ii  -■si  il  k;mt. 
l>cr  \  erf.  verfolgt  dann  fn  ilirli  ilii-M  s  l'i  inrip  .tucIi  in  di  r 
Anabreilaii;.  die  es  in  linulm  n  S>.Kliini  n  li.it,  u.  Miliilll  .lul 
Aie»i-  ^^  l■i^l■  .«■«■IbuL  il:i«  cintclnr  lLli  ri;il  /iFinli*;li  volUtändi.: 
Lerlii-i.  Ilii'  lii^tuiiicUr  Kiilwii  lliiii-  ist  riciilis  und  »rli.ii  I 
«ufsr-riir'.l.  'i'^fnn  man  auch  hier  iiii.l  «  In  In  i-n's  >  ■m  di-r 
äufsi  rn  (;«•>(  liirhte  beisehraclit  f>  li.n  m  ii  Lli':  iiuit  ilri  Ansic  lit. 
■»voriiarli  vim  kaitl  nh  u.  an«  ilnil  In  r.iiis  lücliliiimi'n.  L;'<'irli- 
Büni  .'ils  '2  llri!u  ?i  III  In  rir-iriJiii|i  r  li*:r;;rlM  ii .  ;i1li;»-iiii-tii  ;iii-'i.('- 
drii'1.1  dif  ..inivliarii.'.i'li-rt'.ili.sli«:i-l»  '  (/.iiin  1  In  il  srlinii  J.inilii. 
e;i!iz  li>rl>;ii't).  11.  dir  ,,ilyii;iriii.'irli-idc.ili'iliji<!ic"  ^HtljU',  üflirl- 
liii;.  Iii  '.:'  !  .  <'i-.;i(  lit  si(  Ii  als  lii'.liiris' lieH  Itmalt:iL.  hiemit  -ils 
Auf^abi:  [iii  i]iv  Zukunft  (vtr;;].  S.  V26.)  die  Verarbeiliiiiz 
dieiier  beiden  Kicfalunsen  zu  Einetii  Svfilrm.  —  Dir  Djrsiil- 
iuii;  ist  lirbividl,  «bjcciiv  »ehalu-n.  v<m  eiiK'iii  ti  rITr  iiiii  ii. 
IVi  li  ii  l Tthcil  gelmsen.  Die«e  luil  llcM  lii  idrnluit  vi  rJuimli  iu' 
I-rtilu-it  verdankt  der  Verl.  »eitieiii  ili^In^i«^ll.•n  S',.nil|Kiiil l. 
der  ihn  auch  in  dem  neuesten  Sj«Icbii-  ni«  lii.ilni  \Iim  M:i!s. 
nondi-rn  nur  ein  Glied  der  srnfsen  kette  erblicken  liitüt.  l  eber- 
liaupt  bezeu!:t  "rade  da»  Lrlhei!  über  diese«  Sv»teiit  den  selb- 
s>!indij;en  Denker.  Ein  benonderer  Vorini;  ixt  die  Griliidlirli- 
Leit  u.  der  n-rssentcbafllichc  Ton,  • —  nm  i>o  iiehsir.eii«\vertlier. 
ip  nSher  bei  Vorlesungen  der  Art  die  Gefabr  liegt)  durch 
Streben  nacb  Kluiidt  ■.  Popidaritlt  in  OUrffllcUwUmt  ico 
TcriäUea. 

706.  Ree.  von  Hermann:  GeJcKiclile  ii.  System  der  Pla- 
loatidie«  PhaoMphie.  ThL  U  in  CM.  ^«s.  dtr  kgi,  bor. 


"07.    W'ei&e'n  Ree.  von  nes;('i.s  \'<>rlcMn 


l'l.ilo 


4et  Gcsdu  b«w^  jr««_^C«M,  ia  BJ./.  lit.  Vnlerk.  09  —  7-2; 
'  '  ***  (•  Wyk)  onL  0^ 


'  Theolofi«. 

TOS.     Dir  v'irr   Tfinprmmfnte.  Betrarhluii^B 

I.iican  l.V,  .')!— (iJ.  in   dir    Ti-iiiitjliiraeit  petililte*.  von 

/V.  Arndt,  l'n-d.  d.  I'iirm  IiIjI  -  k.  iii  ^^rliIl.  ^Ij^debur» 
ll<iiiriili',linr.n.  ISIU.  S,  {ti7  S.)  ',  Tlilr.  -  In  den  ^  Yjtll^ 
linUni  der  jiii;<  l.  Sli  lle  eine  Zii.uiiiiririislrllunir  der  Tenne* 
r;iiii<iiii-  lu  tiiiil.-n.  iii  '^piTifs  iii-ii;  m  erregt  (Us  VerUneRn, 
il.  iu  \  itF.  in  sfiiii  ii  Kntwirkiuni.  ii  tu  folf^en;  sie  sind  in  5 
l'i'.  ili'.'t.  n  riilhalteu.  i'red.  1.  (  lilicr  \,  5f —3^)  weist  dt« 
ctii.hr.  TfiDDerainent  in  Jacobus  nml  Jnlunt»«'»  nacb,  Jt  m 
t  euer  »«m  Himmel  auf  die  un^-üsilii  hcri  Einwohner  ber^i. 
Idllen  pullen;  Hr.  A.  schildert  di.-s  IVniperainent  «ts  das 
j;rof»urtig8tr,  zuerst  in  «eimr  iirs|iriiri;IIflieii  Vortrelllieb'keil 
und  iu  der  durch  die  Srmdi'  lii-^irllcii  V  •rdcrtiniT«:  d:inB 
wie  eg  nieder  In  heilen  sei:  unter  dnn  Anxdr.  ..er  bm-ui-ie 
(fTirfatjenv)"  »ei  Lein  \  er\Teis  zu  M  r^ti  lirn :  >  iebnehr  h.ihe 
die  Christus  Jilnger  nur  sanft  auf  djs  Wlsi-ii  ifcs  Ueiütes  auf. 
Uii  rLs.niii  seiuacbt.  desv.  »  kiiuli  r  .-ii-  N.-ini  ;  dirsc«  Wort  habe 
J.ilijiiurs  b<-ilj«eud  durcbilriHm<  ii  iiiij  er  »ei  so  KenrSsentiriit 
iIlt  -II  Iii  ili^ii  II  Cbuleriker  L;^v^  <>rd<  n;  seine  L'imtandhin:  lei^'u 
SU  b  in  di  r  am  festesten  au;»bdrrruden  Anhantlirhkeit  im  Lei • 
den  \\rs  Hi  rni,  in  seinen  I>iel>e  slhiiicnden  Schriften,  in  der 
lleltBiig  Urs  Jüiiglinp.  der  Rüulier  »etvorden.  —  Pred. 
(V.  57.  ."Ä)  .,l>er  Sanguiniker,  iui  Schrißg-  bbrlen  dargcsleilt?"^ 
Der  Verf.  pararihra-ilrt  die  be».  Stelle  „sein  .\ogeisicht  sliihic, 
»eine  Lipprn  ll.issi  ri  iiin  r.  M'iii  j;in/i-i  >V>teD  war  iii  Auf- 
reguBt.  Tlirälii'ii  lülllrri  sein  .'Vtr.-i-  u,  s.  iv.  und  doch  Lara  e* 
IM  iiirlii>  Hl  c  liti'iti. '  Iii  si  i  d.is  T-  iiij).  derer,  die  von  der 
I  Villip,  k.  2UIII  k>iliiulti4siuui>  überirillei) :  soli-be  fnrdere  der 
llri  r  iiirlit  ;iiir,  er  Zeige  ihnen  nur  dii»  Ni  lu>  ii  ri^i,,  ih  i, :  i]a, 

u.  lii  ili^ti'  ^:lll^t^in,  Tnup.  »ei  in  PelriiK  -^n  i  rli  nrn  n.   

iVi  d.  .).  (  \  ..■);>.  hl  1.)  rt:i»  [ili|.';;iu,it.  Ti'iii|i,,  wrii  Ins  ibsDIitz- 
U.  iJunrierwoi-l»  l>i->liutc;  »rsrlir-irie  j;elieill^l  in  Jai-nl,,,« 
.'Mpllli  (mit  llenulzui  -  der  In  i  Kii«ebins  sufbi  l  an.  ii.  u  "llr^.-- 
aippischen  Erzühlun:;  .s.  im  s  .ll.iriM-rrtiides).  —  l'i  .'J.4  (V  "4, 
Ol— (ij.)  t>:.s  rirlaniliot .  '/'. ;  dir  .^l;iiin  w.ir  «ntsi  lilossen. 
l'virdi'rlc  keiitrii  Aul.^tlmli.  mir  t-inf  lUisd-rr  W'olL,;  «lic«.  a„f 
Clin  Ifiuiiuel  seines  (fCinüliiK.  ..Wir  m  Iii  ii  ilm  Tor  uniT  ule- 
Inii  mit  vcAeiikleiu  ßlicke  and  v». bu.nl In-i  ni  Arillilre.  ^tiiic 
;:.Tn/eSlellnn'i  ein  tiefeg.  slijleK.  veH(4«rue«ii  <  f  .-  i.  r  i  n  r.illn  uiJ  ' 
l.iii  solches  Il  iclit  von  der  dusleni  Sein-  d.  &  l.i  LrUR  crfiillies 
t>>'iii&lh  bedürfe  eines  kräDi;;«'!!  iriiiiinifrndi'n  n.  .slSrlendeu 
\Viirtes.  Paulus  sei  Reprri)(eDl,int  dir  seheili-leri  iHela:ieh.>- 
likrr.  —  Pred.  '».  Rürkblick:  Jeiier  habe  vnu  |,'d,  im  Tofn». 
etwai  in  sich,  eins  herrsche  vor:  .mrh  ^iuiUri'  e.i  «irli  imt 
den  Jahren,  d.-is  Leben  beeinnc  jErnfssrli^  mit  deni  rli  i  , 
dem  zuerst  dss  saii<;uin.,  dann  dni«  MieLn>-bol.  (n\f,e.  bis 
sieb  stiiinji!"  und  kalt  iu  phleEiii  iiin  In  n  Teujperauietil«  rade. 

7(».  Magazin  ron  C nsual-,  bnondrrs  klrlnrren  gfitf. 
UchfH  Amliiredfn,  als  Abendmahls-,  Uelrhl-.  Cmifirmalions- 
KinlTihnings-.  Einweihunzs-,  Grab-.  Tauf-,  Trau-,  Verlo- 
bung;»- o.  andere  Reden.  Theil  7.  Heraus:,  von  .4lt,  Arndt. 
Hörkel.  Coaard.  fträ.vrkf.  Evlrrl,  Grnzkrn,  Hryiifnreick, 
Horn,  Hoßibarh.  .H>-Irlifr,  ItSfrkrl.  Arbr.  Röhr,'Sfhmnlli.- 
6fkotU  SthfUder.  SthuderqiE,  üeAnfair.  üeAmarz,  Fittgt 
4t  fTtlU.  tbedcbaiS.  HcfawIiiUafeD.  184».  8.  VII  ii.  37«  s! 
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—  IKam  nmcste  ForUeUnng  drr  arbr  Tortkellban  b«kann- 
■K  itcbt  keinen  dir  fruhvna  Theile  aa  Reich 


it  wie  an  BanniKfaltickeit  de«  labalts 
IMch,  Die  \memtiaMen  Gegendra  llenUchlands,  and  alle 
tkaalgoKlKn  Riditun|rii  iiind  vrrtrelen.  Einzelnes  anzufub- 
rca  iwde  üLrrflSiuii«;  ^f-ln.  il.i  i1i>-  ?(anien  dcrrr,  die  Ixi;.'!- 
Ilaben,  gekannt  u.  li<'nii;ii.t  <^rnuf  sind.  Der  vorl.  ßd. 


s; 


CRdi.  mter  aiidrrii  ConGrautiqm-,  &  HiDllhnu^-,  i  Ein- 
urailiinil^,  <€  Grab>,  9  Trau-,  3  KrtamjtsbalNdoD. 

710.  ^larlii'irnii  s  Ilrc.  von  Stahl:  Di<- KircIiinrfiTassuii" 
nach  Lclirr  u.  Retlil  tl.  l'i  pitt-sUolMi.  in  Joltrbb.f.  mtchjii. 
kr.  INr.  '>!-  Ü5.;  Röstell  »  Hi  r.  von  ISclIermann:  Ucbcr  die 
Jllcstea  iLrisll.  liegr3bniri»UitU'a,  t-W.  57  — 5». 

Geschichte  und  Geographie. 

711.  Lebemnoehruhttn  über  Barthold  Gfor^  yie- 
luAr.  (vrgl.  1S38,  Art.  »86.)  Bd.  3.  3.  llambar;;,  IVrHu-a.  8. 
(51'i  S.  m.  B.  G.  Nirhuhr 's,  and  46'i  S.  to.  Cornlen  Niebuhr's 
Blldn.)  1—3:  n.  S  Tlilr.  —  Nit  diesen  Bdn  lal  die  Sanrol.  der 
nir  die  OcITentlirbkeit  xiinüchsl  beslimoili-n  Briefe  NiebntirV 
sammt  drn  zu  ihivr  Vrrl>niipfung  und  besserem  YerRtiiidnils 
binzugeiugtrii  aiHl(>nvi"iligrn  Mitlbeiliiii:«'n  •;("ie'liln^«<  ii ;  ir'ni 
Werk,  welrbes  l  iiit-  n  irhe  Fülle  ni.iniiic  liLiltipi-r  Iti'lrlirotii, 
und.  was  wicbtimr  ist.  lirfcr  Anrc^iiir.;  nni  Eri|tiii'kuiig  ent- 
bSlt  fiir  AUf,  dl  tun  it;is  ili-ri  ii.iliir  f-clilli^t  bei  dem  An- 
cchaaen  des  Lebens  und  Wirkens  hochbegiibter.  und  Dir  die 
edekten  Z^vecke  der  ^lenscbbrit  unennüdlicli  lliSlierr  Geister. 
Ja  kaum  miifTilc  in  unserer  Litpratnr  f'in  Rnrh  Smillchi'r  Art 

elunilL-ii  wirilt  n,  welche»  auf  '^li-it  In-  \\ V:se  Irlirnili.;  iilli'  in 
er  Seele  «Iis  rm[ifllni1Ir}irn  Leser-;  niliinciiu  Kralle  <lf). 
WoDenS  unil  HcnLi  ns  zti  st(  Is  rriii  ulcr  Aiisii.iiiniirii;  ;.nrf;ile; 
wie  «Irnn  Nii'julir  «clbsl  lutt  sciiuni  ".irnien  u.  sijrkcii  Cn  - 
fiililf  für  alle»  <v  ahrbaft  Men«f  liliclx' .  mit  dem  ItKln  ri  Ailfl. 
der  slreiigcn  \\  .ilirli^nizlcrit,  dem  entschiedenen,  uuwaadei- 
baren  Ernste  seitirr  ticMnuung,  mit  dem  nie  erkaltenden  ju- 
^eiidlicli  ^Inbejiili'ii  KllVr  für  .<)le*  Tiicliti;e.  Gute  u.  Schöne, 
VI  rl'Uii4l<'[i  mit  (It'Ui  iiM|.°la<iLlii'li('n  lU  irlitliiiin  M'iries  Wissens, 
und  der  »nfsfriinlciillirlii-ti  Kijft  und  ScIkIiIi-  sriites  Geistes 
eine  in  ilirn-  Art  )ii'ir|i\t  n-lln-c.  virllrirlif  •■iti/rj  ilnslrlii-ndi! 
PersSldicbLi  it  ist.  Dn-  If  linmi  culb.  iHirsiT  rw  ei  >arlitr;i- 
gen  XU  dft"  in  I>d.  I.  ah:;>'5iclilossin^n  h.jnnlie.  <inp  rficlif 
Alitt^slil  an  \  1 1  srliii  deni'  l'prsoneil ,  lUiUrntiicL  a:>  die  viel- 
jSlii  i^c  Kri  im<)in  Nirlj-ilii 's  pi  ricbtrler  Briefe,  aus  den  Jahren 
Ibl  i  —  ^  im  ji  n«  ri  N.iclitr^i'en  ^irbt  der  erste,  eine  Samm- 
lung von  Diitfrn  an  t  iiiin  itiiiiurn  Ju'.'rndlVciitid,  drn  Grafen 
Ad  im  ^liililf  j.  d.  .1.  )7!tj— ISl.'.  in  "  r  klicn  wir  das  liebe- 
r<  I  "  '  iiiid  Iii  li.  ljcilrii-l'iljf  Id  rz  di-s  ;:;riif)>i'n  ll.-mnes  auch  in 
du  Ai  aj  V  •■i  lKiltiiissr  kcnnrn  leriirn.  F.s  ist  vnn  in.inehen  Srl- 
tf  n  Iii  r.  in  li'  ii  nirliri  rcn  .indrrn  nit  ist  sriiii  h  n.  j:i  znm  Tlit  il 
bedaucrasvx  ürdi^ru  lielliilliJun^tiu  si-iii<;r  Eijji-utLüuditljli-il. 
nohl  such  eeäuCiert  worden,  T^iebubr  habe  eigentlich  keine 
Jugend  gehabt:  ja  ailerding«  keine  gewöhnliche,  wie  die  mei- 
sten sie  haben  mQgen;  aber  eine  zar  berHiche  und  iniKrlii  li 
reiche  bat  er.  vrie  es  diese  Briefe  te»veisen  Keb.-ibl.  —  Drr  ■2t 
Nadilras  enlh.  Brief«  an  Fr.  Perthes  a.  d.  .1.  1812—14;  die. 
Selben  hohen  und  reinen  Anklänge  jener  herrlirhen  grofsen 
Zeit,  and  der  dadurch  gesteigerten  Slimuiung  Niebnbrs  mit 
welchen  Bd.  1.  scblofa.  —  Die  ersten  Abschnitte  der  folgen- 
den Briefe  a.  d.  J.  1S14  — 16,  welohe  seinent  Aufcqtlialte  in 
Rom  uniuiltelbar  vorhergehen,  machen  einen  sehr  Teraehle- 
denca  Eindruck.  Oer  «nl»  Act  im  grofücn  Freiheilsk.->m- 
pfes  war  varfiber  n.  die  muidiMliI  Mrenis  erfreulichen  Enl- 
widloMcn  die  daraoT  Iblglen,  laintai  «el^ebubr,  der  sich 
inaHicn  ia  altt  BegcbcnhdlCB  «B«  er  erlebte,  donnell 
•tirk  aber  tu  iM,  Üt  DeatocMiiiMl  ud  ■»nradidli  Prcubea 
bcl^vlea,  TcvOodricn  IttUtei»  mr  dradcmd  whI  betrübend  vrir> 
hcD.  Das«  Inten  leiedatdle  kart*»  ScU%«  dca  Geachida 


hinzu,  die  ihn  in  dem  Innersten  seines  tieflfehlendea  HerMM 
trafen  nnd  ihm  Wanden  schlagen,  die  Umgt,  Utuffi  nicht  Ter- 
harrschlen.  Jn  wenigen  Monaten  Verlar  ar  aehWR  Vater,  den 
er  mit  der  anfrichtigslen  Kindeslieb«  verehrte,  u.  seine  Fran, 
mit  der  ibn  eine  so  vallii;e  Uerzens-  n.  Geistesgenieinscfaaft 
VI  I liuiiili  n  h.itl(\  dafs  er  sich  durch  diesen  Verlust  in  sebiem 
;:aii7.i'n  Wcsin  unbescbrribiicli  verarmt  nnd  gebrochen  fSUla^ 
Til  l'  irjjrtilVnd  ist  die  in  arinen  nach  diesem  \erlnst«  ge- 
Rr!irii  lii  n<  n  Briefen  durch  jede  Zeile  sich  aussprechende  Liebe 
zu  der  hingeschiedenen:  Pir  lange  Zeil  verschwindet  aus  ih- 
nen der  Ausdruck  eigentlicher  Freudigkeit  u.  innerer  BefriedU 
:ung.  L'nd  doch  wie  stark  erscheint  er  unmittelbar  nach 
diesem  für  ihn  Ungeheuern  Verluste,  n.  trotz  des  enlsclilrdcn- 
•ten  Gefühls  innerer  Vereinsamung  und  Veramung.  Nicbt 
alleb  fand  ilm  der  bald  natli  dem  Tode  seiucr  Fraa  aa  Um 
ergangene  Antrag,  als  prcufs,  Gesandte  nsch  Rom  zn  geben, 
den  mit  dieser  wichtigen  Stellunc  verbundenen  Gedanken  n. 
(leschäfken  vOllig  olTen  u.  zugänglich,  sondern  bescbsftigt« 
sieh  auch  fortwUbrend  mit  mehreren  literarischen  Arbeiten, 
von  denen  einige  grade  ia  dieser  Zeit  ersrhieiicn.  Freilich 
ein  Werk  wie  die  rilmisehe  Gesebiehle,  das  nur  gelingen 
kann,  ,,wo  das  ganze  Leben  in  aeinen  hiichsten  ?luinenten  da 
si'in  nmfs",  fortzusetzen,  war  er  damals  nicht  flSbiE.  IN.ieb  man» 
1  lien  Verzöseruiigen  ging  er  im  Jul^  1S16  von  Berlin  ab,  am 
'■ich  nach  Itnni  auf  seinen  Gesand«chaflg|Taslen  zu  begebe«. 
Kurz  vorher  hatte  er  sich  niit  einer  Nichte  seiner  verstorbe- 
nen Frau  verheirsthet:  und  die  hinzebende  Theilnahmc  einer 
innigvenvandteu  edlen  &*rle  war  fSr  sein  venvundete«  Herz 
ein  grofser  Trost.  So  beginnt  ein  neuer  Lein  Il^DbM•lnntl, 
d«'«Ni  n  iTst»'  7  J:ilin\  bis  zu  seiner  Abreise  von  Itom.  in  den 
iiIii  i'.:i'ii  üriiTi'ii  dl  2a  B;indes  höchst  lebendig  und  anziehend 
dar^esltllt  sind.  Dir  Kfi«e,  s«  nie  ilie  rrsl»-n  .Isbre  seine* 
Auientli.'iltps  in  l{iini.  wai'iMi  ti'ülif.  Von  diT  Siliwcrc  d««  er- 
liltcncn  \  I  duste»,  von  Sorgen  über  dir  zrirli'  (ir'.iindlK'il  sei- 
iiiT  Frj;i,  der  das  Klima  in  Rom  nicht  /nf.ijrlr,  iiirdi  rgedröckt, 
olt  s(iL>t  k.irperlirh  leidend,  oluu-  wi  hlf  Krrudigkiil  zu  der 
Sli'Ilnn:;  dii-  iliti  rr\> .irlrlr,  knipli  m  ,cirirr  priiizrn  Kigen- 
ibUndiclikeit  nach  nicitt  dk  uflt tu-  Ktni>riin^iiibLeit  haben,  mit 
welcher  er  ohne  ditrses  ZosammentreUen  so  mancher  ungUn- 
«li^en  limslSnde  Italien,  das  h.itid  seiner  Sehnsucht,  gese- 
lifii  li:iliin  wiirdi.  Audi  d.i.s  l.inL'r  AnsMiilMn  »riner  In« 
strnrtioncu,  nliiif  ivcichrs  ir  Miiii>ii  >»irlilij;i'n  AuRrsc;  die 
\  rrli.indliintcii  lÜii-r  dit;  \  i  rhldlnissp  i'rcursrns  mm  jiilpst- 
lichiL'U  Slulile  uitlit  i'iniiial  Li'i;iriiien  konnte,  war  sehr  peiu- 
lieh.  Endlich  abrr  nmlsir  <  ine  Natur,  wie  die  ceiniee,  sich 
in  Italien  vielfach  a>ii:<\stiir»eii  fühlrn,  (ir;idi:  was  Niebuhr 
zu  einem  ticfin  ki  niur  hisfiirisi  firr  '/u.stiinda'  selbst  längst 
vergansrni  r.  dunkli  r  Zeiten  niar.litr.  di>'  Irhi'ndi'-e  TbeilBabme 
M-inrr  CJnzrii  Si'clr  an  allen  E  ' 'vii  Mi;  .  i  :i  -  Mriiiiclicn- 
i;<|*i  lili-clilcs,  die  mjHc  Freude  an  alieiu  Tüchtigen  und  (jiil'  u, 
dir  U  lis  n.  niiid)fr«indlii  Iii'  Widenville  gegen  alles  Si  lilrrlile 
und  (ji'iueiiie,  lu  Lit-ll  dt-r  scJtnen  Sth.Srfi-  iui  Uurchsi  h;aicn 
di  r  iii  Minichfalligen  politischen  Bi  »i«  lmn!:'  ii  nnd  \  erlililtnisse 
drr  \  idker,  alle»  dies  miifste  den  Kindriicli  ii  drr  Gegenwart 
n.  der  l  ni;.;ibMnj.  in  der  er  lebte.        i     '  i  *  ki.cU  vef- 

Itibcu,  Wie  hob  iliii  die  allgemeine  Bi  si  isti  rnnE  der  grofsen 
Jahre  des  Freibeitskampfeü :  ist   ihm    dir  liullSudisrbe 

Gleichgültigkeit  und  Engheiii^Lril  ziiwidrr  •  und  nun  die 
italiauiselic  IS'nllitJit  nnd  Erbärmlichkeit:  der  Gedanke,  u.  die 
genaue  Kennlnifs,  wie  edle  Kriille  so  elend  verkommen,  nrnTsla 
jenen  Eindruck  noch  bitterer  machen.  Kein  Wunder  aba« 
>venn  ihm  die  uingebende  Well  mit  wenigen  Ansnahmen  BB- 
erfrenlich  war.  Er  spricht  sich  oi\  starl.-  über  die  Aerknm- 
mcnheit  der  Italiener,  zonUchst  der  Römer,  über  ihren  hoff- 
iiungsloaeajpoiilJschen  Zustand,  Ober  die  Leere  a.  Gesunken- 
hcit  der  bobera  Stünde,  der  Geistlichkeit,  der  aog.  BBr|er 
aus:  wer  Italien  kennt  wird  ee  nicht  aa  atiak  finden.  Aach 
die  Fremden,  m  nncndlicb  ihre  Herne  dart  Jahr  «n*  Jahr 
«in  bt,  Itaaaica  daca  Manaa  wie  ÜMiAr  mndg 
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Drr  'ror»e  Ilndfe   der  Künsllfr.  dif  nnirr  dcMtlbrn  fine 
ei^ac  Xlaue  bilde«,  vr»T  ilim  zu  ii-rr  u.  «Inkri  zu  »nmabend. 
Itrr  nuRcnviblte  Krais  junsrr  dnitsrlicr  kDniillrr.  «Irr  sich 
damaU  in  Kom  SM«nillienl'jnd ,  und  d*-tu  di<!  Grzi-ntvart  das 
lleslc  vrrdaiikt,  wm  sie  in  drr  bildenden  Kunst  trrvur^e- 
braclit  bat.  war  ihm  lieb,  aber  dorii  stand  ihm  nur  der  ein- 
zige Coraelios  mit  svinem  münolirhen,  freien   ond  n-icjjen 
4rei»t«  nöh'T  (b««ondera  interccunt  aind  in  dieaer  Iliiwidit 
Kr.  324.  .yi'i.  33J.)   Kach  allno  diesen  kann  e«  nicht  ver- 
-wÜMicrn,  dafs  ride  seiner  Briefe  au«  lUlirn  eine  ti<>r  unhr- 
iriciligle  n.  lumTbeil«  iMiaaillicfa  im  Anfang«-,  Irankhatlc  Stim- 
mung alliiDen.  die.  wpnn  man  Italien  lielt|;<>w<innen  liuU  >v(ibl 
Mlbitt  >vi-he  tliun  kann,    .lllrrding«  luildrrlt-  sich  dies  alliuii- 
li;;  in  den  Irttli-n  Jahren  teinea  Aufi-nthaltrs.  ivo  rr  »iili 
selbst  >vohler  Hihltp.  sieb  mehr  and  mehr  acclitn;ili«irl .  mul 
in  |l«m  in  \eapel  lebenden  edlm  de  Serrc  «•inrn  Firuml 
fefimde«  hatte,  der  alle  Bed&rfnisse  seines  Herzens  hi-rrii  di:!) 
wie  kanm  ein  Freua^  Torlier,  und  dm  er  mit  d<-m  Ki  uir 
«iiKT  jutrndliclien  rWandsrhaft  urafarKtr.    Ja  aU  nun  di«' 
Stunde  der  Trennung  von  Rom  hcriingi-loinmrn  war,  als  er 
den  letzten  Brief  aus  der  eirigen  Stadt  schrieb  (I.  Ud.  III. 
Nr.  Ihf»),  fccbricb  rr  ihn  mit  einem  „durch  und  dun-h  bc- 
»vestrn  llrrzeu."     Und  muclile   .in  dieser  IJeweKuns;  .sein<'S 
lebh^illen  Herzens  par  maiicli>'S  Andere,  vor  »Ilm  der  üliek 
in  »einr  nüchalc  Ziikunft  im  deuLichen  \  airrl.iiidf ,  dir  «i>:h 
noch  par  nicht  se»|a|lrt  halte,  u.  ihn  m.inchrn.il  rei  lil  mit  lie- 
klommi-idirit  erfüllte,  vielen  Arilheil  li:il«iii.  sn  yini;  sir  tlcn  li 
Crofst-ntlieiU  aui  dem  <ielTilde  hervor,  rl.,(^  i  r  einen  Ort  \tr- 
riefse,  dl  in.  trotz  allem  I )ni(  l,i  iiden  u.  Widi  i  nIi  i  l"  ndi  n.  »vas 
Leben  driselb-il  liir  ihn  mit  sich  hrinjeti  iiiill>le,  .in  (lofs- 
arli^kei!  n.  Krii  hliniiii  ki  in  amlerer  zu  vergleirlieii  -.«  i.  Käl- 
ber seilir   s|i:ili  ri    li<  |i    S.  Iinsin  lil   „iiirili'k  Aber  die  .Alpen, 
■Und  sitnl  .Hl'  Ii  ?(i  iiie  llricle  liii  Iii  9n  r-  ii  Ii  ühi  r  d.is  l.:iiitl  n. 
be».  ülier  lioiii  siiiivl  erivarlet  mrdeii  miichte.  ^ie  eiilli. 

docli  die  feiiivli  'i  Iji  iiierlunprii  und  Antschanungen  übi  r  alle, 
mittlere  lind  ni  ncn  il  (  vor  allem  iiilercssjnt  sind  die  zur 
Zeit  di  r  N:i[i'di!  lirvulülion  fteschriebenen);  iibcrall  «(iricht 
spricht  »ieb  inimerlorl  die  liebena>vDrdi!;ste  Persönlichkeit 
des  ianisstcn  Freundes,  de«  besnr-^ten  Gallen,  des  zürt- 
liclislen  >alers  die  nnberansrnsle  Weise  .ins.  Mit  der 
Gebort  sein«  ^  ersti  n  Sohne«  gins  ihm  ein  neues  LiIhi 
auf.  An  die>iii[i  innren  iVöhlicli  aufkeimenden  Leben  nliuh 
sich  sein  f;i  i)eui;ii  s  ||i  r/,  obwohl  nur  allroiihlis;,  und  ir  - 
wann  nach  und  narli,  wenn  anch  nicht  die  alle  Freudi;:Leii. 
Kühnheit  and  Frische,  doch  jme  innere  Kühe,  vvelchi'  die 
letzte.  i;ar  «cb'lne  Epoche  seines  Lehens  vorbereitete.  ,,Mein 
Geniiilli,  M-breibt  er  an  (/.  Mollke  kurz  vor  »einem  Absani;« 
aas  Kiim  (Nr.  itil),  ist  "ie  ein  \idli,  d.i»  eine  Hrvululion 
überstanden  hal.  u.  iri  einer  ni  uin  Ordnun«;  vorwSrl»  gehen 
nml's,  da  die  alte  iinhersteilb.ir  zerstört  Ist.  Ich  haltt-  nun 
ll.ius  mit  dem  Wenigen,  was  mir  von  den  alten  StliäUin 
};ebliebeti  ist  —  jitj!  erst  erkennend,  wie  unsä'-lieh  viel  ii  Ii 
einst  h«iti'    -  und  mit  dem  was  mir  neu  entstanden  i'.t:  irli 

übe  micli  Pllielili  n  rn  erPilllen,  U.  die  WrllSltnisse  di  h  Lebenn 
zu  nehmen  wie  sie  sind."  S"  verliefs  er  Rom  ond  kehrl. 
nach  einem  Anfenlhaite  vun  mehreren  Wochen  in  NeaptJ  bei 
de  .Sr-rre  nach  Deutsclil.md  ziirflck:  nicht  ohne  Uanj;i^keit, 
das  lang  verlassene  Land,  das  er  aufs  innigste  lieble,  u.  wo 
sich  in  seiner  .\bwesenbrit  Vieles  znpelr;iL'en  und  enhvick«'ll 
hatte,  was  ihn  lief  bekümmerte,  wieder  zu  betreten,  .\ucli 
(nhlte  er  sieh  n  un' nllirh  in  drr  ersten  Zeil  nach  seiner  KQck- 
hehr  vielfach  uiKini;enehm  berührt,  namentlich  durch  die  über- 
all mehr  u.  mi  lir  ül)erh.ind  nehmende  u.  sich  breitmachen ile 
Seichti^keit,  vuniltnlich  in  politischen  Dineen,  die  seinem 
echt  deutsehen  GemQthe,  und  «icherblirkenden  Geiste  ßleirb 
vnertrl^lirh  wsr.  Er  wühlte  gleich  Anraogs  Bann  als  Tor- 
ISoficen  Anfenthallsort,  nnd  entschied  sich  sniler  ganz  dafTir, 
mo  auh  er  sich  selbst  üarch  Ankauf  «ine«  llatwts  n.  Gartens 


dauern  IsnUi  dafs  so  aasgezeirhiiele  Kralle  msnni^faliiser  Art, 
wie  sie  in  Niefanlur  Tereiniet  waren,  nicht  vollere  Celf^en- 
beit  zu  ummltteMwwr  ThitigSeit  im  Dienste  des  Staates  ge- 
funden, so  kann  naa  in  dieser  Führung  seines  Lebens  in  Uf 
Zug  auf  ihn  adhst  uad  s' im  /.nfriedenheit  ein  gn^dijfes  \Vd> 
ten  der  Vorsehung  nicht  verkennen.     Denn  obtrohj  dicMT 
letzte  Abschnitt  sdnes  Lebens  toq  ISXl  — 3U  tob  oehtwai 
hinslichen  l'rfifnngen  mannigfacher  Art  nicht  frei  war,  so  so- 
wann  er  doch  allmihlich  einen  immer  gröberen  inneren  Frie- 
den, eine  Uefriediitung,  wie  rr  sie  lange  Zeit  hindurch  nicht 
■;ehabt  hatte.  Diese  war  in  lebendiger  Wrcbsrlwirkun;  Frucht 
und  Keim  seiner  neuen  und  höchst  erfulsreichen  TfaJiti;;keit, 
welche  diese  Jahre  lüllte.    Denn  nicht  allein  nahm  er)  wie 
iil1j:>-mein  bekannt,  die  lang  noterbrochene  rümijiche  Geschichte 
^vu  ili'i'  ;iur,  sonili  rn  begann,  um  vnn  kleineren  Arbeiten  nidrt 
zu  n  den,  auch  das  umfassende  Unternehmen  drr  neuen  Ails- 
pibe   der  Hwanliner:   daneben  bni  er  an  historische  Vor- 
irsuiii^n  an  der  Universität  zu  halten,  was  Dir  die  daselbst 
studirenile  Jusend  ein  unberechenbarer  Gewinn,  (Ar  ihn  die 
tjuelb-  minriier  Frruileii  der  ej.  lslen  Art  wurde.  Denn  wenn 
iii;end  Jemand,  ■•..i  liallr  er  die  wesentlicli-sten  Eigrnschanea, 
um  aU  J^ehrey  den  IIkIV' ü'-ndsten  EinfluTs  ausziiäben.  Wie 
klar  rr  da»  Wesen  ii  nl  dir  lirdiirfuisse  der  Jugrnd  erkannte, 
zei?!  neben  vielen  andern  brii  bsl  beherzi'^enswrrthea  läiigcni 
und  kurzem  Aeurseruri|;en.  die  in  ven,cliiedenen  Briefen  des 
zweiten  und  drillen  lt;inde<i  dieser  Sanindunj  enthalten  sind, 
\iir  jillen  der  iin\ erub  ieblieli  si  lilnie,  inlialtreiehe  Brief  „an 
einen  Jiiii^bn;  dir  sieh   der  INiilnlniie  widmen  wriiili"'  im 
•in  Uanib'  S,  J»H)  lol;de,  in  weVliem  Tiefe  der  KiriMi  Iii,  Krnsl 
und  .\del  der  (irslniinn;.  Knill  und  kliriiril  der  Ddrslt  llun^ 
mit  einauder  well.  il.  rn,  .Anfsei-  ilii-M-n  l'  n  fLiufi-ndeii  liist-bid- 
ti';un'.;eii  uurdr  er  ziniiii  il  ti.u  li  lleiiin  gei-ulen,  um  .ni  den 
llcrjlli i.n;,ii   des  Staalsr.i'lis    1  In  11   zu   nehmen.    Alle  diese 
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nnd  lebendigen  GeKli 


denen  noeli 
;i'in»'iiii-rl  \\'i 
\\  ii'iitii;,   \>  II    ilii*  .Tu- 
n.dicst'lien  J, 
•   der    .^lltllii  ilunuen  des 
r  se^ebem-n  Itrirfsamin- 


■nannl:;lalll,;eii  Lebeii5b<'zU'liiin'.;en . 
lc;;enheileii  seines  II.hisih  und  die 
heilen,  die   eimn    miihiii  Hirzen 
dere  seinem  uml  isM-n 
hiniukonimeii,  biKI<  n    die  Lrundla: 
dritten  Bandes.    .Ms   .\rili.in;   zu  d 

lang  sind  vier  Aul-ilze  liber  ihn  von  mehreren  seiner 
liiundi  die  llnii  lii  sinulers  nahe  slanden  bei^efii'jt.  Der  erste 
..iilier  .Mebulir  s  Leln  n  u.  W  irk»»inkeit  in  Bonn  nebst  .Nach- 
rii  bt  >on  seinem  Kode'  ist  mit  ebenso  viel  Urihril  u.  Geist, 
als  Wirme  pescbriebeo,  u.  giebt  ein  h'lehst  lreue.s  u.  leben- 
diges Bild  jenes  n-jen  o.  .si-jen.sreiehrn  W  lri,i  ns.  Der  z»rit4S 
„über  iSiebuhr  als  l)iplomat  in  Kom"  von  iWin^en;  der  dritte 
..zu  Nirbohr's  Charakteristik"  von  einem  ungenannten  Ki  eunde; 
der  yierte  „Erinnerungen  an  Nielmlir's  W'i  sei»  nnd  Wirken" 
von  Savi^ny  enthalten  alle  achlilzi  nswertbe  l!i  i:r:i»c  znr  \  er- 
vollsUndit;unL;  des  in  den  viirlieri;eln  iiden  lirii  len  »us;pprlig- 
ten  liildes  Jis  linilinTilirli-n  .Mannes.  Den  Srliliifs  endlich 
des  Bandes  luitlil  eine  Aunvviild  von  Briefm  .Nirbuhr's  an 
dl  Srrr'  .  den  j|Ml;rliinileni  n  t  reund  seine»  Herzens,  theils 
fr  iiuij-.i..i  Ii.  llieils  (und  zwar  die  Krofste  letzte  ILilfte)  deutsch 
je^<  lirii  lini.  Die  französisch  pesrhriehenen  ji  lien  .luch  Ton 
.Seiten  di  r  .Schreibart  zu  manchen  flir  "Siibuhr  s  EigentbBm* 
ürlikeit  nicht  ijleicbpültise  Betrachtung  Aiilnfs.  die  hier  zu 
entsvickrhi  jedoch  ZU  weitläuflii;  sein  würde.  Der  i.  3.  18"J1 
crfnlslr  I  (ni  de  Strrc's  war  tür  .Niebuhr,  wie  er  schreibt 
..ein  unüietiiurcr  Verlost.  "  Denn  die  innigste  Uelw-reinslim- 
mung  halte  beide  Minner  rerbandrn:  nnd  in  der  That  igelten 
die  Worte,  in  welche  Niebuhr  das  Bild  seines  Fr<-undej»  zu- 
sammenlafst,  in  |;leichem  Sinne  von  ihm  selbst:  «Er  war  die 
reirislc  Seele  auf  Erden  u.  das  liebebedürf^igstc  Herz." —  Indem 
ich  mit  diesem  Worte  schliefse,  was  ich  von  dem  angezrie- 
teu  Buch  etwa  glaubte  sa^rn  zu  müssen,  liihle  ich,  was  fnr 
ein  (srbloseo  Wesen  es  sei  mit  dergleichen  Anzeigen  nameat- 
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clicii,  iJ  ifs  ri  '  IjI  Viele  Ait  ein«*Inen  Crirfr  ]fsrn  uml  üvili  »n 
lliin-n  i-iijiiK  L,  II  rnn<;en,  dimit  »rRilll  "im  Jc,  >vas  Jas  Sihluls- 
wort  il  i<  iil  der  ^anien  Samintiiii^  aii|;;ii'Lt,  ..dah  untrer 
Volk,  uii(i  iij Iii 'ullicL  unsere  Jae<'»<i-  i'iJ^i»  sie  ilas  Andriv- 
Irn  von  .^I  tiiru  m,  nie  IViebulir,  li  li»  ii H i uml  in  Elirrii  liill, 
Aanu  Ul  li  iclt  sich  DcUwt  einen  ScluiU  luamnitlilalüger 
V .  ^^  r »  /  .iilich«r  and  ältlitktr  Blldkwig  «ad  BiUang  moi- 
laele  und  bewahr«."  G.  Kramer. 

713.  In  der  Sitzang  der  b!»lorisrh«n  Klasse  der  legi.  kay. 
Aiaii.  iUt  WineoMluften  am  '28.  Hec.  laa  LegaÜonarath  Tun 
K  n  >- h- S  U'rnrcld  „HUloriteke  Erinnerungen  auf  tintr 
JieUt  naeh  OetUrreleh  u.  die  ?iachbartehoft";  di-  s«'  Wir- 
Irauiig  wird  in  drn  Gel.  Aas.  d.  Aiod.  IS4(>,  Nr.  Jl  — Ji. 
nit^rtltetlt,  gir  behandelt  den  n|t  be»i>roelK-nen  PapisGninz- 
witi  u.  die  nach  des  Verf.  JHeinong  damit  in  nScIister  ^  i  r- 
binduni;  utphpndr,  hratt-  vrillru  vc rsdiollf nr .  Bfilfottnij;  von 
lleiuibur^.  Aus  n  il  di-r  iDDI^j.ilir.  Kuiidf  vuu  Cnrnurit.  durch 
Natur  a.  Knnai  rini*  drr  nilcbti^sten  UoIKtitLc  Oljcni.inn«- 
niriu  a.  Norlcoti).".  di-r  ^^clilüMcl  vun  Ul'I^aI•Il  w  ar.  —  In  ilf  r 
Sitznn;;  vom  1H.  J;iu,  Staalsralh  Dr.  »  .  St  i  i-li  ü  m-r  t  iin' 
ALIiaiidUiiij  l  ther  die  f  <-ilatstnschiift  i!rr  Muthililr.  lirr- 
ioein  von  Spoieto  u,  Jtarigrüjia  ron  Tuscien;  Twricbc  iu 
dm-gdflittni  Am.  d.  JUMrlUt.  96— W  aktpdrwH  itt. 

7ia.  Bm.  im  DfMMMi  CwcMdito  In  BL/.  iU. 

tMert.  9,  ¥,  A.  KiuÜM/k  Wut,  vW  Sdoberl:  Reil«  in 
du  ■OT|Mbnd  Nr.  61— M;  TW  S.  S.  Arndt:  Schwedische 
Gndiidbten  «tiier  GutUir  IH.  und  GuUv  IV.  ISr.  »'J— 93. 
(eine  a.  Aon.  dU-sv»  WtrLts  tiitl»  ^fft-rt'i  f.lt  -fl/.  t^—ll." 

714.  Ittr.  vnii  HQjipfll:  Hiis«)  in  ALesjiinirn,  iu  Mfit- 
tfPi  Lit.-Iil.  1.  von  SchuliKrt  s  Kcise  iu  das  ]IIitrgenl.ind, 
cbd,  3.  4.;  Ton  Ürqahart:  (ieist  des  UrieaU  äbcn.  von  Jiuck. 

Bd.  a.  did.  s. 

Philologi«.   Ardiilologie.  LitcrnrgescUehlO. 

715.  AUgmt^ne  tvittentehaflliehe  Allerthumskunde 
oder  der  tonerett  Geilt  des  Allerthums  in  seiner  Ent- 
triekelung  und  in  seinem  S%'slem  von  l>r.  C.  G.  Haupt. 
lid.  i—X.  Altona,  Ilammiricli.  1839.  8.  (X.\IV  u.  287,  XVI 
a.  -JSS.  Vill  a.  100  S.)  3  Thir.  —  An  den  KorUchreilen  u. 
der  rrhilliten  Lebenstbätigkrit  der  Wiaacntciwft  sclhat  d.  h. 
der  PliiliiKuphie  ra&Men  notlitvendis  auch  all*  Ghri'en  Ge- 

^  biete  drt  nieasrhlicheB  Wissens  theimebmen:  nur  dals  in  dea 
einzelnen  Zweigen  der  Wisainschall  weder  ein  j^richzritiger 
nodi  auch  gerade  gleiebmlCii'er  Fortschritt  twt  Vollendung 
XU  erwarlrn  ist,  dn  diel  mehr  oder  minder  TOU  lufalligen 
UmstSndm  abbSagig  ist  Auch  die  Phiivkfw,  M  geringe 
Spnrrn  inneren  Lebena  ond  geistiger  Eaei]rie  ia  der  ■entlen 
Zeit  sie  gezeigt  hat,  kann  den  mJchtiees  EimTlrknngea  and 
Anregnngen  sowohl  von  Seilen  der  \Vissena4iha(i  seifa«t  als 
aadl  verwandter  Gebiete  sich  nicht  entziehen,  ja  nur  in  so 
kn  sie  diesem  Einflüsse  folgt,  darf  sie  holTcn,  keime  frischc- 
rrn,  errei;terrn  L«-bens  zu  gewinnen  ond  sich  ^<^'n  Angriffe, 
die  in  der  neuesten  Zeit  von  Terschiedeaen  Seilen  her  ^- 
utarht  worden  sind,  xa  behaupten.  So  lange  die  Philologie 
die  seit  dem  WiedrrernracJien  des  wissenachafilicbeii  Leben! 
.  am  Ende  de«  Miiirljilters  den  tiefsten,  nachhaltigsten  Einllulj» 
auf  alles,  «T,i8  geistig  regsam  und  lebendig  war,  ebenso  in 
den  romauischrii  im  den  gemianischen  Landen  ausgeübt 
hat,  eine  unbeKlrillt  nt'  Sapet'iortlSt  fiber  fe'liche  Kun.nt  ond 
AViueaschafl  geltend  machte,  dir  sip  }»  recht  eigentlicli  erst 
wieder  rr^veckt  u.  heevorgemfi-n  .  bedurft«-  es  Leim  r  pr- 
naurn  .AUirfriXim^  n.  Sthfiduris  von  anderen  GcLirlrn :  und 
aurli  >vul]l  nur  "iiii'.;<'n  fiorhhi'L'abliii  [^läniivm.  "if  cliva 
Joi.  Scsligcr  oder  li<  ntlfi.  liaHr.  .«icli  i-in<"  tii-fi  rc  Kin'.icht 
in  drn  Zusammenhang  und  Jus  ^^  .^llrl•  Wr  scn  iltr  W  i.^sro- 
»chall  erachlMMn.  ^cLdem  aber  die  «iniclaen  Zweige  des 


WissetLS,  die  bisher  nwhr    i  Ii  i   minder  von  der  PhlMt^e 
;iltli3n<!is;  gewesen  wan  n,  sidi  ..>  ,L.%ljndig  fortbildeten  u.  elB« 
I  i-i-nlliuinliclu-  Coiii'iiitenz  £i-iv binnen .  und  rhta  dsdnrch  di« 
IMiiUl^i^it:  zarilcl>^)-drüngt  u.  von  allen  Seiten  her  bpsehrSnict 
«vard,  trat  auch  das  unjibocisliarr  lii-diirfnirK  l  in,  ihr  \  er- 
haltnifs  zu  den  b<^chb«rtej}  GtLlcleii  niiher  zu  tiesliiDmcn 
u.  auf  feste  Grenzen  swfick  tu  lüliren.  F.  A.  Wolf  war  der 
erste,  der  die  vereinzelten  Theile  der  WisÄenstlufl  zu  »-inen» 
abgeschloMMmi  ia  aicli  selbst  zusammmhangendea  Ganzen 
vereinigte,  «n  VerMcfc,  der  wecrnllich  dazu  UeiKetrsgen  hat, 
die  classisclHsn  Stadien  m  fiSrdem  und  dae  tirfere  Erlfennt* 
nifa  des  Aiterthoms  bervonnraJen:  and  wohl  dürfte  in  All- 
lemeinai  der  Starid|iunkt,  auf  welchea  Wnlf  sich  beßadet, 
als  der  Mch  jetzt  gültige  suzuitrlien  s«jn.    Boeckh,  gewifa 
>  0)1  allen  am  raeialen  daza  berufen,  hat  zwar,  weau  mau  von 
( kuigcn  gelegeulliciisn  Andanlungen  absieht,  kein  abgcschlo«- 
seuM  SyitaiB  der  WitMMcUf  «N%Ml>lks  dock  tritt  uns 
ans  alMB  «wwn  SdirtteK  dnc  ilwiMO  rciclln  ab  tiefe  lie- 
saiaBtanadmiNiic  di»  AkcrÜMMH  CKjcccea.  fierahardf 
hat  wnid  ▼e<ancM|  dw  Gimdliidem  na  UatiMe,  waid»  lici 
Wolf  «iftralliek  mut  •uf/eiMlUt  itinm«  «fdlcr  wmmdUumi 
aber  obidian  die  Elullnm  der  aeaea  Weeenckaft  eich  lUt 
»eriicBBca  laaac«,  nuk  ibcräll  *i«  aciballadistf ,  adHvao- 
wcilkee  Streben  aifli  ntgt,  «»  Ist  deck  ein  Itttcnies  Piiii^ 
keineswegs  sicbli^r,  and  riclfack  tritt  VnUarlicit  der  Au- 
fasBung  n.  Verkeonaa|C  dea  AIlatlioaM  allltcnd  den 
Den  Orgsniaaraa  der  Pnilnlagiie  danasldlea,  wflialladhua 
Gebinde  der  Alleitlwiaiwiaieaichaft  aabalttrea,  wer'Unie 
diizu  wohl  dringendere  Anfloidemog  als  die  jUB^ren  ar-^ 
luivclitri  Lehrer,  die  ialk  ai«  ihre  Aufgabe  ricatig  erk 
habru ,  das  UedOrfnifa  einer  wjaaaneclialUicliea  BfCritaMBHK  ■ 
u.  «}»U>ii)<>tischen  Dorchführung  am  leliendigstea  fllnien  atll'  | 
aea:  doch  ist  von  dieser  Seite  <:<';rn\viirlig  so  viel  befcaant ' 
iat,  nichts  srschfhen.    Es  iann  daher  nur  crfreulirb  aein» 
wenn  ein  Manu,  der  «idi  aacb  Über  dea  eagea  Kreis  seines 
Berufes  hioaut  einen  fnden  Blick  bewahrt  bat.  und  mit  den 
Lebenskrüften    der  neuen  Wissenschaft  ^i-nrifirt    ist,  jcae 
schwierige  Aufgabe  zu  lösen  unternimmt.    Ein  (irdeatenier 
Fort«chntt  in  der  AuiTaisung  der  Wissensrhaft  zeigt  sieb  so- 
fort darin,  dafs  Ilr.  Hanpt  nicht  auf  Griechenland  a.  Rom 
sich  beschrlnkt,  sondern  sock  drn  Orient  in  den  Kreis  aei^ 
ner  Brlrachtong  mit  hineingcngea  lut  ntid  so  in  diesen  drei 
Kutwirkelungasturen  das  gesammle  Alterlhum  oder  die  vet^ 
christliche  \Vell  darstellt:  wShrend  man  bisher  j;e\vr>bniM 
den  Orient  der  dl«>sisilrfii  ^Vl•It  nl.s  et\r:is  z:>nt  (renides  ge- 
gen&berstellte,  da  doch  iI.ik  |;rii'rhi.srlii'  nuil  rOmische  Leben 
••r»t  durch  Bezietum^  .1111'  jim-  l,iuiidl.):c  sein  recbte.i  Ver-  . 
»ländnirs,  seine  Wühic  Indi  ulLin:;  i'ih;il;.    Ein  enlscliiedenis 
Verdienst  Hm.  II.  ist  fennr.  <ljfs  »t  iinuptsüchlich  das  rJi- 
giOiie  Uewurstsein  der  ^  iilkrr  drs  AlUTlhuuis;  welches  bisher 
vielfach  verkannt  oder  unbeachtet  geblieben  ist,  hervorhebt 
u.  ihm  die  erste  Stell«  In  der  gaSMomten  sristi^en  Entwick- 
lung anweist:  nur  bat  er  einerseits  das  mvibulo^isdie  Eiemeat 
zn  sehr  bevorzugt.  wShrrnd  andere  höchst  bedeutende  Ge- 
slalteti  de«  religiösen  Lebens,  die  fn'ilich  sich  der  Betndi- 
luug  mehr  entziehen  und  ebendeshalb  kaum  anerkannt  wor- 
den ■sind,  fast  ganr  zui Tirltreten,  aiidrrcrseiu  erscheinen  durch 
dir  llryurzugun;;  drs  ri'!i!:i;isen  Lebens  Oberhaupt,  auf  welches 
Ilr.  ü.  .il!»'s  l"(>hrii;i'  ziii  iii  Lfiifirt,  andere  nicht  minder  wich- 
tige Seilen  der  .nnliLeii  Welt,  wie  das  gi'Safflmte  pnlilisrb« 
Lrlirii  heelrili  jcliligt.    W  wi  tern(>r  die  Behaiidinnc  tIt  *»in* 
zeliien  Kiel«e  des  poetischen  l.eljeii!.  helrilTt.  so  i>t  die  le;;is. 
lallte  0\vilt,  die  .dlirdings  in  den  freien  Staileii  des  Alter- 
tliuni'i  iifTrniiir  vui  lo  1  rseiit.  sehr  aiisriilirlich  erOrfrrt,  w.'ibrejid 
diu  adiiiiiiisli  ativr  N  <  r\>  altun;;,   dir  doch  später  zu  srofser 
VollkoBirneidieit  aus::eliililet  >vird,  fast  ganz  zuräcktritt.  Lt^ 
gleicher  Weise  ist  dir  Verf.  in  der  Lileraturet-ürMrlifc.  n»- 
rocnllicli   der  Hellenen,   zu  selir  in  das   UeUil  eill^e^ani:en, 

wegi^ea  die  Enttvickelang  der  apracUiidtea  oder  eigenlUcii 
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Eliilok^Ucli»  ElnuMte,  drai  f/miit  p9Ut  Sergblt  gc- 
Unkt,  lia  imhn»  ngroU^eoi  imricnii«t  wvrd^a  mab. 
E»  lit  U«r  licht  der  Ort,  wntcr  «nf  4m  rinxngfben,  wa*  in 
'^•r  AllBul— lg  md  B^liandluae  iea  Sloffrs  »la  verfrUt  und 
.|rri|  m^Mlt  nmal  da  fiberall,  «o  Mangel  in  dicacr  Br- 
•tebaaf  sidMlMr  i«t,  derselbe  Vorwurf  eigrnüich  Immer  die 
bWimge  Bebandliinc  der  WU«eiisch«n  »clbtt  triRl:  dem« 
-Hr«  tL  war  nntürlicn  bei  einem  (u  nmras^trnilrn  Werke  tu- 
BlYlllt  anf  die  Uenitlznng  der  «orbandt-nrn  L*-i>tu>ieen  binge- 
tiMMi;  aber  «wie  dartn  be.«li-Iit  vrintQi^lich  der  >Vertk  einer 
»IftMi  AiWrt»  dab  lia  Üt  «rlion  gewonnenen  Keanitate  der 
WIlHMclialk  maBBenalent  and  ordnet.  loplrich  auch  die 
Lflckcüi  md  Bingei.  die  biaber  unbeacbtet  blieben,  LIar  und 
«ffan  hmtHtttUn  HM.  Ebenan  ireoig  mag  lief,  einzelne 
IfTthlMlir  «ad'VaiMhaB,  die  sich  hie  und  da  ehii^eacblichrn 
-haben,  rfl^en.  HSee  nnr  i»s  Anrf>*ende„  w**  vurliczriulrs 
AVerV  in  VricJirm  Maar>r  cndiilt.  <iAt  recht  bald  liurrh  rin 
frßblicW«  (»edi-ibcn  ilrr  Wissriisi  liaft  bctbltigeil!  //. 

715.  Ziitsckri/t  für  die  AUerthufruirUxi-nschufl. 
Be;rijn<ift  vun  Ludn>.  Chritt.  Zimmtrmaan.  In  Vcrliitulung 
«jil  rimm  Vi-rtine  Ton  Gflebrien  forlgeKrlil  nnd  mit  liticr 
Gvinnasiol-Zrilung  ala  wÄcIn-iitlirln-in  Itcilibltt'  vermehrt 
Villi  k'iirl  Z'iinintrmann,  I>r.  d.  Tlie»jL,  GrofiSliiiL  Hesa. 
il,>i[irrill2iT  ur>J  l>r.  Fritd.  Zimmermann.  Jahrg.  7.  (1S40.) 
l)aiiu«>la<it.  Lcükr.  L  Jabreapreit  flir  VI  Jfonal«hcne  7J  TUr. 
—  Die  Hede  Jnnoar  o.  Kebroar  eath.  folgende  Ahkandlu»- 
^rit:  UemiterbMÜ  ISotae  et  Eroendationea  in  Jamblichi  Pro- 
iriptifnn.  Ue»crin»It  J.  Geel.  QlJtsetbcilt  von  Geh.-K,  Fr. 
CrtunT  XU  üeidelnerg  (Nr.  l — 5.);  übbariaa  (Prof.  in  Ra- 
deUudt)  Der  Codex  Graevianna  de*  Horaz  (St.  6.  7.);  Dr.  O. 
Schneider  (lu  Uerlin)  PrubabiUa  erilica  [1,  Arcbiluehi  qnae- 
dam  frasmenla.  IlijipoBactia  rraj;n>eotara  &5  et  fragm.  3  Schnei- 
de«v.  3,  Hymnos  Ifumeriou  in  A|>lir<)dit.  v.  268  atm.]  (Nr.  Ith 
Düntzer  (xa  Bonn)  Die  altrümiDchen  Verae  {Ist.  ib.  16.); 
Oaenbrfiggen  (zu  Kiel)  Beiuerkunsen  über  die  Bcae  Anag. 
des  Tiiesanrua  Graecae  Itnguae  «b  iienr.  Slrphano  confertus 
(Nr.  16.  17.);  Firnhaber  (Prvf.  in  Kau«l>  Uebcr  da«  Ko- 
mUche  in  der  Tr^Mk  (Nr.  19— li«r(t«r  Vfni.  la 
Brandeoborg)  Da»  mae««  ra  Akttndrfa«  Mid  dt*  IdnIIck 
darüber  rradttemMn  Schrillen  (Fltt«  Nr,  33— 9S.);  Kenr 
Scb^venck  Bemarka«s<'a  (ßo^,  TkMlIa  MS  am,;  Eletio 
15.1  iqq.;)  a.  Buraaiatcr  (ni  Wcimr)  Uabar  «alhijan«- 
kanal  von  daf  Dona«  bis  m»  Schnarm  Meo*  (Nr.  96.)  — 
II.  JScMwvpMiki  Bern»«!  («n  flarbwcl  Itae,  von  C. 
]I«or  Uaitcr  dis  altiHhe  bMaMMtHhl  ffir.  9—6.);  >V  <  i 
faenbar«  (n  Kiaaiacfc)  TM  U*lw  «dd.  BcHicr  et  Kaschis 
und  LieS  da  rebaa  SniciMaiila  cmlti  ed.  BecMeUr.  (Nr.  7 
U»  11.)  Larach  (zu  Bnn)  Aae.  vom  1.  Sanier:  La  philo- 
cepUe  da  tansage ;  -2)  Stekenxm  granunaOea  «•■■••.  Sduni  d  i : 
3)  Riiaihl:  Ue  rcteriboa  Flaoti  talcqirellbi».  4)  Oaaon  Ii.  i 
irige  zur  gricdiiache«  ».  rSfli.  LlUralargeaeb.  Bd.  2.  (Nr.  l-' 
bia  14.);  i.  Ckaar^a  Ree.  van  Schreiher:  De  Evmia  pot-ii» 
•lelgiacia.  ä<r.  IdJ;  laeob  ta  Sckailpfiarta  Um.  tan  Sccbixl. 
ScheUai  m  Hamut,  Flmhaber'a  Ree.  von  Bnip.  Alcrstia 
ed.  Ilindorr.  (Nr.  iS.  1»)  n.  von  DOntur  De  Aleaatide  (Nr. 
in  — -21.);  Haept  (w  Künijsliers;;  Ree  TOD  Stuhr:  Die  R«-- 
lt^ii)ti»üystriae  «er  acidn.  >'<ilkt-r  (Nr.  iö.  36.)  —  Ol.  Perto- 
maUkroHii  m.  MktnlltH.  teh.  di>  jcdca  Meoeiahefta  beii-'- 
geünra  Nn.  der  Gyunaalalteileng  a.  I«  d.iilehalan  \i. 

;  •"  717.  Bälir's  Ucc.  von  Cifi-rniiiii  .«rlt'clae  qnardam  epi- 
etolae  ad  San«,  bng.  von  Minsbcrp.  in  liriilrlfi.  Jahrb.  18J1> 
?(r.  74. —  Düllie:  Anzeij;«  von  li-illim  ln- Slruli.  ».  Jdhrg.  5.  0. 
in  Nr.  7ft;  SrliSTfr;  Grundrifa  «l<  c  (Ji^«  liirliic  <irr  iltuUchei» 
Literatur,  n,  Kur?.:  Il.iudbucil  irr  iiii^lisclicti  Njilloiijil  •  l.ili-. 
ratiir  di  r  l>riils<  hi  a;  Gtntcffnd ;  niidimciita  litijjUiip  Osi  ai'. 
rUi\:.  Tiiii  Tariii  <)[),-r;i  ftl.  Hiiiit>rii  Tom.  3.  ebd.  Nf. 

»on  T»«Hi  bf*toriae  ed.  Kirlklinz  in  Nr.  77,  Creuzer  « 

Am.  TCBl)BNntn€Ulci0diPMide»S)Gc^Bfdi  <lri«> 
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cUacbe  Yaf  hilder;  9  O.  Jaha:  VaaenbRder;  4)  CiMMTi 
Zur  Gallerie  derTnrilar.  Jahrg.  IBM.  Nr.  6^—  Waffa  R»6 
von  I)  L<icroani  fahwae  cd.Ro«diEcr  a.  3)  FaMee  delianaiil 
par  A.  ScWar,  1«  Nr.  8.  —  Chr.  Bihr'»  See.  vaa  Grlbet 
Lehrbiieh  der  lAartfgtMhichte  dar  YHtm  dar  sllea  Web, 
in  "St.  9.  10. 

Jurisprudenz,  Stuuts-  n.  CunenlwiBtenschaf^en. 

718.  Critik  de*  FolkerrerhU.  Mit  prahtlteker  An- 
wendwut auf  untere  Zeit.  Von  U.  E.  Kreibrrm  v.  Gogrrn. 
Lpxg.,  Brocfcbaua.  1810.  8.  IV  u.  313  S.  1>  Tbir.  —  Rine 
beabaichligtc  Critili  dea  heutigen  Villkerrechu,  Tbeori«^  und 
Praxia,  um  dem  Völkerrecht  nene  Grondpff  ilt  r  y.ii  schaiTee, 
oder  die  allen  berzaatrllen,  den  Srhott  werpturSumi-n,  Lfieen, 
Sopliimten,  Trup;  und  Trrubraeh  in  ihren  dirziu^lr-llrn 
,S.  .]),  Eine  Critik,  die  aich  gleich  Anfanga  mit  k^aU  Critik 
ikr  reinen  Vernunft  vrrekkht,  freilich  mir  durch  die  Di0c- 
r*-at!  .Nur  eine  vcrnGnltige  Critik  aaancher  neeam  Thearie» 
II  .-irir  vrr>täiidi>^'  der  Praxi»  wOrde  ^mt  willkommm  »ein; 
Iii  I  Ii'  I  1-  i  j  datier  verlangend  uji  Ii  ili  iii  uliitm  Wi  yV  l  inra 
SU  ualliuJiiillen  Verfasaera  mifen.  Wir  befürchten  rini::>'  Tüii- 
achofl^en.  Scholl  da*  lahaltaverzeicbnifa  zrist  nur  Früsnirnlr' 
und  eine  gewiaae  DQrre  an.  Seine  Rubriten  aind  lur  rite 
K.  g.  Theorie  I.  ein  f  'onrort.  II.  Die  Neuheit  de*  Stoffe* 
u.  teilte  Bearbeitung  fwubei  aber  nur  Huso  Grotiu«,  \Volf, 
Pufeodorf,  Valtel,  tlriin •  eins,  Günther  u.  Omptcda  in  Rück' 
«cht  penaminen  vrerdeu)  m^ilricli  norfi:  die  f'ei  M  tmritsrha/t 
det  Stoffe*,  *ein  Zttlununcntrfjf  tn  mit  lUin  Sloalareekt 
und  hiernach  der  Untertihieii,  sufikrt  uocit  ill.  die  enge 
itete  f^erhindung  neiteken  Staoit-  und  folkerreeht.  IV. 
Die  Definitionen.  V.  Kenntnija  de*  f  olkerrecht*.  W  Eim- 
ihei/uiigen.  VII.  Der  C'mfang,  die  Theilnahmr.  VIII.  Frtt- 
keif  u,  Sff'irerei.  IX.  6outerainelüt,  Unabhängigkeit  u. 
natiirliche  GUichkeit  der  Nationen.  X  Die  hliigbrit. 
Die  f  'orsitht  gegen  Vebtrmocki.  Dat  (rlriehgenieki.  XI. 
Friedenxtthliiise .  f'ertriiee  u.  Bändnite.  Xll.  Tugend, 
Ehre,  liulun,  f  olikommeMeil,  dat  Sitlenge*elz,die  Grund- 
mnj.~iir:eii  des  f  ulkerfeehtf,  verttändiget  ff  ohlveollen  sein 
Sc/iiii/s.itein.  XIIL  Ocrupation  u.  Coloni*otion  in  Beüe- 
huiig  Hilf  llevulktTung.  \u  diia  /.«i-iten  oder  a.  g.  practi- 
nr/ien  Theil  iilwr  dii  lieutigc  Bewandaif«  wird  nach  i'inem 
Eiiijjaug  (über  den  ailUicben  Ceaichlapnnkt,  die  Fori«cbritlp, 
d.is  Trachten,  die  Klagen  der  ^  "ltl«•r)  FhIij;pim14-»  vrrhanJrll: 
I.  Itfe  Slaattvtrfamting  u.  uiurr  i'ririiii'itnitreit.  11.  Dis 
fioliiiirhi-  Theilung,  in  Bezir/timg  auf  Ilrr/it,  Sittlitftleit. 
(ileif/igrti  ii/it  Und  auf  die  l:r.\cliiiniiii<ifii  unterer  Zeit. 
III.  Dir  uiterkerrtthend*  Geitl  drr  l  nu  ulirluit.  IV.  Ith 
Allitintsyttemt  unterer  Zeit  in  Brürlm»^  unf  Zneikr, 
(rlftr/in,  i  -irki  ete,  V.  Colonieol iaii  uini  .-I u\ii aitdi  run>!. 
\  I,  iJie  Dr'unlalltfhe  Frage,  VII.  Gr\eclienl<t>ui.  \  \\\.  iJic 
Slimitn  der  i'fnrtf,  I.V.  Dr-r  rrchtr  it.  n-rfmlUrh -Ir  (je- 
sichlst/iiiikt  Iii  der  •  ' 'irili.irlirn  Fruuf-  1"  di  r  rii;il  ein 
liüLsclitT  ivold  von  lintiriiL«-ii .  \»(  lrl)i  ii  •■in  i;<  islrr;i  h>-r  kurli 
gar  tkrliin.^i  Lliuft  zulMTrilcii  konnfi-.  Jj'iilir  tiiiis^cn  ,vir  .;(■- 
Ktelien.  d^fif  Ulla  d,i«  (iirirlit  >i>ilis  ungenießbar  rncliiriira 
int.  Wir  lindi-i)  titicrall,  .-lul  jrd)'!!]  lilali,  eine  acbtuupkwerlbe 
tlisinnnii'.:  di-t  VrrliMiicrs .   jbtr  keine  Critik.  keinr  Losik; 

iiiK  di«'  Kiit"  ii  k<  luni;  rinir  juiistUchi'n  Idi-i',  mli  r  riius 

iiiililiM  lini  Sjslfuis  von  ilir«-ra  Ey  au«;  iiii  lils  ;iN  .Ui'inuiisi  n. 
{emintBeeiift-ii ,  Cilalc,  Gedankens  i  i  •  •  nis  lj<'»iinil''r'>  lür 
Dentaclilanii  \vnld;ir«inntrn  «hrn  St;>.ihaiatMii  s,  der  tiii  Ul  tui-hr 
niitmacbeu  kann.  Si  l^^t  <lrr  l>i<  IdHi^i^i  ihitike  dea  Vi'rfiisarrjt, 
von  drm  S,  '2ih  f^r^jigt  i»! .  dji-i  i  r  I  iMipl.-:  fbüeb  tum  vor- 
lirtlfndt'n  \Vcrkf  iiicrsjinnit  li;iLe.  nünilulj  dir  ( '.ilniiisiruii^ 
frcmdir  >VeIHlieil«  durch  Euruji.»  ur»«l  Miriifliml  rli  dm  i  f» 
Dculsrhc.  ist  fcanm  mehr  nf»  bruchnlücknrtij  au.v.'rfi.iiri.  Wir 
eeatchen  der  ErOrlanin{  diesea  Uepnatanilea  volle  WieliUg. 
Idt  t»i  die  imhahaapia  der  Cignwert  dftagei»  tmm  am- 

Digitized  by  Google 


316 


■4cn  Kackdeaken  daräber;  dio  lu-;>i(TiuiL:i'ii  k''<iiiU'U  sillerilin^s 
grnüüitgt  \Tcrdca .  um  dtn  Verlust,  iliri  ili»'  Au«^^ jndeninscn 
Verursaclien ,  zu  tlt-cli-n.  ;uil  riiini  Krsul/  ilurcli  ein  >irst^ii- 
dil»"'  Cf>!on^!ll^Y8t^'lIl  lli'il.K'fit  7M  nrlinini.  [Sur  \>inl  «s  <l;i»ii 
ganz  anilrrt-r  \  rr.itämii'.'unn  ;i  Ii i  . i urrni .  als  dtr  in- 
nen dr»  V»ificNSt-rs.  {.  ml  warum  ivr=:i  ii  diiM  s  ciiRii  ütj;««- 
•t'nde»  fia  i^.'inzrs  Jiucli  niner  dos  VölLctTcrlit,  Unt  de  bniil! 
£l>ea  di«««T  (.'«lunitatioiis^fdanki'  <lt»  \  rf.  «-rotreclt  »icli  iiliri- 
cens  »III  Ii  in  (Iii'  urit  iii.ilisriir  Fr:i'^i'.  Audi  lii«-r  «inl  ili  u 
f>euticlit'ii  '  in  gules  liieil  a»g««vit<M-u,  eitx  Krioii^reirli  Jerutm' 
Um,  eiiir  lli-t>>>-llung  dt^a  Deutschten-.  Jobannilrr-  u.  Trmpirr- 
Ordens  iiu  .Tlurgmlande  bwom-ortet  und  noch  infhr  dertlri- 
clirn  Trümmern,  wie  <li-r  \rf.  selber  nennt.  iiiiclipr^aii;:<'ii. 
Kurz  da*  Bach  ist  die  jicilmckle  Conver^alion  rturt  Ali-n 
di[tlomatisc}ien  Herrn,  die  in^n  flu  ri  nm  ii  :ti)hi>r*'n  lunix  niK  r 
muf«,  woraus  sicL  aber  ^iilit.H  Ifnicii  l.iNt.  Ligoriui. 

71J<.  Jacobson'«  Ree.  ron  1.  EicLIiom  :  GrnndsSIzr  des 
Kirolienrecbts  u.  evangelischen  Rrlivi»us|ijir<ei  in  DenlscLIand: 
2,  Walter:  Lehrb.  d.  Kircbrnrechl«  aller  christl.  Konfeiviionrn, 
in  JakrUk.  /.  trisstHuk.  Kr,  Nr.  41—47.  —  Abca'i  Kec 
▼oa  KmUb:  Lciue  na  lori  uadTvteUag.  ebd.  49— «3. 

II  «tarwi  ■  teBie1i»ft«D. 

JtO.  F^0gmmt  liio^rophtifUft,  prettdr*  i Hudes  siir 
lo  tif,  lef  evrrtiges  et  hs  doetrinet  de  Hujfon,  par  Gtof- 
fror  Soim  Uilaire.  Pari».  Pillot.  8.  5  Fr.  —  Enth.  >oÜi.  n 
über  BttITon,  Daubenton.  Thouin.  Lacepcdc.  Pinrl,  L-^iiuirrl. 
Curier.  ScmHaii,  Meyraux,  Latreillc.  Am  beachteM&^^<  rllii  sl.  n 
ist,  WM  über  ßuffnn  gesagt  wird;  in  Ihm  verehrt  der  Virf. 
den  grAfsrübTi  Naturkundieen  der  jem.iU  exi.tlirt;  er  »ei  der 
erste  5e»ve»en  der  dnreh  die  MarJit  seines  Geistes  das  fJaru»- 
der  [Valur  in  ihrer  unendlichen  U.inni::ruUi'Lpit  narlii;- v>  sr  n 
O.  den  SamiTi  eine«  Systems  ausgeworfr»  liafic.  ■vv('l(  In  s  rin/i;; 
Sur  Eiil'l<  i-Luni  d,  ^\ahrhell.  zur  Erururulmii;  J.  Njlurpdit  iii)- 
fuhrr:  t-r  verdiene  da«  F.pi;iM|'!i  „^ftijrsl ati  nuturae 
pur  i;i<;ifiiiim.  Djs  Ganze  eulli.  «im  liirzi  Würdigung  und 
»•inr  ;iii7iplii'ndi  {."iiaralteriiilit  «k-r  b<  riiliii]li  sl(  n  fratir^i.  y»- 
f iir(i>i'M"iifr  afil  di'ni  Anfjn^f  unsere».  J.ilirliuiiderli.  Zu^lrii  Ii 
entb.  diestr  üaml  einen  kurzen,  vuri  .Fiil.  Kevrinud  fiir  dir 
Encyclopfrdie  nouvelle  aUM;e;irlii  ileten  l-eliniNaGriN  des  \  erl,. 
in  welenem  aulser  intere*s;iivten  l  nterÄiirlninm  n  ülper  seine 
literar.  Tfaätigkrit  '  •  >  U  iri  Karlesmi^  seiiu  r  (•'■danken 
Über  die  saccetisive  Veräuderunj:  der  l)inj;i  ii.  seiiipr  Discus- 
aion  mit  Cuvier  Ober  diesen  Grgenüland  inil;;<'tliellt,  zugleich 
auch  Uber  DiiiiLrIlielt  der  Schreibarl  ^cLlagl  t>  ird.  Ilen  Schlufs 
bildet  De  1 1  -  r/ni  Je  Diru,  tetlotonU  muni/rilotio')  ilon» 
Jes  phenornt  nts  de  lUnhert,  eine  Abluodlung,  in  weicher 
St.  Uil.  «ich  gegen  di«  Vbm  {OMditcii  V«nfftrK  dttMatatW' 
Uamus  etc.  rerwahrt. 

7jl.  Re«.  von  Gaill.  Sehulx:  Re«cria  !;ei)!;noslica  de  la 
provincia  de  Asturias  j  ojeada  «obre  el  cslado  actual  de  la 
nineria  dcl  distrit«  de  dicba  proviaeia  y  de  Im  de  Galicia. 
in  Gott,  gfl  Ans.  SX,  31—33;  Dr.  Grisebacb's  Ree.  von 
Edm.  lioitsier:  Voya«  botanifm  d«w  le  midi  de  TEsitagBe. 
Livr.  1.  2.,  St.  29.;  Hee.  von  r.  Weirsenbach's  Abbildungien 
merkte  ürdicer  GaiMverhaltnisae  au  den  «Icfasisclien  Enge- 
biiac,  ebd.;  tm  Mkimi  Ldirbodi  der  Swifc  lU.  1.  i. 
St  33.  34. 

?-i'2.  IV.-ircTiaiid's  Anz  i^i  v<m  Erdmimn:  Ldtbock  4*' 
ChetBie,  in  Jahrbb.  f.  nschftt.  kr.,  ?ir.  51. 

Physiologie  und  Mcdloin. 

7'23.  f  'rr^lelchrnde  Darilellimg  dir  »cn  tUa  Bau»- 
ikieren  auf  Ertlichen  übertragbiiren  krankktiten.  N««h 
MiMt  T«a  der  med.  F«c.  »u  fierlia  febtote»  PftiMduift 


bearh.  tob  Joe.  Lrr'tn,  Dr.  ner'in.  Solirüder.  1S>.19.  MII 
n.  'J?»-2  S.  8.  'i  Ttilr.  —  Der  "\eri'.  Imt  im  vi.rl.  Il.ndi-hen 
der  Iniliern  rein  patlinlosisclien  l!eli;iiiilltiii;  iiiirh  die  liiera- 
jiriiiisrlie  liiiizii^efüit  u.  nadiirrli  nieijL  Mos  die  Pjr;dleie  ver- 
s  olUländi^t .  S"ii  :i  iri  aiiidi  den  jirillisriien  Nulzeii  erh-'/lil. 
In  IlciTsixer,  s) sleni^liselui  u.  durch  lichtt-  Uarsteilang:  mar- 
kirter  NVei««^  hat  der  Verf.  nach  den  betwerrn  <^>nellen  vom 
llotze  u.  Wurme,  vom  .llilzbraode,  der  Mau!  ii.  kli«n«-a«;luche, 
■lea  Kuhpocken,  der  Hauke,  der  Räude  inni  der  IliitMl>n ulii 
|;ehandelt  n.  x«var  bei  jeder  'I1iierkri>ukh<'ii  zuerst  deren  Sym- 
jitoinatologie.  dann  die  Darstellung  iler  .luf  den  Mensrlien 
Hh«Tlri»s<»n>Ti  Thierlsrjtiikhrilen  ,  die  Anale«  l.iin;!<fSliijkrit  der 
erÄli-rn,  die  J'jiriillele  /wiselieii  den  Syinj<ti>nien  der  Kwr.mL- 
lieil  l>ei  den  lliirrcii  u.  denen  der  durch  iliru  Lebertriuiin:; 
jiil  ;Mei)sehen  erieastea  Krankheit,  endlich  die  Praphylsxis 
und  Kwur  beider  ZiisUiDde  beriickaichtiet.    Die  Zu»uiiiineiistel> 

lun;:  i'l  verdienvllieli.  oli^leich  sie  sidi  liisvMilr  i   ■  j|ieii- 

di-'i«  ij:iU  u.  im  eiaiclneti  sojar  dem  \  onvurlV  iler  OtierdSrlj- 
lii  liLeit  uirlit  eaox  rnlf:eh>u  diiri(r  z.  Vt,  in  dem  Absclinitte 
iiiier  die  iiotzkranklieit,  ül»er  >»elciit'  «ir  von  Rayer  gedieg^ 
iiere  n.  gründlichere  l'ntersQcbungen  beaitzea. 

744.  }yit  mütsen  Dümonengtauben .  Kenftifmein  ri. 
Kerner-Etehenmayertthe  (wespeiuler  -  Erscheiaunuen  noch 
dem  hrtiti^en  Standpunkt»  der  PhysiolosU  und  Ptyekv' 
logi«  erklärt  trerden?  Für  Gebildete'  aus  atlrn  Stenden. 
meinrarslich  beantwortet  von  Dr.  H.  Kleittke.  Lpz.,  Kollmann. 
IStü.  kl.  8.  (VIU  u.  lUS  S.)  V  i"''!«--  —  l»«-'  Verf..  als  jm»- 
pulür-niedicinischer  Srhririrlellrr  bereits  vorthe!lh;i^  bekannt 
(vr^t.  18d<),  Art.  I54(>.  u.  11*13.;  giebt  in  dieser  BruRchOre  etat 
Re!-nme  der  Ansichten  von  Just.  Kernor  and  E«chenroayer« 
durch  weiche:  er  fast  erflSlIt  glaubt,  was  Liditeoherg  einst 
vi-rlieirsen  haben  soll  „dafs  ein«  Zeit  kommen  werde,  in  der 
e»  I  lieTi  so  lächerlich  sei,  an  Golt  za  glauben,  wie  seiner  Zeit 
au  Gespenster,  dafs  aber  darauf  wieder  eine  Zeit  ktreinbre- 
eben  »erde,  In  welcher  man  nar  noch  an  Grsi>eDsler  glatt- 
ben  würde."  IVachdein  er  das  Unhaltbare  jener  Ansichten 
aufgezeigt.  lie.intM  nrlrt  er  dir  Frage  ..Wie  fabt  die  neuer* 
Winten»  lull  d.js  Kilrper-  u.  Seelenleben  wpB«»nrirhli;  anff" 
indem  er  Seele  und  Leib  al*  ideell«  und  ^ullst.lnlip||e  Seiten 
einer  Kinlii  il  iullarül:  das  fjeben  ilt  ihm  die  Erscheinung,  in 
>%elilier  die  Euir.il,uii£  der  Ideen  i.ich  in  der  suhalantielb'n 
Seile  olTenhiire :  die  Seele  enlwii  Lele  wührrnd  ihrer  Darle- 
bnng  (t)  1  im  i:  (,lii  iili,iu  %<iii  V orstelltin;en.  welrlie  .ils  idelle, 
geistige,  ied.mkeiihiifte  (jliederunuen  des  Lrbildi-s  unzersliir- 
har,  unslerlilieli  .seien  u.  dieser  \  iirKieilungs-Organi.'.iDii.s  m  i 
der  neue,  ittiieriscii«  L<-ii».  der  im  T«idr  geboren  ^verde.  Km 
.Sclilu:>»e  werden  Kcmer's  psycholog.  liichtong  n.  \i.sionrii 
au»  der  Organisation  seines  Seckuieheos  zu  edüiren  gesuclit, 

725.  Ree  von  E.  Uerlog:  Ueber  Knhpocken  aa  Kilhen, 
in  €SU.g^.  Anz.  St  34.  —  Bcrtknld'g  Ree  ran  Cmw!  Sj> 
Stern  der^piel^  TUL  1.  9.  ' 

"'36.   J.  Rosenbanm'i  Ree.  von  Alber's  D>  >f<  <  hiun  -i 
auf  dem  Gducte  der  PeÜieiocie  it.  patkol«eicdieu  AMtostue, 
m  1.  ft,  ia  Batt,  LU-UgZib.  *.  ML 


Pftdugof^ik. 

7-37.  i.  VythoJogie  der  GrierAe»  B.  ASHMT,  io  aaf- 
grfafst  uad  darge-itellt,  wie  es  das  VeralKadnifs  antiker  Kunst 
«nd  Didilui^  erleielilert  nnd  den  Geschnuck  daran  beftirderl; 
mit  besonderer  ßrrüeksii  lifigting  der  geechichtlicbeo  a.  ethl- 
•eben  BedeuUamkril  der  Mythen.  DieAtt  einem  Jnkang» 
iiker  das  ägyotUehe  JUytkentytlem.  Von  Tinelle  i7«M« 
berg.  LpK.,  Barth.  18J9.  S.  (XVI  n,  6J7  S.)  3  TUf. 

apkUn  keräkmier  Grieekm,  in  gen—iP 
VerUndmig  mit  der  gleichzeitigen  Geschichte  UriechonlndK 
dMVWiettl.   aa-i_i-i.^  ^  T.-^ 
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hSuslicbes  Leb4»n.  Stellang  d«T  Frm«,  Sitten,  Poetie,  Knn«t 
ö  »  w.  hri  den  Grieolicn.  Von  TiiietU  Homberg.  Rd.  I. 
Joni^.  CreWd,  Funiki-.  ISIO.  8.  (XIV  n.  Tmö  S.)  Tl.lr. 

7-2!».  i.  Antigoiif.  Eine  »iltlicli-äslhtlisrlic  AWiandlung 
Inr  dj«  weibl.  GrKrIili-cbt,  Von  Tinttle  Uomberg.  Cl«ve 
Leipn..  Cb«r.  1S39.  8.  68  S.  n.  ,^7  Thlr. 

Dil!  VVrfaM«Tin  dieger  drei  Werke,  »nii  Emmenrli  »m 
P(iederriieiH.  war  zwanzis  J»bre  Liiidiirrh  Lehrerin  und  ist 
von  dem  Wunarbe  durcbdrnn|;en  der  Jucend  und  vor  allem 
der  weiblielien,  dann  aber  auch  allen  nicht  eigentlich  Gelebr- 
trn,  Handbücher  zn  bieten,  welche  jene  vom  Lesen  der  Ko- 
BMoe  »bhalten,  indem  «ie  »nf  ein  »ebenere»  Studiora  liinleilen. 
diesen  den  Weg  bahnen,  bei  fortdauernder  Herufstliiilisteil 
dennoch  auf  eine  eingilnglicjie  Weise  mit  den  herrlirben  Er- 
scheinungen de«  Allertbums  in  fortdauerndem  Verkehr  tu 
bleiben;  u.  wir  kilnnen  sagen,  dafs  die  vorliegenden  Schrift«!» 
dieKem  Zwecke  vollkommen  enUiprecben.  Sie  emj>reh!en  sich 
durch  eine  eebildele,  fafsliche  Darstellung  des  umlansreirJien 
Materials,  iodera  die  Verfasoerin  meist  so  verfuhr,  dafa  sie 
den  Faden  der  Enlibluiig  selbst  leitet  und  lur  höhere  äslhe- 
tiscLe  und  philotoph.  Anschauunsen  »ich  auf  die  besten  yui-l- 
len  und  Vorgünger  stützt.  Bei  den  mTlholo;;i»rhe4i  Angaben 
bildet  die  lOnsllerische  GesUilt  der  Gottheiten  und  Ueroen 
einen  liauplgesichlspunkt  und  bei  den  historischen  eben  so- 
wohl da»  bauslirhe  Leben,  denn  unser  Autor  meint,  alle  no- 

Snbren  Gesehirhtssrhreiber  behandelt<'n  fast  ausscbliefsfich 
ie  politische  Grücliichle.  ao  dafs  der  Le*er  kein  eifenthuni- 
lichr»  Uild  ihres  Wesen»  erhielte,  u.  ein  solche«  suchen  diese 
IJiicber  III  entwerfen.  Die  Verfasserin  glaubt  keinen  Vor^vurl 
»u  verdienen,  dafs  «ie  auf  vorchriall.  Zeiten  mit  solcher  Liebe 
pin!;ing  u.  findet  dafür  an  uns  am  allerweni^ttlen  einen  Tadler. 
Jpilii  _  Was  Heiliges  sieh  offenbart,  «ei  bei  den  Heiden  auch 
bewahrt.  Wenn  sie  also  die  .\ntisone  zum  Gegenstände  einer 
«illlich-Ssthetischen  Abhandlung  fiir  die  wei b lic he  .luvend 
wShIte.  SU  »vOnscJien  auch  wir,  dafs  dies  Bilcbelcheu  in  recht 
Vieler  Iliinde  kooirae,  um  den  reinen  schönen  Sinn  des  Aller- 
ihnms.  den  nur  Abervritz  verketzern  kann,  immer  wieder  in 
der  Jueend  innere  Sc)i<inheit  wirken  zu  lassen.  Mancher  Ge- 
lehrte aber  möchte  selbst  erstaunt  sein,  wie  vertraut  «ich  die 
des  (iticcbischen  unkundige  Verfasserin  mit  Herndot  und  So- 
phokles. Jacobs  u.  Creuier  gemacht  hat.  wie  sie  die  gewiehlig- 
sten  Aut4ires  mit  Ijeicliti»keit  citirt.  Hei  so  hübschen,  mit  so 
reinem  Eifer  nntemommenen  Leistungen  kann  es  natürlich 
nicht  darauf  ankommen,  einzelne  Ausstellungen  zu  roachrn. 
nur  möchten  wir  Mjtb.  S.  40.  nicht  gern  schreiben:  l>a> 
Chor  ruft  aus,  u.  wüiiMchlen  die  auf  Anschauung  des  Aller- 
tbums gegründeten  Deutungen  der  .lljllien  nicht  geni  luil  >i'n- 
tiroentalen  vertauscht,  wie  S.  418.  vnra  Tiresias:  .,Seiae  Itlind- 
heil  üagt.  dafs.  was  die  .Menschen  l.^ben  und  Genufs  neniirn. 
ihm  fremd  w»r«l,  för  ihre  Freuden  war  er  von  nun  an  blind 
u.  ihr  belUter  Tag  schien  ihm  dunkle  N.icht  gegen  die  hiniin- 
lisrJie  Klarheit  srine.<<  Innern.  '  Auch  S.  3Ö5.  bei  AnFüliruri^ 
der  Stelle  0»id.  ,Hct.  .VII.  39.  über  die  Fama,  hStle  nicht  die 
Freude  als  unter  ihrem  Gefolge  begrifTen  aoc«rührt  «er- 
den müssen,  .sondern  wie  es  Ovid  ibut:  die  leere  Freude, 
Van.i  Laelilia.  Diese  llindeutungen  mösen  Dir  gröfstere  Auf 
merksankkeit  auf  die  Detail»  genüi;en  bei  späteren  Anflagen, 
die  diese  Uüelier  gewifs  erleben,  denn  sie  sind  von  einer 
Verfasser/H  und  die  Lehrer  und  Lehrerinnen  ki'mnen  anch  die 
Mvtholugie  in  solcher  Fassung  der  Jugend  ohne  alle  Scheu 
in  die  Hand  geben,  im  Gegenlheil  wird  sie  der  Flutli  des 
Schlechten  steuern.  Maercktr. 

Hunilcls Wissenschaft.   Generbskiindo.   Land-  und 
Forstwissenschaft. 

730.  f'erhandlungfm  dr»  Gfntrht- Verein*  für  da.t 
Grojtkerzoglktttn  Unsen.  Uedigirt  von  U.  Rö/tltry  Se- 


kreUir  des  Vereins.  Zweiler  Jahrg.  Dannstadt,  Le.ike. 

183!».  4.  (173  S.  m.  10  lilh.  Taf.)  Ueb.  den  anerkannten  Er- 
folg der  G«*verberereine  im  letzten  Jahrzehnt  und  über  ihre 
hohe  Krdeulung  lUr  Wohlstand  und  Industrie  hat  die  Erfah- 
rung aoPs  Gün.oligste  entschieden.  Eben  so  über  die  Nutb- 
wendigkeit  der  Gründung  eines  lilerar.  Ort;an8  flir  dieselben, 
indem"  der  Druck  der  Verhandlungen  einen  wesetillichen 
Thcil  ihres  üesleliens  ausmacht:  erst  so  värA  eine  der  xricb- 
tigslen  ihrer  .\ufj;.->ben  telSsl  ..das  BewufBlsein  des  Erreich- 
ten u.  des  zu  Erreirhrnden  zu  wecken  u.  den  GemeinMun  so 
beleben."  Der  Gewerlieverein  de»  Gnifslirzogth.  Hesten,  de•^ 
»ich  am  1,'t.  ISov.  ls,tt)  zuerst  constituirte,  ciebt  in  den  vorl. 
Heften  einen  rühmlichen  Beweis  seiner  Bestrebungen  n.  «ei- 
ner WirkiMimkeit.  ZunSchst  hat  er  die  Vervollkommnung  U. 
Hebong  der  Tuchfabrikalionen  theils  durch  zugesaple  Lnler- 
slülzun!;en  an  die  besten  Fabrikanten  herbei<;efuhrt.  Ibels  durch 
Krisestipendirn  an  junge  Leule  aus  dem  Udenwalde  auf  eine 
viel  Erfolg  versprechende  Weise  an;.:eh.ibnt  und  durch  die 
bereits  in  nahe  Aussicht  gestellte  Anle{;ung  eines  allgem. 
Tuch  u.  Wollenwaarenlagers  in  Offenbach  den  Absatz,  wenn 
auch  nicht  vollkommen  ,^e«ichert,  doch  «ehr  erleichtert.  Die 
.Spinnereien  (auch  die  EinOibrung  eini-s  gleichHirmigen  Garn- 
liaiipels  iui  (irnfsheriogtb.)  Webereien,  Backsleinfabrikation, 
iwecLmälNise  Fttuerungen  sind  durch  ausgesetzte  u.  erlheiltc 
Preise  u.  Vermiltelungen  versch.  Art.  befördert:  Hands^k«- 
arhnlcn  unterstützt  etc.  Auf  diese  GegensLinde  ist  deshalb 
ein  grofser  Theil  der  in  den  Sitzungen  gepl^l^cnen  Verhand- 
lungen eerichtet.  (inier  den  im  vorl.  Jahrgang  niilgrtlicillra 
Abhandlungen  zeirhuea  wir  aus:  Köfsler  Pnifung  des  Sil- 
ber» auf  niiK.sem  Wege,  nach  der  von  Gaj-Lussac  angegebe- 
nen Metbode;  —  von  Keden  (Amts- Assessor  in  Hannover) 
l'eber  die  V  erfrrligune  der  sogenannten  Klinkersleine  in  den 
Mederlanden.  und  L  eber  das  tiliisiren  der  Dachziejiel  in  den 
Mederlanden.  —  Beschreibung  der  Einrichtungen  bairischer 
Bierbrauereien:  —  L'eber  das  kreiselr.id  (nebst  liier.  Narh- 
weisung  u.  Abbldg.);  —  Leber  Brennmaterialien  (uach  PrecJill); 
(lasbrleuchlnng:  Dnmpfmaschinen ;  Dampfmaschine  der  Grofs- 
herzogl.  Münze  zu  Danusladt;  Maal's  und  Gewicht  (i'raiizös., 
grofslirzgl.-bes.sisebes.  specilisches):  Conslructinn  u.  Gebrauch 
der  Aenimeter;  —  Beschreibungen  der  Dampfkessel-  u.  GaS- 
retorten- Fenerun;;  in  drei  Fabriken  zu  Mainz;  eines  .Maisch- 
ka'ttens;  eines  nilHeUchlächtigen  VV'asserrad»  auf  der  Lnd- 
wiiishattc  bei  Bieilenkoj>f,  einer  Scbwiedeesse  mit  vorlbeil- 
hafter  Kauihabfubrmi.:  (»üuimllieh  mit  senüsenden  .Vbbildun- 
gen).  AI»  „Beitrüge  zur  kennttiifs  iler  vaterländischen  Ge- 
>verbe"  werden  >achricblen  ül»'r  eine  Dampt'walinnihle  l)ei 
Mainz,  über  die  Ludwigsbülle  Und  über  die  KlliansbUlte  bei 
Wullsgruben  milgetheilt. 

Schöne  Literatur.' 

731.  iSapolron  in  Brlgirn  und  Holland  im  Jahre 
1S1I.  Von  Vharlolle  ron  Sor,  Verfasserin  der  Erinnerungen 
des  Herzogs  von  Vicenzo.  A.  d.  Französ.  von  Dr.  ffillielm 
/■rante.  i  Binde.  Lpz.,  Ch.  E.  Knllniann.  1840.  {ibj  u.  2S3 
S.)  S.  \»  Thlr.  —  Line  pikante  und  IhVIisI  inleressanle  Er- 
zälilune  ans  der  Heise  Napoleons  in  Belgien  und  Holland  und 
einer  Menge  der  verscbiedenar)i-.;»ten  Anecdoten  ans  Napo- 
leons Leben  ziisanimenseselzl.  Der  Verf.  seh"ünnl  für  ibrt'ii 
Helden  und  Fraiikreicfi ;  *ie  gesieht  ilas  unnmwuiiden  ein. 
Napoleon  zei^t  »icli  hier  als  grofser  Administrator  o.  als  ein 
Mann  von  der  uinndlichsl.n  Tliäligkeit.  der  das  Volk  durch 
VVahrnehniuiig  seifii-r  Interessin  einzunehmen  weifs.  —  Die 
Anekdoten  beliandeln  unter  Andfrem  das  VerhlllMil's  di>«  allen 
u.  neuen  fran/'isiüi-hcn  Adels,  die  Differenzen  Nanoleons  mit 
seinein  Bnider  Ludwig  u.  vor»üi;lich  die  grofse  Armee.  Den 
Hidländern  ist  die  Verf.  gleicblajls  sehr  gesvo'en  B.  führt  in 
diesem  Sinne  einiee  interessante  Charaktere  Hollands  an«  je- 
uer Zeit  z.  B.  Scbimmelpeuninck  vor,  gegen  Ik-Igien  Ut  sie 
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739.  Tt*i.  Veh«r»etua>g  und  BrleuchtuHß  der  Kol- 
MT  CMmM^.  SfhuehiA  O  TM  Ur.  Eduard  ffobrik  Uil 
dMm  liAan.  FMC<Siniil<>  der  tat<>ritcLrinrn.  Züricli;  Orrll, 
nm  m.  Crim  8.  XVI  o.  108  S.  A  Tbir.  -  Üi««  Ur- 
Iwrir,  welche  unter  einem  Paket  Briefe  dem  Naboaalgrnr*- 
«tilter  der  Niederliodisdien  Logen.  Print  Fnedricb  der  Nie- 
derlande im  J.  1816  yon  oobekanoler  Hand  übenrie«en  war, 
«rrrcte  neben  ibrer  Wiebügkeil  för  die  Freimaurer  anck  die 
Aafa>«Hc*MBkrit  de«  abri»n  nnd  iiuibeaoadene  des  tbeolog. 
P^bKicaius.  Sie  trag  auch  MdandilhoM  Uutercchrift  ■.  war 
ia  Ctncr  Zeit  zum  Yorackeiu  gekommen,  w«  die  ErinoeruDgen 
m  die  Re1V>rmalion>epoc)>e  o.  ilire  UeroeB  durch  daa  grübe 
iBbcUesl  aulgi-biaclit  werden  aollten;  u.  wena  aorh  die  wei- 
Im  n.  genauere  Pobliralion  erst  dro  nicbslen  Jahren  ange- 
hart  i«  murale  iLwh  ilss  Interccae  um  so  reger  blfilM'n.  w«-il 
ear  s'-wichlige  üiiiiiiiuti  (a.  B.  der  ObercoBaistorinltlirrltor 
Br«l«f.hwider)  »ich  für  die  EcUllieit  erlflärtrn.  itUl  uiul>i>- 
eine  nochmalige  tnlersuchuoi;  um  »o  willkoinmenrr  si  lii.  <la 
■ic  dif  »öllige  Eriedigun-j  des  Streites  n.  Zw^M»  mit  aich 
küdiif-  Ür.'.  Dsbrik  eiebt  Ober  Literatur.  lulult  u.  Werth, 
mpn  aie  Icht  wirr,  kune  nnd  prScia«  Nachrichten;  |>rüft 
dk  CrOnile  gfgeu  und  lur  die  .Whlheil.  .-nlkrÄftet  die  leti- 
t«Trn  »Uli  koinwt  lu  drin  Itriwiljite  der  Unrchtli'il  nns  iane- 
rni  u.  r;ufscren  lirÜDden;  xogleich  marlil  rr  dif  Aii>ii  lit  iidleud, 
dal«  aie  um  dir  Zeil  ihre«  F.racbeinen«  von  Joiuitrn  in  blrrar- 
ckiadien  Absichten  fabricirt  a«i  (nach  ilir  wSre  die  uraprfing- 
liehe  VerfaMun»  des  ürdt-n'«  rinf  bj»Tar»-lii<ifli  deapotiseh« 
cewrKcn:  .,ein  Palrinrch  niil  3u»rni  .ililtcn  "l]>  i.sl.  rii  tur  Seite"). 
—  Da  brkannllicb  Mel»nchlli«!i  •irini-n  >ini(Ti  •.tlir  vcrsehic- 
di-n  üchrieb  (man  zählt  ÖÜ  verai  liifili  nf  Wi  i.wii!.  so  wird  die 
AruuiD«  til.ilion  über  die  vorl.  Schrift  au«  dem  >achw«*e  Aer 
l  iiirhtheit  der  übrigen  L'nleradiriflen  pni  beaondir»  «irlilij;. 
l)v.  FSfslcmann  hat  in  Nr.  5J  de«  Jahrs.  18«)  der  Mht- 
mdnrn  Prraf».  SUala-Zeitan-;  f  'tuv  kürzt  Nulii  gegeben,  dar« 
durch  Ver-Ietchnng  iwcier  aulo^raphischcr  Schreiben  de«  Jacob 
Prarpoailo».  worin  auch  «einsame  z^riiiiiil  ersclieint ,  aut 
den  ersten  Blick  and  anwidcrleglick  sidi  ergebe,  «dala  auch 
dies«-  Inicrsehrift  b  der  KSbw  Ufkands  BMbgMMla  wd 
uncchi  itC' 


Mai  in  Berlin:  Venricbn.  einer  Sammlan;;  ton  Bikbem  au*, 
alten  FSchem  der  Wignenschafk.  iieliat  einigen  altm  Drucken 
('iS  S.:  die  (10)  «Itrn  Drucke  tind  voIl^i..  ohne  Defekt  u.  in 
Original'EinbSnden,  darunter  einirlne  idur  gfMchtr.)  —  An- 
fang Hai  das.:  Veneichn.  der  Bibl.  eiiMS  aB^phobenen  Klo 
«ter»  rnth.:  »iele  alte  Drucke,  s»  wie  [ncunablen.  (Sfi  S  .  m«4st 


dormal,  n.  bomilct.,  indela  auch  ei«Eet..  moriil .  liliin^,  etc. 
Werke;  tuleixt  auch  7  S.  jpolniachr  Bücher.)  —  ;^ni 
in  Thorn:  \rncichnifr  diar  BAcber  auM  der  Biblintbrk  dr« 


tuleixt  auch  7  S.  jpolniachr  Bücher.)  —   ;^ni  4.  Hai 


M 


1  8  c  e 


1  I 


P  D. 


Teratorb.  Gymnasiallehrers  Garhe  das.  (vermiachirn  Inhalt*« 
Gesch.,  Nalurwiatenscfa.,  PhtloL  etc.;  im  (>anien  nicht  aelw 
bedcnlead);  —  Anfang  Juni  in  Berlin:  Vrrteiohn.  der  vtM 
dem  Kftn.  Justixralk  ßuMt,  Dr.  med.  Tellenbom  und  tm 
Dwhreren  andern  hinleriassencn  Büchersaiumlungen,  iverth- 
voUr  Werke  aus  allen  Fächern  des  Wissens  enthaltend,  nebst 
mehreren  Kupfmlichen,  Landkarten,  Uosikalien  n.  einer  aus 
fKK)  .Nnnntrrn  beziehenden  Mineralienaammlnni;.  (t!40  S.)  — 
.Mille  Juni  das.:  Verxeichn.  einer  BDehersamnilung  aus  allen 
FicbtTn  der  Wissenschaften,  Mannacripten,  KuplersÜchwer- 
ken,  MoaikaiMi  a.  «.  w.  (i06  &)  Katatacc  a.  Aaftrloe:  Ur, 
F.  A.  R««a«  BeiL  B«w«f^adhi  Bwblu 


7.W.  J!i'fi>rtl,-niir^rn.  l  ii  i  v  .■  r  s  i  t  i  1  »•  n.  D<-r  bi«ber.  an. 
Prof,  in  Birl.  Or,  ./"//.  (jiislav  Dr  o  \  s  rn  t .  <'r<i.  Prof.  der 
Gi-SchidliU-  ;iri  il.  Lrii^.  kiel;  —  «l>'r  biaij.  l>.  l.iiM  u.  cräflich 
Giccli'stli«'  Ciitisisliii  i;ili  jlh  h'r.  Heiitr.  Ritnie  luin  fiiiilti  ri 
ordrotl.  l'rnIV-svnr  Ji  r  Tlicoloiri«^  nn  der  I  nivKraildl  Ld^u- 
een,  für  d^j;  V."\i  <i'  f  P'U'iu'il.  OWiasscn»  Sirlle.)  — 
Prof.  Dr.  Ilrhii  in  \V  ü  r  7. 1.  ii  r  -  ^■   krris-.Srholan-hr n 

ernannt:  Pf»!,  li»  i  Kl.'  r<iii  l."if  in  Zfirirlj  rimi  U<il':;>- 
ricliLiratlie  i«  l -iiiii:««  \  llert«filimii  Nas>*ii  litruftii.  —  Dr. 
Fritdr.  Hiiiiff  (:;f5enw.  in  Berlin!  zum  »<>.  Prof.  der  pl>il"v 

Fi»''nll.1!  in  Bri->l.iiL  Kirrlir;  OI«-r<-(iii«iiiti«rialratti  Dr. 

(ictllirh  Hrrtschni  iiUr  in  (inili.i  7.  Diu  Um-  di-s  il.is.  ühtr- 
Consitlorinms;  ConaiiloriaUAumsor.  liof-l'rpdigrr  Jo.  Aug. 
Ed.  thtUmtek  in  KlhiigflMis  ia  IV.  laai  C«MialMialMllt 

T.Ii.  Aurtlnnrn.  Am  -I.  April  zu  >' ii r nberg:_  V«r- 
»eichniff  peb.  Bflclnm.  <li.  „Ih^lscIu  h .  pliilolog..  litrrar. 
«.  hisiliir.  IhIkiIis  .1.  il.  lIiiiUrl.i'.siTiNclcill  ilf»  Drtcaa  Miilhr. 
51  S.  (riith.  aud«  •  inirlii«-  s«  lu-Mt-  und  kuittbare  alle  Drucke.) 

  23.  April  in  Ührdruff:  Ventrichn.  der  BBcher,  welch«' 

um  Nachlafs  des  verstorbenen  Consistorial- Raths  üiUbier 
S^böris.  elc.  «0  S.  (aiciit  «bad.  «.  SchoMckcr.)  ~  Aldos 


Nninstn  Bi})lio2;mphie 

ia  wiaiseuKcbiiftliclicr  Ordnanir. 

7J5.  11.  Thei>logit.  IJi.iliir.:  S> iKidiinri  r.il.;iriim  .>.ive 
acta  utsriiuiii  rcrlfrsiarnm  Bel!;ii  a  c>'li'lini!>i  tDin  ilin  Tiiiii  iiliuo 
usuue  ad  rutii  Ol dafom  a.  istH.  l  om.  I\.  N'n.i  ri  :ilis<>luta 
Collecti«  .Si  niidiiruiH  K|iisrii[i.jlu*  (i.iiiil.n  ii  nsis,  Aci  rdiint 
illiw'  spi'<'t.iii(i.4  ni  i<Tli,si»,'tir^ii-  |>l>'r.ii|ii<-  iiifdilü  «miii*  «iili- 
pi'iilrf  rfrif^niUi  rt  in  tri-Ä  s*'i-lji»ijrs  dittriltul  i .  i'd.  1  r»»rii\ 
Xa».  de.  h  ,1  IM.  .Mi  (  bl<  n,  (MjIiiz,  Kirrliln  im.  SrU.  ii,  Tli.)  s,  n. 
5',  'l'iilr.  —  (jriilM-  Di-iilitultr  il>'r  liflpiriUiiliini.  S  fiin 
C'il.  .\hl>idgu.  Lpr...  l'ulrl,  1.'  I  liilr.  —  limiMi  iliiirinn  V  ie 
i  t  tr>>.<ux  apo«(ulii|m  F  <'i  Wl-i  Ilv.iriiiiti>-  l.oiii.-.  d>'  (,)ii^Irii. 
idi'  1  ilit  8.  (37!  ll<>'.;r«  in.  I'i)rlrjil.l  l>  1  r.  —  liM|uisM'!i  ih-^ 
oralfurs  «acro  c<iiit<'Uinoraina.  Li' 1.  1.  iLal/lx'  (  ■xnr.)  l^i. T.  2. 
lUthbv  Lacoriiaire.)  18.  ({  a,  \',  H'^a.i  —  \  it:  il«-  \  idurine 
dl-  Gillard  de  Terraubr,  drccdce  ä  Paria  cn  odeur  de  saiutrtft. 

le  8  fevr.  iSJb.  >ouv.  edit.  IJ.  I|  Fr.  Sylemat.: 

Fr.  K.  Meier  Leltrli.  <l*'r  DogoienKeschidiic  für  akadcm.  \'or- 
lesunseo.  <Iipfi»en,  Kicker.  8.  "i  llilr. —  Bitler  Irenikon  od. 
iiridr  /jir  r.irdrj-png  des  Frirdens  n.  drr  Eintracht  zwischen 
kirciie  ü.  .Stujt,  Lpig..  Mittler.  8.  '  llilr.  -  —  l'raki.: 
Jahrbuch  für  liir  L^lliolische  GcislIiriiLrit  /m'  lii-lriiruii!;  ülj, 
theologische  u.  kirclil.  Gesenstindr-.  Ki-di;.  v.iri  J.  "Si-y.  \^\. 
Kolter.  Gräti.  D.iiiii.iu  u.  .Sur-i-.  s.  n,  1'  "I'lJr.  —  llertrr 
Der  Brief  Pauli  .m  A\>  kuKisM  C  .ils  l'j-.dif  liurr  .Srlitiüi  lirt-r- 
bil>cl  bf.irtn'il»-!.  li.iiiili,  Ii.  (jiilln.  Fr.  u.  Aiidr.  I'i'rt)if.>.  ■>.  ii, 
\  liiir.  —  ILiM-ii-r  k...ti-tti.hr.li.-  SuiTt.  yjn-Jlinb.,  ü..»**. 
H.  {  Tblr.  —  .lir>  i..  i;iiiiii.ili,m  de  Jesus  Christ,  tra- 
duil«'  p.  M.  dl' lienuudr.  Aouv.  i'iiil,.  enridiic  de  1'2  vignet- 
le«,  dl'  leltres  nrncrs,  fleuronN.  cncadremeus  et  de  j^raviires 
«ur  ixif-r.  K.  (-Ji<]  L^n.)  l'J  Fr.  —  lluncsri  Chnalodofs. 
Cid  l'1'st^i.'o-i..'Kk  Ihr  katbol.  Christea.  (NU  moa Slddatidk) 

l  r.-ii)>L  Naui-rl.imli'r.  S.  n.  1.'  Tlilr. 

736.  III,  Ge.uuiti'de  u.  Uft-grophU.  Ve- 
■adey  K<"ini<'rtiiiini.  ('liri.-<triitliiim  n.  Geriiijni  ntliiim.  IVjnk- 
fort  a.  M.  iL«;;..  N\V>iiind.)  S,  n.  1|  Tlilr,  —  Tüdien-la- 
bellen  der  a Ilgen tim-n  \Vi  li;i'srliirlitr.  I.rf-ijuis.  Polet,  Ih. 
J  Thir.  —  —  Sp  e  cl  a  l-  G  r  (i.:  t'liinri  ireschichtr  K.iiaer 
rriedritlis  1\.  nml  Mini-n  Sulinrs  )I«\iitirli«o  I.  Ifaiiili..  Vit- 
the«.  8.  n.  J  TIdr.  —  Dr-ilbi-.  I!ii:<-.s4j  i  liTOnolocicn  iliiilunin- 
lii-^1  I  i'idi-|-l<-i  III.    Un|ii:iimriilli  liiijii-ratori«.  (  Iii  ms  IV)  .Ati- 

tbeiiuttg.  i.  Wien,  Kohrmaiin.  4.  n.  •'>;  Tblr.  —  Arcliir  lür 
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GmcUcIlte  tt.  AUefthuiiisLuuJ'  vnn  OLerCraiilffn.  llorans;*  s. 
von  T.  d.H«g«n.  l.  B.iTmith.  (/rau.  -  \>  iirtciiil.i  ips- in- 
iaiirbiick«r  ftlr  yaUrl;.iiilisi'lif  ».»-«cliicliU-.  Oosrjipliir. 
•tik  0.  Top»>'4Taul>ir^  vuii  M  •  lu m i  ii s;«  r.  lS.iM.  Hell  .'.  Slulti. 
u.  Tiil)iii«.n^  CotU.  S.  l  l  lilr.  —  MerikM-lirift  drr  l'f.il^t.  n 
u.  Uitlrretliaft  d«l  Hertost  Im  iiii  llnlst/'in.  S(ult-;irt,  kr..l)b,. 
*  Thlr.        Soovei»ir?i  «Ir      vir  dr  iVi>]ii>l<-iiri.  [lüi-  »II  aiK  ii  11 

•ccraUlre'aa  pbU  imp.  il..!.  18.  1  liJr.  i«.  •»  Kiil.  -  L>i- 

Conra,  aH.M  allon-s  rt  r.  ("iti5.-i  ile  S.  M.  i  <mjis  i' Ii  1 1 1  [.  |i  .;. 
rat  dfs  Vratir^ii'',  -Tvif  Uli  soiuiDiirf  i  iioii:is!.irit<  ■«  >.  \ 
r«t»p<»i!riit,  .-ilrail*;  du  >l(iiiitrur.  Ii',  -   \-  *' 

H.  I  •  ■^  'i'>^  rt'-   lii-clii-rrlits  lii>[.iriini<>  siu  Ii-  ilt - 

parUiücnt  «1«  l'Aiii.  ^  '^J  B^".  —  Di- :ii--nii:iirr  \a^b>- 

nmm  geograpbiqu'  l'i'ivinn-  il<-  JJr.  i.i^u«-,  Jclr  ■  ■Ui., 
r*Mii>  .-ivcc  tc.In.  amii.  de  iioti  s  itc.  lyM.  1,  (■>  1!;;.)  Ii' um 

f/istor,:   Das  Inland,  •iiif  Woflu  ilt  lin- 


f-  1'. 

]a\-,  Eslli-  und  (.  url.inds 


a<-.  (i<  iii;rji|iliii'.  .Sl.itisiil 


«1.  Lilrralur.    iii-»::.  vi>ii  v.  ütiiiu-.  i»'):]"  .t.  i  I,. 

Kiilli'  i'.  4.  II.  I' 'l'lilr.  —  l'li.'l  St  ibirri's  Nr  iizi  U  in  ii  --<:ln<  la 
liclK'V.  poli'istd»  1,  tii[)o;.;r;([diiM  lici- .  slal  i.ili.stiirr  II,  C'iiJhirlu- 
*tori*cl)iT  lliiiNi«  lit.  l.i'i..  ( Wi.  n.  T.  iiill.  r.;  >i.  ;  Flilr. 
O'fi'Sr.:  Ziiiim<riii.iiiii  .».i  iipliisiln:  .\ii.il_vsr  ■■'itnt-  >ir- 
i.tirli.-s  zur  Darsti-Iluii;  df-  tvriri>llir.iU  i.s  Uul*liimls  ii 
riiiwj.  ItrI..  Kcliiirr.  h.  it.  1  '  [l.lr.  —  l'.d.  Srllj.  L  pIv  di.' 
T»'r'.;.ilii;>-m'  'i.  l-'-^'  Hn'^  'rtii:'"  K."'-''  d<T  liisi-l  J.i\ .r.  >>;ii  (i  lnj|j,.riii. 
u.  iMi'zl.  <,»iu!li  II  11.  cii:iTii'r  \ii>cii;iiiunj;  ln'.irl>ril''t.  liii.'-  Jn. 
lilt  rnr  ;irl|slis<li'  S  V^■|■l.li;^-lll^ti^ut.  S.  ;  Tlilr.  —  —  Iii  ixi  ly 
t..il<iii(t  IiIl  i,<)nir  \'  Oiiilii«  .IIIS  i!<'  v<■Ta^;•■^  autour  du  m  ci.jr. 
Tom.  I.  I'aii'*       '-j";.'.-  Hr.irUüui«  ».  .A m'il.ii  jii.s.       J  ;  '   I  Mr. 

  l*i)iir.   .M«\iiliill>ii  de  U  ird- \i  iM>  it  d     VoKi^''   d.-    .  ii, 

tnii-lir  dl-  I  Aiii'^ri<|iit  du  "'Jid  >-xii  nU  [Kndjul  ;iim'  •  > 
Is.li,  «-l  .j-i.  rixtr.  rill.  -.  SiJiluls  dl-.-  'iUn  lldt.;  miisl 
Albs  i.i'-f.  1  —  ).  iDiis  Ijaii'i-  »vild  JUS  ^0  l)i>  J-j  M.  tMiin."! 
(  :i  1.'  Kr.  I  iwsulini. )  -  dl:  <  :ijrii><-ul  «.-iiilli.r  \«»v<r 
|>itlorf«iiu>-  d.ius  ri  iii[iirL-  utliuiian.  i  ii  b'rct  i .  d.ii!>  Iii  lic:id>  . 
l>  ilis  df  1  An-liipil  i-l  iMii-  1'  ^  i-iilis  d.-  r.\ti<-  iiiimUK.  I'n 
Idifjtiiili    IUHl\r!(<;    iillJIUlTlti'r    dr    IKilirr.s    histuriniHN   il  .iji. 

Iis  >.()iL;nir»  i)Miri<rin'-i  U-^  jdu.s  .-i-li-lir»'s .  rcdij;*«»  A>fc 
cuiicüur.>  «'t  sur  !>■«  .dis.-rvi.li.ms  iu.:dile»  de  JI.  H»s«"  ft  <1< 
Niller.  Proiprelu«.  A>ii  \  OctaV'USndiC  berechnet,  weicli« 
in  M*y  »rxlii^ntliflipn  Lielf.  cr«cheill«Ml  wcrdca;  jcdo  Lief. 
A  I  W-yi.  \  >\i  mit  3  Iii*  4  FisareN  cadudln  sud  kostet 
I  i  _        .S^r|^<«nt«n  YihXvr  liiitairKUcbale  inid  K«isc 
n  irl,  Gl  [<  liivitland,  Aeirnttin  (c  d«Ni  cclolilca  Laad«.  Bern, 
lliilii  i.  s.  1  ■  Tblr.  —  Cr».  Fiandin  ElBitM  et  <Miv«iiir»  dvä 
h.die  et  CD  Sui^sc,  NulJcSt  h:  Vciav«,  voU 
CMS,  lüiiiii ,  Venire,  ConsUncc,  Hcfimn  etc.  (3  Bde.)  'idc 
.  du.  K  lU  Fr.  —  Fiirster  Uindlitieli  Ahr  R«lw»dr  in  lu- 
Ü.  n.  Mit  iU  PlJinen.  iUlwchen,  lit,-4rli^  Aoitah.  In  Sarj»>net 
gcitundeD.  n.  3|  Tldr. 

737.  IV.  mi0l0gU,  ArthSvhst't  lAierSrgeti-Licht,- 
Claas.  Lit.'.  PlsUni»  opera  unnia  rcceinaU  et  cum.  i 
iariis  inslraxit  Gfc.  Stalibttum.  Vol.  III.  3.  Su|>iiisl;i. 

Gotlia.  Hinnins».  8.  i  TIdr.  —  OBur«!«!«  Cedrpttu«  Jo.  S.-^ 
Utia«  (»|>*i  ab  Imn,  brbkcro  aupulrlu»  et  .  nmidji  :^  I  uti. 
Bonn,  WcW.  ü  (Ik-id«  Bde.  Eo«i<-n  s  l  lilr  )  -  (  i 
Kepotis  \il.i<- fxcellenlium  Iuip<  ruluiaju.  .tiU  liili.dis<ii>?<  i.i  Ii. 
biator.  •  seo«roi>b,  AniBerkunjicu  «Ic.  ite  Aldi.  Prag.  (Calw.-.) 
S>  iXItU«—  BStticbpr  PriinhrliBclir  Sliaiin4>n  aua  Kam  od. 
ias  Cbriällleic  In  Tarilns.  Tbl.  1.  Hamburg;  u.  Catiia.  Fr.  u. 

Andr.  Perlb«.  8.  n.      Thlr.  Alttrth.:  Arsftfi  l  p1i 

daa  Tftubm-OraUl  von  Uodona.  (id.  Til^lvi^npllr,)  \Vi«  B,  im 
ComHM.bal  iUJbmann  Scb%T.  4.  n.  '.  TMr.  -  -  Hlodeme 
ßpr.t  (■•ndolsaofan)  Beriebt  6ber  KuMiiti »  ld«^n  zu  <i- 
IMT  aeu«ii  Erlüaleniag  d«s  Dante  u.  der  Dichter  aeintir  Zi-it. 
Bcri.,  Alx.  Duneker.  8.  >  Thlr.  —  Dibtiothek  der  cMaiuiul.  ti 
iaiMclHii  MattaMllUaratar.  Bd.  S.  UcdcrliMli  der  Cbua  ÜMz- 


Irrin.  lirs;.  Mm  iUUtfUti..  yl*^^dl^lll)^^g.  B.i.ssic.  S.   1'  lliir.  

—  /.  i  I  irii  r- ft  fte  fui  Adriau  (xiUlo^ug  riKÜi-iitn  hkiuii- 
s(  ri|ilnniiu  IJildiiidi.  cac  aiM<i«  uiiiii-  (>ib.«(  ujig.  Accedllul  taba- 

I.M-  \  III.   FiMiiLiurt.  Sj||.-rl..,nl,-r.    1.  n.  8  TWr.  J. 

.1.  .\iiijii-ri'  IlisliiirL-  litli'i.Tirc  ii<  l;i  Fi.-nrf  nv:\-,\  Ic  J-i* 
si;.!.'.  S.  T..II4..-  X  (IM;  IJ,xii  )       IV.       Cd.  I...rr.  ielle 

lisLaliulit   jdiilits<(jililij>i<>  jli;.  l;ijr#-_   S,    J  Jidi-.  i  „  II- 

iJUl:     (i.itll.     11.   ,  int-;-    f-cillfi-   l>('vvilll(!cj  «T,     KitI    Sliii  I,  I.i-licliS- 

^rwlrirliti:.  lii  i  liii,  Air\.  Miuk  U  j.  >.  '  '|  Jilr.  .Scjittabe 
!>(•'  Li  lliiLLUiii;  d(  1  liui-Jidriu  l.i  rkijii.rt  u.  iLn  i  iil^cii,  l^üii-  Vor- 
I"  i>-;U:ll^s.S(.ln-|;i  fut  hl  S.il.ul.irlri('r.  I. ]>;■,-..  \\  i:;  iii,l.  S  [(, 
'  I  hlr.  —  Uilsi-liJ  1.1,1  ll.i  r(ri.lt.i.-lr  Niiii's  .S\^l,j,i.  -rr,- 
;.r;.(diisrlit  ('li,irt.  ii  zini-  irii  iiiil  i(in-iii  <!(i|.ii  it  .luf  diT  inn  li- 
'  ilriii'U T|jr' s.;,  Iji  i  /.ii.s'.,  Jli  ri.  I.ii.-;..  Wundi-r.  S  n,  1  Tl.li  .  .  ' 
li^Itliuiiolüri^iies  Juiirbui:fa.  J«Jirg.  4.  (JUit  Uerdvr's  Portrait  o.  r 
(lultcaberg  Ja  aciner  War)tatoU.J  Lpc,  Wabar.  8.  n.  i'lhk. 

T  ;S,  \.  Jurisiiruiiiiiz.  Sldnl::-  uitil  Vamrr,i!„  hxirt- 
M-'uuJli  il.  .1.  Ii.  li.'  S.i  in  t  \  i  I  Nu-  De  riiri.;ii,i-  t-l  i|.  |a  rii;- 
Inn  du  [liiin  uir,  d  ;i[>r.-s  It  .s  lii.cijiii.  ri"^  Iii-,!hi-.'i)iii  .s  nu  Liuili  s 
>Uj  IJiIbI.  uiiivi  l  s«  llc.  limi-  I,  dliisl.>i:  1.  l.^.in  ir.  ('.  r.'ij 
liiiii.)  l'ü  I  .V  I  f  n  1  Ii  .1  I  S.>uiuj1ii-i^  .II.-i  .i'j^,  Ku.l,<n-  iiiid 
.S.  liulw  t'st  ri    Iii-U  i'fTi'lii.li'll   (*<-srl  'I  .    tltMi-||i!.     u.   \  t  r  l...;,ilii;t',j 

i   ll.lr.    C-;>,llu.   llrJliirlV.  S.  ii.  ^    jiur,   -     |)jv   J I  i /,  j  ,1|  .iT-.-. 

t  i/liU'  ii  liii  d.i.i  k  iiii^ri  j' Ii  \V  ürli  Ulli!  I riiil  Li  . Hill  I  iiii^»-« 
>  (III  Kr.i|(i;.  .S'iiltuMi  l  u,  rLi>ii:-<  n.  CmII,.,  s,  1  TlJr,  —  — 
St  Ii  ij  I  ^  II  i  .1  s  r  Ii  h.  \  i)  r  i  .1 1;  1. 1  )  )i  s  n  is. .-.  •  .iiuiiic  i  1  i;/.  de 
Ji-uis  I.IIISI  S  .(  dl  Imjis  rriurdi'    s    |,;  ]  .     (ji  nrid 

tili-  .\ii>liiiiiiili>  III  .VmiriLi,  au»  di  Iii  '1  .■;,<  Uu'Jh:  tim-i.  dcut- 
M  Ii-  II  i.di  hiLunnei«.  2  üdc  uit  3  Porlnila.  itluKs.  u.  Tlik. 
(\.l,;>.  s.  .!  Tlilr. 


":iri.  VI  SntuTtn.iacntAtlfien.  Cntntc 
listoirc  niaun  Iii'  de  rhantim«   priV/il'.   <ii  ^ 


dl  L.^repi'J«- 

III    iIh^i'  '.\.~.\-, 

ni|«i»'  [1.  CuvIiT.  .Strasburg,  's.  u  \y  1..  ,v  .J  Hiiiulu., 
\  Jim.'.«  Uii  iu-il  d--  iii.'in'\in"i  d  d  nlisiriäli.ms  de  |»hy«i(|U<'. 
ili  irii  (1  Iii  iiIii-M-,  d.ixrü  iilhii  .  .-l  d  J:i  .:iuri>  tinturrti«.  ToitL 
:N;nii  >.  S  —  PJi.  Slitllel  Jahrb.  d*r  Wjtleranga-  u.  Üm»- 
iiirM  iiiidi  Rir  J>«utsclilaüd  im  JalirelHJV.  Karlvruüc.  ÄlijUer. 
s.  1;  TUlr. 

740.  VII.  MtUktA.  G.  P«> 

priores  l|tie  la  lliKdii:illC  pcatiuue  doM  a  i  au$cul(dti»u.  L_>  oit. 
N  {iJ}  ligfl.)  —  Jiir*i;hfl  viwt  vA  SoninanihidUtniio.  V\u( 
tlit«riacW  Ua^iuiliitHHHijr  \tibal  «inniM  Attiuni"«*  «her  div  Soia- 
naiulitt|i>  llühiif.  Dn-wlen,  Bnupne.  1:2.  \  Tbk  —  Thi- 
v«l  TraUü  coiiiplct  d<?  baiulap*  «l  d^analomi«  ajtpliqute  ä 
Ictadi:  dci«  fraciurM  «t  Itixattwis,  aT«>c  l«s  apparuils  ijai  Irur 
conviennaiit.  ( 1"  B?n.)  \  Fr,  —  ?{iirdiM-Jj««  Crutralbiul« 
(ur  di«  l'liiinuacie  u.  ihre  llülb^viMmtciiafkn  lieraitrin':.  wn 
i'ii  r  jiharnitffvtit.  Gtsi'IJsvbftlt  r.u  S(.  IVti  rsbors.  (Lpz.,  PoJk'i.i 
s.  II  *  Tlilr.  — '  UicbliT  UrfthjcUt  r  tür  iillt-  di^i'-nist-n.  »olcb« 
11  ll  imorrhoidcu  liidin  .1.  \  II.  <^>Uf[llink..  ÜMSt-T  S.  J  TliJr. 

.^li-nville  lialbsrlw  .1    .m   rratiMI  In  d»rr  Epoche  d«'s 
\\,,|,.i  |n  d.  -.  All,  IS    \  ,;.  F.  uiir.a.  Khd.  S.  \  Thlr.-^  Kran- 
( i.-;i -Tolii  In  n  I  Im  jii-.l.;i-.  ;,■   \<Ta»)).  Fnakl'.  «.  3t,  Satii-f- 
I  Ulli  .  ;i,  V<t\.  ;  Hdr,  —  ÜMulry  fjtinn«)  Svnuvil«  wm»- 

ii.Hiidiimii-  rtiiiwatlsmiltf  nl»sirv«V  flu«  !«•  ffipväl  ä   \a  Miilf 

741.  \  III.  MdlhtniiiliL.  G.  F.  Olivifr  (ii'onieUi«' usu- 
elle et  triL'oni'iiH'-li  ■  ii  '  '  .'i^in-.  proci-dcs  do.s  [irriiiiiT»  princi- 
pe» d'ak'-lirc ,  de  ja  ilii  ni  if  des  ■  •|»,ili«üe,  df-s  |>!iiss»nce»  et 
rai  iii.'S,  des  [)r(i|iiirtiiiii.s  <l  jii'oErci.iions ,  Am  lii.;.ii  itliii>t's  et 
suiiiii.  d  >'li'iuriis  de  sl.ilii]in-,  i\vc  aiiplicalioa  asuelic  »ux  Ai- 
iirfi's  lujcliinrü.  Ii-  iimt  -iccompt,^  da  JWvbIilWia.  4*  «diL, 

ri'vac  clc.       -Ü^  lijju.  5  Fr. 

T  i2.  I.X.  KrUß/m-hxenscho/ttn  und  ISauilk.  de  Ka 
Kacke  GtacUdite  d«r  Takiil.  Mach  VneUen  bwbcilet.  Bd.  t. 
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CirUniTir.  noltf-r.  8.  1^  Tlilr.  —  GnilUm»!  (ctfiteim  ile 

gcoii-)  De  l'iDtelUgfDci'  et  dt  U  foi.  8.  6  Fr. 

743   X.  Pij(Jnf'o"!k.   .M.  C.  Münch  Unircrtnl - L«lcon 

der  l.riWhtu\z>  ■  uud  l  nUTrielit»lrhff  liir  ällrre  und  jrm!:rrf 
VollfM  liiill'  liri  r.  lieft  J.  Ilerpt-nllifif».  lj<'Uc  Bui  l»-  u.  Kunst- 
hsinildiii:.  (  \ii;sb  .  S(  lilms)  r.  )  S.  ;  Tlilr.  —  —  Sefiui-  u. 
Kinilt  r  »  e  k  r  i/l  III .  K^lisrli  !>■  t;isrlir  (ii-diclile  für  Schu- 
len In  drri  Al.ll.lsn.  H.rlin.  Al.x.  Uiintlrr.  8.  n.  J  Tlilr. 
(mit  C  BilHrrn  u.  i  |r;.ir(  ;i  |jiinilr  ii  n.  1 ,  TLIr.)  —  Saiiiiiiliiiiu 
Ton  iifdiVlifi-t).  Ein  l|riir»bucli  (iir  L»'«p-.  (»trdlicblnirs-  u.  I**- 
Hiiniir-l  c-l>»ii;;<Ti.  Jlc  Aufl.  Liegnilz.  kullluif}i.  8.  \  Tblr.  — 
CK  Fflris  .Mniri IjÜiu  «um  l  «terriilU  in  drr  evanselUcheii 
GlaulifiwUl.r.  Kl-.l.  S.  ,  ,  liili.  -  Clir.  Fr.  Sclinlze  Die 
llaiiptli-liri  II  ilrs  ClirisU  iilfuniis.  \\-  Anil,  Gvliltardt  n.  Bei*- 
l.nul.  1-2.  ;  Thlr.  —  \  <■  riia  1  <•  1.  <•  II  l)i  ul;cbe  ß<-!i!|iirl  (ir.iia- 
niiilik.  Sl.  GalU  n  u.  lii  rn,  Hulwr  ii.  Comp.  S.  ii.  '  Tlilr.  — 
Dnlbc.  Uebtr  Am  Zweck  und  Grlir.itirii  ili  r  ili  uln  In  n  IJei- 
.'inct ■  Gronimalik.  Eljrml.  n.  \  Tlilr.  —  Mim-  !;.  dr-  .S»iiil- 
(Mr^-n  Uitloir«-  UoiiMiiii-  i'li  u.eiihilri'.  ir  rillt.  IS.  (  I  J  Bzii.) 
IJ  Kr.  —  IjM  jirtii.i  v<i\«^i-iiis  I  II  Sui.-sr.  I'ar  .M.  I).  Pin  ur 
Af  Soinlirtiiii.  -V  Yw  —  Wils  ,'»U  viir.sliinuji;;i-  r<li;;ili«c 
<^iior-(iriH[nsr  t'qr  böherc  l'nlerrichüi- Anstalleo.  iidi-hu.  1. 
S|»rycr,  Kaidinnit,  8.  n.  ^  TUr. 

744.  Xt  Baad^tmhMtmtdksft,  6mtriMim4»,  Land- 

KasilaMen  «■>  I  KrMiciHr  his  incloilv«  X  NiiKM  Gtddpti. 
Km-bnlMi,  artfat.  InMiliit  Fol.  }  TUr.  —  H.  I«  contf  Ree- 
umiU  da  la  S»«iiUr«  Aper^  mr  rMMai|ite  dafmier  du 
Mll  tMurnnr.  S.  t  Fr.  —  VerliMilliuutai  tum  Vcrm«  zur 


Jm  G*rtr»*  u.  Fddbanra,  Jld.  't.  (Mit  6  litfn 
TaMn.)  FraaLTart.  S«arrlSnd«r.  4.  n.  2  Tblr.  —  W»^n.  r 
LpUfadm  (Ar  Schafrofi.stfj*  bei  d<-in  «rat<-ii  Unlerricbtc  ibrer 
Lfbrlitis«".  J>uedliiib.,  HasM-,  S.  Tblr. —  Lang«  Ürr  Un^e- 
».iffiT-N  rrtil^er.  £bd.  8.  {  Tblr.  —  Cnmptv-rrndu  d'une  mit- 
f\»n  rn  llnn^e.  Jans  l'inicr^l  Ae  l'indastrir  ▼iticole  et  ocno- 
].>^K|u«-.  Tour».  8.  (1;  Bpn.)  —  Kevue  grnrral«  de  l'arcbi- 
tirlurr  et  drs  travaux  poolics.  Jograal  d«a  arvhitrcte«,  d'« 
iii^'i'nicurs,  des  arcbi'olo'nra ,  de«  indMtri<>l«  «(  dea  pronrie- 
t^ireü,  «nits  la  dirrction  de  Cesar  üaly.  Lief.  1—3.  (4  Bgn. 
4.  m.  6  Kpf.y  —  W^deke  Theorctiacb-prakiisi-lii s  lljiiillincti 
der  ZiiumrrtniKt.  LJt  f.  3.  (a.  10  Taf.  Abbl.l.:n. )  Ounilinl... 
HaK»f.  8.  \\  llilr.  Straaa  o.  Hnmmcl  Brricbt  üIkt  dir 
Anbigf  riiitr  Fist  riliniiii  nin  R«rlin  nacb  drr  RheinsclMn;!'. 
(SaarbHJrkcn  «  Mannheim.)  Siirjcr,  »idbard.  8.  n.  3.  Tblr. 

 Thillaye  Prakli»i-hea  Ibiitllinrli  der  Fnbrikalion  der 

rhcmiacben  Prndiiktr.  DealRch  von  iLirlmann.  Bd.  3.  <^urdl., 
Baue.  8.  I  TLlr.  —  SpOnemann  Hfilfabach  ftir  jeden  Ge- 
wckrbMiteer.  ^  Auf.  El>d.  8.  !  Thlr.  -  V.  innller  Selbst- 
■Btrrckht  in  Fdnwmirlit'n.  EdiIi.  iimL-tisrlir  Ainveiann^en  I. 
vollkommenaten  u,  schiWislin  W.istlifu  der  Blonden,  Spitzen 
etc.  Ebd.  8.  \  Tldr.  —  F  A.  W.  Neil»  Die  Glaadrackkunst 
od.  Hjallypie.  Ebd.  8.  *  Tblr.;  Dera.t  AnweisniiK  zur  Fabri- 
kation der  Larven-  a.  Puppenlinpfe.  Ebd.  8.  J  Tblr.;  Oers.: 
Schnell -rKpirknnrt  der  Gewerbarisae  u.  Zeirnnungen.  Ebd. 
8.  \  Tlilr.;  Dfr».;  AntTetaiin;;  znr  Fabriration  der  franznai- 
tcben.  durrtisirliii^pn  versrhiedcnarUean  Siceal-Oblalcn.  Ebd. 
R  )  TUr.  -  liuli^  rH  Der  V«gdMdlar.  lUt  vicka  A1>UI. 
dttDgen.  Ebd.  S.  j-  Tbtr. 

745.  Xlf.  Sfliöne  LlUralur  u.  Kun.^l.  Prosa.  Slrnhl 
Die  Bela^cronf;  von  BoniLi^ici  ii.  der  l  iitcrg.iiii;  des  Iliiii«ea 
Lrra.  Ü  Erxjihlunicen.  Wien,  Rnlirinann  unil  Srlivveigrrd.  8. 
'  Tlilr.  —  Henrielle  Hanke  (s«-b.  Arndt)  Kli^n  werden  im 
Himmel  ppsrliluiMien.  Roman.  ~2  Tille,  Lii  inili.  Knbimev,  l'J. 
n  riTi  —  ntlried  von  T.iiineiihir.;,  oder:  l'ir  Flurli  der 
VcrCüliruug.  Wien.  Doli.  b.  ^  Tblr.  —  ISacblbilder  aua  dem 


RUter-  n.  Räubrrirben  u.  di-r  Gelalenvcll.  Bdchn.  3.  iÜfTSent- 
briw.  (Aagsb..  S^hlo8aer.^  ».  ^Tklr.  —  KnallrakcUea  mm 
TadtladtPii  vnn  Lacbiiwad.  (!)  biL  pwrtiwsbe  Sckwlnke  u. 
Sebtrarrra.  Ueft  L  ^^ial».,  Baaae.  1%.  ^  'fUr.  —  LUiliap- 
bücber.  TU.  7.  (linkt  Karrenscbiir  In  Fraid  a.  Leid  zu  lu- 
aiin>r  KuswriL  V««  Wcikerl.)  luit  tO  AMadaMeii.  StaUc.« 
ScUhlr.  1«.  I  TUr.  —  A.  Ja!  Las  d«  ^Satiä  anttnw 
a  3  Bdcv  «1  Fr.  -  Hm  de  Kradiar.TalMe.  Smt. 

pCEwe  de  Stdate'Bcm,  19.  3^  Fr.  -  Die  Frau- 


zoan  dtr'wwMiri  &ä.  Mr.  17— M.  Stutt«.,  ScMUc  8.  k 
n.  :  Tblr.  (Die  lim.  aOnltas  Karr  Eide  dar  JHattar  dar 


Scliauanieleri»,  iwdt  Dar  GarMdnocr;  Bafnard  Ikr  Krau* 
kenwlrtar;  Mdry  Ilar  SchMliniietnr;  Blat«  Dar  Algert  TOM 
LonrncTilla  Na  nafiw  Da«eTOB  1830:  Cl«r  DcrHaaili> 

freand:  Lacroix  DTaWIrilitB  der  Table  dUte.)  Dra- 

mat.:  Bauerfeld  Jäm,  Bcaadi  in  St.  Cvr.  Komische  Oper 
ia  3  Akten.  Lpzg..  Baamgirlner.  8.  f^TUr.  —  de  Baitac 
Vau  Irin,  dr.  e«  5  a.,  en  praae.  8.  5  Fr.  ~  Rtrucrloirc  df«-* 
mstique.  8.  Mr.  40.  enlb.:  P.  Tournaailn»  o.  Tbavkeriiy 
L'abbaje  de  PanmarcL,  miäodr.  e«  3  adra.  %.  \  Fr.;>.Nr.  51: 
De  Leuven  et  Bru»atTick,  Carline,  o|i«ra  coniqne  en  3 
a.  '  Fr.;  ^ir.  56:  Dcvilleoeuve  et  A.  Barriere  L^a  psge« 
de  Loaia  XIL  com.  m«lee  de  clianl  c«  3  a.  |  Fr.;  3ir.  iHx 
Bayard  et  Dumanoir  Indiana  et  CTharlev^e,  raud.  cn 
1  a.  ^-  Fr.;  Nr.  (lO:  Theauinn  et  Dartoia  Lo  dutuptear 
dea  b^lea  ferocra.  folie-vandcv.  cn  1  a.  j-*-  Fr.;  Nr.  61:  AnU 
Berand  et  E.  Iluard  Franceaco  Harlinez.  dr.  en  3  a,  8. 
I  Fr.  —  Nr.  63:  Frdn.  Laloae  et  F.  Labrouaac  La 


de  Montmifail  (eplnode  de  lSr2  k  1814)  pi^  mililairn  en 
3  a.  et  4  tableaui.  |  Fr.  —  Pierre  Bellot  et  Vizentini 
Les  denz  ma«ola  ou  (Jn  i>al  de  cameval,  folie  en  1  a.  Ittar> 

K'illi'.  8.  (1  n^n.)  Po0$ie:  von  iierder  Volkslieder. 

ItU  e.  EialeitunK  voa  Jok.  Falk.  1  Tille.  ?leae  Ausg.  Lpz;., 
Gebhardt  a.  ü  Ij  Thlr.  —  GaaUv  Pfizer  Gedichte  epi- 
acher  u.  episch- Wri8clier  Galtune.  Slullc.  u.  Tilb.,  Cotta.  8. 
\l  Thlr.  T.  Pechlin  Gedicbie.  Ebd.  8.  Tblr.  -  Lndw. 
Kri Iiier  Gedickte.  .Veinin(;en,  Iik.e2lsner.  iQ.  m.  !  Thlr)  — 
K.  Mayer  Gedichte.  Je,  verm.  Aull.  Stullo;.,  Cotu.  8.  1^  Thlr. 

—  l'.  Laiane  L<'  rfi.inl  de  ^loire  de  Slaaa^an.  8,  (1  Bgn.) 
Hic-h«ec-hoc,  canmn.s  de  l'an  4t).  1^  B|;n.  3*2.  1  Fr.  —  Burna 
Geditlilc  LVhei-«etit  von  Phil,  k^iifmann.  Stull;;,  und  T&b., 
Coli;«.  S.  1  Thlr.  —  —  Kunxl:  C.  Küster  ZeratnfQle  •»e- 
danleiilililler  über  ktiii.<il.  Heft  4.  Berütt.  ^'teolai.  8.   J  Tldr. 

—  Vi^ne:  IVinlure  nur  verre.  CoiiKideriitinna  critiques  snr 
cet  arC  elc  8.  'i  Fr.  —  ümn  Bertlioad  Ptenrn  Faul  iU- 
baML&SBda.  l»Fr, 

(r,  Dnrnw)  DenfackiJlMi  n.  Brirfa  mr  Ckankteiiitil  dar 
Wdt  c  Lücndnr.  Bd.  4.  Bofin,  AjeK.  Dancfar.  8, 1}  lUr. 

—  Naditrte  an  SddQar'a  alMHlL  Weiten.  GeaamnMlt  «nd 


hnn.  Ttn  Bana.  Bd.  S.  Sinticprt.  Scbeible.  16.  l  Thlr.  — 
Abrabam  a  Santa  Clara  (UIcieh  Mrserle)  Das  Gediesenale 
aoa.  actnan  atatnilL  Warken.  Bd.  I.  nanbaoren,  IHangold.  8. 
l  TUr.  —  Eaaali  aar  dlvm  tn}eU  tdatib  ä  la  prophrli« 
non  ar«aninlie.  Lyon.  13.  (12*  BcnJ  —  Hanff  MoAtu  und 
Traehtan,  Fragmente  zur  Geschiente  dea  Caatnmt.  Sinttg.  n. 
Titb..  Cotta.  8.  I ;  Tblr.  —  Dera.:  Skizzen  ana  dem  Leben  a. 
der  Katar.  Vermischte  Schriften.  Bd.  1.  Ebd.  a  tl  Tblr.  — 
ßaran  de  Verteuil  de  Fcnilics.  l'n  an  de  nriton  ou  Sou- 
Tenin  de  Sainte-Pelaeie.  8.  6  Fr.  —  Philidor  Praktische 
Anleftnag  inai  ScbaebinicL  fte  Aung.  Balla.  Bejwwann.  & 
JTbIr.- 

747.  XIV.  .4}lp!enieltu  Journalistik.  Jabreezeiten.  Hr*g. 
von  O.  Marbach  Jahr^.  i.  1840.  Fnlhline.  Lpxe.,  IlinricM. 
8.  l^  Tblr.  -  Adpb.  delie»b»  j  f  ,  ^  abeUles,  livre  maWHl 
de  puilflaopbie  popnlairc.  Lief.  1.  (Januar.)  'ii,  1  ]}ga. 


Radnelcnrj  Dr.  Kwri  MramAt.      Yailegir:  UMacfar  nntf  BmMht,     Gadndt  ImI  I>iMa|l«M*  vmd  Smka. 
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Anzeige  \on  Büelierii, 

welche  bei  vei-scliiedenen  Verlegern  erschienen  and  in  allen  Buchhandlungen 

7AI  haben  sintl. 


Im  VcrUge  von  IPuncteer  mA  Mnmhlot  i|tl  »«  tUi, 
eraclueiun  und  dmch  «He  Buchhaudlungeo  zu  b«»«hen: 

D.  Karl  naub'a 

philosophische  und  Ihroiojiischp  Vorlesungen. 

Ilcr«ns5f:fben  v<»n  »r.  Ph.  Marhrlneltr  n.  F-ir.  Th. 
Wr?  MUttenbergt^r.  V  i.  rlrr  ß...J :  Hystem  «Irr 
throloKi-chcn  .nornl.  Erster  Iheil.  5'- S"»;;'^  - 

G.  W.  JP.  MegeVs  Werke. 

VoUatlndigr  AiMgabc.  6r  Band: 

EncydopJldip  der  philosophischrn  \\  issenschaRf ii 
im  (iruiidrisse. 

Erster  Tbeil.    I>le  liOglk.  • 

Her»u»«<-gpbfn  nnd  nach  Anl^ilung  drr  vom  VerfaMfr  s«bal- 
trnrii  VorlMun^fn  mit  Erlilultruiipen  u.  Zusälzrn  »erstlRn 
von  Dr.  Leopold  von  Utnning.  pr.  b.  Ausgsbr  auf  l>rufk- 
panier.  Sub»cr.-Pr.  (für  die  Abiirbmrr  dea  G»ii7.*n)  l '  1  i  r. 
(Tür  die  Abnrhmfr  ririxelnpr  Ablln-ilungin.)  2J  F  i  r. 
Aufgabe  auf  Velinpapier.  Subscr.-Freis  lul""- 


Von  der  oeuen  «wcitrn  An«Knbe  von 

G.  W.  F.  MiegeVM  Vorleunnffen 

ist  so  eben  erschienen : 

VorlPsnu|jen  Ober  die  Philosophie  der  Ueliijioti. 

Ztreitt  rtrbesserte  Auf  läge.  Nebst  cio«r  Schrift  üImt 
die  Beweise  rnm  l>.isevn  Gottes,  heraoJiKP^;.  von  »r.  f»/l. 
marheineke.  Krsür  Theil.  fr.  8.  Subsc.-Pr.   J  Itilr 

Grundlinien  der  Philosophie  des  Hechts 

oder  Naturrecht  und  Staatswissenachafl  im  Grund- 
risse.  Herauageg.  von  £</.  Zwdle  Aofl.  pr 
Subscr.-PreU  T''»"- 
Ausnihrliche  Anzeigen  über  diese  neue  zweite  Aiissnbe 

der  JVri^rf'schrn  Vorlesungen  sind  in  allen  Uucb- 

handlangen  zu  erhalten. 

Eduard  MelneV» 

(iest'hu'htc 

4ea  PreuaaUrhen  liti»ntOH  und  Volken. 

Für  alle  Staude  bearbeitet. 
Dritten  Bandes,  dritte  u.  vierte  Lief.  (Neunzehnte  n.  zwan/isste 
des  ganzen  Werkes.)  Sub.scripliona-Frei«  i  ;  ll'lr. 

It.  r.  Maltuou-Mky  I.  u.  Mobert  r.  Bonin,  Ge- 

schichte  der  braridenburg  preufs.  Artillerie,  ie 
Liercntflg  von  ii  Bogen,  guh.  Subscr.-Prei»  ,'  Thir. 


WnllfMlart  niich  Mmenhclin,  von  Aug.  Wertl. 
Ifäkr,  "eil.  Prof.  in  B<mn.  HiTaiiKgrgrben  vou  rarn. 
Hagen  von  Mute.  <'«h.  Preis  \  Thlr. 

Nächsten«  erscheinen  in  demselben  Verlage: 

Jahrbücher  des  Deatscben  lleieh»  unter  d.  SadisUclwn  Ilanse. 
Ueraiisjes.  von  Lfo/).  Hoitkf.  ir  Band.  Erste  Abtheilung. 
Aucii  unter  dem  l'ilel:  Jahrbücher  de»  D.  UecbU  unter 
der  Uerrschaft  Kauer  Ottos  II.  gr.  8.  geh.  1  Thlr. 

PUehoii,  Denkm.'ilcr  der  deulsehen  Sprache  von  den  frilh.  - 
slen  Zeilen  bui  jetzt.  Eine  v..ll.Htiindise  BeiipieUaramliin^ 
lu  seinem  Leitfaden  der  Geichirhte  der  deutsdien  Litera- 
tur. Z%vriti-r  Tlieil.  gr.  8.  39  Bogen. 

L'nter  der  Presse  befinden  sich: 
HtUMi.  J»e^  Die  Experiment»! -Pliysil.  methodisch  darge- 

»leliu  Dritter  Cursus.  Blit  Kuplerlafeln.  gr.  8. 
r  .Vallnotrstr  nnd  r.  Bonin.  Gesehirhle  der  Brandenburg 

preuf».  Artillerie,  it  Lief.  Mit  Abbildungen,  geh.    .  Ibir. 

Jiar/iriiifk*,  Ph..  Da»  Gebet  des  Herrn  in  dreizrhh  Predig- 
trn  Nebst  den  am  l  est  der  F.iiifüliruiii;  der  UelormaUou 
in  die  Mark  Brandenburg  u.  am  GediiclilniCs  der  Verslor- 
benen  im  J.  Ib39  gelialienen.  gr.  8.  Etwa  It»  Bogen. 

liankr.  Leon.,  Deutsche  Geschichte  im  Zeltaller  der  Kefor- 
luation.  Sr  Theil.  gr.  8. 

Riemer,  FrinJr.  Jf  llh..  J»IillhriUingen  von  und  über  Gocllie 
aus  mündlichen  und  »cbrUUiclien  «gellen,  gr.  8.  Llwa  jO 
Bogen. 

lloon.  Alh.  r..  GrondzÜRe  der  Erd-,  Völker-  o.  StaaU  nkuude. 
3e  Abtheilung.  Zweite,  ganz  umgearb.  Aull.  gr.  8. 

frUlisrn,  ry.  r..  («bersl  und  Chef  vom  GeneraUlabe  des 
.-.len  Preufs.  Armee-Corps)  Versuch  einer  Theorie  des  gro- 
fsen  krieses  angetvendet  auf  den  Fehling  ISM  in  Polen 
zur  Einfuhrung  in  ein  lebendiges  Studium  der  Kriegsge- 
schichte. Erster  Theil.  Kl.  Lexicon. 

JVohler.  F..  Grondrif»  der  Chemie.  Zweiter  Theil:  Orga- 
nisehe Chemie,  gr.  8. 


FUr  Theoloi^ie  -  Studirende. 

In  meinem  Verlage  ist  erschienen  und  durch  alle  Buch- 
handlungen zu  beziehen: 

Ute  «enesln-  Hebräischer  Text  nebst  einem  narh 
den  neuesten  Hilfsiuitleln  bearbeiteten  K«m- 
mentar.  gr.  8.  H»  Bog.  Preis  i 

HIob.  Hebräischer  Text  nebst  einem  nach  den 
neuesten  Hilfsmitteln  bearbeiteten  Kommen- 
tar, gr.  8.  lU  lts;n.  Preis 

JennlnH  und  die  Panlmen  erscheinen  in  gleicher  ßear- 
.  bcitung  noch  im  Laufe  dieses  Jahres. 


Berlin,  IWO. 


Plahn  »che  Buchb.  (L.  iVitse. 
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3  4 
Btt  C  «ia0J»«r  !■  Coiwteaa  kt  vUutSinMg  «rschieacD,  «nl  aaidi  aO»  BieUMdh^Bni  n  ieiMa: 

Die  grolsen 

^  t  r  d)  e  tt  nir  r  0  a  m  m  ( u  1(0  4rn 

lies 
in 

Beziehofig  aaf  KifcJi,eiverl»esseroiig  gescbicbUieh  uod  kritisch  dargesteUi 

mit 

«l«leltcn««r  i:ebcraielil  der  rrOhen  f  ^IMrmrf  Mrlifr 

von 

Tier  Bia^  gr.  Ocur  «nf  •ctonem  weUien  DnAfagUa,  Aci«:  7  Ikk. 


Ab  15.  Octobcr  r.  J.  wurde  ak  FortseUang  ?«raasdt: 

ZeitscliiiR  ftir  LiUidwirthschiiftsreeliJ, 

Im  Ver-  ini-  mit  m«  Iirpn  C  r  l  i  li  rt >>  o.  lt('roas^j;<:bcD  von 
J.  Srlutls  Jim  Drill. n,  II.  lij/id  l«  lieft,  Vtrlaj;  von 
J'i.  Lfihrock  in  ßraHiisclnvci^.  ;^r,  S,  (10  B-^n.)  Br.    \  Thir. 

Die  iuiiiicr  \v;kIi>i  ti<!i>  Tliriln.ihmc  ftir  di«?««-  Z«it«ehrift 
n.  vifli:  ancik''»n''iale  Hl  i  i  nsiiiti.  ii  tlarüLcr,  la-uien  mrt  Kerlit 
wliliffsi  n ,  dafs  liit-^etljf  tinc  J<t  bedeutindstcB  Xüi'kea  der 
Juri>jiri  im  ^^  irdie  aas(uUL.  Der  rretc  Baad  3  HcficD} 
ist  durcli  alle  üucbliaadluageo  zu  beziekcu. 


All  Fiirt.M-ti'.uri^  ist  an  alle  ßBcUmilmgn  TeiMadt: 

Ii  llcfl  diK  hl  Bandes  der 

Sninuiluag  luh^rtssaDier  AußjiiUze  aus  Am  üeluelc 
fes  gemciDeii  Reelilst 

e.  <a  1^  «NcL  I  XUr.  V«iL  w.  Ed.  IMndt  te  Bnanickw. 

Für  Juristen  die  nicht  im  Realtze  «iopr  starken  Bililio- 
dick  sind,  und  denen  ducli  Keuiitairs  von  den  Fortschritten 
Mmr  Wimmcbali  wicfatic  ist,  müchle  Laum  ein  nützliclieres 
Werk  Am  Torli«^eade  in  «mpfelilt-n  sein.  In  mehr  als 
100  AubtlMB  liefert  der  mit  diesem  ließe  gcecblowene  3te 
Baad  i^ckiuam  das  Reraro«  der  jnristischen  Uteratar  des 
JeUtea  Jakm.  Von  speckHeu  Interei^ie  ist  es,  daCs  bei  so 
vMea  ifi^Üeen  Fratca  «w  Ver|lricliniig  auf  Crlteontnisae 
da»  flenogL  BraaMcCtr.  LaideB-  »ad  O.  A.  Gerichts  Bei« 
fcaamieB  üt,  Ab  F«rtielnnK  cneheut  jlkrlich  ein  Band 
▼an  S  Eefiaa 


Nota  ans  toadoo.  fmi0ntäiy  taagtaiKe.J 

Von  I^ad^  Sf«««<<»«f*«»  iat  Itflnüch  ein  n«!,^ 
Konian:  ..die  Oniivernanlr.  9  mnde.^  aoebienen.  Arr  roihr 
3k  alle  rrüliere.  <iaben  dieacr  (»leieilca  OiHM,  daa  IntercaeB 
der  l.rsotv(lt  in  AnApmcb  nimmt  VSn  janev«  WsbrMt  der 
ErrJihliins.  Charakieristilc  der  Ülieren  GäeUfchanskreise 
und  (in  cigcnihünilirber  Scbmeli  der  Daralcllang  seicliDea 
d<  n  lloman  vor  den  meisten  ErzengniMeq  der  NeOldl  «N. 
—  Auch  MlNtri«»  fireu  bat  ia  einem  liBcfcat  amUlian- 
den  Romane,  briiielt  „der  Ucrtog.  3  Blndei"  anlh  nenn  Ikr 
berrorragrndeii  Talent  in  Anibaanng  'HrritrrtHir  timlldn  dar 
Gegenfrart  iwnrinindci. 


JC3.^  Deutsche  IJebersclrunürn  der  « rw  , !»,(,  , i  |„  i.If  »i 
Romane  von  ©r.  JV.  HUiainr  sind  beiciU  unter  der  I'reiM 
im  Verlage  wn  Eduard  Utitrmek  an  firaanaeliw«^ 


So  eben  i*t  er^cbieofu  und  versendet: 

Temme,  X  J».  JI.^  (K.  P.  Kdminal-Director  and  Kreia- 
Justiz-Kath)  kurze  Uemerkuneen  &her  iden  i;emeiDeB 
deutxcben  und  den  preufsisehen  Prosefa.  Lelptie,  Vk. 
E.  Katlmom.  ('  Bog.  gr.  S.)  «  Tbir 

In  gleidMn  Verlage  aind  auch  noch  erscliieneo: 

Temtne,  Lelr«  Taa  d««  Tsdtang,  aaeii  ptenlk  Rechte. 

 Bandk  d.  frasrn.  CtrHrechta.  1838.      IJ  Ulr. 

 *       »       *      PrlTatracliti,  als  1t  Theil  des 

CivOrediU.  liöj.      ;  Thlr. 

  Crimla atr'ccU*.  1837.  t|TUc 
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Literarische  Zeitung« 

1840.  ^  17. 

(Berlin,  den  33.  April  1840.) 

T>ip«r   ZritTiri-  i<t   r!iirrl     illr  H'-rl  (>»nifl  jD;)  n  uji'J  >mlf  r  IJ  Uriirlirn.    Jteiea  Hittvrqdi  trarli.ilit  tili»  Nummir   v.n  1  Ii-  i;  (I    ■■[.  l>cr 

J,),r.-     :  r-  .■    ,     -r  Ii   .  i-^  -  l,=  -i...  Thir. 


Theologie. 

•  748.  GtaehiekU  ron  Pori-ltcyal.  Der  Kamr  *•  re- 
farmirti-n  u.  (Un  jesuitifclipa  Katliolidmus  ontcr  Laavrig  XUl. 
II.  XIV.  \  Uli  Dr.  Hermann  Reuthlia.  Kand  I.  (bU  tarn 
Tode  drr  Angriika  Arnaold  1661.)  UambvK  n.  Golli».  Frirdr. 
o.  Andr.  Pertbrs.  1S39.  8.  (XXIV  uod  SIS  S.  mIiM  dncr 
Stamfaifel  der  Fimilia  Aro.iud  in  qncer*^Fali|)  ■.4Tlilr. — 
Li  dir  iBiiercn  Getdüdile  de«  modcraM  KrtMlifiwmM  neb- 
mcn  die  JaoMniatUciicn  Streil%k«ltM  ciae  dir  «len  Stellrn 
ein.  iVadbdem  »af  dem  TrideadiMr  Cradl  im  L«iinijf»t«in 
der  rüa.-lcatliol.  Kirche  toa  ne««m  bagrOndet  «rar  «.  das  fri- 
■ciierc  LebeMcleacat  dkwr  eaanadica  ScgnefMte  Itreili 
ctM  Miie  Entmlddac  mIm  WiMM  toiaifilWBW  lw«te. 
nable  dch  eatadMUn,  «b  inift  radb  dha  wfmmicl«  l/n- 
knuu  Jeder  dogmitiiAni  Tiffa«  k  «iMaSdMh«  ««^cl^ 
«.  uniicUch  gemacht  «dn*  auf  dMahe  faflfUwB  Sucten 
bcadntaU  acfai  w&rde.  £•  moGtle  «Ich  daa  mtüildi  lonlclut 
•a  den  DiflSnemen  aeigen,  die  sieb  in  dco  Stnitidteiten  drr 

Tae  gelegt  hatten.  IHeae  hatten 
A&t  faa  StiOeD  inmar  forigepflanit,  lie  www  In  daa  Kefor- 
natioDueitaUcr  mit  hbciagebracbl,  ja  aie  wäre«  ran  enl»cbei- 
dendcm  Einlloaae  aaf  die  Gcataltung  anter  den  Proie«Unipn. 
Und  so  war  deDB  nnmerUicb  diiae  wleocbare  Vei-scIiiedr.nlx-U 
der  Lelirart  aneh  in  die  acae  rlliii.>hath.  K.  mit  bbei^fcanein; 
der  Kampf  der  daadt  crwaelUcn  and  vma  Verf.  treSend  als 
nfibrmlrter  KslboGdanma**  b«irfchaelen  Tendens  der  Jan- 
Bcnlstcn  diente  allen  aplteran  binaren  Strcltigln^iten  zar  Norm 
«nd  GrandUge;  man  erbÜekle  in  ihrem  Erliesen  das  erst« 
Beispiel,  mit  iTflchcr  eUrnirD  CaMMHWBZ  und  ttabicgsüiiien 
Härte  ir<li:  Abn-t  ichang  von  BnclMtaMII  des  Trideol.  C-on- 
cils  und  seiner  jedesmal.  Auffassun*  am  rDm.  Hofe  verfolgt 
ntd  verstolVt-'M  werilen  soille.  —  31tl  dieser  welthistorischen 
«.  do^maüachen  \Viclitii;keil  verbinden  die  bez.  Streitigkeiten 
sog  lach  ein  sehr  Ix'rMirslechendes  biasraphiscfae«  loteress«, 
—  insbesondere  sind  die  Wortführer  der  jaosenist.  Parthei 
emfsentheils  iUnniier.  die  durch  ihre  TQrbtigkeit  o.  Be|;abl* 
Iii  it  ^icll  DliiT  ilirt>  Zeit  erheben,  wir  nennen  Jansen.  St,  Cy- 
rau.  ilir  verscliieilenen  (iiieiler  der  Aniauld  sehen  AdeUfauiiiie, 
r.iscal  elc.  So  können  wir  das  vorliegende  Werk,  weidirs 
auf  griiiidlii'lieu  Forschunsen  beruhend,  in  alnar  anclafcandeti 
Spraclie  toU  Leben  n.  Frische,  in  einer  klaren  u.  angemesse- 
nen Daraldlaiig  jene  Erscheinungen  tusanimenzufiissen  und 
thrihreiae  Hea  aafzuldiiren  versorlil .  n\»  eine  ».elir  wichtige 
Honosraphir  hrgrüfsen.  Wir  bri:iiiigrti  uns.  hier  «ine  In- 
IiiillHübersiclit  der  7  Durber  des  torl.  Bd.  1.  zu  geben:  die 
licurtiieiluDE  der  Leistung  im  Einzelnen  und  Ganzen  n.  ins- 
Letondere  der  31etli<ide  wird  erst  narh  dem  völliKen  Erachei- 
nen  möglich  ivenlrn.  Buch  1.:  .\elterp  Geschidite  der  Fa* 
Milie  Amaiild.  He.  I(.  beginnt  niclit  anpassend  mit  einer 
SpacialgeM-hirhle  dieses  erliiuchlen  «uverscutischrn  Gesrldeclt- 
taa,  dessen  Glieder  frDher  als  tüchtige  Vorfrrhier  des  Gnlli. 
eanlamni  gegen  Komanismus  und  Jesuiten,  wie  gegen  Frole- 
stanttsnins  glilnzUn.  in  spStrrer  Zeit  durch  fromme  Dahinzalie 
den  kciiu  u.  Si.inim  lipr  (iemeinscliaft  von  Port-Uoyal  bilde- 
ten, liuth  1  {II  den  Jesuiten  über;  es  handelt  im  Ao^. 
t.  VOM  ili  B  Ordi-us  Entstehung  und  Priucipien.  deren  Enlfid- 
und  ilodiiicinipg  (ohne  {rade  Kcuca  sa  briagen),  und 


Kof.  9.  von  der  Bedr&cknng,  welche  derselbe  in  Frankreich 
darch  die  gallicanischcn  Bcatrebnngen  u-  durch  die  Arnauld  s 
(bca.  Anton  A.)  «rbbr.  —  BuA  3.  acbildert  die  drei  Brüder 
AmanU.  Kof.  1.:  Robert  AmanU  d'Andilly  (geb.  15.*^,  f  lb74: 
ein  rasügcr  Kimpfer  gegen  Kdänairie  nnd  Jesuiten;  durch 
sein  Lebca  aa  JMii  4mh  «ahm  BedeaUamkeit  rielfacbe 
Beaiehnurta  m  das  hidiMlmdahin  PemOnlicbkeilea  dca  dn- 
■alfgoi  FnakiakllL  Ak  Gnndlaga  dar  hier  ngebMM»  L«- 
bnaaaUsaa  dianica  grtbknAiib  acint  ■«na«»;  die  ver- 
schiedenen Snblrea  acinarThl^^  ffehMn  HnkB.  sa  man- 
chen Oigrcaaionen,  dla  «l«na  inifanrt  Kfgen  and  nit  aciaCT 
Anfjf.  nicht  unmittathnr  ««■■liJilMia;  inliiaaiaat  tat  die 
Scbddefnng  des  dasaal.  iShataa  ft iniMai  haWali  biina  in  finnh» 
reich;  Hemer  dis  litmr-hbtor.  Uehanicht  der  AnMmld'achaB 
Werin,  der  Ahrifa  ihren  nhiioaay hiachin  Syalinw,  dcaamAna- 
bildnng  mit  nmtaphjaiaaien  n.  nalmpUhianph^lien  Ansich- 
ten «nd  Foraehnagen  wcaenlUeb  nBammnBliIngt.)  Ko». 
Heinr.  Anaold.  (Es  wird  rntwichelt,  wie  er  in  VafMilmg 
des  strencercn  Dogau  der  Kmle,  dia  Hole  nnd  llnlMafhOfliit 
(inen  an  lanBM  nnd  im  Gänsen  liagretehen  Widcnted  ist- 
gegensetsen  konnle).  Kap,  3.  Dnelor  Anton  Amsnid  (en  «M 
varlitufi;  nur  eine  iinrse  Notis  Ib.  seine  Jugend  gegebe»,  dn 
seine  Tli-itigkeit  der  folgd.  Zeit  angebSrl).  —  ittith  4.  GMchu 
von  Port-Koyal  nnd  Angelika  Amaald  bis  1633;  Reform  and 
\  «rirrnnse.n.  (Rörkblick  auf  LokalitM  n.  frftbere  Geschiehla, 
auf  die  Wichtigkeit  des  Einflusses,  den  Hiinridu  IV.  Ueher- 
tritt  zur  kalhol.  Kirche  auf  die  Gallican.  KirchenT«rfaas«Bg 
übte,  (.'harakieristik  Angelika's;  Nachweis,  wie  ihre  Eigen- 
tlmmlichkeit ,  ihr  Sinn  u.  Wesen  in  den  Einrirhtun!:eti  Purt- 
Kuyal  waltete;  Uebersirdinng  nach  Paris,  Orden  des  h.  Sa 
kraments.  —  ßuehü.  Jansenias  und  Si.  Cyran:  ihr  gemein- 
sames L«eben  und  ihre  Werke.  Besonders  ausföhrlicb  nnd 
Ireifend  wird  Jansrn's  Augnstinna  bcaproriirn:  es  wird  ge- 
trigt.  dafs  die  Stellung  der  Jaasenisten  anlialtbar  war,  weil 
sie  jede  CoDseqaenz  acneoen  mulste.  —  Bufh  6.  St  Cyran 
sriindet  Port-K.  Ton  Keuenk  Hier  werden  die  StDtzen  and 
kümpli;  jenes  Mannea,  seine  Gefangenschait,  und  endlich  sein 
Tod  erzjlilt.  Im  Ganzen  ist  wieder  das  Material  zn  gehüuft. 
S^'hr  schützbar  ist,  was  über  St.'s.  tliroi.  Ansicht  gesagt  wird; 
und  eine  Nengr  sinniger  Belrarhtnngen  z.  B.  die  Pjir:illele 
„dafs  die  Jansrnisten  von  dem  Studium  der  kirrhenväter  zii 
der  Schrift  selbst  als  zur  Quelle  niriH'kgrrührl  wurden.  \\&h- 
rrnd  die  neuere,  lebendigere,  iinitrsljiitischt;  Theologie  von 
der  Schrift  nnd  deren  Erfni-srhung  »ieh  lam  Studium  der 
kirchitiväter  fortgedringt  fühlt."  —  h'a/i.  7.  K.imiif  um  Dis- 
eipiin  u.  Dogma.  Es  wird  von  Dr.  Ant.  Aniauid's  Schrift 
De  la  fn'quente  rnmmunion;  von  dem  Wesen  u.  der  Willi* 
sanikeit  des  von  St.  Cyran  gestifti  ti  n  FiMsirdlrr- Vereins  in 
AV»//.  1.  gesprochen;  —  Kap,  i.:  L  i  ll.^  ilsMiruch  des  Pabsies 
über  di%  'i  Artikel  aus  Jansen;  Qb.  den  Lnleischied  vcin  /ait 
n.  droit  in  Port.R.;  in  Kap.  'i.  die  Provinziaibriefe:  in  k'op, 
4.  die  letzten  schweren  Schicksale  und  der  Tod  Angelika'a. 

Geschiobte  und  Geographie. 

7i9.  Geschichte  Grieeientnnih  vom  Ende  dfs  peln. 
pnnnesisehen  Krieges  bis  zur  Si  hljelit  iiei  M.ii  Jiiii-n  \  on  G. 
iL  Si0Vtr»,  Jüt^  ordeatl.  Lehrer  der  ReaUchule  dea  Hamb. 
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ithmntfmt.  Kid.  UifartnuAMU.  1B40l  8.  M2  i  S.  2]  Thir. 
—  Ein  Mkr  dkaicMwerther  leitn^;  lor  Kditung  und  Glir- 
dcrang  ilcr  i^rkcb.  GcwUcbte!  der  TerC  wurde  dorcli  das 
StndiBO  d««  TIhictiIhIm  ««r  Foncbang  a.  Dantellang  ant;«- 
tmfit  «b«!  M  dcrValleMiuag  des  LeUterea  der  l  nlereucliung 
CW  iMvdb«  Thena  Mtuenid,  Mrtndte  er  »ich  liebrr  den 
ZaUm  Ml,  w»  dia  Ztutlnde  achwankpader  «rtclii«-'«  n,  um 
tdlMt  tu  tAtnntn,  lu  urüieilf^n  u.  tu  ordne».  Er  tl>i  ili  lit^^n 
Ixüticlinelen  AtMcbnitt  in  ii  K;ipitel:  >)  Spiirl.i  u.  ilie  .ill- 
pciupuiiiH«ii»che  Sjmuiadiie  3)  Spart»'«  Vt-rlsilirfii  ^e;:rn  «line 
nrueu  iiundc-sgeDOM«Bi  3)  SparUa  innerrr  Za&Uad,  4^  die 
Kriege  der  SparUnflT  mit  den  Percrra,  5)  drr  larintliMche 
Krieg,  <i)  Alifang  de«  persfsrli-allun.  S.'.krif^i.i  er^cn  S[>»rt.i 
71  Atbtma  krr|i;e«taUl«  OenioLr.ilii^,  S)  iDi  Urtnjus;  ilc*  Inrinlli. 
Kriicge«,  9)  hartMtauw  d«s  S<<  kri.,ic.v  Id)  Fii.Mie  .!<>»  An- 
taUiSaa  u.  rolgtn,  11)  Thcbcaa  !>•  In  itm^,  i Tli>-lit-iis  FtlJ- 
licrreu  utiil  SUnKniiiiiniT.  13)  SparUuiscii-llicban.  Kro  t:,  1  i) 
Allien«  Ui.der.rhrl)im|c  o.  Swkrii^  (37S  — J7|  >.  »  h.),  l.'>) 
Frirdenakuti^Trl-i  in  Siurtu  (.>71).  10)  Sclihirlil  ln'i  Lmllr.i. 
17)  dJeSUsil««  des  l'i-|<>r»iniic-4  Iiis  zuiu  Eiiili'll  <!<'r  l  lii  luin'i , 
IS)  .tthUr  Fililr.uj;  il>r  Tlii  li.iniT  in  l'iloM.,  1!')  iwiilir 
Fi-i<lzu^,  M}  Zrincliiiutul«'  \inTiriun;;  i»  ll<ll.is,  Jlt  Alh<i>s 
Sta;plsnijiniii-i-.  JJt  S.  rvrriiiiltnixse  von  .iT I  —  J.U  Tfi-^iicn 

int  K:irii|>l  itilt  l'tii '■s^iliiri.  ii)  Sr)ilj<  lit  hri  M;inliiii'4.  Iti«' 
bcidvn  Ueitacrii  intltalN  ti  I)  Kini'^«  s  üIht  den  Zusl.iniJ  des 
Prraiscb.  ReicliM  nnl.  r  Art:i\i-r\<  s  H.  .Mhi'oi'mi  (  MI-">  .l'ii*) 
u.  -)  Unt»-r^uoliiiii.;rri  iilicr  «lic  ("hronolosii'.  niimi  lul'^t  eint' 
aiisl'lllirliclir  chri>iii)lMi;l«<  lir  ral)i  ll«',  «  in  Iti-iisli-r.  Zii^^-itzr  u 
15cricli(is«in:;i-n.  —  l)i<j  D.irsli-lliuiL;  hl  ■.-«■lutr^f ii.  ilif  i>illi"u 
iliirrlipdililrl  u.  ruliii.  Liihillsxviii'iii:  di»-  ('liarnklciistik  d»-! 
E|iiiininun(ln$  ii.  ilis  IVlupidaa  ia  ilirfin  <ji2.iiis;it/r.  »n  ■>\if 
die  d<.-8  l,y»iiM(lri)s  und  ii*«  A^CsiUo^,  \vi  li  In-  zu  In  iili-r  ^lfc.•ll- 
Uiril  aujluill,  so  <i»^  Ulf  in  iwit-m  uiiijt-ii'n  l.idil«-  ürsdn-in»'!!, 
als  ilir»  Lislirr  ti'sviilinlic!i  di  r  F.ill  \\:ir.  Ks  Iclilt  niilil  an 
Andeutun::en,  >vi;lr)ii>  liczriii:on.  (Isis  der  \  vtI.  «t  inc  <^>ufll<-n 
t\t  würdigen  virslclit;  in>  Sarlilichrti  iT  liin'i'  v>riiiinf- 

tii;<'n  kriltk;  die  Vorllclii'  lür  Atlicn,  dir  <  i-  mit  d<  n  nnislm 
S<lirifl»tf Ikfn  ^t'nii-in  li.it.  könm-n  n.  diiifrii  wir  ilini  nirlit 
taui  \  oUVurC  ni  ti  l'»-n.  »ri  il  «ii'  iliii  i  li  di>-  (ii  Hi'iiii  lilr  im  AU- 
Briuein''n  U  _  ^ n  i  ^»ischi  ii  ilmi  und  di  r  .Mt  lirz:tlil  drr 
Gl#icl»^t--siiimi'n  ^^  all«■t  itur  df-r  l  nir  rsi  liit  d  idi,  d.ifs  «r  ^i-iiie 
Parlheilirlikrit  lür  die  \ltini»T  .iimln'n  klirli ,  frank  und  frri 
bfki'nnt  (p.  wülirrnd  Aud<r<"  s\>-  zu  i  iistcrkm  bi-lDüLt 

find,  um  nur  i;:ir  lür  »hjiktiv  m  ;:rltrn;  sif  aind  ts  alter  in 
der  TIi;il  wcniciT,  als  drr  \<'rf.  r«  uiii-  ai  lid  l  ri  nrü  Ut  k»  nnl- 
nlsm-S  i'sl.  D.is  AV<  rL  verdient  ji-dcnfjUs  .Ani  rli  nnunj: ,  .tui  Ii 
wenn  die  Mi-lnnn:;  im  Ein/i  lucii  iniliH.icli  ;i(iiv<'i<  lirn  dürri«-, 
und  dvv  \  i  rf.  Anfmutilcruii;;  zu  m  urn  lli  tliitjutinL;rn  si  irn  s 
lii<,lori5rhpn  T.il>'nl<  s.  Slun-iid  sind  <  inis;i-  im  \  crii-ii  iiiiifs 
niohl  licrii  Itli;.!«'  Drnrlfi-Iil«  r  und  alUii:;<  vvi>>.>«  iili;irt  il.i»  An- 
•  riflicrscn  an  dir  erirch.  Spi'*rh^iM  l/f,  wnin  d<  r  \  rl.  widrr 
iJi  IL  li-utsclirn  (irur.iurli,  t  iirnii-n  tvii':  dir  l'ilojiiinni  s  und 
die  Llirrsüaei  teatiiailrn  wiU,  l>nicJk  n.  Papier  i«l  im  Lebri- 
lenwkrfKk.  ü—t, 

750.  HareiiMaB%  Ree.  tod  Mcmole*  «f  Üic  lifc  «f  ...  Sir 
Jame*  MadkinUifk  1.  3.,  ia  Gott,  gäl  Jn,  St.  H*atn\ 
An«,  fön  B^:  Erlnnerunsm  sm  Snamen,  ebd.  2S,;  ü^yt- 
mum'9  Ree.  wn  Geach.  d.  Krieg«  »n  d.  Klrdcndb«!  Im  1. 1813. 
St  48.!  Rm.  von  Jarcd  SparLs  lit^lim  und  Bri«-rwerWI  rtm 
Gen.  WaAittf^.  b«arb.  twh  v.  Hünmer,  St.  3ü.  di.;  Urcren  « 
All»,  vim  Florrn«:  Mi-ninirB»  de  ÜL.  de  T«il^nnd,*St.  31. 
().  K.  >liilirr"s  Kl  1 .  voll  Leaice:  Trareb  in  ifce  Borthera  Crem, 
V.J.  1-  i..  St.  34-- Jt.. 

751.  C.  Fr.  -Nrura.mn  s  Ure.  von  Znif»  Dir  flrrkunft  d. 
B.vM-rn  von  dm  Markom.iniiPti  grvjrii  dir  lii>.hi-ri^rii  iMiitli- 
iUiTrMjti'.;»-Q  Iwwipsin.  in  (rfl.  .-///:.  dtr  kgl  hiiy.  Iknil.  Nr. 
f**— '21  :  tj.  Tli.  Kuilli  Ii  -  K  o.  mr«  OlKilt.ivrriM lir-i  Archiv 
lur  di«  vatrrliud.  Gtsih.  tiu.  I.  Ui:l(  1.,  iii  x^r.  Zb  — 


751  T.  BraiAta  Km.  v«a  Hfillcri  Der  Ihrbdhe  Valb»> 
'itatnn,  {b  /•Ar».  /  »Itttiudkt^.  Kr,  Hr.  »-57.; 
Lai«eV0*  Wotto)  Ree  tob  Uebclen  Eheriiard  der  Erlncihlc; 

rbd^p.  59.  60.  ' 

"j.l.  Rrr.  von  Klödrnt  I  rl»,  dii'  Enl>lc}iiin<;.  d  -  Alwi 
u.  dir  früliiüte  Grsrli.  drr  Sllidtr  Ucrlin  il.  Kidlii.  in  ff  lener 
Jolnhh.  1S,i9,  Urft  >.  S.  I— Ji.  -  Jii.  A.  Mosli.m.r.s  R.r. 
Min  La  France,  tableaa  CKOgranliique.  stalialiqu«  et  kislurinne 
«t,^.  (Tgl.  LiL-Zlg.  1838.  1311.}  «äd.  8.  ^— dSL 

Philolog;ie.    Archäoloine.  Literanrescblclite. 

T.M.  Eltmcntn  Epi^rujihicfs  grarrat  scriinit  Jo. 
Franzi»».  Ikrliu,  ?vicol.u.  1^il>.  i.^  i  ,  Tlilr.  —  l>rr  Zo« 
;;.inn  TM  dem  reicbrn  «.  von  Jjilir  .Lilir  lilin  r.iM  limd  Ter* 
mrlirlrn  Si-h.-<1zr  s;rirrliisriirr  InidiriHrri ,  Ist  ri^rnliirii  iTst 
dnrrli  Borrkli  s  crolsiir(i;;r  S^immliin.:  niii^lirii  ^i  ni^rlit.  und 
iliilirr  »iiid  dirsr  (irund/ii^r  drr  gri«cbiacb<^ii  liiM-liriftrnkundn 
von  drin  llrr;iiis<:.  mit  Kirlit  Ilm.  BoerLfa  ziii;rri:;nrt.  DcF 
/»vrik  vurlir^riidrii  Wrrkrs  ist  nun  \>  esriillirli  li-in  .tuderefi 
.ils  dir  lirtititjiitii;  jrnrr  liisrlirirtrn .  dir  mit  -^^nKi  ri^rnthOni' 
lirhrn  Srli^v  irriL^kritrn  veHtnüpIi  i«t,  nameollicL  dril  Jiin::rrrn 
(anl'  dir  n.itiirlii  Ii  I).  i  der  tleraus||abe  de«  Corpus  Insrriptii»- 
nrm  niciil  lliirlsirlii  p;rMoiiinirn  wn  drn  loiiiiti )  zu  rrlricb- 
trrn,  lind  Hr.  Fr.  Iiiit  in  ilrr  lli^il  ri:i  .sriir  iiriiiii  libarrs  lUIll 
lii'irlist  lirarhtriisvM Tllir>  I liiHsniitlrl  iTir  allr  dahin  rin&rMa- 
ndi"  l  iitrrsurluinErii  sriirif  rt,  so  djfs  olinr  Zw,  ifrl  dculun  h 
drr  (jrbrtiurb  jrnrr  S:iiiiitiNiii^  iT\vritrrl  vvrrdrn  wird,  dir  bi» 
jrl/t  kl  iiirsw  ri;s  n.irh  ilirnii  walirrii  W  rrllir  !;r*rb;ilzt  ».  br-  ;  ■« 
nul'f.  viiinx'lir  sii>\i>lil  bei  bi&lor.  n.  anti'puri.srbni  ;ils  aurli  \ 
i;raliini.ilisr|irii  .Sliidirn  auf  «llgrfifilirlirlir  \Vri»r  vrriiarbl.'issfgt  i 
wordrii  i>l,  ^virvMilil  in  nrurrrr  Zril  br^ondrrs  von  AhrrnSy  \ 
Ktil  II,  .\.  dir  lirdriiliMVi  jriirr  ln».i-|iriflrn  rirblis  rrkjint  / 
wnrdr.  —  Hr.  t"r.  slrllt  in  drr  Eiidrilung  rurrst  drn  iJr^^riil 
drr  Kiii^pbik  ftp^l,  h.indrlt  dann  von  drn  brdriilrnd.strn 
Saniniriin;;rn  s;rlrrhisrbrr  InsdiriHm,  von  drm  Ur»pnin:r  drs 
'^rierliisrlun  Alplialirtrs.  dun  .Mlrr  drr  Srbrribkilii*t  und  drrl 
vri'ürliii'drnrn  Srbrribw  risrn.  O.is  g.inzr  Wnk  zrrfallt  vvir- 
drr  in  iwri  Tlirilr,  von  drnrn  drr  rrslr  luiiarlisl  von  den 
alirslrii  l)rnkin:l|rrn .  drn  Si-lirilt/.üurn ,  drr  Orlliograpliir  n. 
Iiilrr]iiiriktiiJti,  wir  »ir  in  jrnrn  l'rkiindrn  rrsrlirint,  htfildrit, 
d»i)n  abrr  wirdni  inrlirrrr  Insrliriftrii  .vns,  jrnrr  friilislcn 
l'triodr  (ans;,  nonmirn  sind  nur  dir  Atlisrlu  n  und  loiiisrliro 
Inscliril'trn)  mil^rlliiijt  u.  riluutrrl:  dir  Krlänlrninsrn  sind 
naliiiiirb  vin/n;;sv\risr  pahs'tijraj.lsiscben  Inliatl*.  lirzirhen 
sirb  jrilorli  aurli  anl  andrrr  (jrsirblvpiinklr.  AU  Anban|; 
baiidrlt  d.iraiif  Mr.  Fr.  von  drn  tbril.«,  in  «flir  friihrr,  ihciU 
in  nrm  rrr  Z«  it  ijiitrr;;r5rbobrnrn  und  vi  rrils'.hirn  Inscliriflrn, 
wiiliri  wir  nur  w  liiisrbtrn,  dafs  der  l  nlrrsiirbuiis  nbrr  dir-  i 
Krlilbrit  fidrr  l  iin  lilbrit  drr  Fourtnnnlj^rbrn  Insrbriltrn  rine 
ii  i'iJ.Nrrr  Aiisfiibr  lirlikril  zu  'l'bril  rrw  .irilrn  »v  ürr.  ürr  zwriti- 
l'hril  iinilajNl  dir  !;rsainriilrn  übri:.'rn  ;;rir(  bisrhrn  Inirlirillrll, 
von  Olvnipi.'S  H»  an,  i'o  'vir  dir  i.ltri-rn  Altisriirn  und  Joni- 
Äflirii, 'dir  Hr.  Fi',  vvril  .sir  in  virl  :;ri'ifsrrrr  Zahl  vorhandrn 
sind  und  <  iiriidrsb.dh  rinr  gi  n.inrrr  Kin>irlil  Crslatti  n,  olirn 
niisi;<  srbbissrii  li.itlr.  Das  Arrbmitat  dr.s  Elirlidrs  im  ■2ten 
Jabr  drr  !H  Olvnip.  bildst  diirrli  dir  Einlübruni;  drs  loni- 
«i.  hrn  Alplubris'in  drn  »tlisrbrn  ..nViillirlirii  l  rkundrn  einen 
liTirbst  brdrnts.imrn  .Absrhnitl,  und  llr.  Fr.  nimmt  b  Prriodrn 
an,  von  drnrn  drri  bis  zu  F.nrliilr^  rrirlnn,  drri  andrrr  ab- 
würts  bis  writ  in  dir  rlirisllirbr  Ziit  üirb  hin  erslrriken. 
Die  Ir  l'rrioilr  uiiifaCsl  dir  idi.rb'ii  iiud  ionisrben  Insilirif- 
Irn  bis  zu  ülviiip.  SO.  dir  J  .  i  von  Ol.  ^(^— Sh,  die  .In  ■ 
bis  Ol.  -'.."dir  4c  Tou  Im-  S»i.  t>.  dir  5r  von  (H.  l.VS 
bis  zur  .SrIiLirlit  brj  A •  :  i  -  ilir  Irlzlr  von  drm  Priiifipat 
drs  Auiu-stiis  bis  ziini  iirn  .i.ihrlinnili  rl  drr  i  hristiichrn  7-ril- 
rrrbniiiii.  Bri  jrdrr  IVrinde  Mbildrrt  llr.  F  ii>  r-'  'i' it 
Cliaralcier  d«r  i>clirU'Uü|(«  im  Al%«at«iatii,  uml  tlirilt  ÜMin 
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IntchiifUn  lonuhl  atlisclu-  als  »uch  tob  »nil«r*n  gricchitchea 
SUMinen  mit,  Uie  TonuRsw.  ist  in  paliocraphivcker  Btzie- 
kaDK  erlSutert  werden,  ioi  h  fügt  d.  Verf.  «ock  imnMr  it 
Kütkisste  zum  VcrsUinilnirs  d«r  Urkunde  fldfat  ÜMsat  dw 
AMnalil  Aer  Inschrilteit  ist  um  Alle4-»eiB«l|  ab  wniditig  K. 
■McbicLl  7U  lobrii  niid  hat  «icb  Hr.  Fr.  nicllt  rat  41«  TM 
BoFckL  im  C.  J.  i'illrt«n  In^clirinen  beadirtiikt  Mndiira  anch 
w4rderholt  nt-uenlinM  «D^eraiuieM  Doeameate  iM>>>*>^  Z« 
den  wertLvoUstrn  Tb«i)en  der  Arbeit  gcbSren  amtAui 
in  deren  licirm  Hr.  Fr.  die  in  den  InacbrlAMl  4w 
dciirn  Gallun^t  n  gleichsam  olGcieUcn  ForMlh  m,  Bwi 
dan"en  zasaniiiienstelit  and  to  ein  reckt  iMCMuldM*  Bild 
de* ((riedlischen  Kanzleittjrk  gewibrt,  der  «MHf«  AlMBg 
eiith;.li  die  oft  «cfcvnanMCaMpeodien,  die  mnii  b  «jp 
iMchriftaj  aua  apItarerMt  Mafi«  •ngeweaial  wwIm.  fljt 
be5onder«r  AaartcoBoaf  tat  mmA  der  cbeM  aarglHngai  ai« 
aui;.tu«».eaea  AnaitattiHC  Wlea  dea  Heti»  Vartagers 
sa  envilkiien,  mikUm  MmA  im  Werth  ■.  die  Bnadibar- 
keil  dieeea  «adb  aS-MlivbMiraidwa  aad  «nUrricblenden 
Weiir«  nocb  aakr  yJtMBb»  «nSot  bat  Die  uhlreichen 
laacrintioaea  rfiid  link  ia  Taxi  eingedrudte,  tbeila 
aber  mcb  auf  betonderea  Tafeb  bdgegabeaa,  Mi  diptaaMÜ- 
ader  Geiuiugkeit  Terierügt«  HoltadkaHle.  J. 

755.  A.  W.  Zum|it  s  Wrr.  von  H.Ulli:  1)  I.rfirb.  (Irs  1,1- 
lein  Still,  2c  AufL  i)  PrakÜsdies  lliii..ib.  Hir  l<  hiin2.  n  im 
lat.  Styl,  In  Johrbh.  f.  mtehfU.  kr.,  Nr.  1^  ;  All.  Ilnrl.  r  « 
Ree.  Toa  Saritri.  eine  Indiecbe  Dtcbtunc,  aua  dem  i>an»crii 
PM  M.  «Mkd.  «bd.  «. 


756.  BtUrägt  zum  dtutteksn  Privatfürttau'eehte  in 
Darsieiluneen  merkwördiger  Rechtuacben  Ton  üt.AmtoH 
Bauer.  Göllingeo.  Vandenhoeclt  u.  R.  1839,  8.  1}  Tbir. 
In  dem  vorli^genilen  Bdchn,  piebt  der  berfihrol«  Hr.  Vrf.  eine 
•ehr  danken»« «Tthc  Dearbritang  von  vier,  lar  Eriiutening 
der  afauchlagendcn  I>ehren  dee  dentachen  PriratlOratenrecbtes 
^•iclM%ea  Uenliichrirten.  L  Hcchtaatreit  zwiiarhen  dem  Ffir- 
atm  Ton  Beutlit-im-Trrklenbarf;  zu  Hohenlimbarg,  Klicer,  n. 
dem  Fürsten  vdh  Umllnim  m  Slfinfurt,  Brkliigtrm ;  Anfecb- 
tong  der  SnccMsionsfJihi^ki'il  de»  Ikklajtrn  und  geforderte 
Heraoseabe  slmmtj.  ücntliciiDiaclii-n  FainiLii  nliriiilZDngen  bc- 
treifend  (Reeultatt  Die  Khi[;i-  ist  schon  dun  h  ilie  F.inndc  der 
jiturktnnung  entkrälVel,  würde  alier  jedmlull.'!  diirrli  Kiiindt 
«ler  Verlührunt  ausgeschlossen  bleiben).  II.  Försl  Cirl  Con- 
atenlin  Ludw.  Josepli  xu  LJiwenatein  -  Weribheim  -  Rosenberg 
mldtr  Herzog;  I*n»S|ier  Ludwis  zu  Arenbrn;;  di<-  Erbfolge  in 
die  (jriiflich  Mark'schen  Uesitzun^'en ,  ji  Ut  den  n  Siirni^ilc 
belr.  (Verf.  i«l  luit  dem  Krlccnnlnissc  dis  Gelj.  Ober  Tribu- 
nals gfKcii  di  nKI:i;;t  i  nirhl  l  inversljinden).  III.  Kurprinz  Mit- 
rezent  von  HrüJivn  getea  l'iiiu  Viclor  zu  llohenlohe-WalJea- 
bar^-SchillinrCsrurKl,  als  tCKlautenlarischem  Universalerben  de.s 
Landgrafi-n  Viclor  Amadea«  zu  Heesen  •  Holenburi; ,  die  An 
Sprüche  des  Kr.tteren  »uf  lien  ;;('ssuinitcii  .AUodialnaclilali  dei 
Lftztcrn  bttrftfTcnd  (c*  feiilt  3en  jjedacbten  Snccessiousan 
aprüclii  n  .m  finnu  rechtlichen  Grande,  u.  das  Erbrecht  de» 
ifolenhurni.scln  n  t'niverulerben  erstreckt  sich  auf  den  ganzen 
IN..cliljr'i  niil  Ausnahme  derjenigen  einzelnen  Gegenslande, 
weklip  als  zur  •^)u»rt  pehririj;  bestimmt  gezeichnet  nud  nach- 
gewiesen werden  kiinnen).  IV'  Ao-sfuhranc  de«  den  Land- 
gräflichen  Saminthauüe  Iii  s^en-Philippslbal  geiiBrenden  Rechts- 
anspruches auf  eine  Apan.i^e  aus  der,  iKirrli  d;ts  Er!r..sclitn 
der  llftsen  ■  HrtlenhurgiücheTi  Linie  an  Ktirhei.'en  jjefallenin 
«■)»cnüii;il«  II  Oiurt  (es  ereicbt  »ich,  daf»  dem  Hause  Heasen- 
Piiiiiiipsthil  «In  Kicliläaiispruch  auf  Erbilhnng  der  .Apanage 
gebiiiirt.  diNSifri  llclrag  sich  im  Allgemeinen  tln!  n  n  I.  der 
Crüiiie  de»  .'karaUca,  Uteil«  aacb  dcae  i»it  Küciiaichi  auf  den 

-    ■■.dta"-        *     •  ------- 


Es  würde  Qberlietit  adn,  «rena  wir  aaf  die  masterliafte 
kOn«  a.  Krall  der  Oeduktiaa,  aaf  die  aeordaete  Plannaärsia- 
Iceit  B.  Üaaicbt  der  Aufttbraag  weiter  maweiaea  n.  Ober  die 
wiieeneebaftliahen  YanOge  dieaer  kbrrcii^a  Beiapielc  nna 
waiter  Terbrcile«  wallten.  Nar  aei  bier  aoeb  arwMat,  dale 
dteMi  BalWtaa  ndMcb  flt  HlMwIber  nd  Ganeal 
Beecbtaas  wrdlga^  da      V«£        Ikr  Ualar.  V« 


Physiologie  und  Medioin. 


757.  Pbyaiologiicbe  Uateiiachnwi.  Jhk 
iHJmetioM  Mtf  dit  NwtmukyiUt  tob  Dr.  £4ivnM»«,  . 

Ante.  Coblenx  (Bsdeicer.)  18^9.  VI  n.  60  8.  ia  &  a. 
—  Der  iMteode  Gedanke  dea  Verf.  bt  diaBolbnMBg  W 
in  der  Pbyeiolocie  and  Pavciiolugie  etnMMrgerler  Loltea 
Cbcr  die  Lebeaakralt  aod  lleizbarkeit ,  ala  aar  den  Organkt» 
men,  im  Unteracbicde  Ton  dem  anoreanitchen  Weeea  zuko«« 
menden  Eigenschaften.  ZunüclMt  jeebt  er  auf  principelle  Uo- 
tersurhungen  rücksichtlicb  dee  Weaena  der  iCrtCle  ein;  er 
•clireibt  den  Nerven  nur  eine  bewegende  Kraft  sa,  da  ea 
fiberbanpl  keine  andere  Verinderuo^n  gebe;  dnrcb  ^e  An» 
Wendung  seiner  Theorie  Att  IndaktiOB  auf  die  Nerrenpbvaik 
%ueht  er  eine  Reihe  voa  £redieinangen  ta  entwickeln,  welcba 


bis  jetzt  noeb  iBHaer  TcrgeUicb  in  den  Kreis  der  wissen- 
schaflliciien  Fataehaag  gezogen  warden.  Die  einzelnen  Ab- 
achnittc  über  Eneraie,  apeiinache  Kraft,  >Viderstand  aind  lei< 


der  fatl  nur  angedeutet,  dahingegen  ist  der  in  der  letttea 
Zeit  bart  «ageiMihleiM  S«U,  uÜ  ttimuhu.  iW  ^ßMOU 
durch  eine  neae  üarlegnag  »iolicrar  bcgrUadat.  Nach  aii* 
nihrlichrren  Hetracbtaage«  Aber  die  Teracbiedeaca  lado^lieaa* 
Organe,  namentlich  da*  Gabinu  a.  Rückeamarkea,  IcaMrtdar 
Verf.  auf  die  Enlstehang  and  dea  Verlanf  der  Fieber  a.  an» 
dere  patholuglsche  Verhültnisee,  —  (Die  aphorlstiecbe  KSna 
der  UantiilluaK  ISfat  nicht  aelten  Vcretindlichkeit  oder  da«b 
Klarbnl  bei  claeB  «a  eich  eo  •cb^Tierigen  StolTe  and  ntliera 
MotiTiraag  einzelner  Ansichten  vermiasen.  Hinge  der  VerC 
beide  .Uüiigel  in  der  analnhrlicberen  Darstellung  TcrBtcidaa; 
all  daran  VorltaCer  TarL,  sa  Wageler'a  6<lüibr.  Jobä, 
"  ■  **   '    «ata  will) 


758,  Ftiit'k  Ree.  Taa  Waif :  Vaber  HimbaleBwmif 
raelit  der  Klniar,  ia  HtUM,  JahM.  Kr.  75.  7«4  RladeV 
Ree  Ton  %;Äldar:  fltadlaa  ta  O^bto  dar  nellwyna 

icbait,  ebd.  TS, 

P  i  d  a  g  0  g  i  k. 

759.  Gnatäiifa  dir  Gtpgraphit  u.  GettkiekUdtrmHmt 

ndlttern  ti.  neuern  Zeit  fBr  die  oberen  Klauea  eine«  GjiB- 
nasiwna  von  H^.  Pütz,  Oberlehrer  aai  Gjrninasiura  zu  DU» 
ren.  Erster  Rand:  das  Alterlham.  Ste  emgrarb.  Anflaee. 
K5lu,  Benard  1839.  IIS,  1-24  u.  163  &'  8.  1  Rlhlr.  —  \'aa 
den  BemOhnngen  de*  Verf.  i*t  schon  mehrfach  in  dieaeei  BBM» 
tern  die  Rede  gewesen  (s.  Jahrg  18J7  ISo.  34'Jl.  Jahrg.  M 
No.  949  n.  14b-l).  Indem  wir  daraaf  verweiaen,  cathalUa 
wir  ana  der  Wiederbolonc  dar  ganogMua  aoagecprocbeaea 
^mjtleen  Urtbeile.  Wir  liOaaaB  aar  aafricblig  wünsche«, 
dafs  dies  im  Weeentliehen  eo  darckana  iweckmlfs^  Lehr- 
buch immer  mehr  Verbreitung  finden  mtee.  Uebngens  b«> 
zieht  sich  die  Angabe  ,,2tc  uiugearbeilete  Aoflage"  im  BeaoB* 
deren  nur  auf  die  late  Abiheilung:  „die  Staates  dea  Alter» 
ibutu*  in  Atien  u,  ^riko^;  yon  der  2ten:  „die  Grieche» 
und  Mattdmd^  ia»  aach  dka  lata,  ra«  der  Stea  AbtbeiLt 
,4^  Mtmt^  Mhm  die  Sie 


760  GrmiwUJ-ZeitUHg.  BciblaU  larZdlNWik  Ut  Aa 
Altertkamawiaaeaacbaft.  1840.  N«.  t-&  (laMtKek  4  Ifaai- 
wm,  fcde  «  R«|mi  n|L  W  7i&|  4«  «««  m1  «idb- 
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«bar  fi<  ßmüAmmm  der  CeUete  Aer  AlterthnamviMcn^cliaß 
«nd  de«  G^jfmnuianfcwu  mif  efaumli'r.  um  so  :Krit!:fn)iirs«r 
nmb  dk  VerbinÄung  docf  Ofwnwiiil-Zritiin^  mit  At  r  '/riu 
aebrift  Ar  AIlcftbimuvnMciwclMß  gt-lien,  uelclic  rrst  ilirr 
ricklbe  Abudung  md  inntre  V<ilUun<!izLi'it  rrhült.  Dir 
Bcgriuidime  dicMS  Bdbiatls  i»t  micli  <]i  slialli  «irfmilirli,  ^VIÜ 
iit  nttflica  «Ine  En»eil«*nin^  und  rmlir  rein  ni'iSi-nsi.li.^Hlt- 
(iks  lUditiiiu  des  ia  seinvr  h!sh<'ri;.'('ii  AusJcliiiuui:  turtcr- 
■eheliuildeil  HaoptbbHct  iirrtii  inihrtm  «viiil.  il'-m  nun  ilir  Al- 
UTOiiim-nviiSciiM-lisft  rpsi-n  Irl  bli'ilit.  >\  iilin-iid  liislit  r  l  iii  ;.'ru- 
rs<  r  Thril  des  für  ilic  Gjmnaslal  -  Zcituil;:  aiiSL'<  '<<'hii  il<'iu-ii 
Slollis  mil;:cifl)en  \T<Tdcn  miirsl«'.  —  l>>ii  der  LiUle- 

ren  wcrdrn  jiildcn  (jiaui  in  Aiiiilniie  zur  AllfTtliuins-Zi-if.) ; 
I.  Abhanälungtn  über  »Hex  ;iur  (jjimuiirn,  ihre  (ic«<'liirbte. 
Einrlckbine ,  StellaDg  and  d<  ri  ljii<  rriclit  .-tc  Uriiiili'In-  1^« 
in  dm  vurl.  NaaiMra  di''  Aulsiitr.i';  .,ijli»T  dii-  jllungcl  si:id- 
tischt-r  fiviiin.'>8i«l-Verw»l'iins  «iid  ilin'  wiinsclii-usM  i-rllic  15<-- 
form.  \om  ciiitem  prciMsisvlien  G>uiiiasiiill<'lir<M'.  INi>.  1 — 4 
(sehr  j:cli.iltr<  i(-li ,  bcsondt-ra  b<'aclituiii;s>vtrllR-  l)<  tr.irhlunii  n 
und  N  ifrsriil:!:;«-  einer  niil  d<'ti  Niiiiut'lii  lind  (v  brrrhi n  dis 
lirutiscn  G\lIlna8i.•d-^Vl-s^-lls  crl.iliri'Urn  Ftdfr);  llirirlilimii-i, 
der  AnKtben  und  l'rllieil.  des  Hrn.  Hofr.  Thicrsrii  zu  Mihi- 
chen  fiber  den  Lidnidiiu  des  llf-riM';).  iNrissrinih-chrn  Iyarid<  <- 
Cvmnssiiims  ia  Weilhtirj;;  7nin  Kuliacl.  v,  11.  S<j>l.  1S>H 

IKi'de  bf-i  Kiit)a<!sunE  von  (Jyiiin.isialistcn  zur  L  nivi-rsit.-il  | : 
I.  Hrceri.eioriin  Witt  Anzfinrn  solcbrr  Schriften.  di>;  nirlit 
eine  besmidrri-  philiditiiiüche  l)>'deuliin;  ixb  r  Ti  iiilfn/.  haben; 
wk'  auch  Lrhrliücltrr  lür  den  l  ntiTricliI  in  neueren  S|irjcheii 
und  die  !(•  jh^iNsens'.diiifleii.  ^V'ic  es  auch  nirhl  amiers  «ün- 
^cllPllS^^  erth  i>l.  SL-heiiil  die  Red.idiun  difM-  tiUtern  Znei;.;e 
luebr  ZKriit  lslelli  II  m  u  iiUen;  die  vorl.  Nuiumeri!  bcscKriin- 
l<'n  sieh  auf  Sfliulsf hriflen  für  ila.s  cia-is.  Alterlhum:  raeist 
werden  nnr  kurze  Anzeigen  ie<^(hen;  in  No.  4.  von  l>>'pi'iier; 
Hores  (iraiTitrura  Ira^iircinini ;  J,  F.  E,  Me)er:  Anieilnii): 
tum  ücberM'den  aus  dem  L.ilein.  ins  firiecli.  nnrh  P.irallfl- 
Slcllen  :  Geist:  Grie(  liiselic  < 'lire-stoin.ithie;  J*C"bs:  Uliinien- 
le.se  d>r  Ulnii.  Dicliler.  Al.tli.  I.  .!le  Aufl.:  ühimc:  Latein. 
Elenietiljrhnrb :  ISrn.  Schneiiler:  ErgteN  lirillshurb  dt  r  Ijlein. 
S|ir.;  N».  G'reveriis :  Leber  die  (Vit  irhnisde  und  lüliU-r 
Ibiniirif:  Ijiitj;ert:  Ljliniinini  poeiii.ituni  lascieiiliis;  Dlller; 
l'iiraenelie.i.  Als  eisenlliclie  Ui  censitinen  sind  iiiizufuhreii : 
DiiUHbur"cr  i'ib.  Gr)!>ar:  Handb.  lutein.  Sljiüban^ca  in 
ti.   und   tfiitimltin   über  Uureh:ird:    GliacL.  SkoMOtlllfaudt. 

III.  Kymaiuiai-L'hrmik  $t.  Mittellm, 


fiaadelBiriwcnBGhnff  •  Gcworlittk  iinde. 

Forst  wisHLMiBcliaft. 


Land«  und 


fi ,  Akerni.m  »nd  C"iii[).  gr.  Fol.  1'2<)  Tli!r. — 
Titel  siielit  nn*  Hr.  Ch.  eine  reirlic  S.iumiluni: 


Tii).    .ircliiierinno  domeitirn  von  A.  dt'  Chotrou- 
vi-nf.  I.'üidof) 
L'nti  r  die.si  MI 

.meiner  s'r"''*leiilheil5  für  Il.'imburg  und  I  m^etfend  gefertiileii 
Eniwürfe,  von  den'ii  die  meisten  lur  Auyfiilirung  l.inL;ten. 
E.s  uiiiriiSNcit  diesellien  ./kiinoiliisehe  und  stidliselie  >VoIin:e- 
bililde,  Mrlthe  enlwe.Ier  vrin  Grunil  .IIIS  lieii  eiriililel,  nder 
durch  den  I  in)<.^u.  Iiercils  v  orhjiidi  ner  .\nl;<^eti,  li>  ri;e>.li  llt 
t^Tirden.  luilirnend  ist  t  s  .'mzuerkenneit .  dsl^  llr.  (."Ii.  nii  !it 
nur  bei  den  Grundrissen  die  ^rfHiite  Z»-eelmlif.'iij;keit  iiIm^jI- 
ti  n  lief.«.  Sondern  jurb  die  F.i^jiden  mit  feinem  Slnii  für  For- 
men, den  I  niseliiinuen  «nrupo&sen  iviiFste.  >viiriil>er  er  sieli 
in  dem,  den  KiitmiiTeii  lieuleitenden  Texte,  mit  kiarrm  Be- 
Kvufst.M-in  aiiisjiriehl.  Eine  f;leit.lie  .Sor^ifiill  ist  auf  die  Den», 
ralitin  \rnv.iiidt  und  nur  zu  hediiuern  .  dafs  dieselbe,  durch 
Conlmire,  sieb  nicht  Mill.'^liindi^  i>ieder  i;ebfii  lief*.  Am  uii- 
bedeotendvhn  in  der  Ciinzeii  .Sjminbini;  et.srhi-iiien  uns  die 
kdden  Gmbmonuniente  u.  «vir  chxiben  dsl'«  .'^ie.  bei  llinw."- 
Imnog  d«fr«eib«i,  uro  so  vveniser  gelitten  baben  würden,  da 
dl»  Dantellmig  imtadM  w  wimchca  fibrig  Iliftt.  Dagffea 


isf  der  Entvnu-f  für  das  Wohnhaus  de«  Mrn,  Dr.  Abendrolll 
in  «itca  Tbcilen  «dir  geliiD£en  und  uir  tnfiMcn  den  Künstler 
elSddicb  preiacn,  bat  Annlulirun^  d<-ii<<e]|i«ii,  «n  einen  Bau* 

hrrrn  i;ernlben  zu  sein,  welch tr  die  Mittel  in  einer  »  iirdIgMI 
.'\ut«tiillun^  beüafü  und  bereitwillig  ber::ab.  «n  diifii  nicht  aar 
riberall  "erihvidlere  Miilerialien,  nis  Se^^  ölmlieli.  pew.ibit,  Ron- 
dern  auch  jM;i|er  u.  Dildh.iuer  iin'4en)e*,>ii  n  l  esrli  il'tist  «  erdpn 
ko>  •  II  Die  KupfecMicbc,  dnrcb  wcicka  Ur.  Cb.  »eine  Ar- 
bei:     1  n.  iitlicht,  dnd  in  Eaglaad  g^rligl  a.  Taal  durcii^:in- 


j;i5  mW  g*lunsen 


S  eil  ö  n  p   L  i  f  «  r  u  t  u  r. 

7Ö2.  TSortUai  von  Karl  Hahrs.  ,5  Bde.  I.pz..  Ens:ei- 
m»nn.  I>'i0.  S.  cJi.J.  -.-(.S.  »it.  S.)  J'  Thir.  —  Diese  Novel- 
len zeii  hnen  sich  Mirllieiliijil't  dareb  Keiciilhum  der  Erfindunj; 
lind  durch  l'h.-iiii.'isie  in  der  .\a8lllbl1IDg  »ns.  Doch  scheiueti 
sie  Erstlin;e  des  \  erf.  ZU  sein:  e»  wurlil  sich  in  iilien  ein 
.Man;i  t  an  llnhc  und  eine  lla.st,  zum  Si  liUisse  zu  UrliiliCill, 
benieikbar:  bcsondi  rs  müssen  wir  ^egen  die  Pdlei-s  iiufi.m- 
chende  Liiii.iliir  der  Chiiraktere  warnen ,  in  weleben  sich 
leicht  ein  libeisjunnte^  Jii;;iii  niitb  Effekt  verr.'ith.  In  der 
ersten  Erziililuii'.;  ..da«  Elleiikiiid"    tritt  die.i  z_  B.  bei  Anlc- 


djis  Ende  befriedig;!  nicht.  Doc  h  zeigten 


(Otc)  ^'(^v^^le  ,.d.i5  Meteor  '  bietet  uns.  —  mit  Ausn.^tiine  der 
freilich  ;iui:li  hier  diirchsebeinenden  l  nn:ilur  - —  in  der  angC' 
deuteten  Kieiitun;;  iiunche«  Gute.  Im  Ganzen  reichen  dic.<i« 
Biindclieii  eine  Sehr  ;in;;enelinie  Lekllite  und  wir  dürfen  ge- 
wifs  von  dem  Tiiienie  de»  Verf.  iiocli  «Dgettebrae  o.  gefaak* 
reiclic  Friich(<-  für  die  Lcaewalt  «rvrurtcB.  Aneb  d|a  Dar- 
steltang  Terdient  Lob.  ' 

743.  DU  fFimttf  JoArtSeitr  dtr  ZSttrtttir»  Bd.  88. 
( 1839^  Haft  4.)  cnllu  aalMr  don  Arb  753«,  783;,  aiweF.  Aua.; 
Enk'a  Ret  v«tt  Eue.  Odioat  Teaara  dcl  icalra  «qiauol.  Tom. 

•i.  3.  (Frta.);  Dslbn.  Ree  ron  1)  Suggi  in  venw  e  in  proaa 

lingna  alno 
3)Cal- 


e  Bnlt^tii*^ 

[dl»;  '  ~  ] 

■ 

den  ■ 

be.  1  i:i 

di  Letleratura  Stiagauol«,  dall  oripne  di  qaella  lin| 
.-il  seeuiu  XIX.  ^2)  Iiumancero  del  Cid,  (rad.  di  Nonti, 
d>  ron:  AcDare  dopo  la  otorte.  La  derozione  delU  cooce.  L'a 
rura  in  Capocabana.  Coamedie.  trad.  da  Pietro  Monti.  — 
Probea  des  Gndicbtea  Eagelbart  u.  Engetlnit  von  Konrad  von 
WQrsbare  (mitgetbrtll  tao  K.  A.  Hahn),  im  Anzci^ebiallC! 
S.  26— (Ki.  nnd  F.  A.  Badik:  Eiit«lebang  und  V^erTnli  d>  r  be- 
rSbintcn  r«a  K&iüg  Matlbias  Corriaas  ceatiAaUn  Bibliotbek 
m  Ofan.  Ein  BeJlng'ior  Lileiarseaeb.  ebd.  S.  37<— 86. 

^  eriii isclitc  Scliriftcn. 

7<)i,  Alhrecht  ThnfV.  Stin  Lehnt  und  Tf  Irkrn  ah 
.■irtt  lt.  alt  l.niiju  irtli.  .\us  Tii.ier*  Werken  und  litrr.iri- 
Schein  -Narhbsse  ilai  L'c.stelll  v<iii  ff  ilhelm  Körle.  Mit  dem 
Bildnisse  Th:icrs  (in  Kupfer).  L)izj:.,  Brockhffiis.  1S3!'.  S.  (-Xlt 
U.  ilti  .S.)  J'  Tille.  —  Der  ver.Htörhene  Geh.  (Hier-Kc^ie- 
riin'.:Krii(h  ii,  .St  i.ilsratli  Tli.ier  li.il  sich  dnrcli  seine  Wirksiini- 
keil  ids  Lehrer  n.  dureji  seine  ;in.s£»  breitete  literarische  1  hii- 
til^keil  nm  die  Foitscbrilte  der  r:i!ionclli'n  L.ind« irthscbilt 
.sn  ilureh^reilende  und  .tnerkiiiinti'  Verdienste  er\viirtjen.  d;ifs 
schon  von  dieser  Seite  her  ein  L'elierblick  Keiner  Leistungen 
u,  »einer  Entuickeluni;  ail^zeineines  Interesse  ver-ipriclit.  Al- 
lein je  \  ie|sei(ii;er  u.  i;rüiidlic!ier  Th;ier  in  »einer  Bildung  u. 
in  .Seinen  f'<ir4chuns<-n  erseheint,  je  merkvviirdii;er  er  seinej 
l'ers.itdiciikeit  n;icb  >v;ir.  desto  mehr  Irenen  -wtv  nn.s,  seina 
Biiisr,i|ihie  su.s  der  Fedir  eine«  .tuf  diesem  leide  bereit,'»  TOr» 
tbrilh.tl\  bekannten  Gelehrten  tu  crhiilleri.  der  im  Stande  war, 
cioe  Darstellung  lu  geben,  di«  auch  in  grolstru  Krctsen  JEia» 
gaqg  iiadaa  ^rd  «.  ?oa  viei&cbcB  allgi 
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itt.  Die  «idirte  YmniaMang  la  Am  wL 

die  »«hen  vrnrindliicbafUicbea  BctiakMigcn  ^wetm  ta  »ein, 
in  welrlip  briile  dorcii  kSrle'ii  Brndcr  kantfn;  und  >vi-nii  der 
Verf.  nirht  „Minn  vem  Fach"  >v«r,  «o  ^!\hru  ihm  mOndlicfar 
JUttbeilQnet'n  und  £r5rteruii^«-n  drr  K^mili)-  die  lebensvollste 
U,  glAeklicnaU-  Eri:üiizong  drg  au«  den  Wrrkrii  u,  dem  Piacb- 
1mm  Thaer's  gt-scliriiillm  Malrriala;  »die  Lirbe  zu  Tb.  o.  das 
Interesse  an  »rinni  l><-jitrebaDg«n  n.  ^  rrdiensUsn  statlelrn  ibn 
mit  einem  geistispn  An»cbaan  ceioes  Lebens  u.  Wirkrns  trelT- 
iidiOT  aas,  ak  'An  die  PratlJk  das  Laadbaues  selbst  b^r^ihi'jt 
babcn  wftrde."  Und  In  der  Tkai  gib  das  Leben  u.  AV  irUn 
Tk't  dem  Verf.  Calsgeahcit  geaag,  mm  bekannt!  Kunit  auf 
Ahb  bUcraph.  Ftlde  u  leigen;  besoodcn  gut  i«i  r*  ilim  x«- 
hmgen,  die  Tcrscbiedenen  Leiter^n^e  in  dem  NVocn  Tliai-r's 
vomnihreii,  u.  sa  erkilren,  wie  eine  g<-i(>li|:  u.  Binnlicii 
travozirrnde  Natur  in  glflcklidicr  Reiff  zu  dem  ücfeu  Ernste 
■neniiiidliclier  Forscbong  amacUog.  Tli.'s  Leben  aerhllt  dun-h 
■eine  L ebersiedlnog  von  UaMver  nach  Prenlaea  (im  J.  l!^u5) 
la  tvrei  Abschnitte;  Ober  seine  Schal»,  Kinder-  a.  Lniversi- 
Utqahre,  u.  Qber  seine  Beatrebongea  a.  VcrimnKea  iu  deo- 
•eibea  Ist  ein  aasHibriicber  Uericbt  eingcadioben,  den  Tli.  mit 
der  Uebenchrift  „Mein  Lebrnsiiiuf  u.  meine  Betienatmiuic  für 
Plülipptne''  Pur  seine  Draut  mit  der  ihm  eicenea  OflVnbeit 
liiedeiT;e«rIiri"-l(i  n.  Hier  findet  slc  ii  aurb  die  ÄeqTseninc.  :iiis 
weli  lirf  Iii  .  K.  die  \  •■miuthiing,  jIs  Kci  die  kleine  Lfssiir.^rln 
Srlirüt  ,.<iii'  hl /It  liiiii.:  des  nsilir-ngesrhierhl*"  ur8j>rÜMi;lii  Ii 
eine  Jugelidariii  it  1  lui  r's  K<\M.srri.  >  ielleirlit  ZU  xweili 
fiil^rrle.     Ei>  eine  pi  tiaiie   l  rilersurhniiE   um   so  mehr 

7.11  N>  iiiiM  li<  n  .  «la  liie  neueste  Ausjalie  von  L i ii«j;  -s  Werken 
liorli  keine  Nuli»  davon  niiuuil.    Im  «eiteren  \  erlaufe  i.sl  di 
Erzählung  im  Allgemeinen  rhronuIueiKch  geheilten:  Lnü|ifl  .si<  I 
.■>n  die  Trr.<irljiedruen  llegegtiivse  '[  Fiaer's  u,  an  die  .Ausarlu  i- 
tuBg  Seiner  \V'crke.    übgleii  Ii  diese  Labcnsbesclireibung  !;e- 
iiildelen  Landivirtben  vorifi^lli  li  willkommen  sein  diirfii-, 
da  sie  unter  luilien  n  (ie.si«  liisjiiinlteii  ^Vinke  zur  (iriiiMiiati- 
sehen  (jescliii  lile   der  Ziisl.inilr  dt  s  L.iiiiKi.iae.'»  u.  ilin  r  l.ili  - 
ralur  seit  dl  III   Viil.'ir.;!'   ili.^i  s  J.ihrliniiderl-'i  ::ii  s,i  i^t 

sie  dorli  ilin  r  ::;iii/.  n  Viiljci-  n.nh  nii  lir  nm  li  .ml  (i.lnlili  t. 
.-illiT  .\rt  lirn  rliiK  l.  I)i  r  \  rf.  Iiat  e»  an  erliliiterndrii  1><  im  r- 
Arl   nirlit  fflilen  ia.sgen :   er  IVilir!  ati(  die  an;r- 


neluii'tle  u.  In  li  lir>  niUli 
sclialt  ein.  n.  n\  '  Ii  iiiU  r' ■ 
S'  li.iülii  lii  r  (ii  i',)  ili.M' 
umüclmf  U.  erweiterte,  i 


W.  ise  in  alle  Zweige  di  r  Landwirtb 
•■in  iiirlil.  zu  erfahren,  wie  ein  wissen- 
Irisi  lii^ste  u.  nalurilenidfse.sle  I)i«ri|i|in 
Jen  Forlsehrtllen  der  Zeit  aiipafste  .' 


1  8 


Celle 


n. 


Am  26.  Kän  In  Halle  drr  ordrntl. 
l  iiir.  u.  Uireklur  an  d.  Entbindnn::^- 


M 

765.  Todei>fulle. 
Pfeaf.  d.  Uedicin  an  d. 

■mfalt  daselbst  Dr.  fVilh.  üitmryer.  geb.  I7S8,  Jnl.  2(1.  (.r 
war  der  älteste  Sohn  des  Kanxlers  Au::.  Ilerni.  ISiemeyer).  — 
38.  Mir*  in  ileidribers  der  Urnfkbrz-I,^  ISad.  Geb.  Kalb,  und 
ord.  Pfof.  der  das.  Lniv.  Ant.  Fr.  Jmtus  Thibaut.  ttS  J. 
all.  —  30.  MSrt  in  Wien  der  K.  K.  Or.steirr.  Epf  •  n.  Uurg- 
jtfarrer,  inf.  Abt,  niederüslerr.  Iteg.-Ii.,  enAiMMlL  Coluilo- 
jtUl-tt.  Dr.  ÜieoL  Jo^  J*ltti,  5d  J.  alt. 

it:  "fW.  Jimämmhmi  Oer  kk.  kimmerer  Graf  L.  Slanin 

<WlbaMMctaB}  wML  IBtfIcdc  ond  PrSsidenlen;  -  .ler 

Prof.  Smtiml  am  Vicapriisidcalea  det  insiitau  der 
flen  o.  Künste  !■**  *' 
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ana  jire.ient  .sUte  uf  ollirr  \M'r>liij).  llie  suhdikixion  of  jiowi  r 
and  »  short  hixlorT  of  tbe  bihle;  with  a  Cornllary.  ■■•tntai- 
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1  alviin^li.^.  .'ii-  .  ilü.  8.  1  I' Fr.  —  Beck  Die  elirislliche 

Li  hr-\\  issi  ILM  Ii  iIi  nu  ll  ilrii  liililUi  lien  I  rkiinden.  Ein  Ver- 
such. Bd.  1.  Ahili.  I.  Sditl.:,.  r.iKii-.  ;  Tblr.  —  James 
Dore  An  essa>  im  (In-  resiirn  i  hon  uf  Christ,  in  wliirh  jiroofii 
nl  llie  fael  are  .iilduced.  il.s  iiii|>Mrt  x»  exidained  and  ils  lone- 
li'ial  iiillueuce  illiolraled.  1"^.  Ii  sh.  —  C|ih.  Benson  Dis- 
coarse.s  ujiun  Traililimi  and  episi  oiiaev.  3rd  edit.  S.  4  sh. — 
Prakl.:  KriiiM  iie  l'n-iliL-erhiliriolhek.  Hr>c.  von  Dr.  F. 
Köbr.  Bd.  'il.  l.l.ilii.;.  l'^iii.)  .Ni^iN'aill  ii.  Sihhiz,  Wa;;ner. 

i  la  itl^rniir^M'   l'redi::!«  iilw iirfe   iiiier  die  im 
ki'inigreiclie   Sa<  lisi  ii    >  urgi  srhrii  In  ni  ii    Iiistor.  •  didaktisrhen 
Texte.  ISv!;«  —  id.  Urs;,  noo  kidan.  Flonj  u.  Ja<i]>is. 
-1.  la  3  Ablbl.  Lpi^..  klinU.. ii.lt. 


767.  I.  Phüotophit.  G.  Koat 
aebaft.  Jld.  1.  ifj^TCehbardt  a.  ~ 


im 

8.  a.  U  Tblr.- 


Hell 

i  iiir.  —  Abt..'  A.  y. 

James  E|iitres  et  evangiles  ili  s  ilini.iiirhes  et  li-ies  de  I  annee, 

STec  le«  reflexions  praliques  it  jiri.'  n-s  .  le.  Livr.  1.  (1'  Bgn. 
ro.  4  Hlzschn.)  Das  Gaiue  -vlnl  (iu.n  starken  Diiav-Baiid 
(von  r.  7lK)  Seiten)  mit  l.is  imki  \  i-ni  iii  n  u.  l'U  Iiis  llKI 
Ulrscbn.  o.  Sldr.  bilden  u.  in  JO  LIT.  i  rseln  im  ii.  —  Christ- 
lirbe  kind&leicbenreden:  lirag.  von  ^iiin/..   lliTt  °i.  3.  Uent* 

lineen,  JUüekrn.  8.  n.  ;  Tblr.  Ascet..  kiirse  Horgen- 

n.  Abendgebete,  nebst  einem  Anhanee  von  Fest-  und  anderea 
Gebeten  lÜr  cbristlicbe  Familien.  Stuttg..  B.lser.  8.  \  Tblr. 
—  Rieb.  Baxter  Die  etrige  Rahe  der  Heiliccn.  Aus  dott 
£ugL  aen  aber«,  von  Karl  Eb.  '2e  And.  (Wohlfeile  Ausg.)  Reat- 
UafHK  Clcken.  8.  :  Tlilr.  —  J.  P.  Silbert  Das  Leben  Jesn 
für  bOoKtcbe  Christen.  Lief.  (>.  m.  i  Stahlst.  Liu.,  Wunder. 
4.  (Ul— 6w  n.  4  Tblr.;  —  Or^ini  Ix-ben  drr  Jangfrau  Ms- 
ria.  •  nie.  ttl  Titelbild  u.  veniertem  iilb.  Titel  Aicbafleo- 
barg.  P^P7.  16.  1  TUr. 
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769.  in.  Get<-h'.'!ii>-  u.  Gfogrop'iic  .Ulsfi,,.:  P.  A. 
r/iebUr  kWxh  der  W.  Ugpsclikhlr.  Tlil.  1.  Ahnf»  d.  Cwch. 
dM  Alterthunii.  3«  And.  Till,  i.:  Gf«cl>.  Milt.  l  -  Allen  «. 
drr  neu*««  LtiU  Fijr  Stliul^u  uiul  iura  Sclbstiintcrrirhle 
bcarb.  TO«  Aue.  v.  PIml.  Aufl.  MannliiLm,  Srlnvan  u.  (J.iii. 
S.  n.  V  Thlr.  (3ur  dif  Tii»!  ilcr  vorisrn  Aoll.  »Lad  uiiij^t-.- 
(Irufkl.)  —  de  F  •  .11- m  iri  <  1  .i  •  i  ilierj  or,  «  mititarjr 
jiturnjl  o{  tbe  vrari  in  iKtiuatiy  anJ  iii>^  wtin  in  EnjsUna, 
Iroiu  163'2  l»  1648.  (*ls  ^  ol.  6.  de  ISovcls  and  niisrt- ILn»ou» 
w«r^«.)  r2,  8  sli.  —  (."  a  )> «•  fisu  e  LEurupe  iichiIjdI  1k  cuu- 
»nlat  «l  renipli  '  li-  >j|miI,..ii  Tom.  3.  4.  15  Fr.  —  Baroa 
II.  du  Ca»8r  i^:\tvii  ik  la  Navarre.  ^urlauc«  lourenir«  d'un 
oliicirr  Av  Cljarlp»  V.  Ii.  .J  Fr.  —  Ilirs  Corner't  liUtoriral 
iibrarv.  Beiii^  a  seriis  uf  bittitrie»  of  pverj  driliied  natiun 
in  tili-  «arid  (  ra.  Slahlst.)  Pari.  1.  2.  (Fmiiee)  3.  4.  (Spiia 
ait4  Pi»rtug*l)  j«d.  Piirt  1  rIi.  —  L.  J.  Georee  Iliitoir«  de 
Fr*nM  »On»  K"«  t!<iiv  ji.-miitrfs  racrs,  prrccuif  df  nolices 
tur  t»'t  Giulois  «"t  h  fttiMik.  Ouvr^ip's  cxtrail  dis  BUt«ars 
.1  I  :<  I  S  et  niodfrnpi  Im  plus  accTcditi'».  Parlir.  1.  (Intro- 
dui'.iiin;  preniierp  racr.  >'.iiii;i.  S.  ÜKu-)  ~  iL 
HUtoire  <)•-  Franii',  dr|i.  !««  tciM  I«*  plui  recnlt':*  juMo'eo 
1789.  IV..UT.  .  Jii.  Töuie  ä.  (Die  Jahre  1270—1364).  8.  S  Fr. 
—  Soirr«")  df  S.  A.  U.  Idgr.  lo  dne  de  Bordeaux,  Henri  de 
France  publires  Mir  I«*  docninens  authcnllques  et  incdits,  par 
■D  ri)Yali«lc  qaand  laim«  et  leraet  par  un  minUtre  d'etat 

i49  Bgo)  i  8.  15  Fr.  —  Lavr^nt  a.  Vernet  Geach. 
le«  Kaiscrg  KapoleM.  LieC  31.  32.  (Sehlttb.)  Lpg.,  Weber. 
8.  n.  1 «  Tbir.  —  Hlitoire  de  U  rille  ci  du  cmton  Elbiwrf. 
Lirl.  1.  (6  fign.)  Rotten.  8.  —  AareUm  i»  C««rM»  Smu 
ftur  1  liUtoire.  la  laDgue  et  Im  iiuUlatiou  4i  k  PrCtagM  ar 
iDoricainv.  (38  Bgn.)  8.  8  Fr.  —  Diacc««  AMBIÜBr  «. 
die  VerliiliuaM  iwiwbea  f  nuoMB  0.  Awihnm.  Am  fall 
Uiniftcben  von  Keltacb.  XU  1  KmI«,  Bcilh,  HHder.  8. 
TbIr.  —  MMBoirc  »nr  \  nicHiM  i*u  «hwiwKrt  «7*14« 
et  d'uii  pmnicacBt  «vU  «■  AlaMa.  Afcwif  »«x  ebambret 
legialatiTca  AtFiMiw  MT  k  toclrtf  mImiU«  d'Aljcr.  Adopt« 
de«  ».  «t37.  Fevr.  Pfeaenl«  par  Sagol  de 
^allUilv.  S.  (i  Up.)  —  WilLE.  Aytnan  Tbe  Ufe  and  lines 
nf  KkiMird  tbe  unX,  ■■muMl  CMwiaJLiM.  (Tom.  7-2.  der 
tmAj  librarv,  wekbe  aw  80  Bin.  botel«!!  ■oll.)  &  5  ah. 
_  L«rb»&  GetcUdito  aod  Brtchreibnng  von  Scbvreden  und 
Korkveseu.  A.  d.  Fimfln.  Mit  60  Kpfm.  Stutte.,  Sebwi-iirr- 
i«rk  Tblr.  —  t.  Phul  Aadenluacm  iil«T  diu  Fcrl- 

ickilt  Wok  die  Ricbtanj;  des  deulacben  SlaaU -.  Krlrg.«  -  and 
BMttnHBa,  GUultna.  WiMcna  u.  KuulscbaffeM,  Gevrerb- 
flnCM*  «.  Handcla,  ir,  vnu.  Ausg.  ManlL,  Schwan  n.  GSli.  8. 
/  \r  TMr.  —  T.  Kocbow  Friedrieb,  erster  Korfiirst  von  Bran* 
dcnburg  an«  dem  Hause  der  llobeosollem.  Berlin,  Mittler.  8. 

LTblr.  —  Die  Erwerbung  der  ülark  Brandenburg  durch  d»s 
ixemburg'ache  Hau«.  Eine  Uenlncbrif^  Berlin,  Gropit»'.  H. 
>Tblr.  —  Clironll  der  KSnigl.  Haupt-  und  Rrsidi-nz  -  Stadt 
Berlin  fUr  d.  J.  l.S.i8.  Herausg-  Gfof);«'  (jropius.  Heft 
1.  Berlin.  Gropina.  4.  (mit  1  Anaicbi.)  n.  \  Thir.  —  iSi-ilriige 
zur  Geacbichte  Berlins,  geaamraelt  nnd  herao&g.  von  George 
Gropias.  >r,  !.  m.  e.  Steindr.  Ebd.  4.  -j^  lUr.  —  M.'nioir» 
of  tbe  princtTs  üatcbkavr,  Ladv  of  HoMlir  Ifttb«  F.niprpfs 
Catheriiic  II.  Wrilten  bv  hcrsrit.  Witb  numeroui  Icttert  of 
(he  Eniprt  r»  aud  otber  Koval  and  distingntabed  Pemonage«. 
Ünvr  lirsi  puliliabed  from  tM  olirinabi.  8.  Ü  Bde.  witb  por- 
trait«.  aulugritpb«  etc.  3'i  ife.  —  m&a.  FoBtoB  La  Ruaaie 
dana  1  Atie  mineure  on  Campagne*  du  roarecbal  Paakewitcb 
*  en  ISiS  et  1829  et  table«  u  du  Caucaae,  envisaee  aona  Ic 
point  de  vue  ceoeraphique,  bialoriqne  et  noUtiqne.  8.  3b  Bgn. 
(mit  einem  10  Karlen  u.  e.  Portr.  «nUl.  Atlas  in  Fol)  — 
Pautbier  n.'srliiohle  o.  ßeacbreibnng  von  China.  Ans  dem 
Fransfta.  Hit  '1  Kpfrn.  n.  1  Karte.  Stuttg.,  Si  h>veizprb«rt.  8. 
Ü  TUr.  —  Raux  dfl  A«eh«IU  Gcacbicbte  o.  Besclireibuu 
Sc  ynrn^Ufm  Staaten  roa  M-AMiflni.  AM  4.  IMb. 


Bit  ?r>  kpfiT  .  u.  1  KarU.  Stetig.,  Sdiwciierh^rt.  S.  1\  Tblr. 

—  0  e  II  Y  s  u.  F  « ni  i  I)  Gnaehifhte  n.  Betebreibun:;  von  Guyana 
u.  Bratilien.  A.  d.  Franrit«.  Mit  1(X)  K|if.  u.  i  K^rtt  ii.  Siutlg.« 
SchwcbiThart.  H.  •!  Ttilr.  —  <lf  Rieiixl  (irjuhicble  ii.  B*-  . 
»i'hrt  il'iiii.;  iiiri  nci  inl.  ii,  i\ ,  il,  1' r.mx.  lid.  '1.  Pfilynt-si«». 
Milbt?  Kpli-ii,  SluU-  .ScIi^M  iir  rt,.,r!,  H.  Tblr.  —  Jieitcn: 
Wandeniii;;i-ti  liiircii  il  o  Sj^b^iscln  Erigebirge.  Ffir  Fu.'»- 
wanderer  p.  GebirMfrfundc  ^uii  Ferd.  PVilippi.  Mit  *>  Au« 
aiehtcn.  Griwu.  (Lpi., Teubner.)  Ib.  n.  \  Tlilr.  —  v.  Scbu* 
bert  Rebie  in  das  Uor^rnlaiHl  in  J^n  Jalirni  ts.lb  a.  1S.17. 
Bd.  1.  N.  Anß.  trianse».  Palm  u,  £nke.  8.  i  i  I  mI    7;  Tblr.) 

—  Wild  Der  cLriidl.  Pilsir.  Jloryenltad  ßiliij  r  n  Krirtn«^ 
rnnsrn.  Bdclin.  1.  klfiniairn.  Hl.  r.  karte.  Ziiii' k  Oi>  .  K. 
^TLIr.  —  ürDiuiii);  >t-uc»  TuLl«ljiitdi£ea  Hand-  n  il  iM  burli 
Inr  Antwander'T  nach  ^urd-Ainefika.  Bajrniih,  i>i;rl m  r  ^ 
•.  1  Tlilr.  —  VAm.  Trirarrene  Lettre*  «ur  sa  niiasion  es 
Angletrrre,  »drc.ss.  r  ä  .ML  Uttfaur«.  8.  (4  Bgn.) 

770.  IV.  Philotoflt,  ArchS»togU,  fJterärgfrhiehtt, 
Clott.  LIt.:  F.  W.  W  a  e  II  f  r  Grundrira  der  claaa.  Bibliogra- 
phie.  Ein  Handbuch  für  Philologen.   Breslau,  Aderbolz.  8. 

Tblr. —  Sophnclit  Tragoediae  rer.  Wunder.  L  4.  An- 
ligone.  edit  3.  Golba,  Henning  8.  ^  Tblr.  —  C  eis  na  Acht 
BBcher  von  der  Aritntnkuade  tm  dem  Latein,  mit  Beigab« 
von  Celana  Bioeraphie  and  Bemerkungen  von  Ritter.  Stutlg,« 
Ebner  u.  S.  a  2J  Tblr.  —  ärehiiol.:  RaonI  RocbettB 
Letim  archriiliigiqaes  snr  la  peintare  dea  Grecs.  Ouvran 
destiD^  a  nervi r  de  aopplement  auK  prinlurea  antiquei  M 
m#me  auteur.  Partie  1.  (13^  B»n.  m.  13  Kpf.}  '\  Fr,  — 
Camille  Uutcll  Dictionnairc  dra  Lkfoglv  phVs.  Vol.  \.  U.  1. 

(11  fjsa.)  A~Api*.  J5urd.-.iui.  4.  ' Orient.:  Zeilachr. 

(ttr  die  Kunde  de*  Morgtnlande«.  III.  1,  Gi'ltUngen,  Dielerich. 
S.  n.  J  TUr.  —  Falknarkke,  besteh c<id  in  drt.1  ungadmck- 
ten  Werkes  ll»cr  ÜB  FtKacngr.  KlodiGk:  1)  «^  ..j  da»  l«»t 
Das  Falkenback  Anf  der  Ambrosiana  in  Maiiand.  3)  'lioa> 
naaöfpmv  da*  fait:  IM«  HabidMalahn.  (Auf  der  k  k.  Hnm» 
liliotbek  lu  Wien.)  3)  Kaiaer  MaiindKann  Handackrllt  Ik  dl* 
Falknerry.  (Ebd.)  Aus  dem  TftrkiadMB  nnd  GfUcbiac^  V«f> 
deatacbt  u.  in  Test  and  t«bvr»elxong  krwE.  TM  B»Bimer> 
Purgstall  (In  3UÜ  Ahdruelien.)  P.<;th,  Hartleben  in  €««• 
iui«a.  (Leijiz.,  Frobberger,;  8.  (8  S.  nhnp  Pa^.  \X1I..  115  8h 
uud  96  S.  ISfiiscben  Textes  mit  liibo^r.iphirtem  Titel.) 
i  i'lilr.  —  —  Neuer*  Spr.i  L.  Franc.  Nidosi  A  nmv 
i^raminar  oT  tbe  Portngues«  and  english  langusges,  arndUr 
ged  Ott  a  philoaopbieal  avstein.  2nd  cdiL  8.  6"ak  —  Kicaa 
aite,  sagcase  et  beantrs  de  l'orthogrnplii«  fnincab«  «•  Jnili- 
licatioD  de  ses  nretendnes  bitarreries,  par  I«  preove  de  ana 
admirable  dsssincation.  basfe  snr  rhannonic  du  langage.  4. 
(Ii  Ben.)  —  Schifflin  Anleitung  inr  Erlernung  der  fnB> 
z^siacben  Sprache.  3r  Carsus.  (Syntax).  Elberfeld,  Becker.  8l  ' 
I  Tblr.  —  Gerard  B.  Tabarer  Exercioca  pfaraaeoloeiqucs 
rran^ia-alleaiands.  Slallgi,  Ballbcr|;cr.  19.  \  Tblr.  —  tcnc- 
roni'a  ItaJian  Grammar.  A  new  edltlon  carefiilly  reriaed, 
corrrcird  and  iniprovrd  bjr  A.  Ronna.  lOtb.  edit.  1%  3,  ab. 
—  —  Lilerär.x  Aelteste  Zeit  u.  alte  Fragmente.  III.  Der  ^ 
Katt«b  Cnelica  in  SaBcbonialhon.  Betbem's  Gael  a.  Cjmbri. 
Hannover,  Helwing.  8.  ^  Tblr.  —  Jo.  Fr.  Wilb.  Koch  Dia 
PrenTBiscben  UniverdUlen.  Band  3.  Abtbetlunc  1.  1.  Berlin, 
Idiuler.  8.  5^  Tblr.  (ftber  Band  L  siebe  Ut-Zeitang.  1838. 
Art  867.)  —  Calalogu«  des  livrcs  imprimes,  aunnBerils, 
c«tamppj,  demins  et  cartea  4  )onar  oonpaasnt  la  bibli»- 
(h^que  de  C.  Leber.  Avec  des  notcs.  Tome  2.  3.  8.  (AU» 
.]  Bde  kosten  22'  Fr.)  Abbe  NoSl  NoUce  aur  la  ric  et 
Im  ouvrages  de  Iru  91.  J.  ti.  l>ecbcvalier,  anci^n  conter- 
vat«nr  de  la  bibliotbj-qur  de  Sainte  -  GenevlJve  (eeb.  175'i 
t  l^M)).  8.  i;  Bgn.  -  Seliuli  Allgeineineg  Adrelabych  für 
den  deatacbea  Bücbbandel  etc.  1840.  n.  einer  «rlisL  BeilMC 
If^lp  icMi  «.n.  g.  iJUt.^  AmmIm  1«  In  ijfvp^fik 
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„ififl  rt  öfrstigiVt;  joanal  •pMal  d«  flsinrlinMc,  de  Ii 
crie.  «k  la  eravilf«,  4b  U  llbnirie,  et  «e  la  Upcteric. 
Alk«m  dM.  Mm^  I8ML  B.  <1  «p.)  MmL  1S%. 


77t.  V.  Jurigprudfnz,  SloaU'  ttnJ  Cameroliritten- 
atkoflrn.  WeisUiOmrr.  gesammelt  von  J»c.  Grimm.  Tlil. 
Hilberaas:;b.  vnii  Krnsl  Dronlr  iitul  Ht-inr.  liivcr.  Güttin- 
gen, Dielrrieh.  S.  n.  3,  Tlilr.  (Tfiiil  l  isl  noch  nirlil  rracLir- 
■vn.)  —  Bachorrti  l>r  Uomannram  indieiia  civilibo*  de 
WU  «etionibus.  de  foriDali«  pt  de  condictlone,  GöUingen, 
Dtetericli.  8.  n.  Ij  Tlilr.  —  Joi.  Manning  A  Report  of  nro- 
eeedin^s  bi-fore  thr  jadicial  comittee  of  privy  Council  and  >o 
>  th«  Court  of  rnminaii  pleai,  in  rrlatiun  tn  «  wamot  for  U>e 
aapprf  uion  of  ibe  aacicDt  privilegca  of  tbe  acrieaato  at  Law^ 
yn\\  explnnaiorr  dodiiBcata  aad  notca.  8. 16  ak.  —  Staat*- 
ftisienteh.:  ilülil  Ucber  da«  Reprta«iUii*«Tataai.  Hann- 
Leim,  Scbtran  a.  GOU.  a  ^  Thlr.  —  U  Allati  Naximca 

EoUtioM«  k  i'naige  d«  la  deouicnd«  ■oovtO«.  18.  4  ^  UgO'  — 
I«  wmUm  par  «titM.  4  3  Bgn.  —  Jaag  Ueber  nebt- 
Mdi«  nalar  iwvelBiMn  Benatraag  der  Pröda.  Rent- 
Verncberanp-AMUlt  n  Berli«.  9e  Aaac.  Bcrifai,  Jmm.  1'2. 
D.  {  TUr.  —  Bad«n  Pcwall  State  «luallaii.  mrilcred 

779.  ft.  IVafunpitttiueha/lrn.  K.  F.  II.  Marx  Zum  Aiw 
iaaken  in  Jnh.  Frdr.  Blameiibadi.  £in<'  GedSchlnirsrede.  Güttin- 
1*11,  Diettricb,  4.  n.  ',  Tlilr.  —  r.  Leonhard  Geologie  und 
Katorsrschi. hlr  der  Krde,  Lf.  16.  17.  (in.  4  Slahltt.,  6  Litli. 
n.  njtflir.  Visn.  SlBtls«rt,  Srhwriierbart.  8.  1  Thir.  —  Blum 
Lilliup.;ilc.  Mit  53  rin^jcilrucllpn  Kirren  u.  3  StahUt.  £hd.  8. 
'2  riilr.  —  illjYcr  l)er  Asphallatein  dea  Val  de  Trarers  in 
nineralog  ,  ^«•scliicfatllcber  u.  tecbnisclier  ninsiclit.  Coblenz, 
Hergt.  8,  J  flilr. —  James  H.  Fennell  Dr.minj:  Hdoiii  Bo- 
taay.  ^Vilh  18  illagtration,  coioured  aAer  nalurr  Mrs.  Per- 
Um.  8.  7J  sh.  —  lltitüire  natarcUe  de  Lacc  ju- Ji-.  compre- 
aant  lea  crliris,  rtvinart'«,  lea  aerpeni  et  ie»  jiuiasons.  Nonv. 
UiU,  prect'iirr  dr  I  KIul;!'  >io  I,fn-r^[H-ile  par  Cuvier  avec  dra 
notea  et  Li  nnuv<  lif  rlaKsUication  |i:ir  A.  G.  De^marett.  Tom. 
1.  (4'i  IS^n.  mit  .-.  All«  von  13  Kpfm.)  8.  V2\  Fr.  —  Voict 
Lckrbuch  di-r  Xiinlt)"if.  Band  5.  Stuttgart,  Scli"Tii»rbart.  8. 
IJ  Thlr.  —  Soweroy  Grofabritannwm  IHneral-Guirholo'ie. 
BNentaclie  Bearbeitung.  Bcvorwortet  van  Dr.  .Azasil^.  Iii  1^1. 
Braanachvreie.  Lribrodc  8.  ■.  3  ThIr. —  de  Cii -i  r  |i  n  t  i  er 
LibeUuainae  finrapaeae,  dcacriptaa  et  dcniclae.  Com  VIII  la- 
bulia  coloratia.  Lpig.,  Vob.  4.  n.  16  lalr.  —  llpt^r  Fauna 
Coleapteromn  Helvetica.  Paral.  Faac.2.  ZBrlch.  On-Il  Füisli 
V.  Co.  i'3.  1  TUr.  —  JoW  Edw.  Gray  Tarton'«  Land  «nd 
Greah -trater  alulla  «F  tbe  britiah  iaianda.  '2ni  edit  thoroutbly 
reviaed  and  luacli  enlarged.  8.  (m.  Hiiacbn.  a.  i'i  color.  Kn- 

Sferur.)  8.  15  ab.  —  Deatacb«  Omltbolode  berK.  Ton  Dr. 
k«|[k«r,  UaMMMHMr,  G.  W.  Becker  and  L«iaEdce.  Neae 
Aatg-TW  SMaHibL  Heft  4.  &  OarMtadt,  Lcabe.  }Ror.- 
FoL  4f  Ikl^,  —  rtlebard  tfatanMobicbte  des  Meaacbea- 
|imUmm,  mk  tum  EagL  v««  Kaf.  Dr.  Rad.  Wagaer. 
|m<  1.  IfM«  8.  %l  lUr.  -  G.  de  Paateeaalaat 
flaaTwitaUa  4e  pbiaioae  efleala.  aa  Firma  a'aatranoaii« 

.  ^  IflllM  b  r^ade  4a  cette 

■.  •  KpC  MWt,—  Aaalaai  A  waik  la- 
t|^ii|fcar  ajwriaaally  w^tta  ■oftpai  «F  Um  AIbiio- 


at 

8.i 


'JlB.  Ulfcft. 


FIM  ■.  Ca.  &  I  TUr. 


773.   VII.  Mediein.  W.  J.  Enamus  Wilaon  Tlie  »na- 
tomiat'a  Vademekum;  a  ajitem  of  human  anatomv.  m. 
Ulsacbn.  8.  13*  ah.  —  LearLart  1  nlprsurljunjcn  ülicr  dis 
SSwitebenlciefertiein  de»  Menschen,  (m.     lith.  Tiiitln.)  Slultj., 

Sehwfi'trlijrl.  n.  •!{  TLIr.  Bnrdach  Die  Phytioloine 

ala^rHihrunEKwisscnachah.  Bd.  6.  Mit  Britr:lg<-ii  von  E.  Bur- 
dach u.  Dir-ITrnbacb.  Lpt.,  Vof».  8.  3]  Tlilr.  — Drouinet- 
Jaudun  Von  der  Abaugerung  o.  Anaxelmtag.   ?Uch  4cai 


FraniOs.  bearbeitet  von  "t.  Xnrdliansen,  Füril.  S.  Thlr. 

—  Hob.  Lee  Pa^holo'ical  ohsprrfltidnj  on  tlic  disragrs  of 
tbe  Utera».  1  i'.ir(  I.  i  i  sh.  —  Ui^cl  Jlunu«!  (1  li}r<irfi«\pa- 
tbie:  ou  Tniit<-)in  rit  di-s  luül.vliii»  püf  I  lau  Irtiirlr.  1^  mifur, 
Ipitrricv  rt  lf  riginie,  siiivisl  la  nu  llimlf  t  iiijilnv . V  |i:ir  \. 
IViissriitz  j  <<ri>ef(»rihtrg;  Rui>i  iliin  mriaoire  sur  Ij  tluliiir 
anini.ilc  p.ir  1*1  Ihlan,  IS!  iVr.  —  (  .  J,  M,  LangfribrcL  No- 
i*ijlo"ir  u.  Tlicranic  drr  chirur^iichen  Krankheiten ,  in  Vcr- 
biodune  viit  der  Uetcbreibung  der  rhirar^iscben  Operaliooea. 
V.  1.  Von  den  Geschwalaten.  Güttingen,  Dieirricb.  8.  n. 
'2  Thir.  —  J.  Z.  Amuisat  Hern,  aar  la  poaaibilit«  delaUir 
an  anna  artißciei  dao«  la  rwion  loaibairc  aana  penetrer  daaa 
le  peritoine.  8.  5  Fr.  —  J.  Baillarger  LeUr«  i  H.  le  re- 
dacteur  da  la  Geselle  medicale,  aur  la  atortalite  el  la  Mte 
daai  le  n^mt  pcattealialrei  8.  (1  Bgn.)  —  Ott  DMBtclbng 
der  wahren  Verfaillaiaae  4or  »raktiacbea  Acrsi»  ia  BaTera. 
Hänchen,  Franx.  8.  a.  ^  Thlr. 

774.  VIII.  Mathemntik.  Arnnth  Syatem  der  Geome- 
trie. Von  den  geraden  Linien  in  der  EIm-m«'.  .llith.  1.  2.  Sluttg., 
Scbweiierhart.  8.  1|  Thlr.  —  Ho!  zapfet  Grundlehren  der 
Elementar  -  Geometrie,  Anwendung  auf  Bereetinuii^  der  K">r- 
prr  u.  KIlirheii.  -Je  .Aud.  Cunxliitiz,  Glücliher.  H,  l  Tlilr.  — 
Itaron  Ki  ymond  Tr:iil>'  d  jrillini^tiijiic  i  l  usage  des  eirvcs, 
qni  se  d<'.stinrnl  :i  l'i'rolr  h  (-Ijiiiijtie.  3  U  ni-ifine  etr.  iie 
cdit.  5  Fr.  —  F.  W.  S  pc  1,  r  '  \  nll-t,  Lein ii,  ':ri  IT  iler  reinen 
Cumbiuatiiiaalebre  mit  Anwendaog  auf  Anal^üs  und  Wahr» 

«cheinlichkeilncckDang,  9b  Aaft,  Byauidbw^  Ldhtadb  4. 

1  Thlr.  — 

775.  IX.  Kritg*whM0it»Arfitm  umi  NatUik.  Etala- 
Facha  (gen^l  de  brigade  daas  rartUlerie  ottoaiane) 
moire  cur  le  aoavaaa  ayaliBie  de  eonfeclion  des  faae««  de 

euerre.  Pari«.  8.  \\  Bgn.  —  Der  Beruf  de»  Krieger».  Ei« 
llandburh  fflr  ansehende  u.  jttOKe  üflitiere.  Von  einem  Prent». 
OPRrier.  Erfurt,  Müller.  8.  j  Thlr.  —  Maauel  de  U  franchiaa 
et  du  conlre-ieing  k  l'oaage  de  la  gendarmerle  de  France.  8, 
\\  Bgn.  (n.  3  ta&laaax.)  —  Gamal. Mabw  Sir  Oailaa  Ma- 
plerligbt  aal  SMea  ar  ■Üttaiy  Blt^  91  ah, 

77t).  X.  Pädagogik.  Ein  Beilrar  nirBrnnhvnrlnnj  der 
Frace:  Lni;  eg  nicht  in  der  Trndenr  des  vertrieLi  rirri  Znri-fier 
Erili-hunjuratlies.  ilie  sil Ii irli-rrlli;iri>(i-  WirlMnilM'it  der  Vollrs- 
scliule  /II  un(i'i'::ruhen '.'  Zürich,  Orell.  S.  '  Tlilr.  —  Capella 
Du  jiriijtt  de  lni  Sur  la  liherle  ou  Plan  il  1  ilur.ition  et  dln- 
.«trui  lioM,  fonde  sur  la  cuunai>i!ianrr  el  Tusii^e  des  farulle»  de 
l'ainr,  prnuier  et  Seul  depart  de  tuulrs  le.t  eludrs  auxqaflllta 
doivent  elrc  iuitie«  le*  jeune»  gea».  S.  (i^  ^V^-)  \  Fr.  —  — ■ 
Schul-  u.  Kin  dertekriften.  Realburh  Bir  die  Zfiricbe- 
ritchrn  allgemeinen  Volkaaehuleo.  (Nr.  3.)  Geographiaehe  Ab> 
Iheilang.  Zflrich,  Orell  FüMi  u.  Co.  8.  ^  Thlr.  —  UQbner'a 
bibli»cbe  Geacbicbln  für  Schule  u.  Ran»;  verbeaaert,  aviCeW' 
beitet  u.  mit  nOtzlichen  Lehren  veraehen  to«  Steiaar.  Lpn,» 
Engdauun.  8.  a.  Thlr.  —  Bit  nnd  Gaienard  Kleinaa 
FraaiSdiclMa  LcacbacL  ZOricb,  Orell  8.  ^  Thlr.  —  FIcafj 
Flaaeh  FabUa  Baardlea.  Bordeaax.  8.  •!{  Ben.  —  Shala- 
•^re*8  acicc*  iIbj«  adaplel  fw  tlw  lae  oT  vonib.  Fraakf. . 
a.  H.,  BrtoBer.1l9.  1  Tbfr.—  Warat  50  rweiatimmige  Lic» 
der  iar  die  HIlldllaN««  der  ElemenUrsrbalen.  1«  aml  9a 
Slimiae.  Realltagcn,  Aleken.  qa^l6.  n.  ;  Tbh-. 

777.  XI.  Hand*l*ieut4it$thafl,  GewtrbtkunJf,  Land- 
und  FoT»tr>ät»*n»thaft.  Schwriteritchea  Gerrerb«4ji«tt  Er- 
fiter Jahrgang  (1840).  Mit  uiiüi druckten  Abbildtingea  n.  UiIk 
Tafeln.  Sololhum,  Jent  n.  Gafsni»«n.  S.  ».  -i,'  Thlr.  —  Je»r- 
hook  of  facta  1840.  eabibiting  Ihe  mo.st  ittipurtjnl  di«rnvrrie« 
aad  improremeiyt*  in  »cirncc  and  art       llie  vr.ir.  >•.  5  »b. 

—  15«  »upplenient  du  l  al.dijiiue  des  spi  rilii  ali-iiiü,  »le«  prin- 
cipe«, moyeti»  et  pruri'de»  pouc  lesqurli  il  ;i  eli-  pri»  dea 
brcTel»  dluventinn  de  perfecttonaement  et  d  iiiiporlulion,  rora- 

preaaat  Tasnee  1SJ9  «Ic.  bnpria^  par  ordre  de  M.  Cania- 


Digitized  by  Google 


339 


340 


Gridaine,  mlniitiv-iccretaire  deUt  d«  I'agricullnre  et  da 
commut«'.  9.  (Iti^  Bgn.)  —  Loni«  Galabprt  La  rerite  rtr 
le  ranal  de»  l^yrenrcs.  acs  dep^nse».  »r»  rtvcnu»  et  »on  ati- 
Utr.  3e  eJit.  H.  (J  Bja.)  —  Andreol  G*'meinDnizig;r«  Ta- 
■ehenbach  flir  HandlungureUrndr.  iNiirdhiiuaen ,  Fürst,  l'J. 
*  Thir.  —  l><  r  *n(;li«chrUeucli-A|ipiiral.  liJr  Ileicli-  u.  VVanch- 
AnsUltcn.  Diircli  liraunlin  vrrLeMfrl .  Gi-lrftiil«-  Prriiwcliriri. 
Stuttg.,  Halllx-rfter.  8.  Thlr.  —  Graf» hoff  Die  Kunat  de» 
Tapeiirena  mit  I'apiertapeten.  INordliauseii,  Fürst  I  J.  )  Thlr. 

  £>ie  Taback»ral>rikati«n  aus  KunkelriibenbläUern.  Nrbat  e. 

Anbang«  fllr  Tabaclsraucber.  Ebd.  12.  J  Tblr.  —  Jan r irr 
et  Bitton  Kou?eau  manoel  cnmplel  du  iiircanieirn-fonlai- 
nter- plombier,  cont,  etc.  Noovellc  idil.  IS.  (7  IJsn.)  3  Fr.; 
ISonvcau  manoel  coroplet  »ernirirr  on  Trailt-  coinplet  et  »im- 
plili."  de  cet  art,  Nuuv.  i^dif.  18.  3  Fr.  (i  Manuels-lloret.)  — 
Miras  Handbach  för  Schäferei be»ilier.  Bdcbn.  1.  Anlritunp 
ni  einem  rationellen  Betriebe  der  Schafzucht.  NordliaD*en. 
Fürat.  b.  '  Thlr.;  Bdchn.  2.  Die  Krankheiten  der  Schafe. 
Ebd.  8.  ü  ^blr.  —  J.  Jligoul  Du  remplaccwent  de  Tinip-it 
»nr  les  boiasons.  »iippre»sion»  de»  eiercice»  et  des  entrares 
qui  uuisent  i  la  circulalion  de»  boissous.  S.  (.IJ  B|n  )  — 
Wetduianns  •  Diülelik  Toa  einem  allen  Weidmanne.  Kordh., 
FQnU.  Ii.  ;  Thlr, 

779.  XII.  Sehöme  Literatur  u.  Kunst.  Prota.  v.  Len- 
nep Holland»  roroanliiche  Gt-acbiciitr.  Au»  d.  Uollilndischen 
von  Lvn.  Abth.  2.  Cliarictlo  u.  dat  SScb»i»cbe  Wesen.  Die 
Friesen  in  Iluui.  '1  Tlile.  Aachen.  Wa>er.  S.  IJ  Tblr.  — 
Kuenlin  Historisch-rom« «tische  S< Ii ililrrunsen  ans  der  west- 
lichen Schweix,  i  Bdchn.  Zörich.  Grell  Fiifali  n.  Co.  H.  1> 
Thlr  —  Spindler  »  Werke.  Bd.  4-2-44.  (ItoscUen.  2eBde. 
u.  Hans  Wahlniann )  Stullg.,  IlaliberRcr.  8.  i  n.  ^ ,  Thlr.  — 
Secniz  Saren,  Lebenden.  Mürchen  u.  Erzählungen  ans  der 
GeMbiabte  de«  Sicbsiwhen  Volks.  I.  3.  Mcifsen.  Klinkicht 
8  n  '  Tblr  —  Ca s teil i  Erzählungen  ron  allen  Farben. 
Bdrhn.*4.  5.  Wien.  Tendier  u.  ScIiSfer  8.  (4-6:  21  Tldr.) 
—  Btchstein  Gnirabach  Thl.  3.  Die  Fürstin  u.  ihre  Treue. 
Hildbnrsh.usen.  Kesselrins.  S.  tij  Thlr.  —  Vogl  Erzibluiigen 
eines  (;ror»multerchen».  Wien,  Tendier  n.  S.  12.  (m.  Titel- 
vkn.)  t  Thlr.—  Thalheim.  Der  Abi  tu  Mosbach,  ftordbau- 
»Tn  Ffirst.  8.  l,';  Tblr.  —  Loden  Mano  de  Ferro,  der  kühne 
Piraten-Chef.  2  ßdc.  Ebd.  8.  2  Thlr.  —  Drslbe:  .Mara  oder 
die  Locken  der  Seejunsfran.  Ebd.  8.  1  Thlr.  —  Komanu» 
Das  vergiHete  Saroze»en»cli«erdt.  Eine  Rjiuber-.  Hilter-  und 
Ceislergrschichle.  2  Bde.  m.  e.  Abbild^;.  Ebil.  8.  1  Thlr.  — 
Jos.  Duffejte  (du  Gera)  Le«  roemoircs  d'un  ange  ou  le« 
fenmes  vcn'|;ee».  roroan  hiatorique,  philosopbicjue  et  moral. 
Bordeaux.  S.  (2  Dde.)  —  AU.  Maaaoni  Les  fiaiici».  histoirc 
milanaiae  du  17.  »i^cle.  Trad.  de  l'Ilalien  jwr  Hey  Du»seull. 
]SouT.  «diu  12.  3;  Fr.  —  !*lmc  Junot  d°A  braute»  Elienne 
Sonlnier,  roman  hi»tori.|ne.  8.  2  Bde.  15  Fr.  —  Arnonid 
Fremy  Le»  femroe*  proacrile».  8.  2  Bde.  l.">  Fr.  —  H.  de 
Lalouehe  Leo.  8.  2  Bde.  1.'»  Fr.  —  Sainle-Beuve  >o- 
luple.  ^ouv.  tdit.  (18  Bg.)  3;  Fr.  —  Jlr»  Quintin  Kennedy 
Tlie  Toice  of  Conscience,  a  narralive  fouudrd  on  facl.  8. 
7*  »b.  —  Jae.  Asbore.   By  tlie  aulhor  of  „Batlin  the  Uee- 

fer."  8.  3  Bde.  31)  »h.  Dramol.:  Menzel  Rino« 

Arkona's  Könjs.  Dramatische»  Gedicht  in  4  Ablhlgn.  Berlin. 
Mittler.  8.  J,  Thlr.  —  Le  foyer  de  l'opt'ra,  moeurs  fashiona- 
ble»:  par  H.  de  Balzac.  L<-<in  Gozian.  IV  Clement.  E.  .Sou- 
veslre,  E.*  de  Beaumonl.  Va»»y.  Alph.  Karr.  Jule»  Le  comte, 
Fred.  Soolie.  Alph,  Bröl.  Aus.  Luclirl,  Michel  Masson.  8. 
Tome»  1.  2.  15  rr.  —  Leon  llali'vy  et  Bug  La  DIadone, 
dr.  en.  4  ».  8.  ?  Fr.  —  J.  Debraj  'Alphonse  et  Marie,  dr. 
cfl  3  a.  et  en  Ter».  Episode  de  la  rrvolulion  d'Eapasne.  Bol- 
*  bec,  8.  (5  Thlr.)  —  Clairville  Jean  Lepingre  et  Pierre  Lc- 
Urge,  drame-vaudev.  en  1  a.  8.  (1  Bgn.)      Fr.  —  Saint- 


Trcf  et  Delerli  L«s'ei<eaai  de  Bocare,  raud.  en  1  •.  8. 
(1  Ben.)  als  Lief.  5i*4  des  „France  dramatiiiae  au  l^e  siecle"| 

—  Eug.  Devaax  et  Aue.  Dupui»  La  poadre  de  PrHinpin- 

?in.  vaudev,  -  feerie  en  3  a.  et  12  Lableaux.  8,  2,"  Bsn.  — 
■aal.  Lemoine  Les  Prussieii»  en  Lorraine,  on  l'hönneur 
d'une  mere,  dr.  en  4  a..  imilr  d'une  noarelie  de  P,  Dinaux. 
8,  '  Thlr,  —  Hepertoire  dramatii|ue.  8.  Nr.  58.  P.  Fauch  er 
cl  Fei.  Ar  rers  Delphine  ou  lleureuz  apri»  moi,  dr.-raadev. 
en  2  a.  Fr.;  Nr.  b5:  Alboize  et  Roland  Banrhery 
L'enfant  de  la  pitie,  dr.-vaud.  en  3  •.  ^  Fr.;  Pir.  6<>:  Scribo 
L«  Grand  m^r«  ou  les  trois  amours.  com.  en  3  a.  '  Fr.; 
67:  Lockroy  et  Bougcoi»  Sooa  nne  pnrte  codiere.  8. 
lü  Fr.  —  —  Fottie:  Lehmann  Gnlenherg  and  der  neu« 
(ieistrrbnnd.  besangen  zum  Andenken  an  die  Erfindung  der 
Buchdmckerkunsl.  I^eipzig ,  Kollmann.  8.  '  Tlilr.  —  Jos. 
Holzer  Gedichte.  Wien,  Tendier  und  S.  8.  \]  Thlr.  — 
Han»  Saclu  in  München  1841).  IHSnchen,  Fraiit.  8.  u. 
;  Thlr.  —  d'Ouilly  Lne  fleur  de  Savane»,  bailad«  ame- 
ricaine.  8.  6  Fr.  —  Alfred  Philihert  Jnania!  premiere« 
pot'sies.  IS.  (6!  Bgo.)  2J  Fr.  —  Adpb.  Dardenne  Le  poele 
au  raUaire,  noifme  en  6  partie».  Partie  1.  (1  B{;n.  8.)  —  De 
siree  Pacauit  Inapirations,  poesies.  8.  m.  Portr.  b  Fr.  (25  Bp,) 
R.  N.  Danbar  Indian  bours;  romprising  the  Nnplials  of 

Barcelona  and  the  musir-Shell.  8.  8  sb.  Kunst:  1hl-- 

II  ot  L<-s  rigics  da  lavis  et  de  la  peinture  ä  raquarrlle.  apnli- 
que«"»  au  payaage.  16.  (3  B^n.  m.  6  Kpf.)  —  lieatb's  NVa- 
werlry  Gallery  of  the  prineipal  feroale  characters  in  Walter 
Scott  s  ronianccs,  from  paintuigs  exprefsty  made  by  eminent 
arlisle«.  Parti.  (mon:itlich  erscheinend.)  8.  2^  ah.  —  Payer 
Systematische  Anleitung  zur  Kalligraphie  nach  ihrem  ganzen 
L'mfance.  Mit  II»  Kiipfert.ifeln.  Wien,  Tendier  u.  Schsfer.  S. 
n.  4  Tlilr.  —  Nil  de]  in  Methodische  Anleitung  zum  SchAn» 
n.  Schnellschreiben  nach  Carstair'schen  GrundsUlzen.  Stutig., 
Sehweizcrbart,  qu.-S.  n.  {  Tblr.  —  Ed»v.  Wells  The  rieh 
mans  duty  to  contribute  liberall^-  lo  the  building.  rebuilding, 
repalring,  beautilying  and  adoming  of  churches.  18.  3  sh. 

779.  XHL  Entrclopiidie  und  virmUeht*  SeAri/ltn. 
Oeurre»  comidil«"»  cle  Beranger.  8.  301  Bog,  (a»ec  120 
zravurea  p.ir  Grandvitle).  13  Fr.  —  Oeurres  de  Victor  Hugo. 
Nouvelle  t-dit.  ornee  de  rignetlea.  gravee»  »ur  l'acier  d'aprca 
les  compoaitions  de  ?L  KafTvt,  Tony  Johannol.  Colin.  Louia 
Boulanger.  Lief.  1—  19.  (38!  bsn.  m,  6  Suhlst.)  Jede  Lief, 
kostet  I  Fr.;  der  erste  Band  schlief»!  mit  Lief.  12.  über  den 
Umfang  des  Werk«  fehlt  jede  weitere  Notiz.  —  Volksachrif- 
ten.  Nr.  3.  Die  Auswanaerer.  Eine  «ehr  nnterhaltende  und 
belehrende  Entählun:.  Zürich.  Orell  etc.  12.  Tblr.  — 
WohlleiUle  Volks-Bibliothek.  Bdchn.  3.  Eylert  Leben  Fried- 
richs de»  Grolaen.  Hamburg,  Berendaohn.  16.  n.  f-,  Thlr.  — 
.Knx  MisraTroites  et  aux  franc-nia^ons  de  Ions  les  rite«,  Le 
rite  orienlal  ou  de  MisraYm  alta<|ue  par  le  Fr.  Ternisien.  avo- 
e.at  et  drfendu  par  Michel  Bed.-<rride.  superieur  etc.  4.  (3  Bg.) 

—  Lebrun  Nouveau  manuel  comptel  des  jenx  de  calcul  et 
de  haj««rd.  ou  Nouvelle  acadi'mie  des  jeux.  Noov.  edit.  18. 
3  Fr.  (Manuel- Roret.)  —  J.  B.  VioUet  Essai  pratique  sur 
I  ettblissement  et  le  contenlieux  de«  utines  hydraaliqacs.  8. 
6'  Fr. 

780.  XIV.  AUgftneiae  Journalistik.  Oesterreichischer 
Nasenalmanach.  18)0.  Hrsg.  ron  Andr.  Schumacher.  Wien. 
Tendier  o.  SrbSfer.  16.  n.  i]  Tblr.  —  Disteli  Schweizeri- 
scher Bilder-Kalender.  1839  ii.  184U.  4.  Solothum.  Gsismann. 
8.  a  n.  Tdr. 

Drufh/fhlrr.  Art.  709,  Z.  14.  I.  bedräutlex  —  Spalte 
313,  Z.  10.  1.  hingetviesen;  —  Art.  71.S.  Z.  10  l.  Nun, 
eine  rerm.  etc.  —  Spalte  315,  Z.  13.  L  Triumen  (statt: 
Trfimmem).  .  ..  '  ,^  ^ 
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Theologie. 


TSl.  Eiiilfiltin^  in  die  Oosniengfsrh'irhte.  \unTlieod. 
Klirffth.  I'.ir.limi  u.  I>ii.l>\ ii'ülust." UiusImIT.  IMl".  \  uml 
3J»7  S.  S.  i;  Tlili.  —  Mit  llii-lil  Lii.n  m;iii  dirsrm  sellisliiii- 
diU  Iii  siril  .ili:;c4i  iiim.si-iirn  WrrLi- .  «clrlH-ü  juiSAdiil  •■iiii' 
».Pliilip'-MMlili-  der  I  Iriiiiirn.;' sfliitlitr"  grujlinl  »vt-nlt  ii  Ir.iiiilf, 
firi»'  uliiiij  nii'  di>-  NVissrnsfluri  xuprln'niien   uml   di  in 

lijclni  l  ini  ii  wirkliclirii  Kiiillur»  ilrsst-lljf n  auf  die  ImiuI- 
Iiim;  dl  r  l)uL'iin  M;;i'<.i:liichlr  in  Aii»si<'lil  stt  llcn.  J)i  i'  \  r:  \. 
»ri/i^!  irlNirl  sirli.  Iiinüirlillicli  dt-r  l!i-sliimuunj;erj  iilit-r  iU> 
^V,1.■||  di  r  Hi  li;ii)i'  id«crli.ui]il,  ii.  iiir  >'eHilÜlaif8  xur  rhtisl- 
liclirti  ImvIu-k,  Hill  Srlil<M«Tijiacln  r.  Twcslrn,  Nitrsrii 
im  \\  l  it-nllidi«-!!  eiiiviTsUiidrii :  Im  Ii  iiiiI  |<  diii  Ii  /Ullrich  mit 
l'aiiL  "i»"  viil  n  .,fiir  prislis''  Aun.i»siiii|;  liti  (irsrhiclitc  u. 
\  i'i'ülüitdiiirs  wisscniwliaftlii  iii  r  t  ini..n   ii.   Wi  jii.s   i'i  u 

AVtakt-n  Hfg<T»  li-rnti- '.  tuit  bi-suinicfi-r  lliinvi-isuiig  auf  drs- 
•  eil  N'oilc«urii;i'ii  nl)tr  (iiM-liirlilK  drr  Philosophie  and  ülwr 
IUli.:iiitis{)llilii«"liltie.  Zu^leirli  li:it  dfr  \  i  rf.  ao  selbaJänJi^ 
ilf.irln  ilr:.  il,ii>  iiKiii  .sieht,  wie  er  lln  ils  In  der  \vi»)ieti«oh.<lt- 
lic  Ken  Kiilv>  irlliiii^  tinsiTrr  Zeit  .sl.  ht.  lIn  iK  l'n  i  an  »icli  lu 

5)roiluriri'n  weifs:  ir  \\\\\  di  iii  F.  m  |>  1 1  i  s  iii  u  ^  i;i;;niiiber  dir 
jesriiirlite  L  e  p  r  i- i  f  e  n  ;  in  dfill  ;Hjn!ii^l;iili!;en,  \  irlen, 
\  •  r.ind' iLi  li>  II  dir  Kiliiii  it.  Ordjiiiiii: .  das  hleibetide  GeMtl 
erlii'iiiirii .  <  r  Iji  zi  irliui  t  ilii'  t:ei>lif;r  Ueiiiindluiig  der  Cc- 
»rliii  litr  i  bi  ri  .ils  dir  Aüi;;jbr  uusitit  Zeil;  aiirli  weDn  er 
nii'iil  ausdrürkli«  Ii  ;;<  !;en  die  Cuiislrucliuii  a  iiriori  Mcb  ver- 
tvalirlif,  murale  »eine  Uurclirühruux  voo  vi«Ufilij5*ii  liislnr. 
SlutUen,  \oa  tüclitipr  keiiatiiib  und  riditiser  BenuUiui;  das 
•rlilftseniliit«  Zeugnifs  «ei».  Der  \  erf.  banarlt  •imUeli  in  3 
im  Uaaten  u.  £ini«*ln<>a  ens  Trrbuudenen  Th^ea:  von  der 
Genesis  und  dem  Br^iffe  «im  Dograa;  von  aeiner  gcarliicbt- 
licbrn  EolwicLlung  u.  deren  Gfsrlien ;  ron  deren  DaMtelluug. 
Tbril  1.  dir  liasü  il)-a  Ganxrn  seigt,  wie  an*  dem  aubitUn- 
tidlen  Gtiah!  dea  CbriatenÜtnui«  (abjerlivea  Cbristfulbuui) 
dofch  Aneirnung  de*  luÜTiduam»  («ubjectlve«  CbriateoÜiuin), 
di«  EntwicCluni;  dic«M  Gelairs  in  dru  ludividurn  benorgvLt 
u.  aU  ReralUl  die  JUtMiftblligkv'it  der  cbriaüidien  Dinsr  er- 
■cbrink  (ntdiielitl.  Cliriatenlliuiu ).  Der  EinOitCi  der  Siiadc 
nf  «Ue  Jurtwickluns  wird  besuoder«  bebandelt  Dm  Dogma 
wlbtl  bat  3  Uoinent«:  da«  ceistige  (dM  IIervor|ebea  an« 
iim  durietlicben  Gcini«,  welHier  ob|ectiv  der  bril  Geial,  ee- 
»dildilUcifc  dk  Eifclbeiminx  Cbriali .  •abjeetiv  der  dtriatliclie 
CkbldwMlecIslill,  4w  t«Mbi«litli«he  oder  traililio- 


»»llc.  wdebM  4at  BiViMiHi  vnA  du«  Sjmboliache  nmraral, 
iu  wistentciinrilicb«  «dar  die  Einheit  der  bp<;riinicben 
B«aliMniBn§  n.  der  aTalcmltadten  Geataltuu.  Gegenalfinde 
dl-«  Dogma  »ind:  Oliject  dea  Ilrtla  (Tk*«I*gi«fi  da*  Sab- 
ieci  (Anth ntnologir).  Ordnung  (Satcriolo- 
ei«}.  —  TImII  3.  «NtlisU  die  Lrhra  m  dn  Perioden.  Sta- 
•iaB  o.  da«  di«  Entwicklung  TenBiUdsdaa  Bich  langen.  Drei 
Periodrai  fricdilarlie  (Do|[iiienlrn-ia :  lW«kig{bdi);  die  rSn.' 


kalhoBado  CaBthmnolosiacb) ;  die  nroloaUnliaeM  (■•Icriol«* 
gMi):  di»  Zrinmit  wU  Ihmi  Doanwfaraia  io  dar  Lehre 
von  dar  Utah«  liakm.  J#da  PaM  fcal  drri  Stadii«:  das 
doKmenbildeede,  dna  aYrabolitiche,  das  a«deidl  aallSaende  n. 
vorbereiteiide.  —  Thdil  3.  giebt  cIm  MalCDdik  der  Dogmen» 
gcacbickle. 


Geschichte  und  <>o(i^'rii|iliif. 

78"J.  i\fue  .VHt/irilungrit  ottx  liem  (jelilrl  bialuriffk- 
anlii/uariscfirr  For^rftun^rii.  Im  .N.iiurn  des  mit  der  ICfL 
l  iii^erwtSt  llalle-^Viltenher^  verbundenen  Thüriiisisch  -  SScTi' 
sisi-hea  \  ereiiih  lur  Erfiirneliuns  de»  >alerljindikcben, Aller- 
1I1111U.S  und  utr  Krbültuiig  »einer  Deukiii^iie ,  lim^.  von  dem 
S.  krelair  dl  .'»ielheu  Dr.  Ä.  JiJ.  Fn  r  1 1  riniin  n.  Lic.  der 
Tliinl,,  llilil.  Selr.  elc.  WA.  \.  (in  4  Hefleii.)  Mit  Steindruri- 
Ijlilri  u.  Iliilnrhiiillen.  Auf  kit.'-leri  n.  im  .Si-liislMriiiKe  des 
\rri  ins.  Halle.  (Niirdhausien.  in  ('«Miini.  Ii  I  iirsteiiianti.)  184ü. 
S.  11.  1  I  lilr. —  lir/t  I.  enih.  dir  l  rkundi  ii  der  KeiiedicÜner- 
Alilti  S.  .Uarili  la  Hiiyshtir'^  in  Aus?n;en  \on  IJejer,  li;l. 
•Vrcliivar  lu  Coldeni.  ihfI^'i  iIh  ilt  \.>iii  Ikitiui  v.  Medem,  k;;!. 
Vrcliivar  i\i  Stellin,  und  um  limals  mit  dem  zu  diesen  Au(- 
/li^eri  benul/len  Cupiariuni  \ (T.;lii'liru  ».  mit  einigen  Aniaen 
kuiiieri  u.  Ue'iUlern  versehen  vun  Fr.  Wi>;i;erl:  Ü»R  Salz- 
iirtJffstUf  .Sladlreclit.  rnilijetli.  miiu  Pnil.  |).<tini  il  das.; 
die  (Ji-M'hirhtP  der  Herren  von  f'f  ol/i  iihutli  l .  ;iU  Slaiuiu* 
väler  deK  in  ilierrl.  (»e^irliliehle«  von  iler  Asaeljur;.  von  Ch^ 
IS  i  r  IM  1' V 1- r ,  l'rrd.  zu  N.  Dedelehen  In  i  llalberBijdl;  Jleitrag 
zur  .MiirLen-  w,  (jau  -  Geo'.:r»|diii-  di  r  elieniiilisen  Snrbrnliinder, 
vom  Ju-stiz-Commiss.  .Neu  mann  zu  Liiblirn:  .Nac]|lesr  zu 
Pullrif/is  Denkmalen  der  Uankuntt  des  Mitlel.^lters  in  itii 
Provinz  Ssriisen  (Lief.  i.  '2.  Mersehurg)  vom  l'red.  Olle  zu 
rmliil.  ti  Iii  i  JiHrrliu;;;  Uericbl  über  Aua)Erabunf!en  vlc. .in  der 
l  m.;ebun;;  Selilielien» .  vom  Krei«!- PbyaiLuB  Dr.  Wajlier 
das.;  vermisrblr  Urkunden  (betr.  die  Srhenknn;:rn  de»  Otts 
de  Lobdebarc;  das  Uoster  S(.  I'etri  zu  iUerseburt;;  die  kai- 
servvaid  des  Gr.  Giinihrr  ca  Scbwarzbors;  da«  K).  Sittichen- 
barli;  die  Gr.  von  liohnstrin;  die  Stadl  liaUr  vur  deiu  \eni- 
Iteridit).  Corretpontlen^yaehrirhlfM  (entballend  anfaer  den 
bi«tiiri«cb-aiili<|uari«rben  Nachrichten  über  veracbiedeue  Vereine, 
BeinrrknnseB  Ober  Mains  ala  Erfiadaagaort  der  Uucbdrucker- 
kutut;  Aber  den  ersten  Bnehdmcicer  tn  Slrabbuq;,  IL  Eck* 
«lein;  fiber  die  Uebauptnng,  dab  WNI  ta  Wittenbet^  im  Jahre 
l.'iiO  Vorlesonsen  Ober  den  Aaadia  griwllan  habe;  Ober  daa 
Wappen  der  V«n  Trotha  ete.).  —  llr/t  %,  Da»  Sudlhoeli 
der  Stadt  ttretltom  in  der  Nkdcdaarili,  In  Aoaiann  nitgeth. 
vom  J.C  J.W.  Nennann  in  LOhbc«;  PtaT.  WiKcrt  (in 
Ma^dcbore)  Ueilrige  aar  Geaehichte  de*  Noaaen*lJ.  S.  Kl- 
coUi  in  Haihertlmdt;  DipfcNnatariwn  aaewalcrii  S.  Lindgeri 

Srop«  Uehnalcd«.  AbikS^  mitgeüt.  voa»  Pfr.  Behrends  ta 
.  iord'GemmalelMn;  Prof.  Ueinr.  Leo  Zu  Mjrthoiogie  a.  Gram* 
matik  Aabcicaenca  (der  Name  der  Nibeiangen;  der  Naaie  dar 
TaulMii :  Angela.  AoMrack  fiir  Zauberei ;  Beilrag  tu  der  Lehre 
von  der  Cinwirluag  der  Coajanctioae«  anf  den  Caans;  ^on- 
laiTe;  Sfbilbone);  Briet»  Miar  den  Awnanch  dar  Banyhw 
gegen  DrnUcbiMid  in  J.  IMl,  ans  e.  Eandaehr.  d.  Umvcisl» 
Bibl.  XU  Innsbraek  mtlgeth.  vom  BIUMMtar  Dr.  B»h««Y 
in  Frankr.  am  K;  Landralh  Lepalna  m  ffansÜMMf  Velwr 
die  Sage  von  dem  Rahea  u.  dem  Rioce  de«  Bischora  Thilo 
m  Jieraebert  (ai.  etiMr  Abbüduni  dar  Wappenteicliaang  der 
Rm.  von  Troüu  nnd  das  anrtl  Biifrla  dra  Bischof  Ttilo): 
Prdgr.  Nicmeyer  IMwr  die  IQidM«  in  " 
hedt;  Prof.  Wigger I  8alir«gialiaBhaZi«al  .  , 
vcaakben  n.  S&nl  des  Lädpriklaaleia  ver  RdMtidtV  - 
Cwrwputitma-ltm^uMUM  (ealk.  adbcr  daa  BaaidMen-ab. 


Uaenbnf«  o.  Wal^ 
e  ^Kefd  dar  v.  'tik- 
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nelirrre  historinclie  Ccsclbcliaflpn  Drutsclilanils .  Nacliricblen 
Qbrr  hridniüclie  Grtbstälirn  zu  Git-birbriMU-in  b<-i  U«llr;  Qbrr 
die  Inschrift  *iiuT  Clocke  zu  DeJrlow  bri  Prrnilau;  öbiT  iwri 
KoisiTnrkunilHi:  Qlirr  Suvriiluii:  Qbrr  dm  Drucler  drr  ri-Kten 
An»^abr  der  Ojij«.  Ilros«  ilbac  [AUir.  Dürer] !  fibiT  Jul.  v.  Pflug 
Oraliu  in  ninrlnii  Moi^rlUni;  Öli.  G'arzo'a  Mi-irsiii.scbe  Clironik; 
lib.  die  rrsto  Ans^abi-  drr  Collnijtiia  famiiiaria  des  EraMilUK 
U.  ».  w.)  —  Heft  ^.  rnih.  1.  E.  Gfrval»  ( Privalducrnt  zu 
K9ni^b.)  GrscbicLlv  dt-r  Prulzuralrn  Ton  SacbtK'n.  von  driu 
erstrn  Entslrbfn  der  Pfalz^nirrn^vürdc  in  dirtrin  Landr  bis 
zur  Vrri-!ni:un^  dcrarlbrii  iiiil  drni  Ijand^rarrntbuni  in  llid- 
rin'rn:  Wingert  üeilr.  zur  Cfscb.  dr»  Nunnrn-Kl.  S. 
rolai  in  H»ifi4-r8tadt  (ISrcchlur« :  s.  lieft  div  Ft-bdc  diT 

Stadt  9Ia)[drb.  mit  ibrrin  Erzliisrbul' Graf  GUnihrr  v.  Sclitvarz- 
burg  in  dm  J.  1432  —  35,  aus  Pttrr  Herkers  Chronik  roit- 
crtlifilt  von  Krdr.  Sintpni«;  l  rLiindlicbr  Narhrirbtrn  zur 
Uea«hicbt«  drr  Lirrhiicht'n  Itpfunnalion  in  der  Stadt  Jüttr- 
hok,  init|;fth.  vom  Iteclor  Tellf  das.;  San-SIartc  (Itt-g.-It. 
A.  Schulz,  ji'tzt  in  Urombrrj;)  Ein  nru  rntdrcklrr  dmtschi-r 
Gnillaunic  au  court  nrz  (handelt  von  dm  im  Arrhix-  zu 
kitzingm  nufürrundmen  Fr^umcnten  finrs  altdeutschen  Ge- 
dichtes von  den  ll>-ldmthalen  der  Krruzrabrrr  im  heiligen 
Landr).  Corrrsfioniifiii-^arhriehlen  ttr.  (Uerichte  Ober  ver- 
schiedene hiatorische  \en'ine;  über  die  nrueslrn  Eritoheinon- 
Ken  auf  dem  Gebiete  drr  deutschen  iNatinnnl ■  Literatur:  über 
Baseler  Urkunden:  Ober  v.  liose'a  Katalog  der  Lrkundrn  der 
Leipziger  Stadtbibliothek  etc.:  ErlSuIrrnn^  der  hinzu;:r(u«teD 
veraclaedencn  Siegel  Av»  Nicolai-.\onnenkl.  zu  Ilalberstadt.)  — 
Urft  \.  Gervais  Grscbichte  der  Pl'ulz^rafen  von  Sacbtten 
Furt».):  die  Urkunden  des  Interslift«  S.  Sixti  zu  Merseburg;, 
aus  den  Orieinalen  theiU  vollsländi;.  (hrils  im  Auszuge  niit- 
eelheilt  von  IL  Ed.  Fürsteniann  fForl».  von  I.  4.);  Eigen- 
bündige  Kriefe  deii  Kaiaers  IHa xi mi I ia n  L  an  Friedrich  den 
■n  au»  dem  (jeh.  St».-ilii.,Arrbire  zu  \Veimar  milgelbeilt; 
die  Willkübr  der  Stadt  Lohejiin;  Meisler  Martin  Krügi-r  in 
Wittenberg.  Ein  lieitrai;  zur  (je.<irbiclile  der  GeselUrhall  des 
lan|:en  Schwertes  von  der  Feder;  Die  l{esch*verdrn  der  Stadt 
Cftnnem  vom  J.  157>>;  Pastor  L ritzmann  (zu  Tunzenbauseu) 
Di«  Ualle}^  TbQringen;  Vermischte  Urkunden  zum  Druck  be- 
sorgt von  Fr.  Wi-cert  (k.  Otto  schenkt  dem  \  ais.  Uilling 
eia  Gut;  K.  knnrud  II.  dem  Bisth.  Würzbnrs  einen  Wald: 
beslltigt  einen  Tausch  z>viisrhrn  dem  Erzb.  von  Bremen  u. 
GrSMn  Elica  von  Werben;  K.  Friedr.  I.  Scbalzbrirf  fQr  das 
Kl.  St.  Geon;  in  ISaurohur^;  Ileinr.  W\.  »ebenkl  der  Kirche 
zu  IIu^eAtorf  ein  (iebiilz;  B.  VVjlligo  v.  Meirxen  venölint  »ieli 
mit  Abt  Ulr.  v.  Dohreln^b;  B.  ItudolF  v.  ilalber»Uidt  beülii- 
li^l  Vorrechte  des  Probstes  zu  St.  Johann  da«.;  Trurbüer» 
Job.  v.  Alvenslebcn  willigt  in  die  Scbenkuns  einer  Hufe  Lan- 
des zu  Pabsidorf  LUli );  Bau •  Mstr.  Stapef  teber  eine  bri 
Halle  gefundene  uralte  Scbarlirisur.  Corre*}iondenz- ?>urh- 
rieht  tu  ttc.  (enth.  aufser  den  .Notizen  Qb.  verschied,  histor. 
Ven-ine  in  Deutschland  den  Bericht  über  die  Generalver- 
aammlung  des  Thüring. -Süchs.  Vereins  am  15,  Octbr.  \S,Vi: 
Nachrichten  über  die  bei  Ilalberstadt  vom  Ober- Dompred. 
Dr.  Augustin  gefundenen  Altertbilmer;  über  ein  Psalleriiira, 
welches  Handexemplar  Luther  s  war:  Ober  Urkunden  im  l'rov.- 
Archiv  lu  Magdeburg  a.  im  Archiv  zu  Merseburg;  über  eine 
vom  Landr.  Leptiu  dera  Vereine  gescheukte  üaiumlung  vom 
SiegclabdrQckcu  etc.). 

Philologie.    Archiiologle.  Literüri;eschiclite. 

783.  Deuisthe  Grammatik  für  Gymnasitn.  Bearbei- 
tet von  Chr.  fr.  iVerer,  Lehrer  an  Uom-Gvmn.  zu  Mae- 
dehui^.  Mapdeb.,  Creili.  S.  (  VIH  u.  23}»  S. )  ;  Thh. 

—  Wir  erbaltea  hier  von  einem  lan;}Sbrigra,  verdienstvollen 
Lebrrr  eiaer  durch  dir  GrilBdlichkrit  ihrer  Bildung  auage- 
z«icbnctcn  gelehrten  SdiuJ«  ein*  Grammatik  uosrer  ülutirr- 


Sprache  *),  iveJclic,  so  wie  andere  an.i  dieser  Anstalt  hrrrorge- 
gangene  grammatische  Lehrbücher  (Sncro's  griechische  For- 
menlehre mit  Wiggert's  Beiträgen,  Wiggert's  latein.  Pri- 
mitiven), vermöge  der  darin  berrftchrnilen  lo^^scbrn  Ordnung, 
und  Sicherheit  und  Beslimmthrit  der  Methode,  fQr  alle  Lehr- 
an»lallen.  die  sich  ihrer  bedienen  n erden,  von  »irhtisem  Ein- 
flüsse sein  müssen.  Es  zeigt  freilich  auch  dieae  Arbeil,  wie 
wenig  man  hofTrn  darf,  dals  sieh  die  nächste  (iegenwart  von 
dem  von  C.  F.  Berker  entnommenen  gr.iromalischen  S> »lerne 
losmachen  werde;  sie  folgt  denselben  allzenii inen  Principien 
und  derselben  Terminologie;  man  sieht  liier  die  Abiheilung 
aller  Wörter  in  luhallsMÖrler  und  Fornmörter ").  und  jene 
höchst  verwickeile  Satzlehre  voll  Abtbelhm«en  und  l  utrr- 
abtbrilungen  u.  deren  uuendliclier  Venielfaltizung  unter  ein- 
ander  wiederkehren;  in  dieser  Mannigfaltigkeit  \erinirat  man 
«o  sehr  den  Gei»l,  welcher  durch  eine  lirle  AuIVufciinng  sei- 
nen Gegrn.staud  vereinfarbl.  Diefs  wird  jednrh,  nach  den 
Schicksalen,  welche  einmal  die.<u-,  vorzüglich  durch  Becker 
bekannt  getvorilrnen.  Ideen  in  der  Lrhrwelt  beliebt  gemacht 
habrn,  für  die  .Meisten  kein  Vonvurf  der  Nejer'scheu  Gram- 
matik sein.  Da  die»-  Betrachtung  rinniid  auf  die  Andvntung 
der  kleinen  Bliingel  dieser  Schrift  geführt  hat,  so  sei  es  er- 
laubt, noch  die  tu  grofse  Kürze  in  der  Darstellung  der  Wort- 
folge u.  Inlerpunclion  zu  envshnen;  die  der  Irizterrn  ist  zu 
allgemein  gehalten,  und  in  der  Wortfolge  fehlt  die  beslimratr 
Enmiailion  drr  drei  .Stellungen  u.  ihrer  Bedingungen  (  1)  ge- 
wSlinliche  Wortstellung.  Subject  vor  dem  Verbum  'J)  inver- 
tirte,  Subject  nach  dvm  Verbum;  wenn  ein  Adverbiam.  ein« 
Prüposilion  mit  ihrem  Kectnm.  ein  aus  der  .Milte  des  Satzes 
hervorgezogenes  Glied  dm  Satz  beginnl.  ein  bezüglicher  Satx 
vorhergeht,  ferner  bri  drr  Fr.'ige  3)  conjunclive,  das  Verbum 
Kn.  ganz  am  Ende;  wenn  ein  Kelalivum  oder  eine  Conjunclion 
den  Satz  anßiigl],  welche  Für  Fremde,  die  Deutsch  rrlemen, 
KU  wichtig  iüt  und  auch  dem  Kingrbornen  bewufst  sein  mufs. 
Gerade  dieser  Punkt*")  u.  andere,  ^rir  die  Darstellung  des 
Geschlechts,  drr  Derlinaliun,  der  unregelnitlfsigen  Cnnjugation, 
sind  Zierden  der  Becker 'sehen  Grammatik.  vorzH^lirh  der  von 
ihm  für  EnglUnder,  in  englischer  .Sprache  geschriebenen,  und 
lassen  dem  Leser  den  Eindruck  der  Freude  volliländig  über- 
wundener Srhwierigkriten  und  glücklich  jjelösler  (Jeheimnlsse 
zurück.  Für  Fremde  wäre  in  der  .Meyer  sehen  Schrii'l  auch 
ein  alphabetisches  \  erzeirhnifs  der  anomalen  Verba  »rünschens- 
werüi  erwesen.  Zu  den  neuen  jetzt  gangbaren  Ideen  gehtlrt 
auch,  wo'  und  bin  Pronomina  genannt  werden.  Eine 
kleine,  nur  Einmal  sichtbare  Srhwürhr  im  rtTmologiscfaen 
l'hilosopbirrn  auf  S  54).  darf  man  dem  Verf.  bei  der  gerin- 

f;en  Verbreitung  ticfgescböpner  Ansirhien  hierüber  nicht  »O 
loch  anrechnen;  er  construirt  eine  Wurzel  a  der  Bedeutung 
Bewegung,  von  der  er  Aal,  Ast.  Athem  ableitet;  von 
fa.  nähern  (#/V).  leitet  er  Vater,  Futter,  von  fi,  bont, 
Fisch,  von  fu,  rolb.  Feuer.  F'uchs.  von  af,  hinten.  Affo 
her.  —  IVach  den  obigen  Bemerkungen,  welche  ich,  als  von 
rinrm  sehr  »ubjectivrn  Standjmnktr  ausgebend,  eben  so  gern 
zurückgehallen  bitte,  kann  ich  die  lUever'srbe  Arbeit,  wie 
schon  angedeutet,  nur  als  eine  sehr  tiichlige  bezeichnen.  Je-  | 
neu  Streben  nach  logischer  Ordnung  spricht  sich  schan  in  , 
der,  sich  sogar  zur  Harmonie  aufscbwingmden .  Abtheilung 
des  Ganzen  in  1)  VV'ortlehre.  und  dieser  in:  Wortfonnen-, 
VVortiiildungs-,  Flexionfilehre,  Urtiiographie  u.,  'i)  .Satzlehre, 
mit  den  Unternbtheiluogra:  VVorlfügungs-,  SatlfSgongs-,  In- 


*)  n»r  Vrrf.  lief»  dl«™  tthoa  ftUh*r  iwri  Prabm  rr^rlimra :  IH»  O»- 
rlin*(ton«-  «.  (■e»ii«-llrx*4n  irr  lAl<-iuurbrit  S|BrAi k«  ii,  «lir  llv<tii»n*lrUr* 
drf  ileutM-Kva  HjjrAi-lif>.  .nai^fii'^ttr^,  H.;  ili«  Vor-  «utM  Narksj'tlirtt  irr 

korbdi*«itBcbm  Hprarh«.  ib.  ISJ5. 

**l  l>ic  ilrri  Birlier'Klwii  Kaietenn  in  Pkj->i*rtini .  l^iwrW«  xmi 
HoraliM-hrn  MFnl«a  (Ittrklirlim^ et»»  nivht  mfUrr  «njewaiwdc,  »ondcrn  aar 
|ej«|;rnllich  rrwoliat. 

*">  UbglMeli  irr  .taWShtnai  aneli  laclir  .*»tch«rtirii  lu  wSawlwa  vir« 
umi  tia>K*        obi|vn  ll««iiBaiHK{e«  »kk  McU  «enaiMva  Ui»»a. 
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tfrpnnclion«-  und  ^"^•^sl(■llr(-.  au5.  Jrdf.n  Ltrio«  Gliril  prnin- 
lii«ti.<srhpr  Doctrirl  ist  Min  l  Miun^fti  l>»-;;|i  ltrt.  Die  Gr.,riniiii- 
tik  des  Ihn.  }lr)ir  nucli   (l;iil(irili  rini-  bctMUiiirn' 

F.nipfrliluns.  Jafs  slf  ülc  rall  bi  i  Iwil"  ickliin^  di  r  s;niiniii»li- 
•ilivn  Wörter  und  S^llitm  uimI  dfr  erammatiaichcn  Erscliei- 
niinirn  dir  Krymolo;:ir  vt-riniUrlst  drs  nit-  und  liiillplliof h- 
<ir  il'.rlii-ii  Sjn  jrlizu-.tarui<  s  in  Ans|inicli  niiniut  nnil  ihulurdi 
ilciii  Scliilki-.  indem  sir  ihn  in  .inner  Muttersprrirln-  in  dem 
ilisli)ri>chen  Slandjtunktf  friieht,  di  n  Anlri.  li  ji.  ht .  aurh  in 
anderen  Idionipn  dies«-  sicherf  IJalin  zu  lietrelen.  .-lut  welclicr 
die  neucrr  S[ir.iclililliidr  so  slSnzi'iide  Krolieninjen  ßeiiuclil 
hat.  Dir  so  lie«cljridt'n  •«•sclirirltriir  Nnrreilr  verrllli  nach 
snlchi^n  Anxcitlien  den  >l>nn.  ^vrlrlirr  im  Slill.  ii  n.  mit  lange- 
■fleSMidcr  Sorgfalt  tcio  Werk  der  VoUendun;;  zulidirt,  und 
män  U»  Worte  mkm  tmhn  it»  Y««nni-n»  v-ürHig. 

'  '       •  ßuschmann. 

7$4.  JpktkoMi  Pngyninotntata  Rcennüt  Dr.  Jul. 
PetiholJt,  Am.  Gregoru  Corint/iii  ut  fertur  de',Sappko- 
n!t  dinlett»  UMlumil'.)  entce  nrimam  ed.  e»  aotis  CTamnut. 
iiidicibusuue  iMlmctam.  Lpzg..  Biikine.  1839.  8.  Thlr.  — 
Da«  dürfli:;!-  rhetorische  Coinp«ndtuiii  des  Apktli«iiioa ,  wd- 
chtrs  in  früherer  Zeit  wiederholt  ai^edruckt  wardM  iai,  und 
aar  niederi-n  Hildunisslurni  iniincrkia  efai  nicht  guu  vericbt- 
lieltr«  llülLmitUl  de«  tiiterricUla  g«nre»en  Mrin  mag,  bat  für 
dii'  jeliif;e  Zeil  eigentlich  keine  rechte  Dedeuluiic  mehr,  ao 
dafs  der  WiederatMlrDck  aich  kanm  nchlfertige«  dürfte,  dean 
f&r  den  plebrti>n  Bedarf  hall«  )*  Wala  in  seinen  llhelores 
Gracci  binlitnclich  i;eaor*l.  Zwar  hat  llr.  P.  die  Ltipzif,tt 
Handacb.  des  Aphihuiiioa  von  neuem  verglichen  o.  ebenao  auch 
die  ilteren  Aasf;aben  anq;riiltij;er  als  aein  Viir!:::in;;;er  benutit, 
jedoch  ist  der  d.iraus  fISr  die  kritische  Ue<^rUadiiii:  des  Tex- 
tes hervorgehende  Gewinn  nicht  eben  hiuh  m/u«!  1.1  igen.  — 
Nickt  ohne  Inl«res«e  dagegen  ist  die  an^tiiau^it.  Lnut  cruni- 
maüscbe  Schrift,  welche  |{r.  I*.  auf  zsvri  ItläUern,  die  der 
Fischersrhen  Auagabe  dei  Anacrion  an^eiu-ftet  waren,  ent- 
deckte, die  daselbst  den  Titel  iiihrt:  l\;r,'/vi<i<.K  II.it>5o«  fi^T(io- 
«oÄi'nic  Ko(i'v>oi>  Iv  r<J>  stfl  ri]?  SnimoiX-  '  «rou  rauju 
rwunjiiv.  Wunder  nimmt  ea,  daf«  der  lirs^lir.  ^es;pn  die 
Sdtheit  cisenlUch  keinen  Zweifel  erhuSen  lut;  mihi  (ire»o- 
rius  Lann  es  uuf  Leinen  Fall  verfafst  sein,  da  es  viel  mehr 
eetcLrten  Apparat  cntbSlt,  als  man  hei  diesem  .irmsellLcti 
Grammatiker  zu  finden  jsewohnt  ist;  elieri  sd  <v-enig  k^nn 
es  für  da«  Werk  eines  anderen  ilteren  Graiuiuatikers  gelten, 
da  rs  eben  nichts  enthält,  was  nicht  in  den  l>ciden  grüfKera 
Gedichten  der  Sappliu,  die  Diuuysiub  und  iionginus  erhallen 
haben,  oder  liel  aniJi  rri  (irammatikerii  sich  hier  und  da  zer- 
streut vorfand;  es  ist  il.ilier  diese  AliliandliitiL:  iilTenliar  als 
daa  Werk  eine»  Gelehrten  ans  neuerer  Zeit  m  bezeichnen, 
dem  jedoch  2uni  Theil  sehr  gute  Iiandi>rhriften  der  (irjmnu* 
tikcr  zu  Gebote  standen,  und  dama  iat  auch  dieser  Tractatos 

de  dulecto  Sanphus  ITir  die  KMt  itt  ülblllllll  ^Wier  Dich- 
Urinn  nicht  ohne  Werth.  Ä'. 

nS.  Jh.  Crra's  Ree.  von  Plalonit  o|Mra  qnae  ferunlur 
Ih«  ncosn.  Baiter.  Orelli,  Winckelmann,  in  Gel.  Anz.  d. 
K.  ity.  Jlkad.  d.  fVsch/tn.  Nr.  30—  52.  L.  v.  Jana  Kec 
TOD  Horatiu».  Ree,  Orelli.  V,i!.  1   -1.  ebd.  Nr.  JJ  — 35. 

786.  V.  A.  Uaber'a  Selbataueige  a«inea  Werks:  Die 
endiachaa  UurwiilMw.  9  lUk,  ia  fiStt.  mfU  Äm,  SUick 

Jomprudcnz,  Staats-  u.  CameralwisseoMlhaftMi. 

787.  Die  GoslarUeken  Statuten  mit  einer  sjatem-iti- 
Zusammeostellanc  der  darin  eathaltenen  Rechtssätze 


■nd  Verf:leichun|  de«  SacbsenspiegeU  und  vennehrten  Spgls 
von  O.  GÖMckea.  Berlin,  Reimer.  1840.  8.  3i  Thlr.  —  Uaa 
totL  W«tk  mOtk.  (bis  &  108.)  tiaM  AUnwk  imIu- 


sclien  .Statuten  neLsl  e.  Anlianje  flii.<  S.  124.)  venchiedener 
auf  goslarsche»  iSeclit  bezüglicher  iUnoumeate  bis  zu  Ende 
des  Wu-n  Jahrb.,  dann  (bis  S.  .'rJl.)  eine  ajstematische  Zu- 
.'i.immenstellung^  der  sLilutariscbrn  Kechts^sJItze  mit  einer  Ver- 
glelchung  de«  u.  .s.      vernielirttn  Sp^L>i,  u.  endlich  (bis 

p.  571.)  eine  tafie]ljrij.cbe  L  eb^r^lcht,  welrlir  auf  tili-  {'.irallrl- 
stellen  in  jenen  beiden  UerliLsbilcbem  uiul  in  einigen  .Samm- 
lungen von  R<rcLlscrkenntnissen  Limvel«!  u  anjiebt,  wo  jede 
einzelne  Statutensleile  in  der  syxleniatiM  lien  Zusammenstellung 
erörtert  worden  ist,  —  Dem  Abdruck  iler  .Statuten  liegt  eine 
der  ältesten  Ilandschrlflcn  zu  GrtiuHr-.  anfsi  r  \M  ir  her  noch  6 
andere  benutat  werdeu  konnten,  di  ren  abweichende  Lesrarten 
mitunter  in  den  Text  aufgenommen,  sonst  aber  inil  Genauig- 
keit in  den  Noten  sngegeben  sind;  vor  dieser  Variauteosainin- 
lung  findet  sich  eine  forthiufende  Venvetsung  auf  den  ver- 
mebrteii  Spgl  nach  der  OrtlolTscben  n.  BShmrrsehen  Ausgabe, 
Ea  verdient  uustrriüe  Beifall,  dafs  eine  ziemlich  gleichmlirslgr 
Orthographie  beobachtet  und  eine  Interpanctinn  jegeben  ist, 
wihrend  die  Paragc-iphirang  des  Textes  des  (."iliiens  lulUrr 
tn  wOnachen  gewesen  wUre.  —  In  der  do;;mniiscbra  O.d- 
■IcOng  des  jgoslarschen  RechU.  dem  Haupltheil  des  'amen 
Wctb,  ist  der  Verf.  der  Ordnung  gefolgt,  welche  in  der 
iubem  Aufeinanderfolge  der  Statuten  aelhat  gegeben  zu  sein 
■chicn;  und  wenn  auch,  seis  im  Ganzen,  seis  im  Einzelnen, 
bctfffliMt  werden  knaute,  ob  dieses  ein  dnrch  den  Inhalt 
aeifcnt  MÜnmadij;  bediugtt^  S)r»trm  sei,  so  scheint  daa  do^ 
in  iHifeni  «Mriw68db,  ab  die  Frage  nach  dein  Sjsten  irn 
Recht,  DMMBlthk  Im  ritm  deutschen,  im  allgemeinen  leider 
ah  rfcnMck  dttdigaltiz  betrachtet  wird.  Der  Verf.  handelt 
L  VM  Eriw  ($.  !,>,  Erbgut  (§.  %)  n.  Vornrandtchaft  ($.  3.); 
IL  V«B  Verbrechea  ($.  4.  im  all»!«.  §.  5.  von  den  einzel- 
nen T«ffa.);  III.  VoBjEetichlltclien  Verfahren  (§.  6.  im  allgem. 
§.  7.  I  n^elracMaMt  Yecbluwi,  —  C.  8.  von  den  Beweismit- 
teln, —  §.  9.  TCB  Bemiie  h  Besleluinc  anf  persSnliche  vfA 
VermageMmidllaiMe,  —  $.  10.  ta  ffMbnidMeadica,  — 
|.  IL  VM  der  Sudtreffinnii^.  —  Di*  Beeäanwage«  der 
atelMlni  «ind  meist  mit  iMbtr  Aaillhrlichkeit  bcanrachc«, 
0.  die  Sdiwierigkeiten,  wäch*  all  dar  EigenthOmUcblcit  die» 
ser  so  wichtina  «.  «ft  daakeh  Rcdbtsqiielle  loeaauBMlAi» 
gen,  ofl  elacBick  flberetudca  waidea,  obgleich  diele  Mteia 
anch  aicht  nlMnea  Irt;  Aber  Mwdia  ~  *~ 

heb«  wir  fiaMiübchlara  «dbefaa,  ■ 
rungca  etaielaer Wtelaleaeliltaa,     wie  deri 
eher  mm  daa  glalalM  adar  d«  Rechii 
Rechiaeltia  aAcMca  wir  bMI  bahrtfaiMa.  Sa  Haaia  wir 


nicht  die  bMae  Gradeaalha  ab  Prfac^  der  MMpMdnM 
ia  dea  fltataten  anerheaaea  n.  dte  abwdchaada  OnUMne  Iw 
der  Peacaadeateafolge  ab  AoenahaM  bataMhtaa  (a.  IdCTIL); 
ebenao  beiweiCRia  wir,  dab  der  EAe  aadh  nb  Ina  ^aaa 
Vermtaen  für  Ae  BAaldea  dea  Eiilaiwra  :rerhaflM  ael  te. 
148.);  die  Behaantnogea,  dafe  dem  Sacbeeaapd.  Uberhaapt  dk 
a.  f.  Vonanndschalk  ISr  GelSdiete  fread  aef  (p.  UT.),  dab 
es  nach  dem  Sachsrnspgl.  unrecht  aei  aaf  Gniad  elaae  \mr- 
trsgea  Erbe  snznsprechen  (p.  Iftl.),  «.  dab  wer  daar  Frialp 
bruchaatrafe  naterliegt.  auch  Weitet  Hobe  aad  Schadca  habe 
bezahlen  mOaaen  (p.  343.),  aind,  ae  nligeaeia  gcaML  unrich- 
tig (die  erste  wird  nachher  p.  257  not  8.  na  laeil  eack 
wieder  nirflckgcnomraen.)  Der  Erkllmnc  der  warv  ia  daa 
Sutaten  (n.  376.)  möchten  wir  nicht  betlretea,  rie  aAeial 
ana  vielmehr  von  itr  seteere  d*r  Klag»  im  Sachaenspgl  vre» 
nie  verschieden;  der  Vorsprerher  hat  man  alch  wohl  schwer» 
licn  deshalb  bedient,  um  die  gerichtlichen  Handlungen  feier* 
lieber,  formeller  zu  Bachen,  wie  p.  383,  behauptet  wird.  VoB 
dem  Btatulariachen  Recht  in  Beziehung  auf  das  Scliellen  und 
Anfechtett  eines  cefnndenen  Urtheiis  haben  tvir  ebenfalls  eine 
abweichende  AuMcht.  —  Bei  der  schwierigen  Aufgabe,  dia 
sich  der  VcrC  gesetzt,  o.  bei  dea  dereiaÜgen  Znalande  der 
Wisaenachali  dea  deuU  Rechte  waren  derartige  HSaccI  bei- 
■ahaaBfenacidlich;  die  Achett  bt  aaairaWK  hlefait  mduMt^ 
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lieh,  in  v*elcii«r  Beil»  Im n^:  f>)h  nclfni  b«cIi  benrortrholMii i 
vrerjen  niurii,  itSt  ra  eisentüdi  die  entc  iat,  wdcka  tlMBI 
soM.  vr-nn.  Sa  t||M|>.  WM  gcMrigl  JiaAlfaklllinH  itt- 

gied«ih«o  lifst.  C. 

768.  Ree  von  1)  ZSpd'*  Denkacbrift  Bbrr  dir  Rrrlit- 
inir«iskpit  der  TodcMlrafe  und  über  drrrn  Alisrii.-iirung;  i) 
Kridri:  ZweckmlCugküt  il>-r  TuJ««iitr«r<*;  >k  Anlwurt  auf 
SSipn'i  DuiLachrift  etc.  in  ßl.  /.  iiter.  l/mttrA.  71—6Ha  v<>u 
1)  fitdiBc:  GloMea  zur  Europ.  Fmlaidit«;  9l)M«iiut!  Euruiia 
Imi,  1610,  cl»d.  »3-8& 

Naturwigaenscliaftea. 

789.  /^um  Aniltrilfii  an  Johann  Friedrieh  Blumen- 
haeh,  Einf  Gt-dliilitnilsreiie  geiialtm  in  der  Sitiong  der  Kd. 
SocieUtt  der  Wi«»eo>i';li»t'ten  den  8.  Febr.  IS40  von  AT.  F.U. 
Marx.  Göttinsen.  Dletericli.  1840.  i  53  S.  j  Thir.  —  Diew 
Kede  feiert  da«  Andenken  de*  berfibuiteii  Grnse«,  der  aeit 
■Bellt  aU  einem  Jahrhundert  ala  eine  liaaiiltit'rdc  der  Georgia 
AMiata  galt,  mit  deaaen  LFistan<rea  und  Bestrebungen  lange 
Zeit  Mtwickdongsiaiig  v\i\rn  der  p^faeatrn  n.  wicktij;- 
stcn  Zweig»  der  WiMenseGaft  auf«  Innigale  verarhlangen  ge- 
wesen tat'  St*  ftlit  von  einer  kandachrifll.  Nitlbeilon^  des 
Verewiglea  aus,  welche  in  knner.  kOrniger  Eiarachlieit  bis 
tum  J.  1778  reicht,  in  welclieio  derselbe  zam  ordentl.  Pri>- 
fessor  der  JMi-dicin  ernannt  wurde,  bezeichnet  dann  die  Rieh- 
tungert.  welche  itl.  in  der  WiaaenachaA  nahm  und  welche  er 
ihr  criÄeille,  acbildert  «eine  ThlÜgkeil  als  Lehrer,  »eine  Be- 
itchaice*  nach  Aufcen,  so  wie  die  IlauplzG^e  seines  persün- 
liehen  Tnirlipinens  durch  einzelne  charaktentclie  Lmrisse  in 
einer  ^vünli^rn.  »ehr  angemessenen  Sprache,  mit  der  wohl- 
(hnenden  Pietät,  welche  schon  dem  Lebenden  von  allen  Sei- 
len  gezollt  war.  Insbesondere  erkennt  llr.  IL  ihm  das  on- 
endliche  Verdienst  za,  welches  Cicero  dem  Socrates  in  der 
Philosophie  beimir»t,  „dafs  Bl.  es  vorzfiglich  gewesen,  der 
die  ^atarlunde  aas  den  engen  Rinnten  dt  r  RScher  und  Hu- 
Seen  in  den  weiten,  heitern  Kreis  Am  L<-tx-n!>  iirreingezngen; 
dafs  er  die  Resultate  ernster,  Hnsaiiittr  Korse  hu nc  jcdcro  Lern- 
Lesierigen  a.  Gebildeten  vrraljimllicb  u.  ^rnicisLar  grmarlit, 
U.  Desondens  ^!<'  hnhrrr  G»i-llsclun  difur  zu  inti  re&iiirrri,  jj 
in  beseislem  vrrslamlfn."  —  ^Va»  Dluiiirnburli  in  dvii  Ft-I- 
dern  der  physischen  Aiitliropologie.  der  Ceulii;;ir,  Minmlnicif 
O.  Petrefartenkunde,  der  !V,iltirui'«thiclit»*.  Lt-s.  di-r  Zimlo^if, 
in  diT  Pliji  «olniic  u.  Krr!;lfic)it-iid<'n  Atuliiiui«'  rU-..  Icislct. 
finili  n  >vir  in  Liirzr-ni  l  el;iTl)li<  Lc  iusauiiui-n;if  rirdnrl .  niil 
sor»ijtIiig<'i  AtiRilinint;  sownlil  ilrr  an  ^^aiil  sUerdinjE;»  niilit 
groTsen .  al)i'r  durcli  ilirp  ^lUnzi  tulrn  Erfolge  so  berfibmU-u 
Büehrr,  als  aurli  di  r  in  ZeilütJirifUn  zrrBtrrufen  AnTsützi-,  dir 
in  d<-n  bin/ uj^ilüi^ttn  Anmerkun^iu  crnau  cilirt  sind.  W»k 
\\\  -At  [.«lirtr  der  UniversiUl,  welcher  er  »cit  »eiuen  IcUlrii 
s  I  .1.  M  l  r  j.ibrrn  auf  immer  angehörte,  geleistet  hat,  wir  ins- 
bi  »iirul.  ri'  »»-in  nris;inpller  n,  lebenavoHer  Vertrag  bis  in  dir 
letzten  J;ihrr  hinein  iiiiu  den  ßritjll  u.  d:<.<i  Interesse  Setner 
ZuliArer  «iciierte,  %vir  «t  sich  in  Kulte  Bi-incp  V(jr*cliun;cu 
der  zahlreichsten  n.  elirenvullslen  Vcrbindunst  ;i  i  :  i  il  i  ,c« 
vit'tcs  Andere  lonntc  fnclir  nur  angedruU-t  als  :ii:h;(  luli:  f  m  i  r- 
lU  ii,  Ob;.;b'ii-li  dii-  » m-!.  IJIjtlcr  nicht  beiv'iiiniil  -umI,  r\: 
<il  Ii  ilij;t'«  ßild  di  i  M  llcni-n  n.  ^rofM^li^l■n  Ligpnlhiiiniii  i  1 1  i l 
'  I  Lclicn,  die  sit-  in  ihrrni  NVaricn  a.  Wirlcn,  in  ihrru;  J  i 
brn  u.  Streben  glckbuiu  uur  »(QrLwrisr  ücliiidrrn,  k<>  !  i  n  h 
sie  doch  in  ihren  Skizzen  »o  «irl  InU  rt  v:  s  n  A.)  -  In 
des,  ao  viel  Anregendes  u.  ErauicLliclirg ,  d.ilü  sie  br-üondrrü 
den  weiten  Kreisen  der  Freunde  des  ^'erstorbenen,  sei  es  zur 
Aulfrischung  aller  Erinnernngen,  oder  zur  Vervollstindigang 
derselben,  angelt^entlich  empfohlen  werden  dürfen. 

7f>0.  Profp«»or  Triutretlcr  (an  der  IJnir.  Kiew  fttr  das 
Fach  ili-r  UttUiiii)  wird  aut  kosten  der  l'etersbnrnr  Aka- 
iemlM  in  WiMcnwIiaft«  «ine  Fieve  üiUandb  !■  dMt  mi^ 
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I  bestimmten  Anzahl  von  Heften  hertnagebrn,  die  dazu  ^h">- 
riKrn  Abt)ili1un;:<>n  werde«  au  KnpCemljehea  nach  Original- 
/<-i>'liniiri::Mi  .'..'-.irbeB,  wiUe  VM  Mhetii«  Pflaum  «aUvor- 

Irn  werden  sollen. 

791.  Ree  TOB  WBL  Wbewell:  Hlstor^  of  the  inductiye 
Sciences  frora  the  eaHtest  to  the  pre«irnt  tinie».  (.J  Bde.)  ia  ^ 
Giitt.  gel.  Am.  St.  41.  (riisehacha  ücr.  vnii  Proeeediiiss  of 
the  boUnicitl  Society  of  London.  ( Jul.  1836  to  >nv.  1h3S.) 
Ebd.  46.  47.  —  —  Bericht  Ober  die  vom  Hofr.  Ganfs  der 
Giitliu^.  Suc.  der  Wissenschaften  am  9  AlSrz  Sberreichta 
Vöries.:  Allgemeine  LehrsSlze  in  Beziehung  auf  die  im  ver> 
kehrten  VerhaitniM«  de*  Qoadrale  «.  der  EntCmiiiic  «rirkta* 
den  AnlibHi|t-  n.  AliitebaafdMfte,  %,  eU.  St.  SOi  »1. 

Physiologie  und  Mediein. 

79-2.  Vehrr  die  BdAf  t«  Sekiealbaek.  Von  l>r.  Frn- 
ner  r.  Fenitehrrx ,  llerznsl.  N^üji.  Geli.-R.  etc.  Uannstadt, 
Leake.  ISJf».  I  J.^IV  o.  1*7  S  |  ;  I  hlr.  —  Die  V ornrtlicils- 
freiheil,  wiuu-niichallliehe  Gründlichkeit  und  T'insirbl  sind  die 
her\'arsteehenden  Vurzüze  dieser  Schrid,  in  >vrl<  bcr  der  ver- 
diente Veteran  seine  4^iihrige  Erfahrnngen  lür  Aerzte  und 
Laien  concenlrirt.  Von  den  Verbesserungen  in  Schwalbach 
anhebend,  knOpft  er  daran  sogleich  die  nach  tlierapentiscben 
GmndsSlzen  gegebenen  Indicaiionen  und  Contraindicalionen 
der  Bader,  Berichte  von  ihrer  Wiricssmkeit  n.  dem  Verhalten 
beim  Bade.  Es  folgen  nun  die  Lehren  fiber  Zaricblangen  der 
Bider.  die  fVncben,  die  Trink-  u.  Badekur,  di«  fnlemchiede 
des  Stahl-,  \V'«-in-  und  Panlinenbrnanen*.  dann  der  eminente 
lieilwertfa  der  Ufider  von  Schwalbach,  die  sich  fBr  alle  unter 
Atnnie  lasanunenznfaBseode  Erscheinungen  der  Scliwürbe,  bei 
Nervenscfawftchc  aoe  EncbOpfung,  bei  InnmiiUt  di-s  Uhitlcbens, 
bei  Krankhelten  det  Utetlnsjsteros  u.  eioisen  kriinlbeiten  der 
mSuttlichen  GeecUechtsoirgane  (Impotenz,  Pollutiun.  Narhtrip- 
per)  als  vorzüglich  heransstelll.  Leberall  genau  individuali-  r 
sirend  und  eine  tfichtiKe  pathologiscJie  Kenntnifs  enhvirlelnd 
gewihrt  der  Verf.  tngKicn  Belebrang  and  Lnterhaitan^.  Ein 
zweckmXliiig  geonfai«(ce  failuriltrancidniiiii  wird  v«a  manchen 
an  dieser  sonst  Mcli  InOHnlldi  nqgtllalMHl  BfMtlilfB 
verailBt  werte. 

Krieg«  WTSScnschaffpn. 

701,  l'eber  dem  Partkeiuiiinger-k'rlr'^.  An«  dem  l'olni- 
«clien  iiberselzt  von  einem  preufa.  Clllizier.  Kobb-nz.  Kehr. 
IS.!;".  S.  1'  Tlilr.  —  VnrI.  Werkrbrn  i.^t  niehi"  eiiii'  di-ii  deul- 
srbrn  \  ertiiillnisfen  »ti^r-pjfjtr  lie;irbeilun"r .  .il»  eine  l  ebel- 
setiun^  der  vom  General  Chr»<inii"sU  verf.  Sebrift.  Es  lie- 
hanib'lt  Organisation,  Anzog,  Be>v«n'niing,  l>isciplin  der  Par- 
ihei^.^ngcr ,  ihre  I  nternehmtinseii  nrh^l  «Hsemetnen  Belrach- 
tnnj;rn.  Aus»el*Men  i.il  hinpei;en  Alie.s,  » .is  uns  Ee!;rn  das 
V iillierTecbl  irscliiint,  luit  rineui  >V,irlf,  die  krieilnbruag 
der  Spanirr  jcten  die  Franzosen,  au.'»  »vrlobrr  der  \  rf.  Uan- 
rbrs  «dopürt  hat.  Dax  Werkcheo  bietet,  die  H.uipl|>tlRktf! 
anrrsend.  vielen  Sjofl  zum  Nachdenken  nnd  wird,  d»  Über 
ri  1*»rlhi'ii;Jn;er- krif-r  noch  wenii;  Gediegenes  i;estbrieben 
1^1  .Ii  i  II  ,  Ni  l  Uli  Frieden  nur  sehr  umollkommen 
Lciibl  werden  kann,  tlcui  iUililair  gewUii  eine  willLeoMitene 
Gabe  sein. 

794.  In  weni^n  Wochen  mdwiaen  iwel  eben  so  iate- 
1  essante  als  lehrreiche  flllitair-JobekclirilUn,  beide  ans  der 
Feder  de«  Hm.  Hofr.  SeliAaiaf  t  die  ehe,  G«schichte  der 
Garde  du  Corps,  welche  VVaff»  den  93.  Jnni  dieses  Jahre« 
ihr  hnndertjihrita  Bestehen  feiert,  ist  ein  umfassendes  ^Verk 
in  Qnart,  mit  Knpfem,  u.  giebl,  mit  «rschöpl'rndem  Ouellcn- 
stndinm.  In  dem  Einen  Reginente  gleichsam  das  IHililairge- 
schick  u.  den  Ruhm  des  Heeres,  desaen  zweihondertiiihriges 
BctldM»  Audi  den  Ve«C  enUn  Schrift,  iK*  Uap^tiMm 
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Urbrnicht  irr  »Immtli'lien  1(>00  Gfncnle  aui  Mt  ?<• 
1640  bii  IMU  T«rljrrrlithl  werden  «.ill.  Diese*  trtxtm  Badl 
ritclirint  bri  Lüdiriti  in  Uerliu,  dM  aadere.  grBftfr»;  Wrrk 
ut  nur  «U  FMlgMchenli  gedruckt  a.  wird  kidrr  nidit  in  den 


T05.  }l!Jirthfn  unil  KrziU/ungfH  fir  Kfalirr  »on  G. 
f.  Andersen.  Aus  dt-iu  Dan.  vonTiajor  fN»«  JtmaMn.  iMU 
;{  Kupft-rn.  IJr»uriiirliwpip.  Virwrg.  IKK».  K.  t Tlilr,  —  Lii 
ecliirr  Dirhirr  li.it  in  dem  vnrlireendea  üacbiriii  die  frrand- 
liclir  Clliclil  QiM-riiomiurii ,  dir  Rinder  SU  erfiwwn.  Lrid<-r 
rrr»r1jiDlili<-n  iH-galitrre  ScLrirtslrllrr  M  m  oll,  «idh  an  dir 
kliidcnvrlt  zn  tTrndrn  Bad  Oberlauen  ca  Jcr  giltallÜlisi'<'e" 
niti<-liii3r»igl(eil,  SrbriftcD  fllr  die  Josend  n  rirfWi 
1,rr  drr  bptrübetide  tVnt  cciatloMr  JligfiMiwIliwi«  weirbr 
sclinii  Trüb  an  Jm  Ge\T3hBTicli«,  Uesckrlnkte  Hrabm.  Uw  »» 


ini'lir  i*t  T*  fflicbt,  aafAndenMi's  waMMft  <M>l>rli«ln' 
zäbluu£ea  lafmerkMai  xn  imcben  «nd  u«raM  dta  l>eb«r- 
»Hzrr  IBr  »eine  geluazeme  verdiemtiidiB  Afbcit  ab  Midi  dt- r 

Vrrl.i?sLjindiun;  für  die  KhOne  ABMtaltnn«  dieser  rdtanden 

Diclilun'ea  za  dinlnn. 
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T'.tS.  firr  tiefe  Meiftntr  ErbatoUn.  Der  einzige,  den 
Bergbau  drr  Frejbereer  Rrlirr  l^r  die  fernale  Zukunfl  sicbernde 
Belnrbsplan,  dar*;elegt  von  ff  oifgaiig  Kreih.  r.  Herder. 
K.  siklis.  Über-lter|;bauptmaBn.  Lpzg.,  Brorkliau«.  1831*.  4. 
Ncbat  e.  (litbosr.  u.  col.)  eeoioKNU.  Karte,  e.  Profil  n.  e.  Crund- 
riaw  (inKo;-r*i.)  XVI.  il5  u.  C\.\V  S.  nebat  aTab.  in  Fol. 
n.  4^  TUr.  —  In  den  ersten  vier  Abachnitleii  dieses  mit  gro- 
Iber  ElegSBZ  aMgrslatteten  Werkes  bespricht  der  berQbnile 
Verf.  deu  Wertli  de*  sirlisiarhrii  Bergbaues  im  Allgriiieinrn 
und  den  des  Freibercer  Kefirrs  insltestindere.  die  Aaaaicfateii 
desselben  für  die  Zakanlt  und  die  Schwieriakeilcn  de*  Qm- 
benbelrirbes  bei  zanrbineBder  Tenfe,  «velcbes  iba  m  dem 
Resultate  fubrt,  dafa  zirar  acbon  mit  der  Ausbreitung  einer 
6rul>e  nacb  der  Linn  aber  unzlricb  intensiver  mit  deren 
Mnebmrnder  Teui«  dU  KMlspielivkrIl  der  Grabrnbane  aicb 
vergriirsert  und  iainer  ncbr  mit  dem  Wertlie  der  Erze  au- 
ber  Verbiltaiff  tritt.  Ala  grSndlicbc  Hälfe  Tiir  den  Frrjber- 
ger  Bergbau  wird  alsdann  ein  Stölln  cmpfolden,  der  die  jetzi- 
ps^  Hauptliriäten  wo  aicht  unterfahre,  doch  ia  sehr  bedeu- 
tender Tenfe  lüse  a.  in  den  folgenden  Abarhnitten  darg;ethan, 
dafs  hierzu  das  Elbthal  nicht  nur  wef  en  der  rrrhlltiiiritmsrsii; 
nicht  sehr  ^rofsen  Entfernung,  sondern  aacli  vre'en  des  zur 
Aiiaetiung  eines  eulciieh  Stöllns  höcliat  passenden  Lokales,  die 
|;iinsli;;itr  Gelegenheit  darbiete.  Zur  ErölTnung  dea  Stollii- 
muiiiiliiclia  \>iril  die  Ge;;eod  von  Mrilisen  iio  5len  Abschnitte 
«U  die  paweadatB  bwefcktt,  md  Ar  den  roa  dort  hm  au- 


Stalfai  bu  6lMi  UhA.  Plan  md   ^ 

MblagMW  getirreri.  Die  Lage  de*  Hmdloclu  wM  IsTrf»^ 
biscbtbsle  itlber  nduMwieaen  and  dia  KiMlai  dM  8taUai 
bis  zur  Lilauax  drr  HaTtbrOdcner  Bau«,  «wlv  ab  3^U8|38» 
Tbir.  vrrsnsriitagt.  Di«  h^mdw  4b>«M.  tiyirfcw  WlllMB 
und  Wertk  der  AnlagB  wie  der  dmil  W  nNWldeadeii 
Kapitalien  and  «faH  grabe  tM  vM  IMIagea  wrlee«  durch 
Dukumente,  die  Ua  Im  l(«  Jalet— dert  IduNf  feMwi,  Mi 
Werib  dea  Ficliiaigcr  ttetywrlibelihhn  ■.  d||.  n.  mUter 
nach.  Hfl. 

TW.  Wallace  MedisBic*  pocket  giiiJ. .  Dir  rolikomr 
mene  fferkmeixler,  Uaudbucb  Itlr  jeifen  TecLniker.  Bear- 
beitet von  /■>.  GfO.  fyUtk.  Cbemnili.  E-\|«<iiilii>n  des  Ge- 
»verbeblatte.<i.  ISjlt.  Ib.  (1.»  S.)  Leberseliuiii;  eines  in  Eni{- 
Und  we~eii  aeiuer  Be<|uerolicbkril  und  (ji'ii:iiiiL:lieit  Sehr  ver- 
bn  ilelen  \\  itL<s,  »clrbea  die  Itesultate  di  r  Wissenachah  in 
bündiirr  kiirti  ,  :i1kt  iu|;I.  sehr  verslüniilii  Ii  ius.iinmeiifar»t. 
Di  r  \  i  i  f.  bat  bei  drr  pe^eiovärtisen  \i  r«irniii^  iui  .Maafs- 
u.  Ge>vicbt«5j»lriue  In  Iii  ul'.tlil.iiul  i  im  lUilullion  der  ZulileM- 
angalien  dea  Uriginals  uimiimin  Ii  j;rlinui<  ii  u.  diesen  srlinn- 
baren  JHantrI  durch  eine  ..  m  i-.;lrii-liriide  Tabi  lle  der  beUmi- 
testen  .Maafse  u.  Ge»virlMe  '  ersrl/t.  Inhalt:  .4ltlh.  1.  Bewe- 
gende Kr;ili<'  (  Tliiere,  Wind,  Wasser,  Daiiipl');  j4l>th.  'l. 
Gertielit  und  |-'.>«(i^l>.  It  der  Materialien.  Abth.  ■\.  i'raktisehe 
rabellrii  iibrr  (iiwicbl  der  Metalle;  über  ape/ilisplie  Schwere 
u.  (iewiclu  der  .Uateriulien ;  über  liampf  u.  Djimpfnisacbinen; 
endlich  üb.  spelilische  Kohiaiuo  a.  FuiHglKit  der  .Hatrrialien. 

800.  Crandsüts«  de*  Patentn^teni.  Wichtigkeit  drr 
Erfindungs-  und  Einrohmngspatente  lür  die  Industrie  und  die 
drillende  Notbivendigkeit"  einer  allgesBciaen  PHlentgesetzge- 
buag  ßr  Dentaebland.  .Mit  einem  Anlwuge,  dir  nanpibeEtiui- 
mnogeii  der  jetzt  bestehenden  l'alentgraetze  in  den  «erwchie- 
denen  I.JIndem  (England,  Frankreich.  ISurdainerika.  Sirilieii. 
Knbtand.  l'rearaen,  Niederlande,  Uesterreich,  Baiern.  WOr- 
tembrre,  llra^cD,  Sachsen.  Hannover,  Ditnemaric.  S<-hw-tilen. 
Sardia&«,Ta«laHM»IÜrcii«aetMl,Sjiaaiea,  PMtugalj  cslWtciuL 
OmmIM.  183t.  &  4S  8. 
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801.  JokrttuiUH;  hersnsc.  von  O.  iVarhnch.  I^pig« 
Hinrichs.  (vgl.  1839,  Art.  763.)  II.  Sommer.  (i8i  S.}  Siin- 

f erliebe  ron  O.  Mtfi»db,  In  nicht  durchaus  uiuslerhaneii 
rraea  wird  Shaltäpeare'*  n.  Elisabeths  Liebe  bemiBgea.  Def' 
Dichter  hat  es  Terscbmiht,  seine  Leser  über  die  dem  Singer 
anfangs  unbekannte  Geliebte  iui  Zweifel  zu  bissen,  u.  hiermit 
sich  der  tvirksaiBiten  Leberrascliung  beraubt.  Die  Sprache, 
nicht  frei  von  der  hohlen  Pracht,  welche  bei  Uttaveriraen 
so  itft  dem  KGnslIer  sich  aufdringt,  vermag  durch  manch« 
Sehniilieit  nicht  dea  Haagel  eines  wahrhaft  dichterischen  Ib- 
bairs  lu  eraetaeB.  Der  Schal zgriiber  von  t'r.  r.  Heyden, 
eine  sehr  aBtcnehm  Bnlerhaltcnde  Erzühluiig.  welche  ein  kla- 
rem, reines  Bud  der  geschilderten  Verhältniitae  und  Personen 
giebt.  &riaea«*«n  Icann  diefa  von  dem  .iCharakteridjil"  A'o»- 
itaHS4  TOB  K.  Eitner  eesagl  werden;  der  Dichter  ist  un- 
leugbar unter  seiner  Aufgabe  geblieben;  indes  er  den  Leaer 
zu  wenig  mit  dem  inneni  Leben  KonataBxens  bekannt  macht, 
wirken  die  peinlichen  labern  VerbilUnlKse  niederdrQckend. 
L'od  gerade  diefs  ist  niefat  der  Zweck  seiner  gut  grdiicliten, 
aber  nicht  thth  so  gut  ausgearbeiteten  Dichtung.  Göthe  u. 
Tieek,  ron'BJeh.  Morning.  Eine  anziehende  Paralble.  Gn'i- 
faere  Gedrungenheit  der  Darstellung  wSre  höchst  ^^^ul^cbr^s- 
werlb  u.  für  die  Wirkung  diearr  Alilunilluiig  »ehr  fiirderlirb 
Hewesen;  die  Ergebnisse  dürfen  als  iiiilirslreitbar  anrrliannt 
werden,  wenn  auch  manche  Einielln  ii  noi  b  einer  Entur^nun;; 
unterliegen  konnte.  —  III.  Herbst.  1-'^-'  Hlicke  inx  lieben 
und  Gedanken  u.  Spr&ek«  von  LeiHifild  St  iirfer.  >Ver  den 
Uidilor  kauat,  wcUa  ea,  dati  er  geidne  Früchte  atcis,  aber 
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nicht  tttiinrr  in  tübrrnrn  Scliaalrn  Itringt;  der  Lnrt  «rird 
aicli  iib«r  die  kaarrt-iulcn  Hexameter  liinwef;  lu  den  fast  iiU' 
nier  herrlichen  Grdnriki-ii  sehnen.  Wie  ganz  «nders  ist  die 
Form  der  zwritrn  Gab«-;  ts  ist  dir  aus  dem  Laienbrerier 
uns  li<-b  cewnrdcne.  —  Dat  Hiiu»cben  auf  der  Stadlniaurr, 
von  H.  Hanke,  rine  onl«-.li'ut4-nde,  dun-h  dir  Gi'S|iri-iz(brit 
d«t>  Stilj*  abalor«cnde,  £riiibliinz.  —  [>ii-  Lirbcsjirutj«-:  von 
O.  Marbnrk.  Wie  die  Cr'ueldU  Kr.  Ilalnis  in  ihrer  senli- 
mentalen  Wendong  dem  Zeitalter  Ava  Artus  i'remd,  milhiti 
unnahr  ist,  so  auch  diese  Norrllr:  hier  ist  der  Mann  Au» 
OpTer  der  Herzlosigkeit  o.  doch  ist  dir  Kalaslrnphc  rine  alin- 
Uclie,  wie  In  der  Gris«ldi*.  Ist  dirr^  niri;:lich?  —  Jung  Tri- 
4toa;  gewandt«-  L'eb<?rs<-tiang  des  achi'tneii  altrn  Epo^'^  f.'r- 
genirart  u.  Zukunft  der  ToHktmtt,  \on  J.  Kahli rt .  iJust- 

5edankcnr«icbe  Abhandlnng  rmnag  ig  der  ihr  gegebriii-n  Aus- 
ehnung  dnrcbaua  nicht  ihr  Thema  genCgrnd  and  Tnllstjndig 
durcbzaDihrra ,  n.  eben  hieran  schlierst  sich  unser  Bedenkrn. 
Gerade  die  Unmügliclikrit  rrsrhnpfrnd  zu  sein  hat  den  Verf. 
dahin  cebracht,  sich  in  Allsrineinlirilen  zn  rerlierrn,  «rclcbr 
mdir  die  ErSrterong  srines  'nieraa  berbeinkhr«^n,  alx  erledigen, 
nnd  sie  haben  seiner  Uarstellung  die  Anscbauliclikrit  •;enoni- 
men,  durch  ivelche  Hr.  K.  alels  so  sehr  «icli  aus^rzricliiirt 
hat.  —  Scfiweig^ers  Phytikaliarlie  Dfiititnir  der  ulteii  ily- 
lk»l»gif.  Von  0.  5larbach\  \  «  rsurh,  di-m  srrifMTfii  Kreise 
G«-bi1det«-r  die  Hypolhese  jrn«'J  Gi  lilirlcn  jnsi-tiaulirh  zu  nia- 
.Jien.  —  IV.  VVfnti  r.  ('2%  S.)  /)>  Erhrn.  \ nn  Fr.  r.  H,y- 
dtH.  Ref.  kann  dieser  >nvpllr.  wrlcht-  einen  nicht  seilen  Ce- 
handelten  Stoff  —  rnr.si.sclu-  liiniriK  he  —  inm  Inhalt  fast, 
der  Eriähluns;  drs.triben  Uicblers  im  Suminerheft  (*.  o.)  nicht 
gleichatcINn.  Die  Idi-e  dieser  Dii  lilim^  \ei|irrt  sirli  in  all- 
za  sehr  ausi^elulirtc-u  Aearserlicbkeitt  ri.  uiul  die  (ien  jindtlieit  im 
Erzählen  reicht  bei  einem  Stoff  vdii  (iii'.ver  Beiieulurii:  niilit 
aOB.  —  Rirealin  u.  l{l<in<:rhrllitr.  V  .m  (J  M,irluir!i.  l  i  lier- 
aetzan*;  i3rs  Aiifüii^«  vmi  'lri>l:iM  und  l>i>lilr.  SuIi  Ih-  IVuLi  n 
aller  Diclitutiueri  werden  iw  ^r  nie  ein  \>  idirli.il'li-i  .  inni^i-s 
ßeliagrn  an  ilinen  in  dem  all;;i-meineren  ki  i  isr  ::eljiMeU  i  Li-. 
8er  zu  erwei  Leu  vi-nili'ii;en ,  da  diese  (irdirlile  ^lil/u'.elir  dii-i 
iieatiinuiti'  (ie|irii^e  ihrer  Zeit  Ir.iijen.  niirliin  unserer  Zeil 
Irenidarlij;  er-^elieineii .  »  liliri  nd  die  grierliisrhen  Epopeeii  in 
alljjeinriii  ineiisrliliclieiu  ( 'li:ir.irler  ihren  SlolT  hehandrln.  da- 
her auch  der  GrgeniTart  nahe  .itehen.  Dennocii  sind  Ver- 
suche, auch  dir  crnfsere  Leaewrlt  mit  unserer  dirhferiüehen 
Vorzeit  einiseriuarsen  bekannt  zu  machen,  «ehr  anerkenurns- 
>verlh.  —  Dti  .-ibfnirurer  u.  die  Klfiiuttüdter.  Von  Juliu* 
V.  tloriiiT.  Geiütlnse  I$e»rbeilun;;  eines  semrinen  Stofls.  — 
l  eher  lifn  jrlzi'^fii  Storitli'Unkl  ilrs  llir  iiiers  ii.  dir  drn- 
muiisriirn  l.Htmiur  in  Uentufhhiiul .  \  i<n  H.  Mrirninii. 
Die.^e  \hl1andlun5  giebl  mehr  al.H  liie  l  ehiTs<  hrill  sn^t,  sie 
jjieht  \  (irsi  hlä^r.  wie  rs  briwer  werden  «oll.  iji  inerl,ens\vprth 
diirlte  «(in.  dafs  der  Verf.  ganz  richtig  die  .Hinsel  in  den 
«irainalisclien  Leistungen  GSlhe's  0,  Schiller's  aii;:ie[ft,  t-a  aber 
untrrlarst.  die  wesentlichen  Eie^vscbaflen  des  l>rani.-i  zu  ent- 
wickeln. Gerade  hierOber  sind  sber  selbst  vrrsllindi^'e  I,i-«ier 
u.  Leserinnen  im  Unklaren  nnd  ihnen  LIeihen  .Aiif^siellun^en 
gegen  jene  grofaen  Dichter  eben  dämm  unveratändiicii. 
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Macdrburg.  Lprj:..  VVij;,„d    S    ;  flilr.  Syslemät.: 

NärLIin  Die  speLuLitise  Tiienlrisie  n.  die  evan!(el.  Kirche. 
i\nt»v,.rl«ehreihen  .in  Hrn.  Ur.  lh.-.,l,  H.irlh.  Stntlg.,  lÜUer! 
s.  Ihlr.  —  l'etri  Ouae  de^i Jerentur  .idjumrata  et pracat 
dia  ad  au^endaui  rhri.ili.m.ie  leligioiii.s  vim  saintarem  in  d- 
»ibns  patriae  noslrae  Saxoni.!..  llisisertalio.  Lpze.,  Kummer. 
4.  n.  ,  Thlr.  —  Le  rooriupole  universilaire  devoile  i  la  Franc* 
liher.de  et  a  la  Franre  cjilholiqnr:  Irs  doclrines,  Irs  instiln- 
linns  de  1  egliao  et  le  sacerjore  enfm  joslifies  devant  l'opi- 
ninn  du  pa>s.  Par  une  s.,e.  d  ecrie.siastiiiue« ,  suus  la  pn-si- 
dence  de  W.  lahbt-  KoLrbacher.  ISanci.  8.  (12^  1J°ti  )  — 
Jo.  Bpt  Landensis  prarlei-lionrs  theologirae  Voi  l^IVova- 
riae.  8.  2,'"  L.  (auf  8  Bde.  berechnet.)  —  Lord  j'ennings 
LEvidenta  dell;.  reliKinne  cristi.ina.  Casale.  8.  120  S.  —  Dom. 
Schräm  Institutione.s  lheoh.ui.ip  dogmaticae.  srholaslicae  et 
morali».  Turin.  8.  3  B.le.  (.VWIH.  i'i),  X.W  III.  401  und 
XXVI.  5-28  S.)  12  L.  Bd.  1.  erschien  IKIS.  der  zweite  1839, 
der  dritte  1S37.  —  Anl.  Kiccardi  l>ri  doveri  e  dello  spi- 
rilo  dejii  eceiesiaslici.  3a  ediz.  Jliiano.  12.  L.  (Oclav- 

Ansg, :  .!,  "  L.)  —  ßreviarluni  romanum  rx  decrcti»  concilii 
tridenli7ii  re.Mitulum.  Pii  V.  iugsu  editom.  ("lementis  VIII.  et 
Urbani  VIII.  aucl«)rital<-  recoenitam.  Cum  oflieiiü  »anriorum 
novissime  per  suinmos  ponlifires  et  ad  hunc  ua(iue  diern  mn- 
cessis.  Mailand.  16.  1  ;  I.  iiO  u.  148  S.J—  Aufs.rdpm 

ctsdiienea  fiir  das  J.  1640  foigende  Calcadariea:  CaJesda- 


Digitized  by  Google 


353 


334 


riuin  Aml>rniii«mim  (Htihml.  8.  4^  8.  0.**  L.):  Cd.  Fraii- 
riMüDiiiii  (Turin.  19.  88  S.)}  CA,  RiMiMi  SmphicM.  (Eb.l. 
11  Uli  S.f .  CM.  Roauiiniai  ßUltmi.  &  48  S.  0,'*  L.);  K..I. 
S.  NoviroiiK-iisi»  i-frli  sia»'.  (Havk.  8k  7  &)  FcL  Gmcp*  "'^ 
tl»;^n).iii-.  iluririiiu  Utt-oiugiu  wNwii  krämque  iiumri« 
Vcronian^Mii  liili-i  rr^iin  pradrMiii*  ilisi|nIAiv.  ßvigcUar.  K 
(64  S.)  —  Tt  """^      «««viWwtv  uyiti^af  •mwim'  rt*  «^»•'i- 

(Jai(orT,-^^•.  \\-j<>  rr^c  yL'(.(.»>rs;  ro3  ^Mh>»V«aJ  «y  Ou*i|^f^'j'i'(''' 
iLä/;,.l  -.1.-1  üytou  >M»l /tr7.i/.i'i'r''t,1,".a.-.K.  ,.ur.t  nSvxar^  •jX»»' 

«toQ^a^a*.  tioi  »taoyl  <taAi9'*v>  Veneilii:.  *.  ('»U»  S.)  s.  ■  j., 
^  —  Bomll'l.s  t.  A.  Annegarn  Predigten.  Ocliiiit<  n  in 
dem  BiiUni«  EmlmL  TnmkL  Varreatnpp.  «i.  *  i Mr.  - 
SehlllKcr  Griiüiciie  Aiiil»r«lrn,  BJcJio.  |>.  (I<i<l<»):  iS.  jrl.i- 
u.  C:«M«flion-Krdm.  Weim*r,  Voigt  a  l  Tlilr  -  K  .ln.s 
Uenipredirt  narii  Gewrarnng  Sr.  Parciilmiciit  »  Kiii>4<  ii  mih 
OcUinna'Oefliffee«,  Ortlinjen^WaUersleiti.  Niirdlin^cn,  ll<-cL. 
S.  XlUr,  —  Giacob  Vtl«  Pard«  Cinuue  <li5i-or!.i.  ()|i4  r;. 
MMlBonM,  P^oa.  H.  b."  L.  (Der  Vt-rL  war  Alumnus  ili  s 
nbUn.  CoOTikll  in  Padu»,  rr  »l^rb  1S.].<S.  Der.  H.)  —  Di'  - 

iKlttMlre  de»  predl«at«iir>i.   du  clioix  lies  iii4  lll>'»rs  atTi  is 

proDonees  par  \v»  orttt  ur»  ]>■*  plit»  i-i'-l>'hrrs,  n  unis  vi  tl.i»«.'«! 

tr  ordre  luali^-  i  t  pulil.  nhu^  Iu  lürc«  ti«ii  <)  iin>  m»'. 
j'ecel*»i»*'i'[""'^  ilistinnui's.  i'<iTii<' .!.  J^/l      .Ii«,  — 

Vf^nt,  Villa  l'n-ilii  lic  «•  jianisiriri.  (al*  \  ol.  tll  ii>r  l>i- 
bliütrrs  srella  di  «pi  rc  it:ili:uii'  antirtu-  <■  inuilTite.  |  Mriil:iiiil. 
1(1.  .\  L.  K  a  lu  s  Iki  rii  Fnii;slurlir  iili«-r  «Ii»:  l.i  nl- iis:.i - 
(«.-(lii  hd  Jr»u  (  firiili  ni-li»t  ••ini  iii  Tra ;Ji«tii<  kf  fituT  iii>  Iti  lor- 
liijtions;;i'«rliii:lili'.  Atl<i>l)..  Jlclliii;.  S.  I  Ililr.  —  —  .-iirrl.. 
Kr.iur.  -NiMiiiiayr  Idiu  tii<iil«i^i)ir-  iiscf liiat-  srirnliaiii  cxlii- 
lii-iis  Opus  ptistliiiniiitii.  IJom  S.  IIISS.) —  Sial  Di«'  l'tjtc 
S(un.lf  i'drt  (Irr  T<jJ  von  tillivi  Sritt'n  hrlr-Tclitct.  \Viiniiir. 
\<M_'I.  I'lilr.  —   Alts  lli  iiirirti  i>lülli'rs  cv.iiiii  lix  li'-r 

Sclllur«Li-(tr  u.  kriiflLerii.  \  icr  l'rt'diif»-».  Lripzig.  kiiinini  r. 
U.  ^  Tidi'.  —  Aiid  irhlise  IJt  tr.iclitiinErn  der  I..riili  iis;<  si  liii  lilv 
VUrrt  lltrru  u.  Miiland<s  .Imu  ("lirisU.  I>tu1in  li-l"ri>n» .  (Vol- 
ler U.  Co.)  8.  J  Tbir.  —  Ücr  Nonal  Maria,    Kinr  S..iiiniiiiiii 

voa  Jktnichtnnnn.  Uebcicn  «te.  Mea  aacb  i*m  f  raoid*.  von 
Zocidt.  mu  9  HoImL  Tl.  RaaduiehwiiiBni.  Slnl^,  KraM»  . 

16,  n.  •  Tlilr. 

S(ti.  III.  (ienciiir/ilr  u.  Gfogrnphif.  ,4ll^rin.: 
di  vtrilif -HC  Ic  d;ili  d.ill  .innn  l,7<)  »iiiu  ;ii  nostii  iiuini 
( t  «r|<«-lznns  od.  <lr  llii  il  di  «  ^V<•^L<•^  di-r  Brni'dirtiin  r  il<  r 
Coni^r«  I.ilinn  drs  II.  !^l.iiirii*  i  l'clfrsr-lziiiig  drs  fr;in/ös..  y>i\ 
i-iiu  I'  (ii  si  ll«rliÄf(  <»i  |<  lirltr  >  >'rl;dsl<'u  n.  vuid  Clirv  .  d"-  L  .xm  ■ 
Ci-IU  '  ISJI  lirss;  .  vom  IH.in  licM'  dr  Korliii  übtTsi  l^ !>  n  (md 
bia  INi"  lort^i-orl^l«  n  U'«rLs.)  N  <i|.  I.  [  jis*.  I.  j.'  "  i,.  Iii. 
/.ilil  di-r  l.irtT.  ist  ni>lil  Ix'slilliJill  iin^i  j;<»bril.  ■ —  — ■  Sl'i'i  .- 
(irtcli:  Duvi'rini'  F.ssiiii  liistori<ju>'  Riir  iisprit  di' rt  lortuc 
piilih<|iii'  III  l>psi.'in'.  ^<.  1  Kr.  --  Ani.  AI.  .Mnutril  liilliiinc- 
ilr  I  liislolrr  des  ditiTs  vidls  nii  ('oiiiiiii'iit  Tut  alli  p  la  }r,irii<' 
si  i  ll'"  »"ot  t  u  ri  llt  bishiiri',  \1.  '  h  r.  —  Mi  moirrs  compb  >v 
<t  *uüji  iniinii  s  il<i  diic  dl-  S  :i  i  n  t -.S  i  ni  II  n  sur  !»•  ^il■f■l••  di- 
Louis  XIV  rt  d«'  Ii«  r<-ii  nctr.  I'ubliis  i'iir  Ii:  )IS.  i)rii;in.ii.  '  ii- 
tli'ri'nii-iit  i  r  ril  dl'  Li  ntaiii  de  I  :iuti-ur  Tom.  l.  'i.  Noiiv.  i  dil, 
is.  1  \  I..  (;iut'  iU  lldi'  Iu  re  rlini  t).  -  l.cllri-  du  ;:rni  i.il  llon- 
nadii'U  .i  I  i  u.i/.i  ltr  di's  Ii  iL»iiii»u.\  »n  ri  poMHi- ;m  n  i-il  bislo- 
riijiic  i(Ui'  tr  iiuirn.il  .i  Ijit  (ISiO.  i^ljr«  I>.  1!'.)  di  > 
iii'lUi  Uli  dl'  (jinioMi'  iTi  1M(|.  S.  ->  |5j;.  ■>  l'  i-_  —  ninivrlli- 
sluiri-  fraiici'iM' .  ri  i-it  di  .s  ininb.»!*  rX  liauU  faiLn  niifit.  d«  p. 
1,1  pri«:  d  .Vlui-r  jiisi|iii<  1.1  d<  Ii  iisr  di^  ,Ha7;i::r.iii.  1^,  J  '  !•  r,  — 
Mi'iKoir»'*  doniiiifns  im  liits  poiir  ««irvir  .i  lliisf.  di>  l,i 
Fi'.«ni'li«'-Comli',  l'iililii  ü  par  1  .ir;id,  dr  ISi  Hant^uii,  l  oiiir  l. 
lii'H.  ^  B*u.  m.  ,!  Kpf.)  ')'  Fr.  die  Aus;;abi'  in  >.  lvO>ti  l 

U  Fr.  —  —  i^üniK  Armin  der  Qienuikiir.  Znw  Jl>«nkinitl  ai» 
Tcutabaf|«r  W«Imw  Ut  dem  Poftralt  dt •  Vtrt.  a.  «lacr  Ab- 


bil Jon^.  Lpz^..  O.  Wi^ami,  8,  9  TUr.  —  KKbbcii  Friedrich 
der  (jr«r«c  and  leiae  WidcrMtlirr.  Eine  JuriWscIirift.  Ebd. 

t  Tttir.  —  Kluiiiii»|(er  Die  Edlen  rou  .^<i|ipirg  u.  ihre 
VVulifttitKe  .Vipptn«  V.  Sdiwatem.  N.  *.  AntKlit.  Stallt., 
Krd.ier.  K  ]  Thlr.  ~  Fr.  W.  Genwii  Maurer  PoKliwCe 
Uricfc  •««  D^rli»,  (A.  d.  jr.  1S31  o.  lS3a).  Pari»,  (.ir^.r.l. 
1\  B^.  —  —  (Micbrlf  Sartnri«)  Fiori  d'ifiurir  itüliene 
Aniio  I.  ILitlaiiii.  18^  («Iii b  äul  \S\  D.  tb-i  m.  4  UolzM-lm. 
vrrzirrttrn  SrilMl  ii^Wtcliit  llciiir  Erzäldungrn  n.  Slciz^rn  .ms 
der  IlaJivn.  (.".'.« Iiir  bi.'.  t..  C  Grüudiini  von  Vi  lu  dlu;  U^ub 

der  19  Vi-iit  liiiri.  l''r:i(i.  »;  Tixl  *«B  Coiiradlii;   .Sirili»».  \  f ü 
pi  r;  ,Si'i'-V  rrli  Ii.-  di  r  ll;ilii'iii-r  in  t3n  u.  14ii  Jahrb.) —  Carlo 
Tlorbio  Sliu'ii'  dr-i  niiiniijpii  iuliani  illoatnHl«  CRd  doroionttl 

itirdili,  'iil:i  i'di?.  iioti  \ oliiii  nti'  ^irrmiriiil.i  i-il  oriiala  di  fac* 
siiiiili.  M:«ilai:d,  s,  (.ill »  S,  ii,  I  Karl.'.  Srliiiiutzlil.  1 ;  .MiluirtpU 
iUliauI.  F 1  ri .ir,i.  i'.ivia  ('  l>iiili.}  |)  ^  —  Fiiilt|>u  Aluikr  Stu- 
ria  dci  doniiiiii  ^lr:lltil-r^  in  Ilalia  dalla  rndnin  dcl  iiiiprro 
rouiuiio  III  i'iil.'tit.-  liiiii  ai  ;:ioriii  iioslri.  l)i>(rili.  <>  -  lü.  (od. 
Vol.  I.  Dislril..  I.-S.  Vol.  II.  Ilisl.  1,  .>.)  Fionn/.  Ji-d.; 
LI',  zu  ei  S.  1.*  '  F.  --  l'rlli'riino  F:*rini  t'oiiipi-ndio  drIU 
storia  iiottl.ina.  Vol.  l,ii:;o.  1 J.  (.'oiiijo-ntliM  ^foiiro-rn?- 
nido^iro  della  stnria  roiiuiiii  d.ill.i  loiiil.'/ioni  di  It.iUM  sirio 
illii  r.ri-.:iare  dMOru.  rlii.  I'r.  ri'iliilo  da  uii  diM  iirvi  >^ntla  rrn- 
iiolo^i.i  loiiiaiiii  >'  d  l  l  arii  p:iri  ri  iTitornn  ;illa  loikduzioM«  dl  ^ 
Koih.i.  IUMI  i'lir  d.i!  «iitito  -Jot  ii-o  lii'i  ral.'iidai  ti  in  D(0  pr^MO 
i  Itiiiu.^ni  priiiiii  dril'i  vI.iIiiÜjik  iilo  lii  dioli»  (  i  Nan  r  rriticke 
iiii^iTv.izi.oii  sull.'i  ijtida  di  r.i;:..;ii:ii:li.»  dr^li  ;iriiii  riiiii.iilli. 
Fj>r.  I.  (Vol.  I..  I;i5r.  I  )  V  i  ii.'d.  >.  1,  "  I..  —  Dille  i>.(urii' 
dillii  rill  1  di  Firi'ii/i'.  dl  .  .NonllL  <■  D.  lli  Storia  lioi'en- 
tiiij,  di  llirnil  V  aicJii.  <"oii  initr  i  i;iiiii[i  iiiidid-.  J  ümi.  !• 
\\\^  tl.  I'liiri'iili  S  .;.li-di<  F-iM.  Lo^t.'l  1  I.  )  —  Miillii»'!! 
BoriilCona  tlojr  bisloriipn-  dr  \  iiimil  Diiiidolo,  Jdi'  nlit. 
S.  (J  Bopa.)  —  —  (i  I'  (1  gl-.  -  S I  ,1 1  i  it..  <jolTn'di>  (.'asilis 
Di^il>tlar|.|  i>  o.;!  anroüt.irirx  shitislini.toitiniri  i  iair  drjili  jl»li 
il.  S.  .V].  il  Iii-  di  S.ird.'.,:ii,..  F.si-,  l't.  i(;,-n.r,iii.)  Turin. 
S.  (ilJ  S.l  ~1'  Fl.  —  M.'lrliiorn  (.ioja  Slatiilir.i  di  I  dipar- 
liint  iit.)  ilrl  ^liiirio.  ( op.  i  j  |>iisl<inu  ).  I'asr,  'i  i^lailand.  't, 
'  f.  -  F.  Srrrislori  .Slatihlira  i\r\  ii'^no  il.  II.'  du.'  Si- 
i'ilif  (Doiiiiiiii  di  i|iia  il.il  farii  Moiiuf.  i.  T*KS,  i.  '  L.  (al* 
Lirf.  "  di  r  Sla(i>l|r-.>  d  Italia  di-*  V  >  rf.)  —  —  lli  iMi  n:  Ii. 
I.  Fcpiiivi'l  Di'liK  oiiilii'  Vovn.;r  a  jMad.i;aM.ir  tl  iui\  iles 
t  oriiori'«  (!'''-.!  .)<!)  l'ri  c.  ilr  d  uni'  imli.  r  liivl"rii|ri.'  i  t  :;*i>- 
«:rajiliii[in-  MH"  M..d;i'.;  i>car  p.  I.nii  n«"  it.'  I  i  o  Ii  >' r  v  i  1 1 r.  S.  ^ 
Ulli-.  iH-liNt  All.is.  Iii.  Knid', -  l  at.  Ulli!  J  Ksirti  i».  i\  Fr.  ~ 
l'rinH>cr  )l f r i m«' «■  Motcs  itnii  vox.i'.-i'  in  Cni'«'.  S.  (j.'i  l>;o.) 
"'  \r.  —  Njpiil,  liiins.st'l  Illoii  >'.\..'^i'  .-M  Al'.;.rii  .  vaconU' 
"i  rni-ii  fiit.ins,  \1.  S.  '  l!.;:!-  in.  'i  .Stilr,  .1  I' i'.  —  .Madaiu.- 
.1.  :iiiiii'lli  l'iiiN  i-r  llin.r  .iio  «Irlia  Stiili.i  ri^nanlMiil.'  lulti  1 
ruiiii  di  sl.iri.i  iiadir  ilc  r  pai  i'Gchi  dt  antu  fiil  i  rlir  rs.^.t  i  on- 
lii  ri.'.  H.vMii,,.  1.  (.'.■.Ii  S.;  1«.  ■  F.  —  N.Ator  III. ".Ii-  Lt'ttrrS 
irillr*  dl.i;>[>li'  III   IS.lS  tt  i'iint,  .Iis  ivIim  r\  alioivs  ^ur 

iSni  is  iiioniiin.'m  i'^>ptii-iis  noiivi'ltriijriif  i  xplons  1 1  ili N!viii.''«i t 
iM'i:  dis  ri-in.irijiii'>  p.u  l.i  Iroiiiif.  I  i'  Jt;.  S.  in.  ti.I  lllzsclm. 
S  1  r.  —  Vl\.  Ii  11  mal  liijjin  «.^ioiis  de  iiMa:.-r.  Noiiv.  «  dlt. 
ri  i  III'  l't  i  .ni  iii-i  .  Si  (il  I.  1  j  )!:;ii.  1  .'.  \  \\  f  r  i";i>i''n> 
dun  oiih.il:!'  iIt  iloi  tiiir  ( '  1  o  I  •  It  i' v  Mir  I  l..'\j>(r.  S.  (t'  Ii;:-) 
—  f\  II  I  I '1 .  I"  I..4II.  I.arjii-lii  Carla  ili  Ii  iiiipiro  ro- 
inaiio  s.iUo  < 'osl.iiiliiio,  —  Carla  '.minelrii  ,i.  st  ilisli.M  .1  rolli- 
ilH'i  i  ialv.  i'iint.  l  altizz.i  ilrllr-  In. Ml l.i II.'  •'  di'i  »  iiii  aiii.  i  pi  iiv- 
ripali  liiiiiii  1  i  .ilaiali.  ili-lla  fi  rra,  Ir  ili^lati/r.  pii.iriiiiti-  L'ity- 
::r.ipliirlii  el  popol  .zioni  priiii'i|i;.diiii  i)li'  d  Itall.^  r  d^lli  pri- 
Miari.-  piaz/i'  di  romin.  rrio  .  nria  t.i>  ola  Ji  riilti/inni'  ilrt  prado 
(♦■ri'i'Sir«:  i*  di-i  pi'si  t*  ini.-^urKL  la  na\ ica^iom'  dr  hdii  tl  Italia. 
.MaiLnd.  Fol.  'J.'  '  F.  -  ilrrr  KUiiwr  L>iiudra- AtliM  in  24 
l>l.iltrrii  iibrr  allr  Tin  ilr  di  r  Erile.  Awfl.  voa  V.  latnICII' 
berjlf.  Weimar,  Viii|;l        '  Tlilr. 

mjik  IV.  Philoießi*,  4rehi»olag'e,  Littrurgtsckitfite. 
Cl^s*.  LH.'.  TttUua  btlittUltt  leslewi  cmutilio  «I  eur«  Jac 
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ir«eei«lati  larnbratum,  n  Jo».  Farnalftt«  iDctam  et  emcn- 
Jatam.  Dbtriliux.  1-3.  PratL  4.  i,*'  L.  (Das  Game  iat  anf 
40  ^Iribuiioni  bereduiel.)  —  EaMnurt!«  Alvari  iitttitotio 
KraranMlka  ab  Horjl.  Turii^li  •.  j.  in  comnendionj  rrdacla. 
Turin,  la.  (XVI.  ibiS.)  IJ  L  —  C.  Criapi  Sallosiii  Ca- 
tllinariara  et  Jnjruriliinoni.  coro  arirrijg  nnli»  ad  n»uin  acbo- 
lanmi.  Parma.  tl>.  1,  *"  —  Salluslio  II  Catiliiiario  ed 
il  Gingurlinn,  tmd.  per  ¥.  Hart,  da  S.  Ciiiroi  dio.  Parma.  Ib. 
l.*-  I,.  —  Satire  dl  Giovenale,  vuliüiririale  dal  cav.  Jii- 
rl'iple  L»'oni.  Turin.  IJ.  äj  L.  —  Tra!;i-die  di  L.  Anm-o  Se- 
ni  ra.  tradolle  in  Ital.  da  Giov.  CliurMI  MMKr.  Taic.  1. 
i'turetix.  8.  I,"  L.  (in  "2  üdn.;  auf  jedej  Faac.  kommt  eine 
Trazoedie.)  —  —  Jrrhäol.:  Lexicon  episrapLicum  llor- 
celäaiim.  Faar.  -21.  (VoL  Iii.  Fsm-.  3.)  Bului^i.  4.  1.  L. 
— ibotni  aal  »i^nifieato  di  ciDijue  injcrizioiii  drtle  \als;ar- 
wÜJu  etmaelie  od  euyanee.  pnr  nrn  arnpirlt:  tirl  »icentjno; 
tollla  dal  Jirimo  clie  «  iiirdiiln'i  a  vt-dcrir.  \>nf»iii:.  ^.  10  S. 
m.  e.  lilh.  TalVI.  —  C.  M.  l)r  1*  r  df-l  le  Lea  rainr«  de 
Poentum  00  l*«iKiilonia.  andenne  rille  de  l;i  cranili-  Grcce; 
Uverf.  minxin  *-i  deMiiu'rü  mir  lirtil.  ~  ISun.  Fol.  in.  14 
Spf.'jl^Fr,  —  t"»v.  Luisi  Grifi  iJrcvi  n-niii  lii  un  moiiu- 
mmt«  ae«pert«  a  l'orta  uia5;;iiiii',  IJum.  Fol,  (US.  u.  ,J  Ulli. 

Tili.)         L»  «talua  ed  jliri  luiinumrnli  antirlii,  »cavali  »  JIj- 

carelolo  tr»  Ferrara  t  ßol<>;tia.  (  \  rrt'.  ist  Carlo  l'anraldi) 
Knlo^ria.  ».  (40  S.  ni.  r.  lilli.  Tal.)  1.  L  —  \  j.  .,iu  O  1  mi  ■ 
Biwatrne  lUeeolla  di  aiilii'lie  armiiturp.  imsriitie.  i&tniiurutl 
•»■aicali  elc.  ra.  -Jü  Kpf.  Taf.  Fase,  1  —3.  3Iail.iiHl.  4.  J.-il.v. 
FaüC.  Iiat  (l  Kpf.  0.  k">lrl  1,''  L  —  Koma  owern  Ouadro 
At\\»  aua  oripar,  dei  »uoi  [iro^iriisi  e  di  lullt'  Ii-  «III'  riistii- 
nanw.  Offwa  acriKa  da  uii  viniiiaiiu,  «dui'iKi  li  iii<-|si<iiii  t<>- 
nosrapbicM  C  di  lilir^rulir  offen-uti  proaiirlli««'  r  ritratti,  ni- 
•iBini  »aliclü  *  modmii.  Fa.-ic.  1.  (Tom.  I..  Fusf.  1.)  \  i-nediju 

8.  48  S.      "2  Aliliildgn.  0.~   L  Li  ut:  ui  .n  ik:  Molir 

Dialfllik  der  Spraclir.  oder  das  Sjsti'iii  iiu't  r  n  iiui  islis;»-ii 
B<'i«linimunKi-n.  mit  >.icliwi'iaun?<Ti  auii  dem  (ji  liii-l  ili-r  Li., 
prin-li..  drulsclifii  n.  Sjiiwritspriirl«'.  Heidi-Ibcisj.  .Hiilir.  b.  n. 

1  Tldr.  —  !\  f  Ii  r  r  f  Spr.:  Kliorr  PriilliscLi- (ji'aiiiuulil; 

.der  ensiiwlien  Spriirlit'.  i»-  Aull,  Lyt.,  .Scliuiiiann.  S.  flilr. 
—  S e b m i d l  Neu»*»  > iill>^i..iiiJi;;i  >  l>t:ai><  li->i'U5;riechiach'l"rjii- 
jtnKiach^a  |J«nd»v"irli-rliiii'li.  Li-i|ii..  Kuiumut.  \fi.  3'  Tlilr.: 
lAllr  3  Bda  91  TIlir.i  -  A.  Kon  na  IHrli  iiiiiairf  Fraii^.iij- 
iliilien  et  Ilalien-Frain'jis.  nill'^i'  ."iiir  drs  ti  ivauit  dr  (i.  Ib. 
fi'ixVi.  d'anr^s  la  iiodv.  rd.  <lii  ilirtiiuiti.  de  I  jrnd.  Iranf.  et  dt- 
ei-ll«-  du  dict.  de  !.•»  lansue  ital.  pulilir  .■  Viulozuf  ISItt— -JO. 
F...r.  1—0  (od.  Ud.  p  Vrnedi-  M  '.  I  i.  1..-^..  IIJ 
S.  kostet  U,"  '  L.  —  Gui*.  Kiena  Diziiinario  li^tirjititu  di-lia 
liiisiia  ilaliana.  Üinprnaa  1  —  8.  ijibate  —  Oarhira/a.)  Mailand. 
S.  "Jede  l)i!.pinM  lial  B  S.  U.  kostet  \  L.;  das  zunit-  WrtV 
wird  rlwa  000  S  mit  c.  3UO0  lliihscijii.  lulili-n;  vtrichriill 
rrnliriiit  «•in»'  I>i<p.)  —  —  Li  t  r  r  ii  r.-G  e  »  c  h.:  diainlialli 
Hulirrti  Niititir  i.  liM'ieu  -  rrilii'lii'  dilla  >il»  <■  ilrlle  <i|>rri-  di 
Fr;irii  t'M-o  .Ni'zri  aiioslata  HaMsjni'H-  nt'l   Srr.  i  .in  iiiia 

«lisHi-rlaiion«'  iiIli«  iti  i'ii  In-irdii«  l>''l  llliri  .:i  f  lu,  i;.i.>..mi. 
4.  (Sö  S.)  —  Izii.  Avil  Iii»  l)r|if  .'.riioli-  I  ai'i..iliiini  ilt  Sir.l- 
<-iii.o  diiir  i-ra  rristiaii..  siu.i  ..1  .S,  i  .li..    1  s.  (aus  ilmi  ..l  aro.  " 

Vi>|.   i,)           Sl.^lipK'ii    kill'"'   (f i'M'hirlilr  drr  liurlulrurl^ir- 

kun«t.  Stull-.:..  Mi-tjl<-i         !    i  lili  .  —    Wurm   i;  .i n  1. 1  k    i'  II 
li'üsiro  italiaiio.  oiHii.i  Diiioniirin  iini> i-rsalr  <ii-ll;i  il.i 
iiaii;..  1  ln"  pri-M-nl  i  i-i'.:iil.iriiii'ntr  i'unriiiiiala  1  iiiler;i  siipii.  Ili  t- 
tile  di  'r^illa  ilaili-  liiliinT«S!ii»siiiii   ii|H-rr  gniiiiiii  ilMNili  t- 

le!uii"r»nrli>'  Uiioni  pnlddiraO-  ed  in  p.irlj-  iiii-ditr.  cl<-.  i)isp<  tiNu 
1.  J^'.WVI  n  -i^.  .'»0  S.)  Vrnedis.  4.  Suli»erigl,- Pr.  für  jc- 
i'.i  s  r.i«r.  1'  L.  I>afc  (iaiizi-  Miil  all»  F^itiriu,  in  30  MMiatl. 
I.iielrrungrn  rrsciirini-ndi-n  lUiide  bi-stt-Len. 

•»Ott.  V.  Jiiritiiruiliiiz,  ülnnlt-  ttmd  C«mmitn-Usfii- 
xrliiifhii.  Jii.  Gli.  Ilriiii  rrii  rrciUliones  in  rInnrnU  iari» 
«  iviU»  iM-rnndum  iirdiiM  ui  irulilalionnm.  Acc4>dunt  f 'Ar.  Colli. 
UriurrfU  ComMrnt«riiu  de  tiUt,  faclb  ot  aeri|i(tt  D.  parrnli* 


aoedor  <t  «nmdatior.  Chr'utioni  ThomasH  Delineati«  Uato- 
rlca  jnria  nec  iioa  Hure.  Glilf.  Sirurii  ßibllotJirca  jari» 
»rleeliMim».  cum  noli»  f/enr.  Conlrlmaniii.  l(a<iiiano.  14, 
■2  «de.  (472  0.  3US  S.  m.  2  litli.  Taf.)  —  A.  Haimbcr»er 
II  dirilto  ronuim  privalo  e  pnr».  (Vmione  it.di»na  dri  d.id. 
Cas.  Uoaii»,  nobile  klarenbruun.  Vrnedit:.  t>.  O."  I..)  —  Uüb- 
Irnbrucb  LrbrbucJi  dea  Pandeklenreebl*.  3e  Aull.  Tbl.  3. 
Hall.-,  .ScbweLsctike  u.  S.  8.  3  Tille.  4  Tldr.  —  Arvbiv  fDr 
dir  cirilisliaclii-  Praxis;  hr»g.  von  Franke,  Linde,  v.  Lshr.  , 
Jüllenunii  r,  jHfililenbrucb,  Tbibaut  u.  Wäcbler.  Bd.  2.5.  Ilri-  ' 
di-lberj:,  Mobr.  8.  2  Tbir.  —  IL  G.  WUcbter  Erlaalernn^ea 
u.  Krürteron;:en,  die  kgl.  VVfirleniberß.  Geaetae  übrr  die  pri- 
vat rri-htiiclirn  Folgen  der  Verbrechm  u.  Slrafm  betrelTeud. 
liridelb..  Mohr.  S.  p  TUr;  (a.  d.  Archiv  för  eivilial.  Praxis 
lirsoudera  ab^druckt.)  —  GrselMamnilanK  för  das  Fürsten- 
tbuiu  Scbwarzbarg-Saindenbauaen.  ISJi».  Sonderab..  EupcL  4. 
n.  !  Tbir.  —  G.  1).  Ronagnoai  Geneal  del  dirilto  n«-iial.- 
7a  edii..  con  nuovi  docunirnli  illuairativi  aoniminialrati  dall' 
anlore.  Mailand.  S.  Vol.  1.  2.  (ji  L.  (der  noch  fehlende  3c 
Band  kostet  L.)  —  Nie.  Gervasoni  Ginri»prudenw  drll' 
etc.  r.  Srnalo  di  Gennv.-),  iiasia  Collezione  delle  aenlenie  pro- 
nunriatr  dcl  r.  sen.itn  di  Genova  anpra  i  pnaÜ  piii  iinporl«nti 
di  diritli)  civile.  eommvreiale.  di  procednn  C  criminale.  Ser. 
II.  \l.  fa«c.  .-i.  Sei.  III.  faac.  3.  Genua.  4.  Jedes  Faac. 
iiai  72  .S.  und  ktiaia  2.'  I..  —  Piel.  Loisi  Albini 
iihaliiii-M  isiil  Jirittii  c  sulla  scienza  ed  ialniiion«  nolitico» 
lr;;.il..  ^ii.iira.  b.  (.iOO  S.)  —  Cotelle  Conrs  de  droil  ad» 
in>iii'.iratir  ap|iliijii>''  auk  (ravaux  publica  on  Traile  llieori^ie 
.  1  priüinK  <l<  Ii -i.sl  .tion  rl  de  jurixpradener.  avec  on  anpcn« 
diu  nind  Hiiiit  Ii  s  liii«  « l  rrjslrin.  N«  iiui  Cunl  j'itbjel  de  cbatpr 
lr;iilr.  iil.'  .  ilil.,  r.'vui-  et  auumenli'-e  dra  traitr»  cnurernant 
Ii  s  niinr»  et  Ii  s  i  Lemins  vii  inaux  et  d'une  table  alnbabi^que 
dr»  nialiirr>.  ^,  Tum.  III.  |'.irlie  1.  {iV;  ßjn.)  —  C.  ß.  M. 
Tiiullirr  Lr  droit  ri>il  friiric;^!*.  Kuivant  l'ordre  dtt  cod«. 
Tum.  I  — 12.  Corbeil  n.  |»..ri».  HO  Fr.  —  Ch.  Laeail 
l>e«  uioven»  .et  dr»  condiliot»*  d'atii-  rrfarme  penitenliaire  en 
France.  ^.  y,  B;;".  —  C'li.  L>-iiii)ouier  De  la  re.<>|H)naabiiitr 
dei  proprirtain  »  tli-  niivirc.  Fvaiikrn  dn  prnjel  loi  preaente 
a  la  i  lumliri-  ilis  ili-jiutr-s.  ilnrdeaiix.  2'  1J'.;||.  (beziilit  fidl 
auf  ili'ii  vom  .llluixlrriuui  am  12.  der  Pairakanmi-r 

priianitirlrii.  um  4.  April  IStO  aber  turäek|enomnienen  Ge- 

stlivor^iclilagl,  Staalswisiirntr/i.:  t'eb.  den  SUat»- 

kredil.  \  im  «  irK  ui  KuM.iii<-ben  StaaLsmanne.  Lpi.,  O.  >Vigand. 
S.  n.  1  Tlilr.  —  Kmilr  Croiat  l.n  polilique  i  |a  poriee  de 
tnu».  r.mlou.s.  l  >.  is  li-M  m.  K  Porlraila.)  —  Nan|ai«  de 
liulfin  Jaii«on  Lv.imin  imparli;il  et  *<dolion  de  tnutrs  le^ 
iiui-siiun»  ((ui  ae  rallacbenl  ä  la  loi  den  aocres.  8.  3  Fr.  — 
l'aulin  Lymayrac  De  la  poliliinic.  i  liixasc  da  people.  de 
Ä.  F.  Lamruiiai«.  \  3  Fr.  -  F.  I  1 1.  n  »  r d  i  La  ra'ione  dell' 
acr.itiiiH'ria  in  (n-iim»  i-  il  iiiiidu  di  pslirpiirnela.  ida  ediz. 
(Jrima.  !  J I  S.  j  -  £iihs  i;i'!  ritier  Vt'rru»tunp -  Urkunde 
lUr  das  Königreich  Uaonovf-r,  im  Hin  iHiO  romicct.  Man* 
noTHV  Bcbtiac.  8,  n.  |  TUr.  . 

sti"  ^'I  .\iUiir»-ltir„trfia/lirn.  jiHgem.:  Gollardo 
(.■;iKi  II  ron_•rl'■..^u  <il  Pis.'i.  .1I.iil.md.  S.  S.  ).:■  ( J^^j 
III-  i].  rj;nl^(;,  Kuniiii-.,  riiiji'iiii'i-  i;ri,'|',  iil„'i'  ji,.  erate  Zu- 

-  jiuiiit  ulkuiiü  il.ilii'nisi'iit'r  N-itiii  liirsrhcr  u.  Arrzlr.)    Dell* 

iji..n(i  Di  r  kleine  Physiker  liir  S.  luile  und  Hans.  IJdrbii.  \. 
(  Uif  >vug;|iarrn  SlolTi!)  .Mhiji^,.  Ii 'i.  iui-irlir  Srlml  -  liiirlili.  12. 
n.  :  Tldr.  —  l"l.  UI  aRi'i.in  1  DiMni^.i  sul  mclixln.  ilskI» 
•-.«pusizinne  dfi  priiiripii  roiidaiurntali  d'uiia  doltrina  mftodicii 
rouiiucrntf  a  rasionare  rettainenle  »u  i  fenoineni  naturali. 
Floriuz.  S.  I.'  L.  —  Helach  I^'ilfadrn  7n  drni  SUidiuni 
u   drr  AuNTi  i.iiiin;  der  l'ersiM-ctivr.    )lil  r.  Kupfertaf  u. 

ll»l<si:lin.    Ivojx  iibascn.  Gvidendal.  S.  I.;  Tlilr.  —    Ueo' 

logir  rtf.:  CIj.  Lyell  Eli'-iifn«  de  si'olo^ir :  trad.  d.-  Tan"!. 
a«>uit  le»  auspices  de  JL  Arajo  |iar  i'liiii-  Tnilia  j^ifulirii.  Kl. 

'     •  Wtrstt  eine  Jtnfagf. 
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B?n.  tu.  e.  KM  tO  Fr.  -  Ant.  Iliccarai  L.  pniesi 
TU  ti^logi..  MwJ«Hi«t  «.iUnd  S.  O  '  L.  -Egen  U.c 
Omritolimi  in»  ErfkJkp«»  und  die  Bildang  Mmer  Kind^. 
EUwHUi,  Biwhier.  &  *  Tfclr  Mnai.«..«!  G^Up- 
■che  SkliM  der  IJmeelmn»R  ron  Badm  fau  Lanton  Aarg»D. 
aSwAOf^BW?«.  tÄ«p.  8.  ik  Tl.lr.  -  Alpb.  Dop».- 
•■Icr  Dm  Max  dp  S«urce  rl  d«  «•»■X  df  rivl^^c  tomfttrirs 
•MC  k  dwU«  rapport  h\sieriiqoe  et  tnHuslii»-!  et  »pt-cialr- 
nent  Jet  de  »ource  'de  U  rire  pucli.-.  de  1»  S.ione,  pre« 

Ltm.  AmIUm  d«n»  leor  compo»Uinn  el  Irnr»  projiru  ic  cmi- 
■•nttwnent  h  IVau  da  Rb«*o.  8.  C-'T;  »^n  )  ']  hr.  -  Lm» 
MtSttidie  M.cJe  od.  di«  Z»iibrrküi»t«  der  Viiliir.  Kt  utlini:.  ii. 
(Slnlte.,  K»bler.)  a  j  Tlilr.  —  Tri.dncli<>ii  iwasn-i  rln- 
iaiini«9  «4  phT»i<iI<>si<|U«i  de  Jf»ri  tlajnw.  par  L/-op.  l.iiirn 
et  H.  C.  O'ti'uierf'S.  3^  Fr.  —  Lnigi  Masrini  tuso  rrcin- 
ti&siino  di  an«  itUirhezia  »traordinaria  viiit.i  coli  .irione  lirl 
»Wauitmo.  Venedi-  H.  (I2S.)  IJertolonii  Hora  lUl.ca. 
Tom.  IV,  Faie.  i.  lloloetiia.  (Wien,  Volke.)  8.  n.  ;l  Ililr. — 
LiadeUbcrc-Spccies  Mepatliic»rimi.  Fase.  1,  J.inp  riiiiinuu.  . 
PhKtoliilt.'B«m,  Henrv  u.  ColM  ri.  4.  11.  1,  Tlilr.  —  O  u  .  11 
C>dnDl«|rrapliT:  «r.  a  tre'alise  on  tlie  r..in[i»niliv<-  aii.-.l.iinv  ul 
leeih,  flliiilraied  hv  npward»  l.'iO  platis.  I'^.rt  I.  London. 
Leipl,  T.  ü.  WtisM.  ■«.  n.  äU  <'"  f'"'«''-"'"-^ 

Prei»  nur  11.  12>  Thir.  j4»tron.:  EllVm'inl.  asliono- 

miche  di  Milano  per  l'anno  bUenlile  IKii).  C  .n  ..|.j>.  luli.  e  di 

osserraiioni  e  meinorie  aslnm  ii  lic  .^laiUiul.       1.  ■   f  Der 

AppendW  erilll.  aufspt  ilrii  nieti  (i!o!o^i-r|ii  n  ll.'nLj:!.  Iii .iiiirn 
il,'«  ObserTatDriiiras  noih:  Hub.  Stiim  Ii  u-  r  Iii  Vsmi-imii  nttv 
«lella  luiia  otsirv.le  negli  ».  IV.'I».  ISiO.  IbJl.)  —  v.  Lilfrow 
Aniialrii  der  t.  L.  Sleniwartr  7u  Wi^n.  Tfc.  18.  Wien, 
WallishaaMer.  gr.  Fol.  n.  7-  Tlilr. 

808.  Vrr.  Mfdieln.  j4  II  1' m.:  AMl.Scliiv.ir.lI  Hin- 
•rrafia  de"  mrdici  iiln-ilri  nr<  sri..iii.  l!r.  .M  i.i.  -J.  — 
Sliirmer  l  eln-r  l'r.-ifiri;i;:.  n  mr  \>rniill.  liiii:;  di-r  Lvlipiuc 
in  il.-r  llrillcunde.  l-p/i,  kninm.  r.  S.  ;  Tlilr.  —  '/'."I'- 
Jpri?l  Coniiri-  di  niollr  liiKC  ritlr'.siciiii  Iii  f>u!ililirii(r  cd 
M-i|«i.  nt.'  tilido:  II  (:<  ni.>  >li  It.i-^ori  i-  sl.it'i  mil.-  .1  nu  n<  i  pro- 
creSüi  c  pclla  rifornia  dt'll.i  luidii.ina.  I'jduva.  S.  1,  '  L. 
IMctionnaire  des  diclioiinaires  de  nii'-detiiie  Iranr.iis  et  itran- 
Eers.  Lief.  '2.  (.-/"'  —  Uf)  Ende  des  irst^n  Bandes.  Das 
i|;.Mii'-  isl  auf  4  Hde.  in  Ii  LielT.  (.1  J  Kr  )  1j<  iim  line».  — 
Table  gt-nerale,  analvlifpi«  et  rai«onne<>  des  ilix  preniiers  TO- 
luniM  dn  Journal  d«   nx-decine  et  de  cbirurgie  praliqoea, 

guivie  d'un  formnlaire  usnel.   S,  !•'  IJ'u.  Anatom.: 

n-'i-Urd  Ansfrs}  Elenienti  di  anatomij  penerale,  o  l>e- 
«rriliune  di  liiHi  i  ^i-ntri  di  orj.ini.  die  tompongono  il  corpo 
nmano.  Fl  iri  .lA   1:    !.    I.  —  I  rsn.-.  Bertinatti  £leneiili 

di  analomia  lisi.tioii.  ti  npiiliral;.  .ill--  belle  arti  figONtiTC^'VnL 

1.       Turin.  S.  —  J.  F.  II.  Ailiero  II 


1.       IUI....  i..  —      .  .   ■  .landbndi  der  ^  

"iM-hrn  Aniilnniie  fiir  praktisclie  Aerite.  Lief.  14.  BsM. 
fli  nr.-  II.  <.  Mlirn.  '  Inip.-Kol.  n.  1}  Tlilr.  —  C.  B.  GQnlker 
lUi'  rbinirslsrlie  Anaiomir.  III.  D\*  cliinirgl»die  Uoalcellelnw, 
Yon  tiiiiilher  n.  J.  IHilde.  Heft  6.  Hamburg,  lleif«n«r.  Riljr.-4. 

„   1   Tiiir.  Paifio/.:  Fleck  Der  Ar»t  Ar  Wom- 

Lranl»-.  >A  eiioar.  \oist.  8.  1  Tlilr.  —  An»IM  il  dam« 
rei'i'nli-iiK'iile  pubblirate  rifi<;iinrdanle  il  faronealo  ti  u  - 
paio.  del  dol«.  F.  P.  Tortona.  8.  78  S.  —  Grimm  Die  Idio- 
paibiceben  Atrophien  (u.  trocknen  Zclmagfa).  •rateMulitcb 

l.e.Trlioilet  u.  darseslelll.  Lpig.,  Sdlimaink  8..t  TUr.  •  

rhirurc.  «.  Xtd.fortn*.'.  Frack  Dar fjfjpwbaiii nach 
SeaUu.  tieha  einer  gearliiehtliaiiMi  UabcnMt  «M  wnrmAek- 
barrn  Yerbandea.  Hannbetm,  IMF.  8b  1  TMr.  —  EMwarf  ei- 
ner neuen  lledltinaiordiiMS  Ihr  da«  GraMMrMgtlram  Baden. 
KarUruhe.  arlistiadi«*  Inililai  &  iTUr.  —  K.X>.  Sc b mal* 
GerlchMfrslKciie  DbpMMdk,  %t  Afanl*  nd  Bedrtagelebrle. 


Lpxg„  Miekelaa».  B.  fT».  -  llaiiiwluwhrlw  BwiAt«  und 
pivlMolU  ttar  dt«  auf  aHaMdtatcR  BafcU  statt  fafimdaaa 


änllicbe  Beobarbliuis  der  in  Presdi-a  ainvr-sprulcn  sog.  Som- 
riandiOle  lllilinin.  DrrNÜeii,  liroiiiiui-.  S.  n,  \  Tldr.  —  Mal, 
med.:  (i.  Ii.  nnrni  liini  Cenni  .siille  .Trque  (rrniali  de|  r. 
«tabilimrnlo  d'  i  li.izui  s.iliiLiri  d  Ari|iii.  Atqui.  S.  (56  S.)  — 
Tbnrer  FraUisi  lir  lli'itrii!;c  iiu  (ii  liji-ti-  diT  Mniulinpathie 
odiT  drr  \jieritisrlnM  Heilkunde.  IV'.  .1.  I.p/;;.,  Srliiiinann.  8. 

Tille.  —  —  l  fi  eri  iiiir.:  F.  K.  (iüiitlur  l»cr  boiiiöo' 
patbitebe  Tlii(i;ir/I.  lln.  1.  Dir  KranLbeiIrn  dir  Hiiidt-r, 
Sebafr.  Sclnviicir.  /nu'ii  und  ibre  bninöopaUi.  lli-iinn;.  'ii; 
Vffli.  .4an.  Siiiiil.-nli,iiiMii,  Liijiel.  S,  \  Tlilr.-  Zcilsrliiül  llir 
die  £e».iiniiilr  I  iili-i  IkIU  iitnU'  11,  \  ii-bznilil.  Hrssr.  von  Die- 
Irricb».  iN.li.'l  M,  M\.  l'.d.MI.  Ililil,  (.i.rs.n.  Ilfik.T.  (.Id. 
Itand  v.in  4  lleli.ii:  ~i  Thlr.}  —  L.  Wagen f cid  Wie  heilt 
ilrr  liatier  u.  Ncblii  bio  Land^ann  acliw  JrihIkii  Pferdat  l4tti> 
t>.  Wigand.  8.  ;  ridr. 

S09.  yni.  Mathemottk.  kwg.  Santorn  (rapit.  d!  ar- 
li'lierta)  L*arilmetica|  la  ceometria  piaru.  r  la  ßemuptria  so 
lida  in  80  Ltzioni.  Neapel,  bi.  —  liarl  uTb  Theorie  der  %ie- 
selmtcraacope  mit  anlrüdwo  Glaaiaieeclu.  ilit  -1  lUlwEfc  TaL 
^Vämar,  Vifgt.  8.  I  Tbir.  .  T 

MO.  I\.  Krirgtnixftn.tcha/irn  und  JViiuli'l:.  C.  Tiin- 
inerliaiis  Kvpt^rirni  i-.*  laitf«  ä  Lie2e.  en  IS.ll*,  .siir  IrS  CU»- 
bines  a  double  ruMire,  et  Celles  n  c.iiion»  lisses.  S.  3^  Wt, 

S11.  \.  Pt'idn^ogit.  Pietro  Magrini  Dell'  aTviamento 
de'  giinaiii  in  rrlazione  al  progrcM«  sociale,  diürorsn.  lÜ  S. 
U,*'  L.  —  Will'  Sauvan  (.imra  normal  des  in^litutions  pri- 
inaire.s  nn  directiniis  lelalivcs  ä  Feducalioa  pinsiijue,  morate 
et  intellecturlle,  dans  les  ecolea  priiaaires.  'ide  ulit.  ti.  i  L. 
—  Hi'rcau  Des  ecole«  soos  le  rapjiort  de  l'eduoilion  Jplv* 
siijae  et  de  rby;{;ieDr.  Ce  quVIIes  elaient  aotcebia*  cc  ipi  ellea 
.sont  aujourd'bui,  ce  i[uVI1>-.h  devraieiit  itn.  8,  Fr.  —  BliU 
lir  auN  Siiddenlschland  lur  Volkserziebun^s-  n.  Volksunler- 
rii  litsui  .'■i  n.  Jahrg.  4,  SlnltC.,  KUhler.  8.  n.  1  Tblr. —  Süd- 
dt'ubii-he  Schulzeilun.  fir  Griehrlen-  n.  Kealsrhiilm.  Uragh. 
von  Frisch,  ki-ini,  PlafT,  Scholl,  Schmidt.  11« Ii  2.  Stuttgart 

Ki'diler.  8.  n.  '  Tblr.  Sr/tui-  u.  Ki nii rr schri/l tmx 

Zi-llcr  Lernmittel  tlir  den  u ecliseUelligen  l  nlerrielit  in  der 
Ufirger-  D.  Oeal-Thuli-.  Französ.  Li-.s-  u.  Keclitscbreibirlehr«. 
Slullg.,  Lit.-Conipt.  ,  ,  Tille.  —  Fibel.  Urse,  von  einem  Leh« 
lervereine.  9le  .aull.  .Sondi  rsliausrn ,  Enin-I.  8.  Tblr.  — 
J.  G.  Brade  Pr-ikti-vr  lic  dtiil.srlic  Sjiraclili  lirc  für  die  Hand 
der  Schüler.  2e  Aull.  Stulls..  k..l.l.  r.  li>.  ;  Tblr.  —  K.  IJoldt 
.MrtboJiscIi  •.;i-ordn<  lr  \  nrh  ui  lillitli  r  /nr  I  rbniii;  im  S.-Iii'iii« 
.srliriilien.  i  Hi  ll.'.  If.imli..  S.  Iinburili  n.  C.i.  n.  Thlr.  — 
\\  il  rui  Ii  o  I  r.  \ 'I!  .■.'■ImiIi'  l.rini  Zi  ;i  li.'icn  •  1  iid'i  l  iubt, 
fteichardU  4.  In  verziertem  L  uiücblagt',  1  Tlilr. 

811  XL  BanieUtttaaeiHehofi,  GmerMmde,  Land- 
mmI  F^almauHttkßfU  Livre  d'lioanaar  d«  reipoailioii  de« 
■cadoilfi  da  riodualrie  frtnraiaa  cn  1899.  Rmraa  dcacripthra 
9«  r^M  dea  prodaitc.  mac«laea,  inmifatn,  perfretiomaiMM 
da  taat«  natarc,  ajaot  le  ploa  nftil«  dVtre  reconmaade«  i 
b  ajmpatUa  nationale.  Publ.  p.  I'aneienne  diriTlion  de  h 
FraMB  indaalrlelle.  8.  3  Fr.  —  A.  V'alin  Li  qucstion  dea 
MicrM,  cnrbagea  aou«  le  rapport  de  la  praduriiun  dei  ri* 
eheaaca  cn  Fraoee;  suivie  du  rnmpte  de  rerient  du  socr«  In* 
di^ine,  jastirie  par  lea  falls  et  de  consideralinnü  .<>iir  lea  per^ 
tes  que  font  ejirouver  Ic  tranait  p,ir  .^nvera  etc.  t.  (lU  Itgn.) 
J  Fr.  —  lln  mannpol«  «t  d«  la  fahriealion  du  «el  dans  les 
d^p.  de  IEkI.  S.  J|Fr.—  Slatialkiue  annaeile  de  rindnslrie. 
Almanarli  du  commerre  du  llavre.  t'-iO.  ^.  .1  Fr.  —  Gierlli 
Der  Wiener  Zimmermann.  Al.lb.  I    Mit  in  Sieindrucklali  In 

in  Fal.  Wien,  Förster.  S.  n.  1    Tlilr.  —  ^<iier  Sri  pljij 

der  iülMte  und  llandiverker.  lid.  .'t.  \  ilali.s  Li-lirbiieh  der 
cesammten  Färberei,  le  Aull.  \V  i  inur.  \  "i:;t.  s.  -i'  Tblr.; 
bd.  tü3.  Handbuch  der  Weltl|^i.  fsei-.  i.  -N-  I'M  I  All..s  von  .1.5 
lük  TaMn.  Ebd.  8.  4j  TUr.;  Ud.  1(M>.  Lehr-  u.  Huslerbadi 
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der  «Infaclirn  Llnaen-  d,  Ti«cIizrn|;Trcbcrri.  Mit  8:1  lltli.  T;i- 
fein.  3'  Tblr.  —  —  Frone.  Gera  Deila  «conomia  soiinlf 
e  della  rduratione  aeraria.  Wiiedi^.  S.  "i,"  Laiuhviilli<(li.Tft- 
liche  Berichte  aas  ItliUrl  ■  l)i-u(sclilanJ,  Lng.  vom  AiiiUratii 
Gump recht.  Il<-fl  18.  HVimar,  Voigt,  b.  '  Tiilr.  —  Sie- 
tnriis  Beschrribun^  finrr  neuen  Vorrichtung  zum  Zrrkli'i- 
n<-rn  n.  zum  £inin.ii(cbeii  der  KartoiTrln.  Stutl^.,  köhlrr.  H. 
j  Thlr.  —  BK-ichrodt  Der  TvohireiUle  u.  hnlzersparendst« 
Korhbcrd  u.  Bratofm  für  kleine  und  grofsc  HaiulialUnnn. 

Weimar,  Vui«t.  Fol.  *  Thlr.  J.  A.  F.  Schaidt  Der 

Unne  Uanatfrtaer.  3  Tble.  4e  All).  WeiiMr,  Voift.  19. 
!  Thlr.  —  Ditlrich  Svitem«!.  HtiMlbach  d«r  Obslfauidc 
Sc  Aull.  Lief.  5. 6.  Jeii«,lHanke.  8.  |  Tblr.  -  Freood  Die 
Cuilur  der  Garlen-NcUcc.  Kach  cipien  vieljäbrigea  £r(ahnui- 
|M.  Hit  riMT  IMiMiiliibdk.  Qae<Dinb.,  Baue.  B.  {  TUr.  - 

—  B«iMi«tat«r  AbUldnMn  der  auüEezcichwIilaa  Bfaid- 
yitk-,  SAäät-  B.  8efaMn!{m-£(iB.  Suüig:  lUUtr.  4.  11  Thlr. 

—  TlMBto  d*Aiiro  De  RndiMlrfe  dwnitH  »  Fmic«,  et 
Im  maUqaea  d'en  assarer  It  ptwpCflt£.  8.  f  Fr.  — 
— W«naeenecfaamcs  packet  evide.  Der  volilMnacDe  Vl^erlc« 


Cbcmnili,  Esped.  det'Ge^ 
weriieUaUcii.  16.  i  TUr.  —  AIcm.  Cappi  Delle  apnileaxleni 
JdT  ttdlMo.  CdHo  e  deU  Francete  Dacmne.  B«M(PU.  8. 


(»'S.  Blndin.)  —  G.  A.  LampadU»  KaiiMl  da  mlf 
lar^  (Cotok)  «nivi  d'additiooa  cUfaUea  da  SappUmeat  de 
Lampaiha,  tndoit,  reva,  aacn.  et  mb  m  aivcau  des  c«n- 
BabaanceB  aciupllrs  p.  G.  A.  ArrauU,  9,m,4  tifS.  12^  Fr. 
'  Zimpel  Üaa  EttenbahnbaBwcaco  pracliacli  undpopulilr 
dargeMeDt  Nil  236  Fi^oren.  Wlra,  FBntcr.  &  ■.  4  Tlilr.  — 
Stopfl  Die  Kaiser  Ferdlnanda^nordbaha  a.  deren  Auiftlb- 
ranc  n.  Beirieb  in  den  Jahren  1836  —  1839.  m.  19  Kpf.-Tar. 
Wien,  Farster.  4.  n.  5J  Thlr. 

813.  Xn.  Schöne  Lilrrtitur  u.Kunsl.  ProBa.  Weber 
Sagea  der  Vorzeit.  In  8  Hdn.  Bd.  1.  3e  Aufl.  Lpzg.,  Krclam 
jan.  13.  B.  \  riilr.  —  Ehrenfried  Glerolli,  der  beräcbtietc 
RSnberhaaptjiianii  u.  di<;  Inqaiaillon.  Dlinden,  Ersmann.  i'3. 
1  Tblr.  —  Bibliulhek  der  neuesten  und  besten  lioroane  der 
endischen  Literatur.  Bd. 83.  (.Marryat'a  slmmtUche  Werke, 
Bd.  40.  »nlli.  Der  arme  Jarl.  Aus  d.  En;;!,  van  JMrUMIIIII. 
Tbl.  1.)  Lief.  1— .1.  l!i-.iuii.^cli«eig.  \  irvve-  IC.  }  lUr.— 
Stephens  de  la  M  a  il  c  t  a  i  n  e  Lea  voisins  de  camparne,  iobt. 
8.  'J  Bde.  15  Fr.  —  Lnaet  Choix  de  Pbjaioaoaifea  ante  et 
po»t  diluviennes  du  19e  siecle  et  de  la  (in  da  monde,  nou- 
vetles.  8.  7  Fr.  —  Le  Sa{;e  II  diavolo  zoppo,  illoatrato  con 
di8ei;ni  nriginali  di  Tony  JohaaMt.  Dilfcnea  1 — 8.  Tnrin.  8, 
Jede^  Doppel-Lief.  (16  Seltea)  kaatet  |  Fr.  —  Gem'ral  Saint- 
Yon  Lea  drux  Mirm,  cbronlqne  espapiolc  du  dix-npuri£me 
aiMe,  avee  de.s  aulii::r4{>hcs  dv  Xavier  Mina  et  de  Francisco 
Espol.  S.  3  lidr.  'iij  Fr.  —  Eug.  Scribe  C.irlo  Broscbi, 
nov.  stor.,  Irad.  da  G.  C.  N.  Piidova.  16.  1,'  '  Fr.  -  •  Ces. 
A.  HontCTcrde  Astorre  Manfredi,  atoria  dei  teuipi  del  duca 
Valentis«.  Hailand.  18.  i  Bde.  4,'/  Fr.  —  Nie.  Biscaccla 
Corisca,  acene  roiuantiche.  16.  (306  S.)  3/''  Fr.  —  Ambroao 
Manciagalli  Elit;io  e  Criatioa,  awentara  d«l  See  XVIII. 
(Piovelle.)  Miüiand.  IS.  3^  Fr. —  Luigla  o  il  aacrilirio  di  iina 
donna,  novella  «torica.  Mailand.  18.  1  L.  —  Marco  \  isrtjiiii, 
atoria  del  trecrnto  cavata  dalle  cronacbc  di  quei  üccoIo  c 
raccontata  da  Tonimaai  Grosai.  Pari«.  8.  6  L. —  Pirro  Vc- 
roli  11  narratore  storico  ilaliano.  Faac.  1.  Florcns.  8,  1,"  L. 
Daa  ganze  Werk  ist  auf  i  i  Faacikel  oder  4  Bde.  berechnet. 
—  —  Üramat.:  Ollo  vom  Uavensberj;  (i.  e.  Justitrath 
Jacobi  zu  lirrllti)  GusUiv  .Vdoljih  und  \ViiIien«li'in.  Trac3die 
in  5  A.  liirliii.  Ileimer.  S.  \  Dilr.:  D.-ilbe.  .Mannafela  und 
Till)'.  TraL;i)die  in  J  A.  Ebd.  H.  ,  Tblr.  —  Li^a  marljrs,  ojti'rj 
eu  1  a.  parulfs  tr.'>duilt'8  par  Eug.  Scribe.  8.  1  Fr.  —  (jui-f. 
Ruv,iiji  Bianca  Capello,  draninia  atorico  in  5  ^ornnte.  Dlai- 
land.  (176  S.)  8.  '2,' '  L.  —  Luigi  Marta  La  fiklia  del  cenc- 
rale  Arnold,  dramma  tlorico  in  4  a.  ^rMiga.  vi,  Tl  §,  — 
F.  C.  de  Boulaj  Noavcan  thettre  de  aocUle,  dedie  a«x 


La  Faraa  flwptaai»  Leon ,  spenw  . . .  eal  nat,  Uariaa 
Yk  fiHt.,GiNMiaca  atfagaBlUiiiM  ■ilaseae  atata  aarilla 
an  «Miten  &€Sn.  «SCaaiBSfacia.  liilaMl.  8.  (408 


amalonrs  et  am  .irtistes  indepondans,  nn  Eü&aia  de  coia4 
contemporjinr ,  U  I  usii^e  d<-  toute  ibLÜtre  noo  prote^r  parle 
cour,  nun  suLiventionne  par  la  ehambrc.  non  infeode  aux  di» 
vrraei)  cotrrirs  dramatiiiue».  Partie  1.  lÖj  Bgn.  8.  —  Paria 
drainaüi|ur.  Lief.  J7.  Is.  entb.:  1.  L.  S  a i  n  t - .\ra  an  t  et 
llipj).  Lcfebvrc  L  idce  de  Folnette,  vaudev.  eo  t  a.  Fr.; 
■2.  benj.  Antier  et  Louia  Couailbac  Lea  beriliera  da 
comle.  com.-Taud.  en  <3  a.  8.  Fr.;  3.  L.  Couilhac  La 
reiae  Margot,  on  Commrnt  Taaionr  rient  aux  pages,  com.* 
vaud.  en  1  a.  Fr.  —  Colgnard  frirca  RotaDd  furieux, 
fidia-raad.  ea  1  a.  8^  ^  Fr.  —  Em.  FoBtaiae  Ua  bctc« 
da  (aaboarg,  cook^aaiL  eo  1  a.  8.  1  B|;a.  —  Araoald  el 
Foaraicr  Ua  aecret,  dr.  en  3  a.  8.  |  (r.  —  FcL  Tarottl 
II  coate  Giovanai  Angniaaola,  dramau  ia  S  a.  Colbi  Tita  dl 
Pierloig!  FaiBcae  et  notc  atarldw.  18.  1,'*  L.  —  GUr..  Bat> 
taglia  Loiaa  Strozii,  draaiau  ataiko,  Mailaad.  8.  3,"  L, 

—  —  P00»i4:  (Fiaac.  Laror«)  Laaitaafc  GIcca  BaÜicea» 
"       "    *      *  eol  nat,  Uariaa  aa 

(408  & 

n.  8  BiUciB.)  8  L.  £ioe  «Mkn  Av^plM  ia  16.  koaiet  tm. 

Ii.  —  D«iariK>a  IbaaWlwaa.  at.  efcaaU  popoUirea. 
lieC  1.  f  Bn.  &  I  Fr.  (Dya  Gaoaa  aall  <ta  aua  40  UOL 
bealehaalar  Baal  am^  —  frM.  da  Caarev  HaaKraa.  4. 
(tob  HaafiJt  ia  Haaik  fcaalitaa  Ided.)  .4.  1  Fr.  -  AaaaB« 
de  Ckaacel  Harle,  jMtae.  Ifi.  4  Bac.  —  Gaatposcli  Bei- 
inse  aar  Poaaie  o.  PoeHL  Heft  1.  Lpag^  Koauacr.  IfiL  A 
Tblr.  -  Gtoa.  Pioei  DaUa  BBlan,^et  diritli  a  di  alcWM 

lesai  dd  raaaaso  aiariaa.  Hailand.  8.  32  S.  KamtU 

Carieggia  iaadU«  l'aräali  dal  aecoli  X1V.XV..\M.  pubbUeato 
ed  Ülualrah»  eaa  doeomentl  pure  incdili  dall  dotl.  GIuv.  Gaye. 
Tom.  1.  (1336—1900.)  Flore«.  8.  (60B  S.  a.  6  litbogr.  Taf.) 
lU  L.  —  Fiori  d'artl  c  di  leltere  ilaliane.  '2da  ediz.  nUKUa> 
rata.  Mailand.  4.  4  L.  —  Album.  Esposixione  di  belle  arn  ta 
UiUno.  .Vail.  4.  (XIV  u.  126  .S.  in.  \^  Kpfrn.)  13/'  L.  — 
Giamb.  Baaaegjsio  Intnmo  tre  ceJtbri  intaj^liatori  in  Ir^no 
vicenlini.  Bassano.  8.  (26  Seiten.  Ea  vvrrden  geadiUdert  Giei. 
Nie  Vicentini,  Nie  Boldrini,  Giua.  Scolari.)  —  Crior.  OrU 
Haaara  Dell'  antica  baailica  di  S.  Zeuone  -  magdore  ia  Va- 
raaa.  a  (72  S.  13  Taf.)  5,''  L.  —  Jara.^ar.  Kaaf- 
mann  Arcbitectonographie  des  iheitre«,  ou  ParallMe  Uatar- 
rique  et  crilique  de  cea  ediflcea,  conaiderea  aous  le  rappovt 
de  Tarchitectare  et  de  Ia  drcoration.  Serie  2.  Tbi'ätrca  oaa» 
alraila  depuia  1820;  detaila  et  machinea  thenlrales.  8.  (-l'll^Bg,} 
nebat  AtTaa  in  4.  (m.  37  Kpf.)  40  Fr.  (Die  late  Serie  bcaoo- 
dera  kostet  23  Fr.;  beide  zuaaniaieu  60  Fr.)  —  Haaaawaa 
funerairea  choiaia  dana  les  cimcticrea  de  Paria  et  dea  prind- 
pak-a  viUea  de  France.  Desaines,  gravea  et  publies  pnr  Nor- 
man  d  fiU  atn^.  Part.  2.  Lief.  1.  (1  Hsn.  Fol.  m.  6  Kpf.-Taf.) 
y.  Fr.  Da«  Ganze  wird  einen  aus  7i  Kpf. -Tat'.  neb.Ht  erklS- 
rrädem  Texte  beatehenden  folie-Bd.  bilden.  (12  Lieff.  ä  6  KpH) 

—  lUustrationi  dei  püi  diatinti  laennnienti  aepolcrall  deUa 
Lignria  di  F.  A.  Adoma  di  incisioai.  (Faac  4—8.)  Genua.  4. 
Jedea  Faac.  bat  16  S.  u.  2  Taf.  u.  koatet  1  L.  —  Di«  Kei- 
tcrstatae  dea  Churfuratcn  Maximilian  dea  Eraten  zu  Bavero. 
m.  e.  Abbide.  JUSnchcn ,  JHey  u.  Widmayer.  8.  n.  ,^  Thlr.  — 
Natthlj  ESeurst««  Lehr-,  .Modell-  u.  Ornamrntenbuch  für 
Ebeneniaten  mit  W  litli.  Taf.  Weimar,  Voigt.  Fol.  3j  Tblr. 

—  RehberK  Attitadeo  der  Lad*  Uamiltoo.  Nach  dem  Le- 
ben eeielchaaL  Hiaebaa.  (Haj  aad  Widw^ar.)  f  Fol.  n. 
3|  Thlr. 

814.  XIII.  Enryclo^ädie  und  vrrmiachle  Srhri/ten. 
L.  Bltrne'.s  eesamnieile  Schriften:  3c  Ausg.  (Iti  5  1  liiilen.) 
Tbl.  1.  m.  l'urtrjil  Stuttg..  Brodbar.  l<>.  n.  [  Tblr.  —  Drr.s.: 
Tbl.  1().  (Suppiciui  iitbarid  zu  der  bei  UoITmann  und  C.impc 
erschienenen  Au»^.ibe.)  Ebd.  K),  1  ,  Tblr.  —  Deulsi  lie  I'.ki- 
dora.  (iedenkbuch  zeilgenUsaiscber  Zustünde  u.  Scbrirt^teller. 
Stntig.,  Literatur-Comptoir.  H.  1'  Tblr.  —  IJarl.  Pacca  >o- 
tiiia  Mioridie  intorao  alU  Tita  ed  agii  icritti  di  Boatigoor 
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.IVT^PbCM,  ararescoTo  de  Benürento.  ApianUri  in  qnesU  3a 

«dk.  nn  pref»r.  del  ab.  CiHo  Gnob.  öryieto.  8.  (USS.)  — 
Gai«.  llarrtti  Leder«  raaiili»ri  a  varii  »uoi  curri«|>«iiilrn(i 
cd  amici.  Mailand.  8.  VlII  u.  3$^^  S.  iiebat  Bildii.  dca  Verf. 

L,;  Der».:  IcHer«  fainiliari  »  varii  »uoi  corrispondenti  ed 
amlci.  Ebd.  N.  IV  u.  Mi  S.  ■i,'"  L.  (beide  Biinde  zui.  andi 
nnler  d<-m  TitrI:  Lettere  cdile  rd  inedite  di  Guiü.  BarrUi. 
Yül.  1.  i.)  —  Fabio  Mnlinelli  11  dmitero  di  Vra^ua.  (Nt- 
crologie)  Dispenaa  6—9;  jede  m.  c.  Lilbegraphic  Vcnexia. 
8.  \  0/'  L.  —  Du  ••▼oir-TiTie  cn  France  aa  19c  tiide, 
ou  Instracliotia  d'un  pire  \  we»  enrans;  par  b  Coatteaae  de 

B       1>>.  1 '  Fr.  —  Sce»e  enitick«,  «Mala  Letlere  aopra  l'amore 

cd  il  inatriraooio.  Venedig.  8.  (136  S.)  1/*  L.  —  Anl.  Ric- 
cardi  La  finc  del  mondo,  raglonameDto  tcoIo|;ico-niosoGc(». 
Aggiuntavi  in  nlliino  la  profetia  drtia  di  Orvai.  Mailaad.  8. 
eir&  0,"  L..{nt  Steikdirftckcn;  V  L.)  Der  Verl;  aunt 
ia»  90e         Mi  ftr  Aip  CaMgMg      Weit  koHaat 


Oster-Mefs-Kutiil  Dir.  1840. 

Sl.'),  Ailgrmeinex  I  rrzeichnlfs  der  Hiicher,  teelcfie 
von  MUh.ifih  IS.U'  bis  (Jslerrt  IS  10  neu  geärnekt  odrr 
neu  auf jiciegt  sind  mit  .tiigohi'  der  f^erltger,  Bugenzu/il 
und  Preise.  iVeitt  ei'ieiii  .(ri/iting*  von  ßcAri/ttll,  die 
iiinflig  er,irheinen  scdtm.  Liipzi"»,  Weidmann.  IS.  l  Thir. 
(Xll  uml  Ts  S.)  -  Es  ist  in  ilicsi'n  JMütlern  bei  ä!mlirli<n 
Gele^tiilu'ili  ii  i  rliilcrl.  ivir  di«  Bcjiiitunj;  de»  MtrsliaUlog» 
darrli  Ariwariiü  dir  m  rsi  lii<ili  iis(<  ri  Iii«  rjrisfhcii  und  Liblio- 
prapbiM  hin  liistitulr  lim  ;;.iiijt  vrrliiidi-rtc  i;euurdeii  ist,  wie 
Biiiii  Kiriricliiiin^  .illrii  1  urtM'briUen  der  Zeit  zum  Troi/e 
eine  iiijii^i'llialti:  Lli  iLcri  iiiuls.  da  er  als  Or^aii  eiiipr  Ircii'n 
Vtrcinb.iruDg  brstrbt.  von  deren  Gliedern  eine  ^irUcise  L'e- 
Iiaui|;kril,  eine  durcli);rei(enJe,  regvlnüLii^e  Lel)erejnsll[ninun<; 
Btclit  rr>var(et  tvcrdeu  li^iiin.  Aber  jene  ^eroilli^ung  isl  dii 
sich  M  «ieliti;  ninl  rrfolcreich.  unsenu  Viiterlandi;  au  eii;eii- 
tliümlieli  11.  ililitli  gi\vorileri.  i  J»  ^urli  Jjs  ilirc  \eriiilt- 
teluni:  erleiüljteriide  0.  die  rii.itiileit  u.  Sl..rki-  ilir<T  Glieder 
durlrgeridc  Urj^an  in  unserer  sonst  so  zersetii  iiden  und  »er* 
apUUcradea  Zeit  eine  am  su  vieUeitigere  Wiehügkeit  erlan- 
Cca  ailalc,  wenn  ca  gelSoge,  dasselbe  den  Verballnissen  und 
Anforderangen  der  Gegenwart  «nceroeMener  auszusUlien.  — 
lieber  den  Hanplüieil  des  Torl.  Katalogs.  Uber  die  ersebiene- 
■en  Werlte,  wollen  wir  uiia«rn  Bericht  »ehr  beacfariiiken:  er 
wird  des  Lcaers  dee  bibliopapbisclien  TheUs  nnserer  Zeitung 
laat  nur  ak  «Ipbab.  riaonnirefider  Rückblidc  erscbeiaen;  das 
•lira  Mch  Vennibte  wird  mit  aehr  wenigen  AMtiahmen  in 
daik  aldkiteii  Wochea  na  dura  trafen  aein.  >Vir  geben  es  fer- 
acr  mdi  mE,  In  aiaem  tabellarudiea  Scheou  £e  Tliltigkeit 
dar  daadaaB  btadar  nad  da*  kbfaafte  Intereaae  flir  die  ein- 
adaan  BnMna  aaf  Zallaa  icdadrca.  Denn  ancb  abge- 
aefeea  davoa,  dab  dadanh  «wkr  i&r  dca  Werth,  nodi  aadi 
flir  deaUmfaDg  dieaer  ErarlwlBaaawi  «Imaa  gafokett  werden 
ISmite  (bieraber  entaduidct  aHSa  dla  Stifke  dar  Binde, 
nickt  die  ZaU  der  Tiiei),  wM  dadawfc  tlufcaüaa  «ia  Beilras 
aar  SUlistik  der  VeHaabetriebaaiafclll  i^nlnnr  f^Mf  and 
Sudte  in  einzelnen  Fs4£erB  ia«*aaan;  iStMK  Mk  aber  al<ät 
etiunal  mit  der  TLslickeit  der  Frcaaea»  aadb  mrfnr  aber 
adi  der  lilcrariscbcn  Produkiiviut  denelbaa  iHainnatia  So 
alad  a.  B.  adbit  Leipziger  Verlagawerica  tbcOwelte  la  ende* 
na  Staaten  {t.  B.  in  >aamburg.  Alteabmg  a.  a.)  gednickt; 
dfa  Sc&fiftaldler  haben  nidit  selten  in  dea  rem  Verlagsorle 
entientcaten  G(«endea  DcatacUaada,  wie  die  Tbeologiscben 
Studien  o.  Kritiken,  welch«  TVB  Haiddberg  ana  redieirt,  in 
Uambnrg  erscheinen,  wo  anch  Harter  in  Baad  adneuiogra- 
nhie  Innozenz  Iii.  berauK^ab.  Im  Ganzen  aiad  aber  die  alle. 
Verhältnisse  in  den  letzten  Jahren  wenig  modiflcirt.  Leipzig 
ist  .Mittelpunkt  des  deotachen  Buchliandehi,  durch  sdne  Lage 
dam  cbca  ao  aakr  bataba,  ab  darck  adaa  laataa  aad  den 


eiomsl  einfewnrzdten  Verkehr  hegünstigt.  Ihm  fnli;!  als  tHr 
Preufsen  und  Nurddeutscbbnd  im  All^ni.  am  bcdeatendsten 
Berlin;  d-mehen  Himburg  iiml  lljnnuvrr.  beide  bes.  durch 
die  Handlungen  Perthes  U.  ilahn.  In  Süddeul^i  bland  trennt 
sieh  der  (Hien  Ton  dem  Westen,  diejwr  ist  durch  .Stuttgart, 
jener  durch  Wien  hauptaIcUiofa  repräacntirt.  —  Da«  VerUUt- 
nifs  der  SUrke  dea  eegtaifiHigaa  Hab-ICatakga  ca  adbta 
Vorgingern  ist  folgendes: 

Jahr.    Seileo.    Buehbandlgn.    Ferlifre,  künftige  Werke. 
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Es  ergiebt  sich  demnach,  dafs  der  cri^euNv.Irli^f"  iMefs* 
kaLnln;;  unter  allen  lii.slierisen  der  .•iliirksle  ist;  dieses  Lit  um 
.so  .'iufr.illeruler .  da  .seit  1S.!7  ein  niei  tlielies  Abnehmen  her- 
vortrat. —  Wir  ^eben  eine  nach  den  hier  üblichen  Rubriken 
geordnete  l  eberMclit  der  wfehtlgrtea  ab  UaÜg  afaehataead 

aafgenihrteu  Werke. 

816.  i'fiilii^iiiihie.  F.  A.  Trendlenhnrg  Logische  l"n- 
lersdchunEen,  (llerliii.  Heilige,  i  Bde.  8.;  Carriire  Die  Re- 
lis;iiiii  in  ihr.  in  i!e;;rilTe,  ihrer  weltgeschichtlichen  Enhviek- 
luns  und  \  ullendung  (Weilb.,  Lani,  Ib  Bgn.  S.  c.  1'  Thir.) 
—  Itciahold  Sjsleiu  der  .Metaphysik  (Jena,  Mauke.  S.  4U 
Bf;n.)  —  Im  Resuiideren  fiir  die  Gesrhirhte  der  Jiid.  und 
Üriental.  l'hsli'.\.  dfirfte  Deli  Uschs  lirr.iusgjhe  des  Sy- 
stem'« der  lieliuHiii'ijibiloaojdiie  \m\  Ahron  btn  Jilin  d.  ka- 
riier)  nach  1  H^nulsrhriiti  11  der  Bihl.  zu  Leipzig  n.  München 
(I.pz.,  IJjrth.  S.y  von  licdcuton^  Kein;  der  Hrs^hr.  vers|iricbt 
suhsidiarisrbe  lieitrligr  zum  leiclilereu  \  ersl  inilniN,  reichhal- 
tige .Mitlheilungen  aus  hebräLschen  u.  .nraliiM  lien  liandsehrif- 
Icn  u.  hisloriscbe  Pr<deg.inii'n.3  üljer  dir  jn  rip.it<  l:srlie  Philo- 
»oiiliie  unter  den  Judeu  und  Ar.diern  ljuuu/.ufÜ4;en.  —  Von 
Hilter  Gesch.  d.  Phil,  en^rheint  Ud.  .'). 

SIT.  Jfieidogie.  Für  die  i:rri;elisrAe  Theologie  des 
a.  T.  ^vird  die  .'le  .\ufl.  von  De  Wette's  Eioleilung  u.  die 
3e  Lieferung;  deji  unter  Ilirzels  Leitung  herausgegebenen  ejie- 
getiachen  H.^ndbachrs  [Psalmen  Ton  Ifartiler:  Jeremias  von 
liitzig;  Daniel,  Esther  u.  Josua.  Kichler,  Kulh  ronUirzel; 
Apocnfphen  ron  Frilzschel  Steinwender  Cummeotar 
über  Salomo's  Einladung  zur  Weisheit.  (Stntlg.,  Liesching.  8u 
c.  'i  Tbir.)  und  Tuch  Commeolar  über  das  Bach  Ndieada 
(Halle,  Heynenunn.  15  Bgo.  8.  1  ThLr.)  angekündigt.  F&r  dia 
N.  T.  eine  nene  Ausg.  des  griech.  Textes  von  Tiachendarf 
(Lpzg.,  KShler.  l'i.),  Commcntar  über  die  Corintberbrieb 
aowoU  in  dem  de  Wette'achea  escget  Uandbuch,  ala  aack 
in  der  A.  W.  JlIcTcr 'achen  Bearbdtnna  dea  N.  T.  (od.  aat  d. 
Titel  Tbl.  IL  AbtUa.  6.);  endlich  J.  fi.  Hather  Commcntar 
Ober  d.  Br.  an  d.  Coloaaer  (Grdbw.,  llaaritiaB.  24  Bgn.)  — 
Die  Alafar.  Tktol.  erilriirt  3  (Ür  ReforaMlion^iiHchlehto  Tial> 
verspreehiada  Berndierangen  1)  C  Ullaiaaa  Bafrnaalo« 
rische  Utaaar  vor  der  Refomn|i«i  dbaA,  Atthea.  iBda,) 
i)  Fr.  Gallo  Vanacb  einer  diMlnriattk  HebncUNaa  ab 
Tlieoiogp.  u.  einer  EntorfelnlaBa  aaiaaa  LehrbegrilTs.  (Ervrei- 
terung  seiner  gebOataa  iMmrifl;  Halle,  Lippert)  3)  Joh. 
Broata  Iiabca  a.  SabiUba,  kia.  voa  J.&artinann  n.  Ji!;er. 
Anbardeaa:  11  oaadar Ii  KirdHaCMck  Tld.  9  :  M  a  n  z  Gesch. 
des  Pieiinna»  h  Wlrteafcoti     Pfallaebifter  kirdilicbe 

Geographie  a.  StathUt.  TU.  U  FWtl^  «.  ^anicn.  (.Maini, 
iüa^«ne^8>)—  f&r  lyttemat.  Tirol.  Hagenbach  lA^r- 
buch  der  Donunscechldite  (Lpt„  Weidmann.  30  Ben.;  seit 
kurzer  Zeit  daa  dritte  neben  Engelbardt 's  n.  lUeier's  Bearim- 
tungcn);  llarlefa  Christlidie  Ethik.  (Stultg.,  Liesching.  c.30  \ 
Bgn.  3  Tyr.)  —  Pratl.  Tkeol.:  Fr.  X.  Schmid  Litur-ifc 
der  chriatl.-kat}K>L  Religimi,  In  einer  eanz  veränderten  .Iten 
AalL  (P^Maa,ABibnML^IldrO;  A.  Graf  Zar  piaku  Xheal. 
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(TQhtncrn.  Liapp.  10  B^.)  u.  Kratiasnld  llandh.  der  K*< 
hM'lirlik.  brlani:«-u.  EnJcr  —  GeitÜiciier  Lifdcr»cliatz.  (Ocrl., 
>V<>h1s.^niuiIi.  in  lipi.) 

(jfirbii  hlr  rif.  'lüT  Qurllrnkunde:  Sirefr.  Uirsch 
1>»'  Sipt'ljrrti  (ii  iiililiH-riiniR  viu  rl  srripli».  (Ucriiii,  lliiiuer. 
M.'i  u.  A.  Ji-Knirn  l>i<'  I  rkuiidrn  de»  klostrrs  l'n*!"!».  v«'r- 
di-oUclit  u.  »rWSri  'KUI.  H»nrniri»t«:r.  Suliscr. - IV.  i2J  Tlilr.) 

  JJioTafifi.:  l».  Burk  (iriieJil»i;i»cJie  u.  l)iogra[>lii«rLe  N<>- 

tizrii  über  dk  der  Krlornjalitiii  vcnttorlirnen  ILiubur^i- 
gcl)«-!!  Bürjrrcieislpr.  (Dsiub..  Jlcifsiitr.  c.  'iU  Ugn.  H.j;  fr.  A. 
Lalisrnn  Klirfiirsl  MoriU  von  Sachsen  (Lpi..  HinricJi».)  ii. 
E.  M.  Arndt  EriimiTun;irn  aus  nn-inem  iiurscrc-n  Leben. 
(Liug..  Weidmann.  fS.  e/iö  Hin.)  —  Sclieibc  üV^liirlitc 
der  M)  Tyrannen  in  Alben  |.lfallc,  Lipnerl);  Rebm  Abrifs 
der  GesrUicbfe  «le«  .Millelallers.  iCassel.  Crfiser.  S.  3  Tbir.): 
V.  Rüunicr  (J.  ^cbi<  lilc  di  r  llnlirniilaiilen  :  'Jlt  .Auflage:  und 
je«srn  Gescbicbte  Europas  seil  dvm  Ende  des  löu  Jahrb. 
Bd.  7  ;  Münch  Collcclion  d«  hUre«,  ni/tnoirea.  relaüon» 
cfaroniqms.  nianoxrrils  oü  tr^t  rare»  |mnr  «ervir  a  rbist  de« 
»iörlea  15«,  K'e,  l"e.  (Stnit!:.,  Hallherser.)  —  Bensen  l> 
Krliii-blr  d«  Baneriikrirse«  'in  üslfranlen.  i'Erl..  Palm.)  — 
Ausitihrliebes  hiblori»i.-hi-*  >>'a]ipeiihn<li.  (Praehlniifgabe  mit 
Suhlsüiiien.  FrauLf.,  Andrei.  I^xicnii-Formal):  Hof-  u.  SlaaU- 
llanilh.  des  Grofthnrlb.  Bailen.  —  Rehe-Lil.  Fr.  II  urler 
Au^l^us  n.ieh  Wien  und  Preshur^.  1  Bde.  (Scballli.,  Hurler. 
r»0  Beil.  J-!^  Thir.h  llandburh  filr  Reisende  durch  l)i  ulsehland 
und  Jie  Orslrrreirh.  Kaiserstnaleii.  ( kobleni.  Uüdeker.  ivt  l- 
elier  Verlag  bereit«  die  trellL  KeiseliandltDrher  fiir  iluUand, 
fQr  BeJuien  «tc.  lieferle);  L.  Storch  Wanderhuch  für  Be- 
sucher u.  Br»Tobner  des  ThBrin^er- Walde«  (Ilmenau,  Kie*rl 
M.  Kietl.  Lrivald  Reisen  in  Deulschland.  ni.  Illzacbn. 

Stutli.-..  C'olla;  Uof»  Reisen  auf  priecb.  Iii-srin.  (Ebd.  ö.)  u. 
der  •>  Banil  von  Rßppell«  Reise  in  .Abytsinieii.) 

M'.t.  J'kHologir.  Auf  dem  Gebiete  der  grieth.  IM. 
werden  uns,  aufser  einer  Sammlung  der  Phvoici  et  medici 
ßpaeci  ed.  Ideler  {Berlin,  Keiiner.  8.),  i  .Aofcg.  d^-s  Seitu» 
Eiupiricus,  von  Becker  (ßerl.,  Reimer.  '2  Bde.)  u.  eine  ed. 
emendal.  et  autt.  der  Fabrieiusseben  Aus».  (Lpxg..  kfibu); 
ParsIN  der  Poppo'schen  Bearheilnng  des  Thur\dide«:  <^>uiiiti 
SiDvriiiiei  PoKlbomrrica  edd.  Ki'ichly  elSpiliner:  Anthnluciae 
Graecae,  epi;:ramiuata  selerla:  rec,  et  cuinmentaHi«  inalruxit 
E.  L.  Franckc  (Weilh..  Laiiz.  e.  \  Tblr.)  und  endlich  eine 
Abhandlung;  iib<T  die  n<>nier!sche  Theologie  von  ISSpeUbach 
(Pi Ilmberg,  Sl4'in>  versprochen.  —  Für  ilie  Rom.  Lit.:  Fr»n- 
tinus  de  amiaeduetibus  rec. .  illD<(r. ,  et  serm.  redii.  l)ede- 
rirh.  Pars  1.  (Wesel,  Print.  H.  i'  tblr^):  eine  ScbulaiU!:. 
des  t'urliöx  von  Mütiell  (Berl..  Duncker  ii.  Humblot.  r,  tiO 
Bsn.)  endlich  Klotz  Nachträge  in  s.  .4»*?.  der  Tn.sculaneu 
(i.pz^.,  SchwicLert.  10  Bog.).  Von  llands  Tursrliinus  snll 
dir  4te  Bd.,  von  Fried einann'a  Gradns  ad  Pania.<isuin  die 
4lc  Aufl.  er»cJieinen.  AuFserdem  vrird  eine  neue  .iusuabe  de« 
Glossariuio  mediae  et  iulimae  latiuilalia  von  Uucause  besorgt 
vuu  Henitrhel  (mit  den  betr.  Sunplemeiilen  u.  Additanien- 
len)  in  .3J  LielT.  h  'J  Tblr.  Paris,  llidot.  4..  versl.  uns.  Lit.- 
Ztf.  1S.13,  Art.  1M6,  und  das  Ende  des  FrenndVlien  Wör- 
terbnrhs  mit  dem  •In  Bde.  desseUien  angekfiuditU  —  Alter- 
thuniJiirusfnxehafl:  \,  Boeckb  l'rkunden  QbiT  da»  See- 
wesen des  .\tti«ch<-u  Staats  (BrI.,  Reimer.  8.);  u.  'J  llandbtielier 
der  Römischen  AllertJiümer,  die  nach  verschiedenen  Seiten, 
jede«  auf  seinem  Wege.  pr«fsen  Nutzen  ver^pre^•ben:  von  W. 
A.  Becker  (eine  wissensclianiiche  Darstellung  de«  röm.  Le- 
ben» in  Brriehuns!  auf  Slaat.  Kelieioii  o.  Sitte.  LpxK..  Weid- 
mann. S.  2  Tille.  )  und  G.  A.  Ru^perti  (Thl.  I.  Ui'imisrhes 
Land  n.  A  ull.  I>pz  ,  ilahn.  S  >.  —  Linguistik:  Fr.  Schiiiitt- 
kenner  Theorie  der  Sjir.icbkntKt  u.  Slylistik  { Darinsladl. 
Jonghans)  u.  besoiidj'rs  Willi,  v.  Ilumholdt  l'ntersucban^en 
üb,  d.  Amvrik.  SpraHien.  br»^.  u.  ergloit  von  Bnscbmaim. 


(Berl.,  AU.  Dnncker.)  Daneben  kann  «nrlhnt  werden  Fneh» 
I  eher  Franzis.  Dialekte  (Url.,  Asher.  c.  35  B-n):  Pnnipe« 
Lehrbuch  der  Spanischen  Sprache  (Uremrn,  Sehun)anM\  — 
AUdrutkilir  Philol.:  Das  LViebeliinsen-ljied  »rird  von  Gott» 
in  einem  mit  llolisehmtten  ilhislrirteii  Abilruck  aniekrindigt; 
Lach  mann  «  Ausgabe  desselben  wird  neu  aufjjelegt.  |)m> 
fioldene  Schmiede  Konrails  von  ^Vrlr^bnre:  mit  einer  Einlei' 
luoi,-  etc.  briiz.  von  Wilh.  Grimm  (BrI..  kleinann.  c.  17  Bu.) 
II.  in  der  bei  Basse  in  tjiir4lliiihun  er»cbeinendpa  Sammlung 
Kaiser  EraLlius  «.  Kaiserchrunik  hra»,  von  Mafsmann;  der 
Irojaniscbe  Krie;  und  Tboinasln  von  Tirkelarre  Der  vtelscb« 
tiaM  brs):.  von  Fruuimatin;  Rosenglutn  Gedichte  hrsc.  von 
Srbletter:  Konr.  von  Würzburj;'«  Enselbart  heraus^;,  vom 
lj«hn.  —  I.xttritryiesrh.  Hr.:  W.  SchülVr  »  Kandhucfa  <L 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  (Bremen.  Schlinemaiin  8 
J  Bde.):  Phil.  W alliier  Literir.  llandburh  för  Geschichte 
u.  Laudcsknnde  Vf>n  >iess«-n  im  Allsm.  u.  dem  Grnrsberzo^th. 
insbes,  (Darmst..  .Imigliau») :  .11.  v.'Stu  ben  r«  u  c  b  S^stema- 
tihches  Handbuch  der  Literatur  der  Gerithlsordnuu^  ( \Vien, 
Haas.  'Jt  B»n.). 

SJIÜ.  JurisuruJrn^  rie.  Röm.  Rtfht:  v.  Ti;;erströiii 
Innere  Gesch.  des  R.  R.  Tbl.  i.:  lleinecWi  anti<|uilatam  ia- 
rispr.  ill.  SYnta;;nia.  ed.  Ilanbold.  .Ile  Ansj.  von  Hl  üblen- 
brach;  von  Gaii  Instilulionuro  rommentarii  IV.  ed.  Goe- 
sehen,  die  Jle  Aus«,  durch  Lncbmann.  C  F.  IQ  ii  hien  bruc  h 
Die  Inslitulionen  des  Röm.  Reebls  (Halle.  Soh»vet.«ebke)  zum 
t;ebr,iarh  bei  \  orlescn.  und  Glücks  Panileklen.  Bd.  41.  — 
Moiwsrafitiifn:  F.  l.iebe  Leber  die  Slinulution  des  einfa- 
chen \eniprechen«  (Biauiiscbvv.,  Weyer);  Romasnosi  Von 
dem  Recht  der  Wasserleitung  iMterteIxt  «on  .\iebiihr  (Halle, 
Lippert);  Th.  Ri/r  Verbinillicbkeil  der  Beweisfübrniii  im 
Civiliirocesse  (\Viiii.  v.  Miisle).  —  Kirelienrrrhl :  Jacobson 
Geschichte  der  Oiitllen  des  Kircbenrvcbts  des  Prenfs.  Staat«, 
Thl.  Wesipbalen  u.  die  Rheinprovtnz  in  3  Bdn.  ( Rd.  1 : 
kalb").  Kirchenreclit  NVestphalmsi  RH.  ii.  Kutbol.  K.-R.  der 
Hh.-Prov.  Rd.  i.  Evan?.  K.-R.  Weslpb.  n.  der  Rli.-Pror.^; 
J.  A.  V.  (>  roll  mann  Gninds^iilze  des  all^m  .  kalhol.  u.  prut. 
K.-K.'s,  mit  steler  iliirksirht  auf  die  neoesteii  \  erliillliiisse  in 
Denl-icbLind  Frankluit  a.  IH.,  BiSlnner)  und  J.  S.  KlOber 
Völkerrerbtlieba  Bi-iveisfrihrnut;  (ilier  die  fiir  beide  rhriKtlieb« 
Hauptpariheien  forlbestebeiide  Giilti;^keit  de«  >vestphäl.  u.  des 
letzten  alleem.  Reliirionsfriedens  elc.  (Erlangen.  Piilin).  — 
Sttints-  u.  t  ölkerrrckl:  E.  v.  .^levsenbne  Lehrbuch  de« 
lllgem.  Slaalsrecbl«  mit  Einscbluf»  (fer  Politik.  (Berlin.  AJes. 
Dunker.  N.  e.  .UBptn):  Albrechl  Haupllrhren  de«  denf-rben 
Staatsrechts,  (l.pt;:..  Weidmann.  H.);  K.  E.  Schmid  Lehrb. 
des  gemeinen  u.  StaaUrecbls.  "ile  verh.  ele.  And.  (Lpz..  Brock- 
haus, h.):  de  .MarlenH  Nouvelles  cause«  celebre«  du  droit 
des  geil».  1  Bde.  (Ebd.  8.».  —  Special -R.  Saehsenspierel  1 
brse.  von  Weiske  (Lpi..  Hartknuch.  c. -JO  Bin.  H.'  ^  TRTrT; 
R.  Schmidt  Gesetae  der  Angelsachsen.  Bd.  '2.:  L.  C.  Ilrv-  I 
dem  an  n  Die  Elemente  der  Jnachira'srhen  Coiwtilulion  vnn 
J.  1.TJ7  (Berlin,  Kbaniin.  r.  "25  Brn.  8.  'i  Tlilr).  —  StnoH- 
tei»*ei*iihaflrH.  L  rkunden  des  j,-til  -elteiiilen  Verfas-sungs- 
recht«  in  der  I  rspraclte  mit  hislor.  Erl.lulerungen  u.  Anmeri. 
'als  Frts.  des  Werkes  von  Pölit/«  Thl.  1.  Leipz,.  Brockhaus. 
Ilenr.  Wergeland  Ge«eliiehle  der  N'onvegi«rh«n  Constitution 
.^Kiel.  Baunneiater.  S.  •.1t  B<;n.  .Sub«cr.-Prei«,  n.  1  Thir.j  das- 
selbe Werk  in  sleirbrm  l  lufange  u.  zu  gl,  Pr.  ebd.  in  DSni- 
»rher  Spr.M  J.  C  lluffmanR  Die  Lehre  von  den  Steuern, 
als  Anleitung  lu  srUndliehea  Lrtheilen  Ob^-r  da«  Steuenvesen 
in  bes.  IVi.  auf  den  Prrufs.  Staat,  (Berl.,  Nicolai,  r.  4»  Bg.); 
«le  Jacob  Science  de  finanee«  par  II.  Jouffrny.  ( Lpzg., 
Rriickhaus.  8.  c.  .Iii  Bsii.  :  Poi«sun  Lehrbuch  der  Wahr-' 
-<elieinlichkeir*reclinun:  und  iliivr  Aiiwcuduug,  übrractit  roo 
Schuuse.  '  Braunschw.I  Nejer,  Sen.) 

( Forttrtzung  in  dir  niiefutei*  fiummtr.) 
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Uic»'  Zriiiiii;  i>l  4arrh  «II*  BnchhaBilliiii|^n  und  Poitiinltr  t«  krtwlmi.  Jvdea  XittwerL  «nrhrlat  ein«  NaaiBier  von  1  bi*  1^  )!<  „••-n.  Itrr 
.T»Iir:in;  iirlt.i  Rf^tMrr  koilet  3j  Tfcir. 


Philosophie. 

8B1.  Syttm  Jr  Mtiaohytik  u.  tUUgioiupkilosophit, 
«H  nMlmielm  GkindvcrMUnisseA  des  mcnschlirlu  n  Gti- 
•le«  •bidfÜst  V«m  Dr.  Friedr.  Ed.  B*H«ke,  Frof.  an  il.  r 
Uiiir.  Dnäi.  BsItB,  Dftminlcr.  t840.  &  (Wl  und  WO  S.) 
3|  Tblr.  —  Der  Tn-f.  des  vorl.  Werke«  ist  Itckanntlich  der 
CBiMhIadcnsie  Gefftirr  M<-^  l><tssi'ii.  n^i«  man  ant  den  Icut^n 
40  Jabrai  bei  oo«  ^pliH(>^>iiilii.m-lii  Sj>i  Ulation"  genannt  bat 
Er  bt  der  Ucbcneagnig.  a^rs  --ixcli  tlic  dii;  Philoaophip  die 
I/mraidtug  dw  flMhodn  <intr't>  ii  mius«,  irclchr  tat  die 
IdtBrwinniMktftai  Tem  Ant'4in::i'  (Iiü  16n  Jihrhandprts  an 
«iiiciKaeEpodieliCflH!k<-füliil  li^<i:  'Hr  Ucseitisung  aller 
Konatrultinn  aus  blorju-ti  ISfirillen,  die  Be|rün- 
daAC  lediglich  »of  Erfaliriin^  Wie  bierdurdb  die  >»- 
lnnv»ssen*cli:iflt  u  ;iu«i  riin  ia  Ziisl.  .li'j.  Si  liwankena  und 
de»  Wefbaels  <1it  S_vsl<iiif.  \m-Ii  i  ■  ■  m  mirfi  jcUI  in  der 
Philoinphie  benadiendca  ^vcnii  r.,l<i  nii-his  nacb*»b,  in 
wiwm  altecMeln  aneriEanaten  sl.iH^ni  I  »rlsi  hritte  gebrarht 
wonlen  sud:  M  tvInlMMch  luil  der  Philonnphie  gcsrbeben; 
'  und  es  ist  tkn  V>  «iMmilliiig  als  ISrlierlicb.  wenn  man  e», 
Mhcinitar  au  gewisnen  spektuativfii  Prinzipien  brraua,  in 
Wahrheit  aber  nur  am  tu  dm  sriili-rlitcn  spiele  eine  gnle 
iDene  tn  machen.  In  der  neuesten  Zeit  als  ibre  Bestimmung 
darfesteilt  hat,  ins  l'nendlicJie  hin  mit  ihren  Wahrheilen 
«1  >rerhsp!n  und  in  das  Geeentlifil  I5!iprzus(  lil:i?!en.  Der  Be- 
crQoduiii:  l>'i%lirh  »nf  Err«Driirig  .jlirr  srlii.ni-n  sich  gerade 
Ukr  die  Bletaphvsik  beinahe  uniibenTlnilliche  Solnvi.  ri;'lei- 
.Un  Clltgegcntnstelirn ;  und  man  ist  vroiil  selten  s«  weit  ge- 
gangen, sie  för  dieselbe  entSL-hieden  als  unroS'lich  xd  behaop- 
li'ii.  Das  vorliegende  Bach  also  mofs  iedenf»lls  schon  in  «o- 
iera,  all  es  ncli  dieac  Aufgabe  stellt  nnd  mit  knnseiineni 
dlircMbrt,  ttlgemrinere  Aafmerksamkcit  in  Aiisprurh 

nehmen ;  onb  dica  SB  an  mehr  thim,  da  sich  dem  unbefan- 
eenen  Beobachtar  der  ktsten  50  Jahre  imraer  nnabn  eiolichrr 
die  Lrh«rMUgong  aufdrinsen  mörlile.  dafs  ietit  aorh  die 
letzte  HofTnung  ve^S4'h^v□n()en  ist.  auf  dem  bisher  einceschla- 
senen  Wr«;e  zu  einer  allseinciu- pilligen  philosophischen  Er- 
kenntnift  zu  gelangen.  Diese  und  ähnliche  V'erliSltnisse  wer- 
den, im  Grgi-tiüatz  $;egrn  die  ^egennSrlig  am  meisten  Tcrbrei- 
Ivten  pbilosonhischen  Ansichten,  nnd  uamentlich  gegen  die 
von  Kant,  iterbarl  und  Hegel,  iu  der  Einleitung  brlenrh- 
let.  Für  die  nSliere  Beslimmun;  seines  eiceuen  SLiiitipiiiik- 
les  beruft  sieh  der  Vrf.  vorzUslicli  dariaf,  tlafs  doch  .ille  die 
Verhlillni.i.te,  mit  wricheu  n  die  iJlrl»physik  xn  thiin  hat  (djs 
Verbiillnirs  von  Vorstellen  unil  Sein ,  die  Verknünfnic  im 
KauK-ilvcrhällnisse  etc.)  zunSrhst  ah  psychische  Fakl.i  er- 
geben sind.  L>ie  Philusonhic  soll  aie  nicht  erst  uiaclii-n 
i  \\a  sie  d.inti  eben  notuivendig  in  jene  Willkühr  verfallru 
tnüfste.  durch  ivriche  die  Sp.iUunuen  u.  der  Wr^'In.'l  der  Sy- 
steme bedingt  sind),  sondern  soll  sie  onr  erkhin  ii.  n-jc  sie 
nnabliän;!!:  von  ihr  Itt  i<-(!i-m  '^li  fisclien .  selbst  iii  il<  ii»  «nj«'- 
liildelsteti.  er«r :i;t  «  i-rd-  ii.  S.>  ist  denn  der  nsji  li  ilo^iM-hr 
Stindpunli  r(  I  Kl  fi:.  iiHr<  Ii  Uarch  die  Natur  der  .S;i(  lif  •sei- 
Li T  i;t'i;ili<u.  uiiJ  (li'»li;ill>  ^lüdi  von  jeber.  and  ii:iMifiitlich 
durch  (Iii-  ujiae  neueie  Pbilosopb)**  hmdiirrh,  i  itiin  nniiiruin 
wordrii.  I);.fa  dessen  UDgeachtel  ili<'  •.■»•iiiiii  üi  r  Pini.li  iiii 
bia  jeUt  nur  unralUBHniiiea  gelmgeu  i^t,  liudet.  seinen  Grund 


baupUlcUIdi  Ifl  dar  MangelbafUgkett  d«r  biaherifcb  Plqrch»- 
logtc;  «,  M  afaui  dam  diwcb  di»  bi  voMrca  I^o  (&r  diese 
»rWenadhall  aiafelrelcBe  Refem  meh  flir  dk  UeUpbysifc 
die  Hiadtmiaae  weggeräumt,  welche  der  ffirUifca^  ur  ihr 
geatodctca  Zielponklis  enigesengestaaden  bahaM.  Daa  ?orJi^ 
seade  JhMb  aarlMk  ia  drei  flaBBlthcil«:  dam  «(Mar  hm 
VerUhuTa  »vriaebeii  dam  VeiauDcn  ud  ^  Sah  b»  All- 
gmieiami,  der  nvalla  dfe  TCftdüadcnen  Formea  dea  reelh« 
ZuaammmbuigKa,  dar  drtUa  die  Ucberieusnngeii  vea  Vabät» 
AiiiiilioLrii  zum  Gegenstande  hat  —  Uie  Msui^  **alche  an 
i  rslen  Hir  Am  Grundprobleui  gewonnen  wird,  iat  eabr  aia> 
l.icli  iiiid  mit  dem  allgemein-ineoachlichen  Betvafatscia  in  der 
MillLoinux'iiitii'n  Einstimmun<:,  Den  ersten  festen  Punkt  er- 
hält der  \  erf.  dnrcli  iltc  >achweisung  des  Widerspruclica  in 
der  von  kaut  uinl  t  icbte  aufgeatrllten  Behauptung,  dalli 
das  Sein  in  jeder  Kiebtoeg  Ar  unser  Vorstellen  uner- 
reichbar sei:  bei  den  WahreAanngen  von  uns  selber  ebra 
M>  wie  bei  den  Wabmehmuneen  von  der  AMÜwnwcit.  Er 
zeist,  dal's  wir,  wenn  dies  wirklich  der  Fall  wir«,  licbl  ein- 
mjil  den  Betriff  des  Seins  bähen  könnten,  und,  da  wir 
doch  diesen  uostreilig  haben,  nolhwendig  auch  das  Sein  ir- 
geodwie  in  unsern  Bereich  fiillrn  miiss«.  Den  Felder,  wel- 
clien  sich  Kant  hiebe!  bat  zu  Schulden  kommen  lassen,  habcK 
wir  in  seiner  falschen  Vorstellung  vom  inneren  Sinne  zu 
suchen.  Dieser  ist  keiu<-swegs  ein  besonderes  angebome« 
Verm5gen.  welches  eine  eigenthiimliehe  Form  binzubrXchte, 
sondern  die  V ors lellu neskrS fte  für  unsere  psydiiscbcit 
iüulwickelongen  sind  die  Begriffe  von  diesen,  die  durch  ilur 
Hinzukommen  zu  den  besonderen  Entwickelungen  die  klar- 
lieit  und  SUligkeit  des  Bewufslsetus  dieser  in  dem  Malae 
aleigem,  daCs  sie  rein  hiedurch  luzleicb  vorgestellt  werden. 
Indem  nun  in  diesem  >'erhiltniMe  « orstellendes  and  Vorge- 
slrllles  qualitativ  einander  vollkonunen  entsprechen,  ao  ent- 
bült  die  Vorstellnn:  das  Vorgestellt«  oder  das  Sein  ohn« 
alleji  fremdartigen  ^u.^att,  und  wir  haben  demnach  von  un- 
serrn  SeeleJitbStigkeileu  eine  metaphysisch -wahre  Vor- 
stellung. Wird  nnu  auf  diese  >Vcise  der  in  der  tiefsten 
Grundorssnisaliun  des  tnenscblicben  \°orstelleets  begrOndete 
RcaliMiiiis  .ms  Lii-kt  gebracht,  so  stellt  sich  dagegen  in 
Uinsidit  aller  \  unstelluogen  von  der  AufsenweJt  ein  eemifaif;- 
ler  Idealismus  heraus.  Auch  hier  gelangt  der  \  v\.  lu  sei- 
nen Kesullaten  durch  eine  tiefer  eindringende  naTcbulo'isrhe 
ZerulieJerung.  Vermöje  dieser  zeigt  er.  in  xvelcher  Vit  \\ir. 
obgleich  \y\r  hier  nicht  zum  Sein  hinüiwrklinnen.  di-n  sinn- 
licFien  Wuhroehmungen  ein  Sein  unterlegen  und  uiiltnulegen 
bert'cbligt  sind,  und  gewinnt  ia!«'fz!.  indem  i  r  rinige  ander« 
Ge«ichl«punkle  binzunimuit ,  lidi-i  ili<-  ^ i-r»i;Iiird<iien  Grade 
der  Wahrheit,  welche  wir  für  die  vci-M.hiril«Mi(i  (riittuDgeu 
unserer  Vurstellongen  vom  Aenfseren  »u  i  rrtii  In  n  im  Stande 
sind.  «eJir  bestimmte  Aufschlüsse.  Diulurrh  ist  ilim  iiiiili'irh 
der  Weg  gebahnt  für  die  LOiUtig  di  r  l'rnlilcmt  dr-s  zwritcn 
UaupUhcilrs.  Nach  all£;eindnen  V  orberaerkuogeo  übtr  die 
.Natur  und  den  Schematismos  der  verschiedenen  '\  erfallluiss« 
des  realen  Zu«»mnienhi»n2es.  wjid  zuerst  das  VerbSltnib  zwi- 
sehen  dem  l)iii.;i-  und  siin.n  Eigensehan«o.  dann  die  der 
inmiilirlicn  und  il.-r  /.  itlirhm  Ausdehnung,  endlich  die  .Natnr 
lind  d.  i-  L  iMr.*iis  li.  s  kr,iis;d\<  rhaltnisses  bestimmt.  w  dIm  i  der 
\  er£  Gdegeukell  bat,  den  ZusaBimcnbaug  zwisdwn  der  Seele 
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n.  Aetn  Leibe,  den  Be|;ri?  der  SobtUnt  int  eoeeren  Sinne 
des  Wortes,  dis  Verliillnifs  von  Freilieit  und  NoÜiwendig- 
keil  ond  Ihnlicbe  Probleme  in  ein  belirres  Liebt  tu  setxen, 
vrelche  seit  geraumer  Zeit  die  angeatn'nstesten  BeuiQfaungen 
der  phitnaophischen  Forscher  in  Anspruch  genommen  haben. 
Dir  enfrn  Scbranlen  dieser  BliUler  erlauben  uns  nicht  hier 
ins  Einzelne  zu  pehn,  da  wir  noch  öber  die  Behandlung  de« 
dritten  liaapllheiles  Bericht  zu  erntatlen  haben.  Uri  dieKem 
ergiebt  sich  fiir  dir  philosi>phi«i-he  Forncbung  allerdings  eine 
etwas  sodere  Stellung;.  Wir  haben  es  mit  Gott  and  mit  der 
Unsterblichkeit  zu  thun,  also  nicht  (wie  in  den  bridrn 
Torieen  Hau|>ttheilen)  mit  einem  Ge^cebenen  oder  durch 
einfache  Schlüsse  drmsrlben  Unterzulegenden,  sondern 
mit  einer  Ober  alles  Gegrbene  weit  und  in  gewissem  MaTse 
nnerreichbar  Hinaasliegenden;  daher  denn  auch  diese  Unter- 
suchnnpn  vielfach  npben  den  melapfayaiachen  Frinripien 
praktische  aufnehmen  und  den  Erkenn tnifs- Argumenten 
Glaubens-Argumente  an  die  Seite  setzen  mOssen.  Ilirrmit 
•leht  es  überdies  in  genauem  Zusarameuhangr ,  dals  wir  hier 
nicht  bei  dem  Alli;emein-menschlirh-Entwickrlten  sirhrn  blei- 
ben kennen,  sondern  vop  der  IMiilosnphie  terlaogen  müssen, 
dafs  sie  eigenthiimlich  neue  Erkenntnisse  beibringe.  Auf  der 
anderen  Seile  aber  ist  es  doch  auch  nicht  zu  Obrrsehen,  dafs 
sie,  wenn  sie  etwas  vollkommen  Neue«  ^rben  wollte,  wietirr 
In  grofse  GiTahr  kommen  werde,  in  unsichere  Spekulationen 
zurückzufallen.  Was  auf  AllgenieingülUekeit  Anspruch  halten 
soll,  von  dem  lUfst  sich  kaum  glauben,  dafs  es  so  vielen  Tau- 
senden, die  sich  seit  undenklichen  Zeilen  darum  brmOht, 
gSnzlich  sollte  unbekannt  gehlieben  sein;  und  soll  also  auch 
die  Philosophie  wesentlich  über  das  Allgemein-Ge'ebenc  hin- 
sosgehn:  so  mnfs  sie  dies  doch  in  dessen  Charakter 
thun,  und  so,  dafs  das  von  ihr  Gewonnene  als  reine  Fort- 
setzung des  AII>rmein-mensrhlich-PrSdeterminirlen  angesehen 
werden  kann,  fnsoirrn  also  brsUtigt  sich  anch  hier  der  vom 
Verf.  fiir  die  philosopbischr  Erkrnntnifs  eingenommene  Stand- 
punkt. Unter  den  vielen  wichtigen  Untersnchungen,  zu  weU 
eben  diegfr  llauptlhcil  Griegrnheit  giebl,  milchte  vorzQi;lich 
dl^eigenlhQmliche  Br^ründung,  welche  der  Verf.  dem  (ilao- 
ben  an  die  L  nsterblichkeit  gegeben  hat,  ein  allgemeineres 
Interesse  fiir  sich  in  Anspruch  nehmen:  um  so  mehr,  da  die- 
selbe eine  erwünschte  AudLirung  darliirlet  von  einer  Seite, 
die  man  bei  den  neuerlich  darüber  i:efShrten  Streitigkeiten 
beinahe  g.'inzlich  vernachlässigt  hat.  Nachdem  der  Verf.  alle 
bisherigen  Begründungen  der" Kritik  unterworfen  und  gezeigt 
hat,  dafs  sie.  wenn  auch  zum  Theil  sehr  ehnvOrdig  u.  schätz- 
bar, doch  keine  höhere  Cewifsheit  verscliafTen ,  wendet  er 
sich  auch  hier  tnr  psvchologischen  Zergliederung,  und  (iihrt 
durch  eine  tiefere  Erfassung  des  Lebens  der  Seele  den  Be- 
weis, dafs  die  geistige  SchwSche,  welche  im  hnheren  Aller 
einzutreten  pfle^,  in  keiner  Art  das  innere  Seelnisrin  IrrlTe 
sondern  ledTiglich  die  Be wu fs tsei nsen I wi ekel u ng.  ja 
gerade  durch  die  bis  zum  letzten  Augenblicke  des  Lettens 
wachsende  Stjrke  des  ersteren  mit  INothwrndigkeit  bedingt 
ist.  Indem  aber  diese  fortwihrende  Zunahme  an  StJrke  da- 
durch erfolgt,  dafs  nach  einem  allffemeinen  Gesetze  von  jeder 
Entwicklang  eine  Spur  zurückhleibl  im  Innern  der  Seele:  so 
eröffnet  sich  hiertlurch  eine  bestimmle  Aussicht,  nicht  auf 
eine  Fortexislenz  (wie  man  sie  neuerlich  behauptet  hat).  b<'i 
welcher  das  Besondere  wieder  zum  Allgemeinen  zurückkehrte, 
sondern  auf  eine  Fortezistrnz  in  der  vollen  Indivi- 
dualitlt,  welche  sich  verm«»e  de«  ZurBckbleibens  dieser 
Spuren  wShrend  des  ganzen  irdischen  Lebens  auseebildrt  hat: 
Wie  es  denn  auch,  so  weil  die  Seele  unserer  .Auffassung  vor- 
liegt, in  der  That  fBr  sie  rar  kein«  andere  Existenz  giebl, 
als  eben  diese.  In  dieser  Art  bietet  das  vorliegende  Buch 
nicht  nur  eine  tiefere  Erklüning  and  bestimmtere  Ausprägung, 
twulrm  such  eine  nicht  unwichtige  Erweiterung  de«  all-emein- 
nnachlichen  Bewufstseins  dar.  "Möge  dasselbe  in  beiden  Be- 
liefeaggea  dazu  beitragen,  der  Ent^itkelung  der  PtilosopUe 


in  nnserem  Vaterlande  endlich  wieder  eine  gesundere  Rich- 
tung n.  einen  sUligercn  Fortschritt  zu  verschaffen! 

S-22.  Wir  holen  bei  dieser  Gelegenheit  noch  die  An- 
zeige einer  kleinen  Schrift  nach,  welche  von  demselben  Verf. 
vor  einigen  Monaten  unter  dem  Titel  erschienen  ist:  Syllo- 
gUmorum  analyticorum  orirines  et  ordinem  naturalem  de- 
raonstravil  etc.  Bcrolini,  Ijpis  E.  S.  31iltlrri,  ItUI«.  4.  ([  TWr.) 
Hirr  werden  die  bekannten  modi  der  analjtiacbrn  Schlüsse  • 
aus  den  tiefsten  Grundverbällnisaeu  der  IrtheiUformen  und 
der  fiir  dieselben  giüglicben  konibinalinnen  synthetisch  in  der 
Art  konslruirt,  dafs  hei  jedem  Schritte  narlisewiesen  wird, 
tl.-ifs  und  warum  nicht  mehr  und  nicht  weniger  als  gerade 
diese  Verschiedenhriten  m<'ielich  sind.  Diese  Schrift  möchte 
daher  namentlich  Gymnasiallehrern,  welche  die  Logik  zu  leh- 
ren habrn,  zu  empfehlen  «ein:  indem  sie  das  in  den  bishe- 
rigen DarsIcUungen  mehr  oder  weniger  als  vervvicktlt.  unklar 
und  zulllllig  Erscheinende  aus  einem  »ehr  einfachen  Princip 
mit  Nothwendigkcit  ableitet  u.  gleichsam  durchsichtig  madit. 

Theologie. 

82J.  ZeugnUse  evangelhchrr  ff'ahrhrit.  eine  Samm- 
lung christlicher  Predigten  u.  Reden,  in  VerLindong  mit  an- 
dern Predigern  herausgegeben  von  Ü.  C.  F.  Srhmid.  ord, 
Prol.  d.  evang.  Theol.  u.  Frühprediger  an  der  Stiftskirche  za 
Tübingen,  und  /f  .  Ho/acker,  Diac.  an  der  St.  Leonhards- 
kirche  zu  Stuttgart  Jahrgan;  I.  Slultg„  Imic  u.  Licschinz. 
1SJ9.  S.  4  Hefte  WI3  S.  1 ;  thlr.  -  In  jeder  Hinsicht  müs- 
sen wir  den  Gedanken  diese«  L nlernehmens ,  weil  es  völlig 
zeitgrmJjfs  ist,  fiir  vorzüglich,  u.  dessen  Ansflälining,  weil  sie 
dem  Titel  der  Sammlung  entspricJil,  fiir  gelungen  erUärcn. 
Einer  Zeit,  in  weicher  die  krJfle  «ler  Negation  mit  grelwr 
SUrke  wallen,  aber  die  Sehnsucht  nach  einem  festen  u.  gfti» 
tigen  Grunde  ebenso  kräftig  «ich  ausspricht,  können  „Zi-ug- 
nisse  rvangelischer  Wahrheit"  nur  ein  liedürfnifs  und  eine 
erfreuliche  Erscheinung  «ein,  denn  für  solche  Zeilen  bat  sich 
von  jeher  nur  die  Hinweisung  auf  das  lautere  göttliche  Wort 
als  das  Ichle  Heilmittel  bewährt.  Gerade  dirTs  nun  Tinden 
wir  hier;  23  Prediger  lassen  in  43  Vortragen.  Ober  die  christ- 
lichen Feste  a.  die  vorzüelichsten  Sonntage,  ihr  Zeugnifs  ver- 
nehmen, jeder  in  seiner  Weise,  aber  alle  in  ichl  evangelischem 
Simie.  Die  Darstellung,  wie  gesagt,  ist  verschieden  u.  rauft 
es  »ein,  alle  Elemente  derselben  treffen  wir  an,  neben  der 
rubiern  Prosa  den  höheren,  poetischen  Schwung,  neben  dem 
regelrecht  geordneten  Vortrage  den  freien  Ergufs  des  Ge- 
mBth»,  neben  der  unmittelbaren  Tezt-Erkliirung  und  Auawen-. 
dung  einen  Reichthum  u.  Wecb«el  der  Invrntion;  was  wir 
aber  nicht  anlrelTen,  ist  die  langweilige  Leere  de*  Rationalis- 
mus und  die  schreckliche  Fülle  der  Wupperthaler  Predigl- 
gattung.  Diese«  Ebenmafs  der  Form  bei  aller  Entschieden- 
heit de«  Inhalts,  diese  PopiilaritJit  bei  aller  Bildung  de«  Aos- 
drucks,  diese  Einfachheit  bei  wohl  durchdachter,  oft  kltnst- 
rrichcr  Anordnung  u.  Durchfübnins  haben  ihren  hanptsKch- 
lichrn  Grund  in  dem  treuen  Festhalten  an  dem  Worte  der 
Schrift,  in  dem,  was  man  kurz  weg  die  biblische  Predigt- 
weise nrnnL  Es  ist  das  der  schöne  Grundzug,  durch  wel- 
chen unsere  Sammlung  sich  auszeichnet,  und  als  eine  eigen- 
thfimlicbe  hinstellt,  denn  wenn  wohl  einzelne  Predigten,  so 
wird  e«  doch  nicht  leicht  eine  Sammlung  von  Predigten  ge- 
ben, in  der  so  durchgängig  der  Text  mit  S4ilcher  Sorgfalt  n. 
Freiheil,  oder  sagen  wir  mit  solchem  Takt,  behandelt  würde. 
Eine  Folge  dieses  Gnindcharaktera  ist  ihre  gleichmäfaige  Dien- 
lichkeil  für  die  Zwecke  der  Belehrung  o.  der  Erbauuug,  für 
den  Geistlichen,  wie  für  den  Laien. 

834.  Dr.  B.  Holzono's  Erbauungtreden  an  die  oka- 
demUek*  Jugend.  'Je  verbess..  verm.  Ausg.  Tbl.  1.  m.  Vorr. 
u.  Anmrkgn  des  Hrsg.  Snliljach.  von  Seidel.  18.)9.  XVL  nnd 
376  S.  8.  1  Thlr.  —  Diese  Reden,  IHIJ  zum  ersleoaul  cr- 
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•chlenen,  h»t  dfr  Herausifber  um  9  VorlrSge  vermMirt  und 
in  diespr  GrtUlt  ii.ru  rdirt.  vSie  tollen  tbeil»  „die  philoso- 
nliiscIiK  und  thcologiich«-  Thtorie"  Bolzano't,  wi*  sie  in  »ri- 
II. n  übrigen  Schriften  ben-il»  vorliegl,  erg«n»en,  Iheil»  die 
„pniktiscfie  BriuthbarLeil"  jener  Thflorie  darlliun.  Der  ller- 
»usReher  hat  dem  .,SlyU"  etwa»  nachgeholfen,  die  Texte  aus 
der  Bibel,  wie  er  luipt,  ,.in  dei  Verf.  Gei»te",  wie  wir  Mgen 
wlissen,  nicht  girirklicli,  öberseliL  u.  aufserdeni  rerschiedene 
Anmerkungen  von  apolo^eüscber,  reclitfliubiser  Tendenz  bei- 
gePüst.  IliiUano  hielt  diese  VortrJise  vom  Jahre  IfjO.'i  ab  aU 
aUdeini»rlier  „Ilelisi"n»lehrer. "  Sie  oind  weniger  im  eisent- 
lifheii  Sinne  erbaulirh,  als  belehrend,  wie  «cbon  die  behan- 
delten tiegenslände  leigen .  i.  B.  über  den  wahren  Begriff 
de«  Glücks.  Ober  da»  »tele  Fortschreiten  de»  Mensehenpe- 
•chlechU  in  der  Voilkomroenheil  u.  dcl.,  wobei  an  die  S4:brifl- 
lexle  in  der  Hegel  nur  gant  äufserlich  angeknüpft  ist.  Aulser- 
deiu  sind  Punkte  au«  der  Glaubenslehre  u.  »»celisch«  Gegcn- 
atünde  je^vibll.  aber  in  derselben  Weise  durchgeführt.  Der 
Verf.  rin  der  beigegebenen  Vorr.  t.  ersten  Auag.)  begründet 
diese  Weise  durch  Uinweisung  auf  sein  ..den  höheren  SUn- 
den"  iBgehörende»  oder  für  sie  zu  erziehendes  Publikum. 
Der  Heriungelier  rühmt  an  den  Vorträgen,  dal»  sie  nicht  der 

Sewübnliche,  ralionaIi.«iti»rhe  oder  «upranaluralistische  Schlen- 
rian  seien,  sondern  auf  fest  wis»enscbaftlichem  Grunde  ru- 
hen, a.  an  die  Kircbenordnung  des  kalholiri«mui  gewissen- 
hali  sich  anicbliefsen;  wir  ehren  an  denselben  den  »itllicben 
Ernst,  die  anregende  edle  Freiinüthigkeil  und  betrachten  sie 
aU  Zeugnisse  \on  den  «Irllichen  und  leillichen  Verbältniisen. 
au*  denen  »ie  hervorgegangen  sind,  aber  auch  aU  Produkte, 
wie  sie  überall  zum  V'urscheiu  koiomen,  wo  aus  gebundenen 
Zuständen  kein  wahrh.ift  krälliges  Individuum  hervorgeben 
kann,  oder  der  aufuurbende  Scbein  de*  LicbU  in  der  allgc- 
DieioeA  Schwücbe  verlukcht. 

Geschichte  und  Gcogruphie. 

8i.'>  Römi»fhe  Urif/e  von  mnem  Ftorentlner.  1837  — 
Eruier  Theil.  Wll  u.  \M  S.  Zweiter  Theil.  4SI  S. 
Leipzig,  Brockhau».  tSW.  N.  i  '  Thlr.  —  Die  Er»vartungen. 
welche  die  Erscheinung  diese»  Werke«  erregen  mufsle,  be- 
rechtigen u.  verpilirhten  ans  «ogar  lU  einiger  Au«nilirlii  hkeit. 
Je  massenhafter  die  Literatur  über  Rom  anwüchst.  je  drin- 
gender erscheint  bei  neuen  Aiunrücben  die  Kevhlfertigung. 
die  l.e|;ilimatiou.  Der  Verf.  Tcrhebll  es  sich  nicht,  dafs  e» 
in  Koin  keinen  Gegenstand  sehe,  der  nidit  in  Monographien 
beleuchtet  wäre,  dafs  der  ^unicipalnatriotisrous  niemals,  in 
dem  Zweige  der  Antiquitäten  namentlich,  gerastet  habe;  aber 
«rührend  über  Topographie  u.  Geschichte  der  alten  Stadt  u. 
ihrer  Umgebungen,  über  Werke  der  alten  Kunst,  über  die 
Merkwürdigkeilen  de»  neuen  Knm»  seit  dem  \hn  Jahrhundert, 
unendlich  viel  eescbrieben  worden,  —  seien  andere  Theile, 
^Tie  vor  Allem  das  Ittittelalter  in  Bezug  auf  Stadtbeachreibung 
U.  Geschichte,  verbältnifsroäfsig  wenig  berücksichtigt:  tu  we- 
nig habe  man  das  allgemeine  Bedürinir»,  das  der  Mehrzahl 
der  Leser,  in  Anschlag  gebracht.  Die  Aufgabe,  die  sich 
demnach  der  Verf.  gestellt ,  ist  eine  zwiefache:  wir  können 
«ie  eine  ataliBlisch-bistoriücbe  nennen.  Er  will  allerdings  da» 
neue  Rom  darstellen  in  seinen  öffentlichen  Zustunden,  wie 
•ie  in  den  Formen  de»  Hollialls  und  der  Adiuinistraliun,  in 
den  Finanzen,  dem  Handel,  der  Industrie^  dem  Ackerb.iu.  den 
Wohlthäti"keil»-  und  Bildungsanstallen  sich  zeigen,  in  seinen 
geselligen  Verhiillnisaen,  seinen  F'esten  n.  seiner  Jufseren  Er- 
•cbeinung,  in  den  Erzeugnissen  der  nenern  Literatur  u.  Kunst; 
zu  diesem  Behufe  aber  schien  auch  die  Schilderung  der  frü- 
heren Zustände  unerLifslich.  und  deshalb  ftullte  anch  die  Ge- 
schichte der  Stadt  und  ihrer  nllchalen  Lrogebung.  nebst  der 
ihrer  grofsen  Familien,  das  Mittelalter  hindurch  bis  auf  un- 
sere Tage,  in  leichten  Umrissen  d»rge«teJlt  werden.  Die 
Ausschliefsung  des  rein  Antiquarischen  scheint  uns  eher  ein 


Mangel  als  ein  Toriag;  mag  sie  anrh  in  dem  Vorbandeaseia 
einer  umfangreichen  Literatur,  wenn   nicht  Rechtfertigun;;, 
doch  Entschuldigung  oder  Vorwand  finden,  so  dringt  sicli 
wenigsten»  zuweilen,  vielleicht  als  eigentliches  Motiv  der  Aus- 
Rchliefüun:,  eine  Gesinnung  der  Allerthuinsforschung  gegen- 
über hindurch,  die  wir  nicnt  billigen,  doch  freilich  eben  so 
wenig  offen  angreifen  dürfen,  weil  sie  sich  nicht  offen  genag 
und  unzweideutig  ausjjiricht  (man  sehe  z.  B.  !.  pag.  47); 
gleichviel  aber,  ob  sie  Geringsrhitzung  ist,  oder  nur  scneiot, 
immerhin  läuft  sie  Gefahr,  entweder  erkannt  oder  verkannt 
zu  werden.    Als  ein  zweiler  Mangel  erscheint  dem  Kef.  der 
Umstand,   dafs  die  dargebotenen  Betrachtungen  nur  lose  zu- 
sammenhängen, nicht  sj'stemalisch  geordoet  sind;  dadurch 
wird  der  Gebrauch  für  den  Keisenden,  auf  den  dai  Werk 
;;rur»entheilx  berechnet  ist,  einigermufsen  erschwert,  da  das 
iichlufsregister  doch  nnr  in  Einzellallen  Ersatz  bietet.  Weil 
nun  fiberdief»  weder  Verzeichnisse,  noch  Uebrrachriften  ir- 
gendwie den  Inhalt  der  Briefe  zum  Voraua  anzeigen,  so  ist 
man  genölhigt.  sich  »illenlu«  dem  FQhrer  hinzugeben  und 
ruhi«  abzuwarten,  wohin  e«  ihm  belieben  werde,  uns  hinzu- 
geleiti'n.    Die  40  Briefe,  in  welche  das  Ganze  zerrillt,  sind 
au  Mr».  Charle«  White  gerichtet,  angeblich  vom  Verf.  theil« 
deutsch,  theila  italirniich  geschrieben,  u.  nur  von  dem  Ursg. 
bearbeitet.    Inhalt:   Mr.   1.   Die  Heise  des  Verf. 's  von  Paris 
Ober  Lyon,  Marseille,  Livurno  etc.  bi«  nach  Rum;  am  mei- 
sten verweilt  derselbe  bei  Siena,  dessen  historische  Haupt- 
momente  aus  den  J.  ^'^^y\  u.  50  er  nach  tVonllur'x  Memoiren 
u.  zwar  mit  dessen  Worten  darstellt;   Nr.  '2.  (iihrt  un»  auf 
den  Monte  Pincin,  zeigt  uns  dessen  reiche  Aussiebten  u,  geht 
von  einer  Kenexii>n  iiiier  die  Architektur  zu  einer  Charakte- 
ristik Rom'»  und  Italiens  in  den  mittleren  u.  neueren  Jahrh. 
über;  iNr.  3,  behandelt  die  Topographie  im  Allgemeinen;  Nr.  4. 
zeigt  uns  vom  Capitol  au»  das  Panorama  von  Alt -Rom  und 
bespricht  namentlich  da.»  Forum  nach  Bunsen's  Unterauchun- 
gen;  Nr.  5.  BeKchreibung  des  Valicans  nach  einer  Einleitung 
über  Baumaterialien,  vorzüglich  Marinur-  u.  Steinarten,  mit 
Rücksicht  auf  Oorsi'»  Monographie;  Nr.  6.  das  Gesellschaft«- 
Wesen,  mit  bes.  Beachtung  iier  Engländer;  Nr.  7.  ist  vor- 
nehmlich dem  Cndosseum  gewidmet;  Sehilderting  des  daselbst 
1J,!J  veranstalteten  Stierjjefechte»  nach  der  Chronik  de»  Mo- 
naldesco  von  Orvielu:   Nr.  S.  Rom  s  Paläste  in  architektoni- 
scher Beziehung;  Nr.  9.  die  Caiiipagna  u.  die  Ursachen  ihrer 
Verödung,  die  Aussicht  vom  Tor  de'  »chiavi,  den  Ruinen  der 
Gurdianischen  \  illa  im  Gegensalz  zu   den  modernen  römi- 
sche« Villen;  Bemerkungen  über  den  gegenw.  Zustand  der 
.Malerei  bilden  den  .Schhif»;    Nr.  lü,  wobllhätige  Anstalten; 
Nr.  11.  die  Thonvaldsen'sche  Gemäldesammlung;  Nr.  VI.  die 
EnseUburg;   Abrifs  der  Geschichte  Roms  wiihrend  des  Mit- 
telalters bis  .Anf:in:  de»  It.  Jahrb.;    Nr.  13.  Kirchenmnsik; 
Nr.  14.  Organisinu»  der  piipstlicben  Administration  —  deut- 
licher erörtert  al»  wohl  von  Deutschen  bisher  geschehen; 
Nr.  15.  da»  Finanzwesen,  zum  Tbeil  nach  Bowrings  Bericht, 
zum  Theil  aber  auch  nach  besonderen  Mittheilungen:  Nr.  16. 
Handel  im  Kirchensla:it :  Nr.  17.  Verkehr  zur  See  („eine  Goe- 
letle  vor  Civita  vecchia  u.  einige  Schaluppen,  deren  llaunt- 
Bestiromung  zu  sein  scheint,  im  Hafen  zu  verfaulen,  sind  die 
einzigen  bewaffneten  Fahrzeuge").     Fn  allen  diesen  statisti- 
schen V  erb;iltnissen  deckt  der  t  rf.  die  .Mäneel  auf  u.  schliefst 
mit  den  Worten:  ..Sind  die  Uebel  zu  vielfach  u.  comtilicirt, 
fehlt  es  an  .Muth  oder  an  Kraft,  oder  glaubt  man.  durch  eine 
partielle  Reform  nichts  zu  nutzen,  eine  allgemeine  aber  nicht 
unternehmen  zu  dürfen:  genug,  es  bleibtlteim  -^'|j"n.  oder 
vielmehr  e»  verschlimmert  .sich  von  Tage  zu  Tage."   Nr.  18, 
Auflag  nach  der  Via  Anpi»;    Betrachtungen  über  die  röiil. 
Bauten  im  Mittelalter.    Nr.  1!>.  Von  den  heidnischen  Basi- 
liken und  den  cbrisilichen  Kirchen,  die  von  jenen  die  Fonn 
entlehnt     Unter  allen  Kirchen  Roms  giebt  der  Verf.  der  St, 
Maria  maggiore  den  V  orzug.    Nr.         Fortietzung  über  die 
kirchliche  Architektur,  seit  ihrer  Umwandlung  im  15.  Jahrh.. 
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■It  TOn«gL  RItliUlt  ImT  4b  McnUftlMi  tm  im  Grab- 
rtbm  tn  4cM  rta.  IMmiu  Hr.  91.  SdÄteng  in  Aktes 
.  .     _       1^1^.  ffujggf  Fcate;  ibcr  die 

Hr. ».  CMen  1837;  Dm- 
rom  I.  1656  lueh  Pdlaviciiiri  mt/eir.  L«- 
■g  Alouurfcr'i  Vn.  Nr.  3J.  Literariscfar  ThI- 
tUgdt  in  KoB  n.  ttdica  Oberiiaapt;  von  bes.  Intort-Mc  iiind 
'1u*  BaanarlcDBra  th*t  die  elenarn  bncbhincU.  Vrrhiltnis«« 
und  Iber  die  Cenrar.  Nr.  '24.  lieber  die  in  Itoni  noch  blü- 
henden pSpttlichen  Familien.  D*t  drn  fsli>n  Band  schlie- 
faeade  IntrrmciM  elcbt  rine  Vrrsleiriian!;  der  Zustündr  llom's 
ud  CoMianlinopu'ai  wobri  anch  itr.  bridcraeili^e  jiolitiscbe 
Stellong  berftbrt  wird.  Nr.  'iö.  Vom  Elrmcntanintemcbt;  das 
dabei  l>eralgte  Syitem  ^itt  drm  Xerf.  als  ein  „darchaus  t'al- 
acbüs  n.  von  Grond  aus  vrrLclirtcs":  die  Lokale  sind  meist 
schleclile.  enge,  friiclite,  dtinkl«'.  srliiuutzi!;r  Erdgrsclioritütulira 
uil  einrr  niepliitlschrn  Almo.s|i)iUrr.  Nr.  t2o.  enthalt,  mit 
Rücksicht  auf  da*  ans«-blirlrc  itildnif«  der  Bratrice  Onci  in 
der  Barbfrinisclien  Gallcrip,  dii-  (iescbichte  dirsrr  nngliirkli 


eben  Verbrecfaerio  nach  einer  eleichzeiligen  Chronik  in  einer 
Klosterbibliotbelc  an  Frascati.  Nr.  '27.  Der  Neubau  der  Pauls- 
ki rche.  Nr.  38.  Das  Ilospix  San  llichele.  Nr.  -29.  Die  Ge- 
inildepllerien  Camuccini ,  Feseb,  Colonna.  !Sr.  30.  Zur  Ge- 
■cluchle  Kom's  im  13.  u.  14.  Jahrb.,  woIk  i  vnrnehnilich  Dante, 
PMrarca.  Giovanni  und  M.ntteo  \ill.iiii  ( iii.t-nihrt  werden  — 
„die  vfrliiinpiifsA-ollsle  Zeit  der  Kirdie  o.  der  Stadt",  .^r.  31. 
Das  (ire^onanische  itluseum  im  Valicra.  Nr.  •V2.  Die  Feier- 
lichkeiten bei  Gelegenheit  der  Emennan;  d<-r  b  Cardinäle: 
Ciacehi,  Faleonleri,  Meizofanli,  L'golini.  Örioli  n.  Ancelo  Mai. 
Nr.  33.  Schilderung  der  Campagna  and  L'eberhiick  ilirer  Ge- 
■dticbte  und  Zus'iinde  van  der  iltealen  bis  :iuf  die  neaeste 
Zeit;  das  Edikt  l»i,is  VII.  vom  15.  Sep«.  lNU-2.  ISa.  luiero  der 
Vrf.  den  jetzij^en  „erhannnngswfirdici  ti  Zustand*'  di's  vt  riidr- 
tcn  agro  llomano  erläutert .  spricht  er  die  gcwifs  ricbti*e 
l)cbenens;un*  ans:  ..EnlrKlkerung  und  Ana  caltiva  stehen  in 
der  enpsten  Wechselwirkung.  Jede  ist  l'rsache  n.  ^"ol^c  der 
anderen".  Dies  ausrührend,  sa^  er  weiter:  „Man  lasse  die 
Canipa^a  wieder  sich  flillen  mit  Ur^vohnern,  man  krünf  die 
nnckleri  Hi'ilienirije  mit  Waldungen,  man  \erlan';e  vom  Lrarh 
liegenden  Dtidi-n  den  Tribut,  den  er  perne  ciitru  lili  t  —  und 
das  Klima  wird  so  erträglich  \vprcl*n.  :ils  f  s  vur  und  niiti  r 
der  K'imrrlicrrsrhaft  war,  u.  al.s  es  üticrh.iupt  iiiiVilii-li  ist  hei 
dm  lor.iUn  und  iitniosphäri.irhi'n  Einfliisson,  dir  sich  finmal 
niclit  wr^rünmcn  laüscn. "  Jeder  Unlerneliinuni  di  r  Art  iilter 
stehen  vor  Allem  die  colossalen  Latifundien  odt-r  Cülerroni- 
plexc  hemmend  entgegen.  Nr.  34.  Die  GeinSlrfes.nnmlun^rn : 
ilarberini,  Albani,  Iioria.  Borshese,  Oirsini.  i'ndluli  dir 
licanioche  u.  die  C.ipitidinisrhe:  schliefsÜrh  ülier  » eri  in/eite 
in  l*.il;is(i  II  II  l'rii  irli  iiisi  rn  liefmdliche  WerLf.  "\r.  J").  Ii' - 
such  der  l^irelii'  van  S.  Onofrio  auf  dem  Janiriiliis ;  IViso  a 
\  erhiillnissc  lu  Eleonore  u.  AITons  vnn  Ferrar.i  mit  ßezus; 
jiof  die  Gaariiii- Alherti'schen  Handschritlrn,  wobei  m.melie» 
lii^li'T  nncli  rnj^edruckte  milsetheilt  wird.  Nr.  3b.  St.ind- 
punkt  der  BildlMin  rkunst  in  Kom  mit  ltüi  U>lick  auf  die  Ver- 
gaogenheil.  Nr.  IMe  liiiherin  lliKiiinL'sunsl.illeii;  die  Sa- 
pienu.  [Sr.  .l'^.  Die  Tiber  von  ihn  m  I  rsprunj  bis  Tiir  MiSn- 
dang,  mit  eimr  Dijre.siion  filier  d.ns  l.hi.in.itlud.  !\r.  .19. 
Königs  Tein[irraiur;  Luit  nnd  Welter  um  den  .Mnnut  Juli: 
Si'hilderuii^  i-ini  «  von  den  Tnsculaner  lliihen  aus  limli  ii Mi - 
ten  Genitli-rs.  Dann  von  drm  Eindruck,  drn  Rom  }IuUi  r 
der  Cliri^li-nlii'it  m;"  lil;  iiluT  die  Windi  riiiiflliidun^  ili  r  sli  rb- 
liclten  ilesle  l{a)Ta>  1  >.  iNr.  40.  l  i  lnTlilick  der  Gesr-hielite 
Koma  Toro  Aulliftren  dis  srnrsrn  Srliisniiis  Iiis  .inf  die  heutige 
Zeit.  —  Der  .4ohan'.'  .ih  Lxrurs  zum  .iKsten  Briefe  i>rliiliiirt 
die  DampITabrt  von  Lvm  nurli  \\i:iinn  nad  giebt  eine  lle- 
achreibang  die,ser  einsiiutn  Krsiilciii  dir  Päpste  mit  histori- 
schen Notizen.  NirEeiiJs  vcrrülli  der  \ Vrf.  den  eifrigen  und 
cifers&cbtigcn  Italiener;  stets  ist  die  Uctracbtung  objektiv  ge- 


■Aandpmkt  crkemt         Mk  «T  Itaira  &it  fa  te 
•dÜMtenatcB  Lindera  Europa'«  fMt  Mb  lldKr  «r 
aack  eine  Yielaeitige  Bildang ,  «Im  mifatMriti  KennfalftT  Jar 
I  ennMXiaclien  Ldleratnrea;  er  UMHit,  Mb  die  literatlaelM 
ThlUgkeit  lulien'a  bei  Weitem  UaUr  Ivbad,  DeoUcUaad 
'  n.  Frankreidi  nrikkatdw  Ö-  3M.).  wttrail  die  wabriialleK 
Italiener  von  geraden  Gepndiril  VacixeMt  lo  aein  pflegta;.! 
das  jedoch  nifissen  aack  wir  sngefecn,  dal*  im  ReidilMm  an  ' 
]  Sudtrg eschicbicn  jeBem  Lande  Itein  andcrea  gleich  kMDme.  t 
:  So    wenig  nun  irgendwie  eiae  Nationaleitelkeit  tarn  Vor- 
schein kommt,  eben  so  wenig  machen  sich  rrligiSae  Vor^ 
urlhrile  geltend.    Den  Mittelpunkt  der  Schildenngen  bildet 
die  Kunst,  und  in  dieser  wieder  die  Malerei.    Im  Allge- 
meinen finden  wir  über  die  versrliii-dinrn  Materien  mehr 
«^ndtiitung  als  .4u.sllihrung,  und  dalu  r  iiulir  Aureeun?  »1« 
volle  Uelnedieiing.    Daher  Terdient  das  Werk  zvMr  vielfach 
Dank  a.  Anerkennung,  n.  ohne  Zweifel  wird  es  jedi  m  Krisen- 
den aebr  wohl  zu  Statten  kommen,  obsleicb  es  Itir  desücn  Be- 
darfnlaae  weder  auafübrlicb,  noch  eisenllicli  auch  gedrängt 

§enog  ist.  Gerade  IBr  den  Leser  nursiriinlli  Itnliens,  ifa 
en,  der  Kom  ^ellon  durch  Autopsir  Lrniit  und  das  Bild 
deatlicher  surQckrulVn  will,  so  wie  (iir  denjenigen,  der  cb 
kennen  za  lernen  mehr  wünscht,  sU  hoflen  darC  wird  da* 
Werk  die  anziehendste  nnd  belehrendste  LeciOre  sein.  Man- 
cbes  ist  von  ganz  besonderem  Wertbe  oder  doch  von  eigen- 
thfimlicbem  Interesse,  wie  die  Niitbeiinngen  fiber  Ueatriee 
Cenci,  über  den  Znstand  der  rüm.  Campagna,  Sber  Taaso'a 
Lebens-  n.  LiebesTerii.^llnisse,  Aber  die  gegenwirtige  Verwal- 
tung, Ober  die  mitlelalleriichen  ZnslSnde  n.  s.  w,.  bei  wel- 
chen Abschnitten  der  Verf.  anch  mehr  ins  Detail  eingeht. 
Die  Darstellung  oiTenbart  vielfach  Schwung  und  Phantasie, 
ilüchiit  an.sehaulich  ist  unter  .Anderes  im  3;tn  Briefe  das  Ge- 
witter, im  4ti  da.H  Tagewerk  der  Lavoranti  geschildert,  von 
denen  der  Verf.  a^t:  ,^aaniheB  •eheint  ihr«  Haupt beseh.ir- 
tignng."  DU  tabei«  A—tlÜMK  im  OÜdm  kt  durchaus 
6«i.  .  iS-t. 


^Ib.     Sjifrimfn  literarhim,  eontlnent  Diatribm  in 

Ly.yiae  ornlioiietn  in   "Slcomon/iiirn.  Def.  F,  V.  ff  ei  f  er  a. 

Lrvden,  Luelilnianü.  lS,;<t.  S.  <\1  S.  n.  ;  Thlr.  —  Ohftc  eigene 

l  iilrrsiirlitmi;rn  zu  urlicri  strill  ilrr  \  rrf.  diK  zum  \  rrslSnd- 

nils  ilrr  U>-(ir  um!   Ilu'  s  \  rrliidlnissr.v  rrrnrilrilh  !if  ^l.ilerinl 

n;n'li   (Irn    In  slm    iliillsriiilli  In   Ll.ir  iiiiil  iiinTNiclillii  li  ziisam- 

iiirn.  in:ii  lii-litl  mi  tinrri  /vs.ir  Irorknrd.  iiln  r  imiiirr 

silir  niilzliflii  II  iliilr.!;;  znr  Lrkl.iruns  drs  Ljsias.    Di  r  vvich- 

ii--,lr  Tlnil  iIiT  .\lili.  ist  in  §.       Hi«lnria  .\clionis  etr.  ent- 

li.ilti-n.  indrm  drr  \  rrf.  besonders  lirrvorlieht.  S.  •25.  Iiis  >'i- 

citmnrliuiii  rndem  functum  fui.tse  miiiM  ir.     Kiiri.ii  h  Ijrstimmt 

er  dir  Zeit  der  Hede  auf  DI.  !t'i,  '2,  grpeu  Fr.inz.  drr  sie  .ins 

Knilr  von  Ol.  ;M,  1.  setzt.    Diisi  Annahme  scheint  allerdings 

zu  fnili  (vr;l.  Holseher  vita  Ljsi.ir  p.  11.3.)  .\in-h  des  \  rrf. 

Erfcliirung  von  §.  4.  »ul  '/iy  ru.  i.i  'Lv,\: ^  .s  f.  l^:,::!^ 

utfiior  —  .leil.  «piae  priori  miinrrr  perpetraver.it  srrlera 

—  Ätxrv  OLi  ÖK^f-ifr,  otot\xv  «Iii  l-T-r  ri  r  ilo'/'fv  vnn  rrr7'niifir, 
'>  »  \       ■  >'        ,.'■>'"'.,        .    J  , 

ntf.-ii;  jryr.i.-ol'  rtfr'li^it  fr';  ü  »f -/yii  iNt  i  ,  i..'  jj'  rju'i- 

rurrit  ./.iii^jL.'!' it»'j.///.itY"i'.ii.  fTK.-.i  -f.  T. il.il;.  und 

msinx,  »x(i'iT.)v  —  »nl  vwi',  auch  ZrilhealimmutiLrni  rnlliiillcn, 

ist  nicht  neu,  doch  verdient  seine  .Aineinandersetzuni;  -.vr^en  der 

voll.<it.  ("itale  wohl  lirnriilrl  zu  werden.    Für  srjjir  Ij^ilinltüt 

;rtni;r  rs  S.  12.  an/iitiiliri  n  :  .Nam  e\  ((nntaiinis  novis  rre.-ilis 

lli  liüslis   >oi!i.'>!hrl;i.H  r>.»r    nrrrsne    rr.il :   niill.i   iiriUir  modo 

lieri  potuit,  ut  uiius  eornui  diulius  i|niiiii  per  aninini  nmnn« 

suum  traheret,  ijuod  Mi'oniachum  prr  .srv  innliniini  rrliiiiii.sse 

»ctjir  dicit.  —  Von  den  Tliisrs  rrkljrt  .sirli  III.  jr^rii  Meirr« 

Anaahme,  de  lite  Att.  73.  »Iura  fuisse  Albeuis  6t0iiurvqia, 

woMr  ei  kte  Zcogillh  gefec;  IJL  boidit  ia  den  awln  ni«. 
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Aen.  IV.  537  IlUcai  ijilnr  dtssn  alqne  »Hima  Teacrnm. 
Jassi  «equ*r?  —  ulUma  nicht  «uf  jaw».  »ondern  »ut  rrgina. 

827.  JnaUcta  Rernmsia  *did.  Töro/.  Guil.  Müller. 
Particnla  1.  BorstalUrü  Hibliotheea  flraeta.  Ik-ni, 

rUclur  4  26  S.  (LiiivrDtiiau-Pro-rJimni).  *orl.  BlJillrr  bil- 
den deii  Anfang  riner  lU  ilie  ron  Niicliriclilcn  übi  r  beachliing»- 
wprthe  ScbülZL-  di-r  Brmer  Bibliolb.-L;  wir  heilsrn  «ic  umso 
willkoniiiientr.  tla  Sinner'»  Nolin  n  nicht  sHlen  der  Geiiaui?- 
keit  und  V.)li.Hiandigkeil  cnibrhrMi;  er  hat,  wie  Hr.  ffl  iin 
Vorw  meldet,  z.  ü.  einen  Cod.  de»  Gregor  von  torinlh  u. 
betondcr»  mehrere  mit  autograph.  Randanraerlunsen  berühw- 
ler  Gelehrten  venehene  Aosgbn.  übercanzrn  (t.  15.  I  ersius  m. 
Anmerlsn  von  rouuuelln.  l.ucian  u.  Vbilostrafus  von  H  5|t.- 
nbanu.sC  Da»  vorl.  Progr.  enth.  die  Anpbe  der  Grieeh.  -HSS 
welche  B«5*lallier  beruft,  nach  einem  kalalose  der  ISibl. 
desselben  au»  dem  1  in  od.  15n  Jabrh.  Be.s.  merkwördi,; 
.•3,  dif»  birr  manches  erwähnt  "as  in  unserer  /ieil  als 
verloren  gilt  (i.  B.  Coramentarc  de»  AriaUrch  u.  a  Gramnia- 
liker  lur  Odjssee)  und  dessen  Wiederanflindung  llr.  M.  für 
nicht  nnradslich  xu  hallen  scheint. 

828  F.  Wüstenfeld'»  Ree.  von  Fondation  de  ia  Rt'-gence 
d'Aleer,  hiatoirc  de  Barberon»»e,  Chroniqae  nrabe  du  1(h- 
«iecfe  ExiM-dilion  de  Charle«  V.  etc.  Jiublic  par  Sauder  Rang 
rl  Fdnd.  U.ni».  Toin.  l.  2..  in  UoU  gef.  Anz.  Sl  !.>.; 
Lücke  «  Ree.  von  Fl.  Josephi  de  hello  Judaico  hbr.  >  II.  eü. 
Ed.  Cardweil.  St.  4t).  47.;  K.  O.  .Füller  »  Ree,  von  Pr.iler 
Demeter  et  Pcrsephone,  St.  52.  53. 

Jurisprudenz,  Stmil«-  u.  Caiiienilwisseiwchuften. 

S'29.  Da»  Sladt  ■  u.  dat  Landreehltbueh  RupreehU 
ron  Frti  fing.  Ein  Beilrae  «ur  <;e*chichle  de»  Sch*vaben- 
»pie«el»  von 7/.  L.  r.  .V aurer.  Stuttg.  und  Tüb.  IN^^*- 
1-  'l'hlr.  —  >Veatenriedcr  verüffenllichlc  ein  RecliUbuch  des 
Frey»ing»chen  Vor»predien  Runrecht  aiM  einer  ll»nd«chrill 
von  1.U2,  oder  vielmehr,  wie  Hr.  v.  M.  nachwei.tt,  von  IJÄ»; 
■eildcm  hat  man  noch  vier  andere  MÜS.  (von  14t»8,  14J0, 
1441  u.  1473)  aufgefunden,  welche  »Ummllich  bei  der  vorlie- 
genden Ausgab«  verglichen  worden  sind.  In  zweien  dersel- 
ben (n.  I4.tb  o.  n.  1473.)  i»l  dem  bi»lier  bekannten  Reclit*- 
buche  noch  ein  andere«  vorgeaelit  u.  mit  demselben  »vcnig- 
»Icn»  »ufserlich  in  Verbinduog  eebracbt.  Hr.  v.  .M.  hat  nun 
in  dem  (%  Seilen  urafafseudeii;  Vor^vort  namentlich  darzuthun 
gesucht^  daf»  beide  Rechl-sbörlier  den  Rupncht  zum  Verf. 
hStlen,  ubslrich  »ie  wahr»cheinlirh  er»l  ein  Jahrhundert  nach 
ihrer  CnUlehung  mit  einander  verbunden  »ein  möchten ;  dafa 
der  bisher  bekannte  Ruprecht  ein  Rccbubuch  lür  die  Stadl 
u.  der  andere  ein  RechUbuch  für  da»  I^nd  Frey»!«;  sei  (da- 
her der  gewählte  Tiul);  u.  dafs  di»;»e8  Landrcchl  eine  besou- 
<lere  iu  lbslündige  l'xarbeitung  de»  ä.  g.  Schwabenspiigels  »ei. 
Dl  in  albn  niiicliUn  wir  indef»  nicht  beistimmen,  aie  von 
llr.  V.  .11.  angeführten  Gründe  haben  uu»  nicht  üherfrnjen 
kilnnen.  Vielmehr  kann  man  in  »einem  ersten  Theile  nur  den 
Schwabenspl.  »elb«l  erkennen,  nichts  deutet  darin  eine  be- 
»onder«'  lleziehung  auf  da»  Land  Frejsing  an,  u.  mit  demsel- 
ben Recht  wflrde  man  fast  jede  Ihindschria  d.8  Schwspls. 
aU  eine  ri-eiithrimliche  Bearheitun;  desKclhen  betrachten  kiin- 
nen.  Der  zweite  Theil  enthüll  allerding«  zwar  viele  nur  .mf 
sUdlisehe  >  erhiiltnissc  anwendbare  Bestiinniungen,  allein  il.ir- 
üu»  folgt  onch  nicht,  dafs  ex  «ich  auMclilief»iich  auf  die  Sladt 
bezogen  habe,  welche  Folgernng  noch  mit  inanclierli  1  in  Wi- 
derspruch stehen  inöchU-.  Hr.  v.  j>L  giebt  einen  di|>lom.ilisch 
genauen  Abdruck  der  Handschrift  von  147.K  fährt  in  den  .Nu- 
ten «orgrslüs;  die  .Vbweicliunsen  der  «ndera  Handsrbiitlen 
an  u.  afieeirt  die  eiiUprechenden  .Stellen  in  der  Schillerschen 
B.  den  beiden  Senken\>ersselien  Recen»ionen  de»  SchwhspU. 
Sein  Grundtejl  des  Landrechts  steht  oiTeuhar  in  naher  >er- 
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wandl«chafl  mit  dem  cod.  Ambras.,  and  die  Recenslon  v^n 
1430  mit  dem  v.  d.  Laiirschen  Texte  de«  Schwspl».  S<.w*l 
rücksicl.llich  de«  er»len  Tlir.U  als  »och  nam.  nllich  rüclisicbl- 
lieh  de»  zweiten  wird  jeder  Germanist  die  Bemübnngen  de« 
llrn.  V.  Maurer  dankbar  auerkennen. 

830  Hugo  Griecbische«  RSmUche»  Rech»  {emc  IJeber- 
»icht  der  neuesten  Fortschrille  unserer  Kennlnif»  «uf  diesem 
Gebiete,  be».  Berichte  nber 'O  »<.oX"<?°«  .  owo«  ed.  Aacbar«, 
die  .Novellen  zu  dem  Kriegelschen  Corpu»  juris,  Ar.  »Äora 
von  Heimhach  ii.  Zacliarii:  Hisloria  juns  Kraeco-Romani.  in 
Gött.  gel.  An-..  Sl.  4».;  Unger'»  Ree.  von  Da»  Stadl-  u.  das 
Landn^hlshach  RuprechU  von  Freyiing,  hrsg.  von  U.  L.  von 
Manrer,  ebd.  49. 

831.  Ree.  von  ZachariS  :  Di«  Lehre  vom  Versache  der 
Verbrechen,  TbU  2.,  in  Jen.  Lit.  Zlg.  Nr.  44.  45. 

Physiologie  und  Jlcdicin. 

KJ2.  P.  A.  Piorrv'»  Haemopathologie  oder  Lehrt 
vom  den  BlutkranUteiteti.  Au»  dem  Fr^nzr^ischen  von  Ur. 
G.  krupv.  Leipzig,  kollmann.  1S.59.  8.  (580  Seilen.)  -  Der 
beröhrole  Verf.  glaubt  die  Zeit  nicht  mehr  fern,- in  welcher 
die  mi-cbauischen  Erklärungen,  welche  nicht  anf  groniUo»en 
IWrechnunsen.  sondern  auf  anatomischen  Tlial*ichen.  ilie  man 
mit  den  Sinnen  fassen  und  wahrnehmen  kann,  beruben.  all- 
gemeine Anerkennung  finden.  Er  gieht  keine  »lalistisrhen 
Bcrcehnungea  in  der  Sjmplnmalologie  und  Therapie;  ..ilenn 
diese  Zweige  der  Wissenschaft  beruhen  «uf  ZU  zaiilreicben 
und  zu  complicirten  Elementen,  als  dafs  »ie  einer  Berechnung 
rahifC  wären. '  Bei  allem  Streben  nach  dem  richligen  hohe- 
renliinheilspunkt,  in  welchem  Solidur-  o.  Humoralpalhologic 
sich  vrrmilleln,  läfst  »ich  ein  gewisse«  Vorwiegen  der  letzle- 
ren nicht  verkennen;  eine  Fol-e  der  seit  den  tebertrelbungeil 
der  ßrownianer  eingetretenen  lleaktion.  Im  Allgemeinen  tlieili 
der  Verf.  sein  Werk  in  13  Abschn..  von  denen  die  beiden 
ersten  (l'olvaemia  u.  Anaemia)  »ich  auf  die  veränderte  V<»an- 
liUlt,  die  iihrigen  auf  die  veränderte  Qualität  des  Blutes  be- 
ziehen. Diese  sind:  llaemilU;  Pyaemie;  Enlcrilis;  Anaema- 
lose  ( Asphvxie  im  AUgra.);  Anaenialo«i»  durch  Bronc  iial- 
Schanm  u. 'Bronchial -nüt.sigkeit;  An.  abdominalis;  loxicie- 
mie;  Anaematose  und  Tmicaemie;  Tvphaeiuie;  Cho.ieinie; 
Damiüs  vaiiulosa.  Im  Ganzen  findet  man  nichl  »owolil  blo» 
die  eigenen  Krfalirunsen  und  Beobachluugen  de«  Verf.  zil- 
sammengeslelll  als  ^ielmehr  eine  klare,  iinbi  fangene  Darlegung 
o  Prüfung  dessen,  »vas  von  den  ausp-ieichnetsten  Aerztcn  ge- 
»i,"t  u  gedacht  u.  beohachlel  ist.  Der  Herr  l  eherselzer  hat 
du"Vch  seine  glückliche  Wahl  .Ur  deutschen  Lileralur  ein  an- 
resendes.  belehrendes  Werk  geschenkt,  des»,  n  Werth  durch 
die  Tüchtigkeit  der  eisenen  Lnleriuchung  noch  «ehr  erhobt 
wird.  , 

M  u  t  Ii  c  III  a  t  i  k. 

S33.  Antronomtml  ephemcrit  for  ihe  yor  18,W, 
ndapted  to  ihe  ineridiun  o/  ihr  odurrrntory  nt  Trtran- 
drum  183S.  London.  K.  2Si  S.  —  Ks  ist  kürzlich  bekannt 
gertorden.  dafs  der  indische  U;iiah  von  Trabaiicore  ein  luag- 
nelisclies  Observatorium  gegliindrt  u.  slBiidliclic  Beobacblun- 
gen  der  meleorolosischen  InsliHinenle  lial  anstellen  lassen 
(vi.  den  Bericht  über  die  .lannar-Silzung  der  hiesigen  geogr. 
Gr»ell»chall;;  aU  eine  ErKänznng  hierzu  dürfie  es  manchem 
Leser  inleressanl  »ein,  d.ir!i  derselbe  eine  vollslindige,  von 
einem  englischen  Astronomen,  Herrn  Caldrcotl,  geleilete  Stern- 
warte seil  einigen  Jahren  einüerichlcl  hat.  und  die  oben  be- 
nannte voUsländise  Epheraeride  berechnen  u.  im  Druck  er- 
scheinen l.lfst.  I>er  Inhalt  der  letr.lepn  i*t  ähnlich  wie  im 
Nautical  almanac,  nur  minder  ausfilhrlich ;  die  Derler  der 
Sonne  von  Ta;  zu  Tas,  de»  .^londcs  vuii  l  »  zu  12  Stunden. 
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irr  PUnetMi  10  10  T»f<*"-,  S"<^ 
ttnupUlernc,  der  Sterne  för*die  Culmin 


inatinnrii  lirs  .Mondr», 
die  VerfiMternnern  der  JopUvfstnlkantcTi ,  und  «onüti^r  Er- 
•ckeinnt^pd.  Srfihib  reraefai«deBe  Uttlfstafela.  Alte 

Rechnungen  siiiJ  ruii  Eingebornen,  ZOcIinge«  der  in  Tr*ban> 
core  von  dem  Uajiili  rinKer!ch(H«n  FrciMhnia,  «amiilirt. 
Die  Lage  de«  Übsrrvatoriuiiis  ist  unter  8"  aO^  96"  IC B^. 
77°  V  Wk  LlUife  voo  Grecnwich. 

,  834.  EUbur  «tnmmduttr  MaumaA  ai^  äat  Ja^ 
ISMl  ^«rafiflM  «mt  Gehrmukflkr  SteUutt,  von  H.  Kar- 
ito»,  Pftt  In  Sottode.  RoalMk.  8.  %&  Seiten.  1 ;  Tblr.  - 
fXtK^t&A  eine  coldie  Ucfcenicht  der  we*enllich*t«-n  •«trono- 
tnnAßn  Ancabca  Mch  nicbt  exislirt,  ta  meint  Ket  sie  docb 
■llhl'CteMifliik  ttr  dm  praktiicben  Gebranch,  aondem  mehr 
LaniMWm  adar  lifUMhcm  empfehlen  xa  k&onen,  denen  e* 
nÜl  Mtf  du  irtrste  l)<>qneuilielikeit  u.  VoUlttadIglMil,  jedoch 
mt  f«nrae  Dtto  n.  dabei  w»hirrilerra  Prcii  ab  den  dw  gr3- 
Jiert-n  »-i'.rnnriinlsehea  JahrbQchrr  jnlomiut. 

83,').  klriner  f/tmmeUatlat,  hirsns|;eteben  »an  Dr.J. 
.Iliillfr.  Giefcen,  Rielter.  18«.  8.  8  S.  —  Enthüll  J  Ulm« 
Text  u.  4  kleine  Abbüdgo,  beide«  aber  aar  dtrltig;  and  un- 


SohflB«  Literfttnr. 

836.  Erinneruni^rn  rhu-.',  tfaitiu*  au*  dem  falle. 
Von  Jf.  iVotsen.  Ans  dem  1  raniS^isehen  vttn  r.  Alrrnj- 
leben.  ThI.  5.  u.  6.  (337,  ^.50  S.)  Lripi.,  Kolliu»nn.  18 to.  N. 
]rr%\.  1839,  Art.  IStW].  —  Clcith  dein  Enälilrr  in  ItJOl  INicLl 
YfMvchi  rirr  Verf.  eine  Geachicbte  in  die  andere  and  weif« 
eo  ilrs  Lt:»er»  Anfmerkaanikeit  durch  acht  atarke  Tbeite  tu 
fe««eln:  eben  ao  |at  bitten  mehrere  ErUhlanges  oder  Ri»> 
mane  in  iventser  Tbeilen  da*  Gegebene  daratellen  kdaaen. 
Drr  ViTf.  vcrlüTst  »eine  eewAhnlicne  Sphlre  nnd  (Bbrt  ana 
iu  die  SUiUgeflof^iaa«  der  Conaalarre{;iemn|;,  ja  aocar  is 
das  Bondoir  Tornehmer  Damen,  doch  geateben  wir,  lieber 
mit  ihm  in  der  WerksUUe  so  bleiben,  denn  Manche*  er- 
»cliriiit  hier  Bbertricbcn  «nd  |«swcAgen  darxeatellt;  anden 
im  i^iiatageßlagnlMe;  hkr  eolhOHt  er  •chrMkudie  Sc«aen  der 
damaligen  Jnatix.  Zogleicb  entwickelt  oder  verwickelt  aicb 
die  Geschichte  aelnes  ReldcN  mcW  n.  »ehr,  ntebt  «line  dea 
Gemöthe  enjaickende  Rdbcpaakle  «t  UctoB  n.  da*  Inlemae 
dea  Leser  durch  historiMh«  lUtUihnngwi  n  alakar«.  IM« 
Veberwtzniig  leidet  (bea.  TU  8,)  «n  ciMchn  TaMlflimidi« 
oft  tweifelhaft  laiaen ,  ob  ale  vom  Sciwr  oder  ve«  Vi 
Setzer  herrDbren. 

937.  Eine  Aufcabe  drr  Dicblangen  des  Tenttnrbpnrn 
Lvrikira  Kotlo»,  welche  „Lfsondt-ra  reich  an  ri'lijirnfn  und 
eitaülbvolleri  Erfirftangen"'  genannt  wetden,  iat  ziiia  Beatea 
der  Fantiii«  dcfi  Dichlera  TM  Shmkowe^  TOCfemlM  i.  anf 
swci  liände  berechnet 

Vermischfe  Schriften. 

.  83fl.  JugmdUtm  und  fVandtrhlldtr.  Nacblafa  von 
JtkuHna  SchupaAmmr^  heranag.  von  ihrer  Tochter.  '2  Bde. 
Braunschw.,  We*t«-mann.  1839.  8.  (384  n.  334  S.)  n.  4  Tblr. 
—  Man  erwarte  nicht,  in  den  einfachen  JHiltheiluoficn  Ober 
den  EntwicUnnfigiag  dct  Leben*  der  bekannte«  VerTaaserinn 
der  Gabriele  iljend  «Im  Nahrnn»  für  den  verderbten  Ge- 
aehmack  nnaerer  auch  durch  weihliche  Autoren  ühi  rreiiten 
Gaoaen  tn  finden:  alles,  waa  dahin  deuten  k5nuti'.  wci«!  die 
Elaleitaag  (8.  7. )  gldrli  xnrBek  und  giebt  di'n  Siundpnnkt. 
welchen  die  von  vit-le«  verehrte  Frau  antn-  dm  Scbrifi- 
atellerinnen  unserer  Tage  aelbct  cinmehmt^n  ilnscht.  „Fürs 
erste  bin  ich  keine  mit  philoaepUaeheB  Bliclc  u.  nSanlicbem 
Motbe  io  alle  Verbillaiaae  dea  Lebcm,  de*  eigen«  wie  dea 


frcmdon,  licT  rindrineende  nnd  tief  ringrelfende  Raliel;  aber 
jitich  Lein  rxcrntrisch  poetkirfndea  Kind,  dewen  Bb^rmSrh- 
(iC)'  IMiaiita.iie  Wahrheit  und  Dichtung  dmnarM'n  in  rinandtr 
wirrt,  data  ea  aclbat  am  Ende  hnAr  nirht  nirlir  vim  einan- 
der tu  auiidern  vermag.'^  ."Vuch  üLrr  ilirt-  Hi  rzens- An;;rlt*- 
eenheiten  »«"rsnriiht  dif  Verf.  kcinfn  Aufschluls  (^S.  b.)  .\\r- 
nanpten.  Ich  liahc  deren  nie  grh.ihl.  »äre  elien  so  iiulzliis 
ak  albern,  denn  wer  wOrde  es  mir  auf  iu«-in  '^Vort  Rauben? 
Ea  war  da»t  eben  wie  gewübniicb  daa  alle  Liedt 

Jk  Uftrrl  l.i  iii  ui.  II  ImIiwI  TrMi, 

„I'b  i  b    ,  r    h  .Urlikril  wu  orli  aiit  <UM." 

\ie-t  JlanptarhaojiUti  drs  lieclnnend«"«!  nnd  iTwar!isi>nd<>n  Li«. 
ben«  der  iob.  SchopenlKitit  r  wnr  Diinzi^  (imi  sie  ;ini  ü.  July 
176b  geboren  wurde),  bis  j>ie  ihn  t^lrs  luit  ll.tmhur|;  nnd 
dann  nleibrnd  seit  1806  mit  Weimar  rrrlautchte.  l)^in/i<.v 
damals  noch  fri-ir  iteichsstadt  niil  r<'|iublikiini«i'hi-in  Sinn,  der 
sich  bis  anf  die  kleine  ,li)h.  dii^dehnie  u.  ücIidti  in  dem  Kinde 
anziehende  7Xv^i-  hervortreten  i^lüt,  einer  die  l'ieiheit  immer 

l>e;;leileriden  gidrseren  S<  IbsUindi^keit  der  Cli^r;iktere,  bot 
naeb  «einen  imrli  la^t  niiltelülteilulien  iCu;>i'linilt  erNvrinorhla 
Griegenbrit,  sein  ^aiu,-.!)  >      ili  irt  piiinren  vim  liür- 

grrmeister  ahwürts  bi«  hi>r.ili  7u  dem  liurlilKitter  r!,  m  ILiu»- 
knecbt  und  dem  Kainmermildi  hen  trriTend  i:  n-i  i  nlieh  zu 
entr*ltrn.  Die  Bauart  der  Sudi,  ihre  II jud.  ULt  .Mhun'en, 
I  '  S  il  !?r»  tu  Polen,  ihr  Verkehr  mit  Eoirhind  und  Itursfjind 
utiil  dann  ibre  janie  Enlwiekelnni;.  h?:  m>  i uler  preufaisctia 
Herrseliaft  k.m  ii  sd  «irli  mit  den  alth  i  Moden.  Tin- 

Jen,  H(>eh2eitjis;(hräncli<*n  narh  n.  nach  .«tji  Ii  bs  rpffe  Leben 
der  Stadl  v<;rlor  und  in  dem  iiiiidempn  Zu=;rlirMii  ilberjjin":, 
werden  gi-wif»  nicht  bluf»  in  den  Mauern  i  m  iKmii;;  thcil- 
n  Ii  11  in  (Ii  Leaer  linden,  zam.il  die  Verfat^' nun  durch  din 
5e]iii>(i<^i  urig  mehrerer  Ilciüea  durch  üi-utseiii Jud  n.irh  l'aris 
und  Encliiiid  fast  das  stanze  gebildete  Europa  in  ihren  kreis 
zieht.  Lüter  den  ^lalurschildrrungea  beben  wir  besonders 
(S.  50.)  die  Beschreibung  des  Meere*,  n.  von  dea  Erinnemn- 
gen  der  Schnle  das  Erscheinen  Cbodowiedci  s  in  derselben 
nnd  (S.  107.)  ds*  hohe  Interesse  de*  jugendlichen  GcmBlhea 
an  Griechen  tt.  R3roem  henrnr.  Üurcu  ChodowiecU  wurde 
innichnt  der  Vri*.  malerische*  Talent  angeregt,  daa  sie  apMer 
ao  bedealead  entlattete  (S.  160.)  und  von  dem  wir  auch  hier 
In  rw eilen  Bantle  viele  sehAne  Fnichte  in  der  Schilderang 
von  München  (S.  43. )  nnd  von  käxrlgen'a  Werken  aehen. 
Für  Berlin  Buchte  der  Zustand,  in  dem  e*  die  \erfasserina 
Im  ihreoi  er*ten~Ct«nch  fand,  aicbt  ohne  Genus tiiuung  sein. 
Vm  der  SdHmeäbaoer  eigeocr  ffand  lat  Band  \.  o.  Uand  IL 
1  Ua  38;  daallebrige,  bis  sn  ihre*  «adlen  HinaciMides,  lat 
von  ihrer  Todüer,  tMla  aia  naehjalnuanaw  Pkaimo  eig^inil, 
und  beaondara  dar  emdAntfaralcha  Anfänthnit  in  Widamr  aill 
bhaften  FaAn  anqeUii  Sa  wrdaa  aidi  die  L  ' 
liegenden  Blnda  den  Wams  dar  Vatfnaaitn  in  vlalar  1 
ildMnK  ioaa—mfawMd  annilm  ud  caanAUan  alch  < 


£itk  ihre  eiaradie  $chrett«rt  in  aagendinier  Unto^ 

hailnng.  Mr. 

839,  Her.  vun  Vennischle  Scbriflen  von  C.  E.  Jarke, 
in  Jen.  L'it.-Zig,  Nr.  47.  48.;  von  ISapolenniscbi-  Ideen  von 
Napoleon  Louis  Oonaparte;  deutsch  vom  Frhm.  von  Bieden- 
rdd,  ebd.  S9.i  ran  Itäia.  Hns.  von  AITr.  BawMM,  chd.  88. 

BI  i  B  c  e  1  1  e  n. 

840.  Auelleiun.  Am  l.'i.  Juni  in  Erlangen:  Ver*  , 
teichnifs  der  vom  verewigten  Hrn.  Dekan  n.  Prof.  Sehuit' 
lein  in  Mkt.  LeotershMm  nachgelassenen  Bibliothek.  (aAlik.  1,} 
vortOeliche  BAeber  ao*  den  ^e«aromten  Naiurwissenaehäftenf 
der  Pliilnanpbie,  Päldisi->Eik-,  tipschiclito,  Geocraphie  etc,  ent- 
haltend (Theobizie  fehlt).  S.  loü  S.  —  14.  Juli  in  Mhnster 
Verzeirfanifs  der  im  Gebiete  der  .Medkin  nnd  Natnrkandc, 
liaupLsichlich  der  klieren  inediciuisciien  Literatur,  Botanik, 
Keiihtachitib— ga«  ete.  avagci.BiblioÜMlc  daa  vent.  Nedic.- 
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lUUif  n.  Prof.  Dr.  WcrMciinck.  8.  149  «n^igriirackte  St-ilen. 
Anftrige  u.  kataloge:  Ur.  F.  A.  Ritt,  per  Adr.  Butc-r'acbe 
Buclib.  in  Berlin. 
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Bde.  2{  Tblr.  —  All  Predigten  über  die  Sonn-  u.  Feattags- 
epiateln,  im  Harobarg  gehalten  im  J.  1S09.  Bd.  4.  Ebd.  n. 
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bild. Augsbure.  Itieger.  12.  ^  Tblr.;  —  Dera.:  Der  Wallfah- 
rer auf  den  Caltarienherg.  Ein  Erhauunga-  n.  Andachlsbuch 
ßr  ebriatliehe  Wallfahrer.  Mit  Titelbild.  Ebd.  12.  n.  '  Tblr. 

—  Bockel  Da.H  Leben  Jeau.  Ein  Erhauunpbnrb.  2e  Hilfte. 
Berlin,  Hücker  und  l'ürbler.  8,  IJ  ThIr.  —  Münch  Der  im 
(iristc  und  in  der  \Vahrheit  betende  kalholik.  Ein  Erbauunga- 
hucb.  .\aKgahe  mit  3  Stahlstichen  u.  mit  verxirrtrin  Titel  mit 
Golddruck.  Augsh..  Riegcr.  12.  n.  2  ThIr.  —  Le  dar  da  Maine 
La  divine  ductrine  de  Jeaua-Chriat  uu  Meditations  aar  le  ser- 
mon  de  la  nionlagne,  pnbl.  avrc  une  introduction  et  des  no- 
tea.  par  L.  F.  Guerin.  18.  9]  Bgn.  —  Pflug  Daa  Evangelium 
in  Liedern.  Für  die  kircfal.  u.  hüusl.  F.rbauung.  Gingau.  Flein- 
ming.  B.  |  ThIr.  —  Seydel  Der  Führer  auf  den  (irSbem 
der  in  Augaburg  Verstorbenen  n.  Sammlung  aller  Insrhriflen 
dea  Kirchdofrs  der  Katholiken  in  Aug.sburg.  AuKab..  Kirger. 
8.  1  ThIr.  —  Grabscbriflen  in  gebundener  Rede.  Verfafat  von 
einem  Weltnrieater.  Ebd.  8.  i  Tblr. 

84.1.  Iii.  (ie.tefiiclitt  u.  Grographif.  Allgem.:  Gior. 
ßelloroo  L<Tzioni  di  atnria  univeraale.  Faae.  1.  3.  (die  ahe 
Geschichte  enlh.)  Venedig.  8.  Jedes  Heft.  0,"  —  Herr- 
mann Lehrbuch  der  allgrmrinrn  WellseKcbicbte.  Heft  6  — 8, 
i'tUt  J  Abbidgn  u.  J  Karten.  (Scblufs.)  ^Irifaen,  Guedacbe.  8. 
Jed.  Heft  ,"-  ThIr.  —  —  ^iagel  Volkalhümlicbe  Grachichle 
der  grofaen  Kriegaereignisae  in  den  Jahren  1^<I3  bis  1S15. 
Lief.  1.  mit  ti  Bildern.  Erfurt,  Müller.  8.  n.  j  ThIr.  —  Kng- 
ler  u.  Menzel  Geacbichle  Friedrichs  dea  Grofaen.  Lief.  3. 
LpiS.,  Weber.  8.  n.  \  Tblr.  —  Fr.  Steger  ValerlSndisrber 
Bilderaaal,  Bildnisse  der  berühmtesten  Nrelfenfliraten  mit  ge- 
schichtlichem Texte,  Heft  1.  Braunsrhw.,  Orbme  n.  Müller.  8. 
i  Tblr.  —  L.  de  La  SaussaTe  Hisloire  du  chaleau  de  Bloia. 
4.  (JO!  Bgn.)  25  Fr.  —  Abb^  A.  E.  Po.jnet  Hist,  de  Cha- 
teau-Tfaierry.  Tome  2.  (Scblufs  des  Ganzen  )  20'  Bgn.  8.  m. 
5  Taf.  u.  1  Plan,  t.i  Fr.  —  .\bbe  Cocbet  Hisloire  cnniniu- 
nale  de  Criijuetot-rEsneval  redi;:<'e  d'aprea  les  maniiacrita  de 
l'abbe  Lebret  par  M.  labbt'  CorbeL  8.  1  Fr.  (Ab|edr.  in 
.'t(l  Expl.)  —  Souveriira  de  la  inarquise  de  Crequy  de  1710 
M  l?M)J.  Nouv.  i'dit.,  re»ue,  c»rrig«V  et  augm.  Tom.  I.  2.  (Jed. 
Bil.  hat  1  Portrait  und  kostet  I  ^  Fr.)  —  .Mrmoira  and  Irtters 
of  Sir  Samuel  Komillv;  with  Iiis  polilicul  diarv.  8.  J  Bde. 
JU  ab. —  .Adolph US  ifeign  of  Geors  tbe  tbird.  Vol.  t.  Lon- 
don. 8.  14  .ib. —  Henry  Glassford  Bell  Life  of  Mar>',  queen 
of  Scots.  Jrd  edil.  8.  3|  sb.  —  —  Beitrüge  zur  Renntnif* 
des  Russischen  Iteirba  und  der  angrünzenden  Länder,  Her- 
ausgegeben von  V.  Baer  u.  r.  Helmersen.  Bdrhn  1.  Slati- 
aehe  u.  elbnograpbiaclir  ^larhrichlen  Uber  dir  russisrbcn  Be- 
sitzungen an  der  .N'ordvvestkUate  von  Nord- Amerik».  Von 
V.  Wrangeil.  St.  Petersbure  (Leiiir..  Vofs.)  8.  n.  1,";  Tblr. 

—  Bdchn.  2.  Gen«  .Narhrirbti-n  über  Chiva,  Bachani.  Cho- 
k.tnd  und  den  nordurstlieht-n  Th<-i|  dea  rhineaiachen  Staate«. 
Ebd.  8.  n.  1^  Tblr.:  Bdchn.  3.  de  Hagemeialer  Essai  aur 
lea  reaaources  territoriales  et  comnierrislra  de  l'Asie  orciden- 
tale.  Ebd.  8.  n.  1^  ,  ThIr.  —  Reisen  u.  LSndrrbeschreiliungen. 
Lief.  19:  Dr.  Karl  Fr.  Nruinanii.  Rofsland  und  die  Tacher- 
kessen.  Stulls,  n.  Tüb..  Cotta.  8.  \  ThIr.  —  Uatri.ilow  Die 
Geschichte  Riifslanda.  .Ana  dem  Russ.  übers,  von  E.  W.  \.  i. 

Ebd.  8.  1'  ThIr.  China:  Iis  ancient  and  modern  history, 

language,  literature,  r>'li|iion.  government,  induslry,  mannera 
and  social  atate:  lotcrcourse  with  Europe,  froin  tbe  t-arlieat 
agea;  Miasiona  and  eiubassi>-s  lo  ibe  imperial  rniirt:  Briliah 
and  foreign  cnmrurrce :  Direcliona  lo  navigalnrs;  State  of  raa- 
Ihematirs  and  astronoiny:  Snrvey  of  its  geogranbv.  geoingy, 
botany,  zoology.  By  H. 'Murray,  J.  Crawfurd,  P.  Gordan, 
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C»ot.T  L\iin  Prüf  Wall..co  .Hill  Prof.  Bumett.  2nd  edSl.  3 
Bile.  mit  r  K.rte  und  3ö  Ulisclau  13  «I«.  —  Dm  pmiit  in 
«tiiuni  sfRcnwärliiert  Zo»Unde  mit  RuckbLcLen  »nf  die  Wr- 
«  "gcnl..tt  Wien."  Gerold.  1-2.  1  Thlr.  -  Briü»b  Wie, 

BruBs^^irl.  \.  vv |..  iiidlanil ,  Pr.nr».  Uward  Ubod,  tlie  Ber- 
„,ud.S  «.ul  U,.  lur  .nuiilri«.  Jlj  HuJ.  Murraj.  W'"'  «"»- 
»tralion«  of  natural  l.isiory  l.y  1, ,„,..»  Wilwn.  U.  K.  Ore- 
villc  ft  Prof.  Traill.  ..Iii.   t  Bil.'   m.  6  KarUn  und  10 

  L*'  verile  Sur  l  aflairi'  <1  U^iü  Saint -üoiningue.  8. 

ir.  Stolirl.:  F.  Le  IMay  \w  g<;- 
1  ßä"  (  Abdruck  aus^  drr  Encycioii«'- 

■|T  Erd- 


Stdr. 

(i]  Bgn.)  6<t» 

iirralp  de  la  France.  ' 

•II 

".!'i.i.i>JlM7  nurisbucli.  'ie  Aull.' 3  liüe.  in 

ti»U«ii,  Kii.  hardl.  8.  ;  Thlr.  ~* 

Strumbeck  Oartlrlluncin  ai»  imim-m  LebfB  ttd  «i 


iiou>.lle.)  —  Lob«e  Wanderunpfn  im  GeblW«  dr 
„.I, ,  ll.mburc,  Ili-rolJ.  S.  n  Thlr  -  Cannabicfc 
,,.1,:..  I.,«  Ilurisbudi.  2e  Aull.  3  Bde.  in  Ii  LidT.  1 


Till.  S.  üarKtc{i<;n  a(ia  ravliifr  Reiie  iuA  fiebfi»  Ut  den 


III 

lillrlll 

('r,'\;rrii .  Sir 


SIIi  u!'usnrmar'k  "iNJI».  Bian'üscbnrig,  Viewet.  a  If  TUr. 
_  Nirbolson  »  Caiubrian  travellrt-'»  golde.  3»h  «dlfc  IWl* 
i>\  Iiis  >'iii,  llir  riv.  Emilios  Mchofiail«  LnMBtllM|- 
,11,11  ^  .!!)  sh.  -  liusÄcIl  Tour  throngh  AntnÜM  «mmi. 
,j  f,  —  Sniiio  SavinI  MemoiU  «^OT  «jHTjtolWie»  d» 
viäiggialori.  liulo^uü.  S.  34  S.  ui.  «.  SMnir.-TM. 

S44  IV.  PhilologU,  ArehäologU,  LUrrärgeathithtt. 
rlatt.  Lit.:  Hummel  De  ibeologi«  SoCTjlk  in  ««opkon- 
lis  de  Socrale  roiumentarils  IradlU.  DAnddorf,  SclwciDer.  8. 
1,  '  TlJr  —  Xrnojibonti»  Memorabilnnn  Soeratui  Uiclo- 
,um  iibri'lV.  mia  cum  Socralw  .pologl*.  Mtochetl.  Königl. 
Scbulbücberverl.  8.  n.  ^  TUr.  -  Titl  LltrU  PaUri«  Ei- 

Ex  r.  r.  UrakenborcIiH  ad  CodtL  Bamb.  el  >indeb. 
rrficta  a  Jo.  Tlieoph.  ftnjutg.  Aanotalionee; 
Uiii,  Kiiiiertl,  «li«nmflM  tdadtai,  •rijuidver. 
Hi.,.u-,  .\icluluii.  WaclismiiÜili  «t  tuB'M.  TVwwt  Twif». 
\  V..U  S  (lld  1  Ist  erMUCBraJ  —  Ciceroms  oratioae« 

tiü  VIII  Wtin  TmWp'.^-l 

Mul  lüs-BucM..  8.  ;.  Tlilr.--^re**»/.J  K»riG«tlling 
(  „  ..  hklitc  d«rKiimi«ehtBa««l»Tlt6«GÄ  Mt  «iner  liUiogr. 
T.a.  l  Ilnilc,  \Viiisenbai».B«*h.  8.  3}  TUr.  —  CoiwHd^ra- 
ll  itiK  Mir  le«  »cienccB,  !«•  art»  *«  l«t  nocurs  de«  ancieni  par 
I  (  P  D.  V.  b  Fr.  —  J.  de  Wille  De«criplion  de  la 
.„li.  iioli  d'aiiliquil.'«  Je  M.  le  Vic.  Beugnol.  S.  11»  Bgn.  ro. 
1  1,1  I  Fr  —  i).  de  Lnvne»  Choli 
1  „i.  i  Iki».  m.  r  Kpf.-Tir.  —  CmwU«  .  . ,.  , 

.l....l..2i.rue  Sur  k  doliuen  de  Monlgnjon  (ein  druidwelies 
)loiiü.i..u«.)  BordMOX.  8.  4  Bgn.  m.  3  Kiifm.  -  Kaul-Uo- 
r bette  Nrtticr  Sur  dfui  va«e«  d'ar;[enl  da  csbinel  de«  »nU- 
cur»  de  \»  l.il.liutlii-iiiie  da  loi. jirorenanl  dn  depi'il  de  IJer- 
,I;,v  8.  1  •  llgn.  m.  4  Kjif.  —  H.  D.  de  Lnynes  Ue«rripUan 
de  qm-lniiV«  vase»  Prj'»|«v«'^»1"V,*-  "_»''".'«•*•  "'j''.''""» 

•tf«;,74:  Ade.'lFM£..(16.S,  m.  2  Taf.)  kostet 

1 

■2.'»  üpv  -  .       .  . 

..irb  einer  Pbjslolo;!«  d.  r  Sj.r|-rbe 
Siiriicbru  2ii..  li.-riiiiiiscb-!;i>lbisrlipr  Zati.ien.  Sltitlj;.  o.  Ißb., 
C'.lla  b.  Vi  rWr.  -  J.  Thoiinelier  Sur  le«  ..ripine.  »emi- 
net  et  Indo-lllTUm  de  I  -  "  'i  "  et  He  I:.  Uiigue  celb 


d«  m£dailles  grecque«, 
Ik  Doteil  >oliee  ar- 


IWii   Fol  m  44  Knf.-Tiir.  —  lllii«lr»rione  de  |)iil  duitinli 

,o,m.m  nli  »eü«Icnai  della  Liguria.  di  F.  A.  (m.  Sleindriicki^) 

F-M.  4-S.  e»iM.  4.  Jede» W  (16  S,  m.  2  Taf.)  kostet 

L  —  Galcrfei  bhlOTiqoe«  ia  P*U»  de  Vrtiwlj*».  Tom.  4. 

Bgn.  «J»  —  Lin^iiUtik  n.  •^f  i-f'M'.P  V' 

»■        —       ....     „      .  j     i^ij  lebenden 


tiijue 


—  Sriinakenbnr 


üqnei 
S  Ta 


«u  dceanci««*  Gantote,  i-  >  ''V  ...  ,  . 

Iilera  nmEliiHie  «'1  e-mi-ariitil  d.  s  idionies  ponulairw  ob  pa- 
tob  de  UFreUW.  B.iüm.  Ffirxlner  H.  n.  •2'  Ifilr.  —  J05.de 
F«U««««  l>iclln""-'i'-<'  lraii.;;.i^-ei.p.-.Si.ol  el  espa^nol-frjMfaii. 
«*««  lenouvelte  .»rlbo^raiibi.  de  1  Qe.idemie  eMi»?nole.  H.  (/I 
Ikn)  ii  Fr.  —  )fare«  llii  De  l:i  nietliode  D^cb^mnlique 
J^BWisncmenl  d. «  Unsiie*  elr.  et  de«  fanMes  rarinr«  du  K. 
P.  LeiMelvL  ».  2  »a«-  J  *    —  iärf^»««*"  |eM««i- 


nOtei^  VcrdeaUchDnp-WSrtri'bacli.  Wien,  Haas.  S.  \  Thlr. 
—  Saicev  Kouvclle  graminaire  aUemande  raisonnee.  it  Ans- 
gäbe,  .Meifaen,  Göd«clie.  8.  I|  Tblr.  —  Li  l  e  t  ür.-G  ettk.: 
Calalogue  general  de  1«  bibliolh^i|ue  de  U  vili«;  de  Li-nienx. 
8.  3  Bgn.  —  Cbmel  Die  nandselirifteii  der  k.  k.  Hofltiblio- 
ihek  in  Wien,  im  Inlereaae  der  Gcacbicbte.  Band  1.  Wien, 
Gerold.  8.  3-J- Tblr.  —  Ri^ollot  el  de  Cayrol  Memoire* 
aar  le  IQanuacrit  de»  chrsnujuea  de  Froiiaart  de  la  bibliolbiv 
nue  d'Amleu»  Aoiiena.  81.  61  Bg«.  —  Comie  de  Hiprri- 
J^onclar  Eesal  aar  la  Tie  et  las  Mvraeea  de  M.  le  marquia 
(ortia  d'Urban.  (Kevu  et  «uivi  de  b  biUIagfejiliIe  generale  et 
raisonnee  dea  onrragea  par  de  RoffinaBBe)  8.  5^  Bgn.  3 
Fr.  Besonder*  hieraun  abpdrackl  iat  Biidiacraphie  dea  »u- 
vrazes  ronnoacs  «a  tradiuU,  pablie«  ob  £diU«  par  le  Maru. 

F.  a'Urban:  3  Bgn.  Wibl  Geschichte  der  deaUclieo 

KatioBaUHertliir.  Vcft  3.  AlloBa,  Aue.  a  \  Tbir.  —  F.  G. 
Zi««i«r«»**i  DnnnlB^c^  E<MW«.  hralUgalca^  Wirken 


1817— f89ih 


etntr  clianldcrialiicbeB 


und  Camerolvittun- 

Iii  doderi  (avole,  csa- 

lle   b   Jinlilira  iI.j  l.if 

Dt  r  ivoJiluntenicbtele 


Sidiie  den  TetC  Ilenug.  vnn  Genie  LniK,  3  Bd«.  Ha«bttTi, 
Harald,  a  ■.  3  TUr.  —  r.  Mnlil  Geeeklditnehe  Naeinrcbnnf 
Iber  Altai  md  den'Bctn|ai  der  Tflbinger  Siudenlm  ««k* 
rend  dea  Ifin  ialiHiiBiderta.  Tübingen,  Launu.  8.  \  TUr.  — 
Zanper  Stadien  Iber  Oedlw.  3  Bddin.  1,  Grandrin  n 
einer  dentadien  thenretiack'pnctiacimi  Pnctik,  Kenn  Auagn, 
-2,  AklmiMBM»  WBwIiirfcm  nnd  OallieHaelM»  Idklln.  Wkn, 
GerSTia  1|  TUr.  ^  S«kwab  ScMIlea  Lelm  Im  3  BS- 
chera.^lnBmli 9r dnNbfewhmcr Dmdb  Stait^nrt, Idcaddnf. 

^\'>.  V.  Jur'tsprudrnz,  Slonti- 
«chaften.  Ln«l.  Valerien  i  l.<  i:;;i  lii 
minale  at'condu  i  prindiiü  i'  Ir  n-culi' 
dnTiro  Vnlerinni.  H,  5  L.  —  IlnllVr 
KirlitsfriiiiiJ  uiiil  lt;(l]ntl)(T.  Wim.  ll.ia.s.  S.  J  Tlllr.  —  La- 
buulit^e  Ue  i cu»t:igu<:iueiil  (iu  druit  en  Franc«*  et  des  n- 
formes  donl  il  a  besoin,  Paris  u.  Leipzig,  Brockbaus  u.  A\. 
8;  n.  'Thlr. —  Scbnee»aTi»  Vue«  generale«  Sur  reiuei[;ne> 
ment  du  droit  eecle8ia.stii]ur  |ir<iteslanl  en  France.  Str^slioun;. 
8.  6;  llsn.  —  Encyclii|i.  ilif  dii  droit  oti  Reperloin-  r.iismiiir 
ili'   l,':ls(jtiiiii   flc.   Outra^r  (Ii-    [ildsifurs    jiiriAfoiisulli'.s    1  .■- 

*iigr  «t  [uililir  .siius  \t  ilirciiiiin  deSebire  vi  Ca  rirrrl. 
Urreroiic  '-.  .1.   f./r—  trfi)  37J  Ben.  Srhluf.s  des  rrslen 
Bandes  aii.!>t'i>  uul  Iii  Ddinlin  nder  4S  Liereniiij;rn  .mp-kSn- 
diglen  Werki-s.  Jede  Licrrruiii:  Itosti-l  .j  Fr.  —  iMarijni» 
Pasluret   Ordonnance  des  ruis  dt'  FraiiLt  d«-  i:i  trni<iiriut; 
race,  recueillirs  par  ordre  chronolusiuuc.  Toiin'  Ji). 
April  1486  bis  D<-e.  U»7)  18t>  Bgn.  Fol.  —  Tli«;  h^^ 
lo  ludia  and  ibc  tMsl  liidi,^  roiu|i.uiT:  wilh  notes  and  ii|>|><'ii- 
dii.  4.  33«b.  —  Pioriovir  Guuli-  do  syndic  dans,  it«  failli- 
le«.  '2  Bgn.  18.  2  Fr.  —  -    /'olilif.  n.  Staril.<:teitsen- 
»chaft:  J.  Planquelli'  .Sti« mr  (;oii> ernfiiiiaUle.  8.  "2, 
Bgn.  —  Le»  volx  (Ir  la  Kr.inrc'.  K.  fli-vioris  siir  nolre  Situation 
inlerieure  el  < \U'i iciirf  t-l  Mir  la  missimi  .'i  mnplir  par  h- 
nouvrau  niiiiistrri'.       1'  li:;ii.  —  lltiiri  ItirlirliU  Li'  iiKiiit- 
di'-Jiirlc  de  IViris,  uu  Ur«  iii.Htitiitirinü  i!u  cn  dit  .^  I  us.ijr  dlJ 


pauvr«'. 
Viige  dum 


l'i^in.  i]  Fr.  —  l'rc'i  i.s  clr  I  .iliülilinn  di'  I  f»cl:i- 
Ir»  cnliiuios  aDsUi.M  .s,    Iiupriiuij  par  urilrc  de  31. 


laiuiral  barun  Duperre.  S.  (24 {  Bgn.) 

846.  VI.  Noturw'uttiMthaflen.  BulkUo  scienlifique 
public  par  rarademie  imperiale  des  scieiices  de  SL  I'etör»- 
bourp.  Tom  VII.  St,  Petersb.  (Lptg..  ^  ofc.)  4.  n.  i-l  Thlr.  - 
Fischer  Die  Nalarf;escbirhte  oder  Beschreibung  aller  natur- 
hislorisiclirn  •/<'X''ii>'i»iide.  Tbl.  1.  '2.  (Thierreicn.  Tbl.  1.  2. 
■2t.'  Aull.)  »rrÜH.  ll.iiUe.  8.  *  Tblr.  —  Gandinger  Tlicu- 
rie  <lrr  Widkiti  uArt  Nephelologie  nach  ihrem  neuesten 
St;»idpiiiiLl.  I.e;irbiilpt  Wien,  Gerold.  1-2.  }  Thlr.  —  KD- 
rkrri  Ut'sriii'iiliuiisj  der  pbaneroeamrn  Getvichse,  Farra- 
kräuler.  iUuose  u.  Schwimme  Sachsen»  n.  der  ao;r8nieaden 
praafiMMn  Prnviuen.  3  TbcUe.  Lp 


UßH^CraTe^a^jH^par. 


Diaitized  bv ' 
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Geo,  Cuvier  Di«o>Brt  «or  le«  n'-TolulioM       l-i  siirl'»cr 
ik  |tlül>c  et  Sur  I«  cliangenirn»  qu'«lk»  out  prmiuils  J^m»  1.- 
rtene  aniiml.  l>c  edit.  8.  J  B<le.  M  Fr.  -  Kupr.  rlit  ü*ni 
Wmc.  Ex  Aclk  AmJ.  C».-«.  1V(i»[>-  Srr.  \  I.   lom.  \  .  i. 
nart.  Scii-nt.  n»Uir*l.  Prterslinrg.  (Ljiz.,  \  ofs.)  4.  lu  '  .  lulr- 

—  Coinlr  Ueji-an  et  J.  Iloisduval  Iconoj;ra|iliiv  it  liistoire 
iialurrlk  de*  coleoplires  ri'turü|i.'.  Tomi- S.  20'  ISgn.  (auf 
U  Bde.  berechnrl.)  -  V.  L.  Duclos  Uitlnin  .  Iii-  p- 
nrnle  et  lUirliciiUöre  dr  lnus  l<s  serins  il«'  nnjuillcs  uwi- 
Vslvea  BwniiP*  ä  IVlal  vii^nl  -1  iM^silr  pii!<li.'.  par  nio«»- 
.«Mtllie  00  Dwcriptioii  <l  cljssiiicilion  lu^ ilioJiijui'  de  tuuU» 
|«K  esiierca  coniioes  jusijQa  rt-  jour,  rfiiii&eutrr»  en  cauleur, 
avcc  la  lilCiiie  et  J'atialniiiiif  J'uii  asst  »  iiiand  iioiulir«  de  luol- 
luMoe«  nrinvellcBiriit  iliVouvi  rls.  <i<  iir«  coluuibdl«.  Livrais. 
I,  -j.  1  Heft  in  Fol.  in.  l.i  Kpl.  l'-ris.  Isclioii  1NJ5  Redruckl.) 

—  ]Vl«rliii!  u.  Clieiiitiilz  S>sl.niiilij«lie8  CoBch> licri -  ta- 
Uurt.  Vervolkländiit  M>ii  kü»t'.  r.  Li<-)'  IS.  Nüriibti;^.  1}.>u<t. 
B.  Uupr.  4.  II.  -2  liili.  —  eil.  .>lalt<  uci  Essai  sur  I'»  1'''"- 
nouient-s  ('IcciriqiM'S  Ars  aninwux.  H.  0  lljo.  in,  "2  kpl.  .i  r  r. 

—  Franc.  Z »  ii  Ir  il  .-s  c  Ii i  Miuiori.i  sulJe  le|;be  lon«l»im'nlali 
r-h<:  uuvtTiiaii"  Itlith"  la.iiiulisHiJU.  Veroii«.  5v  "24  S.  —  Ju- 
»In»  Iii  i- i  TiMil''  <!'  i  iiimir  <>r;::iiiiijur,  S.  Tmi».  1.  (Uelde 
Dde.  iirliNl  "iiH-r  »U  .Xiif.«!..;  d.'s  t>tni  li^rulii  !;i-;jlis  vi:i»i)rii- 
clieiii'ii  K.ril.  i(iiii2,  kosl.ti  IS  F..)  —  Lliini»un  IJjiidbucli 
der  ('ii.ii.ir  11.  d<r4  n  Mrls.  ilisi'  Im  zIcIiuu-  /um  p.iiK-iii.  ii  Le- 
ben flc.  iiiiinrjrslii-li  iy..iii]imir.;'slclll.  1.  .'.  Wien, 
Slii-ci-  ii.  <i»rrin!;  s  )  l'lilr.  -  L.im.'  Loure  il.  phy- 
^i^Jli^■  il«'  l'tViilr  p.jlih  cliri  hjij.'.  T.mi.  1.  I'rojirirlt's  f;.^ii,'Talea 
de»  corii».  Theorie  iiliisiuue  dt  1^  cJuieur.  -Jude  edil.  t>.  (3<>^ 

]]9LiiL9K|ir.)  lS*lf>.  . 


(i,  sfh.  ffc.\  Sprengel'«  Ver«ach 
Iii.-  tirr  Arineikunde.  Fort^eaettl 


Si7.    VII.  Mi-d'ir'in 
i-inrr  nr.i:;mjlisei<'-ii  O'-^rlii 

v.in  Ell!..  M.  2.  1KIH>— l>-2.).  Wien.  Gerald.  S.  n.  3|  Tbir. 
—  Einiit  i).  uin  LiIIi^.n  sur  riii>(<»iie  niedlcale  du  liord-rst 

de  !u  Fr.iK-.-.  Mrix.  s.  {S\  ß-n.)  —  Wilkiasoii  King  Of 
sinne  of  tlie  liritl  gnieial  law«  or  fundiiiiieutal  doclriiw»  ol 
liieileriue  and  üuriieij.  S.   1  »Ii.  —  Alortoa  Craiiia  «mcrt- 

eun«.  i.  6  L.  0  all.  Poth«L\  Ucrend*  UanilbBch 

der  praktkchen  Anachriwcaacbalt  Bd.  6.  (Alber»  Vwk- 
6ungen  üljer  Nerreiikranklieil«!.)  ite  Anil.  Bcr).,  Tli.  Eatlln. 
8.  ß  TIdr.  —  l'ractical  luedcdiict  belog  Ute  first  volonie  »f 
ibe  fibrarv  of  medeemr.  Coinpriaiu  a  aeriea  «f  oriciaal  dia- 
s<  rl:iii<ins'arr»Dgrd  *nd  rditeo  bj  Alz.  Tnri>edle.  S.  iO^lb. 
Die  üi<rii;<:ii  USadc  sollni  in  mOMlIidirn  LieK  enckcioca  — 
Devei's'i«  alne  Premiere  lellre  aar  h  wnUlb' M  Bmmb 
rriliilue  de*  dnctrinea  de  SI.  Pdil.  UiMfd.  8.  1}  Bgl.  —  J«- 
les  Guyat  Traile  de  rinenbation  «I  «k  M«  lulacliee  tUn> 
peuliqiie.  8.  t7^  ügn.  m.  \  ^^^^^  ft-  —  V-  Lt»bl««  R»- 
»Ulli«  de  l|UelqHea  reeherclu-.s  a  l'/tude  de«  iiialatot  J>  tMVU 

de«  urinciiwox  aaimaux  damrsiiijues.  H.  1  ^  ügia.  n.  1  lUitra. 
_  —  CAirurgA  G*  1k  MoaUssia  buütantioM  «htnir- 
Eiche.  3da  «dli..  ttvaiiita  «  cMtv^te  ü  «IIk  anidiite  M  GL 
IL  Caimi.  tut.  I.  i.  Mailand,  gr.  a  in  3  ColauMa  te- 
druclt  ond  XXIV.  96  1«  8.  MtliaheBd.  k  W  *  L.  Du 
Gaau  aoil  ia  3  Bd».  «nchciiiM  «.  maA  im  J.  1640  vaUeD- 
det  aein.  Im  enicii  Bud  befridet  atdi  cfai  BÜdoIb  d«  Verf. 
■.  «ine  bine  LdHaakttdurribgag,  vrakh«  K.  IL  8.  (Napo- 
ItwM  ■aatlMilinia  Soraniü)  natcftebricbcB  lit,  —  Harfian 
Fii^  prineinb«  titwufity.  8.  14  ah.  —  tm  Amnion  Die 
aBgu^Mflii«  eUrardachai  Kratdibeilen  der  KcnadiMi.  Lief.  2. 
BctUb.  flciUB.-(10  KDfr.  in  i  Hoy.-KoL  a.  Teil  in  gr.  FoL) 
n.  i  TUr.^  —  Geiurtti.;  Baach  o.  Hoaer  Handbuch 
der  G«li»talnMHb>  fai  tl|ilulMUMii«r  Ordnang.  Lief.  -2.  Berlin, 
nerUg.  8.  B.  ;  Thlf.  —  P.  Vaaaani  Idee  generali  per  (tuida 
dt  ttii  raiionale  iniegnamcnle  dl  oeletricia  leorieo-cliiiica.  Fln- 
M.  2,'*  L.  —  AIcid«  Perrel  Conaidentiowi  anr  la 
Irauvat.  Ambert.  8.  (3  Bga.) 


—  —  Jiai,  med,:  P.  L,  Cotterenn  Fuimalaire  eener^ 
oi:  i^uide  |iraÜi|ue  da  inedecin.  du  eliirurj^ieti  et  du  pharnaa- 
<:ien.  iL  Bgn.  -2]  Fr.  —  ilJ.iller  Die  Gilir.  llire  Wif. 
kuus  auf  den  OreaiiiMiius  i  lc    Merul(er5,  Sehr»;.;.       l  Tblr. 

—  Elirmann  tlas  iVeueste  und  \Vis«enswürdi^.<ile  aus  dea 
l.  iiir;iii:e  der  l'liarniade  o.  ihrer  Gründwi««4fnseliarien.  Heft  6; 
Wien,  Singer  u,  (iorni"  8.  l  Tlilr.  —  V  oiglit  Anleitung 
ziini  tielirauclie  der  kailwuaei' -  Rur  la  FreienwaMe  .in  der 
Oder,   Berlin.  Feriibacli.  8.  i  Tlilr.  —  —  Veterinär.: 

.>!  la.Hre   ilr   !•  Sniirle   veteHnaire         JaputM^M  4*  FÜ- 

rault.  aiinre  1.  Ilexiers.  b.  J*-  Bog. 

Hi».    Vlll.  Mathematik.  Breymann  Die  apUriidn 


KW.  Viu.  matitematiu,  i»reyma|in  Uic  apUriKW 
^omiiMlrie  fo  analjliaciwr  UanteAu^  Wia«,  Ccnld.  & 


TIdr. 

f>i;>.  IX.  lCrugatrlt»f/itrh/t/tnt  und  PInutik.  General 
Preval  De  rort;ani8aliiiu  et  de  TeLil  actuel  de  la  cavalerie; 
l'aisant  Suite  am  ob-servatintis  ipi  il  »  puiiiii  eR  eii  lS3i*.  h. 
{'\  l!gB. )  3  Fr,  —  Supplement  muiiuel  li'inranlerie.  In- 
.slriKtiiiii  sur  le  lir  du  lusil  et  de  la  i  oiiserviiliün  des  armes. 
1  Uun.  .12.  in.  .?  Kpfni.  —  J.  Dulnl  Meinenln  du  sersent- 
major  de  la  ^jr  i«  n  j ti.>niiK .  S.  3  I  i.  —  Le  Aar  d'FL I c h i n ^e n 
DucuRienls  iunUtä  iur  la  eiiuipaiini-  dr  INl.j.  (i  Uoj;.       ib.  p. 

karte.  "2!  Fr.  ISoutik:  Äianuel  du  pilote  de  U  midi- 

tcrranre;  Partie  t.  ou  Descriplio/i  des  ciitt.s  de  la  Mediter- 
rauee,  depnis  le  detroit  de  (/■(«raltar  iusqu'au  cap  liiin  et  eii 
dehors  delaSiMle;  Iradnit  du  Derrotem  de  'lufinn  pnur 
Im  ciile  d'£s|)a^Be  et  la  parlie  correitniimlKnle  <|i-  n'iir-  de. 
liarbarie,  redi;;e  poar  W  rtaiit  par  L,  S.  Daudxu.  2de  i'dit. 
Toainn.  8.  JlJ  Dgn, 

S.')0.  X.  Pädagogik.  Victor  Conüin  De  rinatnedoB 
dans  quelijues  pav.^  de  rAlleiuagnr  et  particulieremcBt  «n 
Prusae.  3e  edit.  -j  VoU.  8.  t°2  Fr.  —  Feniilon  Fablea  com* 
potees  ponr  IVdocaiion  da  doc  de  Bourgogne.  Koav.  rdiU 
eic.  accoinpajnee  de  notes  roythnlogiiiiiea,  geosrapbiqaes  et 
liistoriqae.s  par  nn  prnfe.sseur  de  racadeniie  de  Pari«.  18.  7 
Uin.  f  Fr.  —  Kenner  IVfite  ecnir  ou  Livre  elemealaire. 
(«iltlin^jen.  knUli  r.  S.  n.  '  l'lilr.  —  Liebe  «ur  Jagend;  lUU 
KnSliluncen,  ['aratirln,  Jaljrln.  (jrdichlt' ele.,  hr$!;.  von  einem 
sjrlisisclitn  Kitiderfreiiihli .  .Il'  if^'  n,  Gridsclie.  S.  |'  Tlilr.  — 
Die  lii  iliue  S;i;e  il<  r  r<  il<  rrn  i  liristlii  lirti  Jn.'ctid  er/iillll. 
!>.'..  IJili  liM,  :ilit  r\nr\\\  .St.ihlslii  Ii,  \ii;sh.,  Ki.■^.■r.  12.  ^  Tlilr. 
— •  Erster  I!eli',:ionüiHil<  rric  lit  ITir  Kiiulrr.  .Ans  detti  Eri^liscli>-n. 
TQbiii^e»,  /.II  (iutt'  iiljerj;.  8.  '  Thlr.  —  k  ii  r  Ii  Di-utselje  \  ot- 

acfarillkn  xuiu  Scliul-  u.  Privalgebraucbe.  LieL  L  EUierfeU, 
Lönentain  a.  Ca.  S.  }  TUr. 

6»1.  XL  HnmMtmUatmd^.^niteiMmkiet  Imtd- 
tmi  FantfmufHMke/l,  tfaBrint  Gridt  iad«irial  dn  pni. 
nialafare.  «t  de  rortiwin.  Bbeins.  e^.^te)— B.6«ba1de 
S^A.  0«r«t  rE<pM*Bt  ^  1^  küäSkm  ■■iadb  d« 
comweice  et  de  rindnatrie  LieC  1.  (tat  IMyOQO  IbcImL  «b- 

S!dnukt).  8.  10  Bgn.  —  Poncelnt  indiiriiMbläbift. 
efltadi  twarlwitet  u.  mit  Anmarfammi  bcdclltft  ma  Knokr. 

Lief.  1.  NOrahers.  Ilecknaj^el.  8.  fTUr.  HtU^ch* 

Erfahrangen  u.  Uidelirungen  aas  meiner  Praxis.  FUr  Brannt- 
weinbrenner. Uiei-lirauer  ete.  Hamburg,  Herold.  8.  1|  TUr. — 
Dalbn  Nütiliclie«  und  lebrreichea  Hubhodi  ftr  Gawerbtni- 
bende  -ieden  Standes.  Ebd.  8.  \  Tblr.  -»  Liont  Nanael  du 
tisseur.  roolenant  lee  «raiar«»  dt  Ica  amlagea  usiles  poar  la 
fabricalion  des  divera  lissaa.  8L  3|  nt,  8  Kpf.  —  J.  L. 
Uicbel  Tablea  xyionietri«|acs  oo  nonveao  larif  des  boia  car- 
res  et  dea  menlaia,  selon  le  Nysiciue  dreimal.  Sainte-JHene- 

liould.  Iii.  '2]  Fr.  Vom  .\ckerbaa  n.  vnn  dem  Zaataade 

der  den  Ackerbau  tri  ibendi  ii  klassen  in  Irland  u.  in  Grob- 
britaanien.  '2  Bde.  Wien,  Gerold.  K  3  Tlilr.  —  A.  Lagrue 
Azriculture  elewentaire  tlie»ri<]Ue  et  pratique;  liirc  de  le»' 
tarn  Stet  Mit.  8b  ^  t'r.  —  Haha,  geb.  Uiltar,  taM>- 
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rir1il  m  der  fi  iiKn  Korlilninst.  Mit  1040  Vnrf' Ii i  i Ii <  u  Bfrl., 
y\ii)flang.  H.  1 1.  Tlilr. —  Schranelc  (^»rde-grMt^ral  des  fo- 
r<^><i)  Lt'  giiide  dm  rliiurar.  BrMn{oii.  2  B«;.  Fol. —  Menltel 
Britrige  l'ir  <fIIvcr«-dldBj;»praxi»,  GIns»n.  Flriüraing,  8.  -r; 
Tlilr.  —  —  L  j  i:  (  '  I  o  l  ailu-  de  Baudn  'iD  Traili-  pratiqtir 
^ti'tni'titairp  n  cumplel  «im  nouvrlics  luesutm ,  3|)ptii|U<'->  nu 
nirtri'.  i  riii'|irnlage  et  au  parUge  dra  clianps.  30e  rdit. 
Toiu.  1.  Tr.».s.  ti.  17}  B^n.  ni.  4  Kpt  (Orr  '2*e  Tome  i^t 
«•brnfalls  mIjiiii  nscliicm n  unt4T  (Irin  l'llcl  An  hili-i  tur<>  rl 
tOi'lrif  jcrit«^!  <ii'  tiiiilcs  Iis  p:>rli('R  flu  l>:atiiiiriil.  Tiisjut  miitc 
»g  Trailv  Jiraliquf  rif.  KIkI.  1.!'  li^n  ni.  M  Kjilrn.  i  —  lt  d- 
bint't  El|H'Ti«»»iri  s  Sur  l.i  \  «iilil  jliitii  dis  in:>;ii.(nrrirs.  Parin. 
S.  l-'  —  lii^ot  Dil-  l!rr  lin  -  fSltllirirr  Kiniib^ilin ,  ilrrtii 

Vorllteili'  rtc.  mit  Bcznciiuf  andrr«  £is«ilialin«a  beleuchtet. 

SB2.  XIF.  Schöne  Liier  aturu,  Kun  lt.  Pro  so:  v.  Ar- 
nim'« almmtlidi«  Werk*.  Hr«;.  von  W.  (i  riin  m.  I!d.  3,  u. .'). 
(  i  iitli,  Die  krom  imiilid-r.  Iii),  1.  Uir  S<  liniil/iilinr.  lid.  I  .) 
lUrl..  Veit  u.  Co.  .S.  u.  'i  ,  Tlilr.  —  S  trau  Im-  .Nun-Ucn  luid 
ErzUlilungra.  '1  Bdcfin.  Wim,  Grrold.  1*2.  "J  lliir.  —  Schrei- 
ber l  Dirrballangen  l^r  div  rirjantr  Welt  i  Bde.  Frer«bnrg, 
(Wirn,  H«a».]  8.  n.  1}  Tbir.  —  Goc  dache  Srhirsischer 
Sa;;en-,  Historien-  a.  I.H>geiideDtchatx.  Heft  3.  4.  (Srhlufs  des 
Gfnicii.  i  mit  i  Abbilden.  Mpifscn.  GSdach«».  8.  \  Thir.  — 
Wiadiuiir  Der  Liebe  Wonn'  n,  Weh.  Sn^en,  Novellen  und 
Skizzen.  Altenbiiq;,  Picrer.  S.  1^  TbIr.  —  Dellaroaa  Üa- 
(;obert  von  Greifenstein ,  oder  das  Todlenepricbt  am  Nilter- 
ii.i.  In.  Mit  Titelknpfer.  Wien,  Haa«.  8.  J  Tlilr.  —  Dslbe.  Das 
HriuljermSdcbrn  von  Baden  a.  die  Teurelainüble  am  Wiener 
Berse.  Schaaerliebe  Sdireeiieiine«i«i.  Mit  Til.-Knf.  Ebd.  8. 
i  TbIr.  —  Der  fahrende  MOndibaoMa  «der  ncae  Reisebilder. 
Ans  den  Französisches  von  Savello.  Sleifseo,  Gödscbe.  S.  1 
Tidr.  —  Hülalett  Ssmmlang  aaa^eiväblter  Stücke  aiu  den 
Werken  dnlKber  Pknntter  u.  Uicbler.  lU.  1.  >2le  ABflsge. 
Dütseldorr,  Schrcber.  8.  lt  Ttilr.  —  Schnobelinii« 
£ia-  V.  AaVlUle  du  irnnrovisirtuhn  bnit>dn4«lM  SAim« 
bei.  H,  1  lU^.  Berlin,  Exped.  dn  SlUtM»,  8.  a.  |TUr.  — 
Fnalfort  «rk  «  bibt  udMil.  Aariefct  Der  18«  Oeto- 
«rar.  V«B  Vrf.  dw  Gfiir.  Fnnl£«.  IL,  KSner.  .8.  k  lUr.  — 

L'hMdire  d«  Cbrton  db  Srist-Allw,  mt  11.  ~   

8L  (ihf  ralfiotimi  d«  mndMM  mimm  di 
MM  d«  IcttNiL)  —  L.  B.  Pl«nrd  JU  GÜ-BIm  de  k  r£vola- 
Son  kt  cmfiMrivM  dtLaimnI  Glffard.  JS.  SBd«.  (-27| 
BenO—  Ak.Dnins«  Crime«  c^-l^bres  Tom«  4.  (B«iRi*<  fr- 
brita,  Gmditt  «t Vanlabs.)  IV,  B<;n.  m.  4  Kpfirn.  8.  —  A«^. 
TboBC»  IkccplkM,  roman  de  inoeurs.  3  Bde.  8.  (39|  Bgn».) 
15  Ff.  —  Buk.  8«e  Je«n  Cavalirr,  an  !■«•  bhnmniM  des 
CfnaaM.  S  üd«.  &  15  Fr.  —  Hme  CtMiUe  Bodin  Audi. 
8L  S  Bde.  15  Fr.  —  A.  Grsnier  de  Casngnae:  Dmac.  8. 
7^  Fr.  —  Hemoirea  dn  boarrran  de  Londres,  torttajntr  kt> 
et  publiea  par  le  cbirnr^ien  de  Netvgate.  M,  Anlnit. 


DrjBia.  Br*iin.>;rlinfi»,  Vicwcg.  I  J  Tlilr.  —  Trigidirs,  fa- 
lilcs  et  piices  de  vfr»;  par  M.  Ic  iU.  T'",  ani-ien  «<ijo- 
dsni-general.  Roanni'.  S.  (19  B»ii.)  eatli.  di<>  beiden  Trji?r>dipn 
S>Ilii  and  CroiDWill.j  —  Adrien  Pascal  Lue  reine  rhez  l<s 
Fiant»,  dr.  en  4  a.  J.'  Bpn.  8.  |  Fr.  —  Vitt  Alfieri  Sani, 
tr;ii(  dir  en  5  a.,  Irnd.  par  C.  P.  fin  Prora).  S.  .l ]  B-n.  - 
hnd.  .Süulit-  i-l  Bossanpe  La  frinnfli  lii  LimiLiiV.  dr.  «ri 
■1  ».  N.  :'  Fr.  —  V.  ücnaux  tt  (just,  Liuioiiir  L'aljb.TVP 
(in  (";islro,  i!i  lui  in  5  a.  '1  Fr. —  Cli.  J)iurn-l  L'i'<<ilt-  dis 
vciivrv  nn  l.  [i[i.  Ins.jihe  de  >itif:I  ans,  com.  en  J  n.  fl  cu  »tr«. 
tH.  1     !;:ri  J,    \    Jn<-(|iiolln   Lcs    lii'iii-S  d.'   cnisilie  00 

rEiil.tiit  <lt  1  juiuur,  ir.izrilie  (jurlr.fijui"  «'ti  1  .1.  <'t  ru  Vera.  5e 
rdit.  (Tlif.it.  liurl.  Liff.  7.)  —  l'<iti|in'  de  F  r  .<  n  ra  n  a  al  I  n 
(»iirxaüJtlli-  vaiucu  uu  U  b^itaille  dWiiliochp .  Ir.i:;.  hrtrlesime 
en  a  a.  et  en  vera.  32.  1  B-n.  (Kl.d.  U.  3.j  ^  Ci.ll.  6-- 
ealrix  tragedie  aniphigouri8(ii|u<-  cm  1  a.  ii  m  vrri.  tJ.  (Ebd. 
I.f.  t). ;  —  \  rn  iri:;<  nl(iri\e,  (rsurdic  en  1  n.  «  t  i  n  vi  r«,  oni- 
vrr  postiiinr  du  Simr  Üois-Flulti;  puldii-  [>.ir  !<■  nijiri|iii* 
df  ilirvn,  .!.',  '  H::,!.  (das.  Lf.  0.)  —  An  A  hi  vir.  .-,  I.i 
ni'jrt,  \^udeviJle  en  l  st.  S.  i^;,  Fr. —  llaknii  .l;irl,  a  ti:i:;<<lv 
Irom  the  Uanish.  12,  5  sh.  —  Sbakapearr  'Ivvn  |;riiilfiii.in 
of  Verona.  NUmber«.  Campe.  \  1-2.  |  ThIr.  —  Tb.  T 
Ebd.  ',12.  ;  Thlr.  l'csi,-.   Lamy'y  Die  \  rrb.rr 

lielmng  der  Stadl  i>ur!>a.  Fin*'  Iteibe  türkischer  GidirliU-, 
t'ebertragen  von  Pbizniaier.  Wim.  Gerold.  12.  n.  j-';  Tblr. 

—  Oeslerlein  Gedichte.  Ebd.  12.  -  TbIr.  —  C.  W.  Vogt 
Dichtangen.  Au^burg.  Bieger.  12.  '  Thlr.  >liac  Fanny 
Dufonr  lÜBzavr.tn.  S.  I  J  lUn.  (Gedicht.) —  Mijnjui»  de  Fou- 
dra»  Echos  de  l'amc,  po^trs.  8.  (21  Bfn.)  7j  Fr.  —  Ca- 
mille  de  Lormond  Lea  denx  qainzaines  de  Mai.  nn  les 
(leurs  de  ('.n-iiul  et  la  couronne  de  JUarie.  Nouv.  edit  IS. 
ö^-  B^n.  1^  Fr.  —  La  France  chaosonnicrc.  Lief.  1.  1  Bgn. 
t).  (die  meisten  cliansous  dieser  Lf.  sind  von  Fred,  de  Dineur.) 

—  Job.  Durfee  Wbat  clieer?  or  Roger  Williams  in  baobh- 
Bcnt:  a  Poem.  Wilh  a  n'coroinindatorv  nreface  by  the  Her. 
J.  £.  Gileik  i%  3  eh.  —  Yoai»  Nick  Lire:  a  poem.  Conbl- 
iriM  boU)  tb«  rldlcnliHU  and  tbe  inblimc.  a  2|  «h.  —  Ika 
anfmaamt»;  a  »nlltfcal  Satira.  Parta.  1.9.  4  ab.  Don  Inas, 

tnnkr.  Pari  1.      4  ab,  —  Veit«v«rL  Traubled  from  Iba 
nolc  by  H. 

94jrB&]H«Bt«|«.  &  3f  ab.  —  Baai.  Roeara  llalj«  a  noen.  Wtth 
m  dea  »  rata.  ii.  5Fr.  -  Lady  Jcrvia%lean{»M.  Pnürfea.  13^ 
r£volo-  Pari«.  8.  7  Fr.  —  Lea  vitle  et  une  cbansons  de  Jcanna  et  « 


8,  33|  B^.  7  Fr.  —  Haximilien  Perrin  Ma  vieilte  tiflte,  OB 
k  aMocteur  de  sa  fenime.  2  Vols.  N.  15  Fr.  —  Jalra  La- 
er oix  Le  banipiier  de  Bristol.  K.  2  Bde.  \'i  Fr.  —  Paul 
Loy  sei  Paysajies  brrlons.  Bennea.  18.  6  Bgn.  2  |  Fr.  — 
B.CwHilI  PI  ajinp  aboni,  or  tlieatrical  aoecdotrs  and  adven- 
tnrca.  3  Bde.  8.  21  sh.  —  Lady  Nnrean  Woman  and  her 
naalar.  8.  2  Bde.  21  sb.  —  G.  Loxvthrr  Gerald:  a  tale  of 
Cftnaciener.  2  Bde.  K.  16  sb.  —  Sir  F.  Vincent  Anindel, 
a  tale.  8.  3  Bde.  31'  sh.  —  Pere  La  Chaise;  or,  tbe  Con- 
fessnr:  a  Tale  of  the  Yinies.  Edited  by  Geo.  Stephens,  £«<(. 
3  Bde.  24  sb.  —  Belfagor:  a  tale.  Dedicated  to  flif  Lndirs 
of  Eii^Liud.  2'  ab.  —  Bo«  {Heister  Hnmphrey'ü  Stbl.iE- 
abr.  Di  ra  Kii^lischen  nacbpbitdet  von  Bürmann.  Nr.  1.  Mil 
Uol«.<<rbiiilt-V  ipj.  Brüssel,  Neline  Cana  u.  Co.  8.  Kr.  \  — 
n.  \  Thlr.  —  Jrwinf;'«  neurale  Crajon-Sldsian.  Skizzenbacb 
II.  iSovellen  von  1839.  Uebcrsetzt  von  Brftnalti  Hsmbor«, 

UcMld.  8. 1  IMr.  Jtfmau  Oaaaa  Aikda«.  £h 


%c«ta. 

Pari» 

Marie  Äyral.  8.  T«0.1.  L£  1.  (l  ßg.)  -  II  va  NntU  

poesir.  la  6  n«;n.  3  Fr.  Munat:  Uliutratim  «f  th« 

comoral  and  spiritaal  tvork»  «f  Herc^,  engravnd  k  «iidke 
anii  arcompanied  tvltli  anecdotea  descripUv«  af  «hIi  pktn  !• 
i  Lanenases,  by  a  „sistrr  of  the  relteiooa  ordcT  nf  onr  kdf 
of  IkRy."  4.  '24  sb.  -  V.  CornMln  «ilbnde  d'AeoonUoa, 
i  bnil  et  onze  lourhi«,  avce  et  aana  dand-tnoa.  8.  «Uobk. 
1  Dp.  5  Fr.  —  Wm.  Marsball  A  ealkctkn  «f  aalbtna  aaä 
in  tCe  catbedral  and  coHegiate  cbiwdies  of  Easknd  and  Wake. 
Oiford.  12.  2'  sh. 

8S3.  Xni.  Enryrlopädie  und  TermUchte  Sehri/tm, 
Patin  Hflangea  de  niteralare  ancienur  <-l  moderne.  8.  31^ 
R;^  8k  7  Fr.  —  Riefser  Jüdische  Brief«.  Znr  Abwehr  v. 
zur  Vmtlndi^ng.  Heft  1.  Berlin.  Veit  a.  Co.  8.  |  Ibk.  — 
Oeuvres  compleles  du  comte  Xavier  de  Nalslre.  Nouv.  ^!t. 
12.  16  Bgn.  3*  Fr.  enthüll:  Vojaee  aotonr  de  ma  cbambre; 
Evpr'dilion  noetorne;  I-e  iepreux  <fe  la  cite  d'Aostf;  Les  pri- 
NiitiiiiiT  du  Caucase;  La  ienne  Siberienne.)  —  ^i/moires  de 
l'jcademie  dea  sct^-nrr.'i.  aris  rt  htUia  K-Itres  de  Üijnn.  1837 
hin  38.  8.  32{  Bgn.  K'  Fr.  —  JHiinoiris  de  lacaderoie  royalc 
.1.-  1825>  — 3(..  j  Bde.  m.  Kpfro.  Biet».  8.  —  Merom.  de 
1.1  «ocii't^  royale  dei;  .Sciences,  de  ragricoltore  et  des  arts  de 
Lille.  1838.  ParHe  3.  (31J_^Bp.  m.  16  Kpf.)  n.  1839.  (31?  Bg. 
m.  21  Kpf.)  Lille.  8.  —  Nemoires  de  la  socirte  roy.  et  cen- 
toak  d'ifdoBhnnk  acteacc»  «t  ark  di  dip«tcnwt  da  Heed, 
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■.-■«nt  i  Doaii.  lft35-36.  m)  Bgn.)  lS37-3fi.  (62'  Bgn.) 
Douii.  8.  —  Felix  ie  Lisk.  An  anlobiopraphy.  8.  i  ;  »h.  — 
Hof  Ter  AJIcfnirin«  »»Irrreich.  H«u»-  u.  (irsrliälU-SekrWjir. 
Rechurrrnnl  ti.  K»thgfl>rr.  i  TLIr.  Wen,  Haa».  8.  3.*  Tlilr. 

—  Orr»  :  NeOMlcf  vnllsliiiKliger  Wiflirr  ßrit-fsl«-l>«r.  DtiIIp 
AuHw.  EJiend.  ».  i]  Thlr.  —  0»^alJ»«lin  v.  d,  Sebl^ y 
Vier  Jalir.«  Mä.T.t.  1639.  1739.  1S39.)  ol»  W»ndlnii|;sm.)iiirn(f 
plwn  8o  yirl«T  Jalirliundrrlr.  Bpflin,  Hrrliig.  8.  1  Tlihr.  — 
J  E.  Marconii  el  E.  N.  Mouth-I  l>rvrli)pprm<'rH  complcl 
de«  m^slcrr»  mafonnimirt.  H.  lOl  Bgn.  m.  10  Bililcrn.  !..>. 
5  Fr  —  Cup.  V.  Orcll  ScharUbrirliicio  inil  10  (19)  lilli.  l  if. 
Aarau,  Saoerländrr.  8.  n.  1.'  Thlr.  —  Piaton  polichin.Ilr 
on  la  M)C«i»e  drTenne  folie,  pour  sf  mfllrr  i  la  porlrr  du 
•iicir.  3c  parlif.  (Lea  Rrligirux  srraicnt - iii  en<orr  bons  i 
qudiiue  cboue'O  P»r  «n  aoliiain-  anvi-r^nat.  Lyon.  IS.  b]  l^'^. 

—  EA.  LuUon  La  Daxiade  oo  rrdacalion  dun  cbien  pur 
deuz  anires.  8.  2  Ugn. 

854.  XIV.  MIgmgine  JournalUtih.  The  Prninaular 
hiatnriral,  ronianlir  and  liU-rarv  masaiinr.  EdiUd  by  U.  J. 
de  Laxen.  ( Uunaublatt.  Preis  1  ab.) 


Ostcr-Mefs- Katul  og.  1840. 

I  FuriftriLniij;. ) 

855.  IValurtritienscAo/Un.  (i  an  fa  und  Weber  vrr- 
aprecben  (aU  Forts,  drr  Art.  130.  ansjezeiglin  S<hrifl)  die 
Il('sull«le  aus  den  Ueobarblungen  de»  maRnrliscben  Wreiii» 
auch  a»f  das  J.  1S3H  aimzadrhnen.  Für  Gtologie  wird  ein 
Handbach  Ton  K.  Scbiinper  (Erlangen.  Eniie )  und  di  r  'Hr. 
Band  v.  (j.  Uose  Mineraiogi8ch-:;eoEno»li»che  Heiae  anf:ekiin- 
digt.  Für  Phyiik:  Der  3le  Tbl.  der  Lebersetzung  de*  l.a- 
mesrhen  I^>tirbaclw  ( Uanustadt,  Leske),  welche»  sich  über 
EIrrtriritül.  Mafinetisinns  ele.  »erbreitet;  und  Brellner  \>ir- 
trä?e  über  Physik  lur  Gebildete  (Urealau.  IJirt).  Für  Ho- 
ianik:  Fr.  Ilarti;;  .Vnlui-geischichle  der  in  Deutschland  an- 
Hi  banlen  Fnriii-CuUur-Pllanien.  deren  Anbau.  Benutzung.  Pllt  se 
und  Verjüngung.  Ein  llundbucb  für  Foralleule  und  Freunde 
der  Botanik,  rrlunlerl  durch  93  illuni.  knpl'ertareln.  (Leipiit;. 
Wntlig.  Heft  1.  au»  I  Bog.  Text  u.  8  Kpl-  Taf.  bealehen.l.) 
und  IL  Sehiniper  Botanik  (Erlan».  Enke).  FOr  Zooloi;ie. 
G.  W.  Munter  Alkemeine  Zoologie  oder  Physik  der  orj:a- 
niscben  Körper.  Halle ,  Schwetsebke.  S.  E.  K  tipp  eil  Neue 
Wirbelthirre  ZU  der  Fauna  von  Abys^inien  pebüri"  Lief.  13. 
(Schlnf»  de«  Werkes);  Kalzebur?  Die  Waldverderber  oder 
Besebreibuns;  u.  Abbildung;  der  srliüdlicbsten  Forst- luseklen 
D.  der  Obrie;en  schädlichen  Waldthiere,  nebst  Anneisiinn;  zu 
Uirer  Vertilgung  u.  zur  Schonuns  ihrer  Feinde  (  Berlin ,  Ni- 
colai. 8.  l'i  Bku  )  u.  J.  Gould  Monographie  der  H.iuipli.isti- 
den  oder  Tucanartigrn  Viigel.  A.  d.  En^l.  über».,  mit  Zusjtien 
u.  einigen  neueren  Arten  verwehrt  vou  Fr.  o.  J.  W.  Sturm 
(m.  36  col.  Taf.  u.  Text). 

Häb.  Sfedifia.  ^Ugf meint  Schriften:  J.  B.  v.  Hel- 
nont's  System  der  Medicin  verslirhen  mit  den  baii[>ls;irh- 
Hchsteu  niedieiniscben  Theorien  ällen-r  u.  neuerer  Zeil.  Ein 
ßeitrau  zur  Enlwickelungsgesehichte  mediciniseher  Theorien. 
( Frautf.  a.  M.,  Schmerber.'  8.  c.  30  Bgn. )  —  Archiv  für  dir 
gesammte  Medicin.  Unter  ^litwirLung  einer  namhartrn  An- 
zahl von  Aerzten  hrsg.  von  HSser.  In  zwanghurn  lleflen 
TOD  9  bis  X'l  Bgn..  nebst  einem  monatlichen  lte|iert"rium 
von  i  bis  3  Bgn.  (Jena.  Mauke.)  —  Gavarrel  Orund/fige 
der  Mediein.il-Slali«tik.  (Weimar.  Landrs-Induslrie  (^oniptoir;: 
A.  G.  Ollo  Museum  analoraico -  palhidogiram  Vratisla» ien-se 
<  Breslau.  Hirt.  c.  35  Bgn.  Kol.  in.  30  Kupf.-Taf.  im  crü^ten 
FoL  Preis:  '25  Thlr.).  Fhyüologie :  Arnolds  Lelirbufh 
IV.  'i.  (aiich  u.  d.  Titel  Die  Erscheinungen  und  Geselle  des 
lebenden  menschlichen  Körners  im  ceaunden  u.  kranken  Zu- 
stande. Bd.  I.  ThL  a,  ALlli.  i.  Von  Vr.  u.  J.  W.  Arnold); 


Ton  Bosch  Bette,  Schlaf  u.  Traam,  eine  1e,  bedeutend  rer- 
mrbrte  Aull.  Pathologie  u.  Tirratiie:  <-■  anstatt  Patho- 
logie u.  Therapie  (Erlangen.  Palm);  A.  F.  ßehiir«  (|.  vgl. 

I. S.19,  Art,  1591.)  Vorlesungen  über  allgem.  Pathologie  hrsg. 
von  Biecke  (TQbingen,  Laupp):  Fuchs  Die  kraiikliaften 
VerUnderungen  der  Haut  u.  ihre  AnhSnge  { Götlinsen,  Diele- 
rich); m.  Ii.  B  ombers  Lehrbuch  der  iServenkrankheiten.  in 
zwei  Theilen.  (Berlin,  Alex.  Duncker).  Von  lUax  Jacobi 
Darstelinns  der  wenigen  llauplformen  der  Serlennlörung  nach 
dem  Ergebnifs  reiner  Beobachtung  (Leipzig,  Weidmann.  4 
Ilde.  lOU  Bgn.);  A.  Ilofl'mann  Theoretisch -praktische  An- 
weisung zur  Heilung  Stolternder  (Berl..  Schröder).  —  Ckirur- 
g'ir:  eil.  Philipps  Clinii[ne  du  Prol'esseur  Dieffenbaeb. 
Partie  1.  (Berlin,  Alexander  Duncker.  8.  r.  1  Thlr.)  Von 
,.G.  B.  Günther  u.  Milde  Die  chinir^.  Anatomie  in  .\bbil- 
dnngen''.  wird  angekiliidigl.  Tbl.  1.  (Knochenlehre.)  4.  und 
Günther  Das  HaiidgeIrnL  in  mechanischer,  anatomischer  n. 
rliirurgisrlier  Beziehung  mit  3  bis  \  Sieintafeln  von  Milde 
(Hamb.,  .Meifsner.  4  );  Handbuch  der  Chirurgie  nach  den  Er- 
l'alirungon  der  berühnilesten  Cbirurg«'n.  BrI.,  Vors  ('JOO  Bgn.); 
K.  Froriep  Lehrbuch  der  Akiurgie.  Weimar,  Landes-Indu- 
»Irie-CoDiploir;  F.  A.  v.  Ammon  Handbuch  der  Augenheil- 
kunde. (BrI,  Reimer.  8.)  —  ^Valeria  mediea:  Clnmor  Mar- 
tjuardl  Lehrburb  der  theoretischen  u.  praklisehen  Pbarmscie. 

Bde.  (Mainz,  Kunze):  Kastner  Pharmarorhemie  (Erlaus., 
Enke.  8.):  Veiter  All"emeiues  Brniinen.  u.  Badehucli  (Bd., 
Tliome);  Stiebel  Sodrn  u.  »eine  lleilipiellen  (Frankf.  a.  M. 
.lögel.  c.  10  Bgn.).  Endlich  für  .Sla-ilsarzneikunde.  F.  Frz. 
Ritgen  Sv!>tenjalische  Sauinilnng  aller  auf  das  Medicinal- 
Wesen  de.s '  Grofsherzoglh.  Hessen  bezüglichen  Geselle  elf. 
'  Darrostadl.  Letike ). 

857.  .Viiihrmatixrhe  H'iattnsrhoften.  J.  A.  Grnnerl 
Lehrbuch  der  Mathematik  u.  Ph%sik  für  Staats-  u.  Iand»virtli- 
scbaftliche  Lehranstalten.  .\btb.  1.  wird  die  gemeine  .\ritli- 
melik.  Ablh.  1.  die  nolit.  Arilinnetik  abbandeln  (Leipzig, 
Scbwickert.  auf  c.  30  llgn.  berechnet);  Ve-a's  logaritbmiscli 
trigonometrische  u.  andere  niathrmatisrbe  Tafeln,  bearbeitet 

II.  hrsg.  von  .1.  A.  Hülsse  ( Liizg.,  Weidmann.  4.  etwa  85 
Usn.).  Von  Kavser  Haiidliiieh  der  mechanisclieu  Wissen- 
-srhaftcn  wirtl  der  'ile,  die  .Mechanik  ninrassrnde.  Rand  (Carls- 
ruhe, Braun)  und  von  Poucelel  (Irundlehren  der  lechni- 
üchen  Mechanik  eine  Lebersetzung  von  Schnusc  ersebeiueu 
(Brantischweig.  Meyer  5en.). 

85S.  k'riegsii'isseii3cha/ten.  Wir  erinnern  an  die  be. 
reils  in  Nr.  1!S,  Art.  79 i  erwähnten  MililSr-JulK-lsrhril'len  de« 
Ilm.  Ilolinarschall  (n.  Hofr.,  wie  dort  durch  einen  Druckfeh- 
ler steht)  von  Schöning,  die  iiu  Mefs-Katalog  noch  nidit 
envähnl  sind. 

»59.  I'iidasogik.  Von  dem  ..Schullehrer  de«  neun- 
zehnten .labrhunderls"  (Stuttgart.  Hrndhag)  dürfen  wir  dem 
Erscheinen  des  zweiten  nnd  drillen  Bandes,  von  Friede- 
mann's  Par;ine*en  dem  5len  Bande  enlgegenKrhen.  Karl 
V.  Raum  er  bearl>eilet  eine  Geschichte  der  Erziehung  (Stull- 
garl.  Liesrhing).  Se/iiil-  ti.  kindersrhri/lrn:  Vom  Geogra- 
phischen In.stilul«  zu  Weimar  wird  eine  SchuUvandkarte  von 
Deultriiland  in  t  Blliltern  grofsrn  Formats  angekündigt:  Gutt. 
Schvrab  verspricht  eine  iMusters.tmnilung  ilentscher  Prosa. 
Asnes  Franz  ISurh  lür  Kinder  s^hildeler  Stünde,  Dramen, 
Errähluiizen.  .M.ilirelieii.  Parabeln.  Mit  Zeichnungen  von  Koska. 
(lireslau.  Hirt.)  H,  1  Bde.  —  Hier  ist  auch  noch  anzuRihren: 
.M.  Hill  Drr  Sprachunlerrirbl  taubstummer  Kinder  fiir  Pri- 
di^er  u.  !.i-hrer  bearbeilel.  INebst  einer  vollslilndigen  Cbarak- 
leristik  der  Taubstummen  als.  Einleitung  (E>isen.  Rjidckrr). 

StiO.  Huudelftris.tfiisrhn/t  u.  (iriierbskunde,  Land-  U. 
Forttirisjieiischii/l.  H.  W.  Pabst  Lehrbuch  der  Land» irth- 
schalt.  Bd.  I.  Alilb.  1.  (Alluemciuer  l'fljinirnbau )  erscheint 
in  der  '.»len  Aufl.  (Darmsl.,  f^ske);  G.  Kirsten  verspricht 
ein  vollständige»  Wörterbuch  der  Hienenknnde  und  Bienen- 
zucht (Weimar,  Voigt);  P.  F.  Bouche  eine  Anleitung  xar 
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BdmOnf  4*r  Vtumm  In  BuDer  vA  h  «Umb  Stalu 
sirti«.  —  Kara««N  flMuUbMb       uanllticuwidic  aiit 

KiiiireratlM  TOD 
vwiu.  Auflup*. 

«iL  HKmliir  m.  JEmmT.  ttcr  Iwgrs^  dm 

UMfit  MiUliarf  tmi  vMtcnpteeMiil  F.  W.  Bicoifr  Blit- 
thcilannii  von  aad  ftbcr  Gfith«  aM  nlndlicbcii  und  •cbriltli- 
clieo  QneUeai  Berlin.  Dnncker  a.  Bumblot  8.).  Drn  rrsta  a 
fl^iH         „SaoMcfcatiM  d<«  FranL-rnUndt« '  vpnpriclit  L. 

mmIw  «oewi 


Jltuliliig  (IWihnufcinun  KeaMlnng);  Fr.  ülenk  iMu.s*' 
~  "  ~  ~      DEwi«h  (Koblrns,  Hslaclirr)  in  4  vrr»i'liir- 

I  Lcb«n  «celcn.  —  Dm  Fvid  de«  liitlor. 
dgrdi  £d.  Dreye r  Dir  l»-itii-n 
aal  da»  GflAbnilii,  kialortadh-ronuntiMlM!  Jdliln- 
na  Unaraa  V«ncil  (W!«n,  Ums.  B.)  «nd  dnrdi  J.  Sültl 
Cliaabätt  Start  GcauliBn  Friedrklw  V.  (Uanibun;.  aL-irsii*  r. 
■Ü  TUa.  «Im  4ft  Bgn.);  der  neu«;  mit  so  vielem  Ueiralli!  «uf- 
KenOMMn  Bimaai  der  Frau  v.  l'talmw  (St.  Uocbe)  er* 
■cbaiaA  to  aiaam  Staa  Abdrucke.  Ferner  ^vinl  venprodMia 
A8L  V.  Hcjd««  Dia  laliiaialmi.  Raaun  in  2  Udcbn.  (Lp»„ 
Tblr.);  vnn  den  ra  beliebten  LrberMUuD|i:<;n 
W  R«ni«ae:  Skiurn  aus  dem  Allia<:sli-ben.  üdcbn.4. 
Die  Heittialb  ( Lpzg.,  Ur*clikam)j  GrarSnarre  Der  Irizl« 
Freite^er.   Au»  dem  SdnwdL  van  Eichel.  3  Bdr.  (Lpz^, 

gitllmann).  —  Vnn  Ueberlr^asrn  früncösisclier  ii.  eri|(ii»cher 
omiDc  IBhren  wir  nur  an:  Ucriosin  veu  Abrantc«  l)te 
hMea  Scb-wealem,  Sbrrsetxl  von  Weacbe;  o.  i.  üraf  Ca- 
cBoatr«  oder  der  Ciiarlatan,  ttberaetxt  von  Diecuiann  und 
Ailiawartb  Guy  FawLes  Oberseixt  von  SuaemibL  —  L. 
Tiaalc'a  Gedickte  sollen  in  einer  neuen  veründertea  Aus- 

ra  (Berlin.  Retiner);  PreffeTs  poetische  in  Auswahl  von 
Hsuff  (Slutlj^art  u.  TDb.,  Cotta.  '2  Tbl«.);  Sniet's  Ge 
Jidlle  in  einer  vollständigen  SamiHlnn^  ersrheinrn;  Hade- 
loab'a  Gedicbte  werden  nach  der  l';iri.sei'  liaudKcbrifl  vuii 
4ar  ailtifnsri»cbeD  GeseUschaft  tu  Zürich  ueu  lieraosgetcben. 
6.  Stcinacker's  Panonia;  Blamenlese  auf  d>in  Felde  der 
mmra  un^arisckeo  L\rik.  siebt  iin»ari<cbe  Gediclite  in  melri- 
adina  L  rlierseltun^en :  tür  Kreundc  der  ungarist  ben  Litera- 
tnr  wird  iuirli  einf  Aus;alie  nUt  fce^eaütirratebendeiu  unsar. 
Text  Trr»usUll<-t  (Lcipiij:.  Einhorn  I;  alirrantri«t»che  Volks- 
lieder werden  von  ^oriz  Haupt  (Lftf^  Wcidniann)  heraus- 
aepeben.  Ab  Neuigkeit  verdient  noch  crwifant  lu  w^'rdea,  dafs 
der  bekannte  Nalnnerscber  k.  Schimper  einen  Uaud  scliirr 
Getiiriite  (ErlanEon,  Eni»,  etwa  M  Ugn.  H.  l  ]  Tblr.)  i  racbei- 
nen  Übt.  Sräbne  Kuiut:  EiL  KolloT  Die  ülTrutlicbrn  Mu- 
seen und  Privat -Galierien  in  Pütis  (Prnrcbeiin.  Drnnic  Fink 
u.  C«.  H.  etwa  30  Dgn.);  des  iUalers  Pb.  G.  Bun^e  Tiiulrl^ 
lassene  Schriflen  mit  Abbiidiin^eji  (Hamb.,  Perthes.  8.  '2  Bde.). 
jlrehitekturi  £.  Hasse  Erlurt«  altgalhiscbe  UnuilenkniaJe  in 
.  4i  Rllitlern.  4.  3Iit  eriiiaterndem  Text  (Erfurt.  lii'iUenbere. 
i;  Thlr.»;  C.  Ueidelofl"  und  C.  Görpel  Die  Ürii»n«eot»k 
des  Nillelslters.  Eine  Saromlonic  ausemühller  Verzierungen 
a.  Prulile  byzantiitiscber  u.  deulHclier  Arcliilectur  mit  deul- 
acber,  franzöftisrher  u.  eiucÜschrr  ErLIiirung;  der  Platten.  Hell  2. 
(NOruber^  Stein.  -4.);  Fr.  Ual'stadt  GMhiselie»  ABC-liocb 
d.  i,  Gruodre|;eJn  des  gotbiscben  Stvis  f&r  künsller  u.  Werk- 
ienle.  Nebst  einigen  zum  Tlteil  nin^Eemkrten  Entnürl'i-o  und 
einer  Abbandinne  Ober  Geurfaitlite  n.  Keat*ur»ti«u  di-r  deut- 
lichen Baukunst.  Mit  50  Vorlegehlüitern  fErankf.  k  M..  Seloner- 
her.  Fol.  etwa  3U  Bgn.)  fituik:  G.  Schilling  Ge«i-biclite 
der  modernen  Musik  (ILarUrnbe .  Gruos):  Mnscheles  iiml 
Frtia  V ollstlndifte  Seliule  lur  das  PiaDofni  le.  Ulier  die  Kuuv 
des  Pianolorte-Sliiels  als  Keoultal  einer  i;<iiiiiuii  Priiliinc  ilrr 
lieitrn  Werke  dieser  Gültuiiu  (Beil..  S<  hli  sinui  r.  Eni.  Ii  Liel'. 
in  'i  verschiedenen  .\us4..  ilie  i'iiii'  mit  di  uihriji  m,  die  andere 
mit  rranzfiB.  Texte). 

Wenn  ca  Qberiiaapl  denkbar  wäre,  daJ«  die  SLengt  der 


TKal  Hms  Aü^ptMafani  tkUjcii  Haaläatah  an 
dhr  TUlUkab  ai«Mr  BwlAaDdlitDE  «ivraU  aa 
in  Tcrialtfläiii  aa  im  Oiwina  eiibe  nnd  dab  dar  I 


Oiwina  piibe 

da«  ia  atch  jrielehailfii^B  Aafclblung  der  iaBailialb  ctoM  ^ 
atiromlca  Zmnmm  «van  jede«  Eiaadaaa  vwhylm  Wrtl» 
«nthieltci  aa  wlirda  dia  {Wlgrndp  8awaaai'ait>lla 


IdUllaane 
aldi  aia 

cfaH 

_  «  ^' 
«Jene  . 
die  SuiisUk 


  jenisea 

Verleger;  wricbe  IIn«  iv'Wcrb»  IMwIaa,  Ör  lite  SuikÜk 
der  BacbbandluaK  raa  lataiaaai.  arla:  Railarl  ia  KopcaJtagea 
UI9  (diese  Buclilk  bezieht  auiat  aar  die  Oatafatawal  aa  &b 
diene  an»eMiUinBi4i ,  habe  Zahl,  ab^eaeh««  vnn  mdna  Uair, 
.stünden,  als  Jahren •Somme  anutaeben  ist);  Baiac  bt  ^aad» 
linbiirg  70;  Arnold  in  Dresden  «.  Leijtzig  64;  HSat  ia  Ca» 
»enha^rn  5i;  Kollmann  in  Lripaig  47;  Reimer  in  BarHa»  11 
U.  Wri'rl  ia  Leipzig  44  (letzterer  bat  jedoch  gmbniihftti 
ausländ.  Coimnis^ioiiK-iVriili'l);  Cotta  in  Stuttgart  u,  TMiaaM 
43;  .Mauz  in  Ke<;en«burg  4ll;  Brockbai»  in  Leipzig  38.; 
ler  in  Stutisari  3b:  von  ülAale'a  Wiltwe  und  BranmQlki;  Ia 
Wien  3ö;  llarlb  in  i./eijisig,  Haba  In  Hannover,  Weidoama 
in  Leipiig  34;  Fr.  Fleischer  in  Leipzig.  Hernid  in  ilansitail, 
Otto  Wigand  in  I.ieipzig  32;  SctiuLolbe  in  K«peiihn|(«a  Mt 


u.  Sl»|;e  in  Aogsburt  'Jti;  Leake  in  Dariiiatadi,  Sleinkonf  in 
Slutluarl.  ^oigt  in  Weimar  25;  Elwert  in  Harbin^  Pbibps«s 
in  Knpenhajieu  24;  Ebner  in  Elui,  Laiup.irt  in  Aucftborj^ 
Perthes  o.  itesser  in  Hambur;;.  Treiiltel  n.  W'^n  in  Stras- 
burg u.  J'iuis  2o:  \if<»lai  in  Berlin.  .S.im  rllimler  in  Ki  riuMart 
a.  il..  \nh  in  Iterlin.  Wobl^riiiulb  elul..  Krihst  in  (^uedlia- 
Inir^.  Fürst  in  IVorilhauseN  22:  Ernni  in  .Müitrheii .  Henliner 
in  U'ien.  Srhulllier»  iu  Zilricli  21:  Duih-Lct  n.  iliiRiblot  in 
Iterlin.  Heck  in  >i'irdlin:;eii.  Eleiumin^  in  Gingau,  Gmmus  in 
Berlin  2i);  Beck  in  Wien  .  llainmerich  in  Altona,  Ueinricha< 
holen  Im  iUji:deliur^.  Meiiau  in  l/eitnieritz,  Moni»";  u.  Weif« 
in  Rejensburg  llt;  Nittbr  in  Berlin.  Steinhaus  in  Härmen. 
Tauchnitx  inii.  in  Leij>zi<;,  Mui|aardt  in  Urüaael  IS:  Gemld 
in  NVien,  llallliervi  r  in  itlnlUart,  JJerder  in  Errilmr^.  Seid<4 
in  Sultliarb,  Orell  Filfsli  n.  Cniuii.  iu  ZSrich,  Weber  in  Bonn, 
Westcnnan«  in  Braunarbwetj:.  V«nileiiboi«k  u.  lliijir<-cht  in 
GOltingen  i~;  Weber  in  L<'ipzi;  Bao<T  und  IUm»-  iu 
NSrnberg.  EnslisMlie  Buchhandlung  <F.  MOlh-r)  in  Berlin, 
Droclbaus  u.  Aven.-irina  in  Leipzig  u.  Paris.  WaiiienhaiH>bucli- 
handloH^  in  Halle.  i.,i\iner  in  IHannbeiHi.  ReitnunT  in  Kesens- 
bure.  Bieget  in  Polsd.ini  l.>:  Eiijul  in  SniiibTKliaaaen.  £bner 
o.  Senbert  in  Stattgart .  t,i'iir«nMno  in  WeifKeuiier.  iUarcns 
in  Bonn.  Nictnr^er  iu  ll^>«iliurj;.  Slaver  in  Aaclten.  liecbila* 
riaten  Buebb.  in  Wien.  Waener  in  Freibnrc  Ii;  Eagdaiana 
in  Leipzig.  Uasw  SAbue  in  Prag,  Hayn  iu  Berlin.  Herkenast 
in  Peslh.  Onnikena  in  Grüninge«,  Sclirerk  In  Leipzig.  L'ni- 
verMtilsbiicbliandhiHg  ia  Wien  13:  Bnnd  in  Athen,  da  Munt» 
Schanliurg  in  köln.  Etlinger  in  Wiirzborg.  Kleiscbmann  ia 
MBnchen.  Mejer  sen.  in  UraunKdiwei<;.  Hajrr  Co.  in  Wien, 
S|iitller  in  Basel.  Vieweg  in  Braunncliweis  12;  Adt-rbol/  in 
Breslau.  I>ennig  Fink  Co.  in  Pforzheim.  Exjwdition  de*  Ge 
werbeblatteo  in  Chemnitz.  Goeilscbr  in  Meil&eu.  (iraT*  Barth 
Cn.  in  Breslau.  Hel.viag  ia  Hannover,  Uerbi^;  in  Berlin.  Hirt 
In  Breslau.  Kralilx'  in  Stultfart.  Leibrock  in  Brannschweig, 
Litrj-alnr-Conipt.  in  Slaitgart,  LurhtMoans  in  Lcjden,  Schulz« 
in  Oldenburg,  Schwetachkc  in  Halle  II.  Aber  wer  wfirde 
nirht  iM-hon  mistraaisch  ge;!;en  lUe  Grdliskeit  dieses  Rrsultata 
K>  in,  wenn  er  Firmen  »eriniliitt.  wie  MaK  ia  BreaJaa  (10), 
Dil  ti'fii'li  in  Gelingen  (9).  Krireerscbe  Buchh.  in  lüisael  (8), 
Frli'di'ii-Ii  Pertli««  in  HiMiilmr^  <7^  UiHseribwi  Ireilich  Fr.  und 
.\ndr.  P'-rtlies  in  iiamburc  u.  Gottia  31,  Unrutrlorr. ja  Ktt> 
.,i;sbe.  ^.  BrriilM^f  «.  Bm^  U  Lrfpd(,  IMhuBlw  ia  Barth 
(7)  a.  a.  IV.  . 
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S«itaiB(  i«t  durch  >llc  T  i 


.iidlin-m  anA  ^rKtümlrr  t'i  l.viifhrn.    ^e'hn  Miltwofh  rr. 


Nunmer  vun  1  bU  1|  B»g«B.  i>cr 


Pkil«a»phie. 


D«r  Begrifdir  Stde»  «'«  Bäd^ekt  auf  Arl- 


862. 


MD  GjrmD.  n  Will 
'  nir.  —  Der  - 


,  Haobng,  PcrIfcM.  184U.  36  S.  4. 

LTUi.  —  Der  fObaOcfi  bckanat«  Tvrf.,  dcMcn  Buch  Qbrr 
B  C^nuridairicRidit  m  den  idittiist«!!  Frfichten  erhört. 
««Tcbe  der  LorbMf'Mhe  Sliril  bU  jeiu  herroisebMclil  liai. 
gicbt  b  dicMr,  amitadieb  «b  PrBgrymm  ewcliirnenen  Sclinn 
«n«  Probe,  wlcer  tTdi  aliie  iweckmirngi!  üibandlmig  dfr 
pbao»,  Propideatik  auf  Gymnasien  denkt,  „cint-u  praktiacbfn 
Bei«,  dab  lieh  Brjsriffe  der  Psydiologi«  (wie  der  Logik)  lür 
Solche,  di«  «Im  •Iteemein  wisaenschanlichc  Bildung  Lr»Uien, 
klar.  erüadÜ  «.  «nreccnd  enhvickeln  Immd,  in  einer  iorm. 


•dblt  reia  nhilaaophiscb  la  sein,  dnrJi  für 
fni'a  weckt  und  die  Fa*« 


 BedGrfni. 

blUrfH  WMnit  tu^Ieicli  du  Ziel  dipses 


c  r  a*«uns5;;»be  aus- 
L'nterricbls  IrefTend 


beiciäMt  ilt  Die  Abhandloag  vi  rfulgt  nun  dpa  padagosi- 
achen  wie  den  pUioeopbiscben  Zweck  mit  gleicher  Genauig- 
keit, doch  eberwiect  der  eralere  in  dem  Abschn.  A.  (>«in 
BtnüTe  der  Seele  im  Aiigemeinen)  a.  B.  (lieber  die  Stufen- 
fillle  der  beseelten  Weeen  in  der  Natur),  wo  nichU  ei-eiil- 
lidE  RtBM  aa&catdtt,  aber  mit  der  dem  Verf.  eigenen  Gabe 
ier  Kblkit  «it  forttvibrender,  fast  lu  ausgedehnter  An- 
wendang  crilntemder  Beispiele  die  beieidinelen  GegenaUnde 
«rOrtert  werden.  Wie  fruchtbar  dabei  die  Begnlndung  auf 
Jrietotirtim  let,  lifst  sich  durckwes  erkennen;  als  cintelnes 
Bebpid  wItK  die  trelTliche  Entwicklung  der  beiden  Katego- 
rien öuvaiiK  ".  fv.-t>.»/,£iu  hervoriuhcbeu.  Der  Abacbn.  ß. 
verbreitet  sicli  tani  »lijgiologisch  über  das  Seclenbafte  im 
Hiaacal  and  in  der  Pllaaie  «M  über  die  Thieraeele.  Deato 
■dkr  mfate  der  Inhalt  de«  dritlM  Ab»cbnittes  „Vom  Begriffe 
meoaeUichcn  Seele"  mi«mmeni;edrSn2t  werden.  Von  der 
b>wufsten  u.  der  selbalbewnfaten  Seele,  über  den  Werth  des 
Belbalbpwul-flseins,  ferner  von  dem  Lnlerscbicde  der  eiupün- 
jcnden  u.  dir  denkendrn  Sc<-Ie  wird  darin  mit  eben  so  riel 
Bdüirfe  der  Erkenntnifs,  als  Lebendigkeit  der  Daratellun-  ge- 
kutdclt.  Duell  iiötbiirte  den  Verf.  das  solchen  SclmUcbriften 
ceaetztc  Maafs  den  Scblufs  eiliger  herbciiBnihren ,  als  es  «iu 
Leser,  der  ihm  bis  dahin  gefolgt  ict,  wOntchen  kann :  er  fafsl 
dB«  Mcb  sa  {ebcndm  Uauptbeatiamnn^n  in  einer  l  Vlu  r- 
MttMg  T«A  *mi  «rkitigen  l^ap.  ron  Anatot.  (de  an.  3.  4.  '>.) 
tosammen,  die  er  mit  wefthvollen,  die  Sache  f<irderndni  Er- 
läuterungen begleitet.  So  iat  die  Schrift  durch  die  GrUnd- 
Udlkeit  des  Inhalts  u  eine  enlaprecliende  DIetbode  gleich  be- 
Idirend  tt.  wird  voriü"!.  van  jüngerrn  Lehrern,  wenn  es  ihnen 
aw  imnd  leliuti  die  SeifaeUhitiKkcit  ihrer  Schüler  ßir  pbi- 
knAT  GcrniHnda  i»«^«,  att  vlden  Rnlm  (dtimcbl 

863.  Ree.  von  Franke:  Dm  i«H»l£ndi:e  a.  nteLiben 
de*  GrluhU  als  des  Gcillct  wniwaatlidMa  DrÜidb,  ia  i«v. 

Lit.-Zig.  Nr.  31. 

Theologie. 

864.  £n«i W«»  «•  Mi«  «fM«  CMliK  Von 
daMB  hifctIlttiyH  .Cdrtlichw-  Sit  «ipMi 


Matth.  5.  iO.)  Siilibach,  v.  Seidel.  1839.  VIII.  u.  60S  S.  S. 
1  Thir.  —  Kit  \  .rr.  will,  wie  er  aelber  sagt,  >,bclebren  n. 
erbauen"  uml  /war  ..nach  Anleitung  de«  güttllcheB  Wertes, 
wie  rr,  im  .Sclinnfse  der  katboliacben  Kirche  nicdergelMt  ist, 
n.  villi  ilir  i  riilärl  wird;  er  will  zugleich  ,,gi%«R  Abei^gbaben 
und  giebt  seinen  Lesern  mnA  br» 
„cibae  Glauben  an  ChrisfeM*  M»' 
boir  halten  kilnne.  Sogleich  ^EnaUaW  llltr 
d;.s  rrs\v  Gebot.  (S.  ij-'JtO.)  „des  GlwdMM  KsrnT  Uli 
Siez"  überschrieben,  kann  xnm  Beweise  dlSMg^^  ^jfj^ 
nicbt  umsonst  eeachrieben  bat.    Den  Chirdtar  «er  BrBp 

len,  der  41 
kennt,  nicht  nUher  xu  bexeidinens  an  IM 
blische  Grund,  bei  einer  VarlielM  Ar 


unil  I  Ft.l.iuliin  '  LSiupfen 
NiuiiiiTs  jM  b<  lii  r7.1gen,  dafa 
iiiiiiid  dU'  ( 


lun'en  brauchen  wir  fUr  den,  der  41a  Ssiiersche  RlcklmK 

 .  _  r  paafaiadien  Chri 

tlium,  es  ist  die  Freiheit  des  Geistes, 
i;«'reini^t<T,  tcfliatblicber  Katbolidami.  der  kindliehe  Sinm, 
liie  Zutraulichkeit  nnd  Inaiekeil,  was  wir  Ton&zUcb  sn  nen-, 
nen  haben.  Der  aUgSMfliM  ftglMiwi  te  MlMIdb  das  Ur 
nere  und  dann  audi  4as  tibere  WsMügiin  der  Fiwbonr, 
und  man  kitniite  als  dnreligelührtes  Tlwma  das  ansclNB,  iah 
deneji,  die  Gott  lieben,  alle  Uinse  was  Beaten  dtenea  nila- 
sen.  An  der  Gabe  d«  Daniellliig.  der  Sprache  u  a.  w. 
fehlt  es  den  Vrt  imAam  ÜcH.  «r  »oinied  jedoch  abaichU 
lieh  ..einen  bShana  Sdntl^.  wsU  er  Wr  du  Velk  acbrei- 
ben  woHte.  Ebca  m  inOgtiMt  cn  ilini  an  Erfabrung  nnd 
MensdienkenntnUs.  Un  s«  kann  man  ihm  eine  gewisse 
Breite  der  DantaUoi^  md  dnige  Miberiffe,  wie  wenn  x.  B. 
S.  6.  ein  Mldtlw  VM  13  Jahren  sagt :  durch  unsere  „Lriden- 
scbaften'*  wwdail  wir  «shhir,  auf  die  Sümrae  de*  Herrn  ta 
horchen—,  andiaehen,  a.  sein  Werk  tmililsaif  ab  sin  iUr 
seinen  Zmdc  sehr  geeignete*  empfddea. 

86S.  Da»  GMtUHtiiun  im  seüur  Glaubtni-  u.  f  er- 
ninartiwMfi/'rilffV  In  *tiMn  Idtm  von  Gott,  Freiheit  und 
rärtfflBfltrfr  danccaUUt  von  Ur.  H.  f^iiuas.  (Motto :  Joli. 
UiToSSmi,  Salnim.  183».  Vlli.  u.  345  S.  8.  II  ThIr. 
_  Üer  YafC  wnl  bnwefaen,  dafs  allein  das  Cfaristenthum  in 
seinen  „reinen  Ideen  von  GoU,  Freibeit  und  Insterbliclikeit 
überall  mit  der  denkenden  Vemnnft  Ubereinslimmi  und  voll- 
kommen dem  fthlenden  llenten  «uaagt."  Indem  er  aber  bic- 
fur  die  Methode  befolgt,  luerat  in  ent^viekcln,  „was  die  den- 
kende Vemnnft  nnd  das  (llhleadc  Ucn  über  solche  Ideen 
ala  Wabriieit  nnaiiUelbar  in  alch  ttMhn",  wie  aie  diesen  Jn- 
liallaiaaBea  Begriffen"  einen  ihnen  inssgenden  Inhalt  jeben  o. 
dienn  anf  das  Leben  anwenden,  sodann .  was  das  Cwistan- 
tbnm  Iber  diese  Ideen  lehre,  welchen  Inhalt  es  üinea  ^ebe 
u.  wie  es  salne  Verehrer  davon  fibeneuge,  endlich  aber,  b.^ide 
Lcbrweisen  mit  einander  so  vergleichen:  so  ergiebl  sieb,  dals 
er  eigentlich  blos  jenen  samroarischen  Inhalt  des  einfachen 
Rationaliamas  »U  den  wahrhaft  vernünftigen  «od  auch  mit 
dem  Christenthum  übereinstimmenden  anfzelgen  wolUt^  '><  '«o 
nlmlkh  werden  als  Lebrsysterae  angesehen,  u.  das  Uinsten- 
tbna  wird  mit  dem  gleichsam  oltlciellen  Ausdruck:  „Du- 
himmlische  Lehre  de«  Chrislenllmro" .  Ciirislu«  aber  als  ..der 
eicenüiche  himmlische  Begründer  di  r  L.  Jire  drr  \\>isb,it  de» 
Christentbnns"  beieichnel.  Sofern  dauo  b.  idc  als  idtntisdi 
ancrsebea  werden,  haben  sie  die  übrigen  L.LrNv.is.i,  d  b. 
die  phibissipbisc^  ^slnow  an  bcgensjitsen;  dte  Po- 
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die*«  Tiimral  dalirr  clnon  bi-dcultnJfii  Thfil  der 
aUcrdingS  ..l»n!;pi>  L  nlt  rsuchuns  '  ein,  ilt'uti  bei  jrdem  eintpl- 
Ren  Pankle  werden  die  3!)\vi]cliiTid<n  AnxicliUrn  sngefQkrt 
und  aus  d«T  ihroretischcri  und  praLllscIn-n  Vernunft,  aus  dem 
nililrndm  Herien  uod  der  Lehre  de«  Chrintriilliiima  (durch 
ineisl  ivPirlliches  Citin  ii  eiiuehier  SrhrifUlellen '  widerh  st. 
|>if  drei  Id<en  «.ind  iiiiiehnrne .  sie  Lonnrii  iiiclil  ln\vi<srii 
werden,  dir  mmirI  s»  genannten  Beweise  heifucn  dnniin  iiier: 
„L'ebeneusungsjrljnde. "  Der  Verf.  hat.  w'ik  rr  »aiit.  „jjhre- 
lan|;  an  dieser  .VldiandlunE  prarhcitel  ";  %vir  bewundern  »»-inen 
Fl<*ir!i,  noili  inelir  i^elne  Geduld.    Um  Ua»  Qbn!;>'ns  jede  .\n- 

Sähe  der  niihen^n  Ausführung  xu  ersparen,  Terwcisfn  wir  auf 
ie  von  ihm  selbat  genannten  Führer.  nSmlich:  BoDtcnveck's 
Melapbjaik  u.  nelicioMphitMophi«,  krus't  FondtncnUlnhilo- 
■ophU  TennrininACadikUe  aarPUlM^lh  a  BnMwi- 
itt't  Dognukük. 

866.  KSlIner*  Ree.  Ton  Pauli  ad  RomaM  fp.  ed. 
Frituch«.  Tom.  i.,  in  Gött.  gel.  Am.  St.  3H  — 41. 

S67.  Ree.  van  1,  Anne'am:  Hnndhoch  der  PatrolopV ; 
3,  Mrdiler's  P.itroliiiii-  mt.  i  lirisllirhf:  I ,iliT:ir.:iM-liii-!ilp,  lirsg. 
Yon  Reilhinavr;  J,  Basil  des  Grofsen  aiiserlfsene  llomilien 
fibcnetzt  vnn  Krahin^er;  4)  Chrrsoitomi  hmiilliae  in  M»l- 
tfaaenin  Toni.  1 — -J.;  XyiKfofrnuoT»  ra  » i'Qitrin'in  n  »»- 
toniaiara  ed.  Loinirr;  *i,  Jlihlinthera  errlesiastira ,  mod. 
Neandro  ed.  Bruns,  in  Jen.  Lit.-Zt'^.  !Sr.  il  —43.;  —  yon 
Srhirledanz:  Handpostille  I.  1.  "2,  II.  1.  ii.  von  Kühne:  Wecl- 
stimmen,  ebd.  Nr.  4J.  —  Ree.  von  nrur  Test.  srierhiBch 
in.  e.  denliilii-n  Lebergetiung  u.  krilisrh  exrge'l.  Comotfntar 
von  A.  ^V.  Mi-yer.  >'r.  53.;  von  Jac.  Brand  llandboeh  der 

eeisdicben  Beredsamkeit,  Nr.  60.  Ree.  von  Ebriiart: 

LNe  christliche  Kirche  io  alter  und  neuer  Zeit,  in  Eruzhl.  z. 
Jen.  Lit.-Ztg.  Nr.  17.;  von  Reiciie:  Die  Glaabrnnlebr«  des 
ETansrlium«,  ebd.;  von  Jo.  GoFaner:  Samminng  erdmrktrr  n. 
ungedrudrtpr  Predigten  n.  von  K.  W.  S^^bnltz:  Predigten  auf 
•He  Sonn-  n.  Festtage,  ebd.  Nr.  33.;  von  Zeitschrift  för  dir 
«MRimle  lutkerlscbe  Thralögl«  a.  KIfdiB  ron  Rodelbacfa  b. 
6«crilic.  1840.  Heft  i.  «.  tu  1,  Sdiwim:  Da«  nnfehlbare 
I;  %  Wa^Hv:  LcManw  C  LniMidn,  «bd.  Hr.  S4. 


'  €(aichieht«  and  ^eogrspliie. 

868.  Hllhelm  der  erttt  Konig  ron  fflrtemherg  und 
die  EntteiekluHg  d^r  fyirttii^rjptekfn  yerfattun^  ror 
md  unter  setntr  Mmltr 


KSttti», 


Von  Vhrietian  ReSithold 
Dr.  fltadnri,  Brodkag.  163».  8. 
"  "  •         rib  AmEi,  wna  « 


hercn  tuSxm  «.faMMe  Mr  uenia|aii  aihlMl»  «hiatwl 
ten  geschicUhlM  IIMcAm  anle^,  J.  h^Mf  Jte  TmM» 


Familie 


Ml  MlMlMn  Tvnldidi  aber  limda.  T«ft 

wAmn  n  wSmm  gladMa.  Wir  «ctom  «e  Im 

Buche  gegrbon  VoimcUcMi  im  LmiÄm  und  der 
'.,  die  mit  geiuMr  niui  vmlliid^tr  Dantellmw  ciaen 
ScfcwuuK  ^  JiilhwfM  s.  Wlkrfifeiu  «Ur  ein» 
mImh  ImMBte  eatUk,  gera  mtgcgcD;  der  Verf.  sdlfldert 
hkr  ii  6KMileln:  die  arittdallcrihk«  Feodalieit;  UebcKang 
VM  im  Fewhkeit  zur  neMrcbfocken  SUatenUldoM;  Wir- 
toAM  «BtBr  den  Grafen;  die  Zeit  der  Rerormatlott;  die 
flCHMhUmig  unter  dem  Elnllusae  deraelbea ;  di«  Ker^tion. 
—  D«  iwette  Buch  gehl  zu  dem  Leben  KOnig  WUbebn'a 
Ml  m  wiaer  Thronbeateigung  Uber.  Aach  hier  teken  wir  in 

äl>arrteUnnc  des  VerT  Geschichte  des  Land«*  n.  der  Fa- 
I  Ha«d  in  Hand  gehen;  neben  der  Jnraidieit  des  Prin- 
MB  werden  die  Ve^ltnisse  berührt.  In  inm  Wirtemberg 
Mf  icrScbwelle  de«  19n  JafarhnnderU  alnl;  ium  wird  die 
Begterung  des  Vaters  als  Staatsumwlliong  unter  der  Form 
der  DikUlar  jMckildcH;  aeinem  Churakter  tritt  die  PenSn- 
HchWt  dn  KfmiMiinw  fcfMlkr,  ^mmm  TlMgUt  ak 


Ft-Idlierr  n;:lrirli  cfilaclii  wird.  D.  n  .ScMuf«  de«  Cap.  bilden 
die  \  erfassoiigsslreitigkeilen  and  der  Tod  Klinig  FriedricL». 
—  Das  dritte  Bach  enthült  den  Hauptliieil:  Lehen  Krmig 
Wilhelms  seit  der  Thronhesfeisinne.  l  nil  dieser  Thril 
wird  ohne  Zweifel  die  meUte  .Mir>,liillis;iin;  trtjlucn  niiissen. 
Denn  so  unpassrnd  es  ist.  noi-h  K-hrniiin  ifrofsen  l^Iütinrrn 
l^fnkm^ilr    7A\    ^'{irn.    ehrn  F'^  isr  rs  71]  l.ii^Ii^eri,  ilir** 

Uio^^raiihie  von  wellf c»chichllichi-tu  SS.indpunLle  aus  in  schrei- 
ben. Wenn  Sllelch  Geist  und  Charai^ler  sich  hinlSnjIioh  ans- 
gesprocheti  hätten,  um  eine  jerechlrn  Beurthetliinf  in  be- 
i;rijriden,  s  >  ist  dofli  limisiils  dir  tJeLihr  711  urnlV.  dafs  der 
.Schriltoli  ll'T  diirc  li  irji  :id  welche  LilisUnde  liefangen  nicht 
den  für  dl.'  (■iM'hiclitf  imtliwendigen  nnparlheiischen  Stand- 
punkt einnehme,  andererseits  wird  der  I^eaer  bei  Loh  and 
Tjdi'l  steLs  mit  der  Gefahr  ringen,  sich  diesrin  oder  icnem 
nalie  liependen  Arcwohne  prriazogehen :  es  niufi  iich  die. 
.■Vhsiehl  des  Schriflslellrrs  nur  zu  li  ii  ht  auch  liri  EnülilBni; 
der  Wahrheit  verdächtigen,  vielleicht  -jar  diesi'  durcli  jrne  in 
Zweifel  geiosen  werden.  Im  heaonderen  Miialse  triit  .Alles 
dieses  ein  bei  der  Leheusbeschreibung  eines  re^ii  rrnden  Für- 
sten durch  einen  seiner  Unterthanen.  Die  Pentordichkeit  des 
Königs  von  Wirtemberg  geniefst  freilich  ;indererseits  in  ■i^tnz 
DeiiKclil.irid  i-iiicr  sn  iin<;rin"'ii|P!l  A oerkenniinc.  dafs  sie  der 
I  .olipri  isiiri;;  iiii  lit  l^id.irf  u,  d;i-s  l  rlli'^il  der  ( ii'schichle  nicht 
i  liriiiMi  li.it  und  .so  wird  d^  iin  l  iri  .ledi  r  in  dem  vorl. 
Buche  <lie.ses  Bild  mit  der  sich  daran  knüpfriidi  n  für  Detltsch- 
land  und  n.Tnnnllich  Wirteraber;  so  witliti^rn  und  schönen 
Kporhe  hicli  mit  Vei^nüpen  wieder  vorluhren  laMeti .  zumal, 
bei  di  r  \\  irklich  anmulhigen  Darstellung  u.  Folie,  welche  uch 
auch  durch  d^is  ganze  Je  Buch  hinzieht,  in  dessen  l>  K.'ipitela 
der  König  aU  unumschränkter  Uerrsclier;  ivath.irina;  die  Ver- 
fasütui!;:  die  Sufaeren  VeritSltnisae  aut  IblD;  die  iveilere  Aua- 
hlldnng  drs  SiaaU  in  lancm;  Faailis  dea  Kta^i  gt» 
sclüldurt  werden. 

869.  Von  dem  ISngat  Iteaprodienen  Wiederabdruck  des 
Honiteur  in  Octav- Format  sind  ao  eben  i  LiefT.  erschienen. 
Sie  i&brai  den  Titel:  Jteimpression  de  faneieit  Moniteiw, 
depui»  la  reutUoH  de»  itala  giniraux  jiuqtiw  eoiuulat 
(mai  1789  —  1799)  «M»  dm  note*  explieatives  par  Leon, 
Gallols.  Das  Ganze  wird  in  vier  Serie*  erscheinen:  Str.  1. 
jtxsemUee  eonttUuante  wird  mit  157  Liefernneen  9  BSnde 
bilden;  Ser.  2.  Attemblie  leifhiatire  mit  "'2  I.ieff.  i  Bde.; 
Ser.  3.  Convention  nationale  mit  '227  Lieff.  12  Bde.:  S/r.  ». 
Direeioire  exrcvli/  mit  '295  Lieff.  16  Bde.  .■lufserdi m  wWA 
eine  Introduetion  au  momteur  in  einem  Bande  u.  J  lidr. 
TMm  venprodMo.  Preia  iedar  Liefl  k  Fr.  Die  endüenenen 
9  lidC  wS«t      Aaläi«  4v  antat  1.  «UltaB  SMe. 

m,  Ell  Mdam  IhlmalaMD  die  IfoumBm  dmOm 
fa  wy^  «t  Ar  fdtmmßimgrapidquee  tm»,  dm  r». 
lattotu  ortäbuum  imidHet  at.ficvm  tfmdmk  m  aanna, 
de  geograpba  al  &  magaora,  Mttnit  dbm  te  arataa  lahr^ 
gang  i^iaa  vtart«  Sifl?  lMi3Hi«(MMal  ah  Hcft[dar 
Jabrespie»  Iftr  4  Bda  Ii«  36  Fr.  -  Die  ar«te  SMe  1819  Ht 
I8M  m,  «Ii«  tmH»  1836-33  bOdea  {«d«a«  Bde  o.  IwalMl 
k  m  TtA  Sh.3.  1834-  39.  94  Bde  iceaUl  180  Tit. 
wird  da*  uAltgkiMt  itmm  3  8Mm  m  15  Fn  aifi» 

kündigt 

Philologie.  Arohllologie.  Liter&rgesofaiohte. 

871.  NmmdMk  ImebdeekerSUlätimrem/SrdU  eie- 
ren Klassen  der  Gyntnoeien.  Von  V.  J.  Urrear,  Ober, 
lehrer  am  kathol.  Gymu.  in  KOln.  KOlo.  Schmi'u.  1S39.  ViiI 
n.  '343  S.  8.  |  Thlr.  —  Naeli  daar  bergtbraehla«  Methode 
aind  auch  In  dicaeni  Buch  Hwaalila  Stieb*  aoa  Sdirifkea 
von  MoreU  Eraesti,  Kubnken  u.  anderen  neaeren  liatdaacn 
rar  L'ebong  vorgelegt;  in  eieer  kleinem  swcitcn  Ablll.  M 

«hr  Slaff  aaa  (iMeh.  FvaanikaBi  Ibaaaam,  i 
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BmH«  liatliw  um  <wtnlwn  SArilUteilera  ernommm.  Dfo 

JirMltl  drn  Drul.1t  Svlirirtrn  ht  nit  mOickm  I  rthi-il 
kl  dmlitxolll  k^r.n  ur.\n  JlMfr  Matkoda,  na<-h  der 
_  dm  Kenern  Aas  Latein  der  AHmi  p^lcnil  wenl^  null. 
aSlIlt  da*  Wort  rrden,  >rMiii  man  ihr  auch  all«n  NoImI  ki-i- 
umwmß ^hiprr r h m  dart  Ein  rrfahrurr  Lrlir«r  wird  ancli 
SränHhMigrn  von  Arn  altrii  AuCorrn  srlbst  <>in<-n  »oldien 
Cthfllfc  naciiea  ktaM,  daf«  dein  Sebiilfr  der  Mifaibraurli 
in  QlltlBill  BDMtgBdl  kt;  u.  wrnu  Urttfr  Dicht  ejanial 
|ft;4|IV>«werata  Klana  ««räf^it-ii  drut«ch  Gedaditca  Qber- 
jalat  «mdan  mU»  aUitc  «««  Aur«rtigi-n  fniar  kt  Aof- 
•Mm  t*^'''  'i<i«"tellt  wrrdcB.  ilrrr  Ür.  Gr.  freilicb  sa^t 
»4  V.  „Glaabe  docli  ja  Kriner.  dafa  aclbat  die  g«-ttb*«r.  ii 
Sebntfr  ohne  bedentende  :Nachhäire  bei  L'ebcrs^l'unsfn  »u<! 
dfOtsclirn  l'rotailero  etwa»  liafcrlen,  da»  man  vtrst^ndlicli. 
ge«ch^vl  i.-.  (l<  nii  latrinlach  nCDBen  k5onte.  '  I>orh  h;.t  .T 
hlrriu  ln.n.  iidicli  die  Errabmng  vieler  Lehrer  p-p-ii  f>\<  ii. 
Die  trefllidien  iiiicher  von  N»^elsbach  und  der  Ver«ui  li  vm 
A.  Gralefend  sind  Proben,  im«*  uuu  dabri  dem  Sdiiilrr  in 
Hüiri-  ioroinen  mufi«,  dmnit  ihm  di<"ii  l  «  lpun|;en  zu  d»  n  alli-r- 
•Tspricfslii  hslrn  v*  t-td<>ii.  N.TUli'ntlii  h  müssi  ri  lu  viTi;li  i<  ln'iidc 
üleilen  aua  den  Allen  u.  L \li.  rs«tj[uni;s>viiiL«-  beigrfüit  n  - nl.  n. 
welche  die  Verbindung  und  li.iisrhe  Ordtiun;  d«r  SjI/Ijmi. 
ibetrelTi-a.  Dapps«-«  h*t  i  «  sii-h  d«T  \  rrf.  iilltTdin;»  l.  ii  Iii 
gamacht.  ueiin  <  r  in  ail.r  Weist-  nusgrdi  Liili'  >»trn,  nfl  Ex- 
^ma«  l^oadcrs  üliiT  Synonjme  ud<r  den  <i<'brau(:h  ••iiizt!- 
IHT  Wftricr  git-bl;  dii-  drlrucnhcit  daiu  \>ird  liiswcili  n  iiiir 
ktransexngen ;  auch  ist  dir  \  rrllii*llun-i  tliescr  Anini-rkiiii.;.  ji 
Mhr  uiissl<?i<;hm;irsis  u.  in  der  WM  des  Leichten  u.  Si  li\M - 
rereti  Einheit  des  >I.ir>«(iibe*  nicht  wahrjiinclimeri.  IKifs  iii- 
dei>'en  der  A  erf.  di  r  The<iiie  des  Lt.  SliK  .m.  Ii  in  iliisiii 
AniBerkunsen  mauche  «cliiilJihare  Iii  ■iltjrhlutj^  ni- lii  t  Ii  ;l 
baban  wil3,  M»!  sich  ohne  Weittn  -,  rnv;i[  U  li  nni)  lll\^  lllrl 
sieh  rielfaih.  Nur  fehlt  der  l.i'.^un.-  ilir  AiiiiiM  l.  liiisen  .»II 
•  ]:•■  ti..!lii.-i-  iAioil.  u.  Jiin  U.  "irjir  ist    .null   ilie  Ucleli- 

rmii  seliist  miueniiii  z.  Ii.  p.  3.  der  L  nter?-' Iiicd  v.m  de.  e\ 
uud  «ecundiini.  (i.  f>.  über  n«n  \;tiu  u.  nun  jinplius,  \>.  '0. 
«•aÜlilt  ein  Epitheton  l.  fh  oder  Tüdel,  steht  es  allem. il 
lä  8m«riaäv"^  eh<  i\d,.s.    uliei    .mIlIii-  11.  tivlis,  p.  15.  Aber 

.^■it-qanit  «c  hinter  nihil  aüud,  u.  raeiir  dgl. 

879.  Eia  ArtiM  „Hedatciniache  Poesie''  in  der  Jen. 
Llt.-^g,  Nr.  49.  raceosirt  1)  L.  D.  Fnb  CarmiM  latina. 
additia  e  GertMiitea  ver«ig  (t..  R.  A.  W.  SdÜcftril'a  Koaia  u. 
Ktaat  der  Griechen:  Schillers  Spar.ier^an^.  filucke  ete.:  (ji'i- 
ilw'a  Alexia  nnd  Dora)  '2)  Sollemnia  saeruLria  Fr.  Theoph. 
KloMtocfcU  indlc.  schola  l^ortenais.  3)  KiMiatodffrfer  inLeip- 
^  am  6.  Nov.  1H3<);  4)  Ed.  Aug.  Dfllcr:  PaMcnelka  seu 
peeinata  lalin;i  de  liler.'iriira  st«dii>i. 

h~3.  Uec.  viiti  Jo.  ("hr.  Xwj:.  Cluri  Omlio  ad  moiins 
r>.(;.iii~  .11  .id.  ;-USpieiiiniuni.  I'r;ielalii.s  ext  <jfr.  IlerniiiiMiM.'i ; 
»iiti  II.  I'sliiaini  Narraliu  de  (Jaroln  lieiNiun".  in  Ji'i.  l.it.- 
Zl'^.  Nr.  "i'».;  Min  Franz  Pj.smuv  »  l.eln  n  ii  lirielr.  t  in.iici- 
tet  11.  iiri«.  VDU  Wiicliler.  eliJ.  Nr.  von  llililiotlu  i  .i  rip- 
tonini  .11-  pot'taruin  l.itinoruui :  eiira  1' rieJem.mn.  1.  I'.  1. 
ebd.  Nr.  titt.  J".  K.  1  iciert  Hrule^oinena  in  n«v.)m  upemni 
Seneeae  pliiln^nphi  e ditinueni.  in  Kiiizhl.  z.  Jtn.  l.il.  /.lii. 
IVr.  Ib.;  -  lon  W'tW.  Cobbeta  engl.  Sprachlehre,  hi-arb.  tun 
Kaltschmidi  ii.  von  Ahn:  HaadbuB  dar  «ngliaekca  Umpn.> 

Sprjelir.  ebd.   Nr.  -'i 

, Jurisiiriidiii/..  Staat---  u.  (."iimcralwissciisciiattcu. 

874.  Die  Lehre  lum  Difhatahl  nach  Prtujsischtm 
JUektt  mit  einem  Anhdni:<'  enthaltend  die  B«slrafun|;  de» 
DiebalabU  nach  der  l'n>\i>  de-,  k'ini;;!,  KriaiinalcericLt«  der 
ficaideBX  Berlin  von  J.  I).  II.  T ernmc.  Berlin,  uücker  und 
PüchUr.  4Ut>  S.  i;  Thlr.  —  Die  Lehre  vom  Dieb- 


Pfaall.  (vlrarrechlR.  Dir  zahllosrn  ZiTeifel,  weh  he  sicll 
in  der  praktischen  Anwendung  thcila  bei  der  Fe-slsteilung 
dea  Be^fTea.  theiU  bei  der  lieurthrilung  der  S(ran>arkett 
enlsecenatrllen,  haben  ihren  Grund  hau|itKächlicli  in  der  an- 
;;lürl'urben  Cirkular-\ erordnuiig  vom  ib.  Febr.  17t»lt.  ivelcbe 
in  einer  gänzlich  verlehlteii  AufTaü'^un!;  des  \  erbrerlirns  die 
in  dem  Allsemeineo  l.;indrerlit  aut::>^l' il'i  n  Principien  ver- 
ivirrte.  die  Strafen  ohne  >  \nt  rirhii;»  Würdigung  der  \  er- 
liältni»«e  b:dil  M  i  s!  Ii:irll<  .  Ii;i!<i  niiltlirlc,  and  überhaupt  das 
Syateiii  des  L.iiulri  i  lit.s  ülu  r  den  ll.nifen  i>  »rf .  filme  aurh 
nur  im  i  n!li  i  ntesU  n  ein  aiiiirn  s  .m  di  vM  n  .Sl.-Il.'  lu  m  ii. 
I^lirch  die  spiti T-  (il  SI  liun^'  ist  diese  \  i  r»>  irniii nicht 
gemindert,  im  G*-ii  nllieil  ist  ,sie  durch  dif  .^Icnji-  h  T' in/«  Itef 
Strifbciiliiumunien  mich  ver^n.lMil  >Miiiliri.  Line  üi^rili- 
2sinS  ilci   iLiilurcli  heri  iin;erutenrn  f  cl.icKl  uiile  sii  Ii  nur 

lull  eir.ir  i;;in;lielien  l  Mi'.'est:i|iiiii!;  ilicser  Sh :i)iuiaerie  erivar- 
ti  II.  S.i  iiirise  dicvellii-  n.ilil  i  itiil'.:!.  iiinls  lieni  TheDretiker 
und  U'ich  nielii-  licni  pi  iktisi  In  n  liichter  ein  Herk  sehr  er- 
\>iintcht  ."ein,  dessi n  1. miinz  d.irauf  cerichtct  ist.  tini.;e 
Ordnun-.;  in  dies  ("Iii  k.  nni-.eii  Liclit  in  diese  Finsternils  zu 
brinjcen,  und  il' lu  Iriiinlcn  ilni  Faden  an  dir  H.iiid  zu  |:i'brn, 
iler  ihn  in  ilicsein  Lilm rinlhr  Inbren  soll.  Der  \  rrl.  iheilt 
~iin  \V.  rk  in  eim  ii  all.;eincinen  n.  in  einen  he*<inderen  1  heil; 
jenei-  l><  srli.,Hi;l  »ich  mit  der  Frsl.slellung  der  IJejrilTe  und 
den  allii  nii  im  n  Lrl'irilerais.M  n  ites  li.sliili's  ,  dieser  mit 
den  ein/cliicn  Arten  des,  \  i  rirrei  iiciis.  |tii  Verf.  legt  hei 
seiner  DiirsliUuii:;  ,S%»'cui  lic^  I ..imln dil s   /uiii  tduiide, 

und  heriick,s!clili;:t  jene  pri»' 4.11  iiln^c  ( "i ri-ul.ir  \  .Turthiung 
von  IT!'".'.  .Sil  \N.c  illi  spjlen  n  (..n  l/c  iiln  1  >!•  n  l>tebsUhl 
Hill  lici  lit  nur  in  sn  wi  it.  ;iSs  si.  ,li.  H«  .limmun^i  ri  ili-s  .Mlg. 
i,.iiiijii  1  .1  eul^'elll;  .iliiinl'in  "ilcr  erklären.  vcidiirt 
il.ilii  i  liisiiiri.-cli-do.;ni.ilis.  Ii  ,  iimI  ilii  i  ist  jeilenl'alls  .Irr  ricli- 
ii:;i  (jciiiciilsp'inkl.  d»  «ihm  1  i^m  lim  iuiic  kinnliil;.-  ilcr  irU- 
licreu  l.e-.;ih' :iliiin  u.  irihes'iiiil.  1  <■  lii  i  .illcieii  l'i  :i\is  die  land- 
(vclillichcn  Mr.  iJ  i  -'lihniiiii-cii  :nr,\  griil>cii  1  in  il  entweder 
mülsia  ndcr  nnv ci\>i  1  m  1 , Ii  Ii  i  iM  ln  uii  ii;  e.s  veniii  iil  daher  eine 
In  sonderi  .\ni-rl enii n  1 1  i  ,  il.l^  der  \  erf.  soNvnld  dii  jil;;i  nici- 
in  n  liesritle  und  trinrdn  iiissc  deü  l)iehstuhl.<i  als  .«ucli  die 
rinitelneii  Slri>riiesliniinwn.:<  11  üLirall  historisch  .iliieitet;  nur 
i:eschi<  hl  dies  nll  mit  l  iiicr  Viislülirlichkeit ,  die  nicht  a4-llen 
und  naiin  nliii  h  in  lieni  jlkcim  im  n  l  iicil  d<'.s  Werkes  in  eine 
nul/liisr  liicili  aiisailet.  iiml  der  l  eher&ichl  n^ichtheili^  »ird. 
Ilie  Darsli  llnn;;  vviirdc  unslri  itii  i;eiMinnen  haben,  nenn  der 
\  erf.  eim  11  .;i  iirscn  l  ln  il  dieser  lii-inerlun^en ,  die  ivenlaer 
eine  liis.!iirisrlie  ak  eine  rein  kritische  llileuchtim;  der  alte- 
ren Praxis  lnv\\ecki  n.  iiinl  (lir  das  \  ei'StiindnÜs  der  land- 
et.  litiirh.  11  Slr.innstimnnmiin  von  iar  keinem  Interesse  .sind, 
entweder  :;.in^  nln  ruan^cii .  inliT  in  Noten  »n»ammeii<.;efar!>l, 
im  Kiintcvt  m  IIisI  .iher  mir  den  ciizentlichen  histnrisclien  \  er- 
folg eiitvsickell  bulle.  \lii;e.seheH  davon  zi  leimet  sich  das 
N\  erk  aus  durch  eine  Fülle  Ireflendcr  iti>nierkiin|:en,  durch 
eine  krlli^^he  Schürfe,  und  besonder*  durch  eine  umfaMende 
pr.ikli8rhe  ISenrtheilung .  in  ivelclirr  der  \  rrfasser  um  »o 
■mhr  berufen  war.  als  er  durch  »eine  amtliche  Stellung  und 
durch  seine  lansjahrisc  richterliche  Be.<irhäftii:un^  in  den  ver- 
s<  liiedenen  l'rovinzeii  der  ?l<iiiarcbie  Gelegenheit  gehabt  hst, 
das  Yerbreciieti  de«  DielislahU  in  »einea  manniclifsltintaa 
Formen  kennt  n  zu  lernen,  und  sich  mit  dea  sahilosea  2fNi- 


lein  liekannt  zu  niüchen,  «reiche  die  Praxis  dea  MBia 
mich  mehr  des  l'reul».  KrinuaalrechU  ia  dieser  Bateri*  kar- 
vorgerufen  hat.  Diese  pralttisclM  HUcktaaf  Uttt  aaoMadiA 
in  dem  besonderen  ThcU  dt*  Wato  Ia  fliMn  ganieaWarlli 
hervor,  wo  die  eioiabM  Galtnuiaa  dsa  DiebsuUa  ia  ikrai 
verschiedenartigsten  Gsstallaa  vA  Sduttimngen  bearlbdil, 
utid  die  vielen  KnntroTcrsea  Sbar  dea  DiebaUbl  aalar  «r- 
schwerenden  GmaUinden,  üb.  dea  WllddtabsUbl,  den  iewalt- 
Samen,  den  wiedcrboitoa  und  iasbcsaadan  dea  vierten  Dicb- 
sUbl  aiit  eründUdur  Geaauigiteit  bakadrtct  werden.  Eiae 
acbr  ■ehlttMHwraHhe  Zic"^  bildet  Mglcicb  dar  ' 
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  miUlieilt,  nach  wticken  bei  dem  Kri- 

nlul-Geridbl  In  Beriin  du  Verbrech«!  de«  l)irb«talJs  brur- 
lh«lt  beltrafi  wird.  Eine  VerölTrnllicliang  dieser  GninJ- 
•Stze  iDuf«  nm  *a  ilaiikbircr  anrrLannt  vrerden,  als  «icli  von 
eini-tn  sn  aosgezeicbiu-len  Gerichlilinfe .  zu  de*reii  Eiilsclii-i- 
dnaf  iihrKch  viele  Handeft«  von  Diebatihlm  j'rLas'-)). 
ein«  richtige  Wflrdignng  det  Verbrechens  nnd  der  darfibtr 
TurhMiliniim  Slnfbotiiimug«  f/nnk  am  Bichentea  crw»r- 


875.  Dm  von  der  GiHlii''»cben  Buclili.  in  L»>ipiii  fi" 
eben  »Mfegebene  f  'trz^ichni/s  guter  und  tellener  Huchi-r 
aus  der  Rtehtt-,  Staats-,  Camrrul-  u.  Flnanzmissensfha/t 
(«is  "23*  lieft  der  IJüchrrsamiiilu»);)  bit-lt-t  im  tianzcn  zu  biU 
Usi'u  Preiaen  viele  Wrrle  aus  allen  FirJu-m  drr  jurist.  Liti'- 
raUir  S.  IIJ— 60.;  die  itaamriMenachaXlUcbe  Ltteralur  ial 

■Uk  biiiBlmi  «B.  IM.  61.) 

876.  Knmtli  SdlrtMnln.Mb«  Gmiifbus  lo  Vor 
lenmnn  üb»  dw  dnlwU  mviitoNb^  is  Gill.  «/.  Jm. 
St.  U.  5S.  —  F.  B.  GmM  Km;  vMiljiIcihgat  Ock  fr« 
«ül%a  Ewb-cdning  der  G«ile1itäbnlnit,  ebd.  56. 

Physiolopic  umi  Medicin. 

677,  ToMlarische  Darstellung  der  grsommtm  ott- 
gtmäbipvthologuchfn  Begriff e  nach  S.  C  Hertmann  unA 
T.  ff.  Stork-  etc.  (Verf.  Dr.  Hadusch]  Il.rlin,  Dmek  und 
\vv\.  V  .1  ll.ivn.  1840.  (1  T.ib.  im  cn-futm  Folio,  ^  TLlr.) — 
CiimjiPiKliiisitit  n.  lo^isilii"  LfhtTMcht  nrrtlin  immrr  drin- 
gender zu  den  "  irlili  jslrn  Erfnnlcrniüspn  in  drr  Srliriflsli  Iii  - 
rei  und  darum  kotinni  wir  nicht  nnnhin,  auf  dir  butani-^clit  n 
Tabellen  dis  Dr.  SlnimpF  sogleich  die  Anzeige  dt-r  gi-L-rn^^ar- 
tij^en  fol^i-n  zu  lassen  u.  wir  kSnnen  dieser  lein  s;»Tiniri  ri-» 
Lob  iTlIii  fli  n.  Genug,  auf  dieser  einen  Tabill«-  sli  lil  AllfS, 
was  in  den  beiden  voluminüsrn  Binden  vua  Sl^nL's  Pillm- 
logic  und  in  Uartmann'a  Wirle  vorlonimt.  Itfiii  r>f:;ri(T  ist 
ausgelassen  n,  niriends  wird  riiie  ErLlürung  vcrniilsl.  Selbst 
die  Lehre  von  den  Ivriseti  ist  angegeben  n.  wir  mOasen  die 
Talielle  in  i«d4  r  Hinsiclit  eine  ersrhöpfcnde.  hörhat  prürise 
um!  sehr  inslnitliv  dargeslcilte,  all;;eniiiiie  I'.illinln,-ic  iiriinin. 

einzelneu  Kubrilirn  handeln  1.  von  den  allgemeinen  ile- 
griffsbrslimmnn^en  des  Ijebens,  der  Gesundheit  u.  kranLbrit; 

—  ü.  von  der  alli;en>.  Palbogoiiie  und  Aetiolngie;  —  .t.  von 
der  allgero.  SynipiotDalolopir;  —  4.  »on  den  Zritverhiillnis-sen 
drr  Krankheiten:  —  5.  van  deren  Ende  n.  6.  von  den  Kaum- 
>•  rliiilttii^si  II  der  Kr.inUieiten.  —  Die  Spalte  jeder  Kuhrik 
ist  reich  bedruckt  u.  da«  Gaue  ift  weit  entfernt  ein  hiofses 
TdwUmMlwlM  nt  ada,  Druck  m.  Paafer  liiid  ausseze ichaei. 

Ü. 

P  A  fl  a  g  o  g  i  k. 

878.  Piidagogiicke  ReolentYklopädle  oder  encj'klopl- 
difclKH  WSrterboch  des  Erziehnng«-  und  UnteniditoweMBi 
MiDer  Geschichte,  (ur  Lehrer  in  Volksachnlen  ■.  aadate» 
L^BtUllen,  nr  Elleni  md  Bni«her,  flir  GeisUiciiek  8cM- 
vwileber  nnd  ander«  Fremde  der  PMagngik  bearbcttat  rtm 
iiiMfli  Vereine  von  Predigern  und  Lehrern,  und  redtgirt  tob 
Karl  Gottloi  Hergaiut,  Dr.  d.  Philo«,  u.  Arcfaidiskonns  an 
der  Haontkirche  inltadiaiin.  Band  L  Heft  1.  (.4—  Jmeriko). 
GriMM,  Verlaes^nmt  1840.  gr.  4.  (64  Doppilaeiten)  J  Tbir. 

—  Daa  Torl.  Werk  hat  tidi  mneRbt,  da«  CadlagiMte.  wai 
d!«  bewahrtaloi  W«riM  Ibit  Aaagogik,  MmUTb  th 
tiscber  als  In  mtMmhm    "    '  ' 


in  siphabeliidhcr  Oti— g  ni 
beniicitet  wiiiciiMwbim  Dm 


ctal«  Heft  ackt 
FJeilsTn 


EIm  bawalm  Bedeutung  erbiili  die  Unternehmung  noeb  da- 
durch, daTs  einer  der  Mitarbeiter,  der  Seminardircktor  Drejs- 
Irr  in  [Jini/en,  in  ähnlicher  NWise,  wie  dies  schon  von 
//  f/ii/  in  sein,  r  Srlirift  ..Die  iwri  entlen  Schiili^ilire  elc." 
{  liei"lm;;;en,  IS.ÜJ  I  ^cMiiehen  i«l.  die  neaen  p«ycliiilM;;isi  lien 
Ansichten  lirurke  n  K^'nu-inr.'tr.ilirb  zu  verarbeiten  nnt'Tm'in- 
men  bat.  n.  di mn.icli  iillr  .Vrükei,  wilclii'  ein  Inliiis  l',ini;i'- 
beri  in  die  JJildunjtsvrrhaltnisse  der  Seele  erlorderlrn.  narh 
dessen  (jrund^itt/rn  ausgeführt  .sinil.  Dn-se  .Aul^ibe  bat  der 
Bearbeiter  mit  so  crof^er  <  nndlbeit  und  einem  so  sli'irk- 
liciien  Tjb-nlP  nopulür-iiOM-liaulieber  I  )ai  vlidluiii;  ;;elü«et,  dafa 

•.vir  ditM  s  ^Ve^k  Allen,  wcIcJie  sich  lür  l^d 

lieb  tili   deren  pSVeboloihdM  Bigrtlda 

legen  tlich  empfehlen. 

879.   Ree  von  hOm.  DSMch 
koana  «.  Bckmataiiaef  b  AJL  dmt.  dar  tgl.  tay,  Jkad. 


Schönt'    1^  i  t  e  r  II  f  II  r. 

680.  Deutsches  Lrsehurh  von  ff  ilhelm  ffarker- 
nagel.  Zweiler  Theil:  Proben  der  deatscbrn  l'oesie  seit  dem 
Jahre  MD.  Je  vrrrn.  u.  verb.  Ausg.  Basel,  Sebweirliantrr'srbe 
Buchhandlunp.  |S4().  lt.  S,  W  ill  ».  Sp.  i,!;  Tblr.)  — 
Wenn  anrh  bei  dieser  neuen  Ausgabe,  welrlic  der  ersten  vom 
Jabre  lul^l .  das  neu  Hinzuj;eLnmiurne  sich  nicht  za 
einer  njlieren  iiesjirrrhung  eignet,  ao  ist  diirh  d.is  Werk  selbst 
Ton  Sil  ^  orz'islitbrin  \\'ertlir,  dafs  es  eirif  ii-rlcrlndle  Em- 
pli  lilun^  nnil  die  >M'i(i-sle  AnerLenntnils  m  rdient.  W  ährend 
ditMT  Je  rin  il  di  K  Li  si  butlii  B .  di  ni  norb  im  \  erlaufe  die- 
sr>i  J.-ihres  ein  driller  liileen  s.dl.  \^ell  bfr  unsere  jirnsaiscbe 
Liliralur  sei!  ilrui  J.ilire  MU.  uml.>>sen  wird,  als  ein  fertiges 
Ganzes  »or  un.^  liegt,  trwarlel  der  erste,  obiib  icb  sein  ei:;ent- 
liclier  Text  langst  ersrhienen  i^t  i/rji.  \rt.  ti'i  i.).  norli  immer 
der  V  üllendung.  Dieser  le  1  bei!  njiniii  Ii.  di  r  reii  bb.dlige  n. 
aufs  trefnichste  geordni  te  ii,  reri-nsir!i-  IVoImti  der  di  iil.sriien 
Literatur  vom  Golhiselifn  lier.inf  bis  zimi  Km  J.dirbiuidert 
enthalt,  br<larf  für  Alle,  die  slrb  an  ihm  erst  eiiir  KenntiiiCs 
der  altdeutsrhen  Spraebe  erwerben  wollen,  eine.s  Lexictms, 
ohne  welelie.s  er  den  Anfäneern  ttrofse nlbeils  ungeniefsbar 
bleibt.  Ziriiiann.  drr  bei  ..allzufleiUigrr  Benutzunj  '  der  .\r- 
beil  des  \  erf.  diesem  durch  die  Herauii:;abe  eines  „Altdent- 
schen  Lisebnrhes"  Notlilbeil  gebracht  liat.  mag  drn»eHicn 
wohl  bi'ittimmt  haben,  seinem  risenen  Lrsrbuebe  eiu  Wiir- 
lerburh  beizutiijen.  da*,  wir  das  \Vrrk  selbst,  eine  ganz  an- 
dere Gediegenbeil  habeo  wird,  als  das  Würterbueh  von  Zie- 
mann. Leider  aber  ist  es  bis  jetil  nur  bei  dem  \ersprechcn 
^'blieben,  and  der  Verleger  iuidet  es  nicht  einmal  liir  gut, 
die«em  zweiten,  so  eben  erschienenen  Theile  eine  ^iotiz  tlar- 
Ober  beizafQgen,  bis  vrann  er  die  bereits  gebrochene  Zusage 
zu  erfüllen  gedenke.  Und  doch  ist  liir  den  Leser,  wenn  er 
das  Buch  zu  dem  Zvrecke  gebrauchen  will,  xu  weh'hrm  ea 
der  Vrf.  auscearbeilet  hat,  nichts  so  nSthig,  als  dafs  der  erste 
Theil  TOT  dem  iweitm  atndirt  werde;  denn  —  so'erkilrt 
•ich  d^r  Verf.  selbat  —  „die  chronohtgische  Anordnung  hat 
Uma  Grand  in  den  hiateriachea  Zwecken  meines  Bachr% 
la  der  Abcicht  Dir  die  Geschichte  der  Sprache  n.  die  der 
Literatar,  nMiia,  da  die  Metrik  nnr  eine  iiistoriscb  -  dogaa- 
tiadie  Eativlekbuig  der  poetiachen  ForaMU,  Poetik  nur  dna 
PfcUnaadila  dtr  GMchicUe  der  Dicfatknnat  aeia  darl ,  anck 
(ftr  Halnk  mlfMlk  alaa  Umtfehaada  Menge  von  Urkaadca 
zu  •amada.'*  Ea  uidwal  aidi  daa  Wark  da«  Herrn  Wacker- 
nagrl  du«k  Aa  gifrfmaballiiala  CattaHhall  in  UersteUnng 
daa  wiffladluliiii  Tariaa  aw«  wiahaft  AMai,  waa  uns  hier 
gefcaMi  «Iii.  pm  dla€lak  tat,  iHe  Bin  iwn  Aator  aeUnt 
gctebea  worden  ist  Ifar  «dankt  «ick  der  Verl  «ine  Iatar> 
S^'' lullüi  imfiTwitf  4er  DUkta'f.lBMii  
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ricllüg  »i<-  M'liivl  All)  Ii  ürln  ■M|k.i 
Miithriliiiit;  >"M  rn-eiicl.iii  z<  z™  «Ir  lilstoridtnf  Trme.  — 

Dil-   Wil  li.  r-iiitTrix  liiinu   .alti  i  hk  Ii    \  rraiil.issuii 

^rjielnii  „111.1111  Im-  »rill  ili  Ii  \i  i!.isn  rii  s.iii/  iillil  Uar  uritiT- 
itriicLt)'  Griln  iitf  mit/ iillii  ili  II.  /.  Ii,  »mi  iinllir,  .Siialti'  lüW 
Iiis  l(ts;>,  Ojii!/.  ll:ill<r.  iiirlil  ilic   Vlsiilit  im- 

•en  r  Aiizt  ii;.'  snii  V.niii.  m>ii  liciii  liiliallr  ilr»  liiicli«  >  ilcl.iii 
liricre  Alis^iliril  rn  m.irluii  .  so  lirsrlir.uiLr  n  "Ir  uns  iiiil  ilii 
Vriiirriuni: ,  «Inf»  <l.i'>  .n  lil/rliii!>  .l.ilii liumlirl  l;i  Inilii  '  iiiii  i 
Sliiaffrn  il'  ii  I"  i  »»'itiiii  ;;ii.t~tiii  l(;itiiii  i-iniiiniin'  (M  i  S|i.il- 
ten),  diiU  iilit  r  aUl  li  in  ilrri  .pmlvni  üIm  i  iII  iiii>L:lii  lisl«'  \  oll- 
komulflllKit  iTiiill  ist.  >v<il  IS  llirrn  N\  ;>•  iki^i  I  il.irauf 
aiilaiii,  ..ili'ii  linnz.  'I«  "  uiisi  c«'  l'iM  sjr  In  ilrii  l«  l/li  u  J.ilirliun 
ili  rlt  II  siiioiiiiiit-ti  lial,  mit  iill  m  iiii-ii  \V iiiiluii:;»  »  iiiiJ  Srili  ii 
w(  :;<  ii  vor  i\ii:;i  ii  lu  lolimi,  utiil  in  cli  a  r  a  L I  t-r  i  s  ti  »  c  Ii  •■  i 
I'idIh  II  .tII  illi-  Stufi-ri  il<  r  Kill»vi<'klnni  nai  liiiiwi-iscii.  ««-lilie 
eil-  Ii  i'  iliircIdniifiTi  iiiriss.n.  um  (-ndlirli  li.iliiri  /u  gc-hiii^rn, 
\vo  sii-  jrl/u  stt-lit,  all  «Iii'  Srliu  i  lli'  il<  r  \N  rlllili  ralur.  (jaiiz 
iiesondi-r«'  .\iirini'i-l.<iaiuLi  it  i  rrilinil  iioili  dit- ^  orrcil'-  mni  oli 
in  D<>iirliuii:  äul'  d»ii  l'l.in  di'.<>  Wi-rLc«.  als  iiaiurntlii  li  um 
«Irr  wni:;<ii  .Viuli  ulurii;i  ii  %%illrn,  ««•Iclie  die  Mflrik  u.  Pm-- 
(ik  liclri  lT<-n,  Hill!  i.  ii  lili;illi:;f  u.  hriclisl  I«1(»-iis"it11ii!  ..Auh- 
«-alil  ih  ulM-hi  r  lii  ilii  lil.  '  li.it  Dr.  I'.  \\  ark.  i  n.i^.-l  ( IJi-ilin. 
IS.tS.  .Jr  Aull.)  In  rjuim  Ji  lx  ii,  mit  lU-in  fast  aiis>-i  lilii-rslicllt-n 
ZvM  i  ki-  di  r  lli-liiiili  ruii:;  im  lris«  lur  llrLciinliiiU.  L'ii-  D*r- 
ütclluii.;  iIi  N  Nt  i  lassi  rü  diü  <1<  ulsclii  n  l.iM'tnirlitü  ist  «-iue  an- 
di-t'i'.  iiml  iiiiU  IM  ii<'idi-t  üirli  durch  djs  liriii-tiscJu'  der  Eltt- 
witkliiu:;  iiiisin  r  ii  a  I  i  nii  a  I  c  ii  ."llitrik,  ^vjllr<■^d  jene  ini'br 
die  GpiK'^i'-  il'  T  .^li  Irik  iilii'rli.iii|>(  zur  Oniudiii.;!-  diT  D«-ul- 
sclicn  iiiai  Iii.  Kiiu  aulsi-i»!  ri  sr .  iii.iu  kann  fa.tl  sagen  »11- 
8«iti^r,  Till  iliKiliiiK-  au  lU  ii  W  «  rkrii  der  lieiinisclien  Lit4>ratar. 
deren  vurln  Illii  In-  idti  i-'-  Er*i  u::iiisM-  nieht  suwohl  durcli  die 
ßeliiiiidliin^  um »•rdriisseiislcr  (jrUlirsjinikeil,  als  dureli  die 
eeiitlreiiriie  i'x  Irarliliiit.-  ::f>i  liiiiarki  iiller  u.  wUseiwcbafiliclirr 
Jläiiiier  U.  lt.  iiiiM  iiVi  an/. )  alLi  im-inere  AaruerLsanikeit  ge- 
wonnen ilialien.  niai'Iil  das  v  iil'lii'.:i  nde  Boch ,  SO  >vie  dettsen 

ersten  Thrii,  doppell  bvdenlN.iiii.  l  nd  eadlicb  «a^l  der  Verf. 
ganz  mit  Hecht,  ca  ski  keim  swi-jieü  diuer  nnd  jener  auder- 
>vciliK«  Gcbraodi  de»  Bucbra  durch  die  hislorisciien  Zvtecke 
deMelbca  MiaicadiloHeo.  „Auch  vrer  blob  für  die  l  aU>r- 
Utnag.  Jiwl,lnill^  WMC.fanBcrhia  geBw  der  UnUrhaltung  fin- 
den, uaä  mk  m  Ctan  tbt»  Aotluiwci«  aach  envohnicr 
Art  wlo  iMwat  Dm  Gate  xad  SdUta»  hfliek  tob  nch  «cliist 
vrriUiu  die  lUifaU;  Jlw  Sddcdite  mag  er  mit  in  den 
Kauf  nehmen^  «H»  iun  Qprt  .«n  einem  BlamcBctranfae."  Die 
AuMUttBaiE  —cfctt  der  BgcMiindluDg  £hre,  oad  der  Preis  ist 
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'-''^1.  T'frhntfur  Billhci. 
del  Indire  .sind  fol-:;i|e  Ufii  Ii 
besitzen    1)  Condurta  del  re« 

Dun  J.  (.':i>el,ini)  l'ortugal  enii  iiiutivn  del  deslierro 
jHiiiii  el  (iiiliiiriio  dl-  .Kjuel  estadii  a  varioü  ecciesia.'.lir 
gaferlii«  al  .sisli  ina  fedei  al.  AiiiiJidese  ali^inas  renee>i.ini  s  y 
Variiis  doeumenfoH  iiilirr-ijiili  s.  Coli  rriun  de  artieulis  iilji- 
riale.s  [luldieailos  en  el  l'euix  ili'  la  l.ihi-rlad.  l)  Jleiiiuiri  di 
Latlier.  ecril."!  par  lui-nieme,  Iraduils  el  mis  en  ordre  p.ir  .^l. 
Miclielet.  .1)  Der  aufselii  nde  .Mor.;.  iivti  rii  Ii.  der  aiiln  i  rlu  nde 
Tag  in  den  Clirisleiiiiei  z«  n,  llii  iln  i  lnUsl  n  zu  ili  r  l..lriii. 
UeTierselruns :  Kneliiridimi  ri  li^io^uin  rum  ju  eiiliari  ri  .sjieelu 
yd  l(iii|iiis  II-  strmu  a  P.iln-  Fr.Tiir.  ScLa.sliano  .\mmann  Ca- 
pucciniiruiii  virario  und  4j  La  lii>)>iilia  reltilicata.  Ojure  del 
Ibreiiese  i'io  .>luli-Du«!>i. 

S*i>2.  Akudtmirn.  Leopold  v.  Dach  iat  utBktmcnlMcirs 
Sidle  von  der  Al^deuii«:  der  WiMCuschaflMI  xn  Paril  «n 
19.  Af/il  SB  üuen  ■inwtriigeii  MilgUcde 
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883.  I.  Philotapiif.  V.  Consin  Frapufn«  nhilosophi- 
Hiies.  (IMiilusopliie  aneirnne,  -2nde  edil.  Xi'.  Dijn.:  Philosophie 
>i(  liiil..»tinue,  '.'nde  edit.  .111  I5;ii.)  S.  7  '  Fr.  —  F.riiesl  üe»- 
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iiiieü  des  üdeBCBi  ct  duisfee  eoatre  Ica  rrnl^  rrlificoMa 
|iar  I  inrredulill'iMdMM.  lUUp  3.  16  BgB.  8.  (Nicht  tiB 
UucliliandrI.) 

ssi.   n.  T/ieolpfie.   Exetei.:  Kinoth  KlafdÜeCnr 

Jeremia.  Iielir.iisrli  naili  der  .Ma(Ti.siir-.\uNgabe.  Prag.  (Lp^^ 
FriUelie.)  b>.  n.  ,'  l  ldr.  —  IIu;;  (iulachtcii  uber  da«  Leben 
Jean,  kriliacb  bearbeitet  vmi  Dr.  Straufs.  Freihnrc,  Wasneir« 
8.  Tblr.  —  UüirobueJi  l>eini  «^eLrauche  der  Bibel  für  Leib- 
rer  u.  jjebildrte  BibeHrrnmli .  >lit  eioer  Vorrede  vom  VnUfX 
Selila-er.  Leinilg,  Wieobrack.  H.  Thlr.  —  Art^ef  TMt 
kerkeliike  ßescuiedenw,  intonderiieid  van  Nederiand.  Vena» 
meld  (ioor  >.  C.  Kiat  en  Ii.  J.  Rnyarda.  ThI.  tO.  Lcydc», 

Lucblraan».  8,  4,"  Fl.  Iii  st, .r.:  Oderici  YlteUf 

angligenae,  coenobii  Uticensia  monacbi,  liistoriae  eccifaiaalieae 
iibri  AÜI.;  ex  veieri.s  codids  aUcenaia  collatione  einen dwA 
et  naa  aniuiadversioues  adjeeit  Ans.  LetireviMt.  T«Bk  L-Pani» 
S.  (»  Bgn.)  !»  Fr.  —  C.  A.  Saintr-BeBT«  Pwi-Roy* 
Tome  1.  a.j;  Bo^.  8.  7'.  Fr.  (Das  Ganze  wird  4  Bde  WUok) 

—  Pieiro  Baldaa«ari  Uelaziuni  degli  awemlli  e  patimeaU 
del  glurioao  papa  Pio  VL  ne^li  iillime  Ire  |inni  del  ano  pOB> 
tiUcato.  £diz.  'Jda  comtte  e  auoienlaU.  FaM.  L  Balema.  & 
XII  u.  Wi  S.W  L.  (Dm  Ganz«  iat  auf  IdUi  IjTMe 
berechnet,  all«  1^  Monat  nird  ein  lieft  veryAwi.)  —  Ha- 
^•■nbach  Hcl  Wezen  en  d«  (ie.»chiedenU  dir  J|erraraing 
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Uli  hct  Haogdnilach  vertaald.  Kotlerdno.  8.  V* 
C.  Kist  Leerrede  ter  Ttering  van  het  ete.  (BadB  wmw¥m 
d<-a  IIa  Jahrh.  der  EinflihniBg  daa  Chriatealli.  la  dM  fBf 
dirlaaden.)  Lerden,  Lachtsuna.  a  O.'*  FL  —  SehrSdl  Daa 
erat«  JebrnaBdctt  aar  aaglidlaB  Urahe.  Passau.  Ambraal.  8. 
1 ;  lUr.  —  Riedel  Staat  a.  Kfavbe.  Hannscript  aiia  Nerd- 
deutaeblMid,  ab  Antwort  aa  Rnm  n.  aeine  Freunde.  Berlin, 
Simcen.  B.  n.  |  TUr.  —  Bcckedorff  An  gottccfarchti{K! 
protecUnti»cbc  Clurialen.  Werte  den  Friedena  n.  der  Wieder- 
viraühnung.  Eratea  Wart.  Wdlkenb.  a.  S..,  Meyer.  8.  1  Thlr. 

Vehae  Die  SlnliaBMM  Aaatirandening  nach  Aroerika. 
i>lit  AkteBStldtea.  DreadaB,  VeriagM-xped.  de«  Drrad.  >Vochen- 
hlattM.  11.  i  Thlr.  —  Set  ineegana  Die  Geirxler  nainentlidl 
die  grofae  Getraeirahrt  nach  Strafaburg  im  J.  134!>.  Nach  d. 
FranaOa.  ven  Tiachendorf.  Lpig.,  FrHuche.  8.  i  Thlr.  — 
L.  D.  Panmier  Ekce  historiqne  de  Sam.  Bochart,  Rouea- 
nais,  paittrur  de  l'eguae  Teformre  de  Carn;  avrc  des  nolca 
Kuppiemvnlaire«  rar  sa  vie  ct  sur  aes  oa\ragea,  Ronen.  8.  3 
Bgtt.  —  Claude  Bcndier  La  vie  dn  Ute  illaistre  martyr 
Saint- Qurntio,  anütre  et  patron  dn  Vefaudria.  .IJeuie  <dii. 

.Saint-^nentin.  tJ.  6  Bpn.  S)gtemot.:  Brück  Da» 

Cbristenthiim  aU  orsaniscbca  Princip  aller  Menachcnbiidung. 
Zürich.  Hühl-.  S.  :  Thlr.  —  Alih.'  Delbul  tVrlilnde  d  un 
enfer  i'ternel  pour  les  iDerbana  apres  celle  »ie.  deuionlre  par 
la  sainU-  ecriturc.  Angers.  LS.  7;  llan.  —  C  a  1  len  ba  rh  Ka- 
rakter  en  voorregt  der  Iliik.4-Üuderd.'inen  van  (.lirislus.  (Pre- 
digten). -Nijkcrk.  8.  Fl.  —  A.  louron  h»  J'rovideucf, 
e«4]aisae  historii|uc,  rrligieit»«  el  niorale.  .N<>uv.  edil.  refaile 
piiur  le  sljle  et  enrichie  d'anecdote»  jiar  je  vicomle  Walah. 
1.'.  16  Bgn.  2  Fr.  —  A.  Madmlle  L«  protre  devant  le 
aiiclc.  nouv.  .dil.  8.  30,'  Bgn.  6»  Fr.  —  üom  Prosper  Gue- 
ranecr,  abbe  dr  SoUsme.  luslitution«  hhirginues.  Tome  1. 
6.  (35  Bagea.)  5i  Fr.  —  t'oatuaücr  des  religicaaea 
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nwDlincs  de  ChiUaugonticr.  Man».  18.  Sj  ßgn.  —  Aymc 
Lrs  lundruii-njt  de  la  foi  inis  ä  U  porlre  d«-  loules  \n  [trr- 
nnnne».  Ljon.  12.  2  Bde.  30  Ugn.  —  Catecliisme  de  Tcj^liKe 
d'Ecosse,  drvriopii.-  |nr  Jjcq.  FUlirr  el  daalrm  minuttr«-s 
de  Icvaagile.  Trad.  dr.  langl.  aur  la  19e  «dit.  Valriice.  S.  O! 

Fr.  Frakt.:  Lrren  en  ah  nen.  -Naar  liet  hoo^duitsrb. 

(vrgl,  .\rl.  1536.)  1."'  Fl.  —  Heinrich  Bischof  »on 

Paaaaa,  Uirlenliricf  an  den  geaamroU-n  ebrnQrdigi-n  klcrus. 

FaasBU,  Ambroai.  4.    ,'-  Tlilr.  Homilet.:  Bibliolli.  k 

frantSsisrlier  Kanirlberedwiiukeif.  Bd.  t.  L\ti%..  Rrchim  iun. 
S.  n.  \\  Tbir.  —  Bibliotbek  der  ToriOKlicb»len  kaüiolia« bcn 
kanxelredner  des  Auslände«.  Abtbl.  I.  Hefl  1.  Predigten  von 
P.  Mcolaas  Tiilte  de  Mac  Cnrihy  1.  1.  Weifaenburi;.  Mejrr. 
(I.  1  —  4  kostet  1  Tblr.)  —  Füfsli  Predigt  über  den  Gniiid, 

auf  dem  unser  Glaube  ruht.  ZDrirb,  Huhr.  H.  Tblr.  

Aaret..  Hymnol.  etc.:  Würkert  Die  Erbaounpsstunde 
im  HaMe.  oder  Morgen-  o.  Abendsebete.  Lp«»..  Frirae.  S.  ! 

TÜr.         A  collri-liiiii  nf  b>uins  l'or  llie  nse  of  llie  englisb 

proteataot  cbnrch  of  Lille.  Lille.  3'2.  i]  Bjjn.  —  P.  Kogacci 
L'art  de  trniter  »vec  Dieu :  extr.  de  l'oavrsse  „Lnam  necea- 
aarioni."  Trad.  |iar  l'abb^  P"".  Beaanfon.  18.  21  Bgn.  —  J. 
F.  Srbiraabeimer  Geesllijke  Porzij.  .^niatrd.  8.  1  FL  — 
Spitta  Psalter  n.  Harfe.  Eine  Samiulung  rhriatlicber  Lieder 
lur  bSualiclK-n  Erbauung.  8e  Aufl.  Lpi..Vrieae.  8.  \  Tblr. — 
Kap  ff  Comniunionbueli.  Mit  1  St.ibUlicb.  Sluttg.,  Belsrr.  H. 
n.  I  Thlr.  —  fflengbi  d'Arviile  L'annunire  de  filarie,  ou  le 
rentable  servileur  de  la  sainte  vience;  hintoir«  corapl^te  de 
la  raire  de  Dien.  3e  edit.  12.  'i  Bde.  4  Fr.  —  Judenth.: 
Die  •iten  Gebet«  der  Israeliten.  L'ebersetrt  u.  durch  Anmer- 
knngen  eriSutert  Ton  Landau.  Prag.  (Lpi.,  FritzMh«.)  breit- 
16.  n.,-|  Tlilr.  —  Vireo  fiiia  Jebudae,  »ive  rXceqita  ex  ine- 
dlto  releberrimn  Jrlindac  Levitae  Oivano.  Ed.  Ijuizato.  (Lpz.. 
Frittaebe.)  S.  Tblr.  —  Holdheim  Der  religiöse  Fort- 
acbritt  im  di-uf^cben  .liidrnlbuin.  Ljiz.,  Frilzache.  8,  n.  \  Tlilr. 

  Dalbe.   ' '  Worte  Gölte«  oder  cottesdienatlic he 

Vorträge  sebalten  in  der  Sjnapo'c  zn  Frankfurt  a.  d.  O.  I.  "2. 
Ebd.  8.  n.  \  Tblr.  —  Sidori  Die  Gesrhirhte  der  Juden  in 
Sachsen.  Mit  besonderer  KOrkiiebt  auf  ilire  llechiJsverbSitniaae. 
NU  einer  Vorrede  von  Bfilau.  Ebd.  8.  ^-  Tbir. 

883.  III.  GMchiehte  u.  Geographie.  AUgem.:  Franc 
Orioli  Dei  sette  Re  di  Roma  e  del  couiruinriameuto  del 
Consolato.  Noove  ricerche  »torirbe.  Poligrjlia  FiesoUna,  \*^. 
212  8.  '2.^'  L.  (beateht  aaa  3  .Vblbl;^,  von  dt  iien  die  2  ersten 
bereits  in  der  .Academie  fran^.  j:elesen  u.  hier  aus  dem  llai. 
TOin  Verf.  überaetzt  sind.)  —  trail.  Leroy  Tableau  gi'nrral 
de  l'Earope  vers  I'annee  1453.  Burdeaiu.  8.  'i\  Bi-n.  —  Gui- 
zot  Histuire  generale  de  la  civiiisation  en  Enrope.  de|iaia  la 
cbüte  de  Tempire  romain  jiui|n  a  la  revoliition  fraii^aisr.  4e 
edit.  confiirme  ä  ja  l^re.  8.  (2;>-  Bgn.)  7  Fr.  iBand  l.  des 
Cours  d'liistoire  moderne.)  —  A.  J.  L.  Lefran^'oi»  La 
Russir,  kbiva,  rAnglrlerrc  et  la  Polo^ne.  Alantes.  8.  3|  ßgn. 

—  J.  A.  C.  Uoehon  Krcherches  et  materiaux  poar  servir  a 
nne  bisloire  aur  la  doniination  fran^aise  au  13e,  14e  et  l.>r 
si^les.  dans  les  provinces  demembrers  de  l'eiopire  crec  ^  la 
snile  de  la  4e  croisade.  Partie  1.  30|  Bgn.  m.  8  Taf.  n.  15 

tableaox.  10  Fr.  Speeiolgeeeh.:  Grande  ebronii|ae 

4e  Matthien  Piris,  trad.  en  fran^aii  par  A.  ilu il lard- B r<- 
bollet,  artomnagnee  de  notes  et  preci-iire  d'nne  intruduction 
mir  M.  le  doc  de  Lojbcs.  Tora.  1.  ,14  Bgn.  S,  (wird  in  acht 
Banden  binnen  eben  so  viel  Monaten  erscheinen.)  —  Le  Ha- 
gois  Nonvelle  bistoirr  de  France,  refondur,  corriE''e  et  con- 
tinuee  jus<pi'ii  nos  jonrs  par  de  Sainl-Diiier.  !Nanci.  12.  3  It. 

—  Correspondance  ini'dite  de  Henri  IV,  roi  de  France  et  de 
Kavarre,  avec  Maurice- le  -  Savant,  accompagni.«  de  nolra  et 
eclairdMemens  historiqnes,  par  M.  de  Rommel.  Pari».  H. 
29  Bgn.  n.  e.  Portr.  10  Fr.  —  Mciaoires  coiuplels  et  autben- 
tiquet  da  duc  de  Saint-Simon  bot  le  tiecle  de  Louis  \IV. 


et  la  n'-genee.  Pnblie«  «iir  le  MS.  original  enti^retnent  #erit 
de  la  main  de  l'autear  par  le  mal  quia  de  Sniut-Sinion.  Nour. 
i-dit.  18.  Tom.  3.  1?  Fr.  (auf  4«  Bde  berechnet.»  -  J.  ,).  A. 
Perrot  Hisloire  des  antiijuil«'-«  de  la  «ilic  dr  NImes  et  de* 
environs.  Extr,'<it  de  N.  lUen^ird.  8e  rdit.,  augmrnive  du  r«. 
»ultjt  des  fuuillea  failr»  drp.  lS2t  ia.<H|u  a  ee  jour.  S.  lü  Bgn. 
ni.  17  Taf.  5  Fr.  —  Bour^on  Recbercbea  historiqnes  sur 
1b  viUe  et  rarrondissetnrnt  de  Portalier.  Lief.  t.  (3  Bsn.  m. 
2  Litbogr.)  Ponlarlier.  S.  —  Eoe.  Hatin  Ilistoire  pitloresqae 
de  TAW-rie.  conl.  nne  nolice  liistorii^iir  »ur  les  corom«-iiee- 
mens  de  cet  iHat  et  Irs  divrrsrs  espa-ititiiins  teutres  rontre 
.\lger;  la  descriplioo  du  pavs  et  de  ses  villes  prineipairs, 
avec  les  details  carieax  anr  [es  nioeurs  et  les  usases  de  Be- 
douins.  20  LielT.  (ir)(>  S.)  8.  5  Fr.  —  A.  G.  Rozry  Cris  de 
conkcience  de  l  Algi-rie.  Avec  approbation  de  ja  sorit'-lr  nalinoale 
d'Alger.  8.  28  Bsn.  -  De  Potter  De  BrUixrhr  Umvrnteling 
van  1S2!1— 1S.W.  Met  anthenli.  le  Bijlauen.  Tbl.  1.  StficL  2. 
Dorlncbt.  8.  1."'  Fl.  —  Paquet  Die  ilauptthalsacben  der 
Luxembgreer  Gcseliicbte.  2e  Aull.  Luxemburg.  (Trier.  Lintt.) 
S.  n.  \  Tblr.  —  Jule»  Del  igne  Ex.inien  de  la  correspondance 
de  rem|>erear  .Maxiroilirn  I.  et  de  Marguerite  d'Autrichr,  sa 
lille,  gouvrrnante  des  pays  bas,  poblice  par  le  Glav.  8. 
Bgn.  (cf.  Art.  250.)  nur  im  100  Expl.  abfdruckt  lind  nicht 
im  Burliliandel.  —  Fiirstemunn  Urkundliche  Grschichic  der 
Stadl  iNordbausen  bia  zum  Jahre  12.'iO.  Nordbausen.  Förste- 
mann.  4.  n.  |  Thlr.  —  Relazione  degli  ambaicialori  veneti 
al  senalu,  raccolte,  annolate  ed  edit«  da  Eug.  Alberi  a  spese 
di  ana  societä.  Vol.  2.  Florenz.  8.  8.*°  L.  (Dieser  Bd.  entb. 
die  Relazinnen  von  Foscari  .Marco  (1.V27).  Capello  Carlo 
(I5,lj<j  beide  (iesandlrn  bei  der  Rejiublik  Florenz:  Fedell 
Vincenzo  (1561)  Gesandten  am  Hofe  des  Uerzoes  von  Flo- 
renz; u.  Boldii  Andrea  Gesandten  am  Hufe  de«  llenoss  von 
Savoyen.)  —  —  Geogr.  rlr.:  C.  L.  Domeny  de  Rienzi 
Dictionnaire  nsnel  et  acientifique  de  gi'-ographie.  contenant  les 
artirles  le«  plus  n«'ce!»aires  df  la  geo^raphie  anrirnne  et  ce 
ijn'il  y  a  de  nlns  important  dans  la  grograjibie  bislorif]ne  da 
niOyrn-ä;:e,  Ir  resume  de  la  atatislii|ne  generale  des  grandt 
liats  et  des  villes  les  plus  im|Hirtantea  du  ^Kilie  et  un  crand 
nombre  d  artieirji.  pris  dans  les  vo\a:es  publifs  ou  inedits  de 
Fautenr.  8.  64!  Bjo.  8  Fr.  —  Adoljibi'  Guerard  Geographie 
synoptiiiue.  bistorii|tte.  stalisliipie.  lopograpbii|ue.  administra- 
tive, judiciaire,  commerciale.  inilo.ftrirlle,  militaire,  religieoM 
et  monumentale  de  la  France  el  de  ses  rolonies.  Epemav. 
4  oblong.  38  Bgn.  —  J.  B.  Sauvignet  Nnuvf-Ile  ceographie 
aneierine  et  moderne  rompart'e.  Lyon.  12.  (16'  Bgn.)  —  uiu- 
menbacb  kurzer  geographischer  Ahrir»  d.  üesterreicbischen 
kaisvrütaates.  Wien,  Gerold.  8.  Thlr.  —  —  Reisen: 
Cbanseogue  Les  Pyrenees  ou  voyas^es  pedestres  dani  tou- 
les  les  n'gions  de  ces  montaenes  depais  l'ocean  jnsqa'ä  la 
mediterranee.  2  IWe.  Agen  el  Paris.  S.  43  Bgn.  ro.  5  Taf.  — 
C,  II.  C I  e  m  r  n  s  .Srbetaen  en  V  erhalen  uit  de  Riin  ProTin- 
cien;  ra.  litbogr.  Titel.  8.  2."'  FL  —  Dalbe.  HerinneTingcn 
rn  Ontmoetingcn.^  Nieuwe  Schelsen  uit  Noord-Braband.  Lim- 
burg en  Belgie.  Niron«^en.  8.  2,'"  FL  —  Alx.  Danias  Im- 
presaioos  de  royage.  Kouv.  edit.  2nde  ierie.  12,  3-5  Fr. 

886,  IV.  Philologie,  Archäologie,  Literärgethichte. 
Clas*.  Lit.i  Dionis  Cbrysusiomi  '0><T<axik<>(  J",  xii>l 
•iyt  xoiorr^i;  rov  ^loC  ivvo!<t^  rerena.  et  expL,  commenlarium 
de  rcliquis  Dionis  nrationihus  adjecit  Jac  beel.  Lagd,  Bat. 
LucbUnana.  8.  5  Fl,  (n.  3  Tlilr. )  —  Uratores  atüci,  Recognov.  * 
Hailerut  et  Sauppitit.  Pars  \'.  Isaeui.  Zürich,  Höhr.  16. 
\  Tblr.  —  Baron  Walckenaer  Ilistoire  de  la  vie  et  des  poe- 
sics  d'Horace.  accompagnee  d  un  portrait  et  d  une  carte.  8, 
1  Bdf,  18  Fr.  —  Oeuvres  comid«tes  de  Claudien,  Tra- 
duction  nouv.  par  M.  Heguin  deGuerle  et  AIpb.  Trognon. 
Tom.  1.  (Livraiaon  45  der  Bibliolheque  latine  -  fran^aiae),  8, 
27 1  Bgn.  7  Fr.  —  Bibliotlieca  •criptorom  ac  poetarom  laÜ- 
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tffeiicaiAaa.  A.  1.3. 
~  —.zM^Jtß&f^'  WganA  8. 

-  X  1«  Yieomle  Bnisnot.  Hari*  nnd 
r.>a  n.  Irr  1''>l<'-  —  VicomU  de  Bec- 
JiM  AB  IU|<Bn  k  uUuTfMivr*  par 

 ,  aw  aoliniy*  ^  l»  mmä  Ai  l'oy  8. 

St>  lHi.^4tt«r  di«  ia  Jainc  1838  «ncUnuM  aatcs  d'nn  vn- 

jBM^Ctf'^awgiM.}  Umguittik  u.'Tieutrg  Spr.: 

Birma«»  D«  fiHnmi  o»Ube  alma  naliifa  diaaerUtio 
dMkKSlwihBg,  (gltlwIH  «idGr«el^r.)  8.  «.  j  Thlr.  - 
BaktBV  Eao.  Iwrcst  rerman  aad  enziiab  dialogoM.  KeuMt« 
iDBlaifcn  ■.  igäliarlir  Gcsprädie.  üe&'  i.  Wien.  (Lptf^,  Urr- 
IkJ  S.  44  Tfir.  —  L.  Smitb  Gaide  d«  U  eonvi-mtion 
Smca'w-ansUi«.  39.  6  Bn.  2\  Fr.  —  Bu  Pnotl  Rrgole  ele- 

UMnlari  ddia  liagn  haliraa.  Paraa.  16.       L.  Li- 

Hrar.-Gaf«k,i  Jalian  Trarere  Botica  biagrapliiaun  sur 
FrUerie  GalcrM  (t  1838, 46  J.  alt).  &  Un" 

Partr.  —  Scherrer  Jobanui«  Wolt  BlaSobiMheriachrr  Stu- 
dlrcondcr  d.  Theol.  »  a.  Bildangigaiigc  dancat  Küricfa,  IIi>lir. 
8.  TUr.  —  vaa  der  Haeve*  Oratio  oe  fantitationc  ar;.- 
daalca.  Lerdcn,  Lnchtmanns.  8.  n.  ,^  Hilr.  —  Henr;  II  jiI- 
laa  latmaoction  to  the  lit^ratorp  nf  Eiirop«  ia  Üie  t'itb, 
161h  nd  l'th  o-tiliirie«.  Vol.  1.  Pana,  GalisDa^I.  8.  ('20  Ugn.) 
5  Fr.  —  l'rlr.  Iliirin.  Perrlkamp  Oratio  de  perpetua,  qoae 
academiae  Lriilmsi  cum  gpnte  Arauaiaca  intercrsait  ni^rMM- 
todinr.  itprctal«  praccipiip  in  ctudiis  principum.  Lnsd.  Bai.  8. 
1/"  Fl.  —  Scli>Yfl  sclikf  V  nrakademiacae  Buclidrucltn;«- 
•ebirhte  der  Stadt  \\A\r.  Eine  Ft-alaehrift.  Hit  einem  Anliani:«- 
n.  2  Tafeln  Abliiiduntrn.  Hall.-.  Gebauw.  4.  n.  31  Tbir.  - 
Bart.  Ganiba  Srrir  d<  i  te«ti  dl  lingua  e  di  altre  imeri'  im- 

E'joli  nella  ilaliana  I>-Ucratiira,  acriUe  dal  aac;  XiV.  al  11*. 
rU  ediziorie  rivedula.  ernrndala  e  ■•bOmtato  MCNtciata. 
edig.  4.  XXVIII.  u.  7.%  S.  21  '  L 

887,  V.  JurUprudenz,  Staats-  und  Cameralirltxen' 
lltkt^fitm.  Liebe  Uie  Stipulation  0.  das  rinfnclii-  \  •  r^pre- 
ebeO.  BhW  dvilkt.  Abhandlung.  Braunsrbnrii;.  iMcver.  8. 
9  TUr.  j—  W.  J.  C.  TOB  Hassrlg  \  •manifliiii;  van  NV.  tl.  ii 
IwBaiUlltni  Toorkomeade  in  bet  Slaalsl.Ud  van  bi  t  kB.  drr 
nelaHaadea.  Tbl.  8.  Amaterd.  8.  5.  Kl.  -  Mar.-  1)  r  I  fa  u  x 
Bundopedie  dca  baiaaien.  Tom.  3.  (E  -  Mut.)  C'bartrra  u. 
Parw.  8.  7|  Fr. —  Ad.  Billeqnia  TabI«'  vii:«nnalr  du  Jour* 
nal  de«  baissiera.  8.  94  Birn.  b  Fr.  —  G.  L.  J.  Carn'  Leu 
lois  de  proct^ore  drilc;  3aaie  edit  Par  Chanveau  Adiilplii'. 

Tom.  2.  40  Ben.  8.  9  Fr.  Politik  und  Staats- 

teitientehitf  t:  \Villi.  (i^itl''  N  «irsrliiile  der  Politik.  I<pz^.. 
Gco.  Wipand.  IS.  J'  Tblr.  —  K<1.  di'  l'oniperv  Exposition 
de  Ia  »cienre  sorialp  ronilitm  r  ii.u'  ('.  Tnurii  r.  idf  rdil..  re 
VHP  et  anuni.  Ii.  .1'  II;.  '  Kr.  —  .Mint-  (latti  detiamnnd  Bi'-a- 
li!^.ilioii  d  iirir  i  'UniiiMiic  socii  lairc .  d  .iprrs  la  llu'orie  de  Cb. 
F')iiii<r.  s.  lU  Wiw.  .')  Fr.  —  Jos.  ITnault  L'ami  de  peupli" 
iiu  Crilimii'  du  livre  du  pruple  et  dr«  priocipea  anti-sociaux 
«lui  riavaillint  anjourdbiii  Li  socii'li'.   Vanne».  12.  <i  Blii.  — 
Oue.<li'>n.s  d'avi  iiir.  ■J«'-itn'  Irttre  ä  .M.  Tbif-rs ;  par  un  p.iir  ilr 
Frai......  S.       n^n.  i;  Fr.  -  L  A.  .Macarcl  et  J.  ll.nil.,- 

ii.;tii<'r  Kl  la  fcirtune  publique  en  Franre  et  de  *<>ii  jdriii- 
iiistr.'iliiin.  I'otu.  i.  8.  (j;»  Bgn.)  >•  Fr.  —  De  la  ijuesliün  des 
Sucres  rcinsidi  ri'e  dan.s  sun  rapport  avee  l  eronnmie  pidiliipie; 

S»r  un  ancirn  nec;oriant.  No'ent  -  le- Botron.  8.  (1  B:;n.)  — 
lanud  de»  <-i>iMpt;ib|p.<  de  la  banque  pbilanllirojrii|iii  ou  ,\via 
et  inatmctions  partiruliere.«  «ur  bs  npir^lions  de  rede  iiisli- 
tation«  tirees  di-  l;i  rorreS|iiin<l-irirf  ;iiliiiltM^tr»tive  eiil  i  i'li  iwie 
dep.  5  an.s  eiilre  les  a^eris  ilr  |>.i['lriiii-ril.iiiv  et  Ia  diu  i  lion  - 
n.  rali'.  S.  11  Win.  —  I.<'  >iii  l>e  L  l  oniiilimi  ili  ^  eiii|p|(i>  i" 
subaltiTnei«  des  piint'i  et  rh;ii)ss.  e.s  et  des  iiioveii'-  de  1  aine- 
Borer.  S.  -  Bijn.  —  l?li.  l>o|ilii  Du  lr.n.,il  de.<  etiLms  iju  em- 

tient  Ica  alelicn,  les  asines  et  les  maoulacture«,  conaiderre 
IS  kM  talMli  MiMb  4»  la  MdM,  dt«  bmiUca  et  de 


rinduttrie.  a  ^  Bgp.  3  Fe.  —  Oantellaag  der  Grunde,  aas 
waUbaiB  die  sw«ita  KaiMaer  der  Icftiwl.  baiiMr.  allcemebieA 
SitodavaraamuJuaK  aüf  den  Aalrag  ua  AiillAaong  der  ietii- 
Eea  Allgem.  StindeverRamdlvig  «I  cjUite«,^iebt  bueian* 
bell  konnte  n.  durne.  HaiuMVttr  In  JImH  18W  ReMne'adiir 

Uofbnebb.  t..  II.  ;  riilr. 

HSS.  VI.  I^oturrristetuthaf len.  .Maria  Sommrrviüe 
Over  bei  verband  der  pbjüUrbe  «reten.«rbappen.  A.  d.  En};!, 
von  J.  C  l'ilaar,  Arrdirim.  H.  4,'"  Fl. —  Schneider  Natur- 
ell Iii' -  liipo^r;<nliis(  li  -  slatislisclie  Be.si-lirriliune  des  bo- 
lien  Hle.M:,!iir-.s.  -.»e  Aull.  Fulda.  Müller.  S.  1  TMr.  —  F. 
A.  Gull,  ^Im[uiI  (jeiii  r.i  c.'cleainiri  de.scripta  el  urdiiiata, 
quibu»  |iiMtiu:ssl  sinil  rli^ r.ielere'*  loliiis  ordinis  et  .'ulliiiiialuin 
adiimbriitiii.  r.i.  ^.  I).       I  I.  —  —  l'elil  iiiatiui  1  drs  ;irls. 

Proredi's  (i.iiin.il  nils  a  Ii  p"cli'e  de  liuit  le  momle.  Kfrdi.iu- 
nieinent  a|>jilii|iie  ä  la  consi  i  i  .ilimi  iinii  liiiir  i  t  s>ns  iiiulil.ilion 
de«  ousrauv,  «piadrupedes  eie.  .Siii\i  ile  I  ji  t  ile  iiiH^ir  Ii  s  peaux 
en  5  miiiulr<t  et  d  eiiipailler  Ii  s  aniniaiix.  Jnde  rdit.  1-2.  J  Ug. 
I  Fr.—  —  U,  1.  Üuerin-Varj  ."Voiiveaiix  iliir.ens  de  cbl- 
inie  tbeoriqiie  el  pralique.  'Je  eilit.  M)\  \V:.\\.  >>.  in.  .t  Tat 
(<  Fr.  —  Kelaitioiie  alle  reale  aceadeiuia  delte  acienie  supra 
due  »a^'.:i  soll  aeroalatico  e  «ulI*  aerimautiea,  apere  dal  taaeste 
ColooeUu  del  gi-nin  sig.  Costa.  .Kcapel.  8.  >    *.  ' 

8S9.  VII.  Jledltin.  GedeK  ttt.x  Ciaeswrtrfr.  Giaco- 
mini  Traltato  filoa«nco-«per!menlale  del  soeeo^  tenMlW, 
Parts  1*  Fariiiarulnjrla.  App.  3.  Giacomiai  Solla  Haläaii 
rifotma  dcUa  luedidna  e  supra  aicuni  ca*i  dt  aTvelenameata) 
Gnarda  Storie  e  cun>iderationi  sopra  aicuni  casi  di  vena> 
fidi  dlveraS.  Padua.  8.  48  u.  93  S.  i,"  L.  —  U.  Lcblaae 
Resaaii  de  quelquea  reclicrcbes  relatives  &  IVtnde  d«a  mala> 
dies  dn  coeur  des  prindpaux  animaux  domestiqneü.  K  (1}  < 
Ben.  B.  e.  Tableau.)  ~  Bebrend'a  Bibliothek  etc.  Nr.  90. 
TTiobiiod  Gericbilichc  .\rzneitvissenscha(t.  Lief.  5.  Leipzig, 
Kotlinann.  S.  '  Tblr.  —  Firkel  Direkter  Btrwe!«  von  der 
Nichti^keil  der  liomSopallite  aU  Ileilajatem.  Für  Aerztc  und 
Nicblärrle.  Lpz.,  Leo.  8.  Tblr.  —  v.  Wierabitzky  Be- 
handlang  der  Krltxe  n.  VVormkrankbeil  der  Bauerpfrrde  ia 
den  Oalneeprovinzeii  Rufaland«.  jMitau,  Bi'jber.  S.  Tblr. 
Scbaeider  Neuste  Errabruagen  Ober  die  übnl-  Klauen- 
scflcha  des  Rindriefcea  etc.  Fretbarg,  Wagner.  8.  ^  Tblr. 

890.  Vin.  M^hmaÜk.  Narirr  llisnmt'  des  lernn« 

d'analjse  donnee»  .i  IVcole  PoKlecbniqne.  .Suivi  de  imtes  par 
.1.  f,ion\  iIIe.  Ciiui  --  ile.s  lere  et  Ji  nie  .■um  es.  "2  Ilde.  S,  m. 
.!  Kpf.  1(1  Fr.  --  II.  S  t  r  II  n  t  Iii  .1  II  i;e'.;iiisrlen  der  beselirijvende 
nieelkon>-f,  be\ ^itti  rille  de  j.  i  rMij/e  der  projcctien  etc.  Breda, 
s.  i,*"  Fr.  —  Tavlur  iUaautalVl«.   Aus  d.  Eacl.  DorlrecbL 

8.  V  n. 

89t.  IX.  Kritg*w\*»en»tkafien  und  IVautik.  v.  Bent- 
heim  Leitfaden  inm  Unterrirbt  in  den  Krie^aniasentcliartea. 
nit  12  SteinUfda.  Berlin,  HeTmann.  8.  3  Tblr.  —  £.  v.  I.ü- 
benaela  Bfidragen  tot  de  i[rij«!;e«rhiedenia  ran  ^injioleon 
e.  Tbl. 


non.ipar(e.  Tbl.  2.  (FebhOse  von  1S(M>  — 07  in  Deiitscfilandj» 
M.  7  Planen  n.  2  Karten.  Gravenha'.;en.  S.  h  Fl.  —  llecuejl 
niilitair,  lievallende  de  Wellen ,  Be»luilen,  en  Orders  be- 
irelTende  de  k.  Medrrl.  Landluagt.  (toni  kriegadep.  bra^)  8. 
1.'  '  il.  —  J.  Junge  Geadiiedeni«  van  bet  PiedcrlaMlacbe 
Zrtwexen.  Tbl.  IV.  Sl.  i.  (T»veede  Ooflog  aet  Fraakiiili)« 
Gravenbagen  u.  Ainslerdam.  S.  Fl. 

8ft-2.  .\.  Pädagogik.  Bein  Expose  ^itltnA  de  la  me- 
iliiule  iiinejDoniqDe  poTonaise  perfectionnee  i  Paris.  Arec 
idani  lies  et  lableaux  Paris  n.  Leipz.,  Brodhan»  u.  Arenar. 
s.  n.  i;  Tlilr.  Ed.  Wall  Ii  er  QuelqMS  notions  relatives 
\  un  nouveaii  liimle  d  eduralion.  s.  |)  Bga.  m.  1  Kpf.  1  Fr. 
—  Conle  Ca».  Franc.  Ganibara  RapoMOiea«  di  cose  pa- 
trie  ad  u»o  drila  giovenU.  Vol.  I.  «.  Brja.  16.  (m.  Vipn.) 
3>"     —  Vandcreat  Alphabet  caqrclapedMpM  da  19e  äkle, 
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-tt  ^€«.unl^  il.'mrnl.ir»  d«  conlln|t>iirM  b'-mainr».  l'I  3j  Fr. 
*  _  K.  ller  AbRchifdjwort«-  M  4w  MluispruluBg  d*»  UiB- 
dHl..t.,.lursu.  »ra  Aar;»uMrli«  WwÄWI^rill«  Ib  ^t- 
bürg.  Zur....  JlOhr.  S.  n.^'Ok.^  SM-  m.K.H. 

r«".";.?..  Ar  F.  n,l:.r  ,..r  Jule.  J..ln  EdiUcn  l««..r« 
»■r  M.  Emil.  Si^ii«!,  Tony  Jüb»a»ol  ete.  8.  Lief.  1.  1  Bog. 
Tl  Kpf.  Ua.  tlanie  «itjl«  M  U«t  Ijerti.^«  U.  10  Fr. 
ko.t.n.  \Uv  PrrU  H«r  «Ml«  Lfct  i  Fr.  -  Koeil 
1>,  uuch*  VoBchrillMi  Ittr  ScbdM.  CoTMW  1-  i  mit  vfmrr- 
Til.i.  Soli«««.  PWftc.  4.  *  JiT"*-7T^"'**^v  ""1 

kl.  in.r  StboUlUt  Jtr  idMn  H«ii«»Ur«eo|raiihip  M'*  "^"d- 
leichiiunsfn  n.  d*f«m  IMHxuo^,  Lpi.,  Hinricl»*.  io 
—  Win.  Uroei  Algtoww»  nacUcdeDM,  insrrist  v 
Ueden  ..n  4.  fc-i'w«  WiÄSlL  TU.  «.„^ii 
8.  4,  "  Fr.  Pwb  4m  Ci«t«  »  «  Ba«.  IV  H. 

893.  XI.  ffondehiris.^fnsrfiuft.  (/enerbskundf,  T.onii- 
Mif  förstn'iueiiicluif!.  M>n  l\.  inspfrj;  Mfciiiniiisstal.  In 
Wr  kSni"!  l'rriil'-  K.  !i.  bnn':fzull>-  (('T  Kln-.  An«-  u,  Diircli- 
OOB-AbgalH  i.-  <,>ii.  .llinl...  liiisx'.  S.  ,  Tl.li-.  -  Der  ,a.  r.- 
Mupenwlrtir  i"  .N  r  ürijni..    Aon  ci.-.n  >on  illnraAvrrl. 

Wirn   IMvt-  H'rl.i:.  S.  ;  Tiilr.  M.  liifr  L;, tuhM rl Ii • 

9diaflilc1.r  PlUnz.  nkumlf.  LUl  i.  .J  llr-iHrll.  .  >N  inl,  r  S. 
'  Tlilr  ISi  itriSf  7ar  Vcrbcüsrnin:;  iVr  >V  i  inkulliir  an  A<-r 
faa««l  u.  Suar.  Trii  r.  LinI/..  S.  ;  Tl.lr.  -  Art  dr  rulti«rr  Ir« 
iardins.  I»uur  ISir):  ]>ar  im  janlinirr  .■.?;rnnHin.-.  1\  H'  »S" 
H.  5T»r.  J;  Fr.  (M-iiim  I  Ii, .1.1.  \.  \\  irrsLiil*  k  y  .HiUel, 
wodunli  dt'iii  Hiiid>ii  li  <li>-  Ti^nk.'  aiism.Iim  ^ inai'lll  wr- 
'  den  kann.  NiUu,  KoIkt.  S.  y^rHrbt.  ;  l  lilr.  —  ~  Gar- 
dire De»  pai|u<  buU  »  rapeur  poiir  I  Aini  riirue.  Lfttres 
■flicm'wi  1>      cluiubre  da  couiraerce  de  Pari*.  4.  i\  Bgn. 

8M.   301.  Sthöne  Literatur  und  Kunst.   Conte  Glo- 
vamo  Harellätti  Uime  e  nrosi-.  Jda  »diz.  a«crc»c  NsajirJ. 
IS.  nr.  IM  n.  138  S.  —   iJiblioUiek  dpoUch«  Scböiihnlen 
^  MH  4«  Gebiete  der  Pomie  a.  Pro«a.  Bd.  3.  Gmiuii  »ut  ii^i 
9mA  Watkaa.  AI»  Reg»«»'!-  zu  d.-ss.'n  (icMatmUutgabc  b<-»rb. 

SaaÄrialrt  »ah  V«ardi^  und  .^I  nUnil.  >  on  r.  Lpt..  KuU- 

imörS.  ii  Tfclr         NieriU  lUlty  a.  Toms,  oder  üoLlor 

Jenner  u.  aataa  B^ecknni,  2«  Autf  B*riin,  VWin^BocIib. 

S      Thlr.         IMba.  Der  Riesenstiefel,  odrr  Die  («Ificltsspie- 

kr'  Abanteaer  dem  Gewerbeltbirn.  Für  die  Ju^ad  er- 
dblt  9a  Aufl.  Ebd.  S.  \  Thlr.  —  Urach  der  Sclnrarrr,  oder 
der  HonroielÄär»«.  Ein  Lachst  ibenleuerlichrr  Rilti-rronian. 
Lpz,  Sdireck.  t>.  1  Tblr.  —  Delbrel  l'abbr  Jrviaii  I'hii.as 
et  jdareellin  on  la  rieiUee«!  honorw.  12.      Bjn.  ra.  e.  Litbo- 

EiUe.  MonUttbau.  12.  —  Paul  de  Kock  Lr  T..urloiiroii 
bJo.^!  Sielndr.  8.  4  Fr.  -  Gr«f  Vi.l  (-.....U 
■rT«n  AImc   Ein  amlok  ratischer  Uotuaii  (ib.i>.i/! 
Fanniy  TanMW.  3  Tble.  Leipziu,  Kulliiunti.  S.  2  IJ'lr. 
Soulie  Der  MtlkklC  Jjir^e.  Aus  drin  tran/iis.  >on  ixliiillx; 


R«Ter  Eleonore  *on  Monlerdlro. 
WcMbe.  Braanachweig,  Weyer  gen 


Au'-  ilt-ra  Kranziis.  von 

 '  ."'I'  -  <v''-  r"'l' 

Gabriel  Ei»  ilomaii  Ui  du>lof;isch.r  lorra.  Au^  dim  LnJ. 
»«n  Dr.  SuenibL  Lpi.,  Kollmana.  s  l  '  TKlr.  -  >I«ss»u 
Erinnernnsen  einea  Bannr*  au«  dem  Vnike  Au*  il.  m  I  ran- 
,ö.5sd.en  von  v.  Alvcnaleben.  Tbl.  :.  Lb.l  S  i  '  l|,lr.  - 
Waller  Scott  und  »eine  Freunde.  Ii  r l  h  .i  r  l,  von 
Drübl  4«  Bdfbn.  (Denkwürdigkeiten  aus  Sn.lts  L,l.pn  Is 
Bdchii.)  Ebd.  lö.  i;  Thlr.  -  Jaine»  ^ovels  \ol.  III  De 
rOrine.  Mit  2  SlaUslicben.  Lupus,  kollroann.  t?.  n.  1  1  bir. 
—  Dslbn  Ueinrirb  von  Guisr.  Ei<  Kom.in  aus  J.m  Em-I. 
Ton  Dr.  S««emibl.  .)  liilr.  kl.  Ebd.  »  Tlilr  -  l'..,il  IV- 
riwinll.  od.  der  PreDusang^  Aaa  dem  Engl,  von  linnlmtier. 


Bd.  I.  Hall  1.  nit  6  AbUlden.  Pw—Awilg.  Hctct  aea.  6. 
1  Tblr.  —  AiMawarth  Jaä  Shcfprd.  Aus  d.  Engl,  tob 
GOnther.  Bdcbn.  4.  mit  8  Bilder*  nach  Cruiktbank.  Lvat, 
Kollmana.  16.  {  Tblr.  Kcolaa  KtcklebT  trad.  iiar  E. le 
la  Bedallito«^  Tam.  3.  4.  Bd.  8.  15  Fr.  —  Ck  Diekea»- 
Th«  Life  and  adniitBraa  oT  NIcbdaa  NiekMiy,  ^BMaialM  « 
railbfnl  accrrant  elc.  VoL  1.  Paria.  8.  (34  B-n.)  6  Fr.  —  J. 
Fealannre  Co o per  Tbe  pathfinder,  or  Üie  Inladd  aea.  Phrla. 
8.  iii-  BcB.  5  Fr.  -  TratteaimBli  per  U  aatal«  iMcmaH, 

novdfi  maceroli  iatruttivi.  18.  9  Tafi.  8,**  L.  ßr«' 

mal.;  Aof.  Jonhand  Maiagnm  ou  tSJ  CMitre  13,000,  bit 
militaire  en  3  lableans.  8.  Fr.  —  Eag.  de  LamcriiAre 
et  J.  Duflot  Maxapran  on  le«  V23,  ä-pmpoa-nilitaire  en  3 

Ii-irlirs.  Lyon.  1  lJ;n.  —  Teatni  Eapaenol.  Arreclada  por 
-.  .Schau.  Lief.  1.  Bielefeld,  Vabagen  und  Kla«m;.  S.  tu 
'  Tblr.  —  Tlirjllre  franpla  pabll«  par  C.  Schütz.  Serie  I. 
Lirr.  1.  (La  paaaion  aecri^e  par  Scribe).  Uiekreld,  Vrlhagen 
u.  Klaaing.  lt>.  Tlilr.  —  Keperloirr  du  tbriilrc  francala  h 
Rerlin.  Berlin.  Schleainfier.  8.  Nr.  317.  Ha  eine  Aihalie,  n. 
[  1'blr.;  [Vr.  *2tS.  Souventre  Henri  liauielin.  cm  le  fabricanU 
11.  '  Thlr,:  Nr.  'J19.  Ktienne  La  jeune  fenroe  col^re.  n. 
riilr.:  Nr  2*20.  Uline  de  Girardin  L  ecole  des  jonmaliate».  {». 
n.  ',  Tblr.  —  Victor  Benoiat  Lea  rbinbaBiem  et  les  ba- 
l.i>run>.  trug,  cn  1  a.  et  en  vers.  J'J.  ('nieitre  bnrleMiue,  U 
S.'—  T.  Sattvac«  *t  Gabr.  de  Lnrien  Un  Conp  de  aer, 

dr.  en  '2  a.  &  if  %D.  3  Fr.  Poeaie:  Le  rime  di 

Franc.  Petrarca,  ean  rinterprelaxione  di  Giacomo  Leo* 
[tardi  da  lai  cacretta  ed  accrrsciula  per  (jneata  ediz.,  alia 
qnale  s'i  aono  uniti  gli  argonenti  di  A.  Mar««nd.  Flnrenx.  K. 
ro.  '2  lllzsrbn.  —  l.iederkranz  gebammelt  von  ]liit!;liedern  des 
Trierseben  I..iederkrante«.  Trier, LinlS.  16.  {  Thlr.  —  ßenoit 
Lt-a  propres  de  l'eaprit  liomain,  patM.  Lyon.  8.  4}  B:n.  — 
—  Kunst:  Lndvrig  van  Beethnvrn,  geacnledkundige  bljJra- 
)(en  en  verbalen.  ei«;enbendis;  geschrerene  brieven,  faCHtniile 
uilgreeven  doi>r  F.  G.  Weecler,  Fnd.  Hie«,  en  J.  v.  Seyfried. 
8.  i,  "  Fl.  —  r>iiltentlial  Skizzen  zur  Kansl^encbichle  der 
mademen  Medailien-Arbeit  (14-2i*— 1S40)  mit  JO  KupC-Tat 
rVrIin,  Haymann.  8.  n.  4]  Thlr.  —  Em.  Wallet  Descriptioa 
de  l'aneienne  cathedrale  de  Saint-Onfer,  autrefois  Nolre-Dania 
de  .Sitbiu,  en  Morinie.  4.  Itl'-  K^n.  —  Antoine  Barrangar 
Fondation  et  restanralion  de  l'i'^lia«  de  FlageT-lca-Auxoune, 
Bouvenirs.  Anxonne.  8.  3  Bgn.  —  Vacani  Oiimpiottene 
KaccolLa  di  anttche  armatare,  niAscbere,  iairumcnli  mtiaieali, 
diiegoate  ed  intaeUatc  in  i'iU  lavnle  da  Varani  Olimpiostese. 
Faar.  1-3.  Mailand.  4.  Jede«  lief)  bat  fi  Tafeln  and  koatrt 
1 ;  Fr.  —  La  reale  ealleria  di  Turinii .  illustrala  da  Kub. 
Azeplio.  Fa«c.  1(>.  17.  Turin.  Fol.  (.J-  .S.  ujil  4.  n.  S. 
in.  3  Kpfm.)  Jede«  K;isr.  I  J  L. —  üijhpl!.rlic  Larultrbatipen, 
DBar  Arbeeldingen,  oj)  de  niaala  selvc  ver> nurdii;!  iii.  Tafiln 
von  Alim,  det  Amorie  v.  <L  Hoeven.  Tafel  21  — '2.1.  Anii>lerd. 
4.  4.'  Fl.  —  Le  Sage  Der  hinkende  Teufel.  lUujlratio- 
nen  nach  Tony  Jobannot.  Hell  I.  Pforzheini.  Dennis  Fink. 
8.  ^  Tblr.  —  Bern,  de  .S  ;i  i  ii  1  -  l'i e  r  re  Paul  u.  Virs;iiiie  und 
die  indische  Hülle.  Mit  5IHI  Vii;ii.  u.  30  :;r.if>.  n  lüblt  rn.  Hell 
-2.  3.  Ebd.  8.  n.  I  J  Thlr.  ■-  Msdler  Lehrbuch  der  SdiOo- 
»rbreilikuiust.  nt  8  Kaphrtaftla.  9n  Aal. 
s.  i;  Tblr. 


S!0.     XIll.  Enry, 
DiMit.s«  In  r  MiiM'n.iliiKin:ii 
u.  Ii  II  g  f.  .Mit  <j.iud>» 
—  (jesriiiclitkbibliulliek 
Stanles  roii  Trautluaan. 
Das  Leben  iler  preufa. 
Iiorat.  Von  Thuringus. 
lleglenient.  1  Blatt  mit 
Jäger.  Fol  \  Thlr. 


Iiijuiüic  mir!  rrrmiichte  Sehri/ttn. 
I  )i  f,  l^ii/.  Ilrsi;.  lon  Eohlermejer 
Uiliin.  Herlin.  Simeon.  S.  n.  1!  Thlr. 
fürs  Vull.  1:  deseliirbl«'  di  i.  preufs. 
Leipz.,  G.  \\  i^and.  It).  Thlr.;  5: 
Helden  Blüeher.  (Jiiei.ienau ,  Srharn- 
Ebd.  16.  A  lUr-  -  .Neneates  Billard- 
fiurWfar  EiabaMMg.  Fnnkfiut  a. 


Rcdaclaar:  Ur.  Kart  Bnndu,      Vetter:  Dmtltr  m»i  Hmithht.      Gadtadct  bei  TnmitueA  mtd  SvU. 
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896.  Dr.  Hfinnfh  Philipp  Stxiro,  weiland  Obfr-Con- 
nUtortalralh  i  Ir.  zu  ll.inno»er.  Eine  Güdichlniftachrift  icinc« 
1^1  L'Mi'i  uiiil  WirLnin.  Nvji-  sciniT  wohlUiItigen  Sliftttllgcn  TM 
IJr.  Fr.  Ii  II  II  st  ein,  Abu-  iD  Loecam,  etc.  Mit  Sextm  BiUe 
und  t  .f^iniile.  Zum  Besten  des  Prediserarminm  lu  Han- 
nover. iUnnorer,  llaho.  1639.  X.  n.  140  S.  gr.  8w  1  Thir. 
—  Das  Leben  Sextro«  ist  nicht  «niiehend  dnnli  gfAa  Er- 
eignisse and  gllniende  Elgeaiduneo,  «relclie  tt  dmtdit; 
rs  ist  aber  dat  Leben  «inn  frominra  Mannes,  ^rdclicr,  früh 
in  einilaCtrcielwa  Wiifangtltniiea,  OMbliSn»^  u.  kinderlos, 
MiiiejaBre  ongellMlt*  Kttft  n.  IMlRH  iffß!^ 
BCB  ToA  hinaaa  wmt  »dum  Banb  mä  dem  WnU  ntact 
Darum  diMto  M  lieh 


«  weniger  atf  Mbirfe  ZeMiiBg  u.  psj- 
rrim  mkr  and  «bicdrter  EteondHRen. 
krSMtia  absPscbcB  war«  a«M(ni  welche 
'  IM  der  Pkat  iml|m,  und  den 
«hrwfirdigcn  Wbmm  mr  Eriane- 

 wie  nr  BrbdU«  Ihnr  VcrdnaM  dfcncn  mBu.  6«- 

b«NR  te  1 17«i5lB  Omnm  mttr  Walch,  M 
dkMÜa  «rf  BtHM  nUldet,  vmrde  er  laant  ITfiB  Ltbnr  !■ 
Handa,  nil  trfi  nactor  de«  LyertUH  ni  HaBDorer,  dum 
Im  t.  1779  Prediger  and  bald  auch  Profeamr  in  Güliingett, 
«0  er  ftber  HoraU  Dogmatik  nnd  praet.  Theol.  las .  and  ho- 
mikt.  and  Iniechel.  Uebangen  leitete ;  hierauf  17ft9  Professor, 
VtKdter  nd  Generalsnpvrinlfcndent  tu  llelmatldt,  cuglrich 
«ädi  Abi  TOn  Harienthal,  wo  er  sich  darrh  seine  scharCsin- 
■tgCB  lad  gealtbvollen  Vorlesangen  Ober  lloral  (eine  Feuers- 
branst  xer»tilrte  ihm  1797  ein  zum  Druck  bestimmtes  ..Sy- 
stem der  Krilik  der  ganzen  moralischen  Praxis")  nnd  Ober 
Kateciietik  die  Liebe  n.  Dankbarkeit  seirnr  Zuhörer  in  hohem 
Grade  ern-arb,  wie  das  auch  S.  5t  ein  sdir  anxichendes 
Schreiben  eines  derselben,  des  Bisebors  DrSseke,  bexengt. 
So  hatte  er  die  Tielseitigste  V^orbrrtitung  xa  dem  Amte  eines 
Ober^Cionsislarialrathes  in  Hannover,  in  \Telche8  er  endlich, 
aackiam  er  Schalmann.  Prediger,  Prot  a.  Superintendent  ge- 
trcsen  war,  51  Jahr  alt  im  J.  1797  Bbcfgiqg,  «.  in  walcbam 
er  nua  noch  41  Jahre  fortwirkte,  da  er  cta  Altar  vaa  makr 
•la  9i  Jalircn  errcicble.  So  \-riir(|p  denn  auch  noch  auf  die- 
aea  ^inrinngskreis  sein  gan'f-r  Kifrr  gericlitet  n.  so  bat  er 
aiRch  noch  sterbend  fast  <2-2,000  Hiir.  fllr  StifUinzen  a.  Zwecke 
Itgirt.  welche  in  diesem  Amte  unter  seiner  Ubhnt  standen, 
namentlich  dein  Prvdigerscmiaar  in  Hannover  10,000  Tlilr. 
u.  seine  Bibliothek  von  6000  Bünden,  dem  Blinden- Institute 
lOüO  Tbir.,  der  Kieinkindenchule  1100  Tlilr.,  AdUnm»  Witt, 
wen  tt.  Waisen  vermocht,  auch  einige  sehr  chsrahefflallaaba 
Vermächtnisse  anceordnel,  wie  x.  B.  fikr  die  Zinsen  von  13S 
Tklr.,  welche  er  data  ans^rsetit  hat.  )lbrlidi  einmal  ein  geist« 
Hoher  Consistorialrath  in  der  Sitxan'  das  Wichtigere  n.  An- 
^vcndbarc  ans  ncaeren  aoswlrtigen  VerordnoDgen  in  ICirchen- 


Ottehielite  und  Geographie. 

897.  ItalUn.  Beiträg«  zur  Kenntnif»  dieses  Landes 
von  Fr.  V,  Raumer.  Lpz.,  Brockhans.  1840.  '2  Tide.  (X.  u. 
im-,  X.  n.  504  S.)  8.  n.  4  ThIr.  —  Die  varL  13S  Briefe  über 
ItsKen  bilden  ein  Analogon  zu  den  Bcricbten  desselben  Verf. 
über  Krankreich  u.  England.  Waa  Hn.  t.  Raumer  nach  dem 
S&dco  trieb,  war  der  Dran^  aldb  in  Ibenengeit,  ob  nnd  in 
wdcbam  &nne  und  Mafse  die  italienischen  StaaU»  im  Rüdc- 
a4er  FaHschritt  begriiTen  seien;  dsrcb  eigene  Beabacbtungeii 
und  statiatiacb«  Foracba«(aa  an  Ott  »nn  Stelle  sollte  diese 
Ueberteitgaas  cewAnae«  wmiaii.  In  Foln  4cr  aaberordeat- 
Uebm  BmplahbMiB  and  dar  Bwail«rlllk{hlt,  mtt  der  Taa» 
IbenQ  die  am  bcalan  mterrichictaa  Aadihidar  ■.  Inllliider: 


nni!  Sdiulsachen  xam  Vortrage "  bringen  soll.  "„Freund",  sagt 
er  (S.  133)  t.sind  die  Anstallen  unvollkommen,  bessere  sie, 

rai- 

 J  «rillen 

Alk«  «n  nnterlsMcn, 


sinne  daranf  mit  Einsiebt  B.  Kiaxheil.  Aber  nar  nicbt 
sonnirt  ohm^  Tliat!  Es  iatPflicbt  nlcbt  m  «iBMUcabwl 


Gcamidlc^  Consaln.  Beamte,  Gelehrte  o.  i,  w.  de^  WintfilieN 
daa  cntgegeRkamen ,  war  m  mSgUck  in  dar  Bt^lnbamt 
geringen  Fikt  tan  6  Mamteii  a«  eiaphfcMiaB  ReaBkataii 
za  gelangea  a.  diaaalb<B.lw>athalb  aa««  6  iMMte  acfcan  'dCm  ' 
Pnätkum  ▼arit»«  m  lt«WMn.  Daa  WaA.aeilÜift  wcacol- 
Uch  In  >  BaMandlbaUa:  Dia  Infaarea  Rdaebaiieble  and  die 
a^paiMdMa  ÜaliwafhnngaB»  Nadidem  in  Wien  dem  VciC 
in  etner  Untanredattg  mu  dem  Fürsten  McUamicb  die  gön- 
ali|it«i  Amicicn  xu  Theil  geworden,  ging^  demaHie  BBVcr> 
wallt  Iber  die  Alpen.  Triest,  Venedig,  Jlsilud,  Tann,  Ge* 
naa,  Florenz,  Horn,  Neapel  u.  Palermo  waren  seine  voRlIg- 
Kcbslaa  Haltpunkte;  doch  dehnte  sich  die  Reise  über  Rearina» 
Cataaia  u.  Syrakus  bis  Malta  ans.  Ijeberall  waren  Veriauung«  ' 
Regicrane  u.  Vcrwallang  sein  Angenmerk;  Uberall  suchte  uiw 
Tand  er  die  mSgUdbst  jtenane  AaMunA  über  dir  Zoslinde  den 
Landes  und  d«  Berrnkmaub  Aber  Rcchtspflese  und  kriega- 
wesrn,  über  Finanzen  nnd  Stenera,  Ober  Schul-  und  Armen- 
wesen,  aber  Handel  nnd  ScUfllabrl,  Aber  Sisdleordnunsen, 
Sbcr  Landban,  Vir^hineht  u.  s.  w.  Die  hierauf  bezüglichen 
OliUheilnngen  situi  rrirhhaltig,  wenn  auch  nicht  erscböpfrDd; 
doch  sollen  sie  snch  iiarli  lUs  Verf.'s  ausdrücklicher  Absiebt 
weder  eine  uml'sssendp  Uciscbi-bclireibung  bilden,  noch  in  je- 
nen BezieliKngen  luf  absuluie  und  regelraebia  Vollständigkeit 
Ansprach  macbi  ii,  8unilem  nnr  gleichsam  aia  Kschtrag,  ein 
Anhang  zu  anderen  Darstellungen  sein,  u.  aar  mehr,  ab  bia- 
Ikt  fai  der  Rccel  geschehen,  die  Aufmerksamkeit  auf  jena 
GegenslSndc  lenken  (s.  Vorrede  a.  II.  150).  Ki>«»!tst  der 
Forschung  modilicirt  sich  je  nach  den  vrrsrhirdf  neu  Suatent 
filr  das  lombardiseh-venetianiscbe  Königreich,  für  die  sardi* 
niscben  Staaten  und  Toscana  llllt  es  einstiger  aus,  als  für 
den  Kireheiwtaat,\  Neapel  u.  Sicilien.  In  BelrelT  des  Letzte- 
ren, welches  der  Verf.  in  vielen  Beziehungen  weit  unter  sei« 
aer  Erwartung  fsnd,  wird  namentlich  das  denkwürdige,  be- 
fl^btigte  Sdiwefelmonopol  genetisch  beleachtet  u.  in  seinem 
ganzen  Widereinn  aafgeiifckt,  überall  aber  gegen  das  Unwe- 
sen der  Bettelei  u.  gt^en  die  Sitte,  der  Findähioser,  dieser 
..grofsen  privilegirten  Mordanstalten*',  auf  das  ?<achdrficklichste 
angekämpft  {i.  ß.  II.  394  flg.  495).  üeber  Rom  aind  die 
statislisclien  Darlegungen  am  kürzesten  —  mit  rollero  Fuge  u. 
Recht,  weil  Ober  dies  Thema  andenvärts  zuekiih  .nusführlich 
und  genau  verhandelt  worden  ist,  ri.'inn'nfürli  ia  ili  n  srleich- 
leitig  erschienenen  ,.R<jmischen  ßrirfVii  vrm  dneni  1  luren- 
tiner"t  n'eklie  HcC  bAnlicb  bcqirochea  nud  anf  die  schon 
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Zb  den  ram.  Arehiirea 
tr  EDprcbloacco,  wie  ü» 
IM  KMIHNMHII  TM  Baien,  im  Vrinm  ic 
m.  FaraUm  HeUcraich,  klamm  Zatritt. 
Bei  vldM  «riMkrimllM  Erbbrnann  iat  «•  «nr  am  m  in- 
■iger  n  hmiaicrai  iA  der  Dr.  Doiwigei,  der  ror  3  Jahren 
M  rtifMI^fc  «rar«  aasDalMMireife  Einlali  ZU  erhiilcn,  durcli 
1llgG«l  Ka^pl  m  HiUcIa  genfilbljjt  ward,  avinen  AnCenlkalt 
ia  dieMin  papieraen  China  dn  \aücan  auf  eioi^  Tage  zu 
WieWinkwi.  Wem  Herr  v.  K— er  nei>vn  den  andenvciU- 
fen  ZaaUuiUa  md  nebrn  den  geselligen  VerhiltniMe«,  aaeh 
die  künaÜrriKliM  Eracheinonern  nicht  anberiklnichtigt  Ikfat, 
M  itt  die*  um  a»  Mehr  m  billicen,  je  wenieer  ee  darauf  ab- 
iti,  den  Leeer  dordi  UnCie  Anbluiung  Ton  ISamt-n 
Inden  der  Art  lu  «rdrAcken,  n.  ie  friaclitr  o.  leben- 
r  wUk  die  Charaicteriatilc  bevrect;  eebr  beachirna'nmih 
die  Urtheilf  n.  Betrachtungen  Bbär  daa  Laokoon  im  Ge- 
tiimlTr  tat  ni<-clict-iKi'li<-n  Venu  md  arHiobe.  Dax  p;anie 
Bndb  iät  reich  «n  IVinen  BeobacbtuBgca,  an  gcialvoUen  Re- 
Ihilttf  %  an  erngtrm  Erw^grii  o.  heiterem  Haiaor.  Der  letz- 
tere kommt  dt-m  \rri.  bcaondcra  da  za  Statten,  vro  ihn  die 
Hrralirune  auf  soldip 


liafthrt.  welche  Ofaickte  der 
Niliil«i*clten  klacelicdn-  waren,  wie  die  arhlechte  Kact  in 
Venedi;;  (a.  I.  33.  II.  lOb).  die  FlQhe  in  Ko«  (II.  liü  a<{.), 
ileit<-lei  iberall  (U.  1U7.  175),  die  nlchtlicbrn  Sii-.ruii!:>  >i 
(II.  I  jj),  die  Paraaehemeien  (IL  461  aa.K  daa  achlechte  >Vet- 
lac  (U.  6).  die  fiblen  GerScbe  (II.  3ö)  n.  a.  w ;  niemala  libt 
dawalte  durch  nnani:<  n.  lunr  Eiiidriicke  achwichtich  be- 
willigen, niemala  durch  daa  achlimuie  Beiwerk  die  beaaeren 
HaapUhetle  verkümmern.  Endlich  uüchlen  irir  noch  daa 
bervurli<-lioti ,  ihh  dirs  Werk,  in  dem  der  Verf.  «o  rielfach 
cnts4-hi<'ili  n<'.  posiiivr  Gvitinnnngen  aafdem  Gebiete  dea  Staata- 
rerbu  uQil  der  Politik  auaraapredben  Gelegenheit  findet  und 
wirklich  ausapriclil,  die  beale  Widcriegnng  derer  inTolvirt, 
die,  fili-ichviel  auf  \«e|rhem  Standpunkte  aie  atdMO,  imcr 
nnr  in  Herrn  r.  Kauiuer's  Anaichlen  blobe  Kegaliene«  «der 
aia  brbloaea,  faUclies  ioatc-miliea  in  erkennen  wihoen.  — 
Pfllrigrna  iat  daa  InhaltaTeneiehnila  tnm  Behnf  der  Orienti- 
wiam  aakr  niukaiflfi  a.  die  AaMtiHaai  dar  Verianhaad- 


.  998.  Lebgr  die  Koiei-Spraefu  auf  der  Intel  Java, 
nehlt  *intr  Einitilung  üb.  d.  ytTich'iedtnheit  de*  rntnncK- 
liehen  Spraclthoue*  und  ihren  Kinßiift  auf  die  geittite 
Entmickelung  de*  JtensckengeiichUchtit.  Von  }T'ilheTin 
r.  Humboldt.  Bd.  i  — 3.  Berl.,  lSJ4i  — 39.  4.  —  Bd.  1.  hat 
XXMII  S.  (Vorw.  von  Ale»,  v.  Humboldt,  u.  a.  w.).  CCCCXXX 
S.  Einleiluug:  L'eber  die  Verschiedenheit  dea  menscJiliciien 
Sprachbaae«.  u.  3i'j  S.  Erste«  Durh:  l'ebiT  die  Verbindungen 
zwischen  Java  u.  Indien.  —  lid.  '2.  XXXIV  S.  (Vorwort  von 
Ed.  Butehmana,  u.  a.  w.),  424  S.  (Frta.  der  Kawi-Sprache, 
.lluliiy.  Snracliatamm  im  All<em,  und  m-in  westliclipr  Aweij;) 
und  .S.,  mit  11  lithograpliirtrn  Tafeln.  —  BJ.  .5.  S.  1J5 
bis  Siidsve- Sprachen   als  Sittlicher  Z%viic  des  ?la- 

laybchen  Siirachstamme«.)*)  —  In  die-sen  Händen  sind  die 
berühmten  Lrilersucliiin^en  Wilhelm  v.  Humboldt'«  über  lUu 
mrnischliclii'Q  S|iraclil):iu  und  über  die  Sprachen  des  Grofiten 
Oceans  dir  OefTeiaJicliLeit  überceben;  ein  Werk,  welches 
einen  nie  verlöschenden  Glanz  auf  den  deutschen  Forschungs- 
seist  ZU  werfen,  t»  ie  kaum  irgend  ein  .mdi  rra,  ^eeipiet  ist. 
Uan  würde  den  hüben  Werth  u.  die  Wichtigkeit  dieser  von 


*)  I>i«M»  Wcft,  gsmiatHiaMIrb  roa  der  K.  Akfi.  irr  Wim.  tu  ikr- 
Ha  nU  voa  il«r  kMerUiebaMa  Faailic  W.  r.  Hnailialilt'i  brranMMMimi, 
KUrt  vtMA  inX,3.a.  *.  Tbeil  4cr  AMuadluH««  **r  »*iU&tJ». 
■r.;,  ,„  irmi  J.  lljj.  -  IMr  Kiltlritwig  im  ■faitjilisiwn  gawilifcai 
„r  »M.Ii  U.m.l.r.  mfliimen.  luslrich  aü  fai4«B3.Msai(dHi|MnAli. 


Iiaadi.  Uber  lUc  ^lirifl  ia  VUlkw. 


dem  Geilte  a.  Geaie  dca  Varewlglea  MAtaa  «.  ,  ^  _ 
Foracha^ca  rirl  tu  gering  anaddagea,  w«aa  aian  ia  ftaaa  aar 
«n  Heisterwert  liagaiaüaeher  Erorleraafea  oder  alae  im 
gISnzendatea  Erobcniagea  im  Gebiete  der  Spradnnneaackaft 
anerkennen  und  preisen  walltet  vidaiehr  wird  drajcai|||ea.  & 
tiefer  in  das  Weaen  der  Gcacaiefcte  der  Hcnschlieit  ctadria- 
srn  wollen,  den  PbUoaif  baa  wla  daa  Watorikem,  daa  Sl** 
dium  oder  docli  die  geaaaara  Anachaaaag  dicac*  Wcritw 
crisfslicli  adn.  ia  iun  Iat  aMcffdaet,  waa  einer  der  aatte* 
teidtnetotea  Gaiatar  all  dem  tfililin  Fletfae  klarer,  adbal- 
bewnlater  i*riifangen,  nnteratAtzt  tob  dem  fmchlbsren  Scharf- 
sinne einer  an  antiken  Mustern  geftblen,  grfladlichen  Kritik, 
Ober  vifjc  f&r  die  Spradidenkirhre,  Dir  daa  Gebiet  der  Eliino« 
grapble  und  Gcaehicbte,  endlich  Rlr  den  innersten  Kern  der 
Pfajlosriphie  lalaent  wichtige  Fragen  gedacht  n.  erforscht  hat. 
—  Den  njichataa  Aalafa  zu  den  Unlersuchnn°;rn  über  die 
Kani-Snrache  berfibrt  das  Vorwort  zum  -in  Hunde.  Nachdem 
eine  nihere  Kande  nad  l  nlcrsurlmn;;  lies  l>,ili  anf  den  Ge- 
danken ^eJeitet  hatten,  dafi«  »ach  ilii  Ali-J.iv;<iiische  Uichter- 
sprache  in  Shnlichen  lii-/i>  lintr^i  ti  /um  S.m.crit  stehe,  als  daa 
Hali,  fiihrte  W.  v.  IL  den  lirwris.  daf«  die  Kawi-Spracbo 
einem  dem  Sanskritischen  .L.ini  rn  uiden  .Spraehslarome,  dem 
Jlatajischen,  ia|ebare.  Die  Darstellun;:  tlicces  Spr.irlist.->in- 
mes  seibat,  an  aich  nnr  ein  Mittel  zu  dii  neni  Zwecke,  erhrlit 
sich  zu  einer  zweiten,  selbsllodigen  Tendenz  dea  Werkea.  Die 
itesultat«  dieser  Uni. muchnnEen  hinterliels  der  Verewigte  ia 
einer  Kdiw  vorliutiger  V  .  i '  •  iiongn,  die  thailwaiBe  ainav 
spHcraa  «ftwBefc—  l^uiiormung  bMtiinmt  waraä.  IMa  Ba> 
sor^nng  der  HccaaiBiiM  ward«*  in  die  Ilxnde  dnca  }aaMi 
Gelehrten  gelegt»  wjAir  daa  6l6ck  genossen  halte,  von  oaai 
grofsen  Staalamaane  mit  besonderer  Gunat  attageseichaet  »I 
werden.  Die  VonOge  dieaer  Anszcklmang  arablea  daea 
tiefen  Eindruck  bei  jenem  znriiekl.is.sen  u.  ihm  einen  Antrieb 
inr  Lösung  der  schwierigen  Aufi-ibe  ^cwiihren,  wie  er  alckt 
allein  von  innen  erzeugt  werden  kann,  llr,  Dr.  Baachmann 
bat  nicht  nnr  die  vorhandenen  Papiere  in  elacr  eargllilÜgf 
Gestalt  dem  Huhliknm  ribert;rben,  sondern  anch  die  durch 
Schickaalshand  alizerissenen  l'nrschunsen  fortersetzt  nnd  WM 
Ende  geführt  —  Der  1«  B»Mt  cnth&lt  die  Einidtnng  Ober 
die  Verscfaiedenbdt  den  meaacbl.  Spradikanea  nnd  daa  erste 
ßnch  dea  Werkes  Sber  die  ^'erb^n(^ongen  zwiachen  Java  und 
Indien,  daa  zum  TImU  sich  mit  der  lleli^ion  des  Buddliit^mus 
und  mit  den  buddhistischen  Denk-rollem  .-inf  J.iva  und  noch 
ferneren  Punkten  des  indischen  Archipel»  brscliliflict.  —  Das 
-2e  Buch  (mit  welclirm  dt  r  irBd.  he^-innl)  eniliiill  nacli  einer 
allgemeinen  Einlritunc;  die  Gnimm.  der  Kawi-Sprjclie  in  fort- 
wälirender  Vergleichnn»  mit  den  iiliris;tn  i11ala>.  Sprachen.  Di« 
Herau.seahe  dieses  Theiles  erforderte  lanse  Vorbereitungen. 
W.  v.  11,  hatte  seine  Arbeit  suf  den  H.ifTIc.'s 'sehen  Text  di  s 
Ka^vi-Geilichtes  Hrala  Yaddha  grlnden  niiiv.Hi  ik  Sk  mulsli! 
nun  die  durch  John  Crawfurd  spStcr  an  den  \i  ri<vic'<n  ge- 
l.mj;tt  Origiualliandsclirilt  1  .  li.'-.irlTili  t  u.  d.uuirli  iliT  lan» 
tcrt  Teil  u.  die  richtice  N  um  ^.nilV  rv-utis  —  weh  Iii  s  hi-idca 
auf  die  aus  dem  Gediente  );eir)i;enen  ;;r..uiiiiatisclien  lliüiill.'te 
niilit  ohne  Einflufs  sein  konnte  Mili^tiliiirl  und  hierii.nh 
die  Er'.;ehnisse  der  1  n  i  Initrjrn  iim:  l'iiilun;  nnti-rwor- 
frn  werden.  Seine  Zu.sUtie  zu  lUi  si  iii  I  hiili  drs  N\  erks  hat 
Hr.  r>.  luin  Theil  (versjl.  unten)  In  \iini  licii;«  Iül;'.  --  Wäh- 
rend (las  Je  üiich  von  der  vrrileirheniieii  l'riiluiig  der  ver- 
wandten Sprachen  immer  .m.I  die  Kawi-Sprache  zuräck<:eht, 
beschäfügt  sich  das  Je.  iiiiL:h  i<  h  iius'.;cd''lintere  Durh  mit  dem 
ganzen  ttalay.  Spr^clisLiiriim'  im  Alluui.  ti.  .S|ii'i ..  idt.:  dlt-  un- 
geheure, durch  diese.s  Werk  imr'^l  irkiimict«'  sensr.iphifchi) 
Vrrlireitnn;  diises  Sprach-  n.  \  lilkerverhaiidi  s,  \>elcher  fast 
zwei  Dritlhrile  des  Krduralanus .  nämlich  die  eanze  A«»deh- 
nunc  des  ^nd\eii  Oceati»  M.ldil'.;Il^k«r  n.  die  Osfer-Iri.sel  als 
End|MinUH)  (hir.  hhiufl.  Ahuhn.  1.  (S.  'Jtt?— 'J',(,'>)  thut  bes. 
die  .Si  1  •  I  i  tidiachiiR  der  Walajischen  .Spr.ii  Im  ii  il.ir.  und 
xwar  «lurda  LebcreiusUmmung  i)  der  Wörter  im  AUg.  (von 
  -  .  >■  »n»^ 
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V  II ,  lorlcg.  von  B.  (S.  2ii-'3S.)  9)  Ut  ZdlwOrter 
im  Im-  S  -'•  r  (.4  ArfwU  von  W.  t.  H.,  S.  964— 'r9,  B. 
.5)  in  .i.  r  \Vmtl,il.luiis  S.  •i79-H3.  Mtekm.  9,  (S.  m  bis 
t  »»)  2,  lit  iiirlii-  ?i|i.  rit  ll  in  da*  AllfMii.  d«  Spr»cfc»t;.iniiii  s 
fiii  u  riilliiilt  v.ii/inlirli  CharakteriilUEHi  d«r  ctnirliw'ii  Sj.r;.- 
cben  (S.  i'.ti— .i.t  >)  1  hu.  l.erinot  ^  ipwlelle  graminaüaclM: 
Auülulinin:  cl.s  NM  >lli.  l..n  ZwciEM,  »«•  lbd«g»«car  bia  in 
den  l'lnll,.i.iri.  ii  iS.  .l  !.-.-  t24).  HieiMU  KUiebt  d«-  iwrite 
B»iid,  .Ir-iii  ans<li;.ii:i  sind  1>  dij»AWtt«dlo»§e^Wjr.  B.S 
ülji-r  ilrn  Zus.ininifiiliin»  d«r  SoMft  der  Smmb^  Mar 
di.-  \i-2)iUiscli.  M  llicrc^lyiibea,  ndt  wr  le»  aiplHMli  M  W 
I'„Un.sir  Aaialiqnc.  9)  11  lülMgr.  TtSAkimtJmMm 
Sc  liriltiü-r,  von  B.  (BaitJ  3.)  Abtckn.  3«  Mt  IPrifhlB 

in  die  ösüichr  ilsUW  de«  grwbn  Wrhwflihw,  m  die 
Srids,  .-.  .  inlrilt.  «inl  durch  doe  waMeneMM  M^^.  v. 
ll.'s  rÜM  r  (i.s  all|;m.  Sprackrtadinm  Mutefahrt.  IrvMnnUet 
sieb  in  ^vi<•llli^.•n  lingniüüachen  und  rthnograpUMM  Imcr- 
•nciiuiiirn .  «.I<be  »leb  vonfiglick  «n  nMUMM» 
•■•iTurte  riniirimwcbc  Texte  ankaSpren,  UMT  iw  Spi 
RolyneaicM.  Die  Spraefcfwb»  4m  SMMh'Mn 
de»  H.wi.iUeb.n  S.  J78-^48S  ■,  Mp«gt  D« 

^fAhtehn.  enthält  ciae  wghidwJn  CwnW  dtf  Sid...  ■ 
Spracbeo.  Üie  Arbeil  W.  V.  H'«  bcfakt  MlMrtriw;  fn.  .. 
k«i  der  V  orb.  reitnng  m  den  R<d«dl#M  A,  Der  Scblul« 
dieser  Voiiitreituiig  9.  die  ganM  «Mlblw  Gnimn.  Ul 
B.  gearbeitet.  UeMrfbs  k«t  akM  mr  die  Spracben  der 
Saadmieh-Inteln  vmk  AOTWlmf*>  ^enrej-AwKpel)  kmiu- 
nflkt,  Miideni  «mIi  Am«  T«ä  finM.  «rf  *•  wertlicW 
BsUfe  des  GrabM  OecMM  vupMa»  n«  ariMr  ArMt  (  S. 
569  — 1096.)  in  TMaUtr  amwIMiaidm  Grammatik  der 
S&dset-SpraOm  imi  MiSvA  dm  Maluyüektm  Spraeh- 
ttammta  B^hmupt  ergeben.  Er  rcrfelgt  nM  erafaer  Sora- 
fall  ■.  in  dcB  Miendigvn  BomCrttefai  Ibrer  Wickügkeit  d«s 
ZM,  yX»  badieiM  VenvMdtMlMft  der  SSdaee-Spracben  mit 
4hi  wwlUekw  HaiayischeB"  in  «nvebea.  —  Uiermit  acblii-fM'n 
«Hr  «Ima«  Creilich  nur  aelir  kamn  and  dOrfUgen  L  eborblirk 
Ät'  M>  iMckwichlkcn  Likalt»  diraea  aacii  iuiaeriich  trbr  «vlir- 
«Bk  WMiMtlllili«  TTriiT ;  und  knOpren  daran  noch  fol^riide 
Ifolll.  WAmcAmmm  beabmehtigt  das  grofse  Uumboldt'i«rbe 
Waik  1k  ednen  8«  »ehr  vernkekriMl  TeadcMen  dnrcb  eine 
cigeM  Ar)>«U  l'eber  die  Sfiraehtm  4t»  Br^ßmm  Oeeans  zu 
erglmen.  ^'on  d>n  Bealaiidtbeilen  nennen  wir  nnr  rolgende 
1)  das  oben  genannli-  kiitvi  Gedicbt  im  Urtext  n.  UebcracUung, 
init  ErkilranK  o.  WortveneicfaaUs;  \V.  v.  II.  batu  bescbb»«- 
■en.  eine  MtlNM  Arbeit  seinem  Werl»  aU  Anbang  beizurii;:rn, 
kat  mier  diesem  Namen  acbon  &b«-nll  cilirt.  'i)  ver- 
k  Sramm.  der  wt-stlicben  MaUv,  Sprachen,  welcbe 
_  ferneren  Zusätn'n  zu  Humb<jlill'»  Arbeit  öber  die 
)  Jav.  und  Kawi- Sprache  Gelfs:rnhrit  ^eben  wird.  ■}) 
"che  WorivergleicLung  der  Maljj'lmLeii  Spraclien,  mit 
«nng  der  Idione  aller  der  vielen  Inseln,  vnn  wel- 
eben  nun  nur  WortTerzeicb^i^!ll■  li;it:  hier  wird  die  Sprache 
TOB  Fonnosa  D.  der  0*trrin»rl  bi  KonilerK  bervorgeboben  wer- 
den. 4)  Das  Iluaibuldl'scbe  Werk  si-iiliflst  aas  seinem  Kreise 
aocb  die  Sprarlirn  dt-r  Humrorrn  n.  di  s  lin  so  :;r»fses  Ge- 
biet dnoebniejiden  Menscbenstammes  dtr  Austrat  V<-^rr  «os. 
obgirich  W,  V.  H.  anch  anf  sie  eingebtn  >Mjlltr:  Mr.  D.  ivinl 
•üä  lie  in  den  Kraia  Miner  Untenachuugeu  xidico. 

Naturwisientobaften. 

809.  A'cturtfMlderunsren.  —  Eine  Rtihe  ollgini/in 
f^MAtr  VveUmn^tn  t.iü  J.  F.  Sekouw,  Prof.  d.  1'..«- 
tanik  za  Kopeabagen.  Mit  2  Si  find  rock  tafeln.  Aus  dem  ilJni- 
schen.  KieL,  L'niver«ilSt.s  ■  lliicbliaudlun!;.  l'^iU.  ^.  (16:2  S.) 
1  Thir.  —  Die  vorlieifrndrii  .'0  \  iirli  <iiins;«-n  üIkt  versrlilr- 
dene  nalunvifsinirhafllii-b«-  (j<  sind  \viilirs<  li<  ii;li<  Ii 

T»r  aiaem  ceoaiacktaa  P^Ucuni  Rckaiten;  den  Ansiciitea  der 
Natar  TM  AIobmIw  t.  HMdrallt  nd  da  Kkfaiglwlnin  i> 


banter  Reihe  Ton  Uansmana  vergleiehbar,  aind  aie|an9Mi9^ 
■et,  auf  angenehme  Wciac  n  Mterhaltaai  ■.  smieieh  ta  be- 
lehren. Auch  die  Form  nt  eine  «dir  paaaende,  da  ee  bea.  in 
dieaea  l^hem  viel  acbwicriger  «id  ■iAUebcr  ial|  flir  .syate- 
maüsche  DarehOlbnincen  fartdaaeradea  Inlaraaw  m  Kewin- 
Den.  Den  Inhalt  des  Bandea  bUiM  fihid<  AdküMl  D«r 
Regen;  das  Eis  In  g^vraph.  ffiMfasbl;  darWrfdh  im  Uc^ 
tan  MU  £•  Pflaaaen;  mt  Venmadhag  dar  PBanatlalla;  d(a 
Pflaaaaa  der  Urwelt;  fortgcaatilar lArag  aar ffiariiflli  dar 
Verwandluns;  d.  Pdantentbeile;  die  Cadaiflaaaaa; 
;  die  Aliieaitflanien;  GeMiMwaadaiang|Ba.lai  B«f^ 
9.  SIdea;  dar  Aaäui;  dia Katar  iaNafdafiribt  dfor-^ 
ia  Sldaftila;  die  Nalar  «af  d.  Mdiaa-lai 
Pflanaea  venchicdeaer  TMkcrt  dar 
röhr;  dte  Weiarebai  dta  Banaiwalhaal 
—  Dia  Mdaa  lilbägr.  Tafeln  ateUca 
PflaaaaaÄaiie  an  vemchlcdenen  Spcaiaa  a.  diaV« 
der  ftaadfim  Ia  der  CMaa-FaniUa  var.  Die  l 


hhaala; 


hat  da  WeHli  ciaca  Or^iaab;  Gaial  aad  Friaeha  da  Dar» 
atalag  %venlen  an  dieaea  daniMnaweftlMa  SUawa  aar  daa 

retchen  .Sebati«  der  Er  (abrang  «ad  BelradMaafta  da  ba» 

i-nds  vermif»!. 


riihinteu  \  t  ri.  nirs 


'.HK1.  lirrii  lit  iiIirr  <!!■■  Slt/un;  fI<T  niutlu  nuitisrli  ■  pliysi- 
l.ili-rh«  n  kl.i»i-  il<  i  L  i  iV  Aljd.  d.  Wis^t  iisrli.  um  1 1 .  Jan. 
ISiD  (iiilli.  1,  \.itlr..;  ci.  s  Dr.  \  njil  iilicr  Slearinkcr/.i-n ; 
Dr.  Sleinlicil  iiImt  dir  Iii Milliitc  dir  auf  dir  Heise  de.i  llof- 
ralli  VKii  StliuliiTl  ilurrli  .\>  i;\ |ilrn,  die  \V  üitlr  und  Palli.ttina 
aiii;r»tflllrii  lur^iiin  lii«rliiii  llribrnaiessun;;<'ii  )  in  di  ii  (rrl. 
Am.  der  L-^l.  Luv.  Ik.nl.  Nr.  47.  —  Kn-.  vnn  Liirlit- 
fafsliebe  .\nfaiiU'-i 'iml'    di  r  iSalurse-^cliirble  di  s  .Mim  r.iln-i- 


IM 


liif,  liearh.  von  Zi|t|>e  Ir  .\ull.  ebd. 

|u:iii  in  itinere 


MH'd'.ijiliir ,  iiearii.  von  i^>|>|i 
l(i  r.  villi  iMollii.si-nruni  .iiii  cii  .s 


fbei..  Till.  . 

rSr.   i^.   il'.   -    Uli  .  villi  lUollii.si-iiriini  .ipi 

jter  Orii  nlrm  lai  lu  i'uniiti-s  rl.  SrbuliiTti.  Lrdl  et  J.  IL  llutb 
coilegcmnt,  recensuit  J.  K.  Itotli,  >bd.  Nr.  .'i4>. 

901.  IawVh  Uec.  Ton  Carus  IMijsioIode,  in  Jnhrhlt.  f. 
tvits.  Kritik.  Nr.  hl.  tri.;  Dslbn  Hec.  von  llowerbauL  llisturj 
of  llie  fosHÜ  fruita  and  sceds  of  tbe  London  Cli}',  ebd.  l<a. 
—  Gloger'x  I'h-c.  Ton  Sclili'^ch  .Abbildungen  neuer  oder  un- 
vollstladig  bekannter  Amphibien,  ebd.  7.'».  76.  —  .Nöxserslh's 
Ree  von  Steininger  Geogaostix  iie  IS<ürlirelbun£  des  Landa 
twiadia  der  uuteni  Saar  u.  dem  Kluiiit'.  Nr.  77  —  79, 

Physiologie  und  .Mcilicin, 

909.  Honnorrrsche  Aimolen  für  die  gmammte  HeiU 
Itundt,  hrag.  von  Hol  seh  er.  (s.  Art.  619.)  Bd.  4.  He»  4. 
(S.  673  — f«M)  entb.  I.  Ori'jina!-  Aufniilie:  1)  l'iderit  (in 
Detmold)  Gularlilen  über  ilie  ZurrcTinunesfahiglrit  einer  jii- 
gejidlif^en  BrandstiDi  riti .  In  i  vvrlclnT  durch  die  ^rztlirhr 
Beobachtnne  ein  peri  nli-i  Im  ^  kr.inl.«i  in  nai  li;;e\vii-,sen  wurde; 
■J)  i\n  d:is  (.'"inisl.  II:iiiiimvi  rvi  In-  .Minivli  riiini  des  Innern  nn- 
lerlbäni^sl' r  I'm  ririil  il.  s  Dr.  Kil.tclM-r  7.u  l-iiiti  rlirr!;  vom 
'21.  Au5.  eiii''  \N  i>'-i  11^1  iLiltlii  lii'  I5i-ise  ii.<rii  drjfi  nberj; 

belnlTend;  ]  Aul  liii  -i  m  In  aii/iila  nile,  iinterrirlitt  ude  und 
belehrende  .Vuiiiiuiindirietzun;  iilur  die  (irJilVnlj.  Anslall'ii 
elauben  wir  besonder«  aufnirrLsaiu  maebcn  zu  mii>xii.|  3) 
Fiirlsetiuni'  von  A.  Forke  (in  (jo.slar)  .Mi  iürihlM  Ii»  u.  clii- 
nir.;iiicbi-  Hi  nbachtunsen  (lU.  Zur  A-  tiiiln^i,-  n.  kui  li- r  Emi- 
rcsis).  —  II.  k'rili.irhe  Äufsiitte:  \.  Drosl.-  i  ( Kn-iKriirL) 
llcr.  VOM  r.  ^V.  ll..;:rii  Dil'  Siim.  s(:i!iM-iiuii-i  ii  in  Iii  jii  l.ung 
.Ulf  INji-bi.lo-le,  lleilkund.-  u.  Ki  rlils|ilt.;.-.  —  III.  UiscUen. 
Dürr '.Nachricht  von  dem  Erf.iL-i'  ili>  4ii  .l.iliri-s  des  im  KU. 
Ilannover  errirblelen  l'nl.TSlülZ!inL<  \  .  rein-^  lur  untbleideiide 
Willvven  und  \\'.ii'ir[i  von  praktittlien  Arr/lwi;  Drylin  ii!<er 
\Villerim;s-  u.  Kraiilli.  il.s-(^..nMitution  in  ll  .iin.iv.r  im  .Spt., 
Oit.  u.  Nilv.  l-vj'i:  1".  i«'iti.i;iinliziTi :  NiLinli;  (  T  Ii  .i  nip «.  on 
Leb.  den  am  Jl.  Juli  ISil  verst.  kgl.  bauuov.  Stabsarit  Geu. 
Hdatl.  DaSeUab  bildee  wiaaaaaehaftL  «.  biktiograpUaeba 
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thohriehUn  de«  Hcraugebm  über  den  7n  B*nd  dtr  Tran*- 
actioM  of  the  proviooal  medical  and  surgical  Association; 
fiber  John  Lliar*  Sjffttem  efpractical  Surgery;  P.  J.  Morphy 
PiMtical  obacrvalions  »hovring  tbal  Mercanr  ii  the  sole  cauac 
•r  wint  !•  termrd  ■econdarr  STniptoiiw;  Aix.  f Falter  Inter- 
iMRia«  «.  a.  Werke,  wcUi«  id  dm  maJicbit  blfudcB  la 


Ptdagogik. 

903.  Laieinitcht  Schulgrammatik  von  JJ'.  II.  Blume, 
Dr.  «Itr  Theol.  n.  Philoi  ,  Dircctor  u.  Prof.  der  Hilter- .\ka- 
lifniie  zu  IJrandcnhurg  a.  A  II.  ilc.  'le  nmgearb.  u.  yerm. 
Asflage.  Potjidaiii,  lli*^;«-!.  1839.  X  n.  -'SO  S.  ^  Tlilr.  -  Hei 
Jar  grofsen  Aozabl  lat«iiiischi-r  Scliul^r.-iiiiuialil>>ii,  wclrli*-  in 
Inncf  Zeit  cncbiencn  sind,  -wat  i-i  vii  lUicht  •'in  .schwieriges 
PlltenitlllH*'*i  eine  aolchi»  xu  sihii  il^en.  welehe  ihren  Zweck 
erflillfll  sollte.  Der  Vrrf.  über  »  Im  lieutlirli  die  MUiip-l 
der  biaherigeo,  die  entweder  zu  vii  l  entliiclltii,  »der  die  Ue- 
;cln  so  »ll(;eii)eiii  fafsten,  dals  sip  der  Fas.'iiiiii;sLr.Trt  eines 
icliülers  der  untern  klassen  unan^erarssen  sind.  i  rL  iti:tt  iiml 
sie  vermieden.  Seine  Absieht  war,  eine  ralinimle  Lrit»ii-k- 
lang  des  vrainiuatisclien  Inhalts  in  einem  nietlnuli^chi  n  Stu> 
fenjanje  so  dnrchiuführen,  dafs  ein,  nacli  Lthrriirseii  ali^e- 
gesr.'itizter  ForUchritt  aich  sovvol  in  der  \  ei 'fu  jlun;  der 
Priisa  nU  auch  In  der  alliu.'ililiM-n  Steigeronz  ihs  l.iiirlones 
nlTenbare:  «iii-  r>>-sliiiiiiiuni;'ii  der  Graniiii.ilil,,  itic.'ier  recht 
eigenlliehen  l>ciiklelire.  iili(  r.ill  mit  logisehi  r  denanlskeit,  aber 
ohne  alle  überfliissije  Siilitilillit  v<>r7ijti-.i:;en .  den  fratnmati- 
seben  StofT  auf  «laB  Notliwendige  unil  \Vesenllichc  zu  rrraU- 
fslücn;  Jas  Kanze  UegeKverk  duri  h  Festhallung  »iclierer  l'rin- 
ci;iien  r\i  vereinfarhen,  und  durch  ErdrUnstc,  seli.irfe  u.  doch 
S|iracldich  lii  i|iirine  Fassung  besonders  der  »j  nl;.ktisf  In  n  l'a 
ra!;rajdien.  das  .Memoriren  zu  erleichlern.  Dies  Ziel,  welches 
der,  auf  den  Er};ebnisaen  einer  äijähriieti  Err.ilii  un!;  fufsenile 
Verfasser  sieb  gesellt  bat,  ist  vollständig  erreicht.  Der  erste 
umfa.'.spndcrc  Tüeil  der  Grammatik,  von  vvelchem  Kosenliayn 
in  den  neuen  Jabrbürbem  für  Phil<>lo;ie  eine  gründlirhc  Ke 
cen.'ion  gej;cben  ti:il.  ivnhi  i  |i  iliirh  zu  lu  rin  rlcii  ist,  il.ils  Miin 
cliea,  was  der  Keci  nscnl  armcliihi  l  iiat.  .-(bsirlillirh  \^v.\  tli  ni 
Verfa8S<T  einer  SrJiulf;ranirualiL,  welche  \>]i  Tertia  im  I.  »ehen 
soll,  ßherijan^pn  isl,  zerHilit  in  ilni  C  jisir  und  enthält  die 
Formenlehre  in  deutlichen  o.  klaren  Ke"eln  u.  Erläuterungen 
auseinandergesetzt.  Der  zweite  'l'hell,  die  Syiita\.  \  on  li'.i 
bis  §.  !'.">,  pellt  von  dem  riufjrhsten  Satic  ans  \tv.t\  scliri-ilet 
ullniShli<;  bis  zur  kunstvollen  l'erinde  fort.  Der  («'miL'.  ^vt■l- 
ehen  di  i  \  n T.is^er  hier  genommen  hat,  ist  so  ruhii;.  so  ll.ir. 
dafs  iler  Srliüli  r  oline  viele  Mühe,  in  d.is  Innere  li.  r  S.di- 
bililii'iE  il<r  [.iteini-schen  Sprache  eingerührt  ^>irii,  Aui  die 
Lebereinsliiuraiiti;;  deg  Prädicals  mit  dem  Suiiji  rte  lolut  l;1i  ich 
der  Gebranclj  der  I  i  nijinra,  der  Modi;  ein  ^u^^chn  iten.  d.^s 
die  lange  Erlainuiiz  des  Verf.  hervorgerureu  hat.  und  das 
gpwifs  sehr  richlis:  Ist.  Darauf  geht  der  Verf,  zu  den  Erwei- 
terungen des  einlachen  Salzes,  spricht  von  dem  adjectiviscben 
Allriliiit  und  der  .Opposition,  ron  den  Casus,  Arcosativ,  Da- 
tiv, üeoiliv  (suhiectivna,  partltivus,  obiectiros),  Abktiv.  u.  gieht 
die  Kegeln  kurz  und  bestimmt  an,  überall  den  Grandbegrill 
an  die  Spitze  stellend  und  ungezwungen  die  einzelnen  £r- 
•cheinangen  daraus  dMlocircad.  Dannf  folgen  der  Infiniü- 
ros  und  der  AccoMtivu  «ra  infiaitlTO,  der  so  vorgetragen, 
nie  er  in  dieser  Grawnalik  entwickelt  ist,  wenig  Sdiwierig- 
keil  dem  ScIiGler  Tenirsaclicn  wird.  Diesen  aebiielsen  sidi 
an  die  Sülze  mit  nt  (ne,  qnaminat,  fobü^od,  wobei  auf  die 
Verschiedenheit  der  Siilie,  welche  den  Aec  ia£  oder  qaod 
enthalten,  hingewiesen  wird.  Dun 
das  Genmdinn  md  Saptmin.  In 
wird  nvn  fin  Uim  tob  den  m 
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Igen.  Xncnl  tfe  beiceordMien,  dann  die 
ttt  gnfaar  KbAai»  •iml  4b  ' 


die  nlillfm  Sitze  (Conjunctiv  in  rel.  Sätzen)  Comparationt» 
sitze,  eonaecnlive  nnd  \  inaUjitz«,  Temporal  and  CausalsSIze, 
Conditional-  u.  ConceasirsStze  entwickeil,  ohne  die  einzelnen 
AbweidiBDgen  zn  berflekaichügen ,  die  durch  eigene  LeclÜM 
geaanunelt  werden  mfisaen.  Darauf  folgt  ein  Itiickblick  aitf 
die  Tersdiiedenen  Arten  dea  Nebensatzes,  als  Erweiterungen 
des  einfachen  Salzes,  die  Zuaamnienziehnn^  zweier  SiiLze  in 
einen  durch  Partidpialeonslniction,  Ablativi  absolnli  und  die 
consecniio  temporum.  Im  Ganzen  ist  die  Syntax  wissrn- 
Kcbai\bcher  geordnet  a.  ausgelfihrl,  als  in  den  cewühnlichen 
Grammatiken.  Die  vielen  Abweidivuea  sind  mit  vollem 
Hechte  nicht  angefiihrt,  damit  derSdiAier  einen  festen  Grund 
gewinne  and  nicht,  sobald  er  eine  spraehlidM  Ersiheiuun); 
eingpiibl,  dnrch  Abnormitäten,  wie  sie  guwShnlich  dargestellt 
werden,  wankend  gemacht  werde.  Die  riekn  Regeln  in  den 
bisherigen  Scbulgrammaliken  sind  vereinfacht  u.  auf  sichere 
Princitiien  znrfick^enibrt,  so  dafs  eine  Verwirrung  in  dem 
juijentllichen  Geiste  nicht  zu  beffirchlen  isl.  Was  Koaenhayn 
in  der  an.:i'ri'ilirlen  Uecrnsion  s.igte,  kann  also  sicher  wieder- 
holt  \verden:  Es  ist  dio  bcale  Sdralgramaatik  unter  alleat 
die  loHlier  er^chicnCA  tbuL  ^. 
Braiulcoburg.  ,  D^Ur. 

aandefanrinensdiaft.  Gcwcrbskunde.  Länd-  mul 
Fors!  wisseiiscliuft. 

9tli.  ^rrh'Ueklonisthe.t  Lexikon,  oder  allgemeine  Ural- 
Encydopiiilii'  ih  r  pesaminten  arthitecf ■iruM  In  n  u.  dahin  ein- 
schlagenden ilillswlssensrharien,  für  .Architi  klen,  und  solche, 
die  ea  wo^en  wollen,  für  lian^rwerke,  .St.i.il-..  uml  Com- 
munal-nehördcn,  Slaatabeanite,  Land-  li.  Ilaus\\irthe  u.  s,  w. 
Nach  dem  j;e^enw  ürti^en  Ziislandc  der  \Vissen.scha(\  bearbei- 
tet von  ffilA.  Gunificr  li t e i c hr  o li t ,  Fürsll.  Schwarzb. 
I5au  -  Inspektur.  Zweite,  umgearbeitete  n.it  ineliKnn 
.\rtikeln  u.  Zusätzen  vennebrte  u.  vornelnnlicli  ziim  (ji  !ji  ,  Ii 
der  Bauhaodwerker  in  einen  ISand  n  ilui  ii  le,  wojiiii  i[.  re  \nl- 
l.iCe.  ;Mit  (3)  KupferLafeln  n.  vielen  erLiuterniU  ii  llol/scimilirn. 
W.  iniar,  Voigt.  IS.IO.  S.  (VII!  u.  »tri  S.)  ....  ThIr.  —  Dieses 
Werk  ist  für  das  prakli.f  hr  licdürfnifs  u.  den  Verkehr  der- 
jenigen berechnet,  tli^  \v,.\  dem  Dauwe.sm,  Jrr  Ai(  lii'.i llonik 
u.  ähnlichen  dabin  einschlafenden  Anteil  ;;enheiten  niittelhar 
inler  unmittelbar  in  UezicbuDi;  Lonjuieti.  Es  können  natürlich 
die  wissenschafllicben  Anforderungen  sich  nicht  an  ein  Buch 
richten,  des: .  ii  Uestininuin^  ist,  nur  |>raklischi-  Kisullale  in 
[)o|inl.Srer  Weise  vorzutragen;  zunial  wenn  .nirh  liie  strcn;; 
ulpbahetisclie  Anordnung  jedem  leini  ren  .S.  hi  in.j(isnius,  der 
sich  etwa  mit  binüherneliiuen  liefse,  den  Wr:,  vcitritt.  Das 
vorlie;;ende  Werk  aber  ist  nnstreili»  si  hr  iiiilzlich  u.  hat  in 
der  zweiten  Aull,  durch  sedrängtere  kürze  u.  .\usscheidung 
manches  Ueberflüssipen,  durch  Erweiterungen  u.  Brricliti!;un;.;en 
l'ewonnen.  Dennoch  >viirde  die  Epuration  nicht  lu  den  be- 
zeichneten Gebieten  gehörender  Artikel  sieb  noch  auf  Einzel- 
nes haben  erstrecken  können,  was  stehen  geblieben  ist  z.  B. 
,inf  mvlholugische  [Abundantia,  Ceres,  Aesculap]  u.  A.  (z.  ß. 
Aitnar  Vernaz,  Allen,  Allegorie).  Aber  wer  mögte  diesen  ztt 
grufsen  Kriehthum  grade  tadeln,  da  er  nicht  in  Einseitigkeit 
ausarten  kann,  nna  das  „zu  Vid"  bei  ao  wohlfeilem  Preiie 
kam  tu  VocwuTial.  ,^ 

SehS'Bs  Literat».      i,.  . 


903.  Gutttiherg  und  der  nau 
Ton  C.  D.  Lahmamt^  sma  Aadcakoi  an  dfa  vnr  400  JaliMa 
ans  Lickl  (■MtMcEiiadaM  dw  BnehdrackarkiHMt  Ommm» 
iLpzg.,  UKhw.)  8,a}TUr.  -  btctMiA 
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>'an,  hahen  wir  cemmt«-  Wellnrurliichlon  n.  ErJliMclirfibnn- 
een;  warum  »olfltn  wir  ciiie  GtscliicliU!  «Irr  liicunabrln  in 
tlrxaiDcUrn  >«TsrliinälH  n?  Wir  finilrn  Gulriilj«T|;  in  Mainz 
•m  Ali«-n«l  %or  seinem  Wwugc  nach  dtm  Ulii-ingaa.  iManIrl 
aus  Slraibarj;  iLomtnl  iiirüllij  an  ilirscm  Tos;«'  an  und  wohnt 
dem  Fwlmahl  b«i.  welchf»  Guttnkrr|;  «oinon  Frriindrn  Ilu- 
mery  ond  Btchit  rroüni  gifbl.  In  brril«-».  nnrndlichrn  Hedm 
li)bfn  «ich  dif  Frslgenow*!!  ßtftwnii^  und  bescbrWbfn  ilirf 
«•rftrn  üruclwfiif  ..uiil  twewndvimij;  g«iuf»»nen  Xrilrn  auf 
jeglichrr  Svilr.  "  Schöffer  und  seine  Irau  kommen,  uro  Frie- 
den iwisclien  Fust  und  Gnienbcrg  zu  Miflen.  aber  man  be- 
langt nifbt  dazu.  Dief*  der  Inhalt  de»  Wcrkchens.  Hinsiehl- 
iirh  der  Form  ist  in  »as;en.  dafs  nicht  »eilen  (jeiirn  den 
Wohllaot  gefehlt  ist .  im  Allgemeinen  aber  die  V  er**  den 
nachiichtigen  Ansnrüchen  deutscher  Leser  vollkommen  genü- 
gen werden.  Soll  S.  52.  der  «ehnte  Ilcjumeler  (r.  o.)  wirk- 
lich sechtr&fiig  «ein? 

5>06.  Hcc.  von  Weisflog:  Phant.i»ie»iackc  und  HI*torien, 
in  Jen.  LH. -Zig.  Nr.  5to.;  von  Mefa  Sander  Einige  Lrheii«- 
rrfahranjen,  ebd.  57.;  von  Bibliothek  ensHscber  Lu»isiiiel- 
dichler.  Bdchn  1.  (Sheridan'«  dramat.  Werke  von  A.  Fischer. 
Bdchn  1.)  '2.  (Fanjobar  «  dr.  Werke  von  FrankenbergJ  ebd.  59. 

-jt  YermiBcbte  Schriften. 

907.  Form  und  Farbe,  ihre  hohe  Bedeutung  für  die 
Indutirie  von  C.  H.  Terne.  M.  4  litli.  Abbild.  Chemnitz, 
Expedit,  de»  Gewerbebl.  4.  47  S.  J  Thlr.  —  Titel  und  In- 
halt entsprechen  «ich  nicht  genau;  die  Schrin  giebt  zum 
Theil  mehr  als  das  Versprochene,  zum  Theil  aber  anch  we- 
niger. Sie  spricht  zuforderst  über  da«  Verhsitnifs  der  Kunst 
zur  Industrie  und  die  wönschenswerthe  AnnSherun"  beider, 
sodann  über  die  Ilerr8ch.-ifl  der  .Mode,  Ober  plaslLselie  Indu- 
«trie.  über  die  Entwicklung  n.  Verbreitung  der  Verxierungs- 
kunst  in  Deut^rbland,  Ober  die  Ornaraentcnkunst  in  Fr.ink- 
reirb.  Ober  d:is  Erlernen  der  Zeichnenkunsl  und  deren  An- 
vvendnng  in  Gewerben,  u.  zuletzt,  nachdem  eine  Erl3ulerung 
der  beigelegten  Lilbiigraphien  eingeschoben  worden.  Ober  die 
Farben.  Dieser  letzte  Abschnitt  i«l  eine  Zusammenslellun;; 
einzelner  SStze  ans  Goethe'«  Farbenlehre.  Uafs  auf  wenit;eu 
Blättern  ein  so  reicher  Stoff  nur  Ilürhtig  verhandelt  werilen 
kann,  liegt  in  der  Natur  der  Sache.  Der  Herr  Verf.  hat  »irb 
■bi'r  dnrrh  einen  ninfNlosen  Prunk  der  Itede  «einen  enseii 
Kaum  noch  mehr  eingesrhrSnkt.  Zumal  in  der  ersten  Iliilfte 
der  Schrift  linden  sich  Derlaroationen,  die  nicht  »eilen  se- 
srhmacklos  werden.  Da  wird  der  Koch  zum  Leibeignen  des 
Gaumen«,  zum  Hanswurst  der  KuhkI,  da  ,.erhebt  die  alte,  zu 
sehr  verdrSngle  Kunst  der  Wandmalerei  den  Schild,  bewaff- 
net sich  mit  gewichliirer  Lanze  und  tritt  in  die  Schranken 
mit  den  Tapetenmnnulaklaren.  Docii:  llaum  ßr  alle  hat  die 
Erde,  was  verfolgst  Du  meine  Heerde?  tritt  «IrriiNchliclitend 
der  Knnstslnn  dazwischen"  u.  s.  w.  Zu  dergleichen  Redens- 
arten ist  viel  Raum  verschwendet.  Im  l'ebrigen  ist  das  G» 
gebene  zwar  durchag«  nicht  neu,  aber  lohenswerth  zu.«am- 
mengeittellt  und  nur  der  Abschnitt  Ober  Zeichnenkanst  zei^t 
Ijnirarheit  der  Vorstellnngcn  Ob.  Srhmid's  ZcichnenrnrlluKle. 
Hätte  der  Herr  Verf.  diese  richtig  verstanden,  so  würde  er 
nicht  ilie  Kallischläge.  die  er  giebt,  ertheilt  haben ;  denn  diese 
widersprechen  jener  Methode  we«CDtlich.  Die  lithogr.  Tafeln 
(Ornamente,  Zeugmuster,  BordQren,  Geßlse)  sind  eine  ange- 
nehme, aber  zulallige  Beigabe. 
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1.  Grimma,  Verlaes-Coniptoir.  S.  1  Tldr.  —  F.  II.  Ranke 
I  ntersuebungen  üb.  dm  Penlatench  a.  d.  Gebiete  der  höhereji 

Kritik.  Bd.  2.  Erlangen.  Hejder.  8.  1"  Thlr.  Histor.t 

Abbe  Rerevenr  llisloire  de  l'e^lisr,  di''pu!s  son  etablisse- 
ment  justju'aa  puntificat  de  Gregoire  VM,  contenant  l'expo- 
silion  sDivie  et  delaillee  de  tous  les  faits  importans,  pour  en 
faciliter  Tinlelligence.  Tom.  1.  Ausg.  in  8.  42  Bgn.  4!  Fr.; 
Ausg.  in  12.  28  Bgn.  3  Fr.  —  Edw.  Chnrton  Tlie  "earW 
encMsh  cliurch;  or.  Christian  hi.story  of  England  in  early  bri- 
tish, »axon  and  norman  times.  K.  4!  sh.  (zugleich  mit  dem 
Titel  „Englishman's  library.'  Vol.  K.)  —  Boorgoing  Verlos 
et  bicnfaits  des  missionnaires  ou  histoire  abregee  des  missions 
de  rAroi'riqne.  Lille.  18.  6  Bgn.  —  J.  Campbell  Maritime 
discovcry  and  Christian  m'issions  considered  m  their  mnlnai 
relalions.  K  12  sh. —  Ho  witt  Colonizalion  and  Chrlstianity. 
S.  lü{  «h.  —  F.  Lücke  Rede  z.  Eröffnung  der  ersten  Missions- 
verssmmlnng  in  GölliDgen,  am  12.  Jan.  1S40  gehalten.  GSt- 
tlngen,  Vandenhöck  a.  R.  8.  '  Thlr.  —  Abbe  Audierne 
Noliee  bistoriqne  snr  l'abba>e  de  Cadonin.  son  eslise  et  S«S 
cloltres.  N.  2;  Bgn.  m.  1  Ivpf.  —  P.  Geraud  De  IVvccIi* 
de  Vahren,  et  de  srs  rapporl«  avec  les  prote«tans  du  Rouerglie. 
8.  2J  Bgn.  —  Danielo  Vie  de  Mme  Isabelle  soeur  de  Saint 
Louis,  fondatrice  de  l'abbaje  de  Longrbanip.  12.  1 1 '.  Bgn. 
i  Fr.  —  Leben  u.  Thalen  der  heiliecii  .Xltvlller  in  der  Sg^p- 
tischrn  W'üste.  Kach  P.  Rosweid.  Lief.  1.  Die  Einsiedler 
ti.  mSnche  in  der  Thebaide.  Nach  Ruf f in.  Bdchn.  t.  Mün- 
chen. 8.  \  Thlr.  —  Sachse  Worte  u.  GesSnee  zur  Beerdi- 
gungsfeier des  selig  entschlafenen  Dr.  Friedr.  Hesekiel.  Alten- 
burg, Pierer.  8.  n.  ,-'7  Tlilr.  —  Sigismund  Die  Bewegnngs- 

Iiartnel  u.  das  Kircheniymbol  ,,im  Lichte  der  neuesten  Kn{- 
:l.1ruB£"  zunächst  Tür  Hessen  u.  Altenbnri;.  Cassel,  Fischer. 
S.  n.  l  Thlr.  —  C.  E.  Biber  Tlie  Standard  «f  calholicity; 
or.  an  atlempt  In  point  out  in  a  piain  nianner,  rert.iin.  safr 
aii-1  leading  principles,  amidst  tbe  conllicting  opininn«  by 
with  the  clinrcb  is  »t  present  agiljled.  8.  14  sh.  —  Repres- 
saliea,  das  einzigste  Mitlei.  mit  Rom  fertig  ZU  »erden.  Griiiim.i, 
\ crIsgs-Coroptoir.  12.  \  Thlr, —  .Mary  An.  Kelly  Earlj  d.iy» 
in  the  sociely  of  friends,  exeroplilving  the  obedience  of  faith 
in  some  of  iis  (irsl  members.  8.  i  J  sh.  —  —  Systemat.: 
Füller  Calvinislic  and  Socinian  sjstera  compared.  S.  —  Jos. 
NarU  Pasc  hon  d  Lettre  M.  le  comte  Agenor  de  Ga«parin 
«ur  le  melhodismr.  8.  2  Bg. —  Marquis  de  Fortia  d'L'rban 
Disroors  snr  la  tolernnce  rrligicuse.  Paris,  12.  1!  Bgn.  — 
A.  Touron  La  providencc,  esquiste  histori(pic,  refigieiise  et 
mi)rale.  Nouv.  euil.  refaite  pour  le  »lyle  el  enrichie  d'iinec- 
dnles  par  le  \\r.  Walsb.  21  Bgn.  5  Fr.  —  Heinlcben  Vom 
Wiedersehen.  4e  Ausg.  Quedl.,  Ernst,  S.  j  Tlilr.  —  (Nico- 
demns)*)  Die  Auferstehung  und  da»  WeJigerichl.  2e  Aufl. 
Ouedl.,  Ernst,  8.  •  Thlr.  —  Der».:  Theodicee  oder  Erhaben- 
heit Gottes.  2e  Ausg.  Ebd.  S.  Thlr.")  —  Pierre  L.  (de 
Paris)  La  fin  des  tems,  ou  rarcomplissement  de  rapocaivpse 
et  des  anciennes  propbelies  d'lsaie,  de  Jrremie,  clEzrcbiei, 
de  Daniel,  d'Habaruc,  d'Abdia.s.  de  Joel  et  de  Zacharie.  8. 
6'.  Fr,  —  Les  delicc»  de  la  religion,  ou  le  pouvoir  de  l'Evan- 
gfle  pour  nous  rendre  heureu.  Lyon.  12.  il2  Bgn.)  —  P.  J. 
Prondhon  De  ritlilite  de  la  celebration  du  dimanche.  coo- 


*)  lliawt  Bueli  iH  nar  rinn  virderlxilte ,  ■!■  nxirn  Tilel  vcnrhenr 
Aaag.  itt  in  J.  I>vl6  kvi  tirinnirr  in  DrrMirn  ttnlrr  zli-icbnn  Tiirl  erxbic 
Mani  8f iniA.  ABf*iküi(t  ii»d  8.  M  — 7i,  «iih.  I.  Orilcpp  Du  MrltKrriclil, 
•ia  fhaafauIrMIlA.  2.  C.  Büll|;Fr  Orr  (  liri>i  cm  l'ilzcr. 

**i  Auch  ilir«F  8cDri(l  IM  nur  ein  nii  nruca  Tilrl  irnehcsrr  und  nil 
mrlirrmi  Crdicblra  venachrt  Mimlrrui»  in  l'biir»  (»eitlrr  .inilicl  de* 
GriBiBcr  tciiM  Verlag*  v.  d.  J.  ISJ^l. 

,  Goo 
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lidrr^  *Mi*  Im  nffftti  i*  VhypiM  |Mil»lii|iie.  de  la  morale, 
ii»  nbüou  de  Cmiille  «t  ia  etle.  UcuofOB.  l'i.  (4;  lisn. 

 g,  HIehel  Conp  d'oeil  »tu  le*  auiaU-de-jiK't«.  Kt'ponse 

MS  divers  objrctioDS  faitet  eonire  leur«  org*nuation.<i  •  !  It  nr« 
cRrU.  Nirnfs.  Ö.  7J  Bgn.  —  Kollin  LVber  dir  Kaii/.tU>rri-ii- 
Mmkrit  und  die  Ikrrdsanikt-it  and  ScIiOnhviten  der  brilix'm 
Schrifi  CasMl,  ractrr.  6.  \  Tblr.  —  Esuys  ob  llie  cbun  h, 
184ü.  By  a  lajnMn.  With  *n  epUÜe  dedicalury  to  the  Lord 

bUL.in  öf  Oxford.  8.  5  sh.  Ascet.  tlc  Genbarl 

Hauifauch  cur  Erhaltung  de*  wahren  Glaubens  Dir  nna  und 
die  NachkomineRscLaft  i  Hefke.  Einurdrln.  12.  u.  \  Tblr. — 
Die  fllninieUichlüMrl.  Ein  länwt  belifbtr«  (j«'belLucb  zum 
«He.  Gebrauch.  Ebd.  8.  Tlilr.  —  Siniinlunj:  der  yan\\i- 
Ucuten  G«be(«  fUr  kalliol.  ChristKn.  i'^lit  Titelbild.  Ein«i<'d1i-n. 
18.  '  Thlr. —  Karte  Sjinnil.  t  iniii  r  <itbete  u.  guli-o  Werl», 
aof  >velche  von  Pib«trn  Alilj.'Wf  verllthfa  sind.  Kbil.  IS.  n. 
'  Tlilr.  —  Die  chrisliicli.'  Sttl.-  im  Gtlj.  tr.  riii  AndiiciiUb.  f. 
iUtÜ.  Elid.  -21.  .  Tlilr.  -  Der  Srluil/.  •  F.iiscl  -kI.  .Vnl.  iluni 
«■f  «kriktl.  .\nd.'u"lil.  (.Ilit  TitrII/iLI  II.  Ulli.  \  i-n,|  Klji).  IN. 
n.  -V  Tlilr.  —  iJ«iJriiLrl  i-.s  wiilil  od<r  Itiric  Bclracliliin^i-il 
der  vvli  liliiisten  HriU'vahrhrilen.  München.  Ii.  n.  '.  Tblr.  — 
PtT  durch  da»  Gebet  und  dir  Drtmclituns  iflirili);lr  T^i'.;  des 
Christen.  EinsinUen.  IS.  n.  .  Thlr.  —  ^Frost  di  >  (  tiristi  n 
im  Gebete,  der  Jug-nd  t;ewidiuet.  tliil.  1''.  -  l>i.-  beli-nde 
Unachuld.  Ebd.  IS.  n.  '  TlJr.  —  V«'r!;nlit:i  ti  in  ili-r  ,Viiil.icht 
für  kathol.  CKriilm.  Ebd.  II  ,-.  Thlr  (mit  Titrlhild  u.  liili. 
Utel  U.  Vignette.)  —  Tasclirnburh  fQr  Freundu  rt  li^ilis.  n 
Enutes.  Bestehend  in  goldenen  Wahrheiten  lur  jrjtii  Tiiij 
des  Jalire,<i.  Qucdl..  Ernst.  Ifi.  geb.  ruit  Goldscbn.  ]  Tlilr.  — 
Jod  de  Rctriiile  .ijuritnellr .  appeli  r  la  grsnde  ri  hiiilc  de 
trente  jour».  5e  <'dit.  1.'.  J  l!di.  (  !.!'  J  ÖO  Zm^jnisse 
ßr  kaihol.  Schüler  Oln  r  daü  zum  ertiten  Mair-  eiii[iUn<;pne 
heilige  .\bendmaiil.  -^üt  biblischen  DensprQchen.  Liiv.>.;iu.  Cne- 
seu,  Gttnlher.  4.  ii.  \  Tlilr.  —  —  J ii  dtnt  h.:  Jozerolli  (iir 
alle  Sahbathe  di:>i  J.ilirr».  in  »urgnilti;  riirrleirtein  Texte. 
Lebersetzt  u.  >ijil><l.<niliz  •  rkl.<rt  .Amin  im.  Glogau,  l'raus- 
nilz.  6.  \  TM^.  —  \rnlii'iiii  IK  i  U.iiir  l'r:.[)ar..nt.  Ein  «OS- 
ivichrnde*  ilüll'tituitlel  Tiir  ElemextlArfrcLülcr.  ileft  1.  ^3 
n'*KfMia-  fibd.  &  i  lUr. 

910.  in.  Getckiehle  u.  Geographie.  All^tm.:  Nou- 
velle  collection  des  memoire  nour  »ervir  ii  riii«toire  de  France 
d.-pt:is  Ir  IJe  ciecle  jut<]ua  U  fin  da  ISe  par  fllicbaad  et 
P  (>  u  i  o  u  1  ii  t.  Coainlement  (ou  cahier  auDplemenlaire,  cont.  1, 
la  fiti  du  Tome  de  la  «er.  1.  pages  <>33«-586:  Demn.  de 
Dl.  de  Marillac  et  JBenun.  de  Claude  Graalart;  3,  fin  do 
Tom.  IV.  «le  la  i«r.  3.  pagea  433—633.  Vkim,  de  Con/art). 
8.  —  Heinrich  GeKhichte  4er  KrMuiAce.  FOr  Gebildete 
aller  Stünde  bearbeitel.  Thl.  1.  Lpi.,  E.  SJeio.  8.  i  Thlr.  — 
Ed.  Menaechet  Hiatoirc  de  Fnncc.  dcmd»  la  fondatioo  im 
la  monarcUe.  13.  16  Fr.  ^  FfMn-M«alral  Brillante«  ep«- 
«lucs  de  lliialwre  de  Frao«*!  «■  liiito  henMqaea,  proka 
ntorable*  et  anecdatat  Igtfmiwtfw  «ta,  13,  (IQ  IgB.  a.  3 
Sleindr.)  <l\  Fr.  —  Roberlla  900  ktAbkm  wr  Charak- 
terziise  von  Napoleon,  io  wto  JcMoi  btlla  LfibfMlage  nml 
Tod.  OnedL  Eniit  8.  \  TUr.  —  Qmmnl  R«llee  kittorique 
•ar  le  «hMam  de  Ylttnitaft,  ClanMmt-Ferrand.  8.  (I ;  Ugn.) 
L.  de  Kralllttwtki  Whnin  kbtorique  et  »olitique  aar 
I'eUt  Mtad  d*  b  Till»  Hin  U  Ccmo^  k  Vuffü  «b  Udnne 
nresentfe  ■■  Ml.  1839,  por  kabmM^  «»  ■■■wnntni 
de  FrasM  tt  i»  IkuAoSm,  mlirle  dVme  etlMWMi  JcyifaM 
piKtificatiTM.  &  18  lign.  —  Kolgaaltcbea  SMaM  rfnar 

G<  rln,  lite  1er  Vf/maa.  Slnll^rt.  Emat  8.  J  Thlr.  

(ji  ofcr  ft«.i  Corel  Alte  Geographie.  II.  1.  Europa.  Statt- 
gprt,  »ehweinrkari.  b.  1  Thlr.  —  Kecae.il  dr«  expn««-«  de 
jUBdniatraäon  dn  rojaame  de  Suide,  pretentes  aas  elato 
iMn*»  den.  1809  k  1840.  Trad.  da  Sned.  par  J.  F.  Lund- 
Sind.  8.  31;  Ben.  —  OidenboKiacber  Slaatakalendcr  auf 
1840.  OUcnbiiii.  SdwlM.      9.  X\  TUr.  ->  —  Atistmt 
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Arthar  n.iiirourt.  on  Un  voyafC  en  Kwwige.  Lille.  IH.  3 
B^n.  —  (..  r.  >  igne  A  persona!  narralhre  of  a  rlait  t« 
Giiuzni ,  Kabul  and  Afsliiinislan ,  and  ol' a  Rcaidenec  et  thc 

CKurt  of  Dnsl  Mobami  d;  ^vith  natice«  «if  itunfit  Sing.  KMvn 

and  tlir  Kassian  expedition.  Itlustraled  hj  pertrail«  and  viewa, 

talirn  by  the  autliur.  dratva  on  stnne  l)y  J.  W.  Kvne  etc.  • 

v«illi  »  in.-i|i  of  liie  aulhors  ronle.  S.  i\  sh.  —  Hob.  /arnian 

A  journal  <>f  a  vnyage  In  ihe  snulh  seas  in  the  .Japan*'  em- 

ployd  in  the  sperni  "hale  fisbrry  ander  the  command  of 

l'pt.  John  May.  1'2.  4  «h.  —  Alias  pour  le  voyage  du  jeww 

.4naeharsis  en  Grece,  prrct'dr  de  l'analyse  rrititiue  des  carlCS, 

1  Bgn.  4.  as.  J-4  Kpfrn  n.  Plünen.  Litnoges  u.  Paris.  .'»  Fr. 

fir.  IV.  Pliiltiliigit ,  Archaologit,  Uterürgeirhichtr. 
Cln.tt.  Lit.i  Oeuvrr.'i  i mnjilftps  de  Sophocle.  Tuiut  1. 
.Xnli^one.  Tradurlioii  iiniiv..  ;m  i unipaenee  d  une  nolirr  sur 
Siiiiliocb-;  jKir  Ail.  K(j;ni.  i.  l>iin.''l'i.  1.'.'  Bin.;  Idem. 
an:;m(iitce  dune  Version  iritirlim  airr  rn  rtjanl  p.nr  Cattanl. 
Klnl  12.  13  Bsii.  —  A  rt-virw  ol  Lord  B  r  o  ii  u  Ii  .i  m  »  trau»- 
Kiliim  of  tbi-  oi  jlioo  of  Diinoslin  nes  on  tbr  «TinMi.  7'  sb. 
—  Hes>cliii  Glosaognpbi  diKcipulus  et  "  l.l  tu  V;:lIiiTlii. 
Ku.'-.sui  in  ip.ia  C<insl.iiilino|ioli  wr.  .\H.  XIIL  E  codicf  \  in- 
debonensi  ^raironissira  onuiia,  adJitis  <i!iia  pure  graecis  et 
triam  aliorum  ('yrilliani  Ii  \ii  i  <  udicum  spectminibua,  aliisque 
niiscellani'is  pliiliiin^ii-i  in-ninir  et  slavisliri  ar^uminli  nunc 
primum  eil.  1 1  scirntiariuiu  ai  adrmiis  Berulinensi  et  l'etropu- 
iitana  .«iijui.ltiu  tU'Tc^nlur  pniniovroda  sistit  Harth,  kopi- 
tar.  Wirn,  (mipi  ^l.-h  \  W^Tf  g.  Br.)  $>.  n.  | )  Thlr.  —  Oeu- 
vre». i.ijni|il.  de  Cin  rori.  avec  la  traduction  rn  fran^ai«, 
puLlii'r-S  Miiis  la  dirrrtimi  ilr  .Nisard.  Pari.*.  S.  Tom.  "2,  12 
Kr.  (als  I.irf,  d.  r  (.'iill- .  liim  i  Ir,  Tora.  1.  ist  noch  nicht 
iT&chienrn;  dir  olji:;i  lijinl  rnlli.  dir  Urdra  thrils  libersrlzt 
von  Anger  od.  von  t.ui  iMrilt,  lli.  ils  neue  l rlMT-siIsuii^rii  von 
Burnouf.  A.  l'aret,  T.  Baudrmrnt.  C"b.  >isard  u.  Taranm-.J  — 
J.  3Iitnn  Elemens  d'analyse  logi({ue  anpli<{ni'i'  <  In  lüii^ue 
laline.  Toars.  1'2.  (8  B:;n.)  —  —  ,4  rchuo  i.:  Ki'krrnjann 
Nelarapus  u.  sein  Gesclilfxht.  lin  (S('ln<i  inytholoei«c]lcr  Ub* 

tersuchun^rn.   GUttinKrn,  \aiidrnii.  u.  K.  S.    i  Thlr.  

Orientii/.:  Gladwin's  persian  m<ionshee  rontaininz  a  co- 
pious  grauiuiar  and  a  Serie»  of  euterlainiug  storirs;  the 
Pund-?iamu  of  Sh^rkb-S-i  dee.  brin'  a  romprndtuui  of 
Etbics  in  rerse  by  that  relebraird  jiorl  To  uliicli  i.s  added: 
Forina  of  Addresses,  Petilinns.  Citatinos.  Bonds  etc.  The 
whele  in  the  Arabic  and  Koraan  cliaractrrs,  tu<:rther  '»ith 
an  Ewtlilh  trantktinn.  '2nd  edition.  revisrd,  rorr.  and  lr.in»l. 
inia  Uie  Ronan  characier  by  Win.  Carmichael  Som  iIi. 
Esq.  Paris.  DidoU  Tom.  1.  (14t  Bogen.)  &  12  Kr.  (  Lrip- 

lig.  n.  3  Thlr.)  Neuer»  Sprachtn:  Nuöe*  dr  Ta- 

boada  Oiocionario  francct*e«pariol  j  esparioi-france«.  Sa  rdi- 
cion.  3  Bde.  Paris.  8.  34  Fr.  —  Mager  Franziisisehes  Lle- 
mcnUrwerk.  FraoiS«.  Sprachbacb.  Sintig;.  n.  Tfib.,  CotU.  8. 
1|  Thlr.  —  Rovrbotbam  Keueater  apracUidicr  Reiaecraell- 
»chaftcr,  in  denladbr,  ÜMUto.  mnd  engl.  Sprache.  Grimma, 
Verlags-Comptoir.  1C>  1  TUr.  —  Andreas  mnd  Elena.  Her- 
ausgegeben TO«  Ja«.  GriRV.  CaaaeL  Fiacber.  8.  n.  1}  Thlr.  - 
—  von  Spaaa  fftfarleb  tob  OAerdinge«  n.  dss  Kibelnngen- 
lied.  Eis  Vcrsach  den  Dirhter  u.  das  Epoa  Owtcmicli 
za  TiniBelicn.  Lpig.,  llaalinger.  8.  '  TUr.  —  Canpe  Ncoe- 
sler  KemeinnQtsiger  RaUucbcr  h  im  liWIwfceB  Spnchc.  3a 
(3e)  Ansg.  Qadl..  JBlwL&i  Typ.  — ~£lf«r«r.-CM«A.3, 
kicMWcttar  Gtdrtagto  Cwthbho  der  Bnchdrackerltuntt 
TM  IhifV  BriMÜtlM  Ul  aoT  «mm«  Tage.  Giogan,  Flcmming. 
8.  n.  I  TUr.  —  Den.:  eart,  mit  GatUob«»  tMkmA  mk 
den  3  BunlMb  aack  ThorwaidMn.  (SlilkHlttw  In  |FaL) 
Ebd.  8.  n.  f  Tblr.  —  W».  Savage  A  dktianaij  aT  »lia* 
ting  containing  ia  •  Mfliprehensi*«  mIIm  «f  tta  wkab 
practiee  of  the  arl  at  the  nreseat  dqr  tigaifcu  v^Üb  a  laif» 
nali  of  coilatcral  inforntatioo.  8.  Nr.  I.  II  alk  Hallaut 
Alban  OartMbar  Sebrifbiclkr  lar  vUrica  aftdnftiw  acr 
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Leipiig.  Yvt.  8.  n.  i  :  Tlilr. 
n—  GfV.  Schmidt  GiUerie  deBlacIier  pwadoiiyratr  Sclirifl- 
fltaHcr.  El»  B^Kntg  «ar  »cacttwi  Literauirgeicbichtc.  Griran», 

TtfblM;««!.  IC  2  nir. 

913.  V.  JMprwbM«  Am'«*  wm'  Cnmtrolwlutn- 
tekaftt».  .Ihm.  SdElAUn  Hmilk  der  jorirtiachen  u,  «taaU 


wicuiudtaraichen  Utantar.  TW.  1,  1.  Grimn»,  Vm- 
lancomptMr.  8,  iTUk.  —  F.  Bergmann  Anleitung  i.  Ue- 
^nn,  vorrt^  i>  CwfcfclieKUu  Sie «''»l«'"?'"; 
TaodwhocÄXB.  8.  UTUr.—  Doublet ibBoigtliib«uli 
Da  nrtlBt  pwiilliMlhli  i  rcponM  ft  b  aunpia  de  La 
BacMbrndJ-LfanHOMl  Obartra.  <8b  0  Bbik)  —  Laaea- 
•tela  P«  aatvprMtei«!  noa  ddin^aenle  commeatali«.  GMtia- 
MB,  Tttdcakh-Jc  B.  K.  8.  1  TWr.  —  Aamac«  da  royannip  de 
Jinualem;  teste*  frany.  et  iulien:  confer^et  entre  eile«  »inai 

äu'avcc  tea  loia  de«  Franc»,  lea  capitolaire»,  le*  eUbRueineM 
ft  &  lÄril  Al  l*  <lroit  romiin;  Huivie*  d'on  prrci«  historique 
4t  Aaf^VkiMin;  Publir»  sur  un  inanuscrit  de  Saint-More 
Y«rfM  Mf  VIctar  FoocLlt.  Tom.  1.  (zweite  Lief.,  vrriclie 
aeck  mäit  bb  n»  Ende  <li<-<es  Bande«  reicht).  Renne«, 
Ptfb  «.  I<cipiR.  8.  —  Cbabot  CominenUlre  rar  la  loi  de« 
mennioM  RÜrwant  le  tilre  1.  da  lirre  3.  du  Code  civil. 

I^U  aecompa^nre  de  nombreoseR  Observation»  et  eon- 
jpife  ktec  la  juriMirudrnce  juanu'i  ce  juur  iiar  Öelo«t-Jo- 
limnnt.  Tora.  i.  Uijon  n.  1».  8.  6  Fr.  —  üe  Nederlanduche 
Welcrving  diior  Advocaat  Dr.  de  Martini.  ABMterdam; 
Cüln.  Uenard.  16.  n.  8  Tlilr.  —  Err.rtrrangeB  am  den  in 
Liv-.  tsth-  «.Kwland  Cfllcnihn  I'u  i  lilen.  Herau«ge«eben  von 
T.  Bnneen.  rra  Madai.  1.  1.  Uornat.  Lptg.,  KShIer.  8. 
n.  \  Thfr.  —  V.  d.  Hagen  Ucbcr  den  «Uttfindenden  clcicb> 
umgu  fieaiti  de«  nrecario  rann«  nnd  de«  Rogataa.  Hamm, 
WMcäbnp.  S.  ;  Titlr.  —  Kluffer  Leb.  die  AfipellaUonen 

EMf4i  das  ^chtl.  Verfahren  in  Civilreclilnnacheii.  Zwickau, 
jurentiiu.  S.  n.  1^  Thlr.  —  Tafel  Die  Süld-Ansjirörhe  de« 
würfembergiachen  Cap-Re'imcnls  an  die  t.  würletiib.  Staata- 
laüSr  n.  a.  ^v.  Criminal-Liitrrauchune.  Stntt^.,  Bmdha*;.  h.  n. 
I  Tbir.  —  Karl  Vorachlüge  xu  >VaTdweiden-Abl5jiung8-Ge- 
aelMD.  Mit  lliicbRicht  auf  die  einsrbUgenden  Grundnättc  dea 
Priralrechtea  brarbeitet.  Itci-k  nnd  FrSnkrL.  8.  n.  ;  Tlilr.  — 
H.  de  Nonclaux  Obsirtatioim  pn'scnlr««,  dans  llnlernt  du 
trfaor  pubBc  et  dea  lit'r«  iiiltrrjsrs.  .1  rnrcaainn  du  nouvcaii 
proiet  de  lol  aur  ri-.\|iriipri.ili<jii  )i<iur  aiuar  d'utililr  piililii|u<'. 
8,  3  Bpi.  —  —  Slaalsteistfnschaft:  Cb  a  11  n  i  ()n 
the  eleration  of  tlie  laboaring  portinn  nf  thc  roiuniunil^.  Two 
leeture*  is  contisaation  of  „aelf-fullurr."'  12.  —  Urs  Lopley 
The  biatorj  of  alaveiy  and  it.s  abolition,  dn^vn  to  ihc  cloae 
of  th«  Apprenticeahin  Sjatem  in  IftJB.  'Jnd  rdif.  S.  b  sb.  — 
O.siandvr  L'eber  nen  HandeJarrrLebr  dtr  Völkrr.  '1  Bde. 
Sluttuart,  Caal.  8.  3;  TbIr.  —  N»p.  Ad.  Scdillon  t'oup 
d'ueil  Sur  Irs  büresin  de  I<i('rifai8.iii(:i-  de  l'aris.  S,  !  F  r.  - 
Alex,  de  Tocqueville  ü<!  b  d-iiiocratr  en  Alurriqu«.  Tom. 
3.  4.  -i  Bde.  8.  Bgn.)  l'>  Fr.  ( <litse  beiden  USnde  aiad 
auch  in  einen»  anderen  oinipri  su  rrti  u.  wobifeileren  Abdrnclir 
(19  llo£.  10  Fr.)  mit  der  li<  zi'it linurn;.  ''<ie  partie.  Tome«  1. 
'1.  erschienen.)  —  Edw.  Siiiitli  l'ryci-  l'ii|iul»r  edunation:  a 
prize  rssay,  in  eonni'xion  witli  llic  (il;iss;o>v  lib<Tal  assmia- 
linn,  »n  tlie  „Inlluenre  ol  Ibe  cJucaliun  of  Vhf  pcople  .ind 
tili'  dilTusion  of  knowledge  in  pronioting  tbe  weifare  and  hap- 
pinela  of  sationa."  8.  3|  ab.  —  Die  Venvahranatalt  fSa  kleine 
tOider.  hgwf^  Schreck.  8.  \  Thlr. 

913.  VI.  Pl^vrmMtntthaften.  Vojaee  avtonr  du  wende, 
caUcnÜ  peodant  lea  amces  1K)6  et  183'  «nr  la  corrette  la 
Boaitei  eomaundee  par  Vaillant;  poblie  par  ordre  du  roi 
etc.  Hyaiqne  par  B.  Darondeau  et  £.  Chevalier.  Obaer- 
vationa  meteorolopqaes.  8.  'J5  Ba^  15  Fr.  —  v.  Leonhard 
Geologie  »der  ^alorseschtcLte  der  Erde,  auf  allgemein  fab- 

Jieb*  Wd«  absdmddt.  Bd.  3.  8tiill|„  SdnraiMriMft 


Thlr.  —  Nerre  -  n  o  u  b  r  e  La  Kt'iiiojie  dan>  ars  rappnris 
avcc  l  ogricullure  et  l  i  ronoraie  |iolitii|ue.  La  moitir  de»  li-rira 
dl'  la  Fninci'  kütit  sufrcrptiblra  d  i'lre  utilemeilt  anirndiV«.  Mo- 
Jiliratiun«  gra>rs  ä  introduirc  d:in*  nwtrr  avslrme  d  i-conomie 
polilii|ue,  et  noLiinirnrnt  d  iii^  ]<■  rjJre  general  de  rina(ruclii>u 
|>ubliitue.  IS.  (»)  IV^ii  )  —  V.  Leonhard  Grolnnrie  des  gcna 
da  loaode.  IVjidiiit  |pir  (»rimblnt  et  ToidouMn.  Tome -J.  \\tv 
•25  eravarea  niir  arit  r.  Kbd.  H.  TbIr.  —  Henrici  IVber 
die  Klektricilät  der  :.ilranisrben  Kelle.  31it  rirn-r  Kijiu mL-ifel. 
GAttineen.  \  .irulrBborrk  u.  K.  S.  I  Tblr. —  Graliaiiis  Lehr- 
buch dt-r  Chrinir.  Bi'arli.  von  Otto.  Li^f.  .i.  1.  mil  .^.1  l|o|»- 
sehniUen.  Brauodch"..  \  icwej:.  H.  1  TIdr. —  Auj;.  de  S;iiul- 
Uilaire  Le^onc  de  botaniquc  roniprrn:inl  piincipaU  mi  nt  la 
insrpbolflgie  vegt'tale,  la  tenninolo^ii',  la  bolaniqur  rLiiiiiariV. 
•21i  Bgn.  m.  12  Taf.  8.  6  Fr.  -  Mülkrnbo.  r  rl  kerbrrt 
Flora  Xetdeoais.  Accedit  riavi«  geiirrura  »ecunduiii  »)«trma 
sejiMle  Llnneanum.  Leeden,  v.  Leentveii.  8.  n.  4  Tblr.  —  J. 
Fobbea  iluyle  ßolany  of  tlic  llimalajan  mounlain«.  Part  IL. 
Sappiemenlary  numbrr.  4.  1  Liv.  —  J.  S.  Kuahman  Um 
natural  bistory  of  lithe«,  particnlarly  tlicir  «tnictare  and  eco- 
nomieal  uae«.  Wilk  33  ooL  plalM  and  portrait  and  memotr 
of  Salviaoi.  &  6  ab.  (biidel  le«  6n  Bd.  der  von  Sir  W.  Jar^ 


Zawadtkl  Fmmm  der  galUiacb-bukowMiacben  WirbdtUar«. 
StoUg^  Ebd.  a  J  lUr.  <^  FelMne  Uolcr  de«  Ehflnb  im 
KUiM  aaf  des  BlenacWn.  hm  tmk  wmuSSa.  vom  Bofmofici» 
Dr.  Vastraak  GWÜMai  VminlMct  a.  R.  8.  1  Tbtr.  — 
GMdMliidM  BeHMbtHMB  Ai  HMarafta.  Caaad, 
FMmt.  9.9.1  Tür. 

914.  VU.  MMh  jPjlv«f*/.:  KSntlla  Dh  «iftr«- 
jgSilaH  dfg  jiiBMbBclwM  Ftyalo- 


«kooiiEkn  ftmAmmm  tofll 
Iggea.  CetrftnU  PiitMililll. 
Tflr.  —  —  ßmik»!.  tU^  Kaf^orl  De  arfi 


et  aMaimriae  JMMa 
8.  tt>  Ii  TUr.  —  Deeracllea , 
die*  flnMeaai«.  LeKree  «v  ele^  le  tnili 
vient,  d'anrie  l'abetnatioa  et  l'amliiaKataliea  praiiflM>,  Lettre 
1.  2.  5  B^n.  8.  fet  aolle«  im  Genna  19  Briefe  cracheinen). 
—  E.  Fred.  Denoia  De  la  flaxian  et  de  la  eongealion.  4. 
(34^  Bgn.)  m.  1  Kpf.)  —  J.  J.  Paaeal  De  la  nature  et  da 
traiteaent  dea  allemliona  iHilraonairea.  Gnefiaoa  de  la  pbtbiaie. 
S.  9  Fr.  —  von  Bree  l><e  Hydrocephalo  acato  fafaMim,  cai 
iirri'dit  obaervalio.  Leyde«,  van  Leeuwen.  8.  n.  1  Thlr.  — 
llenrr  Blatia  Eiiaai  snr  le  traitement  m^dical  et  chimrgicd 

dea  amfaln.  8.  (5^  Bgn.)  3  Fr.  Chirurgie:  G.  T. 

IHorgaa.  Firat  principlea  of  aorgerj;  beine  an  outline  of 
inflammation  ana  ita  effecla.  8.  —  GBntner  Die  ratio- 
nelle Behandlung  dir  KnoebenbrCebe  an  den  niitem  Extre- 
mitäten. Grimma,  Verlaeseompt.  8.  n.  '  Tblr.  —  Devargie 
(«tnr)  Inrnnlinrnce  d'iiriDe  et  «on  traitement  rationnd  per  la 
ro<'-lliode  d'inirclions.  8.  8  Ben.  —  —  .Hot.  med,:  Vetter 
.^llceraeine»  ßininnen-  u.  Bade^iKh.  Znnichst  fiir  Kui^te^ 
Derl.,  Thome.  8.  '2  Thlr.  —  Hedeno»  Uie  nea-eingericbtelea 
Mnorsrblaminbäder  tu  Klein-SrbirBi.i  hei  Fretberg.  Grimma, 
\>rlass-t.'r)tnploir.  8.  n.  {  Thlr.  —  Da»  kalte  NV».<»er  all  eia- 
liji'  Unirrrsal-Mediiin  unserer  Zeit.  Alirmenester  Wasaei^ 
doktor.  '2«  And.  Hamb.,  Berendaohn.  8.  ^  Thlr.  —  Flei»eh- 
mann  Leitfaden  fdr  KargSsle  in  \Va»aeiiieUanatallen.  NOm- 

beif,  Stein.  %.  l  Tblr.  Diät.-.  Hartenbacb  Buch  f. 

Mütter  über  die  Pflege  der  Kinder  von  der  Empßingnira  bia 
tum  jugendlichen  Alter.  3e  AoM.  Qaedl-  Eraat.  8.  {  Tlilr. 
_  50U  heate  IlauaamelatitleL  3e  Auic.  Ebd.  1  Thlr.  —  Ne. 
rar»is  medicale  illustrcc,  fccaeil  dc  •aUre«;  par  Fr.  Fahre, 
l'hoceen  et  ducteur;  mrae  et  eorrig£e  avee  snin  parlanleur, 
cont.  30  vignettea  deaaineea  par  Daa»icr.  Li«C  1.  1  Bgll, 
8.  t\  Fr.  (Dm  Game  auf  2  Bsnde  bmdbatt,  wdcba  in  40 
bia  45  lieir. 


Lejden,  tob  Ltaawia. 
iBe  dactaiaa  daa  awla- 
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AniHir  Oe  L\oreu  L.niii'  et  .Uaunrc  tui  jn-lit  iab 
mUle.  18.  5'  U^n.  t'  Fr.  —  Trerillc  Üeaux  trail 
flge.  ^ouv.  ii.  1-2.  S  Fr.  —  H.  Vallie  Ab«tdair 
«■n  »f-tiüii.  16.  •2'  Fr.  —  Molli  Kleine  frtnzüue 


der  rcdoMin  «MBctria  mw  Tir^Moniittk«  mnfU  Uber 
Zinifttfa,  Hntca  de,  Eringn,  HEflcr.  ft,  |  TUr.  —  Plrai« 
legi.  iSdbi.  Vaterrtdto' Aiwtolt  tBt  CrädtteB.  Grimnu, 

VerUgsCoropt  12.  1  Tbir, 

9l(>.  IX.  KrUgaKitseiitcha/im  u.  iSautik.  Longuet 
Analy»>'  tlfK  ciini[<J3;ueS  de  180t>  et  1SU7,  dn  pricU  des  vre- 
n«>n]<  US  uiilitair«s  diu  lieutenaut-gvoernl  Uuin.i>i.  lUcLz.  8.  7^ 
ü'in.  J  Fr.  —  Conlre-amiral  Casy  üruni^^itiini  du  penion- 
Btl  d  an  vaiMeau.  8.  30  Bgn.  (m.  »  Tajf  u.  1  Tableau)  i«  Fr. 

917.  X.  Pädagogik.  F.  Javic  Hteoirc  nr  Forpiani- 
talion  scjentifiqiie  de  1  «'cole  Tett'rinaire  d'AJfort.  2e  t'dit.  8. 
(5  Bgn.)  —  Scnwarienbere  Einige  Worte  Bber  Jaeotol'a 
Grundsätze  des  l'nlerricbt«.  Kaascl,  Fischer.  1'2.  l  TUr.  — 
J.  F.  Ridoat  LeUcrs  to  a  yonng  gnremefs  on  the  prindplet 
of  edueatioa  aad  oUier  rabieeto  cüonectcd  wilk  her  doties. 

•2  Part».  12.  3^  »h.  ewkat-  u.  Kinder »ehriftenx 

Tlie  schont  |irl  in  France;  a  narratiiet  addres^ed  to  Christian 
pareiiis.  S.  b  sAi.  —  Sara.  Wilberforce  Asathos  and  «ther 
•und.i^  slori«  for  fliüdirn.  '2ii(l  rdil.  IS.  2  sli.  —  Bamnne 
Anirlie  de  Noreu  Lmii'  et  ?hurirf  tui  jn-lit  t.iljiraii  de  fa- 

i(s  lin  jriint' 
re  roiniatiiri- 
franzüuscfa«  liililin- 

iliil  /.um  Nutitn  B.  VergnQgen  fUr  die  Jugend.  Bdcfcn.  3.  i. 
>Vi(n.  Leipzig,  BaumgSrtner.  K),  '  Thir.  —  Montag  Die 
Sr  Itriibslunde.  Nit  einer  schfin  lilli,  Vnriesetafel.  Ver«i«'lt>s 
Coavutt.  £rr«f«,  Otto.  n.  18. 1  VAt.  —  F.  üanicr  Cmo- 
gr»|iU«  mMnAqne.  iSe  MH.  Acta.  19.  1^  Fr. 

918.  XL  UandtUnlsitHicliaft,  Grirerhslunde,  Land- 
tind  Forstwiatenacha/t.  Xununrv  itc  k  wcitti-  pliilutcib- 
iiiour. 'Tom.  1.  Annee.  1840.  t>  ü:;n.  IS.  -J!  Fr.  -  Mm  »lag 
Erlilürangatafel  der  vorzQ^icIuU'u  Europ.  SVecliacl- Cour»«: 
nac^  den  neuesten  Bestinmungen.  Erfurt,  Otto.  8.  ]  Tlilr.  — 
Fort  AUcem.  iiUlfabucb  beim  Einkaufen  n.  Vericaafrn  aller 
WaareiL  2e  Ausg.  ^uedl..  Ernst,  8.  \  Thlr.  —  Anna  Fürst 
HarlUin«  Strüf.  Ein  mrtliach«niichea  Haus  n.  L4>acbach.  3e 
Am«,  n.  1  KpC  Stattg.,  Balz.  S.  -\  TUr.  -  Der  treue  und 
■ich««  Hdfcr  Im  Fdde  und  im  Gartca.  3e  Ausg.  Etscaborg, 
S0iOne.  8.  |  TIdr.  —  Erfahrener  Katbeeber  für  Frauea  snd 
KOcfaimien.  *ie  Ausg.  Quedl.,  Ernst  8.  |  TUr.  —  Das  Ganze 
der  Porzellan -Haleirci,  yAt  null  dbi  VogoMoa  desselben. 

trfort,  (Otto).  16.  ^,t\At.  A.  Poti»  EKUait  det  no- 

IM  d'na  nj&ftk  aaronornique.  8.  2  Ben.  —  Fischer  ßraan- 
koihk  ■.  Stacktorf il»  Dlingunirsmittel.  Grimma,  Verlaes-Compt. 
%.  iTUr.  —  Htucksr  Leb.  die  EiMmmk  der  Holsamse 
in  im  KMcHbehoi  Waldoag««.  CmmI.  FiMJitr.  Ün.  « 
TUr.  —  Rust  Leber  Hobwipmi  ki  rtHmuhi]»  a  «ber 
a»  Anlegnn'  hoUern>arend«r  iBlni»  a.  KadlUiB.  Ab- 
bddmigra.  Qusdl,  Emst.  8.  \  JMt.  —  J.  Bai.  Tbonat 
Tnite  %kn(st\  de  ttatistioiM  oidtM*  «t  mlaiUliaii  im  Mi, 
8.  Tom.  2.  7i  Fr.  Si^tniuhMwtlK»  "    *  * 


Leipzieer  Eiseababn;  alt  c  «alar.  Eaif«,  Lom^  VfSbtr.  K. 
a.  ^TUr. »  Nottra  aar  le  cbanfn  de  br  d«  b Lob«  4'A>> 
drto'cox  h  Kmnne.  1}  B«.  m.  1  lüif.  —  Die  4000  Aktim 
«■d  «Ii«  Oirahion  der  Rbfniackn  Baeaheba.GwalhAafr. 
CSIb,  KeiaBere«.  8.  {  TbIr.  —  GaMtle  dca  poale«.  ea«aMiil> 
cationt  et  transports.  Nr.  1.  '  Bjn.  4.  Jahrespreis  '25  Fr. 

919.    XIL  Schöne  Literatur  u.  Kunst.  Proaat  Tan» 
stntl  u.  eine  Nacht.  Arabische  ErzJIhlun^'en.  Drulsch  von  IIa- 
V.  d.  Hagen  u.  Schall,  fn-  An»'.;,  Bdriin.  1.  (Pfrti- 
nii:s.Au5i:jbe.)  Breslau,  Max.    -  Flilr,  —  IStinic  Ucilip 

d 


dt-ittAcltfr  Orieinal-Novellen  der  ln'lii'bti  jCen  Erzalilcr  i»'ur*lir 
Zeil.  Bd.  1.  Grimma.  Vertap-Compt.  8.  1)  Thlr.  —  Wer^ 
Dti^eaes  fiomawu.  Eiat  nistoriscl»  rMsaulische  Enählang, 


2Thle.  CDerFeJdberr;  <l  r  Kai.srr.^  Bf  rl  .  Lnd^riu.  6.  2  Thlr. 

—  Dräxler-Manfred  i"i)Lii<  n.  ErUnc.  n.  Umder.  8.  1  ^  Thlr. 

—  Janiaaki  Tableau  aus  d.  Lrb.  n.  2  Bde.  Lemso.  h^yrr. 
i%  3  Thlr.  —  Marbach  Die  l)ioskui<ti.    Novelle.   2  Öde 
Lpz..  Wienbrack,  8.  2^  Thlr.  —  Lor.n»  l>er  Fluch.  Eiit' 
romantisches  Gemälde.  2  Thie.  ELd.  S.  -2^  Tlilr.  —  Pense- 
rose  Na tlialiens  Liebe.  Novelle,  ^.pi  .  Wlenbr^cL.  P.  1'  Tlilr. 

—  Dslbc  Prinz  Kcinhold  und  stau  Führrr.  3  Bd.-.  Lhd.  S* 
.1]  TUr.  —  Külos  Karneval,  wie  er  "jr,  Ist  uinl  hi-iu  «ird. 
Weihttabe.  Vom  Magister  loci,  (.^it  TiirlLil.l  u.  Mcn.)  Köln, 
Kcaard.  13.  1  Thlr.  -  Knallerbsen,  oder:  l>ii  .sullst  u.  tnufst 
'»«bwu  444  tatercMaate  Aaeltdoten  eiUL^ilitud,  yucJI.,  Ernst. 
8.  J  Tlilr.  —  Xavier  Forueret  Piece  de  pÜces  de  Irma 
perdu.  S.  (3S^  B|n.)  —  Französischer  Kovellenkranz.  KU], 
tiüntecr.  8.  1  TUr.  —  Sne  Die  Kunst  zu  gefall,  n.  Hnnian 
Aua  d«n  FnuBiMidictt  überaetzt  von  Ziegler.  Liu,-,>,  iMrv.  r. 
13.  I  TUr.  —  Ed.  d'Anglemont  Eumtnidt-i.  s.  lUn.  8 
Fr.  —  Ann«  Marie  AMtlique.  8.  71  Fr.  —  Iliurv  31iU  m 
Uivaliy.  3  V«k  8.  3lf  ak  (Der  \erfaaser  ist  bki.t>i>i)ir|i 
Bruder  der  ao  nodoiblivM  Urs.  Trollope.)  —  Adi.Lt:- 
mcrcier  Conqadlc de Gnud«,  i'upüui  Wash.  Irring.  Tours. 
12.  13  Bgn.  —  Gvldaaltk  Der  Laudiuctliger  von  Wale- 
Md.  Eine  ErabW.  €e  AoJL  nil  5  Stahlstichen,  Leipz., 
Weidmann.  16.  1  TUt,  —  —  ßrMat.:  Bauernfeld  Zwei 
Fiinilien.  S^aospid.  Im.  (P.BaMf^er.)  12.  ;  Thlr,— • 
Urslbe  Der  Selb^uiler.  CSanUcr-Geitf Ue.  Ebd.  12.  >  Thlr. 

—  Kepertoire  dramalii^ne.  8.  Nr.  75.  Benj.  Antier  et  Loula 
('ouailhac  Un  bat  auz  Tendaitgcs  de  Bourgojne,  folie  vau- 
d«v.  <u  2  a,  ^-  Ft4  Kr.  76.  aalL  Uac  baHne  charmnte, 
rotii.  en  1  a.  m\6t  de  dbant,  iidtee  de  Die  Braut  aua  der 
Itesidenz  par  Mme  la  princrtae  Afflelie  d*  Saxfi  per  JDae 
Adae  Kegnaald  et  Laurcncin. Fr.  —  Xevler,  Da- 
vert  et  Lanzanne  La  noarcOe  GamrUve  de  BrabeDt,  dr. 


Iiurtesque,  boulTonnerie  de  ü  vie  laitec.  8.  1  Fr.  — ~  Ca«! 
Delaviene.  La  fiUe  du  Od«  trag,  an  3  «."8.  13  An.  5  Fr. 
 Foeai«:  Taillandler  Be•trio^  patoe.  hrä  nnd 

Lpzg.,  BrocLhaus  o.  Avenar.  n.  TbIr.  —  F.  B«rC«  Ce« 
dichte.  Stuttg.,  Gast.  8.  ;  Thlr.  -  Aschenbaek  Bnäiimii. 
Geistliche  Lieder  mit  Worten  der  heilleeo  SdlriR.  snr  chriitl, 
Erbauung.  Güttingen,  VandeohöcL  n.  R.  19.  1  TIdr.  —  Pid. 
W.  ilent  Tlte  rubt,  a  tole  of  tbe  Sea;  «  poem  in  6  CM.tM. 
8.  di  A  —  Hipp.  Morvonnaia  Poemes  rastiquea.  L  1b 
vieox  pajsan  des  bords  de  l'Ai-ucnon.  18.  2^  Bml  —  DeÄ« 
Tricot  Ebiindies  critiques  tt  lill«rairea.  ValoieieHHa.  8. 

(2]  Bsn.)  Gedichte.  Kunat:  Bnllelln  da  conüli  kisto- 

rique  des  arU  et  nonomento  Nr.  1.  2}  Bgo.  S.  (ÜA  die 
Weise  des  Erscheinens  u.  ilm  Prtl.s  f«  iilt  j,  de  Notiz.)  —  Li- 
neal dratring  copirs  for  the  i  jrlii  bt  iiisini<  liun,  200  «ubiects 
OB  24  shecU  on  lliicV  pa.slthiKinl        tii.  (in  a  purlfolln.) 

920.  Xni,  Eiir\  clopudie  und  vermiaeki»  Schri/tm. 
Supplemente  zn  Sciull.  r  s  W.rlen.  Heran«!:,  von  K.  Hoff- 
mctater.  Ablb.  1,  NacLle«c  zu  Schiller 's  Werli-in.  »leb.tt  V». 
fiantaaeammlunr  Bd.  1.  Stulls,  n.  Tabing,.  Cm.  u  .  '  Thir. 
—  WlUi.  Hanffs  slnmtl.  Werke.  Heransg.  von  ti.  Sclinab. 
3a  (Mammtausg.  letzter  Haiid.  Dd.  1.  St<iit£.,  Brodbae.  16. 

£Bde.:  3  Tlilr.)  —  Amonr»  srrril.s  de  lord  Byron  Trad 
raa|L  «Bde.  18.  (9  Bg.)  —  J{,-,.lil  i;ri:.n  >I.I].i\  „.ufM.» 
Sehllft:  „Meriixvfirdige  VorHile  iu  ll.  inliur-  (.M.  Tii.i  Vign) 
Altena,  Hammerich.  8,  i  Thlr.  —  v.  .M.  -  rb.  rj:  Der  b.-li^. 
gende  EMtmlOnsder.  3e  Anll.  Qucdi.,  Ernst.  ».  ^  Ihlr. 

«r.  d^'eji""^'*'**  Journalialil.  FraocaapieBel. 

Viertcl)ahrsehritt  fllr  rraoen.  Hrsg.  von  Louise  Mar« zoll 
1K40.  Band  2,  Lpz..  Gebr.  Reirhenbach.  8.  n.  1'  Thlr  — 
MttsealblaU.  ZeiUclirin  I&r  Gcaebicille,  Kunat.  Matsra.T«cb- 
Bolosie  Oesterreichs.  Red.  foa  Pfat  Gaiabcrcer.  Wien. 
Haelnger.  8.  n.  Ij  TUr. 


{UdadeaR  Dr.  Kaii  Bnmin.      Verlern:  Dtatdt»  toi  NamUot,      Gedruckt  bei  TrvwIisttA  mtd  f «I«. 
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(Berlin,  den  S7.  Mai  1840.) 


J.v 


»1 ,  r.  ■• 


V  ,!iiiu<<r  tun  I  bi>  1{  B*;«*.  Dw 


T  h  e  o  1  o  jr  i  c. 


/  .  Elidel- 
in  Erl* »"«II. 


f*"2?.  T)o^mrn<:fickielile  vuu  Dr.  y.  G". 
harilt.  ksl,  h.i>.  kl!.  Ii.  oril.  Prof.  der  Tl]'»! 
2  Till.-  .Nruütadt  <!.  Vis«  Ii.  EnHbantt.  IMü.  S.  IV.  M^S.. 
Till.  J.  37:>S.)  i-;  T])li.  ~  J).-i  il.  r;iii>:.lirr  li.r  Hrrtli.jldl- 
»ilitri  IWifirM-nf»-!«!  Iiiclili'  Litflft  ans  tii«T  «-ine  ei^iif  U<'«r{ii-i- 
tiiiip  dirMvi  (jt^fiijiiinilf-s.  Das  kurw  \  or\Torl  «lelll  »U  Auf- 
^.tli>'  JiTürlfii  ri  lijr/iiiliiin.  wie  aus  drm  ge^elHrnen  GruDfl«  dvr 
I;.  S.-hrill  diirrli  liii-  Kr.Sf.  ilea  einfacLcii  Gluubrns  alliiiüLliob 
»icJi  d\f  iiiiiiKT  li-üt-ri:  KrLi'nntnil«  der  sülü.  Wahrheit  rnt- 
^vicii  it  li;ili«>  mit  Aii.ssrliLiiliiii^  die»  d«ssrii,  v/m  Triib««  und 
Krciudcii  ittit  vin^KilcMiseit  \\»<:.  ^acli  <•!»<  r  !m  liir7Pn  fsra- 
üb.  Zwi'cl;,  Stoff  u.  Gesckicbii'  dt-r  l>(^  'i  l>..nil(  lii- 
Iritun;  brgiiiiit  S.  Ij.  die  ei?f  iitl.  nn-nn  iut  si  h.  in  J 
iluitli  J'ili.  Scoto*  Erigeni,  der  das  t-rste  vulUi.  S\sl<  iii  «Ii  i- 
fliri^ll.  Kirclit  nlclirc  Piitwarf,  onti  riir  lU  fnriiiiliciii  bi-^rüiulc 
Pcri'idrii.  Lr.slc  l'triodi-  limli  1.)  dt.ir.iUrri.sii  1  sicli  ilurcli 
ibrr  fK/c/A/.  Tliiitii;keil  (KrlursLliuri;;  u.  IJi^ruujlung  der  ciu- 
r'liH  ii  Do.Tnrni:  dir  2i-  (Kuili  i.J  diircii  ihre  *v/i/AW/ (c/i'' 
iiicliliut^,  tvcicLe  zu  deit  S^äleiucn  der  Scholastiker  u.  äiv 
»liker  f&Iirt;  die  Je  (Buch  J.)  als  Reaktions-Per.  RQclkelir 
ti\T  einlachen  bibltsclieii  Grundlaf^e,  Streben  nach  der  Vcr- 

IiiitdiinL.'  jiTiT  ;iiis;f-|iildr-lc(i  l)os:ttlKil  lU  i'iixMil  S^sU'iiic  rciu 
liiiiJiscJifi'  Jj<'lu'i'ii:  \  Dfhtrtituijgtu  /.Ulti  AbscItliiU  dtr  liivsd-- 
heiideii  Ltrchf.  I.i-Iirsvsteine,  und  Altsclilitfs  ders.  —  ZusUitli 
Werden  in  riirüiiul«'ud«r  Kede  und  Entwicklung  die  i  iu/.ilu<-ü 
Uogmrn  gesondert  duirli  difsr  l'i  rindcti  liliidfircbgelUlirt. 
1)»$  Princip  der  Ordnuiii;.  iu  wtildivi-  nuu  tliu  einzelnen 
üocmen  in  der  erUen  Periode  ent«  ickell  werden,  ist  ie  »ie 
sich  in  der  Geschiebte  der  cbristl.  Kirche  selber  entwickelten. 
Die  ganze  DnginengeschiL-hie  sei  nur  die  immer  mehr  nach 
allen  ihren  Theilen  durchrorscbto  ausgefijhrte  Wnlirbeit:  ,.Je- 
Rns  ist  der  Christ. "  Zunilchst  erwachten  daher  die  t  nttr- 
Kuchunscn  über  die  Fragen,  %Tie  Jesus  der  Sohn  Gottes  sei 
nnd  in  welchem  Verhiltnifs  er  zu  Gott  dem  A  ater  und  dem 
bell.  Geiste  stehe.  Die  i  ersten  Kb|i.  des  In  Buches  liebau- 
deln  diesen  Gegenstand;  K»n.  -i.  redet  ron  dem  \  crhiiltnif8 
Christi  za  den  31enschen,  also  von  der  Erlüsangshediirflie- 
ieit;  5.  behandelt  die  Exegese  als  OucUe  fiir  alle  diese  Leh- 
ren: 6.  weist  nach,  wie  alle  übrigen  Dogmen  mit  jenen  Uaoiit- 
jogntn-  in  ZasmmcatMng  stehen  und  sich  deoMnalb  ent 
wickdn;  7.  »leUt  die  ersten  Versuche  dar,  aas  «en  rereiu 
Mlltn  Daiptwn  cia  {ftchiciilliclies  Ganze  zu  maciien.  8.  zeist. 
wi»  Mlwilj|m  VentdlMi  die  Dn|nien  zu  begreifeu  sich  die 
rnfttitCltt  TlMll«^«  tbGcfnhIsihrolueie  bildet«.  9.  Wm  die 
JMrdlui  n»  »Ikn  mcMR  Bcilrvbuiisrn  des  Denkens,  liwSckrilt- 
cddiraiic  nfll  der '  myttladicit  ^Jätmag  «leb  sRcignel«.  — 
Dh  3e  Buch  handelt  in  7  Ka|i.  tm  d«  d«^atlscb»n  S>  • 
I,  dtNB  dlmiMKimn  EnMtimi  «ad  der  .Methode  der 
S^ibSMtllwr  iScbolMtÜDer  lutd  Jijsliker);  %on  den 
liie  »jitUcue  Thcolode  tn  qwICMlkiren;  vwt 
4en  |nwtiKb>iii*nk!bliMli«ii  oim  dcD  ptnllidtl,  Sedn  dct 
flL  A.i  trau  den  HölfsmiUe!«!  und  dcD  Wrttodwi  dBrEngm; 
mn  d«H  F«itwkaiigi>ii  clc.|  die  In  ciMclMk  Dogim  ta  bcooi 
R«nlblcii  gafiUirt  heben;  tqh  d«n  KelönBetbMW'Vmnchen : 
Ton  dm  erweiterten  UreUiciieii  BeelluWMe»  in  Bezng  auf 
dh  Ovgliea.  —  Die  EaHvidliaf  feMMeht  m  uuitabrocbea 


ll.d 


S^'^brlen  Apnarat,  f  itate  oder  An- 

liiiu  iiiiL'(  ri.  Dil  (Liiiplliirratur  ist  jedem  Kap.  vor^ingysebriebea« 


oder  aufierkirchlichen  i'enöiiticlütciiee  eionditniKa,  indem 
■ie  n  icfar  Tereleicb  n.  raecfauBder  (ideMn  wMden. 

W.l.    I.  Die  Geneilt.  lIcbrKischer  Text  tir  l.st  >  \u,  m  n  ch 
den  neuesten  lltilfsiuitteln  bearbeiteten  Kiiniiiiiti;:ii  fiir 
heiide  Thcolo»ie-St<l»Iiri  n.I'',  iM  rIin.  ri.ilni  vclii'  I)iii:lili.iiid|ii;l2. 
(L.  Nilze.l  1S,1;<.  Mll  ii.  JIM»  .S.  i  .lit  Seitenzahlen  UM 

bis  70  aas  Versehen  ÜberMM  lui^i  ii  siml.)  ^  Tlilr. 

'JH.  II.  Wob.  Ilebr^iiAtlnr  T.  \l  .  te.''Elid.  k  ^  T|,|r.  _ 
Oieic BceriMiltuanfi  können  den  Anl.<ii:;<'rii  di  r  II.  In-  S/ir  uls 
«ie  Eolee  Balftulllel  zur  ^'o^be^eitull^  ;iui  die  V  orleauiixcii 
enipisUcn  «rerdm.  Si«  srbrn  in  einem  netten  u.  klaren  aIj- 
drnck«  den  bebrSiedien  1  ext  und  unter  demselben  zahlreirlie 
Erllatcmnten  bes.  in  grammatischer  und  lexikaliscli^  Ih  iiv- 
hun».  Iiidefe  werden  die  Grenzen  einer  Chrestouialhie.  wie 
wir  sie  in  «nJeren  S|irachen  so  zahlreich  besitzen,  nie  ilier- 
schritten;  anf  neec  Forscimngen  sollte  und  dnrlle  der  Oril>c- 


keinen  Anspruch  m.ii  ln  n.  l)i,  fi;unn.  lijr 
«feidktt  er  ecbrieb,  werden  es  sich  gern  gel'alim  lr,>s,-h,  »,<  i:n 
ihnen  der  m&hsamerc  Gebrauch  des  Lexil  uns  i  i.  i.t  s,  llerr  er. 
-Miart  »rird.  Die  ganse  Anordoiuit;  macht  durdi^ms  d, »  F.iii. 
drodi  einer  «CUri«  Ar  AaDbunr.  Im  Ganrrn  v-  r  ilii  tii  Jie 
BceiMtnng  der  GeM«ie  de»  Verwis.  Bei  ilioh  uohiiB  der 
Hrsg.  KQne  halber  die  Perm  einer  psraphrasii«chen  Lehrr. 
setznng  „weil  steh  darin  eine  laniie  Erklärung  oft  in  wmj.re 
Worte  zusammendränsen  IS&l,"  Oer  Preis  ist  selir  hiliii;.  u. 
die  AnssLiUnnp  verdient,  ehgesehen  von  der  etwas  uustj.iiue« 
Correkfiir.  .'lürs  f.nl), 

$•17).    (  ori'itt  ne/ormiilnruni.  Car.  Gnttl,  Bret- 

»ehueider.  V  ul.  M.  (...  u.  d,  Tit.  l'/iilippi  .ilet  ant  hont  x 
operu  i/iuir  .iiipi-nuril  omnia  ed.  C  G.  Bretschn.  Vol.  VI.; 
—  Ulli):  l'li.  ^^>  \  'fiittolue,  prae/otionrt,  couiUia,  iudiciä. 

xehfdiic  Ol  r>ii  :!iii(if,  Aeccweninl  ('asp  t'rurigeri  epi- 
cl  ii:i!.i<ii  i;!ii,riiiiii/ue  ftitiin  t[iiKtolae  ud  vilam 
il!ii\l;iiiiiJum  tjitciuiiti:); .  undic{ue  ex  lihris 
i.\  .M.itiriM  liplis  eroendavit  et  auxit  et  sreundum 
»iT!»in  iuiriiii-Kiii  di>-jiMvi;it  (*.  G.  Brt-lselineider.  Vol.  VI.)  Ha- 
lls .S:,.\„,i.,  Si-|,x^,K(l,L,.  1.  fXMII.  S.  und  ät)i  Coluinneui. 
Dt-r  Knlii  £""«"''■  I'  "m1  uiiir.Is!  die  -Ulire  15Hi_  JS.  Sarh 
.Miiafssabe  der  iilnlL;<'ii  IViiulf       ;nii  )i  di.  Mrri  liiii  n^ch  der 


slo/ur 
Mclarithi  in\ 
editis  ciill.'^'.l 


KeihenfolzH  der  f  iii/iloeii  Ta«e  geordnete  ZusaDimeosIcliai 
der  Erl'  l)ii' 
enuiUelri  Uelsen 


d.  s  .'rofsen  IteformahM,  •«  %reU  diceeihe 


vorangeschickt. 


936.  Pnn^fti^tket  ProvituJal-Kirehtnblatt,  herausz 
von  /«A.  ^tw.  J((/.  Oesterrtieh  und  Jo.  C.  Lehnerdi 
A  Jefar^  HeR  i.  Kfinigsher^.  Bei.  1S40.  s.  («q;!.  Art.  62j.j 
Wir  freien  U*  mit  der  ErSlTonn;  dieiee  Jahrs-tn;»  zusleieh 
die  Grtadnng  dieece  en  teitgenafiwn  «ird  n&lzlicben  OrBaus 
•b  gelangen  beneUncn  sn  hBanea.  Dk  crMeAhtb.  (dareb 
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TTflrlip  „innw  Srile  ir*  Pattoral  -  Lrbpn«"  renrüi^nUrt 
wird)  tntliSU  foM.  Alihandl.:  Klbler  LVb.  da«  Vcrhlllnib 
der  Kirche  i«r  fteoloiip;  Weif«  WBDSche  q.  Voraeliltep, 
die  BfK»i-ning  ancrre«  BrgrlbnibwMen«  betrrlTrad;  Lcli- 
nerdt  trlmadlkh«  Brilrlge  tar  Preafaiacbm  Kircbrngrscb.: 
3.  Spott|;pdicblf  «of  Aadr.  Osiandtr.  —  Die  MitetHtn  bc- 
■tebrn  in  1,  ErLlirun|:  roa  WMncn  ia  Bei.  tnS  *.  Aull,  im 
4n  UeAe  de«  Jabr;.  9,  Ifen  Miuheilasc  6b«r  die  Be- 

kdbraag  a.  Trafe  einer  jOdiadMO  PrMel3rlin:  3,  die  Bel<irde> 
mpanAi  (Abdruck  «iw  ZdlMlirift  t  PtoteataBliniia« 
Kirche  1SJ9,  3);  4,  r.  Balitiki  AnkBn^raag  einer  polnisrhrn 
PMlille.  —  Die  '2«  Abtbeilan|;  enlb.  anicer  den  Vtroränim- 
ge»  «udi  kirtUMg  liaekrieklea  und  aater  der  Anbclurift 
JUttrarittkat*  Auga  von  1,  Krüger:  Der  Dammbracb;  3, 
KoM«k:  StlmnM  wider  dl*  BfMHrtmiwcMlie;  3,  VVaU  nnd 
Btwier:  Predktoa;  4,  Kahn*«!:  Ckrfet  Hansprediser  etc.; 
MdBch  Jbualaki'a  Kclirolug.  —  Da«  Amfürrr  wie  biithrr. 

927.  Lfickr'a  RrT.  vnn  Vcfns  Tcsl^iiiH  ntum  pr.Tri  iini  t-«l. 
Jazer  Tom.  1.,  in  (jt4t.  ^rl.  .-int.  Sl.  Ii'i;  Klil!m  i-  ii  liti-.  \<>n 
(U.  E.  Scbmiedtfr)  l'rii^ininarien  cn  einer  erfindlidiea  liedil- 
letiffmg  i»  UbUack«  <3cmUcIMc,  eU.  «§.  67. 

Qesehiebta  nnd  Geo|frapbie. 

928.  Dt  la  rolonifntion  du  nord  df  F^/ritfue;  nece«- 
titr  d'anc  :i.s<;ni  iatiiin  nalionalü  ponr  !Vx|iloit>iti<in  agrirnlr  et 
imluslri«  llc  if  1  Vl.;.'iif  jiar  A.  Guilbert.  I'.<rls,  is.üi,  S. 
1\  Fr.  —  Lirik  llir  ilir  gf;;iTi» ärtigr ii  Wrlijltnissi-  ii.  '/.iistürido 
nicht  si-!ir  ZI  il;;i'iii;ir»i-.  iilM-r  driiiiucli  si  lir  iiüt/ln  Iii'  Sjnjiulun;; 
uhlrririicr  !(Iiilii>li.si'li<-r  I  InLuiiinilt' ,  aii<)  >m  Ii  Im  n  lii.iri  riiicn 
UcbcrLIick  u.  Kfnnlnir.H  ».'.niiutlichcr  Hüllsi|u(  Iii  u  Ali^i.  r's,  drr 
Produkte,  wie  auch  de«  Klimas  uud  dvr  Jiudi'nvrrhüllaiasc 
B.  ».  w.  crlaagea  kan. 

929.  Chronica  monailerii  de  DuniM,jat  fratrcm  Adrta- 
mm^  Budt.  Bnp».  1839.  4.  (181  S.)  —  |fi«M  Chronik,  am 
Ende  des  15n  J;i)irh.  verfarat,  bildet  den  ersten  Band  einer 
Sammluns;  vi>ti  Documenten  über  Geacbichte  o.  AlterlhQmer 
de«  «istliclien  Flanrlrrn,  Lrsg.  von  der  «oeiftS  dtemululian  ni 
Brügge.  Am  Atif^n;;)-  bi-fmdet  aicb  die  Bioeraphie  Adrians 
TAB^Hdl,  B.  45  UMrlM  dcnJahim  11»  bU  1481  aind 
ab  pUeal  jnidfieatiTcs  aagchtagt. ' 

930.  Rpc.  Ton  V,  Schubrrt  Reiae  in  daa  lHorscnland. 
BJ.  1— .1,  in  Gel.  .4nz..  dfr  k^l.  bay.  Akad.  ^^.  io— 14: 
vor»  Ranprll :  Reise  in  .4l)l.ss>  nirii,  i  lid,  !\r.  ii)  —  j.'.  Drg 
SrhRirllrr  Miltlii-iluti>;  Dlii  r  Lru «  von  Kn^^niitiil,  iSruders  di-r 
Königin  von  Böbnirn.  RiUi  r-,  Ilor-  u.  Pilgerreise  durch  die 
ALieudlande  in  den  Jahren  1465  —  07.  narli  rweirr  (ii  fjlirten 
Schlacblu'a  de^  Böhmen  und  Gabriel  Til/.ls  von  Nürnlur:;, 
B^richtea.  (Gelesen  in  der  Silsunc  der  pliilulog. -pbilosoph. 
Kiaaae  der  kgL  k^.  Akid.  d.  Wiaa—nh.  —  Ct^  IWO) 
clid.  53  —  5b. 

931.  ILnremann*«  Ree.  Ton  Guhraner:  Kiirmaini  in  der 
Epoche  von  1672,  in  Gott.  gel.  Anz.  St.  60;  —  lleerrn'« 
Am.  von  Sir  Grenville  Tcnple  et  Cbev.  Falbe:  Eirarsion« 
dani  i'Afriqne  lententrionale  (bekanntlirfa  das  er«te  Heft  der 
Excorsion«  dana  TAfriuue  «eptealrionale  par  les  deJepies  de 
b  aoci^l^  rtablie  \  Pari«,  pour  Texploration  de  Carlhage, 
—Trage  »ccooina^nL'  d'inacripiinns  et  de  plancbes  en  noir  et 
m  moirar,  poslii  par  U  raciile),  ebd.  St,  60:  tob  Tencr: 
Docriplfai^  STrAiSr  MiiHnh  cU.  6B. 

PUUlogin.  Arddkilogit.  LitarttsMaydbtok 

933.  /'.  A.  Ruber,  Dr.  n.  ord.  Prof.  der  abendllnd. 
Lill.  ».  d.  L'nir.  Marbore.  Di*  Emglltehen  Unheraitäten. 
Eiiif  V  ir.Trlxit  za  En{;l.  Lileratareescli.  Cassel,  Krieger«  Ver- 
kgiitucbb.  t>.  1.  1838.  XVU  n.4&S.  IL  1840.  YUii.&aUS. 


Q;  I).  3  Tbir.  —  Die  Ualveriitfilen  England«  weidw  In  ftm 
seaammten  Verblllaiuen  so  itrhr  von  denen  nnacttt  TtlariMr 
des  ab,  ihr  eigrnlhBrolirhes  Wesen  wird  so  hltdig  Vfffcnal» 
dafa  mit  diesem  Werk«  recht  Vielen  gedient  «dB  wird.  VbB 
dca«eilimi  Grandla!;en  aiu  wie  die  deutacbcn  UaivafrilMtp 
entwickelten  sich  Oiford  n.  Cambridge  so  einer  «oldMa  G«> 
■tslt,  dsGi  sie  jetxt  mit  den  Deutschen  wenie  n»ehr  «1«  dca 
Namen  fcmein  bsbea.  Ihren  Zweck  findet  H.  Btcbt  ia  dar 
BrUkhl^BK  «•  aiaent  bestimmten  Berafe.  «oadeni  ia  der 
AaabildBBg  bbb  GiBdeatsn.  Die  Vergleichang  cwiacbce  dem 
engl.  a.  im  dcBllcbca  Sludenlen  dOrfle  besonders  Intcffceaa 
erregen,  «newd  Ret  die  Beiw  rkunc  nidit  nnterdrickca  kaaa, 
dsiii  «ie  ihm  docb  ein  wenig  lam  Nacbtlieil  de«  laialam  gia> 
lialtea  >a  ada  acbelal.  —  Der  ervie  Tbeii  reicfcl  Ua  aar  1U> 
fofaMtiaBMMb  «.  MeBdrtet  ngleicb  ia  «igenthnmlicbe»  Web« 
die  dicfB  ZoMlalt  4er  taiveedlMaB  ttcfhaept.  Sebr  aaiie- 
bende  S^amMMi  d«a  e«waltth|li|n  GkamItiBn  Bdwidw 
VIII.,  dMJwteiKmmaia  aatergiiAilb,  daafMlBaato 
Gr.  LtlBMler  b.  «.  fladn  ddb  I«  iMÜifaB  VctIaBb  wtt 
eewekt  Der  gdakto  VarC  bt  icB  VeriilltabaeB  lag' 
hada  imnk  melmre  Sab«  aaf  tl»  nihiB  badn  ibiIibbI 
BBWBcdcB  B.  inr  IBbmb  adae  Yanintmac  Waamb  bb* 
IcadMal  haaaa,  dab  TRBdibde»i>a  «caarM  SdMKca  Iber 
dlfaeHw  kh  aaadcfBchcr  Wenk  behaaieaaan  aal  ^Vbaba- 
bea  dab  «r  dief«  nicht  «hiBBeiiehung  auf  da  ia  icB  bnli^|k: 
JabNB  *faif«cb  gep riaafBaa  Bach  gesagt  bat  Damen  weiSK^f 
er  ab  befügte  (TrlMbr  Kfittner,  Spiefcer  a.  A.  Barabaa*  bb*  ■ 
abblagig,  blafig  in  Pabmik  gegen  Waad  a.MdBeia,  gMiMil 
auf  eine  Llleniar,  aül  derra  aaaaer  FlUa  ar  adae  |ici«r  «at 
«m  Ende  «einca  Werke«  bebaaBt  «adit  adt  adiaiftr  Kritik 
u.  mit  Idiead^  kblariM^ber  Pbaalada  bat  ar  adacBGaM' 
«Und  erSrIcft  aad  aicb  aa  darck  AaAcUBBg  awadrar  Daa* 
kelheit  keia  |eriagM  Vcrdieaat  cnroikcB.  Als  Gcbret^a 
dieses  Werfcea  aiiaaea  wir  die  beaoadeia  im  iwdten  Tbeile 
Utslige  Breite  um  so  mehr  bezeicbnen,  ds  Ticle  Stellen  hin- 
Uneucb  bekunden,  wie  gedrSnEt  nnd  doch  lagleich  een-audt 
der  Vrf.  ta  aduatbaa  vwalehC  Wer  daber  ia  dicaea  Wcriw 
nar  m  Ulltera  beliekl,  dUffb  wenig  Ansbeate  fiadea. 

A.  Ilofr.  r  s  n.  c.  Miri  liinJsi  il  Aliliandliinscn  mx 
aligm.  vergleirliciiden  Sjinirlililire,  in  Jahrltb.  f.  irits.  Kr. 
Nr.  f)4.  ti.'i.;  Kubn's  Kec.  von  t,  I'richard:  The  eastern  orifin 
of  tlie  reltir  natinn;  proved  by  a  conipariKon  of  iheir  dialecls; 
'J,  I'iclel:  De  l'ariinile  des  lanpue»  crllii|ups  avrc  Ie  SiinsiTil; 
3,  Hopp:  Dil-  rrltisrhen  Sprachen  in  ibn  m  \  rrliUiliiifs  zum 
S3!;sriil  rli  .,  i  l)d.  :Nr.  73  —  75.  —  Harlonji's  Rei  .  vi-ii  Kritsch: 
krilik  di  r  Ijislier.  (jr.immalik  ehd,  Nr.  70.  77.:  \i>m  Leljerecbt« 
Ree  :  f.eiip.  Duke».  ,M.>m  >  In  n  Esra  aus  Gr.iiiadii,  ebd.  6S; 
dr  issi  Ilien  Ree.  vun  l'liinl  Nolice  sur  Ralilii  S:i;u!ia  Guon  et 
,s.i  wrxion  ar;iUe  d'lsaie  Nr.  W».  -■  Gli.  Frii  dhii  nder's  Ree. 
vnn  Adrian:  Calalogu»  Codicum  MSS.  Bililiolliecae  acadeoi. 
GiMensis,  ebd.  79. 

934.  0.  K.  Müller"»  Ree.  von  J.  de  Witte:  üescriplioa 
des  vases  peinU  et  des  bronzes  sntiuues  qui  cnmposent  la 
CollecÜon  de  IB.  de  M"*.  in  Göll,  gel  Ans.  St.60.  — (Be« 
neke's)  Ree.  Toa  Der  ente  Gerbard,  eine  ErUblOBg  Tan  Rad. 
von  Ems,  Ober«,  ron  Bsapt,  ebd.  58— M. 

Jurisprudenz,  Stnnte»  tt.  CnmncalwiMenschaften. 

935.  ff'elslhümrr  gesammelt  von  J.  Grimm.  Theil  2., 
mitberausg<-geben  von  E.  Dronke  und  H.  Beyrr.  Göttinsen, 
Diftricb.  1840.  a  836  S.  3|  TMr.  —  Der  ZnfaU,  heif^t  e« 
la  dem  imnen  VarwoH,  laaae  dca  swcüca  Tbeil  dieser  Sanunv 
lang  ver  dem  ersten  ersdieiDen;  eia  ClaMar  aad  eine  au«- 
nhrliche  Vomd«  aoUle  ibr  milgecebca  wodea,  da  «ber  die* 
«es  erst  daa«  bequem  geschcbn  könne,  wenn  die  Texte  ge- 
druckt vor  Anten  liegen,  so  werde  der  erste  Tbeil,  dessen 
aayatiJglicbaa  £iacbmaca  Tciapocbca  wird,  mit  jcMB  ^ 
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leiJ  Tcrtfiifn  würtlMi.  Dir  hier  mit-rllipillrn  ^V^isthanl^^ 
Kind  »rr«»cb»en  auf  dem  linlm  Ufrr  Hm  ^SifdürrLt-ins,  na- 
nipiillii'li  in  <l*-n  rlKünali^rti  L^nJiTO  von  Trier.  Cölii  u.  Jülich, 
Jrii  JiixxTiurlK'ii  srlrsi-iirll  lilfinrrn  p'lsllich'ii  uti«l  «»-UlSrhui 
HrrrecJiarten  ii.  Tlifil«-n  von  Lothrlnscpn,  Loxrinliur^  und  «Iit 
Pfah.  I)ir«cr  Band  umf^rtt  gegen  50U  ilrclit*«!« okmalp  (da» 
Vnzciclinir*  hinter  (jriinms  Alt«Ttb.  fuhrt  liberhuiipt  f:«- 
ilriicklr  u.  Til  uiig«<irttc.kte  »nf)  welche  ein  frisrh»^  llild  jjeltrn 
vnji  dfm  Lrb«n  TM]pinj:eD«r  JahrLunilerle  nann'nllirb  i«  <l<  r 
it<rclilkS|ihlirf.  \on  einem  Lebfn.  da»  l«'in<'S  v'»n*  «'r- 

•torheti  rrnelilft  werden  tniin  .  und  df-r  h«  riihmli-  Erlor!^i  )i<  r 
Ars  deulsrhrii  Ailrrlhuni«  l.«u»rht  «ifh  sewil*  riitlit.  wrun  i  r 
ineitil.  dafs  diese  Sammlung  unsere  KicliUallertliiiirii  r  im;:!.!«!)- 
lich  l>er<  iriiern  und  heinahn  tiniiii-sl.illeii ,  n  iclili-^e  lirilriise 
Snr  Knrtdi'  der  denlschen  Spraclir,  jMvtliula.:if-  Ii.  .Silte  liel.Tti. 
II,  ttbcrbaopt  ee»*t»iien  Partien  der  friiliern  (jesrljirlitr  t  arhe 
S.  Winne  TerFfihen  "erde.  Denn  »renn  ;<iith  viele  der  »ul- 
gramninciirn  .Moiiumpnte  bereit»  uedrU'kl  waren,  so  fandtii 
nie.  »ich  bisher  (loch  nur  zerxlrrtit  und  mehr  oder  >\eniier 
fr.iuiueiiliiri^rh  und  frhlerli.ift :  iiier  djse'ien  erhjillen  ^»ir  sif 
Crtiiinipliisrh  zu»»ninieti::i-«let!t,  ji  siiiiberl  u.  aufs  ri  it  lili' !i>'' 
•liifcli  bisher  iinbekaiinle  >eriiii'lirt  (Db^drich  auch  ]<id  iii'bl 
alle  in  ibreiii  :;aiizen  riiifaii:;e  xir  uns  lieeeii).  Die  H.cIjIs- 
urLiiiideii  sind  liiil  Ausii^'hnie  >ieiiiser  deul.-ic'b  .i[>2ef;ij>l  (zt  bli 
lateiiii.sclie  haben  wir  zjtlilt.  ii.  im  Viihnnge  (imleH  Nii  b  i"  '  i 
franZ'isistlie)  iiiiii  jiehliren  iiM  i>l  dem  lln  ».  Um  Jalubutuli  rl 
an:  ab::e>iehn  von  denen.  I>>i  «rtehen  krinr  /.eitlieslininninz 
anieteiu  H  i?*U  hüben  "ir  1  .ius  ilem  1 1  ii  .lahrliuiidt  r«,  .J  .■iii> 
drill  l^n,  3  :itl)l  ileni  \  iu  und  ii  Aii^  dem  1  in  J^ib>  iiiiiiil<  rl 
priibll,  u.  vuil  den  jiinjerii  Ji'  .ins  dim  17n  und  •  üiiS  drui 
tSn  Jobrii.  AU  besomlers  \»i<:bli;;  und  iiitiTeisiiil  >*'db-ri 
wir  h>  i  Vorlieben  die  W Vi^tbiiflniT  von  S;iiirbriji  k,  ll.iiiini  (aiil 
di  in  rrrblen  Nofiuft  r)  JJ.n:li.->rjeb .  Iti  inich,  l  er/i:r.  (  'riive, 
Miiii«lir»ni'iiile]il.  ^Nieder-  u.  Obernundi:;.  Scbüiuck  n.  Iloni- 
Uo  rs'hriin,  l'ronzfi  id.  Andern.icb.  Lei  Im  riicb.  Cidn.  ^I  'i;>  der 
«nilrre  JJaiid  »virkiirji  ritbl  b.ild  crs«  beim  n ,  di  dmcli  ihn. 
iiamintbrh  \vi)j>n  dii  verlnirseneu  'ibit.iars  u.  dir  xf^jUM- 
rhenen  l  ntersuebuni  ülier  !Niitui'  und  Aller  der  ^^  i  i>:liiiriii  i , 
llruuchbiirkeil  uiul  Nutzen  di  s  ^^  i  rk-^  für  >vi'it.  re  ■.iiriii  ljlii  bi- 
liiitU>rii>elte.  u.  iuridu<:ht:  l"<irsi:buMi;en  bedi'uleud  «-jli.ilil  wir- 

dea  wird.  ('■ 

MG.  Kr.iiit  n  S<  Ib»t.iiizi  ije  si  iiies  (iriindrissiis  zu  A  oi- 
lesuilgrn   über  das   ddil.selie  Priv.'itri  rlit,   in  iii/tt,  Si  l.  .-inz. 

St.  54.  55.  -  F.  ü,  «irtf«  •  Hec 

tfilUg«  EnInckBDg  iia  Gcridilabarlcit,  «M.  $6. 

Physiologie  und  Mediflin. 

f  ort  lUni  n  rhlen  (ji  Itruurlic  f/fs  .Inlf  s.  I  ilr 
GcWlld«  u.  Kranke  von  Dr.  <S.  /'  Stit  hfl.  Kr.mkf.  .>.  .>l.. 
JSC*I.  ISIO.  8.  MI  U.  131  8.  I  Tl.lr.  --  Eine  an  in  ,n.  ber[ei 
intcrUMlltcn  und  bellr^/i.llll;:'<^^>  rtli'  U  l!i  irierkurr^en  ri  i<  in 
BrOfcUre.  Die  ri-.te  Abtheilnn:  S.  1  —  ."iT  enlhätl  ii^m  Ii  .  ini  r 
lifr/cn  Api)b)j;>^tik  der  lirztliclieit  ^^  Irkxjrukeit  virli  Ii  im 
Kem  ln    über  die  Wahl  de^  Aril>  ».    ilie   durch  Iii  illli  lik«  it. 

l'llii  tit;;ern!il.  VeiX  I.  DiUlun^,  \Vi>s.  •     B.obai  btiin^v.jbe 

und  T.ilint  |iediii:;t  und  j;el.i(el  sein  l'  i  'ie  uiiil  leUl« 

Abtheiliin^  bi  J-pri«  bt  liie  lii  liandlnti;  des  Arztes.  iiibi  >.  dii 
Pllieblen  i;e.;i n  deiist  lbf  ii  in  vi  rsebiedi  nen  Sltiuitinni'ti  und 
dit  IJcurlbeiliiriL:  si  itu  i'  .Strllun;;,  u,  ;:ielit  A  erh.iltun'.'-i '  :;i  bi 
für  den  Fjll  siij.ir  AbsNesenbeil:  nebenliei  auch,  »vie 
sieh  bei  el>iai.;.'iii  ^^  i  i  bsi  I  de>i  ILiusarzles  zu  nehineii  b:>!ir. 
Auch  den  Aer/tin  ist  die  Lekliin-  und  DurchpriilunS  dli'S<'s 
'\Yi'rke:t  anzneinpii  hb'ii :  di  ni  Laien  wird  HC  nebca  der  iiüie 
dcb  Inhalu  anrii  durc  h  ihre  .'logemihme  Imice  md  iober« 
AaMUliang  auüchend  werden. 

9381  fM  TtiuiMNl  im  naRcl«»Tniit«  dct  bmU- 
dJas  de  phd^    Gittüg<a.  Anz,  St  54.  M.  voa  BobehwiDgi 


Ueb»r  .Sjphiliü  o.  AouAti,  ebd.  —  —  Berthold»  YnrIesuM 
in  der  Gi.it.  S^cictil  der  WiaMMcli«^  «■  6.  April  iW 
das  nvi.podinriiwtiea«  gcluJUa,  «tird  inilgcduüt  la  d.  Gd, 

4iiz.  ÜL  Ö«i.  67. 

>I  a  t  Ii  e  ni  a  t  i  k. 

0^!'.  Krerrirfs  d anuiyse  et  tle  phytitfut  rnali^nia- 
liquf  p.ir  .V.  .4.  Coueft}.  i.ivrai^on  1 — 1>.  Pari.s.  ßache- 
lier.  ISIV.  S.  —  Di»w  neue  Sammluns  von  AniVulzen  dr* 
brrühiuUu  Verf.  kann  a]s  Fiirlürlzüug  der  früher  ersrhiene- 
IM  n  K\er('ire>  de  nialhi  iiulique»  on^eKrhen  «Verden.  Dif 
seehn  vorl.  IIiTtr  >iiid  fast  auDschliefklich  der  mjitbeuiatiKcben 
Optik  und  mrcb«ni.<chen  l  nlersuchunuen,  die  f?B<?i'f  in  naher 
^  erbindunu  slelirn.  Ueniduirl.  —  Heft  1.  Chili  M  in  lire«  sur 
'  les  niouvenii'Nt^  i[iliiiiuienl  pelils  dun  STsttm«  de»  utoleeuirs 
sidieileeK  pur  des  forces  d'jl Ir^ii  lion  oii  de  re|iuUinti  inultirllc. 
—  ^^llle  -lur  irs  .s">i(s«n''fl  furnn  es  iiar  I  additmn  de  fonelimis 
seinbbibb.s  des  roi>!  J  ui  .  di'  ditferent*  points.  —  Note  üur 
bi  tr:insforiii.itinn  dei^i  i.vurdoniiet s  rt'rtangulai res  p^dj«iref>. 
Niile  Sur  1  intrir.itimi  des  tiptationü  dilTrrenlielles  dfS  iiinu- 
»ernens  plünelaires.  —  Urft  '2.  J.  .^Ittii.  «ur  les  mnuveincnts 
iiiliiiinirnt  pelits  de  denx  svstenir»  de  niob-rule« .  <|ui  m-  pe- 
nelrent  iiiuliii  lii  tn'iil ;  .Meui.  sur  l  iiileilnition  des  •kpi>lloa8 
linr»lre«.  —  //<//  i.  .Sur  les  mciuvenieiits  inrinlnietit  peliU  dotil 
les  eqiiallnns  pi  i's«  iitent  une  fnnne  inilrpriid  nite  de  U  direc- 
llnti  ibü  Iniis  JM  S  riiorilonni  H .  .siip|iosrs  reet.ii):;uli>ires  no 
seidenieut  de  diuv  de  ri s  avis,  —  //i-/t  "i.  f>.  lUeni.  snr  la 
r<'lb\ion  et  ia  itfraetion  d  un  ni^ni\enutil  simple  transmis 
d  Ol)  ^^^l^■tn^  de  niob  i  iib  s  ;i  iiri  nulre.  tbacun  di  ces  deul 
.sjülrnii'.s  1  l  iiit  suppoM  bonnnene  et  tellenient  i  inislitui'  ijiie 
U  prop.i^nti'in  ile  res  inoii\ '  ineiitN  itilininienl  petils  s  v  cfTeolue 
en  tiiiis  Kell»  sniv.mt  les  liieiin  s  bd«.  ,11>iu.  sur  la  Iransfor- 
niation  el  bi  r«  liurtion  des  iiili'ir.ilfs  ^t'in'rides  d'un  Fjsteiiit 
d  i'ijuatioiis  liiji'.Mi  cs  aiiv  dillVri  ni  es  partii  lles.  ;^.\us  d.  (jolt. 
Sft.  Ani,  Si.  Td,  74,,  iu  welclito  Stern  tio«  ^«naue,  \m 
Liii2«lne  fchend«  AoEcip  divvcr  AbbandlungeD  9«bt.) 

940.  Ree.  VM  II<BH>ln  of  tbe  R«j«I  astranonical  9«^ 

nti  v  (London.)  Vol.  10.  in  Gott,  gel  Am.  Art  96. 

ftit.     lliT.  Von  (tbin:  Lihrbiiub  der  !;e;      i  ;  ■  n  hrdierCK 

Matiu^ük.       'i.,  in  KrgM.i.  Jen.  Lit.-Zlg.  Ar.  IJ. 

IkTlcgswissensc  haften. 

(  Ours  .yifc-al  h  tuaagf  itM  S9Ui*»ßfithr*  d* 

roriilUrif.  ApjM  iiivi  u«r  la  niiaiclrie  secrvUira  drelat  de  Ii 
'iiierre.  Pari.%,  ü»  ebcUcr.  1840.  IJd  &  H.  8  KiiiplcTpl«ttai. 
'  Thlr.  —  DicBca  UctneAiicli  hml  die  OcediiiMiiiig,  «iaCem- 
pendiMiB  dcrjcn^a  KcnntbiMn:  M  bilden,  welche  naeh  einer 
Ordonnaas  de«  K5ni|s  rem  129.  Hei  1933  vom  Untenfliiier  der 
Ariilbrie  g^wdcrt  wcndco  aellen  und  giebl  alao  ia  dicier 
iiirbtuiij  «tt  inlereiMBUs  BUd  von  der  fiildangaatofe  der 
Tranz.  ArdtlerW.  >VeaD  wir  in  Bezne  aar  die  Lworsiorien- 
Arbeiten  and  den  Datteriebu  eine  Menne  v«n  Details  in^e 
eeben  inden,  welelie  om  «her  In  die  l^lr«  cin>  s  koniman- 
direnden  Omxiere,  ab  is  die  dea  UntervRSiiet«  zu  h<>irn 
scheinen,  eo  aind  dag^en  die  Lehtrea  rna  dm  <>*  scbiiUriJb- 
ren,  mm  Gefecht,  veoi  ScbieTeen  nnd  T«n  AnurilT  und  Ter« 
tbeidiamg  der  PIStxe  mit  eber  m  $;rorten  UiieribcUickkeit 
behandelt,  dafa  aie  nicht  daa  enchCpfMi,  wa»  in  mancher 
dcntacben  Artillerie  vaat  gmelncn  Manne  gfrordrd  wird  u. 
neeh  wenijer  den  viel  grSfacren  Umfang  ron  W  issen  ■  rret> 
eben,  de»  dxe  »tr  ]Ielenrnn|  den  Unierollizier«  der  Pn  ii(s. 
ArtlRerte  eraebiencnca  Werk«  beteldmen.  liei  <\>  r  Ib  stim- 
mtliu;  de« Buch««  lani»  kierfibir  intürlicb  dein  Verf.  krin  \«r- 
wnrl  Sfnucbt  werdeo.     Di«  viel  genaueren   Delaih.  »velrhe 

in  anuren  BSchen  Aber  die  £iaticblangcn  and  den  Betrieb 
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des  DicnsUs  in  dfr  frun/,  Artilli-rlf  efCfbcn  ^vo^^^n  sind, 
balUtt  uns  ab,  aa»  den  vorlitgendt^n  .MiMLeiluDgen  tu  maciien. 

P  ü  i]  u  g  o  fi:  i  k. 

9<.l.  3lefhanhthe  J^'nturhlire.  Aiisms  zum  Srlm!,;.'- 
liraiirh  an«  il^r  vierten  All^il^l•  v<iii  E.  G.  Fisi  ln'r's  l.clu- 
Ijurli  d«T  riierh;inisrlipn  Nnlurltljrc  iiini  litarHi'itrt  von  A. 
August  ( l)ir<'l-liir  Hpp  L;1.  ImmI»!  Iiiile  in  Berlin.)  "ic  Aull. 
UtTllM.  Naurl".  IKiO.  IV  u,  iHJ  S,  1^  Thlr.  —  Uri  drri  r.i- 
srlii'ii  I  Ol  Isrhi'itlfn,  tipd  \\r  li  lirii  ji  l/t  liii'  Natiinvissfnsi.-ii.il- 
trn  vonvJrls  j;i  trirl)<  ii  \v< nli  ti,  lifi  den  slcltn  Enldi  i-luiiijeii 
in  ihren  Gcliiflcn ,  yv»r  finc  nriic  AiitUgr  dfs  vurlif  ^i-nuen 
WcrliPS  IjiTfils  drinsondcs  Dediirrnifs  pc«ordi'n.  um  su  rufhr, 
da  dassellje  durcii  Sfine  ZwccLinlirsi^lfrit  und  V iill»tnii(li^I..<'it. 
durch  cini'n  klaren  büiidlirn  Vorlr-is;  u.  durch  den  LiiiAt;inil, 
dafü  doj  ^rüber^  WvtV  •im  vurln  lTliilif  ErgSoxang  o.  StoiT 
lur  weiter«!»  AnafQhrtin^  luiii  I5i  »li-ii  der  lyehrcr  mlhii-lt. 
eine  grofse  Verbreitung  erworben  hiille.  Die  von  dem  \erl'. 
bejirbeilele  4e  Aufl.  der  aosRihrliciien  „inechan.  Nalnrlehre" 
ist  in  dir.Mm  AotzaE«  «Tiederam  lehr  |;enan  bprGcksichüjct. 
der  sich  aach  üofMrlicii  f«st  vollkominen  ihm  anschliersl,  in 
dab  „kein  irt«nd  iriditiger  Psnkt  übergangen  u.  »rörslenthriU 
aach  die  Zahl  der  PinErapheii  überciiuliiiiiiiend  eingerichtet 
ist."  Auch  in  der  Qbneen  Oekonomie  Ist  dt«  im  Aull,  der 
ersten  entsprechend  gebueben,  c«  fdü«a  Figurenlarelu ,  e« 
■ind  alle  matliemat  ABsRihnini;en  nrldigdiallea.  Abgesehen 
TOI  dem  Umataade,  dafs  diese  Einriehintg  dem  Um.  Verle- 
nr  ailiElich  aiachte  einen  so  billigen  Pnis  n  ileUen,  empfiehlt 
Me  •icn  aach  darcfa  ^dsgogtscbe  KBckdclrtni,  da  die  leben- 
dige AsTaerksamkeit  m  den  Lehnlmiln  ■.  der  Eifer  der  Re- 
petitlon  aa  dieaen  Theiien  einen  lebendigen  Anbaltipnnkt  ge- 
winnt, 

'  ^M.  Schiil-Allaa  über  alle  bekannte  Thelle  der  Erth. 
n.irli  i;.  i  t;ltaus  Elementen  der  ErdLeüclireibnn^  u.  dm  Li-sii  ii 
Torhandcncn  (jeneral-Karlcn ,  mit  besotulrrcr  Iviirksii  ht  ;uit 
Hoch-,  tiacb-  und  Ticll^iuli  i  pntwnrlrii,  yt  /rii  Imel  und  lii-r- 
ausscfieben  »on  Albreelu  Platt.  Majdcliui;;,  in  (.'oiuinission 
der  Uul';ali  s<  lu-n  Burhh.  (E.  Falii  irius).  J  1  illuui.  karten  in 
<^>uecr-F<>lio.  Thlr.  —  Dieser  Atlas  cntliiilt  die  beiden  llaUi- 
ku!:eln:  Europa:  Mittel-Earopa;  die  norddriiLsriien  Slaalrn; 
die  »üd-:  di<'  riulteideatschen  Sln^tm.  Ilidlüiid  und  Helprn; 
flnlikreii  Ii  ;  Schnell;  Kufsl.ind;  die  renjiselir  ;  die  il.discbe; 
die  •;rieeliisrlie ;  die  »kandiniN  iselie  fialbinsel:  die  lirilisclien 
Inseln;  iVord-;  Sfid- Amerika  ;  ^Vl■^t■Indien;  Asien;  Osl-Iiidlm: 
Vorder-Asien;  Afrika;  Australien.  Die  Zeichnung  d<  r  (varlen 
ist  im  ali^eineiiif  M  peiiau,  fleifsig  ntul  8or!;riilli:;:  die  >oiiien- 
klalur  ^enjlilt  II.  nic  ht  filierladen:  nur  hei  ein/elnen  \\iril  ilie 
IlluMiiiialiijii  zu  (;iell.  Die  narh  jede!<riialii;ei'  nei|nenilielikeit 
li;il<i  iiiier.  Iiald  tinli  r  den  Cliarten,  bald  an  den  Seitenwin- 
den .luselir-ichieii  Erl'iiiteruiisen  sind  in  dem  Geiste  u.  Tone 
«ler  neup.steii  ForlMIduri^-  dieser  Wissenüchafl  gehalten;  aie 
üind  beinahe  iih<  i  Nideii  mit  den  kühnen  bildlirtirn  ISezeich- 
nuii^en  und  l  eliertr.i;iiii;en  und  mit  den  nicht  selten  mehr 
FüaU|:  als  W.dirlieil  eiitlKillendpii  l'nn  liljihrasen,  die  ein  Ei!;en- 
Ihuiii  jener  Srliule  sewnrdeti  sind.  DmcIi  ist  die  Benutzung 
der  u'eixten  Forschungen  ii.  ilire.s  pescliiektei»  Scliematismus 
Sehr  iinziierkennen :  besonders  da  die  penauslen  sinlislisrhen 
H.  ui'ii-r;i|ililM-hen  Details,  iheiis  in  einzelnen  ^oli;en  iin'.;e- 
ilocblrn,  tbcils  aber  auch  in  iibersicbtlicben  Zasammejiatcllau- 
gcn  aichit  vcnalbl  %Mni«B. 

BandalsiriHemcbaft.  Gewerbskiinde*  Land-  nd 
Fontimpeiiscliiift. 

915.  Jamea  Monttomtry  Theorie  und  Praxi»  der 
Baumrioll- Siiiniurti,  ococlireibung  aller  im  Spinnfach  vor- 
komraeaden  ÜMcliian  «.  Prosednno.  Ualcfricht  iMi  der  Bc- 
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andlnn;  n.  \iisiTilirun;  rferselhen,  wie  nererliiiiin;  des  Gan- 
eea  II.  iler  Sleliuii^  jeder  einzehien  ilLisrliine.  Krrichtunc  II. 
DireLlinn  Villi  .SpiiiiiereiiTi.  de:,!  liiriillii  luT  und  .statistixrher 
Lebcililick  der  britischen  UaumwolLspinni  reien  i  te.  Kin  Hand- 
u.  Lehrbuch  lur  Fabrikanten  und  k.iuti- i:ii\  .M.iirliini  iiip.iuer, 
Meelianiker,  Spinnerri-Diri'.:eiitr  n.  K.t.iiiiii(  l  ■  u,  Sjiihiiiiiei.sicr, 
lerhniker  u.  leehnisclic  Scluil"  n.  hrnl\rlic  übfrtra'jrn 

Min  /.  G.  H  ifck  und  1  r  ü  Ii  i  a  c  Ii .  1  aljrikanlen  und 
rei  liiiikrr  iri  ClietiiMil^.  ^\i1<äI  l  iniMii  Aiili.intie;  ff  iirjigiin^ 
(hr  iiiiiisf'oryti'n  Jlnunnmlhortui  U!nl  einem  knj>fer;il|.  s 
iiiil  ■'>  Uriilsen  (lillin£ra|iliirleii)  lilätlern  (in  tjueer- '  i  nl. )  I  .irt. 
1,  1.  ni.  1  Hellen,  Clieiniiilz.  Expedition  de.«  Gewerbi  li'.i>le> 
ISiO.  S.  .\ll.  n-  S.  seliellet  J,  Thlr.  —  Die  Uebertrajuii,' 
dieses  lur  seinen  Uereieli  rl.issischcn  Werkes  war  nicht  min- 
der scbwierip  als  iiödiig.  Schwierig,  weil  detaillirle  ßesclirei- 
bungen  einzelner  \  erlahrungsweisen  und  \  orrichtunsen  dem 
Verständnisse  und  der  Keprodukliem  nicht  «elten  tniiiisniiiu 
Aufg.iben  »teilen;  nolhwendis  aber  durch  die  nationale  Con- 
cnrrenz,  diirrli  die  natinnal-öLonomisrhe  Wirhiigkeit  des  Sie- 
eea  oder  doch  des  Niclilerliegens  unserer  Spinnereien,  die 
durch  den  Schutz  der  Zülle  mehr  temporär  untersitttit  aU 
gründlich  eeaicherl  werden  können.  —  Gewifs  waren  aodi 
denlscbe  Techniker,  wie  die  Heraaageber  vorl.  Uebertragnn^, 
am  eeeignetalen ,  das  Werk  des  berfihmten  engl.  Spiancret- 
Fafankherm  in  nnaere  Litaratnr  ca  vanAanzen,  beaonders 
auch  dadnrch,  dab  lie  an  claem  dar  Indostriellsten  Orte 
Deutschlands,  im  „Zrntra|p«dcto  dar  ilchaiachen  BanmwoU- 
Spinnerei",  w  ohnten.  Die  vm  Anbaag*  cnlk.  „WOrdigaag  der 
nngbanten  KaumwolUorten"  ist  ani  den  MiUheüaaten  dea 
IndiutrieTereins  fQr  das  KR.  Saciiaea  bes.  abgcdmät;  sie 
bietet  eine  karte  Schilderung  nach  den  7  UaaptklaMea  (Kord- 
amerikaauche;  SOdaiaerikan.;  Wcaltadiache;  Ostind.;  Levan- 
tiüche;  Afrikaaiacbe;  EaropiiMk«)  dar  ip  GeaefalAarefkehr» 
gebrauchten  Baumwolle. 

'.Mb.  Der  im  letzten  Blatte  Art  904.  nicht  anvefuhrte 
Preia  des  Arehittcloa.  Ltxico»  vaa  BUuhrodi  ist  Thlr. 

Behalte  Liter«tiir. 

947.  BaettÜ0  4M  StrHt9H  mtitnt  iriUH0.  yA. 
1—3.  Aach  tmlar  Janltialt  Mmg^trlt»  finita  necoai« 
d(  Cewt  CaHtk.  JUmAm^  FraSi.  18«.  IL  &  S17 
n.  315  S.)  liTIdr.—  DlanBlndelica  aaBeii  cIb»  SaaBdmif 
der  neucalcn  nnd  inleraaiaiitaalM  BamaM  der  TORfigÜdstca 
itallcaiachen  Aatoren  nnierer  Zeit  cfOlHMB,  nit  danca  der 
durch  «eine  Vcrbiadanj^n  mit  llaBni  md  dareli  adae  Bc- 
mOhnngen  rar  Verbreitung  der  Halicn.  Idteratar  bckannta 
Herr  Verleger  den  Freanaen  der  letslerea  eine  ansenelime^ 
n.,  wie  wir  wBnschen,  erfolgreiche  Gabe  bietet.  &  ist  ba- 
kannt,  wie  aehr  der  ilalienische  Buchhandel  darnieder  lie|t 
nnd  wie  vielen  Biadamlaien  die  Verbreilane  seiner  Erschei- 
nungen bei  naa  unterliegt.  Daher  ist  es  anch  crklSrlich,  wie 
das  Unteraebmen  eines  kalalogisirenden  Bandbuches  der  Ita- 
lieuiachea  Literatur  nicht  los  Leben  treten  kannte,  welchen 
llr.  Frani  ackan  vor  -2  Jahren  als  Tarbcreitct  ankttnd%te. 
Möge  das  jegMWirtka  Unternehmen  dazu  dienen,  auf  jenes 
Werk,  wdehes  sa  wir  «rillkominen  sein  ntCfste,  von  Neneiu 
aiirnierksam  KU  machen  und  es  ins  Leben  tu  rufen.  —  Den 
Sloll  dt«  im  vorl.  Bdcbn.  cntlialtenen  histori-scben  Romans 
von  droit  'iKb  durch  seine  Geschichtawrrke  in  Italien  aehr 
bekannte«  Verf.  ist  der  Maillnd.  Geschichte  im  lin  Jahrb. 
entnommen;  eta  arscbBttemdea  Gmiüldc  der  Verfolgungen  u. 
RSnke,  mit  welchen  der  damaL  IVincipe  Lueliino  die  Familie 
Pusteria  bedrlogte  and  endlich  zu  Grunde  ricblele.  Das  Le- 
hen und  das  tragische  Ende  der  schönen  nnd  uuschuldiüen 
Margherila  tritt  nattlrlich  in  den  Vordergrund.  Eii^entliümlicii 
ist  die  moralische  nnd  religiSse  Tendenz,  welche  «.icii  durch 
dsa  Gaue  biadanh^iegalt.  Di«  Charaktciaaidima^gaa  aind 
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und  Ipb^nJtf;  di<-  DBcterlieit  jkr  BIMer  wird  durch 
die  MraiT«llc  Trcoe  im  Dmtallaaf  A^rnnxhen  Kelicklet; 
iaAm.  cfltMiit  JIM»  ia»  8tnb«l  d«a  V«tC  «rin«  Lr»t-r  durcli 
crlMbndc  BctnchlvifMi  n  vmAbn«.  —  Di«  NetUglKit  der 
InbnvB  AaMUiOiiBg  venlicnt  bcMiJen  «iipbJilaBdfr  Er- 
vrSliiniig. 

Vermischte  Schriften. 

948.  Lthrbueb  der  SehÖHtchrfihhunrt.  Auch  znra 
SrllKtonlrrTiclil  zu  gvbnBcliru.  Von  J.  H.  31  ö  Hier.  Kruiisl. 
Prof.  Mit  K  Kunlertaf.  -ic  vfrli.  AuH.  l)<rlin,  1R40.  X  unA 
163  S.  8.  1^  Tlilr.  —  OiMM  VVerL-  bat  ■rlinn  in  sriiirr  <'r- 
dan  Aaifege  <1I<-  u-iihtr«rdi«ntp  Anrrkeniiun;;  crrandcii  und 
itt  dct  Aull,  nur  za  vränsrlira ,  dafii  aie  rvclit  bald  «■invr 
3lcn  Rani  geb<>.  i'&t  lim  vorwirU  Strebenden  L,flirpr  birtet 
da«  Buch  anenneia  rirl  Anrt  gendM,  ond  kann  Urf.  in  der 
Theorie  der  fincJutabeiir<jrrii<-ii  kHneewegs  in  »Um  Punlten 
dun  Btrm  Verf.  beistiinnicti .  %vt'ivlit  Ticlrorhr  «fine  l Vbrr- 
naeh  vifl|iibrij(<-r  iWuchülli^iuiig  mit  d«r  Schönsclirrib- 
Ta  MancLnn,  oft  \Vrapntlich<'ni,  ab,  ao  ist  er  tlnrh 
cnlTetal  davon,  die  V^rdienstlichkeit  dieser  Arbeit  zn  vrrlcen- 
nm.  WQri.'>i-li<-nM\vprtb  bleibt  der  Cnrrentarlirifi  ein  frciert'r 
SebirgBS:  diT  St  lilcifi'n.  n-ndurch  sie  an  Zierliebkvll  unxitnein 
cewilinir  ^vird  nlii  r  leicbt  sein,  solclien  abn-eirfiendeo 
Leberzen!;ancen  trea  tu  bli-iben  und  dennoch  die  Delrhrun- 
);pn  die«es  Werkes  gewisseohaft  zu  benutzen.  Wir  bt-grOfsen 
also  die  M«e  vcrb.  AuB.  dicact  widiügca  SciraUncbea  mit 

lfl««elltta. 

9«.  marftOt.  Ab  M.  ttn  I«  StaltaM  Hofrath 
OrUUam  Mniir^  ^  HkubmätkK  ieka^i  —  98.  llarz 
in  Kid  Kfacbciintt  Samitt  Franttt,  Prof.  der  Univ. 
dalk;  —  31.  Urs  In  Küla  Keiard  Bmtd.  Sekmilz,  Prof. 
dar  mMms  WiiMMchaften  das.;  Mille  Hin  b  Utrecht 


SturmamM,  Ph»t  der  düror^.  Pathologie  daidbalt  n.  in  Paris 
um  dirselbe  Zeit  Grnce,  ei»  durch  acin«  UrtamidiiMgcii  fit», 
„die  Nachrolge  Christi"  bekannter  GelckHatk  —  ba  AmU  der 
Alt-Reg.-Itaib  Or.  ff^egrliu  (CasUin  Thargaol;  in  BaaKio  der 
kk.  iloaa.  StaalMalh  Embrodt,  Prof.  der  Aiatoiii«  an  der 
da«.  liwiifA  —  &  April  in  lUn  CA.  Edw.  Ormmmond,  Prä- 
lat dea  r6ra.  Hores  d.  aposlol.  Prolanotar  cle.  3.1  —  ii. 
April  in  Sccnu-i  der  brrOhinte  Poinson.  Pair  von  Frank- 
reich, Pi'ii»itlont  der  Akademie  der  Wissenscharten;  -.>S,  Aiu-il 
in  Dresden  Dr.  Chr.  Rostig.  Kedaktrur  der  pniit.  i^littbeilun- 
Ken.  49  Jahr;  '29.  April  in  Halberstadt  der  Jiulizralb  a.  Kanz- 
leidireklor  Dr.  Friear.  ülofthnonn,  —  Am  i.  ]Uai  in  Stull':, 
der  durch  seine  franzils.  Gramroat.  u.  WO.  bekannte  K[i\»'- 
jVoiin,  71  J.;  —  7.  Mai  in  Dresden  Caspar  Doviil  Fried- 
rieh,  Vrof.  an  d.  .^alcrakadt-mii*  das.;  —  8.  91ai  in  Paris  der 
Guntel-Livuieusnl  Vicomte  A0g»i»tt  PMiidant  de»  Comti ' 
da«  GemeiotveaeDS,  Alitsl.  der  Mrdavnnu-,  der  Alad.  d'  r 
Wisseiivliilftea  elc.  64  j. 

!>.'»0.  Urfärderungtn.  Drr  belieble  (liürtlicli  irrllirini- 
lich  i'i  Ni  rrnl.  .->iir;;t  r(ilirli')  ilsliir.  A'ulks-Dichtrr  fSnbr,  Sfidi 
ist  Tiiiii  Ciistos  il<  >  Kiiisnl.  Anlitcn-  a.  Mpd.iillen-K»bineL<i  er- 
nannt; der  Li-ilur.  Cusln^  (!•  s  KaiscrI.  lUBaz-  D.  Antiken-Ka- 
liintts  in  Wien.  Hr.  Jos.  f.  .Irntith  t.  Direktor  densi'lljen. 
—  Ür.  Ucnle.  tiisll.  l'iosi  Unr  ii.  i'rivalclor.  ;i.  d.  l  r>ri  Mti 
ist  zum  l'ruf.  der  Auuioiuic  au  d.  Luiv.  i£iiriclt  beruli n. 

951.  Ehrenhetritaunisi'ii.  Geh,  Rath  Prof.  Dr. /y »  r  / /< 
in  Berlin  ixt  Ilittpr  der  Ebrnilpriiin  gewordi-n;  mit  dersrlbcn 
Atiazrirhnung  irurtle  aocb  Vrot.Boutain  in  Strasburg,  llrktur 
der  Faeiilläl  der  schüneu  WissenachaR  daselbst  decorirt. 

fSa.  Akttdtndta.  An  Poissons  Stelle  ist  PoaceUt  fast 
ebutimiiiiK  mm  PWiH«»tep  dar  Akademie  der  IViMcMcher- 


ten  ern»nnt.  —  Leopold  t.  Baeb  bt  l&r  die  derch  BlameB- 
hach's  Tod  vnranie  Si<-Ile  zum  auswttrtisea  Miteliede  dir 
Pariser  Akad.  d.  Wis»eiisch.  ernannt.  —  Die  Akadeeile  der 
Ktlnüti!  f.  I'ariühat  Montalivet  in  ihren  Sehors  sa^eMWBCDi 
—  Sia  itskanzler  Ftirsl  e.  Metternich  hat  den  doickBlaeae 
Tod  erlfdi^tpn  Titel  rines  Prüsidmleii  drs  arehHol.  Instituts 
ansemimmen.  —  In  Folge  rinps  durch  die  Herren  KuplVr  o. 
HflnH-rtri!  ifir  rrt'ntip'cn  Bi'richla  Ober  Bvtklingh'ii  Reise 
ti.irli  1  iriiil.'irii!  u.  Lüji[iLuid  bat  aieh  die  KaiaaH.  Akad.  drr 
Wissenscb.  ta  St.  PcirijibnK  aatacldaaaaii,  die  von  jeiMniGe- 
|elirt«n  herauszagebcndi!  ItSaabaachnillniiig  ni  ibre  Koilca 
drackao  in  laaaen.  ■ 
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.S.  id.'l.  K.  .1  Thlr.  —  151  "»ins  \u^;;i" .ihllr  Schriften.  Bdchu 
l.  Tro-tt  Tür  Kli-Inninilii;<\  Ein  Kr^nkinbiichlein.  Ucbi-Tsetit'' 
von  Jor&am.  ä'  Anil.  Klul.  10.  [  TUh:  —  Eieeel.'.  Reds  - 
lob Snrachlichr  Abliamiiiin';.  n  nir  Theolone.  Lpz.,  Fort.  Sk 
n.  '  Tnlr. —  Püupol  S.,iiu  l'.iij|  et  le  melliodisiUF  ou  t-pilre 
de  Saint  Pan!  -.lux  Uiiniiiiiis.  tr.niiiite  et  rnmnii  nti-e.  Poiliers. 
8.  9  Bgo.  Ci'tiis  ili  i  i  iiiirr  -s.ii.iii.,  TiMiliii  tion  litt/rale 
de  l'ancien  rt  tlii  tiouviMu  (■'•iliiiiiciit ,  ;iciHiri|i;ij;nee  de  n-lli'- 
.xii>n»  iudimIps  i-l  i\r   ri"l<-s  «•v|ilic.i(ivrs .  iT:tii[tii'S  cl  liistori- 

3 des,  lirtis  rn  |<.irlit-  drs  ptii-s  tli'  l.  u'li-i.  il'  Uoni.  Calmet, 
e  l'abbe  ilf  \riii  i-,  de  Sarjr  i-i  ;.(ilr<  s  i  iHmii.  iilalcur».  Lt.  I. 
i  Bgn.  8.  —  Auslührliche  An;  ,li.-  i  lli  r  in  dem  neuen  Tenl. 
unttar  den  Vrmen  aiigr!»elji  iii  ii  (.'it.i'iüi:.  !!  aus  dem  j.  T.  Sulz- 
bscli,  V.  Seidel.  8.  ;  Thlr.  —  —  UUtor.:  Sie-rel  De  arti- 
bus  i|uibus  Signum  crncis  in  sarrls  chrisliaii'x mn  ntiiterLim 
praeboit.  Dissert.  ihi-ol.  Lpzs;.,  Keelam.  S.  '  I'Iilr.  —  Biblio- 
iIkcji  ji.ilfum  eccli'siuslii'iu'uni  LilifKjriuii  M!ict;i.  Cur.  Gers- 
doif.  lom.  I\.  Pars.  Jdn.  Anilirnsii  llcv.u  iticri  ed.  (»iÜiert. 
Lpt..  Taucliiiii/.  s.  '  llili'.  -  l'i.  Iliii  t,  r  Hist.  du  |>..|ir 
liinncent  III,  Ij'.kI.  inun_,  ,^imni.  d  mii'  iuUod.  elc,  p^'i'  .Livr 
«1  \i.T!.  T'iin.  1.  ''  Fl-. —  P.  C'lirisiian  Histaivf  du 
ilr  IVancf,  den.  i'avenemerit  du  cliristianisme  jusi^n'.,  uos  juurs. 
Lief.  1.'>.  (Fnde  des  In  Bande«;  es  «ird  nocii  ein  zweiter  in 
15  Lieir.  Wsen).  8.  1\  Bgn.  Fr.  —  D.  Elirndorf  Die 
MiTul  u.  I'iilitik  der  Jesuiten.  Dar»is,l:i<ll.  LrsLt,  S.  •!  Tblr. 
—  Rusweid  Leben  der  Vsier.  Odi  r:  l.i  lm'n  il.  Thaten  drr 
vorzflgliclisten  Heiligen.  Deutsch  von  Sinlzrl,  Bd.  1.  Augsbun:, 
Kolhuann.  8.  n.  ^  Thlr.  —  —  S\' ^  l  r  nui  l AHiiin.ise  Co- 
(jix-rel  Lettre  a  un  pasleur  .<ur  Ir  iirujrt  «l'.n liniin.iace  por- 
l.int  reslement  d'»dniiliistration  pour  Ins  i-<-fiiniii'-e».  S. 

•1\  W'in.  —  k.irl  Ehmanii  Die  Rfhutn  lUs  ;ill:;rnii  im  ti  i\lr- 
clnn^isangi'S  in  Würtemberp.  Wti  U-a.  I!il>  k.'-ichi  «lie 
neueren  Ansichten  viui  I'.iIiihi-  w.  I]..iiIj<  r.  Knitliiiifu.  >l:i.-li'n. 

8.  \  Thlr,  Homiii'i.:  D.s  in  il.  i;  <•  r  n  Ii r  ,1  \\<,\v\\ 

Ober  die  d  ljurt.  da.s  i.fiiiin.  «iii'  .\iui  i  -o  li;;n::  u.  <li>'  Him- 
melfahrt unsers  Herrn  Jesu  (.iiristi.    Lebersetzt  von  itLixer. 

Sibbaeb,     Seidel.  13.  }  Thlr.  —  Zea|niMe  «vanpL  W«br. 
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hcit.  Prediclrn  nni  Rrdra;  bng.  T«a  Sclimldt  md  H«r- 
a'ekcr.  Jahrgiug  2.  üttt  1.  Sloltfart,  LicMLing  uuA  Co. 
(i,  0.  4  TUr.  —  Frerichs  Prrdigtcu.  Autwabl.  br»g.  aus 
AcMCn  NacUib.  Oldrnburs,  (Scliultr).  8.  n.  1  Tlilr.  —  ßer- 
■  et  Die  GewiMriisnflkbt  in  der  .Mrd«>rli-j(une  rines  Arole«. 
Pradlet.  S(.  Gallen,  Schnitlin  und  ZolliknIVr.  8.  Tlilr.  — 
Kr«in  Dat  GIOcL-  der  Sachsün.  I'rrdi^t  am  4.  Sptbr  1S3<). 
Lpi^  RriUm.  S.  n.  ;  Thir.  —  hrrschke  l>r»i  PredigU-D, 
»or  Slrafgt  lanpfncri  !;i-lialt4-n.  Ebd.  8.  n.  {  Tbir.  —  IwoIe 
Der  prieiterlirbc  Bi  ruf.  I'ri-diit.  .Sulib..  v.  Sridrl.  K.  ,'7  Thlr. 

—  Faciua  CbrlMlirlir  Fi-»l-  u.  Gili-;:i-nlirlUjirpili}ttrii.  nrtuit 
cJaigen  Casnalrcden,  vor  rinrr  Lariili;i'm<-liiili'  srliutim.  Ebd. 
8.  1  Tkir.  —  C*tt«rd  Prrditlen  (iln-r  ^r\Miliiilirl>.-  Ppric«- 
pfn  u.  freie  Teste.  Dand  1.   2r  Aiis^,   Krrlin.  Orhmisk«'. 

l'  Tlilr.  —  BQains  l'rfdijt  zur  Kfit-r  des  Jabreaaftituss» 
183!'.  .10  wif  der  KrliRiiiin'^  dir  \prn<T  Kirch«  l"i.5".t.  Ol- 
drnbur:.  Siliulrr.  S.  '  I  lilr.  —  Orrlrl  l'rtdi»!.  .1111  T^izr 
diT  F.iti"  i'iliun;  ilrf  iji'ifrh  lulrri  zii  (irMr»i>,il- 

lli<T-il'ii  I  ;i  lialtcTi.  L)ir'-'-.  Kir  iiii-  S.  n.  [  Yti\\\  -  Steis«T 
Ufr  l'l'jrrfC.  Aiilritl.|ir.  Hu;!.  M.  Sclicitliti  u.  Z.  n. 

j'-j  Tblr. —  U.iitii  l'i  •  Ji.r.ri  /(im  lir»tfii  dir  ältrrrn  kl«-!»- 
Kinder-Upnaliratiitljlu-ti  il.-liir  1  iI.  mi  Drucke  äbi*rs;i-bi  n.  i\ürn- 

hrrs.  Kncliia^rl.  S.  I).  '  Tiili  .  j-ltrut.  rlc:  Ein  chritt- 

licbe  vndemigun;  der  Ju^'iid  im  (>liiiihpn.  ;pi:riiiidt  in  der 
hdl.  gW^riin,  rr;i^i'iit>l^.  St.  <.cilli  n.  S.  li.itiiii  II.  Z.  tH. 
I  TMl'.  —  IJ.istir  La  IcrliiK  dt-  1  i'crilurr  «iiiiitf.  (^tiialre 
diM  Diir»  suivis  di-  noir».  S.  ,t  li;;ri.  •  \V  i- i  nz  i  <•  rl  8  Nai'h- 
pt-latÄfiip  Srlirifti'n  rrüuiÖMn  liilulls.  Abtii.  l.  Prrdiglfn  auf 
dir  Sonn-  u.  Frslliisc.  Jjlii;.  '1.  2r  Aufl.  Siilib.n  Ii,  v.  S.  lii.'l. 
S.  -2  Thlr.  —  ScIj  n  ,T  .1  N  <■  (.'lirisllidiK  .Morgen-  11.  Alinidlt  ier 
in  U;;licbeil  Gelun  n.  .^lii  Tiicllimfrr.  Berlin.  Oehmifcke.  H. 
1  Tlilr.  —  El«li>)lt  I  rjir  dir  .Ijensrlienerlilann«:.  Ein  Er- 
baoun^ibucli  fQr  friiiuiin  liiMi  tf  Kalliollkru  in  der  lii-ili'.:i'n 
Fastenneit.  ie  Aull.  IJoiiii.  liililrlit.  Ii.  ,  Tlilr.  —  Uandlin 
Das  Wallen  Gntd-s.  In  l'jrtljrln  nsrli^-wie»«'!!  fnr  »  \  «IL  u. 
grille  I.i'bnr.  St.  GslUn.  .SrIiiiidin  Ii.  Z.  K.  J  TWr.  —  Ii»- 
otrurlions  rl  priere«  i  Iim  IIimii  s.  ;i  I'iis^.:!-  Jrü  idi^eMCI  W- 
■ulincK.  iVouv.  rdil.  (  It  niniHt.  Ii.  ,.i7  lJi;n,) 

95").  III.  Gfxchicittc  u.  Geographif.  Allgrm.:  Boiir- 
Kon  khti-'^f  dl  riii.stuirp  ani'ieune.  7e  <'ilil.  i]^^.■lM^OIl.  12. 
s  Fr.  —  llusclibers  Grsrliirlile  der  .AIIeMiiiiiiicn  u.  Fraukrn 
bis  xor  Gründung  der  fiänkisirlirii  ^InnjuLliit:  durch  kiSnig 
Cblnd«ri^.  Sulzbach.  v.  Seidel.  S.  2;  Thlr.  —  A.  .1.  Duver- 
sier  iUeiBorlal  hi^lurique  de  l:i  nob|e««>-.  St'r.  i.  I^ief.  II.  12. 

(Sclilöfs  de»  -in  Bdn.)  Ö.  Alle  12  LielT.  kn^en  30  Fr.  

Sfieci algftch.:  Pernet  Pn'ci«  de  rhistnire  de  France, 
par  tablraux  |ihilosnpbiqttea.  Beaancon.  Ii.  {13  Bzn.)  \  l  Fr. 

—  3.  C.  L.  Simonde  de  SUBCnai  HUtOjre  des  Fran^aix. 
Tom.  -24.  (Die  Jahre  1643  —  1661).  SFr.  Pracbl  Ausg.  Ib  Fr. 

—  V  ic.  de  Fallonx  LmÜs  XVI.  8.  (3J,t  ß^)  ig  Fr.  — 
Bade  Napoleon  In  Jahfc  1913,  poliliacb-miliuirucb  tesdiil- 
dart  Tbl.  2.  Altona,  Blatt.  &  B.  1  Tiilr.  —  Baroa  de  Oha* 
ratta  ^aeli)Hea  laota  aar  laa  cveaeairna  de  la  Vcadfe  en 
183:2,  ea  räiaMe  4  IWrage  de  O.  Jobaanet.  8.  (4i  Ben.) 
1  Fr.  —  Tadtenfeicr  1.  Gediclilailii  Sr.  ]b|eBlU  dca  BsduH- 
•dicen  Ranip  Frederik  VI.  la  Alloaa  tm  16,  Jaaaar  1840. 
Altana,  Ane.  &  n.  ^  Thlr.  —  WlrteabaKlaefca  Briah.  1786. 
(Bdchn  1.  3a  AnflJ  IB».  Stattlk.  &  a. /TUr.  —  Waia- 
Iciiid  Kuna  DantcOaM  in  G«dridbla  AUoInw.  ffiaa  J«- 
belschrin.  Croataa.  (GfbnlMiK.  Larjaofci.)  8L  ^  lUr»  — 
Dera.:  Geacb.  der  StaA  ■.  dai  HenMAnM  CrMMM.  Vt  1 
Utk.  Aaakht  n.  e.  Craadrlfa.  Bbd.  8.  1  TUr.  —  Hiat.  da 
VUm  d'Aabnaaao,  gnad-aallre  da  Rbadca,  estr.  la  cela  da 
^  Baabaaraw  LiUa.  IS.  19  B9L  —  L.  CoaUat  at  8_ 
BacMll  da  rnlaa  at  Ja  viicca  Uatoriqueji  puar  acrair  k  lU- 
alatra  d«  Klena  dte.laiir  fiiadatiaB  iaaaa'k  aaa  jaara.  a 
13  1^  .  .  bt9gr.  He.  Sarlakaff  LMack  dar  bialar.- 
caapacathraa  Gaapaphie.  3a  BwAt  Uarina  dar  aUgiaiaaa 


pbjraiLaliieben  Geo^spbie.  Danaatadt,  Le«lre.  8.  a.  i;|  TWr. 
—  Siebert  Das  KB.  Bayern  tapn'rnph.-stalistiarb  in  lexi. 
ro-raph.  a.  tabellar.  Fonn  dargealeilt.  Lief.  1  —  4.  Nünrbeo. 
Franz.  4.  n.  1  Thlr.  —  Eng.  Ardant  Cours  abrede  de  gea« 
f:raphie  moderne,  redi|;e  aur  un  nouveau  plan.  Liüinges.  19. 

(lliteu  B.  6  Karlen.)  2  Fr.  Rfts^n-  H.  Lebrnn 

Abf«|l  da  taaa  Hea  Toja^ea  au  piile  da  ^<(rd.  dep,  Kicoto 
Zeno  jnsfju'aa  aamtaiae  Rofs.  (13SU-  1838.)  Tuurs.  1-2.  13>- 
Bgn.  —  Nunvd  a1trd|;£  de  toua  le«  voyages  antnur  du  inonde 
dep.  Na'rellan  |a8a«t  d'UrYiUc  et  La  place.  (1519  bix  1.S32.) 

I  Nouv.  .  dii.  Ebd.  13.  3  Bde.  (95  Ben.)  —  Ch.  Maire  avocai. 

!  Fragiiieiis  de  vo»»»e.  De  Rnme  i  5aples  en  Velturinn.  Nanci. 
Ii  1  I5;:ri,  —  Niinreau  f.mdf  iu  vovagenr  en  llalie.  .'Ve  tdil. 
Ii.  ii.  Itgn.  9  Fr.  (Die  -24  B^n.  aUrke  Aon-:,  in  IS.  k<Mtet 
nur  S  Fr.)  —  Ben  Mussa's,  des  Abgesandten  von  Abd  El  Kadr, 
Briefe  iber  Deatocbtaad.  Frei  aacb  dca  Bcdaia.  vaa  A.  Jl> 
ger.  Bd.  3.         Kaack.  S,  U  TUr. 

956.  IV.  PUMofu,  Archäologie,  LUerürgtteiithli, 
data,  Ltt.t  N.  J.  Carcame  Consideralinnt  sur  Heaiode. 
Tkise  de  litlerature,  preaenire  ä  la  facullr  des  lettre»  de 
Strasbourg.  8.  (lü' Bgn.)  —  Hora  Usus  optativi  graccae  lin- 
i:uae  in  iis,  ^aaa  fiaeai  p«r  farticuUa  eiprimunl,  enuntiatio- 
nibus  ejinrinuior  ct  aiOBoUa  TbocTdidcis  Uliutralur.  Glück- 
ladt.  (Allaaa,  AiMh)  4.  ^  lUr.  -  JreiäoLi  v.  Qaaat 
Das  Erecfathdoa  n  Atkea.  Naeb  lawoad,  nüt  Tcrbeaaeraa- 


fea  etc.  Heft  8.  BcfBa, 
ext  ia  8.  a.  1  Thlr.  derTi 


Grafiaa,  Jbu.-Fol.  Hit  einen  Bande 
„    ,        ,  Taft  aach  apart  1  TbIr.  —  Raoal- 

Rochette  Lettna  archeologknMi  MW  la  Dainlafe  dea  Greci. 
Partie  1.  Paria  u.  Leipi..  BaacUtaaa  nd^AwMk  ii  Tblr.'  — 
Marquardt  Ulstoriae  afailaa  BuMiaaram  libri  IV.  Berlia. 

I  rauiwrin.  4.  n  *  TUr.  OriamtaLi  AamaU  biator. 

Stuck«  ans  bebriiscben  SchHfkateBera  a«a  ta  MiriiH  U*  aaf 
die  Gegenwart.  Mit  TocalUirleu  Texte,  iraladur  Uabdaetiaae 
u.  Anmrrkgn.  Berlin,  Veit.  8.  1^  TUr.  —  —  LimguislUi 
lt.  neuere  Spraektn:  Bergmaaa  Uebar  dla  Mdcalnw 
der  Bttcbstaben.  Nacb  dem  FraaiBi.  Taa  Dr.  A,  Rcdaob 
Lpxg .  Rerlani.  8.  ^  Thlr.  —  Vicente  Saird  Graaialica  da  k 
Irnsna  Caiitellana ,  srtun  ahors  ae  habla.  5a.  edtc.  19.  5  Ff. 
—  ^lozin'a  vollaiiindiisrs  WArterbncb  der  denlachen  a.  fraa» 
i>«iscben _Spracben.    Vermehrt  von  Peachiar.  Lief,  1. 


Sachen  erIXuternden  Annjrrkiiiisen  von  Winter.  Oraunacbvr., 
Leibrock.  1-2.  J  Thlr.  —  Hüller  Gedichte  in  der  Aachener 
.Mundart.  Blit  vielen  lloliscbnitirn.   Aachen.  Mayer.  8.  n.  ^ 

Thlr.  Lilerür.  -  Geteh.:  Stockfeld  Andenken  an 

den  brrChmten  Hrn.  Prof.  Pb.  W.  v.  llea.*de.  Aachen.  Häver. 
S.  !  Thlr.  —  E.  A.  Begin  Villiers.  Hme  de  Rodde  et  Hm 
de  Suel.  Meli.  8.  ,*>  Bin.  m.  Portr.  (SaMz  üb.  Cb.  Fr.  Uao. 
Villiers.  Die  beiden  Damen  sind  nur  beilaofis  eiwahafc) 
Berriat  Saint-P  rix  Diseoors  pronunce  aux  oba^nea  da  JL 
N.  Hetral,  homme  de  k-ttres,  le  2  spt.  1S3<),  .-irec  dea  remar* 
«lues  sur  sa  vie  et  aea  ouvraees.  8.  1 1  Bun.  (Ant.  Marie  The- 
rcacHcIral  |  in  Paris  IMP,  Ans.  I..  peh.  zu  Chambery  1778w) 
—  Daa  Studien -hriiiiierungKfest  in  W«ruibrunn  u.  auf  deai 
Kynasl  am  '21.  Aoe.  183».  Mit  3  tllum.  Slrindr.  (üirachbers, 
Nesener.)  8.  n.  \  Tblr.  —  CaUlogue  des  livrcs  composanl  la 
hihlioth^ue  de  TiVole  raj'l«  Pulyiecbniqae.  104  Bia.  F<^ 
(nicht  im  Buchhsndel;  ea  wird  noch  ein  alpbabct  Ilagblar 
der  Sc]irififil4ller  u.  der  aaanymea  Werke  veraproehen.)  — 
Dclprat  Die  Brüderschaft  dea  gemeinsamen  Lehen».  Deutsch 
▼aa  Gli.  HoAmie.  Aach  eiaa  Gabe  aar  vierlea  JobeUeier  der 
Typagnpbia.  ip^  GaaUaek  &  1  TUr. 

957.  Jmitpruiem,  Staat»-  tmi  Cmmerafmltsrn- 
•cha/t*».  Ed.  Labaalaya  Da  reaaeigacaMit  Ja  droit  en 
Fraaca  at  d«  nlwwaa  daat  H  a  baaaia,  &  8^  1^  .  Ja- 
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lin»  Scllll•$wi^-^olst(•in^  Liinfti-is Slr»r»y»lfm  frr.rhTt.  Allona, 
Blall.  8.  '  Tldr.  —  l>.  r  Sarlisrnspicg«!  I>«'riii|jisf;;<'l><  n  von 
■\Vcisli'.'  L<-il"it;.  IlsrlLnfieli.  lU.  ;  Tlilr.  —  S.  Iim)^  III. 
M^•rk^^^l^l^ii:l'  Sl i ..1  r.ilasLiI Ic  ;itis  iin-lirn-iii  Ljiiiicrn  Dmilscli- 
lanil-.  Uli.  1.  ll.'Hf.  l'>rjuM-.riiN\..  L-ibrncL.  S.  1  [  'l'lilr. — 
Leu«'  l»>  r  miiinili"  Im-  ülTciitliiln  \ n I. Lii'' -  l'rn^rfs  ii.  di  r  - 
ln'iuii-  srlirild  {  iitt  r»urliurn;s-l'ii»zi  1>  in  Dt  iiIm  liliinil.  A.irlii  ii. 
Mejrr.  >■  I'  Tl'!"". —  l<<-liri<'r  Lclirliuch  dir  b.ivrr.srhrii  ll>- 
notht-kniiiiiils-Ordnunp.        Aas^.  Sulfl.,irli,      S.iiM.       1 ', 

Till,-.          \iiTo.:  Lflirtoch  dfü  liay.  ll_\[>olln-L<'iirtrlils  u.  di  r 

|»ri»rii;;is-<)rdniin>;.  mit  dem  Cniir«i»-  ii.  Encrulioiisiuo/isup. 

  (,  r,.  II  \  •illfil.inili;;.*!  Kf 


k  iinpl/  srhrn  Julirliiii-li<-rD 


■I  üilr.  ■!<'  Ausl:.  T-bd.  J;  Jlilr. 
perliiriiim   iil«T  dir  in   dfO  »un  Knii^ 

entll^illi  "I  II  \  I  rordniinsrn.  Lf.  1.  Bn  sl..  Aili  rlutli.  H.  l  '  Thir. 
_  L.i  nloriiir  judin.iiir..  Nr.  t.  (Jl.  >l;ii/  l^i'l.)  1  I5f;n.  Fol. 
Worli.nliliill.  I'nis:  i-lul.  l.Wr.—  Tliiei  L  Die  Alli;imriin- 
Dfip'i-il'd  Didiiun^  iIt  K,  l'r.iirs.  .SLi.itrn  mit  dm  sie  rrUu- 
tpriidt  n  (ii  st  lzi  ii.  L|u.,  I  .mi'liriili  jun.  t>,  IJ  Thlr.  —  JI-n  s 
Li)ui»-Augu»tr  Hi'iations  du  n.ivisnlinr  «vec  U  douanr. 
iics.   l'i.  I)  —  —  Staalswia^entchaft:  Stmirin 

Upiiiion  siJi  1.1  i]ii.>li.m  Ais  iiurrrs.  S.  i  I5pi.  Jfail.  Krhniil 
(Ix  Linnllii  h  Ii  H  Ii  t  in  Niiiic*)  l'ot'.si<*,  pr<c«'dii-8  d'uiie  nolicc 
liio^ripliiiim-  >  t  lit!.  r;<ii«'.  >iiiiv.  «lit,  rerne  et  «ugin.  |>Jir 
i'.iiil.iir.  1^.  •")  li^n.  III.  l*iiitr:ii(.  1^  Fr.  —  Le»l ibo nd u in 
OiH  sliiiii  ili  s  sucrt-s.  Ojiiiiion  de  rtc,  8.  3|  Bgn.  _ —  l 'i. 
(*;uili.>ril  Lillri-  a  Dc.Midierl,  dcpulc  de  1  arroiidisspuitnt 
dp  Neui'cii:iii  l  Mir  lu  poailioa  des  ofTicirrs  miniati-riels  i-n 
Fram  e.  S.  i;  r.i:ii.  —  jHalkirB  Claoct  Frojel  d'aMuran«  i  s 
ci  iii  r.ilcü  p^ir  Ir  i^ouTcniMMDl,  conire  le  brouillard,  ]:>  '.:i  i'i'  . 
la  luorulit«  jiiir  rpitootic  «tc.  el  le»  incendipa,  fait  <  t  jiru- 
poat:  »MX  triiis  pouvoin  de  IVut  Toaloue.  (3^  Bg»-) 

95S.    VI.  ?iaturwUttn*chnflrn.  Fisclipr  l.pbrliurh  <]. 
mccban.  >'alurl<  hre,  nea  bearhriu-l  von  Aicusi.  Tli.  il  1.  Uni.. 
n«ack-.  8.  Compl.  5  Tlilr.  —  f.  F.  J.  F^ihr.  di.sn.ns  l'i. 
cit  ayst«inalique  df>  |)hv.ii(|ia-.  i!;ninn--li's  D.imis.  \2.  t*''  l>.:.) 

  Lefainann  VolUtälidigi-s  T.isrln  riluH  li   di  r   lld  iin  lisi  In  n 

Chtunlc.  Lpiß.,  Volkmar.  Ib.  t'  riilr.  —  I..  15.  Fr  .tu  u.  iir 
G«oJ''»ie  im  Traitt'  de  la  limir.'  ilr  l.i  ti  rr«   .1  di-  m  >  p  irli. 
3de  rdil.   s  l!;ii.    Iii,    III  k|)f.  ~\  Fr.  —    I,.  F.  .).  Il.i  ri 

Nomc.iu  lr:iit.'  iIi  «.  (.«-iriircs  i;i'(ilii;;iijin-s,  niiisiili' ri  i's  rl.ms  Irin-, 
rapporl.'»  avt  c  la  relisinn  •■(  d;ins  Irur  ii|i|ilir:iliiin  ^in.  i.ili  i 
Fiiiuuslric.  .HIV  «rlv.  'i  I  .i;;rirulliir( .  I  ..   I.'i    l>;;ii.  in,   1  k[il. 

—  Mop  1 1 1 11  ,  f  I  Dil  I.i  In  1'  >  IUI  ili  n  krj  st alllririin'n  iiiil  \  ii  !•  ii 
HoUnrliiiitlcnl.  S'ili'lliiini .  ■\<  u\  u.  lijlsni.in!),  \  Tlilr.  — 
Alfr.  M.illii-rlif  N  ilii  1  Mir  i|im  l.]  i<  i '.[i.  i  rs  tli  rlicilPS  pI 
S|ii'M-i;il<  iiii-ii'  «•III-  Ii    I  lii  Iii'-liiH;!*  Iqui-rriis  sulii  r,!.    }\>  \i.. 

ll^ii  ,1  \.  liiMHiliivai  Griicrii  il  indix  nn■lll<)lli■■ll^  lur.i- 
p.iriirimi  !•  iiidt'plprarum.  8.  (151  Bgn.)  ä  Fr.  —  iNaturti  "..  Ii. 
der  Ncliiidliclieo  Raupen  dar  OMtlniiBM.  Bona,  Habiciit.  ^. 
■i  Tblr.  - 

959.  Vil.  .VeHinn.  Po  Ihn!,  rtc:  .N.iNsr  Iluiiilt.ni  Ii 
d.  ■Ug«netn«ii  Therapie.  Bonn.  IUI>i<iil.  S.  J  Tlilr.  ^I.iin 
R^pcHoire  cnmplet  de  lhi'rapeulii[ur  jiratitjui:  iiii  ?li'iii'  iitn  il-' 
caliinel.  4.  (4U^  Bgn.)  7^  l>r.  —  Osborne  Patbolo^ie  iiml 
Tberapie  der  WaMennelilcn.  Aus  d.  Englischen  mit  i  An 
klnECii  etc.  von  Soer.  Mit  Vorr.  Ton  N-issp  ii.  einpr  rnl.ir. 
Lithogr.  Lpi..  Cnobloch.  S.  I  Tblr.  —  J.  noiiillaud  Tr;,ili 
cUniqni*  du  rKiimalisiU"'  arliruliiire  el  A<-  l.i  In!  de  coini  idciii  i" 
des  iiifliiiuin;ilii>tis  du  cm  ur  avpc  crili'  iii.diidii'.  H.  Jh'  Hou. 

7. "  Kr.  —  \.  Robert  Maladie«  fi'liril.'s  ilt- Cliaiiniiinl  (llaiili- 
Marne)  Cb.iunionl.  8.  4  Bgn.  —  I-'i>.i- Iiiin  Mi'iiiuirr  .».ur  le 
tic  fiicial.  S.  1*  n^n.  1  Fr. —  —  1'hirurp;ie:  La  iliiriiri;ii- 
de  M.  Dii-ITculiai  li  par  Charles  Pliillilis.  DrI..  Alex.  Dunck-  r. 

8.  Ü  Tblr.  —  Hassilliaili  Hie  Eiininliiif»  u.  1»  Ik.iii1I(iiiu 
der  Einep^veidelinii  lif.  Lii  f.  .'.  Fol.  Niiniliers,  riiKi.  r  u.  I!. 
8.  n.  i  Tlilr.  —  Itancke  L'eLer  da»  NNV.wn  u.  die  l  rsarlirn 
der  fiinU-ilisf n  Augcnblenorrboe.  I^pj!..  Cnoltloeh.  S.  \  Flilr. 

—  iL  ßlatia  Um  «imloppes  da  facliis  et  des  mux  de  tan- 


nios  nu  I onsiili'nili'ins  f>rii(!<|iii  v  sur  I.i  niplore  prt'mnlurr» 
des  iiiiiiiLiriitn  t-  dini»  Iis  di»frs«-,s  pii^iliniis  de  raeiDutlieineiil 
naturrl  et  leur  nipllire  arlilii ielli-  il  |ii  i'iiialiirei-.  S.  Ksn. 
.'Fr. —  —  Mril.  fort  II  s.  Diel.  preurH.  Tave  f.  die  Medi- 
l  iiialjieriionHn.  IJonn.  Iljliii  lif.  1-'.  n.  \  Tlilr.  —  v.  Kitten 
l).is  iMi'ilii  iiiaivve&en  di.s  Griirslii  rioi^lliuiu.i  llei^iien  in  seiurQ 
neM'l/lii  Im  II  Uesliniiniingen  darbest.  Bd.  t.  Dumistadl,  Leske. 

W.  n.       Hill.  ilal,  med.:  llpjfelder  IH«  Heiliiarl- 

len-  u.  lHolkenlur-.tiislallen  Würleiuliirss  und  lliilien/ollem. 
Nil  4  Aiisiclileii.  Slull<;art,  Ebner  u.  Seuberl.  8.  I  '  Tlilr.  — 
Clarssen  Walires  u.  FaUrheü  in  der  soS''"'""'*'''  ^Va«8er^ 
brilkunde.  Kuin.  Du  .Uonl-Seliauberg.  8.  Thlr. —  Schubert 
Taschenbuch  (fir  pri-ur«.  MililSrlrile.  Lu(.,  Fort.  16.  \  Thlr. 

—  —  f  'ettrinür.:  Renault  Gangreue  trauroatiqne.  Me- 
moire «t  «tewrratioM  dlunifl««  «nr  une  de  »ra  raoa«»  Ic«  plot 
Irriiaiültv«  daM  le*  ■fllniavx  dMUesliquea.  8.  X-l\  Bgn.  3^  Fr, 

—  Ui  perlorium  der  ThicrKrtlkaiMlB  blWL  MM  Pntf.  B«rla^ 
•l  .lir^-.  1.  (1840.)  Stull-.,  Ebner  o.  8.  sTlf  flilr. 

!l(i(l.  \  III.  ,Uiil/iriiiiit:lc,  Dlrliimiiaire  den  !»ri>  nen  ma- 
tli.'liiiilii|iles  jiiire.i,  et  aplilii]iii  s.  .Sii]i|ili  lueiit  /I— J'un}  l,f.  I. 
Ji  It^ii.  s.  —  *i  1  >  e  r  l.ehrbiii  Ii  i!i  i'  (ieonietrie  für  (iMnn.i- 
si.  n.  rill.  I.  I'ljiiiimtii.-.  ■.'.  Aull,  l'.;U,l.,,„,  Itjfiel.  S.  {.>' Tble. 
III.  \leli  n  lliil/vrbnitli  II.  I  l  l.lr.  —  II  m  n  .Hathematisclie 
kli  ini^Li  iU  n.  (jlürlütiill.  (Aidina,  Aue.)  >,  ii.  ,  .  Tblr. 

lUil.  IX.  KrifgxKiuentchaflen  u.  J\iiiilik.  Felix  1)1- 
dirr  S.iiiiiM\  .ski  (pols.  Kefugie)  Al^moire  .»ur  I  ciuidoi  du 
^;lrrilsiM.  S.  R;;n,  ni.  I  Tafel.  —  Couile  Jla.n.  Caccia 
\iiii>rj>i  iii-iilrlr  iIi-  .<iabri-.  S.  '  B;.;!!.  —  Manuel  dp»  soua- 
iilli<  ii'i%  et  1  .'{MH  .iiix  des  iiir|is  d  iiiiiinterie.  '2dr  edit.  retue 
.1  ..usici.  .Mii^,  IS.  (!"'  Bill.  III.  U  kpf.l  —  Cji'- Froucf  re 
M  iiuii  1  (Ii   liriL-.idier  |iar  tfeui-iiides  el  par  repntises.        3  Bg. 

—  B.ir.in  (j.iv  dl-  \  ernon  Ciin*idera(ii>n.'i  sur  le»  cbevaox 
l.iiiiiiij.siii^.  bur  les  cau.se.s  de  la  deülruetiiiu  presque  totale  de 
Celle  raee  el  Mir  les  nxiven-s  de  la  reproduire  poor  le  aerrlee 
den  renionte»  militaires.  Limojsps.  8.  i\  Bgn.  m.  e.  Karte,  — 
Mli:enH-ine  Geschichte  der  Krie|s;e  der  Franzoa^n  und  ihrer 
Mliirten.  Fortzrs.  von  Scbnridauind.  Bdcbu.  47,  48,  Dkib- 
ImI«.  I  ske.  f6.  {Thlr.—  Scbn«idanr»nd  GNchichle  des 

ki  ii  ;:<  >  auf  der  pvn'nSiscIiPn  Halbinsel  unter  Kaiser  Napoleon. 
Bdebii  tt  — lt.  D.iriiisl.iill,  \.isV,:  U>.  V  Tlilr. 

Wrl.  X.  Piida-jogiL.  .Sc he r r  Meine  lJeol»aebl;n., IJolrebn 
u.  SrliirU.iIc  i\;>lirriiil  meine»  AtlfentLsItes  im  KanUin  Zürich 
I8i:>  .1','.  Ul  li  1.  Si.  (;allen,  Schnillin  u.  Z.  8.  '  Thlr.  — 
Kü  n  II  >- II  < -  i  III  |i  IMli-xi'inen  n.  Aphorismen  über  da.s  ^Vesen 
di  r  »V 1 1  )i>«  l.seiii;en  St  liul-Einrif-blunp.  .\ltona.  Aue.  8.  1  I  lilr. 

.S<  liiil  -  Irrlliiiiiier  di  »  llrn.  Inspektor»  Wagner  in  lliiUil. 
W  i.li  rl.-ul  vom  .Si  bulii  brer  de»  l!«n  Jabrii.  llaiiilnii'!:.  Iii  iiin-l. 
s  \  Tlilr.  Si/iul-  »/.  K  in  il  rr \ch  ri  fl  f  n:  l'rti^iaiiim 
/II  di  r  .IUI  1  i.  11.  I  j.  Ajiiil  ISVI  i  rlol-ten  l'rüliiiii;  di  r  .Si  iui- 
ii  r  i!i-i  kil.  (ii  V*  <  1  liiiU-  711  l'l.iiirii.  I'l.iiieii.  .Sriiniiil!.  s.  n. 
,'  l  lili.  Blume  \  ii  r  Scliulredi-ii.  INilüd-iiii.  Itiei;!!.  S.  \ 
I  lilr.  —  l.i-si  bueli  liir  l'reufs.  Sebillen.  Tbl.  "J.  Ilrr.iii>.iegrben 
ili  II  l.i  liii  i  n  di  r  liiilii-nn  Bii^i-rKrliuli-  in  ('ulsdam.  '2e 
\iill.  F.bd.  ,  Hill.  —  Ii.  ndschniidl  L.  Iirbuch  Rlr  die 
iiliiit'  kl.iss«  di  r  kjiliiilisi  Iii  n  .Sladl-  u.  I.:iiid>.«-1iuien.  BrealaU, 
l,.  iii  L:irl.  s.  •  Tlili-,  —  litiiii|ili'i  N.  i<.-  .iii^i  ndbililiolltck. 
Dri(:iual-Er/ ib|iiin<  n.  Bilrlm  I,  l,elji.jii,  Kurl.  1-J.  '  Thlr. — 
Mine  (jiirsa.s  l.e.s  %eilli'e.<  d  um-  liiere  nu  Eiiln-tiiiis  inilruc- 
Iii»  sur  liiuli  s  Mirle.ii  de  .-.uji  ts  lii-sl.irii|ii.  s  et  ui-.raui.  LiiniH 
re.s.  B;n.  1.  Fr.  —  Abb.-  Bmiisli-r  .Suir.'.-^  d  liiver 

du  |i<-lil  p.-iivioun.if.  nu  <-n*ri-tienii  iiinlruelili .  rmii  ux  d  di- 
v.rtiss.iin  dun  iii.nln  .i\ir  |ll■^  il.'-ies.  !s.  Sji.irsriill 
Niiii->  llrldiiibtuli  tiir  ilii-  •IiuImIm-  .lir.mil  l>il.  niil  1,1 
Sl.iblslii  lu  ll.  BraiiiiFrliw ,.  WV^Ii  riii.inii.  (  Allr  .1  lldi  /lu,. 
liiülen  II.  .>  Tlili--)  -  .Si  li(il,ius;;.<lu  Mi ..  I>  |i  i  i  r  i- '■.<  In-i  Dr.-i- 
nien.  Selio.il-Eiiiii'in  "d  Sli;iii[ic.ire-I'l  jv ^.    u  r.ur.;«  il  bv  Juel- 

aiog.  Vol.  1.  Berlin,  \  uli.  VI.  n.  1  Thlr.  —  Dav.  Urair  The 
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«!ab-book  or  355  rradiDg  leMOU,  ■d«ptr<{  to  (lie  um  of 
•chooU,  for  c  vcrj  i»j  in  Ute  ;nr.  edit.  i  ßdt,  ?»rit. 
13.  6  Fr.  —  Spicker  D«r  chrittllch«  GLmbe.  Em  Conlir- 
nutiombadi  Ar  rfJe  wUcm  Jiaeod.  Neu«  Adiz.  Mit  Titelknr, 
0.  Titdirkii.  AnrlaBf,  S.  1  Tkir«  —  BibfiMim  Sprach- 
Imeli  M«  drm  OI(lrnliar|rfnli«B  Lrbrbucbe  der  cbmilidwn 
ReRrfw.  AnMrl>4«n«  Sprfich«.  01dMboi<g;,  SeMw.  8.  ^  Tbir. 
BtM  Hmivellv  graumbe  titocatoini  ih  U  hnnie  Iran- 

Ctw.  ie  MBS.  SrnUxe  et  OuulraoÜoa.  Uarautew,  Lrske. 
■.  1  nir.  ^Havlbtslt  BUttichbiB  nr  Etlmiig  dr» 
KMif>  lUcbvciMcM.  AlMb.  KoirftccIiMiiim.  Saltlutcli. 
v.&idd.  &  ATUr.->  Jlknlchca  Wand-LcaetoMD.  Liiz., 
BmUm.  Ulk^llmL  Fol.  a.  l  Tblr.-  Mme  Alida  de  Sm- 
vlgnkc  Zoe  on  Iii  boaite  pcUle  soear.  IS.  (1*)  Fr. 


I'K;.     XI.  //,.■; 

für  das  Gi-ol>luiZ' 
3(j  u.  45  Oii.irijlli. 
T.Mri.  l  Tl.lr.  - 
Aiisljiltcii  in  S'iiiU'.Tr 
SL'lmidin  u.  Z'iliil."li- 

si  i.'iitr  U  triuif  ilis 
Tiiiur  dts  livris  liii 


■hilft.    V  t  rIi.iriiiluMSiTi  Ji'i 
Ullilini   llrsscll.   Iril.  >on 
I),.riii5ta(lt,  (I.-st,  I. 
^^"  '1  r  I  Minnn  l!i  i  ii  Iii  iili 


/"■liunde,  Land- 
.  (ji  «  t  i  Iji  vi  rt'ins 

4.  lu.  ö  pr.  lilli. 
die  t»*cliiii8i-lKn 


.  MiriiLir:;  iinJ  k.irlMullr.  S(.  Gallun, 
r.  ^.  11.  !  Tlilr.  —  Prrc-Iiti  Trclinolo- 

Uli.  lU.  Sind-.,  C.tla.  S.  ,r  Tl.Ir.  — 
■  i'our  »pprfnJre  sni  nir'iiii'  i  i  imu  m- 
1-.'.  (6IK-n.)       Fr.  —  VV.  Jafla 

I  iillinirrrr.   Irr  i  llif.    S,  -   |5;;n.  5  Kr. 


—  .\ritilnic  Jtiijilirtrl  .sur  ri'-<lm-ii;ii'ii  li.s  »i  rs  .'i  .soir.  \  aicncr. 
S.  J  IJ^^ii.  —  —  I>»'U<'/i  IIati4le\i<'Mii.  Eiiii-  llainl!(iljlii)lliil  l'iir 
ji  iif  ll.nisliiilliin^.  !*lit  I  rl:iiilii mild  .Aiiliililun^i  n.  IJd.  1.  Hfrt 
1.  \.\u..  l'olrl.  S.  n.  '  'Hill.  —  l!.Oiit-uol  iMailif  Purrc  uu 
Ii-  Sa»aiit  de  vill.ii;r.  i,iilr<  lirris  .Sur  Ics  niiiiiiaiix  M'iiiiiii  iix  cl 
»ur  It«  iej;elaii\  iiiijsil)Us.  IS.  4  Viz,n.  l"r.  (Zur  llililio- 
liiL-qu«'  d  iiistruc(iuii  jjujiulairr  ncLiiri.;.)  —  Will  Ii  1  T<ii~h- 
fiscDffi'i  iii  ilirem  Lüciislcii  Erlra^c  Lp^.,  (l'ulrl.)  S.  '  Tldr. 

—  —  J.  Duplcssy  Le  guidc  inJisiirn.salil«'  du  vojagcur 
siir  If*  tliiuilu»  d«'  fer  de  Uelc;ii|uc.  Ouvra^e  redijr  .-iiir  Irs 
diKiiim  IIS  .iiillii  iitiqurs.  VI.  !>'  Bgn.  1'  Fr.  —  C.  l!<  r>;<Ti>u 
C.iiiii!  siiuti  riaiii  dt-  lu  Lnin-.  l'rojrt  pour  fi|u'rir  Li  joncliun 
dti  lili'inr  et  di-  la  Luiri-,  cti  |irt>lon<:i-aiit  le  caii.il  Ji-  Giviirs. 
di  ji'ii.^  1.1  (ii  .i'iil-rri'i.v  i:;M|n  ,':  .A  mlri  zii  iiv  .  '.\  Iravcrs  Ir  Las- 
liouillit  r  dl-  Sjiiil-Lüiiiiir.  (it  im  tuoii  «-.j  l.yo».       J  ßgii. 

964.  XII.  Sthöne  Literatur  u.k'un.tt.  Prosa:  Marg- 
er äff  Justus  u.  Cb(7IO«iomUii.  Gebrüder  Prsrh  /<Mt-  u.  I-c- 
Ltnsläufe.  -  'Hilf.  Leipiig.  Enct  lmann.  S.  I  \  1  lilr.  —  Tli. 
ürlclcer>  Drr  Freieeist.  Ein  iloiiiaa  des  Jaliriniudrru. 
9  TM*.  Lpi.,  Tancbniti  jan.  K.  V,  Thir.  ~  L<  ttn  s  i  t  rpitn  s 
aiTniiinnui'H  d'llt-loiiir  rt  Abeillard.  3  Ddp.  Poilicrs  u.  Pa- 
ris i"-.  15gn.)  —  Jiilrs  A.  David  Lr»  prolccli-urs.  8.  '2 
Bdi-.  lö  Fr.  —  H.  Arriand  (Mme  Cli.nrles  Ilr>Laud).  lloroan.s 
du  Cof ur.  Tpr»'Ra.  Tom.  1.  (lO'r  ß^n.)  7]  Fr.; '.Vu;;.  .\rnnuld 
Kouuins  du  ciirur.  J.^  tui-te  fülle.  Tom.  i.  {Ii'  llgii.)  H.  7] 
Fr.  —  I-i»  liiisatid«  du  vieu.v  cliätrau,  ou  Ir  Souterrain  de 
niennila!;e  d.-  GilK  hin,  IS.  '2  Bde.  (G  üsn.)  —  Ucori  Van- 
drrhov.'.  J  l>de.  Lille.  IS.  3;  li-ii.  m.  1  Idtl.  —  Mnr  de 
Sainte-ütlarir  l>a  fainille  d«  Kcndal  ou  Le  nom  san«  lii'ri- 
tler.  Lille.  IS.  (>;  llgn.  —  J.  A.  Gardy  Kol..rt  rlief  dr  Ini 
nads  saivi  d<-  ru.spii  et  racroqocrie«  et  du  cliJieaa  de  Moi-a\. 
18.  3  Bgn.  —  Lage  Ii  p  La  vie  de  llÜaalre  M.  Go-^o.  Tribu- 
Utiona,  dtsappoin leinen«,  ^ancIlMcS,  cr^ulite«.  briocfirs  et 
«oraicboaarnr!«  d'nn  lurlnn  aoeial.  18.  (4  Bgn.)  '2  Fr.  —  Cer- 
ranlcs  s^iinmlliclie  Romane  u.  Noreflen.  Aua  dem  Span,  von 
Kellir  u.  ^.>lt■T.  ßd.  3.  und  ßd.  M.  Stuttff.,  Mcfzler.  16.  n. 
.'  Tldr.  —  White  Der  Ka.'ichniir-Sban'l.  Roman  in  .1  ßdn. 
Aus  d.  Engl,  von  Richard.  Aachen,  IHajrr.  12.  n.  1  Tlilr.  — 
CrSlin  ßleasinfSton  Dir  Gnuvernanle.  Roman  au«  ilrr  Ge- 
•ctlaehari.  Nach  dem  En^l.  von  Fr.  Stegrr.    2  ßile.  iSraiin- 

adiweig,  Leibrode.  8. 3  Tldr.  Dramat.:  OruTn.i  rom- 


Srrilie,  nirnilire  de  l'arad.  fraaf;  Hwr. 
revup  par  l'auteur  cont.  Tous  je»  oavrasea 


ylete«  de  "Sl.  Fug 

edit.,  entiiremi  nt  1,:.  ut:  jiar  t.iuieur  com.   lous  le»  oavrasi 
conijio».-»  par  M.  Scrihe  »eul  ou  en  »ix-ieli'.  ornee  de  ISO  m 
lie»  viyn.  Lief.  1.  2.  (.1  B^n.  m.  2  M: ' 
Bde, 


n.)  Diese  AusK.,  an\  .» 


Bde.  I.rree.bnel,  i.st  in  2  C.lnmnen  -i  .li  ui  Ll :  jeder  ISand  i«t 
m  -i  Ilalllrn  »etbeill  u.  besteht  ans  4(1  wnrhentl.  LielT  .'i  t 
B|n.  Preis  jeder  i.irf.  J-  Fr.  —  R.  p.  ■  du  tlieilre  fran- 
9«is  a  BeHin.  (.Nr.  21.")  Melesville  a.  Davej  ri.  r  .Maurice  co- 
lu.'d.-Tandev.  n.  ',  ThIr.:  .\r.  2Jf,  Biyard'  l'aul  et  Jean,  vaa- 
dev.  n.  ■  Ihlr.;  Laurencin.  Duvergier  H  \  arzLesbru- 
drijuinide  Lise.  cum.  vand.  n.  '  ThIr.;  de  Ciilonibe>  Veuve 
et  garyon  Coni.'d.  vaud.  n.   ,"•  ThIr)   Berlin.  Schlrsin-ier  b. 

—  —  t'oenir  Storklelil  Poelischc  Veranrhe.  Ahlld"  1. 
Uehjiüaen  Iiilialt«.  A,.<lien.  Wn^er.  |  Tlilr.  —  Fr.  ^V. 
Krug  Lotoablunieri.  Gedirlite.  Bnun,  ll;,lii'(  |)(,  S.    n.    1  ThIr! 

—  Narqnis  de  Foudrns  Ei-hos  de  i  .Hilf,  ixu-sies.   2de  eilit! 

%)  7JFr.  —  Larl  po.li.|ue  de  Ituileau  Denpreanti 
cullationne  »ur  le»  meill.un.s  .dilions.  .Nouv.  i  dit.  12.  '  Fr. 

—  I.*»  earillon»  franr-i  iimldis;  p,-.r  nn  .intirarillnnnciir.  ßt- 
sanfon.  8.  i;  Fr.  (Gedichte.)  -  Cmnte  J.nu»  S.  llinsU 
Ilerea  de  lame.  Pjit'sie»  (usilivrs.  s.  Ij;  Bgn.  ~  Kuii.U: 
Eacadier  (rrire«)  Linde«  bio^Taphiipirs  snV  les  rhanlnirs  cmi- 
i^rmporains,  precriit^a  d  une  eÄ(jiii5s.  Mir  ;  i ;  ,1i;iti(.  is. 
■  Bgn.  Ä}  «r.  —  Glo.  Vasan  \iis  ,1,-s  iirintres  Kculpleur» 
et  •rebUeetra.  Iradoitra  et  aiinnteis  p.ir  J,.oii.  Lr>clnnche, 
et  MflUMat.  Dar  Jeanron  et  Lr.ip.  1., ,  |.,nrl,i .  Tom.  II  III  S 

•23i  a.  Jed.  Bd.  b  Fr.  Di.  -a.,,.   Ans:;  ^^,ra 

lU  Bde.  bMteSoi.  -  X  Eyma  et  A.  d..  I.ury  f:rrivain.s  et 

'irtiatM  vima^  franrala  et  .'franger».  üi  .i;!  ..nlnes  avee  leora 
porlrate.  Lief.  1.-.  Inlrainenli.Mes:  AUa.  liaita    IS  B-n 

•  ,  r-iv5  8¥!S?  «'""•'"'"«I.  Lieir.  I.ererlnnl. 

wird  6  Bde.  bildeo.)  —  F.L,  Scheult  üecueil  darr|,ii.,iiire 
ikaainee  et  mesaree  ca  Italie.  Uuvrajce  cniuposi-  de  "2  pl  .n- 

iL'°  1  ■'  8'*'*^  *  f'""""  H.  J.  Picou.  F  .). 
l  •  Bga.) Jap,  Bord  SMiatiipe 

le  «BaTeaae.  Sltaation  Lasilicah-  di  la  vilk-  de  Ljon. 

;I-Dieu  de 


lyp«  civil  du  15.  aiecle,  FX|diaue  par  le  prand  IliUel-uieu  üe 
Beanne.  Ly-in.  8.  3^  Bjn.  —  Die  Königl.  Allerheilisen  -  Hof- 
kircbe  n  BOacliea.  4  Stafabt.  .Hänchen.  Franz.  In  l  mselil.i£. 
n.  1»  TUr.  —  Die  elegante  Wdl.  .Meubh  »  u.  A  er^ierun  -en 
in  niodematera  Geacbiaaclce.  Sammlung  1.  Heft  i.  Au^shiiij;. 
lo^""'  ~  Stance»  generales  lenaes  en 

1H39  nr  Ja  Soetftr  ftaafdbe  pour  la  '  ' 

uieae  feiatoriqnes.  Caea.  8.  ßgn.) 

^03.    Xlll.  Enryriopödie  und  vermttd^0  SdirUim. 

Neanre  publi.|ue  ja  s„ri,-t,^  dagricullure.  comnerce.  eclen. 
ce»  et  arla  du  di  p  r  rr  ,  nt  de  la  Marne,  Irnue  a  Cbalon«,  h. 

ß?n.  -  >>  aiMiii-ir's  pesammelte  Werke.  Bd.  7.  S 
Hamburp,  Heulni.  Iii  n  1'  Thlr.  —  Reinhard  (ehemalicer 
Slnatsnilli)  lieLi  iinini.ssf  .ms  L.  hen  und  Meinunsen.  2  BHc 
karUrnhe.  Di.  lelrl.i.  s.  -V.  Tlilr.  -   Manoel  «ipUtolaire.  oa 

Iiiiii-      jjf.      1..  I...  ^  ._;ti_..   ■  A  w>*b 

Franc,  .lliliey.  de  la      _     ^  

I  -'.  5  Bun.  —  Eug.  faret*  Le  SMrJtaire  gin.ral.'  Wonlh.uTard. 

«i  .^"-^  r  Marijuardscn  Beiliaj  zur  Charailcrialik 
der  Wochrnachnn  üannevirkel  Iladerslehen.  (Altona.  Aue.) 
K  n.  ;  Thlr.  —  Denlsche  \  ollslieder  luil  ihren  Originat- 
Ufisen  Urs.-  ^..,„  (;,  1,.  |vii„^s-li.  Iv  re  l  za  chmer.  lief)  l» 
10.  Berl.,  \rr.iiis  J!,„:bh.  n.  ;  Thlr.  -  Huffraann  u.  ^ebe 
Snruchhu.li.  ail,.rf.kl.  S.  „.  [  Thlr.  -  IJ.  nder  Aliaaveros 
oder  der  Jude,  ^^ie  er  war,  ist  uad  setti  wird.  DanasUdU 
Leske.  S.  1^  Thlr. 

966.   XIV.  AllgmetM  Jovmaltatft.  France  lilterairr, 
Lilleratiire,  »cience».  arl«.  Koavelle  a^ite.  Tom.  L  Lief  t 
üicfa  cndidBea  2  Hefte.  Jabüpine  40  Fr! 


hiii\ 
IS.  (0 
Claude 


,  ■       ,    -J  *■ 

Ii  (Ire»  In.  es  des  lueilleurs  anteurs.  3e  edit.  Lille. 

}r.v.;men8  de  «juelijucs  lettre»  choisie.«  da 
coioj».  de  Ji'trna  (7  1720).  Lille. 
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Rcdaelcar:  Or.  Kart  Branin.      Terirgm:  ßttmUr  und  MamUol. 
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Literarische  ^Zieitung. 

1840.  ^  2a 

(Berlin,  den  3.  Jvni  1840.) 


Katlit>lisclic  Frftfre  ilfr  Geirenwiirt. 

{HjT,  Dfutaeke  flliuter  für  Proff\tonlfn  und  Katho- 
liien.  Eine  liistor,  politZeitschrin.  Ildt  1  —  5,  II.  itli  llj.,  WinUr. 
ISJy.  8.  (39  It;n.)  Jälirlirh  «oll.  n  (i  Helle,  W)  ß-ii.  eMclieiiirii 
^Vlnlllt■tlJ  (lirM-  Zcilsebrift  ins  Lelnii  serafm  ist,  crriilb  <iii 
Jeder,  aucii  ein-  <r  drn  rrsleri  AiiFsnli  H.  1.,  S.  I— vJ-S),  <!<r 
dirfilwr  lUrlHiivili.ifl  j;i<ljt,  j;eli-5fn  lut:  „Beilriigr  7iir  (ji- 
schichte  de«  IrUtcn  KainplVs  der  dniUrlieii  f>«biiii-|i.ifr  u-m! 
Disclißfe  Cfeil  den  f»ls<lieii  IVillnl  des  A|>i>»trlii  INlru»  um! 
dif  d.iraaT  Re^srilndelrti  leliergrilTe  der  jiii|i.4tl,  Curie  iri  JjS 
Krclil  der  Sl.i.ilen."  Sie  will  die  C'urialislen,  die  L  ItrariiDii- 
tinen,  die  Jesuiten,  die  Slörer  des  f  rie<lei)ii  u.  I'rcdiger  des 
Attfrulirs  in  deutsciien  Fimilien,  Genii  iiidi n,  Slüdtcu  u.  Stja- 
Un  „in  dem  Lichte  liistorisclicr  o.  cliri.sllii:iier  Wahrheit  ent 
Umso."  Die  ErscheinuDj^  dieser  ZeiUehrift  beweist,  i»h  in 
Badrn  and  vrohl  aorh  in  den  benachbarten  Dii>ce>«n  der 
oberrhriniacbrn  kirdienproTini  n'>>  h  d<-ul8<'lier  Sinn  genug 
voriaanden  iat,  daai  ron  Bayern  u.  lieigii  n  her  hrreinbn-chen- 
itm  Strose  einen  tSdlUgen  Darnm  rntge;;rnza.'ietZFn.  Hlupl' 
•IcUicb  wird  der  (aoseniiniite  und  unbrliauntej  ileraugrber 
'  dl«  Lehre  to«  dem  VcrbxItniMe  von  Staat  aad  Kirche  io  e 
Atg)  fasaen  nnd  darüber  „Abbandlangen  von  katkoHtfhtn 
CrcbenrechUlebrem,  Staatsmünnern  n.  hohen  geiallichen  >Viir- 
dcsWIgern  miitbeilcn,  die  ra  mit  der  kalhol.  Kirche  o.  dem 
w«b«a  Primate  dea  Ap.  Petrua  redlich  meintrn,  aber  daa 
ClntMenlbain  u.  daa  >'ateriand  bierarcbiacbrn  Anmabnngen 
•ieht  «pfcm  woOlm,  filr  welche  weder  la  der  Bibel  noch  in 
d«  TradidM  Mck  radi  ia  den  KirchenTltem  irgend  eine 
B«Bnd«nig  nt  tnUa.  kl."  Sodann  aoll  aof  die  walirea  Ur- 
kachn  der  RcfbnMtioBt  ifb  «le  aidi  innerhalb  der 


KiKlie  darch  UecmUidw  Pratd  biUataa, 
nacht    das  Rcekl  der  erraKL  lircha  talwldbll  l.  wdiä> 
aigb  eadUch  Doch  dfo  kinllSai  aSMtttada  ^ 


uWctlplMleM  gcacl 
abo  hier  in  dirteUn  GegenaaU  sei 


BllUcr  h 


weiche 


gan» 


iarBhrimrafiM 
rdco.  Wir  Mm 
A«  yrtMrj-MBlbdbea 
Pttnlcte  JM  Ihrer 


Aa%abe  «OMchl  hAm  a.  »  «eblndBtk  Ihr  dU  Wahrheil, 
teaonder«  die  Urtoriichc,  «tMbMdeb.  D«r  StreU  aber,  der 

ron  hier  aua  gelQhrt  wird,  ist  an     widblinr  •.  gewich- 
tiger, da  ejr  von  vereinigter  evangd.  «d  bwoBwIirr  Sdte 
' '         "  ~>aau  cwlMhea  daa  beiden 


Der  Kampf  am  daa  Dii|paa  cwlMhea  daa  beiden 
Kireb«  aad  ianeilialb  jeder  deredbca  hO  aaberOdfcfidlkt 
Udbra,  wir  dürfen  aber  hoRen,  dab  wir  et  biet-  nicht  mcbr 
■Ii  der  kirchlich  freisinai{;en  Partb^i  in  than  haben,  welche 
eben  «refen  ihrer  dirgniatischrn  LeerlMit  ■«  viel  Terrain  an 
ihre  allramonianen  Gegatr  rerloren  hat.  Denn  der  HrmiMg. 
«Ulfi:  wEa  iat  keiacawc»  aeiae  Absiebt,  den  bohlen  l'nions- 
Ifceartaa  der  confession«lrn  Gleieb^lltgbeit  das  Wort  tu 
Tedea  a.  aoch  weeiger,  von  dem  Slandnaaikle  der  einen  Cnn- 
leatioa  nas  die  andere  mit  p*h;isciicrn  Feindseligkeiten  anzu- 
Jtreifen.  Er  hSit  vielmehr  eine  Wiedrrvi-rrinisnng  des  Ge- 
trennten für  Ro  lan^e  unm5elich,  als  die  DifTerent  in  eine 
Lehre  fällt ,  durch  welche  «a  Chrisientham  sieh  von  allen 
andern  Heii^ionrn  nntencbcidet  —  h^t  die  L'rberzeagnnr, 
^■fa  jede  der  beiden  Confcaeieaca  ai»  auf  ihre  >Veisr  die 
~  '~  dnreh  Christam  anei|peil  bans,  ebne  dab  aie  sieh 
MB  Md  ntMffmt  —  9.  dab  dar 


lannriisrhe'  (irhnrsam  gesen  daa  Oberhaupt  der  kalli.  Kirtxiie 
mit  ilc  n  l'llirhten  gejjeri  r  Arsten  und  \jlerland'"  «idlkominra 
,.>ei(  itilK.r  ist."  —  ülei  ist  der  l'ian  dieser  Zeitschrift.  NVas 
nun  ^i  li  ijitl  ist,  erfällt  zwar  noch  nicht  alle  PiinLle  drüseU 
hin.  l.if-l  iibiT  .mf  eine  genügende  Erfiillun!;  hofTen.  llaupl- 
fc:irlilii;li  i»t  >■»  ilif  nim-re  <i>'5cliii  lilf  der  lalhol.  K.irche  am 
lUifin,  lür  «rlrlie  inli-ri-Hs;uitc  ti  N\t<li(i|;e  ßciträ~f  gegeben 
xiikIiii;  die  Coblenier  Artikel  17('!'  (IL  1.),  die  alten  rliei- 
nisi  lien  Forsten  nnd  ihre  (  nlerlli;iiie(i  (II.  '2.),  die  ohrrrhei- 
nisclie  Kircbrnprnvin?.  ein  IVnineraiiria  ^11,  "2.  3.),  der  Card. 
Pacta  u.  der  iNuntiatur-Streit  (H.  5.)  etc.  U.iia  pehilren  aiirh 
die  milgelbcilten  Abhandlunp'n  des  Doradrrli.inten  Pidoll  zu 
Trier  (1785)  Aber  den  L  nliig  der  rniuisrlieii  Ouinquennjl- 
Kakultälen,  des  Ceoeralvikar  lieek  xn  Trier  über  das  Verb, 
der  Gewalt  und  Einwirkung  eines  souveränen  Staats  auf  dir 
Kirche  and  das  Keligionswesen.  Weniger  eenOgend  ist  der 
theoretische  Veraach  (II.  3.):  „die  verscb.  Sjsteme  des  kir> 
chenregimenls,  dss  katholische  der  kirchlichen  Regierung»' 
form  nach  den  KircbenvSlern  tt.  der  lllcm  rSmiscbeii  Kirche, 
dss  pl|>stliebc  der  Kirehrnregierung  nach  den  falschea  De» 
kreialea  o.  der  daraaa  gcsocrnen  Fofgcrangen."  Zu  wttaaek«a 
iat  der  Zeitachrift  acbcn  luctem  latca  Anfanie,  dab  d^r 
AufirittM^  die  aid  anf  ZastJlade  n.  Erc^aiaee  der  Ocgeawart 
beliehen,  aMbrere  aad  badiaKadcra  wcrdca;  daaa  wird  ea 


muStpih  dif  Ari^lM  JiMrt  «Amt 
dl0  MtmtUt  9om  Daum  Coitet.  Bemwc.  t««  /W/. 


ihr  nicht  aa  Verbrritaag  nd  Bialalä  Mlea.  Sa  aeO  aaa 
frcaaa»  baUipt  dla  lei|ndaa  Hella  aui^ea 

P  h  i  1  o  s  o  p  h  i  «. 

MmrMnwk*.  TU.!.  (irThel:  if<^«  ITmI«.  VoOat. 
Aambl  dardi  «iaea  VetaiB  raa  ncaadca  dea  Ycrew^lea. 
AaaitU  9a  vasb.  Aail.  Bcriia,  Daachcr  a:  Hamhkl.  im 
&  XX.  «.  4d6  S.  (Beide TMk  faa  MaarMoae-Pr.  4TUr.) 
—  Uaaer  Zeilailer  bat  daaa  adau^araa  Seweia  aeiaer  Aa- 
erbennnng  u.  aeinee  Intereaace  sa  £■  ticfea  a.  bedcalaaacn 
Inballc  der  llegdachra  Werke,  dScaea  oavertf  ngUcbea  Ocak- 
maie  dea  back  berfilmtea  Heiatera  ngclie«.  l>er  vorliegende 
Band  crSAMt  die  aene  zweite  Auagsbe  von  HegeV* 
VorJeannsen,  dem  auch  die  PkiUtopAie  Je»  RttkU  (99 
Bpi.)  die  Philosophie  der  Getehiehte  (30  Bgn.)  b,  die  fo> 
tthlehte  der  Philoeophie  in  c.  100  Bogen  bald  folgen  wer- 
den. Ab  «a  nach  Am  Tode  He'el's  darsof  snkam,  der  leb- 
liaft  geanfaerlea  Tbeilnshme  des  Vablikums  sn  der  Anklndi- 
gung  einer  GeiaBHalaBSgabv  der  Werke  des  Veretvigten  enl- 
grsrnzukommen,  «nisctilora  sich  Iletr  Dr.  Harheineke, 
Seine  TbSligkeit  in  der  Herausgab«  der  Vorleaoneen  aber  Ke> 
lieionsphilnsophie  mSslichst  sa  beeilen;  es  gelang,  bintfen 
Jahreamst  dieselben  dem  Publikum  vortnlecen.  so  mafste 
deaa  arit  der  günatigen  Aafn»hme  dieses  VVerkes  Deim  Pu- 
blikam,  aacbdem  die  erste  Aufl.  vercrilfen  wsr,  die  Küthi- 
gnnt  surrorl.  Ilmarbeilang  berbeigeluiirt  werden,  nir  welche 
liieÜs  OMnehf  in  Folge  der  BaaCBUanigong  der  ersten  Aasr. 
nicht  benutzte  Subsidien  xugesogen  werden  konnten,  tbeils 
such  durch  einzelne  seitdem  erünnete  Quell«  eine  reichliche 
KacUaaa  aicb  aaieaawrit  batle.   Ee  wMea  awbrare  adt 
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Dnvcrkei)nbar«m  Niclidfnkfn  viTrar»to  IhUc    *  «n  Vlchtlet, 
Pöriltr,  Droy$en,  v.  Henniiiß  u.  A.)  aas  den  Jihren 
1834,  1827  n.  1831  mit  «Im  frülipr  grbnachtrn  verglicbfn  u. 
b^iuinilrni  «rirlilli;  nar  ein  in  lle'rl's  NacliUsM  «urgefnnilrjivs 
vulUläniliKcs  ('i)tnfilut  viio  Au«jrljcitUMgKii ,  durch  welche  er 
fiii  Ii        iJ'  ii  ^  •irit  siingcn  vorl'crcilrt  lutte  und  worin  einige 
di  r  ^^llMi<•I•i^^l4•tl  u,  .lusliilirlii  lisltn  £nt\vicLluii;;i-D  fad  »oll- 
»(3riiiis;.  tii.inilii-  i;  n  ri  i  miIInCiiuÜ;  intlcilli  ii  Wirrn.    lud  da 
di-r  Hi  l  l   llr;  .1        Iii  r  di'ti  (»ruiii]s;ilz  Ijllrri  üi  S.  nur  Jiif  ilif 
leUtea  n  !i;.iiiti»jiliilii«M>|ih.  Vortid:;e  llr^i-l»  sitli  iii  biM-Iiriiii- 
keii,   k'iniile  illejo  ;;.iri/>'  Mjleri.Tl   u.  iriMimlrrlii-il  .n^rli  der 
irr.slr,  dn»  L  lulaii^  Hj«  Ii  n  ollst.iiidijr,  d<  iii  IiiImIi  ich  Ii  hI'i  nur 
in   i-inii  Inen  SiiU«'n   ii.  Wiirtrii   b>  sl' inli'   K.tit^Mirl  Ilr^iT^ 
Li  nutzt  werden.    Uii-  Zuzirlumj;  drs  lu  tr.  IkuiiIüi  luilll.  A[i- 
paraU  in  seinrni  Njchi««»!'  \bl  um  so  unlx'drnLlirlx  i  £i  ^M  sin, 
da  der».  Li-i  der  unveränderten  (jltii  Llieil  des  l'riin  ips  tiline 
(jt'fjlii  ('im    .Mir»Ll.in^<<  eingefiiut  werdeu  konnl«-.  ii.  il.i  sein  In- 
halt zugleicli  dem  ClMrakler  der  Vurli  siinien  nuuemi  ssi  n  ieitier 
ganzen  Fa»^un'4  u.  Slilisiriin::  iüm  ii  luf  il  m  niiindJielien  \  or- 
trac  biTfelinel  >var,  to  dafs  in  ilitu.  wie  luun  e»  lufuljie  der 
AnMndigiing  «-rwarlen  miirste,  durehans  „tu  gleiciier  Zeit  die 
Streng«  der  pliiiat.  Deduktion  durcli  dai  Streben  naeb  Ueat- 
»Uchkcjt  o.  durch  die  bectSadige  Kück«icbt  auf  deo  GecichU* 
ktcia  und  da*  AulTaMnnpirprm3<;e]|  der  Zuhörer  gemildert 
mdieiiit."  —  Ncbea  der  Festi^Leit  und  Sicherheit  in  der 
Fanaog  der  etnxelnen  OegriflabestuuMiiigen  ergab  sich,  bei 
Vergleicbuns  der  verstkiedeiiMi  Jahitf  nge  in  oeiw^  auf  die 
Giiederuns  deg  Ganzen,  manche  Veraculäenlicit  hinalcbtlich 
ia  AnoroMiig  mnd  Aabtellang  de*  sprSica  Stoib:  Ileeel 
war  ttete  ia  aageoKheialicljem  Hingen  inc  Ermittelung  der 
CMalturtlua,  {■  welcher  der  Wiederachein  de«  Begriff«  am 
Umten  o.  gemaeeaten  criiamit  werde.    Uaber  kOnncn  die 
UnutelliiaSeii  cioselner  Partien  bei  Kundigen  das  Vertrauen 
•af  di«  MwiMcahaAidiait  and  Trco«  der  Redaetion  nicht 
•ti'tren  ad«r       4«n  Twdacht  bMjbwIteen,  ab  ob  die  ur- 
apr&ngliitehlfliitta«  lanllifcahcn  Audb  Uaberachrciliine  der 
Gfiuoi  der  fidbeHM  «.  ElMiwhnng  dawaUw  i»  das  I»- 
liall  grtriUbt  and  rarwlaeht  mL     Alfi  diaaa  Badaidllebkei- 
tan  hakm  dch  achon  duidi  im  iMdbl»  dab  die  bMa  ir- 
Anordnnng  mm  dtm  i.  1831,  da  ria  a^^iick 


Das  \  erfahren,  die  in  der  V.ilic. 
'i.;eTill.  inspirirler  Text  der  LXX 


Der  Verf.  hielt  die««  Textesceatalt  ftr  vnr7i)';i!cher  als  die 

Aiexandrini.srhe.  Die  lat.  l  eberselZDne ,  neli  Ke  dem  grierk. 
Texte  pe^i  iiuherji'Slellt  i.st,  röhrt  llr.  J;i;;er  aus  uns  nnhe- 

kannlen  tiründen  verschweigt)  von  Flauiinius  NoLiili  her.  die 
ein  Versuch  zur  Ilerslellnng  der  llaLi  ist  u.  in  der  Pariser 
Aus^iabc  des  Morinu«  steht, 
u.  Alel.  lianditrlir   (lil^  .<li 

.inruseljen)  fi-liieriilin  .Sliick«'  a:is  ili-u  Scliolii-^  Uomanis  und 
smisl  /u  ei'_  iii/fil  .  i'-t  lii  i  ilt'r  l  rilrilil  ili  s  \  i-iT.  u.  bei  der 
L  »Genauigkeit  der  Jteieii  liniiiieen  diexiT  Lin<i  hii  iisel  verwir- 
rend und  entstellend,  und  die  lanze  Ali'«::,  in  Liifi-il.ir  lün- 
sieljl  ohne  alle  liedentun!:.  (rrgl.  Liicke's  in  den  liiitt.  ■;ektir- 
ten  Anieigen.  l'^JO.  Sl.  (j.i.) 

97-3.  Joannia  Cbnaoatoni  bomiUaa  quinona,  edid.  et 
latiM  ndd.  Baeher,  Wgtk  Am,  A  i.  t^,  Jkad.  Kr.  »7. 


fC3. 


Ree.  >un  Kromroann: 


Mfailkeate  n.  „  »  . 

2ea  mnfstc.  Wir  anlEallca  ua  b«i  darin.  Um  vwL  IsUa 
Baadaa  iadea  waiterrn  Ein((eliena  anf  daa  Inlkalt}  «.  arwAnen 
wm  wm  der  aorgftltigea  Auaststtnafc  ttr  db  dar  Bvr  Her- 
anagcbcr  dardi  rldc  dnzeba  BeiidSkwgai  ia  dar  Sdircib- 
aft,  die  Vcriagsbandlnng  durch  Draca  a.  P^cr  an6  Aoer- 
faaanagawartbegte  gesorgt  haben. 

969.  Joi.  A,  MoBharaers  Ree.  von  v.  Ilensde  (Jliarnrlr- 
risnii  principum  philosophoruu  Teternm,  in  }t  iener  Jafii  bh. 

IKll».  Hefl  4.  8.  19—61.  Ree.   von  Kisl:   M  emoria 

lleuadü,  in  Göll.  gel.  Am,  Sl.  dl:  Heinrich  Ritters  S^lhst- 
anzei;:e  seiner  Sciurifl:  lieber  die  Priocipien  der  AeslheLik. 
(Auel.  n.  d.  null  KUaa  fhOoaapUaahateuia.  Baad  X) 
ebd.  62.  63. 

970.  Waifae  a  Ree.  von  Conradi :  Cbristns  in  der  Ge- 
Mtrai«,  VaManmihait  aad  Zakaaft»  ia  Jairbi./,  mtmMtl, 

Theolofi«. 

971.  Ftim  Tettamtnimn  Grataim,  fuxta  LXX.  Ii*' 
Unntm  m  mmtgrÜaU  Sini  y.  ttülum^  jaxU  exevplar 
•lighak  ValieaaBB  nanc  dcnno  reeagnituia  accaratlBume 
txprcaaom,  ad  nomam  vnlgatae  varaionla  distinctnn.  com  la- 
lina  veraione,  animadversionibns  et  eoaiBlementia  ex  alüa  NSS. 
cnra  et  studio  /.  N.  Jogtr.  Tom.  1.  Paris.  1839.  4.  —  Diese 
neue  Ansc.  ist  ein  bequenerer  Abdruck  der  edit.  Bool  Ton 
4ahr  1587,  walchar  d«  Vatic^  Coda  saa  Gtaida  Ihift. 


in  Jen.  Li t.- Zig.  rSr.  61 

Geschichte  und  Geographie. 

971.  Ckron'iron  Ilalberttaderue  ineerti  ouetor'u  aoee. 
XII l.  inde  ab  a.  "Sü  —  I  JUS.  Aus  der  UalberslSdti.'ichen  Hand« 
scbrid  heraus^,  von  Pr.  fVilh.  Sehati,  llalberstad,  Lind»- 
qui»t  u.  Seliiinrriek.  lV);t.  4.  \  Tiilr.  —  Zum  erstenmal  ha- 
ben wir  hier  den  .\bdrnrk  der  einzigen,  wahrhaflen  Hand- 
«ebrifl  einer  nii-ht  uiiliedeulcnden  Quelle  fiir  die  Geschirbte 
des  Uisthnnis  IlalliiTsladl.  u.  des  drutarlien  .Mittelalters,  niim- 
lieh  des  Cliriin.  II  illierstadense.  Der  früKen:  .\bdrutk  bei 
Leihnitz  Script.  1!<t.  nninsvic.  IT.  III»-  1  \-iar  nus  einer 
nicht  eben  genauen  Alisehrift  hervor^.  j;.iri:;rii,  und  der  jetrige 
Herausgeber  scheint  weder  Sorgfilligkeit  iiocli  I'leiN  zur  Ver- 
br&serung  de»  Ti\les  je^purt  zu  haben.  I^iii  \  iill.<iti>ndi!;cs 
L  rllieil  über  die  V'erdii  nste  des  lim.  Oberlehrer  Schatz  ist 
nirlit  ni;^i;lich.  >vi  nn  man  riii  lit  im  St;iiide  ist,  den  Codex 
si  llist  zu  vereli'ii  Ii«  II  ii.  lii n  !]•  i  .Tussrher  so  in  allen  Einzeln- 
heilen  zu  f'il^en.  I):i;.  ^'i  [i  dr  iiti  n  die  \  urrede  u.  die  An- 
merkuii^i  :i  riiii  II  in  di  r  tii-stlLii  lite  de»  Deut*i:lien  Jlillt  lallers 
nicht  ungelelirleu  iMann  an.  Er  !i>^i  hreiht  zuerst  der  l'erga- 
mentcudex  der  üalberslädlisch' H  ihIm  lirift,  d;inn  macht  er 
anf  die  dem  Autiir  .•\nr>njn)U8-Drisin.dea  und  .mf  die  ans  an- 
drren  Clir  niiLi  :!  ■  \eerpirten  Stellen  aufinerksaiü ;  \v  ii  ^icb 
würllicb  a]ii;i  In  il  liene  Stellen  aus  norli  vorli.iiuU m  n  (  (Hi  l- 
len finden,    ^^eI■lil■I)   dieselben  mtw  i  ilcr  ;ilis:;.l.iss(  n  .  mlrr  in 

den  Anmerkungen  wcni:;sten  auf  den  l  rsjiruii:;  ili  r  .N  u  lirich- 
len  verwiesen.  Kurze  liistorisrhe  Erkljirunj;eu,  Zeildaltn  u. 
der^l.  sind  in  deutsch«'  Sprache  unt^-r  dem  Texte  beigefügt, 
in  der  Vi  irre  Je  p.  VIL  ist  mit  BcstimmÜieit  ausgemacht^  dalä 
lUe  Zeit  der  Abussung  des  Chron.  Ualbcrsladense  karx  nach 
dem  J.ihre  1  it>9  Isiie.  Dieses  wäre  im  kurzen,  was  man 
zum  Lulle  deg  Herausgebers  anfuhren  kann,  dem  man  recht 
viele  IS.ii'iieiferang  in  der  Heraiiseabe  eintelner,  bedeutender 
Gcscbichisquellen  aus  den  Handscliriflen  wtinsrhen  mufi.  An- 
gehingt  sU  UeiLige  ist  ein  Ex-^mtionspriwli  pum  für  llalber- 
stadt  ans  dem  J.  957  Ton  Otto  I.,  welches  Adulf  t.  ^as»au 
renoTirt  bat. 

975.  DU  Spa^trfahrt  nach  f  'enrJig  und  ^falJand. 
Von  *r.  Leipt'tg.  Kollmsnn.  1840.  8.  VUI  n.  304  S.  U  Thir. 
-  Als  Vrf  dieser  Reise  wird  dem  Ref.  Hr.  ür.  Bttktr 
genaonU  von  welchem  wir  bereit*  mehrere  ileisebeschreibun- 
een  haben.  [Meine  erofse  Kme  nach  Ocaterrcich  (1H3.V);  meine 
kleine  Seereise  n.  die  Fshrt  nach  Heiland  (1836):  Keisebil- 
der  SOS  SQddeulacbland  anfgeaonncn  im  Sommer  1836  (1837); 
die  Reue  nach  der  Ostsee  od.  die  FahH  nach  Rügen  (1838)}. 
Von  seiner  Reise  iai  J.  1839  bietet  der  Verf.  nna  voriicgend 
eine  recht  sngenehaM  a.  gemflIbvoUe  Schilderung.  Er  weib 
durch  hJstoriscbe  Erinnerungen  beaaadctt  aaa  dnAafränUl- 
kriegen  (so  vontOglich  in  Ijrol),  durch  Batieht«  ■.  TanM- 
'    VaHacharahwa,  dar  8t§m  v.  a.  w.  aaa  jad« 
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'cm],  Hann  »l>tT  auch  rfiirdi  Btseliriiliuiis  «ifsurn.  n.is  .r 
sali  u.  höi-lt'.  XU  fe&M'ln.  l)a=^«-^pn  hlribl  ifim  tii<' cisfiill.  Kunst 
in  dvv  ("..miiosili«!!.  ilii-  wir  in  so  vivkii  Wi-rlen  tili  «-«  <j.  m-f' 
fi;id<ii.  Iiciiid.  Wir  limliii  Ikcinir  lirilM-rc  WcIlÄniiiclit'ii.  L.iiic 
voilifri»rli<  ii(lf  Kril.'xioneii,  Ifin«-  Stimmiirii;  und  (ttsiuiuini:, 
,1  •  Seil  (liirtlt  All.>  liiiiildi-iluii  lit  und  dm  S1h(F  knochtet; 
«l*irai-lir  liJsl  dfr  \  rrf.  siili  iianr  von  di  u  Gf^ciiiUbidcit  Id- 
len:  <T  li.f.it  titi.'  ^utr  llnl'crhaltuiiislclttiii«,  ni«q«ll»  Mcht 
liiiliiciiv  und  lii'li  lirt  nd«;  Notiirn  nnd  lin/tine  redlt  iMÄBldt 
\\  iiit;»-  hei.  für  HiiM-ln-slij;«'.  Ute  ersN-  llSlfla  «Innt  die 
UrUf  {\lu-t  l)r<  sd.  II,  IVpliti.  I»r;i!;.  S.d*liiii  i;,  Udb  Mcb  llM- 
lii  uiA  II,  dui<  li  I  viol  i-in  :  diitiii  Et  lTii^l  rr  a,  179,  ff.  diircli 
diis  ^'i.'.^.;lllill  narli  iLiiit-n.  Vtr^vilt  ziierl  (S.  ÄM  — 27 ;  in 
\.'n(dii:.  *on  ^v^)  «T  durch  dif  loniKirdUcb«  Bbeoe  ttbor  W- 
ntu^  u.  N  krnu  oidi  M«üaud  gilangt  n.  Ober  dca  Snlüc^n. 
abw  Urar,  imch  Sckmba  (Sliit^M^  KOrnbas)  rarfickkWirt 

>.rb.  Ihltaad.  'HMdbaeblds  t&t  RrJMmde,  die  aicb 
M\lsi  Iciclit  o.  «diMll  lOKcht  finden  woUeiu  Blit  einer  Kwt« 
«on  UoIImA  C«Uein,  Dlldeker.  im  8.  I  Thlr.  -  Wt*rm 
Buciic  iumn  diM^b*  L»b  crttieilt  «Tcrdm,  mit  wricknn  d< » 
in  KicicbeM  Verb^  tncbicaeveii  Haodbucbc«  IBr  fi*!i;ii->< 
(Ten).  d«a  toi%mi  Jalir^  Art  ÜSa.)  gcdMht  trnnlii.  An« 
Xamy**  HinflMwk  for  U<v«-Ilert  oa  tbe  Cviili»CDldie  M.^upt- 
(S^  ctttm^meiid ,  bot  der  nn^enaante  VcrF.  „nacb  fiiiiii'i 
Anaebaouns  »n<!  Erbbran^''  gewbcilrl  and  rin  und'  «  Ii 
bceeeree  Wc  rlL  ^lü^  fpri.  «U  dk  mit  ««ItonFn  Aosn.dnnrn  hr 

UniUTerlSX^i-'  "  und  .mh  Ii  .infvi  rlirlt  nii(;K!:iN>i^  ^>  arl'i  it<  I  >'n 
Guidtt  du   i'ov«i,T «/■  un^crrr  tvcidii  licn  M;irJili;ir(  ri. 

«Icleb.  der  [Nn»icii«cbe  G«bn»neh  «Is  nfi»  li^i  r  /wi  rk  I« 
ders  tieriiclviclitrt  ^rd«,  ist  d«ch  »atk  ImK'  r> n  Aiiüpiiii  lii  ri 
griiQet  and  mil  Ijoond«  i  rr  iSur^fiill  wciili  ti  die  (ji';:i  iist  .tul«' 
d«r  Ualecci  u.  ßi^tl^llrl^l  .-Jiiiiiilfirf,  mit  IJ-'i-ul/un;  il^r  ,-iii<- 
deiUilMliecbi-ii  DritTt  '  vim  tirliiiuiiM-.  Si  In  iu  tt  uad  aUMir*- 
cbend  itl  die  iinl^rrr  .Atl^^t;>ltl]n^ :  der  Iitiirr;^r;>|)hlrte  UoiSCItla;; 
«ulbBlt  anf  <!•  r  \  oriio  stite  dü  IwlländiMbe  Wappra;  aui 
der  K*-hrc>'iti  A!i!<ildi<ii;:eB  tob  IBawalin«ra  der  la».Scbail 

Und  und  von  S(  Iii  vi  iiiii'^cn. 

977,    Ree.  vnn  ll<  ;lllf:ilirt  v.m  .If  i  U"^;!!«  ni  il.lTl^  SliirLir  ^ 
TOn  SchalllMWrri .  nrl>'-t  1(1  nrii  li  ii  d> ll.>ii|itMi.  l  Irirli  ll  'i 
llrr,  lit'Si;.  UiiKir - CurivLnit .  in  Jm.  Lit.-ZfS-  ^ii- 

viiM  Biiiiii;li.im ;  Dir  St:iiilsniäiiru  r  %\;iliri'iid  der  Hi-;;irniii.'-- 
I',p,.rl,.'  (..^ir^rs  III.,  .hd.  ."ij.  —  H.c.  v.m  CWil.,.  II;,:  d- 
hlicli  liir  Kn-liidc  in  Ni//ii:  von  Ilrlininn  v.  Clirzy:  ll:iridli. 
für  l!<  isi  ndr  n;)fli  ll>  i<li  llM  rs; :  von  ruttidiism's  Wundrniin.  n 
diirrli  Di.-iitsrIiJ.irid  ,  l'iil.  ii.  Il.i\r  rn  n.  Grivrli«  nl.ind ;  v.in  Jul, 
^Linv»  iiIji  L  Gi  vrii.  dir  (i»'  i^;r:i[)liic,  i  In).  —  —  l«!  «  .  \«u 
Lu  Frnmc.  Ti.ljli-.-it  ^1  m:i M|il>li|n<'  it«  (ISjH,  \ri.  Uli:  iiml 
Ton  Sp«rJu:  ii«J>cii  m.  JBriciMecbsel  Wasliiugton  t  von  Fr.  » 
Reoraer.  1.     In  BrgM.  t.  J«n.  £Jt.-Zlg,  Nr.  3t. 

f+'S.  crinnri^  Uff.  von  v.  liommfl  G<scliirlil>  m<ii 

ll..s.i<'fi.  15H.  4.  .Mithls.  .  in  Oi>tt.  ij^/.  in:.  Sl,  iJ.  i  v  — 
Havnninn  s  lü  r.  di  r  nrm  slrn  lt<  i  rii  lirniriLmi  d<'r  C-illi  cti'in 
dv  diM'llinPii^i  im  dits  Mir  I  lii^l.  dr  l  r:ini'i':  1)  C(M'imii|iii'  di' 
Birtciiiid  dn  (ni<  v<  lin  pur  Cuvcli.-r.  tr.>riwr<-  dn  \l\ .  >i.  •  l- , 
publ.  [liir  E.  Cliiiri  irr«  J'^irti,  !.  J,  J  Chi  oniiptr  du  rvli:;ii  ux 
dl!  S>int  -  Deriv» .  pnldn  i  n  I..nin  et  Ir^ul,  p.  Ufiluini  l.  |>n - 
rcdi'r  d  iinr  intnufiirtinii  p^r  15.ir.cnt»',  Tfini.  1.  .!)  Arrliivts 
admiiiistr.'itivcs  dr  i.i  villi'  d<!  Keims.  Toni.  I.  t)  Ciirr.>p'>n- 
d.inre  dr  Henri  d  üsriiiiidenu  dr  Stuirdis  (Fyli.  V.  IJunlr.iwv) 
j<.  Kiiu.  Sur.  II.  tij  Inslrni-lion»  dn  iimiite  iii.stiirii[nr  ilrs 
atrts  et  mvauMots,  rbd.  üü.  51.  —  VVaitx'  Uec  von  J«culil 
D«  «hranko  Oltor^r),  St  53. 

?•"!!.    J.  JJivpn«  Ufr.  von  Got-l>fi  in  di<'  Sti-ppiii 

de*  »üdliclMa  liättkand«.  Xlii  1.  i,.  ia  JttJkrliö. /ür 
MUl«^!.  Xfji  ffr.  '67~  70. 


Philologie.    Artlwologic.  Lifcrürfrescbiclitc. 

080,  TsUfmt  ^jy-riootiaM  et  romparufif  fjfs  iiiiomeg 
voamlatnt  m  patnl*  d«  inrnMiee,  oontetumt  des  noilc,-«  sur 
k  mtfntan  «■  AakclM;  kx»  divition  territoriitlr  -MUfsi  ipi« 

r.'ili's  el  c(im- 

pmtiv«!  mr  Iran  artHileti«»  et  aar  lettre  fonius  gr^imma- 
UcalM;  1«  Urat  tamfnl  d'enrte  Ics  nwälettree  »onvee  et  lea 
obeervetient  fdt»  rar  he  benx,  et  aecompegne  d'uo  Vholx 
dt  moretaxix  '*er*  tt  m  prot*  doat  h»  priiuipaha 
itiinnrta  dt  toiM  U$  italeett»  oa  patcit  de  ia  Franke, 
l'  .r  F.  Sehaakenhurg.  BerUn,  VftMtacr.  1840.  s.  (\  u.  394 
.S.)  Thlr.  —  ZnnScbst  Ist  es  dt«  BcsieBwig  auf  Spradi- 
\^iil.e:l5^:l].l^l,  wrlrlir  ilii.<i  rorli«jfnde  Wprlr  m  einer  wiehti» 
j;rn  u.  »<lir  br.^rliii  riswprtlif«  LrMhcInung  nacbt,  DerTeeC 
^^<illlt  zam  iUMt'.  o  dr^sdlif  ri  t  in  Wnrt  liodier'i  [ia  den  .A'«* 
//oM  if<  Kn^tiistiijftr]  :  ..Si  ks  (latou  £t«i«it  perda«,  U 
draik  cr^  uae  ««Md. mir  .>^(i4dal«.  poar  wi  rdniuver  Ia  traec." 
Kiemand  wird  nriM-i-rn  T;im!a  die  VcmaclilASüi^utr^  dieaetSto- 
dirci  r\nn  V.irwnrfr  niin  Ijen;  man  weiCl,  »le  in  g«rM«n.» 
rnni;iii.  n.  S]ir;irlirn  ;.teich«eiti^  anf  «ie  znrSekgcfaraebt 

wird;  li;ild  .sind  rs  Sjir.,rlif.)rsrl)rr.  die  Iiis  n.irli  ilirfil  Geital- 
(uri;i  ii  düs  NVcsi-n  dr.s  S|ir;n-Jilj;iui-s  u.  Mincr  i;r.imm«t{sdMB 
Etitwitkliiiis  jtifliellir.  ii.ild  Iwj^e^et  «ich  liier  d«>  Inteccaae 
rill  Arn  friM  lii'ii  Keinen  •  iiier  IrbcnaToUen  NatSHicblccit  and 

l  miiillrli,..rlrit  dl  .»  <jrd;iril.i  tn  r^ins.si-i;.  Im  Fiirlilamtn  der 
Vi'll,sniu:id;ii  Im  \  sieli  .lutb  Aii^rJi.iiilii  listr  1 1  Li>nnCft,  ndt 
wir  Ifstrii  Ii,, Ulli  ri  aUcil  diese  eiiuelmn  Sjiriii-Ii^wi  ipe  ihm 
(irupprn  imisrliün^en,  wi«>  sie  driii  liiiiilen  \\  rc Ii.,.,  1  ünigerer 
.Si-liukÄiilr.  di  r  l.:i. Iiiist  m.iuiiii  litMl(i',:ri  .Misarliliiiii;  und  dem 
rr^rrifriidtfii  \ luli'.iiisir  di  r  it  ii/rn  l  rlii  i(iii,i:lil  l  iin  r  ▼erfci- 
ni  rU  ri  u.  i  rli  /Ijt,  ii  .N;iliiiii.il  Si-|u ift.^praclll-,  driii  (je;;iii]stis:Ii:ii 
Or^cmc  deij  S|ir;ii-|il',iunir'>  ^i  (;i-tuii(rr,  Stirli  linUen.  DiS 
;;ri;i  iiwiiFlii;e  l>ui  Ii  Ic;;!  dir  llr.^iilt.ilr  oiner  mit  Fleif»  und 
EiliT  verri)l;li  11  Fui  srliims  u.  S.unnilung  iiber  fraii2i',s.  Fatois 
\  <M  .  di«'  <l«'i  \  « rf.  liieilwi  is«:  auf  s.i:!nen  Iii  isen  in  Fr.iiikrvicli 
^«  lli'-l  d«  ni  \  rdli-  gl.  ii-lis.un  alihiiisi-hte.  Er  lIlIiI  iii«  r«t  iu 
«iiitr  I(i".riidiii:lii;ii  -si  inr  Afi^irljt  iiln  i  I)i;i[i  t(r  im  -Ml:;el|l«l- 
11«  11  und  iii"  r  dir  l'.itiiiv  (mn  p^rju*.  ii.ilri,i  di>  si  ii  .AuMlraelr 
:i!j!(  iti  ud  )  im  Iii  siiiidi  rni ;  li.iiidrjt  dann  in  einem  ri^rli«  U 
.■Misidiiilte  ülirr  l  ispniii;  iiml  I.itri-^itiir  und  dir  vciii  diu 
Hi.ilek!i  :i  r«  bildete  1«  rnUirial  ■  Eintlu  ilun;.  llii  rmif  f«dste 
•  im-  in'.rrrs-ijnle  7,ii^:.jmnmn«tp!liini;  ilis  Einitsvstiins  und  der 
:.r  iinijiiitisi  Inn  Ei^i  nliiiinilieliLeiten  der  (di  une  des  iSordeoa 

(>.  )-"i  —  s.'j  u.  dis  Siidiiis  (^j  —  i(i-.'>.  —  So  bi'.'inni  denn 

ili r  iweil«'  I  In  il  des  üm  lii's,  dir  ciL,eritlii  In  l!rispirUaniB|p 
Inn:;,  in  wrleluT  ilt  r  \  «rt.,  »um  R|>r;ielili' Inn  In'.errssf^  ana- 
iel.i'nd.  »irli  iiiri«!  jul'l.iidir  be.^iliriiiilt  b.il,  iIj  di«<r  am 
reinsten  und  U.ir«ti'ii  dns  Ei  In  n  des  \  idli  s  [«  liersjiii  ;;i  In  ; 
7ii,;l.  ii:b  xviirdr  irir  ;iiil'.;en.iinmen .  W.1.S  die  lulle  l'jil)e  diT 
eiiuiiiellrn  l,elM  iidi',;keit  .itlinii  lr;  wfis  iriiiul  od«  r  iiri>t,"ilsi; 
<  r-.ifieilirii  Liiimd',  \\nrdr  sDr^lldlij;  i«Tmi'  d«  n.  L  ra  d.Ts  Vrr- 
stliiidnilV  ;ii  I  rlrii  lilern  .  Iml  der  \  erf.  die  »  iit.spi rebrnden 
Ir.iii7.risi.s<:lirii  A  iisdi  iii  l.e  di-r  -.i  Ii"  ii  ri;;ereii  NV.,rtt  r  u.  liedco»- 
;jrt.  n  in  .Aiinii  rliin^rn  seiir  n  irL-füllii;  brlci  liii;!.  Von  dtD 
l>i.ilikte[i  de.^  Süd«  in  .liiiid  Toulwise ,  MuntpiUleT.  ^"S'imt.f, 
t  t  rfirifji.  Mniitinil'iin  ii.  .f!l>y,  /'(jAdcj,  I^iirhourif ,  .-ft  iu- 
intii.  f  'ii'/ituttd.H,  MurKiiHf .  Timloit,  lliisvi  -,  Uouit  Au- 
veriinf.  Haut-,  Jim  ■  Ijimutisln,  Itorilini.j.  Hfi\unni\  Ure- 
iivhlr .  von  ibii«n  ibs  N'irdrns  Juris,  Ptiilfiu.  lli-ur^c^ne, 
l.i'rroinr,  Mftt.  i^uniuimlif ,  l'iiuirji,-  n.  l^e  .Unn  t  ri  pr;i- 
sentirl.  —  D.inn  wiiil  ifer  l'.id  l.iiiKii;  de*  l>..  i;.  d.  Hnldi- 
;iiiiL:f^tb>* nr  der  ir.mziis.  GrnHen  iiri;iii.i|lt«  r.  in  di  r  lieulisen 
liinjnediicsebin  .^Iiindart  Miii  Tunlimsr  u,  im  I.ntliringiM.lirii 
der  l  ni.'e^eiid  viin  LuFievilie  niitf;i  tlu  iil.  .Si  liiii  fslii  h  gi«  lit 
i-r  dir  )';iriliel  v,iiu  verlnrnen  Suliiie  in  1!'  Vi  rst  liii  d«  ncn 
l'iitLiis.  vun  denen  Irin«'  wrid  re  Pr>dirii  i;r-,  ln-||  \\iii-,|,,n.  IJc. 
kauultiiJi  wurd«!  unter  LSjiiiolfon  v«ui  »l<ili»U»clieu  Uaruo 
d«a  NiniatcrÜ  dea  Innern  eine  UebcrIraBnnj  jener  Parabel  in 
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•Uc  Vtrlriitrn  u.  SpieUrlca  d«r  verccb.  Dialekt«  br^mra, 

•wflclie  »uf-h  vnn  dir  inliqDamrlif n  (i'it'lltchtfl  fortisecelzt, 
iiljiT   1jii.;>  YuUrridcl    ist.     I>;i    .\ liraiuiun{;  des  Wt-rke« 

in  Innzuü.  ^^[lr  i  lit  lulle  iLreu  Iji^oadrren  Vuriuf,  <)■  Er- 
kllrangcn  u.  \  i  r-lcicliungEn  mit  der  riEVüÜ.  Scbrifttpnche 
«ich  an;:!' H  [i  l<j  'ih  r  und  p-tanrndtT  t'inl'üjjcn  ÜcImO,  n.  «lfm 
Wi-tl(  II..  Ii  ^  i  rl  rrllung  in  Fi anVriii'L  in  AuMtht  gcMclU 
«venivu  kaiiu.    Dm  Aeu/Mr«  Ml  »cbr  gut. 

«et  LtUn  kM.  dg '"'mr  Im  wtntnicriUtnP» 
toll.  BwImw.  1839.  8.  —  Hit  diMpr  €8  a  tlarltcn  fimdiire 

Vff£  (C  im  um  du«  Itote 
ihr  TM  üm  hemtmn  ffMdi-Wiilw  «MMht  war 
Dm  Yertcidudb  blH«  «MkcIi«  Sfllta^cbeB,  vMn  liilcra- 
Mntr;  es  i«t  chron*lo|tMh  g««Ho«t  (ra  ScMem  (olgcii  »U 
üicbtrag  äiei.  W«i1m,  ^rni  J«1irctuM  ■nbctÜH^tar  war) 
«.  ntt  Mhatioaren  Ittrrar.  Notizen  ansgeatatlet,  M  ilali  ca  in 
dlMW  flinficbt  eine  bibiinj^ropL.  Erelninng  An  jUbtffit^n- 
iarg'wilLm  Wakn  bildet.  IS»liica  ibisr  «a«kf«  Dlaklte  ge- 
bcB  den  Schlaft.  Leider  aind  letstCK  «dir  dOrfUg.  tan  Tkril 
aacb  mderstvo  rolisUlndiger  m.  bcMcr.  Der  VacC  Mumdrli 
bM.  &at)iim,  Italien,  Englaai;  flbcr  Daatadtlaad  —  UIÄ  rr 
■icli  nnt  folgender  Phraa«  «veg:  Qaailt  k  täMuOBfU»,  Ätisialir 
nn  crand  nombre  de  co  genr«,  UiiaoM  an  JafitinÜcs  tm 
vailnNira  dMira  Rbia  le  soin  da  laa  I— <wr,  )<-ii  ai  une 
longoe  lisle,  qae  je  au  gardtnl  Ucn  dlntCrer  ici  (?.') 

?s'2.  V.III  dtr  ('fier  in  ans.  Lit.-Zls.  envlhnlen  (Trsl. 
18.19,  An.  I'Cib  1).  ISiO,  Art.  Sil))  neuenTBearbi-ituns  de«  du 
Caan-acti.  II  h>'\li'on  ist  ao  eben  das  Ic  Fase,  des  In  liande« 
h«>i  y>idol  in  1'j.ris,  JO  B?n.  4.  »lark.  eracbieuen.  £•  fiilirt 
drn  Tü. :  /i'/oMorium  riit  iiiae  et  inßmae  laliniiatu  condi- 
liilii  i  ("iiritio  Diifresne  rlonihir»  liutongt,  aucluin  \i 
XoiMcliis  ludiiiis  S.  BiTudirii  tum  S iipplemen tJ(  int«gris  D. 
P.  tarfientfrii  i  t  .id<iii.inti'uUs  Adeiungii  et  alioram  digec- 
■it  G.  A.  A.  Uensi-hrl.  Daa  Ganze  iat  auf  8  BSnde  be- 
rannet  and  »oU  in  33  riertelilkrlidMa  LiafermuEcn  k  8  Fr. 
(ta  Up^g  k  3}  TUr.)  «ndHfoatt.  ^ 

Physiologie  und  Medioin. 

983.   Tehulae  mumm  tarfria  iwmami,  aoctara 
J.MoUer.  Leiden,  Ludriaana.  iSM.  4  TaWI«h  fr.  FaL 
•  la'£rwS;;ung  der  Sdtmcrigjccit,  wdckc  daa  aoatoax  Stn- 


Ibwiiitupt  dfriiietct,  Tendnent  jed«r  Beitrag  zu  einer  er- 
MchlarndcB  AufGMtung  deaaetben  noi  «o  Btebr  g<;Mrürdigt  in 
wcrdcfl,  ja  tnstructtver  u.  Llarar  «aiM  jüiordBoac  iat.  iictalat» 
bat  drr  Verf.,  «vie  Siruatpf  (a.  Art.  387.)  iLfladaach  (Art. 

877.)  durch  dir  i^iH'll.^r.  Form  in  crreicben  n>wu(at;  er  hat 
aankcbtt  die  Angii^Wv^'ir,  a.  von  dieaer  in  yorl.  Uät  die  Ar- 
laficn  beliandelt.  TaS.  1.  entfaltet  die  vom  Ilenea  ■iwii.lii 
dM  VVrz«vcigan^en  der  Art.  pnlmonolia  a.  Aorta;  fl.  die  TOM 
dir  Art.  carolia  cnnmuni«  auslaufenden  VentTclKao!;en  der 
Carolt,  externa  (faciaJia)  u.  interna  (cerebraH»);  IlL  stellt  die 
Verifttelungrn  drr  Art.  ■ubi.-laTia,  atrklc  «ic  dicLn  dar;  IV. 
giebt  die  von  der  IHaca  comninnta  aoabnfeoden  Zweig«  der 
iiiac.)  interna  (byp«g«atrica,  pelria)  o.  cxtania,  dann  die  Aeste 
J<'r  Fviii'irali»,  der  Piiplilia  so  nie  dea  Cruri*.  Bei  den  ein- 
^(i'ltirn  Zwriiirii  tiimi  ih  prBciser  Küric  die  Tbcile  vrrseicb- 
nvt,  iii  »vvIcWii  dl«  Arterien  aicb  rcrlicrea,  Die  «venieer 
fiewandertaa  fiadM^  iwcii  iu  aiaar  heaeodw»  BeifaM  di« 
ErUlrasg  Aar  auf  «en  Tabella«  1180%  ge«? ordaumllikar. 

984.  Ri  c.  von  I*ii!nipdo :  Ht'ihini  d»r  Lnn^'  nsrLvvitid- 
•ucfit.  in  o,/.  Aiiz.  St. -12.  i,^.:  v>>ii       ,1.  \Vfl«r-  V.dJ. 

atSHdige»  U<i»<tii.  ikr  Anatouk  diü  iueu.<>('iij.  kurpi-rü,  tJid. 

Ree.  *on  Rbrniiaier:  kliniarbea  Taacbenboch  Dir 
prakliacb«  Amte,  TU.  L.  in  /««w  .^Z/tf.  Ar.  46(  J«. 


Clir.  Fleclf  der  Croup  and  die  Uus  ihnlicbea  B.  Terwaodtoi 
KraakbutcrornieB,  ebd.  —  Ra«.  ton  Clanat  flMMiia  €fe. 
Harlbl  KmUL  Oialk.  «U,  Hr.  ^ 

9fi6.   DtuUthe*  Lesebuch  für  GymnatUn  u.  iSJksiW 

^"^f  Heranog.  von  L>r.  J.  A.  O.  L.  Lehmaitn. 

Ir  Tlifil.  für  die  unterrn  KiüSMn,  |.  2.  Ablb.  3«  Aufl.  Dan- 
zig.  ISltJ.  X.W  1  und  .rs  S.  gr.  S.  n.  »  TWr.  -  Im  Herb«te 
erscbirn  die  LTstc  Aufljge  dicsrs  Bncbe*  und  jetzt  bt- 
|;rüfaen  Mrir  iBitFr»'ud<  Kclinn  <\\v  dritte;  in  dieser  TbaUaclte 
Ii«-Ut  idion  die  Aiit-rliennuiii:  »eitn-s  \Vi!rlhea.  Denn  man  be- 
denke ,  dab  in  dieser  Literatur  der  Wetteifer  sehr  crofs  Ist, 
dafs  es  an  verschiedenen  Sammlungea  dieses  Zweckes  nicht 
fehlt.  Unter  soldien  t'm«<inden  ist  eine  -Ii»  Anasabe  nadl 
wenigen  Jahren  von  GenitLl,  In  der  Tliiil  vrrdicnt  die«« 
Saminlang  alles  Lob;  Olirr  Einzelnes  «rnl.n  verschiedene 
Ansiclileii  gellend  grmaclit  w.  rdi-n  L.'inncn,  libcr  daa  Oanz« 
abiT  ncrdf«  Ei««idili»e  filjcr.  iiiNlimnurnd  urlli.  ili  ti,  dab  nickt 
mir  /Im  I  liui.fai^fs  bimiiiifn  und  gewisscnlurt  gevrolll,  aon- 
dirii  aui.li  zum  Heile  dfr  Ju;;t>iid  ttnd  lur  Ecrnrmpfati'jrnea 
Hilfe  Tür  die  Lehrer  rrrticlit  «nrd.  n  i  ,l  \  rrglcirlit  uian  die 
dürflicni  Sammlnnsen  für  di-n  JugPixliinl.rricht  vnr  ?Ü  Jah- 
ren mit  drr  vurliejeiideri  and  andern,  die  mit  die.^er  vvclt- 
eiffrn,  »o  niufs  man  .sirli  fibwra^en.  dafs  in  ihnrn  ein  vnll- 
gültiges  Zeugiiifl  für  «Ls  lurt.SLlireilen  de.s  l  nterricbts  nieder- 
gelegt ist.     Der  Saame  >vird  reirijliclt  ausgestreat;  freDirh 

Siebt  p»  Dornen.  Steine  und  betretene  Wege,  aber  es  fillt 
nrh  auch  iniinelie«  Kurn  auf  gutca  I^and!  ileOcu  wir  ailso, 
nicht  vcrüelienn  sind  diese  70  Alm  glWMMi  die  fahlfdcB 
Werden  es  auch  uiiLl  seini 

9S7.  Ree.  Ton  Worlmann:  Ansichten  Bber  den  gemi- 
%viirtigen  Stand  d.  deutschen  Volksschaivvesen»,  in  Jen.  LÜ," 
Zig.  Nr.  6'i;  Ton  Blume:  Lateinische  Sebulpraumalik,  2e 
Aull.,  in  Nr.  72,  73.;  n.  Blume:  Lnd  inKeln  Elemeularbnch, 
ebd.  73.  —  Ree,  von  Zerrenncr:  Jltiliudeiibucli  fikr  Volk», 
schullehrer,  5e  Aufl.,  in  Kr.  77.  —  Ree.  ip«n  JEwicli:  Was 
tbut  nnserera  erziehendes  Uatavidrte  Italll,  ia  J&vslA  a 
Jen.  Li t.- Ztg.  Kr.  30. 

HondeUwiHensclmrf.    Ccn  crb.sk  undc. 

Korst  «üsexiscbuft. 


 .   ■jfiJ^MuiMi'  landütirlhteka/tlUke  JUanatmifJirift. 

KanwigagAa»  too  Baaptdirektorium  dfi  I>»miiiers<-iirn  i)ko- 
MariacieB  Gaidlschall  a.  redigirt  von  dem  ti. m  r^l-Selreiair 
dflMtdbaH  Dr.  Varl  Sprengel,  Kgl.  Preuf».  OeLun.iniie. 
K«MiMlM*athe.  Bd.  I.  Heft  1.  CAalin,  in  Cuiuin.  hei  Heg- 
dab4  8;  144  &  j  Thir.  —  Wir  haben  bereits  Art.  W.W.  rine 
nolil  aber  die  AnkUndieung  dieser  Zeitschrift  gegebeil,  und 
die  BmarlUM  beteichnet,  welche  dieses  BUlt  erwecken 


»aßi.  OatTSbril  des  gegenwSrÜgen  Hefkej  bilden  folseode 
Anbitie:  1)  BeckedorTf  BodentJiXlickeit?  (ßber  die  >i:.^e: 
Welcbea  rfnj  dl«  jeUt  geltenden  Ansichten  Ober  d«(i  AuOieil, 
den  der  Beda»  an  der  Ptednction  der  Pflanicn  nimmt?  Ea 
werden  die  Haaplidma  drr  Aeriknitur-Chemiker  in  15  SsUen 
zosammengestcUt,  die  gbnzenden  durch  sie  erOflneicn  Ans- 
•ichU-n  angedeotel.1  —  Sprengel  Einige  Nachrichten  u.  ße- 
merluneen  Iber  die  MtMidwa,  landwirthschamicben  and 
ge%verbridica  VerhUtnlN«  fliaterpenuBcrns  (eine  gröfstentheila 


»nf  eigene  AascbauoBg  goaUliito  Abbandhog  Ober  di«  klina- 
tiadwn  und  geognoaliacbaa  Vtfbiilateae  ili»ler»o«mere*, 
aber  die  dortigen  Badanacien  (oaerobl  Oboefliebe  aia  Unter* 
gnind)  u.  Pflanzen,  aowobl  wUdwacliwiide  ala  •BOebaalo,  wie 
auch  iH.er  Bcstellungsart  «ad  KranUbcften  der  ktatem).  — 
Sinke  ^aehrichten  pnd  Beaterkanxen  8bcr  dia  ibdb  m/ im*. 
—  &pro»gal  Ucber  die  lüikiv  4w  Fr  ihm     iaian  V«io 
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•rb«itang  bin  tnt  \rr*^\nnh»rrn  Wi»r*.  —  Helm  (Krel«- 
phviiku«  in  Slolii)  A|iiiuri«tiscbe  Ik-ioerkuogvn  über  Läiiimfr- 
Ulinif,  Tr»bpr-,  üiiubbrr-  u.  Dn-bkranklttit  iet  Sckale  <Frl8. 
folgt).  —  Dir-sc  Aufs,  ««rden  Lfzieilel  »OB  Voltten  Sbcr  «nen 
n<urii  Pilus  (ju  Kiiici-mvalde  ^rLr«achl);  Ober  «tnea  in  Hin- 
tt-r[Kiiiiin<  III  Miil-'unnicndcn  höchst  iiirrL>vürdig«rn  Modfriallc 
(  Ton  Sjircngrl ) ;  übi  r  die  iitufn  MrILrührcLen  (Tom  Hplm. 
V.  \'i  rsi'n  in  Sfliüin ii" iildej;  —  Ton  AorAnVAl«!  Äber  di« 
»lji»ts-  u.  landNvirUiÄchaftliche  ALadfmie  lo  EldcM.  Aaber- 
dtjn:  Viri.  iLhnirs  il.  r  biidwirtbicliafU.  Vereioe,  wülche  i.  J. 
ISJft  iti  k.  l'rruls.  Suat«n  vorhandeii  waren;  Vertwclie.  aof- 
^'.^r-lnii  von  drr  V<->winnilang  dentaclMr  Landwirllie  in  Pi»ls- 
dam;  Miscdlen;  landwirtkackalUld^r Bericht  «ui  Hlntfrporo- 
nem.  —  >Vir  wQnadbcn,  dab  aoch  die  9h*.  LIeff.  von  gleicli 
gedicscnem  d.  löditifEen  Inbalie  Mio  »Ogen, 

11S9.    Ree.  TOD  Lindner:  D(a  HcbocdlUiag  TOB  Jehl« 

1760,  in  Jen.  LU.-Ztg.  Nr.  65.  j 

WO.  Kl«.  v*n  V.  Redmt  Der  f  rtiiiiMil  «.  CMkodd 
NMMMiMUnda»     «Mr.       ite.  9k.  97. 

SebSa«  Litarstarl 

Ofll.  1.  JunUierrn  Horolda  Pilgerfahrt.  Ans  diiu 
En<;iisckca  dt«  Lwd  Byron  ins  DniUdM  nltcneiit  voa  ür. 
/Ir  mna»  9.  PumuKO-  StO*.  SttAmU,  Ijlllcc  1808.  8. 

1  Tlilr.  — 

S»9-2.  Lord  Byron  .%  dir  Branl  ri"i  .4/>t  Jui:  Ma- 
Ktpfin  und  Ltbeniklunge  deuUcli  von  // .  (jirhartl.  I.t-i(ii., 
Curlh.  IS  tO.  R.      Tbir.  —  Harold'*,  des  1.  t.rr- 

rciilcn  l'ilgirfahrl.  dip  lii-Mirh  dnrimdp.  blntii;  L;iT;irlili-  liliillic 
de«  08teu8,  die  15r.nit  von  A!i)iiMs,  >  oii  dir  Ciniiiin;  >Jgt<"> 
dafs  ihm  ein  Exemplar  Tun  dta  Uichlrra  eigner  liiiod  rin  un- 
endlich scblDeichflliaflcs  Geschenk  «ein  wGrde:  nnd  M.isi'jii>.-i 
ersrheinen  bi»'r  in  einer  neuen  Verdeutschung.  Zu  Jen  all- 
!;ii»cini'n  .Srhwierigkeili-u  einer  jeden  Lebrraeliung,  zumal 
aus  dem  Knulischen.  trelen  für  Bjnin  noch  panz  beaondere: 
•eine  «arLmtisclie  küri«-,  sr\\w  nfl  so  si  lil'm  pt'baulen  u.  neben 
dem  Wolilllange  des  Heims  di  ssen  lledentung  nicht  gelten 
nnerreiclibar  auaprägendcu  Stni|i]itri,  die  Titfi'  u.  Gluth  sei- 
ner düsteren  Bru»t  —  d  .s  alli  s  marlil  ihn  f^ist  nur  im  Ori- 
ginal f;lcichuursi!!;  TerstänJIii  li.  Di-nn  wer  die  Prügnani  siiehl, 
wird  li-iclit  Dnl)i  holft  n ,  Sfllisl  nnji  nii  fsliiir .  «er  die  sjlalle 
Form  le>L.ir  herstellen  will.  vrr^wM  lit  alli' Spit/i  n  u.  Si  liJr- 
feti.  welche  grade  des  Dichters  inru  rste.N  \Wsen  ausniarlicn  ; 

^>  Ir  e*  raiiilicli,  ihn,  di  r  die  Fn  lu  it  in  drn  (irähern 
aufsiii  lile,  der  als  ihr  geniarli  rlrr  I'ropliet  .Sturm  verViindend 
^Mtainl.  in  dem  Flul's  u  liluiÜrher  Hede  v,  it  deriuerkennen  ? 
—  Die  Leiden  vorliegenden  1.  ehersetinngen  f(  lileu  n.irli  die- 
atn  beiden  S«iten,  welche  lugleieli  ihre  etwiuiicen  \  orange 
bt«liminen;  die  erate  ist  :;edningcner,  deshalb  relativ  voriüg 
lieber,  die  andere  nien«eiidrr  und  dem  unLefaiigene«  Leaer 
viel  leichter  zugänglich;  in  manchen  Stelini  sind  beide  als 
recht  gelangen  »azuerkennen.  Wenn  wir  nun  von  der  Schwie- 
rigkeit dea  Reimes  sprachen  u.  wie  beide  t  ebersrtzer  gar  oft 
einen  wen!'  autdrurksvoUen,  aelh«t  kleinlichen,  an  die  Stelle 
eines  einfacli  uatBrliche«  Auadrucks  g«a«lst,  nciaea  wir 
Süllen  wie,  Bride  »f  .4. 


Y.MMNliaM'irihikMl 
-    Ala  Ith  tta  IM*;  I 

"tt,  ScMo^  wie  <ie  Er.«»  «««-Iinek»«  I  

■k  •■«,  v««la«llt  «lareli  titialrr  WfMm>  HaM, 

im»  Rm'Mh 

Ttrliol».  Fr*iilite  r.tiil»-riil,  u^nUl^  —  lirl; 

■nd  aach  .^PbanloMe,  die  iLuiamenchwercn  oft  im  Traum 
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To  Sarrow'e  .hante«  -  Meddl  JmW  Uva."  W«|m  dir 

Uunkelheile«  mtehlM  tmir  Mta  Lmct  Im«»,  «b  er  au 
einem  „Belebt  anf  tkmmnfjmft  iw  Illmg  Wecbe 
(II.)  keraualesen  wftrde:  Awiiffig  CMh  Ib  Lwd'a  bebest  To 
eaide  hi«  stene,  or  guorl  Im  resC  Bt  Haicnpa  «.  den  aa- 
ceblMta«  ..LibiMHlm«'*  Iwl  «•  «Im  dieselbe  Bewaadnilk. 
AndbiH  MMfceial  Mm  «nte  UdwMtnmg  in  ernslcrea,  fcol»' 
HM  Sdirilt;  der  VitmUlwr  «rimnt  seine  SebwicrigWaCa* 
-i4  «cht  sie,  wm  Am  samlka  sHkeU<cI>  gelingt,  ra  Sher- 
..Jalca.  Leider  mfcio  MCb  «r  oft  dem  Reime  die  höher« 
SdAabeit  «ahn,  wla  1.  flk  UHÜoas  stpulchre,  eines  \  ol- 
Im  Leichenbett«;  hh  iKcwo  «oars,  heilsl  wohl  nicht 
■—■■st  «nlnl  WiiInMb*  nd  nenn  Kind  von  ISolh  nnd 
Tod,  d^b  TVmI  «af  Bohr  hmht"  ikhi  dmhsns  nicht  dca 
SloB  der  Zdbs  Mwclild  oTDotht  Dwrih.  >vl.»>e  hop« 
is  bailt  on  reedi.  Wir  bIsmo  «m  ait  fiewn  AnRihraagen 
benOgen.  da  sie  mr  dieim  •olilsa  oaiarUrtkeil  za  belecen 
■nd  bedaacm,  dab  MM  der  Kam  nna|,l .  eine  der  rielen 
gekogeaen  Strophea  dca  UahofMlian  Unmailkgen. 

MatrAtt, 
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.  nma«  lUflr  Ab  mImÜ«  'hb  9.  (Bt  biln  «.  bC)  TnImh^  a  U  t 
AblMMdlaac.  Am  tei  Latafai.  tm  laimlrt;  IN«  (um  AmSkt  ht  «tf  10  BüciIn 
>.  aZmiUt.t  Ob  SMiimi-,Bu4  k«bU  mTÄLE^  S  Fr.     FJad  Cts 

e.|-  L.  DpiiiU  Enal  mr  AM.      b  nl*  «b  VKfIttAa 


-   en  K«- 

10  BdcihffMhwt«  |Mir, 
Fdad  Ctuassclcs  Nt* 


•dB«  Woche.  „   

ailUr.  —  Schalk  6  Fa- [ chercbc* hbtoriques  nr  SdM-fbliMaMttm  •«  MB  abhiTfc 
w  te  irakm  Bekehrang  la  SaUt-Abb.  a  (S^  Bgn.)  —  8*«tal  Iii«,  nr  ba  mi|iM 
Pkd^  9e  Aufl.  WQnbnrg,  «hmoloeiiraM  d«  Velar.  8.  3^  Bm.  —  AUi  Daaroelic» 
  Hblolr«  Sä  nont  Sawt-Micbci  at  &  Vmim  dbctea  «  Am» 


Journrcs  mt-innrablrs  (ir  Ii  ri  i  >iltili<ii]  fr.inj'aise.  S.  Tr>m.  3.  4. 
IS  Fr.  — Dom  ('lamlr  il  \  ii-,  dum  \aisgi"ttt  llirtluir« 
j^tm  riilij  Jii  I..iii'^u<-l1o*-,  rcjimui-iili'f .  touliiiib  »'  ft  »ii'.;;».  <!'iui 
gra^d  aombr«  dr  cJuirtc«  et  de  docoiMDa  iiiediu  cur  Im  d«- 
da  b  ~  ■   "  —  — 


I  tuur  de  Liondre»  etc.  )l  Dde.  \AKn.  Bl  9t  Uga. 

urt-eard  Lsaa!  de  statiitiqii«  da  d«n.  da  lama- 
fflJlg.)—  Qlngloirr  Nayral  Biflgr.i|(bip  Cutniaa 
Butoriqur.  »nal^tiquc  et  critiqae  dt's  {icraODBagaa 


Koll.nann.       1"  Tbir.  — 
Elirn.  Eine  dognialiticiia 
Axinser.  Ebd.  8.  }  Thb. 
feirr,  wöchentlicba 

baaiiDC.  Ijtw:.  von  Dr.  _  .  .       ,  . ,    —  _  —   

8.  1  Thlr. Wiseinam  TorM|a  Obw  db  io  pIprtlidKr ! aoi  aeigMon,  iiiayilk  r<Mgw  da  b  lAvabdon  da  1789.  a 
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Axinger.  Ainbonu '  "        ~  '  ' 
atenreden  Bocr  db 
Golt  nebsl  einer  ^ 
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00  seiner  irdischen  Vollendun!;.  Ein  Psssiun»büchlc!n.  Vri-h- 
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Luiem.  1-2.  n.  *  Tlilr.  -  Kr^nifr  Ave  Maria  aralia  iiima" 
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8.  ii  fr.  Jäd.  TUeol.:  Pirke  Abnib  oder  rabbin. 

OmaubgjbL  Nm  fiberat  tzt  und  DÜt  einem  deutschen  Com- 
neaUr  rcrtelwn  von  Jacobson.  Breslau  (Aderholz.)  S.  n. 

Thlr.  —  Hagadah  oder  Vortrag  für  die  beiden  ersten 
Päsoah-.^bende  QDera.  mit  Anm.  Ton  Jacobson.  Ebd.  8.  n. 

Tblr.  —  NeU'Judaea.  Entwurf  zum  Wiedfraulbao  eines 
Mlbständi^en  jüdischen  Reiches  von  C.  L.  K.  Uerl.,  llajn.  8. 
illJr. 

tt95>  lU.  GuehUhte  u.  Geographie.  Allgem.:  3.  lt. 
'  da  Saint-Victor  De  l'orivine  et  de  la  nalurc  du  ^luuvoir, 
d'anrte  Ica  monumens  historiiiues ,  on  Etudes  aur  l'litsl.  uni- 
Tanclle.  T.  II.  div.  1.  Ljou  u.  P.  8.  (2il  D^it.)  -  AcbiUe 
Tardif  Des  peuplea  earoprens,  leur  iiui  social  saus  leurs 
diratn  gonvernemcna.  Eaprit  de  la  demucraiic  de  1T89  .'i  1S40. 
Stade  Sur  le  caraclire  des  hommes  Ica  plus  remar(|iialili's  du 
jftozti'*,  morts  ou  vivans.  B.  H  Fr.  —  v.  ßiederiffld  (»<•- 
Bchlchte  u.  Wrfaüsung  aller  Uittmirden.  Lief.  4.  .Mit  5  Tal'. 
B.  illum.  Abbildüii^iii.  Wr-iinar,  \  ni;;!.  H.  n.  21  Thlr.  — 
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l'rafl^.  BOX.  1  il'.  16c  sü  clf«  d«ii<i  Iis  jirov.  di'  1  Vun».  grtr 
yde  pwrtfc.  S.  10  Fr  —  Aman.s-.Vlr.xis  .>I<iiitfil  ili.stoir>'  dt» 
I'ran9ais  de»  dix  rs  «  t.iLs  aux  5  dcriiiers  siirlcs.  14#  .tUrtf 
3  Bde.  K.  16  Fr.  —  E.  I,  ;i  i  r  1  ;i  1 1  i  •  r  l.e.s  ft-tnmes  celebrc« 
de  t7S!)  i  1795  ft  U'ur  intliiftirf  d.ins  la  n-volulion.  Lirf.  1 
Lis  4.  8  Ben.  8.  Das  gjnif  Werk  soll  aus  2  lldn.,  jeder  von 
c.  ItHl  S.  fifstfhpn  u,  ^vird  in  2."»  LirfT.  ä  '  Fr.  erscheinen. 
—  I.i^  .  r)i»iix  de  lempirr.  I'ar  nne  socii-le  dofliriers  de 
Isncirnnc  armrr.   IS.  2  ltdr.  m.  4  Portr.  —   \  ic.  Wal 


ches.  den.  les  lems  las  pfas  Taenlb  fiamli  Baa  jaota;  «ibH<» 
d'apri  s  leg  cliartt-s.  carlalairaa  at  ona.  «oorb  aa  HMVSabt- 

Mir  li<-l.  il  la  tuur  de  Londrea  etc.  9  Bde.  Catn.  a  M  Bga. 

de  Heaure^ard  Essai   '         -  ■       ...     .   —  . 
et-Loire.  & 
on  TriibaB 

qui  ae  sont  landoa'cibbraB'  i'Caalrca  ou  dans  s«a  eaTinM^ 
par  lenrs  ccrita,  bwB  taboB,  taira  atploito,  dea  faadatlaaa 

ulilrs.  Kurs  vertaa  ob  leora  crimes;  sulvie  de  chrnniques  at 
antiiiuites  castraise«.  Caatrea.  S.  4  Bde.  (Id.^^  Bgn.  diese  Bde. 
sind  in  den  Jahren  163J.  34.  3.*i.  .)7..  erschienen.  Die  Chro- 
iiiques  et  .4nlii[uiles  sind  im  4n  ßde  enthalten.)  —  J.  L. 
\'incpnt  Abri's«'  de  riilslnire  de  IIIjÜc.  dapn'-s  Celles  de 
Leo  et  Botta.  Tom.  2.  >'.inci  u.  I'.  8,  3  Fr.  —  —  Geogr, 
etc.:  Cannabich  Gpii:;riipblsi:liii  Hiilf>liu<:]i,   Lief.  2.  fis- 

leben.  Rdcbard.  8.  \  Tlili.  Rtiaru:  A.  Jäger  Skiiien 

merunten  ans  Algier  u.  Aleerien.  Lpzg..  Frilische.  12. 
1^  Thlr.  —  The  ilinerarj-  of  Rabbi  B  enjaiuin  of  Tudel« 
trüii»ljted  and  edited  by  Asher.  2  Bde.  London  a.  Berlin, 
Asbir.  12.  n.  8  Tblr.  Karleu:  Platt  karte  der  un- 
tern Eibe  tum  Gehtaach  dar  Oaopbcbiibbrt  svnachea  Hag- 
debor;,  Haraburg  nad  Kaxbavaa.  BruuMcfaweig,  Ra»doBr. 

Clilbo-r.)  n.  2  Tfilr. 

9%.  W.  Philolngit,  /il  fhu(.hgie,  LiteriirMchiddt, 
Claa*.  Lit.:  Chefs  d'neuvre  d  U i- uiosthene  eld'EschiBC. 
Nouv.  traduelion  fran;.,  pn'cedee  d'un  discoors  pn' liminaire, 
et  aecompasnee  de  nole»  et  d'analvfies,  par  Fabbe  Jiiger. 
Tome  III.  Partie  2.  ISJ  B"n.  8.  4  f  r.  —  Seneca"»  philo«. 
Schriften,  neu  Übers,  von  G.  Jl.  Waltlier.  I.  2.  Briefe  an  Ln- 
cilitts.  Ablblg.  2.  Dresden,  Dromrae.  8.  1',  Tblr.  —  Beispiel- 
.sammlnng  zii  Bultmann's  u.  lUst's  crierli.  GrammatiLen.  Er- 
ster rtMnolog.  Theil.  Gölt..  A  andenhr.rL  n.  R.  8.  ,'  Thlr.  — 
rchüol.:  JUosI  De  Ilipnolylbu  Tlicsei  filio.  Dias,  my- 
thol.  .Marburj;.  Eltvert.  8.  n.  [  llilr.  —  Adr.  de  Longperier 
E^s.ii  Mir  le»  medaiiles  de.<  rois  perses  de  la  dvnaslie  Sa.<!)a- 

nid.-.  4.  12  Bgn.  m.  IJ  Kpf.  20  Fr.  J.  B.  Lecli-rr  Ar- 

K  iilii^ie  n  lto-roniiiine  de  l'arroadiasement  de  Chälillon-sur- 
.Seiiie  ((•.•.!.■  dOr).  \Ä.  1.  (3  Bga.  Bit  ti  Kpt  Zeichnung  von 

.1.  Gavrant.  fb.itill.hii.  4.  2  Fr,  euere  Stinte  hen: 

\  ;i  i  1 1 1  7  IV-iLümIi,  r.  bungen  zur  leichten  u.  »rlmellen  Er- 
lernung der  iVjnzli.sisrlien  Sprache.  2r  CursDS.  Hof  u.  Wun- 
siedel,  Gr.iu.  8.  \  Tblr.  —  v.  Serra  Oerti  Eleroentarhurh 
zur  criindliclien  ii.  pr.iLt.  Erlernung  der  rranrüs,  ,\a«i'.pr.irlie. 
l)n  >.-l<  n.  Briiiuine,  I J,  Tblr.  —  Auhrey  Elemi  iiliirbdvb 
zur  Erli  rrHi'iL!  di  r  i-nj;liscb(  ii  Spraclie.  2e  .Aufl.  Wesel,  Prinz. 
12.  II.  I  Dill  n  II  inpf  V'«n.«(.  Wi'irterbiitli  lur  Verdenl- 
M-huiij;  der  in  misi  ri-r  Srlirift-  ii.  I 'iii:.iiii:sspraibe  eineescldi- 
ilienrii  fremden  .AiisdrurLr.  i<  Aul!  •.um  l|e.  S.  1",  ITilr.  — 
l'llus  Ortbngr.ipbiürlier  Wrj;n ci-irr.  2e  .Aufl.  Hof,  Grau.  S. 

1   Tblr.  l/iteri'iT.-  Gesch.:  llallani  Ilistoire  de  la 

litterature  de  l'Enrope  elr.  Irad.  p.  B<ir^ber5,  S.  Tome  3.  4. 
la  Fr.  —  Tb.  Fra!;.iuard  et  Duley  T^pi  s  «1  r  .iriirlm  s  an- 
cicDS  d'apres  do  lunniiraensi  piint«  et  irril».  (Text  von  A. 
Matny  )  4.  I.ie.'.  1.  ;  Bjn.  m.  I  Krf.  (Im  Jahre  liMO  sollen 
20  Lielf.  ersi  beinen.  V'.rl,mll2  wird  jede  Woebe  1  Lief,  zu 
1   Kr.  lepiproehen.)     •  l'isi  hon  kiirzi  {ie.srbiilile   der  Er- 

Qndnng  der  fiuchdrtirkrrkanst  und  ihres  sraeaareicbcB  £b- 


Ab.  Da  ttg^  UiC  «|flaiMB.  IUI  aber  Slriad«fc.TBiiil,  Bar««,  W«»  a  V^TUK 
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  Scbatfer  lliitoriscJior  Brri-lit  von  il<r  Ei rimlui,-  •  l' 

der  ßuchdrnckfikuii*!.  Ein--  ^.•^l;.lii<^  Mit  .■.  Al.liiiaim.- Hi-- 
Ben,  SebSnemaiiti.  >.  n.  ,  riilr.  —  DroLi'i.li  l)r  J".  \\i<'- 
manni  Eirrani  f..in|ii  :uiii>  .uiiiiiiiifüiicae  merc  aluniin  sci<  iili.,.' 
malliemalirac  »...lui  \\.  simul  aluw  Jiilis  l\t>o-ri>liliicaf 
lJ|MMn*ia  iiuiKni  inomiiut'nto.  Lpz;;.,  \»h.  4.  ',  Tiilr. 

i  ^.^"V^  Juruprudens,  Slants-  und  Camern b,  i  swt- 
»ehafim.  r.  Vangarow  LcUradeu  Dir  I»and«kteii-A  «i  l<  Min- 
gen/Bi  a.  lU,  LTUrburg,  Elirr.  t.  S  1 ;  TUr.  -  H  ii  i.  1  ■ 
brncb  Entwurf  Jj;«neiiir»chllicLen  Civilproce»««.  -'•  Aull. 
ll«lle,  Anton.  8. 1  Tfir,  -  Lljiianu«  Fr»gmrnU-.  GiüiM  l,.  r,-. 
Iiwji«!«»  A  Sicbcrt.   lt..  n.  J  TUr.  -  Saint  .Inst 

Uo^Mtd^aiN  enlrc  1<-S  r.)d»!s  citU«  etrangf ts  »  t  K-  C<n!>  >a- 
iHtlevn.  I^lfr  U.  Pari«,  IJrockbaos  O.  Avenar.  4.  a.  10;  Tlilr. 

Ck  d'A'MillY  De  Iwlroduction  du  »jsteme  p^nilculiaiii' 
4n  Fraaee.  OiaoAurs.  Kiort  8.  Ij  Bgn.  -  J.  A.  UM;r  .n 
Gide  penal,  expB^e  par  im  iDotifs,  par  An  <!xiin|>l' ^  < i 
par  U  jurUpradmce.  3e  ödit.  »nsra.  du  ti  xt«-  drs  nrn  ts  ^inn- 
apatt^Trove«.  18.  2  Bde.  13  Fr.  (Eine  uii.l.>rL-  Aus-,  in  .  mein 
Bui«e4.  ko»l<-t  i'i  Fr.)  —  UoUaud  de  Villargues  H' P' r- 
taira  d«  I«  jorisprudencc  du  nulariat.  ide  t'diL  rcvue  i  tc.  1.1. 
I£  1.  35' Bg.  4  —  CouloB  Dialog,  ou  qiuaUons  de  droit. 
8,  Toii*e*4.  y1  Fr.  —  C Label  Conimentaire  aur  la  loi  des 
«nwwalons,  rormant  k  Ülrc  preini.  r  du  li»re  3im«  du  codc 
dnL  Noov.  cdiL  revoe  et  aasm.  de  imiicrs  aar  Tautenr  (war 
L  H  .Moulin)  Troves  et  P.  8.  7  Fr.  -  Le  livrel  des  sall.-s 
fMlle  ci.iil.  lordoiiii.  r.  da  30  dec.  1837.  2de  .'dil.  S.  'Fr. 

  ^adault  de  Buffori  Des  tutnc«  aor  lea  coura  d'eau,  d.'ve- 

lopiicinens  sur  Ii  s  lols  et  röglemens  qai  reeisseiit  cettc  lua- 
8.  Totnr  i.  7  Fr,  —  Weikart  Sporteaaxe  ftr  S4iiiin)tl. 
Cntargericlitf  in  d<  n  k-l.  Pr.  iifs.  SUaten.  Aus^.  15.  rlin. 
Il.ivn.  n.  Tlilr.  —  v.KruiM.'  ii.  Siiuun  Die  \ irfiis^i  iiu 
11.  V.nv.iltiiri-  d.s  l'r.iifs.  .Sfajt«s,  \L  I.  D.is  l'oli/.  i\vi  m  ti. 
Brtsl.iii,  Ad.  rl.'.!/.  S.  I'  l  lilr.  —  Staat AwissrnsrA, i/f- 
Durc-iu  il.j  I. a  .Mi. II.-  K.-.inomic  politiijae  de.s  U.iiiuiiiiN. 
2  Bde.  15  Fr.  —  Viard  Hcchcrches  siir  les  moy  ns  iK  |  r. - 
8«rver  la  Franca  dea  gnerre«  eiviles.  Nr.  -i.  .N.cts'.iii-  .1  nu.^ 
Inatitation  «piVialfmenl  cliarjii'c  d'i-iis.-i:in  r  III  p.  ui.l.'  Ii.  nr. 
l'hlaloif«  du  rlirisli.ini>mr.  b.  3'  l!.:ri.  —  Cliri"!!.  il<  l''.i> 
Easai  polilii)U''  mu-  IfS  i-an.s.-s  «i.-  imtui  li.'  i  in  <  t  lii  s  rriM  N 
eil  Franrc,  <■!  .'ur  li-s  u^'ji'iis  d'>  III.  ili.  r  •  l  il  .ifT.  rmir  I.- 
Ir.'.ni-.  T..in.'  •-'  Er.  —  Snll  ftj.'.i.Jl  litn,.!.  s|. -diri;  \ti  i  ■ 
d.M  .'  Ercilmr^.  Einiu«  rii.is.  s_  '  Tlili.  -  A.  l.uriiux  Tr.iil.' 
■ii:  la  pr.rr.ig.itiv«'  juvalt'  rii  EranO'  »'l  «'ii  .Aii;;l<tri-r.'.  sniw 
dun  p..isai  sur  le  pouv.iir  des  roi.i  j  E.ir.il.'iiioiif.  .N.ciil.v,  n. 
Paris.  (11'  B^ri.)  T'  Fr.  —  S.ivary  .'\i;«'rlc.  Nmivi  im 
«roji  t  di.i-i-ii|i.iti.iri  n-.stri'in;.'.  .1  l!.;ri.  m.  1  K\'l 
—  Aci|>l..  D.iiiilly  Trail'-  d.'  r.iihuitnsü'ati.iri  il.-^  >! 
^cänau.v.  E.H.n.  ^  (l'^  i'z'i.)  —  Exposi  de  la  iiii.  i'iti  <I.^ 
goal'r.  N  .1.1  SicUe.  4.  lign.  —  Der  UäfaigkeiU-Vcnün.  M.  - 
noraltillin  Dir  Hlfaise  ntl  nadhlecM.  BetUn,  BanMiatrr.  ^ 
\  ThU.  - 

996.  VI.  ISatumdMOudkafteri.  3.  C.  Caffin  Nourelle 
th^orie  de  £)'..l.<^!e ,  expoa^  dans  iinc  ri'poiise  de  inudanu' 

aox  !i  ltri-s  <[ui  lui  onl  ele  adn-sst'e.s  par  Bertrand  sur  l.  s 
rpvolijtii.n^  'iu  );l.>l"'.  i\  Bs'i.  -  Jian  Kf-yn.iiiii  |)isroiir> 
sor  l  >  <  iiiiliti.in  pliy.sii|ui-  de  la  li-rre.  S.  7|  l!:;ii,  (Aii'<  d.r 
„Kti")  .:i"P' .Ii*"  ri.jtiv.")  —  Lf.iiif  T.ilil>;.iJ  >Mi.jiliijiii  li. 
cliiiui-'  niin.'rali-.  1  Ulh.  'ILuIlii^.-.  E"1,  —  Eoiiilmi  Enr_\- 
dopädie  der  l'll.in/i-n.  1  i  ' i  n.x  l.  deiu  Ens),  bearli.  v.ni  l)i.-l- 
lieb.  Bd.  i.  Ei<-f.  1.  J-  "  '.  l.mid.  i.  II.  i;  Tlilr.  —  S.i- 
werby  31ineral-Ciinrli.il..,;;ii-  (ir.>f5!iriltanmens.  LI.  J.  J.  mit 
39  ilium.  Tafeln.  Biaunscli" .  i^.  I..  il.rock.  S  n.  t>  Tlilr.  — 
Keyserling:  u.  Biaaina  Die  WirbciiJbiere  Europaa.  Buch  1. 
Die  untenclieidindcB  ChanktaN«  BtamAwigi  viwcig  ■.  S. 
B.  n.  2;  Tbir. 

9J)9.  VII.  Xedicin.  Allgem.:  Choulant  Ilialoriach- 
BlaniiMhM  d^riMcb  Ar  die  denticbe  Medidn.  Jahrg.  3. 


chfDtn  ttar  die 
in  Beza^  aaf  dtr 


ILpz..  \'>U.  ^l^  I  Tlilr.  —  Gri-.  l  I'iii.tmici 
EiilslriauiK  de«  Kranliii-itii^i-iiiiis  ti:>iii''iillii  Ii 
.(.  IrSnit.  Weimar.  \  "ii;!  S.  n.  .' /,  Tlilr.  —  lU<!na[iiu8 

da«  licritiiBcli  in  der  M.-iliiin.  (Jrcf.ld.  -Srlnilli-r.  S.  -  flilr. 
—  Kusl  .s  i1I,i2«iin  lur  d.  geitanimte  II.  ilLumli'.  l!il.  .jt>.  BrI., 
Ui'ini.r.  S.  .J  Thlr.  —  —  Palkol.  u.  T/tern/i.;  Eil.  JHon- 
II IM- et  <-t  Louis  Fleury  Compcadim  de  nedecine  pratii|ae^ 
»u  Expose  analyti(|uc  et  raiaonni  des  tr.-ivauz  contenna 
dans  le«  prilicipaux  traite*  de  patholo^ie  iiileroe.  Lief.  12. 
{Evy—Fav.)  «.  ('.»'  Bgii.)  i}  Fr.  Ende  de»  3u  Bande»  die- 
ses  ^Verkea,  welcbes  anlann  auf  3  Bünde  tu  S  Iiis  Kl  Lieff. 
berechnet  war.  —  Frank  Kliniacbe  Tascbeiiencvrl.ipUdie  fSr 
Aercte  H.  StMdlread«,  Stuttgart  Krabbe,  ib.  '2|  Tblr.  —  L. 
Anbart  D«  b  pcala  «a  Typhoa  d'Orient.  Documeoa  et  ob- 
aerratioM  recnaulia  pcadaat  1834  —  en  Egypte,  ea  Arft> 
bie,  aur  la  nier  roofe,  en  Abyaalnie.  ä  Smjme  et  ä  Cenati^ 
tiaanbi  miivia  d'm  csaal  aar  Je  hachiadi  et  m«  «fiploi  d«M 
le  Iraitancnt  d«  la  Mite.  8.  5}  Fr.  —  M.  Sttidat  Lab«ta- 
si^re  Etüde  da  la  Bivre  iDlenBitlcBl«  dea  ntaraih  Haabid- 
lier.  S.  U  Uta.  —  Th.  Bonb^e  Mim.  aar  le  Injlciimt  d« 
la  goutt«  et  dci  itattallaawa  aigns  dkonioan.  13e  ^iL  Tm* 
loase.  &  3  Bgn.  —  Jol.  y.  Rotteck  Ueb.  dniga  BranUMlc 
beUea  aiit  bca.  Rflciisicht  aaf  Ihre  Diagnose  ans  pfarik.  Zet- 
elieti.  Kranlcbeilca  der  Pleara  u.  LangFu-Empliyscaa. Trdhep;g, 


Er. 

lllilTi 


Eramerlins;.  S.  n.  '  TMr.  —  —  Chirar.  elaicr 
Leber  die  Resekünn  de«  llOfteelenkea.  Inattnirb  I-Abhaadk^g. 
Mit  .\bbildcD.  Wärzbarg,  Etliiwer.  8.  V;.TUr.  —  Blaaias 
liandbacb  der  Akinrgie.  3e  Aufl.  Bd.  3.  Ualle,  Ed.  Aatoo.  % 
•1  Thlr.  —  J.  Franc  Obserralions  aur  lea  retr^rissemens  de 
l'arltre  par  caase  trnamatii|ue.  et  aar  leur  trailement.  18. 
(6j  Bgn.)  —  Bertbuld  Da«  ^lyoiiodiorlbolilon,  «der  der 
Apparat,  d!c  KurMirlitJgkeit  xu  beilen.  Nit  einer  Sieindrncfc» 
talel.  Gültinecn.  Vandenboeck  o.  K.  8.  {  Thlr.  —  A.  Boi$. 
Kouueau  Hirn,  aur  la  prolb^e  oculaire  et  aur  leg  ameliora- 
üona  apporle«  aux  yeux  artiliciilH.  Partie  1.  3'  Vyin.  S.  — 

—  Mot.  med.:  Sobernbeini  Handbuch  der  prakliscliiu 
Arzneiraillcllebre.  3e  Lief.  (Srblufs.)  Berlin,  F."irstner.  4. 
Tl.lr. —  Stiebil  S.iden  iinil  seine  Heilquellen.  Mit  1  Plane. 
I'rankf.  i».  M.,  Jii-. !.  s.  ,  Thlr.  —  V  .  rbnr^l.-  .N.n  linVbteB  flher  ^ 
ilie  Hl  iliju.  1).  II  /I.  Si  h  .iilii  ri;  in  di  r  IVeiils.  Uber-LüBtlll. 
Grünberg.  Lev>s..lin.  b.  \  Tlilr.  —  Cb.  l'etil  Kapport  aOC 
reiii|ilui  des  t  ati\  liiini'ralr.>  de  \  irliy  dans  le  tr.lileineat  da 

1.1  i;oul1.'  •■tr.  S.  .1'  Er.  —  1,  .i  f  f  I  <•  r  Die  KrSutersallkuren  0. 
dl  rt  ii  Aimi  iiiliiii.;.  Eür  .Aerzle  u.  llrilung  Suchende  bearUri- 
t.  t.  Dh'.iiI.  M.  liromiiie.  !  Tbir. —  Singowitz  Die  Wir- 
kung, n  d'  s  Lallen  Wassers  auf  dem  menscU.  Körper,  heil- 
\t  i.isenüclial'iiidi  beurtbeill.  Berlin,  Ha^'D.  9.  \  Thlr. —  Rc- 
\  e i  11  e -  l*a  rise  Geaundbeitslebre  för pisiig  BeschSfUgte.  ^ach 
dem  Fran/.lü.  von  WeiLsetiiiorn.  Weimar.  Voict,  8.  1}  TUr. 

 f  'rtrrinür.:  F.  Despinev  ii.  iii.'  mm.  aar  Jang^ 

li.iiirg.  i>.  (1  Ugn.)  —  P.  B.  üell'e  Patholode  boviae,  o« 
I  raiie  conplet  dca  aaladics  du  boeaf.  ToaL  1.  (36|  Bga.)  8. 
lU  Fr.  — 

1000.  Vin.  Mathemalik.  Biot  Veraoch  einer  einer  aia- 
lytiachen  Geometrie  an^e>v,indt  auf  die  Carren  and  Fiichea  . 
zweiler  Ordnun»  L.  berselit  von  Aiiren».  2e  Aufl.  ?iQrnli 
liir.'il  II.  ^Vilfsll•^.  >«.  i]  Thlr.  —  B.  E.  Cousinerv  La 

eiil  [inr  l>'  trait,  >eg  elemen»  et  aes  npplieationa  &  la 

lii  s  lisiu-!«.  des  surfaces  rt  dea  cubea,  i  EinlerpolatioB  gra> 
|iliiiiu«~  et  ä  la  determinatioa  aur  i'rpttre.  de  lepaiascar  daa 
iiiuis  de  »ouicncawBt  et  des  man  de  coleea  da  Toülea.  S. 

1:;  Bsn.  .•)•  Fr. 

IDOI.  I.\.  KrifC^sv  Usrntchaftrn  U.  'Vai/tik.  Versn-iud 
.^lanael  ciunpl.l  d  .irt  iiiilitair.-.  1^.  .(Er.  —  I*.  ?lass.it  Itap- 
port  sur  r..ri;aiils,\li(iii  di-  la  ■ .■!.  lic.  S.i.iniiir.  h.  (5|  Bgn. 

—  Vic.  d'Aure  De  l'indii'.lrie  .  In  v  ..liiu'  .11  I  raner.  12.  5  Fr. 

—  Vogt  BeiehruDg  d.  r  Siilii..ti  II  im  ti.irnisonv-  u.  im  Faid*' 
9e  Aufl.  AugaU,  Kollwana.  lu.  d.  j  Tklr. 
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iO&2.  X.  Füiiii^si'l.  Sek«idl«r  Partine§*n_fBr  9l»- 
airende.'Ziir  MrtliorCk'ilr»  aUdeaiiiKhea  StadiuiM.  SannL  1. 
J*n.,  CrOclc«  S.  i;  Tl.lr.  -  P.  üns.ul  De  I.  whlio« 
wmme  bav  A<-  IV-bciion.  8.  l*  Ir.  -  KSolg  Kl««  If«- 
eöai-Hchr  S(  bulgratiiraatik.  Nich  WiH,  Moita  «.  Am  I 
tet  Burgdorf,  L.ngloi».  t2.  n.  |  Tblr.  —  Lideoer 
■OttvellM.  2nd  TO».  8.  «4  Bgn.  .  i.  j    f  J 

1003.  XI.  HandeltnrUseHiekaft,  Gtmtrhmaultt  Lmd- 
Forstit>i»sen.fr/,a/t.  Just.  Wuiron  Ap€>tM  WT  «* 
CM  d<»  iios  i>nir;-.l.'s  induslrieU:  urgfiice  M  ItcnnMOM 
.„cirui.  .  -N  -lit.  Ii.  tü  BgQ.  (Die  *S2^> 
_  llriii.  ui;i  tMi  l>.  r  InurmJInniscbe  BiKMJIjr  ««»•■«■P' 
l,.,M.i.ri.  J.  Aul).  Brrlin.         8.  j  Thir. -  Tf *JMry  N^O» 

y«»u  iu»Burl  cmnidt  t  du  tmear  de  lirWf,  •  ■'♦^  "~ 
Keaer  Scliaunl»«»  .I  i  KOcwle  n.  Uand^verite.  Ä-arfTOJ  Tfc«« 
Lehrbuch  d.^r  Ii.  ifskuiwl.   Neu  hrsg.  »ob  VnnM.  »■  AmB. 

|?r  u.  Klup.  Ebd.  ü  Tblr.5  Ä-rf  «»:  R.i«..nB  D.e 
Kunst  de»  l'ns.mriitirent,  BasiUnkMitett,  Borlenwirker^ 

H-iUbcixkun»!.  0.1.  H^ltfarbewU  %AbI.  &  iTMr.—  Coui- 

irbnil«  .11.  r  .\K«S  von  UeidUdlm.  »t  54  AbUdgn.  Wel- 
»..r.  Voigt.  4.  •  Tlilr.-L.Beftk»B»  Lc  P«rf.it  «rninea. 

Lanu.  l  d.-  la  broderie.  18.  Btt  A«H  Ton  40  T.felD.  7  Fr.  - 
S  llaindl  I)r  I«  conrtnielio«  im  «a««?»S<*  «•«  U  ««1. 
Irurt-  foriu^  i  d.)iitiiT  k  ItM  dnlaw.  Hu  h..u»e.  1\  J  »sn. 
,„  'J  T.f.  4*  Fr.  -  aaraiti  Die  Oelibi"»-, 
Jt.U.  n.  r Waarwlnmde,  «U  LexleoB  fCr  Gu(«chmeckrr  \>«- 
u..r,  V..u:t.  Brdt  13.  Ii  TUr.  -  Link.-  Der  B»ii  dtr  n.r  len 
Dii,  b,  r  (  Aqi^.  der  Schrift:  „Der  Bau  drr  l>"rn».l..» 
L.'JimdStlier),  Br*nn*diweig,  >W«g  n.  S.  8.  n.  1 ,  Ihlr.  - 
_  De  r»picttlmre  «t  de  U  conditoon  dr.^  agriculteur«  «  Ir- 
Ui.dr  et  dVtu  U  |r«Bde  BreUene.  4  Bde    SV  an,  «eroU.  8. 

3  Tblr.  -  En.  Up«i»!«  "J^""  "»»"L'  "*,'8"^?^[^„l'".?r 
l,.  d^p.  de  la  ioMlIe  «t  *■  wm  «es  aerieole^  Met«.  8.  2, 
Bsn.  -  Annale«  de  la  m6M  d'ignCTllBr»,  •cieoeee  «rt«  et 
co«.meree  da  Puy,  po.r  1837-  3«.      P«7,  Ä  33  ügn  w. 

4  Kpf  —  L.  Cotta  Lc^nn»  elrmt-Bloire«  »ur  le  chou  et  la 
«BJ^i^ation  dr.  «.ioi^ete.  18.  -2.^  Bgn  -  Cf'fP»'' 
bearbellBt«  Weinbaur.  Nebat  W»- 
ken  rar  BwBolweltfcriBiier  m»d  Eaaigbrauer.  W«hur, 

8  1  Tblr  —  yiasvT  Torfbelrieb  u.  TorbennlioBg  aoa  cige- 
nrn  Erfabtuageo  dareratcllC  Mit  (illum.)  Abbildan.  Mrnher^. 
Rirge!  0.  Wia«ier.&  1  Thlr.-  r  Reider  Die  Beachre.- 
bno«  ete.  alkf.G«««»-  •.  Arweipflanieo ,  der  lüifTee-  und 
ZnXown««!«.  4e  Ao«.  Aagtb..  »•  Jenisch  n.  St.  8.  1  1  .Ir 
—  UnUnicU  tbet  die  Zuckt  n.  Pllrge  d«r  Hunde.  Drtsd^n, 
BrMMM.13>  iTUr.  —  Mortgcn  Enthüllte  GeheiDinisatt  »Her 
]|aaMlM«tlinle  vod  PrcrdeTtmcbünrmngakDnHte  IVr  Pferde- 
hlDdlcr.  3«  AbI.  ran  Leuti».  Wein.ar,  V  oigl.  8.  1  Thlr.  — 
«  Dar  Luttirk  Cnrtnnrr  eenaae  and  |i'icbtr>l»lirhe  Ben-chnuns; 
«Ic.^       eioein  Lotlerie-EinBtlmKr.  Ctünt'^'rc.  L.  vj.s.>lm  u.  S. 

'.^IflBil  XU.  Ä'A»'»''  fileralmrm,  Kunst.  Prosa.  31  Iii.  I- 
liehlfvTcUwi  «BÜ  Skizz.  ti.   i  Bin.  Altona,  lUmmeriili.  S. 

J  JUf,         NicritZ  ErzalilnriL-cn  u.  NovcII.mi.  -J  ßdcLu.  Lj>2., 

tjMI^  &  2  Thlr.  —  Kr.  Iis  .N.u.'slc  >i)v<llin  n.  Enäb- 
Imef  Band  6.  Grünbrrg,  L<  v>»ohii  s.  S.  10,  1'  Thlr.  — 
DwScfaOnbrit  Blunn-nflor.  Eiiir  HuldigUB'  ÜruUckland» 
FraWB  dargcbracbt.  R.-rliii.  Biuinrister.  Ii.  Thlr.  —  Un- 
mf^«  de  Ciiarles  Nadl«  r.  (J.an  Sbopr;  le  printrr  Av  SAi- 
hnmtt',  lea  miditations  <iii  rioilrr;  A.UIe;  Th<'r*se  Aubcil.) 
12.  3^  Tlilr.  —  äl.  Marc  hat  rl  Cl.'m.  Carajtnel  (,»n»lrr  niois 
CB  BCr.  8.  7{  Fr.  —  Ak.  Dumas  Olh..»  I  .ircli.  r.  ^   "  Cr 


—  Akx.  Daiiai  Hattre  Ad.-iBi  le  Calabrsi".  S.  7'  Fr.  — 
Eaiest  LcKoave  Editli  de  Falaen.  8.  71  Yt.  —  E  III.  Sou- 
vealre  ümairaa  d'sB  sans-culoKe  ba»<b'reton.  S.  3  Bdc  15 
Fr.  —  U.  N.  B.  Dclavaalt  Lea  raptib  oa  la  ioi  taurr«  rii 
l«r»«l.  &  SB  B|B.  7|  Fr.  —  Ch.  Stoft'ela  Ki'surr.-cti.>n.  8.- 
7|  Fr.  —  Ocavrci  caamlilee  de  Vieler  Uugo.  VII.  Lea  ra- 
yona  et  lea  oaibrca.  8.  Fr.  —  Eiw,  Sne  «Immtl.  Werke 
üeBticIi  v«B  r.  AlvcBalebea.  ThL  40—49.  (Dir  Fanatikir. 
Bdelis  5—8.)  hpti^  O.  VVi|and.  16.  b.  \  Tliir.  -  A.  Uad- 
elif  fa  Laa  «mttfci  d*(Jdoldbe  Irad.  de  raBtL  rar  la  3e  i^it. 
par  Victoriaa  da  Ckaafamay.  12.  6  Bdc  Ii  Fr.  —  Bo« 
alBimtl.  WariM.  TU.  93.  Ibialcr  BaBiphreV«  Waadabr.  Aw 
d.  Eail.  TOB  Hwiitby.  1ML  1. 10«  a.  Zeiehnans.  Lptg.,  We- 
ber. ISl  B.  1  lUr.  —  —  ßramut  La  gardr  d'bonaear,  co- 
Biedle-Taad.  cb  S  a.  ■aBlM]Bcr.'&  i  Fr.  Pottle: 


Heatacbcl  Obaaie.  AlcboBlo  Bolaril.  Labp.  md  Lob«> 
dicht  ia  4  AbÄk.  Haf*  a.  WBBdalcU  GnB.a a.  f  Vit!^ 
Reil  Ucb*  081X801«^  IIb  LiolefmlaB.  lelM.,  Filtiaah*.  & 
'  TUr.  -  Jo.  Gak  Seldl  UcderiaCal.  Wi^  Gerald.  It^ 
1  Thlr.  —  Ad«tf  Mltlar  EBo.  Eiae  SoMluni  hiatuiWW 
Crdicbtr  mit  rinidirndea  icacUctelidNn  AaMiCaBgrB.  BhI; 
Schultz.-,  gr.  8.  n.  I<  Tbb^  ULmU^  Teilchea.  Tlr  Oriaa 
Freande  narli  der  Feme.  Lpi.,  Lehahold.  8.  n.  \  Tblr.  — 
Po^aicf  de  Magu,  liaacnnd  i  LIzt  sur-<>arcq.  18w  9  Bca.  la. 
Portr.  l\ Fr.-aiuiodoLBBca|e)L'Angelua.Miiic»B««*elba; 
par  l'aiiteor  d«a  Brbea  da  aalr.  8.  ^  Bga.  6  Fr.  —  1.  A,  AW 
kis  ÜuTaod  (nenBlikr  b  Foatafaiablaaa)  La ebltMa do Foa* 
tainefalrao.  eaquinca  ca  vcn,  aoivIcB  de  poealea  dlmeri.' 
FnniaiBvblean.  &  3  Fr.  (U^  Bg.)  —  Arle  rl  aiMm  4r  akar 
Maarel,  poüia«  «wnil  al  aawMBl,  par  lol-arfaie  eorriae  «t  , 
augiiKiit.'-.  AlhL  8.  2  Bei.  —  Cfpbaa  Keaeigaol  Dlaa  c« 
laiiiillr.  p.ii'üira.  8.  13|  iKn.  —  —  Kuntix  LebmaBB  and 
Petersen  Ansichten  ana  Baorlsae  der  aeaCB  Gcblode  dir 
Hninbiirg»  üfrcnilicbe  BUdunga- Analallea  kars  beacbricbca  0. 
iu  Verbindung  mit  de«  Man  fiir  kSnftise  AiifsIrllnaK  drr 
Sladt-Bibliotli<*k  bcnasgeKehen.  Uaub.,  lUviranrr.  4.  n.  3Tblr. 
(Die  llvrauss.'hrr  dieaer  Sebrift  „Zar  Feirr  der  Ciat%-eiliang 
dir  Stadt- Bibliulb«-k  aa  5.  Hai  1840''  aind  Bibliolbrkare 
tu  llainburg;  rc  aind  nnr  lUO  ExewijiUra  davaa  in  den 
llucbbandel  srkamnirn.  die  Qbrigea  aind  «nvniglllicb  Tef> 
tlicilt.)  —  Dunie.snil  Xjt  peinlre -  gravvur  fran^aia,  00 
Catalnv;ue  raisanni-  des  p.^tamprs  graviVx  par  Ii-,h  neiotrea  et 
le»  driksiiiatcurs  d«  IVcüle  fran^aise.  8.  Tom.  4.  6Tr.  —  Ca- 
talngiie  d<'<  t.^liliMiix  des  <'-rolrs  eapngnnlp,  ilalienn<>,  flamaade 
hoUaiidaist',  alKiiixiidr ,  expoaes  oans  la  ealerie  du  inar.}uia 
de  lat  MariKni«.  IS.  4  Ben.  —  Grimm  Die  inaIrriK.  brn  u. 
roiuantLHclien  Stellen  der  Berjftlraf»»',  de»  Odeiiwaldes  n.  der 
Neckargegeiideii.  Uefl  1.  Diriustiidt.  Leske.  8.  niit  3  Subl' 
«üelien.  n.  |  Thlr.  —  F.  C.  Bnsset  La  inuaique  »iwpliliee 
ilaiu  sa  theiirie  et  dans  «oii  enaeignenent.  Partie  i.  (llamio. 
nie.  Seel.  1.)  S.  10  Kr.  —  Krieger  Versuch  einer  Tbeoria 
der  Ti~iiie  u.  ihrer  Anwrndun:  zur  Erklärung  der  IHodifieatied 
der  Harmonie  der  Mu.«ik.  Pn-shiirg,  VVigaml.  8.  \  Thlr. 

IfKO.  XHI.  Enryctofjiidic  und  verntiichie  Sc/iri/tt/t' 
Ar.-<<I>  ntii-  di-n  srienres  bi  ll.-x  lettre«  et  arta  de  Beaan^nn. 
S«  jincf  publiuue  du  '-S.  janv.  1S40.  Re«.  8.  (V'  B;a.)  —  Ton 
Uiedenteld  Das  Buili  d.  Kosen.  Eine  populäre  iUoiiOEraphie 
Itir  Dicliler,  B'.tiiniker,  (iärttier  n.  Uliiiiieni'r.-UDde.  Wriuar, 
Vai-t.  I  i.  1  Thlr.  -  WohlfeiUte  V..lk»bibliolhek.  Bdchn.  & 
Ed  Geacbicbte  d.  Buclidruckerkuii»t  u.  ilir>-8  Erfinders  Gulen- 
berr.  Hambnrg,  Berendsolin.  8.  n.  -f-,  Tlilr.  Grs<rliii  Iiis- 
bibliotbek  fllra  V^olk.  6,  Gesch.  derJettuilen  vuu  £.  Duller. 
I.j.r.  Wigand.  3i.  -.-'j  TUr. 

IIXM).  XIV.  j4Uf!emein*  Journalistik.  La  d^moiacUe  da 
midi,  reuille  de  litleralnre  e<c.  Tom.  1.  Lief.  1.  (1  B^.)  9. 

MiuKiilii  h  »ollen  -2  Lieff.  erscheinen. 


Radaclaart  Dr.  Karl  ßraniu.      Tcri^:  yundttf  mi' BmOht. 


Cedradi  bd  Tfairitiaek  wul' SaU^^'' 
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Bin*  Z*iiiu|  iM  danfc  alle  BnrliUaMMflW 

J<lir{>^ai;  IS.VO  »hat  HegUler  lu»(el  2f  Tblr. 


Theologie. 

1007.  ütitr  die  /etiige  Gatalt  #/«  Diteifilinar -  , 
9>if*-  u.  Beiehltfeiriis  in  der  eeaugel.  Kirike  u.  über  die 
jIMrkaffung  dt*  Heitht^eldea.  £iue  SÜinine  n»cb  di-r  Sä- 
lularrfSer  der  Kcrormatioii  in  den  iUiirkcD.  Von  l>r.  Anousl 
Schröder.  Obcr-Doin|>ridi(:er  u.  Prof.  a.  d.  JUltcrjUd.  im 
Dom  Briiidvnbuig  a.  d.  U.  eic.  Drandiubur};,  NViMlke.  IMlU. 
8.  72  S.  Tlilr.  —  Eiae  Scliiin,  die  in  ge'i'Bwirlig^T  Zpü 
Betrliliiiig  verdient,  da  »ie  einen  «ichligeu  Urilrag  7iir  Hi  iir- 
ttelloti^  riiü^r  Fragen  lifferl,  die  in  unseren  Ta^>>>  eim- 
grSudlicbe  ErwSgang  rordem.  SU  beitli-ht  aua  folgenden  l  in- 
lekien  AufRäUen  1,  f^om  ßit/t-  und  /Uie/iltrf*rn  ututrrr 

f'^it,  ron  der  allgemeiiirn  u.  vnn  iler  l'i  U-iOheiffiir.  Di-r 
erl".  leigl  die  W^chliskeit  der  I'. iv .iiln-iilitr .  l)<-sjirl>lit  «Ich 
aacliiliolliiii'n  Eiiiflufs,  den  ihre  Ali.iehalTaMg  aul  dii  VViil.H.iiii- 
keit  lU-K  drisllicben  o.  aul'  den  religiilsen  Sinn  iui  Allijew.  u. 
auf  die  Tkeilnabme  der  Gebildeteren  besonder»  babe.  Ek 
•cheine  jetil  die  Aufgabe  der  eiran»!.  Kirebe  zu  «ein,  »\ieder 
die  Idee  der  Uufse  u.  daa  (ieliib!  derselben  in  den  Gemein- 
den tM  Wecken,  und  damit  uius^e  bri  Eiiiitelnen  der  Aufiing 
•raucbl,  an  ibren  individuellen  Standpunkt  angeknüpft 
OCD.  —  All«  einer  kurzen  Cliaraklerisiruiig  des  ßufa-  o.  Ueidit- 
%ve«ens  in  der  altcaKirdM  (nach  Auguiti^  a.  der  AufTaMung 
.von  den  Keforaatom  «fi'bt  cirh.  jaf«  die  jetiig«  Vrrflacbl- 
lieit  u.  Scb«vjicbe  eine  ernste  Nabnang  za  krlü'tiger  VVieder- 
aurrirblao*;  entballe;  die  allg.  lt.  aei  keinesivegea  unbedingt 
lu  verwerleu,  nur  rnüve  man  daneben  auch  daa  Beanndere. 
Individuelle.  EiKentbüniTicbe  bestehen  lassen  uud  erbaltcn."  % 
yom  Beiektaflde.  Der  Verf.  stellt  nach  einem  kurreti  Hlieke 
auf  die  Gescliichte  der  EinfOhrnng  de«  lli-idit^tlilrii  iiidiittt' 
fiedenklkbkeiten  tf.<fZ<^n  din  AafltA>ang  und  erklürt  sich  riit- 
«chii'"l<n  p(;;in  die  vrrscLicdenllicb  dafür  v«rgc,sclil;i8fn<- 
Meirhtslrmr.  Seine  Arsutiicnle  siotl  »ieher  beifht»ti»>\ ritb; 
xjeicli^yuiil  verkennt  ir  iiii  lil.  sdir  liiii  ßidiiismiui  i»  der 

<C«ii)eiiulrvrrhillBis»*  Iiier  rnilf  prct  licii ;  am  rordi  rlic  liütrn 
dürfte  Ur-8|irechnng;  io  Pr(nirK-iiil  K.iicli«  nbI.itleru  mrtlrii.  J, 
ytin  der  H  ifiltrhrrtteilun»  der  Handhabung^  dir  fiin  hfii- 
zoflil.  Di  l-  \  .  ri'.  Iirklagi  die  ßrcchrünkung  der  tii  ihlliclK  U 
II.  den  M.iiigel  «iii'T  ■^rz<'m<'\\\fn  Lntfr^tüiJiiinu  Kiiten»  (It 
♦«erlebte;  er  giebt  imli  f«  iii,  ihils  im  Crruf-i.  I,iiii(lr<rht  (Tlii. 
II.  Tit,  tl.  §,  "ttj  wucb  iveime  liej;eii,  nus  ili-iii'ii  sii-h  rin'-  kir- 
ebeu/Mi-bl  wnbl  neu  gestalten  ki.jiiile.  \.  Kirche  u.  S.'iidt. 
l>er  \  rrf.  findet  im  Pfotentünti-^miiN  (iir  Fordernn;  .,d»Is 
Staat  und  kirrlif  s.  iin«.  iti j  Jun  li  l  itn'  innere  Erfüllung  ib- 
rer  üestiiniTiiini  tlit- \  <  i  »uliniiiis  in  siel»  Tullbrint^-n"  «.  rAp^ 
durch  Sirllt-n  nu>i  Si  lirilifM  v>>a  Htsel  a.  Götchel,  d  ift  am  Ii 
^ie  BeHcsIc  l'liilosojililr  dir  IdcRljl;«!  beider  »tl  und  l"r  »irli 
Tornus^ctze.  —  |)i  iu  Suie  Am  Hrn.  \  <  i  f.  ni<>^l>-  in  suli-licn 
AWi.  lui  lir  die  klare  unil  liüiiilisi'  Kr  ift  ilt  r  t  inl'.n  In  n  Dik- 
tion tu  \\iin)itln'n  niu:  er  bi  i.vti;t  sirli  iiirlit  seltni  7n  «ehr 

M  den  breiten  Kell«  rbeluriack  aiiserp«ttt«r  b.  siebt  selten 
«bMMiHr  PwlodMi. 

1(K)8.  Die  »ahren  f'erkällniste  der  kalhol.  Kirche 
in  Sarksrn.  Kine  RelenrJitung  de»  in  Nr.  [\  u.  iü.  de»  Dres- 
dener Wmc  iit-iililjltrs  i  ntlialli-iit  n  Aufsultes  ..über  die  Ver- 

iitluüise  der  kaiholiscben  Kirche  in  i>at'hseit,"  Oi«Mi«ii,  Ver- 


lags  Exped.  de«  DMadcner  WocbfiAlattat.  18ia  &  VIII 
bl  S.  y  Tblr.  —  Her  gWich  nngrBndlidM  «.  fahmfaf 
griir  des  frlnkisrhett  Cnuriers  (Nr.  16.  17.},  «f3ä«rSr  n 
deuliidi  anT  eine  Aufreizung  der  kalWiMlie»  ITirtWlibiiic« 
des  ■ickiuelwn  Küaigreicbs  angelegt  war,  wird  dafc^  dicM 
BroscbQre  auf  eine  eben  ao  annwaaama       flhi  rrcuiWipdi) 
Weise  lurSckgewiesen.    Zugleid  bat  ale  InteraMC  ajS  ein 
Ueitr.i;;  zar  Linliürlien  Statistik  niaiwa  VatodUndca;  Mmt 
die  iLircLIiL'li'n  /ust.iiu)e  SadluMw  werden  gdegcntliali  ao^  i 
lit-Iehrende  .^ioüiea  u.  Zuaaiuinenatt-llaNgen  niil;;eiheilt,  di«  IlT' 
uns^ervr  Zeit  vielen  Lesern  sebr  willknuitiieD  sein  werdeo;  mr* 
nji>cblc  mm  dar  kandixcA  Feder  dea  Verl!  okhl  attam  Bckr 
AusOlKlidikdt    -  ' 


Oetcbiobte  and  Geographie. 

UMK    Gescflichle  reu  hiinnrmork.  Von  F.  C.  Dakl- 
manii.  Dd.  I.  llaiuburf,  Herliies.  I81U.  8.  n.      Tlilr.  —  Der 
erst«  'l'heil  dieses  vartrcflliclien  Werkes,  welcbes  sebon  lauge 
vor  aeiuefi)  Kr.'ii  lieiiien  vi>ti  der  gelehrten  Well  mit  einiger 
S|>annung  mvarlit  »nriic.  rnllilJll  in  i  BQcliern  die  Gesch. 
OiSnnemarLs  Kcit  der  illeaten  Zeit  bis  über  die  .Vilte  des  I4n 
.lalirh.  hinaus.    Es  werden  aocb  drei  Hürher  tollen,  welebe 
die  Perioden  der  Calmar.  Union,  der  Ker<irmalion  und  der 
k.;l.  Sunveränilill  umUasen  sullea.    Su  erklärt  sich  der  Ite- 
rüliiDte  Verf,  in  der  Vorrede,  so  ciebt  der  Verlauf  der  Ge. 
Bcbichle  selbst  die  GrOnde  der  Einllieilung  an  die  Haud. 
Will  man  im  Grofsen  den  Geist  des  Werkes  beieicbnen.  ao 
kann  man  sagen,  dafs  es  mit  AufDjiferun!;  alles  ennüd<-ndea 
«gelehrten  Krames,  mit  ernster  a.  tiefer  ()enkkrafl,  in  inSiia'. 
liebem  Tone  geschrieben  ist.    Durchweg  erkennt  man  einca. 
cifenÜnten  Sinn,  der  abgeschlossen  in  «irb,  durcbdaebt,  l» 
eiurr  Art  dea  AuMlrurlt  gekommen  i<^K  ^x  lclic  man  als  einen 
eeblen  bislnri^clii  ti  .Sl»  1  ht  ieiduii  n  katiii.    Da  !;l<'!)t  es  keine 
ai>borisli:sdii-n  .Sr!iiliiti-iini;iii  liir  liii'   » «irnfiiiin-  \Nilt,  keine 
Zernplitternn::;  ilrs  l'Iam.s  «iiinii  (jiui  rislrinrie.  <I1f-  niil  bedtn' 
derer  Vorüi  lje  In  lianddl  «  jr<  n.  IJ<';;<  lH  nlu-it  fidjl   der  i  bat, 
dit-ser  di  r  di  ilunU  .  und  vnn  di  r  Lur^t  n   li^•l|^•dl!ulls  der 
(i<M-l/p  ilt-r  :Nalur.  >vr)cLi-  D^niii  in.iiL  in  Sfin;rj|ilii.'<dirr  IJc- 
zirliiin;   Ii«  <)iij^>  n .  ^i  ln  nun  ubt  r   zu  di  r  hr.H<  lit-inuag  der 
incnsridirlirn  l'iTsiinlidili  lli  n.  u.  zu  di n  Lri  i;;iii.sM'n.  Welche 
auf  diu  t'orLsiliritl  u.  dii-  KnltvickliinK  dea  Volke.!  einwirken. 
Man  !.idil.  d.ilV  di  r  Vi  rf.  lange,  sefir  lange  n.  tiirlitis  intt 
im  einzdririi  I'i;i:;i'n   und   Krersehnnjen  bfjicliJlRi^t  i;i\M'sen  . 
ist,  d:ifs  er   uirlil   nur  dir  (Jinllrn,  .MHiiifrti   ;iudi  die,  ;iinze_ 
neuere,  n  irln-  l.il.  r  itur  ili  r  DJlrn.sdit-n,  .Nnrdincln  ii  n.  l>i  ul- 
^uhi-n  <;>-v(  liirlri-  brlii  rrsili! ,  n.' iLfi,  er  sich,  was  i<lnTli.iiipl 
in  .«.finft!  Wi'^i  ri   7M   In  ii'ii   M  Ijriiit,   nirsendwii   auf  riiiein 
I  IM  In -1  Ailii.ifn  crl.iiiiH-n  l.ifst.    VV'ir  liihin  VM'nisslenS  auch 
in  di  nji'ni'.;<'ri   .Aiisiditi  n.  wn  man   in  tl>v;is  vom  \  fff.  ab- 
weichen kiiiin.  s!f-t9  (iriiuilr  i;i  lundi  ii,  ilii-  «finr-  Dar.striluns 
verlheidiet  n.  i.  Ii.  S.  7(l.  iu  i  di  n  Fr.i^i  ti:  „Ob  die  Djni.vdie 
Mark  durrli  eine  (<r<  nzrr^>  ■  iln  uiii;  Df.ul.sehland»  anf  knslcii 
Dlnnemarki  ent&landen  sei  ,  nml :  ,.\vi  lHie  Aoidehtinn-.;  die 
DSnisdie  Mark  Deutaelilands  •.;  1 M  i   l.r'  "  -Nur  mrn  lilc  in.Mt 
wünschen,  dafs  dergleichen  l'Mtirsudiinijiin   in   ei;;enc  liri- 
laSF-n.  nicht  in  Anmerkungen,  etwas  unira<seiiilir  ü liuebandeh 
wurden  wircn.    üa  ans  der  lUuui  dksrr  kunen  Aueijgc 
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▼rrUietcl,  n3li*r  »uf  Ein7fliiWif#ii  «inxnfplion,  so  machen  wir 
•urinerbMl  «uf  (li>'<  dritte  K:i|>ilel  des  rrstrn  liucki:  „Die 
Odins -VRigton  uiiJ  Ana  vnra  Chriatfo- 

thum°\  dann  »b*r  \or  :.  l  Ii  uf  i!as  Sc  kapilcl:  ..l^ü''^  "of 
die  iiinprn  Ziuillticle  >iiii  .lllr&trn  Zi-itin  bis  aui  das  lle 

.Inhrli.)  in  >vi  Iclicn  Ali-icliiiiltcn  Dnlilnijiin  giinz  auf  Ki-iiicm 
l'iatzc  ist.  ?lil  jiiH  tii  Sinne  für  die  Wirlliclikfil,  der  iu  sei- 
ner HuliÜk  Sit  si  hb-riid  licrvrirh  ilt,  Iti-Iijiiutt'lt  er  die  alle 
UorfverfiMaurig  Däiuauiarks  als  das  Fuud^uitfnt  de«  Staate«; 
«u  tbr  leuchtet  der  GrundMtz  hervor,  „dab  der  Einielne 
nnr  in  «nrcrn  betiltt,  aU  er  gleich  berechtigte«  l)lil;;lird  de« 
<i.)n7<-n  ist."  Nan  baut  er  von  unten  heranf;  „der  Buelsmann 
als  liesitzer  einer  Bote  nnter  dem  slralTrn  Gemeinderrclite, 
der  Eigeiilhümer  u.  HauJiherr  an  der  Grsammt])eit  Tbeil 
hat,  dann  dir  Anflüsang  der  Familien  darch  die  Tbeilung  des 
Grand  n.  Dodens,  dnrcli  die  ColuoUation  in  Tochlerdürfern, 
d»t  eigcniblinjiichc  VerLiillnifs  der  abgetrennten  Landattcke 
(Omnm),  die  hOiiere  Einthcilung  de«  ganzen  KiVnierrichr«  in 
jlarden  nach  GenossenschafUn  von  nrsprflnglich  eleicher  An 
sahl  der  lllitelieder  (Hunderte),  ud  endlich  die  Mdhit*  Ab- 
thcilnng  nach  Aeratern  in  SjawL  So  haben  wir  die  Um 
de«  Staate«  in  Ihrra  «bmlneii  GBcdennm  inpAiA  Die 
Art  der  BcbnadlaMS  MiniMrl  darch  die  AmdudicliUt  md 
die  K«ni«ib  di*  LrhiiM,  duidi  die  Verg{richiii([  Termad- 
ter  ZoiMnd«  da«  Gaeb  Ktabidnit  eM«  aplrlichae  Nach' 
iklilni  ein  wahrra  Bild  M  e^i&B,  Wo  athr  aaa  dem 
VeBen  ^eachöpl^  wird,  ist  dh  IhnBiHaftenng  metsterhad, 
nibige  Entwicklung  Sofant  anilcfarmd,  wie  in  der  Dar- 
•tellttDK  oe«  >Vi(herUg«rel*i,  dae  iMifKcblB  KOniga  Jutada 
wd  dw  Midiiebca  Bhtn^  EnÜU  MMel  die  iQinwdiwg 
B.  in  SeI1i6  der  peBliNhea  Znllide  d«  Vett  infBrnm 
eb  der  Bctitoar  der  Udwtea  Stael^setnilt  ati*  •ciNen  «Ote- 
diMic«  DalencfcledeM,  end  im  Kta^beM  Mit  aetncn  Beaa- 
tcD.  In  dem  ganarn  Becha  «ker  iet  dw  «ntvers.iltilttoriache 
Stendpaalt  resigebaltea  «ud  ded>  die  HaDnl;:riltigi^elt  de« 
EbTClncn  «ehr  grors. 

IDtO.  Von  drn  Arch'ivt*  eunrii.tfi  <is  t'hUt.  de  Franc* 
d^puLs  Louis  \(  jusi|u'.i  Louis  >  i  Colleclion  de  piicea 

rares  et  ialert's.iiiitjtes ,  teWm  qur  cliruniijae«,  meaoires,  pam- 
plilrls  fic.  puhWr*  d'iipres  les  tvxlva  conaerve«  k  la  bibliolh^ 
qu«:  ruyalc  ti  Mit  arcliivfs  du  royautjic.  Pap  F.  Dan/ou 
Ut  der  Sililufshand  der  'In  Sirli  (  In  lU  r  Sarumlung,  der 
12  der  'in  Si'rie)  f rschienpn  .  -«titlicr  sieh  auf  die  iKltttn 
Jal.K  I  iiil  vigs  XIV.  Ijeii4(it  u.  lugleirh  mit  einem  aipbabet. 
Register  über  die  in  dieser  Serie  mitgetheiltrn  vStürte  ver- 
Bchen  iat.  Die  3c  ^i  ne  <,rird  LIs  anf  Ludw.  XV HI.  reichen, 

1011.  C  L.  Grolefend'a  SelbictanzFice  Seiner  Srlirif^: 
Die  griechischen,  parthitchen  n.  ind>isi(yllii!ic)ieii  Alünzea,  in 
m£gßi,Ant.  St.  61.  K.  WOatenfeld«  Ree.  von  Colleclion 
I,  llanoacrita  intdit«:  1.  Uistoir«  dca  Mongola  ecriiL- 
man  par  Raachid-cidin,  pabliee,  trad.,  accomp.  de 
et  d'na  memoire  aar  U  via  et  lea  onvraeea  de  raatenr 
par  Quatrem^  Tom.  i.  %  Ut  Um  des  Ben  par  Abeal- 
laaini  Firdooai,  publik  eeuMfll«  el  tnd.  >«>  ML  HeU. 
Tom.  1.,  ebd.  St  64.  65. 

lOlj.  Iltec.  von  GObel:  Heiso  in  die  Step()en  d«s  end- 
lichen RttfaUnda.  TbL  1.  Q.,  in  gtl.  An  -.  iL  a.  hay.  Ahad, 
fir.  <>5  — 67;  von  Obcrbajcrachce  Archiv  iür  vatcrlind.  Ge- 
MUdML  L  4.  Nr.  71.  & 

■ 

FUlalbgi«.  AmIMoi^  literftrgegdiiolitok 

1013.  I.  Coü  Jul.  Caforia  dt  Mio  golUf 
Mio  *MH  conunenUrii.  Aecedanl  de  hdli«  Awxandrino, 
Africano,  Hiapanieoai  lihri  aingnlarc«.  Edii.  Bonm  cnendatior. 
Ualle,  BeehhudUuc  dee  Waiacabauce.  1838^  VI  «i  3938. 
i  TUr. 


1014.  Ii.  M.  Tuiiii  t-'icer  oais  oralione»  selectae  XIIL 
Edit.  duorlrricesiirui  aoctior  et  emeadalior.  Ebend.  1840.  8. 
(XIl  a.  il7  S.)  \  TJilr.  —  Dieae  beiden  Werke  ^rliftren  in 
den  von  der  II.tII.  \Vais.-Bgcli!i.  liesor:;trn  ClaiNiLcr-Aipsg^iben, 
die  in  ihrer  friilieren  Gestalt  freilicli  Leiaeii  Aiäsjjrudi  erhe- 
ben Linnlen.  :il9  den  durch  Wohifcilbeit  de«  iVrise»  die  Ver- 
breitung in  i>LhuJen  zu  crleichlcm,  l)ie  vor).  Ode.,  von  F.  A. 
Ekstein  besoret,  erfüllen  indels  die  nn  SchuUnji^^iben  zu  »tei- 
lenden AnrorJerangrn.  Die  'Ausu.  des  Ciesjr  nuh.  den  blo- 
faen  Test;  drn  Ciceronian.  Reden  (e.<i  sind  n!:di*,:  Pro  Roado 
Amer.,  pro  lege  Banil.,  Catilinarine,  pro  Archia  poet»,  pro 
Annio  lUilone,  pro  Ligario,  pro  Urjotaro,  in  \Vrrem  I.  4., 
i^hilippica  '2.)  sind  aoch  Varianten  uaittt  dem  Texte  hinzn- 

1015.  Der  ao  eben  erachSenene  ISe  Band  der  Samm- 
lung Autort*  elatsUl  latini  ad  optimorum  librorum  fidtm 
rditi  cum  rariarum  leeiionnm  dtleelu  (Stuttg..  Weise  and 
Stnppani.  8.)  (tihrt  den  2n  i'iiel:  Sl.  Atti  Plouii  Comoe- 
diae  etc.  tfHiiim  rdid.  Fr.  If.  linthr.  Vo).  5.  (1S5  S.  Prei« 

Thlr.)  £r  rnlb;ilt:  1,  .Vostelbria  ;  1.  I'rrs:i :  ^  l'»>'iinhi$,  u. 
Urat  di«  typojsraphiaclie  £legani  u.  Sor^blt  der  fräberen  JBlsde 
alebt  vatautmi. 

1016.  a  F.  lÜeaMBB'e  Be«  BdbOa  edtalilimpa- 
par  racadfaaie  ian£r.  dtae  edeacee  de  Bt  1'MciabMiK 

Tom,  1— a.  (IB36— M  pbita]e&-Uatofiaehe  Abtlieikng),  h 
Gtl.  An*,  i.  hv-  dUAi.  melifU  Rr.  44^47.  ffiMw 
lein'a  Re«.  v«n  1,  IWili  biateriae  ed.  KichÜiK.  S.  Thoiti  efeM 
ed.  RupertI  Toi.  ÜT.  biateriae  eeat«  ebd.  Nr.  ISS. 

1Ü17.  Ree.  von  K.  Moft^nrtera:  Zur  Erinnernn^  .m  il. 
K.  E.  kiibler.  in  Jen.  Lil.-Zlg.  ;\r.  06;  toq  Die  (Gedichte 
Ossiiiiis  aus  drin  Glliachen  übers,  von  Ahlwarilt.  Bd.  '1.  3; 
r<ir.  68.  —  Ree.  von  Cari;:  The  elemcnta  of  engliah  conver» 
BaüoD,  2tc  Aiia„  ia  Brg,-Bl£t.  m.  Jtm.  IJ»^Zlf(.  Kr.  98. 

1018.  Ree.  von  Coipoa  Gramoulicorvm  latinomm  ed. 
Lindemann.  (Tom.  Vi.  Faac.  1.  Charisina.)  in  gel.  Arn.  der 
tßL  toy,  Jimi.  St,  Dsdarbda^  Bee.  vea  Sephe- 
cles  IbMi.  ?ea  DooMf,  «ML  Nr.  71—74. 

Jurisprudenz,  Staate«  v.  GamendiriHenadiaftiM. 

1019.  Jahrhüehtr  ßir  die  Criminal  ■  ReeMs/tflega  in 
den  Preuftitchen  Staaten  mit  Einschlor«  der  Rheinprovia- 
zen,  Neu-Vorpommerns  und  de.s  FiiratenthnoM  Nenfchalel  ctc 
Von  Ad.  Jul.  Mannkopf.  Bd.  1.  Heft  1.  Bed.,  Naack.  8.  n. 
1  Thlr.  —  Die  vorl.  JalirbOcher,  ivekhe  aich  an  die  von  dem 
Krimmaldirektor  Dr.  HiUlg  In  den  J.hrcn  1R25— 183C  her- 
ausgegebene,  mit  d«m  rOhronchsfen  Erfolge  gekrönte  Zeilichrift 
für  die  Kriminal-RecIiU|ine!:e  in  den  Pr'-'irsi^rhfn  Staaten 
iin»r!di«r«en,  aind  nacli  ilt  i  in  (U  r  \  um  Jr  au:^i;<  iiTirorhettea 
Tendenz  de«  Heranagebers  au  AUilltcilongen  «oa  aer  Prazie 
Ober  Geganatlnde  dea  Kriminalrecht«  nnifdea  Kriminal -Ver- 
fahrens und  insbesondere  zar  VerOifentlichnnE  von  Kriminal- 
Reehtssnrflcitcn  beallmmt,  zu  dem  Zweck,  nm  einen  (ortdaoem- 
den  nnu  lebendigen  Verkehr  mit  den  Anaichten  der  Gerichte 
aber  die  Auslecung  and  Anwendung  der  Gcaetae  zn  eriulteo. 
auf  die  Befllrdcning  einer  KonformiUt  der  Behandlung  and 
EnUcheida^l  iMcbcr  FlUe  bei  verschiedenen  Gerichten  hin- 
zuwirken, nnd  in  Allgemcioen  ein  BUd  der  alralrechtlidien 
IVaxia  im  Preufa.  Staate  in  gawibrea.  Zi^ieh  aoUen  die- 
aelben  ala  Or^an  dienen  zu  theoretischen  ErSrteningen  ia 
Gebiet  der  Kriminal -Rechtstvisaenschaft,  um  nicht  nur  den 
Idren-Aoatausch  zwischen  Theorrtikcni  n.  IVaktikem  za  ver- 
mitteln nnd  fiir  die  Fortbildnng  der  Kriininal-Recbtawiaaea- 
«ciwit  als  «olcher  an  wirken,  sondern  auch  einen  regen  Ver- 
kehr awischen  der  Theorie  nnd  Prasia  zu  befördere  und  die 

prekUaelicaJIamkNi  ^jj^^J^ '*''*BMteir'''^''''^inMfdSr 
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^■baiefa^  «ein«  MIWieaiiM»  miclil  blos  »of  di.  sir,.l..  rlit- 
liclic  Pr»xw  n»ch  da»Plwft.  AUg.  Landrrclit  u.  Prcufs. 
KrimiBit-OrdouDg  A  bctehrtalea,  wie  dir«  bti  ilrr  HiUis- 
■ckcB  ZcUadulft  W  Allsrnvinra  iet  Fall  \>ar,  sonilern  auch 
4m  Gcbiat-dv  Etiminal-Reclilspfle^p  lucb  dem  C^ndc  >»po- 
hm>  <ln»  JiWilin  n  Reckt  za  antfaMen.  Aat  clii  M-  Wi-ise 
II tdm  die  AlAOcl)«r  aickt  alirin  ISr  den  Pnuls.  Jurisien, 
iumltrtl  ff*  Ar  ^  ÜiBinaliatptt  des  bi-nachbar(iii  Aua- 
Im4#  da  G«ecWtanAAr' Beachtung,  und  .a  läfat  »ich  von 
Ihlllli'MI  M  Bclar  «]>  iO^rztichtirUT  Krrol<;  •  nvarten,  aU 
den  Bcrantceöcr  nldit  nr  di<-  ^-milirbr  LiiierstUt/.uaj;  d<-r 
btidm  Jnat&'Vünküt  ingesichert  ist,  »uudcni  «ach  sammt- 
lieh«  OberscrIcM«  nnd  die  grSrMren  Unte««riclite  der  Prcuf*. 
M'Mi.irrbie  auloiMrt  word«  «ind,  dciu*«lii»-n  in  den  wicht»- 
t,-r.  u  uud  InterMwatana  KriBÜnabaclifn  dir  Akten  nebst 
den  UeUtiMen  xur  Benntxane  miliutli.il.  n  l>as  jeUt  vor- 
liegende ew»e  lieft  bi-scJiBlUgt  «ii-b  I.licl.  mit  d.  n 
SlrefciietJen  über  de«  Zweikamnl  u.  d.is  Uueil;  nach  ciiirr 
aaemhdichpn  hislorisdien  Entwickflunsj  der  Dudlu.'s.  lze  wird 
deren  praklis«  In- Anwendung  dureli  eine  l(.  ihe  cin/xlii.  r  I  alle 
beleuclidl.  lli.T;iuf  folst  ein  ErlemituKs  J.s  OL. rliiti.l. s 
gerichlB  zu  1h.j(lel(nri:  in  einer  Lutersuclmns  wv^n,  Iml- 
•ehl«"s.  ^vei.:llrs  di.'  kiiltrien  dieses  N'erbrttlaiis  iinil  ins- 
besondere die  viollail.  b.slritlene  Fra^c,  oIj  die  Absidit  zu 
iüdten  XU  den  ««  s.  nllirlu  u  Erfnrdernisscn  d.Ä.->i  ll>en  i;i  lir,r.-. 
nltillMickl  u.  GrDudlicbLfit  enirterl.  Ein  ^in.l.  r.  r  .  li.  nf.ilU 
MH  der  Praxb  entlehnter  Fall  betrifn  dir'  StrallurL.  i;  i  iiier 
iHdemcbtUcbe»  Vcraar»erun;;  freiadi-n  Ki^i  nlJiuuj>i.  l>.'ii 
ScUofo  bildet  eine  Unlersucbun;;  »rzen  >\  iedt  rhulUT  i^i.iiiil- 
fttiftuni;.  welche  tugleieh  die  l'ri>-e  beriilirl.  •>!)  n  P.  r^.i. 
nen  weiblichen  Gt  scb!«  rhis  nxtli  jrtzl  .luf  Sl.^mi.  i-.  « r- 
kannt  werden  könn) .  I>i.  einzelnen  UccktalüU«  sind  ttvecl- 
Dlilaig  gcwlUl,  die  UAr^iellun;:  hl  klar,  ■.  die  Bc■rUk^un^ 
io  dm  ri^Ügen  Grenzen  gehalten. 

ifßO.  (R— Z.)  Ree.  vra  Wcbk:  Hmdbndi  de:.  ^II;;.- 
mdaea  deatMJies  UndwirdbdbellnrMbU,  in  Jen.  LH.  - Zig. 
Kr.  63— 65.  —  Ree.  ym  druim  de  Caiiagnac:  GeMhidite 
der  afWlcndui  uaA  der  bSnerilehai  KlaMea,  ebd.  Nr.  (>7; 
T»n  Strcckhb:  Heber  die  Gaimlica  der  Preuni.  Zuttodc, 
In  Nr.  70. 

Natnrwisieiisohafteii. 

lOil,    Grunilri/H  dir  Knrycloptidie  und  lltltnjilnloii'if 
SfT  !\i!iiir  und  Ht  ilkundr ,  n.  bst  «  iniT  l  <  ijt  r»ii  lit  di  r  Tü - 
sclii.'liti    di  r  M.  ilii  iii  iiiul  (Ii  s  ^••^.■ii\v.(ilii;i  ri  .S(:mili  li  ilii 
dicinjl-L  lil-r;!' Iii- '■•  in  d.n  .  urii[i:ii*<-fn'ii  SU:iiiii.    ^  nn 

V.  F.  Heinifisrr.  Esm  ii.  li.ir.  i  U'.  IMÜ.  XIII.  u,  :>isS. 
3  TIdr.  —  Üi".'  Eiic\klii[i:idir  Iiiirt  zu  den  bi  s-.«  r.  n  der 
neni  ri  II    Z.  it.   und   j;«  iiii^4t    di-lp>  ürlitfen   l!<  .liirltii.s»e 

«olil  oiiiir  /.»N.il.l  iiiu  nK'isli'M.  ^^<1U1  luun  aucli  Ik.I;.-  ^^ün- 
Sclien  inii^-.  n.  liülV.  d.  r  \  >  vf.  uiil  «cnigi  r  abipri  i  lu  rnii  n 
Aeufsernu 11  .uir;<lrfliii  \v;ii<\  H.  rii  .Mollu  auf  d.ut  Iii.!, 
in  dl  III  viin  I  i;H  III  h  iul.illi.;.  u  (ii-lil.ude  und  einem  Aufbau 
von  (inind  .iiü  di.'  Itcdc  l^t.  Iiiil  «r  s.^^if»  niclit  ^enüsl. 
Denn  wjs  er  julu.  liiiiil  r\\  bjiii  ri  ;;l.iiili(,  li;il  di«'  '/..  il  vor 
iM'J  i»hnc  ihn  »ibun  Iju;;?^!  zu  St-irui.  ^chrjcbt.  Die  llcr- 
»bäetzun»  neuer  Schriflstell.  r  <S.  IV.)  trilFl  nicht  alle,  am 
wenigsten  K.  Wagner,  wenu  sie  aucli  in  ßetrelT  der  mei- 
sten zu  uiilerKihreiben  ist,  o.  den  tcislvoll  gelehrten  Con- 
rinf:,  de!f,i  ti  Erwillinung  «in  wenig  nerausforderod  erscheint, 
hat  d.T  \  .  ri'.  ehi  nsn  wenlK  erreicht,  wie  »eine  Vorgiinser. 
Manrliis  Wtii  indessen  vielleicht  in  der  Weia«  des  Verl.  a. 
am  Ende  hat  jeder  die  steine,  in  der  man  ihn  gewähren  las- 
sen mufs,  wenn  er  nur  Tiiehlige«  bringt,  ivie  hier  in  der  That 
gebracht  werden  ist.  ISach  einer  eMgemeiaea  EinlellunK,  in 
weicher  an  mcittcn  der  KantiKben  PhOeMpble  gehuldigt 
wird,  btubelM  der  Vcrt  luent  die  £o^  der  Natarwie- 
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srnschaft.  Die  Elnlhi  ilang  ist  foicendei  1.  Natorlehr«.  Physik 
('hemie.  2.  Katurgeschichle.  a.  Kramnlneie.  b.  Geologie.  0 
Geologie  im  engem  Sinne,  a.  A(moKnbüroTo|;ie.  ß.  Hydrologie. 
7.  Geoersphie.  1)  Grogenie.  a,  V'orbiatoriscbe  Zeit.  ß.  üiste- 
rische  ZelL  -A.  Annreauologie.  o.  Oryctn<;nosie.  i.  Geoenoafe. 
B,  Oi^nolo^ie.  L  Phytologie.  1)  fi«tarKe»cliichte  der  Pllanie. 
»)  PhTlotoinie.  b)  Orpnographie,  e)  Pbytoclirmie.  d)  Phjt«- 
nomie.  e)  PhytopellMlogie.  i)  N.-iinr^e<icbii-hte  des  Pllanxen- 
reichs.  •)  Sjfllemkiuide.  b)  Pihinzeii:.'.>:rs|thie.  e)  Geschichte 
der  Pflanienwelt  n.  s.  w.  Aul'  diescllie  Weise  ist  II.  die 
Zoobipc  eingetheilt.  III.  Die  Anlhr<i|i(dii!;ie  umfafsl  folgend« 
Uubriki  n:  1)  ISiilurjiesrbicJite  de»  Jlcnselii  n.  a)  AnthrojtotO- 
mie.  u)  liistulu^ie.  ,J)  M'>r|di<dogie.  a)  d.  s  ausgebildeten  K3r- 
pers,  6>  genetische  An jlouiii-,  ( PrAlti.sche  Analnmle.  Ange- 
wandte MMtomie.)  a)  Anjtiinde  der  ite;:iiiuen.  ji)  Anatomie 
der  KOnslIer.  —  b)  Anllirnnoclieniie,  i-J  Anlhrognnomie.  —  i). 
Walorj;esilii.-li(i-  der  Mi-tisrlilp'il.  a)  Verhültnif«  de«  Mi-nscheB 
zu  sicli,  Anlliii.ji.i'.M'ajdiie.  u)  Anlhriij)ri;:ra|dde.  ji)  Uiiislalik, 
b)  ^  erliriltiiils  drs  .>Ii  ii.i<elii-ri  zurErd.-;  !;i'.)2r.iplii<ii-he  Anihro- . 
pidn^ie.  c  Eni"  ii-Li  luri^  drr  .Ib  uNcliliiil ;  tiixlorii^rlie  Anthro- 
[lulxilie.  Hii  ruiirii  j.dut  dii-  Eiii-x-|ii|ijdie  der  .Mediein.  ji.fm' 
lliijlü"i.'.  I.  All^euieiue  l'.illiidi.^ip.  II,  Specieilc  Patbnlogir. 
^^|>  die  liistiuiMln'  Niisolugie  niclit  &bei]gangen  Ii.  Thera- 
j.ie.  I.  Alipf^ni.  im-  Tli.  r,i|iie.  II.  Jamatalocie.  III.  Spcciellc 
I  lii  r.ipii'.  (  '.  .I.<lr'il(  rlinili.  I.  Kraulen  - 1  nl.  rsucliung,s  •  und 
r>n>|jjchtiinL''ilun<it.  II.  Klinik.  —  Aii^r-.v.,nd(>'  .Mirticin.  — • 
Allsimeinc  Methodik.  —  i>|i  .iiciu.il  l'nlerritlas;iii',t;iltin.  Die!.e 
b(  iileu  .Mi-iclinillc  sind  sehr  inli  r.  s.s;int ,  und  etilli.illen  viele 
"ichlii:e  Zu>;iiuiu>'ii>liliiiii^i'n.  Zum  .Srlilufs  <rh.dl<'n  wir 
eine  Geschichte  der  Mediein  im  Leberblick,  u.  «tncia  An- 
hange ciaiges  Bbcr  die  ThkranaeilEiMid«. 

m2.  Ree:  v»B  Jewnal  flir  prakUMha  Chcate,  hng. 
von  Erdmau  n.  Sclnra«r»ScidcL  Bd.  1— 1611a  /m.  ZK.* 
Ztg.  Kr.  ai, 

Physiologie  and  Mediein. 

10^23.  drlalf  über  du  Steiakranikeit  ttc.  Ans  dem 
Frani.'j^.  von  SchnaekenhtrK:  Lief.  i.  Caaad  und  Leiptig, 
Fiürher.  IS.!'.).  8.  128  S.  \  Thtr.  —  In  dieseeiamläi^rrichen 
^^  erke  werden  uns  sowohl  die  zahlreichen  Erfahrungen  des 
als  ausgezeichneten  Operatenr  bekannten  Arzt«.«,  am  h  die 
andrer  beriilimter  .Mimner  geliefert.  Die  rnri.  Eid'.  cnUiiilt 
nur  die  Ablundluoc  Ober  die  Bildung  und  einm  Tli.il  der 
|dijsical.  Eieenschatien  der  llarnonerenienle.  Wenn  ^leicb 
drr  Verf.  diibei  besonder*  auf  den  pr.ikli>ch(  u  Werth  der  Er» 
2>linis.sc,  dii-  sich  bei  seinen  Untersur-liun-en  her.iusstellleil, 
lu'icksicht  niratni.  &o  erwShnt  er  doch  auch  uianclierlei,  was 
mehr  Sache  der  -Neugierde  ist,  und  zeigt  besondere  VHrlteb« 
für  die  cinsihl:i';<  Mil>  n  <  IieiniTlit  n  I  nlersuchungen.  Mit  dem 
«riirslen  Flei!».'  i:i>l  ill.  Srlirillsteller,  welche  ji'inkls  Qbcr 
f>ti  iiikr^inkheit  gischriebcR  haben,  bennltl  0.  dtirt.  Die  U«ber- 
.>.<  i/.iii<z  ist  deutlieh;  DnicUchler  aind  ■lebt  adten,  sonat  iat 
das  Aeufsere  gut. 

102i.  Prrisaufnahrn  dft  mediein.  Gi  si  Ilu  hnft  zu 
Lyon.  1.  ..Ob  die  Svphili.5  seit  einigen  Jahren  hiiufiger  ge- 
wurden  sei.  Einl1ü«se  dieser  Krankheit  .-luf  Wohlbeliuden  u. 
Sin.-  der  arlwitenden  Klasse:  I  rs.K'hi  11.  die  zur  Wrbreitung 
dii-.ses  Uebels  beilragen;  ßeschr.-iliun-.;  des  Zusl«ndes  der 
»rfentlichen  Anstalten  dagegen,  u  .  >vt'nn  letztere  unzureichend 
sind,  Angabe  der  Mittel  itieM'ibin  den  lledürfnissen  der  Be- 
vdlkerug  awrapassen.  '  Preis:  3(X>  Fr.  (goldene  JUedaiUe); 
TemAt:  1840,  iNov.  1.  Adre*iott  Dr.  IL  Roagier,  Gene» 
ralaecratair.  IL  nU«b.  dl«  HabruMsatillel  (retime  «liacntak«) 
ia  akntea  n.  ebrenlscbcn  KfadUEeltea  der  DkeatloiiiOMaiie, 
and  die  >VirkaB8  derselben,  aa  wie  Ober  di*  Mod^o^ionen. 
die  sie  in  den  veracMedcnen  Perioden  £ewr  Kranl^eilen, 
o.  nacli  dan  rciwcUedencn  UaMUndea  «.  Bcdingnngen,  nntci 
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«■IcImii  neh  die  Kranken  befinden,  erieidcn  alMM»" 
Mto:  1S41,  Fabr.  1.  /Vm  o.  /Idr.  nit  obea. 

t  ■  ■  ;       •   "  ■ 

P&dagogik. 

'  10-25.  Lftrburh  für  die  obtre  Klo.tte  der  kathoUachen 
ElfWentar  -  Schulen  in  dem  Hrrzof;ihitmf  Sehlexien  uritl 
dtr  Gra/ichiift  Glaz.  4Üe  AuflaKr.  BresUii,  (irafii.  Barlli 
u.  Comp.  1841).  VI  <i.  t>6  S.  H.  n  f  Thli-.  —  ^l<•llt  ohm-  ß.- 
•or^iif«  niiliiii  Urf.  <lii-i»'i«  Hiirli  zur  Ihmd.  Soll  In  !  rimin 
1^!t<'liurli  für  Kinil-r  srlioii  <it'r  uiiai  li^i:  Z^vis!  diT  Gl.iiihi-tis- 
(ii'ki  niilnissf  f  in\i  ii  Lrn  '  kann  rin  solches  linrli  iiirlit  ril- 
•^li  ii  Ii  liir  Srliuh'ii  lu  idrr  rlirislliclicn  CiinlVsMiMii n  iinwcniJ- 
l>i«r  uikI  nüUlicü  siinf  —  Mit  um  «<>  grübrrir  tifuili-  lff;lp 
rr  e»  nach  einer  Knr^iiilllircn  Uiitrrsucbuii;  >■>'■;;,  dr  an  in  der 
Th»t  jt-np  B«'»or|riiri>  ^''^r  ilnn-liaog  unbeE;iiiii(ii  t.  Das  in  jr- 
iler  Hiniticlil  «•ui[irt-lili-n'-v>  i  i  Kt  Bucli  ntliinet  »liirchaus  rini-n 
i'dlru,  »llr»  («iilr  rr<«<!i:  jnt-rkfnnenilt'n  (ifist,  u.  «rnn  (i<r 
ni<'l  einrn  conli  >si.iii(  ll<  n  Lnlvriichipil  in.iclit,  »o  Ul  diiT^ 
nirlil  mit  tlpin  Inhalt  iIit  Fall.  Dip^t  r  ist  in  aclit  Ahsrlinittc 
;!i-rli  ;t.  «jenen  rin  Anlianz  sich  ansrlilirrsl.  Im  rrslcn  «rr- 
ikn  acil'  12S  Srilcn  >tuhlgrw3hlt(;  Erzihlungfn ,  («i-S|iriii:lie, 
(ii'ili«  li!i'  rli-,  ;;r2;i-ben.  Der  rvvcilc  handrlt  ijhrrdichtllrli  vom 
VVcIlscLnudf  (auf  S.}.  dann  folgt  ein  '»ut  Cfohri'-l't hit 
Abrif«  der  Nnlurlfhrr  (auf  S7  S.),  welcher  «irti  <iii''  lui/.i 
Natiirbejehn'ihnng  (t)t  S  I  «nsrhliefut.  \)er  füiilii"  Alisrhiult 
pnlbiilt  die  Lrlire  vom  llmsrhcn  (7.5  S. )  [dir  ^li  nscli 
Gegchl'ipf,  ivörper,  (Ji-ist;  lUr  Mensch  nach  di  r  liäusli«  In  n 
Er'ie|iun|;;  die  Krzi'lmns  des  ^1.  mm  Üenif],  Pii  se  >(iiLs- 
lluliKÜc-he  Anlhrn[Milii;;ip  ist  sehr  luhrnBwer'li.  Der  l)e  Ali- 
srluiiit  ;ii  bt  Eini!;e«  »ii»  der  Raunilehri-  J  5S.I.  Im  7len  lnl.;! 
ein  Alirifs  der  Weilsesrbirlitr  utid  der  Gesehirlile  l'reiilM  n.i. 
Hef.  in.icble  besonders  auf  S.  Kl''  ff.  uiiil  410.  atifmerksain. 
Der  Si-  Absrbn.  rnlliält  eine  kiir/L;i-l.ilsie  Ceop-rapbie,  Im  .\n- 
lian'.;r  sind  Fnrmul.ire  ZU  Geseb.ill.>iJiiilsälzen  elr.  iiiilsfetheiit. 
Die  k.  Pr.  Lithrd.  Si  biildirerlinn  für  Schlesien  u,  Glax  hat 
dii'M-  iOe  ^iinzlirl)  iini:;earbeit('le  Aaflag«  Vtmbfct;  4bb 
d»rf  tiieht  ohne  Stolz  gesn^l  «erden. 

IU'J<).  Hl  r.  von  t,  Friedemann:  Praktische  Anleitung  t. 
Verfertigung  latcia.  Verse  AbÜl.  1.  '2.;  3,  Krebs:  Priktiscbe 
Metrik  der  lateinischen  Sprache;  .3,  Fiedler:  Die  Ver»kuiixt 
der  lalein.  Sprache.  4,  Dessen  LatrJnischer  Text  za  den  me- 
trischen Aafi^aben  in  Fiedirr'a  Verskunst.  5,  Keim:  Alateria- 
lien  lu  latein.  Compositimen,  Tbl.  1.  %  6,  Linden>.inn:  Ma- 
terialien zn  Aufgaben  latein.  Verse.  Thl.  1.  3.:  EehtcrmeTer 
u.  SeyAert :  Palaeatra  Masanim.  Till.  1.  2.,  in  ErgsU,  z.  J»n. 
Lit,'Z*g.  Nr.  9».  ao. 

SebCne  Literstur.       . r 

1087.  rertueh  tbur  ffMdUtbStUM  Ckmr^gtrt»^ 
Ar  FtÜditthr  gtrmaniMker  Walima»  alt  dlMT  VihMV 
«klit  d<r  Utdar  wilw— wMrtlwIwr  VMkwMlnftMi  ym  TmM, 
ISMiar  I.  Btiid.  ZVL  «wl  Scttan. 


diese  Weise  besser  d<-m  Geijitc  und  dem  GcdAchtaifs  eiAia" 

SrJgen."  So,  dann  lautet  es  gleich  S.  1.  „Wir  sehen  ein, 
ab.  um  i^lifsverstiindnisse  zu  vermeiden,  vvir  uns  niher  er- 
klürrn  und  eine  Delinilioa  von  dem  begrSnzten  Sinn  uebm 
müssen,  iii  frtlrhrin  »vir  uutert  Leser  kier  dan  Wort  Poe- 
nie  zu  rrrtteheti  ivüni(hen."    Von  fremdartigen  Ausdrücken 


ivir  S.  J:    „Noch  andere  Inicredirnziea  der 
, in  beiden  diisen  Fällen"  S.  0:  ..dir  Hymne, 
der  w  undei  liaren  ZrrsU>run|;  ( deslnictiitn  — 


I  vorümMk  Back  mdb  mchta  Einzel- 
IwitM  iß*  Gcdauhm,  d«  BttihaM  wl  «Mar  ffMilirÜger 
^VcsAnnni  kaw^biilMi  wHtOi  wAnis  diittwf  ^okAms  mw 
du  mUhm  Ufihcil  filHtiif  dw  Im  Kam  IhmIim  nr  liiht 
bariUMe.  Dm*  wir  Imm  8L  I  3  «die  Sonab»  in 
ptlnili*«!  Hanachn  (dcallramaclm)  nft  IbetdcB  eB« 
ilHillakar  iaadiaau«);  gewwaaa  aala.  Iwn  im^  wJdbarWa- 
■an  iMid  UmHiaeheldMnyaaieiaB  «ffiada^  kaw  rar  ia  ftn 
bollSrai,  vaa  dcMa^  di*  mit  dm  BmcaHMaa,  «nltka  ar  ar^ 
«*abil  bat,  Mab  alebt  bakaiMit  aind,  «ammdaa  «■  «rerdaa, 
als  es  ihm  |aimc>  dia  G^paallBde  rar  Hbr  |alal%w  Aofe  tu 
bringen."  IJml  9, 4  bcibt  aat  jSa  aabaiat dan  dar  Ursftmai;, 
aicbt  der  Poesie,  aber  dea  Bfytkaum  md  daa  Bctraaia  die 
Abaiebt  gewesen  sa  •«in,  wiaUtaa  DfiMa  vm  daa  iMbr  it- 
3«  ll^lUckaa  IrtbaM  lä^aMMdaa,  od  da  aar 


Inr  bemerken 
i'oe(4ic  '  S.  4  ;  . 
die  Mose«  nach 

Venilrhtun^J  der  Aeg>plier  iinstiraiiite,'  an  «elrlier  Stelle 
juTsi  r<litu  bervurzuhebeu :  ..ehe  Mose«  sein  erhjlieneü  Epos 
selirieb;'"  S.  7:  „die  Lieder,  dir  mit  den  .Namen  und  Thiileii 
der  ^  orfahren  In  .uleii  x\..r.  ii.  "  S  11:  ..Die  I5lü(h»n  des 
\  olkxlebens,  gesonnt  von  seinen  Freuden.  ^e\T5»»ert  von  ^ei- 
nen  Thränen."  S.  15:  Die  uralte  Mutter  der  Jlien^^hheil 
(Asien)  schläft  schon  seit  Jabrtjnsenden  den  ewigen  Starr- 
krampf." Ferner:  .. Auitijiisse  des  Herzens"  ..atlascbirt  '  etc. 
Wir  »vollen  diese  Auff:ildun>;tn  nicht  vermehren,  sahen  uns 
aber  dazu  jenöllii'^l,  um  der  Gefahr  zu  ent^^eben,  «U  schlügen 
»vir  Einzelheilen  zu  h»rh  an,  «.=ihrenil  »vir  uns  bei  der  jetzi- 
tren  \  erwildi  i  ün.:  deutscher  Sclireibai  l  zur  unverbrüi  hlirhrn 
l'llirhl  ):euutla  haben,  (lir  Keinlnil  des  Slvls  und  •inen 
treffenden  Ausdruck,  »vo  er  sieb  immer  » errLielilii'i«!;!  linde, 
zu  kiiiiiprea.  \Vir  bedauern,  d.il's  die  ^i-»eliii(«te  \  erfasserin 
iiii  Sit  einen  .iiihiilil i|;<  n  Freiinil  'gefunden,  der  ihr  S«  kennt- 
iiilsreirlies  üiii-li  \on  diesen  Maiiieln  ||;ereiMi|(t,  die  nur  mei- 
sleulheils  a  ll  /II  langer  Enlli i  iiidiinv  von  der  deutschen  Mot- 
tersprarbe  liernlieii.  .\  >eli  diesen  V  orliemei  kun;en  wenden 
»»ir  uns  sogleich  zu  der  Krlliii mr,'.  »veli  Ii.  li  e  \erf.  von  der 
/  olk  spoeMie  siebt.  Sie  unlec  scheidet  clii  sellie  von  JSiilur- 
potsir  und  ^alionnliinf\ir  und  versieht  darunter  s. il.  br  Er- 
zeugnisse, die  vom  Volke  sellut  aiisi;e^an;en  sind  oil.  r  nneh 
ausueheu,  und  au(  die  K'. I»v  n  Li  I  i m l:  ilesM  lIirn  e;i Isrii jeili  ne 
Ein»virkuni;  «eha!)!  (liier  nm  li  lialo  d  (  S.  Iii).  .Sie  l.ulell 
S.  II  llr.  V.  Erlach,  der  (jie  IJraiil  von  Corinlh  als  ein  ileut- 
sches  Volkdiied  ansieht  und  meint  ( .S.  1.')  ..  lle»vul"sllosii;keit 
ist  einer  der  hervorstechendsten,  rharaklerisiischen  Zil|;e  der 
VolLspoesie .  nnd  ein  Tbeil  ihres  Zaubers  besteht  darin.  Ob 
damit  nicht  in  Wideraprocb  »tebl,  da«  S.  23  llali;  Lieder  zum 
Tbeil  zur  Volkspoeaie  eerrchnet  werden  und  S.  Idd  gar  Ho- 
mer der  König  der  Volksalngrr  heifat.  mCchten  »vir  hier  nur 
andeuten.  Losere  Aoaicbt  von  Volkapoesie  ist  eine  durchaus 
Tersebladnie,  doeb  aebdat  dies  nicht  der  Ort  zu  sein,  die- 
aelbe  Biber  in  entwickeln.  Somit  gelangten  wir  zu  dem  ei- 
gentlich anerkemanawerthen  Theile  dea  Werkea,  den  die  Vrf. 
selbst  ala  ..einen  Betrag  tur  Siltengeschiebte"  beurtheilt  su 
sehen  wflnaebt,  nicht  ala  eine  VolksriedrrsaaunlnM;;  dazu  sei 
die  Aaawahi  so  nnvollsUndig,  noch  auch  ala  ein  feisteriacbea 
Lakrbncb.  Nicbt  dem  Gelehrten  v«n  Facb.  aaadcm  dem  Ge- 
bildeten, desaen  Gerolllke  daa  echt  Henaebliehe  nlebk  *'re«id 
(•worden,  wünscht  sie  da«  Gold,  das  die  Griotn,  dia  Mailar 
ete.  ta  Tage  eelSrdert,  m  gangbarer  HOnse  aaaprlgaa  ta  bel- 
diaaar  IMI,  dl«  V^Krdar  ^  gtrmanisSitm  ?iati«. 
nan,  anit  ladi>b  aar  ala  Varhlnler  Ar  die  andere«  SMbmm 
«ein.  Raab  ainar  «iiitailaaiiaa  Veberaicht  der  ai 
•ch«B  VfeHranehallaa  (fi,  IB— 138)  fole-a  ia 
Ablbeilang  die  «aropMidMa  yHUMMibaAMi,  nnd 
«l^iDcincn  Aagaba,  ttrat  varifaaAia  CbmdMata  (IL  t|l^ 

lui^fifi)  daa  Kam  daa  Baak 


VtllMaahaiaN.  iUar  tM  die  Vni 


et 


«adiahla  atad  taftwi  aaMpiilbU  aad  daa 
artfiaa  Sagea  dar  dwliifia  8hmw  1a  lai 
bangen  geneM   Wir  laKea  data  aaA 

8aU  mu  (S.  486):  „Intersaaant  ist  ea  aacfc  Uair 
Tendhiedenen  Gang  dier  dentacben  a. 
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dichte  au«  Arn  xin\Um  mbcriiefcft«  lAtitn  in  Volke«  n- 
biMet  Murdrn,  ISa'len  aSdi  wattt  itu  Entllndfra.  einzrlne 
Ab«ntiiruer  u.  Episoden  der  coaiplictHeii  EniblongcD  gebil- 
deter Uicbtrr  ■«  VoJkaliedeni  ab.  Mancbc  kkr  anll  «nlMi 
male  milgetLcilte  Lieder  bilden  aar«erdeiii  «Im  ZIerda  dct 
Bncbta.  Dr.  itufrrkrr. 

1028.    Ha«  Aiinuaire  da  Drpnrlrnifnt  dr  t'.4!ii 
(Bnnrg.  8.  1"|  Ügn.)  c»lli.  «nliT  anJrriii  «-ifit-ii  iVikmln^  üb«T 
Andri  Coloaiban,  «rebilecie,  par  f.  A.  Amuaiort,  da» 
aadi  (i  Bin.  8J  litwfcw  afciidnKkt  iat 

tt».  Im.  VW  CrfMiaiW:  U*  Gltfi*  M«  Sal«aiidiii|en, 
h  Jt»,  tJt,-XUt.  Nr.  13;  tm  Gsldnidlhi  Dar  LMidpr<-dw<-r 
TW  WaMrU.  «U.  -  Re«.  to«  Geo.  Lots:  IMlder  aaa  der 
CaBaia  abacw«  bUm  Blinden,  ebd.  76;  von  ii«b.  Bnms: 
Criialilai,  dmllffc  von  W.  Gerkaed  nnd  tob  Uriginalbeilrlgr 
nr  fcwlaalii«  Sthanbfihn«,  »  Nr.  79.  —  Ree  von  Undncr: 
Da«  KodiwadHate  m,  WiiMMwartliatto  «m  dan  Gi 
gabirta  dar  TaSwt.aM.  Hr.  79. 

Neueste  Bihliogrs^hie 

in  winHPiiüthuftlicber  Ordnung. 

'10.10.  I.  Philoioiihlr.    Aprlt  ErMt  RritilioW  nnd  dir 
Kantiache  l'hiloeonliii'.  IIpII  I.  (Kritik  d^r  brkriiiitniniUieorip. 
.  LpK.,  Hinrieh..  S.  ;  Tlilr.  -  F.  L.  Gronk  de  TewrUrlHc 
S;st>iue  du  monde  an  Loi  univeraclle  fwdia  aar  ratlnalieu 
df  aiti  ponr  aoi  ^2nde  edit.  8.  3  K^n. 

1U31.  Ii.  Theologie.  S  t  au  den  nia  ier  Enejclopüdie  der 
ÜMotoejacbrn  Wiaaenacbaflen,  *h  Sj»%rm  der  graaianilm  Tbro- 

l^e.  Band  1.  Ste  Ana  Maioi,  Knpfi-rberg;  H.  ^  Tkir.  

Exeget.:  Olabanaen  Bibliacber  Coramenlar  Ober  aünin^t- 
Itcbe  Scbrifteo  dea  nenen  TeaUmenU.  Bd.  i.  '2e  Aufl.  Kilnigs- 
berg,  l'n»er.  8.  n.  3  Thir.  —  Urt.  Der  Brief  dea  Apostel» 
P«alu»  an  dir  Rftin.T.  ErLIlrl,  2Ip  Anfl.  EbJ.  S.  3  ThIr.  — 
JdI.  Oucnr  Wiigt  Esaai  nur  la  doctrine  de  Jeana-Cbrisl  con- 
crrnaiil  W  Mosiafsin)'.  Th^se  de  thrnl.  biblique.  Straabour^.  8. 
6-;  Bgn. —  Pb.  ISic.  Sbutllen'orth  A  paraphrastie  traiiala- 
tion  of  the  ajioalolic  epistU-a.  With  nolcs.  Ith  ed.  8.  1(M  »b. 

—  ZfilHf  Die  OITenbarune  Johannia  vollsländi^  erklärt.  Tnl.'i. 
Haft  1.  (>lit  illam.  Titelbild.)  Sluttg.,  Seliwrizirliart.  8.  ^  Thlr. 

—  —  Uistor.:  Ecdniaatieal  hixlorjr  of  lli<-  in^liali  natina. 
br  tbe  Tencrable  Bede,  from  tlir  lim*'  of  Jules  Crsar  t(i 
731.  Tntnal.  front  tlie  text  a«  etnendrd  bj  Sti'vrnaon,  t>ith 
latruJurliun,  nolea  etc.  hj  Gile«.  8.  in.  e.  Karte  der  Angel- 

«  Bäclis.  Hi-plarrliie  pte.  8  sli.  —  John  Cositi  The  liistorj  of 
popish  trjiiisiibstantiation.  New  edit..  to  whirli  i»  ;iddi  il  a  iwr- 
inoir  of  thi!  author,  by  J.  S.  Hrewrr.  12.  t)  «h,  —  !\ouvrI- 
Irs  d«  s  misüinns  Aa  Paraj^uai.  Trad.  de  I  Ital.  p.  Maruteri 
Liraoße*.  12.  1  Fr.  —  .Nouvelles  di-s  missinns  dn  Lcvant. 
cntr.  des  Irllrf«  t-dif  *l  mriruses.  Ebil.  1-',  1  Kr.  —  Schmidt 
Knruefaf»ti-  l.flit-nsbi'^fhreibungen  der  mt-rkAviirdigRtpn  rvan- 
nOacnen  31i.ii.<ii(in:iri'.  lldehn.  4.  Lpig.,  Iliurich.s.  Hi.  ;  ThJr. — 
Jahn  Dove  A  biogrsphical  hislor^  of  the  Wcslry  f.iinily; 
■ate  particnlarlj  ita  «-arlj  liraochrs.  J  ^ii.  ~  Il>a4:.  Uru- 
pan La  paque  dr»  Jnif»  ;i  Trentp.  Marl^rri'  de  S.  Simonin, 
episodc  du  15.  .liiclr.  3J.  J'  i)|;n.  —  .Miinunu  na  de  rbialoire 
de  Minte  Eli.ubeth  de  Unn^rie,  duchesse  dr  Tharingue;  re- 
cueilli«  par  [f.  comle  de  Mo  nta  Ip  ni  h  it  t.  Lief.  12  —  14. 
Bp.  F(ii.  m.  5  Tab.  n.  ö  Taf  (Scblofa  drr  Samnilang;  jede 
Lief,  koatet  3  Fr.)  —  —  Syslrmal,:  K.  Garett  Calvi- 
niam;  being  the  substanee  ot  diaroursrs  delivprrd  bj  Calvin 
■nd  olbcr  niinistera  of  Geueva,  nii  ilurlrin^s  <<!  prace.  With 
an  intrnduclor*  esaay.  18.  2  8h.  ■  -  ilinni  lt  .Irulififation  »s 
riveabd  in  soriplure.  8.  Sab.  —  (Knoxl  Iitur.;y  of  llir 
charcb  of  Scotland  edlted  and  rcviaed  bv  J.  Ca  mm  i  na.  6. 
S  ah.  ->  G«k  UvMMwle  CMMlalhai  VaMIInle.  A  €. 


Tarworl«  rtm  v.  Biiadiar. 
daaselbe  in  19  AhtU». 
SaaiMliMg  dar  KlrctaifAal^lEbd.  9,  | 
gcaattM  "     ■  ~  -    -        -  « 


de  farcliawfiMa  <h  M»>talJU  M  hwnawli 
de  Maria;  3e  ^dil.  renic  et  aMnilfa  inlliat  A  rarcMew 


frMft  1«.  (97|  Ben.)  ih  Fr.  —  (B«rwattD)  Eine  StiwM 
dai  Ibfcwirii  in  i«  Wlalwt  BaniM      Weg  dea  Uana. 


Ab  Balaaditnag  dar  Schrift  ele.  vw  fiSto  gigcn  Marbeiaaltau 
(Von  e.  Laton  d«r_mtrian  eviiti;plisclica  Piwa.)  Bri.,  Etudin. 

Parle  1  le-L  completing 


—  iraaie  od  puperv.  rane  i  a»-!!.  compicting 
eoBl.  Ihe  ttacla  pMUiahad  ta  ÜBT.  uder  üw 
Miee  ef  tha  ch«rch,  aa  hid  Am*«  hy  Cardinal 


6.  n.  \  Tbir.  —  TraaM 
iIht  Vvhunr,  i 
liiht  «r  .,Tle 

Kellaniiiiie.  nmnioed  «nd  conruted"  wHUmi  aeweralW  kf 
Arcbbisli.Mi  Trniaon.  Biah«pa  Kidder,  PairicK,  WilUaaia,  Ihm* 
Irr,  Slr.il.ira  and  Grore  r<c.  K.  Vol.  1.  7|  ah.  —  Defliaeiiir 
Ulailer  IGr  Protcalantra  n.  Kalbolikrn.  Heft  6.  Ueidelb.,  Wte> 
ler.  8.  ^  TMr.  —  Abb«  d«  Baudry  Geiulaaemen«  d'nn  cee«^ 
calbolii|ae  Bur  lea  nreiag^a  d'un  minixtre  de  Gcn^e.  11.  (ft| 
U^.)  —  E.tliinrii  de  f»  qneslion  du  rrfua  de  la  aepnitnre  rer 
clraiastique.  dans  «es  rap|iorta  avec  la  diaeiplioe  de  l'e^liae 
catholique  cl  he  dmit  pablic  de  la  Franrr.  Par  an  pr^lra  da  . 
dioe^  de  Llwoge«.  8.  '.  Fr.  —  Fr.  Straufa  GiockeatSek 
£rinnfTiiii!;rn  au«  dem  Leben  eines  juncea  Geiktlicbe«,  7te 

-Aull.  3  iJdr.  Lpi-,  Crayen.  12.  2'  Tlilr.  HomiltUs 

Liaco  Das  christliche  Kirchenj^ilir.  Ein  ImMiili  t.  Ilülfabuch. 
2le  Aud.  2  üde.  Brrlin,  EnsHn.  8.  n.  4  Ihlr.  —  Itauseh 
Zrufpii».se  Tüll  Christa  dem  (Ji  lieuziulen.  2f  Saninilang:  Cbrist- 
lirbe  Frrdi"lrn.  Cassel.  Lu.kiiji dl.  S.  ii.  1 ;  Thlr.  —  Stb we- 
der Uic  K>iiniscb-Calboliseh«  und  die  Evangelische  Kircbe 
iiarh  ihren  Verhiillnissen  u.  Gesrns^tzen  in  Prrdii;ten  darge- 
»lellt.  Berlin,  Enslin.  S.  n.  1^  flilr.  —  l»r«secke' Drei  F«l- 
pri'digten  zu  Advent,  NV'eihiiiicht  n.  Neuj.dir.  Zum  Besten  di-r 
Gustav-Adolpb-Sliflung  in  Lri|>/i;.  Ahi^debur»,  ileinrichsbofam 
8.  \  Thlr.  —  Jnhannsen  Gedjchliiif»pre<lisl  »"f  den  boch- 
aelifien  König  Friedrich  VI.  von  Düueniiirk.  Knpeiiha|en, 

Keitxel.  8.  n.  ,'  Tlilr.  j4M€tt.'.  Mrti.-Hlienfreundliehe 

Einladaii;;  xur  Verbnrilun»  einer  alldem.  Hi  lij;in>,ii;il.  (Frankf. 
(D.lrint.l  S.  ' ,  Thlr.  —  v.  Pucci  Legende  ynin  Sl  lliibertus. 
Lnd:  Da«  Aliirchrn  vom  S«bnee«Trif«clien  a.  Kosenroth.  Mit 
Bildern.  Wßncben.  Lindaner.  16.  Thlr.  —  SpiUll  Christ- 
lieber  Wandel  vor  Gott.  Ein  Gebet-  und  Andarhiabuch  IBr 
kaüiol.  CbriaUn.  (Mit  Titelbild  )  iNiirdlinc..  Beck.  12.  r,  Thlr. 
—  Liepmannaaobn  Zehn  Worte  de«  Bumies  oder  die  so- 
"  ■  '  "■    (Dortmund.  Kniser. ) 

leben  SeiU  belraoht 
HirdfoB«^  Bede  13.  ^  ffab. 


Ei'iinnntrii  10  Gebole  fSr  Jung  n.  Alt.  ( I 
^.  iV  TUr.  —  Daa  Faglaaar  Ton  der  lieblieben  SeiU  belraohlel. 


Ein  bcUd>  flir  Fi 


1038  III.  Gwhiehlt  u.  GeograpM*.  Allgfmfinf. 
Uschold  Lrhrbiirh  der  allj;pmeinrn  Gesrh.  Till.  2.  (Lehrbuch 
der  mittleren  (iesrbichle.)  2le  .\ull.  Miilifheii.  Liml.iuer.  8. 
;i  Thlr.  —  Meriekcr  Leitfaden  «a  Vortlüjjen  über  die  all- 
^eiueine  Weltgescbiehte.  2le  Aufl.  ßraunacliw..  Westennann.  ^ 
H.  n.  l  Thlr.  —  Karl  v.  Rntteck  Allgemeine  Geschichte  vom 
Aril.irie  A'  T  historiachen  Kennluifs  bis  «of  unsere  Zeiten.  14e 
Aii*gi.be.  !l  Bde.  Freihnrs.  Herder.  8.  5  Thlr.  —  A.  Ott 
.Miinuel  il  liititoire  urii> «THrlle.  Tome  I.  Partir.  1.  Ili!>l.  »ncienne. 
18.  3'  Fr  -  Spti-iol  fiftrh.:  E.  G.  Arb;in.  rr  Ana- 
Wse  de  IlMNlnite  lom^iinf,  H.  t  Ude.  28  Fr.  —  <-b,  H.mi.  y 
Hiatoire  <i  K.iii;)^ne.  Thith'  4.  (D  is  tianne  ist  auf  S  ürla>b(lf., 
in  80  LielT.,  brrechnet  ii.  soil  40  Tr.  I,,i5t.  ii  l  -  Amub  ri  A<-s 
Spaniachrn  Biirgerkrieees.  .An.'i  <1.  Span.  üIhis.  von  Albr.  Y.z- 
Senbrrt  Lief.  1.  Mainz,  ICupferhnp,  '  Tbir.  —  D.  Mol- 
'ard  Histnirr  du  ■■vsl^'nie  poliliriue  de  la  France,  depuis  (.'!.>- 
i»  Ju!(]a  j  1.1  r.  v»biti')n  de  I7Si».  Toinea  1.  2.  (5t)*  ßgn.) 
-  Cbmniqup  du  relipieiix  de  Saint- Drnys,  conl.  le  ri'gne  de 
Charles  VI  de  IJW  ä  1422,  public  en  latin  pour  la  premiere 
fois  et  Irad.  par  Bellairacl;  nreeedee  d'ane  tatradncitoa  p. 
a  de  BerefUi  tae  1.  W  !Qb^  4  ~  — 
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«1«  VulAiM  Ptvlt,  tr»d.  «n  franc  p«r  A.  HuilUrd-Brr- 
lioUet,  aocoinpaen«!-«  de  note«  elc.  p.  le  duc  de  Laynes.  8. 
Tom.  3.  7  Fr.  (Dm  Ganze  ist  aaf  b  Bde.  bcrtdanci;  mooat- 
lick  vrird  «-in  B.iiui  Tcrtprodieo.)  —  J.  A.  Bucbos  EaquiM« 
de«  priKii'^mx  faita  de  no«  annalea  natisnalcs  da  I3e  aa  17« 
■iicle  teb  qu'on  les  tronre  repreaeatra  dana  Irur  gnrme-,  ]rur 
*  d<Wekippeinent  et  Icura  cons^qoencea  dam  la  coileclion  de  nnt 
itrirtla»  originaux  de  chroniquea  et  nesoire«.  8.  15[  Ben.'< 
&  Fr.  (Diese  Skixie  toll  »In  einleitende  Abkandluns  in  den 
.  PanÜieoa  ISteraire"  gelten.)  —  Le%  Liatorlctle«  de  Tallemaut 
dea  Reau.  Memoire«  pour  »«-rvir  i  Vhi»t  du  17e  «iccie,  nu- 
b(it«  «or  le  MS.  aatiiignBlie  de  rautesr,  2nde  t'dit.  invn'rire 
d'ane  nolice  «or  laat.fl«.  11.  11|  Bca.  n.  Portr.  (ml  10  lUU. 
kmckaat.)  ~*  C«rrc«pondatice  Inedite  de  Henri  IV  Koi  de 
Ftranet  d  JcNaTarre,  arec  Manriccole-aavant  Landgrare 
ie  Hnse,  accomp.  de  notes  rl  edairdaaemeiu  blstoriguca  par 
M.  de  Rommel.  Hamb..  Pertbes.  H.  n.  3*  Thir.  —  U(üble) 
V.  LMlienstern)  Vaterlindiaehe  Grcebicble  von  der  früh«- 
•ten  Zeit  bia  nm  das  Ende  df«  13.  JahrbunderU.  Tbl.  1.  Ber- 
lin, LSderits.  8.  ii  ThIr. —  Vormbaum  Die  brandenburf;i«ch- 

rreafaiiiebe  Geickicbte.  5le  Aufl.  Ljptg.,  Crayeo.  8.  |  Tlilr.  — 
>r«.  Lehrrfii  he  u.  iiniimtbi;p  ErrUmunjpn  ans  der  Br.milfnb.- 
Preufs.  G»■^clli^:llt^•.  Ii«  Aufl.  ELd.  H.  n.  l  Tlilr.  —  Friidricli 
der  Grofso  im  UimV  der  truUclien  Barden.  Cyjinen  »ur 
lOOjSlir.  Jub»-Ifei(  r  (!<  i  I  lin  i  brsIeiLjun^  des  K.ünif;s.  ^ümb., 
Brckiuscl.  4.  n.  ]  ThIr.  —  t riedrii-lm  di-s  Grof«iu  Gfilanken 
U.  Maiiiiifii :  Geist  Fried ricli»  cirs  Grofsen.  ^lit  e.  iillnigmtjh. 
Abbildui^.  Beriin,  Liebmann.  8.  n.  i  Tlilr.  —  Gn  tt.trli.ilk 
Die  Kitlerbargen  Dentschlanda.  Band  1.  M>l  einer  Abhildung 
der  Ruifte  WetlerKnrj;.  Ma^deb.,  HejnrieHsh'ifi'n,  S.  1^  I'ljir, 
—  V.  Jaumann  Colonia  Suniliicenne.  H  (Iriiliiiri;  am  Neda r 
unter  den  liilmem.  m.  -29  Lilbogr.  Statt;;,  u.  Tüb.,  Cotta.  t>. 
Tblr.  —  L'atrialuw  Die  Gejtcblcbte  RuTalanda.  Aus  dem 

KuE».  übers,  von  E.  W.  Bd.  2.  Ablb.  1.  Ebd  S.  ;  Tblr.  

£ag.  Itobcrl  LeUrc«  aar  la  Ruaaie  (i  S  ].  v  }\.  de  Slnive) 
8.  7^  ßpi.  4  Fr.  —  S,ckombanrgli'«  de.scripliöo  of  british 
Guiana.  8.  5  ah.  —  P.  Dantre; gaa  Uisloire  des  nanfrages 
ceUbre«,  ou  Eztrait  fidile  de«  reUtion«  tanl  aaciennes  de« 
naarru'.-et,  et  aventnres  le«  plos  remaronables  de«  marina  d«p. 
1«  15e  sierle.  Umogcs.  12.  2  Bde.  1  Fr. —  Sardou  Abrrgc 
de  gi'ographie  commcreiale  rt  industrielle,  indiqnaat  pour 
chai[ue  i'tat  $a  aitaation  maritime.  18.  (14  B^k.)  3}  Fr.  — 
Sioi  en  c  onrt  Nonrean  golde  ilineraire  du  vnya^eur  «n  Francai 
LimoRea.  13.  (17J  Bgo.  m.  4  Sletndr.  u.  1  Kpf)  21  Fr.  — 
C  Haillard  Promenadt  lil-iiMi  jue  et  pittoresque  sur  la 
Scia«  (Partie  10  de  Houtereau  et  FoDlaisebleaa  i  Paris.  16. 
(4  BpL  m.  9  Ulk  m.i  JMn}  — 

1033.  IV,  Phil.-Jogu-.  y4reiäohgit,  Lilerarf  tMchUhte. 
Cla**.  Lit,:  Lünern  .1  n  n  V  Wßrtcrborh  t.  Homer'»  Odyase«. 
6e  Aufl.  beaorgt  ron  Kr  Jul  Horn,  kiinisüberj;,  l.'ii»er.  8.  n. 
J  Tklr,  —  X«BO|ibuu  Ju  ietjuitalion  Irad.  en  fraiitai.s  par 
^  le  barori  de  Curaiea.  B.  18;  ügn.  5  Fr,  —  The  menoefh- 
Biei  uf  IMautus  »itb  uotcs  and  a  complete  sloK&arv  by  Ja- 
ne« Hildjard.  3nd  edat.  8.  7;  »b.  Arehaol.: 

LeaLe  Die  Derne«  tob  AtUka.  A.  d.  £nf(1.  übersetzt  tob 
^Vr«terIBana.  Hit  Karten  u.  PlSnen.  Hraun^chw.,  WesU-r- 
mann.  S.  IJ  Tblr.  —  Hnnk  De  fabulis  AtelLini«  »iripcit 
fracmenta  Atellanomm  poetarum  adjedl.  Lpsg.,  KSbler.  S. 

i  Tblr.  tieutre  Spracktn:  Noevo  Vaiboena  o 

diccionario  latiap  ftptiiol,  UmuAit  acpra  el  doa  lUan.  A  al- 
boeoa,  con  mvdioa  ■li  iilMi  comdeiie«  y  mejoras  nar  don 
FU.  Salvb.  Cnarta  edic.  8.  13  Fr.  —  Lambert-Gentr  i 
BoBTean  vocabnlait«  de  la  laarae  fran^iae;  exlrail  dn  Die- 
timmiCB  4«  UmL  «te.  Igvn.  8.  63!  Ben.  —  Ahn  Franz«- 
dMte  Crwumlflc.  «•  Aoft  IkiM,  Kapferberg.  8.  \  Tblr.  - 
ContersaliwW'TMclMBbBeh  Ar  KcMtade.  In  6  Sprachen. 
EngUscb,  DariMfc,  FiuriMMk,  AdUiriMh,  ^eorneebiack 
(«frSfiMÜMl)  cBmiHh.  7«JdL  itirt.,  BfaiStk,  1& 


I  TIdr.  ~  P.  CtariiH  U  war  U  ^  ■anciDc.  VS. 

l.j  Bgn.  —  Litgrar^'-ewflki'^MmtH  histofr  of  tirt 
nniversity  of  CanMlsB.  «•  Bev.  N.  Prickatt  «iiA  T. 
Wnskl.  A  nexv  edil.,  wUl  MtMk  8,  IS  ih.  —  A»«r* 
Histoire  lilteraire  de  la  FraM«  «rwt  k  ISa  «tlde.  4  Bd*. 
Paria  n.  Lni«^  ßrockhaa«  und  knutAm.  &  B.  ft|  TUr.  — 
Kai  rein  Di«  dramatiacbe  P««aU  ihr  HiibIiii  Iii«  IMMg  d 


bau  de  1  imprlmerie  Straaboarg,  ob  RcdimiMa  aar  In  M- 
vanx  n>!ii<  rieux  de  Gutenber^g  dana  cctte  vilte,  et  «nr  ie  MO« 
qui  loi  fut  latente  e«  1439  i  cette  ««casion.  8.  ^  fen. 
IM,  3  Kpf.  n.  2  Vign.  3  Fr.  —  Daa  neue  Testameat,  F««l« 
Auanib«  tirrSelolarfeier  der  Erfindane  der  BaebdrudtcrfanNt 
im  J.  1810.  OKt  Titelbild.  Slutig..  Mrtrler,  8.  VI  Thlr.  — 
Heia  lein  Featgab»  nr  4b  SikBlarM«  der  BifiBdaBCibr 
Buchdrockericnnat.  ülit  tiatr  AMbilJBBK  im  FeMwIaBi.  lipi- 
Drobiarfa.  8.  «  TLIr.  ' 

1034.  V.  Jurisprudenz,  Slaot.t-  und  Cameralwlssei»' 
»ehaften.  Abrens  oours  de  droit  naturel  ou  de  piiilosopliie 
da  droit  I.  1.  2.^Paris  n.  Lpig..  ürocthaus  ».  Avenarius.  8. 
n.  2i  Thlr.  —  Clark  On  erdesiastiral  jurisdiclioii.  S.  !t| 
«b,  —  J.B.Smith  A  di^est  <>f  ilouler»  trrjlise  ou  ib«  law» 
of  «cdeaiaaüeal  polily.  VI.  y  sh.  —  H  v  i  Holteck  Geber 
CoDCBmBi  dar  Verbrecben.  >arh  ji  iMiiiuu  u.  Temßnnigem 
Kecbt.  Fv^bug,  Herder.  S.  n.  I  I  r  -  Siemans  Leber 
die  ordeatBcBe  Strafe  u.  ihre  Abneuiiunsen  SU  nie  über  die 
richterliche  WiUkftr.  Bcrl..  DQmmler.  s.  >  TUr.  —  Weiske 
HaB^Oiadl  de«  Crininalprote^^es,  mit  vorzügi.  Rücknirbt  anf 
aJcbtoeh«  Recht  Lpi.,  Schnickert.  8. 1  \  TUr.  —  J.  U  e  a  u  s- 

Cnde  maritime  oa  Loi«  d«  la  marine  roartLandc  ad- 
muMnlm«  de  commerce,  dviles  et  jx'aale.i .  n  unies,  coor- 
dorn^  Teau  3.  8.  8  Fr.  —  F.  \aleotixi  Vercbere  La 
v«rit«  «ur  la  pro(es«ina  d'avocat  8.  (4  Bgn.)  —  Schröter 
Daa  Ej^eatlium  im  Allgemeinen  und  das  geistige  Eigcnlhom 
iaaUteBdere  natnr-  n.  recbtscesehicktlick  «üraestellt  l)ni>laa, 

Ad«rt«li.  8. 1  TUr.  Handel»  vsitaenteh.:  Elliott 

Ameffawi  jBff— iric eadB.  &  3  Bde.  30  sh.  —  Weber  Hand- 
ball d«t  «UalwririWfcaftBcbeB  SUÜstik  n.  Venvaltonnkunde 
der  Prea  Wache«  JhuMUe.  Brcdaa,  Mas  n.  Co.  8.  jVTbIr. 

—  Kacbe  a.  Kbbbb  Ucfcar  Seliaafivaide- Ablösungen  o.  deren 
EiBflfli«  «Bf  Uliir  aca  bitiwr.  waidebelaaletcn  Grundei- 
reathaBW  «bT  SchMÜMabt  b.  Vfoilf rodabion.  2  gekrOnte  Ab. 
handlungen.  Ststlcart  ■.  TOUagaB,  Cotta.  8.  \  TIdr.  —  Pa  - 
pin«  Die  HoliBOlh  «.  4b  Slaafsrmte.  Miloden,  Lindauer. 
8.  I  Thlr.  —  Hieb.  Goadcbüux  Du  pn^  de  loi  «ur  la 
Prorogation  da  priviUce  da  la  baaqu«  de  FraBoe.  6.  1  Ben. 

—  D.  Mollard  De  rordf«  Bocial  cb  fwmt,  S.  (3^  Bo.) 
(bildet  die  „IntrodaetloB"  tB  der  Alt  1C39.  verzeidutettB 
iKhrift  de«  Verf.»  —  1.-1.  PllU(  Kl  düteavx,  ni  rhaNmii- 
re$.  00  Eut  de  la  qaeelioa  aedak  ca  1840^  32.  1  Bg,  ^.  Fr. 

—  Projet  noor  la  {ormatioa  d'ane  cdBBlc  Mm  1  h  mmeUa»  ' 
Zölande       (\\  Bgn.)  -  C.  J.  A.  IblUnile  DbbWb 
bebaadek  k  8  venebledMMB  Artibd»  «0  fmMkn^  Mck 
iliren  TMcMadcaeB  «««mcrdeleB,  otllvBal'SeaBOBiiadkea  b. 
a.  Seiten. 

1035,  VI.  IVaturvrUgfnsthmftm.  M'ias.ns  Reanmes 
dhistoire  naturelle.  Z.m  1„  12.  (19  Bgu.)  —  Webb  Oti» 
llisnaniea  «eu  delectu»  idantaram  rariorum.  IVntas  II  Pari» 
11  In  mU»d«  0.  Ä.  Fol.  B.  4  Thlr.  —  L.  F.  Urarais 
Auaiyüe  il  un  brin  d'berbe.  ou  E<«atnen  de  l  lnfloresrence  de» 
graainie«.  Maa«.  8.  '1  Rsa.  —  E.  A.  Daebesne  Atlas  du 
repcrtAire  dea  plante«  utiles  ri  de.i  planten  veoelieuse«  dn 
globe.  8.  (i  :  Bj;».  lüii  US  Kpf.)  1^  Fr.  ~-  Yoqng  lady  »  I  L 
»f  boUaj.  ind  ed.  12.  7'  ab.  —  Fischer  £di«r  ron  Küa- 
UratBM  AMiUBBg«!  aar  Bnchtinaa  MlfintaaBu  4et 
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SabmcIterliiigRknnilr.  bts.  der  Microlepidnpterolo^  B«ft  IS. 
mit  S  iUutD.  Kpf.  I'pzg..  Ilinriclis.  i.  n.  {)  Tlilr. 

10.16.    VH.    Vrdicin.   Exposr  d«  tr.iriax  de  ia  soiit'li' 
des  sciriicfs  mi  diciilc«  du  üi'p.  de  la  Mugt'llc.  ISJl — 38.  Jlrlz. 
K.  'il'  li<;ii.    -  J^iliii  S_>detil»ni.  Ein  DdtiM^  zur  wisttn- 
scLiaftlielicii  Jlrdioiii.  Eisciiacli,  Bürj-cke.  b.         Tl'lr.  —  — 
Pathol.  u.  Therfip.  () rii  veil Ii i r r  Analoniie  jiatli<ilogi<jur 
du  Corps  liumnln  ou  Diiacriptions  cl  li^uri^K  tilLograpLii'cs  <■( 
colorirrs  Ar  di>irr<M-!i  alu'rations  toorbidtü  dunt  Iv  cui'ur  liu* 
nidin  est  sii<;r<'|it!l)iti'.  Liff.  jr».  d'  li^.  Fol.  in.  6  lilfi.  T  i 
11  Kr.  —  Üeij.  Uudiiigloti  Aa  cssa}'  oii  (lic  trratm*:rit  ütiii 
c!ur<^  of  piiluioihiry  coiisuniptiün,  uii  prlmiplt-s  iialufiil,  ntln- 
nal  and  sucossfui ;  wilh  illustrative  cases.      3  eli.  —  Good- 
lad  Oll  nfrvnus  iind  locül  anVclinns,  S.  b  sb. — J.  FritscLl 
Li-Iiüf  dir  Kadinal-Car  der  l'lilt- lirrla.sia  sprmialica  iuttrna 
mkI»sI  all|;rin.  licmrrkiiii.cn  zur  Ui.ij^tiuslit  u.  Aftiuloi;ie  dif- 
H-i  kraiitlicit.    Frrilmrg.  Utrder,  8.  ^  Thir.  —  A.  ifolicrt 
Traitr  lli<'iirl<juc  et  pra(ii|ui-  du  rliutUiilisinf,  de  In  couttc  it 
drs  irji!3<il<-«  dr«  mrl».  fc.  öj  Fr.  —  Cololuliat  Trail'-  ilr 
tuus  Ii':   '    >     de  la  p.irol^  et  rn  pariiculifr  du  b«-i;air-inrnt 
i>«i  K<ilttfti<.s  th<'orimies  i't  praiirjtii'N  sur  l'orllioplionir  tl 
Sur  If  mi'canisDir,  la  ps\rli(d«>pi<'  «-t  la  nit'tapliyKiipir  des  sons 
moduli'.^.   siinpli^N  et  arÜrul/n,  iiui  cuiiiposcnt  Ii:  iaii^a^c  hu- 
main.  .l(-ine  i'-uil.  1  Uile.  S.  in.  i  Kpf.  VI  Fr.  —  F.  Lttart-l 
l>a  Iraitrnii'iit  iimiiil  Ar  la  folif.  S.  (-J!»)  üu.)  6  Fr.  —  Wins- 
low  Anjliiiuy  uf  .Siiieidi'.  S.  Ii  «Ii.  —  —  Chirurgie  elf. 
HitIiit  Lrfxr  die  licdiMiliing  dir  cliirur£i«<lirn  Xsiatuniiif 
Antritt.srtde.  Fniburs;,  Herder.  8.  ^  Td  i         I  i  im  I  i   11  ad 
blKh  der  Üitfirtlisclitn  n.  praltiselien  Oiu  i  iiLtiilu^Ji .  llil. 
Abllili.-.  1.  loil  J  Ulli.  Taf.  Ltipiis,  llinrirb-i.  S.  Tidr. 
Alx.  LcLcr   UeM'lirribuiig  einiger  Fälle  von  anomaler  C<>tu- 
tDunicaliun  der  Herzvurliijfc  uud  DeiDcrkun^eii  übrr  die  jtiD 
male  Cummunikatiun  der  beiden  llerzlijlfttii  ett.  Fri-iburi; 
Herder.  H.    '  Tblr.  —  1'.  L.  Verdier  Triiile  nratiipir  de; 
Lerrjir«,  depliiceniens  et  maladies  de  la  matriee,  jirfeclioiis  i;on 
«ideri-es  sous  leur  rappnrL«  anatomiijue,  luedical  et  cbiruriic.d. 
K.  S  Fr. —  Fred.  Tjrrell  A  pr.irlical  Irealise  on  tlie  JjM.i- 
»e*  <if  tlie  eye  and  llieir  Ircatment.  medirally,  topirally,  •xid 
b)-  opetJktion.  H,  i  Bil«.  1  L.  Iti  »b.  —  Cliurebill  (in  dis- 
of  tngfumtg  mti  obiidlbccl.  s.  ij  ^^L.  Aria« 

EiMUcb,  hareeLe.    S.   3  Tblr. 
tOM  Allgemeiner  llatli^rber  des 
A.  i.  Engl.  3c  Au<ig.  mit  4  lilb. 

  ,        »  •   »wer  L'eber 

Watdia  «.  Badan,  vonligliek  »10.1»  k»lUm  \Va«icr.  -Ir 
AbdnieL.  :ila<,«lehiii|;,  HdniicbMcB.  &  |  TUr.  —  Rauseb 
T«ftlicidigun»  itt  tatm»  WiMcrfedlinBilt  |«|cn  dirjenlgen 
^Aiif tu,  wdcb«  thr  raJxcgeturbcilCD.  Lpi^  FmC  8,  I  Tblr.  — 
Rasl  Du  RouiM-b«  Uampfbad  tn  •riaer  BtOkratl.  (Neue 


Aug.)  ßaulzeil,  Keic'licl. 


S.  n.  ■  Tblr. 


1037.  VIII.  .Valfumatik.  Antnnin  Hace  Nolite  Sur  ^I, 
Ohcrret,  ancien  profrsscnr  de  inath<'ruati<pie.s.  Nantes.  S.  ;  1  \ 
fizn.)  —  O.  Ilnen'»  malbrroatieal  tracl«.  8.  Part  1.  i'  sli. 
—  C.  Po  i  rr  i  er  I  .p^ons  *'leiuentaires  dr  luatheiTiatI[|iies,  eompre 
oant  arithiii.'tii|tir,  algi^bre.  penrnetrie  stalique.  Pntli  •  1.  (17' 
B'n.)  8.  —  Üempy  llanilbucb  der  tbeoreiisclieii  u.  pr.-iLti- 
scliea  Geometrie.  iCunirbjit  für  Hau-  B.  Werkmeister.  ,>Iit  !> 
Kigurental'.  Münrbeii,  Lindauer.  8.  1  TUr. —  Brcltner  Die 

bürgerliche  l{ecbenLun<iI.  Ureülan,  Max  u.  Co.  8.   |  Tblr.   

Raab  Populäre  Kalenderkunde.    ^lit   einem   Vor>v.irte  viiu 

FleiMUiMicr.  ie  Aafl.  Hit  4  Utbogr.  TaT.  nod  1  Sternkarte. 
Göll»,  HniUr.  8. 1  TUr. 

1038.  1Z.  XTrlmnlwoiffjh)^  «.  Nantll.  y.  Sehr,. 
Bing  Di*  Gwwnklcr  Ch«^Betnd«b«rgi«cb«B  nnd  k.itjii;l. 
PrcAi^dm  Atm«  1640-1840,  JabcbcbriA.  Iterlin. 
Ladcrfli^  8.  il  TUr.  —  Lcilliidnt  M  dar  Imtmkü««  d«a 


—  K.  Scostetta«  Eaqfati  im  k  aHaatia«  des  oITiekrs  de 
»ante  uiliuireis  d«  FanwS«  fran^lte,  a^M  de  eonsiderotioti» 
aur  1.1  nece»»lit  ima*  nSorganlaaÜM  da  m  cor^.  Heiz.  8. 
1 1 '  n?r>.  —  llandbocli  dar  miätair.  FmadwAitar  n.  Knnst- 
.^usdrQ.  ke  i.iii  kan«i  Sacberklsrtingea.  Sckivtrln.  B«al.,  Flalm. 
8.  n.  ,  Tlilr.  -  —  Fineliam  Direcll.ins  for  Li y in;  «IT (iiipn. 
8.  Jä  »b.  —  Abbott  <)n  «bippin«:  Ulli  edit.  by  aar}.  Sbe«. 
8.  30  sh.  —  Galcuia  de  Mrlgationi  i  l'nug«  df  h  marin» 
■»anbände  «t  dca  capiulim  aa  ealMtage.  NSnte«.  8.  12  Brn. 
.  .   >  Karle. 

103!^.  X.  räJngosik.  O.  Bei  nie System  of  eJuc*. 
tion  .it  NayiiiM»tb.  S.  (»'  sb.  —  llausebild  teber  Erzlebimg 
und  Lnlerrirbt  der  Kinder,  nebst  ^lorjenandacbten.  I.pjc , 
Eiribnrii.  S.  ;  Tlilr.  —  Oe.ser  W.ib^escbenk  für  Fr«ueB  u. 
Juiizfraucn.  Urieb'  über  ä^lbetiscbe  Uilduii;;  »reibürK.  r  Jiii-opi?, 
Aull,  mit  e.  SliiMiticb.  Ivjizp.,  Einbcirii  1  IM  — 
Schul  II.  Kindcrschriflfn:  (Weifa^  K«ii.)  liiierntbl 
in  der  Erdbeficbrribun-.  >^e  .\iin.  verb.  n.  verin.  von  Preuls. 
Könissber^,  l'uzer.  S.  ,'  Tlilr.  —  (Hfner  Fra-en  ans  der 
vjleiiiiiid.  (d.  b.  b.iyersrbi  Ii)  G<  seliieble  und  Geoi-rapbie  mit 
bei-elui:ten  ,\iilu r.rten.  3.  Aull.  .>ltineb.  n.  I.indauer.  11  |  Tblr. 

—  Kei.seii  liir  die  Juvenil  iiml  Ibre  Freiuide  von  'r.  Tbl.  l. 
Uie  iVöliliebe  Kei.se  tiarli  Tliüriimen,  .llil  'J  Ansiebten.  LpiJ., 
Ilinricbs.  S.  1  Tblr.  ßeifh;irk  Deulscbe  (ii aiiiinilik  zum 
(iebraucbe  in  bilrinisrbeij  Sriiiilen  u.  l  iiIerrirbK.Anst.iheii. 
.'>e  Aull,  Mriiicbeii,  Linjiinir.  S.  \  Tblr.  —  NVillm  )»i  ii  r.,  » 
I^escbileb  mit  Aunierk;,'!!  «.  eiiiriii  >V.;r(er% erzeicbiiii».  Ltclu- 
re»  allemandes.  .Slrasb..  Levrimlt.  VI.  ;  Tblr.  —  Uunt;  Pro- 
saiacbe  O.  I>oeli.selie  Lesesliirke.  au«  ib-ul.vchen  KU'.Jsikern  se- 
KanUPflt,  Kvpcnhapn,  lieilzel.  S.  n.  i;  Tblr.  —  Oll.i  iv'tit 
Wsn  da  Ci»ll*«r»»lHi«  alUmand-rran(.iise  kleines  deiilHcb-friiii- 

end.  Sfiiisb.,  Ijevraul  I  -'. 
'  TJUr.  —  Holzapfel  Deuladir  Dramen,  bearbeitet  .WM» 
('«fametint  tu*  FramSa.  Heft  1.  G.;i7.  von  lierlieliin-en.  Der- 
lin,  Piahn.  8.  TUr.^  C««pari  Manuel  i'pistolaire  j  l'u« 
B.ige  de  la  jcunctae  dt*  denx  «r.\es.  Partie  2.  Ikeslaii.  Mas. 

S.  Ii  TUr.  —  Angnat  PralcL  Anleilun!;  i.  IJeb'rsef/.rM  a.  d. 

Ueutathan  in«  JLatclB,  SaAaff.  Berlin.  Tl. iiihvein.  s.  \  Tblr. 

—  Halm  Grieafctaclica  Leaebncli  fiir  di«  ä  ersten  Kl.,s»eii  e. 
^^iecb.  LrbrkuraiiK  3«  AiiB.  SänciicQ,  Lindtuer.  s,  ;  l'lilr. 

—  Ferber  Der  Uetn«  necbenaebKlrr.  Slrasb..  Le 

'  Tiili.  Böh  lue  Erliutemde  Zuadirlil)  BawiHiT'>rliinL;eii  u. 
Viillcvini^ei)  zu  den  Uecben-.iuigabe«!  d«l  Shi  üebniipbucliesi. 
Berlin,  F.n.-iiin.  S.  ii.  .}  Thlr,  —  Samildmig  imt  bdieble.^ile» 
n.  bekannteAtrii  Lieder  mit  Vcladfen,  flir  dledwltthe  Jut;eiid 
3e  Aufl.  iM.inx, Kvpfarberg.  16.  { Tblr.  —  Seliliidclmei ;. »er 
Ein  Wuri  über  mriftfrHimk'VBtarrichlaiAnatJt  Berlin.  Vufs 
8.  n.  )  Tlilr. 

10-10.  XI.  HauJthnii.wnsrIulft,  Getperhikunde,  Land- 
und  Fersln^isser}achi:/t.  Alinanarb  de  la  rabrif|ue  de  Parii. 
(annee  3t<)  S.  «>  Fr.  l  r.ipriinglirb  von  J.  A.  Azjir:  sp  iler  er- 
«eilerl_Min  J.  Eiuile.  —  Kutui;;  Dri«uerir..  Spe/erri-  o.  * 
Favb-\Vaaren-Le\i<  iin.  ,11iini  ben.  (I.pz,,  U-icb.)  n.  1  Tlilr.  — 
k.  Jiii:;en.sen  Allgemeine  (irmiilsiilze  der  i;en.iuen  Zeitmes- 
.suni:  duicb  l  hren.  .N.ii  b  der  Xn  dui  eli  I..  A.  Jür^ensm  be- 
s(ir-ien  Aus;:.  ,bul«eli  Uai beild.  Mit  e.  Atlas  vifn  17  Taf, 
LpiL'.,  Srbumann.  4.  .J !  Tblr.  —  Bucbbeira  Abbildung  n. 
Iti  sclireibuiiu'  einer  pmiz  neu  errunderien  Spar-  uinl  (ieyund- 
lieitspfeife.  B.iuljin,  Keicbel.  \b.  '  Tblr.  ■  Neiiffer  Griiud- 
liebe  .Vriweisniij;  für  Sehreiner  und  L.iekirer.  uiu  P'diluren, 
Oel-  und  l^aekllruisse  »»Ibst  tm  bereite».  .SluHc.irl,  Etzel.  H. 

Tbir.  —  Ciinow  Goldbürbleiii  oder  prakl.  i;alhj;eber  für 
da.H  praktisebe  Leben.  In  13tl0  Arlikebi.  '.V  Aiis^'.  Cniba, 
Müller.  N.  ,  Thlr.  —  —  v.  Lenserke  LaMil» irlbsebafllirlie 
Statistik  d».T  deuL<eben  BundessLialen.  I!ind  I.  Brunn^rhn-., 
VW'steriuarui.  8.  -1]  Iblr.  —  Anitlirber  llerielit  über  die  Ver- 
•«nHBlaDg  deutacber  Laad-  uud  Furttwirtbc  tu  Pultüam  im 


8.  n.  ^  TUr. )  Scptcaker  183».  HaraBig.  v«b  t.  LcBgerke.  Bcrlia,  Hold.  8. 
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«  4  TKlr  -  El«n^r  D»«  Edelsch.f  Jy  lU«  »ifa«»  Befc. 

hunV;.  S.u..=.  u  Tnl.  Co«.  S  l  «nj^  J'^^^tS'; 
„tarlich.  nü..;:.M  vrr,»el.rnn5.  »«a!- V^*^ 

__  Wir  iii"r.<  knrlo(r.-lli»u  brln«««  1p«»«»  ■» 

eine  r^icJ.li.  !..•  F. ml.-  (l..von  lu  »-nT.rlenT  «•  f^j^'^'^' 

5,a«  ArL  2  ThI.  i<  Aull.  SonderriMBgi«.  Emrf.  9.  ^  Tbir. 
Beck  S  1  Hilr.  -  H...»muDda,  di«  Kfcllh  «IlM  FcM  and 

tele?  16  "  Tbfr.  -  Keubmh«  Tli6«rtlMl|.pr.tlfcch.  An- 

e,;,.  r.l  de  toa»*  In  pwto  4«  fciÄment.  Bf"  )  - 

V  Ii .  (.  <■  i  Kriüsdie  Bdnwbtm;  der  Werner  «ch^  n  Gangilieo- 
rie  .1..  dem  gegen^vSrligrn  Slandponll  der  Geegiiosic.  i\eu- 


L^beM  Bd.  2.  SiSlte.  ■.  T«b„  CalU,  8.  Ij  Tblr.  -  St. 
K  Je  A«n.  3  vSi^  M.|^8.  4^  Tblr.  -  y.  Hey 


I 


Komiscbe  VortrSge  MrEfMlam«  »r  |ede  G. 1..  Der- 
UrPUn.  ti  UTfclr.  -  Barnn  Je  L.n...lbe-L.ngn„ 
H,;>,  .;.e  el  (b«HiUO.  M  rijUigo.nte  et  le  Card,»»!.  r«raa« 
r  r'   .„,.    1>    4  fidl".  *  Fr.  —  l^oa  Gohlau  Lne  nurt 

T.  me  ü'  iMatwewi  ««  »iJi  "  l'^>  >.  1°™«  »  >  '^^  ~- 

i  w„r  '   AuK  fti««vd  lai  d«  bon  Inb^r  diin<>  ina  labali^rn. 

J„^?:l'  Jnli««t.U  d'A7.^ne  Hoa.«a,e.  T,.,,,.-  1.  (Der  2e 
]J,nd  enlb.:  A»«ilore«  »otea  de  M.r?«l  U.  r  J4e  La  eou- 
rorne  de.  UodiL  Alle    üd«.  k»»teti  2.>  '  l  r.)  -  Adp  •  Dn- 

L  Tpr«»««.    n  Fe  -  -""^•«"««' 

o«  SU        ae  «•»«••       f2;  B?a.  H  7 

h.T  L'iamdiL  dironiaae  moDlreilleo«-.  Arras  8       tr.  — 

lägJi.  K.A^Fä.5.,sUb..  LevrauU.  12.  i  Tblr. 
Bi<,„;  MarMill..  8.  (4>  Bfn.)  -  Asay-Han.   Roman  naeb 

v!.l..n.    8.   1  Tblr.  —  i>Iarf   Ho  Witt   Hope  on!  b«pe 
ifjj  ,r  tiboyhood  «f  Feli.  L«>,  fnnnins  .h.  ;2,.d  rol  of 
^  l     S«rk«  «r  »al«  for         P'^P'«  and  tbe.r  rh.lHrm.  12. 
5'  ,b  -m.  .3  Suhlst.  -  Ernestine  or  ibe  rbil.i  of  mystery 
a'ßde   8  31J^  «U.  —  Hoolcy  Tale»,  poems  .iiul  r.i».iy».  l'i, 
i-ST— —  jirtmo*.!  Hörne  Grefory  the  S.-vrnll.,  «  Trn- 
«d«'  ft.  10  ih  —"Wagner  AIhrecbl  Dlir.r.  Hrnii.iti^rh.s 
'E2i|£.tii«  KMcxK  (Bit  Bild,iir».)  >rirnb.-r(t.  B.Mi.  i  tm-l 
3mm.  6l  ■.  I  Tblr.  —  Gtorge  Sand  Cosim»  on       li'i  i- 

y^^m  ^"         "•***  prJc^d.' a'un  |.r..ln  -K   «.  U^n 

AWr  —  M  llnnneebet  iJne  vensoncr  ,1.  l.nniir.  r.,tn. 

,2  ,]  n-n.  —  A  .)■■  Roosin.'Irn  Latour 
j!]uJ^rdr  -en  .1  a.  H  rn  7  «.  Ir-mx.  S.  !»  B;:n.  mit  r. 
UOtHiTT  -  Am.  de  Bonplan  .t  tmilr  X.nderbarcb 
LaihMe  du  second.  ratn^A.  %andrv  *n  l  ».  Fr.  - 

IlLTMIekcl  elEnuFonUine  Loawetli!,  00  La  dianleuM 
STw«.  «i-^.  «  «     4  Fr.  -  St-Y«.  et  LM» 


L\«ln  M  Im  d«az  man«,  rander.  en  1  «.S.  <1-1|B^) 

—  Helea  ville  «t  Oa*«yritr  La  meuni^re  de  IKarly,  com.- 
raader.  en  1  a.  8.  ^  Fr.  —  Eng.  Grance  et  * '  *  Le«  en- 
fanf  d'Adani  et  d'Eve.  co«  -raud.  en  "2  »,  b.  -^^  Fr.  —  Leri» 
et  Henri  Misere  el  gi'nie,  dr.  en  l  i).  8.  j'-rr.  —  Poujol,' 
F.  Haillard  el  I^ieuville  tn  Service  d'ainl,  raader.  en  1  a. 
S.       Kr.  —  Dunanoir  a.  Dupin  La  permehe,  opera  co- 

mique  en  1  a.  8.  ?  Fr.  Poesie:  T«s»o  La  Jerusalem 

delivn'e.  Irad.  pir  M.  de  Grand maiao n  v  lirans.  (in  Prosa.) 
S.  -l^  Fr.  —  Aaria  v.  P lassen  (geb.  von  Fick)  Gedichte. 
Schwerin.  Berlin.  PUbn.  S.  o.  i  Tblr.  —  Pape  Cbristaa. 
Episches  GeinSide  ia  Vi  GrsSagea.  Uameln,  Weiaboll.  8.  1^ 
Thir.  —  Jules  de  Gires  Lrs  premiire*  fleara,  poMca.  Iv. 
<9*  Bgn.)  6  Fr.—  J.  A.  Perret  Unit  blaeilea,  p*««ie«.  Ch»r- 
rolles.  8.  (4!  B|n.)  —  A.  Hetge  Nea  loisirs.  Oaaleinandary. 
e.  3  Bg.  —  Ed.  Chretian  Po^ica  diverses.  Bayeux.  8.  3>  13- 

—  Pb.  Galabert  Preludaa,  poeaiaa.  ]Quntau(i.in.  10.  '2  B<;n.  — 
Marc  Jeroioe  \  ida  Le  ver  ä  soie,  poi'nie.  tr«d.  en  vers  franf. 
<arcc  le  lezie  laiin  en  rr|;ard)  par  Math.  lloiinjfouK.  S.  lü} 
B^n.  —  Christ  aod  anllchrist:  «  Poem,  in  sereo  canlss.  Dv 
a  Lavnian  of  ibe  united  cburcb  of  gteat  Brilain  and  Ircland. 
8.  7f  ab.  —  The  rcjrt Is  af  nemry:  a  paem,  wJib  minor 
poema  and  (ranalations.  8.  5  all.  —  Richardaon  Löfs  of 

the  Tigris.  A  poem.  8.  4J  sb.  Kunxt:  Marion  Du- 

meraan  Nulice  des  moaamena  eaposea  dana  le  rabinet  dea 
ni^dailles  anliqur-ü  et  pierrea  i^raviVs  el  duns  In  bibli>ithei|U( 
roy.  avec  l'hisloire  <lu  cabinet  de«  nn'l.'iitlcs  el  unr  riiilice 
abn'gec  aar  Irs  departemens  des  livreü  iinnrimes.  de«  MS.,  et 
du  rabinet  des  estamp>«.  cnrlea  et  pl.in«.  rioav.  edil.  S.  1  Bs. 

—  Geo.  Barrett  Tlic  theory  anil  j.r.-i  ijii  uf  waler  coloar 
painling.  elucidaScd  in  .1  «frie»  ol  I.  Ii.r..  \  10',  all.  (Der 
Vi-rf.  war  ciru  r  di  r  üi-iründer  d<'r  Sm  -il'  Piiinter«  in 
Waler  ColouI^.  \\<-\f\\i  im  J.  1805  Itilil.  t  .x  inlr.  |  -  -  Hu- 
nanlt  Discmirs  mir  linnugaration  i'i-  It  -il.rii  l>.iii<l  .m  lua- 
üeum  d'Ansr»-.«.  le  17.  nov.  I^tJil.  Anji-rs.  S.  1^  Bsn.  ;in  VVr« 
■en;  mit  Aunii-rl::«.'!  —  Tb".  KirAnian  .Ai>  altmi^t  lo  Hi- 
■criminsle  Ibe  .st\lis  «f  anhitwture  in  End'iid.  Irom  Uir 
conquest  t«  tlic  nTnriuilinn :  w  i'li  .i  .KL«>lrli  of  ih«-  srcriiin 
and  roman  ordern  rmlic«-*  of  nuiiii  ruus  brilisli  niilirts.  »nd 
BOnie  remarLs  "M  tbr  »nbiltrlurr  nf  3  jiarl  of  Fianre.  «ib 
edil.  t>.  nj.  13  T»f.  "il  sb. —  GrLirL'^  -  .\li.;im  •>  Ii  r  A  iLsiclacn 
au6  Tvrol  ti.  ^'ora^|b<'r^,  31  lilb.  Illallcr  vua  Podi>&ta  n.  A. 
Mfinciicn.  I.inil.iuir.  Um  1  r- 1.  IL  J '  Tlilr.  -  Homberg  De- 
c«r;iliiinrn  imifni  HiniiMr.  !Srin'  !•  «);>■.  Urft  I.  Mit  S  lilliojr. 
T»f.  (iu  '  iiiii'i-r-^'r.  l"<il.)  Frflbiirz.  4.  11.  1  Tlilr.  —  Scbii  fül- 
len S.-imiiifiins  (leiilt-rlier  S'lireHitiiiister.  .Slrasb.,  Levrault.  4. 
'  Tblr.  —  Oeurrcs  de  ,>1  i  1 1 e  » o  )  >• ,  pn-cr-dees  d  une  noticc 
p»r  M.  de  Pnnjtrvil!.-.  1.'.  1.">  lipo.  in.  4  lllr.«oh._  4  Fr. 

1043.  XIIL  ErineJopüdie  um!  rrnuisflilf  SehriftfH, 
Bli'moires  dr  i  iiiadeiuie  ro\.-»le  de  Mete.  j,eltrrs.  sriences.  .-.r:*. 
»s;ririillure.  anii.  e  •>(!.  lS.fH  — 3'.».  -fleU.  H.  27;  B»n.  m.  J  l'.if. 
-1  l)je  deul.«rlit-n  \  olksiieder  mit  ilimi  SinsjwriRrn,  brs;;.  vnn 
Erl  u.  Irmrr.  (>:;!.  Art.  iSS.)  Heft  ,").  Berlin,  PUhn,  S.  n. 
•  Tblr.  —  IJacberer  Hurb  verraisclilrr  BerSge.  Lpx„  Fest. 
i-2.  1',  Tlilr.  —  Claude  Arrisenet  Le  froment  des  eins  ou 
pn-|i.irjitinn'i  et  »rtioik.'i  Jr  pmce.  Lyon.  IS.  (H  Bisn.)  —  Abbe 
v'<»rni>>t  Examen«,  il«'  nnis/  ii nee  de\  1  el  evnliquifi  par 

1111  Iri  s  irriiiid  Hiinilire  de  tjiils  liiftUtrinneji .  <i  iiiieiuloir»  et  de 
in.Tiuiex.  Ljon.  1-J.  (15!  Bgn.)  -  1.  Ii.  Wrid.t  lireA  !asl. 
Ijlile  «(leiii'e;  wrillen  expresfcly  fur  llip  aiuu.senwnt  aiiJ  in- 
strurljim  of  youni;  propl«-.  S.  il  sh.  —  II.  Dnjardia  l'O« 
raclr  piiur  ISiU  i-t  V.t  aiitiees  suixantes,  »u  rer.  de  propbe- 
lie»  anriennr^  et  inod.  el.     \2.  I;  Pr. 

1043.  XIV.  .^Il^fiiir irif  Jnuninlistik.  L  K;alilaire.  Jour- 
nal de  rorgnriia.itioii  suriale.  .^i  1H40.  Munnlllrb  erscheinen 
vi  Bgn.  8.  Jabrrsiir.  O  Fr.  —  Le  Iranc-partrur.  WocbeuUatL 
(Pn^pcclM.)  Fol. 


Redacleari  l)r.  Karl  firandti.       Verle|er;  Dunektr  und  Uumth^. 
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Literarische  Zeitung. 

1840.  ^25. 

(Berlin,  den  17.  Jnni  1840.) 


Theologie. 

lOii.  Die  tiirehliehm  f  'orlemtnsfn  des  netten  Testu- 
mente»  erltiultri  von  Dr.  l/irUiiau  Friede.  Huperti. 
weil.  Sop^rintend..  Paitor  und  ersleni  L  tii>  .-f  rc  J.  j.u  {iünia- 
gen.  Au»  den  narhufUssciu-ri  ILimUilirtfl'n  ilfs  V  irr>vi|t<pn 
heraus^rg.  toi»  HiÜi.  (  lim.  Fr.  Frotili.  Daiid  1.  (Die  vier 
Evancelien  ond  die  Annslel^r'üljiclilo  cnih.)  IV  and  5üS  S 
Dand  'i.  (Dil-  Urirfi-  it<-r  A|ii»i.l  ii.  die  UfTcnbartin^  Joliaii- 
nU)  4,(0  S.  (.  Hill';.-!!.  \.m.li(di.»rrL  ii.  R.  IS.J't.  h.  -1]  Tlilr. 
—  D»r  üerf  üt  rjiisL;>b<  i-  dii-.scr  Biiiiilc  iial  si<h  jevrils  diu 
lebhaAeii  Dank  d.  r  /JiSilr«  ii  In  n  Freunde  d«  st^l.  lluiurli  ir- 
warben.  iiideiii  er  d.  r  \  .  rülfeiillicliun:  Jrr  Predigten  u.  liri-li- 
tirlicn  \  iirl«ninii  ri  dt*s»'lb<  ii  »ioli  unt>  rzogen  lial.  Es  i»l  bi- 
Laimt.  wir  \\r\\\^  dem  ViTr\vii;t«n  tine  solclif  Ve*«ff«;ut- 
liriiuii»  bei  si-iiieii  i.eli/i  ili-ii  /us.i;;te.  obgleich  ibm  da«  Ver- 
biijrii  danacli  »ft  !;i;iiir!iiTt  umde.  da  rr  Minner  von  jedem 
Bildiiii'^ssljni  1,'  l-hrl«'  v<ni  a  .Mi  I  i  .  lern  der  Wiaaejiachalt 
u.  SUidircnd«'.  |t>uer  Facalidl  za  aiciucii  Vortrügen  ansezoscn 
um]  ihre  ^e!stii:en  Tti'dürriiif^.'ii'  in  sellenent  Grade  belriedigt 
hal.  Diese  sD  all;eiiieiijt'  und  Yvp-  'i'liviiiiabiar  verdient  um 
so  mehr  snerLimnl  zn  «i-nlen,  da  *\*  nicht  von  einer  be- 
slecJicnderi  iiufser»  ii  iMTed^nili  it.  vi.n  urunkendciu  Schwall 
4er  Kcde  «  m  .t  vr>ii  br.sitnderen  V'onfizen  der  Forio 
nntrrsHitzt  ivurac,  suridem  ledislich  an«  der  Fülle  und  Klar> 
heil  eine*  V4iii  dem  lehendi^rn  (>ei»(i-  dea  Chrigtenthnma  be* 
aerlten  (jenirah^  ;ili/fileiten  mt.  die  sith  dann  wieder  in  der 

leinen  und   lietii  linriusn  ielieu  Weii^e  iiuggpradlt  Sit 

K.  da«  LicJil  u.  Lcbcu  de*  Cbrut«ntbaiiM  is  »Hb  Ldn 
hlUniia«  wiritcndl  wmI  veirUinwl  cimiiAhrf  n  ntU 
cbcm  GdUaiPtt  tlnlite.  IXt  voitBlad«  «itbilUB  «Im 
EclIiiliraBK  aOtr  Schriftan  des  a,  T.  n«lMt  fradribarai  Ab* 
Ytmimm  avf  du  dttiadidie  Lcbcib  Znlcfeat  Ar  die  in  Bn* 
amiMMii  (bn  dem  FiltlignUwiMnI»  m  dm  MMflgiHH) 

 II  Vorletaann  b!bKaehw  AbwiMdIte  «■ncMMlcl, 

•fe  eio  glelclinUHnBlSattse,  unddiH  bto  Mrwhr  ein- 
sdM  vom  Hngbr  mmu  ■(^;V1lIt•  Ikiile  «o  m  der 
Feder  R.'s  Een«i»«eD  fat,  ud  ItSaa«  iwy  Tbcalaica  «k 
nmkliache  Exceeae  dc8  iMMli  Test..  SemilMKn  wu  ein 
Hilbmittel  w  BfÜlriagi  nidbl  w«ai;T  ;iher  .mrh  dem  ero- 
fiien  Ptddikam  nur  Lehn  and  Erbauuug  rtu^ifüMen  werden. 
Jede  Seite,  därfen  wir  Mgen.  giebt  ZenKikiJ«  voo  der  acharren 
und  ächt-praklischen  AafTassung  des  Ubiiaclieii  Inhalts;  aelbst 
die  Wissenschaft  der  bibliKcbea  Ea^eae  findet  Iiier  manchro 
dQckliclien  Wiul.  —  Die  Tief«  der  dogmat.  Üurchdrinsung 
Lieilit  freilich  im  GauxCD  Mhr  nrflcl:,  n.  Vs  darf  bei  der  Uicli- 
tun;;  dicKer  Vurtrllge  aieht  MlfleUea,  dafs  U.  den  Brief  Jacolii 
M>br  fauch  atellt.  Indem  er  unter  die  ndAokenreicLslen  im  n.  T. 
gehöre  u.  viele  Aehnticlikeit  mit  de«  Heilands  Bergprcdlv;t  habe. 
Von  nnpraktischen  Betr«cbtangen  n.  Forschungen  halten  sich 
die  Vortr:ige  meist  fem;  man  rergj.  i.  B.  die  Ireffl.  Worte  rar 
Einlcitnut  in  den  Ilrbr.- Brief.  —  Indrft«  da  es  der  Aufgabe 
unseres  Blattea  mnider  wäre.  Einzelnheilen  zu  hünfen,  wollen 
wir  nur  noch  abschreiben,  wo»  über  die  OffenbanuiK  Julian- 
nia  im  All^ai.  gesagt  wird.  >.i<  lnU  m  rmühnt  ist,  oafs  die- 
ses Buch  ..wahrselieiaUdl  Vtta  dem  Apostel  Johannes  verfaf^t 
sei''  und  dafs  sein  Inbak  in  nichts  («erincerem  bestehe,  als 
daiii  dem  CluiatcaUiHM     whwn  cdalca  idwaaeni  ftcUang 


uiiii  liiilie  und  eine  glorreiilie  Ziikunft  verhrifsca  werde  etc., 
sjjt  er  iiiii  r  die  19  letzten  Kspilel,  welche  er  als  t2n  llaupt- 
llu  il  hezeirlinet:  ..Der  liauptgedimki-  ist:  „..FiisM  t  Mulh!  du» 
L'iiriskiithuni  wird  nicht  untt^rgrlin.  «ird   ni/.  r   iJn  ;m(!. 

u.  beidniscike  Ileli^-ion  »ie^jen  n.  seinen  treuen  \er>  l:i,  r  i  I  t 
das  seligste  Loo»  Le<<.  im  zuLüiir(i;:eii  Li-lten  besliiDin  l.i 
diesem  in  il.iujillheiie  hat  der  UeÜ.  Verl.  in  buler  .Sinniiil-, 
dem  um!  lieüichlen  den  Uathschlufa  Gottia  durcli  J.  Clir,, 
zuerst  ül>er  den  l'ntergang  Jerusalems  —  worunter  das  Ju- 
dentljuiQ  —  bi  riiiitli  über  lieii  l  iiterii  in;  IVibjliin  s,  >vurunti+ 
d.is  lleidi-tiiliuoi  —  u.  endlich  über  die  ewige  Ueri^chafi  des- 
biuini!ir<<  lieti  Jerusalems,  worunter  das  Chrislentbum  za  ver- 
»leben  ist,  aus  eiaander  gesetzt.  Alle  di««e  ßescbrcUNiaijen 
sind  THitiiMliicb,  iifc«  «mi  dMrf  dtnicfatwSrtBeb^  " 


tOi'.  f 
pul'licalui  Ulli 

lA.VWIII 


idil  mtpMllio,  die  Baaaler,  die  b« 


.1«. 


a.'cHo  ronfis.nonutn  in  ecelesiis  re/orm^lt 
YA.  II.  IS iemeyer,  h\*tt...  Klinkliardt. 
ISIO.  lA.VWIII  u.  S:.l  .S.  i;r.  S.  .! '  Tlilr.  -  Diene  S:,mm 
luDg  entliiU  viel  melir,  und.  Wii.i  sie  enthüll.  >iel  jeiiauer  als 
die  früheren.  Schon  der  früli  verstorbene  Moritz  Ki'idi'^er  in 
llalle,  aus  den  letzten  Jüiindeu  des  neuen  Corjiux  llelnrniatn- 
ram  wegen  seiner  t:eaaDen  CoUationen  vortheil h.-i  11  bekunni, 
hatte  i'iir  diese  Ausgabe  gessmmeit;  der  jetzipe  Ueriius;:elji  r, 
Ur.  Prof.  u.  Uirector  Niemeyer  in  Halle,  erhielt  die  freilieti 
|;rringen  Vorarbeiten  aas  UiSdigers  .Nachbl»,  und  behicll  auch 
tm  Ganzen  den  von  RSdijger  schon  entworfenen  Plan  dersel- 
ben beL  Hiernack  zernüU  dieselbe  in  i  Abtbrilnngen,  deren 
GrcHM  vielleicht  niebt  gms  «cfaMf  «.  bestimmt  ist ,  nimlich 
CoBfcMionen,  <|uibiM  coMemat  eedMiartim  reformatarnm  c«n- 
maUtosqae  probatnr,  aod  Confessionrn  seeundi  nr- 
l«  die  erste  AbtlMilnng  sind  1&  Schriften  ao^enom- 
dle  €7  Arliiid  Ziviai^  dte  Benar  Ibeeen.  Zvringßs  fidei 
nMo  «ad  idil  entitaitlo,  die  Baaaler,  die  beiden  helvetischen 

Geueveasis ,  der 
.  die  jcalliacbe,  bcl- 
giiche  «id  imA  ••hetttMn  GoeleMieMD.  la  die 
•BmUfli  die  CwdMe  Caaigeriaa,  der  Canaeam  m 
dia  4'J  md  die  39  Artllel  der  englischen  Kirche,  drei 
seha  ConfeaileBefl  (EfUlruag  Sigiamnnds,  leipziger  «.  TIkw* 
ner  Reli|Kioiis{(eepcick)>  dk  re{>eÜlio  AnhaliuM,  iSm  Dert- 
reehttr  Csoone,  der  CanacMas  ilelrellcas,  die  Gmfcaato  Tc- 
trapnlitana  und  zwei  bühmisclie  Confessionen.  IUeiirert!  TM 
diesen  fehlen  in  der  Augostischen  Sammlung  ginzlicb,  wie 
Zwingiis  Artikel,  fidei  ratio  und  exposilio,  die  Bern  er  Arti- 
kel der  Consensus  Ti'urinus  und  Genevensis,  aadcre  findee 
sich  dort  unvollstfin^ger ,  wie  denn  z.  Ik'  bei  Angusti  die 
charakteristischen  Einleitungen  der  Schriften,  die  Unterschrif- 
ten n.  dcrel.  weggelassen,  hier  aber  aufgenommen  sind,  meh- 
rere sind  hier  auch  in  zwei  Sprachen  mitsetheilt:  bri  allen 
iüt  die  Ausgabe  angreeben,  ans  welcher  der  Text  geschöpft 
ist,  und  in  der  Kegel  sind  die  Ältesten  Aitsgabea  «elbst ,  )a 
mefarmaU  selbst  liandschrinen  u.  Atttompben  bamtzt  n.  mit 
siiSteren  Recensionen  verglichen,  deren  Varlanlen  unter  dem 
Texte  angegeben  sind :  die  ausführlidien  Prolegomena  endlich 
enthalten  nicht  nur  sehr  nmfaaarnde  Ffaehrichlen  über  die 
.VH'irabr-ti  n.  deren  Verhsitnisse  zu  einandiT.  sondern  roehr- 
mjl>  werden  auch  frühere  Entwürfe,  welche  den  danach  er- 
weiteriea  Bdtcnnlnlaaa«  aom  Grunde  sn  liepa  «dwineii,  miW 
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f bellt,  rfitr  z.  B.  hei  dpr  frstrn  RaBekr  ConrcMlon  vom 
1632  ein  BflfnnlnifB  von  Oi  kobinpadlua,  wuruirh  die  Coii- 
frjsiiin  «fllisl  vii'ilcirht  vuri  Mvronius  wfili-r  bf i>rl)''itft  >vurd«', 
Bri  einer  iirurn  AuK^abf.  welclii-  der  aufserordi'iitlirli  pi-rinE»- 
Liiilenprt  is  liolTr  nliicli  bald  nüllii^  iii«cli>'ii  wird,  urdi  di  r 
lle.rauagrbir  «olil  ihim,  iiorh  tinc  liilialUianr.ti£;f'  u.  lin  Ue- 
ciller,  wie  bfi  Aumisti,  binziw.nliisi  M ;  aurli  \>ürd>  ii  aufsrr 
den  brrfiU  »ufsriioiiiim-nrn  licLrnnlnisjicn  ^  it  llcichl  nuch  die 
veränderte  AuEsburi;isf  he  Conii '^mom  .  die  W  illt  iiberger  Coii- 
cordir,  die  4  liessisehea  „Verbeuenincspunkte  iler  iklarbarcrr 

Svnnde"  \  '>m  I  Jue  1007,  «.  dw  mgktk»  Tot  dar  3*  Ar- 
tikel ■afzaDclimra  •ein. 

lOM.  Die  W  eben  erscbfineiidcii  Bind«  13  n.  13  der 
Sainie  bible,  exoU^ue*  tt  commrntie,  puhUie  totu  la 
direction  de  Tabei  Sionnet  cntbllt  »af  67 ^|  Bog.  die  vier 
ETsngeltsten.  B^kanntlicli  giebt  diese«  Werk  den  Text  der 
Vnlgila,  die  Ueberselznng  n.  Panpbraae  Ton  de  Carriires, 
den  C'immrntaire  litl«raire,  doginatiqne  et  moril  von  Caltnrt, 
einen  Ciinunrntairc  critique  lOs  der  Bihle  vengee,  Ton  Du 
Clot,  csdlkh  aack  Eialdinu  tbm  daa  Gau«  ai.  tM  den  ein- 
idiuni  mcham,  Vomlco,  SmmtAmffM  etc. 

1047.  SchniUcr'a  Ree.  von  GfrSivr:  GcMfaMto  dtaUr» 
«hrittenlbuma  l-IUL,  ia  Hall.  FM.-Ztg.  Nr.  39L  Ml  — 
Ree  Ton  1,  Dar.  ScWi:  Daa  Weaen  o.  Treibca  dorBrang. 
KirebcDcatune;  %  Dia  «vangel.  Kirclie  und  der  Com.  Baä 
Scbals  n  Bmla«,  ebd.  M^ft7.  —  IIm>  vm  18  Schriften 
aber  den  Heariaeben  Syaalaiilialtfaa»  BfchU  ÜMilai,  SUm- 
berg,  Ludwig,  Ba^rrboflinv  Cü^  MIMIV  Biliar,  &rii%  Aue- 
lang,  Viliuar,  Kling)  ebd.  Hr.  16— M  —  Rm;  tcb  MrdaD: 
Di«  itmUtm  aid  der  Jcniliima  oml  Ton  Klbm  Wie  ^ 
Ckäkom  dmk  dai  Gubaa  nir?  Nr.  60;  —  rra  Sticran: 
Da  Ire— d  adr.  \wmum  fcaBbn  dwldi  djgoBiii*,  Nr.  67. 
—  VM  Riprtik:  l>r.E.n.  Som  «.  nn  Bdatt  Fradiglen, 
b  Mr.  76. 

deaehioht«  vad  Geographie. 

1048.  Sullimgen  and  rerhSltnitsr.  Von  Dr.  Gmtt. 
Beehtrtr.  In  vrm  Binden.  Bd.  1.  KarUrnlie,  Mäller.  1940. 
LXIV  n.  4S6  S.  8.  i;  Thir.  —  Unter  diesem  Titel,  der  ttoU 
nnr  gewiblt  um  die  adion  soviel  gebrauchten  Ausdruck« 
„Personen  und  ZuBlflnde"  zn  vermeiden,  und  der  durch  keine 
weitere  Erklirang  Ober  den  Zweelt  und  Plan  dieser  .,swei 
Blbide"  erliutert  wird,  scheint  der  V'rf.  einige  Schildenini-en 
Ibm  nabe  liegender  oder  besonders  interessanter  polilisrber 
GefjenstSnde  sehen  tu  wollen.  „Zagteich  als  Einleiluns''  stellt 
voran  ein  ..Nrcllspiegel  D.  Stimmen  der  Mahnung  an  Deiiljch- 
land."  ein  kurzer  Rückblick  (S.  III  bia  U^V)  auf  das  eben 

eücliliissine  dritte  Jahnelicnd  unsem  Jabfnnderta.  ..ein 
ahrrelieiid  voll  der  kühnsten  Vrrheilsun!;en  u.  icbniideslen 
£ntlüutichui;^en'\  an  desseu  Eiucanj;  die  Juliusrevolution,  an 
dessen  Scfalafs  der  Uattischerif  Abdul  Meschid'it  »lelii.  Hier 
ao  \nt  B»cb  deaüicber  \n  dem  folgenden  Aufsaiie:  ..Der 
ConstitutionaUsmns  n.  die  reine  Monsrcbie  in  Deutschland" 
(S.  3  —  34X  wdcbc  beide  nii'Iir  KSsonnement  als  historische 
TbataadlM  eatlisllcn,  legt  der  Verf.  seinen  Standpunkt  diir, 
daa  daa  daotachaa  COnalitutiunellm  Liberaliomus  u.  beurtheilt 
von  hier  ans  die  Lage  der  Welt  und  deutsrhen  Lnnde.  Bei 
aller  Anerkennung,  die  sonst  oft  ^enu;;  ausgespru«  In  n  ^vird, 
ial  hier  der  Verf.  natürlich  aach  mit  dem  in  Preufisen  befolg- 
ten Sjaicae  nicht  anfrirden:  allein  neben  der  Differenz  der 
Principlen  wird  sein  Urtheil  sehr  verschoben  and  getrübt. 
IbeilH  durch  eine  nicht  genCgende  Kenntnib  der  „Stellungen 
n.  Verhältnisse*'  in  Preufsrn,  iheils  durch  die  einseitige,  un- 
vollkommene Auffassung  der  Ile^d'sehen  Lehre  von  Staat, 
Ibcils  durch  die  eingebildete  Ansteht  vom  Einflüsse  der  letz- 
Icreo,  als  welche  „die  Cabinetsideen  Prenfsens  gcstäLk 
felaatart"  habe  (S.  18)     ras  »daa  der  güla«  altca  Zeit 


erseljenen  Staalsrechlslebrern"  al»  „Keim  iLrer  Wifderhele- 
bunj;"  (S.  IT.'i)  erkannt  sei.  Das  Wichtigste  in  dirM  iu  ersten 
H.irnif  lii-rritTt  Bayern.  Zuerst:  „ZnstSnde,  Cluniltere  und 
\  I  rliillliiissi-  in  Bayern"  (S.  ih — 14ü),  eine  selir  interessante 
Cli.irjLliTisining  i1>t  liay'i!"'~''en  lu^It  riin;siirin/.ipien  seit  dem 
AnLiPf;  iinsrri'S  ,l:ilirliuri<lcrts  nn^l  dt  r  \  it  r  li'liten  Ministerien  ; 
.^oiitgelas,  Srhenk,  Wullemti  i n .  \!<i  l  und  ibriT  Lm^ebong 
(z.  ß,  .luirli  des  Hrn.  Consistorialjir.iBulenl  Holk),  nebst  schar- 
li  iii  L  rillt  il.  daü  aber  i;rrade  durch  die  nenealen  V  urfiiUe  in 
Miincben  manche  eklatante  liestüligong  erliatlen  bat.  Wenn 
aui  Ii  nach  dieser  Darstrlluns  noch  Manches  uin  rkUrt  bleibt 
unil  auch  sie  nicht  ohne  Kritik  anzunehmen  i«t,  so  bleibt  sie 
doch  dadnrch  faücbst  wichtig,  dafs  sie  eine  Menge  der  That- 
sacben  und  Notizen  enUiSlt,  welche,  wie  in  iede4n  Lande,  in 
gewissen  Kreisen  niOndlich  iraheriaafen ,  im  Inland  aber  nie 
sedruckt,  dem  Ausllnder  selleii  bekannt  werden.  Bachcrer 
nat  durch  lungeren  Aofenthalt  und  roeJiraeitige  Verbindnngen 
sie  sich  zu  verschaflVn  gewufst,  und  kann  vvulil  als  Rcprt- 
seutanl  der  unabhängigen  SlTcntiicbcn  Heinnng  in  Bayern  ai" 
eeaehafl  werden.  S.  143— ^N>  Rigl  btuu  noch  „FrescoacbU- 
deMigW  v«0  Personen  n.  ZoaUnden  in  Bayern;  Abdrftclw 
um  ncincfli  ReiseU(:ebuch  1638."  Die  Sehildeningen  ans  lHiaf 
eben  betreffen:  1.  JUarggraff,  Stieglitz,  SSltl.  3.  GArrea  (fal 
aiynca  yorlerangen).  3.  Scbriling.  4.  Baader  (der  hier  ia  ei- 
nem  aonderbaren  Liebte  eracheint,  ao  da£i  «a  ecbllM  irtre^ 
wtoin  man  von  ibm  anf  aeine  pratealantiacben  Il^M■d•  lAtia- 
fsea  dlrfle).  Bb  Di«  Kaaat,  deren  gcrinnr  Bhiflda  aaf  de« 
Cniturznalaad  ala  bSü«  Omen  fifar  aie  aeflMt'li.  Bawm  Iber» 
haapt  tat  Vaa  ttiacbett  sing  die  Reiae  daa  Verl.  Iber  Ha» 
gensbarg  aacfc  Mnben,  £rl«fi|p!a,  Baaütert,  WOnliani  and 
wir  au  damTigJinba  etballMi.  an^t  aaa  ^  naMat 
dort  bdiaaat  aad  licat  aleh  nit  VefnUMa.  fi^wi«  Mr, 


dafa  man  bei  der  nwdmM 
ben,  aach  gerade  aidft  midir  imar  iit,  ab  wa  Ia  daa  ar- 
Icblea  Rciaebcgdicabdlca  wfaUiebe  Facto  oder  aar  NovellcB 
m  leace  bebraaat.  Dea  Scblalb  dta  Baadaa  bÜdca  Briefe 
PahU  aa  Sabt  ta  IimiddhU  and  4  polUiadt-lltarariache  Zn- 
gaben  »m  mimt  CfMäklaa  HlnteHsaacnacluft.  Die  letxtera 
empftlngt  aian  nia,  die  ereteren  wiren  aber  w«U  licaaer 
angedruckt  gebiteban.  Sic  ealhalten  wenic  Intmeaaalea  aad 
ItOnilea  nar  data  f&hrea,  das  Urtbcil  Aber  rahl  irre  zu  Idlta« 
wenn  men  aaf  aeia«  flAcatic  a.  im  Verinaen  gegebene«  der- 
beaUrtbeile  vid  Genickt  Za  dea  Tielea  Dni^- 

feUera  alce  der  Verf.  docft  aacb  aodi  8.  96:  „tumri/am" 
statt  ^woaen'*  notiren. 

1049.  Die  zweite  Anilage  der  Geschichte  der  liehen- 
tiaufen  von  Fritdr.  r.  Räumer.  (Lpzg.,  Hroilliaus.  Sj  er- 
scheint vom  1.  Aneiisl  ab  in  '24  monatlirlien  LieFT.  ;>  '  Tbir., 
jede  c.  10  Bgn.  Je  4  Lii  IT  sullcn  einen  Band  bilden:  d»8 
Gan/e  «irJ  mithin,  wie  bei  der  ersten  Aufl.  um  b  Bdn.  be- 
stclifii.  F,^  l.iM  «irli  iu> "Tfrielillich  irw.irtin,  dafs  diese 
durch  .\usscliluf8  der  Kupfer  ii.  K.irtcn  (dl«  jednrh  anf  Ver- 
lausen noch  besonders  im  bal/m  sind  l  sn  sehr  eriuüfsiflt«- 
Aullase  die  Prldikate  rerhenert  und  rirmehrt.  welche  ihr 
Titel  Ittbrt,  im  hohen  Grade  reehtferfi^en  werde.  Zahlreiche 
Rcurthellongen  und  Ausstellungen  an  der  ersten  Aull,  vpn 
freundlicher  und  unfreundlicher  Hand,  so  ungerecht  u.  unbe- 
gründet sie  nirlit  selten  »ich  rri;len.  haben  doch  auch  auf 


manche  Schwiklie  i!<  r  t  rvl< n  Aufl.  aufini  rki-am 


eilt;  der 


Verf.  hat  theils  ilurili  sein«'  pliiiklii  lie  Sltii  rün;;,  llieils  aueh 
auf  seinni  Ki  Isen  in  Dent.si  lil.xul,  It^ili'  H,  Knmlreich  U.  Eng- 
land die  Elü(-I,l|nhste  GeJegeiiheit  ZU  nachträgÜchen  Stadien 
und  Forscluingen  |;ehaht. 

lO&O.  A  on  dem  f  'oy  agf»,  rilotion*  et  mfmoiret  oH-, 
gtnmtx  pour  strrir  o  fhisloirt  de  lo  dicowferlt  de  tA' 
mrr'tque.  pabl.  p.  T*rmaux-CompanM  sind  so  eh<>D  die  Tontea 
.\l\.  a.  .W.  erachicnen,  welche  die  l/uloire  du  Pereu,  p*r 
M^uät  CauUc  BMom  (ßli  Bga.  10  Fr^  aad  iütt^irg 
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_  iur  CoHzalo  Ftrnandes  de  (hlrdo  y  Valdet 
»  Fr,)  Mifcaltn.  fi«ri»  Wariw  wwm  bia  4akin 


^  I  f'r^chirDCB.  —  E»  bililft  im  Gariii'n  5  Urfle  a.  etil- 
i.  lÜD^rapliirn  Ton  KoLe.sjiirrrc  illi-ft  t  ),  D.'iulii»  (II.  %), 


1838,  Tgne  1^  ia  Nr.  71;  too  Ucitrig«  lur  ü*- 
Mcb,  hH%.  VW  im  UMar.  CtMÜMkaft  n  Bual, 


I4IB1.  So  rhpn  sind  JIk  Ictitrn  I.iffi  ninsjen  (i  — ")  dr» 
{HAcr  in  dem  bililin!;rj|ih.  Tlu  lli-  nnu  rr»  Bljitt<>s  vfTipichnr- 
tm  Werkes  VillouisL-  Lrilirit  df  Iii  munlo^ne,  ou  Lea 
grorid*  hommea  de  la  rt-rnliilinii  (Paris,  Tamisry  »-l  C'baiu 

j.i.HI. 

M.irat  (H.  !.\  S.iirit-Ju«t  o.  ('.uiiill.  l>fMmnijlin»  (Urft  4.  od 
Lief.  i.  5.)  und  UilUud  Viretiut»  (Ii.  J.  od.  Lief.  6.  7.J;  je- 
iw  Ueft  Ut  c.  3  Bgn.  BUrL. 

105-2.  F.K.  SJrombfcIt«  Rrc.  von  1.  Meolai:  lulira, 
wie  ei  >TirkIicli  kl;  2.  Ehtrbard:  llalicn.  wie  m  mir  cridiie- 
MB  ist,  and  ron  CariM  Keite  durch  DruUrhIiind,  Iul!«n  ond 
die  Sdnräii,  Tbl.  I.  2.,  in  Jen.  LH.  Zig.  l\r.  bS;  von  Gre- 
▼ernii:  Reife  in  Griechenltnd,  in  Nr.  71;  Ree.  Ton  Souvenir« 
des  rvvolations  de  la  Snisse  p«ndant  les  40  demicm  laore« 
dr  IT!»  ~       •    .    ~    —  „  ..  .. 

•chicbte  Baseb 
in  Kr.  7S, 

Philologie.   Archäologie.  Litcrfir^eschichte. 

105-J.    Gntndrifs  der  rlauisehen  Hibtiograpkie.  Ein 
Handbuch  für  Philofijgen  ron  ür.  F.  ff  UA.  ff  aguer.  Orrs- 
laa.  Aderholl.  lH4t».  zr.  S,  X  u.  54.S  S.       Thir  —  Die»« 
Werk  darf,  obgleich       an  II<iii(lbürhern  dir  GriiL-!iisffij"n  u. 
Kömtsehen  liiteratur  Li  incswe;:!  (rhu,  di-nnor)i  <lrn  Anaprurb 
machen,  einr  liisfur  nix'h  unüus!;rrrillte  LQcke  tu  decken.  Es 
wWl  zunächiL,  von  di-rn  Inirn-ssc  der  Bibliot;raphen  a.  Biblio- 
philen absehend,  auf  jir.ililivi  In-  Braacbbarkeit  aein  Ziel  rich- 
ten, dem  Philologen  in  Uii<i;lirhstpr  Küne  and  zu  mirsi^cm 
Preise  ein  Vcrzeirlinifa  der  «ichligalrn  Am-^ahen  griccblsclur 
und  laleiniitclier  (.'lafuiiler  liefern,  d.  h.  derjenigen  Ao»K«brn, 
„in  dent-ri  «nUveder  »eit  dem  Erschrincn  der  ernten  Au.*i;;ilii' 
eine»  Srlirirtstelier«  der  Text    desselben    durrb  sorjirjUigi-re 
Vcrgleicbun;;   neuer  lland»cliriften  in  lirili.n  her  llinsirlit  je- 
wonnen,  oder  in  deni  n  Jie  Si  hwieripteiten  des  Schriflulellrrs 
•tc.  eriluU'rt  »imi.       AU  Ausnahme  ron  dieser  Norm  ist  die 
Literatur  de«  ItUen  Jabrbunderls  fast  vollsländis  angegeben, 
es  aind  „zum  Gebrauche  der  GyuDasiaUehrer  u.  Studirenden" 
auch  die  Srhulans^aben  mit  einf;eordnet.    Jeder  Titel  ist  mit 
ari2;einfS5ener  Vollständi'.U  II  jliSf  ilrackl;  IBsleicli  ist  \  erliis«!- 
ort  (meist  anrh  der  iSnme  ile«  \erlesera),  rnniiiit,   und  Lei 
den  im  Buchhandel  beliadlli  bi  ii  Werken  auch  der  Preis  an- 
gegeben.    Der  Verf.   ver/rirbnet  S.  1 — .11  „Sammlungen 
nttkrerer  griechisfhfr  (  is  sind  hier  imUTs  aurli  dir  Siinin- 
innsen,  welche  «ich  iih^r  ^rieehisrbe  und  r.üiKsi  he  Literatur 
SBgleicb  erstrecken,  mit  aul;;elubrt)  Srhrijt^trlifr  gfordnet 
juieh  dem  IVamen  dir  //erausgeier;     uuil  pitbt  dann  S. 
3:^— 3.2i  ein  i  erzeichniji  der  vonÜMliehsten  Autgoben, 
tebersetzungen   uiul  Lrliiuterung*»ehrlfUit  grieehUcker 
Schriflsteller.  nrobd  die  Ue.bersetzungen  und  Erllulenings- 
schrifieu  in  stafenweise  kleineren  Licttern  gedruckt  aind.  — 
Es  folgt  in  der  -2.  Abtble.  S.  3'27  — 344  die  Anfilbtnng  der 
Sammiui^en  mehrerer  laleiiütehtr  Schriftiteller,  bei  wel- 

iebt 


o.  Ertlntni^en  Gelc^enbeit  gcbiii,  wird  FfirmMii 

der  die  Schwierigkeit  aoidier  (»ibiiomipbischea  Z(  

stcllunren  kennt.  Es  findea  sieb  indela  dodi  nidit  so  aulM» 
lende  VerNhen,  wk  sie  Madere  aenere  Werfte  dieaer  Art 
entdecken  lese««;  i«  AllgeMelnen  ist  Fleile  Sonfak  des 
Verf.  nicht  in  verkennen.  Mincbe  BiueliilMit,  wcme  Rdt 
bei  genauerer  Durchaicht  eins«dner  Partien  anfkeatabm  i 
können  hier,  ohne  dem  Zwecke  d«r  lilersr.  ZeiUing  n  ; 
xa  treten,  nicht  snlgefÜhrt  werden.  Dagegen  darf  nickt  < 
«chwiegen  bleiben,  dafs  die  Vernacbliae^ng  der  LeistangaB 
franiiJs.  u.  enel.  Philologen  neuerer  Zeit  naangenebm  aofllJU 
und  dab  die  Correktur  «ehr  rielej  zu  wUnscbea 

er  letztere  Uebelsland  ist  nm  so  bedaaertisweril  ^.  

ejHanhandlau  für  mia  tnagrapUadw  Aasatattaac  ceennl 
>t.  l>as  vaqtJndSTlwMVmicliaib  dar  OracIreUSr 
,  YerbfaaaiMMM  eatkA  nr  ciaas  ad»  nrtamThaU  te. 


„In^uiry  inta  tkt  origin  of  ike  olpkobelie  n-rMing" 
gegeben.  Wlbread  Part.  I.  die  alte  Orthosraphie  der 
I  and  die  araprflnglicbe  Beachaffenbeit  des  Teitrs  der 


der  letztere  Uebelsland  ist  nm  so  bedaaemswerihar.  "da  Jiä 

Vejl    ■     •■       -  .... 

hat. 
B. 

um,  ww  ItaC 

1054.  Cb.  Wni.  Wall  dnrch  aeine  Untersuchnneen  fiber 
den  VrspmBg  der  alphabcliscben  Schreibart  n.  über  die  iii;yp- 
Uachcn  Uirroglypiua  bekannt,  hat  jetit  einen  zweiten  Thril 
jcaer  „In^uiry 
neraa^egeben. 

Jndea  and  die  araprflnglicbe 

hebr.  Bibel  vum  Gegenstände  hat,  f&hrt  nna  der  2e  tiefer  la 
Asiea  tarflck;  er  hat  dea  Titel:  The  propogafion  of  aipho- 
bete  imi  •tk»  pkutth  syeleme  throughout  Eosierm 
Jstmi  mmd  ii0  imtt  hfirtfitv  of  ideagrapAU  toritUg, 
tu  dSuhgni  la  tU  «fSet     lamm  Umnthtm^  LeaJaat  •.' 

1055.  Vnn  der  vrirtrefriicben  Ansgabe  der  Ofurrct  com- 
pletet  d Hippecnite  von  dem  auch  als  Arzt  beriÜimten  (kürs- 
lich  durrli  Heine  UeliersetzunE  von  Slraofs  Leben  Jesu  als  ge- 
nauen Kenner  der  drutAchen  Sprache  be»v3hrlen)  A.  Littre 
ist  so  eben  der  ile  Band  (4S  li-n  sl.irk|  erschienen.  Die 
p.inie  Aus»,  iat  auf  etwa  7  BSilde  hrri  rbi>eN  jeder  Band  soll 
II)  Kr.  lii-sten,  Sie  entb.  Traduetinn  rniuv.-llc ,  ivec  le  tezt« 
prer  en  retard,  collationnee  aor  les  Ms>.  de  toute»  leg  editions; 
aeednipannec  d  une  inLrnduclion  .  de  cmDmentiiire»  medicaux, 
de  variantcs  et  de  oote«  philologiqnrs.  Auch  wird  für  den 
Scblufs  eine  table  generale  dea  naliirca  rersprocken. 

1056.  Ed.  Ofenbrfig^rn'a  Ree  Ton  Cicero 's  slmmtlicba 
Reden  berichtigt  o.  erl.  von  Klotz.  Bd.  1  —  J,  in  Boll.  Lit.' 
/.ig.  Nr.  4A— 47.  —  Ree.  von  Alis  hundert  Sprflcbe  arab. 
und  pera.  paraphraairt  von  Reacbideddin  Wntnat,  hrsg.  rea 
Fleischer,  ebd.  Nr.  49.  —  Ree.  von  die  Fragmente  der  epi- 
schen Poesie  der  Griechen  gesammelt  von  Donlser,  ebd.  Nr. 
64 -M.  -  W.„8clMU'a_lt«c  vom  fal-M-U  etc.  tnd.  |^ 


Abd- 


eben  die  Ordnung  nacb  Materien  vorgexogen;  der  Verf.  debl 
I.  Aerzte.  IL  Agrlmeasorea.  III.  AstroDomen  etc.  bis  XYIII, 
Saralaagen  verachiedenartigcr  Sebcifiatailar;  dea  Scblala  bil- 
iat  S.  345  —  348  das  FerxStJMfM  der  99niigUeAet4n  Aue- 

faka  lateinieeker  SehrlfteteUer.  la  dea  Scbriftateller- 
incicbniatea  ist  an  dea  bemffcaden  StcUea  auf  die  Samni- 
laagra"  xxatdk  rerwieaea.  Oaa  Talerlaad  aad  die  Lcbeaaaeit 
jcdca  Autors  ist,  aaweit  beide«  ta  «ladHaln  war,  kan  ange- 
tebe«.  —  Aach  die  Anordanana  der  Schriften  eiaietaer 
Mtam  nalar  aich  ist  swecloaluic  aad  billigenswertb.  Dalii 


Nr.  CS.  fi7. 


NuturwissenachnfteD. 

Fr.  Ant.  Gull.  Miijuel  Cnmmenlarii  phy  to- 


1Q57.    rr.  ^ni.  uuii.  laiquei  i  ommemarti  p/i 

n  tur.  t  Ulf.  11. 

Oitervaliönet  de  l'iperatei»  et  Meloitomar/is.  c.  VIII. 

Ubb.  lap.  inc.  Lngd.  BaUv.,  Larhtmans.  1840.  Fol   Thir. 

—  Schon  im  vorig.  Jakronee  (Art.  154.'i.)  wurde  der  Fa<c.  1. 
dieser  aekr  rciekhsltigen  scnrift  an^ezei;;!;  der  \  erf.  hat  Ge. 
legenbeit  viele  Iberans  aeltene  o.  hiicbst  iotcressanle  Pflsnzea 
M  nntentichen.  Im  voH.  Hefte  finden  wir  sacrat  aiae  S^a» 
opais  genemm  Piperaeearam;  die  GaUaagea  wsrdca  ta  9 
Grappea  gebrackt:  die  erste  mit  flerib.  aeiaailib.  4awnlaceia 
enlhllt  die  Gattungen:  Cubeba,  Haiders,  Piper  Lina.  MaenH 

Piper,  Pothomorphe,  (Lanraa  Gaad.)T  Peperon^a  Ruit  et 
SV.  Hicrepiper,  ArUntbe.  Dia  swaita  Gruppe  nnralst  die 
Gattangea  mit  florib.  pediecllsi  raeemeais:  Zippdia  Blank  u. 
SenoaU  Gaadich.  Dia  Gattaag  Otlaaia  Spreng,  addea  nr 
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(leachrc!ban;:rn  und  Erläuternnpen  von  fuliirmii  ii  I'ipi  rarppn : 
Cobeba  Suinstran»,  C.  crawip«^.  J''il[iiiiiiiir[>bc  prll.itj,  mol- 
liMilui .  Art;iiitlji-  iiitidi.  adunrn.  Iiiv;iiil  >.  Jlicrii[ii|i<T  niela- 
nostii^iua,  l.J^^slJorl1ii.  Bliimli .  [u  llm  iilnin  .  t  xi^mini.  Ui-vilo- 
liuiu,  nervoso-Tcnosuiii ,  c.-itiirMluiii .  Miiirniiitiilmii.  cnni4-xiim. 
rffurvatuoi ,  nuftillum,  (omrulo^niu .  l't  ^t  rmiiia  isiraiia  u.  vuti 
I',  \,irH'\5l.i  Uuir  i-l  Dil'  IWclKirliliiiiii'n   iHxr  _M>-l.i«t<>- 

niarcni  cnllLillfii  penaiK'         Ii\m  i'.ini'^ni  ülii-r  M<  lii^l"m.i 
iabatlincuin  I..  u.  OslKrlia  Kum  ii].  so  ilii-  iirii>l.i"ulirlji  ri 

Cbar.icU-r<-  dir  liattansfn :  Miirnl^jii^  l'C.  Cljin-l(jli-|>is  DL.. 
Pt«Tulf|iis  DC,  OsLecLia  Linn.  ii.  .ll<l.(»lom»  ßnrni.  EnJlirli 
wi-riU'ii  ()ie  auslülirlichstcii  JJrsrliriibungen  von  luls.  aus^r- 
2i-]i  Im«  teil  SarinjmensiBchi'n  Mi-las(uluiaf«D  gr^rben,  »Is  von: 
UliMichjutlipra  adruapbora,  Speunrra  aijuatira  Jlart..  S|>.  liv- 
dt'i(>lulj.  Sp.  tftraptora,  CbaeUgastra  bjpfricniilcs  UC.  I'lero- 
;liitii(Tata  DC.  llbonrhina  asp(>ra  Aubl.  Clidrmia  Suri- 
n.iinciisih,  flr'_';iiiJ4  Dilti.  |)ri  :irM[i|ii-  niiv.  ;i-n.  üec.  Fnckeana, 
Niconix  rriojiliora  und  jH.  FuLLcana.  Die  Slcintafi'ln  »ind 
iwar  niebt  besonders  aiisi^cliibrl  »bi-r  zlciulicb  dem  ZwecLe 
enUprrrbrnd.  Taf.  1.  enlbiilt  die  CLaraklrrc  der  Piprr-Gat- 
fDii>;«n;  auf  drn  lol^cndiii  Tnf.  »ind  ab2<bildel:  Cubcba  Sn- 
malraua,  MicropiptT  puüilluin.  l'olbonmrpb«*  mollitiaiiiia .  Jli- 
cropipiT  niTvuso  \>'noiain,  Artanth«  niüda,  A.  hispida.  Nicro- 
piprr  bilinr;ilnin ,  Micr.  subrntiinduin,  candidum,  rnnvrxuin. 
Lan;sdi>rnii .  IMumii,  Mrlano«Üii;ina.  tomratosuin,  rrrurvaluin. 
uisiium  u.  larvifuliam.  H«laatoma  Ualabatbricuin  Linn.  Os- 
IcFckia  Kojen!,  Rhjnchanthvra  adenophora,  Clidi-raia  elrzans, 
.Sliernrra  lelraplrra,  Ueraraphe  Fackcana  Hiconia  criopTiora, 
OTic.  FocL'üana  and  Clidrroia  Surinammii«.  Wir  können  nur 
wOnscIien,  dafa  dies«  Arbeiten  forlgrseltt  werden  und  i»h 
mm  indarck  imnifr  mehr  n.  mehr  aot  dta  ooemierslichea 
kotaslMbcn  SchUica  bdannt  werde,  wcIcIm  wo  in  HoUnnd 


Pliyviologie  «ad  Hedioiv. 


*  1058.  Utitr  dm  miimalMkm  M^ulkmmt.  Ein. 
VtilMont  edmllcn  i«  ier  GMcBttUk  AOfan  n  IhMrn,  am 
IX  Febr.  tSM  VM  Dr.  Lud».  Ci0utttmt,  KSmUL  Sidu. 
Hdr.  ■.  Prot  DmdM,  Expcditkn  des  Drwd.  WoebcflU. 
ISW.  8.  39  8l  I  lUr.  —  Dmmt  h  einem  KreiM  ron  HSn- 
Mn  n.  Franm  «m  Um  Mkaim  Sünden  gdialtene  Vortra: 
|jfl|»t  snecsl  «in«  iaak  fara»  Aatetang  der  bervoCTlrcb<-nd- 
'  BtaB  Bei^ide  nnlhlrte  Uitafiielw  Brtrlcfviig  ibcr  «Iii-  Snu- 
SM  nn^nfUMber  Erscheinungen  bei  den  Alten  und  bei  den 
Maieran  VSlkem  Europas  bis  zur  Nitto  de»  16L  Jabiliuaderte, 
Dnnn  icigt  der  Vrf.  wie  diese  Lehren  seit  Hetnier  auf  drut- 
•chem,  frans,  u.  enel.  Uuden  in  einer  fSr  jedca  dkaer  \  ölLcr 
■ehr  charakleristlscben  Weise  aufgenonunrn  u.  gcprAfl  ^vur- 
den,  wie  der  deutsche  Charakter  auch  hier  seine  Tiefe  des 
f  GemOIhe*  u.  den  Ern»t  seiner  Forschung  bewSibrt  bat.  — 
'  Hr.  Ch.  steilt  di«  mystische  (Stt*m*r-f9^okl/artA'Kht) 
-  P'.irlbri  der  wissenschaftlicll  prfifcadcn  (A/Mrr'srben) 
'  gejEenfiber;  und  als  n  iMenaeh.  BrgnbnOa  aller  IJntersurbungrn 
■pricbk  er  zuletzt  die  L'eberzea^nn*  aus,  ..dafs  wir  in  den 
waHUWlbnlistischen  Zuständen  aller  Art  nur  kriinUinlte  Ei.i 
tationen  der  bildenden  TbSli^keit  iinsr-n  r  Serie  erLunnen  und 
dafil  1^  |ene' Erscbeinun^-en  i.ur  l  itu  r  k::nsllioben  l'eberrei 
»anp,  einem  JlisverbiillniMw  ^^^i!.rbe^l  Tag-  und  NacbtK-ben. 
einem  Irankbaflen  LVbereewicLle  des  letzteren  luscbieiben 
k^ianen."  —  Di«  lebensvolle  u.  im  edelsten  Sinne  des  Wor- 
tes geislreicb«  Entwickeinng  and  die  sehr  anziehende  Dar 
aHtSbauam^bu  werden  dicaer  BmacbOie  vieU  Frennde  rer 


Kriegswisf  entchaften. 

1059.  Leitfaden  sum  Vmlmrickt  in  de»Kr}tgtiri.<.irn 
t€kaifu».  JIU  BeiaetakhtlgnBg  der  Anfofdenugen,  weiche 


nacb  den  Vi'riirdniin;:en  des  L»l.  Pr.  Rrie'üminislrriama  \k 
den  Oiliiierprtilun^en  geiuaclil  werden  sollen.  Für  Lehrer 
u.  mm  Selb.stunlerricbt,  von  F.  r.  ßeiil/irim,  Lieutn.  im  .Vlex. 
Grrnad.-lle».  Mit  \-2  Steindrucktarein.  Berlin,  lleyniann.  IsiO. 
S.  VM  Seilen,  3  Thlr.  —  I5ei  der  i^rofiten  Aufmerksiiruli  il, 
vvelrlie  in  unserm  Valerlande  der  ISjIduns  des  Olll/ieis  nai  Ii 
.'Hin  Uicblungen  des  K.riej;&dii'n.stes  ^e^iilnir'l  uinl  u.  dem 
l  ijlirlirn  \  iirsrlireilen  unserer  üflfi/.ier-  (I >i» i i.SrIrulen, 
l.i  tinlr  in:in  .m  limj  |::i.;;sl  die  Enlwirkliin^  aurli  srlirilLslelle- 
U'-i  hl  r  1  liiitl:;li  iL  .  r%\.iiii  n,  um  Lelirer  u.  .Schüler  im  IW  irjeh 
drs  \  .ij  liM:;e>,  iLin  li  (.'<m>|ii'ni|ji-n  u.  Jljicrl jliensamnilunizen 
zu    iiiiti  I  n,     Dise.«   ileiLiiiiiil})    wird    norb  drin;;eiicler 

duicli  (Ii  n  l,  nisl.iri(!.  iLfs  n:.iiiiiiI  Ii.  lir  n   diT  L;i;i(Nm  lir 

durch  eine  dem  i'^iamen  der  l.iiiietioüij ii-n-  aiinlirlie  l'riifutiR 
gebn  müsnen,  wozu  rs  ihnen  bisher  .in       erkniSTsicen  und 
kurzen  LrilTaden  frblle.   Ein  solrber       iIit  v<irliei:entie,  der 
die  kenntnifs  der  Waffen,  die  ElFment;iilinntnis.se  der  Tak- 
tik, die  Feldbefesligun^s- .  die  permanente  lit T.  -  kuiuiL  das 
Aufnehmen,  die  Theorie  des  l'I  lutrirbnens  u.  dir  Anleitung 
X.  Anfertisnng  mililair.  AuT^älze  uuiIüIsI.  La  isl  in  demselben 
keine  Lficke  uilitairisrher  Selinikenntnis.se  ^iLlielirn,  welrlie 
zur  .\blegun5  des  Onizierexamenji   !,'eliüren.     Oh  riii»  eine 
solche  Chrcstumatliie  sieb  zur  Verbreitunc  mililairi&cber  Wis- 
M-nBcliaftUchkcit  eigne,  ist  eine  andere  Fra;.;«  und  unbezwei- 
feit  gewinnt  dieGeaanuatbildung  eines  kriezes-Künstlers  eine 
andere  Haltnng,  wvnn  aciae  Vorbereitung  von  einem  allgem. 
höheren  Geaicatanaakte  anagebt,  das  gante  bLriesuwiaaen  un- 
ter «llpmeine  Grandgeaetxe  atellt  und  innerhalb  der  dem 
Untcmcbt  ra  gebenden  Auadebnun'  so  viel  einzelnes  Wissen 
in  dieeea  allgeroeine  Syeten  der  ßildung  bringt,  dab  ein  gan- 
«er  Soldat  Mransgebirdet  wird  u.  sich  die  Dildanc  niebt  anf 
einadne  «ninaamnienblingende  Fragmente  b««chr9nkt.  Dicaen 
Wlaachen  tritt  aber  die  bestehende  Organisation  der  oberen 
Prlibnga-Comniaainnea  entgegen,  die  bei  der  Venchieden* 
heit  der  zu  prfifiurini  CanAdnlan  aicb  UMbr  anf  di«  Uabat» 
Zeugung  eiaes  gewiiaeB  Milnriarhan  ood  pnaitltea  Wirnrna 
'  infdiaAMfiiJMWiM»  m  dit jaw  Bilnu^alim  flwt 
Akpiraalea  vidrtn  mJme.  Omli  Aa  ihwntlicte  m  tfe  all» 
gemeine  Bildni«  der  RtaMltwandan  yiMt  derExaMoJbdna 
■llrrdioga  cealrlgerl,  aoeh  «ine  IMun  Bilduaeaklane  ana  dar 
Natian  In  die  Anna«  gebracht  werdta;  jedeä  iat  dar  Tag 
noeh  nicht  labiniaian,  m  Um  mMUk  adn  wird  «nd  man 
darf  der  Zcft  md  ihrer  EntwicUo«  nidit  rmnShm.  Man 
darf  deonach  den  in  Rede  atdundM  Ldlfrdef  nicht  IiBher 
anacblagen,  ala  ein  betpaaea  V«rh«dtnagihcft  Ar  lange 
Leute,  wddie  das  OffisieNsaaaa  abiegan  «raHea,  in  uenig 
auf  die  Krienwissenscbaften  —  aad  «la  einea  Fingerte^  (Br 
Lehrer  der  Krie«Kwi8aenacliaftcn  fSr  dieic«  Zwedr,  yyi»  weit 
sie  nSmIicli,  in  Jen  einaelnrn  Materien  obne  Ucbenchrailnag 
der  (ur  diesen  Haasbedarf  eeiogencn  Grentcn  gdm  d&rfita. 
Dazu  isl  der  iidtfaden  ausrechend,  wird  dra—ani  dnea  aehr 
euten  Absstx^  haben,  wird  Manehan,  dar  aaaal  Im  Bxamea 
durcligefaiien  wire,  dicaen  Kuawar  anHMea  aad  dalUr  tat 
man  dem  Vert  Daak  achnidig.  Der  Otnek  aad  din  Slain- 
dracktaCda  aiad  coircct  a.  gut. 

HaaiebviMetucbaft.  Gewciiiskuiide.  Lnd-  und 

Forstwisscnscliuft. 

1060.  Deseription  de  la  fabrieation  de*  baucht»  ä 
feu  m  fönte  de  fer  et  de»  pro/eetUe*  ii  la  fonderle  dt 
Ließt,  par  le  general  Hug iienin,  exdirecteur  de  la  fon- 
den«  de  Lii-se,  tradnit  du  tfoUandnis  par  le  rapitaine  d  «rtiU. 
Neuens.  Paria,  Lenren.  8.  'i9U  S.  13  Kupf.  15  Fr.  — 
Dicaea  Bach  ist  eine  Beerbeilnn^  des  im  Jabr  18ib  ersiAie* 
nenen  Originals  n.  eines  IS34.  im  Haag  beraDsgekommcncn 
Nsditrags  zu  denselben.  Uic  Einleitanc  enlhlilt  eine  geachicht' 
lidw  Eatwidtdaag  d«a  jetaigea  Stanäpanhtaa  der  Cüaaaigic- 
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fscrti,  worauf  im  rr&liTi  Kapital  41*  Lrbrä  VW»  iut  Ei«i-n- 
•-rzcn.  «li'i-  Prnz<Ts  il<'«  SHimi-lici)!)  niiUeUt  d«r  filAiclMai  llfi- 
zuii^smalrri.iUr  u.  viuv  auf  grüuiUici«|.  KeluUnlb  der  Cbriiti«' 

liK'ililrii  Eiselit'itiuii^'-iu  die  CSqtndalw  der  UnrlbeUuiig  ilrs 
(iuisiisrns  in  M-inrii  Dpiivboujm-^jv  ArliUuie  fnlf/SO.  Der 
Vrt.  »nrii  lit  lite  AmicU  M  nstkwcadbse  £lgpn- 

»rJ.iilt  (Irr  ZibisiwU  sUli  w  MS  der  BncMUlM  lieiirtLF)l.fn 
l;iN>i<-  uuil  b«««bi^bt  dft  nUUidi  MMn  Pnt»  d«r  /ur 
NVjIiI  g«ttcUl«D  EngtlUiMwa,  wdcfc«  ^«rwbMlibt,  daf«  iii^ut 
au»  dcuwvIbcD  ProbegMcfillw  eicbt  au4  4i««vbbi  saiu  /•■<' 
Miriafiini  mit  InUer  aUKktr**  lädnofca  b«ackicfct;  eine  \  >  r- 
Jalinui|»wiiiae,  wdcb«  ttui  aicbl  Bbenll  iinwnoiniHcii  ln^L 
wüll  die  Erwirag  labrt,  daik  ctna  biuI  dieadt»-  Er/^  iitung 
'«r^  GndilUae  vM  4cbr  vendiüsdcmr  Ibltbarlcii  Audi 
dlA-PitlbK  von  PivbralMttn  giebt  kein  «nliortis  ilisulut, 
Weil  <«r  mselSi  dar  ErlnHaai  ia  der  Icklaeu  !^Ijr«.^(>  rinr-r 
■«Icbta  SUüf«  «in  fani  aod«rvr  Ut,  «l.s  in  iIt  ^ioImu. 
wdeb*  SU  durm  GcMhQtz  crforderlieli  I)i>'  K  irutiim- 
rOltM. tf rrd»  ia  LQtlicil  mittebt  d«r  «.  ^.  k.istfnt.inu.ri-i  in 
Fvmütiidt  mlcbrr  sain  GicTmh  von  j)l<ir«t-rl;ifT>  ii-u  tun!  Pro- 

ilklllrn  mit  CMLsUmb  grmbclit  wird.  >!i<'  Mörscrriilin:  ^ilx-r 
n  LebBrornm  eegoHMa.    Mmi  linlienl  n'icU  beim  (iuf»  tl<T 

FbrntBATni»  deren  |edcr  /«  ntixT  Kiscti  bf^i,  «<>  diil'«  zmn 
Goff  ▼on  GtsdiüUrQhren,  »elclxs  mit  Kiiisililuls  di-^  \>-rl»r- 
nvn  Kopfs  6rli\>'ii.T  \viegeii«  d««  Eisril  /wilcr  ütfiii  in  dir 
Form  e<  l«'il»"t  ut  fdpii  DloCt,  EiiKt  .Mcn^r  li  biTfii  h(  r,  jus 
ior^lugi'li  lifiihn(blLitii;rn  joijciicn  ll<::»-ln  sind  tVir  die  lic- 
handlflOC  Ars  Ki<irn«  in  diisi-n  *lil'i-n  ^rgr-b<'ii.  In  I^iiltiib 
ist  ejne  üoriiont.il.'  Iiidiriiiii!«  hiii«'  im  (jrbraiirb,  jijI'  wi-ltbn 
dnrrh  die  KiM  rwr  D^UKplnhisi  bine  drt-i  Itöbre  i;l>i<lj/fili'; 
t:ib'ilirt  «erden  Ljri'ifll:  dit-  firlif;tJi  l'rcidiiktc  «ildtli  Luit 
l)C>und<'r<'ii  l"slc'uni<iili'n  nnlrrsiicbt.  »vciclic  im  Burln'  b"-- 
«cfarii;[)'-M  sind.  üIh  i-  d<  tiüi  iir:ii)clil>;ii'L-i'il  abiT  iMir  die  l'i^nis 
«Ilt8tti«idrii  t;inn.  Li  bfr  dj«  Formen  ii.  dtti  Gufs  der  luisen- 
UllDUion.  über  die  Aiin\v;dil  des  Eisens  den  (Jc-srli  tssen 
n.  öbrr  den  <.e!>rjinr1i  des  kii|Hd(i-Olcn&  /nm(«i».-i  iejer 
ltifin»-rfn  GegenaUmdi-  üind  »elir  bduTelclie  Dilails  L;i^el)en. 
Zur  L  illcrracuaOR  der  Diinensiniini  der  Eisenmiinitiuii  )>e- 
dicni  man  aicb  in  l.iitlirb  metallener  lli)iilr>linder.  dineb 
wolcba  di(i  KngWu  un!:<  l/indert  nilien  müssen.  Die  n;i(.li;:e- 
gcbrni-ri  OilTereli/en  iii  den  Diirtliiuesseni  der  (iescbn^se  si:ut 
iKSp.  0.  <'N"  \iU  (I.  I  J.'t"  iifu'irdündiseb.  idsD  grül'srr.  .ils  die 
In  ib  r  I'ieitr>isrlii  II  Artilb'rie  vursejselirielieiieil  Toli  rinzen. 
I).is  Duell  fiielit  in  eiiirni  sehr  U;iren  Vurlriite  ein  mllsl  in- 
dips  Uild  Vau  dem  Sljiid  der  Ei5rti;jie>serei  in  l.iitlirb  ii.  enl- 
wicki'lt  ein«  grofse  M4  ii^'e  vurlrefTlieber  Keseld,  winliin  Ii  es 
/II  einen  selir  In uiieliti.-ireii  I.i  ili^ulen  jiir  diejeniseri  (Ifli/iei< 
wird,  \ielflie  zu  dietem  Zvvei:;e  der  Arlillerle- reclinil.  l»  rir 
feil  werden.  Ilie  bei|;rrii|:tet>  bupfcrpUttra  renUDlÜicbfn  alle 
iltlreb  dii   bliif'.r  DetielirdDIHIj  licbt  bIllllll|Gd^  d«alIichAT>  i 

deniien  JünridiUidgeD. 

• 

SchSne  Liiterntur« 

1061.  Romanifn  und  LUder  von  /.  SnunU.  9tn\i- 
la«.  C.  Tmtexii.  I.H.».  8.  hH  S.  l  Tblr.  —  D«  Dicli  r, 
welcher  bianndera  da«  UQitrre,  GebiilmniCivoUe  zn  liejim 
aehcint,  ist  nach  nicht  gSnslkb  Herr  der  Spracht*:  dieser 
Vor^vurf  Ut  «ehr  adiwar,  (a.  nir  itfacben  ibn  bU  Wideralie- 
)ien,  »bur  Ol»  Veberwaming),  denn  c<  ist  bnite  Pflicht  jedi  s 
GcUldaten,  iiiQ  wie  vSdaa  tnebr  des  Dichter«,  die  Spraelie 
ibrai  Grsc  iiru  p-rasr».  aber  mit  Freiheit  zu  aeineo  Zwecken 
.inziiwenden.  Spr  "  fibärten,  Bhlo  Reiine.  ntifctSnende  Wnr!- 
)'il<.;en  und  «ifiVfillknrriiiK'oer  Versb.ni  iinifs  Jeder  Trrraeiden. 
der  in  ^ebnnd»;ner  Uede  ru  ielneiu  ^ulLr  sprcriien 

1UI>:2.  üie  teUtcn  Liercxunj^r«  vuii  I'ari«  driiiuatique  (rs 
sind  die  Knto  40^||43),  cDtb.  £m  att^earf  it  I»  iW<!grm»| 


j  dr.ime  iieroiiiuc  en  j  .i.  et  rn  vers;  nar  Adolphe  Grusstt 
piiele  nMrl\r,  ijui  s'rtl  poi'narde  ilans  la  s.nllc  du  tbvatr« 
ltj|i^;iis.  le  Ii.  dvril  1^40;  uvec  une  niitire  sur  ie  po^te  et 
le.s  detail«  dir  sa  c.ilaslr<iplie.  S.  'i  ]}•;«.  '  Fr.  Die  Notice 
(oder  Lr  poite  en  jiublic)  ist  ebeufall:s  Ad.  Gni&Kf  untcr- 
«dn-iebrn. 

l(it>J.  Giilnie  des  arlisir.t  dianialit/Ufx  de  Poris. 
Lief.  1.  2.  -J  IJgii.  i.  Ml.  2  lüldn.  1  Kr.  —  \  <>n  diesem 
Wf-rke  wird  \\rniiei)llicb  eine  Liel.  vernjirocLi  ii;  der  Text 
entli.  die  ^fiticf  /lici^ru/ifii'qiii .  firlifli<fur  tt  /iltrraire  in 
jedem  Portrait.  \t>rUthi  Tuu  Aifif.  Üouiaa,  Urrlio»,  li«iichardT, 
t  isiil  lü  .ze.  I>mrt  ctc  Picia  {edcr  LicF.  <mi  1  ^pw  4.  b. 
Uiidaiia.)  4  ifr. 
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dividual>  and  ciiminnnilii  s.  S.  5  s\i.  • 

l()'>ri.  II.  Theologie.  K.rfset.:  II  rt  ter  u.  Sc  baitle 
Zeit-  u.  (.'esriileelit.sl.itel  zar  bildisclien  (jesebiebte.  -4  litb.  11. 
illtim.  üll.tter  in  i;r.  l  nl.  mit  Text  in  1-2.  Sintis.,  llullberger. 
n.  i\  1  Idr. —  !•  r  i  e  d  e  n  t  b  .il  l)ii  l,i-:;itiuiit.1t  n;.ib  dem  ;t.T. 
Breslau.  (Sebul/  u.  <.\i.)  S.  n.  '.  Tlilr.  —  lluscbkc  l  ebei- 
ilen  zur  Zeit  der  (Jeburl  <'iiris;i  :;eb.i!tenen  Censns.  Blesi,, 
lliit.  S.  \  \  Tblr.  —  Wilke  (  I.nls  novi  lest.  pbilHl»i;i):». 
I'  ise,  ,1.  I)ii-!,d.  n.  Lp?;;.,  Armilil.  \  ».  1^  Tlilr.  —  ii.irnes 
N.iIi  S  on  2  Chi  iiilbi.iiis  and  tbe  epiatle  lo  tlie  (i.ihiii.iliS.  I  -'. 
'>  sb.  —  Dmi.  Miltes  e(e.  hl  ibc  Koni.in!-.  i  sb.  -  .Sir. Ulfs 
\  ie  de  .lentis  im  i.x.ciiw  ti  rrili<|Ue  de  M>n  ^liilnire.  Irad,  ile 
i  iillein.  SIU-  Iji  .ienie  i  ilil  ,  [■  •■•   F_  Liltl  f.  S.  I  iülle  II.  ['m  l.  2. 

l' r.  —  —  //i.itor.:  i  !i  i  i  ;  •  llixtur^  «il  ibe  pupis  ul 
Kiinic.  Tr;^n^l.  bv  Suni/i  .■tuslni.  J  Ilde.  !S.  Mi  s\\.  —  Der 
llies  l>ie  ti"e*elii<  Ii(i-  lUr  ebrisilifben  kircbe.  Bd.  I.  Ilifl  1. 
^Liriz,  Ki;tue.  S  ■  Tlilr.  K.  I,.  Saekreuter  fpisclileiteiiis 
dl  r  ebrivlIisVe  (i  idMliensl  en  Li-rk  etc.  verla;ilit  d'i'ir  J.  llnsi  Ii 
k'  i-er.  'Till,  1,  (jr.inin:;en.  ;{]  Kr.  —  Tbu.  I.nliibiiry  Tli« 
-p.iiiisli  Arni:ii!.i.  .i.  H.  ^."l'^'«.  or,  llie  .TUeiu[it  ol  Pliilipp  II  ;inil 
Sixtus  \  In  rei  stiiblisli  pnperv  in  Eiiul-Niii  .i  sli.  —  II.  T.. 
(i.  I'.inliis  Die  priite>tiiiiliM|i  e\ iiii^elisulie  nnirle  Kirche  in 
di  r  B  ivriseJien  Pi.tIz.  II.  iiM],.  rs .  Winler.  S.  t;  Tb!r.  —  .1 
.1.  I  rreiriiin  iitid  I).  Julin-;  A  iLirnitive  ut  lln  p.  i sei  utintiü 
Iii  tili:  iiiili^e  ebri.sli^n$  at  )Iail:is;ise;ir,  xsitli  soine  ueeuunt  nf 
tili  preseiit  «•iindilion  »f  tli.it  emintrv,  H.  ti  sli.  —  Seiniseli 
.lusSin  der  Miirlyrer.  Eine  kiri  ben-  und  dii'.;in>  iiKesebiefitliebe 
IlDiio^rAplile.  'Uli.  I.  Breshiii.  Sebul/  ii.  Co.  >>.  '  !  Tblr.  - 
.!,  S.  liarfnrd  Tbe  lit'e  of 'Tlii)iii:i5  Biir;;«  ss .  bisliop  'il  .Sii- 
lisbnrj  ;  ineludiiij;  .i  selertiiin  i>f  lettei  r.  ;nlri  d  ti)  bim  by 
T.  T)  nvHtele.  Ii)  sb. —  The  W  il  b  c  rf  •>  r  •  e  enri  espi.nib  nce. 
Edil.  by  Iiis  siins.  S.  2  Bde.  20  .sli.  —  Be  i-  rt  Ii  ;i  i  A  i  Job.  Ad.inj 
.Steinmelj.  »M-il.  Abi  des  K]"Sti  r>  Ber;rn  in  .seinem  {..i  Im  n  u. 
Wirken.  Bfrliii.  {\\'.>bl;;eniiitli.)  n.  Tlilr.  -  Leu  liei(r;is 
zur  Würdi^imi  de«  Jesuiten-Ilnli  ris.  Nebst  einer  nuili  uni;e- 
ilriicklen  (jesi  bielitt»  ii,  Bi  iirtliei  lun^  di  r  Jesuiten  »  nii  iHidiler, 
Berti.  Jennt.  b.  j  'l'bir.   Sx^tumat.:  C.  l'b.  l'auluK 

Die  Vofaabuag  «d.  über  da*  Eiagreifen  Goiica  ia  dat  aeaacb- 
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Hdle  M«B.  Ihwr  «.  8.  S.  1  Thir.  —  J«.  Jadli 

Apdocia  MffariM  M^feMUa.  Haie  norae  c«liL  acerdit  qiia (ola 
eclebetfima  ad  ifr.  Mk  D.  Scipionc«  de  coacilio  uideat 
eaMCtipto.  19L  4&  ak  —  Mm  Jawell  Ab  «fMlm  of  iht 
dbnrdi  of  EMiaai  ale..  tiiil-  aadl  UlaMrated  with  nolea  bj 
^Amt  r.  Kuuäl,  19.  5  iL  —  Biekel  1  Heber  die  Ver- 
fWl«k«.~  i0t  eraanliaclMi  GdatUcben  aaf  die  iiTnil>olii!.rlira 
ftiakr.  9le  Aofl.  CauelTKriefer.  8.  ^  Thlr.  -  Sek  tu  frier 
Die  Idbaf«  Einheit  der  proteaUntiachen  Kirche,  vemiittflt 
durch  die  Synadal-YerlMMUig,  der  Weg  rar  inncfen  Einheit. 
LpiL,  Gebhardt.  S.  ■f;  TUr.  —  JeU  orer  bei  verral  in  de 
Ucrvormde  hcdk  en  den  toeaemcaden  tncloed  der  Roomache 
nartaliiklieid  in  ona  Vaderlaad.  8.  ]  R  —  S.  R  Brill 
Adna  aas  al  de  Oaderwijxera  en  Onvoedera  in  NedeHand, 
damde  aas  •!  dcsenen,  weihe  heta  Godsdiensiiee  naderwii« 
WMMMbea  te  behartieen.  Gr3nin|en.  8.  3^  Kl  —  G.  B.  Sand- 
fard  The  reaaona  of  a  romaoiat  conaidir.  il.  i  Uriefe  f*%^ 
aiaa  v*a  Gaan  &Macar  lu  )Iaach««ter  urhtlieDe  Prediet  in 
Bairdr  aaliiea  Udtarirftta.)  1-2.  4  ah.  —  TripUcilj;  %TriUrn 
iat  tba  aipecial  parpoM  or  combating  AnlilriuiUnaniam.  To 
^fUdl  ia  appended  a  aerirt  of  abort  rasa)»  on  varioua  poiiiU 
ariainc  from  Ihe  main  diacourae,  chieJIy  wilh  rrrrrmce  tu  the 

1960  day»  of  Daniel  et«.  S.  i  Bde.  16  ah.  Homiltt., 

Aseet.  etc.  Cooard  Predigt  zur  Feier  de«  300jilbr.  JobeJ- 
featet  der  £inf&hraii£  der  Kefomutioo  in  Berlin  gehalten. 
BerU  Wolff.  8.  ^Wr.  —  Marbeineice'a  Kalechiamua  der 
cliriadiclien  Lehre  f&r  dir  Cunflrmandpo  der  erangel.  kirchc. 
Hrsg,  »oa  PlUch.  "Ite  AuJl.  Berlin,  Dümmler.  8.  l  Thlr.  — 
EidenbeBt'  100  DenkaprCche  fSr  CoaUrmandeD.  le  Hälfte. 
EUmuuen.  (Statl|;art,  Neff.)  16.  In  Etui  n.  ;  Thlr.  In  Gold- 
Breaie- Druck  n.  l  Thlr.  —  Daa  chrialliche  Frsthüchi-^in. 
Von  einer  Freundin  der  Kinder.  Mit  Vorrede  von  kuntze. 
Berlin,  Wohlgnnulh.  16.  m.  i  illnm.  Bildern,  j  Thlr.  —  An- 
denken  an  die  erate  beil.  Communion.  Neiat  Ctbtl'  u  u.  Ge- 
Mngen  lum  Gebrancbe  der  Kinder  bei  der  monatl.  tii-tli^cn 
Conununien.  Aachen,  Koachait.  8.  l  Thlr.  —  kehrein  La- 
telniacbe  Antholorie  aua  chriatUcben  Dichtem  dea  MiUelaller«. 
Tbl.  1.  Frankf..  ^nerlinder.  8.  ^,  Thlr.  -  Saaac  Geialliehr 
Lieder.  ISeue  Aua^.  Berlin.  Woblgemulh.  l'J.  n.  J  Thlr.  — 
RQmpler  Chriatua  int  mein  Leben!  Religiöse  Lieder.  Des- 
sau, FriUche  n.  Sohn.   K.  n.   ;  Thlr.  JuJ.  Throl.: 

i.  Heinemann  Allgemeinr»  Gebriburh  der  Isr.n-Iil.  n.  (Telil- 
loth  lisrael)  geord*ct  fSr  die  Jugeml,  l.jiz.,  Barili,  H.  ;  Thlr. 
—  Plefaner  Religiöse  Vorträge,  runiclist  Tiir  Israeliten.  2te 
Aufl.  der  Brlehrongeu  u.  Erhjiiunpen.  Heft  I.  BrI.,  Hejraann. 
8.  lUr.  —  Smb.  Green  The  life  of  Mahomet,  foonder  of 
«laIciVm  «riala«.  &  »  ak  (tO.  73  dar  tmOj  lllrafy.) 


1066.  m.  CÜeUetU  tt.  GtographU.  N  ii  liuli  r  Hisl. 
rOBtine.  8.  Tome  7.  7J  Fr.  —  RaOHliorn  Grscinchlc  vnn 
Spanien.  Bdchn.  3.  Lpis,  ,  Kitllmann.  8.  I  Thlr.  —  Coinlr  de 
Laa  Cane«  Mt'mDrial  de  Sainte-Helcne.  Nouv.  edit,,  »oigniMi- 
semenl  revui-  jiar  l'auleur.  Tom.  1.  7  Bgn.  Iii.  1*  Fr.  (Da-s 
Ganze  in  H  IJdii.  )  —  .\rhmel  d ' H t'r i Co u  r t  Hi.it.  de  l'ab- 
baje  d'Etrun.  Saliit  l'.il,  S.  (1^  I>i;ii  )  —  Janaaena  HiDtoire 
de»  Pajf»-ßa«.  Vol.  1.  Urüssel.  Aachi-n.  Kohnen.  8.  Alle  3  Bdr. 
knxten  n.  7  Thlr.  —  John  Linward  Hialory  of  Endand.  5th 
edit.  8  Bde.  Poris.  8.  40  Fr.  (ala  Bd.  ■273  —  80  der  CollecÜon 
of  ancient  ami  inodern  briliah  autbora.)  —  Reiche  Friedrich 
der  Grofjii-  u.  seine  Zeit.  Nach  den  besten  Quellen  darKeslelll. 
LielT.  (.Sdilufs.)  Loa.,  Koiimann.  8.  Thlr.  —  S<  hresischr 
Znsuindr  im  ernten  JanrhanJerle  der  PreuMsclien  llirrrach.ifl. 
Breslau,  Schulz.  8.  t  '  Thlr.  —  Lihmann  karrcerafjt»;  Be- 
»chrribung  der  Stadt  Masilcburg  und  deren  LrogeLanf;en.  3te 
Aull.  Jl»gil>-I>  ,  ll.inrichshufen.)  8.  n.  ti  Thlr.  —  Zinkeiaen 
Gcacbichle  (irii-rlipnlands.  Thl.  3.  Geacli.  der  grieeb.  Revolu- 
tio«.  Nach  dem  Kn^l.  des  Tli.  (inrJuri,  Thl.  1.  Lpzg.,  Barth. 
Hb  Sllilr.  —  de  Hammer  lliatoire  de  renpire  otlonun,  dep. 
aa«  «ri||M  iHTil  aaa  |aM  «ad.  far  Oaakai.  a  Ta^l 


15  Fr.  Ce»gr.  Wut  8taiM.t  Baaary  al  Hlrtk 

DicUauMlra  cMrai  de  K^ocrapUe  nl 
dema  cte.  Sinab.  8.  (J»!  Bsn.i  —  Adraa 
aea  aaf  1840.  Dafau*ad^  JrniihaM.  &  {  IMr.  —  tfütaifaa 
Sinei atr  Shetlaad  and  thettätbadani  w,  ifccmatamakw 
mit:  with  a  map  of  tha  Rente.  8.  tf  all.  —  —  Bti*9»  tU, 
E.  RBppcIl  Reiae  in  Abyaainien.  Bd.  ft.  »it  Atlaa.  Tru/tL, 
S«hn>erber.  8.  n.  3  Thlr.  -  J.  E.  de  Stnrler  Reixen  nit  0««l- 
Indie  naar  Eurojia,  in  Engriand,  Nederland,  Daitacldand, 
Krankriik  en  Zwitaerlaiid  eedaan  in  IK36.  Gravenhagrn  and 
Amalerd.  8.  4{  Fl.  —  J.  R.  Wellsted  Travels  lo  the  cily 
of  the  Calipha  alon;;  the  ahnrea  of  ibe  Peraian  eolf  and  tbe 
medllcmacan ;  including  a  vnjage  tn  tbe  coaat  of  Arabia  aod 
a  tour  on  the  Island  ofSocolra.  8.  '2  Bde.  i,}  sh.  —  .\.  Mar- 
mier  Lettre»  »or  le  nord.  Uanemarck,  Suede,  .Ximvr^e,  Li- 
pome et  Spilzberg.  Tome  1.  Ii  B^n.  1<2.  1,^  Fr.  —  Ed.  Thon- 
venel  La  Hongrie  et  Ia  Valacbie.  (Sonrenira  de  Voragra 
etnnticea  hisliiriquea.)  8,  7'  Fr.  —  Bodo  Vierwöchige  >VaO- 
deruns  von  llinleln  nach  dem  Ficbtelgebirge.  Hannover,  Hahn. 
8.  1  Thlr.  —  T.  Adf.  Trollone  A  Summer  in  Britlany. 
Ediled  hy  Urs.  Trollope.  8.  2  Bde.  (mit  14  lllustrationca.) 
32  sb.  —  White  Rnina  of  the  Rhine,  their  timea  and  tra- 
ditiuns.  Aachen  u.  kQln,  Kohnen.  8.  n.  IJ  Thlr.  —  fil.-J.  de 
Geramb  Prirrinaer  i  Jrraaolem  et  au  mont  Sinai  en  1831» 
1832  et  1S3.).  edit.  12.  3  Bde.  10  Fr.  —  Krenizknbar 
l'ilgi  r  7um  heil.  Grabe,  Tilpfermeisler,  Leben,  Wandcrantea, 
Krrui-  u.  (^uerrzBge  o.  wundersame  Abentheuer  zu  Lana  o. 
Heer.  Mit  Bildnila.  München,  (Franz.)  S.  n.  ^  Thlr.  —  Bol- 
doni  Nonveau  manuel  da  voyageur,  or  iheiravrllera  pockrt 
companion.  Aix-la-CbapeUr,  Kohnen.  19.  1  Thlr.  —  Ebel 
Anleitnttg  aaf  dia  allilidhala  md  gaachBackraUaic  Waiaa  dia 
Schweiz  zu  bereisen.  Im  Anazage  gani  nen  bearbeitet  vo« 
r.  Efchtr.  7e  Aufl.  mit  1  Ansicht  n.  3  Gehirgspanoramrn. 
Zürich,  Orell.  18.  n.  2  Thlr.  —  Meifabaar'a  Bandbach  ffer 
Reisende  in  die  Schwdi.  IblK  TCB  gMajaW.  TU.  I.  Bvlta, 
Heiuitr.  8.  1^  Tbir. 

1007.  IV.  PhUoiogit,  j4rfhüalitgit,  Lilrrürgttthithte. 
Class.  Lit.:  Firnhaln-r  Die  Wrdärhligungi-n  Euripidiaeber 
Vrrse  tifleurhtel  u.  in  den  Phoenissen  u.  drr  Mede»  zurück- 
gewiesen. \j\>/z..  ll.>hn.  8.  IJ  Thlr.  —  lilülhin  di  r  uriechi- 
»chen  Dirhllunst  in  Heulscher  !Noii  lil>iM<ini;.  Mit  Erliuterun- 
gen  von  ßanraala  rk.  BJclin  J.  karlsidlie,  (Jrooa.  16.  -J  Thlr. 
—  Bibliutbeca  grarca  cur.  Jarobs  et  Hn\l.  \ll.  1.  (Plalonia 
nprra  omnia.  Uctens.  Gfr.  Stall  bäum.  II.  1.)  Edit.  altera, 
(lotha,  Henninga.  8.  ;  Tlilr.  Frairiiims  dt-  pocinea  grogra. 
phiijoes  de  Scymnux  d<-  <_'liii)  el  du  faux  Dici  arqur,  re- 
aülucs  principaleioent  «ia^iri'.'i  tin  MS.  de  ja  biblioth^qoe 
royale,  precejis  d'oLservations  llil.  i .liri-s  et  rrilique.«  sur  rea 
fragmens,  sur  Scylax,  Marrin  d  Heraclee  ,  Isidore  de  (.'harax, 
le  Stadiaame  de  Ia  JHediterannee,  pnnr  servir  de  suiU-  el  de 
snpplt'ment  'i  toules  lea  editions  dea  petits  gi'o^r.iphcK  grecs. 
Par  .1/.  Lttronne.  8.  (29}  Bgn.)  13  Fr.  —  Arislüieuua 
(irnndzügc  di  r  UliTlhmik,  ein  BruchslQck,  neu  brs^.  von  Dr. 
Fenfsner.  Hanau,  Edler.  8.  \  Thlr.  —  Uartmanu  De  Diia 
Tiraaei  Plaloaici.  Brealaa,  Hirt,  8.  n.  '  Thlr.  —  Raroihorn'a 
Dictiunary  of  Latin  Synonymes.  Krom  tlie  Gi  ruijn  b\  Fr. 
Lieber.  12.  OJ  ab.  —  The  Comic  latin  gr.imni.ir;  a  ne>v  and 
facelioos  introduction  to  the  latin  tonguc.  S.  ah.  —  Kur- 
rher  Latein. -denlachra  u.  Deutsch-latein.  Sciml- Wörterbuch. 
Theil  2.  Deulsch-Iaicin.  Wörterbuch.  2e  Aull.  Lpz.,  Hahn.  8. 
IJ  Thlr.  —  —  .drehiiol.:  Fri'd.  Portal  f,i-s  symbolea  dea 
Egypliens,  compares  1  ceux  Hrbrnji.  N.  91  Bgn.  —  Am- 
brusch  De  aacerdolibus  curialibu8  disa.  ISreslnu,  Hirt.  8.  n. 
\  Tlilr.  —  Boae  Ueb.  Arabisch-Byzantinische  IHünzen.  Send- 
schreiben an  Hm.  F.  de  Saucy  in  Metz.  Lpze.,  Gebhardt.  8. 
n.  I  Thlr,  —  Schmid  Clavla  numismatica.  Tbl.  I.  Sprurb- 
mfinsen.  Drcaden  a.  Lpz.,  Arnold.  8.  \  Thlr.  —  Grote fend 

Im  CwjtafUa  aCiaaMahii  ta«  AlUlall-.  Bit  t.  " 
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T«r,  H»hD.  4.  ]  Tblr.  v/^.. .......  ^ 

Epigramnial»  H«-brai<-».  partim  composiU,  partim  >  T»rii»  lin- 
eui»  vrna.  F«»r.  I.  Arodtrrdam.  l'i.  1-J  Kl.  —  Beck  l)< 


—  Oritntah.  H.  Somerhauten 

rii«  lin- 
De  p*- 

rtllrliami  uirinbrnrum  in  por»i  helirjeonmi  hermeneolico  el 

critico.  Uis».  I.  ropi'nha«;rii,  (Pliilipaen).  B.  n.  J  Thir.  

.Uoderne  Spraclien:  Chanonjr  Grammair«  iialicnne.  8. 
7^  Bgn.  —  C^illin  tlemenUrbadi  dar  MfUMbra  Sprache. 
Ersifr  Cureu».  Hannover.  Hahn.  8.  }  TMr.  —  Kokaa  Die 
IIauplri-;fln  der  franiüaischon  Wort^DBg  Tcniicbea  mit 
ilf a>-n  (irr  üeulaclien.  Uolzmindeo,  Erdwasn  und  Möller.  8. 

*  Hilr.  Literiir. -Gesch.:  Urm.  Jo.  RnijaardsPh. 

Will,  van  llt'uad«  eesclietat  als  eeschiedlrandige  ea  ala  pae- 
dasooE  tot  de  eo^elaerdbeid.  Otreckt,  NaUn.  &  |  fL  — 
E  c  k  e  r  m  a  II  n  ConvmaÜOM  vritb  GortlM  UnAtktL  fl.  8  «k. 
—  Petilinidt  Litcratar  der  Ui hhrilB BIMllÜillw.  Pm- 


dcD  a.  Lpi.,  Arnold.  8.  l  TUr.  —  ffi 
Naombarcer  UaodwJir.  fing.  VM  4t  tM».  8Mtt.  8 
u.  S  8.  I  Tblr.  —  BOdeker  Die  GemlilBbtt  «al  bok«  Bs' 

der  BQcbdmdierknDat.  Uannovrr,  n.ibn.  8.  \  Tblr. 


1069.  V.  Juritprudfiiz,  Staats-  und  Cameralwissen- 
tehafttn.  G.  Grotn  v;in  l'rinstrrrr  ßijdr»s;en  tot  hrnir- 
■ing  der  grondwrl  in  ><  lii  rIar.ilHchrn  lin.   Leiden.  8.  1!  H. 

—  Beachurncr  IMurm  d.  AiliKcatcnatandc.s  in  Deutsch- 
land, mit  bes.  Uc7i.  liiinji;  auf  das  K.K.  Sachaen.  ürrsdrii,  Ar- 
nold. S.  .  Tlili.  —  Knlwurf  eiiiea  UandeUg('»i;tzbacbf»  f.  d. 
KK.  Wurtlembir^,  mit  Jlotivm.  '2  Thie.  Slult;.,  Melzler.  8. 
n.  4;  Tblr. —  G.  L.  .1.  Carri'  Les  loia  de  proridure  <  ivile. 
Ouvr.tS''  dans  lequel  ranteur  a  retondu  Bon  Analjra«  raisonnfc, 
fion  traite  rt  »i-h  (jiK  Ktinns  sur  l.i  procrdure.  3e  edit.  _p«r 
ChnuvtMU  Adolphe.  H.  Iiim.  1.  9  Fr.  (Bd.  '2  Ut  Tor  einiger 
Ziit  |.ir,il>  erNcbienrn.)  —  Fleck  Dil»  Strafverfahrrn  der 
Prcufsisehen  .Mlliljrsrriclile.  Berlin,  FörsUier.  8.  n.  1  Tlilr.  — 
Bopp  JLileriaiien  des  Ilesiistlien  bnr^;erlieben  u.  piiiiliilnn 
PfOiefsreclileK.  Heft  1.  I)<inu«l.idt.  Jonchans.  B.  '  Uilr.  — 
J>a»  Kgl.  Würlteiiib.  Poli/ei-.Strarce«ftji  vom  'J.  Ökl.  1SJ9. 
ReallinV".  (l-p/..  Hering,  i  H.  VI.  f  ThIr.  —  D;,s  K-l.  Würl- 
tenilj.  Slra^iselzbufli  vom  1.  .'^I^ri  ISUi.  Ebd   ^,  n.  \  ThIr. 

—  HiiU  Inger  Belehrung  der  würtli-mbrrsiselieM  ttatbs- 
acbreiber  etc.  Abth.  1.  EUwanuen.  (Siutt^.,  >elf.)  b.  n.  \  Tlilr. 

—  Judginent  in  error  in  llie  nisr  oT  Stoekdale  c.  Han.sanl 
b«  tbe  court  ol  cninninn  Binse.  Hiiiij;  an  incjuirj  inli)  tlie 
ngbt  of  bi.itorirjl  jiid  juilieiül  piibliciitii)n.  S.  4  sb.  —  — 
Staiitsu  t.isensch.:  \Viu.  Atkinson  Principlea  of  jioll- 
tical  ecoiiiiriiY:  or,  tbe  la«8  of  ibc  furinalion  on  nationul 
iveallh  develiiped  by  ineans  of  tb''  cbristiaii  law  of  Govem- 
ment.  8.  S  sb.  —  Pt.  ilardy  A  uew  and  geiieral  not.ition 
for  life  conlingeocie«.  8.  5  «h.  —  Kröncte  L'ebrr  Kent- 
anitaiten.  üaroMtadl,  Jonghans.  8.  n.  \  TlJr.  —  Quelcjues 
coiuideratinns  polilii|ne«  ii  l'occasion  de  ia  question  d'Orient. 
8.  t)  Bj^.  —  Lieut.-grn.  Fabvier  Orient.  M»i,  8.  (1.1 
B»n.)  —  Friedrieh  de«  Grofaeji  Vertuch  Ober  die  Kegienings- 
fnrnirii  und  die  Pfliditen  der  Renten.  Ueberaetzt  von  von 
Sthnbarth.  Breslau,  Schalt  o.  Co.  1  Tblr.;  Bctraebtongen 
über  die  Regierungtrormen  nnd  die  Pflichten  der  RncDtea. 
Ebd.  8.  \  Thir.  —  Die  sogenannten  HUnoritUnfahun  lar 
HannÜTcrschen  Sländcrersamminng.  HannOTOr,  Helvrig.  8.  n. 
I  ThIr.  —  Niemeyer  lieber  eine  beratbende  and  gesietzee- 
bcnde  hannSTcnchc  al%cmeine  SUndeveraammlung.  Ebd.  12. 
>.  \  ThIr.  —  (DaMlhw)  HannSTeracbe  Pbaotaaltii  ■.  Paria- 
MtatMaebeB  aoa  dm  Jdmn  1832  bia  1836.  TU.  1.  KU.  8. 
B.  \  Tblr.  —  BeiraehtaiigeD  eine*  Drodtimr  f 
9»  bctfaMchlele  Abgabe  der  GerlcUibwMt  ■. 
NInImi  dk  Stoilnigkrug  KB.  StdiM 
Amold.  8.  I  TMr. 

10t);i.  VI.  JSaturwiMtnsehafttn.  Becker  De  motu  cor- 
porum  libere  cadentium.  Pari.  I.  Hintoriam  hujn«  srientiae 
rontinens.  Brealaa,  Ilirl.  8.  n.  ]  Tblr.  —  A.  l!ou>'  E.squiäisc 
g«ologi(|tte  de  k^v^oie  d'Eiuepe.  8.  11^  Bga.  —  Hofs- 


nlfaler  Beitriee  zar  Verateineraagakande.  Reil  1.  mit  13 
litfaogr.  Tafeln.  Dresden  u.  L|>7.g.,  Arnold.  8.  3  Tblr.  —  W. 
Uttgbes  Willabire  The  pnoriplea  of  botany,  ainictaral, 
funcUonal  and  s^ratemalic  8.  dsh.  —  Jamci  Grigor  Easlnn 
arborctm;  cenC  notlcea  of  all  tbe  remarkable  trect,  aeala, 
gardeM  de  in  tbe  eooBly  of  Norfolk.  Nr.  1.  1  ab.  —  J.  O. 
Wcatwood  An  introduction  to  tbe  medern  claauGcation  fX 
iaeecla,  coropriaing  an  accoaol  of  tbe  habil«  and  tranarormt« 
liou  »r  tbe  differe«t  familira.  8.  3  Bde.  2  L  7  ab.  —  Ott« 
De  rariorifaw  qulbnadam  aceleti  bamani  «im  animaliam  K*» 
Irto  aaalM^  Cm»  doctw  ubb.  Uibogr.  Breaka,  Hirt  4.  o. 
;  TUr.—  1.  HUlsr  Twgleicbeiide  fleerolode  der  Knhnl. 
dn.  FwtMttn  4cr  tcmL  Aaat  4«r  ■ndaaUM.  Milia» 
*** — *  7,  r«L  B.  fl  TUf. 


1070.  fll.  Mtdicin.  Altgem.:  Bibliothek  von  Vörie- 
Aber  Hedldn  etc.  redl^irt  Ton  ttfkrend.  (Lpi-,  KoU- 

 .  8.)  Nr.  91.  entb.  Blasen  die  Das  INerrcnavatem  und 

■eine  Krankheiten.  Lief.  3.;  Nr.  ih2:  Thomson  Gericbllicbe 
.\r»neiwissen«cha(l.  Lief.  b.  -}  Tblr.  —  Hamburger  Entwurf 
eine«  natürlirhen  Systems  der  Medicin  u.  geaeliMbc  Daniel- 
lung  der  Krankheiten  der  Bildungsspbüre.  Diwiai  Lpi.* 
Arnold.  8.  n.  i'^  Tblr.  —  —  I'hysiot.:  llaHsinsnn  l'eDer 
die  Zcagnng  n.  Enlstehnng  des  wahren  wrililielien  Kie»  bei 
den  Siogetbieren  nnd  Menschen.  (Mit  10  Kiipl'ertafeln  in  1.) 
Hannover,  HeKving.  8.  n.  5  Tblr.  —  Kreisch  mar  Ein  auf 
Thataacbcn  beruhender  Glaube  an  das  tiefbrdeutsame,  riub- 
idhafie  Wesen  des  Sehlen  Soinnambulismua  ist  kein  leerer 
Wahn.  Beleuchtung  dieses  Satte«.  Dresden  ul  Leipz.,  Arnold. 
12.  y  Tblr.  —  Herbe  Traite  pbysio^nomiqne  de  la  täte  dV 

Eria  Bronnais,  Cabanis,  Cbaussier,  ball,  Gcorcet,  Lartiambre, 
arater,  Lrbrun.  Michaud,  Morean  (de  la  Sartne),  Porta,  Ro- 
staa,  Spur/heim  el  Trelal,  conlen.  loua  les  indices  ]th)'siono- 
miques  ciinnus,  les  c.irat  leres  des  passions,  plus  de  150  tjpes 
de  vices,  d  iustinct>.  de  «eiitenliinens,  de  faeulles,  de  prules- 
aioaa,  et  de  nallonalilrs ,  et  en>iron!i  l(Rt  portrails  et  letes 
d'erpression.  4.  13  Bzn.  m.  Taf.  \1  Fr.  —  J.  B.  T.  Ser- 
rurier  Phrenologie  riiorale,  en  opnusilinti  ä  la  doetitne  phri- 
nologinne  materielle  de  Bronssais.  N.  15j;ii.  7'  Fr.  —  S. 
P.  Si  neltema  Over  het  in.stinet  bij  ineii-sebeti  en  «liiren. 
.■\inheiii.  H.  1  '  Fl.  —  Palhol.  u.  Therap.:  J*rg  Hand- 
tun  k  ter  eiLennii;,-  in  seue/an^  der  kinderzicklen.  tcrlaald 
door  de  Boer.  Leeu"aiden.  b.  Bride  Tbeile  9,*  Fl.  —  Cra- 
mer  Der  Abdominal -Tynbaa.  Kassel,  Krieger.  S.  ThIr.  — 
\V.  E.  Ludeking  Oordeelknndige  beschouwing  van  de  len- 
nis  en  behaiuleliiig  der  stuipen  ( U).  Vorr.  von  F.  J.  Häver- 
droeze).  Kotterdaio.  H.  3  Fl.  —  Die  rhirnrsisrbe  Praxis  der 
bewibrtesten  Wundärzte  un.veiir  Zeit.  Bd.  i.  Ileit  1.  Berlin, 

Vofs.   H.    ;  Tblr.  Mf,l  flr.:   klencke  Der  kinder- 

mord.  die  Tiiillun^  El■^^  :ii  li-^i  tu  r  .  der  Selbstmord  u.  die  To- 
desstrafen voui  iieui  ri  .Sia,id|ainkt  einer  höheren  Physiologie 
ans  beleuchtet.  1,(1.'-..  Knilnuiiin.  8.  J  ThIr.  —  Neue  Ai/iiei- 
Taze  für  da.s  Kiini^reieh  Hannover,  vom  1.  April  ISiü.  Han- 
nover, Hahn.  8.  n.  ,\  Tlilr,  —  Hufelaiid  Prakti.sebe.  Leber» 
sieht  der  vorznglieli.'iten  Heihjuellen  TruLsrblands.  Uerau-sgeg. 
u.  ergän?!  von  O.sann.  ie  Aull.  Berlin,  Heiioer,  1*2,  1^  'Inlr. 
—  Bieten  Die  eisenhaltigen  .Mineraili|Uellen  zu  llambach  u. 
Sehwollen  im  Fürütentbuin  Birkciifeld.  Mit  einer  .Ansicht. 
Briis.sel.  MiKjiKird!.  S.  n.  i;  Tblr.  —  G.  Vu  1  f  ra  n  c- Gerdy 
Reeherches  el  ol.srrt alions  .sur  l  iunuelic«  tbrrapeutiqde  dcB 
eanx  miuerales  ü'Lriage.  2nd  memoire.  8,  ((>^-  Bgn.) 

1471.  m  Ifalwrtflr.  OaatkUr  raanteaerTe 
Anleriioa  de  Palgibre  IftecaMn  a«  akd  dw  prababilH««. 
ÄSle  m.  (9  Beb.)      H«fM«Ut«r  Utfadcn  ffir  des 
tiHmt  VatoRjät  In  ttttabcMa.  Cum»  ZlridhOidl. 
8.  1  lUr. 

107!2.  IX.  Kr'ie^splssfnschaflen  u.  ISoutlk.  Annualre 
de  l'etet  miüuire  de  Fnwcc,  pour  l  annee  Ib-U);  publi«  aar 
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Im  docomeiii  da  minlsttTc  dr  h  gnrrrr.  (27  Dgn.)  9.  5  Fr. 

—  Bonley  jCTUP  Causrs  gi-nrrales  de  la  morv*  diiri»  iio»  re- 
gimens  it  cavilerie  et  Irs  movrn*  d"y  rctnrdiirr.  8.  1  fign. 

—  V.  Od«lftn-n  Naiiulron»  i'ildxui  iti  Siiclisfn  im  J.il»re 
1813.  Dnstarn  u.  Ljiz.,  Arri..ld.  8.  i]  Tl.lr.  —  W.  f.  d'Au- 
zon  de  Boisuinart  Gedciik&chrifWn.  Tiidvak  van  181'!,  de 


i' 


veldtoet  in  Rnaland.  3e  Aiwg.  Gmniufßk  o.  AoMtcrdaiD.  9. 
n.  .2  Taf.  a.  1  Karte.  '2^  Fr. 

1073.  X.  Pädagogik.  ConuPrui}«  van  d«rlIoFv«n 
Oratio  de  inttitulionr  academica  habtla.  Lugd.  Balav.,  Lacbt- 
nisnna.  8.  ^,7  Fl.  —  Koken  Anleitunc  zur  richtigen  Aoaicht 
tlrr  MaturitSlJprürungen  u.  zur  EnrerDang  ein««  ehrenvollen 
Zcugninea  Tür  Gvnin»»iai«ten.  lloltminden.  Erdmann  u.  ?1.  S. 
^  iTilr.  —  Axt  Um  GYumaMuin  o.  di«  ReaUcliiilt<,  Ein  Cul- 
achten  Terankfat  durcli  den  l)ihk«ir*Scbaclit»clirii  Sln  ii. 
Üarmatadt,  Jonghaos.  8.  \  Tlilr.  —  Franlcnbirj;  kur^si- 
filble  Darstelluog  einer  niitur'.:i-iniirst'n  Erzirliung'iwfiji-  Llii- 
Oer.  noch  nidit  achniniIii':;>T  kindi  r.  Lpz.  11.  I)r>'»d<'ii,  Arnold. 
^.  Thir.  —  £ni.  Ar  Gir;<riliiL  L>r  liiislrurtiurt  publique 
en  Vrance.  Guide  <!>-»  fiiiuiUe«.  leur  indinuant  lt-3  diver««^ 
carri^res,  gn'elles  [»uvriit  faire  aaivre  h  leors  ftifuns,  .i.'. 
jl>  fr.  _.  Köhler  Di«-  Motterüphnip.  Thl,  1.  Ueriin,  Ueinier. 

8.  f^Thlr.  Schul-  II.  kinder.fchrifltn:  Rosen- 

thal  Materialieu  zu  einria  interes&aiitiii  und  crdaulichen  Vn- 
t«^rricbte  im  Cbristenthum  nach  Lutin-n.  CjlerliiMiiuit.  Bd.  J. 
Eisleben,  Reicbardt  8.  i[  Tbif.  —  K.lait.  -  r  F  at.  i-t  ri.i.' 
ülomatbie  für  miltlcrc  Ablliclliinirn  i;clrlitit  i  S,  !  ijin.  ^il:  ! 
Ksrfm.  Stull«;..  Mel^lrr.  N.  \  \  Tlilr.  —  II  i- >  .<i  i-  i  ht-mviiscb- 
irjktitclir  d'-utstlu-  S<liiil^i-.inmi:itit.  IJc  Aus?.  ILninover, 
lälin.  y.   ,  Tbir.  —  MOlii-r  i\<iii-  Gr;cmm:itiL  Avt  tVanit'». 

Sfirütlie  fiir  CyrntMsi»^n  ii.  I*  alsrhuli  n.  I.p?..,  Bartb.  8.  ^  Thir. 
—  Knebel  I' r^iti7r>sisrb<'  Si'bul|:ranimatili.  J«  Aufl.  Nrblt: 
L'ebnni;en  zu::.  I  il<:  ■■■  itia  driu  UiutacLen  in«  Franzüs. 
von  U&cbilen.  3e  Aull,  Kobk-uz.  B^dci-Li-r.  H.  •  Tlilr.  —  l.r. 
Ironni'  Cour»  lleuientaire  de  pt-n^nipliK-  Bnil>-nii<-  <t  mo- 
derne. iJr  i'dit.  1*2.  '2!  Fr.  —  koken  Lrlirbiicli  dir  Pbjsik 
für  Gvi]iiiiisii-i(.  Hol/miiidi  n .  Krdinann  u,  Jl.  S.  '  Tiilr. 
Dir  Rindet  der  ^Vitt^re.  Eine  Enlblune  für  die  crrracbaene 

Jugend,  Apgibaig^  r.  Jcnladi  «.  6itgi.  I.  ^  TUf. 

►   

1074.  XL  ffandeUtvhtmtdiiA  Stmerhtkundt,  Land- 
mid  F^^mU»$H*thaft.  8,  Bleeltr«!«  Akemcene  cn  bij- 
anttdcN  Tvdiaölode;  %  TUe.  te  Anfl.  GrtD&nik  8.  1]  Fr. 

I.Y,  d  AabaiMVB  Vmmm  Tknl^'Miinfiuue. 
ted<  •aii  a  dli  Iki.  M.  S  Kk£  9  Fr.  —  Bttebniann 
QUukcQoaRH  Ml  den  C«Ucte  h»  ha^Mt&mAt^  Heft  1, 
AdHrtm.  Üfcadcft  n.  Ipi.,  Arnold.  8.  n.  I  TUr.  —  ■Itthci» 
Iniigni  dw  landwIrtbidiÄlUiehen  ProvintlaJ-VcrcliM  m  Hmi- 
mnrtr.  39.  HaDnoTrr,  llelwine.  4.    ^Thlr.  —  Job  n 's 

GedlelilniftuMB  Ar  dea  Landwirth.  Dradra  u.  Lpzg..  Ar- 
nold. 8.  \  \  TbIr.  —  Becker  Die  Anvrenduog  u.  Vortbeile 
de»  PrejftVcben  Wollwaachmillel«.  Mit  e.  Vorrede  von  EUner. 
Snahn,  Sckiik  u.  Co.  8.  Thir.  -  Delabere  P.  Blaine 
An  Enejdopaedln  o(  ntral  «porla,  or,  a  cumplete  acconnt  bi- 
slurical,  ■racticil  and  deacriptive  ofbuuling.  abooling.  r»bjng. 
racin^  «W.  8.  D.  vielen  llolzscbn.  50  ab.  —  Rojer  Trait«'- 

ibrorique  et  praliim«'  di-   niiULilitt-  niralc.  8.  41  Fr.  — 

Deniel  iNütil.  llllllsbiirlil  •  in  mxn  scbnellen  u.  siclH-rn  Auf- 
fiadcn,  waa  eine  g«>kauite  »d.  verkauAe  Sache  an  Geld  aus- 
vkhSA,  Lpz..  Herbig.  8.  n.  \  Tlitr.  —  Fri'd.  Moreau  Code 
dn  vmmiavt  des  sota  tarra^  cbupcnia,  «eiatt  «t  cbanuue 
r^niria.  a  (46  Bgn.)  10  Fr. 

KJ75.  XIF.  Schone  Literatur  u.  Kunsl.  Prota:  Jean 
l'iiul'.-*  s^Immtlklii'  Werke,  (ile  Aufl.  vdii  I>r.  K.  Förster.) 
Band  1.  Brrlin.  B-ituer.  8.  Dd.  i—  i  k.i-t.  l  n.  Tl,li-.:  auf 
V^flinpap.  n.  3^  Tblr.  —  i>5rie  Die  Zelle  der  Liiden.  (Mar: 


Die  Kylinr!:.  Eine  wahre  Geachlcbte.  2«  Aufl.  M.  *.  Si.-iKUt 
Angab,,  KolluMnn.  8.  -J  Tblr.  —  Franc Ice  Sein  u.  Srbein. 
Roman.  Ebd,  6.  IJ  Tblr.  —  Langerbanna  DeuUche  Bildpr. 
Tbl.  '2.  l.eiptig,  Kolluiann.  8.  1  J  Tlilr.  —  Dra.  Skitzrn  Ens- 
liacber  Charakter«  u.  Engliaclier  ues- lUtliaftllclier  ZualUnd»-. 
Tbl.  a.  Ebd.  8.  1|  Tblr.  —  Kardt  Sauveoir»  faniUiers  d'on 


hahiUnt  de  Paaay.  18.  6  Bin.  —  IMichcl  Masaon  l,.  s  ronli-s 
de  rateiiir.  Nonv.  edit.  12.  3^  Fr.  —  Granit  r  d.-  Vso,- 
sagnae  DanaC.  Roman  liislnriiiue.  Suivl  du  roslmnc  di-s  :in- 
«ieoa.  Berlia,  Mortn.  1'2.  1  Tblr.  —  Mmv  JljHe  d.-  l  Epinay 
(nee  de  Uradi)  Clara  de  Noimiont.  S  "'  Fr.  Louis  \  .  11  i  1 . 
lot  Pierre  «aintive.  1'2.  4J  Fr.  —  Dlinbtl  li.ivmond  ,  liru- 
cker)  Henriette.  8.  "2  Bde.  15  Fr.  —  AI.  v.  I)  (I  iiiaa  Leben  a. 
Abendmicr  John  Davja.  Kach  d«m  l'raiu«».  vnn  NVeacb^. 
3  Tbit.  Itaiinig,  Koirmann.  8.  3"  Tldr.  —  Gräfin  Uosch 
Loula«  von  Franlcreich;  nach  dein  llonian  der>  rf.;  im  Dent- 
sebi'  nlxTtragpu  von  Coamar.  Berlin,  .Mnrin.  M.  1'  'l'ldr.  — 
Amii.re  Mein  Weg  in  Danlea  Fufalapfen.  KülIi  d.  m  Fr.mz. 
von  Theod,  BtU,  Occaden  u.  Lnzs.,  Arnold.  ».  Tblr. 
Herzogin  t,  AbrnntM  Louist.  >adi  d.  Franz.  Mm  W  .  srhr 
-2  Bda;  Im,,  .bOinnn.  &  -2  Tblr.  —  Bibliothek  kl 
ScLriftataller  floidatacrika  a.  Bd.  5.  b.  (Pauldini;  .v  Am.  ri- 
kaniaebe  Bmaan«  Bd.  S.  6.  KOai|camarkr.  1  Tide  )  Fr-iiikforl. 
SauerlKidcr.  16.  J  Tblr;  1  bit  6t  ^  Tl.lr.  —  Der  Iti-U  Ab,  ud 
anf  dar  Oatborg.  Hittar.  NvvcUc  ^acb  dem  Snbtved.  von  Ei- 
chel. 3  Tbk.  Lp^  Kolfanann.  a  4  Thir.  —  )ln.  IMaberly 
Eroily,  or  tbe  MitHlcaa  •(Roaendale.  8.  3  Bde.  31'  ab  — 
Charlca  Eltvood;  «r,  Ibn  iaGdal  converlenj.  12.  5}  ab.'—  Tlie 
menoin  of  Cpl.  G«at|a  Carlton,  and  lifo  and  advenlorea  of 
IHrs.  Chm.  Davtea,  eoiMHqiily  calJrd  motber  Rofs.  (Band  8 
der  Muen  Anag.  von  Da  F»«'g  Hwai*  and  mia«>IUneou* 

«ork».)  5  »b.  Drmmmt.}  CbariaHa  Birch-Pfeiffer 

Jubanoes  (iultenbei«.  Original -SdiaatptaL  Aall.  Mit  einer 
Anaicht  der  Sutu«;  ualtcnoerEa.  ficri.,  Eranae.  lö.  n  *  Tblr 
—  (Camille  Mellinet)  Un  plan  de  Camfdie.  La  Sainte-Bar- 
Ibcleiny  ä  ^antr»,  on  La  goarra  dvUr,  dr.  bialoriqa«  en  5  «. 

N.ntM  8.  (3:  Bgn.)  KUMtoei  La  Mea- 

si^idi  .  Iraductiun  nnuv.  par  la  bafom  A.  in  Carlowiiz.  12. 

^^'"■'''"'«•''•"  Legenden  «.  G«Kblcbl^  nebat 
einer  Zugabe  verroisditer  Gedichte  s.  «rttnlcndar  BeiUcen 
Eitleben,  Reicbardt.  8.  1  Tblr.  —  Wm.  B.  Lnatha»  Poem« 
l\  i?'  ••••  J~  A.  Barbier  Jambca  et  pacBci,  3e  «dit.  \i 
^  Fr.  —  lUrs.  Nni  t.i  n  The  draan  ani  «ibö-  iMMMna.  &  ~ 


iUenk  Die  Hana\T(irRtiiide.  Bin  gnlcA  titWiarlÜM  fiddene«- 
dicht.  2e  Aufl.  (m.  illuni.  Til.  l  u.  7  Vip.)  Coblni. Hülacher. 
?;  "-.rVThlr.  —  Liederbocli  d.  r  lübinrür  Hacbadbitlc.  (Luz., 

Ilerbig.)  12.  ^-  Tblr.  Kun^t:  Talilpsti  de  Cwkttoifib 

de  Paul  VerontW.  8.  1  Bgn.  (im  ^rofsen  Saale  der  Haine  4m 
3n  Arrondlssenienl  zu  Pari«  b<  lii  dlirh.) ->  Hcrtzaiirnac  n 
Schmidt  (Calligraphiscbe  Wand  Tafabi.  4  Klkir.- BllUcr.) 
Berlin,  Ueymann.  Roy. -Fol  n.  1  Tbk. 

107(».  Xlll,  EneyeUpädit  und  wrmheitt  SchrifUn, 
Fred,  Soalie  Le  tombeau  de  ^apolron.  12.  {i\  Bgn.)  4  fr, 
—  M.  de,  >iorvinB  Tranalation  des  cendres  de  Xapotfon.  a 
V'*  '5f".*'  gf-funden  in  dem  Namen:  Bnonsparie,  «der 

daa  Thier,  das  ee^vesen  iit  und  nicht  ist,  wiewobl  ea  docb 
ist:  Der  Widercliriat.  Berlin,  (Wölfl'.)  8.  -L  Tldr.  —  Jobn 
Newton  25  leiter»  bitbrrto  onpublisbed.  8.  1'  ab.  —  Nn- 
uioir  of  iVrf.  Sarah  Laniaan  Smith.  12.  7 1  sh.  —  BenMiir 
of  J/r«.  Sarah  Loalaa  Taylor,  12.  4;  ab.  —  F.  Baue  bar 
Passe-tems  ec|aestrefi,  aolvi  de  notea  explicatives.  8.  (13  Bgn, 
m.  1  Lilh.  n.  Ib  S.  Musik.)  —  Brtttcher  Der  Patriot.  Eine 
l'ntersochung  Ober  die  Mülaigkeits- Angelegenheit,  Ote  AdL 
Il.iiiMüv.r,  Ilahn.  8.  ,\  Tblr.  —  Das  Reich  d.  Geisler.  Bear* 
beitel^hmusg.  vom  Grafen  *••.  Thl.  4.  Lpzg.,  KoUmi 
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(BerÜD,  den  Si.  Juni  1840.) 


1  In,  1  ■   )^  , 


I'tr 


Katholisch«  Aiigelegciiheit  der  Gegenwart. 

10"7.  Eine  Stimme  des  Itufemien  in  der  ffüsltn: 
Pn-rtili  t  ilrn  /AV-ir  t/"  Herrn.  Als  BcltucLtoii:;  der  yoa  dem 
lUrrii  Dcica«  n.  Warrer  GtiU  in  der  OherjifaU  licr»o«seHpbc- 
nen  Sclirill  zur  VerllK-idigung  ili  v  liitliolUchen  KircliL-  gi  -rii 
die  Königlich  Preüb.  Krligion.  Foii  einem  Laien  der  uitir- 
ttn  tranatlitthen  Kirche  in  Pren/ten.  [C.  ßormann,  Lieut. 
etc.)  D«C,  (Eii»lin'«el.«  Bm-hb.  [FerJ.  Mnllrr.])  n.  ?  Thir.  - 
Dur  ungrnannl«'  \<'if.  tritt  in  1.  i  li.i  -.I  rirf  dnn  rifri!:s!tii 
Cegnrr  d«-!  Fticilccis  in  ilrc  lit-cilsi  in  n  Kirclic,  dem  uuvtr- 
siiliiiliclisli-n  Kiiiulc  des  |irotfsl;int  Kamen»  cnl!;r;;r«,  der 
aacb  melircreu  andern  Svlirillcn ,  die  ESmniUicli  dt:a  Chtrak- 
tor  einer  rohen  £iiu<r'ili^li:i'it  u.  rinis  «vildm  Hatues  tragen, 
nan  lacli  di«  Art.  TU'.',  des  v<iri^|jii)r.  Jalirt;.  d.  L\t.'7,tf.  an- 
ei'irimm  Frfii'j;  fi  zur  ('rrtlieiiHgiiiig  der  evuiivelhrfien 
hirt:he  vnn  Mm  ketneke^  l.  G«'^"  rwlJHir>^  «iner  bohirn  Piira- 
nhraaimnf;  !;i'ni3icht  bat.  Lnser  Verf.  folgt  jenem  Gulziadirn 
Pamphkle  ScliriU  ?or  Schritt,  sacht  in  der  Eiuleitang  die  Be 
hauptungen,  dafs  die  katJiol.  K.  die  all|rinrine  o.  wahr«,  die 
»|i«slolitcbe,  die  Eiuige  cbri«ll!che,  die  Brsitzeria  de*  Apo- 
•loüt»  o.  ParaldeU  sei,  zu  widcrlegM;  geht  dann  zo  den  Brie- 
fpp  selbst  über.  Im  ersten  Briefe  vm  dt»«  schn5dc  Verun- 
climpfang  der  Reformatoren  abzuweisen,  die  ron  G.  als  falsche 
Proplieten  den  Aposteln  a.  in  a.  Beziehnncen  dea  JHirtTrem 
des  Uerrn  gieicliaara  ([rgenObergeslellt  weraen;  im  Sn  Briefe 
die  sehr  crass  ausgeführte  BehanplaDg  ni  widarlc««,  d>  sei 
hl  int  kaAol.  Kitdi«  alMn  ^teS^w  eliriilL  TrcflM»  w 
Andtn  u.  w.  Ei  4Bft*  idaki  dk  Ilh*  kh^o,  di«  Inhilli- 
mietf;«  der  G9li*aclira  PaiMbuM  ni  JM»  m  führen.  Die 
Widerifgang  im  vcri.  BttUiIi  Iii  \m  Canzcn  popnllr;  sei 
vtitfdi  «iMnJbim  vwtdit  crcagfl.  Ccaianang  u.  giebt,  so 
mit  lie  lieh  Mift  Kmliw  fcMcbrlnlil,  ntaache  treflende  Ge- 
jmlMi.  Üt^tfi»  'i*  dgWKn  AmiSbninEen  de«  Vrf. 

■tfiit  idlMi  ttt  wUlUiHafceii  Aiwicteii,  die  dorch  tbre  Kint- 
Rchkeit  {(eziTongen  «sdbeioen  and  mit  der  Wirklichkeit  ein 
nistrs  Spirl  treibco.  Wir  Ribrim  nar  ein  Beispiel  an.  Der 
r<fC  will  &  13  K  de»  Satz  widerlegen,  dals  die  kath.  K. 
dil  cia^  yrAn,  di*  «Hein  selig  machende  sei  a.  Isfst  sich 
nklzt  auf  die  Entwickclang  seiner  AnsieJit  ein,  dals  der 
ficilt  GoUes  sich  in  sieben  ii.irchen  oiTeDbaren  mfisse:  „so 
wie  der  G«-tst  Gottes  sirli  in  die  Nalar  erriefst,  so  ofTmliitH 
er  nch  nothwendig  Terscliiedni  nadi  der  Uescbafrrnbfil  diT 
licbca  Gtondkraite,  welche  drr  allein.  Geist  in  der  9lenitchen- 
Mila  Mfncm  Wesen  gerasra  bildet  *  „Sclion  im  allen  Bunde 
wqrde  drrs.  durch  d*>n  ~ixin\p:n  Ijeacbler  in  der  Stiftshiitte 
TOfWbiMet;  in  der  Wlssensclijilt  giebt  er  sich  darcb  die  Art 
D.  Weise,  vr\v.  sich  das  rrini!  Licht  (di«  Halle  des  eittilichen 
Geistes)  offenbart,  wi  nti  durch  das  Prisms  (Bild  der_  Na- 
tur) gebrorhi-n  wird."  f>er  I>urc1inibrnn|(  wollen  wir  Nach- 
denkPK  a.  Geschick  nicht  absnrechrn;  drr  Verf.  zlhlt;  Neslo- 
riinar  (ajirisch  mit  apostolischer),  CopU-n  (Jizyniisilj  mit  bi- 
aehüficlier),  Annenier  (persisch  mit  patri.ir< li.d.  WrI'assnng) 
' rils  morsenl.  Kirctirn;  die  püpstliche  (od.  rOin.  niil  nioiiokrat.), 
Brüdrrkircbe  (od.  evangel.  mit  tbrokrat.)  u.  protcsluiit.  (oder 
nnirle  [?|  mit  demokrat.  VcfC)  all  abcndtlndiMlte.  lo  allen 
diesen  Beziehnn|en  stebe  ifviwbia  b«dm  ia  dar  Hllta  die 
2PiKb.«lcathol.  Kucba.  •  >. 


Theologie. 

i07S.  Xfitsrhri/l  für  die  kistnrlscke  Tlieolo'^ir.  In 
V'trhiiultji);;  uiit  drr  liislarisch-lJirolriiis.liiTi  (jcsrikcli.il't  /.« 
I.eim.is  Krug,  vnn  Dr.  Ihr.  Fr.  III  gen,  nrd.  I'r.if.  d.  Tlicol. 
zu  Li:iji7if:."nd.  I\.  Oll.  >inp  Folge  Bd.  III.  .[«Iirj:.  ISJ:>.  In 
\  lldUn.  L.iiiz.,  Cii«il»liTcli.  H.  tW».  li.S.  In,!  u.  l.iuS. 

n.  4  ThIr. —  l,in  den  Ge«»mintiiilij|t  ilir.SfS  Uandcs  Iiks.w  ZU 
Bberst'fjfti  u.  dit!  Brnrihfiluir,'  der  Lpistiirigi-n  im  Ganzen  zu 
*rlficliterii .  %vullfn  wir  dii-  i  r  und  Abhandlungen  des- 
seihi  n  sjslK-niiiliscli  gcurdiiil  auiiuljn  n.  Sie  (Uhren  OOS  ZU 
folgi  ndf II  (i(  l)ii-lfn  : 

/.ur  U(briii\(hrn  Arcliijnlog'ie:  Gusl.  Mor.  Redslob 
PrüT.  d.  Philot,  zu  Li-ijuiL')  Zur  lUurtltriidHg  der  kebriil- 
ecken  Tetnpelmueik  (Hi  ll  i,  S.  1  —  9  )  r\n  !S.iditr»^  zb  dem 
183!  TOlt,  ihm  verf.  jiikad.  .Sfliriflclirn  Üe  [irjipcrjiio  music« 
I^^nin  l)t  nWO  /  i«  »nicripliunibus  Psaiinnruni  8.  hl.Sl 
conspicoo.  in  welchem  der  Verf.  lu  i«-i^en  surht.  Ath  in 
spateren  Zeiten  die  Instrumentalbegleitung  des  Grsjnzr*  im 
Urienle  nicht  harmonischer,  sondern  melodischer  K^i 
ten  und  dafs  dieses  von  den  früheren  Zeiten  der  i'6..iutiii- 
Gberscbriften  noch  riel  sicherer  gelte. 

Zur  Rfformotions-Geeckiekl»:  1.  Ans.  Schrijdtr 
(Prof.  o.  Oberdomprediger  sa  Brandenburg)  fVeUlien  Auf- 
tehluf»  giebt  die  Reformation  über  die  JVaiur  de*  Chri- 
etentlmmel  (Heit  I.  &  1  — Sa)  Der  VerC  leigt,  dab  die 
IleC,  ihrem  Begriffe  nach  ein  lä  Clwiatwrtbnm  tie(  hegrQn« 
dcUa  i.  adMB  ip  AaMÜMnuiBM  dif  KfadMortlcr  naehweis* 

der  diris^icben 
rird  Ihre  histo- 
md  ei  ircrdea 


Kilciw  a,  WbHMchift  IbichijHil  wm 

riidw  IlolbniidiBUt  ■.  ftr  SEWcdk 


die  aB|icanfai  aneilmntc«  Prtndpten  im 
w«U,  ab  dieUebcfebndarainajc  deraelbe*  att'dcoia  Kb* 
fanaallm  nd^ewkaen.  3.  lud.  Iiar.  Grife 


ilgStagt  LtkeH  iis  umAithnidt»  ^«r  KMiminfwmmÜM 
Im  J,  ist?  (Heft  L  &  51—73).  Eine  Ia  dar  V^nrndanE 
der  Uitor.-tbepL  Gea.  WS.  Jan.  29  gebdlaae  Tnrlcauas 

des  wenige  Honate  spller  (30.  Hai)  Terstorlicaia  Tir£1l^  di* 
allerdings  so  den  gOnstipten  Erwartungen  Bber  im  VMI  dm 
Verf.  b>-jibaicbtigta  Werk  ..die  Slchsiscbe  Reformation  In  dca 
Albertin.  Lande*"  berechtigen  mulste. 

Zur  Doitinengetehieite:  Job.  Chrn.  Lndw.  Georgi 
(I*farrer  im  WOrlefliberg. )  Ueber  die  neuesten  Gesensütit 
in  Auffa.isun^  drr  Aiexondrinitthen  Rtligionsplnlosouhie 
inaheiantlrre  i/e's  Jtiditehen  Alexaadrinismue  (Hell  III,  S. 
1—99  n.  ForU.  Hefl  IV.  S.  i-fW).  Nach  einem  im  Vor- 
Worte  entb.  kurzen  allgem.  Rückblick  auf  die  Forschaafea 
von  Grufsmsnn,  GfrSrer,  Diilirir  u.  Bsuer  üb.  diisin  Gegen- 
stand behandelt  der  Verf.  Abilil^.  I.  dir  all|<'ni.  IVitidjiien 
der  Alexandrin.  Relig.-Pliilos.,  besonders  der  {üdi.^dx  ii  l'orm 
derselben  in  den  4n  Abschn.:  I.  BegriflT  n.  Geae»!»  Am 
ssndrinismns  im  Allgemeinen;  2.  Genet  Grandlacen  derJfid, 
Keiig.-Phitos.;  3.  Formale  Eigrnihfimlicbkdt  derselben;  4.  Ver» 
haknirs  zum  fliidcatbume.  —  Wilh.  Brun»  Lindner  ff  ür- 
tembergieei*€»tä0*len  In  Rußland  (lieft  I.  S.  183  —  189), 
ist  im  Auszüge  aas  ..Pinlertoa;  Knuia  or  HiscellaneoBS  ob.* 
servstiotts.  London.  1633.  enth.  Nachrichten  Ober  die  An- 
■iflfcica  n.  ScUdtMle  der  SecU  der  „Zieoitea"  (ibn  Hlajiter 
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wiren  fToek  u.  FHclt),  die  ia  «Um  Pwiieh-RnMkclifn  Krief« 
in  ihre«  Kolonie  Kat^rin«nfc]d  in  Sadrnr»lind  fib«rfalleA  a. 
lenprcngt  wurden.  —  IIIk«»  Die  religitoen  Wabrbeila- 
fr«andc  oder  PhiUleÜieB  in  Kiel.  Mit  b.>ji<inderer  B<'ruclt»icli- 
tiicaoe  der  Ton  ibnoi  a.  ibren  Crinerti  lifrjMgrg.  Schrifltrn 
fflcft  II.  S.  fi7—  lf)2).  —  Willi.  Ei-iist  Ebirbarili  f}  arum 
UUh  Detii/rrius  Erasmus,  Luthers  /reisiiinigtr  Ztitge- 
n—tt,  kolholik?  {ürh  in.  S.  09—  l.'il.)  Der  Vrl.  antwortet, 
da«  h»be  eeleeen  1.  in  F.r.iMiuis  (  liiraktfr,  der  lu  furchtsam 
0.  frirdlii  uena  w*r;  '2.  in  st  im  n  jufstTcn  Lebentverbältnlisen, 
d.  Ii.  sciraii  Verbindongin  iiiil  tuüclili^ru  und  »ngMehentn 
Anhängern  der  R9aiischpii  kirche.,  die  ibn  lar  Liebe  u.  Dank- 
bariceit  TerpQicfateteii  and  in  teiDeii  k3rperlichen  Umüländen; 
3.  in  »einen  thenlog.  Meinungen,  welche  »on  LaÜiers  Lebren 
In  i-inicin  l'unkipii  ibwicben;  endlich  4.  in  mImiu  durch 
Siadioin  der  ClaMiker  gebildeten  und  celinterten  Geicbmacl, 
mlilii  I  der  damaL  tbeolog.  Polemik  alliald  «Mir. 

Ztir  Literär- u.  Cultur-Ke»chichJe.  Kail  Hinnh.  J.icb- 
■■■a  (Lic.  der  Tbcol.  zu  Küaigaberg)  ISfiufrkungen  über 
die  KirthengeschUhte  des  Eusebius  (Heft  II.  S.  lu  — 
Drr  Verf.  pitbt  lu,  düfs  Eu.sthius  luit  aofserordenlliclirr  IW- 
lesenbeit  o,  erufseni  Kliifsc,  vreau  auch  nicht  mit  drr  iiiitlii- 
|en  Anawabl,  viele  und  Terschiedenartigc  (^^uellen  benutzte; 
aber  die  Art  und  Weise,  und  die  Grundsützc,  nach  ilrnt  n  er 
•ich  jener  bediente,  urrdrn  ibra  «ehr  zum  VoiiMirff  i;f macht; 
es  werden  8  Beisniilc  von  (iheiltvtise  [indcfii  wuhl  nicht 
darcb"-r=;)  abulchllichen  u.  uaredlicbeD)  .^enderunjtn  in  An- 
fQhruag  der  Berichte  des  Joaepbas  nachgewiesen ;  aufserdem 
viele  aus  Nachlässigkeit  entsprungene  Irrtliiimer;  endlich  auch 
llnkritik  u,  LlniuierllU-sigkeit  im  Ailgem.  —  Carl  Rud.  Ha- 
genbacb  (rird.  Prof.  lu  Baael)  Johtmn  Jae.  ff'etUtein, 
der  Kritiker  und  seine  Gegner.  Ein  Beitrag  tu  der  Ge- 
aehithte  des  thtotog.  Geistes  in  der  erste»  Hüpfte  des 
IS.  Jahrhunderts  (IfeA  II.  S.  73  — I  jj).  Diese  Abh.  irt  nach 
Mner  der  Baseler  bistoriscben  GeseUschafl  im  Jan.  1838  vor- 

Setragenen  Darstellung  bearbeitet;  »ie  ist  sehr  beacblenawerlb. 
a  dem  Verf.  auch  ein  vrichligea  handschrifdiche«  Material 
ta  Gebote  sUnd.  Inhalt:  1.  Die  proIcsUat.  Theoloeie  tn 
Ende  4u  17.  n.  zu  Anfang  des  18^  JahrlL.  miX  KlckMcht  mF 
die  reformirte  Sdiweii;  §.  3.  WeIMciali  Lcbm  d.  Wiiien 
bis  sam  Ansbmche  dea  «ridar  iha  eibobaaaa  Sträta.  f.  3. 
Gesch.  der  aeoleaUaicatl.  Kritik  bia  aof  Wattatcint  !•  ^  ^ 
Wetutein'sche  Proceb  bis  aar  A«teents«lan|  17»— 30. 
«.  5.  WeUstein'a  femere  Schidml«  a.  Klamb  bb  n  aslasi 
Toda.  -  Ed.  Kallnar  (sulMrafil.  PraL  i.  TfcaaL  ta  GStt.) 
mai'^iU€k$  IVasArtdum  U$r  Dm.  JiA  fMi  {Oth  L 
sTföi^lTS).  —  GaH  SekallttPr.  telM.  ■.Pkka». 


Dac  n  Sirslsbiift)  l/eUr  dm  mmirm  ß^tifmmr  dm 

ÄffOgr  Sm»  MMmttMtUHm  Bmkm  mm  dm 
'tm  ißA  a  &  C«-C6)s.  Bf.  8.  fca|^iiij|il>wl»».  djda 

IIa  ZwriMiifilrdaB 


läm  ttar  Imi  VärlUl  KbA»  t!  Oa 
MalbdtaMcfc«i  Lebens)  Ton  dnaa  Slrabbniscr  BBi^ 
JtulmoM  Mtrmia  berrlbrt  aad  tbcih  Iber  tfcacn  leiztem 
noch  cin^  biompUacbe  Notlsen  mit  —  I Ilgen  Ein  Bei- 
trsc  nr  Geschioile  der  WolCmbaiteiscben  Fracawale.  Aas 
Witt.  Korle'a  Dsrstdlnne  von  Aibr.  Thaer's  Leben  aubte- 
IhcUt  n.  mtt  Bcmerlmigea  betldlet  (UcA  IV.  S.  99— 148). 
Der  V«rf.  jdebl  keinem  Zweilä  an  K.*s  Folf;craii|M  b  Be- 
treff der  Thacr'scben  AnUrachaft  der  Leasiiii'adMa  Briefe 
Aber  die  Eniehung  des  MensdbenMcUechts  Raum  u.  wünscht 
eine  voUstindige  u.  grBadlicbe  Ualcnachune  Ober  den  Verf. 
der  WolfenbQtlelscben  Fraemente.  —  Ericn  Gast.  Geijer 
Die  Volltsbildunc  in  Schweden,  besonders  die  eeiatliche,  hi- 
storisch darcestdlt.  Aus  der  von  Geijer  hrsg.  Monatsschrift: 
Litteratnr-ßladeL  1838,  April  übersetzt  von  Gottlieb  Moh- 
nike  (Heft  Ul.  S.  152 -r4).  Aufser  diesen  Abhh.  werden 
noch  Kirchtiigeeehichtlich«  JUiseellen  miUeihcilt:  L  von 
Chr.  A,  PaacSack  (Diak.  ia  ZiUaa)  1.  Aaibaiiacka  Strafe 


JUgso. 


an  dem  Ae-r  llinnri-nng  ram  Protestantismus  verdlchlilM 

Ddminikaner  lu  Prag  um  d.  J.  16Ö5  voibogen;  "2.  Eiireng*- 
dächtniTs  für  den  um  1650  gestorbene«  Mlrtyrer  Ambrosia« 

in  IJübiurn;  3.  Beitrag  zur  Geschichte  der  I3erreiunc  TOB 
Kl^l^l^■rillngf^Ju^•n  lur  Zfit  der  Hir«ruiitii'n  (Heft  I.  S.  173  — 
ISJ)  lind  1.  dif  bohmiiMrbc  Wilheimine  u.  ihre  Sekte  zu  5Iai' 
Linil  im  J.  1'2S1;  'i.  Beitrag  zur  Geschichte  des  n3L.'«tl.  Ab> 
Ur.^nesens  vom  J.  176J.  II.  von  Gli.  Moh  nike  Cnnsistorlal- 
Rath  etc.  zu  Stralsund  1.  de»  Aenr.ss  Sjisius  Vaterschaft; 
2.  Slcphaa  Graben,  nicht  £ni>iscbof  auf  der  Insel 
sondern  EB.  von  Riga. 

1079.   Dae  Leben  Jeeu  im 

vier  Evangelisten  n.  mit  deren  eigenen  Waitea,  

Wort-  a.  Saehr^ster.  Ein  Sehnt-  u.  HaoriMch  sar  ErbaannK 
für  Jedermann.  Bttlzow,  Werner.  1839.  8.  130  S.  ...  TUr.— 
Enlbllt  eine  in  sccka  Büchern  abgeaehlossene  Znsammenslel* 
Inng  der  evangeL  Gaadrickle  nach  der  Intk.  Uefaersetsnng  ia 
chronolog.  Ordanag,  aa  weit  diese  ermiUelbar.  Bei  den 
ParallelsteUen  tn  «aa  Synoptikern  ist  immer  die  ansfUhrii- 
chere  Relation  vorgezogen.  l>ie  aecka Bücher  sind  in  Capitel 
alifetbcilt  u.  das  Ganze  ist  dmÄaot  In  der  Weise  unserer 
Bibeln  gedruckt  d.  h.  in  '2  Culumnen,  mit  Absati  bei  jedem 
Verse.  Das  Register  fölit  die  Seilen  117  —  130.  Bas  Back 
kann,  ivin  aaa  lickl,  wiaacnackaaKckaa  Wcrik  akkt  te  Aa- 
•prack  MkaMO, 

inSO.  Theologische  Studien  u.  CritHen.  Hamb.,  Per- 
thes.  S.  (vrgl.  Art.  S79.)  Jahrg.  13.  (1S40.)  Heft  3.  (S.  579  — 
bäü.)  enih.  I.  Ahkandluiigen.  i.  (i'iiaI.  Schwab  Sekiller 
und  dos  ChristeiUhum  (a.  Antwortschreiben  an  C.  tll- 
maan.  b.  Schiller  im  Verhilloisse  zum  Chrintenlham.  Mit  Be- 
xtebung  auf  die  Schrift  unter  diesem  Titel  von  Rnd.  Binder. 
Stuttgart.  1R39.  8.  3  Bd«.  •-ntli.ilt  linm  li.  ridit  ülii-r  diese« 
Buch,  bes.  über  die  in  dein«,  «fnlli.  .Mitliieilungnu  aus  Scbil* 
lers  Leben,  Schriften  n.  Hunde  mit  eioigeo  ErgSnzungea  und 
UsMtellungen  des  ttiteetkeitten  n.  Bemerkungen  aber  einzelne 
ticBiaada  adar  baaoa£ra  Widerspruch  veranlassende  Bemcr» 
kaam  des  Verl)  %  Wieseler  (Repet.  in  GStüngen)  Di* 
Sämm  ZeMäi  Fetter»  dee  Htm.  Eine  ez^etisck-kriti. 
ecke  Abb.  (Febr.  1839.)  Resaltat  der  Untersachang:  a)  Ein« 
Venmdtackaft  der  Sühne  Alpbii  mit  Christo  kann  ana  dem 
«.  f.  alckt  erwieaea  werden.  Dagegen  b)  stimmt  Schrift  a. 
TVadMIaa  «kkfai  •bere»,  dsfs  die^hae  ZebedSi  leibUcha 
YaNaiB  4i«  Hacm  warea;  Salome  ihre  lllattcr  war  die  Sckw» 
Bier  der  ■nUv  Jm.  Danaf  griindat  dar  Vit  awel  Ar  dea 
4la  ETsagdiiB  «iikllga  Fokerungca:  1)  die  Ton  dem  Evaaa. 
gawlkHa  Bwriifc««»  aalMT  Mr  ftr  jene  VerwandiadiS 
cälUl  «hMBak  «teil  tut  iar  Okerllldie  liegendes,  akar 
deata  attrkerca  iaaercs  Kritcrinm  Ahr  dea  spnilallaiih  jakia 
aelackea  Urmraag  deasdbcn;  9)  ea  darf  alaaa  klkmiaCtaA 
e^t^-M^'.«^,..^  •  |-r --\m-i  Tr  ^  ^  —  V 

*~  iilfiit  Uli  Waiffa  a  aikilwintn  Bmlii  a  I  i 
beaariatlllalw»  faa  ahkt  aatnliMt  IMfcäa  haaSm.  -  tt 
GidmJtm  M.  MmMmmm,  Uaikratt  ht  ImmCMOm 
im  33.  Pkalmf  Dar^A  «ackt  dia  Rkh^Mt  ■Hriaa, 
Deatnng  m  envdaea  aal  kaa.  A«  da  Walla'aakaa  Hawkili 
dageeen  in  widerlctea.  —  HL  JtfMMdHMW  1.  Oalaader 
über  iNeander:  Leben  Jeaa.  3.  S«k«al«l  ürtar  dh  ataiifcw 
Bearbeitnngen  dea  Lekaaa  Jcaa.  ahn  v«q|{Mcbeada  Bcartkel« 
lang  von  a)  A.  Neaadcrt  Dan  Lifcia  l«aa  Ckciili  ia  laineai 

f;eschichil.  Zusammeakaage  «.  ia  «ihm  jasaehfekü.  Eatwick*- 
nnr  dargesleUt.  3e  Aal.;  k)  Ckra.  &  Wdbnt  IKe  evsafa- 
liscTie  Geschichte,  kritisch  und  philaeaakis^  keafkeUcli  c| 
D.  Slranfs:  Das  Leben  Jesu,  kritisck  bearbeite«.  3a  AdL  — 
IV.  UehereUhten,  K.  H.  Sack  UebenUU  der  LiUrmtMr 
der  praitieehem  TAethgU  in  dem  J.  1833 ->  1836.  ScUab 
enth.  1.  Ueher  Theorie  des  KirehendUnetee  a)  faa  AÜmmt, 
(Ree.  Ton  Haas:  Wissenschaftl.  Darstelbuig  des  geialL  Bwaft. 
IM.  1.      b)  Smlmrft,  (Bac.  tcb  Maiaa:  Oer  PMarJ  d 
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Mmlklik.  Ree.  too  1.  Rad.  Malier  Zar  Uoniletik.  Ucb.  di« 
gawSbntichftt  Hingel  der  Predigten,  i.  Alt:  Andeotangro 
MH  d.  Gebirte  der  geUÜ.  BerrdMOikBit.  3.  Ucber  die  Form 
der  ckriatL  Predigt.  Brenen.  1»34.  8.  4.  Ailifhf,  Krfth- 
nnsea  n.  L'rükeile  Iber  ceUtl.  BeredMaMi,  bII  Wi.  Rltek- 
•lebt  Ud  SlKlxen.  L«iptig.  1»36.  8. 

f08l.    Rrr.  Tnn  Der  Untergang  dei  jfidi«cheB  Rricbs 
Cchlageodsler  BevrcU  der  Gültlicbkeit  de«  ChriiteDtbauM.  in 
EjxM.  z.  Hall.  LH  - Ztg.  iO.  —  »on  De  Wette:  Kurzee- 
falilw  eirp  i.  Handbuch  Bd.  I.  TO.  1-3.  ebd.  Nr. '28-.U); 
TM  FroBiuaDo:  Der  JobinneUcbe  LehrbegrilT,  Hr.  31.  3'X 

Gesehiohte  und  Geographie. 

108'i.  Arvut  »alUnttU  de  Belgique.  Si'rie  1.  L!rr»iion 
t—b.  Bnuellet,  tibrairie  pelTtecbnii^ue.  1839.  8.  48b  S.  Vi  \\. 
—  Der  TorL  Anfang  dieser  ZeiUcbnft,  welcber  taglrich  den 
ersten  Band  rar  dpin  J<hrg.  1H3£I  dertriben  bildi-L,  giebt  eine 
Reibe  einsdner  Abbandluiuen  u.  AursiiUe,  die  fitt  »ilmmllich 
cIm  gfaiii  Bexiebang  aof  Brli;i»>'h>-  VrrblltniMe  dorcliblii  Lrn 
latien  nnd  ein  anerkennenawertlies  Streben  (&r  dir  lufiert' 
Sicbrraiii;  u.  Uefettigunf;,  inai>e(ondcre  aber  i&r  die  innere 
Kntwii  krititti;  und  K.rii<'))uni;  des  Künigreicbt  Belgien  haben. 

IIi  riiUKgrljt'r  unil  aU  Sfi-Ic  dirsrr  ^Itcr  wird  derselbe 
Uevaax  genannt,  der  vor  ilrr  Yrreinigun^  mit  llnlland  an 
der  Spitxe  des  Oppositioniblatl««  L*  fotitique  stand,  u.  der 
währrnd  der  Krinf  durch  Kiihnbeit  and  lebendige  Tbalkra(\ 
im  Hcnuljfti  glöfHiriti-r  Entacbeidaagtoiomente,   mdir  aber 
noch  durrh  s«ine  weise  Besonnenheit  a.  Njüiigan^  sich  am 
die  Cründang  des  KSnisreichs  a.  seiner  Verfasauag  riele  Vrr 
dienslc  erwarb.    Die  Tendenx  der  „Ri-rue  nationale  de  Bei- 
i;iiliie'-  ist  in  den  >V!)rlen  dieses  Titel»  eben  SO  klar  ausje- 
■<|iriiclien,  aU  in  dea  Torliegendeo  Hefli-n  pUnniXrtis  u.  treu 
i»«'r"ili;(.    Es  i<it  eine  Rerue,  »reiche  im  G«"gen.<!atie  segen  die 
Tageibiitler  —  die  das  bante  Treiben  und  Jagen  der  (iegen- 
wrart  sli'inif '.;eln ,  die  raschen  VVecbseIfclle  derselben  darstel- 
Ira  und  durch  Rehnctie  Relation  rerbfirgter  und  anverbürgter 
Haolgkeiten  smiehi  n  ivollen  —  vielmehr  Tor  kundi<;en  Lesern 
Rttnaliche  Betraclitun::en  über  die  Uedini!;on|;en  der  Zeilver- 
nlltnisM,  Kesoltate  eine«  liel'ern  .Süidiuius  ihrer  \vir|]ti.;4ten 
Angelegenheiten  ausbreitet.    Diese  Kevue  ist  we.ientlirh  ;ia- 
tional  ~  h^lt^ihrh  y  sie         e.s        jul  :(ll>;t:ti£e  Kr.tftimin^  niui 
Befruchtun;,  Erhöhung  und  bilibuni;  des  durch  die  Krvolu- 
tion  von  IfvJU  erweckten  bei»  Vulktthums.  Neben  der  ünfsern 
Politik  werden  die  inneren  Institotionen,  die  Industrie  u.  die 
Cirilisailoa  d.  die  i^Iiliel  und  Wege  la  ihrer  Fijrderuog  and 
B^bnnK  nntertocbt  u.  bespr'Kheo.  —  Sie  beschrinkt  sich 
aber  miclit  anf  die  (t«genvrart,  aondem  sacht  aacb  die  Ver- 
cangenbeit  ins  Licht  ta  ttellen.    So  icigt  im  In  Heft  die 
Abh.  Da  earaelere  dt  qtulquei-aiu  dei  MnemvM  et  dea 
komm*»  de  la  retteinthn  d»  Xyi.  MeU,  wie  die  rerola 
tfonlM  B«if«|aag  in  |Mcr  Zeit  vm  ihrem  Be^nne  bia  auf 
Graardla  tOe  PNvinan  ood  alle  ConfcMiesini  «it  aidk  fort- 
nUaeiid  —  ihre«  Charakter  iaderU,  ab  PUlipp'a  ConccMio- 
Bca  mit  de«  Eiceaacn      BtMcfaUlniicr  nnmwatrafeo,  wie 
dan  Alba*!  GroManlnit  die  AUgcaciiihcit  der  Rerelation 
wladar  kcnlellla  ud  wia  eadlich  nadi  adoea  Abtrete«  bei 


im  RefemirtM  dlt  Ukm  Enm^  bei  dea  KathoUken  da« 
nL  Priaefai  ia  «h»  AMIfcoraM  m  Svaak«  «nIacUed.  Der 
äi^  TnSiS  d$  I»  Mmrtir0  0m§Su*tii»»kt^  Idare 
'     -      -  _iw  dfaf  mü Biimfcdt jg- 


a/llg  H«u$mm.  wktßnuMSl  U  Ot  Um»  ffgtm^B  iBt 
db  ChiiiliiwwitlMin|Mi  vom  Lwi  Uimftm  «.  tim  FUr» 
alM  >Mi  TalnfMd  tbaraatet  a.  dieae  Aamibl  dadmh  Me- 
tirift,  daft  db  lü»  die  „tmMtktU  da  «alalat  i>  wiwiwi" 
crUdm  hm  mM«,  adtoSi  Waaa«  mA  ■>  idfacfc;  iha« 


grofs«B  Tbeil  ron  Bm^faam's  r^neriscben  Vei  

mache;  die  xweite  aber  die  Meinung  rrirmno  laM^ 
man  in  London  über  Tsll.  eebabt  habe,  dar 
wibrend  der  Londoner  Confereat  in  d«i  cei 

bangen  geataaden.  —  Unter  dea  poüL  Aaull    .._ 

berror  ans  Heft  4.  SUuatio»  de*  »pinion*  parlemeHtaire», 
welche  über  die  damaL  SicUaag  der  Extremen  «.  Gemlbigw 
ten.  der  KathoUina  o.  Liberalen  mit  tiefer  Kenntnifs  der  Lage 
D.  Verhsllaima  kaadelt  a.  mit  grflndlicher  Einsicht  der  Vtt- 
gangcnbcit,  ja,  wie  man  jetxt  ex  erentu  sagen  kann,  mit  ricbti« 
ger  Ahnung  dea  kommeoden  Keschrieben,  leider  aber  nleht 
genug  .mr^ieirilirt  ist  ;  i  beosu  Potilion  parUmentaire  du 
biatt  im  in,  und  l'olitiijiie  tirangrre.  Fronet.  De  la  der- 
nirrc  tituation  im  In  llelle.  in  welchem  lelilrra  di«  Lage 
des  .llole'iohcn  Minist,  betrachtet  wird.  Den  Kriegetand  be- 
■  j  1  1  bi  n  die  beiden  .\rtjkel  Ür-  Itnflutnie  de  la  poix  et  dt 
r  utriililr  sur  la  quetliun  militaire  en  Belgique  im  3« 
iiini  <^/iu-i:jUt-\  niots  sur  Pimportance  et  le»  di/ßeullet  de 
l'un^iiniMittvii  de  tarmce  im  5n  Hefte.  Endlich  gehört  ans  Heft 
•l  hiehi  r  n.irfi  f  ti  jnnt  *ur  In  misfinn  de  Falck.  —  Handel 
u.  Iiidviv'rii-  Oe  la  i>tiiili,jiie  runimrri  inU  (Heft  •1.):  Ob|;leich 
die  Jf'live  der  licl».  liiv uliiiion   ibr  i.mx  fremd  gewesen, 
dürfe  d.ir  b    drr  St;)iit  die    ileJi  uluii^   ilrr   liiiiteriellen  lilter- 
e.t-sen  iiii  hl  \eriÄelil;i«si«rn,  i»  sei  seine  .Aiil\.',ibe  durcb  all- 
niiihlirhe.s  Hiniviriien  und  leiae  Vorbi  r<  iluHL;rri  eine  .■Vu.'i'lei- 
chuns  der  romniereiellen  Politik  mit  dir  naii(>n.ak-u  Freiheit, 
mit  den  hJ'iheren    IVndenieii  de«  ZeiUnlters  und  dem  Stand» 
jmnkle  der  alli:m,  l'.ilitil  r.u  St.inde  lu  bringen.    De  Find»- 
<lrir  linu  Ii-  (Ii.  11        u.  itr  l  inj.  rotoiini'ere  (4.)  geben  atati- 
nIIm  Iu-  l  .  beisil  bleii  und  leiten  den  Kiniliirfi  tlie>er  Handeis- 
/vMi;;e  /ur  Uelebun;;  der  !;esaiimiteu  Indintiie  n  AgriculloT 
u.  ihre  naliiinjI-iiLiirioni.  WirhliEleil.       l  nlerriibt:  De  Firt' 
troduetion  de  In  inutiifur  ilurii  1  insl nicliun  primaire.  Du 
t  /ioix  de  la  mel/iode  de  I  enseii('ir  itii  nl.  I>er  V'rf.  rmpliehlt 
iii-biü,  dii   .11>  tliode  u.  Sorsfalt  ifer  I iit.Neliru  für  popuLcren 
,Mii'.il(Unterrirbt  inr  .Njchohniun«;.  —  .S<  lil'irie  Literatur  und 
knri>t:  Jitaux  arls.  Herui  ilu  Sulnn   ,lr   Is'.'j.  im  Jn  der 
(rt.i.  Galerie  de  .V.   f  uiiilrrsi-hi  ir-rk  a   Lnurnirt  (iislbet. 
(jrtheiie  mit  bistur.  .>!iiij;eu  ii<         I.ii.r.itur.  Hi  n  t  iie- 
nie  de  in  lllliritliiri        Jl'!i;ii/iif.    Der  \  rl'  will  die  >  «eb- 
jliiiiuns;  der  lr.i:iz.  I.llir.iliir  (m  s'  ljr..iilr  ii.  die  ^uiiial  in  ihrem 
bnitii;efi   /ust.iiid»    .ill*  n  v\rii*ri'   Li  i^eii   dureh  lettre  Formen* 
I  inrbi-  u.  <bin  [i  eine  s;evvi»iie  viirnehuK'  Ironie  ertödlet  habe. 
Wie  g.uu  jnder»  die  uel^.  .Njtioa  .'  Sie  buhe  l  ine  »nsseieich» 
net«  Anhün;:liehkelt  im  Ol^tiiheii .  Ki'.ti^UU  im  I-  mtUi  breiti  n, 
.Solidität,  Abscheu  vor  WaiiLeluiutb ,  l'runk  u.  JuTsereii  Flit- 
ler  er.strebt  u.  erreicht    Alier  auf  welches  (,.  iire.  .nit  >vcl- 
cbeii  StoiT  .soll  die  Belg.  scb5ne  Lit.  insonderheit  ibr  Augen- 
merk richten  '  Hierauf  antwortet  die  Kerne  im  3d  Ikne  mit 
dem  AuCü.  Ltudee  liltiraire*.  ff^olter  Scott.    Es  sei  der 
hister.  Kumau,  wcIcImm  die  belg.  Geschichte  noch  nnausge* 
beulete  Adern  SÜm;  dar  Ma«|cl    einer  das«.  Natiunake- 
schichte,  der  Kpapre,  daa  DraaM,  der  Comoedie.  deren  Zeit 
noch  niciit  da  »fd,  werda  a»  «ünder  fühlbar  werden.  Wie 
viel  bessrr  dieaes  Genre,  als  der  in  Frankreich  so  beliebte 
Roman  intiaM  «aUr  dem  Scepter  einer  abentheaerlicb  reoom- 
OMrlo«  Fimt  ka  Sa  Heike  linden  wir  sack  «l«e  Recena.  vaa 
Oeuerm  tkMn  dt  MUtt»  TrttdmtUtit  (ia  Praa«)  dtK^ 
vjrm,  wekha  aebat  dem  Art.  MiM-Kadtr  {AnsxOga  aa*  Lw 
prbamdai«  d'AU>al- Kadar,  •«  clm|  bmU  de  eantivibl  <&a« 
lea  Ante,  ptr  A.  de  Franrr.  P  iusd.  1839.  8.  i  Bde.)  tf 
deau,  fliBa       «aaintca  Special  »BeBichaag  a«f  Bebiea 
iaiaa.^lli|Mfca.ftfly  ktaa«  aiakl  Maa  fir  Daaladibad 


im  ClabiJG— HieTfV 
pir*  tUmmm  m  fiMw^  Amt  la  Trtadt,  Itt  Utt  dijmt- 
tUpd  tftar  lt$  Hit»  dt  VAdt  mtmtmr*.  Jh 
M|p.  da  BMiwa  Uilailf  aia  dV«* 
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Im  pliM  cMfbrM,  rtJier««  »tp<:  Ic  conrour«  et  »ur  ]f  olisrr- 
Titioai  inrdiU»  de  M.  Hast  et  dr  M.  Miller.  Diese  riiu«- 
Auiig.  Jrs  hrr'nlimU-n  \VVrkt«.  auf  \  Kdf.  bereclinel  (dir  viui 
t'iurm  AllüS  in  '1  Tlilii.  Kol.  »u«  jÜÜ  Karten  o.  Slriiidrü(  l.rii 
Li-debendru  All»«  Lfgleitct  werden  sollen)  rraclH-int  in  nvö- 
cheatUcliCB  Lieff.  l  1  Fr.  Die  »a  rben  cncLit^euc  Lief.  1. 
talfc.  1 1^  Test  ndt  3  Taf.  in  Fol 

1W4.  J.  6.  L.  Kotccarten'*  Ree.  von  1,  Frklin:  Ein 
Btlcgi  4a&  die  Grflndcr  de«  Rom.  Staate«  Nordmannen 
3,  iDnllM:  Ueber  die  taUr.  NDnxrn  der  ituucn.  J. 
MBwdfia  domtmatioiik  Marobttornm  «d.  TorDlter|;,  in  Hall. 
LU.'JSlg.  Nr.  48.  49.  —  Ree.  von  LeLensnacljriclittn  Ot>er 
nUlmhr  9r  Artikd  ebd.  53  bi*  54;  von  Tfaibaat:  Erinoemn- 

Sen  aas  rorinen  Znaammrnlpbni  mit  Nirbulir.  ebd.  54.  — ' 
Lee  von  Frirdericb:  Hialoriich -geogr.  Uar«t«UanE  AU-  nnd 
H«B-Polena,  ebd.  Nr.  67;  troo  Jafioi:  Hordmcrike*  «ittUebe 
Zoitlnde,  Nr.  68.  69;  tob  Genedag-iMbt  Abwudi  raf 
1840  (Weimar)  ».  69. 

1()S5.  Otltinar  Frank'«  An»,  rm  Tie  Journal  of  ihe 
Asiaüc  (iocifly  nf  Ilengal,  edited  hj  Jame»  Prin>i(  |i.  Vol.  4 
bis  T.  ( ISJä  — JS)  '2r  Art.,  la  gel.  Am.  d.  k.  liay.  Akod. 
Nr.  H>. 

1086.  K.  F.  von  SinabMk'a  Ree.  Ton  Owald  Pralt. 
Reiaeliandbuch  nach  und  duch  Italien,  and  Kec.  von  K.  F. 
T.  Strombeclt*  Daratellaosen  ana  einer  Reiae  diirdi  Scbwe- 
drn  und  ÜSnneinarIc,  in  Jen.  Lil.-Zlg.  Rr.  87.  —  Ree.  von 
BaiBaria  R«filaml  !■  bialor.,  alatiaU,  fUgrapfc.  «ad  filmt. 
Hr.  W^n. 

la  AyiMl  M.  Jim. 


1087.  Ree  voB 
Lil.  Ztg.  Nr.  36. 


Philologie.   Ardiiologie.  Liter&rgMoliichte. 


1068.  I.  Lmtwtmmi  /Maa.  fMW  «iran/mmfur, 
Annotat.  eritkUt  «f  ObtsHtH«  tManalma  Jm.B»*- 
digtr,  PUL  Dr.  &tnr.  «r.  PM  «td.  El.  «bm  «Mta 


rer  Za^Änj^liclikeit  aucli  melir  alle  »nJrrrn  .Trab.  ScLriften 
\erbreUet  «iirden.  In  di  r  iinn-sl.  ii  Zeit  tiiid  nun  i\Mr  aucb 
andere  llüirsbticiier  für  das  Stiuliiim  dr«  Arabischen  eracliie- 
m  ri.  unter  ihnon  »ir  nur  lii  lLnlien  (.'liri'stnuisllili'n  *i>ii 
de  S;irv  und  K.'tfcc:;jrl<'n  <t\%  üfirn  n :  ;illriti  iIu  fc  \\  ic  iindcrr 
»inil  J'ii  Aril;iiii;<Tii  uline  lii  iliulli-  »iries  l.clirers  utivi  rsUn J- 
licbi'.utiil  Ml  wirilrii  sie  iuinicr  wiiiler  aaf  dietcs  UlhIi  liin- 
ge\>it.s(  ri,  und  iuiuier  m  ue  Auflagen  und  Ausgaben  desselben 
iliitin^ endig  geinarlit,  da  iii;iri  nolil  «»line  Lrbertreibang  be- 
li.in|ili'n  Liiun.  dafs  seit  lieni  .lalire  I'^Ij.  in  welrliem  die  ed.' 
jirincejis  ersrliirn:  lein  iuri>|iji'i(  In  r  (Ii  Ii  l  rl.T  firli.  wenn 
aucb  nuch  au  kurüe  Zeit,  mit  lieni  Ar.-ililschen  beBcliärtigt 
babe,  ohne  diese  Fabeln  gani  oder  dnrli  llieilweise  zu  lesen. 
Deasen  nngcarblet  liefsen  die  biitlieri;:en  Ausüben  tbeils  fijr 
die  Kritik,  tlieiU  (ür  das  ^rrslJndui^a  der.temen  nocli  .''lan- 
cbes  XU  MrSnscben  übrig,  u.  beide  lleraai><;eber  haben  diesen 
Rlangeln  roilgliclMt  abiabeifen  geaucbt.  ^Irrkwürdigerrveise 
batlc  keiner  ihrer  Vorslnzer  daran  gedacht,  ein  Glosaar  dem 
Teste  brizorücen:  V.  dicja  ist  nan  in  den  vorliegenden  Aas- 
gaben ge»elicUeB,  wobei  wir  nnr  bemerken,  dafs  in  Nr.  3. 
«ich  niebn-re  •Urmde  Urackreblrr  eingescb lieben  haben,  im 
Mr.  1.  dagesea  das  GIcesar  «ich  durch  die  gencliscLe  Anord- 
nanc  der  ficdeotangea,  durch  daa  Vorrücken  der  radkea, 
vrodarck  die  Stammwörter  von  den  abgeleileten  aidi  aclwii 
auracriicb  in  dem  Oradce  knod  geben,  «.  dofch  ■lato  Vendcl» 
cbaog  der  venvandten  Uiakkte,  vortheUliaA  ameichMl.  Wa» 
den  Text  anlangt,  so  sind  beide  Gelehrt«  von  vemhiedenea 
GesichUpoaklcB  aungauen,  nnd  darnach  beide  l>eistnnieB 
zu  beurthaOaik  Wllm«  liafr  Roediger  mit  RQckalchft  *f 
die  spitcra  Erfirtii«  tfcMr  Fabeln  vom  kriliacben  Stand» 
Bukii  Mt  aar  di«ieBl|m  Ainvaichnnien  der  Sprache  vrr- 
MMM  M  AcCm  ahdMt.  wddM  dn(«h  Vergleicbung  der 
Cnid.  «b  Fall«  dtrlfcHMh«  ilA  annimt  ciht  Oair 
da«  GnMdtalBB  «BB,  dab  diaa«  PahdöTi 


1068. 
Annolat 

'"'JX'lUk  Sdnvafichh«.  163S.  4. 1  TUr. 

1080.  IL  FMt$  dt  Uimim  mrmmmU  L»  Sh'> 
J^t^f  um  WM  Indflcdaa  bta^  et  «ecowj.  da  Remarnnca 
«I  d^ai  YacdWalra  Amba-Fraaa.  aar  Churüa  SeHtr.  ^ 
dd.  «ankfa  «w  •  ISS.  da  huarnj.  d«  Paria  et  de  l'nniv. 
iOaftiiriliwaaB  B.  L^,  Aiaald.  1839.  4.  1,^  Thlr.  - 
INa  GnI  (lahluailifeBnclMbBic  nnier  Ausg.  der  sog.  Lok- 
waabflaw  FafcHlB,  mldM  bald«  m  sa  kuner  Zeit  neue  AoF- 
JafiB  erioblaBi  besräiat  lioti  der  j^rofsen  Nenge  rrQlierer  Edi- 
ÜMMMt  dafc  im  «lae  idlgnillBe  ul,  n.  dab  der  lUaugcl  der- 
acttcB  fiblbar  geworden  v^sr.  In  der  That  aber  verdanken 
"     Fabebi  Himb  nnverdienten  Rubn  weder  ihrem  Inhalte 


—  denn  dieaar  iat  trüfstentbeil«  aua  der  Kindheit  einem  Je- 
den schon  fenflgnd  bekannt,  nnd  (tir  ein  reiferes  Alter,  ia 
welchem  man  getvObnlicb  da»  Studiam  des  Arabischen  be- 
ciant,  nicht  eanx  geei-net  —  noch  ihrer  Form;  denn  diese 
MI  bei  aller  Einfachheit  doch  nicht  immer  die  leichteste,  n. 
•Bch  nicht  die  correei-  sie,  da  durch  die  Menge  der  Ahechrif- 
taa«  welche  nirlil  mit  der  gehöricen  Genauigkeit  gemacht 
WOldaBf  aus  Al  t  \  ul^är*|iraclie  gar  Viele«  eich  einge«rhlicheri 
hat  —  aoadem  lediglich  ili-u  f/elirern  iler  arabischen  Sprache 
aaf  den  Üoiversität^n ,  wrii-lie,  uie  lüffü  mit  dem  Flildras 

Snd  Aceop  auf  den  Schulen  geschah,  a«,  in  die  Fufalapfen 
(•  groben  Heister«  Erpeniiia  tretend,  den  Lokoun  bei  ihren 
V^orlesungen  zum  Grunde  lesen  zu  ro&ssen  glanblen,  n.  einem 
;e>viMen  Silileudrian  zufolge  lieber  die  vorhandenen  Aosga- 
len  der  Fabeln  desselben  mit  und  ohne  Uebersctzuns  nnd 
grammatiarheu  Erlüaterunsen  veraehen,  und  meist  «ach  mit 
den  eingeschlichenen  Fehlern  vermehren,  al^  $irh  nach  aada- 
ren  passendem  Stucken  der  so  reichhaltigen  nrabiachca  Ul* 
laratar  anachca  walllca.  8»  {aacbak  ca,  dab  aia  wgfm  th- 


ScUar  »•«   ,  

•lali  ttliar,  doch  la  «hwr  ZAndhiMheiai.  w«  dfeSehdfU 
aprache  aoeh  afeht  ha  VafGdl  wahaad lafc  mIiUb  dia  Ano- 
msJien  la  daaadhaa  aar  ab  Fahlar  dar  aswbBaadea  o.  bei 
decsleiehaa  Schriftaa  aahr  aathliialgia  Atechniher  sa  be- 
trachten  aciea.  Wir  kSnaen  dieoeai  Ciaadaalae,  dar  Baak 
durch  die  Anelocült  ciaea  Hannca,  wb  S.  do  Sa^,  bckrl^ 
tigt  wird,  naaera  BailäU  danhaaa  aMt  VMaaKcn,  n.  Blaaea 
ea  htlUgen,  dal«  dar  HaraaMihBf  fa  alaaäBaehe,  wdchea 
den  ersten  Aolka|ffB  la  folbado  gegeben  wird,  selbrt  ohno 
ficiatinoMng  dar  Codbaa,  db  er  verglichen,  wiewohl  nur 
aeltca,  Abweichungen  von  daa  Regeln  der  Schrifl spräche 
eerrigirt  bat;  aach  hat  derselbe  dan«  Beifegun*  einer  Leber- 
Setzung  und  kritischer,  nur  crkllrender  Noten  das  X'erstind- 
nils  dieses  Unche«  «o  erleichtert,  dsls  aelbtt  Einer,  der  nnr 
die  Regeln  der  Grammatik  inne  bat,  diese  Fabeln  ohne  grafaa 
3lQhe  zn  lesen  im  Stande  sein  wird.  Anf  der  andern  Saibt 
m&saen  wir  aber  anch  daa  Verdienst  des  Herrn  Uocdiger  aa- 
erkennea,  welcher  «oliMr  den  bisherigen  Ansgsben  nnd  daa 
von  Herrn  Schier  verglichenea  Codd.  noch  einen  neuen  Co- 
dex vergleichen  konnte,  and  nach  gensaer  EnvSlgung  die 
besten  Lesarten  in  den  Text  anfgenororaen  hat.  Uaram  sind 
auch  seine  unter  dem  Text  gegebenen  BaaMfllBBgen  mehr 
kritisrher  Art  i\»  uraiumatixch ,  n.  alle  Varianten  mit  greiser 
Gcnauiskeit  :iti.:e|:i  ueii  u.  lierücksichligt.  Es  wird  aich  deaH 
nach  diese  Aasgabe  ganz  besonders  liir  Vorlesungen  eignen, 
in  denen  der  l^chrer  das  zum  niberen  VerstSndniCi  Nöthige 
hinraCBgim  kaaa,  wihrend  wir  ^aboi,  dafo  Kr.  3.  den  Aa> 
ftag^MMhahaaBaihfiUaaiaaalLahraBBgeaBeaamrle.  ». 


i: 


lim.  StholUn  zu  Q.  Horttiua  Fhccus.  IIi  H  1.  (Schul- 

Erogramm  der  Feifr  des  Mjibr.  Amisiuhiliums  de«  llofrath 
:ries  am  32.  Nov.  1SJ9J  Von  Gfr.  Seebodr.  Gotha.  1839. 
4.  '2b  Seiten.  —  Die  vorl.  Einladoneascbrift  beschüftigt  sich 
mit  lior.  Sat.  I.  6.  v.  104  — 1U9  und  giebt  nicht  sowohl  ei- 
acB.  faftlaulcndaa  ComaMatar  ab  viebMir  ia  Fona 
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in  oiMwr'Stelh  «Mk  Omi,  «Kit?  tbik  Ar  «i  pmwrr  fi^iUJiai» 
■tthoH  Die'lrtHcnnigra  KdiAi«a.4lMllt  iibr  L-rflbebM,  tlieik 
-dar  ywrttejfciu^  wdlieh  anch  Jer  Anl-Exegrs«  «•  q.  i;«- 
fctfl  acnTid  vUl  «d^ehbdt  n  ntlicllaofca  aus  den,  ^vie 
iMR  «ickt»  «olMiilieh  ntchea  SehltMa  Miiicr  |<  !•  Iirti  n  ('<>l- 
IccIaaMm.  NacbdtiB  8.  1—3  dir  LtMTt  TSUi  (;;p:*'n  Il-  in- 
lUir«  7VW>  vcflhcUi|l,  die  6«drat«nf  von  iS'o/W««  j;<  Ii  )iri 
n.  niiMcfc  MigrSadfi  o.  nuckcffTricsra  wt,  lirllt  Hr.  S^l»iil<' 
8.  7— 10-  niMiunen«  ttm  er  dordi  Sapuiil«at>ilii  u.  Sdulitn 


ße.CmmM  In  Rdtef^rq^ni  rltnitMJirr  tintben  (t)li' 

den  mWIgtMir.  GinMalz  zu  pturi—  porUinlrs  flüilen)  cr- 
nlltck  bat;  iam  fnmi  diu  ..ouim/ue  pui-ri"  ;eu  il<'r  Utittr- 
Kiirliun:,  nas  ilie  uM^ndes  Zahlt'ii  (3,  5,  7)  den  Ailta  dt- 
il.uirt  luben  (S.  II— 14J.  £■  foli:<ii  .NoUsca  fiber  dt«  Z.<lil 
d«r  SkUvM,  Iber  dw  cnuMnat,  Bedrutuni:  vnti  poriurf  S. 
14—48;  die  8b«%eii  ScilcD  «rtrCern  die  Wöriir  limiiiuiri 
i>fnPi>Aorumi/ur;  unifr  craterem  wiatekl  der  \«rf,  tuit  (i<'ii 
iranzils.  ErLhirrni  J>'k  nirigMi  Jahrb.  (Daci«r,  Sanadon  i  tr.) 
A'of/ißfsr/iii  r  mit  S/itisiTornili .  wvMir  Bnlcutiiiij;  Jiirh 
litt  «irti  Griiclifd  i)ii(-|i^t-tvir»rii ,  ilurrli  ilrn  Zii.Hamnuiili.inc 
jiLiUr^lIifl  t^fiiiarlit  II.  «lurrli  ijii'  sr-imnialiLilUchi*  lirrirli-runt; 
il<-r  1'jctil.rl  —ffiir  (S.  -il  —  iU)  bis,  lifi  lloraz,  unti-rsliitzt 
^vird.  —  Si)  zjikilri'ich  jiucli  uliiilirlii-  Arlit-ilcn  ülii^r  d«'ri  \  i-- 
ROcin.  Dit'iiUr  siiul,  viriliini-n  ilie  vorl.  Scliiilii'ii  dvnnnrli 
I  iiif  viiriiiilii  lir  Br  icliluti; :  dli  se  J'nilic  l^fit  l»aldii;P  u.  r.alil- 
ri  itlu-  r<M  b>4-l7.iirisi  M  w  üitsdit  ii .  Ja  sir  iliircli  tini-li  iiir^i-iiilB 
üb«  rUi>(T<  iK'  U<i(-I>tljiuui  anCilatcn  Stoff  sur  grÖndliclH-u  u. 
-«viwirnsclt.irtlielii-n  Kriedtgnng  anlifMiiacbcr  a.  graonMlUebcr 

fngnk  reiclirn  »Vfrdi'i». 

tWI.  Vom  d>-m  /Jullrlln  flu  biUlinphilf.  lirsj;.  von  Cli. 
Nadirr  Panlia  l'iu-is.  int  Lü-didi  die  «tsIi;  >r.  diT  vkr- 
ten  Sir.  mcbieaeu.  (1  Bgn.  S.  I'jris,  Ttclieiier ).  Die  <'rsif 
Sari«  «nfarat  die  J.  JW»- J"..  Pr.  Ji»  I  r.  —  fer.  -2.  lsjt> 
bEifl?.  19  Fr.  Zu  lelil«rpr  ;:i'lirn>>n  ane\i  die  AoalrcUtiililion 
v«W  flaimb  da  Iteaie,  vrcicbe  ä  Bde  für  aicli  bildeu  u.  1 1 
Fr.  iMtcn.  —  S«r.  3.  183S— 39.  -2  Bde  in  30  lleflen:  20  Fr., 
nelnit  ■'.  Ci>iii|driii>'iit  zu  1  Fr. 

lUl'i.  Hic.  von  EiclilmlT:  \  rr;;ldrhnn|;  «ior  Siir.nclitrn 
von  Kiiriiii.i  und  Imlirn .  FiliiTst-lzt  von  Kallscliiiiidt,  in  ni  I. 
Ahl.  iL  kgl.  (lay.  Ak«d.  i\r.  7 5 ;  L.  V,  Jan»  Kec  Ton  Ci- 
n  rnniK  onii.  |iri>  Arcbh  poeUu  Sit  AniiUricangeii  von  Sl&rrn- 

11017^.  Nr.  77  — 7ft. 

KU«.}.  K>'c.  vnn  de  GMliaaoff:  Afcb^olo!;ie  E'.:\r>titiiii<'. 
in  Jen.  LU.'Zlg.  Kr,  93. 

JttrwpnutniSf  Staats-  n.  CnmaniirlMenMbaftcn. 

Uf.H.  //.  Esther  Die  Lehre  con  dem  xtnifhtutit 
11)11  iitit  u.  ron  lirr  Hilschiin:;  iiiirli  Uo/ii.,  En^l.  ii.  /■'r,ifi~. 
Jlirhie  II.  lim  miurin  lUul ••ilien  Gi\rlz.];r/tuii:ii-n.  Ziirirli. 
<»r.lL  IM!».  S.  VIII  u.  5iJ  S.  i;  Tl.ir.  ^  Ein.-'int.r. 
i.i-stlii'iiiuii.;  im  Grl»i»le  di.i  Criiniiiaircriilg ,  sowulil  in  iliii- 
*iclit  <1<  «  Gi-^fiista(>ilis.  jucli  dvr  litMflirilnn^.  Der  \  rl'.. 
•  in  tijclili:^  diircli!;>'|jild<'ti'r  {<r.«ct.  Juri.st,  uicitt  uns  in  hliiln  ti- 
»lir  S(iii«lii-  «  ine  vi-r;:i<  ii:li<iiile  IhirKlillun:  jfiKT  in^ 
dl  in  ir  di  in  i  u.  Iranz.  Ui  tlilc  dir  niriste-  Sorj;fj|t 
ini-t,  iitu  ili'in  \ iiILniti^cn  (irnndi-,  wril  dicsf  »'w  juif  r\nf 
Wtisi'  iiijs^^:lii[(l<l  li;<Ltii,  (vic  is  nur  die  srofm;  llcdtuliiii!; 
drc  .MiTkaiilil5y»!<'nis  in  tii-idm  SNialrn  ini'ipiliclj  lü.irlil .  iinii 
XTie  \vir  sif-  in  Dml^ililiiiid  vcrgcbrns  Knclirii:  und  in  dtr 
Jftbliclieii  Alisitlil,  di'ii  deaUchi-n  Lcgialationrn  durch  <-inr 
•okhn  fablidle  D.irsl'^Uung  Anhtll^jnmkti-  lur  ihre  li^t-nrti 
Uedflrfoiaiin  jaii  ciniihifn.  Er  bezf ichnrl  sfincn  SUniljiiiiiU. 
il<  r  iinrli  den  Ui-jrli<'ilrrri  dm  spüjnmiirn  SlrafrrrJiU  itirlil 
jifiius  n\  Mn|ile|iif4i  in  fulgfiidc«  Worten:  |»as,  78.  „llii-- 
•iar  Widerslrdl  (lar.TJiaarie  und  Prani)  wird  wdd  am  rieb- 


tigMrn  ^«•böbm,  ««n  sMii  de«  Gegtniate  xtriscfaea  bloCw« 
Ti>e«r«>ükrm  ond  faloben  PraktUrani  (bcidea  nne  xSemItdi 
Iraarige  Gattimg  tob  OnnoBmla«  1«  Tolbhauabalte) 
ISbt  aod  danp-n  d««  >bh.  IImowI,  i^Bondahcilw  wtA  Sm- 
colationea  der  StrarmfanriMOueliift  S«  tbnwclIwH*  fmi* 
UhiR|  prahiicbcrMalrrlan»  die  labseoadblUlcbe  BebaBdUng 
d«*  UrUib,  daa  •cbarAlmige  Eiadnngeo  der  V^Mcasebaft  in 
An-  PHsunderbeiten  and  In  ilaa  tnii«,  rridbe  (atUet  der  A»> 
%v.-MHung  an  die  Sritc  «teilt.  AMaaa  wird  ta  aiek  idi  trlw 
ri.  Iiiig  iMvribren,  dafa  die  S|MenIatf«ii  ttbcr  di«  AUgeadn- 
iM'lirn  draStrafreebta  am  beatn  d«rcb  Ae  (ancb  ttwarcliacbe) 
KrHrlrrnng  pr.nUisrIirr  Halcrfba  «rittUrt  WM,  ond  Aau 
dir  \Vis.s<-n<ii:liart  am  «rliMea  dat  Ihr  gcbfibrcnd«  Am«ben 
bi  i  di  n  PraltiUrn  liilunptd,  Wenn  nie,  anatatt  alch  ewia  lm 
Krrixi-  unlrtirliili.irrT  (j'rmclanlltze  heraatadrehen ,  aofdl* 
I!.  lirirfiiissr  dt  rsi  ll.«  n  Kilclsidit  nimmt,  and  dorcb  die  Tbat 
lll  ^vl•i^t.  düfs  »if  drn)  l.rlun  zu  nOlsen  «rmtee,"  J>arcb 
dl.»  tniic  F.>il,.ili,n  :.n  di.'sem  GmadMiU  wird  der  Vect  al- 
irrdini.s  .  Uli;.'  .Mali-  zu  .  i,vi,g  bdlianden  SdtcnUcben  anf  die 

l'fdjntcrit'  dcutsdicr  kalliriltritinniirr  ni|d  «af  da«  «HgM^nte 
gem.  drubrlir  l'riniiujln  rlit,  ivddics  laUnCT  ««br  der  Ge* 

schiebte  »nlifimliitlc,  und  di^sni  I>(d<nitunK  immer  imJir  attf 
Natt  berabsinkr,  icriiiiKifal.  \M.  lifsdirSnlt  «icli  aus  dem 
sanipn.  r(idi<n,  d.  b.  durth  vi.It  ri,  is|>i.  l»?  und  I'rllindilUn 
der  «  ni-l.  n.  franz.,  nnd  »ticli  «-iniqrr  di-iils(  li.-n.  nanii  nil.  der 
büiürsdii  n  licridili-  i'rlüulorlm  InfKilt  <  inzi-ln.'  Iliiii|>f  i-i  sulLif«' 
der  an  diR  l'i%i\i>  sidi  eng  iin<irlili,  lii.  n<-i-:i  srlKirlHimi'.:!  ii  l-ii- 
IrrsucliunjCfn  In  rKirln-bcnl  ludcui  di  r  \  orf.  d.(>  \'i  rli..llii(J» 
dieser  Li-liri-  zu  di  n  all;;«!.  Gnwd.siilzen  dr.*  .S(r;ifrrclils  In« 
rnt«iclrll.  vorwirft  i  r  die  »O!;.  ftcirlits-  und  die  Graeltes-An;«- 
liiKii-,  um!  sjiriclil  sirli  li-rin-r  gi%;'  n  die  in  den  neueren  d.nt- 
sdien  Slraf-esrlzrn  lieJir-blt'  nii"«ilid,..ilt  Kürze  aus,  weidn: 
dncb  dem  Eifordcrnis.se  liinlilii^lidier  Ucstininitlieit  nnlerjcord- 
ni-l  werden  nui.S'.e.  ob-Uieb  ir  niclll  will,  dafs  d«r  Hickinr 
zur  .M.i^cbine  werde.  In  den  f«l"  4§.  T.  S.  p^iebl  «  rine  gnU 
Lebersiclit  des  engl,  und  frani.  UnmiBalrrtilit!» ,  so  >vie  ein. 
kur^e  liislorisclie  EnlwickcloB«  der  geactzlidien  \'..r«cbrilt.  n 
ilb.  r  D.  lrii:;  n.  F;itirb»r.y.  —  ALsi  Lh.  I.  eri;»vickell  »dir  ^l  üiid- 
lieb  diu  'lb;itbc«land  des  .slrcjfliaren  IJ.  IriiL's,  (mit  Aö.ijldiliir« 
der  Fr.lMliiiiii)  >velc(ier  sebr  riditig  von  der  erl.mbten  T;iu- 
sdauij;.  s.i  wie  v.ni  d.-m  bbifs  unerl.mblen.  jedncii  nielil  Slnii- 
li.il  en  lietni;;  uiilei'M-l.i.-deii  wird.  Du  \  erl.  >tr[lt  die  Fj-fiir- 
iUrni.<vs<-  des  stnifli,  lltlrii;.»  in  birmdltr  und  in  maliriilbr 
llin.'^irbt  (  N.iliiw .  ndi^k.  it  der  Straldrobun;:  —  inl.  Ilek- 

tinÜe  Seiii-wjiti;;.]!!-);  dmn  kiiniiiit  er  zu  den  Vnrsdirilleu 
ilb.  r  Sldli.iiijt,  %\eli-li.  ii  er  dem  >lr;ifliiiien  Celru'.;  ganz  ileidl 
sel/.l ;  die  l  r..i;e.  ..Ii  i.litie  \i)rs:i)z  d.is  erimft»  b;eilii>ti,iUi5  lie* 

fangen  w  erden  klmiie,  verni-ini  rr  nnli.  diti:;!.     Zn  bj.-kli- 

veli  l'lcilbest.iiidr  ile<  slri.fli.  lii  lru^s  ist  eine  Keclilsverlel/.un: 
II.  zwiir  die  \  .  rletzuiij;  i-||ii>i  ei*vei>l,  liilrcesses  ni.tbweiMÜji; 
»o  di.[s  Sir.ife  lii'iin  l}elrii"e  nur  eirilrelen  -vull,  «.  ^v.l  eine  tie- 
liiliidiiii::  der  .ills;.  Sirberlieit  .Tsi  beiiil.  h.  wit  die  rlv[|iei-|i(l. 
>Iiild  iiidii  .infi.  ir  iien.  den  l,i..li:  Ieii  sdi.idl.is  zu  li  .llen:  fer- 
ner d.il's  /.um  Tlulb-slande  des  .*(;Mn..ii-en  liiliuui-i;  c.  ili.- 
Ab.'.ii  lil  zu  belrii';en,  und  iL  die  An«  enduti;  bell  iilili.  Iier  ''Ii:- 
id  erl.nderl  werdm.  Er  gebt  liierbei  nüber  ;iul  die 
sdiiilli  ii  lies  niniisdicii,  rn;;l.  n.  iViiiziis.  Kccbls  ein,  ii.  fiil-r; 
beisnii  Iswi  ise  »  ersdiiedene  jl;iiidlun:;en  i.n  ,  durdi  im  Idji 
str^ifliirer,  und  durcb  ^Mlcbe  nidil  slr;.llt;irer  li.ln.i  be;:in- 
^en  \verde.  —  Al.sebn.  1.  sudit  dei  \  ei f.  den  slrjfl.nr.  II  It.  - 
Iru^  von  verw:iiidleii  \erbredien  M-|i.^r(  <ii  silidiien.  Er 
<dii..kt  einige  Inlfende  IVni.  rkunieii  über  ilie  (."i.i--.^lTr..lii>ti 
di-r  Verbreclien  viirjus,  ».  /;,J>lt  den  IJelru;;  lu  din  ^.it.i.ili.n 
i:.\!;en  Venn.'VKensredilc.  Dann  ;;.  hl  er  niilier  .'.ul  d.n  W.m  ii 
der  VfrunlreuunK,  der  l'nlerscbfj^ut.i;,  des  Diebsljbls  u.  de-i 
lijnkernlt«  ein,  imletn  er  binniiiers  aiil'  A»s  bjvi  rs;  lip  tin.l 
enL-Uücbe  lleidil  S.  1'  i  iF.)  in  Ite/i.  lnin;;  :iuf  L  il'e.isdil.niin  i:;. 
aul  das  tVauzüa.  dagegen  in  llin«ielit  il<«  liaiikrral«  llüd.- 
aidtt  nbnmt  —  Aliacnn.  i.  beinndrit  daa  Verbr.  der  FSlachuny. 
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•b  vtnAMt»  TOB  BcUnge.  „Det  Grandcharnktcr  der  Fil- ' 
M^aOg  bectcht  in  der  tliuchnidi-n  Naclinlimuiig  «der  Ver-| 
liderniig  ron  GcgeniUndcn ,  weldte  «U  Grandb^en  d«r  öf- 
Centlicbra  Treue  gvltem,  x.  B.  StaalMiegel,  SlTendiche  Urlniii- 
dea,  oder  «U  Beweismittel  der  Rechte  a.  Vcrbindlicbkeilen 
in  Verkehr  der  BArgcr  erscheioen.  oder  wo  die  belrüglicke 
VerauUltang  ForBMl  wlhlte,  an  die  oack  Gesell  oder  Ge- 
«mkahett  4ar  Gbabe  an  die  Wahrheit  ^rknUpll  ist."  Diesen 
Begriff  tawiiil  VwL  «ehr  scliar&innig  aus  itm  R.  R.  und 
aoa  den  ne««ren  «■roplischea  Su-afgesetigebaKgea  n.  beant- 
wortet die  Fragen,  in  wie  f«ra  Ftuchgng  nnd  wissentlicher 
Gflbnpck  der  xelÜschten  Sacb«  cleichiustrJle.n  »ei?  ob  die 
üllmJlillhm  Irhtf r  UrkunJi-n  ab  KiiUrbang  xu  betracblen 
ae!?  wa«  ina  Thathi-^ijuilr  (ier  vollendeten  Fils^ang  ge- 
höre? —  Der  4e  u.  letite  Abacba.  giebt  cioige  Andentongen 
Aber  das  Strafverrabren;  der  VcrC  warnt  hier  nameatlick  Tor 
dca  Hilsbrauch  der  CrimiulnfMedar  o.  spricht  sich  srkliers- 
'Kdl  »giniM  teiten  den  KkonnaM,  sls  auch  ^r^i-a  die  CO 
•  |M««lÄa|MM>  Hilde  keMüdin  bd  dem  Vcrbrrd.en  der  FiÜ- 
«ehnng  sub:  er  erkennt  in  gewissen  Fillen  (li<-  li-hnislini^lirbp 
Kerker-  u.  Galeerenstrafe  n.  die  Deporlati>iii  gm^litfer- 
tJct  darcli  die  Gefahr,  in  welche  der  gaate  ÜUut  durch  gc- 
fAin  Artea  der  Filachung  gerllb,  an.  In  eineni  Nacblrag 
•«|g|t  «r  >wü,  ihm  erst  nach  Vollendanc  seines  Werkes  zu 
,  Gooicht  jekommene  Abbandlangen  fibcr  den  betrelTrndra  Ge- 

Senstand  von  Ginlher  and  Mitterneier,  mit  deren  erster  er 
urchaus  nicht  cinverslandrn  ist.  —  Die  Infscrs  Ansstattunf 
llbt  nichts  za  wBnscfat-a  übrig;  im  Slyle  fallrn  cinigr  Pro- 
Tineialismen  nnangenehm  auf;  ebra  (o  ciiuclnc  »inucnuu  lli  inl* 
Dnck(«Ucr  t.  B.  S.  39^  Z.  1.  v.  u.  PfoccfaMtw  (st.  Artea), 
S.I7«.Z.«l./M«aaatArlnt.  ...... 

ilMw  MteuMmMnlt  At  toU  et  arrk»  ame  a«tos 
et  CMHMlriM,  ffCMlIlant  Mr  duqne  qoMtlM  k  riumi 
4»  1^  jiilniliww  cl  la  dodflM  im  Mtaans  rMigc  sar 
PlMai  MMtllBiffal  des  loit  et  da  andto  tamat  par  Sirty, 
ttm  et  coomUm  par  L.  M.  DevUleaemt,  avo«.  k  la  conr 
lOT.  cl  J,  CwvM«,  dcHrar  en  droit,  aroc.  sax  commIs  du 
tM  «t  A  k  «PW  de  Cassation.  Paris,  Poulenr.  4.  —  Von  die- 
Mf  aHÜbcBdickeB  vnd  sehr  wichtigen  Graetzaammlnng  bt  so 
der  erst«,  dha  Jahr  1791  ealbaltcnde  Band  der  ersten 
(164»  Ben.  3S  Fr.)  erachicDca;  S«r.  1.  aoU  die  Jahre 
17iM«>183u  in  Bdik  mmbrnm^  «II»  vkr  |bMte  wird  ein 
'  Band  Tcrsprochen. 

1096.  llec.  von  Kraut:  Dir  Vorniond>4-.haft  nach  den 
GrunilsdI/iii  lies  dfulsclien  Kn-hls,  in  Jen.  Lit.-Ztg.  Nr.  8'J; 
83.  —  U'c.  von  Die  Europäische  Pentarchic,  Nr.  S.').  86., 
von  ilu;4o:  VAe.  Olfdinlisiruiig  der  drutachi-n  liriclisjitiidtc 
"Sr.  Sb.  —  Ut  e,  von  Schrailllienner:  Zwölf  HlIcIkt  vntu  Slaalc. 
lld.  1.  ebd.  Pir.  94.  95. ;  von  v.  Malrhus:  Di»?  S|iar<  :i'iacn  in 
Kuropa,  rlid.  l'Ö.  —  Kfc.  ><>ji  llcnriri:  l'^b^T  die  l  ii7uliii)g- 
lidiLcit  dcH  einlachen  ülralrecbtspriucips,  in  Ergibi.  z.  Jin, 
Lit.'Ztg.  Nr.  37. 

1097.  Sintenia'  Ree  von  Kieralif:  Theorie  d«a  eemei- 
iien  Civil -RechU,  io  HM.  Lit.-Ztg.  Mr.  41— 43;  —  Ton 
Dracken^oeft:  Ucber  die  IdentilU  ood  materielle  Conacxitll 
der  RecnUverfaSltnissc,  Nr.  61 ;  vm  Dm  Stadt-  o.  daa  Land- 
rechta-Back.lUfrechla  tob  Fimkgn,  tob  Q.  L,  t.  Maarer, 
*bd.  Nr.  n.  —  Bab  t*b  t.  ■akkwt  Bpawif  Im 
i>  flr.  70. 

NaturwisBcnachafteo. 

1008.  J.  Baumamm  WaturgenUehtt  für  ioa  FM. 
Eia  Bodl  ftr  Sdkak  «.  BmHi  MT  Varhreitmf  der  Erkeant- 
■ifs  Guttat  aa«  aaiBai  Wailn.  Iwalte  Aafl.  darchans  nm- 
geatbelM  bbA  lilillllBi  ijmAH,    SI  »4  Ib  dca  Test 
.  datedtwbM  AU.  Imn,  Zar,  Hhw.  ISMk  IbKmu.  bei 
^GmMiBinM.<XVI«.7»ftjräf  IUr.-  DwVnCk» 


dem  grSrgeren  PnUilcum  bereits  darcb  leiae  Reis« 
lien  bekannt.  Das  TorliwMide  Wcilc,  ix  aeiner  frtthe. 
läge  von  lSd7,  ist  in  NorddealscUaad  weniger  ve 

worden,  als  es  verdieaL    Wen«  aiaa  siebt,  wdcbe  

•ft  in  Sdialea  laa  Unterrichte  ia  der  NatnrgMcliidila  b^ 
antat  werden,  so  m3gle  msa  fast  wBnaebea,  liebar  " 
canien  Zweig  dr«  talerrichu  wecxulaaaca,  als  aaf 

Art  den  Sinn  für  die  Natur  n.  die  Trende  an  den  nn|.  ^ 

liehen  Eindrücken  derarlb^a  in  der  Jagend  zu  erstldna.  ^ÄSf 
Classification  und  Terminologie  bescbrlnkt  sich  Alles,  so  wie 
man  auch  (rOker  in  den  allen  Sprachen  weniger  die  Autoren 
las,  ala  die  Graraautik  lernte.  Vorliegendes  Werk  ist  llr 
Volksscbalen  bestimmt,  aad  wir  wObten  ihm  kein  IhnUcha 
an  die  Seile  so  setsen.  Für  den  Unterriebt  aaf  bSbeflB 
Schulen  ist  es  nicht  geschrieben.  Der  Verf.  akbt  aebr  «fcb. 
tig  eia,  dafs  saf  Gyrnnsaiea,  aelbat  ta  dea  anlerea  Kiaasee. 
der  Unterricht  in  der  Natargeschicbta  ein  sndercr  sein  mölatei 
nar  ist  freilii  h  dir««  atbr  acbwierige  Aofgabe  noch  siebt 
gelüst.  Man  murale  dea  W<g  MT  WiascnsckaCt  bahnen.  W^ 
Hirs  nicht  geschieh  t,  weaa  aiaa  das  Gerippe  der  Wimen- 
schad  hinstellt.  Das  aosgedebalc  Interesse  unarer  Zeit  am 
r\alur:>tudi'jiu  lüfiil  an«  erwarten,  dab  aacb  hier  einmal  der 
Mann  kuinmen  wird,  der  doa  Kerbte  trillt,  nnd  die  Natnr- 
geschichle  ttt  einea  wfirdigen  Gecenalaade  dea  Unterrichts 
aul  Ij  ^hereo  Schalen  macht.  Far  Votkascfaulen,  die  nicht  zar 
wicscnacbaniichea  Auabilduns  rrtiebea  aaltn,  in  TT"rBibPB. 
s<illti-  uiaii  f&r  weit  leichter  ballea,  a.  dsdl  firbim  öa  aacb 
I  '  I'  eher.  Das  TorÜpgeode  mOsaen  wir  also  am  so  mehr 
n  heifsen.  als  es  einem  lane  g<röhllen  BedQrfnib 
;il)liillt.  Der  Verf.  hat  die  Wissenschalt  erforscht ,  ist  aber 
im  Stande,  den  Staub  Ton  sich  zu  scbQUeln,  aacb  die  stren- 
geren Formen  zu  vergessen,  and  zum  Volke,  das  er  unler- 
richlcn  will,  lier.ibzusteigen.  Er  macht  uns  zurrst  bekannt 
mit  den  allgemeinen  Erscheinungen  an  Himmel  und  Erde, 
beginnt  also  mit  dem  Allgemeinen,  nnd  richtet  zuerst  den 
Blirk  anftvarts  zu  drin,  was  auch  das  jogendlicke  GrmOtb 
mScLli';  erregt  und  zur  Bcwundi-rung  des  Schilpfers  ilUirC 
Eini|:<r  Sciuvnng  in  dir  Spracht'  ist  g;ini  passend  fÖr  die 
Juj:cncl,  der  rn:in  dii'  allL;cMirin5tcn  ki-iiiitniKse  der  Astrono- 
mie vorfühii,  (ieiitjk  und  ßau  der  Erde  wird  dann  betrach- 
tet, die  lJmrlB.se  der  mathrmatiscben  und  pli^sic.ilischen  Geo- 
graphie ia  grofsen  Zögen  hinseslrüt.  Hi.-r  genilsl  wenis,  um 
ein  vullsländigea  Bild  zu  jeben.  Mi  lir  in«  Einzelne  IBhrt 
darauf  die  Minersloiie,  znileicli  di  r  .«  lnvieries'e  Thi  il.  iveil 
die  Cbriiiie,  etwas  dem  ju;i  ndlichen  Geiste  iluri  hau»  l'nbe- 
creifliches,  hiueiöspielt.  Auch  int  der  Verf.  hier  Inn.  Naci- 
dem  von  den  Gasen,  vom  Wasser,  von  den  Säuren  u.  Salzen 
im  AUprn.  gehandelt,  und  nur  die  Lehrf  vkiu  W'jsser  rtwas 
auafülirlichir  dsrgeslelll  ist,  kommt  eine  kurze  Beschreibung 
und  Giscliirhte  der  wichtigsten  erdigen,  metallischen  and 
brennburi-n  Kosailies,  nebet  Abbildungen  der  Ilaupl-KrjstaU- 
fi)rineii.  Die  (ieologie  and  Ger>i;nosie,  deren  Grundziige  klar 
>or|;criihrt  werden,  leitet  >vleiit-r  auf  allgemeinere  Belracb- 
lun!;en  zurück.  Dann  tritt  die  Fülle  drr  Pflanzenwelt  her- 
vor. Hier  hat  (]i  r  ^  crf.  mit  richtigem  L'rlhi-il  mir  im  Gro- 
fsen die  wi^5i  ii8(  lulilirhr  Liniheilung  beibehalten,  da:r|;rn 
in  tin  ^l.irli  aU  l  iil.T.blheilungcn  der  Dicoljrledonefi,  KtSd- 
Irr  uad  llulzj;.'« a<  Ijse  auf.  und  von  nalQrlickrn  Familien  nur 
die  natürlirhBt4n  und  ^> ii  lili.sirn.  Einige  zu  fremden  Fami- 
lien gehiTriie  l'ilanien.  .lU  CafTt-e.  Cacao  etc.  werden  als  An- 
bau; einzeln  abgchandell.  Das  Tkierreick,  als  das  anzie- 
lieadste,  macht  den  Ue-scblnfs,  und  in  die.iem  wiedernia  der 
Mensch,  dessen  Geschichte,  Atialomie  und  I'hvsiologie  recht 
aasfbhrlicb  dargeatellt  wird.  Die  in  den  Text  ein^edrocktea 
Abbildangen  sind  gut  auagewiblt,  und  nie  ist  die  blofse  Bf- 
scbrcibang  de.r  G<-£cnsUnde  als  das  wichticslc  behandelt. 
Eine  weite  Verbreitung  de«  Buchs  ist,  der  gm  Isen  Fafslich. 
keit  wegen,  demselben  sehr  la  wflascben,  u.  die  Eiafäbraaf 
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irnnke  jeden  AUm,  od«r 
rrn  h\i:  (Tzrugten  Krank- 


1099.  CSelioltx)  R(c.  *oa  Joh.  Mkr  a.  flcalet 

■•t  BetckreibuBS  der  PUgiMtomca,  «Dd  roa  Heer:  Finna 
ColMpteroniin  hehelica,  in  ErgsAl.  t.  Holl.  LH. -Zig.  Nr. 
334  Ree.  voa  lUtMlMrgt  FotatiMcktM.  TU.  1.  cM.  Kr.  U  -, 
Ton  Nene«  Tiiffcf tffc  flir  Hita>-  F«ni>  a.  JafdAmud«,  ebd. 
Ni;  94.  :i5. 

Physiologie  and  Medioin. 

1100.  Der  Arzt  für  fWurmk 
die  EingewridetrUrmer  mad  die  du 

heittforiui'n  nobst  zwecliiniraigrin  Hcilvfrl»iinn  dagrgen  mil 
aaaffthrliciiiT  Aniijbp  dt-r  buoodcrn  Rcccpironnrln  gegea  «llv 
Wurmarti-n  u.  der  in  iltrrrr  u.  neaerer  Lni  »U  (jelielmmit- 
tel  oft  «flir  tbiutr  vcrLiuflrn  Specific«  gegen  BjinHnüriutr 
etc.  bearbfilel  von  Dr.  Jok.  Chr.  Fleck,  M.  17  lilli.  Abbil- 
dnntcn.  Weimar,  Voigt.  ISil).  X  und  IM  S.  8.  1  Thlr.  — 
Wlhrcnd  t»  den  A>Ttl«'n  nicht  an  auußel.  Schriften  Ober 
Etil|cwpidi->vUrin(>r  rnsnedt,  ging  das  Dcin&bcn  de»  brL.  VVrt. 
dahin,  d<-in  profsen  l'uhlirum  ein  WerL  za  Übergeben,  das 
ibin  die  Wir  liligleit  dicjits  Gc;;tQSUiide*  »O  wie  die  veracbii- 
dcncn  aus  riip.scr  (Quelle  inlspririKrnden  Körper-  nnd  Sttlfn- 
Ifiden  prkfntif n  lit-fsc  u.  mit  Are  l.,fhrf  über  die  Eingewcidr- 
ivürraer  üixrb.inpt  vt-rtraul  niacbf.  Wie  aber  alle  für  ein 
di)[)pcll(  'i  Publiluiii  nf.schrifbpnt  n  Uijcbcr  nicht  De id>-ri  dun^b- 
Bus  genül^m  Viiiiiifn,  üo  auch  das  rorliegeode,  iudefs  wird 
es  Beiden  wrniusti-ns  nützen,  denn  es  ist  mit  Sacbicenntnib 

0.  anter  gehOrii^er  Benutzung  der  (Quellen  eeacbrteben.  Kap. 

1.  bandelt  von  dem  arsprBnglicben  Eotstclien  Aer  It-btnden 
Würmer  im  menschl.  Kürper  □.  tbeilt  die  bekanntrsten  Hj- 
potbesen  der  rv'iilurfnr^^thrr  mit  li.rjcr  kriiiL  kurr  imt, 
Kap.  3.  bietet  eine  all^^in.  l  i  ber<iirht  der  Sduniillichen  Euto- 
foeo  dea  Menschen  o.  drr  Tbii-rr  in  s^bli'm.il,  Ordnung  dar. 
Im  3n  K.  uotcnvirft  der  Verf.  dii  jeni^cn  lielminlbeu,  welche 
b!')s  'lern  Menschen  eii;i'n  üirid  .  einer  nähern  L'nleriacbang, 
um  luit  der  eenauera  Kennlnus  der  Orcanigalion  u.  Lebena- 
wriae  dieser  scbiuarolzrrtbiere  aucii  die  nacbtheiligea  Wir- 
kungen deraelben  auf  die  Gesundheit  dea  menscbi.  Organi«- 
BM  ricbUger  zu  würdigen,  was  denn  die  Teadcni  des  4n  K. 
ist.  La  5n  Kap.  beacUfUgt  sich  V«rC  mit  der  Frage,  wie 
dtr  Wnrmbildung  im  ADk.  «.  bat  Kiadan  insbcs.  vorzaben- 

£in  acL  Dann  eciit  der  VcrC  tm  der  al!g.  Behandlung  der 
ranken,  die  an  vVlracni  leideii,  Ksn.  6.,  sn  dem  besonde- 
ren ileilTerfaJven  ceten  dl«  ciasdnen  Wnrmarten  Uber,  Kap. 
1^  wU  bthndeh  MdBch  im  8n  Ks»,  die  rencUwIeMn, 
fM  dM  Uikm  Amten  aller  Zcitoi  gegen  WShmt  Im  AU- 
|>M«lMn  mordulH  Anneirormeb  phbt  die  T—dibd» 
MB  gegen  Bandwürmer  eupfubleaan  Knrmcdiodea  nlher  an, 

ItOl.  Bliiüius' Hec.  von  Andreae :  Gnindrirs  der  gegamm- 
.\05enheilkundf  in  Holl.  Lit.-Ztg.  'St.  4J,  —  liohl'a  Ree. 
von  Kilian:  Gebnrulebre,  lld.  1.  ebd.  44.  —  Jahna  Ree.  von 
Roienbaum:  Gesch.  der  l.u^l.ienrhe,  ThI.  1,  (Altcfthnm)  ebd. 
Nr.  44.  45.  —  Ree.  von  1.  Spbeve  Ideen  u  einer  erfolgrei- 
cheren Taktik  (u  dem  groHien  medic.  Kampfe  noaerer  Mge; 
3.  Dr.  Ego,  der  fahrende  Uomöopath ,  hrsg.  von  v.  Stein;  3. 
Vebaeroeyer'e  Jahrbb.  fiir  Hom.lopalbie  IJd.  I.  U.  4.  W. 
Diez  Anaicbten  über  die  apezifLiche  KurmetbuJe;  ehi  Nr. 
Ml  63.  —  T.  Winckler:  VoUsUnd.  Real-Leucon  der  nadic> 
lUniaeent.  Natnrgeachldite,  cU.  63.  M. 

^  1101.  Link'«  Bm;  tm  Gbtwt 
Bd.  1. 1,  im  MM.  f.  tdmmtuV*^  Kr.  61.  W. 

1103.  Ree  von  Bannerlh  Die  Heilquellen  in  L.inderl, 
in  Jea.  Lit.-Ztg.  Nr.  66.;  von  Mnler  von  Aadclbcn  die 
Lctstiingen  des  I^L  Artillerie-Spitsls,  eU. 

in  €>A  Jiu.  im  igl.  hty.  Jkgd.  Hr.  «r~-lS: 


KriegirwhiaettfehaftcB.  * 

1105.  Bandbuth  für  k.  k.  isttrrtichiieh»  ArtiUtrtt- 
offiütrt.  Hit  JBenatxnnc  der  binterlasa.  SchriRea  des  k.  k. 
Gcnerairuafors  In  der  ArliMerie  Jom.  Freihcrm  ».  Smola  bearh. 
u.  hrsg.  von  k'arl  Frhrn.  r.  Smola.  '2e  vem.  Anfl.  Bd.  L 
Wieu,  (Beck)  1839.  8.  XVI  o.  MOS.  m.  10  KpftaH  3}  lUr. 
—  Der  Hieiist  des  Artillerieoflixiers  fordert  die  KenntnUä 
einer  .Men^«  von  Zahlcnrerhültnisac«  n.  die  Anordnang  vieler 
technische»  Regeln,  welche  sich  auch  bei  einem  glAcklichea 
Gedächtnif»  leicJit  vergcasen.  Schon  Ende  des  vor.  Jakrh. 
kam  Gen.  Gaaaendi  auf  den  Einfall,  dieae  Notisen  in  einem 
sog.  Aide-mimoirt  tafamuentoaleUen ,  weiebes  in  der  Istan 
.\asgab«  von  mlfaigem  Volnmen  war,  in  der  5t«n  (1B19  er- 
schienenen) tu  '2  atarken  Bda.  8.  and  zu  einem  sysicmat.,  alle 
Zweige  der  Artillerie- Wisaenschaft  nmCissenden  Werk  ange- 
wacbaen  war.  Ubcleicb  die  Artillerie  durch  diese  gröfsere 
Ausdehnung  einen  hncbat  achllibaren  Beitrat  bekam,  so  war 
doch  der  ursprüniiijiriie  Zweck  dea  Werkes  beeinträchtiel  n. 
la  erschien  daher  ibii  ein  neues,  narh  Xhnlichem  PUn  bear- 
beitetes, aber  kiiri.-r  seli.lileh  Werk  in  Slrafsburg  und  1836 
ein  vom  CiMiiitL-  der  franz.  Arlillerir  veranslalletes  Aide-mc- 
iLiiire.  \iel(lic«  eine  übersichtliche  Zussuinienslrlluiig  aller, 
dem  traiizi'is.  Arlilleriroflizier  riü(liii;i-n  .Nnlitiii  eiitliMt.  Im 
J.  IS,1I  ^jIii  II  die  Gebr.  v.  SmuL  dem  Publlkiim  unter  dem 
Til«!  eines  Ta«chcnbuchs  die  1.  Ausi;.  eines  iilinlirlun  Wer- 
kes, über  dessen  zweite  sehr  TernieFine  u.  uniie.'.tiiliele  wir 
hier  berichten  wollen.  Obgleich  in  dii  si  m  Uuclie.  seiner  Be- 
otimmiing  gei[i:,fs_  vor7.ii.:s\> eise  .Vnjabrn  enthalten  sind.  \%rlih« 
hieb  nur  «ui  du-  österr.  .Artillerie  beziehen,  und  »eiche  den 
Ausländer  nur  insidVrn  iiileres-siren  k.lniieri.  iil»  sie  tiefere 
Blicke  in  die  Einrichtungen  derselben  gestalten,  so  giebt  die- 
se« WerL  auch  noch  einen  reichen  und  sorglSitig  gewählten 
Schatz^  Notizen  von  allgero.  Brauchbarkeit.  Die  Anordnung 
des  Werks  ist  zwei-kniäfsig  n.  enUnrirht  seiner  Befllinimong 
vollkommen.  —  Die  i'Vsterreichisrhen  Ge.ichntze  (Kap.  1.)  haben, 
mit  Aosnshme  einiger  neuerdings  hinzugekoronunen.  im  We- 
sentlichen noch  dieselbe  Form,  welche  iiinen  Fiirst  Lichten- 
»t«n  a.  17jJ  gab,  nur  dafs  einige  neur-  k:iliber  hinzugekom- 
men sind,  deren  tr^itidnng  der  neuem  Zeit  angehilrt.  Im 
Allgrm.  nnterscbeiden  sich  die  listerr.  Küniinen  M)n  denen 
anderer  Micbte  durch  den  grijfsern  Spielraum  und> durch  das 
nm  i  iCaliber  Lüriere  Rohr.  Aus  beiden  KigenachaDrn  er- 
eiebt  sich  eine  i)aner  der  Asterr.  Ge.scliiit7n"ihre.  worft)  «le 
die  aller  Mlchtc  übertreffen  ;  die  eisernen  (M  srhiitzroiirr,  welche 
auf  iniindischen  Hüttenwerken  erzeui:t  werden,  bct'riedieen 
In  dienar  Hindcfat  ebenfalls  alle  Anttirderongen.  Die  Hr.hrc 
der  HaoUlien  gcbüren  in  die  Klasse  der  kurzr||  Haubitzr<>lire, 
welche  naeli  dem  Beis^cl  der  Rossen  in  neuerer  Zeit  meh* 
rerer  Artillerie  mit  llngeren  vertauscht  und  dftuit  ein  ganx 
neue«  System  des  Gebraucha  dieser  Geschülzgaltung  ins  Le- 
ben geraten  haben.  Die  Lafletten  der  österr.  Artillerie  haben 
in  iit  ncnem  Zeit  nur  wenige  Fortschritte  gemacht  ond  er^ 
nUlen  weder  ia  ficng  anf  den  Lenknngs-  noch  auf  den  Ble- 
ongasfiiAel  db  Amftlcfca,  welche  die  jetzige  Zeit  an  die 
KonistnMon  dandlan  mMbl.  Selbst  die  eisernen  Adbrn 
sind  bin  JcM  n«ck  nicht  definitiv  eingeittbrt,  tA^M  seit 
lingem  Zeil  danüt  operimealirt  worden  ist.  Von  eben  an 
'  Fm  alnd  db  Hanitionawagan,  wcldm  bai  IM  at 
In  nenerer  Zdl  an  ffcaentllch 


MrtWMinrfnd.  Kqk  S»  Biiun— iüon,  ScUelifnIftff  n. 
LaMMlHfaMiMlB,  Ifan  nnterwirft  die  Kufdn  M  mtt 
Unt  lanclunK  via  kartin  Proben.      ihre  Biito  n.  ^^^^^^ 


so  pi 

ilaMnia^an  F< 
nar  in  dw 


Proben,   

 er,  sonst  mUt  der« 

Irtan  Hebdnrab«.  Fir 
fat  In  naniwr  tä%  aufser  der  grälacni  Satte 
mtA  db  atothige  Kugel  wT    "  ' 
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Ton  kleinen  DUUnrrn  einSROilirt  m>rdcn;  die  mit  60  Stikl 
•akber  Kn%An  gvIliUle  fipliindige  Bacbse  ri|  Lolh  uud 

M»  ml  U4  Kij;:.ln  gi-fBllte  13pRindige  IJ  Fland  8  Lolh.  — 
K*p.  i.  Sehr  inUrrsMDle  IS«cl)ricLJf Ii  Ober  die  Wirkong  der 
Jtalerr.  Geechütii-  and  Ihn-  \V*hr»elirinlichk«-U  dee  Treneii«, 
Obgleich  nacli  d^n  gpwnhnlichen  Aii(ii»h«nen  ein  lörtrres  Kohr 
u.  ein  gröfefrrr  Siiielraum  eine  klelnrri'  Anzahl  IrcfTfinIfc-  Ku- 
geln ergeben  »iilll"'  'iSK-rln  fFcn  Anrh  die  liir  die  \V:)lirsclitin- 
firhkril  des  TrclT. n  -  gclipnon  Zjlilcnvcrlijllniss«-  dir  alirr 
»nftprcll  ^iifhti'  lim  riii  i)ril<  <itiii(i> s,  tut  duCit  2,  Ii.  der  Scchs- 
pliindi-r  auf  den  vcrsiliii  tl« m  ii  KiUfernungen  darch^chnilllitL 
•ii  p.  C  rnilir  Tnir.r  ngirlit.  ils  bei  andern  Artill.  aiigi- 
aooinen  zd  Wfrdrn  nni--l.  Ebcnfiills  sehr  pünstiu  prschfint-n 
die  LeistaDgen  der  ilaubiUen  u.  nur  dii-  Murüvr  u.  die  Bvk- 
gerang«kanonen  «teilen  »iili  in  diis->r  Hinsicht  wenker  vor- 
th<>ilii9R.  Leider  fehlen  hier,  wie  iit  dem  vorken  Kap.  alle 
ISidirichlen  über  die  Shrapnels  u.  die  Kriegsraketen.  —  Die 
im  4tcn  Knp.  in  eedrilngter  IvSrfe  ünlhallene  Lehre  von  dem 
Gt'braiirli  1.  Feld»«ehril/i  s  lit  g»ni  z^veckmirsig  Ton  der 
Wirkung  dtr  (irtrbiitüp  alt  (».isis  ans.  Man  sieht,  daf»  die 
Wirksamkeit  der  K.rii  i;sr.iki  tpii  auf  luiclistens  800  Srhrilt  vi-r- 
anschlast  »rird,  Muliei  aber  dji:  Lnabhiiiijtigkeit  dirst  r  ncutn 
Gescholaart  rom  Trrrain  besondres  <.•r^^iilptIt  Ut.  —  kaji.  i; 
AusrOstnns  der  rrld;irlillcr!c.  Bfsonders  »uJTallpndc  \  i-rbäll- 
nisse  K'iii'-ii  si"^!'  in  dvn  Anur'brri  der  Lasten,  «-cklie  von 
jedem  Plcrdr  li<  i  dm  vLTsclii<drnen  Uatterien  gnojjcu  »Ver- 
den, denn  iVifsc  dlfTi  rinti  \i>i\  iMt  bis  88S  Wiener  ITund, 
und  finden  in  sn  pmls.  n  Alitsyerhiiltnissen  bei  keiner  andern 
Arlillirif  stall.  Dir  Doiirung  einet  Armee  von  lüÜOOO  Wann 
ist  zu  40 Halltiii-n  ml.  J7(i  (iescbülxe  veransehlsgl.  —  Kap.  0: 
Batterien.  Die  erloidtrliche  '/rit  iQr  die  Eihauunz  einer 
Batterie  »st  vifl  jrülVrr  veransclibgl,  ;ils  bei  a.  Artill.  Die 
allgem.  I'rinci|iii'ii  Alliimien  mit  di-ncii  di-r  andern  Artillerien 
fiberein:  es  sind  »lur  lür  Jen  Gibraucl»  der  Belagemn^sge- 
scbBtze  in  Kap.  7.  noch  rini^r  n  rlit  gute  u.  von  tiefer  Sacn- 
kenotnils  leugendo  Uisiln  liiisilös'-  —  ''»P-  ^-  (AnsrOslung 
der  Belagerungsarlillerie)  ist  Tast  eanz  von  nur  lokalen  In- 
tf-resse,  obgleich  es  ebenralls  viele,  fcr  eine  stveckatSbige  Be- 
irribiui';  drs  Dienstes  bri  finero  Delagemnppark  rerht  gute 
Kegtln  rnthilt.  £beu  «(■  die  folgenden  beiden  Kap.  :  (Ct- 
braocli  der  tcstoogsartillerie  and  Artillerie -Ausrüstung  der 
FeatunEeii).  —  Ucber  die  Vertheidignng  der  Kflsten  (Kap.  11.) 
irind  die  berrits  durch  Gassendr»  Alac-nMU.  bekaaalWB  aUg. 
Grundsätze  »agtstben:  es  »vcnl«»  isla  vorzB^efc  Mc  Bml- 
geschosse  der  3Upf.  Granstlcanoae,  des  Huf.  und  3tol. 
weiUreibenden  RlUrsers  vrnveadcl.  —  Ksp.  VI  :  „ForbOMWRg 
und  t'nlrrbringun?  der  Artilleri^Oter"  enth.  meist  bekannte, 
nder  nur  den  Inkalru  Verbültllisscn  angruafsl«  Kegeln.  — 
Kap.  IJ;  Feuergew  ehre  u.  blanlw  WtÜMi.  Wir  battoM  aber 
die  Eiuriclitnne  der  üsterr.  Ucintn  Walte  Uffcito  4aa  am- 
gezeichnete  Werk  de*  jeUige«  G«Mnl  BblcbMf  WifcMt, 
aosschlielalich  diesen  GegenatMiie  ftwMmt,  IcnBdba  mit 
ungleich  gröfserer  VoiltfladidiA  oaClAL  ab  «•  hier  gesche- 
hen konnte.  Es  sind  alMT  at«  dcnCfMMB»«  den  asgellibr- 
trn  W.  rkes  an  den  aattn.  Waftii  «toin  Verbssatran^en  an- 
gebrachi  worden,  welcka  tfer  IwadirldM«  aiwi;  dslun  sind 
such  die  Nadtriehten  za  zJihleR,  welche  Iber  daa  atifL.  Cor- 
soleaclie  FerknsslonMewehr  gegebea  werdai.  —  Ol«  Herren 
Verir.  lassen  hierauf  ( Kan.  14.)  db  Beacbrcibnig  nnd  che- 
mische Analyse  der  vorzrigficbslM  AftiUfrfe-Haterialit  n  folgen, 
»wiche  mit  rieifs  nnd  Sachkcnalniii  «UHHDcngMtelH  isl.  — 
Kap.  15  gieht  ein«  gedrSngt«  ZussBOMaiteilnig  dar  miliuiri- 
schen  Pferde- Wbiaweknft  mit  vorherrschender  Oenntsung  dt^r 
vonQscIicben  ScMAc»  des  öslerreichiscben  Uitlinrister  ]llar«|ui^ 
de  la  Bsrilie.  Pessina's  n.  Wöllstein'»;  nämlich  Pferdeketinl- 
«ifs,  Pflege,  Behandlung  der  Krankheilm,  Lehre  vom  Uufbe- 
achlsg  nnd  Kbtkht«iig  dar  Bescbirrnng.  —  Im  16.  Kn^.  ist 
nne  alphakaliidM  ZaBammcMtellang  aller  GegenaUinde  «-ol- 
lialtni,  rnkhe  bd  mmtfidaebn  RakgfnaacinBsn  dra  Ter- 
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rains  la  beobachten  aind;  di«  Ilm.  VerlT.  iind  hierin  dem 
»clion  vnn  Gaasendi  (te{;ebenen  Beispiele  gpfDlsl  um!  hahcu 
d  irait  clnr  um  »ii  .si  li^jlzbarere  Zii^jlic  c:i-liiT<'i  I  .  i  v  .Jic'rs 
Gesciüli  für  gewöbnlicli  nicht  in  dt  u  lir^diütukiri«  dm  Ar- 
liUerienffiziers  fallt  nnd  daher  aus  Mangi-I  an  L'ebitii;:  li  iclil 
der  Kall  eintreten  kann,  dafs  dasscllif  tinvntUtjfntli^  .lu.s'^i-Lülirt 
wird.  —  Die  Feldbefestigung  ist  im  1".  K.ip.  nach  dun  Lehr- 
buch der  k.  k.  Ing.-Akad.  in  eiiu  r  jtcJtiin^tpn .  .ilirr  für  den 
Zivrrl-  des  Duell»  liinrt-iclir.iulrii  l  ibiisiclii  rnK.ininM  ni;iüp|ellt, 
—  DtT  .AiilijiMs;  (Kap.  IK.  )  oiilli.  einuii  wahren  Sch.ilz  von 
Nntizim  n.  roiiniln  arlilltTisr.,  pbjf>iLal..  ni.Ttbrni..  all::rim  in- 
railituir.,  takt.  u.  litrrar.  InbalLs.  mit  welchem  niclil  allriri  d>r 
österr.,  snndrm  allen  .\rtilliTien  ein  werthvolles  (icscIienL. 
gemacht  worden  ist.  Die  dt-in  Werke  beigefQ^len  Ii)  kiip- 
lerplatten  beziehen  sicl^  ;  !  Iii  i.  ^prnnz.  il<'n  IVitii  rii  iian, 
die  Feldbefestigun;;.  die  i'trrdckfnuinifs  u.  ilic  ÜMtliirrun^.  — 
Da«  Werk  der  Hr-rren  Gebrüder  v.  Sniola  muft.  wen«  es 
»ocli  tunßehst  aiu'  den  Bedarf  des  n.'iicn-.  Artilleriekorps  be- 
reebnet  sein  mur.vti-,  »vf-gen  der  zweekmsfsigen  Anurdtiuii;, 
\^egeii  der  RorsHillisen  Auswahl  de»  Slofls  n.  wegen  des  gro- 
l>en.  auf  die  iJearlieitiin^  gewendeten  Fleifaes  als  ein  «ehr 
SL'lulzlijrrr  liritrai;  zur  Lilenitnr  der  Artillerie  betracblet 
werden  u.  »vird  ^eivifs  die  riiriliiahme  jede»  dcslccadcn  Of> 
liiiefs  der  ^ValTe  isi  Anspruch  neljuien. 

Ilü6.  Ree.  von  Cboumars  Abhandlungen  über  die  Far* 
tißcallon,  in  EraUl.  //«//.  LU.-Ztg.  ISr.  26.  37;  von 
V.  Forrll:  Venn«  einer  AnvM  isan^  zu  ^en  prakikcben  Be- 
laeeningaarbeitcn;  van  VeRluriaii  Omrib  einer  pragaiat.  Gv 
sdUehta  daa  Kricpmaen  Im  Breill.  Onumadtwi^  Hr.  37. 

Pädagogik. 

1107.  Seit  dem  Tode  des  Jrnenser  Prof.  Dr.  Bctnr. 
Gustav  Brzoshn  ist  auch  das  von  ihm  redigirie  Vrtilralerga» 
füv  Pädagogik  eingegangen.  Ein  neues  Unternehmen  ver- 
spricht, diese  allerdings  vielfaeh  empfundene  Lücke  zn  ergän- 
zen; es  kündi:.;t  sicii  an  unter  dem  Titel  Pi'iilagogische  Rr- 
rnr.  ('rnlm/nrgan  /ür  /'üdago^ik,  iJidoktik  und  Culliir- 
l'oliiiL.  (Sluiiu-irt,  Casl.  8.)  —  Der  schon  vietrtrh  bekannte 
ür,  lUagfr  vers|ir!chl  aU  Hefans^ebcr  in  monatlichen  Heflea 
von  6  Dogen  ( Jjhre-.jir.  7  Tlilr.)  lu  liefern  I.  Abhandlungen 
über  Wissenschait.  Kunst,  Geschichtt:  u.  Philosophie.  j4,  der 
Pädagogik  u.  plda^ogischen  Psychologie.  R.  der  Didaktik  u. 
Methodologie.  6'.  der  Cultarpnfitik.  II.  KriliLen.  Ri^rensfnnen, 
Anzeigen  Ober  einschlagende  Schriften.  III.  .-f.  Siatisiik  dec- 
Sehdlen  o.  llnterriehtü- Anstalten;  bes.  auch  Pet-ynnaklironik' 
der  I.elirer;  //.  .Areliiv  der  culturpolil.  Grselzuehung.  t\  Pä- 
da^ng.  lilbli'i^Tapbie  iinii  Hecensionen - Veririe]iiiir<i. —  Diese 
Zeitschrirt  b.it  nach  ileii  Worli'n  der  Anküiuiij;iin'.:  die  Be- 
atimmnug.  „die  besten  Ktofe  der  ^'«lion  lu  einer  Art  von 

ltp8.  Bac.  TMi  AmU  Vabtr  den  Zostaad  dar  kenltaa» 
Gjmnaalcn,  in  ErgzM,  s.  Hall,  Iii.- Ztg.  Nr.  19.  SU4  ran 
Kspp:  Ariatolclea  Siaatapidagogik.  ebd.  Nr.  9Cü  Jtcck  van 
Staaiin :  Der  Schnnelircr  In  aeinrr  VollkoiHaenbajl,  vwa  Die» 
st  erwäg»  Slrrilfragen  auf  dem  Gefaicta  der  PXdMM^  n.  von 
Zerraiaer  die  wecbaelseilige  Sdinleinricbtang,  eld  7fr.  91. 

1109.  R>  e.  Villi  NrisHelt:  Kleine  Geosranhie  für  Töchter- 
schulen, in  Jen.  I.ü.  '/.t-;.  Kr.  ai:  von  Paalita  lililler:  Lei^ 
faden  beim  l.'nlerrirlit  in  di  r  N.itarlrhre,  in  Mr.  95;  TOO  Rolbs 

Zweites  Lehr-  u.  LeM.'hucb,  in  Nr.  tt9, 

□oiiilelawiuenschaft.  Gewerbikunde.  Lud-  und 
Fjiwt  w     iimli  II  ft» 

1110.  4.  F,  Stkmldt  Der  hitht*  SmttgäriHH- 
oder  karte  Aalrilnng,  BInnm  n.  Zicrjtllanicn  anwahi  ia  flaua» 

i»«rai  «r«e  ärili^. 
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)(iirlchfn  »Is  vor  den  Fcnslrrn  in  Ziiiinnrn  7.11  /idion.  Eini^ 
crdränglr,  «bir  mij5;lifhst  voll»täiidi;:r  i  t  lirrsii  Iii  nlirr  hei  dir 
Uärtnerri  nrillii|;en  VorlfnnliilsBc  ArljciUTi  iiml  \  «rtlieilr. 
^eb«t  ß«lrLruii;;  üinr  iL<s  Anli'.-i  ii  der  Erdkäslrti  und  (ilas- 
hSuser  Tor  dm  Fen^U  rn ;  iitii  r  i\js  DurcLtviritrrii.  dir  Erzii  - 
bung  ans  Samen,  das  Ahsetili  n .  Vcicdriii,  l'uisi  tn  n  u  l!i 
srlineiden  der  G<'v\iidise.  auch  üLcr  \  irlllpung  scli.idlichi  r 
Insclti  ii,  Über  die  Beliandliinj  di-r  Obüluraiiuerir .  über  das 
AiileReti  der  karlofTil-  u.  Cluinni^iionsbei-le  111  Ki-Ilern,  üOit 
die  Erziehung  eines  S.JjIs  im  >\inU'r.  dir  Erznisun?  grü- 
n<'ifdiT  Visen,  das  Trcibiti  dtr  Z»Tiebr)j;e>v]ici>»e  i(U  Wasser 
u.  di'r:l.  mehr;  so  trie  auch  mit  einem  >ollsUndii;en  Garttn- 
kulendi-r.  welcller  die  Pflege  von  nieljr  als  ItMW  Rflanxen- 
arten  enthält  u.  uiit  den  iiritbi;;ea  Ke|;istern.  Aach  ah)  Vor- 
läufer de«  Treib-  u.  FrühgSrtners.  V  ierte  verb.  a.  verm.  Aafl. 
Ir  Thell.  Mit  lü  erläuteriiden  AbbiUiMKn.  Weimar,  Voigt. 
1840.  12.  317  S.  ;  Thlr.  -  Der  Titd  dieier  Schrift  gehört 
lu  deo  linesten,  welche  dem  Ref.  rorgekoinmen  sind;  man 
kann  ihn  als  einen  volisUndiEcn  Inlulte-Auciicr  betrachten. 
Das  VV'erk  gehört  tu  den  pralliacken.  Mg.  pcpuliren  Schrir- 
ten  ond  die  dem  Titel  folgeadea  Vorredeu,  von  weichen  drei 
dea  früheren  Aoig.  «MeMrea,  geben  den  Zweck  de«selben 
an.  Der  Inhalt  serfilln  in  3  Tneile:  1.  ailfsen.  Unterricht 
ibcr  die  Bcachaffeabeit  B«bandlane  der  Fllanien;  '2  den 
betondcRn  Unterrickt  fibcr  eintcine  Gmvlciiae;  Letitcrer  um- 
falst  den  Gartenkalender  mAchte  dca  grOfacrcm  Pabiikum 
zu  ennfehlcn  aetn;  man  findet  in  deaaclben  die  Arbeilen 
aafgcrelirt«  wckb«  dar  Girtacr  B*udi6h  in  aeinea  Garten 
awanflUiKa  kat,  i«  wia  cIm  tftkm  Hange  to«  Pllanen  be- 
■dirickeB,  welelie  ig  ii« jaWunUghcrca  Garten»  nnd  Zier- 
PImmi  gcbSrcB,  m  «te  im  Cdlar  «nd  Vemebningaweise 
aMckU  iMmha.  Dar  ante  IWil  dagann,  der  mAt  die 
ttMiaaiApnittfiiitM  Vsrinnnlniaae  der  Glrtotni  aUandelt, 

ßbl  Ol  wkitr  daca  Beweis,  mit  wvlcktr  nifatien  Sen;- 
I  bei  UM  b  OMtocyaad  die  pupulairoa  8«wra  abfefalKt 
werden.  Wenn  wfr  mck  aklrt  ciaaat  auf  «ine  griüireiclx* 
and  eeregelie  UanldlaiK  im  tAAm  h  Mlafcrn  i>«pulair< » 
Sflmne».AMp«adi  «acMa,  m  Uwm  wir  dcao  diech  mit 
aOen  Btdite  erweftni,  dab  dat  Ver£  dandhaii  «Iwae  wl>r 
fdermt  bebe,  ab  er  dem  graÜMn  PahOlHl  Millbaaei  wili; 
leider  iat  diceea  alrcr  aach  üi  Torliegeadar  Sdirift  «lebt  der 
Fall.  Ee  atnd  besoiideni  die  ersleraa  Aba<bdtte,  welche  eine 
Bolcbe  Kenge  der  KrObaIca  VentSJäe  fcgen  die  Anlangsgrfiade 
derNalorNSaaeoacbifta«  cdlballcB,  dA  ditmteellenze 
Ton  Learro  bednm  nie«  weine  in  etier  Mläas,  schon 
ia  4  Anflacen  Tcrbreitcicn  Scbrift  ibie  fldabtm  anchea. 
Wnllen  aicn  die  Vcrfaaacr  aelcber  pepnIairaB  ScbrUkaa  gerade 
■lebt  aelbst  die  Kosten  a.  MQbe  machen  die  aenerca,  mc  be- 
treffenden Werke  ta  sludiren,  so  utiigen  aie  wenigilana  ihre 
Schriften  den  Sacbvcrstjadigcn  luT  Dorcbaicbl  Mpe«»  damit 
durch  dergleicbea  Werke  wenigsteaa  oicbt  M  grabe  Irrtbttmer 
Eigntbom  des  grofsen  Pnbliknnu  werden,  la  dcaaen  Beleb- 
raB|  faachrieben  werden  aoll  Gr&btralbeila  wcrdca  freilicb 
die  poMlaiica  ScbriftaM  durcb  das  SpecdaHiü-Ceiel  bciw 
TeTgcrncB.  v 

IUI.  Ree.  vnn  Forst-Zeitsehrifl  für  das  Grorühertoglh. 
Baden,  brM.  von  Araaberger  u.  Gebbvdl,  in  ßrgzöL  a.  Je». 
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711  [ji  lianilrlri.  Die  n.jrsiKlliin;  i>l  f.ist  ^<•ll^v(■r^alli^.  niclit  selten 
iitiil.ir.  il  irrluns  zu  iinit.  iiliri'.;fn  iMiltlifiliin'.;.Ti  dieses 

□  .  <iKS  'Jn  IJdelina  Iciilfu  iiini  1  In  il  jii  ijfnsrlbr'i  (Jrlirecli'n; 
es  sind  Hcisealn'nlj'inT,  Kfisfbrschrtal/iinirn.  Vultssa^c ti.  L)>la 
obiT  sowohl  die  ci^pnllicli  di<  lili'i'isclir  ii,  als  jiirh  dii-  lurhr 
liintiirisrlien  Ahsrhniltr  diiM  r  ..Srliildi  i-nti:;i  n  di  >  Aiinielirn- 
I  den  und  Erfreulichen  viel  eutiialtea,  kann  IM.  ruit  Freuden 
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1113.  Gedichte  von  Lud»-.  K'6ht0r,  Ueinineen,  Kcyfs- 
ner  s.  he  üofburlih.  IMO.  b.  I4S  S.  ^Tblr.^  lohalt:  L  Gott, 
>alur.  Leben  und  Liebe.  Ii.  KomanK^a  «nd  Balladen.  III. 
Das  St.  JnhannisfesL,  Geben  wir  eine  Probe:  „ Waldrinsam- 
keit,  o  schln  List  Du!  Ich  lehn'  an  einer  Fichte  L'nd  höre 
den  Waldvriglein  zu.   Die  singen  Gottes  Gedichte.   Der  Ze- 

Shir  (!)  Bchligt  die  Biälter  um,  Die  alle  voUgeschriihen,  Di« 
'Sume  sind  das  Publikum  L'nd  ich  bin  encJi  geblieben,  (?) 
Ich  fahr  (?)  die  sBrsc  .llelodie  Im  Henca  wiedrrhallen:  Dat 
Ist  die  wahre  Poesie.  Wovon  die  Wilder  achalli-iu  '  —  Ra£ 
wQnscht  aafrichti^,  dafs  der  Dichter,  statt  so  Hi-r^chracblw 
>u  gehrn,  noch  jetzt  der  tvahrcn  Poesie  des  Waldes  lanacb*. 
I>aa  BScbelcbea  iat  Sr.  üarcblaiicbt  dem  reg.  ilafsn^  vw 
SaebieB'HeialBgeB  gewidmet 

1114.  FruklirngMüthtK  au$  danGtirlem  der  Uliuem. 
Z&ricb,  Orell,  FICIK  «.  C«mp.  1840.  &  64  S.  l  Thlr.  — 
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dnrcL,  hlttaa  wnaledwi  wwd«i  kSrnsen,  Aber  wenn  a«cb 
die&AUee  MirbibiB  wIm«  w  wMe  docb  diePtarfe  fehia« 

—  and  aalebleo  Vareen  babea  wbr  Ucberflafa. 
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renn,  übers,  vnn  W,  Alexis  u.  T.  Neum^rk,  I  —  J.  in  iNr.  Hb; 

—  Min  Tegner's  Gedieiii«  Qhers.  von  .MnliiiiLe  1 — J.  u.  0. 
J.eLirun:  Lustspiele  s7.  —  Ree.  von  Elias:  j|toniantische 
Bilder  der  Gegenwart.  Uand  1.2.  a.  vnn  Mahlmanu's  simffltl. 
Schriften.  Bd.  1-3.,  in  Er^zbl.  z.  Jen.  Lil.  Ztg.  Kr.  38. 

A'eriii  ischt  e  Schriften. 

II  Ml.  Alnianiich  royiil  et  nationol  pour  Fan  184D 
pre.sente  ii  leur«  majentrs  et  aux  priocrMes  et  princesscs  de« 
ta  fauiille  roj»le.  I'ariü.  8.  67^  Hgn.  ll»|  Fr.  —  Dieser  Alnia- 
llach  eiitlijlll  lulelzt  aucli  eine  nach  der  Am  ii  nn.  1  il  ^euid- 
liete  Liste  der  .Hit^Iieder  der  fünf  Pariser  Akadenni-ii  1,  di  r 
Aeadeioii'  fr.inr.iise;  i.  .\r.  tl,  s  insrriplinn*  et  bell' v  IvUn  s; 
3,  Ac  des  »ciencrs;  4.  Ac.  drs  üeaux-ai  ts:  5,  Ac.  de^«cieu- 
oet  MtialM  «t  ifottllques. 

1117.  Ree.  von  Bisset  Ilawkina:  Gcminy.  Tbe  ipiril: 
of  b«r  biatorjr,  Uterature.  aocial  cmidilieB  «ad  aaliaaal  «co- 
aemj  tte.  la  Jeu,  Lit-Zig.  Nr.  80. 
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1118.  Todet/üile.  16.  Jan.  ta  Pondicbery  (Gouv.  Ma- 
dras) der  bek.  Nissionar  Sehrej-vngel,  b3  J.  —  31.  Januar 
wnrde  der  bes.  Rkr  das  Fach  der  Geologie  aasges.  Natarfor* 
scher  Dr.  Helfer  bei  einem  Ausflöge  nach  den  Aadamaai- 
»cben  laaeln  ran  den  Eingebnrnen  auf  eine  sehr  grausame 
Weiae  erachoaaen.  —  10.  Febr.  in  Düsseldorf  der  Rektor  der. 
Andreaskirche  das.  (eheiti.  Prof.  d.  Tbeol.)  P.  Sehulteit,  65 
Jahr.  —  Anfang  Mir«  in  Paria  Dr.  L.  hielt,  Über-Artt  am 
lleapilal  St.  Leai«.  —  i.  Ihn  an  Sorriga  Ihm. 
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Ferlnx.  rh«tn.  Pirtllor  df;  «hiis.  Collige,  gel).  1756.  Der,  2?,. 

—  3.  Marx  tu  Pari»  Dr.  JUijfftei.  t'Joquft,  Prof.  der  Wt  drin. 
FftculUi,  durch  aDil«BtociM  rle^  hrt.  auch  ilurcli  K|>fi.-\Vrrkr 
vrrdieDl.  5J  Jabr  »U.  —  4.  Hin  in  Rom  Dom.  Hfgrini, 
MUf).  der  Accad.  di  S.  Luc».  —  5.  Mlrx  zu  Niinnliriiu 
xinalraüi  Dr.  Utiiillarii  Sifimg.  —  h.  MSn  in  Dn  sdm  K»iii- 
liirrhrrr  P.  Jos.  /'"s.  »  <-h  .yUlilz,  |\irl,  d<s  ..ll.imlli, 
d.  botan.  Iii.  Berlin.  ISi'i».  8.)  —  l'.  ?Uri  in  Soutii  Moito" 
|!)*von»bire)  Dr.  <'.  B.  (jorhiji,  ilurcli  K^ine  luilruiikoniichen 
l  nlersuchunjEen  und  die  darüber  tbeihveiM'  geiiielnsrfiBftlMi 
toit  Andr.  Pi-itobard  herausKv.  Werke.  —  7.  Mär?  in  I'siis 
der  ebeujol.  kriejuTuinistrs  l'ierrr  Graf  Dtipi'til  (Vri  1.  rorli- 
rerer  BroBcLilreii)  im  "•>.  J.  —  ^l  U  t  in  \\rüu.ir  drr  IllI, 
pri'iirs.  01j..Lieuln.  (\  //.  ton  Ofibcl.c.  dun.ii  teine  Werke 
fiber  Orden,  Ehreuicicbeii  lic.  brLaUiiI,  "  J.  —  9.  März  auf 
ISorderney  de»  diiMl!>  n  ünfrnf lÜtiis  Dr.  Curl  J/ükrv,  -- 
10.  Mirz  in  Liinbure  l>r.  .Inli.  f}  ilh.  ISnutch,  kalb.  lüscIiDf 
d.  Onglli.  ISaMau.  Verl.  nielirrrer  LI.  Iheiil.  (lilurg.,  s)niboi.} 
SchrineD.  —  11.  Uliirz  in  Paris  MeUh.  Emiiuin.  !\unrz  ile 
Toboadu  veryiflirltU'Irr  nnltnelsrlicr  im  ausw.  Mioislrriu  d™«., 
Verf.  rorbrerir  ;;i  .iiiiiii^if.  u.  lr\irj|,  SLliriflrii  über  die  ii|iau. 
J^r.ncbf  itr.  p  h.  tu  ISindojrn  in  Cialiizirn.  17t>6.  5.  Splbr. 

—  12.  i'Iiir/,  /II  M.iiv  711  Liip^ij  ao.  Prof.  iiri  i].i!-.Liin.  und 
rbem.  l'iililiiilln  k:ii-  (i/r.  U nr,  Schiltftt,  j;<.b.  in  Lrljuij;  ITnl). 
(Trpl.  An.  (  U')):  n.  nii  sl.  Ta"c  ebd.  der  rnirr.  .">.  L.  liicr  der 
Tliiim.is.-rluilc  M.  lifo.  fr.  flnutn^iirtfl.  Verf.  einiger  klri- 
III  r  ScIuiHrn,  —  inline  M.uv  »ii  i>loiil|i<')lier ,  Prof.  «er  das. 
Nedic  Lcliraiistall  Dr.  (  firrslit  /i.  —  1-.  HSrz  in  OanaLriirk 
Juslizratb  Jf  ilh.  Sinnknionn.  (jiirist.  Scluirist.)  iiJ. 

—  13.  April  in  PbiUdclpbia  t'rttm  Anton  Hilter  «>.  Uertt- 
uer,  ( lit  iii  !  .  I'rof.  am  poNlechnischen  Inslilute  in  Wien, 
»]»  iUalbrtnntiker  n.  JUecbaniker  berühmt,  ^KitlrUi  mit  eim-n 
aiufiibrlicbeii  Werke  über  Nord-Amerik«  br.-^rlijrti^t.  im  -ij  3, 

—  3.  Mai  in  Paris  der  als  iiotaniker  n.  bolan.  Zriclinrr  bc- 
riiliiiiU'  Akademiker  Turpin,  MitarLritcr  imd  Hrrjii.sp-l» r 
>  ieler  bi-k.  Unlernebmangen  z.  D.  La  Flora  tu<'-die«le.  1«  f  lore 
Persiane,  mit  Poiteau  zos.  Brs;:br  der  Le^ons  de  Flore  etc. 
ueb.  zu  Vire,  Dep.  Calvados,  1775,  April  15.  —  17.  Mai  zu 
Paris  der  Akadeiidkrr  Uroehant  de  /  iiiicr.'.  —  '21.  Mai  in 
Zoweo  ier  iunkl.  sichs.  Uofrath  Carl  v.  Btiithard  bellclr. 
SdirilUt    Bm^.  TM  Uiscn  Schrift«.     (Fitt.  ftlgM 


1119.  Auctionen.  13.  Juli  In  rvürnbrr^;  Vrrrriclinirs 
der  BucbersanimluDS  dr.s  vrr.slorhrurn  Jo.^.  All.  (jirz,  mr- 
tnalijien  llektors  nnd  I'rof,  ;im  GMiin^siura  dasribst.  iius  ver- 
Bcbiedeneii  Wisseuscluftei) ■  brüumlrrs  drr  Tiieului:ir.  l'bilu- 
]o'^\'--  i'liibisophir,  Gcschichtf  ( vurzii!:licb  Bltere  liUrlii  r  aus 
deia  ITtrii  und  18len  Jabrhundrrl)  Hb  S.  8.  —  27.  JuU  in 
GOttinum:  \  rrj-i-lrbnils  der  vun  \Mil.  Ober>Mediciualrii!li 
ttlumenbaeli  nacfagelas»enfa  nriclitr.  1S40.  S.  (Für  idir 
Tbrile  der  Nalur>vissenachaften,  thcilwi  isr  .nurb  fiir  M>  dii:in.) 
—  Cat»lage  D.  AuftrSgc:  Ur.  F.  A.  Hüse,  |>cr  Adr.  Bcaaer  sehe 
BocU.  ü  BcfÜB, 
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Lpzg.,  Tauchnitz.  S.  ■  Tblr.  —^.Iml.  Theo).  Sthuscban 
Edutb,  das  ist:  Erkbinm^  drr  ö  Uiicbi t  i>lii>rbi>°s.  Hcfl  1.  Di«- 
5  ersten  Secdraa  von  Mendcbison.  Slntlcart,  llallbercer.  b. 
|TUr.— 

ll'2-2.  III.  Gexhlchtt  II.  Geographie.  Nme  L.  jeSb" 
Onen  Uisl.  de  lijuic.  17('  .'dii.  18.  5*  Bgn.  ^  Fr.  —  ThioA. 
Mar  et  Vie  pounlaire  di'  Henri  de  franci-,  is.  j  Bgn.  — 
Pierqnin  de  Gembloiix  Mist,  de  Jeaune  de  \'aluis.  duchesse 
d'Urlians  et  dr  ISt-rry.  4,  ."i7 '  Bgn.  m.  e.  Portr.  u  Ii  Taf. 
iü  Fr.  —  Burckbardt  lirutacbe  Geschicbicu  für  da» 
dcatsche  Volk.  2«  Ausii.ibe.  Eji/g..  Scbubrri.  n.  .  Tlilr.  — 

—  Reiten  ele.  Baron  de  ;Miiiiti'niart  dr  lioi^^r  ^ojjgc 
di)Q4  les  Undes  de  Casro;nr.  rt  r.i|i]iort  ;i  la  snrirte  ru^rale 
el  centrale  da^ricullnre  s>ur  la  cobinir  d'.Arracbriii.  K.  1,)^ 
Bogen.  —  Fi.scbrr  Wegweiaer  auf  Hri.<.rn  dnrcb  \>'iirl(i-tu 
berj!.  Mit  1  lit-isekarle.  Slattgart  und  Wildb.id,  S..ii!ih- 
>»ald.  S.  n.  1.'  Tblr.  —  Kröger  Reise  durch  Sarbsm  njib 
Büljinrn  und  Orüterreicb,  mit  brJonderer  Bezirliuns  uiii  d:i.s 
Intt-rrirblsi^rirn,  Tbl.  J.  Allonn.  llaiiinurirb.  S.  1  '.  Tblr,  — 
Rei&ibutb  r.  }I;inds%rrlrr.  ."^lit  4J7  Urisrroulrn  durcb  Drulsr  b- 
laud.  4e  Aufl.  Brrlin.  Sl;ickrbraiid.  12.  n.  '  Tblr,  -  i>l.iriu>  l 
dea  postes  pour  rAllriii:.^iie  et  b-g  r(>ulr>  iirincijialrs  di:  IXu- 
roiif,  5«me  edil.,  ]>ar  Pnpjitlr.  Krankf,  Fr.  \>'iliii4n(i.  S*.  n. 
1,  Tblr.  —  Postbocb  f.  DeuLscbUnJ  etc.  öc  .\u(\.  vuu  Poppele. 
Eüd.  8.  n.  l'  TbIr.  —  Nouveau  plan  dr  Vurh  i-n  relicf.  Avec 
nnnienclatare  in  8.  Paris.  (Lpzg.,  Schultz  u.  Tbomaj).  Fol.  n. 
2  Tblr.  —  Embosaed  plan  ofibe  cilv  of  Not- York  (in  Kriirl.) 
With  nomendature  in  8.  Ebd.  Fol.  n.  2  Tblr.  —  Ga»j)uri 
Wandkarle  vom  Königreiche  Sachsen.  4  liihngr.  a.  illum.  BI. 
Hit  Titel- Vien.  Annabers,  Rudolph.  Ful.  nTUr,—  Schnei- 
der  KMm  WcUitandc,  od«r  lU  BidkiiMie  is  ikcr  VccUb- 
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iii]iTi  mit  di-r  >ntiir-  und  .Mtiistli«nkun<lr  vom  clirisilitiif n 
Sumi|)Liiktt-  ftu*  It.lrarliti-t.  Eiliiiigtii,  lli'jJcr.       '  'Dilr. 

112J.  IV.  Philologie,  Arrlittolc^ie,  Lileri,rgfschichte. 
A>  La««!  TiiL!>  :m  ii<;lir<iiiii[in'  rf<t  la  vii-  i  l  (!■  s  ouvr,ii;rs 
d«  M,  T.  Cic<'r«ii.  J'  üii'.  -ilt--  i'Jil.  —  lüMidtlirra  Ncriji- 
toniD  »C  port.ii  i^Hi  l.>tiniiri.iii  i(  tiilis  nriTi  lioi  is  srirrl.i.  t  ui  . 
F''}tdanari'i.  IS),  l'  n  Uriim,  \'(-!.  II.  I*.>is  l.:  S.n  iiii  vii  I'.>i- 
*Ii,!i'n  «niri:>.  L[i/.,  \Vi:;üiul.  K'.  »i.  ',  'l'lilr.  —  Tliirrscll  .\ri- 
liitiKij;  iiitri  l  clji  rsi  tyrii  jus  di  ui  1  )i  (U-Kr-|.i  n  iii^  Ljti  iiiUt-lif. 
Hell  1.  lifAi-liiclilr  (Irr  »r-j/ifln  il  l'oc.Mi-  1j(  i  <l<  ri  Grii  r|i>-ii. 
Uorliiiiitul.  krÜL'cr.  It).  ;  riilr.  —  AmikiI'»  nnuvt-üi*  [niMii'cs 
pfli-  l;i  8t  <  !ii>ri  lr.iii(;ji!jt.'  «iu  riii^liliit  ;irtfh  olDgiqii''.  11.  1.  ^lit 
Al!;l^.  l'iiiis  II.  Lripi..  nr.M-ll,.ius  u.  .\wn.  S.  ii.  S  Tlt!r. — 
Ai;>vvjIi1  liistürisriu  r  Sliicl«:  üks  li<-ljr;,iM-It.  n  Si  !iriflM>  lli  rn 
voiti  in  Jiidrlmriiicrt  Ms  auf  ili.'  G.  i.-tix»  ^.rl.  l><rlin,  A'i-it  i:iii! 
(iiinp,  ^.  r  Tlilr.  —  —  /.  i  ri  ^  iti  f  t  i  L  ii.  urtiere  S/'ra- 
(hi:n:  F  Sti  rn  l-i  lirlmrjj  d«  r  ;iH;;<  in.  (Jraniiii.itiL,  IJ.  rliii. 
l'Militi.  Il._vii.;.MM.  S.  I  Tlilr.  -  M.  <J.  Ollcndorl' >..uv.;ir 
iii(-l)i>Mlf  p'Hir  ;i|i]>nijilrr  l.iriuue  m  six  luois,  ,i[i[ili<jij('T 

;i  Ouvr.  riilirn  iiK  iit  nnil'.  }"i  .(rikriirl  a.  iM..  Juii  l. 

s;    I  ^  —  J.         rol  .">l.-iniiil  dt-  l.i  l.niirir  a!lim.>iidr  im 

.^luvrii  d'.ijinrcndrt  iillr  I.  ^.iii^  iii.ulir.  Iii.  Viiw. —  Ijul- 
;  I  e  r  3  Fruuzi-siscbr  S[>r.ii-liJ<  firi  Iti  funfil^  Liitiniifii,  ^Vil■^l, 
\u\Vr.  1;  Tlilr.  1'.  .\.  W  K.  I'.issjrl  KIcIik-.  Lim-lüiidlHrli.- 
(ir;iiuui.itik  mit  kiir/.<T  "\  r  i i;l<'U-liLin:;  di  e  Finiüsclirn  iHuiiil- 

^irtin.         Hl",}  Sliitli:.,  C;i->l.   S.    ^  'Hilr.  Liliiur- 

iic3ch.:  ^117. -ird  l'n  eis  dt  I  liislipii«  di-  i.i  littrr;iiiin-  Ir.nir. 
d^iiiS  M  S  jirriiiit  rs  m"inilii'  iif  jiisijii  ii  ikh  jnnr.s.  VI.  lO',  l>i;n. 

—  K  IM- 111^  ^1.  Gn  lscli  u.  die  ru-s.sischc  l.ilrrjlur  iu  Dititsi  Ii- 
l.iiid.  ll;iti,i(i.  K^iiii^.  t<.  ',  Tlilr.  —  Aniiu;iirc  dr  l:i  l/lldinl In- 
«jUf  mviilf  dr  liclxiiJiK'.  J'fr  !<•  «  onsiTvatcur  liui  .ifi  di'  U  <■  i  I  ■ 
Iriibiiir.  h"-  Jiliriii'.  IJriixrllcfi.  S.  n.  1'  Tlilr.  —  C<dlrc:tiij|i 
■1  xiidic  dl!  iiinnuiiiL'iis  tV[(o:;ra[iliiijucs  tl  antr<'!<  ouvr.i.rs 
r;iif.s,  inijiiiiiirs  .iiix  W  »t  XVI.  .^i^.■l:I^H.  ülTilltMi-li.  Iliim- 
riiiiriK.  S.  n.  1|  Tlilr.  —  Nnlirc  |jiii;;rajilii(jUi-  Sur  U.illi.  -  l'l  i- 
tlilr  Husind.  .Tticiiti  inijiriiiH-iir  du  rui  (j  JS.11',  Dir.  i '>.  '  1 
J.)  S.  ■>  D;;ti.  —  I"r?;t-  [  iildviui  iw  \it  rtt'ii  S;irid.ir-1' «'irr  lii-i 
Iii  (iruhiii^  der  |!uclidru«ki  rkiiiisl,  '^t/.i-ioluiol  vuii  C.  CCiifs- 
I  r,  liili.  M»H  !!.  Diiiiiliirl',  Lii/^..  L<  i>.  \  '.  'l'lilr.  uiid  1'  Tlilr. 

—  CUii'liti^i!  UlicLe  mti  die  letxU-u  Iii  Jiilii'c  dt;«  »krUa  Jiilir- 

liunili  rLs  der  Bacbdnwkmkuisi,  Bcdin,  flandlrer  uodH.  8.  n. 

V.  Juritprudcnz,  Staats-  und  Vamrralwissrn- 
tthnfttn.  Lt hi'isiclil  dir  S(r jfrftlilfiinc.;!'  im  Gr«f>liriL:tli. 
Badi  n  ^^;>!^r^■l>d  drs  Jjliri  s  l^.JS.  Curlsr..  ßr;iiiH.  1.  J '  Tlilr. 

—  !\;H>.  Ij.iciju.i  Codes  di-  l.i  li'^lsliilioii  fnirnaise.  Lii-f.  1 
Iii»  ~.  IS.  (Ji>  lJ;;ii-):  das  f;iiri?c  xljrkii»  B;ind  Mldi  ridi' 
\\  i-rk  soll  in  'JU  Lis  -J  i  Lti  fT.  i  rsrlii  iru  ii,  di  rrn  nniiiiillirli  .i 
vorsjiripchi'n  "crdiri).  ■-  A.  (iv.mipr  dr  C  ii  » *  ;i !;  ii  j  •■  lli^l. 
des  clüssts  linldc»  cl  drs  cliis^*s  .liiiililif s,  T>iUl.  I.  -V.  üiii. 
S.  7  ;  Fr.  ■  Uli-  Au^r!<;;«;iilirili  ii  der  l'ri'Mir  Ii.  di's  liiirti- 
Laadi'U  liei  d«r  StUinlfirr'i.iiniiiliiiii:  \nin  J.  IS.itI  im  Kl!,  i^urli- 
fiCd.  Dn.sdi'ii.  Ex(ii  dit.  d)!8  W'iicliciilil.  t.  '  riilr. 

Il.'">.  VI.  iSnttinri^sfiisc/ia/ten.  Uulii,  Hisfor^rs 
EllC)<:lii|"'dir  i  oüMluluuiijuc.  ßurdrjuv  S.  5  K_ii  L>.irt. 
Parrt  <.  uMiiulo^ir  )ilivsii|uc,  ou  E&imi  8iir  In  culii'^inn  njijili- 
tiui'c  j  Li  (Lr.ji  l.j  |ili\sii-ii-cliiHiqae.  d«'j  i>rincip;iux  piieouini  • 
ncs  de  la  iKilurf;  suivir  di'  Dolii>ns  dr  nirlrorolouii'.  l>rr- 
Jmbl»r.  S.  Ii'  liy'ii.  II).  '2  T»f.  —  (Juvit^r  Discoiiis  siir  Iis 
r«rolutiuri«  dr  l<i  srirf:irc  du  ;;lnlir.  riiil.  Ii.  \\  lldi.  — 
liapjfr  NiMlIiniinl  zi>isrlirii  Sv\iiii'niünd<:  o.  Itrrliii.  iMil 
tiurr  I  tlir-rsiclitskiirtr.  Ui  ilio,  DüimiiU  r,  i.  n.  1,  l  lilr.  — 
Alli.  Pellii  T  Hl  ti  iiMil'iiir.  Ob^rriatiinis  til  rcclirrclir.i  rxjir- 
riniriitulrs  cur  Ii  s  i  jiisi  iiiii  CDixjuurrnl  .'i  la  furtii  itinii  ilrs 
Inillilir*.  -i;»  Uj^ii.  ni.  T.il.  S  Fr.  Srjliniaiz  Tluorir  di  s 
i'iljnzridiiiues  mit  Uritpirlni  im«  drr  F,ll.diruii|4  im  (>r"l>'  ii 
tiljjti  rt  u.  hpslaliit.  Kiiiii^sii.,  <ji  i>i'.  liuiiitrii^cr.  S.  1  '    llilr.  i 

—  üadter  Flon  Comiuto»  PMÜiiueniis  ,ia  mno  Tuliuuue 
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'  eomprelicnu.  Edit.  3da.  Pctlh,  KnUn.  8.  t  TUr.  —  Su  r- 
\rf\i  MoDOsnpfaie  Aber  den  T«b*ck.  GduM»  PrciMciiriti 
Statt«: .  Lhntir  ■.-flvabcrC  8.  |  TUr/—  Abbe  BerU««  lo- 
no'iraidiit!  da  Ke»r«  Mucllii,  tl  tnilä  coBpkt  «ir  m  cnllore, 
M  dektipliMi  M  M  cUMlficAlfoi.  Mb  fidh;  8.  5  Fr.  V!o> 
tmr  AadoBfu  HIbu^m  det  hMetw  mHÜMM  ä  l^^vi^iu  et 
ptriiedttrmcnt  de  U  ^nk.  AÜn.  4.  (7|  Bpi.  n.  6  Taf^ 
19  Fr.  Das  C«nic  bt  «uf  6  Lieff.  berechnet  —  Scbu* 
Iirrt  AiiMtlitca  von  4crIf«cblMilc  dir  N-itunviMnoidufl,  da 
Aull,  l.riiuij  n,  Dresden,  Aroold.  b.  1]  Tiilr. 

lliti.  VII.  .VedJrin.  .4 1 1 g  rm.:  üii^tinimairi'  dr  nii'dt  - 
riiir.  (III  rn'prrlinrc  !;i  ni  nd  drs  ncifiui-s  im  dic.ilfs ,  (  «nsidi  - 
rrr*  sdiis  Irs  lajijKirts  IIh  im  iijiu-  i  t  jtritlii[iir.  T'Hii.  .WI. 
{ /^ftiOtu/ \.  S.  (.1  Fr.  (-Idirl.  «IM  lirjnrn  j  l!dr;  rl^s  ;4.»nir 
Wirk  (j.ill  drrrn  iiii  Iii  iiiirr  ü  ( ')  intliidlni.  —  I'ftysivl.: 
.Arnold  Dir  Kl  srliriiuiniin  ll.  (irsrl/r  dri  Iriiiiidrli  iiiriwi'll- 
llrlirii  kiWprri.  lid.  1.  i'lil.  II.  Aiitli.  1.  iLrlirlimli  ilrr  l'lij- 
siiil.ipr  lir.s  MrllS.rl,rn.  Till.  II.  Alilll.  2.)  Ziirirli  :  Dri  ll.  Fillsli 
II.  (  II,  S.  '1'  llilr.  —  \V;ij;uer  Iroriis  jdij  siolojiir.ie.  Erliiu- 
lrn:itu'5t.ilrln    /iir   IMivüiido'^ir   und   Kntu  ii  kr!iiii2.vj^»sclHrlilr. 

Al.tlil.  .5.  (Sililuts.)   l.'j.;-..  Vdfs.    i.  n.  -J'   llilr.'  P,t- 

Ihol.  rli.:  Aiiii-drr  Liiliiiir  Du  triiif niirnt  pnSiTN  itif  vt 
ciii  ntil  dr  l;i  ulithisir  |iiiliiiiiii;iirt'.  S.  10]  1'»'.;".  J  }  r.  --  Ar- 
iliiir  dr  IJnnn-ird  Dr  1  Ii' un»>[i;i,vir,  (iii  Driiliiorini-Mt  liii  ra- 
iiiiiiir  du  s.in^.  I  iiijiliivrr  ,1(1  tl  .■itriiK'iit  (irs  divrrsr.s  ninliiilir.s, 
S.  '  l    Villi.  l'll.   Ilalill   E\  illlrn    lliliijlir    drs    Ill.ihidiiS  dr 

liiittl  icr  Miii<i  Irs  [iiiiiil.s  ilr  \  tu  s[ii'riiiiiv  dr  Ii  lirs  (  iiiisi  s  et 
llr  IrllV  fl '  ijlli  liri'  ,j  Miilrr  i  |!m[110,  dr  Ii  iir  diainiistic.  dr  Iciir 
Ir.iitrmi  tit  l  l  de  Iriir  l)\i;ii-;ic.  S.  (1,!,  I';;'!.)  »  l"r.  —  — 
(  hiriir<r,:  Krcirv  («riiiid/ii<;r  rur  1j<  lirr  drr  oprriilivrii 
Cliinir-ir,  l'rs;li.  Kili.in  ii.  (^o.  I  ,  Tlilr,  —  LitlU-  .V  trra- 
(isr  Oll  liir  iiiitun  Iii  lliv  (Jliib-Foot  aiid  iiii;il(t£<nis  distnrliiitis. 
Ldiidmi.  [h\n..  u.  l'aris.  JSnii  kh.nis  u.  Avi  ti.)       n.  -i ;   I  Mr. 

S u  n  ri  r  II  III  .1  y  r  r  Dir  .\üLrnki;iiiLliril  drr  ^if ugi*li<n  iiru 
niitli  .111111  ilirrii  Ilriivlmiii^rii  d.irjjrstrlll.   [\,^>t'l.,  Kolliiiiiiin.) 

S.  J  Ttilr.  .Val.  iiietl.etc,    xMpli.  D  r  v  r  r  ii  r  Mrdrcinc 

Ir^iilr  tlii  urii|iir  ll  jnaliinir,  «vre  Ir  li  xtr  rl  I  iiitrr|irrl,ilion 

drs  Ulis  rrlilllVlvs  it  l;i  IJiril.  Ii  ;i.  rr>  Urs  et  ;imj(>!ri-«  ji.  J.  1'. 
/■  .  Dcfmu  i\y  ile  liuht  i'oui  t .  'Jdr  i  ilil..  ctilirr«  nii  rÄ  rrl'iridiir. 
I  iiiii.  .1.  7  l'r.  —  .^1  i  I  s  i  Ii  r  r  1  i  r  Ii  Lrlirlmrli  di  r  Arzni  iinll- 
IrlUlir«.  Iii).  I.  Aljllii.  J.  üirlin,  Urtli-,.-.  s.  ,;Cd.  I.  rmiijTUt 
n.  TIdr.)  —  \  iij;li  r  Frbir  den  (irlin.iirli  drr  ^limr,-»!- 
.[iirlltn  insbesondrrr  drr  zu  tnis.  .Mit  i-.  K.inf.  I  r.uikliirf, 
.'"»alirrliindt  r.  S.  ii.  !'  l'ltlr.  -  <j.  11.  is.  J  ii  Ii  r  Ninivruu  m,i- 
mirl  dr  iiK-drciiir  liimniriijialiiimir.  l'uitif  1.  maniirl  du-  ma- 
liirr  liiriiii;dr.  12.  l.i  liiti.  ,1'  1>.  —  Kotli  Dss  kalte  Wm- 
srr:  \\ii  ist  es  jiM/iiwriidrn.  WO  nwbt?  ste IL vrablfaUiB  Awg> 

I.  pzg.,  K.  Kli  iii.  s.  ]  Tlilr. 

1127.  VIII.  ülathtmfiiik.  Nnidtwicli  Crundrill  d*l- 
Slörliimurtrir.  Ofi  ii.  I'rslli.  kilijn  ii.  Cn.  Ü.  n.  ^  Tldr. 

112S.  I.V.  Krif^nwissrnschoften  und  Tiouttk.  Jtilcs 
Gi  slin  Estiii  üiir  la  dodrini  luililiiirr  rn  l  r.iricr,  S.  (f»  üi^n.J 
21  Fr.  —  (jcifslrr  (jestliitlilc  drs  Kr>.;iiiiiiits  llrrÄUg  W 
S;irli.vvii   iinirr  .N.ijiiilruii   mit   drr  LTiilsrii   .Armee  im  niM> 

Fi  id«ii-o.  1S12.        i  ALbld^ii  u.  i  TüLtJli.  Jt'o«,  MuhIw.  & 

II.  2  Tlilr.  —  Ii.  Tliomaiay  De  b  cabuiiuiiiM  ffliliteire  de 

l'Al-irir.  S.  r  W-n. 

112!».  X.  Pädogt^k.  Mager  Dir  li.nts.lir  I5iir-rr- 
^;i  liti]r.    Sriirrilirii  an  cinrn  Slaat-smann.  Stull;,,  Siniiii  '^ .dd. 

I  '  Tlilr.  —  SVrriier  llinirlil  iibrr  dir  L'vni"iis'i''<^li  ;i''''"'- 
plidi.srbir  llrilaii^talt  ii.  üliiT  dir  ,>iiriii:ilsi:liiilr  /ur  .Ausbildung 
llMniiajili.srlirr  Lrliri  r  in  Drssim.  Drss.iil,  FiilAi  lir.  \  Tbir. 
—  Wcrnrr  (jyiimastik  liir  \  olk^srluilrn.  Drrsd.  u.  L|ir[:.. 
Arimld.  S.  ^  Tlilr.  —  D.is  Wrsrii  drr  \'ilks-.  liml-  u.  Gr- 
>M  rlir- Scliiilrii  u.  (j_Mtiri.i>ir[i  u.  ibr  \  n  liliUiiil's  lu  i  iiiand<  r. 

E!K%iii)-rn.  -Slutr^..  ScfT.  S.  n.   '   llilr.  Sr/iu/-  und 

kindtr*chrift«n:  ilauschild  Ausiiilirl.  dratoclie  üriuu- 
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mt/Sk.  AbllJp.I.  Nr.  1  —  4.  Anli  Warit  Lp»;..  KliukliarJi  S. 
1'-  Tlilr.  —  Gruber  Aunfülirliclie  Anlcitnni  /.um  Ocbrautlie 
«Irit  lieclien-LlilrrrichU  i"  ilt-r  EltiDciUiirsdiuli',^  CarlsruLr, 
firaou.  8.  B.  l  Tlilr.  —  Aiiti-\>  urst,  Kli  inp  d-  insfln- SprafK- 
J«lure  hlil«l«?elltti(M:fci  r  Form.  Das  l[jup("ort.  tbil.  S.  '  Tlilr. 

JSoinpt'«  btiMiiisi-lic  (.p.initiijlil:.  Aiiszu».  Or  A»«^'.  f'pr- 
]ia^  Diiiuinler.  8.  \  Tiilr.  —  I*Iine  duirol  Arm.mrl  ■  ;  j  i  tit 
«fcoii  üid^eiMUäl;  suivi  de  OL  io  ehevatier.  Im  ^vüls  bri- 

ll  .m  XL  ffatuldumitMiudMIU  GmmMamiet  La»d- 
vnd  Forgtwuttmckttfi.  DklkRUW«  anivend  i»  vomvmce 
Ar  U  binowi  4m  ■•aafadw«*  et  des  in«rebandiMs,  cont. 
VrUi  octael  da  eMuncrce  rtc  k  Uut  d'aprif  docnncns  «u- 
thcniiqur«  et  ofTicieU:  pr  Ar4eim%  Btam^-it  äurat  tte.  -2(1'- 
«dit.  augm.  d«  toyt  ce  anr  9l)ic>CBllodb  gSV«  d«  phu  instru<  - 
tif  «ar  I«  «MMieKe  et  la  navi^at}»!!.  BfanHaa.  8.  i  UJe. 
3b  Fr.  —  BUae«  n«iu*lM  Cmtor- Han Aiuk  oder  ikhlüa- 
nlxahlcn  tur  iclinaUM  «ul  tcickleB  Erl«n*an|  nOiLigrr  kaaf- 
navL  iUchasngii'RcNlIale.  Pndi,  (Kilian  o.  C«.)  8.  n.  j  Thlr. 
—  ^  Laato  d«  VilJ«neovc  Necmitf  de  «'«^■P«*'  <)<^ 
prfl«p«ril{  ragriealUin'.  li'aii^roeiitcr  Im  pradaito,  obaUcle« 
goi       oppMrnl,  mo^en«  de  Irs  «orfliitulrr.  Cattrrs.  S.  (!»^ 

BSB.)   V.  Hammclau^r  Die  ürescbmcscliine  za  jUagyar- 

Aud  in  Sänojj.  IL  4  Strinureln.  Pealb,  Kilian  n.  Ca.  4.  n. 
5  fUt. Stern  AulriUing  zn  einer  nalDreeniSfiien  u.  nQI^- 
Bclic*  Vfltg*  dfT  WeMH.  N.  1  liihogr.  TareL  Linz,  HaBl»>^;-r. 
8.  t  TUr.  —  TciliMdlangen  der  VerttmniL  dniUcber  WAn- 
II.  ObataralatcatMi  u  Heii]ell)erg  im  Oclober  1839.  Heidel- 
berg Vrialcr.  8.  i  Tblr.  —  Deolscbea  Obslbbiiiet  in  natar- 
nlteaen,  fein  coloririen  Abbildogra  so  DiUricbs  Ohttlonde. 
VoB  Bertacb.  Heft  1.  Jena,  Maake.  4.  r.  fThlr.  —  Bälden 


hanien  Verlilgong  der  ln»«-L-ten  a.  Würmer,  '2e  vetm.  Aoag. 
Lnzg.,  E:  Klein.  8.  \  Tblr.  —  Boncbc  Die  B.haiiillunf;  der 
Pnaazen  iai  Zintmer  a.  in  Uciiu  n  Gürten.  Berlin,  PlntiM 


II  ml 


3  Thlr.  —      F.  Smulian  AnKliuiii-  zar  Uniernuchoii 
FMtaiellang  arü  W»ltliu»l«nde8.  der  t''or«teinrichtiing.  ile«  Er 


und  GelilverkehrK  der  For-ile  *o  wie  zur  For»lverw»l- 
iuni;  nnd  deren  Knnlnille  auf  den  Grand  der  F<>r»l«clijilzun^. 
Berlin,  Stange  u.  ßrandus.  8.  (.?tj  Bgn.  in.  U»  Beilag« 
Steindniclctarela.)  4;  Thlr,  -  L.  >Y.  Hambarli  Die 


iung 

19  BeiLnsen  U.  J 
nener- 

Farbe  (zum  Anstrich  fTir  Häu»er  u.  SluL<-n  in  allen 
Cecleoren  etc.)  Bremen.  Geiairr.  8.  verklebt,  n.  |  Thlr.  — 
Mejer  Lebrborli  d>-r  Pjrutedmik.  Vollendete«  Nanoacripl 
aii$  leini  ni  iN.irhhis»,«'.  Mit  einem  Nichlrage  Toin  Hauptmann 
H«flbanii.  Beil..  Hi  iii<  iii.inn,  8.  l-^nir.  —  J.  Milleret  Cjia- 
fncB  dM  praic^  de  bi  aar  Im  cnan  «t  ha  cbcwin«  de  fer 
lirapMlaai  1840.     IJ  Be«. 

im.  XII.  Schöne  Llleralur  «.  I^tuut.  Spenden  der 
Wolilili,Htigkeit.  Novellen  und  GedkJite  einer  Dame.  Berlin, 
(Stange  o.  Vrandaa).  IS.  a.  1  Tlilr.  Zum  Beelen  dnr  Abj;e- 
brannten  in  Cremmeo.  —  —  Prosa:  Klio.  De«  llemoireo 
aller  eebildeU  ii  Nalinnen  entlebnU  Bd.  3.  Jena,  llbnite.  6.  n. 


)  I  Julr.  —  S  in  i  d  t  Steuermann  Johannea  Smidt. 
nnS  Seetnannes.  3  Bde.  Frankf.,  Sanerllndcr.  B.  4  TUr.  — 
ChowniU  Moderne  Liebe.  Uoman.  Peclb,  Kilian  n.  Ca.  R 
n.  1  Tblr.  —  V.  MaltUi  ilnmorigtiscbe  Raupen  oder  Spiifa- 
rfaen  Tiir  PonrtmSnncr  n»  J^r.  ife  Au«g.  (Mit  Titelbild).  Ber- 
lin. Stackebrandt.  II.  i  Tbk.  —  £i>£.  Scrib«  1,  Cirln 
BrcMchi.  2,  La  imIiimm  aiMMmne.  9  Bde.  8.  15  Fr.  (Die 
erstgenannte  £rzfililaa(  irfcht  bb  Bd.  37.)  Ck,  Ma- 
nier. I^ourelle«  (Sttnwain  it  ieaaoa^  Mila  4ß  Immo.  Inn 
de  Im  Sierfaa).  IS.  3{  Fr.  —  Emila  .StMiTcatr«!  lamnlres 
i  m  «MMsnInllB  bM-BiAan.  18.  4  Bdn,  7  Fr.  (Ein*  «Bdere. 
;  Sedat-Au«  EHIaaMmSfr^-^  Im.  LMaav«  MA 
.  de  FbImb.  Brikid,  Xdina  Cma  et  Ct.  19.  t  lUr.  ~  KUa 
A.  Cdllei  Ckriataphe  Cdainb,  tuM  i\ 


18.  2  Bde.  1'  Fr.  ■ —  de  Rouge»»  nl.  Diipeiitj  et  Matt^ 
AUinjr  La  correctionnt-llf ,  fci-ins  i'jiisudiijiics.  S.  ^  Bog.  ~ 
P.  K.  .Mi  r  Ii  !•  I  a  II  d  L  ;iuli€r.;e  il,iiifi-n  um-.  IS.  ri  l!i;n.  ■*  Ir.  — 
Geo.  Sand  Les  mtssii^ippl«  ns.  pnn  irljc.  iiruxelle«.  18.  2  Fr. 

—  C"b.  Oliffc  The  Wavi  rli  v  sU  icli  Liiol,.  or  a  collertion 
iif  fhe  most  striking  pictare*  and  iniir«".|iii;  rvents  to  be  niet 
in  Uli-  \Viiverley.  Paris.  13,  3J  1  r,  —  .Miii.  Üit-  d.  S,  Jo- 
M'jih  .Mjiii-  Oll  I:i  vtriu  lifiirrusf  dr  s'ignorer  eilr  inriu«-.  18. 
iS;  15^11.)  Fr.  —  —  //  ,!  .j«/..-  .Mlmin  dr.iiü>li(|ui'.  I.  Pi- 
card ^tuitrd  ou  cnniiiii-  Ir  linijis  ju.-is«'.  C<iiii<di>-.  lirriuen, 
Geisler.  Ib  J  Thlr.  —  F.  I*  y  .i  1  et  .\.  LucIkI  Aiizo.  dr.  tn 
'>  0  tabicaux  et  un  i-pilut;»!-.  S.  ',  Fr.  —  l):iyard  .  t  I,»  i)ri 
Picard  Lc  marcband  a  Ij  toilfde,  roiu.-vaudrv.  en  2  >.  h. 
;  Fr.  —  Im.  Via  I  el  Th.  IHuret  L'eleve  de  l'n  slmurg.  njirra 
M  IN  cn  1  a.  S.  B^n,  ^-  Fr.  —  Gust.  Lr  in  •!  i  lu:  I,  li:il>il 
niiisctte  ou  uae  Ic^mi  de  politeme,  com.-vaiid,  <  n  1  a.  — 
Cogniard  fli'.'iHS  Linir»;::in.  ilr.-v»ud.  ,i  :i.  S.  ;  Fr.  — 
Ch.  De*t!<i>(  r  el  B.  Lopez  Aolirav  ],■  nn  ilicin,  lueioür.  ea 
.!  ».  b.  ;  lr.  —  Eng.  Grange  et  tni.  linurgel  Le  re- 
tour de  Suint- Anloine.  proliij;iii- -  v.iudc v.  m  I  a.  6.  1  Bgn. 
(Paris  dramatique,  Nr.  "'lue  Aiu:i  l.tt  Les  bonneiirs 
et  le«  niuears,  on  le  Dllluie  hiimnir,  cditi.  eji  2  a.  .S.  \  Fr. 

 Ha*$ie:  Julie  Grifin  Oldofri  di  ■  H.i;er  Blütben 

de«  GelliliU.  Gedichte.  Peslh,  Klliiin  u.  Co.  Ii  ^  Thlr.  — 
Friililin;;sliliHben  aus  dein  Garten  dt-r  Jlujicn.  Zürich,  Orell, 
Füüli  ü.  Co.  16.  !  Tlilr.  —  Fr  link.  I  L\.ccus»lion.  PoPme. 
Ikr|in,  Slanse  u.  Hrandus.  i.  n.  ,'  Tiilr.  —  Oruclc-ri.ma.  i< 
Liel'.  Original  ■  Flanchen ;  Liedir  des  NNVirii-» ,  ersaniiDelt  von 
Drucker.  M.  Portrait.  Berlin,  Kubirli.  12.  '  Thlr.  —  Victor 
Arril.  Poeiur.^.  ^.  {\\  Bgri.)  -  .iVdoljihi>  Ljtonr  Snurenirs 
d'un  tonrisii .  Li  tlrrs  en  vers  i  M.  Hrnri  di-  L;K  r.  l»flle.  H. 
8J  Bjrn.  ni.  2  Lilli.  —  .\\[>h.  Luviir.it  \ene«ieiines,  aalirea 
poliliiiui  s.  Jliirclcjiix,  S.  .( '  ümi.  (»iill  Tortgeset  werden.)  — 
\  olkuli- dtrbuch.   .Neu«:  .Aull,    ßiirmeii,  L,in»ewip«irhe.  Itl.  n. 

iiri.%1:  <),  Ij.  15,  Wölfl  Kiuhniidrrt  Bilder  U. 
Ludtr.    SlolT  lur  Wu>ikfr  u.  .Miilcr.  TililvisnrtU-,  Jena, 

T'lauke.  8.  Thlr. —  Ew-.  Unnm-fnus  .Nnlicf  lii.'iUiriijnc  it 
de«criptive  «ur  Notre-D.iiin-  dif  (in  noblc,  Greiiobb'.  S.  (2  li'^n.} 

—  Tili'lknprer  rn  Sh»  l,N|M-;irr-  s  dramalisdien  ^V^■rl,^•^.  Li. 
4.  (Sehliir».)  SluUgiirl,  Uiru<T.  Iii,  ii,  Thlr.  —  S|ii)rKcbil 
Wanderanpn  durch  die  ilnijsivrb«  Schweiz.  Hit  iO  Subl- 
sllchen.  L{tz_  Wigand.  8.  ii.  .i[  Tlilr.  —  Wellan  N»kri!itbe 
Wanderung  durch  die  sKcbsii^cli'  s  I  ,  ii>.  Mit  15  Ansichten 
in  Stahlstich.  Lpz.,  Meirsner.  iju. -  y  In  Etui.  n.  IJ  Thlr.  mit 
sauber  illuroinirlen  Stahlstichen.  D.  4  Tblr.  —  Rbein  Ansii  Il- 
ten in  Ikli<  l'.  Liel*.  1.  2.  Paris.  (Lnis.,  Süuit  und  Thomas.) 
fMn-a.  Ja  Miir  dag.  Etoia  i  n.  1^  lUr. 

1132.  XIII.  Eiirjr/of'odie  untl  rrrmiiifhl«  S'ff:ftfn. 
Friedrich  von  Sr hiller  sUmmtlich«  Werke.  ErgSnzuJig»l>»nd. 
Enlbaltend  Don  Carlos  narb  dessen  nrsprfinslicheni  Enlwurlr. 
ZUssmmeMgrstellt  mit  den  beiden  spllereo  Kearheitansen.  Mit 
eiorr  lilerar-bistor.  krilixchen  Einleitung.  Hsnnover,  fleltving. 
(in  3  Formalen,  1,  Lexicoa-8.  zu  der  Ausx.  in  1  Bde.)  *i, 
in  16.  zu  der  Ausg.  in  12,  n.  3  kl.  16.  tn  der  Ausg.  in  18 
Bdn.)  n.  \  Fhlr.  —  Schiller*«  Werke.  Sapplentente  hVsg.  Ton 
HoAaetaIrr.  AbtbeiL  L  Bd.  3.  Statu,  u.  Tlbingen.  C«iu.  16. 
j  nJr.  —  Uaifamal-Lexieon  der  GecentTsrt  n.  der  Vergsn- 
genhnk,  adar  naaMirs  encvclopidiscbea  WSrterboeh,  hrsg. 
von  FIcrar.  U  Aofl.  (.k  Ann.)  Bd.  L  Heft  1—3.  Mit  e. 
AilM  fwi  AkUÜtell.  -AllMihaiS.  Pierer.  8.  l  Thlr.  —  Ramm- 
ler Der  IJaimuUMabfaiHar.  8e  Aufl.  Lpi.,  U.  Wigand.  8. 
;  Thlr.  —  Slaaakab  ftaaaMavn««  aUvie««.  GUaforä.  L««b. 
8.  i  Thh.-  WaUMla  ValUbibfiatbek.  Bladdmi  6.  Gesch. 
tojalalMti»  Bavahliaa,  knack,  fnm  Btiielr.  Haabafg.  Be> 
rMAola.  Ifi.  a  Ä  TUr.  B  !■  8laU  fariacli,  Parlr.  o. 
I  TUr.  —  f  ■ 
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Beilace  war  I<fter.  Bt^;«. 

Anzeige  von  Büchern, 

welche  bei  verscbiedeneD  Verlegern  erschienen  and  in  allen  Bucfahandhing^ 

zn  haben  sind. 


ist  M  eben 


■rMmrn  nd  imrA  alle  llwhIluiniiSHi  n  »witliwi 


'  "  ■     JMTr.  gr.      geb.  1  Th  ~ 


Ph  Mttrheinekf, 

IHis  Riebet  des  Herrn 

in 

(Irrlrrlin  Predlgtm. 

Rietet  den  ain  (in iliuiirii-ri |;iliri;<>n  .1uhflf*»»t  dir  EinfBlirnng 
dir  Rfformaliun  in  ili 
aifst.  drr  Vtretorlicnfn  itn 


Miirk  DnitiilcTiliiiri:  iinii  am  Grdicht- 
.!.  )S.!;i  irli:,llen<  n,  sr.  H,  1.'  Tblr, 


ElwadMelittt  Ul  von  ürmst  lliea  Vi-rfauvr  frrncr  ertcliieacn: 

Geschichte 

der  leutsck»  Ikiormatlon. 

Zweite  verbeMierie  a.  fersiebrU  AutUgc 

4  TMIc  &  Tldr. 

DliMi  Wcfk.hat  imrA  die  darta  vcnraclite  d|Milht» 
DMililliui|  der  RcfennatiM  in  dm  ■nprAndlei«  UdMe 
md  dm  tllaHliaiiiliclHn  Dealc<  •,  Redevrdae,  «itVcrliuglByng 
aitw  dnaci  ToicNtfiaidM  UriWik  tMo— Irid»  KlnfiliMt, 
—  «wdircb  dir  VV*hrhtIt«.LNiltfktlt  dcrfiMcUckte  dkMr 
dmlEwirdizea  firnkaakctl  aar  m  «ft  «äd  w  «ehr  «uMdll 
ilft.  —  dM  MkhS  ThdlMliiM  ImI  duhtlkh  pataaloi  Ge 
«tldicni  fefimd««,  dab  dl^  entc  fii«r  9  Blade  malMiciid«} 
Auflag  scbr  «chncU  vrrvrifft'n  wurde. 

Dk  g^nwärti«:!-  iwcitr  Aafla^r  int  nicht  nnr  darcb 
|;.ins:i;  vcrttrf.'ii^rl  uml  riiil  ZusSIrrn  litTi'iclii'rt.  sondcni  In  ibr 
t»i  sack  die  Gt-^i-liicbtr  iii«  lu  Lutbcn  Todi-  und  dptn  Ke- 
li^onsfricii)-ii  lir-rab^rftthrt,  «.  ditait  loj^leich       Werk  Ih'vii 


digt.  —   l>i<>   jetlt  lUOSIWCkttBHMI«« 

dir  D<-4iu>^r  der  rTttaa  Aillagp  da 
4  Tlilr^  eu  babca. 


d«8 

Atlianasiuä  von  J.  Oorres« 

Ein«  RrcpoMon.  (Aas  dm  „Jjbrb&chrrn  für  wiaarnacbafkliehe 
Kritik  im'  l»cwad«n  •bgedradcl).  gr.  a  a«^  |  tkit. 


4er  llislidieii  Mnaiglicit  lewidnct 

■2Ddr.  gr.a  grb.  2  TMr.  NSniicb: 

Bd.  t.  Die  Leid«Mgi!*diicbt«  dw  Umm  in  diMr  Reäe 
Fattcoprrdigtrn. 

Bd.  a.  Ptad^lM  lk«r  die  8«nle|Mfa«ttHci. 


iOsa£ckeiiHMi«(w  neuen  Bande  sind  (ür 


do- 


evanirettselieii  Kirche 


pftpsHiciw. 

Predigten 

I  WioUr  iSÜ  ia  der  Ureifalii^Eleite-KinAeii 

gr.  b.  Preis  J  TUr. 


Fredl«"t 
AB  luiideryährigfB  KirchwHhfeste 

der  DreirettlgkeiUkirckc  fttBerlia  dca  I.Septem- 
ber 183*  sefcaltea.  . 


Predigt 

cntcD  Sonnlac  in  der  Fastenitit, 

den  16.  Februar  1S34, 

•m  Tage  iMcb  üem  Ikgrilbnif^  des  sei.  Ilre.  Or.  Scbleier- 
oncber,  ia  der  Dreilaltigkeitskirrhr  ^ilialten. 

Zweite  Aaflace,  venndbrt  mit  dem  «m  k  Hin  1834  reepro- 
dMMikllw|thele.  9>.8.fik.  ATUr. 

Ueber 

die  AnspiUciie» 
WflklM  Ah  MMeh«  lieli«  aof  udmk  Füraorge 

und  Aufiiicrksiunkelt  iiuirhcn  kann. 

Eiae  Piedkt,  em  17.  JaU  1831  ia  der  DidUtidwitabcdie 
^     fdUtea.  a  «dl.  Ä  TMr.  ^ 

I  •-  f  >  r  r 

J.  A.  MölUer  s  t^jmlNilifc» 


Darttelluiif 

der  dogmatischeii  Gegensiltze  der  Kalliulikcn  und 
Proteatiuiten»  aadi  äiNn  dfieotlichea  BckeaatnUa- 
■eliriffceii. 

Eise  Rec<niM  >ri   (  Ai  s  itrn  JahrUchfra  fllr  wissenschafllidM 
knlü  besonders  abgedmcict.)  gr.  8.  l  TUr. 
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der  praktiscbeu  Tlieulogic. 

D.  Karl  JhiuV» 

philosophische  und  fhcolodsfhe  Vorlpsnnsrn. 

Iler.ionsfii-Itrn  vi>n  fh.  Jiarhelnfkr  und  TA.  W. 
lUtteubergrr.  N  iirhr  lijuil:  .*»vHfcin  der  theo- 
iMlselien  Aoral.  £r«ter  Tli«iL  er. Ii.  SuiMcripUons 


fif.  W.  F.  lieger»  Werke. 

VulUUndifr  Ausgab«-,  br  Bandi  ' 

EncjilopMie  kt  fUlosipliis(l»irt>WisscDseliafifn 
in  Gnmdrisse. 

Erster  Tlio'il.    Die  Logik. 

HeraUli£i*Z"l>»"ti  nrul  nacli  Aiil)'itun{;  di-r  vom  V<Tf;isSrr  !;rli;il- 
Iriien  S  III  li  siitr.i-n  mit  ErlüuIrruDCon  U.  ZusSUi'ti  v<tm  Iii  ii 
Trtii  l*t  ,  Li  ti/xitil  ron  Henning,  ^r.  S.  Aiis'^abr  auf  Driicl- 

iijpi.  I  StiliM  T.  I'r.  (für  die  yVbrit  liiiirr  de»  tianti-n}  1^'  Tlilr. 
Für  die  Abiielimcr  ämtAatt  AbUiriiuiiecu.)        "11  lliir. 

a,  W.  M<\  negei^m  Torlesanyen 

ist  IUI  <'bi-u  r'rM'liia'iirn : 

VoHpsiiiii:»'Ii  filier  die  l'liilosoptiic  dci-  |{flii:i(ii). 

Zn^tite  f  t  r  h  e s  st  r  t  e  A  liflagr.  !Ni-F>st  «  iniT  Schritt  lilu  r 
die  l'x  Nv.  isi-  Tfiin  Kas.  vi  l;(lttc^,  lif r»ii!ig<-^.  von  nr-lf*/i> 
JKarhfineke.  Kr^nr  Thril.  ?;r.  8.  SuliM-.-l'r.    2  \Uh, 

(iiuiiilliilicii  dei'  l'liilosdpluV  des  Hcihls 

•der  Piatarrecht  and  Staat*\vi«8<>n8ch*ft  im  Grund- 
ria««, gdguyg.  von  Ed.  Gaiu.  Zweite  Adi.  tr.  a 
Botaor.-PwHi  •  1J  Thlr. 

AusHjIii  Iii  In  Aii!t-igrn  üIk  r  ilii  sc  nenc  j:«eilr  \ii>:;.i1m 
der  Megei'Kbea  Varlesunf^eii  aind  in  allen  liucii- 


dfmwlbcn  V«rlag*'  ist  rrscliirnm: 

.J.  W.  Preufjt, 

Friedriclis  des  Grossen 

'^»grnti  un)  ^l)r0iUKflR|iiit0. 

Kinc  .liibelKchrift. 
gr.  8.    Pt«M:  31  Tiilr. 
DirBwrTwC  «oUte  In  An«  Bacbr  eine  volis!  .<mji_:(-  Ju- 


idbtebte  de*  grvben  KSni^s  ^clim,  n.  ilm 
«ie%ug,^bit  Ma»  Eiaing  in  die  UaujitnUdt 


ScUdlni  udauH.  «.  m 


len,  •childcm.  Dadurrk  iit  eia  so  lebendiges  a.  m  aiUgffBhr- 
t««  Bild  der  Zeit  eatslanden,  dals  dir  gesaounlen  Infaercn  nnd 
inoeren  Verlüllnisae  des  Vaterlandes  aar  interessanicalen  Ver- 
|lelcliuiig  mit  der  Grgrawart  «BS  ror  Angen  treten.  Was 
polill«rh,  kirelilirli,  sitllieh  und  kulturgmcbiclilllcli  irgend 
wiclilig  ist,  das  pi-ht  wie  xur  Erinneran^  an  un»errr  V»ler 
Zeiten,  in  frisclien  Karben  wie  in  S(<ie^e!bddem.  uns  vorQlker, 
und  erfreut  aus  durch  de«  MScbtigr«  Fortschritt,  der  nidit 
zu  verkeiiiien  ist,  und  der  uns  nnwillLQlirlicli  auf  ein  spüle, 
rr*  .Tülirhnndrrl  .'iltnenri  lilirici-n  Isf»!.  Friedrirli  finden  >r!p 
<lui<li"ij  im  \  Hl  ili  ri;i  iiiulc  iiiiii  die  JIS  »rslni 'i'.ile  »US  »et- 
mm  kiitii;^  .  In  II.  ilio  liiiH  liier  !;rj<ben  ^venlen.  »i-i^m  Llar« 
d.'ils  iti  ,1  1 1  I  liiimliTl  «iirdis>t  rin^rleitet  i»t.  —  Itei^e^elws 
ist  iiU  Kii.l.  ilnii:;  zur  Ir.vdirlu  ii  l>i  Ifp-nliril  gewitütt-riiiafsen : 
..D.is  Icilii  Ijalir  ISiO  iti  der  iirinlsisrlien  iV^narcliie,  eine  hi- 
stiirisrlii  |-.rinrnTiiii;."  Aus  ili  iii  A iihjnm' beben  «  ir  nl»  vor- 
jÜLlii  li  iiilrrrssaiit  ln  rxcir  Kriidrii  lis  (^idiilit  ..n  lUii  .Maler 
Aiitoiiio  l'iMic,  .ils  tliTseibe  di»  kroiiprinzcn  Miilti  r.  die  Kü« 
iii;;in  Sojibir.  im  Nmi'inbrr  17. !7  in  l,rb«-n»ii;rrif.-..'  treu  und 
srhiin  jcniiill.  im  Ori'jiiial  und  in  iKirliM-hrr  l  ib<rse(J.iinj; 
vim  J.  i'i  .liirdhi,  Ali!  Ii  der  vom  (jrb.-lliilb  ScbloSM-r  in 
llridi  l!»  r,-  .Hl-  .]i  II  IVii  isi  r  Ar<  bin  ii  iiiilii  ibcillr  lirii  f  vuu 
Nnll.iii.  ,111-  li.LiiLliirt  ;i.  M.,  w.i  er  ;iiil  |irriilVisrhe  \'er- 

.>ri|jSMiit^  t«  v|;;rli.ill(  ii  «^inl.  uii  drti  k.MM  r  um  IJocblll/iinj; 
dürfli- .■Viis'i-icbniiii;.'  unli.  neii.  nicbt  n<  ii1l-i  r  fiin«  n  Tak- 
Ir».  iilh  Hr»  l"b;il!s  sribir  \»t-.;<ii.  —  Srb'm  il.s  Aiifsrre  die- 
sig Biirlii  v  M  ikiimli  l.  il  ils  ilir  lltrr  \  erf.  ist  .Tiif  anmutbige 
Erxäblung  aljcefreben,  dafs  Ergötzen  und  Bvicbmi  dieniMl 
Mine  Jkvpltenditu  geWcMn. 


Jßduard  Mte  Ittel* » 

ticstliielite 

Am  Praiaataehe«  StMitt«  wmä  V*lkM. 

Für  alle  StHndr  bearbeitet. 
Driltni  ti;inde<i,  drille,  vierte  u.  fünfte  Lief.  ^Neunxebnte  bis 
•  inundzwanügate  des  ganiea  Werkes.)  ^obMl^Plrab  h  ^  Tidr. 

JL.  «.  M0UnmMf»1qf  I.  n.  Jto»«rt  »  MmtUn,  Gc 

seklelile  der  braadenfanr;  pretifa.  Artillerie.  Sa 

I.i.  lV  riiM-  >i>n  t  J  ISogen,  geh.  Subicc-Preb         J  TMir. 

WaUükhrt  Meli  HeMafeeiai*  tob  Am§.  ftfr^. 
MMIM!,  walL  9nL  la  Bann.  BerMugcgebca  to«  »'«ni. 

Gck  Prw  <    l  TUr. 


^'SckslenK  er»cbciuea  in  lIlMaillii  II  Vrrlaze: 

Jakitehcr  dea  Deatedwa  Reick  anter  d.  Ssebsi.irben  ll.iu.ie. 


itog.  Btmkt.  2r  Band.  Erst.  Abtbeilun:. 
a  TiW:  laliHiSeher  de«  1).  Uerbu  unter 


Aach 'wier  dral  Til^. .    ... 

«Irr  ll.'rr>.(  bi.l't  KaiM  r  OMo'»  I[.  ::f.  s.  q.  li. 


1  TUr. 


r.  MaltHOU-sItU  »nd  «.  Mtmin,  Vcocbirlile  der  Bran- 
doibars  prcab.  Arilllerie.  aelJe£  ffit  AhÜUawen.  «eh. 

:  Thir. 

1  Ii  r  <b  r  deiiixi  licri  S|ir.irbe  von  den  frü- 
i^  |<  l/t.    Kinc  vollstJinili^e  Bei»|iielüaiDni- 

cu  Nciiidii  l,.  ill;id.  ri    li,  r  (iciebirbte  der  dcuLscbrn 


lif«(iii  Zi  iii  II 


Lil<r.it-ir     '/.^Mil.■r   lliiil,    -r.  S.  J'J 
l  iiltr  der  IVsm'  befinden  sieb: 


Bogea.  thir. 


stellt 


ri,  Jac.  Die  ExnerimmUl-PfaTsik,  aMtbodMcfa  darce- 

lellt.   Dritter  Carsns.  Mit  Knpferlflfein.  gr.  8. 

Ranke,  Ltop..  Deutsche  Gcachidite  Im  ZeiUhar  der  lUbr- 
— 3r  Thea.      a  - 
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von  nnj  üUit  Gni-ilic 
^us  niiiniHii-lien  und  adiritU.  Quellm.  gr.  8.  Et«ra  SO  Bog. 

Bwtit,  Alb.  V..  GraodttaB  der  £nK  VoUier'  n.  Stocladnade. 
3e  Abdicihiig.  SmOa,  fM»  mmgaiik.  Adl.  gr.  8. 

WWÜttli,  W,      (Obcivl  UimI  Chef  rom  GeneraUube  a«» 
Ata  PiKofib  Amec-Cor]M)  Ymucli  rlner  Tlii  orie  di« 
'        «i^etTMkdrl  mf  drii  Ft  lilzug  ISJI  in  Po 


Imi  nir  EuRbrmi,'  in  «•in  leben Jigr*  StuJiuui  ixt  Kriegs- 1 
'^fsckichu.  Zn-ci  Ulnde.  Kl.  Jj«sicoii.  | 

n'öhler^F^twa&ak  dcrChnoM.  Zur  eiler  Tiieil:  Ort»- 
«Mw  Ckenie.  gr.  8l 


Verlege  tob  JHcitcJcrr  a.  Mi*aiAiof  ist  «o  cbea 


IKe 

Iielire  vom  §^(tlic]ieii  I&eiclie. 

gr.  S.  1  lUr. 

-ie  Tcru.  AiHjabe.  1^  TUr.  ^ 

Aben<i«i(  rinden. 

ErtUr  Band.  1  Thir. 
Inhali:  Drr  Kirckbof  (GedicLle;.  —  Drei  Gceprlcke:  1.  Dm 


Di«  historische  Uedeatuag 
diu  1.  Juni  10 
auagnprochen  bei  dem  Fertauble  der  Stadt  ik^ün  zur  Feier  | 

dee 

hndertjlferligM  Rfgieniip-AitritteB 


Vm  J».  Jb 

gr.  8,  geb.  ^  TUr. 

auf  4fe  letatM  vimig  Juhro  dra  4ton  Jubrliumlcrt« 

ilw  liiiclifiraekerkansc. 

grüiiilfiiiit-n  Gillenberg  •Fonds, 
gr.  tj.  geb.  i  TUr. 


SU 


EbcadncIlMt  Ist  ^Vht^mrmiue  Tkeremtn.  Ober 
Omittwitlnlk  WMÄ  flait  nd  Dom-Phidiger  ertdüeaeni 

'  Predigten. 

Erster  Bsnd,  3e  Aufl^  1839.  Zureiter  Band.  '2cAur-j 
kee,  IftM.  DritUr  Baad,  3e  Aiiibg«,  1831.  Vierter 
B»i,  3p  Adli«^,  Ma&  Ml  daw  H*»  U  tUr. 

rOafUr  Baal,  Se  Aalhfe.  1838. 

aMr  Job  Tilrfi 

Christo  !■  dM 
Zeit. 

IPltAgMi,  Ii  des  Jahren  18J0,  1831,  18»  1837 
Preis  IJ  Thir. 


Erwaclirn.  —  i.  Ol«  geblL  Bcctdaanbdl.  -•^  Oer  Büicr 
von  der  irütiri^en  Ceihlt  —  Yoa  dem  W«MB  dar  anll. 
•dwa  Theologie. 

Ztreiter  Jtmd.  1  ^  TUr. 
lohalt:  Füclijw-Iie  Versocbe  «ns  dem  Jabre  1835.  —  l'nr  iiseb« 
Ver»orbe  aus  frühpren  Jalm  n.  —  UrbrUiaciie  Gcaln(;r.  An 
dem  Engl,  des  Lonl  IJyrnn.  —  Ueber  die  deulscben  Uai- 
▼errilM««.  fiia  Geapri'di.  --  Dar  «tvkp  Jade,  —  fiae  Le- 
gende. —  DI»  anse  Fiicr  das  WcihaShtoreates. 

Drlfler  Band,  i  j  Tlilr. 
luLall:  G.  iliclilc:  1.  Die  Altfmlslundrn.  —  2.  Die  4  Fnmnilf. 
KomanZ)-.  —  J.  Dir  liflifi  l,  /'.ailxrin.  Ki.jnaiizc.  —   t.  |)rr 
ßers»triiui.  —  5.  \\,.\,„  ,i,-r  Vi-rrilrlnuiii;.  —  I).  Wim]'- 

Villi  lliiiimi".  —  7    1  1  .  Jj.  riiiüdrlii  n  j)uf  drm  Sfi-.       s.  Er^ 
wariuug.  —   'j.  Um  Kr«iiUii  !■  rüLliagsiVier.  —  Id. 
de*  t'nsicblbaren.  —  11.  Epbeu  a.  Etoengitt«r.  —  l-.>.  I>;,- 
Slibinx.  —  13.  Da«  Kor«.  —  14.  Der  RetU  r  in  ilrr  Wiisti'. 

—  l'i.  Elias.  —  16.  LW  da  drr  Kfini«;  David  all  — 
17.  Die  lieilige  DicbUraiiiil.  —  I'..  I),  r  Ort  um  juszurufm. 

—  19.  Die  wahrt  Jusrnd.  —  '20  .lltinp  Lieb«  ist  grltrea- 
»igt  —  'U.  An  Clirutian  Güiitht-r  Grafen  tob  BernsloHf 

—  j-J.  Am  1.  Januar  1S37. 

Frnpnpntt-:  1.  Kaaat  und  Literatur.  —  3.  Mfntfhiirhn  Le- 

U  n.  —  .!.  Cbrisientbum. 
Gedanken  iber  die  Erbannngs-Literatnr. 
GesprScIie  der  Seele  mit  dem  Herrn:  1.  Klage  Ober  UaliM 
nm  Gebete.  —  3.  Wie  der  Herr  die  Seele  ta  sieh  tleltk. 

—  3.  I>er  Herr  verstellt  sich.  —  4.  Trost  bei  den  Verir- 
raana  des  fiseksten.  —  5.  Am  GedlchtnUaUee  der  Ver. 
«torbenea.  —  6.  Bei  Sehlaflosigkeit.  —  7.  Bei  kSqperlickea 
Srhin«>nen.  —  S.  SelhslprOrung  im  Hinblick  aaf  dca  Tod.  — 
ii.  in  llrraensai^t.  —  IV.  In  geistiger  Freade.  —  11.  AjK 
CbarfreiUg  Akend.  —  M.  Vor  dem  heiligen  Abendmahle. 

Brweckung  durch  data  Traom.  Eine  wahre  GcscbichU. 


Vom  Todo.  ^ 
Dttl  Predigte»,  im  Jubre  1^36  gehalten. 
1837.  }TUr. 


Sechster  Baad,  d.AaA,183».  Sisbeatet  Baad,  3.A«IL,il>R{iaha 
183».  AckUr  Band,  i,  AttL  1840.  1 

am  TUdt  { 


t  i*mee^aeia»# 

Ikr  d.^i  eime  Kapild  im 

Joliaanis. 
gr.  K.  IKT.  gell.  Ii  Tblr. 


Enier  lit  UriUer  üand.  Preis  eines  jeden  I]  TUr. 


Da«  Repert  der  Lit.  iiH-V  Nr.  10  «st  Ober  diese  Pre- 
di^Uummlong:  Die  llanpigedankea,  »tlciiH  der  Yer&sser  all 
an  die  ciasciaca  Teste  aagakaiiiit  hcrrortrctea  lllitt»  afaid 

•.I  jm^^^ 
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„Oie  Li.     Jr.  Herrn"  (r.  t-3)  .Die  mnMUklie  b.  dh 

f,_„.)  ..Drr  frort-  (V.  17-W)  „Dd«  IMr  mII  .uf- 
e,-*irl.ru"  (V.  iJ-vii).  Jcb  hia  «•  A«fcnlAM|  mwI  J'-« 
(V  'J.-.-ibi.  „Üa.  Bekeiwteib  iur  Mrtfii"  (»•.  ■!» 
Ite       ^  :.Urr  M,-I»te;  irt  d.  und  nk  fidb^  Cf.  «-73"). 

WWvrsrku   (V.  31-351  „D«  Ufth^ 
r  5f,_  17).    ..ü««  Grab        LMrai"  (V  38-«^  ;.,l>ai 
Wunder   (V.  „Die  WirfcoBge«  d«i  Wji«.k-r*  (v. 

A5_  .th)    Allf  di*»<-  »'«•"tte  erllotert  d«t  Verlader  olin.- 

v«rUu.m%.  in  ^ui«  OrdwMiE       fa  «hrr  Art,  dl«  rar 

l)...llu.lu*t.^..uit.   1„  ir^fTlidw  ua  »«•dl««,  d«  K.n. 


IMk  diMH  nlblfeke 


c«  scliichdiclien  "* 


,  Olk  fnber  Cnrand 
hAl  di<   c.«:lifchlliclien  ItoMMte  SW  fmckAirrten  An 

r^nSr^J^Unlerererif.««  H««  die  .einer  Zahnrer 

der  Z«t  in  reJisÜWer  Ikxleli.ng  ""f 

kraft  dli«r  Pfi-diste«.    Di«  typ«?r.|ihiw*e  AuMlatteng  W 

to  D«iwk  Wid  Papnr  ibcraiu  mIiüiu 


Bei  H  L.  BrÖH«*r  t*  tfmltfmtt  t.  I« 
nen  und  in  .lUo  BurbLjndlniKrn  tn  bsW" 


^i  C  Ä  P«*/  i»  Leip»ij  «r«d>ien  «o  eL«n: 
JKmm  BmmiUxUoH.  Ein«  HandhihtiolLelc  fiir  jvde  HaoMial- 
lu^  Ir  Bd.  U  Heft.  gr.  ü  brteh.  I  Thlr. 

Große.  Denhrtkr  d«r  BdimmiiMi.  Mit  W  iUai^  J^P<j^ 

8.  geb.        -  * 

ScM^gel  SchUhr»  Wt*»  rdbttndiK  «»to.  Z««4ir  And 

l(,/br.  « 
r««.Ä*«rfto»  «II  G«cMclto.  «ni  «toiMiefce.  T.beljei. 

qtt..ie..  br.      .  . 
ZithnfTi.  Vr>!l:ss,s*-n.^ttU  UJutn,  IkU|>i«rn.  Geb.        vi  TIdr. 

f  Zar  Jttbeiteier  «rscbeinl: 

X  Album 


Aaiae  der  Formenlebre.  3e  *«fK  vUlfaeh  v|prfD. 
Aoffag«.  ca  20  Bog.  8.  i  Th\x. 

Trotz  Jtr  virlen  grieclMeben  Ucbangtbücher« 
Jabi-  .  iiii'ji-  neu*:  ersebeinm,  bat  «i«lk  dim 

iinJ  \\A  VI  rbu  iirte  Scbüliineb  in  y\AnL  aar  tL.^  -   

(;rkbrU-»srliul.u  nitil  nur  bi«l»er  bcbMjttot,  Müdem  der  Ab- 
»au  a,«srJU«  ist  »od.  r«rt»vihre»d  In  »kiwen  b*frifl«i- 
Au.  Ii  Imi  dirtrr  nnie*  Auü.je,  welebe  mit  HmMiM« 
l..rli  v<TbeB«-r(ennd  vermebrle  gen«M|  WitdM  UM, 
i,t  Mr%  aofsebolen  worden  wn  die  ZvwwbtfMgMt  dM 

eriröl«.,..  Der  Herr  Verb«»  ttf  wHlMA  whB*^ 
Hutzuns  der  «eji  iüii  erMliientn«  Uchindliriier  darchg«- 
nd»  die  nr»thiz«>n  BerichUgnngea  maawmMtm^f*  «st- 
1,  j  \i  Ziisau«  p^rmackt  aad  auwRllieh  dl«  kl«-in.  n 
triiii.lBnt«:a  lür  giAbti'««  ScM«  WOHlkH,  M  daf» 
deren  v-ui  W)  «ind.  Üi«a«  M  h«r(kli««te  Aiifbxe  cntlilU 
*■  ■  ■   "  d<»  ik' nrtvM  KImkb  tof  ncb- 


demnaeb  L'eber.eUunsMtaK 

rrre  Jabr«  anapriclil.  Z«c  ErHSnOK  mamammrn  tm- 
•er  Anleitung  iat  vo«  dem  Hchm  VAflanar  Ibmll  «if  die 
ietst  eanKbarvtea  Spr»eblebr«ll  VM  AKImm«».  #Mrf6aiMC*t 

se«  wordrn.  Der  Dnleiwidnate  Iwl,  imeh  em  iM-br  «Mtirv- 
die««  Aruftere,  die  crStita  GwMtllMi  aad  Bdligleit  de»  Prei- 

«. ,  s.  in  M&slielMtea  gcthm.  m  di*  IfiAhnH 
la  OelebrteMcltukn  M  «UotenL 
FraakiM«.  JL>     Afftt  1840.     «.  Wj.  mrünuer. 


E»  iat 


Hid  dnvcli  «n* 


'■■r  l«li«irei<^d«a  Giitcnbergft««p«  im  Jahr« 
(  PrrwjH  Itf  sind  graüa  la  babco.) 


Im  VerUge  d«  tatwwlthnelett  «MiMiat  «ad  M  d«m- 

nacbat  in  ille«  BucliliTitHunv-fU  7.U  haben: 

(urn  lle^erMiMS  aui 


MtBfs  «od  V9mel,  tebangabucb 
dm  ÜMrtMhM  ia  d»  fiflMUMk 


.  d.  T.: 


VthoMtica  wa  daa 


U«bar  dk 

Verpflichtais  4cr  evaigeUsdia  (idsflkki 

Mf 

die  «ynbollflcliea  Scbrlfteii. 

V«a 

»r.  ^«ft.  iritt.  »eftvil. 

KuHurML  He«.  Olur-  AppIlaUwu^  RatV 
gr.S.  «840.  In  J.  C.  Krieger  4  Vexla^abandiunj  in  Ca«a«L 
(8  Bog.)  brawUit         |  Thlr.  «dar  «4  Kr. 

Der  AMomiiiai-Tt  pkis. 

TM 

pr.ktiKbeiB  Arcte  tu  CaaaeL 
ST.  a  1840.  In  J.  C.  Krkgtr'4  Vcriafibaadlaai  ia  Cafa«L 
(9  Sog.)  braaehirt  Pwii  i  TUr.  «dar  1  FL  90  Kr.' 

Bti  E.  Auton  ia  Hall«  ist  ko  rlra  erfichi'-nrn 
U&hlemhnuk.  C.        Entwurf  des  grmpi nrt  <  1 1 1 1  c  W  n 
Civilproressps  luil  l>«-iKelÜ!;leii  AiiuicrLnngen .  yuellen- 
aad  lilcralariMkgeii.   Zneit«  vcrhesaertc  ,  Auflag,  gr.  b. 
1  Thic 
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Literarische  Zeitung. 

1840.   M  27. 

1^ .  .    (Berlin,  den  1.  Juli  1840.) 


IH«M  Zcirmiit  Ul  jurcli  «lU  BarlilukndlBagva  umI  PuatUmtcr  x«  l^cUckcn.  JrJcB  ^littwixU  «rM-bciBt  ein«  Nim 
Jthrg«B|;  ISM  mIwi  Rrfi.lrr  liwMt  If  Thir. 


«  OB  1  |ii>  1^  Bog«*.  Drr 


Theologie. 

1133.  D.  Carl  Doublt  Syitrm  der  ihfolog'itehrn 
Xorai.  Er»ter  Thril.  (Dd.  4.  der  pliilus.  d.  tlieoH  Vörie- 
sungen.)  Hrtg.  von  .Varheinfke  and  Dltttnberger.  Berlin, 
UuncLer  n.  Harolilot  1840.  \  u.  404  S.  gr.  8.  n.  iThlr.  — 
Daul)  gehört  nicht  nur  lu  unsrrn  lirftten  Denkern,  sondern 
auch  zu  den  Geiülem.  «n  denen  >vir  eine.  nnifasAcndc  liildun;; 
bewundem.  D»s  eigeuüiclie  ^Vesen  seiner  Werke  hmtelil 
diher  darin,  bildend  za  wirken,  «o  rreilirh,  dab  tie  liilJung 
roraassetzen.  Denn  wer  z.  B.  hier  für  den  Uauskraiic^  (et>>a 
fSr  das  Examfo).  eine  IHoral  lich  huirn  oder  brs.M>r  «nlleb- 
nen  ivollt«,  der  mnchle  sich  leicht  gctäasclit  finden;  >%-ein 
dagegen  nluenschaflliche  Bcstri-bun»n  fiherhaupt  am  Ucrzrn 
liefen,  wer  insbesondere  über  die  JH5j;lichLeit  und  Wirklich- 
Leit  einer  Wissenschaft  der  Moral  in  s  Keine  koininca  wilj, 
der  wird  durch  das  Studium  der  vorliegenden  Vorlfsimsen 
»ich  entschieden  gefördert  u.  zu  weiterem  Fumchcn  atigerest 
Gnden.  Aus  der  vorred«  der  Herausgeber  erfahrrn  «vir,  dab 
Daub  mit  besonderer  Liebe  gerade  an  dieser  theologischen 
Disrijilin  Inng,  u.  sie  seit  17!).  .  wo  er  zam  ersten  31al  ilber 
die  lugendlehrc  las.  noch  Ziraal  zum  ff rgentlande  seiner  Vor- 
lesnnzen  tuachle.  £s  llbt  sich  also  zum  Vorans  etwas  Vor- 
zügliche« er^rarten.  Den  Ilauiilvnrzug  nun  finden  wir  in  der 
lücLIichen  Verrinisiing  des  theologischen  u.  [ihilosonhisrhen 
/harakters  unserer  Wissenacliafl.  Die  theologische  Moral  ist 
Ilim  ,.die  Wisaens<'bi>n  als  das  System  von  den  liilillschrii 
Sitti-nleliren  im  AUgrmriiiru  u.  im  Beaondern'',  u.  die  neu- 
tfstamentliche  I^-hre  Oberhaupt,  also  auch  die  Sittenlehre  des 
Is.  T.,  scheint  ihm  durch  keine  ander«  Doktrin,  selbst  nicht 
durch  die  Philosophie,  sondern  allein  durch  sich  selbst  be- 
Crfindet  zu  sein.  Andererseits  aber,  sofern  es  sich  nm  den 
Grund  der  Erkenntnifs  der  Wahrheit,  also  z.  B.  des  Gesetzes 
0.  seines  l  rspmnges  Iiandrll,  ist  die  Moral  eine  „durch  und 
durch  philosonhische  Wissenschaft;"  in  dieser  Beziehung  ver- 
hllt  sich  die  BibrJ  blas  ..rerAniassend".  und  es  gilt  der  Satz 
»on  der  Autonomie  des  Moralgeselzes.  Denn,  sajl  D.,  der 
Inhalt  der  Bibel  ist  doch  immer  ein  ..schriftlich  traditioneller", 
sollte  sie  also  z.  B.  der  Grund  der  Erkenntnifs  vom  Gesetze 
•ein,  so  wSre  diesr  Erkenutnib  eine  „traditionell  aufcrdrnn- 
gene."  Hat  man  aber  aus  der  Bibel  die  Erkenntnifs  des  Ge- 
setzes der  Liebe  erlanet,  so  hi'Vrt  man  auf  ..Veranlas-suni;  und 
Princip  zu  vmvechsebt",  u.  hiemit  hat  man  anrh  den  Wider- 

3linirh  zwischen  Bibel  und  philos.  Moral  aufgehoben.  Daub 
rOckt  sich  so  aus:  die  Erkenntnisse  quellen  nicht  „aus", 
sondera  „in"  der  Bibel,  sind  ..Erkenntnisse  aus  Gott  dem 
Geist«  in  ihr",  denn  „nirJit  das  Wort,  sondern  der  Geist  de« 
Wortes  ist  das  Princip  der  Erkenntnifs."  Demnach  schlirftt 
•oser  Verf.  jedeu  Abschnitt  mit  der  betrefTenden  Lehre  des 
N.  T„  als  welche  der  Natur  der  Sache  nach  der  Schluf*  u. 
die  Spitze  seiner  dialektischen  Entwicklung  ist.  Inaofern 
kann  dann  auch  die  verhaltnirsnilir»i|;e  Kürze,  in  welcher  die 
neulest.  Lehre  immer  erscheint,  nicht  befremden,  nligliich 
eine  auafiihrlichere  Darlegung  derselben  Im  theologischen  lo- 
teresse  zu  wQnschen  geweseu  wirr.  Im  Uebrigen  trügt  da« 
Torliegende  Werk  den  Charakter  der  VorUaangen  sriir  an 
■Ich,  die  Heraugeber  haben  dasselbe  aas  «achgotehriebenen 
Ueften  zusammengestellt  u.  geben  es  B0(,  wie  es  scheint,  in 


seiner  vollkommenen  Gestalt.  miDi  jener  FQlle  IreflVnder,  witzi* 
ger  und  naiver  Bemerkungen,  mit  jenen  kur7en,  klaren  und 

trSgnanten  Ssizen,  in  welchen  D.  die  seltene  Tiefe  und  den 
nifang  seines  Geistes  darzulegen  so  meisterhaft  verstanden 
hat.  u.  unter  welchen  viele  klassisch  zu  nennende  Dicia  sich 
finden. 

1134.  Ree.  von  Danz:  Univrrsal-WOrterhuch  der  theol. 
u.  religionsgeschichll.  Literatur.  Lief.  1  — 4.,  in  Jrii.  Lit.-Zig. 
INr.  bl.;  —  von  StrauTs  und  die  Evangelien.  Abth.  1.  (Burx- 
dorf,  1839.  S.)  ebd.  —  Karl  Fr.  v.  Strombeck  a  Uee.  von  J. 
91.  KrsU:  Der  Dom  zu  Hildesheim.  ThI.  <J.  3..  in  Ar.  89.  — 
Hec.  von  Rujierti :  Die  kirdil.  Vorlesungen  des  N.  T.  hrss. 
von  Frs.ntz,  in  >r.  100.*)  —  Kec.  von  Lfitzelbrrger:  Grund- 
züge zur  Paulin.  Glaubenslehre,  in  Ergzbl,  i.  Jrti.  Lit.-Xlg;, 
Nr.  39.  voi^  Novum  Test  graece  c.  Ariae  Moiitani  inlerpre- 
t«tioDe*(Lpz..  1839.)  ebd.;  von  Ilochsletter:  Beitrüge  zur  Be- 
orderung christlicher  Erkenntnifs.  ebd.  40. 

113Ö.  Lii'bner's  Ree.  von  Ed.  Niemann:  Predigten  (1S37), 
in  Gölt.  gri.  Anz.  St.  74.  75.;  —  ßeltbcrg'a  Ree.  von  En- 
Eelbardt:  Dogmrngescbichte,  ebd.  74  —  7b;  von  L.  Ranke: 
Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der  Reformation.  Bd.  )j!  2.. 
ebd.  W>.  87. 

Geschichte  und  Geographie. 

1136.  Etlunrd  Rüppell  Ilriif  in  Abyisinim.  Dd.  3. 
rraiiiriut,  Scbmerber/  l(*40.  ».  44ö  S.  n.  3  ThIr.  —  Mit 
VergnITgen  erjjreifen  wir  abermals  (vrjl.  1839f>Att  93'^  die 
Gelegenheit,  dem  grofsen  Verdienste  dieses  kühnen  und  ein- 
5icht.svolleii  Reisenden  unsere  Hochacblune  zu  bezeigen,  dem 
die  kilnigl.  grosrapli.  Ge.sellscJiaft  zu  Lonüiai  im  verll.  Jahre 
den  von  ihr  für  die  wichtigsten  LoiKungrn  im  Gebiete  der 
Erdkunde  ausgesrlzlrn  Preis  ertheiit  hat,  eine  Anerkeiunne, 
welche  noch  niemals  einem  AuslSiider  zu  Tbeil  ward.  %uch 
die  heftigen,  Iriiii-nsrhaftlichen  Angriffe,  welche  Rüppell  in 
manchen  öfTentlirhrn  BiHttrrn  z^erdulden  gehab)  hat,  milch- 
ten sehr  krüflig  für  die  vielen  Entderkungeu  u.  Bereicheruiw 
geu  sprechen,  welche  eJirgeizige  .Menschen  mit  neidischen. 
Augen  betrachten.  —  Ein  viennonatlicher  Aufenlhall  zu  Eni-, 
schetgah  in  der  Provinz  Simrn  gab  driu  \^f.  die  schönste 
Gelegenheit  eine  genaue  Kenntnifs  der  dortigen  Verhültnisse 
/u  erlangen I  der  'Je  Band  begiuut  mit  sehr  intere8s,intcn 
.Mit.theiluiigrn  über  die  Häuptlinge,  welche  in  neuerer  Zeit 
diese,  für  Abvssinien  so  wichtige  Provinz  befehligten,  ^telche 
bis  zum  16n  Jahrb.  von  Juden  bewohnt  war.  die  spSter  ver- 
tilgt oder  zum  Rrligionswechsel  geztvungeu  wurden.  —  Die 
Kirchen  liegen  alle  etwa  eine  Stunde  ton  Enlsctuitgab  ent- 
fernt; die  von  R.  besuchte  war  in  traurigem  Zusl-tude,  sie 
ward  wie  der  dazu  gehürige  Gottesacker  von  Juoinerus-BJiu- 
nirn  umschattet;  hier,  wie  überall  in  Abyssinien,  rindet  man 
nichts,  was  mau  mit  dem  Worte  Grabdenkmal  belegen  kftnnte. 
Die  Stadl  (nach  R.  »  Jlessungen  9700  F.  üb.  d.  Meere)  Urgt 


*l  Dinc  Abi.  IriRt  nli  irt  im  m:  Bl.  Art.  inii  ;kli«Mlniclilrii  nirlit 
liiumneB:  <!«•  >in-»B«<i;»  l'rtheit   de«  J»Br««re  Brf.  riiCrt  |rar>rnl1t«il« 
voll  rinrni  ^i*Bitirti.-ii  .^if*« rrvtrhrn  drt  ABMtnirk«  ..kirclilKtl«  ^  rjrl.*uiu.fii" 
Urr.  iIiirIi  waickn  JerwtBc  ««(  uttcB  |uu  uancilifca  btaadfiialu  gssülh  ■ 
M  urdc 
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r  ircO«if»nnigcn  Landtduifk,  wdclM  tbeib  nr  WrfJt, 

an  Gcrilenbaue  dirnt.  Frochtbirer  n.  lntercMant*r  ist 
im  Mhe  gllff  vne  Thal  drs  D«ll<-*ai-Straiuea,  vro  Röppril  ein 
Standanarlier  zu  den  J>|;deu  u.  kxearaioarn  aobclilagt-n  liels: 
R.  gicDt  rinr  intrrt^sanlc  Uetcbreibnog  dt«Mr  Gr^endcn,  wo 
chtlMb  jrruf^rr  WoliUUad  brrrsclile,  ^rgfitwSrlig  iihrr  dir 
lUoMiirr«  mit  unslaubiidier  kQbnhrit  ibrer  ^'abruns  mcit- 
Ecben.  Aiii  dm  ullf  SoniiRbrndr  «tattfindrndrii  .Mjrklfn  zu 
EnUclictfiib  bililpt  dns  Steinsalz  in  Sllickrn  von  bt'stinimtcr 
GrSba  und  Form  drn  llaiiptartikrl  and  di*-nt  dficli-sam  als 
nüe,  St&rk  glricb  1  "islrrr,  Sprr.-RÜilr.)  Aur«crdeui 
(ah  man  (irrst«',  dii!  zur  !Sa)i|ning  fiir  Mpnicbvn  u.  Mauilhierc 
dicnl,  NVcl/i  ii.  t^>-p-n  den  die  Auvssinirr  Vorurlbril  babrn  u. 
Ti  f  (Poa  <'/ii  MM'i/r«),  ein«'  an  Mrbl  grhr  ffsifbipe  Cirralii'nart, 
um  <]!<■  llifll«'  lliciirrr  als  Gfr*te  in  iiHlircrrn  Varieiältrn; 
.'lur&erdi'U)  finden  wir  hier  ÜtiicMmti»  {I/oicus  Sortrfium)  u 
KolbcDUtais  {Zni  ,Voyt''<  sonie  eine  Elrutine  biul%  gdiiiut. 
vrelcbe  nur  ßerritung  drs  bieranigen  Cetrlnks  benutzt  wer- 
den, im  IB  AbjFCsinien  a*-hr  stark  KrnoMrn  wird.  Von  l'hir- 
rco  kommen  Kiodricb.  Scbaafe,  Ziegen,  MaalÜiierc,  Pl'erde 
und  HObner  auf  den  Markt.  Honis;  wird  zur  liereitung  de« 
^drmncl  in  groften  QuanliUten  rerbraucbt  —  Sclaren  wer- 
de« Mer  «eilen  zu  Markt  gebracht,  londem  nach  Gondar  u. 
Adowa  getcbickt.  K.  tlieilt  die  in  Abywinien  um  \erkaafe 
■tugebotenoi  Scbven.  die  liier  sehr  milde  behandelt  werden, 
in  4  KiaMcn  ein;  1)  ringeburne  freie  AbjMini«'  (durch  Kricfs- 
icfangensdiaft  oder  Itanb  io  Sciaverei),  2)  die  bei  Kriegs- 
und Raubzü£en  abyaainischer  li;io|>tlins>'  aus  drn  nördlicben 
u.  nordwestlichen  Landscbarien  Nvijjjjeltilirtpn  Einwohner;  3} 
Bewohner  der  sUdl.  abrss.  Pnirinzen  (Golla-Bgri)^  welche 
r^hnarsis  durcb  Händler  cingeffilirt  ^verden;  4) 


Ntaer  (ScLangalla).  Die  abjrgs.  Christen,  da  il 
vcAanod  ttnleruct  ist,  aMocilren  sich  hrioiISdb 


djBMllich 
■  der  Sola 
lit  Hahom- 

ictanero  u.  umgehen  auf  diese  Weise  das  GeaeU.  —  Ueberans 
wichtig:  sind  die  Belehrunsen  Ober  Zeitrechnung  der  Abyss^ 
sie  sind  so  rnlUl<ind!g.  dals  man  hiernach  «bjssin.  Kalender 
Terfassen  und  alle  ihre  histor.  Data  fHr  uns  mit  Sicherluit 
ülirrtr.iiiii  kann.  ?iach  allen  den  iu-b:itzbar<-n  Kacbrichten 
(ilii  r  ilir  ri  lii;.  \  erhlltoisse  utebt  e«  in  Altyminirn  liürliat  h»- 
kliC  'i'"^^  1' 'Si :  siT.idr  die  ("lirislen  »ind  lief  gesunken  ,  Alles 
berulit  lii'i  iliiicii  aul  Föriulicliki  il.  sn  I.  D.  niriiint  die  1  asten- 
zeit  nft.  T.i;;i)  die  gröfsere  Hüllte  lies  gjij/eii  .I  tlires  ein. 
Der  Hr.  Xi-rl.  beschreibt  mehrere  groFse  kirclilirlie  Ki  ierlirli- 
keiten  und  gii  lit  ein  vn1lstäiidige.<<  nild  über  den  Zustand  (Ii  s 
(inttesdienvti  >.  —  Ebenso  bemerl^enswi  rlli  sind  die  intrr- 
ess.inti-n  Niiliien  über  das  bürgerlich«  Leben,  VVenn  >li  Ii 
1111  Iiursclie  ein  Paar  Speciestlialer  eriibrij;t  b;it.  so  lerlniu- 
tlii  t  er  sicli ,  >viiza  bei  Personen  niedern  Stünde«  ki  im-  an- 
dere Aii-s;,i!)e  nötiiii;  ist,  ;ii.s  Jie  A um  lufTun;;  eines  neuen 
l^alIUl^vollenlIl  H'  iiiili  ■■.  eines  l  iiili:iii;i  li:eb»  fiir  die  IJrjut  u. 
etwas  Geld  für  ilie  Eili  rn.  Die  Ij;ii  iuri-rbe  Sitte  die  Kriej;s- 
gefangenen  zu  enini.-iiiiien,  h;it  ein  soK  lu  s  llirsu  rliliitnirs  zwi- 
»clien  der  Zabl  der  Kranen  und  der  .Mjiimr  heiljeim Tiilirt, 
dafs  Lel/tere  selten  vergeben»  werben.  Die  Verlieiratliunj; 
wird  in  der  Hegel  durch  keine  religiöse  ('cremuiiie  i;elieilij;t 
u.  lindet  denn  auch  keine  Schwieriekeilrn  bei  der  .Sciieidung, 
die  dort  sehr  genöbnlich  ist;  die  Ehe  ist  .il'er  un;iuflualicri, 
wenn  beide  Elieleiile  dabei  das  Al)endni.alil  nt  linien.  Die 
llraut  iiird  II  I' Ii  !>•  eil Jijiiii-  di  r  EU-  ii.  Trinkpela-e  sriiein 
bar  niil  dewall  entliifirt.  Sebr  oft  \>erden  die  M-idelien  si  iion 
in  ibrera  l'n  J  ilin  \irni.iliil;  selten  dauert  eine  Ehe  niebrere 
.l.ilire;  bei  jii  r  Lieritiiist.  u  Uneinigkeit  trennen  sicii  die  (jatlen 
nl'l  nach  wetii^eii  i  aj:en.  Die  K.ind<'r  fallen  den  Müllern  an- 
iieiiii.  doeli  iiiufs  der  Vater  bis  zum  Sn  Lrbensjjlire  fiir  ibrin 
l  nterbalt  sursi  n:  in  Gondar  zahlt  er  nianatlien  l  Thir.  Kna- 
ben u.  .Madclten  werden  beschnitten,  doch  beruht  dieses  aicbl 
jiil  einer  rejigirisen  C«remonie.  Die  Pohgamie  ist  in  Ahyi 
niea  bei  den  Christen  toierirt  mnd  es  Irühat  ein  Jeder  der 


fibrrlrim  alle  VontrUaiw.  Am  B,  Ott  ISN 
verlieb  K.  Eatadktnb  oad  trat  die  Reue  nach  Gondar  aa; 
deren  ilouU  der  Ecimebene  Atlas  acbr  ernau  ti 
neu  Von  Simen  aas  bis  Gm  dar  g.  «dbat  bis 
See  iat  alles  Geateia  obsa  AoMabme  lebt  Tatbaiacii;  »II» 
dicke  CAa6asit-Krjala\h-  findm  aich  in  den  Bliisenrlnrnrn  der 
Laven.  Gondar,  die  Uaaplaladt  Abjrssinien* ,  das  Ziel  der 
Wünftche  un8erea  kObneu  Reisenden,  ward  elQcklirh  erreicht; 
es  liegt  an  einem  vulkanischen  HOgel,  bOUO  F.  über  dem  Meere 
und  besteht  aas  einzelnrii  Gruppen  mehr  oder  weniger  dicht 
zusammenliegender  llüu.oer.  Das  «llertbBmliclic  Kesidentschlors 
der  Kaiaer,  welches  U.  beschreibt  a.  nach  Ansicht  u.  Grand- 
rifa  ^eicbnet  bat,  ist  ein  maK.iivps,  mit  einem  Hinrme  ver- 
sehenes u.  Ton  erofsen  HüiVn  u,  (ilirten  nmgebenes  Gebiudiai 
il)  Minuten  im  Linfange,  Tor  -JOU  J.  durch  Kaiser  Falfldal 
erbaut  In  Ji  m  Ouarlii-r  Etscbeghebed,  »velcbe«  als  unvec- 
Irizliclie  Kiiis^iHi'  gilt,  residirt  aas  Oberhaupt  des  abjissis. 
Clerus.  Di  i  einer  Audienz  des  damal.  Kaisers  bemerkte  er 
noch  Spuren  eines  vormaligen  Glanzrs;  noch  während  seiner 
Anwesenheit  waril  auch  dieser  lelfle  Hejent  entsetzt  und  er 
regierten  nun  naeh  wie  vor  die  niiii  hti^steu  Iläa|illinEe  Uk 
in  den  einzelnen  Provinzen,  bis  auch  sie  wieder  von  anoere«, 
niulbigeren  Vornehmen  bekriest  und  verjast  wurden.  Voa 
Gondar  aus  niadiU  ROppeU  latcressante  Reisen  nach  dem 
Z«na-See,  besodlle  daaMMt  Uratza  und  drang  bis  zu  dem 
Arme  des  ^iU  vor,  welcher  aas  dem  Zana-See  bcnortritt; 
die  Gegend  war  reich  an  Thiercn  und  Pflanzen  u.  bat  üehr 
wichtixes  'Hatefial  für  die  Xaturwisaenschaflen  seliefcrt.  .Kn- 
iete Efscursionen  führten  nach  der  Kolla,  nach  Deraske.  Süd- 
west). Gondar;  jede  Seite  entb.  wiasenschaniiche,  werthvolle 
n.  sehr  anziehende  Mittheilungen.  Die  BrOclie  Deldei  (vrgl. 
Taf.  !*.  des  Atlas),  welche  ganz  von  Stein  in  einem  ungehcn- 
ren  Bo^en  übi  r  den  tief  darunter  fliefsenden  Nil  gebaut  ist 
a.  noch  6  LI.  Bogen  hat,  f&hrt  in  die  Prov.  Gudjam ;  sie  war 
d«r  Ittlaerate  Punkt,  %velcben  R.  erreichte.  Die  KOckreiae 
ward  von  Gondar  Ober  Axum  and  Adnwa  nacli  Marsava  uQ- 
ternoninien  und  ebenfallt,  sehr  j;lrieklich  ausgeführt.  Die  alte 
llauplstodt  des  axuniitisehen  Reirhes  bot  dem  Ueisenden  viel 
IntrrefrKuntes  dar,  «nd  auch  bei  den  Untersuchungen  dieser 
Alterlliiinier  zei^t  sich  derselbe  mit  Milcber  Ltusicht  u.  sol- 
chen pründürhen  Kenntnissen,  afs  >\..ri  ii  (b-r^leieiicn  liescbif- 
ti^iinjen  sein  ei^enlliihes  Slddiiini  'ji  n(M  ii.  Als  Anhang  ZU 
ler  r{ri,'M:be.si:liri  iljun^  rrlulti  :i  \yi\:  umlIi  verschiedene  klei- 
nere K.ipilel,  worin  die  inlere.ssjntesleii  GegenslSnde  .speriell 
(Tiirterl  »ind.  So  enlbült  §.  10  einen  Küi'kblii  k  auf  Abv.ssiiiieri 
und  seine  Bewohner,  welcher  über  die  abys.lin.  (jeseliichte 
i.  l7b'J  liaudeil;  §.  11  ein 


\  Ii  Chr.  Geb.  bis  z.  J.  17t>lt  liaudeil;  §.11  ein  genaues  lle- 
i;i  Iii' iiüegister  bis  z.  J.  ."ili,  und  aufserdem  die  Namen  von 
l  i.j  K  .isi'rn  bi.s  zum  J.  1777  niililieill.  ^.  1-2.  entb.  eine  Skizze 
der  abjss,  (lesrh.  vom  Ue;ieniri;s.iiiliilt  des  Kaisers  Teguel» 

1  t.  bariil.  Ii  über  die 


lUimanat  bis  auf  die  neursti  \ 


K.  der  Franklnrler  .Stailt-Iübliniiii  k  f;eM  henkten  aelllicir 


ellucip. 

11.  ;;i<  Iii  NatlnTeisuns  iib<  r  lüe  astrononi.  Deob- 


V  on 

(_»-ii]i*:es.  ^. 

jiliiiinui-ii.  vvelelie  durch  Herrn  v.  HeiÜi^en.stein  in  .Manheim 
iiiul  ulier  die  lueteorulogischeo,  welche  dunh  iirn.  MaedlcT 
berechnet  sind.  —  Druck,  Papier  u.  Lithogr.  sehr  gut, 

1 137.  Eine  neue  Aosgabr  der  IcKftnten  Hlttoirt  dt* 
ripubliquet  italiennes  du  moyen-age  von  J.  C.  L.  Sinionde 
de  Sismondi  hat  so  eben 'in  Lieferuneen  Ii  \  Fr.  zu  er- 
scbeiiMi  bmancD.    Sia  wird  auf  M  ftU  bcrcdiDeti  die 

Zahl   


1138.  Ilaverouin's  Ree.  von  Ludw.  llänsser:  Die  Sage 
vom  Teil,  in  Gott.  gel.  Anz.  7'2.  von  J.  J.  Hisel)  :  Esfcai  Sur 
l'iirigine  et  le  developperoent  dr^  libertes  de  Waldstcttea  etc. 
ebd. —  Schsnmanns  Ree.  von  Bulgarin:  Kafsland.  übers,  von 
Brackel  Geschiebte.  Thl.  I.  ebd.  70.  —  Kommel's  SeJbst- 
AueiKe  der  von  ihm  in  frans.  Sprache  brte.  Corrcapooda 
Mm  4fl  JInri  IV.  m  i»  F»m  me  iNdce  km 
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••le.  ^bd.  77.  —  HaTrininn'»  Ree.  von  i,  Naili»n»el  haacx : 
Tr-vrl»  and  inlvinlnrw»  in  wcslern  Africa.  i  V-ils.  -2.  Alien 
F.  (iartiiinT:  Kairalive  of  a  journcy  U»  Üie  Zoolu  county  in 
Snatti  Africa,  rLd.  77. 

Philologie.    Arcliiiolofific.  Litcrürjroschichte. 

I1J9,  Zeltsrhrifl  für  die  Kunde  des  JlorgeuJaiides, 
(rf.  Art.  t70.)  Ud.  .1.  lltfl  '2.  (Göll.,  Dirlrricli)  Uginnt  Outi-r 
Nr.  V.  mit  einem  kornn  Aar«.,  in  welcbeni  Q.  f.  Grotifrnd 
line  in  baliylon.  Krilutlirift  ge»cliiitlii-nr .  ilnrcb  einen  Slein- 
drucl  rerainnlicble  L'rkunJe  initlheilt  und  d«*  Wiilere  lie- 
RlirichU  Sr.  VI.  bringt  die  FoiUcUung  der  inlerrjwanlen 
Abhandl.  von  Lassen  lur  Kunde  dt-s  Iiidif>cb<-n  Altertbuin« 
iiu»  dem  .\IiJijbhärala  nnd  handelt  noch  vtin  den  Altind.  \ 
](,.,.„.  —  iSr.  \U.  SyristUc  Briefe,  inil^etlteill  von  E.  Koedi- 
ser,  gescbrieben  aber  von  dem  ji-lxigirn  neslorian.  l'alriarchen 
Mitr  Si-biinroii  an  die  01ia»iun  in  L  rroia,  von  wo  »ie  der  Mis- 
sionar l'erLin»  an  llr.  K.  übersandt  hat.  In  dem  ersten  der 
beiden  hier  in  („leidlich  correrlem,  alüsyristbem")  Original 
und  deulscber  l  elierscluun»  jegibenen  ßriefc  erkundiji  er 
üirh,  mit  salbungureichen  Imclilrnbenden  Worten,  nach  dera 
ISrIindeo  des  Herrn  P.  und  ineier  Ladies  und  erbillet  »iili 
dann  eine  Uhr  und  Fernrolir;  in  dem  anderen  verlangt  ir 
zur  Feier  des  h.  .\bendinabls  zwei  Priester,  u.  schliefst  dar- 
an Uibeistelbm .  bezQglicb  auf  das  Fest  der  Verklarung  drs 
Herrn.  Bei  der  L'nerlieblicbkeit  des  Inhalts  mag  dir  F»riii 
einiges  Interesse  ansprechen.  —  Nr.  IX.  (denn  !Sr.  A  III,  ent- 
b:ill  nur  einen  Njicbtrag  lo  II.  1)  bespricht  das  Leben  ;ilt- 
arjb.  IHchter,  nach  d.  urofsen,  erst  jeit  bekannter  werdenden 
ar;ib.  Werke  KiUib  alashäni,  von  dera  eine  gute  Ueberselxuns 
genrinseht  wird.  Der  Verf.  dieses  Aufsatzes  bt  II.  Ewalil, 
von  welchem  Gelehrten  yy'xr  auch  später  noch  ernfinschte 
Sfichricbt  über  die  Ind.  Uandschriflrn  der  L'niversit.-nilil.  tn 
Tübingen  erhallen  balii-n.  eine  voo  dem  Miss.  l)r.  Ilüberlin 
geschenkte  Sammlung,  bestehend  aus  11  BSnden.  in  denen 
uiancb  Wichtiges  vorkommt.  Wir  verweisen  indessen  auf 
den  hiesigen  lMen«wertheu  Aufsatz,  wrlelier  au.  riiu-in  lS.t'.t 
als  Programm  erschienenen  Veneiclinifs  der  orlental.  Hand- 
schriften der  Univ.  Uibl.  zu  Tiili.  ausgezoceu  ist.  —  Nr.  X. 
ist  überschrieben:  Sing-li-tsebin-thsiouau.  die  w.nhrb»flc  Uar- 
stellang  der  Nsturiihilosophie  (er»t<'r  Theil),  aus  d.  M.itidsch» 
fibersetzi  von  v.  Gabelentz.  —  Die  Uebtrfirhttr.  und  Ikiir- 
theilungeii  am  Ende  dus  vorl.  Heftes  sind  diesmal  reiclii  r  u. 
ausRilirficber  ausgefallen.  Wir  begnügen  uns  daraus  hervor- 
safaeben:  Koediger's  .Anzeige  des  Journal  Asiat.  T.  VII.,  wel- 
che» den  laiiK  i-rwarlelen  ersten  Versocli  Ober  die  Pi  bhvi- 
spracbe  von  Jlüller  enllililt,  u.  L»».ien'a  Anzeige  von  Schlegel» 
.\asgabc  de»  inditchen  Ujini'ijana,  von  welcher  wilher  jedoch 
erst  zwei  BilndeTexl,  und  1  Bd.  laf.  Uebersetzati"  erschienen 
sind.  Da  von  dem  erofsen  Epos  mancherlei  Kecrnsionen 
eiistiren.  war  es  Sache  des  Uerau»selii-r.  mit  der  geliürigen 
Critik  zu  Werke  zu  gelten:  Herr  L."^  ßbrt  den  TlialbesUnd 
iorz  vor  nnd  würdiiit  das  Verfahren  des  ersteren,  dem  im 
Ali:;ro.  gewifs  die  Billigung  nicht  versagt  werden  kann.  Wir 
bedauern  indessen  mit  Hrn.  L..  dafs  es  dem  Hrsg.  nicbl  ge- 
fallen, das  ^Vps^■ntlicluile  der  Varianten  hinler  dem  Texte  je- 
desmal zusammenzustellen,  u.  hoffen  dafür  nacbtrSglich  durch 
einen  Apparalus  crilicus  entschüdigt  zu  wcrdeafr-      J.  //. 

Jtirisprudcnz,  Stajits-  u.  Ciimeralwlsscnschaflcn. 

1140.  Thrmh.  Xeitschrift  für  Doktrin  umd  Praxit 
des  Römise/ien  IWihts.  Heraiisg.  von  Ckrittian  Friedrich 
Elvert,  oi-d.  Prof.  der  Hechte  ond  Beisitzer  des  Spruch- 
Collesü  in  Uosiock.  Neue  Folge.  Band  LJIitft  1.  2.  Gütlin- 
ren.  Vandenhoeck  und  Uuprecht.  1S3S  und  1810.  8.  412  S. 
5^  Thlr.  —  Eine  in  zwanglosen  Heften,  deren  3  «inen  Band 
bilden  sollen,  erscheinende  ZtiUchrifl;  als  jüngere  Schwester 


der  zwei  Binde  angekündigt,  welche  in  den  Jahren  1S37  — 30 
unter  dem  Titel  .,Themi-<!.  Zeitachr.  fQr  praki.  Ilechtswissen- 
acbaft"  die  Fülle  der  Praxi.i  u.  des  praktischen  Lebens  nach 
dera  \  organge  der  grofaen  römischen  Juristen  fÖr  die  Wis- 
senschaft vorzunweisc  zu  benutzen  strebten.  Eine  sehr  ent- 
scheidende Jiodification  ist  mit  dieser  neuen  Felipe  eingetre- 
ten; llr.  Elver».  durch  nnderweitc  Umniande  geuillhigt.  den 
Fortgang  der  früheren  Themis  u.  der  juristischen  Zeitung  zu 
unterbrechen,  gewann  bei  dem  unbefangenen  Studium  des 
römischen  Kecnls  die  Ueberieugung,  dafs  es  vorerst  noch 
noch  die  Aufgabe  nnserer  Zeil  sei,  ,.tn  die  Doclrin  des  t^tn. 
Ileclils  einzudringen  und  die  Kationen  zu  erforschen,  welche 
das  It.  I(.  zu  einem  der  wunilerbarslen  Gebilde  des  menschl. 
Geistes  erheben  nnd  welche  allein  im  Stande  sind,  die  röui. 
Jurisprudenz  aas  den  in  den  Pandekten  u.  sonst  ans  erhal- 
tenen Trümmern  zu  einer  b-brndisen  Wissenschaft  wieder 
aufzubaueu.  Ein  Ürgan  dieser  Tendenz  schien  dem  Wrf.  zu 
fehlen,  K4-it  das  Civilistische  Magazin  geschlossen,  das  Rhein. 
Musrum  scheinbar  durch  seine  blos  gelehrte  Richtung  un- 
lerg.ingen  sei;  die  Zeitschrift  für  geschichtl.  Rechtswi<isrn- 
scliaft  sei  mehr  bislori»ch  aU  dogpialiüch  u.  umfasse  zugleich 
das  deutsche  Recht;  das  Archiv  Tür  civilisl.  Praxis  erscheine 
zu  einseitig  praktisch;  die  Zeitschrift  Tür  Civilrecbt  a.  Pro- 
zefs,  der  Themis  am  nächsten  verwandt,  habe  eine  verschie- 
dene Tendenz,  sofern  »ie  das  Bedürfnifs  einer  neui-n  qnellen- 
gem.lfsen  Begründung  des  II.  lt.,  so  wie  der  Benutzung  der 
brfubrungen  der  Gegenwart  zu  einer  praktischen  Fortbildung 
der  rlini.  Itechlsgrundsälze  in  Geniülsheit  unserer  beuligen 
VerhSltnisse  nicht  genug  anerkannt.  Heft  1.  rnth.  1)  Leb. 
den  Gegensatz  vom  Facinin  u.  Jus.  im  R.  II.  i)  Dunze  (Bür- 
germeister in  Breui-n):  Einige  Bemerkungen  über  die  Lehre 
von  der  stillen  Gesellschaft  (»ocä-tc  en  couimandite),  3)  Zar 
Lehre  von  den  Lotierie^eadiSften  u.  vom  Recht  des  Wider- 
rufes eines  vergleichsweise  ge.schlo.H8enen  Scbeokungsvttrtra'es. 
Aus  einem  Privut-Gutarhten  des  Hrsgbr's.  4)  Aarons  Ueber 
den  Beweis  der  Zuvielzahinng  durcli  (^luitnngea.  5J  Ueber 
den  Annus  der  Actionca  honorariae.  Vom  Hrsg.  —  lieft  3. 
enth.  ())  zur  neuesten  civilistischen  Bücherkunde.  (Ree.  von 
Geo.  K.  Treitsclike:  Der  Ivauf-Cuntract;  in  bes.  Beziehung 
auf  den  Waarenhiiildel  nach  röm.  Rechte  etc.)  —  7)  Leb.  das 
Notlierbenrecht,  insbes.  der  Tuchterkinder  nach  SlteTem  und 
neuerem  rüm.  Rechte;  u.  8)  Ueber  die  bei  der  Interpretation 
der  Testamente,  insbes.  der  Erbeseinsetzung  zu  bi-obachten- 
deii  Grnndiltze;  beide  aas  Privatgutachlen  des  Hrsg.  S)  Ste- 
inaun:  Ueber  die  Leistung  der  bei  einem  Universallideicommifs 
angeordneten  Singular- Verm.'irhlniase  a.  den  Abzug  der  Faid- 
dischen  Quart  in  solchen  Füllen.  10)  Derselbe  Leber  die  Be- 
rechnune  der  Quarta  Falcidia  bei  Substituten.  11)  Gilzicr 
(Privatdue.  der  Rechte  zu  Breslau)  Vereinigung  der  L.  3, 
$.  7.  D.  34,  4.  de  adim.  vel  transfcr.  legal,  und  L.  10.  pr. 
D.  34,  5.  de  reb.  dubiis.  1-2)  Leber  die  Actio  in  facluin  ci- 
vilis et  prae.scriplis  verbit.  Ein  Beilrag  zur  Lehre  von  den 
lunominal-Cnnlracten. 

1141.  Ree.  von  Weiskc:  Rechlslexicon  für  Juristen  aller 
deulscben  Staaten,  in  Er^M.  z.  Hall.  Lii.-Zt^.  .\r.  33.  3 1.; 
—  Sintenis'  Ree.  von  Schmidt:  Die  gemischten  Eiuredea, 
ebd.  34.  35. 

114-2.  U.  Riller'a  Ree.  von  H.  C.  v.  Gagern:  Critik  de.« 
Völkerrechts  in  U'ött.  gel.  Jns.  St.  78.  7i). 

Physiologie  und  Nedicin. 

1143.  liemerkungen  über  die  f 'erkrümmungen  des 
Rückgrates  u.  besonders  über  die  Mittel,  den-irllten  ror- 
iubeugen.  Von  Dr.  Cr.  B.  Günther,  Prof.  etc.  Kiel,  l'niv.- 
Bucbhandl.  1839.  IV  u.  04  S.  in  K  Thlr.  —  Als  Kesuitat 
einer  mehr  als  lOjShr.  Erfahrung  erschien  diese  IreiTI.  Abb. 
bereiU  in  PfalFs  pracl,  und  erit.  .Mittheilungen.  (Juli,  1839). 
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ObwoU  der  Verf.  TcrnOnftig  eing«r!clilet«  orthonMiiciw  Tp> 
•litate  nr  HcUng  oder  lur  BcMeniug  «cuUolUcrK'r  Kranlen 
Ihr  aabr  aUslidb,  (Ar  nolh«vendig  erachtet,  tlirilt 

er  doch  mdi  die  nnsirlicrn  u,  virirurli  vergrliiii-brn  Hriiiii- 
honnil  der  ortko|i]id,  BebindlungswrUc  mit;  er  macht  auf 
dieScIlwicrigki'iIrti  »n^mttks»m,  «izt-ne  on^rlrQbte  licob.icli- 
taB|ea  aaznAleUrn  und  bi-«chreibt  die,  vrelcbe  er  von  Kücl- 
ftraUrerlrümmaagen  fOr  die  ricbüntc  erkrnnt  Drr  Irich- 
terrn  Ueberticbt  wesen  und  um  aUgcmcin  and  ohne  L'iu- 
•chweir«  v<'n<tiiiid!icli  zu  si'in  hat  er  die  U.iaplsJitze  in  cin- 
zelaen  fiir  beKtrhrndin   Punkten  nicdrrvieifgt,  indi-m 

Modiilcationen  für  einzelne  Fülle  sicli  vnn  srlbst  verstehen. 
Nach  der  Proenoae  giebt  er  die  3Ip(Ii<uI''  ;>ri.  um  der  Entate- 
Ihh^  der  Sconoae  vonabeujCfn,  «odaun  das  Yrrfabren,  wenn 
wa|W  oeitlicber  Anlage  xur  Schiefhrit  od.  anfanzrnder  Scoliose 
ciae  ToUkomaiene  Kur  nolhweudig  wird.  Au  Anhang  des 
SckriilcheM  hat  der  Vrf.  einige,  noch  nicht  bekannt  gemarliii-. 
intcrcManle  Beobacblangen  Ober  daa  Wacbathoai  dar  Kiadcr 
bdgcfilgt,  denen,  wenn  auch  vieUeicbt  tod  aaflow  SaitoBi 
tue  weitere  Aufttbrung  za  «TÜnscfarn  iat. 

11 V4.  Johrbueh  der  geiammten  Sloatsarziiei künde; 
hrsj,  von  C.  F.  L.  ff'ildherg.  Lpi».,  Weber,  gr.  (>  rgl. 
ArtT  42«.».)  H.i.  tj.  lieft  1.  (l'JJ  S.)  enlh.':  I.  Puljzeilirh-mrdi- 
zinisefte  Aufsiillt:  1)  Wildbfri;  EiniL;!-  Wmlf  liir  Erill- 
nrrting  an  die  Nolhwendlzkeil  l  ir.cs  Sdiuluulerriehl«  in  der 
Kenntnifs  dr«  menscii).  klippTs.  Jj  (jivsrlt  rem  2J.  JVbr.  1K37 
für  den  Kanton  Züricli  »vii;in  l^ilmiung  u.  AutQbttng  de» 
Helj.imin'n  rii  rufH  und  "igi  ii  Aiisli  IIuml;  von  Urbammrn.  3) 
Gesetz  fiir  den  K;iriloii  (j  e  ii  1"  %T<  !;eii  l  tilerbringung  u.  Beiuf- 
!iichti<;ung  von  Cei^leskriKili  ti.  il  Antra;;  de«  geb.  Medizinal- 
R.illii  >  l>r.  Rillen  (Miljl,  der  .n  Slänile-Kaininer  des  Grofs- 
IlrTLlli.  Hl  s'ii  ti  auf  dem  Landlaze  1SJ9),  an  die  Stelle  der 
aiigehendeii  l'li>."iilaLsrhirnrgen  nriidicncr  trrlen  zu  lassen. 
5)  G.  eil.  G.  Voi!;t  Versuch,  die  benrilliigle  .\iizüIjI  xin 
llpilkfinstlern  xii  erniiUelii.  —  H,  Gtrichllirh  -  metlizuii':!  tir 
Auftiitt^:  t)  llaniuB  UbduLtion-sliericlit  u.  Gula<  hti  n  iilii  r 
ein  mehrere  Wochen  nach  der  Gehurt  todt  Eefundene»  kincl. 
2)  Cust.  Sclieve  Ein  Wort  üd.r  <;  ,lls  Schadellebre.  J; 
Bopp  Beilr.v^e  zur  (ipscliirhte  der  ciriclilL  Medicin  (Frta.) 
—  Iii.  Autzüge  aus  1)  IJenvisttin  de  Cliateauneuf  Ueber 
die  Findeikintter.  '2)  Gannal:  Das  Eirihaliiauiiren  der  Leichen. 

Heft  2.  (.S.  121  —  350.)  enlh.  I,  Pollztil.-mtdlün.  Auf- 
tätie:  1)  Die  meJicinal-noliz.  Gesetz^ebuns  dea  K.  Züricb 
in  Dezu^  auf  d.is  Virhschljicliten  und  den  Plriacbverkanf.  '2) 
Grhngl.'  Hess.  Verurdnung  vuni  T.  Dcl.  ISJJ».  die  Veraen- 
dunz  von  Ars>  nik,  Quecksilber- Priiparatrn .  Illeitockcr  und 
Grünsnan  auf  dem  Kheine  belrelTend.  3)  C.  A.  Toll  Ueber 
medicin.  IM'uscIirrei.  4)  Alx.  Bnttex  Slatiat.  Bericht  Ober 
die  Pflri;e  der  Geiateakranken  im  Hoapice  de  FAntianaille  xn 
Lyon,  verb.  m.  alldem.  Betrachtangen  Ober  die  Behandlaag 
des  IrrrKeiiis  .'>)  >Vildberg  Ueber  daa  CfTenll.  Anureisen  in 
dem  Verkauf  von  Gebeiaunilteln.  6)  Voigl  Versacn,  die  be- 
n3tbigtc  Aniahl  der  Heilkfiaaticr  xn  ermiUelo.  (Frla.)  7)  Ein 
Aatvag  anf  dem  Landlage  im  Crbrnlli.  Heaaea  im  J.  18,* 
wegea  Erricfalnng  cinea  Lebratohb  Ittr  HomSopathie  anf  der 
Landea-Uairciailll.  II.  GeriehtlUh-medtün.  Aaftätte:  1) 
J.  R.  Ma rinne  Der  Vagitas  ulerinna  vom  Staadpunkl«  der 
Ecriditllchea  Medicin  b4-trachlet  (Aoai.  ana  d.  Annaka  de  la 
Soc  de  Bmieilea).  2)  Wilbrand  Einige  Bemerkungen,  die 
Beartkeilung  tOdlliclMr  VerleUungen  betr.  3)  Seltner  Fall 
riae«  alrannaen  Verbrecbena  (Vergrabong  cinea  acbeintodt  ge- 
bornrn  Kinde«).  4)  Sek  mala  Elvraa  Ober  pbjaiache  Zurccb- 
nungal^higkcit.  Beide  Hefte  enlb.  anlaerdeiD  poiionMdixin.  n. 
gericbll.>mcdiun.  Niaccilcii.-  Heft  1.  «nch  ei»e  fortgea.  Ueber- 
aicbl  der  ncneaten  Litcralar  der  polixcil.  gericbiL  Ameivria- 
acnacbn  bealcbend  ana  Anacige«  ana  Joanalen,  Zcilacbriften, 
Woriwa.  Ncbni  anderen  Vnn%M  iat  die  TOftteOl.  inÜMi« 
AaMtnIInng  bii.  rthoMid  n  arwIlBan  • 


1145.  C.  L.  Klose's  Ree.  von  1)  Sdimldt:  Beilrag  so 
der  l.,e]ue  von  den  kupfverleUongen;  2)  Kcinbard:  l/eb«r 
Leherabacease  nacb  Kopfverlelxan^en ,  in  Ergzhl,  z.  Hall. 
l/n.-Zi:'.  Nr.  3'».  36.;  von  Vogel:  Daa  glaatsSrzllicbe  Ver- 
fahren, Nr.  3().;  B  —  r's  Ker.  von  Richter:  Veraoch  zur  wli» 
senacbalU.  Bcgriadniig  der  Waaacrcnren,  ebd.  Nr.  36. 

1146.  Rae;  von  Girandean  de  Sainl-Gervaia  Traite  de 

nialadies  ayphUitifjnea,  in  G'ött.  gel.  Ahz.  St.  76. 

1147.  Ree.  vonCnrt:  SprrngeFa  \  ersuch  einer  pragmat. 
Geschichte  der  Arznejrkundc ,  fortgesetzt  von  Elle,  \i.  1,,  in 
Jfn.  IM.' Ztg.  Nr.  84,;  von  k&iinec:  Medicin.  PblnoBtno- 
logie^  ebd. 

1 1  iv.  Bericht  an  Se.  .Vn/tstiii  den  Kaiser  ron  Rufs- 
laiid  ührr  das  Mlnittrnnm  dfs  öffentlichen  T'nterriehtt 
fiir  d.^»  Jalir  IS  JS  (redigirt  von  dem  k.  k.  russ.  .Mtnisler  dea 
öfTeiiilii  luii  L  iilerriclils  fjincaroir,  Hbersetzt  von  dem  nich 
ItofsUnd  rd)pr!;e>ii  il.  Ilm  di-iilschrn  Gelehrten  Ueiur.  Hilbert 
Stdckhordl.  I'rol.  in  lVl,  r>l..).  Hamb.,  N'estler  u.  Melle.  li>U>. 
S.  ,  .  TIdr.  Im  Alli;m.  iit  di  r  vorl.  neue  Jahrgang  dieses  He- 
riclils  dem  vorisjiilirigeu  conform  ^elislten  nnd  wir  haben , 
de.shnlli  auf  dii^  I.il.-Zti;.  ISJ!',  Art.  11(j3  üb.  diesen  gegebene 
Anieigp  zurijrkiu\vei.sen.  I>ie  hulic  Behörde  sprirlit  olTeii 
aus,  dafs  sie  eine  ihrer  wichtigsten  Aur»:di.  ii  in  ili  ni  lii  - 
gtrebi'n  erkenne,  daa  bisher  so  häufig  ihr  vur^i  n  »rli  ne  iiar li- 
ahmendc  Sjalcm  veraehwioden  zu  lassen  und  -rn  eine 
srlbstündig- national«  Entwickelung  zu  be^üiistiien  ,  so  weit 
dies  ohne  Küekschritt  oder  Stillstand  auf  der  Bahn  der  Wis- 
sensebaft  u.  ohne  Verlust  an  de«  Vorllieilen  der  allsem.  Bil- 
dung möglich  sein  «erde.  Lehrr  die  Aniriiii  jsi  nlirit  u.  das 
Gl  linuen  dliser  Bcalrrhungrn  wagt  lief,  iidi  Ii  kein  L  rtheil. 
Dil  vtir^ii^l.  Sorge  des  Ministcriama  hat  sieb  iitu  crrülsrel<  li- 
>leri  rTv>  iisen  für  die  liistor.  Literatur,  welche  wesenllitli 
In  r«  il  liert  wird,  fTir  die  Sprncbkunde.  die  hieb  weni^  bekami- 
1«  r  j!.ijl,  Sprachrn  ImuSchli^te,  u.  für  die  .NalurwissenscbaT- 
len.  Als  wichtigste  Ereignisse  werden  iinsefiibrl:  Die  Er- 
rirlitun;;  einer  zweiti  n  kl  is«-  bei  dem  pildagos;.  Uauptinstitut 
(St.  Petersburg)  zur  nildnrij  von  Lehrern  itir  die  unteren 
Schulen:  \ertheilun^  der  Schüler  dir.<ies  Haunlinstiluls  an  die 
verschiedenen  Gymnasien;  Zunnlime  von  Lehrbfichern  und 
UBlfsroilteln  zum  Unterrichte;  Be;;inn  des  Unterrichts  im 
Moopjlischen.  Cliineiischen,  l'er^i^cllen  niclit  alli  in  du  l'rii- 
versiUilen,  sondern  .selbst  an  allen  Lebranst.-ilU  n  2l.  r  Ki^^^e; 
\  ertheilHn5  der  jungen  Geli  hrlen  nach  den  v .  rs.  liiedtnen 
Universitäten  des  Itriehs;  rjscbe  Eorfsi  liriUe  der  ru-Mschea 
Sprache  in  allen  Scbuleu  der  westlichen  u.  <)>,lsri  (inuveruc- 
ments.  —  Die  TbStigkeil  der  Presse  kann  mit  anderen  Län- 
dern z.  B.  Ueulsehliiad,  Fraukreii  Ii  eli  .  nicht  vcr-lirluii  wer- 
den, sie  nebt  aber  in  Verglricli  zu  friiberen  Jahren  ein 
eünstigea  itesaltat;  es  wurden  nach  einer  summariscim 
Uebrrsicht  im  Jahre  1838  in  RufsUnd  777  Oriuinal  -  VVeito 
auf  !*221J  Bgn.,  116  Uebrracliungen  auf  l(>!t7,  51  period. 
Schriften  anf  41474  Bg"--  >n>  Ganzen  al«o  13.3651  Ben.  le- 
drarkt;  dagegen  betrag  die  Zahl  der  auslündiscbrn  Wark«, 
welche  dem  Censur-Ressort  vorgelegt  vrurden  4il5.Ü.J-2  Werke, 
Als  wichtissla  üterlr,  GeselUchaften  werden  genannt  1,  der 
k.  k.  Gesellschaft  fiir  Geschichte  u.  Alterllifinier  bei  der  Uni- 
vers. Iloa  kau.  9,  die  Moskowische  natnrrorsrliemle  GVseilscliafl; 

3,  Gea.  Skt  Geadhicble  o.  AlterlhSmer  der  Utt^ee  -  Proviueu. 

4,  lUcrtr/pnkliiehe  CcMlbcfc.  in 

S«lidB«  Literatttt. 

1149.  Histttrt  d»  &Iion  ät  Traslgnyrs  et  de  Dnme 
Mari«,  nftmme,  ANfimaSe.  RiUerrooun,  'nack  dem  einzi- 
Se%  anf  d.  Uair.-BibL  n  Jena  MadL,  bebanalea  fl&  bn«. 
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Ton  O.  L.  Ii.  ff'alff.  Pari»,  BrncLIiaas;  In-iplif:,  Wrbrr. 
:  1SJ£>.  8.  XIV  u.  iW  S.  II.  2  Tblr.  —  Di«  riflir  wiearrkrlirm- 
'  drn  Wriiilangm:  .,^ii:iiit  la  nuit  Tut  vrnu«?  toui  am  airrrnt 
doriiiir  <^t  rrpixier."  „(^uanl  a  Irur  nlaiKir  ili  earrnl  nriiis 
Irur  refTrction  ilz  le  drtiparlirrnt  Je  fa  tainl«  rilr  ilc  JiitTU» 
suKm."  „Aprcü  cc  qiiil  rat  «ui  rt  mrnc;i«  a  rb  Tolonte  il 
rrtoiirna  vrrs  \it  snuldan  |>uur  nyr  ta  rrsponKr"  zri«;rn  so- 
I  gleich  drn  rpiarli  naivrn  Cliaraicirr  dü-acr  Enlililuiig,  Sii-Iit 
man  Indefs  aof  die  faat  am  Schlufs  jcdrs  kapitris  wirdcr- 
Lrliri'ndv  Wrndiin^:  „Atant  laiaat-rnns  a  parli-r  de  lui  juf<|uef 
.  L<-ure  suil  Jy  rrlimrnrr"  so  briitrrLl  man  wulil,  wie  dir  guiiir 
l)antrliunK  rinra  elnas  trorlt  nrn  Ciiar;ilklrr  babr;  die  ItlQ- 
lirndstc  Wrndtiiig  darin  Cndi-t  »Ick  S.  31 :  ..Atnr*  gilion  ru- 
i'oniinanca  tont  a  rrruiir  rt  iir»crul  plus  qur  faire  pour  uni; 
dirt  damnura  quelle  lui  lanra  »vre  une  rstiiicrile  d»iunars 
ard.int  jurqui-s  ao  euer."  Wir  fiibren  dirce  SSlze  zugleich 
dfT  Sclin-ihart  niid  Orlliozrapliie  wegen  an,  da  der  Ileraoa- 
prbcr  obne  irzerid  riiie  \  i  t  Urssrrnn^  and  Conjectur  zu  wa- 
llen, u.  nhnc  die  vnrkommrndon  LiicLen  auszutiilirn ,  nur  ein 
irrue*  Far-stniile  der  Jenaer  llandsrbrift  faat  hrraus<;eb<'n 
woUeD,  so  dafü  Seile  und  Srile,  Colainne  und  Coluuinr  slcii 
genau  rnUprrrbrn.  Die  (icM-birbtc  aeUixt  brtriOl  den  Gilion 
,  «ultT  Gilirs,  Herr  vun  Trazegnies  und  Silly,  welcher  sich  mit 
I  Uiirie,  Torbler  de«  Gmlrn  von  Ostrrrant  vennäblte  zu  An- 
.  fan^  des  t3n  Jahrb.  Er  «var  Cnnnetable  von  Frankreich,  u. 
I  starb ,  narb  Einis;en ,  im  gelohten  Lande.  Der  Verf.  unseres 
Itoiiians  \&U\.  ihn  dort  eine  z^veite  Geiaahlin  finden  wie  drn 
Grafen  von  Gleichen  D.  mit  ihr  in  glücklicher  Ehe  leben.  ISe- 
stattrt  ist  er  „en  labbave  de  Solive  on  son  euer  gist  entrea 
les  tambes  de  se«  dcux  fenime.s  auai|uelz  dieu  face  merry." 
Doch  wollen  wir  die  wunderbaren  ilr;;ebenlieilrn,  welche  ilin 
selbst  so  wie  die  beiden  Söhne  betrafen,  die  Marie  ihm  gr- 
t>oren,  lieber  dem  eigenen  Nachlesen  überlassen;  im  Ganzen 
kilnnen  wir  drn  Koroan,  den  der  llrrauK;;ebcr  ja  selbst  ..un- 
schuldig unwissend'*  geschrieben  nennl.  nicht  einen  so  buhen 
Werth  beilegen ,  wie  der  Herausgeber  zu  ihun  scheint,  nicht 
desb:ilb,  weil  „in  dem  Dabjlon  unseres  Dichters,  grade  ao 
erliebl,  vrrmSMt,  gekriegt  und  gebellt  wird,  wir  in  üein  lie- 
ben llennreau"  (S.  XI.),  sondern  weil  die  Darslrllung  durch- 
aus den  Ctarakler  eines  trockenen  Brrirhie«  trügt,  d.  feinere 
Deziehungen  sehr  sparsam  erscheinen,  höhere  fast  ganz  fehlen. 
Zu  jenen  dürften  «ir  etwa  die  Schilderung  von  dem  unter 
»einer  Hrut  schwimmenden  Kaqifen  rechnen.  (S.  4.)  IJie  Ein- 
fllbrung  der  drm  Gilinn  befreundeten  Grofiten  dea  Landes  ist 
•nch  mehr  Nomenclatnr  n.  ermangelt  der  epi«chrn  Anachaii- 
liebkeil;  so  $.  Ib.  ..Havrer,  Anthoing,  Ligne,  Enghirn,  La 
Ilamede,  raea  vrais  rousins  et  ami.s  jamais  plus  ne  me  verrez 
romrae  je  cuide."  Den  ei:rnll!rlien  Werth  dieser  Millhrilung 
erkennt  wohl  mehr  der  Sprachforseher  o.  Littrrar-Histuriker. 
Die  ilandscbrift  nillt  in  die  leUlc  Ihlfle  dea  13n  Jahrb..  iat 
die  einzigr  bekannte  und  scheint  von  einem  sehr  nnwissrn- 
drn  Schreibrr  berzurllhren;  zu  Anlange  u.  in  der  Milte  zeigen 
•  irh  Lücken.  Der  Herani<gcber  »priclit  ferner  »eine  Ni-inung 
dahin  »n.-:.  dafs  wie  dir  Gexrhichle  des  Grafen  von  Gli-iihen 
•Urs  grachichlllrben  (irnndes  rrinan!;elii;  doch  gebSrl  di>- 
darflher  milgrtbriltc  Erklärung  »oht  mehr  dem  moilrrm-n 
Stadierzimmer  als  drm  frischen,  krüfligen  Leben  des  Milti-I- 
altrrs  sn,  und  schwerlich  ist  der  Verf.  des  vorliegenden  Ito- 
\  nans  der  Erfinder  oder  nur  der  erste  Erzühler  dieser  Gr- 
•rhichie.  Von  seiner  grringen  Aninulh  kJinnle  schon  der 
Anfang  des  Ganzen  zeugen,  der  durchaus  prosaisch  also  lau- 
tet: .,L«*  haulz  et  coraigruz  fait  des  nobles  et  vertueusrs 
prrsonne»  »unl  dignes  deslre  racoutrz  et  escrips,  taut  rt 
aün  etc."  Matrkcr. 

1150.  Ree.  van  Lenao:  SaTonamt«;  and  von  Schult: 
Psjcbr  u.  von  Gedichte  von  EichendorlF.  in  Er^zbl.  Hall. 
Lit.-Xig.  Nr.  25.  von  Gedichte  von  Isidor  Ufirger;  von  Ge- 
sänge des  Grafen  Gtac.  Ltiopardi  übersetzt  von  KannegicXscr; 


Ton  EcaiM  Trner't  bleinm  Dichtungen  übers,  von  ]l|jij«t- 
boIT;  von  MOhlbsch:  Erst«  u.  letzte  Liebe,  ebd.  '26. 

ll.'il.  Konr.  Schwenck's  Ree.  von  Lewilx:  Ueb.  Goethes 
Torquato  T»»»u,  in  //«//.  Lit.  Ztg.  Nr.  73  —  75. 

M  i  s  c  e  I  I  e  n. 

1152.  TodesfüUt.  16.  Febr.  zo  Danzi'  Jok.  fVUk. 
lAndf,  Superintendent   das.  n.  theolog.  Schrillst.,  im  KO.  J. 

—  16.  iUSrz  zu  i>anauwürth  Dr.  theol.  f'oelrttia  von  A'ö- 
nigtdorftr,  der  letzte  Ahl  des  das.  Benediktinerstiflg  zum  b. 
krenz,  Prof.  d.  Physik  in  Salzburg,  Verf.  einer  lat,  Dugraat. 
etc.  D.  einer  Gesch.  s.  kloslers  in  3  Bdn..  im  85.  J.  —  19. 
Mürz  zu  kenaingtnn  der  durch  das  m.  •.  NelTen  William  ge- 
meinschafllicb  herausgsg.  Prachtwerk  ,.Orieutal  scenery"  beJr. 
Tho.  Dtinifll,  31  J.  -  'JO.  WSrz  zu  Montjoye  Max.  Fr. 
Srhriliter,  evang,  Prediger  d,-isrlbat  o.  Vrrf,  virIrr  kl.  theoL 
Schriften.  —  '21.  .^Lirz  zu  Paris  Alx.  dt  La  Motte  Baraei 
f  ic.  de  Seno nne* ,  eine  der  ersten  literar.  CclebriUiten  ta 
der  Restauratlonii|>eriode.  IHilglicd  des  Instituts,  Herausgeber 
einiger  kostb.  wissengchaftlich  n.  artist.  Werke  ond  Mitarbei- 
ter an  der  Uiogr.  univeraclle  u.  a.  erofsen  Untcmebmangen, 
im  6U.  J.  —  *2!4.  März  zu  Oppurg  b.  Neustadl  •.  d.  O.  der 
als  Volksschriftst.  bek.  das.  Plarrer  ff  ilA.  Fr.  Schubert. 

—  Ende  Nirz  zu  Aarau  der  durch  seine  Zeitschrift  gecen  d. 
rOm.  Hof.  brk.  Dr.  Jur.  Feer,  in  London  der  pidas.  ScnrifU 
steiler  Rev.  Tho.  Vorelt.  —  Id.  Juni  in  Leipzig  der  Jiteste 
Lehrer  der  das.  l  niv..  Dr.  k'arl  Gottlob  Kühn,  ord.  Prof. 
der  jMedirin,  bes.  durch  die  grobe  Ausgabe  der  tlediri  graecj 
bekannt,  im  87.  J.  —  20.  Juni  in  Par^  der  berühmte  Aka- 
demiker u.  Ob.-kammerherr  Claude  Franc.  Dounou.  bek. 
durch  zahlreiche  gescbirbtl.  u.  liter.-histor.  Werke  u.  Heraas- 
geber der  Fortsetzung  des  grofsen  von  Bouquet  begonnenen, 
von  ihm  bis  zum  2U.  Bde.  furlgeftihrten  Nationalwerkes  -.  Lee 
historiens  des  Gaules,  geb.  171)1.  Aag.  IH. 

tiM.  Kkren6rzeugun°;rn.  Dr.  Kd.  liuachmann,  Cu- 
stos  an  der  königlichen  Uibliotbrk  zu  Berlin,  Herausgeber  und 
Rearbriirr  der  von  Wilhelm  von  Humboldt  hintrrlasarnen 
lingnist.  Werke,  erhielt  den  Titel  eines  kiinisl.  Professors; 
Minerslog  Wilhelm  Haidinger  in  Wien,  provisorisrh  Titel 
u  Hang  eines  wirklichen  Rrn^raths  in  der  \.  k.  Hofksnimer. 

—  Die  kreisphv'sici  Dr.  HötliltHg  in  Saarbrück  u.  Dr.  il/ai- 
zier  in  Burg  zu  HofrSthen. 

1154.  Beförderungen.  Oberreg.  •  Rath  ron  Kostlin  zu 
.Sinttg.  zu  der  durch  <,>uirsrining  de«  Staalsr.  von  Kielniejer 
erlrdij^ten  Stelle  eines  Direktor  drr  kgl.  rifTmll.  Bibliothek  o. 
drr  mit  derselben  verbundenen  Sammlungen ;  —  der  Orien- 
talist 3lunk  zu  Paris  {tiir  drn  verst.  Loisrirnr-Driongrhamps) 
zum  Emnlo3ir  im  Departem.  der  Handschriften  der  da«.  Bml. 
roj-.  —  Prof.  Crureilhirr  ist  vom  Huspice  de  la  Salprtriere 
an  das  Hosp.  der  Charite  versrlzl;  sein  Nachfolger  wird  Dr. 
IJourier,  biab.  am  Hosp.  de  Larocbefoucauld  u.  Direktor  de* 
orthopid.  Inslit.  —  Der  bek.  Israelit.  Schriftst.  Dr.  Iloldheim 
tum  grofahrzgl.  Mrcklrnb. -Scbwrriirschrn  Landrahbiner.  — 
Mcdicinal-Ralh  Dr.  Succme  in  Schweidnitz  zum  Kreisnliysl- 

kus.  L'ni  versilii  ten:  Prof.  Dr.  Ja.  Franz  in  Berlin 

zum  ao.  Prof.  an  der  L'niv.  das.;  Privatdoc  Dr.  A.  k'ahlert 
in  Breslau  zum  ao.  Prof.  d.  Philos.  das.;  Prof.  Dr.  Solhs  in 
Küniu'sberg  zum  Gh.  Sledizinalrath ;  die  ao.  Pn>f.  Dr.  Ficht» 
u.  Jfrrgemaun  in  Bonn  zu  ord.  Prof.  der  das.  philos.  Fscul- 
läl:  Dr.  med.  Somieninayr  z.  ao.  Pnif.  der  Augenheilkunde 
in  Marburg;  Prof.  Dr.  Carl  Adolf  ron  f  angerow  zu  Mar- 
burg hat  den  Ruf  als  ord.  Prof.  der  Rechte  au  der  Univers. 
HriUelberg  (fßr  den  verstorb.  Geli.-R.  Thibaut  s.  Art.  765.)  , 
angenommen;  die  ao.  Prof.  Chrn.  Kapfi  und  K.  .4lx.  von 
Hcichlin  JUeldegg  sind  za  ord.  Prüf,  zu  Heidelberg  —  Er- 
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8ler<  r  mit  Jim  Uofr»fli»-Tilcl  —  «rnannl:  Dr.  Jot.  Rrtltnt- 
brulu  i .  liisL.  Prof.  der  cliirarg.  VorlK'i  <  iliiui»\vi»Äi-usrlK.riru 
lu  ijjUbiir!;  I.  Prof.  d.  Cbirurgif  ».  <1.  L  iiiv,  Prag.  —  biliar 
fjiiiiii-t  (biilxT  zu  L)»ii)  ist  lum  Prof.  ilrr  modernen  Ljte- 
ralor,  Heruzfz  u.  ('/iiir/ifJitirr  sind  für  nlli'  u.  nfii»'  Ijilera- 
lur.  Cfi.  LtnormonI  u.  lioisriau  Sl.  Hilitire  für  (jcschidite 
u.  Geogr.  lu  A^rei;.*  an  der  Faculli'  des  IttlrfS  de  Paris  «r- 
nannl.  —  Dr.  Vulgaignt  bUh.  Agrrj.'  der  imdicin.  Fac.  zdiu 
cliirnr^itn  vn  ehrt  den  kospicc  vüu  DUcirv.  —  Der  bisli. 
Tiliil.n-l'r.if.  J.  r  far,  dis  Mi«TiCrt  lU  P»rii  F.  S.  Brudant 
(Witiliid  dts  Iiistiliiis,  als  IMiysiker  berühmt)  »n  Poullet  Ü«^ 
iuie's  Stelle  mm  OIxTStudieii- InspcLtor  das.;  der  «o.  Prof. 
der  Theol.  vn  A.  Lni».  WUnbure.  Doiocapilulnr  l>r.  Geo. 
Ant.  Stahl  zum  Uiscliofc  von  Würiliurp;  Dr.  FeifffrU  xu 
Wim  Prof.  &rt  TlieoL  etc.  ist  aadi  auw  llof-  H.  Burg-Pfarrer, 
ll.a  iri2lpr  Prof  SekätUF  im  iHl||.  te  Ob  ' 
tuisjiiuu  emaoiit. 


■Com- 


■  Neueste  Bil)tiogni|)lite 

•ia  vi««eaaebafllicb«r  Or4aa*B, 

11S3.  I.  IHkUoMopAtf.  Ad|>b.  Garnier  Critiqie  de  U 
nhilosopbie  de  Tlio.  Reid.  a  7}  lign.  i\  Fr.  —  P.  J.  C 
bcbrrvnr  Prnse»  d'ua  CN3F»t  cadMlitpM,  W  CwMyira- 
liona  pniloMpLiiiuea,  monlM  et  rdkiwMM 
nodecne,  rima  M»  Utaii  la  plirioolMi«, 
«t  le  mam^tiMM  «int  «la.  Si^« 


k  anldd«,  k  dael 
magnetiMM  «IbU  da  «b^  «dit.  8.  6  Ff.  ~  Jwa 

M*trmi^tliMr  iw  «HteTucte  <k  Ngrato  duit  1*  MrdJd«« 
dUmra  Ute. 

1156.  IL  flmltglf.  M*Mmtt,t  A.TkoloekKaniBM 
twi.lhkrnafe1ldMlar.  9iXriL"         ^   -     -  - 


  .  im  l^lies.  8.  3^ 

Ür.  —  AUic  A.  F.  JaHct  DkOomHire  deTfcriUu*  uinU. 
M  Repertoire  et  concordinc«  de  loa«  lea  (rxlet  de  Tancieu 
et  du  iionrcaa  teatamraL  Sappb-ineut  indiapcusable  ä  luutes 

Im  tditiona  da  la  bible,  8.        Ugn,  8  Fr.   Uittor.  . 

Ilartvrologe  da  clergr  frjni^ais  peridant  b  r^valation,  ou  Liste 
alidiäb)  tiqtte  des  «cclesustiques  de  tont  rang,  et  des  rvli- 
eieu»es  i|ui  sont  norls  pour  la  religion  catliuliqn«!,  priidant 
£t  tourmeiite  revolationnaire:  «vec  indiration  de  l'rpoque  et 
in  liea  oil  Ua  ont  {-te  riu|iois<mne«,  düporlrs,  assassines  ou 
HimM».  8.  131  ~  Uouhours  Vit  de  S.  Franj-. 

Xavler,  apÄtfe  des  Imli-s  et  du  Japon.  Nouv.  edit.  angmenlee 
de  quebrnes  opuscules  de  niete  par  l'abbe  F.  X.  de  F.  i  Bde. 
Lyon.  1^.  2*2  bgn. —  Volicainer  u.  Ebrenberg  Lieber  die 
Einancinali'iTi  <f>-r  Kaüioliken  in  England.  Urse,  ron  Pasay. 
Wien,  jbei  lHt.  ristrii-Buckb.  8.  |  TUr.  —  Brinr.  Tbiele  Kurie 
Geschichte  der  cbristlicfae«  Kmba  f&r  alle  Stände.  Zilrkb, 
Heyer  a.  Zeller.  8.  \l  TUr.  —  —  Synlemot.:  Abbe  C. 
J.  Dolet  Lettre  aur  la  pr«sence  fiele  de  N.  S.  J.  C.  d;in« 
rEvcharislic,  adressee  h  un  azent  d'une  •odele  biblinue  pri)- 
teatante.  3>.  1^  Bgn.  —  J.  N.  Ol  filier  Cbriatkatbof.  Lelire 
▼on  den  heil.  Sacramenten  der  Bub«  u.  des  Altar*.  Frriborg, 
Wagner.  8.  1^  TUr.  —  Tb.  Erikioe  Indulgenee  pleniere  «t 
•ans  condition*  ou  Graloite  abaolne  de  l'Erangile.  (The  nn- 
condllional  freencf*  of  tbe  losprl.)  3e  edit.  trad.  sur  la  Am 
kAxt.  de  l'original.  Valeoce.  1^.  (T  ßgn.)  —  Uae  la  bar.  Dan< 
nerv  Cours  de  levuna  religleuaes,  morales  et  kUloriijues.  1'2, 
9  Bde.  123'  Den.  (Die  erste  Auagabe  erschien  anonym  im  J. 
18-26.)  -  De  PI  essis  de  Grenr^an  Examen  dea  parolea  dun 
cruyant  et  du  livre  du  jieupte  (von  La  Ucnnali).  Rennrs  und 
Paris.  8.  (26  Bgo.)  It.  —  La  foi  venge«  par  la  raison,  ou 
Ki'ponse  aux  plus  specirusrs  ditlicolles  coiilre  Ii-  cbristia- 
nisme.  12.  12;  Bgo.  —  Conrs  de  leclure»  »nr  Iis  veriles  im- 
portantea  de  I«  relision  par  l'auteur  ilr  l'exaiuea  raisonne. 
12.  i  Bd«.  &  Fr.  — 'Cantarancca  da  Wiaoiuan  aar  retlia« 
«  nr  dhrm  arlkbt  i*  b  M  CMÜMlIfM.  IML  «t  ah^dt 


l'anil.  \i.  12'  C;^.  —  Keine  Symbole  niilir  i-.  SiTidsrliret« 
heil  .111  die  Freunde  diT  Auflüljirun!;  in  K:i>.s.  1.  ( IxiKilirilc  k. 
(kaasel,  Bolim').  S.  Tblr.  —  /'/«//.:  U,  .1.  P.  Ci  .issi  t 
loslroctiona  siiiriUiell«  nnur  la  ;rD''Tisiin  et  la  i  onsul:  linn 
des  inaladr«.  Lyon.  I'i.  2ßdr.  (,Jl  lJi;ii.)  —  Z^vi  e  1«  i  ii  ji  11  ug 
Vullatändige  prakt.-katboli«cbe  (Jbristi'rili'lirr.  Dil.  II.  Sti-.iu- 

bing,  Scbnrorr.  8.    '  Tblr.  Asrrt.  rlc:   lleiliji-  'la- 

gpsardnune  de«  katholiacbrn  Christen.  A.  d.  Fnui^ris.  ii-  .Ans:, 
im.  Titel-Kpf.)  Ebd.  8.  >  Tblr.  —  de  I.i;uoii  d.s  W.-  .K« 
leils.  A.  d.  lulien.  (mit  Bildnifs).  Wim.  Pli  r 
creg.-Bucbfa.  12.  n.  y,  Tblr.  —  Die  Sliiuitie  Ji 
Kreuze  an  das  H«i  des  Sünder».    Kar.  dem  lljiiien.  Ebd.  S. 
\  Tblr,  —  Saujenkörner  des  GebeU.  Mürdlini;en.  Berk.  H. 

i  Thir.  (aock       Thlr.)  Homilel..  llenuiuni  D,,s 

Leben  im  GlaOMn  dea  Sohnes  Gntiin.  .i  Prediu'len  nbi-r  GaL 
■2,  19.  ->U.  ElbariaM,  Hiaael.  8.  >  Tblr.  -  S<  br.iroiu  Kede 
bei  feirriicber  Eallaisaiie  der  Confiriuanden  aus  der  Schale.  '. 
2e  Aufl.  L]iz.,  Franke.  8.  {  Tblr. 

1157.  III.  Gttehiehlt  u.  Gt^raphU.  WiedemaDU 
Die  ali^eineiiii-  !IIenscben!;ekcbidile  für  die  studirende  Jairnd. 
Tbl.  1.  2  Bde.  7e  Ann.  >lQochen.  Liit..  Volkmar.  8.  i:  Tblr. 

—  Ednie  Ponelle  Nuuvrau  Manuel  d'hiatoire  generalr. 

3  Fr.  Klausen  Aeoras  and  die  Penaten.  Bd.  9L  wit 

i  Taf.  AbbildjTi.  llaiiiburg  u.  Gulba,  Perllie«.  8.  n.  3|-  TU«.  ' 

—  Rlarcii.s  Harris  Tr.ibison  de  lt.ipbael  Maroto  rJiTcra  aOB  1 
roi  (  t  Krs  compagnuiis .  ou  Kelation  des  evcncmens  qai  ont 
amene  ia  defeclion  de  l  armee  ro^aliitle  vrudue  i  iVnnenÜ 
par  Irs  ofllciera-gr-nerauz.  2r  edit. 's,  (2  Bgn.)  —  lienri  Ho»  , 
uin  Cours  d'bial.  de  France,  '2de  i'dil.  S.  ('26  B!;n,)  5J  Fr. 

—  nunljo^e  Uisl.  de  l.i  runjnraliou  de  L.  P.  X  d'OrleaD«, 
Burnomine  egalile.  (Zu  ilie&em  NWrke  sind  so  «bea  die  Titd 
der  i  Bde.  u.  eine  biuerapliiscbe  iSotiz  über  den  Vr£  [3  ilän.} 
erschienen.)  —  Le»  culuus  d'Al^rr  ii  la  France.  DomlMUoa 
genersite.  Culonizalion  generale.  Gouvernement  civil.  Marseille.  ' 
S.  2  Dpi.  —  Le.s  Fr.iiirji»  ."i  Algür.  Y  resteront-ils?  ^>uestio« 

in  rOiin-  d  une  esijuis-r  sur  Iis  mueurs.  leK  lubiludea,  le  com- 
iiinri-  1.1  ii  li-i.in,  |  instnir.'  et  les  revoluliuns  de  ce  prupl« 
ileji,  427  jiiM|u'.i  j'i'jiiMjii,  ..  iiiille.  S.  J  B»n.  1;  Fr.  —  — 
llriiiel  Gin.  hiilil,'  il,  s  picuü.  Staates  und  Volke».  Bd.  J. 
Lief.  ö.  rxilin.  llunrLer  u.  Humblot.  S.  \  Wu.  _  Tieviri» 
oder  Tiicisclies  Ar.  liu  f.  \':.teiland!.kuuiie.  Ul s;;.  » um  l'larrer 
Hansen.  Ild.  1.  Tri.  i  .  ( l.,„tz.)  ri.  I.  Tl.lr.  —  U.  Il.y.r  Die 
ältesten  iMünieri  \im  Zliric  b  ihUt  Zliritli's  Jlüiugi-si  li'icble  im 
Millrl.ill.r.    Mit  X  .^liinzlaliln.    Züricb.  Meyer  und  Zelier.  b. 

'  Tlilr.  Gfopr.  u.  Statitt.:  E.  Soulier  (de  Sauve): 

Prelis  de  geograplae  ancienne  et  moderne.  2nde  rdit.  Sir.  1. 
IS.  (It;  Bsn-T  2  Fr.  —  Slati-itiqui-  de  la  France,  publiee  par 
le  minislre  de  ragricultiir.  <  t        loiumerce.  1  Vol.  en  3  to> 

mes.  •!.  <S-  Bsn.)  11.  tsrn  tie.  Huffmann  u.  Meifs-  ' 

ner  BHiii.i:ili>' br  Iti  iscn  iliiifli  die  Welt.  L  1.  2.  Ronuntisch- 
CenEraiililM  liis  (.i  miilde  dl•^  KU.  IVeufsen.  Heft  i.  2.  m.  3 
Sieliidr.  u.  1  K;irt.'.  lirrlin.  Litbra.ii>n.  S.  ;  Tblr.  —  Pallroc 
Jliine  Kfisi-  durch  Siciliin,  Aesjjiten,  Syrien  und  Pal.">sliaa 
beschrielien.  Uurubur;:.  (Pi  aR,  Bomisch  u.  Aiidn  .)  b.  n.  2  Tblr. 

—  SaUbacber  Erinnerungen  aoa  meiner  Pilgerreise  nacb 
Roiu  u.  JerusJem  im  J.  isj7.  3  Bde.  lt.  Au«.  Wien,  Win», 
mer.  h.  2^  Tblr.  —  Brunner  Reise  nach  SeoeEaabien  etc. 
(cf.  Art.  348.)  (Bern,  Ruber  n.  Co.)  n.  1 »  Thlr. 


1158.  IV.  Philfh^ArchÖ0hgii,  UttrSrg«^..^, 
Ltterür-Gttek.:  Gaibal  «.  Cartins  Khmische  Stadien. 
U«ft  1.  l  eberaelzungea  aoa  griech.  Dichtern.  Bern,  Weber. 
1-2.  '^^^f-  —  Piatonis  «pera  omnia,  recoen.  J.  G.  Bai- 
teriu.  J.  C.  ürellitn.  A.  et  G.  ff  'lnrkelmaHHtu.  Vol.  Ä 
Xn.  Lysis  et  Dleoeienus;  Politicas;  item  Incerli  auctori*  Hip» 

{larcboa  et  Alinos.  Z&ricb.  Meyer  u.  Zeller.  It).  Tblr.  — 
iutilti  Claudii  ISaraantiani  de  redito  suo'libri  doo; 
roccoa.  et  Uloatrafit  Ä.  ff.  ZmmttUtu.  Bwiin,  OOMlar.  & 
H  Tbk  -  Lllsl>t«r  ]m9m  VabatMM.  a»  de» 
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Lalcinüiiiieii  ins  Drnitckc  u.  omgpkriirt.  Cursux  I.  i.  Co- 
bl.nr.  UftUtbrr.  S.  I  Tlilr.  —  —  Arthaol.x  Bnttner  Ge- 
■diidilp  tlrr  pnliiMcbrn  ilelüri«'rn  in  Alhc«.  Lptg.,  liraDiKi. 
8.  y  Tlilr.  —  Wittenbach  Kecliorclir«  lur  !«•  AnUt^uili'« 
Itumainrs  dans  la  VallK«  de  la  'Mosrll«  de  Trt:vrj.  Nduv.  <!di(. 
(mit  3  Slvindr.  o.  5  Vignetirn  )  Trier,  Lintx.  S.  n.  1  'Ililr.  — 
Hiiiiiliiel  i)!«*  SSulriiurdnun^i'n  nncli  Vilruv,  urbst  rInriD 
Aubailge  d«r  Triu|>clgalttiiigt!ii.  ürrliii,  Dümnilcr.  4.  3  Thir. 
—  —  Heuere  SproektH:  Zwanii^  Lirdrr  vun  dvn  ^iibe• 
lungrn.  Narli  Laclinianits  Andrninngen  wieder  herseclellt  von 
Siiuruck.  Don»,  Weber.  8.  Tblr.  —  Uejtc  Ifafulwilrler- 
buch  der  dvutsdirii  Sprache.  Tbl.  'i.  Lf.  .'i.  :Uagdebure,  llcin- 
ricbshiilen.  S.  Da«  koinpicte  Weric  IkOatel  n.  h\  'itilr.  — 
Weber  kritiscb-erlljrenJe«  Iland^vilrterbucli  der  deulachen 
Sprnche.  3e  Stereotyp- Aiit^.  Lief.  1.  Lpzs..  Taucbiiitz.  S.  n. 
'  ThIr.  —  Graiuni  rhroretinch-pralitiscbu  Anweisuns  zur 
Aussprache  des  Franz'i«i«clien.  Ualle,  Knapp.  S.  \  TliTr.  — 
Fuchs  Leber  die  Migenannten  unregclmürsigen  ZeitwQrler  in 
den  Komanischen  Sprachen,  ßerlin,  Asbrr  u.  Comp.  8.  n. 
■l\  Tblr.  —  —  Literiir-Ueieh.:  Amnire  Hisliiire  lilte- 
raire  de  U  France  svant  Ic  siecir.  Toni.  3.  (ScLIuis-Ud.) 
S.  n.  i\  'I1iir.  —  (Crnveilbier)  GuilLmme  |)apQ}tren,  nr 
ä  Pierre- Da nif'^re.  (  Uaote- N'icnne)  le  6.  Oct.  1777,  roorl  ä 
Pari»  le  7.  Fevr.  IHJj.  l  ßgn.  8.  —  T.  J.  Maller  Lite- 
ratur-Anzrii;en,  %vrlche  Ober  die  In  Trier  elr.  bcsti-hendfn 
Bauten  n.  s.  w.  ans  der  liieren  und  milücren  Zeit  einige 
Kunde  5rb.11.  Trier.  (Linti.)  12.  }  ThJr.  —  C.  G.  Maller 
Analecia  Uertienaiu.  Part.  1.  Uu  Knenlallcrii  bibliotbrca  graeca. 
IJern.  (Iluber.)  1.  n.  )  Thlr.  (vr^.  Art.  8J7.)  —  KnoU  üar- 
stcllung  der  lluoianiläts  u.  Ueilanslalten  im  Erzherzo^thunie 
Oesterreich  anter  der  Enns.  Wien,  Slechilar.-Concre^ations- 
Uuchh.  8.  1{  TLIr.  (auch  IJ  Thlr.)  —  Für  die  Errtchtuns 
eines  theoln^iscben  Convictes  au  der  Lnirersität  zu  Frcibui^;. 
Freiburjc,  Wagner.  8.  >  Tblr.  ~  JSck  Deokscbrin  für  dos 
Jabrllrst  der  Ouchdmckerkunst  zu  Bamberg,  aui  -Ii.  Juni  184U. 
Erlangen,  Enke.  8.  n.  1 1  Thlr.  —  Inimererün.  Eine  Festgabe 
zur  4.  Jiibeircier  der  Erfindung  der  BuciidmckerkunsU  (Hit 
T  SlaliUticJien  und  Titel  in  Golddruck.)  Wien,  ilaai.  Ui.  n. 
'1\  Tblr.  Iti  Seilte  n.  .r,  Tblr.  —  G  rulefeitd  (lesriiiciiU:  <li;i 
Ducbdrackereien  in  den  ßraunscii>vci^ischcn  u.  Ilaanoversrhen 
Landen,  hrsg.  von  VulrmiiHn.  Mit  tt  Steinlafeln  und  vielen 
Vignellefl.  Hannover,  Hahn.  4.  n.  1  Tblr.  —  Graf  NVocker- 
barlli  Der  Brillen  erste  Heerfahrt  gen  China.  Zum  4lKli!lbr. 
Jubelfeste  diT  Erfindung  d.  Bucbdruckerkun&t.  Leipzig.  Gratia. 

^  1159.  V.  Jurisprudenx,  Staat»-  und  Camer alneissrn- 
lehaflen.  Afarens  Coors  de  droit  natnret,  ou  de  nhisoso- 
pliie  du  droit.  Lief.  3.  Schlufs.  Paris  u.  Luzg.,  Brurkbaos  u. 
Avenarias.  H.  n.  \  Tlilr.  —  Gitxler  Handbuch  des  gemeinen 
n.  preufs.  Kirchen-  n.  Eherecbts  der  Kalbuliken  n.  Evanze- 
lischen.  Abth.  '2.  Breslau.  Kichler.  8.  1  Tblr.  —  Archiv  fiir 
das  Civil-  n.  Criminalrecht  der  kgl.  nreufs.  Rheinprovinteii. 
Hrsg.  von  Saudi.  Sacbreeister  &l>er  ud,  '2'2  —  28.  Sviilemat. 
Uebersicht  merkwürdiger  KechtsfSlle.  Bd.  4.  Cüln,  Schmilz. 
S.  n.  '2'  Thlr.  —  Archiv-Brilaee-Uen.  D.i»  Wrirlember^lsche 
Polizei-Strafseselz  vom  1.  Octbr.  183fl  belencblet  vom  Prof. 
Ritter  von  .Mohl.  Ebd.  8.  n.  ;  Thlr.  —  Berger  Das  kimigl. 
■Iclisische  llriuialb^esetz  narb  den  neusten  .nufdem  Landlase 
IS^i  genehmigten  Uestiinroungen.  Grimma,  Verlags-Coraplolr. 

16.  ■  Tidr.  de  Marivault  Kechercbrs  et  coiwidera- 

tions  relatives  auz  interiÜ*  materiels  de  la  France.  Defen«e 
du  s^st^me  protecteor  du  travail  national  et  vues  sur  les 
amrlioralions  introduire  dans  le  mnde  d'aMielle  des  tarifs 
de  doaanes.  H.  Bgn.  —  ("Sha.  Ilacleath)  Memoire  i  con- 
sidter  Sur  la  marche  et  la  sucressiun  4es  evinemens  aleatoi- 
rr»,  ä  l  usage  de  l'acad.  des  scienees.  8.  \  Bgn.  —  J.  G. 
Courcelle  Seneuil.  Le  credit  et  la  banqne,  etades  sur  les 
reformei  i  introduire  dans  rorganisation  de  la  ban<|ue  de 
France  et  des  bcaques  de^rteueotaies  cont.  oa  cxpus«  de 


la  comlitniion  des  banqucs  amrricaines,  ecossaises,  aoglaise« 
et  franvaisea.  8.  i  Fr.  f 

1160.  \l.  }\i'atur)rhsriist^a/ten.  Ch.  Dein ttre  Album  i 
d'histoirc  naturelle.  8.  7;-  Bgn.  m.  31  Sidr.  12  Fr.  m.  color. 
Lith.  -20  IV.  —   Hulzger  I*ind»virthscliiiftl.  Pflanzenkunde. 
Lief.  4—6.  Heidelberg,  Winter.  8.  i;  Thlr.  —  Tho.  Hors- 
field  Plant:te  Jtivanicie  rariiirr*  drscriiitae  icnnibusiine  illa- 
striilac  ijuas  in  in.<".  Java  a.  18th2—  II  fegit  el  »nvesti-javit.  E  / 
aicri»  descriplinnes  et  rharacteres  pluriniaruni  el;»bora>  it  7o*.  ' 
J.  Henttrit.  Observationrs  slruclnram  et  alüniliiles  praeaer-  ' 
lim  respicientes  passim  adiecil  Roh.  Uroten.  Part.  11.  Lon- 
don. 4.  1  L.  10  sh.  Color.  -2  L.  10  ab.  (Tbl.  I.  kostet  i  L. 

10  «h.;  color.:  3  L.  10  sb.)  —  Uelchert  Das  Eiitwickelann- 
leben  im  Wirbrilhierreich.  Mit  5  Kupf.-Tafel».  Berl.,  Uirscb- 
»rald.  4.  n.  4  Thlr. 

1161.  MI.  .iltdUtn.  4llg«m.:  C,  Devilliers  fiU 
iSouvelle»  recherches  «ur  la  niemhrane  bTmen  et  les  caron- 

culeii  hjmniale».  8.  3)  Bgn.  m.  4  Taf.  i;  Fr.  P.  L. 

B.  Calfe  Upbihalmie  des  »rmees,  lUpport  sur  roplilLalmie 
ri-gnanle  en  Uelgiipie,  ;iccnnipagne  de  cousideratiniis  sur  la  / 

stalistique  de  ce  pays.  8.  (7;  Bgn.)  Der  GrSfenlierger 

Wasserarzt.  Von  einem  Anl.  31it  einer  Ansicht  u.  einer  Karle 
von  Gräfenberg.  Mtifsen,  Gödsche.  H.  ]  Tldr.  —  O.  Henry 

et  PournareJe  Analyse  cliimique  des  eaus  minerales  ferro- 
magnrsiennes  de  Cransac  (Aveyron).  8.  3  Bgn.  in.  e.  Lilb.  — 
lUartin  Essai  sur  les  eaux  ile  Pongues  (nr^s  Ncvers).  Ob- 
servaliona  conrernant  leurs  propritftrs  mi'dicinales  dans  plu- 
sicnrs  arfectinns  chri)nii|urs  et  en  particuller  dans  la  gaslral- 
gie.  S.  -2  U"n.  —  Whitelocke  The  rity  of  the  founUins  w 
B^drn- Baden  and  Iis  immidinle  neighbourlMtod.  Carlsruhe, 
Creiizbaiier.  1(>.  ra.  1'2  Sieindr.  n.  "2  Tblr.  —  Salm  Tabulae 
pbarniarnlogicae.  Wien,  Majcr  u.  Co.  4.  IJ^  TWr.  Mar- 
tin» Entwarf  einer  .\rzneilaxe.  Erlangen,  Ferd.  Enke.  8.  n. 
\  Thlr.  —  lirrberger  u.  Hoffmnnn  Entwurf  einer  zeit^ 
eemäfsen  Apotheker -Ordnung  mit  besonderer  Beziehung  auf 
Bajern.  Erlangen,  F.  Enke.  8.  n.  )  Tblr.  —  Uygiöne  oe  la 
tiUr  nu  Traite  pratiqne  et  rnmplet  en  mnyen  duquel  tout  le 
mioiiJk  J'«u'  riHpt'cIter  Ic«  cbeveux  de  tanil>rr  et  de  blancbir.  . 

s.  'V.  ßgn.  Michaelis  C.  F.  von  Gracfe  in  seinen^ 

30i3hrigen  Wirken  IBr  SUat  u.  Wissenschaft.  Berlin,  Hirscb- 
wald.      n.  Thlr. 

116'2.  L\.  Kriegxirlttensekaflen  und  PlaiUlk,  A.  de 
Masses  Elude  sur  fusils  percutans  d'infantt'rie,  »ur  lea 
BMiorces  fulminanlrs.  les  appruvisioonetnens  de  rounitions  et 
les  distribulions  aax  solduta  eu  canipagne.  8.  h\  Bgn.  2'  Fr. 
—  L'arÜllerie  Ii  cheval  dans  le«  cumMls  de  cavalerie.  Opi- 
nion  d'un  oflicicr  de  lartillerie  prussienne.  Trad.  de  lalleni. 
nar  le  gen.  baron  Rarickio  de  Perrlsdorf.  8.  '2;  Bgn.  ro.  3 
kpf.  2;  Fr.  —  General  Uogniat  A  Tauteur  de  la  reponao 
aux  observations  du  geui-ral  Ko^niat,  sur  les  furlificalinns  de 
Paris.  8.  1|  Fr.  —  W^rcier  Sur  ce  qu'on  appellc  r»<lmlni- 
stralion  generale  des  baras  de  la  France  et  «ur  la  n'gie  dfl 
dumaine  du  baras  du  pin.  S.  !»■  Bgn.  —  C.  dePlothu  Ke- 
lalioD  de  la  baüiille  de  Leipzig,  Irad.  par  Phil,  fflmly.  SaH- 
vic  de  la  reblion  autrichienue  de  ralTaire  de  Lindenau,  da  * 
combat  de  Hanau  et  accompagnrr  de  notes  d'un  oflirii-r-grne- 
ral  fran^ais,  temoin  nrnlaire.  8.  10}  Bsn.  6  Fr.  —  Tableau 
synoplique  des  cours  de  Saumur  et  il'.^lfort  snr  Texleriear 
du  cheval.   Par  un  ancien  ollicler  de  la  garde  inuxTlale.  1 

Bgn.  FoL  2;  Fr.  Vanderest  Hist.  de  Jean  uart,  cbcf 

d'escadr«  de  Louis  .\!V.;  precedre  d'une  histoire  abrede«  de 
la  marine  fran^aise;  suivic  d'une  dicliranaire  de  marine  et 
d'une  biographie  des  marins  celibrcs  francais  et  rtraneers. 
Lief.  1.  1  Bgn.  8.  ^  Fr.  (Diese  Ausg.  soll  in  30  LieOT  er- 
scheioen.) 

1163.  X.  Pädagogik.  Einfache  Regeln  für  Mflller  nai  ^ 
Kinderwürterioaea  bei  der  Pflege  a.  Eniebung  kleiner  iUn» 
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der.  Elberfeld,  HaM»l.  13.  '.  Tlilr.  Sehul-  U.  Kim' 

dertchrift  en:  StuJrr  liili^ion  für  WinJer.  Dfm,  miDcr 

n.  Co.  \i.  n.  \  Tlilr.  —  S  c  Ii  >iui  arli  er  HitilisctK'  Geschicbte 
flir  Eiemenl»r8clinlMi..  k.Wn.  .Sflmilii.  il.  \  Tlilr.  —  Den,: 
BiblMcbc  Gestliii  lil>  nAisi  1 ».  nL>vürdi;Lril*n  aas  Art  Kir- 
clienecwliicbtr  für  L.illiol.  Sclmlm.  Je  Aull.  EbJ.  12.  J  TTilr. 

  Lender  Samnilun»  viin  Gibiten.  UibilUellen,  Kircbrii- 

liriiinen  und  LixItm  fiir  kalhol.  <irlebrlen»rbulrn.  Freiburg, 
Wesaer.  ii.  ,\.  ll'lr.  SLlirarnm  .ScboU«UtDi*»e  und 
Gedenkbliiltt  r' zur  \  .  rlii.  iliin-  an  CvoiirOlJtndeil.  Simmlun^. 

Liipiii,  »r.iiil..  1  l  iilr. Deotiche  Anbitte  llir  die 
obrreu  Gjinn;i>i.ilrl.iM(Ti.  ausjtcarbeilet  ron  rinein  CjiBnaswU 
lebrer.  Lpig..  S.  Ihvk  Itert.  j  Tblr.  —  Eiebelberg  Metho- 
dücber  L«ilf»di-a  luin  gründliciien  Unlerridil  io  der  Natnr- 

S«chicbte  f.  h.",h.  Liliratt«UU*n.  Tbl.  3.  Mineralogie.  Zfirich, 
eyer.  8.  !  Tblr.  —  J.  AI.  Meier  Der  Goldruitan,  eine  acoe 
Eriäblung  rür  die  Jagend.  Striubiu.  Scbomer.  8.  |  Tblr. — 
Lccirrq  Hroverbes  draraalique«.  Eine  Auewahl  (Sr  Scbalen, 
mit  AtiiiierL-ungen  von  Curlniann  u.  Lendroy.  Offenbach,^  Hei- 
nrmniin.  S.  n.  ;  Tblr.  —  Hialory  of  litUe  Jack,  GolliTer'a 
r<>;age  to  Lillinnt,  luip-«'-iiiy-Ükdinb ,  tb«  Fiabeman  and  the 
n-iiie,  kins  prpin,  LitUe  huBcbback,  Jack  tbe  Eiant  kiUer,  Uie 
Royal  rai^  Pa(a  in  boola.  Tain  ht  cMMm..  FwM.  18.  U 
Fr.  —  Le  Walter  SeoU  de  1«  iMwniM«  Woo^rtack  m  K 
caralier,  tradaction  aonrelle  et  abn-cee  |Mr  I.  d'BSMvIllei, 
avec  d«a  notiee«  fcialarlquea.  18.  9  Bgn.  m.  ViNUill. 

1164.  XI.  Haadtl*teh.tensrli,>fi,  Geirrrbukunde,  Ltind- 
WUt  Forttn)'u»rn*eha/t.  B  a  u  m  E  ii  r  t  n  .  r  Keducliona-Tabelle 
der  Münzen.  Nördliiigin,  Heck,  Fol.  :  Ti.lr  -  F.  dOlin- 
ronrt  et  Guillviiiiu  De  Temiiloi  du  auslerne  d  .:»1  dej  poid» 
«t  mesari'Ji  tt  Irailr  du  cubage  dea  boia.  IJ.  '.'  J>.;ri.  —  Gc- 
lUraln'^ister  über  den  Iiili.ill  der  ersten  7  JüIii  ;:;iti;;i'  drr  all 
noeincn  Gartenzeilunl  vmi  Oltu  u.  Dicliidi.  Berlin,  Naufk, 
4.  n.  ;  Tlilr.  —  lU-cueil  di-i  iiijchniiü.  iii^lnirntns  i-t  appareils 
qvt  aeT\pnt  i  riconimiio.  rurah'  tl  irulustri.lli:  tili  «juc  cbar 
ruc».  »i-iriiiirs,  hiTsrs,  iiKiuliiiH.  tararej,  m.n  liirii  i>  ä  t'li  vcr 
l'e.iu,  presse»  ji  tiä.  jui  sai'*  Ii\ Jraulii|ui!S.  niai  liiri'^  ii  vaju  ur 
etc.  et  dont  le»  avanlages  sunt  i  iiu.sa<^«f»  J>sr  IVxji<  rirnre. 
Pabllv  avec  les  tlitaila  n«'■^•e«^Jir^.s  j  la  conslriiction ,  liar 
Leblanr  Lief.  2.  (m.  6  Taf.)  I'<iris.  Fol.  —  .Schul/.-  Die 
(;il.s.l.  rkunK.  Halle,  Kn;,ni..  6.  n.  J  TMr.  -  i.  V.  31  i  r  I, , 
Resutne  des  le^-on»  de  Cainille  Beanvai».  sor  la  ciinstruction 
des  niasnaneries  i  la  d'Arrel,  Ti-dutation  des  rcn  i  aoie, 
la   enllurr   et    la   taiile    des   miirier«.    H.   l]  Fr.  —  Felix 


T 


Mirtiiux  l'lnniins  de  for.  Du  tum 'MirRi-  de  IVlat.  S.  2  Bo' 
«en.  '  Fr.  —  \<)y.i"e  pittoresiiiie  8»r  le  cheniin  de  fer  de 
f^iris'll  Saint- Clouii  et  Versailleii.  Jnde  edit.  b.  (m.  Plan) 
>  Fr  —  F.  M.  G.  de  Paaabour  Traite  ibroriooe  et  praläi|ue 
k.»  roachiu««  l»c<Mm.  Ue  Mtt.  a  (Mi  ^p.  «  TaC) 
10  Fr.  —  ^ 

1165.  XII,  Schöne  Literatur  m.  Kunst.  Prosa:  Tb 
Seliwari  Parabeln.  Uambars,  Pertho*.  8.  l  Tblr.  —  Bech 
■tcia  Pie  Volkua^en  des  kaisrrslaateg  Or»lerre>cli.  Band  I 
Hefts,  mit  a.  Aosicbl.  Lpi.,  Polet  S.  i  Tblr.  —  Lohmayer 
WaUnana'a  Feierabende.  ERühlun»-n.  Straubing,  Scbomer. 
8,  i  Tblr.  —  Tb.  Andreas  Der  TejipicbkrSiner .  od«r  der 
KUdcrbare  Doj>pil';inj;er.  Wien,  Maier  u.  Co.  S.  1^  Tblr. 
fa.  S  Til«l-Knf.)  —  Malbilde  v.  R  apperacbwyl  oder  das 
lUdMgaapcnst.  (Mit  Tiielkpfr.  o.  Tiielvign.)  Wim,  Doli.  8. 
%  XVIr.  —  Maabamer  Der  deuUebe  Ordensriller,  bi»t«r. 
riarelle.  Wien,  BIPcbilari»ten-€onErcgal.-Bachb.  8.  ]  Tblr.  — 
HablbOck  Die  ivandernde  Janslrau  von  Blansko.  oder  Die 
VersU-iaerteo.  Rüterge«rliicbte.  iuit  Titelkuplrr.  Wim,  Heyer 
n.  Co.  12.  i  Tblr.  —  Ch.  Kabun  L<Jui«on  dWrquiü  Cim  I,!  ' 
g_  7V  Fr.  —  Couture  Mnn  pnrlefeuill*.  Repons.  ii  iiri  ,i 
d'enfince.  8.  2'  '  r>_'n  —  Siul«  des  papiers  d^tacbes  par  le 


,  Ja  Salro.  Lief.  1.  (Lorpb«!lne  ei  ^ji  n.ir.lle  et  la 
Ctantlla  <k  la  Ro«ca.)  8.  3|  ügn,  —  tui.  Sue  s  saiumiliebe 
Werke.  Dcntsch  von  r.  Alctntlelfn.  IM.  50  —  53.  Üie  F.v 
nalikcr  «tc.  Bdcba  »— 12.  Lpt;;.,  (>.  Wigand.  16.  n.  ;  Tlilr. 
—  Balwer  TIm  pilgrias  of  ihe  Kbine.  Mit  vrr<;!<  icli.  utid 
erklür.  WQrlerbaat.  2e  Aaag.  m.  1  StaliUt.  Lp;^.^  ScLuIz  ii. 
Tb.  14.  i  TUr.  —  — -  Dramat,:  Tbeitre  fran^ais  public 
ar  C.  SeUtt  I.  3.  (Le  Vayage  i  Dirpre  par  WaTrhird  et 
algaaea.)  KiMUA»  Ydhagen  and  Hosing.  8.  ^-  Tblr.  — 
Theaclan,  Faaralar  et  Stephen  Lea  nterlurbnns  os 
Apria  das  caat  aaa,  caa.>vaad.  «•  1  a.  s.  ^-  Fr.  —  L  onra 


inrM 

»lea. 


M  S  a.  ak  aa  pMaa,  8L  —  Tbe  compleie  ivurks 
 1»  wilh  —  '  ..... 


of  Wm.  ShakaMara»  aatary  and  bitlorical  nnleai 

by  tbe  aMat  aMÜiiat  aanaMataion.  Aceuralely  prinicd  ~ 
tbe  eorreet  aad  aaliaaiad  ediiion  of  Abi.  Clialneis.  V 


froia 

 Inen.  VoU  4, 

4bj  B«.  &  n  tt.  —  Ortlepp  Gediclil  i.  GutenberBarwte. 
Lpi<;.,Zirge8.  8.  iTUr.~  La  dbaasa  da  carf,  en  rini«  firaa«. 
8.  2}  Bgn.  (EiaVadkkl  aaa  dar  Mitte  dea  13n  Jahrb.:  aar 
in  50  Eipl  abndr.l  —  Uta  BanaaDskind«^,  ein  Gedicht  ia 
20  Gesungen.  NSfdlagMS  Baelc.  a  H  Tlilr.  -  Lobateia 
PlatoniadEB  Wcih«abiad«i.  \i  StaanagMiage.  Ali  Aalnne 
Piadar'a  cnte  Olyaipiadie  HyaMM^  Mmfcarz,  Tnaltel  eni 
Win.  &  1  TMr.  —  Kflekart  ErbaaRebes  n.  B.^chauUche* 
aaa  den  Haneabade.  Bdcha.  1.  3a  Anfl.  Berlin,  Betbgc.  \6. 
1 :  Thir.  -  Rieb,  de  LahaatlAr«  Eladaa  et  aaavmii^  pa«. 
*ies;  prvcedvca  d'une  lettre  da  MuhttBat  daa  Laadf«.  L«aa. 
12.  4  Boe.  -  Karl  Schioiper  Gedieh.  Eriaflgviu  Bikc. 

s.  o.  V.  Tblr.  Kun,i:  Grliaelaaa  a.  HaSck  ViWm 

tCnnalleben  lui  Niltelalter.  JlJt  5  Slablsliehra  u.  3  Steiadr. 
Ulm,  Stettin.  1^  Tblr.  (Lexicon-a,B.  2^^  ThIr.)  —  Vanaicb* 
nifs  der  Gemlldc-Saionilung  des  Freihena  van  ^paci-Stcra» 
borg.  Mit  htttoriscb  -  biotriipliiicbcn  BemcrkanMi  etc.  a.  K 
ariist.  lleilaiten.  Lptg..  (Kod.  Wei-el.)  4.  B.  2  llilr;  (Daaaalha 
in  e.  andern  Aua;,  mit  .)  arllsl.  Ik*ilagpn.  Ebd.  8.  n.  |  lUr. 

—  Scbubart's,  des  Patrioten  ersamni.  SebriRen  u.  Sehiek- 
itale.  B<l.ü  — 8.  (Ideen  %m  einer  VVeslhelik  der  Tonlniaai;  Vei^ 

misclile  Srlirilten.  lid.  1—3.)  Slii(l;arl,  Scheible.  Ifit,  STUr^ 

—  Tlieatre  .S..iiit-i>lareel,  cnnitniil  a  l'ari«.  en  18N,  BttT  l«a 
dessins  de  Ed.  et  Allard  areliilerles.  1  Bsn.  H.  m.  4 
Taf.  —  Frommer«  pilloreakea  Italien.  I, f. '.'()  — -Js.  (.Stbiuf») 
mit  3  SubUt.  L^tg..  Möllmann.  S.  n.  i  ;  Tblr.  —  Da«  male- 
riacbe  o.  roniantisäie  Dealaebland.  Sektion  6.  (Simrock.  Dia 
Khcinliadcr.)  licC  90.  aüt  3  SteUaL  Schlaft.  Lpsfc,  G.  Wi- 
gaad.  CaalpWt.  a.  9\  ThIr. 

Il(>6.  XIII.  Enf/relopödie  und  termUchle  Schriften, 
iüeinoires  et  analyse  des  travaus  de  la  i>üc.  d'asriruftiire, 
commerce,  sciences  et  arts  do  la  ville  de  i^lrude  1SJ7  — .IS. 
S.  (14  Bgn.)  —  Mcoprylanee  central.  soci<-i<'  ilu  pro;rü.  8. 
2  Bgn.  ^  Fr.  —  Physiolojda  du  goüt  oa  lUi'diiatinii  de 
«tronomie  transcendealc.  Ouvrage  Ibeorique,  blst.iritjur  etc.; 
par  un  professrnr,  merobre  de  plusienrs  socirti-n  tavanles. 
bdiL  precedee  d'une  notice  par  le  baron  Rieheromi;  .suivic 
de  la  gastronamie,  poi^me  en  4  ehants  par  Hercliou,x.  \  2. 
3}  Fr.  —  Le^  daenerreolype,  consider^  sooc  an  point  de  voe 
artistiqne.  niecMUma  «t  pittorcs^BC  par  un  amatrur.  8.  2^ 
Bgn.  j  Fr.  —  A.  Jarry  de  Xanej  Pertraits  et  biatoire  dea 
bommes  Dtiics :  hommes  et  Euaaaa  da  laaa  pys  et  de  toatca 
ronditiona,  uui  ont  acquis  tes  ^dialla  k  la  rvconsoisianee  pu- 
blique. 8b  Mfin.  n.  i'>  Porlr.  7  tt.  (als  Mi.  i.  dieses  Wer- 
kes.) —  GalafW  Usluriqiie  d«a  camriles  popaUirrs;  par 
Mich.  Jr«i««i,  ilarija  trYnarti,  Em,  P«mtM,  Arthur  de 
l'oMty  ete.  UA  1.  8.  i  Bgn.  ,!„  Fr.  (Icda  Woche  soll  eine 
Lief,  von  8  Seilen  in.  1  Vignette  crjebeinen). 

1167.  XJV.  All^emeinr  Journalintik.  Oegterrvicbische« 
llorEenblalt,  ZeilscLnfl  für  Vaterland.  'S;-\yiv  iiml  Leben.  Kff- 
daktcBr  FrankL  Wien,  (Ucobaer.)  4.  Jabrcapr.  a.  7^  ThIr. 
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(Bcrlia,  den  8.  Jnli  184a} 
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fUirlilunilliuij(«fi  ani  PwlSatfr  i 

.'t  Tlilr. 


Tcmgi-riili-n  Urtail,  gcnrib  sclr 
lunc  elwaigi  r  ZasiU«  und  Vi 
WäM  bcdicUcägct  wctde. 


Jubelschriften. 

1169.  DU  Generale  der  Chur  •  BrandtHiurgieehfn  u, 
Köntgl.  I'rru/sischen  Armee  ron  1640— 1  »40.  Eine  faittor. 
l  fbfT«irht,  »animl  vielen  cinsrirrbten  nrkandlicbrn  Notiien. 
■ils  Jiilir-lsi-liril't  dem  vaterlSntlUchea  Kriegesheere  sewriht  yon 
konrad  Ifol/s.  v.  Schöning.  Berlin,  Lflderitz.  ISiO.  8. 
(S.  u.  3j9  S.)  1 ;  Tlilr.  —  Eine  lehr  dünkctunertht  G»Le, 
nach  abiieaeben  von  ihrem  »o  leilgemürRco,  n.'ichslen  Zwecke. 
Der  Hr.  Vrf.  irefht  »le  im  —  25sten  J»hi  <'  <li-s  F riedena  —  der 
Anner,  die  gerade  dai  z«veite  Siiknlam  des  berdluDteD  Heere* 
und  das  ürsli-liin  sd  vitltT  wicliliger  Irulitutioneil  <QS  jener 
Zeit  zu  frirrn  hat;  data  tritt  dir  IttCIjülirlie  Keier  des  Orden« 
pour  le  iiirritt!  (dessen  erstt-i  Ext-mplar  Friedrich  d.  O.  .mi 
23.  Jnn!  17i()  an  Oliersl  H.icke  Mrg.il)j.  der  .SliflunL-  d.r 
Garde  du  Corps  u.  dp«  Feldjlger-Corps  zu  l'ferdc.  Es  sind 
in  vorllricndeni  ^Ve^l^•  von  Itiil  Generalen,  in  der  cbrana- 
log.  l'K  ili.  iifolur  ihrer  Ernt  nnune  zu  General-Majors,  VomaiDe, 
Geburlsort  od.  -bnd,  die  vo nOgliclisten  Stellen,  wekhe  sie 
bekleideten.  TiMlcsjahr  a.  die  raterlXndiscben  Orden  nachge- 
vrieaen.  Die  iN.Tmen  dtT  .■»U'ü^ezeiehntleren  Helden  sind  f\ po- 
eraphiseh  be«.  hervor;i-hi)bcn,  l>i<-  EinfürmisL^it  einej  hln- 
r»en  Naroenrcfisten  wird  aul'  linc  »ehr  s;liirtlic)ie  n.  unter- 
hallende  fVäse  d«dar«h  unlerhruchen,  dafü  jener  ^OOjlhrige 
Zeitraam  In  kJelBere  Epochen  zr-rtheill  u.  i<'ilr  derselben  mit 
cliarakteriitischeu  Bcmcrkunsten  ansjjest .itfrt  Isr.  Hii-r  begeg- 
nen \Tir  vielen  kriega»vi"»<-narhartlirh  iiml  st  srliirlillirh  inter- 
essanten und  wichtigen  iVotircn.  die  Z'im  Thi  iI  711  iiinnrliiTi 
noch  nicht  TerölTenllichten  .Mitlheilungen  ron  Aktrnsturken, 
Order»  nnd  Aiuspr&chen  Gelegenheit  bietet.  So  interessirt 
z.  B.  die  schon  i.  J.  1695  Toin  KarfBrat  Friedrich  gegebene 
Besilmronne,  nach  welcher  rr  sieb  die  ErnennuDg  der  höhe- 
ren BefehUliaber  vom  Obersten  aof%vSrts  nach  Ihren  FS- 
hi^keiten  Tarbehut;  ron  deren  Beabacblun|;  aberrascheitde 
Beispiele  angeAlirt  werden,  Indem  selbst  ein  Herzog  tod 
Holstein  den  Im  Felde  erprobten  Generalen  im  Avancement 
lia ehsteben  mulste.  Aus  der  Geschichte  Friedrieb  Wilhelms  I. 
ghbt  Br.  r.  S.  die  leUt«  Rangliste  von  den  Offizieren  des 
wdllMMtlnlai  groftCB  GrcoMierregiments.  Indem  rr  3*2 
OflMtnandiivciMt,  die  au  dona.  durch  Friedrich  d.  Gr.  za 
nodi  Uhcim  «der  n  dcB  bSdiatea  Stellen  befördert,  schlieüit 
er  alt  der  Bemerkung  „die  lateOigcnx  ging  hier  mit  dem 
Llagamura  cieichen  Schritt."  In  aiBem  splteren  Abschnitt 
fnlst  ein  Unukher  R«Jmeia  eher  das  Corps  Offizier  des 
jvtiijp  eniia  Gtfde-Rtaiawola,  wie  dasselbe  im  J.  1S09 
ayiiHialant  wwde;  wir  erfahren,  dsfs  13 
>  WfrBwmffclliitlia»  vw  da«  Fdode  eefcKe* 

 1  worden  aind.   Wir  be- 

daft  na  die  cngaii  Orftaieii  dieaes  Blattea  nlchl 


viinilglicli 


Bitte  nMHtM, 


Phil  OSO pki«w 


und 


■l''snn'_'rn 


nns  ist  die 

vcjti  E.  S. 


einigenden  Inhdt  fieaea  Werltes  nSber 
gelangen  aind  die  cktfalcteristiaclien 
Aiiidwi  aie  rfnil  in  Udate  dar  «dlea  WIhm  md  Pieilt 
ftdwhen,  ün  nand  b  tmavcaTMCo  dani  §•  woUlliaHiden 
Hndradc  MMkM  a.  aas  vOumlU  aocfc  Liiaa  fa  de*  Cnis 


Kndrwic  MMkcn  a>  jaM  fM%Mtf  awfc  Iiiiai  !■  den 
.  dar  Lcaar  daa  Badi«»  n  iteMB.  Hat  t  aliUp  Hi 
regiater  efUMbt  dia  aaaato  Biamllarhft.  lliäaä«M 
lit.  dafc  dfa  betier  muSmiMlm  ümmSMi     Bttra  Yrf. 
a.  bat  das  aa  ewnUditea,  nMUfMbao  iSkm 


1169.  fFaM  heif»t  PhitutMren 
PhtlM9p4ii«T  Sieben  einleitende  VorK 
Mlrbt,  M.  Prof.  an  d.  Unir.  Jenn.  Jen».  Hot  lih:.»!.,  -II.  fvlO. 
8.  X  n.  165  S,  J  TUr.  —  „VVir  haben  nunmehr  das  Gebiet 
der  PUaaopUe  aaadiiirt,  heirst  es  am  Schiasse  dieser  Schrift, 
imd  von  allen  Seiten  betrachtet,  ich  habe  es  tersucbt,  zu 
riner  ^rfirdigen  Ansicht  derselben  dorch  Scherz  nnd  Emst, 
durch  Spott  0.  heiUsen  Eifer  ZB  fBhren."  Diese  Worte  kön- 
naa  alt  Arobe  des  SCyls  und  als  Rssome  gelten.  Wi  r  die 
FrlcaiBebB  Scbde  filr  abgeatorfae«  nad  fremd  unserer  Zeit, 
fSr  dürr  nad  ball  erUlrea  w«lite,  gegen  den  würden  dies« 
Vortrige  ctaea  eildlria«  Aabtegen  dn  Tollgfiltigea  Zengnib 
ablegen;  aia  Maa  ■!!  alaar  SUfk»  asd  Klbnhdt  und  mit 
einer  spmdetadcn  LabifellgMt  ai^  ale  Temrtbcilen  den  „alten 
Piaader"  mit  einer  SckMh  a.-  Wildheit  und  verbreiteB  atcb 
Ober  alla  Zwdge  b.  ZaaWdt  der  heutigen  Wdt  mit  aol^r 
Gamoddbait  a.  oüt  so  Tielen  (kbenaacbaad  nencn  Ideen,  wie 
naa  aar  vaa  den  Janeea  Anhlnsera  dar  aaaaataa  Pbiloaopkie 
rr^rarten  konnte.  So  eifert  Hr.  M.  in  L  mca  db  9t»  AaTaaga- 

■  tadien  empfohlenen  allsnn.  Eocrdoplmcn  B.  Malbadoloacit 
II.  drrgl.  herkSmmllcherschwerke;  In  V.  gpfia  diu  latäwla 
noEinatik  der  Theologie  und  Jurisprudäu  aaf  daa  aar  n 
kecke  und  anspnichvolle  Weis«.  In  IL  wird  die  BlwacfcaBg 
des  philnsopb.  Ged.inkens,  sein  Eiprifea  vaa  AaBpibM,  wIb' 
diese  sich  aus  den  lüSi^en  der  Dichtung  b.  den  ^ahnumt 
dl«  tSgl.  Lebens  entwictien  nnd  je  mehr  n.  nnbr,  von  ocn 
Zeil-  u.  OrtKcmafsen  ausgehend,  Mk  erweitern,  geschildert; 
in  III.  der  Gesrnsatz  zwischen  Lebern  nnd  ^Vtsaenichafl,  ao 
wie  zwischen  Leben  n.  Schule  erlJatert;  in  IV.  Weaen  bbI 
Zweck  der  Kunst;  und  in  V.  werden  Tlienln|ie  und  Jariapr,' 
(die  in  das  innere  btr^erliche  Leben. VArlaalenden  Richtan- 
een)  in  VI.  die  Katarwiaaenacbalien  in'^rcr  Stellunr  gegen 
die  Philosophie  betrachtet.  Ueberall  giebt  der,  Verf  mehr 
nur  Andentonge«  als  AasflUirBBrni.  Aus  VI!.  fBhren  wir 
S.  147.  als  Probe  an,  wo  der  Gedanke,  dats  sich  in  den  Ti- 
teln erkennen  lasse,  in  welchem  Werth  n.  Achtang  die  Phil, 
gestanden,  so  auseerührt  wird:  „Eine  Knnigin  wurde  sie  ge- 
nannt, sank  zur  Magd  herab,  wurde  dann  wieder  aU  Couafne 
besrlirst  oder  mit  scherIeD  Blicken  zur  Stiefmutter  heratcc- 
wSrdigt  nnd  wer  aie  auch  nur  in  seiner  Freundin  erwIbHe, 
nable  ddb  gleicbwebl  die  Deschaldigong  gefallen  lassen,  er 
brancbe  de  docb  aar  ala  HeUre,  wenn  aie  eine  Griechin, 
oder  als  MltreMe,  wenn  sie  eine  Franztlsin  war,  da  doeb 
kein  ehHicher  BSrger  mit  ihr  als  Hausfrau  lebea  kSnne,  «Sa 
nnebtich  entsprangen  die  Schande  ihrer  Abkunft  darcb  Ibrca 
ansUtigrn  Leoenswandel  sallsam  darth«e.''(.'?)  HerrH.  itflea 
&bri|eaa  nnr  aaf  Ansicht  der  Philos.  an;  dafa  viel  Anregen- 
des  in  dicaea  Vorlesungen  enthnlten  sei,  >rullen  wir  gern  an« 
baa  aaa  weiter  mit  ihn  einverstanden  zu  erkllren. 


lim 


Pur  Ct.  Stoffele.  Paris  o.  Lpi., 
1.7«  Fr.  (d^nirj-  liaadU. 
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Der  YarC  bcgrtadet  Ii      ta  AML  4m  wrfU 
SjoUiMe  der  wtjriBw  IMcdMMMfM  in 
a.  phU«npb.  WSMMdbdbM.  h  iSfB  Aliditi. 
bt  «  dicw  SndMM  «Mh  MJileMdbelaMIdMi 


nimiflifcni. 


■chkhtige 

tnathenwt.     f  r—   —  — 

hag  wcadet  «r  dicw  fljfallMM  «wh  Mrüe|Mi 
PttSea.  mT  JU  „MMäib  WiMMMckr  n  ma  ^  _^ 

Bmalnnig  m  alb  dukhlmllMiriifMBM,  dh  «■  ait 
m  der  CtwUwfcift  gnft  OMfaiWi  «v  Bipliidnng 
Gctdbdnft^  mm  Jhlimf  «t  vcncidbnet, 
(in.  f.  Bt  Unt) 

1171.  C.  W#if«:  Ree.  ton  1)  Kants  W.  rk.\  ITrsg.  yon 
RoftTnlTiiiiz  n.  Schubert;  2)  Knnl*  WrrVe  luNg.  von  Harten 
•teio,  in  ffüll.  Lil.-Ztg.  Nr.  jO  '»  j.  —  iicc.  ynn  v.  Ileasde: 
GluinctenKM  principiuu  pkiloiopli.  veUfrum,  ia  Nr.  71 — 73. 

Theologie. 

1172.  Die  f  'olHsnnode.  Kämpfe  am  ihrr  Einrühmne 
in  den  Caaton  Ziirii  h.  In  £rs:inini«ltrn  lil;itt<'r  von  Mt.  Hirtel, 
Alt-Bfirgcrnieutrr.  '/ürirli. Onll  etc.  1'^U).   VIII  u.  TIS.  8. 

}XWr.  —  Als  im  vor.  Jjlirc  ilan  Zürfli«  r  V  .ilL  ^il  Ii  wider 
en  Versuch  spincr  dberpa  crlioh.  dir  Kirciir  durrli  die  l$e- 
rul'uii^  v<in  Strjulif  zu  rcfurnjirrn ,  "»r  rins  der  MiUfl,  wel- 
ctes  v<jr;>  srl.bs;tn  »vurdi-,  uui  die  Kirch«  Lünftig  vor  Shn- 
Qchrn  Aiiprilfin  zu  br^•vah^:n,  die  Er« cili-ruiig  der  bUhrr 
MUT  aus  (jcisiliclii  n  In  sttlu-ndfn  Sjiiüdc  d«»  Cantons  lu 
dner  aus  L.ii>  n  und  Ci  isliicLcn  brslifbendrn  Synode,  f  olks- 
ayttodf,  wie  mau  en  nannte.  Do»  VolL  iialiin  dii-n-n  Wunsch 
in  win«-  Petitionen  aar,  n.  die  bislü  ii;e  Synode  crLidrip  sich 


»it  117  legen  10  Stimmen  dafür,  allriii  der  Hegii  runis-  und 
der  Grow«  Rath  (141  Crgen  JO)  ver^JulVii  diise  Idee,  Mit 
dieeem  Uliberaltn  DcscLliisse  war  »hvr  Stilist  f-iii  Theil  der 


dameb  Lerrsthendrn  Parthei  nnzufriedcn,  derjenige,  wrirber 
die  ganze  Schuld  der  \  olksbpvTi'Euns;  auf  dir  Geiütliehen 
■cbab,  inslo  Riiiiilrre  drr  ISijr'jCeruu  istrr  Ilirzrl.  drr  AriliihriT 
drr  .Strauls  sehen  Frcumle,  "elrhrr  durch  dir  Eitifülirung  der 
Vollsynnde  Aufu^iluiie  lilirraler  Klenii  nie  in  die  Kircbe  «elbsl, 
nnd  so  »-ine  licrnnn  von  innen  her,  rine  Fortbildung  lU  der 
AnnahtiiH  des  Siraui's'schiii  Ciiristrnthuiui«  erwartete.  Als  da- 
her am  6.  Sept,  dir  alle  Uegierung  weniger  gestürzt  wnrde, 
■U  von  arlhst  zusanuuenfieJ,  tröstete  er  sich:  .,Ke40  Undfick 
ohiir  Gllirk;"  mau  >\ird  doch  nun  die  VolLssjnode  einfiihren, 
um  die  man  früher  jiclitionirt  hat.  Allein  thrils  bt  unter 
der  neuen  Uederung  das  Uedürfnils  wt^ersilen,  das  Tor 
einetu  Jahre  diesen  Wunsch  ber^orriefftaeila  hat  die  neue 
ReEirrun;;  wohl  anderweitig  genas  zu  ordnen,  thcflt  iMsen 
sich  sn  wichtige  Aendernngen  nicht  im  SloniM  liwflihfm, 
enng  die  VidLssjnode  ist  nicht  eingeJubrt  u.  btt  adMiBt  es, 
Jenkt  fetzt  Niemand  mehr  daran  ak  Hr.  Hirsel,  der  nun  .,ein 
Unj^Ock  ohne  Glück  '  zu  beklsgen  hftt  In  dieser  Stinmung,  um 
seine  Conaairacns  zu  zeigen  nnd  seine  Gegner  zu  blamiren, 
giebt  er  in  oben  eenannler  Schrift  eine  Sammlung  der  Auf- 
sitze seines  «iVausTnandM"  nr  Kffal>ii»i»g  der  Srnode  u. 
der  Verhandlungen  Iber  ficMibe  h  der  Sjaade,  dem  Kir- 
dwn-jR^aranxs-  m.  Groben  Rathe  berans,  ein  dankenswer- 
theo  Wen.  Ob  die  Volkasynode  aboolot  tu  empfeblea  sei. 
■nd  die  jetsige  Re^emng  von  Zürich  wirklich  sieb  selbst 
■ntren  geworoen,  ist  dadurch  noch  nicht  entachieden.  Wie 
hoch  HirMl  dk  Idee  der  Vnlfca^ode  aoscfallct,  errieht  atan 
ans  folgenden  Worten  «einer  Vonwde:  JOtm  heilige«  Geiste, 
dem  Geiste  Gottes.  d«r  ia  dar  Bnwt  anch  der  jeiit  labeaden 
llenschen  ^ohnH,  nab  in  dar  Kifcha  wiadar  dia  Bahn  nr 
Wirksamkeit  geBlha»  umhil  Ia«  km  nicht  !•  GdMito  des 
Staate,  nur  im  Gebiet  dar  Klrclc  gesehahca,*' 

1173.  AlJgemtints  lifpfrim-itim  für  die  tkeoi.  Lite- 
ratur u.  lirchl.  Siatiitih  von  //.  HArintraJd.  Jahrgang  S. 
Berlin.  Herliig.  8.  l!Mü.  Bd.  'W.  [[Jiinnar  Febroar  Miri),  S.  1 

bia  Ititt,  enlk  Keonaionen^  ^ftSf  dM  UA*  ^f^^ 
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mm,  51.  MKtar;  Hafk,  im  M^sUgog.  Fra— aim.  Johann 
irbegriff;  Klnncr,  de  biblica  ommw«  Mtione;  Sta» 
verea,  da  arangdii  Mtnn;  Vogelsang,  da  Aum/toorfiria  J. 
Gkr^  D«  agmn  J.  Chr.  fai  Gctbaeaune  (Eribid.,  1839);  P. 
Eirala,  dia  VarMdwM  Chriati.  ifM^or.  TW.  IMe  Mono. 


grnphien  Ton  Danid  ttber  Tatiaa,  Uotber  Ober  Cyprian,  Wig- 
gers über  Gregor  d.  Gr.,  Selsen  (tu  Heidelberg)  über  MLoI. 
von  Jlethone,  Ribbeck  Ober  Anselm,  Watson  Ober  Wesley»  [ 
Banm  fiber  den  Methodisrnns,  Wegnera  über  Sdidaherr,  ! 
Stern  über  Ikea,  CaniU  de  Nicol.  U.  deer.  de  elect  ponti-  \ 
iicum.  Die  Beitrige  zur  Geschichte  Bssela  von  der  dortigen 
bistor.  Gea^fllschafC  XL  die  Gesch.  der  Sisdt  Mühlbanscn  Toa 
Pelri.  Sytlem.  TheohgU.  BlUnrr,  die  Welt  und  ihre  re). 
Geachichtie;  Baader,  Societltsphilosophie;  BObme,  das  Ge- 
beimaifs  des  Menscbenaohnes;  Hirseber,  Oflenbarung;  Pelt, 
Kampf  atM  dem  Glaoben,  n.  Ober  Snpranaturalismns  a.  Ra-' 
tionalismns;  Schenkel,  Wissenschaft  iLlCircbe;  Theile,  Apho- 
rismen; Slraufs,  zwei  trirdlicbe  Blitter.  iCOllner,  Syrobolilc  ' 
u.  \  ilmar,  Lelire  ron  der  Rechtfertigung.  Aus  der  Prakt, 
Theologie  envihnea  wir  nur  eine  ac£r  aaipfehlende  Anaataa 
de.s  Werkes  von  Klaa,  das  Recht  itt  Binca  allgem.  lUfaa 
Christi,  D.  die  ZusaauBienttellnng  der  neueren  ^  erhandinngea 
innerhalb  der  nroteslsnt,  Kirche  über  Ehe  nnd  Ehceeheidnng 
(Arndt.  Gerlacli.  LiebetmU  Wiedenfeld  etc.)  u.  drr  christlkC 
noet  WVrke  von  Daub,  Knapp,  Lange,  Itüclert,  SchnsaaCf 
Seidel.  Tberemln.  Die  in  den  früheren  Binden  b^onnene 
Uebcrsicht  der  im  V.  J.  in  Zürich  erschienenen  Schriften  ge- 
langt mit  lür.  34— ft'i  bis  tn  der  Revolution  im  September. 
Unter  daa  allllitiseliea  Arlikeb  sind  die  >vichtigsten :  ein« 
Schildemi^  ron  Polen,  der  theol.  Facnltlt  zu  Marbure,  der 
DiScesanvereine  in  Württemberg,  der  ralionalisüscben  Gegner 
der  evang.  Kirche  in  Nord- Amerika  (Schwarz,  Ginal,  n.  ela 
ungenannter  Schrillat.);  —  daa  kathoL  Missionssemiasr  ia 
Paris,  das  Kloster  San  Lasiaro  in  Venedig,  der  kathaL  Kircha 
in  llulland,  Ostindien  u.  China.  Ausziise  aus  dMI  IWlA^ 
rieht  der  schottischen  Depntation  nach  i'alastina. 

1174.  Confeuio  Helvetica  potterior.  Recognorit  alqna 
com  intern  lectionia  Tarlelatc  auto^aphi  Tnricenais  prolego- 

menis  indidbusqne  edid.  Otto  Fndol.  Fritzeehe,  Theol.  | 
Ilc.  et  in  acad.  Toric.  Prof.  publ.  extraord.  Zürich,  Schulthefs.  ' 
1S39.  8.  (XXV  und  iü3  S.)  ;  TIdr.  —  Das  sehr  mcbüga  [ 
Autographoo,  welche«  in  der  Zürcher  Bibliotlick  anfbe%vahit  ' 
wird,  besteht  aus  48  Qoartbliittem  n.  ist  Ton  einem  ZeiL^e- 
nossea  Bnllingers  sehr  lesbar  geschrieben  von  ihm  selbst  tbril- 
weise  corrigirt;  «s  stammt,  wie  Hr.  Fr.  in  der  Vorr.  zeigt, 
aas  den  Zeiten,  in  welchen  die  Zürcher  mit  anderen  Geist- 
lichen über  die  ülTentliche  Annahme  dieser  Confession  ver- 
handelten, daher  auch  einzelne  Abtveichungen  im  Texte  von 
dem  ersten  Abdrucke,  die  grofsentheils  swar  nicht  sehr  er» 
heblicfa  sind,  aber  auch  bisweilen  snf  interessante  Folgemn^e« 
führen,  z.  B.  in  dem  Kap.  De  Jesu  Chr..  vero  Deo  et  honune, 
nnico  mundi  salvatnrc,  feJilen  im  Autogr.  am  Ende  des  '2ten 
Absatzes  die  Worte  neque  Sekmenkfeldiani  gumue:  etwas 
früher  lesen  Anlogr.  n.  ed.  I.  übereinstimmend  duas  nalnra* 
out  hypottaee*  vel  «ubttontiae,  aber  der  index  eurrigen- 
doram  in  letzterer  will  fypotia.iee  getilgt  wissm.  Itn  4.  Ab- 
schnitte fehlen  die  Worte  ciavorum  elf.  Im  AnHinge  des  , 
bn  Abschn.  legen  wiederam  MS.  u.  ed.  I.  übcrein-liininend: 
Porro  passione  rel  morte  sua  reconriliavit-.  Hr.  \r.  hat 
hier  aber  die  Lesart  des  index  corri^endor.  beibehalten.  Der 
Grandsats  des  lleransgebers ,  die  erste  Ausgabe  zum  Grunde 
zu  legen  n.  die  späteren  Ausgaben  nur  da  in  zitirrn,  wo  sie 
bessere  Lesarten  enthalten,  i»t  s«br  billi^eiiswerlh.  Die  Pro- 
legomena  e.nth.  auch  Ahsclinitle  über  l  nsprung  u.  Anaehea 
der  llelvet.  Confession,  über  ihren  ei^rnthüraliclien  Charakter 
n.  einen  kurzen  Nachtrag  zu  der  in  li.illcr  h  .Sr  liweiiergesch. 
UL  S.  153  g^chcacB  Ulantar  dar  AasgdH»  oad  IJcher- 
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li:5.  nihHotita  scflia  di  optft  UtiUait«  tmtkAt  t       Domcspitel,  die  RiUailidfiHie  and  die  St  PMenUiclie 

" '  ccMko;  S.  Id  AniehaBg  dar  Alteladl  Bnadcahuf ,  waHa 
der  81.  Gattlianii'iCirdw,  de»  Stldcratchca  Holte,  der  8>. 
Jelnaeia-lCiNhe  ««d  dce  RalhbtMee  ^eckt  iet;  «od  3.  ta 
AaeekniK  der  Nemlidt  Bnadcnboic  nie  der  Sl.  KalbarineB* 


moiicrnf.  !*Lil,itid.  tsiO.  10.  Vol.  jy3-95.  (XX.  370,  4i4, 
S.)  intb.  Air.  ^lii^zarclli:  II  bnun  oso  delia  logic*  in  mii 
teria  di  nli:;iiin(>.  Kint  der  it.,  mit  MaisCD  »OtlUrteil  Stflclmi 
v.r<:t-iiriii'ii  Aufl.  l)<'u  Inhalt  dieser  Schrift  büdcB  AHbXlw 
ülicr  Ji.-  ^1  -i  tiMiirti;;  lici  Abr»»ianK  religlS^ef  SeliriflcD  ni 
lipiib.icii(rtul>^  ^It'ili»tle;  kii'ttiliciie  fliifabriacli«,  Primat  aad 
Int':tllibilit.it  ()•'«  Pal.sti's,  Kirchi-ndiednUii,  TeJeiw»,  Excom- 
[nuiiiiMiioM.  Ohrciilidiclitf,  Iteichtliaw  ace  Glerai  u.  e.  w«, ~ 
!^lit  \ Kl.  im  beginnt  «ine  von  Enbiscltof  AnL  Martini  in 
i~Ii*ieui:  vergabt«  ond  mit  Anmerkangeo  lusg.  üclieraetiang 
der  Vnigata. 

Q«flchicbte  ttod  Geographie. 

117G.  ne»chUliiUdi0  lt0d^r^dm  99n  Brandenburg 
und  dessen  AUtrth&mtm,  9e  Aufl.  Brendeabtnf,  Ad.  IHOllu'. 
IbW.  \iV  u.  il4  &  II.  a.  ^  Thir.  —  Die  Ftciatde  firen- 
denbargischer  Geschleiüsrofediuqs  and  AlbtfAnmilniide  ero- 
pfaugeil  in  dieser  Scitrift  «ine  ne^geaifcdii  Ausg.ibe 
nicht  In  den  Bocbfaandel  KekaviBeiKB  docb  tjn:;n  vti.'riffi  - 
nen  Werfcea,  wekhes  inAubce  1991  Itlbosraplilrt  unU  r  i\>  n\ 
Titel:  nGeaeUdUMehä  Utoekmilat  BrandmhiP-g  und 
dtatm  JUertASmem  to«  €7.  j/.  Jt.  p.  Roehot«"  zu<T>t 
ent^enem  ieiti  Diese«  Werte  Iiat  eldb  ISnnt  eine  m  vitls>i- 
t%e  Anerkeraane  veradwlhf  dafa  e>  einer  EiapfeUung  tir.ssi  U 
ben  nieht  mehr  Bedarf.  Wir  ariaaent  nor  an  da«  KrBnd!icli< 
and  gediqjeae  QaidkaaladluBi,  ttodarch  die  Scbrill  aich  um 
•o  mehr  aneieinittete,  ala  ale  eine  drr  ersten  tvar,  mit  wel- 


End«  des  vM^ea  aad  im  Aabage  des  ^envrlrtigen  J.^hr- 
kundcrlB.  fäal  aai  ferahet  iMlIea;  ao  wie  an  dlegeiHir*  irh. 
aad  vnreriheiuGreie  AnSiuaanz  des  ansUrfcanden  nnd  Clu-o- 
niken  aorgfSItigst  losamim  n^'W« ^  iüh  lM.iI»  riuls .  wuiult  ilfs 

Verf.  ScharCunn  die    Stli\vi«:rii;l' il   iil)i'r»v;iii(|,   i!<  'i  liistmi 

achen  Faden  durch  die  vielen'  lirilmtix  r  hikI  uiil>i'.;riirii(-  u  h 
Sa{^,  womit  die  Gcachiehtc  iSi  .^txl.'iiliLir;:^  vi-rdtmUlt  war, 
rein  htndurcli  m  apInnen  untl  iihmtiui-U  riüi/ub.-iluii.  D.t/Li 
kam  di«  anaidienM  Fnnn  <i<-r  |):ii5tillunj:,  ivi-lclu-  in  ilirt  m 
gedr3rii:t'  n  VorfmCf  •^h  vi^-l  lV;;<  i>I(  rnn';  liir  die  liisldfisi  hi'ii 
Interf  ssi  n  di's  \  iil<'ri.«iidi  s  und  si>  >  i<  l  Ijii-Lt  zur  Kuiiil<'  ili  s 
%  itrrlüDiliscJii-n  AlUitliunis  in  ili  iii  Neri".  Vfrr.llli  und  in  di< 


:dl.H 


P.il  sS  Uiin;  iiIiiT.;' X       n  >"  Andrrt'ii  <  rri-!;l'  iiist  in 
diesen  Ht  zicliutii;rii  iiiliidr  dir  Scliril;  diin  li  ilir«'  niliiiu  ns- 
trertbi  Ei;»'nlliiiiiili<  lil>tit  ;;r.H)c  «  in  (ji-;<  n«liiek  mil  il-'"   dti  - 

rra  deoeelbcn  GegcnsUnde  gc» idm«:!«  n  liisiorisi  h  ;<iitir|<tj' 
riaehen  ScbrtfieD;  da  dirte  »ich  iiidstt ns  b>-ziiui:«>>ii  «in. 

fnirli-ru-  Rr-ilii-  MWi  Tfi.^tsai'Iii  ij .  ^v^•l<■|le  iHilHt riiriii  d-irrh 
iiijiirli«-  v<>rl.ill>iiil<'  Irrtliiinii T  und  ili>  \  i-rmisrlnin^  mit  ni.iii- 
chen  l«biHiiifl<  n  »nlii  ;:riiiid<  l<  n  S.i^t  n  v<  rdiirli(mt  ^viirdi  ii, 
dem  Lcerr  zur  rriniidtmli'n  Lc<  (iiif  d:ir/nlti«'l<  ii.  Uii  l  m- 
«tbeiliin^ .  ^^l  Irin-  dctn  trcfllicli  kli  itii-n  Wirkt'  di<:  iiciic  (ji- 
st.ilt  M  ili' In  n         wririti  la  uns  li*  j(t.  hL-Htclit  vm- 

zOfliL-li  nur  in  d<i'  nniii'iT'ii  Ansfiilirnii;  (in/rintr  l'dnUi-, 
Wwehe  in  d^r  »>rst>ri  Ausj.djr  kiir/ir  ^n^ciirlicn  fulrv  nur 
angedentt'!  ivurtn.  Antli  liüir  lit.'  dii^  l'»  r»  icln  rnn^ .  ivi  lrlic 
die  Quellt>ii-S;iintiiliin::'  n  dt  r  '*l,irkisdn  u  (u  bi  liit  Im  ><  il  dim 
Jahre  18^1,  di  tin^  \\  <  i  k  im  rs;  i  isrliim.  «Tr:il.n  [1  n. 
eini^  ZaaSface  mii^lidi.  \M'li'fi>  di<>  \  iillstiiiidi^keit  tiili.il- 
tca  erilUhtcTi.  l>ir  Annidmin;;  di  s  Inli;dNi,  i>i  f.i&l  s'i 
Iteibelkallen .  "  ii-  sif  in  d<  r  •  rüt<  ii  .Vu'-i.iln-  /\m  ^:k^ll■■.^i^  - 
tii>rr<fi  Will-,  In  diri  A li'^i'linit Ii  1)  licliühdilt  der  VitI.  I,  dir 
i ')j"d  ii['f>iv  r>r;ind<'ii!iiu  :;s .  s  i  wir  lU  ii  Nutuiii  ü.  illu  .^h  ik- 
NTiir<iiik"-it  ilrsOrl.  s:  II.  (!!•  (J'  -rlii'  ljti';  III.  dif  Allerllnii;!«  r 
Iii .-«iidf-iiljnrus.    Die  li  ;x(frii  mit  Li-siiiidi-n-r  \i!rjii  i;r 

und  Aosldbriichkcit  in  Betracht  gebogen  und  iwar  iotonder- 
lieit  1.  in  Bealeknag  anf  die  Baigi  woUa  die  Dnmkirclie  mit 


eabaK  1 

Kiidie,  ifer  8t.  Paals-Kirckc,  dem  Kathhanar  a.  der  Ralaaib- 
eSale.  la  drei  aecUblgcadM  Alrlkeikiacen  gedenkt  der  Varl 
dana  (4|  aocfc  dea  amedien  Alt-  a.  luaaudt  pl<>s;i'nea  aaf 
PftblfB  la  der  Barel  «ilwnlen  and  daher  Ten<^ai|;  ^cnanatcn 
Stadttkeäes  mit  der  langin  Drücke,  welche  dnrcii  die  hier 
atat^^aadeaea  Gerieh{ah«^;ng< n  dea  Braadcakar^  Sciinp. 
peaalaUca  lemerki ns^  rrth  ial;  ferner  (5.)  der  rar  der  Alt- 
•Udt  Bnadenhoi^  ^rl<  <;emea  nerknOrdigkeltea.  alaiBek  de» 
ILirlnoeer  nder  HarUnbergee  mit  der  schon  us  heldalaehar 
IVmperkealindeäea  aaehkerij^a  Marien-Kirdie,  worin  Chaf' 
Tiirst  FHedneh  If.  im  Jahre  1434  ein  PrXatenstralcaaeratift 
grijndete  aad  die  er  aar  eigentlichen  Ordrna-iürehe  flir  dl« 
Ton  ihm  im  J.  1443  erricblele  Narienbrfidenckaft  erhob,  ao 
wie  der  alkern  VerbSitaiaee  dieser  frtimmen  Brilderaebafk; 
endllck  der  ebeafaUs  vor  der  Altstadt  eele^rncn  St.  ^Virol.ii'. 
Kircbe  and  ^6.)  der  T«r  der  N'ensladt  Itraadcnhuri;  ^ph'gptien 
Sl.  Jacobs -kaplle.  —  Den  BcMhloi«  der  Stlirift'  —  aoaUtt 
d«r  hier  weggelaaarnen  Citale  der  In  Aoxgabc.  vI<t  der 
merkfrOrdigeten  und  ^teeten  Braadcabaiidachen  trkuudm  ia 
eenan  nach  den  Original  geivotnmenem  Andrucke  und  in  hin-  - 
z<i.;<  fij;ler  deutjrber'L'ebersetziuig:  nSmlich:  Nr.  L  die  Stif> 
tijii'.:surbinde  dr«  Uisüiume»  Bmntienbarg  nach  dem  im  StiiU- 
arcbive  Turhandcnca  Ürielaal  di-s  K;iixT  <>(t<>  I.  vom  J»hro 
{•49;  IVr.  Ii.  die  der  Sladt  Brsml' ulmr,:  ya»  dr-m  M^irkgrafea 

Otto  1.  im  .l;il>r<:  11~0  t  rlln  ilt<'  \  .  r.si<-|n-xun^  d<T  ZidH'i.-ili.-U 
in  ieneu  Gfbittf  xv<-i;<-n  ilir>i'  l'riii-fdi  ti/.  vdr  üllfn  üliri^i'n 
SUdten  der  iUarki  ^n  III.  eine  DnOäiisnog  der  Rechte  llrun- 
denburi;«  durch  den  Markpafen  Johann  Tom  Jahre  13i3v  >vor- 
in  der  ßrandenbiinii«i*hi^  Srii'ipncnatnhl  turrsi  rrw^ihnt  uird 
und  unter  Nr.  IV.  die  l  rknude  dea  Cliurftirstin  irirdriili 
\  'im  .(.iliro  143.3,  womit  dioicr  nt  Lcn  der  !)|.irit  nkircbi-  auf 
d<  ni  ll.iriiiii2''r-I5r'rEi'  In  i  l!r  <iiil' nliur.;  (  in  i^i  JinonsIrsli'nSr  p. 
M^.ii.  l.t  klii.ii-  r  iicii  li?ii,  I5i  i  dii  smi  r<  ii  lilj;ilti'.-i'ii  Iiihidr« 
und  dr;i  »hni  <T\v.i[int<'ii  srliüiirii  £i|;i'nlliiindirhk<  ili  n  d(?r 
Schrift  h.it  !;in;s(  ein  iji-ci'hr  im«  Ii  d«  i&)  lli«'n  slall'.;«  fund«'il, 
"ilch«:ti  die  Evmjil.ir«  ilcr  «-rsli-ti  Au-^.ihf  nicht  Jil  hrfrii-« 
«livi'ii  ««Tmorlititi.  Elm-  »«  u«-  AnM:aLi«'  d«  r  Scbriit,  Woria 
znL;li'ich  die  ISi-Miltitr  d>'r  seit  d>-tu  cr>i<-ri  Eraebeiaea  der- 
Sl  ll.t  it  t-rwi-iti  rten  (^•iiill«  nf«)rMliuiiLi-n  iiiifu  tnmimfti  nnd  lie- 
nii  ksioliti?l  ^vllr^l^n.  tiinlR  diilii  r  ;iU  «  id«'  «  rliviilii^ii«'  llt'rei- 
liii  riin'.;  di-r  Yaterlünili^i  hi  n  liisinrisrln  n  Liii-r.ilur  Avillkom- 
rniM  i'liriffien  WMrd«'n.  l  iii  «■>  >» i llk'iuimiiifr  luifs^eii  wir 
il'i  r  difsc  neu»'  Aiis:;.ilir  il>s  Ii«  lllii  li«  ii  \V«Tk«s.  dassi'IlMS 
/ii;;li  ii  li  rill  rrn«  11«  It's  Dt'iiLiii  il  di  s  Ii  lili.ill«  n  Int^r«  ««*  \%ir 
di«'  VAt«  rl  iiidisi  hr  (j<  <i  liii'litss«:lir«  i(>nii;^  di  s  linrhM  i  i'lirt«'n 
.Sl  i.ilsi)|jni|('.s  ahiiii  iil.  der  in  >«  inr  iiliriii  ii  iifl«  nMii  lu'n  \  rr- 
dit'ii'il«!  iiisordi  rill  it  hih  Ii  drn  llnlini  m.iriiiisliiiti^cr  11«  IVirdt"- 
nin^  und  «  rl»lj;ri  icbi  i  l'Üi  ^i:  dirr  vjtrrl mdiscln  n  (ii'srliirhls- 

imd  AUcrUuunsferachang  berciu  Ttebaltig  verfloditen  hat, 

itf.  F,  JL 

ilTT,  Beiträge  Sttr  Gesrhirhlr  litrlin.s  ^«-süinmi  ll  imd 
hrs:;.  von  (ieorse^Gropl  ii  s.  Nr,  t.  IJrl.,  IMl».  i.  |)iis<-s 
im  Xi  rliiS«-  ili  !«  I|i  riui»;;«'lji-i.s.  >M  l(  lirr  «im  \  «  ri  inrn  fTii'  ilii" 
(iiff  h  il.  ^l  -rL  llr.)n«IiTihnrg  u.  d.  r  G«',-.f  llsrli.  Inr  KnUund«: 
inDiTÜn.  i.li  iirib'iiSli«  lii's  Mililli-d  an.:>lj  ii(.  «TM  li-jin-nde 
L  iilrrni'liiiii'ii  sclillülst  sich  juisoml  iniil  i  r:;:iri7:''nd  iliT  Art. 

'  '        '  IJciiin  jn.  di-r  sir  in 

■..illiTi  durrh  djSMibe 
Aiil'-ia/i-  iilicr  dir  Irrdi.  rr  Gisi  lii'  hlc  ll«  rliiis.  \>ie 
>ir  in  Liii'iil  liiüti  rn  p.ir  ZU  v<  rcinz-  lt  ind  lii  iiialif  njr  vrr- 
liirt  n  Nli'hrn.  ;;>'SjniMii'lt  nrrdt  ii.  I>'  I  '  'l>'S  vut lir^i  rnh  n 
lieltea  berecbtict  zu  densünstigateu  £riN.irtuin^cn:  Uir.  klü- 
dea  gicbt  (S.  1—8.)  ßtnig**  svr  GnekmUe  dft  BtrUn. 


•  iT"^,  uns.  /.(;.  .lügi  zri^tcn  tlin-nik  vm 
^inl'^iTi  r  Au'->l^.ttnrii  iinnr.  L-li-itli  i*^t.  lU 
iiit.'rrss.irit«'  Aiil'-;i(/r  illic 
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Rothhauses  uod  (S.  9—17.)  rin«n  Anr«aU  C'ebfr  Slrolow, 
s*ins  G*gtnd  u.  sein  f  'olktfett,  in  hittoriteher  Beziehung; 
beidr  aucb  von  «ll^emrinrrem  Inlrmic  für  KitbU-  u.  Sittcn- 
gt'ScIiichU'.  LjindrssiiT.  -  Dir.  Ode  brecht  Zur  Getflüclite 
der  Huehdruekerkunst  iu  Berlin  ror  dem  Jnkrt  1  jtü,  wei- 
let fint'ti  1515  —  •!  iu  Ucrliii  nuktiliarica  UuckdrucLrr  riarb 
and  Tcrniulliet,  djf«  »cbuii  vor  154Ü  das,  erdructt  it«i.  Uer- 
sdbf  giebt  anch  «inc  ini  Nov.  vur  dem  Vereioe  fiir  Geich, 
der  Miric  cplesenc  Abb.  f  'om  Gattrechte  in  Berlin  u.  «rin- 
nert  an  aie  NolhKendiakeit  eines  A'achtreiie-i  über  zer- 
streut torltandene  Beröliuensio,  indem  er  zu  Hittbeilunj^en 
flir  eine  solcbe  Sammlung  einladet.  —  In  einem  anonjiuca 
Aufs.  Der  Lustgarten  i.  J.  Ib57  werden  Notixen  au  einer 
handürlirirtlii-heu  Keschreibane  des  Luütgarten*  von  dem  cbur- 
fürsllicben  Gartendirektor  und  liolaiiikrr  EUboltz  mit  eini^t-n 
Nacfcridilen  über  dieien  Mann  niit|;dbi'ilt.  Di«  eingewebten 
kleineren  Slciiien:  zur  Topn!i;ra|ihie  von  ßerlin;  der  Berlinische 
Kaland;  Injurien  im  allen  ßerlin;  die  Berliner  i.  J.  15U5; 
Zur  Sitten^i'firh.  der  Bl-irk  im  Ibn  Jahrb.  u.  Berlin.  Arinen- 
tveten  (üb.  die  .,Betlelzeic'hen")  entsprecben  vollk.  dem  Plane 
des  verdienstlirben  licrauKgeber«,  eine  belebreadc  u.  zugl.  an- 
genehm unterballendc  Lektüre  zu  bieten. 

1178.  Da»  ßfemorial  de  Soiitte-Helinex  par  le  eomte 
de  Las  Cases  erscheint  in  zwei  Auflagen  wieder.  1,  in  8 
Bde.  1'.'.  (vrgl.  Art.  tlH>6).  >2.  in  i  Ilde.  S.  Letztere  Ausg.  iat 
mit  SlabUticben  verziert  u.  kömmt  in  50  wilrhenlliehen  Lie- 
ferungen (a  '.  Kr.)  heraus,  von  denen  die  er»te  bereit!  cr- 
achienen  Ul.  —  Aul'serdem  haben  ilie  p'senwilrtigen  /eitum- 
sUnde  eine  nicht  geringe  Anzahl  von  Gedichten  auf  die  „Cen- 
drea  de  Mapoleon"  von  bekannten  n.  biaber  ganz  unbekannten 
ScbrilUt.  zu  Tage  geHlrdert,  von  denen  wir  nur  aehr  we- 
nige in  unsere  biblingraphischeu  Verzeichnisse  binübernehiuen 
durften. 

Philologie.    Arcbilologic.  Lilcrilrgcschiclitc. 

1179.  Index  librorum  monuseri/itorum  et  impresso 
Tum  quibus  Bibtiotkeca  Regia  Berotinerisit  autlo  est  ISJ' 
et  ISJS.    Praemixsa   est   luttoriu  bibliothecae  regiae  a. 


— 39  vernaculo  scrmune  scrintji.  Bcrolini,  lypis  Pelsrfaii. 
1840.  4.  X.X.WI  u.  119  S.  ;  Tbir.  —  Der  vorliegende  Je 
Accessionskatalog  der  Krtnig).  Central  -  Bibliothek  zu  Berlin 
konnte  an  sicli  nicht  eecignet  erscheinen,  die  Aufiuerksauikeit 
des  l'ublikums  besonaers  zu  reizen  oder  Aa%  Gedeihen  und 
Warbsthum  des  Instituts  riditig  erkennen  zulnMen:  die  Ver' 
mebrung  zweier  J»hre  verzeirbnend,  steht  er  dennoch  an  L'm- 
fang  hinter  »einen  beiden  Vor^-ingern  zurück,  obgleich  auch 
er  manche  niclit  unbedentende  Erwerbungen  enlh^lt.  —  Desto 
interessanter  u.  »vicbliger  aber  wird  er  durch  die  in  deutscher 
Sprache  vorangedruckte  Geschichte  de«  Instituts  in  den  letz 
teil  eilf  Jahren,  welche  von  dem  Chef  desselben  Herrn  Geh 
Kegierungsrath  Fr.  ffilken  verfafst  ist  n.  sich  als  Fortsetzung 
seiner  Gescbieble  der  Königl.  Bibliothek  ZU  Berlin  (Berlin 
Diiticker  u.  Iluniblot,  ISiS.  8.  i;  Thlr.)  anschliefst.  liier  er 
hallen  wir  über  den  bezeichneten  Zeitraum  eine  vollständig« 
höchst  anziehende  Lebersicht,  welche  durchaus  geeignet  ist, 
das  Interesse  jedes  Gebildeten  in  Anspruch  zu  nehmen .  da 
sie  die  Nachrichten  Ober  Entnickelung  n.  Vennebrung  einer 
der  grofsartixslen  wissenscbaftl.  Anslallen  zusammenl'afst  uod 
eine  durch  die  tiefer.'^rbüllernden  TrauerfSUe  der  letz'en  Mo 
nute  gleichsam  »lige-.;rünzle  Periode  betriiTt,  in  welcher  auch 
unsere  Anstalt  der  Allerhöchsten  Gnade  des  hocliseligrn  kö- 
/  ni^  u.  der  boheu  Fürsorge  des  kurz  vor  Ihm  abgerufenen 
V  erhabi'nen  Beschützers  u.  Beförderers  der  ^ViKsenscilart  so 
viel  zu  danken  halle.  Die  TisrlifulgeAde  l'ebersicht  der  Rubri- 
ken wird  zeigen ,  diifs  dieser  Itürklilick  zugleich  als  ein  Bei- 
trag zur  Literär- Geschieht«  unserer  Zeit  von  viclfacJier  ße- 
^tanf  ist,  vorzüglich  dadurcb,  dafs  viele  Werke  für  die 

^rär-GiO-i£*nJi 
vorzü,üxiov  rl        ■  " 


Küaigl.  Bibliothek  erworben  sinii,  die  dem  grofsen  Poblikom 
n.  vielen  Gelehrten  eauz  unbekannt  blieben.  > —  Die  Abschn., 
unter  welchen  die  Geschichte  ans.  Bibl.  zusaramengefarst  wird 
sind  I,  /  ernuhrutiß  durch  Ankiiuje  u.  königl.  Schenkun- 
een.  Erslere  gescliahen  tlieils  im  Einzt-Inen  von  denlsrhen, 
''ranzös.,  Italien.,  engl.,  holliind.,  schwed.  und  nurd-amrrikau. 
Buchhändlern  und  von  Privaten,  tbeils  im  Ganzen  bei  den 
zahlreichen  Böcherversteigerungen  im  In-  n.  Auslande  u.  durdi 
Allkauf  ganzer  ISibliotlirken  wie  der  von  S<;hepelerschen,  Itu- 
doiiihisclieu,  \V iiipdschen  u.  der  durch  viele  Seltenheiten  so 
örlist  ausEezeicliu.  v.  ?iagler»chen.  Diese  AnkSufe  wurden 
grofsentbeils  durch  aufserurdentl.  Zuschüsse  l>estritten,  da  die 
etatsinSlsige  Jahressumme  von  bUOO  Tlilr.  gegenwSrtig  auch 
selbst  zu  den  kurrenten  Aci|uisitionen  nicht  ausreicht.  An- 
dere ansebniidie  V'eriuehrungen  er^rachsen  aus  der.  zu  diä- 
tem Zwecke  vom  UIht- Bibliothekar  an  Ort  und  Stelle  im 
Itxll  durchgesehenen  ehemaligen  herzogl.  -  sächsischen  Bl- 
liothek  zu  Sangrrhausen,  ans  der  Bibl,  des  ehem.  Stifts  Neo- 
"e  in  der  Lausitz  u.  aus  den  Bibliotheken  der  aufgehobenen 
klösler  in  der  Provinz  Preur>en  und  dem  Groftilierxogthum 
Posen.  Die  Auswahl  aus  den  letztern  besorgte  der  erste 
Kustos  der  königl.  Bibl.,  Dr.  iMorilZ  Pinder,  grofseutheils  auf 
einer  im  J.  lt\30  in  jene  Gegenden  deshalb  untcrnomuienen 
Heise.  Die  wichtigsten  Erwerbungen  an  Ilaudsciirinrn  (S. 
IV  — VI.)  n.  an  kostbaren  u.  seltenen  Werken  (S.  VU  — X.) 
sind  besonders  aufgelübri,  unter  letzteren  aurli  die  bedeatende 
\  ermehning  chinesischer  Bücher.  II.  Geschenke  ouswiirli- 
ger  Stoatsbehörden.  Die  königl.  Bibl.  erfreute  sich  der 
ehrenvollea  Aufmerksamkeit  mehrerer  hoheu  Regierungen  u. 

ITentlichen  Behörden  dea  Auslandes  (bes.  Kursbinds,  Englands, 
Italiens,  Nordamerikas),  vieler  Akademien  u.  gelehrten  Inslitale. 
Dahin  gehören  aufser  vielen  anderen  auagea.  Werken  andi 
die  zahlreichen  Bibelübersetzungen  in  eumpSiache  u.  aufser- 
europ.  Sprachen  u.  Idiome,  welche  die  eneliadien  Baptist  .^lis- 
sionary  Society  u.  die  engl.  Bibelgesellacnafl  sandten  und  04 
zur  arab.,  pers.  n.  indischen  Lit.  gehörige  Werke,  welclie  auf 
kosten  der  engl,  ottind.  Kompagnie  gedruckt  u.  von  dieser 
Gesellschaft  geadienkt  wurden.  III.  Bereicherung  durch 
f  ermüchlnisse,  so  wie  durch  Gesclunke  von  f'rivatper- 
soneu;  unter  ersleren  ist  die  in  linguist.  Hinsicht  so  höchst 
ausgexeichn.  Bibliollick  Wilh.  V.  Ilumboldl's  die  bei  Weitem 
wichtigste:  IV.  Ablieferung  von  Fjticlit- Exemplaren,  durch 
welche,  wührend  dea  bezeichneten  Zeitraumes  09.ilM  im  In- 
lande  verlegte  oder  gedruckte  Werke  unentgeltlich  in  die  kgl. 
üibl.  kamen.  Dieser  Abuclin.  endet  mit  einem  AlUni.  Rück- 
blick auf  diese  Vermehrutigen,  aus  welchem  resultirt,  daEs  es 
unter  den  gegenwürtigrn  L  nistünden  unmöglich  ist  „Die  An- 
sprüche, welche  an  die  kgl,  Bibl.  von  einem  zahlreichen  und 
nicht  immer  billigen  vvissenachaftl.  Publikum  in  Be^iehun^ 
auf  die  UücheranHchafTungen  gemacht  werden,  volUtändig  za 
liefriedigen."  Es  folgt  eine  summarisch  classilicirte  L'eOer- 
sicht  des  sämmtl.  Handschriften  -  Vorratlis  (59bl  Bde.;;  di« 
Zahl  der  vorhandenen  gedruckten  Bücher  wird  auf  32U.0Utl 
geschstzt,  —  V.  f  'eriiu/serung  der  Doublelten.  VI.  /"Vr- 
wallung  und  Benutzung.  VlI.  Beamten  der  konigl.  Bi- 
bliolbck.  Bei  dem  ungemeinen  Anwachse  der  Bücher  n.  der 
beständig  gesteigerten  Benutzung  sind  aufser  den  beiden  Biblio- 
thekaren u.  den  ti  Custoden  noch  z.  Theil  unbesoldete  u.  sümmtl. 
nicht  fest  angestellte  Gehülfen  regelmSfsig  beschlftigt.  VIIL 
/  erbesseruneen  und  Xusütze  zu  der  (oben  angef.)  Grsch, 
der  kiiuigt.  Bibl.  zu  Berlin.  Der  Catalog  selbst  enth:ilt  9)1 
Handschriften,  \\  chines.  Werke  u.  5132  gedruckt«  Werke, 
letztere  nach  den  vom  Huben  Ministcrio  vorgeadiriebeoeil 
w  issensduAlidien  Abtheilungen. 

1180.  Praktische  italienische  Sprachlehre  oder  leidit. 
fafsHcher  l'nterricbl  in  der  ilalieaischen  Sprache,  nadi  den 
einfachalcn  durch  viele  Beispiele  erliluterten  Rexdn  nebst 
deutadicn  und  italieoischeD  LebuDgeo.   Zum  Schul-  u.  Pri- 

'       *  Diqitizc 
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vatjiebraacb,  ron  Dr.  Aug.  Ife.  Berlin.  Eoalin.  1S40.  S.  (IV 
u.  Jt'i  S.)  \  Thir.  —  Die  vurl  GratuwaliL  ist  vonüslicli 
dem  praklUclirn  Grbranclie  ziigetvendct ,  lit:  i«t  dctiieiiigrn 
lu  rni]ir«lilt-ii,  >vt;lciie  einen  kurzen  n.  kl«rea  t'nterrirlit  zur 
ErU-rnunl  des  luliroisclien  %vQascLcn.  Der  Verf.  trJiliefst 
fticli  mögliclist  ^rnau  dem  deuUcKen  Spracli^rbraucIiR  so  u. 
Tertveiiet  dt'shiilli  die  Lelire  vom  S4)g.  Abbtiv  {da)  in  den 
Abscbuitt  Ober  da«  Vor>vort,  welcher  •opleich  dem  Kap.  I. 
.,Vitm  Artikel"  ftiist  u.  d.  Lehre  vom  llanplworte  voranpeatclU 
ist.  Der  Abscbn.  über  die  persriniicben  r'iirwiirter,  rint-a  di-r 
sdiwierissten  Cap.  in  der  ilalirn.  Sprachlehre,  zeigt  Aufaierk- 
samkeit  und  Sorgfalt  der  iiehandlunjc;  auch  die  Lehre  der 
tempi  u.  rondi  des  Verbnnis  ist  bei  aller  kürze  doch  cenil- 
{Cend  erschöpft.  Den  Schlafs  der  ei^enlliclien  Grarnuialik 
(S.  1  —  bilden  die  \%.  von  der  Wortfolge  oder  Conslruk- 
lion;  von  siranimat.  Figareu;  vun  der  AbkOrziin^  der  Wörter; 
von  den  /  o<'i  ntlerate,  von  den  poel.  Verliallurmrn  u.  ein 
freilich  nnr  dSi  ftig)-«  Vrrzeichnifa  der  Italianisnien.  —  Es  fnl- 
uen  S.  lt)D  — i'Ji.  I.  Vebungeii  tum  Uebcrsetten  Im  Ita- 
lierüscht  und  S.  "JJö — "294.  II.  f  'ebungen  mm  Vebtrsflztn 
ins  Deutsche.  Die  erslen-n  sclilielsen  sich  uenaa  dem  Gan- 
zen der  Grammatik  an,  so  dafs  sie  mit  derselben  zu  verbin- 
■Im  sind  u.  Gelegenheit  zur  Erlüuterung  a.  Einöbong  dersel- 
ben bieten;  die  lelzleren  diizegen  beginnen  in  freier  Losgc- 
liiindcnlieit  von  der  Iteihenfol'e  der  gramniat.  !te°;eln  sogleich 
mit  kleinen  ErzXhlun^en  etc.;  im  Anfanse  ist  die  Betonung 
bezeichnet,  anf  die  Grammatik  sehr  lleilsig  zurückverwiesen 
u.  das  mechanische  AullinJen  der  Citate  darcli  dfe  in  jenem 
Theile  an  den  Band  gedruckten  zrofsen  and  kleinen  lalein. 
Buchstaben  sehr  erleichtert;  der  letzte  Theil  dieser  üeban^en 
dagegen,  1,  Das  Lostsp.  Goldoni's:  Glianaraorati  und  '1,  Srene 
prese  d.-il  dramma  La  clemenza  di  Tito  di  1*.  Hetasl;i8t'i 
(hek.  Oper)  ist  ohne  alle  Erklürungen  geblieben.  Eine  diin- 
Lenswerliie  Zugabe  ist  das  Namen-  u,  Sachregister.  Die  Aus- 
stattung ist  gut  und  bes.  in  t^pogrsph.  Uinsicht  sorgfältig. 

IISI.  C.  L.  Grotefend's  Bec.  von  Lerscli:  Centralmoaeum 
rheinhlndischer  Inschriften,  in  Gilt,  ßel.  Anz.  SL  8t.  o.  von 
Fiedler:  Die  Köntisclicii  Inschriften  in  Xanten,  ebd.  S(.  Kl. 
S2.  —  Ferd.  Wüstenfcid's  Selb*t-Aiizei;;e  seines  Werkes:  Ge- 
tdilcbte  der  arabischen  Aerzte  und  Naturforscher  nach  den 
(Quellen  bearb.  ebd.  H-i.  Hj.  —  F.  W.  S(clineideivln)'8  Anz. 
von  l'olemunis  Periegelae  Fragments  ed.  I'reller,  ebd.;  von 
Geel:  Lettre  a  lU.  (läse  snr  le  discoars  de  Dion  Cfarjsostoiue, 
intitale  elugc  de  1«  cbcvclure,  ebd.  SS. 

Jurisprudenz,  Staats-  u.  CttmcnilwisgriiBchaftcn. 

11*«'2.  Geschickte  der  römischen  Staats- l'erfassuna 
ron  Erbuuunff  der  Stadt  bis  zu  V.  Caesars  Tod.  Von 
r.  jy.  Göltiingt.  (m.  e.  litli.  Taf.)  Halle,  Buchb.  des  Wai- 
■enbaoses.  18«U.  K  (  XIV  und  532  S.)  Tbir.  -  Bei  den 
luanselhaften  L'eberliefernngen  über  die  alte  HSniiscbe  Ge- 
schichte mufs  der  llisloriker,  der  ein  anschaulirlie*  Bild  scliaf- 
fen  will,  vor  allen  Dingen  eine  glückliche  Conib!natiuiis".ibe. 
zuweilen  Sogar  Phantasie  besitzen,  ura  die  vereinzelten  Noti- 
zen za  ordnen  und  am  Ende  ein  Ganzes  znsatnmenzuKtellen. 
Auch  Niebuhr  wSre  es  durch  blofse  Kritik  nicht  geglückt 
eine  neue  Bahn  zu  bn-chen  u.  die  Nebel,  die  Sber  Oer  älte- 
sten röiD.  Gesch.  lagen,  zu  zerstreuen.  Er  bat  viele  Nach- 
ahmer gefunden,  und  auch  Ur.  G.  schliefst  sich  ihm  in  vor- 
liegendem Werke  an.  Das  Interessante  desselben  lieet  in  der 
Idee,  d'e  «•  durchdringt,  und  in  der  Conibination,  durch  die 
Hr.  G.  die  einzelnen  'i^üge  zu  einem  zusanimenhiiiieenden 
Ganzen  zu  vereinigen  sieb  bestrebt.  Wir  wollen  die  Grund- 
idee in  kurzem  angeben.  Born,  sagt  Hr.  G.,  bildete  sich  za- 
nüclist  aus  zwei  Ueslandthrilen,  aus  den  Sabinern  oder  Sa- 
bellern,  wie  sie  N.  mit  allz.  Namen  neonU  einem  Irbt-italischen 
Staiiuue,  und  den  Lalinern,  eincui  pelasgiscbeiB  Volke.  Jene 


sind  die  Urheber  des  palriarcbalisclien  Stamm-  u.  Familien- 
rechtes,  wie  es  zur  Zeit  der  alten  Kepublik  noch  in  aller 
Strenge  und  selbst  Bauhheit  bestand,  dies«  die  des  Staats- 
rechtes, wie_  es  sieb  sllmühlig  mit  Zerstörung  jenes  patriar- 
chalischen Wesens  herausbildete.  Jene  beiden  Vülkerstlmme 
tauseben  ihre  National  •Eigenthamlichkeiten  gegen  einander 
ein,  und  durch  die  su  entstandenen  Beibnngen  erstarkt  der 
röro.  Staat.  Die  Sablner,  die  den  Stand  der  Patrizier  bil- 
den, halten  mit  Starrheit  am  Allen;  die  Latiner,  ans  denen 
der  HaupLstock  der  PIebej«r  besteht,  von  freierem  n.  gebilde- 
terem Geiste  getrieben,  rineen  nach  bDr»erlieber  Freiheit  n. 
es  gelingt  ihnen  am  Ende,  den  Sieg  über  die  früheren  Herren 
davon  zu  tr.igen.  Zu  diesen  beiden  Elementen  kommt  noch 
das  Etrurische,  das  grüfstentheils  nur  in  Aeufserlichkeiten  de» 
St.nals-  und  Privatlebens  hervortritt  Hr.  G.  tkeilt  nun  den 
ganzen  StofT,  den  er  behandeln  will,  in  zwei  Tlieile;  von 
dem  Stamm-  und  Familienrecht  n.  von  dem  Staatsrecht.  In 
jenem  kommt  es  ibiu  bauptslichlicli  darauf  an,  die  einzelnen 
rOm.  Institute,  der  Ehe  nnd  der  väterlichen  Gewalt,  und  die 
damit  zusammenhüngenden  Verhältnisse  auf  ihren  Ursprung 
zurückzutuhren  und  zu  zeigen,  von  welchen  der  drei  Volkf- 
sliimmr,  die  er  angegeben,  sie  aosgegangen  sind.  Er  behan- 
delt darin  aUo  grofsenlheils  Ge^nstande,  di«  sonst  za  den 
Antiipitüten  gerechnet  werden.  Im  Staatsrechte  ist  es  sein 
besonderes  Augenmerk,  die  ruhige  und  consetpente  Weise 
hervorzuheben,  mit  der  ein  anfsn^  nnterdrürJiter.  fast  rerhta- 
loser  \  ulkssUimm  sich  durch  seine  ihm  inwohnende  Kraft, 
erhob,  nnd  nicht,  wie  in  den  griech.  Staaten,  durch  rohe  Ce- 
walttliitigkeilen  tt.  blutige  Staatsumwalzungen,  sondern  dnrch 
allmShligeS,  planmlbise.«  Streben,  Gleichheit  u.  sogar  Ueber- 
gewicbt  (Iber  die  trüber  bevorzugte  Classe  errang.  So  er- 
wuchs und  erstarkte  der  röm.  Staat,  vric  er  in  den  Panischen 
Kriecen  sich  gleich  grofs  iu  Glück  u.  Unglück  zeigte.  Doch 
da»  Wachsen  seiner  Macht  Hilirle  auch  seinen  Unler;;an|  ' 
herbei:  die  Versuche,  ihn  zu  regeneriren,  blieben  ohne  dauernde 
Folgen,  and  er  wird  am  Ende  die  Beute  des  Egoismus.  — 
Bei  der  üben  angegebenen  Uichtung,  die  Hr.  G.  in  seinen 
Utitersuehuogcn  uiuaiut,  ut  es  erilirlich,  wie  er  uiunrhroal 
eingenommen  ^  von  einer  vorgefafslen  Idee,  sich  Gebilden 
überläfst,  die  ihm  in  den  Zusammenhans  seiner  übrigen  Er-  \ 
gebnisse  ganz  gut  passen,  die  aber  mit  der  Wahrheit,  wie  i 
sie  uns  in  den  Zeugnissen  alter  ScbrilUtetler  vorliegt,  nicht  \ 
nbereinsliuitnen.  Es  ist  hier  nicht  der  Ort,  ^vrill.^u|iicer  auf 
das  einzugehen,  was  wir  eben  ansefilbrt  haben:  die  Jsabeller 
seien  die  Urheber  des  röro.  Familienreclites,  die  Latiner  die 
des  rftm.  Staatsrechtes  gewesen,  obwohl  sich  auch  dies  viel- 
leicht bestreiten  lassen  möchte:  wir  wollen  einen  einzelnen 
Füll  anführen,  der  l^lr  die  Erkennlnil's  des  röro.  Slaalsver- 
bandes  nicht  ohne  Wiehligkeit  ist,  die  iM.  inung  nämlich  des 
Hr.  G.  von  den  Präfecturen.  Er  folgt  darin  ^^l•der  der  alten 
Ansicht  des  Sigonius,  noch  der  neueren  von  Ssvirny  aufge- 
stellten: Er  sagi  (p.  4D2):  wenn  eine  Colonie  gegründet  wurde, 
so  wurden  die  allen  Einwohner  gewöhnlich  "nicht  vertrieben, 
sondern  sie  bildeten  gegen  die  röm.  .Ankömmlinge,  die  als 
Palricier  sich  stellten,  eine  Art  von  Plebs.  So  piben  die 
Coionien,  in  denen  also  ein  Patrizier-  und  Plebejer- Stand 
war,  ein  kleines  Bild  de«  röm.  Staates.  Die  unterworfenen 
Einwohner  d.  Ii.  die  sogenannte  Prllfectura  der  Colonie,  ksnn 
in  tltester  Zeit  nichts  weiter  als  das  Commercium  mit  den 
Colunisten  erhaben  haben,  da  die  Plebejer  der  Sitesteu  Zeit, 
deren  Bild  die  Priifektur  gewährt,  auch  nicht  mehr  vom  röm. 
Bürgerrechte  gi-babt  haben.  Urheber  dieser  Prifecturen  ist 
ohne  Ziveifel  Tari|uinius  Priscos  |;ewesen  (p.  »30).  Es  ist 
ersichtlich,  dafs  hier  Hr.  ü..  um  eine  Aehulichkeit  zwischen 
dem  Zustande  Roms  antl  selten  Coionien  zu  linden,  sich  ein 
Verliüllnifs  erdacht  hat,  wie  es  nife  exislirte,  and  alle  die 
Stellen  übersehen  hat,  wo  Alunicipalslldt«  Priifectoren  genannt, 
und  Leute  aus  Präfecturen  als  zu  Bom  die  biichüten  Ehren- 
Btellca  bekleidend  envjiiint  werden.   Doch  wir  wollen  damit 
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TM  Or.  PM  BiMmV  UrikNMluini  Aber 
m<  QcMkidite  caAlk.  s. 


1)S3.  tilblloteca  cloasua  italiana  di  4ciense,  lottere 
ed  orli.  tli.siio.tta  ed  illiutrata  da  Luigl  Carrer.  Veneiia. 
1S19.       UisLrüjagbne  VII.  (Classe  V.  Vol.  1.)  onUi.  TraUati 

ßDÜlici  di  varii  aotoH.  Volume  unico.  (£1V  n.  386  S.)  1  I>. 
•en  loliiU  bilden  1)  Gir.  Savonarola  Tratlato  circo  il  reg- 
eimento  e  gorerno  drfla  rittäi  di  Firen^e;  Abdrncfc  nich  dir 
Ausg.  Pisa.  1818,  i)  Ball.  Guariiii  Trallato  diUa  politica 
llbrrl,i,  naeli  der  eiailEtn,  von  Kuggif  ri  besur^tcu  Veoetian. 
Au-^:;.  von  ISIS,  .y,  Uft.  Sammarco  Oellr  mutauoni  de'  reeni 
nacli  der  Ansg.  Mailand.  18».  £vrgL  Art.  1190.  a.  liOiJ 

Natnrwfssensc  haften. 

ItBi.  Grisebaeh«  Bec  ron  E.  Jlrjcr:  Preufaens  Pflan- 
zrngaUuiigcn  nacb  Familien  eeordoet.  ia  Gött.  stel.  Jnt, 
SL  7>W7».  -  Bersmai»'»  Ree.  tod  C.  B.  Keicbertl  Vwelei- 
dMO^e  BBt^icLIuuga^eachiehte  dea  Kopfea  der  nackten  Am- 
pbibien,  rhA.  SO.  —  Ree.  »on  Em.  Fr.  de  Glo«I(er  de  gra- 
pbite  Morariro,  ebd.  ÖU.:  Berlbold'a  Ree.  von  Brak.  CoOa: 
lieber  Thierfiibrtcn  im  bunten  Sandsteine,  ebd.  80.  —  Grbe- 
bacb's  Ree.  ron  Traosactiona  of  tbe  Lionean  Soci«tT  «f  Lon- 
don. Toi.  17,  ParL  4.  VaL  18^  Put  1.  a.  «bd.  «L  83b  - 
Bergmann  s  Ree.  Toa  Ihiyn!  lahHebbottttMUtM«  4tr 
Kalter,  ebd.  86  -  88. 

11S5.  Eec.  vun  Lodw.  Vr.  KSmpIz's  Vorlesen  üLer  Me- 
teorologe, in  gel.  Anz.  der  tgl.  bay.  Akad.  Nr.  S9.;  \oii 
WheiTell:  Geacbiohte  Jet  iuduaivtü  >ViDsenar.haft('n,  der 
iUtfOBomie,  Pb^rsik,  Mecbanik  etc.  Gbers.  von  Llllruw,  in 
Ifr.  80-— 92.;  von  G.  F.  JSger:  I.Vber  die  fossilen  Saugetliiere. 
ireldbe  fti  Württembeix  in  rerschiedcnen  Formationen  attlg«' 
landen  sind  etc.,  ebd.  Kr.  93.  94.;  von  Biacboff:  L«pidosir«n 
paradoxa,  in  Nr.  94. 

1186.  Sebalu  Rer,  ron  Kocli:  SjnOpsia  florae  Germa- 
»lieae  el  H«iv-tticar;  in  Hall,  IJt.  -Ztg.  ftr.  75;  von  Heget- 
scbtveilcr:  Flora  der  Schweix,  Lief.  I.  2..  von  Meerfels:  ?ia- 
tarliistorisehes,  botanisch -pbarmaceot  Lelirbiirb,  o.  Ton  L, 
Bravais -.  Uel<er  dir-  g«ometr.  Anordnung  der  BIStter-  n.  der 
Blütbenstänrfi'.  flid  toh  Wiermann:  T)ie  Krankheiten  and 
kratiklmfton  illirabildungrn  der  Gi  wllehsp.  in  Kr.  75.  76. 

11S7.  Hpc.  Ton  Gloricr:  V>mn>\n[s  der  Mineralogie,  in 
Jen.  Lii.-Zig.  .^r.        k.  W.  (.   K    ijier's  Ree.  von  H.  A. 

Vogel;  i<«>lirbucli  der  Clieiiii«.  in  >r.  tR)  —  9<>.         Frta.  der 

Am.  von  Jonrn»!  i.  pnlt.  Ciiemie,  in  Ergzbt.  z.  Jen.  Lit.- 
J&^Kr.  3J— 36.;  Ree  von  Düheuäua:  Dn  Medwade 
duBlKWt  in  Hl«  3S. 

Physiologie  und  Sletliciii. 

IISS.  Von  der  In  ihrer  Art  vorilmlUidk  IwUmUii  md 
«aj^lilenswerthen  Schrift  Friedr.  Rtr«r*t  «fUtfr  Baden 
«.  ff'useAen,  vonüglich  mit  nnd  in  b^tm  Tnam,  als  die 

BOiivi  rÄinsten  Mirt.l.  sirh  rein«  Haut,  frische  Farbe,  rothe 
B  ioLrn,  dauerhaltr  Grsundheit,  and  dn  krlftiges,  vergnügtes 
A.'lir  ztt  T4'r»cbafrpn.  In  Briefen  «Inen  Freund"  ist  ao  eben 
tili  z\Teiter  nnverlinderler  Abdncfc  (Slagdeburjrt  QeIarlclM> 
bofeu.  8.  '  Thir.)  erscliienen. 

1189.    Giov.  Gandolfi  Bietrrh«  anotilUhe 


medita  raüonoU  empirUa.  Vol.  I.  Partr  1.  isf  in  der 
Bibliotcca  di  roedicus  e  cbimrgia  pratira  als  Distrib. 
enchienea.  Mailand,  Molina.  n.  J86  S.  -i '  L.  Distrib.  KIT. 
dieser  Sanuninng  ealh.  eine  nJln,  rebtrseiznng  von  C.  II. 
Fach«  Betnerknngeo  tlber  du  <i#fhiriurvveichung;  Dist.  1():>. 
A.  Co*»«r  Trattato  d>He  .  rnie  dell'  addoraine  ist  nach  der 
frwnOs.  Vearbeitnng  von  Chatsaignae  nod  Bichetot  durch 
jindr.  BioHthi  bearbeitet. 

1190  Bibliotec«  dsMien  (tw|L  All.  Dktrib.  4. 
(Clasae  U.  voL  3.)  entb.  CtmmdHmuSd  M  varU  aKtwi, 
Folunte  mieo.  (X  n.  376  &  4n  UhH  Uldw 

dl«  Consnlü  von  Franc  R«di,  -GIhl  D*t  Pap«.  Aflt. 
Cocchi,  Ant.  Vallisaieri  nd  TM  Aadr.  Pntti.  DktM 
Abdrucken  wurden  die  von  der  Gbom  md  VM  GSnloilbo  in 
seinem  Caulngo  empfohlenea  Aoipibea  xn  Gmnde  gdegt. 

1101.  G.  L.  Kioaea  Ree  von  1,  Sdimidl:  Beitrag  z.  d. 
I.^liri-  von  der  Würdigung  von  den  Knfrerletenngen,  in 
Krgzbl.  tur  HaU.  Vit.  ZtR.  Nr.  35.  36.;  von  Vogel;  da« 
st.-.jlR;irilliibL-  Verlahrni.  ebd.  Nr.  36.;  B  — r's  R«c.  von  Ri^ 
ter:  Versndi  xor  vriiirmrhaftydw  BcnAndnac  dar  WaMCr» 
L-utca»  ebd. 

II » t  k  «  m  ft  t  i  k. 

119-2.  K  r  v  i:,  1;  Labsca:  Anaiuhrliches  Lchrbncb  der 
AritLmetik  n.  AJgvbra.  -ij.  von  JoL  Weiabacb:  Leitiadca  m 
t'nieirichte  in  £r  aiedven  ■rtbcmüb.  in  SrgAL  «.  /«*. 

iM.-Ztg.  Nr.  21.  * 

1103.  Ree.  von  11  GrSr:  Von  der  VVioLeisiitninr  des 
HrfTerLs;  i)  MeisUr:  1  ut  kilnns:  der  Quadratur  des  Zirkels  : 
3)  Iianipel.  Nuvitiieii  iu»  der  Klementar-Geometrte,  \n  Jen. 
Lil.-ZtK.  >>.  SS.  S9.:  von  TrSbst:  Tafel  d.r  Sinns.  Tangen- 
ten u.  Sekanten,  und  1)  H.  Schlüter:  Den«»!.?  I.t^brean-  t!es 
ZablenODterricbts  n,  2)  Grober:  Der  Kecbecunlcrrirbt  in  dn 
Elementarscbulc,  ebd.  Nr.  89.  —  Hcc  von  Eckhardt:  Princi- 
pien  der  reinen  Analjsia,  in  Ergzil.  s.  Jem,  Üt,S^  Kr.  3S. 


1194.  Ree  von  1)  Hsbins:  Die  llauptsllxe  der 
nomie;  i)  von  Forstner:  Leitfaden  fSr  den  Vortrag  dw  Eie> 
rocnte  der  Astronomie;  3)  von  Gefif:  GrapUadM  DenidlMig 
de«  scheinbaren  Lanfcs  der  Planeten  anf  dai  Jtbr  1838;  4) 
Am»:  PoMlSre  Vorlesungen  über  die  AatroBopi^  Iben,  nm 
C  n.  flcGeeae:  5)  AI17:  Populäre  phyabde  Aitneeaie 
abers.  von  v.  Littrow,  in  Jen.  Lit.-Ztg.  Nr.  74—78,  — 
Rex.  von  G.  A.  Jahn:  Tafeln  der  Ouadraf.  o.  Eablkivarcda, 
aller  Zahlen  von  1  bis  25,500.  in  Nr.  76. 

1195.  Ree.  von  Griffe;  Letrbuch  der  reinen  Mathema*/ 
Ük,  Tbl  1.,  In  Ergzbt.  z.  Unit.  Li t.. Ztg.  Nr.  aa.  23.;  vorf 
Leoebardi:  Das  fincktvtfti-AhadMeid««  M  JkaNl^Anfimb* 
men,  ebd.  83. 

1196.  Ree.  von  J.  L.  Kaabe:  Die  DifT.  « mi.;! .  n.  Inte- 

Sai-Redmnng  mit  Fnnrtionen  einer  Variabelo.  TU.  1«  in 
rgsU,  &  JS».  lU^-Zip  Nr.  8&— 9a 


Pftdagofik. 

1197.  Die  Glaubeitelekre  de»  EvangtB&m.  Zan  Ge- 
brauch in  den  hAkeren  Klaasea  der  Gvinnaaien  n.  t,  Sclbst- 
untcrridit  für  die  erwachanere  clirixil.  Jugend.  Von  S.  G. 
Reufuy  Rector  de«  Gvmn.  to  St.  Elisabet  Breslau.  Graf«,  ß. 
1839  8.  XII  0.  171'S.  >  Thir  -  Der  Verf.,  .1.  waclTer 
Srtmlraann  bekannt,  Tefijffentlicbt  in  dieser  Schrift  das  Heft, 
wamach  er  acit  faat  vollendeten  50  Jahren  den  Religinas- 
oatmiobt  crtbdk  bat.   Die  VcnMtfamf,  dde  der  Susd- 


Digitized  by  Google 


537 


538 


tbeologiseben  Bildan^eriode  angeh3rrn  werdp,  brslltl<;t 
sich:  ob°;lricli  Erwfitrruneen  df«  urspriinglirhrn  Plans  uud 
flrü^igin  Nai-bbe»sern  im  £inxe!n«n  wohl  bi'mt'rkbar  sind, 
wran  auch  lurhrmaU  nur  an  der  UBf;lrichhcit  di-r  Brband- 
lun«.  —  Der  Titel  verspricbt  nar  die  Glaobrnslehr«- ;  es  ist 
aber  aur»erdem  aucb  eine  bibliache  Gescbidite  u.  eioe  Ein- 
leitung in  die  Scbriften  de«  A.  u,  N.  T.  ge|pbea,  eine  L'eber- 
sicht  der  kirchengescbichte  nicht.  In  dieser  Beurtfaeilung 
der  b.  Schrift  u.  dem  Vortrag  der  rbristl.  GlaubrnMüli«  er- 
Lcnot  man  einen  vorsicbligen,  nicht  destrueliven  Kjtionalls- 
mus,  der  den  Gegenstand  uncriuüdei  aal  den  früher  berkömm- 
li«hea  Wegen  mit  dem  Streben  nach  klarfaeit  u.  offenbarer 
Liebe  xur  Sache  «vritJluflig  verfolgt.  Die  Darstellung  ist 
ruhig  u.  trocken,  eben  so  wenig  innig  u.  warm  als  wissen- 
schaTUich  hell  u.  anregend;  diefa  letztere  auch  «chnn  daraiu 
nicht,  weil  den  einzelnen  Sülzen  die  prägnante,  inhaltreichi- 
Sprache  dea  Paragraphenstyis  günziirh  frlilt.  Die  Nothwen- 
digkeit  aber  einer  tolchen  Daretellungsweise  für  ein  Schul- 
buch dieses  Inhalts  wird  anch  durch  die  Erklärung  des  VerC 
nicht  beseitigt,  „er  habe  nicht  sowohl  ein  starres  Coiupen- 
dium.  als  denjemzen  Jünglingen,  welche  die  Akademie  belie- 
ben, aber  nicht  Tneolngen  werden  wollen,  ein  Schulbuch  in 
die  fiände  xn  geben  gewünscht,  welches  ihnen  aof  dem  Wei- 
tenMee  zu  einem  Handbuch  dienen  kannte,  in  welchem  sie 
airn  Buer  den  Grund  ihre«  christlichen  Glanbens  n.  Hofleni) 
Uaths  erholen  u.  SlolT  zu  weiterm  christl.  Nachdenken  finden 
kannten":  denn  der  Hauptbestimmung  de«  Buchs  wird  durch 
diese  Form  enUchieden  Eintrag  gelbao. 

1198.  Der  f  'olkttchulfreund,  eine  Ztitiehrift  für 
die  f  'olksschuUeirer ,  zunaehtt  der  Prorim  Preu/ten. 
Fortscsetzl  ron  J.  A.  Sieeger.  Knnigsbrrg.  (Bon.)  8.  (Tier- 
teljlhrlich  ein  Heft  von  5  bis  6  ßgn.  Jahrespr.  l  Thlr. ;  der 
Erlrag  ist  Hir  sUjcrmeine  Schulzwi-cke,  iiubes.  zur  Bildung 
ein««  iSeJmllehrer-VV'illwenfünds  bestimmt).  Den  Inhalt  dieser 
Zeitschrift,  deren  J  erste  JahrcHnge  von  dem  1S39,  Juni  7. 
Terstorb.  Waisenhaus-  u.  Schnliehrer-Seminar-Direktor  A.  E. 
Preab  redtgirt  'wurden,  blUen  ralgrnile  AbllivUen:  1,  Auf 
•Stze  a.  Ab^andlungeo.  'J,  geschichtl.  d.  Statist,  Narhrichirn. 
3,  Beurthcilutigen  u.  Anzeigen  plidagoeiacher  Werke.  4,  Ver- 
mischtes „allerlei  Gedanken  n.  Bemerkungen,  die  anregende 
Elemente  in  sich  tragen."  —  Das  vnri.  erste  He(^  des  in  Bds 
enlb.  flsde  AufsStze  u.  Abhh.  1,  Pfarrer  Käbel  in  Cumehnen: 
die  idjrllische  Seite  des  Landschullchrcrlebens ,  im  Vergleich 
mit  .mderen  Seiten  dieses  Standes,  den  Landschullelirern 
empfohlen;  Reclor  Reinhard  in  Salfrld:  Zur  \ erstiindigung 
Ober  die  sogen,  alten  Kirchenlonarten :  Tanbstnmmenlehrer 
I<ettan  in  Marienbure:  Was  können  die  Elementarlrhrcr  für 
die  zu  ihren  Schuureisen  gehörigen,  b!ldun<.:sf}ihi^en  taub- 
sturararn  Kinder  in  Hinsicht  auf  deren  sittliclie  und  geistige 
Bildung  thun;  Kantor  PiQg  in  Wargen:  Ein  Wort  flhrr  den 
Kircliengesang ;  Sem. -Lehrer  Hammer  in  Pr.  Evlan:  Lehrgang 
fiir  den  Schreihlese-Unlerricht.  —  In  der  '2n  Abth.  lesen  wir 
n.  a.  eine  tabellar.  tebersicht  der  (1!))  im  J.  tS.}9  im  lieg.- 
B«^  Rönissl)er5  segrOndeteu  Schullehrerstellco.  —  Die  Ver- 
brvitang  dieser  Blütter  ist  auch  abgesehen  von  ihrem  wohl- 
tbitigen  Zweck  sehr  wtknscbenswerth ,  da  sie  wohl  geeignet 
sind,  einem  so  vielen  Schwierigkeilen  untemorfrnen  Stande 
Erheiterung,  Belehrung  a.  Anregung  zu  bieten.  Wenigsten» 
darf  das  vorl.  lieft  diese  VanOge  in  Anspruch  nehmen. 

DaDdelsvisscnschnft.  GeTteiiiskunde.   Land-  und 
Foref  wisacnscbaft. 

1199.  DU  üeleuchtung  mit  Gas  aus  Sieia-  o.  Brann- 
kohlea,  Torf,  Oel,  Fell,  u>ineralisrJien  u,  vegetabilischen  Har- 
zen etc.  eic   Mit  vorglingigeu  Untenadtuogen  Ober  den  Ge- 


halt dieser  Brennmaterialien  an  Wasser-  n.  RohlenstDlT,  ihr 
Leaclitv<-rm<"igen  u.  ihre  fabrikökonomiache  Anwendung  nebst 
statistischen  Angaben  über  die  Gewinnung  di-rselben  tu  Frank- 
reich, Belgien  etc.  n.  eine  Beurlhetlung  der  neu  vorgeschla- 
genen V«tlabrnngaweisen  bei  Gasbeieiluns  von  Pelouze 
dem  Vater,  Direktor  der  engl,  Compagnic  .llaiiby  >Vilson  bei 
Paris  u.  mit  Jnalytrn  u.  kritischen  Bemerkunsen  von  Pe- 
louze dem  Sohn.  Prof.  der  Chemie  zu  Paris.  Ins  DeuUch« 
abertragen  von  H.  Hrultn.  Chemiker.  Mit  '24  erlüalernden 
litliogr.  Tat  Chemnitz,  Expedition  des  Gewerbeblaltes.  1839. 
S.  3  Hefte.  (VHI  u.  402  S.)  Tlilr.  —  Seit  einigen  Jahren 
ist  die  Gaserleuchtnng  ein  Gegenstand  wichtiger  industrieller 
Forschungen  u.  Versuche  geworden:  die  Erfolge  lassen  eine 
fortschreitende  Enlwickelüng  und  Verbreitung  derselben  mtl 
Bislinimthcit  voraussehen.  Die  vielfache«  Entdeckungen, 
weiche  anf  den  Gebieten  der  Physik  n.  (.'faemie  in  unseren 
Tagen  geinaclit  sind,  werden  Rir  die  ipaglichst  leichte  Ein- 
ridilung.  Veranstaltung  u.  Vervollkommnung  immerfort  noch 
betrüchtliche  Ausbeulc  gewihren.  Das  vorl.  Werk  ist  die 
Lebersetznng  des  anerkannt  wej-thvollen  Tratte  de  trelai- 
rage  au  Gaz  (Paris.  1SJ9.  S.  I  J  Fr.),  welches  eine  votlstün- 
dige  Belehrung  und  Auskunft  über  alle  einschlagenden  Gecen- 
stände  entiililt ;  der  Verf.,  durch  w  issenscJiaflliche  Kenntnbse, 
wie  durch  praktische  Erfahrungen  vorlheilh.ift  bekannt  «.  lur 
Abfassung  eines  solchen  Werkes  vorzüglich  qnalificirt.  ver- 
breitet sich  über  die  Güte  der  verschiedenen  StoiTe  (Stein- 
kohlen, Braunkohlen,  Holz,  Torf),  welche  zur  (laserzeugnng 
gebrancht  >\ erden,  über  die  angemesaenslr  Vrrfahrnngsweiae 
u.  Uber  alle  einzelnen  Procednren  der  Bereitung  «ellMit.  Zu- 
gleich giebt  da«  Werk  in  bei|uener  Anordnung  die  hieher 
einschlagenden  scientilischen  Notizen,  so  dafs  man  sicher  und 
leicht  übersehen  k.nnn,  wie  weit  die  Gaserleuchtunpkunst  ge- 
genwlrtig  bes.  in  Frankreich  vorseschritten  ist.  Der  l'eber- 
aetzer  hat  einzelne  >Veitsdi>veiGgleiten  des  Uriginals  vermie- 
den und  eini"c  Steilen  wegitetilgt.  welche  nur  in  Bezug  auf 
Frankreich  \Yerth  hatten,  lief,  bedauert,  dafs  er  sich  nicht 
das  noch  grüfserr  Verdienst  erworben  hat .  das  Werk  durch 
liinxugefCgte  Excune  u.  Auulerkungcn  den  deuUchen  Verhält- 
nissen noch  mehr  anzupassen;  seine  L'ebersetznng  würde  da- 
durch Doch  ungleich  brauchbarer  geworden  sein. 

im  Jahrbuch  für  Pferdezucht,  Pferdekennlni/M, 
P/erdehandel,  Pferdedressur  und  liofsarzneikunst  auf  das 
Jahr  1S40;  angefangen  von  S.  ron  Tenneeker,  fnrt^ej.  von 
Th.  Trüger,  Ober-Kofsarzt  am  kd.  flaoptseslüt  Groililz.  Ibr 
Jahrg.  Weimar,  Voigt.  16.  i;  Thlr.  Nach  einem  kurzen 
Vonvortc,  aus  welchem  man  sieht,  dafs  der  Gründer  diese« 
Jahrbuches  die  Fortsetzung  de.s.<ien)en  dem  jetzigen  Heniu«* 
geber  vor  seinem  Tode  übertrigen  hatte  —  folget  ein  Auf«, 
von  Th.  Träte r  zur  vurlieg.  frage  Ober  die  lledürfniMe 
der  Pferdezucht  des  Kontinents,  welcher  envSgt,  ob  Stasi«- 
gesllile  zweckraSfsig  seien,  ob  nur  Vollblut  oder  auch  Halb- 
blut zur  Züchtung  zu  ver^venden  sei,  ob  diese»  englisch  oder 
auch  orieotalisch  sein  Lünne,  ob  die  Kennbahnsieger  zu  Be- 
schälern zu  venvenden  und  etwaige  Fehlerbaftigkeft  der  letz- 
tern im  Allgemeinen  gleichgültig  »ei?  Der  Verf.  giebt  schätz- 
bare Notizen,  iheilt  die  Meinungen  einiger  ausgez.  Hippolo- 
cen  mit,  bringt  aber  die  F'rage  nicht  zum  Abschliissf.  Et 
fol^  eine  sehr  kurze  Autobiographie  des  rerstorb.  Herrn 
r.  Tenneeker,  die  mit  irinera  vollst.  Vrrzeichni.sse  seiner  zahl- 
reichen Werke  endi't.  Dann  erhallen  wir  (vom  Hrn.  Hrsg.?) 
einen  Anfs.  über  Bedeckung  der  Stuten.  Der  hiernäclist 
.S.  '217 — 406  folgrtidc  Briefwechsel  zwischen  dem  M.ijor  von 
Bandelmeier,  dem  Ilitlmeister  von  IlippolUtein  und  den  S9ii- 
nen  des  ersteren  wird  den  Freunden  des  Verf.,  des  verst. 
Major  von  Tewtiecker,  im  Allgrm.  interessant  sein  kilnnen, 
obgleich  der  lahalt  ein  wenig  breit  und  nnplanmäfsig  ans- 
GÜit.  Ihaen  folgt  die  Bibliographit  der  kippolog.  Literatur 
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des  J.  1939  bb  Oelbr.  n.  JiMMfMHgi  nrHidKMt  tili 

v«n<-r.  Krankheit  der  Pferde;  SMCMMtot  VthmMmMJk» 
Pf.  rdelrnntnit^  deaUdi  br^  Ln^l  vn  StUliU*» 
sirhUlal'el  der  Innerea  «ml  aaftefit  KwMlIltlWl.  Wi  Piwiglli 

1,  «.  vm  Stairartt  GrmdMta«  im  mi^L  Mhririkdnft 


Brulofea  llr  Uifai  «od  eroiM  Btiihilnimge« 


1301. 

Ps!'lkli^t!>eU^.%?S!^^  iMO.  U.  Fol 
'  Tblr.  10  Seiten  Teil  enthsltcii  Jie  Hhwlfir  Bewhrd» 
bans,  die  beig«f;ebea«  Lilbosrapb»  Mhrt  dm  die  «InM 
AbbUdong  eines  KodMfm  md  BulÜMitito;  tt  wird  gcnS- 
sende  Anvrciaug  m  IkbiMob,  b«.  abir  andi  nm  De«  n. 
chie  Beredwimi  liGMnt  forlifM  KMtcn  dcMdben  (15 
TUr.  mit,  9'  Tllr.  «Ine  DntoM  IBr  linm  grafaa  H.«»- 
halt  TOD  18>«wt— w)  gtyliwM  «.  TMidMrt,  iA  im  K«- 
■tenbetne  aifli  M  O&Sm  ttnihthill«  «Mb  «vdt  ate- 


1202.  .ßaif/. 
f'erein  in  Paris  '). 

1.  -2.  Lpi2.,  \V,  b.  1 
II-..'  f> 


Herausgegeben  von  dem  Literaten- 
DriiUch  von  O.  L.  B.  II  olff.  ßand 
isjii.  S.  (\IV.  is*  u.  '24-2  S.)  3  Thlr. 
—  Uit'Str  ßiJclin.  fiitlLilu  n  in  c(":is  anJrrir  Urdiiune  säinint- 
lii  lit  Stück«  des  1.  liaiuics  dta  fianrii«.  Oiii;iiials,  <!<  r  'rgen 
lindt  Torigrii  J-iliri  M  in  l'iiris  trSLliitn.  Pbn,  Z"«  rL  diiser 
Sammlung  gt  biii  ili«-  lii  rii  Schniulilitcl  lu^ednicku  ii  MdIId- 
Zrilcn  ,.Toute  rejiroduclion  des  arliclcs  coiilenu*  d*ns  DaLel 
sctj  i)i)ursuivie  comme  eoijlrifnvoir  ;  ea  eoUle  fßr  dit  Glie- 
der Ucs  Verein«  ein  gr^en  die  Flüiiderun||;en  klrincrrr  Jour- 
ii.ili-  genichertra  Organ  Hir  Ihre  Schriften  sistil'lct  unden. 
Der  seltene,  auf  huiit>'  Verachiedenlicil  de»  lnh»lu  hindeu- 
tende Name,  die  r>'irh(  u.  impu»antc  AuMtattung  (di>-  in  der 
rorL  NackbiiduDg  bis  «uf  die  culuualen  HolucfaniU- Initialen 
V  iedersegclien  i»t),  Tor  allem  aber  der  Glan»  der  Torgedr^ick- 
ten  Namen  sollen  die  AafmerkMOlkeit  der  ohnehin  leicht  ge- 
reizten franz.is.  N.-s.  \velt  mijglichst  in  die  Höhe  achranbeo.  — 
'Wir  wolieu  den  Inli^lt  der"  vorl.  2  Bdckn.  der  Reib«  nach 
dur.  li-.  ),,  «.  Bd.  1.  1)  Looi«  Viardol  ß#r  </n*Wrf**5a/MrAo 
t'uiiiu  ist  Njciiahraung  der  CerTantea'achen  Novellen;  daa 
fraoii.!^  Orieinal  iat  iu  der  AnaßUune  dieoea  RaluBeni,  der 
■uaii.-v<dk»thUmlick  (ein  aollte,  nicht  gläcitlich  getveacn;  man 
Linn  Mcen,  dafs  die  Uebertragnnt  im  Allgem.  dem  Ori^nal 
vorzuzielien  iat.  obgleich  der  ßlubar«  an  Erfiniong 

u.  Ce-schick  itij  Eiiisi  hmeUen  iener  fremdartigen  Subatanzea 
u.  Situationen  aucli  hU  f  dieaelb«  mit  Oberfehea  mblc  3) 
Cli  irlea  de  Bemard  Eine  Coasultaiain,  eine  lebt  Pariser  An- 
ecdote ;  Thema  u.  Scbanplats  geben  die  littcnlMe  Verderbtiicit 
der  Socie  le;  die  Kardinal-Molire  bilden  Intricac  n.  Siwüick- 
keit.  3)  Eu$.  Foa  Sein-etter  BatUdt  kdrt  in  daa  Hoficbea 
des  Tarifen "Jahrh.  zurtick;  eine  Schwester  de«  Regenten  ver- 
liebt sir^  in  einen  Scliauapieler  wird  Non»e,  nn  far  sein 
Secleolieil  ZU  beten,  i)  ÄU.  Lsrer^e  MUfrittkeBnuu» 
Port- Royal  de*  ehampt;  eise  aniifhwJ»  SUne,  «ddie 
sich  freilich  in  einem  schon  rieUaeb  aaf  llulich«  Wabn  be 
nutateu  Stofle  bewegt.  5)  Viennet  ./Um  im  ittUekta 
Py  reuiien  eieijt  lebensToU*  8dMHnva|M|  Al  «ha  anmn- 


wU  Mn,  Mit 


tbige  Friscue,  I<ebrn  u. 


?«ft  giebt 


*)  Iii.-  Glieder  d<->  Comili  Jin«  V»r»iiM  warwi:  drr  dimaL  l'nhv- 
rirli<«Mlni«Mr  ViJImiin  ak  RhfMpfibM«il;  Je  Balw,  aU  Pr:i<iid«at;  1.^* 
(Mtla«  «.  1*.  Vir*.MbM<MMit  Ihwaan  ».  Viarj^  BmcbtmraMcr; 
AiianKb*  awl  Ctlliir,  8akrtMib«._yal«r  te  WtaKtditB  DibNa  wir  aar 
~    ~      ,  B«.^iäiM^  Tiiiar  Hagat  blU^bawlt 


Uthigt,  in  dm  Cobcrtfagnng  Hr.  W. 
bewthrm  6d«Mheit  fand.  — 
Ihu  Kreuz  der  EArrn- 


Andidote,  in  welcher  die  Qual 
— —  —  "       .1  ».-t  redlicher  Vater,  Veteran  der 

nationalgarde,  ICMDlbntlan  mit  Seufien  und  Sehnen 
bexebrt  mti  «M  MMlMlhniii  dnrch  nnaSgliche  tnanoehm- 
iMhbeilM  im  «UtaBte»  GHelres  mit  treffenden  Farben 
gwthlU«t  Wim.-  9)  Tut.  Dcjord  Zteeimal  telieht,  Hi- 
storie siMr  darch  Ualran  das  Gatten  aacladtOdicii  n.  tra. 
giMb  «id«d«i  fSif.  ^  Molfi-GcntUbMBmc  T»m-Trieh,  i4ne 
m  wohmlHMgMi  Wlrtliiiii^  shwr  wdi  an  Unwahrscheinlich. 
Initcn  rckha  BnHIng^  wiltta  «n  dk  Blte  des  17n  Jahrb. 
In  England  spkh.  Den  SdiWb  UUel  4)  Victor  Hags  Der 
»ubente  Jmgiut  18»,  «Ina  duth  alkflci  AbsardiUtea  ent- 
alellie,  bocbtrsbeadn  poatiMfta  SAMierang  einer  Aodlem  de« 
Diefaters  vor  Csri  X.,  iudl  mldb«  der  Uiehter  die  AafTüh. 
rang  von  Marimi  DelonM  crrisil,  dl«  ihn  Gtiegeaheit  bietet, 
in  prophetisdbcm  Sinn«  M  wsmen.  —  So  weit  der  Inhalt 
Ui«  Uebersetinng  Ucat  skfa  kidit,  il«  nimmt  es  mit  den  ein* 
idnen  Wendungen  nicht  tm  gensn.  Die  Vcrisgsbandiang  hat 
diese  Olndcbeu  sehr  gut  aasgestaUet. 

1203.  n  alter  Scott  s  anaf;ewf  hlle  Romane.  Uebers.  ■ 
u.  hnig.  von  Carl  Immer  u.  Henry  Cllffortl.  Bd.  1.  IFa- 
nertfY.  Hamburg,  Haabd  ISIO.  6.  (X  n.  493  &)  flahW  \t. 
1  Tblr.  EiniWa  1{  TUr.  —  Also  wieder  ein«  ««bciUinng 
der  Werke  des  rorasntis«l»en  Dichters,  vo«  dem  nun  ssgen 
kann,  dafs  er  die  hScfaste  BesU'mmung  des  Romans  in  poeli- 
»eher  fiegeiateroog  erfnfjl  und  mit  der  «chöpferiachen  Fülle 
seiner  Phantasie  realisirf  Int.  ohne  gediegene  PlanmifsiuLeit, 
anziehende  l^arheit  a.  voUkummene  Uiuv^hliilduag  de«  liste* 
rials  jemals  vermissen  zu  lassen.  Der  Plan  d«s  Untenwh» 
mens,  von  welchem  ans  der  erste  Rand  rurliegt,  geht  vor- 
llniig  nnr  anf  eine  Asswafai  von  10  Roaunen,  deren  jeder 
einen  Band  Rillen  n-.ll.  Das  Bestreben,  eine  treue  nnd  flle- 
r»eude  L'eberN<'ti:un:;  in  infaerlich  eleganter  AosStattOBg  za 
li.-lern  ist  .  ni j^i.  na  »..j;leich  bcoser  erreidit,  als  in  allen 
dem  Kef.  bisher  t  Lmnmenen  Uebcrtrq;mgen.  Daher  Ter» 
dient  die  vorl.  Ir.it<  der  vielfaeben  CoBCorrenz  eine  Tort^icho  I 
Beaclilun^,  ii.  ,  s  sv  ,re  gcwif»  \>  anschenstverth,  dals  die  Aus- 
dehnung aut  s..iiiiijilic:lie  Komane,  wodurch  wir  dann  die  erste,  1 
voUsUadige  Ans-ji«-  v„n  Walte*  ScoUa  Romanen  erhielten,  ' 
dnrch  Vcrbreiinog  und  TbcUnakM  hcfan  PnbUcaa  ■ffillA 


1204.  BtbUoteca  dassica.  Distrili.  .j.  fClasse  XU.  vol. 
3.)  jimmaettramemti  per  la  jüituni.  tnuii  da  rarii  terit- 
tori.  Folum*  unieo.  (XIV  u.  2t»2  S.  iS.)  ,nil,  Ii  Awerll- 
menii  di  G.  P.  CaTazzoui  Z-motti  jier  1  inrämminainonto  di 
u  lioTMW  alU  nlttara;  i)  Del  l  r..tt.,iM  delU  pitiora  di  Leon 
BalliaU  Alberti,  tradnzioae  di  Cosimo  Bartnli;  3)  Trattato 
ddh  ^iUnra  dl  Liouardo  d.i  Vinci,  t)  üei  veri  precelti 
dcJla  piUora,  di  Giovambatt.  Armcnino:  b)  Idea  del  temnio 
ddla  pittara  di  Paolo  Lnaaisn.  Ift,  im  Baad«  &**L.I  • 
^mgt.  Art  I1S3.)  .  ^ 

1906.  Zfnohia,  KBmgln  von  Ptdmyra,  Ans  doii  Ind. 
aber«.  Ton  mUL  Adf.  Lindau.  ThI.  3.  Lnsg.,  Kotta«nn.^ 


einer  gewissen  Bralta^  diwh  ia||t  du 

Briefen  dem  Inhalt«  " 
den  der  Foll  war. 


sgi  «n  yiiiiu  EinhUdau  l 
h«H«r.li  ab  hri  den  ersten  BBi 


Bn- 


1*)6.  Varnhagen  r,  Enae'a  Ree.  von  Versoch  einer  m- 
scbicbtlichen  Charakteristik  der  Volkslieder  jemaniscber  I?a» 
tinncn  «on  Talvj,  in  JmkrUt./.  udmgiue^L  Kr,  »r.  96. 

BeUage, 
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BeiJa«;e  zur  Lilorarisrhen  Zeitung  1840.  J\S  ^8. 


S7.  —  llec.  von  Gorthe's  Briefe  an  ilie  Gritin  Aususle  zu 
SlolLfts,  ebd.  —  V.  Zauper:  Stadica  fibcr  Goedte,  ebd. 
^r.  120. 


Neueste  ßihliograpliie 

in  w  i«  •  e  u  »  ch  a  ft  I  i  c  b  e  r  Urdouag. 

l'iOT.  I.  Philotophte.  H.  Winke  mann  De  Lacedie- 
monioruui  nliilnMtphia  ac  pliiliigophis  dispulavit  dtijue  &cp- 
Irm  quus  uicuni,  saiiirntibu)) .  Luronum  ditcipuli«  cl  iniilatu- 
ribus,  nec  non  de  Pvtba;nr.i(>  philosophia.  ad  SparUiioruin 
ilisciplinam  in  plrriniiie  plaritis  suis  conrnrinata  «-xcartus  in- 
scruit  rtc.  Ilrrsl'fld,  StbasUT.  4.  n.  -}  Tblr. —  PisLorT:  Aes- 
lliKtik  alt  Wilsenschan  rntwickelt.  Stuttgart,  Ui'Uer.  S.  t  Tiilr. 
—  L«  crrature,  anipto  libro  d<-ll'  unmo,  opcra  di  Itaiin.  S.-i- 
bunde.  rifiisa  rd  accoiumodala  agii  studii  della  gioTpntii  dri 
See.  XLV.  Edii.  novisjiiiDa.  ii.  3  Bdf.  5  J  L.  —  Anf.  Ii  o  s- 
mini-Serbali  Tratlatu  della  cotzicnza  murale.  Sluilaud.  S. 

6;  L. 

1-208.  II.  Theologie.  Kxeget.:  Biblical  cabinet  Nul  Ju. 
entb.  Wem^fs  Key  t<>  tbe  tijiiibolical  langaa^r  of  Scri[ilui'<-. 
l'i.  7|  sh.  —  Fairiiulni  <)u  tbe  UiMaic  Ueluge.  'ind  edit. 
8.  16  sb.  —  JanjM  Proaspr  A  kej  to  tbe  brbrr-w  .«crijituri's ; 
•2nd  edit.  8.  8{  ab.  —  —  Iiistor.:  Gfurrr  .\llgeuieiiie  Kir- 
cbengeschicbtc  Tür  die  dful»clie  Nation.  Slult^„  krabbr,  h. 
;  Tlilr.  —  Jcr.  Collier  Tbe  eecirsiaalical  bislory  ui'  errat 
Üritaiu  rrom  tbe  Crat  planlin^  of  cbriitianil)'  lo  tbe  rei^ii  nf 
Cbarle«  Ibc  Sccond;  tvilb  a  Lrief  accuunt  of  relii^ioa  in  Ire- 
land.  ^iew  edit.  b.  Vol.  1.  lU;  sb.  —  Scott  SupprcMiou  of 
tbe  Kefonnation  in  Krancf.  Ii.  b  ab.  —  Juuriiui  de  la  de- 
port«tion  des  ecclesia^tiifues  du  drparleroent  de  la  .Vcurtbr. 
dans  la  rade  de  l'ilc  d'Aix.  pro«  Hiit'befort,  en  1794  et  iT'Jä. 
I'ar  un  de  cl-k  di'norles.  'Jude  edit,  ISanci.  3*2.  3^  W^xt.  — 
Gu:l.  G  utDppfuberE  Atlant«  Uariano,  us»ia  «i-ij^iiie  drilr 
imuiagini  miracolosr  della  15.  Maria  venerale  in  lutte  le  parti 
del  mondo,  pubblicato  per  cura  di  fliambatl.  fliignia,  rr- 
cato  In  it.  c  agj^innlet  i  le  ulliiue  ilulaafl^i^i  prudij^iose  iino  al 
secolii  XIX  da  Agoat.  Zanella.  Europa.  Tum.  I.  Itulia,  Faar. 
1  —  3.  >  erona,  It).  3,"'  L,  —  Vie  de  Saint  Dlartin.  rve<|uc 
de  Tour»,  par  I'abLi  W.  V.  B*".  Braanyon.  1-2.  i;  Fr.  — 

T.  Beat  Leiter«  oo  Socinianisin,  A\  »h.  Systeniat.: 

£spoaitione  drila  dottrina  criatiana,  caral«  dal  catecbistuu  ro- 
roano.  Mailand.  12.  (,)U>S.)  —  Lud.  de  Ponte  (e  »uc.  Jesu) 
Compendium  meditationuin  d«  praeripuis  fldei  nustrae  mytte- 
rÜH,  '2  Bde.  Lyon.  12.  ( 4S  li^n.)  —  de  Cb-iteaubriand 
Le  griiie  du  rlirlsti.-ini.<iin<-.  Illualre  <le  t.UOU  gravuri-».  d  apre.'« 
les  di'.^sins  dt-  TLt'oiibile  Kragnoard.  gravera  par  Purrel.  Lief. 
33 -3S.  (Sehl.)  Jede  Lf,  ii  j  Kr,  -  J.  T.  Beck  Die  Geburt 
des  chriillicben  Lebens,  sein  NVesrn  nnd  «ein  Gesetz,  Basel. 
Spittler.  5>.  \  Tblr.  —  Wui.  l'aliaer  The  apoktoliral  juris, 
diction  and  lucceMlon  of  ihc  epincopacy  in  tbe  brititb  rbur- 
cbes  rindicated  againjl  tbe  ubjections  nf  Dr.  Witenian. 
b  tb,  —  llundeiker  Der  Herr  Dekan  Götz  zu  Gnadenber:: 
mit  »einrni  Freiherrn  von  WictMU  vor  dem  Gerichte  de»  ge- 
funden Nrnscbeuvei'Standps,  der  Geacbicbte  und  der  heiligen 
Schrift.  >eu»tid«  a.  d.  O.  o.  Scbleii,  Wa'ner.  S.  ;  Tblr.  — 
Göltkelirs  Iteclit  u.  der  .Mi  ii^c-Iien  SuLzang.  Durch  einen  Freund 
des  Talerläod,  JJtcbU.  IJisrl,  Si.itller.  h.  j  Tlilr.  —  bssays  on 
llie  chorrb  —  •'»itt.  AVilb  a  fetter  dedicatory  to  tbe  Lnrd 
Biabon  of  Oxford,      5  ab.  —  Griniatun  «  cburcJi  servire. 

12.  'itidr,  3ü»b.  Astet.:  Oeuvres  spirituelles  du  pere 

Juddc.  Tome  4.  h.  '2  Bde.  Lyon.  12.  (37  Bu>. )  —  abbe 
Orsini  Le»  flears  du  riel  oa  Imilalioo  de«  Saiiits,  'Jnde 
edit.  b.  3  Fr,  —  Ollel  Feier  der  Andacht  zu  dem  heil.  Ju- 
haaa  vuo  Nepomnck.  m.  lilb.  Titel  u.  12  litb.  Bildern.  Wien, 


iSingrr  u.  Görinjt.)  12.  '  Tblr.  —  FeiertUindcn  de.»  Christen 
geheiligt  durch  Betracbinngen  u.  Gi-sSnge.  1—3.  II.  1.  Neq- 
biiig.  IVachtcr.  8.  1  Tblr."  —  Scriver  ChmtUcfier  Seelea- 
s.bati.  Lief.  1,  Stutig.,  Etzel.  8.  '  Tblr.  —  r-  Homilet.: 
Der  husel  mit  der  uuigedreblen  Fackel.  Grabreden  1  Bde 
DinlrUbiibl.  W.lthr.  s.  i;  Tblr.  —  Uausrath  2  Antritl*- 
tiiedii;U-n.  k.irlsrube,  llollziiiatin,  8.  n.  i  Thir.  —  John  Kow- 
landiion  Kerinons  presched  in  tbe  proiestanl  ehurch  al  Val- 
paraito.  8.  7  sh.  —  Wendrolb  W«»  unser  christlicher  Bo/«- 
lag  mit  sein  soll.  Eine  Predigt,  (.»iiedlinb.,  Franke.  8.  J  Tblr. 
—  C,  A.  Bnrlhel  \V»a  sich  in  uo«  re^l  bei  Betrachluns  ei- 
nej  mit  Vorsalz  angelegten  Feuers.  Pred.  in  der  Kirch«  la 
Cronsen.   Grimma,  Verlap-Coniptoir.  8.  n,  J-  Tblr.  


Judenth.:  Ern.  Alby  \)n  ner»icutions  conlre  le»  juif».  8. 
5;  Bgn.  -X  Fr.  (Ihcilweise  scbou  ia  der  Gai,  des  tribananx  ' 
abgedruckt. ) 

1209,  lü.  Getchirhie  u.  Geographie.  All  gm.:  Carlo 
Morbio  Lettere  storicbe  ed  arlisiiche,  publieale  eon  aot« 
.Mailand.  8.  108  S.  3."  L,  (Die  Anzahl  der  Briefe  ist  in  die. 
frr  Aull,  von  20  auf  40  gestiegen.)  —  Briefe  an  Job.  v.  NUl- 
l«r.  Un-i.  von  .t/nur, r-Constaiit.  Bd.  4.  Scbafflianaen,  llorler. 
8.  i  ;  'Hilr.  —  Ilugb  Clark'a  Introduction  to  beraldrv,  13tl< 
edit,  eniarged  and  iuipr,  8.  9  ab.  col.  '21  »Ii.  —  Codei  dipUma- 
iH-u»  aevi  Saxonici,  opera  J.  M.  Kemble.  Vol.  2.  (Enslish 
bi.st<irical  »ociely's  publication. )  12  »b.  —  Willi,  r.  Tyrua' 
Geschirbte  der  Kreuziüp  u.  des  Königreichs  Jerusalem  Aus 
dem  Latein,  von  E.  u.  K.  Kausler.  Lief.  2.  Stuttg..  krabb«. 
n.  J  ITilr.  —  I  Ijenovesi  alla  priiua  crociata,  tratt.  »ecad.  per 
la  »olenne  distribuziune  de'  preniii.  Genua.  8.  (40  S.  j  — , 
Will.  Smith  Lectures  on  modern  bislory  from  tbe  irraplion 
of  tbe  nortbcru  nationa  to  ibc  dose  uf  the  Araeriran  revolu- 
tion.  '2  VoU  '2nd  edit.  8.  l  L.  I  sb.  -  Ber!;..r  Uistorisches 
lableau.  '2  Tabellen  in  Imper.-Fol.  karlsruliV,  Hollzinann.  8./ 

n.  ;  Tblr.  Special- fwe.icA.:  Gnldsiuith  II  rnmpen- 

dio  di  stori»  grec»,  trad.  da  Vill.irdi,  Neapel.  12.  i  Kde.    > 

Arnold  »   lliatory  of  llouip.    Vol.  'J.  ,S.    \H  nh.    GAld- 

siiiilb  coiupiiulio  della  »lorla  Koiuana  trad.  da  f  'ilhiräi 
>eapd,  12.  >  Bde.  —  P,||.  Farini  Comp,  della  storia  Korn; 
loui.  3.  Luzo.  M.  (320  S.)  —  .Minioirej  de  la  Snci.'t.'  des 
aiiliuaaireB  di;  ^iurniandie,  2nd  Str.  Tom.  1.  (oder  Tom  ,\I 
der  Sammlung  )  Annres  lSj7  — 3!».  Caen.  4.  53J  Bgn.  15  Fr 
-  Billard  de  V 

liabiUns  de  l  ouest.  Biographie  des  hommes  nianiDaus''de  la 
\ciidre  et  de  la  chou:ianerie.  Lief.  t>-8,  (i  0  ß^n. )  Die 
.\iisdehnutig  des  Werkes  i»l  nicht  angegeben.  —  Cenno  ato- 
rii»  »Utistico  sulla  cillä  e  mai.damento  dl  Valenw.  Turin,  S; 
128  S.  lu,  topogr.  Karle,  —  Conlinuazione  del  eenno  siillä 
.»loria  del  regiio  delle  due  .SJcilie.  ^e:lpel.  1831».  4.  (Nil  dem 
ISildn.  With.  II.)  —  Siiiionde  »oii  Sismondi  Gesehichle  d«f 
ilalienisrhen  Freistaalen,  .Aus  dem  Franz.  von  BrfickbrSu 
Aug»b„  Jenisib  u.  Slage.  S.  •.»'.  Tblr.  —  Barth  Teulscbland"» 
ti^eaiJiivble,  2e  Aull.  Eilans.,  Palm.  8.  n,  '2  Tblr.  —  II.  DiH- 
mar  Die  deutsche  Gesehichle  nach  ihren  w enenllichen  Grund- 
zügen in  einem  Obereitbtlirlien  Zusamiiienbange.  Karlsrubr. 
liiijtzmann.  8.  n,  *  Tblr.  —  Il.iufler  llisdjriscb - toposr.«pbi- 
sches  Tableau  de»  »s!erreirliisiiii-ii  Kai.<ierNl4ini».  Wieni  Beck, 
Fol,  2J  Tblr.  -  Scbiiuiiirr  Das  kaiserthum  OeJtterreich. 
historiscb-lopographi.Hcb  dargeslelll;  mit  lUJ»  Stahlslirhen.  Nr. 
1—8.  DarmsUilU  Lange.  K  n.  Tblr.  —  kaiisch  Itede 
znr  lOOjiliirigpn  (iediicblnifsfi  ier  der  l'hmnbesteigung  Fried- 
richs des  GrofiM-n.  Berlin.  Alex,  Duncker.  8,  n.  ^  "fblr.  — 
Alton  .\.  IIender*iin!.'i>  Life  and  time«.  H,  10  sb.  —  Sir  S. 
Komily's  meiuoirs  2nd  ed.  3  BJe,  .W  sb.  —  S.  L.  Sniitb's 
nieinoir,  12.  7!  sb.  —  Vie.  correspond.-mce  et  ecrits  de  Was- 
bingloiu  publiik  d'apres  IVdition  atnrriraine  et  nrt''C4''deE  d  un« 
introdactton  sur  riulluence  et  le  raraclAre  de  VVasbington  par 
Guizut.  8.  Tom.  5.  b,  (Sclilufs  de»  Ganzen)  3U  Fr.  (Line 
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  Iftlierarlimg  iirte»  W«rt«  dorcli  Henry  Ree»* 

Eni.  Irt  VM  Marray  i«  LondM  bereits  anprelandigt.)  —  Aa- 
BmMre  kblorique  iniivtrMi  f»t  IbJ^,  avtc  un  »ppcndice 
erat.  Im  mIm  publics,  Irailra.  notra  iliplontatiqurs ,  papiera 
d*£<tat  et  talükras  »Uliiliqurs,  finaocitm,  «diuiawtraürs  «t  nv- 
crotogi^ofi;  m«  cLrvniau«  oBraal  Im  cv^nniiMis  Im  pIns  pi- 
quana.  In  canaes  !«•  pim  cilcbnrs,  vic,  «t  dts  not«s  iiour 
■errir  i  lilisloirc  de«  «cimCM,  des  IrllrM.  K  dn  arU,  Itevu 

yar  X.  C.  L.  Lr»iir.  R.  (MJ  Bgii.)  15  Fr.  •  üeogra- 

jtAit  etf.i  Iliigli  iUnrrajr  Enryi-Inpardia  «1*  ;;i>n^rapliy.  Kew 
cditM  rrvitrd  and  brniiclil  down  lo  IbUK  H.  bO  als.  (mit  etwa 
1000  «i»^nKl(i<  ri  IloTr^rliii.)  —  Ad.  Halhi  Compendio  di 
Mf^afi«.  Turin.  ISiU.  s.  Auf  2  Bde.  od.  Ii  Lieff.  bcreclinet, 
Jie  bk  aof  die  Icltl«-  lliirii-  d«  »  Ud.  '2.  mchiMiCO  «ind.  Preis 


jeder  LWC  9|  L.  AllMdaxu  in  4.  luL.)  —  Coulier  Noliee 
aar  h  terminologia  ccographique.  S.  t  kign.  (graRHaali»cb.)  — 
iL  B.  Dofour  et  Throd.  Ünvntenaj  La  lamr.  Alias  rü- 
•eniaire  et  univer»el  de  |;<'<igr.  anciennv,  du  nmyen  lige  et 
nademe.  Fol.  (4'  Bgn.1  null  »na  44  Karlen  lif»t<-b>-n.  \«elcfae 
k  27  Lleir.  i  t  Ff.  ef»cb.  iii.  n.  -  F.  U.  l' n  -.;.- "  I  n  T  P't- 
■nilira  Gencraphie  aj.  GeOpi'^r''-  üjuJb.  lur  ^11  li'hrung 
«.  tarn  »»rbtclilagen  ctc^  aU.  i.  Mil  iiüt.  Abbild.,  Tabellen  u. 
StaanUfcla.  Lpte..  Wondar.  fl^  9  TUr.  —  Infomiazioni  au- 
lialicli«  raccolle  dalU  r.  conmitafone  «apcriore  per  ^li  atali 
im  Tarrafema.  Censimenlo  drlla  jtopolaiione.  Turin.  4.  (68  d. 

159  S.)  ftfisfH  ftr.'.  IneliH's  Journry  (brnushSuilzrr- 

land,  tie  soulb  »1  Fr.incf  and  Ihe  Pyrenee«.  (>.  4lh  edil.  f>  ab.— 
Adpb.  Slada  Travela  in  Germaay  and  Rnaaia;  ineliiding  a 
atean  Toyage,  by  the  Danube  and  llie  Eusiue ,  froiu  \  ieuua 
to  Consl.mlinople.  8.  15  ab.  —  Brocltenwirlb  Nchae  Der 
Brnckrn  u.  «eine  Uerkwardiglcciten.  ealnommen  aaa  den  Bro- 
dnaataoimbficbem  von  ISU5  hu  ISIS,  n^t  ciaer  Saioiulang 
WW  Gedichten  Uber  den  BrocUn.  Illil  efawm  Brockenpano- 
rama  u.  ein«»  Winteransicht.  Sonderahanaen ,  Eopel,  Vi.  n. 
\  Thlr.  —  V.  Kabbe  Briefe  fiber  Helgoland  nebat  poeli- 
eclien  and  proaaiscben  Vcrsurhen  in  der  dortigen  Hundart. 
Bremen,  Kaiaer.  H.  {  Tl.lr.  —  Hood  tp  the  liliine.  With 
orieinal  embelliahuienta.  Frankfort,  Jüire).  \H,  n.  1  Thlr.  — 
WTrlcen  Daa  Abrllisi  und  aeine  srliensnirltien  UmSrbun- 

?en.  (Hit  Titel- Vigo.  Bonn,  Henry  a.  Cohen.)  i'i.  Thlr.  91. 
6  Anaicbtea  o.  e.  Karte,  n.  1^  TUr.  —  Tho.  Brcttell 
Guide  to  tbe  isle  of  Wigbt,  compriaing  antkentic  aecounls 
of  ita  antianitiea.  natural  prodncliona  and  romantic  scenery. 
With  ample  ialormatinn  elc.  and  a  coraplete  list  of  eicur- 
alona.  8.  O  ah.  (ui.  Karte.)  —  John  Anderson  Acbrrn,  and 
the  porla  on  the  north  and  caat  coaitaof  Soantraa:  wllh  iaci- 
deaial  noiieea  of  the  trade  in  the  watam  acaa  aad  tbe  ag- 
iona  of  tha  Du  leb.  8.  1\  ab. 


19t0.  IV.  Philologie,  ^rcMiolo^i'e,  LittriirgeschUhte. 
Cla.\».-  LH.:  Scriptorea  Grucri  mimirea  ed.  J.  A.  ti'ilf». 

Vi.  y  sli.  —  (!oniiitiriim  cjesj-coruin  Ini^iiipnla  rd.  J.  iS:iili'v. 
S,  Part.  1.  9!  sli.  —  (jiiir.imrnli),  afiirivriii  «■  |)i(s.iKi  iflpjio- 
erate^  Irad.  con  ml»-  ili  DioniKi  Nurliiiali.  P.iilri.i.  \  (HÖ 
S.)  —  JuTi:nalis  «atiriif  ix  nlil.  llrhir'ichii.  Vol.  I,  Bgn. 
1^  bis  Etiiir  u.  Ilrpat4fr.  Botin,  Marlius.  S.  I!ri<l>-  lirlr.  Ln<)(en 
jflil  nur  1,'  Tlilr.—  Hialoir« Romaici-  de  t'jius  Vclltiuü  l'at«  r- 
cuIqs,  trod.  |iiir  Drsfirrs.  (riitli.  nuch  drii  Isti-in.  Text  und 
gtbitrt  lUT  l}|bliotlii'<|u<-  l.ilinf  ■  fr.»n(,aisc).  "i  Kr.  -■  — 
ArchäoL-  Gir>v.  G^lv.iiii  DI  altuni-  atudi  aul  cariuc  che 
ai  lecge  al  hmrn  rnvohi  WA  dicli  atti  e  mnnamenti  de' 

frateni  art.i!i  di  Wons.  (Jjfl.ini)  .^I.iritii.  IHndfna.  8.  fftO  S)  — 
L.  (yaniii;i  I)r-srri/ii»rii'  drl  \üiytit  drniiiiliiijto  anliranitiili' 
la  aperanaa  vecolii;i  del  luotiuinnitn  df|l«  ac4|iie  Claudia  «d 
Aaiena  naoTn,  e  drl  aepoler«  di  .^1.  Virg.  Bunsace.  Rom.  8. 

56  S.  m.  6  Kpl".-'l"af.  —  F.  M.  Avpliino  Dcsrriiion«'  di  uns 
r«s»  Pomi»-!.^!!»  con  c«pit<  lli  li^urati  all'  in^r«  .  '>  iis  <!(>rr«t.-» 
neali  anni  18^1—33,  (eine  ia  der  Accad.  ercolancae  aehal- 
 NMpal.  8.  84  8.  »  10  Tat  -  OU*  Jak* 


I  bauirilievl  e  le  beritloal  al  monamento  di  M.  Vera.  Eari- 
«ace.  Rom.  1839.  8.  (18  S.  a.  3  KnA-TaQ  —  Laarent 
trodnction  to  ancient  geography.  New  «dit  B,  19  ak.  —  1. 

G.  Akerman  Kuniiainatic  mauual.  8.  i\  ab.  Pieu«rt 

Sprachen:  Selvaggi  Gramtnatica  generale  rdoaoiica.  Nea- 
pel. B.  —  Hindngln  Samiolang  der  zam  Sprechen  nStbig- 
sten  Wärter  a.  Redensarten  der  türkiacben,  neDgriechiaehes 
n.  dentscben  Sprache.  Wie»,  Beck.  16.  n.  i\  Thlr.  —  Alcfloa 
lettrre  fanjiliari  di  Brnedelto  Macartni  a  Clem.  Sibiliaia, 
per  la  maggior  parte  acrille  iu  dialetlo  veneiiann.  Venezia.  8. 
l3J  S.)  —  —  Littrür -Gesch.:  Seb.  Ciampi  Bihlingrafia 
crilica  delle  anticbe  racipfache  corriapondeute  pulitiche, 
ccclrsiaslicbe,  lelterarie,  aftfllicbc,  dell'  llalia  coli»  Ru.^aia. 
colla  Piduoia  ed  altre  parte  (ettentrionali,  il  tutto  rtccollo  rd 
illuatralu  con  breri  cenni  bingralici  deeli  autori  menn  cuno* 
sciuti.  Dispeaaa  5.  (Tom.  2.  diap.  '2.)  rtorenr.  S.  3,'*  L.  — 
Ernrst  Falconnet  Alphona«  cle  Lamartine;  t'tiidea  biogn- 
phiques.  liltrrairea  et  poliliijaca,  8.  8|  Bgn.  i\  Fr.  —  SecJu 
JabrhunJerte  aus  Gutenberga  Leben.  Kleine  Gabe  cum  gro- 
r««a  Feate.  lUil  Randxeichnaneeo  und  Iloir.srbnitten.  Cassel. 
Bohn^.  Fol.  n.  3  Thlr.  —  Gutenbcr^i  «  rsUr  Druck  oder 
Facaimile  der  ersten  Seile  dea  ersten  in  der  Welt  gedruckten 
Boches.  Blit  kurzer  geschieht!.  Erllnlerung  hrsg.  «no  O.  F. 
Webrhahn.  I-j-z.,  I).d,rich.  Fol.  n.  i  Thlr.  —  Scblecal 
Geschichte  Giiti  nhcit;  h  und  srioer  grolaen  ErfinduRE  für  oat 
Volk  bearb.  ML  Titelbild,  Lpag.,  Frleac.  32,  n.  ,V  Thlr.  — 

l'2ll.  V.  Jttritprudemz,  Staate-  und  Camerattel»seih 
etha/len.  Warnkitnis  latituzione  uoirrraale  di  dlritto  ci- 
vila  rom.,  volgarizzato  P.  Ant.  Con.  ÄbüUmore»,  VaL  1. 
Neapel.  8.  —  Jacob'a  Law  |ramn»ar  rerised  by  Hargrare. 
8.  b'-  all.  —  Carpmarl  La  leeislation  des  patentes  ou  Bre- 
Teta  d'ioveation  de  la  Grande -Bretagne,  expliques  faniilifre- 
ment  pour  aerrir  de  guide  aax  inventeurs  et  aux  breved's.  8. 
lU  Bgu.  —  L.  Vigna  e  V.  Aliberti  Dizionariu  di  diritto 
amroiniarrativo.  Dinp.  I.  9.  Torin.  4.  (40  S.)  1^  L.  —  J. 
Bouac^uet  Uictioanairc  des  contrata  et  abligattnna  en  ma- 
liire  civile  et  cnmmerclalc.  Tom.  2.  (f'om —  J'ol.)  8.  15  Fr. 
ISehlafs.)  —  Diiionario  generale  rai^inndln  delU  procedura 
civile  e  commerciale.  Fase.  1—6.  Neapel.  1839.8.  —  Annali 
di  legialaziune  e  ginrisnrudenza.  Vol.  S,  Fase.  10.  Napoli. 
1840.  8.  —  Salzano  Lezioni  di  diritto  canonieo,  pnhblico 
e  privato.  Vol.  1.  Neapel.  18tO.  8.  i,'  '  L.  —  Gioi.  Morea 
La  cfaiave  della  coltriinne  detle  leggi  e  de'  decreti  reali  del 
regflo  delle  due  Sirili.  dal  20.  Hageio  al  31,  Die.  1823.  3 
Parte.  3  L.  —  Giambatt.  De-Laca  II  dottor  vulgare  ovvero 
compendio  di  tulta  la  legge  civile,  canonica,  feudale  e  mnnt- 
cipale  nelle*eoae  piii  ricevute  in  pratica.  Fase.  1 — 7.  Florenz. 
i.  .Irdea  Heft  halt  64  S.  u.  kostet  l>  L.;  das  niDze  Werk  ist 
auf  4  Bde.,  von  je  600  S.  berechnet.  —  Gen.  Iii nerett i ni 
Compendio  delle  leggi  di  procedura  m  !  ciudi/ii  i~ivili  e  com- 
mm-iali.  Vol.  1,  Nrjipel,  **,  —  Cri.siol'.  Mantelli  Giurispni- 
den?..')  drl  codice  civiii;  e  di-ll<-  ;illri>  Ir^gi  dei  re^ü  Stall  oaaia 
Collezitmc  UH'tmlica  r.  progreaaira  delle  dedaiont  e  aeDtenie 
prononclale  dei  snprrnii  ma'istrali  etc.  Diap.  1  —  10.  (oder 
Vol.  I.  Fase,  l  -  f.  Vol.  H.  Fase.  1  —  4).  Alp.wanrlri».  8.  3  L. 

—  Cotta  N<u;indini  ISutale  Cnnmenlario  al  n\E<)limeato 
isulle  dogane  e  sulle  privative  dello  atalo.  iMaijjnd.  H.  i,"  L. 

—  Schopf  Die  JaEiIverfassung,  daa  Ja'dnclit  u.  dir  Jagd- 

ß/liiei.  3e  Aofl.  Wien.  Sintcer  o.  Goerinj:,  S.  t|  Tlilr.  — 
ers.:  Anifitiing  runi  Diitislunli'rrirlil  in  .fasdsin-bcn.  Lbrnd. 
|-  Thlr.  —  Dslbe.  l  Ktrrriclil  fiir  Grmrindi-ii  pir.,  w'ia  sie 
sieh  in  Jagds.n  h^n  lu  vri4iiillrn  li.ibcn.  Ebd.  8.  ]  Tblr.  — 
Gius.  Ptierio  Mrinni'i.i  a  soslrgna  drl  riciins«  pi-r  annuMa- 
raento  di  Kel.  de  Antonrllia  condunDiitn  giHa  p«na  di  morte 
dslla  r.  rorte  er.  Neaprl  H.  —  Dslhe,  Disconso  rc.  in  difesa  di 
F.  de  Anlonrilis.  Klid.  Ii'    11  J  .S.  1'"'  L. —  DcCLsionr  di  con- 

daaaa  aUa  pena  di  mortc  pronanc  coalra  F.  de  ^■"i-n-HiT^ 
Bhd.  9,  |79  flL)  ~  ftm'^Ctäm  ii^ 
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Ermdilori  di  costmrionf.  Nf«pel.  8.  Adami  On  thc 
»*▼  and  Cuilom  of  Sl»Tery  in  hriluh  India.  S.  5|  ib.  — 

—  L  ßUi*on  Dir  Renten-VwclierBnes-AnatalUii  u.  derrn 
BadcuUniE  fllr  die  Mit-  n.  Nacbwrll.  BrI.,  Müller.  H.  |  Thlr. 

—  Anl.  Iloaiiiini-Serbali  I..«  »oci*ti  «-d  il  «ua  liiie.  Mail. 
S.  (»;  L.  —  P.  Ilardy  New  »nd  general  noUtion  for  life 
ronlingrtici«-».  8.  5  sli. 

1-21-2.  VI.  Natumiuenacha/Un.  Wilh.  W  he  well  The 
phihitophy  of  Üie  indorliirc  «cieucr»,  founded  upon  thcir  lii- 
»lory,  conUinin;  ihr  pliili.snpby  of  pure  tuathriiiatics :  «f  the 
weclianical  «ciencr»,  of  phjdirs.  chrnii»Uy,  min.ral<)gT .  l.o- 
tany,  loolosy,  «iid  the  lo^ic  of  indurlion.  i  Bde.  Lwiidon  u. 
Cainhrid<;r.  8.  1  L.  JO  »b.  (larzlich  erRchien  von  dems. 
Vrf.:  Ht»l..r)  of  ibe  induclive  »c.  in  3  Udn.  Ebd.  8.  2  L  3  »b.) 

  Loui*  Cogiio  Deapreaux  Lea  Irifon»  de  la  nalure  ou  riii- 

»loire  naturelJe,  Ii  pbyaique  et  la  cbimie.  Lyon.  12.  -4  Urlr. 

—  Berieliua  Annuarin  delle  »cirnie  rbeiuirbe  e  nalurdli. 
Kiinva  e<lii..  accre»c!uta  de  Seinbfitim.  >eron».  8.  (  J4U  S.) 
b,**  L.  (entb.  da«  Jahrbuch  für  18as.)  —  Aonuariu  dellr 
scienie  rbimichr.  farmacralirbe  e  nicdico  legali  ad  uto  de" 
farmacisli  c  niediri.  in  continoaiione  del  „Suppliiuenla  al 
Trattato  di  farra.icia  del  siftnor  Virty";  drila  „(iazetla  ('clpttica 
di  farmacia,  di  cliimica"  ec.  lieft  l  -  5.  Manliia.  18  i'J.  8.  — 
Teyasedre  EIrnienti  di  iisic«.  ida  ediz.  i-urr.  •!  Vul.  '24. 
jeder  von  'Iii  S.  -l  L.  —  ConipetiJio  delle  ciwe  piü  riinar- 
dievoli  €ont.  nel  IralUlo  del  inoto  »rnipliee  e  niislo  dtlle 
»cjMie.  Padua.  8.  (4t  S.  in.  Tafel.)  —  L.  Ureason  Uismr- 
talion  «ur  U  mecanique,  »uivic  de  iiaelijues  n'llexioas  «ur  la 
direclion  de»  a«ro«L<U.  Uijon  nnd  Pari».  8.  7 1  Ugu.  —  K. 
Puccinolti  e  L.  Pacinotli  Eaperienie  suU'  esialenza  e  le 
ieggi  delle  correnti  eletlro- fisiologirhe  negli  aniinali  a  sanjue 
caldo.  Pia».  8.  (84  u.  VIII  S.)  —  Becijuerel  Trailc  experi- 
nental  de  iVlectricite  et  du  inacnrliaiue  et  de  leurs  plieiHi- 
nine«  natareU.  Tome  V.  Partie  '2.  (18^  Den.};  Tome  \  I.  P.  I. 
(27 J  Ben.);  Atlas  von  18  Kpf.-Taf.  in  4.  Pari»,  Uid.il.  8.  Ju 
Fr.* — X.  Brcola  EN  ltro -inagnelico-tipia,  «ssia  iipies;.izi<»ne 
toarico-pralica  di  cc»iDe  anccedanu  le  naturali  iiiipronte  di-<;li 
oggelli  cbi»niate  dasuerreolipe.  8.  (9'2  S.)  '2;  Bgii.  —  Kaim. 
Zanclli  Elemenli  di  »toria  naturale.  3a  ediz.  i,''  L.  —  G. 
Francis  Grainniar  of  bolany.  8.  4  »h.  —  Dubui»  Methode 
epronvee  avec  laquelle  on  part'ient  facileraeiil  «t  «an«  niaitre 
i  connaltre  le»  plantrs  de  la  France.  3e  edit.  entieremenl  re- 

fondne  par  BoUard.  8.  8  Fr.  (enlli.  nor  Partie  1.)  

Brandt  Spicilegia  ornilhologica  exolica.  Fa»c.  1.  Peterahnrp. 
(Lpz.,  Vofg.)  4.  n.  ,\  Tlilr.  —  Berge  Die  Forlpnanzang  Eu- 
ropäischer u.  aufüereoropSiscber  Vögel.  Lief.  1.  Mit  Itj  illura. 
Steinlafeln.  Stuttgart,  Uieger  n.  Co.  16.  n.  t;  Thlr.  —  G. 
nichelotti  Brevi  cenni  di  alrune  re«ti  delle  classe  braclii- 
nödi.  (Abdr.  aus  den  Annali  delle  scienze  del  regno  Liim- 
bardo-Veneto)  4.  3H  S.  —  A.  F.  Sandi  Intorno  ai  melodi 
di  ridozion«  a  soliditi  lapidea  dei  corpi  animati  dei  siguori 
Angelo  Comi  et  Bart.  Z^inon.  Bellano.  8.  (44  S.) 

1213.  VII.  Mtdicin.  4llg*'n.:  Esnme  |enealogico  e 
eomparativo  delle  prinripali  »coverle  e  dullrioe  mrdicbr. 
Keapel.  8.  232  S.  —  N.  A.  Pigeon  Precis  analylique  ile» 
irivaux  de  la  soriete  mi-dicalc  de  Dijon  pour  ranui'V  1S.S3. 

Dijon.  8.  16;  Bgn.  H.  UulUrd  Cornpeudio  di  »nato- 

nia  comparata.  la  fradux.  Bologna.  8.  —  Velneau  Wann.ile 
di  anatoniia  rhirorgica  generale  e  topoprafica.  Vol.  I.  N.-.i|i>l. 
8.  —  Engel  L'eber  den  llirnanhang  und  den  Trichter.  Inau- 
piral-DisaerUtion.  Nil  2  lithogr.  Tafeln,  Wien.  (Beck).  4.  n, 
1  Thlr.  —  —  U  nger  Beiträge  zur  vergleirhenden  Palholiigie. 
Sendschreiben  an  lirn.  Professor  Sch5nlein.  Wien.  (Beck.)  4. 
1  Tlilr.  —  Annali  di  osservazionl  cliniche  delle  case  de" 
folli  situate  nclla  ciltä  di  Aversa .  conipilate  da  L.  Ferra- 
rese.  Vol.  I.  Keapel.  lN3f>. —  Jules  Pelletan  Memoire  sta- 
tislique  »ar  la  Pleuropneumonie  aigu£  (aus  d.  8n  Bde.  der 
Mim.  de  I'acsd.  rej.  de  aacdecioe.)  4.  —  Kaciborsk  i  Ascul- 
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lazione  e  percussione  o  applieaxion«  delT  soiatics  al  diagno- 
sÜco  delle  malattie  del  petto.  (A.  d.  Frans  )  Neapel.  8.  —  L.  Sa- 
bato  Munogralia  del  cholers  morbus,  3a  ediz.  accresciuta 
dalla  storia  di  quel  morbo  e  dalle  osservazione  dell'  autore 
ec.  Neapel.  8.  124  S.  —  Franse.  Santini  Cenno  slorico  sul 
colera  che  dnmin  in  Vico  net  settembre  1KJ7,  Ferentino.  8. 
84  S. —  A.  (jastellano  Üello  Incnbo  coniiiientorio  nirdico. 
Venez.  8.  86  S.  0."'  L,  —  —  Argcdziano  Eleuienti  di 
farmacnlogia  Riedico-chimrgica.  Tom.  I.  Neapel.  8.  —  Maar. 
Keviglio  C'ooferroa  della  virtii  antiflogistica  della  cliina- 
eliina.  dedolLa  eon  nnnvi  .ircomenli  da'  pubhiiri  scrilti  di  (i. 
Demarrhi  e  prnf.  G.  C.  Sarhero.  Turin.  ^.  1  ^  L.  —  Blubm 
Die  Seelmde-Anstalten  auf  der  Insel  ISordeeney  in  ihrem  pe- 
;en>v3rligen  Zustande.  2e  Aufl.  Mit  Atuirlit  und  (iriindrifs. 
lireineii,"  kaiser.  8.  Thlr.  —  —  Sander  Oberxi richls- 
Hrztlirhe  Gutachten  Qher  nicht- Iftdlliehe  und  tödtlicDc  Ver- 
letzungen. Karlsruhe.  Iloltzmann.  8.  2-1  Thlr. 

1214.  Vin.  Afni/ifniatit.  Pieardi  Cnrsn  di  matema- 
tica.  Neapel.  8.  —  Iloltzmann  An.al^sis.  karlsruhe,  Hnltz- 
mann.  8.  2  Thlr. —  vnn  Blanken  Lssiii  stir  la  rrsalulinn 
des  equations.  Zwolle.  (liremrn,  Kaiser.)  n.  l  Thlr.  —  Ni- 
rholltiin  On  prnjertion  and  construclioD.  8.  16  sb.  —  it. 
Fnriey  Table»  of  six-ligure  Logarithms ;  containing  ihr  log« - 
rithms  of  nuiiibers  fnim  1  tu  lO.UtiO,  and  of  »ines  and  tan- 
genta  fur  every  luinute  of  ihe  quadranl  and  every  six  second 
ol"  the  lirst  l\ro  de-ree»,  I»  whirh  are  added  a  table  of  Gon- 
stants  and  formulac  for  the  snlutinn  of  plane  and  s|dieriral 
triancles.  8.  4!  sh.  —  Ch.  Belin  Dispule  de  dix  et  He  dnuie, 
•  ur  la  nnuieraiion,  les  uiunnaies,  poida  rt  luesurea.  en  proce 
riuee  etc.  8.  -*  Fr. 

1215.  Krieg.ttrit*en'ehaftfn  und  Nautik.  Stamm- 
lislfi  der  kuni^l.  preufsischen  Arme«  seit  dem  Ibn  Jahrhun- 
dert bis  184UT  Mit  2  illum.  Sliinufelo.  Berlin,  Mittler.  8.  n. 
1!  Thlr.  —  A.  .MoreHi  Üei  divcrsi  passaegi  delle  alpi  Ira 
il  S.  Bernardu  e  gli  Apennin!.  Turin.  8.  (VIII  und  68  S.)  — 
von  Birago  l. nlersurhungen  über  die  enropitiscbea  MilUair- 
Lrückcnlrains.  Wien,  (Beck.)  8.  n.  2  Thlr. 

1216.  X.  Pädagogik.  Gale  Philosopby  of  edocation. 
8.  4  sh.  —  Aug,  Guyard  Jacotot  rt  sa  luelhode.  resume 
substantiel  etc.  8.  1{  Fr.  Schul-  u.  K i iider Schrif- 
ten: StulT  zu  Gedächtnifs-Uebuncen  herausz.  von  den  Klein- 
kinderlebrem  Link  u.  Mayer.  Stulle.,  Belser.  12.  \  Thlr. 
—  C.  J.  ß.  Amyot  Livre  universel  Ue  lerture  pour  Irs  ero- 
le«  priiDaire»  ou  lii»loire  universelle  et  enryclopidie.  12. 
I  -,'„  Fr.  —  Neue»  vollsljndiges  .Srlmlg<-sangburh  lilr  das  nro- 
le«tanti»che  Deutschland  in  d3ö  Nammern.  Neust,  u.  Srhieir, 
Wagner.  8.  J  Thlr.  —  Diesterweg  n.  Heuser  Methodi- 
sches Handhurb  für  den  Gesamuituolerriclit  im  lleclinen.  Ab- 
iheil. 2.  3»  Aufl.  EllM>rfeld,  Büschler.  8.  i;  Tlilr.  —  Dsübn. 
Praktisches  Uechenhuch.  2.  lebungsbuch.  be  Aufl.  Ebend.  8. 
\-  Thlr.  —  1>,  Prieur  Lea  petita  voyageura  dana  l'lnde.  12. 
2|  Fr. 

1217.  Xf.  Uandelimissentchafl.  Geverhskundt,  Land- 
und  Fomlmisxtnschaft.  M ' C  u  1 1  n c  h  '  s  Comniercial  dicliu- 
nary.  New  edit.  currrcted  lo  I84U.  With  maps  and  plana. 
.V)  sh.  —  StelLirin  Saliifia  Della  industria  siciliana,  discurso 
eron.-polil.-lilusolico.  Palermo.  8.  —  J.  il.  Thicriot  Dnua- 
nrs  allemandea.  De  l'inOueuc«  exercee  »ur  le  commerce  et 
Tindustrie  de  In  Saxc  rujale  par  son  acceasion  ä  la  grande 
assncialion  des  douanea  allemaodea  prusaiennes.  Meiu.  Irad. 
de  lallem.  par  Alx.  de  Gabriac.  8.  (lü)  Bgn.)  2!  Fr.  —  De- 
scriplion  de«  marhines  et  proct'-dr»  consignes  dana  le«  bre- 
vels  d'invenlion,  de  perfecliunnement  et  d  impnriatioa,  dont 
la  dürre  est  expirec  et  dana  ceux,  dnnt  la  «lecheance  a  ete 
prononcee.  Public  par  le»  ordre»  de  M.  le  ministrr  du  com- 
merce. Tom.  38.  (58  Bgn.)  4.  15  Fr.  —  Kossi  Manuale  per 
le  nüsare  delle  fabbricbe.  Fase.  1  —  3.  Neapel.  8.  Jede»  Faac. 
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9,'*  L.  —  A.  Poris  De  l'irt  tkmh  M  ptluH»  <•  1840. 

8b  (3B;n.)  Allocnzione  ii  Hon«.  Lo«an*  e  rendieonto 

dcl  lipt.  dirrllore  GUmbatt  Uobbiolio,  Irtti  netl'  adanonta 
generale  drila  aocieU  iM>r  laraniameota  delU  arti,  dei  mctlirri 
«  driV  »gricoltura  nella  prov.  di  fii«Ua  ia  !29  aeuatü 

•H^MM.  F(e«|>el.  N.  —  Hrnaprr  Lp  hoc  MeiunirM  cur  de  n«o- 
Yranx  proccd^*  de  fertiliaatioD  poar  toulta  les  partie«  de  l'a- 
ericnitore,  suiTie  d'obiervationa  ccieoUiujueB  vtpratitjue»  ponr 
W  mdU  des  tronpeanx  r.t  dea  chevaux.  8.  'i'  lizu.  5  Fr.  — 
Jaornal  itt  eamin<Tce  aericole  rlabli  h  ArlioU.  Antu  e  1.  Arboi«. 
8.  Jihrl.  3  Fr.  —  R.  Uobin  Alenioire  aar  le  tuet('<iri«iue  des 
bbtes  bovines  et  ovines,  octrasionoe  par  Ir«  prairirs  artilicirl- 
1«8,  et  de«  mojeu  de  IV-rilrr  en  lea  iaiMDt  pallre  |t«r  ces 
aniroaux.  Cliäteaeroax.  H.  -i)  Bgn.  —  IM  Giara«  Degli 
arcliitctti  ed  ingegDcri  civili.  Neapel.  4. 

1218.  XII.  Schöne  Literatur  u.  Kunst.  Prosa:  PIp 
■clirmalen  Briefe  der  Liehe  u.  Freandachaft.  Zuaamiiirrmi-sii  lit 
von  Lul»e  *on  S.;  eioceHtct  vnn  Zimmermann.  SliiHpirt. 
Eliel.  16.  i\  Tlilr.  —  .1  \Y^mder«e»ellen,  eine  EriSliUing 
fiir  die  Jagend.  Vom  VrP.  der  „Glockenimben".  Mit  1  SUililai. 
Aoxab.,  von  Jeniscli  o.  Slage.  B.  \  Tlilr.  —  Dellarosa  Ar- 
nuTl  ScbreckentTald  peuannt  der  Eisrnlrester.  Scbauerliclie 
Griater-  n.  RiUerge«cliie.hlc.  Mit  Tirel-Kpf.  Wien,  Singer  u. 
Cüring.  8.  l  Thir.  —  Pantheon  aosrr!<  si  n<T  Ent^iklungrii  de« 
Auslandea.  Bd.  i.  Sfutl-arl,  Belaef.  \b.  \  Tlilr  —  d<in  Juan 
Diaria  Maury  (auteur  Je  rEsposur  |iii>-lii[U<' )  ll-JT^rn  v  A)- 
uiedora.  12.  2t]  Bgn.  6  Fr.  —  3.  J.  .tlnrii  LimthUs  Ks]ia- 
UoIh.  S>.  ri  t\>.  —  Mlle  C'l.  Krancb  ?Irillnril  (irjiiii.s  «ic 
nblc        7'  Fr.  —  Ku;;.  Sur   Ji  ;in  t'iiv.irirr  im  Irs  Fiinali- 

?oes  de«  Cevennis.  8.  Tora. 3.  4.  ib  Fr.  -  Aitiriür  He  lir^u- 
iirt  Lt'^ende»  et  tradition«  poiwlaircs  i!f  l;i  l"(.itirp.  S.  ,">  Fr. 

  Bert  in  NnnvplW  metliod«  Je  tr>iiiiiii'.  du  Mjiniu  l  raisoiujr 

»  l'uaage  d<s  Miifiirs  rt  .inuti-urs  lio  rli.iss.',  i.  ,i  ISsii.  i  i  S. 
Steindr.  —  Anna  Marie  I.  Jim'  rxili  t.  l<-»en«i<'.  _  (tr  niil.  I  i. 
\y  Fr.  —  E.  Guerin  L  .iIjIh  i-i  l.s  mouauuelain  « .  .  liKnii- 
qüe  galante  da  cbäu-mi  <!i'  ^  jiut-Ui  rihaiu.  O.  2  ßdt!.  1j  i' r. 

  Snn^re  Tbe  KKiiif.  tli(-  iLiii>l  initreslinc  lesend»,  traiii- 

bistorie«.  froin  (Ul  isnc  1<>  .M.iin».   '2  Vols.  PratiVfnrl, 


tions. 


»ri;el.   Itf.  «. 

31]     .  " 
O  Gara"  etc.  8.  5  sh 
Forfarahire;  a  falf.  B 
sini  La  tuonacj  d 
—  Acliille  .^1 »  u  r  i  t 


i!:iriUT  l.odi 


3l]  sb,  —  The  Cieclion:  a  Tale  ii)f  tli.  :,utliur 

vonn^  lady.  S. 

.shiri.'i 
(iiMK.  S  .1  r  c  Ii  i 


iy  II  VI 

M.iru.;. 


s.  lul.-. 
1  ..llvitinlii 
<U'  tili'   liils  Iii  iIk' 
()  slj.  —  Giuv.  Ilu- 
del  secuta  17.  ^eapi'l.  6. 
Lettnre  di  faniislia.  Vol.  1. 


Jlail.  8.  5,"^    L.    -  Gi'" 
s,  4  L.  —  AitiÜii  / II  1 
V,'"'  L.  —  (ÜOV.  Cnl  l< 
laCCOtllo  ilslico.    \  •>!.  I 
§Uonc.  li-.::;i  "il «  J' 


.  Siirrlti  lv;iccoiiti  tuurali  e  ainrici. 
la  l.y  linti  tenereKe.  Crema.  10. 
n  11  i  Isti.^nlo,  iissiu  il  milile  roraano, 
—  >.  Ni  .iiu'l.  h.  —  Linda  di  Rossi- 
ii.  |i,.rli.  'I'uriii.  8.  138  S.  u.  4  Lilbogr. 
iUrillitfi  La  col|>a,  Irad.  da  Adele  Lataf. 


!,-„  L.  —  ShaLspeare  a  sKmiiilliche  drainatisrbe 
utRrl)  in  rint  ni  Itnridf.  iM.  12  SlubUl.  Lf.  1.  Lpz.,  G. 
■  ■  ~  n.  .r  Tlilr.  —  Em.  Souvealre 

..  inLli  «!  de  toupieta.  8.  ;  Fr.  —  Repert. 


Drama t 
Wilano.  8 

Wfil,«-.  «loiiisfb 

\Vis;,iKl.    S.  in  l.irlT. 
et  cadrllf.  coro,  en 

draniatiqae   Nr.  !>0:    Scribe  et  de  ül.-tJeo  r  Zanella 

•itj  jouer  aTec  !<•  feu,  ofn'ra  com.  en  3  a.  >i.  '  Fr.:  .Nr.  94 
Dl.irr.  iMicliel  et  K.  F  <> ii ! «  i  Ii ■•  Rifolard  eniaode  dnnr  vie 
agitee,  en  3  .i.  nuMi.-s  ilr  cli;iiil.  H.  Fr.  Nr.  9,5:  Saint- 
ives  et  Louis  Li-Itbvrf  Dinaii  IK^yiitit-nni- ,  Ar.  en  .1  .i. 
S.  \  Fr.  Erao  due,  »r  Siwi  Ir»-.  nieloilr.  iti  l  a.  \i;ivaiio. 
(l"»  S.)  I  J.  —  L'eaole  di  Hoinji.  melodr.  eroirn.  .M/i,i.  I  J.  — 
Fi  l.  Koiuani  Emma  d'Anti<iclii.i,  traf.  lirU  ».  \  8. 
II  ■  I..  —  Gio.  Rnaini  Lavvocsitn  r  \a  mlnva.  com.  imi- 
i:.U  dal  Goldoni.  Pisa.  8  (48  S.)  —  Oagl.  Teil,  uelodr.  trag. 
Tmin.  ISk     '  "  *  " 


Airi,  inel*dr.  rare,  in  2  a.  Bergamo.  13.  (44 S.)  Poesie: 

Leop.  Seile  Ter  Mohawed'f  IQrkiache  Himmeltb riefe.  Belli m 
Veit.  8.  '  Thtr.  —  BSckermeider  Vorbolz  Lyraklänge,  rrnsle 
a.  heilere,  aaa  dem  Leben  eines  Handtverkmanne«.  Mit  Rildn. 
Stntig..  IlalUinann.  8.  n.  [  Tblr. —  TroHiniiirt  Calliijpe 
D.  Flora,  oder  poeliacbe  Unterhaltungen  in  den  Gefilden  der 
blühenden  ^afu^.  Wien.  Beck.  12.  n.  ]  Tblr.  —  Le  poetue  de 
Ilonccvaux,  (rad.  du  Rnnian  en  Franvnia  par  Jran  Louis 
BourdilUn.  l>ij«n.  16.  7^  Bgn.  (In  Proaa.)  -  1».  F.  M. 
Lhomandle  La  .Yiphonoroie,  on  l'arl  de  re«erinie,  po?m« 
didBC(ii|ue  en  4  cbants.  8.  &]  Bgn.  —  A.  Lamartine  Canni, 
Innl  ed  odi.  V'rrsione  libera  del  prof.  Pietro  Bemabü  SiloraU. 
Turin.  16.  (216  S.)  —  Church  and  slale  a  Poein,  by  Civi». 
8.  4  ab.  —  Mra  Norton  Dn-am  and  other  poenia.  8.  12  ah. 

—  Carlo  de  Bernard  L  ali  dTcaro.  Padora.  16.  2,'''  Ij. 
(262  S.)  —  Vitlorio  Dncance  Lodovirn  n«.<iia  it  le«Liinenl». 

rnmanzo.  Tom.  1 — 5.  Neapel.  16.  Kunst:  L.  Zacoli 

Enciclopedia  »rlistica  italiana,  owia  reperlorio  di-pü  oijetti 
irarti  piii  ni-exiosi  anlicbi  e  modemi  eaislenli  nell'  lljli.i.  il- 
la.strata  dal  Doli.  Gius,  ßfrin.  I^i.'sprnsa  1  —  S.  (J  ^  Ben.  m. 
1  Kolucbn.  0."  L.)  Maibnd.  S  .mt  4S  Diap.,  die'2  BJnde 
bilden  sollen,  berechnet.  —  Abbe  Cli  .t  u  i>«  i  er  Le  plsin-chnnt 
etiM  i-.;iU'  il^apr^  la  melhnde  du  melnjil.islp.  '2iul<-  ■  dil.  I  J. 
17  bgn.  —  UenL-Kiale  der  Baaknnat  di  s  Wil(i  l.illcr>.  ^  on 
Pattrich  n.  Geyaer.  II.  7.  8.  Lpi*.,  Hinriclm.  S.  ,j;  Tlilr. 

—  Jiilra  de  .loly  Pl.in«.  rmijifs.  i'liviidiiti»  i-t  «Ut.iiU  df  I» 
reslauralion  dr  l.i  rh.inilirr  dis  <^^  [•ul<■^,  (1>-  Iii  null»  i  ll>-  sille 
An  sricnri  s.  Ar  sa  liibliiitliei|nr'  i  l  lic  lnuteis  «en  d<  {'•  nilnnri'.'« : 
siinis  d«'  1.1  .t.illi-  priivisiiirr.  Ful.  \W  Fr.  —  Anit-iliiii;  zur 
Liüruirlichen  üaukuast  O.  RLiun-irhrinns.  Heft  1.  i.  (  iH  l.if 
iii  l)!.l  TfXl.)  StutiK.,  Hiegcr  u.  Cn.  -i.  ii.  -2'  Tlilr.  —  Hcnrv 
Shaw  Dreaee«  and  d»^or:itioii-i  nt  llie  inulillr  ii:i-.s.  frnm  thc 
7lh  to  tbe  17lh  oiiluriis.  P.irt  1.  iinjieT.-S,  Ji'dni  .Moiuit  rr- 
arbrint  lin  P.irl  in.  i  T;if.,  Hoi/Rrlin.  ii.  Text  tu  J  ah.  sorg- 

ri.Iiir.  ti  all.  —  I,.  r>.Triii  I.'iiDjitTiale  e  r.  galleria  Pitti 
ii^trata.  DUp.  .}1 —  il.  (VDi.  2.  disp.  0—  Ift.)  \hirm.  Fol. 
J.  il.   Oipp.  entlu  5  Taf.  u.  I  vilrt  Kl  I..  —  C,  A.  Mi  ii/i  !  Vrr- 
Mirli  i-inri-  Dsrsfplloii;  ili  r  Kunst  Siünhilder,  insofern  sip  der 
l;ii;<ii  /itt  .iiiii-nifssrn  sind.  Hirliii.  .^lilller.  8.  1  '  Tlilr.  — 
\.  Pescbiera  Fanta»ie  invi>iil.i(p  «•  disegnate  Genna.  4. 

13I9l  ZUL  Enfyeloj'inHt  und  vermischte  Schri/ttm, 
MsBOIcritU  ioediti  dl  Tarqualo  Tasso,  publilicde  d.if  cont« 
Mar.  Albcrii.  Neap.  Fol.  (Nacbdr.) — Oeovrea  conml.  dr  L  a  m :« r- 
tiae.  Li«^.  167.  68.  Ende  dea  lln  Bda.  oder  dt«  2n  Bandes 
von  La  cbüte  d"un  ange.  8.  (4J  Bgn.  m.  e.  Kpf.)  J  Fr.  tebnrt 
zu  dem  auf  3  Bde.  benwhnrten  Complement  de  leoit. 
vols.  —  Carlelli  I  buoni  jM-iifiirri.  F»»c.  1 — 4.  Neai 


10 


apel. 

1840.  —  Tralamenl  de  Roh.  Al'acairt-.  nt.'is.  inaximea  de 
ce  ctlibr*  perannnage,  publiera  par  üciioiül  d>'  Matoa^nes.  8. 
24  Ben,  7  Fr.  —  Biogralia  del  conle  Tom.  Muiicenigo-Su- 
ranio.  (t  1831».  Nov.  23.)  \ened.  8.  (18  S.  m.  Bildn.)  — 
Niiare  natinaal.  Galerie  lillöraire.  Tom.  I.  Lief.  1.  (M.  de  Cba- 
Iranbriand).  8.  1)  Bgn.:  Galerie  roililaire.  Lief.  1.  (N.ipolron.) 
I4  B;n.  tu.  1  Bildti.  Diis  ganze  Werk  wird  aus  10  Bdn.  in 
l-iO  LirlT.  }t  Fr.  bealriien.  —  Wnhlfeilate  Vnlkabiblinihek, 
Bdckn.  7.  JL  K.  Kichtcr  Lcfcm  P^len  de*  Cr.  Uambarg. 
ßcMndmha.  16.  n.  ^  TUr.  , 

1220.  \\\ .  ,4U,:rmii'ir  Jourrialishl.  Echo.  Zcjt.srlirin 
Pir  T'Jteratiir.  kiihi.(  und  Liheu  in  lulicn.  lb4U.  ^lüiUad. 
(ijcipzii:,  HriicLli3u>  u.  Avenar.)  8.  n.  6-1  Tblr.  —  Alroanacco 
iniiwriülc  reale  per  le  pnivineie  del  regno  lombardo - venelo 
s.i--.Ur  »1  governo  di  Mlbn...  (auf  \<W.)  S.  -i'  L.  (W.MII 
a.  bio  S.)  —  Supplecieni  u.  Doppi  lri  gi.-t<  r  nmi  .illicni,  Ue^ 
cenaionaverzeirhniace.  Lpz..  Weber.  I  n.  1  Tbl 


nmi  .lilicni, 
r.  —  l)ei]tsche 

»Idoni.  Pisa.  8.  (4b  S.)  —  tragt,  lell,  lueiodr.  trag.  UaadwcrksuUunc.  hrt«.' «en  Theodor  Hell.  IMO.  Dresden 
1(L.-  Gkliito  BMti  U  Mb  cdale  dagÜip*-  ■.  Lc^  AmM.  184A  8,  b.  M  TUr. 


Redacteur:  Dr.  Karl  Brandet.       Verleger:  Duncker  aitd  BmiAlvt.      Gedmdrt  bei  IViMifl«!«*  U»i  Sctm. 
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Vl\rtr 


ilun»  i-r   itiircll  Mm  BllrKl^nc 

„rb.i  Kr;:.l.-i-  Li-'H  Thir. 


rr  Min  I  flogni.  Uff 


Theologie. 


13*21.  Die  traHgelisch-rtformirte  Kifeht,  Uftl  ihre 
Fortbildung  im  X/Ä'.  Jahrhundert,  beBonder*  im  Kanton 
ßern.  Soa  Ferd.  Friedr.  Zyro,  »rd.  Prof.  der  Theol.  in 
Ben.  Bern,  Jrnni.  ( \\  u.  -JÜJ  S. )  \  Tfalr.  —  Die  IrircUi- 
dtn  Glknngrn  lir  uU;;<  r  /''it  aitch  i«  der  Schwrit,  vortBg- 
lieb  die  KcTi«i«n  drr  .SiaatsverfiMiiag  kl  KaatoM  Hera,  haben 
A'\r9  (Iieolnsiiirli-Lirrhiirhe  Gntachtea.  M  mSditen  wir  die 
vor  nun  2  J^hn-n  cr^cliiprirne  Sclirifl  drs  YfC  MBMn,  Temr- 
Mcht.  Fem  von  „■Urin  <>t  Irlirirn ,  in  Aoadrack  in  Bara- 
tun;  aadrrrr  S<  lirit'h  n",  durt-liiiiix  vfrlkaiar*Udb,  «Mllt  dcraelbe 
dem  Iwrrtcbenden  l>ran|e  nach  lUromc«  Me  nebte  Rich- 
tanf  SB  geben,  ganlfii  etnenrils  dem  Geiat  der  Zeit,  amler- 
aeita  den  FardamgCB  dea  Evaasrliuaia,  „«bae  die  cecbDcir 
Babn  H  Tariaaaaa,  wdcbe  ana  die  UeacbidM«,  d.  h.  wr  Uan 
aelbst  aawdai.''  Z«  dicMm  £«dsmek  babaadah  dar  VerC. 
aacbdea  er  (S  1— •)  afeb  im  AIIkc«^  gleicbaaat  erbeolich. 
aber  die  SÜBaag  CbriaU  auf  Krdaa  aaacaapmcben ,  im  in 
Abaebn.  <&,  M^TII  »■■■ibit  «fe^lWäai  Was  Mir  «ia  Kir 
dMBWMM  baba  «tri  4,  Ii  9alnr<ika  IMaaJhMtea: 

BMiaargf  a.  K«aliraMa- 
Jt>«lTamiifKi  Jt.  in  Wut^-im  ÜMbtamfimeata;  a.  jtebt 

«dhmlfcww  nv  'w*iAbadk«>  <ft.76-lW)>  waa 
lab«  wfrw  iiliiiib—t  Wa  er  ä.  JaVitlMiaag  drr  Klrcfcai 
Gaaatzgrbende  BebSrde,  BeralbaMi«  Bablrdca  (1,  Preabjrte- 
riea,  <,  Kapitel,  3,  Synode);  Verwalleade  (1,  Kirclienratli, 
%  PlMbjrtrripn).  AnlakktabebArde  and  richterlicbe  l)eb«rdrii 
<t.  Kfacbearalk;  Krgierannratb;  Ubergrridrt.  %  Prub^teripn ; 
KircbcMaebl);  U.  den  öoliaadfamal:  Lebrbeeriir,  ¥nA\^- 
Ordnaag,  Faattage,  Sonntagiifrier.  Ular|ir.  KirrbengeMn«bucb. 
Jtiwbaalaaaag,  Antaltlridung.  GollealMaa,  iürehengemeinde ; 
#>.  S»  Kirelclldirnrr:  ala  fielsUiehrr.  Kandidat,  als  Pfar- 
ttr  and  daa  Kirrlirn\T<»i<-n  dr-r  SlaHt  Brrn;  endlich  D.  die 
r«Aentlidie  Silt«:  Luxus.  MürM.'Lrit.  Arbeit.  Zucht.  Wabrbaf- 
tigbii>Mida  dea  (  rthrilg  (Pn^^r),  Wabltbltlfkeit,  Halrrta- 
Kama.  Galleadirnatlichiipit,  V  ekch,  Giaabe,  Bildung, 
Tum  Gismaland  ai^ner  WUnaclie  a.  Badwlwn  macbt  Schon 
dirao  Fiilli-  dpa  Inhalt«,  nnd  Hart«  a»  VMaa,  waa  im  nnarrr 
Zeit  die  AafaifrliarnUil  Ji  «  (ii-istea  fpfeaerlt  hllt  miVchte  «or 
Lrrturf  dra  vorl.,  ha<  lixl  |;r>miit.Mirb  abgerafRlpn  BOchlrina  ein- 
ladaa.  Braonders  aber  viTdirii*-n  Drarhluni;  dir  enidnrn  Worte 
■bar  Vorbrn-itong  xuin  Pn'distanit  (S.  II*  iT.),  Bb«r  Kirchen- 
|[eaaB|(  (S.  'lA  IT.)  n.  Tnrnrhmlirh  iihnr  S^paratiamua  ii.  Srk- 
tirerei  (S.  'J9  fl*.),  vrenn  gicich  lieferent  dieai-s,  niciil  nur 
in  dogmatiichrr,  aaadem  aaeh  in  praktiscli  rr  Di'jie- 
lians;,  nicht  in  die  Art  md  Wrisr,  in  die  fiezHindunz  dir 
Polemik  de«  VrrfMaers  ;rc«n  die  Wieder-  «ilrr  NeutiulVr 
(8.  3*3  ff.).  Iberibaopt  iMü  In  die  einaaitif  twiagriaebe  An- 
aiaht daaaaibe«  roa  drn  .Sjkramrntrn  einstinmen  kann,  nnd 
der  fcaln  Uabmeagaog  lebt ,  dafa  von  dieaen  Standpaakte 
aaa  nnr  cina  Irtcbat  dürftige  Widerlegane  abigcr  Secte  raüg- 
lieb  iat.  Ba  Iii  andereneita  diea  vieiMehl  dte  einiige  prig 
nahte  Stelle,  wo  der  Verf.  mit  teiner  do^iatiacben  Ueb«r- 
■aagnng  scharf  beraoatritt ,  oberhoa  der  Eiaflub  Scbldcnna- 
eher«  uad  Neaaders,  anter  welchen  er  wahrtcheinlich  aeiae 
Ntadlra  gemacht,  »icbl  in  ferlteaaen  icin  dürfte,  u.  rs  »rhien 
•H  bat  ab  ai»  ViUtm  aaa  äat  aaaatjgaa  Hallaag  de«  gaasM 


Uuclii-«,  d<-<(«cn  L'niM'stlmmtliiit  narli  dieser  Sritr  mr  übri- 
gen« bri  iJtiii  rt'iii  populiriii  Z>vtTlt  nicht  C'i  iJ'  tailt-lrid  ir 
wilinen  in<"irliti-u.  r  rrjUrh  in  dein  litteran^clirn  K^nupf  und 
SrhUcliltewijlii  i.fisi  trr  I-'-»'  lial  nian  »ich  berrita  d'rein  gr- 
wühnt,  Jrilpn,  (i>r  aiil  ii>ni  l'lati  eriirlieinf,  »\»  finin  Strei- 
ter zu  be^rDfurn  und  nai'b  den  K:irb«n  n>  '\nr»  il:>iin>-rs  uiuiu- 
tchauen:  indcr»  dt-r  llr.  Verf.  kiiniinl  liilier  mit  fir;.  tn  \\<  i- 
fae«  Fri<-iii  ii>l.ilirii.  iii .  ..Alltn  I-i  linidi^rn  mm  lirn  der 
Vereini^uni;  in  Lii  bt-:  '  »priclil  i  r.  u.  sn  s.-i  au.  Ii  .  r  il.  im 
von  Herie«  triilkamown.  Mrirliic  srim-  Sliimifi  ui.t.T  An- 
dern (S.  77  ff..  S.  177  ff.)  auch  in  unscrin  1mj[h  Iihi  \  ,il.  r- 
lande  Anklang  finden,  vonitgiich  aller  nicht  In  srin.  in  crljcb- 
ten  Kaiitno  angehört  u.  ohne  Fracht  vcrbalhn:  miHliii-,  wie 
er  selbst  im  letiten  Abiichn.  (IV.  S.  IW  — .'ü.'i  dm  Wunnch 
aoaspricht,  der  Inhalt  aeinT  Schrift.  <idiT  4111  Thi-il  ilnvon. 
ao  viel  nun  eben  Ibr  ein  Nal  gut  nnd  klu^  nrheinl,  von  d>-n 
Geiatlicbea  nnd  vom  Volke  dem  Grofaien  lUtlit-  durch  Itin. 
adiriftca  ronetri^ea  nvarden  oder  bereita  sein,  damit  mn 
eigne  Kommlialon  oder  daa  Brxli  hiin;;<icl<|i>rirnii  ni  oni-r- 
»ache  und  xom  Heil  Aller  hegchliefM-.  /.  F. 

im  Boiar'a  Ree  tob  üaaat  Lebfbacb  der  enMaal. 
DagäaÜbt  fai  JaMk.  ßtr  wktmttktiftt.  Eejt  llr.«.-iS: 

Geschichte  uiiti  Geographie. 


im  CnhMkt,  mm  Arnim.  Flr  CaMUrta  Mb 
allen  SUnden  eralblt  Tan  Ur.  KM  Bmmttkmrm.  Blchaa  1. 

A.  heaie  (IV  a.  310  S.);  9:  Mitlleiv,  flY  ■.  «4  8.)  Kcacata 
Geschichte  (IV  o.  215  S.l  Lelpxl«.  KollaaH.  l|3i— 40.  arit 
3  Stahlst.  1\  ThIr.  —  Eine  popallr«  GaMfciebh  daa  Im  gl. 
grnwSrligen  Jahrhunderte  so  tief  bewegten  KAnlgreiMu  mtf 
in  unaeren  Tagen  dea  Kreisen  der  sogen.  Gebildeten  gorua 
willkommen  erscheinea.  Der  Umfaac,  tvckbr«  der  Verf. 
wühlt  bat,  wird  Dir  die  meisten  getraBien  ada,  denn  wibread 
einersrits  nicht  Uob  dlfcea  Wi|pa  aaadam  aoijgfinige  Be> 
kl.idiin^  deaaelbea  «.  Ur  lM'«»ffttfgi(ta  IWlnehc«  amh 
kurze  AoafBbmngrn  Begebe«  werden  kannten .  war  anf  der 
andern  Seite  der  Verf.  genOtbiit,  seine  Geacbiclite  Dbersicbt- 
lieb  za  gesliilirn,  nicht  durch  die  NiiMe  des  Ueli>il  den  Blidk 
von  dem  Ganzen  ahr.ulenkrn  oder  zu  verwirren.  Auch  daa 
Oberall  sichtbare  Streiten,  die  Ergrbniaae  drr  gelehrten  For- 
schung ohne  weitere  Nachwriaungen  in  einer  mnglicbat  klaren, 
von  beannnen  liberaler  Anaicfal  beberracbtc«  EriSblnng  wie- 
derzusehen, war  an  seinem  Platze,  Dategen  dielten  manche 
Leser  mehr  Kfirze  In  Defaandliing  der  lltealen  Zeit  gewQnacbt 
habrn.  deren  Inhalt  doch  dem  grüfaerrn  Polilikaai  fam  liegt 
and  vielfach  fraglich  ist;  auch  hätten  hiniiichtlirh  der  AnorS- 
nong  des  Stoffee  die  «edis  Perioden  in  noch  kleinere  Epa- 
chen einselbeilt  werden  bOanen.  die  dem  Leser  passende 
Knbepankte,  dem  VrC  Gdq^enheit  xn  Kackblickrn  a.  cliarak> 
terisirenden  Zeicbnangen'  geceimi  bitten.  So  ist  i.  B.  die 
ganze  inhallrolie  Zdl  vom  J.  170t  bis  auf  den  Tod  Ferdi- 
nands VII.  mit  allen  ihren  versehiedenarligen  Färbungen  nad 
i(ichtunt;eii  in  einer  ohne  alle  Unlerbrerhung  forllanfeadca 
ErxJihlane  abgehandelt,  während  d<H-b  mehrere  Enocbcn  *•* 
verschieoenarti^em  Inhalt  u,  C'harakirr  sich  mit  iSnlhweadk« 
kelt  abaeadefa  «abtaa.  Die  Ercigniaae  voa  da  bb  aaf  & 
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Enlnrirlmnj;  «Im  Don  Carla*  »m  14.  SqiUinler  IS39  hl  als 
Sililufi  S.  16b  —  '21.">,  Ijinzii^f(Ti^(;  sie  ist  <;aiiz  !;erignrt,  ein 
Li/m  s  Ltili!  von  ilf  III  j-l/im  u  /usbriilc  zu  4;r-h<'ii  u.  tu  rineiD 
richti|;i--u  \  iritjinlrn>^t-  d.  r  Ix'tr.  'riiucsljt'gi-beiiln'iteii  vonu- 
bercili-n.  Di  r  St\l  ist  im  (lanzni  »niif  Jwn'rf,  diu  h  von  Kacb- 
IJUsigkfiU'B  u.  Stilist  LnrR-UtIpkeitfn  leidtr  iiitlil  frei;  ver»l. 
I.  B.  Tbl.  3.  S.  ^vrl<'llp  mit  »Uerwürli  aiiniiigt  und  i» 
den  ersten  11  Zeilen  l^rl•^ln•I  den  Ansdrurl:  >vnli  rrnd  dam 
Trirdrrliolt.    Die  Konsli;i-  AnislaUuiii  vir, I. int  aiuli  dei- 

billig«  Preis  winl  lur  Vrrfcieitung  dts  Wrrle»  iH-ilragpii. 

^  tili.  Die  Snr;f  vom  Teil  uuf  s  Titut  krilisch  unter- 
weht  von  Dr.  Ltiduiif  Uitu/ttr.  Eiiii'  von  der  pliilu»4)iili. 
Facullät  der  Lniv.  Flriilrilieri:  gt-krönte  Prelüii-brifl.  lleideib., 
ll«hr.  1840.  8.  (Xn  D.  110  S.)  J  Thir.  -  Die  vorl.  ist  «ine 
Uaurbcilun«  g.  Enveilernii^  der  ursf  rfiii^icii  Ulriiiiiich  ge- 
•cbricbcntnPlrciHchrift  vuni  Jabrc  18J6;  sie  ritlb.llt  eine  er- 
aekSpCnda  aast  liditvoll«  Uailej{iing  der  ganzen  Fragr  nach 
Prfneinien,  wie  li«  «nserer  Zeil,  welelie  die  rein  Lritiscbe 
FocscLung  zu  einem  der  Haiiptmomenle  der  Wiiiseuscliaft  er- 
hoben hat,  allein  wOrdig  sind.  K»ch  einer  kurzen  Einlei- 
tung (S.  1—9)  gebt  der  Verf.  xnersl  (Abthl.  1.)  auf  den 
Peweis  der  Existenz  Tt  ll  R  und  auf  seineo  etwaigen  Einllufii 
anf  die  Befreiuri';  ili  r  Srlnveiz  ein  (S.  10  —  86)  u.  bt-auricbt 
•cUieUich  (Ablbl.  1.)  S.  Smr.  die  TeiUage  u.  ibre  Linzel- 
beiteo  ia  ihrer  Entslr-bnu;  und  EnIwicLIang,  witliet  er  mit 
jliekhaeh  die  Aufnubiac  der  bek.  (ieachicble  bei  Saxo  Graui- 
Bsaliciu  T«n  späteren  scbtveiteriscbea  Chroai»teii  annlinmi. 
—  Itt  dar  In  Ablb.  sind  die  >virhligslen  Stelieu  aus  dfn 
Quellenschriften  n.  Gedichten  unverküfit  aaigeiiominen .  w«- 
durcb  der  Leser  in  den  Stjnd  gesetzt  wird,  der  Ar^jiitin  <ila- 
tiüii  (Iis  VrTf.  prQfend  zu  foljren.  Eä  ergiebt  sicli.  iLTn  i!i>- 
eralen  unmiltelbaren  (^>iie!lrn  (Jastinger  y.  Bern  Und  Jab.  v. 
Wisterthur)  Teil  ear  nicht  kennen,  dafs  die  aplteren  Enih- 
1er  «insnder  mehrfach  «vidersprvchen  (Rafa,  Stumpf,  Etterlin, 
Tscbuili),  (i  .r«  die  im  Monde  des  Volla  lebenden  Lieder  als 
erste  Trä«;fr  der  S,i|te  nn'rsehen  werden  müssen.  Hr.  II.  er- 
blickt in  dersrILeii  r'm  IJeispiel,  wie  gern  die  nationale  Tra- 
dilioo  zrofse  IJepfhf nlnilcn  durch  Yerberrlicbung  ein«  ein- 
zi-lneii  IViiiiii  US  lu  iiuUvulii;! [i.sii en  sucht,  indem  sie  Gescbichle 
mit  MjthiM  luischt.  Kl  l;ilst  siin  Eodurthei!  S.  KS.  in  fnl- 
gendem  SsL-e  ziisjunin-ti :  ..  Alli  rJiiig»  lebte  Teil,  allerdings 
mala  er  eine  That  |^^th;lll  habt-n,  welche  ergen  die  Herren 
gerichtet  war  (nur  nirbl  E<'gen  (jer«ler.  da  die  Voiglej  Küfs- 
naeht  vom  J.  l  JO-2  his  t"i  ".  rm  iOi.  h  dem  HlK.  r  Eppe  von 
Küüilia  gehörte),  und  zu  ihrer  Zeit  in  riuem  kl<;iriiii  Kjcise 
Aobeheo  erregle,  doch  war  difse  Tli;il  nrilcr  an  sieb  bel- 
denmDtbig  b.  sebOn,  noch  aucii  von  l  iueiu  uur  irgend  nam' 
bafUll  Einilasae."  —  Ein  Eruelmils,  welches  80  gut  als  gant 
negativ  ist  und  dissi  ri  p.fslüv«  El.ment«  una  zweifelhaft  er 
scheinen;  docli  (iftilen  wir  den  Grundaatz.  ans  welrljcm  es 
b<Tvnrj;in2.  iiirlit  t.idebi;  denn  e«  gilt  aurh  hilf  das  Wort 

eines  gmiNeu  Theologen:  ^ledn  Wahrheit  iat  beaacr,  aia  dar 
Irrthiim,  und  \rätc  ca  der  andlohllpU^*' 

im  Biogr^fi»  Jggli  mriisH.  VohuM  naled.  Faac. 
1— 5k  U- Venedig:  1840.  4.  h  i  Cohmoca;  Mta 
FaM.  hat  56  &  n.  kaatet  i  L.  Unier  dieaea  Titd  enclid- 
am  aa  antan  LierernDgen  dra  weitlSafieen  Empsrt«  tU. 

ovverD  Hiografin  ufMveFsuit  0flMtHti^ 
per  cla*si;  eompilatore  fah.  Ftlippo  di  Boni.  iiiilahai  18 
Bde.  amfaasea  solL  Die  Ii  Cbuwen,  nach  weialiea  dfa  Bio- 
graphien geordnet  aind,  werden  in  folgender  Wciae  beaeiah- 
aet:  1)  Redner,  Historiker,  Dichter,  im  sllgeiB.  allev  cka  trat- 
taaa  pratticaaente  le  Irltfre.  tl)  Kritiker  uad  Geichrte  aUcr 
Art.  3)  Philoaophen,  sowohl  rationale  als  moratialiaehc.  4) 
Barfihmie  SÜdomt  der  christlichen  a.  der  Obrirao  Religioaae. 
5)JBeribaU  Krieger.  6)  FOratea.  7)  Politiker.  Diplomataa, 
Raehlagcfebrte.  8)  Mathenaüker.  Physiker,  PrulMaori  dl 
'   •  vi^BMm»  »>  EbtoniWM,  MriMMt.  ICQ 


kiiii6t1er.  11)  neriibmta  aatf  Beriiwärdi^e  Frsoen,  1*2)  Fäbcl' 
hatte  Peraaaen,  AbeathcaiWr  Varbraahcr.  OUua  Watk  U|. 
det  ailUfe  hm  Jkafti«  Jw  ItlfaMM  «ca*  S 

PIBolteit.  Aichiologt*. 


w^v,     mt*     1,  1  ui  ii^i^jai  I  ,  It.  III- II  i.uitCJI 

duDgeu,  seine  \  orlirbe  oder  Abnei<:u 
liegt  die  trage  sehr  nahe,  wie  er  sii 


1326.  Gticll'uhlt  dtr  franzli»U«htm  Nationol-Litero- 
tur  neuerer  lutä  ueue*ler  Zeit  (1789  —  1837).  Kar  pebildele 
Leser  von   Di.  k(,ri  E.  Mager.    IW.       Ahl!,)    J  .1 

BrI.,  H.'MMani..  lt>J9  — 40.  S.  (XXl\  o.  344,  a.  ^43  S j 

-•;  riili.  Der  Verf.  hat  bei^  der  Uaratellung  der  franzöf. 
Lil.  n,u  Ii  der  lUvoluliun  den  Standpuakt  eiosenommen.  der. 
«ii!  sii-h  die  Dinge  nun  t  iiiiiial  verhallen,  vviihl  eher  zu  er- 
wabli-n  wjr.  aU  der  jslluli.sche.  nimlich  dm  »ocialrn  (..'e 
AbthcU.  p.  -Will.,  —  luaii  wiifi,  was  die  jsiigr  Literatur 
DeulBchlaiwJs  iiriiir  .Surijlismus  u.  s.  vv.  verslelit).  ludern  er 
SO  milii  n  III  dir  A  i)li>  L'uni;  der  Gebeins  arl  hiiieintrilt.  u.  oll 
Sogar  Ulli  IriJcnsdialliulicn  \VurU;ii    tniiie  tiiseiien  Em^ftO- 

iig  zu  erkennen  giebl» 
irli  sellisl  in  seiner  Ge- 
sinnung (denn  sie  beurtbeilt  er  oft  fii  lionuriL;»!.)«  bei  AnderiH 
namentlich  bei  den  Liberalen)  zu  diixr  i;Dlirendea  (iesen- 
wart  verhalle.  iSuii  liiulen  VTir  zwar  in  di  r  \  .im  de  zur  In 
AUbeil.,  die  in  eiueui  gewi»seii  Sinne  ju  ..DirliUiii;  und 
Wahrheit'  erinnert,  mehrere  «l.-r  enl-iegeiiiesi-lzlcn  lliclilun- 
gen  der  Zeil  bezeicbncl.  von  denen  er  v.  rk,  l/n  t  zu  »vi  rdcr» 
hofft  oder  lUrcbtet,  doch  über  sicli  s.  lijst  -irl.i  di-r  \  rF.  .  iiiu 
böchat  därltice  Andeutung,  indem  er  si.lj  .-iiii-ii  „Werden- 
den" neanl,  und  ein  aolcher  blnben  zu  iviilli  i,  ankündigt, 
(p.  XIV.>  Uoi  ein  Werdender  zu  -.verden,  bat  er  einen  Fleifs. 
uud,  wie  ar  aich  aelbst  ribmt  „eine  Ausdauer,  eiac  eigen- 
sinnige^ Gatviaarabanigkeit  geliabl,  die  Vielen  j;.  IVlill  hallen 
wücda";  (p.  lUUV.)  hat  er  doch  nicht  blua  den  Ungeheuern 
St4tiff  Mner  ao  teiclMra  Literatur  „xusamnien^jebr.icht  und  be- 
wSltigl"  (Ibid.);  er  hat  auch  aeioe  pliilnsophiM  li.  n  Studien 
mit  einer  fiauigkeil  gedacht,  wie  niau  sie  wohl  -h  1  li'ii  iiu- 
deo  kann;  denn  ,^lt«  «r  £4aacliies  von  ^icbti'  luiiltt'jjDiuul 
geleiea,  ao  laa  er  Hegal  dnilaigaMl"  (p.  Vlll).  Ja  ein  so 
Staub«  la^TWaclt«  < 


tief  eiadriagendea 
losop* 
dat. 


dieaea  ^rnfsen  Pbi- 
!  des  Verf 
ch  zietulic 

alreag  in  der  Sprache  der  philo*.  Schule 


losophen,  hat  sogar  der  DarateUangnraiae  des  V^erf.  seAcha- 
dat,  dar  aJcht  aeltan  Gedanken,  die  an  aich  zietulich 


ifiiih 

sag  in  der  üpractM  der  philo*.  Schule  gelührle 
,  aamrtlndlfrh  lu  machen,  sidi  anstreugt; 
er  bnta  baJcalw  Mika,  dab  ..-rbUdete  Leaer"  (p.  XIL)  dia 
die  Ranme  Ihm  WtkaUhtter  ( denn  aolche  baut  der  VcrC, 
keine  TeniMl  0.  HilBlir'"  p.  XVl;  nicht  gern  etwa  ait  ana- 
Eeriawnca  ßlütteni  aat  Vwrtrigea  Iber  Eacjclopidir,  Logik, 
neligionspbiloBophia  tapaitorta  werden.  —  Wenn  man 

oSas  »gitkm  Mfc,  Mb  dar  VkC  aich  adbat  darch  viel- 
belMi  miaianlHbM  aiiM»  iSmmm  Ponon  (vergl.  die  unni>- 
ibiga  KlalaehgMeUcI*  aai  LawaMM,  Sa  Ablhl.  p.  .311-15 
iu  dar  fiola}  and  4ank  AapniaBB  aaiaar  Thtüekeit  (nicht 
bloa  ia  dar  Vatiada)  UMUk  M,  aa  W  man^och  nicht 
raiteaacB,  dab  «r  «a  SMNdb  aal  Im  Laben  der  Fraazo- 
aea  kentiaar  Zait  gaaa«  Imat,  aad  eher  mit  einem  Mangel 
an  Voriiaba  ab  adl  Fiagw— iiutiiH  aehildert,  ja  dafa  cb 
«Ke  Haaplpnalit«,  aaf  dk  aa  MBMrtlaDnag  der  wiehtiertca 
Schriftatdlar  rorkoaiaal,  ailt  vMoi  Tlut  Mbafiadaa  «rab, 
waW  afcar  ngkkb  dar  Uakablaai  «fartritt,  dab  ar  aid» 
aidit  tAm  in  aahr  aaf  diaala  Tael  vcrllb«,  aad,  w«  daa 

leCiIiehe  ReaalUla  , 


gaBa- 


dar  Umallnde  ersprie 
la,  Ibactrkxcnd  mit  glikozeadaa  Apacfna"  Jaa 
,     «Hkt  £•  bt  i»dar  TUt  aa  bodaaera, 
Vart  daa  vblbdi  IMdwmda,  Naac,  CabtraN«.  daa 
ar  nna  bietet,  dank  dia  AfC,.  ta  dar  ca  aa  bietat,  dardk  ^ 
aft  nnleidlieba  Breitet  naa  baan  aMM,  SdiWatiballiakiiL 
dMtb  dia  anatSthk  phUoaophbdb  AiaMa  AaadiMlMN^ 
abeaaov  wie^dnrcb  dia,  ia  banebicMaa  aad  aalanwi  W» 
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Leser  niclrt  »o  »rrsmrlim  ta  «»clirm  wtnttlA,  «k  «r  « 
l>rt  mtem  ernndlirfu  rpn.  iiii  lit  ilurcli  NrlicaaliMelitoa  der  Ei- 
telkeit pestiirl«',  auch  ()hi-  Forin  mehr  heaebtend«  Arbste« 
hiUe  tiiuii  köniifu.  ind»  M»^n  ist  auch  liieriii  woU 
ytUi  «r  r«  ia  anderer  bfiiflwns  TM  etch  loelM 
ilrtre  l-rrU  ■  »'■'n«  Moller  sieht  vcrUoKDrt  (f^^^^j)' 
DtT  StolT  i*i  auf  folgende  U",  ise  vertbriU:  die  ento  A»- 
tlipiliinj  ch»  Jii  Fi«ndn,  mit  Weicitmi  da«  G»»xe _k«»BO«t  Iii. 
fiitlijit"d.i9  ?■>■  Hiirli.  die  nMnantwcl»*  Si:h«l«;  di«  2«  AbOd. 
in  4e  Audi,  ttedner  (nur  iNomendatar)  vmA  d»«  Je  Bo«, 
CwililifcHiifciiilMIl  die  3»MU.      foBwb,  PMIaMpye. 

1917.  r.  Salvttü  Crispi  Caiilinn  H  Ju^urlha,  ora- 
tione*  *t  epitlohte  tx  hhtorUirum  librU  dff/rrdilU  runi 
iiitcgr«  »arirtat«  Victoria«»,  G^rlacbiana.  Kriliiana  rer.i.-riii 
tU  Ju.  Vatpar  Orelli.  Addila  «unt  M.  Tüll.  Cirrronis 
CatiHmaria  et  tpilamn«  T.  Lirii  Lihroram  l'XL.  Züriclu 
Heyer  «od  Z«ller.  1840.  ki.  «.  (VIII  «.  3i;>  S.)  >  Tblr.  - 
Der  ThUach  rcrdl«ate  Hr.  Hrsgbr.  bat  dii-  Letart  der  isclir 
echema  edlüo  VictorUaa  (n»mw,  1576.  8.)  hiDiugrf!i»r, 
un  die  Beaehaffenliett  dee  tot  Graler  o.  Cnrie  ein!;rfiiI.r(rM 
Texte«  SD  zeigen  rad  deaa  Lehrvr  beim  Schiil^rbriHi  iir .  liir 
wdcbeii  di««f  Auagabe  eitrallicb  beatimml  ist.  GtU i:t-iili<it 
n  kriUichrn  Winiten  tu  blelm.  Die  »rhon  Irülicr  «u«  dem 
rSmisdwn  Codex  einzeln  edirti-n.  In  rn  .«  h  aus  citirr  Absclirift 
HcTae'a  der  Orelliichen  A«»p.  de*  ^^-lli-fus  ,iii;:rhän{;len  Ora- 
tione»  et  epistolae  Saloati  (zu».  6  Slüfi«  .rschrinrn  liiir 
wicdervm  verbesaert;  die  «nialolae  Pipuil«s.>liistii  ad  Caesa- 
rem  »ind  mehr  nur  der  gflastiBcn  CelfiKnh.it  «et««  ab-e- 
4l«ckt.  Di«  sogen.  3  k-Uteii  tatilinar.  lleden  liefs  Hr.  O. 
Mrflck,  weil  er  van  ihrer  Unji.htheit  überceogt  ist;  die  erste 
wurde  lur  beqaetnea  Vfrj;l<  iihunj  mit  dem  Salu^t.  N\  erke, 
die  allen  «niCoraae  T.  Livii  lilirorum  «1»  siinmuritrlie  Ueher- 
"  '  dkr  rfM.  IkenB  Gcschicble  binzogrlüi^t.  Üer  Druck 
Ut  ikb  tedb  wmk  Httligleit. 

tm  IMMMt  IM»  am  4H,  1179.  Die  aober- 
TermfcmB  a«r  Uta.  Biblistkk  in  de« 
sich  am  Besten,  wenn  man  erwSgt.  dal» 

 „„  I  des  jeUieen  Bestandes  »ieb  aus  d<  M 

lalna  1689— SB  lienchrcibt  Denn  von  dem  aaf  3J0(Kd 
~"  ■  'BcsUadc  sind  in  jenen  Jahren  6;^4I^  IJde. 

_         denen  49,648  durcb  Kaaf  u.  Schenknii^m 
ttiTTi  ab  aflidäiDärsig  gcliererte  Exemplare  inlUu- 
"      ■.  Dn^clt«  d«r  kSa.BibUolksk  ir--"- 
tat       Onwkreycr  8p.  59»,  Zw 


I  «filabl  I 


NaturwissenscbafteD. 

1229.  Gttfhichte  der  dureh  UeberUfferuiug  nothge- 
mlesentit  nalürlichen  f  'eriiuderunet»  der  Eraohtrflüeke. 
£inVersud>  von  K.  Em.  Jdf.  r.  Uoff.  Theil  4.  (Auch  n. 
A.  Tit:  Chronik  drr  Krdbthen  und  ^  ulkan-Aasbtüehe. 
Hit  TAransceheader  Abb.  Qbrr  die  Natur  dieser  Erschrinan- 
cen.  Tbl.  f.)  Grtlis,  J.  Perthes.  1840.  8.  470  S.  3  Thir.  - 
We  bekannt  tet  w.  Hoff  sn  '24.  Mai  1837  sns  dem  Kreise 
in  Lebenden  gcscUeden;  er  bat  unser  Werk  ToU4tlndl< 
ani^arbeilet  hiBleriaasaeD  cl  Prof.  Bergkans,  von  welchem  auch 
EtDsdialtanKen  u.  IWriclilignngen  hiniugeltigt  sind,  erhielt  den 
Aaflrae.  d»ssrlbe  der  gelehrten  Welt  sa  abergebea.  Di«  EinUi- 
tang  (1-2-2  Seiten)  ist  in  jeder  Hinsicht  leseaswerth;  nhrrdll 
berrteht  eine  einfache  a.  ungeziert«  Sfsrache,  verbunden  mit 
JwQrze  der  Begriffn-Beslimmungcn;  frcirich  sind  die  meiste« 
Gegenslindr.,  welche  m»n  hiesclbsl  auf  populäre  Weise  ab- 
eebeadelt  findet,  ia  den  letzteren  Jahren  achon  in  meliri-ri'ii 
Werken,  welche  Ober  thntiche  Gegeastindc  handeln,  vurp- 
tfscea,  doch  da»  Hanascript  so  diesem  Buche  war  sicherlich 
■sUn  vmI  frUcr  vidiH«iit  nb  {cm  acurlichsl  ecMhiencoca 


Werke.  Der  T«£  \tmUt  _____   . 

Begriffe,  wtMw  mm  h  Btfwag  aaf  An  TnllaMisebMi  IlMiMi- 
nmw  M  Irdbnhea  P-stgestdk  Inl.  f  «rner  die  bei  Erd* 


brb«K  es  wird  die  seagra"ph!scbe  Ymbnitang  df-rselbcn,  m' 
wie  die  SUhAc  nnd  ihre  Daner  aagcfcbra.  Bei  der  Betracii» 
tan«  der  Tnlksniseken  Ansintehc  wird  iSt  lensrsphisclM 
V^rtlMil^  der  Vnlksae,  an  wie  die  ZaU  4er  ^llbh  M- 
Üfpn  Vallune  nnd  deijenkea  Pkinklea  nlhar  «djieMkil  na 
welchen  sich  cinielae  Talksn.  Ersdulaongen  gewKt  hshen. 
Leldrr  ist  Alles  ehne  Angsba  der  Lticratar  geschrieben  and 
«■  die  GcflMlskeit  dieser  An»sben  dsrfinsn  keine  grofse  For> 
deraBEeB  »seien.  Es  ist  eifuaglsnblich,  welche  grebe  Feh- 
ler «idi  hier  fiber  llngst  bekannte  Gegeasllade  verbreiink 
finden,  «ad  Ke£  mSehte  sn  den  Hsrauiig.  der  bliiterlassenea 
Manoscripte  die  Frage  stellen,  vrebhnlb  er  niohl  die  gr«rse 
ülense  von  feblcrbaflen  Angaben  rerbeaaccl  habe,  da  er  ein» 
mal  Einscballangen  und  Verbesserungen  la  machen  I 
iigt  wsr.  Femer  handelt  die  Einleitung  von  dem  Zoss 
bsiige  swisdien  Erdbeben  und  vulkanischen  Erscheis 
wie  von  den  Ursacheji  der  Erdbeben  and  Vdkan-AusbiA 
va  werden  die  «inzelncn  Erscheinan<^n .  »  eiche  d;ibei 
finden,  näher  erlSutrrt,  als  dos  uiitcrirdinrlie  Gclüse,  das  Er> 
heben  und  Zcrrrifien  dea  Undeus.  das  Auswecfen  n.  die  Bildang 
eines  Kraters,  der  eiKeiillicke  vulkanische  Ausitrucb,  Lsva  n. 
andere  £nea;:ai!U«  der  Vulkane.,  Aschenregea,  flafetlen.  Ver- 
liefen der  4^>uellea  und  Bewegungen  im  .Meere.  Ferner  tun- 
deU  die  Einleitung  Ober  die  immer  brennenden  Vulkane,  Ib. 
l,nft-  o.  Schlamin- Vulkane,  Snlfatsren,  Erdfeurr  und  warm« 
t^aellea.  Es  werden  die  Verbllmisse  der  Erdbeben  u.  Val>  > 
kaa-Aasbrilcbe  zu  den  Erscheinunsrn  and  die  Beschaffraheit 
der  Atmoiphäre  erSrtcrti  «b  der  Einflurs  der  Jahres-  u.  Ta> 
p  szeitcn.  die  Beziehong  4er  Bbetricitll  und  des  Erdmagne» 
tismus  snf  Erdbeben  errexea,  so  wie  scUiersUch  die  Eiawir« 
kung  des  Vulkanismus  suT die  Gestalt  der  Erdoberfliche  nach* 
gewiesen.  l>i«  Chronik  der  Erdbeben  und  Vulkan-Ausbrirbs 
Ei*  zum  Jahre  1759  nssfarst  den  gröfalea  Theil  des  Bndies, 
<S.  1-23—  t7u);  i4  Seiten  handeln  Itlofs  aber  die  ErscbeinuB-| 
gen  vor  der  christlichen  Zeitrechnun;;.  Bei  dieser  Chrsnifc 
ist  niau  ülivi.«!!  die  (Quelle  angegehc«  und  man  wird  die  Ge- 
duld bewundern  mAssen,  mit  wdcher  r.  HufT  diese  uncriirure 
}\Mssr  t«n  Angaben  gcssmmdt  hat,  js  man  wird  noch  mehr 
emiaunen,  wen«  nun  dsran  denkt,  daf»  noch  ein  zweiter 
Band  mit  der  Fortsetzung  derselben  eenillt  werden  wird. 
1230.  Ree.  von  \V.  Ituckland:  Geologie,  Qbersetzt  von 
Ii.  Bd.  1.  2.  ia  UaiL  LU.-Ztg.  Nr.  93L;  vra  t.  Lena- 
I  Ignda  sMCMMica  (8a  Aafl.rcU.  «L  «4. 


Physiologie  nad  Medtola. 

tlSOl  MtAtmi*ei-pbaraiaceu4isei*  Rertfplhkttnd«  für 
angehende  Acrtte  n.  VVnndärzt«  zum  Behufe  der  Vorlesungen 
entworfen  von  Dr.  Ferd.  tVuntr.  Marburg,  Garthe.  1SJ9. 
XI  u.  130  S.  kL  8.  ;  Thlr.  —  I>lr  Karze  dieses  Werks 
wird  nidil  selten  zur  LnvollsljniliikriL  bts.  im  »linin.  Theile, 
der  fast  nur  andeutet  u.  die  Au.slüliriin^  vermissen  l.ifst.  Ilie 
apecielle  Hecejitirkundr  b.it  der  Vrrf.  in  4  Kiip.  { Irm  Lne, 
weiche,  nü.s»i;;e,  dunst-  u.  casloriiiis>i  AririHironiirn  |  lirhan- 
drlt.  Jede  «eitire  Soiitli  riiiit  l<-(ill:  d.ihi  r  liinli  ii  wir  Jt  rin 
die  Species,  Pulver  u.  La^wcrsen  auch  nur  ein  M^!  «.  urmiil- 
tdbar  hinter  den  Pasten  die  l'flasler,  hinli-j  dm  C-oiiai  en 
die  BreiumschUje.  hinirr  den  Molken  die  £irisiiritzun;;en  .vb- 
Cfh.indelt:  eine  Methode,  in  wi-ldirr  rw.ir  i;er.vdr  kein  li-bler 
zu  erkensen  is!,  wenn  ^ie  mit  der  nolhijei.  Lnisicht  enlwik- 
kelt  wird,  dir  fs  .ihtr  hier  oft  »n  der  n,"»tliigrn  KUrbcit  ge- 
bricht; da  der  Verf.  lutrii  bf  Formen  zu  weni?,  nfl  nur  drm 
jNaraen  nach  berahrt,  "  i<-  di^  Streu-Zahn-ISiesepulvcr  <  1( ..  u. 
.inderc  »ar  nicht  nennt.  » ii- Brausi-[iulver.  Aiigtnpulvi  r.  Julep 
u.  «.  vv.    Dennoili  ist  die  pi  akti«cli-braürb!/.,i  <:  T.  nd<T17  de» 

Werkcheas  nidit  tu  verkcuaea  u.  der  Vrf.  hat,  um  die  beia 
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MI«  a  «racUen,  iiikbeaondere 


tote  Fem  beigcliict 


BcccpUckrctbcM  _^ 
Ja*  phanMccnÜJckB 

die  lU  B«upirl« 

1331.  StriBlKim'a  Krc.  von  C.  ilüscb:  Urber  die  Bf- 
d^ntang  de»  BlnU,  in  Jahrhb.  f.  «rtrhf ll.  Kr.  Nr.  112— U. 

l-23°2.  Hühls  ilec.  von  Cv«n(on  u.  Naansril :  Handbuch 
ftr  die  Erlfnplnifs  n.  Hriiung  «irr  KinderkranLhriIrn .  übrrs. 
▼on  FrSnkel.  in  Hall.  Lit.  '/Je.  Nr.  —  K.  Srlnvabc» 
Ure.  VQD  Job.  N.  S^utt-r  hir  Ucdandliin);  ih  r  HuikIsvmiHi, 
ebd.  83.  84.  —  Ree.  von  P.  L.  Ci  rulti ;  ColIrcUni'a  iiu3t'<lain 
de  Plbisi  palmorum  tuberculou ,  ebd.  St.  Von  ab  Amnion: 
l>e  iritida,  «M.  84.  85.   Von  v.  0«M«oort:  Gmiucbte  der 

Hatkaaifttik. 


mMmmUm  4m  Tababe  «pibM  rabi- 
agmerk  priarfa  vel  primonira  uoleaUlibui 
•d  data«  iodicca  et  indicea  ad  datoa  nu- 

«■«rtca,  edid.  C.  G.  J.  Joeo6i  (Prof.  sa  tLintifß- 
n.  a«r  Koaten  der  kSaigL  Akad.  d.  Wiaarnacb.  (in 
Gmui.  b.  Düininler).  4.  (XL  D.  i&  S.)  4  Tklr.  —  Einea  d«r 
wtehlipien  Hnmenle  m  der  Tbe«ric  der  Zahlen,  einem  kiv 
gfswlrtig  noch  immer  liemlkh  iaolirtca  Znei^se  de^  mnine- 
^  Bat.  WiaaeMcbanen,  bilde«  bekanntUcb  die  primitiven  War- 
cdn.  Di«  Aatabl  derselben  für  eine  IMauabl  p  iat  iaimer 
«Icidl  d«r  Anahl  der  relativen  Primiabk«  ^—1«  welch« 
näut  ab  p-  I  aiad.  BadeMiet ß  «Im  dicaar  Mimitivrn 
Wawältt  vnn  v,  ao  •lad  «ach  cS«r  M»m»m  Raael  alle 
ttrigca  ««Ur  der  Form  f  Mlbahe«,  we««  aua  «acb  «in- 
•«der  nir  m  alle  relativen  Primiablen  zu  p — 1  adat,  die  Uei- 
aer  aU  /'—  1  «ind.  Kennt  man  alao  (tkr  eine  gegebene  Priro- 
tahl  scbon  Eine  |irimi(ive  Worxel,  ao  kann  man  die  andere 
mit  Leicbliskeit  linden,  irgend  eine  aber  aaaUcliat  aarxotn- 
ekea,  war  biaber  in  den  loeiatea  Fiile«  etae  achr  li»tige  Ar- 
beit.  —  Dieae  Arbeit  noa  in  erieiebtera,  and  neben  einer 
eroraen  Heage  durcbgeliihrtcr  Berecbaangu  einlxche  Regeln 
fm  Aiieem.  lu  gellen,  iat  der  Zweck  de«  vorl.  Werkea.  Ea 
cnth.  3  TMa.  Tafel  1.  (S.  1—91»)  bealebt  ans  .2  nebm 
einander  laurriiili  n  Spalten,  ana  deren  eralen  man  die  Zaiilen 
erkennt.  «viIlIkii  <iie  einzelnen  Potenzen  irgend  einer  iiriini 
tiven  Wurzel  aller  Primzahlen  unter  lOOU,  nach  deiu  Iu»dul. 
gleich  der  reapeclirc«  Primzahl  eongraent  aind,  während  um- 
gekehrt in  der  zweiten  Spalte  die  Exponenten  der  Polenzen 
•teben.  zu  denen  die  bezQgl.  (triuiitive  Wurzel  erboben  wer- 

*  de«  mafa«  am  die  einzelnen  Zahlen  1,     3  /'  — 1  <«  «^r- 

imtle«,  «der,  waa  daaaelbe  iat,  die  zd  den  einzelnen  Zahlen 
gehöri'en  Indicea:  in  der  eratea  Spalte  bilden  aUo  die  In 
dicea  daa  An:tinirnt  der  Tafel,  in  der  '2n  die  Zahlen.  —  Ta 
*  f e  I  i.  (S.  '.'-.'-J  -  38)  enth.  daiselbe  fiir  alle  un^radrn  Zahlen 
'linlt  r  ImM).  wi  Iclie  Potenzen  von  Primzahlen  aind,  wahrend 
'l'afel  3.  (S.  J3!<.  lU.)  (ur  dir  Potenzen  von  2  beaonden  bin 
XogeRiict  i»l.     l)i<'  Introilurlio  bemerkt,  dafa  (ir.  J.  durch 
Durrkliard  Table  den  Hivifii-iirH  pnar  ton*  Irs  nombres  depuia 
t  ii  30ll)00<)  (Paris,  I'^IT)  veranlafitt  wurdf;  »ie  enth.  einen 
L'el>erblick  Ober  die  allgni.  Mrlliudr  zur  Auflinduiig  ririi-r  pri- 
mitiven Wurzel  und  unter  vielem  anderen  Inlereaaanli-n  <|ea 
Satz:  ..Irgend  eine  primitive  Wnrr.il  »im  /i'  ist  zii^icii-h  pti 
milive  Wurzel  einer  beliebigen  l'uCnu  >on  n.  wnm  n  irgend 
eta«  aamde  Primsabi  iat.  [Ludw.  A4f.  Soknk»  ia  der 
lUL  LiB.-2allmg  Nr.  M.) 

KriegAwUseBsekaften. 

1-231.    DU  Hfftrn  in  ilrn  FtldJigen  von  1793,  1791 
«.  179ä  i«  FloHdtra,  BrabaiU,  UoHa»d  m.  ff  tttpiaUii. 


Ein  Beitrag  a«r  beiiiacbe«  Kriegageacbielite  va«  MmximiUmm. 

OU/urtA,  Ufbeaaiaeben  lYwter-Lieatcaaal  i  la  Saite. 
9r  BdL  G«MUdil«  der  Feldzlge  1794  n.  1793.  Mit  3  VÜrnta^ 
ctear  Vabwaiclrta  Cbarta  dar  ScUadit  krl  T««*c«i«  «.  wh. 
rere«  Bdly«.  Caia«!.  Bihf.  WW.  MV  «.  M»8.  a  «.  3  TUr. 
-  BmUa  «aierat  3.  M.  I83S  kam  dar  erala  Baad  dea  «r- 
nanalH  Waiiat  la  «Uaaca  BlMlani  aar  Aaaaige.  Wai  düaii  ' 
Aber  iaa  Uilimtwia  faia  AlkaMalMa,  Ibar^aaari  wlww 
»■:hilMialw  WaiA  mä  Umm  arirKhawa  ftaUang  inr 
literarfaobea  IVab  aiagaapraabaa,  darf  aaf  vwriieseadea, 
ztvetten  Band  cbeafalla  »ngeweadM  araniw.  Nor  IDhlrn  wir 
uua  gedrungen,  kinuuaßg««,  dab  MW  dartaibe  gegea  dba 
ersten  an  intensiver  CedjtjaBfcrit  daS  Mallli^  aii«  MT  F«fM> 
gebung  sogar  noch  gewoanc«       lab««  «dlrfat 

r2.ir>.  [iirnliiiit''  u,  in  zahlreichen  Llt'inrrt-ii  Sclirlf- 

en  au*-ebeutetr  WrrL  dra  englischen  Oberst  (fui  »i  h  imI  T^ie 
d'tApalchtM  ef  firld  mortkol  the  duk*  »/  ff  i-luir^tvn  dii- 
ring  hin  rarioU4  rompaignu  beginnt  so  eben  in  rinrr  Ir.m- 
lAs.  l.'eb«'r»rtzung  unter  nero  TitrI  H/r/ifii  det  firi)tri/iiitii.t 
piec*$  de  la  com  sponilaiire  du  feld-  mnrrchul  duc  dt 
ff'tUinKlnn  /ifndant  Ut  deruiere*  guerret.  Traduit  de  l'angl, 
et  auivi  d  uo  rrsumr  bisloriiiue  publie  per  J.  Corraard. 
Des  In  Bda  le  Lief,  hat  lU  Uxn.  u.  koatel  31  Fk«  daa  Ori- 
ginal bildet  12  Ude  Text  u.  1  Bd.  Index. 


Schöne  Literntur. 

1236.  Lieder  und  Rulladm  des  Schotten  Hokeri 
Bums.  L rltt-rlrjKfn  ^o"  Heinrich  Julia*  Htintze.  üit 
dem  ßiltlnifs  und  riticia  Liirzrn  Lebenisabrif!)  dea  Dichters 
nebst  erläuternden  Bemerkungen.  Braunachwri::,  Ceo.  WeateT» 
mann.  ISW.  8.  (.WVIU  u.  -JSi  S.)  En-I.  r.,rl.  1  )  Thir.  — 
Dir  iwi'ilr  tlrr  seit  Anfang  diese»  Jalire»  rrsiliirm  iien  l  eber- 
Iragungeo  von  Gedichten  des  glülu-ndiii  u.  Mri:;irnllt-n  ISator- 
«Snier«.    In  Vergleich  zu  der  Ari.  :ui£'  /.  i^ii  n  \\ .  Ger- 

hardacben  xe^  sich  die  vorliegeudr  Saniniluiii:  litilirh  iiinit-r. 
denn  jene  bat  cejen  tl)  Gedichte  mehr  und  einen  reiclirren 
Apparat  von  „Anmerkungen",  aber  zugleich  auch  reicher  an 
innerer  u.  iufserer  Ausatatinng.  Snrut  bat  im  Ganze«  Hr.  G. 
die  Treue  und  Keproduction  dea  Einzelnen,  Hr.  üeintze  die  i 
Elegant  des  Ganten  mehr  Im  Auge  behalten;  so  dafa  jene 
UelH-rtraniaf  deacn  naebr  xa  empfehlen  aein  mücblr,  die  den 
Barden  in  aeiana  frbcbca  Natur«rwande  betrachten  uollen; 
die  «ben  brteicbaete  aber  Ar  diejenigen  dei«  Vortag  ver- 
dient, die  ib«  angemessen  niodificirt  u.  dem  dealacbrn  Ge- 
uiua  niber  grbradt  le«en  oder  darrelchen  wnllen;  drna  sa 
Gearhenken  e^et  aich  daa  Torli<-p-nde  Dach  durch  acin  Tor> 
ziiglicberM  Acnlaerc  a.  durch  die  srOfaere  Sorgfalt  der  Aaa- 
wabl,  die  alle  nnaemn  GeaelhdiaHatoiia  ii|CM  aaaUilidgm 
Gedieble  aaageachlosae«  bat. 

1337.  Ilec.  von  IWcker:  Die  Hausmoaik  in  Deutacldaad 
im  16.  17.  «.  18.  Jabrih,  ia  UaU.  Lit..jÜg.  Kr.  bS.  89. 

YMBiBokte  Sckrifte«. 

1938b  Dm*  Jahr  IBW.  J£i  TäHkeahuk  tnf  4m  , 
Jahr  \m.  V«B  WVIk,  PUdtr^  MMuMm,  fiaf  1840.  & .  1 
(VI  0.  34»  ft)  I  TUr.  Ein«  r«ila«ina(  4ea  Art  CM  iea.  ^ 
Jahrg.  183$  OBA.  f»§.  angeselglfo  TmuktitMk  dt*  MkM- 
sehen  HoiMIo».  aadebend  durch  «Im  pefiallf«  «bw  kat 
tere  u.  gemOthvoli«  ihnleUung,  in 
kasmns  von  dem  tiefen  Ernala  ciaar 
getraEc«  encheiaen.  Da«  BleÜda  Tatdieot 
waMMa  alq^cidi  IrrlbQmar  ondlS  . 
aalerfaal^  Ell  geannder  Ktra  lltgt  dna  Ganen  nua  Grasle. 

1  23;*.  Von  dem  Sammelwerk  Anunilii  de'  viag^i,  me- 
m»ri*  eviUtmfmraim  «to.,  waicte  riaia  IcaflicJi«  Wedia 


pamni»  «Mr 
erXavM  wk 
iGcala 

ipToUea 
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«US  der  neof»Un  l  ni.  rliall»ng»lil»«h«'  itr  DnUcchni,  Em- 

UaAcT.  Fr..ii/MM  n  .  ic.  in  ili«  iliill«'ni»tli«  LU«r«lor  Wnw*» 
I,;.  .  ist  7.ul.l/t  S.-r.  V.  \  «1.^10.  11.  emllkB«H>pl. 

r\n>-  )1.  luxria  inlorno  alle  univeraili  «Ii  CrrMMM  «miMMi 
»onsi  iiirist  »u»  I»Mck!er-Mu«UB'»  BrWm  eiifljfcrt. JVÄ  Xt 
»nlh.  fin*-  von  Si.U  vrrfrrligte  lvb«nirU««g  it  m*m»trtn 
tU*  Gwral  Raup.  (MaiUui),  IHIO.  8.  V*L  i\  h.) 

i    .  -  ,  '^^  •  ■ 

I      ■  »1  i  8  c  e  1  l  c  n.  .  ,  ^p;: 

j  1940.  Juttiomen.  6.  Aap  in  Lrlf,zl^  :  Scir  vcicUbaMie 
]  flinmlnnr  ron  BBcfaern  •»  «He«  ^\'iBt4>ii»elHlnn,  rorel^kb 
•  m  ier  cUMUchen  Philologie.  AtlcrlkaimlHMide,  N*lwr|^ 
.  M^l«,  B«lawk,  GcwUdil«;  IitecffUfMdiichl»;  imcb  Jaru- 
prndcns.  BrlU-Laltra,  alle  Bm^m  fcftwlklimke  miW- 
'  tead.  (345  S.  8y)^  17,  Am.  m  tSni/nmU  ¥tn«el»niBi 


.538 


l 


der  vom  Hrn.  M^KUriM^TUalwlMMMa  M«h«r,  baupl- 
trSn:  ffi;  F.  ATm^st^  p«r  A4r.  Dww'irti  MhniUaag 
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-  N'ii  1.1  t,s  II,  llildfr  iiMN  <leiu  l.i-ben  eimt  Lan<lgeisllii-b<  ii.  1 
Niirritn  ii.  k'irii.  s.  Tlilr.  —  Abbe  E^^Iintft•^  Enlrelif  ii'<  , 
Uiuilivirs  duu  utiaUUe  frolvsl«at  cuuvvrU  üvm  un  de  m«| 


I»  •  JahrglBm;  [ein  PertMp»ihwt).  fg^ili^irv  Ik  i  Vi»* 


te  Ben»  t»  1 

-  l 


I»  •  JahrglBgr«  ^ 

—  —  Prtälgttn:  Markelaeke  Dm 
4tsiiwhB  Pr«d.  BerUa.  Dmobr  a.  Rambtoi.  B.  «.  \  TUr. 
ZinaeraiaaB  UieGUdl^aae  n.  Bilder  der  keil.  ScMft  ia 
Pr«dietrn.  BJ.  1.  üanaatadt,  Leske.  8.  ;  TbIr.  —  Ooaard 
U«S  Leben  der  Cbristee  in  dm  ersten  drei  Jahrbundertes 
der  Kirche.  Kircb 'n<:pscbipbtliclir  Pre^UtlcB.  Berlin.  Thimie., 
8.  UTUr.—  Roller  Ged.><:biMir«)ired.  sorFriedr.  Wilb.  III. 
H5ciia(a«Ugea  K.  v.  Pr.  INaumb.,  Zimtuermann.  8.     ^  Thk* 

—  Schwan  Predigt  %.  Gcdichtuir«  der  Erlindung^.  Iwki 
dnickerk<in«l.  Jena,  FrttmiBaaal  6.  «  Tblr.  —  Hanptioann 
So  wir  im  Geiste  leben.  8*  laiMt  uns  aurlt  im  Geiste 
dein.  Tursau.  Wienbrark.  8.  A  Tblr.  —  iiirsel  AbacUeda^ 
prrdist.  Züric  b,  Höhr.  K       tUr.  —  WSlbliag  Haria 
Judas.  Mi.«sii)ti.it-Pn-d.  Nauoibur|i;.  Zimueraiann.  S.  n.  ,V  Tlilr. 

—  FrübbuTs  Der  Christ  am  Grabe  seines  KSnigs.  Grüne« 
bcTE,  Levvsohn  u.  S.  s.  -V  ThIr.  —  —  Cateeh.:  Ilomile- 
tiscoe  Krkllmnf;  der  foert-ij:!.  E«ani;elien,  lur  Katecheten  n. 
die  erwachsene  Jugend.  Inn.sbni<  k.  (Aim^borg,  kollmann.)  8. 
J  Tblr.  —  Ackerniaii  n  Evang>li-<  lie  Ciiri-stenlehre  in  Dibel- 
Mifchen.  Jena,  Fniniraann.  -S.  n.  \  Tblr.  —  L ohnian n  Leit- 
laden  beim  Unterriebt  evangelixcher  Cnnfinuandrn.  'ie  AuH. 
Wesel.  BaH-  I  ThIr.  —  K.  Heinrich  Knner  Unterricht 
über  die  chfiaÜi^D  Sonn-  nnd  Fesll-i^e,  nebat  einem  Ver- 
zeichn.  Ton  Liederdichtern  etc.  Halle,  Lipperl.  s.  |  Tblr.  — 

—  Ateet.'.  G^iatlicber  Liederseliatz.  "Je  Aull.  Berl„  Thomr. 
8.  n.  l  TIdr.  —  Die  i.lTeiilliebe  Gollesvenbruni'  des  k.'tthol. 
Christen,  ie  Auag.  (ro.  d  K.pf.)  ebd.  S.  l  ThIr.  —  .Nark  Voü- 
stJuidicee  Gebet,  uad  AndacbUbuch  zum  allgem.  Gebrauche. 
NeoMto  Aufl.  .Ilit  Titelkpfr.  Kottweil,  Herder.  16.  ;  ThIr.  — 
KnrSM  GcbelbQcbleill  eines  (')iristen.  Aus  dem  Franzüs.  von 
Utttr.  Frankhrt,  Andrrä.  Iv  n.  ;  Tblr.  -  B-.bn  Heil- 
samer Sprins;hrannen  zum  Trnsle  u.  zur  Erbauung  der  Kran- 
ken. Frankf.,  Andre!!,  ö.  '  Tblr.  —  Brand  Der  Christ  in 
der  Andaelit.   lle  Aull,  mit  4  Bildern.  Stuttp.  Brodba^.  8. 

riilr.  Heimbtirser  (_"lirisllielie  Abendstunden  in  (fclH- 
len,  BelraclilHngfu  u.  [.iedi-rii  lur  li!iu>lirli<'n  Erb*uuii;;.  (.Vlle. 
(ülankeubui  i.  Atiholi.j  \  ThIr.  —  —  Jiii/.  Thrnl.:  Der 
Srhuleliaii  aruch,  4.  (letztes)  Buch  sen.  Joreh  Dcah,  iiher- 
trafen  von  LSwMCB.  UanbiiK»  PerÜbas-BcaMr  u,  M.  & 

1    l'l.lr.  — 

1  i  I  i.  III.  GrtthiiUtt  lt.  Gro'^rajih'u.  All^m..  Tliirl- 
IV  .1 1 1  s  tiescbirlile  i  on  lii  ieelienUnil  .  üliers.  > 'ni  I.t^ixili.ird 
Si'limit/:.  ImI.  'l.  Iniriii.  .^larkii^.  J  Tli:!.  —  —  II  «lim  Alinls 
lier  Gesell,  des  Milteialler.-J.  I..  I.1  Imp  Ii  ,■«  V uriesunlen.  Cassel, 
kriej:er.  S.  4'  Tlilr.  —  v,  l.i  ili  fiiir  1  <ln>r  die  in  deit  Bal- 
liselieri  L.inileni  in  <!rr  Knie  ^elun<ii  ii>  n  Zt  i(Liii»«e  i  ints 
lliiiideUi  1  rlrlii  V  ml  ili  in  Orii'fit  zur  /.«il  der  Vi'.il  .  NV.Il- 
lii  rrurliall.  Bi  rliii,  <ini|iiiis.  S.  ,  Tlilr.  —  —  Keriieil  des  de- 
pi  1  lies,  rappiirls.  iiiKlnu  tiiin)i  et  iiu  i^i  ni  es  des  aiiiliaK.iiailewrs 
lie  Franee  en  Aiijilelerre  .1  en  Een.sye  pi  iid.iiit  le  lO.  sicrle, 
1  (inserMe  uux  artbues  ilu  rmauiiie  ele.  et  piihlires  P"iir  Ij 
1.-  lois  Sims  !;i  direetinn  de  M.  L  h.  I'iirion  >  noprr.  Tome 
I  i'.iris  s.  (Her  Je  Tilel  dieses  \\  ei  L.'«  Iaiit<t:  Corip^pn"- 
il.mce  illplip|iia!ii(ue  de  Berlraiid  di  Sili.^iu  de  l.i  Niihe 
I  eneliin,  alll^la^.sadrllr  (Ii    1  i.,i.<i>  in   \:i_|tl,rri    liM  "-—  i.) 

—  Vir.  Walsb  Jniinu'rs  nn  iiiMi  .iliii ilr-  l:i  n\iiliiil:i  tr<n- 
r.ii*.«'  raemiti  is  jiar  un  |iere  ,.  snii  lilv  <mi  K<  i  iieil  i  nniplet 

pis- 


ile.s  •■»eneiiiens 
,pi  en  IMII 

Kl  ii'iiisi-  ,', 


IS  ijni  se  sont  jij«.si's  en  I'r.ia.  e  lii  p.  jus- 
S.  rmiie  5.  7.  Fr.  —  "*l.inpiis  lie  Jinulaint 
brnrhiire  de  '\\.  le  !i.,i-..n  de  (  li.n  i  ll«-  sur  les 
lA.'niiiiiiis  de  i.i  \  i  n.liV  i  m  l"«,!-'.  N.mtes.  j  B!;n.)  —  De 
(  h.iridr  lii  pouse  .i  \,\  lir«"  Ii.  lin  iii.ir<|.  de  (miiLiine.  *».  I  I  ' 
liuii.l  —  A.  DutnaK  Jiiiieliim  ,Mnrjl\.  KiiniLH  von  Ne.ipel. 
!<  l/'i   Srliieksale.  A.  d.  Fr.in/iis.  von  K!«n'  r.  Ebd.  s.  '  l  lilr. 

(  Ii.  31.1  il  1,1  rd  die  Cli.inilinri-)  Dijnii  im  -in  i  t  iiMii- r:ie. 
llt>vbcrcb«s  ki!>lorii|ues  tirees  de  munumeus     plu^art  inedlia. 
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1K\on.  I.  (W  Bgn.  m.  34  Liih  )  —  D.  Lotti 
dlM  hwtoriqae»  aar  U  d'ürlrjn«.  dn  1.  jaiiv.  17)>H  uu 

10.  180U..partic  2.  Torac  J.  l^;  Ucn.  S.  H  Kr.  —  Me- 
Bjiril  Abrtei''  de  rhin+oirc  iJc  iSime«^  coiitinu»'  [»«(jn'j  uns 
joON.  Tom.iV.  (Sflilur«  )  Nwiw».  8.  (25  üg.)  —  J.  I'.  Arend 
Algemeeac  ^^sciKe4li'iiU  tlv.«  \'ad«rlan<ii ,  vim  de  vmc^sUf  ii/- 
tot  op  hedfii.  1.  (bi.«  WK)  I).  Chr.)  Li. T.  .!.  Amsl. 
'S.  *  Ft.  —  A.  J.  C.  St.-Pro«niT  »Inr  Histi>irM  di-  RoasSi», 
dl-  Piil  igne,  «le  So^dr  rt  d«  Utincmurck  di*]!.  ]rt  ti>ins  let 
kis  rccBir».  8.  99  ßs;n.  m.  IT  'IVf.  (gclun-l  zu  der  Sjotm- 
iins;:  L,r  monde.  histoirr  l»us  In  peopl«*.)  —  J*hri>üclwr 
di-s  denUdtcn  Rtickü  unter  drm  .^SeliiweEcn  ITtlMu-.  hr«e;.  von 
RtnVc.  U.  1.  (••tiili.  1.  \V.  Gii's.-br4.'cbt  Küm^  Ot(»  II. 
2,  Roger  W  ihn  jus  Krinij  und  KaisN-  Olto  HI.)  ßfiliii, 
I)uricLer  und  iliiiulilot.  S.  v'^  Tlilr.  —  \  (irmbaHu  Kurze 
Uärslrlliing  d*r  KrjinJ(-nbur^iJH:L-i)ri'u)j(.  Gi-sct.  f#pB..  Cr«v«*n. 
8.  '  TLIr.  —  \V.'st  FrieiMcli  der  Crofsr.  Li.  f.  i  — ;t  '(in. 
4  illimi.  StMndr.)  tierlin,  Badr.  8.  l]  Thlr.  —  Sclimid  l)W 
Lolid«l>Qr^  b«i  Jcaa.  Nach  ürlandcn  u.  «klifren  .Nirlirlrlitcn 

Sescitklitkch  darcpsUUt.  NitPlao  u.  Anisicht.  ,lrn»,  Fniniiujnn. 
.  n.  J  Thlr. —  rritxach«  Ua«  Voietiand.  (_"lir<uiiLi'ii  ecin«- 
Sudte,  Sehlßaaer  a.  Bortrn.  Bd.  I.  l(<>n  l.  mit  p.  Aobi<)il. 
Plauen,  Dtc^mJ.  8.  ^,  ThJr.  —  RSckgeber  ü  .*sclii<-Ltf  di>f 
Graten  ron  Zimocm.  Ein  Beitraz  rur  Geachiclili-  ilr«  drui- 
achen  Ad«^.  Hit  1  Abbildt.  u.  einem  StammlMum.  Roitwril. 
Herder.  8.  ii  Tklr.  —  Chenmitz  ^yle  es  iat;  nclist  Idirzriu 
Bückbllek  aal  die  Vergaiigedbctt.  v«n  Th.  G.  Mit  I  Ahblldg. 
Grimma,  Veria^Cooipt.  16,  i  Thlr.  —  ti.  G.  ron  K.»  in  p  i  n 
De  vaHeijen  drr  Waldvnzen,  ctschied  en  aardrijktkijndig  p- 
•chllderd.  Verriilgt  dnor  JC  Stjbraiidi.  Mit  StaMiliciten.  Lu-i. 

S— 5.  AmaUrd.  4.  (>.*'  Fi.  Siarln  La  Chine,  Tapiom 

«t  le«  Anelaia,  cont.  lec  docamea«  hi«torii|aes  aar  le  com- 
am  Vi  de  Im  Kraode  Bretatu«  en  Chine,  Irs  cause«  H  lea 
«^neaeM  fn  Mt  aneni  )•  gncrre  cntre  le«  Anux  nationa, 
extraRa  4»  nipft^  «Sciela  »iweui*  «u  goarernemeot  a« 
elaia,  im  an»  «t  MM  da  k««v.  din^  «t  4e«  niiblicati»na 
Sm  «MkM  «a  Cy>e.  Liet  i.  3^  Bm.  i  m.  4  Taf. 
9^  Fr.  BcM  CI»TBli«r  lÜMin  «•  «McHpthm  d«a 
Toies  d«  «OMMMmiatiga  «K  MaM  ni«  et  <m  InnR  4'art 
qni  en  d«p«al«iit.  T««.  I.  TO  Am.  4.  (aft  AIIm  ia  Fol., 
4  T»f.  n.  1  iCai4»«idb)  «6  Fk.  —  VMafe«,  nbtfsM  «t  m^. 
«riananx  poar  amtr  k  IMM.  4«  fc  «MSfarte  ^  PAaeriqne, 
raMU  par  U.  Tenaax-Cmtpmu.  9*1  fBOull  iiiMtt  mt 
UmetUn*^  (Yol  16.  dar  S««imL)  8b'  It  IV.  ~  SmÜhm  in 
kM«  TOmalan  m  Sahrtaw,  dorn  J.  N.  N.  Roticfi.  fi.  i| 

Fl.  «fct  Rciekard  Le  Vojageor  «■  Alle- 

■MflM,  «■  >rfn»,  h  Tawae.  k  Amslerdatn  ele.  IQia  Mit.  m. 
1  color.  Carte.  Beriin,  lli-rbi^.  V2.  3 <  Thlr. Waf«er 
Handbocfc  lt>r  lUIst-ndr.  in  l):iti«mark.  Horwccni,  Sdra«dcR, 
Rwraland,  Polen  und  Finnland.  (Ala  Frla.  aa  Sidna  Relaen). 
Mit  einer  MaJaakarte  4  kleiaen  PlliiaB.  Lml.  Hinrirba.  8. 
\{  Thlr.  —  Ch.  laniar  NtomNa  d'«D  wiHU»ae  politiqne 
M«a  la  r^ttanratioii.  Saaveaica  da  «ia^  asatca  da  captint« 
et  einq  iiniir)  ji  d.-  itroacriptian  tm  SoUae,  ««  Allemanc,  fiel- 
giqiie,  ei^Hollandr,  en  Ansicterrc,  en  Portai;al,  en  Eapagae. 
en  Arriqne.  2e  edit.  8.  B;r.)  —  .\.  U armier  Lettre» 
aar  le  nord.  (Tome  -2.)  18.  1|  Fr.  —  Emma  ron  IVindorl 
Reiaeaenien  in  Tyrol,  B<i7cm  n.  Seh>raben.  SluttsM-t,  Ebner 
B.  S.  a  1|  Thlr.  —  Kreb«  Der  Gebim<vaader«r  oder  Vier- 
läki  Tage  in  Scycaiachen  Gebir|;p.  Brealau.  Kern.  16  n. 
*  Tblr.  B.  i  Karte  i^fThlr.—  K-.hert  fWi.fr  .-.oa  dem  ho. 

Norden  nnd  dem  Innern  von  HnTsUnd  ntb^it  Beilap;ea. 
Hamb.,  Perthea,  Bca««jr  n.  M.  13.  n.  ^  Thlr.  —  Erinnemn'ea 
an  St.  Peteraharc  n.  dcaaen  nichate  Uragebuneen.  (50  Slahlat. 
nebst  ErklBrang.)  St.  Peterab.,  Eggers  u.  Co.  8.  n.  3  Thlr.  — 
Dresden  und  seine  t'mgebangen:  Gant  Dreaden  fiir  trr<M 
CfaacfcaB.  Mit  Ansicht  n.  Plan  von  Dresden.  Lpzc,  Weber. 
16,  ■,  *  Thlr.  —  Le  condactenr  de  IVtran«er  a  N'aate».  18. 
4^  Bgn.  n.  »  Lith.  -  Wayl  tterlii,  Mam  g.  die  RiaaB- 


b.,Kn  Je  AA'BmB«»  Mb  I6:\u  f  nfei«  «ümflM»' 

Hibliolhrca  üraeca  cnr.  JMob»  *t  Äw/.  Pn«Uram  \'n\.  XI,  L— <- 
h  n  r  I  p  iJ  i  s  tragoedUe,  rec  POnsk  L  1.  (cont  Uecubam )  Gotha.  ' 


„     ..  y        T —  B,  (conL  Uecubam)  Gotha, 

Uenoinga.  8,  Thlr.  —  l]er«dien  II  iat.  dt«  aoooessrara 
de  Marc-AurcU-,  Irad.  par  J.  L.  Garnier.  Ii.  1\  fr.  —  Li- 
vu  HIatorlanMi  al»  «tImi  cond.  1.  X.\tH.  .l  X.VIV.  K.cogn. 

f*""»"^  «iwlaiwi  Jb  nsuu)  iaslr.  Fairi.  Nü,  nb..  Schräg. 
«.  1,  Thlr.  Arehäitl.:  ilertthers  l).-  diis  U  ominn- 

?™  n.  *  Thlr.  -  Fr.  Crcuier  « 

deutsche  SchriRea,  aeae  aad  «erbesserte.  AblhL  1,  Simb«. 
5.  Mythologie.  D.  L  riait  tO  Kiiftar.)  Darmatadt.  Leske.  \ 
0r/*«0 jBfamfW^'Aboolfeda,  ttMr  .r.l  c 
Ijnblle  d  apria  ieB  HSS.  deTalla  et  de  Leyde  aax  frai*  de  la 
•Soc.  aaialKpie,  par  Reiuaud  *l  le  baron  Jttue-GueliH  de 

Siane.  Liei.  2.  Schlor«.  40  Bgn.  4.  .Jü  Fr.  feuert 

Sprachen-.  Piachon  DenkiiMÜcr  der  deatechen  Sprache 
von  deu  frühest«  Zeiten  bisjetat  ThL  3,  Bis  lt»20.  Berlin. 
Dunrker  u.  HamUot,  %,  81  Air.  —  Grinai  Srndschreiben 
ai  Karl  LaebaiaBa  ttar  iMahart  Fadi«.  Iii  e.  Faraimik 


Lpi.  n  wdn.ann.  &  m.  llUr.  —  P.  Haadard  Goars  eora- 
b-t  d.-  fraataite,  Sa  IdiL  ■.  jf  Fr.  —  Couraier 

de  la  CenveraatioK  Hwataha  ^  aliemande:  Uaodb.  d. 


nb-t  d 

M.iiiu.   ^  

fr.,nri,s.  a.  dealsclien  CoBvanalUai8i»raGhe.  Se  Aoflrvön  Li^ 
w.lJ  Slatlg.,  Keff.  Ib.  :  Tille. -RiBl  et  Chsasal  Abnge 
ilt  1j  grammaire  franfaiae,  S3o  cdil.,  rerae  avcc  »oln.  \i. 
\\  IJ^n  )  _  Daaadibe  Wait^  H«nr.  ddfc.  ferne  avec  soin. 
Stuu.;  .  VIT.  14.  (778.)  %  nir.-I.T.  Avril  Dictionnaire 
i»roven?al-rraDi»is,  conl.  Irs  termes  ins^re«  et  ceux  ooiis  dans 
leg  dietiunnaires  proven^anx  pablies  iosqn*i  ce  iour:  leors 
genrca,  lenra  dilTeraites  accepiions  et  nadicalloo  de  lear  am» 
ploi,  tont  daaa  le  aens  propre  qae  da«a  la  aaaa  fiearr:  anift ' 
d  an  vocahuUire  franraia-praTaBtal  «t  «nfaM»  daaa  tfoclque»- 
ans  de  sm  arücles  de  aolaa  luatariaaaa  et  wilBBaiii  &  (33 

Bgn.)     Fr  Lit»rBT,G*,€k,x  P.  loL  Paateia« 

p««ourerte  fon  antsgrapha  de  Moliire.  RaTalattan  iBaartinla 
dl-  qoriqaes  poinU  de  «-.lulrovcrte  lelevrs  a  ce  SBiet  «tc.  8.J 
?  Btto.  —  l^iirea  inidii.«  de  Voltaire,  a  (Abdr.  WB  M 
j  P  •/  r  T  Uistoire  de  la  civiliaaüoa  en  Fnaca, 

depuis  la  chote  dc  reaipire  n»niain.  3e  «dit  Taai.  1—4.  9t 
Fr.  —  Miue  AchiUe  Comte  Eis»  dc  Mjm  da  SiUtmati  fl  ■ 
2  Bga.  l  Fr.  (Dieser  P(«issehrilf  wu.^de  dte  aMMbiTlmu!.* 
rabU:  lucrkanni.)  —  F.  Co  II  et  EUee  da  Mm  d«  ifMairf 
\  ^Ä.B8?-  -  P«-]«       li're*  d..  la  biUlotUqM  daBTc: 

de  Pner«onrt.  8.  (2'  1  Fr.  CAr.  PatCBot 

necbercbes  bi8ioni|urji  r\  bibUugr^nlit^ea  aar  ica  immiBr 
fies  pnrliculierrs  et  clandeaiiaM  «ai «a« viaii laat aiinaaca 
agil  i'rtraiiger.  d.'p.  le  IIL  «iM«laafB*«  aoa  fofla;  a««e  ia- 
dtcatioD  des  princtpanx  oarrages  «ortu  de      sorlta  dto  ana-' 
aea.  (Prospictoa)  llas  Wrrk  soll  eioen  Octav-BdL  BB  tÖ  Fr 
bitd<-n .  dt/-  Zahl  der  Abdrücke  wird  die  der  tlaKacilhfiali  ä 


\ 


niclil  übi-ri)^  hnület).  —  Geschieht«  der  BacUraekeitaa«  a«d 

ilir.  ä  Krliüd.  i»  J..J,.  Gini  iih.frjr.  Eine  Festgabe.  Berlin.  Ke«hl. 
'S.  II.  .'.   I  Lb-.  —  Slr»iL*rian  6ea£lMchli>  <ifr  lt..>.kJ....i-^. 


Ilib.      Sir»,  L*rjsn  Geschichte  der  Baehdracke- 
n  i  iiu  llrx«ili.  ÜUeuburs  tt.  d.  Uerrschaft  Jever.  Eine  Fest. 

g»Li   Mit  Fac-Simili-a.  Oldenborg.  Schulie..  8.  \  Thlr.  —  Be» 

g^.'     '        •  ....... 

d 


cbr.  .bang  d«-r  »  irrten  SckalarfeSrr  dw  ErGadttng  der  Bach- 
Irui  l.  lianat,  wir  dirselbe  den  24.,  25.,  26.  Joni  in  Leipxie 
j.rrri,  ri  .vurric.  V^iz..  MHfaner.  8.  n.  \  Thlr.  —  Das  bcb* 
Trstaim  iii.  dcuisrfi  dur.  I,  Ur.  Martin  Luther.  Nach  der  letB- 
nT^TÖr**"        iJttb-i-Aaai.  ISM.)  Lft,  ■diar.  %. 

IjMS.  S.  Jmitl^deHi^  Staats-  und  To-Ti/r,,/ ,  ' 
n*_fx  "2r  5'"      röiuisciiru  lireblr  der 

Kt'jjTP"  '"^fy*  Tabineeo,  Laupp.  S.  ;  TIdr.  — 
i>efeia{d_Jlo  liligiMsmai  ratam  alieoatione  ex  iare  Antei«- 
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recht  def  KSnisTficlia  WOrttmb«?!;.  2«  Aufl.  Bd.  i.  Da«  Ver- 
w.llunEsnclil.  raiHn|:.>n,  Lanpp.  8.  n.  4i  Thlr.  —  Diplom«- 
üsrb«!  S(iim«luo2  der  >  erfaMnngs-  u.  Ver>TsUons*»£ruti«liJc»»  lre 
Aer  dcnUrben  Stanlrn;  »»rsf:.  vmi  v.  Äoj_..  Bd.  I.  »'f''". 
SaiMirr.  S.  11  Tbir.  —  JaJirbO«rlKr  Wr  dl«  Criininal -K«-cbt»- 

Bn.-2e  in  d.«»  ntfuTa.  Staatin.  hr«;.  rot»  Sa  nnlopl'f.  B<1.  I. 
2.  IWrIui,  N«iielt.  S.  ■.  t  TElr,  —  ZtiUclirilt  ISr  dem- 
•cliri  Slrafverluhreu.  Hrsg.  voi»  v.  Jage  Mi«  nn  ii.  .\'VlIner, 
1.  Karl»raJif,  -Hullcr.  8,  ^  TWr.  —  lUiiltrr  IHr  Juslii  u. 
Vi  r«raUuii(  mm  CroblKTXnglbiuii  Uadrn-,  hm?.  r»n  Mayer. 
Bd.  1.  ÜKtt  l.  1,  Froihufl,  feiuiairliiig.  H.  n.  J  Thlr.  —  Die 
CrundviTrassan?»-u  der  .WliBrn  in  SiKbrabürarit  und  ihrr 
S*lncUa<e.  Je  Aufl.  flcruiannsUdK  (L[>iS.,  «ebburdt  u  Rei&l.) 

8.  i  Thtr.  —  W.  J.  C.  V.  aaa««ll  Vrriamding  van  Willen 
civ  Besluiteil  lA  hr(  Staatablad  »-Ir.,  wrIU  1.  üd,  ISJS  in 

werking  warrtK  8/*  FI.  Stamt»triasi-ntc/i.:  Vre- 

rier  Lrb«  die  grfJihrlicheii  KIsatrn  der  B«viill(trung  ia  ero- 
&rn  Slädlen  niid  dio  MiUel  um  «i«  lu  ke»arrn.  Iltft  1,  tu- 
Lleni,  JUrjUS,  iTldr.—  MorH  (de  3LjfJ  Miaire  des  eia»- 
•e«  lÄborieoMt  «l  »e«  CMisea,  dt-montrws  par  !»•»  failB,  par 
labaadon  de»  intercU  »grieole»,  et  uoUumirnt  de  Hnduetrie 
des  lin».  &  5}  Dsn.  —  Koenig  t'ebrr  die  Erziehung  de« 
L-rndvolla  «nr  Sililichkeit:  Gatathten  ül«r  MarsigUitivereMie 
•ul*  dem  Lande.  Ilalhcrsladt,  ürlui.  8.  1  Thlr,  —  F.  W.  Bar- 
lhelentj  (pm^irieliiire  »  Alserj  Eludes  loorahs,  eeonnminue» 
et  poliiiin«!*.'»  »ur  TAIgi  rir.  Srr.  I.  I)«'-iuoristr»4ii)n  de  rinr.tin- 
paUbilite  da  nVinie  inilitaire  a»ec  la  r»rmalioa  JivM  t'lablis- 
•eiornt  eoloniafei»  Alriiyie.  8,  10^  Bjn.  5  Fr, 

t246.  ?I.  ynlunrUitfiittMo/Un.  JkettrCrminisnnt» 
voUaUndigm    Coriua    der  gesammten  Nalonviaaenscharien. 

(  Hamb,  Perthes  Besser  u.  H.  8.  n.  1  Tlilr.  —  (Blagny)  lo- 
troductioo  i  la  ibtorle  de»  aUnclion»  et  repulaions  vitales. 
(avalFme  de  leaailibre.  Seclion  i.)  Auxonne.  8.  (5  Bgn.)  — 

-  C.  G.  Ontijd  Vcrhaodeling  orer  h«l  verschil  loschen  de  »I- 
criueene  Grondkrachlen  der  Naluur  en  de  Levenskrachl.  (hrsg. 
von  der  1.  Waase  de*  k.  NieJerl.  rnatSluls  do  Wia».  elr.) 
AinnUrd.  8.  i,'"  Fl.  —  Alias  de»  Erdmai;neli»loua.  narh  den 
Elementen  der  Theorie  enlworfen.  Ilrag.  von  Gaufa  und 
'  U  e.b«r.  Lpzg  ,  Weidmann.  4.  3',  Thlr.  -  Dove  Uebrr  die 
nicht  periodiachen  Aeoderunsen  der  Teniperalurverlhriloiig 
mi(  der  Oberflttche  der  Erde  in  dem  Zeiträume  von  l,"89  \h» 
1838.  Berlin,  Sander.  4.  n.  2  Thlr.  —  Verbandelingcn  over 
de  natuurli^e  gcachiedenia  der  NedeHandsche  Ovmeeache 
Bezittin'rn  (hrsg.  v»n  den  Mitgliedern  naturuisaenachnfll. 
Cominission  in  Oalindlen).  iJef.  1.  Zoolotie.  Amsterdam.  Fol. 

m.  knf.  »Fl.  Keferatein  Geacliidilc  und  Literatur 

der  Ge.ipinaie.  Halle,  Lipperl.  8.  n.  1 '  Thlr.  —  Kaemmerer 
Leberblick  der  Theorien  der  Geologie  Werner'a  n.  Hullen». 
St.  Peleraburi;.  fEsger«  u.  Co.)  8.  U.  F'''''- —  Slahl  Der 
ThBrinjiache  JIiut-liel-FIStt  Kalkstein  und  die  illesten  Kalk- 
ileine  Wörtemherg»  hinsiclilJich  iTirer  Versteinerungen.  St. 
Petersburg,  (Eggera  a.  Co.)  8.  n.  r;  Thlr.  —  1'.  J.  Menzel 
Album  voor  de  Ardrijkskunde.  Natuurkundige-,  Ce.ichiedkun- 
digc  en  Plaalaelijke  Bcschrijving  »an  Nord -iNederland.  Lief. 
6.  Gravenh.  0."  Fl.  —  A.  J.  v.  d.  Aa  Ardrilk.ikondig  Woor- 
denboek  der  Ncderlandeo.  Tbl.  -1.  Lief.  J.  GoriDeheoi.  8.  1^ 
Fl.  —  r.  Kooa  Ucbcr  den  WachstJium  de»  Eiaeos.  St  Pe- 
tersburg. (Eggers  u.  Co  )  8.  n.      TIdr.  Craraer  Et- 

'«vas  Ober  die  .NaturvTUuder  in  N>rd-Amerika.  (Mit  Abbildun- 
gen.) St.  Petersburg,  in  Comra.  b.  E?ger«  n.  Co.  8.  n.^  l  Thlr. 
—  Schaerer  Licbcnum  ilelveticorum  apicilegiom.  Sectio  8. 

9.  Bern,  (Burtdorfer).  4.  n.  '3  Thlr.  —  Dietrich  Deulsclil. 
Ökonomische  Flora.  Bd.  1.  Abthl».  1.  Die  FntlergrSRer.  Mit 
19  Ulum.  und  einer  schwarzen  kuprerlsTel.  Jena,  Si'hniid.  S. 
IJ  Thlr.  —  B.  Schlegel  Uc  Uiergaarde  en  het  Museum 
Tan  hct  genootachap  Natura  orlis  mogistra.  Amal.  8.  Lief. 
1—9.  2,"  Fl.  —  Abbe  Laianne  Manuel  enlomologiipe 
poor  U  clMsiGcatioa  dea  lepidoptire»  de  f  raaoe.  Je  «dit.  re- 


Tue  cb  atigro.  par  M.  J.  Rohnwr.  8.  (25^  Bfn.  m.  3  far.) 
J.  Crespon  Urnithologic  da  Gard  et  des  pajii  circonroisins; 
Niars.  S.  Jtv}  ßgn. 

1-347.  VH.  .Vedifin.  AUgtm.:  Gnnther  Die  chirurg. 
Anatomie  in  Abbildnngen.  Tbl.  3.  Die  Naskeliefare  ron  (iün- 
thi-r  B.  Müde.  Hamb.,  fleiraner.  4.  Auag.  m.  seHtTtrzcn  .Ab- 
liiidgn.  n.  \  Thlr.  —  G.  Vroirk  Eaaai  anr  les  elTela  pro- 
dnil»  d.ms  \f  eorps  humiin  par  la  losation  congenitale  et 
»ccidenlelle.  m,  4  kpflaf.  Atnet.  8.  I  J-  Fr.  —  HoreauElude» 

r>*;rhiqur]i  sar  la  folie.  8,  |-J  Bg«.  —  Brefaler  Die  Krank- 
irilen  <le»  Ko|>re8  und  die  Stnm-üorpine.  Bd.  3.  PfMen-  und 
.Ihindhi.ble,  /ahne  und  Gesieht.  Berlra,  Vofs.  8.  '3  Thlr.  — 
Loniiiiti  Di»-  Lehre  vom  Schiefatande  der  Zshne.  Berlin, 
Keclit.  \\>.  \  Thlr.  —  Belmaa  Memoire  anr  la  contenüon 
de»  hernie».  8.  (fv}  Bgn.)  —  W.  Vrolik  Onlleedkundig  On- 
derzoek,  Bescltrijving  en  llanuchlkking  der  dubbelde  Misge- 
bnurlen.  (hrsg.  von  der  1.  W.  de»  Inst.  d.  Wissensch,  «u 
;*m»«era.)  Mv  Knf.  8.  6^  Fl.   Si'idel  Ceseh.  der  ho- 

möopathischen milanslarlt  ta  l>ps.  d.  alnimll.  darin  behandel- 
ter Kranhbeitsfllle.  Grimma,  Vefl.-nscmnnloir.  8.  1>  Thlr.  — 
[VU ebner  HomAnpalb.  Arzneibereitangslehrr.  lief.  1.  M&n- 

dKn,  Frao».  H.  :  Thlr.  Friekcr  Die  Heilkritfte  der 

wannen  Ouellen  zu  Wildbad.  3e  Aull.  m.  1  Anh.  Stuttgart, 
ISefT.  8.  Thlr.  —  Frannne  Die  Kurorte  des  Herto^thanM 
Nassau  im  J.  lS,Kt.  Berlin,  Klemann.  8.  I  Thlr.  —  Ntelaclr' 
kleines  Angedenken  an  Kreuth.  Leber  l*lolkenk»r  und  Bade- 
Anstalten.  Mit  i  Stahlst..  Ilolxschn..  Tab.  a.  Miiaikbeil.  Nfio- 
chen,  Frani.  It».  n.  Thlr.  —  Mnnde  Die  GriiTenberger 
Wasserheilnnstalt  ond  die  Prirrsnitzisrhe  Cnrraethode.  4e  Aufl. 
Lpi..  Froliberger.  8.  \  Thlr.  —  koiaczkon- «k  i  Grsefea- 
tiergi  Freienwaldati.  Breslau,  Srbletter.  8.  1  Thlr. 

1-2  J8.  Tin.  .Vaifttmatik.  Jaeohi  De  proprielate  rccla- 
rum  punctum  quoddara  intra  circuluro  iLa  transeuntiuni^ut 
aii^uli,  ad  qnus  Itinac  sibi  proximae  secanlur,  sint  inter  »o 
iieiiuslea.  Jena.  Frommann.  4,  J  TIdr.  —  Prof»  Lehrbueh 
der  cbene4i  Trigonoroelrfe  n.  Poljgouometrie.  ?ir.  i.  FiguMn- 
ri.r.In.  Stulls., ISelT.  S.  II  Thlr.  —  J.  L.  Boneharlat  EI*- 
iikcns  de  mecaniqoe.  3e  edil.  H,  Fr.  —  Schumaelier  Leb. 
die  Berechnung  der  bei  WSgaD!;en  vorkommenden  Keductio- 
nen.  Hamburg  (Prrthes-Besser  u.  M.)  4.  n.  y  Thlr.  —  Mor- 
gen besser  Aufgaben  zur  Erlernung  u.  tebung  der  im  bür- 
gerlichen Leben  vorkommenden  IWrlinongsarlen.  Heft  1.  (4« 
Aull.)  üe(t  -3.  (3e  Aufl.)  Heft  3.  (ie  Aufl.)  Jedes  Heft  mit 
Aullu^ungeo.  Breslau,  Grab  Barth  cir.  8.  a  i  Thlr. 

1249.  I.\.  KrUmmrUtenseha^lfit  und  Pi'aulik.  v.  Ma- 
lin otraky  I.  u.  V.  Uonin  Geschichte  der  Brandenborgiscb- 
preufsischen  Artillerie.  Lief.  3.  m.  *3  illam,  Steindr.  Berlin, 
Duiicker  u.  H.  8.  n.  i  Thlr.  —  Gen.  d'Ontremont  lUfle- 
xiiins  aur  le  mode  de  remonte  anivi  poar  la  cavalerie  franf., 
et  Sur  les  causes  de  Is  mortalite  des  chevaux  dana  les  rrgi- 
meii«.  Bluia.  8,(1  Bg.) —  Eug.  Maiasin  Marine  militaire  d« 
la  France  Aperfu  general  sur  le»  ressource»  actuellea  de  U 
marine  fran^aise  et  sur  un  STStime  de  guerre  maritime  con- 
Ire  l'Anglclerre.  Totdon.  8.  (5  Bgn.)  —  P.  O.  C.  Voraael- 
man  de  Herr  (Prof.  zn  Ueventer)  Gronden  der  Zeerartknnde, 
vooral  teil  eebruike  bij  de  Storre-en  zeevaartkundige  Tafeis 
van  Jar.  &itarl.  Deeember.  8.  5*  Fr.  — 

1-250.  X.  Pädagogik.  Ki  rsch  Die  Aufsicht  des  Getst- 
lirhen  aber  die  Volksschule  nach  den  GrundsStien  des  deut- 
schen SchulrechU.  Lpi.,  Keclan.  8.  '3  Thlr.  —  Pädagogische 
Kral-EncTclopSdie.  redigirt  von  Hergang.  Bd.  I.  Heft  '3. 
Grimma.  Verlags-CorapI,  8.  '  Thlr.  —  Kirach  Entn-urf  eines 
L'nlerrich'aplanes  für  Volkscbalen.  Lpzg.,  Keclam.  8.  ^  Tlilr, 
—  Wirth  Die  kinderalube,  ein  Buch  für  Matter  n.  Kinds- 
niiigde.    Mit  lithogr.  Abbldgn.  Anitah.,  Lamparl.  8.  l  and  t 

[Tblr.  Kinderbücher:  Klipp  Der  cbrisll.  Kinder» 

I freund.  %  Tbl«.  SU  Peletab.,  Egger»  n.  C.  IX  n.  \\  Thlr.  — 


Goo 


S63 


964 


Carl  Coderlirdcr  ftr  frSllL  IGiabm  o.  Nldclipn.  Grimma, 
VürL-Oimpt.  16.  ^  Tbir.  —  Bliiroaut-r  Vrilrlitn.  Klriiirr." 
Cji>iirrbilJir  au»  Ufr  tirl^rrti  KiniUrwi-ll.  3Iit  S  ml.ir.  lül- 
dcro.  Wrttl,  IJasrJ.  I  i.  Tlilr.  —  W  «lilfrilslr»  Lioderl.iKli 
t  d.  li^Jug.  n  L  >S  Lifdrr  mit  MFlodirn.  Ebd.  Ib.  Tlilr. 

  Vertrau  anl  <j<Ul  umI  halte  »rinr  Gi  liott-I  Lclirreichr  Er- 

zihluncrn  für  dir  Ju«;ead.  (Mit  Titelkpf.)  rh-Trinlun'.. n  ;  (  Aij-.;i 
burc.  Kollmanii.  Tlilr.  —   Draiiil   klrinrs  Grbrtliutli 

llir  Kind-T  in  4  I5il.lrrii   StuHi;.,  Hr.ulli.g.        ^  Thlr.  

Sfli  ulbiichrr:  L  i  r  1)  rr  l  ü  Ii  ii  Grii-cli.  Scliuljtraiumalil:  lur 
Diittlirr  G|nin.i!<l.ill>l.i5scn.  I.  Jrna,  FroiniDann.  H.  ■  Tlilr.  — 
Münnicll  Gruiidrifs  dt'r  Scliulgrimiuitik  dri'  driil.  i>|>rache. 
Coniu  1.  Nirnb«™,  korn.  8.  ^  Tlilr.  kin  Ii  l>ir  ^.ll^rm. 
\Vclt£CKfaicIite  in  Talirllrn  für  Gclt-krti  iisrlmli  n.  fnrt^r«.  vua 
Ramauoro.  Crimiiu.  V  •■rl.-Coiiipl.  4.  ,  TUi-.  —  fcinigi-.»  »u« 
4ar  Malianal-Orkniiuiuir  z.  Grbraucli  für  Si  Imirn,  Tübingen, 
Lppp.  8.  n.  1  Thlr.  ^i'.irthl<pri'iii  miiär««!:).! 

1251.  XI.  lloHiifl'fissnitrti.ifl,  tjewrrhikunde,  Land- 
U.  Fi>rslmis*en»efta/l.  Urrsa-Lriilirinif  d  TrrnH  rT;  ISonveaii 
Dtiiiitiel  roniplet  piiar  la  l•^lrrr^nl>lld;lnI■<>  oiiiiiurrculr.  18.  "2) 
fr.  —  Journal  .iirrieiili:  de  U  fleuso,  ri  (ii;;«'  par  iinc  rrunion 
(i  agrnnomes  rt  d<-  praclitieii«,  faitaiit  partim  üi  s  sarxvlr»  d'a- 

IEriculture  du  drpartfnirnt  annrc  1.  Bar-dc  Din-,  S.  Mnaatilil.; 
Ilirl.:  6J  Fr.  —  Leero»  et  Fallantlre  JI<'ni"irr  aur  le 
koTK-hrsad  nn  pain  de  ckeval,  deatine  a  rrmplaoT  l  avnine, 
8.  1  B»n.  —  Klaufa  [>arat<*ilan|;  eine»  iipaea  erprobte«  Ver- 
falircna,  in  Fulp  drssro  aus  1  S<  li>-irrl  kartoRcin  ätM)^  bi» 
IjOO;;  Tralles  Alcohnl  n.  auf  ,')  l'fdr.  Gctrridtaelirool  SOJI  Tr. 
Alcobul  gevronnrii  >vpiiirii.  Berlin.  Bade.  (Verklebt)  B.  j  Thlr. 

 Maver  Xrrsiji  li  rirur  Eiiryclcipädie  der  Berghaakurut. 

CobleiiK,  fl.  r^l.  1.'.  ;  Tlilr  Der  Berfwerkafreund.  Bd.  3. 
Einleben.  Iveiclurdl.  b,  n.  '1'  Tlilr.  —  —  von  Kamp  Der 
Xii.ipii''  Frdiiiiiin  u.  aein  Sitbn  Ceor^  od.  Bergmanna  Leben, 

Lust  u.  IjfuI,  Cr.feU.  ScliClIler.  8.  ,\  TWr.  Hetach 

Fiirtr::riiii|;i  r  far  Haandvaerlere.  Ilefle  10.  Copeahagen.  (Ham* 
l.Liri;.  IVrdirs-BrMer  und  ]H.)  Fol.  ».  \  \  Thlr.  —  Krablll 
1  jV''ii-Z*icbDBnr  fllr  Daroenltleiderverfertiger.  2  BUtter  In 
liiiii.-Kol.  n.  ErflSruog  in  32.  Lpt,  Heibncr.  a.  IrtThlr. — 
Ger  lach  Tasehenbucl  der  Buw-CMiditaRL  AM.  1.  Ecfint, 
AndrS.  16.  n.  '  Ttilr.  _ 

li.'ii.  Xll.  Sekönt  LSltrctur  u.  «km«.  Prta:  Be- 
nedix  DrHLsdir  Volbaagen  smlclMt  «M  im  VAMutitn, 
r.,l,-hn.  ,5  1.  Hl.  8  Bildern.  Wrad,  BagcL  ^i'O*'» 
lifilir  DeuUclie  Urigiaal-NaTclIm  der  tuhMWtoi  Enuucr 
nmealer  Zeit  Bd.  i.  Grimma,  Vcrl.4^Mipt.  &  t|  Tllr.  — 
Waaeenkeim  Ucr  Snio«,  kMoriMk«  R*aMm.  4  Bde.  Lni., 
Melier.  8u  6  TUr.  —  W  UiilMda  Tnhl  io  Hanibvrg.  Aee 
den  Papief^a  »iae«  YemleffceiiMt  i  TUe.  Lpif.,  Taebert.  & 
'i'  Thlr.  —  Naute  StotMMirs  Uttterlaaaene  Pleiimt.  Bd.  S. 
(klaiiatlerleheiT,  br^.  i«a  El»il!flr)._Beriia,  Bafc  lt.  i  TUr. 
—  A.  Uom 
ber-Hnmi 
TM 

fibcrtracea  nad  aüt  etMm  Hachwult  WMiM  VM   ••. 

9  BdeTlna;..  Be^iache  BaeU.  IS,  3f  lUr.  -  Balwer'a 
Werke.  Seoplcaait:  Cbereley  eder  Dir  ■«!■  VW  Ihre.  Aaa 
Atm  End.  m  i.  Bw  fiddui.  1.  Brdhi;  Km.  8w  i  TUr.  - 
fflax.  Pcrrla  Vierte  et  mediete,  tmm  i»  mnwm.  9  Bde: 
&  15  Fr.  -  Yhu-l'^rUaaccrt  hm  Ifolt  tUtaMK.  Urt. 
Mnlenporatae.  S  Bda.  t,  1(  Fr.  ->  WUm  UBwmm  Lm  c«a. 
te»  de  Vatcner.  9ämr,UlL  Mmu  «t  corrick.  9nde  lirie.  ts; 
Bgn.  ii.  3|  Fr.  —  H.  A.  Veljer  Je  BoAeider.  Aeuterd.  A. 

3f  FL  firummt^  lltdiMie  am  Shakapearc'e  Werken 

TOB  SdilMil  ■.  YkA.  Uebenetef  VM  Ortlepp.  1*  4  Bda. 
Bd.  1.  WIO  Stilbl.  Stillg..  Rireer  u.  Ot.  IX  ^  Thlr.  - 
iMberiM  W«ra«f  *•  AMgewikUe  Sckriftc*.  Bd.  4  -  6.  I>ra- 
OMlMt  Weib  ai.  tl-TCrine.  YeiliiiciHiipMlr.  8. 


rir,  fern.  *• 
jaa  Hdiler 

r-Hn^an.  Uebavacist  BiMr.  RMmril,  BatJar.  lt.  t| 
Ir.  —  T.  Baliac  Der  beeefil.  Hhm.  Am  4m  Friila. 


1  Tfilr.  —  LShIe  Blanri  MedJris.  Drama.  MüneHen.  Franf, 
K.  I  Tlilr.  —  V.  Bf  n  t  zc  1 -S  t  r  rn  a  u  Die  jüngsten  Feigen- 
liliitlor.  -Srliaiisjiirl  in  .'i  Akl.n  Zürich,  llülir.  8.  IJ  Thlr.  — 
t.  I'ii'iti.  I)ri-  Hut  üiirr  dir  Jiiunialislen.  I.nslspiel.  Miincliefl,_ 
Krarir.  S  ^  Thlr.  —  GriTldcli  Hrrio^-  1! irliclicu,  «eine  Well 
n.  iteinr  Zrit.  Ein  Lotl.^p.  in  5  Aufl.  Ebcml.  *».  ]  Thlr.  — 
Kirnieiiirh  ('Intilil.i  Monlalvi.  Rumantitrhe  Tr»^''<ili<'  In  5 
Aull.  Berlin,  Klemann.  N.  |  Thlr.  —  (Cramer)  Adulpli  der 
külinr,  Gau!;rar  von  DaMel.  Dninalialrt  'Je  .\ufl.  Lpz..  iUrl- 
irr.  S.  '21  Thlr.  —  Thraulon  et  Labize  lue  asseuiblee  de 
rr.  .iiirier«.  tableaa •  Taiidfv.  rri  1  j.  S.  —  Angel  Jean  Bart 
Uli  LfS  eiil.. ns  il  iiii  anii  raudrv.  cn  1  a.  6.  ,7,  Fr.  —  Cb. 
Lal'iint  .l.ir\i!i,  Ibonn^t«  homuie,  dr.  en  '2  a.  S.  ]  Fr.  — 
Bavard,  \;.  vier  et  Maaaon  La  aerrante  du  curr,  rnra.  en 
1  «..  nclee  de  conpleta.  8.  Fr.  —  Au  ridrao.  Prllif  cliro» 
iii(|iip  de«  thi'ülre«,  IS.  .i  B»n,  —  —  Poftie:  Uer  siebente 
.(ulk  l'^iii.  ('(iristlicliis,  patrinlischea  Gedicht  von  Prrufien- 
\u  v,  in  tli  r  Fr.  mclr.  Stoiber».  S.  hmidt.  4.  ,'  Thlr.  —  Geibel 
(inlu  hlr.  Iii  rliii,  .\l<  v.  l>üiH  L<  r.  In  vrniertem  L insclilaye.  8. 
1  Ililr.  —  Ernst  Die  S;>^i  voin  .Minneben;  An  NrrLarlha- 
Ein  lt»(iianzriilr.-inz.  Mit  l  iiii  isarn  u.  einer  Nnslkbrilase. 
Sliillg.,  Ebner  u.  St  ull«  rt.  S.  I,  Thlr.  —  C.  F.  Haui;  Oe« 
iliililr.  Ebenil.  S.  J  Thlr.  —  ToporofI  FrfililingiikniMpen. 
Till.  .'.  ^■|  rini>flilr  Grdielite.  Horpat.  (Peterabun;,  Essers  U, 
(.'<!.)  n.  ,'  Thlr.  —  Pnachkia  Geriidite  ana  dem  Kuaslschrn. 
L"ehtT»rtzt  von  E.  V.  0(l6erg).   Berlin,  Grtipius.  8.  1  Thlr. 

—  Pii>'.<i.'i.s  entresacadnü  dr  i.ts  »braa  de  A.  Lamartine, 
Irad.  |M)r  J.  M.  de  Btrriozabul,  marqni»  de  Caaa-Java.  Pa- 
ri».  H.  7  Ujn.  4  Fr.  —  Jac.  van  Uana  ?iien»ve  en  versjirride 
Gedichten.  Grnnin;;en.  8.  Ij  Fl.  —  K.  v.  d.  Hoon  Coliini- 
bua,  Em  Dicbsturl'.  Dordrecht  8.  II.  \  atrriandische« 
Liederbach.  Hell  1.  1{\  Krirsa-,  Hrlilin-  u.  Valrrlandalieder. 
Wenel,  Bajel.  16.  Thlr.;  lieft  2.  fi!»  Trink-  und  üeaelU 
achaflalieder.  Ebd.  Ib.  J-  TbIr.  —  —  k'unsl:  Prncea •  verbat 
de  la  106«  aeancr  publique  de  rAthrai'-e  de«  art*.  8.  3  Bgn. 

—  D»r  Kftlaer  Uoin,  ein  Denkmal  deaUcber  Baukanal,  in  4 
Slahbficb—  «iltalcrt  vm  t.  Bimer.  EMn,  Kehnc«.  4.  n.  2 
Thlr.  —  P.'  Lenage  Lela  Jaa  betiOMM  «■  Le  nearean  Dca- 
endeu.  8.  3  BUe.  10  Fr.  —  Albni  JaMlwIwr  KlHtkr  in 
Oritinalradirancen:  krag.  VM  J,  B»4Jaiiä.  UeF.  6.  DAmfI- 
iüd,  B«dde«8.Tel  d.  TUr.  -  Dvel  Deotocbe  Saricb. 
^rMar  o.  Beiae  fa  BUan.  IM  &  EU.  &  a.  {  TUr.  oad 
1  TUr.  —  Bi  Hardt  lÜMafkladHr  Keteleaanaerat  Piru, 
TinM.  «1. 1  TMr.  -  igiffcHliar  «.  Alfdiabelear  8dÜI- 
denaabr.  St  AalL  W«Mi« 
Dk  FaiMkanKMir.  An* 

VIT.  16.      TbIr.  -  6.Bajtlaaaflf 


■atärfchliar  a.  Alfdiabeto  Or  Sdia- 
Id«  drai  Ftcm.  Taa  ohiM  dcatodm' 


TraM  iMaftaae  et  pratiane  de  litbograpbir.  UaC  S.  M  Bga.' 
(«■IndaMiai  8Mab  im  Geaacaf  BaifcaMr' 4.  B  Tw.^ 
AfclM  iBUHdr»  efc  ■■liiil,  aeai  la  Bracfiaa  JalL  A^WaaL. 


1«  Jaimnr.  13  Fr.  -  Daka  ThaaiallBCh- 

BerRa,  TkoaM.  8.  3  TUr.  —  Boas    ^  . 
'     Mit  gradta  a.  Iraanacn  BBmi.  mttt'SBiki  BNM^ 
BI  Prof.  Herrn.  Seheldler  aTHl  AUUp.  Jeaa.  Saebe. 

8.  i  TUr,   

13ta.  Xm.  Sm^tMUk,  wmd  Mrmiaditt  Sek^fi^ 
Frage  Bealai'Uiaii  a.  FraaBnaa  JabcUieade.  Erlaaeraagea 
aa  die  Jahn  lillK  IMO,  1640,  1740.  BerBa.  OMplaa.  B.  f 
TUr.-MBhI«ann'a  ainaifficlie  SdbrfRca.  Bd.  6-8.  Las., 
Volkmar.  8.  a.  1  TbIr.  -  Tiktia  Rede,  gehallaa  hai  GaC 
grnbrit  der  Versammlaog  der  GradlacbaB  llr  AfaMflkcUat- 
äuDg.  Bfealaa,  ll^ern.)  ^.  n.  *  Tbir.  —  L»ba  Die  AMWao^ 
dernag  nach  Polen.  Ein  Bncb  la  RaA  a.  Tfcat  Grianaa,  Ter* 
>t  13.  i  TUr.  —  Der  Breaatwelnreiad,  eiae  Zeil/ 


1.  OUeabarc,  SchalK.  a  {  TUr, 
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m^Omge  mar  MAUT.  MMg. 

Anzeige  von  Büchern, 

wdcbe  bei  vtfschiedenfin  Verlegern  erscliienpn  und  in  aUen  Buchliandlungen 


nfcnen  rnid  aurtm 


and  JTWMlMot  ü'.  «i>rii 


•rMHenen  Imd  a«tk;^'Bi<iiM«nS«^"  MHen«: 

MeaeV^G.  W  .jJwl'^'   Vollständige  AawiVfcldit 

w  hiitM  IJand:  d»  iiMlo«o,.l.i».  I..  ProjadMitik;  her»» 


«i-gi-bin  vöi  kärl  koMuk'rant.  si.  H.  .\n»g.  auf  PH"'-'' 
I..|.i.r  Sulf.-Pr.  (Für  die  Abnfliiinr  de«  (ianzen)  y-,  1  ü  r. 
(Für  ili.'  Vbii'liiiKT  liiizflnrr  Theile)  Ir:  J'"'*'- 

Aus'^.ibc  .lul"  Yrriin-Papier  Sabsc-Pf.  V»  T"'""- 

MetnrI,  B<f.,  GeiciiicbtP  dr»  Prcnhisclim  Staates  •.  Vol- 
k«-«.  Für  alle  SUode  beariwitet  3ii  Bandet  5e  Lielrruns. 
(EilKMidin-aiMigMtt  dM  srntW  WcflM4,|p.^  f»-  Sii 
K(riptions-l*r«S  -  -L 

Juhrhi»  lirr  des  Dvutadwn  Reidi»  unter  d.-ndin«^MB  llaasf. 
UirauHgüt.  von  £*o/#.  Äo/iÄv.  in  Bd«.  Eirtn  Ablbrilpn?: 
.lalirliAchrr  de*  dentsdirii  Kricb«  «Aar  Ar  Hemcbati 
ka.s.  r  OUa'i  IL  Voa  fr..  GUtttrteit.  p.  6.  vM^i-t 
Prri»  '     '      •  1  Tl''"' 

—  da&sdbp.  2n  Ed«.  Zwrile  Ahtli<iluiii;.  J.ihrliiicher  «Iis  «!■  ui 
•cht»  Rrich*  Bitter  der  Uerroclua  Krmiic  ond  kni«r 
Olto'a  III.  von  H.  frUmant.  p.  8.  geh.  Frei»  1!  Tl.lr. 

Abbildnpi^  jeli.  Sul>scrpl.  Pr.  :  ^<'lr 

Mnrtn'inrlcet  J»A..  <I.>s  ».VLrt  11.«  ll<rrn  in  «Ir.iz.-Iin 
l'rri|i!:lrii.  >rl)st  ii<  ri  oiii  ilrriliuiidrrljiilii  ic'  H  ■'uL<  lf<  st 
iK  r  l'.irilulirun';  il<  r  Iii  r>>iiri.illon  in  >iii'  M.irL  i;r;inil«  ti- 
bur;  im  .l.ilir.  I^IH  iiii.l  .-iii  Gt  ihirlilnif>I.T;>'  <I'T  V  «T- 
»tiiiljetuii  im  Jjhif  Isjif  gfbalUTK'O.  gr.  S.  g.  li.  I  '  Thlr. 

jrUehon,  r.  A..  Oenlmllw  der  dentacben  Sprache  ron 
den  Iriili.  »(eri  Zrilrn  bis  jrl/l.    Einr  vollaläiidiue  »••i- 

Spiflsaiumiung  zo  «finrio  Lritfadi'n  drr  Grschiclitr  ÜT 
eaUeben  LHemlar.  Zweiter  TliciL  wckb«r  die  2,«iljM 
tum  Jehre  1C90  entblH.  gr.  a  3f  Thlr. 

Freufa,  J.  n.  K..  di.  liisinr.  IVdruliiii!;  d<"^  1.  Juni 
f'iO.  ju.si;c.i|jr.n  Iii  II  l»  !  cir  iii  IV.'ilnialili-  drr  Sliiill  Krr- 
liri.  zur  Frier  des  liuiidi  rtj.ilirii;fn  Ucj;i<  ruiii:s  -  Antritt« 
Friedrichs  de*  Gruraen.  «r.  8.  geb.  ,',  Tbir, 

(Oer  EMng  tot  in  ÜMlm  inralid«  Kri^  hetlimmg 


Vcflage  ist  cMdicMb^' 


«T.  19;  JB.  JPr««/'«, 

Friedrichs  des  (Jrosscii 

.  Eine  Jiib«Ucfarift. 

gr.  8.    PNb:-'9S  TUr. 

Der  Berr  Verf.  wollt«'  in  die-s^m  Buche  eioe  vollstSndige  Ja- 
nnd-  BildangsgFschichtc  de«  grufaen  Künic«  Ceben,  •.  den 
Mencnt  der  Ihronbesleigung,  bis  zum  Einzug  in  die  UaapteUdt 
8chieri—r  mfamdL  n.  so  nmfaHend,  als  die  Quellen  es  gesteh 
Um,  MUMfltB.  Datmch  tot  da  m  leheadigw    m  aaq^nkr* 


I.  s  Diid  ili  r  Ziil  fnUtand.  ti.  ih[*  ilii-  ge&amintpn  ;iufscreu  mid 
inneren  Vi  rliiiiliii'i.si  de  s  \  alirlandps  xnr  iiiterr-ssaulesli  ii  Ver- 
"Ifirliiin"  iiiil  der  (ifurii^art  uns  vor  Augen  treten.  Wen 
|H>litis(l,.  Ur.  lilirli.  sitdirl.  und  LuUurgcadiMdttUdi  inend 
wirliiii;  iii.  "ii-  /III-  r.riiiKcruii^  an  unserer  Viler 

/lil.ii."  in  Ii  i'-'iiin  l\ii  b«ii  in  S|.irLfIliild<'ni.  uns  Vorüber, 

und  .  rlVi  ul  uns  liiiri  Ii  <i.  ti  nuiclitif;«'!!  FnrUclirill.  der  nlchl 
tu  vrrli  riiM  n  i>t.  und  <1.  i  uns  nn«illkOhrlich  auf  ein  splle- 
r.  s  .T..lirbiind.  rt  .,lin. ml  Mi.  l.  n  i.ilVl.  Friedrich  linden  wir 
■lui  tliu.  ^  im  \  .iril.  r-niiHl.'  und  .Ii.'  '218  ersten  Tage  aus _ »ei- 
Iiriu  kiini^Mlflirii.  dif  uns 
d:if>  si  in  .l.ilirluindiTt  <\i 
ihl.  aU  F.inh'iiun^  zur 
,.l>as  Jidirijahr  INiO  in  lUr  iin 

«loriarbi-  UrinniTun:.''    Aus  d«  ni   -..^  ■.-  — 

(üjjii.  li  intiri-siani  "li.i  vor  Frl.  iLi  U  (...dicht  an  dcnMator 
Anloinc  P<  snc.  ..Ii  dcisfllic  Ji»  kronjiriiizen  MoUer,  die 
im  ^i<»»  t'inboi 

in 

\.in  J.  G  Jariibi.    Auch  der  vom  w  —  — "S".""»'  "~ 

llrid.llnn;  aus  den  Pariser  Arcliixii  mitgetbeille  Brief  von 


iinc  P(snc, 
niiin  Supliic, 
M'iinn  ^l'UUill, 


mit'  iintl  Iii«'  -Jia  eniea  aage  aus  ra- 
us liii  r     ;;i  l)fn  werden,  leiten  klar, 
t  nürdipl  cingebilet  i»t.  —  BeigcgcbcS 
-  fisilicfuii  (ifbstnUeil  ge»vi«serinafc«ii : 
in  diT  |iri  iifsisrlicn  Jlonarcbie,  eine  bi- 
Anliaiisi-  beben  wir  als  v^r- 


t      UI  .».^r..j  r—  j  

ew  17J7  in  Leb«-nsgrOrse  Iren  und 
im  t)rlsinal  und  in  noelUcber  Vebersetxunj 
G<1i.-Ralli  Schlosser  in 


llrKliUn-n;  aus   um  laiisri  /xnunin    .u.^"-..— «  -  — 

Vollairr  IT.jJ  aus  Frankfurt  ».  N..  wo  .r  auf  pwjlfctooie  VeT' 
anlaisnus:  f.'sls.  Iu.lt«  n  ward,  an  den  Kaiser  um  IfenAllWing 

!iii^  M-rdirnfu,  ni  eilt  weniger  des  feinen  Tak- 
!(■.  -.rllii  r  w.-.  n.  —  Schon  da«  AuEmu«  die- 


anl 

düil'li 

It'S.   aN   di  S    lllll.iU>   :!rMn  I  —        — —   —   — r 

s.'.s  lJu.  ln  s  urLünd.  l.  iiafs  der  ll.  rr  Vrrf.  e«  «nf  ••m^tblge 
Lriählung  abgt*ehen,  ilafs  Lr-olieu  ond  Belehren  dictiul 
seine  ISm  " 


Leiicon  diT  K.nniscb- JuriüliM  ix  n  Lalinitit. 


LATINiTATW  POMTIÜM 

IURIS  CIVILIS  ROMANORUM, 

THESAURI  LATINITATIS  BPiTOVb  . 

IS  V0IJM  TimravM. 

AÜCTORE 
UEMilCO  i:UL  AKIH>  DlUkSKN 
IiniSCOHSUiTO. 
t.  ou).  SnbMr..Preto  9^  Thlr.  Späterer  Ladeuprela  i'i  TUr. 

Flr  das  Stndioa  der  T^tnolngle  drr  rSmiacbrn  Uecht«- 
qncUen  bildete  bisher  daa  Werk  des  Briasomus,  tie  rrr- 
borum  tignificatune,  daa  nambafteale  llOlfsinittel.  Gleich- 
wohl war  die  Bcnntrang  dcaaelbeai  weder  ausreichend  noch 
baMM»  i>  Mmca.  Die  nichts  wenircr  ato  voUaUndiKe  Ana- 
vraUder  Artiltal  Heb  das  Zuraib^nehen  vm  Strauchs  Le- 
hern porttealenm  iuH».  und  Hichterli  TYmetal.  Je  tif- 
i^/kat.  atherUw.  SbmU  nicht  entbehren;  ut  der  Narii- 


Ton  Wunderlich  tu  des  Btiisonius  Text  sar  iiiclit 
»"gedenkm.    Dii*  norli  »feniRer  XO  rMlilfprliromir  Hrsrlirün- 


Ivng,  «fiel«'  diis  Wrrl  «Im  Uri«8oniu»  bii  lU  ;  llt  auliun; 


4er  yacUca  de«  Vor-Ju«tiaiam»diei]  IlMhto,  uml  itim  Ihnl 

•ogar  jeaer  di^  JaRtitii4iai«clirii,  li<-r»l^i  hat,  inai'Iiti-  >  >  lilirr- 
dic«  »odiwenilis.  aol'  JrS  J.  G  l Ii o l'r .■  d  ii»  ClosMiriuut  im- 
mieum  tum  Tliroditsiscii^n  C">1«\,  m>  \>ii'  .nil  lini  i'ule.i 
rerhor.  in  Si-hulting*«  lurixpriitl.  Ante  -  lusiiiiion.  üuiiirk- 
lWthr>\.  Dazu  kam,  daf»  für  \\\v  lu  ucrdinss  ,nilz< luiidi  in  » 
gpStblicben  Drrfifhrronien  Art  \  t>r  -  Ju^liniJnbrlu■n  KmIiIs- 
^mBcii,  mit  Autnaiime  dra  Pinnitunriurn  Gtiianurn  von  Kl- 
Ter»,  leine  Ucb*r»icbt  des  Mjicrials  di-r  juristisclien  Ti'rnii- 
Dolo|ii!  zur  Uand  war. 

IllUe  tM  «ich  nur  daniro     b.indtlt.  dir  so  iIuti  ni'vtijifn 

Uabc^UMDBcbkeilCa  n  bcitigen.  und  dum  lirn  für  dli-  Bnliirl- 
nisKe  d«  AnfSlnger»  im  Rechtsstuditim  Snr^r  Ir.iscn,  su 
würde  in  Er>vii(iun|{  zu  ziclin  '^i  \mhcii  srlii.  <>lj  nii  lit  vu  ll'  irtif 
die  blofsc  Er;:-iiirunj  und  durcli;:Iin|;i;r  l  rLi  riirlii-itnii  -  drs 
Werlos  von  ISris-smiius  als  autri  iclx  nd  •  rsclu-int  ii  lumc 
Indef«  eine  sor'^fJilist'rf  Prüfung  i\is  (j<  i;riikL-iiidi  'i  lufs  nicht 
verliMinen,  düf.s  ilie  l  n/uliln^lichlcil  d<-r  5ll>-rn  lf>jiik'>;rjjdii- 
trhen  l,«-islun?i'n  wcni'.-i  r  in  den  Itesull.it«  ii  im  sucIh  ri  51-i. 
jIs  >ielniidir  in  dir  M(th<»di'  dir  ISi-handiun;:  dfs  SloH.s. 
konate  nic^t  daraut  allein  .-inkimnui'n.  dir  aulsi'r^r>vnliiilii  lirn 
Wcrtbcdeatnigen  nachzmvrisrn.  "  rlrlir  dir  r^iinisi-hen  Itrclils- 
4|ndlcn  den  einzelnen  Iledeausdriirlm  beilr^f  n;  rs  ^nll  virl- 
ndir,  die  Kunde  der  EiL;rnthiindiclilLilrn.  ^^<l^^r  jene  (^»url- 
len  bei  der  Bildung  und  llündh.ibun^  ilrs  irsiiniinlrn  juri^li- 
•eben  Sjir.irhscliatzcs  zu  rrlrnnrn  geben,  in  einrr  ni  i^zliclist 
rinractien  und  .nnschaulicben  Wei^e.  dem  (irirhrlen  m>  >\ie 
«lein  Anfjnger  zuj;äuj;li(li  zu  m.nhen.  In><iefern  dir  jnaly 
tische  Melliode  der  Lexild-r-iphie  dii-«i-n  Anfnrderuni^en  in 
genügen  im  Stande  sei,  hat  de:  \  erf.  die-es  Werl»  i  an  einem 
andern  Orte  (System  der  j  u  r  i  >  l  i  <i  e  b  >■  n  I-exi  kogr.i  pli  i  e. 
Leipzig,  's. )  enl»\iL-kelt.     Der  ihitnils  schon  T«n  ibni 

an'.;edeulete  l'lan  ist  nunniebr  zur  Au^führtin»  eibrncht.  iiüiii- 
lieh  vor  der  ßeLiiHilnueliuns  drs  criifsern  N|>r.irln\ erLs  einen 
AuSZIi;;  de^se|l)en,    der   Vf>rnehndirh   das  ünhlrlnils  di  s  An 
flingers  befriedigten  S"ll,   di  r  \'ernlTenlliebiiii5  zu  iili.rgelien. 

Das  Verhältnifs  diese«  Anszii.;es  zn  du  siSifsern  VrV.rit 
fat  dnrdl  die  ßeatimniun^  desselben  > 'ir::e7>  II  liiiet.  (I]  II. 
ien  wesenlJiclien  Theil  des  Inbails  inend  zn  iiiWii 

ben.  ist  der  ^erf.  liellissen  i:e\vesen ,  in  dem  I  nil'.in-e  der 
Aukfabrung  ilas  erlnrderliclie  .M.ials  zu  li..lten.  Zii;;li  ieli  innfsir 
ia^^tmifjd  entfimt  »verdm,  was  der  Anfänger  winii;.!  \er- 
mtssen  dürile.  n.'inilieli  die  Aii'-flihrlielilcit  kr?ti^.  Iirr  N-n  h- 
wei»Onj;en,  oiid  der  ^r.saninile  lid  r.iriseln  \|.|i;ir..'.  I  .  li>  r  li, 
aber  und  es  nur  dii-  (^Miellen  des  r'iiiusi  Ik  u  Ki  il<l>, 
JiMtiniakMeben  und  Ju.sliniaiiiselien  lrs|irnn|»v.  deren  Krj- b- 
•ine  ilr  At»  UtemiMben  Sprachgebrauch  hier,  in  Mgcnte»- 


,J".  ».  K.  fVf'M.«*. 

mit 


Vcnrandteii  uud  Freuuiicu. 
EtB«  kilUriacke  Skisse. 


It  i$t  Verlas^U^adlun^  Ton  Pr. 
ooil  In  {«der  Bocbhaadlan»  zu  habea 

Archiv 

f&r  die  gesammte  Medicin 

Mit  Keperlorium. 

A  närttt,  Bcgar,  Ckbj  fUmmum,  fMskal,  FHettadcr,  Foek«, 
<«uj;genblUil,  Bwkcr,  Bnuckd,  Htjrfddier,  Jak«,  Jin^ken,  PU- 
üpp.  lladtM,  Riad»,  Maek»  ttaacabaom.  Siebenbur,  iL  W. 
Siatke,  Trefart,  tmkt,  Valter,  G.  Vogel,  JuL  V«s«i  a.  m.  A. 

ke«>aa(cg«bea 


1«  Bcft.  le.  8.  Mb  dca  Archivs  '  Thir. 

torioais  '  Tlilr. 

Aal  A'erlangen  wird  auch  jede«  beaonder*  abgegeben.  Ans- 
fubriick«  Praapcela  aiai  ia  aliea  fiadüiaadlungca  voKitbig. 


Ea  ist 


nl  dank  alle  Bi 


:]ra  ^3« 

L'cber 


die  israelitische 

affentliclie  liellgions  -  Prüfung; 

Conflraiatl«!!. 

F.iaa  Sckriik  Dir  tsneKtische  Elten .  Lehrer,  SckahrorsUntEe 
und  All««  'srakka  «ick  für  rdtgitoe  BIUaa|  oad  BnUknof 
«  intercanreii, 

T»n 

Br.  jr.  Büdtngrr, 

Okofaknr  a>  dar  iaratl  Sahoi-  od  Sckdkknr- 
MdMpaMlalt  M  CaaacL 

i:r.  8.  Cassel  in  J.  C  Ki  'ngt  r'.i  V'erl;i;;sbaadlang.  18M> 
(4-:  ß«e.)  geh.  Preis  [  lUr.  od.  36  Kr.  . 


Icr 


L  e  Ii  r  b  u  ch 


Br.  VrieirUth  Mehm. 


er.  8.  Cassel  in  J.  C.  Kritger'a  Verlsgshandlai«.  1640. 
(«•  Bat.)  Mi  H  tlk  «d.  «fl«  Kr. 
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Literarische  Zeitung« 

1840.   M  30. 

(Berlin,  den  22.  Juli  1840.) 


DiiM  teinait  <•*  'artb  Ult  Backlwadlaagw 


«rm  1  Ut  H  B*|ta.  Dtr 


Jiib«ls«Brifteii. 

1994.  Dmtt.trhianda  und  Preu/ien»  JuMfrtuät.  Er- 
innerungen an  du  Jährt  1410,  1540,  1640  und  17(0,  von 
L.  Fr  ige.  Scfalotspredigrr  in  Scbnredt  a.  0.  Berlin,  Gco. 
Gropiof.  1S40.  8.  iV  a.  103  S.  \  Tlilr.  —  Ein  Back,  wel- 
ches nebt  eigealKch  b««liaiint  ist,  in  eroben  «.  aUrkcD  ZQ- 
gCB  auf  rill«  erroülbvollc  >Vcii>e  die  Uaaptmomente  hervor- 
lobcben,  deren  Krinnentneiin  nnser  juMnichca  Jaltr  aoazeioK- 
mc  In  cinir  idltn  uitd  ernvli-n,  von  chrislÜcb-reli^iüK'in 
Siue  dorclidrangenvn  UarslFlluug  scliildert  der  Verf.  in  der 
Eiaicitnng  u.  im  1.  Cap.  {J»h.  GulttAerg)  den  reicbcn  Segen 
michcr  aua  der  nKanst  der  Offeobarang"  l&r  l>cal»chland 
crwucb«;  «cht  dinn  Cap.  '2.  in  einer  hinea  Stiue  lu  Kar- 
Änl  Friedrick  II.  Uber,  mit  d'  .-'  >  n  Rrgieraag  (ron  1440  aa) 
die  erste  Grundlage  der  IIi)b>iui)llcri<<rli-ßrandcnbnrgi8cben 
Hacbt  beginnt.  Cap.  3.  Noch  wicbligcr  »olil«:  der  Ersten  prtile- 
•lantiscben  Macht  dca  heotigen  Europas  daa  Jahr  1340  wi-r- 
dea,  welcbea  die  evaMclisebe  Kircbenordnung  u.  mit  ilir  den 
Beginn  einer  Entwiclmns  der  «egenareiciulrn  Erfolge  brachte. 
Cap.  L  Mit  deiu  grofsen  J^nrHlrsten,  desaen  Thronbesteigang  in 
da»  }.  1640  fallt,  erlangt  der  Prear».  Staat  die  erst«  euro- 
pMiacbe  Wichliekeit  u.  legt  den  Grund  za  seiner  nachhcrigcn 
craben  Weltatdioag.  Cap.  5.  DaaJ.  1710  Icglr  die  Krone  auf 
■aa  Haupt  eines  Königs,  dem  Lein  dratüchrr  Fürst  der  neuc- 
rcfl  Zeit  an  Tbatenrobm  und  V'nllisb<'It>-)>tli''it  im  grsamratrn 
preubischen  u.  drataclien  ViiifrlaMil»-  \pr;;lirhpn  wtnlen  kann, 
diT  im  viilUti  n  Siiiu«'  der  i^lann  seiner  Zii!  und  ili  r  (jlmz 
»«■inrs  \  dILh  war.  —  Di  r  Vcrfajuer  »chricL  mh  i1>t  erofsen 
Tr.uerliundc  drg  7.  Juli  1840;  er  Innnt.'  mithin  nur  freund- 
IkIh  LtiK!i-r  in  seinem  inhallM-ollen  U.ilnnen  Tcrsarororlo: 
sLi  r  dcrii  heutigen  Leaer  seiner  Brostiiiin-  \verden  bald  Weh- 
niüllt.  l);ild  Znrcrncht  tief  bewegen,  \vi>nn  (i  ln-im  Lesen 
dieses  Buchcf  bedenkt,  was  aacb  das  Jahr  40.  dea  19.  Jahr- 
kuidwli  icbnakt  hat. 

Theologl«. 

li.l.j.  PrrJiiilen  von  Hr.  J.  L.  E.  Selm  a  r  :  ,  I'rof.  in 
Jen»,  ric.  2c  Siuiraliing.  lleH  1.  '2.  Jen»,  Fnuurnaiin-  lN31t. 
2J  !  S.  ur.  8.  i  ThIr.  —  Di  rWf.  piebt  bier  eine  Furlselzuiig 
der  ira  J.  18J'  ersebienenen  ersten  S^mmlanj  ipiinr  „Pre- 
digten und  lleinerpn  .Aintsreden".  nur  mit  dem  l  uleischiede, 
daf«  ir  jrlit  dir  kleineren  Anitsi-edrn  nejsela'iseii  Im!  Diese 
Ai  iiclrnin;;  schr  int  freilich  nii  lits  «i  niser  als  '  in  \  m  iwi  ?ii 
sein;  denn  Üieil»  fehlt  es  im  All-;,  noch  innnir  i><lir  im  imu- 
sterhaflen  Casiialreden,  tbeiU  ici!;t  sieb  in  bevoiiili  r  i  (n  (»uilr 
der  Vrf.  in  «einen  G<  lp:enbeili,ri-drn  vun  einer  ;iiisi;ez(  irlnn  t 
starken  Seile,  wir  ilemi  nu  ll  ein.  ikailrrnixelie  (jemeine  ^»r- 
zSglich  interi'ssjinte  (k  Unieiili»  ilen  ilannbii  len  jillesl. 

U.  e»  wäre  daher  tn  wünschen,  il  ifs  er  lüi  «  Im  im  .1  u,  i.  Hi  lle 
noch  ünderte  u.  kleinere  Aralsreiiiii  h  ji/u!ii,;t' .  so  dj|s  dnnn 
auch  der  Uau|iltitrl  dem  des  l,  Damles  ronlorm  •;>  nKirlil  w  er- 
den kijiinte,  waji  .larb  gewifs  den  schnelleren  Ab.satii  der 
Samiiilui»;;  befiinlfm  würde.  Sonst  aind  die  l'redi<;len  die- 
ser ersten  Uälflc  der  iweilen  S,:iUiuilung  denen  der  ersten  in 
.ihren  Obrigen  Vorzügen  gleich  eeblieben.  Bibli.<irlie  Sprache 
lud  Gesinnung  bei  cluraltcrvoller  Eigcnthüiuliclilirit,  grob- 


arllge  LelebligLeit  n.  Fülle  hei  Gedankenreichthuro,  VVürroe 
und  fortreifsende  Kraft  bei  Schärfe  und  Klarheit,  Fexlhaltrji 
der  ^rofsen  Hau^tlüachen  des  christlicben  Lebens  hei  scharf» 
»ichtjger  DerückaicliligunK  der  Eigenheiten  des  Zeitalters,  i 
seltene  Vereinigung  von  VonQgen  findet  sich  auch  hier, 
vergleiche  nur  aus  dem  ersten  Hefte,  welches  Predigten  aus 
der  Leidenszeit  bis  zum  liirenieirabrtaieate  enthült,  die  zweite, 
-,Gesinnunssloj)i^keit  aU  ein  ^>aell  von  Leiden  des  Herrn", 
oder  aus  dem  zweiten,  welchen  eine  Pfiagst»  und  ConGrma- 
tlon!predi!;t  (..die  Erstlinge  des  b.  Geistes")  and  im  ttbriMII 
Predigten  aus  der  TriaiUtiaieit  enlhiit,  die  Pfingstpra&t, 
oder  ,.dic  Armuth  der  evan^lisefaen  Kirche"  über  ApoiM- 
gesell.  3,  1  — 11,  oder  „es  wird  euch  schivcf  werden,  wider 
den  Stachel  lu  lecken",  oder  Jm  SliUcn  müssen  wir  ■lade 
werden"  Ober  Apostelijesch.  8^  Höge  der  Verf.  «m 

bald  mit  ncaea  liitthahuicn  an  ■«■«■  Scbatac  erfmua. 
aus  welchem  er  Atta  ma  El««!  m  m  VerUadhiag 
und  Dnrchdriagnng      vrirkaam  bcnromtiehea  weib. 

1936.  Die  ReUtUm»  Tra€*  SodHr  Übt  fBr  den  Ho- 
Bat  Joli  erachdnea  1)  Thn.  Warden  The  tjpes  unveiled : 
on  tlie  Goepel  pieltcd  aal  nX  the  fcfal  ceremoales:  wherebj 
we  may  compara  tbe  adbetaace  with  tbe  shadaw  (Aossug 
aus  der  äa  Ausg.  )enca  Werl»)  3  ab.  '2)  Papal  Dcnccalians 
in  France  (IHem.  von  Harolles  a.  Lefevre)  \  ah.  Chriatiaa 
ISiography  (Lebenskcschreibuagen  von  Geo.  Dana  Boardman, 
Tbo.  ScaU,  G.  T.  BedcH,  Jaa.  Hu^be».  Jamea  Bnincrd  Taj. 
lor)  4  ah.  —  F6r  den  Juni  crechien  1)  Life  af  J.  A.  BcbmI 
i;  sh.  S)  Efai  Attstng  aoa  IL  Walter  The  «mmm^ibV 
Scriptare  and  Ustor}-,  \  sli, 

\  i"  Indem  jetzt  die (V/(/"»rhen  (engl.)  Uehersetzunf; 
dei<  III  11.  n  I  r  St.  (web'lie  einen  Theil  der  ,,En<;lisb  Hexapia  ' 
bilden  sM\  /um  Driieke  virbenilet  wi  rileii  si.lhi  .  vi  riiiirst  d. 
Hr^-^r.  0\r.  llai'Mr  r,  xy.  shnimtl.  11  H..niisi  hritleti .  welche 
ihui  zu  Gebote  st.miJi-ii .  ilie  vier  i  r-.li  n  \eise  de»  EvMigel. 
Lukas,  weshalb  er  nlTeullich  u.  dringend  um  Kacbricht  bittet, 
fall«  jene  Lücke  sich  an^aiwr  ndtwi  Iha  — hefc—tei  H—i- 
schrift  ergSnzeu  Iii  fse.  < 

1-259,  Die  Bititter  f.  Ut.  Vnterh.  jf.then  Nr.jei— 63. 
einen  Art.:  Die  Ueformation  in  französi.«cber  und  ddalacher 
Audaasuag,  welcher  als  Itec.  der  beiden  Werke:  Audha:  Biat. 
de  h  rie  alc  de  Luther  (Ruit,  1839.  3  Bik.  8.J  «.  Raake: 
Deoleehe  Geaefa.  ha  Zdlaflar  der  RdWrmalian  ■anaakn  iiL 

M't'y.  Schnilzer's  Ree.  von  Ilennell'»  (.'ntersuchuBg  Ober 
den  I  rs|irun!:  di-«  Cbristentham».  in  Hall.  Lit.-Ztt.  Nr.  77 
Iiis  7;i;  Kec.  vun  Gi'  iiietiiii  I.mt:  Bi-urlbeilung  der  liistof.  u. 
(imiiwl.  Kritik  von  Slraufs  elc.  ebd.  "!'.  80.  —  Ree.  von 
riilleitio  confessinnuni  in  ecelesiis  refnrmali» jtubliratorum. 
ebd.  >r.  80— S-2.  —  >tp.a  Ree  von  ^<ntbiK^Ulft  Chriatea- 

iimm  al»  Wetod<gia«,  ebd.  Kr.  Ml:       Hqw«  ToAlA- 

lein,  ebd. 

Geschichte  und  Geographie. 

1*260.  .Vemoires  et  documen*  publict  par  la  ioeUti 
dkUtoirt  de  /o  Stüu»  Rmum*.  Tarn  L  LM.  1.  Tobm  H. 
Lief.  1.  Lausaaac,  Dacleu.  9.  —  JMe  bcicidaele  GcnU. 
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•dwft  CMUtitabte  rieh  im  i.  1638  linnHeh  ntcb  den  Plaae 
dar  b«rt1»nitMi  SadclR  in  Paris,  welche  die  fleraugab«  itf 

tut  die  Grscfaichtc  Frankreich«  bexügliclien  DoltamcDte  zu 
{hnr  AafeaiMi  gemacbt  bat.  Das  vorl.  le  Heft  dca  tu  Baif 
to  talbUt  daa  Redcment,  die  Lisle  der  Mitglieder  a.  falgil. 
AifellM:  l)Frcd-  oe  Ging  Ina  Mimoirt  *ur  U  re€lorat  dt 
BMUgfgn*  tilat  diese  mit  der  hSchalen  flacht  ibrr  Alf  Bur- 
nad.  Smiwcii  bekleidete  Würde  bia  auf  Rudolf  vm  Kbrin- 
feldea  lurttcbeben,  wtlurcnd  man  gevröhnlirh  ihre  EinlBb- 
rnne  in  die  2>ilrii  daa  ftnaea  Zlhrlvg^'n  verlegte ;  es  vrcrdea 
!■  der  Tbat  i  ßt-kloren  vor  leltlerrr  Periode  nachsewirsen. 
Ata  etnUabrcIcbilr«  Rraaltat  dieaet  Rcgtoienta  aiebt  Hr.  t.  G. 
dia  GrÖndiiag  aebrer  NanidpalaUdte  an,  welche  in  der  Fol^e 
dar  fra«Jitbare  Keim  einer  neuen  aodalen  Ordnung  anJ  die 
ff^Cge  der  taudmirii  Ge»rUc*'banj;  wurden,  i)  Statuts  ine- 
4Bt»  d*  Pierre  de  Sufole  uit;;etbcilt  von  F.  Secretan,  ein 
aoa  aiacr  Handscbr.  Ar»  l.'in  Jahrb.  abgeachrirbenra  merkw. 
DacnMSt  ftber  Prucedor  u.  Notare.  3)  Doyen  Urldcl  (de 
HaillieU)  Uotiee  hislorique  tur  leg  eomtes  de  Gruy'tm 
cnth.  Inlarcaaante  Di  l;iils  ober  dirin-n  Tbril  der  Schweiz,  drr 
cnt  apSIcr  auf  d<-m  biülorischcn  Schauplätze  er&ehii-n,  ^'»i'il 
er  den  AngriiTtn  Uoms  nicht  ausi:r.s«'lzl  nar.  —  WA.  II.  \Mi 
1,  Hith.:  i.  i,  Hiacly  Essai  tur  l'origint  des  lidrrus  dfi 
ffoldtteUem  üri,  Schtryz,  Untemolden,  fustfuit  Icur pre- 
niirr  acte  de  *ouierü!nrte  et  b  ta4M»Uti»m  dt  Lutrrae 
daiu  leur  cv/i/fe/n  aliof,  en  1332»  tlwr  mld»  Scllrifk  wir, 
da  aie  auch  als  be«.  Werk  erschieorn  d.  van  Tlaveniann  im 
79.  SUcte  der  G5I(.  gel.  Anz<'igeD  auxfuhrtirlirr  ljesi-hrii-l>en 
tat,  nur  liMii-rl.i'n  «vollen,  dafa  der  Verf.  aich  hxaplHlichlicb 
auf  Kopps  M:itrrial  alütit,  aber  ciae  gaax  andere  .\nsicht 
der  Ota^n  aiibringt  il  dJa  GaadücJila«  TW  der  VandiwönraK 
Mf  dan  RMi,  dca  UaUIdan  dar  Vlgte  «.  a.  w.  mög- 
Mabak  an  retlm  sacht. 

1261.  Der  neniste  Band  (I'jrt  V.)  von  JlCulloch  « 
Dietininion'  geograpfiiroi ,  statistirol  and  historical  of 
ihe  rarioui  rauntrlrs  places  aitä  prineipat  nutural  »hferlit 
of  the  nu'ld  enthalt  mehrere  in  Ueiug  auf  die  Ereisni'-itr 
unserer  Tage  vfichti^e  Artikel  z.B.  Canada,  Canivn,  Cahul, 
Cbill,  China,  xugl.  eine  Karte  vom  Brillscbrn  Nordamerika. 

1*363.  Zadeicii  mit  dem  la  Bde.  der  Uitiory  o/ Rome 
■hf  Tlra.  AraöTd  (den  Zeitraum  von  der  Gallischen  Invasion 
bb  ans  crateB  puiiachea  Kriat«  mraaeend;  (16  ab.k  iat  aocb 
■dm  di«  Sa  AU.  dca  acatenliaiidca  (18  ab.)  cnddaMo. 

1263.  CoHrsipite  di  optre  intdilr  o  rnrr  di  ttoria 
lVapi>lilan4t,  Quaderiio  I.  !S'a|ioli  l!^3fl.  S.  Der  lli  rjiis^ji'iier 
dieser  Samnlon^  hrifst  Srinione  \  olpirella:  d>T  lirzuch- 
■cte  Anfang  eoth.  I)  Caniill«  Porzio:  Rclaz-ioiir  det  rr^Ho 
tii  Piapolt  etl  morchrse  di  .Vondesriar:  1)  Lniiio  .Scopp« 
(aiiMra  di  Caatel«ct«re>  Btiasiwu  delU  «aaa  »eguiu  im 
übM  «/ tCIS. 

1361.  Bülau's  Ree.  von  Bmn'ham's  Ilistoriral  sketrhi  s 
of  tlie  slatesoien  wlm  tinurisbed  in  tbe  tiiu«  of  Geor|;e  III. 
Sfld  cdit.  u.  von  (It  l'litrzheim  1S.!9,  davon  erschieaeot-n  C  >-I>rr- 
aetzuns,  in  Johrhh.f.  kUs.  Kritik.  .Nr.  !*t — 95; —  Kirdrrs 
Ree.  v»ii  ( r>ii<  lili'il::}  Gp-i<-l).  diT  .Mjik  Urandcobar!;,  Atitlil. 
1.  (In  dem  Uirlinir  Kiiltnder  auf  18-10.)  —  —  J.  Meters 
Ree.  von  Dlaxiaiilian  Prinz  tu  Wied:  Rciiti'  in  ib.i  itinere 
Kordauerila,  ebd.  ISr.  Uli  -  05.  —  VBmlmgfn  vnn  Rnsr'» 
'Umi,  vor  Hurter:  l>enk»3rdigkriten  aus  den  letzten  l)r>i-n- 
biea  dra  tS.  Jahrb.,  ebd.  .Nr.  1(10.  10.  —  Wilmana'  i:<r.  vna 
V,  Gafaj:  Urkunden  u.  AL'»-nstücl..  lur  Crvrh.  «itr  \(  rhäli- 
njgsc  zwischen  OMitirrficli,  Lnijjrn  u.  dir  Hl«nlf  im  l'i.  u. 
17.  Jalirh.  elj(i.  ll  'i  —  ßr[iiii;;».-ti  -  Forder  8  Ut  e.  von  3Iri 
nirle:  I.flirl.uili  der  Geographie,  ebd.  Mr.  119. '2U.  —  Vanili. 

T.  Enses  Hfl  Ton  Korppcu:  frfatdiicb  dar  Grate  ■.  Miue 
Wideraacher,  ebd.  Nr.  lol 
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1365.  Ree.  voa  Comerr  Labawahildar  im  FwbJrti, 

den  RheinlSndem  u.  der  Scbttaia,  Ja  £rniiUL  m.  OaUL  £fL- 
Zii.  Nr,  5i(  voa  RicbUri  Baqwric%  «bd.  63. 

Philologie.  Arcbftologic.  Literirgesdiioht«. 

1'366.  DImIm  Ckrjrtottomi  *0>.u)u'w^  ^  «t^l  r{« 
r^s  rou  piov  ivvotit«.  Reecnaail  et  explicail,  eanmenlariuia 
de  rcliquia  llionia  oralionibna  adjeclt  Joe.  GteHus.  Lugd. 
Bau  LadilflMns.  1S40.  8.  XXII  n,  4fiO  S.  ....  Tfcir.  —  ..llio 
^ar,  80  bcacbfcibt  ihn  Hr.  G.  in  »einer  «eislreicfa  und  hei- 
ter |eachricbciiCB  Forrede,  ein  Aiaan  warker,  bescheiden  p. 
religins,  ein  strenger  Tadlar  frmder  Verkehrtheil,  dni-h  dabei 
mild  aas  nalüriicheai  WoblwoBcB,  geistreich,  luweiirn  spitz- 
(inJiz,  dabei  aber  immer  von  geaandem  VrtbcUe.  Srio  Stil 
besitzt  Fülle  u.  Gcwandbett,  iat  jedocb  dabei  natOrlicb.  Sein 
Fehler  iat  aber  eine  hSafi'  langweilige  GfschwItxiglKilt,"  Bear* 
heiter  hat  er  bia  jetzt  sehr  wenige  gefunden;  der  laMa  ' 
srlben  Ist  Heipke,  und  aach  er  bat  aeine  Critilc  nur  nack  ^' 
Gutilunken,  blofs  durch  die  Veneiianiachc  edilio  prineepa 
die  Aoagabc  des  Morrllos  untenitStxt,  geDbt  So  tbat  deoil 
eine  dorcbgrcifende  (jestaltung  des  trols  aeinrr  Frdlrr  in(er> 
em>aDt<-n  und  IQr  aeine  Zeit  cbarakteristiiu-ben  Schriri^lrllrra 
iiotb.  Diese  ia  ualernchmen  war  indessen  keini-gwegrs  Hrn.  | 
G.'s  Absicht  Er  wiblla  aich  Bor  die  KrHe  xtiA  rr^i  lor-^rr^i  \ 
roü  ,:iou  IvDoliiC  MMT  gCMOere«  Brarlo-itun«:.  Seine  Ilülla» 
mittel  daza  waren  aus'etetchnet,  tum  Tlieil  dieselbeo,  dcrcB 
sieh  schon  IttoreUua,  aber  freilich  unvolUtSndijc  und  angena«, 
bedient  hatte.  Er  bcniMzIe  die  vollstSndige  Collatioil  von  3 
Pariser  Codd.,  einem  iu  Rom  befindlichen  L'rhinss,  u.  ver- 
elich  selber  einen  Blrermannianii,«,  di-r  sein  Eigenthum  ist. 
Er  giebl  zuerst  den  Text  der  Kedr  mit  den  darnnler  stehen- 
den \arianten  aeiner  Handschriften,  der  edilio  Veneta  nnd 
.Morelliana,  dann  folgt  S.  45.  der  (^mmentar,  der  hauptsldi» 
lieb  criliach  ist  nnd  sich  mit  der  Emmdation  den  Textrs  be- 
acbifUgL  Die  Noten  zeichnen  aich  bauplsärhlich  duriA 
eine  gewisse  Leichtigkeit  ana:  ebne  von  dr-lt  lirtianikeit  be- 
schwert zu  sein,  Zeugen  ala  ftiierall  von  einem  gründliches 
Studium  des  Scbriftstellera  und  Vertrautheit  mit  seinen  .\a* 
alcblen.  Hr.  G.  bat  dem  kQnfUgen  Bearbeiter  Dio's  ein« 
reiche  Saat  aossestreut.  Die  AoBOlallo  zu  Dio's  iibrigrii  Re» 
den  (von  S.  I'l?  an)  ist  sporadiacbcr  Natur.  Hr.  G.  benobi« 
auch  hier  seinen  Mee  roauoianna  a.  eine  Collaiion  dee  ein«« 
der  oben  erwähnten  Pariser  (^dd.  Er  flibrt  jedorb  fceinea* 
we^es  alle  Lesarten  derselben  an:  er  sagt  in  der  Vorrede  - 

fi.  XXII.:  stthsidia — ubi  Inbehal,  sed  fideliler  adhibui.  Eraprirfa-  ' 
ichef  wäre  freilich  eine  elti.  hmärsi'ic  Keco|:niUon  des  Tex- 
tes gewesen,  zumal  da  lir.  G.  die  .Mittel  dazu  in  Ilündrn 
hatte;  doch  diintengwrrtli  sind  aaeh  soliLr  mit  Geis'  u.  Kennt-  ' 
nifs   i;>-s<hrirl«ueii    Bemerk un;;i-n.     Das   <;.inze  Burh  macht 

einen  aehr  ansprechenden  Eindruck,  dem  die  varaSglicbe  Ij« 
pagnpUaah«  AHalaMmi  antopriebt 

1X7.  Call  I^aaaw^  va«  Franke:  FaaU  Hor»ltaii(» 
c.  pjraafcfc.  LaafaMwi.  h  JmMk^.  w/aa.  Kr.  Itr.87— Sit 

twm  Ii  AiiaMi4ia  Kbvaa  da  arte  rbatafiea,  rbd.  M.  100.  — 
C  Q.  fmflf»  lac;  vom  OaaM»  Piiflalia  da  tabola  palro* 
«atwlalin  wtoam  da  lllmi—  B.  at  f.  iianiialaliaiw^ 
ebd.  8S.  —  a  Wa  laa^  «wt  Ubari  Dia  «qf  l'«i*era«Ui. 
len.  ebd.  T(r.  IDt.  03.  —  Alb.  Haefcr^  Ree  v«d  Antbolo^a 
Sanseritiea,  ed.  Lassen,  ebd.  Nr.  1(>5  —  07. 

im.  Die  Nrn.  l.Vl-57  drr  B/olfrr  für  lit.  Cnltr- 
ktiUiin'j  iMilli.ilten  einen  /!> mlii  Ii  ;iiis|olirlirlifn  nnd  ifi-.u  h- 
triiNiTi-i  ilirn  ,\rlikri  liiirtrsitüt  Hridrlfierg" ,  \\<\A;>-t 

5IIM  1)1.1  rü.rr  den  Gi-üammt^rist  ders.  und  über  die  Slilliiiij 
(1<  r  1  iii,'<  lii>  n  Fiicnllälen  u.  die  denselben  an^i  li.iri  -Klf  n  l'i  r- 
Miiiüi-I.Uiliii  slili  .ia>..«priclil.  —    Ree.  von  l'un^lcr:  <.iil<n- 

berg  u.  Franklin,  ebd.  JXr.  164'— 67.  —  Die  nuaiacbc  Lilcra- 
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lur  0.  ihl*  Rielitnngen,  2r  A^WeL  [FrU.  Ton  122  -  25.)  ebd. 
176—79. 

1269.  Bernh«r<fy'§  Ree.  Ton  Osann :  Beitrij»'  zur  griech. 
0.  film.  Literatur-Gr»tliirlilr.  Bd.- 2..  in  Holl.  Lit.  Ztg.  », 
(^_8S.  —  PrrUrr»  Krc.  von  Edw.  von  Muralt:  Acliille«  u. 
•eine  üenlra»l«T  »urncrlmlb  SOdriirsland.  in  Ergibt,  s.  Holl. 
Lil.-Ztg.  Kr.  J7.:  —  Rtr.  von  XmopboDli»  opuscul*  poli- 
tic«,  eflHrtlru.  »matic»  ed.  S«nppt,  ebd.  3S;  —  K»t.  von 
Doerinct  Curomenlillones,  oralionri.  carniin*  etc.  »bd.  38. 

39,         A.  Fr.  I'oll"»  H«c.  von  Lor.  Dirfenbarli :  (Jellira  1.  rbd. 

Kr.  30  —  42.  —  Ree.  von  Gudrun,  brtg.  von  San -Marie  (A. 
Srkult)  ebd.  43 


Jurisprudenz,  Staat«-  u.  Cflmeralwisseuschaftcn. 

1270.  DU  Staatibibliothek.  Eine  Samml.  von  It-bt-r- 
settungea  nnd  Austfl^cn  allvr  cUuiMrlK-n  Schriften  des  Au»- 
lande«  «n«  dem  Gtbiete  de*  SlaaU-  u.  \  üikerrecbU,  der  Sla- 
tistik  ü.  Nationalökonomie,  drr  Geietxgebung  n.  Administra- 
tion, de«  HandrI*  u.  der  Gewerbe,  dra  Ackrrbade«  n.  ».  vr. 
rieft  1.  JVapoUomtrhe  Jdrrn  von  ISapoleon  Louii  ßona- 
vartf.  Freiburc.  Herder.  1839.  ft.  \  Tlir.  —  Wir  wullrn  den 
Zweck  dieser  Ijnterneiimuni:  nicht  tadeln,  ■welche»  in  einer 
ilribe  iwangloser  Hefte  tüchtise  ttaalawiMrnicliaflliche  Werke 
des  Aiulandes  theiU  in  Auszü>;en  theils  in  freien  L'eberFi'iiun- 
pen  tu  der  deutschen  Literatur  hinüber  verpflanien  will;  »»er 
möchte  leugnen,  dar«  Ueut«chland  voriozaweit«  au*  diesen 
Theiien  der  Literatur  vnn  den  KachbarviilLrrn  viele«  lernen 
kann:  dafa  tbeiU  der  hohe  Preis  mancher  Werke  dieser  Art 
•ie  vielfach  anzu^unglich  macht,  ihciU  auch  im  Alleem.  die 
Schwieriskeit,  Bücher  de»  Auslande»  zu  erhallen.  Aber  der 
vorliegende  Anfan«  kiinnle  h  iebt  tu  nng,Dn»tigen  Vorurtheilen 
(Cegen  das  Ganze  fahren.  Welrhe  staalawisKeuxchaltlichc^  Be- 
deutung, welchen  praktischen  Werth  «oll  man  »olchem  Werke 
beimessen?  und  wie  wenig  Verdieiisilicbes  bat  fiberfaanpl  die 
Wisiderbalung  des  L'ebrrtngen»  eine»  solchen  Werkes  als  die 
Nanoleouischru  Ideen'.  —  l)ie  Sofsere  Au«sli.lliinj;  ist  «ehr 
betriedigend:  bei  dem  erofsen  Reichtbume  IreiTlIcher  slatUti- 
»cher,  nalional-ükononilscber  u.  polil.  Werke  gröfseren  n.  klei- 
neren l  iufangn.  wie  sie  bes.  England  u.  Frankreich  aarli  aus 
den  lelilen  Jahren  »iifzeisen  ki^nnten,  wird  e»  den  llerau»- 

ebem  leicht  sein,  dem  fuballe  der  spüterea  llefte  grüfsercu 
iVerth  XU  leiben. 

1271.  Rauter's  Ree.  von  Dnranlon:  Conrs  de  droit  fran- 
»uivant  Ie  code  civil,  in  Jahrbb.f.  wseA/ll.  h'r.  Nr.  I'.S. 

W.  —  Fnnkc's  Ree.  von  F.  Baader:  Leber  die  Thunlichkeil 
tind  Nichtlhunlichkcit  einer  Eroancipation  des  Katholicismus 
Ton  der  rümischcn  Diktatur,  ebd.  110—12. 

1272.  Droit  oJmhiitlrolif  par  de  Ccrnunin.  5e  edil. 
Trove»  n.  Pari».  8.  —  Die  früherm  Ausg.  hatten  den  Titel 
piirstion  de  droit  adminiilroti/.  Die  vorl..  um  iwei  cha- 
pilre>  vermehrte,  ist  in  6  LielT.  i  2)  Fr.  Jede»  Cap.  endet 
mit  einer  bibliographische«  febersicht. 

1273.  Sintenls'  Ree.  von  Th.  Maresoll:  Lehrbuch  der 
Institutionen  des  r5m.  Rechts,  in  Al/gm.  Lil.-Ztg.  Nr.  82. 
83.  —  Ree.  von  v.  Kraafs:  Geist  der  Österreich.  Gesetzge- 
bung zar  AufniunteruDg  der  Eründungea  im  Fache  der  In- 
dtutri«,  ebd.  91.  92. 

NaturwisBenscLaften. 

1274.  Ditlureesrhirhte  de*  Meitehen  von  Jamrt  Cotv- 
In  Prichnrd.  Saeh  der  drillen  Aufl.  des  engl.  ürisinaU 
Mit  Anmerkungen  o.  Zusätzen  heraus^  von  Rud.  //  ofiner. 
Bd.  1.  Leipzig.  ISW.  8.  —  Diese  L^'bersrtzung  der  h.Ttihm- 
ten  tUsearekt*  Mo  the  physieol  hittory  of  mankind  lief) 


Prof.  Wsraer  von  mehreren  iOngcm  Freunden  nnl«r  seiner  ; 
Aafsicht  nesorzen.  Die  Kuiifcr  sind  wp|;eblieben,  da  sie 
einrasi  nichts  Vollständiges  liefcrien  und  das  W«rk  nur  un- 
niiti  vertheuert  bitten  u.  da  ilr.  W.  auch  einen  /itlas  tur 
rergleichenden  ^^aturgetehichte  u.  Anatomie  der  inemch- 
liehen  Hutseil  spSter  herauszugehen  Iteabsicblet.  Sehr  dan-  i 
kenswerth  sind  die  diesem  Baude  biozagesetztea  zwei  Auf- 
»Utze  1,  Ueher  die  seographisrhe  Verbreitung  der  Thier»  ■ 
(S.  109— 3.JI;  2,  Leber  die  Huitarderzeugung  alt  einen 
phyiiologitflten  Beweit,  daft  alle  Xenicheara^en  nur  ein* 
Speriet  bildtit.  Der  Schlurs  in  letzterew  ist  kurz  folgender: 
„Nur  Thiere  Einer  S[»criei  kdunen  aich  fruchtbar  vermischen 
(od.:  die  Erzeugung  e.  fruchtharen  ^iachkommeuschafl  beruht 
auf  der  Bcslündi^Leit  der  .Art)  —  beim  iUenscheogescblrcbte 
haben  Zeu<;nng8säfte,  S<uien  und  Ei  die  gröf»te  Anniogie  im 
Baue  mit  denen  der  Thierr,  —  da  nun  alle  wrachieilt  oen 
DJeiischcararen  sich  fruchtbar  rcnuiscben  u.  eine  froehtbare 
^ijiL'hkommensehaft  erzeugen  können,  so  machen  fulglicJi  alia 
Sltnscbcura^en  nur  Eine  Speeles  aus." 

Plirsiologie  unA  Metlicin. 

1273.    Ein  IJ'ort  über  animalischen  Magnelitmut, 
SeelenkÖrper  und  Lebriuetsenz;^  neh«l  Beschreibung  des 
iden-somnamh&len  Zustandet  des  Fräuleins  Thereie  v.  B  —  j 
zu  VasiirhcK  im  J.  1^38,  u.  einem  Anhang.   Beobachtet,  ge-' 
schrieben  und  gegelien  >on  Franz  Graf  von  Sz....t.  I^Pig.« 

Brockhaus.  ISiO.  l.\.  u.  17.'i  S.  8  Thir.  —  Der  Werth 

dieses  Buches  lieft  vorzugstveise  in  den  30  Sütien  S.  1—37; 
in  diesr-n  entwickelt  der  Verf.  aus  scharfen  Benbachtunsen 
bemerk enswerthe  Ansichten  und  llvitotbetcn  über  thierisrhen 
:)laen<;tismas.  den  Schlaf,  das  Wachen  u.  selbst  das  künflise 
Leben  des  Menschen.    Fern  von  leerem  llaschen  nach  Selt- 
samen sucht  er  allmilich  den  Gipfel  menschlicher  Specula- 
tioti  zu  erreichen  nnd  den  Leser  durch  einen  des  Gegenstan- 
des wQrdigen,  hohen  moralischen  Ernst  in  der  enispn-rhen- 
Jen  Sliramong  xu  erhalten.    Dennoch  wird  nicht  der  Ratio- 
iiuli«iinn  »Hein,  snndrrn  jerfe  ruM'r  !(■  ur'.lirilung  zum  öllern 
(ielTihlsüberspannon:  finden,  wo  der  V  erf.  Weisheit  erkennen 
will:  wie  z.  B.  in  den  Bemerkungen,  d:if«  mau  in  der  ThS- 
tigkeit  der  SomnarakSlen  schwache  ROekersrheinangen  de« 
L  rtvpus  der  Nrnschheit  erblicke  und  dafs  nnser  Körper  mit 
seinen  Fshigkeilen  und  Siiit>en  sich  tu  dem  der  Somoanihii- 
len  verhalte,  wie  der  de«  Pavian»  min  lUmschen.  oder  dafs 
die  letzlei  Handlung  des  strebenden  .^lensrhrn  ein  Einathiueo 
sei,  weil  das  Dehnen  ii.  Slrerken  im  Sterben  u.  die  Aufge- 
ttiebrnbeit  der  Bauchhöhle  hei  Todlen  mit  dem  Aasdll^iea  t 
praktisch  anierrinbar  sei.    Weise  genii^  bat  indefs  der  ^  erf. 
nicht  fSir  Laien,  sondern  nur  für  PnvsiolnEen  o.  Magneliseiin« 
geschrieben,  er  hat  den  Nedirinem  nur  StniT  bieten  wollen, 
um  der  tiigliclien  Er<eh>-irinng  des  Schlafes,  des  Wachen*,  i 
des  ^^einens  u.  der  Krämpfe  nachzuspüren  n.  in  diesen  wie  ' 
in  andern  Nervenkrankheiten  sich  einstweilen,  bis  ein  ande-  I 
rr»  wirkendes  Heilmittel  anf^elunden  worden  ist,  d^s  magiie*  I 
tischen  Stroms  nach  Borrk's  u.  kluge's  Angaben  zu  bedienen;  J 
dann  Hir  Theologen,  Psychologen  u.  Philosophen,  in  wL-fern  , 
sie  ihre  Hvpothesen  Qli^r  Golt,  rnnlerbliihkeil,  Anferstf  hung 
mit  denselben  Leibern,  künftiges  L<-ben  iiiiil  hirr<u  erforder-  . 
liebes  sittliches  Verhalten  hierorts  versliiodlicher  machen  wnU  |  , 
Irn.  —  Die  Beschreibung  des  durch  natürlichen  magnetisches  ' 
Schlaf  geheilten  krankheiti'fklles   von   Gicht.  Scrophelsurlit 
u.  im|>etigiiiö«er  Dvscrasie  einr»  lOjühr.  i>l.idchen  so  wie  die 
hislori.scbe  Darstellung  der  drei  ungewölmlirb  lani;en  raagne- 
lischrM  Sr  hlafe,  deren  erster  7  n.  deren  lellter  gar  10  Tage 
dauerte,  gewifart  nicht  weriistr  Interesse,  tvie  dji'  Seherin  vna 
Prevnsl.  wie  Nick'a  Somnsmhüle  u.  ähnliche,  wU|  aber  gleicb ' 
dieseu  mit  Vnrsirbt  gelesen  sein. 

IJ7t).  Die  Fttiliten  und  ihre  Behandlung.  Von  Dr. 
/f.  B.  Frankel.  2e  »trm.  Aull.    Elberfeld,  Loewenslein. 
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1840.  8.  XVI  nod  93  S.  —  Die  nicbt  aiiL<-tr;icIitliili<>  ZüIiI 
4cr  FlUe  ron  Hanümnkhciten,  welche  Im  Wnpperlhale  vor 
ItHUiCB,  gaben  dem  Verf.  Gelegenheit,  durch  eij;eoe  Beob- 
achlnngni  wine  Erfahrangen  Ober  die»en  GegentUod  tu  be- 
n  ithirn:  e»  bilden  die««  d»s  Haaptnoment  zum  EnhTnrfe 
der  vorl.  Monographie.  Vontng«wei»e  »rar  e»  dem  Vrf.  dar- 
um tn  thoD,  aai  Wpsco  de*  gemischleu  Vorkommens  der 
Haolkrankhelten  la  >rr,rtcrn.  ein  zur  Aafliellung  der  an  un<! 
fijr  sich  oft  selir  iich>vierif;rn  Oia^o«e  hikhst  wichtiger  Punlt. 
Sehr  richtig  wendrlp  Hr.  F.  »ein  Aiisfpnmfrt  fiaitpt'Sfhlirli 
auf  Eine  der  Ti<-leii  Gattungen  ani  ilirsr-r  KrjnLlieiL<>;;rn|>p<', 
den  Herne«,  der  als  Reprlsenlant  der  cbroniHrhcn  IlauttrunL- 
heiten,  Hlr  Mitteleuropa  wenisatena,  zn  betr-nchtcn  i.it.  Üie 
weiteren  FrfshrtrT<""  mt'  weTrhen  der  Verl.  dipsp  '2c  Aufl. 
bereicliei  II  wi.lli.  inn'i'i n  uichl  von  »rsrntlidirr  Bcdciiluii» 
sein,  da  sich  vieles,  schuii  län^sl  Dagrwwcnr.  in  der  Z«it 
wiederholt,  nur  unter  anderer  Form;  daliiT  liat  denn  dirse 
Schrift,  obfclricli  der  Verf.  <?ln  n»-crnniuiii  nscli  ditu  Vrr- 
achwindi'O  der  In  Aufl.  v^rflirfsi-n  lief»,  ilirrr  Tcndeut  nacli 
Ireine  >vi-Ärnllirl)<-  Abiinderung  frijallcn.  Als  Einlciluiig  sind 
einige  meditiniüch  •  tonograph.  lifmerkiingcn  voi  *u!.^rs<:liicLl. 
Abth.  1.  b^liandrlt  da<i  di«  Safsere  (irstallnni;  der  llaut- 
kranLlK'iti'n  vcrundernde  Wesen  ond  die  ill^rr  Cl.issification 
der  Klrcliten.  Alith.  2.  die  AetinlosiV,  Frojtliyljxis  u.  Hro- 
enose  di-B  lli-rnrs.  ,'Vblli.  J.  »irbt  rinc  l  rbfrsirbt  der  ;;cbrSiirli- 
lielislen  Mitl4'l  L->  .■' ij  .In  r  Kl  nthcit.  In  \hth  V  rmllirb 
«teilt  Verl".  sriiM  1. 1  :i '  ii'' i  Ii       li' i'  FlecliSrn  il.r.n  urslirii- 

licfaea  Verbilliii^Mu  aul,  mdi  m  er  einen  Hrr^eg  gattricua, 
hytterietu,  eaeochymieus.  pUthoricu.t,  hereditariu*  annimmt 
V.  dieser  CI»MifiBitio«  rabricirt  er  die  «pecitUe  Behandlung 
anter,  mit  Mi9  BtiletifafcMgiig  mf  i/tm».  wittittM  C«m- 
pficatioa. 

■  1S77.  Jaeth  Fotmar  (welL  Pwt  «L  Viel,  in  Utrecht) 
Ihtgtifetei*  €»  vrrtprndt  Utter-arbeid,  meent  !o  lulmicen 
tnäi  Tcrrat.  Tbl.  1.  3.  2e  Aufl.  flarleni.  L<»  m<  s,  8.  3  Tl. 
im  Inhalt  bilden  folgd.  Abbh.  Dii-  Spun  ii  der  Vorsehonc  in 
der  Natur;  Werth  der  Naturknndr  für  den  iUenaehen  als  fflen- 
schen;  Ueber  Trtune;  Bedeutung  der  Trlume.  Leben  und 
WandeJ  Ton  Haarten  Vroeg;  Eiiiflufj  des  Hiagens  auf  d:i> 
Vofta(^lek;  die  drei  Lebensregeln ;  die  Erkenntnifs  des  Seliö- 
ftam  m.  seiner  Werke;  Wanim  sterben  die  Menseheci  an  (Jr- 
neranes-Qualen?}  VAÜ  die  Benrtheilong  der  Abgcetorbeaen; 

Kanat  mit  ■Idi  OKogeben;  In  »iefem  kao>  omi  aus 
dar  cbees.  Z«Mlniiil  der  Armeliniltcl  lo  data  liclieren 
KcMdM«  Hwr  ihre  Bcillraft  gdangenf  el& 

1978k  Die  seit  1835  erscbeinende*  Elcaenli  di  estema 
medicina .  eoMlkti  per  rarchidnnasio  roroaoo  dal  btr.  An), 
cav.  Trasmondo  bl  mit  dem  23.  Hefte  od.  Teo.  10.  Yol.  J. 
beendet;  der  Preis  jedes  Bandes  ist  1,"  L. 

1-279.  Lenpnldt's  Ree  tob  Damttmr:  Vebar  die  («latire 
Verbindeng  der  Irrenbeil-  n.  ÜBegt^AlMtlllHI,  la  «lÄ  ^Ws. 
J.  igt.  bay.  Jiad.  Nr.  96. 

1380.  FranzSfhrfii-a  Lttebueh  für  höhere  Bürger' 
»rhnlftiu.  Gvmntiiifn.  Ilernnsfre^^eben,  tunSebst  zum  (icbraaeb 
der  fi  -1  I  r::  r)iir!;erNchule  in  Köln  von  den  Lelirern  dieser  An- 
stalt: i'rtrrs  u.  E.  JVeyden.  Zneite  verbess.  u.  verm, 
Aufl.  KBln,  Renard.  1840.  K.  —  »ie  in  diesem  Leg«'biirbe 
recht  xwecknifsig  n.  nach  cutrm  Plane  gesammelten  Sliick«: 
sind  nach  ihrem  Inhalte  in  folg.  Rubriken  geordnet:  I.  Von- 
versniiotu  (S.  1  — 106)  beginnen  mit  Exprrssions  familiäres, 
denen  eieentliebc  Gespriclie  von  Berquin  u.  Narmontet  ii.  zu- 
letat  aura  dramatische  Piecen  theils  gani  (Berqoin :  La  vanile 
pmle;TM«dea:  Le  A«i-l(et{  nMidrilr.lliMnl>  thcfleeMcfc- 
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weite  (CoUrl:  Partie  de  chasse  de  Henri  IV.  Acte  1.,  m.i 
Scenen  tou  JUolierr,  die  eine  aas  dem  Avare,  die  andere  aoi 
dem  Feslin  dt  picrre)  folgen.  IL  Piarrations  tt  d**eriptiotia 
(S.  107 — '253)  besonders  historische  u.  oatnnvissenschalUicbe 
Slizxen,  erstere  V4rsu|;8'ivrise  ans  der  neueren  Zeiteporbe. 
III.  Biographif  (S.  •254  —  771,  aus  der  Weis'scIten  Bio- 
graphie univ.  entnommen,  vgl.  .\rt.  1285.  IV.  Genre  didai> 
tiijaK  (S. -J/S— JOl)  enfh,  IjErkllruug  spriehwürtUcher  Aus* 
drüi  Le  in  Llfinen  Entüblongen.  Q)  Literargi-scbichli. .  üslhet. 
11.  po|ii)lllr-phi!os.  Slii^en.  V.  Poetit  (S.  Mi  ff.)  mebt  aus 
der  Periode  vor  der  i(e«'o!ation  entlehnte  Gedichte.  —  i)ie 

biniiijefüu;ten  Erlliuterun^en  werden  anfangs  in  deulseber 
Spraebr,  dann  «IIuKiblieh  n.ieb  dem  DictinnDsire  de  lacad. 
fr.inzösiscb  unli  r  dem  Texte  biniusefTipt ;  überhaupt  i«?  I  r 
Uebersiinp  vom  Leieblerrn  zum  Scb^vereren  sor?ßjlti|;  in  <lli 
acbt  ;:<  nniumen,  ein  bestimmte«  graounaticclice  Lehrbiich  aber 
nicht  zum  Orndc  |cl^  —  äSäk  <M  AMflm«  lat  empftli- 

leDswertb,  '        .  •  ' 

am.  Ree.  v«B  T.  OrdUi  Fieule.  CiMriwwlllfi.  TU. 
1.  ft«  h  AyxAl  c  Bmtt,  2Jt,-£tg.  Kr.  43. 

12S2.  Frauertsplrgrl.  Vierteijahrscbrift  für  Franen,  lir«, 
von  LttitUe  Marrzol/.^  IHM).  Bd.  1.  '1.  Lpx;..  Kmebenbaeb. 
8.  (314  n.  3<R»  S.)  -i  n.  i;  Tbir.  -  Alles  I  ii  r  die  Viilker, 
Nicht«  darcli  die  \'iill:er;  —  Alle.is  für  die  Fr.iuen,  >iclil« 
durch  die  Kmuen!  IKis  bat  lan;;«  gegolten,  wenn  auch  die 
VSlker  wie  die  Fronen  binsitbllicb  de.s  ersleo  Theils  jcHee 
oberberrlieii  1  \\  J  l- |m  ucbes  lu  lueifeln  nicbl  seilen  Ursache 
hatten.  Sie  betiiitipteten  lünge  «cbua.  d»s  solle  nicbt  gelten; 
aber  nieicils  energischer  »\s  jelit.  Es  ist  in  der  Tbat  ein 
Kurtachritt  in  der  iieaction  eingelretea.  ISiebt  mehr  in  Ta- 
scbeabücbern  sich  an  die  Beitrice  der  Hlnner  scbQclitern 
aDsdiliefsettd,  nicht  mehr,  was  denn  doch  «iirh  ein  Fort- 
schritt war,  in  einer  Frau>'nceitung  selhstlndi^  ;iurtreiend, 
wollen  die  Frauen  zuviel«  Ii  ihre  Rechte  im  Reich  de»  Gei- 
slfÄ  erobern  und  ihre  Ebenbürtigkeit  mit  den  JlJnnern  dar- 
tbun.  Jelit  gilt  es  »ehr;  in  einer  Vierteljalirschrift,  einer 
zum  Ganzen  verdichteten  Zeitung,  treten  sie  den  Mlanem 
culgegea,  und  ßcf.  wird  nicht  erstaunt  «ein,  wenn  im  kOnf- 
tigen  Jahre  sich  dieser  V'iertetjahritrbrirt  der  Franen  eine 
sGddentsdie  anreihen  (»Ute.  wie  die  Münner  ja  ihre  „«ientiiek« 
V.  J."  und  den  ..Freibafiii"  besitzen.  —  Der  erste  Ud.  be- 
ginnt Uiil  einem  BrucbütiicLc  aus  dem  ..T.igebucbe  eine»  allen 
nerrn",  welebe.s,  giurbicU  erzliliil,  die  llerientgeBcbicbtc 
zweier  Liebenden.  %velcbe  fast  nur  dnnb  Ihre  Lannen  sielj 
und  ihr  Leben  verloren,  niittbcill.  ..llebeerj  ",  der  zweite 
novellistisebe  lieilrüR.  i«t  wubl  eine  der  ersten  Arbelleu  der 
\rr{.;  die  ^  ii  v  Ci  i  J i!;(dispositionen,  ohne  dafs  dii-se  Ircend 
einen  Ein'  ils  lut  i1'  n  '-ang  der  Ertübluag  kahcn,  mit  ihren 
l  nler.ii  lJi.  /j,  /•  i:  \v.  anfiufübrea,  ist  mlndi-stens  neu. 
Üie  dnlte  Erziibl.  ..Glara"  »diildert  *ehr  lebendig  u,  aiunu- 
ihig  ein  ,.StnidrlkOpfchen";  die  Er«,  bat  viele  \~ortSge.  Der 
vierte  Beilras  „die  erfüllten  Wönscbe"  iül  auf  juieMl.  I<e»e- 
rinnen  berechoeL  Zwischen  dii  sem  novellisl.  Tlieile  d.  einer 
den  ,Jnteresaen'*  der  Fram  n  ;;t;widraeten  .'\blb.  sind  einige 
kurze  Gedichte  ein^i  n  ilit.  ^•.  elcbe  wenig  Vüüji-nehe  in.ieben. 
In  der  zuletzt  cnvabnten  Abtli.  steht  raeau  eil;  Aujszui:  aus 
Jhrliu's  Geschiebte  der  Frauen  bei  iea  Völkem  1  Mi-r-  ! 
l-biims.  Ref.  bekennt,  dafs  er  für  Frsi»-r;  einr  l'.  :!:!].  liung  , 
dieses  ITir  illänner  berrebnelen  IJncbes .  :.]■]. :  ■  im  rii)>^7  i^s- 
wei«e  Leberseliunf:  tewünscbl  liSlle.  Srnt  *iiiiriiLini  »inil  , 
die  i  Biographien  der  Fürstin  Pnuline  riir  Lippe  n.  Doroliiee 
>.  Tadde,  geb.  Scldoltcr.  „Welche«  siud  die  nalitrlicbea 
Vertreter  der  Rechte  d.  Fraaen?"  —  es  wecdM  enMe  Jb^ 
Hungen  dringend  and  berzlich  Torgetragen.  ^  !■ 

Der  9»  IM,  tat  ehfftlt  der  intwfcehwi^w 
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und  der  B«nir*cbons  ernster  AngclegrahMlfn  g*widnKf.  In 
,1er  ersten  ALlhriluiis  tritt  die  erste  EnSblunjS  ..ilie  ^a  il 
K^hr  benor;  ibr  »cbfielil  sich  ..der  ehrlicbe  Njme  mit  d.  r 
Episode  ..deiitscbe  Treue'  würdij  an.  wäbrend  ..Ouslav  IM. 
ti  \xeline  "  mir  unbedeutend  gensiml  «erden  kann,  »le  Jht- 
theilung  des  end.  LusUpiels  „Warnin  »"»'•b  er.'  niun.  be- 
tKindcn:  dss  kleine  Draro.  ist  ohne  aUeii  >Vll».  die  Lnt- 
wickelune  plump  und  die  Situationen  iniDal  in  dem  L.ljeii«- 
kreise,  in  xvelcliem  »ieli  die  Personen  des  Stücks  an?eb«ren, 
ebenso  unwahrseheinlicb  aU  unpassend.  Die  üedicbtr,  eben- 
ialls  nur  eingestreut,  «eben  nicht  über  das  Herki.iiirull<lie ; 
sie  sind  eben  nicht  schTeehl.  nicht  gut.  l>ie  lucite  \blh.il. 
rnibäit  lufi-.rderst  eine  recht  "nt  gescbriebene  Abban.llunK 
„über  die  Freoiidsrbart  zw.  beiden  Gescbb  chtern.  Uie  ..An- 
»irJltcn  einer  INicbtpbantaslin  üli<  r  die  Wi-iU:  Ehe  zeicJinen 
sich  mehr  durch  ein  b>blirhes  Streben  nach  Uuhrh.  il,  als 
durcii  dialectische  Sicherbeil  und  tiefe  ErarOndun|;  der  1- rage 
aus  „Die  Sehnsucht  siebt  ni.  Iir.  als  d.  Tit.  vcrspn(  hl;  aber 
die  Verf.  erlaube  die  Bemerkung,  d.if»  der  Ausdniclc  biswei- 
len "eirSbller  sein  könnte.  Zwei  S.-bilderungen :  „LImbetU 
T.  vSlois  u.  Jlaria  Stuart  im  Munde  ihrer  Zeitgenossen  .  jjaiu 
aiif  den  Kreis  dir  Leserinnen  des  Buche«  berechnet,  werden 
whr  «iiikommen  sein.  Ohne  Zweifel  fehlt  eine  Kecblferti- 
.'nn-  des  Dichters  gegen  die  Gesicliichle,  eine  DarsteUuna, 
dafs"  der  Dichter  roensclilicli  wahr  leichncle.  wenn  er  auch 
nicht,  ja  indem  er  der  Geschichte  untreu  war.  —  Dafs  lumal 
die  Abhandlungen  über  „Zu»tände  der  Frauen'  maiichen 
Wunsch  unerfüllt  lassen,  ist  nicht  in  leugnen.  Aber  sie  pe- 
ben.  so  wie  die  novell.  Beitrüge,  des  Trelllichen  viel.  Es  «ei 
daher  der  Frsucnspiegel  mit  voller  Anerkennung  d<-B  würdi- 
gen Slrehens  und  mit  gesiemender  Ilochaciiljins;  begriitt. 

1.283.  Edward  Bunting  General  colleclion  orihesn- 
cient  ronsic  in  Ireland.  Dublin  n.  London.  1S40.  4-  3'! 
Dieses  der  regier.  Königin  von  Eneland  dedicirle  Werk  be- 
steht aus  Arien  u.  enthält  aufserdem:  eine  Erörterung 
der  Principien.  nach  welchen  die  Irischen  Melodien  conipu- 
nirl  sind ;  eine  ausRihrliche  Abhandlnn^  über  die  alte  irische 
Musik  (musital  scienct)  und  der  von  den  llarfenspielern  ce- 
iirauchlen  technischen  Ausdrücke;  einen  Aufsatz  Über  das 
Alter  der  irischen  Musik,  —  Cbaraktcristik  derselben  und 
der  vortöglirhsten  Inslmmente,  Biographien  der  ansj^ex.  Har- 
fenspieler späterer  Zeiten.  Notizen  über  die  merkw firdipftcn 
.Melodien  u.  Stücke  der  Sammlung  und  INacbrichten  über  dir 
verchiedenen  Versuche  den  Gebrauch  der  Hirfe  ia  Irland 
wieder  einzufÜbren. 

1-2S4.  Die  neue  ensjlische  Uebersetzung  d<T  divina  Com- 
media  von  Jchabud  Ch.'NVright.  I»ndon,  Longroan.  8.  \s\ 
mit  dem  eben  erscheinenden  Jn  Tlieile  „The  paradise  of 
Dante"  beendet.  Jeder  Bd.  kostet  15  sh. 

VeriiiiBchte  Schriften. 

1'285.  Bekanntlich  zählt  die  neueste  franzus.  Literatur 
drei  verschiedene  Werke,  welelie  den  Titel  üiograpAie  uni- 
vtrselle  führen:  1)  da«  grofse  Hauptwerk,  anfangs  \an  Au^er 
berausgcg.  u.  nach  dessen  Tode  vom  BibliotJiekar  Weis  in 
Besan^on  hanpUSchlich  celeitel,  besteht  aus  Wi  Bänden,  denen 
dann  noch  5  f'>de  f>  .»1.  53  —  j.»)  unU  r  dem  Titel  FarlU  my- 
tkolosiqu^'  h.iue!;eben  sind,  in  welchem  die  mjlliologischen 
Personen  Her  Völker  und  Zeiten  abgeb-indelt  werden,  die 
sich  ßr  nwt  Hiogr-iiihie,  im  strengeren  Sinne  nicht  eigneten. 
Seil  1834  ist  .ueh  ein  Supplfnttnt  begonnen,  welchis  bis 
auf  die  G«!enw:irt  nicht  u.  dessen  so  eben  erscheinender 
Band  13.  (Bd.  07  de«  ganzen  Werkes)  die  Boclistalien  Jeo 
bis  Jgt.  nmfafsl  (Jed.  Bd.  ö  Fr.)  —  i)  Das  von  Fe  11  er  re- 
digirte  Werk  welches  von  ihm  ursorünglich  DIrtioniwirr 
füstorit/ut  genannt,  von  seinen  Nachfolgeni  mit  jenem  Titel 
bele't  wurde.  —  3)  Das  vom  General  Beauvais  unternom 


roene  Werk,  dessen  '2c  Ausgabe  (6  Bde  o«I.  l  iO  Lieff.)  jetit 
bis  zum  Ende  des  5a  Bdji  in  110  LielT.  ä  }  Fr.  beransge- 
Lummen  ist. 

ri5>6.  f  'ruc/ilfii  Ingezameld  door  de  aloude  lUderi/k- 
kamer:  Dt  iriins<iurdro'>krn,  onder  de  ziruprruk  .Xlefde 
hoven  al",  te  llarlero.  S.  Tbl.  3.  (>:  Fl.)  Inhalt:  Skizze  über 
Leben  u.  ScLrifIrn  des  Anton  van  Dal*;  Li-bensnacbriclitea 
von  CornelU  Jac.  ran  den  Bosch;  über  den  Uarlera'soben 
Dichter  P,  A/erkiiuiH  de  Jonffe;  Erinnerung  an  die  ilarl. 
Dichterin  Femina  Ifugaart  geh.  Hemt;  Sl'izie  über  Till 
Eulensniegel  (Tijl  L'ileuspiegelj ;  Leb.  die  Bildhauerei;  aufser- 
dem Gedichte  etc. 

12S7.  Uec.  von  C.  G.  Jochmann's  Reliquien,  gesammelt 
von  Zschokke.  in  Ergzbl.  z.  Hall.  Lil.-Ztg.  Nr.  50.  51.; 
von  Neuer  Nekrolog  der  Deutschen,  Jahrgang  13 — 15.  ebd. 
:a.  52. 


Neueste  BiMiograpiiie 

in  viaaeDichafl  lieber  Ordnong. 

12SS,  I.  Philosophie.  Hegel  Cours  d'ej»theti<nie.  aii.i- 
lyse  et  tradoit  en  parlie  par  Vh.  Henard.  Parti  1.  Nanci.  8. 

Bgn.) —  Ritter  Kleine  philosophische  Schriften.  Bänd- 
chen '2:  Ueber  die  Principien  der  Aestbetik.  Kiel.  Lnivers.- 
Bnchb.  8.  Ij  Thir.  —  Leibniz  Essai  de  Tbi'odictc  aar  Ia 
honte  de  Dieu,  la  liberte  de  Tbumme  et  l'urigine  du  mal. 
iSouv.  cdif.,  '2  Bde.  Berlin,  Eichler.  16.  1 '  Tfilr.  —  James 
Beattie  Elemens  de  science  roorale,  comprrnant  IVlbitine, 
l'economiipie,  la  politii^ue  et  la  tiirolngie  naturelle  avec  un 
appendice  sur  rimuiatenalite  et  rimniortalitc  de  l'ame.  Je  edil. 
par  Hallet.  Tome  1.  Ronen  et  Pari».  H.  IH'  Bgn. 

1289.  ü.  Theologie.  Exeget.:  Der  Pentatench  hcbr. 
und  deutsch  luit  erklärenden  Anmerkungen  von  Arnheim. 
Lief.  1.  Glogau.  Priesnitz.  8.  ^  ThIr.  —  Die  poetischen  Bü- 
cher des  Alten  Bundes  erklärt  von  H.  Ewald.  Tbl  'i.  Pal- 
men, 'ie  AusR.  G<Hlin?en.  Vandenlioeck  u.  R.  .S.  1-'  ThIr.  — 
Zu  II  ig  Die  OtTenbaruns  Johannis,  vollständig  erkljirl,  Tbl.  L 
Heft '2.  Tbl.  II.  Heft  '2.  Stutt^.  ScbweiierbarU  8.  1>  Thlr.  — 
l/istor.:  Fr.  Spanbeim  Ecclesiastical  annals,  transl.  by 
Geo.  ff  right.  '2nd  edit.  8.  1'2  sb.  —  Sardeniann  Geschiebte 
der  Reformation  der  Stadt  Wesel.   Wesel,  Prinz.  8.  *  Thlr. 

—  Salumon  de  statu  erclesiae  evangelico-reforuiatae  in  Trnns- 
sitvania.  (Lnzg.,  Volkmar.)  8.  n.  j  Thlr.  —  de  jMarle  iMeine 
Beweggründe  zum  l'ebertritt  aus  der  rüm.-c«thol.  in  die  freie 
evan^ische  christl.  Kirche.  'J.  Ausg.  Lnzg.,  U.  Wigand.  8. 

n.  [Thlr.  Systemot.:  Reuter  De  erroribus  qui  ac- 

late  media  doctrinam  cbristianam  de  eucbaristia  turpaverunt. 
Berlin,  Eicbler,  8.  '.  Thlr.  —  Swedenborg  Docirine  de  vie 

I)our  la  nouv.  Jerusalem  trad.  par  Le  Boys  den  Guays,  pn- 
iliee  p.  une  socii'te  de  novi-jerusalemiles.  S.  !!'_  lljjn.  (auch 
in  e.  a.  Ausg.  4  Bgn,  IS.)  —  Rudelhach  Die  Grundfeste 
der  Inlberisdiien  Friedenslebre  n.  Frieden.«|ir«us.  Gc^en  Sack 
u.  Banr.  Lpz^.,  Tauchnilz.  8.  ^  Tblr.  —  llic  plea  ot  jiresby- 
tery  in  behalt  nf  the  Ordination,  govemmerit,  disciphne  and 
wnrship  of  the  rhristian  cburrh  as  opposed  to  the  unscripttt- 
ral  character  and  claiius  of  prelacy;  in  a  rrnly  to  the  Re?. 
Arehb.  Bord.  By  minister«  of  the' Synod  of  I  lster.  8.  t)I  sb. 

—  Ludwig  Christliche  Feslfeier  in  Predigten.  Bdchn.  1. 
Rinteln.  lil.-artist.-Verl.-I»8tit.  N  \  Thlr.  —  Heubncr  Das 
Glcichnifs  vom  verlornen  Sohn.  3  Pred.  Halle,  Schwetscbke. 


S. 

Beisetzan 


Thlr.  —   Frölich   Gedüchlnifspredigt  am  Tage  der 

 e'tzang  Frederik  VL  Schleswii,  Brubn.  8.       Thlr.  — 

Fr.  Bonav.  Gourrier  Six  disrours  en  rijiport  avec  l'avenir 
de  la  relision  chretienne  en  France.  8.  4lr.  —  Thiefs  Der 
Dom  zu  Rotliseliild.  Tr.mcrpredigt.  Sclile.swig,  Bruhn.  8.  /. 
Tlilr,  —  Harnisch  Entwürfe  und  SlolTe  tu  l  nterredungen 
Uber  Luthers  kleinen  Katechismus.  3r  u.  Iel2ter  TheiL  Halle. 
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Anlon.  8.  Ii  TUr.  Ascti..  Gnlird  Clirisin»  der 

Sitfler  d««  Reick««  Gölte».  '2  cbrisüiche  Schriflen  für  den- 
Irnde  Freunde  de»  fl«rrn.  Königsb.  i.  d.  ^„  WiiidollT,  d.  Str. 

S.  »  TUr.         Simon  Slimmea  aus  der  Genn'im>  für  chrisl- 

lim  trfcMWr;  GOXersUh.  UarteUniann.  8.  2  1  l<lr.  —  Gebet 
Thrtnen  die  WalTeo  der  kircbe.  IWrlin.  WuliLonuilii.  8. 
J' Tblr.  —  üej  k.  Petru»  von  AlkanUia  ei)Ii]<}jcs  Uiich- 
Ida  Ton  dem  Gebete  o.  der  Betrarhtuu;:.  A.  d.  Span.  Aachen, 
Crcmer.  lä.  -•  TUr.  —  Joa.  v.  linna  (irundBiiUe  a.  Lehren 
la  einem  «iiri»Uicfcen  Leben.  A.  d.  Latrin.  Ebd.  12.  Tlilr. 
—  Die  Naclifolge  der  «lltr!»t-!if;»li-M  Juu^l'rau.  Ali  Gt-gi-nslüi  k 
n  Ak  INnchrolge  Ciiri»li.  A.  d."  Kranz,  von  Lrchenx.  Aull. 
SM.  8.  i  Thir.  —  SaU  atori  Sliiuinr  di-r  L<liri-  u,  Lrrujli- 
aOBC  fär  Irrende.  Ein  golderurs  ilamiliiichlrin.  .-4.  d.  llülicn. 
Ebd.  8.  )  Tblr.  —  —  Judfiilh.:  l'ltfsi.fr  Ki-Bl-lUdrn 
U.  Fe«l-Vorbercitung8iedpn  liir  das  .;aik«r  J^lir.  Ul  li  1.  ßerl.. 
Eicliler.  8.  h  Tlilr.  —  llslbn,  Ti  Jijiiii:;'iri'ili  n  lur  Isi  .u  liteii. 
Ebd.  8.  '  Tfdr.  —  Pcrsrfiiüunii  crmlii-  le»  juif»  de  L>«uia*  k 
la  »uiU*  de  la  disparition  du  U.  P.  ThoaM  Mt,  8.  1^  Fr. 
(»oa  den  Obscrvalcar  de»  Iribuaauz.) 

1390.  in.  GeuhUhlt  U.  Geogrophie.  Strabl  Da»  alle 
«.  4m  mm  6riidl««lMJt«<M  Panllak.  Wien,  Ton  Mitole  s 
Vtfn.  Ii.  1  Tür.  €.  B.  Uvarj  De  l'latervcnüon  Euru- 
neCBiM  <■  OMmI  «t  aon  tnOnence  cur  ia  clvilisation  des 
IDUSaiiMM  it  IM  It  csndiüon  sociale  de«  chn'Iiena  d'Asie.  8. 
(6^  BdO  —  HtarlvB  Hitloire  de  France  depuia  Irlabli^ 
•emnt  «M  FVaaka  <bw  h  Gaule.  8.  4  Fr.  —  Capefi^ue 
L'SaraiMMaiMk  k  coimlat  et  l'eaipire  de  ^iapoleuD.  Tom. 
5  6.  ntu  —  F.  Chaaprobert  ^otice  iiialorique  aar  La- 
care  HoÄc^  It  Mdiertcw  k  VcadM.  Nman  u.  ParU.  18. 
4v  ßsn.  Pwir.  —  Gcrailt  (cir«  d'Bvroa)  >'otice  bist»- 
vi'dM  rar  EnM|  mm  abbaye  et  »ea  mananena.  2de  edit  8. 
(tJ*  Ben.)  •—  LtWaM  de  Friboi»  Algi-rie.  Cnndilinn«  f.h- 
■mIIcUm  d«  JMS'^  Algiri.-.  (al«  ForU.  tu  d.  m  Art.  491 
M%»Ollwm  W«ne  desteiben  terl.)  —  de  1  rance  Abd-ei- 
K|i2cf>,  fjmltr  TM  Maslara  oder:  Fünf  Monate  der  Gefangeo- 
cduk  M  iWI  Arabern.  Vuediinb..  HaM.-.  S.  'V  Tblr,  -  Le- 
bea  r«Hf«*g*  de»  iirrzDCii  von  Wriiinieloii.  Nack  UazwUl, 
WrifÜt  n.  Alexander  \o»  Fr.  Bauer.  <JueJliub.,  Baaie.  H. 
\\  'Tblr.  —  Kttmbwgiadie  D«nkklätt«r,  oder  StimuicB  der 
(rtseswart  •.  VatgangMikdt  6ber  NAritberg.  NOmb..  Caapc 
49^ S  nit..—  ?.  BraaatchwtlK  L'cber  die  alt^inieribani- 
■dm  DMladw.  lü  c  V«rw.  MB  C.  A<(rr.  U«^rlip,  iiei- 
aier.  8.  M  Tblr.  —  —  Geogr.:  Ritter  Die  Erdkuad«. 
Thl'lX  Bach  3.  2e  Aoae.:  Die  Erdkorule  von  Atiea.  Bd.  VI. 
Abth.  i.  Bach  3.  Wejt-Aaten.  Iran.  \V.lt.  Ebd.  8.  4}  Tblr, 

 .  _  jteis*n:  v.  Ilowecke  Erinnerunzt-n  au»  eijier  Reise 

durck  dal  sttdiicbe  Deatacbland,  UcKlerri-idi,  die  Sclin-eii  in 
daa  mitUglkba  Fraakrrick  u.  nach  Aii;i«T.  ^)uedl„  Baue.  6. 
1'  Tblr.  —  Baralio  Soathrate  narratire  nf  a  toar  in  Ar- 
luenia,  Kurdblaa,  l^ersia,  and  üleJopotaDiia.  3  Bde.  8.  15  «b. 
(a.  Holtacbn.  B.  «.  jrr.  Karle, )  —  Der  We^weiaer  »on  Bern 
am  detl  Tkuner  a.  ßrienzer  Si  e  a.  d.  n  Liu^bungea  (Excur- 
»ionen  Ins  Oberland.)  Bern.  Fischer.  16.  '  Tblr.  —  Braun- 
eard Erinnerung  an  die  Rofalrappr.  Quedlinburg,  Ba»»r.  ts. 
i  TUt. IMba.  Sadrrode  a.  ■cim  taapbaiigaa.  aaUl  AbUi- 
InSgtt.  BM-'  B;  f  TUr. 

1-291.  IV.  PfiHolngie,  Arth&oleglt^  Uterärfetektektt. 
Clou.  LH  fr.:  Gruppe  Ueber  die  FranMnlc  de»  Areky- 
tas  u.  der  ilierm  P^tbagorker.  (PrriawMu.)  B«Tlin«  Eieklcr. 
S.  1  Thlr.  —  Corpu»  paruemiograukomni  Graeeorvn.  Ed.  a, 
l.futich  ei  Srh'ifidewin.  To«.  1.  (Pafoaaai^raphi  graedL 
(Zenobius.  Diogeniaitu*,  F/utanluu.  firfMor.  fy/iriut) 
GöUinpen.  Vandenkorck  u.  R.  8.  2'  Thlr.  — TnOMlta  C». 
inicorun  Graecoroni  coli,  et  di«ji<i»uit  A.  MclaeR«.  Val.  a. 
Fraeni.  poetamm  comoediae  antii|oac  Paia  B.  Brii,  Bdmcr. 
R.  Si  TlUr.  —  Aria^lophani»  fragoMata  cdid.  TketABergk. 
Ebd.  8.  1}  Tlür.  —  laaaphaatiB  da  Cjni  dbcipUaa  läri 
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VIR,  editio  3,  major.  Cor.  Bontemmin.  Pa«  9.  Lott..  Haha.  \ 
8.  i\  Tlilr.  ( Leb.  die  Sehulanag.  i.  Art.  1«7.)  —  U  inetaphy-  * 
«ique  d  A  r  I  s  t  (,  t  e ,  trad.  ea  franc.  poor  la  pnwi^re  foia;  ac- 
cuuipaj;nec  d  utM!  inlroductioa  d'ecburdacemen«  hislorionea  et 
criliiiues  el  de  natea  phiMagiqnea,  nar  jlUjrU  Pittrc»  et"  . 
Ch.  /Jvorl.  8.  7!  Fr.  —  El.  Ifarcella  Sletkode  ijalemati» 
qae  de  1  <  u»iii:nt:iDent  de»  lau>:ae«  appliiinee  au  grec  aadea 
et  moderne.  Partie  '2.  ?lrcaaiame  da  jrec  anden.  8.  3>  Fr. 
(vergL  844,)  —  Cicero'«  ammtliche  Werke,  in  dcatochca  I  . 
IVberaeUonRe«,  berauag.  »on  kloU.  Bd.  1.  Pbiloaopkiacbc  I 

S.liriften.  Tbl.  1.  Lpig..  Focke.  8.  4  Thlr.  Oritnt.: 

.S  .MuerbaH»en  Episramroala  hrbraic».  Faae.  1.  Epigrammata 
s;.i\ricj.  Iliii»jfl,  i<lu4UBrdt.  12.  n.  l  Tblr.  —  Alii  lapaba- 
iit  nüts  litxr  ranlilrnamm  magnoK  ed.  Kotegorten.  Tom  1 

Kasr.  1.  Gieifaw..  Koch.  4.  n.  i\  Tbk  Moderne 

Sprachen:  Compendi  de  la  hitluria  de  Eapanva  en  forma 
de  diapulas  amigabfe»  lin^ada»  entre  do»  Company«.  Tom.  i. 
Tuulousr.  tS,  fi  l!^o.  (in  catalan.  Spr.)  —  J.  A.  Veyrotte« 
Pone«!«»  paluuizss.  8.  (9  ü^n.)  —  Farrean  VollitandiefS 
Fremdwürlerbucb.  Berlin,  Eirbler.  8.  3^  Tblr.  —  Baxter 
Ejo.  ISeweit  cermaa  and  enelish  dialogoea:  Neaeite  teuf.  u. 
engl.  Gespräche.  Heft  3.  4.  Wien,  (Lpig.,  Herbig.)  iiueer>8b 
]  ]  Tblr.  —  Anbrey  ElruienUrbnch  xur  Erlernnac  der  Eaf» 
lischen  Sprache.  '2e  Aull.  \Vr»el,  Prinz.  Ii.  n.  V^iTklr.  — — 
Lilfriir-Oesch.:  Arb.  Kühobnitt  Hi»toire  d«  l'nniver» 
Sit.-  de  .Montpellier.  8.  -1]  Bgn.  —  Tho.  Hn^sno  Taylor  Mo. 
iiioiri  and  »elect  remains.  'iad  edil,  willi  inlodiiclion  br  Ja- 
m.>s  .MoiitEomer).  8.  4]  ch.  —  Cli.  Caborbe  Eloge  de'iUue  1 
de  S<vi:;ii.-.  S.  j;  ü-n.  (I)i«-«e  Schrift  «orde  vnirder  frani.  * 
Akad.  d-a  .Acceiiils  Mlinlij  befundi-n.)  —  ilislnirr  de  1  in- 
Ycnlion  de  riniprinterir  [.jr  Ii  s  iiiiniuni4  ns.  Alliuin  t^p<J»ra- 
pliiiiutf  exi'-cule  ä  TiKcasinn  du  juliili-  europt'en  de  rio'reutioa 
de  ririipriniirif.  1.  16  1J«„.  4.  1'2  Fr.  Da«  Game  wird 

i(us         Li« ff,"  bisu  brn.  VoD  der  in  l.'tü  Eieaipl.  »bseioge- 
iit  n  Prj.  bUusi.  iotlrl  die  1.  Lief.  60  Fr.)  —  Ilardi^r  Die  l 
llucljdrutLrrgcsrliii-htr  Llui's:  zur  4n  S.icillarfrier  der  ErllB-  1 
liiiiii;  drr  Burbdruclierkuoit  ge«cbrit.lj-i-n.  ;:>lil  8  Kunslblütteni.)  ' 
Iku,  Sliüin.   lmp..4.   n.  3  liiir.  —  Die  4<Xljäbr.  Jubelfeier 
der  BurbdriicL.  l  Uiist  in  Leipzig  am  "24.,  "25..  '26.  Juni.  \'im 
G.  K.  L'jniriiZ.    Lpzc..  kulluiann.    8.    n,  {  Tblr.  —  Gitdofr. 
llermaniii  or^lin  in  ijiijr(is  Icstis  secularlbu«  arlis  lvpu;;ra* 
pbicae  babita  d.  ij.  .Inn.  ii,  l>iO.   Liu^.,  E.  Fleiüelifr.  4.  ' 
Thlr. —  Dits  neue  IVi.ljinriil  uust  rs  lirrrn  Je«a  Chriati.  \  <t- 
deutacht  ron  LutLer.  (Fe»t-Au«gjbt'  mit  *rti«li«chca  Beilaseo.) 
Slullg.,  Lieachine.  8.  n.  4  Thlr.;  mit  caMMWÜHh  Ttftlwifai 
Einband  luil  Goldschnitt  n.  5]  Thlr. 

12!V2  V.  JnriMfiruiiim,  Sln,i/t-  und  Cnmrroln>i$ttn- 
»ehoftrn.  den  Ti-x  Enc}rloiia<-dia  lurixprudt-nliar.  Aiuslcrd., 
Müller.  8.  n.  3;  Tblr.  —  .Scbiuid  Die  Anforderungen  nn«e- 
rer  Zeit  an  die  Rrrbtavrittpnsrhafl.  Eine  Rede.  Brrn,  Fiacher. 
8.  B.  J  Thlr.  —  Holliui  lliatiiria«  jnri»  Komani  lineanunla. 
Ed.  2da.  Utrecht  (.\nuit.,  iVlüllrr.)  8.  u.  2;  Tblr.  -  A.  Brieu- 
dfs  «,»iifliju<ii  Qoliouc  da  droit  civil  et  du  droit  cimcurrcial, 
aniiriwire.s  aux  Code«.  Montpellier.  8.  i;  B^n.  —  Güii  hen 
V  nrli  RnniCPn  Ob«  da«  peraein«-  Civiirecbi.  hr»g.  von  Enieben. 
Bd.  III.  Abth, '2.  Erbrecht.  (Schlufs.)  Cötl  ,  VandenhofcJt  u.  K. 
1\  Tblr.  —  EliTas  über  AL(ien|;fs.  t  ::rt)uriL-.  l):inil£,  liomano. 
8.  n.  l  Thlr.  —  Prockner  Tbeort  tisch  prakliache  I>ar»tellune 
Ober  daa  lelstwilUge  Verfu»un!C.^rerht  der  Aeltem  hinaichtlicfa 
Ikrrr  tu  tratirrn  anfkhi|[en  Kinder.  Wien,  v.  Nnsle'a  Wne. 
a.  Br.  8.  -J  Thlr.  —  Lässig  Sammluni:  d<r  .Nntariuta^eselie 
nach  Gemeinem  a.  k.  Särb«.  Recht'.  l-|i7  .  Kfinzrl.  H.  l  Thlr. 
—  Frey  Lehrimeh  de«  franiös.  CiMir.rliu  .}  Nannh  . 
Hoir.  B.  4  Thlr.  —  J.  F,  .\.  Frfiii.  h  Die  in  d.n 
ihOmern  Sdile«wig  a.  Rnlaleia  fe|i4Nuiea  ge«etilicbeH  Uealiro- 
muDgen  »her  niliiair|»fliebt  etc.  »eble«wis,  Brubn.  8.  ;  Thlr.; 
die  ele.  ffeaeUL  V<»r«cbri8cM  in  IVireff  de*  Arraen<vetrnK. 
Ebd.  8.  \  TUr.  —  Camden  Pelham  Tbe  cbraoielr«  «f  crime; 
«r  New  Nawgale  Cakadar«  a  %i4m  af  MaarinblB  eaaaa  lrfa# 

Digitized  by  Google 


577 


57« 


at  Üie  crimin«!  conrit  iacludinf;  mmoira  aad  anfcdot««  «f 
notorinas  chancters  rie.  Part.  1.  3  ab.  Daa  Ginie  s«>ll  aas 
IJ  Har<«  od.  5i  L'trtt.  {i  \  ab.)  beitrheo.  —  llrvoe  brt'-tonue 
de  droit  et  de  juriapradence,  publit-e  par  A.  T.  Vannier. 
Tome  I.  Lief.  I.  Ili-nuca.  8.  3;  llgn.  MonaUblatl;  jälirl.  14 
Fr.  —  Victor  Foucber  Viailra  d'un  magialrat  au  pt-nitrncirr 
d«-a  jeunea  drteaua  de  Paria,  h.  i  Bgii.  —  Lcitnrr  Krciater 
iit>rr  die  bisber  rrachicnrncn  5'J  Ude.  der  von  v.  Kninptz 
grQndeten  JahrbSeber  fQr  Preofa.  Gi'a«tz2rbung.  liprliii,  lli-^r- 
laaiin.  b.  i  Tbir.  —  —  Politik  etc.  i.  Fauquet  Considrr* 
tiona  aar  la  qai'Clion  des  rnraoa  trouvr«.  Uouen.  8.  ßgn.) 

—  itaonl  Uoudon  Ur^aniailion  uuitaire  dea  aaanrancrs;  nirni, 
adrcaai!  au  gniiTrrnrmrnt,  (>.  i\  Fr.  —    Lebrnn  (Andre 
Fraofoia)  Lea  idre«  el  lea  vueux  d'un  )canti  pl<'brieD.  J'2.  J 
Ugn.  —  Jean  Ciiuski  Fourier  n'a  rien  de  cuuiuinn  avrc 
Baboeof  Saint  SiiDoo.  8.  \  Bjn.;  Contre  DJ.  Arago.  Ueclaiua 
tion  adreaaec  ä  la  chambre  dea  deputra  par  lea  redacteura 
du  Feuilleton  In  F/ialangr.  Saivi  o«  la  tbeorie  du  droit  d 
proprirle  par  Victor  Cniiaideranl.  9.  (ä  Bgv.)  1|  Fr.  (Diese 
xwei  Scbril'lpQ  behandeln  die  au  16.  ülai  von  Arago  in  der 
franzü«.  Uepalirten-Katnnier.  geh.  Rede.) 

1293.    VI.  P/atunriJiiifntcha/lrn,  DrnknBrdigkelteti  ans 
dem  Leben  Sir  Ilninnbry  Davv  a,  brag  vun  J.  UavT,  deutsrh 
von  ?«eubert.  Eingeleitet  von  Dr.  WagBer.  4  Iklc.  Lpx.,  Vofj. 
8.  ä^Tblr.  —  Cb.  Lyell  Prinriprla  of  Geolosy;  or,  tbe  nio 
dem  chaugea  of  ibc  eartb  and  Ha  inhabitanta  coii&idered  aa 

illu-otrative  of  Geolog^.  6e  edll.  \i.  i\  ab.  Mm.  31a  c- 

gillivray  Haoual  ol  Botany:  coinprioiug  Vegelable  anutomy 
and  Phisiido°:j;  or  an  account  of  Ihe  atructure  and  fuocliuna 
,ol'  plaiits,  and  a jdoatary  of  ike  tcmia  and  index,  (ni.  Uolx- 
sehnilten  q.  214  Figuren)  4|  ab.  —  Opix  ilerbarloiu  univer- 
sale. Erslea  Hundert  Prag,  Kronbei^cr.  Fol.  Veraiegrit  n 
1'  TbIr.  —  iUenge  Calalogus  pUntarum  pbanerogain.  regin' 
ni(  Gnidentinensia  et  Gedaneniia.  Graudenz.  (Uantig,  Hnuiaun.) 
8.  D.  1  Thlr.  —  Poeppig  n.  Endlicher  Nov»  grnera  ac 
•peeir«  pUnlarum.  III.  I.  •!.  Lpxs;..  Iloritirialer.  Fol.  niuj.  n 
4  Tlilr.  —  Knnte  üie  F.irrenkr3iiter  in  colorirtrn  Abbilduii- 
ern,  nitnrgrtrev  erllnlert  und  beachrieben.  I.  1.  'i.  ücbkuhr'a 
r'arrenkrSuler  Sup|>len)enl.)  Lptg.,  E.  Fleitcbi  r.  4.  ii.  5  l'hlr 

—  Dalbe.  Sapplemenle  der  Kiiiifgrüarr  {Varirtu)  <u  Sebkubr'» 
9Inoo'jrapbie  in  Abbildung  u.  Ueacbrribung.  I.  1.  Ebd.  S.  n. 
'2  Tlilr.  —  Pioolle  Pruktiache  .Xnneiaung  zur  Kultur  der 
Geor);infn  (Dabiia).  Au«  d.  Franz.  ^ueiil..  UjiMe.  h.  \  Tlilr. 

—  P.  Key  Traitc  sur  je  cbanvrc  du  Pirinont  de  la  grunde 
e«{irre  (fannubis  f^iganieii),  »a  cultnrc,  aon  rouia««ge  et  sca 
i)r<>duita.  Grenoble.  Ii.  .5'  ll;n.  —  —  MQnter  Allgni.  Zi>o- 
logi«  oder  Physik  der  orgauiacitcn  KOrper.  Halle,  Schwelicbke. 
&  -2  Tblr. 

1291.  VIT.  MrdUln.  411  fem.:  Biblioibek  von  Vörie- 
•iingen  etc.  Iir»g.  von  Uehrrnd.  .Nr.  95.  Velpeaa  klinUclie 
Cliirunjie.  Lief.  i.  Kollniann.  8.  J  Tblr.  —  tittrh.: 

Wftatenfeld  Cem-hirlite  der  arabiacben  Aerzte  u,  NaturFor- 
■eher.  .N»rb  den  <^iiell,-n  lieiirbeilet.  Götlinsm,  Vamlenhürk 
u.  Küger.  H.  \  Tblr.  —  Meier-Abrena  Gesch.  des  .Schwei, 
zeriaeben  .MedizinaUreseiui.  narh  den  Ouellen  bearb.  Alilb.  1. 
Tbl.  l.  Ge.cb.  dea  Zürcher.  Med.-Weaeni.  Tbl  2.  Heft  l. 
Biedicinal  Lnterricbt.  Uaael,  Sehabelilz.  8.  J  Thlr.  —  Anal.: 
Uack  ilandbiK'b  der  Analnuiie  dea  Menschen.  2  lide.  2e  Aull. 
Lpig..  Voirkmar.  8.  4  Tblr.  —  Joa.  Ameabury  Praclical 
ri'in«rks  on  tlie  rauses,  n»lure  ,  and  Ireatiuent  ol'  der»rniilies 
of  Ihr  apine.  ehest,  and  linibs.  mnscular  weakneb.  weak  joinis, 
rooacnUr  cmitractions,  and  stiiT  jointa;  containing  tbe  rraull« 
oflhr  Anthors  experience  and  ohoivlnf;  Ibe  advantages  nbich 
lie  bas  recrotly  intruduced:  wilb  illuatraliv«  niatea  and  msei«. 

4.  Vol.  I.  3li  ah.  Php  sioL:  H.  Klencke  Uaa  Burb 

vom  Tilde.  Entfvurf  einer  Lehre  vom  Sterben  in  der  Nalnr 
u.  vom  Tode  des  .Mensrhen  iii<bea.  Uallr,  Schivclarbke. 
1  Tliir.  —  Job.  Müller  Physiologie  da  systioM  nerveux  trad. 


inr  I«  3e  ^il.  par  A.  J.  L.  Jourdaa.  Q  Bde.  8.  16  Fr.  — 
Steifensand  l  eher  Blut  u.  Nerv  in  Bezug  auf  den  ge^en- 
%vlirli<.;en  Zustand  der  Solidar-  u.  HumorBlpatbologie.  Creleld, 

Funke.  8.  \  Thlr.  Po  t  hol.  ete.  A.  Vi  dal  Traile  di- 

palbniogie  externe  et  de  medeeine  operafoire.  9.  Tome  4, 
Fr.  (Alle  4  Bde.  26  Fr.)  —  L.  V.  Ducbesae  Dnparc 
Nouveao  liianuel  dea  dermatoses  on  inaladie«  de  la  peau,  avec 
la  svnonyinie  de  Willan  et  la  concordanc«  des  dilTerrntes  me- 
tboJes  eiiipliiyeei  nar  no»  meilleura  anteurs.  2«  edit.  18. 
4  Fr.  —  llanaen  Leber  die  >acbkrankbeiten  der  Influenza, 
nebüt  ßeinerkiinsen  hber  Sloll'a  Gaslriciawua.  Schleawis, 
Bruhn.  8.  }  TLlr.  —  Cotnel  Nene,  einfacbe  Ueilmrthod« 
der  rlieiiiuatiacbrn,  girhtiscben  und  nerveuten  Schmerzen.  2« 
Aull.  <^>i.ediiiib..  Basse.  8.  -^f  TlJr.  —  Itob.  Hall  Cursory 
ootea  on  tbe  morbid  eye.  8.  8  ah.  —  Ant  Dugi>s  Manuel 
d'obstetrii|ne ,  on  Traile  de  Iji  scienre  et  de  l'art  des  accuu» 
cheiuens.  3e  edit.  8.  (26^  Bo|;eu  nit  46  Tafeln.)  8  Fr.  — 
—  Mat.  med.  tte.  C.  Ii.  Schmidt  Die  Fabrication  der 
LSnullichen  Mineralwasser  nebst  Beschreibung  der  Appa- 
rate t^uedlinburjr.  Basse.  8,  1  Thlr.  —  Hiebt  er  Lea  eauji 
ihermälea  de  Trplili  en  Buliime.  E«»ai  topographiqoe  et  me" 
diwl.  Plag,  Kronberger  u.  K.  12.  1  Thlr.  —  (Vir.  GleixcF) 
.Memoire  sur  le  l'etat  actuel  des  baeiiea  en  Fraoce.  3«  artidi*. 
3'j  Bgn.  8.  (Die  2  ersten  Art.  stellen  im  Jan.-  u.  MärrUelle 
der  r^Viinalrs  uarilimes  et  cotunialr«";  dem  3.  vrurde  die  .Auf- 
nahme verweigert.)  —  iUemnranda  der  Pharmakopoe.  Wei- 
Di.ir,  Landra-lnduairie-L'oinpl.  32.  I'  Thlr.  —  Miuc  Garnier 
(nie  SavuUer)  Description  des  plante«  utile«  au  traitemenC 
de«  ficvres  continue«  simples.  18.  2  Bde.  3  Fr.  —  Arzneitase 
Ittr  die  künigl.  Sächsischen  Lande.  3e  .\un.  Dresd.,  NValtber. 
4.  n.  {  Tblr.  —  Jlunarel  Du  inedeciu  des  ville»  et  dn  me- 
decin  de  campagne:  ronrnrs  et  »cienre.  2e  edit.  12.  3^^Fr. — 
C'almann  Der  uneigenn&tzisr  .Arzi.  Lief.  1.  Hamb.,  Berend- 
►  iin.  S.  l  Tlilr.  —  —  f^eteriu.:  Itychnrr  u.  Im-Thnrm 
Eiic>cji)p.ldie  der  cesammten  Pferde-  u.  Rindvieliheilkunde. 
1.  l — 3,  Neue,  \Toblf.  .Ausg.  B«-rn.  Fl»cber.  8.  n.  Thlr.  — - 
BIritvris  Prnktiaches  Hrilverfahrrn  tu-i  den  (Sewohnlicbea 
•  iinerlicheii  krnnLbeiten  d.  Pferde«.  2«  Aull.  Wien,  v.  Jttüsle's 
Witl»vc  u.  Braumüller.  8.  n.  1]  Thlr. 

12115.  VIII.  .Vathrmalik.  Anger  Belrarbtnnzpn  über 
verschiedene  Gegrnstlindr  der  neueren  Geometrie.  Hell  l.  Dan- 
zig,  lliini:iun.  8.  n.  \  Tblr.  —  Triibst  Tafel  der  Sinus,  Tan- 
äi'iileii  und  Secantcn  mit  dem  Opus  lal.  verglielirn  und  nach 
üilTerenzen  geprüft.  Jena,  Hochb.iii<ien.  12.  n.  \  Tblr. 

12!*6.  I.V.  Uritgmritgenieha/lfn  und  !\autik.  Apercu 
de  IViat  mililaire  en  France  en  l8)(l.  4*  Ugn.  8.  —  Col. 

tiier's  hlstory  of  tbe  war  in  tbe  peninsul«  aud  ibe  «oulh  n( 
'laiire  wilb  plana.  3lh  edit.  Vol.  3.  (Srhiufa.)  -2U  sb.  —  ür. 


Nel  Vu^ace  et  desnrdres  ii  bord  du  na\ire  baleinier  Albatru«, 
cap.  Hurlel,  de  1837  ä  1840.  9  Bgn.  ni.  Portr.  ^ 

1-29T.  \.  Pädagogik.  James  Gall  A  practical  Inqniry 
inlo  tbe  philosophy  of  education.  8.  4  sb.  —  Jeaaen  Welche 
Hindemisse  stehen  der  wrrhvUeiiigen  Schuleinrichtung  ent- 
Uegen.  Schirswi»,  Bnihn.  8.  J  Thlrf  —  Neaper  Grundsiit« 
1er  »basischen  hrziebnn^  de«  Kinde«  in  «einer  ersten  LrWar- 
poche.  Wien,  v.  JUnsle  s  Wwe.  u.  Br.  8.  Tblr.  —  Aime 
]H.irtin  Education  dea  roöres  de  fafnille,  ou  Ue  la  ritilisa- 
tion  du  getire  bnmain  par  le«  feminr«.  12.  (2l)J  Bgn.)  3]  Fr. 
ist  eine  vnn  der  .4cad  fran^aise  gekrünle  Preisacbrifi.  —  Ca- 
roline A.  Ilalsted   Tbe  oblignlinns  of  litrratare  to  tbe  mo- 

ther«.  8,  5  ah.  (Gresham  prize  esaay,  IK4U.)  Kinder- 

Srhulaehri/ten:  Lea  rnfanla  peints  par  eiix-m^me«. 
Lief.  1.  (}  Bin.  m.  1  Lith.)  8.   Wird  in  26  vriicbentl.  Lieff. 

Fr.  erscheinen.  —  E.  l'Evi'nue  Les  »oiree«  vil|«geai«es. 
ou  Instruction  d'un  p^re  de  la  campo^ne  a  aea  enfana.  Vllry- 
'e-Franfais.  12.  (19  Bgn.)  —  Mme  U  coinlesae  de  Lermia 
Tbeälre  chrrlirn  ii  l'usage  de»  inai«>ns  d>durali«n.  12.  Par- 
tie 1.  3,  &  Fr.  —  Froueali   Krcreation«  geograpbique«  oa 
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RomreMI  enn  i*  IK^IT'  eUmrntaire  «n  rcn  fna^ais.  Nont- 
nellier.  18.  31  Dgn.  —  Rhade  SebuUtlas  über  alle  Theili- 
der  Erde,  Qiek  deii  ■eacrea  AoiichtM  enlivorrt-n  in  14  Kar- 
te«. Elbiog,  lUbiikr.  Fol.  B.  1  Thlr.  —  Becker  AufMben 
tum  «dirim.  Rechaen  för  Eleaentaridiiiloii.  Helt  1.  WesrI, 
l'rini.  8w  A  Thlr.  —  Brandstüter  GruatUccunc  dt-r  franz. 
GranMMwnr  hihmDildungsanstalten  u.  xumSelb»tgebraucl). 
PliBlte,  BlMB«-  8>  ;  '^'l'l>-  ~  *bb£  Ravenei  Cours  d'in- 
itlBtäSi  dUantaiM  ou  U^ons  de  crainmaire  franpUe.  Pur- 
llt  |4' jmOMikti  auly»«.  i'i.  b\  Ogn.  —  Jacobi  Fran/n- 
■hthf  miiljhf ■WWtHIr  nach  neueren  Ansiclilen  gpordnpt.  nebst 
Jitapettai  OebmgMUckeii  n.  WSrterbQchrru.  iierlin,  lUimer. 
s  U  Thlr.  —  LadT  Nontaga«  Lrtt«n.  With  a  copioua 
ToeaUaiy  hj  Flttgel.  and  ed.  Lpz..  Volckmar.  8.  \  Thlr.— 
Xeii«piioatlt  de  CyA  diaciplinu  libri  Vtll.  io  usum  acho- 
hinna  maetoetl  tt  TeriMCOB  iadke  initraclL  C«r.  ß0nu- 
«MM.  Bdft.  Bhor.  Lpif.,  EAm.  8.  1}  TUr. 

IJfW.  XI.  Hnndeltiris5i  n^cl:,^f!,  (in,  irlnknnde,  Land- 
y.  FontmltMlurliii/l.  'if  c.\|iusiluiM  dis  produits  di-S  lUfm- 
bns  df  l  acad.  di-  1  iiiduslric .  i  I  oranEPfie  de»  Tuilerifs, 
IStU.  Catnlo'iue  ein.  1.'.  5  Ugti.  —  C\  J.  A.  Matbim  Ar  Dom- 
li;islf  AnujTles  a;;iir<tlcs  df  Hovilic,  oa  Mi'lnngiit  d:»picnl- 
luri-,  d'iconomie  rurale  et  de  li'stislalion  .ntriculc.  ~f  'Je 
edit.  -Ä  Bgn.  9.  m.  6  Taf.  6  Fr.  —  Joseph  Viillsüindista 
kaofmünnisch^-s  Rcdieubuch,  lOOd  Aul'-abtn  cnllialti-nd.  ^ard- 
lioburg  Bassf  1-  II  Tblr.  —  II.  niiing  kalt-chismn«  fÄr 
JSger-,  Jagd-  u.  ]IunJelifbbab.'r.  Ebd.  ö.  f:,  Tblr.  —  Ekly- 
posraphie.  Oder:  Dir  Kunst,  Zlichnangen  auf  Ivapfcrnlatten 
hodi  lu  Stzen.  £lul.  l  Tblr.  —  Netto  Die  Kunst  in  Me- 
tall tu  ?ra^iroti.  OiipdI..  Ba«se.  6.  J  Tlilr.  —  D»lbn.  Handb. 
dtT  Zusclintidfliun.sl  lur  Klriupai-r,  Scblo«s«r  etc.  Ebd.  Qb.-4. 

Xblr.  —  W.  L.  Seil  tili  dt  5(10  erprobte  a.  entachlelerte 
Gtüeimniss«  etc.  aus  dem  Gebiete  der  llan»-  u.  Landwirlh- 
Bchaft,  der  KünsU  u.  G^verbe.  Ebd.  8,  }  Tblr.  —  Der  «of 
vieliübri~F  Erfabrung  gegründete  Kunsl-  ond  BrunnenmcUtcr. 
n>.  J4  Zl  ithnunsten  n.  2  Plänen.  Ebend.  a  5  Thlr.  —  C.  H. 
Schmidt  Ha'idbuch  des  Zeugdmcke«.  m.  87  Abbldgn.  Ebd. 
8.  '2  Tblr.  —  Lang  Keine  leichtes  a.  plaHea  Dächer  nckr! 
Krhlscli«  Bcleuchtuni  aller  leichteren  u.  wohlbilem  Bflda- 
choocen.  Ebd.  8.  |  tlilr.  —  Payen  PopnlSres  Handbuch  der 
induatriellen  Chemie.  Bd.  6.  9.  Ebd.  rf.  l^,  Thif.  -  Thll- 
taj  r  PrakUichee  Handbodi  der  FaMealiiB  jiw  cfcwWMillfii 
Pr.idukte  von  Carl  Hartmmn.  B4.  3.  BNb*>  Ä  ^IS"*- 
l)  r  ui  me  Der  praktische  ÜUschhwWw.  IM.  8L  «Thb.  — 
Lanz  et  Betanconrt  Essai  sor  b  coapoeftio«  <M  »achi 
MS.  3e  .dit.  1.  (-Ibl  Bsn.  m.  Alias  u.  13  Taf.)  15  Fr. 

1-299.  XII.  Sehöne  Literatur  u.  Kunst.  Prosa:  Tau- 
acnd  u.  EinelSacbt  rSacblr«K.  Von  A  Rtinhardt.  Bdclm.  1 
■orcenUnd.  Lebensbilder.  Jena,  Uochbausen.  8.  '  Tblr.  — 
Puschkin  s  >nvellrn.  Für  d.  Uculache  bearbeitet  von  Trübst 
a.  SaUnln.  Udcbn  1.  Jena,  llnchhaoaen.  \l.  l  Tblr  —  »on 
Orsbaell  Verirrungen  und  Rückkehr.  Ein«'  (Jr-sr  l.'n  hic  m  ue 
rerZeiU  Aachen,  Cremer.  S.  ;  Tlilr.  —  Lureiuo  mi.  ,i,  Dhrbt 
der  Relision.  Dentsrb  brsj:.  v.m  J.  v.  Orabarh.  h-  .Viil].  Klid 
Vi.  -'-  Tblr.  —  Jules  Lecomle  Fulies  parisieimrs .  mnun 
de  nioeurs,  "2  Bde.  8.  15  Fr.  —  Hipi'.  V;ill<  i  Mini  ile  llie' 
vaane  ob  La  haiue  d«ns  lantuur.  lii»loire  d  une  bmiile.  S 
3  Bde.  16  Fr.  —  Als.  Dumas  Crimes  reli-hres.  Tome  b. 
10|  Ben.  R.  S  Fr.  (enib.  IHaasacres  da  midi  Partie  2.:  I«  com- 
lessc  de  S;iiiil-(ji  rati ;  Jeanne  deKaple«;  ISiaida.)  —  (ioilan 
Die  Burteii  Krj Iii  L  eid«.  Am«  d.  Franxiia.  fibertr.  von  Enii/Ie 
IFilU.  1  rille.  Lpz|..  KoUmann.  8.  3;  Tblr.  —  'SUnv  De»- 
bnrdi's  •  V  a  1  mo  r  c  Violetta.  Narh  dem  Fianziis.  von  Amalie 
Vinter,  l  Ilde.  Ebd.  S.  '  Tblr.  —  Bndin  Melchior,  aus 
d.  FraoMs.  von  Fanny  lar^ow.  :il  Bde.  Ebd.  8.  2^  TUr.  - 
BsBB  Tk«  HlHgt  hA  b«ttn  «Bd  beUad  tke  eiirtaiik  8.  3 


Bde.  —  The  Qnadroone:  a  Romance.  By  ik  mAot  of  »Idl^ 

fitte"  „Capt  kyd,  Ihe  Baccanier"  8.  J  Bde.  18  ah.  

üramat.:  Faust,  bu.  de  Goethe,  trad.  en  vers  franjaia 
et  precedec  de  conaideratinns  sur  rbisloire  de  Fanst  par 
Alpk,  de  LtsjHn.  8.  7  Fr.  —  All'red  de  Blusset  ComMUea 
et  prorerbes.  1*2.  2J  Bgn.  3]  Fr.  —  Bajra'rd  «t  Ubbi«'« 
noir  Uarcelin,  dr.  en  .3  a.  8.  2  B<;n.  fRev.  dnai.  Kr.  dS.)  — 
Adph.  d'Eunery  et  E.  Bertbel  Les  sarcona  de  recette, 
"r.  en  5  a.  8.  Fr.  (Ebd.  Nr.  !<J  )  —  Labie  et  J,  Aneier 
Les  femmes  laiiles  de  Paris,  vaud.  en  1  a.  8.  Fr.  (ioase« 
dr.  11.)  —  .Maillan  et  Jemma  La  Tille  de  lEinir.  dr.  en 
2  a.  S.  >^  Fr.  (Fi>d.  Lf.  11.  12.)  —  —  Poesie:  La  cbaoam 
dea  Saxons  par  Jean  Bodel.  Public  pour  la  premiere  fall 
par  Fr.  iMichel  II.  9  Bgn.  12.  8  Fr.  (Als  Nr.  6.  des  RomiBB 
de«  donze  pairs  de  France.)  —  AJfr.  de  Müsset  PoMm 
conipU  tes.  Ii.  (18j  Bgn.)  3-  Fr.  —  Rene  Fr^dos  Nazaerm« 
ou  ie  sermcnt  des  braves,.  8.  1  Fr.  —  de  Brey  Liederood 
für  Preufaen,  mit  Beitrügen  von  Dr.  B.  Fiedler  u.  Haaptm. 
Lö\vrnbeqter  von  SchSnfaoltz.  Wesel,  Prinz.  16.  |  Tblr.  — 
Der«.:  Liederbuch  lur  preuTs.  Krieger  etc.  Ebd.  16.  k  Thlr. 

—  —  Kunst:  Maregraff  Kaiser  ülaximilian  1.  asd  Albr. 
Dürer  iu  .Nörnberg.  Ein  Grdcnkbuch.  Nürnberg,  Campe.  H. 
;  Tblr.  —  Der«.:  ErluueruDgca  an  Albr.  Dürer  o.  ».  Lehrer 
illirbael  Wobigemuth.  Eine  Festgabe.  8.  l  TUr.  —  Ilaghe  a 
SLt  tcbes  in  ßelziam  and  Germany.  Dedicaled  Io  Prince  Al- 
bert. FoL  4L.  4  ab.  —  A  descriptive  loor  in  Scotbnd.  Ula- 
strated  hj  nnmeroas  higlily  -  rinia^rd  Lithogrsphs.  8.  12  ah. 

—  A  srries  of  ten  views  etc.  of  ibe  Landship  on  tbr  east  enast 
of  Devon  betwecn  Axrooutb  aod  Lyme  Regia.  From  l)ra^vin;:<i 
by  fF.  Damton,  ff.  U.  Conybeare  and  .Vn.  /iueilanä 
%vith  •  jceoleeical  Bwmoir  and  sections  descriptive  of  theaa 
and  sinular  phenomcna  br  Conybeare.  'IIjv  ^bule  revised 
hy  Prof.  Buckland.  10  Taf  Fol.  20  sh.  —  A  pictorial  plan 
Ol  Ihc  university  and  city  of  Oxford:  illustrateu  by  upwafda 
of  »evenly  vic»v».  Engraved  by  J.  Fisher  from  drairiagB 
by  ff.  A.  Dtlamollr.  ."i  sb.  —  J.  llenouvier  Moniunens 
de  ijuelqucs  anrien.s  diorrses  du  Ba«  •  Languedoc,  espliqac-s, 
dans  leur  bist,  et  archileclure.  (Zeichnung  u.  Litbogr.  von 
J.  B.  Laurens.)  4.  3  Bzn.  m.  7  Tal'.  —  Das  nialer.  u.  romaat. 
Deutschland.  Seid.  1.  Snorscbil  Die  sSchsische  Schweiz. 
(Neuer  Text  mit  4  neuen  Stalilsl.)  Lpi..  G.  Wigand,  n.  1  Thlr. 

 Kur?.  Pral't.  Pianoforte-Scbnie  f  d.  allerersten  Anfans. 

München.  I- insti  rlin.  h  ol.  n.  2;  Thlr.  —  Haeuser  Der  L(S* 
rer  für  .AnHliiger  im  l'ianoforloapiel.  Heft  1.  <^uedl.,  BaMiL 
Oueer-Fol.  f'  Tblr.  —  Koliae  Gründliclier  Lnterricht  ki 
iliebfochlen.  Mit  lu  Tafeln  Ahhldga.  Ebd.  8.  \  TUr. 

1300.  ZDL  Sit^pSMf  mmi  wtmhtktt  SckrifUa. 
Malt»  WaAukn  et  MtlodiBa  •«  dMisiaBaiclllean  aioKeaiis 
de  h  Ru^nMwB  <C  i«  l'Uilaiit  MciMaw  et  «MdccBM.  Hto- 
en  ordre  et  pnblte»  par  P.  A.  Farne«.  Liet  1.  9^  An.  & 
12  Lief.  (Ir  Jahrg.)  6  F^.  —  r.  PlereBeeart  VÖSEAm, 
kirdiUdie  nad  lilerariacbe  iMtieik  Ib  Om^cUaad.  Lms. 
TaBdhBlIt.  8.  it  Thlr.  —  B.  K.  Araat  IfbBCfBaeMaM 


deBi  iBÜMtaa  LaW  («k  IKIMh.}  LÄdf,  Wail&B»  &  l 
3  TUr.  .  BlBBiBBBr  Nawete  tilttarlCa ' 
Erinnenwg  {SteflimliBebaabnea  alt  llälffr.)  Wien  (Lpe., 
Herb!g.)T  k  TUr.  -  Ritter,  atak*  hSTmSB  4  Aafl.  QaelL. 
Baaae.  8.  1  Thlr.  —  Lallan  «a  nrioiu  a«h|eGta:  Eogliache 
( >riginal- Briefe  5bar  fMBcUadaae  Gacaattadc.  NSmberc, 
Campe.  8.  \  TUr.  —  The  «anraat  sfaTfai  Loadon,  shotfing 
tbe  dancer«  !•  wUdi  jaoBg  ceaBUy  dilt.  are  espaaed  oa 
tbeir  arrtral  la  tonra,  witt  vMm  te  ttni,  i»  (kdr  aereBle 
etc.  8.  1  «i. 

1301  .\l\  .  Allgemeine  Jciin,nli.%iik  Der  Adler,  eise 
ZcilachrilL  Mit  BiMcra.  Wie«,  Schaitmbnrz  u.  Co.  4.  JihrL 
B.  16}  TUr.  («itfB.Aa«  aiae  KaaMfeeib«!«.  m.  8}  TUr.) 
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Philosophie. 

1303.  KritUckt  Erläuterungrn  dtt  HtgtTtthen  Sy 
»ttms  von  A.  RoMtnkram.  KOuinbrr;;,  ßoriilrigir.  Isiü. 
8.  (.W-Wl  u.  3ö«  S.)  1"  Thlr.  —  E«  Ut  nicht  tu  Irugnen, 
Rosrnkraol  hat  ettvas  CeDtr<l«s.  Nicht  dafs  er  tdbtt  rtwa 
da«  Crnlruni  wire  —  (rt  will  rs  auch  nicht  arin),  aber  ff 
«rfcHlt  aich  immer  im  Xitlclponkt  u.  bcachrribt  mit  einer  ec' 
wiaa^n  Elaaticitit  von  da  aoa  crub«,  umraasfod«  Kn'iae.  Die 
in  vorl.  Bde  geaamiBelten  AuiiStse  erbni  hiervon  Zcu^nifa, 
aie  rnlreclcen  aich  aaf  das  Hrgrl  achK  8v<t«m  auch  in  dem 
TTKitem  Sinne,  dafa  sie  die  um  daasrlhe  ^«romliegend«  Lite- 
ratur loafQbrlich  brrficksichti^rn.  Die  Eintheilun^  ist  nach 
den  drei  Tbeilen  des  Sjatenia  gemacht:  Erlüuterungfn  i. 
zur  Logik,  (S.  '21—88.)  Uec.  von  1)  R.  ron  L.  über  Sein, 
Werden  n.  NichU;  1)  Gninpe'a  Wendepunkt;  3)  UraniTs'  u. 
4)  WelÜMS  Mrtapbvgil;  Ii.  zur  Pkitinophie  der  ^alur 
(S.  91  —  136) :  über  llegel  s  Einlheilttnjt  der  Motur^visarnachaf- 
len,  u.  ein  Comuentar  lu  drasen  Lehre  von  Kaum  n.  Zeit; 
lU.  zur  PAUotofiki*  de*  fitute*.  Abb.  Ober  Uaub's  Anthro- 
pologie. Uegrl't  Pbilna.  d.  Geacb,,  Acathr-tik,  Kritgionsphilos., 
krit.  Erörterungen  über  dir  lelxterr.  ges;rbea  in  einer  Kritik 
der  hiaber  gehßrigru  verwandten  »der  polem.  Lit.  (Conradi, 
i>ljrheineke,  Eacheomayer,  Gnritlier  u.  Pabat,  Uaumer.  iCreux- 
bai^e,  Stuhr,  Göscfaelj.  Hit  diesen  .4ura]lzen,  die  alle  nri- 
•chen  IHJI  und  1837  abcefabt  aind,  könnte  man  Journale 
fftllm,  aber  R.,  ai-lbat  gleichsam  ein  lebendiges  Journal,  achcint 
aucii  allein  ein  Journal  achreiben  lu  wollen.  Er  tat  ein  gu- 
ter Kecensent,  seine  Kritiken  aind  elnas  ausführlich,  vielleicht 
breit  geschrieben,  aber  aie  aind  anregend  a.  brlriirend,  denn 
sie  geben  eine  Naase  StofT,  sind  Qbersichliicii  geordnet  und 
suchen  immer  zugleich  den  historischeu  ZusJiiiiuti-iihaog  ihrea 
Gr|:enslandes  festzustellrn.  Seine  Erliuteningi'n  gehen  nicht 
in  die  tiefste  Tiefe,  aber  er  ist  darin  klar  u.  gewandt.  — 
Voran  (S.  1  —  iö.)  steht  eine  ..aligm.  Charakterialik  ilegel's", 
iatereaaant,  nur  dürfte  sie  vielleicht  etwas  nüchterner  sein. 
Die  Einleitung  des  Ganzen  aber  machen  („statt  einer  Vor- 
rede"j  Bemerkungen  über  „Hegel  u.  «eine  Schule",  worin  der 
Verf.  theils  die  im  Sch%vauge  gehenden  alIgm.  Vorwürfe  ge- 
gen diea«  Schule,  auch  die  fetea  seine  eigene  Ceraon  eemach- 
ten.  tbeila  ioa  bwAndere  »ein  VerhilLnifs  zu  Straafa  beleuchtet. 
Auf  die  Frage,  was  jetzt  Hegel'sche  Fhiloaophie  sei,  antwor- 
tet er  durch  ein  antiefaendee  Dild;  er  sagt:  „nun  mufs  Hegel 
aeibst,  das  Lrgrbirge,  die  ällrrn  Hegelianer  als  das  Mittel- 
fcbirge,  0.  die  tlegeliogen,  Hegeliter,  Jnogbeigelianer  als  die 

gngttea  AulsrhwemmongeD  n.  vulkaniacUen  Eruptionen  in 
In  Ganze«  zusammenfassen."    Auf  das  Znaammenfasscn 
wird  e«  hier  ankommen. 

1.304.  Kec.  von  v.  Hensde:  Characteriimi  principum 
philoaophoruin  velernni  in  gel.  Anz.  d.  bay.  Akna.  1Ü9.  10. 

1305.  Sensler's  Ree.  von  v.  Stechow:  Die  objektive  Er- 
ieBBtaib  der  OfTenbarung  Gottes,  in  Hall.  LU.-/Ag.  >r. 
II)*«  — 10;  —  Ree.  TOD  Dor;:uth:  Kritik  des  Idealismus  etc. 
ebd.  Nr.  110.  —  —  Carl  Schwabe's  Ree.  Von  Geo.  (JoinLr; 
Das  Wesen  des  Menschen  a.  sein  Verhiltnifs  zu  der  .\ufsen- 
weit,  ia  Er'rzbl.  zur  Hall.  Lil.  Zie.  Nr.  4t>.  r. 

1306.  Ree.  von  Kahle:  Zeit  u.  Raum,  in  Hall.  Lit. -Zig. 
Mr.  89.  90.  —  Rer.  von  v.  Ueusdc:  Die  aukralischc  Schute 


oder  Philosophie  für  das  U*e  Jahrb.,  iibers.  von  Leutbecher, 
in  Er^zbl.  der  Hall.  Lit.  Zig.  Nr.  44.  45.;  von  Theobald: 
Sutiatiaches  Uandb.  der  deutadien  Gymnasien,  Bd.  'J,  ebd.  4&. 

Theologie. 

1307.  Die  .Moral  und  Politik  der  Jesuiten,  nach  den 
Schriflcn  der  vorzüglichsten  thenlog.  Autoren  diese*  Or- 
dens. Von  J.  Ellendorf.  Üarmat.,  Leske.  tS49.  8.  i  Thlr. 
—  Ur.  Ellendorf,  welcher  seit  den  jüngsten  Ereignissen  auf 
dem  kirchlicli- staatlichen  Gebiete  aU  rüstigen  Klmpfear  (Qr. 
Wahrheit  und  Recht  sich  bewährte  ( was  beilioiig  gesagf, 
auch  von  aufgeklärten  Katholiken,  tvie  dem  IrefTichen  W es- 
senberg  anerkannt  wird,  vergl.  dessen  ..Konzilien"),  indem 
er  theil«  frühere  Entwieklang»pha«en  des  Kamptes  der  Kit^ 
cheo-  mit  der  Slaalagewalt  in  krünigen  Zü^en  vorurtl»cilafret 
schilderte,  theils  den  neueren  hierarchischen  Ansprüchen.  »Tie 
s!r  von  den  Chargen  der  ultramontanen  Partei  in  fanatischer 
Wutk  erhoben  wurden,  mit  entschiedener  Tüchtigkeit  der 
Kenntnifs  und  Gesinnung  gegenfibertrat,  liefert  so  eben  eine 
umfassende  Arbeit,  welche  zu  ihrem  Gej^enstande  die  Moral 
u.  Politik  der  Jesuiten  hol,  dieser  klugen,  mit  dem  nachhal- 
tigsten Eifer  für  Roms  Herrsrherlliom  ausgerustcteo  \  äter. 
Herr  Ellendorf  giebt  zu  dem  Ende:  ..Die  Moral  u.  Politik  der 
Jesuiten  in  ihrer  ganzen  \  erwrrfliclikeit  u.  furcblbaren  Aua» 
brritong,  in  der  Durchdringung  aller  Lebensricfatancen  und 
Lebrnsverbüllniue  darzustellen",  Auszüge  ans  den  bedeutend- 
sten, moral. -theologischen  und  politischen  Schrillen  der  Mil- 
clieder  dieser  Geaellschan.  Der  Morst  ist  zu  Grunde  gel^t 
fcsknbars  Lehrbuch.  dj>s  iu  den  glüuzcnden  Zeilen  der  Je' 
.Suiten  unbegrenztes  Ansehen  cenofs;  für  die  Politik  ist  beson- 
ders Mariana  iJe  Regr  rl  Jtrgin  inttitulione  benutzt  wor- 
den. Man  erschrickt,  wenn  man  sieht,  mit  welchem  morali- 
schen und  politischen  Kragen  die  Jesuiten  sich  hefafsten.  mit 
welcher  Schaamlosigkeil  sie  über  die  innersten  Angelegen- 
heiten des  Lebens  und  der  GrüelLschafk  absprechen.  Keinen 
der  Grundpfeiler  der  göttlichen  und  menschlichen  Ordnung 
lassen  diese  „ehrwürdip-n  Vüter"  unerschütterl.  Während  der 
Eine  behauptet,  es  sei,  Gottes  liebend  zu  gedenken,  geauc, 
diefs  slle  J jlire  einmKl  zu  thun ,  nimmt  es  der  Andere  nieht 
so  strenge  Dnd  meint:  nur  alle  fünf  Jahre,  und  der  Dritte 
hiU  CS  iUr  des  Menschen  Heil  hinreirtiend .  im  Leben  nur 
Einmal,  niinilicb  in  der  Sierliestundr.  Gott  zu  lieben.  Nichts 
gti-icht  dem  Leichtsinn,  mit  nelchera  sie  die  ehelichen  Bande 
auTockern.  Den  Priestern  "rlauben  sie,  die  Frauen  im  Beicht- 
stuhl zu  betasten  u.  zu  kitzeln  (Ellendorf  angef.  Worte  S.  99). 
Bordelle  zu  besuchen  und  der  Prustituliou  reden  sie  olTen 
das  Wort.  Die  Apologie  des  Künigsninrdi  s.-drn  Jaripies  Cle- 
ment an  Heinrich  III.  von  Frankreich  be;;ing.  ist  wie  sie 
Marisna  in  seinem  berüchtiglen  Buche  de  Rege  liefert, 
von  Ellendorf  ausführlich  luitKetheilt.  Derlei  Aktenstücke 
möchten  den  Beweis  liefern,  dafs  den  Nachfolgern  jener  Ehr- 
»ürdicen.  wclclie  vorgeben  llir  die  Throne  zu  streiten,  eini- 
ges Mifstrauen  entgegenzuselzen  »ei  und  es  müchten  gerade 
die,  welche  Religion  u.  Sittlichkeit  zu  neuer  Kraß  verhelfen 
wollen,  angeklagt  werden  müssen,  dafs  sie  seit  300  Jahren  be- 
strebt waren,  diese  Machte  von  der  Erde  zu  verbannen  a.  an 
ihre  Stelle  die  schealslichsteD  kariLaluren  zu  setzen  für  den 
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Pl^diologi«  a.  Poltlllcr  «ber  mari  m  Im  hSelutm  Cnde  in- 
tertiunt  ti4s,  «n  d«r  Band  einet  grfm  Hi.  1. n  Kcnnpr«  des 
kicrarcktMlira  Sjiteaw  in  das  Labyrimit  |<  ii>  r  SopliUmen 

ßbrt  u  %Terden,  welch«  tMta  thrar  PwlUw,  trali  inrer 
idacball  gcci-ii  Alks,  ww  Ik  aMOriitaa  Sbnlm  ni  Recbt 
bMlelit.  Irirts  nirar  Hnidielrl  aml  inwni  ViiMaliriMlI^dMii 
nan  Getch^li^Muhciii  £•■>•  Slaaleo  t.  VSHer  n  Dcverr- 
■rbm  iMtthMrt-scbriMn.  Wie  dirft  aadtmcbekm.  «iiuiurr 
^rf  d«l  Fondien  gramdcr.  rrdlidirr  nimmer  deut- 
■cka  liVlneiiidiall  rmiHden,  Üle  Fallsirtcle  n.  L<l;<ii2tweb« 
«iner  Leb»  aabodidkes.  mr  shih  Verdcrl<«'n  «Irr  Mmscii- 
Iwlt  eiMmen  ward.  Z«r  Bdcnhlan;  dieser  Moni  u.  Poli- 
tik bat  E.  dnea  Jankenawertkn  Deitraje  ^ellrrrrl,  d<>r  tewifa, 
frit  aefaM  OMBoi  SdirilWii,  4er  TlielfiMiHiie  d««  Pablilcoms 
ilch  crfivMa  Wirl.  —  Bd  dler  kaaniiiladiMi  OdimdliMg  der 
Hnrdt'weldie  die  Jeaattn  ebaefllbrt  habe«,  ist  es  nicbl 
■taBdii  ibraLdn«!!  aytliiMlIarb  su  grbea.  £.  «vulli«  dier« 
a«ai  xmäAy  Modem  uns  nur  Alter  eiu  r<*dit  ri-idK*«  NsUtiitl 
TonSlbmi  nid  Behnaiiiunsrn  der»r1lieii  t  erlügen  lassen.  Der 
••facflMMM  Leser  Uldel  (irli  ilnr  uis  ici'lion  i-in  Sjatnu  d<^r 
Aadcfct  iber  diese  Vciungliiiipfun^i  n  drs  Hiiligsten  in  der 
XeMdicnbraal.  r. 

1309.  Rase's  Lthtn  Jetu  er^rli.int  so  «-Inn  in  der 
dritten  vfrbrs*erlpn  Aufl.  mit  ilcni  lljii|itlil<  1 .  'I  !i(  ulosi^rh- 
tilailriNitthe  Lthrs-  hrifirn  \<ii\  Dr.  kirl  ilii.^e.  Till.  l. 

i  u.  S.»  J,p/i.,  UreilL.j.l  II.  ll:irU-i.    •.•r.  S.    1'  Tlilr. 

Wir  Imn'rn,  nSrhatms  «•ine  nJllu  r»!  Auziige  «iir»i-r  iultitssaii- 
ten  Lr.si-Iii'inon^  liriii|;pn  in  Ifinneli. 

Hrc.  von  V.  lirngrl:  Oimmenliirin«  prrprt.  in 
rpi^l.  .■>(!  PhilipprnsiK.  in  Jen.  Lit.-Zl^.  iSr.  101.  Mi.-.  <on 
1.  K.  S'icr:  Aniirulunjlrn  llir  S- lirilU  ••i>l3niinils  im 

Hamm  u.  Einzrinrn.  Snmml.  i.  lli.  ilrüii-  zur  liilil.  Tlienl.) 

3.  -1.  {Uciltii  i)>T  .^po»ll•l!,  f-liil.  I(i.>.  —  luT.  von  t.  Fistlifr: 
G  .hrn  «irr  Dinllurkril  ( l'r<iJirl.Ti ).  U.  Wril»:  l»ri- 
di^t^ntwörr«-.  ••ltd.  UO.;  \an  l'ranrli:  (itbcic.  I^iriliT  u,  (>«•- 
diclite.  -2e  Aufl..  t-bd. 

t.)IO.  Rptibrrg'a  Ree.  von  Walliwr:  BeilrSga  snr  rech- 
ten Wfirdicun^  des  Acalhdindhoi  ia  der  Itcligl«a,  ia  fiSlf. 
g€t.  Am.  S(,  UM. 

Gescliiclitc  und  Geographie. 

1311.  j4fla  Htnriri  l'H.  Imfitraloria  Rouianoriim  rt 
monumenlo  quntiliiiit  itlia  nieiili  aeri  nunc  jnimiiin  Infi 
dtdit  Dr.  Gull,  hot  uni'^ts.  Pars  I.  II.  Berol.,  Nicolai.  iSJi». 

4.  msj.  63',  Dgii.  4;  Tlil.:  —  Die  beidwi  Thi-ile  dirsr«  Wrr- 
krs  «ind  in  Italienischen  und  Fran7ii»ii>chi-ri  Klhdrrn  brrrits 
rcrensirt,  wlhrend  der  zweite  Tbfil  dfH).ill)efi  in  Uratscb- 
land  kaam  ati^origt  ist.  Di<-«  i»t  drr  Grand,  «isliall»  ich 
es  »eib«t  üb<Tn<linii-.  anf  das  Wii-htipalr,  was  in  dfranclbfn 
CDthalteB  das  Publilcum  auriunksrini  zu  marhrii.  K<i  »ind 
Suertt  die  Ada  Hmriei  f  II.  llt^isirattt  »os  di-m  n  vrui 
nir  im  Turinrr  .trchiv  |:rrandenrn  Nanasi  nnlrn.  Dicsr  Aela 
Refltlrata  rrgünzen  die  kaiserlichrn  Itallisbiii-brr  drs  er- 
■If^  TbeiU,  nnd  sind  rbrnsn  für  rrchtlichv  .ils  hislorifirlip 
Fragen  ala  llauplqai-llrn  anzusrlm.  In  den  Ko^fnannl«  !!  Itr- 
geslrn  des  Kirchs  \Turdrn  div  wiclilii;<trn  Hnhlr,  Aull:iu<'n, 
Einlrfinfle,  fnslilulinnrn,  Dienste  <'in:i-(rai;<'ri.  Si>'  iniisirn  «uljuii 
XU  llrinrichs  III.  Zeit  crfilbrt  >v<)rd<-n  •icin  .  sind  ^lii-r  M<ni 
Ilico  bis  auf  das  l.'ife  Jahrhnndrrt  ;^rlil>tciilli>i|s  vrilnriTi  ti-- 
gangen.  Ohne  alle  FraCf  sind  n>lriii-  Iw-j i-sirti,  dlt-  \cin  T.ii;<- 
CO  Täte  in  der  Curir  dts  kaisi-m  iill/*t  .Tiif:;iR<  In  ii  Inn  ivjr- 
den,  nie  besten  bislorisrlim  ()u<'llen,  die  iil>rrliJU|it  dcnlibar 
sind.  %veil  »ie  mit  der  grofslcn  Aulhenlieililf  die  wirlitisislen 
Bi-ilelipnhrllpn  ganz  objerliv  referirfn.  !*llr  i^l  »btr  Glil«"!' 
711   rill  II  j;' iviirdrn,  in  Turin  ilii-  !!(;;■  s'i  n  llriiiiicli  ilrs  \  Ii. 

<von  Liixembarg)  eoUaUndig  ilr  die  Jahre  13IU  vom  -i4.  iSor., 
tau,  131S  aai  lito  aaa  Ai«.  1313  aalMada.  Iignlli«b 
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uirtl  durch  diesen  Filod  erst  die  iralira  aad  daktn  G»-  t 
sdiichte  dieaas  Kaisera  tttS|licb;  die  Uaherin  Kiliatalfe  wM 
eaM  umccsUhet,  weil  nir  nan  erat  in  SUindc  ilad,  die 
Sdirirtsirlirr  als  <^uelli  n  nach  deoa  wahren  Werthe  ihrer 
Nadirichten  zu  prOfen.  Solch  eine  Quelle,  wie  däa  ronM- 
niieh  gesdirirbene  Ksiserbueh  dea  ersten  TbeiU,  wo  in  dem 
Ralke.din  vorgetragenen  Sachen  nlt  den  Befehlen  nwi  Ant- 
worten des  kaisera  anfgeieicknet  sind,  and  we  die  Vcnral« 
tun' eines  L.inilrs  s»  «irnllieh  ror  nna  liegt,  wie  in  dieeem» 
ist  rSr  die  liiere  Zeil  unserer  Geachleiile  aWd|  llUlim  All, 
ja  >vubl  inr  dus  gante  JlUlelsIler  ohne  BelanlelT—  Ucn  swei» 
ten  Abschnitt  des  sweilen  Theils  bfldes  die  Vdcnndcn,  wdche 
die  nt'<;esti  n  ergünzen.  ^V.'illrend  diwc  mehr  l'rnlokollen  der 
wichtigsten  Uegrhenbritrn  gb  lrlirn.  sind  die  Irkunden  mehr 
Belege  und  Ausfertisungen .  olt  Ue»rise  Itir  die  ksiserliclie 
Curie  sellist  in  Uizu;;  anl  einzelne  poUliadM  «a|Lffiratrecht- 
Uehe  Verhlltnissr.  Es  sind  deren  Ober  «UO*llMFlHldbnnte, 
welche  Ucinricit  VII.  betreffen.  Sehr  interessant  war  es  (Qr 
mich,  drei  sonst  schon  lateinisch,  anch  tfc<-ilweise  durch  das 
l'eriius  iuris  efri/is  |inhUcirte  Onstitnlionen  Heinrichs  des  VII,  - 
in  Urkunden  form,  auf  Sufserst  feinem  Hergameiit  gesrhrielirtl, 
im  Tariner  Archiv  ni  linden,  welche,  wie  ich  t  rrn>uthe.  seshr^ 
scheinlidi  flr  den  Kai»er  selbst  hier  ans  dem  Lateiniacb«« 
in  seinen  romaitisellen  Dialekt  rdierselzl,  nnd  Sofseral  scMt 
geschrieben  waren,  auf  Einem  Stfieke  hinter  rtnaildev.  ''Ä 
sind  dies  die  Vonttitutio  foulra  haeretiro.t  et  .laerilfg^f  , 
Ktii fluni  de  rriiniiu  luetne  mn/»stulis .  and  Hrrlortillo,  ^ 
aiii.f  x't  relirllif.  —  Der  drille  Abschnitt  des  II.  Tbeils  rnt-  ' 
h.llt  Briefe  und  JUonaraenle  vermisoblen  Inhalts,  die  sii-li  iheiU 
auf  die  Geschiehie  Heinrichs  VII.,  theila  auf  die  frflkeee  ICal- 
sergeschichte  beziebcii,  aus  einem  Codex  di'g  Atbenütinis,  ;>US 
dem  k'lnigL  Archive  in  Turin,  nnd  aus  dem  Itüiiii.«' in  ti  \r- 
cliive  des  Valicana.  I^xonders  wichtig  unter  diesen  .Mürl^eit 
sind  die  Seniemtiat  riefinitivne  CItntrntif  y.  p.  *Jt7.  und 
die  Prntntatto  Vonradini  p.  liit.  Die  beiden  Dekretalien 
t%-eiclien  neadich  im  Texte  bedeutend  von  den  Clemenlinen, 
wie  6le  sich  im  Ctrput  imrit  Vanamiei  finden,  ab.  Sie  «ind 
afTenbar.  wie  ich  in  der  Vorrade  geieigt  habe,  die  »llealea 
nnd  eckten  AbFassaniTn  der  beiden  Erkenntnisse  Clemens  V.  • 
Uber  den  Eid  der  }*idelil5l,  den  der  l^aiser  dem  Pabsir  za 
leisten  habe;  sie  lassen  femer  vermnthen.  wie  Johann  Wll. 
bei  der  Herausgabe  der  Clementinen  mit  L'mslelluneen  und 
\'er!>ndern  de»  lexlps  verfahren  habe.  Dli  l'riih  stall. in  Con- 
radins  an  die  Fßrsten  Deiilachlands  für  seine  !ii.  |ii«>  «uf  Si- 
rilim  und  gegen  die  Handlungen  der  Psb.t'e  ist  das  seiiAnsle  • 
Denkmal  flir  die  (irolsherziKkrit.  die  Krnl't  und  den  Hrlden- 
sinn  dieses  jngendlichen  FOrsten.  Aus  ihr  lirsuialns  situl 
%vir  im  Stande,  einen  llegrifT  Ober  die  .Ansichten  des  letzten 
Holirnslaufen  in  llrzn;;  auf  seine  Itechtr.  und  nln  r  dir'/.uick« 
seines  Zuges  nach  Italien  zu  bekommen.  Sein  ge^cbicbllicbct 
C'li.irakter  liect  hier  anf  das  TreiTrndste.  mit  seinen  eignea 
Worten  gesebilderl  vor  uns.  —  Was  das  (JaniH  des  VVedte» 
ani:i  lil.  M>  A>r[  ich  versiebem,  dafs  ich  rnii  Ii  der  srrrCstea 
(jenauiK;keit  bei  der  Herausgabe  beDeifsiste.  und  dafs  ich  midi 
nicht  resebeut  liabe.  die  f«<it  ganx  vergribten,  theilt  serftieas 
nen,  tbeils  abgeriebenen,  so  wie  aldlenweioe  ims  ««rldidM- 
nen  .\kien  bis  »nf  die  BafhilAill,  db  u  erkennen  wnrea, 
iirransiOürhafTen.  ff^,  DMtMig**. 

I.JI  J.    Iluvrmann's  liec.  Villi  (  'irrespoodanca  diploniatt- 
ijue  de  Uertraml  de  Salignac  de  U  .Hoihe  F<l>elon,  in  Gott, 
er!.  .4nz.  St.  S!' ;  —  von  (klöden: )  Die  Marl  Dr^inil'  tibiir^ 
iinli-r  Karl  IV.  elMl.  !l'2:  —  Sehauuiann's  Urc.  \<>t\  iMorlno:  i 
Storie  de'  Munirip!  it«li;iiie   1  —  J.  ebd.         —   Havrmann's  * 
Her.  von  l>n|iprll:  Heise  in  Aliiitiainien  Ihl.  1.  und  von  Conl- 
Viin  und  'r-iiiiisii  r ;  \  «TSge  iu  Abjsainie  i  bd.  '.'1.  9ö;  vnVI^ 
l.iindl'l.i(l  s  (o'scliirlitc  Karls  \ll..  über«,  von  \,  Jen.^isen,  ebd. 
.St.  UM.  il.>.        }    \V{  .Su  nfeld)'»  Uec.  vr.n  U.  riii  il  de  \  Haa- 
ges et  de  Memoircs,  pvbtik  aar  ta  Soc  de  Ueowanhie.  Tooml^ 

Digitized  by  Gcj 


585 


/ 


^  t  1313.  Ri^r.  Ton  1 )  GolliBisdifr  genMlog.  Hofl»lender 
«gr  IHiO.  2)  »;.-nr«log.  T^clienliocli  d«T  J.nli.  Ii.  n  grliruclirn 
UüOMr.  in  Jf».  Lit.-XW.  iNr.  KU.  -  Kic  von  v  Kodsc- 
iDMiit:  Gtosranliir  dr»  JU-iiM-hrn.  üLtrs.  von  Il.iwiiduJ.i-l,  ebd. 
lUö  — Ült.  —  >ou  V.  Lii'lino\\«k}:  Grtiliitlile  d.  s  ü»ii»»-i  \U\is- 
burr,  TM.  4.  «bd.  Iii.  —  Hec  von  Iltnir:  nislurUcli.-  Uil- 
drr!  In  Krgihl.  cur  Jtn.  LU.-Zts.  Nr.  47.  von  Hi.loirr 
Iiarlettfnli.ir«'  Ju  »rsil.-  de  paix  *tt  19.  aviU  iiyXi  tnlfe  U 
iSrlifiqur  ä  1«  lliilljiidr.  4l»d.  47. 

Uli.  I>er  JU.  Dd.  dir  lurühml«!  von  Douqnel  be- 
ConnriKU  niid  bentnutro  OuflliiiMiiiinlans  lur  rraniü«.  (ic- 
»cliiclil«-.  von  dem  M-rtloiV"«-"  Alademilir  Daunou  uii.l 
»on  \aud«l  br»<irgt,  isi  in  äJ'.i  Djn.  Fol.  .  r-if liii  nrii.  lilrl: 
Jteturil  de»  AUtorUns  iSet  Gaules  et  d*  la  Iruiicr.  fopic  20. 
fontruan«  la  I.  lirraUon  des  leßiifs  dt  samt  Lome,  i/i 
Pliitipve-U-Hurdi,  Philippr  It  Belle,  de  Louis  JA,,  / 
lirve  f  .  €t  de  thurlea  //  "..  depuit  iliU  jusqu  er,  \.,2.  . 
Di.-  rtiU  a  IS  Touii»  lu»leu  t)4S  Fr.,  d«r  i'Jlc,  vvdcütr  iiu  J. 
lbJ3  er»chien.  Jü  Fr. 


^        Philologie.    Arcbäologic.  Literür^'cscbichtc. 

1315.    I>.  Junii  Juvenalis  Salirne  eum  commenla- 
rill  Voröl.  Frid.  Ueinricliii.  Actcdiinl  »clioli«  velrra  ijus.1. 
Heinntliii  et  L.  Seliv/teni  aunolati-nibu»  crilicU  inslrucl^«. 
UoMu  Jlarcu»  lsJ9-4t).  h.  Vol.  L  (VIII  u.  4  iü)  \  oL  II.  (ö ob  S.i 
•      4»^  TWr.  —  I  m  einen  »Ilm  SchrifUifller  vQll>i:indtg  zu  ver- 
»t*ben.  Ul  nicbl  blofs  nölbig,  die  Spracbe.  in  der  »r  grsrbrie- 
L«n.  lu  Unnrn.  sondern  i!.  gebort  dazu  vor  allen  üiiii;.n 
»in  Hineinleben  in  die  Anscbauangstveise,  in  den  Cbai aller 
de»teiben,  und  dies  wird  um  so  iiiebr  der  Füll  «ein  müssen. 
|e  luelir  derselbe  von  deiu  Ge»völiiilirlien  siib  entfernt  und 
eine  besondere  Eisentliüiulicblieit  in  An)(|irutli  nimmt.  Uals 
dies  leUler«-  beim  Juvenal  von  allen  ilomiscben  Scbriltstel- 
lern  vielleicbt  am  meinten  der  Fall         ist  anerkannt,  und 
4lann  liegt  die  Scbnierigleit  beim  Verständnifj  und  der  £r- 
kliraiu;  dessrIbcD.   Bei  einem  Salirlker.  der  niclit  allgemeine 
Cbaräkttfre.  »ondera  seine  Zeit  und  deren  Gebrioben  beban- 
dell.   kommt  bierio.   dafa  die  lieii.  Lungen,  die  er  nimiul. 
*cli«er  zu  linden  und  zu  versteben  sind,  und  ein  liefes  Stu- 
dium XU  ihrer  volUtandigtn  AulTasaung  erfordern.    So  mag 
man  weh  also  nicbl  über  die  Lange  dir  Zeit  wundern,  die 
der  verstorbene  Heinricb  dem  Juvenal.  einem  I)itliter  voll 
iiiclil  bedeutendem  l  nilanje.  zugewandi.  obne  eine  Au«:;;.lie 
desselben  herausiugebcu.  Ii«  vvar  von  ihm  allerdings  eiu.  in 
unserer  eilenden  Zeil  seltene  Enlliallsamkeit:  «ir  müssen  e» 
aber  anerkennen,  dal«  er  sich  gelber  den  GenuEs  versagt  bat, 
•  »'    «eine  Arbeite«  verölTrntlicbt  zu  sehen,  und  sich  iiiebt  dadurch 
irre  wachen  liets,  dafs  vielleicht  flianche»  ihm  während  der 
Zeit  vorxvei;  genommen.  Manches  von  ihm  Entlehnte  als  Eig 
nes  nubllrirl  wurde.    Ks  bedarf  g.ir  nicht  einmal  der  tut 
schuldigons,  die  In  der  Vorrede  j».  5.  vou  dem  Herausgeber 
anseftlbrt  wird.  Heinrich  sei  gewesen  ein  ntniiut  eolumnititor 
»ul.  gni  omnio  ienlius  et  remistiu»  traetnbat.  Mag  dies  auch 
der  Fall  gewesen  sein,  so  betrachten  wir  die«  nicbl  als  tr- 
«aciie.  sondern  als  Folge  der  l  eherzeugung.  die  er  bei  d- m 
Studinm  Jovenal's  gewonnen  haben  muble.    Im  Jahre  iJiüi, 
da  er  nach  Kiel  berofen  wurde,  begann  er  ihn  öffentlich  zu 
erklären,  und  setzte  diese  Vorlesungen  in  Bonn  bis  an  sein 
Ende  mit  SleU  gleicliem  Beifalle  fort  So  ist  denn  also  diese 
Arbeit  der  Inbegriff  der  philologischen  Tbüligkeil  H.'s,  ja 
wehr  als  dies,  sie  ist  zugleich  ein  treues  Abbild  sciuer  Per 
•iiniichkeit.  —  Hoch  wir  wolUn  angeben,  was  man  in  dieser 
Ausgabe  findet.  II.  selbst  wurde,  ehe  er  vieentlich  recht  an  s 
VVei'k  ging,  vom  Tod«  überrascht.   Sein  Sohn,  Carl  Ilertbold 
triüüte  in  VerbinduDg  mit  dem  gelehrten  Freunde  seines  \  a 
lers,  Hrn.  Scbopcii,  die  FIlicbt,  dessen  Nacldafs  zu  verüffent 
lieben.  Er  lief«  aUo  den  Text,  der  auf  den  in  Kiiiierli's  Aus 
gäbe  gegr&adct  iil,  mit  den  laL  Summariea  von  Ueiuricb  ab- 


dracken,  daranf  fo'gen  dir  vollslündigen  Schollen  mit  ihren 
aimotalioni-.i,  tbeiU  von  H.,  thrils  von  Schopcn.  Der  zwrite 
0;ind  enthüll  dann  die  Erklärung  H.'.i,  mit  eiuiV  Einlcilon^: 
..von  der  Satire"  und  ,.vom  Dichter  '.  alles  iu  deutscher 
Sprache.  E«  liegt  hier  ein  schon  im  Jalire  Ibll  gescbrirbe- 
ues  lieft  zu  Grunde,  das  indeasen  vielfache  ZusJlze  und  Ver- 
bi's'erungen  erfahren  hat.  H.  selbst  hatte  seinen  Cummenlar 
liiieinisch  schreiben  wollen;  der  Herausgeber  aber  hat  an 
dein,  was  er  {jefunden.  nichts  geändert,  und  er  hat  llecht 
diirun  getlian.  l)er  Inhalt  wjre  iler^elbe  geblieben:  die  Form 
büKe  ilircii  ei;;eiilböiiilirlien  ISei/.,  jenen  juvenalisiben  Ton, 
den  II.  durcli  das  Studium  »rims  Uiclitns  atii;eniiniuen  hatte, 
verturt'ii.  Im  Allgemeinen  lieilich  wird  diese  Form  nicht 
enipl'oblen  weribn  köiiuen;  »ie  findet  aber  nicht  blofs  Ent- 
scbuldii:uu!:  darin,  dafs  das  (lanze  ein  opus  pi>>>lbuiuum  ist, 
Sündern  sogar  Bi-rechligunc  iu  der  Art  und  Weise,  wie  sie 
mit  dem  Charakter  Juvenai's  nod  H.'s  zosainmeniijngl.  HSlte 
H.  selbst  eine  Ausgabe  besur;;en  kennen,  so  würde  er  nhac 
Zweifel  iUanrhea  weggelassen,  Maurhrs  weitläuftiger  behan- 
delt haben.  Jetzt  erkennt  man  überall  die  riro  rox  des  Le- 
»i'uden.  —  ^Vl•s  H.  fiir  den  Juvenal  gelei.slel,  dafs  er  seinen 
Uichler  verstanden,  wie  Reiner  vor  ihm,  ist  langst  anerkannt: 
M)  i»l  es  al>o  ertn-ulicli.  dafs  das,  was  früher  nnr  VVealse 


ifeaoMeu,  jetzt  Gi'iueiiigul  Aliir  geworden  ist. 

Jurisprudunz,  Stmits-  u.  CuuierulnisseDscliaAcn. 

1316.  F.  B.  VV.  lleruaan's  Ree.  von  Tb.Tooke:  A  iii- 

slnr)  iif  prices  and  of  ibe  slate  uf  circulalinn  from  1793  to 
lSi7.  prcceded  b_Y  a  brief  skelch  of  ihe  State  «f  the  caru- 
trade  in  the  last  iwu  crnluries,  in  Gel.  Am.  der  k^l.  bay. 
.4kod.  ?ir.  97— lÜJ;  —  von  L.  jHoser:  Die  GeseUe'der  Lc- 
lirnsdaaer,  ebd.  ^r.  III.  —  Her.  von  1)  Auitlicbe  Sammluug 
der  iiteren  eidzeuos«.  Ab-ichicde  (Luzeni  lS.}!t);  i)  Urkun- 
den und  .\klensiUrkc  zur  Gesch.  der  \ Vrliiiltiiisse  zw.  Oestr., 
Lngarn  u.  der  Pforte  im  10.  u.  17.  Jahrb..  ebd.  III  ff. 

1317.  Kec.  von  DrurLrnboefl:  Die  Identität  nnd  male- 
ri<Ue  ('onneKitll  der  Kerbtsverhüllnisse.  in  Jen.  Lit.-X^s. 
!Vr.  KM.;  von  Gruber:  Theorie  u  Praxis  des  gemeinen  Jenl- 
sehen  Criminnirechla,  ebd.  —  llec.  von  Hsjcen:  Von  der 
Slaalslehre.  ebd.  105;  —  von  Grüvell:  Der  Baron  und  der 
Bauer,  ebd.  115—17.  —  Ree.  von  Jerein.  Beuthain:  Theorie 
des  gerichtlichen  Beweises,  ».  d.  Frunii'is.  von  Dumonl,  in 
Ei^ibl.  zur  Jen.  Lil.-Zli{.  -Nr.  41  —  4". 

X  a  t  u  r  w  i  6  s  e  II  s  eil  a  f  t  c  n. 

1JI8.  Preisan/gabe.  In  Betrarhl  der  noch  vnrbandp» 
nen  Lflrken  in  der  Kenntnifs  der  frühesten  Eiitnickelnnss- 
periode  des  SSugelbier- Embr>o  und  der  »esleigerten  .\nfor- 
derungen,  welche  bei  dem  eegenwiirtigrii  Zuütand  der  Kennt- 
nisse über  die  Entstehuni;  der  Gewebe  an  die  Enlwickelungs- 
grschiciite  zo  machen  sind,  stellt  die  niatbemaliscb-phvsikal. 
Klasse  der  k.  Akodeiiiie  der  tt  inensehnften  z-u  Berlin  eine 
Pi-eisaufgabe  ülier  die  ersten  mittels  de»  Illikmskops  tu  beo'o- 
achlenden  Enlwickelungowiruange  im  Ei  irgend  eines  .Süiie«- 
tbiert,  nnd  macht  namenllieli  zur  Aul'^abe,  dahi  die  erste  Bil- 
dung des  Cbnrions,  die  Eiitsleliung  der  erslen  .'Vnlage  der 
organischen  Sj steine  aus  der  keimenden  Schicht  des  Üolter», 
der  l  rsprung  der  Itumpfwaiide  d-  s  Eixlirvo,  des  Animiniis. 
der  Allantois  und  der  sngen.  serö.seii  Hülle  aufgeklärt  wer- 
den. Beohacblungen  aus  der  Zeit  nach  der  llildung  des  Darm- 
kanals und  nach  der  Einpflanzung  der  embrvnnalen  Btnt^e- 
Hiffe  in  das  Chorion  geboren  nicht  zom  l'mfang  diegcr  Preis- 
aufgäbe.    (Termin:  1.  I>Iürz  184J.    Preis:  lUU  Dakaten.) 

1310.  Bericht  über  die  sin  10.  Hai  vom  Prof.  Ber- 
tbold in  der  Soc.  d.  Wissenseh.  zu  Güttingen  gehalleneu 
V^orietung  I  tbtr  rtnchiedene  seltene  und  neue  Amphibien- 
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jirttm  1)  tat  Afnphlbii-nLiinij«  KldHricRs;  3)  Urb.  d«s  Sub- 
teoa*  Srontkoetlf :  1)  Lrb.  du  Cenu  Dratoituro  Wagler ; 

4)  Ueb.  eine  neuf  Art  Duberria  Fiti:  j)  L'eb.  clc. /Wik/o«- 
lapi  Filz;  6|  L  rii.  (  oSuber  pallidus  L.;  7)  lieb,  eine  ocae 

Art  Piasa  Srlilc-,  —  in  Gütt.  fcel.  Jnz.  Sl.  W.  91.^  

Uaatmann  •  ß«merkaDK<'n  Bber  dea  LepidoacUB  (Yorgele- 
MM  aa  1.  JnO,  «M.  St.  M.  . 


Phyiiologi«  anl  Mcdloii. 

1  r2n  Hamtorerteht  JmuJt»  für  die ßetommU  Bril- 
kunde.  Eine  ZeiUcfarilt.  Hcnoig.  ton  Dr.  &.  /».  ü»l*ek»r, 
Kgl.  LeibchinirgM,  erat  Ante  vom  neuco  KrankcnbauM  cte. 
Hannover,  HelwiDesche  Uofbocbb.  8.  (Prck  eine*  Band«  von 
4  Heften:  n.  3  TKlr.)  -  Bd.  V.  Heft  1.  (8.  1—316)  mtk 

I.  Original- Ju/tStze.  Domnte«  (HofncdL  inHamorw)  l)Kai' 
s<>r«chniU  mit  glöcklidteni  Erfolga  flkr  üsltar  a.  Bmi;  ^  Dir 
King  als  Retenlionemittel  beim  ToUkomaMMa  Vor&ll  «rCt* 
birmuttrr.  —  C.  U.  Fach*  B«flciil  th»  4b  ViigiUP  dar 
Poliklinik  lu  G^lüncen  i.  J.  1838  B.  St.  ^.  StalWik.  1838, 
9t.  Oct  bte  1839,  &it.  am  tnlc*  3343  lodividm  (aaranUr 
1338  wribl.  GcMhUl«  BAudlaM;  c«  hlgt  wAm  Angabe 
der  einieloen  IMkaillliB*  nchlUuNik  A  WUlcniug«- 
ond  Krankkrila-CMitfWlM.  UebcnMl  dar  «n  TttdcMMUg 
der  KrankbeiUtUb  ah  ImufcllilMl  »dwMkg.  BeobMb- 
tnncMi  erfokoite  MflMiMe«  aW  wtMw»  hervMrgabt,  4ab 
dar  Gartia  Mfkann  m  icMr  Zait  dar  aralUacba  war  umi 
akk  aw  aallaa  wmI  miMinIwad  vm  Mman  hdUhrana' 
MMbe  MaB  die  ■rtiaia  ibariftml^  £1  Kana  BaMv 
tänna  iSr  aiaaffae  KnaliMlIlfbfawa  od  FlBe.  —  Dat. 
»old  (Horoied.  in  llaanovel)  Bmatiangap  aoa  mdaar  tMt- 

1)  Bcobacbtauc  einea  Falb  <ca  prablaaiatiacbea  aam. 
'■nrieaa  (braUdgt  di«  tob  BUgk  Lty  anfgeatdlte 
ibar  aas  Ursiirnns  diraet  UcME):  3)  Heilmetbod« 
MM  Omnm  (Iblea  Gerach  a.  d.  Naae).  —  J.  P.  Oaiander 
cKoC  ia  GBMngn)  tebrr  erweichte  Tuberkefai  (Halgtubtr- 
Mal  la  4cr  Sahaiani  de«  Utenia  ala  CobarlaUnderaira.  — 
]L  JbamdMOT.  Droate  l)  aber  CoUca  Prakt  Beobachtaa- 

Sen  8b.  d.  vener.  Kraakbeit,  Oben,  hl  Aam.  von  Simon; 
)  ftber  Berton  Trait«  dea  naladiea  des  enfanla.  III.  Mi^tl- 
Im.  Olficielle  Bekanalmacbaogeo ;  Die  Aaacullaliua  dra  Ge- 
Una  von  Dr.  Fisher  in  Boalon,  uilgrih.  von  Gatert  (Dr.  in 
Barbarg);  WiMCfiackafÜ.  ■.  bibUagrapbiacbr  >achric(ilfa  vuni 
Hiagbr.;  Per•on•l•^ioül«■  ate. 

1331.  In  deo  Nrn.  101  —  lOS  der  Haii.  Lit.  Zlg.  wer- 
daa  Mgaade  Braancji-  a.  Badeacbrifken  in  ajatrmat.  Ordnong 
angaaalct:  I.  MIgem.  Inhalt*,  i.  Simon:  Die  neiUjurllrn 
EaropA;  3.  Scbwartie:  Altgewtine  o.  apecirll«  HeittjucUrn- 
lehre;  3.  Stflnser:  Die  MineralqocUea  in  der  Natar  n.  in  Dr. 
Stravc'a  Anatallen ;  4.  Strahl :  Die  JCnraite  Marieobad,  Karla- 
bad  B.  Kiaaingen  in  ihren  Ueilwirkangen  aof  L'nterleibakranke; 
5.  Wuliineer:  Hydrolona;  6.  Kreba:  Der  Sodetenfilbrer;  7. 
Ziaatacr:  Da*  ItrnchlhaT  o.  aeine  Bider;  8.  Grife  a.  Kaliacb: 
JolirliOcher  für  DeuUcblanda  Heilquellen  u.  Secbider;  9.  Ka- 
liach: Allx<a>.  Zeitung  deaBrannen-  a.  Badeiveaen«;  10.  Iley- 
feldar:  H«lqueUc«  a.  Molkeakur-Aastaltcn  in  Wärtcmberg; 

II.  Ernata:  Nizza  n.  Ihirc«;  13.  £.  Weber:  Handbucb  IBr 
Fremde  in  Nizza;  IJ.  GoracBcbi:  KraaiclutBn  nach  dem  aOd- 
JidMa  Frankreich.  —  IL  Säiurling*,  SttMqmlltn  tte.  14. 
Fticfcer:  Wildungen;  15.  Raaas:  Die  Heilqo.  so  Ueberkingen; 
Ifi.  K5ttlrr:  Die  Wiesenqnelle  in  Egcr-Fransenfbad;  17.  N. 
U.  Coiiriilh:  Wiriraag  und  Anwendangen  der  Heilquellen  zu 
Franzenabad;  18.  Kircbgebner:  Der  Kurort  Bocklet;  19.  B. 
Ritter:  Miedernan  n.  aeine  Hineralqnrllen ;  20.  Fenner  v.  Fen- 
nebert: lieber  die  Bider  in  Schwalbach;  31.  C.  Heaprich: 
Die  Eisenqaellen  in  Cadowa.  —  III.  Kalt«  SehtntftlquelUnt 
'23.  Fabricioa  et  Thileniaa:  Hern,  anr  lea  eanx  aalfareaaea  de 
Weilbacb;  ii.  Sclirauth:  Daa  llinrralbad  xa  Neuaarkt.  —  IV. 
Mitlert^l»-  K.  AaAc  GlauitrtmiMfm,  racat.  —  V.  tf««/«  u. 


Srthudtr.  A  "i  '  i,; .'iiy  //«•n :  ii.  ^oia^Ay  Das  Serhid  la 
Dubbeln ;  1^.  hngriiiiiinii :  Kreuinacb.  sriiip  li<'il<|ü.  etc.;  Jo. 
Wiribaden:  Einige  Worte  tor  Kritik  <ier  Lish,  Anwenduns»- 
art  der  Bider  zu  Kreninaeb;  'J7.  Wrlrlcr:  Dir  lud-  u.  lirom- 
h.-iltige  Adelheiiaqa.  tuHrilbninn:  Balliii::  kisKinuin.  '-'S- 
e.iax  mineralea  rl  sea  baiua;  'JV.  Pfrafer:  Die  .>iiij'T<It|ü>  Ui-n 
von  Kiaaincrii ;  30.  Welacb:  Kiaaingen  mit  keinen  Hcilijui-Ilrn. 
—  \I.  Tntnuen.  a)  alkaVucht:  31.  J.  Ki-rner;  Da*  Wild- 
bald.  4e  Ann.;  3i.  Heim:  Wildbad.  trad.  n.  Gerard;  33.  v.  Vi- 
venot:  Andeutungen  Bber  Gaateiu:  3i.  v.  Chrz^:  Kandgemilde 
von  Baden-Baden;  35.  Dasaelbr  trad.  p.  Varnifr;  .36.  Die  lia- 
degiau  tu  Baden-Baden,  lie^  1;  37.  G.  H.  Kiebter:  Wir«- 
baSa,  aca  thamra  ric;  3K.  Fiacber:  Bad  Tepli«;  39.  Ul>- 
waetck:  Geaehldite  von  iLarlabad;  40.  de  Carro:  Alaunach 
de  Carltbad.  b)  Scktcefthkermen:  41.  Beer:  Die  Treatadü- 
ner  Bsder;  43.  Job'  Wendt:  Dia  Therme*  zu  WarmhruM; 
4S.  Bahr'a  Au.  van  PNib:  Baafcaefctaagaa  Iber  die  Badar 
■a  Wacvbrann;  44.  Cail  Schwaba'a  Ree  vaa  Pees:  Uabar 
daa  Wacdl  WieabadeBi. 

1338,  CMar  m«  FrtundMthaft,  Taa  #.  Buk.  Wlea, 
Gerald.  18401  90i  &  8.      Tyr.  —  INa  vari.  8dMR  hat  i 
eiaen  nvbbdMa  Warth.  ZaAfdaial  bt  db  Uan^  ifaftafc» 


aaa  vaa  « 
Lakaai  mM  db 


dar  ohcrea  da»- 
VaiMItabw  daa 

!B.  So- 

Parajcraphea 


dar  Sahibr  ladaa.  ladna  alialbb  dar  TtC  GbnaV  Maift 
ihelb  lUwaHaad  «IM««,  tUk  dbflUaa  iaiaiftaa  baibb- 
tigt  aad  iirfuMiidir  Maatalli,  aaAwfakek  er  daa  Bagrfff  dv 

FreondadiaA,  Ihra  Badhgniaaa  —  ao  sabjecthr:  die  Ei^aB' 
achan««  der  Preaade,  wie  objcctlr:  deren  ijebenarrrhiltniaee 
—  die  aoa  ihr  herrorgebenden  Pflichten  und  Bechle,  Ibra 
Zwecke,  ihre  Daaer.  Bedarf  es  einer  weiteren  Hindeulaa^ 
dafs  fast  in  jedem  eintelne«  Paragr.  Stoff  aa  Denk-  una 
Schreib -l'ebongen  für  denkende  jQagUage  aicdefgelegt  iat?  , 
Mfige  dieser  Stoff  recht  oft  mwiadU  nudua,  aa  nadiballi- 
ger  Wirkung  aaf  die  Bad««;  der  SfMkr  wird  ci  iMt 

Ichlen. 

l.i'iJ.  llfUiiin^r »  Ki'c.  von  Cli.  Caldwell:  Thouchts  on 
phv«i«'«l  educatinn  and  ihr  true  mndr  of  imuraving  tue  con- 
dilion  of  man;  and  on  the  atudjr  ot'  ihr  greeK  and  laiin  Lan- 
Kuage«.  En^l.  ed.  «ilh  Note«  by  K.  Cöx,  in  I-rt;zltl,  tur 
lloll.  Lit.-Zig.  Nr.  47.  4H;  von  ßrigham :  KnuarLs  nn  ihe 
innucncc  uT  nirntal  cultivation  und  mrntjl  exritiDiciit  apon 
lieallli,  <  bd.  IS.  —  Uro.  von  I)  Thierach:  IVbcr  den  ZuDtand 
de»  f;ri;cii>Y.  L  iitrrrichlÄWrscns  in  Hullandj  'i)  \  ict.  Cnunin'a 
Rcrirht  üb.  d.  <ilT.  Dnlerricbt  in  Holland,  übers,  von  Krüger, 

(tili.:  -  \'Mi  Sl  btit'idrr:  Der  naiurkaattaka  UalOTbhti  aia 

ailsciti:;i-9  Üildunj^smittcl,  ebd.  -i9  fT. 

BuuilelswiaaeBaoiiaft.  CreweriMkunde.  Land-  ind 


1331  nuidSawd  der  TeeknologU  oder  ratlautüt  Aar- 
»ttUung  der  ttcktdtektn  Gewerb«  nach  den  neuetten  Am- 
tickten  und  Erfindungen,  von  Dr.  Ckrietoph  Bernoulli, 
Prof.  in  Baad.  Bd.  1.  \  Zweite  neu  bearbeitete  Aaflage.  HU 
(4>'Steindracktafeln.  Baael.  Schweighaaser.  184a  &  (VUl, 
399  a.  3t)S  S.  m.  4  Taf.)  3.*  Tbir.  —  Bereite  in  der  etotea 
Auflage  war  di«  Bernonlliscbe  Technolocie  als  das  vortig- 
liebste  Werk  seiner  Art  in  der  deutschen  Literatur  anerksiwt. 
Plan  nnd  Zuschnitt,  die  rechte  Mitte  haltend  swischen  popo- 
Ukb  aad  gdehrlcai  Vartt^,  aiad  bei  dar  aaaaa  ^  ■  ' 


Oigitized  by  Google 


589 


580 


Barllt  anrcfladert  c«-l»sen;  ilas-sm  ist  im  Ei-i  '<  ln<'n  m.in- 

cbn  und  b«*«nd«?r«  »a»  tUn  nt üst.  n  Krt.iln  ;iti;-  ii  uml  l-ori- 
•chriltrn  d«r  Trcbnil  na<  h|:.  tri.;« n.  l'i«-  lil.  r..i  is>  li<  ii  Nucli- 
«raiailllgril  wrrJm  Einn-Inen  zu  s-lt-n  si  iri;  aINriJiii.;«  wirr 
{■  nMcbrr  iliiuicbt  iwerkm;ii>i.;  ^i  vx  si  n,  wriin  ilrr  \  i  f. 
irdem  der  63  CapitrI  oiIit  >rn..  iri  wriclit'  i  r  ««'in  WVr«  sn 
iflar  und  Obirsirhllich  rimi  lln-ilt  li.il,  zuglricb  tin  \  .  r M  irli- 
nib  d«r  bfttcn  Sprci^l•^Vl-l•L^■  >  orjiigMii-IÜ  und  ilic  t  iiu«  liM  ii 
Tilel  Bit  knrirn  r.iiMitmirfmli  ri  »iiwrimiuli-ti  IJrmi  rLiin^i  ii 
Vfrscben  bllU*.  Dorli  iljrl'  iimii  nii»  dirMiiI  Maii|:i-I  ^ciNÜs 
keipen  Vomurf  ni»i-lii-n :  |»  >vir  «auni  nii  lit  ni  «•ritscluiiirii, 
ob  «Urb  drr  uri'ifsiTi-  Theil  srini  r  LrHrr  t  iiirti  soll  lirn  Ap- 
parat vcriiiiMfii  v»iiil.  Alur  tli-njf ninfii,  m.I.I-.  ilmili  «•iiifii 
klarrn  und  \»  i  illi  r  Kürze  dmuni-b  gründln  lim  nml  .nicli 
voilstündi^i  II  l  iiti  rriclil  drr  zu  ein«T  rationflirn  L>.'i  •■i<  llnriL' 
peHsneten  •«•»«•rix-  (alle  Arlni  von  (.'onslrurtioin-n .  ".n  '•vir 
die  Verferlijun^  der  Jl;i»<"liiiM'n  siinl  ,ni.vgr»t  hli>'>'<<  ii  l  ^!l  Ii  hr- 
li-liren  wnll.  n  .  nanifiitlirli  'l'.  i  IihuUl;«  n  iiiiil  k.iiji«  i  jli~li  n, 
diirllc  ■^|r■^^^  Will  »nr  .illcii  unili-ni  in  riii)ilVlilrii  Min  li.' 
e»  auch  dii-  Iii  im  ilmn^^  iiusLiiiillN'  lii-r  1  ln  orii  ii  wnil  \ 
CabrUBJpiwiMSi  11  lull  iM  ilprin;;!.  Am  Ii  dem  irofsereiii  l'uKliriiin 
wird  i'laa  Sciicliiitii  dii  v.  s  Wi  rli  s  >l>  lcs  liit.  ri  sM-  und  uj.'u«  Iii- 
sclir  iiiil/liclie  und  lii  lelireiidr  L  iilri  liiltuii;  k<  i>  lilin  ri.  dalu  r 
ibiii  utiti-r  di'inst'iben   rrelit  vie 

■aa  «lürfti'. 

1  ;.'>.  /fif  /Jrliratr/s:  ffeia-  und  Ilaliener  -  ff'aa- 
rrrdunilr.  ml  er  Lrxiron  für  Gut»ekmetk*r,  rnthaltcnd  den 
1  rspi  iiti;,  dir  Ik-sL-hrribung,  dir  Keimteiclien  der  Gfite  ond 
\  .  rt  iiunu.  die  D«xogaortc,  Anibxwabniag,  boite  Vcr]iak- 
kun;:.  liaudeln-L  sancrn  and  EiDfnbrzalle  aller  SSdGrflchle.  Ta- 
fflobsUortcn ,  G«wfirxc,  Flache,  VOgrl,  TierfQrsigrn  Thirre, 
Weine,  Getrlnke  und  Mtaatin«  feineren  NabrangsatoRc  nnd 
LtuoMpeiacn,  welebc  ab  LmdinsBRrnOaae  der  verfeinertoa 
Welt  celten.  FSr  Kannevte,  GMtvnräe.  Keatanratenr*,  K6ch« 
imd  Gonnuanda  ron  t.  fV.  Jfarnits,  Haaddaasent  in  Han* 
bor^.  Weimar.  Voigt  1840.  breit- 10.  48J  S.  If  TUr.— Eine 
fi\T  das  bezeichnete  PaUiln»  whI  «elbat  Ar  alb  ■rthtitn 


\  i-rbrrituDg  zu  wünsrlivu 


llaoabaltunctn  rächt  »luiich«  nad  bc^ncM«  alnbabelS 
■■—HMliiinm  tMnUkn  WMt-  ud  SaehwUl 
^IkgJp  nl  NnÜMa.      Mi  iom*  aar  la  vidca  We 


8oh8ne  Literatur. 

1336.  CoU0rmm'9  SeAmumM*,  Bbcn.  von  /.  D. 
Grit:  2e  dorelMM.  Ahc.  Bdchi  1. 9.  Beriin.  Nicolai.  1840. 
19.  A  i  TUr.  —  BS  fubt  die  Aastige,  vrelcfae  den  Leser 
•aMfW  Zcitang  daraaf  aafimihw  BacbL,  dar«  dirae  '2«  Aua- 
gib« aaf  achAaem ,  wdfarm  Papiere  mit  twar  kleinem,  aber 
aeharfem,  As  Aucen  nicht  cmBdendem  Drucke  auigrsiattet 
ift.  Die  TreflkhliMt  der  UcberteUang  ist  llnnt  anerkannt. 
Bd.  1.  enthllt  t)  DmtLtbtn  *in  Traum  und  i)  Die  gro/se 
JSeuobia.  Bd.  >].  1)  Doe  laute  Geheimni/i.  2)  Oer  teunder- 
tkäiige  Jfagus.  Der  Frei«  i«t  sehr  billig  geatellt.  Wir  freuen 
ana,  sugleicb  meldei<  zu  kdnnen,  dnfi  das  1S39,  Art.  ISU.  un- 
aerrr  ZeiliUkC  bcaprocben«-  Unternfhincn  zurUckccnmuiuen  ist. 

1327.  nec.  von  Bechatein:  Hallup,  in  Jen.  Lit.- Zig. 
Nr.  IIU.;  —  von  Jnl.  Sandcau:  Mariaoe.  Ober«,  von  LiJa 
Qliillrr,  ebd.  Nr.  114,;  —  von  Bjron's  Siimrotlicbe  Wi-rLe, 

neu  Obrra.  (Stuttf.,  HolTmann)  Bd.  >— lU,  ebd.  !Nr.  119.  

Kce.  von  Yorik'a  empGndsome  Reise,  Qhprs.  von  Lrwald.  In 
Ergzil.  zur  Jen.  Lit.-Ztg.  Nr.  4S. 

13'i8.  Gedichte  von  Th.  Apel.  Lpz..  ßrockbau«.  ISiO. 
8.  X  «.  303  S.  1  Tbir.  —  Der  .Nami-  Aiicl  bat  einen  •'uttn 
JUa«L  Ist  der  Dichter  ein  Enkel  des  VrV.  der  Jletrik?  Ohne 
Zwauel  ist  er  noch  sehr  jnng  und  daher  würde  es  ungerecht 
nein,  von  ihm  achon  ietit  eine  entschiedene  I.H^ben»ansicbl, 
die  Durchbildung  eiaea  Mannes  zu  verlangen.    ^Vas  er  in 

•iWgMtettaton  BlaJchaa  miuhcilt. 


trli;::  durrhaus  ilas  CeprJge  de«  Nichtfertigen,  l'naljtrütlilfi*- 
senen;  dali.  r  ist  Narhalimniii  unverlennnar ,  e.«  Ireleri  un« 
IjUcIu-  HiKI.  r  •  iit;;. II.  die  Kiille  wird  nicht  m  !h  ii  nir  Itreile, 
die  Naüirlir  liLiit  des  .\iisilriirLs  zur  nrusaischeii  l»e\M»linli'-h- 
Leil.  ^  iirziiulieh  in  den  ..In  |>i>ehomlri9elii  ri  tjedirlilen  '  tre- 
ten die^e  ^läiifel  ileulliili  liernir ;  hei  iliiun  fehlte  ii^nzlirb 
kiinslli  riielii  1)1  1%  ul\l>>  in,  »veli  In  n  den  (i.Mi:  de«  («edirb- 
tel   re.ill.   Ilir  jeileii  (iriiallikell   dal  j lii;e\M i ;;elie   W  lUt  Ündel, 

s.i  <lai>  l.iliall  und  Form  im  KiiiUani;  is(eh>n.  Aueti  in  dem 
I  i  (  Imid  in  n  lielundel  »ich  die  Jn^endlirhLeit  des  Dirhier»; 
iliin    ( iii^rliliipfen   IVocblten  wie  „oft  laiiarhl' ";  und  ist  die 

I  iisur  ..>Iari»!  liint  es  leia'  in  |l  der  Killer  Herzen  nach" 
irsend  zu  rnlüchnldigen?  Aoch  unreine  Keime  wie  „Anfien  — 
Hauchen  linden  sich  vor.  —  Konnten  wir  nirlit  umhin,  zu- 
vririleiül  .'Uli  da*  .M.inuelli.ilte  binzQweiürn .  so  llialen  wir  r% 
dennoch  nur  in  der  l  i  lierzeuuun» .  dafs  die  reilenden  Jabre 
die  lleiluiii;  von  diesen  (ji  hrei  ln  ii  liriri'^en  "erden:  mit  der 
freieren  und  tier>innt:;ereii  I.ehensansirlil  \\  ird  der  (ichalt  der 
I >i.  liruii;;i  Ti   liedeutenoer,   mit   der  »leifienden    Ferlis:leit  im 

I I  i-hniHi  lii  n  die  f  orm  vollkonininer  »  erden.  Denn  es  offea» 
hart  «ich  in  nicht  wenigen  Stellen  l  in  für  d.is  SchSne  aad 
Wahre  en)pl.<ni;lirhrr  Sinn  u.  ein  nnrli  nicht  iT<iticklee  TalcBt 
Ilir  den  WohlLlan;  unserer  .Sprai  lie:  (iaben.  weldM  a»rg- 
sam  gepflegt,  gewif»  sehr  Erl'reulicbes  u.  Anmnthiget  tehaffca 

^^^^^^^^  1'^^ 

SobSne  Klntte. 

1339.  Zerstreute  GrJankem-SlStUr  Mttr  Kuntt,  voa 
C.  Köster.  4a  Heft,  .\tbst  der  AbUiaaBK  daca  GrabaUina 
ia  Fnlda.  Beriin,  Nicolai.  1840.  8.  (64  S.)  i  Tkir.  —  Aach 
dieses  Heft  ist,  wie  die  frOheren,  reich  aa  bftcbst  eigentbaa|> 
lieben,  a«n  and  RcßiUig  aaigesprochenen  Gedanken,  In  dam 
etalea  AaÜHiU  JllirMNwin  Foekwerk  in  der  Maleret  wtd 
•am  einem  gemalttm  Orknen'"  wird  jenes  Bild,  welchem  Hif$. 
Im  Lamra  «i«  «Itfte  Stell«  »cbca  Kapbsela  TraasfigaralialC^ 
DonicaiaUaa'a  Canaaaiaa  dca  k  iBaian— .  aad  TUiaa 


^ri^rihnm  de*  Ap«at«la  Felfaa  «rlhdll  «räfd,  der 
Stier  roa  Paal  Pottar  tm  Baag,  ab  daa  KaaatUieariMa 
Irvttcnd  uad  aie  amatoraead,  Im  laaaiptca  Tob«  verharriklbl. 
Der  ScUlderaag  von  Renibrandt  s  abnormem  Gcaie  tat  der 
foltnidc  Aabais  gewidmet.  Lipmanna  Copirmclhode.  die 
Ftrbnng  der  aalike«  Sutaee,  a.  der  Streit  Ober  die  Waad- 
malcrei  der  Allen  aind  der  Gt^icaataad  ipUerer  Kapitel.  Dana 
wird  mit  vielem  GIfick  zu  maaikaBafJica  Kunstwerken  da 
Gcgvabild  in  Worten  aa%«itelll,  üd  i.  B.  eine  entaprechenda 
SlittimunK,  w  ie  in  BeelLoveaa  Sbafnnia  eroica  herracht  durch 
eine  Phaataaie  nbrr  den  lleraa  AcbiÜea  hervorgerufen.  Ton 
kun9t|;earbichllirher  Wichti|krit  ist  der  Aufaatt  Aber  eia 
Sculpturdeiiktiial  aii.s  dem  Ijn  Jahrhandert  aa  der  lUchaells- 
klrcbe  zu  Fulda ,  wahrscheinlich  die  Messe  des  b.  GregoriuB 
dantellrnd.  .Noch  i»t  der  anuiutbin  Dialog  Ober  jcnm  schöne 
Diirerache  Blatt  „die  Melancholie  zu  envSlinen.  Nachdem 
es  darin  wahrscheinlich  (semscht  worden,  dab  hier  nicht  die 
.Melancholie,  sondern  vielmehr  die  Arbeilaauikeil.  als  Ge 


stQck  la  dem  Blatte  ..roisivete",  dargestellt  sei.  tritt  ZU  dea 
heideo  aick  anlerrvdendrn  Freunden  ein  Dritter  ein,  Sopbrnn 
(man  glaabt  la  ihm  den  Meister  in  diesem  Fache,  Sotzroaon, 
zu  erkennen),  und  zriKt,  wie  die  Hdanrholie  ganz  im  Sinne 
des  DQrer'schen  ZritaUrrs  als  „Genius  dea  Nachdenkens  nnd 
Grübelns"  gelafst  sei.  Wenn  er  zugleich  an  jene  vier  fsrofsen 
Fis;uren  in  llfinchen  erinnert,  welche  auf  die  vier  Tempera- 
iii.nle  bezogen  werden,  indem  Petrus,  Johanne»,  Paulas  und 
.M.irliis  als  I(e|irä.M'nt.inlen  des  phlegmaliscbcn ,  mdanrhnli- 
sehen ,  cholerischen  und  sanguinischen  Temperamentes  auf- 
treten, so  müssen  wir  dabei  der  neulich  in  Druck  erschiene- 
nen ..Predigten  über  die  vier  Teniperamenle"  V«B  Arndt  ge- 
denken, in  welchen  jene  Vorstellung  wiedeTUt  apigeffebrt  «. 
ab  eiae  vftllig  aeae  au%ebbt  wardea  bt. 
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D.w.  Prr! srrrf/:,-i!riiigi'il.  Dil  ,\ ni i<-  Je«;  .«ciitin-s 
rniimles  i'l  poiiiiiiuci  li.it  <ii-ii  im  J.  1^,J^  au.-iiJiBrliriiljiurn 
J'reis  für  di<'  In  slo  Sciii  ilt  über  drn  dpuLscIwri  Zulln  ri  iii  ili  ni 
Mi'-m.  villi  Till  Uli.  I-'ix  (Urdaktrur  der  näcIjsliTit  lu  rr"i<li- 
nendfn  Ai>-         all'ra  l'.trisin»]  d<-.s  Clirjsiisliiiiio»)  rrtlii'iit. 

  Guttavc  de  heauforl  crdifJt  \on   dir  Aoad.  fran^.  dvB 

l'rt-i«  von  6U()<)  Fr.  für  s«in  U°<!rk  iiltrr  Irland.  9111«  SwtOH 
;ilX»0  Fr.  Iiir  iLr  L'iit«  rricLlsIiucli  f.  Midclirn  in  l>orf«cIiBlrii; 
Hflio  JlXJ^l  Fr.  mit  drr  toldrne-n  Mediillr  für  Spin«  l'liilo- 
aonhif  drr  (j'rschiclil«-  rr:inkr<'iclis ,  dfruzei  °iUÜ(>  Fr.  lör 
9mm*  Eüs^iü  litli'roirt'S- )ii»tMri4jtirs. 

Am  J.'i.  .^ai  trilicille  dif  fiographiiiehe  GeteUtchnfl 
SU  Li"i'loii.  iM'lclir  gi'sniwürli:  aus  (j97  inliindicrbrn  iUU- 
|(lipd(Tn  Lt'slilit.  ilirr  Ix'idru  l'rri»«  drn  Leiden  l(risrad«a 
Sfhomburiih  w.  Itiii,  !ii,.M,ii .  <-rsl«rrui  lur  •rüie  llciavn  in 
liaiana.  Iir/.k'ii'iii  tür  Mint'  FoitcliuDgra  iD  1'«tm«'a> 

fiei  drr  nrucn  Erllirilune  dvr  üüfllidttiraclira  Pmw 
(1H39.  Miii  JÜ.)  erliirUi-n  Po;;odin'sKMtor,  Ttchokinow'«  grn- 
siniscii  riMsitcIffranziVs.  >Vr>i(rrliuck  V.  itM't  Galvanopla- 
EtiL  die  vnllr.  —  UkuU:  Itrclitsiualnnd  der  daliiML  SiM-k<Ute. 
Teliakowski:  ForUGcaiiun,  S-im  iin-«  :  Kar«.  Volksf««»e,  übor- 
dor«ky:  Slatisük,  Slroj«w;  Aluliiv.  Litcrttur- Ucnkiual«  iu 
Dr^iitsrliland  u.  Frankr.,  Sttkolow:  Lrlirborch  d.  Gcnguuci«, 
Juäscbko>v«k}':  GriccIu-RoM.  WB.  die  halbe  PrSmi«. 

1331.  Anom-me  Sdir(firm.  AI»  Wrf.  der  Sdirift  Drr 
Untersaiig  rlc-t  'Kiirfür$lenlhums  Jlolnz.  hme.  von  .^rlgf- 
ftawr.Trankf.,  Sclioicrlipr.  l'^.};».  8.  fvr-l.  Lil.-Zls.  ISJ't,  Aii. 
t9i<bl  v^ird  drr  e lifinal.  Kiirm.tiiiz,  KauMBcrlMüT  GcnmlnMior 
cic.  Lothar  Frz.  r.  Halzfehl  (f  1799.  0««.  4.)  fCWNint; 
wjl.  81.  f.  lU.  l'aitrh.  Kr,  169, 

133-2.  JuftiMe».  An  4.  Kot.  InParU:  AHtnrajthet 
et  monuserUt  dr  M.  G.  de  Pbtirrrtmrt.  Pwis,  TtdMMr.  6. 

7'  B|n.  (vrgl.  Bibliograjiliie  de  I*  Franc«  Nr.  36.) 

1.133.  k'alnloir.  S.  SiliLlIrr  in  l!rr>liiu;  fiT»l«  Vcr- 
ZPirlinifs  von  .j(NIO  /Jüiidin  Mirirn;lirliir  Wirl.''  ■mf-  den  Fi- 
rlicrn  di  r  l'liilnpnjiliif  .  Malm  "  issftisMi;^'! .  .''l.illii  riKiiiL  nnd 
'iVrlinnl.i^Ir.  Forsl-.  .lagd-  iiiiii  l.;im!«  iriliscli.iü,  I4i  iscii  r\c.. 
welrli'-'  L\i  »eiir  ln'riihn'srliti'n  Prcisi  ri  lui  il  in  7i!  |]:ili.  ii  .sind. 
—  Friedrltli  Fleisritfr  iti  [><  ij'7i'.;  Ii.it  riii  \  i  rzcii  liiiiis  von 
(>2  Wrrli-n  »pinrs  NfrLij^  nus  dmi  (uliiitr  ilrr  MitlHiiuitik, 
Kri«';-.-  nnil  Fni  'ilwi.'iiirnsriijlt  aii^iesi-lirn.  « i  li  iir  im  L.idrn- 
pri  i»r  l.'il'  ',  I  li-r  liT^li  n.  i  iii/i  ln  zu  iM  ici-sclrlrn  rriii^l»!^- 
teil  l'rpis«  M  .  zii'i.'iiiiiirn^i  iinnjiiii  II  ;i1ht  für  n.  .JJ  Tliir.  <'rlii»- 
•iHii  «  i  rdi'n  »iillcn.  IJi  i  l  itii  r  Auvwalil  von  10  Iiis  ."lO  Tlilr. 
iiiiil  nidir,  im  liiTab|cscUtcn  l'rt-is«-,  >Tird  ein  £s(ra-Iiabalt 

von  '  bis  :  pi  TUr,  uch  VtrtihaUi  dar  Uslie  der  Aus- 
wahl, zugecicliert. 
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le  et  aoB  etat  aclHl.  M,  4c  b 


—  Serriue  Joacbiro  Schlüter  oder  dip  lirrnmu-  ■  bibliotbiqae  ravale  de  Paria,  de  la  jde  maiiia  ^  4te  jfajj, 
«lock,  Uoitack.  (SchmidtdMiO.  8.  B..^TUr.  -  Mo-  •  fMü  p.  £.  KinmO.  &  18^  Bfi.  -.FardT^rbak  jSc 
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schfonnrli  f&r  ItpinPiuli*  in  die  «GiUtkvrhRlirii^IlorMaiidp;  m; 
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—  H.  T,  Naiitier  üeosraplii»  «Ii «  I*r''tir«i«clivn  Statlt«  fBr 
die  oberrnKlaMen  der  IGal-8ehnl<  rt  u.  fi'ir  junge  IWililfirt  etr. 
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){tli«  d«  niiiK-raux  ulilrü  i|ui  a'v  IroiiTeiit  eontcnus.  Grrnniilr. 
(tt  %\h  Bga.)  —  TlieiD.  LecliiioBdola  Eludea  *nr  I'anato- 
min  et  Ja  iili^aiolo;!«  dea  vt«elaux.  8.  19)  Dgn.  m.  21  Taf. 
6  Fr.  —  licrr  Analylincke  TabrIIrn  zu  Be»t!niuilins  der  piw* 
iiero|;aiiii^-lien^Pflauten^attunt;en  der  Schweix.  Zürii-Ii.  Scnait- 
^cik>4^lV'^'** —  l<iiin»ei  ayslemalis  genorn  plant«' 
rirt'riiM  vohnnine.  Index  alpliabeticu»,  coaijiuii.  aU^ut'  ei,  Pe* 
term«aa.  I^ngn  Wlnnd.  n.  2  Thlr.  —  Boiaaier  Elencbnt 
novanua  Mn 


umvaquc  cosnitaran,  qaaa  fai  tünere  iaJ- 


^ ,  *    niaonnHi  novanua  wimvaquc  c( 

1337.  IV.  nUologU,  ArrhattlopU,  IJlerärgMehtrhu,  müUk  Inil  nie.  Erfurt,  Ott«,  i.  \  Tblr.  '—  Miliacb  Sj 
*"        is  dialogi  »efccli.  HümJien,  Ii.  ScuUr  wen  ^  rterjflognpbir.   Nacit ~"  * 


JlittcstUaA 


Cltm*.  Llt€r.t  Plalon 

JnicIiIi.  H.  d.  -^i  TUr.  r-  Pliilo«trati  liltrt  il«  gyamaslie* 
aii|irraiutt.  Nwa  prlnum  edi«lit  et  inteq)r«)atiM  est  Dr. 
-—  °  MoLr.  8.  1^  Tllr.  —  Tacili  liist^ria«  uaa 

kct  Agrtcvla.  ilündieii.  k.  SriiuUiiiciili.  8.  n. 
6.  Zninpl,  Ccber  die  K»iuiMhii«4Utlrr  ■.  den 

  9iM,  m.  Vm  P'pniciuium^tti^^t^ 

etwa  im  Rftni,  S^aficr<^U  Berlin,  Qflm^jtftj  A  n.  >  Thlr. 
—  £m.. Breton  OBellra|^reBt  Irs  amn<M  U  dccadeno' 
.^rart  eilet  k«  RaiwiQ^ct  it  «pdle  «Mque  •  conuaenc, 

«Ii«  4^ilencor  8.  (i  Bgn.)  ,t»iernt  Hprathen: 

ivoa^  ^'^''JL  FrantSsIscbB  ^pradilei»«.  Hamb.,  Srhuberili 
;;B,fGD4l3.  i  Tnlr.  —  Kichon  Cmmnialre  fanyaia«  tbeorinut- 

jMklwiMUe.  ZOricb.  Sebultbeb.  8.  D.  i\  TUr.  ■  LUtrar- 

jSltUttk.:  Ch.  Rieblinmine  Iii«!,  d«  iMiveraile  de  Pur!«.  K 
3  Fr.  -  W.irl.'.  ;ti-«|ir(«;|ien  b<-i  der  Deenligun^  des  Gniritlirx. 
Bad.  (iih.  Kall»»,  Prof.  i)r.  .-/.  Fr.  J.  Tliihiiul  ll.idilbrr::, 
Hobr.  B.  \  Tblr.  —  Fangkgfer  u.  Schulgraf  (<r«chi<-liti- 
ibnr  Uuchdrackeridinst  in  liegensliurg;  mit  i  lilli.  TalVIo.  it<- 

ensb.,  Ilanx.  8.  r*_;  Tblr.  —  >Veimar's  Alhum  lur  4n  Säcu- 
ffcier  der  Biicbilnickcrliunnt,  am  l\.  Juni  IS-iU.  mit  t>  Kpf. 
Weimar.  LMidfoJnbML^CoiPt.  Si,  n.  4  Tblr.  —  Kejer  Un 
teaheru-Albuiik  l#lJlil  1  Badalb.  BonmclkwciK,  Hejd. 
,8.  I  i  Tblr. 

•  '  ^1338.  V.  Juritjtru^enz,  Staat*'  MHti  CnmeraltriHuru 
'fikäftfH.  Friedr.  Carl  Savigny  Vom  Itenife  an«rr>'r  Zrii 
flr  G^lehigebvns  and  Ite<:ht«wi>..iiensrhan.  .U-  Aull.  Il'  iil.  I- 
berg.  Mohr.  1^  Tlilr.  —  (j".  F.  Pochta  Einleilune  in  daN  IS.  «  I  i 
derkirebe.  I.K-!ptir,  Oreilkopf  u.  IlSrIel.  8.  ;  Thlr.  -  kli.- 
bcr  Oeffentlidies  Reebt  dea  Iralaclien  llnndps  und  der  tnit- 
«ebca  BandeesUatn«.  4«  Aofl.  mit  Binzraphie  and  fSililn. 
Fnnkfttt,  Andrrl.  8.  5  Thlr.  —  Mfliier  Uer  lex  salira  m«! 
der  lex  Aacitomt  et  Werioorom  Aller  und  Heimaih.  M>t 
1  Karte.  Wlnbarg,  Voigt  u.  M.H^krr.  S.  n.  r  TMr.  - 

il^roudhon  On'cBt  ee  que  U  proprirlr  '  ou  K«'<-|irrch,->i  snr 
jHeincipe  da  fliaH  et  da  lOsveriienieBl.  1er  mem.  1-2.  I!  Fr. 
•^7.  Fred.  T a aller nMoraisonnee  du  Code  civil.  Tome  t. 
39»  Dgn.  GrenaUib  8.  <-  vaa  d.  Hajde  PoiiseT  Str«r-,-»alt 
in  dea  kgi.  pretib.  StetMi,  9  Tik  le  Aall.  Nasdeb..  Hein- 
ricbabofea.  6.  n.  l  Tblr.  —  C««al|  Die  CWabwTPtacebord. 
nng  mit  bianadcrcr  Mcbiebt  aar  dea  aaiMHa  Ealwarf  ri- 
im  iM^ibn||r  dae  KSnigNidb  BmaMtar.  Iml. Bhridb.  s. 
^  Tlftv-^iil««  TnM  aar  raiai«.  8. «  p7?--  Stmmts- 
loiftmsek.:  Aag.  Nicolas  Du  tour  drt  jaläaB- troaria,  «t 
da  l'arrete  de  I.  le  prefet  du  d 
(ZögMck 


•eiocB  handaebrilUieh  aofbe* 
ivibrfen  UnUnaäiaM»a  vcriblbl  vaa  Banaaiileft'  ak  lOKnt- 
Taf.  HatU,  Antrni.  C  a.  6  Tblr:  ->  Kollar  A  «mtia^on 
iMcc|e  injorioaa  lo  tbe  garieiier,  forester  and  fanner.  Trantlat. 
from  tbe  ferman  and  illaalratrd  witb  engravinga  hy  J.  and 

1340.  VII.  MedUin.  Üher-M.-.lir;n..lr..!l.  « Ir.  F.  \V.  V. 
Ii  il  VI  II  Liiii;;r.iphie.  Von  ihui  seih»!  ^i  >' lii  ii  l/i  ii  mit  IKM  .i  4 
u.  !•  .Hsliiiili-.  >iirnli<-r;,  Schrii;:.  J  IMi.  —  Vrrlil»  llir  Ja- 
^t'.saniniti'  .Mi'iiii  In.  llrsg.  xmi  li.i'x  i-.  liil.  1.  I'um.  t.  Jena. 
Maiikr.  S.  n.  :  l'lilr.  —  h  >i  Ii  In  i  ii  ii  M<  m'iifi-  .-iiir  Ii  s  \.iis- 
.Miiiit  lyninhutiquea  de  Iii  [um.   Im.  In  K.[i!.)  Ijuiiri.  .'•l.iicus. 

u.  'i  Uilr.  —  Dslliii.  .Ui  iiiiiiri-s  aiir  Ii  s  romiiiiiiiii  .il'mtis 
des  v*isii>-aii.\  lMn|)li;ilii|ue.«  avrc  Ics  veinrs  rti-.  ni.  1  lil'i. 
r.il.  Kl)il.  1.  II.  ;  1  lilr.  J.  W.  L;iu(ai  il  I,:i  iii.iLsoii  tU  ■> 
t"!!"  il''  I "i'illr.  hw.ii  I;  i ^ Im.  ii|iii>  rt  .st.ili.slii|ui'  sur  O'l 
.'■l.ililL'.Miiii-iit  ili-|>.  sa  riiiiil.iiiMn  I  II  lülM'  i  n  ls-27.  M.ir- 

»lillc.  S.  {>]  lii;n.  -  /'iiiii-  ,^l.i>Miii  «il  l.>  ILiliiniiMin  D«s 
diirurtoUrN  ili-  la  liillli-  fl  il<  iii.iLidii  N  ijui  Ii  s  lniil  n.-iilrr.  ^. 
1  Fr. —  Cliataiii^  Aiiriujiri'  |i:illiiiliic:i<|iit'  de  ri'-tahlUsenient 
llnrm.-)l  «rAlIfvaril  |«.iiir  J.Sj'.l.  tininililf.  S.  (i'  IJ-n.)  —  L. 
W  <  rlli«  im  Dl'  r«  aii  iVoide  .in|ilii|iiri'  au  IraiU  iiu  iit  il«  s  uia- 
l.iilii's.  ilf  I  liMlriitlii'r,ini'utiiii|iM'.  .>'iii^i«:  dr  ri'iiiari|iir'S  sur 
I  i  iii|>iiii  (li-s  li..irr-  i-l  di  »  l-ilioiiK  dan.«  1  i  nfam:«-.  8.  U  ^  IJjjli. 
—  tjuislain  l.itlris  im  liir.ilcs  sur  I  liali«- avir  i|url<|ui'ü  rcn- 
seignemenU  mir  la  Siii««.!  ;  ri  siiuu  il  um  vii\a.;r  lail  en  IVjS, 
adresse  ii  la  .Sue.  de  .Miileciiii-  i\f  Gand.  (itl.  J-2  kpl.)  (icnt. 
(IJiinii.  Markus.)  8.  4  'llilr.  —  Ii r a i t h waile  Ui  lmsp..  !  nl 
piarlical  uiedeciiie  and  surgery  lor  liyW.  ^i«.  1.  Jtiii.  July. 
)'  »Ii. 

liH.  VIIl.  Vat/iemalit.  Hohl  Vorsrhnle  der  n-inen 
SlcrriiBii-lrii'.  Mit  virli-ii  L  eLunssaufsabrn.  iSehst  3  Figuren- 
Taffln.  Tübingen,  Fue».  8  )  Thfr.  —  J.  Adhemar  Cours  de 
mathi'n)atir|ues  ä  l'usage  de  l'in^enicur  rivil.  Ariihmelhiijne. 
i<  •  •Iii.  S.  i  Fr.  —  Dslba«  TrMle  de  la  conpe  dea  pierres. 
.V  .  dil.  s.  i.  ij  s.,  -  Gregory  Ifiate  to  leadcn  oT  malbe- 
lustics.  Vi.  b  sfa. 


l<'lins 


1343.  IX.  KriegneitKniehafttit  und  IS'autik.  Lea  bul- 
de  bi  graada  amiee,  ptccodecs  d'aa  ratmort  sur  Farmre 


fritM^aise  depnie  Tealen  faäfi'b  Welerio«.  EalniU  texluelle- 
inent  da  Moaitear  et  dea  Aanehi  de  rnaalfc.  Lief,  I.  3  Bgn. 
(Das  gante  Werk  bt  aaf  190  Lieft,  wckha  10  Binde  bibbn 
...  ^  «»_  «.  aelica,  bofccbnct;  der  Preis  ieder  LicT.  bt  35  CenOaMa.)  — 

de  la  Giraade.  a  1  Fr.  OrAiaeaa-JoU  Hutoli«  dela  Vend£e  aiilitaire.  Toak  1.  9. 
fi.  DerbIgay  Rrpeaee  ]  15  Fr.  —  de  Paybatq ae  De  la  caTalcria  daat  acs  rappoite 
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dtcU  production  drs  cli<-T«m.  8.  2|  Bjn  —  Nouvolli.'  llM-  jrie 
cgaeernant  reierdce  <-t  Ir»  ni*norii>re«  dj-  1  iniiitiiierit-,  d'iprei 
rMdonnance  du  roi,  d\i  i.  inars  Eoles  da  ti>ldat  et  Je 

SrlolpB.  BrsancoD  3i.  (4  Bfn.)  —  Umm  J.  Ontna  Kcuih 
otr«  of  the  compaigo  ia  gfeif*  ftlghüliln     t8M— 3fe. 

1313.  X.  ndagogik.  BagB«!  Db  refiseifocmrat  lit- 
t<n!f*  «t  de  l'ftade  de«  Iumm  ^mMm  a  r«coTe  potyUcd- 
BMWi  8>  i  Bn.  —  Mend«  0cr4>«ti«ma  in  der  Erüdbang. 
flalla,  Aal««.  OL  j  Thlr.  —  Lorcot  SonnUguclmle  o.  Ideeo- 


nrtti«.  Heft  1.  «•  Avil.)  3.  3.  (te  Aufl.)  8.  9.  Lfiu.  (AI- 
IMI&,  nenrj  8.  i  Tbir.  -  Hold  N«ne  Hbd  ffir  Kinder 
•d.  ABC  LanlMcb  Hlr  Blr^r-  n.  Landeduilen.  4«  Aafl. 
Lfijh  Hinricfai.  8.  l  Thlr.  —  Haller  Erster  LehraieitUr  in 
dw^Mtocbea  Spracbe.  Meibe«,  Goedacbe.  4.  -ft  Thlr.  — 
Ott»  Dm  Wesen  der  NerdanerilcMi.  Sehreibiselk*M  ab  aiiic 
AaleitaUf  Ar  VolkaaehaOebrer.  9e  Anfl.  8  lUk  Taft  EiAirt, 
Otto.  8.  n.  i  Tlilr.  —  Era«»l  Fouinel  Llle  dea  elaa,  are« 
nne  preface  anr  l«-»  livrea  dVdaeaÜaB.  ii.  3  Fl.  -  Xbr^gi 
cleAenUire  de  Fbirtetn  d'A^gialVfe,  pae  denandes  et  re- 

rn*e»  (sack  MJimdtkit  i%  SFr.  —  D«a ombra  Le^na 
liUeratare  fraDjaiae,  en  praae  et  cd  Tera.  \1.  10'  Bgii. 

1344.  XI.  Ha»d4ltm»*tn*€h«ft,  G*%s«Tb*kuHät,  La^d- 
,  tt,f9r»twi»Ma»€haft.  Black  Boil^^e  lar  Landgüter-Scblz- 

SHDK«lcändr.  Brealan,  K«m.  4.  3  Thlr.  —  l>er  Garteobpobieli- 
tff,  liDp  Zeilacbrlft,  hrsg.  von  Gtrstenberf.  tS40.  Heft  1.  Mil 
b  color.  Kpr.-Tar.  WürnWrt  Zrh.  8.  n.  ^  Thlr.  —  Mtjrr 
Unterriebt  Ober  die  Zuchl,  Föllenmj;,  Pfleg»-  u.  Stallune  der 
Scbweine.  Aarau  ond  Thun,  Christen.  12.  ^  Thlr.  —  Bow- 
ring  Bericht  Bb>T  dm  dt-uUrlirn  Zollrrrband  au  Lord  Yfae. 
Patineratan,  a,  d.  Engl,  v-un  Buek.  Berlta,  Besarr.  8.  n.  -  TbIr. 

—  CSeiacb  Recbnansilareln  für  die  Ir.  preufs.  Zollcrhcban«^- 
Stelleu.  5e  An«;:.  Ebd.  8.  n.  l  Thlr.  —  Foiaay  Lea  tarifs 
deciiuaux  drpuia  1  juoiiua  lO.(KX).  Lille.  6.  1'2  FL  —  Darle 
cuns  der  Verhlllniaae  d.  Eiaenbabn  ron  Mflmb«»  ftb.  Brom- 
Eers  an  die  n5i«.  fUidugilM«.  IfMheifr  lUi«Sl  «.  Wie- 
ner 4.  '  Thlr. 

131.J.  XII.  Schone  LittrtUw  m.  Kunst.  Prota:  Ui»- 
'rUtcdt  L  ntrr  der  Erde.  Ein  DcsInMl  tat  die  LebendieeD. 
i  Tltl«-.  Lju?..  El.  hnrn.  8.  3  TbIr.  —  Boraachein  Dea  Kar- 
rerit  Tochlt  i  7<i  I  .iuIh  nhain.  6e  Aafl.  Eiaenberc.  SebAne.  8. 
i;  Thlr.  —  (livtiuua)  >ene  Laad-  a.  ScebUder.  Tbl.  4. 
Die  jcuUch-anierikaniacben  Wahl  -  Verwaadackaftaa.  Tbl  4. 
ZQricb.  Scbnilber«.  8.  i\  Thlr.  —  Kletle  Dia  Birgerver- 
»chiviSriini;  Brralau.  Di«  Royaliaten  in  ^er  Vaadie.  Na- 
Vellen.  Brrlin,  Vrrrina-Bncbh.  S.  IJblr.  —  NieriU  Die 
Aanrandcrer,  Erzühlunc.  Ebd.  8.  |Tbhr.  — '  Oearrea  de  Mm« 
Ii  comleaae  Poih.  \o\.  VI.  (La  ehalae  dW.)  8.  ^\  Fr.  — 
Pu^ol.  cbri  a-  ffigoelau.  oa  la  Ca  CaUli^e.  3  Bde.  15  Fr. 

—  Snao  de  Varauaai  Lliabit  d'a«  aalear  ceUhre.  &  3  Bde. 
15  Fr.  -  HflM  Cfaaric  Farreae  fale  Geaaellcn)  Leone«, 
ou  retonr  i  b  vcito.  t3.  3  Fr.  —  Ca«liiie  Daak  Hadamc 
de  la  Sabli^  8.  (33  Bge.1  U  Fr.  —  Hne  L.  Bernicr 
Blanche,  ou  k  Uinaipb«  de  rrdaealian  dacaair.  1%  3Fr.— 
La  chalne  de  Haaitici»,  ou  le  Toea  da  la  mfcne,  TXmm,  f  n- 
venfale  da  13.  stMe.  JXauc;.  ii.  (1  Bga.)  —  DtaaaeaaH 
P»pat  0.  Kawer.  Nach  dem  FraaaBa,  raa  da  Cislfta  de  Ter» 
•ae.  3  Thle.  Lpis..  Hinrfebf.  &  t{  Thlr.  —  BiMer  aoa  Patte 
«der  Saamlaag  der  mMIim  ErtiUaa|ea  Mu  »Pkiie  am  la 
Um  dea  cent-at-m.*  Khwibaqt  flihlM.  L  |  fhh'.  —  Bai- 
itcr'a  Werke.  'Soffkianile.  Lady  U  ßt^m&e  ObeTrley  oder 
Der  flaan  *aa  EIm*.  BMmh TX  8ta%.Betder.  16.  ^  Tblr. 

 Drammt.i  Rlhliaacl  ca|$adbcr  LwlapieMichter.  vaa 

MchNftn  abettrana.  Bdchm  3.  Knawlea  iMiaplalei  then. 
aaa  SttttMl.  hgtg,,  Baridii.  8.  \  lUr.  —  da  Baliaa 


Vantrin,  dr.  cn  5  a.,  en  Proie.  3e  edil.  a«pi.  el  eorr.  5  Fr. 
—  BoQcliardy  el  Delignv  Le  fiU  da  bravo,  eom.  raoi 
en  1  .1.  S.  —  UarluiK  linii  »ikiemt-s,  rand.  ca  3  a.  (Franca 
dr.  t)14.  1").)  —  Repcrtmrf  draiiialique  Pinbl :  Em.  Kaa* 
de.rburch,  Leooce  i '.  Vi  J  t  Allmdre  et  coorir.  Coai.-VBud. 
«n  1  ».  T^,;  Fr  —  Ar.  ua:  Lubizr  et  Michel  Dclaporle 
La  ntire  Go  li  ii  hi  Fi.  —  Ar.  HC:  P.ul  l  oucber  et  Al- 
fa oi  je  La  guerrc  iit  1  lodepe ndante ,  »a  l'Amenque  en  f'SÖ, 
dr  I  rj  4.  ;  Fr.  —  ISr.  !':■:  Dumaaoir  <l  td.  Brise- 
barre  Iphigenie,  con.-vaud.  en  1  a.  FI.  —  J\r.  lül :  Me- 
leaville  et  Vanderburch  Lea  paveur».  vsud.  en  1  a.  — 
Nt.  103:  Lnbiae  et  Lea  »Tat^rea  d  Lduipiie,  Taad  fan- 
Ualique.  Fr.  —  Nr.  104:  Dautrevaux  et  Eu».  Pier- 
ron C^prien  le  vendn.  8.  Fr.  —  ?Vr.  105;  Scrib»  l>a 
calontnie,  com.  en  5  a.  et  en  «rose.  ,:  Kr.  —  100:  An- 

tier  et  IJeeomberoo  »le  L']i<>nn>!rr  d  une   retuiue,  dr.  ea 

3  a.  I  Fr.  Pof.^if     1>,-,   Si.  I  .  lungenlieJ  alt  VolU- 

barb.  In  «euer  ^  .  rJi  uUi:Jiui>£  von  U.  üela^  Vorw  von  v  d. 
lla^.n,  A!uii,  1,  ISrrlm.  V.r.  .„>-|i,|.  LI,.  ^  •,  Tblr.  Gofs- 
naiin  -Hj«,«  KniiH.inueJ.  tjJUieJirt  Wdji  Ii;  in  t)  <Jesärii!;en. 
Wünb.,  >oi:i  i;  Hocker,  u.  V,  Thlr.  -  Gnbitx  Geduhie 
u,  Scenen,  (Zum  Besten  der  Abgebrannten  in  Cremmen.)  Ber- 
lin, Yereina-Bncbb.  8.  n.  ^  Thlr.  —  Lillfus  Drklam.Ti«- 
rium.  Auavvahl  ernater  u.  beiten-r  Diebtongen.  lieft  1.  Ber- 
lin, Kiiu^..  \1.  l  Thlr.  —  Coleridge  u.  Land  o  n  -  M«  cl  e i  n 
Diciilurijren,  übers,  iui  Veramaafse  di-r  Ori<;inalr  vnn  Krauts. 
D:itizi^.  Gerhard.  S.  I  Thlr.  —  Giraudeau  de  Saiiit-Ger- 
V  a  i  Svpbili»,  poi'iue  m  2  chaoU,  8.  h\  Bs;n.  i  Kr.  —  »,I  ii  a  n - 
lin  Eli.ge  du  iiienaonge.  12.  (_!  Bsa.')  —  —  Kum).  Di« 
Kuttatbeioru  der  \oneit,  ein  l»»''f !«T7iiff,  Vijrge/.  von  A.  Ko- 
piach,  aaf  Stein  eeielchnet  von  ^  kln  lier.  Berlin,  SchrTider. 
*  Rojr.-Fol.  3  Thlr.  —  G.il|rri<  *(i  \V  i,I:,..rf,  WeHcen  in  27 
Btätlem,  >ai-h  Zeicliniinjen  von  (ii'ifsler  in  Stall  ceslocbeit. 
Lief.  1.  Stulls;.,  arliil.  Verlag  von  Sdieibl«'.  16.  n.  '  Thlr.  — 
(,  .r  ,iner  Die  Stadtkircbe  ZU  l  nserer  lieben  «cbfiiien  Fran 
la  Ingolstadt.  Monographie,  s.  lng..I»udt.  n.  1  Thlr.  —  f«?n 
A.  L.  Caatellau  !•  oni.iineb!e.in.  Kiudes  |iiltore«i]oes  et  bl- 
aloriqura  aur  c*  rb.ileau,  coii.siJerr  corame  Tun  des  t^pes  de 
la  renaiaaanee  deg  arls  au  Ih.  »irrle  p;ir  feu  A.  L.  Cäslellan. 
8.  33J  B»n.  10  Kr.  -  Wasner  »ümmtlicber  Burgen,  Schlö«- 
aer  u.  Koinen  der  Schweit.  Lief.  1.  Bern,  Wagner.  4 
-J  Thlr.  —  Cl^roetU  Constant  Tbeiilres  rondernei  Je  1  £u- 
rope.  OD  Panllrle  dea  prinripaui  Ibeilre-i  et  d«-  ';^  sl^  rnes  de 
Biacliinet  tbiatralea  francai»«.  Lief.  1.  Fol.  ni.  l(»  K.iif.  (Oaa 
ganie  Werk  aoll  a«a  i  Jo  mit  aehr  detaillirlrr  Beachreibans 
TCfaehcacn  Tafeln  beatehen,  welche  in  11  halbmonaü.  Lielf 
hcraaakoBinten.l 

1346.  XUi.  Eneyttopiidie  wid  itrmitchtt  Schriftin. 
Friedr.  Jacoba  Verwiachie  Sehrifien.  Bd.  ~.  Auch  anter 
dem  bea.  Titel  ..Peraonalien  ab  ^^elb^l.indi^e»  Werk  verläof- 
licb.)  WU  Bttda.  in  Slablat.  Lpxg..  Uvcl.  §.  n.  '1\  Thlr.  — 
Lattra«  chataiee  de  Mme  de  it^ri^nV.  .5  Bdchen.'  Avi-noa. 
33.  (*}  Bgn.)  —  Lithngrapbirle»  Lrs,  buch.  od.  Briefe  n.  Auf- 
taue aaa  drra  bOrxerlichen  Leben,  m  .lull.  Laudau.  (.\eiwt., 
Galtochick.)  4.  ».  |  Tblr.  -  Jahrbuch  der  Provinz  i  ,  .  .  n, 
Fir  1840.  Hraa.  von  Bourwiee.  Stettin  (Becker  ; 
darl).  8.  n.  iy,  Thlr.  (u.  1^  Tbfr.)  —  v.  Benuel  s 
GrtlMbng;  a«l  i84U.  ZBrich,  SchnlÜief».  b.  1  Thlr. 
fJallaa  Sineerua)  S^-hoaetlerlinge.  Tag-  u.  N.u  ht  >[;.; 
heii»  Daasl(t,  Gerliard.  8.  n.  1  Thlr.  —  Choix 
•iaUa  de.lmtee  «specea  dVcrilnrc«  punr  •  xercer  a  ia 
dea  yeaimrtla.  Cahier  1.  m.  32  liil,.  T»f.  (irenohlr 
Kaaf  Aiftada  dliierogloiDiucitecbnie,  Grenoiile.  S 
—  Haler  Jahreabericbt  der  JWllaigkeitagcaellacbaft  den  Uan- 
sifier  lanifandac».  Danzig.  Gerhard.  H.  ;  Tblr  —  M.  ver 
lanMlltaabtr  ■ueeu-Alotanacb.  Jahrg.  1.  DioLeUbuhi.  VVaitbr. 
t«t  l  Thlr.  . 
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1347.  DU  Brüderschaft  des  gemeinsanien  I.ehrn.i. 
Eis  Beitrag  lar  Gc«cfcicli(r  der  Kirche,  Lilerntur  uiut  fJnIa- 
^o^ik  de«  rii-nehnlen.  fuiilzehnten  ond  sct  hsrrfinlcii  J.ilirhuu- 
derls  von  G.B.  U.  Delprat ,  Pastor  drr  lun/'i!.  G'inrinde 
u.  Scbnlproplior  zu  Itutirrilani.  D.uUcli  be«rli<'li''i,  luit  Zo- 
Btitzen  und  einnn  .\iilj.in.;r  virsüluii  von  Dr.  (iutil.  .11  oh- 
nike.  Consittorial -  und  Sclmlralli  zu  Stralsomi  t-ti:.  Anrh 
••iiic  Gabe  *nr  vi*Tifii  J\iln  lf(  i<  r  du  'r>i«i;r.i[)liie,  Ltip/i^. 
Cnoblocb.  INÜ*.  (W  IS)  S.)  1  Thl'r.  —  l>ii'  Gmovs^n- 
Kchafl  der  f-Ktlr,  i  roniniiuiit  1  ilar.  eine  SO  ei^'fntiiiinilichi' 
lind  herrlirti»-  KrüLliciruiriu  jrntT  l.cdrnlnnssvollm  Zrit,  in 
welcher  die  kiiim-  <\>  r  Ucfoniistion  zu  srliwcllca  und  die 
LiebtstreLIrn  des  ni  iit-ii  T.is«'»  U«f\onubffchen  |ji  i;anurii,  wnr 
Rclion  von  Jlnslir-iin  in  itircr  huhea  Wicbtigltvil  aul'u«  ['..fst. 
leider  iib<T  Mifb  »ei«  Vfirbaben.  ilirc  G«-<rbirlil>-  zu  ».Iji.i. 
ben.  iitun^iK  Rihrl.  Wir  Gesellsehiifl  drr  Kuiistt  und /f  is- 
srnieha/ttn  lu  Ltrcrbt  d.irl  i  s  ticii  zum  Verdieiisle  ri<  bin  n. 
durch  eine  l*rcts3uri:»bo  die  srlir  werthvoile  Schrill  Di  lpr.a  s 
!trrrr>rsfrn(i  ri  tu  liil»,  n.  w^lein-  in  vorl.  Bande  dnrcli  .  iucn 
Ei  lflirttn  K  riri'T  utul  KorsriHT  j- ncr  Zi  ilru  und  IVrs.inlicl)- 
kfil'ti.  .Tili  i  iiil''rit">rl!i»'  \V«'i'i^  mit  »-inzrlnin  Niiclilr,is;fii 
und  Zii.*;it;t  n  ;uis2i->ii;iU<  l .  di  r  iicutstlii  n  LiliTolur  lilu-rM  if- 
nrn  ivird.  Sie  /rrf.illt  in  ,t  ilauplslückt- ;  1.  Gfsthiflitlirlnr 
■  /1er ich!  iihrr  f  r.'.p'-iiny: .  l  erltreitun^  und  Sthicksnie  der  , 
hrudtnt  hilf  1 ,  1        '.t  it<  t  durd»  riut-i»  Liberblkk  di  a  Zuilan- 

de.i  dir  >ii  ili  rlancU-  iia  »ienehoten  Jahrhunderte  nnd  durch 
eine  BioiL-iihir  di  s  Stiften  jener  Geno»»eD»ch»ft,  des  Ger- 
hard Gro«!'  .  Die  C'  sc  'iii  lit«  von  15  Fralerhlnsern  in  den 
NL.  (lu  üfiiiii.T.  Z\>ollf  .  Amcrafoort,  zu  lionro  nnd  lu 
Drift.  Hatten),  H.  t/.ili  nliunli.  Oot^iMiit;,  Gent,  Gonda,  Grö- 
ninjen.  Hardfrw'sL.  G<rials!/rri<-n  |britutraont,  Gerardmnnl]. 
B'-usm  I.  l  In  rlil.Mnnvcu-i  II»,  dii-  sieb  IHoBerer  Dauer  erfreoe- 
»cti.  is:  t  inzrin  hfliaiidi  h;  Ätcbs  andere,  die  sich  nur  «eringe 
Z-it  frliifllfn,  sind  kiirzcrzusammenserafst.  Schlielslicli  »ird 
..urli  üIjit  die  Vcrbrritung  aurserhalb  ond  über  das  Kloster 
\VinJ.  sluini  tiniL-i-'s  liiiuiu'fii.;!  Die  allfin.  L'ebcrsicht  zeij;t, 
flAi  ihiiU  title  Lnhindr  und  i  über  Aberglauben,  iheils  auch 
die  Eifersochl  der  .M.ii:i.vir;iir  ilur  \ erfareitnoc  am  meisten  be- 
^chri>^kten,  bis  in  dru  nurdlicbi  it  Provinzen  Hollaads  die  Ein- 
föbruDg  der  KeforiDation.  in  den  südlichen  das  Eindringen 
Her  Jesuiten  den  Verfall  der  FratemitSt  herbeiFÜhrtcn.  Manche 
interessante  Einzelnheiten  können  hier  nicht  nüher  an!;eden- 
tet  »Verden.  —  H.  schildert  das  /untre  dtr  Brüderschaft. 
ihr  getneinachaftliches  Leben,  ihre  Ver>valtong,  die  VVirkMm- 
keit,  Lehrmethode,  das  philnsonhische  S)Stem  nnd  den  üfTent- 
lirhen  Volksuntrrrir Iii  du  Brüder;  es  erficht  sich.  Äaiii  sie 
froilieb  zu  den  kirciil.  ud.  ^eistlicfaeü  Sliiten  gezählt  vrcnkn 
■uüssen,  während  sii-  zucleich  die  Tendt-nzen  drr  Kerornu» 
tion  vielfach  und  erfolKrelch  «wtrchten.  d«(s  da«  Bctvufslsein 
des  verderbtva  ZtuUA^ct  der  GctadkUcit  mi  dcr'Li  lire  in 
ihres  •amtcicbnetslea  Gliedern  erdacht  if«r.  III.  Aeufae- 
rer  &afh/»  asf  dca  vi  issenscbaftl.  a«l  nlh»idlciuti.  Zu- 
•tond  |cii«r  Zrit  Bi  '«rird  geuigt,  dab  dk  FMerktaKr  kci- 
nttwMM  bhi  cclelirte  AasUttca  wann,  üidciii  Tklnehr 
dM'niedci«  SdUrmeii  and  Urehliebft  AoIUlnwE  dl*  ei- 
gentlidie  ^iIIk  ftier  Wirbrnkctt  «rami.  Di»BcBa|«B  |«- 


bea  vorzflglich  LcbensomrUiie  drr  berühmtesten  Frstres.  t.  B. 
Floris,  Gerbard  von  ZBlpben.  Tho.  a  kempia,  Joh.  Wessel, 
Knd.  von  Lane,  Uenu.  von  Biisscbe;  dann  aber  auch  Ober 
einzelne  literXmistur.  GegrusUinde,  z.  ß.  über  die  Bachdmcke- 
rei  des  Fraterhauses  zu  Löwen,  Gber  den  Vrf.  der  Imitatia 
Christi*)  •cbliefslich  auch  Fragroenle  aus  der  gottesdieastli^ 
iJirn  L'nterwcisuni;  der  Krfider.  >t-ben  manchen  andern  schülx- 
baren  Zu»:iU<  n  l(i::t  M.  anhanjcsiveiM?  in  b  Abschn.  hinzu:  Or- 
tuinus  Gratiu>:  J>ili,  Bronkhorst:  Gisbert  lion'jnlins:  Fraler- 
tiaus  and  Drurki-rii  der  Brüder  tu  IdüHocl.  Sind  auch  Fra- 
rMrti  r  '.y  '•nr  -;'  r»i  jrwrfirn  f  Foramern  erbäll  einige  Geist- 
■  ti'  il,     >       r  zu  Dfvcnler.    ^acb  diesen  tntersu-, 

rliiin.:i-ti  ist  als  ,iusi:> macht  anzniiehnien,  dafs  Ponsnirm  war 
Ifiiir  f i;;t-iilli<:lii  I  raUrliiiaser,  wohl  aber  zu  Joserii'?  i-i?i  Kln- 
•ster  nach  d.  r  lvf  :;>  I  dt  s  h.  Ansnstinns  Winilf-siii  inK  r  (.'uu- 
gregation  bi^.il'i. 

1348.  l  nter  der  Aolicbrift :  Sthnften  iur  üteular- 
feier  der  Erfindung  der  Buckdrmkerkunst  werden  in  der 
Hnll.  LU-Zlg.  Art.  III  — tl).  Hude  BQch.r  .insrrfi;»: 
I  i  I>i.^cli :  Gcsrh.  d.  Bncbdruckt  rl^uMüt  in  illi  t  Llciiliur^  Iiis  zum 
.liilire  l.'i4U;  1\  Scliwelscbke:  Vorak»deiiii«t  lii-  CuLlidnn  k.  r- 
Kcsdiirhli  dir  Siadt  Hallt  :  J)  Hohnicke:  Di<'  üi-«i-liii  liti-  di  r 
üurlidi iirkt-r Ituiist  in  l'unnuern;  4)  Delprat:  l>it>  l>rudei»cball 
d.  ^»•IIl^■ill^anil■rl  Ldji  ri^.  ülnTs,  von  Mobnike;  5)  O.  A.  Schulz. 
Guirnlj<  i<^-  ud,  Gesch.  der  Uuchdruckerkiinsl :  h)  VA:  Ivurzge- 
talMr  Gesch.  d.  Bochdrucks;  ~)  Kiest -^vi  tlrr:  (ii  driin^ti- G«scb. 
il.  r  t!ucli<lrnckerknnst;  t»)  SlSnjlen ;  kurze  Gt-scb.  dtr  Hoch- 
drutki  rkitnat;  9)  JubilauniK- Itijt  lilein;  10)  Hnllaii^:  All  uoi 
drulsciicr  Srlirifbleller ;  Iii  Ltliaiirn;  Gotenber^  i>d  d.  nrai- 
Gdstfiliund. 

tJii*.  Rrc.  von  llaaau'i  Ali<«m  dtutsclii-r  .Srhriflsliller, 
in  Jen  Lit.-/,l^.  >r.  11*^.  II',,  —  v<in  Ü  m  rv|i>i;:raphiae 
Lipsiensis,  iapriiuis  aarculi  iV,  brevis  4tiumt<r.i(io  {Prosr), 
Hr.  119, 

Theologie. 

1330.  Hymnen  art  den  Tod.  Von  Theodor  Srhv  arz. 
Hamburg,  Perthes.  183«».  gr.  H.  öLi  Ü.  '  TIdr.  —  .Neun  Ge- 
dichte in  poetischer  Prosa.  Worte  ond  Gedanken  athmen  ein 
tiefes  r«UK>)lses  Genihi.  eine  erhebende  Begeisterung  des  from- 
men IKuilets,  der  sich  von  einer  heifageliebten  und  innig 
verehrlCB  GalUnn  durch  den  Tod  getennt  sieht.  Die  selinende 
Kraft  und  der  erhabene  Schwung  seines  Wesens  tragen  bald 
in  blühenden  Bildern,  bald  in  klaren  und  hohen  Gedanken 
den  tiefergriffenes  Sinn  de*  Dichters  bald  zu  den  Erianami' 
gen  an  die  Verlllrle  and  das,  was  sie  ihm  im  Leli«»«rar 
ond  zu  ihm  gesprochen,  zorSck ,  bald  richten  sie  ihn  so  daa 
biwrolischeo  Hoffnungen  der  beaaeren  Wdt  cmjivr*  War  wird 
nicht  gcr*  die  Wahrbdi  nnd  den  von  ck'  *" 
ten  durcbdran^ena«  Ergafs  eokher  GefiiUa 
aach  in  den  eigeua«  SwItMpicgal  Mm  laMcaT 


*l  D«lpr>i  vcrthridiet  die  .\iuirht.  nelcb«  TbamM  a  l(t«|H«  tU  Vrf. 
nrnat,  yail  irifk  darin  mll  der  ilia  imbrkunif«  .Hilirin  oiti  KitW^rl  (firr- 
•  rli,  Gi-r.nn  iiiiJ  a  k  f  ir,  t.  i «i-ti  tsrs,  *<  I  und  lail  rilmtlK»  ja  ». 
iih.  V^f*9t\  lii.imnirTi  ^lithnii..  h^i  .iit  «1.  r  Wir.  Strllr  dt«  Narliricli- 
!*■  Uber  doi  aiK-h  im  Mura  J*lirt>tiiii  Irhhud  fae<(tAilinra  2Mr«il  aarli(e. 
iragM,  «tos  ein  bestiaaie»  Vi«Mi  an  SiAeio. 
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13">I.  C rirnmfnifiriiis  in  iinvurn  Tfstameiiiism .  Eiiin- 
A-v\  riiiMvil  ('.  (jfr.  Gull  Tlieile  lau.  l*rnl".  zu 
^  ■>!.  Xlll  iiim|ilift*ns  Armin.  Gu.ft.  H  o  e  t  em  n  nn  i  (ouinjin- 
t.irl  Uli  iii  i'[iisli)lain  divi  l'aiill  nJ  Pliilijipi-iisi'S  (uiili-r  ilirsi  ni 
Ti«'!  uuch  ln'srtndiTs).  Lripzi^.  IVniiitpli i liirr.  ISjrt.  b.  (XXXiV, 
LXIl  u.  5JU  S.)  3'.  riili". —  ^  iin  oM.'i  r  .Saiiiiiiliin;;  isl  aur!.i  r 
»Irtii  ebrii  bi'ieicliiiflcii  l  lu  ili-  ich  Ii  nirlits  wrili  i  i .  si  li.t m  »i, 
als  J;i»  l'fOgr»uiiii  lunl  l  ol.  Will.,  wcIcIkt  ilm  t Hiuiiir-:!- 
t»r  TheilK'-i  {Am  Rcil.iclcurs  dieser  L'rilrrni-Iiimin.;;  nlur  ili  ii 
Bri<-r  Jicnbi  cnttiäll.—  L't-liiT  dicsi  ti  (Kulirh  crsi  liii  ium  ii  l!;itid, 
w.'li  li.'i-  uns        Ii  iilrlil  jiiLiiu.  liPSinl;«-!!   wir  Ulis,  I  r- 

tlnil  jljiUÄcIiri-i!"  II .  wi  f  hei  Gi  li  ^t  nln  it  ciiirr  priinilll* 
dien  Ki-c.  von  v.  Il<  nj;el'.s  Cnttinirnlar  iiiii-r  diesen  Brief  (vpl. 
Arl.  '21)7.  unseres  Ubllcs)  in  Jeu.  Lit.-Ztg.  "St.  IUI.  abge- 
Kebeii  wird:  ^Hr.  il'n  lu  ain  leiclinet  «icii  xw.ir  durch  (eine 
Sirenye  in  An\veu<luii;  d<  r  liistm  isi  Ii  •  |>liili>l.  InterjireUUon. 
diiicli  Silcli  lr  1111(1  l  iiberjnj;i'i>hi-it  des  l  i  tlu  i!»  iiml  ilurrli 
url2e^v^,hnii<;lll•n  l'  li  i.'^  ^lUS.  <ili-ii  liw^lil  t.nm  si  jii  \Vi  rk  in 
y\nl,i.;e  und  Plan  nur  viiUlik  ^<'n.innt  ^^l■nll■n;  ilnrrli  den 
Z»vii:k.  di'H  Ciliriiurli  Irüliiri  1  (J<iiiMiieiit;ire  uipnriüs!.i"  zu 
mneiien.  ist  !<eine  Arbeil  eine  Ltiitle  Jlo^aik,  und  die  Aiiliün- 
l'uiii  des  StolTi ü  ZU  ujiissenliaft  ( 72  S.  l'rolegnmeii.T ,  400  S. 
KrLUrnn;;  zu  den  \  niürsiern  Cap..  mit  100  S.  Addenda  u. 
Carrigendii,  Alle*  im  grülsten  Lexiconfomat  mit  drni  cou- 
praaestcD  Drack),  so  wie  dareli  daa  Slrebaa,  der  Fom  und 
Anordnung  dnrch  (cboUsliMiIir  Gliedening  nnd  Thrilang  dct 
Stoffes  GenSg»  zu  ktetcBjformlM  geworden.  Dirse  Üebel- 
stinde,  so  wie  der  itett  W«cliul  *on  grüberrm  nnd  klri  ne- 
nn Dmckr,  die  UoiiMne  t«»  Abbreristuren,  deren  Verseicb- 
nib  4  Seiten  (DIU,  ersdiwcren  das  SUidiaro  des  Oocfa»  an- 
ccmetn,  od«r,  wk  GatrUu  trcHend  bemerkt:  da»  Sladinm 
dcMclben  erfiirdert  idn  ciunc*  Siadtam,  im  W«k  ist 
(to  CimMlbr  Dwfafcwig)  datig  ia  «iIbw  Art  Hr  d«  lifeb- 


GcBcliicIitc  und  Gcogrnpbie. 

13(9.  Aenens  und  dit  Penaltn  od.  die  ilal.  Vollsre- 
lii;ionru  nnter  dem  Eintluf«  drr  eriecbiscbeo,  dargestellt  rou 
/r.  //.  Klausen.  2r  Ud.  Mit  2  Taf.  Abbild.  Ibnd>.  u.  Go- 
tba,  F.  o.  Andr.  l»erll.M.  ISiO.  8.  XXX  u.  (»0  S.  n.  .Jl  Tblr.  - 
\Sm  Ref.  im  Allgein.  über  den  In  Tbl  diese«  WerL'cs  gesaut 
(LiL-Zt«;.  Jabq;.  IWI»  Nr.  115l).j;ilt  auch  vuo  dem  twrileu; 
überall  olTenbart  sirb  enoriuer  Viv'iU  und  rastlose  Combina- 
tinn.  Uas  Scbicksal,  nelebes  den  Verf.  grade  bei  Volirnduoj 
des  Dniclies  einer  neuen  Lebenstbiiti^keit  entriTs,  tridt  Kewils 
dit  hinterlassenen  Auj;ehijri|rn  ntcbt  blirler,  als  die  VYiaaen- 
«ckal^,  die  von  ihm  wesentliche  Leistungen  erlitelt  und  nocb 
freaentlichcr«  >ich  versprecbcn  durrie.  Anf  die  Widmung 
an  den  üoiiilitoiialratb  ISitzach  in  Bonn  fnl^t  dn  Ynnvurt 
de«  Ledteren  lum  Andenken  an  den  vemviglen  Verf..  in 
welchem  nanicntJicii  au.s  des.sen  inneren  Leben  einige  anxie- 
bende  Uaoplmomente  mil'^eüicilt  werden,  tvelchc  —  wie  auf 
aeine  goaammte  Geistesricbtuuj;  —  so  aueli  auf  die  Grund- 
tendenz des  vorl.  Werkes  Bezug  haben.  Der  -2e  ThI.  i^t  eine 
unmittelbare  Weil«rftbranj  des  ersten,  weshalb  auch  die  Sei- 
tenzahlen fortlaufen  ( p.  .'i.  2 — l'2."r2):  von  den  %  darin  eulb. 
Büchern  (B.  4  — S).  li:iii<!i  it  das  le  (.-leuirai  und  die  Peau 
ttuj  von  der  Einfubruni;  des  Aeneas  in  Iiatiuni  n»rh  griecb. 

Ulin.  Ucberliefrrungeu  und  von  der  Bedeulung  de.sselLen 
in  den  lleili^tbiiuiern  vun  Lnviitiuni.  «m>  aurb  die  iTmi.  Pe- 
naten ihren  Silz  h^ltrn:  d.idiireli  wird  die  l  iilersuihun^  zu- 
nücksl  auf  Vesta,  die  Pi'ii;ilen  nnd  Minerva  sjelülirl,  als  weli  be 
■OWobl  <u  Knm  wie  zu  .Mlia  und  L.iviniuiu  die  ^enieiiiM-li.ill - 
liehen  Sebiil7s;;>ller  des  Sl.i.ites  sind  und  einen  sieli  nolli- 
vvenilii;  er.;.in/.enden  15e^i  r(T>l reis  Ijltib  n.  \ '\n  dle.-i  in  1.  i - 
nerhin  aii.s^^lii  ml .  Innd-ll  dir  Verf.  im  .'».  linehe  fftuitt 
(ifiiilri.r)  MM/>i_lii  li  \r>ii  il.  in  i .  nemliscben  kidlu»,  im  t». 
von  den  tndigelt»  als  den  dem  measchlicbea  BedOrfuila  cnt- 


Ee:;enLommpnden  Collhellen.  im  ".  von  Julut  und  den  Ju- 
li» rn ,  als  den  \ortielitii8len  Trümern  der  zum  Bt srifTskreise 
des  Aeneas  peb'">rij:eii  \  iir»(i  lluiit;en  in  Rum  si  llisl,  ri.ii;h  den 
.\ennliern;  im  S.  endlieb  ( Diinnrilrt )  ^^ird  der  Zusjmroen- 
liun^  des  avncadiscbi  II  I5e:;i  .ll^li.  i!.i\s  mit  den  S.ipi  nlreisen 
des  l>d)S.«eus  und  nnnienlJieli  di  s  Dirnntdes  eriirirrl.  UaCl 
der  V'tiT.  der  iilliuen;;en  Verfleclilun"  dir  Ein/eleriieb- 


iii.ssc  ia  die  (ji-^.iriiiiUenbvick 
;in  dem  1.  Tli..      r\ m  . 
licli   ans   di'n    \\  n!  teii 
(  p.  \  III        Iili,  r,!;  di 
dii  M-iil  erreji  Iii  zu  b.^lien 
den  i  iil£i  2en,  wie  nir 
daiin.  dafs  das  inuif 


!un^  des  luliilles,  wie  wir  sie 
i,ev\ur>[  ^viird.   erlii  11t  binlJ<n^- 
iiiit   dl  neu  er  die  W  idmuni:  des  '2n 
klarere  .Vli^reniung  aber,  die  er  in 
boin.  tritt  uns  niilit  sn  eiitschie- 
»Miiiselil;  die  L  rsiiclie   liest  \v<dil 
in 


dafs  das  üiiu/e  Wi  rk  in  Linem  Zu;;e  pearbeiti  l  und  ' 
mit  dem  Abseblufs  des  In  auch  »cbun  das  Manuscript  des  2n 
ßdj-s  im  VVesentlirben  Mdlnidet  \var.  Wir  sind  weit  ent- 
fernt, die  Verdienste  und  r.il.  nte  des  A  i  rr-wi^li  ii  7u  sebmi- 
lern;  vvir  erkennen  es  an,  djls  die  liiir  |;rljMlenen  F.r.:i  1/iii.sse 
dem  aligm.  Interesse  schon  näher  lier>  n.  >i!>::I>  m  Ii  nn.*.!  rc  An- 
erkennung nm  flichta  gerin!;er  sein  wurde,  billist  wenn  sie 
nur  di*  imlirlesten  belrifen;  wir  geben  zu,  dals  durch  die 
Arbeit  anf  die  religir>sen  Zuiamroenbünze  des  Alterlbuiiis  ein 
deullicherca  Licht  ßlll,  dafs  die  tipfere  Ki^rüuduiig  der  .Xeneia 
(a.  bes.  p.  1*248  IT.)  dadurch  bel^rdert  wordeji,  dals  mancher 
AbacbniU  der  Forschung,  bei  ihrer  eomparativen  Bewegung, 
iiScbat  nniiebende,  neu«  Fragen  herrorgelcehrt  hat,  und  bc* 
baa|rfMi  dab  ketne  Seile  obnc  wahrhaft  wiMeaaclwfW 

lidMi  Gahnll  irt;  weh  nliOren  wir  zn  denen,  «reiclie  «n 
einer  miUcHMT  tidi  «nbrickebden  Unleraucbung  mindeatcn« 
eben  a«  graba  Aattdl  Mkmen,  an  der  nnmiUelbarca 
Datlcnag  fctliger  Kcialtotn.  D«UMdl  «fincn  wir  aoch  an- 
drawnta,  in  BcnKraf  das  Btlha^Inkn  flammt  der  AiMt, 
aanbcN,  dab  di«  IbilanadbiHMi  dch  ab  «ubaitk»  SmA- 
dicr  dafttdlen,  an  d«ea  flobMna  Variiian  brt  äOafai  Sh 
allgemeine  Gmndidee  zn  erkenna«  tat,  die  aber  MbaM  ■■■ 
in  das  Innere  eindringt,  unter  daa  Ofwdt  atnn  UMMdBclMI 
Delall«  oa  wieder  in  eine  faat  nmöacke  Baibsdhanickelt 
verschwimmt.  Wir  vcrmSgcn  nicht  UMaer  nna  fiber  daa  Yer- 
hHltnifs  dea  Einzelnen  zum  Ganzen  ZU  orienltren ,  vreil  der 
Fijhrer  vor  dem  eifrisea  Bemühen,  Allra  zu  erklären,  hlnfls 
das  Ganze  selbst  aolMr  Acht  llifüt.  rS'ur  seilen,  eiceotlictt 
vvuhl  nur  zweimal  (p.  893,  p.  l'Sb),  gevvllhrt  der  Verf.  einen 
Uückblick  auf  Gruppen  von  Ergebniaarn.  Statt'  die  Strablea 
der  Ueleuchlung  immer  und  immer  wieder  in  einen  Focna 
zn  sammeln,  lädt  er  sie  meiat  einzeln  in  eine  unb<-grrnzte 
Ferne  zerrinnen;  denn  unaufbaltsam  treibt  es  ihn  vurwiirta 
in  die  noch  aufsjesneielierU  n .  der  Erklärung  harrenden  Mas- 
aen,  nnd  indem  er  in  der  Tbat  nielir  sieh  als  Andere  beleh- 
ren will,  bleibt  er  stets  zwar  der  ihn  leitenden  Idee  aich  be» 
wufst,  nicht  aber  der  Ansprüdie  der  von  ihm  zu  leitenden 
Leser.  Dieser  ungewühnliche  Wiaaena-  und  Fnrsrhunndrang 
ist  eben  das  Charakteristische  dea  Werkes  wie  de.s  Ven.  über- 
haupt, und  hebt  daher  auch  Beide,  der  lUängel  ungeachtet, 
unzweifelhaft  über  das  Slafa  des  GewShulichrn  hinaus.      —  /. 

IJ."i.!.  Des  Srr<;fanttii  Juh.  Georg  Fii/tler  von  Oltern- 
uryl  MUitur ■  SchiiLstilc  und  Ufine  iioek  GrieeheitlanJ^ 
Arsy  fihji  itnd  liim  i.rliJ>l€ii  Laude.  Von  ihm  selbst  er- 
zilliVt.  .St.  (;.illi  n  u.  I!eni,  Iluber  u.  <_'...  ISjO.  8.  (IV  U.  -213  S.) 
—  Wie  uns  bi  lum  der  Tid  l  err.itlien  lälst,  die  einf.-jche  Er- 
zlihluni:  iin.  ',  liKilirin  Siild.il<n.  der  aul  seiner  w uiiderlielien 
Leben^Ll;llln  \  ieles  erl:ilireii.  alu  r  den  treulierzigen  Sinneines 
gesunilrn  IN^i'ursolines  iiuKii  :  !i.,t.  Jlil  Seinem  25.  Jahre 

in  i  in  fr.iiiz.  Si  b\\  l  izi  rrciiniii-tjf  'irli.  n,  sulllr  er  das  pofse 
Drani.i  l^^l'i  und  dir  M.iri  H  uns  ,1,  r  Iii  stauration  in  Frank- 
relrli  Iiis  IsJ.i  mihii.ii  in  n  :  d;uin  kiuiiiiil  i  r  n.ich  Spanien,  he- 
suciit  <l  i'<  l.-i  iumI  uiiil  isi  Au^i  nzeiiji'  (it-r  llinrirliUin:;eu  ed- 
ler und  li.>elilierii;;er  .Miinn.  r.  I>ii'  .luliri  vnhilion  marbt  Sei- 
nem Dienste  in  franzö.«.  Solde  l  in  V.w\>-.  AI, er  ?_u  t-im  ai  ru- 
higen, bärgerlicben  Leben  wenig  aufgelegt,  nimat  er  Dieaata 
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in  d«r  Sudtbaspirr  Garnison  und  Thril  an  dem  nn°;l3cklichen 
Zöge  gpgen  di*  Baseler  Lan<l«clial>.  Dann  fritl  er  in  griecliinrlii' 
Üirxxile,  kSn>itfl  mit  Ata  ..Palikarfn".  ßllt  in  bcIi"  rrf  Ki.«»it- 
heU,  und  bpsurlil  nach  ««-inem  Ab»rliirdr  aus  ilciti  gii<'cli. 
Solde  «<>in<'ni  Gelübde  gtmlit»  da»  heil.  Grab,  indem  er  von 
Alfxandria  aas  als  Begleiler  eines  poln.  Cajiitäns  reiarl,  — 
Der  T<>n  der  Darslellunj;  hat  da»  GeprSsr!  einer  naiven  Aaf- 
riehtiekeil.  die  auch  in  ihrem  SelbBlpelTifile  eine  selir  heitere 
Erscheinung  bleibt.  Ser;:.  F.lfsler  erhebt  »ich  naliirlich  nicht 
lu  der  Höhe  einer  Anschauung  der  Weitbepbrnlieilen ;  ijin 
kiimmert  nur  sein  Kreis,  daher  lischt  er  nicht  seilen  klein- 
liche Zänkereien,  Arreslgeschichfen  etc.  anl';  —  aber  er  ist 
ein  ..guter  Kerl",  der  auch  das  Kdle  zu  »vlirdigcn  weifs  nnd 
hochlTeniger  Kegnngen  fthie  i»t.  Seine  Schrill  ist  im  Gan- 
interewianl  nnd  als  erg"iUend«  Lektüre  sa  empfehlen. 


tiet 


1351.  Der  bekannte  lüstnriugraph  l'slrinlew  beachSf- 
sich  seil  liineerer  Zeit  mit  einer  Geschichte  der  iiinern 
Eiittvickelung  KuWands  nnd  las  der  k.  k.  Acad.  ein  hierauf  be- 
zSiiliches  Meninire  fiber  den  So<;en.  .. Bauerauszng"  vor.  dem 
bekanntlich  in  frühenm  Zeiten  keine  Hindernisse  enijiegrn- 
standen,  indem  erst  anter  dem  Zaar  Doris  Godunuw  der  Bauer 
an  die  Scholle  gefesselt  ward. 

Philologie.    Archäologie.  Litcrilrgeschichte. 

1355.  Denkmaler  iler  deutschen  Siiraehe  roa  den  frü- 
he4ten  Zeiten  bis  ietit.  Eine  vollst.  BeispieUamniluni;  zu 
Reinem  Leitfaden  der  Lit.- Geschichte  von  A.  l'lachon. 
Tbl.  1.  2.  (die  Zeit  bis  zum  Jahre  IbJO. )  Berlin,  Dunrker 
u.  Humhlot,  1S3H.  40.  8.  i  i\  Thir.  —  Oh^vohl  das  vorlie- 
gende Werk  beim  Erscheinen  des  ersten  Bande«  in  d.  Lit.- 
Zlg.  Jahrs.  IWS,  Nr.  H'2l»  kurz  besprochen  wurden  ist,  kön- 
nen wir  doch  nicht  unterlassen,  noch  einmal  auf  den  eigen- 
thiimlichen  Charakter,  durch  den  »ich  dasselbe  vor  anderen 
BeisiiieUammlungen  auszeichnet,  fliichtig  hinzuweisen.  Dafs 
es  flberbaiipt  durch  einen  bes.  Plan  und  Charakter  aas  der 
Floth  ähnlicher  Werks  henoriaDchl.  wird  man  auf  den  er- 
sten Blick  gewahren  und  seinem  Verf.  tngleirb  zum  Lobe  an- 
zarechnen  geneigt  sein.  >Vie  unendlich  viel,  meint  der  \  erf., 
in  den  letzten  Jahren  vornrnilicli  für  das  gelehrte  Sludinro 
deutscher  Sprache  nnd  Literatur  geschehen  sei,  so  fehle  es 
doch  noch  an  dem  allgemeinen  ßcirielie  desselben:  die  llilfs- 
iTDellen  ISzrn  zu  zerstreut,  Li-hrer  und  SchQler  seien  mit  an- 
deren Gegenstüuden  ZU  sehr  überbSiiri.  kurz  das  Stadium  sei 
noch  zu  schwer,  als  dafs  es  allgemeinere  Tbeilnahme  linden 
iOnne.  Der  Verf.  lieschlofs  daher,  diesem  allen  durch  ein 
Buch  abznhelfeD,  welche»  Andere  in  den  Stand  setze,  nicht 
blofs  die  altdeutsche  Sprache  ohne  viel  Scluvierigkeit  za  er- 
lernen, sondern  such  den  G.ing  unserer  Literatur  im  Allge- 
meinen und  Einzelnen  zu  erkennen.  Zu  diesem  Ende  gab  er 
in  stetem  Anschlüsse  an  seinen  auf  dem  Titel  genannten  Leit- 
faden eine  nbernn»  reiche  Auswahl  der  schniislen  und  her- 
vorstechendsten Stellen.  fDgtc  denselben  in  planmifsigeiu  Fort- 
shcritte  unter  dem  Texte  kurze,  aber,  so  viel  wir  gesehen  ha- 
ben, ganz  entsprechende  Worterklürungen  hinzu,  und  verband 
/  die  susgehobenen  Steilen  der  einzelnen  Werke  immer  dureh 
eioe  •l^eineine  Angabe  des  Zusammenhang*,  meist  in  den 
AasdrOclen  des  Testes,  so  dafs  sich  der  Charakter  eines 
Werkes  wie  sein  Inhalt  immer  Iticbt  muTs  übersehen  lassen. 
Der  \'erf.  wünscht  und  hofft,  wer  sich  nun  zum  weiteren 
Studium  angeregt  und  berofrn  fühle,  der  werde  von  hier  aas 
sich  um  so  lieber  zu  den  ^>aellen  sclbüt  hinwenden,  und  be- 
gegne! so  dein  Vorwurfe,  als  wolle  sein  Buch  dem  (Quellen- 
Stadium  binderlich  sein.  Den  einzelnen  Gedichten  voraus  g<-- 
hrn  kurze  literariiisturische  Notizen  Ober  die  Verfasser,  die 
Zeit,  in  der  sie  dichteten,  die  Ausgaben  u.  s.  f.,  nnd  im  zwei- 
ten Bande  wird  er,  je  berühmter  die  Namen  werden,  immer 
desto  ausfQhrliclier  über  ihr  Leben,  was  man  ihm  denn  ohne 
Zweiiel  «l(  ein  Verdienst  anrechnen  kaoo.    l'eberhaupt.  was 


man  auch  im  Einzelnen  anders  wünschen  inüchle,  mnfs  man 
dem  Aerf.  gern  sogesteken.  dal'a  luil  be«-U!ideniniswnrdigrm 
Flcifsc  und  mit  versWndigem  Sinne  alle^  das  gehisiei  ist, 
man  billig  nur  erwarten  kann,  und  so  wird  es  nicht 
fehlen,  daCs  dieses  Werk  wesentlich  d.iru  beilrn;;e.  die.  Kennt- 
nif»  ansrer  alten  Sprache  und  Literatur  allgemeiner  zn  ver- 
breiten. .Manche  unverschuldete  .Mängel  mnls  man  sich  hüten 
auf  Hechnung  des  Verf.  zu  setzen,  der  «ic  selbst  beklagt  und 
hei  der  zu  erwartenden  neuen  Aullage  leiclit  ergänzen  wird. 
Wir  lueinep  z.  B.,  wenn  in  Bezns  auf  Harlmann  von  Aue, 
einen  der  bedeutendsten  Dichter  seiner  Zeil,  nnr  von  seinem 
„Iwein  ".  „armen  Heinrich"  und  „den  Liedern "  die  Kede  iut, 
die  linderen  beiden,  inzwischen  i  rsl  ans  Licht  g(  zogenen  SlUcke 
desselben,  ..GreEorius"  und  „Eree",  welche  beide  für  die  Cha- 
rakteristik de«  Dichters  sehr  weientllcfa  sind,  weil  sie  viel- 
leicht die  licideu  äuf^ersten  Punkte  seines  Dichtens  undTrarh- 
tens  liezeichnen.  »her  g.mzlich  unbrrScksirhtigt  bleiben  roufs- 
ten.  Und  wie  viele  anden-  wichtige  Werke  sind  nicht  schon 
in  den  3  Jahren  seit  dem  Erscheinen  de«  1.  Bde«  entweder 
zuerst  zn  Tn^e  gtfijrderl  «der  in  neuen  ßearbeitnngeo  darge- 
boten! —  bin  anderer  l'cbelstand  ist  der,  dafs  der  Verf. 
sich  eben  nur  an  die  jcdesmjl  vorliegenden  Ausgaben  nnd 
Abdrücke  der  il.  S.  anscbliefsen  konnte,  die  er,  was  dem 
Auge  liUlie  sein  ninl's,  ebenso  wie  sie  gedruckt  «aren,  bald 
mit  deutsclien.  bald  mit  lateinischen  Lettern  abdrucken  iJfst. 
Wenn  man  nun  die  Proben  des  Iwrin,  l'arcival  u.  6.  w.  in 
der  Sprache  ihrer  Zeil  licset,  so  ronfs  es  an^Hdem  und  be- 
fremden, in  der  Gudrun  z.  B.,  welche  doch  noch  dem  1.7. 
Jahrb.  anseh'irt.  aber  nur  in  einer  schlechten  U.S.  des  15. 
Jahrh.  erhallen  iit,  plötzlich  eine  so  sehr  vcrinderle  und 
verderbte,  zeilwidrize  Sprache  zu  lesen.  Indessen  dieses  u.  a. 
sehen  wir  als  unvermeitllicbe  Lebelstünde  an.  Anzuerkennen 
ist  dageden  noch,  dafs  der  Verf.  seihst  dem  .MederdeuUehen 
eini,;c  Sorgfalt  zuwendet,  wie  er  z.  B.  L  13  das  Ilildi  brands- 
lied;  I.  53  Proben  aus  dem  Ueliand  mit  einer  beigenigli  n 
Uebersetzung;  II,  141  Auszüge  aus  dein  Reineke  Vos  gibt; 
und  dafs  er  dann  der  Prosa,  die  hier  n.itiirlich  nicht  »af't- 
schlosaen  ist,  volles  Kecht  gewährt.  Der  zweite  Thril  stillle 
Anfangs  bis  zum  J.  17-20  gehen;  dafs  er  um  10»  Jahre  zo- 
riickbfeibl,  wird  man  nicht  besonders  beklagen  dürfen;  der 
\erf.  meint  vielmehr,  .nuf  diese  Webe  einen  besseren  Ab- 
schnitt gewonnen  zu  haben,  indem  von  Opitz  und  der  ge- 
lehrleren Behandlan";  der  Sprache  an  eigentlich  die  Zeit  un- 
serer neueren  Sprachbildung  angehr,  welche  dann  gleichfall» 
bis  zum  Jahre  1770  und  bis  auf  die  ncaeste  Zeil  in  zwei 
Ahtlieilungen  (Rir  PoJsie  nnd  Prosa)  behandelt  »verden  sollte. 
—  i|as^  bei  weitem  gröfste  und  zugleich  minder  gebahnte, 
schwierigste  («ebiel  der  deutschen  Literatur  ist  somit  durch- 
messen: nun  breitet  sich  aber  noch  eine  weite,  reiche  LanJ- 
schafl  vor  den  Blicken  aus.  von  nnzShIigen  Wegen  durch- 
schnitten, von  nnzShIigcn  Wanderern  betreten,  und  ebenso 
mannisfallig  wie  reich  an  den  verschiedensten  Erzeugnissen, 
allm.'lhlij;  bcr;;suf  führend  zu  den  sonnigen  llrthenpuiiklen, 
bis  sich  der  Abend  herniedrrsrnkl  nnd  allerlei  ?iietK-l  und 
Schallen  in  seinem  Gefolge  eropuvslei^en.  Wir  wünschen  dem 
geehrten  Verf.  Mufse  und  rüstige  kraft,  um  mit  Lust  und 
Liebe  an  seinem  verdienstlichen  Werke  fortzuarbeilen.  J.  U. 

1356.  Bihlioteta  Ctutellana  fiobliendn  jinr  A.  Keller 
V  C.  Pottort.  Tome  1.  El  coiuJe  Lurtinor,  coinpueslo  nor 
I).  Iran  Manuel.  Slutig..  Imic  u.  Liesch  ins.  1M3!«.  8.  2<J4  S. 
1  Thlr.  —  Entiült  den  blol'aen  Test,  ohne  irgend  lilerar. 
Notizen  oder  grammatische  und  lexicalische  Bemerkungen  hin- 
zuznOigen,  welche  Aiuprüi  lie  bei  Kolchen  Werken,  wie  das  im 
vorl.  Bande  enütaltene,  gar  dringend  sich  gellend  machen!  — 

1357.  F.  W,  S(chneidewin)'s  Ree.  von  Scholica  liypora- 
ncmata  scripsit  Bake.  Vol.  '2.,  in  Oött.  gel.  Anz.  St.  Iti:  — 
Dslbn.  Kacnlrägliche  N'oliz  zur  Ree.  von  Ritsehl:  Uje  Alex- 
sndrinischen  Bibliotheken,  ebd.  St.  %. 
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1338L  Ikc.  VM  Bichtcr:  Ucb«r  L'rapr.  nnd  Bv^i-ntang 
I    dar  itobdwB  SamtRotdicilni,  in  Jen.  Lit.  /Az,  IM.  — 
I    Ibüe.  v«M  Cn^:  LritMen  nm  l'ntirriclit  In  der  franlla. 
Snncb«!  I«  Mrgibl.  iur  Jen.  Lii.-Xt».  Nr.  17. 

19SÄ.  Oon'i  Ree  Ton  PUloais  TlirjK^rtuü  ree.  «t  illitslr. 
SuIlbtaBi.  in  Gel.  Jnt.  der  k,  Aa>-.  Jind.  Nr.  Iü4  —  07.  — 
i    Ree.  von  Üridii  Ualieatica,  Ontii  tt  Nonniani  C}n<-gelica 
I   roc  Bmpt,  ebd.  107.  OS;  —  von  F.  M.  M.ilv.ti:  l.ber  die 
Qadlen  dner  mügllcbt-n  WitMlrranniudim;;  ilrr  vi-rlor^^n  gr- 
gangenrn  grifch.  o.  riim.  claasischen  SchrifUUrlier.cbiJ.  ItO— l'i. 
131)0.    Kec.  von  B,  G.  NieUuhr's  Brirf  an  rinen  juneen 
'  PliileÄogcn,  hnc.  tob  Jacob,  iu  ürgsU.  tut  MaU.  LU,-£tg, 

■    JurispindaM,  Staata-  u.  GuneralwinfliNchafteii. 

1361.  De  Romanerum  fudieiit  eivilibut,  de  legUaetio- 
u'ibut.  de  formulh  et  de  eondieiione  dias.  biat-dogmaljca. 
»iVirX.  J.  J.  Baehof en.  GöttiDgpn.  UieUricli.  18-iO.  S.  346S. 
1^  Tlilr,  —  Der  Til*l  dieser  auallibrliiben,  den  ProfT.  Wun- 
'  devBch  a.  Srhorll  in  Brüpl  gcTvidmeten  Promoliunasclirirt  bat 
mF  den  «rstrn  Anbürk  clwas  Bpfrfnidrndrs ,  intli  tii  Mn- 
IMBtO  dcaai-lben  hlrh  vnn  iibin  iiiich  unten  tu.  smui  AII.;ciu. 
lOtn  Besond.  nnd  EinMlncn  xtisludti :  jcilrnfalU  rr&cbi-inl,  (Iii 
anck  der  Druck  die  \Viirli-  fiKjlrii.i  nvilihiij  am  roeialen  her- 
vorhrbt,  da«  allseni.  IMoiii.nl  als  Au-  ILiuplSürb«-.    iifm  ist 
jed»cb  nicLl  so.  "  ii-  ünk  iK  iii  Lurzcn  \  um  urt  i  riu  lll.  Oit  scs 
-         «rlilSrt  zwar  (Irii  Til>i.   aber  es  rirliirrrtipt  ibri  nicht;  ilcna 
^anacli  miII  (i.is  Olijrlt  dir  L  ntrr.surliuiif;  i  i!;*ntlicb  nur  die 
eondi'1'n  im  (jiis«Trn  Sinne  aeia.    iNun   rrlii'nnt  man,  tlaf« 
die  ß.  <ijiri  i  liui»g  der  legieoetioiu*  ond  der  fortnuhie  iui 
blofs  dii^cm  Einxel-Momente  and  andreraeits  die  Lrliiuterun;: 
der  jnditia  eivUia  im  Alldem,  jenen  besonderen  zur  Einlt-i- 
liing  dienen  «oll.    Wie  nun  ahi-r  »iif  solrbf  Weiae  mit  dim 
Titel  d.-)«  Vorwort,  so  tritt  mit  :!    i  ::i  il<  r  Inhalt  dea  ßnchi-^ 
a<-lbst  in  Widempruch,  inaofern  niLuiÜi  Ii  drr  einiril.  Stoff  niclit 
%venig<^r  als  dt<'  ll.iU't>    dtHsillun  DUMnacht.     Zuglricb  be- 
ben %vir  noch  einen  iiufscrtn.  Ein-  und  L'ebcrsiebt  erschwe- 
renden Umstand  hervor,  dm  viilii^pn  lyi.iii^rl  i-ines  lobalta- 
verieichniases,  der  nirht  ciuinal  durch  Sfiti'jiüberscbririen  er- 
•ettt  wird.    M.is  (lanzc  zrrratlt  in  4  Absehnilte:  In  I.  de  ju- 
dieiit  rähit  dir  \ri.  durch,  dab  alle  Jurisdiction  and  alle 
KcnntDifs  Hi-s  Civiirecbts  in  den  Anniagim  Koma  bei  dem 
Prie8l<'rcolUj;iuin  ge»ve»en  aei,  das  den  Procefs  nicht  nur  in- 
elniirl,  sondern  auch  «ntachieden,  also  die  snSter  getrennten 
Fuuküauen  des  PrStors  und  de«  Judex  io  aictt  vereinigt  habe 
(—  n.9);  darauf  hamkit  er  von  der  Entaldaiig  de«  Cenlnmi- 
ralgericbtes  als  einea  pldMj.  Inatitataa  «otar  S«r«i«a(  voaaaiaer 
Coiiipetcnz  für  alles  auf  rerum  rfwaftrimii  aai  fßmtmmnim 
atotu*  Bezügliche  {actiome»      iw«  «aaiaa  lAuMba)» 
von  aeioer  ZoaammeDaetiiuig  (Je  3  tM  daa  30  TMmHi  waW 
die  dteemriri  Ut.  jud.).,  und  TOB  afliatr  waila««a  gWaatelu. 
Ent Wickelung  ( Uanplpunkt:  AiimuUm  ttrg^Mrku  eauta* 
et  iuoffitioti  proeterlim  quttwUm  CFbh  ntUtutM)  bia 
auf  den  Unlofia^  (vor  Goaflaatfa  IL)  —  8.  40.   Daa  CVi- 
•lakcriclit  war  aar  Ab  dia  SlnliUtailia  i«a.  fiSi^er  com- 
.«etaat;  dMwr  acht  4ar  ViC  ntinmrlir  auf  die  beiden  den  Pe- 
rcgrinea  aftBWahwi<l«B  ftcchlswe^e  aber:  die  /ud.  recupe- 
ratorih  (  —  p.  S3)  aad  die  aeUont*  ßetitiot  {—  p.  56). 
Der  jurist.-grNcbidrtL  Ommtä  der  legieaeilo  nnd  des  For- 
mularprocfsavs  bedingt  die  Abachan.  II  de  le^is  aetionibua 
\-~  p.  141)  und  tu  d»  fttnmäU  (— jp.  l"i);  m  jenen»  wer- 
«ton  diie  Wartbcdeetoi^  and  die  eiaacfaea  Arien:  f>er  eoera- 
mtKtum,  ptr  fudida  pcttu/oiUmem,  p«r  ewidieiionem,  per 
manut  luftettwum  und  per  plgnorie  cavtionem  besprochen ; 
Iii  diesem  der  Ürapruag,  die  ?!atnr  and  die  Tbrile  der  for- 
mIsc:  demoMtrufio,  ad/udirotio  u.  condemnatio;  sdillefs- 
Kch  no<^  die  poalalalio  u.  impelralio  formalarom.  —  IV.  de 
tmditti»/^,  daa  Uanpltbaou  dea  Vr£  Uäe  twtdieti»  mZdt 


m 

dea  Feraolarprocessrs  hat  Mannen  und  Urmnmg  von  der  t»- 
gitatt.  p.  evudtel.,  >Telcbe  durch  die  1.  Silia  für  eerta  /te- 
eunia  MMlVO  data  eingeführt  nnd  durch  die  Calpurnia  auf 
jfdr  rerta  ree  ausgedehnt  ward;  sie  br«riiT  daher  aurb  nacil 
ii<  Ml  \  erschwindeii  der  legis  actionet  diesellirn  ÜbliKuliunrn. 
Die  obl.  rx  mutuo  ist  eleicho,  die  Grundlage  aller  A<-\  \.,  Jie 
nacbmala  die  eondietio  bedingten;  von  ihr  gebt  drsh^iÜi  ili  r 
Vrf.  bei  seiner  Inlersaehung  aus,  nnd  indem  er  ihre  ^atur 
allseiU  bejciicblet,  sacht  er  ta  erweisen  1)  quo  modo  a  parvn 
iuilio  ad  vaslissiuum  ambilnm  perveacrit  und  i)  uaam  lan- 
tun  case  condict.,  quamvis  singntae  specirs  diversilates  i^tni- 
daaa  esbibeant  (p.  17 1).  Die  DcweisRibrBng  ist  avaUasaiiscif 
eoaaei{neRl  und  im  Ganzen  eine  Forlbildunz  dea  VTiaaaaaclMftj. 
Organismii»  in  der  Lebre  von  den  Condicüoaea,  wie  ihn 
Gans  gewimemiarsen  Iwcrindete.  Nadbdcm  der  Vrt  die  5 
Speele« :  eine  rausa,  indebiti,  ob  In/uttom  eautmm,  oh  eattt. 
datorum  q.  ob  turpem  c.  entwickelt  ( —  p.  i'i^),  kommt  er 
vororbmlich  zn  folg.  Ucsultatca :  p.  2'iO:  ul  omnia  negoiia 
ifuoe  mutui  formom  indueriinl  {iiexum,  deirtde  ettpulatio 
»ire  reiborum  obligtillo,  et  Uttenirum  oblig.).  qufie  sicut 
mutuuin  domittii  trantilum  exhibeant,  ead.  actii'ne  inu- 
nirrntiir.  ijiin  ipsiim  muliium,  \,  e.  condietiorit':  |).  :  /iri- 
mis  lemiip.  danilo  larilurn,  iioH  et  fatieiidi)  t  u'iilicl ioiir  tn 
firqniri  pvtuitte,  pOMtett  rero  rt  ei.  qttl  fffil,  idem  eondi- 
renili  juf  eiee  iiuhiUiim;  p. -•♦l  (cH.  H'J):  die  praetr. 
rerli.  ii'-tio.  welche  «ehr  »asHihrlicli  behandelt  wird( —  p.319), 
sfi  ^l<'irhf>am  dir  irt7li'  form  oder  Phase  der  condirtio  und 
der  Schluls  ilin  r  histor.  Entwirfcelonf;;  p.  2!K>:  sicut  (■•mdirt, 
una  tanliim  sil.  et  /'.  /  .  aclivnrm.  tfiiiimtis  /i/uriixie 
»prrtebus  diitributtim,  iiiia  iaritiini  mdemtfut  Brntrc  roii- 
si-^trrr.  I)»ran  knOpft  sich  die  Lnttrsuclmng  Qb.  das  /m  }/uC' 
iiitrndi  (^99— 319)  als  etil  liaiuent  der  Unteraaekung  üb.  die 
P.  /'.  oetio,  und  strebt  xn  begründen:  inlfr  twminato*  in- 
nomlnatoeque  enntrnetu»  mtllnm  taatttin  inlerrtdert  dif- 
/.■•Ti-r,tiam.  tjunntam  nltos  roitjftitiirre .  .  In  iitrStque  enint 
poniiit'ili  ronijiflil  rondirlio  (.IIS'.  Die  Brini-rtung:  /ut 
cirile  niox  nullo  dominio  trurntnto.  ptr  posii'tfimifin  tan- 
tum  rei  olilis^ari  civilitrr  quem  iioise.  et  rem  pojiseesam 
tantiim  condici  soiixit  (31'.')  fuhrt  den  V'rl",  »nf  die  eond. 
furliva  als  coud.  possessionis  { —  327)-  Den  ühlig.,  weiche 
dottdo  contralitrt  ^Verden,  «ho  r.r  re  hervorgehn,  steilen  die 
ecgeuHber,  welch«  ex  furlo  illicito  htrvuneehn,  od.,  waa 
aasseihe  ist:  quibiw  Ux  addit  substaniiam  (329);  dies  wird 
nJiber  erSrtert  (—  33(j)  und  zu  erweisen  gesucht  ex  legeewt- 
dietionem  eondem  eeae  cum  lila,  quae  eimplitUer  eoiul. 
apiiellatur.  —  Der  Uinweisung  anf  die  neuere  Lit.  entltilt 
aleli  der  Vrf.  faat  über»!]:  nnr  geJeeenllicb  wardea  thilwgt  ' 
PiUier,  Mükleuhnuk,  Hefter,  Gant,  Snäsim  «.  Bau*  \ 
mannt;  Zimmurm'»  Ciwlpreecm  die  aeneiten  Venaehe  üb.  : 
daeCVira^cbt,  adbatdrelonotr.  «b.  die  kg.  act.T.ira«- 
mU  «.  Ohm  Udben  unberOdaidil]^;  deli  ibi&aa  d. Vrf.  mit 
daa  aenercB  Leistungen  snf  da«  taMa  atlaor  UatanacbBU 
vollk.  vertraut  ist,  unterliegk  ■•  «Midg  ainaa  Swdicl,  ab  dab 
er  In  Bezog  aufSichtttog  wi  CbderaaK  dea  Slalw  die  Ke- 
Bultate,  OoeabinaliaiMa,  Aadcalwea  Wakt  Mher  Vor> 
gloger  tn  beoataaa  nnlaad.  GewUa  «Uhtt  Ibai  da«  Lob 
aorxjMi%«r  Foradiau,  BalfmrtlMllna  Vraana  nnd  geschielt» 
ter  BebandloRf.  Uanar  nirtaadi  «inaMandin  Stellencompil«- 
Üonea  und  Excerpte  —  beai  aa  Täte  ein  gawBhnlichca  Sur- 
rogat der  Furschaog;  daher  die  nelen,  wean  nicht  immer 

{;ans  neuen,  doch  modificirten  ErgeMao  Bad  Anaicbteu ;  da- 
ler  endlich  die  Leichtigkeit,  mit  der  der  Lener  dem  Vrt 
durch  daa  schwierige  Terrain  tn  folgen  vermag  und  gt  i  ti  ilirn 
folgL  Der  Stjl  ist  dem  Gegeostan«^  sMemessen,  mme  atU> 
IVneniiea,  nuig,  eiufacli  und  klar.  Baob  dem  Alien  darf 
dies  Bneh  «la  ein  wfirdigcr  Beitrag  lor  EfieaablUs  dea  rütn. 
Gerichlsvreaens  betrachtet  werden.  — t. 

1362.   Hugoa  Kec.  voa.v.  Savignj:  System  dea  haati« 

ga«  r««.  ftechä,  ia  GiU.  gä.  Ja».  St.  lOi— 105. 
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Physiologie  uad  M»di«i«.' 


riicLt   \viiii';er  v»Tilitnt  aber  aacb  Jir 
vili'.iii-  und  z»rckiiiSraiglB  AntUI- 


1363.  Oburvallonts  anotomieo-pathologicae.  Auclorc 
J.  C.  Br9trt,  Med.  Prof.  in  Arad.  Lugduii.  JlaUvor,  Logd 
B«UVm  LadiUMsa.  iSJi).  fol.  (15  S.)  Ein«-  «dir  sehälz- 
bare  BeobacLlun"  »-iiif  s  Carcinoma  ilvfclart*  *ou  sebr  grofter 
AMldinnni;  in  dem  l.'nU'rlt'ibr  rinfs  4!*iiürigen  Slanuc«.  E» 
u|hB«  «nf  di-ni  ZivcrcLlVilc  fi  sl.si(?i  nd ,  rinen  «rofsen  Thrii 
lagcni,  da«  s.inzi'  .NrU,  cIiK  n  ^rorsrn  Tbei1  des  iUcscn- 
teriums  und  die  Olii-ril.icbc  drj>  Dünn-  und  Dicl^darm'»  ein. 
seijtte  «ich  »n  eiutflufu  Stellpn  traubenrjriuig  prstallet.  »o 
daM  die  Aciui  an  feinen  SlirIcLen  herabbin^i  n,  und  im  In- 
nern durchweg  die  kereiU  von  Mälltr,  dnu  di-r  A  rrf.  in 
allt  m  folgt,  darf^etliane  selli^e  Stractor  mit  dim  ut't  br^rbriv- 
Linen  gallerUrligen  labalL  Di«  GeOUlMrerireiluui; ,  »o  uic 
fib«Huap(  der  AAlbeil  der  fibcram  zahlreich  erbildrirn  und 
fein  ▼erlttelicn  GeßKie  an  der  Entwiclelane  dtt  gewaltig«'» 
■ane  ist  mit  grofser  Genauigkeit  dargrstflfl.  Vi.r  tiiri»li-r- 
Iwft  grrcilbnfl«'  TalVlii  in  SltinJruil,  «clrli.'  lijs  (i.^N  iilis 
TOa  VCnctticdenen  Seilen  im  /iisjiiinii'nliani.'i'.  um)  dann  ein- 
l,Theile  dlce*eUirn,  i  iit^M  ilii  vi  r^riil«)  rl  odi  r  mit  unbir- 
An^i*  bi-<tbaohlit.  liürbtfllin ,  gehen  dieser  IkoL- 
Mbtmy  etaen  tili  iln  riden  Werth,  und  bezeichnen,  narlist  Jen 
Vaitwiehen  Arbeiten  Miiller  's ,  den  SUndptinkt,  den  iu;iti 
gCMOWirli:  in  der  Uejirln  ilniig  die>er  \'ir  kuriein  nocli  !>'> 
dankelen,  llocb  «ber  nueb  Leirlesui  g.  H  .luLelji-llleii  (je- 

fieniliinde  einnimmt.  ^Vas  uocb  M.r  •  luiji  i  /<  i(  (  ar.fti  rll 
in  ».einem  jiiilh'dogiscb - anjloniiselieti  \^l■ll>l■  :;i  !ri^'i  t.  bli ÜjI 
bi(  i  L:<  ;:en  weil  /iirürk.  .^llkbte  dem  »er<ii'  nt<n  \irL.  d- 1 
iilaie  liluTflüssigc  Worte  den  I  .dl  einfiirii  und  m  rsl  Ii 
«l,ii".:esli  Iii  bat,  hinreicliende  Anlniunierung  in  1  In  il  ^^^■rdeM. 
dimit  er  die  pathologUeb*  Anatomie  wx  ii  l.  riu  i  mit  S4>  m  Im 
nen  und  gediegenen  Iji  ilill.en  brreicbere.  Id  .  Ihml  lU  r  Ken 
ner  ist  ilim  ge"if> 
Verlagshandlung   liir  dir 

llin^  des  \Vrrles  dir  gi  ierlil.Ntr  Anerkennung. 

Mtii.  f'tirifiurii:fii  itfiiT  ilie  JUiseln  utid  Aaitigen  zur 
richttj^tn  Aiiii  eiiiliiii!^  t  un  lllulenlütliuiigen  in  Kranktui- 
teil  von  James  ff  'ardrop,  VL  U.,  und  von  U.  Clutttr- 
buch.  UeuUrb  bearb.  nnler  RedacL  des  Ur.  Fr.  J.  Beh- 
rtnd.  Lri|u...  Kollmann.  184U.  8. 1]  Tklr.  —  Ueber  ^onlro/» 
Vorlesungen  iiulMrt  Ur.  B.  in  etam  Innen  Vor«?.:  „Sie  Ter- 
Twbreilen  itcb  «hw  CyulMii,  eine  der  wichtig- 
■tea,  gel^rlichrtw  mit — woanmlm  w  baadheheiden  Waf- 
fen  in  des  ffitadn  im  AnUi  UUil,  —  Aut  Waft,  fibrr 
deren  ridilin  Banlvug  n*w  wIm  Tk^iMcbridien  wor- 
den, aber  lücht  M  lanliMiltA.  «ad  .nit  •oMier  Kkrbeii 
MiMillealimmthfft.  wie  ia  den  lelijMiienVarleaaMiia.  Jeder, 
adbit  der  erfabreaite  Ant,  wird  da«  BadOrlnilh  &  aich  fiUi- 
leB|  llwr  dea  gehörigen  dtaramralucben  Natiea  aad  Gebraacb 
de*  AditfaiMeaa  entweder  belehrt  oder  weninlcus  in  «einen 
Aarfdilan  Bealitigl  au  werden."  W.  apricbt  in  den  ersten  5 
Toriaiiiagen  Ober  den  Aderlafa  aia  Uaapioiitlel,  in  den  bei- 
den letalen  ala  ein  colche«  in  der  Bclundlun^  von  Kraniibei- 
len,  hei  welchen  dasselbe  niit  vieler  Vorsicht  angewendet 
werden  moTs.  Vöries.  L  „Qker  die  phyaicaiischen  l^igensrliat'- 
tea  and  IiaaptBicblicbslen  VerSnderungen  des  Dlul«*'  bildet 
die  Eialeilaa((;  brmerkcnswerth  sind  einig«-  Angaben  über 
Bluter  und  deren  Uehandlung.  II.  er<">rlert  den  Nutzen  der 
^llgm.  und  örtl.  Blnlentziebung.  und  wo  dieselben  anzustelli  ii 
seien.  In  III.  u.  IV°.  und  im  Anfa^e  Toa  V.  geht  der  \  erl'. 
i<[iecieller  auf  die  .illgm.  DlutenUtaetUagan  ein,  und  schlierüt 
daran  in  V.  di<'  lokalen.  Dem  lii|i|K»eralP4  folgend,  beatininit 
•r  nie  die  ON.mtii.it  de»  zu  enlziebenden  ßlntes,  sondern  rich- 
tet sieb  nacb  den  l.rastiind<>n.  Bisweilen  rnndite  wolü  die 
?l.>Nse  des  abgrlaosenen  iiiules  überaus  grofs  uns  erscheinen, 
und  in  Deutschland  würde  nicht  leicht  Jemand  geneist  sein, 
aeincm  Bciapicle  au  folgen.  L'cfaerall  und  zumal  um  ScbluMv 
■einer  Vaitdgs  eifitt  er  gegen  die  Aente,  wckhc  den  Ader- 


lab  Ton  AmlFren  verricbteji  laieen  j  ohne  zii;:egen  zu  «in, 
und  gar  noch  obenein  die  'jaatitillt  des  abzalaif'etiden  C'u- 
tes,  tvie  man  eine  Doais  Arznei  verschreibt,  vorbtr  bestim- 
men. Denn  nnrb  seiner  l  eberzeagiing  werden  aicb  dicaeUieB 
nienia!»  geli.iri^e  KeiinlnisM'  ^'>n  den  ledleeDonCn  aad^Vw» 
tbeilen  der  Uiiilentlerrunuen  >er>cli»fTen.  — 

//.  Cliillci bu(k  lielert  Iiier  »unjelist  eine  interessante 
und  ziemlieli  iiuüliibrlirhe  (ii  si  liii  bte  der  llluleniziehunueu, 
und  handelt  darauf:  1';  vun  den  Wirkungin  der  Dluteul/ie- 
bungen  auf  den  gesunden  ii.  kr.inken  <  >Pzalli^nMI^ ;  Jl  vun  den 
verscbied.  Lm^tiinden,  nelibe  die  A  ii"  i  iiiliins  der  IJIultUt- 
zirbuiigen  nindiliziren;  Jj  von  dei'  Ibinrie  dir  l>!uteiil/ie- 
bungen:  i)  von  den  versebied.  \rliti,  .lul  >\elclii-  m;m  ill.it 
eiilziilien  kann,  und  den  relativiii  Vnrtlieilen  und  Mitlillni- 
li  ii  ilii  >>  r  \  1 1  Ijliriiii^i.irlen ;  .">)  »iin  dem  Gi  braueli  der  Blut- 
eiitzii  liuiigi  M  in  liesiiiuli  ren  kranklieilen.  Leider  stellt  der 
\  itI.  utl  IJi  liJiijilun.;.  !!  ,11)1.  die  er  iiiclil  beweist,  und  Ijfsl 
sich,  srini  Ml  l'liinia  /in  l.ii  lii'.  nfl  in  |'j|<.clii-ii  Srhlüssen  ver- 
leiten, l  iir  ihn  i^it  I  ii  In  r  und  (•eliiriiciil/rmdum;  idrnliscb. 
Uaber  denn  .lurh  Tj  plius,  ui  llies  Kirher.  W  eehielll-  lier  ihrem 
^^  «."Sen  njili  Gi  hiriii  nl/iiiidiMiLi  n  ^  '>n  ihm  uvnaiint  werden. 
Die  <irf,ifse  hi  sil/i  a  hi  i  ihm  eine  selb^ULiiiiÜLie  riiäiligkeit, 
Irrii.ihililiii  und  Cinil i .n  lilill.l.  Jede  mikro'-niiii^i. be  Untcmu- 
rluiii;  »eist  er  viiii  der  ll.iiid  als  unzin >  i  l.i>si'.; .  und  »iebl, 
um  das  l)lnllas>en  .ds  ilai  um  iithebi Iii  hsl<  Milli  l  .;i  bi»tii  im 
Licht  zu  Sil  Iii  n.  r..5t  iihirall  in  allen  KiaiiLhi  ili  ii  tnlrillidlili- 
;cn.    S.  «III  Ii)  er  d.is  \\  esen  d<>  ilrliih  >ii  .'ifiirm  m 

L'ef.li'igerler  arterieller  Tbaligkeit  di  r  lluii::i  I  il-i  und  im  eiil- 
/iiiiiliK'hrn  ZuiiUnde  des  Geliii  iis.  «v,<»  dun  Ii  den  fieberbaf- 
li'M  /,u.<ilan<l  dea  Urg.ini.<smus,  der  die  Kraiikhril  begleitet,  ao 

durch  das  Vorhandensein  der  Delirien  bestätigt  werde. 
Dalii'i  heb.iuptet  er  auch,  dalis  Ululentziehnnvrn  baufi;;  dabei 
von  diHi  v;riilsten  Nutzen  sind.  Später  liiir>t  es;  ,.ln  seh/ 
^iehn  1  :diin  ist  es  auch  schon  hinreichend,  den  Kranken 
von  bi  iiier  Gewobnln  it  ali7uhriii.;en.  Ueehl  heilsam  ist  wohl 
auch  die  Anwendung  leichter  liiui.M  ber  Mittel  bei  dicaer  Ge- 
legenheit. Das  iMoliv  der  Anwenduns  des  Opium  in  dieaea 
Ftllleu  ist  uns  tvcnig  besser  als  imaginiir,  indem  icb  wriff, 
dab  ca  In  vielen  l'liUea  nnnttia  iat,  da  die  Krenkbeit  obae 
daaadbe  «ndeU  Ia  mifaigen  Gaben  nuc  ca  snweUen 
Oienate  Iban."  —  UeberdI  aad  flberall  I 
Folgen!  — 

1  Itec.  TOn  A.  Clrmen.s:  Die  Lulli>iiiii|ii   als  .Mittel 

zur  ili  iiii.siliiin  von  Leislenbriicben,  in  fiotl.  <.'fl.  .Inz.  St. 'Mi, 
'.M:  —  villi  Ha)er:  Tr.iilr  des  maladies  des  ri  ins.  •  Inl  I. 
-  -  l'iid'.  Muri  liNuiii;  vom  3<l.  .May:  Zur  Würdigung 
di-v  Tlieii|dir:i«lii>  vun  lliiL-  iiheiiu .  i  hd.  — ltN>.  —  — 

Kec.  viin  .Magentiie:  Leviin->  fur  )e  Saiij:,  reroeillis  et  red.  p. 
Fuael,  ebd.  Sl.  lUO.;  von  llo|>|ie:  Das  srbwere  .\lhmen  St.  11)3. 

1366..  Ree  voa  FricdUnder:  Vorleaunsca  Aber  die  Ge> 
scbicble  der  HeOfcandc.  Ia  Jm.  Ut,-2Ug.  .Xr.  104. 

P  K  (I  a  g  0  g  i  k. 

1367.  Klemriiiarbiuh  der  rii'^lisrhrii  Spt  at  he  von  fm 
t'allin,  Lehrer  der  böbirn  ßürsersthulc  lu  HanBov«», 
Erster  Cnrsus.  (  \IV  u.  l^i  S  )  Hannover.  Ilahn'sche  Hof- 
buchb.  IStO.  S.  ;  Tlilr.  —  Ein  sehr  braclitenswerihe«  Schul- 
buch, zumal  da  es  von  einem  l'rakliler  und  zwar  von  eine« 
sehr  verstSndigen,  bereit«  bewiibrien  Mjinne  herrührt,  der  lUr 
die  von  ihm  scwShIte  .Methode  sich  vergebens  nach  einem 
guten  Lehrbuche  u  msah.  Der  vorl.  erste  Cnrsus  entbilt  die 
Furmenlebre  in  genügend  ausführlicher,  klarer  nnd  gewand- 
ter Behandlung.  Den  Hauptregcln  der  Aussprache  in  der 
i.  Ahlb.  folgen  kleine  leichte  Sülze,  im  Anfange  mit  Linear- 
ühcrsctznng,  nehst  Uebungen  und  Anli-il'in;i  ii :  hii  rauf  be- 
ginnt die  Formenlehre  mit  umrifslicber  I)  ii--.  ilung  lU  r  Ke- 
geln jedca  Rcdetheila,  durch  LVbungen  in  beiden  Sprachen 


gpt« 
Jkte 
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mi  git  erkoUrt.  —  Die  3.  AbA.  gibl  Cc 

 ^      k<  ia  Mdra  Sprachen  mit  antfr^eWten  Noten  «nd 

UÜinjjea,  emeitprter  and  TervolUtJindigtiT  ForaMnleht«  mit 
mit  fliuwrituiiE  auf  die  ersten  Umrisse,  nnd  «chlielst  mit  ei- 
aem  eoei.  snd  ileatsclicn  Wortregitter.  (Vd.  die  tchr  ctnpfch- 
■      Blee.  JUCrd«  ia  GSU.  gtLAiu.  St.  86^) 


cbaft.  Gcwerbskundc. 
Forstwissenschaft. 


Land-  and 


1368.  Dietiennaire  Je  T Industrie  monu/neturir,  com- 
umvhdttt  agrieoh.  Oiivrag«^  accnmpa^m'  d'on  graiid  nnnilire 
d«  figUM  intercal^f'S  dau  1«  Usli.  Par  A.  ISamIriiixint, 
Blam|ai  rinr.  V.  Uois.  0«^idllfla,  A.  Clicralli<T,  Colladoti, 
Coriolie,  d'Arret,  P.  üesonneaas .  Despretz.  H.  Gaullicr  de 
Chaulirv.  Gnnrlier.  Prrdoiinet.  Sainte-Prruve,  Sonlangi-^Bodin, 
Trrtucfxft,  J.  B.  Violet,  elc.  Pjris.  Itaillit-rr.  .S.  Von  dirtrin 
D«mha(l«n  Werke  ist  to  eljen  der  i*e  Band  {Ho  —  R)  ü'.  Bun. 
■taifc:  8  Fr.  «raeUeaen.  lUt  dem  iOe  fiaade  wird  daMctbi 


Sebfine  Literatur. 

1369.  Dettttei«  Felktbücker.  Nach  den  jltt  j^len  Aoi- 
üben  lienjestelll  von  Dr.  A'.  Simrofh.  m.  HolucLii.  von 
r.  ff  .  Gubitz  und  nnler  desspn  I.i-itunc<  nacli  Zeiclinun- 

§en  Ton //o/Äf  /  H.  Berlin,  \  ercinsbuchli.  Ijt-drut  kt  in  diesem 
ahff.  (l!>J9-  40.  4  Helle  j  .'.  '  Tlilr.  1  —  UVnn  e» 
wahr  ist.  dafs  die  dcuttchen  sogenannten  ^ olksfiiiclier,  welche 
•eil  Jabriiundertcn  in  unzäLli::eii  Abdrücken  verhrriirt  wor- 
den (ind,  idri-iLi  inriercii  Crliiillc  nach  in  deuLscher  \  orzcit 
und  dful.'fiifr  S.i;;i'  »Miiiclii.  also  ei^iiillicli  ans  dem  deut- 
schen Lelien  h<  i  v  ir,.  iuiici  n  >irid,  so  hi  ^ri  ilt  «-s  »ich  von 
Sellxst,  wie  >ii  .  luil  Ii  I  LI.  r  .\ii),.iii;ririikt  It  ;ji  liejt  und  uepflegl, 
G<^meingut  il<  s  di  •.rbciu  ii  \  rilki  >.  und  njiuit  m  irklii'lie  \  «Ik»- 
liQcher  wenl.  :i  L.itiiilin.  In  eim  r  Zeit,  die  der  Zi  ü  iliie» 
Ursprunges  nuih  um  »o  viele«  njilier  Ij.'.  d.i  der  Sinn  nneli 
lebendig  and  empfiin^licli  war.  jdUnzte  dirliendfe  >iiind  d>s 
Volkes  diese  Iheils  pruti^'-iien.  llieii«  pri>.H:u.srIien  l>iehlunuen 
immer  fort  und  furl.  i:<  ^^l^.s  ;iicht  sclaviscli,  ^'lüiiern  in  lieier. 
■elbsUhiligrr  ^V  eise:  d.inri  nber  bcniiichliple  sirii  ilirir  die 
eben  erfundcoe  Bucbdnickerkunst  und  liefs  mit  iHitirsschiielli , 
was  bis  daliiii  sich  nur  «usenarli;;  forl^eplUn/t  halle.  inri;( 
in  »'liürfi  i'  !  ,  b'^üiitniter  lorui  die  Gaue  und  Länder  des 
lieiiii  il  U  1  In  n  Hullens  dnrchnjegen.  Es  bed.irf  der  Eriiine- 
runu  m  eim  solche  l»ej;rmstis:uii2  durch  iiu^ere  ^  crbäilni 
in  mamlierUi  KücLtirlit:  ri.\l/iru  um  zu  begreifen,  "je  nun 
Viiles  a-.^  Volksbuch  dem  Nanirnn  nncli  forlgeidl.injl  i<t.  %v»s 
im  Gjumle  weiii^  deuUcli  war  und  weni^  Milkslliiinjiieli  jr- 
wi  «eil  si  in  niÄU  zn  /ilrns  .dier,  um  dl«  Fr.iCe  daran  la 
knlijden.  ob  i-,>  im  Ii  elni  niilln\  endise  Kolpe  namenlliclj  der 
duri.li  den  Dniek  lieibeii;elidnti  n  StereolTpirnnE  dii  \rr  l>ii  li 
(linken  ujr,  dw.r.s  die.-üllieu  unserir  Zut  enIJ  n  im/i  I  .»iml.' 
VViilirend  sirli  sonst  \|e'lii.|,l  \ieni;^l'hs  dir  \ .  r  a  ., '.dlfslm 
Eleiuenle  leitiemiifs  rnrt;ie<niiinrien  hallen,  und  nirkiii  Ii  deul- 
ScIies  Ei;en(buin  und  (leiiieinmil  u-i Miellen  »v:;ren  .^laii  wem!.' 
aar  nicht  ein;  ".-is  Iiier  vi  rlureii.  «uilc  die  Kutisl  ib  r  l  ebcr- 
■iMtanz  ersrUi  n!  I)ii  Ztit  dieser  volk'-iliiiiull  luti  Üiclilun- 
yeo  ist  iJnisl  l  iniT  i  rnslereii  Zeit  S'"!'  '"  "-  nnd  Diejenigen 
irren,  welche  meinen,  neiiert  i>eji  Iieilun:  idir  infseie  .\u5. 
•lattung  werde  sie  dem  \  olkc  >vied<r  jurnek^i  i.eii .  ..dessen 
Liebe  und  Achtung  sie  in  ihrer  bisherigen  Gestuii  biiiii  n  ein- 
böben  uitis-wi."  Wenn  »vir  nicht  g;itiz  in  die  llndiinnuen 
and  Erwartunsen  dessen,  der  den  Prospeiius  zn  d.,-  \oilie- 

t enden  Sammfune  geachrieben  hat.  rin.siiintnen  L;.i,neri.  so 
Snncn  wir  daa  üstemakmea  selbst  nirbt  undirs  i>i!|i'.i  n, 
vad  nroUca  «m  «mrifMea  vcrlteanen,  dais  es  wU  Liebe  und 
«firdigMB  AMUad»  aBifrfllkrt  vriidi  ja  wir  dOrfn  aalhrt 


Bidit  aatlah«»,  «•  «ia  zeitgtmäfeetVuXmu^imn  in  nennen 
(wie  dahr  d«M  auch  schon  die  ron  verschiedenen  Seilen  her 
TcranalalM«  Anagabea  ■precben),  nelches  nnsrref  Zeit,  mag 
man  dicMlbe  nun  sa  «ni^  «der  zn  lose  and  xn  flüchlis  nen- 
nen. \nc  ia  daiaiBtMi  dar  Vei^ancenbeit  heitern  Sehen 
nnd  deataafee  KfafI  «ad  Biedacfcait  Tncegeowirlicen  kann. 
WenisB  aar,  die  aichl  Sbcr  die  Farm  hraanskSnnen,  werden 
am  dieaer  wiHaa  dal  Caaaa  vodMiiumi  alwr  tbaen  ist  gleich 
bei  dem  eritea  BiBdeb«  «ina  dcrtilcha  Wamungsurel  i 


ans- 


gebinst:  „Vor  dicacm  BUdda  Mte  aich,  wrr  xipp  ist  oder 
liwperlicb.   —  Ec  aiad  biabcf  cnl  drai  HcAe  endiieatn: 


vertvadca  wir  daca  AMaabOck  bei  dca  clairhcn.  —  Heft  L 
enthalt  S^anom  wid  Mwol/^  mm  gar  aimalbiM  Hiatorie^ 
-  -  naa  abaekmao  aag.  waa  Liste  aia  kfiadinr  fiai 
^egea  daaa  weiaca  K5a%  fettet  fcal,  —  and  iai 
in  einer  poeOsrheo  iiaarfiaitWIf  (WM  Utcimt  VM 
ck)  erschienen,  die  maa  niebt  adl  dca  ta  daa  DJ 


daraus 
mann 
deich 
Simroc 
des  M.  A 


■ag,  waa  Liste  aia  fcfiädigcr  fiaacra- 

voa  K. 

 I.Cad 

von  V.  d.  Uasen  a.  BOaefalnj;  aach  alaar  BadwR» 

hnrgischcn  HS.  vom  Jahn  1479  abeedracktaa  Ccdlehla  m 

M  r-M  eliseln  hat,  obwoU  noser  Volksboch  Bit  1. 

.i  ir.  '  ii  ühcrrinstta»!.    Ilaa  kaaa  *a,  als  tiaa  

sleUuii^  loser  Uaaemrfinke,  mit  dem  Pikfl^  AlMla  TCixleidMB, 
and  «vird,  da  sich  ofTenbar  gans  rersdiiadcaartin  Beneate^ 
aa  orientalische  wie  eiabelmisehe,  lu  crkenaaa  ^oi,  dfc 
Frage  nicht  sobald  eniacbeidra  kSnnen,  ob  derSlaffndlh^ 
s]>rnn:  des  Gedichtes  nnn  ßr  auFtSadisch  od«r  ll^  chÜ- 
miM-h  ZD  ballen  seL  Üie  Meinungen  der  Gelebflas  rfftj  dw» 
über  sehr  eetbeiit.  —  In  die  An-ren  fallender  aad  Haart  dar> 
geihan  ist  der  orienlaligche  Urspring  dasegen  b«i  daa  7  irff- 
sen  .Veistrrn,  welche  uns  im  drillrn  Hefte  (1840)  mttmlliaBt 
sind.  .,  Dieses  Büchlein  ist  ",  brirs^  es  anf  dem  ntnUatlai, 
..sehr  lustig  und  iiOltlich  Avider  der  falschen  Weiber  l'atrcw 
zu  lesen."  Im  Verlaute  vom  40  Kapiteln  wird  aaa  gradlll- 
derl,  wie  der  Kaiser  Fonlianns,  als  seine  Gattin  geslorbca, 
seinea  Sobo  von  7  weisen  feistem  rrairhen  IlGrt.  Aia  der 
Kaiser  wieder  heiralbet,  sacht  sein  unzflebtig  Weib  ihren 
SliefKiihn  zn  rerfÜhren;  da  derselbe  aber  standhaft  bleibt, 
beseblierst  sie.  ihn  hinrichten  zu  lassen.  An  diesen  I'uekt 
knüpfen  sich  nun  14  beisnielsarliEe  ErzShlnn:cn  an.  drna  wie 
die  Kiinijjin  ihren  Griualii  zur  Hinrichlnng"  des  Sohnes  SB 
benetirn  sucht,  so  \x  ijsen  die  weisen  Meister  durch  ein  pas- 
sendes lUi^^piel  denoclbrn  wieder  in  srineta  Entscliloaae  Waa- 
kend  zu  maeben.  Ist  schon  dieser  ihifsrrc  Rahmen,  der  dÜe 
einreinen  Erzählungen  wie  Bilder,  die  beliebis  biillen  Ter- 
mehrt  werden  können,  eiuschliefsl,  jani  orienlalis.  b,  so  cbd 
nun  vollends  die  Ge.<«chichlen  selbst  zum  Theil  fremdailk 
und  au<b  iioi  b  in  orieiiLilischen  nnd  anderen  Werken  aach- 
wdsl.ar.  W  etin  man  aber  auch  ein  Kechl  hat,  den  l'rspmng 
dieser  Sanimkin;:  von  Eniihlunern  %veit  hinnnfzurückrn.  .lufser- 
b..lli  Ui  ni.seblanil.  so  roufs  man  doch  zugeben,  dafs  sie  schon 
früh  in  uevvisM  ni  Sinne  eingehttr;gert  und  in  manchen  Bear- 
b.  iiuim.  ii  df  iii.si  Ii  geworden  waren.    Uebcr  die  Drucke  der 

d.  ■il.-i  In  n  l'n.s.i  liridet  man  d.is  Kiberc  S.  B.  in  r.  d.  Hä- 
sens iis  r  (iri.ndr.s»,  :  der  Hr.  Hernns^eber  hat  darfiber  nichts 

mil'-i  lli'  ill  ,511  ...    -     -  - 

nnil  I  i'ini  r  Hemel  I 

liiiiziilii.i  n.  ".Uli  wir  nicht  sieher  annSbaien,  dab  er  sich 
(iber  die  i  er^iii  In  n.  n  nnd  benutzten  Hilfsmittel  Sewobl,  als 
über  die  An  d.  r  Ii.  bandliin'.' .  ribrrliaiipt  Ober  aeiae  Sdbat- 
tb.diikeit  bei  dir  ll.taiis..;,die  dieser  \ olksbOcher  die  recht- 
lerliuende  Ki  U  Il  ling  liir  l  in.  ii  .ud.renUrl  Torbehallen  bäUe. 
So  sind  wir  l/ei  d.  in  luiiuri  Helte,  von  dem  noch  in  spre- 

rr  rrltrürdige  Hietorie  des  keU 


»i>(  er  sich  denn  überhaupt  jeder  Einleitnnc 
l  Unii:  enllmlten  hat.   Wir  %vQrden  Jelder! 


tbrii  bleibt.   .. /■'.nir  .%rhi-/if 


/igen  Uiyrhnfs  G,c^nriu.\  diin  Sifine"  genannt  (1839), 
allerdiiiiis  in  .  iniser  \  erlesenli.  il.  inib  ni  wir.  da  dieSCS  Volka- 
luieb  seilen  c  uonlen.  last  vnrschollen  ist.  gern  ^vfifiiten, 
u.ieben  Ouellen  llr  Sirnn)rk  folst,  und  ob  er  sieh  gar  viel- 
leicht nur  an  die  eben  vorher  encbirncaea  ftaissliisi  dM. 
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Abdiack  der  V«tki>n« ;  and  von  K.  L«ij1—b<ii)  mi||urlil<>»9en, 
wnitdl  OBM ^mt  im  Stande  wiirc,  Uber  seinem  rlwanigi-  Uoar- 
bailulie        UrtWU  abzu^ebrn.   Drin  Titel  tiArlj  eu  urtlii'ilei), 
nier  nolil  ztiiin-isl  «Lis  bfi  Görrrs  <lt-ulscb.  \ OlLsb. 
34  i  rmähiil«  kölner  \'o!k.il!Ucb  zum  (jruinl>>.    Drr  Wr- 

Skidl  V'Drlir^fiiiifn  mit  dnii  nt^ltmi  |{jrlni.^tinsi:lj<:ii  Ge- 
Hillte,  vt'-klier  iiiti-K'SSjrit  und  die  rciiii'  \V<M»<'  <li  s  Hart- 
■•on  r<!<!bt  w.itiriKliiiu'ii  lül»),  muf«  iii  ji-dir  lliii.'iiclit  sihr 
tu  Gunsti-n  Am  Li lilt-riii  .■)(i«ifjill>-ii,  —  l>ii-  folgf)!«!«'»  Heid- 
ui'rdin  uns  Grl<';«!iilifii  ^cIk^ii.  Ah»  Verfuhren  mm  \ivtw»p-- 
bcr»  zifitidlirlxT  211  wiirdiiifn:  ^va>«UeBeb■luU•llt  JerSpncln- 
und  Form  »til  ■  '  ifT' ,  scliciot  Wims  »«r  wimt  A\v  rerlitc 
Jlill)'  nclrolTfii  ,1  l  lnn,  und  Bigca  «vir  (-Ü  nur  billi^i-ti,  A»\'i. 
gbivoitl  A*»  Gvnniid  im  GüriTcn  tDddrntiüirl  !ft.  ilintnirli 
msDckcr  alle  ^nt«*,  •in  itnd  lür  nicht  iiiflir  üIiIIcIk'.  im 
ZMiammpiili^ini;!-  abir  Jrdoiii  Ifii  li'  i  •  r^'ütiilUriie  AiisilrucL 
treulich  btibflialli  n  Lst.  Url  ■  i  i  i  /  m  l  lifil  si  Iir  pi  luiii;«'- 
IMO  UoiudiiiiU«  xa  oribcilut,  Ul  oicbl  uu»<are»  Amtes.  SVir 
«difa  dar  FotlMinmg  mit  Vailng^  cnlg^aii.       A,  B. 

^  I37CL  ^  Ra/^orto  intorno  gli  Sctni  Pamftjant  rsi- 
glttti  natli  ottni  1835— 3äw  ed  altri  oposeo/i  arckiolos^ici 
M  d«tt.  «HP.  A  S*i»t*.  Rftn,  1839.  J.  Qcarailmr 
Ahdtadk  tut  den  AmmI««  dtt  wcbfol«!,  IntlilaM.  Aufnr 
dem  bSeliil  wilNcommciiM,  Mhr  ddafflirtea  Bericht  über  di4e 
AttimbnncieR  findet  mtm  li«r  noch'dU  Bwchnibans  eiws 
mit  m«mie£t  gcderten,  1837  n  Fumpcfi  gcfasdencn  €I*9- 

rbbca  «.  <{nc  Abb.  über  die  DMMdhmgcn  der  Fertana  aof 
Mmpcfenbeben  fiemlldeii  n.  tfam  cnidmJtUnn  Caraeelt 
bcUe  Agfa,  eind  mit  Abhdd.  b^ct°  KmutbC  40^ 

M  i  •  o  e  1  1  e  n. 

1371.   Befönlentn^fn.    Pr.  .4.  Hoitftr,  bUber  Prir»t- 

.loc*ril  sn  diT  k.  (,  iiivnsil.-it  7u  Berlin,  zum  iiiirscnirdpiil]. 
Professor  der  all^ni.  Liiipjislik,  di-r  «lifnl.-ili.Mlun  Sjundjiti 
nnd  d<T  dtaltchi'ti  Philnbc-ic  an  der  l'nii  <  rsiCit  Grrilswnld 
<Tn»nnt;   —  I'mf.  I)r.  hattihti  zum  iiril.  <!.r  fj. 

^tbirhl«';  —  \'i<t(.  Dr.  I'/fii/rr  r.u  ^liini-fitu  ciliii  tl  dii'  diüth 
Scteiileina  Abjang  prlf(lij;tp  l'rnlcssur  und  il.'S  I>;rrl.tiif.ii 
»l«rs  n«'ui"n  Kr.ink<'idjnu5<";  rn  /nil  Eiriiii'  /l  iiiitucn  !u - 
ini-rkfii  bfi  difSiT  Gf-Icj   ilh  '  i  intcn-SKiitit,  zu  licimi- 

ken,  d.if«  die  drrmali:<'ii  Vorsdndp  der  Ik  iüIiiiiIi  sN  n  liirii- 
ürben  Anstalti»n  in  Di  iitj*cbl.nid  und  dpr  Srinvi  iz  n>'Tliii: 
Scbüntcin:  HanibiTp:  l'fcufrr;  Wür/tmc:; :  .^Ijrkus;  <ji"ittirj;<  ii ; 
Fucb«;  Zürich:  Pf«uf<T)  B;lniiijllich  pobon«!  Daiiiln  rj,»-r  stii  ii. 
[Freitkli  katra  Bit  den  genhaulat  da»  Ksgiitcr  der  bcrfibm 
JÜBbeben  Anttahea-  aeeb  niebt  ftr  cmbUipII  gehen.] 


Neuesle  Biiilio^rajdiie 

in  tv'isKpnncbnftliclier  Oidnun);. 

i.i72.    I.  Pfiilosophif.  Konssflot  Kiiub'S  sili-  i.i 

pbiloJo[diic  d.in^  K:  inn)n-n -.isr.  ft"  |).irlir.  ronipi-.  iis  Jiiix 
iirfniüifs  «-[loijiiw.  N,  -IV,  Itgu.  0  IV.  —  llli-^siniiiimi',  uniim 
linalc  de  U  pbil'isi'pliir  rt  ilr  U  r'dij;M>n,  C"iriHlitn;inl  In  plji- 
Joouiiliic  .ibsoliip.  Tottic  i.  üli  l;>|ioIit;i]iii-  mi  s.ii.iiiiijiie ;  dt-s  icdn 
nveiutionnatrt;  da  tuoiidc  civilisr.  -i.  l>gn.) 

1373.  II.  Thealnifif.  G.  F.  Jip.  r  l'f-b'-r  drn  stlllivli- 
rplipügfn  Endzxvrrk  «tc«  IJtn'hts  Junjili.  Tüliiniii-n,  Kurs.  S. 
'  Ibir.  (Aus  d.  Tfdiin^'.  Z.tsclir.  f.  'niri)!.)  —  .\iidf.'  Itiibrr- 
uis  ]|i»t.  drs  suffris  r>  liitieusi-s  cn  Auv«ii;ni>  |><!iidanl  ]rs  U>.  i  t 
17.  siirli».  Tiitur  I.  I'nrI.  Jloulins  n.  Pari».  8.  IS  D^n.  in. 
5  'laf.  5  Fr.  (1.  1.  stlii-inl  nntb  rirlil  trisebiciifn  Iii  «<ir(.)  — 
P.  pbrislia»  lligtoirr  du  tli  rg«- dr  France,  di'p.  l  iiviMirim  nl 
du  cbristianisme  daoR  les  Gaule».  S.  (  der  Srblufs  d»-»  in  u.  I 
ietrteniMte.)  »Bdei  15  »V.  —  Kick  Walao»  Vie  da  rrv«-| 


rtad  Jmh  Wi-slfj,  avec  qn«kae».d<talb  ito  aon  bfa«  CkIVi» 

by.  Tnd.  d«  i  aegl.  8.  Fr.  —  —  E  8aeo  Le  lin^:.^ 
la  S»%et&e  HrnoWe.  .irre  fnirodaellAB  ete.  p,  Gmvrift  likd. 

e(c.  Lj«i>.  s.  (-XV  ti^n.  —  C'li.^t.  ;iubrUnd  GÄüie  dn'ebti- 

sti:inisiti»'.  .Niiur.  ■  ilit.  I  J.  i  iidc  ~  !^Lig«afn  TOB  LdcbÖiifPiMin, 
-!<■  Atiil.  \u\.  1.  i;.n>n  utl.,  Gran.  8.  B.  1  Tblr.—  Sclimalli 
l'..ssli)n5iir<  . listen.  rHitiiii.  6.  (d*r  letsl«  Abend.)  Hamb.,  He- 
rold. 8.  II.  ;  riilr.  —  \  »n  Ab!»'  Baodraad  nnd  aeit  cam 

Klirzrin  an  kleine  aseel,  Sfjirilli  a,  rittielll,  Wtor  TMMlI» 
i\ewn  Titda  »rs«  Iliciien.  I.  15.  I.'i}mf  soiiclifi'e.  Lille.  12.  (10 

ÜSii.  ;;  Vttme  uß'irmie  lians  Ic  fni.  P.iiiü.  IS.  (7  Di:n.;  1  Fr.; 
L'iii'iK  fimtemjiiiuit  Ics  (^raniit  urs  tle  Uittt»  Ebd."  18,  1  Fr. 

—  L<'  KiT^ii.  IV-idiirt.  nuov.  fiiiie  Sur  le  tette  arabe  p.  Ka- 

siniirsly.  revu  ji.  I'juIIiIit.  12.  Fr. 

I.i7i.  III.  (if.fcliiihte  II.  Geo^rnphle.  Leo  Lrbrbutb 
der  l  iiivfrs.iiir.'iduclitr.  \n\.  3.  '.V  Aufl.  H.ille,  AtlUin.  s. 
2!  Tlilr.  —  f.i^ilicn-  Taix'll.  n  di-r  ^Vrlt;;^srbicb«e.  Aul). 
I.rili^ii:.  I»<)lr(.  Ui.  ;  Tl.li-,  —  de  Hhx  le?  Ili»l<»ire  de  l'or- 
luSJil  (injire»  la  ci"i';ide  hi^Inir»^  de  Srhnfjfrr.  IJ.  IJ'  liuii. 
.:  fr.  -  AI«.  Ii  azas  Coiirs  d  blAtoire  de  Fr.'inee  dejuii^ 
lea  teaa  Ics  piae  recnlea  ät  la  G.^nle  juAiiu'.'i  la  r<<^iaur;i> 
tioB  de  ISM.  Tarn.  3.  4.  3e  idii.  Ljou.  H.  10  Fr.  -  T.  Fa 
devilic  Aperga  critiqoe  lur  ^'.ir'oli'nn  tt  «ar  les  bomiue« 
de  aon  'fpoijne,  fanforotint  nne  ili.-i.^r n^ition  trte-eiertdiiL  de 
la  ddaile  de  WalerlMU  S.  (S  W-v.)  Z\  fr.  —  L.  Cajiav» 
mont  Relic«  biitoritpe  aar  Ja  *IU«  de  Chann/.  auivfe 
d'aa  tratle  aor  )ea  ineraree  lecalea,  flojoB.  1%  5^  Bign.  — 
CoBcordanefr  de«  nredictinm  rdativa  eniB  cfteamam  da  la 
fia  do  la  fri^cle.  Par  A.  a  8w  1  Fr.  —  Wilb.  Hsller  Rn» 
Ren  o.  Moneulrn.  Dilder  au^  dem  Wrehgellrarepfe  dJeirr  Ulla- 
Qcr  Ud.  3.  CAsHb,  Hcndda.  1-2.  i\  Tbir.  (I~III,  4^^  TMr.) 

—  Abd-id-Kader  et  aa  oattTelic  eapiteb-.  8.  J!  ü^sl  (Ana 
^  mv.  annales  d««  voyagea.  Jain,}  —  R  1)<  l{>ierra  KUmaas 
de  ue«::r.<p!d»  b!«(oricrap  dela  Franca  et  de  aca  eoloniea.  dde 

Iii.  ts.  i'>  Ben.)  —  £.  Zacharti'a  Reite  in  das  Oriaat  la 
den  Jabren  1837  n.  1838.  fillt  e.  Karl«  de*  Benm  Albe«. 
Il«idrlb.,  Mohr,  a  9  Tblr. 

1  wC>.    IV.  Philolo^U,  ArihätiJugie,  Lileri:r'^e!tfht«hit, 

El  viiMlii|^ii  s  et  >i^«ilie;itii.ris  tUi  in.it  l'i  ;i!i<  ..  tiirriere",  S, 
,  l'i;».  —  11.  Ger.Mld  E>i"<ii  .Mir  li'S  livres  diUlS  i  :inli>|uite, 
l>nrlitüliereiuetlt  ilie«  Iis  lioiij  eiijs.  S.  I'i]  Ikn.  .]  JV.  —  11. 
i'ii-ris  ^Niiliee  bi,»ti)rii|'.ie  snr  i:i  l,j|ili<itl.<'-ijiir  piii/liinie  de  I.i 
villi-  i!.'  St.  Ofnr  r.  8.  S  \  Bi;n,  (t  litlcll  .im  S<'fi;u!<se  ein  .Apercu 
.Kjiiini.iii'e  de»  liil/litillii  .jues  de  l'.ia  de  Caliii».^; 

irCti.  V.  Juri.sfiTudrnz,  Staats-  und  famrrnlK-'issrn. 
!.choftrn.  de  S.ivi^ny   ri-.iili'  de  di.iit  roni.iin.  Tome  I. 

S.  S  Fr.  —   \.  I,,  Kevse.bei'  pesiiiriinte  würfim- 

l.e.  L;isrb.'  IViv-ilrecbt.  I!d.  2.'Al.lh.  1.  Tnljin^rn,  FiieS.  ;  Tlilr. 
(I'il.  I:  IMr.l  —  Pi 'n-es  cjivilnv  ele.  f'riire^siiS  iliri«  A- 
l..'r:ieiiv iensis  a  eiirmulibuN  rivitali.i  ;i.  d.  l'iii  Sisism.  I. 
re;:n.  efiniirri|it!is.  E  fnd.  Ins.  et).  .1.  II.  S.  üiesiriski,  (.'ra- 
r.iu.  <L[.i-..  N\  nttiL'.)  \l.  n.  I  Tlilr.  I!.  CnUomb  l'n  niol 
■^iir  le  .«iirl  des  nuvrirr.H.  siiiti  li.-  ijnelipies  re!le\iiins  .Mir  la 
ti(<  es.4ite  ile  Ij  fondition  d  iin  jinirtial  omtuie  niovi  ri.  d  iiini  - 
linrri  l.ur  p'isiti',!!.  1 J.  1  l'ijiii.  —  .1,  F.  Teime  et  .1.  If. 
.>)  on  t  j  I  eri  II  Histiiire  il-s  inTiiis  Irouvi's  (eine  niii  ilem  jllidi- 
(1,  nriirbi'ii  Preise  ireLr'inie  Si  lirilVl.  \oiiv.  eilil.  revue  et  au^lD» 
7  Fr.  --  Hfl  eile  Wron^li  .S«-erel  pnlitiijne  de  N;i|ial«Oa, 
roiiimr  b:ise  de  l  avenir  murale  da  luunde.  S.  (S  I5^n.) 

I.i77.  VI.  IS'ntiinrhsensrfiafifn.  Nmeele  Sebriflen  d>r 
n.ilurfiir&cbenilrn  Geselisehiitt  in  Djnri^.  III.  -,  (v.  Siiboldt 
Im  itr.'i^e  zur  iSaturtejieiiitbte  der  ^virliellosen  'lljierc.)  Dan.ii^ 
Gerli;>rd.  4.  n.  1",  Tlilr,  —  Jul.  Giiidre  JKuioire  geobis^iie 
Sur  le»  envinm»  de  ll;i\nnne  et  sur  h  noiipiissibillle  d'y  IMU» 
v(  f  de  la  Louille.  S.  j],  Ujjn.  —  T.  S.  Tr»ill  A  Irealiste  OO 
pliy^ir.il  !;r<>^r.ipli}' ;  >vitb  plaica  «ud  vroodcBta.  Edinb.  8.  Gab. 

—  Jnl.  ^esiardina  9a  rappvrt  aaaad  aar  las  traraOE  de 
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1?  snr.  »Vliislniri'  nalunUf  Je  l'ile  Madrite.  S.  4|  Bp.  — 
Cousin  l).-5iir«»nx  Li-  tivn  d«  h  u»tart.  oa  j'hiitoire  i>»- 
turell'-.  1:>  plivsi.|Uf  et  1.1  iliimi«'  pr'srnl.Vs  's,  IViinrit  cl  »a 
CO«ur.   >niiv.  i'dit.  n-roridup  etc.   [lar  KridimiU.    l'J.  ^\U<j«'- 

gfil  jjgn         VVeinli?  L.lirliu.h  dir  tlitoreüschen  Ciiemi«^. 

iuSt  1.  Lpif.,  Vof».  8.  n.  1,  Tlilr. 

1378.  VII.  Xediein.  Kainard  Trilte  de  patliologie  rl 
de  therapeoüqne  geni'ralw  velvrinain-i.  Tom.  i.  Lyon.  8. 
'26'.  Bgn.  4}  Fr.  —  Paul  lUrnard  <^ueli|ues  rcflexioiis  »or 
]«  Vaccine  et  la  nccfMitr  dis  ri-vacciiutions.  (Anlworl  auf 
(1d  Memoire  de«  Dr.  Verdi-  de  Li»k:  f>.-  !d  p(ti(c  v/rnl«-  rtr) 
8.  1'  Fr.  —  Guyon  ObsrrvaÜont  midicaliv  t.iil<>  4  1.1  Ruitc 

de  r*arai^  qai,  en  «dbr.         •  traverse  lea  portea  de  Icr. 

1379.  VIII.  Jfatltmatik.  M&Beieiia«K«»vdlc  arilh- 
mrtiqac  raimnoee  iniac  en  diolont«,  MiHa  tun  •rilbme- 
«nue  poliüquc  etc.  Ljon  u.  P.  8.  (34^  B|D.)  —  lbkeU«n 

Speciiucns  of  circolar  lurning.  Srd  eÄt,  8.  I  L. 

1360.  IX.  Krlfgstrissrnschii/lrntilKlPsnutlk.  Entn'-rn«'- 
rid««  «Mrltio»«»  pour  lanoic  iSli,  rt  dig. Vs  par  F.  J.  Uultos. 

1381.  X  AUtfMtt.  Selten  Dodegetische«  Handbuch 
der  Geographie.  Biri.  Cnindlage  beim  Lnterrichl  in  der 
ErdbcscItteUMng.  I3e  Anfl.  Balle,  SchneUchke  u.  Sobo.  b. 

Tbir.  —  SvittUhcfe  Uebangsatacke  zum  UeberseUen  aua 
«im  DeHadhen  Iw  FnädMMlM.  .Or  »iulere  Klaaa«  l«ar- 
bdtet.  Zliridi.  Sdmhbeb.  8.  \  TMr.  —  Nap.  Rou.iel  See 
SM  foaiHEdiiliWB.  fcrile»  el  gravee»  ponr  wm  w«»«-  »• 
(ehae  Abbldcn.)  —  Weiae  Praktischea  Baehenbuch  iQr  die 
ttnMiaa  JUaaaca  dar  Gymnaaien  ood  der  büherpn  Bürgel srhn- 
laa,  Beriia,  Tb.  EnaUa.  6.  '  TUr.;  AriihmtiUrhc  Aiiri:alitn 
Marni,  ^  AnflBaaagan.  Ebd.  B.  TbIr.  —  iMmc  Dulr.sue 
B£mIm  da  Baffon,  oa  choix  de  ac«  puaagct  l<  >  pUis  nmar- 
■nable«,  aaa»  le  ranporl  de  la  ncnsii-  el  du  «t)le.  1  J  (lO  V,-u.) 

IL  da  Valiomhrenae  Braotes  de  Hme  de  S.Mgiu  ou 
Chalz  d«  «aa  leUreaetc.  H.  (10  Bgn.)  -  Le  po.  !.-  d.-  I.'i  ans 
m  Cbaft  d'eeavre«  d«i  poi-le«  franc.  xivans  «u  (:oiit»m[u,- 
raini.  parMMsaR'",  iostitnlricea.  l'J.  lOBgn.  -  S|.riin;;li 
Die  Jogcadfeale.  Freund,  v^jabe  auf  daa  Jahr  IS  10  fiir  die  .lu- 
llend. Mit  10iitli(<r.  kiiiitcm';.  Zürich, Scholtbel«,  12-  »  Ihlr- 

l.lS-2.  XI.  Hundt hnu»eH$chafl,  GfWirMMrfr, 
,.  hor  MwUaenaeha/t.  »Umoirea  dagrfcBhuta,  «eaftomi«;  ni- 
r.*ii  «i  dotnesliiiuc.  pnbl.  p.  la  aoc.  roy.  «t  cartitlad  »gn.  u  - 
lurr.  Anu.-c  ISJ<«.  %.  6  Fr.  -  Santbey  aa  ibcep  aod  wool. 
s  i  «1,  _  W.  B.  Dickaan  A  Ifaatiaa  wi  tfce  aanagemeiii 
, ;  ,,„u  v.  London,  a  «  ab.  —  U  eawainifcre  beainoiae. 
%üuv.  .du.  i.u;iii.  el«.  p.  IflaTbMaa.  t&.  1  Fr.  —  J.flan» 
Das  G<in.  ind«f  -\Va»ehbanB.  a«{ne  bbamuig,  Elnriclilung  u. 
*.^in  KuUen  lur  •in«  Familie,  ßr  «laa  Geoieiadf  o.  «ir  den 
Staat  G«fiad,  DUkoiaa.  (Lelpiig,  lletr»Der.)  S.  \  Thlr.  — 
GavffUr  Kanwa«  man«!  dca  poaU  et  chaosarra.  ^e  «»rtic. 
■18.  3i  Fr.  (Kannal  Ravel.)  ~  t.  vaa  Yelht  Daa  WicWg^u- 
der  Feuerang«-  «.  Haliaparlninde.  (m.  W  ZeichnnaKcn  ani  » 
lidi.  Tafeln.)'  Tübingen.  Fuia.  8.  *  TUr. 

1363.    -XII.  Sehöne  LiUralur  u.  Kwut.  Prosa  ^  Die 
Wanderuns  in  Grofspolen  u.  Nasoiim.  liisUir.  ErxäLluag  nu»  j 
.l.r  neuralen  Zeit.  Lpig.,  O.  Wignul.  S   n.  i;  Tlilr.  -  S.-l 
t.>tl  Johann  Casimir  von  Polen.  Hi>l<.r.  llom.n.  J  ll.l. 
«ig.  Gerhard,  f^.  i  Tl.lr.  —  F.  Gif-rd  La  ti.ur  d.'  .A.slt-, 
rotuan  histori([u.>  du  Uiu»  de  Narguerite  de  Bour^nKn.  suivi 
de»  crimca  et  awgura  dea  reiiwa  de  France.  IH.  1  Fr.  - 
Fard,  riaiiMtU  Canllla  a«  k  bal  mipf.  «««fclle.  8. 


•)  UbüMitMlw  AiiMdHilPMU  laaA  aaiva 


1  Bgn.  i  Fr.  —  Alfir.  da  Hvaaet  La  confeaaia«  d'a« 
dn  micle.  Haav.  idil.,  mva  et  conr.  13.  3|  Fr»  —  f.  Ri- 
card Aaariw  et  CeUatiM,  «a  SanJbeaea  al  chaiite.  9  Bde. 
Lyaa,  lt.  i»  Bfa.)  —  W.  Se«lt'a  aaanwlblle  Banane, 
übfia.  «.  Ikk  vaa  hmtr  v.  &ijront  B£  %  (Kadhrortb.) 
Hanbarc,  BrnbaL  8. 1  TUr.  einiäB  »  Tbfar.  -  StsUPt  a«a> 
gewiblta  Werbe.  Naa  abataalit  ia  »  Bdcha.  Bd.  1.  Wawaf 
fey.  Va«  Dr.  C.  Heraaana.  TU.  1.  Raawbate.  16. 1  TUr.  —  — 
ifrtmat,:  Der  «rebinntanMlala  TfcaatailtaaBa  tob  Fern- 
baab  Jan.  Bd.1  Entk  die  dramat  Idl;  vaa  1808-30.  Ber- 
lin, Fcrnbacb.  6.  n.  fnir.  Raria  Lea  Inia  anclea.  rom.- 
vand.  cn  1  •.  I  BcB.  —  ia.  Aagtar  el  A.  Salvat  L'U«  de 
CalypiH»,  falle  vaad.  ea  1  a.  (Par.  dr.)  A  Fr.  —  Dapenty 
et  de  Courcy  Bonavenlore,  com.-raua.  en  3  a.  «t  4  ta- 
bleaus.  —  Repertoire  du  iheAlre  francait  a  Berlin  (Ber- 
lin. ScUcainger.  8.)  ^r.  Scribe  et  Mazires  Le  cbarhiia- 
ni»nie,  caaL-vaad.  en  1  a.  n.  {  TbIr.;  Nr.  *i*16:  Wafllard  «t 
I'nigence  Le  Teyan  k  Oieppe.  com.  en  3  a.  n.  >  Tbir.;  Nr.  ü^: 
Cas.  DelaTln«  La  811«  da  Cid,  tragedie  en  3  a.  n.  |  Tbia. 
IIa  dema.  Verlaee  erschien  auch  Tkrülre  framal^  Ser.  1. 
Livr.  1.  Scribe  La  paaaion  secrcle:  '2.  Le  vu)i>f:e  ^  Dieppe 
etc.  ■  Thlr]  —  Theaire  franf.  publ.  p.  Schul».  I.  2.  \Vair- 
lard  et  Fulgencr:  Le  voyage  ä  Dieppe.  Bielef..  Velhagea 
a.  Kl.  IG.  Thlr.  -  —  Poesie:  Thec-  o.  Asphodiloablä- 
ihen.  Chinec.,  neugriecb.  u.  a.  Gedichte  metrisrii  bearfa.  m. 
.'i  Ulb.  Abbildgn.  GuUin(;en,  VandenhSck  n.  R.  12.  l  TUr.  — 
Scbkalaebe  Sagen-Cbromk,  Album  ausgeniiiilter  Balladen,  Ro- 
luauxen  u.  Legenden.  hr«g.  ron  U.  kern.  Mit  Zeichnungen. 
Brealau,  Kern.  lf>.  J  Thlr.  —  Geo.  Scbirgra  W»-llenschlSge. 
Eine  Samnitnng  Termiachter  Gedirble.  Genf,  KefüRiann.  12. 
l  Thlr.  —  liarranaart  Fablea  et  pneaiea  dirersct.  Doul- 
len«.  18.  11  Itgn.  —  Paal  Cliareau  r;ihlea  tradoitea  de  Lea- 
sing, el  poraie»  moralcs.  S.  ü  Fr.  —  Mrichior  Soulier  (Va- 
ter des  bekannten  Schrillst.  F'nd.  Stiulier)  Qurl<)uea  vers  se- 
rieux.  18.  '2  Hzu.  —  Hi  ni.  kirn  Flears  dn  maün.  Poeaiea. 
Dou-ni.  12.  1'  Tr.  —  eil.  Houy  l'.'nnadf.  pnPiiie  hisUtriqae. 
-le  rdil.  8.  -  |j^n.  J  Fr,  —  <liMiv  dr  .'i(K)  cantiqnea, 

rrvuB,  COrrii;<  s  rl  ad^iiU'-«  aux  jiliis  braui  airs.  Nou**.  t-dit. 
AmJrnc.  12,  (!'''  i<i;fi.J  —  Uynin  Ljr.i,  trailiiit  cii  vrr«  fniti- 
CMS,  (.)'  Biin  !  S.  —  .^liliir  l'oilr)  für  llif  prujili-.  !j.  7  sii. 
-  —  Kuiift  1>.  Cox  .\  trc.iiisr  un  liuidiiiijic  painting 
«iid  rfTcc!  in  ".ilrr  trrlniir.s.  I'.irl  I — 5.  Lnndmi.  Fol,  T'  sh. 
(Dis  Gurur  liibl'lil  .TU»  11  Tlirilrn.  drrrn  monatlich  je  ei- 
rirr  rrsiln  Int.  )  —  l.j  Bri  Upnr  «-t  sea  mooumens,  Cin- 
qii.iuti-  Mi'  s  d.  s  iii'inurti«  IIS.  <';;l!sfs.  ck.'.teatu,  ruinea  celeliff  s. 
üili-s  luslnrii|«rs  drs.^iii.'Ä  |i;ir  I'r>Irl;  ii rrronipaglleS  d'un  Irxle 
dl.  Lief,  1.  I.'  l!:;ii..  mit  4  Kjir.j  .Naritts.  Fid.  )'.  Fr.  Es '.v.-r- 
deo  iuonaÜitii£  l.ii  IF.  m  rsjmiKJit».  —  ilipn.  Dr-ssanc  <^>ue- 
»tionnaire  muaical.  d'apria  la  melhode  de  FS.  Willieiu.  Ü. 
(5  ll'ia.)  —  Ch.  Gavard  Gallcrie  Asiiado.  i  baix  iis  prin- 
ci|>.<ii\  l.ilileaox  de  la  galerie  de  M.  le  miirqtiis  de  l.is  Mari»- 
ntas  dt  Gu.idalquivir.  fiiff.  1 — .'S.  Fol.  Das  canie  NVVrl;  »viril 
(laut  Versicli I  I  Ulli;  drs  \rrlrf;i-rs)  die  Z»M  v.in  ÖV  FiifIT.  nicht 
Uberaleigen;  hiiflislms  i'i  drr.MlIxn  vvrrdfn  nur  2  kiijiftr 
enthalten.  Die  rihlr  I.ii  f.  i  ntliält  dm  »  die  iibri^i  n  brri-il.'« 
eradlienenen  jede  ».  l'n  is  it  12  Fr  ;  .  nl  rliin<s.  ihii).  tj  lt. 
avanl  la  lettre  30  —  40  Fr.  Den  Te^l  r.ti  iliisitii  Werke  enl- 
häll  das  auch  eben  erscbrinenda  liucU  Luui»  Viardot  No- 
tices  aar  le»  principan«  m-intrea  de  rEapaam-.  f^.  7;  Fr. 

1384.  .Xlll.  hiiryclopitdie  und  vernäsc/ile  Schriften. 
Srbiller'a  »Jlinmtlicbe  Werke,  vollafindig  in  allen  Beziehen- 
cen  erklärt  von  Dr.  Schleeel.  3e  Anfl  Lpzg.,  Polet.  16. 
\  n.lr.  —  F.  .\  Paget  Loky  graphic  aarrt-e  ou  NoWcaa 
cours  dr  »U-nngraphie  nllico-faline.  8.  (7)  Bgn..  m.  3 
bleanx.  —  Woblfeilste  VolkabibKetbek.  Bdchn.  Vlil.  Leben 
Friedrich  Wilhelm«  IIL,  HScbataeliccn  Königa  von  Prcufata. 
DMabois,  Bcbteadaabm.  16.  a.  i^Tblr.  • 


RedacUar:  Or.  Karl  Broadet.       VaiUgart  Dmukft  Mtf  ffmUot. 
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13«J.  G.  ir.  F.  Hegtls  JJcrkf.  D>>.  6:  i:„n 
lUr  <lri  phihisoph.  ff''i***n»elii:fU'n  im  O'riuu/ri.i.ii-.  Till.  1. 
JJie  Logik,  hrss.  u.  nicb  Aiilrilung  dtr  hjq»  \  itI'.  gi-halt. 
Voricsgn.  III.  ErliiutcT.  und  Zusülxen  Tcrseben  von  Dr.  L.  r. 
Htniiiiii!.  Üirliii.  Dunckrr  u.  liiimblot.  ISiO.  8.  (XL  n. 
414  S.)  J '  Tlilr.  —    Dir  «TfaBSeri  im  (ji  d  inlcri .  iiicbt 

Bild,  nicht  \"ürsl»'llutiE.  iiirlit  ilif  Trüuiiic  di  r  Mjslik  oder 
d*!!  i-ingclimcichrind*-!)  .11>llios  .nii  Ii  u-  nii^'  n  lassrQ.  mit  dtiu 
der  Ht-iisch  sicli  gur  oft  übi-r  die  AIhm  senlifit  d»'«  reinen 
Gedaiikeriü  lril^l>'l,  snndrm  dtn  Gi'danlct-ti  mm  auch  Tcrfol- 
Ben  in  d<  r  ^aiizfii  Srliiirfe  «einer  Entwicktliini; ,  durch  leine 
Srliwit  rii^Leit  zurii(  l.i;t».>!ciiri-rLt ,  durch  nii  lil-v  irre  gemacht, 
\v»ä  seinen  Folgerunsen  et«a  in  der  \Velt  als  acheinbar  IJe- 
•tchendes  cnlKrgentrilt,  und  das  ganie  Geschrei  der  wider- 
■trebcadateii  ParlJieien  nibig  und  geluMcn  and  de«  Ausean- 
(;es  gewiss  über  sicit  ergeh««  laHen:  das  war  das  Werk  He- 
Kvl's;  und  was  er  in  seiaen  Vorlcsunze«  ansgefiibrt,  Mine 
Freunde  «teilen  e*  ietit  n*ch  md  oaca  an  ißt  LkLl,  oder 
sie  geben  in  aeacn  Aaflagen,  was  er  berelu  kalte  encbeinen 
lauen.  Das  Princip  einer  Miehen  mmb  BourlRilang  ist  von 
Hea  vencbiedanen  IHlaMni,  ««"«lebe  tick  n  der  Herausgabe 
vereinigt,  venckieden  anlnslslät;  der  Eine  ipradi  mehr  Inr 
•ItplttmaliMbe  TVene,  ein  Aadacer  mebr  für  AitAibrohg  im 
Sinn  und  Geiste  dea  GeatoflwMB,  vmä  M  Wbea  wir  in 
veliaUndina  Aesgabn  «eiacrWifla  ilma  gar  MuddhfM 
AdiUcilTj«  utOSm  «it  dUMW  «dar  jeaea  Bndi  ja 
In  4cB  «nniMB  Thcilaa  MÜlMt  finden  sicli  groibe  Abwel« 
ehoiinil.  Wenn  veir  es  an  kler  nnlemebaen,  eine  Antetee 
väiin^d^Bncjclopädk  n  Mchen,  so  iann  dies  webi  nicnt 
in  den  Slinn  Teratendca  wwim,  ab  wnUten  «Ir  cinn  Kri- 
tik d«  M  «nfinadfla C— len  Bewnit  den  vftm  weder  die- 
•cr  Ort  Keeignct,  aoeii  «rlrde  ca  nnaere  cJrene  Stellung  ge- 
•taltent  denn  wir  wfiaacblen  nar,  dem  Gef&lile  der  Daokbar- 
lnt\  gegen  den  Vtm  einen  Ausdruck  ut  aaban,  welchem  je- 
te  Denkende  lieh  M  lief  vcrpaichtet  HUaa  noTs.  Daber 
tverdan  sich  nasere  wenigen  lienierknngcn  nur  auf  die  Her- 
aawalM  scUiSt  bnlehcn,  nnd  die  GrundsSUe  prüfen,  nach 
wnchsB  der  Heransgeber  vaifihirn  ist.  —  Hegel  ver^vahrt 
rieh  (8k  XX  der  iwciien  VnrNde )  ausdrücklich  gegen  die 
Fc^nonp*  oder  CoascqocMcn,  welche  Andere  ana  dem  Sy- 
•lonn  einst  Philosophen  liehen  mischten.  „F«Ieeningen,''  SAgt 
«r,  «sind  TOD  iwcierlei  Art,  1)  tbeils  nar  Asslobrangen  eines 
Principe  in  «veitere*  Detail  herunter,  i)  theils  aber  ein  Ztfldc* 

"  ^  in  tieferen  Priocipien   Aber  jenea  Verfahren  ist 

it^blob  darum  nn^eh^ric,  weil  jene  Philosophen  die  Con- 
— ~-   die  in  ihren  l'rlaeipicn  liegen  aollen.  nicht  selbst 


 nndalso  nicht  nui  nidit  aoadriiddich  anagesnrochco  ha- 

icn,  sondern  vielmehr  well  Urnen  bei  Kolchem  Seliliefsen  ein 
GeHralatsen  nnd  «in  GAmneh  von  Gedanken -Verhlltnissen 
der  Endlichkeit  geradezu  anj;eniutbet  wird,  die  dem  Sinne 
der  PfaUo^nphen,  welche  spcculativen  Geistes  waren,  geradezu 
Mifider  sind,  und  die  philomphiscbe  Idee  vielmehr  nur  ver- 
unreinigen nnd  vermischen."  ri-rnrr  lieifst  es  in  der  Vor- 
rede (ur  erMen  Ausgabe  S.  IX:  >'alur  eines  Grund- 
risses schlielst  nicht  nur  ein«  ericliMiifi-nde  Ausführung  der 
Ideen  Ihrem  liikaltt  na(li  aoSt  sondeni  beengt  intbesondere 


»ucli  dil'  .\u8lülirun;;  ilirer  sjslemalischen  AMtilun;;  .  .  .  ." 
Dnrin  sriiiiiit  ilt-si-l  eine  Andrutuna;  für  die  Hrrau5^jli4  M'i- 
tirr  Werke  sownTil  im  Alls;emeineii  iiiLder^elest  zu  hiiLeii, 
■An  auch  in  der  zwi  il.«  Stelle  für  die  L.i^il  uisbesondere; 
hiircn  ^vir  nnu,  wa.s  liier  ileraos^eber  sich  l,(i  dieser  neuen 
Auflage  der  Encjclopidie  lur  ein  Ziel  gesteckt.  Er  ,s;i:;l  ;;S.  \'l): 
„In  den  nachgeschriebenen  Heften  findet  .\irii  luiriiucli  zum 
grofsen  Tlieil  dirsilljc  Inhalt  wie  im  ('iniijirndiuiu.  nur  in 
iinilserer.  vorniiiilicli  ds.s  Interesse  der  l'opuhiriiiruu*.;  heräck- 
»irhtigetidiT  Ati^rdiirlu  hlii'it,'  Uicses  xersireate  .M.ilerial  bat 
er  zu  einem  zubaiuiutLUiäiigeüden  Ganzen  verarbeitet,  „diifs 
dadurch  denjenigen,  die  uhne  gnii.sti^v  V<<rii!;!iii'.:  im  Jllliln^f|. 
[diiscbeu  Denken  sich  zuerst  »a  das  Studium  dt-i  bjiei  ululi- 
ven  Logik  begeben,  die  bei  der  Schwierigkeit  die.Ms  .Siu- 
diums  so  wQn»chen8werthe  Hülfe  geleistet  \wrd.  "  Dii->es  i^it 
mit  einer  anzuerkennenden  Sorgsamkeit  ci-.srliiben ;  di>-  -.^ fi- 
teren Schritte  des  Herausgebers  aber  müehlni  srbon  einigem 
Zweifel  unteHlcgen,  denn  er  fthrt  fort  (S.  Vll.i:  ..Der  lier- 
ausgeber  bat  auch  in  der  Verfolgung  dieses  Zwecks,  dr«.  wo 
das  nnmitteUtar  vorliegende  ittaleriar  nicht  ausreichte,  krintn 
Anttanä  gtnommtn,  dit  erfarderl'uh  ache'nundtn  Krlim- 
leruugen  out  »tinar  Erituuruia  zu  etreolUtiindigtn ,  wie 
solches  ins  Besondere  mit  manchen  in  den  Zuslitzen  tu  den 
beiden  ersten  Abschnitten  beigebrachten  Ueisiiielen  und  nü- 
hera  Au^führuagtn  der  Fall  ist"  Sind  ancn  diese  nSlieren 
AntBlbmngen  nidt  gM*  ITtMennMueii,  nnd  hofft  such  der 
BeraiMgcber,  dali  hmb  ila  Im  Zt^gHi  ibr  inneren  Treue 
nnd  Zuverlksaiekelt  nicht  VWtlWm  wttdt«  an  gianben  wir 
d«ch,  ein  aolcbes  Princin  4m  llltitailatt  aiikt  biUinen  lo» 
dfirfen.  Wie  glSckÜch  rnch  4«  fM?  Icr  PmuiSa  den 
grarsea  Philesopken  fltr  din  GttMUadNit,  Mtaar  Wtdbe  ge* 
wirkt,  so  war  es  dennoch  tu  htdsUMIl.  difl'de  aMt  nnt^r 
dem  \'orsilie  £iaes  Hannes  sUllfladn»  kaaale^  «ad  st  aMkhic 
fsst  wünscheaswerth  ersrhcinen,  da«,  im  iviilBch  ge- 
igt  und  getehrleben,  eesoadert  la  tskta  von  dm  aiberea 
usfUbruDgcn  seiner  Herausgebtr,  dia  siaariaen  seiner  An* 


AusfUbrui^cn 
deutuDgen  wo 
ben,  welches  näher  w 


deutuDgen  wohl  nicht  immer  dal  ■adtttGtRlcbtgeKefaca  bs* 

bdegca  irlr  dacti  tadiwn  Ortt ' 
behalten.   \n  liettg  ttf  din  Gcasi^Mk  Am  AUivtb 


dieser  wobl  zu  geaan  in  nennen,  wenn  in  der  Voiiade  die 
Anführungen  aus  der  EncycIopAdie  «etbsl  S.  XIX  a.  XXV 
noch  auf  die  alte  Ausgabe  venveisen?  Doch  w«Ilcii  wir  hier 
die  kleinen  rngenauigkeitea  nicht  weiter  anfahren,  und  Vnt 
nur  der  endlirben  Erscheinung  dieses  herrlichen  Boches  freaea. 
Der  zweit«  iland  de.sselben  wird  die  Naturphilosophie  nnd 
die  Philosophie  des  Geistes  umfassen,  derer  Herauseabe  Hr. 
Prof.  Michelet  ül>emonimen  bat.  Lm  indcfs  noch  Einiges  her* 
rorzuheben,  was  das  Bach  aelbet  belfifft,  nnd  an  das  nicbl 
oft  genug  erinnert  werden  kann,  erwähnen  wir  noch  adnea 
allsemcinen  Standpunktes  geeen  die  Instar,  ^egen  die  Pers5n- 
licnkeil  und  gegen  den  Glaoben.  Wie  wenig  sich  die  Philo- 
sophie der  ^atur  Gberheben  dürfe,  und  wie  falsch  man  He- 
;;el  verstehe,  wean  man  sein  scherzendes  Wort,  dfr  aehltek' 
teste  Einfall  eints  Meiucien  sei  bfssrr  als  die  Sonne, 
wirklich  ernsthaß  aafrafsl,  d*<i  erkennen  wobl  alle  diejenicen 
am  besten .  xvelche  In  den  Gedankenformen  den  ^ein  der 
Weisen  suchen,  und  zuletzt  nichts  als  dürres  Frinnehvesen 
Qbrig  behalten,  ein  elendes  Treibet ;  was  aber  die  Vergötte* 
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ndcr  PfentalicUHt  Mrift,  >o  «UM  dA  HmüI  tellMt 
m  tttrlntMl  AmiMkm  dagegen  (Vwr.  S.  XXX)«  indem 
OT  SwWdl  «gl  IS.  m),  ^  dla  PUlowphic  die  vernünf- 
tigt  VVMdMEit  im  Ula  md  ulKraBcem  Religion 
wd  IMbMddMt  aldit  MAcbe,  «Mdcni  Jicie  «Mtahw  m- 
«twmt,  ia  idhrt  fMhlf«ri%t;  .d«  JmIm4«  8iM  wdcft 
■kk  viriMkr  Ift  teM  Gdäl,  krat  md  MirtM|t  4db 
Am  «b  M  in  mktm  AMrtMmmtai  der  Rntouv 
flsUAto  Wl  dar  KttatU"  Hegligmifae  mlU  vldftar  li  — 
«M  gliiMlM  «pMd  iHdt—,  hiuHiger*,  rail  «r  «rindiHMt 
!■  rdMlM  Btlrr  ihr  da«  .graba  Warle  dta  Cradaabw,  and 
wir  ghiifc»t  diB  aifcabiMS  flaua  Mb  bcaaaraa  ZtägnilÄ 
fAai  ja  kllama«  als  waan  wir  dicaa  Anicige  wäX  anem 
'Vatla  vaa  ika  aatilieTica,  daa  ihm  gewift  nacli  nuwdiea 
'     wild  (S.  XII):  „Waraaf  ick  iberbaupt  i» 


I  fftdoaophiaebcn  fiaaftban'en  bingcarbdtet  babe  nnd 
Uaarbmte,  ist  die  wiasenscbaiUieiie  Erkenntnita  der  Wabr^ 
.beii.  Sie  lat  der  scbwente  Weg,  aber  der  allrin  Internat« 
«ad  Werth  iUr  den  Geist  habe«,  liann,  wenn  dirser  einmal 
«■(.daa  Wtt  dea  Gcdankaa«  aich  l>«;ebea,  auf  demselben 
ia  daaloije  MriaUaa  lat,  aofldam  daa  WiUae  aed  dcB 


»ididarWakflaltafekbawakrthat"  ^t.  F.  A,  Matrdur. 

1386.  Erdmnnn's  K^c.  von  1)  E.  KrinliolJ:  L'lirbuch 
«1er  Gcüch.  der  Philosriphir ;  i)  Ed.  Schniiilt:  L'iiiri.vir  iIit 
Gfsch.  diT  Pliilosophie,  in  Jahrhh.f.nisseh/tl.k'r.  Nr.  Hb 
bis  119;  Kee.  von  Arnold:  t'mrisse  a.  äludi«a  z.  Grscbidite 
dar  Haaaakkait;  ebd.  Hr.  114. 

Theologie, 

13>^7.  Die  letzten  Lfbenstnge frommer  Christen,  fuhr 
Tugendbe't^pifle  für  Kranke  uml  tslrrbende,  f;c«amtm-!l  vnii 
ßlatthJai  Urusrr.  Pastor  nn  «Irr  Sl.  f.'rrv.i'.lus  kinlir-  m 
Trier.  Mit  Gciirbciiisunc  des  IFurliw.  T!is<lii;il_  (.".ntTiiU ii-.i- 
Tiata  zu  Tri.i.  Tri.r.<^:.ll.  \^V\  U.S.  \  |ll„.  .ill  .S,  1  ,' Tlilr. 
—  Eini-  zunätlisl  aiil  ilfii  (ji  ljr.-.ucli  der  Si  rlsorj;!'  bi-reohnetc 
Sfunmlong  von  rnhri-nJrn  kranVhcitsgeScbichtf n ,  welche  «• 
ncn  Beitrag  zu  ztverkmürsigvr  geistiger  Kranlcenpflree  liefem 
aoUen.  Der  Verf.  beginnt  mit  der  Leidentgeschieble  Jesn, 
larst  dann  Ignatius  und  Poljiurp  aad  andere  Mirtyrer  and 
jnirtjrianen,  Heiliga  ale.  aaa  früheren  ZeÜaa  Csleen,  denen 
aich  darauf  viele  aadera  Bciapiele  aller  Art  aas  den  übrigen 
IVriadcn  dca  Ghriatentbama  anschlieben.  So  nmfalst  sein 
Warle  «//«  Zaiilea  nd  Sünde;  ea  schildert  das  Ende  von 
Königen  oad  Bcttlam,  Geistlichen,  Gelehrten  nnd  Ungelehr- 
tee,  von  Hinnain  ond  Franca ;  nnter  den  latslem  findet  man 
X.  fi.  auch  die  Rinricbinngsgeachichte  der  Joncliran  vra  Or- 
icans,  nnd  scblielslicii  wird  der  Leaer  vor  daa  Sterbebett  der 
ka  vorigen  Jahre  Tcralorbanaa  Henoginn  Maria  von  Wgrt- 
Icaaberg,  geb.  Printestinn  von  Orleans,  geführt  — -  Dem  gnt 
aMagMtatlelen  BCcIiliin  ist  Verbreitung  wobl  xa  wGnschen. 

1368.  kaobrl  »  Her.  von  kotieletli  Oberselzt  n.  rrijuirrl 
von  Uerzfeld,  in  Hall.  LU.-Ztg.  >r.  !'t).  tt7.;  mmi  lUtt-niirk: 
IVfUP  LritiRoiie  UnterilUi'hiiitgcii  über  di»-s  lliicli  l)»iiirl.  ebd. 
!'■  !*s.  —  V.  \.  I^iiUscIie's  (in  KostorL)  Kec.  von  Brel- 
acboeider:  Lexicoa  nKinaale  in  libros  novi  Test.,  ebd.  9ii  —  lÜO. 

Geschichte  iintl  («  cn    rii  ji  b  i  c. 

1389.  Colonin  Suniltimi'ir.  Il'ill(''il>ur^  oni  iSrckar 
Vnttr  den  Römern.  .Mit  l!iirLi>i<-iit  uul  djs  Ztlirnti^ml  und 
Germtnien  überliaupt.  Ein  »ntiqiiar.-tDrinir.vpliiscbtr  Versuch 
vurti  I)<)ind*:l^an  v.  Jaumnnn.  Coinni.  d.  ().  lii  r  V\  üit.  Krone. 
Mit  '2S  Lithi(!jr.;  Lrs;;.  ymn  lijsl.  Würli  ruh.  A  i-rrin  f.  Valcr- 
landsl^unde.  Slultg.  u.  Tiil-in:' n.  .1.  </.  (  »tl;,.  IS  id.  K  \JI 
u.  '257  S.  1'  Tdlr.  —  Ein  »«  lir  aoriisjnier  und  ineriiiinuni;»- 
wrlbcr  Brilrai;,  nirbt  nur  zur  (i»->irhii  hle  Wärtenib«'ri;t  UBli-r 
den  Rüukern,  sondern  zur  Allertbumakoode  fiberhaspt,  die 


Fracht 
König 


;  SWH^dlbrlgar  ForM^ang,  wk  aas  der  Wid 
„  WUkhaX  aad  am  dar  Eialaltong  erhellt.  Die  l. 
(FiyMCraMifa)  kaaddt  vaa  dar  Lage  nnd  dem  Umfan 
rSak  CaUab  aa  dar  Stelle  dea  baattgen  Rnttenburg,  v« 
riVm,  Befcal^iRgaBt  Kastellen,  Lagern,  WasseHeitungr 
Straläea;  dar  Mailwerdigatc  A^act  ist  der,  welch 
Unken  Ufar  dca  Racfcar  aaa  daai  Rommelsull  oder  H 
ttal  Ober  Oberaa  aacb  dar  Stadt  In  eiaer  Ansdebnon. 
faat  drei  Stnndaa  «M  yariaht  Pk  Eotstebong  der  ogri  de- 
MMMrfM  acta*  dar  VirC  awfaahaa  60  vor  aad  M  nach  Ch., 
dte  der  Colonia  «bar  wa  60— SO  aacb  Cb.t  die  daselbst  -e. 


faudenen  Inacbriftaa  nicbaa  bia  67  aacb  Cb.  lurBck  (dafs 
Tacitna  Pirobnralar  vaa  Beblen  gawaaca  p.  47,  ist  ein  eat> 
scliiedeaar,  aaa  Aaderea  callabatar  ~  ' 


raaea  p. 
Intbam). 


Die  fnlr.  Ab- 


   joie. 

schnitte  nntersncben  die  BcvSlWmc  aad  die  Bescbal&nbcil 


aaa  AadarcB 

ersuchen  die  BcvSiliaraw  nd  dii 
des  Zehnllandea,  ta  wekbem  Babala  daa  aalMMrecbeade  Scg- 
ment  der  Peutiagcr'acbea  TaCd  aad  aiaa  tob«ariacbe  üeber» 
siebt  der  vcndMedaacB  Aanbaa  Ibv  daa  fllnftaBsag  der> 
aelbca  voa  Yindaaliaa  bia  llcglhna  ariMbdlt  wM.  Ob 
Die  Haaplfran  bt,  ob  die  SOdta  von  ffiMilaffria  bla  Ce- 
fe""f?  '"^  reckten  Ufer  der  Ooaaa.  Ia  Bbltien  oder 
Viadelicien,  oder  auf  dem  Unken,  im  Zdimtlla»de,  liegen, 
—  aad  der  \  erf.  entscheidet  sich  darcbaaa  fttr  daa  radilr. 
Uisranf  wird  lÜr  die  röni.  Colonie  aaf  dcT  SltHa  raa  Bal- 
tenburg der  Käme  Snwiocenne  vindicirt,  all  TancUadca  vaa 
dem  Samulocensis  der  Pcuting,  Tafel  md  ab  Hantiadt  alt 
dem  Sulicinium  dea  Anuubaoa  MirffslIiaiM.  Daa  Sdihb  bil* 
det  die  Bescbreibuns  der  dateibat  mlar  TalialiabB  368  aa« 
lieferten  Schlacht.  In  der  3.  Ahtb.  { ifaffminrfaart  «rlid  aa> 
nicbst  Einiges  &Ler  Ilegiening,  Militir,  RaBgbaJBttlM,  Ga> 
brSacha  und  Kultur  der  Riiwer,  mit  steter  Hüftilrbl  aaf  db 
frsgliche  Gegend,  tur  ErLIsrun;  vnranaeeachidct{  daaa  wardaa 
gatlungsweise  die  aurscrordrntlicb  aah£«ieh«a,  Bebt  aabr  b»> 
ternwaoien  EnülecLungen  aufgeführt,  aad  dergaaialt  aacntdia 
Gebäude,  Uider,  Heilungen  a.  s.  w.,  die  Monumente  mit  Auf* 
acbrirtcn  nnd  AbbUdun^en,  die  GrabhBgel,  die  rerschipden« 
artigen  Geschirre  und  GerdliadlMnen,  endlich  die  XOnten  ab- 

Sebandell.  Jedesmal  wird  darch  alltemeiae  Vorbemerkungen 
ie  Stelle  und  das  Verklltnils  dea  einzelnen  Gegenstandes  im 
und  um  Gaatea  sachgewiesea,  bieranf  der  Fund  Kelb«t  Ims 
achrieben  aad  durch  die  angeblngten  Steinabdrtcfce  auf  il  Ta- 
Sein  veranschaulicht.  Uies«  Abtheiluag  cntblll  aomit  gleich- 
sam daa  urkundliche  Material  för  die  resammte,  mOlie^-olle, 
aber  durdi  die  Wesenllicbkeil  ihrer  Resultate  auch  beloh- 
nende L'ntersncbudg.  Die  iSatnr  der  Sache,  das  stete  Anf- 
flndcn  neuer  .Monumente  macht,  wenn  sie  gleich  die  Haapt- 
ei^ebniise  nur  bestitigen  kOnnen,  den  Abscidura  im  Einzelnen 
nnmö^lich;  daher  sind  denn  auch  schon  nach  vollendetem 
Drucke  einige  nicht  unwichtig«  Nachtrige  nStliit  geworden. 
Die  mehrfach  irrige  Bezeicbuang  der  Tabellen  im  Teile  macht 
die  Einlragnni;  der  angehingten  Corrigenda  vor  der  Lektüre 
empfehlenswerth.  Die  Sufaere  Ausstattung  des  iu  s>  iiu t  .Vrt 
mastcrhsfUn  Bacbca  ist  dcai  iaaercn  Werue  daaanlhiin  dateb- 
an»  ralipiaibaad.  g^K 


im  B.  T.  nacb  baaiMlct  falat  df«  ItUUm  ZtlU» 
dtr  H¥hmutm^fm.  Der  etile  Baad,  «atballaad  Ktab  Baiia, 
aaO  btnaa  Kornaa  ia  dar  Caat'scbca  Bacbb.  «a  SMftrt 


1391.  Ree.  von  Schubert:  Reite  in  das  Morgenland,  in 
Bliillerf.  lit.  Unt.  10!>-11;  von  Arndt:  Schwedische  Zu- 
stünde im  J.  IMLt.  IUI.  ton  Barthold:  Geschichte  von 
PuQjuiern  Mr.  14Ö');  —  von  Üsvis:  China,  fibcra.  von  We- 
senfeld,  ebd.  166-iO(  —      Fr.  T.  BaaMft  ~ 

It>H  — 71. 


l)Fr  |<uie  mtt  Abula  di«MT  Km.,  wtlckcr  adi  Vkm  Aafart*  aal 


Kul»l  dpr  "im  Mutf 

lu;, 


«snSEtn^ 
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FUtefogie.  Anlil»logie.  LHwiygwelifelite. 

130-2.  Clfero's  summt  licht"  Briffe,  üftcrsettl  und  tr- 
Umttrt  von  If  ieinnti.  »üll<-n  in  «-iner  neuen  »volillpilcn  1a- 
scli<-iiau8f:abr  bri  /V.  FUUelier  in  Lrlpzig  «Tschfinfn.  Der, 
Sul.ser.-Prris  (a.  i  TItlr  )  isl  in  X  ilMrn  Jwi  Al.^»l)r  d«8  \. 
U.  ".  Hiindm  zti  «nlriohli-n.  Das  Gaulis  rr«tlitiiit  in  4  »ier- 
U:liübrl.  LirlT..  julf  aus  4  Uiindcn  l)<titi'li»'nj,  so  dafs  Iiis  Jo- 
Lanniv  1S11  das  Endt  lirrniiskniuinrn  würde. 

13?3.  Vourn  ccmplet  dr  eonn-rsation  fran<;iuse  <> 
lusase  dctt  AlleriianiU  rrdiz«'  sur  un  nouv<>a«  plan  par  Em. 
Cnxi.  Schultz.  Vol.  1.  (ZMfitrr  Tilel.  An  Friini-e  con- 
tempuruine  peiiite  pur  Irs  auteuix  nationunx  les  plu.i  re- 
ttommfn;  uu  Galerie  de  porlroit»  et  de  Stents  de  in  rie 
politique  et  sociale  de»  Fran^uit.  Morrcaiu  clioisis  iles 
turillrur»  »utnirs  modiüm»  cl  accrtmp.^f nrs  de  Tenijn|u»-«, 
pubiir»  par  ein.  Vol.  t.)  Köni'.-sb.,  l?orn1riu<r.  184(1.  l.X.VIV 
und  iV>  S  <!  Tbir.  —  Die  j'Mifsrrst  IHifiidi»»-.  Y«n  bcitiT.ti 
'l'irad' I.  ^li  ■  /'  ndc  Vornde  Ixlehrl  auf  litR-  anjcncbnic  nnil 
Untrrriiliii.uJ»;  Wi  ise  fibiT  die  ErlabDingt-n  des  erl'.  «.  die 
»nn  Uim  OOS  denselben  entnommenen  Ke«e|n  liir  den  fr;in/.Yf. 
CoiivemlionMtvl;  zujleicli  bietet  nie  nelicii  luaneliem  Trivia- 
len ancli  recht  biibsrbe  DemerLniigen  über  fraiii.  u.  d<'ulsebe 
Kationalitlll,  über  Leben  Ii-  Silte,  (ieiTcihnbelten  ii.  Alisirbte« 
der  Franzo&cn,  ilber  eimelne  Feinbeilen  der  An-ssnraelie  de« 
Fronzös.  etc.  l)iirr,b  einen  niebriillirifCen  Aufeutball  in  l'.iris 
vielfjib  roHtJnirt  fand  llr.  S.  unsere  llrillsmiltrl  lar  Erier- 
nung  de»  Fronrös.  »u  weit  ganj  iwerlgem^iK ,  mir  venniftt« 
rr  \VerL«  für  die  Lins^o^^spraebe  in  iliren  rrrscllMen«B 
l'b.iien,  —  fiir  die  SiiVarbe  der  Poesie,  der  ll«l«rei,  der 
Musil,  der  Kunst  u.  WisscnscbaD.  för  die  (ecbttitcbn  Am- 
dritrke  der  Gefrellscliaftsopiele  elf.  fOr  den  Stti  d<r Kaoflnl« 
II.  Krämer,  der  FabriLauien  ii.  llan^OTcdiar,  18»  die  Spndie 

der  lieainlvn.  Soldaten.  I(«ebus> lehftall,  ficiMlicIlCB.  Hr. 

8.  hat  !■  vori.  Baad«  die  Aoträbrmg  finct  PImm«  ' 


durafa  mkkco  «r  dicaem  Badarf  b«g«gseii  will.  y«i«i«t  ver- 
lad* tmlor  ikni  Piebenlllel  La  Ftiiute  ton- 


nun  )<;ib<  i<-|i 


1  im- 


■pridit  «r  drei  Bloi* 
tempta^ni»^  Cbw  wdiehfn  er  ali^  p.  LVI 
den  gdatMldMlan  SduHUleltem  der  ^■ti' 
ncncc  voB  Pwbijto  o.  GcaKbiMcrn  am  der  rratii.i<s.  (ie.iell- 
achail.«.  «w»r  bim  d««  »efteMedensten  .SrünJen,  K. -i.men  u. 

8itll*lioll(l>  pieMmmdt  oad  will  «ie  mir  wie  in  einer  kleinen 
ItWiterne  iiiagiifue  an  lliiien  »  wriiber  j:ebrM  l:isst  n.  Weil 
PoUtiL'  der  Ilaopl(;ej;en«t.md  der  franz.  ConAfrs.itinn  ist.  s" 
k^dnnt  das  Wert  mit  ibren  CrundsSuien,  mit  der  Ginea- 
lÜSe  des  K<"il>i£sban,<:es  und  mit  der  Cb:irtp;  dann  Mit  Le 
Motr  f nute  ^  Ott  Mtirie  Aycitrd.  eine  von  dem  einselli-en 
MlliVnBM  dU(  0|ipo!iiti<>nK£;i  i»tes  durebdriin^ene  .Sli/^e;  u;ir- 
Ml  «eblk^U  •!<  )■  Artikel  »V»  litiu  Etüde*  nur  Iis  oruteurs 
parltmei^otrtt  von  Cormenin.  Wie  im  mten  Bunde  die 
lH:inner.  bo  »ollen  im  ivveilen  die  Frauen  der  verschiede- 
nen Stünde,  iwar  natli  Komanbildern.  aber  docL  treu,  ge- 
leieliuet  werden.  —  Die  „Keniari|Ufs  '  stehen  onter  dem 
Ttuti-:  sie  sind  franz.  Werken  entnommen,  bes.  den  Diction- 
voire  dg  [ .4ciidtmie,  dem  Diet.  tDurersel  de*  tynmiYBieJ. 
der  (,'rammoire  nationale  und  der  Gramm,  vom  GvWät- 
Vuvivitr.    Druck  u.  I'apier  ünd  scbr  geCillig. 

Pliysiolottie  und  3Ifilicin. 

1.^94.  Prftktisflie  Jleointhli/n^en  über  die  rentrische 
h'rniik/iril  und  ubrr  den  Gebratith  des  Querk^ilbers  von 
Abr.  Calles.  Aus  dein  Engl.  Oberselzl  h.  mit  kritischen  .\n- 
Uierkuneen  begleitet  von  Dr.  Ar.  Aleiunder  Simon  jnu., 
prakt.  Ante  in  Ihmibnrj;.  lianib.,  ilolTmann  u.  Campe.  is.j;>. 
f«.  S.)  —  Dir.*  Wirk  l'iilirt  »war  zu  keinem  Absrblufs 

in  den  Ansichten  über  Syphilis,  macht  auch  snntt  keine 
Epoche,  ist  auch  der  mercurielleii  itehandlunp  abboid.  ent- 
balt  teruet  lang«  uiui  breit«  Kr a uklMii tsgeM Lieb tt b ,  die  von 


einer  onnTf<:kinJifsi^rn  Merrorialkur  ziMigen,  leJirt  überhaupt 
eine  Kor,  die  nur  m  ihrer  GrundreCel ,  aber  nicht  in  ihrer 
AuslühruRg  zu  befolgen  und  n  ach  zu  all  in  "-n  ist,  und  konnte  ini 
Stil  nnd  in  der  Abrii»«uue,  wie  der  flrsybr,  »eibst  h>  merkt, 
viel  voilkominner  «eiB.  I)eBsennn;|;ea>  Ii'' t  i-'  die«  Bnch  si-br 
wirbt!:.  Ks  ist  das  l'roduct  einer  scliiiciiten  und  getreuen 
Auftassung  der  Natur,  und  der  Lebersel7er  nimmt  de.shalb 
oll  \'er.iolassung .  binzii/.ufitjen,  wie  dies  uird  jenes  ihm  .m» 
der  Seele  ;;esprorlien  •'  i  >  !z  .iii.s  der  Natur  pe;;rifTen  sei 
II.  dei'jjl.  Colleiv  b.tnde)t  vr«n  der  Natuceesrhichte  der  Krank- 
heit, und  erinnert  damn.  wie  diese  besser  und  gründlicher 
rn  stndinn  sei.  Mirlcht  vom  EinUlifs  de»  (^►aecksilber*  auf 
die  .VrluiJi;  und  Kof^enreibe  der  .svphitiliscfieu  Ei-Scb«initn«en, 
bandelt  «lier  die  Svpllili*  d»-r  Kinder  sehr  sedieren,  «nd  etebt 
über  Itiibonen  einen  sehr  lehrreirben  Absrhniti,  von  welchem 
/.vv»r  Simon  s.ij^l.  AtX%  er  das  Beste  enthalte,  was  ihm  «her 
8pa(e  nnd  chronische  Uuboneti  vorgekommen  sei,  der  aber 
dennoch  der  schwiicbstv  und  unklarste  im  ganzen  Buche  ist. 
Der  Verf.  spricht  ferner  vora  venerischen  Geschwür  u.  von 
den  secundSren  Symptomen,  siebt  fiberall  viel  (iehrreicbes 
und  eine  rirlill:e  Darstrllanß  der  \Virklinlikeil,  und  schliefst 
mit  der  l'sendosvphllis  und  nichtinerenriellen  Behandlung. 
Genus,  das  Werk  von  Colles  tragt  data  bei,  die  Syphilis  in 
nadtrhistorisrher  Geziebuni;.  nicht  iiloft  in  ourativer  iiinstcht 
nnfrulassen ,  zu  sltidiren  «ad  SV  vcrMge«,  giebl  !■  di«Mr 
Hinsicht  ein  empfehluagrivcitk«»  BdapScl  ab,  tnd  iK  so  Mit« 
reich  und  wichtig,  dab  «•  JcderattttU  loM  niilh.  Dr.  K 
1396.  Migoet  tu  97.  Janl  in  d«r  Acad.  iIh  mIm- 
cei  laor.  «1  p«L  «.  Abfaaadi.  mir  Im  9i»  tt  Im  trmmmx  d$ 

Kriegs  wisse«  sc  haften. 

I3Ml   th$AMitt  Kmii  A*  Z^llflen,  Königs  vo«f 
Schneede»,  bni.  t«b  KmU  Luudbiad,  ftittmeMter  *.  £««.• 
Cbef.   Nacb  d.  acbwed.  Ori«.  «ben.,  b«rirJtU^a.  «rwrtlrrt 
von  G.  F.  ron  Jenssen  .ti'^.  dän.  Major.   Tbl.  2.  Ham- 
I'.rtli.^i.  isiir  s.  (VWV  11.  *isi  S.;,  4Tblr.  •)  —  D.m 

Kt  ou'  T  (ter  Lili  i  ;ilur  der  MMrCB  Krii'^>:;eM  liiehte  wird  i  lue 
L^riiiulliclie  Bi  tivion  Her  fiber  die  Kril  Kari.s  XII.  vorli.^ii- 
di-iien  S\  erle,  »o  wie  eine  mue  cesiclitetr  Bearbeitun;;  der- 
si  Ibi  ii  sicherlleli  zwi  tkiiiiilil,;  ei  v<  lii  inen.  Denn  die  illd-reri, 
il.<liin  eii(«ehla'.;eiMbM  Wirke  srhiiefseii  so  manche  Wider- 
>prin  iit  iii  sii  li.  I.is.sen  Anden-s  hin;;e!ien  uneiörterl ,  oder 
«loch  olin«'  ^eiiiis;fnde  Beleiirbtunij.  Es  verdient  diiher  Aner- 
leiiuiiiij;.  dafs  Hr.  L.  sicli  untir  diesen  l'msliinden  tlnet  ge- 
«issenlt.irten  und  .s;icliv<  rstilndi jrn  B-  arb«  itiuij  unterzog,  wo- 
liri  hertits  !■.  k.<linte  Hiilfsmitlel  l  inr  anieiuessi  ne  lieriiek- 
KicbtiL'uni;  hnden,  und  p-elhst  iiede  oiler  «enii:  bek.innte  Mii- 
terialieti  (namenllirb  das  .\rthiv  de  l;i  G.irdie  ITir  den  zwei- 
ten Hiiiidj  benutzt  wurd«'n,  Anffirrdini  h;it  der  l'eberselzer 
Geb-zenbeit  gefunden,  die  ^r^ebrifl  mit  z«n nliifsiii-n  diirii- 
schen,  zum  Vlieil  art  hivaliM  hi  n ,  bi^ile|■  nnberlirksicbli;'.  Je- 
liliebeneii  <*uelli  n  7U  vt  i  sleii  hm.  w  odurch  niiinebeni  diiiikeli  n 
l'unkte  über  ''  •'»i.^liiien  \  erliajtnlsse  D;iiieni.i rks  zu  Seh»'— 
den  eine  in  n  l"  •  lituni;  zu  Tbiil  wurde.  D.t  dir  l  eber- 
sitjer.  so  gerufitel,  von  dem  rild«n;e  vom  J.iliri-  l'IO  »'i  i'U 
dii  ser  W<'ive  als  ein  \  erbeSM  rer  und  Erweili  rrr  des  Ori;;!-' 
nal.s  auftritt,  so  mufs  ein  Lfofser  Tlieii  ile<i  jiveitci)  B.inde« 
iillerdiiics  vielmehr  als  eine  loirichcrte  Uf  1  i-,  denn  al" 
Mol««  Lieiierst'Uuiix  «ngeselien  werdm.  —  L'nd  somit  crichtiat 
liat  IVcffc,  KMUl  m  d«r  bier  ««ickniMl^B  Uebavcttiuis,  kU 


•1  l»?r  mii-  hmA  iT»»hi«-ti  'Ifi  flzn  ttMtk  in  ^m*.  VtffcfA  IMi4  iift  !■ 
nn.rr.m  Bl.iOi;  )"<.'>(..  Art,  J  J.'l'  ki-.poi  h.  —  l>i.  Am rt««  IWfMtaagt  (I» 
(illn.  c.rl.  .Hat..  Sl,  Uli.  fr;.  >  liiMr.l.htrI  .!,»<  »V»,l  \nm  Mlfl^MäiB  iHlar. 
SUDilpiiiiktf  »11«.  IriBl  iher  mit  nr.rpai  Um.  Bei.  im  MTcMnlnta  mm* 

i.iiipt  ivtirit  Hi;lf.>arp>  i<i>  J  ci"  n„A  i)» Bsilc Knl* XU.  (au  ■!«*  Avt- 
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tbt  vi'iikliriio  B<TeicLcruog  d<>r  Lri«>s5;csciiiciiÜiclMn  liitera- 
tnr,  und  verdii'Ht  ils  «oldif  iinrnipfolurn  za  wmlen,  lU  tellMt 
il>T  iiüt  drm  Gr^engtanilr  vrrlraoU!  Lei^r  BefriedigaBg  vmi 
in  mi-iirr*clier  ficxitliung  Ufdebrunc  darin  findea  ^vird.  — 
i)ip  BildnUa«  Karlt  XIL,  Iba  lebend,  so  wie  dessen  Todten- 
luask«  darstellend,  ebawio  wie  die  die  Bclaierniic  von  Frie- 
.Irirlishall  tuoimMtua»  SUoe  MidM  •&»  iriUnnow 

Zagalie. 

'  Päüugogik. 
1397.  ntr  Seitilmbn  rm  W.  S.  j9/«M«,  Dr.  ibaoL 


RobeiMiUi  die  Eiariebtung  drr  ScböpniMrdr,  ilas  l'nischAiet- 
ICD  des  RobeiMM  ii  Tiegeln,  Kuiiolüfm  and  Flarnnüfen  und 
dl«  Tancyedtaai  Arten  der  FtaMtel  md  des  Hodeliirens. 
la  Btnu  «nf  dk  Iiebve  von  den  Enea  iit  VMnaelicb  ICar- 
Btaa^  IdtlMMhdBUHBb^  nd  fllr^ini  fianiiira»' 

gab  «M  Waik  um  RiMalladiMben  Generals  HasneBin  Mt' 
IN«  Aaerfaaag  des  erhiUlen  Windes  in  den 
nkfHii  saisre  wm»  BrfidiranEeB  sind  mit  ilf  ' 
rat  TwUmüm  «mtgÄn.  Bt  tHiaiiHiD  FJeib  irt  derUr^ 
V«ir.  UMA  mwium,  ik  eebr  Mkwfaike  BewAreibn«  d^r 
FSiaant  duttMIMid*  Zeiehnange«  m  «fbatera,  se  dsb 
!■  ttM  Art  iuMlm  einigem  nicht 
*"'"*^"      *  '  **   "  '*       vm  99 


Wiiki 
bei  den 
hier  emw 
baacii 

lehriclilin  PnacUaa 
kbraT  lHe  drei  cnl 


■arSanebe 
raidt  nfin- 
die  tiveite  hier 
enclMiat,  aiad'M  Abilariealm-BaÜanaagra 

die  WaU  des  Gcgcastaadcs  der  Widlli|Eeit 
caUprecbead:  n^^bcr  das  VeiWlaib  der 
■awHV»  Joraliur;  -Wie  mllca  wir  frei  werden?*' 
JOam  Zeit  md  ihre  Angabe,  im  Lieble  des  Cbristeatbena 
baincklet."  Die  Ansfäbraog  seigt  blafiger  den  Rdcbtbnm 
md  die  Haiinigbltiekeit  ron  Ideen  des  besUataitea  Zosam- 
menbangrs,  als  sie  dMselben  in  allsdtiger  Enlwickclnne  bringt. 
Kf^ftig  aad  erbcbcad  iet  benadeis  die  tweile  ReAe;  aber 
■nch  die  dritte  aad  vierte  (Aeae  lar  AbeadaMhlUar)  epre- 
eben  ve«  dea  Segaaagcn  im  GkiataMlhaBB  adl  Wime  and 
EiadiiaglidMt. 


hnft.  Gcwerbskunde. 
Forst  niüsciiscbuft. 


l.lfl'^.  Hamlbuth  der  SIetaUgif/ittrei,  oder  volUUindige 
AiHvi'isun^,  in  Sand,  Haue  nnd  l<ehin  zu  farmeD  und  mit 
Eisen,  Messing,  Bronze,  Blei,  Zinn.  Silber  aad  Gnld  in  die 
sen  Formen,  so  wie  in  nieUllt>nrn  Scbalen  eine  Mf-nee  von 
GegenitSnden  de«  gemeinen  Leben»,  femer  GIncken,  Slatüen 
nnd  andere  BUd^rerke,  Gescliültr,  Mnnition,  Lettern,  Stereo- 
typplatten D.  S.  iv.  durch  den  Cufs  Iierzusti-Ilcii.  >Vliat  An- 
hao;;  über  das  Emaillirrn  und  VfrzinneD  gufseisiTner Gescliirre. 
Für  Hüllrnlieimle.  Eim^n-.  Gelli-,  Uotb-  und  Glockenxiefxer, 
Arlillrrieonitierc  und  L  nlerofliriere,  SlDck-,  Kunst-.  Schrift 
und  ZirinsitTiKT,  (>uld-  und  Silberarbeitcr  u.  *.  vr.  Piach  den 
bealt'ii  iliiirsuiiUcln  und  nach  eij^enrn  Erl':ilirungen  bearbeitet 
yun  l>r.  ^V»»-/  Ii  artmann.  I^phst  1  Atlas  mit  33  litbogr. 
T.iilri.  A\  .  ittiar.  D.  F.  Voigt.  ISiO.  8,  :(^{y  S.  4;  Thlr.  ~ 
Der  Hr  A<  i  l  ,  von  drssm  Beruf  liir  die  Lnisun^  sriner  Aaf- 
gabr  Ii  is  \  iirlii'gfii(if  \\  i  1 1>  iintiMuli  utige  Be>v<-isc  giebt,  hjit 
in  din  m  rsthit  driK  ii  Ali>i  linii l<  ti  drssrlben  mehrere  vrohlbe- 
Ijnnto  Auliiriliilfii,  kurs.'iii.  k'(irmar»eh,  Prtcktl,  /tu- 
eurrii'i  und  .<  .  riuiinl  und  durrb  eine  beKlUndiee  Benutzuni; 
»UKS>  /rii  liiicli  r  \Vi  lie  seinem  Buche  d«'n  Werth  einer  »rlir 
VTilikomniiMK  n  /iiNainnicnsIclliin^  K'rl'hi  n.  >vrlch<T  durrli  die 
Anführung  dtT  m-m  slcn  trclinisr.Li  n  Krl.ilinin^i'n  vnn  Sinrr. 
Sitinhopr  u.  a.  m.  noch  iinlir  hfiTorgchuben  wird.  Dir  F.in 
leitunj;  <Tilli;.il  iillgmuitn-  ErU.rurigfn.  au»  denen  voriiiulirli 
die  über  dif  Schwindmaar««-  d<-r  viTSchifdf nen  grjc- 
benen  Details  bervortrclfn.  Af'ffiii.  1.  bpl/.iiid<  It  dir  Eii<ii- 
gielMrd,  nod  mar  tonttchst  die  verschiedenen  Gattungen  des 


,  ».  Sieh  Wiifc  Wm  aQv 
Iber  A«  VcilihfupnntMi 


Iddbt 

■•hr  Aaerlmi 
•IcUaqg  bislier 
Zweige  der  ladastaria 

in  dieser  Ricbtaag  y 
Btrcckt.   Daa  Giefscn  der 

Lütticber  Einricbtaneen 
sehe,  englische  und  Irai 
Im  4.  Ab*ehn.  ist  die  Mi 

Schmelzea,  die  Fertigung  derTormv  ud  dtV  Gilib 
Leber  das  Scbmdten  sbd  gsa«  bdcanate  Seebea  gessgt,  abcir 
die  I^ebre  vom  Foraien  eatbilt  aberaisls  eise  grabe  Heaga 
von  DeUils,  so  dafs  der  Mann  voa  Facb  kanoi  ligend  elaail' 
einigermaaCien  schwierigen  Gcgcastead  vermiaseB  wird;  m^ 
mit  derselben  Geoaniekeit  beschreibt  der  Veiif.  die  AasA^- 
runi;  dea  Gnsaea.  —  Aber  mit  ao^  melv  Delrils  iit  der  ini' 
3.  Abtchn.  darEeatellti^  Bronzegab  aa%eftbrt,  aad  nver  M- 
nichst  der  Sand-,  dann  der  L.cba^fs:  aimlick  das  GiaCMI< 
der  Glocken  und  die  BUdnebcrci,  woriber  eiaa  Mnigs  gws- 
nene  Erfafarttngen  mitgelbeilt  sind.  Besoaders  taiertessat  er» 
sclieüiea  die  lultheilunecn  OI>er  den  von  Hm.  Snyer  in  Pa*' 
rie  bewerbteUigten  GnJs  einer  SutAe,  welche  anf  die  Jaline» 
siole  auf  dem  ßailille-PlaU  zu  ateben  kommen  soll,  und  be- 
sonders tritt  die  Schürfe  her«-ar,  mit  welcher  der  KOnslIer 
Scbwindroaafs  Jrr  Oronz«  bestimmt  hat.  .Auch  von  Lau- 
noys  beim  (iuf«  der  VendomesBule  beohi.hlftin  Verfahren 
nnd  aber  die  in  der  Eteei^eberet  in  Berlin  ansirefalirteii 
Sutüe  sind  mehrere  üeteib  aiilgstbeilt.  Nit  grvfser  Audüiir- 
licbkeit  sind  alle  bisher  ersebienenen  drntschen  Werke  Qber- 
treffend,  ist  die  Stackgiefserei  behandelt.  Znerxt  «ind  die 
neaem  Erfahrungen  Ober  die  zu  Geschulten  brauchbaren  Ei- 
senerze und  ihre  Gatlirang  nnd  die  verschiedrnm  Arten  der 


Darstellung  liaerner  Geschütze  in  Iluhöfrn  und  Flammülcn 
erwühnt,  wobei  besonders  Meters  und  Hngucnins  Schriltett 
benutzt  sind.  Hierauf  folgt  die  Besrhreibuni;  der  üefen  Vis 
den  Gesrhütz^oTs  in  Broase  nnd  die  Lehre  vnn  den  jetzt  Ob- 
lirhen  Formen  in  I^ehm  und  in  Naase  (Kastcnfitrmerei).  AUa 
über  dii'sen  Gi-f  en.sUnd  bis  jetzt  ersebienenen  deutschen  Werire 
bfhandvln  denselben  oberflichlicher,  weil  selbige  für  .\rtille- 
ricollizierr  )cpsrbriebe-n  sind,  deren  Wissen  allerdings  eine 
}iengi-  nlihrr  liegende  Dinee  umfassen  rouCs,  und  tSf  daher 
mehr  zum  Studium  des  Gebrauchs  der  Waffe  als  der  Technik 
drrKelbrn  anilordert.  Auch  für  das  Bohren  und  Abdrehen 
sind  eine  lUeage  Regeln  angegeben,  wdcbe  anf  da.<i  Bcdürf- 
nif»  derrr  brrrchnet  sind,  welche  aicb  mit  der  Aaaläbruna; 
st'ILst  bescblifti^rn  sollen,  iiier  und  in  dem  folg.  Kap.,  nel- 
cIk-x  vnn  der  l  nlersuchung  der  fertigen  GescbOizrftbre  spricht, 
scheint  drui  Verf.  die  <■<  h  rilirit  <.:rniangelt  zu  haben,  manch« 
Aorzüslirhe  deutsche  Einritbinn;:  kennen  zu  lernen,  deren  Be- 
kannbicli.irt  .nber  allerdinU  in  keinem  gednicklen  Werke  ce- 
wonncn  weriien  kann.  Iiierber  gehören  nielirere  neue  Uohr- 
niani  binrn.  Masrbinrn  zum  Abdrehen  der  Scliildzapfen  und 
versrisirdene,  rnx  l  i>ii  r  rn  hiit;-  <ltT  Gi  sthülzc  ln  '.tiiiimte  In- 
.strutn.'nU'.  —  Dej-  Ii!,  i^'i  Is.  i .  i  iNt  dt  r  .'>.  .VA  m  A  v.  L;r\viiliiic!, 
naincnllirli  dt  in  Giefurii  von  l'^  dlrn,  l!.;lir>  :r,  1  .  risteriilei,  ke- 
Ijcln  und  Sciirnt.    In  Itrxii'.;      ;  1'  dir  Uli  ikii."  In  >  ermissen  wir 

riachrichlea  über  die  jetit  *«a  aieliceren  dautsKbaB  Artii|l9||| 
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mit  •oV**'*'^  Nntsea  aninraidctni  KogelprcMMli;  Wüareh 
.  Gewclirlnigcui  ■nf  kaU«m  Wege  mit  ungivkh  grSfaerar 
Georaickait  in  Fom  mi  Gewidit  cncagt  werden,  aU  ea 
bete  GÜkm  nlldich  Mi  !■  «1  iMMOll^««  Sdvlft-  a. 
8l(mtjMn-GtcfiiiNl'rflillllli<::afi^  cbrablla 
der  |tewlrlteeSwd|lUH  |M  BtM^^  Momten  Li 
««ealirb<tahi»ä^  Zinn- 
deteel.  nd  der  R,  wddier.  mdat  "MA  laramidu  Toro 
Sdbä  to  SOlm  kdtMiw  sprichl,  nduMn  Im  dem  Werke 
•Imb  mr  cetinea  law  «b,  weil  el^  lll«-iig<-  Vorarbeiten 
beteil^iB  iett  irtwtetga^igiaii  Afcwfcilafen  bcsproclirn  sind. 

Alllwg  ImMt  TM  tMM  IBaallBrai  Ood  Verzinnen  der 

«n  CncM^  mi  mcfaeno  «caeh  Wertem  üljer  die- 
nsland  telnnt  Indem  vdr  hier  nnaere  Bemerlun- 
ge«  egSBehen,  ■■■«■  wir  die  gute  Anordaiuig  dea  Werke« 
•nd  db  rfdAlwn  BemlkMig  dce  Verf.  aaerkenneo,  ao  koni- 
nKdrte  tacfadidbe  Cegenatlnde  ra  eher  Uaren  Anachaaang 
Jki  liCMfi  tt  briafen,  wu  ala  eine' bedentende  Schwierig- 
Iceit  bei  dergIciefaeB  Beacbreibaiwea  betrachtet  werden  mala. 

Dieaer  Band  bAlrt  Strich  den  199l  Band  de«  neurn 
Sehauplatse»  dar  Omttlt  und  ffaiiAkä-U,  wdcher  mit  De- 
ffidsicbtigntt  der  atneaten  Erfindangrn  von  einer  GeaclI- 
acbeft  Tm  KBnallem,  Technolog  and  Proreaaionlaten  brr- 
mgtgeben  wird«  Da  der  enge  Hamn  im^tris  ISIatiea  uns 
«ine  glelcii  anafllbriielie  Anseigr  rini:;'  i  .iii.ii  n  r  Lürziidi  ihrils 
neu  eraehienener,  thcils  neu  aufgelegter  Werke  dicuer  Samm- 
lang  veraaet,  beeilm  nir  uns,  nnaem  Lesern  hier  und  in 
dem  (l;cl.  Stücke  eine  Lurze  ^'otlz  derselben  zu  gi'Leti. 
Dt'ii  si'rlisti'ti  U:itiJ  der  Sammlung  bildet: 
lj;i9.  Dr.  J.  n.  f  'iloli»  (Prof.  der  teclini.tchen  Che- 
mie elc.  zu  Pari.'),  Ltkrhurh  der  gesamnilrn  Fiirbfrei  auf 
ffioiUt  Stide.  Lfinen,  Hanf  unä  Baiiniti  ol/r.  Illit  einem 
Anhtl^.llber  Kailondrackerei.  Nach  dem  Kranztisisrhen.  Mit 
'  angeroeaaener  Auswahl  nnd  Abünderun^en  ftir  das  Bcdürfnilä 
dentscber  FSrber.  Colorislen  und  Fabrikanten  frei  i>carbeitel 
und  niit  sehr  virlen  einenrii  Zusätzen  versehen.  Vierte  *or»- 
ftitig  rr\iilirle,  mit  iteiLelialtuni!  und  Sic:li(ung  der  Sam.  iten- 
nerschca,  Or.  II.  Ijrngscben  nnd  Dr.  L.  Iler|;iiiaiin«<  lifi<  V<>r- 
I>easerun;en  norli  sehr  verra.  nnd  mit  den  neucsd  a  EiifiU  k- 
knngen  bereicherte  Aufl.  \  on  Dr.  CA.  //.  Sclitnidt.  .Mit  \ 
kinzueek.  iilhogr.  KunlVrlaf.  Wrimar;  Druck,  l^ilhogranhie  n. 
Verlas  von  U.  F.  \  oigl.  IStO.  .XXX  u.  823  S.  V.  llilr.  — 
Das  Werk  zerfällt  in  3  Uaupttheile;  der  iDitf  vnrberelli  iu!f 
belehrt  1)  Iber  chemische  («rnnilsiitze  und  Krralirpn;;i'n ,  auf 
denen  die  rationelle  Fürln-Lun'^t  iKTuht.  naiiH  iitlii  li  nfn  r  ilir 
cbcffliache  Anziehung  nnd  die  verschiedenen  StutT-  und  (^.is- 
artrn;  2)  Ober  die  Ursachen,  welche  aaf  F  i  rin  n  EinlluTs 
Xnrsem;  3)  Ober  die  Mitte!  rur  Darstellung  di  r  Kailit  n,  Mr- 
talloxyde  etc.,  Ol>er  Sauren.  .S.il/i-.  Sch\veft'lviTbindungL'n.  Orlr, 
SO  Wie  aach  nher  Rt  itzmitli  l ;  i  nJIicli  i)  i'ilier  die  zu  färbi  ii- 
den  Stoffe  (W.ill.  .  Siiilr.  I5auin"<i|lr.  Lt'iniii.  Hanf),  iilji-r 
die  Znliereilnn;;  diisir  Slnffi-  nnd  ülii  r  da«  IJIeirlien  dersel- 
ben.—  D' !■  zweite  Tlu  il,  der  eij;riilliclu' llauptlliei!  de»  Wer- 
kes (S.  Jb"  -(i5y).  hanilill  \t>n  den  Operalicinen  der  Färbe- 
kunst:  2ii>  i^t  der  Reihe  narli  \iiri  di-n  einzelnen  rinfat'lien, 
dann  ron  Am  zu.s.immense.sel/Irn  t'arlieti.  —  Der  ilril(>-  TIiimI 
beschreibt  dm  Dnn-k  iianmwull.  iier  und  leim  in  r  ("  Vm  !>• . 
üeber.ill  tritt  die  IJcnutzun;  di  r  neuesten  Kri.iljriiiiii  ii ,  »vif 
sie  llicils  in  \v  issc  nschafllirlit  n  \VerL>  n.  r.  15.  .Si  liiil..ir!ii  s 
Cheioie,  (üii'^rrul  f^rr  nns  dt-  Cliiinir  aji|i!ii|iii  i-  I  i  Iriiiliii  r 
etc.,  lierTorsi  tn  Ii  n  .  llnils  in  Zi  ilsi  In  ilii  n ,  z.  Ii.  Kin^l-  i  s 
nolyleehn.  Journal,  tili  deruelr^t  siiul.  lii  r\(ir.  I).i- 

darch  nnd  anrli  dunli  llinnufiiiiiiiL.-  dir  T.itiln.  Mili-iie  ,'\[>- 

Srate  nnd  Ma.sriiini'n  für  ein/rlne  l'nu  i  liun  n  daisti  llen,  hat 
t  Torlie!;ende  .Aufl.  »ehr  gewonnen. 

AI«  Band  04.  des  neuen  Sefinu/ilutzrs  ersirliien : 
I  1(1  I.   l'oU.stiindige.t  Handhiirh  des  Rirnirrs  nnd  Satt- 
ler». Cntbailcnd  eine  aualtthrliche  Beachreibuoe  aller  vorkom- 
■endcn  Riemei»'  Md  SaMiimfadlcB,  als  d«r  Katticaie,  Kiit> 


»ehea-  wM'^agengeicfairre  mit  Ihren  Versienugen,  Deckes, 
Komte,  Sattetkissen  nnd  sadtfer  noihweadteea  GcgenaUnAt 
fUr  die  Ausrüatnne  der  Jtd^akrde,  anch  du  neuesten  aal 
vollatlsdigsten  llltlhellianaiHi  utt  daa  AnaacUagen  aller  Ar< 
tcn  moderner  Wjigen.  Rewi  «incai  Anhange,  die  HilitlrsSttal 
nnd  wichtige  Erfl^mtea  oad  Te^^iHtardwm  an  dea  ScÜ 
sitteln  betreflend.  Rad  de«  Trafläk 'iM  £«ftriaB  aad  Tti 
len.  andern  ilOUsmittrln  bearbeitet  .ron  Jae,  C.  Otiüsi,  'Mm 
von  dem  Riemcrmeiater  C.  Mtifnürr  nnd  dcoi  SMlfienailm 
nnd  Tapcslerer  B.  In  Weimar  rnlUg  umgearb.  li'jM ' 

vermehrte  AnIL  Kt  300  rigaren  auf  6  Sieiadmcktafd«.  WSi' 
mar,  VetUg  Drack  «ad  LittonnbU  tob  B.  F.  Voigt.  1840. 
K.  XVI  n.  303  S.  1|  Tblr.  —  In  den  3  Ilaopttheilen  dieaes 
Duchea  werden  die  angedeuteten  GcMnstXode  genan  nnd  toU» 
sündig  bcadiriehc«  nnd  abgehandelt;  fiberall  ist  beaondmf 
auf  praidiache  Braachbarkeit  geaehen.  Wir  dfirfen  loutm  hl^ 
inßgan,  imb  ein  aolchea  Werk  nicht  bloti  Bandwerltera  ob« 
Klaasfa  tob  Fa^  aondern  banptalehlieb  naAJiandwirthiiB 
nnd  Oeconomen  aur  nOtalieh  werden  läan  willkommca 
sein  roufs,  da  nicht  blofa  vna  Verfertinng,  sondern  aaeli 
von  Erhaltung  dea  Lederxenga  etc.  geaproehen  wird,  nnd  leidU 
zu  erkennen  tat,  dafa  ao  detailUrte  AuaeinanderaetmnMn  IdSi«^ 
tere  in  den  Stand  aetxen,  Arbeilen  dieaer  Art  nidit  blob  M 
pcflItB,  sondisni  nach  selbst  swocknaUg  sawatdaM.  ^ 

.'   ,      -       .      -■  e 

8oh8ne  Literatnv. 

1401.  Die  erste  volIslIndis;e  I  ibfrsetzung  des  Klop* 
stockschen  Messias  in  Prn.sa,  von  der  GrSfinn  von  Carlo« 
witz,  ist  kürzlich  in  Paris  erscliienrn.  Der  Monitenr  lolit 
den  schünen,  reinen  und  glSnzenden  S()l  der  Uebrrsetzerinn, 
und  erstaunt,  dafa  «ine  AuslAndrrinn  aicb  in  »olchem  Grade 
aller  ^Rcasonrcca"  bcmlchligt  hsbc  Dst.  Wsflc  findet  lab- 
bsftea  Ahssts.  .< 

]  i(i-2.  IHanka.  Von  Mad,  Jimtt  99»  Akra ntes.  Ans 
drni  l'rnnzrmiwhen  übers.  von  Emil  fWilte.  2  Tlili-.  Lr-ips,, 
ivoilmann.  liviO.  8.  (6  S.  ohne  Pag.  u.  JS->.  ibO.)  J    I  ii:..  — 

1  KXJ.  Luhe.  Von  der  Uiminitj  von  .Uirnnlit.  >arh  d, 
Franz.'iS.  von  //'.  L.  Ifexche.  '2  Bilr.  Liipz..  Knllniann.  1840. 
S.  (■.'1.1  11.  lU)  S.)  -1  Thlr.  —  Dir  II  ,i,pt|,,  r.son  des  .  rsten 
lliiiiiiins  ist  einr  Chrihlin.  «iS  ln    .  im  -;   l  i^Iischen  Bildhauer 

lieiratliet:  der  A  ater  iliris  Gatli  ti.  v  i;ii  iii  l.in.nti.si  In  n  Cliri- 

>li-nliasse  beserlt.  Terllucht  ili' 1.1. i  .  u;ui  u  rl.-!.;!  bilde 
Tlieile  mit  uni-rnnldlirliiT  Erbitterunü.  In  diesen  Irtilji-u  und 
unlieindichen  Vi'rliälinis.srn  bietet  der  Charakter  ßlanka's.  ihre 
riKiiiiiif  F.r'.;ilmri;  und  ihre  nn^v.-indelbare  Liebe  zu  ilinni 
(iii'irri,  di  r  in  ji  ili  c  l!i /ii  luinu  lii  f  unter  ihr  sieht,  die  ^Mlh!- 
tliiii'tnli'  und  In  Irii  ilmi  iiili'  .Si-ite.  Wns  man  auch  an  den 
zaliln  ii  hrn  \VitLi  ii  di  r  f;i'frii'rlen  Seliriftsii-Ilerin  tadtln  ina?, 
nn  diT  liriili'  itiul  Monolonität  ihrer  Erziihlunj,  die  lii<wii- 
len  sellist  lim  ;4ewi.sse  Aermlichiieit  verrSlh.  immer  lilrilif 
ilir  dm  Ii  di  r  \  nrzii»,  daf«  sie  die  etlÜKehe  Tendi-iizen  nnd 
l  i'li  (ii  liilili-  IM  lii'lrben  weifs.  —  Der  Itoman  „l.'nusf  rr- 
n  liii  n  narli  iliri  m  Tode:  er  ist  sojiar  der  IJniichthrit  ver- 
djclitisl.  Eine  |:enaue  Lritisrhr  l  nler.suclmng  Ober  diese  Zwei- 
f  1 1  dürfte  niilit  an  ihiim  Platze  .srin.  Er  Iriipt  ;:auz  die  ge- 
w.iiulli'  und  ilf^aiitr  Fnrm  ihrir  übri|;in  \Verle;  auch  fehlt 
I  S  niclil  an  erhebenden  und  nolili  n  Silnatinn«  n ;  i  s  findet 
sicli  nichts,  was  jenen  Vtrdailil  m.  ;i\ir!r.  -  i.l'.K  ii  !i  ■  .u\\ 
aiulri  rseils  eine  tiSuschende  .Naelialimun^  L.  iiiPr  '.;r'n'~i  n  S.  Iiw  ie- 
ri'.;l.eil  miti  rlii-gen  dürfle;  di  nn  d.is  AnfM-rnidi  ntlii  In-  ja;;  drr 
«•>  frin  liiliari  n  Srhrifl.sti'lii  rin  fim,  um!  d.is  Gi  »i  "litiilrlie  zu 
n  li:;'zir).  ist  unni'"rji.  Ii  mn!  nirbt  ioliniTid.  —  Di--  vnrlie 
gi-ndi'ii  L  idiersi-t/uii^iMi  In'^'-i  ii  iiirlils  zu  v-.  iiiisi:hen  iiijrii:,  und 
»»•erden  di  m  li-.simli'ii  ili'ulsrln-n  PiiMi' um  f;r»»  irs  <-in-ti  so 
willkommen  sein,  als  aie  ihm  selbst  von  strengeren  Sitten- 
riebtara  «ha«  AaiMaad  saiproUea  werdea  dfiifica. 
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li04.  GctUrhte  von  Maria  r.  Pleutm,  teb.  ».  Firk. 
Schwerin,  kürsclincr.  IMO.  8.  (164  S.)  1  Thlr.  —  Mari« 
\.  PlcsM-n  neiinl  »uf  dem  Til^lM-iU  sUirli  anilrrpn  Aladrnii 
lit-rn  ihre  Aeiulrr  und  Wörden,  und  ist  H.nn.rli  in  der  liU-- 
rarisriirii  Welt  DeuUrliUiids  augesetsen  ils  \<Tr.  %i>lrr  Uo- 
nianr,  deren  dir  Titel  eilf  sp-ciell  anhiebt:  ..Edn^unJ  und 
ßlink,i",  ».Elfried»  von  Kurland".  ..der  aciiune  (it  ori;"'  ii.  iii.  ä. 
K«t.  lemit  ibrer  keinen,  durb  Lifst  sich  vielli  icbt  üliI'  ilir'  ii 
Inlialt  achlirforn  »as  den  30  und  nielireren  ToiileH-,  Klj;e  , 
Kranken-,  GeUler-,  N'achl-.  'Wrstofsoncs-  und  Wrzweifliinj^- 
grslagcn,  wetcbe  der  vorl.  Band  entJiiilt  (es  sind  im  C*n- 
len  103).  und  auf  ihre  Wendungen,  wenn  man  liest  S.  1'2; 
„In  der  INaelit,  in  der  ISarlit.  fn  der  N.irlit  '  u'id  S.  l'.'S; 
„WVine  nirlit,  \%eine  nicht,  weine  nicht  um  rrjicli",  wenn 
lu.nn  S.  13-  in  den  Papieren  eines  Wahnsinnisen  liest:  ..Ein- 
sam starrte  der  Fei»  ins  Meer,  der  stummen  Ewigkeit  v«r- 
eli-ii  lihjr"  v\i:.  <>h  es  nun  aber  Gott  zu  verargen,  dafs  er 
Lt'iti  lIiTZ  bat  ffir  bulriii-  Gesinge,  wie  ihm  S.  1'2  und  sonat 
vorgeworfen  wird,  ninclilen  wir  in  Frage  stellen,  da  er  sich 
von  den  lUinbern,  .,die  dabin  ziehen  zum  Brande,  lam  Morde, 
zum  ri:iul>i'  '.  iiuiIh  blink  nnd  baar  ins  Gesicht  »a^en  lauen: 
„Der  ll<rr  ist  :iurh  der  Riabcr  Gott."  „JeboTa't  Sohn,  mit 
E«Ti|keit  ;:<li  >;;i  und  der  Bc|iai  dM  liediM:  «Dii  «nten 
Tage  dtr  SchujifuDg": 

Ua  in  dei        l(i'n(|fi.t'.  (I.hirn*- 
U^>Unj«ft>ctu|ifui>t  mxtMniti  lag  •«. 

VW  it  MUäTwil«  «rlfa  TtMB  t*A«ckt  alc. 

ftbcriieben  uns  vroU  noch  von  d«B  nflackerodt«  Vmdlieht" 
S.  62  und  von  dem  Beginn  d««  Liedes:  Der  Wiiilcr!  «Der 
Erde  ist  nicht  wohl."  —  Zu  bedaocrn  bt  ra,  i»h  dt«  y«tt 
ihr  liüb»cbes  stylistiaclirs  Talent  nad  dtt  dtr  bicht« 
fication  nicht  in  den  Grenzen  hidt,  I«  WtlcbMl  ait  «MHch 
rM>lit  lifibsche*  leistet,  denn  M  Ihm  Mk  tlhtdlBn  h  der 
{»uiiin>1un<:  unter  den  rieten  gCTfBball Am^ y«rten  einige,  die 
(ewils  tu  jedem  Gcnulh  «preckeB,  wen  n«  wich  grade  nichts 
Krues  entbalteih  wic  8. 47  „De*  DiehletB  Grafs ",  S.  59  „Das 
Aagc".  S.  65  JM/C  Im  Gancn  IJieiit  die  Verf.  da.  Lom 
chicr  zahllosen  BaM«  Mlliuihlltll  SehriftsteUer,  denen  die 
Efda  XU  gering  uÄSm  fir  ihrai  hoben  Fing,  denen  die  Wis- 
•cmchaft  hmI  ain  anilM  Oluil—  lifhtii  bieten,  weil  sie  die- 

~  amea,  Vl4  die  M«r  nlt  leeren  Worten  auch 
Bilder  ror  unseren  Aujten  erstehen  loBsen.  .1/. 

1405.  Complete  edition  of  the  uorks  of  E.  L.  Bul- 
n-er.  Illustrated  bv  Catttrmole.  Vol.  I—*',  Lnn.ii)n.  s.  Diese 
()  Bde  enih.  I.  Cola  Kienti.  II.  Erneut  Xlallravcrs.  III.  Alice. 
IV.  Godolphin.    V   Pilgrim«  of  the  Uhine,    VI.  The  sl 

und  En^nd  aod  the  £ngli»h.  Jeder  üd.  kostet  (i  ih 


I    8  C 


eilen. 


1406.  j4kndemitn,  Graf  Ga^rin,  Pair  von  Frankreich, 
an  Tur|iin's  Si.lU-  zan  liil|Me  ^  ^l**^  dm  tdaaeu, 
acction  d'agriculture. 

1407.  jluetionen.  U.  Aug.  In  Zeitz:  Verzeirhnifs  der 
von  dem  k.  Professor  n.  Lehrer  der  Mathematik  Dr.  Janee 
nachgelass.  Bücher.  36  S.  fast  nur  mathemat.  Düchrr.  Aultr. 
V.  Kataloge:  Ur.  RBu  fr.  Ad».  Bf$tr'4£h«  Bluhk.  u  Berlin. 


Neueste  Bibliographie 
ii  iria««aaeh»ftlieh*r  Oriaaag; 

1408.  L  Philetophif.    L>-ibnitii  Opera  philosophica 

C«  eiaUnt  kt  galL  gcrBan.  £did.  Erdmanm,  Para  IL  Her- 
tkUar.  &  l.^s  ■.  C  lUr.  —  vaa  Ht aal«  Olalriba  ia 


locum  philosonlnac  meralis  oai  est  At  consolalione  anud  Grae-  \ 

eis,  I  (recht.  Natan.  S.  n.  Tbir.  —  Lor.  Martini  Sioria 
d.-ll;i  lil„s.,(i;,.  •>  Bde.  Nailand.  8.  10.'*  L.  (enth.  i.i  .'intelne 
discorst  üb«  r  KoMntni,  Giohcrii.  .Schlegel,  Broo)th»iii,  de  Loor- 
dofirii,  Alli  lz,  t^liii  I  .  iL-  )  —  (',«.  Msssa  ri  Elogio  di  Air»- 
foiidro  Püscoli.  lilojuifo  e  mi  ilir.i  Pi  rusiiio  de|  See.  -WIL  Pe- 
rugia. K  (Ji  S.)  —  Fnriia  d  lirban^Maziroe«  di  Washins- 
tiKi.  Discours  nronoucr  i.  anr  «ocit'te  morale.  8.  —  Louls 
Iii  vh  and  Elurtis  sur  li-.s  n  lormatenr-s  cuntrtüporains  ou  SO- 
rialiat<>.s  rooiU  rins.  S.iinl -Sinioii ,  ("b.  Fourier,  Kob.  üwen. 

^f-  ~"  '^''Ij-  W^vfn  Das  Buch  der  neuen  moralischen 
Weh.  >ach  dt^r  S.  in<;l.  ()rij:inai-Aufl.  übersetzt.  Nordhansen, 
hfirst.  Kl.  ,  ililr.  -  P.ml.jManio  Sapgio  posluiuo  sui  jirin- 
cipii  delle  sti.DZf  ujorili,  cunipilalo  ed  eaiioslo  diilf  avv. 
Fraoc.  Reslrilli.  Mailand.  8.  5  L  —  Ant.  B  nsm  i  ni  -  Ser- 
bati Trattato  delia  ronsrirnze.  31ail»nd.  s.  d'.  L  (Aus  den 
..üpere"  dea  Verf.)  —  P.  Coata  Del  modo  <ji  ,  ..uji-orre  le 
ide«  e  di  contrassegnarle  con  vocaholi  nrecisi  a  finc  di  ben 
ra^onare,  e  drlle  lorie  t  dei  liniiti  dril'  oniano  inlelletto. 
(mit  einigen  anhangsweise  ang.  luhrtrn  Al,h.  ibnlicben  Inlialls.) 
Bari.  1-2.  2  Bde.  —  Ojiere  de  Gi.>mb.  \  ico.  illustr.  da  Gois. 
Ferrari.  Vol.  '2.  (Princijiii  di  scienza  noova.3  Neapel.  S.  272 
u.  96  S.  —  Vinr.  de  G  ra  z i a  Saecio  aalla  Mkfc  «alaaia 
unana.  \(A.  I.  2.  INeapcl.  t>.  7,*^"  L. 

.  ^L  Theologie.   Exeget..  Yk.  C<iTi»Tn  {Vtnl 

in  CaUnia)  Ehnnenli  er.mnialirali  della  linpia  sanla.  .Ne:meL 
8.  *2,"  L.  —  Üie  heil.  Schrift  nach  Dr.  iU.  Lnlli.r.i  leln-rs. 
m.  Elnlclt  n.  erklar.  Annierk»a.  Lr«g.  durch  Ü  \  (..i  lacb.  ^ 
Bd.  8:  Neues  Tesum.  Bd.  1.  Aull.  4.  Berlin,  llion».  .S.  n. 
»*■».—•  Sleiawender  t'eher  das  Gleichnis  vom  unf;e- 
redtten  HauabaUer.  Eiu«  ezeget  Abhandlung.  Stuttgart,  Lie-  ' 
sching.  b.  n.  |^  Thlr.  —  Beni.  da  Picijuignv  Snirgazioue 
delle  eiiiatole  di  S.  Pa  olo.  (r^illol.,  dogoiat.,  iiiöral  u.  ascet.) 
Tomo  1.  Brrada.  I,"  L.  -  Ton».  Cal»i  Del  hello  d.  ll»  el». 
qucBZa  de'  padri  «re«  e  latiui,  ope  istnr.  oratoria.  Fi««.(le.  8. 

;  J^i'**'-^      ^      Stolberg  Geschidile  derlUligioa 

Jemi  Omati.  Forlitea.  von  ».  Kerz.  (Forts.  Bd.  34.)  Mainz, 
KirthhelBi  etc.  8.  Bsafc.  Aast.  n.  14  Thlr,;  Wiener  Ausg.  n.  1* 
Thlr.  --  Eniat  r.  Mlnch  AUga.  Geoch.  der  kathoL  Kirche. 
Ablb.  6:  Oeacbidil«  dea  Eawcr  Congresses  n.  aeiacr  Pank> 
Ute.  Karlsrohe,  HlUler.  8.  1|  TUr.  (Tgl.  1839,  Art  89.)  — 
I  C.  K  ra  ft  ^arratio  de  Aaaprio  Aipilonari«n  Genthnn  apO'  — . 
tolo.  Hamburg,  MeibDcr.  4.  a.  H  TUr.  —  O.  Krabbe  fc- 
Sirr  HaaAoirf  laitMualao  Hialoria.  Ebd.  4.  n. 
i;  1  hir  -  (Otto  Schall)  hat  Gerhardt  n.  der  erolae  Chor-   

ff"';,  '^l'"?'  -  J.  C.  mfler  Stotiai. 

Handbuch  der  evangeL  Kfreho  faa  KSnIneicb  Warttaabarg. 
14.  lolge  de»  ««gen.  MaeistefhadM  AbO.  SL  StauL  Sleta- 
"  *  TS''.-  nuktUmm  Tlieäancae. 

V  ol.  > .  Uwen.  ttaiBz,  Kirchheim  etc.  &  n.  Ü  TUr.  —  Klee 
Kalhol.  Dojsmatik.  Rd.2:  &iedella  DogmaÜL  Bd.  L  AuB.a. 
Ebd.  8.  Uli.  n.  3.  ä  4  Yhlr.  ~  UdNfaMpa«  alboTBa. 
trachtungen  über  das  icbte.  reise  CMMtatfa«  voa  CT  L. 
in  Magdrbari:.  I-nrp.  O.  WÜ  6L  a  |  Hb;  ^  Bitt' 
mann  laufe  u.  \>  irdertanM,  Hcbi  OttatMih  VattL,  id^ 
achinc.  \  u.  Tlilr.  —  Sartoriaa  Dta'lKlb»  wa  &  beb- 
ligen  l.i,  lu  .  Abth.  1.  Ebd.  8.  a.  1$  llh>.~  IlBiafeta  Dim 
Idee  drs  kalbol.  Pri^slerthaina.  EstwidUl  Ia  ttmMKUtiim 
an  Kleriker.  Mainz,  Kirchheim  etc.  ^,1  TUr.  Fia.  Bac« 
cari  PraUu  del  confessionale.  ToblS.  4.  (Sdkhils.|  llonaa; 
8j  Jeder  Bd.  kostet  1,"  L  -  Nfc.  Terzago  (BiacMwa 
Nami)  Istnizione  pratica  pe'  conTeasori.  Toai.  1.8.  fluptt  1% 
—  Card.  Laofredini  lottere  pastorali.  5.  edib  fkmiL  151, 
53  S;  Dslbn.  latruzione  paatorale.  4,  edis.  Ebd.  13.  76  8.  • 

J.  Jim.  Bcatlin  Liturgische  AadachtaCananlare  sa  

dw.  Wm,  Ebner.  8.  ^  TbIr.  -  Uabtr 
Mm.  EU.  61  inic.  "irstacfcar 
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'•rfnnn»«n  Ober  (fi*  iMtd.  Sonntags  -  Feter.  II.  1.  ErUnpn, 
fieydiT.  8.  ^  Thir.  —  ».  Tocher  SchaU  Art  ev»iigel.  Kir- 
«hen'^esang».  der  Mi'lodie  o.  Harmonie  nadi  »u»  dm  yiu'IU-n 
des  Ib.  u.  17.  Jahrh.  gercbüpft.  StoltSMl,  MiUler.  4.  ;  Thlr. 

—  EvaiigH.-Luthrr.  Gesangbuch,  lir»g.  von  E.  Ebrw.  Ninistr- 
riuni  Aer  ht'irn  Hansr-Stjnll  Lübeck.  Lübeck,  v,  Uhodtn.  8. 
n.  ;  Tfdr.  —  Boy  er  Defense  de  l  i-^TtM  cilholique  conlre 
i'iierr*ie  conslilutioiielle  q^ui  soamet  la  nlieion  au  iii.imlrat, 
niioiivel.'-e  daD»  ee«  derniers  lern».  8.  (23,  Hgn. )  i  fr.  — 
LilienLreuz  »vi»senscbal"ll.  Vertheidigong  f^'-f  Hfn  flofpr, 
Etitrhard  in  Bt  Jtuj  »eiiMT  i  l'red.  öb/peiti  !  i'  K  .  i  ^1  i  i 
rl»en,  ( Vololroar).  H.  '  Tlilr.  —  Schleiden  Uit-  |.i.iir.-ii>iit. 
Kirch«  u.  die  »ymbol.  IWicher,  «iiiiSclut  in  Ui-ziebune  auf  Ilain- 

hnr;.  Ibinb-  llnffiunnii  a.  Co.  8.  ,;  Tblr.  liomilet.: 

DrJsecke  /nrn  Cfdiclitnif»  nri.ieres  liociw«  I  k  i.».  J  Pru). 
Niinlib..  llrlMrichshorro.  S.  Thlr.  —  Berühr  »..diitlilnif»- 
pr<  ili::t  zuui  Aiidenkrn  «ii  »eine  himuiL  verkUrle  ^laj.  \  riedr. 
Wilhelm  III.  CoUbiis.  Mejer.  S.  n.  J  Tl.!r.  —  K  Ii  rt- » h.  e;.' 
Kede  am  Grabe  Sr.  Exr.  des  Freib.  v  S  i  n  ^  .in  \  i.  i-i.  n 
Kerlin,  Fn»lin.  8.  n.  \  Thlr.  —  Scbcuk»-!  lJ*r  .btjtu  »In 
Kirchenverbfssenin».  Pred.  in.  e.  olTeaen  V»rw.  an  l'rol'.  Mau- 
rer. Cotmf^ny,  Bas»^.  Schu  eilibiiuser.  8.  .'V  Thlr.  —  l^nni- 
niatzscit  I  •  dij;t  zum  Grd.'rchtnif-!  Jobanne.--  de»  TSdliTS 
n.  Jahannes  GuJeiiberi:.  Jena,  rrouiiii.^nu.  ^S.  \  llilr.  —  X 
Nielsen  Die  7  Srndscbrieibeii  in  der  Uirenbjiruii';  Jidiiinnis, 
in  S  l'red.  Toi'^lelriii;»-!!.  Liiliefk.  v.  IDiodcn.  S.  J  Tblr.  - 
Dslbn.  rri»u«  rjired.  am  IJej:r!lbiiiri»t.i;.;e  Friedrichs  \  I.  Kbd.  S. 
'  'l'hir.  —  Kil'fel  l'red.  auf  alle  Sonn-  n.  FeSllirge  Ars  J.ib- 
^•s.  Bd.  1.  Mainz,  Kirchheini  clc.  8.  i;  Thlr.  -  i.  .\.  Chr. 
K.iiser  lleden  u.  Fest jiredisten ,  br»s;.  Vfin  iSV/>/«(rf/.' F.rlan- 
een.  BUsin^.  S.  Tblr.  —  ÄlNr  11;  Ter  l'red.  über  sonntä^l. 
u.  freie  AbschnlUe  der  heil  Srbrifi.  Samml.  .1.  Sonntaj;s-Pred. 
Scliweinl'urt.  Wel?^('  in.  s.  n  IXIr.  —  Neue  Grabreden, 
bearb.  von  melire.-in  L  itliui.  OemlUtben.  Bd.  1.  Ulm.  Ebner. 
8.  1"  T'i  'i  -  i  sr-et.:  ((iiera  del  p.  Danirll»  Barloll 
della  Coinpasfiia  <ii  (»eMi,  \  ot  i.  fLebeu  de»  A  erf.  «.  L»  re- 
crcazinne  del  sario.  iSeapel.  ^  jit  Anl.  Foiitanj  .lljnii.ile 
adcelico.  Mailand.  IS.  i,'  \..  iüaii  Crasset  C<ni»iil.-rii- 
eiones  cri&liana»  par«  todo«  dias  del  ano.  4  Bde.  12.  "11  J  r. 

-  Viji  crucis  nu  chemiit  de  Li  croix  cunt,  uue  iiwtruclMO 
Sur  l'orii^lne  et  les  ayantageji  de  cette  devolioD  p.  Ciraud; 
une  intp<duftion  etc.  par  ["abbe  Vrrtrs.  18.  4  Fr.  —■  J'Ex* 


^  \\\.  Getchichte  u.  Geographie.  Ce«.  della  V a  II  e 
Veati^nano)  Sazi;i  «alla  sci<fn»a  della  storia.  \n\  -J. 


lifo. 

(dm"3  di  Veati^nano) 

^,,,;hI.  «.  —  (tnis  de  L'ugnaai)  Siml.i  vpra  ia  »tor^.i  un.- 
vetiAv.  Vol.  d  — 0.  (Sehlofs.i  Trieat.  ^.  l.iVr  Ujjk!  l.  sltt 
4/''L.  —  Giuiiin  Carbooc  Dello  ^ijle  i  iri.  i:.  .  t  o- 
renz.  8.   S,"*L.  —   Cc».  *'stil?I  SSnrt,:  ii.'i    1  rs.rli-  i  •''iL 

Disp.  1.  (Toni.  t.  Iiitroilii.'. :  I  ;  li-ji,   \'^.  i  'i'  -  S.) 

•2,'"  L,  —    iiöttiger  Die  Weilgesciiichtc  in  liioerapbieo. 

Lief.  7.  Berlin,  Oimcker  ii.  II.  H.  n.  |  Thlr.  Trachten 

deh  cbri.sd.  .Miltt  tallers  J\r.  1.  J/ilh.  1:  Von  der  ältesten  Zeit 
bis  zu  Ende  de.i  t.).  Jahrb.  Lief.  1.:  jVr.  2.  Abih.  2:  14.  ii. 
15  Jabrb.  Lief.  1.;  Ar.  .1.  .1f,lf,.^.  16.  Jahrb.  Lief.  1.  Mann- 
briiH,  Hol'.  K'iv.-i.  B  n.  '.  Thlr.  a.  Texlbefl  dazu,  hrss.  von 

f/r/,itr.  Kbd.  'i.  11.  '  Ttilr.  So  Hl  Der  ISlIi^iousLTie-i; 

in  l)rul.N<:bl.iiid.  '11)1.  1:  Eli»:ibetb  .Stuüit.  Geniahlin  Frie- 
drich» \.  von  der  t'l'alz.  Haiubnf.:.  .'>J«il»tier.  12.  1^  Tlilr.  — 
Fr.  V.  Hauiuer  Gescbiirblr  *!■  i  Ii  '  -  usianfm.  .Aull.  "2.  Iti 
<)  üdn.  lid,  1.  Lief.  1.  Lyz-i.,  l>r.i<.Ui.ius.  .S.  n.  J  Tblr.  (vsl. 
All  KHK.)  —  (Olto  Schulz)  Zur  Erinnerniri  an  Friedrich 
tl.  tuolsen.  (ni.  Bildn. )  Berliu,  Niiol.'.i.  S.  ,'.  l'blr.  —  Lidj- 
rede  aof  Sc.  bochiiel.  .Maj.  Kriedr.  ^Vilbe!n^  fll.  \  ort  — . 
Berlin.  Lo;:ier.  H.  '  Thlr.  —  A.  Cohiifeld  AunfTihrl.  L<beiis- 
II.  Bi  iiirun-sjjisch,  Fr.  Wilh.  Hl.  I.  1,  in.  Bildnifu.  Bvilin, 
l,e\vent.  S.  \  Tlilr,  —  Der  borlis.  k.  Fried.  NVilb.  III.  Bioj;r. 
Üeiikrii  '  'I  I  II  Ii  S  !'  :  '!.  Bf-rlin,  Heymnn.i.  It).  "Thli.  ~ 
ISiickli  iitut  iiif  liiuciUicc  Sr.  hoch'.  .II;').  Berlin,  IVsser. 
i.  l  Tblr.  —  Stb.ipfer  >oii  Bodishain  Beilr.-fj;!-  zur  <'!ia- 
lalleiislik  Franz  des  Erslen.  K.nf.  von  Orsrerreich  iti  Anek- 
doten etc.  lieh  I.  .Nordhiiiisen,  Forst.  Iii.  ]  Thii.  —  Joh.  Frd.. 
IL'rzot;  Ahnen  Sr.  M;ij.  di-s  jecensTürl.  rr^ierenden  Ki>i*er$ 
von  tte&trrreirb  Ferdin.ind  1.  In  .!  I  Stammlnl".  Wien.  Wallis- 
bauser.  gl.  Fol.  n.  2-  Thlr.  —  Tumhull  Oeslerreicli.t  s»- 
eiale  u.  politi.ielie  Ziist^Snde.  A.  d.  En;;!,  von  Mari.irty.  Lprit, 
Weber.  H.  2'  Tblr.  —  C.  A.  F.  Mohr  Tätliche  Krinnenio^«« 
aus  d<  -  i  I  (i'escbirhte.  Rinteln,  BlUenberj.  H.  n.  j  Tbk. 
—  de  li.,iii  llistoire  politiiiue  de  l  Espafine  modern^  «ÜT^ 
dun  «percu  sur  le»  (in.ir.r.».  2  Bde.  8.  16  ff.  —  IMmAUM 
•lel  u.  u.  INiculu  III.  Erizio  cav.  rilorn.idi  datl'  »lolHitclala  4i 
SpagB»  «cl  17;».  Vened.  S.  (s4  S.)  -  0.  VrirtnH  Vie  de 
SaEM  Leute' ittt  d«  Fraoce.  IH.  d  B^n.  —  J.  firlsti»!  Fna«- 
ftia  Ab  Gabe;  tM3.  8.  3  Bde.  15  Fr.  —  H.  Ooaville  Hi- 
■krire  de  1a  eonapifation  da  E^n^rai  IUI«k.  1813.  ( ö  B^n.) 


aaviilez  Histoire  de  ^aiiit-l'ierre,  prince  de*  aptltrea  ct  chef  1^  Fr  -  I(i»tolM  da  doca  3e  la  ?(oraaitdta  ct  do  ni«. 
de  IV-ütiKc  universelle.  32.  (d  Ü^tt.)  —  Jesu«  mMn  Leben,  ein  d  Anzb  ferro,  uablioa  eo  «Dtier,  paar  U  1.  foto  d'anria  9  M**« 

  "  '   de  )•  UU.  dB  IM«  saM  de  U  velalfaM  da  MmM  de  Em 

par  SerriiiB  troarln  de  13.  «iide  atiiiifefidle  dW  In» 
IrodBcUoii  verrr.Mlebel.  H.  ,}0  Rpt.  Tr.  (SodM  del1d- 
«teiie  de  Irancc)  ■—  Aug.  LeprevoM  AndenBce  dtvWan 
temteibks  de  h  HenModfo.  *.  18  Bgo.)  —  Lee  Jbdeb 
peieit  per  cu  nlmi.  Tepu  II.  UA  1.  {  Sn.  6.  «.  1  Eft. 

^Fr.  Cemle  f  eeeieli  KeaeNhe  ee^Braili.  Neaipal. 

IHa9.  a  —  Lud  Cibrario  Scene  ■teriebe  del  ncdi«  «v« 
dltalU.  NeiBcLX  1.**  L.'  CaHoTroja  Steile  ditalie  del 
medie  cre.  Vel.  L  Parte  i.  Heapel.  &  6|  L.  —  Hedellft  Pa- 
rol«.tli  Scceli  ddb  leel  cua  di  Sa*«i»  ervere  ddle  iterle 


le  JTrrn 

langen  flbv  dfe  lelterf.  Gemabiiit  Tbrndnaiaa  IL)  Goraa. 

3  6d«.  8^  L  Jüd.  Ti*ci,t  Albr««fct  Der  Einnig 

landa  h  Saaepe  ab  Stanm?elb  dee  Laadaa  dar  TcdiciraimK 
ete.  I^  ,  ScWcl.  8.  n.    TUr.jr-  Siel*  »  Pred.  G«b>i' 


tot  im  neuen  isratiü.  Tciupcl 

•ein.  8.    I  Tbk 


ff    lUvIH  UWVMf  «III 

iijM>  ihol.  Gebet-  u.  Ei4>auuuusbuch.  m.  i  Stallbl.  Wien, 
Faüssu.  Pustel.  16.  IJ  Thlr.:  Velinp.  ![  Tblr,  —  Martin  Six 
lloniana!  Gelobt  sei,  der  da  kommt  im  ^aaim  des  Herrn. 
Kath.  Gebelb.  Ebd.  13.  \  fblr.  u.  !  TUr.  —  Scbnald  Gott 
hl  die  Liebe.  Ein  Gebet-  a.  BetracbtaMfabttcb  Kr  L.Mb'd. 
Christen.  Ebd.  12.  l  Thlr.  u.  )  TMr.^  AdhtbMbnngen  zu 
den  allerheil.  Elerzenje.su  a.  niaria.  S  AmS.  IlMbfVcb;  Wien, 
Herhit.  <%>ngr.  Buehh.  IH.  n.  *  Thlr.  —  D«r  flanat  JolSoi, 
Jesu  d.  LiUnt  |cwe«bt;  a.  d.  Jlal.  Ebd.  1^  |  lUr.  ~  Att- 
dachubadi  Ahr  kath.  Chrialev.  3.  Aed.  (■.  3  filahbt)  :<«eu- 
borg,  Predblar.  iX  |  Thlr.,  m.  $  SlaUkt  |  tUr.  —  W  i  1- 
deahabn  ^oUbreebte  WallhEirt,  «dar  die  dnbrweciiBng  des 
todten  Cbiislus.  Lpzg.,  Gehliardt  o.  S.  8.  1|  Tbk;  —  R«- 
scDniSiler'a  Mitgab«  Dir  das  ganae  Lcbok' Anl.  10.  von 
Pfr.  NieflMjar.  (m.38teblat.)  Lpir,  BaeagMMr.  ft  *  Tlilr 

—  fcMielandcii  dce  Cbilalo,  eebcilifst  d.  BctracbtoDgen  u.  .«i»,.        •^o-*'  ....... 

Cw>B||iiL  Bd.  II.  Lfct  S  «.  3;.  Nraba^  Pta^ler.  8.  f  TMr.  (38  8.)  —  G.  Carbene  Steria  liorvntina  d.^i  lempi  etrnschi 

—  ÄlLSwAppreaie  JfaUle  eaaodeeoatveiMtiewmtere«  Rn«  all'  epoca  preanilc.  Vol.  L  Dhn.  1.  Florenz.  4.  3,'"  L. 

•*-     •    •  -       -   .    «.     .     (^njl  ^ijffi  An.ell       CflSlünzo  Storia  del  re^no  di 

.Napoli.  (Sanmibmi  orapolilanisdier  Historiker  u.  Chronisten.) 
Faac.l'— 3.  Haand.  8.  —  Caaaatta  Storia  del  repio  di  i>a- 
peB.  VeLd.  EU.  8.  —  Luca  dE  Nam.  Ca^nazzi  Sa^^io 
••Ra  fOpelaileee  del  reeno  d!  Puslia  ne'  passati  tempi  e  nii 
nrawnl«.  VUftaSL  Neapel.  8.  (der  erst«  1820  er-ichienrne  Band 
mnfalale  die  Vaijanpabeit.)  —  Proapetto  iatoriee-pelilioe 


pienentcae.  Faae.  7.  (164  S.  m.  i  TM.  3  L.J  Pae«.  6.  {196  8. 
3»y  lUn.  8.  Die  «rrtea  «Hefte  kams  LI.  1839  bcraee. 
—  Clai.  Arrigoni  etoflcbe  datta  Vaiaaaataa  e  deOe 

t«rre  finitrefe.  Faac.  1.  flalL  8.  6«  8.  1^  L.  -  Seeepa 


KcfaHloDe  deüe  ooee  acgnte  In  Ariavo  ncl  1648L  Nrapef.  fl. 
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 1-3.  M  H*ft  t.  80  S.  0,»*  L.  -  P. 

Öovkrncci  Öwifo  no{|i«Gn>«tatIaÜco  dcl  oorapirtinnito 
Rtlalcs^  Part.  1.  1S39.  Pittoja.  8.  S,'*  L.  —  Aimanacco  per 
I«  prorUeU  sassrtte  all'  imp.  ntto  govenio  di  Venrzia  |)<t 
Vimm  1840.  Vt^ed.  &  G,"'  L  -  Canillo  Stanreoshi  UWU 
r«lU  d«l  Po  •  inon^viom  del  t«rritorio  BondcMOo  net  anno 
1039,8.  —  Glov.  Gagliardi  Agii  sUti  d'Iulia  avTrnti-  inkr- 
CMe  ool  fiunte  Po,  piano  dl  sUtrmaziune  etc.  lH.iil.ind.  ts.  (.'U 

S.  Dl.  3  Tat)  2,*'  L,  Giac  üoasi  1  negri  delt«  ni- 

xricia  oocideaUlc  e  dvlla  interna,  e  i  mori  arabi  erranli  de 
loan  e  del  dcsertu  di  Libia.  VoL  1.  (VtU  n.  710  S.  7;  L.) 

Vair«.  LUL  I.  (384  S.)  3,"  I«.  :  Geogr.t  Victor  Du- 

ruy  Geographie  polilii|0«  contemporainp.  senrant  de  cooinl«- 
aw*lui  oonra  de  eroer«pliie  bislorii|uv  universell«,  i'2.  lölign. 
3  (geb5rt  zu  den  Cahiers  de  geoerapkie  liittoritiue,  faisant 
mSitß  anx  caliiers  d'hiatoire  univent-Ue.) —  C.  U.  X.  Bareer 
Allgin.  Umrif«  der  Erdhtschreibun^  Aufl.  '2.  Erlangen,  ßlii- 
•ias.  8.  l  Tlilr.  —  Nadilrii;;«'  zu  dem  kitniel.  Würlemb.  Iii>t- 
u.  Slaala-Handbncli  lur  IS.!;».  nri,st  eincra  Togt-Verzeichnif». 

StaltgH  SleiflÄopf.  8.  a.  t  il^li  lieittn:  A  bandbook 

for  travellcn  oa  tlw  conlintut:  lirin^  a  euide  ibrou^h  Hul- 
lud,  BdnaiR  and  alonf  tbe  Kbinr,  trnm  Ilolland  to  Svritzvr- 
i«nd.  Pan».  18.  9  Fr.  —  Job.  Ferd.  iNeigcbaur  ILiudbuib 
(ur  llriseade  in  Italien.  3.  Aufl.  3  Thle.  Lpzs.,  BrncLbaus.  Ii. 
n.  3  Thlr. —  C  v,  Decker  Millheiluneen  ejncr  Keisc  durch 
die  »Qdi.  Staaten  de«  deolsclif  n  liundcs  etc.  im  Summer  1839. 
Berlin  etc..  Hilller.  8.  1|  Tbir.  —  Panorama  der  Elbe,  der 
■SchäiBchen  Schweiz  u.  aer  Eist-iili.ilin  durch  da«  k.  siich«.  Gi- 
bicL  3«  Aofl.  Neb»l  Weg« eUer.  LpzE.,  Frie«c.  8.  n.  \\  Thlr. 

Kufe*  Darslelliin:  der  Stadl  Basel  o.  ihrer  nücbsten  L'm- 
wim^OL:  Ein  Tag  lo  Basel,  (m.  Grundrifa.)  Basel,  Schweig- 
Eauser.  16.  \  Thlr.  —  Heck  l>er  Rbeiutr(»n  a.  «eine  An- 
wohner. Ans  bibl.  GesichLskrriae  rerKÜchen.  Neuwied,  Llcht- 
fcrs.  13.  ^  Thlr. —  AJph.  Dr  sbarulles  I  n  mois  de  vopfage 
rn  Suiue  poor  m)  Fr.  11.  i;  Fr.  -  k.  (iu.st.  Fiedler  Heise 
durch  alle  Tbtile  des  Rünigr.  Griechenland  in  Auftrag  der  k. 
f;rlcch.  Regierans  in  den  J.  1S.5S  bis  37.  Tbl.  1.  <ni.  b  lilli. 
Ans.)  Lpig.,  Fr.  Fleischer.  8.  i\  Thlr.  —  J.  IS.  ^  iisino  iMiinc 
\Vanderuiig  nach  Paläalio».  In  Briefen  an  einen  Gewtlichen. 
(na.  Plänen  n.  Zeichnungen.^  Passau,  Pustet.  S.  u.  '2  Thlr.  - 
Fablo  de  ManiaKo  Guul.i  li'L'dine  in  cii'>  che  rUgnarda  le 
tre  belle  «rti  aordle.  (m.  e.  l'l.ine  von  Udine.)  8.  2.''  L.  — 
Nanlnr«  nnmeriitata  ovv.  Guid.i  clc.  eon  note.  Manlua.  12. 
1,"  L.  —  Sohl  s  VollslJnd.  Alias  von  Deutacbland,  zum 
Schul-  U.  Hausgrbrauch  in  'Jb  Uli».  Lief.  1.  Glogau,  F^m 
mins,  4.  n.  \  Ttlr. 

"1411.  IV.  PhilologU,  Archäologie,  LUeräreesfhulUe. 
Clata.  Liter.!  Hrm.  Weissenbin-n  Dt:  vrrsibus  Glyeo- 
niö«.  Part  I.  Lpig..  Kr.bler.  h.  d.  j  Thlr.  —  Devarii  Li- 
ber  de  graecae  lincuae  particulis.  Ed.  Reiiih.  klotz.  \  ol.  11. 
Secl.  I.  Leipzig.  Kinujgärtner.  8.  2  Thlr.  —  Stadi  lraann 
Grammatisch -kriliache  Anmerkungen  zur  Ilias  de»  Homer. 
Dd.  l.  Lpzg.,  Gebhardt  u.  K.  S.  i  ;  Thlr.  —  'lU  ÖSou  9o<.i\- 
/Lir^ru.  lleHludi  Cariuina.  Graece  et  l.nl.  c.  indiribus,  no- 
ntinnra  et  reruni  edid.  Lehn.  Pari«.  Didol.  b.  n.  »  Tlilr.  — 
Sophokles  kürii-  Oedipu».  Tra;:ödie,  übers,  von  .4d.  H ag- 
ner. 2«  Aufl.  Leiiii..  (i.  blianll  n.  \\.  S.  '  llilr.  (Nur  neuer 
lltel  n.  ertnürs.  Preis.  )  —  I  rntiL  IK-  musiris  gnirtis  com- 
nientaliu.  lacal  fragmenluiu  imdilum  »d  Cl.  I'lülinj.ii'i  bar- 
monieam  pertillCIW.  Berlin.  Be»s.  r.  i.  ]  Thlr.  —  Cbiti.  U  hr 
«ieschichle  der  Rom.  Literatur.  III.  Siijipl. -  I5d. :  Im  kuriiUn- 
sischm  Zeilplter.  C'ailsruhe,  ?l(ilb-r.  s.  .»  Thlr.  —  Lud.  J  u - 
naa  Svmbnl.ie  ad  noliliam  codicuni  ;ih(iii'  tnicndiit  eiiiüUili- 
rum  L.'//«;ji)C<  iVi'//rr«<r.  Scln>einf..  (\\  I  ii  .)  i.  n  '  Ililr. 
—  C  Manili)sio  .Ndovo  vnciihulariii  iuli.«nii  l.iuii'i.  rj:i-.K.iiin. 
S.  l  iii  ..1  riiluiinn'ii. »  -^iili  S.  —  —  Archai  ol.:  Ailt", 
Becker  ChariUes,  Bilder  altgriech.  Sitte.  Zur  genauen  kennt- 

«ib  dw  crfMh.  PrimlkbaB«.  STUf.  (m.  5  UUb.  TtL)  Lw 


fr.  fUMft.  8w  Ijnir.  —  Tildcr  UeW  ik  BenDlio4 
dw  Ilten  KomSdit  ab  aMcUeUkle  Qaelle.  Baäd,  Schn-eig. 
Iiaaser.  4.  }  Thlr.  —  iatter  Hbtoirc  Peeok  a'AiexandWe. 
Uuvrage  conroBnec  par  Fhatitat.  Tone  L  9e  «dil.  Parts  a. 
Lpzg.,  Brockhaus  u.  A.  8.  n.  2^  lUr.  —  Rod.  de  Räumer 
De  Serru  Tullii  censn.  Uiiü,  UMr.  EAngtn,  OJlabg.  8.  o. 
;  Fhlr.  —  Gaetauo  de  Minici*  Sayn  U  fartn  «d  am  ■»■ 

nninenti  dell'  anllca  Faleria  sei  PlcBM.  Raw,  S.  C6  S.  n.  S 
Taf.  —  Kelazione  iqt«irno  gli  acavi  IntnjMfnl  M»  RBaMeideM 
defl'  antico  teatro  di  Berga  ialHceina.  QmtfMai.  Scav*  tet, 

Padua.  8.  (44  S.)  IVtugre  Sprache»:  Eelk  I>nil- 

uiiiler  der  dcaischen  Sprache  rnn  8.  bis  zum  14,  Jahrb.  OBn» 
ibi-n,  (Leipz.,  Volckmiir.)  8.  n.  1  Thlr.  —  LaOtta  n.  Heyne 
Lnivensal^rammatik  der  franzSs.  Sprache.  Bd.  3,  EtTmolueic. 
Leipz..  Pulet.  8.  i  Thlr.  —  Zimmer  Lefarfaueb  dar  an^- 
»eben  Sprache  nacb  Hamiitoniacben  GmndsStica  He,  SeAoig. 
Heidelberg.  Dlohr.  8.  n.  i;  Thlr.  —  Gins.  Eleaa  DlzIaäacS» 
li^ur.itivo  dell:i  lingaa  italiana.  ühipenaa  9—16.  tBütti»»f 
rlünrria.)  Mailand.  8.  Jede  DoppeL-Lief.  IL.  —  G.fl.ßolgf 
Onoroalopee  italiane  raccolte  e  dichiarale  etc.  V'ieona.  8L  t,'*L. 

 lUedel  ISachricht  von  drr  AufGndaog  aller  llandscIurU* 

ten  des  ehemal.  Domcapitels  zu  Ilavelberc.  (m.  4  lilb.  Facaim,) 
Leipz.,  T.  O.  Weigel.  s.  n.  ]  Thlr.  -  Gual.  Schwab  SehU^ 
lers  Lehen  in  3  Büchern.  Buch  2  n.  3.  Statts.,  Liesebing.  16, 
n.  \  Thlr.  —  Urkunden  über  Schiller  u.  sein«  FaniUe^  aüt 
einem  Anhanee  von  ö  neuen  Brii  fen.  Ebd.  8.  n.  |  Tldr.  — 
Gias.  Ilaria  l)erolandis  !V'utizie  sugli  scrillori  AatigiBri, 
AsÜ.  8.  (158  S.)  —  Gius.  Bianchetti  Degli  uamlBidT  H' 
lere,  lihri  4.  Trctriso.  8.  4.  ''  L.  —  CaUlogus  librorun  luiia» 
scriptoram 


,  mii  In  Bibliolheca  senatoria  civitatis  Lipa.  i 
vantur.  Fasc.^a.  Vlll.  Leip«..  (icbhardl.  4.  n.  8  Thlr.  - 


asaer« 

Fed. 


Faatozzi  NoÜiie  biogralkbe  originale  di  Beniardu  Ci-n 
nloi,  orafo  fioreutinu,  prirao  promoture  delU  tipografla  in  Fi- 
renze.  Florenz.  8.  I,"  L,  —  Job.  P.  Thun  Verzeichnif»  der 
Bücher,  Landkarten  etc.,  welche  vom  Jantiar  1»h  Juni  tS^U 
neu  erschienen  sind.  (S4.  Forts.)  Leipz.,  Uitirii  b,-,.  8.  ]  Thlr. 

—  Schreiber  Die  Leisinngen  der  IJniv.  u.  Stadt  Fi-cibur^ 
iiu  liieisgau  ftir  BiicJirr-  u.  Landkarlendmck.  Festrede.  Frei- 
buig.  EniuieriinK.  8.  p.  {  Thlr.  —  RcUiioae  inlomo  alla  tui- 
nione  degli  ac&ulatl  teonUal  ia  Raa  m1  1639.  Tnia.  fi. 

(UU  S.) 

I  ii:.  V.  Jurisprudenz,  Slaait-  und  Camtralmiut»' 

.ichaften.  .\n.lr.ae  Disquisitio  de  origine  iuris  municipalia 
Frisici.  l  irerbt,  (yA»n).  h.  n.  2^  Thlr.  —  C.  \V.  Welcker 
Jiir).  S<li"ui-  u.  Gfschworenengertcbt  als  Ueditsanstalt  n. 
.il!  ji  ilid^clics  Ii.siitut.  Altona,  Hammerich.  S.  j  Thlr.  (.\bdr. 
.lus  (li  rii  S'..ials-Lexicon.  Dd.  0.)  Crimin.-R,:  Lu- 
den .Vbli  iniJliiiiuen  aus  dem  gem.  tentscben  Str.ifrcchle.  Bd.  2: 
L'i-ber  di  n  TLalbcatand  de«  » erbrechrns.  Göttincen,  Vanden- 
höck  n.  IL  8.  il  Thlr.  —  v.  Feuerbach  Lehrbuch  des  ge- 
meinen in  Deutschland  pii!li};ei)  iii-inlichcn  Rechts.  Ur»g.  <on 

?lilleriii»i<  r.  l-ji-  Au.«;^.  t.U  is.  ri.  il.  _M-r  scn.  S.  3  Thlr.    Za- 

chariii  l  i  hci-  dm  rumsli  n  Kntuurf  eine»  Strafgeselzbnches 
für  das  Grof>bn  /.>.iliij]u  lj.,drn.  Heidelberg,  Mohr.  8.  Thlr. 

—  G.  1).  Itom.'i-iiusi  Geni'si  del  dirittu  j>enalc,  7a  ediz., 
con  nnovi  do(  iiiuenli  illustrativl  dall'  aut.  A  ol.  3.  (Schlufs.) 
2;  L.  Alle  3  Dde  kosten  9  L.  -  Proces  de  Mrae  L;.lT.ir'.;c. 
Kelulion  exacle  et  compl^te  publice  au  für  et  a  nn  surc  des 
debaU.  8.  (lü  Ugn.)  1'  Fr.  —  Eduard  Horst.  Deuia<:og.  dann 
Schmuggler  u.  emUich  lUuh»  rhaiipliaann.    Eine  Criiuiualce- 

Bcbichle.  L<-ipz..  Sehreck.  Jj.  1  Ti.lr.  P.  VermigliüU 

Lt/i<iMi  di  dirilto  ranunico.  1'.  i-.i.i.,,  —  —  korli  Das  Kccht 
der  Forderungen  narh  ecnieiiu  rii  u  nach  l'reufs.  Itechte.  Bd.  1. 
iWuliircile  Ausg.)  Bresli.u.  A  I.  i  l,,,],.  g.  n.  2  Thlr.  Bd.  2.  K 
J'  llilr.  —  J.  A.  Agnes  !)►•  I.i  ^iiMiiri'l«'.  considcn'e  cnmniL- 
]irin<-ipe  de  conxervation  ou  de  I  h»  n'dit. .  (Ji,iii:;;iiii|i.  b.  2  Bde. 
l4.Sj  Bgn.)  —  £olwurf  eines  (Jesetzes  üiitr  die  ilielitlie  GU- 
IfifcaMiudHft  ür  dat  Sfioigrfick  U'ürti.  nd»  ig.  mii  .Moü- 

üifnu  eine  peiitfgfiMit. 
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ven.  SluUMrt.  Sieinlopf.  8.  1  Thlr.  —  Entw.  e.  Ge*rtz«s  ia 
üf  ir.  der  Vertrage  üb.  Crbscbarien  o.  Art  Lhe-Verlrige,  nebst 
Blotiven.  EM.  b.  \  Thlr.  —  Sinteni»  C»pilii  ««leeta  ex  jpre 
civili.  Gi«ben,  Heyer  »«11.  8.  \  Tbir.  —  t.  Linde  Ilandbach 
des  deaUcbcn  griueincD  börgeri.  Prozrsiet.  Bd.  ö:  Die  Lebre 
Ton  den  Rechtiniillrln.  Tbl.  i.  (ScJilaf».)  Ebd.  ».  3;  Tblr.  - 
Sintenis  Erläulfrunsen  über  Tcrscbiedene  Lebren  An  Ci- 
*iiproze«»cs  nacb  Liude«  Lrhrbocb.  Ebd.  8.  1 1  Tblr.  —  Dum. 
Fariati  An»li»i  dellc  leggi  di  proce^dar»  n«  giadiiii  civili, 
parte  3.  dcl  cod.  pel  regno  drlle  due  Sicilie.  3a  rdiz.  3  ßde. 
Vol.  1.  1.  i  3,"  L.  —  Ant.  Lorenioni  Inititaiioni  dri  di- 
riUo  nabblico  interoo  pel  regno  ]onib*rdo.»enelo.  Appendice 
p«r  gli  anni  1S3Ö  — 36  oella  quak«  fra  le  altre  li  trovano  ct- 
pocte  le  nuoTP  Ircgi  coDcemanti  le  finanze.  Padua.  8.  3,'' '  L. 

—  Codir«'  rivile  irWa  rrpobl.  e  cantone  drl  Ticino  (le£g;e  del 
14.  Giujino  1S37).  Lugano.  8.  (iÖiS.)  —  Franc.  Vaaelli  31»- 
Doale  pel  giurcconsuUo.  Faac  1  — 4  i.  Nrapel.  8.  Jedes.  Fase. 
0."  L.  —  —  Politik  etc.:  ( Andr.  Malcgori)  Pensieri  di 
an  Lombardo  snlla  rssenza  sociale  drzli  noniini  per  legge  di 
natura  e  correlativi  ordinaiDcoti.  Mendrisio.  8.  4,^'  L.  —  A. 
Lorieax  Tratte  de  la  prrrogalive  rojale  en  France  et  .\nglc- 
terre.  tuifi  d  un  eaaai  sur  Irs  pouToirs  des  reis  ä  Lacrdenione. 
Tome  -1.  7>  Fr.  (Dieser  Scblufs-Bd.  bebandelt  Eii;:land:  der 
erste,  vor  einigen  Wochen  er»cbifnene.  Frankreicb.;  —  Ign. 
T.  Kudhart's  Poliliscbr«  (ilaubentbekenntoib.  Hrsg.  von 
DrncibrSu.  (m.  Bildnirs.)  Passau,  Poslet.  S.  n.  1.;  Tblr.  —  De 
l'avenir  de  la  Franke,  ou  fin  d'un  dioer.  Par  *'**.  Leipx.  o. 
Paris,  Drockbau*  a.  Av.  8.  n.  j  Tblr.  —  Scipio  Marin  So- 
lalion  de  la  question  Orientale.  8.  '3  Bgn.  —  C.  Uar.  Petitti 
di  Roreto  (ord.  Slaatr.  o.  Akad.)  Deila  condizione  attualc  delle 
carceri  e  dei  mezzi  di  misliorarla.  Padua.  16.  5  L.  —  Lor. 
lUdolo  Deila  ftima,  dei  bilanci  di  cnnsegna  e  riconsegua  dei 
beni  stabili.  Brrtcio.  8.  'i,'' '  L.  —  Küffr  r  Widerlegung  der 
Ton  Dr.  Krömke  gegen  die  Kenten-Anstalten  herausg.  Seliril't: 
i'eber  Itenirn-Anslalten.  Lripz.,  O.  Wigand.  8.  n.  l  Tblr.  — 
Scbmidl  ßetrai'blungen  Uber  daü  lunungstvesrn  u.  die  Gr- 
»rerbefreibeit.  Meue  Auag.  Zittau,  lUrr.  8.  '.  Tblr. 

1413.  VI.  notunri$Mtiuthoften.  Giov.  Kosiai  Ora- 
zioac  per  1  inaagorazione  solenne  aella  slatua  del  Galileo.  Pisa. 
8.  40  S.  —  Job.  Glu.  Söskind's  Handbuch  der  .Naturicbrr. 
Ausg.  2.  von  Rtufs.  (m.  8  Steintaf.)  Slultgarl,  Steinkopf.  8. 
'1'.  Thlr.  —  —  Phytik:  Ponillet  Eleoienti  di  fuic«  spe- 
rimentale  e  di  meteorologia.  3a  ediz.  voltala  in  ilal.  con  nole 
e  fiunt«  di  L  Palinirri.  Tom.  1.  l.  ^eapel.  8.  m.  10  Taf. 

—  n.  AnL  Costa  .Uemoria  sopra  i  mrzii  di  perfezionare  le 
nostre  connscenzc  sulla  vera  constituzione  Gsica  dell'  atmos- 
fers,  ec.  Neapel.  8.  50  S.  m.  e.  lilh.  Taf.  —  Clirn.  Scber- 
line  Lettfaden  bei  dem  tinterrirbt  in  der  Pbvsik.  'ir  Curf>us. 
Lübeck.  V.  Rhoden.  8.  J  Thlr.  —  J.  A.  F.  Fladung  Popu- 
läre Vorträge  über  Phynik  für  Damen.  '2  Bdcbn.  i<e  Aufl.  ra. 
vielen  HolzscbniltcD.  Wien,  Wallisbaulaer.  1«).  n.  1  \  Tblr.  — 
Ant.  Pontillo  Spiegaiione  della  attrazione  de'  corpi  «  soe 
leggi.  Verona.  8.  (14  S.)  —  Ant.  Corn.  Arells  Storia  dell' 

eletlricili.  Vol. 2.  Alessandria.  S.  i,"  L.  Chemie:  Mit- 

scherlicb  Lebrb.  der  Chemie.  U.  1.  '2e  Aufl.  Berl.,  Mittler. 
S.  n.  IjTblr.  —  Ottar.  Ferrario  Corso  di  cbimica  generale. 
Fase.  15.  16.  Maibind.  H.  m.  color.  Taf.  a  i.  "  o.  2,  '  L.  — 
F.  L.  Hünefold  Der  Chemismus  in  der  ihierischen  Drgani- 
•stion.  Gekrönte  Prclsscbrif'..  Lcipz.,  ßrockbao«.  8.  1',  Tblr. 

—  Katechismus  der  Chemie.  Aull.  3.  Lehrbuch  der  Chemie 
in  katccbel.  Form  metbodiscb-sjateuiat.  abgef.  von  Jonas. 
Leipz..  Baumglirtner.  8.  1-;  Thlr.  —  Gius.  Coliizi  Osserva- 
zioni  suUo  stäto  attuale  dcUa  chimics.  (b«'S.  äh.  die  Evidenz 
der  neuesten  Entdeckunzen.)  Perugia.  8.  ("J60  S.)  Ber- 
liner astronomisdies  Jahrbuch  für  1843.  Urif.  von  Encke. 
Berlin.  Dümmler.  8.  3]  Thlr.  —  Endlicher  et  de  Hartias 
Flora  Brasilitosis.  Fase.  1.  Wien:  Leipi.,  Fr.  Fleischer.  Fol 
maj.  n.  7  Tblr.  —  Gaatber  n.  Bertnch  Pioakotbek  der 


deuUchen  Giftgewichse.  In  Dalareetr.  color.  Abbildgn.  Lief.  2. 
Jena,  Naoke.  4.  n.  |  Thlr.  —  Schoenberr  Synoovmia  Inac- 
Ctorum.  Genera  et  speries  Carculionidam.  Tom.  V.  Pars  U. 
Paris,  Leipz.,  Fr.  Fleischer.  8.  n.  i\  Tblr.  —  F.  V.  Raspatl 
Henroduclion  des  600.  et  t)0*i.  planrhcs.  qui  manquent  habt, 
tuellement  aux  chamoignonu  de  BuUiard,  saivies  de  la  table 
de  la  13.  annee  de  Tatlas,  et  precedee  d'une  notice  iconosra- 
phi^ue  sur  les  oeuvres  de  Bouillard.  Fol  (b\  Bgn.  m.  i  Kpl.) 

1414.  VU.  .Vtdiein.  Kongicr  Eloge  biatoriqne  de  Claude 
AnL  Boacbel  (ehem.  Chirur|(.  tu  Lyon.  1839,  iNr.  '25),  Lyon. 
8.  3  Bgn.  —  Processn  originale  degli  untori  nella  p««4e  del 
1630.  Nov.ra.  18.  (406  S.)  —  (L.  M.)  Cenni  solle  malatlie, 

suUc  mcdicine  e  sui  medici  Cinesi.  Padua.  8.  (8  S.)   Lniv.- 

Lex.  der  prakt.  Ittedicin  u,  Cbiraific.  Bd.  8.  Lief.  10.  (bis 

.Uoff  litt  stein.)  Leipz.,  Franke.  8.  n.  J  Thlr.  Anot., 

Chirurg,  etc.:  Boden  Die  Anatomie  des  Menseben,  nach 
den  besten  Hülfsmitteln  tabellar.  zusanimengeat.  Leipz.,  Köh- 
ler. 8.  n.  1;  Thlr.  —  C.  E.  Bock  Hand-Atlas  der  Anatomie 
des  Uenschen.  nebst  einem  tabellar.  llandb.  der  Anatomie 
HeJt  1.  Leipz..  Volckmar.  8.  n.  1  Tblr.  —  Besnard  u.  Reindl 
Das  >Visscaswurdigste  aus  der  Anatomie  u.  Cbirareie  für 
Wund-  n.  Landjirzle  elr.  m.  '2  Sieindr.  Lim,  Ebner.  8.  ^  Thlr. 
—  Morton  Anatomia  chirargica  del  perineo.  Vers.  insl.  con 
nole  di  Gius.  Botlani.  Vienoa.  8.  72  S.  —  Leroy  d'EtioUei 
Considerations  anatumiques  et  chirnrgicalea  sur  la  prostate. 
8.  (2:  Bsn.)  —  Handwörterbuch  der  gesammten  Chirurgie  u. 
Augenheilkunde.  Hrsg.  von  Walter,  Jaeger,  Radius.  VI.  4.  3. 
(Scllub.)  Leipi..  Gebhardt  u.  R.  8.  IjTblr.  —  Jol.  Guerin 
Mem.  Sur  l'etjologie  generale  des  dcviatioos  laterales  de  l'rpine 
par  retraction  niusculaire  active.  8c  mrm.  (sur  les  dilTormites 
du  ntihmf  osseui.)  K  '2  Bgn.  —  Paulus  Ilandbüchleiti  für 
Iwpßrzte.  Siullg..  Melzler.  8.  ,\  Thb-.  —  Imt.  Ercoliani 
kiene  delle  spose  oasia  Ragionaroenli  alla  gravidanza,  al  parto, 
alla  allattazione.  Brescia.  Ib.  '2."  L.  —  P.  Cazeaux  Traite 
theoriqnc  et  pratique  de  l'art  des  accoacbeimens,  comprenant 

.Ic.  S.  iJ!  IlKo.  la.  12  Taf.  ;»  Fr.  PhriioL:  Carns 

S;alem  der  Physiologie.  Tbl.  3.  (Scblnfs.)  Öread.  u.  I^ipz., 
G.  Fleischer,  h.  3  Tblr.  —  J.  Brn.  Wilbrand  Pbvaiologie 
des  Menschen.  2e  Aoll.  Leipz.,  Fr.  Fleischer.  6.  2  Thlr.  — 
P.  Scaliti  ^oziooi  tisiulogicbe  e  patalosiche,  esposte  in  de- 
mande  e  risposte.  (Dp.  poslh.)  Mail.  b.  378  S.  —  A,  B.  M. 
Scbina  Rudimenti  di  fisiologia  generale  e  speciale  del  sangue. 
Disp.  I.  (rol.  L  disp.  1.)  160  S.  2}  L  —  Osservazioni  intorno 
ad  un  discorso  di  G.  Semmola  „deeli  sperimenti  fatti  col  sangne 
dei  colcrosl  in  laluni  animulali."  Neapel.  S.  (112S.) —  Hanf. 
Bufalini  O&serrazioni  sul  sangue  umano,  e  considerazioni 
sui  metodi  di  piii  convenienle  investigazionc  intorno  ai  feno- 
mcni  dri  corpi  organici.  Venedig.  8.  128  S.  —  Menville  De 
l  äge  critique  cbcz  Irs  femmes,  des  maladJes  qui  peuvent  sur- 
venir  a  cette  epoqoc  de  la  vie  et  des  uoyens  de  les  combaltre 

et  de  les  privenir.  8.  (35  Bzn.)  6  Fr.  Pathol.,  Tht- 

rap.  etc.:_  cav.  B.  \  alpes  fnstitozione  di  patologia  generale. 
.5a  ediz.  Vol.  1.  ( Nosolo'ia  e  Etiologia.)  Neapel.  8.  —  Ang. 
Magitlretli  Raccolta  di  osserrazioni  e  riflrssioni  patulogico- 
pratiche.  Fase.  1.  (Malattie  del  rapn.)  Loreto.  8.  —  Kohatzsch 
Die  krankheilen,  welche  versrbied.  Ständen  etc.  eigenthüm- 
lieb  sind.  Udcha.  3:  Krankb.  der  Künstler  o.  Handtverker.  8. 
;!  Thlr.:  Bdcbn.  4:  Leber  kilrperl.  Leiden,  l  Im.  Ebner.  8. 
l  Thlr.  —  P.  G  Grimelli  Osservszioni  cd  esperienze  clet- 
tro-iisiologiche  dirette  ad  istituire  la  elettricilä  medica.  Ho- 
dens. 18.  4}  L.  —  P.  C.  Dalibon  Cooseil  ponr  la  gtierison 
de«  msladie«  de  la  bouclie  et  pour  la  rooservation  des  dents 
et  des  gencives.  8.  1  Bgn.  —  Antb.  Peysson  Memoire  sur 
la  dyssenterie  et  la  colite  aigiies,  mnyrn  de  les  guerir  sore- 
ment,  promptement  et  ecoDomiqaemrnt.  8.  (6^  Bcp.)  —  Demm- 
ler  Zusaromenstellang  der  über  die  Rolzkrankhcit  des  Uen- 
schen bis  jetst  bekannt  gewerd.  Beobachtungen.  Stuttg.,  Broii- 
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TUr.  —  P»lraedo  B«Urigr  tur  Heiluoe  i1«t 
U^ncht  Berlin,  Enilm.  8.  n.  '  Thir.  —  Vinr. 
itimn9t  Haril  e  Giorgio  o  II  chnltra  in  Falenno.  Tartn.  \2. 
96  8.  —  Luici  Ferrirrse  Mnnorir  ri«guardiBti  la  doltrina 
frenolocica  ca  aUre  •eienie  che  coo  M»a  Imnno  ■tr'tto  rip- 
Mrto.  Vol.  3.  Neapel.  8.  (164  S.)  —  A.  Hofro.nn  Tlit'ori-t - 
Snht.  Aavreiaaiig  tar  Radikal- Heikng  SlotU>rnder.  Nach  ri- 
gcaca  Erfahrung«.  B«rün.  SehriJdfr.  8.  ;  Tlilr.  —  Asr.  Pi- 
•  ■■i  Sul  contagio  deila  liaichezza  polmonarr.  iila  rdiz.  mi^l. 
tte.  Neapel.  8,  —  l"u»ter  maiadiPi  de  la  Krane«-  dan« 

Ican  npporlS  avec  1««  aaUnna  nu  hiltoire  mrdicalr  rt  nir- 
iMrok^MM  de  k  Franca.  (Die  von  dt-r  Pariücr  Akml.  drs 
■cicocet  m.  9000  Fr.  belohnte  Preiaachrill.'  S   4li'  LV^ii.  N  (  r 

—  Gi«T.  Capaoni  Sul  rlima  dclla  ham»  Loioli^irdia,  rioprrliK 
poUticA-Bedico- 8 Lallst  M.iiland  S.  4/ '  L.  -  Gitta.  Ferra- 
ri« Raponamenlo  auH"  utililä  r  nrrrsstl:i  d>-ll»  «tatiatira  pa- 
Lolugica,  terapeulica  i-  clliiica  i-lr.  MsiLind.  S.  (ih  S.)  -  — 
lUot.  med.  etc.:  J.  Ernit  Di»-  Vis.it,>ti.in  rlcr  Apnlhrlsrn. 
tim.  Ebner.  H.  \\  Thlr.  Gia.  H  »  r  r  r  1 1 .,  1 1  i  Oo^.tioni  di 
■ledicina  legal»*  elr.  edii.  accr«*«c.  da  Andr.  Hianchi.  Vol.  4. 
P.  1.  Nailaiid.  Ii.  5,"  L.  —  P.  Ziliotto  DigniU  Impor- 
Unia  della  farioacia.  8.  (30  S.)  —  A.  A.  Frari  Deila  peate 
e  4elU  poblica  amminialrazionr  sanitaria.  Venez.  8.  15,**  L. 

—  Bonl.  Giaacppe  Otaerv-aiioni  lall'  u.<i<i  dcl  merctirio.  Mai- 
land. 8.  (38  S.)  —  G.  B.  ScniLi-iiini  Miücrllanr.i  sni  projcre»»! 
delle  icirnzc  nalorali  e  farmaco-medicD-li  ^aii.  \  rnirKi.  S.  ."i." ' 
L.  LU-r  intü.  Rathgeber  bei  Branneokurrn.  I(alt<-n  w.  "ar- 
men Bädern.  LIni,  Ebner.  8.  '  Tblr.  —  Herzig  Di<-  Hfiluii» 
der  Kraakheiten  mit  lliiirr  drs  Kreuibrunnetia  ta  Marienbad^ 
Prag,  (Kroob^Tgcr  n.  K.)  8.  n.  ',  Tblr.  —  Sebreiber  Ba- 
daa-Badcn,  die  Stadt.  Ihrf  Ht>il<|iiellen  Cmgrbuns.  (mit  1 
einer  Landlartp.)  Slott^.,  iMftzler.  16.  IJ  Tblr.  —  II.  Horn- 
burs;  Das  laitc  Wasstr,  Ulm,  Ebner.  l"i.  Ü  Thlr.  —  Fr.  Ste- 
cher Taacbinbuch  drr  W.'iMerbrilknnde  nach  drr  Prirrsnlli- 
■cben  Heilmetliode,  mit  scschiehtL,  phvaioloK.  rtr.  Bi  itK-rki:». 
Paria,  Leipt.,  Fr.  Fleischrr.  lf>.  ;  Ttlr.  —  Lad.  FrSnlo  l 
Aeritl.  BrmcrLun^cD  über  die  Anwpudunc  de»  kalten  W»a- 
«ers  in  thron,  kranlb.  Mit  -t  Ansichten.  Berlin.  FSrstner.  8. 
n.  ,  Thlr.  —  VVrstifli  einer  allem,  (afalicben,  wahrhaft  pn- 
piilüren  medicin.  L«-hrr  von  den  Wirkaogen  u.  dem  TemGnfL 
Gebrauche  de«  k.'iltrn  ^Vail.<ler•  in  Geaandhett  o.  Krankheit. 
Leipi.,  O.  Wkand.  8.  }  llilr.  —  Saa*an  DarateUanK  der 
^fisfCMdkafU.  PriDcipien  der  Waaaerbcilkantl.  Aoa  d.  FrsMiBa. 
^on  Munde.  Nciläe,  Henninn.  8.  ^^.Tlilr.  —  B.  Httideniialn 
Dir  Prirrinilzaehrn  Waaaeriuren  an  a.  für  tieh  ele.  Mari  eil  Wer- 
der. Baumann.  8.  |  TUr.  -  FiL  Sealari  UeH«  MI  dcH* Mqu 
Conane,  e  M  aap«  bcfwla  «  fivM  no  •  prcaldk»  e  ripar« 
deir  omaM  Mhlc.  Tkwim.  8.  1/*  L.  -  J.  H.  CiirtU  Ge- 


•mdiieit  ■.  laatea  Lahm.  Batfcgäbac  flir  Jone  a.  Alt  «.  AUe. 
Ikb«n.  T«a  Ammmh.  Üb,  EImt.  19.  |  Thlr.  —  Dar  Rciaa. 

 *~  ATUr.)—  A.  HaeaalaY  PmidSiaa  WSrtar- 

fa.  KU.  a.  i  TUr.  ~  Jaliii  Hmob  Caad  Uaa 
■dicta.  KmIi  Jar  van  iZ.  Cevptp  baaofttea 
TH  rahii».  Bd.  4.  Lei|ks.,  Fr.  fUla&m. 


,la«karDarlrii*> 


nir.  -  ak  &  A.  L«BC*al  SbI  mMuA  41  aMiM 
MriMta.  laata.  4.  O»»  —  ?iM.l.aBb«rli  U  mi- 


rcHa.  laOmd.  &  |3Q  &     3  T«r.)  L. 
-Tcafr.Careki  Pi  "  "  " 


aandntf.  Maiiaad.  8.  S.  -  P;C*ll«g«rl  Ma  «  n- 
«CNha  aoUa  patfeanaiMiHa  aulkka.  laMla.  8.  (VnT 1. 178  8. 
n.  4  TiC)  4,^*  L.  -  AnaHai  erMca  ddb  ripoata  publdkaU 
in  aaaM  dl  FtHunato  Podula  al  piaftamiua  propaato  da 
aa  Main»  4blfaila  proC  per  prumwa  a  eomparar«  i  aae- 
ladtparrbnuiaaaiaaaMUiaa.  Haafd.  H  «W&S-SaliU. 
tar«.  *.>«■«■  Piaal.  RacbaMahdib  TU.  9.  kiA  ^ 


I4lt)  W.  Krifgutriimensehoflen  und  ISoutik.  Handbib- 
lintht-lc  fOr  Offiziere.  Suppl.  zum  'l.  Brie:  Litteralar  d.  Krie»». 
wian.  B.  Krii-gfjeacb.  Fori«.  Ton  t.  Hojer.  ßi-rlin,  Hcrbi^. 
13.  n.  [Thlr.'—  la  Knrhe  Geachirhie  der  T.iltik,  II  1. 
Carlnrabe,  Müller.  S.  i  Thlr.  —  .T.  II.  fierrli-  Brtrarlidin- 
pcn  ülier  die  inleren  Jiradr  Ars  rl.'in.  .^ilitairs.  "  ic  pg  y\tt 
Ist  etc.  Hamb.,  Niemeyrr,  8.  \  Thlr.  —  Spilh.ius  Das  Ex- 
erciren  der  Infanterie  der  Dldenburf  -  Haniealisciirn  Hrig.Kle. 
Gr.Tjiliisch  dargejtelll.  LBbeck,  (t.  Rhoden.)  K.  n  1  T}ilr  — 
Etat  du  corp«  de  grnie,  auivi  de  qaelqnes  Ini«  t  t  »rdurtnan- 
ce»  intrreMant  le  personnel  du  corji».  Ii.  7  Hin.  ,j  Fr.  — 
Anl.  Li«soni  Fatti  atorico-militan  delt'  ela  n(.»lra.  \  ol.  IV. 
Punt.la  1.  .Mailand.  16.  1 L.  —  La  disfalla  de'  Franerai 
alln  h^t:i^lia  HilU  Bicitcca.  brano  di  sinria  loroharda  narrato 
da  iin  ll..ll.in.i.  iila  ediz.  Mailand.  8.  (124  S.)  1,"'  L.  —  He. 
puril  Ar  ninnr)irrs  de  roederino,  de  eliiruri;ie  et  de  pharma- 
i-i<-  niililairrs.  Vol.  >S.  (.inifiell  vom  fr,m7(\s,  Krie;smini8leri(> 
hrsg.)  8.  5  Kr.  —  Cnslr  .Minuale  (larnitara,  trad.  dal  franc. 
di  Ant.  t'hiavnrci.  \  enedi-.  ^.  2."  !..  (ail  aiaCM  wf  daT 
österr  .Marine -Weaen  bezügl.  .\nhanee.) 

1417.  X.  Pädagogik.  Jarotot  L'niverK.il -Unlerrirlit. 
Multer«priirlif.  Aus  d.  Frann"s.  von  Hrnuharh.  Mit  einem  .An- 
hange von  1  roussart.  ii'  \ll^L:    (iKlJieri.  Uirker.  S.  n.  ^  Thlr. 

—  Anl.  Chiiivai  ri  Suila  edurarion'  della  pmle.  Ka»c.  I  —  h. 
Venedig.  8.  (Jed.  H.  mn  Itj  S.  IM  (I.  L. )  —  >'agel  Die' 
Idee  der  ReaUchti^e.  narh  ihrer  theoret.  Beiründnni;  u.  prakt. 
AusfOliriin?  d«rgfiilelll  l  Im,  Wagner.  K.  1"  Thlr.  —  Krä- 
mer Uiütor.  ßlirke  aaf  die  Realocliulen  nder  liJ^heren  Biircer- 
»chulen  Dentarhlandt.  Ilamh.,  .'^Ii  ilBrn  r.  4.  n.  '  Thlr,  (Srinilschr.) 

—  (!en.  Cantlil  Ia"  »cuole  ternidie  (  Arlifcf!  .ms  der  Ke»i»ta 
puropea).  Mailanil.  —  —  Schul-  ti.  Kinrierirhriflen: 
Spief»  Der  Lnterrichl.'»weg\T<-i«».r.  Aufl. '2.  Lehrgan»  1:  Denk- 
übungen. Ir  Lehrg.  Giefsrn.  Heyer  »en.  S.  ■  Thlr  —  S.tiint- 
Inn"  von  Materialien  »ri  »chrini.  ArifaJilzen  für  Schulen.  Coca- 
l.hf.  l{ie.,e.  X.  ;  Thlr.  —  (.1  (.".  C.  WSrleJ  GemeinnBlll. 
Kenntniaae  för  die  reifere  Jugend.  Aod.  '1.  Lim,  Ebner.  8. 
l  Thlr.;  deaacn  Hralbnch  filr  Vnllsarhiilen  u.  Privatlehrnn- 
»tallen.  Ebd.  8.  ,',  Thlr.  —  t.  Brunn  Belenrhi.  der  ■  liri.-i'l. 
Lehrt  in  dem  Cojifirwanden-L'nterricbl.  Basel.  Sthwriglianser. 
8.  B.  J  Thlr.  —  Spief«  Die  Lehre  det  christl.  Glaubens  u. 
Lebena  in  ajatemat.  geordneten  Bibelsprüchen.  Gleisen.  H-  j>r 
•en.  i  Thlr.  —  Steger  Biblische  Geackichlen  mit  Sprüchen 
B.  Vera««.  Schweinftirt,  Wetzatein.  8.  n.  J  Thlr.  —  E.  Hein- 
rich Vcrahtchlein .  mit  erlüat.  Annierkgn.  a.  e.  Vorw,  von 
Tkoluek.  Leipt.,  Frieae.  8,  B.  1  Thlr.'—  Ratfchtamus  der 
kathoL-chrlal).  Lehre.  Hrag.  von  dem  Pfr.  E.  G.  ra  V.  Aa- 
chcB,  Crvmer.  19.  >  Thlr.  —  Wagner  «.  Scbieffer  Di« 
kathol.  Scka}jBg«Bd  Im  Tempel  Gottea,  oder  Mefaandachl^B 
B.  Choralgeange.  Hit  Vorwort  rnn  Claufttn.  Ebd.  8.  <  Thlr. 

—  Hahnana  Prakt.  Lehrtanc  de«  &Fung- Unterrichts  in 
VaUtaachaleB.  Conna  \.  Aal.  -J.  n.  Corsua  II.  Schweinlurt, 
Wataalcia.  8.  n.  )  Thlr.  —  Hikller  Geaammttebiet  de»  ce- 
aekidrtllclicB  UBterrtchla.  Gbtsb*  1:  Dcaladte  (Schichten  filr 
dia  dcBüclM  laieBd.  Drcaden,  G.  FMachcr.  8.  \)  Thlr.  — 
WlMma»  LcSriMdt  der  Gaa(npUa  Ar  Rnbdml«B.  Uli*, 

^  &  «.  }  JXk.  —  Otto'a  Ifatarnacb.  Ar  Kiader.  Hit 


vMni  Wh.  AIMÜBI.  Lief.  1.  9.  Rad<d(l„  Holbwihb.  8.  l  n. 
^Wr.  iUm  ealar.  l  b.  1  Thlr.)  -  Stlelerli  Sdml-AUai.  v 
~  Uaa.  Karten  xnr  f^yaikal.  Erdkoade,  vaa  Beic»  \ 
r.  Parthea.  gr.  qaeer-l  ;  Thlr.  -  6r«bel  Pnfc>'  \ 
ladMEIcmaiUriiach  d«r  Utcia.  Sprache.  Dwad;? 
a.  urm.,  6.  fbMer.  8.  \  Thlr.  —  Fr.  Krantfelder  La* 
teia.  Lehr-  a.  UelcaphBch  Ar  AaHlBger.  Cnrana  1.  Abth.  I. 
NcBbarg,  PNckler.  8.  j  Thlr.  —  Hefa  AaleltBBg  zam  Uebcr- 
setaan  aaa  daa  DentacheB  ia  das  Griecbiacbe.  Aall.  9.  Ftanb»' 
M,  iMaacr.  8.  J  TUr.  —  Kaltaebaiidt  Kleiae  deatacba 
SpfaehMf»  mit  BcrttcbidA  der  WattUm.  Leipi.,  Baam* 
dMacr.  8.  |  Tbk.  -  Bm.  &  t.  d.  Iii*  Uetea  deatacba 
%nay.  Aal.  8.  Ubwk,    Rbadaiu  8.  |  lUr.  »  Laflu«- 
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n.  Üfjme  Fraaii')«.  Gr»inm»lik  für  Anfänger.  (II.)  Lei  pi..  Po- 
let. 8.  4  Thlr.;  .^nlwlnne  iura  IVbrr».  «.  d.  Fr»nift«.  EM.  8. 
I  Thlr.  —  A.  Hillert  VWihnncliliibloaM-ii.  G«M:hichlen-Buch. 
m.  6  illam.  Bildern.  Berlin,  LQderilz.  8.  J  Thlr.  —  Amuli« 
Winter  Mrmoirrn  einer  Derlioer  Puppe,  n.  6  ill.  kpf.  Leijiz., 
»»umeJrtnT.  16.  n.  i  Thlr.;  Jlem.nren  eine«  bleiernen  Sol- 
daten. 6  ill.  Kpf.  Ebd.  16.  n.  :  Thlr.  -  Florian  Guill. 
Toll,  ou  la  Suii»e  libr«.  P»»««n,  Puitet.  Ii.  f.  Iblr.  —  E. 
Hiae  Vic  de  CtWin,  i  rB«»«e  de«  eeole*  pr«le«t*nles.  18. 
1  Fr.;  IHlbn.  Vie  de  Luther.  IH.  ]  Fr.  —  Les  deux  frcre«, 
nti  Ii  proTidence  in«lifiee.  Cbjtillon-»ur-S«ine.  IS.  (J  B|tn.); 
Bist.  iTAdjiin  et  dfeve.  Ebd.  J  Ben.  8.  -  All.  de  Lmnar- 
tiop  Souvenir«.  lni|ir«>Mion«.  Pensee»  et  Vtynt/in  pend»nt 
nn  voy»»e  en  Orient.  Für  Schulen.  Aull.  2.  Lemjco,  Mejer. 
S  '  Thlr.  —  Frc.  Soive  !So»elle  tt«rali  »d  n»o  de"  fran- 
ciulli.  Mailand.  18.  1."  L.  ( E»  iind  einige  Ton  den  patriot. 
Geaellaeb.  belohnte  Forellen  Ton  Ann.  Pare«  n.  L.  Bramicri 
hiozucengi.) 

1418.  XL  Hand*hmUs*ittthaft,  Geir€rb»kunde,  Land- 
V.  FortlmitstHseho/t.  baron  Trouve  Jari|üe«  Coeur,  coro- 
roerrant,  niallre  de«  nionnaie«.  arsentier  da  roi  Charle.»  VIL 
et  negociateur.  XVe  aiWe.  ( ro.  I'ortr.)  5  Fr.  —  Hanlscbl 
Anfanimriinde  de«  einl.  a.  dopp.  kaufniänniarbi  n  Burhhalten«. 
Wie»,  Rohrmann.  8.  1 J  Thlr.  —  Zu»amm«n«tell.  derj.  Slrafaen- 
slie,  für  welche  im  VeninaiollUrif  llir  \>^'",  entweder  ein 
hSbere«  «drr  ein  niedr.  üurclutangMolUaU  geordnet  i<t  ele. 
Leipz.,  Frie»r.  (:r.  Fol.  0.  ;  Thlr.  —  Table  de  reductioa  de« 

nionnai».  Aachen,  Mayer.  Ib.  J  Thlr.  ^•}'-  ^""'f' 

Operette  «gronoroe.  Lucea.  8.  —  Gill«.  David  Scoperta  in 
a^ienltara.  8.  '24  S.  —  Verhandlungen  des  balli«cbcn^  Ver- 
eins liir  Forderung  der  Landwirlhachafl.  Hrog.  von  Fr.  G. 
ScbuUe  (u  Jena.  Greifkwr..  Koch.  8.  n.  J  Tlilr.  --  Zeller 
Die  nutibaniten  o.  neueren  l»ndwirtb»chafll.  MaKbinen.  Ap- 

Rarate  a.  Gertthe.  besnnd.  Süddeultchlanda.  Lief.  '2.  CarUruiic, 
aller.  8.  n.  IJ  Thlr.  —  Kraute  Da»  Getreide . Buch,  oder: 
>ene«te  Wanderangen  dorch  da«  wi««rn»chafll.  Gebiet  der 
Getreide.  Leiiiz.,  ßaumxlirtner.  S.  1;  Thlr.  —  C.  H.  Neb- 
bien  Jaiirberichte  über  ölTrntliche  Proben  d«-s  ihieriacb - luin«- 
raliach  be*»il»»erlen  Gründüngerliaue«.  Lübeck,  ».  Uhoden.  H. 

Thlr.  —  Gin.  Balt.  Mnrgaroli  ^Linualc  deli"  abiutore  di 
raropagna  e  dell«  bnona  cadalda.  -2da  rdi».  eorr.  8.  .6|  L.  — 
NVolilleiler  U'aach- Apparat  lur  »pari.  Haunfrauen.  Von  "er. 
Mit  Alil.ildsn.  Kud..Uladt,  (Leip».,  Engeluiann.)  8.  ^  Thlr.  — 
Caveal  Euilor  (Sieh  •  dich  -  vor )  Abentheuer  eine«  Pferdelieb- 
haber«, der  ein  Pferd  »ucht.  Leben,  von  Rhode.  Stotlgart, 
Melxler.  8.  "  Thlr,  —  Sind,  book  franvaU,  regialre  de«  che- 
vaux  de  pnr  «sog  ne«  oa  inporte«  en  France.  Vol.  '2.  (17| 
Bgn.)  8.  —  Tho.  ßryon  Galendrier  de«  conr«es  de  clievani, 
on  Racing  Calender  'fran^aia  pour  18.19.  avec  un  appendire 
ronl,  Ic»  cour«««  de  Belgique  et  celle«  d'.\ix-la-Cliii|»elle  etc. 
Vol.  5.  -2U  BgD.  8.  10  Fr.  -  Miru»  Handbuch  Dir  SchSferei- 
besitxer.  Bdchn.  J:  Brn.  Miru«:  Grundlinien  einer  Anatomie 
n  Pbv«i»logie  de«  Schates.  Nordliauaen.  Fürst.  12.  ^  Thlr. 
—  Die  Wartung  o.  PUege  der  SingvSgel,  Aufl.  2.  Ebd.  12. 
'  Thlr.  —  Dietrich  Sener  Nachtraij  tum  volUtSnd.  Lexi- 
con  der  Girtnerei  a.  Botanik.  X.  1:  Neu  entdeckte  PtUnien. 
.V  1.  Ulm,  Ebner.  8.  n.  '2  Thlr.  —  C.  üorrliers  Die  .Mi«l- 
b«el- Treiberei  in  ihrem  ganxen  L'nifangr.  Leipt. ,  Bauingärt- 
Mr.  8.  j  Thlr.  —  Thieneaiann  Die  WeinvrüseDarhaH  in 
ihrem  ganzen  Umfange.  Abth.  1 :  Literatur.  Leini.  u.  Dresd., 
G.  Fleisrber.  S.  \  Thlr.  —  intereasante  Unlerhultung»- Leetüre 
für  Jtger  n.  Jaedfreunde,  in  Enihl.  etc.  Des  Waidra-anns  Le- 
ben u.  Walim.  Bdchn.  1.  tlm.Ebner.  12.  \  \  Thlr.  —  Form- 
stein liandbüchlein  für  Chemiker,  Maler  etc.  oder  Belehrung, 
die  «chdoste«  Farben,  Firoi«se,  Lacke  d.  Beiirn  aniofertigen. 
Aufl.  -2.  W««.|,  Klänne,  8.  ]  Thlr.  —  J.  H.  H.  v.  Poppe 
Der  Papparbeiter,  Papiermache- Arbeiter  o.  PapierkünsÜcr,  ui. 
Abbldgd.  Lim,  Ebner.  12.  1^  Thlr.  —  Fi  rd.  Aoberlen  Die 
Ju^vclier-,  Gold-  n.  Silber -Arbeiter -Kaut.  Tbl.  1.  Ebd.  8. 


\  Thlr.  —  C,  Schalte  Per  Silhouetteur.  m.  -20  Abbildgn, 

Nordfaau«cn,  Fürst.  12.  '  Tbir.  J.  L.  Strada  Riforma 

della  bigatüera.  Mailand.  8.  1.'"  L.  —  Gber.  Freacki  Guida 
per  allevare  i  bsch!  da  seta.  San-Vilo.  8.  1,°*  L.  —  Giu«. 
Cambiagki  L  Bigatliere  oasia  Os«erv»(i«Di  praliche  per  il 
buon  governo  de'  bacbi  da  «eta.  Mailand.  8.  I L.  —  BarU 
Gabr.  Roaaali  Espcrienze  c  risultati  «ui  bachi  da  «rLa  na- 
triti  coUa  foslia  di  maclara  surantiac«,  nuova  «necie  di  «pino 
americano.  Milanu.  8.  (ii  S.)  0.' '  L.  —  —  l'eber  Eisenbah- 
nen in  Holstein.  Votum  eines  UsmlHirger«.  Lübeck,  v.  Rho- 
den, 8.  \  Thlr.  —  Karte  a.  Verzi-ichnif«  der  Eisenbahnen. 
Uaoibarg,  HofTmann  a.  Co.  gr.  Fol.  u.  8.  J  Thlr.  —  Erste 
Gcscbüfis-Nacbneisung  der  Grofsberxogl.  Bad.  Vervcaltnng 
de«  Eisenbahnbaues  für  I83S— i8i0.  Carlsruhe,  Müller.  4.  n. 
:  Thlr. 

1419.  XII.  Schöne  Littroitir  u.  Kunst.  Gel.  Nasetti 
SuUo  «tile  epistolare  drl  Secolo  XVI.  (Ans  dem  Giorn.  arca- 
dico.  Tom.  82.)  Rom.  8.  34  S.  —  Operc  di  Aless.  Nanzoni 
in  verso  ed  in  prosa,  Neapel.  8.  —  Opere  in  vrrso  e  in  prosa 
di  Toni.  Tasso,  preccd.  dalla  vita  drl  aut.  da  .Vanao.  Vase. 
1  -9.  iNeapel.  8.  (Jedes  Heft  hat  40  S.  n.  kostet  Q/'  L)  — 
Biblioteca  acella  di  opere  italianc  nnliehe  e  moderne.  Vol. 
414.  Prose,  poesie  e  tradazioni  di  Girol.  Orti.  Mailand.  16. 

(VIII  n.  40S  S.)  3:  L.  Proto:  Wilib.  Alexis  Der 

Roland  von  Berlin.  3  Bde.  Lpze.,  Brockhaus.  8.  6  Thlr.  — 
Cordelia.  Ein  Roman  voa  der  Verfasaerin  der  ..Agnes  von 
Lilien",  i  Tille.  Ebd.  8.  3i  Thlr.  —  Schmeifser  Da«  Ge- 
witter  u.  das  Symposion,  od.  Protejitanten  u.  Katholiken  seit 
d.  J.  183".  Novelle.  Lpzg.,  Engelinann.  8.  1  Thlr,  —  Kaise- 
rin n,  Sklavin.  Hiator.  Roman.  3  Thie.  EUl  8.  4«  Thlr.  — 
Bcchstein  Clarinctte.  Seilenstück  zu  den  Fahrten  eines  lUu< 
sikanten.  3  ThIe.  Lpiz.,  Taubert.  8.  3  Thlr.  —  Terpen  Der 
Diamant.  Ein  Spiel  der  PhanUü^ir.  Hiimbur^,  Mi-iAiner.  12. 
1!  Thlr.  —  Bernstein  SehnsuchukUngr  eiue»  wandernden 
Hagestolzen.  Hamburg.  HulTinann  u.  C.  12.  n.  1  TbIr.  —  Fl. 
Seraph  Ki  linger  Lehrreiche  Enüblungen,  Bdchn.  3:  Der 
Dnkt'l  aus  Amerika  oder  der  geliiBBchte  Erbe.  m.  1  Abbildg. 
Neulmrg  ».  d.  D.,  Precliter.  12.  J  Thlr.  -  C.  v.  Damit» 
»üiunill.  Schrillen.  Bil.  I.  u.  2:  Die  Katarakten  des  Götha- 
Flusies  B.  die  Goldinsel.  ]  Thle.  .^ordb  .  Fürst.  8.  1^  Thlr.; 
Bd.  3  u.  4:  Marino  Falieri,  Doge  von  Venedig;  da«  Kaiser* 
grab  in  Znaytu.  Ebend.  1*  Thlr.  —  Jona«  Alonz,  der  grofse 
rtäuberhaoptmann  in  Snanirns  Gebirgen,  i  Bde.  Ebd.  8.  '2 
Thlr.  —  C.  v,  Thal  Das  Gespenst  de«  alten  Ritter«.  Ebd. 
8.  1  Thlr  —  C.  v.  Thal  Dir  nordmühle.  Romantisches  Räu- 
bergemälde. Ebd.  8.  1  Thlr.  —  G.  F.  Busch  .Mbtrtus  von 
.\rnslein,  oder  die  Zigeunemiutter  des  Uarzwaldes.  '2  Thle. 
Ebd.  8.  2  Thlr.  —  Adph.  Nolte  Bomben  u.  Granaten,  Bil- 
der u.  Erzählungen  aus  den  kriegen  aller  Völker.  Bd.  1.  Ebd. 
8.  1  Thlr.  —  >ui:hlbiidrr  au»  dem  Ritter-  n.  Rinberleben  ii. 
der  Geisterwrit.  Bilchn.  3.  4.  Mersentheim,  (Augsb.,  Schlosser.) 
H.  5  Thlr.  —  Bibliothek  von  Riiler-,  Räuber-  u,  Crimiual- 
Geschichlen.  Bd.  8—  10.  Lpzg.,  Schreck.  8.  Subscr.-Pr,  lur 
lU  Bde.  5  Thlr.  —  SrhwanUilde  von  Kyburg  u.  Fedor  von 
Trautenslein  od.  die  Frevelthal  an  Gottsetveiliter  Stelle.  Ebd. 
8.  1  TbIr,  —  Der  Räuber  u.  sein  Kind,  oder  das  Raubnest 
auf  der  Felsenklippe.  Graosenerrrgeride  Rüubergeschichle.  Ebd. 
8.  1  Thlr,  —  ^ianle  auf  der  Frankfurter  .Messe.  Eben<L  8.  n. 
;  Thlr.  —  Glocken  treter  Das  St.  AnnenkloMer.  Phanla- 
siegemülde.  Lemgo,  Meyer.  12.  !  Thlr.  —  Jean  Charles 
Da«  Lehen  kein  Traum.'  Roman  in  .J  Bdn.  Stuttgart.  Mctzler. 
8.  i[  Thlr.  —  Lady  Cheveley.  od.  die  Frau  von  Ehre.  Eine 
neue  Veraion  von  Cheveley:  Der  Mann  von  Ehre.  Aus  dem 
Enil.  Ebd.  16.  l  Thlr.  —  De  Bernard  Die  Liebhaberjaud 
u.  Soalier  Der  Verlieble  Lowe.  Leber»,  von  Ziegler.  Lcm^o. 
-Mejer.  12.  ]  Thlr.  —  Mme  Nanina  Souve»tre  Lo  premier 
mensogne  oo  le  petit  cbevrier  uapoliuin.  12.  2  Bde.  ti  Fr.  — 
H.  Arnaud  (Mme  Ch.  Reybaudj  George«.  8.  '\  Fr.  Da» 
Ende  diese«  Romans  lindct  sich  in  dem  aarh  eben  hr»|«lc. 
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Roman  „FaUuU  (&  7|  Fr.)"  eath.  Bawfe.  —  Hib  Grey 
D«r  U«rMC.  BtMM«  ■»  <l«r  GcMlbchalt  Utk  i.  EmI.  tm 
fr.  Scku&t.  3  TUe.  Bnaatchwck,  Lcihrack.  &  4  Air.  — 
L.K«B«aI  Giw.  Mr.ltaLlbäwriaSBd*.  4L.  — Bol- 
cariB  Ciorarai  VoilliM  wf«*  I  coctaml  raial,  rominzo 
Tolnr.  ««r  J.  iMmmatA  T«L  1.  NtncL  16.  L.  (Um 
GiiM:  VlU«.)  -  Anc.  Hula  Blöd  Ol  ap«i  Mdi,  itori. 
ltdocotica>rMMaliea.  Kwm  lüi.  Twm,  fll  •,**  —  — 
ßrlm..'  J.  A.  61«lch  ücnr  JmmA  •.  Fna  Bdbtri.  »hm, 
Wia,  W«llkhmMr.  K  llUr.-Wa.  MaraUaU  Fih» 
EMcb.1100.  LMdphTh  3  Aibten  EM  &  1  lUr.  - 
KaoWle«  Dm  Stawitn  TnIIw.  SckM»  Fni  taik 
TreiuMs.  Btmi.  &  1  TUr.  ri-Pw 
Hambarg, 

um/.  iVr.  87:  A. 

■nette  um  le  amAr.  «Mk  M  (  al  piaatw  i  Fr.;  iH^. 
107:  Pkal  Daport  <t  El.  Hamubi  La  Ccat  SulMe,  «f(n  tum. 
«n  1  •.  S.  ^  Fr.;  ffr.  U»s  Cmmuuek*  *t  Faiiitrhirek'. 
L»  triMMa  lamattaM,  vandav.  an  I  a.  8.  ,V  Fr.;  ffr.  109: 
■flaatlllas  Mmm,  ctm»  mSm  4a  aoapicte  en  J  ».  {  Fr.; 
/Kf.  llOi  fMd  FaMkar  al  AAaiaa:  La  croix  de  Halte,  dr. 
«•  3  a.  1  Fr.;  ffr.  Uli  TUaalaa  at  ClairTillei  La  immfe 


Ebai.  &  1  TUr.  Dir  lEMhr.  WiilaMilil. 
ilfaMu  a. €L  19l  }  lUr.  —  IWllMdäXs. 
BCB  1.  S.  9  Bde.  B.  1»  FV.  —  Bhmntk<$  4rm- 
h  A.  WtMkt:  L'4aola  da  MaSe  an  Ja  Ca- 


  aB9a.a«lfadecliaBl8.  UBgn.  (Fr 

nlMr*  mU,  A  Stk&ti.  L  4:  Picard:  Le  contear,  oa  \m 
das  MaSTEMiield.  Vclbagen  o.  K.  16.  rV  TUr.  -  d« 
YUIuii«m  Ifanaa  ftfliint  Yrn  Cocerieaaa  u  paolc  ä  m 
«aal*»  vaMav.  ai  5  a.  8.  i  Fr.  —  J.  ArMo  «t  A.  HaTtfa: 
L'falat  da  liN,  ^.  aa  3  a.  8.  I  Fr.  -  Thfätrt  /raitfalt  l 
1.  Mktt  La  pawiaa  aecrMe:  L  3:  Picard :  M.  Hnaard,  m 
rtmtr  h  taapa  ae  paaae.  Berlin,  Sdilaaii^.  8.  TUr.  — 
1^.  B.  Clira  La  Jliti  Haaaire,  com.  en  3  a.  Teaad.  8. 
0.*'  L.  —  11L  Ciarli  Gli  «Bici  «Ua  noi»,  cmma.  In  3  a. 
Perugia.  8.— Vbc.  Bon  Ii  Amtoilnoo  traf.  Urica.  19.  0,*' 
L.  —  üc  Eaaaart  Haria  d'lacyitenca.  dr.  trag,  in  3  «. 
9.*^  L.  —  FeL  Baaianl  La  Salitaria  delie  Aitorir.  »Mi»  la 

fiin|ni  lirnpmla  ateiodr.  8.  Po**»»-.  Ii.  flu  ff  mann 

TOalFalktaieben  UnpoUtiacbe  Lieder.  Hamburi;.  liofTaiaDn  a. 
Ca.  8. 1  nir.  —  Kern  aller  Lieder  l'ür  früliliclK'  Zirkrl.  Aufl.  1. 
WcmI,  Klünne.  lO.  [  Tblr.  —  J.  Peterton  Daa  MucikIVst. 
da  romant.  £po«.  Mariraw.,  Baumana.  8.  a.  1  Tlilr. . —  Ad«-!- 
kcid  de  Sloltcrfotli  Aibuni  du  RUä.  1^.  da  rallen.  p<r 
Peediier.  Ourrage  ome  de  30  meafaB  aar  acier  et  1  carte 

rDpr,  Maint,  Kunze.  12.  n.  J^TIitr.  —  G.  A.  Flenr;  Coup 
oeil  dun  pariiica  aar  Orl^aaa  et  «e«  habltana,  chanl  en  2 

£»rti«-s.  (entk  aacii  einige  cbaaaons.;  ^.  '  Fr.  —  Onere  di 
ird  Byron  rwalr  in  ilal.  da  P.  D.  V'irsilis.  Vol.  1.  Neaprl. 
8.  (LX'u.  31U  S.)  —  (.olltclion  of  ««iltct  Pif-ccn  of  Portry, 
«aal.  ike  LaT  of  die  B«-!!  of  Schiller;  Leonora  of  Bfir- 

fer.  transl.  hj  Maurer.  DamutadU  Lange.  4.  b.  35  Tblr.  — 
'.  B  r  »  n  r  i  •  Ti-onro  dellt  pae«ia_  iullana  antiea  c  modema. 

Auch  un- 


Pana.  ».  5  Fr.  B^n. 


ler. 

Branrii  Ti'soro  dellt 
osi*  anliilijcii  itiliana. 

ter  dem  Titel :  Collezione  de*  migUori  autori  italtani  aniirhi  e 
nademe.  T.  38.)  —  A.  Somma  La  maschera  di  giovedi 
graeao.  San-Vito.  8.  1^  L.  (Vene.)  —  Poetie  di  Gins.  Pa- 
rin I.  Meapel.  ib.  Ü,"  L.  —  Poesie  dlppolito  Pindeaaontc. 
Vol.  Ebd.  16.  2."L.  —  Opere  taUr  di  Lod.  Ariotto. 
Fase.  1.  '2.  ^eapel.  8.  i  0,"  L.  —  Patcbkin't  Dicklangen. 
Aot  d.  Kuaa.  fibertetit  von  Lippert.  i  Bde.  Lpzg.,  Engelmann. 

8.  i\  Tblr.  Kunst:  AneLdolen  von  Friedrich  d.  Gro- 

fw.n  II  >*poleon.  Ueft  '2.  Elbine.  ^eomann-Harlmann.  8.  -p; 
Tli  r  l>ie  Trinkaocbt,  «-Inr  tirr  aieben  letzten  Plagen  der 
Dm!.!  tiiit'it.  Von  Diogene«  dem  Akademiker.  Nordhant..  Ffirat. 
h.  '  Tlilr.  (nur  neuer  Titel  u.  ennifa.  Preia.)  —  WobIfeiUle 
Volks-Oibl.  Bdcbn.  9:  Geachiebte  des  aOjSbr.  Kriegt.  Bearb. 
»r>n  Franz.  Hanbarg.  Bereadaobn.  16.  n.      Thlr.  —  Opere 

dl  I  i;r»nili  roricorsi  rirrniialf  ilaü'  i  r   »rcaf)    fli  \,A\f  arli  in 


Hilano.  Fat c.  95.  FaL  »  B,  m.  11  Tat  IS  L.  -  Eaeydapl' 
die  i»x  geaammtea  BiaaitaBiBhaa  WiaMaachaflca,  «der  IJai- 
maal-Loicon  der  ToakwwL  Rcdic.  tob  SchilliBC.  AbkS. 
Bd.  1.  Stalte..  Kahler.  &  a.  lOTUr.  —  Scliiadltr  Ka- 
grapUe  von  LadnriK  ,T<a«  BectlMTfii.  m.  Portr»  a.  3  FacMmlL 
JiGnater,  AadMadariT.  6L  ^  TUr.  —  Schiffaer  Scbaatiaa 
Baeh'a  telatig«  NacUaMMMdiaft.  (Lpig..  Fricae.l  laip..F«L 
n.  ^  TUr.  —  GlaBÜL  Tavaaeki  Eteu*  ateriM  di  Ff«.  Rie> 


Baaala,  paalh  pHlar»  ad  atcUtett*.  (labte  aa»  ISOM 
a  M  ».  —  Ftfc  Laiaari  HaOsU  ii  Giaa.  BcMal 


a.  Fiaiwi  Braga  jl»  C^laiia  4t  d 
priadpatt  dl  diMM  itafiaal,  daaerbto  MB  eeaai  adk 

-  LT.^8.*,aBi^_V>_I..- 


JH.  40B. 


de'  piltacl.  Fate; 
Haf  «a  PhaHir 
b. 


4i 


Tite 
Abs. 

Si  Die  Walte  & 
LcMbafd  da  Vlad  te 
ItaMa.;  lfii,BnMUai&  18.  4  %\  TUr. 

—  GrohatauB  Uaaa*BagiiiB  Uhr  AwUnrt w«  Pailli r  a. 
Haad«v«tlar.  Htaa  Aal.  B£4.  EA  4.«.  Lpt«  BaaBilrlBar. 
4.  B.  I  TUr.  -  A.  t.  Biatar  La  CalbiM  iaCSSwaa^ 
Trad.  p.  JJI«r'M$»»mrd.  Caia^KlIaii.  R«y.-4.  a.  ÜfUb 

-  TcatoateBt  dea  K5a%i.  1  BL  aiT  6ri».  Pairier  adl  Eldäa- 
aoa  ia  GaU-  a.  SIMiaSadfe.  Barila,  EaaUaT  i  gr.  Fei  a. 
1  j  Tblr.  —  haaian  Ja  Thaa.  (GaAader.)  San'»:  die  Ei- 
aeababa  «ao  Lfan  bia  GmOadcB  aüt  33  AaaiebteB.  Wica. 
KobnaaBa.  i  TUr.;  iQaaoL  3  TUr.  —  Lanrenl  a.  Vcrnct 
CaiByalte  daa  Baiacia  Napaicaa.  SeUob-Lier.  Lpz.,  )Veber. 

1490.  Xni.  Bn€yd»pQtBt  und  vtrmusehtg  Stiri/tm, 
Panorama  evcyclopediqac.  TaUeaa  ajBopliqne  dea  connaU- 
aaacea  humainea.  diambafa  daaa  aa  arare  mMrodiqnr.  la 

pbnw.  5  Fr.  -  Atti  dcOa  ßmlalk  ttUtrorio  f  '^lte»  f  'tU- 
tmm.  VoL  m.  Velletri.  8.  363  &  —  PrMa  aaaljrllfM  dea 
travaas  de  fatademi«  roy:  du  arlaawa,  Mttt  Imrm  H 
arU  d*  Bmuh,  pendaat  1839.  Rmmb.  8.  (1'  Bs;n.)  —  Ta* 
bIcB  aadhrtfoBea  deceanale«  de  la  mu«  iritonnJ^ut.  1835— 
.)5.  ITr  Srrtion.  (ieograpliir.  8.  5  Fr.  —  Ign.  Canlii  Cninaca 
»ssia  GoUrzioM  di  notizic  couleuporane«  .au  le  letlere ,  le 
«cienze,  la  morale.  l'arli  e  rindnairia.  Ulap.  Ir— 5.  BaiL  8. 
3  iiefte.  (Auf  2  Bde.  von  Je  II  i>isp.  n.  jeder  tarn  Preiae  voB 
b,"'  L.,  berecbnct. )  —  Fr.  Tbeod.  Schubert  t  vermitchte 
SehriHe*.  Bd.  5  —  7.  ^eue  Fnl;e  Bd.  1  — J.  ».  Bilda.  Lpz.. 
BrocUiaat.  8.  n.  4|  Tlilr.  —  Opere  italiaae  di  Giaavinr.  Gra- 
vina,  teguite  da  un  diaeora«  cd  alcnne  aenolaz.  di  G.  de 


Slefano.~  \a\.  I.  2.  rieapel.  8.  —  conte  Vimercali  Sozzi 
Dtacorso  anrr^  aloiai  monume«ti  ecialenli  in  Koma  alla  mem. 
d'illoalri  BercanMachi.  Aoneetivi  i  rcialivi  diaetni  ed  analaiba 
iUaatrailoBi.  Bergamo.  8.  (»i  S.  ra  Ii  lilh.  Taf.:  —  L'aU* 
lalde  Halhilde  oa  la  France  an  11*.  (itcir;  par  le  protarq«e 
d'Artamor.  Pobli«  par  nn  eievr  du  prnianjuc  Mariau.  Tome  1. 
(16  B»n.  In  Lirff.  von  je  "2  Ben  .t  '  Fr,  erschienen  )  8.  SFr, 
—  La  vallee  d'Almeria.  Par  .^1.  E.  W.  j  ügn.»  Tour».  IR — 
Aug.  Detplacet  La  Boa«  du  Bengale.  8.  !  Kr  (Auszog  aoa 
„La  France  littenire." )  —  GrottendiecL  Lichtblicke  der 
genialtten  (»eiater.  oder  Anthologie  aot  dru  Werken  der 
bertthoiteatea  Dichter  nod  Proaaitlen:  Stammbuch  •  Aoraltze. 
Pataaa.  Pualet.  16.  Thir.  —  >eue*te  voilttändiee  Bln- 
menaprache,  vom  kleinen  Cupido.  Antg.  3.  \Veael,  Klünoe. 
16.  n.  i  Thlr.  —  Fr.  v.  Sydotr  Kener  Sitten-  und 
IlSllicUeila- Spiegel.  Ein  CompHaieolirbBcb  ffir  alle  Stiade. 
Nordb.,  FBrtt.  8.  Thlr.  —  Sgfr.  Rnppricht  Aaweiaa^ 
Blt  daa  weibl.  Gearlilrrht  znr  Pflege  derSebanheit  elc.  Btea» 
laa,  Grafi  etr.  8.  I  Thir. —  Traum  ■  Büchlein.  Lcipi.,  Sckrecb. 
16.  l  Tblr.  -  (J.  (;.  C.  \Vi,rle)  600  VorlcgebUttcr  la  Ge- 
schllU- Aofsttzen  über  Geeenatande  dea  gwaaiaaa  Lebeai.  Ukl» 
Ebner.  4.  >  Thlr.  —  Uer  nützliche  MlflHibw  h  AmBi^ 
hiilunssslaoiiiTi.  E!id,  1  i?   n    '  Thlr 


Badactaan  Dr.  KdrI  8r»uii$.      Tolqiri  iknuktf  wai  Am^/a«.   .  Gedraclt  bai  n«ieftaa«4  tmd  £«4«. 
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(Berlin,  den  Ift  Aognst  1840.), 


tK«<«  i<i  'liirrK  all«  Barlilhaijlia|«a  mai  P<M<Saler  tn 

J4Sr;'n;  1""."  rirb«!  Rfj;i"lrr  k'-i-tH  TKlr. 


JtdpD  MiMwüfh  er»rhr)iit  ein«  Nummer  vc 


1  8  c  h  r  i  f  t 


e  n. 


-  1431.  FrUdrici  des  Gro/tenJugtnd/airt.  Ein 
nr  G«düchlnir*rrier  drs  fleldeo.  Vra  n«M«r  /WAimhm, 
(Zdm  Be*l«n  baliloier  Wniacn  ein««  1813  tehwcr  varwndc- 
Ma  nreaiiiUckni  Kntf^)  Berlin,  Pldkn'iche  Bacbh.  1840. 
8,  Id  Bea.  1  TUr.  —  Herder  bcMU  «aat  den  afxnudien 
Helden  ?.'/</  in  vierlilliiigca  Tfockiea,  Sa  jaonr  ^renb.  Ulli- 
sier«  ihm  naclifolgmd,  des  prenTi.  Heyen  Fncdrtch  Jagend. 
Die  OanlWkng  ist  lebendig,  die  TbatMcken  Iren,  denn  er 
wollte  „dichten',  nicht  ,^duhten",  and  nnecr  wackerer 
Preu/t,  Förster,  Mwie  die  UkrkgrlGn  tou  Bairenik  .waren 
•eine  nbrrr.  Am  ainnigaten  iat  wohl  da«  eral«  Lkd  A'or- 
Uang  md  am  lannigalen  da«  MaAt  in  fVnotcrfcaaMn.  In  je- 
nem «priclit  tr  Ton  der  Harmorgrnft  in  PMtdaM,  wo  stvei 
in  To4ca- Eintracht  liegen,  „tm^  die  grinMBig,  nidi  gAaaaet, 
£jMi,  die  inuK  aieh  ■eliebet",  ntaUcii  «in  VaUr  Md  ein 
Mw,  Jkmm  dMk  Am  Matm  r4tm,  nKbrehMvIfch,  ua- 
wMwTäMtMi  wW  «•  Ikho  dlMer,  dia  um  f akeaa 
8dMb  artnvanc,"  Bei  dea  Mahle  in  Wnatwhww  fannen 
a»  tdkNa  lMalbprflcho  Jn  TloUach  gentetaa  JblHdflWM» 
VOM  Uohnma  Cm Jlinc  ••  and  dem  alten  Ommmt  Uo  anf 
Jm  Kaig  oüt-iM  KfwjMnt«  ror,  mit  w^Am  kMer 
«idJieh  im  lari-Tot  ein  inglMhatf  M»  ahMt  In  dm 
mrlelilM  LiMte  Ada 


Aitflnr/ajr  M  dar 


Katar  Mil  McH«ienle6«n  hwiMwfcatwi,  Md  wie 
geecinigt  halte,  oo  aabttpfte 


acta  Volk  "«Mb 


eMernem 


Fricdiiah    

AiIhm.  Oaa  hMa  IM  MMMfa'V  in  OatatM  hriagt  die 
VcmDgenheft  odt  100  iakwUadlo  alihaUCaiMwail  dnwii 
aia  «nmdle^ng  mm  StMrihUia  FfMffcha,  «irt-acUieCrt  mit 

4dl  p<ophetiacken  Worlrn : 


im  lebendig  sicli  entwicLelnden  BevrabUeio'',  .,in  der  Ifbeti- 
^ino  Wailerbeweguiic  Ihrer  aeihat,  aua  «ch  aclhat,  lu  licli 
•aUiit  nrtdc";  .,aie  hürt  anf,  nal  in  werde«,  vro  die  Fr<>!- 
hdk  i&r  Batwickclanjg  gcheami  Iat",  wo  mit  ilir  das  1  n- 
reiae,  AcaTacrliche,  die  endliche  Weh  TeiMadct  isi.  ja  scbuu 
da,  wo  aie  formnlirt,  t.  B.  „in  Dogmea  einniwüngt  "  M-ird. 
Damm  iat  aie  hinaoaergeben  an  die  Valkagdatcr  und  Volks- 
ittdiTidnaBHIaai  swiaoien  denen  aie  Anrai^  dia  innere  liand 
bildete,  Ut  ilia  VoHeigcialer  ccachichUieh  worden  ond  die 
Idee  dea  Staatea  aSch  entwickdte.  —  So  kl  daa  VarC  An- 
aicht  im  Aligm.;  im  SpecicUea  bokinmft  tr  aM  dia 
Cnrie  in  ihrer  SUalaachflll  «««  11.  Ayr.  OM  Jam  aehr 
tigen  Grande,  weil  „dia  Bhaaithla  aMa  ia  ciaeai  honi 
Falle  gepackt  mf4a»  nafa',  im  aacb,  wdl  «caa  Schrift 
„dm  btcensali  dir  Drcha  MCa  dea  Staat  aof  Aa  Saiiie 
triribt."  Den  Streit  lAbn  teTML  mU  den  «beriecenea  Waf- 
fen der  Spekaiatioa,  doch  M  fccHkh,  dala  daa  ffiatoriaehe 
biswdlca  «emb  mdct«  al  aHfchflai  vm  einer  Idee  des 
Siaatea,  wcidba  dia  Gmiw  riekl  aaoiftcMM  md  daher  anrh 
in  dM  dcraM  gMCMBf  Ctacaaaaaaen  nicht  einachca  w«r^ 
den.  HcUa  dar  aUMadachM  Wideriegang  der  Madpha 
hcleaditet  der  Vctt  aoA  A  40  IT.)  die  hlaloriaeheirVe? 
hlUoiaap,  dia  KMHiriii  ml  Uaiichlkhctlao,  wckha  dl«  Ca- 
m  ia  Ovar  KMaiiilCM  aawaadal  {c  a,  Sk  4S  bd  «laem  oh 
übeiMheaM  PMbiäi  &U  Uh  dia  iKiriwhi  Bariehügna«. 
welche  olBdal  «|^  taft  Dw  Bdbla»  bOdat  cIm  ImS- 
deht  der  BaUrfSkalBac  der  Brda,  m  wia  der  de»  araoU- 
acbea  Slaalca.  *^ 

Theologie. 

im   Ein  italieaiachcr  Literat,  Sairidioa  Caatalii. 


Siakking  iwi- 


nun 
freier 


llorJi  w«rdeB  nudi  in  Unattw  Zukufift  Tacta 
Bii  Ummtm  AabUrk  alle  HmMi  Mkl^. 


Z-e. 


KathoÜMhe  Angelegenheit  der  Ge;renwurt. 

14^.  Staat  und  Kireke.  AUnascript  aoa  Norddeatacb- 
land,  als  Antwort  .in  Kom  oad  seine  Frcande.  Beitrag  zur 
Gcdlcbtnifsrcirr  der  Thronbealelgang  Friedrieb  des  Grolaea. 
Von  Dr.  Karl  Riedel.  Berlin,  Simion  (Atheniaa).  184Ü. 
116  S.  n.  ^  Thlr.  —  Der  Verf.  will  darch  aeine  „Bllttcr  nr 
Aaftdiang  der  in  anaeren  Tagen  ao  keftig  erhobenen  Streit- 
frage iwischen  Staat  ond  Kireke  vom  wits<'n4chafUich-hista* 
liaehe«  Standpunkte  beitragen."  Er  bctraclilrt  den  Streit,  der 
sieh  aof  dem  kirchl.  Gebiete  erhoben  bat,  als  den  letalen 
Kampf  der  llierardiie  auf  Tod  und  Lehen  mit  dem  moder- 
Ben  Staat  Wohin  der  Sieg  fallen  werde  und  mQMr,  iat  ihm 
aicht  cweifelhaft.  denn  ihm  iat  der  „Lehenaproc*-rs  der  Uie- 
fircbie"  der  „erlogene  and  mit  der  Ltge  verbOndete",  dage- 
gen der  Staat  nach  modernen  Begriffen  eirliU  wie  bei  prolMt. 
and  katkol.  Hierarrhen,  eine  „blofa  Sufaere  Analalt",  aoadern 
daa  „Lebendigr,  frei  sich  Entwickelnde,  Zakunflreiche.''  Die 
Qraprfinglicke  Idre  drr  Uierarehi«  iat  „die  Herracbait  der 
übersinnlichen  Welt  Ober  die  aichthore  Welt,  und  zwar  diese 
Herraehaft  —  Im  Absehen  von  den  Unterschieden  and  Hin- 
difikallonen  des  craeheiacnden  Lebena,  der  Suode,  \i)lker 
md  Kaieh«  ia  Ihnr  UDivanaliUt."  Sia  wird  aber  real  aar 


bat  dea  rfloiaehen  Uofe  die  HecaoMtSa  aiaar  Tollaiiadigoa 
Sammlang  aller^lateiniachra  oad  gnacUaclua  Kircheatdtcr 


Torgescblagen ;  Gregor  XV'I.  hit  diaacB  Pha  gancihmigt,  dan 
Titel  dahin  t>eat)mmt:  Patmm  omnium  autpiee  Greg»- 
ri«  Xyi.,  Pontifiee  Maximo,  opera  uiiiverto,  and  erlaabt, 
dafa  ca  in  der  Druckerei  der  Propaganda  cedrackt  wird.  Ba> 
reits  ist  ein  Proapektus  anagegehen,  vrrlch«r  die  Namen  d«r 
kacbsten  Prilataa  «nd  bckanatealen  Tbrologrn  als  Gönner 
und  lUitarheilor  anfTUhrt.  In  der  Kammission,  welche  daa 
Gante  leitet,  sittrn  u.  A.  der  Print  Horghete,  Grtt  SArem«' 
bury  (President  d.  katbol.  InsliluU  in  England)  und  Banqoirr 
Torltmia.  Man  hofft,  dafa  die  katliol.  Fürsten,  denen  man 
abwechselnd  einielBe  Binde  widuun  daa  Uoternehmen 

aehr  anteratOtscn  werden.  Die  Ausgabe  soll  cbronologiich 
geordnet,  snf  feinem  Papier,  in  Quart- Format  S'-druckt,  bd 
den  grieckiacfaen  Vitem  mit  einer  lateinischen  Uefaeraelxnng 
vencben,  lurscrst  soreAtltig,  mit  Slfenllicber  PreiasoMettaag^ 
corrieirt  wrrdea,  ond  der  Band  ron  10(10  Seilen  doch  nur 
angcUbr  4  Thlr.  hoatcn.  Es  soll  nicht  nur  Allea  geaammelt 
werden,  waa  in  den  alten  Aaagaben  der  Viter  enthalten  oder 
•oaat  aeparat  heraaagegeben  worden  ist.  soodtm  auch  noch 
so  viel,  als  sich  in  den  bandschriftlichrn  Sehälzrn  der  itai* 
sehen  Kibliotheken .  besonders  dea  Vatikan,  und  in  dar  dw 
Benediktiner  von  MontC'Casaino  finden  llbt,  Terelicken  wcr> 
den.  Der  Ttit  der  apaalollsohen  Viter  in  der  Aasgabe  ron 
Cottlitr  wird  Tciheaeait  Md  einig»  Wcriie  griochlschcr  Vi- 
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Itr  znm  mtcDinale  ^rackt  efschcinrn.  Am  Ii  (!j<  Kii  II  i^ll 
nirlit  V f rsesstm ,  .Bondwn  unter  Leitung  d<s  l'ätrt  /iultooni, 
M  ,  i  iuciaier  ilf«  heil.  P»l«»i>'s,  auf«  •ehSriirt«  gili»ndli>l)t  »w- 
di-n.  Zur  l>'i<:lil"»"'i  Enverbune  von  Abnekmeru  ist  noch  «n« 
Art  Lotterip  oder  Pi  iKrrü^r.irllüriijf^  damit  verbunden.  Wenn 
370O  Ahnflbmor  vorhanilcn  sind,  gotlen  in  jedfm  J»bre  In  ei- 
n«T  Loitrrir  lu  Moni  5  I'riiRii<'n,  1  von  1000  and  4  ron  230 
ri^m.  Ihttlrm  f  l'lilr.)  e«tagen  werden.  —  S«  laotw 

dir  \'t  rsitrr>  liunz'  n:  fs  tn»g  «ich  uan  zrigm.  oli  dir  kallm- 
liscljf  VVflt  Ä.i  \u'l  Tlitiliiahmp  hielBr  beweisf,  d.nfB  dss  Un- 
«, ni  Ir    II  ^^irklil•ll  zur  AusITiliriiti j  kommt,  und  wvnn  dies 

ffuhit'Iil,  ob  Rom  nucJi  die  nütbigcn  krille  xur  gediegeaen 
iMMm«  bcaitan.  (B«rL  AUgm.  IC-Zi«.  65.) 
,  1434.  De  trrorihua  ijui  attttte  mtSa  doetrinam  rhri- 
«timmam  de  S.  F.uehiirUlia  turpovtruiit  scripait  Herrn. 
Reuter.  B^rlio.  Eichlt-r.  18  40.  8.  (X  a.  98  S.j  |  Tblr.  — 
Eine  »elir  flj'ifeize  do^mfopescIilcLtlicLe  Hoiiugrapbie,  di«', 
Mltftrltt^  durcb  lus  t'rlh<>il  der  Berlincf  llioiloe.  Facoltit  des 
PnitM  wflrdig  U  ruudin.  mit  «iiiigeo  B»ehtrjtglichea  Veriics' 
«rangni  aa<K*«'^t'''t  (indcJs  iia-lii  gerade  nrogearbeit«!},  Tvr- 
aflettUidbl  mxxi.  Der  V  erf.  brlundelt  nacli  einen  kurzen  Pro- 
mtniuTn  suerat  die  lateiniaciic  Kirche,  in  welcher  er  I.  die 
Li  lin-  von  dem  Satrißcium  M't*»at  (S.5— ü),  II.  das  DusiDa 
der  Trnntiuhsianliotio,  letiterea  nalfirlich  anaführllrher 
S.  22 — 82^  ,  unicrsttcht.  Nachdem  er  dann  die  nnteracLei- 
endeo  Verfaiiltii^e  der  Grieth.  Kirche  faat  za  kurz  retuni- 
mirl  k«t  (S.  S3},  gebt  er  zu  ihren  Lehren  I.  Mitta  Prof- 
aonetUUaMnun  (S.  84 — 88),  U.  Tranuubttwitiatio  (S.  88 
bia  96]  Ober.  Die  Geuehtspunktc,  irelche  der  Verf.  bei  jedem 
Abaclw.  der  Reihe  nach  bespricht,  sind:  Vreprung,  fre*rn 
snd  übU  Folgen.  Schlieblich  (S.  97.  97)  gedenkt  er  des 
8tfci(M  iwiacben  beiden  Kirchen  ftber  den  Gebrauch  des 
g^Siurten  Brote*.  Seim-  Abhandlung  Tcrdient,  nicht  sotrokl 
wegen  der  äberr^sclicudi-ii  -Siubeit  und  KObnbeit  ihrer  Re- 
•ultate,  ala  Tiflmthr  der  klar«  ii  L'ebefsicbtUchkeii,  in  welclier 
er  die  Ergebnisse  i:ründlicli»-r  K  irsrhungen  mit  vieler  Belesen- 
Lrit  zajiaBtnielkatelU,  ailgeiueiiie  licachluo^.  AttcL  bietet  der 
Gegenstand  ein  sehr  tieTn  Intt-ressc ,  da  in  der  Abeadmahla- 
lehre,  besonders  int  HiUcislUr,  dtr  Ciprrl[iuiilt  des  chriatli- 
chea  Deukefl«  and  Leben«  JU^  niUuB  vcm  derselben  aus  ein 
sehr  lehrreiclicr  Ct  berblict  ftMlwlM  IWllBgb  iMUt- 
telalters  crSffaet  wtnL 

martariMi  Ar  41t  theol. 
Irt.  IM.  im.).  Bd.  29. 
Rca(Mli.t  Am  der  extg. 
dcr<Hfcibaim|;  Vstke, 
Bibl.  tüeoloeic  I.;  TvA,  Cmn.  Mr  Cneiii;  UUrwiiR  ton 
Hohealiede;  Steb  MM  Ikfer.  ht.i  BMt»ehn<^der  (3.  Aifl^)  «. 
IVilke:  LdtcMi  IUI  M.  T.  äm  *tr  kietor.  Theal.:  Dans, 


1425.  Rli«lii«ralJ  MIgm,  i 
LitmlM-  nad  kirch.  SuiMIk  (vri. 


rl840.  Apr..  Bai,  Joni)  eslhllti 
Theologie:  Bauer,  Kritik  ihr  Gl 


■chickte;  Ae  MMn|ira|^iB  von:  Hering  Ober  die  l  ninnaver- 
••cbe,  Goldbartt.  LawaU  b.  Couain  über  Abllard,  HaTemann 
•licrKBnbetli  Ton  Braaaselimie,  Hohl  6ber  In-ing,  u.  Wen- 

Kfbsr  4ie  Kriech.  Kirdbr.  Eine  iu»Jirati>i-nf»s»ende  Recen- 
I  becidalakllgt  in  thenlogischrr  Welse  die  Sckfifien  Toa 
Fbdiar.  GcrlMr,  Lange  o.  Mr^rr  Uber  Somnambulism  a.  G<>i- 
CterancatJiiaHen.  Der  4r  Artikel  aber  das  Killner  Ereignib 
mi.  taltia  Literatar  (S.  272  —  50)  umr*r«t  21  Schriften  Ober 
dl«  Mläelilni  Eben.  Unter  int  AiOtMSix  «Der  Staphania* 
■wt'cte.  wwira  dia  «baoL  GfltaAlaa  h  dw  AllmlnnfcrSatl« 

')  Ea  «1trd«  urh  in  Irttrwt  irr  nidit-liithnliM^aia  Wrh  nt  briaarr« 
•»In.  wna  ^i«  «•«»«^»■intolwnii 'i  ><Mr»i«t«i  !<rlmirri(kMtrn  ti*  AmBIi- 
rmi  qnUr  nur  Mgriurxrnt'  n^tki  tM»!^  .tinatattiMf  dl»»*  Hrrkr* 
TvliMertMi.  IM»  iUm  Vcraviiar«  luch  UMtwIriclIcr  S]itci>lAtiaa«|ri<«  it» 


und  andcrr  sp^ti^re  Schriftpn  ans  diesem  Streit  beurthellt. 
Der  Folcinik  ^i-brircn  dir  l'redii^en  von  Ruhr,  IRarbeineke, 
Schwedi-i  <i>>'.!  und  i^usrninbr  (ani^ltl.i  i  m  Im  r  Geisll.  in  P>* 
ri»)  «n.  I  iiUr  di'ii  niru'f^cijtcn  Ztjlarhnllen  befinden  sieb 
ancli  ^  :  iiordanjrribii:^«  Ih  L  utsche,  die  Inther.  Kirehen2ci- 
tum  uiiil  li'T  cbrlstl.  l'i^M.liifirr.  Von  den  Err!:;ii!8a<<g  in 
Zürich  JSm'I  .  In.'  .lutführliclie  ErzSblun;;  tn:.uMi.is;  eia 

andtirer  ALitLu.  iui  der  Statistik  »cblldtrt  da»  Lrüeliuns*- 
wcsrn,  bfsondprs  die  I  nlviTNilSten  iu  Enciiuid.  S,  8i  — I^J 
entfault  i'inp  von  dem  ()rt»srfisliielien  verfa£iite  „ AktenniSlsiee 
L>si-«i''-l.i.n^.;  il'T  l-jiLst.'iiiiir;  i'cs  1 1 r 1 1 rn  evangelisclieti  K. L r< ' i: - 1 . ■ 
»vslcms  zu  Jautjuitl-  kjin-M'v,  Ii,  \  uht-r  welche  elende  iatliol, 
älitter  schamIcMic  Lü;:t:i  \iihi.lt>>t  hattfn. 

1426.  Propaedio  propheticn.  A  virw  of  tbr  nse  and 
deisiun  of  the  old  teattment,  by  lfm.  Horn  I.iall.  Arcbdea* 
con  of  ColcfiMtcr.  London.  ISiO.  S.  Ii  sh.  Entlillt  ivtgleich 
anch  2  Ahhnndluni^r-n :  1  1  >  L'ir  die  L'rsuclii  n  der  schnelle« 
Verbreitung  den  Clirislrnilianis  unter  diu  lliiden;  2)  (Jebec 
die  GIsnbn-Ordigkeit  der  im  N.  T.  enihllen  Tlialsachen. 

1437.  Chateaubriand'«  Genie  du  ekrUtianitme  tr- 
scbeiiit  bk  einer  mit  700  Abbildungen  gezierten  Italien.  Ueber- 
actzuoe  von  L.  Toeeagni.  Von  den  100  Lielf..  ans  wel* 
chen  dieses  Werk  bestellen  soll,  erscbiencn  bereit*  2  Dop- 
pellieir.,  jede  von  16  Seilen  lu  |  L.  (Turin,  Fontaaa.  8.) 

1428.  Larens«  Scapola  II  tvmbeUtutumto  sfdritual* 
ist  (Maikad.  Piratta.  18.  406  S.)  ia  aiaer  oeoca  adti.  ow 
r«tta,  nU  3  aadatan  Wacbaa  deaVart  KDelb  Paea  iatari«!« 
ow,  S«ite*  dal  iiandiia"  «nd  „Del  nnde  dl  CMMbn  ^ 
infefml  al  bcn  norln*  veroaehrt.  erscliienni. 

ücBchiclit);  und  Geographie. 

1431.  StmiO  it  Foragt»  HAmkmirm,  wdMvm 
la  SoMti  da  f^MnM«fMfc  Toow  IV.  Paris,  AtlkM'Bcr- 
tmd.  1H3».  4.  amB.)  ^Oer  Tafl.  Ba^  «««•  SmmhI* 

werka,  welches  die  Heraosgabe  unedirter  |esya|Jlladbar  Scbtlf» 
ten  und  Reisen  sa  ihrer  eigentlichen  Aolgabe  macbt,  and  tu- 
gleich  vaa  lllma  und  seltenen  Druckwerkea  neue  md  ver- 
besserte Aafl.  kaaorgen  will,  cnthsit  flgd.  Stisbe:  i)  Min- 
Mm  dntrift»  p*r  fratrem  Jordanum,  aus  der  cfauwcn 
"    •  •       ^  ßsfon  Waikensee  entnommen.    Der  Verf. 


riebt  mterjenem  (im  Mittelalter  für  Reiaebescbreibungni  sehr 
nbUcbra)  Titel  Nachricbl  von  ciaer  1320  aiitemonimenea  .Mis- 
aionsreise  in  den  Orient,  bes.  nach  Peraien.  VVir  haben  hier 
virahr8e.hrinl.  nnr  einen  Auszug,  in  welchem  Jordanus  de  8a- 
vrraco  (denn  das  ist  der  eigeutl.  riame  dieses  Domiaikaaers) 
Armeaien,  Persien,  India  minor  (Afghanistan  und  Beladschi- 
stan)  and  Indio  major  ( Vorderindiea),  Arabien,  Cbaldia, 
Arran,  Georgien,  TOrlei  etc.  der  Reibe  iMeh  als  An^zeuge 
beschreibt  und  von  Indiu  terlim  (iJiiiterindieti),  Acthiopiea 
und  der  Tarlarei  einige«  von  iliVreiisaeen  hinznlBEt.  —  2)  iZr- 
Ituiom  del  t>iagt  hecho  a  lo  Isla  de  Amat  («T  b.  Otahriti) 
y  tu*  odyoeeHiM,  von  Ü.  Jote  Andio  y  l'orela.  3)  f«- 
eabiäaire*  appartenant  Ii  dirtrmtM  eontrete  ou  irihu*  dt 
t Ajriqu*  reeueillU  äatis  la  ."Suäie  euperieure  par  Koenig. 
4)  Itinerarium  fr.  ff'UUlmi  d«  Rubnuk  ( KiiLruiiniii  oder 
Ruiabroek;  eine  Gcssndschsftsreise  in  die  Tariam  vom  J. 
1253),  früher  «cbnn  durch  Ueberselzg  nad  Ausgaben  eintel- 
aer  Stücke  U4id  dunb  AoszOge  beksnnt.  Die  Hngbr.  C.  Fr. 
Hiehel  und  Tb.  Wrigbt  haben  die  HndKclir. ,  et  eiche  sie  ala 
die  ilteste  erkannten,  zu  Grande  ^<lrgt,  die  Variante*  voa 
4  and.  ntitrr  drn  Text  gesetzt.  5)  Joluttmit  de  Plono  Cat' 
pini  hittoi  'm  Moiigalorum  quo»  not  Tartaro*  appeilamut 
(fiber  die  MoupUea  Im  Alkn.  nad  aater  Dachingis  Chan, 
auch  Ober  den  brzpriester  Johsaa )  eracbeint  in  einer  ans  2 
Hndschr.  verbess.  Ausk.  mit  Vsriaatea  unter  dem  Texte;  die 
Eialeitung  verbreitet  rieb  fiber  die  Reises  in  die  Tartaret  n. . 
Ibw  hb.  Carpia  InibM.  6)  JUmtrurtmn  ßtrmvdl  St^imM 
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th  tt  totientm  tju»,  Vtna  MNt  nllA  um  *.  Loiid.  il 
i)xf.  MS.;  oea  kinwnkonMi  Ut  E»lrtlmm  tk  lUro  Ai- 
tuiß,  t^wvi  Aklmw  tempore  Btdae  »resfyter!,  wonn 
M^^wu»ltm  nd  «Iw  Umg^<-nil  tuid  «.  SUiite  PtUsUnts 
bttAridkn,  OmbhIeu«  Akun<]ria  und  CoMUBlioopcl  kura 
bwUrt  mndM.  8)  Üilafi»  pfrigrination»  SaewvM  »d 
Bler9$0fymm^  UÄu  awdlrt,  «ii..  »m  3.  JoU  lloJ  mU 
ndiwraft  WaUUMUii  ■BtafWHmMse  d«*  \  erf.  («r  habt 
cueBtück  wmi  nanvl«  ^ch  nach  seiner  Li«blias»Migiing 

Sa«'  i.  e.  fN-Wdf)  tob  Honopolit  ib«r  Rkoilu*,  Cvp«m, 
Jonp*  »adi  JeraMtrm  dir  Vtri,  fcmhrdht  avch  die  flmft- 
fNBUa  dtr  Sudt,  dk  l  m-i  giod  od  twiBgUAHf  ü«r- 
1er  PalUtüi«  a. 

1430.  Ueberxetzung*n.  Bei  F.  A.  Brockbaiu  in  Leip- 
zig von  dem  vorlbeilUafl  litLaimltn  Werk«  Prescotl  £/»• 
*<oo'  of  Ferdinand  and  Ifoht  IIa  of  Spain,  welche»  »clineU 
2  Aafl.  erfrbl  iut  (London  IKjH.  S.  3  Bde};  —  b.-i  S.  Iitui- 
lin«lv  in  M:i;;il<4barg  Ton  S c Ii o [ii L u rg k  A  deirriplinn  «f 
hritir.l:  geographica!  und  tlaliilico/.  Oii-  \>iTjs- 

ser  d<T  jKiiUchen  fiearbeitungeu  (ind  uns  nicht  bHannl; 
beide  Werke  aber  der  VecplUiiHOK  ia  di«  dcotaehe  LilciS' 
tur  rollkommen  wertb. 

14J1.  HUtoire  «firb  f  Augtut«  et  de  rUablieee- 
ment  de  fniiplr«  Romain  pour  »ervir  d*  mite  u  Fhliiotre 
ii$  lo  revclution  tfw  reitverta  ia  republii/ur,  lur  iU.  ^  ou- 
gurede,  baron  de  Fayei,  ancicn  prcaident  de  la  cour  im- 

reriale  de  Paria,  couseiiler  titataire  de  l'gniversile.  Paris. 
»40.  8.  (5öb  S.)  —  Wie  der  Titel  sagt.  ForlseUung  des 
18-^  erschienenea  Werkes.  Der  Verf.  btlt  sich  von  apifcu- 
lativen  VomrtlieUen  und  ßctracbtnnsen  fprn  ;  >  r  prht  ufisUich 
mehr  Facta  als  Uedexionen;  ja,  er  bf^nü^t  »ich.  dir  Külalio- 
nen  di-r  Alten  ia  riner  volblündiscn  Erialiiant  der  EreigDiMe 
uDier  Angust  and  Tiber  211  ippnidLicirtn,  inueoa  er  sie  nach 
9  Titeln  oder  Capitcin  in  torljaaitridtr  chrouoloüicher  An- 
ordnnng  sammelt,  irelcbe  als  Uebctvcluift«!)  die  3ainen  der 
finlIiir»reicbBi«R  PcfMitea ,  )«ocr  Zeil  tragen:  Aqgvtai,  Mar- 
cellua,  W n nriiM< ) '  Agrippi i  Dramf  Cmsf»  GnOMalciWi  Vr 
nU,  Tiber. 

1432.  DI«  xwelt«  Aaag.  dw  Blttwiette»  de  TaL 
ItmmiH  des  Reaux.  Mimotree  pour  lertir  h  fhietoire  du 
17,  «iicle,  jiuilirt  sur  le  MS.  outographe  de  fouteur, 
fTelche  auf  10  Bde  berechnet  wird,  nnd  aU  «iaer  ßipfUe 
tur  tauteur  etc.  Ton  Monmer^ae  veacfcoi  Iii,  «ncUin 
bereiU  bis  zum  4.  Bda  in  18.  0>  U  fr*) 

1433.  Die  MsIbb  IdcftragaB  dtr  nBibOot««»  daa^a 
lUliana  di  «cienie,  lettere  cd  «ra,  dbPMU  ad  lOBltnU  da 
L.  Carrtr"  eatlialleu:  1)  Dulrik.  &  9.  tchanVID.  Tal.  9. 3.) 

VoL  1.  8.  (HV.  «SO  MO  S.)  2,"  a. L.  -  9)  Di*. 
10.  (O.  V.  v«].3j  Oaarto  Gtaanatll  La  RpaUlica  iw»- 
tina  e  h  vcnMlaa*.  Vol.  oitfe«.  CXH.  446  S.)  4,"  L. 

1434.  Aaga8tin  Tl  ii n  ^  Hnils  df  s  Ii  ras  Mrrovingiens 
bat  den  erofae»  frir  tiAniotre  de  Fianct,  fondc  j/nr  .V. 
le  baro'i  f'obert,  (jjlir!,  8(J0Ü  I  r.j  >oii  di  r  Academie  fran- 

fiie«  erhalten;  den  kleinen  Preis  <)ührl.  lüOO  fr.)  erhielt 
»tU  Hittolta  d«  Fnaee  awu  Law  SSL') 


Seilen.)  —  Zagleich  ersckien  in  deniselb.  Vrrlag«  (Paceinelll) 
L'aee  grate  del  Museo  Kirchtriano.  nvvero  Le  MmetM 
primUiee  de'  popoli  dtUaiia  media  (fiHunl«  «  dtttfitt«, 
AggUuitovi  un  ragiomumeato  per  tentanir  ritbutrmü»»«. 
iJü  SeiUn.  4.  nebst  Atbi«  Ton  -20  Tat  in  Fol. 

1436.  A.  Lorieuz  Eteai  eur  U  peuroir  dee  roie  u 
Laeedimon«  bildet  die  letzten  46  Seilea  des  3a  fides  seines 
..Trailr  de  la  pr^orativc  raral«  «a  Fraac«  et  Ancleterre" 
(vgl.  Art.  !4tS.;  and  Inl  aiam  d|nai  XSlrf  «b      3.  die- 

■sc»  Wirke». 

1  iX!.   Seit  Aas.  1836  bat  die  frarn,  Atod.  3000  Fr. 
üuseehoteo  für  die  Aa^Bba  ^Exunincff  qu'cUe  a  rtr,  sur 
litterature  franvaifla,  tm  aaMawaccamt  an  17.  siicle,  II»- 


143Ö.  Zwei  im  FoßUo  eettimomle  di  eäenze,  lettere 
«d  arti  (einer  in  Keapel  erscheinenden  Zeilaehrift)  ealh.  .Ar- 
tikel ..F.  H.  Aveilino  DeW  oes  urare  del  Muteo  Kirche- 
rioao"  sind  zu  lieaa  in  e.  bes.  Abdrucke  erachicoea.  (S.  16 


•(  D,r  Gm*  «mr  rrfiie  ^ 

•i'ii  Aaf.  IMO  cmUcatBaa  WeÄ  *ea  4tr 
1  wiH. 


4m  Ycilman 


II»  «B  mint* 


Qncace  de  la  Uticr.  aaptgaolc:,  et,  «•  gcacnl«  rechercber  rwr 
quel  art  et  per  ^Uca  heanaaeB  dreaoitaMca  notre  litti-ra- 

tut«,  .\  divffaes  «poi|iii's.  a  proGt^  da  commere  des  litti-ralu- 
i  ctraitgcns ,  eil  uuiiatiiiant  soa  caraclere  urisinnle.*''  Der 
Preia  Jut  bia  1641  ««wgeacUt  werden  mHaaen.  fimcadnui**' 
tenain  (tenM  da  «iganirjt  184t,  Jaa.  1. 

143R.  Ein  vou  Barthelemy  Saint-Bitaire  verf.  ..Menioin- 
rrlalif  i  rinfliirnce  J«*  la  acolasliiiiie  sur  la  formatioti  de  la 
lan^ue  francaine",  zur  X  orlrauD^  in  der  Acad.  de*  acieners  mo- 
ralea  et  politii|iit's  in  der  Si-saian  am  '27.  Juni  bestimmt,  blieb 

aus  Mniiiirl  »11  Zrit  Biigeirti-n. 

14J1*.  De  Diis  Romanorum  patril«  sire  de  Larom  «t- 
i|ue  Peuatium  tarn  publicoruni  quaiu  privalorum  relijjione  et 
cultu  acripsit  Gull.  A.  H.  Hertzberg,  ph.  Dr.  Adjecta  est 
Bova  fori  Rom.  et  adjacentium  lücuruiu  adunibralio.  Ualae, 
Uppert.  184Ü.  117  S.  8.  n.  J  Tldr.  -  Diis.-  .Al.li.  ist  ein. 
Specimen  der  Studien  des  Virl.  iibir  die  \')'i'hültrHs$e  der 
itin  Kfligianrn  rthrrliantit  £s  wäre  aufralleDii ,  d^i's  i;rade 
in  den  Iftilitii  Jalimi  sicli  von  so  vielen  Seilen  Ixt  urul  auf 
ini'lir  oder  minder  umfasseiidr  Wi-ise  die  jelplirlni  KräTlt'  auf 
Erforscliuni;  di»  «llrüiu.  KuUus  riclitftt-ii  ("ir  eriiinirii  hier 
nur  aB  H.irtutie,  Ambniscii  \iiid  Kluusin),  wenn  nicht,  wie 
die  Erfalimni;  liilirl.  jrdi  rzi'it  die  LeUiiisirisin  der  Gegen- 
wart auf  (Iii-  lUrlihmucn  in  d>T  Littralur  elfirii  niciir  oder 
niindur  imiI-,!,':!  Kirilluii  j u 1. 1 Ii ! i  [i  .  so  wie  iliiiiMil>  dirsr 
v^iuderuio  auj  )rne  l>r(iin):eud  zurückwirken ;  unter  Jen  Lebens- 
fragen der  benti^en  Zeit  ist  jibei'  eine  der  bedeutsamsten  und 

Sevvifa  oachhaltissteu  eben  die  rcii;;iiKse;  ilurrh  die  Forlachritte 
er  Wiasenschatl  von  zwei  ganz  eJitgegen;:es<  tzten  Standpunk- 
ten .XI«.  wurd  «i«-  rwiefaeh  »ngerept,  und  nun  giebt  aie  selbst 
wie-l.  :  .1.  T  li-si  iisriinft  einen  al]seitij;en  Anstofa.  So  mbt 
das  ivi..LUi4.ii  £i;ü>  Werk  ciiclithar  aot  einer  liewijfislen  christli- 
chen GruiidUae,  oder  verdankt  christi  Sinn«  und  Ausi'h:iunn- 
gen  »ein  l)«»eiii.  Ob  der  L'rspTunp  anderer  und  .iiieli  der 
vorL  Arbeit  ein  in  dies«m  Sinne  gleich  bewufster  i.it,  ktinm  11 
«vir  hi«r  nicht  ermitteln.  Jedenfalia  durften  wir.  olinp  jene, 
die  Wisaenachaft  iuncriieh  und  Suberlich,  I  i  -  j  i  oder  nn- 
bawurat  bedingenden  Motive  in  Anselibir  zu  iftniüen,  kaum 
»0  bald  nach  £rschcinnDg  des  Klause«  »dien  Werkes  einer 
Leistung  wie  der  hier  gebotenen  gew^riig  sein,  ^^clche  eis  mit 
den  dort  besprochenen  f  ragen  so  eii:;  >erwel)lea  Thema  be- 
handelt, Eben  dieser  Lmstand  luit  afier  «urli.  trie  aus  dem 
Prooeminm  erhrlil,  lu  einer  enseren  Hejiieiuuug  deflselbeii  bei- 
getragen, welclie  der  Veif.  mit  den  Wiifttii  ausspricht:  latit 
not  »perii!  jtrriiuin  ftcisic  rati,  ii  f/uae  a  Romonit  eo 
tempere,  unde  plurima  iiilernrum  monumentn  linmorla- 
lUale  digna  ad  noetram  oelalem  perlhiurmm.  v  1  '  1  nlgo 
eredlla  tum  publiei»  inttilutls  receiilo  fuerUii .  äiU^mier 
excursa  collegeriinus  et«;.  Der  L  nlerseliied  ist  «  (»a;  kl,iu- 
«cn  liifst  >or  uivsern  Augeu  die  relisirj-ien  Ati5eli;,iiiin;;en  der 
Kölner  ^leirhsain  werden,  llr.t-i  i  r:.-  »ill  sie  als  i;rnordt  >ie 
ÜXireU.    D»8  erste  lJucIi  bimdeit  de  Liiis  Liirilius  in  JS  Kj|)p. 

i  l;  J  '  ;  kap.  b  wird  2nifll  «ufgefiiljrt  _\  djs  iweilr  de  It  'ua 
teualibm«  in  ^1  lkspp.  Die  Begriffe  der  Laren,  Maueu.  Oe- 
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Wer- 


lte wni  PcaaUn  Im  blatlicheii  und  SffoilliclMi  

itm  mit  Sorgfalt  lergliedert,  ibgegrlntt  tmi  UfS  iMbMsiaKc 
iD  einander  erlllrt    £•  ist  ni^t  ia  Ahn!«  H  Mllw,  ddil 


die  Arfadt  niit  Liut,  Fleift,  Keratitb  IM  i 
nommea  ward,  and  dab  ne  deaiMlb  Mdl  bl  icr  Tktt  einen 
•ehr  tium  U«h«rblick  tbcr  dM  ttiiu  F«U  4»UalMMliaDK, 
d«r«i>  EfantlkitM  bkr  keine«  Rmb  Bukm,  IMilkrt. 

der      -  - 


Vit  fi»  lltcm  HMograplia»  thm  Jmll«  «Iw  vm 
:  nahe  verwandte  TMiate  |ihw*  ind  Mtwcht,  bt 
t  IQ  bcaUmmen:  «UM  wU  wikpli»  MM.  Aach  tat 


gau 

nidit 

dertvlbe  von  dem 
|au  imAllgci 
vor  Aogen  geluM«  ii 


Wiflct  das  crnr  im  Prwm 
■blcataM  akte  4w  3. 


e.  1.:  4b 


■anaaaami 
tr^big  UM 


Thdl 

II«  vMa  die  Pcaa- 


mgL  läapielstTris«  L.  U. 


4f  4«  »ignificotione 
m  a  p.  «36  K  -  Die  Beifögun 


r«nM  ewdutat  amawlBA  dardi  die  Ab- 
I TVB  ÜQebalv'a  Bcatlmmaana  (lat  Baaaea  TU.  Ul.) 
IMMrt'Ca.  L  V.  «.  »6.  p.  101}.  Ä- 

.    IMS.  ClMMtli  B«.  *••  Amwi  iMcr  daa  Taabrii- 
'aiaM  «■  Mmh,      SA  Am».  ^  h.  Uy.  ^kaJ.  IJI. 
99,  —  lae.  van  AaiadlaU  Cracca  cd.  Cramer.  Vol.  1.  i.  ebd. 


r«a»  MM  aaC «ba  «lal 
dec  Mit  Ut  ato  Bbwm. 
var  rick  m  hAm 


1441.  Ftrttuh  mur  Phyüologie  dir  Sprothe  tob 
Dr.  r.  Ä  Bd.  a.  (A.  B.  d.  tu.:  Die  lrl,e.iden  Spra- 

chen eriechisch-rSmiick'KalUtclier  Zaace  pbjtiologiiich  dar- 
.«leltt.)  SloMgart  o.  Tak,  CqU«.  184».  8.  i;  Tblr.  -  Nacb- 
dein  vr'iT  frflliw  dk  cnlai  beide«  Binde  dieaea  Wrrkrs  kan 
anecMtKt  habca«  bWII  MT  weB%e«  Ober  den  vorliegenden 
Arnim  UnaMfllMt  welchem  I«  .4llgca>riiiea  dimlhc 
ritt  Der  ?t(f.  Mit  athen  anfllngUdiCD  Man,  der  aaf  vMc 
Binde  bereckmt  war.  «endlich  den  Mch  der  Publldrang  eolge- 
gettsteil«nde«Sebwlcrigleiten  rrlirgend,  anfgeben  mOaaen,  und 
■iiht  ^dl  genSdiigt,  arin  Talent  in  rinein  anderem  Felde  der 
Litoalar  >•  vertucbrn.  Dt  Grammatik  habe  rr  aetn  halbe« 
lieben  geopfert,  aie  aber  liabe  ibm  aichii  o<1i-r  «rhr  wpnig 
CIMOtragen.  So  aei  das  Wtric  mit  iltm  Verl,  band«;  wrna 
aiSt  als  vollendet,  doch  aia  getcbloiaen  anntrben;  der  Itcst 
dea  bnuacripta,  der  ffir  den  vitrttn  Band  bestimmt  war, 
kBnne  vielleicht  einmal  den  ersten  einer  drutacbea  Gramma- 
tik abgeben,  wenn  ein  besserer  Stern  Ober  dieaer  Arbiit 
leachlen  sollte.  —  Wir  kSnnen  solehe  oft  nur  tn  gereciit* 
Klagen  an  und  Ar  dich  nicht  ohne  inniges  Bedauern  leacn, 
aber  wir  glaoben  es  in  dem  gegeawirtifen  Falle,  wenn  der 
Verf.  diesen  Stadien  enlsa';ea  milirtc,  am  so  mehr  als  einen 
V^ast  beieichnen  tu  dUrfen,  da  sich  in  ibm  ohne  Zweifd 
ein  besonderer  Sinn  flr  Sprachforschaag  «nd  nebe«  videm 
Scharfsinne  eine  tfichtlge  Gdehrssmkdt  jiSckUch  genog  ver- 
dnigt  finden.  Wenigstens  in  diesem  uefaiele  der  spracb- 
pbysiologiscben  Untcrsachongcn  scheint  er  tn  leben  and  la 
weben;  wir  wflrden  gespaanl  aof  die  FeriseUnne  gewesen 
sein,  die  ohnehin  in  jeder  Hinsicht  aof  grOfsere  Theilnafame 
Ansprach  haben  wtrde.  —  Der  gegenw.  Band  hai  es  mit 
lebcodea  Sprachen  sa  thnn;  er  beginnt  mit  dem  ISeugrieclii- 
aebeo,  geht  von  da  ig  dem  Roaunls^n  Stamme,  bei  dem 
Itatieniiirh.  die  manrisirten  apaniscben  Idiome  aad  das  Rotbi- 
airte  Französisch  xur  Sprache  komme«,  «ad  aehliefat  mit  dem 
Galbiachen  Stamme,  indem  erstlich  dss  ronanisirte  Englisch, 
daaa  die  eermanisirten  Nordsprachea  und  en<lli>  Ii  der  reln- 

Knaaniscne  Stamm,  leltterer  als  Holllndiacb  und  PUltdeutsch, 
trachtet  werden.  Aaf  die  bald  mehr  bald  minder  aaaführ- 
lieb  angcstclllen  Untersachnnfien  Bber  die  Laatverhiltniise  der 
paannlen  Sprachen,  welche  der  Verf.  ihrem  wahren  Werthe 
aach  za  bealimmen  socht,  folgen  auch  hier  reiche  Probiri, 
aach  der  (genauen  Auasprache  mit  theoretischer  Den ii-lmiine 
gsacbriebrn .  und  mit  einer  gegenüberstehenden  etj  roolngiscn 
~~aanen  l!(  bt  rst  ticmg.  Beides  nimmt  »Ith  xwar  oft  nuoder- 
genog  ans,  t.  B.  la  dar  Stelle  ans  dem  Ciiar  Skakcapea- 


geceasteilcn,  HM  M  MwMiHi  JtimSHlgi  «iMt  ThdU 
cehoben:  dodi  'miaal  dir  Vi«C  «takt,  wb  ■MUcb  ätmw 
Vcraaeh  bd  de«  Sckwaakc«  der  AaiM»»»*»»  aawl  fir  eiaea 

Ldb«  d«r  Sprache, 


toMT  bbÜMa  Mlnc^  —  %m  MliMa  <8.  «fri«»  ^ 
Verf.  vaa  dar  Bt^km  TdHupwcfct»  la  d«r  tldt  «Im  Art 
Uebergang  aaa  dam  plalti«  Dialakt  fai  dM  MidMiaebnl 
kundgeben  aoll,  aad  wftUt  ala  Proba  tlaka  Vana  om  dm 
EcktMUktr  ß/oHtt.  imMmmM  «wat  dU  Ehta 
thaa  iat,  ia  aprar hwdmMtluWIllM  ■  WatiM  < 
dea.  Wir  IbwhMia  Üw  BatOaan  ai 
vrekhan  laataa  dar  Vai£  «m  I.B.  aebraifcl: 
da»  Hai  lütm  m  ik  do% 

AIA  dx  dirr  wind  darx't  dn»7*laxx 
dil  mUl  ix  thim/Mr^M,  «.  a^  w., 
oder,  wenn  er  S.  309  Berm^  der  Bcirtincr  Aussprache  ge. 
mifs,  ßifrhliu  geachriebca  Um  wflL  Lelxirres  ^wifa 
mit  Recht:  micr  «  iai  d«  aagaicMWMatt  Mch  ä  hmlau- 
tendes  t  vcraiaadM;  »  akar  MÜ  akkt  gaM  das  Ke^nhn- 
liche  .r  sdn.  if. 

1442.  Sehollea  krpvmimimla.  Saripalt  M.  BaUat. 
VoL  IL  Leyden,  Lachlauiiis.  1S39.  8.  XIX  a.  986  S.  —  Die- 
ser Band  catb.  in  15  Abttchn.  litrrar-bistor.  und  rritisdie  Er- 
Orterangrn  Iber  Plato  und  Aristoteles,  Cicero  und  Ljaias. 

I.  Üe  orlu  diologi  SoeralUi  demie  eiuf  imilotione.  Ui« 
Sokrat.  Methode  bestand  darin,  dne  Wahtkdt  aaa  dem  Kampf« 
mehrer  Thdinebmcaden  im  Grsprlcb«  aiik  artw>tckdn  la  laa- 
sen.  Wihrend  der  Platna.  Dialog,  getragea  vaa  der  reiche- 
reo  GedankealbOc  and  von  der  poetiscbea  Sfalk  aelaea  Ge- 
nios  eines  erbabeneren,  dichteriscnrn  Schwane  snnahm  falso 
nur  inttadr  retsUrkt  nnd  erfaAbt  erscheint),  ging  bei  Arislo- 
leles  ftne  wesentliche  !Modificaliaa  var,  indem  er  die  di:il<i;;. 
Form  bcnuiit,  nm  in  den  vataaUadeaea  ikeilaebmeaden  Per- 
sonen verschiedene  AafTasanngen  ta  re|irlsrntiren  und  riaeai 
Eiuzriaen  die  Eatwickela^  seiner  Ansicht  in  den  Mund  M 
leern:  eben  so  dann  die  spiteren  Peripatetiker  oud  Cicem. 

II.  ExpoHrnntw  duo  l»ei  ArUtotel'u,  alter  e  deprrdito  opere 
Ü*  PoetU  (bei  j4lh*»a*lia  XI.  105.  C),  alter  e  lihrllo  De 
Pottica  (I.  7).  —  Uicraaf  folgen  S.  &4— 194  critische  und 
exegetische  Beroeriningen  6ber  Clcrro  de  oratore  I,  II,  aaf 
der  Grundlafe  zweier  leydeiier  Handschriften;  und  voa  da 
bis  XU  Ende  bmendalionen  za  den  ersten  14  Reden  des  Ljdaa. 

Jurisprudenz,  Stuuta.  u.  Ctuneralwisseiuohaften. 

1443.  Du*  gtrUhtlich«  Verfahren  in  IVaekla/t-.4tt- 
gtltgfnktiten  uitd  dU  lUehttvfrkültmsM  de»  erbtchaflli- 
chrn  MiUlgenihum*  systematisch  nach  prenfs.  Gesetzen  zuMim- 
i..rni:i  stellt  von  F.  M.  T.  Clemens.  Berlin,  Richter.  1839.  8. 
2;  rlilr.  —  Der  Verf.  riebt  in  dem  vorl.  Uandbnche  ein« 
Satnijjlun^  vim  ViirschriUen  des  Allem.  Landrechls,  der  Ge- 
richts-Ordnung  und  der  flbrigcn  Gesetze,  welche  sieh  anf 
das  Verfahren  in  NacUafssachen  und  auf  die  erbschaftlichen 
Verhältnisse  bezieben.  So  xweckmUfsig  auch  an  sich  die  Idee 
ist,  diese  zum  Thril  sehr  icratreat  Imcnden  Bestimmungen 
in  ein  Ganzes  im  ordnen,  so  ist  doch  die  Aosf&hrang  durch- 
aus nicht  zu  luben.  Sollen  dergldcben  Zosammenatellnngen 
von  Nutzen  sein .  so  dfirfen  de  vor  allen  Dirnen  einer  wb- 
<ieDschari)ich)-n  Bearbdtang  nicht  entbehren.  Davon  Ist  hl 
di'in  vorl.  Werke  kdne  Spar  vorhanden.  Die  cinxeloen  gc- 
si-iilichen  Bestimmungen  aind  fragmentarisch  ziuammeQ>(ewor- 
fen,  aa«  ihreui  ursprünglichen  Zasamnsenhao^e  heraoseeriasca, 
formelles  und  ualrricllcs  Recht  bunt  durcheinander.  Ueberau 
fehlt  der  Gciu,  daa  wtsaaaacballllcha  Baad,  wdcbaa  dicaa 
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tiMBder  vereinigt  Dif 
Gran  nwikrt  cte-^nvnwmM*  Bild,  llr  dm  Laim  ua*«> 
■Undlieb,  Ahr  den  n^ttMa  Joritten  iDrhr  vrrtvirrend,  ab 
balchrvnd,  filr  den  g«4bleB  Praktiker  *h«r  i-nlbrhrlidi. 

1444.  PrtitvtrtheUun(cem  und  PrrUauf^ahen  dtr  aeo- 
■M  ä**  tt!Une*t  zu  Pari».  Ikar.  d'Hauterive  g«w«an 
'««^Ton  d«r  aeetion  d«  Irgiatalim  •ua^escliriebraen  Prcia: 
jttjpi  aont  Iva  protri^  qoe  Ib  dmit  da*  peu»  a  faila  en  Ea- 
de  WeatpiMlieT"  —  DMrgen  koonU:  d.  Pr. 
!Ä  die  Aufg.:  „Ueterminer  les  mnyena  Jbl'aide  dew|Bela  on 
•rat  cooiUter  avec  fim  de  oertilnde  la  rMti  dca  laiia  aai 
foBt  l*obt«t  de«  dihiHrlaiiiillM^  nidit  ctUmUi  md  nrdif 
Abk.  Bayle  HokilUrJ'»' iMl«lkd«illc  m  1000  IV.  «Mi> 
kaant  ward««.  —  Di«  nm  der  uetUm  MUU^  ^tiM$ 
CBStcOte  Aufaki  „Tmwr  rkbwlila  Jo  iifiiiPaittMMMlb» 
iw  ftg«  »  d>M  l'ardM  cWil  «t  daaa  l'ordre  p4Hii«l  dM 
Im  dniiciil«  pMples  d«  l'Earope  aa  nioy«  Ige" '  #iinfe  flir 


.-rliolt. 


I  i  i').  Dir  Hill  ili  r  Arail.  zu  i'nlsrli«iil)'iiii<'  hrlijr  dt  lieou-^ 
jour'frhf  Preif  nur  Im  «•ausrs  d«r  Ij  niiMTc  et  !«•«  m»yii« 
d'y  rrnit'iliiT  »Mirdr  «bfnlalls  tiirlit  «TllHill;  dapr^t-ii  il<n 
Afibb.  von  Euft.  Uur>  t  -!'>i'll  Fr..  J.  J.  Ilap.  t  l  idil  l'r  . 
und  Cb|ib.  1*1 11  r  1- .1  II  KMHI  Fr  /m-rLitiiil :  die  lut  für 

i'i'iii-  Aiil\;.  iiiif  l^  i-'  (  IVriniii :  1SH.  S.  jil.  ^u^  wit  iler  rinon 
'reis  villi  l'ilMI  |- r.  :ui.s'^>li(ili  ii  uml  r  irn  ii  »luh  i'n  vnn  ulri- 
rbrr  Ili'ilic  liln/iii;t'lu';l  filx  r  dir  F  r;i;;r:  ,, Kf lr.ii'«  r  I  histiiirc 
dra  ttjis  :;rrii  r.iux  rn  f  ranrr  di  |i.  l.tdl  juiim  «  ii  IMJi."  (TiT 
min:  ISil.  Idr.)  .'HlOO  Kr.  rrliiill  im  J.  \^\'<  dir  Ix'Ste 
biH  \'^Vl.  S.jit.  jil.  »-iim-saiidle  AbLaiidluiig  ,.0(nll>»  s'Hit  let 
a|i|ilir;iti<iii<i  |ir.ilii|iii  s  l<-8  |iIm  uUlca  <]u'on  pourr.iil  birr-  du 
urinripi'  ili-  I  .■NMPi  i.iii.iii  volontaire  et  pri»<V  tu  smiU^pinml 
oe  la  iiiistTi-. " 

I  i40.  Gill«.  Morel  {Präsid.  drr  (iiiirral- Militir- Inten- 
dantur tix  .\r,ip«-l)  bat  i-in  >  oiu  eav.  iJoiiiriiiciinlvit  Palroiii 
beraUN:;i'f;i  [»••iii-.H  H»-^i»ler  illuT  ila-i  («i  si  l .' -  üullcliii  des  kll 
Neapi  I  >'iii  ISM)  Fi-br.  bis  ISl,)  .ll.ii  iit  ii  «  ilirl.  und  iiii;lricb 
ein  llcnii.lcr  ((/r/«i't  l  dir  Sanuuluii:;  »-iii  il-n  1:;!.  (jrM  l«i-n 
und  Dfcrelen  diü  kU.  bi'idrr  Sicillen  xin  IM'i  his  Kndr  IbiJ 
und  von  18'J4  bi«  Ende  ISJT  eracheJnen  ijt.SM  ii.       i, '  L.) 

1447.  Merlin  Dizionario  univena/e  ostia  Rfpertor'io 
rogionoto  dl  giuritpnuUHia  t  quUiioni  di  dirilto.  Str 
•ione  ital.  di  nna  a*eicla  di  awocaU  aolU  la  direi.  drlP  avv. 
fil.  Carillo.  Von  dieacn  Untvraekmen.  nelrlii-«  »ich  di«  Be- 
rückaicblinng  der  meiafen  Modilicaliiini'ii  in  di-r  Civil-  und 
Criminal-Gesrlzüi-boni;  zur  Aiir!;abr  atrllt.  ist  drr  .Scblufa  des 
t*.  Uandrü  (bis  Ptrliiitiizr)  ••rsrliirnrn.  Vrni-dis.  4.  (in  2  Co- 
lumnen  gedruckt)  Jidrr  I5d.  bat  S  Hrfir  und  liutrt  i.-'  L. 
—  Von  einem  anderen  Wrrkr,  Knrirluprilia  Irauli  av». 
Lettico  raginniilo  di  giuM  naturttU,  tiviU  ele.  von  Frr. 
Foramiti.  rrschirn  39.  od,  Vtt' 4.' bM.  4.  (Av  hi* 

QiM)  Vraeii*.  4.  J," '  L. 

14461  SchmclWli  Rae  vm  1)  A^tÜdie  Sammlnne  der 
lUeren  eldgenOHiadiM  AkMUad«}  ÜM^widtm  und  dätw« 
■tacke  zur  Gcachidite  der  Vcrklllaiin  jiiIiü>b«  Oattanvlch, 
In  Grl.  J,it.  der  k.  bay.  Akad.  Hr.  113^116.  -  L.  A. 
Warnkönig'i  Ree.  von  Lea  livre  de«  Aniw«  et  des  uagea 
dM  ReaoM  de  Jeraeelen  ^14.  Kradcc,  19r.  416-13J.  - 
Henuu'a  Ece.  rmi  Hegwit  fe>  je»  9l>elil>|wi  «Ic  Kr.  1«. 


'Nat«rwIit«Btoliafteii. 


1440.   Im  109.  Stücke  der  Göllingtr  gelrhrten  Anztl- 

fen  werden  unter  anderen  folgende  xwei  neue  Prciianfea- 
en  au!t!;rboten:  1)  Für  eine  grOndUdie,  pliysiulugiach-che 
niilcbe  Cnteranrbong  der  N'atar  des jUUMOph\ll«.  mit  beaon- 
derer  BerücbücbÜ^uos  der  ElemeulMMmunenaettung  seiner 
ficftitiidlUk  WfA^  4eiimi%ca  F«%*4i«gn,  trckke  darwa  lun- 


ekUtdi  aeiner  EaUUbong  nnd  aeiacr  Vcrioderongen  in  den 
Pflanien  graugra  werden  Liinnrn.  3)- ]st  der  Nilrbzackrr  ana 
der  Milcb  veradiicdeMrligrr  Tbiere  idealiacli,  oder  girbt  ea 
vencbiedene  Arten  von  lllilcbzacker?  Ea  wird  verlangt,  dafii 
der  Milchzucker  «Trniptrns  aus  fole.  6  MilcIlarleB ,  nüiiili)  b 
aus  Uunde-,  Kub-,  Picrdc-,  Esel ,  &|eii*  imd Franea-lUI«^, 
rein  dargentelU,  data  vuii  dir»rn  6  ul^ackerprebca  das 
Alnoumviclit  beetimmt  und  di«  Eleiaealanuulyse  gemacht,  t« 
wie  dali  in  Bexoc  auf  ibre  Eigenacbafkca  namentlich  «ach 
die  Fra^  enlacheioend  beantwortet  werde,  ob  und  unter  wel- 
chen Uuiatfindea  lie  glhmngsßtbig  leien,  und  welche  Produkte 
•ie  bei  der  Gibrung  nefern.  (Elnacndangrterain:  1841,Mrt.l. 
Prcia:  30  Piatolen.  Adrisar:  Einrr  derUm.  fnt.  Barth«ld, 

■"'  UtO.  Ree.  TW  PetuUf:  Brdkaaae.  la  M.  JiU.  dir 
k  Jkud,  Nr.  197-M.  -  Ree.  voa  Soweelij:  Gral», 
brilaanlcaa  Miaeral'ConcholocIe,  hearh.  T«a  Agauiz,  Lief,  f., 
ebd.  130.  —  von  Leuckirt:  Unteraaehangen  üt>er  daa  Zwi> 
.^rbrnkirferbein,  ebd.  Nr.  133.  , 

ri,')!.  /a  Upsan^on  wird  ein  den  Untersncbnnscn  und 
Errabrun|:i-n  iitii  r  drn  thieriacben  Magneticmni  aprcirll  grwid» 
melra  Monatslilnlt  hrraa.ikomnien:  Le  Promtlhre,  rerut  jcitO' 
tiß4)Uf  du  iriiigiulisme  iinimal.  Der  Proipcct  in  '  Bgn.  S, 
iat  aaegefeben  und  der  Jaiueafnia  aaf  13  Fr.  ' 

145t.  Smu  «w  m^^t  OMiMiitll 
PhyslolcigU  itid  M«fllö|%; 

1        B$$dMtliug  t^gir  FUUt  von  aH»mmier  Caafe» 

muniealiom  4it  WirÜwhS/t  uMd  ßrmrrktuigen  iih*r  am- 
maU  Comitamlcmtioi»  der  beiden  Herzhülften  überhaupt, 
deren  EnUtskmg  und  deren  Binfluh  auf  die  i'irttdotton 
von  Dr.  Alex.  Kicker.  Freibnre,  Herder.  1838.  VJtt«.liM> 
K.  Mit  -i  litb.  Al.bildgn.  :  Tbir.  -  Die  Teainis  dSeaer  ad» 
r«c.  leg.  geacbrirbenrn  palbul.  -  anat.  Alkh.  iat  Cenaa  auf  dem 
Titfl  «usgesprocben.  liie  rnite  der  3  Abth..  In  welche  die 
Schrift  zerßllt,  entb.  dir  Dracbrcibnn^  Ton  8  in  Wien  heab- 
acbteten  FlUen  von  anmnalrr  Commonication  der  beiden  Hen- 
vorhOfe.  EigentbQmliciira  IntereMe  tritt  namrntlicb  im  1.,  6.. 
7.  nnd  8.  Falle  bervor,  wo  theila  die  bedrulende  Comniuni- 
cations-Oeffnung,  theila  die  aogewShnliche  Siellr  derselben  und 
die  Einheit  der  Aorta,  welche  beim  Vnrhandentein  einer  ano- 
malen r<imniiinicjitiiin  rrrhsllnibmafiig  aelten  iat  im  Vergleich 
TU  drr  der  Linigni.M  li  i  n  ,  Mearbtong  verdienen.  —  In  der 
1.  ALlii.  bat  der  Verf.  auch  die  Coiaiaanication  drr  Kam- 
nirrn  mit  in  dai  GcUet  seiner  Unlersaehnngen  grzogen.  und 
zu  diearm  Zweck«  einen  graben  Tbell  der  darflber  hekaBn> 
len  Fille  verglichen  und  dtirt:  riqe  elwaa  mflhsame,  aber  dea 
'  AUcbaa  Warth  der  Werkcheaa  erhöhende  ArbrU. 


1454.   IMiir  db»  fVntn  tmd  die  Vrtachtn  dtr  €Mf 


Mm 


rMtt  W*^  über  Au^enblennoriUeB 
im  mt»  aof  eigen«  Erfabrnncea  Üa* 


grIadalMi,  •ichern  AM»,  ah  wai  ihra  Nad^kraiikheilca 
grflaAloh  ta  heiica,  mm  m.  L,  timmgif,  Dr.,  Regimenta- 
ant  ale.  Letpii^  CaoUack  lB40l  V  a.  80  S.  ^  ThIr.  - 
Eine  ana  Tieljihngea,  gerelllaaa  JBcÜrBBcen  hervorgegangrar, 
klare  nnd  darchana  gealgiaia  BaaiHJinlilii.  Im  Bez.  auf  dia 
Behandlnag  tritt  die  EigMtUtaÄ^StilM  Mwa  bea.  var- 
tbeilbafl  hervor,  und  ea  Tcrdfent  dieselbe  um  «o  mehr  be- 
riichaicbtigt  tu  werden,  ala  der  Verf.,  nachdem  er  sich  Jahre 
hindarck  von  der  UnzulladicUwit  dar  gcwAbnIichen  Helhode 
akneogt^  bei  seinem  Heilveirrahraa  bat  ateta  so  glücklich  ge> 
wesen  iat.  den  Kranken  die  Angaa  SB.  erhallen.  liach  eiaea» 
biatoriacben  üeberhiicke  bebaawh  lenwlba  Ifosdiea,  Ch^ 
raklar  aad  Katar  (aaioa  drei 
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mlbcnAblh.  sind:  HydrorrLöt,  Phlimnilorrline  o.  Pyorrhöe), 
mrickt  d»Bn  vom  Slu  und  Wewn  iitwt  «■pidemisrh  •  cuitt«- 
J^Um  Knnth«-"».  »n  der  tr  einen  »jrnocfcö»i-n.  cri-lliijchen 
■■4  WM  torpiden  diaraltrr  unteraciieidet. 

t4Bt.    V«"  '!''«■  I'»liü">ist>>en  L'pbtTsetxung  von  A.  G. 
Klollt«r*a  CliJrurxie  (tiementi  Ji  e/ürurgiu),  welclie  von 
UlmljH  Unfr.  u.  Prüf.  AW.  ^.  ^rrro  mit  m»nnis;ral- 


IkcnNalfani  (wie  note)  LegWlet  und  youRonieri  Carloni 
2t  AiiimiUw»  nndiai  Mt,  cnclüca  der  ffiafte  Baad.  Pua, 
Ktatii.  e.  UtsTp.  4  Tat  4,**  L 

Krie^twisieiischafteii. 

145C.    Gftfhiehle  des  Regimenit  Herzoge 


:u  Sach- 

im 
1  .Ii 


M«  vnUr  IS'avoUon  mit  der  große»  .4rmic  un  ru.ssi- 
Uim  fetdiug*  Ibii.  In  besonderer  iitü  limiu  n  ii  «  uliri 
m  daoial»  dcl-  Division  Loi*<)H  ia^<tliiilUii  (Jirur^lll•r^oj;l. 
FnnkfBrIUchi'D.  Hcn,  Anballisclien,  i  ürsll.  Lipn.,  Sch«  arzb,, 
Waldcck.  o.  Ketd*.  Truppen,  hpr^iusK.s.  >.>ii  C.  G  ei/s  [er. 


elterotL  CroW»«!*««''  "«^'""f*'"''' " '"''"""'''"'5    Mit  4»  /iofÄAa//i^/'n,  m  prnilKii:   sie  «ind  jtleiclisjiMi  »Is  >vis»i-n 


X.WIll  u. 

(Irr  urii- 
.1  III  den  tl- 
ir^Lliüll>Ttell, 
\vm<it  .  Linn  »  s 
erschi  hii-n    nnd   Irlirrcii  li 


scballliilK'  AnJjr.hU-  <ulrr  Krbauuns;sbiicbrr  lu  tirzcifiinrn 
(Vorr.  AlH).  —  Iii.'  vurl.  Suniuilunj;  zerllillt  in  2  Ab- 
tlicilungcii:  1.  Uauplpunkle  firr  alli;enieinen  Hi%tenschiift- 
liehen  oder  akcitlemUehen  Projii'ntfiilik.  Dicsr  Alil]i.  cnt- 
büll  1)  Aus  Sachs  SLbrilt  ii\>vr  W'insi-n  u.  Gcivijsfii  «'iiie 
I'unuiesf  zum  Slmfiiim  ilrr  Hoile^etii.  J;  Aus  Ti  1 1  in  ii  us 
die  Ucgesnisse  der  bierbci  \rir«aiii  giw«  snirn  Sclirii*.  ,.  Dir  lli-stiiiiiiiun;  <i<  s  Ci  lt  lul-  n  "  t'.iiirleniii"tu  ulier 
:>(-nablheiluiJl!en .  j«  einielner  IVi-soneii  Irnmii  i  (/,/,t  fftifn  ti'iJ  i/ir  JSeiieiilitu^  des  huhiren  Ltbem.  lie- 

ri-n  AtHM  luluiii;  und  FurUeliuii!;  3|  in  di  ni  F  i  c  Ii  le  scIicn 


.  iinil 
.■ti  Wrr-  ! 


.1,, 


[.itul.'ll    Ilal   SM'll  Cil 

l;i  II.  il.i  ^il  Ii  in  liiiii  L>i.r- 
wt  l.  li.  t  in«!r  Gcscliicbte 


Abbildungen  u.  1  tabeUr.  Jena.  M.iuk..  IbSi»  S 
3-27  S.  'iThlr. —  Nachdem  Gans  und  hni"  u  ktdiin 
vertaliiiatoriscben  krie»«dr.iiii.  M .  wil.  ln-  Kunii 
Sl.-n  DeceflDien  dieses  J.ilii  tiiin.l.  rts  ii.n-liluki: 
in  ibren  grofsen  /.Ogen  vlellacL  bespr.uluTi 
•II«rÄll|i  immer  norh  anziehend 
werden,  aacfa 

Icleineren  Trupf  ,,  •  „       •  ■ 

tu  leinra.  Desfallsige  Dii.-liliuni^rn  »iillUn  sich  j 
Eiilvvjcülung  der  bezüglichen  Ein».  Iiiheileii  be&chi  .nL 
irilirn  Fallet  immer  MTfd.  r  breile  lii.hnn  n,  aus  siiiL  t 
kfl  «MlBllirl,  und  »DUiil  liiiipil  S'l^!""''''  ^ach^lhlell.  7uj- 
■eben  weichen  der  eigentlidit  Ge^ri.>liind  de  liuilies  >er- 
■chn-iniml.  >on  .Neuem  dar-iLol-n  vv.idin.  Eine  s.olche  Me- 
thode ist  um  »o  weniger  zu  enutuliivn.  da  sie  das  Bücber- 
Sludium  snnOtbi|  crarhwerl  und  virtlmieil.  indem  sie,  ür- 
lannte«  zu  kaufen  und  lu  leaen,  Veriuiassung  piehl,  «ährend 
doch  vielmehr  in  dieser  scbreibelusiiscn  Zeil  inrcll.hsle  ße- 
»chiilnlcun^-  in  dieser  Beziehung  diiiiK-nd  ji.nunsilit  werden 
muf».  —  Von  den  liier  »n|;i  ii»ulel(  n 
•Dfiezeistc  Wert  nicht  gau/  Irei  erl^i 
•tellunaen  und  Er.<rltrun"en  linden. 
i\rv  herzoil.  -liicbsisdien  Truppen  durtiiitus  Iremd  erscheinen, 
■  •  B.  ein  Eicurs  über  Ki.nig -Murat  \.in  .\e»pel.  und  Shn- 
iicli  lern  liegende  GegensUlude.  Uennocii  wird  |;eru  aiier- 
Lannl.  d»fs  es  manche  Einzeln  Erv;.liiii>-.  aus  jinei  verhüiig- 
uifüvoilen  Zeit  mitlheill,  welche  U>:\  IMi.L,  in  das  damalige 
Leben  thun  lassen.  Aül  wichtigst,  r.  in  di.  s.  i  B.  ziehung  sind 
uns  die  Hiodeutun^en  auf  den  DiM  i[diii..r  Ziii.l«ud  der  fran- 
ziisiscben  Armee  erschienen,  du  ein  iuiH  n  s  .Seh«  anlten  her- 
beiführte, welche»  bei  einer  Verlu»^.  ruiis  jen.-s  col.issaleii 
Kii'St's  des.seii  Koke  jedenfalls  z^MlIeilialt  ;;eMij(lit  haheii 
v^üide.  auch  wenn  die  »VitlerungMinnu-sse  \seriii;ir  mifliiseiid 
gegen  Napoleon  gewirkt  hätten  Lebrii^n«  >v.iri;  eine  »tnn- 
jrere  Aosinarzuni:  der  Drnckfehler  zu  ^^^ill^.lnn.  damit  Dan 
t.  B.  S.  h  nicht  Travembndc  anstatt  Tanaermünde,  lad  S.  17 
nicht  liutlurlin  ansl.ilt  Butlerlius  zu  lesen  hatte. 

1457.  ISolice  hi.itori(/ue  sur  le  lieutenaiil  •  ßriihol  Lo- 
pera Je  Fieu.i.  et  sur  les  sliaei  doiit  il  o  dtrige  les  iit- 
iaques,  ynr  31.  Ausovnt.  Paris.  ItvJH.  S.  ra.  e,  Plane.  — 
Generai  Lapara  "ar  ein  Z.  il;i  iios'.r  Vauli.in  s.  der  mehrere  He- 
la;.TunE.  n.  I.  B.  die  von  liarerlona  im  J.  Ib!»",  geleitet  bat. 
I)er  Verl',  «biser  Notiz  hat  dessen  iillicielle  Uienttcorrespon- 
dtnz  üus  dem'Krii  -s.l«  (>'il  enInniKinen  und  den  AngrifTsnlan 
»on  B,irrelon.i  lilnmut  l<i;t.  Zugleich  bat  er  aus  dem  Archive 
eine  Schrift  Vaiiban  s  ..Ahn  ue  de  »es  Services  '  so  abdrucken 
la*s.n.  wi.  »ie  von  ihm  im  J.  1703  redisirt  war,  und  fttjt 
di.,^.111.  .Siii-i  ni.lil  imwlrhliec  Minbeilun^en  für  Vnuban^s 
Leben  entfaaitenJen  Werke  eiaige  firllaterangcn  hintu. 


14S&  HcMTM'a  Au.  roa  Bad«:  ICaptbM  im  J.  1813. 
TU  1.  9.,  ia  &U.ga,Xn.  M.  «.  — 

Pft^agogik. 

1159.  Parti nesen  für  Studirtndt.  Erste  Sammlung: 
Zur  Methodik  des  ak  tidemiscfirn  Studiums.  Ur*$.  von  l>r. 
Kurl  Urm.  ScAeidler,  ord.  Honorar-Pruf.  d.  Pbilos.  a.  d. 
Univ.  XU  Jena.  Jena.  O  .ker.  iSlO.  H.  W.U  u.  '156  S.  Thlr. 
—  Diese  Pariiiie.*rii  ^^  arl  rl  vun  Ji  m  i'liren4verlheB  Hm.  Verf. 
bereits  io  seiner  llo.irs.iil  i  t^l,  Art.  17!t4  de*  vor.  Jahre.) 
angek'Qndigl,  tu  \m  Idim  ^ie  eine  authwcndice  ErgSoxung  bil- 
den. Denn  wilhrend  jene  einen  »issentehoftlichtn,  als«  *y- 
sicmalischtn  Liitirri.lit  erllieiit  und  sich  vorzugsweise  ao 
den  Verstand  oder  die  Denkkralt  (Inielligtm)  wendet,  — 
Lcliorin  die  |'.iijiiesen  mehr  der  Kunst,  vornBmlich  der 
Uidelun.st  an.  und  wenden  sich  daher  an  die  Einbildnags- 
kra[t  und  vi>rzu^'i\vt ise  an  das  (jeniülh  und  Herz,  um  das- 
selbe mit  Begeislerunp  oder  Enthusiasmus,  und  zwar  einem 


Auls.  I  'i  ht  r  l!t  lebung  und  ErAitAuii^  de.t  reinen  Interesses 
Uli  n  iilii  hrlt  (lloren  17!lj)  hinzu^elü^l  wird.  Es  folgt  l) 
J.din  llrrsi'lii  l  nlier  diii  Einflufs  wisstnsehofllicker  Re' 
stieliuii'Jirn  auf  den  Geist  des  Jlense/ien  (aus  der  I/en- 
r/Vi '.sehen  L'eherlrasunj;  seiner  Sehr,  [ilu  r  das  Studium  der 
!Satnrv> isaenscharieiij  und  ■'))  Steffen»  .-/d/i.  ühei  die  iralire 
Jledeutun^  den  f  /iiversiliit.\/ebens .  aus  densi-n  ..A  iirlcfun- 
|en  lilief  die  Idei-  der  L  niversitiil. '  —  Die  J.  .\lith.  girbt 
t.ilgendv  9  AuliQtie  £ll*r  die  UanntpuNktr  des  :.L..demifi(  lien 
Studiums  1)  Fichte  über  die  KeeklselioJ/ enli,  it  im  Stu- 
dium iiherhuiipt  und  .')  nie  diese  sieh  <iu/stre  (ans  den 
\  mlesun^en  iiiier  di«>  \\<j.eii  des  Gelehrten).  L).ii;iii  MliliiLst 
sich  ergänzend  ein«  Eri'irlerunf;  Tittiuaiin  s  ülier  t  ielsei- 
tigkeit  und  Tüehligkeit  des  Studirens.  Ilm  liist  der  ^  erf. 
i)  über  den  Werth  des  Sliidiutus  der  $|irHclien  iiherhaupt 
und  der  classisrhen ,  v<irzü;l.  der  j;riechlsclien.  iiisbeaoudcrr 
reden.  Es  fol"t  .')J  W.  Diu  6  Im  Ii  {  t/ier  den  ff  erth  drr 
matliemalischen  und  ii/n  .■•i.uAi  n  ff  i.xsen.seltaflen,  snwubl 
für  da.s  prakli!.che  Lehen,  als  .mrli  li:r  die  Geisleshlldntii, 
aus  de.Hsen  Sehr.  „Philologie  n.  .Mallii  iiialil "':  ti)  K.  .1.  l'b. 
Hin  W.ii  tins  (  riter  die  Anforderungen  unterer  Zeit  an 
die  ^alarJiK  iclier  und  ')  l  eber  die  Leiden  und  Freuden 
des  .\ Iii iirj  iini  /iers  (  id.  s  aus  ..  Keden  und  \  «rirätfe  ans 
den  Geliieli  n  der  ^,)Uirliir»chun» '  ) :  S)  Fries  f  eber  ff  esen 
und  hrdeuturtg  dir  Astronomie;  G  o  I  u<:  h  u  ws  k  i  l  eber 
die  Idee  der  PUitorophie ,  so  trie  ihr  f  erhiilinijs  zu  den 
übrijien  ff  issniseha/ten  und  zur  Lebensfiifirung  (aus  s. 
Schrill:  Die  Philosophie  in  ihrem  Verhallnis.^e  rum  Leben 
|;anzer  Nidker  nnd  einielner  flienschiiii  —  .^l.ui  wird  leicht 
einen  inneren  ZusaBiUimharig  dieser  Bm.^liiitij. erkennen, 
deren  Inhalt  durch  die  Uexiehung  auf  An.iii  i/i.  n  und  K.rsehi-i- 
nunueti  unserer  Tage  noeb  ganz  vorzüuliili  ^ihnUen  «ird. 
Der  Verf.  bekSinpft,  wir  in  anderen  Schrillen,  aiuli  l.i.r  ^^l.  ■ 
der  einerseits  „ein  handwerkainiifsiges  Taerl<'ibiierlel>.  n .  ein 
todigebnmes  Wesen,  «der  vielmehr  Unwesen,  ein  Bleiben 
beim  hergebrachten  Schlendrian,  und  nanienllirh  eine  Be- 
sc)irSnknn|;  aufs  tag.  Brotstudium";  aber  er  wendet  s\r[\  auch 
gegen  Diejenigen,  welche  in  schalen  aad  seichten  Heden.sar- 
len  die  M^emeine«)  Mjicehnikcr  tMldhonfen  wnllen,  statt 
JtrifUg  aen  acbUciitnn  Satai  nncns  Zeilgriates  (er  hat 
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•ach  iciMjnlni!)  entimmawirkca."  So  ipriclit  «ich  der 
V«f.  p.  XXX  fll  mit  RecKt  tUrk  ge^en  die  Vrrickler  der 
auidinDat.  u.  natenTisaenKhafUichen  Diacipliacn  an«,  und  hitt 
bM«  dte  iNÜklMi  Angijkh«  TW  DnbiMk,  IbrÜiw  ud 
Fiiä  migfgc«. 

1460.  R'T.  Tiin  Zifgf nlM-in :  Leatbmti  nir  BitJunf;  de» 
Grachmadtfi  fU.  Uil.  l/4r  Aull.,  in  y«-n.  Ul.-Zts.  "St.  IOj; 

  von  llaaaenateia  u.  Lrird«:  Lesebuch  ttir  Tr»c1ilrnchaleii 

Thl.  '3.  Nr.  IM;  —  von  Traatwein:  M<-liii>diicl»er  Leitfadeo 
bei  drin  tntertichte  in  den  Denk-  nnd  Sprediübangea,  ebd.; 

  von  Wurst:  Die  2  tnUn  Sdialjabrc,  Nr.  117;  —  ron 

Wcila:  Errahrun-m  und  Katlisciillge  MS  dfot  Lobca  eines 

Srhnlfrwndi »  B,),  1.  J..  «  bd.  117.  llee.  TO«  Wirlll 

\,  LM.ir  k.lrinLind<Tbc\T»lir-,\n»l»lt«>;  D  IN* 
in  Ergibl.  ^ur  Jen.  Lit.  Ztg.  Nr.  48. 

BaadelswiMeiiacbaft.  G«werb«kuade.  Land-  udi) 


libl.  Dr.  TA««/.  Tkon't  (wril.  Prof.  (irr  IMiil  v  11 
J4  n«)  Lekrhuch  der  Rfi/ikunst.  oiier  lU  r  «  ahren  OuTiiisjt^i- 
dr»  ihi-üri'lis'thfii  und  iiraclisrbfn  '/.lichiipns.  fi)"ii1iI  mit  Li- 
nral  als  Zirlel,  «1s  auch  .lus  Inii  r  Hand  n.ich  Muslrriritli- 
Daii<;en,  besonder»  ab«r  n.u  li  der  N;iiur.  Mit  siKrjeller  Kßclt- 
airht  auf  Bauhnridwrrlcr  und  (<i  vvci  Ijssrhuleii,  ItildkaUfr  und 
Mal«'''-  ^•■"■b  dr.i  Vprri5S«'rN  Tmlr  in  ci  hrsj;.  u.  vt-rrorhrt  von 
/".  ÜuTond.  Jlit  einem  nt-u  griricbnrieii  AlU»  von  40  erklli- 
renden  Tafeln,  rerbess.  Aofl.  Weimar,  Verlaj.  Unick  und 
Lithotrapbie  v.m  B.  F.  Voigt.  1S40.  H.  (XXXll  o.  Jol  S.) 
1'  Tblr.  —  Diese  .^ufl.  nurlit  siirli  virlmebr  *U  eine  villlipe 
LWarbeilung  geltend:  der  Hr.  llrs^hr.  nennt  sich  aucb  In  der 
Vorrede  immer  al»  f''erfosser  dH.s  WerLs.  U>-r.  Iiai  nirbt  Cr- 
legenbril,  die  verif;«  Aufl.  la  vpr^leirhfii ,  und  bf  i:nü|;l  «icli. 
zu  crUiiri'n.  dafs  der  llaoplHTeolc  de»  WirL.*  rrrht  gut  rr- 
rriclil  .«<i;  der  Verf.  ist  gewifa  ein  durch  vielf.  Praxis  rouli- 
nirtiT  Mann  ,  rr  giebl  einen  klaren,  durch  eniapreehende  Zeich- 
nun!;i'n  verdeutlichten  Lnlerrtcht  filier  die  Krxeln  der  Rcirs- 
lunal.  Der  erate  UwaptobMbuitt,  welcher  der  Etokllng  ipigl- 
entbllt  (S.  7  bi»  65)  die  geomctri»ch«n  (d.  h.  pkataMlr.  n. 
■tcrenmetr.)  GrondbegrilTe;  der  zweite  die  Wiaainiwl  des 
Zeichnen»  («)  Ortbocrapliit,  h)  PertpecUve);  du  (Mte  Md 
I5ni;iite  (S  i  18  U»MO  twMM  aidilbw  Pinta  it» 
Zeicbnena. 

Schöne  Literatur. 

1468.  Gedichte  von  L.  Dleff  tnhmeh.  Giefaen,  Rik- 
/  ktr.  1840.  8.  ^7  S.  —  Lebendige  SprQcbe  eines  wahr  und 
'  tief  IBUeiideB  Herxena;  Leben  erzenet  Leben,  und  Keiner 
das  Bach  von  aich  kg«,  ia  welcbem  diese  Dichtungen 
lÜdM  Ter%Tandte  Stimmen  fsWadtt  bitten.  Es  bedarf  nicht 
liHtcr  der  Uebereinstiminang;  auch  wo  Widersprach  alch 
flfhebl,  ist  Leben  und  eben  dieser  weckt  neues  Leben.  Waram 
hat  der  Dichter,  welchen  wir  als  solchen  gemj  bcgrüfaen.  nicht 
mIiÖi  ao  wenig  Sorgfalt  auf  die  Fora»  rerwcndet?  Reime 
wie:  entfalte  —  bestrahlte:  GesUlt  —  gemalt,  —  enUlellen; 
■roMdlMhe  SOnden,  wie  ..Sühnopfer"  — - —  (S.  '211>.)  oder 
Hirten,  wie  „erlosch  schon",  w  — -,  beleidigen  auch  das  ge- 
daldigcte  Ohr.  Hef.  Tergifst  Ober  der  Form  nicht  den  inbiiU 
■nd  er  weif»  ein  Gedicht,  anch  wenn  es  nicht  tnelodiaeh  ist, 
wohl  cn  wBrdigen.  Allein  er  ist  der  L'cberxeagung,  dafs  die 
•e  leicht  so  erringende  Gewalt  über  die  Spracite  von  dem- 
jenigen, welcher  in  «ersen  Mirrrlx-n  will,  rrwariie«  aeia  nnfii 
und  er  halt  r»  flif  »eine  Pnirlit.  auch  auf  die  FanMIl  aeilM 


Aufmi-rlnamkeit  cn  richten  und  tadrlna«Ti 
Äa  Üelndic  unserer  Sprache  in  beaeichaea. 

1463.  Ein  ve«  der  Acad.  fraa^iae  artt  1631  anmi 
bmPMtawa  »MWrr.  fdr  dia  heMa^  fw  «fMarSia 


ich  ne- 


in FraDlreidi  verfabte,  zar  DantcOm  gArachU  ond  h 
Druck  erschieneae  iragfdU  od.  coinrdli  tu  5  a.  et  en  rert, 
^ui  Stroit  morale  et  u/iplaudie,  hat  bisher  noch  Niemand  zd- 
aikaiial  werden  hOiunn.  Die  fienerbnng  iat  Todinfii  hli  ins 

l.An.lMl  «AaMhalleii..  '  '    ,  ■ 

•  ,  

Termiaeht«  Selirtfteii.    '  ^  V  • 

t  iGi.  Italiiinitche  Biorrnfien.  I.  Von  der  Bearbeitung 
der  ^rofstn  Auzcr-Wcifs  selten   Biographie  unicertelie 

(Vtnt'di;;,  JJi.>i5iagli.i) .  welche  in  Heflen  von  7  Bgn.  8,  a  1 
L.  lirr.iii»koinmL  crachienrn  zuletzt  die  Fase.  41  —  46,  welche 
den  Si  lilufs  des  t>.  und  .Anfang  di^s  7.  Bandes  bilden  und  die 
Bu(:li.<<tab<-n  Dem  —  Ell  uuirasten.  Sie  führen  aoch  den  Ne- 
bentitrl  Uio-frajia  universale  antiea  e  inodtnM^  Tvl.  45 
(so  ileft  il— 4J)  u.  vol.  46  (lieft  41  — 4h). 

1  th.'i.  II.  Biogr.  «  ritriiiii  ili  nnrnini  illuetri  Pieeni, 
pnblic.ili  per  rnra- del  ronlp  Anl,  Ilirrolani  editnrr.  Heft 
1  !-i:>.  (\ol.  J.  Heft  1—3.)  Forli.  s.  .,  II,  •  cnlhslt:  1)  Gin». 
F  I  a  c  .isaetti  Itingrafia  di  Giov.  ISertacchini.  1\  F  ranc.  Il.i- 
rii  15io;r.  di  Giammario  Vretcewbini.  J)  .■VIcs».  Cappi 
lllo|!r.  di  Luigi  Laiizi.  Dieses  Untcrneiinn'n  Ollirt  nui  Ii  dca 
Titel  Biogr.  e  rilr.  di  iwm.  ill.  di  tuHo  in  .\liiii>  ;  «jj.'/- 
ficio.  Serie  pirrno.  Die  /uiclzt  er^vähnlc  Bioi^raphie  ist  JUfh 
einzeln  so  h^.l,...:  Ki.rli.  S.  ;16  S.  ro.  I'ortr  f,""  L.) 

146(1.  in.  Iliiigr,  r  j  Urotli  dl  ttontiiii  illu$tri  Horn  n s- 
nnoli.  pulil.  p,  rurj  dtj  c.  Aut.  Ilrrocliini  idllorr,  .tucIi  un- 
1<T  dein  fit«!  Hingrnjii-  <-tr.  di  liillo  lo  stulo  /'Oiü'/ii  .'O. 
Serie  romngnuola.  (Korli.  s.  j,  (),'•  L.)  Fase.  J9.  od.  Vol.  I\. 
Fase.  .J.  enlb.ilt  Fil.  .Mordani  Bio^raÜa  di  l'aolo  f'o\l,j. 

1  ili7,  IV.  /conograjia  Uni.  ilfs^Ii  iiornini  e  dillr  '.'oiine 
rtlebri,  dtU'  epoca  del  resnrsinif-nlo  di  llc  ncicnii'  ••  bi  li.-  arli 
Uno  ai  nostri  giomi.  (Mailand,  L.ir.aclli.  8.)  Hrl'l  .'iri— .'iT  ent- 
h.ilten:  1)  Frc.  Predari  Cuierhia  ('oriKirn  Lu.ii^'iiiinu:  1) 
S.ilv.  d.'  iirnzis  Domenico  Conlugna;  •>)  La;<uv  /iimn- 
halt.  G'(ir:.eUii  4)  Licop.  Armarolt  Dom.  Laiz.aniii;  5) 
Aiit  Locatelli  Fnm.  HdrUtmuli  6)  titt.  Pradari  Omm,- 

h  untuttti. 

14b*>.  V.  !\otizie  biogroßehe  e  lellerarie  degli  Jirritlori 
detle  stato  Esietise.  Faac.  t  —  II.  jModen.i.  4.  coniid.  -2.^ ' 
L.  Enlliiill  die  Bio^r.-.pliii  II  vnn  I.,  ("in  Iii,  Frc.  C.iüsoli.  Pnnv. 
lilio  Poi/etti.  Doiulniio  Luijii  r  (iiov.  ,\.sioli,  Bonaventura 
«rti,  I,.  Laiubt-rti.  L.  A.  Vinreiizi,  G.  B.  Vrnturi.  L.  Uossi, 
Giov.  Paradisi.  —  lodc/s  ist  diese  Sammlun;  nur  ein  Auszug 
aoa  dem  folgendem  Werke. 

1469.  >'!.  ISoilzSt  biogr.  in  rontinuozione  della  bt- 
bllolero  }lodene»e  del  eav.  ab.  Girol.  'fir.iboschi.  Reggia.  4., 
von  weichen  zuletzt  Tom.  V.  Fasr.  4  od.  Fase.  28  der  S.iram> 
lung  erschienen  ist,  enthaltend  die  l.ebrnsheschreibnngen  Gin», 
ililorni  von  G.  V.,  Giu».  Candrini  von  E.  M.,  Gin».  Baraldi 
u.  Piiiilu  C.')s.«iani  von  A.  P.,  Mich.  Araldi  vnn  G.  d.  B«  Lnihr, 
Ilicti  viui  .4.  P.,  Gin».  .laeopi  von  D.  V.  P,,  Lodw.  Anl.  Lo- 
sch! von  L.  C.  Jedes  lieft  tostet  \\  h.  Die  einzelnen  Le- 
beosbesrhreiliuiuen  sind  ancli,  mit  bes.  Seitenzahlen  veneliea, 
für  sich  verkSuflich. 

1470.  VIL  Au*  dem  Album  diatr.  49.  ana«  6.  (1840)  iit 
auf  1-2  S.  S.  m.  Portrait  abgedrncfct  Btutroßa  dt  Lod.  Et- 
freducei  aigaore  di  Fermo  serilt»  dalT  awaeata  AMfaM 
di  StinieU.  h.  von  dem«.  Verf.  in  gl.  VaifatPf*. 

1 47 1.  Vtn.  Famielir  eefeiri  di  Italim Ü  Pompf  LMa, 
Stilano,  Ferrario.  4.  Tasc.  45:  MiiMina  Ü  Knh.  ffhrtt  % 
Schlaf».  (4  Bgn.  n.  4  Taf.  13  L.)  Fae«.  4ii  DmU  §L  Amia. 
Parte  3.  (-2  ikn.  m.  5  Taf.  iO.**  L> 

1472.  IX  mntttritnMi  " 
Ptetft  Ibcifc  ürbmeUüOg, 
lea  der  lirrzosin  von  Abranlia 


«0 

rilraUi  dtHt  dämm  «iMrl  dT^pd 
ihrita  FuiUilinnitii  Im  hak.  War* 
iniia  eatfaeltaiJ,  «M  ndl  der  Uta» 


Sensa  H  J.  (oder  Vol.  5.  Faae.tt.)  bccadet.  Letstere  ralhlll 
ie  Dioer.  von  der  GrSfin  CnN.  BcUhri  (geb.  Tomielfi)  and 
m  Adib  Jhi7  de  mmej,  IkrPMt  dcaGaMca  tat  86  L. 
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If  i  •  e  e  I  1  •  B.  I 

1473.  Bfföritrmgtn.  An  Letmnne'»  Stelle  wurde  Ch. 
MtOimrmmKt  um  Conterrator  der  ALthrilung  drr  gpschnit'r- 
■ca  Steine,  Gmanca,  ADliIcen,  IS'audel  zum  Consrrvator  der 
■rfwdrtt^  Wrrle  in  drr  BiblioÜiiqae  Ko^tl  za  Paris,  de 
fflSlitt  Bfure  tarn  Conterrator  an  d«r  BibUotb^ui- 

rin  ernannt.  —  Prof.  Ür.  Staudtamoiar  in  FKiburic  Ut 
gaa  eeisilichen  Rath,  Lrhrkaiidid.  JW<r  taa  •■ÜMml.  not 
der  Incol.  I'acnlut  da«.  crBannt. 

1474.  Prtutuffg.  der  AcutUmie  fran^a'me.  I)  Flta  de 
sie;  L'infloence  de  U  ci^iliNalinn  cbrrÜenM  «l  Olitat 

Fr.  Ttrmin:  1»4I,  ?lrz.  lij.  —  i)  Prix  aclofonce: 
de  PiMil  (9000  Fr.  Tarmm:  1842,  Mrx.  15j. 
147».  M  1»  dank  dl*  AfMmU  /rmimuM  nfftd 
I  V«fUMh^  der  A<»  Mcutym  dtttim*  «ms  ««*ra- 
Mt  Im  »te»  wOlm  mm  maturt  tMdt  l)  MOO  Fr.:  6.  de 
LWeade  anekle,  poUUqne  et  religienac;  -2)  3000 
Fr.:  F.  T.  d«  U  Farnlln  Dn  proem  aociaf  an  profit  de* 
nllMlM  popnlair«  noa  {ndig«al«a;  3j  300UFr.:  HlleSaavan 
■laad  ponr  Im  eeolea  primairn  communaka  dea  iranr«  IUI«« ; 
41  «0O.Tr.  (■cdaille):  C.  G.  Hell*  PfcikMopbie  de  I  bUi.  de 
IVneni  ebwen:  5)  E.  G4rnset  Banaie  dniatoire  litlrraire; 
C)  F.  Oimacoart  Caan  da  aaiale  aocUle  h  Vn—f,e  dea  ihtcs 
m»  haOla,  im  iaaiitnlMaa  «4  dea  4eolea  prim*irea:  7)  3l<>n- 
•acfcat  liiMain  4»  FiaMe;  9  MU« 
Crnaiback  U|aM*lftM(^.  Art  1330).  -  Die  Prix3i<.n- 
tvon  deaUaea  aox  ade»  da  vcrtB  (ft  Pmiae  w  4000.  SüüU 
IJmall  o.  1500  Fr.  6  MadilBw)  Jmrmal  dt»  Sm/mtu 
1840,  Join.  p.  375. 

1476.  KaUloc  der  von  RanaadUi  b  BaiaBm»  ce- 
diwAten  Werk  da«.  Jali  1839  (Ii.  t»  MiM}  arMhle- 
■aB:  TOB  Torregiani  in  Rrni«  (16.  3i  i.)  «ad  va«  An- 
UmIU  im  VaMaiifl«.  44  S)  Ja  Uta  1840.  .—.■•Ii"! 
in  Floren  hat  ein^aitdehtVb  dar  bei  iha  TcilldL  laltia 
Bttcber  pabUctrl.  (8.  184  8.) 

1477.  Auetioiun.  Am  S.  Odbr.  m  Haabari;:  Vrr- 
xeichnir»  der  von  dem  veratorb.  Dr.  Ä.  G.  Btrgir  Ualcriii 
■enen  auaerleaaacn  Bibliolbek,  welcbe  beenndera  dne  fcedra- 
(ende  AauaU  wertkvoller  and  adtener  Btcbcr.  i;>^o°r:iplii 
sch«n,  gaacUdttlkkea  [nalnrwiaeenacfaaftl.],  arcbüuiogi.^chfn 
und  knnat«rlaa«B8cliaillicbes  (bea.  arcbildcliM.]  lahalta»  wor- 
unter mehrere  Kaslerfrcflte.  darUclct  (1S7  Scilea).  —  Racli 
Bacddiong  dieecr  Aaaliaa  clmdaaeihat:  TmckMIl  Tcncltle- 
daier  SaauntaaKO  wawwBl  Miiiiini  an  nebrrren 
WiaaeaacbafUftcberB,  aawi*  VOB  Malhllw.  Qlelde  Kataloge 
aind  von  dem  Hm.  Dr.  UcfteasB  att  aMtkcMMngawertbpm 
Flcilae  redklrt  and  alt  TonrMlai  wadMas  bce.  wird  die 
Bennlanng  «ea  anlinintaB  Vanakitt.  dvcli  TonMcadiickto 
wUaeaadC  SawaiAea  ackr  eilcicktcri.  Dlaaa  UeEcfeannL 
aalahnat  ald,  «rfa  daa  Vater.  berkUel,  dnrdi  nt  «luilteBe 
«ad  yliaifiM  ffifmlirr  an.)  —  Am  19.  Octbr.  in  M«a> 

£altaMr^*''"''"''''lwlliiA^^  aad^t  er- 

aleaber,  raSb'diS^rr'^iäualfS^  oad  BMier,  aua''der 
WaddaaBiaA.  des  Hm.  Kaplan  XSal«r#,  a*  wie  •im  r  lir- 
daitaadn  Siamluoc  aller  and  aeaer  Gieaauleicicn.  MüDatrr. 
lUpcoabaM.  g^^Ofi  8J  Aaftite  «.  Katahfa:  Br.  C  F. 


Neueste  Bibliographie 

■  a  wiaaenacbaftlieber  Ordnun;;. 

Ur««.  I.  Pfnioiophie.  Reuchlin  Paacal'a  Lrbrn  n.  der 
Gebt  a<-incr  Scbriftca.  StuUg.  ■.  TU».,  CotU.  8.  1  \  Tliir.  — 
Ardib.Allaon  Eaaaja  oa  IM  aatata  aod  priadplta  af  taete. 


 ani  lilirarv  gfhi'iri;.)  S.  "2 

frcaolagici.  I'arlc  p<»l<-mica 


ab.  —  Pietro  Mo- 
8.  (916  S.» 


Rurfr.  Exfgrt.t  Beatcw  SaMtak* 
b.lBefcr.  WSriarfcack        da  älla  Teat. 


foaal 
1471. 

DeoiachM  Daaladio   

i.  Aafl.  Ton  LH$eHt.  Wien;  Leipa.,  Kninaar.  9.  m.  iittit. 
-  Bnah'a  Nalea  crMcal  aad  jiraeiiad,  m  iha  Mk  «f 
neeie.  VoL  3.  Rew-Toifr.  ^  itk.  -  TU  kaak  «T  Jaihnw 
refemd  to  la  Jaehaa  and  aflcoad  Saaad.  &  10  ab.  —  Mb 
Bird  Samner  Praedcel  «paeitiaa  af  Ifca  ganeral  «flalira  of 
JaaMe,  Peter,  Joka  and  Jada;  in  llw  Ibra  «f  kelare«.  Ii, 

8  Bdc:  9  ab.  HItfr.x  Vlaaano  Fort  Marckea« 

(domcnicano)  Deila  tIu  o  deS»  epare  di  San  TonraMa« 
dAquino.  Peniiia.  a  (76  8.)  —  Btrcl  Kan*  Sfcim  der 
>  rrdienate  dea  Hodivrürd.  Bn.  Aallelaa  «.  Dora«  Dr.  Friwir. 
BurUr.  SebaHbeaaea,  Harter.  S.  Thir.  —  Am.  Coaar! 
Viu  di  S.  Lmgi  ewmutm.  BnaEb.  M.  L.  >-  Viu  di 
1^.  Gerardo  nalivo  e  protetlore  della  cilta  di  Honta.  Moaaa.' 
16.  (32  S.)  0.*'  L.  —  Hauber  Drr  beil.  Anlonine  dcrGroläe. 

Augab..  Hieger.  8.      Tbir.  Sytttmai.f  Boaavea- 

tura  kurzer  Inbegriff  der  Tbeologie.  Aaa  d.  Lat.  va«  ffid-' 
mer.  SarmcnetorA  (Slattg.,  Rtt^.)  8.  n.  \  ThIr.  —  G.  F.  ^ 
Wi^|«re  Hiatorical  prcaentatiaa  »f  AogasUnianiam  and  Pe- 
lagiantcm.  tranalated.  witb  nalra  and  aodiliona  hj  ibe  Her. 
Halpk  Emerson.  ISew-Yoric;  (Lnadoa.  8.  Hab.)  —  Ganpp 
Dir  r<lroitcbe  Kirche,  kriliacli  betcochtct  von  einem  ibrer  Pro- 
trlvten.  Dreadco,  Nanwana.  8.  i  TUr.  —  Caraon'a  Refala» 
lion  of  Uendrraon  on  loapiralion.  8.  *i  ab.  —  Widfflrr  Sj* 
atcm.itiacbe  Lrbt-rairht  der  im  Handbuch«  der  cbriatUcbeil 
Mor.ll  von  Sailrr  ausfäbri.  eolwirkellru  Grandaiiie.  Sarnirn. 
Bl.irf.  (AogaL..  Kirgrr. )  1'2.  n.  f,  Tblr.  —  Dalbe.  \  nrträi;e 

aber  Paaterallbet>l»i;ir.  Ebd.  t».  ii.  1^  Tblr.  Homil,!.-. 

KSnigadorfer  Kaiboliscbe  Hnoiilien.  5.  Anll.  Von  Dr.  A. 
Egger.  SoantSjilirbrr  Daad.  Stultg.,  Kirgrr.  8.  1 ;  ThIr.  — 
Exlrniporirbare  Entwürfe  za  lirdm  and  Predigten  bri  drr 
Heirhtr,  Abrndmahtafrirr.  TauTr.  Liripi..  Uartb.  S.  '2  Tblr.  — 
(i.  Ensrb.  Fiacber  l'redigt-Enlwfirle  iber  freie  Texte  auf 
alle  Snnii-  u.  Fesitagr.  3r  Jolirg.  Eialebrn.  Kricbardt  8.  i 
Tblr.  —  Lir|<uianncaobB:  Worte  drr  Liebe  und  drit  Trotte*.. 
}:<»pr.  bri  d.  Gi  därblnifa- Feier  t.  K.  Friedr.  Willi.  III.  Dort- 
riiuiiil.  Krii^rr.  ^  '  1  lilr.  —  —  Lignori  UeaacluingeB  dea 
alirrli.  Siirr^iiii>'iii>  it<.<i  Aluir«  und  der  allerzrit  onbclleelitea 
Jun^rr;iu  >l.ri^.  Aiifl  Slulli^..  Hi.'?rr.  \  ';  Tblr.  —  Knapp 
Ansichten  iiln-r  «Ich  (<i  sanphurbariit«  iirf  f'ir  Hir  rvanerliicfae 
Kircbi'  W  ÜH.  nibrrKN.  SCuUg..  Coli»,  h.  J  Tlilr.  —  Pisto- 
rius  Dil»  cluisllii  lir  Li  Ik  ii  in  I.i«  il.  rn  I  Irr  Wintcrtrifb. 
Drridrn.  Niiiiitunn.  12.  '  IM'  II.  rulii  llcr  liriligi  (je- 
aang,  oder  vollalindige«  kallioliacbra  GeaanEbecb.  16]  AoA. 
Lippaladl,  Laage.  8.  n.  H  Tbl'- 

1488,  IlL  Getthieht*  u.  Ge^gn^kh,  Adr.  da  Lang« 
p4rl«r  ■mmaiee  (nacaiaea  ia^ditca  da  cabiaal  de  B.  D»i^. 
kcau.  8.  P\  ß^.  i  Fr.  —  Heller  Die  Bambergiicben Äi- 
aen,  cbreaoltigiscL  geordnet  und  beacbriebcn.  Mit  Abbiidcn. 
Bamberg.  (Leipz.,  T.  O.  Wcigel.)  n.  1  Tblr.  —  Gayler  Iii* 
sloricciM  DenkwUrdigbcilea  der  Krdaeladt  Heutlingrn  bi*  sn 
Ende  der  Reformation  1577.  Rcallinarn.  Leipz..  HrrLig.  8.  n. 
3  Tblr.  —  Jahn  Urkondlicbe  Chronik  der  Sudl  <>rl»nilz  a.  , 
dMSchloiaea  u.  Aiiil*'»  Voigteabrrg.  Lief.  1.  Oebnilz:  ^l'laurn. 
t.)  8.  II.  ,\  riilr.  —  i.iliriitbal  Brauntbrrg  in  din 
Deccnnien  des  1~.  Jalirli.  Line  Hrdr.  Drauntberc,  (8o> 
dd.)  B.  }Thlr.  -  kosaarsLi  Friedr.  Willi.  III.  Skitara 
aoa  aeiaem  LeUrn  in  Pseaie  u.  Pro««.  Berlin,  Liebmann.  8. 
n.  i  TkIr.  —  The  Araba  in  Spaln:  an  hiatorical  narrative.  8. 
'2  Bde.  IS  ab.  —  Chroniqoea  etran4:>Tt'8,  rrlitive*  anx  rxpr- 
ditiona  fran^aiae«  pendaut  le  13.  airiit',  inj|>lii-cs  pour  lipre- 
midra  Ciia,  i-iuridtp»  et  trad.  par  J.  A.  liuclion.  Sl.  f'>6  ß^n. 

Uitnu  eine  Beilagt  ntbst  Biitherameigen, 
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Beilage  zur  Literariselien  Zeitung  1840.  J\s  M, 


II.  1  Tabl.)  ii  Fr.  —  Von  LiiirtiiMirr  Lcs  feiniiK-s  rvlcbmi 
«Jl-  l'Sit  ä  ITilj  Iii  mit  di-r  13.  Lief,  dac  Ende  dr«  'i.  Voluine 
»rschieiifii.  (Jrd«-  Lirf.  kostfl  J  Fr.)  —  Hvrriat  Saint- Prix 
Ex^mon  liisluriiiui-  du  t.'ildrau  dr  GiVard,  npft-st-nlant  i'rii- 
tri'f  dr  Henri  1\  .  ii  Pari»,  aver  dra  rrrberrdfii  »ur  cet  i'v4- 
Dciueul  iiienjoriiLk.  S.  (.')'  Han.;  1  Fr.  —  AfTairrs  df  (  ra- 
covie.  Discas-^ioiiü  ji.nrlriDi  ntairt'S  a  la  clianibrr  dt>j>  pairs  I« 
lU,  jullirt  rt  .'■  Li  rnamlire  de»  cuinniunm  d  Ari;;lf'lrrrv  14*  13. 
juilltt  iSiO.  K.  ;t'.  Bgn.  -  MiTs  Julia  Corner  l'Uv  Listory 
of  England  and  Wales,  in.  5  SlaliUl.  u.  1  Ki<rlf.  S.  3'  oh.  — 
Ua.ssiiuo  .Nugnrs  Slurta  drl  rrsno  dl  jNapoli.  Fa«i.  1 — 5. 
.^l•»^l»!l.  S.  (j  1.''  L.)  —  Ar^  iUuxzoidi  Dcllr  ori:;liii  ila- 
lirlii-  •■  ddla  difTuüiuue  ■■drÜKCalO  italianc)  all"  Egillo, 

alla  Frnicia,  atla  Gr«cia  •  a  IllUe  Ic  li$i«i»ni  »«iiiliclx'  postr 
sal  mditemiM-o.  Mailand.  8.  (IV.  u.  Hl  8.)  6  L.  Tri- II» 
Gonsiderstieiis  ooavelk*  »at  rAigi  nV.  ^anci  u.  Paris.  8. 

Bgn.  1  Fr.  StmthUt  gtc.  J.  J.  do,„alius  d  n»i- 

laj  KolioiMI  eltmaatalna  dt  Matisiiijtte.  b.  {V.v  5  Fr. 

—  GvwnMt  CafB  Fmiiw,  fti  Mag,  coort.  and  euvernnx'ni. 
Kew-Totlc.  8.  6  —  Vsiur  DettlwMaad.  Ab^i.  1.  Die 
Nalar  4m  deuUcl)«a  Lande*,  ftrutlingm.  MScl««.  8.  1  TIdr. 

—  ]ltUh<>ilungcn  Iber  nbjriacb-gi^ucrapliischc  o.  ütatixtisrlic 
Ycrtiültr.issc  voa  Fnakrart  IL  Mtft  l.  i.  Fraukl..  (Schmer- 
livr.)  i.  ti.  |V  TUr.  — •  A.  B.  d«t-Bcy  Apcrju  jioiral  sur 
Ifiimt«.  8.  a  Bde.  T»n  64f  Bei.  1  Forir.  a.  5  K»rim. 
16Tr.  Edw.  Willi«;  IVandtriiv  ia  GaruMv,  ivitit 
BooollisPtt  «nlln  M  tlw  bMk»  »f  Ae  Ble»  «ht  INiudM,  tl.i 
Nwirar  and  Ae  RUii«;  &  6  «Ii.  ^  fllkiw  dardi  HaVa  und 
aclae  Umtcbragm.  ■»  1  Plu  m.  X  Karle  der  Biaanbaliri.  auch 


TilelkpC  Halle,  KMpfk.  16.  ^  T&Ir.  —  Bsrtcr  Anflug  nndi 
"    '      im  Sommar  1839.  3  TMfc  Sdiallhaotvn. 


fViau  n.  Preabarc 
Harter.  &  OlThlr. 


GetcbilkJEaHa  dar  K»ii.  Prnfa.  Bb«^ 


Bravini  s.  Wealpbaleii.  4  lith.B.  lUimi.  N.  Weeel,  Bapl.  Fol. 
1  Tblr.  —  Karle  vom  Laafe  dea  Rbsiaa  ««n  Baad  bis  Rot. 

terdam.  >)L«i  AnsirliUji  o.  SudtepUnea.  Bit  Wafiwiiem  n. 

m.  Pif.iiifn.  Kl.d.  lt..  Tblr. 

I  i81.  IV.  /'hilniogie,  Arthlio1og;ie,  LilträrpifiehUhte. 
Sa  I  Uü  t  i  Criüpi  dv  brtio  Jugurlhino  lilxtr.  Gramnuti-icli,  kriliorh 
u,  irwloriscli  CfUiri  »ora  Prof.  Htr:.o'^,  Loipl..  Kühler.  S. 
'1.  Tldr.  —  L.  E,  Peitbiiian  A  practiiMi  latin  grainmar.  adop- 
ted to  Ute  aatoral  operailün«  ol  dir  mrnd.  l  J.  sb.  —  Ch. 
{»enormaiit  KoUm  aor  b's  d«riiiers  llutuainü  <|iii  portnit  If 
Doin  de  L.  yalirlH»  Achfulut.  S.  -V^  Bs».  —  Aiuar.ilcn4:hu 
ou  V'iHtaliulaire  d'AnMraMiihn .  publii-  rn  Sanscrit  avp<-  une 
tradttCt.  fraac.  J»ar  Deslongehanip*.  Part.  1.  Paris  u.  Lfip/.. 
Brackbeua  O.  Av.  S.  n.  <<\  'l'lilr.  —  fVd.  \  \  »r  Ob.M'rvaliiins 
•»  the  pyraroid-s  ol  diirli  in  1S37.  !>.  J  Bilt-,  {2  L.  10 
—  Bra.  (Quaranta  Di  iin  vaso  ^n-i-o  dipinln  uhp  >i  r.iti- 
aerra  aal  real  Ba»*-n  Knrlxmif«.  ISeap«-!.  4.  (ii  S.  m.  .! 
'—  —  FfUM.  Handel  ilistnlre  d«  la  langue  runiane  ( roinan 
provfn^al.)  Puy  u.  Pari«.  S.  d  Fr.  —  Jami^'Hori  Et>ii>'doi'i- 
■  al  diction^iry  the  Srotir^h  Lan!;ua^>'.  bv  J<ihri«loi)e.  Pari  'J. 
£liitili.  4.  l'J  sb.  —  Bas.  Panti  l'ralLatn'drlle  iiarlicFlIr  dt  IIa 
fiDfUa  ilali;.ne.  .Neapel.  ».  (VIII  n.  -ilO  S.)  I,  L.  -  P..s- 
«arl  Klt-ine  l.ippbnditrbr  firaniniolilc.  Stutlsart,  C»st.  8. 
\  Tblr.  —  FrJiblioh  Mali  lllir.  Orr  kleine  iririer.  Iliri.vcbe 
D.  deut«rlie  Gespräche,  Spracblrbre  ii.  Wörtersainralun«:.  Wien; 
Leip7.,  Ilerbig.  1*)  \  \  Tblr.  —  L'dn  Waldemar  Dielerii  b  Aus- 
tührlicho  ScIiMt^iliarhe  Grammatik,  nebst  Kiteratur-GcM-bieble, 
C'hrMtoBiiiiik  u.  VVi'irterbufb.  Stockholm.  Fritze  u.  Bagje.  S. 
n.  1  Thlr.  —   Arnold  Neuer  Enslisrb  -  Deutscher  Dullinel 

scher,  i.  Ansg.  Heilbr,  Clafs.  8.  .\  Thlr.  Li  tcriir- 

Getci.:  Gerrinna  Mi^loriaibr  Schriften.  Bd.  "2.  Gescbieble 
der  poetudi«n  ^ation»l  •  Ülleralur  der  DeDturhen.  Tbl.  1.  .'e 
Aus^.  Leipx.,  Engelroann.  S.  3  Tblr.  —  Berriat  Sairil-Prix 
IVotice  snr  Julias  P,iciu.<i.   A.  ISerign.  iarisronsalte  el  nbilo- 

UfegnpUftte  m  Ilotre-Dane*da<Pn|  taJAj,  8.  |  Bp. 


US2.  V.  Jurisprudenz,  S'u.iis.  und  Ctimfrnl,,--rys,m- 
xchafien.  Henry  P.  Tappau  iu.  dtfclrine  of  fh,  J,. 
teruiined  by  an  appcal  lo  cuusriousne««.  Npw  Vi  i  l  l'J.  6  ib. 
—  -Miltermaier  \irj  gemeine  deuUcbe  börserlicbe  Proief» 
ia  Vergleicbung  mit  dein  preobi.  u.  rraniiis.  Civilverfabreu«. 
4r  Iteiir.  Die  Nummariiicben  Verfabrunggarten.  '2.  Aufl.  Bonn, 
Narkog.  8.  1;  Tblr.—  L.  Sicard  Statintique  jadiciairc,  sdini- 
nislrafivr  et  couiuerciale  du  !.  »rrondvwjnicul  romman,»!  du 

ib'p.  de«  buucbes  du  Bböiie.  Pul  1     ^].,iMi||i.  .s.      J!  -,,   

Kni-ore  un  nitit  «ur  lorganisatiuti  du  üjitui.al  ili  l.i  .Seine. 
1  Bgn.  —  -  Politik  eit.:  Wni.  Leatham  L.;i,i^  in  lli. 
eorrency.  addrejued  Iu  1'h.  Ifood.  H.  3  sb.  —  AJi  -wi  l'in 
riple*  iif  nxpulation  and  Ibeir  ciwinerlion  wilh  Ihim;  ::  \,.,n- 
pinel».  2.  B.le.  S  JO  sb.  —  E.  v.  Cb  a  b  ro  l-C  Ii  m  .,  n.  }\, - 
ninire  sur  le  deplaceiucnt  de  la  populalitin  ri  ii.s  l'.m,  ,1  lu 
lea  moyens  d'y  reiuedier.  S.  2  Büi»,  —  Mr<i  llmp  i^l,  >  1  a- 
ler«  to  a  cler^-yinan  on  tbe  ii.,:in^  nl  i  iii';i|.n  in.;' t",;i>d« 

lor  tbe  religious  and  iiKiral  eiluiauau  «1  llie  i.uner  ortier.s. 
S.  2;  «b.  —  Kdni.  Kell  Tbe  injurious  elTcct«  of  (he  corn 
lil^^a  on  «II  cImi««  un  tbe  cuiuuiunity,  ÜMsliMliae  tbe  lafaet 
and  the  L»nd<miier.  8.  |  ab.  —  Saaadare  Pälical  nibf» 

UKT».  S.  M  »b. 


upo! 


HS.1.  VI.  Nolunrisjtntthn/le».  Lyell  Prindple«  of 
o'iy.  »1.  edit.  S.  J  Bde:  21  sb.  —  Linnaei  ST«teMa,  gC» 


nera,  Speeles  plant.inilD  uno  voluniine.  Edilio  rrilic«  adallMa 
confecia:  ed.  Richter.  Leipj.,  (>.  Wigand.  S,  n.  16  Tblr.  — 
Sleudel  Nonienrlalor  biilanicufi  »eu  SyntinTmia  plantaruai 
universili».  Edil.  2.  Se.-t.  I.  2.  Sinllgarl'u.  Tübingen,  CotU. 
h.  n.  \  \  Tblr.  —  Ant  Bertolonii  Flora  ilalica.  Fase  SU. 
(Vol.  IV.  fasc.  2.)  Bononiae.  8.  (IäS.)  2.''  L.  —  A.  d  Or- 
bi^ny  Paleunlulogie  Fran^aise:  description  luulogiqne  et  geo- 
logiijue  de  tous  les  aniinau^  niolluw|ues  et  rayonuea  foenlcA 
detraiice  avee  leg  fi<;ure»,  lithogr.  d'aprcs  nalure,  par /. 
larue.  Tom.  1.  Liet  1—3.  i  ü^.  (Jade  Lief.  1 ;  Fr.) 

1  m.   Vit.  »edtan.   iVotteea  dea  travaux  de  la  »ociete 

de  m.d.cine  de  Bordeaux.  B..rdeanx.  8.  7  Bgn.  —  Frc.  Gi- 
relli  Del  cal.irr«)  epidrmico  o  grifipt  cbe  ha  duminalo  in 
Breseia  n.  )U  pifaMTcn  dd  t837.  ■aUaiid.  8.  (22  S.)  0,"  L. 
 Jnat.  u.  Chirurg.!  Jol.Ga«rlo  Vues  generale»  Sur 

1  etnde  Rcientib(|iie  et  pratlmM  dea  dilTonnlfea  du  Systeme  os- 
M  ux.  S.  5  Bgn.  Oic  chimnEiacbc  Prüde.  Bd.  I.  Abih.  1. 
ILindborb  der  kliniadwi,  CUnjnie.  L  1.  Berlin.  Vofs.  b. 

2  Ihlr.  -  {  A  Sufloid  Oa  I&  £fflaMa  «ftbe  probte. 
8  h  sh.  -  Plaib  UbrbwA  derGebortabOlTenr  BefeanaH!«. 
Preissrbria  mit  Si  Sleiataf.  SUit^,  Cait  8.  ^  Thlr.  —  AI- 
liprandi  Trattato  «lemestore  dl  Mt (trieb.  Turin.  8.  3  Bde. 

(2^2  n.  320  .S.|  8  L.  Pkysitt.  «.  TAer^f,.,-  l  t.  De- 

vay  De  la  physiolaxfa  buMiae  ct  d«  Je  liMecbM doH Inn 
rauporis  avec  la  reOgloQ  cbr^noe.  17^  Bgn.  8.  5  Fr.  — 

Chaunoy  ilare  Tuwaaend  Fsct«  lä  B«mMriami  niÜt  Tt»' 

sons  für  a  dispuMioiiate  tnqairj  into  tt,  n.  S  I^Ü^ocr.  8. 

12  all.  —  G.  F.  Eliic-Dematy  NulIc«  iW  1b  alalfitiqBe 
medicale  de  l'aiile  des  «lienea  du  depart.  del«  SarAe.  |***^ 

8.  1  Bgn  -  A  B.  Clot-Bey  Da  Ja  Mal»,  ohaenrfe  «a 

Eg^'ple.  Urcherches  et  cun.sideratioBt  8.  oO  Im^  3  Ka£ 
7  f  r.  -  H.  J.  M.  Ilyncintb«  Hosaat  TratU  dta  nialsdU« 
nerTeoüc»  on  nevroses  et  en  particaliar  de  la  paralysie  et  de 

»es  variet.'ii.  8.  2t»',  Bgn.  0  Fr.  31  at.  med.  tte.t  Ter- 

roue  Trattato  plemerilare  di  inateri*  Bl«dic«.  Vol.  3.  Neapel. 

s.  —  Sebairiian«  Pargotii  Trattato  di  ÄinJca  ctemcaila«« 
appllcata  bpeeialmeate  alla  luedicina.  T«M.  1.  (Cb«aria  la*r> 
!;anir».)  I'emgia.  8.  —  A.  J.  L.  Juurdai  Pbar«acoB<a  aM- 
ver«elle.  2de  i'dit.  2  Bde.  8.  25  Fr.  (!>2  Bp.,  b  9  €SlaMca 
gedruckt.)  —  G.  Sabstin  De  laclinn  de^  eanx  mlniralea. 
ler  memoire,  Lyon  u.  Paris.  8.  2'  Bgn.  2  Fr.  —  Kuppriebt 
Ebrcaieltang  des  ¥i««ens  Prieaaltt  o.  aaiaet  BdlfccUraMk 
Brcdaa,  Hai.  a  ^  TUr. 
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\  1485.  Tin.  JbtffM««».  T.OrailliMtm 
■che«  JakUdb.  HU  In  ftr  IMI  Towituli—I  ^ 
HMM  «B  HimL  nt  4  Bik  Tat  Vlnchn.  Finlarlh.  8. 
il  fkir.  —  W«*l  BliMMl»  «f  Al!;*br*,  rritk  Appeaaiz.  8. 
lU  ah.  —  Kr«*aiaaa'«  CiMripnütiigc«  Ueckcabacii.  Ver- 


•.Älllr. 

1486.  IX.  Kriegfr>-;.,ffiisciaften  unii  'Nautik,  v.  ProJ- 
XTBiki  Theorie  de«  Krieges.  ThI.  I.  Je  AaO.  Lief.  i.  Blele- 
Jäi»  Tdhtgen  «.  KL  8.  !  Tklr. 

1487.  X.  PSdoMik,  Attkill't  Way  of  catechiains. 
8,  3  ib.  —  Bau  Lahroodi  der  cbriat-kalholiacfaen  Relijcinn. 
Ilaae  AnOage.  Lipp«U<lt.  Lang«-.  8.  Thir.  —  Biblimrlies 
SpncintKialcr.  9e  AoO.  I.*rngo,  Mever.  n.  l  ThIr.  —  Blum« 
LU^waefie  Vorscbuie.  Lcipt.,  Heiter.  8.  |  Thir.  —  Ahn 
Prabiacker  Lehrgang  sur  acbnellen  u.  Iricblro  Erlerasng  der 
JrauAa.  Sprach«.  Carsoa  1.  8«  Aafl.  Cüln,  Do  Mont-Scbau- 
karg.  IS.  l  Tbir.;  Curana  2.  Ebd.  1-2.  ■  Tbir.  —  Heoae  Ui- 
alcdtche  Uililer.  Bd.  i:  HQirsbuch  beim  UnUrrichle  in  der 
allMai.  Geacbicbte.  Bd.  1.  £ialeb«m  Itüchardt.  8.  12^  TUr.  — 
Arandt  £nUr  UataRickt  im  Racbaca  aAar  Dia  viar  Sfccica 
aar  BedMilnat  Baak,  Baray.  1«.  äA  i  TUr. 

14SS.  XI.  r/anJeltmUsfiuchaft,  Ge»*rh*kund*,  Land- 
w.  Forsiwissrnschoft.  Chriat  Allgeotein  prakUtcbca  Gaftcii- 
bacb.  '1>:  Aull.,  von  tinem  prakt  Glrtoer.  Bell  1.  Heilbrono, 
Uäff.  H.  -,\  Tlilr.  —  Kug.  Alberi  Ub«  riaiU  alla  maailat- 
tura  di  porcelUne  di  Docda.  Fiorani.  8.  (16  8.)  —  HCg- 
lieh  Practiacbea  Lehrbuch  der  Baamwollcn-  SctdcBfimc- 
rei.  Urilbronn,  ClaLi.  8.  \  Tklr.  —  Bicke«  Die  Gfirtlcr- 
ProfcMioo.  ThI.  1.  2c  Aaac.  Ebd.  a  ^  Tklr.;  Dcaacn  ThL  3: 
Die  Sporer- ProrcMiaa  in  VcfbiiidaDK  mit  4ar  Girtlarhuut 
Ebd.  8.  '  ThIr.  —  A.  Ladas  Der  LUfwMwwkar.  Nord- 
kauen,  Farat.  13.  ^  TUr.  —  <X  C*W«M  iMal  MT  lla- 
flueac«  de  la  langaav  da»  Cbhh  BaUaa  daa  ■acMMa  i 
rcaclion.  Befaacoa.  4.  S  Vp.  «.  1  Kft  —  H.  S.  Tann«r 
A  deacripdM  «T  Iba  aaaalB  aad  laOraada  af  iJke  miied  au- 
laa:  »iiinIlWiJIlf  MÜcaa  of  all  ikc  worla  of  internal  im- 
dmoekaot  tka  aereral  »Utea.  8.  (m.  vielen  Holz- 
 B.  Karlen.)  15  ab.  —  Malier  Dia  BeanlUla  der  Ex- 
perimente mit  Damnrvt  agen  auf  „GrofatH  fftttttehttC  u.  a. 
engl.  Eisenbahnen,  tluiuburg,  HofTmann  n.  Campe.  S.  '  Tlilr. 

1489.  XII.  Schöne  Llltrolur  u.  Kuntt.  IJgo  Foacolo 
Pioa«  e  poeaie  cdite  ed  inrdite,  nrdinitr  da  Laigi  Carter, 
corredate  di  note  e  di  una  vila  deU'  autorr.  Faac.  1.  Vene- 
dig.  8.  (Li  3  Colamnen  gedruckt;  die  gante  Auag.  wird  in 
Einem  Bande  yoUendet  werden.)  —  Gu«L  Kühne  Die  Re- 
bellen von  Irland.  .Norelle.  Leint.,  Eiici-iinann.  13.  3  Bde. 
"ti  Tbir. —  L.  Tieck  Vitluria  Acconinitmiia.  Ein  Koni>n  in 
5  Büchern.  2  Tlilc  Unalau,  Max.  8.  .1  Thir.  —  kriniji  Aus 
dem  Leben,  i  Thie.  Stuttgart,  C»al.  8.  i'  Thir.  —  Lowald 
KSrder  n.  Geapenater.  Bd.  1.  Siuttg,,  Srhiible.  8.  1  Thir.  — 
Cordelia  Alwina  oder  die  Proaelyünn.  Münster,  Tkeissinc.  8. 
I  Thir.  —  Dörle  Otto  vor.  Erlach,  oder  Der  Senn  auf  der 
Schweizeralp.  Eine  Enlblun«;.  ra.  1  Stahlst.  Angab.,  Kieger. 
8.  \  ThJr.  —  Drslbc  Di«  beiden  Gollfricdr,  oder  Da«  Spar- 
klatcbea.  Ebd.  8.  ^  Thir.  —  Lappe  Poeliachri  Magazin  fiir 
CMlehtaÜa>UebuDgt'n  u.  Deklamation.  ThL  1.  Stralannd,  LölF- 
Icr.  8.  I  Tklr.  —  ~  Kunst:  marcbrae  Ant  Bolognini 
Amorini  Vita  dt-l  crlchr«;  pittore  Donunieo  Zampleri  delto 
Domenichioo.  Duio^iu.  S.  (JS  S.)  —  Daalbn  Vita  dcl  cel.  pit- 
tore Gtüdo  Reni  Ebd.  8.  (26  S.)  —  v.  Karacker  Vorlagen 
sar  Selbaierlernung  u.  Uebnoe  im  Situatiaaa- Piaaicickaca. 
HHacbea,  Beramann.  8.  n.  -rj  Tllr.  —  Ackt  Anaiehlen  toh 
Caaaal  and  WilkcknakOke.  Nack  Orinul-ZacknaaM  tob 
~  "   «.  yjmft,  Qmmk,  Afpai  4    1  Thir.  (UAafr-)  - 


L,  Ba?tbolcH«w  SiiadteadaBa  br  waclieil 
8.  38  ah.  -  WIthtwiak  Pkhwe  af  ai^llaelwa.  tttab. 
Nalc  iw  raMiaBM  cathMide  d'AmH  at  aw  k  mafalla  äll 

St.  Nicolaa.  Arraa.  8L  3  Ilm.  flk  9  Ulk  -  L.  Haa  llSlea 
aor  l'egliae  meiropoSlaiM  ^vigBOB,  Notre-Dama-dca-DaiBa. 

.\vis:nan.  12.  (2'  B;n.) 


drrgcschrifhen.  Bd.  1.  2.  Brraliiu.  .M.nx.  S.  3  Thir. 
ridge'a  work«  will 


1490.  XIII.  EiifjcloiHuiie  und  Tfrmitrhie  Sr/iriflen. 
Ileniii  li  Str-ffcn«  Wii»  ich  erlrblr-.  Aus  der  Erinneruiie  nie-  ■ 

nieriiiiir  by  llir  llt-v.  K.  \Vhll(in;li.ini. 
8.  lÜ  ah.  —  Th.  Vinet  l'jris  et  sfs  nioeurs.  Iiistoin-s  et 
cbroniqucs,  dram>-a  et  romans  puhlii'r  au  11).  sii-clr.  Liif.  I. 
(l  YS%n.)  IS.  \  Fr.  (S  Lirf.  werden  rim-n  Band  bildtti.)  - 
DIf  Chiroiu^intie  der  A!liii  udir  Dif  Kunst,  »us  dfii  l.iin.i- 
liiriiti'ii  der  Uand  wj]it?ii'-;i;;i'ti.  ni.  .17  Zi  ifhnutiKrn.  t'iilllili», 
-Mrx  r.  '^,  \  Thir.  —  1,  II  .1 1 1  r  r  Dii-  IVi  j ni.iiirt  rri  und  ilir 
Einlluls  in  drr  Soli\M'iL,  dai'ge.sli  llt  und  liislnriscb  nacligi-wie- 
»cn.  Scli.iirii.iiiscn.  Iliirler.  8.  -'  Tlilr.  —  Eug.  Baresle  No- 
»Iradaiuus.  i.  idjt.  8.  32!  ß;-n.  u.  1  Purlr.  5  Fr.  —  Ant. 
Berti  Una  leziunc  di  rnciclopi-dij.  Parle  I.  Padua.  8.  (IIOS.) 
•2  L.  —  Universal- Lriictin  oder  encyclop.  Wurterbuch  der 
Wisaenarh.,  Künate  u.  Gewerbe,  breg.  von  Pierer.  Suppl.  I. 
1.2.  AUenb..  Pierer.  8.  |  Thir. —  Lnivenal-Lexicon  der  Ge- 
een%vart  d.  Vergangenheit,  krag.  r*a  PStnT.  AdL  9.  Bd.  1. 
Heft  4-6.  Ebd.  8.  J  Thir. 

Jubiliium  der  Buehdruckerkuasl. 

1491.  Kurze  Geachicbte  der  Leipiieer  Buchdrackrrkantt 
im  Verlauf  ihres  vierten  Jahrhunderla.  Einladuogaachrift  der 
Univejraitit  Leipzig.  Hr«!;.  vom  Prof.  Hasae.  Mit  xylograph. 
Beilaeen.  Leip»..  TtuLiiiri.  n.  '  Tbir.  —  K.  Falkcnstcin 
Geaeu.  d.  Buchdru<  In  Lutitt  in  ilirrr  Enlalebunj;  u.  Ausbil- 
dung. Ein  Deokniiil  /ur  4.  Siiiubrl.  der  Erfiadunc  dir  l'^p'- 
grajiliie.  Hit  vielen  Kunst- Ut-ila^^jj.  Ebd.  Rov.-4.  n.  b  ihlr. 

—  Flathe  Die  vierte  SJicnlarfeier  der  Erfindung  Gulcnberg* 
in  l>rr»den  u.  Lripii;:.  Mit  1  Abbibl.  u.  xylo^mph.  Bi'il.ii'cn. 
Ebd.  ^i.  n.  Ililr.  Lndtwit  Zur  Uilili'jtliLkiiii'iniip.  Kt>l- 
g»be  zur  4.  .Slicularfi-it-r  der  fcrlindun^  drr  IJuchilrud.rrLun'it 
»on  GJrtner.  Leipz..  \V'rii;el.  S.  n.  ]  liilr.  Drlitzsch 
Der  Flügel  dea  Lueela.  Eine  Sfimraf  ums  der  \Vüsl4:  im  4. 
Jnbel-Fcat- Jahre  der  Bnchdrurlcrlituiit.  Dre«d«;n,  ^Naumann, 
8,  Thir. —  Heubner  Das  vireiniitc  (iuttenbrrfs-  u.  Turn- 
ft-bt  drr  Sudt  Plauen  am  1\.  Juni  IfilLi.  I'ljuni.  .Si  lunidt.  8. 

Tbir.  —  StucLm^ir  u.  \Va^Dcr  Scbattcu  u.  Liilit.  Eine 
Fejiteabe  zur  vifrti  n  Siii  ul»rfi-ler  der  ErGndnng  der  Bach- 
dnickerkuntt  am  .Inli^mnibtiig«  IhlO  zu  Frankfurt  a.  iM.  (Ätit 
breiter  färb.  gedr.  li,lhi..^s^ln^.)  Frankf.  a.  Ol..  Schmerber.  4. 
n.  Thir.  —  Kt'deu  iiui  (juttfubcrssfeal  zu  Arulaen.  24.  Juni 
1840.  .\rolsen,  Speyer.  H.  n.  /.  Thir.  —  Meyer  Die  Buch- 
druckerkunst in  AuKtbun;  bei  ihrem  Eniatehen.  Eine  Denk- 
schrift. ,  iu.  Uulzschniltcn  u.  breiler  Einlaasung.)  Augnb.,  K«ll- 
mann.  8.  n.  ]  Thir.  --  l^Jezper  Augaburg:s  Sltesle  Ururkdenk- 
male  u.  Forniitchnriderarbeiten  etc.  Hit  37  .Abdrücken  von 
Original- liulzBC'hn.  Angab.,  Himoer.  4.  n.  2  Thir.  —  Ilittij 
Die  Erfindung  dea  Alphabetca.  Eine  Denkochrift  zar  Jubel- 
feier dea  von  Gatenberg  im  Jahre  1410  erfundenen  Bücher- 
dnickea.  (m.  1  litk.  Tat)  Zbick  OrdI  etc.  lmp.-4.  ti.  1 ;  Thir. 

—  Jokanaae  Graiaa  Iiittarae  ad  H.  Bollingemro.  J.  Grey  s 
Briefe  «n  Buliinaer.  DiploBiat.  Abdr.  de«  Originals  nebst 
deutacker  u.  engl  UeberseUaac.  Denkschrift  snm  JubilSuai. 
der  Erfindang  der  Backdradterhuat.  Ebd.  4.  n.  1^  Tklr.  — 
Stockmeyer  a.  Reker  fieiirige  aar  Baseler  Bnckdrndiar- 
Mckicklc.  Zar  Feier  dea  Jokaanistogea  1640.  Urse,  vom  der 
biatar.  Gaadbchaft  »i  Baad.  {m.  Uabackn.)  6aa«l,  Sckmlt> 
kaw«.  4.  a.  UTUr.  —  DcabahfOl  dar  ■■aawMpasiiaduR 
ia  ZtaUb.  Faiar  daa  Si.  tat  IMOk  S>a<alBrB. 
'*  "  '       lirf;)  lMch,(OMllata4liBp..4B.UThfa>. 


:  Dr.  JTarl 
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BeUftge 


Anzeige  von  Büchern, 


welciie  bei  versduedeoen  Veriegeni  ersehiencn  und  in  aOen  BnchliaDdbiii^ 

za  halwn  »nd. 


Im  Vi-rla^r  von  IHtttcMer  und  Kumhlot  ist  «'ben 
cr»cbi«UM:a  uod  tiarch  alle  ßne)ibau<l!aug«ii  zu  bczielit  n : 

Mti^^iorS^*  Jl'*  Historiicli-kircbenreclitlirhe  BISttcr  für 
Dculschlaiiil.  Zwciltra  Daod«^  Zwilr*  Wth,  eniliallcn J : 
/.  Das  Prcafsische  und  Je«ttitisc)ie  Schiiln  rarn.  f  Bin  Scud 
«rhmben  aa  die  Rrdaction  J<t  HiKli>n.sTti  -  P»litUcbea 
JMaitrr,  vrranlaltl  durch  eimti  Aufsiiz  Jcrsflben.)  — 
//.  J,  r.  GSrrca  und  lU»  lUIbriMUaii.  —  R«r«ini«  der 
«liraMMatuMi  Jfnm.  gr.  8.  gA.  A''*»''- 


iculcr  Baad:  die  uliiloaopbiidw  PrvjMIdeal»;  liena«- 
{«geben  von  KmtI  Eaatnkramt.  gr.  8.  Ausg.  auf  Druck- 
»api«r  S«b..Pr.  (rir4icAbBrh«erdc«Ganx«n)  W  Tlilr. 
iFQr  di«  Afc>il>wir  dnidMr  ndle)  1^  Tliir. 

Au«;;aLe  «nf  TcrÜn-Papicr  Sidwe.-Plr.  I  r,  Tlilr. 

B  dasüf-Ili»'.  Seür  i.nr'üK  Aufgabr.  Neunter  Biml:  \  orlruun- 
eca  über  die  PliilD^iiiiiliir  aar  Gracluchtr.  Ii«r;iu8zeg.  van 
Dr.  Eduard  Gant.  Zvrciic  Aaflag«,  kMM|t  Ton  Dr.  Karl 
Htgtl.  gf,  8.  Subscrif  Ur(ns-Pr*ia  2J  Tblr. 

daaaelb«.  ZwSlAer  Oand;  Vu^ll'Sllll^r^  ülitr  dir  PliiI»»o- 
phie  der  Rritsi»}«,  fVfbsl  einer  Sclirili  über  die  Bi-wi-ise 
Yivm  Do.^cyn  tioltes.    ili'r;iusg«g.  von  Dr.  Pliiiijip  Jfar- 
heiHtk^.  /vvi'iliT  Tbril.  Zsvt-ile,  verbesserte  Auflsf;«'.  Er. 
Subarriiilinns  l'rtis  'i^  Tblr, 

i.U«ide  ibeüe  kosUn  jetxt  im  änbsc.-Pr.)  4,  Tlitr. 

Kpinel*  XA.,  Gpacbiehl«  de*  Prcnfaiaclirn  Staal««  VoW 
In.  >'ür  aUe  Stand«  butlMiMt.  3«  Band«a  5«  IMUtunx. 
(Einundzwaniisfte  de«  RMSM  Warim.)  ir«  8i.  adt.  Su& 
•e«ifUnn*-I^li  ■       i  Tblr. 

JaMiOcb«  Ontadn  Bilcb  mtm  dl  SMMMkcn  Hause. 
Hwanagüf.  von  LMf.Baiilc*.  9k  Ida.  iNteAbthcilong: 
.  JahrMclMer  den  dcnladben  BiM»  mtar  dar  UtmcbaR 
KaiMv  Otto'n  JI,  Vmi  HT.  GiuAmhl,  |r.  «.  giftet. 
Pnh  VThlr. 

—  dasselbe.  ?n  nd.i.  Zwdip  Aliltj^ilung:  Jahrbarh<  i  '  ^»-iit- 
schen  Rfirln  unter  lij-r  Herrscbifft  Könis  und  Kaiser 
Otto  s  III.  von  H.      ilmant.  gr.  S.  grii.  Preis  1-  Tlilr, 

JK(i<(notr<Arif  I.,  Xi.  e..  u.  JI.  r.  Sonln,  (ip.irliirhie 
«It  nraiiiirnhurg.-preurs.  Arlillfrir.  Ii-  Liel.  (Iil/.le  des 
crstf-n  Tlifiles. )  üul  3  Uluni.  Abbil Juns-en.  gr.  ><.  Kih. 
Sub.scrpt.-Pr.  ;  Thir. 

(Der  erat«  Tbeil  iat  jetzt  vnllilSodij,  Subsc-Pr.)   3  Thlf. 

"MlHirheineltet  rh,,  ä>s  Gebet  de»  Herrn  In  dreliebn 

*  Predieten.   riebst  den  am  dreiliuniierijiihricen  Jubi^lfest 

•  der  unfllhrang  der  Reformatioa  iu  die  Maik  liraudco- 
fcwg  in  Jtkn  1839  md  tm  GadichtMifaag«  d«r  Vcr- 
aliiAcM  ]■  Jakt«  ine  gtUtaua.  gr.ägä.  Tktr. 


^  ^  Pkcdigl  am  BCBiiehnl«ii  Jaiiu«,  dem  Tn^c  der  Feier 
'  da»C«diciitnia»ea  Sr.  Majesttt,  des  bochaeiig«a  Kilnira 
Piltdrich  WUbelins  III.,  in  der  IMSäUMMiinhe  Tu 
Berfln  gehalten,  gr.  8,  geh.  l  Tldr. 

tchon,  .1,,  Denkm.tler  der  deulscbcs  Sprache  von 
den  ituktst^a  Zeiten  bis  ietjt.  Eine  ToHatSndiif  Rpi- 
r>iekanimlang  ru  »einem  Leitradeii  der  Gesthid^t-  li,  [ 
dbntacbeB  Literatur.  Zweit«  TkeiL  wcldicr  die  Zeit  bis 

—       S6M  «iMk  ir.  8.  -  .  TJdr. 


rreuf»,  X  0.  M.,  die  btttM-.  Bed««l«M  de»  1.  Jotal 
lb4ü,  aosgesproeken  bei  dem  FeataMU«  dir  SUdt  Bcr> 
n«.  nur  rdar  da»  hw4crljiliti|(a  R«|^i!f«^>Aalritta 
Friedrtcka  d«a  Gr«raei.  gr.  8.  geh.  ^  Thlr. 

(Der  Ertrig  ist  2um  Bexten  in»  H  ier  Krieger  bestimmt.) 

Jtoon,  Albr.  r..  Grandzüge  der  Krd-  Völker-  und  SUa- 
triikiiiide.   Ein  Leitfaden  für  höltere  Schalen  und  den 

SeltMilanterricht.  .>Iit  einem  Vor«f»rt  tob  ÄTffrl  Ritter. 
In  drei  AbUieilanf^en.  Dritte  Ahtlieiluii);:  Poiili»che  Geo- 
graphie /.  Zweite,  ganz  nmsearbrilcle  .'lufl^ige.  A.  u. 
dem  Titel:  DarstcUane  der  i ' I inen  V'erbjltnia.ie  und 
ErKcIteiuuiifceD  ift  VSlkerkunde,  als  Propädeutik  der  po- 
litiscben  Geugrijiliie.  gr.  8.  3  Tblr. 

Therrntin,  Dr.  thromm»  Siebe!  Wie  haben  sie  ihn  »n 

li^b  ^eiiabt.■  Predist,  gdlllM         1.  IbHmI  1640.  Zweite 

AuÜage.  gr.  8.  geb.  ,1,  TWr. 

nebe  Cbunit.  fr.  8.  |  für. 


ßiittigt  r's .  M£.  WeltKencbichte  In  Bi«« 

■  raullleeil«  i-  ßinde»  l.  Liefening.  (?t«  de$  ganzrn 
VVerke».)  Auch  unter  dem  Titel:  Die  mittlere  GesrIiiLbte 
In  tMoerapbieeD.  Zweiten  Ibeiles  erste  Lieferung,  gr.  8. 
geb.  Sub»eript.-Pr.  Thif . 

Diese  Liefernng  entbllt  foleende  BiogT»pbieen:  Gottfried 
▼on  B«ailloB  and  sein  Bruder  Balduin.  —  Kaiser  Friedrieb  L 
der  Kothbart.  (Ueiorich  der  LSwe.)  —  Heiurtch  II.  Ton  Emg' 
laod  und  seine  S«bne.  —  Sultan  Saladin.  —  Papst  InaofHI 
der  Dritte.  (Die  GegenkSnige  Philipp  und  Otto.  Waldus.  fnu 
nnd  Dominicas.)  —  Herr  Wallber  von  der  Vogelvreidcs.  — 
Die  hriÜ^e  EliMbcib,  LanderSfin  tou  ThOrlogen.  (Konrad 
▼on  Marburg.)  —  Kaiser  Fnedricb  II.,  der  UohensUur«.  — 
Ladwij;  der  TfeÜige,  KOnie  von  Frankreich.  —  Karl  von 
Anjon,  Krallig  von  .Neapel.  —  Hudolph  ron  Habsbarg,  riSini- 


Philipp  IV.,  der  Scböne,  K»nig  von  Frank- 


»clier  Kilni^. 

reich,  (llanilai  VHI.)  —  T»chiiiSi;i»lhan  und  sein  ^kel  Bato. 
—  Alexander  ^e>v*koi,  Grolalärst  ron  Ko^nd.  —  Hnlaga 
und  Ivubl.ii  (Saadi,  der  Dichter).  — 

Intialt  des  dritten  Bandes  oder  der  6.  u.  6.  Lie> 
ferong:  Mittlere  Geschichte.  Erstes  Buch.  Bion»> 
phleen  au«  der  Zeit  ron  der  Uanpttheilung  de«  r5aiscbea 
UeiLbs  bi.H  auf  Karl  den  Grorscn  (395  — 768J.  —  Einleitende 
ßemerkungen  and  Uebersicht  dra  Zeitraums.  —  Stiliko  und 
Alarich  —  Attila  der  Hanne.  —  Theodorich  der  Ostgothe. 
Chlodwig  der  Franke.  —  Jualinian  der  Erste.  Kosroes  Nu- 
scbirwan.  Papst  (iregor  der  Erste.  —  Mobamaed  der  SUtU-r 
des  iaiam.  —  Omar  and  Ali  die  Cli^Ufen.  —  Hoawia  und 
Walid  die  Cbalil'en.  —  Leo  der  Uauiier  und  sein  Sohn  Con- 
slanlinV.  Liulpraad  der  Longobarde. —  Karl  Martell  der 
llajordoru.  —  Uonilacius  der  Apostel  der  Deutschen.  — 
Mittlere  Geacbichte.  Zweite»  Bneh.  Riogr.inliieen 
aus  den  J.ihrbiindp.rten  von  Karla  dca  Gr<>r«en  Thronbeütei- 
Rung  bi«  lur  Zeit  Greeor»  VIJ.  (768— lOSj.)  —  Einleitende 
lieDierLuneea  und  l.eDPrsicbt  de»  Zeitraum«.  —  Karl  der 
Gror»e.  Alcuin.  —  Irese,  K»i*eria  von  OMrom.  —  Iliriin 
Kt\^i  liid  und  Ai-.Maujua,  Abderrabaan  L  —  Aelfrcd  der  Grulse. 
Johannes  Engen«  oder  Scvtna.  —  UUsg  und  Olc».  Wladimir. 
—  Kta%  HAriA  I.  dw  SncbM.  -^JUmt  Otto  L.  Bcia- 
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f^t^M  Bth-        GtAftt  der  Cthhne  nnd  »U  Pintt  Svl<«- 

0ttt  n.  —  Cmt       Gnfiw.  Aiucbar.  Dunalm.  OUr  Trpfg- 
_  WÜhahl  4»  boberer  oder  der  Bastard  —  Sie 


pbM  ier  BdÜge  »on  Uneam.  —  Don  Rodrico  Di*»  to«  Bl- 
«ar.  RH*!"*  der  Cid.  Alfons  von  Caatilirn.  JnMcf  der  grobe 
Alaoravide.  —  Kaiaer  Hdnricb  III.  (HennaDn  der  G«br«cl>- 
11^1  _  K3BiR  Heinrich  IV.  bi»  la  srincr  Bannoi«  durch 
Gm»r  Vn.  -  Papat  Gregor  Vtt  ond  Heinrkh  IV.  b»  Um. 
Htililde  vnn  Toakaaa.  —  Kaiser  Heinrich  IV.  von  lUSj  bis 
1106.  —  Roberl  Guiscard  «der  der  ScUeakefil  r- Df 
lUmTTT-  -  Malek- Schah  dw  MdKlättK.  —  IiImi 
der  Gbeiuvideb  firdeii. 


I  Teilige  iat  eracliieiiee: 

Encyrlopildisches 

Worterlmeb  der  liUidlNMilLiuuit 


ArcbitekUn.  Baohandwerker 
baotrcibcode  Pabliknin, 


jr.  jr.  melfft. 
(r.  4  leh.  PNb  3i  TUr. 
DIeeee  Weik  «ntaelt  «leb,  alt  EieeeUeb  des  Preebl- 
baaee,  über  eile  Mm  Leodbe«  Terfcewcndc  Arbeiten  und 
Verricbtoncen,  Ober  Constradlea,  Beolbdle,  HeacUnen,  Ge- 
Htbe  »d  VVerkieage,  Sber  Hiebe  Md  Gcwicblc,  Ober  Na- 
taffcrtfte,  wekhe  bciai  Bewa  nd  M  TeOeOeln  fiebli 
^mitiW  nd  arit  BetlabhhtiwK  dieaer  PnUe  Iber 


afamfalMm  nd  «ril  Bcrtebrfchtkaag  Aeaer 
Cewwlai,  mlde  i*  clae>  Bea  äe^ren. 

Ancb  dem  geObU*  Ar^ektcn  dSrn«-  e*  daher  ala  ein 
kcmcfnes  Hsirabucb  eracheinen,  um  Sber  Zahl,  Naafa  a.  drrel. 
ia  Aegenblidce  de«  Gebraneha  aicber  xb  aein ;  Bauunterneb- 
aMT  and  Baubam 


.  ndwerker  aber  werden  darin  achnell  eine  ce- 

drlDKte  «nd  eenfigende  Belebrnne  finden,  die  sie  eafurdei 
eidTimr  dardi  AeweKriebrM«  osd  atttbaaMe  Stadin  bei* 
apieligar  Wecke  «mchaVaa  ktanlea. 

SITE 

BHIIHBRATl«  PIiAVTASIIM 

CmCA  BEROUIfUM  SPONTE  GRESCINTlini 
SICDNDUIII  FAMILIAS  NATURALES ! 

Tom.  I.  K.  II.  cart  3|  TUr. 
Bei  der  nUkl  geringen  Aniakl  verdienetlicbcr  Arbdtrn. 
wir  bereits  Sber  die  Pflanten  der  hiesigen  Ge|;end 

 I,  ud  anter  denen  sieh  Schlechtendal's  Flora 

lIiiraWuiHirfr  dvch  VoDsUodigkeit  md  Genaeigkcit  gani  be- 
~  It  awiilftmft.  klHinte  eine  aene  Iber  dcMclbea  Geg««- 
_  In  caatee  Angenblick  tbcrflissfg  erscheinen.  Ervrigt 
aber,  welche  ungeheore  FortschriUe  die  BoUnik  in  dee 
n  MdcB  Deeeauea  jmnecht  hat.  und  dafs  seit  dem  Er- 
fffy  ^  ceaeaataa  Weifcce  bereiu  15  Jahre  rerBoseen 
1,  so  «MaisB  twcbee,  dals  die  Bearbeitung  der  hie 
rina  llaia  asch  dee  |«lst  allgemein  Terbreiteten  Ansichten 
eiadiea  e«  aHtlichee  als  nothwrndips  UetctashMI  iM. 
la  der  TerUeceaden  Arbeit  sind  die  Gevrichse  aHanr  wa> 
gead  sau  intea  Hak  nach  natAHichen  Familiea  geernct, 
md  bis  in  die  feinsten  Btfithen-  nnd  Samentheik  beedulehcB. 
Dar  VerCmeer  hat  sn  dieecm  Behefe  nicht  alkla  simmtliche 
d«b  aa&cAlule  Gewiehse  tob  nsaem  auf  das  sorgfiiltigate 
Manaett,  aaatea  ilckhsailti.  «adiaBetiadcMa  AriMitaiit 


der  ganten  Hssse  aaesrer  hotaniaehen  Kenntnisse  in  Einklang 
tu  bringen,  srine  Forsrhonsm  auf  eine  grobe  fflenf^e  der  Kie- 
«iren  Geeend  fremde  Faiuiiirn,  Gattaneen  und  Arien  aas^i'- 
dehnt,  Der  Botaniker,  wrlciier  sich  diraes  Bachra  brdii-nt, 
wird  darin  manche  Drue  Deulung  der  BlfltheatbeUe ,  mincbe 
afitiliche  BrnierkuriK  über  Verwindschsfteo  finden,  welche 
eewöbnlich  in  der^ltii  lien  Srliriltcii  niclil  i;r«ucht  werden. 
Um  beortheilen  lu  kr>nii«"n,  in  ivic  fern  dii-»e  Arbeit  Ver- 
trauen verdirill,  -»iril  hcmi  rkl.  AiU  M'-ft,  \v»s  der  VerfsMer 
darin  beschreibt,  von  ihm  auch  gesehen  worden  ist,  wenn 
nicht  aasdrfictlich  das  Gegeatheil  aegegeben  ist. 
Yen  demselben  Verfasacr  erschien  ebendaselbst: 
Haadbuch  der  Botanik.    In  xwei  Auigaben: 

OctsT,  auf  gutem  weifaem  Drurkii.  3'  Thir. 

Gr.  Octar.  auf  Vrlin-Schreilip.  1  \  Tlilr. 

Anleiteag  snr  Kenntnifa  Riimmtl.  in  il»  r  IMiiirnia- 
copeea  Borusaira  a  u  f^r  I  u  Ii  r  t  n  u  ffi  <  i  114- II  t  u 
GewIchse  asch  DalOrlichea  Familien.  8.  Preis 

ti  lUr. 


In  meinem  Tcrlsge 
Raiihhsndlnngm  su  belieben: 

¥ernü8CliCe  ScIirlfleB 

vm 

Triedr.  Throd.  Schnkert» 
liaiacrl.  russ.  ti  irklii  bein  SUatsratte  eie. 

Neue  Folge. 
Drei  Binde. 
Bit  den  BUdaiaae.dea  VerfaaaaNi. 
&  4|TUr. 

Die'  erala  Faha  dar  vcnaie^tea  Sehcillea  dea  bcrihm- 
te«  Verfineeia  la  vier  Btadcn  erecbica  1833—96  U  der  J- 
6.  Celta'edMB  BaattaadlaM  ia  Stuttgart  Awh  diene  Picuc 
Falfa  «aiyil  llabt  aaiiaheadaBittäiaaitm  iberllatarsria- 
•  *     ^ — Aatnmeaile  md  Plrfilh. 


MSnefetd  (Prof.  Or.  W.  Mj.),  Der  Chemiamas  in 

di  r  thieriachen  Orcaiiianlion.  Phjsiologiscb-cbeni»- 
jclie  1  ntersnchnnsrn  di  r  lujtj-rii-llen  Veränderun«:en  oder 
dfs  lJlull)ililu:i^^li  i  '11*1  im  (Kii'rischi-n  Or;:iirii»niiis,  ins- 
besondere  dts  llliilbildlin|;»proce»«c*,  d>r  N^tur  der  Blut- 
kSrperchcn  und  ihrer  kernchen.  Ein  I5eitr:i|;  zur  i'hysio- 
logie  und  Heilmillellehre.  Gfkrlinte  l'riisschrifl.  Mit 
ctner  lithoeraphirten  Tafel,  gr.  S.  1|  Tblr. 

Zur  Em[if<'liluns  dieser  Schrift  genügt  dieBe- 
mt-rkung.  «liifs  sir  vdd  der  Aksdemic  der  Wiasen- 
achafti-ri  in  <i;<  1 1  i  n  1;  in  mit  dem  ersten  Preise  ge- 
krSnt  worden  ist. 

l««lpKif,  in  Juli  IsiO.      r,  A.  Brockhau», 

Bei  Mj.  Mierlt  in  Broabcrg  erscheint  sof  Snbscr.: 

Friedrlcli 


9m  0*  V«  WUfftü» 

Tonnal.  Staatsralh  n.  lieg.  -  Präsident. 
0)  Aasgabe  auf  milch weifaem  Papier  1  Tillr. 
h)         •         •    DrarLpipier  \ — ' 

Ich  erlsabe  mir,  darauf  anfmerksaia  in  machra,  dsfi 
„Herausieber  auch  Coacipient  des  Avftvfa   

  M  MlB  V«ik  1*.  MMn  t»t»  UC 
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184a  JV  35. 

(Berlin,  den  S6.  Angvst  1840.) 


nieu  2^ilao||  ■•*  intth  all«  Barftkialliwitii  unil  P<Ml2n>lrr  lu  kcdckM.    iritm  SiKwach  mrkciiit  ei  im  Samo 


va*  t  Iii  Ii  Itu^rn.  U(r 


ScLriftcn  uun  Gedücbtniis  des  boohseligen  König«. 


irnkkiatm^Vt.  Franz  Tkeremin 


1493.   1  am  19.  Juli  11M0,  dem  Tac«  der  Feirr 

dM  GcdidMwn  8r.  Maj.  des  borhtcl.  Künigs  Friedr.  WU- 
ULiflbiltcn  Ton  Dr.  PMt.  !U urheinrke.  Ebd.  4. 
I4tf4.  t.  AiMMti  Botekhii  Orjllo  in  ■olemoilMM  pa- 
lt onlbusTridrrico  Giiilelmn  III.,  UorttMonilu  Krji, 
nmlU»  lillrraria  Friderica  <<iiilrliiia  Urrulinrniiia  p!e  pa- 
flWUvit,  D.  XXVII.  M.  Janii  A.  MUCCCXL  habil».  H<  roliiü, 
(KtBck.)  4. 

1495.  4.  Rede  zur  Troutrf r'ur  Stiner  hochtil.  Maj. 
«.  iL  w.  e«b.  vim  Aug.  Botekn.  Berlin,  Beaaer.  4. 

1496.  5.  Lobrede  auf  SdM  hAcbMligti  Fricdr. 
WtDida  III.,  kiinig  Ton  Prcabw.  Vm  Bit  rfaca 

Anhang.  Berlin,  Lngier.  8. 

\  ler  würdige  Kr3nze,  anf  Im  ftsb  dra  heimgeganeenea, 
tlwMTB  KOalgi  niedergrleft  von  tum  Tbeil  anagcicicliMten 
fllMiini.  die,  was  nar  GemQth  und  GfiM  an  Vurcliraag  ud 
Liebe  speaden  kann,  dem  hoben  Gecfnalande,  detaen  Ge- 
dlcliUiw  aie  feiern,  cewrilit  haben.  Uie  tnei  «raten  der  an- 
geflUirtaD  Kedcn  aind  kirclilicbc,  rFlirlSae,  roll  Schtchriatii- 
dMr  Inniskelt  dem  GefSbls  und  dra  Grdankena  in  der  Dar- 
atclian^  oer  Persönlichkrit  Ars  hnrli.irli^rn  Kiinig«,  srines  Le- 
benaf^facbicka,  der  ge»viilti;;i'n  Lmcnissp,  mit  Wfli  hm  ilm- 
8rl!)i-  vrrwi-ht  w.ir.  und  dm  rrichsn  Feldea  a«inrr  Tliatin. 
J»ic  (  lii  i  iliiln  Ii.  ti  .11  litiiiii  Irin  v.T  il.is  Endlicbe  und  >'a- 
türliclic  liiii,  iiiiil  liilitl  i  > .  ist  IS  dun  lii.'panjrn  iluicb  Ava 
GeitI  der  Licln-  ^nni  (iii  iili-,  luin  E"i,:.ii  mf,  vrrkUirt  es  im 
C&(Üicheii,  Sil  riii|il.iii.i  d.is  irdiKchi-  WVsi  n  »riin-  rfchti'  !!<•- 
deulline,  ".i  in.  inn.ri  W'i  ili.'  llr.  Dr.  Thertmin  \vzt,'  .s.  irirr 
Bf liacDlunu  ..U  l'«\U-s"'irU  Ev.  J.ib.  II,  35  —  31)  zu  (iruiide: 
Siffie  '  II  II-  hohtn  .fit  ihn  .10  lirh  ef^"f>t  '  Er  ifi^'  ^^o- 
durch  der  lici  Im  l.  Küiiii:  dii-si-  in  im»  erivecklr,  IL,  wo- 

durch wir  y\t  -.in  dm  I.i;  Ku'  »  s  illt  ii.  Nur  durch  Lii  br  fr- 
weekle  Er  in  uns  I  .!,.  :     m  l.i.  In  aber  ist  drrn  lirn. 

>  rrf.  dir  duroh  Uul  1     <  .  Iimlicli  io  Leid  und  Trüb- 

aal  fe^rirktc  Lirbe,  die  Cnrisiuru  als  dru  ErlSaer,  die  JUt'n- 
adirii  3]iti-rll'ist('  liibt.  Mrr  bochselige  Kijnie  bewiea  die- 
acJbe  p'ifn  Gull,  |e<-trn  sein  Volk,  gegrn  »t-lne  Familie.  Die 
Sefaildtriiiig  s);inrs  llinznni:.«  Irilrt  zum  II.  Thiii  hinüber;  sie 
iat  ergrcilind:  „üi  i'n  Pfiniithiei",  an  difstm  r8:;e  bimmK- 
achen  Troatrit,  ni  lifiucinrn  am  il]i)r|;iii  Rlr  den 

König  gi'belel  liattrri,  >la  am  Nacbuiittag,  da  lii-i  r«  auf  ein- 
mal darcb  das  Volk,  da  nagle  ea  rracbreckt  Einer  drm  An- 
dern, da  \'<«r  ea  enNrlii, dt  111  der  König  lebte  nicht  mehr!" 
l>aKb  langen,  anhallinden  Schmer/.,  durch  den  Fortachritt 
in  der  geiatigen  Uichtuag,  die  er  ieincm  Volke  tu  gebea 
«rBoidil^  erwiedern  wir  aelne  Liebe.  An  ScUMac  der  nede 
«fUidkt  dar  Redner  den  Unlercan|  und  den  Zcrbll  aller  ir> 
dtodben  HOTUcbkeit,  wo  der  Kömig  eracbeiat,  welcher  lebt 
TOS  Ewiglnft  tu  Ewigkeit  Eiafocbbrit  aad  Uerunaigkcit  de« 
Gellkhla,  Wobllaal  asd  Rnndug  der  Spracb«  wA  eiae  gci- 
aüge,  nacb  da  GJtttliehea  kühn  aaftcbaMsde  Erbebanc  aeicb- 
wtm.  tum  Raia  aw.  Nicbt  weii%er  lb«anekBead  uiT  htrae- 
baad  M  iww  Cc|antaad  ccadbeial  dia  Beda  daa  Hra.  Dr. 


JRarJUjiMi»,  walcba,  bdl  aha«  i^lafd^Mt  jmmhmmb*  «ha 
GtwrfBe^ankaa  atelig  ud  iddi  ealwlcfcdiide«,  inaim  9mL 
fibenrMicfc  dk  Wabe  dea  Gcialea  aiebl,  m?  Hn  k  wSm 


Immanena  nnd  Dwcbdiiagang  I.  de«  Fanilicalabaat  iea  KM- 
nies,  II.  seine«  Lebena  Im  Volke,  III.  «etaca  LabeM  Ar  im 
Wohl  der  Wel^  dlcMi  cefabl  aU  dia  FaaUia  dar  VSlker,  dar» 
stellt    Als  Ilauutxug  im  griatg-aiulicben  Wcae«  friadricb 
Wilhelms  III.  erkennt  er  Jit  GtrttJUigktit^  «ad  swar  diaae 
geboren  aus  cbrisUicheni  Geist«,  wie  er  daa  Herracbcilbaa 
und  selbst  das  rülkerrrcbtlicbe  VerbSitnifs  im  bcUicen  Bande 
getveibt  hat.    Da  der  bucbsrÜKe  KOnig  an  dicaer  Gealalfauig 
de«  beiligra  Bude«  im  chrutlicbea  Getote  cImii  hauptslch- 
lieben  Antheil  ^ebabt  halle,  „reicblaa  aeiäe  Verdienste  weit 
hinan«  über  seines  Volkes  GrSnte« ;  er  wsr  bieinit  ein  Wobl> 
thller  der  Welt,  um  dessen  \'rrlusl  in  allen  Vrdkem  die  ee- 
reclitestcu  Thrlnen  fliefsen."  S.  ii.    Hube  und  Klarheit  bei 
aller  Gedankentiefe  waltet  wohllbatig  darcb  die  Urde  dea 
Uro.  Dr.  Marheineke,  und  schliiTst  sie  la  einem  in  «ich  fer- 
ÜgeB  Ganten  ab.    Ilr.  Ur.  Bückh  beginnt,  nachdem  er  »ei- 
nen persönlichen  Schmerz  am  Hingänge  des  ediea  Kx^jy 
au!<:;<  sprtjcbrn,  uiit  riniiitenden  Bemerkuneen  über  eine  dUm* 
racli)'  .\uria<i.>-:in^  der  ün^terblicbkeit  de«  Itfeaschen,  einer  jts« 
«eili^rn  und  einrr  eedup[M;llen  dieaaeiligen,  der  That  nnd  dar 
Familie,  und  knüpit  an  dieae  Gealchlspankte  die  Schilderang 
des  Charakters  des  hocbseügea  KSniga ,  als  de«sen  Uauptsng 
er  sittliches  E Ix-n ni n a Ts  oder  Selbstbeherrschung  be- 
zi'irlinrt,  der  W.  ItHrri^ni.ise  untrr  seimT  Keciemns  und  Dea- 
»••n,  was  er  für  di-s  Si.i.it.  1  \ieit.\izr  11.  rn.itcrii  llr  Wolilfahrt  that. 
Uif  Hindeotuns  »nt  ilj>  :;risli|;i>  »Lr,  d;i.s  uns  dfr  Dahing*. 
^an^FMC  vor  allem  im  erlauchten  Snlinr.  srinem  Tlironnaell- 
j'id|;er,  bintrrlirrs,  macht  den  Schlurs  d<'r  Hrdc.  Gi^dinki-n- 
fültr  und  hijcbate  Eleganz  der  Furm  ,^ti  ni|i<'ln  sie  zu  einem 
^Iii.sternerki-,  Hr.  Dr.  Miirckrr  hat  diiüf  scli  inf,  krilUge  la- 
trini'iclii'  ilrde  driiivh  iibersrtll,  und  dabii  mit  ei'entbfim> 
lii  ln  r  ISrpbune  die  Schwii  rigkcitrii  iihi-rn  audcn.  w(dche  eine 
aolchc  Arbeit  bietet,    .^lan  •rli  riiit  erst  die  ungeheure  Ver» 
achiedenheit  der  zxvci  .S|irarlien  und  llirer  immanenlea  AaT' 
rassan^swilBcn ,  «vi  un  man  riiirn   und  dru^elhen  modernes 
Stoff  (alrinisch  und  di-ulrch  behandelt  siebt.    i\r.  t\.  betrach- 
tet das  Leben  und  die  Wlrk»amleil  Frirdriclj  \Vilbelra*  III., 
besonders  unter  dem  Gesirlil.'-[niiil.le   ih  r  .Stajit.m  erwallang, 
und  schliefst  »ieli  so  .m  die  In sjiriM'tienen  Deli,iridluns<  n  des 
Gei;pnKuindes  ergiinzernl  an.    Diesi'  Lnlin  ile  jeji.li(iel  sirli  rl/en 
so  durch  die  Srhiinlieit  ibrer  Form  und  den  Keie)illium  de« 
verarbeiteten  Materials.  T»ie  durch  die  Tüchtigkeit  der  Gesin- 
nung ihres  ungenannten  Ver(a^iler«  au«.    .KaX  die  Welterei 
nisse  und  die  piililisrhe  Gesrliii  lile  l'rrufsens  iüt  wn 
sichtlich  »enig  darin  HiicLsiclit  ^enumiiieo.    Das  Glaubens- 
bekennlnifs,  welches  der  horhsehee  König  in  seinem  «ieb. 
icbaten  Jahre  rerfaiste,  ist  eio«  oankenawertbe  Zagabe  dia- 
aar  Lahwdab  r. 

Philftsophi«. 

1497.  Dtu  CtiUmm  itr  Spekulation.  Eiae  KomAdte. 
Hrsg.  T«n  K.  ita«««ir«iia.  Kfiaigaberg,  BomUIeer.  tSM. 
Xilu.  96  S.  13.  }  TUr.  -  Die  ricbli|a  Idaa  ** 
iat  b  den  Taranalidiandaa  i  '  "  '  * 


Itereig- 
ibl  ab- 
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Verr.  »n         Ilrsghr.  odrr  der  IIr»^hr.  an  den  Verf.  «cbrfibt.  ' «onilrrn  ■;,nnz  l.f *.)ii,lt  rs  audi  «iir  JllTeilllidlcil  mai  6it  Pri. 
Beiüt'  u^iuiiiili  lind  darüber  eirivrntaadrn ,  dafi  ein  toUA'      '  ' 
JtoH^oiiiickrr  Stoff  tek»n  lange  in  der  Li{/l  gtlegen  habe, 
data  dir  komödi*  der  ff'irklJehkeit  jetzt  in  vollem  Zug* 

Stielt  uitd  die  Lit.  nur  die**  Zuelände  tpiegle.  Wie  in  an- 
tra GrbiHc«,  so  aach  ia  der  Philo«.,  vnn  ^flcber  (S,  IV) 
|Ma|t  ilt:  -aaacre  Piiilosopkie  hat  ihreTragndie  hinter  (ich; 
«■  fit  dit  Zait  de»  Ssl;rdraa«'a  geltoainie«.''  Groppc'a 


Winlw,  41«  Aar  Vtrf.  nil  Bcdit  «rbr  lubt  ( nur  dar»  Gruppe 
^mU  Im  Ibglm,  aber  afckt  in  Ponircn  sieh  atark  aeicl  j, 
winA  Kcflki  vorangrcaiMciis  ntti  ii  ibrrr  CompaaTlioa 
iMid  F^Mla  \tt»tt.  ala  die  vofi  KmiiMir.  Nrlm  Jcacn  hat 
«bcr  d4Mk  diese  Ikmt  galc«.  ci^RWaden  Phli.  dann  der 
lamMiacb«  StolT  bat  »ick  arildnn  rarnrhrt,  n  hat  aich  in 
vkfrttri  Gcataltcn  aerairvstt  VM  4wen  wde'tbre  ricrne  „Sebel- 
WalMPpc"  trSgt.  I>>eaea  Vidtriai,  mii  swmr  die^ch«  mehr 
•la  dW  P«riwieii,  4tt  Salgrf«  n  «alcrwfrrm,  i«t  ein  Vrr- 
4i««at,  denn  di«  Satjra  iIIh«  wlafti  lir  dm  ereen«vSriigen 
AagcnMMc  fie  fnW  BrMMM  Micr  im  Wirrwar.  Im  Vcr- 
Miailb  tu  ihrrM  G«gcnitMiM  Ma  iil  dia  Eifladaag  «»••r 


Kaaindle,  die  nicht  aaMt.  d^hk  iMit  ta  Dpiejen  Uaaii,  du 


^  HMahimar  Schiffbai  Ut  itmutm.  Päd 
riai  awl(K  llltftildbiMi  wcicli*  4lt  GcmImm 
>ifa«,'i.  Bt  ala  RrlMIrt  tir  dnnltaritinntt  daa 


riMk'a.  Bt  ala  grlMIrt 
Icr  Am  Trilfcr  der  €Mtak  «H  tick 


gat  gwtrUmM 

y*m  aiJkat,  alM  wettern  Smd.^Ua  adktim  iaaaca,  wie 

"    ~    "    Dach  frattck  « 

liiuti- 
lASMaiMar«, 
t;  dia  Sacke  Uingt 
kablsck,  dt«  charatahrialiicka  Scbdqpavkcik 

Khto  kaaata  aidit  kaner  ab  la  dlaeaai  Qe|(ML  

gcilellt  wwdta,  dma  wm  „KaMüdia"  aalHe  deck  aach  a^tn 
«.  t.  w.  Sanh  eckt  gerade  dirae  Idee  iaa  AHgrawine  fitx-r, 

SifkSrt  zu  den  ■l|ka*>  ZSgrn  dea  SlOcIca.  ttesoud.  Zfige  sind 
»Tin:  Slriiu/s"  Hrroldaini.  das  HerbeiiielM«  dir  George 
Sand.  Hie  Audeatung  |;Ftvi.vier  ZeiliendcHien,  di»  Gegenaltze 
der  Volkscharaktcre  in  den  Schildeningen  Ton  Wien,  Mün- 
chen, Berlin,  n.  A.  W.is  abrr  die  frahre  Alli^enrinhrit  giebl, 
die  Idaa,  den  idealen  Hinlrrgnind,  dir  das  Gaiixe  inr  Ein- 
heit taanDiaenschlierat,  TcrmiTit  man  dnrli,  —  r»  ist  ein  Hil- 
teldiag  zwiarhen  Draiua  und  Charakteriatik,  Tiellricbt  tu  rasch 
erodncirt.  Die  Schuld  liegt  in  der  „zu  groracn  Ahbingigkeit 
vaai  Staff",  wie  der  Verf.  aetbatredeod  anerkennt  <S.1V). 
Dar  Gctat  iea  Sticks  lal  Toa  der  Art,  dafa  Niemand  darSber 
UaM  kann;  <-a  leiet  au  viel  Gatmüibislrit,  ala  da(a  ea 
heiMid,  zu  M'cnig  IdraliUt,  ab  dafa  ri  zur  Komik  darchge- 
Udtt  S^n  kQnnIr.  Die  Anachanung  vieler  Peraonen  und  Ge- 
geaatlnde  ist  ans  Schriften  genominen,  nodurch  Farbe  Terlo- 
ICB  grkl.  ladraaca  daa  aieialc  Eiaiciae  daria  nwikrt  Unter- 
hahnci  Khi%H  awl^  weh  MM»  «ad  ranB.lBt*nMa. 

Geiobiebte  nn4  Oeogrupbi«. 

1499.  Herr  Dr.  Wullke  an«  Sdilrtien,  der  »ich  ta  lile- 
rarischen  Zwecken  ein  Jahr  in  Berlin  aurgeiialtcn  nnd  in  jlei- 
eher  Abairlit  seil  Üatrrn  in  Leipti*  Wbl,  auf  das  Vorlheil- 
haflratc  bekannt  durch  sei«.-  wahrhaft  krilisehen  Ontrrsuchun- 
gen  lili*r  daa  bekannte  Sil»  lleiihtiffi.  welches  er  »vi  Ja*  Enl- 
»chirdrnsle  »ua  dem  Grbiei«  der  Geicliichte  in  das  der  »chö- 
Pen  Literatur  vt-raelzl  hat,  wird  die  bt-^nratehendr  Jubrlfeier 
der  Verbindung  Schlwiien«  mit  der  .Vnnarrhie  Preufaen  durch 
eine  eben  so  gröndtir:!«!  und  lehrreiche,  als  anziehend«  und 
anterhailende  Schrift  feiern,  welehe  „König  Friedrirht  de* 
Großen  lirtitzrrgrei/unt  ro«  Schienen  und  die  Enltrik- 
keluiig  der  offfntlitkrn  VerkäUnitte  im  dieiem  Lande  hie 
zum  Jahre  17  >ü"  briil.lt  i»t.  Der  Hr.  Verf.  hat  nicht  nur 
•He  rarkaadcoe,  aacb  die  aeitcnalaa  l>nidbdiriltcB  bcMlat, 


»onurrn  ■;,nnz  i.f*)mitrs  auch  dir  JllTenlUcbcn  aad  die  Pri« 
v»(,ircbive  (iJi,.  UiliiiliMhen,  »ie  die  evangelischen)  der  Pro- 
vinz Schlcsitn  mit  uii,sichliger  Raatloat|keit  und  mit  geuU- 
a^nlutlrr  Parin!.. sigU  it  ausfirbeutrl.  ao  dafa,  die  Freute  der 
Grjchicbte  auf  difsc  liandsdiriflJicb  beendigte  hiator.  Arbeit 
aaf^erksam  zu  machen,  ans  zu  «ahrir  Freude  gereicht,  d.  d. 

Philologie.    Archöologio.  Literürgüschichte. 

1499.  Zeitüchrift  für  die  jttttrthnmeieixeenethttft. 
Dannaladt  [..-sl.,..  4.  (vgl.  Art.TJ.  )  J,,!,,-.  1  vjo,  ,f,,rlt, 
mal  entb.  I.  .■IbtianiUtinafH.  Kiauaen  (7U  Greifjwald)  Üie 
/'o  rr  i  t.,!,r  l-ola.  Nr.  -.'"  -  .!0.  (Kala;  Kala  wrribunda ;  Nona, 
Driuiiin.  l'.r.M:  l'air.ti;  \Vol|arbelt,  Taiassiu» ;  Parrrn  bei 
Kaloll;  P«T!>r,nlir-liUil  unii  <;,s.  Ir,  ViTK-illnili  uuJ  ß..»rin- 
tulig);  C.  Y..  i'ulsilio  (zu  UViiuar)  kritiecke  und  Aerme- 
nrnlisfli,  fi.ii.erknngen  tu  einigen  [verdorbenen]  Stellen 
de*  Ju^tiiiiis,  Ml.  .1,  1.  8,  Kl.  17.  L  ^  1  XWVIll  7  4 
XXXV.  I,  (,.  ■.>,  XLIII.  2,  II).  WIK.  1.  Hl.  \l.ll.  j,  it. Vi! 
XLI.  i.  1..  .Nr.  .!.!.  .!4.;  Dir.  Grolrf.  nd  |in  llannuvrr)  Le- 
ber du*  /  oterland.  dir  M<i.,rlnil  und  den  Siigenkreie  det 
ättetten  biehter  Gnechentnnd^,  Nr.  J4.  J3;  Osann  (za 
GiefreU)  Grieehitehe  und  römische  Intrhri/leu  [l  iO—  itij, 

39.  — -  —  L.  Di)  derlei  II  (zu  ErUngeii)  Zur  If-'orlkri- 
M  du  Taeilu-f  {rl.  I>illosr;ii.birn;  //.  Wort  v.i ;»  l/uni;.  n ; 
C.  Aayndela).  Nr.  40.  41.;  T.  \V.  Scbn«ide»rin  ( ni  Gi.1- 
Hngenj  Faler.  Marlialis  Coeiis  (iilirr  di.aen  angebl.  vo» 
celehrten  Italienern  des  tr>.  JubHi  aulsrbr;.rbl.-n  Beinamen), 
Nr.  44.;  Ritter  (zn  Bimn)  /Jrr  Oirhier  f).  Kiiiüus  in  Sor. 
dinien,  auf  dem  Arentinu»  zu  Horn,  in  Aetolien,  tein  ro- 
mieehe*  Sürgerreeht  und  tein  yerhaltnifs  zur  Arielokra- 
«*,  Nr.  45  —  48.  —  W.  A.  Schmi.ii  ( m  Hi  rlin)  Kritische 
ßemtrkuageH  zur  Literatur  der  Geschichte  lUx  griechisch- 
mutedonistken  Zeilalters,  Kr.  Ift. ;  .Sdnv.-tu  l  in  Fr.uik- 
fnrt  a.  M.)  Lateinische  Ktymologie  ■.,n>  i,  ».  5-2.  —  — 
KrfiKrr  (zu  Berlin)  Tkutxdideiiche  Studien,  Ar.  ,j-2  — jj; 
kftpke  (ebd.)  Oie  Mäm  j/tttyndenmae.  Kr.  W.  50;  Ja- 
eobs  (zu  Gotha)  erTMliMA«  Utteratar  in  Frankreiek, 
Kr.^2.«3;  Harlefa  (zu  Herford)  O/Ma  «f  eamdith,  Nr.  b5. 
11.  Retmutm^  a)  AutgiibengrieeUstAtr  Auiaren:  Gfr. 
Heraiana  (m  L*^)  Ober  MMtift  Bawndalknea  in  Q. 
SmjToaeaai,  aa  ^a  Uimmm  BmwdMMace  Konni,  nnd  Con- 
jecUBca  Ib  ApoMonltM  et  OMhuUM,  aad  aber  Spiliner: 
ObsenraUaBjea  la  Qdnti  Saiyra.  Pedhaaierica,  Kr.  il-a3; 
2*'5?,  (5?  Spej_er)  Ober  Lecian'a  Ckaraa,  crilelert  van  Koch, 
Nr.  36.39.  —  Francke  (za  FuM«)  «k.  Demoatkcnia  or.  pra 
eproM  ed.  WandetUck,  Nr.  43.  44;  Halm  Ik.  Dmnathenea 
Werke,  Bbera.  raa  Pkhat  Bdcha.  1-3,  ür.CV-fS;  Fiackk 
(zu  Riallingea)  Ih.  FarfMnng:  VAn  daa  Stdie  dea  Me- 
ncxeiius  des  Plates  Hr.  «6;  Saitincr  (n  WUleakcn)  Üb. 
Uomeri  lliadis  priMi  doa  tikri  cd.  FmtMt,  Nr.  66-Sa.  — 
b)  Rom.  Aul.:  Krlta  (m  Erlint)  Rae.  iSw  Jeep:  EaMada- 
tione»  V ellejanae;  Db.  Saanpe:  Veliefat  fthfoUaa  (ha  Schwei- 
Ztr.  Museum)  u.  Ob.  VeU«^a«  Fat  ed.  Fvalicher,  Hr.  3S-38; 
Jordan  (tu  ILilbersUdt)  Aber  Moacr:  BcMfhnten  tu  Wie- 


lands Lebersetzung  u.  Briiatcraar  dar  Btidk  Oieero's,  brsg. 
von  Martz.  Nr,  48;  Jaeab  (la  ScbalafcrU)  Ik.  Haratii  oner« 
ed.  Doering  cur.  Kegel.  To«.  I,  Nr.  «3.  64:  Jaka  (ta  kiel) 
über  Herman :  Spicilegiom  anaatallanmi  ad  Jmaalla  8att 
ram  III.  and  eine  anonyme  Ree  Iker  SsräriMNat  Ciwa  ll> 
brn«  V  Anicii  Banlü  Torq.  Severial  Boediü  W  MMaiaÜaM 
nh!ln.iinphiae  obserrationee  la  Nr.  —  c)  Lest.  m.  flffW  I 
llarl.ls  Kec.  über  Uaad:  Lekrbach  dea  lat.  8Ü^.  H  Alll. 
Nr.  .'il.  V2;  Kampnaan  (ca  Breaiaa)  üb.  GL  fl.  Waiia  Lcdi- 
con  Plautinom,  Nr.  41  —43;  Jacab  über  Uli  fi|iiiihaiii  laa" 
maloUsi  graeci.  Nr.  55.  —  d)  JUerth.  ato..*TUtfc Icker 
(zu  Gotha )  aber  Braun:  kanstvorslello 
Dionysos;  Bothe  (zu  ConsUnz)  üb.  . 

Zaattode  dea  Gricck.  flaUcMttcn,  Nr.  Ml  uT 


llouni  daa  mMmI« 
MLti;«.ii«at|äS 


Digitized  by 


661 


662 


nTiM,  mit  A  — ff>»v^i;  nnlfn.,  Rrcrn«.  1)  ühtr  Schr»iber: 
Tiiiciienbuch  fUr  Guehicbtr  u.  Allrrthum  ia  SiiddeuUctUnd, 
r^r.  41.,  i)  öbrr  Korcbhaminfr :  l)i«r  Athener  a  Solrile», 
Sr.  b5.  W>.  III.  PrrtonuUkroiiik  und  MiiCtUrn.  Uin  In- 
iiiU  Art  mit  jcJeiu  H«lt  »crbunilrnrn  Oy:mna$iulzeiluiig  «. 
An.  l.iU4. 

1.500.  SehhxUchet  Sekrl/tsiellrr-Ltxikon  von  A.  G. 
Aowori.  t-4  IMl.  OreiUu,  Korn.  ISiJö  — 40.  (Vill  u. 
lüO.  IbS,  ttiO  o.  176  S.)  S.  .1  Tbir.  —  Die»  T«rdit  n»tlicbe 
l  nlrrnebiut^n  i»t  Iriliglicb  aU  rine  Sainuiluag  von  Matrrialicn 
lür  «'ine  Lrtiirüj;«-  Litürai-Grscliicbte  Scbiriirns  ^väbn'iid  d«-s 
i.  ViiTlbril»  d.  IH.  Jabrb.  zu  brtrachtttn,  uud  als  «nlcb»-  \  ur- 
btTPilungsacbrifl  mit  Ancrkvatiiing  zu  btgrQfwti.  Ibr«r  Nalur 
tisrh  kann  dirac  Za(aaiiD«>n9U'llung;  weitt  sirrngrn  Lritiscbm 
Aiil'i>i'drrunt;<'n.  ii<h-Ii  d<m  Iticht  urslcllicu.  aber  schwer  cr- 
iülltpu  V«TliiHg«n  nach  innrrriii  Glcichioani  «rntanrecbi-D .  wie 
»•'br  auch  da»  mübsaiiii-  Strrbcn  df»  Hrn.  Ilrs^br.  n-tcb  kri- 
»io-brr  Sirhlang  dr»  .Material»  und  nach  Utlt-rar-bti>turisch)-r 
AViirdigang  der  rinzelnrn  Per*<">nlicbkcilcn  anrrLaiinl,  ja  gr- 
nibutt  «vrrdra  niuf».  Denn  nie  entilrbcii  Sauiinlungvn  dieser 
Art?  Vor  allem  durch  aHtobidiraidiiscIie  Beruhte  oder  durch 
die  BeitrSjce  von  Fr<-anden  der  fieaiirocheuen  .Männer.  Wie 
rrbn-rr  i»t  es  nun,  dergleichen  ^iacJirichten  niit  einander  in 
Einklan:  rn  bringen ,  narh  der  litterarischen  Bedeutsamkeit 
des  illannes  hier  weillSiifiiie .  rein  biographische  Artikel  za 
kQrzrn.  dort  allzudljrrii:e  .Nachrichten  durch  erneoete  Anfra- 
Ei-n  «llmliiii^  m  Tervoll«l3ndi^en ,  hier  wie  dort  stet»  die 
Ihuntsjicbe  iro  Auge  zu  beb;illen:  nur  diejenigen  Lehenser- 
risnisse.  welche  unniillelbar  und  wesentlich  die  scbrirtstelle- 
rische  ThSligkeit  belrelTen.  in  grtlfserer  oder  geringerer  Ans- 
tührlichkeit ,  je  n.irh  dem  lillerarischrn  Standpunkte  de»  Gc- 
s<:liilderlen.  niitzniheilen.  Denn  der  allgemein  inrnschlicbe 
oder  hnr?prlirhr  Werth  eine»  Mannes  kann  hier,  wo  es  lit- 
»rrarische  Bedeutsamkeit  gilt,  nur  lelepentlich  in  Betracht 
kniunien.  Dennoch  ist  diese  Darstellongsart.  vorzOcIich  bei 
A-jlobin:raphien  oder  nach  solchen  gearbeiteten  Scoildenin- 
cen.  »pflen  erreichbar,  zumal  so  lanpe  noch  das  Leben  die 
(teschilderlen  vereint.  Wer  das  Angedeulele  er>»iigt.  »vir.l 
über  manclie  Wunderlichkeiten  und  Sellaamkeiten  in  den  n  in 
aiitohin^r.inhisrhen  Mitllieilunsen  nicht  betrolTen  Kein;  er  wird 
die  Erwähnung  kleinlicher  Lebensverbiltniise ,  welche  mit 
dem  Schri/tttelUr  nirbls  gemein  haben,  gern  übersehen,  und 
dankbar  die  reiche  Fflile  von  Nachrichten  hinnehmen,  welche 
vielleirhl  nicht  sSnimtlich  authentisch,  aber  sichtlich  von  drin 
ilrn.  ilr(i;:br.  krilisell  er\vogen  sind.  Piennen  wir  nun  einige 
ISanien,  welche  weit  Ober  die  Grenzen  de»  schönen  Lande» 
hinaosreicben  und  in  ganz  Dratschland.  ja  deren  Elnif;e  in 
Euroiia  einen  guten  Klan^  haben,  so  geschieht  dies  nicht,  mit 
der  Anmafsang  eikluai«  zu  verfuhren,  sondern  nur  in  der  Ab- 
sieht, die  Aufnierksamkeil  auf  diese  Nammlong  zu  richten, 
und  in  der  kichern  L'ebei-zeugung,  dafs  der  Suchende  auch 
aufser  den  folgenden  Namen  noch  viele  finden  wird,  die  er 
mit  Itorharbtung  und  Freude  nennen  hJSrle.  Von  ülännern, 
welche  nicht  in  Schlesien  geboren  sind,  ihm  .iber  durch  Ein- 
bOrgerung  angehörten,  fiuilen  wir  im  1.  Hefle:  Abegs,  Bal- 
Izer.  Benedict,  v.  Cölln,  Elvenich.  Frennd,  Hahn,  Heyden, 
Hnfluiann  v.  Fallersl.,  Kannegiefser,  Linge,  INees  v.  Esrnberk, 
Nössell,  Otto,  Purkinje,  Sohr,  Stenzel,  Weber:  im  'J.  Hefte: 
Bjrkow.  Gaf»,  Grsrenhorst,  Knie.  Lorinssr,  Nenbeck.  Remer. 
Schmirder.  Schön  (t  ISJt*),  Sleozler.  Wachler;  im  i.  Hefte: 
Neugehaoer,  Paasow,  Schneider,  aleinheck ;  im  4.  HeA<-:  N. 
W.  Fiacber,  Hundrieh,  Körner,  Lessing.  Middeldorpf.  Von 
Schlesiern,  welche  ihetls  in  ihrem  Vaterlande,  iheils  anfser- 
h.)lb  deiselben  wirkten  und  wirken,  nennen  wir:  Brauifs. 
Biisching,  Ditterirh,  Gr.  r.  Uybrn.  v.  EicheodurfT,  EUnrr,  Fi- 
seher.  Agnes  Franz,  Göppert,  Griinii:.  Gli<grr.  Herber.  Häring. 
Ilarrnstein,  Uensel,  Hen^chel,  Junguilz,  kahlert,  Kletke,  Ku- 
fiowsLy,  Gr.  t.  Kakkreulh,  Laube.  K.  A.  Menzel.  W.  Menzel, 
Merckd,  Msjuiike,  Morgeubcsser.  Pcmhke  (f  18  iO).  Uiemcr, 


Reiche.  Suckow.  D.  Schulz,  Gebr.  Theüier,  ThulocJi,  Valci^. 
Ud,  V.  Wicbsoisou. 

JurüjtiiidcBz,  Staats-  iL  CuineralwiweoscDafteii. 

IjOl.  Jahrbücher  für  die  Kriminal •  RtrhUpflege  i» 
den  Freu/f.  Staaten  »on  .Vannkopf  etc.  (vgL  .\rt.  1019.) 
Bd.  1.  Hell  enih.  zunichsl  einen  inleresKaBlea  Rechlsfall, 
in  wricliem  es  sich  um  die  Str.iR»rkeit  der  Beihiille  zum 
Selbstmorde  handelt.  Ein  junger  Maan  verabredet  sich  mit 
Seiner  Geliebten,  sich  durch  den  Genufs  von  Schwefelsäure 
geim  inKcluifllirh  mit  ihr  zu  tödtcn:  er  kauft  das  Alatcrisl,  füllt 
das  Gla.s;  das  .Mädchen  ergreift  und  leert  dasselbe,  wihrend  er 
selbst  den  Rest  aus  der  Flasche  trinkt.  Dir  Geliebte  stirbt 
bald  darauf;  der  junge  .Mann  dagt^cn  wird  gerettet,  geheilt 
uud  zur  Untersuchung  gezogen.  In  der  ersten  Instanz  ist  er 
wegen  geleisteter  Beibülfe  zum  Selbstoiord«  des  Midchens  za 
öjSnrigem,  in  der  zweiten  Instant  aber  nur  tu  'ijährigem  Fe* 
stungs-Arrest  verurtheilt  wordro.  Die  Gründe,  durch  welche 
der  ztveite  Richter  diese  ErmSfsiguug  der  Strafe  rechtfertigt, 
dürften  manchem  Bedenken  unterliegen:  es  wiire  wOnschrns- 
werlh  gewesen,  wenn  der  Hr«gbr.  dieselben  einer  Beleucb- 
tuuj^  und  genaueren  Beurtbritunj;  unterwürfen  hStte.  —  Eine 
zweite  Lnlrniuchung,  welche  einen  verübten  Mord  zum  Ge- 
genstande h.it,  beschäftigt  sich  hauptsächlich  mit  der  Frage, 
ub  bei  schwereu,  und  namentlich  bei  kapital- Verbrechen  oi« 
unterbliebene  Zuziehung  des  Verthridigers  lu  Anfang  und  in 
Laufe  der  L'ntersuchung  als  ein  wesentlicher,  die  Anwendung 
der  ordentlichen  Strafe  ausschliefsender  Mangel  zu  betrach- 
ten ist,  oder  ob  es  zur  Begründung  desselben  genügt,  wenn 
dem  Angeschuldigten  am  Scblufs  der  Untersuchung  das  arti- 
kulirte  Verhör  nochmals  in  Gegenwart  des  Dcfensors  vorge- 
lesen wird.  Die  Darstellung  ist  iu  Allgemeinen  sn^precbend, 
nur  in  einzelnen  Theilen  elwss  gedehnt  und  ermüdend.  — 
Den  Schlufs  bildet  eine  Erörterung  über  die  Frage,  wie  die 
Entwendung  eines  ksufiuünnisehrn  Wechsels  zu  bestrafen  sei. 
Mit  den  darin  aufgestellten  Ansichten  kann  sich  der  Ree.  zwar 
»ii-lil  riiK  rriil.,nHen  rrkijren;  indesnen  ii«l  die  Sache  selbst, 
veniiöj:«  der  iiiannichfaebeo  Beurlbeilung,  deren  sie  fibig  ist, 
niclil  ohne  Interesse.  —  l>ir  übriseli  Reclil-Hfalle  und  Abband- 
tniigeii,  welilie  die  Zurechnungsfähigkeit  Minderjähriger,  dt« 
Pjrnitianir,  körperliche  Verletzung  tiud  Todschlag,  den  Tb^l- 
be»liind  des  Kinderiiinrdes  und  das  Kartenlegen  belrc0i-n,  sind 
vou  keiner  besonderen  Wichtigkeit. 

NuturwigBc  Usch  äffen. 

15(H.  f'orletUHgen  über  Jfftrorolos^le  von  Ludfcig 
Friedrich  h'iimtl.  Mit  6  Steintafeln.  Halle,  Gebauer.  I»<tü. 
8.  W I  und  591  S.  i\  Thir.  —  Diese  Vorlesungen  zeivh- 
nen  sich  in  ihrer  Darstrllungsweise  durch  Verständlichkeit, 
eine  gewisse  Ausführlichkeit  der  behandelten  Materien  und 
zweckiuäfsige  Auswahl  derselben  aus.  Sie  inscijen  in  die- 
ser Hinoicht  eine  lohmswerlhe  Ausnjbme  von  der  in 
Schrillen  Ober  diese  und  verwandle  Gegeiüililnde  neurrdin;;» 
hiinfig  eingerührten  unnalürbcbrn  Kürze,  die  an  sich  z»ar 
nirht  immer  als  solche  zu  bezrirlinen  i>l.  aber  oft  nur  als 
eine  Kürze  in  Worten,  hei  grofser  Weilscb'veillgkeit  der 
Sache,  sieb  erweist.  —  Der  Inhalt  ist  in  9  Abschnitte  ver- 
tlieilt,  und  umfafst  alles  ^^  esentliche  und  Wichtigere  der  bis- 
herigen meleorologiselien  Kesullale  uud  l'nlersurhungen,  mit 
Ausnahme  der  ausfObrIirbrn  Zahlenangaben  und  nialbeiuati- 
»cben  EiilwickeInngen.  wie  man  solche  in  des  \erl.  früher 
erschienenem  „Lehrbuclie  der  .Meteorologie,  in  3  Bänden 
liudet.  Der  1.  Abschn.  h.indelt  \on  dem  Ganse  der  Wärme 
im  Allgemeinen,  ihrer  Ablinnuigkril  »>in  der  T.iues-  und  Jah- 
reszeit, der  gengraphiscbeii  breite  und  der  Hohe  nher  der 
Erdoberfläche:  der  -J.  von  den  Luftslrömunpi-n,  einem  Gegen- 
stand, desscu  W  ichtigkrit  für  die  gesamuile  Scteorulugie  zwar 
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ii  tft  AffgO  Idlt»  dcMeo  Kenntnifi  aber  (»OTroU  ^WH  die 
nphira«  VerÜieUaiig,  ab  b«Mnden  waa  die 
ud  tnnpttrtrM  VcrtoderaDKcii  betriflt)  lader 
be  Vcnr«llallndkiiai:  darck  Beobachtansvn  er 
i  KcrwUä  attcb  in  d«»' Theorie  noch  nancbrr  De- 
llahllgiing  bMirf.  Der  3.  Abachn.  von  den  wlaacrigm  Mc- 
IMMB  betrifft  die  Hvgonietrie  und  die  verschiedenen  Arten 
der  NiederacUlfa.  £■  Mat  ÜB  4.  dann  eine  VervollsUindi- 

SBDg  des  1.  Abidb.  ait  Bant  **'  *"  <'^"  vorhrr«;ehen- 
en  Abachnitlpn  eewonnenen  weiteren  Begrifle,  intbrsoiiJrre 
die  mltUere  Verlheilon^  der  Trmperatar  aaf  TmcliieJenen 
Thrilen  der  ErdoberflSche  und  anier  bestimnilpn  Drdinzun- 

fea.  Der  5.  Abachn.  giebt  dann  mit  eben  der  VolUtiinilif^Lril 
i«  L'nteraachungen  über  die  Schwanlcongen  dca  Baroiueters; 
6.  die  dektriadkcn  Erachcinnngen  der  Atiooiphare,  Lafl-Elrk- 
trlritSt,  Gewitter  de.;  7.  dieopliachcn  PliStKimtiie.  «U:  Firbe 
de«  Himroela,  der  Wallceo,  die  Luflapirgrlun;,  iUsenbogrn, 
HSCf  and  iNcbensonnen :  8.  B««rhr«ibung  der  PnUrlichlcr,  niid 
WW  Man  zu  einer  miislichru  ErLIäruns;  derxrlbrn  bis  jetzt 


suaanuBennbracht  hat.  Endlich  lind  in  dem  9.  Absch.  dirje- 
cen  Erachwiugm,  ala:  Sternsebnoppen,  Meleorateine,  Feuer- 
kugeln, zuaaBUtengefaiat,  die  noch  laolirtcr  d««tehen,  nnd  de- 


ren LrMpniBg  Boen  probletnatiacher  ala  der  der  Nordlichter 
ist.  —  La  ist  zu  bemerlcen,  dsfs  den  melalcn  dieser  Abschnitte 
allgemein^- phy»icali«cbp  ErliIut«Tungen  varanj^cben,  s«  dafs  das 
Werk  einem  Jeden,  der  sich  über  den  gegennSrligen  Sl.-nul 
in  neteorologiachen  Kennloiase  unterrichten  will,  mt- 
•Itadlic4  oad  InucUwr  «npfoUaa  wardea  IcaBO.  Das  beicc- 


Physiologie  mni  Medieln. 

1503.  DU  Pne/tnitzteheH  ff^oMerkvrm  an  vmd  für 
sieh  und  in  FergUiek  mit  dem  ailöopathiscktn  Kuntr- 
fahren  in  einselnen  Krankheiten,  gewQrdigt  Ton  Hei- 
dtnhain,  BlaiienvTcrdcr,  Baumana.  1840.  8.  XVI  b.  159  S. 
i  Tklr.  —  Die  «ngcB  GrentcB  dieaer  kl.  Sdirift  Mtftwi  den 
VflffC  miln'  Bnr  aadeuteade,  ab  enchSpfead«  Giladttdikrit 
«nid«.  Er  bat  dieae  am«  HdtaMNMb  M  Ort  hI  Sldle 
tnann  gdenit,  «nd  die  Kllalhlhlt  loMtt«  in  acbr  clBge- 
wAm,  am  aie  gaas  tob  d«r  fital  n  iNhen;  er  bat  in  aei- 
■er  eigene«  Praib  mbcMM  ViilliO  lanaa  geiouB.  Sein 
Zvfcck  bt,  BMkrci«  KiwIMtaflMMa,  fafo  ue  iaa  PrieCn 
alu'fcbe  VcrCiitfcB  hmlto  wonwit  htt  ««finiflttimi«  und 
dU  GrOatk  Mbwr  WiriMiWt  n  HlenMlwa,  ^Ineitig 
■tt  Mb«  lUkbM  «IMpiAtaehea 
h  dcMdbcB  KimUMliMi  n  rwrgjiktBH.  aad  ao  eia 
^■•bat  n  mrimm,  wmi  mt  VoriBg  gebabre. 
8b  fcawt  w  n  iw  JUHldit:  dab  dk  Aamodni  des  kaU 
m  Wmmb  Io  «MMa  XnnkbeilM  Ml  Plbfiiöä  Mache 

kahc;  diJb  al«  aber  bei 


UaMit  yn  aa  aaf  ai»  nHUgaa  omI  wmMA  aduieii  wirkes- 
1m  BiHNifen  aakonmt,  daa  aUltopalb.  VerfalireB  aickt  er- 
•etaaa  I8ob«  aad  daher  aaali  nldt  IbcidSaaig  aiiachc.  Da- 
|MBO  wcrdao  die  Waaaerkarea  tir  die  mcuteB  dirsakMlMa 
vAd  JaahaHi  llr  aha  nicht  genas  n  acbilaende  Bovicbe- 
IMC  fdlOT  »iiani»  iftÜ  ak  oaa  Wirfelnait  waa  die  Natar 
h  aanteo  Kraatlwiteo  «hM  aOe  BelMUi'Jaa  Ante«  thatt 


alM  hift%"  KmcImb  des  Knrpera  tor  BeacMgaacder  kraak- 
deren  Kcsnitst  hellbriagcMMKriaeB  aiad. 
Sie  haliea  keine  apecifisi  l»-  WirLsamkeil,  taadara  aaacbea  daa 
dcB  KSrner  elBwobnendr  lirilbiatrebea  fralaTf  ao  daZt  ca  die 
Krankheit  daBn  von  aelbat  tu  bcaiegea  veraiagi  IMb  Sehi«ib- 
art  dea  Verf.  iat  so  deatlicb  nnd  aaacbaalich,  iab  bm»  aein 
Bach  adbat  geUldcUn  L^ir^n  aapfeya«  kau.  T. 


1*  ii  li  a  ff  o  p  i  k. 

1&U4.  Gymnaeialzeitung.  Beiblatt  lor  2eilachrt(t  fiir 
Allartlwawlamadafc,       Act,  TfO,)  «In^  Afdl.  MA 


eoth.  f.  Jhhandlungent  Friedemann  (■«  Wallkw^  IMtr 
formale  und  reale  Bildung  Nr.  9.  aad  eiaca  aBOBjMl  Aof« 
aatz  Ueier  die  Examina  auf  (fymmotien  Nr.  Ml  IL 
eeneionen:  Merleker  (la  KUnigäbrrg)  aber  11  CmmU  Alle 
Geographie^  Abtfa.  1.  3)  Plolomaeoa  ed.  Wilherg  in  Nr.lO.  11; 
Blnnilein  (zu  lleilbronn)  fiber  Roat  u.  WOstt-msnn:  Anlet- 
tung  zum  l'eberaeUen.  Tbl.  2.  Cnra.  3.  (3.  Aull.)  Nr.  I"J.  13j 
Breitrnbacb  (zu  Naumburg)  fib.  Uilfurt:  Chrealonialbia  Xe- 
nuphontea  Nr.  15  —  17;  MeliUiorn  Ober  Bach:  Anlbologia 
Graeca  Nr.äl;  Thoma  (lo  Greibwald)  über  Cacaar  de  b«Ila 
Gallico  von  Hiatpeter  Nr.  18:  Uilirnbarger  Bber  CiCero'a  Lac 
lioa,  m.  t'ehera.  u.  Anmerkgn.  (Aniberg,  Schmidt.  1838.) 
llarleTa  Ober  Hand:  l'raktiachea  llaudbuch  fSr  Urbangen  im 
lat.  Stjl.  Nr.  19.  Aaläerdcai  anoajme  Reecnaianrn  von  Fub: 
PoesaU  latiaa,  aad  t«b  Fndkanp:  De  viU  Nederlandonma 
qui  carmioa  latiaa  ceMpaaaawl  &  Nr.  14.  15,  aad  «oa  Hei- 
nichen:  tebangen  ia  iatStfl  Nr.  91.  ~  OL  ArtaMMra- 
n!k  und  Mieeellen. 

HaoidelairiMeiucbart.  Gewerbskunde.  Land-  und 
ForstwissenscbttfL 

1505.  TknrU  des  Pßanunbauee,  mit  Beispielen  aus 
der  Erfahrung  im  Gräften  erläutert  und  bestätigt.  Eine 
Aaleitaiit  lar  Landwirthe,  Forntmlnner  und  Gäriiur.  dir  dea 
mtt^icbwteciiaten  Ertrag  aus  dem  Boden  zifiien  >vulltn.  Voa 
/>.  8*kmalt.  KSnigaberg,  BorulrUgir.  1S4U.  8.  i;  Tbir.  — 
Mdaa,  aber  griiadUch^,  ja  eine  bOcIiat  iubmswrrthe 
,  nie  aie  ia  dicaeai  Fdde  nur  iufserst  sriirn  rrtchei- 
VergnBgea  lieat  nun  ia  der  Vorrede,  dafs  d<-r  Vi-rf. 


aieh  •bane«^  hat,  wie  Vlclca  von  demjenigen,  was  die  Che- 
■ihr.  Vliyaiologea  aad  Pbjraiker  gelehrt  haben,  bei  der  l'flan- 
leacailar  beaaUt  wariea  Juan  and  beaaUl  werden  mub, 
weaa  man  bei  dem  Aakea  daa  BtAdick  hAchatea  Ertrag  mit 
dea  mUglich  geriuMtea  Koalca  enidca  will  Der  Verf.,  dea- 
aen  Name  den  OckoBOBMa  acbaa  aabr  TwrtbeUhaft  bekannt 
iat,  hat  aidi  bcMfibt,  daa  Wioh%iU  aad  BafvlIifteaU  miUa- 
ÜMÜea  aad  »atfiriat  daalBA  la  naabaa,  waa  die  Pflaaiaa- 
PkyaielQcie  ftr  daa  Ackerbaa  KttaGcbcs  gdeialat  bat,  aad 
man  BMib  gealebaa,  dafe  ihn  diaaaa  aacb  ladtt  aebr  äelaa- 
Ken  bt,  da  er  bot  IbanM  alt  daa  naaaataa  Zatlende  der 
Wbaeaacbaft  raftnat  war.  Eine  acbrcrabaVedfab«  Ar  dh 
aeoen,  aber  laidar  aar  wenig  begriiadlalaa  Lebm  van  Cui 
Spreda  üadat  aaa  im  Verlaah  dot  jauan  Baeha,  «b- 
gfeicb  aicb  der  Varl  gegen  aadei 
reo,  wie  t.  B.  Iber  die  Wand 


jeder  Baner  aeine  Fraabtlelka  edtüiaa  wilL 

erhebt.  Der  labalt  der  SMft  aafffiit  h  4  

1.  Voa  Eaielcbca,  Eialbraa,  WadhMa  nnl  Aoobildon 
Gewiebae.  IL  Von  daa  HiUda.  dann  dcb  daNaiar 
oa  die  PflaaMB  berranabriateai 


jcUI 


te«.  m.  Die  raüoadica  GraaAHae  daa  PflaaMabanaik  wd 
ana  den  bcidca  Kraberea  AbacbaiUaa  bamigabsBt  nad  I?.dh 


HeaalUto  ciaer  WiHbachaft,  welcba  i 
ataca  eingmcbtel  aad  belriebea  woada.  Wir  I 
anaere  Püicht,  die  OaboaeoMn,  GMaar  «nd  Ferailaato  anf 

dieae  kleine  and  vorlraflBcbe  Sebrift  beaondera  aefmerkBaa 

zu  marbrn,  nnd  sie  fiiinn  gciiiiurn  Stadium  lu  rinpfebleo. 

löüli.  Dir  llolzhfizkunst  oder  Uvlzforhtrd  in  ihren» 
ganzen  L'm/angr .  nebst  den  hpstirn  nus  ilf-r  Krhihrung  ge- 
srbüprirn  Jlitli  ln,  dir  grbpiilf!  HiiliarLi  it  nicht  alb  in  wesent- 
llrb  lu  Tfrscliiinern ,  sundiTn  auch  in  ilirMin  /.usl.Knle  müg- 
lirhst  III  crballf  n.  Ncbsl  einem  Anbanpe,  Elfrnbrln,  Knochen 
und  Horn  lu  btitcn  und  zu  poliren,  anch  anf  verschiedene 
\\  pisi'  zu  verscliöncrn.  Znm  nolhwendigen  Gebrauche  für 
Elifniülf-n,  Ti»chliT,  Instroroentenmaclicr,  Drecli.i|pr,  Bild» 
achniUer,  Schifter,  Chaiaeabaner  u.  a.  ProfeaaioBiatea  uad 

 ta  Ibh,  -  -  - 
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Voigt.  1840.  alO  »  164  S.  1  TUr.  -  Dl«««  Werk  b.Kia 
Ja,  in?,  Ü.  (kU  1817  «raclicincDdeB  i>«iim  »SfAo«- 
uUtttt*  dtr  Kitut*  und  Hattduurkt.  Die  erste  AuO.  er- 
\^mo  im  Jifcre  1833i,  Die  vorli«^rnde  neue  liearUilung  ist 
dMÜWCiM  Uraer  cefabt,  um  PlaU  für  die  lUrn^e  neuer  Er- 

Jk  ASiII  jMIt  dab  die  von  ihm  hier  behandelte  Kunst 
nUMYpnflBtr  M  kok«B  Stafe  «Irr  Ausbildung  »lebe,  die, 
IMBk  •(»•■dk  iMHulBMIB  ■•ch  nirbt  rrrcicbt  baben  sollte, 
docli  aicht  fern  top  im  ZWpaiikle  m3plifbsltr  Vervollkomin- 
■uc  »leben  dürft«":  dne  »lierdinss  elwi»  Ulme  Bebaup- 
tuiK.  di«  frcilkll  cbe  Kror«c  Brlriediganc  de«  Verf.  lus- 
mriät  bH  dä'  dsrcb  me  nt-urst>'n  F«rt«äritte  der  >*tur- 
friMCDKbaAen  genonnenrn  Brrrichemngen.  Aber  sollte  man 
ImifU  «{■  Ende  dieser  PerfeclibilitM  annehmen  Lönnen?  — 
DwBack  aAi  in  seinen  7  Capileln  von  «1er  physikalischen 
BetdMfffwbcit  des  Heltes   im  und  Krtondern  aun. 

^dit  dann  ron  der  D«arbcU^«^a^,ii«|5^r«>  d««.»«  TUel 
bM.  GcgeiwUndea.  s  v  ■  '  > 

1507.  La  dhlna  tomedla  di  Diintr  .ili^/iUri.  ndornn 
di  .W  vignetU  in  Ugno,  disegnale  ed  Incise  da  l>.  I  .«Lu  is. 
Floren».  8.  Fase.  1-33.  »  \  L.  DItte  in  wIUIhiiiIi- 
rbcn  LirfT.  irsrbeinrndr  Aoüp.  ist  aof  170  Bopen  l).r.<  lin.  t, 
und  wird  cl«»  MI  Tose.  l.ii.  (=  491  Italien.  Lire)  kosten. 
Dein  Programme  zufolge  werden  die  Hoixschnille  unter  Di- 
rektion der  Professor««  G.B.  ffifhni  und  G.  Bez-.uoti  an- 
geferli^l.  E»  "ird  10?!.  eine  Biographie  Danli  -i  vorn  l'rof. 
all.  Melch.  .lli-^Mirini  versprochen:  aufseriiMii  :li  argomenli 
dei  J9orfA/,  le  noir  del  r„ttn.  due  disrorsj  .lel  Fnilifflto  ec 

1508.  A  itrie  nf  iliu^lriitions  of  mnii'-'/iitntol  firiis- 
sm.  »rromp.inieil  \>ilh  exj>l.in;ilfii  v  aiid  hislorieal  nolices. 
PrintcJ  f<ir  tlie  t'ariiliriilw  Soriely.  t'amb.,  Sie- 
Tenson    IS  10.  U»y.-t.  >r.'l.  ,"i  »Ii.  enlb.  Ur.  Waller  IU»*ltc 


from  ibe  rli.npel  ofTrinily  Hall,  Csflsbridce;  Uiab.  Goodnebt 
fron.  El>  C.n.edr.nl:  "  '    "      •  -  -  O-»»^- 


Knb.  Pnnelore  (SnVr.  Bish.  of  Hall) 
fr.im  tlM-  ilianc.l  ol  Tideswel!  church;  Sana.  Harsnet  (Areh- 
bi*b.  of  York):  fr.im  Chiewell  chnrcfa,  Essex.  , 

Eine  neue  Ablbildang  n«d  Bescbrribtdig  tot  Con- 
stanlinoiiel  Ist  vom  eav.  A.  Baratt«,  AtUchi  df«  L  »ardm. 
C..nsnl;ils.  il..s.  in  wöctienilicben  LleferuMen  (T«rm,  ton- 
tana  t  )  be-onnen  und  auf  100  Dispense  berrdwel.  Die  4 
Dopneliief..  «riebe  bereit»  erschienen  sind,  entbaltcii  i«de  Ib 
S  Text  n..  1  Slablsl.  und  kosten  ä  J  L  Der  Tltd Jaulet 
Canstantbwpolt  efjigiota  e  descriUa,  ton  uua 
It  cthbre  '  fhie*e  dtit  Asia  minor*  td  aitrt  du  Oßttr- 
wmkili  del  Ltvantt. 
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aarde  iMtr.fT.n.  Tbl  3.  AiMlerdalpir -SmIm^« 8.  4;  R  — 

S"  eilenliors:  Adrersaria  in  libros  »et.  Tf«*.  bisloricos  ed. 
Ta/il.  Fasr.  r.  Levitic«.».  Tiil.iii-.  n.  Zu •  Cutlenber!;.  J«.  '  Tblr. 
U.  ^  Thlr.  —  Allioli  Haiidbuib  «ler  lill.lis.  brn  Allertbum»- 
knnde.  Lief.  1.  fn.  ii.  d.  Tit.  Die  belli;.  Sihrift  allen  Olli 
neuen  Testament«.  Lief.  15.)  Handshut.  Palm.  8.  ^  Tlilr.  —  — » 
IlisloT.:  Primitive  rbristianitj  in  Ireland.  A  b-tti  r  tu  Tho. 
Moore  Esq.  exbibitins  bis  misatatemenls  in  bis  liistcirj  re- 
spectlng  tbi'  iulrodurtion  nf  Christianity  inlo  Ireland,  and  the 
religioos  lern  Is  of  llie  early  Christians.  '2nd  rdit.  S.  -l  »b.  — 
Baxter  et  I  Anul.  l<  rre  reüuieuse  de  son  temps.  8.  B^n. 
5  Fr. —  lli.shoii  r.iiriiel  s  Hi.stnry  of  llie  r«-tormalion.  >Vilh 
hislorical  and  Lio^r^'iiiii' ..I  nole.s.  s.  I'.u  t  1.  sli.  (auf  1  j  "<l. 
14  Paris  bereclinel.)  —  Missinnsl.üi lileln.  Ileid.ll)..  ^^itlter•. 
8.  l  Tblr.  —  Neuere  Grmbiebte  der  evaiigel.  Mis-ionv.uisl.il- 
len.  hrsg.  von  ^Umry  tr.  Sifirk  Sd.  Halle,  Uurhb.  des  \V.ii- 
«enb.  4.  Tblr.  — 'Vouel  l.eli.  iisl.e»Lbreibun:;en  der  Hei- 
lisen  Gotte,  auf  alle  Taje  des  hMr%.  Tbl.  J.  Lief.  1.  i. 
Slr.iubiiiu.  S.  Iiorncr.  4.  '  Tlilr.  —  IHiil/ler  Le:;ende  der  Hei ■ 
li'ien  .Ulf  alle  Tasc  de»  J.ilir».  15d.  1.  Lief.  i.  -Se  Aull.  Lands- 
bul.  Palm.  i^Tblr.  Sy.iternaL:  Hagenbach  Lehr- 
buch der  l)o-.;mrn:.-Mliii  lite.  Tbl,  1.  Bis  ^oil'  .loUannes  Da- 
lUasiMius,  l..i|u.,  Weidmann.  K.  '2  Tblr.  I.  S  l'i.  .Mev- 
boom  (  ornmentaliii  llieol.  jihilos.  de  LraiH  i».  1  Iii  iijslerliu.Mi 
iiierili*  in  |>bilosnphiar  loco  de  deo  bimniiis(]ue  cum  de»  eon- 
junrtione  ev|.lir.iiido,  a  fac.  iheol.  afad.  (Jroiiing.  praeniio  ju- 
rro  ornatj.  Gioninsae,  Wolter».  S.  J  Kl.  —  J«a.  I'r.  van 
Oiirdt  Or  ilio  d.  vero  in  theologia  unice  sertando.  Lujd. 
Bit.,  Lucliliii;ms.  S.  ]  Fl.  —  Henr.  Egb.  Vinke  Oratio  de 
Uelij^ionia  ('liristian.ie  in  conforroandis  homtDuni  aniniis  iis- 
(IUP  consolandis  vi  jtijiie  .  flir.i.  itiile.  l'lreilit.  kruijlT.  S.  '  H. 
—  M.ijrir  Die  Lehre  von  d.  r  Kin  he  in  Dr.  Mirliii  Luther.H 
Worlrii.  rr..iiklnrl.  S.  bii.eil/rr.  n.  TKli.  -  Senning 
D:is  Clirislerrtliiim  in  seiner  ^.>ll]"  enilij^keit  u.  >Valirhaflis- 
k.il  l.ehM.  1,1,1.    I,.md0.iil,  l';.lni.  thlr.  —  Zwicken- 

pflu:;  \  olUl.ii}iii-e  |iiaku  k;tlllMli^^ll.■  tlbristenlehrei».  Bd.  Ii. 
Straublnc,  Srhornrr,  S.  ,  Tlilr.  —  .S  i  n  1 1  pl  Vollstliiidige  Ab- 
leiluiii;  Jur  .  lirlhllielirn  \  «illkommenlieit,  Bd.  2.  tbd.  8.  3 
Tblr.  -  W.  Muiirlini;  Philaleles.  Over  de  wsarbeidsReU«. 
LeeuvTsrden,  KekbolT.  S.  J  Fl.  —  Die  Bedeti(on|[  der  KirclM 
nnd  des  Knitu»  auf  der  Stnfe  freier  meiuchliebor  BiMim|. 
Znrirb,  Grell  rte.  8.  ,'  Tblr.  —  Der  protMteatiaelM  Gotl««i 
ili.  iisi  u.  die  kunst  in  ihren  gegenseilipen  VtifclltalMI^  Ä. 
(.ali.n  u.  Bern,  Iluber  n.  Co.  H.  j\  Thlr.  —1  Sei bU  Li- 
turgie der  rbrislkathnlisrhrn  Religixn.  1.  1.  KidtM  dtr  cbffal- 
katliol.  Kirrbe.  Pas.sau.  Ambroai.  8.  1  Thlr.  —  llars»lll  «. 
Schneller  Lil«reia  sacra.  IV.  I.  Altgsbarg,  K«U«MB«.'8> 
1^  Tblr.  John  Hull  and  WiB.  WuMUskj  Bsll  Ohm- 
valions  on  a  Petition  for  the  revMM  «f  Ihe  Htmg/.  mim 
oniled  cbarch  of  England  and  Irebnd;  ifUk  ■  >fB*%^(|* 
diseassioR  U  canstd  in  the  bo««e  of  Lords  fSfiJI^'lL^^'^ 


Neueste  Biiiliogiaphie 

t  r  « |V%  «««-«l «  r t  H  i  fc  tf'r  '0  r « i  riTk  B. 

t:,IO.  I.  PhUonophir.  lleL-ei*  Werk«-.  Bd.  9.  2e  Atlfl. 
enili.  Vorle.imi!;en  über  die  ti  ^rliielile  der  Philosophie,  hrsg. 
von  Kd.  f.anii  II.  korl  Ut^rl  Ii.  rlin,  Dunrker  O.  Hanihlol. 
S  n.  Tblr.  —  Jul.  SiiiVun  I  lu.les  siir  l;i  theodicee  de 
il  dArislotr.  S.  (IKBcn.)  »  I  r  —  Kr.  .I.ir  Frle.s  Die 
Ot-f  lurlile  der  l'bilosoi.bie.  ßd.  .'.  ll.ille,  liuibbandl.  des  Wai- 
seiiliMise>.  n  i  'H'lr.  —  K.  Lamenaai^  yuestion.-i  poli- 
tinois  et  |>liil..'iHnlii.iu<*.  Kecaeil  de«  artlcl««  publiis  «Jans 
XAvrmr.  (  IS.Ü'.  Ort.  16;  Us  IWly  TrajfC« 
u.  Paris.        (ti  Üiii.)  v       4.  • 

l.Tll.  U.  Thtvlu^'tf.  E  reftt.vfi'LtOvfiorp  A  er- 
haadeiinc  over  d«  prulrlien  des  Oadea  ?«llw#|a  bljiondcr 


—  Swedenborg  Arcan«  codestU,  «d.  7«nri!^  fWt.l.T«£9. 

lolius  operia  rol  X.)  TfiblMMi,  Zn-GtriMMt^  8.  ^ 
flilr.  Atcit.:  Trost  d««  GkÄWM  wliw  g»8cfcredten 


.1.  s  r.nUs.  Eine  AntveiniM.  wllg  ■UrbcB.  BiAe,  BmU. 
des  \\.,i»enbau>i.'«.  8.  B.  j  Tblr.  —  Stempfl«  Dergclawdie 
Krankenfreund.  Bd.  3:  Die  gütlllche  Kraft  des  Cbrislentbnma 
im  Leiden  und  im  Tode.  Augsburg,  (K«/Umann.)  8.  V^^f-  7- 
Thomas  MonM  oder  Die  Kraft  im  CMmiiliaass.  £»«.rab- 
n-nde  Geschidtle.  Ebd.  a  1  Tür.  —  >StdwL  Gebetback  fir 
junge  Cbristea.  2.  Anfl.  HnL  8i  |TUr.—  Lehn  er  Aadadit 
Um  gnttliehea  Herten  Jan.  Mit  CaUln  n.  Titelkpt  £b4. 
12.  IThlr.—  BourdaUna  Adbtti|gil*jd*tlicbe£ui«MBk8il, 
besonder«  Ihr  OrdenaMMOMik  km  4.  FnMSs.  vod  Shlsd. 


besonder«  ISr  OrdenapeL-,  .  _  . 

Ebd.  8.  1  Tblr.  -  Habl  Siaiit.  RdigiiM  AbeadvorW»  w 
e.  i  Mb.  Reo«  Amk.  PBS«aa,  Ambroä.  8, 


fromme  Gebildete. 
:  Tblr.  —  Leats  Die 
Glanben  in  eiMm 


WabAeilen  des  ehrislTieben 
Abris««.  Nebst  BeweiMlellen. 

AUUli  hdkm  Ican.  fiio« 
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EfongeÜmKjirnionie.  Landtliui.  I'jliii.  ^  Tlilr.  —  —  Ho- 
milrt.;  Kilian,  FlurcJ  a.  ianpi»  Scliriftotuir«)!  Prfdi;;!- 
rniMiirie  8bf^r  «iie  im  Rn.  Sicksrn  vorgetcnrirbeiiPiL  JiiMlo- 
riscb-didactiaclmi  Text«  d««  Kircbenjahrm  l!j39— iO.  Cj- 
rlna  j4—C.  Hrll  J.  Lpi..  Klinklunil.  IJ.  ]  Tlilr.  -~  C.uiarJ 
Pred.  flb.  sewübnl.  Peric«i)im  u.  frfit-  Trxli-,  JJil.  J«-  vt-riinJ. 
Aii.<i^.  BcriiD,  Oebinigk«.  8.  I  J  Ttilr.  —  >eani«nn  Ii  l'rrJi^- 
teil  über  rpiitoliscbe  Texle.  Schneider  u.  W,  8.  ?  Thlr.  — 
Cuim  rieb  ■  Gcutlicbe  Predigt«!.  Tbl.  i.  IHeinitif  rn.  Kc^TiniT. 
b.  fi.  i|  Thlr.  —  Sa  bei  AiitrilUnredi|t;  nrhti  der  JLialTtlt- 
toHnetired«  des  PrlLiea  HüffdL  Hcidelb.,  WinUr.  8.  |  Tbir. 

—  KrDBmacbcr  Dm  Uiltte  Geriebt,  Gastpn-d.  3e  AoÖ.  Bre- 
men, Kaiivr.  (j.  n.     Tlilr.;  Dslbn.  Paalat  kein  Hann  oacb 

dem  Sinne  onM-rrr  Zeit.  Ebd.  8.  u.  -l  Tblr.  Judentk.: 

F<>slgebr(e  drr  Israeliten.  Mit  einer  neuen  Veberteixung  von 
Mannbelnirr.  3  Rdc.  Wien:  (Lripi.,  Kammer.)  8.  n.  3j  Tblr. 

—  John  VViUon  Lrciare«  na  aiicient  I.<r.n'i  «ad  on  ibc  Israe- 
litiab  ori|in  modern  natioM  of  Earo^ia.  8  «b.  —  U. 
SalomoiiB  Aceaant  9t  tbe  reent  pcrsecation  of  tlie  jewg 
•t  DaauMW,  «vitb  nflccÜMa  duwM;  «nd  «a  »pciMltz  con- 
tainiug  nri«»  iiil«n*ltog  4ocM««H»  widtd  withtbemb- 
iect.  8.  3  «b. 

1612.  10.  GuMeitt  u.  Aafmpifr.  ^«iitKtfltiica 
CoBiidantfaMtt  MV  Iw  mmm  U  mnint  if  Hwmhm  «t 
4«  kW  «ScOfM».  Starrt»  MmnT  ML  J  Tbk  -  F«dL 


HtU«r  Dk 


«««r  bU 


•Mrlnhe  Eatnidciue  dar  Tcrr]t«rfiJv«thlilaiMr  tat  Niucl- 
>ltw.  TU,  1.  Bwlii,  UMta.  &  9  Thlr.  —  Blrich  EiniK* 
ÜMbrichtw  Mar  ij  4n  Sttferhe  bd  OtarahMwn;  -i)  Ca 
•teil  im  KmM  Surbnrg;  3>  H«iiMr  ~ 


n  *.  wsbUflt  Xwaeba  tmi  StMmm,  ».  «ml  iiMt,  in- 
«M.  8.  I  Tblr.  —  e.  D.  J.  Scb*let  Gradrfti^  kUer- 
Mibtidlnadfae  ■ItopanninECB  latt  «we  aibc<Uia|  vmIM 
■Int  DMtlitem.  Dtracht,  BomIi  cn  Zoon.  8.  3}  R  —  Fndt 
Hill  Slandiah  Seville  and  iis  cnviroa«,  bcMg  •  CMplnto 
btotory  of  iU  Hm  and  progrefli  to  ibe  preMM  «Mic«,  ynÄ  • 
•MCral  descrintion  of  tbe  citjr  etc.  8.  1:2  »b.  —  A.  Lardier 
HWlairie  populaire  de  la  revolntion  en  Prorence  depo!»  le 
OimiMlat  |nii<|u*<'n  1S34;  iit  nun  rolIcUndijE  encbieaen.  (Mar- 
MiDe.  8,  30  Bfn.]  ^  Appel  a  to«u  let  Fran<«ia  contre  Iva 
calomniea  p*r  ieaqaetles  on  a  cbercb^  fletrir  I«  coodnite  du 
comte  de  Bonrmont  en  1815.  6.  (3  Bgn.)  —  Qoeen  VicUtria 
{rom  Ler  birlh  to  her  bridiL  (m.  Portrait«.)  8.  2  bia,  31  ab. 

—  EdiT.  Parsoi»  fflatmy  «f  Lccda;  embracing  tbe  dvU, 
er;tl<>«i,ist!c«l.  literary,  commercial  and  nisecIlanPOQa  biatory 
of  Lveih  and  tbe  manabctnring  diatricta  of  tbe  Wrst  Riding 
•f  Ycffcritire.  8.  2  Bdt.  10^  ib.  -  Scijpio  Aar  in  ^rinenien« 
et  •▼Mliim  cn  Emto  «  1839.  9  BA.  (40  B^n.)  15  Fr.  — 
Jamn«  M'tjtneen  A  geographica)  aorvey  of  Afnca,  its  rivera, 
lak<i<.  inoantains,  produclioni,  «täte«,  p«tpaI<tion  etc.  vrhk  an 
map  of  an  entirely  nenr  conatmctinn.  To  wbieh  ia  prefixed 
a  leller  to  Lord  John  Roasell,  recarding  (be  Slave  trade,  and 
tbe  iinjiroTeiBent  of  Africa.  8.  18  ab.  —  Ami  Bnur  La  Tor- 
<|uie  d  Kurupe  ua  obseirationtf  aar  la  gi^ograpbie,  la  gt'ologie, 
]  bist.  nalurrUe  de  cet  emptre.  Tome  1  — .i.  .\  Hilf.  8.  (tU'i  B;;n.) 
3-2  Fr.  —  V.  Katimer  Geojrapbie  des  l'reuUisctitn  Staal» 
(iir  die  cibrreD  lÜanen  der  Realachaleo  und  fiir  jiuge  Iiiiii- 

für«.  Birlin,  Odni^be.  8.  ;  Thlr.  Rtittn:  Guide  i 

Dieppe  et  «ux  eniriroDa.  (5f  Bgn.  m.  3  Tafeln.)  Dirppe.  18. 

—  Leigb'i  new  pocket  road  book  of  Englaad  and  >Vale«. 
8lb  edit.  8.  9  ab.  (wilh  55  Coonty  majw:  12^  ab.)  —  von 
Ranmer  lUly  and  Üie  ilallana  IranaUted  ««a;  flL  SBde.  21  ab. 

Catb.  Taylor  Leiters  from  Italy  to  a  yonnger  aiatcr.  8^ 
8^  ab.  —  Ferro t  Impreaaions  de  voyace.  Mootfaneaat  aa« 
sibet,  aa  vc^ie.  »on  ««orcberie.  18.  5|  Bgn.  n.  2  Kpfrn.  — 
Kartfn:  J.  Blomenihal:  Tbeitre  de  la  gserre  dana  la 
mrr  de  ('hinv.  dn-stf  d'aprit  lea  carles  de  Bcrghaaa,  d'An. 
>illr.  Gninn  (?)  rt  d'jprcj  aea  propres  rcGhercbe«.  Paria.  — 
Uofasr  gab  licrana:  1)  AMfw  praffa^  MaBMia  al  HMri« 


iniz.  UrK. 
2.  AoL  Tikr,  Tr»- 


ianie;  3)  Aaia  min.,  Arm«fl(e,  Hraopniiniie;  L^uLotmavt 
1)  Arable,  Egypie,  Aobie  et  AbyaaiMtet  21  Soiaat.  (P«Mt 

lUangfon. ) 

Clats.  Litrr.    Euripidia  PbneniKae,  ff«. . IfaniMia» 


»US.  (.4.  u.  d.  Titel:  Euripidis  TraeneJi«e.  V«l.  II.  Pkn  IV.} 
Lripz .  Weidmann.  S.  i;  Tlilr.  —  Xittach  ErUlf«ii4a  An- 
iij>'rLun<;«>ii  zu  Il.iitier'a  Odyasee.  Bd.  3.  RamHitar,  llabli  ttt 
i;.  Tfilr.  EuLlid'a  Eieineote.  15  Baeh«r.  An  <.  OrMi: 
von  Lorenz.  Aofa  >eue  hrag.  mit  e.  Anhange  von  DIbm; 
&e  Aoag.  Hall«,  Bu.Iib.  dea  Waisenbanaea.  8.  1)  Tllr.  — 
llaeser  De  Sora»»  Epbemo  einaque  vi^l  fwtMUcyv  «a>ov 
libro  noorr  reperlo  programma.  Jena,  (Cnieker).  4.  |  Thlr. 
—  Pb.  Lebaa  Conimen'aire  «nr  Tite^Liv«.  Complement 
ledil.  de  Tile-Live  de  la  colleclion  des  anleara  latina  p.  fÜ» 

•ard.  8.  (20  Bp.)  7)  Fr.  AUerth..  Moaei  Lagdnno- 

Balavi  iuscriptione«  elraacae.  Ed.  interpretjitiune  lat.  et  notia. 
inalrusit  L.  J.  F.  Jauaaen.  Accednnt  tab.  4.  Lo^dnni-Bal» 
Lncblmina.  8.  2  Fl.  —  v.  Weyer  Zar  Aegyplioluzie.  Mit  t 

lith.  Tafeln.  Frankfurt,  Scbnierber.  S.  ■  Tblr.  ISeuirt 

Sproehen:  Bufalrr  VVOrterb.  dir  Kngliarhen  Aussprache. 
Leioi.,  Waiider.  8.  IJ  Thlr.  —  Snilb.  Adler-Mesnari 
et  Konn«  Guide  de  la  c<>nveraali«a  fran^ais-anglaia-allrNiaad* 

ilalic«.  32.  5  Fr.  ■  LUträr-Getck.:  Paolin  l>5ri» 

Lea  manOfCrilK  Iraiii^ais  de  la  blUialbiqBc  du  Roi.  Tnmr.  3. 
Pari«.  8.  27^  Bgn.  9  Fr.  (Dieser  Band  entbllt  den  Schlafe 
de«  Verzeichnisses  der  Ilaadscbriflen  in  Fol.  nat.  nnd  in 
Anfang  derer  in  Fol,  med.)  —  Plan  genrral  des  arcliivii  rt 
de  riniprinerie  ntjal.  (lith.)  —  Villenavc  (pw;  Piolice  hi- 
slorique  Bur  J  >s.  iVlidiiiud.  die  l'aciid.  franc-  ele.  (f  1839,  Ende 
Splbr.  XU  P...«>.)  8.  i;  Bgn.  Eioni  >iLr..Ug  von  J.  T.  Nerle 
«itJb.  die  ^uoti'dirnne  vom  9.  Octbr.  —  Ortolan  Solice  bio- 
enpbiija«  aar  M.  Dänin,  ancien  preaideat  de  I«  chauibre  de« 
di'pul«-*,  iiicmbnr  de  l  acad,  franc.  etc.  8.  18^  Bgn.  iiu  Portr.) 
4  Fr.  —  Heine  Ueber  Ladwig  BOrnc.  Hainbarg,  lIolbMUm 
o.  C'ampe.  8.  n.  2  Tblr.  —  Uerinnerlngen  oit  het  leven  vjyi 
wijlen  den  teer  geleerden  Heer  Cbra.  Heeua«« 

door  hrm  leiven  beacbreveo.  m.  Portr.  Middelburg.  Noeaa 
Zoon.  I ;  Fr.  —  Tlir  lif«  of  Edward  Gibbon,  wilh  seleclbiat 
from  iiia  «-«rrespondi-ncf  »r.d  illtislralion*.  by  II.  II.  Milman, 
to  wbicb  in  adilid.  in  .ss.iv  nii  siudy  of  Uleralure,  bj  Ed- 
ward GIbb«a.  Paria,  GalignäaL  8.  33^  Bgn.  in.  Portr.  5  Fr. 

1S14.  V.  JvrUprwtnn^  Stamts-  mmd  CHmfrolmiMtn- 
ttho/irH.  Air.  Calb.  Halt  Hlatariac  Joris  Romaai  linea. 
menta  <^aibaa  acad.  iMtilntla««  «tt-rttar,  adumbravit  Edit. 
»tt.  «uriior  «1  «Mulalfor.  Tmfaali  ad  Rb..  C.  VKii  der  Poal  iui, 
^  3  J  '-  —  ^•■l«t  Oie  VaraidMiig  aber  das  Rechtsmittel 
der  Revision  a.  itt  WabtlrfiaHabucb werde.  Glonn.  Fk>«inc. 
8.  .,5^  Tblr.  _  Kab«  »et  Mblavnlkleher  in  der  Rbeii- 
|.r..rin«.  Trier, Troachel.  8.  2  Tlilr.-.-  Hl«« kc  AIpbabeUacbe 
ira  KiJnigr.  Sadiaen  gfillise  Sportd>  «.  StcnpeltaBe.  Leipx., 
Tancbniiz.  8.  }  Tblr.  —  0a>  CaMariBtliwaataaU  ra«  14.  Bai 
1H25  und  die  im  mbSrlfeii  iMtrafltaMo.  tarlaräbi,  Bfil- 
ler.  h.  j  Tlilr.  ~  \nnrv  Vieiorina  Qnm«,  rmnaitamwraf, 
parricidr.  IVrigueox.  S  Bgn.  a.  t  9Mt~--^-P»ittii 
etc.;  (de  Flaaaan)  Sokllea  «t  !■  mÜM  4X)rieal  et  n««* 
Irakle  pernelnelle  de  rFgypUu  lar  TaMtaar  its  la  diplomati* 
franr^iKi!.  B.  (4^  Bgn.)  1}  Fr.  »  Bcra*«!!!  Popalatioaiadc 
und  IWviMkeniBgswiaaeBidbalt  Eni»  Edfte.  Uba,  Stettin.  & 
\i  Thlr.  —  A.  Cbcrbniici  Bidw  •«  Mim.  aKMailw« 
succincle  dea  a«s«a  et  dra  allbia  im  k  «abrtbadMi  acUwOe 
daa  riabcaaea  aociaba.  Flwk.  8.  7  Fr.  —  R.  Gandillol  Ea- 


arf  aar  la  acience  «ka  «MiMaa.  8,  ,32  Bfn.)  hi  Fr.  -  Jaca. 
Breaaon  HuL  fioaMitoe  da  k  fiaMa  d«Mk  Farkke  da' 
la  monarcbie  joaqak  FaiMfe  1898,  pracadfe  taa  laÄrtSacHaa 
aor  Ic  mode  d  iaspdU  en  aaaga  araat  k  «anhiltat  nW\r  de 
consideralioaa  aar  la  aarcbc  da  aradit  wMm  «1  laa  »rocrea 
da  apttea  fiaaackr  at  d^iaa  kbk  aaa^fifM  4at  aaaa  * 


Digiti/Oü  by  Guv.'Li.ii>- 


669 


670 


miti^.  Idt  ;dil.  2  Bd*.  67]  Bgn.  8,  15  Fr.  —  F.  A.  na 
Hall  Prnave  van  eta  ondrrznel  omtrrnt  de  acbuld  rao  liet 
KK.  der  ISedtTlanden.  Amsterdam,  Dirdi-riclii.  8.  J  Fr. 

Iät5.  VI.  JVatumUteiueha/ltn.  Carle  g.'ologiqae  dra 
enviroM  de  Parii,  drr»»re  p.  A.  M.  Perrot,  publ.  p.  Tar- 
divu.  —  Cotta  Anleiluug  iura  Siodium  der  Geogooaif  und 
Geologie,  a.  Dreid.  u.  Lripi..  Arnold.  8.  Tbir.  —  Berxe- 
lins  Lehrb.  der  Chrniie,  über».  Ton  ff  öhler.  Bd.  9.  Heft  6.  7. 
Leipi.  u.  Dre»d.,  Anmld.  8.  Bde:  3«;  Tbir.)  —  UalLii, 
Leerb.  der  Scheikunde.  n»»r  de  J.  uilgave  TerlKald,  onder 
luedevrerking  »an  H.  J.  VuJdrr,  duor  J.  S.  Tiickuuter,  B. 
Eickma  en  A.  F.  von  der  f  '/ied.  IV.  3.  Leyden.  ran  d.  Heu- 
»eil.  8.  IJ  Fl.  —  J.  Girardin  et  F.  Prtifaer  Easai  cbi- 
roique  et  leehnoli>gmiic  «ur  le  polygonum  tinetorium.  Bourn. 

S.  \\  Bgn.  Cb.  Loubert  La  Seiuinnlogie  botanique, 

ou  Bou»elle  melhode  pour  arrcter  la  furmalion  dea  ajnonj- 
nie«  bolanitjuea,  Diacour»  preliminaire.  8.  IJ  Bsb.  —  Die- 
trich Deulaclilands  Flora,  nach  nalQrlichen  Fauilien  beacbrie- 
ben  0.  durcli  Abbildungen  erlSuierl.  Hl.  1—3.  Jena,  Schiiiid. 
8.  illuin.  3  Tlilr.  —  J.  i.  Jung  Monoj'rapbie  du  genre  Ca- 
niellia  uu  colleclion  de  Camellias  dana  le«  «erre«  de  iM.  I'abbr 
htriitg,  avec  la  d<'Kcripli»n  ezacle  de  cbaque  fleur,  accooi- 
pagne«  d'obaer»»liori»  pralique»  »ur  la  cuilure  de  Celle  plaule 
et  dr»  »»in»  quelle  exise  pour  fleurir  abondainment.  i.ief.  1 
bii  4.  i  Bjin.  in.  8  KpT.  (Auf  l'H)  LielT.,  ä  -l)  Fr.,  berecli- 
t )  —  Jatnes  Gri{;'ir  Eaatern  arboretuni;  coiilalning  Noli- 
ce«  of  »II  Ibe  remarkable  tree»,  »<-al».  gardeo»  etc.  in  the  coun- 
Iry  of  Norfolk:  with  cupiou»  rrniarl»  on  ibe  rearini;  nf  eng- 
iisb  limber.  er»cheiiil  in  luoiiall.  Nrn.  ^  1  sb.,  weli  be  tiigl. 
AbbiUkn.  entbalten.  —  J.  11.  MolLenboer  tt  C.  Kerbert 
Flora  Leideiisi».  Sive  elencbu»  planlarum  »nnntanearuin  plia- 
ncroganicarum,  quae  huruauue  prupe  Lugd.  Bala».  reperlae 
•unl,  »eo.  nrdinei  naturale«  digealu«.  Accedit  clavi»  generuni 
»ecundunj  »jatetna  (exuale  Linneaiiuni.  Lugd.  Bat.,  van  l^eru- 
wen.  \i.  5  Fl.  —  J.  J.  Bruinawa  Flora  Fri»ic»  ol  ISaaui- 
li(«t  en  kennierten  der  zigtbaar  bloeijende  planleii  ran  de 
pioY.  Friesland,  Iw-neven»  eene  arfaeta  van  denelver  verüprt-i- 
dini;  en  aiinMijiing  van  de  genrealraclilige  oeonoiniaclie  en 
lerbniacbe  ge«nMen.  voorafgeeaan  «locir  eene  karte  beschrij- 
Ving  von  de  nalurliike  gealrldbeid  de«  Friesthen  bodeni». 
Leeuwarden.  EekbolT.  8.  SubacripL-Pr.  l  Fl.  —  -  Britiab 
butlerfliea.  and  ihirr  tranirorniationa:  exbibiied  in  a  »eriex 
of  plates  by  J.  IS'.  Humphreys  Esq..  «ilb  deacriplion»  bj 
Westwood.  4.  Nr.  1.  V  »b.  (Da»  Game  wird  aus  r.  Ui 
Pim.  beatelieo.)  —  C.  J.  Sclioenherr  Genera  et  »pecies  cur- 
culioniduin  Tom.  VI.  Par»  1..  »upplemenlum  conlinens.  (30 
Bgn.)  9  Fr.  —  Baron  de  Ri viere  Contideratinaü  »ur  le» 
noiaion»  et  particali^ement  »ur  le»  anguille«.  "2  Bgn.  S.  — 
NVni.  Stvainaon  Taaiderray:  »vilb  Ibe  biography  iif  Zooli>- 
eisla  and  nutice»  of  tbeir  nork».  (Vol.  120.  von  Larduer» 
Cyclopaedia.)  8.  6  »b. 

1516.  Vll.  MedUin.  van  Helmont'«  Sjitem  der 
Iffedixin;  neb«t  der  Skisxe  einer  'fbeorie  de»  Lebens  von  Dr. 
Spir/t.  Frankfurt,  Srhinerber.  8.  "JJ  TbIr.  —  Em.  Isenaee 
Die  Geacbieble  der  lledictn  und  ihrer  Hnlfsvvi»»en»ch»H«-n. 
Tbl.  1.  Berlin.  Liebroaan.  S.  1  TbIr.  —  Krüger  Synchroni- 
•ti«cbe  Tabellen  ror  Geaehicllt*  der  Medicin.  Berlin,  Hirsrh- 
wald.  4.  Thir.  —  l.  Hervey  Eloge  de  .M.  Pa»quler. 
Y  Bgn.  (Diecer  beröhmle  Anotoin  vrnrde  im  Linay  im  J.  ISlU 

Seboren.)  Holland  lienierknngen  u.  BetraiHitungen  »u» 
em  Gebiete  der  Medicw.  Au»  d.  Engl,  von  Wallach.  •!.  Abth. 
Ueidelb..,  Gron».  8.  3  TbIr.  —  Medieiniachei  Correanondeni- 
bittt  bayersclier  Aerite.  Kedig.  von  Dr.  Eirhhorn.  ErUniien, 

Enke.  S.  n.  4  TbIr.  üielil  Analoiniorher  Atla«  der  ge- 

ricbtlicben  Praxis.  'Je  Aufl.  Ilridrlli„  Winter.  Fol.  In  Mappe. 
—  David  D.  Davis  Aenle  hvdroeeplialua  or  waler  in  tbe 
hrad,  an  inflammalory  dUeaiie,  and  eurable  equiilly  by  tbe 
»ame  neans  wilb  otber  discMe«  of  inflamaattoB.  8.  —   *  ' 


Neill  A  report  of  drafnef»  wbem  reralting  fron»  dUeairo  of 
tbe  Eustacbian  patsagrs;  witb  tbe  modern  uietbud»  of  carc. 
3rd  edit.  8.  1'  sb.  —  Nieubuar  Dia«.  roe«l.  inaue.  De  em- 
physrniate  pulmonum  ve«iculari.  Groeningen,  v.  Boeckeren. 
S.  •  TLIr.  —  B.  de  Jnnse  llandbuek  der  practisciie  Gener«- 
künde.  Tbl.  I.  Stück  1.  iSiddelhurg,  Gebr.  Abraham».  6. 
H.  —  Wm.  Lee  Tbc  u«e  of  brandy  and  »nlt  as  a  reroeay 
für  inHamroatjnn,  illu»tralcd  and  rxplained  bv  ihr  discoverer 
etc.  Paris.  8.  V.  Fr.  —  Frinkel  rrakti.ocbr  Heilniillellebre 
für  die  krankbeiten  de«  kindlichen  .\ller«.  2p  AuH.  ßrrl.,  Veit 
u.  Co.  8.  I  Thlr.  —  llci^il  Mediziiiiacbes  .Nirtiienbarb.  Ke- 
senfl.urg,  Pustel,  8.  n.  l"^  TbIr.  —  Aus  dem  Leben  eine» 
Berliner  Arzles.  2.  Au»?.  Berlin.  Vof«.  12.  ;  TbIr.  ( Ist  das 
Is3ö  Breslau.  Seblelter  ericbienene  IJ«rh,  nar  mit  aenem  Ti- 
tel versehen.)  —  Eug.  Fahre  Clinique  d'acrnucbenirn«,  re- 
coeillie  i  Thospice  de  la  matrrnilL'  de  .Marseille.  8.  6  Bgn. 
I  Fr.  —  — _  O.  Levacber  Guide  medical  de»  Antilles  et 
de»  region»  intrrlropicairx.  2ndr  <'dlt,  Fontainebleaa  u.  Pari«. 
8.  (29;  Bgn.)  6  Fr.  -  Der  Gebrauch  der  FlufsbSder.  Dil- 
liikgen,  Aulinger.  8.  Thir.  —  Nivelct  L'ouioeopalliie.  »r» 
ruison»  et  sea  erreur».  8.  (6)  Bgn.)  2}  Fr.  —  —  Kreuzer 
V  eleriiiär- mi-diiinisrbe  Propädeutik  und  llndrgi  tik.  Lief.  2. 
Augsh..  Jenisch  w.  Siage.  K.  i  TbIr.  —  Charles  Spoourr 
On  tbe  fnot  and  leg  iif  ihe  horse  iiirluding  Ibeir  structare, 
fimctions,  and  diarase»:  also  in  llie  nimpurative  anatnmy  of 
tbese  narls  in  olbrr  aniioals,  and  ihe  «ubjecis  of  slim-in:; 
witb  Ihe  Rationale,  eFTert«,  and  the  bi'»t  irretliud  uf  jicrfor- 
mtng  various  iui|iurtant  Operations,  S.  S] 

1517.  VIII.  Halhrmnlitrhe  itxrmchaften.  ).  P.  Ort- 
pr:it  Brginaelen  der  »latica  eo  hydroslalica,  Breda,  Gulick 
en  llermans.  8.  'i\  Ft. 

1518.  Krirejitriiaenaehnftrn  und  ?lnutik,  v.  Jlali- 
Bowaky  I.  u.  ▼  liunin  Gr«chiclile  der  Br.indenbur|(iseh - 
Preufaiscben  Artillerie.  Lief.  4.  Jlil  2  illum.  Tafeln.  Berlin, 
Duncker  u.  Huniblot.  8.  n.  '  Thlr.  —  G.  A.  van  Kerkwijk 
llandleiding  tot  de  vrrslerkingsknnst ;  voor  de  kadetten  v.in 
»Iif  «tapriMO.  Birda,  Sirrk.  S.  \  \  Fl.  —  L.  P.  J.  Snabilie 
lliii)rii;;r  lot  ile  keniiia  der  heeracheiide  oo^i/irkte  in  hei  Nr- 
■IrrUnilsrlii'  Leger,  en  de  beh.indelirig  er  van  in  het  Militaire 
llospil4ial  te  Breda,  183b -3il.  ni.  Kjif.  Ebd.  S.  2  Fi. 

1519.  X.  Pädagogik.  H.  üuvjl  Cimseils  aux  mcree 
de  fnmille  ou  maniöre  de  soigner  sr.s  eitfiinn  jusqu'a  l^jg*'  de 
sept  an».  IS.  ^SJ  Bgn.)  2  Fr.  —  Bnuilly  C'onariU  a  ina  lille. 
Noov.  edit.  SluUg.,  fcrbard.  16.  ! ;  TbIr.  —  Cbomel  .Mrlbode 
de  lertur«  raroenee  )t  l'etnde  des  sons  repreaenties  par  le» 
earaclere»  de  lalpbjlM-l.  Nontreuil  «ur  Mer.  8.  (4]  Bgn.)  — 
Auszüge  au»  Grafsiuann»  Denk-  n.  Sfiracljübiingeii,  Altona, 
Aue.  ¥.  Tldr.  —  Otto  Petit  reeueil  de  muts  Ics  plus  u»i- 
tes  dana  le  discoura  faniilier.  Kleine  Sammlung  der  gebräurb- 
lichsten  Wörter  in  der  L'mgHngMpr«i-he  zu  Gebrauche  der 
Jugend.  Strasburg.  Levrault.  12.  Thlr.  —  iluber  Der  Kind- 
heit ri-stes  Erwarben,  od.  leichte  u.  angenehme  Unterhaltun- 
gen mit  Kindern  zur  L'rbun"  der  Sinne,  lli-idelb.,  Grnos.  8. 
1  Thlr.  —  van  Kamp  Die  Kindi-rwelt  in  den  Erbolungssiun- 
den.  mit  erklär.  Texte.  Crcfeld,  Srhüller.  4.  Color.   ,  Thlr. 

—  Mad.  Gttixol  5  Erttblungen.  Nach  dem  Franziis.  Slras- 
bnrg,  Levrault.  12.  \  Thlr.  u.  ;  Thlr.:  Drslbe.  ittshrchen  u. 
Erzählungen.  Ebenso.  |  TLIr.  u.  r',  Thlr. —  Fouinel  KWsn, 
le  jrune  Deporle  ä  Botany-IIay.  Slultg.,  Erhard.  16.  t'.  Thlr. 

—  Der  Fremde  in  dem  euglisrhen  Carlen  lu  Tbannliausea. 
Eine  Idvilc  van  dem  Verf.  der  Ustereier.  .Aiig^ib.,  KoHmann. 
S.  Thlr.  —  Die  Frilchle  der  guten  Erziehnng.  Erzlhlun- 
gen  von  demselben.  Ebd.  2  Bdchn.  m.  1  SlabUt.  12.  [  TbIr. 

—  Josaphat,  ou  te  prince  Indien,  iiistoire  par  l'aotenr  de» 
oeuf»  aux  pjiques.  Trad.  par  JJaflrr.  Ebd.  12.  j?-  Thlr.  u. 
'  TbIr. —  Gudenratb  Fabeln  U.Gedichte  fQr  Kinder.  Itze- 
hoe: .\llnna,  (Aue).  8.  '  Thlr.  —  Da?  Liederbuch  der  Scbole 
zu  LUinilbal.  Aagsb,  (Kollroann).  8.  -j-,  Thlr.  —  Marx  Livre 
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4«  sfttiw  f«w  I«  i«nw*M  catlioliM.  Tni.  v.  l'abU  Ro- 
Wli  IVaamt,  ADdrpü.  18.  ]  Th\t.  —  Hank  fach  Hiatori- 
■bW  PMaMbilJcr.  Für  <\t»  rpirrr«  Knabenalter.  Mit  1  Ab- 
kOimC.  Chcmoiu,  Siarte.  8.  Tbir.  -  (Eilk)  Di«  Juu- 
bmim  Bflräf  o.  Uve  Bildang.  m.  1  SuhUt.  Angab.,  v.  Je- 
SlMC  &  ^  Thir.  —  Scbool- Alisa  van  alle  deelen 

 äarde.  In  M  Kaartfn,  mar  de  laaUle  onldrLkinsen  en 

aiMwate  bepaliagen  bewerkl,  ook  ten  opii^Jp  v»n  de  Weder- 
"    "  be  KoloBien.  Rotterdam,  Ba«d.l.r,  1;  Fl.  —  (Bruck- 


•cr)  Windkartea  rnn  Deatachland  für  Schuten. 
Dlltter.  Nenatadt  an  der  Haidt,  Gott*chick. 


i  litli.  ». 

  Roy.  F.>l. 

UThtr.;  ebenao:  WanJlarfp  vnn  Earop«.  Ebd.  n.  IjThlr. 

 PQbner  NiturhiMoriscIttr  .Mlaa  xam  Schalgebraocli ,  mit 

bcMKd.  BnUbont  «nf  FArnmbr'»  i^largcMUcblc  A^giilnni, 
1C«n»a«n.  QMcr-r«L  H  Tkir. 

r._i    XT.  Haiuielftei'^rnsrho/l,  Gtmerhsiuitit,  Land- 
\„„1  I  ,.r  yirriMfHuehafl.  C*rl  Uiirlmann  Eocyelopjdiacbe« 
Techool.^ie  etc.  Bd.  I.  Heft  1.  2e  Aoae.  u. 
4  litliogr.  Lieff,  Aagsburg,  r.  Jeniacb  ■.  Staje.  8.  n.  i  TUr. 

 Ott  d<-  »Inude  vrijlieid  Tal  Handel  en  Nijverbeid  in  ^c- 

deriaud  etc.  D« vrnlt-r .  lialIoL  8.  3J  Fl.  —  Cb.  L.  L«roy 
Rapport  .sur  riinrlo^erir  de  Paria.  8,  i  Bgn.  —  L«JBer 
lUJlt«!  et>gen  den  Koiiikreba  «nd  die  Kommade.  GaWn,  Ber- 

E,r.  li>.  vrrlliLl  \  \  TbIr.  —  A.  H.  Veraler  v.n  Wulver- 
orsl  Gescliiedliuudise  aan(«ckentni;eo  o*er  bct  jaglwexen. 
Amaterdaro,  »an  der  Vbne.  8.  1!  Fl.  —  Gwinner  Foraf- 
licbe  Miltliellunten.  Heft  7.  Nil  1  PortraiL  Stntlfiart,  Schwei- 
acrbart.  8.  n.  f  Tblr.  —  Diony».  Lardil«r  Tfo  «toii»«««- 
gine  exptained  and  illoatrated :  vrith  an  aeeMift  of  ili  imn- 
tinn  and  pro^reaaiTC  iianroiremenl,  aal  Ito  appHntim  Msa- 
vig^iliau  ikuJ  railroads.  o.  M  ab. 

15'2I.  Xll.  Schöne  LH*rafur  u.  Kunst.  Pro.ia:  Dru- 
nold  Sl.  Maria.  Norrllen.  Scbwedl;  li.rlirt,  Oi-limi!;lc.  8. 
il  Tblr.  —  Kuenlin  Hiatoriacb- romantische  Srlilldrrutijpn 
aus  der  weallicben  Si-Iiwcir.  B<?flin.  J.  4.  Zürirli,  Orrll.  8. 
Ii  Tblr  —  Heller  >..v.llrri.  I5«nd  nns.lfn  u.  L>i|"!^. 
Arnold. 's.  ÜJ  Tblr.  -  Bieraalxiti  Di^  iUlli 


id.  di«- 


^     Schiff- 

bröcjiigen  aöf'dem  Eiland  in  der  Kordaee.  Nov.IIp.  {!.•  Aiiss. 
Altona  Hitmroi-nclr.  8.  IJ  Tblr.  -  Itprlofssohn  Zril-  und 
Lebensbilder.  iNov.Uen.  Band  i  S^  K ,  jl.  rnarhi.  Lfi[.r,. 

Tauberl  8.  t  \  TIdr.  —  Hirti  l)i<  kurt.fn"aMc  lo  Slrals- 
barg.  (ErtShIg.)  Slra^h..  Li  vr,iilt.  Ii.  ,V  Tblr.  —  Oegger 
Kaspar  Lin»^»-^.  A.  d.  Frjitun.i.  Tflbini^eii,  Zii-Goüenber^,  H. 
i  Tlilr.  —  ll>rliipn  viin  AhranUs  Die  bt-idcn  Scluvc^tprn. 
^ccnen  aus  di-m  Votnillfnltben.  K«ch  di-rn  Fr»nivitia«hfn  \nn 
>Vesrhe.  Lp':..  Koüm.imi.  8.  2  Tblr.  —  Suphie  Gay  Mari.T 
von  Mancini.  tleberaelil  ytSn  Fanny  T.irn.^v.  Ebd.  8.  2  Bdr. 
2".  Tblr.  —  d'Exanvlllei  K.»siinir  Bssil  odrr  L.  bcn  tt.  Tod 
vtnrf  frsn».  !llodepbtl»»npJi''i).  Frei  ln'jrb.  viin  Alibi'  Jtmg. 
J  roiilf.  Andr.ii.  l.'.  '  Tldr.  —  l)<r  Pirat  im  fJrtJf  von  lim- 
ritai'ia  od.  Word.imcrlLs  .See rSiibiT.  A.  d.  F.nil.  vun  r. 
rrnsleben.  1  Tlrl.-.  l.pi..  Koilnuinn.  8.  2;.  Tblr.  —  üiini.^rbe 
NuTcIleo  U.  Erz-ililuiiicn  iihcrstl/l  \-tin  kaiiiirgirfstr.  Ebd. 
S.  1  Thir.  —  Jame»  Fjhv  Ji-»n  d'lvnirp  au  bras  dr  fi-r  on 
le  tour  da  lae  en  1564,  ligtnde  rhnidaiiiannf.  b.  7^  l:r.  — 
Edni.  Cador  Le  desaoaa  de«  carlm  n  us  11-8.  5e  «dit.  IH. 
4  Fr.  _  James  ISnvela.  Vol.  IV.  iiinrv  j>Iaaterlon;  or  ihe 
«drcnlDrera  of  a  vnun:  nvalier.  m.  '2  Stabltl.  Lpz.,  Kallmann. 
8  n  I  Tblr.  -  t  i  tm^rab  The  Paris  alelcb  book.  8.  2  Bde. 
•21  sli  —  W.  .1.  Hofdijk  Egniond  in  1004  en  llöl.  Alk- 
m»i.r.  v.in  Vlftfcn.  S.  1'  Fl.  —  J.  Honig  Jin.  Jr.  Calliarina 
lliTin.in  en  df  W.Mrr-rus.  2  Er^iibl.  .\m»terdam,  Srbleljer.  8. 
2'  FI.  —  J.  dl-  \  l  ir»  l>e  Albrisl,  een  oorapronLelijke  ro- 

ni'in.  AmvtiTd.im.  ^I-ij^r.  8.  2^':;  Fl.  Dramot.:  Bein- 

Lofer  Eduard  der  Grolse  faialuriacliea  Schaoniel  aaa  d.  Ge- 
•cUekie  Oatfricahnda.  EnUkn,  Kalnbraad.  8.  t  TUr. 


bTr*"'         nocnzeiuiRiaieDC.  rotar.   aeiatiurr^.  ' 
i  Tblr.  —  Kr  Otter  &lomi»n  «,  Salome^.  Oraout. 
in  3  Akten.  Solothoni.  Kabmis.  12.  i  Thfar.  — 


Lpz";.,  Harlknocb.       ■,,  —  .<i<i 

Hvidelbers.  ((ledicht»".)  Mannheim,  HnIT.  J^. 


EyrrnI  Das  HocbceltageiclteBk.  PoBSp.   Heidelberf:.  Groof,  6. 

Uibreben 
Nr.  119: 

Bayard  et  Lanrencin:  Mongendre!  con.-raad.  en  1  a.  -j^  Fr. 

—  Dulerlre  et  Lerta:  Un  marlace  niaae,  com.-  vaod.  en  2  a. 
-ri  Fr.  (Paria  dramaliqne.)  —  PT.  Fournier:  Les  .«smiirenir» 
de  la  Har^uiae  de  v***,  com.  en  1  a.  Fr.  —  Moliere 
l'Avare  auiW  du  Halade  imagioaire.  Stuttsarl,  Erbard.  16. 
•]  Tblr.  —  —  Poesie:  Carl  Gedichte.  Mannbeim,  Scbn-an 
nnd  Gütz.  n.  1  Tblr.  —  GAlziager  Dichlersaal.  2e  Aafl. 

8.  n.  1'  Tblr.  —  Mair  Erinnerungen  an 
'  Tblr.  —  Bran- 
der Weihegracbf nie  zu  versrbii  deiif  n  .Anl.lsscn.  Oder:  Glück- 
wOnsdie  zum  nrum  Jabrr.  2p  Aull,  Aogsb.,  Kollntann.  12. 
\  Tljlr,  —  Ji)bn  Fislipr  Tbo  bonrjmoon:  a  poem.  8.  3|  *h. 

—  üanti-  Ali'bieri's  Gölll.  ComUdie.  über»,  von  Strock- 
fufa.  Lii-f.  1.  Ä.  u.  d.  Tit.:  Muslrrwcrkp  dtr  italirnisilun 
Dil  htlunsl.  Li.-f.  7.)  Halte.  Scli« .  '  r«,l  r.  S.   n.    '  Thir.  — 

—  Kunst:  G.W.  FinL  ^Iil^iId  i  ■  |.i  ,L,lprr  of  tneoreliaeh- 
praclisrh  onderritt  in  dr  Tooiikjii«^.  l  treclil.  Vvn  Rnmfindt. 
8.  1;  Fl.  —  Alillii>dp  r;ii«iinnr'c  de  jdrin-rliün'    1'2.  7'  IS^in. 

—  J.  J.  Penn,  il.mdbin-l.-  d>T  •f'otsi»'  Hn  -.  Linst,  ctr.sta 
(tileiirrllsclle)  »fdl'rlillg,  ni.  0  IM.  J?rrdii.  SlirW.  4.  Ii  I  I.  — 
eil.  Giriirdet  iN-ilire  siir  rnri*>iii«  et  lea  prajri"!  de  \*  ^ra- 
TUre  en  nlicf  sut  pierrr.  4.  J  Bgn.  3  Kapf.  und  ,!  Seiten 
Litiigr.  —  Kicursions  UjKuemennes,  e«llfFtinii  di-  ÖO  p}»n- 
cbes  repreaentant  Ics  vuts  rl  Irs  numumrus  !is  plu>  remiir- 
«joablps  du  ^l"tii--  Paris,  dlilan,  Veniiie  clr.  1  IS^iri.  Text  m. 
4  Taf.  0  I  i  '  urcQthcr  Rnndteichn!ini;rn  iii  GiHtln-'« 
Balladen  u.  UnttiniutTi.  Heft  5.  Mrinrhet».  lili  r^r.  - iirlist.  All- 
Stull.  Fol.  n.  1;  Tblr.  (Jrnli.  r  I)..!.  Siill  dfs  beil.  .l.di..t.. 
nes  des  Tüllfers  in  .Monza.  Mit  II  Lillm^r.  Ilisinsli..  Pmlif. 
4.  n.  Thir.  —  Galerie  David  infc  an  sunpbiiirnt  la  no- 
tice  de.s  tableaiix  du  museum  d'Aagtrs.  8.  .  Fr.  —  Aonrabi 
der  vorzü'lirb.slen  (»emiilde  der  ilir.Hll.  I.i-ui  litenhergiackiMk 
Gallerip.  .München,  liler.-.irlist.  Ansl»!l.  Fol.  ^\    j  blr. 

15*2.  XIII.  Eiir^  clopiiiüf  iiiiit  Ttrmisr/ile  Schi  i/te>'» 
Metnoires  dl-  la  nncieli  de  Irllres  scii  iic-s  rl  arls  dr  1  .'Vvrjrnii. 
Tome  -2.  Bude/.  S.  (ir  Blim  )  —  J.  G.  v^,n  Bloni  De  op- 
kuiuit  Vau  het  \'ik  drü!;teii,  in  de  pruviiiciu  Fi'ieüiiiiid,  Lvae- 
^ena  Kaarleti  >aii  dr.isteii  rii  »riieelding  van  deazelfa  voor; 
utalige  kerkeii,  Lecuwiirdm,  EtkholT.  8.  1!  Fr.  —  Kicse- 
wetter  Neuealea  vollstSnJigea  Frerodn'"rtprburl).  Lief.  1.^ 
Gl«gan,  Flrmminjt.  8.  Tblr,  —  BArne's  srsamnielfp  Spbrif- 
ten.  S  Tbeile:  2e  uohlf.  kl 

("nmp.  8.  n.  1  Tblr.  —  V  mi  der  iiei  Brndlias  in  Stull"irt 
jrl7t  er»L lielnendrn  ,5n  Aii>l".  der  };i  s;itnrarll<'n  Srhrillrn  UGr- 
uc's.        i*t  .Sil  eben  der  .In  Au.^i.  .ir  ii   4r  Tbl.  rr-irliienen. 

—  Neoeiter  Orbi«  pitUi«,  Oder  Oie  »icbtliDpr  Welt  in  Bil- 
dern, brag.  von  Dr,  llcidieMb.-rli.  Lief.  1,  '2.  Mii.  4  .Stablal.) 
Lpjj.,  Baomglrlner.  4.  n.  ■  Tblr.  —  IlnFiiker  Nrusalrniilen 
u.  Freimaurer;  ein  Bnidemif.  l'ük,  Zu-Gulli-riber;.  S,  J  Tblr. 

1523.  Zum  Gedachtnift  der  pierten  Säetitur/fier  Jtr 
Erfindung  der  Buridruekrriunet  lo  UeideJber|:  *m  ii.  Juni 
184U.  Heidelberg.  Winter.  8.  a.  {  Tblr. 

1524.  Thfiring.- Erfurter  Gedenkboeh  der  4n  Slkular- 
Jnb«lf«ier  der  ErfindonK  der  Buclidrackerknnat  n  Erfart  aat 
26.  n.  27.  Juli  1640.  Hit  21  Kunalbeilaeen.  Erforl,  Hibni> 
berg.  8.  a.  1  Tblr.  —  Lappenberg  Zar  Gcacbicbte  di» 
BnehdrackerknuBl  in  Hambnq;  am  24.  Joni  1840.  :Hambur|. 
Xeltear.  4.  n.  4  Tblr.  —  Aug.  Lachet  Redt  de  rioaugur»- 
lioa  de  la  aUtoe  de  Catenberic  et  des  ftilea  donnee«  par  la 
Tille  de  Straataafg  Ica  24.  25:  et  26.  Juin,  32.  Uta.)  H 
Fr.  —  Zar  Feier  dea  Gateaberalealea  in  Strasburg  tat  ein 
nener  Abdruck  v«i  Obeilik'a  ha  i.  18M  kmmafceMr 
BfoacbOrc  „Ettal  dJim^mt  mr  Im  dt 
Ürg"  «mUeaaa.  (^nAmf,  UuuOl)  ,  i 
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l.'i.'r».  F/iiloso/'/tisr/ie  Retrafhtungen  lirr  ?intur.  Von 
Karl  SiieU.  Lplirer  <li  r  ^Liliemiiiik  di-r  Kri^uuchule  za 
üreSittQ.  Drrsdiii  ii.  Lfi|iz  ,  Gtrli.  Fliisrhir.  l'>39.  8.  IV  o, 
•J15  S.  ;  Tlili.  Iiilislt:  1)  Slim(i[>ank't  ij.  ZwerL  ilicscr  Dc- 
»raclitnn^*"!!  (his  S.  iü.  Jj  L  tlii  r  das  ^  urkomintn  u.  die  IJt- 
deoSutiL'  iti-s  (iii'lts  in  di  r  .Niilur  (!<is  S.  7b.)  J)  Grutidliiiitti 
•■in<  r  pliüotopliitchea  Lelir«  von  dtfl  Mioerjiifii.  >i3  S.  170). 
*)  V(  r;li>ichend«  Cliarakl«ritlik  der  Sinne.  —  Wulnmd  ilit- 
(i'iihiii  Philosophie,  bt^oders  in  der  lattgeu  i'erioJe  von 
Lcüjuilz  Li«  K.iii(  sicli  viin  dfr  EiHpirir  fern  Dielt  u.  Dur,  wie 
.tricltTL'  Wissf'iiyitlMfiin,  ihre  liisiiiulvifii  flir  »ie  besümmtcn 
<i'  ;:i  t,*[;;ndi-  (GiUi.  S<!t!lr.  Firih>-ii.  t nsterblichkrit  o.  f.  ) 
liaüe,  —  •:"<«  v'VHr|"  die  iicui  st.-  PliilosopUi*  die  Gebiete  alii  r 
>Vi«jen«l  •  He  sit-  als  '  I  M  lilis;i'  Nasallen  behan- 
delte, imli-ra  Bit,  wenn  auch  iiiclit  in  unter^porduelen  eiiizi-1- 
>im  Snciicn,  an  doch  in  ullin  wesentliclicn  l'unlilfii  sicli  die 
btichsic  ILuUcliciduiig  vorbehielt.  Wie  sie  vun  der  wisSeii- 
«chsftlichen  ÄulTaMuni  der  Natur  ausgebt,  ao  sind  piiiioso- 
phis'-he  Uinteilunien  de»  Natnrjcb«i«  vortogsweis«  geeipi-t, 
ii>  11  .Sinn  fi'ir  den  vviii^ensrliaftl.  Geist  unserer  Zeit  siirii  in 
<  ntttrater  Stehend<^ti  anzure;:en.  Und  in  diesem  Sinne  wi-ils 
der  Verf.  in  den  übricen  dn-i  AufsälseR  des  rorl.  ürirliltins 
mit  Kenninifs  n.  Geschick  die  Füden  der  empirisclicn  LuUr- 
MicIiiMi^  .-iir/M.-irliiiir'ii  u.  sii'  .IIIS  dem  Gebiet  der  PbSnouiens 
III  das  der  f^ooaniena  fainübertanihrcD.  So  leitet  ihn  z.  Ii. 
die  Abb.  über  di*  Gi/tt  w»  folg.  Iklruchlong:  „VVenm  man 
aber  bei  giltigen  Tbieren  siebt,  wie  tw  im  WiAcniurmeh  mit 
hieb  selbst  n.  mit  dem  L«liea  itchen,  wki  Um  JNalor  gesät- 
tigt ist  mit  tehmtrzliclum  G$n»tf*%  Mrttilta»  Af/«,  er- 
timektndtm  Ferdru/t,  w  Milk  MB  in^ocm  SiiM,  «b  man 
von  der  Lerche  sagt,  ti*  M*  Ihm  flcMpfar.  vm  iluen 
sagen,  sie  flacb«i  ümm  8dA|iin  iri»  lUa  jrfiDaBei 
.<d>  r  wie  die  Vefdaaunlcii  h  BUk  b  it  imU 
Itrli  weiter  nichts  gessst,  >1>  dab  all«  Mcb  W  Mhr  eutge- 
l^vageselzten  Kilft«  0.  Rcsansen  3m  HcMth*«  !■  du  Natur 
zerstreut  0.  aa  rfptrtMMt  WcMK  k  IIhv  fiank  Btaieitigleit 
iiusgebildat  irvckaMMt       <•&  dar  lUMtk  miverselle 

L  desvmtfi  Mch  UV  ndlwit  m4  BihmiI»  rit  licb  sellf^i 
deiMDiiint  Katar  aai.*  Dtr  Tcril  idil  gaaoilM  Talent  n 
tnOdweB  SduffiinB«  andl  w«  wm  ibn  M  weit  schreiten 
^•ht,  wiri  BHiii  dank       abnigea  GcdnlwMpiel  angtzu- 
gan.   Der  Hr.  '/prltscr  hat  das  Büchlein  eut  ansstst.itut. 

15-26.  H.  HitU-r  giclit  im  122.  äj.  Stücke  der  Gütt.  gel 
Anz.  dir  ti.irli  den  Ststui.  n  il.  r  krmigl.  Gesellschaft  derWi.y 
!«eiisch.  7n  (<ritiin!:en  Übliche  SeiUslaszeige  des  3.  Bddin.  sei. 
<i<-r  LMni  n  pliilosophischen  ScUftck,  xndAm  BtfdMogi- 
»du  Abhandlungeit  enthJllt 

'uar.  Dt«  Km.  «1-Q9  der  Jm.  allgem.  LH.- Zig. 
cnlhalten  einen  zweiten  Artikel  „Sitirild  ii  tat  Geschieht«  des 
Hegel'sclten  Systems."  Prof.  Oacliiii;<nii  zu  Jena  recensirt 
darin  folgende  Schriften;  1)  Baader:  Revision  der  Pbilo»n- 
pheme  der  llegel'scben  Schule;  i)  Frauenstldt:  Die  Freiht^it 
des  Dleoschen  «ad  die  P«rsünlicbkeit  Gottes:  3)  Iteinhold 
Schmidt:  Cbrisilicbe  RelleioD  und  Heeel'sche  Philosophie: 
4)  f^SQcr:  SiiiB  figaB  B»^  gcridkde  AnUifa  d«*  Uociivwr- 


ci;;cnl- 


raths:  •"))  F<  aerliacli  IVlit-r  i'iiilnsophif  und  Christenthum; 
6)  Oers.;  kritikpn  :Mit  dfm  tifliiil.-  dir  l'liili)SO|ihie.  7)  Ms> 
ger:  Briefe  an  eine  l):inii>  idirr  die  [le<.;t'i^che  PbUosojibie; 
8)  Baj'rilüCfcr:  Bejtriii;e  iiir  ISalur|iliil<>sii[iliie.  1.  —  Hr.  B. 
Suftert  am  Schlüsse  dietu.?r  von  i;r»rsein  Si'lii4t<;eluhl  Mggen< 
den  Kritik:  ..Die  Strenge  uiir«  i  r  Iii  iirllir-ilLing  findet  in  der 
\Vichtisk«i(  dex  Ge-i-ii»Uinilifi  liae  Uei-iillertigtins;.  Wir  ha- 
Leu  diesen  t;et';iJ>rliclien  l'i»l>|ii-fi  deutscher  WiMensr.hatl,  der 
seine  Fang  '  rti»'  nn^li  .süirn  : ')  Seiten  ausstreckt,  schon  mehr* 
niiils  operirl;  wir  nul-ssen  aber,  da  sieb  immer  wieder  }ange 
Ural  ansetzt,  dies«  Operation  von  Zeil  zu  Zeit  wiedeilioieii."  ('> 

I5'3S.  Fischers  (in  Tübingen)  Ree.  ron  Carl  DanbV 
Vorlesungen  über  die  nfailoaopliische  Anthropol«gi^  tiCKi  VOd 
Marheinekr  etc.  in  Hall.  Lit.-Ztg.  Nr.  12/. -M,—  ~ 


K.  F.  Lessing 
Feliler  u.  dea 


Ree. 

i)  Dia  Lahra  vom  Uanacfc^n ;  2)  üeber  die 
HjratldNiMB  dar  modernen  Pliil»9i)pben,  eÜ. 


Theologie. 

Dea  Su*tHu9\  Biachob  von  Cüsarea,  Kirehm- 
gescfiltkte,  lam  aialeaiiial  volbUndig  iibersetxt  n.  mit  An- 
merkongen  verschen  von  Atiguat  Clo/s.  Vnlisiliftdig  in  4 
llcAcD.  Autv/fbe  für  KfUholikeH  und  HrotettanUn.  Sluti 
»rt  nnd  Leipxi:.  Brodbac.  1639  —  40.  S.  Will  und  3b7  S. 
Snbscr.-Pr.  i  Tblr.  Lada»^r.  J  Tblr.  —  Das  erste  lieft  die- 
»IX  Denen  Lebertraguug,  —  die  insofern  mit  Recht  alü  die 
erste  vollsilindige  in  nnserer  Spradte  anzusehen  ist,  als  llei 
Sirotft  MlrWicIi  einzelne  Stellen  ausselaaaca  aiod,  —  wurde 
An.  '.W  des  vnrim  n  J.dirgangs  angrze^t  Im  Ganzen  ilur' 
die  L'eherserzuna;  jils  Kenü^enil  an::eseben  werden,  obgleich 
sich  einji  lne  L  ni:en.iuigkeiti'n  nachweisen  lassen  und  manch« 
H'irteri  vi-rniieili  n  werdt-n  Irrtnnten.  ohne  der  Treue  Eintr&j^ 
/II  fhnn.  In)  In'i  ri  ssc  der  ilipolozeii  wSre  e»  ZU  wünschen 
gewesen,  dafs  der  Verf.  in  seinen  Aninerkun!;»')»  mehr  Mate- 
rial ZU  einer  Kritik  der  Gescliiclit5srhreih(Mv  di-s  Eusiliius 
"es'brn  nnd  seine  fyrser  in  den  Stand  gesetzt  hätte,  die  bis- 
lii  riL;en  l  nti runi  liiiniii  n  üher  den  Werth  seiner  Kirchengc- 
sihieiilc  zu  würili2iii  und  ein  selbsllndigrs  Urtheil  sirh  zu 
Lüden,  l  iherli;iu[)t  ist  es  ein  llanptsebrrchen,  dafi  die  An- 
merkttugcti  nicht  einen  festen  StanHntinkl  oder  tiestimmii: 
Grinien  erkennen  lassen.  Seiner  .Arin  ii.  \rii-  sie  ftlit  vor- 
liegt, kann  man  ii\mu  l  im  n  b'ihi  ren  W  erlh  oder  Nutzen  rner- 
kennen,  .iI»  den,  zur  Leklfire  und  lieijrienK-ren  Dekanntsrii.ift 
eines  trotz  niler  Anfechtuageu  äulserst  wicliUgea  Werkes  bei» 
getragen  so  haben. 

1530.  Je*u*  Christu».  TostbuA  ebut  &St^S»  nm 
floitfried  Gentztl.  Band  1.  2.  Bcriin,  Riibd nfcc  Bucfab. 
IHiO.  gr.  6.  (3U  a.  271  S.)  2[  Tblr.  —  Dieaat  Vfmk  var- 
dient  unter  den  salüreichen  ErscheimbigM  aaf  d«m  Gabieto 
der  christl.  Ascetik  mit  Aasz«chnnn2  genannt  zu  wardaii. 
Zuerst  mag  freilich  beinahe  als  literarisches  Cnriosnra  anf' 
Hillen,  dafs  ein  .Nune  an  der  Spitze  steht,  den  man  fast  nur 
:il.s  Kedaktinii  zweier,  drr  gefviVhnlicbsleii  Unterhaltungslektüre 
gewidiueten  /eitsrhriflen  (des  Frtimüthigen  und  der  Eita- 
Jttte)  ktuncu  selerut  hat.  Aber  wenn  dieser  Umstand  von 
d«r  fiinicki  awchwclr««!  Ictante.  ao  kann  Bef.  ven•ebaR^ 
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d»lf  daa  vnrlioicnii^  Buch  fjerWt-s  nKhrfach  eintr  ifcMtjgcn 
Aufashmc  hirstlli^t  f>Ich  «^rfnut  hit  u.  däfs  auch  er  et  anbv- 
cleDlilicIl  t'UijilVIili  !>  kann.  ob^k-ii  L        von  ihiD  tuclit  «hne 
ungOnstip«-  \  »rurLhvU«;  jieiiffait  «urdf.  —    ütr  Verf.  giebl 
'  Icurie  Amlair^tvo  auf  alle  Tiit:e  des  Jahres,  aaciidrn  tt  lurrsl 
die  cbriitl.  Feste  ( Wcilinacbten,  Charrrrilug ,  0»li-rn,  Him- 
mrlfahrt,  Pfinesten)  in  sleicher  W«-i«e  grlei^rt  hat.  Jeder 
Andacht  ist  eme  bis  1'-  aAle  ze^vidniet.    Iiüialt  u.  ForiD  rr- 
inovrn  an  die  biblitcben  Psaluun;  Hr.  (J.  hat  i<i!>n  Aljsclin. 
in  kons  Verse  »bgelbeih  n.  in  )ii>i-li5i  li>T  Prosa  bald  bcgei- 
gtt'rte  StifflUiuiieen,  l'jlil  iv<'lirDriLlii|;i  (j^^rlllle.  wie  sie  in  dein 
GcmiUbtf  drt.  l/briste«  aiie  Zeit  sich  erieuj;en,  abgebildet. 
IKlB  reim.  III      islirefen  Flug  lieh  ihm  die  rrrliliiihrr  iloiie 
de»  Christt  rrfliutiis ;  die  Einfachheit  de«  Psalters  wurde  zum 
Tbcii  BberKolen  durch  Aneignung  dessen  wajs  besonders  durch 
die  christliche  Hvninolugie  un«rer  Anschauung  iin;;eri<:net  u. 
tagtnosseii  Lsl.    Nicht  selten  findet  der  Gedanke  in  liii^üi  n 
Formen  lyrisj-iier  Ergiefiunsen  einen  lu  nnsitheren  Aiisiiriicli, 
der  \ielfiirlir  l)>-iiluni;en  u,  .seHist  A;i  <il(:i)tiun;i  rr  zuliifsl;  ;iuch 
ScbTVritt  die  SpracW  nur  zu  sini   ins  Ci  k.un.'itt'lu  ,   die  Ür- 
trachtang  ios  Sentin-.iiit jh    liimiln  r.     Aljir  ^ve^   mit  ehrisl- 
licheui  Siittn«  und  lüi:  \v.iiiiirm,  t;liiubi;;uu  Herzen  Jcai  Verf. 
iulsl,  der  wird  viel   Kr!<jiiunK  und  Aiire^uiii;  bei  ihm  linden 
und  uiit  uns  sun  T.^,;cbucii  als  eine  cri'reuliciic  ErschciuiMf 

bi-unmen.  —  Als  Prob«  Am»  im  tittib'  Jtm»  ChclMiu'' 

OLerscJiricbeiic  Blatt: 

Dia  OMüMrfcfa  roOt'  aa^  rottta  aaT  ikw  GifM,  <a  ward  gckorta 
J«aaa  Ch»f*l«>. 

Dtf  Viyffl  mrnftchlirbM  Caiate«  wüi-lml  »uf  tiiia  HionnrJ^  und  in 
JkB  WSfl  eilt  h4>ilii;fr  Htunni  Jeaiia  (*far  i  >  i  ti  a. 

Um  BMI  dm  Tiefen  de»  Crdr««JeiMU  ^»uitt  et,  mit  ä«-biis«irht :  Jrtai 
Chriituil 

Sk)  wird  lH>cb  bente  unlep  dnn  JaMihzrn  der  Blt(e1  der  UeiUnd  ;;vliu 
rea^  vmi  beule  »imI  llit^  KdkuI  der  Mni*L-hh>.-it  H-biwKt«  Grduiken. 

Eioa  Shnlirhe  Sprache  and  AuFTiMsun^  Ix'rrxcht  in  bei- 
den Thcilen  de»  Werkes.  Wir  licmerlen  rinr  «och,  daf»  die 
einzehien  Andachten  «irli  drru  WerliM  l  der  ,1  ilir>-'»iiilen  und 
der  Bedeutons;  einaelner  Tage  weniger  »n-sehlielM-n  a\s  man 
mit  Recht  erwarten  sollte;  man  findiri  an«;ar  t.  IS.  .im  V).  u. 

Uczcmber  Iceiae  Weihnachtsbetracktaiig.'  —  Die  äulacre 
jbmUttm§  icugt  von  «BerkvDnungswerÜier  Sor!;ralL 

1531.  Seeilsug  Confirmatitt*  •  Gtilndlilütlrr  mU 
/'ijgtutttit.  Besorgt  darch  ^«r/n.  ff  iJi.  Bodecker,  i'aslor 
priB.  etc.  lU  Ilannover.  ZwMte  n.  dritte  SaniuilutiE.  BannO'- 
,ver,  üsliiiacll«  Uofbuchbandlunü.  ISiO.  ijnrer-8.  k  \  Thir.  — 
Wir  bcnntxen  die  Auzeige  des  Schlusses  dieser  SaiunilBBgen. 
MB  aa£  unsere  Iteurtlieilung  im  vor.  Jahrg.  Art,  1000  swUek 
saweiam  and  auf  diese  GedeBicblllter  wiederholt  aarincrks.iiu 
so  maebea,  «ta  sie  sich  durch  soreOlllige  iunere  und  Suitere 
AiiiIrttiBg  aiclit  ■iodcr  «k  iattk  iuc  imc&ailäige  £ju- 


153J.    Reo.  Ton  Tuch:  Commentar  ölwr  die  Cene'si»,  in 
J«n.  Lit.-Ztg.  Mr.  13'2.  JJ.;  von  Gcriach:  Du  neue  Testa 
■ncnt  m.  Ecllatcranean  eto.  Bd.  7.  o. 

GsacUehtM,  ebd.  Nr.  133.  Ree.  von  Oer  evaocelische 

LidKfrand.  1.  3.  II.  2.  in  ErgsU.  «.Jim  Ukrl%.»s  50. 
▼OB  Rothe:  Predigten,  ebd,  6U. 

1533.  Ree.  von  Zeitschrift  für  dir  historisch«  Theologie, 
Jahr«.  lb3<>-39.  in  //all.  LU.-Ztg.  Nr.  115—17;  —  von 
1)  ntniD>  apoatolieoruin  ■>[icra  ed.  Ilefele;  3)  BildioAcca 
Pstmoi  Ecclesiaslieeum  Lalinomm  sslecta  cur.  Garsdorf.  1. 
(Clementi»  Booi.  ilecogaitiooes.)  3.  (Cypriani  apistola«  ed. 
Goldborn);  3^  Bibliolheea  ecciesiaatica  ed.  Bmai,  «bd.  Nr. 
117.  ivi.;  —  TOB  D'M-Bcr  En(wicLr'lung.K(;rseUÄlt  Lahn 
enn  der  Persofl  Christi,  ebd.  118.  i'J.  —  —  B«e.  ron  1) 
Flneleintintii  Cnramsutar.  in  e[>ist.  divi  PauK  ad  Philipp.  '2; 
»an  lleni>el:  CsmmaDiariu«  peqietuus  in  epist,  Pauli  ad  Phil, 
in  ErgM.  z.  Ualt.  Lil.  Zig.  iNr.  .Vi  -  T,7.  -  E.  S(chwarr) 
Ree.  von  Leots:  Gtaehichte  der  chriattteiw«  ibmileUk,  ia 


Holl  Llt.-Zt:^.  Nr.  .IS.  —  Ke<  Ton  1)  Denkschrift  des 
hoiiiilet.  und  \.itrelirt.  S<-i«inarumis  der  Lnir.  zu  Jena.  hras. 
von  Scliwari;  I.  U.  2)  K«lhe;  \V8ruBi  lühit  die  <ieiiLscbf 
eviin^el.  Kirche  gerade  in  uns.  Tagen  das  BedürfniJs  nach 
Predigcr-Semiiurien .'  Denkschrift  etc.;  3)  DeaL^'  lirilt  des 
evangel,  Prediger- SeniioaruiiDS  zu  Friedberg  lür  brsg. 
an  CröEtoiann;  4)  ümluichrift  des  HertocI.  INassauischea 
eraugel.-tbeoleg.  Scminarioms  za>  Uerborn,  ebd.  58—  60. 

Gesell  i eilte  und  Geographie. 

1534.  (,4\tla  Tretirorum  intejra  Irclioals  variiliite  et 
aniniadverbiiinibus  illu.strata  »c  indice  duplici  inslruti.i  nunc 
prinjum  edideront  J.  H.  ff'yttenbii(k  el  /".  J.  Vullrr. 
Trier.  Lintr.  Vol.  I  — III.  163h— IS.J'.t.  4.  .■>  *)  ThIr.  —  Lei- 
der entbehrt  die  Lil.  der  denlRcberi  Ceü  h,  noch  immer  einer 
neueren  Bearbeitung  der  (."i  sclti.  Iife  der  .Sljiit  und  des  Lan- 
des Trier,  obschon  die  \VicliU;;keit  dieses  <<•"->  nstandes  für 
die  rbeiniscite  und  für  die  all^rn.  dniis.  Iie  (le.iirhichte  hier 
mehr  als  bei  luanchem  anderen  (jilijr.i  l^euLichlands  daul 
julTurdern  könnte.  Auch  hild  n  die  ^rulnjirli^en  Vor.irbeileO 
dam  aas  dem  vor.  Jahrh.  run  /Joiri/iciin  und  llruwer  ge- 
wifs  schon  bedeutendere  Resultate  rn  dieser  Lie/i^liuni:  her- 
vorgehen lauen«  wenn  nicht  die  pulitisehen  Vcrbältuisse  atrh 
der  trierschcn  CeKhichte  minder  günstig  als  sonst  \v»  in 
DenKcUaad  crvrieacn  ballen.  Uro  so  erl'r«alicher  ist  daher 
die  jelst  voll  endete  bcbc  Hrraasgabe  der  akrn  schitibare'n 
trierackea  Chraaik  vaa  swei  einheimischen  Gdebi-lrn.  von 
wekhea  der  oalere  deteh  verschiedene  andere  Arbriten  schnn 
ab  ciaca  arladiiclirn  Kenner  der  Geschichte  nnd  AlterihS 
raer  der  eHrwOrdieen  Stadt  Trier,  die  einstmals  das  gallische 
Kon  and  apSter  die  Metropole  von  Gallien  nnd  Gcmanicn 
eenanat  wnrde,  bekannt  gcmaehl  hat  bt  das  ia  diaaaa  Geala 
Trevir,  oiitgctlieille  historische  Malorial  aacli  aar  kan  aal 
chroaUMaarag  aaManBeagedilagt,  wie  ca  roa  dca  GelalBckea 
der  tritiadnB  Kbeha  «mSchst  um  BefcaT«  dar  EriaaorBBC 
an  die  widlfealen  SeUdcaale  der  Stadt  nad  dar  Bach«  an 
Trier  an^escKlmal  watdaa  iit,  sa  liaaiarbia  dbd»  dia  Rat» 
auageber  mit  Recht,  dafa  dica  tiaacWAHliwil,  aa  mlAim 
Jahrhunderte  laag  M«  dka  vnaiftMnalM  VerfaiatiB  iwU 
gearbeitet  ist,  ciaa  wialil%a  Qadk  lllr  dta  GcacUdrta  ]>aalBdh- 
lands  and  aller  bcaadibMitea  Gebide  bHdat.  In  da« 
liehen  Proleg»n»enm  {TW.  1.)  haben  aidi  die  Hrsgbr. 


Ober  dte  Alleslrn  Verf.  dieser  Gestea  aasgesBroäe 
Keihe  derselben  namhaft  genackt,  wlknead  dta  aaUcrea  in 
den  Kjadbeinerkunsea  genannt  sind.  Dar  3,  ftharna.  daf  ad  i 
bea  bandelt  von  den  verschied.  fiaadackriflaB  dar  fiaalaa, 
und  der  3.  Absehn,  von  den  Ulker.  Aaagtbea.  TtM  1.  fal 
lOi)  Kapiteln  uoifafst  die  Zeit  von  den  alten  TrefinrB  mi. 
Caesar  bis  tn  den  gr.  Interregnum  nack  den  Falla  dar  Ba- 
henslaaren.  und  ist  besonders  durch  die  i«  ilim  cnthahaMB 
kirebeuhislorischen  Nachrichten  Iber  die  Entstehnne  nnd  TW» 
breitun;  des  Cbrisbcnthuma  ia  dca  rheinische«  GeSieIca  tvb 
Ueilealung.  -  Theil  1.  bis  Kap.  39U.  behandelt  die  Ictstea 
Zeiten  des  Mittelalters  bia  inr  grofsen  RefbmaÜon  odar  Ida 
tum  Jidire  1j3>  .  uud  lehrt  ans  die  Prilaten  der 
Urcba  als  mScblige  Firsten  des  destachcn  Reiches 
Rr  teMa  Geschick«  sie  nicht  selten  raa  groften 

gewesea  sind.  —  Tktil  3.  bia  Kaip.  390.  nnilklst  die  

Geschichte  dca  Erutifles  o.  Churfursteothomes  Trier  bis  zu 
seiner  Eroberung  durch  die  Franiosen  im  Jahre  1794,  durch 
welche  dieses  Gebiet,  wie  sHe  übrigen  wastrheiniscben  Gana 
Deutschlands,  anf  iwei  l>e«ennien  von  den  deutschen  Vater- 
lande  gelrannt  und  mit  dem  franiHsischen  Reiche  vereintet 
wurde.  Bemerkenswerlh  ist  es  Jabet,  dafs  die  Daastelloui  Ul 
diesem  Theile  iillm.ildig  von  der  latetn.  Sprache  snr  dentoäaa 
übergebt.  Durch  die  den  verachiedenen  Theiten  beigeOiglca 
lehrrciehen  InstorisdMii  Anrnerknogen  haben  sich  die  ilrssbr. 
ta  bnaadurM  Taadiant  «b  die  deijlB^  finnhiiifc. 
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f<irerliiiii<[  rnrnrit*,  wenn  man  'bei  drm  M«n^l  an  nraeren 
Arbrilcn  öIkt  dir  trierüclir  GrsrIürhJ«'  ancli  wohl  Unsen-  Ei- 
curscn  in  dir»rr  Brtieliun^  g^rn  (:rsi-brn  babrn  niirdr.  Die 
Sufsrrr  Au«»liittiing  i»t  ilarchau*  grofaten  Lohrs  n-ertk 

1535.  In  drr  Köni^l.  Baclidrackvrri  zu  Paria  «rscliieoen 
kQnlich  die  Rofip^rtt  au  miuiJitre  in  BrtrrlT  der  brrUlimtrii 
„ColUelion  de  dorumriit  inrdits  tmr  fhittoire  de  France. 
I'ubllrs  iiar  ordre  du  rui  i-t  par  le«  aoiiiK  du  niioistrc  de, 
rinslructinn  poblique'',  wi-icLe  auf  47^  Ugn.  4.  flgde  L'»bcr- 
aicLt  der  bisher.  Publicalionen  «iebt:  Ser.  1.  //itloire  poJi- 
tii/uf:  Paris  tous  Pbili|>|ir  Ir  bei;  Chrnniqiie  des  du»  de 
Piortuandie  (-2  Vols);  Cbroniqae  dn  religieux  de  Saint -Denis 
(2  VnU):  Uegleneos  *nr  Irs  arts  et  meliers;  Arcbives  adni- 
riatratives  dr  la  rille  dr  Keims.  Tome  1.  Partie  1.  Pro- 
res  verkaux  du  cinseil  de  n'gence  sons  Charles  YIII;  Cbrn- 
liinue  de  Rertrand  Du^ursctin  {'l  Vok):  Relalinn  de»  anbas- 
sadears  Vealüens  (2  Correspondaucc  dEscoubleau  de 
Sourdis  (3  Vnia);  Histoire  de  la  croisade  coMtre  les  Albi- 
Cenis;  Negocialinns  reLatifk  a  la  luccrHsion  d'Etjiasne  (°2  VoU); 
Plrmulrrs  relalifs  ä  la  saccrstiun  d'E^p.  (3  \<m  mit  Atlas.) 
Srr.  •!.  Hiltoire  de»  Itltrts  et  de*  teiencrs:  Die  schon  ira 
J.  1S36  von  Cousin  hrsg.  Oarrages  inedites  d'Abelard.  Ser.  3. 
Areheologie:  Statislique  numuraentale:  snecijnen^  weicites 
lSi37  erscliien.  Aurserd<-iu  echüren  hieber  die  Elrmen«  de  !■«• 
K'osraphie  par  N.  de  WailK.  (-j  Vols.  cc  4.)  iHslrurtioos  du 
comite  htstnriqae  des  arts  et  roonunirns  sind  1S3(>  u.  1!:>J0 
(März  u.  Apr.)  erschirrirn;  iui  J.  1838  gab  j4usutl'in  Thierry 
•einen  Rapport  sur  tes  trataux  de  la  VoUeclion  des  mo- 
numrnx  inrdits  heraos.  So  eben  crrolgen  2  tur  Ser.  1.  ee- 
liOrise  liSnde:  I.  l^es  Olim  oa  Registres  des  arrOta  rendus 

fiar  la  corur  du  floi  snna  Ira  resnes  de  Sainl-Louis,  de  Pbi- 
ippe  le  Uurdi,  de  Pliil.  le  ßel,  de  Louia  Ir  ilutio  et  de  PbiL 
Ir  Long,  publirs  par  le  Curote  Betlgnot.  Tom.  1.  (1°JÖ4  — 
73.)  157]  ßgo.  4.  —  II.  Letlrei  Je  roij>.  reines  *t  aulres 
personniigei  des  cours  de  France  et  d Anßleterr*  denui* 
Lnnis  \\\.  jiisipi'il  Henri  IV'.  TinV«  de»  archive«  de  Lonnren 
nar  ßrtauigny  et  pnbl.  par  M.  Champollion  •  Fi^eae. 
Tome.  L         — 1300.)  63J  Bgn.  4. 

1536.  F.  V.  Strantz  Der  fViener  Congrr/s.  Chro- 
»ologiscltc  DaratPÜung  der  birbei  statt^rrumlenen  Feirrlich- 
keilrn  und  wirbligsten  Ergebnisse  der  Verhandlungen.  Bres- 
lau, Graf«  u.  Barth.  1S39.  b.  VI  «.  38  S.  J  Tbir.  —  Wenn 
gleich  der  Verf.  —  ElirendoLtor  der  Breslauer  l'ni»-.  —  «ich 
als  cempelrotea  ABScrucrogeo  der  grofsen  europili.fchen  für- 
■len- Vercammlong  einfuhrt,  so  hiitte  diese  Selirift  dorh  sehr 
witbl  un^ednickt  Liriben  Lünnrn.  Verf.  glaubte,  Ath  sie  In- 
teresse lür  dir  haute  volee,  KünstfreornJe  (?)  und  91ilitairprr- 
•OBen  balx'n  «-erde.  S.  t  —  33  ein  Iroekenes  Verzeichnif»  der 
Felerllclikrited  in  dieser  U'ei.se:  „Den  ä.  Okt.  führet)  die 
Ailrrh<<cliSte4i  u.  ILiirbsIrn  Herrschaften  gegen  10  Uhr  Mor- 
gens zu  einer  ernfsen  Jagd  im  Lanzer  Park  he!  SchiWilirunn. 
alUvo  (ie  narnher  auch  das  Millagsniahl  einnaliraen.  Am 
Abend  n-ar  Kanimerball  bei  Hofe"  n.  s.  vt.  Envarte  niemand 
IMittbeiluns  interessanter  Vnrnille,  Cbaraklerisirang  eintelnrr 
Pers<inlichkeilcn:  der  Verf.  begnügt  «ich  bei  GaaterrirTi  die 
ausebrncbten  Gesundheiten  anzageben.  bei  Bsllen  zu  sagen: 
«dais  die  noch  lu  jener  Zeit  ablieben  Ecossaisen,  was  das 
Uerabrhassirrn  betraf,  hei  einer  s«  langen  Kolonne  mit  grofser 
GevchicklicijLeil  aosgefiihrt  wurden."  Noch  annseliger  ist  die 
Änrührung  der  Verhandinngen  S.  34— 3<S,  welche  viele  wich- 
tige Fragen  nicht  einmal  berührt. 

1537.  See.  von  Neunter  Jahr«ftberiebt  de«  liistorischrn 
Vereins  in  NiUeifranken.  FOr  d.  i.  1838,  in  Gel.  Am.  der 
k.  bay.  Akad.  Nr.  114— ■2-J.  —  Ree.  »on  Max  tom  Freyberg: 
Rede  zum  Andenken  an  den  verewigten  Slaatsminister  Gra- 
fen von  MonlgeUs,  ebd.  l'2i.  25;  —  von  Briefe  an  Jobaooes 
voa  Müller.  hr*g.  tob  Kaurcr-CoDttaot,  ebd.  1-25.  '26. 


1.538.  Haremanns  Bfc.  von  Gens'  Nachrichten  über 
Chiwa.  Buchara  ric.  hrsg.  von  C.  v.  He.'mersen,  in  Gött, 
gel.  Am.  St.  1<»S;  Scbaamann's  Ree  von  Zealü :  Die  Her- 
kunlt  der  Baiera  von  den  NarL<omannrn ,  ebd.  116;  flavt- 
niann's  Recens,  von  Groen  v.in  Priiislerrr:  Arcfaives  ou  Cor- 
rrapondance.  inedite  de  la  iMaisnn  d'Orange  Nass..  ebd.  117; 
Ingers  Ree.  von  Chmel:  G<!achichte  Kaijter  Friedrichs  JV.  ü. 
seines  Sohne«  Maximilian  I.,  et»«!.  US— IM. 

Philologie.    ArcluW>logie.  Literargesciiicbtc. 

1530.  L*krh\uh  einer  Literürgesrhiehte  der  berühm- 
testen mikrr  des  Mittelalters,  oder  der  Uesehithte  der 
Lilermtur  der  Araber  n.  s.  w.  Von  Dr.  Joi.  Georg  Theo' 
dor  Grae/se.  Abth.  I.  Zweite  HJilfte.  Dresden  u.  Leipzis, 
Arnold.  l!>3lt.  K.  (S.  477-S74.)  '2  Thir.  -  Diese  Hilfte 
schliefst  sich  eng  an  die  lS3f>,  Art.  '20U  angezeigte;  sie  bil- 
det den  Schlufs  der  ersten  Ablb.  des  '2n  Bandes  der  allgm. 
Lilerürgesfliirhle  (vergl.  1SJ9,  Art.  Iüüi5),  welche  bis  znr 
(fründung  der  p.'.pslUcben  Hierarchie  (Gregor  VH.)  reicht. 
Nachdem  Theolugie  u.  P-irsic  in  der  ersten  Ahlh.  behandelt 
warm,  folgt  hier  C  PMiloiophie,  deren  Enlwickeltmg  in 
der  Literatur  der  Aralirr,  Grierhea  u.  Üceidcntalen  darge- 
stellt wird.  Aber  in  «ir  auDallendcr  .AbweJcbunK  van  ein- 
ander? Die  Araber,  wie  nild  und  unenipfJanUct  sie  ancJl 
erscheinen,  iadew  sie  aus  dem  Duukel  ihrer  lieimath  auf  dea 
Schauplali  der  grjifsrn  Welt  treten,  unt  mit  Feuer  u.  Schwert 
einen  horuirten  Falalisnius  cu  verbreiten,  sie  werden  bald 
zu  Förderern,  man  streitet,  ob  zu  alleinigen  Trigem  der  philo- 
sophischen Bildung  (bekanntlich  sucht  Ueerem  gegen  Semliger 
eine  frühere  BeLaoHlschAll  des  Abendlandes  mit  der  allen 
PhJloS.  lu  erweisen)  —  dir  Griechen  versinken  an  neuplalon. 
n.  bes.  an  arisloleliscbea  Worten  u.  Furmeo,  welch«  cie  nur 
luil  der  chrisüichrn  Theologie  in  Einklang  zu  bringen  suchen; 
iui  Occidente  endlich  erwächst  auf  dem  Grunde  der  lebten 
u.  unSchlen  Au§u»lin.  Schriften  durch  allmühliges  Vorwallen 
aristoteiischer  Luuik  uuii  Dialrktik  die  schulasiische  Philns., 
iteren  rr»te  aU  „Clioder  Realismus"  bezeichnete  Epoche  Iiier 
zur  Sprache  kommt.  —  Hieran  reihen  sith  D.  Mathemü' 
tisch»  ff  'itsenscJtaft^n:  Astronomie  (Excurs  über  Zeitrech- 
nung der  Araber  S.  521.  u.  der  Perser  S.  522.);  Geometrie; 
Arillimetik;  Nechanik  o.  Kriegswi.isen»ch.  u.  s.  w.  E.  Ao- 
turuissrnschaften.  F.  .Uedicin:  welche  Felder  sSmmtlicli 
des  Erfreulichen  lumnl  ira  Abendlandc  wenig  bieten.  —  Da- 
cegen  wurde  G.  die  Jurisprudenz  u.  vurnimlich  das  r<tmische 
Recht  mit  tnfserstrro  Flrifse  bearbeiteL  Nachdem  der  Verf. 
die  Lit -Gesch.  desselben  ira  Uriente  (S.  575  —  607)  u.  Occi- 
dente (S.  WJ7 — 616)  gegeben,  geht  er  II.  zu  dem  germani- 
schen und  übrigem  occidenlalischrn  Rechte  Ober,  die  er  zu- 
erst im  Allsrem.  and  dann  nach  den  einzelnen  Vrdkerschafiea 
behandelt:  (Lex  Ripnariorum;  1.  Alamannorum;  Bajuvariorum; 
Frisiuaom:  Saxonnm;  Thuringorum;  Anglosaxonum;  Ein- 
wohner von  Wales;  L  Lnngobardorum:  Capitularia;  die  alle« 
Formelbüchrr;  Assises  de  Jerusalem;  Seercchl  von  Oleron; 
Slavisches  Rrchl).  Weiler  geht  er  das  Canonische  Recht 
S.  63H  — h2.  und  ganz  kurz  das  Lehnrecht  und  Staatsrecht 
durch:  die  Jurispr.  der  orienlal.  Völker  xvird  schliefslirh  auf 
einer  Seite  abgelertigt.  —  Der  nun  folgende  Abscbn.  H.  Ge- 
schichte (S.  Wi6 — /73}  giebt  zwar  von  dem  sorgsamsten 
Fleifse  B.  der  Beleseniteit  des  Hm.  G.  überall  Zeugnifs.  allein 
man  vermifsf  hier  bes.  srhwrr  alle  Angaben  über  Werth  u. 
L'nwerlh  di-r  einzclnrn  Schriftslellrr,  da  der  Verf.  es  bei 
Infseriichen  biograph.  Notizen  und  Vertveiaungen  bewenden 
Ufsl.  Er  behandrlt  zuerst  die  Griechen,  dann  B.  Orcident 
n.  diesen  sowohl  im  allgem..  als  nach  den  einzelnen  Vlilkern 
(S.  684—701).  Dann  werden  unterschieden  I.  Chronisten. 
II.  Specialgescbichic:  a]  frSnkisrhr  od.  franzna.-denlsche  (S. 
716  —  35)  ji)  GnthiscW:  r/)  Longobardische:  a)  Italienische: 
«)  Spanische:  i^)  Englische,  ScholliKbe,  Irische;  T^)  Skandi- 
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Im  Oriente  endieiBea  neben  Syrern  «nd  SHwilnicni  an 


Araber  bei  wciUa  Ml  IMnlMiditm.  —  Ali  HlUnviaMn- 
■cbaftea  icUUbt  d«r  VmC  im  ÜMh.  ttn  LittntmryGtaek. 
(S.  774—73)  wl  GtmnpUt  I&  773—8«.  Den  Sdilob 
dieiM  BMte  il«  UUk Itr  Atedmitt  MlMoyi* ,  in  wrl- 
chcB  i»lr  mnt  An  Gimunalik  u.  Ledcomf  Ua  (br  «Uict 
nen  Rnl^mB  a.  iam  BdmbanK  der  IlaMiMhcn  Stoßen 
onlcr  Onra  ibaillUkta.  IM  gWMle  diese  letclere  Perlie  i«t 
«H  dnalUiriickr  IMm  bwMtet,  die  den  Verf.  oft  »a 
wdt  Ifift,  «0  Mb  wiae  £tUrSrgt$tUekU  den  Charakter 
ütncr  jfwftiwynw*/«*»»  nnntui;  «Inn  Abwdchmg.  die  so- 
wnbl  in  d«r  neben  VarmndUcbeft  dnreb  welcbe  dieee  bei- 
den  Felder  in  «inandnr  vtncblnngra  eind,  ab  ancb  in  dem 
Intemw  den  Ciginttindii  am  nn  eher  BntiAal^ng  8nden 
wird.  —  Dm  Sdünlb  dioen  Tbeilen  bildet  dn  Nanen-  nnd 
SacLregister. 

1540.  F.  WüglenMd's  Ree.  von  1)  Specimcn  o  liltrris 
orienlatibas  exliib*-ns  Sojulii  libnini  dv  inlerjtrrlibns  Cnrani: 
•2)  Sju'C,  clc.  rxh.  diversorum  loros  ile  r>-;;ia  Aplliasid  iruiii 
familia  rl  i)r  Ibn.  Abdunn  pneta  ril.  Mxiitms  ilnD^iilift,  in 
Gott.  jfel.  Ant.  KX).  07.  —  Bin  Artikel  ..Inilici  '  vnii  Thi'Ktl. 
Benfey,  «'bd.  110 — 16.  enlh.  ilec.  von  1)  ltiiiü.ij:inn  rd.  Sclilr 

5el;   l)  Gltagnwinda  rd.  Lassen;   .1)  ITiiiiiü  •il.  D'itliliri>:L; 
)  Siinkja  ICarika  >on  VVilKon;  .'>)  Vnedaiil.i  S.jim  vnn  Ulbm, 
Frank;  0)  Nillas  von  Bopp;  Tj  Lrwasi  a.  der  IIlU  mjii  Ilirzel. 

Jurisprijtlcii^,  Stiiats-  u.  Catiicnilwisscuscliaftcn. 

l'i-il.  fru  Crirrai-lieulPD.  Kn;:nijt  (vrgl.  ArL  HiO.) 
Opinion  sur  In  t/iir.^iinn  tlf  l  .■llgrrii'  ä  roccasion  de$  er!: 
du*  »upplrmnitoirci.  I'.iris.  s.  .3  |!;n.  Difscr  nicht  in  <li-m 
Bacbbandrl  rrsi  liicncnc  AiiI.hiiIz.  licr  unter  ilen  vom  Verf.  bin- 
terlassenen  l'.i|>i<Ten  i^efuntlcn  ist.  war  in  einer  voa  demsel- 
ben in  der  Katiiinrr  r.ti  lialtrriden  lU-de  benUnUBta  «t.wdell«r 
ibo  sein  pb'iUliclier  Tod  verhindert«. 

l.^S2.  Iitc.  vim  1)  Gi>acben's  Vorlruaiigen  Ober  ilas  iri- 
meine  Civilrecbl.  brsg,  von  Erxleben.  1  —  3;  i)  wm  W',\i\p- 
row:  Leilf.iden  für  PandeklenMirKsiinL'i  n,  in  iJrr  llnll.  . 
Zig.  Nr.  119.  l  iU.  -  U«c.  von  Katlealtnrn:  Leber  intetc«»- 
Bionen  der  Kr.iuen  n.<ch  rämUdwn  EtditWi  In  BrgM.  •>  «//- 
gtm,  Lit.-Ztg.  Nr.  64.  65. 

tM8.  See.  nm  fimllcker:  SyatenMlfaebc  Dantelinng 
d«r  CiMÜniebnngiknnst,  in  Jtn.  LU.-Ztg.  Kr.  134—37;  von 
Krtad»!  Unber  Rentenanstaltcn,  ebd.  137.  —  —  ti*9.  Tnn 
SMlnehriil  Ar  LtndwirtbKbnlbMclit  L  3.  D.  U  In  OvsAJ. 
n.  Ja.  Ut.-Ztg.  51.  M. 

i.'iii.  Hngii  K  Ree.  ««■  Bdahnnh:  Annlala.  Bd.  3b«  \a 

Göll.  gel.  Anz.  S».  120, 

NaturwisacnscLuften. 

1513.  Vfher  das  SluJium  der  ISalurrrUsenscko/ten 
V.  über  dfti  Zustand  der  Chemie  in  Preujsen.  Vom  Prof. 
Dr.  J.  Liehii;  zu  Girfsni.  Hrsiinsc li\v,,  i"r.  Viewer.  l!j4t>. 
8.  \  Tlilr.  —  Der  Herr  \^rl.  inüfs  fiiii-  ungeJictir«  Idee  von 
■fch  und  von  Keiner  Sielluiii;  li:ilien,  svi  im  er  glaabt,  sein 
Libell  \M-rde  dir  l'reufs.  i{egienin|;  Iii  li  liren  oiUr  t-ir  venin- 
iiissen  L'fiineti,  den  an!:ebltcbL'U  geriigleii  BcJiInlUen  Xiistand 
der  (_'beniie  in  iliren»  Staate  auf  »eine  Worte  lu  V4  rbi  sserii, 
denn  cl.iubt  er  diUi  nicht,  so  liegt  ja  klnr  vor.  Aah  it  nur 
SchluSlien  wollte,  ilr.  Lieoig  (ein  aat^rzeicbneter  Chemiker, 
ab«r  aorb  ein  »«br  «inseitiger  Gelehrter,  der  eine  keillose 
GifUgkeit  Bclioii  vielfach  beurkundet«)  behaoptet  nlmlicb,  in 
Prauaen  gebe  es  kein  Laboratorium,  in  «velohem  «ich  der 
Pll>Mola«.  <l«r  Geagna«t.  der  Arzt,  der  Indiiatrielle,  der  Phy- 
aiker  geafirig  in  der  Cbeinie  lutcrriciitea  kOnn«;  Profcaaar 


?L  Roan  Iii  Barlfai  hnba  anr  «b  malallwles  LaboratoriMi. 
er  ISna»  n«r  tJnterriebl  H  dar  Haaralanaljae  gebani  an 
Uebaog  in  Ünleranc Imiigen ,  in  wiasenacbafwcbca  Arbeiten 
kwnne  lücbt  gedacht  wwdea.  nar  JHineralegen  kSnnten  sieh 
Iffi  ilun  nolbdfirftig  nntcnicaten.    Ein  jlbrliciirr  Aafwand 
von  2—3000  TUr.  sei  in  Berlin  bin«  biDreichcod,  «tn  ein 
Labafatoriam  an  doliren;  in  Rbcinheasen  sei  m  besser,  er 
belmnmie  f&r  adn  Lalraratariain  jährlich  1500  Fl.;  Dr.  Ilam- 
mehberg  bvkomni«  aar  nichts  (ist  nicht  wahr);  .Mititherlicft 
nur  4  — jUO  Tklr.  |urÜdi,  er  lünne  desfialb  u.  weil  er  nicbre 
ondere  Aemter  habe,  gar  oIcLts  als  Lehrer  der  CheUiie,  als 
Naturforscher,  leisten;  auf  den  Qbrigen  Freufaisdien  Lniver- 
sititen  sei  es  noch  sclilimmer.  Zum  ikachlurs  dieser  TiradcA 
auf  den  Zusi^ind  der  Clieaiik  in  Preafsen  sagt  Herr  Ii.,  «r 
ko^ne  kein  Land,  wo  diese  segenbringenden  Institnte  (ehem. 
Laboratorien,  Real»  a.  Geiwerbeanstalten)  mit  grilfserer  Weis- 
heit i^rp'ündet  worden  seien  a.  gppfl«f;t  wGrden,  als  im  GroIa> 
herzngtlium  Hessen!  —  Fragt  man  sich  nun,  was  sich  dnich 
diese  neue  Selirilt  ileü  Hrn.  L.  beraussttstlt,  so  kommt  m.in, 
hat  man  sich  dur'  Ii  dir  vielen  BegriflVcnvirrungi'n,  Wider- 
sprüche etc.,  die  auf  ilen  49  Seiten  vorhanden  sind,  durch- 
bearbeitet,  lu  dem  Ue.sultat,  dafs  nur  Br.  Lk  allein  ein  be- 
deutender  Chemiker  sei,  nur  in  srincm  Vaterlande  allein 
(wenigstens  in  Deutschland)  die  Cliende  sidl  suf  den  s;ehl{- 
rigen  Standpunkt  befinde  und  dafs  man  unter  Clieinie  nur 
organische  Chemie  zu  verstehen  babel  Das  Wahre  u.  Guie 
in  dem  Sehriftrheji  sind   bekannte  Dinge.    Schliefslich  die 
Ik-merkun!;,  d.irs  Ref.  kein  Freufse,  sondern  nur  einer  vou 
den  vielen  Verehrern  ist,  die  dieses  Land,  sein  verewigt« 
u.  seit!  jetziger  treSlicber  König,  seine  erlenchtetc  Ile^ieruitg, 
niicb  über  die  Grenien  das  Staats  hinaaa,  in  dem  deu lachen 
V.iierlandn,  desM  Chmaget  feist  Pranbea  wahr  ab  fe  ist, 

hab«n. 

1546.  Anmerkung.*)  Die  vorfaergebende  Anzei:«  krinnli> 
vielleicht  zu  der  irrig;en  Ansicht  FGliren,  als  atinde  es  mit 
dem  Stadium  der  Clieroie  u.  der  Nalnnvisacnscbaften  in  dem 

Creuraisehrn  Stabile  «o  au^^eieirhnrt ,  dafs  man  eS  gar  nlcilt 
<lrr  Mühe  Werth  halten  aolllr  suT  den  Inhalt  jener  Sdirtft  zu 
iiehlen,  so  verhüll  es  sirh  iednrh  in  der  WirklieliLeit  nicht,  ' 
sondern  die  Liehi^sche  Stlirift  inOelitr  von  eineiii  anderen 
Gesichtspunkte  :ius  zu  beir.ichlrn  sein.  Man  kennt  nümlieii 
den  Herrn  Prof.  Juttus  Lifhig  schon  ISnpit  als  einen  sehr 
einsi-ili^  ■;ebildrten  M:itin.  mkhi  tennl  »eine  Anmalsnn^en  .ineli 
Bber  <ji  nsirinlc  ii.  \  t  i  li  .lini- se  urllii  ilrn  r;i  wollen,  e!chil 
Ihm  niiiunter  _-:inil;r!i   uriKekjiuil  sind  und  man  Imt  es  nit 

,_>,., III,;  Iii  II     ^^[,•    ,1-  \>  (tr  J  i  _■<<  I  !■  tl     iMiinOer.    j.l    wip  ef 

beinilieli  »elbsl  seine  Freunde  .ins  reinem  Wohlgelallen  an 
Schailenfreude  «uf  das  bitterste  eekrünkt  hat.  Dieser  Mann, 
welcher  sich  siels  nur  im  besenriinkten  Kn-ise  bewi^send, 
and  dessen  Knlmi  iiiif  llYp'itbesen  |;ei;rrindet  ist,  dieser 
maalst  sich  nun  auch  ,nn  die  Prenfsisrlie  liegiening;  beMl- 
ren  an  wollen,    :iljer  ^veni^  er  von   den  w.ihren  Ver- 

hSitniBsen  keimt,  in  welclien  sieh  dir  (  licmiker  and  Na- 
tarlorscher  an  Berlin  bewegen,  d.n  ti!  .ujs  seinen  srund- 
Jalschen  Schildernngen  hervor.  Seine  Beurlheilnn;;  des  Wer- 
thes  und  den  Leisluneen  der  r^ntui l"r«rlier,  welche  sieh  hier 
ZU  Berlin  ausschlirrslich  mit  der  liearlteilun^  der  (Chemie 
lieseiiiilli^m .  ist  nichts  weiter  ala  der  Ausdrm  i  eines  lanso 
verl)is.seiien  Grolles  ^i-een  diejeni^in  Jliiriner.  welrh''  durch 
ihre  Hinlii^sende  KLenntnisse  fo  weit  Bber  ilnn  stehen.  Sclnvir- 


lirh  aller  iiilirhlrn  »ich  diejenigen  Che-raiker  bei  lAehi^  be- 
(UnLin.  ^v.I(■hl■  von  ihm  in  jener  Schrift  auf  eine  so  höchst 
verduehli:;e  Weise  pelnbl  werden,  denn  es  «irlit  nur  f;ar  XII 
Bclir  darnach  ans.  als  wenn  auch  hier  gewisse  .\bsiclilen  inia 
Grnnde  liegen.  Preafsen  besitzt  Miinner  !;enug,  welche  die 
crnfsen  .Milns-el  lennen,  nnter  denen  sich  das  Studiam  der 
NatnrwisKenscIiarien  daselbst  bewei;t  u,  man  kennt  in  Prcn- 


*>  Vo«  ciBM  ua««r«r  ki«i|«i  MitarMKr. 
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bn  aoefc  »Ar  wohl  tliu  XittrI.  ilurch  welche  denit«  IIrti  ab- 
(«holfen  werden  kOnute.  Gelil  ist  Aai  Itiiv.rsal  i>liit.  l,  umi 
iiein  Wilt  dpin  LnUrrIcbl«  Jlinislerio!  ünn  frofMn  .Mann. . 
dmic«  Yrnli-nii'-  f&r  di«  Hrl>ung  dtr  intdifclnplli  n  Kii.lv 
Francs  onsU-rfattdi  ahHl,  llim  miclile  es  in  dm  l.  tüon» 
Jalir^n  Sfinex  I.elwns  viele  Luniimi  volle  Stundtn ,  «etin  fr 
svhcn  niiirst«'.  dal«  «eine  sn>ls;ir(isfn  l'llin«'  oll  nur  \yrirfn 
IHÜlgel  an  fjV-ld  nicht  znr  Ausniliruiij;  lamm.  Die  Nstur- 
wbwMchaftpn  sind  es  und  vor  Alirn  ilii-  Lln  iuic.  w<  lrh.'  M) 
Bwallis  in  die  Industrie  der  \  iilfcrr  einsriff.  d  ifü  sirh  d.  r 
Wohlstand  in  dem  von  Nalur  sehr  arnien  l'renh.  :i  (Inn  Ii 
Ackerbau  u.  Gewerblleils  jeder  Art  anf  .ine  emintnie  Weise 
aehoben  h«t;  die  Ikartirituni;  der  N.Tliir^vissen«eliall.  ti  >er- 
hagt  tbn  asch  G«U  aad  «war  verhSlUiramlTsi::  vi.-l  Geld, 
dMn  iMniM,  «iMMMmil  aogawaalatt*  Mgt  ijusendtjche 

Ziaam.  — — 

1547.  Bfrlhohls  Ree.  von  Leuckart:  l  nlersarhiini:rn 
über  da»  Zwi«eln;nkieferbein  des  Menschen,  in  Gvtt.  fiel. 
Ans.  S».  112.  —  Notit  Ober  eine  am  "2  4.  Juli  in  der  f.ott. 
Soriettil  des  /FUsrntc/i.  vom  frit  W.lhler  diiriesiellle 
\'irbindun!;  Aelber- lladicals  mit  IMIiir.  elid.  II  I.  —  ILr 
tbold'«  ISe«--  vn  Vhühr  ans.  ivHS.  Innir.  hrsg.  \ont  Krlirn.  »nti 
Hl«el,  mir  i.  vt  \.)n  lli-.l.l.  elnl.  IHj.  —  Bergmanns  Uei . 
von  Dan;:  Uesearche»  in  Embriolusy,  t-bd.  IM.  —  U«c.  von 
Roae:  Mfneralogladi.  taopiailfacfca  Haiia  nack  daiaCral  «u., 
i!i»d.  192- -2i. 

Pbysiolosrie  und  Medicin. 

1548.  Handbuch  der  iiN^cmtünrit  Anntomif  drt  Vrn- 
■seficn  und  dtr  Uaussaugi  lhierf.  Grüfstentheils  nn  Ii  eige- 
nen LnterSBcbmiien  und  mit  D-nnliuni  der  neuot.n  Lnt- 
decLunjen  im  Gebiete  dieser  \Vi>^.  ii->rii;iii  von  Fr.  Gerhcr, 
IVof.  in  Bern;  m.  7  Sleindru« Li.if.ln.  li.  iii.  Chur  n.  Leipzis. 
Dalp.  iNiO,  S.  1.1.  I>\  I.  JlJ  V..  .J'i  S.  I'hlr.  —  >.!ien  den 
b<  deuir  n<i.  ri  l'.irl.'.-lirir.  n .  »velrlie  die  aligeniein»'  Anatomie 
»i  iiii  i.;.  ilti  vt  \  .  1 1  iJ  (Inn,-  mit  il.  r  .illgemriiieti  iMorphul.i^ie 
D.  Eiit>vicl(eiun;;SÄes..':iiiehi.  temicht  hat,  gewann  JiK»e  ftüli'-r 
eHviisi  Ir.irJLcne  Lehre  mit  der,  ans  icorn  ForlachlittCM  ai' h 
cntwir.Leinden .  ver:inderten  Form  auch  «inen  erhSbUo  l»ei' 
und  sow.ilil  lür  die  Nalurwiaaenscbaft  Aberbaapl,  »la  dit 
lleiilunde  insb.son.lire  eine  srnfi*«  Bed«Vta«|.  Beide  Wo- 
ruente  Mn.l  vm.  \  .  rl.  di.  s.  s  lJuchea  ail  GawU«k  TCncf&hrt 
worden.  Das  Gani.-  h  .t  er  tuil  MB«  b«*UMrtj%  «B  ü«>«r- 
aicht  erleicbtemdiii  Kürze  kbr  daNcMilll«.  dweb^W  von 
ihm  selbst  .'eieichm  (e  Figurrn  tr«flucll  «nlM«rt  Wt  Hülle 
der  h-l/lrrn  i-f  ■  -  Ihm  n:.melitlieb  gtilMgaB',  die  aoht  prak- 
tische Uedeub.imk.  ii  der  allgcmeiwQ  A«ali«rfa  Iciclit  »«f*"!;- 
luhelten :  ilaruni  k«nn  auch  die  Umffi  BcUfn«  oar  Abbd- 
dun;en,  die  tbcilwrise  achon  ana  MMj  J«***  ."^^"^  "*'''" 
den  sanimt  dem  ibnvn  vorangMcMdkfcB-EllWlflailner  ay«le- 
iriüiiscben  Tenninologio  nicht  anden,  ab  Wdte Jirtllkominen 
ersclieinen.  Nach  rin*r  kune«,  dal  WaM  t.  VmiUIiiUb  der 
Anai.iiuie  ertüuternden  Einletlai^  aü^ttt  iut  T«ri.  •••ann 
die  Zerlrf^ung  and  die  BcatandUieila  d«t  «rwachatnca  §mw 
den  Körners  dca  Heoachen  nad  dar  notebanlm  Havaalog^ 
tbiere;  >W  niclit  blas  dieN.  aMh  na  nidefaa  TUcrgaUini- 
Kim  hat  er  bin  a»d  wieder  dOtliMi  Orpne  M  arinen  Ver. 
gleicbongen  bi-rOckaichtigt.  V  wbreHmt  aieb  ninicbat  fibcr 
«a  allgriiH-ini-  Z«ocbenilau  dlf  vanchladcaen,  concrcten  rorm- 
baataadlbeil.  des  ihieriadMl  Eli|en  md  jaiit  aodann  vom 
Gbytlas,  der  Lvnipbe  ul- dan '  BiM«  ««die  EnUtebnng, 
EiUvrlcUanc  and  AMkildoC  dar  bfkbtni  tUeriaeben  Form- 
beataaddicik  und  GutvdM  «Nfi  Dto  JlewMnm  and  Orta- 
vartodanm  der  SlAa,  in  Eltar,  dar  UmK  der  krankbaft 

I  HSUni  «der  PjaU^  dk  Ornniaatioa 
_jdM  Wanden,  der  pitalra  Orcaniaa» 
lioiMifaiift  iülbafcifbtilim  Ei,  die  Bildung  der  verachiede- 
FocBibatlaiidÜbcUe  nd  G«w«be  aaa 


Zellen,  d.-is  sri;\\,.rze  Pigmaat,  die  Fettliluschen  o.  Fellteilen, 
die  Hornsü:,  u.  das  HomZebüde,  die  <.)l>erbiinte  der  in- 

n.  r>  II  lv."it|iei  jj.li  lien,  Epillj.  li.  n.  die  Knorpel,  Knochen.  Ziibne, 
(i.".Mbe,  nnd  liier  wie. 1er  iiamenilich :  el.i.iitisehe  Gewi-K.', 
!■  ..«ii  nse« ehe,  Selineii.  .Miisl.  !ii.  ^Nerven,  G^f.ifse  n.  s.  w.  Iiil- 
den  mit  ihren  reirli.  n  l  nii-i.i;<l!ieiliin;in  den  "cileren  Inhidt 
tir»  Baches:  in  den  nieist.n  llesclireibiinsen  1.  :  ^vn  .Iii'  Ln- 
ter«nrliini'.-en  d.irtli  d:i.H  illi.  roii  «p  ti.  ili''  <.  li. -11111'  li<  iile  wie 
.sie  .s  ^irdieiien,  als  lun-nlth  Kr  i' Ii.'  1 1 ul iMiiil ' .  1  <  r^i  n.  itnii. 
-  Kiiie  sehr  seli;il/.li,ire  Zu^.die  ttililet  di-  .hü  Miisse  liiiizu- 
:;etVii;!e  Lileriiliir  \\elrli.'  <i\ sliTji;ili.si:li  g.'  'ila.  l  iitiil  mit  Surgf 

Liliii^er  Genauigkeit  bis  aüt'  diu  neucale  Zeil  fortgettibrt  ist.^ 

1549.  Wir  entaehnen  a«a  Vt.  31.  der  BibHograpbMMb 
la  France  den  hinretcbend  anleitenden  tiuAyPAvmimpt» 
umterttlte,  an  Conapecloa  dea  (dtarmacopeaa  d*Awtardan. 
Anvera,  I>iibUn,  Edlnbaarg,  Ferrare,  Grnive,  Grfc:e,  Hain- 
hourg,  Londrea,  OldanlwnrK,  Fanne,  Sieawic,  Sltraaboorg, 
Törin,  Worsbonig,  anerieaUta,  anIricUanaa,  batat*,  M{|a, 
daaowe,  eapafnole,  fiolandaiae,  franfaiae,  banoniHrt«,  baoMtoe, 
polonaise.  porlugalao,  jtnissienne.  russie,  sardi-.  »axonne.  .^ne- 
dotü.:  et  vvurtembergoise,  des  di-'ipen.'iaireg  de  Brunswick,  de 
Fulde,  de  la  Lippe  et  da  Pabtinat;  dea  pkanoacopees  tnili- 
talrea  dr  Dänemark,  de  France,  de  Praaae  et  da  Wurzbourj; 
des  rormotairi's  et  pbarmac<>tieea  d'AomAn,  Angustln,  Berti, 
Bariea,  Brer.i.  Brusnatell!,  Cadet  de  Gaaaieourt.  Cultereaa, 
Cox,  Eilis,  Fiiv,  Giord;ino.  Guiboart.  Hufeljind.  .^agendie, 
Pboebus.  l'ederel,  l'ierijiiin,  ILidiiis.  Untier.  Siiunders,  Srliub- 
bartb,  Sainle-W.irie,  Smil"  ir.m ,  Spielni.in,  Swedi.iur,  T.^ddei 
el  van  Mona.    Omrat;.-  tunlennrit  les  c.ractires  e«8«utiels  et 

i  i  svnonyinie  de  tuutes  Ics  Mibalanccs  cUccB  daoa  cca  ma^Ua, 
live.-  1  iiiilii.aiun  ä  cliaitue  pr^paraÜM  da  een  Tont 
adoptee,  des  procedi-8  uiter«  re4-ommand«a  pOW  l'oirCIltar, 
des  varianles  ipiVlle  presente  d^ns  Irs  difTeteall  ianBalatrM, 

de.s  noms  olTicinaux  «ons  lesipel.,  011  la  deaigaa  daaa  divora 

pays.  et  de«  dogea  anxqurltea  on  I  adruiuistre;  al  preeeda^da 

tibi,  ju.t  iir.'.>enl»nt  la  concordance  dea  divers  poid»  inediei- 
n,iu\  <1>'  l'Enropf  cntre  eux  et  aveC  la  ajOliuie  d.-.  iui.d.  Far 
.1  .1.  L.Juurdan.  -Jde  edition,  eutliramcat  refondae  et  con- 
sul.  rableaient  angmestfc.  9  vdi.  Parfn  8.  Fifiie  "Caraliar. 

(Hi  B^n.)  1%  Fr. 

r>;>0.  Holil's  Her.  von  WÜdai  D»«  weibliche  Gehür- 
Unvermö^en,  in  Halt.  I.il.-Xls:.  Nr.  l'il  :  —  u.  v  in  FeisI : 
Leber  die  KupnibllKescIi'.vnlst  der  MeUE.-born.  n,  >  lnl  i!>  i  . 
von  Jos.  Polyns  B.ob.-(i  litun:;en  über  die  Flechten  .ind  iliie 
Verbindun-.  M.  in  Ersc:/d.  z  /Iull.  l.'U.  /Ji(.  Nr.  t>-'.  tvJ.  — 
(J.  L.  kloxe'»  Kee.  von  Doiine:  Die  .Mll.  li  lieson.lers  die  Am- 
men, übers,  von  ll.  illir.inn,  i  lnl.  h.l.  ~  Bec.  von  Scbmali: 
l  eber  die  'l'julislniuni'  n  u.  ihre  üi'ilnn;;.  .  iid.  dj. 

UHadeUwiweiischaff.  GrnLTl»>kuiide.  Laud-  uDtl 
Forst  wisscnscbaft. 

1S31.  Aligmelne  tandieirthtehaftliche  Monnisuhrifi, 
rodijrirt  von  Dr.  Carl  Sprtngtl  (Tcrel,  Art.  !i*^s.)  f.  Band 
3a  Heft,  endu  S.  143—303,  Dieacn  Biind  err.iTnet  ein  Auf- 
aati  dea  Bragbr*a  f^om  Vntererunde,  dvascn  Wirlitickeii  er 
a«f  eine  aehr  nOtellcbe  n.  intcresiimle  Weise  erörtert,  imleni 
■aijleicb  Regeln  für  den  prak».  Landbau  nuf  seine  Bj-ssbaflen- 
hmt  ge|:rnndet  \verden.  Pastor  Colsrher  (zu  Uülie)  unter» 
ricblet  über  die  Zucht  der  Blulegel  nach  ihren  .  inielnen  Sla* 
dien;  er  zi  ijt  in  ihr  einen  Zweis  inndwiriliscb  ilili.  bi  r  Indo* 
alrie  anf.  ifr.  lloraeyer  »uf  (Lirchin  giebi  «eine  .\nsichten 
übtr  di»  Düngung  mit  Moder  n,  richlrl  an  ür,  Sprengel 
6  Fragee,  weklie  derselbe  in  einem  Nachtrage  beaatwortaL 
Doch  giebt  LetKerer  xngleicb  in  einem  bes.  Artikel  fito*  dm 
Mt>dtr  mad  dU  Art  $elnrr  Jf  'irkung  als  üünguiit''  nid 
Bcdtmmitattrungtmittfl  i^iiindlicb.'  Belebna^  Baaphn. 
V.  Varaea  apricbt  aicb  ubtr  des  tantlUrtn  aot,  ob  dao- 
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elliransrn  io  iiinterpommtirn  (Saotcow  und  Klrtn-rnj)lo«%-) 
nknüpfi.  S.  — 39  liatidrln  übtr  daa  ff  ettfirtu^t.  Aitde- 
ijiigfir,>iu.ti/  (V»s;a»)  »U  eine  ncu<*  Enver{>i]arllff  iur  Marscb- 
reeiicl'it^  £.  r.  Uaniiti  tlirilt  fertueke  über  lltHduiek- 


•elbc  stait*mrtliscb<r(lic1i  tu  recltlü-rdsm  n.  tAnd»'ir<h*c]itft- 
Ilch  anzaratlira  »ei.  iiidrro  er  »rine  Bi-Irucliiung  an  i  Par- 
xellirangra  io  iiinterpommtirn  (Saotcow  und  Ktrtn-Pnj)lo«%-) 
an 

TU 

gPgvi.u.  .. ,    —   ..      -    

fiitterwig  mit;  («uUlws.  Kügei  Vmmim*  mit  vUr  JlHiek- 
kuJun  aitgtfUUt,  itin  den  FuUerwcrik  der  KBbrnrücUtinde 
aiu  Äer  Zurkt^rfabrik  g*ffil  Kartoffvltdileoipe  (Sp&licbl)  «acb 
llen«v«rih  zu  ^rmillelu.  Eailieli  b^aut  Dr.  S|irrog«l  -rinui 
he*.  Abcchakt  OeLonomiMckt  y^rtueie,  »ticke  «ugtUrlU 
mä^tn  mögtftu  indem  «r  «U  Uten  Ibqp^>'«nvQb  «Üie  Vcr- 
iSimns  de*  >ViMca-  a.  Ackerbeenno«  {S^uitttum  palutirt 
■ml  M.  ttrrsem**)  nnd  .die  IDttal  wodnnh  der  Ccmb  dieser 
Pflanzrii  dew  Vieh  weniger  echldlldi  jMuefat  werde«  Inu" 
voracUset  und  mk  ioatracUv«!  AaMUmtca  begleitet  Zam 
Sdilal*  «vird  fiber  dU  tel  WH  4M.  IM  «ndUKte  XeHofri>l- 
pKiefrase  •oeAhiliAe  Iftdhrf^  «idiHlt^n«  läkik  «ie- 
cell«  eDÜOdt  17  lendwirtlncMlldhi  Mihte  «h  iciHlde- 
dcBca  CtfwdcB  Nord-  d.  KttddevtodUradi. 

Schöne  Literatur. 

155-2  Mbhnridlun^en  tur  PhiloiophU  der  kuHii  tob 
H.  T/i.  Rutscher.  Jn.  Der  nvriUr  Ibeil  ilfs  G.itli.'»cluB 
Fauct.  nach  stiiituj  (jfdatikt'narJulle  »-ntivii  lf-ll.  Ui-rliii.  Tliuiiu'. 
isio.  H,  (VI  u.  ius  S. )  1;  Tlilr.  —  In  »-iiirr  Z<H .  \"n  ili-r 
G'itli-'  sellml  »ntr4.>-nnt.  d^ils  iLr  liie  Pmiir  e;iM7.  Irrnnl  ««-i, 
»rlirii  Li  IT  den  iwfitf  ii  1  U  il  ii<  s  h  ..ust.  In  A\^h^r  FdriD 
mulstr  i«-t7t  ein  (ifist  si.Ji  Muts|iu!cii<*n,  det««c  \iM«'n  jKi*ti- 
»clicfc  Si.-lutTen  und  drssm  i-iazti;«  Sprache  Poesie  war.  d« 
abrr,  weil  er  ganz  ju^intr  Zvit  an<;enQrte.  nur  ]irfrit>iligan): 
fand,  wenn  er  mit  den  Ilk-luaii^rn  und  Crscliinnui]|;en  dtr 
Kani«-n  ibo  iMUgebeodrn  Writ  sicli  ausgrsliliiil  lijiltv.  Von 
ElVcluHter  Wichtigkeit  i«t  alao  diMe*  letzte  Werk  (iritbr's  uir\> 
fiir  dirj<-nij;en ,  die  nirbls  d»rin  »eben  u'iL-liIrn.  als  wie  die 
Kraft  in  vivlrn  Sturmin  boviilirliru  Grciira  endlicb  iiu 
l«liten  kjiinif'-  eiljVsl.  AI»  er  aufCnt.  wie  Irirht  und  raarh 
ward  die  VVrIt  ><i!i  ihm  lit\sir^l.'  Und  am  Ende  »rine*  Le- 
brni,  mit  wfiilni  iiniibt     indlicben  ?!*cbt  tritt  sif  ihn)  ent- 


ine  Gedanken  über  den  noiliichrn 


gt'^-n  Hr.  Ii.  stiruiit  seine  l>ediBken  titter  c 
»Vi-rtb  des  W'irLs  iiicbt  aus;  er  liefert  aurL  einen 
Commentar  zu  litii  Eirinllii-ilcji,  in  welcher  Art  «ir  Krliiin 
verdienctvoUe  Arbriteu  bebilzen.  Sein  Deiuüli^ti  ist.  in  Allem 
den  tu  Grande  liesenden  Gedanken  «ufiuGuden.  Leber  da» 
Ganze  aagt  er  WenT^.  aber  eebr  TrefTen des.  W'a.i  diesen  zwei- 
ten Fanst  mit  dem  Hlteren  verbindet,  und  in  wieCrrn  der  Eine 
wirklich  als  eine  Fortaetxiiiij:  de*  Andern  betrachtet  «-ejrden 
kann,  ist  noch  nie  so  richtig  daigeatellt  worden.  Wie  die 
ADfeinanderiotge  der  'Keile  des  Gedicht*  in  ihrer  N'otbwen- 
digkeit  daifeetellt  wIed,  verrltb  tiefe«  Stndinm.  Di«  Gedan- 
ken, welche  in  den  einselnen  •Hecerischm  und  s^mbalischeB 
OarstellaBiea  gefnndeB  werden,  und  Jiicht  UBaer  gleiefc  ibrr- 
Bengeed.  Sech  namentlich  io  den  bedenlendstca  rillen  wohl 
•ehr  glQcUkb  getreffeo.  Hierza  tot  besonder»  die  bisher  gar 
nicht  rerstandene  Walpareisnacht  so  rechne«.  Ein  bedeaten- 
der  Schrill  um  VereUadnils  de«  Werlte»  ist  durch  diese 
Schrift  Kcachehe«.  Sin  ZnHonMnhaag  lit  dargelegt,  aad  in 
allem  Einseben  «Ina  »tdaatwn  Ml|ShadeB,  die  oft  «irah 
den  grfindlkfcaa  tmiAm  ItutfüAm  wrdaB,  md,  wataehr 
MMMileimw  Jrt,  deaiDidb>er»Hidrfdh«a«eiB«cH*tar  Frem- 
de« ■ntaiMidbafcw.  Den  MicdMkaa  B««HMir  MAl  ttri- 
lain  Dilkcil  «her  den  Wank  «icr  Unwefdi  des  Ge- 
■  frcigeeteih;  ia  <r  Icnn  «nk  eh  Urtkcfl  kabra, 
F  dmk  eine  pWmnMicfci  Clewnelmog  der  ror- 
Uegenden  Ait  daa  Gaste  n  SkerachauM  fii  Stand  geaeui  ist. 

1553.    C  — y'a  Ree.  van  Wiedmann:  I.).t  Uiltcr 
oaaerc  kuaat,  in  Gctt.  gel.  Jnt.  St  IIb.  1». 
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l').»4.  y4uclu>nf'i  Am  il.  .Siitbi  zu  rnburs  Vff- 
eeichnif»  dir  \->ai  ver«l.  Hrn.  Caramerrath  Kiltmtisier  bin- 
terlaweneu  Bücher  au*  verscbliidenrn  Fäckcrn  (bes  Jurisnr- 
aBch  Pbil„l.,  Gesch.,  »»Wlos.)  .J.>  S.  —  Am  1  O.  l  in  ßerlin': 
Vera.  d«r  »on  Arm  kön.  Ober- llnfbaurjlli  Jitfl,  dem  J»rof. 
l'uUrholiner  (zu  Breslau).  i.>r.  GauiiitL  u.  mehr.  Anderen! 
hintcriassenen  UflcbersaniBilun^en.  wcrlJn  olle  Werk»-  aus  allen 
Wissenscbahrn.  auch  kupl'rrWrke  inlbahtnd.  nebtt  einer 
SaUBlangviin  Kupferstichen.  Zeichniii:;.  n  .  te.  mehreren  Öi- 

neraliea,  Konch^lien,  Uusikulien  and  LarulUrten.  7,1%  S.   

Aaa  96.  Oct.  in  Altona:  \er7.  der  ^^llu  Adii^liilrn  Johann 
CkrUl.  Theod.  Adler  hiej.  und  um  dem  S.-lrel.  ilütiir  in 
fineeherg  hinlerUssroen  Uricher  -Saniiiiluris.  n ,  L;ri)fstcijlbi  ili 
jorUtischeu,  aber  auch  »onat  ah-  u.  neu  class.  Iiib;,lls  u.  s<  br 
WmI  erhallen,  so^laich  mit  einem  AnluNi;  Ji  r  neunten  franzl.s. 
n.  engl  Werke  aus  der  BiLlioUiei  des  l>r.  Or^mriUr  in  Lon- 
don, alle  sauber  im  enpl.  Baude  u.  zwei  Anbini:'  n  l  erHiiscIi- 
ten  Inhall*.  \9'l  S.  CUer  Caulog  läf«!  bin  u.  wieder  die  >vün- 
«chenswerthe  Sorgialt  winiMeii.j  —  Zu  Auflriiaen  empfehlen 
wir  Hr.  F.  A.  Kätt  m  Uerlia  (p.  Adr.  iWrscbe  finch- 
haadlwgKM  wdcUM  nch  Crttdim  nn«k%  «lad. 
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Greppo  Troi*  almoini  «alallfe  i  hteialre 


des 

grobe« 


prMBiera  «itele«.  Faria.  &  lA^  Bp.  7  Fr. 
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erUirt  von  Burt.  ttand  3.  He<wHa|.  Lhktfcta.  &  n.  i  Thlr 
-.-  "^f""  f7«S7»  ^  ^riat-fcatbollaofcan  Iwal.  IL  i 

Tr«.r.  GaiL  2}  Thk  -  Koselljr  de  Ur|M«  Le  chri« 
dcvant  le  siecle  «a  Dlouceanx  tcmaignagaa  «m  •rience«  ea 
faveur  du  calholkisme.  IL  «dtt  Ii.  3^  Fr.  —  Laehatetle 
Le  proteeUntistue  jusr  par  «ea  aana^ '  Acea.  t,  {4^  Bn ) 

-  Xlt  Kone  Aofeßun'g  tar  Uil^an  laJidS;«  ' 

dem  Zn-ecke  der  kir<-hl. 
;  Thlr.  —  Posner  EirPr<-disl 

Grüobeirg,  Lerjisalia  u.  S.  S.  \  Thlr.  —  mni  nnn  nm  n. 
halten  in  der  evangel.  Kirche  tu  GriinkeKl.  h  1837.  E6d. 
8.  ;  Thlr.  -  S.frenr*uter  Predigten.  TU  X  Pred.  anf 
ve^rachledene  Sonn-  und  Feiertare  de«  katkoL  Kirehflaia^MB 
Uar^barg,  St.Lel.  S.  Thlr.  ±  Ileddlua  üiwTfilS 
der  RelannatorrB.  Eine  Predigt.  FrankfarL  JlaraanarÜiL 
^TUr.  —  Harms  De«  \<ilkes  Trancr  an«  Ttrtt  Ufr  den 
««"»•"f  *^J'"ip-  Trauer-Pred.  Klal,  V«ia^Bnekk.  a 

■r,  Thlr.   l>e«sen  Pred.  «m  Tage  der  Krtnn«  md 
k.  Christian  Vlll.  etc.  Eid.  8.  ;  Thlr.  -  Fafk  ©Sl_ 
^TL^r^  '^"J"^''"'^''*'^  friedrich  VI  EkdL 

l\  .  ,T  Purehardi  Festrede  gehalten  bei  d.  Krtnuw. 
/eier  d  ■}%.  Juni  18«.  Ebd.  8.  n."'  Thlr.  -  D«-  T.tMlSr 
des  ^..bnsten  geheihgt  durch  Gehet  u.  Jktraohlnag    ^ach  d. 

"•?f."*\'"-.^'',*^'*''''  M"»«»«-.  I>eii«ra.  12.  i  TUr. 

--  üie  ;>arbr»lge  ChrUti  tn  lier  BOcben;  mkat  HonanaB- 
dacht   -2  Mef^bete,  «.  ..  w.  P.dedH,rn,  W*ani«r.  TT.. 
^Thlr.  —  trnsius  Bethanien.  Biblisches  iiiilliMIMlHi 
Hannover,  Hahn.  16.  n.  U  Thlr.  -  J»d,ntkumx  Ei\l- 
heim  Worte  Gottes  oder  GolteadienatUche  >'ortrtlB  tTkrltra 

\        —  o«KBcktaq|  .de«  FlnfBaBOM  llr  di«  «■  &  Ai^ 
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M39  «tatt  griiabte  Bii«raftaanMer  ihr^ngsg*  n  CmmL 

Mannheim  (  B«n«l>fimfr).  8.  J  Tlilr. 

l.».')?,  III-,  (if schuhte  u.  Geograpkit.  ».  Sehttltlirfs- 
Kerhbrrs  'FlijUr-Cibinft.  Bd.  l.'Kawrr  u.  KSDitt,  Wien, 
Beck.  S.  ,j  Thlr. :  auf  Srhrribjiap.  m.  breilvm  RaiMM.  6  Tlilr. 
~  Kotb  Liiifbu<!h  znr  EiniritallC  Ib  di«  Ge«rbt<>b(«  na<-h 
itn  (^rlb  n  b.-»rb.  Bd.  I.  Ilcft  t  HMI»;  S«lin<'i.l<-r  ii.  W . 
^.  ]  riilr.  —  Guido  Co  er  res  L#  birnhrun-n\  Nicolas  d<> 
Flue  et  le»  cnnfi-der^  h  rMai  niblrr  dr  Sl.ini.  Trad.  de  l'al- 
itm.  Ii.  I'  Fr.  —  E.  A.  Srbinidt  (icscbicbte  von  Fr.nik- 
rtteh.  (Zur  (ietdiichtt-  der  Eurou.li^cht'n  SUatrn  v.  H<mt<'ii 
w.  Udcert  gcbSrigJ  IM.  3.  Ibnb.,  Fcrtbc*.  8.  n.  3  Tbir.  - 
IVwl.  Foaekard  HbMre  phtowiqi»  H  milluirr  dr»  Fran- 

fais.  raem^  par  nn  cnporal  i  won  ««cnnade.  ts.  Tiitii.  1. 
(Ii  B:^.)  IJ  Fr.  —  Lrroux  t\#  Liney  Essai  hi!<l«rii|ti<-  fl 
lillrraire  aar  l'abimje  de  FecacDii.  ■.'(>  Bsn.  in.  J  STfiiulr. 
Itoaeti,  S.  7  Fr.  —  Zinkeisen  Inscb.  (ii ii rbf nland,«.  Tbl. 
i.  (\.  u.  d.  Tit.:  Ge«rbrcli4e  der  griecli.  Hevoiution.  Tbl.  i.) 
Lpij:.,  Barth.  S.  -\'  TbIr.  —  Voltaire  HihI.  de  limi».  de 
KiimI«  soa»  Pierre  w  Grand.  Stutt(..  Erhardt.  16.  ]  Tlilr.  — 
tfäogr.:  Cb.  Berberet  .  i  Alfr.  .tiagin  1'  reci»  de  jjrosra- 
•himie  bislnn4|ae  DniTerseil«.  Dens  totneB  en  t  \n\.  {2  Ben.) 
lO  fr,  —  Berjihans  Grandrib  der  GvograpLie  In  fünf  Bii- 
rhrrn.  rriliulrrt  diirrb  xylngrapbiacfc«  Fijcnren  a.  üar<«telluTi- 
gm.  Li«  l.  I.  i.  Br^hrti,  Graf»,  Bortt  und  Co.  8.  1  Tblr.  — 
V.  Uoon  Crundzti^r  der  Erd-,  Völker-  u,  SUatenkunde.  Aiitb. 
3.  (if  .\iin.)  l>iir!<l«llur>){  d,  .ill-;.  Verhaltniise  n.  Ersc-beinun- 
S<-n  li^■r  \  ölkfrkunje  all  l'miHidfutik  di-r  poUt.  Geogr.-ipbir. 
Ij.rlin.  I>nnrler  a.  H.  8.  2  Tblr.  —  Springer  Stalialik  d«'» 
flf.tterrfHrbiscben  Kai«ersl»a*es,  'J  Bde.  Wien,  Bi'rk.  \] 
Tblr.  —  Sommer  D.u  Kit,  Bökmen  KLitiülisrli -ti>pot:r»idi. 
dargp.stelll.  Bd.  S.  Pjrrbimr  Krri».  IVa-,  Cajve.  8.  i'.  Tblr. 

 /{eisen:  Cbrn.  Mur.  E  n:; rl h .t  rd  t  NaturecbUdcrnn- 

St-n.  Sillcniiige  und  >i  Uaeiijrbiiilliriitt  DniirrkliBfErn  an»  den 
liiicliitco  .Scbwrizi-r-Alpen  Lrs.  in  Siul- Wallis  u.  Grnubündrn. 
B;r<fi,  Si-b»»«  i'.;ltaU!nT.  S.  ( 3Jit  .'\ii.«irlil<-ti  mm  Erinzrrllial, 
Miiiilc-Uüa.i.  ,11iil(4'ili<iriv  St.  TbritJulii.ifs  iiiiil  Iliuti-r ■  Idirin- 
ursnrung,  wie  aurli  i-ini-r  PaJnir.iiju  -  K.uii'  <l«  r  Vi.«|i  • 'riiiil.  r. 

10  yne«T-FoL  B.  mt  lir.'n  ii  Iii  :  n  AMj|(l;n,)     ,   l  lilr.   <  hI, 

n.  '^l  ndr.  —   L.  Vi<:U)r  l,.tr||i.,T  <-t  i  lim  im  irr  a 

C"nst;iii!iii<>pli-.  ibez  lea  LuizcK.  en  Gtor^if,  daris  um  iLirlif 
d.r  la  IViM  H  J.  I»  RoMie.  de  l^rit.  i  JS,W.  Tom»:  i.  (27 
Bsn.)  ^.  "'  I' r.  —  (j.  Maiila  rd  l'romi'nade  lii^lorique  et 
pilliiri'squi'  »iii'  l.i  Si  im  .  il<-  Monlprr.ui  "i  F  iiitsinibli  oii,  ä 
\'.,rU  .tr.  1*  .'(lit.  IS.  (i  1!l-ii.  iii.  b  Kirt    ii     1  \[  Fr. 

—  Grevcru.s  Keisi-lu.il  in  Mitii  ti,  Uitilmi  .uis  It.ilicn  uml 
Griechenland.  Tbl,  1.  Heise  in  It.ilicn.  IJn  ni'n,  K.>i»'  i.  ^ 
1.5  Tblr.  —  Ell".:.  Bon'  C'irri  -ijKindjiice  rt  ntciuüirci  il  un 
voya^'  iir  -  r,  Oii.nl.  Ild»>.  s  l!-ii.)  15  Fr.  —  k'ar  ti-rt: 
Nowacli  und  .>l  jbiniaiin  H-ind-Allas  df*  Prciif«.  Sl.i  i(»  in 
96  Karlen.  Berlin.  Heyiuann.  ijuerr-J.  n.  t ;'  Tbtr. 

J'i  jS.   IV.  PfiHoiogie,  Archäologie,  Liternr^etrhlt/ite. 
Ch.  L'n'iiinanl  Esaai  anr  Ii:  texte  grec  d.-  I  iii-^ri  ip'iin  de 
RoseUe.  t>  Bpn.  4.  rn.  1  KupF.  .T  !  Fr.  —  G  r  n  I  r  f  e  ri  il  Nfue 
Beitr.ige  znr  Erlüuteninf;  der  bali<)lnniiirheD  Keilsrbrilf.  llnii 
nover,  ll.ibn,  t.  n.  1  Tblr.  —    A.  Coniarnntl  .\iilii|ijiti's  de 
Lvuri.    II      rt^tinn  5tir  truis  fr.i'.:m*'n9  en  bronze,  trouv*"S  ;i 
Lyon  .1  <Ji>>rsis  •|Hi(|ue.'i  et.  en  particolier.  snr  um'  jiortion 
de  jambe  de  dieval.  un  jiieil  iJ'liDmme  en  bronze,  un  .'n,.iit 
bra»  de  stalue  et  d';inlre.s  ulijels  antiqaes  denonvirüs  il.ins  I. 
trancbre  du  ijuai  Fulcbiron  en  ruai  l^iü.   Lvrin.  s,    1  l>;n 
m.  e.  Kpfr.  -  —  .A  d  e rrn  .1  nn  Trailc  du  1  arcent  a 
i  la  theorie  de  l.i  vei  jifiralion.  I'aris  11.  Leip/  .  lirrir 
Aven.  H.  n.  t'  Tblr.  —  |)ers.:  Exanieii  de  iniebjue.s  l.iit.s  r> 
latih  a  la  formaliiMi  et  a  la  ciilliire  de  I«  l.iriine  frjtn'.iiBf. 
Btxl.  8.  n.  -p',-  Tblr.  —  Bftlinsjer  \  .ill!.|.=;ndi-it  Lelnbueli 
der  Fireailla.  &>  racbii.  3e  Aull.  I^Iaonlielni.  Ben^beiniir.  s.  n. 
t  lUr'.  ^  —  dlir»eH  JUi^cellanius  of  Lileralare.  ^iew  edi» 

ti«a,  rmbiir«rt  «Ntcetad.  S  BA,  Fwb.  &  10  Fr.  (A.o.d. 


lEijUt 


MandKba  Tnnsw  WStk  JUSSSTiv^  S 


Berlin.  Eine  ForU«^i%  dM.hl  l.^l.  MpUlHMI  Um- 
Übe»  ia  iSndMtP.  ^ill^itrLBl»>¥«t  "' 

1559.       Jurtgmndrtts,  Am«».  ^ 
Mht^ftrH.  Woirr  HMricb«  des  Gnhm  tHUtm^eimi- 

»st»-.  Ein  Bi-ilrae  zur  100|llhr.  FM«r  tFioer  t1|if«nlldit>I|p%  , 
Berlin.  Ilejuiaiin.  S.  n.  l  Tblr.  —  üeber  de»  KalMpiflSfaM 

Stri.:;:r  s.  l/.l.iiebe«  Ittr  Baden.  Aus  dvB  prait.  Geak&lmMfc 
.Uuinbeiiu.  Selisyan  u.  Gütz.  8..  J  TKIr.  —  Rorsbfft  wÜM- 
nr»  deuls-cbes  Ci\  ilivrbl.  j  Tbie.  Uvidetberg.  Groos.  8.  3( 
Tblr.  ~  Hers.:  DaH  iistamealariscbe  Erbracht  bei  den  Rö- 
mern u.  III  der  Antvendnng  auf  unsere  Zeit.  Abtbl.  3.  Ebd. 
S.  3  Tlilr.  —  Uoinaiin  oai  Vom  Waaserleitungtrcebt  bl 
Aunrage  6b«n.  von  liiriuhr.  llalle,  Lippert.  8.  n-.  1^  lllr. 
—  Deaiakt  Agenda  dn  fnrc.  No4«  d«  i]uelc|ue*  IM»  el  Ä 
■{Uebpiea  ii»ace«   dont  la  cnnnaiss^mce   cat  utile  snx  }ar£a. 

l-inmues.  l^.  (.1  D«n.)  l'fililik  tte.t  S.  Venedey 

L.<  France,  I  Alleukagne  et  les  proriners  rbeoancs  (de  leor 
piisiliun  en  Ca*  d  ime  giierrc  nrncLainel,  8,  31  Boeen.  — 
Sebr'ller  Di«'  Zeilfia^je  ini  .\li,-em.  und  die  Zinsredurlion 
itisbiuiondere.  jVlhina,  \Vieii.  S.  Tblr.  —  Wirlb  Mi  tbe|> 
Inngen  über  Kleinkinderbvtvabranatallen  nnd  ans  denselben. 
Anfall.,  V.  Jcnisrb  n.  Sta^,  B.  J- Tblr.  —  Benins;  Die  Spar- 
kasaen  u.  Slerbelassen  im  KR.  Hannover.  Hannover," 
X.  \  Thir.  —  Landesverfaa«nnga-<M-selz  lÄr  dus  KJ{. 
ver  y.  6.  Aug.  li>4ü.  Hannorer,  lleUving.  8,  n.  '  Tlilr. 

t.WiO.  Vf.  JSaturtris.nriiseha/ltn.  Snell  N.idirkbre.  le 
Alifl.  Neu  bearb.  von  A.  L.  Tb.  Ki>cli.  Tbeile.  Lpz.,  Hart- 
kuoeb.  .S.  i,'  Tblr.  —  Lame  Coura  de  pliyginue  de  IVeole 
polytecbniiiue.  Tome  3..  AcoDStique.  Theorie  pliy^iinif  <ie  la 
loniittrv.  'Jde  iAii.  8.  (Preis  des  ganten  >Verkeji  son  Ii'.in- 
deu:  18  Fr.)  —  WSbler  Grundrib  der  Chenii«.  Tbl. 
drunilrila  dvr  orcan.  Cbeai«.  Berlin,  Dwifcer  u.  II.  i>.  ii. 

I  l.lr.  —  Ed.  Snacfc  Hialoire  natanUe  dips  v^eUoz:  Pha- 
ii.  iogamts.  Tom.  a  Paris.  &  ft{  Fr.  —  ftciebcnbacli  mut 
Reutar  Ffatafieaebiebte.  BA  9k  3i  Ptawm  Ik  WmnUMt. 
Lpt.,  Kollmannv  &  H  TMr.  -  Praatal  UUMk  dar  Hl- 
lurBeaayshte.  Tbl.  3>  D 
Rafebraml.  8.  \  Tblr, 

l.'itil.    VII.   Vfillcin.    V'ost  Deb.  die  Erweicbims  des 
(i.  Iiirncs  u.  <le<i  lliiel,.  !iin.nrk.s.   Heidelb..  Groo.«.   K.    1  ^Phlr. 
v.)n  der  Tnuk  Diüs.  medira  iinuis.  de  liy[ierlri(pliia  erre 
.  vjin  Boekenn.  S.  1   1  blr.  —  bchweninger 


Daa>  Thiaacalah  nank  Ofa«.  Mmimt 


  Gr;iiiin!;iin       ..  i  ...ug^^i 

Leber  Tubrrculose,  die  :;ew;ibnlieli»le  Ursache  de»  Hy 
driice£dialus  aouJns.  Ur£cnsli,.  I'ii.stel.  S.  .  .  Tblr. —  Schön- 
lein KranLIieiuraniilie  iler  ISplien.  ?5:ich  dessen  nrnestnn 
\  orle».  nieden;i  »elirieli.  II.  Ziirieb.  (Ilrdir.)  S.  n.  \  Tblr.  — 
Berndt  ISenii  rLiin-.;.  II  über  die  Uubr.  .Mit  1  i-olor.  Taf.  in 
Fol.  Greifs» Jd.  K,..b.  s.  n.  i;  Tbir.  -  Frünekel  Der  be- 
«iihrle  Arzt  für  l  ntn  K  ill^i^|■.ll|Le.  HatuliurL'.  .>iiim\(T  I  .' 
[  l'blr.  —  Jlor.  Strahl  Enlliüüiirig  d.  riilli'..  Ili.ilt«  ri  W' ^etis 
der  L nterlribAkranLIieitrn.  .ie  Aull.  l>iilin.  Ili^ni.  nii  S  n. 
1  Tblr. —  llcdemann  Von  den  I )in  i  rm  >  si  In n  Diiiürnde» 
\Veilie.s  u.  der  »chiefen  Gestaltuni;  ».  Lage  der  (iebannuttar, 

lleidelb..  Groos.  S.  Mit  Ahbld-n  in  Fol.  n.  1  ThIr.  P. 

L.iureiit  Introdui  liiin  ciu  ni.min  tisnn  aninial.  8.  I'  I'irii.  — 
Irninnelf  Die  llr.lim-  u.  dir  aniuLiliselie  M-iinelimm--.  Drta- 
(lin.  U.illber.  s  Tlilr.  —  Knopf  Des  körilinirlis  H.m 
miver  (n  sr'7i  lilx  r  das  ^ledicinal-  u.  Ajii><liel;en% e,M  ii.  Ha- 
rn. In.  UVieheli,  S.  n.  1.  Tblr.  -  J.  "»l.  S.  ilill..t  .M.  nioire 
t<ar  li-a  revaciinatinns,  j>te<eti(e  j  l  arjd,  rMy:ile  de  lui  iln  iiie. 
IJ  IJeti.  i.  m.  i  Tal,  .i]  Fr.  (Au-s  di'ni  eb<  ulall.s  sn  i  Io  n  er- 
schienenen 8n  Bde  der  JUimoires  dt  l'aead.  royaU  de 
mtdtdKt^  90  B|n.  4)  —  L«««raMl«ta  odar  die 
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KmM  in  Ubm  A*«  \Vrib«sa  zu  erhalten,  zn  vc-rlün^rrn  und 

Der  Ant  ab  Htaffiand.  HUk  I.  dogM,  FlciwaivB.  b.  Ithit. 

151,.'.  Vllf.  Vn'.hcmatUeh«  ffluenseki^fU».  Bren- 
oeck«  M'^m.  r<l.'l'l  l»  t!ii-i»rie  de«  Nombre«.  Lof  redi>ro- 
uiie  4  2  li-ti.  —  1*.  Haiiv  Kssai  »or  la  thettri«  d«  IMnl- 
il-le»  Äix  b";  (■  l!iu.  m.  t  kpi.»—  Die  geoioetriadlk LhMr> 
iridin.  ukunv.  l>r!piu,  Bwlk  8.  (i***  AÜM,  in  4. 
Kpt-TaQ  4  ri.).-.  ,  . 

van  5lulL-rn  Uauttltuiius  Int  de  keonto  dtr  tekticfc  tmi  de 
drir  \%  .[.fns  \'>ot  Ak  käilcilen  dl«  mpnwn.  S«dt  1. 
Brt  ds.  lirxese.  8.  4'  Tr.  —  Poucclct  BcHMtn  MT  h  «a- 
bilitt.  lU*  ri>  ilfratiiÄ  n  de  l«ir  (ladttlim.  (Aw  dm  Ä^mo- 
r/o/      tofßcitr  de  gittif^.  Kr.  13.)  8i»  17  ^       5  Kpf.; 


ist  nicbl  in  den  Ducü^ — ^   , 

lea  euides  «-l  Im  »ou-offictan  ta  ■crrriuti  par  «■  oUaer 
'  i.if.nttric.  Strasb.  83,  1 J  BgB.  —  HmUmÜimi  pro- 
-^ut  1«  »vrvice  des  baufcn  k  fco.  hfda  %  SlmboiT. 


~  Giatnieiin 


tnietin  pour 
ir  OB  onider 


«upirnnr  i 
vUüii 

3-!.  0.  Usn 


dVxfrcice 


g...  —  KigäairAMl]rw  im  mkiiwnl  ^ 
iiuur  la  L.ivalcrie  »iirdoiM.  Limog«»  iL  P»na.  8.  3J  Bgn.  — 
VelUr  Knri^'lar«ler 


i:^-iai«i«r  UoMnicht  in  dar  Pfaediwriitwaachaft. 
'2e  Aus2.  UK  iü  lith.  Kpf.  Bacnberg,  SdbSna.  8.  |Tlilr.  —  J. 
van  Clee  rr  Catn-biaaiui dtr&aaiMUftlliida,  «f  mm  ep  ec- 
fenin^en  over  het  tiescboiiweiida  tat  werVdadife  der  Stoiir 


mansLunst.  Groi 


OoiiA.  ns.  8.  r  F" 


ScIiDiiilt  kleim- hcbulrciltri  Lei 
in  ToL-hltT  grlilili  lcr  Sündr.  - 
lutTi'S  Sur  itia  ma^vn»  de 
—  Cli*  de  \i  Uli- 
de  celte  ineÜiuJe. 


13^4.  X.  Pädagogik 
feierlicben  VVraiiLissuii^;en 

Tht'fy  FffmitTB  consfils 
diricer  et  dlaalruiic  Kurs  fill 
thod«  OUtndorf,  iiu  c<irrigt 

H.  10  Bgn.  5  Fr.  Gläaer  l^.-si'.srlmli ,  -  ... 
Hannover,  Ualm.  b.  *  Thir.  —  ii.  l.au  kl.  Gcogmnlii*.  lle 
AuQ.  Mannheim,  Stlisv...i  u.  Gr^i.  s.  ;  Thh-.  —  Ouossek 
l'rjkl.  AnU'itnn«»  mr  Ei  leniurr;  di  r  uruch.  Fomi<-iil.  lin-.  t  ör 
.1!.  t.T  :.i  .   .1...  <  i„,,-i  .    C.iln.  (lii-iiJiil).    !^.   n  I  IJ.  — 


aux 

8.  '2'  Kr. 
llienirs 


Bücher.  6e  Aufl. 


Sulotiiuni,  >kaia- 


dic  Sciiüli  r  di  r  (^»iiiirl 
liotfichi  Uandbücükin 

aiu.  8. 1  TUr. 

ISfift,  XL  BmMndnt—'^-f'  G*merb»htnde,  Land- 
fffMftafwiwlcflilA'  ^''^  Hartmaon  Conirersatioo^ 
.,_jea.  dar  BaMvWlIttaD.  m.  S^vverkakunde.  Bd  1.  Statt- 
icart.  SckeibU.  If  Tlllr.  —  VilM  Chevalier  Fudrs  et  ca- 
KtlOfl»  b  anthracite  en  usage  iiux  etal«-unis  et  rrasniirr*>!i 
da  la  Piaaea  en  nntljracite.  i  Bgn.  8.  m.  2  Kupf.  (Au>  dtr 
JlfMW  ginintle  de*  farckttccture  et  des  travaux  pubtitt.) 

 Cfc.  Coqnelin  E»s«i  aur  la  fdatnre  mi^ranlque  du  lin  et 

da  chanvre.  8.  (2-2'  Bgn.)  6  Fr.  —  Ha«  liis<  Ii.  ol  Anwei- 
•BDS  t  il»nBskKi«l«  r-^  «T^rtigcr.  .'»e  Aufl.  Lur.,  IViumgSrtner. 
8.  II.  i  Tlilr.  —  l)«-ra.:  Kurze  and  deullicLa  £rUSrun;  zur 
ScknalniMhnridKkartc  ganz  neu  bearbeitet  odi  goelchnet. 
(Ebd.)  8.  «.  1  Tblr.  —  Aldpfild  BeilrSge  zur  apecielUn 
'icetuialacie.  l'"'^-  Gebelinnirs  der  Schnellensizrabri. 

bltoo.  3«  Aafl.  Aachen,  M:,T.  r  S.  f  Tlilr.  Lief.  3:  Leb.  das 
FnaelSl  «ad  die  Enlfuselun;  d«s  Br.oitiHveios.  8.  1  Thtr.  — 


ilLer  Ersprrutiisl.nch  ISr  alle  ällinde.  Weimar,  Voijj». 
a  •!  Thlr.  —  V .  H  iL  U  0  r  f  Beitrag  zur  Beantwnrlong  der  Frage 


Cfiolb 

a  ^Thlr.  —  v  Iii. t tu  .  „ 
Ober  die  Flacli5irril.ii.  Hinnorer,  Hahn.  8.  |  ThIr 

I5f>6.  Xn.  Sc/iöne  Literatur  u.  Kuatt.  Prosa:  ran  d. 
Hace  Der  Scbaafliirt.  Uiator.  Uoroan.  A.  d.  Uollind.  von  O. 
L.  B.  Wolir.  Tbl.  1.  i.  Lpzg..  Weber.  8.JI  Tbir.;  (In  6 
TbeiUn)  —  (Bettina  von  Arnim)  Die  GfiaderW.  UmiI 
1.  2.  Grünberg,  Levjaohn.  Ii*,  n.  4^  ThIr.  —  wtm  Waeha 
m.inn  Enüblunui  i<  Kovelleo.  Kane  Fol|a.  Bd.  7— 10,  (3e 
Folge.  Bd.  1-4.)  Lnz.,  Foeke.  8.  e  Tblr.  —  6a«ll«r  Fw- 
tmS»  der  lodlar  Ja  Ifuk,  A.  d.  FnaM.  ti»  Sk  Fnedricb. 


Br.  s  -i;  .  \  <  rlit;s-Coinpt.  8.  1  Tiilr.  —  DCring  Richard  Sn- 
y:is.f.  J.iii  (/rnrcWId.  Jena.  iMjijIfc.  16.  f  Tbir.  —  11  ä  nie 
Eiiii'  pjriscr  Kaiiiilii'iiutisdilcl.ii-.  \Vjinhure.  SIsIikI.  8.  1  Tlilr. 

—  iirtiiu  und  ^  oi^tlaiid.  kuiuisrlii;  Scbililerauiieii  au«  dtm 
Volkalefaen.  Von  J.  T.  Z.  Amor.  IMi  I.  Berlin.  .St.irkelir.ninjt. 

H.  1  ThIr.  —  —  Drain.!  Uuef»  Die  Scblacli!  inn  Plnrijir- 
(1  n,  Tiiuersiiiel.  Bern,  Uuber,  H.  n,  \  ThIr.  —  l'.iul  di-  kürk 
>  i  Viiriii:  L«  jidie  l'ille  du  faubourjE,  cum.-vaad.  en  3  a.  i,  Vt. 

—  Scrilie  Tin'.; Ire.  Nr.  1.  2.  Sluttg.,  Erhard.  16.  ä  [  Tblr, 
(kiilh.  Le  iui>ri«ge  de  raison  und  La  famillc  UJipiehrxtrg;  La 
demoiselle  ä  luarier  und  La  pasaiou  •ecrcle).  —  Itrperl.  du 
tbi'älre  l'rsn?.  ä  Berlin.  (Scble«iDcer.  8.)  ^t.'üt:.  Seribr:  Lr 
iii.iriiii;«'  d  urufut.  [  TMr  ;  2"29:  i'icard:  Nusard  uu  cniiiim  le 
Ir-iiipa  |)as8e.  b.  i  Xblr.  —  ISr.  113:  Scribe  et  de  .Siiini  G«  i  r 
Res:  Lopera  ä  la  conr,  nin'ra  coro,  en  4  partics  S.  \  W.  — 
ISr.  114:  Eos.  Scrilif  et  i^iii.  Vanderbureh:  Jjphet  on  I* 
rerlii  rrlii'  d  uii  pcre  coiu.  en  2  a.  et  i  n  prose,  \  Kr.  —  Nr. 
Itt>:  i'uid  Dupurt  i't  Ue.sforpes  Bob  011  Ic  for^(>ron  de  St,- 
Palrick,  com.  eii  1  a,.  mcice  de  chant,  8.  \  Vt.  —  Michel 
Alasaon,  IVUur,  Albo}  t  t  \  alory  Le  A>*crel  du  Kohlal,  dram.- 
vaad.  en  3  a,  8.  J;  lliti.  iLrIde't  die  Lieft.  hX\  —  r>.  von  L.i 
France  dr»ntal!i|ur  «u  IK  Steele.)  —  —  Poesie:  F.  Vaul- 
tier  .\ti.<)}r>e  rli> ibiiiique  du  vera  niexandrin.  Caen.  S.  2  li^-, 

—  Spabu  l  tübliiittsklünge.  '2r  Aull.  Eisenberg,  Silir>Dr.  ^. 
I  Tblr.  —  Tasso  Le  Jefu.«i>lt  iii  deliuee;  trad.  par  Iv  priuctr 
Lebrill.  S.  3'  Fr,  Fr.  —  Voltaire  Ueoriade.  Stuttgart,  Er- 

I.  nl  1'  l  l'lilr.  --  Cumte  L,  de  lUaricourt  Heure*  d'in- 
s.Huriie.  jui'cedrt's  d'one  lettre  de  Lamartine.  8,  7^  Fr,  —  — 
kuntt:  B.  >Vilbeliu  lUaiinil  iinisical.  Tone  1.  Ib,  IS::»,  b. 
lU.  2  tiilib-anx,  :'>  Fr.  —  Abbe  Teuier  Uemoire  isiir  Ii  ri,<>. 

luo^i  s.   4.  2 

Bgü.  ni.  i  Kpl.  ii  Fr.  —  F.  A.  Üubonrg  Des  prulegoiui- 
nes  de  la  rhetoriipie.  de  Nliues.  t>.  (^>}  Bgn.) 

1567.  XIH.  Entyelopadi*  und  verruUehle  Schriften, 
Süller  Kommeniar  zu  PyrLer»  Werken  In  der  Form  einer 
filumcntese  au«  dvnarlben.  Angab,,  Kolimann.  H.  t '  Tblr.  — 
Frnd.  Iterthier  Lea  sonrds-roucta  avant  et  deixiis  l'abbe  de 
l'Epi-e.  8.  2}  Fr.  Eine  au  26.  Mürz  c.  von  der  dkoc  de»  «r/rn* 
ces  mornir*  itltrtt  rt  arts  de  Seine  et  i/tät  ait  dct  gai> 
denen  Sledaille  belohnte  Preiaachrift. 

Zum  Gedüehtnifs  de*  hoehteltgen  König*. 
1368.  A.  Tholuek  2  Predigten,  b.  Ableben  S.  Hochsei. 
Haj.  etc.  cehalten.  Halle,  Lip^rt.  8.  n.  i  Tblr.  —  Judae 
Rede  am  3.  Aug.  181U  zur  LruMcrang  an  den  Hochs.  KSnk 
Friedr.  Wilh.  Hl.  Berlin.  Sudtcbran£  6.  A  Thlr.  -  Brd- 
mann  Pfedigt  zur  Grdüchtoifsrdier  des  ia  Gott  mbcwlaB 
Königs  von  Preolsen,  Friedr.  WiUieliD  Hl.  Zeitz,  WcbcL  8. 
n.  ^  Tblr.  —  Steabar  Zvrü  Preditten  aof  das  altbetrauerle 
Hinsrheidca  Sr.  Bbj.  Ebd.  8.  o.  ilsTUr.  —  Lehde  Predist 
zur  Gedlicblnibfeier  dca  Bachael.  EjUbm  Friedrich  Wilh.  Ifl. 
Ebd.  .'i.  n.  l  Tblr.  —  SaaLacblU  Wart«  vm  Gcd.>lchtnirs 
de«  Hochsefigen  Ktaks  Hat.  KSahnbcn,  Gtffe  o.  Inzer.  6. 
n.  {  Thlr.  -  Fröbbar*  Pr«l.  IIb.  Jm.  I.  13.  an  Tage  der 
Gcdüchtiiilarciar  8r.  Hociuel.  3Iaj.  etc.  CtMbaK,  Laajaabn 
  ~ eh.  bri  iu^ttlM^ 


^inibelai  m,  KüOK  vao  Praaban.  Eina  bingraubia«he  Skittt. 
HalbantaJt,  Ltad^Hik  «L  |  TUr.  ^  KalUeb 
aua  «ab  tnlan  TatMi       Jni  1840:  Drai 
Tbk;  Dcfai:  Ode  an  Friedr. 
— ..  —  .ndbc«a  Ibidigans  an  S.  Uai.  d«  K. 

Friedr.  ^  IV.  Lu^  Lanffcr.  8.%^  TUr.  -.pMbma 
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Jubolscbrit'ten. 

1369.  Geschieht*  FrUdrUit  in  Gr^Mn.  Cetebrle- 
lieD  voa  Franz  Kugler,  gcieidinet  von  AMpk  Veuiel. 
Lief.  -2  und  3.  (S.  33—  960  8.  Lpi..  J.  J.  Weber.  (Vrgl.  Art 
()7-2.)  Jede  Lief,  kostet  |  Tklr.  —  Nuchdem  sick  beim  £r- 
ftcheinfn  de«  entcn  Heilet  aicht  ohac  Streit  der  Standpunkt 
ergeben  hat,  aus  iiveklieia  dleacs  Weck  betncblcl  win  will, 
und  man  nicbt  mebr,  voa  4tr  AnkBodigaDg  verleitet,  ein  wfir- 
«iiges  Ehrendeokmal  ^nbca  nigra  «nvarten  wird,  sou- 
dem  eine  populäre  ScfcnR,  nach  Art  «ler  Preanigmagazinc, 
so  darf  nuo  wt  nea  cracbieneneii  Heft«  mit  Freaie  wUlkom- 
meo  heira«!!.  Aodi  Uer  seiet  aicli  das  Taknt  «ad  die  Ge- 
ivandtlMlt  dM  XOMtUia,  uad  wcsta  di«  KdgMt  imt  Karri- 
klrlaa  and  Camiiciien  bei  den  emalcn  Scaaea  ma  Ztvi*«piil- 
tas  twitehea  Vater  a  Soha,  dar  GefangeaadMft  Friedrichs, 
des  Todes  von  Kalte,  nad  der  «ndiicbsa  Aaasfibnung  beaon- 
dera  außSlIt,  ao  leidet  weoinluw  da»  fnffsals  4»  Eia- 
drackea  nidit  damatar,  asi  das  «a  fa  Mar  m  Ahi  isl.  Dar 
Text  ist  cesckickt  ans  daa  kekaaaten  Quellaa  MtM».  Di« 
WicdcrbMang  einiger  Aaadrflcfce,  wie  „Haaa  fiasr"  ist 


Sä 


Theologie. 

tSTOi   DU  kireilUkt  Traiittom  &ker  den  Jpctttl  Jn- 
iMt  und  Mint  Sthr^ftea  in  ihrer  (vroadlosigL-pil  nacli- 

rleaen  von  B.  C,  J.  Lüt  irlierger,  ehfiu.  l'farrrr  zu 
Jobst  Lei  iSilraberg.  Lpt,  Brockbaas.  IStÜ.  Vi  a.  302  S. 
8.  U  TÜr.  —  Drr  erst«  Abschnitt  dieser  Scbrirt  giebt  die 
kifdil.  Trad.  Ober  des  Ap.  Person  a.  Sehriflen,  der  zweite 
lieblet  «nd  vernichtet  dieaclbt-,  der  dritte  eatacbidigl  dafür 
nit  einem  hvnothctiacben  Wunderbau.  Die  im  Abacbu.  i, 
ebene  Kritik  der  kircbl  Ueberiiereruns;  versackt  tavur- 

 »t  den  Kachweia,  „dala  die  Ignalian.  Briefe  ^»r  nichu 

vaa  Ap.  Joh.  er%vlbliea  a.  aacb  «a§  erinen  Schrillen  nicbls 
tvifkUea  Lnzweifelhaftaa  n.  Uavcrk«  iitil><r<  s  anHibren."  fibcns« 
siebt  CS  mit  Polykarp,  der  aonat  fDr  eine  anübertvindliche 
Stfltse  der  Tradition  über  Job.  gehalten  wird,  „laut  Zeu^nif« 
aeinat  eigenen  Briefes,  nicht  sonderlich  verllsaic*'  aua.  l>ie 
Untersnchung  fiber  Papias  lebrt,  dafa  derselbe  kein  Apostel- 
KoliOler  gewesen,  —  und  so  ist  ea  also  rait  dem,  wa»  diese 
:!  Spulen  der  klrcbltchcn  l'eberliefening  über  Job.  gewähren. 
Nichts  (S.  101).  Aber  Justin,  der  so  viele  Joh,inneiscbc  ter- 
mini  gebraucht  und  so  oft  auf  Job.  Gedanken  :m5nielt?  Jene 
hat  er.  „der  vollateckt  der  gehtliefcea  Deataag  des  A.  T.*', 
xnmeial  aas  diesem  (wie  den  uoi-a'fw^  Fl.  S2!)  entlehnt 
und  die  weaigail  «cheinbaren  Ciinnemngen  pewSbren  keinen 
t»^»ten  Anhalt  and  aSlbigca  krinenveges  eine  Uekanntschaft 
des  Evan;.  rorausznsetxen  (S.  1U.'>  — I  Jb).  Da  die  Glaub- 
würdiskeil  des  Ireiiäus  schon  von  Veflheidigern  der  Aecbt- 
iK'it  der  Job,  Sckriften  Anfechtung  erlitten  bat,  ao  nimmt  ca 
nirlit  Wander.  wenn  sie  in  Folge  der  krit.  Operation  unseres 
Verf.  eine  gUBzIicbe  Mederlace  erleidet.  Selbst  das  Evang. 
(t.  B.  c.  10.  3ö.  -21,  '24.)  entlült  der  Argumente  genug  gegen 
Job.:  dasselbe  giebt  sich  mit  Aaaaalimc  des  anä<^iteii  Kap.  '21. 
überhaupt  nicht  für  das  Werk  eines  Apostels  aua.  ScblieÜ»- 
lieb  der  i«i«r««nal^  Vcrsacb»  dsrnlin  dab  der  Jfia(ec^ 


JliR  Kab  batte,  aidtt 

iraa«  war 


,  aoadem  Aa< 

rar  (&  119—907),  •MWakh  ranlalicb  darauf,  dab 
Ib  aMw  Mlaa,  wa  »tum  ErwllMiag  jeecbiebt,  ab 
llcr  rnkfaft.  IN»|lMMHiliMhalM£eea  Aber  die 
aWiibnM  aalM.  M.  Wibrittsa  legt  die  Bebsap- 
tang  SU  QtmIm  M  dl>G3l|p  miMmSTimlkin  ah 

Uanptgeganataai  iW  Ifai 
darcbana  keine»  Afalal 


bea.*"  fS.  230.)  0.  atrithM  aaf  Um 
Ca^eMM  JKeaaitat»;  •^Ualsr  dem 


dia  Apokal^rpsa  an  diristl,  Gtm 
Enaalinaag  und  gab  sie  Ja  deo 


PMb^  Jab.  ia  Bpbeaaa  acbriab  ab  labhbdwh^iiibi 


hciaas  CS.  338).  llaa  Jak  Kvaag.  oaMuiCiniMbcmldi^ 
Gegead  aa  rBdas|||f>#eta  Varftaaer  war  j 


lieh  ein  ttboncr  Sami  ^ 
Krieges  ftber  den  EnphraC' 


der  beim  Benasabe«  dca 


Ab«(|ias}  asia  Zweck  Polemik  nsca  filebrU  ladeo.  Aa  Mb- 
aen  wm  Uaat  aibobeo,  gegea  lohaaBee  Itafir  oai  IMwiaa. 
Zeit  der  Abbasoagt  130—36  p.  Cbr.  VJalldäl  kort  vor  daa 
cigentL  Verf.  Tode  aB%M«icbBel,  fing  rs  obaa  Nsomb  ia  die 

Kteinasieas, 


Web,  gdei^la  !■  dto  Gsimden  Kk  inaaiens,  wa  daa  Aadaa- 
beo  aa  Jab.  ia  fibraa  cebahcn  wurde,  und  eia  Ftaaal  daa 

~w,  lAtte 


 ibammeaca  Er,  tagte  mit  dem  leisten  Xap.  die  va^ 

nrfnüiabe  Aagabe  binsn,  dafa  der  Ap-iatel  Job.  der  VcrC  ed 

(S.  °iTl  —  3Ü7).  —  Selurfslun  und  Cousequenx  anf  der  einen 
Sritc  sind  in  dem  Buche  so  wenig  zn  verkennen  als  auf  der 
andern  haudgreillicbe  NVillliühr  u.  daa  HeSlfehoat  der  SkepaU 
so  \iel  als  möglich  vom  Disberigen  zum  Opbr  zu  bringen. 
Niemand  wird  aich  des  kliiglicMn  Sorrogala  erfreoen,  das 
der  VerC  der  aniupnauzen  liemiht  ist,  wo  er  das  Feld  der 
Historie  zur  StJitle  der  Verwüstunc  grniacbt.  Wenn  derselbe 
in  Polse  des  ehrlichen  Schrittes,  den  er  bei  sc-iner  gänzlichen 
Zerfallenheit  mit  dem  Chriatenthum  der  beil.  Schrift  in  der 
freiwilligen  ?iiederlegnog  seine«  gebtl.  Amtes  gethan,  ülTcnt- 
liehe  Theilnabme  gefunden  bat,  ao  steht  SB  befbrebica,  dola 
er,  wenn  er  daa  dermalea  erwiblle  Sladiam  litlerafiacb-ma^ 
aeliger  Tbitigkeil  weiterhin  verfolgt,  jene  Anerkennung  nnr 
auf  sehr  enge  Grenzen  einsebrlnken.  das  ^eriiise  iMaifs  aber 
dea  eigenen  Sinnes  Tür  historische  Wahrlieit  sich  scibirr  voll- 
kommen vernichten  wird.  Im  fanatischen  Eifer  der  Zer&ti>- 
rungswolb  Imt  der  \'tL  sein  Buch,  im  Gegensatz  von  Slraula, 
■o  eimuhblat,  delb  aa  vam  grwfsen  Publikaro  gelesen  wer» 
dea  kaaa  a.  aallt  der  yeaoda  deabebe  Siaa  wird  ihm  liier- 
Ia  dIa  gareebta  Tiascaug  beialb«. 

1j71.  Anna  Judton,  dis  Ditiieria  dts  Herrn  in  Bur- 
malt.  Eine  bingrapb.  Skiise  von  F.  A.  Henniels».  Diak. 
in  ^auabaiB.  Keklam.  1S40.  S.  (IV  u.  1»H  S.)  }  Thlr. 
—  Eine  Znaammenatellan^  ans  Briefen  a.  Tagebüchern  über 
eine  in  der  Niaaionsgeaehichte  der  neueren  Zeit  vieicenrieaenc 
Frau,  eise  Haidia  dea  cbriatlicben  Glaubens,  deren  lieben  voll 
Gefahr  and  LsideB  Vielen  zum  Segen  sein  sollte.  Die  wich- 
tigsten Erelgalase  ihres  Lebens  sind  in  dem  kleinen  Boche 
so  GruadsSgea  einer  Biographie  vereinigt,  deren  erbsulicber 
Zweck  nicht,  wie  ao  bSutig  in  Schrillen  der  Hissionsaacbe. 
über  dem  ble«  PvrsAnlicben  a.  darum  Kleinlichen  die  Gröfse 
dea  Wafkce  fibcriuapt  vergibt  Der  Verf.  bat  den  Auszügen 
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viel  ceiiUkbe  Erfthnuiut 
«MiSdbrift  '   


BüHltiiigii»  btigtfBgt, 
GrttMfawht  ■—■rfdil.  Sie 


...  GtoU 

■*1  MT  |i»rlMhnII»i«B  Entwickelaag 
.  wiUf,  4h  ItnlMe  ihrer  Foradiaann 
Ja  fftmÜHf  dB  akdl,  desto  melir  wird 
mm  mm  Balbclolg*  Ihrar  SiIwIIImi  •im  dsppeltcn  G«- 
wfan  ImWii,  indem  wmn  eiBmelU  dU  t«b  Uiw»  Ar  die 
Vfimm^a  lefördcrlra  Rewlteto  mfekea,  mdmtscita  so 
•ic  tqiilleai.  sie  eelbet  dae  imncr  Ubere  Stnf«  geistiger 
ÄtariUt  crrtcigca  eebcii  ktam.  Vm  |Mtt  bcaonderem  iiiter- 
■ber  bt  M  noch,  einen  Mldica  vriM^^nMJiaiUiciicB  Vor- 


kSnpler  anf  Bwcten  Fcideni  teiner  AmUtliitlgleelt  vordringen 
M  $Am  and  in  den  SciiriAMi  einer  Per*on  den  Lebrer  der 
BaekcM«  neben  den  Lebrer  des  Volks  zu  ballen.  So  kinn 
mm  neben  der  objeetlTea  die  snbjective  Entwicklung  deaa«l- 
beo  und  zngleich  auch  den  Reflex  beider  aaf  seine  Lebeos- 
md  BrfkbrMipweisbeit  beobichten.  Marheintkt  giebt  darcb 
mImb  miennftdclen  Eifer  auf  beiden  Seiten  des  tlieologiscbcn 
WiriwM,  den  ibeoreüscbea  nnd  prsktiscben,  hierzu  reiche 
YsiaBluwini..  —  Vm  Ton  den  Mbcrea  und  frOhesten  Zeilen 
arincr  bonUetiscben  Productionen  gleich  auf  das  Neue  ta 
kommen,  so  haben  wir  seit  den  zwei  Binden  ..l*redigten  der 
büBslichen  Frümmigkeit  gewidmet"  eine  mchrjAbriee  Pause. 
Die  neueste  Zeit  liefert  rdcbBcb  Neaes.  Seit  der  VerSlTent- 
UdmiK  jcBer  zwei  BSnde  wsr  e«  dem  Ref.  veraUUek,  fast 
■MMaAne  PrediKlen  Marheineke's  za  Ix'iren ,  n.  wM  ihm 
waren,  welebea  beBol«  in  bomiieüacbrr  Uezielinng.  welche 
BdebrBBC  ia  tbeologiscber  n.  welche  Erbauang  ibu  dieselben 
bereitet  mIicb,  kann  er  allein  beurlbeiirn.  Einen  erhüliterfn 
Reil  aber  mablen  sie  eewlhcen,  je  mehr  in  ihm  n  eim-  mit 
den  Jabrea  wachwada  fvirma  a.  Innigkeit  in  di  r  ErUMuiii; 
aller  GeblcU  da»  afclWBdw«  Labens,  ein  Br«riien  uad  Zer- 
•mraen  der  strengeren  and  starrerea  Form  der  Predigten  frfl- 
bercr  Zeit,  ein  wobltbnendes  Abschleifen  der  scbirferen  E«ken 
aciaar  Indiridaalitat,  ein  fracbtreieberes  and  t^efracbteaderea 
TarkalfleB  der  Heilswabrkeiten  mit  dem  liebten  Bedarloifa 
der  menadilichen  Nalnr;  Sberbaapt  aber  eine  gemtttblicberc 
Ansprache  an  das  Herz  der  HSrer,  inMWr  fiberwiegendere 
Momente  werden.  Seitdcai  bat  sieb  deaa  auch  Immer  fester 
und  enger  der,  wenn  j^eidb  aieht  grofae,  doch  um  so  anhal- 
tendere Kreis  der  Zabftrar  ob  diaM  Prediclea  rereioici.  So 
bat  aieh  in  dieaen  labl  mimitUlnden  Jabrea  eine  Epoche 
welche  nun  eine  nene  Periode  in  Uarbeineke'a 
bat  rintrelen  laanen.  iNicht  als  kitten  wir  in 
ihnen' nun  nicht  mehr,  wie  rhnnals,  die  Kesuitste  %viaaeB< 
schafllicben  Forschens,  oder  als  fehlte  die  strenge  LiOK>k  ia 
der  Entwickrlong  der  Gedsnkea,  oder  als  wSre  die  Gliede- 
rung des  Ganzen  in  seinen  Theilen  eine  laxere  ge^vorden, 
oder  alf  bitte  Marbeiacke  gar  aeine  EigentbOmlicbkeit  aufge- 
geben. —  Die  Scblrfe,  die  grfiadlicbe  Tiele  sind  dieaclbea, 
aber  aie  sengen  tob  einer  innigeren  Erfabraiig  des  Glaubens 
sn  dem  eigenen  Henen,  Ton  einem  anscbaianaderea,  Seelen- 
ToUerea  Ergreifen  der  zartesten  und  feinatta  BetieboBgea  der 
aitilicbea  and  geaellacfaaftUcben  Zustände  des  ebrktlicfcea  Le- 
baaa.  lanner  noch,  und  so  muf«  es  sein,  sind  diese  Predig- 
ten der  Wiederscbein  der  theoloeiacben  Ricbtuag  des  Verl., 
immer  noch  leacbtet  aas  ihnea  der  wisseascIiatUicbe  Kern 
and  das  Denken  ist  aacb  wie  Tor  dss  PriBxip  welches  sie 
beseelt;  immer  noch  ist  der  rein  christliebe,  bibliach-kirch- 
üebe  Inhalt  das  Licht,  wplcbea  jenen  Kern  zum  fliiruturnJca 
Edelstein  anfacht  —  und  dm  ist  et.  wa%  Ihnen  inmiT  ihn- 
ZaltBrür  »irlirrtf  ;  aber  die  Form,  in  wtlrhp  dieser  Inhalt  gr- 
(aaaea,  ist  ciaa  biagasme  geworden,  maa  btet  ia  Uuca  den 


Sealaorger, 


bkl  ibaen  den  ProfaBMr  dcbt 


aa;  km  an  an  nlt  daem  gdäuGgca  Aaidfadt  sa  baaairh- 
MB,  ria  aiai  arabliecber  «wardea  — ■  and  dim  Isi  es,  «af 
IhMB  jatit  dia  EiwaÜatflai  Am  ItttathaiiM  lüldMrt  bat 
aiaidiait  iahaB  wir  m  «itf  JatÜnalaak  w 
in  dar  Sammkac  des  mlgea  Jabro.  ia  im  Pkad 
f«rtätUlgim§  Ar  tfutngethdkm  KMkt  Mm  ( 
UM*  Hamr       Zcitpredklc«;  im  Talaal  Jas 


babea  wir 


I  betTlhrt.  Ca  ut  uar  ««  afesl* 
Strenge,  die  prapbatiaA«  fblneaSi 
BeArebtai^  VmhtA  wui  thev 
I  dca  reiaataa  BloMnal  sImt  kaflaa 
—  Die  Predicten  aas  dam  laafea» 


idaek  aa  babeo 
im  naficteB  «xur 
MM«  «w  adjpa« 

^    .  MI  Jas  Tart:  IHr 

die  «MS  Valh*  «ehr  aJar  «Msr  rieMkalsr UA mttan- 
daswa  a.  ba«i«faallMl  MUlMNHHIl  «.  lM%rfM  im  einzig 
treffende  KfllaibM  n  lilicii.  tnidias  aas  sa  ilalaa  actner 
Prediglea  in  ElMahM  beffvarlaaebtet,  bat  rfcfc  hWr  !■  Gta* 
fstn  und  Ganse«  diaaaad  betTihH.  Es  ist  Um  A«  cresla 
BUrnigoag,  db  atnfoada  Stren 
welche  mitles  darcb  die 
sie  hinweg,  festen  BUdces 

Zokana  Taibcr  crMbaal.  —  Die  Pnügtut  n»  Jaa 
den  Jahre  «her  «sba  CtiH  Btrrn"  babaa  db  „  . 
charakteriatiacb«  Eigeathlmlichhcit  aad  Or^aaBlIt,  wekba 
alte  Predigtea  HarlMadielt  naiieichaet  a.  sichaa  ebea  recht 
eigeatlich  aaf  der  abea  besekhoetca  Hobe,  welche  das  Wesea 
der  aeaea  Weadaag  ia  dar  homiletiachca  BatwicUaag  dca 
VerU  aaamacht.  S»  vieiceitig-reichbalii;,  so  BbovIrSmenJ 
TOB  eigeBtlifimUchcB,  tiebiaai^eB  Verknüiifungea  der  evancel. 
Graadwabrlicitca  and  des  etbtsebeB  Graadtjipaa  anserer  Re- 
ligioa,  so  ia  seiaem  ccialken  Wesea  a.  lasi— rabaage,  so 
ia  sdacai  Eiaciaifea  aad  CäUgendeB  ErnaUca  aOar  aMascb- 
lichea  Verhdtaiasa  Ist  das  Gebet  des  Harta  h  Ptiadiglaa, 
noch  auch  Uberbaapt,  aa  weit  aaa  beltaaat,  Bicbt  crblat  wor- 
den. —  Unter  den  eiaxdacB  Predi^a  CBdKcfa,  der  ^jam  Ju- 
belfest der  Eit\führumg  dtr  RsformatUn  in  dU  Mark 
Brandenburg",  der  au  „ßtdaeitni/ttagt  der  f^erttorb*' 
neu",  der  am  ^inhunderlfUhrigen  kirchiceih/etU  d*r  Drei- 
/oltigktUtkireAe  i.  J.  INÜ^,  und  der  am  ,,GediichtniJUag* 
Sr.  Su/tttül,  de*  koeh$*t.  Konig»  Friedrick  ff'llhelm  III" 
gehaltenen,  zeichnet  aich  die  letzte  besonders  durch  dlegrols- 
art4f;e,  klassJache  Eiafacliheit.  tvelcbe  ihr  eben  die  ergretlende 
Wiricans  sicherte,  besonders  aus,  nnd  diese,  welche  vor  sehr 
uhlreichcn  Versammlnngea  gehalten  wurden,  sind  denselben 
gewifs  thvure  Aadeakea  aa  oegebenheiten  a.  Stunden,  welche 
mit  Recht  zu  den  geweihtesten  ihres  L«beas  gezSblt  werden 
kSnnen.  Gegenwirlig  fast  der  Verf.  „über  da*  Ltbtn  des 
CkrUten  in  der  Gemeinde  u.  über  die  heiligen  Gehrüueka 
beim  Golte*diea*te"  eine  neue  Folge  von  Predigten  zu  bat« 
tea  begonnen,  derea  Veraffeatlichuac  tn  seiner  Z<-it  uns  dnea 
der  dinkensnrrihealen  Beilrlge  ca  der  richtiKfri  Fauung  des 
Begriffes  B.  Wesens  BBsercs  gotlesdienstlicben  Lrbens  liefeni 
kann.  —  Dem  wfirdigen  Inbalte  sSrntullicher  Predii;len  ist 
dnrch  die  Creisinnige  u.  freii^irbige  VerlagalMadhi^  (Unucker 
n.  Homblol  in  Berlin)  eine  musterbalte  AuaaMlaag  gewordea. 
CharioUcabarg  den  16.  August  1840.  L.  G. 

1573.  I7cb.  den  Krieg  im  Kankasas  werdt  n  nir  in  Kur- 
sem Niberes  erfahren,  da  einer  der  bekannten  (i<  InIiJt-r  Bell 
TOB  dort  aadi  Eaclaad  SBrückgekommea  iat  und  ein  Wcric 
dafibar  att  daar  asaaa  Karls  ««•  iCcmaiaiftA  Ia  Ondc 


6et«hleht«  «Bd  Gcograpliie. 

1574.  Taeekenbtidk  zur  Ferbreittatf  geographieeher 
Kenntnis**.  Heraosg.  von  Jok.  Gottf.  Sommer,  (ür  1840. 


Aektzthnier  Jahrgang,  m.  6  Sublat.  Prag,  CaKe.  iStO.  3. 
ll>4  n.  3'Jl  S.  B.  i  Tblr.  —  Aach  dieaer  Jalvgang  des  zu  Be> 
lehmng  nnd  Unterhaltung  gleich  geeimietea  iWlteabadbeS 
entbiili  neben  der,  mit  dem  l>ekaanten  Geedhick  des  tleraosc. 
gr-arliriti-ii-M,  L'cbersicht  der  neuesten  Reisen  and  geoeraphl- 
nfheii  Kritdrckanern.  eine  Anzahl  tob  AnazfixeB  and  iJeoer- 
sftziui'.;.'!!  aus  wirliticen  in  dieses  Gebiet  einaiAlagenden  Wer- 
fcca  der  Bcustea  aad  aeaaslaa  Ut.   Es  aiad  SUian  aM 


\ 
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Pttrtatiil  vnn  einm  Eiltllnder:  Erinnpronien  ans  Srri^ 
Dacit  HflUmon .  Monr«,  Mainiotit  u.  llcrjjÄnn:  Die  Csnsri- 
•ehra  Imeln  oacU  iUc  Gretor  >i.  L«-on.  v.  Biicli :  Dit!  neue 
>'!itd«'rlasnin£  A.l.Liiil«'  in  Sud  Aastr»Iiin  nafli  James:  und 
CalirorniPn  iiarli  r.irlM-s.  Allr»  ist  iiilcri-ssjint,  nrnn  -ikIi 
Manche»  (>vit  illü  Bi-sclirribuiig  der  CaKariücli»-!!  Ins«  In)  niclit 
«b«ii  OHL  Um  UM  il*s  (.«dernrnW« »  inn  I.il>iinon  vvir«l 
aüdh  mIwI  Uubinsons  ErziJiliiiisi  n  uiislrcilij  IJ.'il.ill  •^«•«inn»-n. 

1575.  Krlthrhe  IhufunS:  der  Echt fi fit  unri  des  histo- 
rUehtn  ff'rrlhis  drs  Citronicon  f  urhr/enae.  Ein«-  N»n  dir 
fci»tor.-i)liil"l-  Kl.-'»'«.-  il'T  Kil.  S.>r.  .l.r  Wiss.  ni  (;i".llinjcn 
Im  t><  r.  1>'>^^''>  prLriinU-  l'ri  iioscluift  von  iS'/>i'/.  Uirsi  U  u:iil 
Gms  fl  oilz.  (A.  II.  d,  Tit.:  J»lirlmcli*  r  drs  di  iiUi.h*n  Hriclis 
anlrr'd.  in  SSclisiecli.  n  llaiisr.  lirmus^.  von  L.  UonLf.  III.  Bil. 
Ir  Ai/ll.l.)  Berlin.  l)iiii.'l.<T  (1.  Iliimblot.  ISJl'.  8.  1  Tlilr.  — 
Drr  \Vrrlh  dii-ST  l  ntrrsuclinn;  ist  lirrt-il»  jnt-rLjnnl  durcli 
die  GJ'itlinscr  Socielat  der  Wi^sprisrlial'lcn ,  d.  nnncli  lialn  u 
wir  nirlil  «'rfjtirin.  d.il's  nur  !ij.iiä.i  <inr  wl«i.-iiscliuriln:lii- 
7..  i(sdiril"l  ilir  dii>  AnfuK'rUaniki  it  j;rsclit-nLt  li:iil<  .  die  sie 
vrrdi.'nl.  Es  si  ln'int  ühcrluiipl  ji-li;!  in  Di-utsi  libnd  iiiiiniT 
liirjir  -linde  7ii  werden,  nur  tlie  Arlieikn.  ili<-  den  t^pril  der 
Osiliiclile  disliHii  en  ( i(.l>  meim-  Li«  r  pir  iiielil  lieli-  iiltil  i- 
sijiiliisclie  I5«li:inilliirii:e»  «ler  Gi-»cli.}  iijtr  lliejeiiigen.  >\rl.  lii- 
Jierrsclii  nili  n  Seliiilen  und  rarllieien  allg«biSr«n,  imsliilirlii  li'-r 
/u  beurllieilen.  l)ii-  lieeensenlin  uijsf-rcr  iiieislcu  Jnurti.il«- 
«clirecken  lurikk  Mir  liii  lititcn  l'iiU  rsiniliuiiien ,  vur  dem 
Felde  eili'-r  "rüiuUiclim  Geli  lir.>iiiinl>-it,  und  >vinn  Werke  er- 
■cbienen  sind,  bei  deren  Beurlliriliin:  sieb  «-ine  volle  Ancr- 
kennnng  «»der  gehiirise  l'ri'duns  des  Oleist«'ten  relsfn  Bi>llle, 
rerachwindeB  diese  s.nr  «fl  vtir  dem  srheelbli>leiiJen  ^eidl•, 
ci«  r  sieh  in  nesirenderl  l'br»s*ll  und  niclit*sa?«  nilen  Zweifeln 
i,  I  .i.lil.  Sil  vi)r  .\lleui  ist  die.^  g.scbeben  bei  ilen  Jahr- 
Oüiliern  des  dfulschrn  iltiches  unter  dem  Siieliaisrheii 
Hnuif,  die  ber.iusL-eieben  vnn  L.  Kankc.  über  so  •»nl  wie 
j;.iriz  selbsCindi^  In iiibiilrl  sind  vtiTi  G.  \>.iitz.  K.  K."i|ike. 
\\' .  J>'<nniu«-s.  S.  llii'scli  nud  1!.  \\  iJiiMnt.  .A>if  cl<  ii>  Gebii  r.' 
liislorisrliT  F'>r<eli>iii;;  siiiil  seil  den  Ii  i/tcti  «n  .lulii  en  .n  br 
^Neniu«:  >Verke  eiscbienen.  dii'  s.i  viel  Fl";ils  mit  so  vi.leui 
r.rltil-e  ;in  die  Lnler»ncbuicU  bi.stdriseber  Th.i  Ki.cb«  n  c,is.  Izt 
lubrtt.  Aus  dem  soj.  (hron.  Carbi  ifnsc.  wie  es  sieb  Ir.i:- 
luenlari'ieb  ansenibrl'  bei  FalLf  (Codex  tr.idili..nuni  C'orbe- 
iensiunil-  dann  b^-i  If  'fd.kinil  N.<ten  I.  (.'-"  i  '  \  ».  N"le"  ' 
III.  (F'ra;inenta  Cnrbeinisiii )  v<>rfiiid«  :.  sind  /uiii  Uieil  s-il  | 
der  ?lilt«  ib«  ISri  J.ibrb.  mebrere  \RcLricbten  in  nnvii' 
de'it.'cbe  Geschielite  .äiifs;en»mn)rn,  welcbe  Ijt  sondi  rs  tiii  il.is 
9r  und  IDe  J.ihlb.  einige  unserer  besten  Oilelb  n  (z.  \\.  \\\- 
diikind)  in  Einii-Iilbeitnn  uinzustofsi'n.  zu  er^\_>  itern  od.  deren 
Glauliwiirdigkeit  7.«  veriin;ern  .srliienrn.  Es  vrr«andel!«ii 
liirli  d.vn:.eir  7.  B.  df<  Er/libliinien  lier  l  niirnkrie^e  IL  in- 
ri.-iis  i.  in  «Ii«'  Erzibluiiseii  C.<es.irs,  nur  mit  verJnderleti 
N.iiuen  d-T  Orte  und  Personen.  Der  vcnneinlJirhe  Chroiii.*! 
Ii.ille  näiulieli  an  dei  M-  IL  ^-  •  :  7n  den  Jsbren  'Ml  u.  33 
von  «len  SebUehlen  iieinricbs  i.  spncbt,  di«-  C'onimentari«  n 
Cn'-^^rs  wörllicb  »u»'.;escbriphen  de  btilo  (i.-illicn  J.  .»3.  Da 
Tiiiii  (Jii'  fiar  ad  Rlirnum  stand,  sn  st^ind  lleinrirli  ad  .41l>ini. 
wo  (.'jetiir  sieb  M.irh  der  (iallia  riltrior  wendet  ff")- 
venius  osfiidui.  da  sebt  lleinricb  7ur  ff'eihiiiichl^/ritr 
n»ch  n  erln,  wo  (.'.K'sar  Winl^rejujrliere  hej  den  Seijnanern 
Liuinlt.  da  nimmt  sie  Heinrieh  I.  in  (in^o  iSorUhurin^i.  Ks 
wiire  dies  das  einzige  Beispiel  einer  Gesebichle.  die  sirb  bis 
;iuf  die  Wort«'  der  Krziildiinff  nur  mit  anderen  iN.imen  sen.ui 
wied'rbolt  ball«-,  ivenn  ,si<-  wahr  ■■  m  Auf  diese  Injuver- 
l  isjiiskeit  der  Cbroiiik  nnclite  inersl  Sit  n-el  aufnierk.'sam  im 
•2»  TbeiW  der  Fr:<nk.  Knis^er  Gevh.,  dann  flanke  in  seinen 
(^iillesien,  ond  nun  untern  ilim  Einer  seiner  Stbider  iV.  Iliruli 
die  weitere  Uatersiirbun^.  V  un  ilim  rübrt  «bs  le  uml  it 
kapilci  d«  »«»rL  Budir»  lief,  worin  er  bewiiist,  dafs  dal 

ClwoD.  Corb.  ntt  im  Zwecke  «hiiditlteher  Xluchmg  w 


fafst.  ein  Produkt  »püterer  JtbriunJerte  sei:  Ath  also  alle 

di«r  Uawibrbeilen,  die  bis  jelit  in  4ic  deutsche  Geschieht« 
.1H.S  dem.selben  übergegangen  sind,  ml  weldlc  nocb  dazu  ear 
keinen  sagenhaften  oder  p«ielisrben,  sondern  finva  narb  trülf- 
kener  Gelehrsamkeit  und  Citatenstolie  riechenden  Charakter 
ballen,  gestrichen  werden  mlis.sen.  Zuerst  wird  darzrthas, 
«bifs  die  meisten  wieliti|;«'n  Xacbriehten  aus  ülteren  Quellen 
gesclniii|t  sin«l.  Es  bleibt  J\ichlt  ff  iehtiges  im  Chron.  (Jorb. 
original,  oder  was  bleibt,  i&t  entweder  sehr  verdaclill|  ödcT 
cer-iilezu  erdichtet.  Dadurch  ist  ferner  nniüagbar  bewin«a, 
d.ils  ilic  Chronik  unraüzlicli  den  üejcebenbeiten  gleicbleitig 
^«•scbri«'lien  sein  kann,  lliezn  kommt,  dafs  aus  der  durch- 
giinsi;;  Einigen  NVi-ise  des  Sljis  u.  der  Auffassuns  la  »chlie- 
Isen  ist,  die  Chronik  riilirt  nur  von  Einem  Verf.  her  (S.  40. 
ff.)  di«'s  wird  <  rst  sji  lter  V'dKt.indig  gewif*.  Es  fragte  sich 
also,  wer  der  >err.  sei,  und  w.mtt  diese  Cbrunik  zuerst  ans 
'J'.iseslicht  gekommen  .'  Falkf  beli2upt«'te  in  s.  angef.  Werke 
.in  mehreren  Stellen,  di«-  Lrschrift  in  dem  Ariiiive  von  Cnr- 
vev  gi'sehen  zu  li;iben.  er  versprach  aarh,  sie  herauszugeben; 
man  halle  aber  nie  <<in  ibni.  noch  sonst  in  den  neuern  Zei- 
ten etwas  von  «lersi-lben  erfahren.  Auf  eine  'Vachfr.iie  beim 
Ftirst-Abt  vnnConey  (die  wahrscheinlich  ursprüngliiTi  durch 
Schiirdl,  einein  (»einer  Falkes.  veranlnfst  war)  antwortete 
er  .tn\  4.  Se|it.  l'.'rJ.  der  Arebivar  de«  kluslers  sei  dir  Mei- 
unrig.  dafs  dii'  Chronik  In  i  n  v'M-uinig  alten  fast  allguo. 
Kriegs/eiii-n  verloren  segangen.  |ed<»cb  der  Pastor  Falke,  der 
>or  einigen  Jnbren  il.ihier  zu  Corvey  gewesen,  hätte  gesagt, 
dafs  das  .^tS.  (.'iirliej.  in  der  Bibliothek  t\t  W'idfvubiiltel  vor- 
lindlieb  wiirr.  Das  :US.  laiid  sieh  aber  nirgend,  sondern  nur 
eine  sog.  llannöversclKt  und  mit  ihr  gleieblailtende  Abschrift 
zu  NVollenbüftel.  u.  wie  angcn'>nimen  wird,  von  Falkrs  II  mmI 
jVber  aiirh  diese  ^<I^.  .Xbsehriften  a;»!i««n  bn?»-  j^icht  alle  du 
N  I  Ijrn  iiii  a.  die  Falle  in  seinem  C  ■ \  I  r.  li.  .lui  d.  Chrnn. 
enuiumiutn  haben  wollte.  WcdeVin  l.  'ii  i  litL  llannöverscbe 
abdrucken  lief»,  »lellle  deyhalb  n  i-  l<  ■  j  ter  als  ^jragraente  der 
Clironik  alle  die,  «  in/elneti  Naelii u  L i<  n  'iiwimuieB.  die  Falke 
.»»s  der  ll^iiidselirU'l  b  iben  wullte.  Ili  -i  ^  .  i d.  :>  ru^n  ini  'Jn 
Klip.  d«-r  viirl.  l  nlersiicbunc  ffesondi  .1.  utul  djiauJ  autiui  rk- 
sani  geniarbl.  daf»  Jalkc  j.i  r  1:1  iv«i  er  < «Ml  Seinen  vermfinl- 
liulieii  Clironiken  spricht,  tlit««:^  üiit  den  t'ntli  Corbt/..  einer 
mJteii  n.  erbten  Qii«llr,  die  aber  ilauials  noch  nnii!  -»-drurkt 
svar.  zii.satnnii  nwirlt.  Dann  werden  für  alle  dii  jenrgen  Nacb- 
;iclilen,  »elclie  iiiii  i^  iilribeii.  di«-  bekaiinttin  t^lnellen  naehge- 
v.  i.sdi.  u.  Iirtbünier  Falke»  d'  dueirl.  die  aus  iliesen  Quelfen 
!  il:«  M.  Nur  -i  Kakla  l.'eiben  (S.  Tli;.  lur  welche  nicht  direkte 
(^»ui  Ilen  aiigefnlirC  »v«  r«ieii  können:  Es  gelit  aber  bes.  aus 
zwei  falseb«'ii  .Narbriehten  bei  f'alke  (S.  73.  "7  u.  ?!>)  d^e 
Vemothun^  «iner  :ib5ielitliclien  Verdrehung  hervor.  Diese 
\ermutlianz  «vird,  so  \Mit  «ie  es  mligiicb  iül.  »elir  ^rs. It 
zur  (ietviTsbeit  oder  doch  üur  höcbst.  n  WulirsclU  i  Jn  lA- it 
erhoben  im  3n  K'jp..  Tvclcil««  ron  fVoitz  herrührt  Lr  -bt 
davon  aus,  dafs  die  VerlodcmngeK  oder  Zusä  tze  zu  ut:Ji  t.ch- 
ttn  Qaellen  nieislentbeiU  irri|  oder  verdicklig  sind,  u.  HaTs 
Personen  und  VerhallniMe  mit  Corvey  in  Verbindunc  gesetzt 
wer  len.  di<-  echten  OiielUn  zufolge  ihm  viiliig  fremd,  oder 
diH'li  anf  ^;inz  .mdere  Weise  ihm  atiirebiirii;  \>aren.  l  eberall 
iiel/t  sich  der  \  i'rf«'rli[;<"r  d«  r  Chr  inik  d»s  .Anüi-fieii  der 
(•li'ii:lizei(i::keit  un«l  ducli  ist  es  Ein  V  cii.  von  der  ^liltr  «les 
'.*n  bis  zoui  Ende  dcü  l  .'n  Jahrb.  Immer  die  besten  (Quellen 
sind  bfnetzl.  xu  fineni  Ganzen  willLürllch  verbunden,  mit 
erdichteten  PefSrtarn.  Briefen.  Akten  ausu'«'sefaniQekt;  Alles 
gegen  «la»  W'esfn  mitlelalterlichi'r  Compilaloren  und  selbst 
niiti«  lallt  rlitlier  VcrGilscbungen.  Eine  Haodscbrift  ift  nie  tun 
X  ort^rhrin  gekommen.  bSIle  «i«  Falke  (;eb»bt,  m  bitte  er  weil 
mehr  tm  der  CbroniL  entl^^hneii  mfUaeit,  ak  die  Absrhrifien 
£  ben.  Sn  Trmdet  sieh  nun  der&itilccr  n  d*n  schlagenden 
Thalsachrn:  An  luanchrn  SielleQ  des  Cod.  Iradit.  sucht  Fallce 
darch  lange  Gombioationcn  za  RetutUten  tn  |:«'Jangeo,  oboe 
■ein  CbroD.  CoibejeAM  «ncußbreö,  was  d«cb  clwn  dicM 
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RraiilUle  miL  ilürri'ii  ciit)i.ii(,  .-in  amirri-n  S  ilitii  in- 

fuifrt  Falk«  rtnas  bfilüulig  als  V ermutliiin: .  >vbs  diircli  ii»s 
Clir  in.  viililMriinun  c'-wirs  >vSrr.  Das  (.brnn.  selber  also 
sprirlit  ilie  Vcrmulliiiiisj-n  Kilkr's  aU  erwissr  TliJilsaclifn 
«US.  während  Filke  »us  andrrn  <^ii<-lli'n  «ll<-  •'inicinpn  Siclirn 
i:iitimr'li  und  nar  das  {"lirmi.  ("dilirj.,  lia«  ihm  jur  HbiuI  ««  in 
iciiir.'tr.  »venn  «i  Mlslirlf,  üixTiflil.  Itiin  winl  S.  IT. 
liurrli  tn4-hrere  Beinpirle  hrlfgt.  I>ii'  mit  dir  <)s(tuUli'iri  il<-» 
Si-harrsinns  ritrgebrachten  Hjjiotln'scn  r.  IS.  »on  dt-r  K«-i»<' 
dr«  heil.  AJrlard  nich  Franricn,  "crilfn  vnn  «Irr  ("liinnil; 
■Hein  uiilt  r  .illi  ii  (^)u>ll>  n  rrzSblt,  obglricJi  «if  sii  Ii  als  (..Nrh 
zum  Tlifil  nacinvri'iru  laMen,  und  mir  mil  Kalkes  Ansi«hlin 
lihrrriastiiniiii-n.  DrAondiTs  aulVallend  Irilt  ili»  und  norh 
ein  anderer  l'msland  bei  den  llnganikriesrn  Heinrich»  I. 
hervor.  Y'A^e  inilhlt  dieselben  in  seinem  Uod.  Trad.  nach 
Widukind  uml  den  Fasti  Corb.  die  er  von  einander  sondert; 
er  begeht  dabei  den  Fehler,  daf«  er  dir  Narlirichleil  Wjdu- 
kinds,  die  in  das  Jahr  lUS  gehören,  und  dt«  der  Fasli  tn 
<U2  rnmbinirt.  in  Eiiir  Zvit  wirft,  and  flir  wabncMAlich  er- 
achtet, dal's  das  bei  Widukind  genannte  Riade  bei  iem  von 
den  Fasli  genannten  (ianr  Belxan  linge.  Er  fährt  hier  wie- 
der ^ar  nicht  sein  Chron.  Corbei.  an;  aber  er  paUiciit  noch 
in  demaelben  Jahre,  wo  der  Cod.  Irad.  Cnrb.  «nebira  17di 
(in  den  BraaiMcbw.  Aaieigea,  ja  sehon  vorher  iTiO  i«  ilm 
IlannOrrrscben  Gel.  Abi.)  ehe  Stelle,  die  aas  dem  ChrM. 
Corbeienje  genomneo  mir  aollte,  und  die  Minen  Irribasa  be- 
sUtigen  «vflrde.  Die  Stelle  mM  iit  aber  am  WldnUnd. 
•M  de«  Fast!  Corbe)enMe  an4  an  Caeun  CMMMBlaiicn 
«•etat,  dann  crwaiterl,  «ni  aetn«  BahMtmiM  n 
licntweh  wM  ca  aikrdinta  aabr  ^äBuMMh 
FnHndisM  ■■■iiillrhi  Slilb 
Dieae  WämeMnlicbbeH 


j  mmi  dank  ÜMBkicblcn  aber 
flMMr  Faftn  kl«i,  nnd  ge- 
iaht» «hb  dfüi  wiiMi  W«rtM  allMda  lra«en,  «M  wenicer 
akn  Ihrer  ab  Ztagniaan  htdlanaii  dwfe,  ao  wie,  dara  ca  dar- 
anf  anleime,  bei  allen  seine«  PnUtkallntien  von  handirhrif)- 
Ucban  Bellten  aleta  aal  Miner  Hst  sa  sein.  —  $<•{!  ich  non 
■In  Urthell  oder  den  Eiadrack  aassprrclien .  den  die  ganze 
UntmuchuM  aiir  luicb  gemacht  hat.  nn  kann  ich  dies  mit 
vaUer  L'npsrtMiiicblteit  Imh,  weil  icti  seji  .laiin  n  R<-Ii<in  nicht 
Mihr'  MiUriirltrr  an  den  vntliegenden  Jahrbili  l.mi  bin.  und 
aadl  am  allerwenigsten  gerade  bei  dies4-r  Furschim:;  intrr- 
oalrt  war,  da  ieh  mich  wührend  derselben  auf  eim  r  ISn|;e- 
ren  Reis«  befanil.  Es  ikt  überall  mit  einer  soliden  Gelelir- 
aamkeit,  und  mit  crorsem  Scbarfsina«.  ancb  mit  der  nülUigen 
llrbatüamk«  it  die  Focadmag  daftbgefQbrt.  Ich  glaobr  Tvrar. 
dafs  nirbl  i-lier,  ala  !(•  anagciMebt  aein  wird,  von  wrm  di<' 
Abschririen  herrQhrrn.  o.  wann  aie  gemacbl  sind,  oder  \v<-- 
nipten  nicht  eher,  als  bi«  feslateht,  dafii  kein  Nsnoacript 
eines  snlrben  4'brnn.  Corb.  te  finden  sei,  «ine  volle  Gewiu- 
beit,  wie  sie  etwa  vor  Gericht  nothwendig  wire,  tu  erlancen 
iai.  Eine  snlche  Gcwirsbeit  ist  »Ikt  bei  wiaaeusrhaftlicnen 
Untersuchungen  Oberbaojit  nicht  möelicli,  wenn  nicht  irsend 
ein  «der  der  andere  Zolall  zar  Entoeckang  verbocgener  Um- 
atlnde  beitri^.  Das  Wesenllicbe  ist  acben  von  S.  Hirach 
Uar  dirclHetlihrt.  daf«  nSmIich  slmmtlirhe  .Nachrichten  des 
Chrra,  Cora.  theils  anecht,  theils  venlüchtig,  thciU  falsch, 
Iheib  unwidltSg  sind.  Oh  absiditlicher  Betrog  slattgefanden 
habe,  kann  einem  L'nglSabigen  und  Hjpercritikaa  sweifelba&, 
■idrt  aber  nawabrsdieiBlich  bleiben.         f^.  Dotnnigtt, 

1576.  S.  d«  Ganlle  Noavelle  histoira  de  Paria  et  de 
aca  eavirona  avee  d«a  notea  etc.  par  Cb.  Nodier  (Paria,  Poor- 
nt  6.)  li^  non  in  4  Bdn  oder  ^OSjiiejK.  •.^.ff>.*«y«U>n 


Üt  VW.  OnpitmÜdb  mr  dieaaa  Waclt  md  SSO  LMarai 
fu  baraiinct 

1577.  Laxtarn  Papi  Commentarii  dfUa  rlrnlutione 
frametM  daUo  tot^egaziom  degU  Uati  generali  fioo 


di'|iuij  et  V  coropris  la  fin  du  si^< 
ISJ'J.  Bnologne  et  Paris.  8.  7  Fr.       .  , 

im.)  Die  erste  Aasg.  dieaea  Werkes  kam  im  'J.  lt>Sl 
;  1704  crachiaa  bcreila  dia  akUDtat  P.  hddm»  bot 


morfr  di  .\.i]i(ili-onc  Bonaparte.  3a  fldh.  noU  di 

(jiambatt.  Creinonrsi.    Fase,  I.  4.  BlilMi._8._Jed,  Fas«. 

I  '   L.    Da«  Gaotr  wird  aua  16 
Nveiche  2  Binde  bilden  sollen. 

1578.  A.  Leroi  Hhtoire  it  Ifatr*  D*m*  de  Ba» 

logne.  9e  edil.  saivie  de  la  euntinuatlon  de  etit*  hitloirt 

^cle  ile  Louis  \\\'.  |qs(|uVb 
ogne  et  faris.  ».  7  tr.  (i}!  B{:n._m.  4  Kpf.  o.  1 

Fac-Sim.) 
leraua; 

»orgltf  la  J.  1S37  dl«  aehle. 

1570.  Von  der  2n  Aus^.il..  ,]rc  Irk^nnirn  f'oyaee  en 
Sardaigne,  oii  Description  .slatisiiijiif,  jdijsiijUr  et  pnlitiipe 
de  crlti-  Iii',  avcc  des  recherches  sur  Ul  productinns  iiahirt'U 
le*  et  »es  arilii|ailea,  par  II.  1l-  corate  jllbert  de  La  Mar- 
mora  erschien  eben  der  'ite,  die  Antiquite»  enthaltende  Band. 
(37^  Ben.  Text  in  S.,  nebst  Atlas  in  Oueer-Fol.  mit  W  Kar- 
ten o.  kpf.  Preis  40  Fr,  Der  erste  Band  kostet  mit  Alisa 
'24  Fr.;  eio  dritter  Bd.  »ird  noeii  eracfaeinen.)  Huntberl  Ftr- 
rnnd  hat  ein  Conti e-rrndu  diaaar  9*  ibm>  dradna  hiaaD. 
(Ljron  u.  Paris.  H.  !v|  B;n.) 

1580.  Ctnv,  Salari  Stalittira  gmerale  della  regia 
eitlh  e  provineia  di  Jtilano.  Mailand.  Dies<!s  dem  k.  k.  ifnl- 
ralh  Rtehlier^er  ear.  di  Recheron  dedicirtc  Werk  bestellt 
aus  6  Uliiitern  in  l'ol.  mai,.  welch«  den  GnaanmitOberblkck 
bilden,  und  einer  kleineres  Tafid«  walcfan  d«a  aWry 
aathttlL  Prcia:  21^  Lire. 

liSl.  Ca«ta  Piain  Vcrri  Stvriu  di  MUwm,  .«.w- 
bM  InMi  M  OA*  L.  ßtSL  FaM.  f,  IkttaiA  16^ 

ptfdmMt  iwicfcn  wf  t—dart  VoImiWI  hajad»»!  tat 

Philologie.    Archllo?ogie.  Litcrii^^eaobichte. 

1.  K.  Gt^r.  Nowmek  Johann  SchOn.  Brealao, 
ICom.  1S39.  R.  2i  S. 

l.m  II.  K.  G.  IV o  toaek  Georg  Samuel  Bandtbib 
Aas  den  sebles.  ProriniialbtSItem  bes.  abgedruckt.  4.  10  S. 

Der  re:e  Sinn  der  Schlesiar  Ar  bincrapbiache  Mitlhei- 
hingen,  aus  welchen  die  amlsaaeadan  liaalangen  Melchior 
Adont't  (f  llnN)  k'unrndt  a.  a.  entapraairen ,  nahm  nach 
dem  .VMilhr.  Kriege  merklich  ab.  Man  beschrankte  sich  an 
die  Meiden  der  Rerorniatioa  in  erinnern  d.  tu  StJdtcngrachicb- 
ten  dürftige  Beigaben  Bbcr  die  Gelehrten  dea  Ortes  in  ge- 
ben. In  diese  Kategorie  cebitren  die  geistlosen  kleinen  Sehnf- 
ten  Pandlke's,  Försters  rreyslSdtische  Chronik.  Adaaai'a,  d* 
emdilis  Lsndeshalta  orinndia,  Mlbat  Ebrhard's  mäbaame  Prea- 
bvlerologie,  welche  aaa  Hancel  an  Theiloaiime  nicht  vollsUn* 
dig  erscbciaen  könnt«.  Er  scnieo  erloacbeo,  ala  Joh.  Goltliei 
Schumnul  (1748—1813)  Prof.  in  Brtdaa,  ver>vandert,  dab 
ao  «plrlich«  nnd  ao  nnrichtige  Angaben  Aber  seine  Landa- 
leale im  Unlaaf  aaien.  ca  nntemabn,  die  Labenallnfe  der  ge- 
lehrten Braalantr,  wetcbc  i.  J.  1800  noch  lebten,  zo  aehrei- 
be«.  Sehr  nül  Unrecht  nannte  ihn  Msnao  (in  den  von  ScbSls 
beranagegebenen  Briefen)  eine«  Pedanten.  Wie  Schaaunel  cn 
▼erstaM  dnrch  aeine  fearigen  Reden  in  Minen  Zuharer  Be- 
geiatemng  fiir  die  Geaahiehta  tn  erwecken,  ao  wnble  er  anch 
aeine  Lcaer  durch  aeine  tabhafle  Schreibalt  m  itaacin.  Wen« 
gleich  nicht  immer  achOa,  mitooter  sogar  weiladiweirig,  wich 
aie  doch  von  dem  herkiSaiBilicIien  Periodenaehleadrian  sb  B. 
war  nicht  selten  pikant.  Durch  Aneinsodcrreibang  bedeni- 
samer  CharakterzOge,  in  deren  Kenntairs  er  mtbasm  gclaagt 
nar,  verstand  er  die  EieenthQrolirblftitea  zur  Ajuchannng  an 
bringen.  Er  \Tcn  d.'tp  -Albs  mm  Btfsti'ri ,  schrieb  aber  frei- 
mfilJug.    Damm  dorfie  der  swcilc  Band 


Digitized  by  Google 


697  . 


698 


Almaoaches  nicht  eedruclt  werden  (»«•  nicht  «Ugemein  be- 
Unnt  Ut)  ood  d««  7erli|e  Minuscripl  i»t  so  durch  die  Schuld 
d«?r  Censiir  mit  »einen  unwiderhrio|;lichrn  Nacbricblen  ver- 
loren. Die  wrnigen  »«-itdem  rrschieuenen  biogr»phi»chf n  Ar- 
tikel (namentlich  von  .Manso,  St  hiuidt,  C.  A.  Menz«-!,  Klugr) 
verdanken  wir  den  IVovinzialblättrro,  welche  anter  geschick- 
ter Führung  tu  einem  immer  bedeul^amerrn  Orsanc  der  l*ro- 
vini  iicb  emporheben.  Er»t  »eit  den  liliten  irlin  J»hri-n  i«t 
wieder  ein  Mann  da.  welchen  die  ungemeinen  Schwieri^liü- 
ten  lalcher  Dnlernehiuungen  nicht  luruckachrecken.  Hr.  T'. 
G.  TioKOck.  Sein  schlet.  Schrift tttlUrlexlkon  reiht  sich 
>af  da«  würdiMle  an  die  Werl«  von  Strieder  u.  a.  VoU- 
•tündige  Sicherlieit  der  BcatluiiDungen,  welche  uwisl  auf  an- 
tobiographischen  MittJieilungro  beruhen  und  »uraer»t  »org- 
game  bibliogr.  Angaben  leilieo  ihm  einen  hohen  Wcrih.  nur 
dt  r  Vorwurl  der  tnileichbeil  im  L'mfange  (i.  11.  d.  k.ürani/s) 
wird  nicht  abzavTeMen  tein.  Während  Schummei  die  bür- 
gerliche Stellung  kun  berührte  und  aich  in  kleinen  Erzhhlun- 
gen  gern  erying,  vermeidet  letztere  ganz  und  iheill  meist 
nur  die  iufaeren  VerhliltniMe ,  diese  aber  völlig  er»ch">|ifend 
mit;  ausführlicher  n.  die  geiatiee  Entwicklung  mehr  berfick- 
lichtigend  beaprichl  er  das  Lt'ben  verdienter  Wänner^nath 
dereu^Tode  in  besondei  fn  Iliograpbien.  (z.  B.  Rhode,  Worh», 
WumterJ  n.  m.  In  dime  Kla»».:  gehören  die  beiden  anpe- 
i:<-ij;l^n  sehr  emprehlenswertlien  Schrillen.  Kef.  ist  im  Slauiir 
ihre  Zuverlä>«igkt-it  zu  bestltigm  und  zu  beiden  einige  lie- 
luerkungen  hiitzuzufüaen.  Der  berühinle  tlawiache  Lilter.it 
Handtke  (176h— IS.Ki  Bibliothekar  u.  IW.  in  Krakau;  frii- 
Ler  Rektor  der  Bernhardinarliule  in  Drealau  und  liüchat  ver- 
dient um  die  Benihardin  ßibliuthrk)  war  eijjentlich  von  deut- 
icher  Abkunft.  AU  die  polnische  >ationalität  w.ihrend  .Na- 
itoleoni  Hrerzügen  lieh  regle,  erklärte  aein  gleichlalla  berühui- 
ter,  in  einer  ange«cbeni  n  Slellune  zu  » araclian  lebender 
Bruder  Viiiieni  in  den  Ziilungen  (ISI'2  oder  IJ):  ,Xr  «i 
Nalionalpole,  hrifse  UaiidtXiV  und  man  mBge  ihn  nicht  dnrch 
die  eiit':f£enge«elzle  Annahme  beleidigen.  Auch  Gt-org  Sa- 
muel piiliiilirt  M-iucn  Naairn  und  »ctrirb  aieb  fortan  nicht 
nirbr  liandlJLe.  AU  seinem  Vater,  der  mit  Kiiid<  rn  ^eargii.-- 
ter  war  als  mit  Gliicksgütern ,  »eine  Emihrun;;  aebwer  liel. 
brachte  er  ihn  b"i  »einem  Unkel,  einem  Schuhmacher  in 
Bretlau,  unter,  mit  desiten  UoterHSUung  G.  S.  B.  »ich  küm- 
merlich durchschlug.  AU  er  auf  die  Lniversilat  zoi:.  nahm 
der  brav«  Mann  eine  Hypothek  von  einigen  »IW  Tblr.  ;iuf 
sein  Hau«,  dieae  gab  »ie  11.  In  Halle  angekommen  vergrub 
B.  d.in  Geld  in  einen  Kell.r.  Einst  hatte  er  einem  Kn  unde 
von  ihm  «inige  Thaler  vorgestreckt,  sogleich  aber  reute  e» 
ihn  and  er  drttngt«  diesen  in  Kolleaien  u.  ».  »o  lange  bis  er 
ihm  auf  der  Stelle  das  Geld  wiederschallte.  AU  er  nach 
beendigten  akad.  Jahren  nach  Breslau  zurürlkrhrte.  brachte 
er  »einem  Oheime  die  Summe  nnverkQrzl  zurück.  Die  ängst- 
lidie  Gewiasenhafligkeit,  welche  »ich  in  dirsem  Zuge  aus- 
»prichL,  war  ein  Hauplcharakterzul  B.'s.  Sie  zeigt  »ich  auch 
in  seinen  hi»lor.  Forschungen.  Mangel  an  Lebersiebt  nnd 
Vorliebe  Dir  da»  Slawenlhum  sind  gleich  bemerklich.  Ein 
Auszug  ans  »einer  (Ulleren)  poln.  Gesch.  i»t  Bronikovvski"» 
p.  C.  in  der  histor.  Taschenbibl.,  wiewohl  »i«  »ich  iiiehr  als 
•olchen  bezeichnet.  Eine  volUtändige  bachstabL  Leberscizung 
«var  vor  etwa  4  Jahreo  zu  Breslau  u.  »ollle  nach  L'marbri- 
Innl  de»  Sljle»  gedruckt  werden.  Was  ist  an»  ihr  ge>>or- 
den  r  B.  s  Testament  soll  in  einer  wunderliehen  Mengun;  »ie- 
1er  Siirachi-n  abgefafsl  ge»ve»en  »ein.  —  Schöna  originelle 
gischichll.  niiilosophiselie  Begründung  der  Staat»wi»»en»ch.ifl 
I«l  rühinliclisl  brkannt,  nahniliaft  aind  seine  Verdienste,  das 
»cJiles.  Z«-itnogsai-«rn  »o  weil  und  zulässig  war,  zu  heben. 
Kr  beschränkt"  sich  nicht  auf  zweckmäCsige  Auswahl,  sondern 
sclirieb  *i-Ib«l  Ri-ccnsionen  und  leitende  Artikel.  Seine  grist- 
reiche  t'nterhaUung  war  sehr  geschützt,  o.  »og»r  noch  in  »ei- 
ner letzten  Krankheit  sprudelte  er  Wilze.  Viel  wirkte  er  auf 
dem  Katheder  d«r  BresUucr  t'niversilät,  doch  war  er  mit 


»einer  akademischen  Stellnng  so  unzufrieden,  dafs  er  rikchr- 
mal»  dem  EnLschloue  nahe  war.  sie  anfiogeben.  Lieber  seine 
V  urleluogen  kann  ich  als  aein  Zuhörer  ( wie^vohl  personlich 
von  ihm  aufgemuntert,)  nicht  umhin  der  Wahrheit  getreu  zu 
erstehen,  daU  er  bei  weitem  mehr  nach  anziehendem  Aea- 
Ixem  al»  nach  Gründlichkeit  »(reble,  mindesten»  waren  die 
Stunden  »ehr  ungleich.  Obsrhon  S.  einer  der  am  liebsten 
grhiirtra  Akademilir  war,  hatte  er  doch  manchmal  Reibun- 
Keu  mit  den  Studenten.  Es  gab  argen  Skandal,  als  ihm  einst 
die  Worte  eultallen  waren:  „Die,  welche  zum  Mullerguttea- 
bilde  nach  Loretto  wallfahrten,  thäten  nicht»  Ürg<-res,  als  die, 
welche  vor  einem  papiernen  Götzen  knieten,'*  Einmal  betrat 
er  am  Anfang  eine»  Seraesters  das  Katheder  um  an  z%Tei- 
hundert  Anwesenden  anzukündigen,  daf»  er  die  Vorlesung 
aufschiebe,  da  nur  riner  (d.  Unterz.)  Lust  bezeigt  habe,  sie 
zu  liijren  —  und  ging  weg.  Natürlidi  mnfste  er  dann  um 
Verzeiliung  bitten.  Dasselbe  Kollegium  schluf»  er  mit  eineoi 
Gebete  iur  die  Sinnrsuiukehr  der  Franzosen.  Am  roeUten 
verletzte  er  die  Studenten  als  er  pgen  den  in  Brealau  gel- 
tenden Du-Komment  riferte  und  diesem  zuschrieb,  dafs  so 
wenig  SQline  vornehmer  Familien  zu  Breslau  ütudirten.  In 
Gesprächen  der  liberalen  Richtuiig  angehörend,  stellte  er  »ich 
in  den  Vortrügen  seiner  lelzten  Jahre  ihr  beinahe  entgegen. 
Er  selbst  cliuraiteriairte  sich  einst  aU  vom  rechten  Centrum, 
allein  er  i»t  (so  uiiilaublich  diefs  auch  seinen  Freunden  scheint) 
zufolge  seiner  Aunascun|;  der  franz.  Staatsumwälzunem,  ent- 
schieden der  rechten  Seite  beizuzShlen.  Nnr  nach  dem,  waa 
er  lifTentlich,  in  seinem  Berufe  aussprach,  kann  er  gelten. 
Merkwürdig!  Oesterreich,  sein  Vaterland  verlief«  der  geisl 
reicJic  Mann,  weil  er  sich  beengt  füblle  n.  derselbe  der  dort 
im  Rufe  verpönter  Ansichten  war,  stand  bei  un«  nicht  mehr 
in  den  vorderen  Reihen.  j,     Heinrich  fFulikf. 

Leipzig. 

15St.  n»s  siebente  Heft  der  Beil  rüge  zur  Kennt  ni/s 
der  Literatur,  KuntI,  Mythologie  u.  (iesfhirhie  dr\  alten 
Aesrtftten  von  Uuttav  {>ey//iirth.  (Lpzs.,  Barth.  1S4Ü.  4. 
Vlf'u.  tr>SS.  m.  fiTaf.  In  '-Fol.)  enthüll:  Alphabeta  genuin» 
Aegyptioruni ,  numeris  ipsuriira  hlrrnulvpbicisi.  bieralicis  de- 
mnlicisque  conservata,  nec  non  A»ianoruni  liirris  i'rriiiirtin). 
Medurum  Ass)rioruin<pie  cuneoformibus,  Zeudicis,  Pehlviris 
et  Sansrrili»  subjrcla.  .\rcedit  dissertatin  de  inensuris  in  S. 
S.  mriiiorali»  per  anlii]uas  ulnas  Aeg\ptiacas  TaurineiiK>-iu, 
Parisinam.  I^ugdunensem  illuslratis.  Cum  sex  labulis  alpha- 
beticis.  Diesrs  llelt  kostet  4'  u.  auf  Velinpap.  5|  Thir..  die 
übr.  IKib  — 31  ebd.  erschienenen  kosten         (o.  14|})Thlr. 

I.'iSj.  Slrm.  dtir  nreod.  di  Toriiio,  See.  i,  T.  I.  enlh.: 
Luigi  Co  IIa  Elogio  storico  drlT  accadeuiico  doli.  Carlo  Oer- 
Irro.  —  Costanzo  Gazzrra  Congrtlure  inlorno  ad  una  sta- 
(uina  di  bronzo  del  g;ibiQi-tto  pari,  di  S.  AI.  il  re  Carlo  Al- 
berto. —  Carlo  Proniit  arcliiirtio  Dell'  anlica  cittä  di  Luni 
e  dri  »uo  »lato  presente.  A^^iu^lovi  il  corpo  epigrafico  La- 
iiense  e  Origine  di  Irr  illuilri  dialelli  greci  paragonata  con 
quella  dell'  eloquio  illudre  ilaliano.  drll'  ab  /tmed.  l'eyron. 
—  Jo.  Anl.  .\rri  De  lingua  Phornicuro.  (Vergl.  Art.  io06.) 

l.'iSt».  K.  O.  Mnller'.s  Her.  von  Ciceroni«  oral,  pro  An» 
nio  Milone  ed.  Freund,  in  G'olt.  ^tl.  .4nz.  St.  10t>  — f"*;  F. 
W.  S>-hneidewin'»  H<'c.  von  Die  t  r.icmrnle  der  epischen  Poe- 
sie der  Griechen.  Eesanimell  von  Dunlzer.  Sl.  lOS.  —  — 
G.  F.  Grolefend  gi«Xt  rbd.  St.  Ml.  Ii.  eine  Sribalanzeige 
tii-inrr  Schrift:  >enc  Beilriige  zur  Erläuterung  der  babylon. 
Krilschriften. 

15S7.  Ree.  von  Pfau:  Elemente  der  griech.  und  römi- 
schen Metrik,  in  Jen.  Lit.-Zt^.  Nr.  110. 

i56S.  Ree.  von  Weimar*  Album  lar  4n  Sücularfeier 
der  Buchdruckerkunst,  in  Jen.  Lit.-  '/AS.  ».  130.  Jl.;  von 
Godofredi  Henuanni  oratio  in  quarli»  fesli»  •aecularibut  arti» 
tvpographicae,  ebd.  131. 
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JiiriipniiMn,  Staate-  v.  CbnenhviMMnMbaftMb 

1589.   OrffenlUehet  Recht  dt*  teuttchtn  Bunde*  und 
der  Bundeutautm  tod  Johann  Ludwig  Kl  über.  ..ViUm 
' laapeodcre  vcro."  V  irrte,  mit  de«  Verl  hinterUtMnen  Bemer- 
kuntni  unA  ZusIUrn  viFlflittig  rcrbcsserle  and  bis  zar  Gr- 

ftnvr»Tt  irenronsUndiztr  Auflage.  Mit  de«  Verl  Biogr*phie  ■. 
lildnib.  Frankfurt  ».Ii.,  Andrea«.  1840.  8.  (XXX  u.  %a  S.) 
5  XÜr.  —  Den  meisten  Pablizlstm  wird  et  cenOgen,  zu  tt' 
Ühnm,  dab  die  rorlie^end«  Tierte  „Aufkee  ndtr  Autgabe 
(irte  OMcr  »11^  Landreciit  sagen  wlirid«)  die  Presne  yerlaa«en 
ImIw.  nm  «eh  ia  den  B«aUt  eiset  to  aiw^eauchten  HUlf«- 
iritlib  wr  Ortentiruug  in  den  ncasten  deaUciien  ZusUndrn 
SU  tetxfn.  In  der  Thal  bat  die  Läteratar  de«  dealseben  Staatt- 
r<clit»  lein  Werk  Mbnireiten,  irrJcbet  ßr  dieaen  Zweck 
dcui  kJfibertcben  auch  nur  Ton  fem  aidi  an  die  S«iu>  strllrn 
kunu.  Wer  dat  sehr  unifangrelche  Bocb  als  Ltilf  ulT.  zu 
VorlesunEcn  gt-braachen,  oder  fiberhaopt  AnRlDgvra  in  dii: 

•  Binde  gt'lKU  vkollle,  m5cbte  Tiellelchl  geuen  «-inzflne  Grnnd- 
tftze  und  Entwicklungen,  to  wie  Regen  die  Anordnung  man- 
fhtriei  Bedenken  he^en.   Die  FBUe  des  dargebotenen  lUale- 

■  riab  bl  dageKen  hi»  jetit  noch  unübertroffen.  Und  der  Tadrl, 
dea  Planche  Publizisti  n  gcgeti  die  von  dem  Vt-rl..  "  o  er  sicli 
Ton  de*  gellen  verl.isscn  fand.  (Ur  Philosophie  ili  s  lluhts 
eewidllteten  RücLsiciil  irhnb«-n  fialipn.  itt  Ton  Leim  m  (.rlii-b- 
uchen  Ce^Tchtc.    Kinr  .Tn(l>  r*>  IV^iSP  ist  die  nacli  der  .Irl 

•  der  TOn  dfiii  Vrrf.  sulistiluirlen  Kfrlibpliilnsiniliif.  L  tfnT 
diese  mag  nun  allerdings  hiu  und  iicr  2rU:^i!li n  M<Ti!in.  der 

/.Verf.  wird  es  aber  mit  den  Hfgflianfrn  unil  i^rlallin^ia- 
»Bern  noch  aufnehmen  können.  Die  Toriic^cnil''  ^i<rle  Aufl. 
bat  der  Verf.  selbst  riirht  mehr  erlebt,  da  er  lnl ,irnitlii~ii  siii 
16.  Fell.  1S37  ifi  S'inem  "•'>.  Leben.sj.ihre  zn  »«iaen  Viilern 
yerstmmelt  w.ird.  In  seinem  reichen  lilerarisclien  Maclilas.se 
fand  sieh  jedoch  ein  tlxeniplar  der  dritten  Aufla!;e  mit  so 
vielen  Naciilrigen  von  seiner  Uand,  d»f«  diese  aliein  lur  \er- 
anstaltung  der  vorlif  senden  vitrlen  AuflaRe  hinsi-reicht  h^iUen, 
und  daher  dem  einzi:;i-n  S^il  wr  di»  S  .■r«\>ij:li  n  o.  Jim  l'raf. 
Mörstadt  in  Heidclbirs.  «clcber  i.rt/tcr«:  die  Liüjjrapijische 
Vurrtd'-  unli  rriii  hiict  hat,  nur  weni'.'  ?u  creinzen  übrig  \ie- 
fsen,  Di  r  KclVrciit  h:ilt  es  für  einen  ^rnlüiu  Uebelsland  U. 
fLüS'l,  ihtk  sii-li  dip  Ziitb.-.len  der  bcid.  ii  Hor8U8f;eLer.  deren 
Sachkunde  tu  br7»T<  ilVln  er  ütirisens  k.  iia-ri  .\ubf»  bat,  we- 
der YOC  den  l.eberlit.l<  njiii;i  n  dr«  vi  r<  >»isteti  \  erf..  noch 
auch  einmal  unter  einander  unterscheiden  lassen.  Welcher 
von  den  beiden  UeraoMcbera  t.  B.  die  iNolixen  über  die  sog. 
Külner  Wirren  (p.  78if)  und  über  die  Hannovrisrhe  Frage 
(II.  ^2'>.]  eelieferl.  i't  nirht  tu  ersehen.  Zur  rechlliehen  Deur- 
tLetlung  beider  llindel  i.st  übri;;<  n!i  nicht  virl  .iniefflhrl  wor- 
den. Eine  nibere  Vergleirhunu'  der  voriie,>i  ndrn  .\iin.iue  mit 
der  drillen  von  1831  würde  hier  lu  w>-\\  ifilirfn.  I>(r  15(1". 
be*clir:;nkt  sich  daher  schliefBlii  h  auf  du  i.vcrliiiit .  dafs 
die  Biographie  des  VerraBSerf.  rur  AuFlLiriirij;  der  Mifsver- 
liillnifse,  welche  dietm  u.  si  inen  aiisse/t  irlitu  If  ii  Sohn  be- 
wogen, «ich  aus  dem  dii-s?-»  iligrn  liülurrn  Si.iatsdifn.str  zu- 
riickznzii  Inn .  <:l^^il■<  Genaueres,  srlniri  die  Vorrede  zur 
dritten  Auli-ige  enthielt,  nicht  .in  die  lljuid  gicht.  Dai  hier 
Beigebrachte  gereicht  dem  <,'lur;AltT  dis  v^•r(■^^  i„li  n  \'erf. 
keineewege»  zur  Unehre,  ludtf.s  i.sl  v<»n  der  Irüher  verhei- 
fteneo  tcnou  seit  längerer  Zeit  dmckfirtig  liegrndcn  .,üirenl- 
Ucbca  DarstelluDC  oad  Kechtfertigunc'  doch  nicht  weiter  die 
Rede.  fSk.  0.-K-ti  £.  XtUtr, 

r>"i).    A'.  I>!:;ilp,,n  de  la  Milslata«  Jf»tiee  aur  la 

t'ie  d,:  V.  df  nrr„-  (od.  Dehr...').  PkllH.  8.  9  Bn.  cntklh 
auch  '  iti  Mjri  Jui/urnuir!  vririifstet  Vertetclutib  «er  Schrif- 
ten dieses  17i<u  zu  l>'-:iiiv;<i»  £eb.  n.  kQriUeh  TCNt.  Gekhrten, 
der  tuletit  aU  Kalb  beim  Ca>sali»n«k«fe  fiiBKlrt  bat.  Eis 
siwcilef  Nekrolog  fuhrt  den  Titel:  (fl.  de  VatUmcBil) 
jV«liw  «KT  M.  MkW.  a  i  Bgp. 


!■   'Nsfiivwli«0iiiib1ikft,i'i.'  ^ 

1591,  The  Xoology  of  Capitfän  Beeehey  't  f  'oyage^ 
compUed  froni  tbe  rollectiont  made  bv  the  Cnt.  Beecbey, 
tbe  oRiecrt  and  naturalists  of  the  Expedition,  during  a  Vo^rag« 
t«  the  padiie  and  Behrinst  ätrails  perfornird  in  bis  Naj. 
shtp  Bhttom  16-2S  — -2a  London.  Bobn.  1SJ9.  4.  (Vdl  und 
18U  S.  nebat  47  Tat  cator.  Abbldgn.)  Entb.  eine  gfofac  An- 
lahl  TOB  ThieraHta  aat  TafBcbiedenen  GcMdaa  von  denen 
manche  echr  aelten.  andere  wohl  BOcb  aie  von  Sammlero 
besucht  sind.  I.  Mitgebrachte  SäugetUere  (bearii.  von  Rl> 
chardtoa)  aind:  der  Polarfachs,  gem.  Fncii«.  Luchs.  (Felis 
rafa.  ron  den  Ufern  des  Columbia  n.  Nordcaliforniea),  Lu- 
tra  canadcntia  (X.-Calif.  bis  Befaringaatr.),  L.  marina  (Alatchka 
bis  Calif.),  Fiber  zihethieos,  Arctom^s  Parrjti  (Nencaledoiiie« 
bis  Eiscap),  der  A.  Bercheji  (nen  entdeckte  Art,  vidlckbl  i, 
(  .»7U111  iit.ii]uallia  des  Hemandes).  Scinrns  Colliaei  (TUbmiMII 
.1. 5-.  Ih,  ri).  I.ejms  dacialit  (Raa«.  Nardamerika),  Pteropoi  pae> 
!  'l<li  III  I  i'H.iiiiiiii'«  !).  Zugl.  ein  Veneichnifs  derjenigen  Slujge- 
thiere.  welrhe  bis  jetjt  in  der  Gegend  zwischen  «ftra  KdekeB 
der  Kocky-^liiuntaitts  u.  den  stillen  Uc««n,  von  Nord-Call- 
fornien  hin  rura  nördl.  Ende  des  Conlinenls  angetrolTen  sind 
(Sl  Art.  n  ,  II.  f  'ofit!.  Learb.  ron  N.  A.  V i gort  In  ungleich 
grüfserer  Anzahl;  tinter  den  30  alt  neue  Arten  aufeefanrlea 
finden  aich  die  meisten  schon  im  4n  Bande  des  Znologicsl 
Jonrnal.  III.  Fitehe  Ton  G.  T.  Lay  u.  E.  T.  Bennett  31 
ruriüt  neue  Arten,  nur  zumTheil  abgebildet,  d.  leider  oK  aar 
nach  den  Abhilduni:en  It-ttimml.  IVber  die  fliegenden  Fiacbe 
(den  Exocptu«!  _  rb.  ii  I.ny  nnd  der  Anl  des  Scfaiffs  Colii« 
abweichende  An.«ichlen.  iler  erste  schreibt  den  sog.  Fing  bin« 
rint-m  Stofse  zu,  den  d.is  Thier  mit  aeinen  Brustflossen  auf 
den  NVa»5i-rspii-|;el  ausübt,  während  Collie  bemerkt  babea 
will,  d.n's  fir  »itfj  zu  heben  u.  ru  senken  B.  aeUat  Ihre  Rieh» 
tnng  zu  veräiiJern  im  Stande  sein.  IV.  lieber  die  32  mit- 
gfhr»elit<'n  Crustarr/-'!  ^'\<-\A  llieh.  Owen  nur  e.  beschrei- 
benden Cataing  mit  Abbilden.  \.  fir/il i/ir/i  wovon  10 
olijrbllJi^t  und  4  nr  :  ^iinl,  brfiilirtilit  ,liihn  Ed,  Gray,  Deia 
Cröfsleu  ThiiI  dis  W.i",.  .  ii,  .  1h  ii  \I  di.'  Uolltttken  »Ul, 
deren  Bearbeitun;.;  von  tiray  u.  Sinverbf  die  Publicalion  de« 
Werkes  S  bis  10  Jahr  verziJgerte.  Es'  ."lind  nicht  nur  neue 
sondern  auch  bekannte  aber  «eltene  Arten  in  grofser  Zahl 
abgebildet.  —  Die  Geulope  ist  nuh  den  Kf iirbemprfcun;''n 
viin  tielrher  und  Collie  durch  IJuckland  bearb  :  iljr,  h 
da.i  Ste«as,<er  waren  die  Etiquelteu  der  geolo;.  Gepcn.stjniie 
grSfstenlheils  zerstSrt.  daher  die  Au»brule  nm-  gerin;.  Ft 
«ind  .!  frohen  von  der  Eschboh-,  Conerptinn  Bii.  vom  dp. 
Thoni-sou  u.  vom  Port  St.  Franrisco  gegeben.  (Vrgl.  Ilt-rtiiii  d 
in  fiott.  trel.  .4ni.  St.  l.jj.  welcher  liinrnfiS^t  i  So  Kehr  die- 
si  B  lieiniili  bearh..  u.  in  jeder  Hinsicht  tchrm  aussestattete 

Wtrl  di.j  soeri.ll.-  /  _i.  f  ul.  ri.  to  wenig  allzem.  natur- 

liistor.  Resultate  Ii.  K  m  in  keiner  Gegend  der 

UbtSMini  so  lange  Terw.-i!le,  dafs  man  die  daselbst  vorkoiB- 
raeiiden  Thirre  in  einiger  VolUlSndigkeit  hätte  sammeln,  und 
ihre  Lebenaweiae  beobacbtea  können;  aach  die  lootomiacbea 
Notisca  aiiid  «hat  BalM^i) 


1592.  !Hfm.  drlla  r.  ateod.  d!  Torino.  »er.  2.  Tom.  1. 
(yrel.  Art.  IM>S.)  enih.:  Gnit.  Gene  1)  Notizia  storica  intornö 
ai  IsTori  delta  Ha"«e  d.  Il<  seii  nie  fisiehe  e  materajtirbe  nel 
corso  dell'  anoo  ISJiS;  ■.']  De  quibundam  in«e<  tis  Sardiniae 
nevb  ant  mioBS  cognitis:  ,J>  Srnonsis  repiilium  Sardiniae  - 
indigenornm.  —  Ang.  Siimunda  I)  <)x«en»»i«ni  geolosiche  e 
mkneeal«|{che  sopra  i  monti  poste  tra  I  v  all.  d  Aösia  r  nnella 
dl  Soea  in  Piewonle;  2)  Notisie  intornu  a  dm-  fos.iiili  trorali 
nel  colli  di  San  Stefano  Roero.  —  J,  B.  \  >  r  ,>  n  y  1 )  3lrm. 
tor  ttt  noavelles  etpicea  de  cephalopoden  Irnuv/t  dan.i  la 
Hcditemaie  k  Nie«;  3)  Mem.  sur  2  nouv.  esp.  de  r^d.  il 
tTMiTfe  daaa  faciaa.  »  F.  Belliaaeri  Salle  alniUura  • 
ttMttu  digll  «fiaiii  dcO*  idil»  c  daUa  vbts  MlpliMipalf 
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ceneri  it'i  miinmiferi,  riflctsioni  fi«iolo(;kb«.  —  CioT.  Dom. 
Bruno  Illustraiinne  lii  un  dqoto  c4>Ureo  fouilc  applicato  al 
liiu»co  loolog.  drlla  r.  univ.  —  Prof.  Botlo  n.  Cav.  .\ya- 
fadro  M«'ni.  «ur  Im  rapporU  entre  le  poaroir  condacleur  Jm 
Liiaidea  pour  le«  conrani  elrctriquM  et  la  d«H:uiDpo»ilion  chi- 
muiae  qu  ili  eii  üprOBTenl; —  Carlo  Porro  Stadii  lu  talune 
variazioni  offtrle  da  ranlluaclii  flariatiii  >  concbilia  nnivaivr. 
—  Joj.  üenolari»  Primiüae  bepatieolo^iae  itaL  —  Pagani 
Brill,  inr  IV-quilibre  dri  enloone«.  —  Vioc.  Griaeri  Sajsio 
8uir  applicaJione  dfl  carbnne  animale  prr  Mlrarr««.  il  princi- 
p!o  aniare  dal  camrpitroa  e  aail'  niionr  dri  nipdi'ainio  sul 
«nlfato  di  diinlna  e  di  dneonina.  —  übaervation«  tlirrmome- 
triqiie*  faitcs  n  S.  Jean  de  .^Uuririine.  1^26—38. 

ir>93.  Unttr*uchungen  über  das  ZtrUchenkieferheUt 
de*  Mensehen  in  teiner  normalen  und  abnormalen  Mela- 
morpfiosr.  Ein  B«-ilras  rar  Enl*%'ickelnnj;s-Gi?»chichle  dt*a 
Hi-nscLen,  nrbal  Ikürachlangen  öbrr  daa  ZwUchLirrerbein  der 
Tliirrr  »HO  F.  S^m.  Leuekart.  Stultg.,  ScInTeizerbart.  ISlÜ. 
8.  (Ilfi  S.  m.  9  liUi.  Taf.)  n.  '2!  Tblr.  —  Dicae  mit  Fleifs  und 
(f'eiat  Tcrf.  Monographie  zerHillt  in  4  Alxichn.  1)  Historiscfu*. 
E»  werden  die  Ansicbfcn  der  NaUirfnrscher  von  Galen  LU 
auf  die  neaette  Zeit  über  das  Zwiodienlieferbein  de«  Men- 
•clien  lutanimengeslelll  und  meiil  mit  ihren  eij;encn  Worten 
wiederijeeeben.  i)  Descrifftitet ,  eine  an  die  AbbitJunsen 
•ich  anachliefiende  ßescbrribnn^  norinalcr  und  abnormer  ßil- 
dttn:<-n  dieser  Knochen.  3)  Vomparatitee,  entb.  ein  reiclurg, 
aus  der  ßeti-aehlung  de«  Zmaebrniciefers  der  Wirbelthii-rc 
^whtiiifle«  Detail.  4)  Allgemeines,  handelt  bes.  ölier  Deu- 
tung der  IntemiatillurknocIieB.  welclie  der  Verf.,  indem  er 
den  Oberliefer- Appamt  för  eine  Wiederholung  der  oberen 
▼orderen  Ettremitilen  im  Kopfe  ansirhl,  mit  einer  Daunicn- 
bildung  Tergleichl.  Zum  Schlufs  wird  die  angebome  Hasea- 
Bcharten-  und  Wolfsrachen -Uilduu'^  sehr  auslulirlich  abge- 
handelt. —  AI«  Resultat  der  Untersuchungen  Ober  diesen  Knu- 
clien.  über  dessen  Vorhandensein  in  dem  menschlichen  Sebü- 
del  die  Meinungen  nicht  Obereinslimraen .  ergiebt  sich:  dafs 
nur  in  deu  frölieslrn  Lrbrnsiprriodrn  dir  Exivtrna  als  beson- 
dere« Knochengrbilde  nachweisbar  ist,  und  dafi  demnach  lU* 
Os  inlermoriltare  (so  hieb  es  seit  Uiumenbarh:  Hjlier  nriiiil 
es  OS  incisirum]  als  eine  l'eberf^angs-  oder  DurrbK.inj;sbil- 
dun|;.  ah  eine  transitorische  Erscheinunc  im  Gebiete  der  ein- 
zelnen SchSdelknocben  aniiMehen  «ei,  iiiinlirh  Atta /oramen 
oval*  in  der  Scheidewand  der  HerzTorkanunem. 

1591.  /I  natural  hittory  of  Quadrupedi  and  eiher 
jnammiferout  onimalt--  coiuprisinR  a  drscription  oflheclafs 
Mammalio,  includinß  the  principäl  varieties  of  the  human 
race.  By  /f.  Ch.  L.  Martin.  Part.  1.  H.  (S.  1-üi.  bö-liS.) 
London  8.   Ein  Werk,  welches  von  grofser  Bedeatun: 

werden  kana,  wenn  m  die  engl.  Sammlungen  eben  so  ^ut 
als  die  Literatur  de«  Auslandes  zu  benutzen  versteht,  l'ür 
Verf.  und  Verleger  sind  die  Verhältnisse  xur  ilerauuabe  sol- 
cher Werke  angleich  günstiger  als  in  allen  andern  Lsnderu; 
das  Ke^enw.  Werk  dürfte  nm  so  mehr  Aboebroer  finden,  da 
Griffith's  j4nimal  Kingdom  so  weit  unter  allen  billigen 
Anforderungen  geblieben  ist.  Au«  dem  Titel  erhellt  schon, 
dafs  der  Verf.  auch  die  ilaoplTarietjllen  der  Uensclienrassrn 
and  &b<.'rdies  die  fossilen  Arten  ans  der  Classe  der  Sünge- 
thierc  auroehaien  will.  Die  gen.  '1  Hefte  gehen  nach  einer 
kurzen  Einleitung  eine  ebenfalls  gedrängte  Betrachtung  de« 
Gehirns  der  Slugelbiere.  Den  eisentl.  Inhalt  giebt  das  Kno- 
chen^erSste.  Das  Werk  soll  4  Bde  bilden,  die  in  monatl. 
LielT  erscheinen  sollen;  es  sollen  dem  Texte  über  lütW  Holz- 
schnitte eingedruckt  werden,  die  von  Wm.  Garvepr  in  etery- 
jiractieahlt  inslanee  from  the  life,  wie  es  heifst,  aufge- 
Doromen  sind.  Die  in  dem  aitgef.  Theile  enthaltenen  sind  gut 
gearbeitet,  können  swar  für  liefere  osteolog.  Stadien  nicht 
ausreichen,  sind  aber  filr  den  Anfänger  recht  brauckbar.  (Vgl. 
Gel  Adi.  der  k.  bay.  Akad.  ?ir.  123.) 


■  ,      Physiologie  und  Medicin.      ,  ' 

1595.  \.  Arthiv  fiir  die  gesommte  Wedicin.  In  Ver- 
bindung mit  Andreac,  Be^er,  Blasius,  Clefii,  Eiseamann,  Frän- 
kel,  Friedlünder,  Fuchs,  Guggenbühl,  Hecker,  Hensciiel,  Hey- 
felder, Uohnbaum,  Homann,  J.ihn,  Jüngken,  Pkilipu,  R;idiu«, 
Riecke,  Kötch,  Kosenbanin,  Sie  benhaar.  K.  W.  SUrk.  Trefur», 
Troxler,  Vetler,  C.  Vogel,  JuL  Vogel  u.  m.  A.  heraus'  Ton 
Dr.  Heinr.  Haesrr,  ao.  Prof.  zu  Jena  etc,  Bd.  1.  Heft  1. 
Jena.  Mauke.  lt>40.  8.  160  S. 

13%.  H.  Rejtertorium  für  die  eesammte  .Vediein.  In 
Verbindune  mit  einem  Vereine  vun  Aerzten  hereuszeg.  von 
Helnr.  Häeser.  Ebd.  H.  47  S. 

Diese  Titel  bezeichnen  die  beiden  „groFsen  AbtheiInngen" 
einer  neuen  wiehligen  Erscheinoirs  im  Gebiete  der  niedicini- 
sehen  Jonmaliitik ,  weiche  mit  ihnen  unter  dem  H.iupttile) 
„Archiv  für  die  gesammte  Medicin"  ins  Leben  tritt.  Der  Herr 
Urssbr.  erinnert  im  Projpectns,  dafs  die  foumalistische  Lite- 
ratiiV  in  der  Politik,  in  der  Kunst,  in  der  Literatur  zu  einer 
KöchBt  wichtigen  Macht  geworden  «ei:  allein  es  sei  nament-  • 
lieh  in  der  .Hrdicin  hüufig  darüber  Klage  geführt,  dafs  die 
immer  ausgedehntere  Breite  der  Leistungen  ihre  geringe  Tiefe  ' 
zu  verbergen  gesucht.  Sichtung  de«  uneiidlicheti  Material«, 
CoDcentration  "des  Zerstreuten  und  ISenutzung  dt-sselben  zur 
Erreichung  allsemeiner  Rrsullale,  das  sei  die  ofTenbare  viel- 
fach erkannte  Aufgabe  der  Gegenwart,  —  zu  ihrer  Lösung  . 
nach  Kräften  mitzuwirken  die  Aufgabe  de»  Archivs.  So 
werden  im  Arebive  (welches  in  zwanglosen  Heften  von  8  bis 
10  ßgn.,  deren  4  einen  Band  bilden,  erscheinen  wird)  ver- 
sprochen: l)  Ahhandlunfen  über  einzelne  Ge^rnsMude  aua 
dem  Gesammtgebiet  der  Medicin:  aber  nicht  sowohl  Kr.inken-« 
geschiirbten,  als  vielmehr  omlassende  klinische  Berichte.  2) 
Ausinhrliche,  von  den  namhaflesten  Kenneni  »erfufste  Herichtg 
über  die  Fortschritte  der  einzelnen  Branchen  der  Wissen- 
schaft  nnd  ihre  in  einer  gewissen  Zeit  getvonnenen  Resultate. 
J)  Ausliihriiche  u.  gründliche  Reeensionen  mit  Namensunter- 
Kchrifl  ihrer  Verf.  —  Dem  Ueperlorio  (welches  monatlich  in 
Herten  von  3  bis  4  Bogen  versandt  wtrtlen  soll)  bleiben  vor- 
Itehalten:  1)  kurze  .^unziige  :ius  den  wertli\ iilliTin  Uriginsl- 
Abli.indlungen  der  Journ.ile;  '2)  kürzere  iMiltbriliingcn,  .Notizen 
und  Jliscellen;  3)  Vollst,  medirin.  Bibilogr:{iihie;  4)  \  ollst. 
KecensioueMverzcichnifs:  5)  l'ersunaluiitiztn,  Preisfragen,  Bü- 
cberverüteigerungrn;  endlich  6)  Aiilikritiken.  Die  .\uszrige 
sind  systeiuatiscli  geordnet  und  mit  den  l  nterschrilteu  de« 
Kef.  versehen,  wodurch  die  Zuverliissigkeit  derselben  gehoben 
wird.  In  wiefern  diese  Abtheilnng  ihren  Hauptaufg.iben 
„VoUstindi^keit,  Genauigkeit,  Kürze  u.  Schnelligkeit"  u.  das 
„mehr  als  irgend  eine  andere  Zeitschrift"  genügen  wird,  dar- 
über lüfst  sich  vor  der  U^nd  noch  kein  L'rilieil  gewinnen. 
Der  vorliegende  Band  de»  Archir  im  engeren  Sinne,  welches 
nur  aus  Uridiialarbeileii  bestehen  wird,  enth.  1)  A.  W.  Hen- 
schel  (zu  Breslau)  Uifpocratrs;  eine  Vorlesung  gehalten  in 
der  Scblesischen  Gesellschafl  für  vaterlüiid.  Cultar  zu  Bres- 
lau. Hipp,  wird  aU  vollendeter  Deister  in  seinem  Fache  ge- 
priesen ähnlich  wie  Solon  für  das  Gesetz,  Pericles  f&r  den 
Staat,  Sokrate«  Dir  die  höhere  Sitte,  Piaton  für  die  Philo- 
sophie. „Seine  Theorie  war:  Die  Krankheit  wt  nicht«  H^per- 

{ibjsisches,  «ondern  ein  Physisches;  als  Physisches  nichts 
mmaterielle«  sondern  ein  Materielles .  entstehend  aus  einem 
KrankheilsstoHe.  der  seine  Metamorphosen  durchläuft ,  bis  er 
endlich  durch  die  Heilkraft  der  Natur  zur  Auischeidung.  Aus- 
leerung und  Absetzung  celangt."  Hipp,  erhob  sich  zu  einer 
pantheist.  Weltausicht,  'welche  in  der  S.  15.  aiigeX  Stelle 
recht  »ch.ln  hervortritt;  doch  ist  es  zu  viel,  wenn  Hr.  H.  sie 
tief  christlith  nennen  will.  2)  Ha  es  er  Mit  welchem  Recht« 
wird  Paracelsut  der  Reformator  der  Medicin  genannt?  3)  L. 
R5sch  Leber  den  Abäominaltyphut  u.  dessen  Behandlung 
ins  bes.  mit  Calomel  in  bober  Gabe.  4)  Roscnbaom's  Ree, 
Ton  Ueuvrea  d  iiii>p«cratc,  ed.  dout.  p.  Littre.   5)  Troxler's 
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Rrc.  von  Brand<-ii:  Hamin  et  «hMrraliaM  mr  Im  •B^na- 

licus  iiirntalct; 

dir  n<i.<i<ilne<(chrn  LeisiuDM  4<«i^lb«i  MwrhMMl»—  AmmW 
iiclir»  Auhilxrn  Aietti  Ihhtm  muü  wmn  MWtU  lilMichliiffc 
hl  all  der  AuambniM  grwÜMn  WcfA  Mmhh; 
Ilarscr  rrw«iUrt  die  neaatm  ForadWMca  Ibar  PlMMabaa 

Ul  li  seine  BuMmag  durch  widitia»  Winlce:  bea.  werthvoll 
ist  der  anget  Art  »ob  Röseh.  —  Drncic  u.  Papier  aehr  gut. 

1j'J7.  btr  homocopathitche  Thierarzt.  Eiu  llüllsliurli 
für  CavaUefie-Ofl&iere,  Gotabcailztr,  Orkonamm  und  *lle 
U«a5Tüter,  welche  die  ao  den  HaattUitrca  vorkommendt'n 
Kranklieitcn  acbnell,  «eher  u.  \T«hlfi-il  84-ll»»l  hrüm  wollen, 
nebat  einer  Abbandlan^  über  im  dn   Ijoin  >.>|ijiliiv 

in  AllMBeinen  and  ihre  An»f'ndua§  zur  ili'iliir,^  Lranker 
lanatkiera  iMbeAouderc  vun  Friedr.  Ju^.  GünlAer.  Pri- 
Talgd.  and  Mitel.  des  hom.  VVrtias  zu  l^angmialia.  Erster 
Thäl:  A.  «.  d.  Titel:  Die  Kraitkfitittn  de*  Pftrdta  u.  ihrt 
hmaÜopathUcbt  Heilung,  uiit  Beitrüs;en  von  ,/oA.  Fr.  Kcirl 
baarb.  a.  hru.  von  eli-.  Z>vfilt'  virl>.  u.  verm.  Aull.  Sondrra- 
hausen,  Eop<l.  lüJf*.  S.  24ii  S.  ;  Thlr.  —  Die  ersle  Aufl. 
ercdiien  im  Ende  lits  J.  1SJ7:  die«  schoclle  Ucdärfnifs  der 
neueo  Aa(l»gc  iat  aus  dem  gniTsen  Interesse  unserer  Z^it, 
theil*  aber  auch  aus  dem  unveiLtniibiiren  Gi-fieiiicLe  erklür- 
lieh,  mit  welchem  der  Verf.  diese»  Bucli  einem  gnifsen  Fu- 
idiko  brauchbar  und  anluckend  f;euiaclit  hül.  Die  Einleitunp 
atelit  S.  13  —  ')^.  die  Hnmimjialliie  in  ilirett  llaiiptzGi;eo  nicht 
ohne  crala  übertreibende  Seitenliiebe  auf  Jiig  iiilopatb.  \  erlah- 
ren  dar  und  verzeichnet  die  ^v)cbli;;sleu  Schriften  liher  die- 
acibe,  pro  et  cunlra.  iJann  fi  iui  S  bü  —  75  ein  Ab- 
•chnitt  Qber  An\veiulun>;  der  ilumijotiathie  aur  lieiiun;  der 
^  Hamthiere.  Dwi  ntuptilu-il  bildet  die  S.  79  — -2-iS  Dacii  den 
rinteltien  Kranklieilen ,  \  erletiinign  n  u.  Operationen  olpha- 
hetitch  jieordnet«  Ainveisiim  iur  Uellandlutiii  de^  PI.  rdea 
in  difseti  r:.'li  n.  Aiu  Scidusse  iüt  S.  i'iy— J  l  ein  Verieich- 
\iV.i  dir  li»ni>><>|).illi.  Arineimittel,  nebst  Ang:<lje  der  Potenz, 
in  «veicber  diudl^^^^^Tbirren  am  zweckniäCsigsten  anzn- 

1596L  Btc  Ton  r.  Ammon:  Klinische  Uaratellungen  der 
KnraUtettaa  <cr  Aneenlieder,  in  Jen.  Lit.-Ztg.  ^r.  US.  3!». 

 Ree  TWi  HgfcU«:  IMe  HaUaBaOan  ud  Moftedmr- 

AnaUltcB  in  KR.  WMHBbcfg.  In  BrgM  *.  Jm.  lM.'Etg. 

Kr.  5-2. 

IM^.  Bergnaan'a  Bcc.  von  i*.  Uaumva:  ValadSca  vt-oe- 
riaDuea.  in  G'ött.  gel.  An*,  St.  |-2U;  vrin  Harct:  Die  Ach- 
aaadrebang  dea  Ancca,  ebd.  1^1.  wid  tou  Dessen  tktvexuog 
dar  KoiÄai.Ltaw.  oU. 

Mathematik. 

Ifiüü.  Der  Zttehnungt-  Proportional'  Zirkel  and  der 
Thtitkreit.  Z>vei  nQtslkhe  inslraiDente  xniu  Behuf  des  geo- 
loetriscben  a.  praktiacheii  Zeichnens  in  neu  erfundener  und 
zntrkmli/.uger  GeitoH  VOB  U.  Bräm,  prakl.  Arefailekl  u. 
):e\>('^enrr  Lehrer  «iaer  eeometrlachen  ZeiehiMDgaachule  in 
Zürich.  Beschrieben  u.  mit  GebraoehssBleitane  Teraeben  »on 
G.  r.  Et  eher,  Lehrer  der  nalh.  aa  der  uateren  Induatrie- 
aehulc  daselbst.  Zunlcbat  (Sr  techaiaehe  Laaranstsllen,  Zeich- 
BOBgaschalrD .  Architekten,  illeehaniker,  Th edler-  u.  Uekora- 
(ioaa-Sialer.  Lithographen,  Kupferstecher  n.  a.  f.  Mit  3  lith. 
ErldlrunKslafeln.  Einzig  recfatniifsi^e  Origifialans^abe.  ZQrich, 
Orell.  t>4U.  4.  (la  S.  Bi.  3  Taf.  in  Qaeer-Fol.)  Die  Tafeln 
(leban  eiae  AbbttdaBg,  dar  TcRt  die  kane  Besch  reifaun^  nnd 
An^eadunf  einiger  eirtaehen  nnd  perspekliviwhen 

Zeichnen  bequemen  und  nQtzlicben  Inatrumente.  an  Aul'|:.ilien 
aas  der  reinen  und  angewandten  Geometrie.  Dir  ^  itI.iis- 
handlong  bietet  airb  zncleicb  zur  BesorcruDg  ci^nm  Mrli  rti:;- 
t<T  Initraatenta  dicacr  Art  n  mSgUcJi  oilUgen  PreiMo  an.  J 
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lim.  »Ml  wMbii^t  aeadan.  Voobb.  IV.  8.  «rtf 
balteii  AlojaU  CaaiuUtKaqaiailla  aBattOea  ÜMCtiMaB 

Cpr+i').  (Vti||L  Alt  16») 

ItiOt.  Bm^  vm  Sleiabergar:  Da«  Voltllllii»  dk  Inil- 
bogena  a«  actBan  toalladigen  trigoBooiaMMltoB  f—fcliiMB. 

in  Hall.  Lit.-Ztg.  Nr.  13t.  t'  ' 

1 GU3.  itec.  von  iinell :  Lcichtea  Lebrb«^  Itv  OoMalar-; 
.M.ilhemalik.  verb.  von  Gsiabo,  TU.  1.  %^  ia.&fsM  t^Jüt!. 

Lit.-Ztg.  Nr.  54—58. 

1604.  Rae,  w  KwBi  gwdrifc  dar  jlaliMBlft;  /wt. 
Lit.-Ztg.  Nr.  110.  tt;  —  toa  BdhMMt  flaaaalHaaba  As« 

schauuB^ea,  abd.  ^  ■ 

Pädagogik. 

1603.  Leitfaden  tu  Fortriigen  über  die  altgemein« 
ffeltguekitiU.  Fir  h.lbere  UaUrricblaanaUlteB.  Von  Dr. 
Karler.  M0ri*ker,  Oberlehrer  o.  Praf.  la  KSaigaberg  in 
PreaJiwa.  3e  verbesaertc  Aufl.  Braattachwafe,  Westenuann. 
1840.  8.  VI  n.  -266  S.  n.  1  Tbhr.  —  ffiadkÄUick  der  Anurd- 
nnac  wakbt  dar  Vrf.  tob  seinen  Torglacem  ab.   Er  nimmt 
in  aeradbaa  nar  Efai«  Ilannt-Greazsclieide  an,  den  Stiira 
der  rümisdien  Defflocratie.    Uns  Torhergeht  ist  ihm  alte 
Zeit,  was  nachher  |eadiidl  a«ne  Zeit;  «ne  nelLode  die 
sich  allerdiaca  durch  die  ealacUaden  abweichende  Beband- 
lungaart,  welche  beide  errordcra,  hIalInglSeh  rechtfertigt.  in>  ; 
dem  die  alle  Zeit  nur  ethnographisch  tu  behandeln  ist,  ivSh-  ; 
rend  die  neac  Zeit  ajnchronistisch  eonatrdrt  werden  muf».  . 
wenn  sie  recht  verstanden  oder  dem  Ucbelalande  ISsliser  ' 
Wiederholungen  vorgebeugt  werden  aoU.  Jisder  dieser  llaupt>  • 
absclinitte  zerlüllt  in  8  Kap.;  die  Ueherschriflen  desselben 
sind  1.:  Die  Staaten  in  Asia  und  Afrika  vor  Kjros;  Asia's, 
Afrikas  n.  zum  Theil  Europa a  Unlerwerfang  durch  die  Pac- 
ser;  die  üellenen,  das  tlteatc  enropSische  Kulturvolk;  PaiMT, 
n.  IlelleDcn  in  polil.  Zuaammenliange  bis  auf  i'hilippoa  VOO 
Mai.;  Makedonier,  Griechen  und  Perser  in  polit.  ZosanOKB- 
bange  bis  auf  Alexanders  d.  Gr.  Tod;  Anflös.  der  Gaaamrot- 
uionarrhie  Alex,  bis  auf  den  Zutritt  der  Körner;  die  Homer 
bis  auf  die  Heerfahrten  ten  Osten;  dar  tSmischeo  Antino» 
D«rchie  Wellherrschaft,  Zerrüitung  o.  Ülltfgaa£.  —  II.  Daa 
rOro.  Kaiserreich.  Eindrang  der  GeraancB  und  Erhebung  dea 
Christenthunis;  die  Zeit  «ler  GennsB.  (u.  mohamedan.-arab.) 
Staatenbilduns  n.  der  Hierarchie;  die  Zeit  der  Erfindung  dea 
Kamnasse«,  des  Scbiefspolvera,  der  Bachdrackerfcansl,  des 
Wiederaafleb  rna  klass.  Studien,  der  Vorbereitung  der  Kir* 
chenTerbeaserung,  der  Entdeckung  der  neuen  WeU:  die  Rc» 
foraulion;  die  katholische  HfactiAn;  die  Zeit  der  Autnkratia; 
—  der  Hevolution;  —  dvr  <  imstilotion  seil  1815.  Dicae  An> 
ordnnne  lufat  eiae  tiefere  Ansicht  der  Gascbichte,  ein  Auf-  ^ 
fassen  derselben  aadi  den  ncaalrn  grafaen  Lelatangen  scLoa 
darchachimmem.   An  di««e  Kapitel  sind  215  foftlaafende  ($. 
rertheiU,  welche  in  eedringtrr  Kürze  die  biator.  Facta  ioi 
zweckatifalrer  nnd  a«hr  planm.'irüijrer  Anordnang  gensa  v«r- 
zeichnen.    Die  meiste  AehnlieliLi  it  L:it  i  nI.  niit  den  >Vadls-  ' 
rauth 'sehen  Compendiea  (Leitfaden.  1H33.  u.  Granddfs  jvrgt.  | 
1839,  Art.  1574.1),  denen  Hr.  H.  roanche  trefTende  Beaeidinan- 
gea  aad  Biathaihaea«  astlekat  bat.  —  Onick  «.PlMiar  var>  . 
zagWckt  dadb  faä  atcb  tUla  PtaaWaMar.       ^    -  ■ 

1606.  Bsrraa,  priadpal  da  Coline  de  Chaumont.  x*- 
wsnn  den  tan  der  aeclion  morale  der  AtodimU  d»9  *tien- 
ee»  anagrschrirbenen  Preis  fi-VW  Fr.):  .,Qnel  perfedioiltte- 
roenl  pourrait  recevoir  l'institotjon  dea  reolra  nornuilea  pri- 
roaires  coosideree  dana  aes  rapporla  arec  i'education  morste 
de  la Jcaneaaa."  Die  mumtiom  inormMe  wnrde  Hrn.  Ra-  ^ 
pet,  Dlnclar  der  KwimIiiiIwIi  ■■  Parigaenz,  anerkannt.  i 
t    '  •  uierui  tiiu  JttUagti  ' 
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Schone  Literatur. 

1607.  Ufarienkrans,  ^riloclttrn  von  EginMard.  Lpxg., 
<T*uchniUiun.)  tSU).  IJ.  {iiü^n.)  1  Tfalr.  —  Das  GrdSclil- 
unfa  An  Namrn«  Olari«  zo  rhren  aind  hier  Lifdrr  auf  rii-le 
JHarieo  in  einen  Kranz  i;rflociilro;  aie  beginnen  mit  der  Nut- 
ter Jc«u.  «ingen  dann  Marie  v.  Uurgund,  IQ.  v.  Ungarn.  Maria 
Slnarl,  91.  BOiter,  31.  Malibran,  II.  Foadauge«  und  *rlilier»en 
mit  Ularic  Y|i«ilanlii>;  ca  sind  im  Ganzen  37,  deren  jeder  eine 
Klunie  zugelbeilt  ial.  Uaz%visrlien  bat  der  Vef.  Marienirtame, 
Liedciicn  an  die  Lirinen  marirn,  und  aonstige  IQarienreiern 
ringellocbten,  meistentlieils  mit  zu  liJufiger  Wiederholung 
dieara  Einen  ^'amen«,  o.  iu  zu  breiter  Aualllhnini;  einzelner 
recht  artiger  Vera-  o.  Gedankenanfange;  in  dem  lifibiicb  lie- 

§ innenden  Gedicht:  der  Marien-Traum  (KdehTcifa)  findet  sieh 
er  Name  14mal  angerufen.  Hiilte  der  Verf.  seinen  Sinn  für 
^ialurschilderungen  und  sein  einfaches  Gefühl  für  einen  ge- 
liebten Namen  in  wenigen  HlQthrn  ror  dem  Leaer  entfallet, 
«o  würde  er  cewif»  Anerkennung  gefunden  haben;  Worte 
indefa,  wie  S.  i\:  „MWi,  o  liild,  dafa  Du  vor  meiner  Seele 
filterst,  faniaiirig  bingeweht."  S.  '15.  „Margaretlie  achlum- 
nert  und  der  Säu;;linz,  Philipp  seibat  im  Gemnentraum  ent- 
•chlief."  S.  Ii.  „Marie,  für  ewig,  l^r  ewig  Du  mein!  Ewig 
Leben,  ha!  Kie.sengedanke!  Ewig  Lieben,  ha!  riesiges,  wonnc- 
le.rmalmend  Gefühl!"  S.  I7j.  Die  Roseiüeicfut ,  dürr  und 
blala,  ainkt  in  ihr  Bllttergrab.  S.  181.  Die  Aljien  glahn  zum 
Sonnentarg  geweiht.  .  S.  'Iii.  Der  Fl<ile  n.  der  Vi'igel  Lie- 
der, gebettet  in  die  Notengmil.  S.  '2S7.  ErbJirrolicb  iat  des 
llensclien  Seelentieohnung,  büsartisc  GcHihle,  .Neid  und  llafa, 
lind  Geiz,  a.  wie  sie  alle  helfscn.  oausen,  Sich  unterstiilzend 
in  der  lläuherhöhle,  (die«  letzte  ist  dramatischer  Styl)  — 
solche  Worte  zeugen  wenig  fQr  den  gutrn  Geschmack  des 
Verf.  Wie  glücklich  wire  doch  Deutschland,  wenn  jeder 
■einer  Schriflaleller  mit  dem  einfachen  Worte  und  dem  un- 
geLQnftelleJi  Bilde  nur  das  sagte,  wozn  er  brrnfen  wSre.  itf. 

Vermischte  Schriften. 

1609.  MemorU  dello  r.  arcademia  dflU  sclente  di 
Toriao.  Serie  i.  Tom.  I.  Tnrin,  1SJ9.  i,  LWIII.,  400  und 
400  S.  enlh.  aufser  dem  Verzeichnifae  der  Mitglieder,  einer 
Ueberaicht  der  Verlndernngen ,  Nachrichten  über  Gesrhenkc 
etc.  die  Art.  1585,  IMi,  1601  und  (Nr.  3«)  1630  notirlen 
AbhandluDgen. 

M  i  a  o  e  1  1  e  n. 

1609.  Todesfälle  Am  29.  Aug.  starb  zu  Berlin,  der 
•alserord.  Prof.  in  der  j)hilos.  FacultSt  Dr.  Julius  Meyen, 
bekannt  durch  aeine  Heise  um  die  Weil,  ber&linit  durch' aein« 
erändl.  u.  ausgebreiteten  Forschungen  Qher  Pnanzengengraphir. 
PflanzenpliYBiologie,  vergl.  Botanik,  Agronomie  etc.,  welche 
nur  zum  Theil  erst  gedruckt  vorliegen.  Eine  Ton  ihm  vor 
Kurzem  begonnene,  mit  aorgniltigen  Original- Abbildungen  aus- 
geiLattele.  ontan.  .^onograjihie  über  die  Algen,  von  welcher 
«in  Heft  fertig  geworden  ist,  wird  durch  seinen  Tod  unter- 
brochen: eine  ander«  wichtige  Schrift  über  Pllanzenkrankhei- 
ten  wird  von  ihm  voIUUndig  atugcarbeitet  hinterlassen.  Unser 
Institut  verliert  an  ihm  einen  sehr  tüchtigen  itlilarbeiter  für 
die  be».  Fieber,  wie  auch  für  die  Reise -LiteraUtr. 

1610.  At'clionen.  Am '28.  Seiit.  in  Lippsladt:  Bücher- 
saroml.  des  i'axtor  Schliepslein.  Tneol,  einige  Geographie,  Ge- 
achichte  u.  Andere.-i.  Der  sehr  nachll<utig  gearbeitete  Catalog 
cnth.  35  S.  —  9.  Oct.  in  Hamm:  Sammlung  wcrthvoller  u. 
grOfatcntheila  lllercr  n.  koatbarer  Bücher:  Incunabeln,  Litera- 
tur, Theologie,  Philologie  u.  A.  »0  S.  —  Auflrlge  u.  Cataloge: 
F.  A.  IVist  pr.  Adr.  BtMer'sdie  Backbaadluog  la  Berlin. 
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1611.  I.  Pfiilosotihie.  Trendelenbnrg  Logische  Un. 
tersuchnngen.  2  Bde.  Berlin,  Beihge.  8.  3]  Tlilr.  —  van  Kee- 
Bcma  Diaaert.  hist.-phiioK.  inaug.  exhibens  Parroenidia.  Ana- 
xagorse,  Pr.ilagorae  principia  el  Plalonis  de  iis  judicinro 
Lejden.  (Lpig.,  T.  O.  Weigel.)  8.  ri.  1  Thlr.  —  Osienski' 
Hegel,  Schttbarth  und  die  Idee  der  Peradniicbkeit  in  ihrem 
Verhältnifa  zur  prcufa.  Monarchie.  Trzemefsno.  (Berlin,  Vofs.) 
8.  n.  Thlr.  —  Frauenstüdl  Studien  u.  Kritiken  z.  Theo- 
logie 0.  Philosophie.  Berlin.  \  of».  8.  n.  -2}  Thlr. 

Ibli.  II.  Thenlogie.  Frege  Uaa  Leben  Je«a.  Ausg.  2. 
Berlin.  Vof».  8.  1  Thlr.  —  Camerer  Johanne«  Brenz  der 
Wiirttemhergiscbe  Keformator.  (Fejt-Anag.  zum  '21.  Juni  1840. 
m.  Bildnifa  u.  verziertem  Titel.)  Slutig.irt,  Köhler.  12.  1  Thlr! 

—  Der  Antistes  Uurter  von  Scbailliausen  und  sogen.  Amt«- 
bruder.  SchaOliausrn,  Hurter.  8.  l]  Thlr.  —  Die  evaneeliacfae 
Laiideakirchr  Prenfaens  n.  d  Wiaaenschaft.  Lnz.,  O.  Wigand. 
8.  ;  Thlr.  —  Uebrr  die  Wirdervereinigun;  der  Lnirlen  mit 
der  rechlgllubigrn  Kirche  im  ms«.  Ileiche.  Stullg.,  Kithler. 
8.  ]  Thlr.  —  Delornie  Saint  Fran^ois  de  Sales  peint  par 
le«  dames  de  la  Visitation  «es  conteraporainea.  1'2.  (10^  Bgn.) 

—  Capcfisne  Vie  de  Saint  Vincent  de  l*aul.  Limoge«.  l'j. 
(12  Bgn.)  1»  Fr.  —  Vie  de  Saint  Loni»,  roi  de  France.  Li- 

ino§es.  12.  (12J  Bgn.)  If  Fr.  Jac.  Perrone  Prae- 

lectione«  iheologicae.  Editin  po»t  aecundam  romanam  diligen- 
lius  emendata  et  novis  accessionibu's  ab  ipaa  auct.  locupletata. 
Vol.  I.  Traclatu«  de  vera  religione.  Fase.  1—3.  Neapel.  8. 

—  Ilnmbert  Penarea  sur  le«  nlu»  imnortantes  verite«  de  la 
religinn  et  «nr  le«  principanx  ileroirs  du  rhrialianisme.  Nonv. 
i'dil.  Ljon.  18.  1  Fr.  —  liesultat  de«  Conferences  cccleaiaati- 
i|^ue«  du  diucese  de  Puy,  lenne«  en  l'annee  1839,  «nr  1«  cha- 
^rite  envers  le  procbain  et  la  vertu  de  religion.  «n  Puy.  (14 
'B^n.)  —  Die  aymbolische  Grundlage  der  evangel.  Kirchen- 

lehre.  Deutsch  u.  Lateinisch.  iUil  e.  Vorwort  von  Tweslen. 
Berlin,  Nauck.  12.  Thlr.  —  Kitter  Beleuchtung  dreier 
Zeitungs-Artikel  über  das  Irrnikon.  Lnzg.,  Dlittier.  8.  {  Thlr. 

 Opitz  Erbauungs-S  unden  ßr  Frauen,  geachrieben  fiir 

das  Leben  als  Beitrag  t.  hJusl.  Andacht.  Bd.  1.  m  Tilelkpf 
Leipz  ,  Weinedel.  8.  1'  Thlr.  —  Stunden  der  Andacht.  Anag! 
20.  Bd.  1  —  4.  Aaran,  SauerlSnder.  1'2.  8  Binde.  5"  Thlr.; 
auch  tij  Thlr.  —  Dasaelbe  Werk.  Aufl.  21.  in  1  Bd  Abthl  1 
Ebd.  8.  2e  Abthl.  3  Thlr.  auch  4  Thlr.  —  Hungari  Je»M 
Christn«  der  gute  Hirt.  Ein  Andachtsbuch  für  kathol.  Chri- 
sten. (Mit  1  Staldst.  u.  verziertem  Titel.)  Frankf..  Sauerlinder. 
10.  1  Thlr.;  geb.  n.  1)-  Thlr.  —  Kromm  Der  andiichtige  Fa- 
railientempel.  Christi.  Gebelb.  fiir  das  Volk  auf  alle  Lebcns- 
verhältniase.  DanuBtadl,  Pabat.  8.  ^-  Tbir.  —  Abbe  Leguay 
La  voie  de  la  vcrilable  et  «olide  vertu.  12.  (15  Bgn.)  2  Fr. 

 Sermons  du  rcv.  p4re  iUaccarthy  de  la  comp,  de 

Je«u.-i.  12.  4  Bde.  10  Fr.  —  Edelman  n  Predigt  am  Refor- 
malionsfeate  18.»9,  in  der  evangel.  Stadtpfarrkircke  zu  Mün- 
chen eehalten.  HKtnchen.  Fleischmann.  8,  ^  Thlr.  —  Lothers 
Katechismus  mit  ltibels|irürhen,  nebst  der  Evangelien  n.  Epi- 
steln (auch  Bildnifc).  Breslau,  Grala  etc.  8.  >  Tfilr.  —  L  Orsa 
Samml.  auserleataer  Predigten  vermiachten  "Inhalte«.  'Öiub  n. 

Aarau.  Cbri»ten;  8.     Thlr.  Jeschnrun  Taschenb.  für 

Schilderuii^en  ui  Anklänge  aus  d.  Leben  der  Juden.  Urse.  t. 
.Maien  u.  FranlfMiberg.  (Mit  Dr.  Iliesaers  Bildn.)  Lpig.,  Fort, 
1841.  16.  n.  3  Thlr.  , 

1613.  III.  Geschichte  und  Geographie.  Trachten* des 
chrisü.  Mittelalters.  Hrsg.  von  J.  r.'Hefntr.  AblhJ.  1—3. 
Lief.  I.  Gemalle  Prachlausg.  Mannheim,  Hoff.  4.  n.  l6  TbIr. 

—  Tcxthefl  hierzu.  4.  n.  1  Thlr.  —  F'rancke  Zar  Gesch. 
Traians  n.  seiner  Zeitgenossen.  2e  Aoag.  Qnedlinb.,  Ertut.  8. 

.)  Thlr.  —  Pertz  Ki'Snig  Ludwigs  a.  Amolb  Urkunden  L  d.  \ 
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BisÜiBin  Vcrdta  «.  d.  Slinangs-UrLundcn  TM  Gandf-rthrioi, 
RamineUlobe  n.  Udseo.  Uannor.,  Uabn.  4.  i  Hilr.  —  Jaap 
Die  AbiUroinnng  ir*  iirumtalhmtf  Hrurn  vom  K»i»er 
Karl  drm  Grofimn  elc.  Sbinz.  v.  Zabem.  pr.  Fol.  n.  t  Thir. 

  KOppc  Dt  Terewielc  llrriog  Lropiild  Friedrich  Franz 

iia  tMucer  R^eot.  Rn-digl  zar  lUUjahr.  GedSrlilniMVii  r 
SdawG^orl.  Desuu,  FritiAe.  8.  n.  j\  Tbir.  —  Däp  Für 
■tcMrSiw.  Einig«  Zi3ge  aas  drm  Lrbrn  dra  hoclitrl.  Hrrzop 
Leopold  Friedneb  Frans  zu  Anbalt.  Ebd.  S.  d.  Tlilr.  — 
Wagner  Geacbichte  a.  Deaebrribun:  von  Darniiiadt  u.  sei- 
im  nlchaten  L'in|<'bDng«'n.  lArf.  i.  m.  6  Stählet,  Darmsl., 
Lange.  8.  n.  5  TbIr.  —  G.  Mancrl  Caen  snus  Jran  Sana- 
Terre,  frartnent  Lislori(jni'.  Carn.  S.  1^  B^n.  —  v.  Coalon 
fiapokoD  Bonaparle's  rrstr  Jahrr.  Lebrntrizt  durch  C.  Hrrr- 
»MD.  3  Tfale.  Hit  3  Tilelkpf.  Lcipz..  P.  Baum^ESrtiuT.  1'2.  3 
TbIr.  —  Le  priiKc  Lnui«  ■  !Nii|inli(iii  I?oii:iji.  .i  l'nnlo^iif.  \{r- 
velationa  bia(orii|iii -«  tl  ili[iliirtj.ili<|ii<"i  <;iir  nt  r\ t'Di  irn'nt  et 
aur  »r»  rapports  ivpr  la  ijuadniplr  allijnci».  l'.ir  .1/.  fjf  t"". 
K.  ',  Fr.  —  lüiJorf  Magnus  Don  CjpIos  it  srs  HrfiTi^riirs, 
collfctinn  df  iO  porlraila  originaux,  avrc  unc  introduclinn  fi 
une  Police  biograpbique  aar  cbacun  dra  prr^nnna^fa  indiijiii-s 
p»r  le  deaain.  4.  (1'2|  Bjn.  m.  Taf.)  —  (irof^c  IVler  di-r 
Crorse  in  g.  Le^Hrn  ii.  Wirken  dargi'st.  (Nim  Ans:;  in  8  Hef- 
ten.) Heft  1.  m.  -2  Abbidgn.  Weifsen,  (;.>.  lisi  hr.  8.  [  Thlr.  — 
Abtl  Waileratein  Bcitrige  7.  ncurslrn  (irsr-li.  Iriveri 
acher  ZoalSndf.  Statlsart,  Gricsinscr  ii.  Co.  16.  1  '  Thlr  — 
Prioce  de  l'ucLli-r  Muskao  Enlrr  1  Europr  cl  1  .Viii-,  lr;iil. 
ile  l'alirra.  pir  Lohen.  '2  Vols.  8.  l.j  Fr.  —  —  Schiniill 
|)...s  K.iisi  rihurn  Oealerrcich.  Die  Alpenländer.  Abthl.  5.  Das 
Kit.  Illirii  ri.  !*lit  aliejor.  Titi'l  u.  4(1  .•Insirlilrn  im  Slaliislirb. 
S[ull;.Mrl,  S<  lu  ililc.  S.  n.  '  ^  Thlr.  —  JJas^iiiii  ilfP  ncufslen 
Riisi  ti-  u.  Ljiuii-rbfsrhrritmnirpn.  Ilr-tg.  v{in  Uromnir  BJ.  1.: 
Tagtb.  finor  l{fisi-  filiir  d.is  Ff l»rns;rbir^r  nach  d.  Orecoii- 
Kel)iet,  von  Parkfr.  Krrsdrn,  Walthcr.  12.  ^  Thlr.—  Priii« 
Maximilian  von  Wird  Kei»e  durch  Nord  ■  Anirric.i.  Ili  fl 
19  B.  13.  Mit  8  Kpf.  Cobicnz,  Hillacher.  lmp.-4.  n.  (>] ;  Thlr. 

—  Raaaae  Retaeacmen  aus  zwei  Wellen.  Auag.  '2.  <^aedL, 
Ernst.  8.  1  TbIr.  —  Petersen  Wanderungen  darch  die  Uer- 
znetliQffler  Schlc«TriE,  HoUlein  o.  Laaenbarg.  Sect.  3.  ftord- 
fricaland.  3  Hefte.  (M.  1  Anaicht.)  Kiel,  (Uünaow.)  8.  n.  ;  Thlr. 

—  ISiemeyer  Falkenatein.  Freunden  der  Gesdilrble,  Konat 
a.  Pialur  (;evridmet.  Mit  1  Anaicht  d.  1  Gmndrira.  Haiber- 
aUdt.  Helm.  8.  \  Tblr.  —  Oers.:  Uajsborg.  Mit  1  Ansiebt  o. 
1  Grandrifa.  Ebd.  8.  «Tblr.  —  Dera.:  lUenbnrs.  .Mit  1  An- 
aicht D.  i  Gmsdrifä.  Ebd.  8.  \  Hilr.  —  DOaaeldorr  mit  aei- 
BCti  Umgelrangen.  Ein  Weg%Teia«r  f.  Fremde  a.  Einbrimiacbe. 
■H  1  Graadrib.  DOaacM«ri;  Sebaab.  8.  \  TUr.  —  Indicateor 

eCral  Ol  •rareaa  condaclenr  dca  Itrangera  daaa  Pari«.  8 
I.  I8i.  m.  Plan  n.  Holzacbn.  4  Fr. 
•    1(14.  IV.  nUologie,  ArehäologU,  LitträrgttehUhU. 
CUM,  LiUr^  Amoioto  Hedka  Gnco  Codidbu  NSS. 
vamvmA  Dr.  Emmim».  Lejden.  liBitttii.  8.  ■.  SHTUr. 

—  HcrBiae  Iniib  fiatÜhui  ■WlMiwtiw.  MU.  Jfaiw/. 
EU.  &  a.  I  Tblr.  —  BbwfcSrd  InlädutMcbriftt  Karl 
BM^*  VmfcMnm  Iber  Im«!.  &rfbr.  L  1.  Kobwg,  (Mea 
ad  M.  S.)  4.  H.  IThir.—  KaiUcbMidt  SpraehrcMlelehen 
de*  nnd  etjBolag.  Wirlerbwk  der  erfcdk  teraehe.  Bd. 
Lpzg.«  SchaoMim.  8.  1}  TUr.  —  Sasra*  da  Parae  aairir« 
d*«  ftagaMBl  aa  Twma  «  da  k  SniIn  9m  Mpieia.  P.r 
PitttHH».  Pnih.  a  7  Pr.  —  BbMra  J^Akoadrc  le  Grand, 
«ar  Oolate  Caree,  laUa  et  franfrii  ta  rcgard.  Trad.  par 
m.  MmhoS*  de  Facad.  franf.  Noar.  Mit.  rar.  cl  carr.  p.  FL 
Lednae.  8.  6  Fr.  —  Friderici  Scbilleri  earmina  nommUa  a 
Franc.  Pbilippio  {Filippi)  lalinilate  donati.  Venedig.  8.  60 
8.        I<w  (eulb.  Victoriae  festom;  cum  dracone  certamen; 
Haro  et  Leander;  Fridolinaa;  Filii  infanlia  inlerfetrix:  Caaaan- 
dra).  —       (Clariase)  Explicatar  Inarrtptionum  Graeraruro 
par  (Leydcn,  Lachlmaaa.)  8.  a.  ~~  J>n**rn  Addi- 

**  Maaai  La|daai  Batavor. 


Acredit  tabula.  (Lpx..  T.  O.  Weigel.)  4.  n.  ^  Tidr.  —  Inscrip- 
lione»  Optigeraae  infiin!  arvi.  Venedig.  8.  "28  S.  (30  litscbr. 
enih.;  nur  in  tiO  Ezrinpl.  ;ili;:i-druckt  u.  nicht  in  den  Bncbfa. 
gekommen.)  —  Bj^bilaki*  JNeagHecbiaches  Lehen  verdicben 
Uli!  d.  AI'gr!i'chi»cb<'U  zur  Erttalnang  lieidi  r.  Berlin,  Beaser. 
8.  \  Thlr.  —  Calalflsae  da  muaeC  departemrnlal  d'anliquites 
le  Itouen.  Riiuen.  12.  3*  Bgn.  1  Fr.  —  Alx.  Flacheron 
Memoire  aur  troia  anriena  »iniedncs  qui  «nienaient  aalrefoia 
ii  Lyon  Irs  e^ux  du  IHont  d'Ur,  de  U  Bri-veane  et  du  Gier; 
■niri  d'nne  nolice  siir  un  ancien  rioaque  de  conatriiclion  ro> 
niaine  rt  gar  d<-uY  soiiterrainH  ijui  loii|:rut  Irs  borda  da  Khünc 
rntrr  Sainl-Cl.iir  et   I'lirilipl.   S,  Bsn.)  —  —  ?ieutre 

Sprachen:  Konr.Tiis  »im  Würzhiirg  eoldene  Sclimirde  VOB 
\V.  Gritiini.  Berlin.  Klem.mn.  8.  11  Thlr.  —  Ueutsrlie  Fnr- 
nirlilear.  OlTmlLirli .  lleiiirniiiin.  S.  [  Thlr.  —  \Villi.mi» 
üatiiibook  of  Eiiilifli  (.'"iivi  i  s:i(i.)ii.  Il.iriillii.i  Ii  iler  ni'.;!.  t  in- 
gan^iaprarbe.  FrjiiU..  .S^lrll^lillul.  S.  I  li'i.  —  \  »r.iliubirc 
iVan^aia  -  anglais,  grrc  iiioiiirm-  et  ^rer  aii(-i»-n.  Tr.nl.  par 
T heochoropoulos.  I^Iönrlit  ri.  ( KU  i-.rliinann.)  12.  1'  Thlr.  — 
Pons;e  Guide  de  la  Conversilimi  Ir.iiirjisc.  Anl.  z.  Iranziia. 
Ccirn    I  >i  Kr  iij7,  Tlieil    Berlin.  Aiuelan».  16.  1  Tlilr.  — 

Der».:  CetiJ  1)1  s  jlleiii.  et  frjii«,.  oder  Ge.«pr.  in  fr.  u. 

deutscher  Spr.x  In  2r  ,Vufl.  Ehd.  16.  .i  Tlilr.  -  Haiiimstein 
Diainjues  .'i  1  ii.'uge  des  AlleniiiniN.  elc.  Vol.  ,).:  Convefsiition 
N.K  i.ile.  niMsirale.  chevaleresque.  Pro"  Scheib.  2'  Tlilr.  — 
Kiinit,  die  französ.  S[irarhe  in  4  W'orhen  grüiidlirli  zu  er- 
U  rrien.  Aull.  0.  Ltipz..  LiulTer.  S,  Thlr.  —  —  Oi  inre» 
litleraires  de  Ed.  KirLi  r.  Tome  5,  Partie  1.  (entb.  Bretagne 

poeii<|iie  Partie  1.)  >:<riies.  .s.  (20  Bga.)  dia  pmu  Aaig,  iat 

auf  12  bis  Ij  Bde.  berechnet. 

1615.  V.  Juriiprudfiit,  Simmta-  und  Cameralmititn' 
»ehrjtrn.  Die  denlache  Baodesar.te  rom  8.  Juni  1815,  mit 
Nachtveisungen  anf  die  Wiener  Scbluraacle  elc.  Hrs:.  vom 
Adv,  }hxn.  Ploen.  (Kiel,  Bfinaow.)  4.  n.  i  Tblr.  -  Da» 
neue  (.'riuiinal-Geselzbucb  Siiebsen«.  Aoag.  Lpz.,  Polet.  8. 
1 ',  Thlr.  —  Erglnzansrn  o.  Erlilalernngen  der  preufs.  ItecJita* 
bficher.  Sappl. -Bd.:  Erglnzungcn  etc.  de»  preufa.  Criminal- 
Recbta.  SuppL  Brcalaa,  Aderbdx.  8.  1  \  Thlr.  —  Reperiorirna 
u.  Inhalts -Hq^aler  rtnmll.  la  den  bisher  erschien.  Amtabt 
der  Ksl.  Regiernn:  zn  Lir^itai  van  IHll  bis  IHJl)  rntb,  Ge- 
setze, ^rrürdnun^rn  etc.  Glogaa.  Praiuniljr.  4.  n.  1  Tblr.  — 
Trotscbe  D.-iii  \  erpHindanri  -  Recht  des  PfandgUubigCn. 
Anag.  2.  QurdI  .  Ernst.  8.  .  Thlr.  -  Termin -Kalender  t  d. 

freufs.  JuKtiztienniien  auf  ai«  Jabr  1811.  Berlin,  Heymans, 
•2.  n.  I  Thlr.  —  Seharfr  Die  Ansprüche  nnd  Reebtr  der 
ftlratl.  Tlinrn-  u.  Taxiachen  Post  u.  eegenfiber  den  Eisenbsbn- 
Qnterneb[nnn|:en.  Frankfurt,  Sauerlünder.  8.  {  Thlr.  —  Proeis 
de  L«uh  ISapolion  Honaparte  juge  par  la  rb.imbre  des 
paira,  sor  l'attentat  de  Buologne  du  6.  aoiit  1840.  Lief  1. 
\  Dgn.  1'2.  —  Jllittbeilunsrn  aua  dem  Leben  eine«  Richtert. 
Bd.  2.  Uatub..  HolTmann  u  Co.  8.  1 J  Tblr.  —  A.  E.  Leinnit 
Jiiiuveau  nianml  cmiili  t  ilr.t  ufiicier«  de  IV-lat  civil.  4e  edit. 
IS.  2'  I  r.  —  --  .1,  15.  de  .S  :i  i  n  t  -  Vict  or  De  rorigine  el  de 
la  nature  du  p'iu\>jir  il  uprcs  les  roonumens  bialoriquea,  ou 
Eludes  Sur  1  liivicire  universelle.  3e  division.  Sl  Vols.  8.  (57 
Bgn.)  —  Wiiller  Si.i;i!s\rissensrhartlirhe  kurze  Andentoagen. 
Attl^.  3.  Oui  ill..  Ernst.  8.  !  Tblr.  —  l'hnrr  La  verilr  aar 
le  parlie  di  nini  r.ifiijue  S.  '  Fr.  —  GusL  Oelsner  •^►aelquc.s 
ninti  siir  I  iippiirturijle  de  I  iccDiiaaeuient  des  relalions  conj- 
merriales  de  la  France  avec  lea  principsutea  de  jioldavie  et 
de  ValacUe.  8.  1  Bga. 

1616.  VI.  Katmmtsentthaftm.  Aldde  dXIrbigaj 
Histoire  natnrelle,  generale  et  parlicaliire  dea  crinotdra  rlvana 
et  fossiles  comprenant  la  descriptioa  loologicnte  ctgeolagique 
de  ces  snimaox.  Lief.  1.  4  Bgn.  4.  7  Fr.  (Usa  Ganse  wird 
als  aus  8  viertelfihr.  LfT.  bestehend  sngeltOndigt)  —  (Ziert) 
Die  allgem.  Pflanxenzocht,  als  Abthl.  1.  Der  Encrdofidi« 
dca  Laadbaaa«.  Sc  Aafl.  MKacbcm  FlciM^hna*.  8.  ■.  }TUr. 
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—  t.  IV.  Sekweri  CWtaM  im  alaalw  h  mim  h4mm 
«■  nradn  «t  pUl«  A  nnci.  tMl  mv  biitiäkm 
?.  B.  «■  SdHwnbMii.  Sf{  Bn.  &  6  Fr.  ^  FrB««ariti 


Cruilflfr  icr  BolnilT  tfuAC  Smrilad«'.  8.  {  TUr.  — 
Cdrda  Flora  illHlrie  irtllbniibaif  i^Emmf*.  m.  35  «wlor. 
Taf.  I^»!.,  6.  FkiMhfr.  15  Fr.  —  RalMMMi.  4cr  Tbim  in 
Bildern,  mah  d«r  Natar  bin  n.  getrm  color.  LieC  1.  Ssage- 
thicrc  Hrft  1.  BUiäg«h  Scbcibrr.  Fol.  n.  \  Tiiir.  -  DeoKclie 
Otirflfcnlo|^n  nd.  Natargrack.  aller  VJizel  licntocblands.  Hr«g. 
von  ßgUtr,  tAekiitmmtr,  V.  tV.  Oekkrr  und  Lrmbckt. 
"Stwt  Auag.  Heft  6.  7.  Darmtt..  L<ske.  Fol.  ä  n.  -2'  Tlilr.  — 
VogtK  Aiwicli'ea  über  die  EoUtvbuDg  niid  Aoabildaog  de« 
edlen  Picrdcs.  -2«  Ausg.  QuedJ.,  Emst.  8.  1  Tbir. 

1617.    VII.  Xtduin.   Spren*pr  Dis«.  mrj.  !nauc.  de 
eriginibua  roedidnae  arabicae  sab  klulirutu.  Liij^ilmi. 
jUMklnans.  8.  n.  f}  Tblr._—  Pariaet  £lag«  d>-      l.a.  iui.r. 
"  ~        '       "  "     '        "de  l'aMil.  ()<■  mcdt- 


8.  2|  Bgn.  (Aua  dem  8n  Bde.  der 

rinr.)  —  Expoje  aonimairi-  dm  nairraee«,  rociunirrs,  trnvoux 
EcirnliHijur«  et  invenlioiu  da  doctrur  Lrro^  d'Eliullr«.  j  rjp- 

ßui  de  aa  candidalore  a  lacad.  Ar  mrdrciiie.  4.  ö  ügii.  — 
L  Goaraad  Eaaai  crilique  aar  Bragasais.  aa  doctriae  mrdi- 
cale  et  ara  «piBiöns  pbiloaopbiqura.  l'i.  1'  Fr.  —  —  Wfl- 
lenbercb  (AMerTatiunrs  ai)*tuiuicae  dv  Urlbra^nrisro  Mol«. 
Lu'il..  Cucblma»«.  4.  n.  ]  Tlilr.  —  iHarscliall  Hall  Daril.  d. 
Vrrrichluneen  de»  Nirvtiisyalenw.  Au»  d.  Engl,  von  Difjfrn- 
hoch.  Ilainb.,  HofTniann  u.  Co.  8.  1  Tblr.  —  Köatliii  IWi- 
trä:r  zur  Slatislik  der  Ceialcakranbbeilen  in  Wlr(rinb<-r^. 
Statte.,  Kölilrr.  S.  D.  I  Tblr.;  auf  Vclinp.  u.  mit  1  Slnblst. 
y  Tblr.  —  Au^.  Vi  dal  Eaaal  aar  nn  traitcuient  methodiqae 
de  qarlqurs  n>;>l;iilif8  dr  la  matrire,  injertiona  iniravaginalra 
et  inlrr-uli Tiiii«,  H.  Ben.  \\  Fr.  —  Corter  Dissrrl.  uied. 
inans.  de  l'jnorfalilide.  I^rjden,  Lripz..  (T.  O.  Wriiji-I  )  H.  n. 
•rj  Thir.  —  v.in  liiisx'm  ÜUstTl.  histur.  medic.i  mauj;.  di- 
calan  liii  cpidi  riiico.  Ebd.  8.  ii.  \  Tblr. —  I)  i  f  ffeo  b»  cb's 
A'firlr;i.;i-  in  dir  cbimrg.  Kliiiik  dir  k^l.  Charilee  zu  Berlin, 
br*E.  von  Mrirr.  Lf.  1.  Berlin,  S.  DtinrU-r.  Koj.-t.  j-J  Tblr. 
—  Bresaler  Die  Kranllifllin  di«  (<t  li  irnr:.ins.  n>'rlin,  Vof«. 
S.  =  Tblr.  —  üers.:  l>iK  Krankii.  d.s  Si-horsans.  El.d.  8.  \\ 
ThIr.  —  Heine  Beobaclitiiiistn  üIiit  L3biiiuii!^)i'i<'ili<niic  drr 
tliilrrii  Exlmnilil>-n  U.  d<ri'n  licliandl.  Mit  7  Sfrimlrückcn. 
Slu  i-..  KöbJer.  4.  n.  i  ;  ThIr.  —  k  r  ü  ».  r- II a  nsr  n  Etit- 
sclili  ii  runi:  di'S  biaberi^en  CurviTr»lirrns  lit  i  di  r  ;ij\pli.si  lirn 
Ali;«  n<  nl/.iin  Jiin;_' ;  Ans;;. '2.  (^ui'dl.,  Ernst.  S.  ;  1  blr.  —  Dris. 
Aii.siclili  n  u.  V('r{;liicliung>'n  übir  Ilomöop.ilhic  u.  Allnpatliii* 
ilr,  '.'<•  Au.-ij.  Elid.  N.  l!  ThIr.  —  Dem.:  Hril-  und  Lnheil- 
m»xiiutn  o.  die  Ucobacbtungin  ln'im  honiijojialhisclien  Cur- 
verfnlurn.  Aus^.  '1.  Ebd.  8.  I  Tlilr.  —  TiiWiir  BiMirllxilun^ 
der  Brocbrire;  Dir  l|iinn"iop.ill«ii!,  ilir  \VV.spn  u.  Wirkrn  iiu 
Krankrnbrite.  \  on  Lucka.  I'ras,  (.Sclifib.)  S.  n.  ,\  ThIr.  — 
F.  Cervrlli'ri  !)<■  ^.ilvanisini  .icus  punclura  macneticac  cun- 
janeti  nonnullis  in  m-rvium  niorbia  pracalautia.  Neapel,  b.  — 
Aipb.  Tente  Dianurl  pratii|ue  du  magnriiame  animal.  Exposi- 
tion nietb<idii|ne  dea  procedi-s  emplove«  poar  nroduin*  les 
plieBomineis  inagnetiquea  et  leur  .ipnliratjiin  i  retad«  et  aa 
traitcnnat  des  aialxdirs.  1'2.  ( 13|  Bgo.)  4  Fr.  —  jMenke 

arpMnt  U.  aeine  limgebaDEvn  mit  brsond.  Uinsicbt  auf  seiae 
■ardaMlIcB.  3a  Aa^  (Weicbdu)  !>.  o.  2}  Tblr.  —  v.  Ray- 
bob4  UaUeodea  de  aancla  d'hyciine  poor  Ica  cena  du 
iMMk,  Maoni  Jae  MgMra,  precede  de  lliialolre  dea  bain« 
du«  Im  pcnihe  eodena  «I  aMcrnra,  auivi  d'na  trail«  d«  la 
MtallM.1«.  1}  Fr.  —  W«.  Lee  Propriilea  de  Feaa  de  rie 
et  dl  Ml  «oMMne  taaMM^A  ftahaniii^en.  Trad.  de  rae^l 

AuodelM  V.  Cbiieillliea  Mm  Am,  9  lUt.  8taUc„  KSlf* 
kr.  8.  I  Tblr.  -  Liacka  TellMliidEM  Beeept-TMdmkwk 
hl  alphabet  Ordneng.  Bd.  t.  LH««  Gekbertt  o.  B.  1&  U 

nir.  Berk  l5er  BaM.nkMnt  ab  Bamlmad.  Voir 

•Mad.  Haatt.  der  pnkt.  Baaatkhr^aBhnda.  Uni.  3.}  B«n- 


.  1  II*-  —  D«».'  AaleilBDii  i.  pnkt. 

HaääacUac  der  RMe  ate.  Ebd.  &  \  Tblr.  -  ReperlMlna 
ed.  allMMBM  Hmdkaak  dv  kaaiiepalk.  Tbiatkeifcenai.  2e 
Aoag.  Ldpi.,  Sekaiaaaa.  8, 1^  Tblr.  —  Falke  Der  T)rpbM 
bd  BBaana  aatzbaren  HaaniantkieNa.  Biaa  MoneBraak 
Sbiiie.  Ebd.  «.  n.  \  Tblr. 

lul'^.  A  III.  }Iallifrniili%rJie  TVis^rnscliaf ten.  Mndesle 
Claudel  Candidature  a  lecolc  judylccbaique  oa  Sjalime 
d'eaaa^eaent  poar  Im  aulbeuialiipiea.  Lirre  1.  1^  Bp.  8. 

1619.  IX.  Krl*g*mit»0tutktjtem  md  ß/amtU.  All|e- 
meiner  flililair-Alinanach  (Heerea-AlmaaBcb)  fBr  OKiicra  a. 

llilitairperaoDen.  Jabrg.  4.  Glogau.  Prnusniiz.  16.  n.  1  Tblr. 

1620.  X.  l'ädn/to"iA.  Ei  ii  I  m  Ii r  Dir  Scballebrer-Bil- 
diings-Anslalti  ri  1).  iilsi  lil.ind-i.  Sintis.,  K.iilil<-r.  8.  1  Tblr.  — 
Krjiufs  Zur  Hifonii  drs  iiITi-nll.  t'nli'rrirlilii.    Vom  Stand- 

{uinklt-  il-  r  I'li\siiiiii;ir-  und  I'iiycbologie.  Klid.  S.  1  Tlilr.  — 
'i  e|> III f  >  «- r  l'.ilriiilisclif-  Crdankrn.  vurm  linil.  üljt  r  Krzii*- 
linne  lind  IJililiiiii;  drr  Jiii;rnil  rtc.   Münsirr,  Dtitrrs,   12.  n. 

'I'lilr.  —  Euli  r  Die  Drnl.^rlir  Tiiriiliin»l  nach  Jiilin  und 
Eisricn.  Mit  gpiiaurr  Erkilirung  drr  TurnsrrUllir  u.  Ji  Abbil- 
dungen, üanzi-:,  .Vnhulb.  8.  n,  ;  Tblr.  —  2((  Lirdrr  liir  Tup< 
ner.  (Nene  Aaag.)  t^nedl.,  Emst.  Ib.  \  Tlilr.  —  Aug.  Guyard 
Jacolot  et  »a  mrlbude  expose  gi'neral.  3u  edit.  S.  i\  Fr.  — - 

—  Amalie  Scboppe  geb.  Weise:  Erxibl.  aas  der  Ge|;enwart 
n.  Verjiangenbrir.  (ür  die  Jugend.  Anag.  9.  m.  S  Kpf.  Lpu., 
Fodte.  1*2.  ^Tblr.  —  Scbmid:  Abende.  Erzlblangen  fir  die 
reifere  Jagend.  4  Bdclin.  lii  ullingen,  Rnfalin  u.  L.  12.  -)  Thir. 

—  Ders  :  Der  Flscber  von  S.ilrmo.  Ebd.  Vi.i  Tblr.;  Ders.: 
Der  Snielinsun  aus  den  Bir^.i..  Ebd.  12.  J  Tblr.  —  Cnrl- 
nan  Geachicbtrhen  für  kinder,  welche  noch  aicbt  Icaeo.  an 
enihlen  von  HOUem  etc.  OlTenbach,  Ueioemano.  8.  i  Tblr. 

—  Der  Kindergarten,  ein  anmotbigea  Lese-  u.  Lehrbttcblein 
fSr  Kinder  von  8  bia  1*3  Jahren.  Thun  o.  Aaraa,  Cbristcm. 
Ib.  :  Tblr.  —  Uorgenbeaaer  BibL  Geachichten.  AoB.  20. 
Brealaa,  GnXa  ele.  8.  i  Tblr.  —  Selten  HodMct.  Uaadback 
der  GeecnaUa.  Bd.  84  Vek.  dea  Gaknaflklar  IiakiMÜh 
miilel  b.  Ifnirrrtebt  in  dar  Brdbradrtlkaag,  Aal,  I.  Mab, 
Srbweurbke.  S.  |  ThIr.  —  Heilinebroaaer  Deat  Saraak' 
lehre  nach  der  gelalbtldenden  Hrtbode.  Aklil.  1.  AÄ  4, 
Kfgensburg.  Man».  12.  J  Tblr.  —  NoCl  et  de  h  Phce,  Lrcma 
fran^.'iise«  de  lilt^ralure  et  de  morale.  Zam  Gebraach  f.  Seka- 
li  n  von  Wecker«.  Aull.  2.  Blainz.  ».  Zabem.  S.  n.  1  Tblr. 

Ifr21.  XI.  Uaudthnitsentdiofl,  Crti-erh^liundr,  Land- 
und  Foritn-i\srn.schn/i.  Comle  de  Forlis  Eln^>-  liislarique 
de  Jacijuard.  suivi  d  une  notice  aur  la  sliiliii-  rli  vre  a  Lyon 
ii  uiriMuire  et  Sur  lea  maniinirtures  d  >  tolTr.s  de  eoie  de 
crilr  villr.  S.  JS]  Bgn.)  —  C r r ji u  u.  .\ckerroann  Tabelle 
zur  Erniiltriun^  drr  l)urcli'.;aii^MiillN3(/r.  .^lainz,  v.  '/abern, 
Lith.  Kny.-Fnf.  N.  bst  '  Ho-.  Trxl  in  Fol.  n.  ;  Tblr.  — 
Gaillcniin  Urrrrlinuii.;  dii  ^izliiiiiiirdii  wir  .nucli  rni. den 
Hölzer.  Aus  drill  1  ranzTu.  Aull.  2.  Thun  u.  Aaniu,  L'liri.Hlro. 
12.  \  Tblr.  —  Hollbey  Das  Wicblistte  Ober  den  Seiden- 
bau. MOnsIrr.  Deitert.  8.  '  Tblr.  —  Waller  Scb.iliki.sllrin 
fÖr  reisende  Kflnstler  u.  ILituKm  rlrr.  |>,  li;i  ;n;_  -t.n  r. 

1<J.  {  Tblr.  —  Neuer  Scbaujil  .Ii   di  r  kim.slr  ii.  Ilmiln n  k< . 

Bd.  108.  Veliat.  Haadb.  dea  Giirilrr»  n.  Hninrcibriirr«,  von 
Wallaek.  Wafaaar,  Voigt.  8.  i;  Tblr.  —  Kichter  Anlei- 
tnug,  Seide,  Wolle,  Baamvrolle  a.  Leinewand  in  allen  Coa- 
leuren  aebr  aehOn  o.  hallbar  zu  ftrben.  Ausg.  3.  Quedl..  Ernst. 
8.  I  Tblr.  —  (Zierl)  Die  Brannlwda-FabribUon.  ~ 


^    HOndicn, 

Flciadimann.  S.  \  Tblr.  —  Ueb.  Gewiounng  n.  Besnlung  d. 
TorfM  in  Bayern.  Hrsg.  t.  Central-Vefwallangunaacknra  dea 
eWtadni.  Vereia«.  Ebd.  8.  ^'i  Tblr.  —  Sepp,  Geniia'  und 
JaUi.  Bb  Kecbback.  Aal.  i  IlaraMladu  Lauge.  8.  \  Tblr. 
—  KiraUa  TaOal.  WMeriii.  d.  Bicarnkaade  u.  Bicncnsncbt. 
Weinar.  Veit).  8. _|  TUr.  —  Taacbenb.  f.  Fnande  d.  Flaak- 
bngM.  Mtaeiia,  FMaeknaMi.  8.  }  Tblr.  .  .  j 
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IftW.  XU.  Sc/löne  Lilerutur  undKuntl.  Prosa:  Dit 
'Kanhxbure  o<l.  Fraut  iilii  Ln-  u.  FrinirnlirUlrninutti.  Eine  bist.« 
rotniul.  EnShIun»  vim  Dr.  H...i'.  Eisfnbcrg,  ScbSnr.  8. 
\  flilr  _  Hrrlors«"lin  Biilimrn  Ton  1414  bis  1424.  üi»l.- 
r-nn.irit.  (joniäldr.  Aljtlil.  1.;  Joliiinnra  Ilufii.  'i  licir.  Lpz^., 
'I  ;miIi<tI.  s  Tlilr.  —  Itirli.  K  .i  in  Musivisrhc  IJildcr.  Em 
ISjililols  pnis.  AiifMUc,  .Nput:  Aus^.  Oui'dl,.  Kriisl.  8.  I  Tlilr. 

  SbrrMiMMi  Ut-r  Mriiirli  um  Eiiui-'s.    Frei  nach  d.  Enpl. 

Von  Loiii,if  Miiretoll.  •!  Tlilr.  Rt-ullifiücti.  EnWiii  u.  L.  I-'. 
\\  Tlilr.  —  l*«T  .Miisiimair,  roinanl.  Darslcllungcn  u.  Abi'n- 
Uirarr  »o»  Siid-AimriU.  A.  i).  Ilulliind.  vnn  Itfiiir,  H»lbi-rsl., 
Hflm.  ^.  1  Tblr.  -  Walt.r  Scotl  a  Wcrlf.  L'.b«*reelzt  niid 
luil  Aimirrl.  vou  LfUli  iifroit.  Soyh'it  Miiy.  Mrihns.  Malier 
r\i-.  ui-  Ati«<;.  Ili'll  1 — 4.  ISi-rUii,  Klpiii»i4n.  Iti.  I  Tblr.  — 
K  t  vli,.  u(l  Flui  Uli  u,  Fabian«.  A.  d.  Fratiiö.«,  vnn  .SV.  Fnrd- 
Tuh.  llrfüUu.  \Vrl.ij;'i  Ci>mloir.  S.  1  Tblr.;  Orrs.:  Wir  l!.il>.n 
V.  da«  (»^•*^)rn^t,  Ebd.  8.  1  Tblr.  —  Will«?  d«  StaSi  Af  l'n- 
rinnr.  ?i»uv.  rdil.  aii-ziii>ntte  d  une  [irvlacf,  par  Miuf  Neckar 
Ar  Saunsur«-.  1.'.  I  i.  ~  Lp  Won  t^uichoUr  pbilonopiie, 
»n  l'biatoire  dr  liivnrat  llnbUrd.  IJ.  (4  Bdr.)  lü  Kr.  — 
Waller  Scott  £1  moDasli  rin,  Imr.  pnr  E.  de  Üchoa.  4  ßd«. 

13.  1'2*  Fr.  Ürniii.:  L<-  F:uii<i  ileGortbe,  tradaclinn 

coropirte,  pn-cilri  il'uri  isf-.ii  mr  (•orlbr  «ocanipagn«^  de 
notf«  et  Ar  ciiuinicntairr»  et  Ruivii-  d  une  clude  inr  le  myatigue 
du  poVnie  par  U.  ülazf.  12.  i\  Fr.  —  E.  Raunacks  dr»- 
roal.  Wrrlr  prnaler  (ialtun;:.  Ud.  14.  Hanib.,  Uolfinann  n.  C<i. 
H.  1 '  Tblr.  —  Utn. :  Drr  Hrini  n.  die  Uluerin.  Trauerspi«-!. 
£lid.  8.  l  Thlr.  —  Sf  gue  Urpbrlic,  trag.  <m  5  ».  Nareonüi. 
S.  5J  Bfin.  —  (Josmar  Uramt.  Salon.  1841.  Mit  Atta  color. 
K<Mtiimbitde  Se^dclmann't.  BtfUn,  Klemann.  16.  \\  Thir.  — 
Sitae  Don  Juaa  de  Porlagai,  tragedic  en  &  a.  8.  (&  Ben.) 
—  Joobaud  et  Koyer:  Eeoroe  naae,  eocar  fnofaia, Taurr. 
ca  t  a.  (Franc«!  dram.  aa  19.  aiide^546.N.7.  — Jon- 
band:  La  erand«  dane  et  U  cbiOamicr,  dr.  «a  3  a.  «1  n  4 
taUrauz.  6.  Ä  Fr.  —'ftCfättoiM  da  IMItre  francaia  ä  Brr- 
lin.  Nr.  930.  Pieardt  La  coalcar  «a  laa  den  p<<«tra.  Com. 
BccUa,  iddaalaicr.  %.  i  Tblr.  —  TUMn  francaia  I.  5.  P  i  ■ 
eardt  La  aaalM»,  «•  laa  den  poalat.  Ebd.  8.  Tblr.  — 
8katlMar«*a  «anplale  Witrka.  A  new  edit  ia  1.  toL  or 
10  MMB  cttMithad  with  13  alcclengravin^  Part  1.  Lpx., 
E.  Flnachcr.  a  {  Thlr.  —  Dcra.:  PUra,  wlA  aoUa  in  ger- 
man.  B5  Tai  VlIL  Raoeo  and  JnUet.  Frankf.,  Sauer- 

lladcr.  13.  S  Thlr.  —  Tcair«  trade«  aaaia  raceolta  di  akuae 
Inäüdie  itaHtae  aeeltc  tra  {  migliori  aatari:  Alfieri,  Master, 
lonti,  laasani«  drila  Vall«-.  Mccnlint.  TnlU-  cnrrrdate  di  note 
iramaiatiraWi  critiicbi!  ed  rsplicative  d»  L.  Srorzosi.  12.  (23 
&n.)  AWt,—  —  P*«'i«-  Knüttel  Die  Dicbtliinat  a.  ibre 
MmnaiMi«  Ihrem  Waacn  nacli  dargrstrllt  n.  durch  rinc  Mu- 
alaiaaMMlant  «rllotert  Bmlau,  Crafa  etc.  4.  1'  Thlr.  — 
Kkioa  Pla^U  oder  AnraDgagrDndr  der  Dicbtlconst.  Aoag.  3. 
Qacdl.,  Ernat.  12.  ;  Thlr.  —  Adellietd  r.  Stoltrrfotb  Al- 
nad.  RAaiant.-episclM  .<i  (irdii-ht  in  S  Grslnj;en.  AuO.  i.  Frankf., 
Sanerlinder.  8.  1  Tblr.  —  Brann  DeaUcLe  Balladen,  Kn- 
mantea  V.  Erxihlen.  .Mit  hiüt.-literar.,  bist.  n.  Sathet.  Aamerlc. 
(Schulaaag.)  Ebd.  Vi.  ^  Tbk;  Vrlinp.  1',  Tlilr.  —  Schmitt 
Liederverae.  Olfenbacb,  Hcinrniann.  8.  Tblr.  —  »ueater 
dcatachar  Liedrrsckatc.  Gninbrrg,  Lt'VTsohn.  Ib.  *  Ttilr.  —* 
Fraaeke  Bihl.  Gedicbir.  Brrlin.  Hrss'cr.  S.  n.  Tblr. 
La  martTrr  et  Ia  mort  da  Biiet,  poene  her oü-couiqac ;  par 
nn  hnamti  d'eUit.  8.  2\  ß>n.  —  Odat  Bi|r  Hatacran,  et  »ur 
Teinedilion  d«  Kbina  nar  l'Armee  maie  rn  1^,  par  F.  J. 
R,  Slettgart.  Aatenrielh.  4.  n.  J  Tblr.  —  Romain  Vienne 
Le  bcrcean.  8.  (7  B!;n,)  i  Fr.  —  Canille  de  Brje  A  mon 
pay».  ä  loa»  mes  frirca.  H.  6  Fr.  —  Ch.  Woinex  I^es  !Sa- 
tionslca,  paeaica.  13.  IJ  Fr.  —  G.  Lewis  Le  moine.  Tra- 
ductioD  n«o»..  et  enti^rement  conforme  au  texte  de  Ia  pre- 
mii  lT  «'ilil.  nri';ui:i'c,  ji:ir  l..'on  dr  Wailly.  18.  i  Bde.  3|  Fr. 


—  Boiardu  rOrlando  Inamoralo.  OfBala  Col  ritr.ilto  dcH, 
aatore.  Lpi^.  E.  Fliiscbcr.  8.  l^Thlr.  —  J.  de  Hnra  Le- 

ernilis  <■.<.[  olf».  Ii.  JO  IWn.  7  Fr.  (Verae.)  Kuntt: 

Hrsrhrrib.  d.  Verfabren*  z.  ileratfllong  ealvan.  Kapfersticbe 
elc.  Lpz.,  Polet.  8.  Verklebt  n.  \  Tblr.  —  Eberhard  Lilho- 
£rapb.  Miisaik-Farbendrurk  von  einem  einzigen  Stein  fDr  das 
Col.irit  sllcr  Strinabdr.  Ebd.  8.  n.  \  Tlilr.  —  lUostratioBeD 
III  WiiLiiidi  ObtTon.  Jt  Bilder.  (Lief.  1.)  Leipi.,  P.  Baum- 
^itlrur.  S.  n.  Tlilr.  Louis  Batissier  Le  Mont-Dore  et 
M-s  riiviriiiis,  .Tvi-c  des  |iliiii<hej  drssinres  d'aprcs  nature  et 
lilb.  p;.r  /■'.  f.i-hrtfrt.  .Iluulliis,  F.il.  (IHlijn.  ni.  II  T-tT.  iiucli 
unter  dem  Til.  Alhum  iiiltorfojue  dt*  taux  minirahs  dt 
Fronet.  Lirr.  2.)  —  T .inner  .Samml.  der  acbönaten  Rhein- 
«nsirbten  von  Mainz  bis  CTiln.  (  24  Bl.  in  AqUHlinta  )  Maiiix, 
V.  Zabirn.  4.  In  Elui.  n,  5|  Tblr.  —  (v.  Pocci)  (irsrb.  u. 
Lifdt-r  inil  iSildrrn.  als  Fiirtiilrun!;  d.  Feslkalrnders.  Urft  1. 
i>Iiiiirbi  ii.  lit  .irl.  AiLSlall.  ^  |'  I  lilr.  —  A  r  m  •' 11  ;>  n u  d  Coura 
dr  di'ssiii  lim  airi'  .-ipplii[u<'  au  iii;»sin  di-s  niacbim-s.  Lief.  1  '2. 
"2  B;:n.  4.  m  iU  Kpl.  ti  Fr.  —  A.  t"  ( '  b  1 11  d  e  9  a  i g  n  f  s  tils 
Nouvel  albom  de  printure  »u  Tralt«'  d  .njuarfllr.  18,  ;  lJf;n. 
ui.  10  Taf.  1^  Fr.  —  Cb.  Lenorm  .1 11 1  H.ibrlais  et  l'archi- 
leclore  de  la  rrnaissance.  Krslilalion  de  Tabbaje  de  Tbeienie. 
•2;  Bgn.  8.  m.  -2  Taf.  4  Fr.  —  Sch  fi  tze  Prakl.-theorel.  Lehr- 
buch d.  muaikaL  Compoaitioa.  Aui).  2.  Lief.  1.  Dread.  n.  Lpz., 
Araald.  8.  ■.  |  lUr^  BeiaBielbBck  hkna.  EM.  «.-#01. 

16'23.  Xin.  Eneyelopädit  und  vtrmitehtt  Schri/ttn» 
Oeuvres  de  Gilbert,  Nouv.  rdit.  arec  nolca  liiatoriquea  par 
Vh.  Äoditr.  18.  7',  B;n.  m.  Portrait.  1|  Bgn.  — ■  Hoore'a 
W'urkt.  Accuratelj  prinied  from  the  last  original  editions, 
v\ilii  critiral  note«.  Vol.  II.  Lpzc.,  E.  FlelscbiT.  8.  1{  Tblr. 

—  Friedleben  Kalenderbach.  Ausg. '2.  Frankf.,  Saaerlioder. 
4.  '  Thlr.  —  Piper  Freimaoreriache  Geiegenfaeitsredea.  Neue 
Au&i:.  yucdl.,  Ernst.  8.  J  Tblr.  —  Moser  Frommer  Lieb'  u. 
Fri'Luli  ii.  Frierklinge.  Zum  t-rairn  lUUjübr.  Jubiläum  der  allg. 
.Aiipn.jMtiinj;  d.  KarliifTeln  ;ils  >abruni;srnilti-l  im  K.inli^rcicbe 
Sacbs<'ii.  lU,  liiiilii.  Eisi-nln-rg.  .Srji.ino.  S.  '  Tlilr.  — 
Wslcki-r  Aliwris.  z.  .Srlim  lispii  li  n.  2  Tblr.  M.  1  lilb.  Zeirh- 
nun;;.  Fruiikf..  SaDerlüiali  r.  S  1  l  lilr.  —  Hieb.  Koos  Agrio- 
nien.  Eine  Samml.  von  li^  Cliaraden  u.  Katbsrln.  Aux«;.  .'. 
yuedl.,  Ernst.  S,  ,\  Thlr.  —  Piaton  poliriiini  11«  mi  hi  Sa- 
gesse devrnuf  folic  pour  sc  raeltre  j  la  porlrc  du  siede :  par 
un  Sulilaln  au\ •  r','n.i(.  l'arlir  1.  '2.  Lyon.  18.  (llj  l>gii.)  — 
Sonntag  >ii-i,ifr  ilrut^cbcr  üriefsl.  nebst  Sprachirlire  u.  Or- 
thographie. Aull. '2.  Lpz.,  <>.  Wi^.md.  I'J.  ^Thlr.  —  Kamui- 
stein  le  aecreUire  frao^ais.  Viil.  J.:  Der  franzüs.  Seci'eUir, 
oder  franiOs.  Correspondenz-CurKus.  3  Thlc  Ausg.  '2.  I'r.i^, 
Scbeib.  8.  '2J  Thlr.  —  v.  Sommerlatt  .Adressenbuch  der 
Republik  ürru.  für  Wissenschaft.  Kunst,  Handel  u.  G> '^vp^be. 
Bern  u.  Thun,  Cliristrn.  8  n.  1^  Thlr.  —  [jirrr  de  pnstr  de 
1  Europe  renlrjie.  A»rr  I  cnrlr  rDUlÜTc.  f  raiikf.  a.  M.,  Jüji^cl, 
8.  u.  1 '  Tblr.  —  Posl-Bucb  f.  CeulraJ-Euron«.  Mit  1  Ueber^  ■ 
aicbu  karte.  Ebd.  8.  n.  1[  Tblr. 

Sthrifltn  über  den  hochteligen  Köllig. 
16*24.  Chrenberg  GedSchtnilsttredi^t  auf  Se.  Mai.  den 
Hoclisel.  Knnig  YOB  PrcBfaen  Fried.  Wilh.  III.  Berlin,  Enalin. 
B.  l  Tblr.  —  Eeklar  Gedieh Inirnnr,  anf  den  Tod  Sr.  Maj. 
des  llochsri.  KOnig*  von  Preufsen  Fried.  Wilh.  IIF.  Eisleben, 
Reichardt.  8.  A-  Tblr.  —  Weitz  GedSthtnifsrede  auf  den 
Hochael.  KSnie  Ton  Pr.  Friedr.  Wilh.  III.  K.iln.  Eisen.  8. 
■  Thlr.  —  Doiiner  Gedlcbtnifsjir.  b.  d.  Todtenfrirr  Friedr. 
WUh.  in.  KSniea  ron  Pr.  etc.  Ebd.  8.  jV  Thlr.  —  Graa- 
hof  Der  letzte  Wille  Friedr.  WUh.  dea  Dritte«.  Pred.  Ebd. 
12.  .■'  Tblr.  -  Roaanbarg  Cadldilaihpr.  laai  Aadcdta«  . 
Sr  Hochaal.  Hai.  das  KM«  IHadr.  WK.  VL  MMtUaf^ 
Schaub.  8.  ,V  Tblr. 


Bcdaalaart  Dr.        Bnmim.      Taikgirt  DmOur  wmä  HmM»».      Cadnwln  bat  Tlnmlttttk  mmd  Sokii. 
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Philosophie. 

1625.  G.  fV.  Fr.  Heftig  pkilojorthitcke  PropäJeu- 
lik.  Her«ins.  von  A«r/  Hotenhraut.  Ur^el'»  Werli-.  Bd. 
XVIII.  Berlin.  Duockcr  ü.  HBrobIoL  ls.40.  S.  (\XU.  i05  S.) 
1/-  Thif.  —  Di«  Hrr»u«g»be  ilicirr  Propüdrutik  »rird  bei 
l'rLfl»roII<ndirn  aelir  Uielit  als  ein  Leberflufi  eracbeincu,  d«r 
aus  drr  Ri-ibf  der  Hcgcl'nrhpn  Werke  lum»!  wobl  hitle  Mit- 
fernl  bleibni  Lönncn.  Denn  ihre  Berück&ichligutig  fallt  *u- 
fser  den  kreis  der  [riilier  angekündiRten  SrhrilUn  Uegrl'»  a. 
iüt  ein  Werk  de«  Hersnsaeber«,  welchem  der  Verein  für  die 
Ge«*minUuasaLc  der  Werke  ileeel  s  diese  selbst  lur  Einglie- 
derons de«  buche»  DlTnele,  im  Verlrsuen,  dafs  e»  einer  sol- 
chen thre  %\ardijC  und  das  t'rUieil  des  Herausgebers  über 
den  Werth  lur  VeröffenÜichang  coinpelent  »ei.  L'ui  ein 
zweckloses  Druckeulatien  des  <on  Heti-l  UinteHassenen  darf 
es  nicht  zu  thun  sein,  sondern  der  Gehall  inuf»  jeden  Buch- 
ataben rechtfertigen,  der  unter  dem  Namen  Hemels  ohne  seine 
«asdrürkliehe  Aulorisation  erscheint.  >Vi>llle  man  nun  die 
Propädeutik  an  der  EncjklopSdie  Hegels  messen,  so  würde 
luau  in  Betreff  des  blos  Materiellen  xexleben  müssen,  dafs 
dasselbe  doch  unstreitig  in  grüberer  Fülle,  so  wie  in  Anse- 
liaii;  des  Formellen,  m  einer  dialektischeren  Fassung  sieh 
darin  vorfinde,  als  in  dieser  kurzen  Propädeutik.  Allein  die- 
ser ]Ha:ibstab  würde  ein  gant  ungerechter  »ein,  den  »i-Jion 
die  Vorrede  dts  Herau»|5<'bers  lurückweiwn  könnte,  in  weJ- 
efcem  er  »on  seinen  Gesichtspunkten  der  Herausgabe  n.  Bear- 
lieitUBg  genaue  Recheii»chafl  abirgt.  Wir  fügen  dem  dort 
Gesagten  nodi  folgende  Bemerkungen  hintu.  \)  Diese  Fron. 
Biufs  zuniichsl  unter  dem  tilerotur  ■  hisloriscAtn  Standpunkt 
als  ein  höchüt  merkwürdiges  Dokument  betrachtet  werden. 
Wir  wissen,  dafs  Hepel  »on  ISÜS— 16  nicht  nur  Ucctor  des 
GTWBssiums  in  NörnLerg,  sondern  auch  Professor  der  philo- 
nophischen  Vorbereilungswinsenschaflen  war.  Wir  wissen  an« 
»i-inem.  schon  gedruckten  Briefe  an  Niethammer,  wie  er  im 
All?eni.inen  dabei  zu  Werke  «.gangen.  Jetzt  erfahren  wir, 
•wie  er  wirklich  den  Unterricht  ertbrilt  bat.  Wen  mölste  es 
nicht  interessiren,  zu  »eben,  »vie  ein  so  genialer  Mensch,  als 
Hegel,  gerade  in  diesem  Fall  sich  benimmt,  welche  Punkte 
er  ber»orhebt,  welche  er  imrückatellt .  welche  Ordnung  er 
beobachtet,  welche  Sprach«  er  fuhrt?  Ein  Mann,  dessen  tiefe 
pidaeogiscbc  Einsicht  wir  in  den  herrlichen,  schon  gedrück- 
ten Gymnssialreden  bewundern,  k.inn  such  hier  nur  »ufser- 
«M-denllich  «ein.  Und  so  ist  e«.  .*bn  rauf»  die  Kunst,  mit 
welcher  Hegel  durch  die  drei  kiassen,  in  denen  er  den  Un- 
terricht gab,  den  Stoff  verlheille  und  in  der  Ausführung  die 
Sprache  von  einer  milden  LSfsliehkeit  bis  zu  einir  hrirh»t 
»neculativcn  Schärfe  stelgrrte,  als  ein  Werk  der  reifsten  Ein- 
»ichl  und  des  feinsten  Tikle«  anerkennen.  Iniroer  hat  H.  da- 
liei  auf  den  l)eut«chrn  Auüdrurk  «ich  hingerichtet  und  die 
prtigiianlesle  Kürze  ange«trebt.  Man  wird  von  rasncher  Weii- 
duBg,  manchen  Perioden  zuerst  befremdet  sein  —  allein  man 
versadi«  «ie  lu  indem,  ohne  sie  zu  versehlechtern  I  >Venn 
nlso  schon  in  dieser  Hinsicht  dies  Büchlein  ttnbe.«tritlrnrn 
Werth  hat,  so  kommt  die  andere  hinzu,  dafs  wir  iu  ßetrefl 
der  Bildung  Hegel  s  die  Zwischenstufe  von  der  IMiänommo 
Jogie  1807  bis  zur  ersten  Ausgabe  der  Logik  181.2  erblicken, 
denn  die  Originatkcflc,  welche  dem  Ueraasgeber  vorlagen. 


•ind  von  Hegel  zwischen  den  Jahren  1906— iSll  eearbeitet. 
Obschoa  wir  nun  gar  nicht  zweifeln,  dafs  Hegel  al^s  die«  in 
noch  ganz  anderer  vollendeterer  Form  bitte  such  damals  ge- 
ben können,  vvie  er  r«  spiter  wirklich  getban  hat,  so  ist 
doch  das  rastlose  Werden  seine«  S^Ystenii  auch  iu  diesen 
GrundxOgen  «ehr  wohl  erkennbar.  ISamentlich  für  die  Logik 
selbst  i«t  dies  von  Wichtigkeit.  Weit  gefehlt,  dafs  wir  uns  über 
die  mehrfachen  Darstellungen  derselben  beklagen  inllten.  müs- 
sen wir  uns  vielmehr  dariiiier  freuen,  im  Bewufstsein.  wclirh' 
ungeheure  That  diejie  Loiik  ist,  wie  in  ihr  vornehmlich  die 
wissenschaftliche  Uacht  der  jetzigen  Sp4-culation  liegt.  —  '2) 
Aber  nicht  nur  ein  hiitorisclie«  Interesse  hat  dieae-  Prop., 
sondern  auch  ein  rein  wissenschaniiclies.  Und  zwar  nicht 
nur  durch  die  Frische,  die  Körnigkeit,  die  Klarheit  der  Form, 
nicht  nur  durch  viele  anregende  Einzriheilen,  sondern  gerade 
auch  durch  die  Ab«veirhungen  von  drr  Speeren  Darstellung 
des  Systems.  Nicht,  als  wenn  nicht  Hegrl  auch  hier  Hezel, 
seine  Weltanschauung  hier  nicht  die.nrlbe  wSre,  aU  antfcr- 
wirl/t,  wohl  alter  in  Beinj  auf  den  Furtschritt  von  diesem 
Standpunkt  der  Entwicklung  zu  dem  spMIeren.  Wir  führen 
Einiges  aU  Beispiel  an.  H.  behandelt  im  ersten  Curau«  die 
Rechts-,  Pflichten-  and  Rrligionslehre  in  einer  Wei«e,  welche 
gerade  diejenigen  Gesiclitspuukte  hervorhelil.  die  der  Jugend 
am  .Niichslen  liefen ;  die  Schuldigkeit  des  Einzelnen  im  Reebl, 
die  Pflicht  des  Einzelnen  gegen  sich,  gegen  die  Familie  und 
Gesrllschafl,  so  wie  grgen  Andere  überhaupt,  werden  «o  vor- 
grlrasen,  dafs  sie  nnaufliörlirh  die  Fehler  herfihren,  in  welche 
die  Ju;;rnd  zu  verfallen  an  meisten  geneigt  ist.  diejenigen 
Irrthünier  bekäropfen,  welche  die  Jugend  am  meisten  verfuh- 
ren. Es  kommen  hierbei  vortreffliclie  Auseinandcriietzongen 
vor,  über  das  ^e^gnü|;en  u.  57  IT.,  über  den  Begriff  der 
Bildung  60  IT.,  über  di«  Gesumlhrilspflege  6.3.  Ober  den  Zu- 
sammenbang von  Beruf  und  Schicksal  61,  Slier  die  Pflicht, 
die  Wahrheit  zu  sagen  7(J.  über  die  Höflichkeit  74.  In  die- 
sen Bestimmungen  ist  alle  Philisterei ,  alle  hausbackeae  Zn- 
dringlichkeit  fern,  wodurch  diese  Kapitel  zu  den  abgedro- 
schensten GemeinpUlien  der  praktischen  Philosophie  geliA. 
ren.  Vielmehr  herrscht  eine  antike  SimplicitJlt  und  Hoheit, 
welche  die  edeUte  Humanität  athmel.  Zur  Einleitung  der 
prßfseren  Rechtsphilosophie  (S.  W.  Bd.  VIII.)  und  zu  der  in 
ihr  gegebenen  Darstellung  der  Moral  wird  man  hier  eine 
.tlengr  willkniiimencr  Erlünterungen  finden.  Der  Slast  wird 
noch  unter  dir  Kategorie  der  GesellBcbafl  suhsummirt  u.  der 
ßegrilT  der  bürgerlichen  Gesellschaft  ala  der  lUiltr  zwischen 
der  Familie  und  dem  wahrhaften  Staat,  ab  der  ISolbstast, 
wird  noch  nirgends  für  sich  hervorgehoben  —  welche  Ein- 
heit oder  besser  Unsonderung  Vielen  nrnerdings  wieder  als 
d.is  Richtige  erschienen  ist.  Indem  sie  nicht  fassen  kAnoen, 
wie  Hrgel  den  BegrilT  der  Sittlichkeit  erül  im  Staat  sbaolnt 
realisirt  findet,  weil  erst  der  Staat  die  Fn-iiieit  selbst  sich 
zum  Zweck  mschl.  Für  den  Jugendnnlerrirht  ist  diese  Fas- 
sung «la  anflnglirbe  ganz  zwecIcmSfsig.  denn  in  der  Ober- 
klasse S.  IfK)  gehl  Hegel  schon  zu  lieferen  Bestimmungen 
fort.  —  In  der  Niltelklasse^  zunSrhst  in  der  Phänomenologie, 
sind  einzelne  Winke  nutzbar,  z.  Ii.  bei  dem  Kampf  um  die 
Anerkennung  de?  Srll>»the«\ur<>t«eins,  Rir  die  Schüler  S.  8fi. 
auf  die  Geschirlile  Rnbinson's  und  Freitag's  zu  refleeliren. 
In  der  Logik  werden  die  KatrgoriM  de«  Sein«  und  We 
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herroi^bobeii  a.  die  fTant'irlifn  AnÜnoaien  «1«^ 
Anilin;;  Art  letiteren  darch^enouini'-n,  ivi  lcii«'  Ueban^  an  sü 
lai-lir  zu  enn>firlilen  ist,  als  dirbiilljtn  iiii  lit  nur  diileltisch, 
«oniicrii  aurli  gpradf  ibrfs  Inlialtr.'«  wtEPii  die  Ju^i'nd  zu  in- 
teri^ftsirrn  pflr^tn;  Endli>  IA'iit  u.  I  nendlirhlceit,  Einfachbrit 
n.  Zn«iiiDniPni;«»tlzllirit.  Frtilipit  u.  Noltuvcndi^licit ,  Gott  0. 
Welt,  -lind  die  Cardiii.Tl-Wrndi-punlli-  ,illtr  Kill»-xion. —  Der 
dritte  Cur«u5  für  dir  Obcrklatse  Zeigt  un«  in  der  BegritT*» 
Ichrr  i'iiir  .<i-lir  inr^rältisi-  Daralellon^  der  Momente  de«  Bc- 
criffc  h<'i  dt-m  Bi-8;rifr  tkr  Idee  (141)  wird  aoch  der  des  Ued« 
(«•räcksiclilist.  Die  Ln^ik  in  der  d^iraof  fo^mden  EncjU»- 
pXdic  enthillt  si'hr  lucrknürdig  eiae  ganz  eieenlliBinUcbe  Or- 
naturioil:  I,  Ootologisclie  Logik,  1)  SeiD,  f)  WeMn,  a^  We- 
■m  «a  «ich,  b)  Satz,  c)  Grond  and  Becrflndeles,  3)  Wirk- 
lÜkeit;  IL  Siü>jecave  Logik,  1)  Be^lT,  3)  Urtheil,  3)  ScUnb. 
iD.  UMflldirr.  —  Die  FtaturwiMeaaclian  bat  not^,  wie  die 


Enrrkiimidie  vm  1817,  die  Hatbcmatllc  «b  cntaa  Abdmitt; 
die  JkjtSk  in  Uawnntaeheii  teHkUt  b  di«  Hednnlk  uid 


niisebrn. 

Begriff  dir  faiMriiHftn  Umr 
kt  tnrift  «lim  Ihtejbial»  i 


der  Md« 
aber.  BkktikMl'* 


die  interessante 
zeiit,  die 


n.inslorr  winl  sie  licfirn  ,  ärn  Wfe  Vilrd  «ie  zeigen  kSnnen. 
Der  Lfhrrr  kann  aus  ihr  lernf»,  Ifei;»-!'»  sonsligra  Anadruck 
in  drn  der  Sclmlc  nach  iliren  Tf rsrliiciienen  Stufen  cctuaiücn 
uoitugeslalten.  Dts  kurze  bestiiuuile  Wurt  bedarf  de«  Cuut> 
meotara;  auf  diesen  i»t  es  ab^'rseben;  wie  aber  za  erlSutem 
sei,  ist  individaell.  ilegel's  Manier  L^iun  man  S.  7  —  .12  ken- 
nen lernen.  —  Wenn  nun  hegtiges  Tage«  die  erate  In-arliei» 
long  Yon  GOtbc's  GSli  n.  Iphigenie,  von  Schillers  D<>a  Car- 
loa,  wenn  von  Scfaleiermachers  Voriewngea  die  verscluedetten 
Yarlanten  nacb  den  JahraauUen  gadwcht  werden,  anderer 
Dradwchanen  ta  geadnveigcn,  aa  aalllan  diese  wenigen  Bo- 

§en.  welche  aas  fSr  die  AnacluMUg  flegel'a  eine  Lücke  Htllen, 
en  Ueberganc  tob  der  Kritik  lar  Syslcmalik,  nicht  als  im- 
eebaric  belracBlet  werde«.  Wer  aoagelenit  in  habe»  wlknl, 
Sau  rreiliek  aütr  BSekar  uHMknrn.  „Ueai  FertigeB  iat 
ddkla  aahr  nd«  m  ■aduai"  Am  «richer  abatraclca  Pcc» 
IkMt  ■BtagriMt  imm  4U  Lart  aar  OapoeUlM,  IHr  wclcba 
.  .„  .  ^-«jgg  dealfatanichlB,  dUlflGa  an  daa  VenUad- 
kifiak  LmI  fak 


de?  Be  - 


«I       Stdte  des  Begriffs 
apedfiscben  Schwere, 


daa  Aafä^i  dar  Physik,  —  JHagnotismaa 
■öd  rtsmlasiai  die  negativa  Milte  des  Gan- 
w^IcIm  ia  dar  Encrklopadle  van  1817  die 


litden  anla.  welche  k  der  Encjklopidle 

le  rajaik  flaalMaf  Von  dem  ■cleerologieehen 
sabarTatettUt,  deaa  Gewitter,  worin  sogar  Atb- 


jne 
ald 


cneagen,  ist  der  wahrhafte  l'ebergang  zum 
gcalo|iadiea  Ornaisnos.  —  Es  würde  hier  xa  weit  führen, 
Biber  auf  diese  llaterien  einsogeben.  Von  der  Wisscaachaft 
des  Geistes  bemerken  wir  nnr,  dafs  sie  eine  Menge  ron  treff- 
lichen Einzelaheiten  enthalt  s.  B.  l^t  ff.  Uber  die  sogetiannte 
Nachtseite  des  Geislea;  S.  185  bat  lie°el  bereits  den  epilep- 
tische« SeaBaaibBltMBaaaaageteirbnrt,  di  esen  VerhiltnUs  zum 
FUtktt  io  aauer  Monographie  Ober  den  Som- 
 Mfwb  «baNtO  iMSÜromt  als  Mille  zwisdbcB  deiu 

ga»illw1tdbaaTlarta«kdBaiBU>  Bnd  dem  magnetiaehe«  S«ni- 
nambnlismns.  —  3)  Wenn  nnn  dies  Alles  schon  von  Inter- 
rase  fSr  die  Wissenschaft  ist,  wir  sber,  was  den  Inhalt  be- 
trifft,  einmsl  angeben  wollten,  dsb  darin  nichts  iVroes,  nicbls 
Anregeadrs  gegeben  wlre,  so  mUste  doch  das  Verhsitnifs 
dieser  Prop.  an  den  bisher  existirenden  einleachtend  machen, 
welch'  dnrn  Fortsehritt  sie  für  die  Melhode  der  Behandlun 
b«%Tirkrn  maTr.  Wir  haben  Propideotlken  In  Menge;  h. 
aller  Sberschreiten  sie  den  Standpunkt  des  G^mnaiiiumt,  wie 
die  Gabltr»t\\t,  welche  eben  so  gut  »uF  LniversiUlen  g 
braucht  werden  kann;  bald  leiden  sie  an  einer  parlneli.scben 
UeberroUe.  wie  die  iSrA«<//*T'schf ;  bald  bleiben  sie,  wie  die 
AKat/AaTsrhr,  zu  sehr  hinter  unserer  Zeit  zarücV;  bald  tritt, 
wie  in  die  *an  Sctirlitz,  Unklarheit  ein  u.  s.  C  Gerade  in 
dieser  Hinsicht  wird  Uegel's  Dlanfshalten  nnd  Spraehpr^rision 
rirlleicht  eben  so  eingreifen,  als  einst  Srhlelcrmarliers  ^1 
ihode  des  «lademiscben  StudiaaM  in  die  Darstellungen  der 
Theolosif.  Wie  st-litn  ist  es,  dsTs  Meister  eine»  Fach-i  f" 
die  Scluili-  si  lirpiljfii.  Nicht  mit  Wehmuth  sehen  wir  dies 
Schiclsal  Jli  ^»-l  .i  .'tn.  sucb  dsfOr  thStig  gewesen  zu  sein,  di  im 
wenn  <r  iI'T  Schate  i;r.)pferl  hat.  So  hat  er  auch  ftn  ihr 
winrlt-r  pni|il.Mii;i  n.  Es  ist  eine  falsche  GenialiUl,  welilie  den 
Scliiifunti  rrii  lit  ils  <  Ur»n  TrocLcnes,  Oedt«  ansieht.  Es  kommt 
auch  hier  darauf  an,  wie  man  es  treibt.  Wie  viele  IjerHhmte 
Professoren  sind  nicht  Schulminner  gewesen!  Wer  si  lbst  mit 
dem  Schulunterrichte  zu  thnn  hat.  also  Münner,  wir  lifin- 
hiirdt  in  Wlllenberc,  Hayf  in  EH.nnaien,  Rolifher  in  Brum- 
ben;  n.  «.  f..  wird  diese  PrupSileutik  la  schützen  wissen. 
Wir  sind  gar  nicht  drr  Mfiniinc.  dafs  dieselbe,  so,  wie  sie 
Torliegt,  in  den  Gjmnssiea  eingeführt  werdca  aall,  alleia  den 


16».  5rinss^M  MtOUUr  JnJadk.  IIa  ^ 
back  TOB  Dr.  jf.  TJMatt,  3  Binde.  Hamburg,  Peediaa.  M 
8.  (XVUI  0.  628  &)  S  nk.  -  lawur  liS  BeT.  vaa  den 
Hrn.  Verl:  Ar  dla  aMMÜMla  Lilaratar  viel  anrarM  alcltt 
becreifen  kSnnea,  waram  ein  Tboiock  aeia  grabca  FaUikaB 
aof  ein  „Grbaattngsbncb"  hat  warten  lasaca.  Wer  llu  ^  ab 
Prediger  gehArt,  mag  kaaai  anders  denken,  aad  dies  na  aa 
mehr,  als  die  „Asraacr  Staaden  der  Andsdit"  n.  die  aefaSB» ' 
redende  Weise  der  aeaealcB  Wilaebeliaaer  (ftr  Thalaek  ein 
Aafraf  hStte  sein  müssen,  recht  krifUg  safznstcbea,  am  die 
ascetlseha  Literatnr  dahin  sn  bringen,  wo  ^die  wissenschafU. 
gUubige  IMogie  snr  Zeit  steht  Gcwifs  ist  das  Bach,  vrie 
es  hier  vor  ans  liegt,  ein  tufserst  gladlicfaer  Versuch,  daa 
Kesultat  eines  reichen  christlichen  (rem&llislebens ,  welchea 
auch  alle  V'orlheile  u.  Gefahren  der  theolog.  •  pbiloKiinbi»clien 
Spekalation  darcl^;eganjEen,  dem  groben  cbristl.  Publikum  zu- 
gänglich za  mschen.  öer  Verf.  bst  ebensoviel  Sinn  für  die 
zarten  Kilnre  des  Chrlstealbsras,  als  für  seine  bimmelfBlIenda 
GrObe  u.  Tiere,  and  in  seinen  Belrachtnnten  sind  die  Stellen 
nicht  selten,  wo  dem  Leser  eine  ju^ndlirh  krärtige  Begeiste- 
rung enlgeeensprtht  nnd  man  den  Predieer  zu  hören  meint, 
der  seine  Zuhörer  «awidersieblich  in  dem  Strome  seiner 
Rede  dahin  zieht.  Wessen  Herz  sollte  nicht  durch  Wurle, 
wie  sie  unter  Nr.  XX.\1V' —  .\,V.XVni  za  lesen  sind,  zu  eif- 
rigem Gebet  sich  angeregt  lufalen!  Wir  ringt  Nr.  U  dem 
Apostel  in  du-  Scbilderong  christi.  Liebe  nacli!  Eine  »rofse 
Ge^vandheit  entwickelt  der  Verf.  in  dem  Styl,  in  welchem 
er  seine  Tbeiuats  behandelt,  and  es  ist  im  Ganion  ein  ge- 
•  ewifuie.s  viilicslhümlirhes  Element  der  Darstellung  nicht  SB 
»t  rl>  nn<'n,  irjciein  der  \  rrf.  nicht  allt-in  t  ini  r  küinisen,  »OS- 
dtrri  .srihst  ^hioklifh  in  S|irichwflrtern  jusliiuli  ndeii  Ausdrocts- 
>vi  isi'  Islti^  isl  und  übi'rrjs rhi-nil  anschaulii  In:  l^ikirr  ihm  Ztt 
(uljule  sltlicn.  Nur  wrni;;''  Stellczi  mü^en  in-ln,  wo  die 
Sprache  an  da«  Bi  lh  lt  i^lischc  anstriift  mlt-r  .scMtat  granilDa- 
lisch  etwa.^  ins  Si>ieietjde  rerfalll;  und  auch  diese  seringen 
.Mängel  verschwinden  fast  nnler  den  vielen  Schüntwiten  un- 
.wrs  .'Xndachlsbijches.  Charakteristisch  liir  den  Verf.  nnd 
«eiue  bckjnnle  i'ens.'inlichbeit  ist,  WSS  mSM  S.  '256  ff.  Über 
den  „Pielismos  '  lie.<;t  und  psychologisch  nerkwirdig,  was  er 
S.  :20S  z.  B.  sa^t:  ..Wenn  ich  bedenke,  was  das  fiir  eine 
Versuchang  wäre,  wenn  unsereins  wie  ein  Petrus  zum  Lah- 
HK'u  hagen  könnte:  „Stdi'  aof  und  wandle!"  und  wie  Paalaa 
zu  den  U'isen  Grisleni:  .,Feliret  »u»I"  —  Die  Einrichtung  des 
Werlii  l.ifst  dilsstlbe  in  eimn  aligetiieinen  und  einen  hrson- 
dern  riii  il  ifi4.«Hen,  welrlief  letzter  den  kreislauf  des  Lebens 
di-r  Kirche  und  drknn  den  Krrislanf  des  Measchenlebens  in 
sich  bereift.  Die  SS  Betracbtaagea,  aaa  dcaea  das  Gaase 
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xnsammrn^Mttt  ist.  wrrJ»n  liurc  li  Rilii-Uli  Htn  pin:<lcil»l  n. 
mit  Kritlslrll.n  atl«  l.iilli.  r  A..  s.nvic  iml  ...•xt,(up..rirlen 
LiediTvrr-i.  i[  .lar.  I.llni  littD.  So  riinJi  in  il..^  Wirk  soM&t  er- 
■eheiot,  Ro  anlik  liiilt  »ich  in  ci<  r  JiufM  rn  «.tslalluiig,  >T0 
C«  sich  fast  lu  äiigsÜicb  »ii  «Ii*-  "Ii«  r.  W  .  is.  aiiM  iili.  Ist.  Der 
Verf.  »cbpinl  nielit  reclit  pewifs  ^twrs.  11  lu  s.in.  in  »V  «eil 
er  irr  ZeiÜfullar  lul  »ein  Buch  Einfluls  geslatteii  snlilr.  ob- 
w.>l>l  sich  andt>r.  r»«iU  Dldit  iewgneii  Übt,  iaU  et  es  denen 
r.'.  i.t  g.  Hi;.rl,l  liat,  wMc-dM«  •.  T*MM«JI  keinpu 

etc.  gwn  leteo.  »  .   .  X«. 

1687.  SaUUe  Bihle  «n  Latim  et  Fran(aU.  Tra- 
dooliM  Bwelle,  d'nprrs  I»  Volgile  «vec  noirs  litlerairei, 
crltkuet  «t  kUtoriqnca,  an  dincours  {irellininairr  des  jirole- 
manmM  et  les  dillerenet«  de  I  hebrea  et  des  Srptatile  au  bas 


SeTpnMl^P^r  M.  de  4e  edit.  Tome  5.  l'aris.  4. 

97}  ^pk  16  Fr.  Dieaer  Band  eoibält  das  i>eue  Te«Ument. 

Geschichte  nnd  Gro^rnphie. 

16W.    Drr  Brocken  «.  .VtriprürdigkeUen  nelml 

eitler  Saromlung  von  Gedicbteo  über  den  Brncken  fotnomiiien 
»tt»  den  Br.K-k.  ii  Stammböchem  ron  1>Ü5  bis  l'^J^.  ?lit  einem 
Lleinril  Br.uL' ni>.inc>rama,  worauf  Hif  AiisitliU  ii  <l.  r  triUn  r.-n 
ud  ictziK«-n  UruckenjebSude  und  <  ini  r  U  iiifriMisirlil  der 
ktSteren  all  TltelbUlt.  Uerauageit  b.  n  mxu  lin,(  L.  imirlhe 
C  E,  IVtki«.  Wernigerode  (S.>ndrrshauspri .  Kiiitt  l.)  iSii). 
8.' V  mi  18*  8.  H.  I  Tlilr.  —  Von  Niem.iml  .larl  man  «oU 
ftbcr  den  „eraoen  Vater  Brodten"  treuerrti  ij<  ndit  enrarleo, 
ab  von  »einem  Wirtlie,  der  dnrcfc  bertändiuen  Lmsang.  Som- 
mer und  Winter  an  ihn  gefenelt.  durcb  «Iii  t^iasintllülli^en 
Fragen  der  j{ei.iendeti  anfgere^  um!  (iiiri  h  lii«  Kiiil1irinii;keit 
den  scriifaten  Tbeil  dm  Jahre«  TiindiiK  Ii  .Lu  aul  uIi  k  Iimhh  liin- 
gewiesen  wird.  Der  Verf.  giibt  iil,.  r  Lj;.,  ft-M.;iiiJSliSi  Ijp  IJe- 
•cbaOeobeittHShe  a.  Umfang,  üb.  r  m.  imroio-iscben  Bcnib- 
aehlmgCD,  liiere  nnd  PSanten  iljsell.üt  iuUriAsaate  Lüne 
j^uiixen.  die  freilirh  wi  niier  urisifiul  aU  aus  afiilcrrn  \\  i-r- 
Irn  rus.iinmeii;;' Ir..^' n  Mti.  .ii..i  !»:<  A..-rliiiitle  iili.i  -^li;rV- 
wOrdi"keilrn  u.  St  Ii.  ii^vMinli^lt  il.  n.  uh,  v  Ucb  iml«-  u.  ilit<  Kin- 
fichlunseii,  über  K..Ii;  »m:.i  u.  l  ur>»l.  i^<  siml  il...:<  ;;«  n  lii  m 
Verf.  ersentbümlicli  iiml  »  urzugsweisi- bi.itbluii^MM  rlli ;  aurli 
die  Chronik  drg  HrorLens  keil^lSJl  ist  ri  ebt  inleress-iiit  und 
«TTtifend.  11  I  nilrickslälli  n  liiobt  Creuid.  Allein  di.- Ut  diilile 
bieten  iiclx n  in^iin  li<  m  k.'-rni;.  n  viele  S|>ri  11 :  U<  l.  U'  »'i  !il. 
von  einer  Aul iHiln^ii-  au.i  ileiu  UruiLetibuclir  mi  lir  fi\%,iii.  ! 
711  haben.  F.ine  s'  lir  srliJUi  iiB"  <  rlln-  Zu;.ibi-  bildi  t  ila> 
Brockenpannrama ,   welches   eine  riiclie  l'rberbitbt  der  1«  i 

fBiwti'em  Weiler  vuiii  Thurm  au»  sichtbaren  enlfernlereii 
iesensliiide  ntbsl  .Annabe  ihrer  Kntl.rnunjien  bietet;  unter 
iiiii.n  Ijildin  der  Kolni  bei  (»m  !i..U  l-  '  M'il'n'-  >'i»  V<>};e|j- 
!;ebiri;>'.  n.  die  Hügel  bei  llraiul. uliui^  il.e  etn lern-eslen  l'.iiikle. 
—  Buchlein  i»t  putr.  s;i  .  i;;iu  t.  liie  /ahlrr  irlii  r.  ]>■  uiide 

des  Brocken»  aniuiiehen;  seine  lieklün;  ist  vor  AUem  iüuf- 
t^en  Bvsnchern  des»elben  dringend  anzuralhen. 

16».  Ree  TOH  £.  W.  Fitebcf  o.  A.  Sätbecr:  Griecli. 
■.  lUMsehe  ZdtUfab,  ia  BalL  LÜ^-Zlg,  Nr.  ^93.  U. 

Philotogie.  AreUblogie.  Literfki^esoliiebte. 

liiJO.  Grammatisch-kritUthe  Anmerkmigen  zur  ll'ias 
dt»  Homrr  für  Schüler  and  Slmlirend«  von  (.'firsl.  Fr. 
Stadelmann,  Director  de«  Uti.A.  Uvmn.  xa  De>>sau.  Ltd.  1. 
Lpi|..  Verl.  von  (iebhardt  u.  HeisUiid".  ISiO.  8.  1;  Tblr.  — 
Wie  lür  die  lIrJtenen  die  homerischen  GeaSn'c  der  Anfanj 
II.  iLs  Knd«  alier  men«ciilichen  Bildan:,  der  IIiibe|mnkt  aller 
ivunsL  ^varen,  ao  aiod  sie  auch  noch  jetzt  be»tiiuml.  ebeiiMo- 
wohl  unarer  Jagend  deu  Eingang  in  den  Viu  lint'  des  .-lassi- 
schen  AllertinnBt  n  crschliefaen,  als  auch  d. n  rriier.n  iMann 
Ui  dM  AtUA^Üf/f^  liiinflÜirai:  and  gerade  darin  besteht 


die  ewige  JagMid,  die  mkriuße  Bcdeotng  jeMr  Dichinn'en. 
tm  «o  aehr  mau  ce  Aofgabe  der  Wisaenscbaft  sein,  nictit 
MT  Htm  Leraeoden,  Mndem  aadt  dem  Lebrendea  das  Ver- 
etlndatb  dee  IKcbtera  ee  rlel  eb  mOgUcb  xa  erleicburn; 
aach  ist  in  neuester  Zeit  !■  dieear  Beacbimg  von  verschie- 
denen Seiten  nicht  Uaerbeblldh««  sar  Ittrdcraeg  der  home- 
rischen Stadien  eeleistet  worden:  gleidh><il4,JHintifstf  nun 
bisher  einen  fortlaurenden  Commentar,  der  kwiMtieblich  da« 
BedOrfnUii  der  Scbolrn  berAcksicfatigle.  Dem  dk  trelTlicbea 
Arbeilen  tor  LeJ^rt,  IViiuek  n.  Spilttur  waren,  mehr  lur  Ge- 
lehrte biiliajät,  wenn  ancb  der  Lehrer  zu  seinem  /«vecice 
viel  BraocUiirei  iMt  jenen  Scbriften  entnehmen  kunnle.  Üie 
rertreflidiea  Aoaerkwigai  von  PiSg^4back,  die  baMptsIch- 
lieb  de«  LeraendeK  fas  VeteUndniwe  des  Dkfatera  ferder« 
•elili^  ^pMwckMi  iiak  mr  tter  einen  kleinen  The»  derlliae. 
BttlÜM  AiMt,  der  Mm  Mndbcn  setncc  Commentart  erst 
■elhit  alt  de*  HemriMlKa  Gedichten  rertrseter  gewerden 
Ht  aclk  MlNiBt,  aab  ab  ciae  rerfehlle  bexeicbnet  vrerden, 
oa  «adaa  CaaattelieiHai  die  dea  grindlicben  Stadion  ckcr 
ak  Mbttitfc  werden  kSanen,  bier  janx  mit  Still- 
_  M  IfcaiiMibea.  flr.  StadOmamu  Ceaaealkr  an 
UiM  bl  dMM^  keWngee 
vTihrt  Mk  aaeb  bei  ~' 
vralclM  die  ersprl« 

l>ar  ani*  Ma  jaiat  «HfehlMMialMd,  d«r  AaTantM  ^^Mebar 
der  mä  aabbt.  adgittanH,  dtb  inr  Qb.  T«£ate  lim- 
aiebt  and  SarglUt  die  Fenebangea  -  lurnr  flildbif  prtfte 
aad  da  aeiaaa  Zwecke  dienlicbe  auavvdill^  Rar  Billinag 
kann  es  Gnden,  d«b  der  VerC  saalclial  erst  daa  Spradm^ 
ins  Aoge  geüslat  hat,  aad  aach  dem  Vorgange  ron  Rigeliläda 
die  Bedtnilungea  der  einielnefl  Worte,  di«  Partikeln  a.  Ma* 
daarerhiltniaac  »nan  und  sorcMtig  besnrichl,  da  \t  etat  di» 
Einsiebt  in  daa  Eiaxelne,  in  den  fornwJlea  TMI  4* 
riacben  Poesie,  dem  tieferea  Veialindaib  deiaaibM  < 
tige  Grundlage  darbietet.  Dabei  lladea  aich  aber 
paaaenden  Stellen  einzelne  Andeatangen,  die  eben  Je 
»UUidnifa  des  kuoslwerkea  vorbereiten  und  fördern  aelle 
Zu  wflnacbrn  wSre  nur,  das  lir.  St.  den  allerdings  retcbea 
Stoff  glcicbmtrsiger  verlheilt  bitte  aad  daa  allen  Sprflehwer» 
tes  ciogedenk  gewesen  wJre:  «aat^at»,  oU> 

^u>.uii(.i.  wnbrend  jeixt  der  ComaMntar  tum  In  Buche  allein 
«cbun  beinahe  JOO  Seiten  aBfabt,  auch  in  der  Abfacsang  der 
einxelnea  Aaaerkaagea  veraifat  asa  saweilea  elae  gewiaäi 
l'raeciaiaa  da  Aandrodb.  —  Ub  Aantattaax  ktaale  beaacr 
sein. 


i»  Arbeit,  a.  b«> 
r  VMAHIf  ala  aU  Unternehmen, 

2SE  Si***"' 


Aantattaag 

1631.    Mehlhorn's  Kec.  von  Frilsrh:  Kritik  der  bisi 


pen  Grammatik  und  pbiloiinphischen  Kritik,  Tbl.  1.  in  Hall. 
J.:t.-Zig.  :>r.  Vll;  —  Kunr.  Scbncnck's  Kec.  von  Sopbocl«s 
von  i.  i.  C.  üoaacr,  ebd.  Iii.  iJ.  —  Hec.  tob  Ikbiiib 
GeoSrapUe  da  flwadat,  abd.  IM— i7.  . 

Jurisprudent,  Staats»  e.  CoaieniliriMenMliaflsii. 

16J'2.  ieonomic  polilique  des  Romains  uar  Durtau 
de  ht  aialle.  1  Bde.  I'ari«.  1840.  8.  16  Fr.  —  Oer  lltel 


enili  ilt  eine  L  nwalirheil;  isu  wenij;  man  die  Tkdaa  dar  Al- 
ch}mi«teo  für  (.'lirinie,  eben  so  wenig  kann  man  in  momen- 
tanen Maasri  geln  iIit  Homer,  die  atcta  aar  aaa  dem  Bedarf- 
ui8«e  des  Aii);enblicks  entsprangen,  nie  auf  ein  tieferes  Ein- 
ceben  aaf  Quelle  u.  AbboVe  der  belrelTeuiiin  Uebelstind« 
basirt  waren,  auch  nur  die  ersten  Elemente  einer  ^Vissenacbaft 
der  polititcAen  Oeconomi»  im  modernen  Sinne  erkennen. 
Der  V'crf.  hülle  sein  Werk  vielmehr  aU  Slatislik  lu-zeichnea 
sollen.    Er  hat  in  detnseiben  alles,  iw-  <li''  Alien  über 

IJevölkerun':.  Münzen,  Preise  der  Leben-flMdiii  liiisse,  iibiT  Ei- 
genlbum  und  Ali;:alien  berichtet  li.iben.  7ii'^.iniiKeri|:estellt  nnd 
die  Lücken  durcli  lUpulhesen,  die  von  Siieiikiiiiile  urui  (je- 
achick  zenj;i  Ii.  ,11  •  r.;iiMieD  gesucht.  Für  die  hi  ii!ij;i-  Witseii- 
tduH  iat  dieses  Werk  in  ao  fern  von  Wichtigkeit,  als  auch 
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•ai  Am  B»^rQnJungea  von  naiirli«-n  Lt^knälten  u.  TIuMtrica 
mcMpft  werde»  künnen,  welche  durch  Erf«  breiigen  modcner 
Mttcn  bereila  •iif|ckomnen  Mnd  u.  Aasebrn  gcwQnaea  habni. 

1633.  ünirersa  eivUU  et  eriminalis  Juri^rmdaUio 
juxta  teri««  bitlMiliMBA  «K  «tlonH  et  raiiaM  km  4e> 
sromia,  et  »A  *nm  fiiri  perachM  •ec<iniiiH>4»ta.  Anct.  7Vm. 
Maur.  RUkärL  Fmc.  1  —  3.  VeBeJic;.  S.  (2  Columnen.)  J«- 
dM  Heft  bat  160  8.  a.  koctet  ÜI  L.  Die  ywte  Aotgtb«  soll 


Bffttttrvi«»ttaieb»rt«it. 

1684.  Aw  BuA  JUr  Ro$m.  B 

Vm  ArdL  Frkn.  «m  £lt£i^M.  We!m.r.  Voict.  1840.  9. 
TBI  a.  SM  8.  3  TUr.  —  DvYtil  aap.  S.  -3.  Valer- 
Im'  neb  in  dieeem  Belndt  VW  Bng^nl  Fmbcdeh  fu» 
<ttnhlliiHK  10  Bucbea,  dmClMiMr  i.  irm  IMeltaalH  «i»cn 
itclima  flkrct  b  Üt  UuA  tm  nbea,  wfo  crtihallw,  vtr> 
«ttliimt  TWfclMW«  n  Na«t  ■ehal'M  kSint,  idiifliM  ick 
dkM  MohMi  ftM.  pna  BMraMiw."  IN«  B«t>- 
iiifc  aiMt  MRUi  bmlditll  ttodf*  el«.  m  >ind 
Ar»  iiMlii««  I.  dM  JSgm.  tMbm,  Int*  Aoelana  Bb.  Tcraii- 
mbglia  «IC  «altollwJ»  ßimtditmt;  «.  IL  Bihliogra^ki*  dtr 
ibwMiailiMr  TvnmcNUclt  irt, 
Ml  m  gn*iiiMlTDwT«if.  btwhicil 
nacii  •pccHhcbw  Caralttera,  spricht  Iber  dfai  Htbridltit  o 
giebt  3  TtfseUedca«  V«enldiriH*  dtr  Artm  1}  \m  6.  Cap 
aacb  der  vom  Vrf.  T«i|MdUa(MMMi  <illldb  «NM  Ml|nwchein- 
Hcb  nnpraktiacben)  EhÜMlMi  b  die  3  SMcint  älmfliei- 
/•Ha,  odT  igrbtriMi»,  luU»  nd  m«l«MHi.  S)  in  «.  C«P. 
■■dl  der  bei  caglUche«,  fraoil«.  «u  dmiMkm  CirtaMr*  OMi- 
chen  Einlbrilnng;  3)  ein  «^hitit  VcRckbaib  der  vsn  vic- 
Ua  BaUnikem  an^i^oiniiMincii  9p«ciM  bH  Area  Sjnanjmtii. 
Fcncr  «wrdrn  di«  reimten  in  Enetand  «nmgm  Varietiten 
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(Cap.  a*  wie  die  achAiuten  Varietltea  Iranzna.  Konat- 
glrtnrr  (Cap.  9.)  braondera  Teneichnet.  Das  10.  Cap.  ban- 
det lit-mlich  auaHnbrlirb  Bber  Erballuag  «ad  Treiben  der 
Roaen,  Ober  ibre  Vrrfdfang  und  Fortpftannmj;  o.  taleltl  Aber 
die  Feinde  der  Kosrn.  Im  11.  Cap.  (/evf;riinA!e  der  R&sen 
wird  getet^  .,d«ra  di<^  Rnsc  lnn«iwe»a  im  Otirn  ibre  ein- 
tige  nrapronglicbe  Hriin<th  li:ibr,  da»  aie  Tiiflmphr  alt  rin- 
keimisch  in  allen  LSndrrn  der  Erde  si'funden  wird,  alle\<Vl' 
kerackaften  mit  ihren  Kcixi  n  crrrrut,  überall  ihre  sfiraen  DBfle 
verbreitet,  der  Glulh  der  Wüstf  u.  dem  Schnee  de*  tierkten 
Nordens  entblübt."  Sehr  annprcchcnd  iat  der  1'}.  Abacbn. 
S.  395  —  502.  Getehlekle.  pMtie  u.  Symbolik ;  er  mthnU 
«iae  AflswabI  von  deolacben,  engl.  a.  fraiiiri*.  Gedichten  rult 
an^'l'tiSpfti'n  oder  lose  djiwischea  bin^ealrenten  Bemirkun- 
gm  über  die  nedrutiin^  der  Unii«a  bei  den  alten  n.  ncneni 
V<i]k(rti|  über  ihre  Holte  in  der  M^lboloeie  v.  eine  bunte  An- 
MwftwK  von  allerlei  Gcachicbtdien  ana  Anekdoten,  in  wel 
eben  „Ifoarn"  vorkommen.  Dm  TorUlsta  Cap.  betrachtet  die 
pharmocopiacke  a.  indaitriell«  Vervrandmg;  das  lettle  giebt 
kbcr  Spielereien  mit  Uiurn  ^  Aafbewabrang,  Farbenvcrlnde- 
fug  etc.l  knne  Auslunft.  Aof  jeden  Fall  bleibt  dem  Verf. 
dai  Vcrdknat,  d«n  Roaenfrenndan  vlda  BaUvaac  «.  rckbc« 
8bV  IV  IfDlcriialiwig  IV^«*  ^■^■o. 

Phytiologi«  mni  Mediein. 

I&IS.  Vorträge  in  der  MnußUeken  Klinik  der  kgt. 
CkariU  zu  Brrlin.  Gehalten  von  1iteffi>nhnch  u.  herinsj:. 
vom  i>r.  C,  Tk.  Meier,  prakt.  Arzt  tw  Berlin.  1*1. >i  bi'i  .Xu- 
eaat  1840.'  Berlin.  Alx.  üancker.  1H4Ü.  4.  Lief.  I.  64  2». 

ThIr.  ^  Ej  wird  der  Eine  Dies,  der  Ander«  Jene«  an 
dieaen  Vorlearnngen  Tntien.  Der  Ein«-  wird  »!ph  »n  dem  b*- 
iekreaden Material  erffruen.  den  Anden^n  wird  dir  hörli.st  ange 

I  DantaUaag  «nUAckea ;  Andam  wird  aa  behagen,  dab  aia 


mit  Iridilcr  Xllt^  aeHiat  «kne  naehaudenkm,  itiw  Imaa 
nock  Aadar«  wwd  die  Ueibende  ErioncrtiM  an  dM  bcJekra, 
was  sie  aelkat  geachen  gibift;  —  an  wird  iadcr  di«M  V««^ 
lesangen  rAkmcn  n.  Wiwaand  ««ia,  dar  da  M  ladch  wagte. 
Aber  ca  dirfle  woki  «adb  Niemand  sein,  dar  da«  Wahr« 
(rtfe,  wenn  er  nicht  mit  ma  dahin  «eia  Urlbail  «pridit,  daüt 
diese  V«ri««aag«n  ab  Hnater  dienen  nad  lk«r  dl«  FbilialnNt 
a.  Iber  de«  «eknlnliaigan  Gdal  a.  T«a  crbabea  a.  dab  ab 
di«  Aafandarai^  verwiiUicb«  WigM»  dla  awa  «»  dacft 
jr«laf«i>  b  d«r  mkdanem  Gfgmmurt  aa  rkblea  hat.  Dl«aa 
«alal«  Erhebaas  flb«r  Sehdiegiffli  und  SekolaiedMdcil'Iit 
der  flaaatcbnrahltr»  der  b  di«i«B  Varlrigen  litct;  a.  b  db> 
r  AbaMbaf  cbM  wialbt««  T«rf««ainaa  •  fewra^daa  da 
nlir  aa  dlcMB.  da«  Iii  dar  Mwataatwa,  da«  dhaa  Vadi- 
■aaMUatea.  All««  ÜÄrig  dadTpwiäty wi  aad  I 
kdtea  Or  des  Maialcr,  darlß« 


.  Udli  Wir 
db  OjaeiadMca 
BaabfcataBiya 

•nadara  «dr 


daker  b 
Iben.  a«(h  atdbk  ifia 


a.  ZaratSrca  «atpaMaam,  anndara  «rir  «atdca  da*  Wi«bti|Ma 
suen,  dab  dlaaa  Vnrkaaaaaa  df«  «mm  A«n  flir  db  lUh»» 
rickiaaMibad«  b  der  Sabin  Ar««  Idtte«  «a  b«baca  aal 
die  mniak  Btidaa|  Mar  «ad  «elNtlndber  Sdiiler  in  b« 

ßnaea  ftbb  ebd.  Sb  abd  db  BMlhaSnea  von  Idea  aad 
it  darcbdiaafenca  Originals  o.  ab  ab«  eddb«  BIfilbe  ge- 
rade reiiead«  mlwad,  begeisternd  nad  bdcbraad  geaag,  am 
den  SeblJer  aa  gewinnen,  ta  Ceeada  n.  in  blldaa,  abar  ancb 


um  ifea  oeanieb  geauj;  lu  sagen,  daJs  er  nar  darcb 
TkJlligkeit  venaag,  ana  dca  Aalilagir  ab  Schlier  nal 
werden.  —  Nech  anecrer  Aaatchl  «erdbat  der  Dr.  Ibtrr  ba> 
aoeders  dafar  eroraea  Dank,  data  «r  dca  Geiat  dea  Lehrers 
meisterkan  erfalat  n.  wicdcfMibea  hst^  ebgleick  wir  es  nicht 
billigen,  d«b  dch  der  Ptamssat  Bit  einigen  schulgerediim 
NY  orten  iHaicr  wieder  daxwiaebea  dringt.  —  Die  Ausatattuög 
ist  adir  gilt.  Dr.  J.  Btfpe. 

ScliöDc  I.iiteratur. 

1636.  Der  Roland  von  Berlin,  voa  ffUMuld  Älexit. 
3  Tbeite.  Lps;..  Brockkaas.  1840.  8.  6  TUr.  —  Bin  frischer, 
wohlgrmuthrr.  ürlit  deolscker  Roman  unseres  wackern  D. 
HiiriMg.  Kl  hing  spielt  uro  die  Milte  des  ninrsebnlca 
Jahrbuiidrrta  iu  der  Mark  Braadenbarg.  Ur.  Itlring  itthrt  aaa 
ein  eigentliches  Epos  vor;  er  be^vlhrt  alle  Lust  und  Saig- 
r«lt  am  EinisUcbc»,  wie  er  eeachiekt  auch  das  Kleine  an« 
Grorae,  daa  Unbedentende  ans  Bedeutende,  daa  liaaa,  dieFa» 
luilie,  die  Freuden  und  Leiden  des  Taga  an  die  hah«>res  ga> 
»cbichtticlien  Interessen  reatbindet.  Der  alte  Roland,  der  aebcM 
VVes  auch  nach  Norddeutachland  (and,  a.  dem  man  »Irlnerae, 
ntithtig  erurae  Standbilder  dort  errichtete  (in  Brrlin  wir 
vordem  ein  solches,  noch  ist  eines  in  Brandenburg  au  der  Havel 
SU  aeben),  prhl  das  wunder,  and  sagenhafte  E^ment  ab.  In 
recht  treUender,  sckarfum^rintlrr  Weise  schildert  xsn»  der 
Verf.  den  Zwist  und  Kampr  der  Städte  Berlin  u.  Köln  unter  • 
«rrd.  u.  dieser  Siüdte  mit  dem  Adel,  endlich  die  woblthlttce 
Dutwisclirnlunn  de«  FOrstea;  c«  war  Karflirst  Friedriek  U. 
aas  dem  Hause  der  llohcns«llcrn.  Welch'  ein  reicke«  Mate- 
rial bat  er  da  be^vtltict!  Er  bat  aas  so  gaaa  ia  die  Bieder, 
krit,  aber  sock  unter  die  markirten  ao  oft  wildbrw-cstm  Cha- 
raktere }eaer  Zeit  ven«ltt.  Um  den  BBrgenn«-i«t<T  Julian  nes 
Rstkenow,  ans  adiigeia  G««dil«dite,  seine  Tockirr  Elabetli, 
ihren  verscbmXktea  Liebheber,  Heanbc  HoUner,  —  einen  prSck« 
ii!;en  CfM-Wi-n.  dea  man  nur  gerne  betracktet,  —  grnppiren 
sieh  die  llcrrrn  u.  Katkmanneu  von  den  anderen  edlen  Ge- 
Bchlechiera  und  «He  von  de«  Gewerken  n.  dem  Bikrgerstaade. 
Ibre  fnülekea  Gelsee,  ikr  Hsder,  ikr  Losatlrmen  saf  einsa- 
der.  Aufstand,  Horn,  Verkaanaag  wecb«<>ln  mit  Scencn  am 
flkrellieken  Hofe  tu  Spandow.  Raihrnnw  u.  Hennin:  Mailner 
igdm  bs  Iiil)  «nbread  wddMr  Zdt  db  kOifedlMhc  Vei^ 
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vrallang  in  drn  ITlnd^n  irr  GeyrrrV^  Ul;  ntcb  J*hrrn  kehrt 
Raihrrint*  lurüik  u.  wird  toiu  KurfBrat  in  ii-ine  Äell« 
(lefringrtzl;  auch  Henning  Mollner,  der  in  drr  Frrmde  sich 
ritterlichen  Rohm  ^rhnlt  hatte,  sucht  die  undankbare  Urioiath, 
um  ^rrlchr  sieb  aein  V'atrr  hoch  vi-rdient  pmacht  hat.  »je- 
der auf.  Die  peacbicht liehe  Thataarhe,  wie  der  grelae  Kur- 
ßral  Friedrich  II.  hrinjziefat  nach  Franlirn,  wo  „eine  wjr- 
mere  Sonne  scheint"  und  aeinriu  rillerlicben  Bruder  Albrecht 
AciiiUe*  die  Mark  iiberf;ieht,  macht  den  Schluf«  drr  eben  «o 
weit  a.  grofaarti^,  wie  ainnig  ancrleglen  Erzlhlun<;,  die  ihrem 
Verl  gewifa  recht  viele  neoe  Freunde  gewinnen  wird.  Es 
wSr«  XII  w&nachen,  daf«  auf  dieser  Dahn  des  deulacheii  Rn- 
nian*  nnaerc  hcasere  Talente  mit  rechtem  Eifer  l'ort»rhritten. 
Nur  so,  indem  wir  uns  unsere  eigenen  eeschirhtl.  Zu»tJinde 
objectiv  machen,  u.  in  ihnen  den  treibenilrn  Geist  u.  das  be- 
wegende Leben  heraualülilen  o,  berauserkeniifn.  wird  e«  ge- 
lingen, den  Rnnian  «uf  deulsrhen  Dodeo  lu  veqiflanzen  und 
das  XU  leiaten,  was  andere  Nationen  «cbon  geleistet  haben. 
Was  uns  fehlt,  das  ist  daa  Frische,  da«  ladividarlle,  daa  Le- 
ben, wie  e«  iai;  der  Charakter,  die  PeraAnlichkeit.  Welche 
Stoffe  hat  man  nicht  allein  in  den  deutschen  Roman  hin»  in- 
tetragen.  fiekennlniise,  Abstraktionen  n.  RSüoniienienta  Ober 
üott  o.  die  \Vell.  L'nd  dieae  näcbterneii  Abhandlungen  hat 
man  mit  dem  Faden  jener  Liebes^e.<irhichlen,  von  denen  die 
eine  der  anderen  gleich  sah,  wie  ein  Ei  dem  Andern,  lo 
einem  Ganzen  zusanimengeschnürt.  Das  ist  Alles  nur  kein 
Roman,  der  Leben,  wirkliches  Leben  haben  will.  Herr  Dr. 
Hfiring  hat  gezi'igt,  dafs  er  dieae  Aufgabe  erkannt  habe,  und 
dafs  er  sie  auf  Jicht  dealsche  Weiae  zu  li>*en  bestrebt  sei. 
Derlei  Regungen  u.  Anfinge  mfiasen  mit  eniichiedenem  Uei- 
fall  besrOfat  werden,  denn  sie  gehen  ucoen  Entwicklungen 
de<  bildenden  und  sch-ifTeuden  Geistes  der  Nation  ein  neues 
Ziel:  r. 

1637.  Die  Erfindong  der  Iturhdruekerknnst,  deren  Feier 
aaf  fo  vielfache  Wriae  und  in  den  mannigfaltigsten  Farmen 
dem  Gebiet  der  Literatur  Qberwirsen  wurde,  ist  nan  auch 
liramatUirl.  In  Straaburv  erschien :  fiutriihrrg  a  Straf- 
bourg,  ou  r Inrfntion  de  Timprimtrie ^  diverliüsement  en  1 
a.  raele  de  chant  et  de  daiue*.  nonr  rinauguraliun  de  la  ala- 
tue  de  Gatcnherg.  1  Ugn.  8.  '  Fr. 

M  i  t  c  e  I  I  e  D. 

1W8.  TodfffälU.  Auf.  Hai  io  Padua  Fedtris^o  Cas- 
pare, Prof.  der  mrdizin.  Chemie  an  das.  l'niv.,  geb.  zu  Ve- 
nedig I7t>1'.  Er  arhrieh  gegen  die  Teorica  del  (.'ontroatiinolo. 
gab  eine  durch  reichhaltige  Anmerkungen  bereicherte  Leber- 
•etznng  von  Portal  s  Tralle  sur  la  phtiaie  herjus,  schrieb  e.  To- 
pografia  di  Venezia  c  delle  aue  isole  in  '2  Udn.  aufaerdem 
unter  A.  auch  eine  Tragödie  und  verschiedene  Gedichte.  — 
t).  Mai  auf  der  Rückfahrt  von  London  drr  durch  seine  Werke 
Ober  Russische  Geschichte  sehr  vortheilhafl  bekannte  Dr.  Phil. 
Strahl,  ord.  Prof.  der  bistor.  llilfswissenschaften  ZD  ßonn. 
—  \i.  Mai  zu  Altenliurg  der  das.  Geb.  Ilolrath  Dr.  Muantt 
Tfifod.  ff  inUer.  U7  J.  —  |  J.  M.,i  zu  Riga  Urinrich  Varl 
Laurent}-.  Kala.  Collegien-Asaessor  u.  cluerit.  Oberlehrer  des 
dortigen  G^innas.,  geb.  zu  Cahla  1780,  April.  —  t3.  3Iai  zu 
Schwerin  der  das.  niaataniinisler  Ckr.  Fr.  k'rügfr,  S7  J.  alt 
(Verf.  einiger  kl.  Schriften  Ober  Lehnrccht.)  —  IJ.  Mai  .luf 
Uüberg  der  «chwed.  Major  Lronh.  Gyllfnhall,  berühmt  als 
Entomolog  (seine  Insekten  -  Sammlung  schenkte  er  der  I  niv. 
Upaala).  —  14.  Mai.  Piapolrone  dal/a  Rira,  iO  J.  alt  als  Phi- 
losoph, Historiker.  Dichter  gerühmt  ( Paneeirico  d'lppolito 
PinJemnnti ;  M-iLiltic  morali  dei  lelterali,  i  Ilde.  Poesie.)  — 
mitte  Mai  zu  P.iris  L.  A.  Planchr.  Mitgl.  der  Akad.  der  Ne- 
dicin.  —  Ende  Mai:  i'a\ninalln  f  irgiUo,  ein  junger  italicn. 
Dichter,  der  durch  ein  (iedichl  /  Cteli  grofse  Hoffnungen 
erregt  hatte.  —  8.  Juni  in  Pari«:  AV/».  Lenierrier.  Mitglied  der 
Akad.  —  II.  Juni  in  Pavia:  Gius.  Itabolini,  71  J.  .ili.  hin- 


lerlief*  unter  der  .iofichrin  Annali  di  Paria,  eine  »ehr  reich- 
haltige Sammlung  histor.  Dokumente  von  den  llteaten  Zeiten 
bis  zum  16.  Jahrb.,  in  welchem  ein  wichtiges  historisches 
Material  enfliallen  ist.  —  '2!l.  Juni  in  Vilerbo:  Lueiaa  ßo- 
naparte  Fürst  r.  f  'anino,  durch  »eine  Gedichte  (Carlo  Magno) 
vorzügl.  aber  durch  scienlirische  u.  antii|uarische  Werke  in  der 
gelehrten  itali<n.  Welt  sehr  bekannt.  —  4.  Juli  zu  Hannover 
der  kj;l.  preufs.  Geb.  Oher-Medicinalrath  u.  Generalatabtarxl 
Dr.  (  arl  Ferdii.  ton  Graefe,  ordentl.  Prof.  an  der  l'niv. 
Berlin,  Mitgl.  roebrer  Orden  etc.  um  die  medieinischen  Wis- 
srnscliaften  verdient  durch  seine  Leistungen  f&r  das  Gebiet 
der  Chirurgie,  geb.  zu  Warschau  1787,  März  8.  —  7.  Juli  in 
Donauetchingen  der  Flirstl.  Fürstenherg.  Uofrath  und  Erste 
Leibarzt  Dr.  ff  ilh.  Au^.  Hrhmaun.  48  J.  —  'Jb.  Juli  zu 
Wim:  Dr.  Jo$.  r.  .Vorton,  Prof.  drr  Majjar.  Sprache  ii. 
Lit.  an  das.  l'niters.,  7t  J.  —  -28.  Juli  in  MOnchen,  der  im 
vor.  Jahre  von  der  Lniv.  Bonn  dorthin  berufene  ord.  Prof. 
Dr.  U.  Klee,  einer  der  ausgezeichnetsten  un*er  den  anliher- 
mesian.  Theol.  Deulsrblandt.  —  1.  Aug.  in  .\lben  der  Hofrath 
ordentl.  Prof.  der  Philos.  g.  Prof.  Eloquenliae  an  der  Univ. 
Göllingen  Dr,  Aar/  Olfritd  Müllrr ,  .Milglied  der  gelehrten 
Societiit  der  Wissenscbai'len  das..  berühmt  durch  seine  Schrif- 
ten auf  den  Gebieten  der  alten  Geschichte,  der  Philologie  n. 
Archiologie.  Ein  neuer,  harter  Verlast  för  die  Georgia  Au- 
gusla,  die  sich  von  den  »chweren  SchlSgen  der  letzten  Jahr« 
noch  lan^e  nicht  erholt  bat.  —  3.  Aug.  in  Berlin  der  vurmal. 
Kriresralli  Dr.  Frirdr.  Solimann,  als  Geograph  der  Akad. 
der  Wissensch,  u.  durch  seine  damal.  Verdienste  um  die  Ver- 
besserung der  Landkarten  bekannt,  7b  J.  —  5.  Aug.  in  Stntt- 
eart  der  Ober-kirchenratb  Sinz,  67  J.  —  Ib.  Aug.  in  St. 
Petersburg  der  .Staatsralli.  Akademiker  u.  Direktor  der  deut- 
schen Haiiptschule  das..  F..  v.  f'ollint.  49  J.  all,  —  Am  21. 
Aug.  in  Leipzig  Dr.  AoW  Augu\t  kühl,  ordentl.  Prof.  der 
Nedicin  an  das.  l  nivrrsillit,  bh  J.  —  'i-i.  An<:.  in  Düsseldorf 
der  kgl,  preufa.  Ljnd*-s;:prichliiralli  Carl  linmermana ,  als 
Dichter  n.  brllelrist.  Scliriflslellir  ■•'hr  gefeiert,  44  J.  (Der 
erste  Band  seiner  Memorahilien  hatte  gerade  die  Presse  ver- 
lassen :  der  Je  Band,  welcher  die  KriegszOge  enthalten  .sollte, 
wird  vielleicht  nicht  erscheinen  k<tnnenK  —  .Kl.  Aug.  in  Kö- 
nigsberg der  Consislori-ilratb  n.  Prof.  priinarins  der  das.  iheol. 
Faeulliit  Dr.  Ludw.  Hhrxa,  geb.  zu  Memcl  1777,  Jan.  8.  — 
1.  Siitbr.  zu  Stuttgart  Dr.  Jul.  Herrn.  Schultet,  Sohn  des 
beriinnilen  Botanikers  u.  selbst  Botaniker,  wie  auch  als  prakt. 
Arzt.  hi-Konders  bekannt  u.  verdient  durch  seine  Mitwirkung 
an  Dingler's  poivtechn.  Journal. 

IbjS.  .irademien.  Die  Academie  de*  Science.«  hat  an 
Rogniat's  Sielle  Lrprllftirr.  .in  Gasnarin's  Stelle  Turpin,  an 
Reynaud's  Sielle  Robiquet  /u  ihren  Mitgl.,  an  des  zu  Toulon 
versl.  Brrnrd  Sielle  Urnrt  zu  New- York  zu  ihren  Correspon- 
denlen  ernannt. 

KtiU.  Auclionen.  Am  16.  Oclober  in  Ulm:  BQcher- 
sainmlung  aus  fast  allen  VVissenschaflsfachern.  vorziiESweise 
historischen  Inb.  Emh.  auch  lltere  und  aeltenere  Werke. 
Calslog  1107  Nr.  auf  48  engsedr.  Seilen.  —  lt>.  Oct.  in  Hei- 
delberg: Bibliothek  von  .-tnton  Frirdr.  Justin  Thibaut 
enth.  Jurisprudenz.  Philologie  u.  theorrt.  Musik.  Calaing  79  S. 
Aufträge  u.  Cafaloge:  F.  A.  Hüte  pr.  Adr.  Besser'scfae  Buch- 
handlung zu  Berlin. 


Neueste  Bililioj^raphie 

in  wissenschaftlicher  Ordnung. 

1641.    I.  Philotophie.  J.  Ferrari  De  religiotis  Csm- 

Iisnellae  opinionibus.  Paris.  8.  (4J  Bgn.)  —  (A.  Berger) 
'roclns.  rsposiliun  de  sa  docjrine.  H  8  Bgn.  —  Francis 
Rianx  Essai  sur  Parmrnide  d'Elee,  suivi  du  texte  et  de  la 
traduclion  des  firagmeas.  8.  17  Bgn.  —  Hitler  Kleine  philos. 
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SdrfiU-n.  Bd.  3.  PsTchoIog.  AblunJIgo.  K!el,  l'aiT.-BurLb.  S. 
11  TWr. —  Michtlet  Anthrnpolonir  u.  Pnyclinlogip  od.  die 
PnÜMopliie  Ars  «iihj.  Geintis.  Hfrlin,  Sandir.  S.  i  \  Thir.  — 
Siswart  l'ruMrni  di».i   Uüst'n  od.  dii^  'I  heodtrc.  Tüb., 

Oslander.  S.  1]  Flilr,  —  J.  Frrrari  Di   Ifmur.  S.  i]  Rjn. 

—  Wjill  ÜU' H.iui>'klir>  n  d>rL";ilc  für  mkiu-  «i-irlie  sich 
•t'lbst  belfbrrn  >v«lf(n,  Erluii.  IlcnniiiL;»  u.  U.  H.  ^  Ihlr.  — 
C  Till  ig  Da»  Verhältnif»  d<-r  [jljiiosopli.  u.  fustnden. 
mit  ZugTunclIrguiis;  der  Tugeadl«bre  de»  Ttininas  voo  Aquino, 
Kid.  Lnir.-BuchiC  8.  J  Tldr.  —  Schuselka  SVtltgid.nlrn. 
^Vitn,  Gerold.  12.  ;  Tlilr. 

1642.  II.  ThtologU.  Wie  llr.  Dr.  Tholuck  die  litil. 
Bclirirt  erklSrl,  tvie  er  betet,  lehrt  und  didttet:  KriU  Uciträge 
z.  Erklürojig  d.  UrieCes  «d  die  JlrbrHer  etc.  Lpt..  Scbtriclicri. 
8.  '  Tlilr.  —  ßachner«  bibl.  ReaU  n.  Verbal -Concordanz. 
6eiitiil.  vermebrt  T«a  UeubMr.  Eefk  lt.  (Schlab.)  Halle, 

Behwrtlädifce.  8.  -|  ThIr.  Origenis  Opera  amnia  elc. 

mL  iMUnotueh.  Tom.  10.  Berliii,  Uaade  n.  Sp.  8.  1^  Thir. 

—  Gregor il  NaiiaDteol  camioa  »electa.  Acc.  NiecUe  Da- 
vidU  parapbrMis,  tur.  Dr«nkr.  GSttin^n,  VandrnLo«ck  u.  K. 

8.  1  Thlr.  W  igsser»  KircheneeachicliU:  Merllniburs». 

Parcfaim,  lliiuilorlT.  \  ]  Thlr.  —  (Em.  Edm.  S»i»«et)  Ue 
▼aria  S.  Ansrliai  in  pru!i|i>sio  arguaif-nli  rortun«.  Pari*.  8.  (5 

Bgn.)  Neander  Das  Eine  u.  ^annigfallige  de»  cbrisü. 

Li'bt-nii.  Berlin,  LBderilx.  h.  1 J-  Thlr.  —  Baron  Atiü-lrrnicon. 
Brieg,  ScIntjrJ«.  1<>.  '  T^r.  —  lieinirhen  \ma  NViedrr- 
«rheii  nach  dem  Tuili".  je  Aufl.  <j)uedl..  Ernst.  S.  \  Tldr.  — 
Müller  Anleiliini;  inta  seisU.  GeacUilia -Shie  u.  lur  peisll. 
GrstlüfU-Verw^diti-,  Aull.  Wünb..  Edi.,^Vr.  Thlr.— 
(."lirisdiR  Uiile.  Zfiluiiu'  für  die  Wrilkircbe  ile*  Herrn,  vou 
Iltiii  lieii.innl  Sein  >.  lu  >^  J.  rusaU  iu.  Ein  NVocbenbl.  von  Hol- 

•cker.  lüb.,  Zu-Gulltiibi  tl".  i  n.  .1  Thlr.  .11  filier  Leljr- 

bQch  der  kalecheliL.    !>■  .\uil.   Wünli..  J-tlin-er.  S.  TLlr. 

—  Neiiiu.nnn  Dir  E» ;i!ii;elien.  Ein  (">rliis  \.]ri  MiniiLi;;!.  Er- 
bjiiun::en  Tür  (inKbes.  taunüUinime)  Conlirnii<riili'ii .  I.rsx.  Min 
Siiseil.  9la|dt'b.,  liuliach.  8.  n.  ^  Thlr.;  Der*.:  Die  bihlistlic 
Gcftcliii  li'e  fiir  ifen  ersten  Kel.-lJolerricLt  oder  Tiiub«liiminen, 
hrsg.  »oa  Dun».  Ebend.  S.  n.  Thlr.—  —  L'luianii  Acht 
Predigten,  pihjlien  in  lien  Jühreu  1SJ5  — 1639.  in  Dorpal. 
Walk  u.  Crrmun.  Dorpal.  Severin,  8.  1  Thlr.  —  l'aniel  J 
Predigten  mit  Bei.  auf  eine  be.s.  Gelesi  tiljeit  gehalten,  (iv 
Aufl.)  Bremen,  K«i»fr.  8.  {  Thlr.  —  Pfeiii;tea  von  Berliner 
Kaniel-Ilednern  u.  Putsdanier  l'redi;rr:i.  .Nene  woblf.  AoBg, 
Berlin,  Slulir.  8.  '2  Thlr.  —  Heilert  GrIegrnbeiUreden. 
Wiirib..  Etlinger.  K.  {-  Tiilr.  —  Fuib«  i  Ge»rbich(«predig- 
ten.  Schnaliafli.  (Nfirnb..  Zeh.)  8.  Tbir.  —  OeOTre«  coin- 
nli-les  .ir  l',ns.suel  Tome  1—5.  ßenanfon.  8.  (il9j  Bgn.) 

—  \V..s  heifst:  Verflucht?  in  der  Stelle  Gal.  I.  8.9.  Dreurn, 
Kaiser.  S.  n.  -'-  Thlr.  —  Lntlier  hat  Itccbt!  Paulas  ein  Mann 
fiir  unsere  Zelt.  Ebd.  12.  n  V,  Thlr.  -  Wöhler  Melodien 
lu  dem  Gesnn;hurlie  im  Grohkm.  Modtl— b.-Sdiwerin.  Par* 

chini,  HiDütorlT.  K       Thlr.  Roch«  Goldcoer  fiUu- 

schaiz  für  ehrittlicbe  Erhanunc.  Heraatc.  Ton  Pfr.  Bmmmt. 
■2  Bde.  Ebd.  8.  i;  TbIr.  —  r.  EckarUbaasen  Gott  bt  ilt 
reinste  Liebe.  Darcbmeben  n.  verbeM.  von  Gehrig;.  Neatte 
Orig.  Anag.  hl  4  Stabbt.  Wfirib..  EUintcr.  8.  i^Tblr.  — 
Krehl  Da«  Ilerrn-lbbl.  Andocbllbacb  Ar  ena|iL  Afcnd- 
mahUgenoMen.  Lpxs.,  Taocbnils  loa.  8.  \^  Thlr.  —  Frit7 
Der  im  Geiste  u.  iVamen  Jesu  Cnriatt  beiende  balbol.  Christ. 
4e  Aufl.  m.  4  Kpf.  Wünb,,  EÜinffer.  8.  ^  Thlr.  u.  ,  \kU. 

—  Mönch  Das  UellSglhom.  «d.  Krbebuogen  doi  Gviatc«  uml 
Herseo«  la  Gott  Hit  llteikpr.  Meatlins«o,  RtiwUiotr.  Vi. 
!  Thlr.;  Der».:  Der  HliWtljlMtM.  6«bcU  Erbaoongdiach 
iOr  mehr  eehobene  loAol.  OMw.  IM.  K.  \  Thlr.  —  Ge- 
belc  der  Tiroelitm  m.  einer  ücmii  deatochea  Uebanctnag 
Toa  HaaBhcimer.  {I.|>?.g..  Kammer.)  8.  n.  1,-,-  Tlilr. 

I(i4.1.  \\\.  (jr\fhK-htf  u  (j,  iizmijhle.  L.  R  .i  n  k  e  Dentsrbe 

Gcocbichlc  im  Zeitalter  der  Kelormation.  Baad  i.  Berlin, 


Dancler  und  Ilumblnt.  8.  .1  TWr.  —  Hease  Friedrich  der 
drofse.  Kurre  Darstelltin°;  des  Lebenj ,  Charakter»  und  der 
Tbaten  des  grofseo  Königs.  S.inserhauisen,  Uohland.  '•  Thlr. — 
llrkundeasariimlnii^  des  Sehleswi»- Holstein, - Lsuenfnirg.  Ge- 
s.lliichaft  lledi?.  \on  A.  J.  L.  T  MUhflsen.  Bd.  1."  kiel. 
L'niv.-Burhb.  8.  n.  Tlilr.  —  Ueyer  Belrachtunäin  über 
die  Ven;»n!;enheil.  Ge^en>Tart  u.  Zukunft  der  Stadl  l'.irchirn. 
P..  HiilitortT.  S:,  :  Thlr.  —  Die  reirbsfreie  Grafaclinlt  Bncbeg», 
ihre  Gr.il<n  uml  Kr.ilierrn  u.  dli-  Landgrafaehart  Klein -Bur- 
unnd.  l  rluiuil.  be.irb.  Bern.  Jenni.  8.  I[  Thlr.  —  v.  ßer- 
.stett  Ver.iiH-h  einer  Geochirhie  de»  Elsaase».  m.  14  Kpf.  der 
vorxöfd.  MünreB.  Freihuri;,  Emnierling.  8.  n.  -1  Thlr.  —  Abbe 
Kiebard  Racbercbe»  hiittnriijLu-s  et  K(ali<'tii[u<«  sar  rancieono 
»eisrnetjrie  de  Netifchitel ,  au  ronit/^  de  Bourcognr.  Beftanfoa. 
8.        Djn.  —  L.  La  bat  .Memoire»  «ar  fOrient  aociea  et 

moderne.  8.  H  B^n.  ai.  i  K.nrten.  Ulrichs  Reitea  a. 

ForsHianEten  in  Griechenland.  Tlil.  1.  Reise  Ober  Delphi  bis 
Theben.  Mit  '2  PlSiien.  Bremen.  Hey »e,  8.  1 ;  Thlr.  —  Vojago 
en  Afriunr.  au  rnjaume  de  Barcah  et  dan»  la  Cyrenalijue  \ 
trarers  le  dctert.  Trad.  et  auzm.  de  ante«  hi»tori(|ues,  geo- 
graphi(jue«  et  bolaniqoea,  et  d'une  aotire  »ur  l'ancienne  et 
mndenie  CjirenaTque.  Par  Adpb.  Pezaot.  8.  '2S  Bgn.  m.  7 
Steindr.  o.  1  Karte.  —  Heller  E.  Somoierreioe.  Lpi.,  Reclam 
jun.  13.  1^  Thlr.  —  Craaiu»  Haadatlao  dca  Künigreicho 
Sachae«  la  6  ill«B.  Karin  ubat  »lalitt  .Nachricbleo.  Lpt., 
HirachMd.  Fal.  n.  1  TUr.  —  Plaa  ron  Haaibaic.  Mit  der 
amiL  Tau  ftr  9m  ZaUadibnr  ctb  ttamb.,  ffiaaev«.  Ifii. 
r,  TMr. 

11)44,  IV.  Plühlogif,  jirehäotagif,  Literärgesthithtt. 
k.ini|ie  H^ndb.  der  Geacbicble  de»  Alterlhami.  Tbl.  4.  C«. 
scliitlite  Itonis.  Tbl.  1.  Stendal,  Franzen  u.  Grofi»«.  8.  1'  Thlr. 
—  Uunnin  Fers  anliijurs  truuve»  au  vieil  Evreux.  Lettre  b 
.MM.  le»  uienibren  de  la  aoc.  de«  antitjuaires  de  N<irmandie. 

Evreux.  4.  i;  Bju.  ui.  3  Kpf.  Kratkj  Versuch  einer 

vergleichenden  Graniiiulik  der  latcin.  ilalien.,  «pjn..  portug. 
u.  en;l.  Sprache.  Lief,  h  —  lU,  (Srblufs.)  Zn»\iu.  Fournier. 
4.  i;Thlr.  —  F,  ILiiire!  .1  I'.  .M  .i  r  t  i  n  e  i  •  L  <i  p  /.  Üictiun- 
naire  franvats-esiijj^uul  espagnol-frauv.iis.  Edilinn  i  ronominne, 
s  J  Bde.  :o;  Bgn.  —  Beacb  ereile  Abreg''  de  La  graw 
II. ..irr  nationale.  12.  (M|  Bgn.)  2  Fr.  —  P  i .  r  r  .•  Nouvelle 
rlel  de  h  priiniiri'.ijlion  du  fran^.  Neuer  Si  lilüsf^el  de.  Je 
Aufl.  FraiiLf.  a.  W,.  Jjjer.  10.  'Tlilr.  —  Ilemele  Kursus  der 
fraiu  Sprache.  Prakt.  tbeoret.  Tbl.  in  61  Leblionen.  Nach  d. 
iMellicide  HoberUoB«.  Crefeld.  Funcke.  8.  ;  Thlr.  —  Hab- 
lerl  IJebungsbucb  lum  l  ebernelien  aus  dem  Deutschen  in 
da»  Endiscbr.  i<e  Aufl.  Ebd.  I  J.  /,  Thlr.  —  V  oltaire  Sloria 
di  CarlB  Xll.  trad.  e  coli  iK'ie  tedescbe  ed  acceati  da  Zeh. 

'2da  edit.  Kürnb..  Zeh.  u.  ,  ihlr.  ^  Haiirsch  Literarl- 

ochar  Maeblab.  Hrsg,  von  Jok.  Gohr.  Seidl.  2  Bdclm  Wna, 
Gerold.  14.  t|Thlr.  —  Mainberger  Die  verkebrti  ii  Aipba- 
beten  mit  ihren  Principien.  Strasb.  (Heidelb..  Winter.)  4.  n. 
1|  TUr,  —  CoB^ri«  acienliiiqae  de  la  France.  7e  seasioa 
IBM  a>  Maaa,  m  atpl.  183».  aa  MaM.  8.  S  Bdc  «|b 

1645.  V.  Jaritprudfnt,  SlaoU-  und  OnMrwAolMm» 

trhrjun.  Visini  l!eilr!ij:e  7.ur  CriminalrechlswitaeDtrbaft, 
Bd  \V  ien.  Gerold.  H.  \  Ihlr.  —  Hahn  Von  der  Pflicht 
zur  lleniiiitiiilioii  A'-r  Verbrechen,  Eine  jurisi,  Abb.  Bera, 
Jeniini.  S.  ]  Thir.  —  Kerht«snröche  des  Olier-.App.-Ccrichta 
zu  l'jrebim.  brs|;.  vom  Ober-Arip.-Kath  v.  Nettelbladt.  *2c 
Aufl.  Bd.  1.  Parrhim.  HinitorfT  4.  n.  2  Thlr.  —  U.  Cnlom- 
bel  De  la  jiirisdietiun  adininittratire  en  France.  Sante«.  8. 
('2.i  B;;n.)  —  Ancien  tuntumier  inedit  de  Picardie.  conl.  le« 
cootuine«  noloin«.  arreis  et  ordonnance«  des  coor«.  auice« 
et  .TMtrrs  jurisilii  liiuis  de  I'i(  ariii4'.  :iii  f (>iiin:.  ncement  ds  14. 
siri  le.  I'uldi.s  par  A.  .1.  Jl.irniier.  h.  13  IJ^ii.  —  .Manuel  da 
drriit  de  Iranchise  et  du  i  (iMlre-sein|.  4.  5'  B:;n.  —  Cli.  Pel- 
Urin  Sar  le  droit  de  prof  riete.  Kepoose  a  qaehpiea  attaquea. 
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12.  1*  BUD.  —  J.  B.  et  P.  L.  Gnilgol  Tr»ite  do  conUn- 
li*'ux  poar  U»  äanant*  de  terre.  PonUrlier.  8.  (20  Bgn.)  — 
SaclirFsistiT  ta  den  5  frsaiüs.  CeseUbücLirii,  hreg.  roo  Lr»- 
ntr.  CrMi,  Fanek*.  16.  n.  "  Tblr.  —  ErlUrendc  \>  öfler- 
bach  der  in  drr  G«Tieht»»pr»tl>«  vorkoBMni'ndi'n  Kuii»»»us- 
drück«.  Erfurt,  «.  niiing«.  32.  i  Tblr.  -  GmcLiclil«  u- V»'" 
utrlbn'  de«  Dr-anismu»  der  preafi.  Bebürdeo.  Ai  ii»b  ,  KlUer. 
K  r  fhlr.  —  ßur*h«rdl  DL«  Wirk»»uiLeit  der  I»r»vinei»l- 
•Ünd«  der  Vnninz  SaeKsen.  Ir  Natlilr.  1837.  Mitfdekurg, 
Uab«ch.  12.  ;  Tblr.  -  R»»be  £i*is<  Worle  aber  den  M.»- 
dus  der  oedeiill.  CoolribolUn  der  L»ndslJdle.  Partbiro,  Uin- 
»lorir  8.  i-  Tblr.  —  Pia  Üe»id«rU  för  tngM-i».  Ergänit  uiul 
mit  Noten  »er.el.eD.  Leipx.,  O.  Wigand.  12.  '  Tblr.  -  H»n- 
noveracte»  Porlfolio  »der  Saninilutig  »on  Aklenilücken  »ur 
Gescbicble  dea  H»nnover«eben  VerfaMongikampres.  Band  3. 
Slullg„  Krabbe.  8.  u.  1}  Tblr. 

16J6.  VI.  PfalurwisteiueAa/iftt.  Gfn»\er  Bätrise  t. 
Einleilttii'  in  die  I^ewtim'sche  od.  Nathemaliscbc  N»Uir|ihil»- 
»ophie.  ifefl  1.  B'rn,  Jenni.  8.  '  Tb>r.  -  >V  he  well  Gp»i:b. 
der  indortiten  Wissenücbanen.  drr  .Astronomie  Hc.  überaetil 
Ton  Littrote.  Bd.  1.  Slaltg.,  Hoffiuann.  8.  tj  Tblr.  —  Thilo 
Comm.  de  ct»elo  einpyn^.  P.  I-IH.  n»He,  Wai»enb.-Bocbb. 
j.  n.  '  Tblr.  —  Arag»  l'neeHisJlimgen  aus  dem  Geliirt  der 
>alurkundr.  Tbl.  4.  A.  d.  Fraoiü».  von  (r'ritA.  Slullg.,  HolF- 
inann.  8.  l.'  TWr.  —  Andraud  De  I  air  comprinir  rt  dilale 
eomnie  molenr,  oo  De«  f»rc«  nahipeJIr»  recaritiie«  grataile- 
roent  et  raisr«  en  reserre.  'hide  ^dil.  aa'in.  d'uri«  P'rt'e  ex- 
n>  rimentale  en  colUboniliou  arec  T»s»ie  du  Motaj.  8.  9;  B^n. 
\fr.  —  iacobi  Die  CaUanonliatik.  m.  1  Kpflaf.  (Berlin, 
Herbie.)  8.  n.  1  Tlib-.  —  Delffe  De  cnndilione  coluninae 
Voltaicae  electroalalic».  KW,  L'niT.-BucWr.  8.  n.  i  Tblr.  — 
Lichi:  Die  or;;»«.  Chemie  in  ihrer  Anirendung  «ufAgricol- 
tur  n.  Hiysiolofie.  Draunschvreig,  Viewej;.  8.   n.  2  Tblf.  — 

  <^aen*tedl  Methode  der  Krj»lalloj:raphie.  Ein  Lehrb.  f. 

An^inger  u.  Gt-äbte.  iMit  7  Slerntaf.  lüb..  Osiandrr.  8.  21 
Thir.  —  Katb  Besehreibnng  der  bei  Erplingrn  neu  entdeck- 
ten Hnhie.  in.  3Taf.  AbbKd.  Keotl,  Fleiachhao.T.  8.  -.-.  Tblr. 


trii  iiuiiir.  lu.  w  .>uww.  .......  ~.  I* 

 (Link,  Klotiacb.  Otto)  iconei  plMilarnm  rarioruin 

horli  reeH  bnianiri  Berol.  1.  ».  Berrin,  Veit.  4.  n.  1  Tblr 


oorii  rrttu  u<j»»h"i  "  ■>   •  -  •--    •-;  •-„ 

eolor  1>  ThIr.  —  Rabenhorat  Flora  Luaatiea.  Bd.  2.  Kryii- 
tosamen!  Leipi.,  Kommer.  8.  21  Thlr.  -  Bklne  Edward. 
Elemcm  de  loologie.  2e  edil.  Partie  1.  16  Bgn.  8.  —  Ir  Be- 
richt de«  ichle«.  Tanaehrerein«  för  Sehmellerlinge.  Brieg, 
Schwarti.  i  Thlr.  —  Gi»tl  Sjatema  Insectorum.  Tom.  1. 
Coleoptera  Fa»c.  2.  Cicimlela-Cymindi».  Bern.  Jenni.  8.  ;  Tblr. 

—  K. Vopt  Zur  Anatomie  d.  Amphibien.  Ebd.  4»  Thlr.  --  G. 
Covier  üv»"**  d'analomie  eomparee.  2e  «dit.  currkre  et 
•ngm.  Tom«  7.  re»u  «l  »utiir«ii«Dt  rcrunda  par  G,  L.  Du- 
vtrnoy.  8.  43  Bgn. 

1647.  VII.  Mtdietn.  Die  mediciniarhe  Praxi».  Tbl.  1. 
Handbuch  der  ^peci»^len  Pathologie  u.  Therapie  der  akuten 
Krankheiten.  2«  Ausg.  2e  Ablb.  Berlin.  Veit.  8.  d.  Thlr. 

—  Ro»ch  Da»  Bette,  der  Schlaf  und  der  Traum.  2e  Aull. 
KQrnb.,  Zefc.  8.  *  Thlr.  —  Der».:  Der  SchHUsd  mm  PSer- 
Tenfieber.  Ebd.  8.  J  Thlr.  —  Viaianik  und  Ziihrer  Die 
Anomalien  der  Schntrpocken.  Wien.  Gerold.  8.  n.  }  Thir.  — 
Baomgarten  Chirureiscber  Almanadi  für  da«  J.  1840.  Oste- 
rode, Sorge.  16.  l  Thfr.  —  Meyer  Handb.  d.  wundSratlichen 
Klinik.  Bd.  1.  Berlin,  Herbig.  8.  \  Thlr.  —  Nonvellc  pbar- 
macie  de  Londre«  ou  Codex  officiel  d'Anglelerre,  pnblic  par 
•rdre  du  goov«rneme«t,  Noot.  Iradnclion,  »•««»•  de«  recettr« 
des  principaux  reraide«  «ecrels  {patent  mtdicinet)  etc.  pa- 
Oscar  Fieoier  et  N.  .Nonre.  3i  i  Fr.  —  Mediciniscb-poliiei 
liehe«  Vaderaeenro.  Wörth.,  Etliiieer.  32.  |  Tblr.  —  Die  Kunst 
erfrnm«  Glieder,  auch  FroslheuJen  zu  heilen,  nebst  Beband 
lung  der  Ffifse  auf  Fufsrrisen.  2e  Aufl.  Quedl.,  Ernel.  8.  , 

Xblr  Bnchm Aller  Aligm.  Pathologie  u.  Therapie  der 

Uanathiere.  Wiw,  Gerold,  8w  ».  IJ  TUr.  —  J.  E«i.  Veilk 


Handbach  der  Tetcrinairkondf.  4e  Aafl.,  vom  Prof.  J.  El. 
FtUh.  a  Bde.  Ebd.  8.  B.  4;  TUc. 

1648.  VIII.  nathematitcke  fFUtensehaften.  Rü»lDie 
Geometrie  u.  Trigonometrie.  ZunXcbst  fSr  Divisionsscbalen. 
Mit  4  KpfUf.  Berlin,  FSrstner.  8.  \\  Thh-.  —  Paticker 
Praktisches  Urcbrntiurh  för  inländische  Verfailln'Mse.  Tbl.  1. 
Arithmetischer  Leitfaden.  2e  Aufl.  Mitan,  Laca«.  8.^  Thlr.  — 
VVerner  Pr»kl.  Aufgaben  iura  ZilTerreehneB.  2  Thie.  Par- 
chim,  Uin«lorlT.  8.  n.  J  Tblr.;  Anl»yorlen  data.  Ebd.  n.  J 
'ri,|r_  —  Peller  Anleitung  zur  gründlichen  Erlernung  der 
Urcbm-nkanst  mit  Anwendung  der  Deiimalbrücbe.  ß<l.  1.  2e 
Aufl.  Wien.  Gerold.  «.  Ij  Thlr.  —  Steck  Prakt.  Rechncn- 
bueh  fär  alle  SUlode.  2  i'biv.   Reulliogen,  Fleischhauer.  8. 

11  Tblr.  — 

1649.  IX.  KrUgirrlutmehaften  v.  Fiatttli.  r.  Banr 
Handbuch  für  OlTiiiere  des  Gtncralslabe«.  Slutte.  a.  Tiibing., 
Cotta.  8.  1^  Tblr.  —  Da«  achte  Armee-Corps  de«  deal4cken 
Bundeibeerc«  im  J.  1840.  Ulm,  NObling.  8.  *  Tliir. 

16il».  X.  Pädagogik.  (Binner)  Welches  Ziel  «ollen 
Scbolpriiparsndeu  behuts  ihrer  Aufnahme  in  das  kgl.  evang. 
Schuilehrer-Seminar  sa  Breslau  erreicht  haben.  (Ncifae.  Hen- 
nings). 8.  \  Tblr.  —  Siegfried  Grundlinien  de«  Krligions- 
uulrrricblcs  nach  den  Gesellen  der  Gei«lr«enlwickelung. 
Schaffhausin.  Brodtraann.  8.  n.  Thlr.  —  Lö  we  AnUitunc 
zum  linterriclil  in  der  deutschen  Sprachlehre.  Nebst  e.  Grund- 
begrifTe  der  d.  Sprachlehre.  IMagdiburg,  Ilubacb.  12.  Thlr. 
—  Rossel  Lehr-  und  Spraehbucb.  2s  Heft.  Wortlehre.  lOe 
Aufl.  Aachen,  RosthOtz.  12.  n.  \,  Thlr.  —  Schmidt  .Metho- 
disch-geordneter Scbreibkur«u«  für  Seiiulen.  Deutsche  Correnl- 
schrifl'^.  Heft  1.  2.  Crefeld.  Funke,  ü.  \  )  Tblr.  —  Meier  .Nene 
Fabeln   für  die  Jugend  n.  Jugendlreuiide.   Würzb.,  Ellinger. 

12  Thlr.  —  Franzens  und  Aususlens  Liebiinssfibel  mit  '24 
ausg'eraalten  Bilderlafeln.  Nörnb.t  Zeh.  8.  \  Thlr.  —  U.^ber 
Der  kleine  Lautirer  od.  Elenientirer.  3e  Aufl.  Ülagdb.,  Itubach. 
8  Tlilr.;  Wandtafeln  hiezo,  nebst  einigen  Andenlungen 
zom  Gebrauch.  Ebd.  Fol.  Tblr.  —  Erste»  IJildi  ibuch  Tiir 
die  Jugend,  mit  117  in  Oelfarl>en  illum.  Abbildgn.  Erfurt, 
Hönning».  4.  ;  Tblr.  («cbwar»  !  Thlr.);  23s  Heß  ebd.  ro,  9i 
Abb.  Ttilr.  (u.  ;  Thlr.)  —  Wilberg  Christlicher  Kinder- 
freund. Magdeb^  Rubacb.  8.  1  Thlr.  —  fl  a  u  f  f  CalechelUch«» 
Lelirbucli  der  bibl.  Gesch.  Reutl.,  Fleischbauer.  8.  TUr.  — 
Langlois  Die  beiden  Schwestern.  Farailicns<'«chichte.  51  4 
illum.  Bildern.  Ebd.  12.  '  Thlr.;  Der  Erzähler  vom  Berce. 
»dehn.  2.  Ebd.  16.  \  Thlr.;  Emma  von  Finkenstein,  oder 
Göll  wacht  Alles  eul.  Ebd.  12.  1  Thlr.  —  Hold  Rosen  und 
Vergifsnieinnichl.  l>('nkmal  der  Liebe  und  Freundschaft  für 
Stammbücher.  Ebd.  16.  [  Tblr.  —  IHnller  Kleine  Geschich- 
ten. Nützlich  u.  anmulhig  zu  lesen  für  Knaben  u.  Midchen. 
M.  Titelbild.  Reutl.,  Fh  ischhauer.  12.  ^  Tblr.  —  Der  Krieg»- 
gefaageue  in  Rolsland;  e.  wahre  Erzfiblung.  2e  Aufl.  Ebd.  13. 
'  Thlr.  —  Lang  Sittenspiecel  berühmter  Frauen  und  Jung- 
frauen, m.  5  Bildern.  5  Bdrlin.  Ebd.  12.  ;  Thlr.;  Den«.:  Da« 
Waldkreuz.  Ebd.  12.  ;  Tblr.  —  Da«  artige  Kind,  von  E.  B.E. 
mit  5  Abbild.  Ebd.  8.  ;  Thlr.  illum.  —  Die  Ruine  von  L8- 
wenstein  od.  die  ente  Anna  und  die  heldenroüthige  Therese. 
Erz.  f.  Midchen.  Ebd.  12.  \  Thlr.;  (t.  Saint  Pierre )  Paul  B. 
Vircinie  neu  über«,  von  Reichenacker.  Neue  Aus|;.  Ebd.  12. 
l  llilr.  etc.  —  Weruer  Unterhaltungen  für  die  Feier»lund«n 
fleifsiger  und  gesitteter  Kinder,  m.  4  illura.  Bildern.  4e  Aull. 
Ebd.  12.  ;  Thlr.  —  Unterhaltungen  liir  die  Jujend.  Bdclm.  1. 
Edmund,  ErzAhlung  von  R.  Baron,  ßriee,  Schwarli.  32.  i 
Thlr.  —  Feruow  Di«  Tante  Fsbul».  ein  Leseb.  mit  Bildern. 
Ir  Bg.  Erfurt.  Hennings  n.  H.  12.  \  Tblr.  —  Mif«  Kennedy 
Anna  Rof«.  Eine  Eriäbl.  f.  Kioder.  3e  Aufl.  Berlin,  Stuhr. 
lt(.  i  Thlr.  —  La  pieuse  paysanne  ob  Vie  de  Louise  Des- 
cbaoKis.  Limoge«.  12.  (12  Bgn.)  —  Hisloire«  et  p«r«bole« 
da  pere  Bofuiventure  Giraudcaa,  «aivie«  de  diverse«  autrea 
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IMbritM  flt  p»t»h«\f.  LtnocM.  lt.  (13  tok.)  —  Jtmt  Friat- 
DdJirdiDi:  Le  HobiMM  Sihm,  ou  Heft  ras  pire  d«  hnilk, 
icte  par  BD  nanrrage  daM  nne  II«  iewtte  avec  M  faaille  et 
•n  «üani.  LimoM.  13.  3  Bde.  ;i7  Djn.  —  Preffcrs  Fabeln 
«.  BO«(iid»e  EniblvMMi  In  AMMraUlnafc  t«h  A  B»»//. 
n.  Bildn.  SlmUf.  u.  fih.,  Celta.  16.  f  lUr. 

Ib5l.  XI.  llnndrltK-ij^rntchafl,  Generhtkuitde,  Land' 
und  Fornltrif^fitschaft.  Hrrminn  Die  iBdualrie-AuaatelUng 
tu  P»ri»  ini  J.  ISjy.  Mürnbrrg,  Scbra^;.  8.  IJ  Tblr.  —  An- 
derson Uandboch  der  prallt,  kaulminn.  korrrspondrnt. 
Deutsch  m.  Anmerk.  von  Lucas.  Brt^mrn,  Ucjse.  8.  1]  Thlr. 

—  Deacription  drs  iiiacliinrs  «-t  |iruccd('s  contignr«  dang  Im 
%rewta  d'inTfnlion.  de  pi-rf<<  liuiiiifment  et  d'iaip<irtati«n  rtc. 
(flr»?.  vom  HaiidtlsiiiiiiistPrii«  )  Tmiu'  3!*,  Paris.  -\.  (f)l  Bgn.) 

lii'ffbTre  De  Li  cliurrui' .  ^uivir  Av  sj  cunslrucliuti  au 
?lans.  .S.  <5'  B§n.  m.  c  Kpf.  —  K i n 1 1  ra « n ii  Du-  übstbuuin- 
»uclil.  Thl.'-J.  Btriiii,  llrilii;;,  S.  2  Thlr.  —  Kl.  m.-.nn  An- 
leitung; für  den  tliürini.  I..inilrn,(nn  lur  VVrbessJTunc  dfs  Be- 
triebrs  der  L.^nl^^^  irllis(  h^ilt.  \i  tisl  e.  Anhans  übt-r  Kartoffi?!- 
bou  vom  Grnfen  vnri  Kfllf r.  Sonder^ihaa/o-n,  Kunel.  S.  ^  Thlr.; 
Den.:  Die  lanJwirlhacharilich«  doppfllc  Buclilinltung.  £bd. 
8.  ^  TWr.  —  Schwäbiich«-»  Korhhiirh.  Keilt!,,  rifischhaupr.  12. 
j  Thlr.  —  Neun  und  nnenlbi  lirliibf.^  koi  hliürlilf in.  Erfurt, 
Hennings.  32.  -"t  Thlr.  —  Dir  erpruhts  KjrlDfffl-  und  Obsl- 
lüchin.  IVürnberp,  Zi'h.  S.  J  Thlr.  —  Knpelli.ird  Fabriralion 
dea  Essiss.  (Jsicrode.  Sorge.  8.  '  Tblr.;  Oers.:  .AnwrlsunK  ». 
V*rferli|;iin^  nnd  Anwenduns;  der  Kille.  }irni."isf.  8.  \  Thlr.; 
Dpa».  Ani\.,  Flachs  n,  Hanl  inil  \  ortheil  zu  bauen,  Leinir. 
r.  bicieheii,  Leinenzi-ns  in  der  \Vä.srhe  in  brbandrln.  Ebrnd. 
8.  1  Tblr.  —  Bode  II.inJb.  zur  BovirtLichaftnnj;  der  For- 
•trn  in  A.  deutacben  Oütüeeprovinzen  Rufsianil'.  .Mit.iti,  Locai. 
8.  1'  Thlr.  —  S.  M innere!  Tabicaa  de  l'afluua^e  dana  lea 
bois  coiumonaos.  Lansre»  u.  Paria.  8.  (7  Bjn.)  —  Perpeel 
Der  BordlioUberechm  r.  Oefeld.  Funke.  8.  '  Thlr.:  Der».: 
Der  Klultholzbercchn>r.  F.hJ.  4.  '  Tblr.  —  Gei»t  Der  lur 
Jagd  und  zum  \Vrj;iiiiS'n  ^iljserirhlete  Hund.  !Veb«t  Dressur 
der  Kunstpf.  r,l.-  u.'V.,-,-L  ■>.<■  .Niirnb..  Zeh.  8.   [  Thlr. 

—  Sl<it2ner  Buchbaltung  für  den  ilaadwerka-  u.  BauenmaaD. 
SdURIiauien.  BrodirDann.  8.  |  TUr. 

1652.  XII.  Schöne  Littrtttir  mtd  Kwul.  Proto:  de 
Ja  8le«tiirc  Memoire  aar  k  nom  UatoriqM,  jprfwDtr  aa 
ritner^a  acientifiirae  de  France,  tenn  au  Mana,  e«  Sptbr.  1839. 
«u  Man«.  8.  3'  Bgn.  —  d'OÜTCt  Theophraatoa  TaraceUu» 
0<l>'r  der  Arit,  Iiistor.  Roman:  nach  d.  IranzOi.  von  Librr, 
Z  Bde.  Nagdeb.,  Rubacb.  8.  3  Thlr.  —  Mcnk  noieJÜtal'« 
Sagen.  I.e^endvn  u.  Geaebichten.  fiebtt  e.  Handb.  für  Rei- 
»rndr.  N.  1  SlabUt.  Q.  8  Aniichten.  Coblenz,  Hiilgeber.  8.  n. 
1,^  Tblr.  —  Keller  AUrraniüa.  S»Sen.  Bd.  i.  Tlib.,  Oaian- 
der.  S.  1  Tlilr.  —  Amalie  Benerecfv  Novrllrn  und  Erxih- 
langes.  Ana  hinterlas«.  Papieren.  1  Ilde.  Pe»lb.  Heckena»). 
14.  3  Tblr.  —  Slolle  Der  nene  CiUar.  Ein  Seilen^lQck  la 
1«<t3  u.  ..Elba'  a.  „Waterloo.  '  Lpi.,  Meifsner.  8.  3  ßile.  4; 
Thlr.  —  Köhler  Der  Aufs'and  in  Maina.  llUlor.- romant. 
GnuKlde  aua  der  neueaten  Zeit.  Jena,  idanke.  8.  1  Tblr.  — 
Eu^  Scribe  Prnverbes  et  nouvrlles.  ^inav.  ^dit.  12.  (13J 
Kgn.)  —  T.  Dinoeonrt  l«e  »ac  de  nait  de  Sir  Robert.  8. 
'i  Bde.  15  Fr.  —  Alt.  Dumaa  Lea  Stuartü.  S.  l  Bde. 
3SJ  Bi;n.  —  Frc.  Levtaaeur  Lr  chatrau  de  Chalusret  oa 
IVkcuairouni<-.i*ion,  chrnnique  du  11.  siccle.  Linio^es.  12.  i 
Bde.  —  Ko^rr  de  Beanvuir  Le  clievalier  de  Saint-Ginrges, 
'Jr  i'di>.  aver  de  noiir.  noti^  de  Fauleur.  18.  4  J^dr.  —  K&bne 
^iiuvrlle»  de  eottveni«  Traduclion  libre  de  l'Allem.  par  de 
l:i  Blanchaye.  *i  Vol.'..  P^ria  u.  Litt^  B«vdtlian<i  u.  Aven,  12. 
4  Thlr.  —  Cnnpera  Aacrikax.  Romane,  neu  fibertr.  IJd  1. 
( Der  lelxlr  Moltiksn  T!»/' V. )  Si(ii';:irt.  Lieacbinj;. 
Thlr.  —  —  Ürnni.:  Beruioth  karl  I.  König  von  Cn^U 


briUailen.  Traoenpiel.  Magdeb.,  Fabrietna.  6.  n.  A  Tblr.  — 
H.  Jttnannoa  La  prineeaae  de  Laniballe,  Irac.  en  6  a.  «t  en 
Vera.  8.  CI3  Bgn.)  Fr.  Halm  GrU.|di«,  Irad.  par  Millenet.  do 
GaÜU.  18.  (proaalacbe  L'eberseliung.)  ~  Poo)ol  Le  rliilean 
i»  Venieuil,  dr.  en  5  a.  8.  |  Fr.  —  Daudre:  Le  fin  m.tt. 
'»■••»•«d.  en  1  a.  8.  ^  Fr.  —  Ro»ier  La  frmme  de  son 
B^^MBI.  «I  3  a.  mmit  de  conpleU.  8.  f  Fr.  —  Ad.  Payn 
et  ***  La  nenr  da  lonnerre,  vandev.  en  1  a.  8.  (France  dram 
an  19.  liMe.  Lief.  629.)  —  Geo  Daval  et  Charle»  H  de 
G.:  MoMiMT  Danbe,  ob  le  disputeur.  com.  en  1  »..  mclee  dr 
coapleta.  8.  Fr.  —  Morin:  Le  mari  d'ane  jolie  femmr, 
coa.<Tnd.  en  1  a.  (Mnaee  dram.  Lief.  '20.)  —  Rep.  dram. 
Nr.  lltl  Tbranlen:  Endoxie  oa  le  Mennier  de  Harlem.  coro, 
e«  1  a.  et  en  proa*.  ,^  Fr.  —  JVr.  117;  Geo.  Janetv  La 
mort  de  Gilbert,  dr.  en  3  a.  |  Fr.  —  Kr.  118:  (  h  Ii.  «- 
n  ojrer  HontbaillT,  on  la  Calomnie  dr.  en  5  a.,  tire  de»  caa- 
sea  celibtea.  8.  [Fr.  —  Nr.  119:  Leon  Halery  el  Ara^ne  de 
Cej:  Lea  caprice«,  com.  vand.  en  1  a.  -^^  Fr.  —  ISr.  120: 
Rucbe  et  Haje  Revel  Le  ehevalier  Kerkaradec.  com  -v:.ud.  eu 
l  a.  8.  ij;  Fr.  —  Nr.  121 :  A.  Decomberoaase  el  Koche  La 
oiHtla  db  Bordeaux,  raadev.  en  1  a.  8.  Fr.  —  Poetie: 
Sacli  iMickte.  Statlg.  n.  TSbiDgei^  Coli«.  8.  1^  Tblr.  — 
^^•illMcnna  alBBitl.  G«dicbte  in  rein  dealacber  u.  scbvrsb. 
Mmlart.  4«  AnO.  RcnÜ.,  FIciacbbaner.  12.  |{  Thlr.  -  Ge- 
dichte sar  Feier  de«  JokanneaUgca  1840.  Banel.  Schneider. 
8.  n.  l  Tblr.  —  KS  11  er  Ewald  a.  Lina.  Ein  Gedicht.  Briee. 
SAwMtt.  lik  f  TUr.  —  Daa  S«h5nale,  Erbabenale  u.  L«hr- 
rBhiili  wm  Citlfce'a  poetiacben  Werken;  hrag.  von  A.  C. 


,  ,^  l,  Ermil.  16.  ;  Thlr.  —  Lambert  de  Bally 
bicr  La  ttbmU  conquise,  poSoie  en  8  cbaoU.  8.  (13i  Ben.) 
3  Fr.  lwl||i«k  n(  «•  frant««.  RevolnÜon  1789  ff.  —  Alfr. 
8ninto4Slni&  Ln  bad4aaac  dunaena  et  poeaiea.  Konen.  12. 

m, OMwTnTlTUr.  —  Victor  Gelt  Cban* 


a««  twmmmim  IhMipIw.  JbnaiUe.  lt.  (6  BinO  ->  — 
Kmmtti  HtatonM  SvMCpl.  Ownlbncb  ■irSMpelle« 

^«TfociManUM.  W  W..  Wejjcand.  JpSX^ 

lür.  —  SnghMk  Botkdt  80  Yorfibungen,  14  Canona,  30 
Ihorlle,  82  Arien,  di«  litarg.  Gealnc«  oM  «ia  vollatlndige* 


Z* 
Dür. 

Chorlle,  Arien,  dl«  litarg.  tieaing«  nai  «ia  voUatlndif*« 
Rectaler.  GfirUta,  HeTD.  13.  n.  i  TUr,  —  ■«iarica  Sjm- 
bollach-kalllgranfalacbe  KanatbllUer.  lAd,  t.  ft.  (WaUt  AmbJ 
CSln.  Berlin.  Traniweio.  i  Fol.  3  Tür.  —  iiMia  «iÄMS- 
■iqoe  aar  1  eglise  de  la  Chaiae-Dien.  an  Viqr*  4.  (1  Bia.)  — 
Galeriea  hiatoriqnea  da  pataia  de  VenaülM.  T«M  8.  (iOi 
B(a.)  V«nailln.  9.  —  Cmbreit  Uei>er  die  ^lahlaAiMt 
4cr  lUhrfctaMclaitty.  Lft.,  R  Weigel.  8.  {  TbC! 

1653.  Xni.  Entyrhpüdie  und  vermitehle  Schriften. 
Campe  GeroeinnQtxiper  Briefgieller  fär  alle  Fälle  de»  mensch- 
lichen [>ebena.  8«  Au.ss.  Ounil,  Ernst  8.  '  Thlr.  Fech- 
ter Thf).  Platter  0.  Feliv  Pl.iller.  J  Aulobiiierjjihieo.  Basel. 
(Si  hneider),  S,  n.  ^  Thlr.  —  Ki  inin^fr  l>ie  Bekebrurs»- 
geachii  lite  des  ehem;il.  X.ijrijd.  r- \  n l"iihr(  r-s  .l.iLnh  Krinhardl. 
([en,  Hanniekel.  Reatlirij;..  Fh-in  liliaui-r.  S.  ^  Thlr.  —  Kleine 
Antholoj;ie  oder  Taschetihuih  lur  ^leiischedlnuinlnils  u.  Men- 
srhinbemenini;.  Nene  .Ausg.  <^nedlinh..  Erna'.  8  J  Tblr.  — 
Ed  Ion  Der  BiUardspirler  <vie  er  fein  aoll.  EhH.  S.  J  Tblr. 
—  Der  kleine  Zsuberrr  od.  26  belusi  inende  kiinMatücke.  Ebd. 
8.  J  Tblr.  —  Meyer  Nraea  CuiDplimenlirha<:h.   13«  Auas. 

Ebd.  8.      Thlr.  -  Phrsidefi*  A  la  fcwae  «alntoaae  ü. 

pir  mni.  It).  (4  Bgn.) 

1654.  \\\.  Mtgemeine  Jourualiilik.  v.  Wacbtmira« 
Ta.iirbenbarh  histor.  •  romanliaeher  ErxJhlongen  fDr  18il,  mit 
()  Stahlst.  Lpi.  Focke.  16.  n.  2;  Thlr.  —  Praelope.  Taachea- 
hoch  für  daa  Jahr  1841.  HrM.  vmi  Tk,  UtU.  ZO.  Mkr  Naa« 

Folfte.  Jahr^.  1.  Hit  5  StehEtidwa  (wavaa  1  iUaai,)  La«, 

Hinrirb,    ItÜ  n.  2  Thlr. 
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Jobdichriftai  xur  Feier  der  Eriindui^  der  B«cb- 

druckcrkunsf. 

Ib55.  I.  Kurtf  Gtsekieht*  der  Krfiniiiing  der  Iluch- 
druekerkuntt  und  ibr^s  .«if^tnünirlien  Liiiflu^scs.  EinUiliint; 
»ur  4üOjlihr.  Gj-dSthtitiAt^irr  (iuLriil)t  rg»  u.  der  liiichdruikfr- 
iunst  am  'ü.  Juni  1S40.  ZuiiiirliKt  für  dir  Si-liulin  von  F.  .4. 
Pitt  hon.  S(#jn«lr.  /um  Ucileii  fiiu»  l'cr)siuai>fün  Js  lür 

Sehttllehr<T.  B.rllii.  \V,)1(T.  ISlü.  s. 

IftSf).  II.  Ft.Ufiredigt  zum  Gedutlilni/s  Johaftncs  da 
Tüu/ir.'.  und  Joh.  Gutenbtrg»,  geballvo  etc.  von  (■.  ./. 
Jtommß  t  z  <  ch .  Lriirtf  fu  Keillisn.  Jena,  Froramaon.  ISlü. 
H.  i  Thir.  31»  S.) 

Ibi'.  Iii.  MtlUa  am  Guienbers^/etle  lu  Aroht», 
2i.  Juni  tsio.  Zna  Bcitca  der  GattnlMrgHUjliig.  Arolicn, 

Spi'V.r.  1^4«.  8. 

'Hi')^.  I\  .  (Carl  f  'iigcrj  Hurhdge  Blifkt  ouj  dir 
lettu-it  titrzis  Jakre  des  -ilen  Jalirli  der  Biiehdrucker- 
kwnt.  Zum 'Btttro  dr»  bvi  dir  4.  S;iliil :.rlVi(  r  zu  prQnden- 
tl.  11  Giilt-nbererontl».  BfHiii.  i>iiprL«r  u.  iiaiublot.  1840.  H, 

V.    .■illium  diiil \f/ii'r  'fyjwsrapken.  Fisl^^ilfc 
Ii'  im  llitchfrstf  (jun-nherf«  ttnci  d>-r  4.  FtSlularfiirr  im  'i4.. 
J6.  Juni  1840.  Uvl  t  — .").  Lriii»ie, 


IHe  dirfjübri!;«-  SSikaltrliripr  der  Erfi 


prliijie,  1 
ndaii^  r 


1^10.  8.  — 
Irr  liurhiirorluT- 
kiinsl,  dirspr  kiinv'  diT  üviliigelunK  d«i"VVorl»,  dir«t-> 
bvrmanl«!*  uixl  M>-tli'»Mirf>-l«  d«*  OMi«»li«ni,  hat  in  >iileu 
Gauen  Umlsclilaiids.  di-m  si"-  .tIs  iin)i-isli>  Kiii  ntlniin  u<  Uilrt, 
und  dMscM  Njiui  ti  «ir  fiir  i^ijfZfiien  »eliniiii  li  ii  wird,  be- 
ifils  d-n  freudi^*lni  Vnklim;  ^rfunden,  und  ülK-ndl  «Hieben 
Rieb  Siuiiiueii.  dt^  Mfisurs  siiiii!|>c8  Werl  zu  jirciien  and 
verherrliciifii.  l)j  \vir  din  scdriru'  Feier  in  die.M'8  Tafien 
naclizukoteri  im  lii  urifTi-  stein  n.  miisUrii  w  ti  mit  HO  grüke- 
rtm  loltfes^e  iiiii::e  der  eiiistlilJ^'ifiiti  Frslseliiinen,  xvi«  sie 
(■nt<T<'der  ihre  intier-  Z^>eellll;ityi^■Leil  und  ilir  Gi^hall,  »der 
auch,  wir  gcstcbeii  es,  der  Zubll  uns  sie  etn|ifii!il,  (^«ber 
alle«  Erschienene  zu  berkLlLii,  witvi:  elue  litt  unsere  Spalten 
zu  \v<:!l  um^rlinzle  Aufgabe.  I.  Piithon  lieferte  einen  ztrar 
popttlUri-n  »licr  keines  der  wcwnlliclien  Nuaiente  übergeben- 
»*pn  15i  rieht  um  darauf  liinzuftiliren.  ,.daf»  der  Reicbtbum  bö- 
bi-rer  (iaiien,  nt'kli<;  sie  uus  gcbracbt  bat,  treulieb  anerkannt 
und  das  Wcrkieog  dankend  geehrt  werde,  durch  «i-lcbe« 
der  Alisütige  uns  so  Grofaes  u.  Herrliches  dargereicht  bat." 
I'i  kurzen,  trelTenden  Zrii;eii  »rliildert  er  die  Zeit  in  Trclcher 
dit:  liucbdrnckerknn«!  aufkaucbte;  die  ZenvUrrnisie  und  Gab- 
rangen  in  der  Kirche;  die  tlindcatuneen  auf  reine  neue  Dil- 
dun;;  des  Geistes.  Uann  fnliit  «ine  Schildrrons;  des  tbatsüch- 
lirlien  Her^.incs  der  Erfindung  und  der  segensreichen  Folgen 
der  liueiidruckerkunsl.  die  Verlireilang  der  h.  Scbrifl  0.  die 
L-:itiLe  Stillte,  welche  Luthers  ILesenwerke  U  ihr  Ciiid,  «Idil 
ub«n  aii:  doch  onterlüfst  der  tvohlgesinmle  V«f.  Bkbt,  »ueh 
die  KachUrite  der  Wirkungen  dieser  edlea  Kuut  hervorza- 
heben.  üi<:  litb.  Tafel  enlbslf  5  Proben  frOliMtcr  Drucke. 
11.  Hr.  Lommaliseh  nimmt  <  i  <^  r  fdcntitüt  des  Kalenilcr» 
namens  Anlafa  tn  eitur  yev^ii'irhung  dtr  beiden  JohaUM» 
indem  er  aascinandersettt.  dafs  wie  Job.  d.  Tinfer  durch 
Prediit,  Tsufc  »der  Zeuznifs  vom  £rl&wr  lUe  Endiciiittag 
dw  «MitliokaB  1Mb  f«rwcMUetc^  m  GateolMig  haA  iciiic 


Kunst  die  Erneuerung  di<-se8  Heils  durcli  die  Keforination: 
wii  Job.  d.  T.  die  kraft  u.  Ausdauer  zu  «einem  Werle  in 
der  £inA9iitke!t  der  Wüsic  suclile  und  r<rid,  so  Gutenberg 
in  der  Eiiisüuileit  der  Werkstilleii.  Endlich:  .lub.  d.  T.  er- 
lilt  sl.ill  des  i  t  rilirrtteil  hitlmcs  (Lohn  ist  unbestimmt]  den 
Fod  durtli  das  StLuert  u.  Ciilenberi;  watA  durch  ein  |iir- 
leiisclies  Geridit  »eiues  Eigeiilbums  beraubt  und  aus  Seiner 
Druckerei  vertrielirn.  Oer  ie  Haupllheil  schildert  die  aus 
diesen,  liieihveiie  liinkeiideii.  Vergleichen  enlxprineenden  Ver- 
[inicliUiiiseu;  sui:li  ^^ir  .sollen,  als  würdige  N.iLlifolger  beider, 
iiiu-li  KrulL  u.  Ueruf  eine  bessere  Zukund  vorbereiten  surhen; 
diili'  i  wendet  sicli  der  Redner  auch  «h  Orlspf*rrer  u.  Srliui- 
lebrer  und  an  dir  Lehrer  de.^  Institut.'»  zu  Keilhau,  indem  ri 
den  Seyens  der  EiiKsamkeil  env  ii.t  ,  zu  standbaflein  Mutlie 
aufrnft,  Nr.  III.  enlh.  d  lUdcn :  1)  Knns.-AfS.  D.  GaAert 
i'rinnert  .lucli  Joli.  d.  T.  aber  in  anderer  Weise;  ihn 
durclidriuiit  so  £»nz  dir  Bedeutung  der  Sache,  wenn  er  »prirh» 
..ve.n  der  Dächllicbrn  W'üile  des  .Villelaltei« .  ;iuü  der  eine 
Sliuinie  eii'aemtitftnt«,  «ekhe  den  kommenden  Im  der  neuen 
Zeil  u.  Bildung  \  ei'kindigt."  Er  sieht  im  4.  Säkular-tieliurls- 
der  l'rc»»«  ein  Fest  des  Licbl».  der  Nenschlieit  u.  des 
A  II ! >  rland.s.  Jeder  Gedanke  ist  nervi-,  die  Darstellun;  :;e- 
wüliil.  i)  Landbaunieisler  ^Ö4«e/  will  nurOenihle  n.  Wijntclie, 
wie  sie  am  T.i^e  Jps  Feiles  in  nunriieni  dmlschen  Herzen 
autlauriieti.  .iiiss|irechen,  ttberzeogl,  djiT«  sie  in  maneliem  red- 
liclieii  (jeiuüllie  ein  Erlio  linden  werdi  n.  —  Er  trü^t  r>uf  Griin- 
duiie  oite»  Fonds  »ur  ,\n.iclijfl"un;  u.  Vertbtilun^'  niilzjieher 
liQchr-r  an  arme  Kiulirn  u.  Müdeh«a  an.  In  einer  kür- 
ten aber  trefflichen  lledc  Jufsert  sich  3)  H«fr.  I>r.  kieualer 
über  die  Bedeutung  des  Worts,  der  Srlirift,  der  1!  urlui  rucker - 
knnst,  Nr.  IV.  Der  Verf.  siebt  in  ansprurlilnier  Darislellun; 
eine  Reihe  skizzirter  Bemerkungen,  ül>er  dir  EndTieklnng  sei- 


re|. 
an 


ner  Kunst  in  der  ifingslen  an  FnrlscIiriHrn  so  j;t:»%»ltig  . 
rhen  Zeil.  Man  erkennt  einen  von  lebendigem  Interesse 
der  Sache  sehobenen,  von  praktischem  Blicke  ontcrstülzlen 
Sinn  des  Vrf.  Seine  JHitlheilungen  sind  in  hohem  Grade  beleh- 
rend. In  Nr.  V.  sind  Prodnklionen  der  Kunslgenossen.  Lie- 
der and  Erzählungen  niedergeleet.  Sie  geben  Zeu^nif^i  von 
Bildung  und  Geschmack  ihrer  Verff.,  die  nicht  selten  durch 
kühne  On'ginaliUt  der  Gedaik«  «nd  AnidncbwalM  ^ 
auszeichnen.  r, 

1660.  Feitrtde  bei  der  akoä.  Stkularfrier  von  der 
Erfindung  der  ßucAdruekerkunst,  tu  Jena  d.  24.  Jani  tä40 
cehaiten  von  D,  L.  F.  Otto  baumearten-Cru*iu.i.  Jens, 
Uran.  8.  '24  S.  i  Thlr.  —  Um  den  Gegenstand  der  Feier  ia 
seinem  allgemeinaleD  seschichtlicbeu  Zusammenhange  mit  dsn 
äafserslen  Unrissca  «UrsuteUen,  peht  VVrf.  von  den  4  Ho- 
lueuten  oder  Ptriodra  der  nentchticbeD  Entwicklung:  LebM, 
fVvrt^  Sekriftt  Onst  «n:  Nachdem  er  sie  kurz  im  Einzel» 
Ben  Leben  (d.  h.  Ia  Leben  dct  Einscbrai)  o.  in  dem  EaW 
wickekngiguin  der  gehUdetea  VaIIh»  «igedentel,  wendet  «r 
sich  SU  ikraa  NschvreMc  in  der  Gewhi«hte  derMnuehhcit,  W 
dem  et  dtr  tlat^MtU»  Welt  das  Lahm,  dm  iMma  dnt ' 
W«rt,  de«  JadMikuin  die  Scbrin,  de«  aritUmtimm  GäA 
u.  B^eiitcmng  vorzugswiisK  rindicirt.  I>«r  flhiiilliriw  Gebt 
V*«  wdd.  Ghimhier  ergriffen,  verkürpeflB  «ich  BM  tkattt- 
gciito  der  BIer*reliiB;  dninlt  «rwachtas  db  Kbi^  Bwbchoi 
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Geist  nnd  Schrift,  u.  turnt  der  Kanipr  in  CrcUtes  ergen  iit 
Scbrift,  welcher  mit  der  Drrr<-iiinf;  der  Srlirlft  von  den  Fer- 
teln der  Hierarchie  endete.  Wirderherstellang  der  Wissen- 
•cLafl.  die  nun  Riesenschritte  that  und  Refonnalion,  welche 
in  dem  Volksgeiste  ihren  Boden  halte,  sind  die  onermersli- 
Atu  Erfolf;e,  Aber  ddb  begann  der  Ururk  der  Schrift  anT 
in  Gchrt,  ^Badurtsbenglauben,  BDcItslabenwrisfarit)  der  Geist 
erlag  nd  die  Berreiang  Diufste  aus  dem  Leben  her  erfolgen ; 
sie  trat  angemlfsicl  ein  nicht  im  ceialigrn  Streben,  Regen, 
Schaffen  sondern  In  Kraft,  That  o.  Werk.  Die  Elemente  der 
Unruhe  Warfe«  sich  in  da«  Sebrifkwesen ;  e«  ealaland  ein 
wfistes  Treiben  o.  Zrrflirfsen  de«  Geiile*  in  eadloaer,  anmhlger, 
bsudwerksmirMger  Schriflstellerei,  in  welche  sich  B<isartig- 
fceit,  UebermaUi  a.  Tborhcit  elndrinKten.  Nachdem  aber  die- 
aes  «nageartcte  Sdirifkwe«en  vor  Allem  durch  Erwaclirn  drs 
besseren  Geistes  Im  Volke  nnlergexsngen,  nachdem  das  lie- 
ben sich  besonnen  ii.  der  Geist  aoT  jener  scbriflslellerischrn 
WOste  «ch  (Brecht  gefanden,  kAnneo  Geist  ond  Schrift  ein- 
trichtig  sa  einander  sieben,  im  brdentendere«  Sinne,  als  dü 
rie  geroeinasm  da»  Werk  4ct  ZcntAnrng  trieben ,  ja  eine 
Epoche  ist  gekoinnMa,  lawrfdHr  rf*  mwwdrtg  mk  n  bil- 
dM  bcrtiaHBt  tüti. 


4. 


VW  Cßtt  StUlt,  Cftilftlll'«  Bfc  ■■■  ■«■  III  ■  - 1— iMim  VI 

aub  TBL  ■.  41  8.  Dm  Torwart  dcbl  bwnmtariidM  * 
iwkB  tttr  KMolbtlw,  <b     Gdrte  HSt  Nnmit  ab  ... 


■■  Drcs 

Ce- 

lit. 


l^pa  a,  Uhm»  4m  grtblni  aHwIlimi  nwani  abngnftBnen. 
Hr.  L.  «dlhlt  im  Anfer%a  ng.  «MMMCaA«»  («rsidnat. 
datcfc  fladbwnttaiige  ansafertIgMa  Vitwlftaiiaa  fir  jeden 
Zavdg  iar  Lllmtar)  Tor.  Znm  praltl.  Beleg  seiner  Ansieb- 
Um  urirt  «r  daa  Fraiseat  «tnea  inriaüacbm  nealcalalan  der 
ia  darDiMiaB«r  kdTBtbl.  befiadliebc«  Bieber  o.  ScCrillea 
Iber  tta  rt».  Ktoip-  n.  ZwlUUfei-G««««!«.  Der  MamMikm- 
tmhg  liabt  mit  mOdicbat  abgeLBrslea  Tlleln  ein  systemat. 
?cnHidniilk  der  Tornaadenea  Schriflea;  der  roUonairende 
«imt  atu/uhrt.  lUalkolalog  aull  ein  crsch&prendea  wissen- 
acbalUkfaea  Btpertariun  bildea,  der  auch  die  nicht  eiaxeln 
gadradclea  AbKk.  b.  adbat  die  in  der  Dibl.  nicht  vorbände- 
Ma  Werke  nachweise',  —  ob  aber  die  vollsiänd.  DarchfÜh- 
raag  dicaca  Untaraahaiaia  denkbar,  ut  eine  ach^vere  Frage. 
Dar  Woaack  dea  Hra.  GSHntr  „aeinea  Preaaen  zum  bevor- 
atahaadaa  Feste  anch  einige  JabeltSne  abialocken",  gab  die 
alctoa  Veranlassung  xur  VerOffentiicbang  dieser  inmer  b«- 
aehlenswcnhea  Pra^  ■.  ftatkaaki^a,  &  mdk  der  Fcathier 
ni<  bt  XU  fem  liegt;  aadb  dla  lafcare  AaMMIaag  bl  dinca 

Znmke  angemessen. 

1(>62.  Gesfkichte  der  Buchdruckerei  im  Uerzopikum 
Olderibur"  u.  der  Griifschaft  Jever.  Eine  Kejit^.ilic  7iim 
4(Mij;ilir.  Julidfrst  der  DuibdrurktTkiinst  am  ■21,  .)nni  ISiO 
viiri  i'hrn.  Fr.  Slrarkerjan.  Mit  Faciiiiiilr».  Oltlrnburp. 
Stliiilrc.  IS  1*1.  4S  S.  Oicsp  mit  crofscr  Sorgfalt  vom  Vrf. 
O.  Vi  rb'C'T  .iii'ii'Stutlete  KmschQrr  belehrt  nns,  duTs  rrst  da» 
J.  15119  dii-  <r>tfri  Erreiijnisse  nldcnbnrj.  Pri'ssen  audriprn 
kunn,  well  In  <!rra  Oldonbnrsisrlitn  Chronikon  vom  Sup. 
Herrn.  Haiiit  liiiann  o.  in  einem  Liith.  Kittecbisnius  beslaiiilt-n : 
leisterer  erschien  zuerst  mit  einer  nierkw.,  wahrsclirinlirli 
von  Üan.  Stangen  verf.  Vorrede.  Der  b«-igen.  Holiüi  liriitt 
(ia  Fol.)  enfh.  ein  Faesim,  de»  Titel»  u.  der  Rörkneili-  des- 
aelban,  welche  dss  Oldenb.  -  Delmenborst'sche  Wappen  dar- 
stellt —  FUr'  die  Geschichte  der  dentacben  Presse  iat  es 
ic4r  bamerkenawrrtb,  dafs  der  weise  Christian  VII.  durrh  e. 
Cabinetareacript  1770,  Sptbr.  14  „eine  nneingescbränkte  Frei- 
beit  der  Prraaa  soldMKcalall  ceelaltet,  dab  von  nun  an  Nie- 

■Mdaohddli  •.TCfhaadiB  Mia  aaii,  aalMlNkte  a. 


(en  der  btslier  verordnclea  a.  blednrcb  glnilicb  aotgebobenca 
Censur  n.  Approbation  xu  antertverfen",  welchea  Rcacr.  dorek 
eine  Verordnung  des  flgd.  Jahres  nur  in  etwas  aMtdifidrt, 
hernach  erst  dnrcb  Napuleon  unterbrochen  u.  seit  1819  darcb 
Bundealapbcsckl6sae  besehrSnkt  wnrde.  —  Imaaer  verdient 
daa  vorL  Werk  neben  den  Bnchdrackergeacbickten  Hafsler'a 
Ober  Hin,  PangVofer's  u.  Schnigrara  ftber  Regenabore.  Stock- 
roejer'a  n.  Reber 's  Ober  Baael,  Lappenberg'a  fiber  Haiakarg, 
I.>iscirs  Qbrr  TIecklenburg,  Grolefend's  enü  Caleraann'a  Iber 
llanaoTir  aad  Braaaachmte,  Kofcler'a  «bar  GMUs  «Icl 
gefttrt  ■  ^* 


Geaebiebte  and  Oeofrapbie. 

16(i.l.  Vofrlreiie  ron  Trier  bis  k'oh/enz  mit  gesehitht- 
liehen  Bemerhurisrn,  .Nrbst  einrr  Karlr.  Zweite  verbess.  u. 
vrrm.  Aull.  Koblenz.  15.5.1rlor.  1839.  S.  IV  u.  95  S.  \  Tbk 
—  Die  Freundr  dtr  Uriürlitrralnr  t-rliallrn  in  dieaein  treillich 
a«^;:e8l3ltclen  liQchlrin  nicht  sovv<ilil  iiii>-  lleiarbeschreibung 
als  vielmehr  ein  zvvecklirhrs  Reiurliamlbiirlj.  in  wrirbrm  man 
keine  Nachrichten  vermissen  wird,  ilrrtn  man  runi  Btsucbc 
jener  Gegenden  bedarf.  Dir  grsiliichtliclicn  Brmrrkungen 
scliciiien  tins  fast  lu  dürr  u.  der  Verf.  Iiällr  immerhin  etwas 
inclir  Detail  beibringen  können.  Sie  bililrn  Irineswe-j;»  ein 
überflQssigr«  Itt-iwcrl;  sie  sind  ein  wesentlichrr  Bestandlhetl 
de»  Burbes,  da  diese  von  zahlreieheti  statilirlien  BurSTuinen 
prani;ende  Gegend  durch  bisloriiichi'  F.i  iniHTiinif  ii  .ms  »Wm 
Zeiten  ctoen  erhAbteren  Reiz  gewinnt.  Die  beigqtebciie  Kart« 
bat  aar  «a  GHAa  ata«  OclavUaltei. 


16M.  Mtmuh  itUmr. 


4  Tmkm.  8«r.  %.  T.  1. 


(vrgL  Art.  ICM.)  aalk:  Cwla  «anfr.  GaUaaai  Natiaa« 
Oaaenraaiaal  Inlorno  aOa  dlaaeea  ad  alla  hrailiaii  M  GfaaM 
in  Italla;  caale  Alaaaaadra  Ptaelll  HaaMM 
alaria  «Mla  dal  PieaaBta  aal  aec  XVH., 
ed:  al  laaUdt  Fcd.  Sciapia  DoceMad 
vaao  aOa  slana  dcUa  raggcasa  di  Criatiaa  dl  Francia, 
cbeaaa  dl  Savola,  «  de*  priacipi  Manrisio  c  Tammaao  aaol 
eognsti,  tralli  dalle  acriltara  dl  aioaa.  Gatparo  CeteUmM 
vescovo  di  Xonlc6aa«aae  •  CataAla,  aoaxio  apoataUca  aOa 
Corte  di  Toriaa  aadl  a.  t«41-44i  1^  Cifcrarla  Ckaae- 
logia  de'  priadpi  dl  Sataia  raUilieato. 

16(n.  Den  fllnflen  Band  ilis  Hrniell  ile  nnngrf  rt  dt 
memoires.  jmhtlen  jiar  In  Sorii  ti-  de  grogropjtie  l)ildtl  der 
18.17  ersrliienrnr  erste  l!an<i  von  Geogrofihit  d'Edriti, 
traduilr  de  I  .trabe  en  /•'ron^ni.i  d'apri'«  dem  iMSS.  de  La 
bibliothi'-que  du  roi.  pari*.  Aniedre  J  a  uhert ,  von  <velcheiB 
Werke  jetzt  der  zweite  u.  letzte  Band  t(>i  Bg.  4.)  in  der 
Buchdrackerei  tu  Paris  die  Presse  verlaaaea  bat 

1666.  Ree.  von  Huschberz:  Geschichte  der  AUemamn 
u.  Franken,  in  Jtn.  L>t.-Ztg.  Nr.  137.  —  von  Stein:  KIcIbc 

tirocraphie.  '21c  Anfl.  (von  Hürachelmann)  ebd.  139.  

U<r.  von  Kruse:  Atlas  pre»entant  etc.  Fhistoire  de  tons  lea 
i'tats  Europeens.  trad.  par  l^ebas  et  Ansart,  in  Ergtbl.  tut 
Jen.  Lit.-/Ag.  .Nr.  53.  —  von  Srhneida«vind :  Geschichte  «ka 
Krirgea  auf  der  Pj  renSiacbea  Ualkiaad,  Bdcka.  &  a.  vaa 
Dalba.  Carl,  Erzherzog  xa  Oartcnckb  a.  tfa  UrtiiwiiiMaBla 
Arme  aater  ikai,  cba.  äX 

PbOologb.  Anhlologie.  LMmiigMdhklil«,  « 

1667.  Vehtr  dit  Keutrieehheht  oder  sogen.  Reuek- 
linhcke  /iuttpraehe  der  Uellenitektm  Sttroehe,  einer  krit. 
Untersuchung  von  H.  R.  J.  F.  Henritkttn.  I,«rtor  in  d. 
Aksd.  in  SorDe;  a.  d.  Din.  fibera.  von  P.  Friedrichstn. 
Paicbfaa,  Hiaatorff.  1839.  8.  160  S.  1  Thir.  —  Der  Verfl  aa- 
terwilft  naMbat  die  Grilnde,  walcke  den  Prof.  Block  bevre- 
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IdAcn.  einer  ReviMon.  nnii  meint  damit  lo-leich  eine  Rerl- 
aion  de»  canirn  KrucliliiiUclieii  Sjulein»  nach  dun  Stand- 
punkte, worauf  e»  fiir  jelil  »ich  helindct,  ansealcllt  lu  haben. 
{S.  5.)  Er  «rrllärt  sich  nach  teincin  ürundaaUc:  N.Ivt  xui 
/u,iv.«t'  uJticmtr-  ^i>?(ia  raÜra  rö»  o^ivtif  »war  für  einen 
Geciicr  der  Keuchliniauer.  al(«-r  er  liaüe  weder  die  Absiciit 
darfibrr  eine  neue  Neinune  aufiuslrllen,  wie  die  Grirchen  in 
der  blülirnden  Zi  ll  ihre  Bucbslaben  au»5eJj>r.H:ben  haben, 
noch  das  Erasiniache  Svstem  Ju  rertheidiged ;  es  fehle  dain  lei- 
der an  »icheren  l»i«lori»chen  üaleii;  doch  ist  er  der  Ansicht, 
dafa  die  historischen  Z.-us;nissi-  w.  il  mehr  fBr  den  EUcismns 
sprechen,  i<i  indef».  dafs  "^sie  Icineswe'e»  hinreichen,  ura  eine 
beatiinmte  allgtmrlae  Aussprache  xu  beweisen  lliei  schmrnl 
nur  die  Gleicbgüiligfceil  Art  tr^smianer;  durch  ihre  Vornehm- 
thuerei  ist  der  Reucblini&che  Apparat  so  herangewachsen, 
dafs  diejeuicen.  welche  EU  Unsen  r  Zeit  .ils  >  erlheidigcr  des 
IlaelHmus  »rlbat  oder  einer  Modilicalion  desselben  aufgetreten 
sind,  sich  im  Stande  gesehen  Laben,  eine  Masse  von  hislori- 
üchen  Beweisen  aufxu»t.  llen.  welche  jedrra  iiiiponiren  niufs. 
der  Leine  Lual  und  ürlesenheil  bat.  nach  i/irtii  Quellen  zu 
fortehen  und  ihre  Bt-srhaffmbeit  genaner  zu  untersuchen. 
Ein  Beispiel  dazu  siebt  Bloch,  der  sich  öfn  r  darauf  beruft, 
dafs  LUeorius  u.  A.  gegen  4(J<)  ZeugnUse  .ingefilhrt  b.iben, 
darunter  3S0  nicblssa-.nde  u.  20  iheil»  fal.schf,  theils  hSchsl 
unsichere:  denn  der  Keuclillnianer  unLriliaches  Verfahren 
balx-  die  Zeilen  jjar  nicht  getrennt.  Der  Verf.  geht  daher 
kritisch  lu  WVrLr.  in  der  Einleitung  (S.  1— 2t>.)  laei-sl  im 
Allg.  mit  Bezug  auf  Herodi-ns  'i:iLUi(i  cr.u-.',  Basilius  Erote- 
mala.  Hesvchiiis.  die  Scholien  zu  Dionyaius  Thrax.  Tlicodo- 
«ius  und  Chöroboskus,  and  schliefst  (S.  139  )  dafs  die  Keuch- 
linisebe  Aussprache  bU  jetzt  in  allen  oder  in  ihren  wesent- 
lichen Tbeilen  als  die  alle  allpmeini  Ansspraclie  durchaus 
nicht  erwiesen  sei.  Die  Sache  muls  also  auf  bessere  Be- 
handlung lurriclgewiesen  werden.  Allerdinp  habe  die  Vo- 
cal-  und  Diphthongen  -  Aussprache  der  heuligi-n  Griechen  in 
einigen  SlOcken  zum  Mindesten  ein  tausendjährige«,  fast  in 
allen  Stücken  ein  TüOphrises  Alter,  doch  je  weiter  man  in 
dir  Zeil  vor  dem  9n  Jahrb.  luröckgehe,  desto  scliwiclier  u. 
unsicherer  werden  die  historischen  Beweise  mit  Bezug  aut 
die  einzelnen  BacbsUben,  und  verschwinden  zulelrt  ganz; 
erweislich  seien  dagegen  mehrere  Vocale  und  Diphlhmigen 
früherbin  nicht  so  auagesprochen,  wie  nach  dem  fn  Jahrb. 
(S.  9.)  Der  Verf.  will  nun  die  historischen  Zeugnisse  welche 
älter  sind  prüfen  (S  10.),  ohne  sich  auf  die  Consonanten 
einzulassen,  flir  deren  Aussprache  es  beinahe  ganz  an  hislor. 
l)e>veisen  fehlt,  und  fheill  sein  Buch  in  drei  Ilauplabliieilun- 

Sra:  1.  Aufklarungen,  welche  die  Geschichte  des  Volkes  und 
er  Sprache  und  der  Literatur  im  AUgem.  mit  Kücksicht  auf 
die  Aussprache  giebl  (S.  20  -  64).  II.  Kriük  von  Professor 
Bloch's  Lehre  über  die  Vocale  i»  und  n,  so  wie  über  die 
Uiphlbonge  (S.  61-121.)  III.  Kritik  der  übrigen,  besonders 
der  älteren  historischen  Zeugnisse,  welche  für  die  Reuchli- 
iiische  Aussprache  »ngelUhrt  werden.  (S.  121  —  IW.)  Alles 
dies  hat  der  Vrf.  mit  solcher  Genauigkeit  gethan,  dafs  selbst 
der  belesene  Philologe  manches  Nene  in  seiner  Darstellung 
linden  möchte,  die  sieh  durch  Klarheil  und  Abweisen  alles 
l'Dgebörigen  vortlieilbafl  auszeichnet.  Xoercier. 

'-'<■'-  Naturwissenscbaften. 

1668.  Theorie  der  IFolken  oder  iMepheteologie  nach 
ihrem  neuesten  Stottäfiunkte  bearbeitet.  Von  Anton  Gun- 
(iinger.  Wien.  Gerold.  IMO.  b.  ( X  n.  iSt.  S.)  |  Thlr.  - 
Eine  meleorolosische  Monographie  über  einen  »erhijUnifs- 
inüfsig  vernachUssigten  Gegenstand.  Der  Verf.  handelt  in 
anspruehloscr  u.  p.ipulSriT  l)arstellan'  im  ersten  Theile  des 
vorl.  Werkes  (S.  1  —  bt»)  von  den  VVolken  überhaupt .  von 
ihrer  Enlstcbuoe,  B«»vegnnE  und  den  Ursachen  derselben. 
Hübe,  GriMM,  Dichtigkeit.  GeachwinJigkeit,  ElectriciUt  etc. 


wie  anch  über  ihren  Einflufs  aui  organisirte  Wesen  and  auf 
den  ^llenschen  ipsbes.  —  Der  3e  Tbeil  belehrt  in  3  Abschn. 
über  die  llauptiormen  der  Wolken,  über  ihre  abgeleiteten 
Gestallen  und  endlich  über  die  verUrslieheren  Kennzeichen 
künftiger  Witlernng  im  Allgra.  —  Der  Vrf.  hat  das  Verdienst, 
in  der  nützlichen  u.  fordernden  Schrift  zugleich  manche  ori- 
ginelle Winke  u.  Ergebnisse  eigner  Beobaclitung  niedergelegt 
zu  haben. 

1669.  Arehip  für  Piaturgesehichte.  In  V^erbindung  mit 
mehreren  Gelehrten  herausgegeben  von  Dr.  Ar.  Fr.  Aug. 
ffiegmnnn.  Berlin,  Nicolai.  Hl  (Alle  2  Monate  erscheint  1 
lieft  von  Ii  bis  10  Bi-n.  m.  1  bis  2  Knf.-Taf.;  der  Jahrg.  von 
.52  Bgn.  kostet  Ii]  Tlilr.)  Jahrg.  6.  Heft  i.  i.  enth.  G.  R. 
Waterhnuse  Diagnosen  der  neuen  IHäose,  welche  axA  Dar- 
H'in's  ReLse  entdeckt  wurden:  A.  Philipp!  Zoologische  Be- 
merkungen (I.  Clavsgella  Balanorum.  II.  ZoS,  der  erste  Zu- 
stand von  Pagurus.  III.  Asternpe.  iV\  iVeue  Genera  der 
Copepoden.  V.  Peneus  siphonoi-erns.  VI.  Puntaracbne,  eine 
Ilydraclinide  des  Meers.  Vll.  Desmopbyllum  StelUria  Ehrb.) 
Sars  Beitrag  zur  Entwickelungsgesdiichte  der  Mollusken  und 
Zooplivten  (A.  Mollusken:  Tritnnia,  Aeolidia,  Doris,  .Aplysia, 
dazu  laf.  5  —  7.):  II.  Bnrmeister  Einige  Bemerkungen  über 
die  Bekleidung  des  Laufs  der  Singvügel.  Fries  Untersuchung 
der  an  den  schneJ.  Küsten  vorkommenden  Arten  der  Gat- 
tung Gnbins  (übers,  von  Creplin).  —  U.  Rathke  Zur  Eat- 
wiclelungsgeschichte  der  Dekapoden;  L.  Pfeiffer  Ueber- 
sirht  der  im  Jan.  Febr.  u.  März  a«f  Cuba  gesammelten 
Mollusken.  Frts.  Aufscrdem  enthalten  diese  Hefte  als  Anfang 
des  2n  Bds  den  Jahresbericht  über  die  Resultate  der  Ar- 
beilen im  Felde  der  physiologischen  Botanik  für  18^19 
von  dem  kürzlich  verstorbenen  Jul.  Kleyen  (vrgl.  Art.  1609.), 
welcher  auch  von  der  V  rrlagshandlung  mit  bes.  Titel  ansge- 
gebeu  ist  u.  nächstens  genauer  hier  besprochen  werden  wird. 

N  e  tl  i  c  i  n. 

1670.  Memorii  della  Socielit  mtdico-chirurgica  di 
Bologna.  Fase.  6.  7.  od.  Vol.  IL  Fase.  2.  3.  Bologna.  1^!>. 
4.  2üH  n.  72  S.  m.  einer  lithogr.  Tafel.  6,' '  Lire.  —  Inhalt: 
Fabbri  Memoria  intorno  alcuni  nuovi  stnimeuti  per  cnien- 
lare  e  cucire  le  (iatole  vescico-vaginali  Irasrersalt  ed  obbliijue; 
Farini  Osserrazinni  teorieo -praticbe  snlla  pella^ra  da  ser- 
vire  ad  un'  esatta  tnonogralia  della  medesima ;  Corlicelli 
Esaroe  critico  sutla  Teoria  della  ilogossi  Ji  (riov.  Rasori  e 
di  alcnne  sentenze  intorno  alla  medesima  pubblicate;  Parere 
della  soc.  niedico-ßs.  linrentina  intorno  al  Sagglu  snile  epi- 
demie  di  L.  L.  Emiliani;  altro  parere  dclP  atenen  di  Vcncxia 
intorno  al  pred.  saggio.  Paolini  Ricerche  fisiologiche  sol 
fegato. 

1671.  Freisveri/uilungen  der  pkys.  Abhh.  der  Acad. 
des  Mciences.  Vincent  Duval  Traite  p'ralique  du  pied-bot  n. 
Fusler  Des  maladies  de  la  France  dana  leurs  rapporla  avec 
les  Saisons,  nu  histoire  roi'dicale  et  roeteornlogiqne  de  la 
France  erhielten  aas  den  .Von/y  o/i  sehen,  für  medicinische 
u.  cliirnrg.  Preise  ausgesetzten  Fonds  jeder  .lOÜO  Fr.;  Four- 
coult  Expi'riences  pliysinlosiques  dtinontrant  l'influence  de 
la  suppressinn  mecanique  de  la  tr.iiispiralion  cnlanee  Sur  I  al- 
ti'i'aliun  du  sang  et  sur  le  Jevelomtemenl  des  lesinns  locales 
atlribuees  a  rinllamniaÜDn,  2000  \t.\  Valleix  Cliniqne  des 
maladies  des  enfans  nonveau-ni-s  1000  Fr.  —  Die  menlion 
honoroble  wurde  zurrkannl:  1)  Serrurier  u.  Rousseau 
PaÜiolo^ie  speciale  des  voies  aeriennes.  2)  Fei.  Thibcrt 
Anatomie  patliolitgique  avec  modeles  en  reiief. 

1672.  Preisuufgahe.  Die  Acad.  des  Science«  hat  ihren 
pofsen  Preis  für  d.  J.  I8W  auf  folgende  2  Auf-,  ansgeschne- 
ben:  1)  Üeleritüntr ,  par  des  e.rprriences  dacoustique  et 
de  Physiologie,  quel  est  le  mccanitme  de  la  producttoi» 
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d*  la  rc'ir-  ektz  Thoniinr  l\  Dilertuimr,  par  iUm  rtfhir- 
(hfn  anaiomiquet.  la  structure  comparit  de  torgvite  d* 
la  roix  chez  fKom/nr  et  rhft  U*  onimaux  mammifSere*. 
(Prei*  (är  AnEc.:  golden«  Medaille  ?oa  30110  fr.  Wertli. 
-  ItowilMli  TM^«  im,  April  U 

Matk*m«ti  k. 

n<r  Lnlandtttht  Pr»U  wi-lcher  dt*  inUrwsn- 

l.  ^tp  Ucabacliluiig ,  RrildrckanK  oder  B4-»rl»«filiins  im  ijAnrU- 
ilfr  Altronomi«  mil  cint-r  goldcnrn  viii  635  it.  »n 

Wcrlli  bf-loliiit,  ist  Hrn.  Ci-Ilc,  (iiliilli  ii  (Ur  L-l.  St«rii%vsirlr 
T.II  C>Tlili.  in  lirziiliuti";  auf  dir  KnUlt-rkuin  itr<  i>'C  K..>iii<  U  ii 
für  d»s  J.  IbJy  von  der  Ac;ul.  cii-s  siirute»  tufrkanot;  den 
!Hon1yonw\ten  mechannihm  l'itii  irbi^lt  Arn«as  fifour 
nnventimi  dun  aysletB«  de  nagmi«  .nUculrs." 

1674.  PreUouf gaben  der  uiuthnimt.  Kiaite  der  Aecd. 
i$»  Seitnee*:  Tranver  \ea  «anationa  «ax  liinitr*  qae  l'un 
Jttit  |»ii>Jre  aox  «qaalioin  ind^iinirs  |>oar  delmiiin<>r  coni> 
pivteiofnl  Im  malin»  et  minima  drs  inlr^ralM  malü|ilc«.  On 
dcvra  donnrr  Im  rjcrnililM  de  rapplicalion  de  la  m<-Üindp  h 
dei  inlfsraU-B  Iriplr«.  (Tennin:  !8r2.  Avril  1.  der  Prei«  l»e- 
ttebt  aus  •  iiier  güldenen  Mednillf.  in»  ^V'erlli  .1000  Kr.  — 
Di  r  uiirscrordenllicbe  Preis  von  WMW  Fr.  fnr  die  ln-»te  ge- 
nOuc^ndi'  Abliaodluni;  Ober  die  Antvendung  des  DaMpfes  lar 
Scniffblirt  ist  niclit  ertheilt,  sondern  lur  I8tl  vuo  neuem 
MMlMcMtben.  (Einsendun|»temiin:  )ljirx  1.) 

167B.  Fcr4.  Jliailine'*  Ree.  von  Boonloot  ApnlkaUan 
U  rAl^bre  k  U  g£mi«lflc  i«  JaMh.  /,  wd^fiKJCr,  106. 

1676.  Sieni's  Ree.  von  Gruner! :  Elemente  der  nn^ll- 
•cbea  G«onelfi#,  in  Gött,  gel.  .^nz.  S(.  1-20. 

'  P  ü  il  u  g  o  g  i  k. 

1(77.  L  SvtUftiirt  ImpitnhM  pmUn  et  poytages 
ptmhml  Mt  «tyrng*  m  OrUmt  (1893  «.;)%.)  P»r  H.  Alpkont» 
4f  Lmmartimt  mmhn  it  l'ani.  frnf.  ¥§r  den  Gebrsocb 
jwf  Si^Blai  Im  AmxDt  u.  mit  sschcfUSrenden  Aan«lniaceii 
bitumaußtAA  Umgo.  ütytr.  1840.  a  iV  a.  386  S.  {  Tblr. 

W79>  IL  Car*im0  mi  NtMt  psr  Hwe  la  btfoiM  de 
Stm9f,  Awmg  tu  «faicm  Band«  flir  die  «raicn  Klaaam  btlic- 
rar SllMr«  TBcbltfichiten.  Braonschw.,  WesleriuaiiD. 
&  (JU  440  &>  I  TUr.  —  Ztrei  Werke,  die  besonder« 
Mt  CVnrilciAil  LckIIk  ftrfeQbtere  Schfiler  u.  Scbälerionen 
eii^«Um  n  mnim  Tcrdienen.  Die  Aiuiüge  erscheinen  um 
t»  iwecInnlifsitEer  da  sie  einestheils  nngleich  UlUger  aind  als 
die  Originale,  «.  anderentbeils  Slanclies  Tveglswiwi,  wai  went- 
KCr  Hr  die  Jugend  pafst,  Aafserdem  eracheint  tumal  das  erslc 
Watt  m  seiner  eigcoliichen  Ausdehnung  lur  obigen  ZrrcTlc 
viel  to  nmfangreicb.  —  Den  CbaruUrr  beider  Aaloren  er- 
Iteallt  nun  auch  hier:  Lamartine  zeitljrict  aldl  durch  dir 
RaiöMt  und  SehSobeU  der  Sprache,  Frau  von  St«?l  mehr 
«[«rlieb«  Gemndtbetl  n.  pikante  Scbarfe  im  Ausdruck  ans; 
der  crslere  cieLl  einen  anziehenden,  Ton  seinen  religiösen  An- 
■  sichten  tief  ilurthdrungeDen  Reisebericht,  in  welcliero  sich  die 
KSbobdl  u.  Lebendigkeit  des  pbanlasicreichea  Dichters  nicht 
•eltan  TCrriilb:  die  geistreiche  Frau  von  Slal<l  dageeen  enl- 
vrlekcll  nehr  Sentinientaillll  in  der  AufTainnn«.  ^et^Dt  si<-h 
In  den  Glänze  ceislreicber  Reflexionen  dm  i>i>'  in  Mi-  Silua- 
tlonen  mit  1iiniUi<T  zanehmen  ver^lrlil:  alier  sie  reifst  auch 
bin  durch  lirfi  s  GeHitii  u.  iveittlic.iu'  Z^rLiirit  l>rm  Lnifan^e 
nach  ist  Nr.  I,  weit  fieidwr  an  Stoff,  da  der  Druck  sehr  viel 
enger,  das  FiMnaat  gfBbtr  iäl,  aia  Iwl  Nr.  II.,  ^vo  bin^e^m 
der  Orack  )>ei|urmer  gnd  aosprcrbemler  ansfilll.  Nr.  I.  bat 
de«  T«ait  Ua  u.  >vie^r  mit  dcuUihrn  sacherkllrenden  An- 
meilyiiicn  ▼ffMbca;  Nr.  11.  cia«  kurte  Eial«ibiii|  «(Hwr  f  ran 
WM  8(Al  md  ibr  Vctblliatt  mr  frtwBa.  Lilcntitt'*  «wmm- 
«•Mblab. 
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l«i~!>  Fl  II  itjlieniache  t'eberaetaoag  Tan  Len  s  L'n'c 
verial-<reschi<:U(c  fiir  hnherff  Bilduni!,»iiii«itarten  vuiu  Prof^  i). 
Menini  erscheint  m  Miiil.inii.  Hrr  'i'iirl  l,,ijirt  f:,rso  dt 
eloria  universale  ad  ueo  de'  pi'u  alti  intiitult  d'i/isfgn»' 
mento  rlc.  Dan  Werk,  aaf  4  Binde,  feder  von  c.  M:n  S., 
hereehnel.  ersclieiut  in  wi>ehentlichen  Diineoae,  deren  bereits 
-J  heraos«;ekiimmen  sind.  Jede  Lief,  kw  S4  8b  Had  ktUH 
j''^  L.:  lö  Dbp.  bilden  einen  Band. 

□nittleluwissenteliaft.  Geverbskuade.  Land-  und 
PoKhriHeiwclHilt  ,  . 

ir*SO.  Die  trieAtigtten  Be*loadthetle  der  Ackererde 
natk  ihren  phy$ikatL%ehen  nnd  chemtsthen  Eigeiuchiiften. 
onf  eine  leicht  fujsliehe  tf'elte,  htechrieben  von  Dr.  J. 
Goldmann.  Berlin.  Behr.  1840.  8.  (IV  n.  76  S.)  \  Thlr. 
—  Diese  kleine  Schrill  enthSit  genau  was  die  Titel  derselben 
be.iagt  u.  wird  den  angebenden  denkenden  Oeknnomen  recht 
nüdlich  werden  können.  Zu  %«'finsrben  nitre  es,  dafa  ein« 
Shnliche,  aber  noch  weit  ausluhriichere  populüre  Sehrift  er- 
scheinen mriclile,  worin  den  Oekonomm  auf  das  Deutlichste 
die  Art  und  Weise  gelehrt  würde.  In  welcher  sie  ihren  Uo« 
den  zu  zerlegen  hältrn,  um  aich  von  der  Natur  desselben  a, 
dem  ihm  nülhi'eti  Dünger  die  genaueste  Kenntnifs  zn  «er> 
schalTen.  Man  uQngl,  mau  mergeil,  man  gjhst  und  kalkt  rnid 
liSaik  aiDd  dicac  Arbcitca  {ans  nntilaa,  iMcu  aia  am  oanac^ 
t«a  Ofto  iigebwiht  weidm. 

^ttSl.  Dr.  J.  GlBtber's  Erepanrngehueh  für  allt 
8tS»de%  »der  die  Kunst,  seine  Ausgaben  su  Termindeni  and 
sein«  Genftsse  lu  crbAheD,  bewderf  (1)]  in  Hinsicht  wA 
Speise  u.  Trank,  {-2i]  Heizung  nnd  Beleacbtiing,  [3j]  Kü eider 
and  WladM,  (4)1  hSnilidie  Binrichtun*  a.  viele  andere  Bt- 
dOrfaiaae.  Wdmsr,  Voigt  1S40.  (Vfa.  379  S.)  \  TUr.  — 
Ein  nütztiehm  Bacb;  bi  *iar  Abacbi«ltta«t  wie  wir  ata  in 
Titel  angedMM  hafcaa,  mtdaa  nbiiaicha  Itacc»!«  a.  Ralb» 
atbllgB  «rftpitfKdlt,  Mi  da  AagWar  trt  btaamafl^  um  dai 
AnBnden  aaa  baalen  Stob  tu  erIcSebtera. 

UiSi.  Pri  'isauf'^iihrn  des  Vrriins  zur  Biriirdrrnng  des 
Gartenbauea  in  den  k.>iii:l.  iircufs.  Staalrn.  1)  Es  soll  durck 
Versuche  nachte" ihsni  «iTiItti.  in  wicfi-rn  u.  unter  welchen 
Brdin" II ncen  dw-  AiiikiIiiih-,  djl^  daü  P{ruplri.'ts  auf  den  Slamn 
zuri^ckNv  ii  Ikc.  IVir  ge^i iiml«  l  L;tKaIten  werden  kann.  (Preis  100 
Tlilr.  Termin  1.  >laij.   J)  diirtli  eine  nir»vlickit  grofse 

Menjce  von  Versiu-lii  n  711  rriui(t>-lii ,  \vilcli<  r  tirad  der  Ver- 
wandarJjan  für  lin  dauerndes  Gelingen  solcher  Pfropfungi'n, 
wo  Reis  u.  St.'iniiü  tu  i  versckiedenea  Pflantenraniilieu  ctf- 
hilren,  erfnrdti licli  iwisehen  weleheu  e«  sich  leiciilcr 
<id>T  M-iiwcK-r  trtvi'iüt  uud  untiT  wrlcben  Bedingnngen  es 
rrlangi  werden  kann.  rPrvia  100  Thlr.  Tcnain:  l.flai  1843). 
Dil  Abhandlungen  «1««  aN  dc«  GaMWabicwUir  dat  Varciia 
einzusenden. 

Schdne  Literatvr. 

lt>83.  Berieht  Utr  R—tettPs  /dWa  tm  einer  neuem 
Kriüuttrung  de*  Dante  und  der  Dichter  ttiittr  Z»t.  In 
zwei  Vorlesungen.  Berlin,  Alex.  Dancker.  1840.  8.  Bogra. 
\  Thlr.  —  Der  Verf.  diese«  treOlicken  Werke«,  wer  ca  aadb 
sein  müge,  rerlritt  durchaas  nicht  alle  Erklirangen  md  Ab- 
merkungen  de»  bekannte«  Rassctti.  er  will  virlmehr  nur  n 
weiterer  Korticiiang  in  der  Manier  Roasetti's  anrrceo,  und  dia 
deutschen  Critikar  aaf  das  Geanndc,  ws«  K.  m  Tage  gefor« 
dert  bat,  aoAaefiiani  machen.  Jener  «onderbare  aber  immer 
dnrli  interesaaate  Italieaer  beluniptet  in  seiner  Ausgabe  d«r 
Hiille,  d^fs  man  den  Dante  bislier  nii£nrer*land«a  habe,  ai^ 
dafs  er  der  Erste  gewesen,  der  dareh  den  Piebei  de«  Ülib- 
veratindnisae«,  der  Dantes  Comldla  Uiber  oailifillt  habe,  ge> 

dcaagaaML  Er  liikit  dabai  a%  Ndüi  akb  dk  gPttlkba  G»> 
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luödic  am  Arn  Pol  irdiei  welfhiT  zuclcicb  d»r  Pol  von  Dan- 
le»  Lriwa  Vf»r  —  die  poliliitlifn  u."  rcli-cföwn  V<Thllllni»$« 
•rinr«  ValerUiKlr!«  w.  frineD  Aniheil  dano."  Wir*  liall«'  «ber 
aocb  nlr  ein  vpraUmliucr  Erklircr  geliugnet,  vielpitlir  w»r 
w  der  S»li.  von  vrrlchi-m  AlJr  aaipacra.  So  brzciclinet 
•chnn  i'ii-if  ßfbauplung  dm  Cliarakeer  KoMelli»  gani  gol: 
es  hl  niclil  lu  Irugnvn,  dafs  er  oft  in  d«r  Erltürung  der 
Allegorien  dureli  die  Ge»rliicble  llechl  bat.  aber  er  Qberlrribt 
meialeniheiU  die  Anwendune  der  bistoriitcben  Kalla  der^e- 
■lail,  dar»  lie  nicbl  nur  wijllariieh  encbeint,  sondern  auch 
•o  wenig  {;enau,  so  nacbiSmii;,  daf»  man  gar  nicht  begreift, 
wie  der  Ciiiiiraenlator  zu  wlcber  Anmabong  fegen  seine  Vor- 
gänger kommt.  Die«  iel;;t  sieb  «ocb  »elbst  bei  den  richtig- 
sten Auslegungen  z.  B.  gb  icb  bei  dem  ersten  Gesänge  der 
Hille.  ltots«lti  beweist  mit  vielen  Gründen  nameidlitli  ge- 
•cbichllichen,  dafs  von  den  drei  Thieren,  welche  Daule  ent- 
s»-2enlreten  nnd  ihm  den  Wej;  versiierren,  der  l'aotber  — 
Jlorenz.  der  Lruve  —  Fraiilireicb,  die  Wöllin  —  ll"iu  oder 
die  römische  Curie  bedeute.  Er  giebl  »ich  dabei  das  Ansc- 
ben,  als  rühre  diese  Erlliininj;  »un  ihm  her,  schleitpt  eine 
menge  Gelehrsamkeit  herbei,  und  verarbeitet  sich  derseslall 
in  eine  Art  l"anati»i-her  Inleriirelation.  dar»  er  gar  nicFil  be- 
merkt, wie  die«e  Auali-gun;;  läij:»!  vollständig  anerkannt  i»l, 
und  sich  gerade  in  den  verhreitelslen  Auscaben  Dante  »  findet 
z.  15.  in  der  von  Paolo  Costa,  welche  in  Italien  bei  den  Vor- 
lesungen Ober  üanle  zu  Grunde  gelegt  wird.  Costa  hat  alle 
die  Erklärungen  diese»  er»ten  Gesäuge»,  welche  K.  seltenlang 
deJucirl,  Uulserst  Uktvoll  schon  vor  diesem  mit  wenigen  Zei- 
len abgemacht,  wiihread  H.  einige  Stellen  die  er  au»  Chroni- 
ken zur  Auslr^uu;  der  liipa  beibringt,  ^anz  falsch  versteht, 
Z.  B.  die  Stelle  l5ino  Conipagnl»  über  Siena !  U  lupa  putla- 
Tßf'*'  lt*'m,  »ondern  zweimal  im 

Ühio  auf  Siena  beiiehl,  dessen  Stadtwappen  und  Sinnbild 
noch  heute  die  W'a'Iin  ist.  Ebenwi  willkQrlich  und  in  Ein- 
zelnheilen ganz  falsch  ist  der  Commentar  zum  Elsten  Gesänge 
der  Hölle,  wii  ]{.  die  Giganten,  die  in  der  l  nlrrwelt  sind 
Wegen  dur  Empörung  gegen  Jupiter,  den  snmiiiu  Giove.  fiir 
die  Fürsten  ■  liält,  die  sich  gegen  den  Kaiser  (Heinrich  VH.) 
empören,  nnd  nun  diese  Fttrslen  einzeln  in  den  Versen  wie- 
derfindel.  Er  übersieht  vollkommen,  daf«  Dante,  selbst  noch 
im  Himmel,  V  iele«  vom  Coslüme  de»  klassischen  HeidentJiums 
lieibeh^ilt  —  nach  dem  Sinn«  des  .Mittelalter»  — .  er  irrt  »ich 
in  seinen  Eniihli'ngen  von  Guidodeila  Torre,  er  wird  ganz 
unrichtig,  wo  er  ausflihrl,  Bologna  »ei  die  SViege  de»  Ghibel- 
linismus  gewesen,  habe  in  der  Danlischen  Zeil  nie  init  dem 
Puliste  in  Bund  ueslanden.  »o  wie  auch  darin  „daf»  die  Lom- 
bardei als  der  Hauptsilz  der  Ghibelliner  ZU  brtracblen  sei." 
Man  kann  gewifs  ohne  Unrecht  »agen,  daf»  Ilussetti  trotz  Kei- 
ner vielen  historischen  Kenntnisse  jene  Zeit  nicht  wahrhaft 
verstanden  hat.  Mehr  Hecht  scheint  er  uns  zu  bähen,  wo  er 
auf  die  Allegorieen  Qbergeht,  die  in  einzelnen  Worten  ver- 
lornen wären.  Dafs  donna  wohl  hie  u.  da  da»  Kaiscrlhum, 
■more  Liebe  zum  Kaiserthuni.  morle  Gallismus,  vita  Gbibel- 
Itnismu»  bedeuten  könne,  wollen  wir  nicht  streiten,  aber  auch 
hier  mufs  Alle»  cum  grano  salis  verslauden  werden.  Einen 
Grund,  weshalb  Dante  nnd  seine  Freunde  mit  Absicht  dun- 
Icel  werden  sollten,  sieht  man  vor  alle»  Dingen  nicht  ein; 
R.  weifs  »ellist  »ehr  wohl,  dafi«  Dante  sich  gewifs  nicht  in 
•einen  Ausfallen  auf  die  Päbsle,  Guelten  und  Gbibellinen  ge- 
liirt«.  Au»  Furcht  geschah  die»  Versteckspielen  nicht,  »im- 
dern  wie  es  scheint,  aus  einer  Art  Freude  am  Symbol.  Des- 
halb «her  diese  ThsLsache  so  weit  auszudelinen,  wie  es  K. 
thnl  ist  gnvifs  nicht  raths;ini  Man  kann  feststellen,  Klarheit 
ist  die  Regel,  auch  in  Üanle»  kleineren  Gedichten,  das  Sym- 
bolUireu  mit  der  Sprache  selbst  ist  nur  Ausnahme.  Deshalb 
Stimmen  wir  auch  erofsenibeils  mit  den  Schlufsworten  des 
dentschen  Heraaagehers  der  KosMelti'schen  Ideen  überein,  dafs 
eü  zu  wUnsrhen  wKrc,  dafs  ein  .Mann,  der  Talent  u.  die  nü- 
thizen  Kenntnisse  in  sieb  vereinigt,  die  Arbeit  Übernähme, 


den  Deutschen  die  Entdeckungen  de«  Rossetli,  befieii  von 
allen  zu  weit  getriebenen  Phantasien  bekannt  zu  machen  — 
wohl  verstanden  aber  ist  e»  yon  vom  berein  nölbig,  überall 
»olche  Erklirnngen  zu  streichen,  welche  den  echten  poetischen 
Sinn  und  Werth  im  Danle  vernichten  würden,  welcher  im- 
mer das  Wesen  bleibt.  Dotnnige». 

los i.    Die  in  Friede,  v.  Räumers  historischem  Taschen- 
bnche  ersrhienene  Abhandlung  von  ff  aagtn:  Leben  nnd  . 
Genius  Rubens,  iit  von  R.  R.  >oel  ins  Englische  übertragen  ' 
n.  von  Mrs.  Jameson,  welche  auch  einige  Anmerknngen  bin- 
zugelQgt  bat,  herausgegeben.  (London,  Saunders  n.  Ötley,  8.) 

lt>83.  Ree.  von  Chorlile  nebst  Vor-  nnd  Naditpielea 
für  die  evangelisch- protestaot.  Kirche  im  GrofshcrzogthiiiD 
Baden,  in  Ergibt.      Uall.  Lit.  Zig.  Nr.  "SJ.  5i. 

Vermischte  Srbriftcn. 

l«)8<i.  Grillenfong  auf  18 iO.  Von  Gr.  Chr.  Erntt 
ron  ßentzel  Sternau.  Zürich,  Schultheis.  1810.  8.  XVI 
u.  iOO  S.  1  Thir.  —  Fünfmal  zweihundert  kurze  Gedanken 
vonagsweise  Ober  PeoMmen.  Bi-gebenlieiten.  Anselecenbeilea, 
Zustände  unserer  Tuse.  Die  meisten  sind  »areaitiach -satyrU 
»eben  Inhall».  Ein  Sachregister  von  etwa  17  Columnen  wei- 
set die  Fülle  des  Inhalts  nach;  alle  raSgllche  Beziehungen 
sind  aufgeboten.  Kirche  u.  Staat,  die  Felder  der  Belletristik, 
Historie.'  Politik,  ja  der  Logik  u.  Anthropologie  u.  s.  w.  wer- 
de« herbeigezogen.  Dabei  lierscht  eine  orakelhafte  deutongs- 
volle  Sprache,  die  nicht  selten  dunkel  and  räthselbafl  wird, 
und  bei  allem  Reichtlium  an  sclilasenden  Sentenzen  und  Re- 
flexionen hin  u.  wieder  worUpielsüchtig  erscheint.  Im  Allgm. 
grofse  Aehnlichkeit  mit  den  Cl  These»,  nur  daf»  vorl.  die 
GrSnzen  weiter  gedehnt  erscheinen.  Man  darf  vielleicht  jene« 
anonyme  Werk  als  unserm  Verf.  »nsehörig  betrachten. 

1687.  DtuUeht  l'aniiora.  (;edenkbuch  ieiti!;enü»»i«cher 
ZuslSnde  u.  Schriftsteller.  Zweiter  Band.  (Stuttg.,  Literalur- 
CompUilr.)  184U.  gr.  S.  .277  S.  eiith.  I)  Rrickrrt:  Stillleben 
eines  deutschen  Dichters.  Gesammelt  in  lUU  ländlichen  Bil- 
dern. '2)  Ludw.  Reilslab:  De«  Denlsuhrn  Gastbcsucb  beim 
dünischen  Stammverwandten.  .5'  J.  M.  Söltl:  Kunst  u.  Künst- 
ler in  München.  4)  Fr.  Lud.  Blihrlen:  Wandertage  im  Schwarz- 
wald. .'H  H.  künic:  Fulda  in  seinen  Venvandlungen.  6)  Aug. 
I^ewald:  Eine  Reise  nach  iMemcl. 

168S.  Die  böhmische  Literatur  bat  in  der  nächsten  Zeit 
ein  höchst  interessante»  Werk  von  Sehaffarik  u.  Palack^^ 
„über  dir  ültctien  ÜenkmtiUr  Jtr  bUfimiitehrn  Spracht 
zu  erwarten.  —  Auch  von  dem  Dichter  der  Premi.sliden  eine 
Sammlung  episch-lyrischer  Porsien  unter  dem  Titel  ScMnerdt 
und  Kelth. 

l()SJt.    Ree.  von  Eitelein:  Die  Sprichwörter  nnd  Sinn- 
reden de«  deutschen  \  olks,  in  Gült.  gel.  Am.  St.  H>8. 


.  ..  -e    Neueste  Bibliographie 

in  wiiienschaftlicber  Ordnung. 

16W».  1.  Philosophif.  Trentow»ki  Vontndlen  zur 
VVi»«en»chaft  der  ?ialur  oder  L'ebersang  von  Gott  zur  Schd- 
i.fung.  2  Bde.  Lpzg.,  Weber.  8.  3  Tbir.  -  von  d.  Deckeni 
Reform  der  Wissenschaften  zur  Hirstellnns  der  Einheit  zwi- 
schen Theorie  n.  Praxi».  Tbl.  1.  Berlin,  Reimer  8.  1  Thlr. 
-  Decordc:  De»  facultf»  humainesfcomwe  elemen»  de  1» 
civilisalion  et  du  progre».  Tome  i.  7!  Fr. 

lt>91.  II.  Thtologie.  Bcrthean  Die  sieben  Gnimien 
mosaischer  Gesciae  in  den  drei  mittleren  Büchern  de»  Pen- 
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Utendi*.  Götttngen.  UiataildM.  8.  f|  Thir.  —  Hirsch Teld: 
Der  GcUt  der  Uimaditdien  Aa«l«^un^  irr  Bib«].  Tbl.  I. 
Haltchiacfar  Exegr»'.  Berlin.  Siiuion.  K.  n.  1  ]  Tlilr.  —  .M»itfc. 
Habersbon  History  «ludirii  in  the  ligiit  ol  propliecy.  (rinc 
Aos".  der  o"         prophrtic  striptuffs '  mil  bei. 

ftAckaiciit  der  Urzirhonzpn  zw.  Judrnlhuni  (i.  «riiriul.  IMitr.) 

5,  9  A,  —  i-  de  (ji  fuvr  (  I'rut".  2U  Grriaingen)  Het  le- 
VCB  v«n  JctiM  crili.scb  veriL.-ilis;»t  legt'n  />.  Struu/f.  Lirf. 
1.  Gr3aiag(B.  8.  3,',  Fr.  —  LT««  n.  T.  pricchiiicU  u.  dciiUch 
ma  Mrjer.  Ii.  b.  Krit.-rxrgt.  Coiniiu'ntar.  Ablli.  6:  ll:iriillj. 
Ifcer  Aeu  '2a  Brief  an  dir  Oorinlbier.  Gü((in:;i  ii,  \  aii(lrnli<ick 
U.  iL  6.  1  Tlilr.  Jskel  Leben  u.  Wirken  Dr.  M.  Lu- 
ther* im  Liclil«'  unserer  Zeit;  m.  vielen  Bildern.  Bdchn.  1, 
Chemnitz.  Bitulcr.  n.  l  ThIr.  —  Boyer  Conn  d'neil  tnr 
IVcrit  Je»  frfTfs  Allignol  U>ach*nt  l'eUl  actuel  du  elcrge  en 
Frince.  S.  (5  Bin.)  —  Derkcrs  Hermann  von  Wied,  En- 
bi«cbof  U.  KurRirst  von  kr.ln.  K5!n,  Du  .Moat ■  Scliautii-r^. 

1-'  Thlr.  —  Abb/-  J.  B.  ?lai  o  u  ^t  ii  u:  (^>urlque<)  reniiions 
MT  i  iivenir  du  catholicismc  «  ousiiirn-  hiiintinenicnt.  Liiiio- 

5e*.  2'  Btn.  —  Slapf  Dil?  chrisÜiclic  Moral.  Zum  Besten 
er  durth  Branii  vfrun!;liichrn  engl.  Fräulein  la  Brisen.  Bd. 
1.  Innsbruck,  Waani-r.  1^.  1'  Tdlr.  —  Mm.  Se»rell  Christian 
rooraU.  8.5  »b.  (Enslisbinjn  i  librarv.  \  ul.  10.)  —  G  r  i  [ij  in 
Die  Erlüenns  des  3Ieiisi  lirn  durch  (jutl.  iL  i.  Leitfadi-n  liir 
Lehrer  ■.  lUleeheten  bii  Unlfiw.isun^  Hi-r  kalhol.  Jugend 
in  der  cbristkalhol.  lUligiuii.  Tlii.  1.  Frütikl".,  Andrej.  8.  ^i- 
Tblr.  —  Biblische  Tcxli-  zu  Casualprcditlen  H.  Uedeo.  >ebst 
»■iiii-r  Sauimluni;  LibL  Di  nLspi  ücLf  für  Conllrmanden.  Cbur, 
GiubiKuniiii,  Tbli.  —  W  .lillirr  .Slimmen  au<  der  Zeil 

an  cbri«ll.  Uerjtu.  Preiiigti  n.  Tbl.  -1.  Gull  mit  ans.  GöttioKea. 
Vandenhoeck.  8.  i;  Thlr.  —  Trauerreden  von  B<M«uet,  Fle- 
cliier  u.  a.  berühmten  Kanzelrednern.  Bd.  1.  Frankf.,  AndreS. 
.s.  1 ';  Thlr.  —  Bibliothek  der  vorzUdichslen  kalhol.  Kantel- 
rednir  des  AusL-indes.  Abtbl.  U.  Heft  1.  '2.  Predigten  von 
j4.  f  ii  im.  3.  d.  Portnsiefi.  übersetzt  von  SthtrmMr,  Hd.  I. 
Adniitspredigteii.  Weisscnb..  Blevcr.  8.  4  Heft«,  i  TUr.  — 
Ar'.liurs  von  Knrdatern  Untn&MWMw  geiBilieha  Gedichte. 
Auswahl  u.  Venrvrt  VM  v.  Abbm.  Twt— r,  8.  n. 

\b  Tbir.  Lami 

GeUUiC.  In  reliciOa  df chlcfbdiw  InriyMB.  SWte,»  liiM^»« • 
8.  iri''>lr>  -  Abb«  Marie  J.  P«Tre  UM«  «t  fnÜVie 
de  U  comannion  freoaent«  et  qiMltÜMiBai  8L  9  Bdts,  8  Fr. 
—  Ad.  ThoiBcaii  CtHMlatM*  ibr  dutbÜM  ■Mamen.  1*2. 
6  sh.  —  Creixettaeh  ScMckaa  Arach  »d.  BaqrcIopidiMbe 
Dantellus  dea  moiaiacben  Geaelxea.  Tbl.  4.  Dondw  Hadd»- 
rotb/Franlt,  Andrei.  8.  1^  TUr.  —  Francoliii  Worte  «i)e> 
indet  aa  •abm  chriaüicban  firadcr  g^ticbtel.  Braalaa,  Ader- 
M(.  &  i  TUr. 

VSOt  UL  GgtcUchU  u.  Geographie.  Haha  na  Alldem. 
GaacUefate  tm  AnfaiiK  hiator.  Kennlnifs  bis  »ut  untere  Zeit. 
Bd.  1.  Altarthw.  Lpi.,  FeaL  8.  1^  Thlr.  -  Euttle  BoaUe  et 
Alnfc.  Haillard-Br£ho|[ea  Hbt.  reaame  de«  teau  aadens, 
connraaant  rhifl^r«  de  Gr^  de  Giltica  abregee  et  medi- 
fiie.  Tbme  1.  30l  Ben.  8.  10  Fr.  —  Oberbayencbe«  Archiv 
flir  TalcrUod.  Geschichte,  hr«g.  von  dem  hiatnr.  Vereine  von 
Ar  Oberbayem.  II.  1.  Mündien,  Franz.  b.  n.  j  Thlr.  — 
Blrkaer  Lebens-  und  Re^ierunssgeschichte  Friedrii  bs  des 
GnajfteD.  m.  '^i  Steindrucken.  Breslau.  Richter,  b.  Tli!r 
Jflpttfer  Kurzuefaiste  Gesch.  Sclib  sieos.  Schtreidnilz,  Hrege. 

6.  >  TUr.  —  A.  Floquet  Histiiirc  du  parlenient  de  Kor- 
Bandie.  Tome  1.  Konen.  S.  35'.  Bgn,  "  Fr.  Kür  dif  Abneb- 
mer  dea  );anten.  auf  t'  Bde.  Leni  hnili  n  NVirks  (j  Kr.  — 
Volts  Chronik  der  Stadl  Welbeuburg  im  Nordg:<u  und  des 
ia«atert  W  alzburg.  WeiTsenb..  Meyer.  B.  4.  n.  T  Thlr.  mit 
Kuf.  D.  Thlr.  —  Jionstrelet«  chrnniclea,  by  T.Johnes. 
8.  2  Bde.  30  sli,  —  Siblin;  correspondence  a  serie»  of  lel- 
ler»  "litten  in  ibe  liil^  nf  tjiieen  Flirabeth:  "ith  nnticf« 
»f  iLi-  i.iiniSv  »1  Str.uIHng.  if  Sl.  Donat's  castle,  to.  Glanmrj- 
•B.  £dit.  bjr  y,  M.  Traktrae.  8.  lOJ  ah.  —  Marqaia  de 


Fortia  dTJrban  La  Chiite  et  rA^eterre,  m  Biat  de  b 

drrlaratioa  de  gnerre  faite  par  la  rein«  d'Anglfrterre  i  l'em- 
uerrur  de  la  Chine.  13.  3  Fr.  —  P.  W.  Alstorph  C  reve- 
tink  Statistiek  van  de  prov.  Urentbe.  (bes.  an*  d.  Gesichta- 

S unkte  der  Gewerbthäliekeit  u.  dea  Volktn-ohlatandaa.)  Auen. 
.3'  F'L  —  Krfibel  Ueise  in  die  weniger  belranoten  Thilcr 
auf  der  >i)rtlseile  der  |»enntni*cbea  Alp«U.  Hit  karte  u.  An- 
sichten, Berlin.  KeiniiT,  S.  1 1- Thlr. —  R.  Nndie  The  chan- 
nil  ihleh.  in.  Stalilst.  lü!  »h.  I'raehlaug.  21  »h.  —  /.Ivrel 
bisloritjuc  el  descri[ilif  de  Satnt-Clood.  8.  3  ßsn.  —  Mayer 
Neapel  u.  die  !Nrjjiiili(auer  od.  Briefe  aus  Ne-aprl  in  die  (iet- 
malb.  Bd.  i.  m.  1  Plan  u.  t  Uiuikbeilage.  Oldenbars:,  Schulze. 
8.  n.  "2  Thlr.  —  C.  H.  An  tonet  Svivino  et  Aoin.T.  mocur» 
bn'silienne«.  8.  (lij  B^.)  —  v.  Wrangel  FlüchUge  Skii- 
zen  aus  U«t  a.  SBa.  Nit  8  lilh.  Ansiditra  n.  Plänen.  Oanzii;, 
Gerhard.  8.  n.  3'  Thlr.  —  r.  Sydo«-  Wandatlas  über  alfe 
Theile  der  Erde.  I.  0.  Nurd-  u.  Süd- Amerika.  10  Bl.  in 
Koy.-Fol.  nebat  1  ürile  Becicitworte.  Gotha,  Perthes.  S. 

irrur.- 

16!>3.  IV.  Philologie,  Archäologie,  LiUrörgetekiehte. 
Berodolus  from  the  Icxt  of  Better,  wilh  note«  by  Edteardt. 
H.  VoL  1.  1'3  ah.  —  Geo.  Onnbar  A  wenr  greek  and  en^lish 
and  engl,  aod  greek  Icziooft,  with  aa  apaadll.  containing  terms 
of  botaay,  Moeralocv,  natoral  history  etc.  aa  used  by  the  greek 
daaaical  writera.  iMinbui^h.  8.  40  sh.  -  -  Held  Addilaneflta 
ad  literaiarae  rou.  hiitonam.  Schweidnitz.  Ileegr.  4.  '  TbIr. 

—  TSubner  Leb.  den  Gebrauch  der  Parlidpien  u.  der  Par* 
lidpial-Constraction  in  der  lat  Sprache.  ^Vien.  Lpz.,  Bann»- 
girtiier.  8.  \  TbIr.  —  Boeckh  Urkunden  Ctb.  das  Seeweaen 
de«  atUscben  StaaU.  (Mit  18  TaC  von  Rol*  gefert.  Insckriflea 
in  gr.  Fol)  Bertin.  Reimer.  8.  5  Thlr.  —  Ma  >  er  Abhandlung 
über  verschiedene  im  KR.  Bajrara  anbafiindena  r&m.  Alter» 
tbümer.  m.  10  litfaogr.  Taith.  TttadliB,  Fnu.  8.  |  TUr.-» 
J.  M.  A.  Choiz  Etaa!  aar  lea  mMsmena  anliqnan  et  i» 
moyen  «gc  du  dep.  d«  Vanclnae.  Article  1.  Avigaon.  8.  9^ 
B;;n.  m.  1  Taf.  —  Bibliolheca  orienlalis.  Pars  I.  Faac.  1. 
Libri  arabii  i  ed.  •  iir  Zenktr.  Lpz.,  Eo^elmann.  h.  }  Thlr.  — 
Radjatarangini,  bist,  des  roi«  de  Kachmir,  trad.  et  romnente« 
par  .4.  Troyer  (gedr.  aaf  Kosten  der  asiat.  Gesellschaft  lu 
Varia.)  8.  2  Bde.  K)  Ben.  —  J.  Gildemeiater  Die  faUcbe 
Sanakritplillologie,  an  dem  Beispiel  des  Hm.  Dr.  Uöfer  in 
Berlin  auftezrii;).  Bonn,  K'inig.  S.  '  Thlr.  —  Gudrun  auf  d. 
Miltelhochdeui.schen  übers,  vun  .\delb.  KelleT.  Stuttg.,  Ebner 
u.  T.  8.  Thlr. —  K  r  <>  lu  ni  ii  n  n  \'iillst.  tabellarisches  Ver- 
^eirlitiiC»  der  unreif lni.if>i;;>-ii  ii.  iii.ii!s;ellijfltn  Zeitn-Srter  der 

französischen  Spraclir,  (.'ubrin;.  .Simier  ijuei  r  4.  '  Thlr.  

Harlefa  Die  LileraUir  dir  .  rstiii  Ininilerl  J^ilirc  nacb  der 
Erfindung  der  Tvpojraphic.  Lpz..  Fe.4t.  b.  1',  Thlr.  —  Ger- 
vinus  nialoriscbe  Schriften.  Bd.  5.  Meuere  Ge<icb.  der  deuf. 
poet  Nalionalliteralar.  Band  1.  Lpz.,  Engelmaim.  S.  3'  Thlr. 

—  Don  Eucenio  de  Ucho«  Apuntes  para  una  biblinteca  de 
escritore»  eanannlea  contemp.  en  verao  y  proaa.  Tom.  1.  Paris. 
B  uiliY.  S.  Ii)  Fr.  (Bd.  23.  der  Coleccion. ;  -  Ueohercli.s 
bibliosraphiques  Sur  le  Telemaque,  les  oraianni,  funtbri^  de 
Bossurt  el  |e  dij-rmir.-.  sur  1  liist.  universelle,  '.'e  <(lil.  [Jjin. 

—  Iliirix-Ferruiul  Hill,  des  pnicri«  de  la  civiltaation  eu 
Lurope  >lep.  l  ere  chretienat,  TmWDl  8  fr.  (OHLdnBH  «lird 
aus  0  Bdii  beatehen.)  ' 

1691.  V.  Juritpruiient,  Staate'  und  C/tmeralmlMtm- 
fchaftrn.  Bauer  Atih.mdtungen  ans  dem  Strafrecbte  u.  dem 
Stralpmiease.  Bd.  I.  G.Utinften.  Dicterich.  8.  n.  2;  Thlr.  — 
J.  Salats  E««ai_  sur  la  le^islalion  prnale  applicable  an  daeL 
ä.  (3  B-sn.)  —  Codes  des  im  KK.  Sachsen  geltenden  Kirchen- 
u.  Schul-Recht«,  mil  Einschlnb  dea  Raahte  der  frommen  Stif- 
tnngm  und  der  Ehe.  Leipi;;.,  Tanchaite  fnii.  4.  (>  Thlr.  — 
Sclimidt  Grundsätze  de«  ecmeine«  u.  prenf«.  Pfandrwhta. 
ßrealan.  Adrrholr.  8.  ^^  Thlr.  —  Krapf  Handb.  zar  Zoll- n. 
Steata»llMrop«U>rdniug.  Bd.  1.  Inaabruk,  WagMr.  8.  I4- 
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TUb  —  Tftppaa  On  the  doelrine  of  the  wID.  13.  6  ■h.-'fTtC  —  Lehmas  Lchrb.  der  Geometrie.  I 
IManarre  et  Le  Poitrin  Tr»ili  du  conlrat  de  commi»-  Berlin,  Reimer.  8.  1^  TMr.  -  L«rd«er  A 


_^~Tilli«' t.'RemM.  ä  (4i*  Bg«.)  8  Fr.  (D»«  fiamr  «irJ 
gm'i  ir«b'k«lähaii.>  —  L.  Sckaaer  et  B.  iludr  Droiu 
MtlMi  MI  lUafrage  de  larmce  de  mer.  IS.  .3  Fr.  — 
Dm  PwfcgeeeU  vom  JS.  Dei.  1831  mit  »einm  Vulhu^s  Vpr- 
«rdDOBtni  und  Modiricitio««!  inritematisch  zatinii».  iurstilll 
Yon  Bttz.  K»rUr..  Groo».  8,  JTIilr.  —  Cilanlfn  üb.r  Cni- 
•«r  n.  Prefsfrcilirit  in  Bei.  Mf  H^rm  Prof.  H«  rinann  »  Fr»l- 
«•de.  Lfs.< 
Itadice  rar 

laie  du  peavoir.  ae  dirö.  Ue  l«  ri-|inr>ii<|ii 
Tome  9.  37{  Bfpk  —  Blaaqai  (.1  A.ii  )  (;.  .,  hi.bte  der 
polili*ehen  Oekooemie  fa  E«rop».  Au»  ilciii  !■  riiiiirw.  in.  An- 
raerlf.  von  Büß.  Kiriw.,  Croos.  S.  2  Bde.  J  Tlilr.  -  l'iftte 
Die  Nauliclikeit  der  iMcllincn  für  die  Abmtiiuir  uml  Ar- 
beiter. Colli.  Du  Mont-ScbaolM-rj;.  8.  '  Tlilr.  -  J.  15.  I  b  n- 
din Aui  »rme«.'  Goerr«  aax  puis».-im'"i  siiml  iins  du  trjile 
da  15  ioillet  deraier  oa  mriuoirr  •  V>-n.)  1  Fr.  — 

HoCd«  WmeUi  Lc  Inz  Kapoleooistnr.  b.  4;  Thlr. 

n. 


efsfrcihrit  in  Be«.  Mt  ninrm  l'rol.  in  rinsnn  »  rr»i- 
u.  E.  FlriscIiCT.  8.  J  Tbir.  -  J.  B.  de  Saint-Vielor 
ir  lliiatoire  usiveraelle  expliquant  l'ori^nc  et  U  na- 
peavoir.  9e  diria.  De  la  ri-|inSli(|ii<'  Kumain«,  8. 


mn»fi4^*n.  Peiper«  Svetem  drr 

--——.^..„^  elUa  ■•«H  monodvoamlickem  Prin- 

^  TMI  1.  Kala.  Da  Jfart^krakeis.  8  U  TUr.  -  Hus« 
Held  Clii laMi J  «f  Mhaca  aad  art;  «r  Klcnicot«  of  cheun- 
airy,  »dapled  Ibc  readac  aUaK  wIlL  •  cootm  of  lecturrg  rtr. 


Ediinb.  1'5.  5  ah.  ^^^^^    Äaeli  Beilflge  tar  BesliojingnE 
der  Gobirwrormatloam  ia  Rafalaad.  Nebet  3  litb.  Tafein  und 
cfaMT  Kar£  Beifia,  Reimer.  8.  |^  TbIr.  —  Scbilling  G. 
adBIlUakea  Haadbach  der  Botanik  oder  Ge^vichakunde,  mit 
MMiEUadga.  BnakD,  Richter.  8.  '3  Thlr.  color.  3  Tblr. 

—  •4?*f4t  koaea  foagonim  bacaupie  cofEnitonam.  VoL  4. 
der  Pilse  nod  Schnäninie.  Ild.  4.  in.  10  Taf. 
'aL  a.  6|Tblr.  —  kreutier  Prodrumus  florae 

ad.  Venaicbnirs  der  in  den  Uiu;;ebuni;f  n  AViriis 
niiuu.iiu.ii.uua  Pflaaiea.  Wien.  Volke.  16.  ;  Thlr.  -  L'ai- 
nltlonnler,  aoarel  laiecle  dont  Ia  lanre  dftrnit  ica  blr*.  Ken- 
•picuemeae  pnblies  p.  U  aoe.  d'agrioaltare  etc.  de  Ia  Cbarente. 
ABSoaldme.  8.  (1  Bfo.)  —  Ein  i  Bogen  baltendri  lli"i.li.r- 
veracicbnifa  ans  der  Bibliothek  dt  s  Grafen  Dt/ton^  und  ii»  i- 
atcaa  aalomolog.  Inhalts  ist  bthofs  der  vom  4.  u.  Nuv.  la 
PmUt  atatt  findenden  Auktion  aasgegeben. 

1696.  VU.  MedUin.  Henrr  Uolland  atedical  notrs 
■od  refleeüons.  3nd  edit  8.  18  »C.  -  (Gerber?}:  VoUatändi 
na  Verreichnir»  der  Literatnr  der  jH-m   Anatomie  de«  'li^n 
■dwn  n.  der  Hausaiu'elhiere.  Bern  ii  (  hiit.  Dalp.  8.  '   1  lilr. 

—  J.  F.  11.  Albers  Beobachtunein  aul  dt-m  Gebiete  dir  l'n- 
ibolosie  u.  palholog.  Anatomie.  Tid.  3.  Bonn,  Kiinig.  S.  1 
Thlr."—  H.  deKoning  Verbandeling  o*er  het  levin  en  de»- 
lelfs  cevolgen  bij  den  meaacL  Zalt- Bommel.  S.  I  J  Fl.  — 
Roh.  Dick  Deraiigeroenta  primary  and  rrllrx  nf  tli«  organ» 
of  dlgesüon.  Edinb.  Ii.  7!  sh.  —  K.  Ccciy  Oii  the  variilae 
Vaccinae.  8.  21  sh.  —  Davis  ün  acute  hydrocephalus.  8. 
9V  ih,  —  Ferguson  Das  Kindbettfirber;  Ooera.  a.  mit  >o- 
ten  bedeitel  von  l>r.  kolb.  Stutig.,  Ebner  n.  S.  8.  1 ;  Ililr. 

  A.  F.  .Maroelet  Notice  sur  les  proprielea  pbysiques.  cliv- 

mionca  et  medicinales  des  eaux  de  Cuntrexeville.  3e  edit. 

9  fi^.  —  A.  Blake  On  delirium  treim  us.  Iv  edit.  S.  5  sb. 
— >  Braadel  Die  eonaniasarischen  Bericbie  u.  Pmtnlnlle  über 
dte  lrätlie  Be^Wchtaag  d.  Somnambule  ilölme  in  Uresdeii. 
Freiher?.  Enjelhardt.  12.  [7  Thlr.  —  Adv.  I'aumi.  r  Pano- 
rama des  r.\|>.  riences  eli?ctromagnctiqueg  du  Dr.  L.iiin  iii  '>u 
Art  de  confectionner  des  gomnambuie.s  de  salons.  di-s  pnli- 
chinellrs,  dea  saltimhaniiues,  des  acrnh:ite5,  enfin  des  autu- 
mate.s  di'ror^s  du  nuni  de  m-iünetia«-».  Itunen.  8.  '2!  Bs"-  — 
Griefselitli  itniii»  ritus  rariliiu».  Wahrheit  u.  Dichtun;;  aus 
dein  Gebiete  der  lleiikuiist.  Karlsruhe,  Groos.  8.  1  Thlr. 

1697.  VIU.  MatlumatiMhs  Wititnschafltn.  Abi).'  L. 
Bord«»  Ler»*  da  walMwrtiqaaa.  Agaa.  a  4ti  Bga.  wu  9 


Baad  1.  3e  Aaü. 
trestise  oa  geo- 

raetry.  8.  6  sb.  (bildet  .i  n    _  ,   

—  VVood's  Algebra  Lund's  Apendiz.  &  ak»  ~ 
Chambers  Dit  .'^IrclianiL  ou«  t\.  Enel.  Ton  3Ua|ii|b  ^  87 

erliRt  Abbm.J  Erbwt,  Uiiacsbeii.  yA.\  Tblr.  ^  " 

Karlamhev  Haüer.  4.  a.  ^IMr.  —  Rieh.  Barllay  Keaaa4s^< 
The  eompsirn  of  tlra  anny  of  Ibe  Indna,  ia  Siod  aad  Kaa^ 

boel,  in  18%— 39.  m.  ^dcs  AbbUdgn.  3  Bde.  8.  31  sb.  — 
H.  Viard  Hem.  aar  rarantsee  que  la  France  Ironversit  i 

former  Irois  rvgimens  de  tiraiilenrs  dVlite.  8.  1'  Bgn.  ^ —  J. 
P.  Uelprat  Beginselen  der  üyniimira,  (für  Arlill.  u.  Genie- 
Kadetten.)  Breda.  8.  J  Fl.  —  Mor.  Jleyer  Gronden  der 
krii^sk»ncll<;p  Scheiknoo«  (fSr  dslbn.)  El<d.  8.  ^  Fl.  —  L. 
Gerin  Uoze  .^lanuel  pralique  et  theorique  dn  nangalear.  13. 
\h\  Ben. 

Mim.  X.  Pädofgik.  L.  J.  N.  noaret  Essai  tbronqae 
et  pratiqae  d'nne  relorme  generale  et  oempl.  dans  l'enseigaa- 
inenl  matoel.  8.  3  Bgn.  —  Das  legi,  alchsi.se.he  Elementar- 
Volks-Sehulengeset».  m.  e.  Vonr.  To«  KirrJien-  u.  Scbulrathe 
.Meifsner.  Lp«.,  TsocfaDita.  8.  >  Tblr.  Böhm  Einhun- 
dert ganr  kleine  GcKhicbten  als  er.sles  L4-9ebuch  Dir  Kinder. 
M.  e.  illum.  Kpf.  u.  vielea  Vign.  Wien.  Lpic.,  BaurasSrtner. 
8.  !  Tblr.  —  kurx  Die  Fahrten  des  kleinen  Jacob  Rnger- 
lanc.  Ein  .Mahreben.  Nene  Aufl.  ro.  6  Kpf.  NBmbere,  Schräg. 
I6.%\  Thlr.  Color.  {  Tblr.  -  Müller  Die  Freandscbaft  in 
3  EriUhinngen  fiJr  Kinder.  Schweidnitz.  Heese.  S.  Thlr.  — 
Abbe  Devin  Kecreatiiin.«!  innorenirs  de  l.i  j-aticssc  fiu  re- 
cneil  d'aliecdntes.  »aillies.  calembour^s,  iinivitis.  srims  de 
poliet^  eorreeÜonnelle  eic.  l  Ilde.  Ii.  i  Fr.  —  Li  selmrli  für 
obere  Classen  in  kathol.  Elemenlarschulen.  Von  praU.  Scbui- 
männern.  3e  Aull.  Köln.  Du  jH.int-S.  liauberg.  1 J.  n.  Thlr. 

—  Wigeerl  Vocabula  latinae  lin^uae  primitiva.  (>e  Aull.  Ma]S- 
drbor«.  fcreuti.  8.  '.  Thlr.  —  Anfangsp-iinde.  die  lr»nr.osi- 
»rlie  Snrjiclii-  der  erilcn  Jn:;end  auf  eine  irictili  niid  InfN- 
lii  lii^  \Veisr  beizubringen.  Coburg,  Sinner.  8.  I  Idr.  — 
J.  lt.  Bl;inchin  Le  d  Lscipii-  de  Lnomoud  ou  recueil  di-  p  bri- 
se» etc.  tw  edit.  Lyon.  VI.  J  Bde.  Bgn.  —  v.  Uougi- 
mnnt  Erster  Unterricht  in  der  Gei>|:ra|ihie.  Deutsch  mit  vie- 
len /ns."ilzrn  vun  llugeiiiliibel.  Iii  rn  ii.  (  hur,  Dalp.  8.  v  Tblr.; 
di'SR.  ruL-iler  UiiUiiulit  etc.  Kbii.  1,'  Tlilr.  —  Stubenrauch 
kirine  ScImlL'i-nsr.'ij.liii .  IJr.  sh.u.  KiciitiT.  l'.'.  ]  Thlr.  —  Le 
liulTori   dl»  rtil.iMs   IUI  jirliti-   liisloiie  n;illiri'lle.    7e  edit.  13. 

Fr.  -    Mnie  \lida  de  .S  a  v  i    "  :i  i'    Le  pinle  des 


Bsn.  m.  n 


Atibild.  b  Fr.  cd.  14  Fr. 


petisies.  8. 

1700.  XI.  Uo^elneUstntchaft,  Gevcerbxhunde,  Land- 
und  Foriit^ttuenaft.  Ed  Desgrangvs  Nonveau  Iraite 
cnmplel  da  «^snge  et  de  la  banque,  reaferment  na  cours  d'u- 
perations  et  d"art>llra;es  d«'  banque  etc.;  .«nivie  du  diiiion- 
naire  des  pL.< .  .  il.  .  I.;iii^e.  8.  <i  Fr.  (it  Oii  lrich 

Taschenbucli  dir  pb;irm;iciutisi-h -veselahilischen  Uohwaaren- 
kunde.  Bd.  I.  lieft  1.  m.  Hl  illtim.  felpfuf.  Jena.  Schniid.  8. 
>  Thlr.  —  Gier  I  Ii  Pi  r  >Vii  iier  /imroermann.  'Je  ,Ab(b.  mit 
14  Taf.  in  Itoj  F.d.  "Wi.  n.  Fürsler.  n.  2]  Thlr.  —  F.r|ir..bte 
Anpreisung  den  Hnui  litabark  so  tu  behandeln,  d  ifs  '  r 'den 
feinsten  Wuhlge.soliinaük  u.  Gemcfa  erhält.  lU  rkl-Ml.  Cnljur", 
Kiemann.  8.  '  Tblr.  —  Peli  Das  Ganze  d.r  !s.•h^^.ize^bäk• 
kerri.  Ebd.  1  Tblr.  —  Gaillard  Coars  lompl.  t  ou  Tratte 
pratiiiiie  Mir  l.i  tjille  et  I.i  eolture  dn  niürier.  Lyon.  8.  6J- 
Bi;ii.  Ml.  f.  Tuf.  ZeiUfbrift  dir  k,  k.  Landwirlbschsna- 
Gesillschafl  von  Tirol  u.  Voralber!;.  Hell  1.  Inbruck,  Wsj- 
nir.  S.  n.  '  Tblr.  -  Klork  Dir  tr<julh"Jihrte  Rathceber  m 
Haus-  n.  Landwirtbsrbafl.  Cidiiii'.:,  Ri.nvann.  8.  \  Tblr.  — 
.lluskelt  Papers  on  Iron  and  st. .  I  s.  .'.O  sb.  —  l  rsin  Die 
DaMbaeaduiM,  in  VI  allgem.  (aisUcben  Vorlesaugen  dargc- 
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ataUt  Aas  den  Dän.  m.  7  Zinkufeln.  UiMver«.  -  Burhii. 
i^i  Tlilr.  —  Cli»pp^  Wini:  Uitlalrc  «le  1^  I« li-grapliie.  A« 
man«.  8.  33|- B|;n.  (Si.it  di  r  rrttcn  f6  S.  <i«r  Antg,  1634 
ist  eine  £iol«ildiig  v«n  CViii  S.  aubslituirt.) 

1701.  XM.  Scione  Llleralur  und  Kunst.  Prosa. 
ntrtVa  an«£<>wlllillc  Sdirinm  zur  schönen  Litiratnr  a.  Kunst. 
Bifl  Dcninnal  \trr»t.  tou  Jii.  SinAr.  Mit  BiMo.  Oldenburg, 
Sdial«*.  Ii  Thir.  —  Knos  TrsdiUoii«  of  tbc  llbiiie.  ». 
5  all.  —  Wrifa  D«rU  od.  n.  Liebe.  Rnmant.  Gescbiek«' 
am  d«n  Zeiten  der  Krenzijige.  Cassel.  (Gä(lin-en.  Dieterich.) 
8.  1  Thlr.  —  Schilliag  Salyriacb-komische  Wiener  Skii- 
YfUsa.  i'ptX-t  BaoMiglirtner.  16.  \  Thlr.  —  Joaqaino  Co- 
m.  Qiün(;rMilis,  der  furchtbare  Räaberliaaptoiann. 


ÜMih  dem  apan.  Orieinal  von  Zscbnclr.  LpxK..  Drobisch.  H. 
I  Tlilr.  —  F.  Sooü«  Conl'ession  generale.  Tom.  3.  4.  (Oeu- 
vre* L  36.  37.)  3  Ode.  8.  15  Fr.  —  Hagues  Debrit  Les 
•lai«  d'Ecjnte.  8.  (19^  Bgn.)  7^  Fr.  —  Paul  de  Nnaset 
CnUc  et  hi.ini.  8.  2  Bde.  15  Fr.  —  X.  U.  Saintine  Pie- 
ciola,  jinVi'di''  <!<•  tjurliju»-.?  frcherches  »ur  IVinpl«!  du  tem» 
daa>  let  pricont  d'etat  i>.  Paul  Jacob,  bibliophile.  >'oav.  edil. 
18.  9^  Fr.  —  Manuel  Don  Juan  drr  Graf  von  Lncanor. 
Vtbcn.  von  J.  Frhrn.  von  Eichendorff.  Berlin,  Siotion.  8. 
iTblr. —  Moricr  Aejiacha,  die  Jnnefraa  von  Kara,  aua  d. 
Eagl.  von  BmckbrHa.  3  Bde.  (Neue  Aosg.)  Anfsb..  von  Je- 
.^isrh  a.  St.  IJ  Thlr.  —  La  Beaume  Heinr.  Frrmond.  Psy- 
aioloKiwbas  Bild  des  Prieslprs.  Aua  dem  Franzüs.  von  A. 
^'ir'lä.  r.  K.  2  Tble.  Bi  rlin,  Vofs.  8.  Q  Tbir.  —  E.  Bon- 
rkf Lcc  gn^pes  d'AIpbonse  Karr  ou  les  brebis  it-  Kaf- 
ÜMk'-PtvANB  cn  Vera,  pn'cedeea  d'une  Police  aar  les  princi- 
«MK  äilMn  conteuiporains.  8.  1  Bgn.  —  Der  Trauui  des 
OflckM»  *i,  Satan»«  n.  seine  Genossen.  Roman,  a.  d.  Engl. 
Ton  Wniran.  3  Tble.  Altona.  Uammerich.  8.  3  Thlr.  ~  TLc 
F«|M!.  (Hcrelle.)  3  Bde.  8.  314  ah.  —  James  Tbc  man  at 
or,  Henri  de  Cemtis:   a  rniTmnrc.  S.  8  »h.  —  Tb. 


Gotlfricdi  Purtefenille  v.m  oorspronlelijLi  rn  xrUialdr  \Br- 
liaten  en  legenden.  SlQck  1.  (enlb.  1.  di'  llidirijLrrs  in  Brus- 
(.rl;  2.  II*»«  v»n  R»d«'n»lrin.)  Cr;>iiiii->ii.  v;,  i;  n.  —  — 
/framni.:  Rabe  Kobild  Pirnsrh.  .Mürchrn  in  5  .\iifi.  L|iZ., 
Engelniann.  h.  f  Tlilr.  —  Frr.  Philocla-  David,  iioslen-  en 
5  ii.  8.  3  Fr.  —  J.  |).^vid  fiiiucl  de  Jnulan:  fjillxrl  dr.  en 
5  a.  et  cn  vir>.  S.  1'  Bin.  —  I'jul  L.  Jacub,  l>ildio|iliile: 
La  Marechaie  d  Aiicrp,  Ar.  m  '>  .i.  ri  i-n  v»-r«.  S.  '  Fr.  —  — 
Pott.:  Historisch«  Vfillslii'ilir  iui.*  drdi  ii  1  .  Jjhrh. 

n^ch  den  zu  Mllnrlipn  vorLandi-m-n  nirsiMidc»  HljittfTti  hrss. 
■Mtn  Krirnt-r  m.  r.  A  urw.  viin  S  i  j,  n.  i-ller.  StBlis;.,  Ebnvr 
11  S.  S.  1,  Thlr. —  kuffru  r  NriHff  Gediehle.  Wn-ii.  Lni., 
ri.Tuiitu  irliii  r  S.  1  Tlilr.  —  iJi' 1 1  p  r  m  .(  I)  n  Dir  «Itpn  Licai-r- 
Luilii  T  dl  i-  l'orlupicsi'K  nd,  Bfitriir*:  zur  (ifseJaiciite  der  por- 
1(1211  sisi-li,-!!  I'ursir.  Ui'rli»,  Diiiiinilrr.  4.  ^  Thlr.  —  Frei- 
li:r:illi  Uii!:iinK;ilLiini.    Zimi  IJislm  dcWRoine.   Köln,  Du 

iMMiii-S(-h.uil)>i^.      [_  Tlilr.  —  Liidw,  \.  Kl  (urt  Dil- Niihr 

den  ,)  liist  lii.  -If  Aull.  Erfurt.  Hil^cubi-rg.  16.  n.  ]  Thlr. 
—  L«'s  f..lirii]iiis  drs  1^.  rt  1!'.  sü'i'Ics.  Srr.  1.  (Cbenier. 
Dp(t|i;,;c .  C;illi,  1-1  Itivurol.  Salircv  divi-rjes,)  10  Bü».  IK.  — 
(r.  C.  IMrlli-l  Falili's  rl  p'irsiiü  fli'iiMi's  ir;id.  i-ii  (crsfran^. 
et  |ir<-c«-il»-»;*  d'uin  rint'icc  liiii;r,i|diii[iif  p.ir  l'uil  I.i-Iir.  Sirasb. 
J^.  23:'  Bsn.  ni.  lU  [,i(li.  ^  .ip,  n  ü  i  !■  .mi  S:iln  i's  <  l  yw- 
f\v%  dfiverse».  an  Uii»ri'.  s.  15  li^n.  —  C9im)liiiJ  jimlic»! 
worls,  new  eilit.  ividi  wDoiiml.*.  S,  9|  ah.  —  Sir  F.  H. 
Doyle  MiscelUneous  VVrsis.  S'  .sli.  —  IT.  C  Wilson 
Warwict  C.«!!!':   «  pn'Ui.  .sli.    (  l'r.iri, : .    ^l'    rn.  7  lilb. 

Afisicblen  l-!  »Ii.)  -    Slitllcj  i  päetisebe  »'crkr  in  I  Bde., 


K»  mnifn^  l>riiaia  Uli,  dm«.  CiTceaMiiad  t-a«  J»ae<r  i*i  in  Irli- 
Ho  ffc«a erseht»  uAl  nCilliera  »■  Ir  Pim  it  mal. 


Im  ^ikk  rrH.Aiiii 
Ii  1111  reit«;        M.  r.-iltlt^  I* 
ilii'  unp*4irlp  '  -.r f.  •:.(  i^l*  )■  i 


IJ  Bgi..  ", 
i'Mmd. 


n.  dem  Engl.  Oberlr.  von  Jnl.  S(  .J  t,  Li^f.  1.  Lpft. ,  Engel, 
wann.  S.  n.  \  Tbtr.       Mr.  B,  .  t«  Ada  von  lloliand.  r«n 

Gedicht,   mit  1  Kupfer,    ILriirn,    N.    V-,  Fl.  ■  Khnsi: 

Schmeisser  Theorel.  prafit,  Lelirfoucb  der  Hhelorik.  Tbl.  i, 
Karlsruhe,  f.roos.  8.  ]  Thlr.  —  Schilling  Lcbrbacb  dec 
alldem.  Mimikwiiiscnacliaft.  Ebd.  H.  3  Thlr,  —  Faolaisies  »r- 
ti8li(|ui-s.  illiistrt-e»  par  Virlor  .^dani.  IJ.  4^  D^ii.  ni.  IS  l.ili. 
T  Fr.  col.  Fr.  —  Arcliileelpral  rrmain.«  ni  Lliiabelh  aiid 
James  \.  Fol.  4»  L.  rol.  ti;  L.  —  Thrre  jiidur.  jquif  iilostra- 
tions  of  ihe  ereat  wrtX  ern  and  Bristnl  and  ExeltT  rütKvsva. 
imludins;  vicw.s  »rBriilol,  Ciiflon  ftc.  4.  j  »Ii  —  Uulll 
Syslfiii  drr  ^i'SJiiDmtpn  Kallicraphit-  H  (nchsl  24  \ 'irlcjp- 
hliilleni  in  «lu.-l.)  Erfiirf.  iliNirilMT-j  n.  ,'  TIdr.  Dessen 
deuUclif  u.  laleiniacbr  .">tliulvur«chrillco,  Ik'ft  1.  Ebd  um,-4, 
n.  \  Thlr.  V 

1702.  XIII.  Eueycloföäit  und  termkttie  SihrlfUn, 
IHrmoirea  de  I  acad.  roy.  des  .srirnet-s  de  rimtitat  d«  France. 
Tome  17.  13i;  Bgo.  4.  —  Gerhard  Auton  von-  flalemV 
Selbstbingr»hie,  nebat  einer  Saromlunc  von  Briefen  an  ihn, 
bn|t.  Ton  Slrorktrjon.  (m.  Bildn.)  Oldenl>ur|c  Srhulzp.  8. 
2  Tbir.  —  Smith  s  neraoir  iett«ra  and  miacellaniea  ed.  by 
Horace  Smith.  8,  i\  »Ii.  —  r.  Ehrenateln  Schild  o.  Vt^U 
Ten  geaen  TbierctDülerei.  Nebst  e.  KanzeUorirage  von  Aaw»i 
u.  a.  lteiU>eii.  Lpzs.,  Tenbner.  8.  n.  }  Tkir.  —  Cklmant 
Lichte  Bilder  —    —  *•  — '    —  -i»  s»- — *>-i  — 


Redadcars  Ur.  Kart  Brmtdn.      Terhi|t«r:  Danfl/tr  uml  Rttmhiol.      Ccdtvckt  Ivi  tromtcsti  md^iJli, 


Ter  ans  dem  Menacbenleben  tmt  {fcrer  SduUcnsate. 
Mit  e.  illain.  Kpf.  Wien.  Lpzg.,  BanuisSriner.  8.  ?  Tble. 
J.  Ruaaom  An  easay  nf  odd  relloirship,  beiajt  an  ekiilawt> 
linn  tnd  vindiealion  of  iu  principlc*.  12.  3  sh.  —  Diaaer* 
tütin  de  quomodoae  sen  Ton  dem  Baracbrn-Coiiinent;  zon 
1.  Mal  Oliers.  «i.  krag,  von  t.  Paulus.  StBltg.,  Griesinger.  8. 
l  Thlr.  —  Liebcabrid«,  Ueiralbi-Antrlgc,  Gnöiilationen.  Hei- 
ratlia-  a.  Verlobungs-AaselMo  fBr  denolc  Walt.  Bons. 
Ihinst.  8.  I  Thlr.  -  Brun«  je  Parev  Fli»«i«lMie  du  lul- 
let dou.  18.  (8  Bgn.)  3  Fr.  ^      »  v> 

1703.  XfV, 

buh  Ar  184(,  m.  -  Kpfm.  n.  SlabUlirhen.  '\\u  r\.  l>li,ulÄr)i. 
16.  ».  TMr.  —  Gedenke  Mein!  Tancheiihut  Ii  1,  l^  .l  mit 
7  KylVn.  0.  Sublat  Ebd.  16.  n.  2*  Thlr.;  id  Ulla.  III.  S  Kpf. 
Ebd.  Ifi.  «.  1  Thlr.  —  Rbeiuiscbes  Tasdienbucii  auf  I61L 
HeMg,  Yon  AdHaa.  tn.  7  Stahkl.  1  UA,  fnakL»  ^smett^T 
liDder.  I*.  n.  9\  TWr.  * 

Srhrififn  zum  (letlöchlnt/s  Friftlr,  If  Uli.  fll, 
l'Oi.  Ejlei-i  Zur  dii^blui/sfeiiT  J>r.  Maj.  etc.  3  Re- 
den. lierÜM,  Stuhr.  S.  ;  Thlr.  —  Beinen  Trauerrede  anf 
den  Ti)d  elf.  Cöln.  Peter.  S.  ;  Tlilr.  —  Sinteuis  LandeS' 
jubel  Ii.  I.iiidrstrautr,  -1  IVed.  ic  Aufl.  Magdrborg,  Rubacb. 
ti.  I  TbIr  —  Kniliiu  al.  r  Gedacbtnifspredigt  auf  den  ii| 
Gott  ruhenden  Kmii^  etc.  Soml.  rsluusen,  Eupe).  8.  {  Thlr. 

—  Reilstab  Erinnerung  an  den  3.  August  in  Cedicblen. 
Nebst  e.  Abbildg.  Sr.  verewigten  Majeslät  im  .S.irse.  Berlin. 
Tri.oin  ein.  8.  \  Tbk  -  Ff.  Wilhelm  UL  Künk  t!  Priiabcii. 
Ein  Vnlksbocb  flir  Scbole  u.  Qm*.  EUcrfeM.  B|idtlet.  8. 
n,  i  TbIr.  :  i 

Jubiläum  dts  Buehdmdsta^ 
1705.   L'llraann  Rede  bei  dem  4.  SlMarfrrte  dar  Ef» 
liodong  der  BDrhdrocIcerlnMt  Heidelberg,  Winter.  8,  i  IMr. 

—  LBcke  Festrede  zor  400ilhr.  Jnbeßii«r  dcr  £Hllldaat 
der  Buchdrurkerkunsl.  Gitlling.,  >'andenh«elt  «.  R.  &  i  tVSti 

—  Stadelniaon  Festrede  tür  i.  S,lkalarfeier  der  EfUdspi 
der  Buchdnickerknnsl.  Des.'-iiu.  Neubörger.  8.  '  Tblr.  «^^2 
Memoria  Job.  Gnlenber;;.  Eljend.  Fol.  \  Thlr.*—.  Dfe  B«eb- 
druekerkunsl.  verfalst  \i.  her-s?.  vom  artisl.  lattiM  {»  Kaota- 
ruhe.  2  Bl.  Imp.  Fol.  n.  {  TMr.  —  KftbJer  Zur  GeNhiebte 
der  Oncbdruckerei  in  G«ilili.  Um  Fwltchfift.  (Mb  «.  Ib* 
bildung.)  Gdfliii.  I^jrn.  4.     1  Thlr. 

'  ■  .         .-r  '  .  . 
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(Berlin,  den  30.  September  1840.) 


Üir9*  ZfjCjrif;  1.1  Hurvh  »II*  Bjfliliindh 
JalHtiOf  1040  Bi^Mt  ilegi>ttr  koMM  H  TUr. 


J  nbelsohrift 


•  n. 


1706.  Der  21.  Septrmber  1  i  iO.  Erlnnerang  an  die 
Ticfffcuderiiahrige  Wiedcrlüiir  Avs  t  raten  Itr;;iiTUDt;sWFchs>'l8 
in  Htbouoller  üchen  Hause.  \  orlr.^ii;  t;t  li.illi  n  in  der  iriürli- 
GvRcbichUgrsdIschari  vihi  Dr.  iiiu.  IJ  ilh.  r.  Raumer. 
Nicolai.  1S40.  S.  V  u.  ,r  S.  ;  Tlilr.  I>^r  JI..S,|,. 
wjwutik  im  j('tzi>;rii  Jährt  für  licrliii  r'iii  uiiLoM-hmlilii  Ii  [(  ''inKl- 
lidbtr  Festt«::.  i»l  für  dir  L  r^c-i  lii(  liir  <li  s  i'ri-uf».  .Slaati-s 
drnitwürilig  ah  Todisla«;  Cliui  lürsl  I' rit  drii  Ii  (.,  wclrlicr  un- 
ft-v  Valcriiiiid  «fini-iu  Hause  erwarb.  Ihm  halte  K.iiscr  .Sigi»- 
tiiund  bei  dria  dtT  Bcli-hnan;;  Jugtriifrii :  ..ich  leihe  Dir 
liirrtnit  nieni  n  1  li'.es  \  .ili-r lirhi  s  F.rlc  ,  dir  Hi  n  k  Branden- 
burg, uod  ^Midsrlie  Uir  dj.'ii  (iiiirk.  Krii;^  und  W  iilerwjrli"- 
keit  ernug."  Ein  sinnvolle.s  WUrt,  i\>li  liis  >irfi  im  Vrrliurr 
der  Zeiten  tvntiderbar  an  dem  l'reulsiM'ln  ri  ll.nisi  heslälij;en 
.iiollti  !  Von  jenem  geringen  .Anfanne  ist  <li  r  Slj.it  im  fort- 
währenden K  ni)il<  ;;ei;eii  die  Natur  und  nach  AufHiu,  in 
Drangsal  u.  rnt  r^ischer  Enttvickelang  jeder  Tbalkraft  zu  sei- 
ncr  heatiectt  ^r.ifsen  Wcltstelluo^  gelangt.  In  rorl.  Sclirifl 
«cbildcrt  der  ilurcii  »eine  Forschungen  um  T,iterl3ndiscbe  Ge- 
Rcbidlte  verdiente  Verf.  auf  eine  sehr  aii/iehrndc  Weise  Le- 
ben und  Regierung  der  beiden  ei-sten  Churfiirsten,  indem  er 
durch  Qberrascbende  Beziehungen  fr.s<ielt.  durch  inanclie  de- 
Uillirt«  Einzelnheit«!)  belehrt;  wir  führen  nur  die  AiLSifige 
aas  dem  Tettameot  de.«  erateu  Churfürsten  an,  welche«  durch 
•ciae  ADtpracblosigkeit  u.  Milde  durch  den  hohen  Geist  der 
Tcneilicnacii  Haid  eine  Venicichuas  mit  dm  leUI«n  Willvn 
«Mcm  IwclmtfaBn  tM»  wMtO,  OuTttdtaBbr  clabl  «Im 
JUkliUaiwJwIä^rfMte  m  Chuairt  FricdriA  IL  gc- 
4lill(tan  BcknraMBoidcM» 


P  Ii  i  1  o  i^o  n  Ii  i «. 


1707.  ffh  kann  der  SaptniaturalUmtu  tein  Reeht 
ftfm  Begibt  Btligioatphilatophit  behaupten?  Eine  Le- 
MM-  a.  GeiTisaentfrsfe  m  ommZcU  tod  K.F.B.  Trahn- 
d»rff.  (Sioe  in  at  cUidio.  TmIM  BtrÜD.  Hent»>.  1&40.  VI 
H.  17U  S.  &  -tVlUr.  —  HU  Mleber  Bitlidbiedeiibcit  u.  Klar 
hdt,  nglcint  daxm  m  d^thtnlidicii  Staadpinilte  aus, 
wi«  klar,  Itt  die  lk|cl*adu  Pinto«,  noch  nie  aii{««rifren  vror 
dca.  Dar  VarC  aiMklt  \m  ihr  die  Vollendang  de«  Rationa 
Ibaiw;  diaaau  gylber  aidit  der  Sttpemataraliaaiu;  ienr« 
dar  Staadponkt  der  bcatigen  PhiJaaopnie,  dieae*  der  Stand 
pnnbt  derKlrehe,  «o  ctvar.  dab  eine  Verdnignng  beider,  wie 
aie  jetxt  stdien,  nnmnglich  tat.  Denn  SuperMtoraliamas 
will  ao  viel  aacen,  als:  „da«  Wnndnr  und  aar  «nndarbare 
Unpnng  der  dbriaüicben  Religion",  and  ebm  daa  Woader 
vriii  TOB  diaaer  PIÜm.  caliaujiat  flr.  T.  iiu  erareift  di« 
la^bSEeSckaa  darZdC  dasWun- 
er  vermcbtca,  dagegen  der  l'biloso- 
ihi«  ibn  Gnnea  anwciten,  linc  nSebea  vor  der  Unniitel- 
larieit  der  Tbalaacbe*'  beoebnen.'*  Von  welcher  Seite  wird 
er  demnach  die  Sache  anmifcn  mSasen?  Es  ist  ihm  zum 
-VetdienBle  anaarcdinen,  dato  er  aicht  mit  des  Kaaliacben  ICale- 
(•rieM  iacbt.  dcBB  mit  dieaeo  lat  mw  dnaul  nichu  «oscuricli- 
Im;  «r  wlUt  Tidnebr  dm  efanig  fkhitaa«  Wag,  laden  $x 
md  im  Pibdp  d«  EiImmhm  lartckgabt  Hattit  Int*ge- 


fragt:  find  .•^vnthiii.^rhe  Urtbeile  a  priori  möglich?  so  frlgt 
Tr.:  ist  ddK  1  der  Religion,  daü  Jenseit  „durch  die  Or- 

»ani&ation  dej  l!l■^vu^BtaeinB  uiiiiiiHellKir  niilge<;elien?  Eben 
diefs  verneint  er.  er  leuu'net  di  n):;eiii!irs  den  (d)i.  1  iiviri  Stand- 
jiunlt  der  I'liilof'tnhir,  u.  sm  hl  die  \iithiM'ndii;ti  it  des  sub- 
jectiveu  Slandpunkts  zu  e^^vei.•le^,  lieget  habe  uiirechtmSrsI- 
ger  >Veise  das  Jenseil  mit  hereingenommen,  und  dann  von 
einem  rein  objectiven  Detileri  gesprorlien ,  wShrend  doch 
d«.i  Jenseit  als  »idches  nur  ein  f;rj;i  l). m  s  sein  kunne.  u.  so- 
mit zunächst  iiuTiei  li.illi  »II»-.*  Ilevvufutseins  and  Ersrliritiens 
liege.  Eine  neue  l'riilun;  ile.«i  Erkenntnifsvermlij:» ns  müsse 
also  der  Fliilo.9ind»ie  /ugemuthet  werden  etc.  —  Hiermit  ist 
der  Gegensatz  kUr  .lus^esprocheu,  und  daran  i<t  es  Torläofig 
genug,  Li.'  d.i.s  von   llr.  T.  versj)roclif ne  Svstem  ausgeföhrt 


den  Gegensiiti  de.s  Sujiernjt,  u.  der  II. 'sehen  Relig. -Philo*, 
auf,  untersucht  sodann  dir  inneri\  (irrinde  dieses  (iexen^alies, 
macht  die  Nuthwendigkeit  de»  siilijn  iiwn  Staiiilj)iinkle<i  der 
I'liil'isiiphie  geltend,  gicbt  eine  Kritik  des  reinen  (dlie(^i^ea 
Denkens  Ileaels,  deutet  an,  wie  das  l'iiri.stenlhiim  Hesultat 
des  PbilosnpEircns  sei,  u.  wie  der  Supemat.  jenen  «abjectiven 
Standpunkt  als  den  einzig  wahren  erkenne,  and  vrirft  am 
Schltis.ie  noch  einen  ..lijnntliellsclirn  ülicl"  in  die  Zukunft. 
Sein  L'rtheil  ist  klar,  im  Einzelneu  durch  eine  gute  Dialektik 
unterstätxl.  Loi  dem  \  unirllieile  vorzubeugen,  als  ob  er  anf 
einen  alten  Standpunkt  ziirOckliele,  nennen  wir  noch  die  bei- 
den Graadsltte,  auf  denen  daa  Ganze  beruht;  1]  daaDieaaalk 
(wir.  wird  der  Daalismus  zwischen  Subirct  n.  Objeet  aofge> 
■ad  j|dle  «npriaglicbe  Einheit  alles  Bewubtselns  und 


gcaattt,  n.  3)  ebensowenig  die  Erkennlnift^dc« 
(Bet,  aber  «lerdi^gi  aor  '  * 
geaeUt 


leaarill  «ieagnet,  aber 
der  vcnuUeh  geael 

1708.    Leber  dir  Fehlet 


ab  dareb  dat  Wm- 


Jen  Sfy-MtieUmue  der 
modernen  Philnsn^ihien.  Von  Karl  Ft.  Leeeing.  Kanzler 
deü  stande.siirrrl.  (,ericht.i  in  Pnlnisch  Warleoberg  in  Schle- 
sien. Brefljii.  (Kiirn.)  \K\K\.  .JJ  Bgn.  Velinp.  ;  Thlr.  — 
Drr  \  I  rl.  s!ui;t  .sieh  .uif  die  in  seiner  Lrhre  rom  MenscIuH 

gesehenen  Ausführungen.  Cr  gelit  «nn  der  ßehao^tung  ans, 
SM  die  eigrniliclie  l'bilosnnliie.  weli  lie  ilie  %>ichtlgste  Wia- 
sen»ch.ift  »ei,  da  sie  die  l'riiliinisnnrnien  aller  Erkenntnisse 
unserer  ..Uragebung.seinzelnheileii  jew.ihre)  7.11  allen  Zeiten 
(alsn  .nu  ll  im  .\llerthum)  nie  in  ein  >  erstaudi  jes  System  ge- 
br.ii  hl.  «iinili  rn  r.nr  in  unerklürlirhe  Extreme  i;erüiirt,  dals 
zurijiil  ilie  iiindernen  Philosophien  eine  .\ii.s.'<pini<ung  >  on  K.in- 
derideen  liri  ^ereiliereni  Ver.sLanile  n.  eine  Erklärung  der  jVf  - 
»ticu  durch  Myslicismiis  seien.  So  macht  er  »ich  denn  ein 
leirhtea  .Spiel  daraus,  die  neueren  Philosophen  mit  starken 
Worten,  die  nicht  selten  in  einen  unwürdigen  Ton  u.  selbst 
in  Si  fim.ilireden  ausarten,  abzufertigen.  Er  liesinnt  mit  ßur- 
doeh.  dem  er  Doub  u.  (Jrüteeil  u.  dann  andere  Pbiloaop 
von  fCont  an  fid-en  läfsi.  An 
Scbrcibarlen  ist  kein  Usiigel. 

1709.  r«vr«  dfU^oirt  dt  la  ukilotopUg  mtmit  «a 
18.  fii-rlr.  profrs*;  i  la  faenltr  des  Icttrea,  en  1819  et  1830» 

Ear  M.  /  .  rou»i».  Seconde  Partie.  Paria.  8.^C24  Ben.)  6  Fr. 
»iaaer  Tbaft  aaUridt  dk  SeboUiaeba  Sdiala  ^MaalM, 


er  bt  vm  AmIwi  ■.  ß'oditrH  haaibalM.  Die  anlK  9ta»t 
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«rachim  Im  Asfra»  dca  3.  1839  o.  cnlUdt  die  teatuali- 

1710.  Hinricli'i  Hm.  tw  Bijrliolfcrt  BcUfOi*  sar  Na- 

tarpliilotophi«.  1.  in  Jahrbb.  f.  nU».  J&>*  Nr.  6—8. 

171t.  H.  Rillfr«  Anr.  von  Scblrirruuclii'r's  DinlrLliL, 
kiw.  Ton  Jwuw,  in  Gött.  gel.  Jnz.  126— iS;  vok  Gnippc: 
tSa  die  FnfMDle      lidijtai,  ebd.  14a 

17lS.  Symbolik  de*  iVotahchen  Ctilltis  von  Chrst. 
ff'.Fel.BiHir.  B«l.  1.-2.  Il.i.lrUtrrs ,  .M..lir.  1R37  —  IS.J'J. 
(XII.  II.  XV  'U  S.)  Tlilr.  —  \Vii-  lif-riirstn  liirr  .-in 
AWrk,  wrirhcs  eine  neue  Ari;i  in  d.  r  Wissensi  lurt  il«  r  IKIh  h- 
•cl<i-n  Allcrlhümer  bfKinni'u  luufs.  imit  ru  <s  drii  l'i:  li>  r  lo.l- 
t<'ll  (ji*j;<fnsljnJeil  Lfb*n  i-iiunliaiii  lu  n  uml  i  in  svi-L-iiIikcs 
aiiü  einer  abschreckrndfii  vi>n  Kin/i  Inlif  iU'ii  ii.  Ai-uf^  r- 

lidikeilen  zasammeDgebrai  iiU«  .H.ilcrijl  in  >'iiirn  i:>'i'.lig<'ii  Zu- 
«»mmenliang  zu  brinern  grMiil'sl  Imt.  Aua  iKm  dist  der 
alten  Religiunrn  im  Alliiii.  u.  «Icr  llibriiisi  In  n  im  lliMjiidprn 
«05<;chettd  lial  Vi  rf.  >.ii  Ii  lur  Aufgabe  ^rslclll.  Jir  l!f  ili  wl-.uis 
des  Mos.  Kuhns,  >vir  fr  im  i.,  i.  u.  t.  Ii.-  iI.n  i'.uljli  ucli 
l>r»ckrit'b<-ti  ^^i^^l,  als  eiiu.' Jt>  «i/'c/Ztr.'/c- nn  iinnviiM  ii,  uiui  f« 
Ist  ibtn  Kt'lijiv.;cii.  d:i(!orr!i  »-iii  iiii^cluuiliclio  uml  li-lifii.svulli'S 
Bill  von  «iMini  t,'jiizrii  in  t>iit%s  irfi-ii.  dus  auch  in  drni  Ein- 
irlij^lrn  lijs  (icjiri'.ii  des  KiiiPn  (icisli-s  an  sich  lra|;t,  aus 
dflli  dif  ;;ann'  ltdisinn  il<s  A.  T.  sicli  nur  w»lirli.i(t  ver- 
tteben  lürsl.  \  nn  i::ini  lies,  lii  ilt  utiin:  i.tt  r:«  liirr,  A»ii  Ili  rr 
B.  eine  sulrlir  Lbr*!  AnacbaDUii;^  >  nn  ilfin  l  igrntl.  Wrscn  des 
Moiaisnins  im  Gc^nisalz  ru  lii  n  alh  ri  iSiturrciiginncii  mit- 
bringt.  dafs  diese  ihn  l)ii  (Kr  üi-lrarlilune  dessrn,  was  elwii 
iurserlicb  Aelinlalus  iii  diesen  anuetrolTen   wird,   inil  der 

SrSfcten  Siclierlieit  zur  Entdi-elun!;  der  innerliclien  Vrrstlde- 
enheit  leitet,  »«nlureli  er  dem  l  nwesen ,  «plclies  bisher  in 
der  Atdeiluii;;  [*|iis;iisr!i>  r  Iiiitiliilinnen  .uis  vollLoiiiiuen  fremd- 
•rillten  Outllen  herrsihu-,  liulli  ntlieli  ein  Ende  gemaclil  b»t. 
Wübrena  er  lo  dir  ^eisllose  Uelr,irlil)in^s>% eise,  die  Qberatl 
nor  äufsiTii  ZuMninietilian;  iidfr  Zuniilisjlrit,  nur  Pranit  und 
Luuü  oder  ri  inen  >iiii/i  n  siela,  sieureieli  LieLiiQj|»ft .  wider- 
legt er  aui  li  luf  der  andern  Seile  mit  AnerLeniiun;:  des  darin 
licfenden  \V;iliren  ilie  WillkiirlicliLeilr  ii  i'i  r  ty/tisr/ifu  Aus- 
Jrgutig ,  die  .'.chnn  im  IVincip  ganz,  üliersii  lii,  (]:ih  der  Mo- 
«niMnns  rieht  nur  aaf  elnras  Kommendes  hiinvei-e.  sumiern 
oueli  /.uniicliRt  für  sieb  Etwa«  sei.  Dtiier  nill  dem  \  i  rt.  denn 
als  die  erste  Ue;;id  der  ganzen  IJntersochuns,  «ials  drr  kul- 
In'i  nur  srdcLe  Idrrn  darstrllcn  könne,  die  mit  dem  l'ri(ui|i 
Vi  H  Mei:  .  isniu«!  Übereinstimmen.  Damit  .iber  ilie  ganzp  .'Vrbeil 
auf  einem  ->lcbern  Fundamente  rube,  u.  niclit  wie  dit  s  bei 
■jrobol.  Erklüruncen  so  leicht  gescbielit  zu  rein  subjektiven 
Antichleo  U.  illeinuncen  führe,  «lebt  er  Deulungire^ehi .  di.' 
V»r  jeder  Willkür  »irbern  soili  n.  Hier  gilt  zunücb.st.  dils 
die  beotODg  der  einzelnen  SmiiIihIc  bedingt  Sri  durch  eine 
^eniiiie  Keanbiir*  ibrer  lirM^liatTenbeil,  und  darau.s  ergiebt 
«itli  die  .Ifelbode,  dafs  vor  jeder  Deutung  eine  s|iecielle  eie- 
j^eliscbe  ErklSrnn^  der  belr.  Sebrlfls'i  Ilen  vnrhrrge hl,  in  \vel- 
cben  durrb  scharfe,  meiat  vonirtbrilslrrjt  liclrarbtung  maiirbe 
alle  ei ngewurzehe  Fehler  »ufeedeckl  und  llir  viele  bisher  un- 
\enlantlenc  Dinse  trefTende  trörlerunccn  peerben  »ind.  Krr- 
nrr  klimmt  in  Itetracbl,  d*f(  Jedes  Svndnd  ini  Aligrii).  nor 
Kine  Bedeutung  habe,  die  aucb  in  den  >  erschiedrnittrn  Ver- 
Mndungea  immer  um  Grunde  Kejir,  and  dal«  bei  AufTindun^ 
derselben  zunSckst  vnm  Nainea  aauagehen  »ei.  Am  v^'icb- 
Unten  aber  rrachrint  der  letzte  Kanon:  „daf«  bei  jedem  ein- 
tunen  Symbole,  aei  ea  Sache  oder  Handlung,  dasj,,  wa«  die 
m  qrxbvluirend«  tdee  conslallrl,  wohl  zu  unterscheiden  sei 
Ton  denij.,  was  oar  am  der  grliöriKcn  Daralellong  willen 
dazu  erforderlich  iit,  aluo  nur  iintergeordaelr,  dicaende  Be- 
•iiinmuog  liat."    Dirtcr  bettimut  ja  Dhcrbaopt  «rtt,  wu 


wirklieh  als  Sjmbnl  anzusehen  sei,  nnd  daher  eine  Deutonf; 
erwarte,  und  was  nicht.  ?lan  mufa  vollkoinmen  ßbenrhistini- 
mrn  mit  dem  \  rf.,  wenn  er  fordert,  dafi  auch  das  Einzelnste 
eine  Bedeutung  haben  müsse,  dafs  Nirbta  zufallig  sei;  in  die- 
ser Ueziebuns  der  Symbolik  eine  Grenze  setzen  wollen,  ist 
selbst  willkürlicb,  indem  die  Entacbelduns  immer  wieder  vom 
Gefiihl  des  Einzelnen  abhängen  würde.  Wenn  aber  nun  da« 
Gelülil  häutig  den  Deutungen  des  Verf.  nicht  folgen  will,  ao 
liegt  dnob  dem  eine  Wahrheit  zum  Grnnde,  wie  ja  über» 
haupt  das  Gefühl  nur  ein  unniiltelharrr  Auadroek  der  WabN 
lieit  ist,  der  aber  zur  .\nsrlisuung  gehrarht  werden  mafs. 
Da  liegt  Alle.s  an  dem  riehtiuen  \  rislSndnifs  über  diesen  Ka- 
non, den  der  \i>r{,  doch  iiicbl  ^IL'eiuein  genug  grfafsl  ZU 
b.dii  ri  si  lieint.  Es  bandelt  «ieli  hier  niclit  nur  um  den  Un- 
tersrhied  des  Wesenlliehen  und  Unlergenrdnelen .  snnderil 
es  tritt  filjerhanjit  diT  (iegensali  des  ?iatärlit  firn  und  S\  'tf 
itoliüihtn  ein  Min  dem,  "ns  al.'i  dieser  Ge:,ei,.<.l.ind  in  sei- 
nem natürlichen  Sein  als  .Mittel  nothirfiilli'^  ist  ZU  eiin m 
.i^liuuuten  Zwecke,  oder  \v.ts  nur  d:i  ist  afs  freie  l);ir.<teliiing 
der  religlo.si  n  Idien  selbst.  Aus  diesem  (i"e.sii-bt.s|iiiiiLt  er- 
scheint es  düher  i.  IJ.  illiiiirlicli .  wr-nn  di  r  \  erf.  sieh  bei 
dein  Ilelligllium  nicht  begnügt  mit  der  Idee  der  (HT>  idi  irungs- 
und  Heiligungsslätlc ,  sondern  in  derselben  ei[i  ndml  der 
Welt  siebt,  wobei  die  Sliltsbültc  als  llin-nn  1  und  der  Vor- 
hof als  Erde  erstlielnl.  Freilich  isl  der  tiegeiis.il/  Lein  .iIi- 
soluter,  sondern  ein  nlaliver.  .so  d.ifs  der  eine  den  andern 
in  sieh  hat  und  voraussetzt,  wie  z.  U.  aus  den  ^IriLifsMi  der 
SlifUhülle  hervorgeht,  %vo  es  ebenso  einseitig  ist.  niii  d.is 
Sviubolisehe  hervorzuheben  und  zu  übersehen,  «ie  dm  h  im 
G.inien  und  Grofsen  dieselben  wieder  dadurch  bedingt  sind, 
dafs  auch  zuletzt  ein  gehörig  eonslruirles  Gebäude  beraus- 
auskoiuiuc,  wie  es  aaf  der  andi  ren  Si  iii'  (höricht  wäre,  zn 
liiugneii,  dafs  die  gewählten  Zaidi  :i  si  ibsl  hi  iletitailgs\ oll  sind. 
Wird  dies  der  Verl.  .si  l!,st  nicht  Liiignen,  el.n-ii.sn  v-veni;,  \iie, 
dafs  im  Allgra.  der  I.rurliti  r  imch  wirklich  zum  Leuchten  ge- 
wesen und  der  Alt.ir  im  h  i^litti  I  lum  Opfern,  und  seine  Ein- 
richtung, daher  auch  durrli  diesen  Zweck  bestimmt  gewesen, 
«o  üleirt  er  doch  dirm-.s  zn  Kehr  in  den  fliriler;riind .  nM^t  i(l 
das  Ganze  aus  dem  lebendigen  Zusammenwirken  beider  Fak- 
toren zu  erklären,  dafs  er  dadurch  in  eine  reine  Opposition 
geriltli  gegen  die,  welche  überall  nur  djs  andere  l'rineip  her- 
vorheben, während  du  \Nalire  Erklärung  selbst  nicht  eiuet- 
tig  üln-r  den  Gegensätzen  stt  fien,  und  aucb  in  dem  Einseiti- 
i;en  da.s  Wahre  anerkennen  niufs.  Aber  es  gebt  daraus  noch 
eine  andere  bedetilende  Fidi;!-  hervor.  Der  Gegensalz  de» 
.Nalürliehen  und  Svnilndlsrben  i>(  iiieht  IJnls  ar'ein.mdi  r  und 
ineinander,  sniulerii  er  bi  diri^l  mich  ein  r^achi  inander.  indem 
die  Entwiekliiiig  mit  dem  >.i'uil:i  hi  n  be.;innend  zu  dem  Sv/U- 
liidisrlii-n  liirtsrbn  lief.  Diese  hi>tori.scbc  Belrachlung  hat 
der  Verl.  ga:i7  bei  .Siile  gi-i,issi  n.  indem  er  gleich  vmi  vorn 
herein  .'deinen  Sl.iiiiljmiikt  einzig  und  allein  in  den  drei  mill- 
ier-  ii  Uli.  Iierii  d.  s  l'enlaleurbs  wählt;  dndiirrh  bat  er  .sich 
aber  notliwendig  in  eine  ein.seitige  ü|.|i.isili.iri  7ur  iiislor, 
Kritik  gesetzt,  die  es  sich  grade  zur  Aiilic  iln-  "Stellt.  (i3<lizu- 
weisen,  wie  ji  ne  allmSlilige  Entwiekelun^  in  .Stande  cekotn- 
nien  is'.  und  d  l. er  .schreibt  sich  denn  am  h  die  liil'i  rki  it  n. 
(jeriii;srhiil/uim .  mit  der  d.  \  rf,  diese  überall  behondeU, 
vv.ilirend  sie  üir.'rst  itN  di.  li.Millate  Seiner  Forsrhunsen  im 
Allsriu.  mit  I  re-.ide  u.  Dank  aiilm  Innen  kann.  Wenn  der  \  rf. 
meini,  dadurch,  dafs  er  die  Einheit  des  Ganzen  nachweise, 
die  Uesullale  der  Kritik  vernichtet  zn  h.iben,  indem  er  es 
melir  als  einmal  aussfirichl,  wie  rr  d.^r.'l^f  v.itr.-ue,  dafs  das 
Ganze  in  dieser  Einheit  und  l  ehi  reinstin  ii.ur;  jedi  iii  Lnbe- 
fangenrn  eher  als  das  Werk  einet  grofxen  .llaiuus.  pIs  vieler 
kleiner  erscheinen  werde,  so  verkennt  er  g.mz,  djTs  es  sich 
hier  gar  nicht  um  Einzelne,  sondern  vielmehr  um  den  einen 
Geist  des  Volks  h.indle.  der  in  »ich  eben  ?o  eins  ist.  als  der 
eines  Einzelnen,  und  von  dem  ja  doch  j.  .irr  Kin.'.-ji.-.  auch 
der  Gröftole,  nur  ein  Organ  ist,  der  rbcusu  iu  dem  ^ijttli- 
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gca  iflt,  w)a  4*r  cfo»  KiNfJon,  «od  4Jk  ja  tnleitt  Jurh 
•Bch  ivicder  die  ]>MnlellwB  di*  ««im  EtnaMaoi  isr.  So 
k»M  di«  Krilil  fnSidi  dte-HiMnltato  der  tlebinnigen  Korr 
•dbongen  doi  T«rt  .nidit  MerlwniMai  Hirn*  als  im- 

»cniNkMDdn  Solirkl  d«n  gMadit  wird;  der  Verf.  sielt 
«Idi^  ud  «Hais  wf  dM  Staadpualt  d«r  drei  mitUvrea  Uü- 
char  dw  Piwl«l«Mii  Ml«Ul,  alliB  Mifl«  Rc«alt«(e  fdtoa  iaher 
.  _ir  TMi  dar  ZA,  tu  weUlMr  dicM  verfallt  «lod.  wtidie 

 ä,  b«t  dU  Kiiliii  aitinuilaclicn.  n.  drr  Vrf.  bat  i)ir  iM-lltst 

dutt  treflVck  in  dl«  Baad  gt»rb.itet.  Frtdiici»  ■iliutuni  n\r 
vaUlmMBaa  Mterib,  wenn  «r  beliMptct,  dati  m  uiiiiiöiilirli 
tri  aabcaebidet  Mrici  G»nira,  d«  «dw  dort  Mdb  lit  licbrn 
ciiMn  SitiB  lieraanaBrliaien<  aber  wir  niii&iii  ti  di-r  Kritik 
aadk  dat  Backt  ria^dtta,  a«  lief  L>iaiufediiu  iiJiii.  dafs  »i< 
dam  ZaMoacabaaga,  d«a  die  orsaaiacha  Eatwickduo^  iI«t 
Zait  !^«aebt  lut,  aaalttwlach  largjledcrnd  aacl^bf,  und  nw 
lasn  treilicb  bivr  nicbt  das  Leben  rrli.iltfii,  «diiiI)'!»  sie  iiiiir». 
Wia  |«der  Aaatoin.  «ach  il«s  \hri  ti'<'irrii;  clmn  es  fifsrliiclit 
Ja  hiar  wirUi«'!'.  >\ii»  üiv  b<-ti<'titi'iiJ>t<'n  Gr-Iiililc  in  tlcncn  dir 
tdaa  nat  am  Kl-irslm  zur  Aiisi  li^mtiii;;  Lniiimt.  «  r^t  am  Kjiülc- 
atca  «ich  tniwicLrln ,  wi-riii  f\fU:h  sl<-  rrtilicb  der  Idee  mul 
dem  Princip  uocli  «<>r  .ilkr  Eiilivicltliiii;  Basaa.  Die  Zri! 
abCT«  die  itm  Wrf.  vorlag,  li.tt  er  iin.i  in  »«^iiHT  ^^nztu  lit.'- 
fea  B>d  ^rnrsarli^^ii  itfi«?iituii<;  d;ir^r.ste!|t;  vnrtrtiinicli  hiil 
ar  nns  i'iii;:rfiilirl  in  dit^  Bt-dciiluiig  d«T  Sliri&liüUr,  ilircr 
Haxfie.  ihn  r  SlolTt-,  Farln-n  ii.  Kuii<l^<:l)i!<ir,  —  snlllf  ,tai  \i 
Alles  dirs  d.izii  dit  iirn  wiiier  d<'i(  Willen  des  Verf.  sradi-  die 
iuv'1ii$''li>'  Ansicht  üliiT  dicsf'llir  nnr  ii>icli  lihtcr  zu  br^rilii- 
dan.  Vor7Ü;;lirli  jtisprr-clit-nd  ist  die  ErkUrung  der  Cfii-ru- 
bilU,  dip  UkuIuii*;  der  Geratlie  und  besonderft  dt-r  k.i{<^iiU'rlli. 
waUBxicii'k  Eiiizt'lnr«.  wi«  z.  B.  dufs  diT  VVeilir.'xicb  ^>iiil>(>l 
dea  Ilaincns  GnHrS  sei.  »vcniijer  ^enü;!.  TrcfTeml  wird  die 
Bi  diiutnn;;  drs  Ilidi>  tiprifstcrN,  der  l'riesler  n.  ihn:r 
(reri  f  I>t63iite  u.  Klridun^  erliinlerl.  Neu  u.  Iiedi  uli-nd>  r.  aU 
die  biaberigee.  i^t  die  Tlieiirie  de«  OpWe»,  iv->  .-iIj<t  dneh 
aoeb  analatt  das  iiicbtii:e  in  den  IVüborn  .-inl'ztisin  lien  u.  hu- 
znfrVfnnen.  einseitii  liie  ll:in|ittendenz  iinf  die  Süline  durrli 
d.is  IJIul  al»  Silz  der  Seele  ^e|ei;t  wird,  ««»dnreii  die  iinliUi- 
tiecn  Opfi  r  nolliwpndii;  »Is  «inler^ei>rdiiet  ersebi  iiien.  Ileclit 

fnOBgen  i^l  die  Cbar^iLleniiirun'^  der  yprsrhiedenen  0[iler- 
laxsen.  \>i)bei  atitli  eine  recht  gute  l'ntfTKh'  idiiii^  der  Siiiid- 
iitid  Seliuidiniri  r  anseliahnt  wird,  die  drr  Norf,  eelbsl  jImt 
nicht  vollendet.  Weil  er  seihat  zu  kritischen  Iti'sultdten  ge- 
driagl  wird,  die  er  sich  iiiclit  eingestehen  will.  Ein  lieMm 
•attdairca  \  ei-dieiiit  lut  sich  \erl'.  erworben  duri-li  die  tiefere 
AaflaaaBlu;  di  r  l«eiiilsiini:en.  w>  nn;.;leich  d.is  l'riiieip.  di< 
Erjeaftin;  und  Gelpurt.  und  Jod  uml  Vcr»vesuu.;  irls  |{>[iiS. 
w-nlanlen  der  Eildlielikeit  und  ils  C<(rrelatj  diT  .Süridr  er- 
fiehMMn.  nilht  rerlit  auf  den  Aussatz  (liiSM'ti  will,  den  dei 
V*rf,  mit  unter  die  K.ite;;iirie  von  Tod  u.  Ver^vesunj  hriri;t, 
noch  wi  tii;er  aber  auf  dm  Aufsatz  nn  den  iiiiusern  u.  ^Vllh• 
iiiiiiEen,  den  der  ^  rrl,  obin-  (iriind  ül)er;;elil.  nb^leieli  die 
Sirlirift  ihn  in  ensen  '/usininietili.iri;  t<  >il  mit  duu  Aiiss^i'/ 
der  .Mi  tisrheii  und  eli<  nf.ills  reJiuiiKse  l!eiiiij;uni;eu  unweiidi  t, 
Zr;ii  '^t  h.indell  der  \  err.  von  den  iviillti^jeilen ,  und  wüst 
trentich  dl  II  '/u>,iiiiini  rili<ii;i  und  die  IJedeiiliin;^  di  rti.sle  iii> 
Gaaicn  u.  Einzelnen  narlj.  indem  er  imt  diili  hAi  tjslen  beste, 
dem  Versi''lin(iii;sfesl  Ntlilulit;  .-luili  hier  iiiiissen  wir  im  All- 
ßetncinen  >  olikoniineri  ln-isliimni  n .  aiier  iinnii'r  unter  di  in 
oben  ani;e:;t  brri'  H  V  o; bidi.die .  «iiiL*  Alle.s  nur  von  der  Zeit 
des  L'vitikus  ielte  :  hier  ist  eü  dann  /.  15.  freilirh  ^vabr,  d.ds 
der  Neunimid  iiieii'  .,l>  idiliiCi:  rrselieint.  iihrr  »chweilieb 
wird  der  Verf.  dies  t<iii  lU  n  ülirii;<n  Diichein  de»  Alten  Te- 
.st^ilii'nli  heiiiu|>leii  «xilien.  wii  Saiih.it  und  Neumond  immer 
p;irall<  l  »kiwa,  uad  de»  iN«^u(iiond  wiriilicli  keine  Uescli  iflr 
N>.iu  li:ibea'i<  .woBir  d«eb  die  Stella  Amm  VIII,  5.  eniüclu  i- 
«irnd  ial.       .'   .  .      ■  tieoig«. 


1713.  kSüner  a  Raak  va« TrilyaclM:  Tkwaari  -qnd  84cr4e 
n.  T.  GloaiM  iUiiatraalf  r  spedmea,  hi  €fU^.  gut.  Am,  iiB. 
(0ie4«e  »Ja  Un!rcr«iL-Progr.  f8J9  la  Rvatoä  fmdkiewiM 
SpeeiwMi  vrSMctit  tUr  |;enaoe  llot^rattd^ag  n.  ErUlraag  «in- 
zetner  itr>iwierir«r<-il  Wotla  .{3i«4(t,  y^Äflnrnl  daa  B.  T,  iä  a< 
bes.  Werke  n*cb  Ar«  daa  ftattmaMmai  tiadbfM  aa^  djac 
ScIiriA  von  Fiacber«  De  tMüb,  liiiiieanMi     Ii  ■'•-t:  W'.  T« 


giebt  i  Afatik:  1}  0«  vcrbit  vwinnsi,  icii((c  «QigiadCia'dwi«, . 
*aiawmo  «.  m»r*v*r^fiAf  Ma.'la  Bö.  aaf  Biiii,  Tu.  C  S) 

De  ptttMUt«  voe.  »:.,;^j<.>.M«  la  «.  T.)  —  K,  U.'a  Ree.  raa 
(jlrörerv  Geürliirhte  de»  UrchriatenHiiiaia,  ebd.  130—32.  oad 
I'rtK.  IjO— .'>J.  —  lUiiber!:'!'  R««.  v«a  BalllaMi'a  Rabnaa' 
lionsseKchiehte  l.  1.  ein).  I.ti.  —  B«ribeiMna  Rae.  tWa-dak. 
GeSkwa:  Leber  die  tei'scLiedeiie  Eiatbeiluiix  daa  Dakabflni 

ebd.  136.  .  ^ 

1714.     .Marhi'inrkr'x  Ker.  von  neekedorlT:    All  goHaa* 
fiirchli^i'  |irote.<t.nMtische  Christen,  in  Jnhrbh.  f.  mit«,  Kt\: , 
Nr.  .1.  1.  —  \V.itjie's  Her.  von  Liittfflherjier:  Die  kir^UfM' 
Tradilinn  über  den  .Apostel  Joh;innes,  <.:bd.  21 — 'Ii,  Jbf- 
h«in«kes  Ker.  von  karl  tliedel:  Sluat  u.  Kireba,  4lb<L.93< 

■■      '  -.J-i 

Geschichte  und  Geographie. 

l'l'i.  .4ltrl  uriil  JJ  ol!^r$lf'in.  Beilruze  int  jiin;»t«^ 
Geschiehle  bajrisidier  7.u«lrindr.  .Nach  aulhentiscbeii  ijiiellra 
bearbeitet.  Sl(it(::»rt,  Giiesinier.  1S40.  S,  1]  Thir.  —  Diese« 
Werl,  dessen  Aulsehritt  die  \anien  zweier  durch  (j'eburt  i, 
Gesehicble  v ersrhiedener  (dir  \  nrrede  setzt  hinzu:  gm/str) 
ät^u.itstnlinner  fuhrt,  ist  durch  den  ba)eri<c!icii  L.indta^  l'i^ 
II.  deaiCO  Srbiursereii;nisse  herTor|;eruren.  Die  Junraaliüdi; 
balte  dea  bes.  Vorfulls,  da  in  Mitte  der  ba^ri«ehen  Laiidaa»  ' 
Vertreter  Minister  roii  Abel  »einen  Amtuvorjjüiieer  „eintr 
Sdtandthiit  '  bezüchti^ie.  augenblicklich  »ich  bKmächli';t  uad 
es  sind  auch  die  weiteren  rol<;rn,  welcliir  jenem  VorUll  f»t» 
<:e1>en  wurden,  ein  ,,(v.:iinpl  von  ^ann  gegen  lUaiiii"  tar 
OeiTeutlichkeil  uelitn^l.  Dieser  SLand^il  wird  diino  ki«r  ia 
einer  iiribe/weilelt  au»  Millbetlun^en  des  Für^tm  r.  ffaU^f- 
sti  llt  llerv<>r^e^an'.;eOl  II  Sohrilt,  mich  einmal  in  »einer  Watia 
lind  Itreite  viir^i Tlibrt  und  auf  die  geheimen  Triebfedern  aad 
iMachiiiationen,  welche  den  voraH8;;egin Jenen  Erei;niss*n  a. 
liezieliiinuen  zu  Grunde  liefen  Rollen,  gedentet.  Es  "ist  u  aht- 
liaft  in'ere.t«anl .  ilas  hier  geschilderte  allnialdi^e  l.  msichirei- 
l'eii  und  die  Erhebunj;  der  k(>ii;;ri-j;ali<inistischen  l'artei  in 
llaveril.  welrher  Wallerslein  snll  erle:;eii  »ein.  zu  verfolgen, 
IJixber  slaubleii  wir.  er  sei  als  Opfer  »einer  unverliobien  ;e- 
»procbeiien  Meiiiun:;  und  seiner  l'llicht  gefallen;  hier  sTird 
ei  uns  als  voll  fremiier  Intriiiue  erdrückt  c'sehilderl.  I*li'jj;licli. 
dafs  er,  naebdem  >eiii  l  all  ilini  :;ewifs  war,  vort>>Ct  dicken  sel- 
ber  ii)i(  einer  ilanijlnii|:  des  Kreimulhs  zu  bezeichnen.  Lnvrr> 
keiinbar  p.»r(eiiscli  i»t  die  Wirksamkeit  d.s  Fürsten,  als  äli- 
nifler  uesebildert.  Lii  herlicli  klingt  die  Ui  hanpluog  für  den. 
welcher  mit  ib  ii  \  erlijkniv<en  v  erlr.mt  ikt:  als  habe  unter 
\\  aliersSriiis  Wiiiislei  ium  die  l'resse  ilire.s  ^«»Idenell  Zeilalter» 
>irli  ei  lii  Lit  11.  .ils  sei  d.i  die  Ii.  spreebuu:;  der  innern  I'olilik 
in  iia\erii  fn  iiei;)  lieri  iseweseii.  Geraile  in  dief»  güldene 
Zeilall' r  liiill  jene  (il jn(!|ieniii!e ,  w<«  .->nfser  i  iiii:en  t  ienili  n 
l.oliiiiidlern  .Nieiiiaml  in  Hävern  über  iifTenllirhe  \  erhäl(ni$se 
7U  \\  orte  kam.  Jener  IJebauptiiiii  unserer  Schiirt  stellt  »ii  b 
vviirdii;  fol;iende  an  die  .Seile:  „Diircli  die  unerwartete  Ent- 
wicklung von  Streitkräften  von  IHIO  freiwilli;;en  Husaren, 
StJtHI  freiwilligen  Jü^i-rn.  f;ejin  IblKK)  Leiionsre.servisleii  und 
sechs  freiwÜliuen  Batterien ,  wälireiid  eine  viel  priii'sere  An- 
zahl Land»vehr  vnllständig  or-.:anisirt  u.  iirüfslentheils  (!'  ar- 
mirt  u.  unibiriiiirl  in  der  zweiten  Linie  der  Befehle  harrte  ', 
hätte  ü.ivern  zur  Zeit  der  Befreiungskriege,  so  selir  an  Be- 
deuinn;;  ^ewicinen,  fiti/f  t'S  brkaniilticli  nur  von  ihm  of>- 
hing.  aU  Gnifsiftacbt  linier  den  unmittelbaren  l'aciszenten 
der  Pariser  Vorlriijsa  auixulrekB.      U.   Dieae  Gniinpredie- 


Digiti/eü  by  Go 


751 


763 


tclm  eriooern  ans  juts  «n  im  Ton  gnvitter  Joaroal«  aos 
den  Jahren  18J'2— Jy,  aie  üitd  eben  •«  widerlidi,  ab  jene 
per6dea  HannSrer,  gefen  wriche  sich  nunmehr  eine  bodi' 
fahrende  FrciainnigWit  wtffaet,  die  lange,  lange  Zeit  znr  Lob- 
rednerin  all«*  deaaen  sich  machte,  waa  da  Itam  nnd  boinmen 
innlate.  War  sie  die  ÜBpe  überlegener  Periidie,  so  Icomnit 
es  wahrhaft  nicht  anf  Rechnung  der  groben,  weltbeglBdtnidFn 
Ideea,  in  deren  Dienst  aie  gestanden  la  sein  Torgiebt,  sondern 
es  erscheint  diejs  als  die  Fol^e  einer  bis  zar  Sclbslanotheose 
verblendeten  Eilellceit,  die  nie  für  die  Dauer,  mit  dem  Na- 
men des  Edlen  tiad  Schilnen  sich  schmücirt.  Dabei  bfklagt 
Niemand  mehr,  als  R«C  tSß  ktzte  Phase  der  in  Frage  •tehen- 
den  Entwicklangea;  er  bahwiptrt  nur,  dars  jene  Halbheit  nnd 
Schcinacrli|rlrit,  die  nnn  vor  den  Augen  der  Welt  ihre  lUnde 
In  Uc^diuld  waschen  will,  durchaus  nicht  Garantie  bot  für 
«Im  bessere  Wendung  der  Ding*-,  iiuf  achtnnegebieieoder 
Cnuidlage.  Das  leere  Spiel  auri;rl)lu!>«ner  Uobflieit,  u.  der 
erstidiende  Schwall  nichtssagender  Kotomontaden  machen 
vor  Vcmflnftigen  kein  GlOck;  sie  sind  einer  charakter-  und 
kaltiosen  Umgebung  gegenüber,  die  grdfate  Crirsel,  welche 
iu  Wcllgeist  über  bestimmte  Lage«,  Verblllnisse,  Bcdürr* 
Bisse  und  Zeiten  •dmriaciM  1mm,  Äe  <la  rafirichtiKes.  hin- 
eebendes,  rtdUyaM*,  «^fcdm  WolUa  ml  HuidelQ  er- 
heischen, r. 

1716.  Don  Jose  Antonio  Conde's  „BUtmia  i*  la  doml- 
noeioH  de  loa  Arahta  en  Rtpuna,  sacada  de  vsrio«  manu- 
acrilos  j  memoriss  arabigos"  iat  jetzt  in  der  zu  Paris  cncbei- 
nenden  CaludM  äg  ha  wujoTt*  autoret  espMkole*,  (43' 
fign.  stark)  abgedniclEt  ■.  bildet  den  19n  Band  jener  Ssmm 
long.  Paris.  10  Fr. 

1717.  Sidnej  Hall  A  nev  smeral  .4t las  of  r>l  mtt}>s. 
On  colombier  Papier,  C«nstruclf3  rntir  U  !r'iiij  riiW  dra- 
wings.  N»w  editinn.  eafffully  corrected  Id  l^to.  Vi  L.  0  sh. 
Die  drri  k^rlrD  vnn  Irland.  SQd-Afrlkii  und  von  di-r  .-isi.ili- 
mImm  Tttrfcei  sind  in  dieser  wicderMlcn  Bearbeitung  dnrch- 
•H  MB  angefertigt. 

1718.  Von  Frissard  Histoire  dn  port  da  flafi«  ipt 
ibvScilib  cndUcnnn.  Das  ganxe,  aas  WBona 
W«it  \M  adt      Kapfim  «0  Fr. 

PUtologie.  Atbhiologi«.  [itwiigaMbidit*^ 

1719.  Sendschreiben  an  Karl  Lochmann.  Von  Jacub 
Grimm.  IfeLiT  Rcinharl  Fuchs.  Lpi».,  ^Vl■idmaao.  Ib-lO. 
t).  n.  \  Ttilr.  —  In  di-r  Einleilon;  »ird  zuerst  der  Stand- 
pankt  dpr  hisiii'ris^tn  For«ckuiip  ühcr  R,  F.  kur»  verfegen- 
wärtisl  uBiJ  die  ViTniufln  - L-,  -.v,iImk,1  citilich  ansge- 
sprocIiL-n.  dal«  ri)m.Ttii«<-hr  (ii  ili  I  ii'  ili  -  \[.  odrr  Xll.  ser.. 
die  al»  Grundiiis«'  di-i  ■■]'  iii  i m  ] ' i-.i r I r 1 1 n-:.' n  in  diesftn  Kreisi- 
tu  betrachten  wiri-n.  «rfiorett  geg  u  LMi  rien.  Ebe  »ich  die 
Hoflßunz  dprsleichen  .-iiiiyanndi  n  .  ^ '  i  m  L  liebe,  mOssse  man 
sich  ao  die  hodideuisrhe,  wahrschrinlich  noch  im  XII.  Jahrb. 
In  Elsafs  mlstandm«'  l  ehrrtragung  halten.  Die  letztere  nar 
nns  nun  leider  nirht  in  ilirer  «N-.htFR  GegtsH.  »«ndern  nur  in 
einer  jüngeren  l.i  lierarheitnng —  bei  der  Keime  ansgeworfen, 
andere  bintsgetiiaa  wnren  —  erhalten,  hi*  dem  Vrf,  im  Ton- 
nen Jahre  Pergametilhl.^ller  einer  dem  MI.  oder  Anfang  des 
XIII.  sec.  .ingehllrigeu  IL  S„  lusammen  '2ll  Spalten  etwa,  n. 
eeeen  700  Verse,  mitgethellt  wurden,  ili<  Ii  durch  ihren 
Inhalt  bald  ab  Bruchitücke  des  allen  uiit;li«-i.ifj)rtlelen  Rein- 
bart tu  erkennen  ^aheti.  Der  Codex,  den  ein  Facsiniile  von 
Mafsaunn  darstellt,  war  a.  in  He.4sen  are  rrmchoitten, 
er  liesLand  aus  nvrilj|.1(lrii;cn  Laj;rn  un.i  jl  u  n.  scheint  es, 
sind  die  vierte  u.  -sirliente  volUländi;,  ii..im  liruchsHeke  der 
dritten  und  aelrten  irrhalteri;  die  ersle  Iiis  drilt«'.  die  (ünfle. 
achte  n.  aagcnomraeae  nennte,  mit  vreleher  der  Codei  scfalof*, 

Us  mf  Ae  imllurtiFinwmi,  iiral  lulbi  BttHir, 


Tennifst.  Hr.  Gr.  hat  hierüber  sehr  <^naDF  Rechnung  cel%hr(, 
die  um  so  leichter  mfiglich  war,  als  sieb  bald  teigle,  aafs  die 
Versaahl  im  Gänsen  tu  der  des  Umdiebters  stimmt.  Wir 
besilsen  auf  solche  Weise  die  Verse  368—660;  698  —  981; 
1524  —  1796  n.  1831  —  1901  der  Ueberarbeitnng  in  Ihrer  ur. 
sorfinclkheren  Gestalt.  Schade  besonder«,  dafs  das  fAnft* 
Blatt  icUt,  welche«  die  in  jener  vorhandenen  Lücke  bStte  er* 
Sinsen  mAgen,  aber  Glücks  genug,  dafs  von  dem  Namen  dca 
I>iehters  noch  .Aehetaere  flbrie  geblieben  und  der  Eigen» 
nawe  Heinrich  ohnebin  durch  nie  swischen  die  ab{;«sj  habten 
Buchstaben  eingetragenen  rothen  Strichelchen  geactifiizt  wird. 
Der  Rerausgeber  Bcint  mit  Recht,  daf*  diesen  Brnchstiicken 
datiken.^wertbc  AnfschlBsse  über  die  Gestalt  des  gansen  Ge- 
dichtes abxttgewinnen  seien.  S.  13  —  39  folgt  der  urkundliche 
Abdmck  mit  allen  klingeln  und  den  nnabgraetzten  Versen; 
S.  33  — 5'2  die  übtn-sicbtliche  Hrrslelluog  desselben;  dann 
S.  53  —  67  AnuierLuiigrn  als  Worterkllrongen  und  Rechtfer- 
tiguae  der  Uerstellun;:,  auf  die  es  nicht  erat  der  Hinweisnng 
bedarf.  Zum  Sclilasxe  S.  7,'i  -90  ist  der  Text  eines  gleich- 
falls in  Einleitung  und  Anmerkungen  erklirten,  in  Griechen- 
land vielleteht  verbreiteten,  neugriecbisehen  Gedichte«  gege- 
ben, wflcbes  in  Venedig  als  Volksbuch  aufgelegt  ward,  und 
dem  Hrsg.  durch  Kopitar  in  einem  Abdrucke  tukam.  Witl^ 
Fnclia  nnd  E»e|  spielen  hier  die  Hauptrollen,  e«  ist  aber  eine 
eieenthümlirhe  VerLnri|irun^  beaunderrr  Tbierfarben,  deren 
Innalt  der  llrs!;..  dem  man  i^r  die  Hittbeilang  dieser  unter 
nn.i  >vnhi  ^'^njL  iinhekannlen  ngr.  Dichtung  danken  wird,  in 
der  Einleitung  Vwvi.  xosammengestellt  hat.  .Aarh  die  folgen- 
den Wort-Krklirunjen  werden  nicht  7.11  üher^eheii  «ein.  da 
sie  manrberlei  in  dem  Gedichte  Torkommende.s  DiinLle  und 
Schwierige   au!iIobrlicher   hesprer lien ,    /u   dessen  KrLLirung 

man  sich  in  den  bdtannlen  nsr.  VVOrtcrbüchero  u.  sonslieeni 

1790,  Bcfi^«idy1iIlM.viMFhwMntaC««sl«anBGiM- 
conuR.  Colkiil  d  A.  ■•tMkci  m  JakM,/'.  wttt.  Kr.t 
Nr.  24^97.  ~  MnllMb'«  Rm,  m  Keitt  %cääm  «hmm- 
tolo^i  Grae«,  Kr.  33.  —  Liak'a  Hm.  von  roamut  Blfpo- 
aam  acripte  ad  tcanifin  ntiones  disposMa.  «ML  34.  — 
KuSP»  Ree.  V««  Fian:  Ekuienta  epigrsphices,  ebd.  Vt.  38 —  ML 

ITJI.     K.  O.  Müller'»  '  ■  n  1)  Alterlhümrr  11  N.  1  :r 

andichten  im  Moiellhale  von  HaiuboUX  nl.  Test  von  VVvUen- 

bacb;  *.')  .Schmidt:  Kr>n).,  Byxaniin.     Gantan. Basdawiiialc, 

Lf.  1.,  in  Gett.  iiel.  .V«.-.  134.  Ä5. 

Nut  urwisaensc haften. 

17529.  iVoro  acta  phyiico-mediea  .'frademJoe  Cotta- 
reae  Lepoldino  (^arolinne  natnrae  ruriosaritm,  Tom.  -XJ. 
Breslau  nnd  Bonn.  18^,  4.  (406  S.  m.  34  Taf.)  enifa.  Carna 
iN'eedliamia  expulsuria  Sepiae  aflicinalie.  he^^chrietien  u.  ali;;e- 
liildet  n.  einigen  Bemerkungen  über  rpisrganisclie  Geachüpfe 
begleitet.  (Der  Verf.  erkennt  im  Samen  ein  Spermatoxoon  u.- 
»ujir  die  höchsten  enttvickelte  Form  der  SaiMenlhiere. 
wiihrend  \V,i"ni  r  e.s  nur  als  Entoxoon  hetrachlet  zu  haben 
sciteint};  G.  Valentin  Ueb.  die  Spertnatoxaen  des  Bären; 
H.  Rathke  Bemerkungen  Ober  den  lUu  des  Dichdeslbiuw 
■tnrionin  n.  der  Lemaenpoda  steilata;  Fintel  mann  Beitrige 
7nr  niiliiTfii  IJeslimmiinj  u.  "Nalnrgeschichle  einiger  auf  der 
kie.f«r  lebenden  Lophsien.  --  Germar  Uie  versteinerten 
Insecten  Solenhofens;  (joldfor»  Bri;i  _<  zur  Pelrefaklen- 
knnde  (1.  durch  Abbd<;ii.  erliiuierte  ,1  f n  ihunjen  vnn  fos- 
silen Crinoideen.  9)  Beschreibungen  in  ufuiii  (."rnslaceen- 
Gattnngen  )  —  Maximilian  Priai  xii  Wied  lieber  eiiiis;e 
Nager  Oit  iofaeren  Backentasehen  ao»  dem  wtati.  > nul.niir- 
rika.  J.  V.  d.  Iloeven  Annotali«i>e!i  de  ipÜHJsd.in:  inmiitia- 
liuni  generihus  (I.  Zahnbau  der  Gatt,  l'hacoehoeru«  i'vi- 
deriegende)  Crtlik  der  CWaldare,  darch  welche  Braadt  die 

  Wd»  ■MMMdMMit;  a.. 
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Z»hnb«n  u.  SckSdel  von  Nmo»  a.  Procyon.  wAchf  V*rf.  tu 
litii-r  <;ittung  vereinigt  la  nfhi  n  wünscht.)  —  L.  Th  ii- ne- 
in» nn  l,'<li.  ein  neue«  CeicMpcht  von  Stline<'pnan7cn  CUio- 
nympli-  Acardll  Reriiinn  du-  Alpengillnn^  iMarrurtstii' 
jii.  .iSt.  irilaf.  L.  Pfeifpr  fSearre  trfahruii^pn  ülier  nifhrfre 
(  ai-lr.ii:  L.  A.  S.  L.-jfune  Remarqu««  Cfitiijues  sar  le  mem. 
i1p  Courtoi»;  (Jiimtuentaria*  in  Rrinberti  DoHonsei  Prraplaile« ; 
>I.  J.  Sclileiden  Leber  die  ßililurn  des  Evcliena  o.EnUte- 
hnng  de«  Embrjo's  bei  den  PlKintro^amen ;  l)ers.  u.  Th.  Vo- 
pel  BeitrSge  zur  Knhvicllung!_i;eschiclite  der  UlülbrnbSlIe  bei 
den  Lenuminosen.  —  A.  Henry  Beilr.i»  zur  Kennlnifs  der 
l,3ubkiin.sjipn.  -ie  Ablbl(;.  Coniferen;  Ci.  Valentin  IJesclired- 
buiig  einiger  Antkul^aen  von  Lysimarbi»  Epheiiieram.  — 
Bartbold  Der  grspiltene  Untertiefer.  eine  Heamungabil- 
dang,  beobarJitet  an  einem  Kalbe.  (Vi^l.  G'riesebach  in  Gg«. 
138-40.) 

17-23.  Jrchh  für  IVaturgescAichle  (vrgl.  Art.  1669.) 
Jabr^.  j.  (ISJ'J.)  lh'[\  t>.  entb.  da«  Ende  des  2n  Bandes,  (Jah- 
TCsbericbte  über  die  Lei.stimsen  im  Gebiete  der  ZooUigie  vom 
J.  18^.)  tnseeta  von  Erirhsou.  Pitcts  von  Trn.scbel: 
Amphibia,  Ares.  }lnmmolio  von  Wiegmjinn.  Die  Arbeil 
von  Erichsnn  ist  birrils  unter  dem  TitrI  „fiericlit  über  dir 
icissenschof tlichen  Leistun^tn  im  Gebiete  der  Entomologie 
wShrend  de»  .'abres  ISJS"  von  der  Ver|j|;sli.iiullun^  lir«on- 
und  vk'ird  in  dte»en  ÜlüUern  niber  bcapro- 


den  ao^tigcbea 


M  e  d  i  c  i  n. 


1724.  EneyelapädUcht»  Handbueh  der  gerUhtlUhen 
Artneikunde  für  Aerzte  und  Reclilsgelebrt«.  In  VerbindaDf 
mit  Dr.  FrirJr.  Erdm.  Flach»,  Arntengeburlsbeirer  in  Dres- 
den. Dr.  ('.  (wutlh.  Lehmann,  Frivatdoc.  zu  Leipzig,  Dr. 
Rud.  Jut.  Alb,  Martini,  K.  »iicfa«.  Bexirkiante  za  Wunen, 
Dr.  C.  Gast.  Stkm^  »en.  zu  Dresden,  Pbysikua  etc.  bear- 
beitet u.  heraoam.  von  Dr.  Friedr.  Jut.  Siebenhaar, 
fcgi.  aJicbs.  Bezirkaamie  zu  Dresden.  Ud.  II.  Hefl  3.  {Sade- 
bäum  — Sgrmeiikoilegium.)  4.  {Staattortneilcunde  —  Zwii- 
ter.)  Lps„Eafalnann.  1840.  8.  üllit  diesen  Heften  ist  ein  s<  lir 
«orsl^ltiges  n.  durch  »eiac  Braochbarlieit  empfeblensvwrtfaes 
Werk,  dessen  früliere  Abllilgti  Julir;;.  tS.19,  Art.  1  J99  uns.  Bl. 
benrlbeilt  sind,  zu  Ende  s;elTibrt.  .\ms  dein  Inhalte  der  vorl. 
Scblubliene  sind  bes.  bi'iii>  rketis">  rlfi  von  S  i  e  L  e  n  b  a  a  r  die 
Artikel:  Seelenstiirungen ,  .Sri-lt  niustiinde,  SinnesLItisrlitiii^i  n. 
StehJaucbt,  Tiinbslumnje,  rnllh.it,  Trankl^lligkril.  Inl.rl.ilis 
▼erletz u n cen .  Verrücktheit,  Verslandessdivväche,  \erwirruiig, 
\Vjlinvirin.  \Vath  ohne  Verkehrlbeil  des  Verslaude»,  Zurecb- 
nung>lüliii;lieit.  In  !!c  Z>\iM-lii  ii/iitin;  —  \on  Flachs:  Scbnicn 
vor  utiil  vv.ilii<ni)  ilci'  (i'ilmrt.  Seh« an°iTscIinft ,  SpillS'  liurl, 
zweiti  lli.ifte  Tiiil.  -  ii  t  i  Ni  ii.f  li.irncn.  I  Mm  rfrucblung,  l  ii- 
tersuchiinf;  d.  r  wi  ilili.  lit  a  -,.  Iiin  liKlIirih  :  —  von  Leh- 
mann: Ner^litiii;-  S.ilis.iurr.  Si'li\\  «Llirfiiil  •■tc;  —  -Mar- 
tini: Sclieint. ■  S.  i,,ii,ini(l,  S<  lli^lvi-rlHciiri  ^  periclitlidii- 
Tbierarineiknnilf ,  Ui-d,  I,.  ;.  |.iiiii;<.m  i^in  In-  miu  Srheintod- 
ten;  —  Scbttiali::  iiriii>itf;iUuiig,  Sti  ,iir.tliiul,f-il.  Tod,  i;e- 
»chlecblliclir»  Unveriuton,  Zwitter.  --  ^Vir  erinnern  zugleich 
noch,  dafs  <li(\ses  Werk  seinen  zweiten  Titel  noch  als  erste, 
die  gerichtliche  Anneikunde  enlhaltende  Abthrilung  eine« 
EncjclopSilisilii  II  Handbuches  der  gesamiiiten  Sta.'.lsarinei- 
kunde  bildet.  Der Sub»i'rintion»prei«  für  jeiiis  llift  (l.*  Rgn.) 
war  n,   ;  Tbir. ;    für  d.is   letitr  20  Bin.  starke  \Mi  aber  1", 

Tblr.;  «IM  Gaaie  ko«tet  miüüa  n.  7*  Thir.,  welcher  Preis 
M  dar  fus         AmWIiqg  rtbig  gcn«nnt  werden  mufs. 


1735.  Formuloire  pharmaeeutique  egy-plien  a  l'nsage 
Iwphaax  BiliUtre«,  des  etablissemen«,  des  corpc  et  de  Is 
' —  Paria.  8.  17|  Bgn.  Diese«  Fonnokr  lat  von  des  drei 
dea  Ipitiaafcan  allKn.  Geanndkcita-CoBacU  amtlich 
Hte,  «Mar  wdclMi  CU.Jkf  bmila  <tam  a 
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1736.  Die  wie  Partie  des  „IVoaveau  manael  de  niede> 
eine  boineopalbique"  ist  unter  dem  Titel:  Manuel  de  maiiere 
medieale.  Par  G.  J.  U.  Jahn,  mit  der  Erscbeinang  des  ia 
Bandes  (LAVU—ZJTi)  r  .I^ndet  und  kostet  4J  Fr.  Die 
zweite  Partie,  weirbe  ^lei<  iilulls  l  Binde  unrasaea  soll,  wird 
das  Repertoire  thtroi'tulHi'ae  et  tymptonultgifll» art^lltw 
und  binnen  4  Iluaalru  ersibeinen.  A  * 

17-27.  Nori  Comm.  oeod.  Bononent,  IV.  3.  (vgl.  Art.  1601.) 
entb.  .'Vnt.  Cavars  De  tnninrihus  anenrismsticia  raricoaia  ans- 
stoinosium  in  aabataaliam  ereciilnn  confloeotibos.  —  Mard 
Paoliui  de  Üaniaco  repcntio«  norte  corrcpt«  aBtandveiaiaMa 
nonnallae  pbjalologico-palbola^cae  «I  pMalatngjliaB  4a  aim 
intcNostalii  pan  3.  4.  ■      '  > 

'f  _ 

173S.  F^erhand/uwem  Jtr  smtltmt  F«n 
sektr  Philologen  u.  SeMulmänner^  ia  < 
helui,  Lsfller.  1840.  4.  IV  «.  134  S.  1 11k 
vor  Kurxeai  erscfaicneac,  Taa  dem  Ljc 
In  Mannheim  red^girte,  swdta  Barid*  iil  fcdlpMl, 
ßemerfcangen  tu  Tcranlaaac«,  wie  ata  bai  Jar  ARM%a  dia 
ersten  ia  dicaem  Blatla  (ISM,  Art.  697.)  gaanc&t  « — 
aind.  lan  findet  atasdaa  TaiMge  abgedradct,  dia 
erbebBch  Nawa,  oder  nidt  {aug  Aaragindaa  eimalta 
einer  aaldkan  VttaammlBH;  van  GaldMcn  dandaten  « 
den  0.  tta  algantUchan  Mraefca  der  GesetlscGaft  aa  flMeni: 
aadern  aial  aba*  ao  ifhaanadbafUich  gründlich,  ala  sie  da« 
auf  die  HBraadai  aicht  verfehlt  haben 
Heft  gehören:  die 
VartrSge  AT.  F. 


#K  Tkbntk  «bar  Jaa  tarhißaila  nn4 

anialischrn  n.  indoatficlMi 
der  Allgm.  Angab.  Ztg. 


Icbendln  Bfanririmg  aa 
kSnnes.  Za  dem  BmImI 
einleitende  Beda 
Hermanne,  der 
daa  geateiaaaaaa 
Ricbluag  uMir  Zeit  («Mb  ba 

druckt};  farBer  die  vorttaflkhe  DarsteUnag  "Gtrlaika  Väa 
Baad  aber  Seneea'a  Tarbtftnira  za  acinem  Zailallar:  daaa 

ßfeleker's  Envidemng  gecen  Wab,  der  ta  beweisen  eMncht 
hatte,  nicht  nnr,  daCs  ea  Sitte  der  Alten  gewesen,  die^erba 
der  Sculptor  Btt  bemalen,  aondem  ancb,  dab  dieaa  Weiaa  der 
Idc«  der  grieebiaeben  Konat  am  meistea  cntapraebcad  aal: 
eine  ßehsuptung,  die  dne  Icbhalle  ErVrterone  versnlaaaen 
niufste.  Aach  £e&a»al  iat  da«  kldaiacbe  Rede  beigegeben 
zur  Vertlieidicung  dea  Latein^cbreibrns  n.  Sprechens:  doch 
Tehlt  es  der  Rede  adbat  an  darchgänKiger  Correctbeit  und 
noch  mehr  aa  Bcwdakraft;  aie  wird  vitübnai  aalgewoeeu  durcb 
die  ceiatreidM  and  grOadlicbe  EDlgeganae  AT.  F.  Hermanna 
snf  den  Vortrag  des  ProC  DSU ,  der  aicb  gegen  den  Unter- 
richt der  Jucend  in  Ewdttt  Sprachen  in  der  Weise  anag^ 
«prochen  hatte,  dafs  er  namentlich  die  claaaikchen  .Sprachen 
nicht  vor  dem  14ten  Jahr  der  Zü^linee  gelehrt  wissen  wollte. 
Ala  Beilagea  abd  aa  den  Protokollen  einige  Abhandinngen 
hhnagengt,  fie  wegfB  der  Kürze  der  Zeit  nicht  lum  Vor- 
trag gekommen  waren;  ao  die  nicht  unerhebliche  von  Fiii- 
sting  über  die  relative  Apposition;  aufserdem  über  die  Schu- 
len in  Ostiadiea.  voa  dem  Rliaainnar  Sekmid  ana  Jena,  und 
von  Zell  Uber  den  handacbriiUicfaen  NacUab  des  P.  Des- 
billons.  In  diesem  Anhange  würde,  wie  es  scheint  such  der 
Vortrag  des  Dr.  Sebald  über  den  Zustand  der  engl.  Schulen 
eine  passende  Stalle  gjcIuMleB,  da  eine  histor.  SchilderunK 
diener  jetit  gar  nUbt  imbebawrten  VerbUltniaae  aehwerlich 
dem  allem.  Interesse  entspricht,  was  die  Versammlang  auf  ao 
kurze  Z«it  zasammenführt.  Denn  dir»e  Nacbricbtea  aind  siebt 
von  der  Art,  dafs  Beralhnngen  durch  aie  angeregt  oder  un- 
terstützt würden,  wofür,  vtie  k%  auch  in  der  Rede  von  Zell 
heifat,  die  scfariniirbe  Mittheilung  kein  hinreichendes  Organ 
ist,  was  hingegen  meist  flir  die  Darlegaug  gelehrter  Unter- 
"  '  IIa,  n.  eben  ao  Ar  Maa  Uatoriacba 
Fällt 


Diyitized  by  Goü^ 


7Ö5 


Ikk  Mm,  mr  «HfM  iUkh  ||cicfc  WbUg«  tM  T^rtrac  xo 
Mmen,  «.  kMm  cmiefali«r»  ilw  ÜMawiHida  tbanll  abttt» 
wAnm.  UckMin^  iImmt  Arl  ri««  «bcii  m  Iticht  waJir- 
xanebro»  ab  acfcwrr  m  brtci4g(B{  ktafea  Mit  dir  Ha- 
tor  M  eroter  Vcrciaisnncpn  laMOHMili  mt  «hi  uiwiiW» 

Stcr  CmiM  für  die  Wiwumt«ft  and  dl«  Pldtfogik  Ut 
•B  d*t  BatMliM  di«Mr  V«rdli«,     taml  ia  dtr  gegen- 
'wlrtkra  7.At:  «te  «(Mbw  itf       EiuelMn  djt  B«wiUit> 


««in  dtff  geneiuMMMB  frlltf  «.  htMCMiii  nod  der  lUUel 
N  wahnca}  wie  Mhr  dafla  MnSattehe  Ein%virkung  etwas 
MmI  MtffMliIhhw  Ml  «dgt  ici  dtr  diMm«lis*n  V«r»ainiQ- 
tNM  Im  äülMtim  im  dwa  m  iicbcmwirdigm  Tcrcbr> 
ImGrIm«  Fr.  Jaeofci,  ud  db  Wein,  wie  Htn  «Im  6«^ 
fMwart  Sdm». 

HwJdnriMBMehnft.  Gewcrbskunile.  iduul»  ooil 

Forst  H  isKenscbaft. 

1729.  WerhandlungtH  dfs  Ferdii»  zur  Brforilrmn^ 
des  Garteubauta  in  dea  Kouis;/.  l'i eiij^i^^hnt  Sinatfii. 
1.  311.  (Ud.  XV.  Hrft  t.)  Bffrliii,  (iii  CiuumisiT.  <ifr  ^ic.>l;us<:l^^•n 
BurhhanHIunj:.)  184«.  4.  MS  .S.  -2  Tblr.  —  Aurli  liL  si  r  IJind 
enlliiU  aulniT  Jm  rrgi'lnM^ijjpn  Wrbandlaii^tn,  Utrtltn  etc. 
Tiele  b«»chlrn8rt  erUie  AH  ,nil  m  ^rii  uiiil  liciurrLaiig«!! :  von 
BrrJow;  BtnuUiiiig  iler  ««■il»<-n  Ijiijiinc  ILtipinii»  albus) 
711  i;r  III  Q  Düogun;;-  v.  \V a  r .s  z  r\v i  r  i  i^lillhi  iluni  iilu  r  «Ihh 
N^rlulircn,  licn  aus  Samen  gezo^pucn  Ciiclus  hchilrllvr  tur 
Olttlhe  zn  bringen;  \.  Krxlclim  .Miti'l  ^ur  \  •'rllljuiig  tl«-r 
Raupen;  Otto  IJebcr  Avr  Ciiltui-  ruu  l'oKiiuituut  linclorium; 
V.  Kottvvitz  "Smr  SpiiinplUnir;  y.  Türk  lieber  die  Be- 
nut;!ntli;  rinir  For.ithl.lfce  (Liei  I'otadam):  v.  Witileri'eld 
Ift'i.T  die  Kulriji  drr  Hcs|i('ris  malroii.ilis .  IJ  ii  r  c  Ii  n  r  d  Be- 
UlrrkuBÄ*'"  i't)'T  dk  Kultur  der  HaMliiüs^r  und  ilir>'r  Sorten 
(Vis.);  Haas  Leb.  die  neue  OelpHaii/.i-  .IfiuJio  xnlirn;  l.inip- 
rocht  Disclircibnnp  nenerfundener  tiUsliaui-  u.  i)li*ilji'rt.F«a- 
t'>-r  (ii  \  ]  r,  Abbidgn.);  INpDC  Verhandinngen  übrr  die  roa 
JiouMiritc  itirorie  der  Ob«tuicbt;  Sonnenbcrj;  Millbeilnng 
e.  Torsügl.  Bobnen-Sorte;  Hob.  Scbomburek  i)  Sobralia 
Elitahcthaf,  eine  nenc  Specic«  der  OrcbiJcen  (m.  '2  Tat 
A  Iii  <  n  I  3)  VtrUtOarim  BumMUih  cb»  mm  Pfia»« 
xtüi^sxic»  i^ui.  Abbildg.) 

1730.  TAe  rad  and  th*  gun;  being  two  treatite«  on 
anfi^liiie  and  ahooting,  the  Former  by  Jamt*  ff  'ilion,  ihe 
lalter  bv  tlie  anthor  oF  tii«  „Oakleigh  »hootiM  eode."  Edin- 
burgh. Black.  1840.  S.  10}  sh.  Der  ztreil«  Tbeil  diene»  mit 
sihfreicben  Holuchnitten  und  StabUtichcn  veraebenen  liucbea 
Ut  eine  teUgcMibe  ocM  Aofl,  and  thcilvveiM  Imarkcitang 
dea  aua  de«  BadAaidil  TambfnndoMi  OMägk  skw- 

Schöne  Literatur. 

1731.  Klift.  E!n«>  Sümtulun^  historisclifr  Gi-dlciilc  mit 
einleitenden,  gesfhiclitüclun  AnrHL-rliiirmcn  »on  Ur.  Ailolf 
M&Utr.  Beriin,  H.  SrJiuilir.  IKUI  S.  .Will  und  i~S  S.  n. 
1?  Tlilr,  —  Dt  diirili  «innvullt-  Aiin".i»»utii:  dir  fifirliiriitr 
brkanriLi'  und  belii'üte  Herati'tri-IxT  li:it  in  dieser  üanimian^ 
veranrhi,  wä>  auf  beacbrlnklerrm  l'Vlde  von  ünnnaun,  Wag- 
ner und  ICnlger  geletstrt  wrirdi  n,  in  mlisürlisler  Vollstiindlg- 
Lrit  deutsche  Orij^innl^edirlile.  uder  l  i  lii  i  Ht  t7.un:en  :iiif<  Irem- 
den  DichtTfrrfepn .  in  der  WVi"-  iii'.iinm'nm.'ilellrn,  dafh  in 
einer  /iemlicli  nnnnlerlirochf  n»  u  Ki  liie  die  trei-nissr  der 
Wellge«chiclilr  dem  /.euer  vor  die  Auj:efl  grtüiirt  werdtro. 
Wenn  blt^r  monelie  (jedieljtr.  ii,  namentlich  einxeloe  Scenrn 
draniallRRber  ^Verkr,  ilireoi  Zuasmnrnhange  grriaaen  aind, 
»o  haben  die»«-  Krr.en^ni.sse  der  verachiedenilen  VVrfataer  u. 
Zeiten  wiederum  einen  eiseDlbülaliebeii  Eiaklang  Bewoaacn 
daick  dtt  Fadn  dar  fiwdjabte»  walehar  lia  Taridodcl.  Ha- 
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ben  AesdiTlo«  und  S»pbol]aB  ikka  SaUlar  ader  Bjros, 
nar  weh  de«  CcgcMdidcn,  wckhe  aie  IdMAdal»;  aber  kt- 
dar  aiich  Mbc«  aakbas  Henca  die  ■■badaulMduaw  Dicbicr. 
Um  aicbl  in  Mcb  «wiMMHB  ttaritocnUittta  brnhäiiHdaw; 
bat  dar  Hanoaitber  iMMbe  hdila  dar  CtadSbia 

gan  Ibcifebeii  mBaMn;  dii^MMl  aabdnt  er,  wie  dbi 


•cbricbeMm  AiiläaMhiitIrtatffl  Tarralbn«  aa  rnkben  fltellam 
erglMt  tc  Jbab«l._  .8«  idkr       UitenahMea  aeiM 


iancK  anlberwtadBcbi 


Stbwiirigbrit  hat,,  i^M 


liebe  Wahrbfit  md  vaUfaaManeiMie  faeHache  DaMiclkn«  Or 
iDCMcbllcbe  Anaidbt  alata  well  aimHMndeffiiQcn,  w  wird 
elcb  dacb  naalrriUc  daa  Baeb  Frawid*  nud  FrcmdiniiM  ia 
grebcT'  ZabI  erwerbea,  und  eiM  Mae  Anatabe  wird  MMb 
aoigftlifaMe  Auwabl  g|debntfalgar«  V«lblladltfcdt  •■«(. 
Heb  nuciNai. 

17,12.  SchaunpleU  von  Don  Pedro  Cahlrron  dr  Ia 
Itarea.  Lel>erieUl  von  J.  Ii.  (jrles.  Z^^eite  rliircli!;e«flien« 
Ani^abc.  Bd.  3-(i.  llrrlln,  M.  olai.  tSiü.  12.  {:.■)!.  J.JI).  340. 
33S  S  )  ä  !  Thir.  —  Uie  Lf>er  itnavrtr  ISI.iller  siml  hereil» 
in  Art.  13'26  uns.  IjI.  Im  !  Gele^eubeit  d«i' Anyei.;e  der  ■  i>lea 
^2  Bdr.  auf  die  Vnrxij^f  dieser  Erscbeinut)){,  A'w  Mrn  V'i  i  lin- 
den cluuisriier  LcLlürc  vielfach  erfreulich  »ein  11111^,  .ml- 
nerksan)  geiiincht.  Die  l  ebpnelzung  ist  A-i^  \\  ei  L  «-ine* 
atierkannlra  .tiri«ler«,  ihr  Werili  und  ihre  Gedi.  .-i  nheit  «ind 
liekunnl ;  die  Ausshilluiig  <lit-M-r  neuen  Ausg.  n'irii  von  keiner 
ehtspri-elieriden  Ausgabe  deulDcLer  Classiki-r  nlirrtrolTen.  Die 
M>rl.  IS.iMil«'  eulhallen:  Iii,  Rifer«urbl  das  Cfl^fate  Srlieuiul: 
Die  \  er\> icklunsien  des  Zuf  dls.  —  l\  .  Dir  Tnehler  iler  Liifl 
in  •i  Tlieileii:  —  V'.  Die  Dame  kati<ild;  Der  iUcblcr  von  Za- 
lamea.  —  \  \.  Ural  VcrgelilMgan  ia  ciacr;  Ulla  Dieb  *et 
•tillciu  Wa«!R-r. 

1733.  Varnbagen  von  Ense»  Ree.  von  Zacharifi's  Ren»* 
mrnitt,  mit  Vanvort  n.  Fedrracicbnunsen  (Berlin.  1840.)  ia 
Jahrb.  f.  vrtthM.  Kr,  IL  Kr.  Sw  —  Kind«  Ree.  von  Nea* 
criecbiccbe  Vullsgealinge,  bang,  van  FinncDicb.  ebd.  11,  — 
FriedIJInder'a  Bec.  von  Balzentiot  SUtlca  tat  KwulM- 
•chicble,  «bd.  >'r.  31.  3-2. 

1734.  Ree.  von  Bernhard:  Lebensbilder  aM  Dloenavl'. 
Bd.  1.  3.  ia  Jm.  IJt,'Zlg.  Kr.  12». 
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Neueste  Biliiiograpliie 
ia  wisaeoBcbaftlicber  Ordaaag. 

1735.  I.  Philosoph! f.  Pf.  Tommucat  Stndll  eionfiet. 
Veneiia.  8.  2  Bde.  6/'  L.  —  Aol.  GenoTeai;  Deila  Diceutina 
o  aia  della  filocoPia  del  gioata  a  dell*  nnesln.  t-2.  '2  Bde.  ö," 
L.  —  Lei  in  Cairfora:  Priaclwit  dt  fibaoTia  civiJr,  amlicate  aUa 
hSl  «  aHa  atori«  deiU  cimlli  antvevaale.  NeapiL  K.  3,*'  L 

1791,  V.  f1lt9t*fit.  Ritratli  de!  sommi  ponteflri.  c 
Mb  nVa  brv  tlla  »er  cora  d'Isnazio  dell'  Altii.  I'aac. 
.  4.  (8  8.  M.  a.  Wki  0,*'  L.  Nonatl.  2  LielT.  -  Piei 
ülariiait  Starb  caabaiaaliea  di  Sirdegna.  Vol.  1.  Cacl 

L.  —  I.  J.  B,  fl*7  rd'aprtf  ie  r»rd.  de  Beausaet)  Hist. 
de  Baaaaat,  crifM  da  MaanS.  4e  cdil.  Tuara.  12.  13  ßf^n.; 
Jd.:  ilM.  de  F<adaai,  arebavdi|M  dt<  Carabrai.  Ebd.  12  Bgn. 
—  Abb«  Bärbel:  Hiatoire  ebninologique  de  Ia  reli|;ion.  18. 
8  Bgn.  —  (Atnt  A,  BMlti}:  Tbeorami  di  putiticn  cristiana 
(Apoinjtie  dea  CShrlatentbams  gegen  Terdlcbligungeo  seitens 
dtr  Politik.)  Mendrisio.  S.  5  L. 

1737.  III.  Gracliichle  ii.  Gro^rnyhif.  Cbev.  dr  Brau- 
reprd:  Nobiliaire  de  l'itit.n.u.  iiri  liUer.ilemeiit  des  MS. 
onginao«  autll«filii]ues  t.ml  de  l:i  nTirnuilinii  ^enernle  d« 
ItidH  — 71  quc  dr  i.i  icrande  reliirin.itiDn  de  1400  rl  de»  rcC 

particaliim  «jni  aarrnt  Jieu  dans  lintcrralle.  «nw  nae  aaika 
bbtoiifM  ete.  B.  C  Fr.  —  A.  Fla^uet  Eaaal  bbloriiae  aar 
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rEchiquIrr  de  Nornimdic.  Rourn.  8.  ('20'  B^n.;  nur  in  1*23 
Exrmpl.  «bg«lracL(.)  —  L'CipKgnoleUe  de  Svint-Leu,  calcul 
ralionnrl  de  probabilil)'-«  sur  la  fiti  tragique  ...  du  doc  de 
DourLon,  priucc  di-  Coiult-,  par  .\ugu$tia  Chalin,  de.  Navarrr, 
iu«ndatairt'  dr«  hrrilivrii  du  priiicc  ric.  Spt'ciiiirn.  Paris.  K. 

Usn.  L)ir»4>8  Wrrk  smII  drm  \  prnrliiiirn  nach  ia  M  St'-rics 
od.  Livraicotis  i-mchfiiirii .  wricite  einrn  Bd.  Lildm  werden. 
—  Tour  1141  Ii  lli.stnin*  de  Pl)ili(i|i<'  d'Orlt-an«  tl  du  parti 
d  OrlraD*,  d»nt  lirs  rapporls  «vre  Ia  rrirolulinn  fran^aiir.  Rr- 
dijrc  tur  Ir»  documriia  du  Inns  pnur  UTvir  d'iulroducliun 
ä  im  nuvra!:o  irirdit  rl  pri'crdi^e  de  quelques  reflcijouii  (ur 
liiislurio^rapliie  generale  »te  Cflle  i'-punue.  8.  8'  Fr.  —  de 
Marli«:  iiist.  de  Marie  Stuart.  Tour«.  12.  (l3U;ii.)  —  Annali 
d'llalia  dal  1S2U  al  IS.)!)  in  cuiitinuaiinn«  di  A.  Cnppi.  Tom. 
1—3.  Este.  10.  (160,  1.V2,  160  S.)  i  0,*'  L.  —  Glier.  B*»i- 
Ucqua  Aldubrandini:  Ilalia;  meiuorie  p«li!;raliclie,  ic«uni;r»- 
liehe  tratlr  da  claMlci  autori  c  da  inonuiuriili  piii  in^iuni. 
NraprI.  4.  '2'i,"  L.  —  Giu8.  Maoni:  Sdiria  driia  Sarde^na. 
Capiilasn.  16.  3  Bde.  T|  L.  —  Cenni  dolla  Sardepinn  illustrati 
'        lilogral!    '    -  ■  -   '    ■■  1       :    •  IT   


lustrati 

da  '60  ritograii«  in  culor«  rapprrsentanli  1«  princi]>Bli  u«anze 
Vedute  e  coKlumi.  Di  B.  L.  e  E.  A.  Fbsc.  1 — 3.  furin.  4.  a 
2!  L.  Jede*  Ka«c.  besielii  ao«  3  Bgn.  Text  m.  b  Litfa.;  r« 
«oll  das  Gani«  aus  1*2  Fase,  bestehen,  deren  letztem  auch  ein 
Register  o.  eine  Karle  von  Sardinien  verspmchen  wrd.)  — 
Giov.  Orti  Slanara:  Üelte  due  purti  deti«  dri  Leoni  e  dei  Bor- 
•ari.  Verona.  Fol.  VI  o.  17  S.  m.  7  Kpf. -Tar.  (nur  in  120 
Ezempl.  absedruckt.)  —  IHafs.  Nucnes:  Storia  del  reg;no  di 
Piapoll,  dair  origine  de'  suoi  primi  pnpoli  sino  al  |ireaenle. 

Fa^c  1.  Neapel.  8.  Arcbirei  de«  voysgps  ou  Colleclinn 

d'anciennea  relationi  ineditei  on  trea  rares,  de  lettrrs,  nie- 
moire«  ilineraires  et  autret  docnmens  relatifs  a  Ia  j;e«<;rapbie 
et  aux  TO^ages  et  d'anrcdotcs  relatives  ans  vnyageara,  lires 
des  meiBuiriii  du  (ents.  Par  U.  Trrnaax-Cnrapana.  Tome  I. 
Partie  1.  15^  Bsn.  8.  Jährlich  >vird  ein  Band  <10  Fr.)  in  2 
Theiirn  »eranrorhen.  —  k'artrn:  La  Palesline,  «ous  la  di- 
reirtion  de  M.H.  Mrissas  et  Nichelol.  (Paria,  Binelcau.  16  Bl.) 

—  Carte  de  l'Egjnte,  avec  Tindication  de«  ville»  anciennes; 
Plan  da  Calre  et  de  sea  eavirons.  Plan  d««  liarracea  du  Nil. 
Plan  de  Taraenal  d'Alexandrie.  4  Bl.  —  Coura  du  Dnieper 
entr«  Smolensk  et  üloghiler.  Ebd. 

1738.  IV.  Philologie,  Arehäolo^ie,  Lllträrpesehie/ile. 
Iliade  di  Omern.  Traduz,  del  cav.  f-  ineenzo  .fjonti.  IHilann. 
16.  2  Bde.  4  L.  —  Eloge  de  la  chcvelure,  discoura  inedit 
d  un  auleur  srec  anonyme,  eu  refutation  du  discoura  de  Sy- 
nesiua  inlitale:  Elo«;e  de  la  calvitie,  publie  d'aprea  un  01k>. 
srec  da  la  bibliolliirque  rnyale.  Par  A.  Miller.  8.  (5!  Bjn.) 
S  Fr.  (entb.  den  griech.  Text  luit  franißa.  Introductjon  und 
Nntea.)  —  Cicero  Quealloni  academiche,  tradotte  e  corre- 
date  di  nole  da  G.  ]4.  Scararouzza.  Vo|>herii.  18.  (214  S.)  — 
Matter  Histoire  de  l'ecule  d'Alexandrie  comparee  aux  prin- 
zipales ecolea  conleniporaines.  üuvra;;c  couronne  par  l'lnittitut. 
2e  edit.  enlierement  rcfundu.  Tome  1.  24  Bgn.  8.  m.  e.  Karle: 
7J  Fr.  —  Manuncriptoruni  codicum  serie«  apud  Pelr.  Viclo- 
rium  Aldiniurn  nJnotationibus  illiiKirala,  Ticini  Hegii.  i.  74  S. 

—  —  K.  Tommaseo  Nuovo  dizionarin  dei  sinoniuii  della 
iinjcua  italiana.  Dilpensa  1.  Mari.  8.  0,"  L.  (gleicbzeili'  er- 
schien Fasr.  I.  einer  neuen  Auas,  zu  ISrapcl.) —  Ben.  Meuzini: 
Deila  costroxione  irregnlare  della  lin(;aa  toscana,  trall..  rived. 
r  annotata  da  S.  Canierini.  Florenz.  12.  l,'  '  L.  —  Itaccolta 
di  testi  inedili  del  bnon  secoio  della  favella  Toscana.  .Neapel. 
12.  —  Poesie  scelle  scritte  in  dialetio  niilanese  da  C.  Porta 
ti  Tom.  Grossi.  Ediz.  iiiaalrata  eon  200  Hisegni  inaeriti  nel 
leslo.  Mail.  8.  Es  sind  bereits  t>  LielT.  rrschieuen:  das  Ganze 
ist  auf  30  Wochen  -  Lieff.  a  -j  L.  bererhnet.  —  Gio».  i-'n. 
Monlanari:  Elogi«  di  Paolo  Cotta.  Rom.  8.  (40  S.)  aus  dem 
7Sa  Bande  des  Giorn.  arcadico  abgedr.  —  iUarcliese  Gaelano 
Capponi  Saggto  siilla  causa  finora  lEnola  delle  sventurv  di 
Torif.  TVm««.  Diktr.  1.  Flor.  8.  3.'"L.  —  ßrrrial  Saiul- 
Prii  Obscrraliotts  sur  Ic»  remarques  failc»  par  Spattapulra 
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^  la  «nile  de  sa  trad.  ilalienne  d'un  mem.  aur  le  sermrnt  ja» 
dictaire.  8.  2  !  Bgn.  —  Breve  qaadro  deacrittivo  della  nasceole 
raccolla-Sozzi  in  Bergamo,  oaaia  Collcxione  numisniatico-caU 
lilecnica-naturalc  etc.  Anno,  1840.  Bergamo.  8.  (72  S.) 

1739.  V.  Juriaprudens,  Staat*-  und  Cameralmiwn- 
xchafttn.  Glan.  Frc.  LanpUi :  Teorica  della  legistazione.  Vol. 
I.  .Neapel.  8.  —  Gius,  Ant.  Castelli:  ]tI.inDaie  del  codire  ||i 
«rommercio,  con  note.  Mailand.  8.  (.164  S.)  5,"  L.  —  Giov. 
Bennati:  Compendio  alfabelico  per  ^ida  ai  ^iovani  nellct 
studio  della  le^ge  penale  sulla  contravvenzioni  di  iinanza.  Ve- 
nczia.  8.  7, '''  L.  —  P.  Baralono:  Delle  azioni  posseasorie 
secondo  le  dUposizioni  del  codicc  civile.  Tnrin.  8.  (284  S.) 

3'  L.  .'Vug.  Obriol:  Representation  nationale.  Tablrao 

des  pouvoirs  constilutionneU  de  l'elat  indiquant  tnutes  les 
formes  goiiveroenienLate«  qae  nous  «vons  sabies,  les  diiferenles 
pliasrs  parlementaires  parconruea,  les  diverses  combinaisoM 
ministerielles  essayees  et  lea  noms  des  honimrs  pnlilinaes  oa 
legi^lattur»  qui  oiil  llgur«-  depois  1789.  In-plano  de  fi  leailles. 

—  Wni.  Cargill:  Examen  de  Torigine,  de«  progrc«  et  de  la  ten- 
dance  de  la  confederatiun  comroerciale  et  pnlitique  contre 
TAntlelerre  et  la  France,  nomroee  la  ligu«  priusienne,  trad. 
de  l'angl.  8.  2_  Fr.  —  Julea  Le  ßattier:  Ej^alisation  aociale 
ou  Theorie  d'one  revolution  normale  fondec  aar  l'exercic«] 
regulier  deg_  facnltes  de  riiomme  en  conimanaute.  8.  3)  Fr. 

—  Dom.  Vaccolini:  Alcune  cose  in  raccomandazione  delLl 
caisa  di  risparraio  (entb.  e.  discorso  accaderaico  und  verscb. 
poi.uläre  ErzUhlungen.)  Lugo.  8.  64  S.  —  Alti  e  diliberazioni 
della  soeieli  degli  azionisli  nelta  cassa  centrale  di  risparmio 
in  Kerrara  nella  generale  convoeaxione  del  '25.  Narxo  1840. 
Ferrar».  4.  36  S.  —  Franc.  Villa:  La  contabiliti  »pplicata 
alle  amminiatrazioni  private  e  pabbliche  osaia  Elemeuü  di 
scicnze  economico-aimainUtratjve.  MÜano.  4.  11,''  L. 

1710.  VI.  IS'alurwisMetuehaflen.  Jae.  Corinaldi :  Nolizie 
sioricbe  dell'  accademia  Valdarnese  del  Pn^gio,  colle  due  metn. 
concerornli  le  scienze  natnrali  raccolle  da'  due  primi  volume 
finura  pubblicali.  Pisa.  8.  74  S. —  Pellegrino  Bertani:  Nuot« 
dizionario  di  bolanira.  2da  rdit.  RUntua.  gr.  8.  3  Bde.  (in  3 
Coluiniien.  XX  u.  344,  3ö'2,  3j«)  S.)  .Nor  neuer  Titel,  ediz.  1. 
erschien  .Mantua  1817. —  Viel.  Treviaan:  Enamerati«  alir- 
piura  crvptogaroicarum  haeosqae  in  prov.  Patavina  observa- 
farnra.  Fase.  1.  Palav.  8.  0."'  L.  —  Pronzio  Gabr.  CoaU: 
Fauna  del  regno  di  .Napoli  oKsia  Knumerazioae  di  tutti  gli  ani- 
Diali  che  abilano  le  diverse  re^ioni  di  oueato  regno  c  le  acqae 
che  lo  bagnann,  cual.  la  descnzinne  de  nuovi  o  poco  esalta- 
menle  conojniali,  con  fi^ure  rictvale  da  original!  viventi  e 
dipinti  al  naturale.  Neapel.  lSJ-2— (Format  nnd  Lmfang 
sind  nicht  angegeben,  versl.  BiWiogr.  ital.  n.  1281.)  —  C.  F. 
Belliageri:  Deila  feconditä'  e  della  proporzione  de'  sessi  nelle 
nascile  degli  aiiimali  verlebrali,  e  niMlologia  con  considera- 
zioni  anatomico-fisiologiche  sul  nnmcro  e  puaizionc  delle  mam- 
melle.  Tom.  I.  fasc.  1.  Turin.  I.  (64  S.J  2^  L.  Da«  Ganze 
auf  3  in  LiefT.  erscheinende  Bde.  berechnet. 

1611.  VII.  .Vedltiii.  N.  Chervin  De  la  fiivre  jauoe 
ijui  a  regne  a  la  Martinique  en  1838  et  1839.  Rapport  tail  j 
1  iicad.  roy.  de  med.  sur  un  niem.  du  D.  Catel.  8.  1 J  ßgn,  — 
Gitilio  Crescewbini  Sopra  un  cato  di  idrofobia.  (21cltere.) 
Fano.  8.  21  S.  —  L.  Seol'fo  Dialnso  critico  della  intiani- 
inazirme.  Venezii.  S.  (24  S.)  —  Frc.  Gatlei :  Cenni  au  di  una 
malatlia  della  faecis,  nictodo  efficac«  per  guarirla  ed  o««er- 
vazioni  lirntiche.  Prsaro.  Fol.  42  S.  —  Lagneau  Traltato 
prnt.^  delle  nialallie  lililitiehe;  vers.  con  annolazioni  di  L.  e 
G.  Golia.  Vol.  I.  Neapel.  12.  —  C.  P.  Coloiiibot:  Docnmens 
sur  la  metJiode  osteolrnpiqiie,  nouveau  Systeme  de  reducüou 
pour  la  eure  des  luxations  des  appareils  orbirulairea.  8.  2  Bg. 

—  C.  J.  ß.  Cotaet:  .Methode  curative  externe  des  dooleors 
rhuniatismales.  goultcnies.  nerveutes,  des  maladies  de  la  cir- 
culation  lyniphatique  et  dea  visceralgirs,  alTections  nervensea 
des  viscires,  conl'oudues  avec  le^  phlegmasies  cLrouiqae«  «t 


759 


9 


7  idit.  8.  3rFr  -  Gbc  Aal.  «Mommi:  Trj  uio  üf<«o. 

hiUlet  zagLicL  Vol.  5.        BMpIWcrbl;  die  fibr.  Thk.  lind: 

fott:  Corso  ekaenUr«  ii  ••Ädn»  priUca.  Vol  1.  (XXIV  u 
400  S.)  PiUm«.  a  61 L.  —  FtL  dt  K«-n««  «  Ant  Cieconr 
Utraiioni  wibbI«»«  4i  P«tol«igU  ehirurgic*.  \  ol.  1.  Pi"P*l 
g  _  A  F  Cli*a«i  liCfOM  oe  cliniqae  nirdicale  falte«  A 

rtter.  Tone  3t  PMamonh.  (38  Bto.)  7  Fr.  -  B.rth  et 
U  Roeeri  TnM  pra^que  daascultaUon,  ou  Expoai-  ui-lho- 
di'que  des  ttwHM  applicaüon«  d«  ce  «node  dVxainen  h  I  .  tat 
plnaloUdm  d  «orLidc  de  IVconomie.  4^  Fr.  -  L,  del 
Gtomo- ■awi*         !'■'>  oaiUtt;  prcparanoni  chimieo  pbar- 

Srfo«rio.  ai««di».  Neapel.  8.  2,^  L  -  Frc  de  P.cc  ..  : 
Ibtodo  mdoaato  per  be»ere  le  acque  «»Imo-acidulo  -m»!-!!»!! 
H  S.  Citwtai  preB»o  Bormio.  coU'  »ssiunla  delle  rtlativi 
«dbi>  MUaM.  8.  (40  S.)  —  Obwrvations  »ur  Irt  effeU  de* 
jiflBjUa  je  Lartigae  conire  U  goutie  et  lr«  rliumatinies,  re- 
iJeilliea  par  direr«  medecin»  et  pubL  daos  diver» journaux 
pur  Kpiel,  Latour  el  Fnater.  8.  2  Ben.  —  (G.  Grimellj): 
OgtflfTMioni  ed  wperieme  eL  ltri-fiamroglchc  direlt*  ad  in- 
■ttrin  b  elellricilS  midica.  Jlodcna.  8.  VIIL  3J6  S.  m.  1  Taf. 
4^  L.  —  H.  G.  Levi:  Ilawtorio  •  Imd  acrivcn  iuUaaP  di 
cMe  Mdlcke.  TcDC«.  8.  (68  S.) 

174-2.  Vm.  Mathrmathche  ff  'itMensrhaftetl.  N.  J.  Di- 
diei:  Coiir»  de  lualln  tnatiuue»  pure».  4.  (  WJ  Bgn.)  10  Ir.  — 
Gaip  Main»rdi :  L^iioni  di  iolroduiione  al  eakato  MbUme. 
Parte  -2.  (Schlaf».)  P»vili.  B.  3.-  L.  -  Apl.  ■mmBi»«». 
Ulli,  irra.iiawoiii  luniinose.  Uol-tgna.  H.  4U  S.  (Im  AMK  fus 
d.n  Nr.ivi  arttuU]  dt^lle  »cieoie  nalurjli. )  —  «Ofc  »MC' = 
C.iM.  ,  „,,  tilare  di  m.-ccanic«  «d  MtmIm«.  1. 
ti'onc«.  Ureiixf.  b.  bj  L. 

1743  IX.  AV««*»W#.UVlJf  A,i//r/.       .^.JU/;;,  lüMli.tl,,' 

Voa  dfesem  auf  (.  Binde  brr..  fuR  l,  „  \V  erke  cr.chien  jelrt 
Au  Ende  dra  3.  Bande.  (4  «nnec.  hvr.  '  S-/^«  )' 
franzSa.  IVbersetiung  von  Jul.  (  ursnr.  Ilir  ,u$,  f^tgHiua, 
Oaoaamhr,  Leo  ImptraUtr  a.  Folyatn  enUiält. 

1744  K  Pädojtoett.  d^twwlll«:  EÜMbelh  ou  la  clia- 
rite  du  pauvre  rtcompeii.«.  Tour^  18.  (5  Bb«.);  ^r».:  Uec.U 

:.„  I,  ,.  une  pitre  de  ihUmkäm.  T«w.  18.  (5  Bgo.)  -  1. 

„i.r  \  ict«r  Adam;  toto  d«  ■«•de  SflTige.  16;  3J  BgB.  m. 
10  Litb.  4  Fr.  clor.  6  Fr,  -  Poite«  francai«  Tirana  ou  c«n- 
Umporain.  ou  lorewi«  ckoitia  de  M».  A"«lncnx  V.  A.  Ar- 
iXete.  Par  Mme.  inalilutnce».  18.  6  Bpn. 

1745  XI  Hondehmusentchofi,  GtttrrbukMid*.  Land- 
md  Forttn^is^ennrhaft.  Parisot  et  llobinr  Ksh^i  Mr  Im  fal- 
■ificaüon»,  na'on  fall  «ubir  au  pain  . !  «ur  l.s  mojrena  de  lea 
;:l;"uSe.V  .-.B^n.  -  Gi.c  V:r..ilini  Le  leggl'  protettnc. 
deir  asricollnn  .)s»ia  I  agncollura  K.nsul.  rala  »otto  il  ra|»- 
porto  Sei  diritto  ron.ano  e..  Xrap.l.  S  4!  L.  -  Recoeil 
li'.M*li«r«  en  pi<  rre.  charpenle,  menuiw  rie  et  en  fönte  n  l  u- 
sattdea  ouvril-rs  en  batiiuei.s;  deMine  nar  Thrrry  et  grav,. 

mI  reano  dei  baclii  .1.-  ^•■\.  so!  im  io.lo  di  r.bric.r  U  aemenle, 
5i  roiierrarla,  di  coverU.  di  lar  n.«:ere  l«  b"^. 
caiione  in  47  giorai]  Mdo  di  caMfacTB  H  boMU  cte.  V«- 
netia.  16.  3»"  L. 


1746.  XIF.  .9<-Aö'(^  LUeratur  and  Kwut.  Pro»at 
Jacqne«  Araeu  Suuvt-nirs  tl'an  aveogle.  VoyKe  antoar  da 
■MDde.  8.  itPi  Bgn.  m.  15  Taf.  9  Fr.  —  Ed.  Onrliac  Im 
coBfeaaiflB  de  Naurille.  8.  7^  Fr.  —  Dera.:  Sntanne.  8.  7^ 
Fr.  —  L.  GaMn  et  Rosier:  Cbarlotle  de  Lamarck  et  la  iis» 
nora  Juaoa  Manuel.  8.  2  Bde.  —  baron  Lamolbe-LangMi: 
La  ramille  da  voleur.  8.  2  Bde.  —  Jnlea  A.  Darid:  JacqncB 
^Iru.  8.  -2  Bde.;  Dera.:  Lucien  Spalma.  8.  i  Bde.  —  Ed. 
Uer|s,oanioaz:  Mme.  de  Varennrs.  b.  —  Manr.  Allioy:  Soas 
le  frac  (Le  cbarlmut.)  8.  —  Afr.  Laacadieu  et  AIpb.  Daj<>' 
Ion:  Une  Calalile,  suivie  de  Mite  de  Sennevilie.  nouvrllea  da 
Tautre  monde.  '2  lide.  —  ljoui.se  Lemercier:  üne  femme 
prodigue.  8.  —  lime  J.  de  Gaulle:  Valerie  de  jtlnnllaur  nour. 
imilee  de  Tangl.  12.  4  Bde.  5  Fr.  —  Baaaano  Finola:  L'or- 
fanella  delle  briaue,  atoria  del  17.  See.  Mailand.  24.  i  Bde. 
5  Fr.  —  Paolino  «aaia  k  Conleaaa  Bieonora.  romanio  »to- 


rico  del  aec.  W.  Genua.  16.  iL.  —  Fei.  Conpi  Norelle  in- 
tereaaanti,  iatrultive  e  dllettcToIi.  Vol.  °2.  Mailand.  32.  1-^  L. 

—  Tere««  Perverai:  Evelina  (raceonto).  Milano.  8.  'i'  L.  — 

—  Üramat.:  Laurencin.  Marc  HLcbel.  E.  Labiclie :  Dotuuct 
pere  et  Iiis  .  ou  le  Cheniin  le  plus  lanü.  com.  vaud.  en  i  a. 
\  Fr.  —  Clairvillc  aine:  La  cbalrnr,  plt^e  fantaatique  et  mj- 
tholof^ique.  S.  r^,  Fr.  (im  Vnircrs  dromalique.)  —  Victor 
Hoger  el  Felix  Elie  DeuA  ^iroscril» ;  lom.-vaud.  en  t  a.  {Pe- 
ru dramaiitfut.)  8.  '„  Fr.  —  lifpert.  lironiol.  ISr.  V2-1: 
Labie,  J.  Augier  et  S;iKat;  I,i  ni.iii\jis  sujr-t,  \.iiiJ.  cii  1  u. 

Fr.;  Nr.  123:  Eug.  üevaux  et  Krn.  lins.son:  Lue  ciioin- 
Dre«   de  Savo^ard,   eaqoisse   de   niueurs  m   1   labiraii.  8. 

Fr.:  Nr.  121:  Dumanoir  el  Ed.  Uri&ibarre :  La  fille  de 
Jjcijui'iine.  cum.  en  2  a.  ;  Fr.  —  —  Poet.:  Ki-cufll  de 
cbansons  naliiinales ,  cbantre«  ()an!^  lea  glorieuaes  revola- 
lion«  de  ITM»  et  de  1830.  IS.  J  liii£;en.  —  Chansona  ba- 
dines  de  Piron,  Panard,  Coli«;,  Galli-t.  b\.  1  Fr.  —  SeraT. 
i'ucri:  Poesie  liriclie  e  tlranitiLitirln'.  12.  18<}  S.  —  Guis. 
llegalili  (de  \iiv»ra);  Poesie  Mleniporanee  e  meditate.  r*i<i\ji;i. 
8.  321  S.  in.  iiildii.  —  Franc.  Fontiiia;  Urtve  traUitl»  ii«l 
>erso  !<)?.<  jriu.  Vt  rci-Ili.  10.  (7S  S.)  -  IIik  ulica  lliemn.  lin- 
Alii.  N  (12t  S.)  —  —  A  iiD.st:  (i.ii  I.  Lur;isrlii:  Nunvo 
metudu  tcorico-prali«;»  pi-r  f:icilmen(e  aiijiri  iulere  il  cantn  i  n 
rale  eccle«.  a  canto  fermo.  Mail.  4.  (-2  Cul.  I  d,  "'  L.  —  <*U. 
Gigli:  Aleuni  nionamenli  d'arte  della  villu  di  1  dura  Alel>.  di 
Torlonia,  diacorsn.  S.  |S  S  )  —  >ii7inni  pnliiuinare  praliclir 
int'irno  all'  arte  di  eililicare,  nr<'p.s.ü;irir  ai  prrili .  cap<ini:>%(ri 
roprii  Uiii  Jlilano.  S.  (20U  S.)  3,"  L.  —  P.  Selvali.o: 
.ir<  Ijidtlura  civile  c  relii^iosa.  pensieri.  itj.  '2  L.  — 
l'liicrr)  Traite  de»  ■')  ordr«»  larcbili-i-lure  et  de»  premi-r» 
)'lc:iue4is  de  constructiun ;  sra>e  par  Guiguet.  4.  ( 1  Ugn.  lu. 
54  Taf.)  6  Fr.  —  Giainb.  Berti  II  Vigntila  illustratn.  i.  «dix. 
riveduta.  Padua.  4.  (XVI.  72  S.  mit  34  Holucbnitlen.)  — 
Pouip.  Taniini  Delle  atorie  di  Eater  e  di  Tobia  dipini«  a 
baon  freaco  dal  prof.  Ga»p.  Marlellini  nell'  palau»  PiltL  Flo- 
renx.  8.  16  S.  —  Le  migiiori  pitlurc  della  cerloaa  di  Napoli. 
diagn.  e  pubbL.  dal  pill.  L.  Anj^ellui  ed  illiuitr.  da  Raf.  Libe- 
ratori.  Neapel.  4.  —  Gir.  Prandi  Notixie  •toriche  mcUaati 
la  rita  e  le  opere  di  Lor.  Leun.  Bruno  ( beriUBler  |bW  a 
Manlua  im  16.  Jaluk)<4.  «dii.  Manlora.  8.  n.  Bidm.  4  J(^. 
n.  3  Kpf.  3  L. 

1747.  Xill.  EiuyelofäOa  mad  90WitM0  AmImi. 
Encidopedia  popnUre,  o  (2aDeiioii»  di  Uniiiw  amam  cd  «ttti 
ad  «gm  persona.  Oiap.  1  —  16.  ■allaad.  4.  in  2  Cnlnmnen. 
52Lreff.  Ä  ;  Bgn.  ■ 
Biografia  Sarda.  ~ 
ÜTudierci.  ~ 

(amik 

AAdt,  eMiMH  di  Jüradratf,  trandia).  —  Laici  AlaMMii: 
La  täUmdu»  t  sli  taimmmki  &n.  tbmdMtlit  ifL 
lud.  M.  «36  a.  .  4Jr 


e  nro! 
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RadagtHTi  Dr.  Kali 
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J  ubclschriftcn. 

ITtS.  Oiirerture  zu  dem  Itolittüsektn  Schüfermirl 
..il  Re  Pasinre"  von  Friedrich  dem  (riXfftta,  H. dB«m  > or- 
xvurt.'  d.  »  l'rofiMors  Preu/s.  HenmssrfebeB  WH  Dfhit.  B«r- 
lin.  Trautivciii.  18»().  (Parliliir  der  Orieinal-ÜOVpMilioa,  P«r- 
Jilur  für  Jlilitair  Mu^iL  und  für  PUnoforle).  Fol  1}  TbIT.  - 
Friedricli  d.  r  (;rMrs.-  h^it  »uch  als  TonkHiwUer,  dwA  »eil 


tu '•;5;>Tli.iri 
«II  i^illl 


  ,  »ein 

Fl;iiiii*i)i<  1  und  durch  »eis«  gewamten  m»n 
II  Ruf.  Schon  Kr«ii|irias  schrirl' 
<T  (ii.t  Kariial«  zu  riiieiu  VolUire'scfaen  Tote  aiid  to  hat  er 
inr  ri:is  Tb.ater  u.  für  sein  Ki|mner-Koiiicfk  W»  Mm  B»ler- 
Erbfolctltries«-,  wo  i\wt  GcMlfr  M«!«!  «"ra- 
potiirt.  Indefs  liafun  n»ch  seioem  jEMhl  JMMltolUchcn 
Wanuscripte  fjisl  dasselbe  Loos,  wie  Ale  Ktonriidbcnt  »ic  wnr- 
df  n  ulrht  bpjchUt  und  ihr  DaBcin  selbst  mt  «wdlelhalt  p«- 
%^ordcn,  als  dieielbca  (t835)  durch  die  FImm  St.  )j-ta 
KcicteDdcn  KSnkL  I^HUtt  «^Mmt  •uTierundcn  wnrdt-n. 
l«aii  wird  der  Tdäa  Null  vm  130  mastlulischeii  Kompo- 
sitiooen  des  VLfMuAiA'^SUiill^  nU  d«m 

*Bwse  eU.)  suis  BsslK  sdMMshft  Ucilmi.  DsTs  viel  davon 
dem  PoblilnMi  m  GaU  kowow,  Iii  nlthl  ra  «nwlen  o.  tu 
iiesekr«*;  «bsr  «■  «»ird  StMa  dankenswerth  bleibrn,  ^^rnn 
J,!^  inj  dg  ^  GHeHlBhir  4as  einzilne  3ltiMk^liiclc  seines 
"  ■      Anials  ßodet.    VVas  lellber  in 


dluer  Art  urt s« Gala  gshMBinea.  «tekt  in  PreuTs  Friedrich 
dtr  Gffht  mit  SeknfttlelUr  S.  306  >eneicliii<>U  Uiraen 
WolKlinaiBmcni  ist  nun  dir  «ibigs  Oavrrlüre  brizuiüblra, 
U  welcher  der  Unti-ni-iclinele  folj.  Vorrrdc  geacbrieben  ba». 
dl*  das  Ranse  kUtoriache  Verhälinirs  derselbep  a<is.s|irirlit'. 
UlndcB  die  wackaeade  Tlicllnabioe  an  der  histori«  bui  \  •  r 
caaxenlirit  nns  immer  rcichlidMr  W  Jubilcen  und  zu  Monu- 
mcnien  führt;  so  führen  dieM  «rladsm  tor  Bereieherung  n. 
Anlldjiratig  der  Geschieht«,  u.  Hir  eenaueren  Kpnnlnifs  der 
Barocfl,  an  welchen  «ir  uns  gern  eroauen  und  erfreut  ti  So 
Imben  wackere  Männer  Friedrich's  Thronbesteigung* -  F.  »l 
durch  ihre  Schriflen  einleiten  bellen  und.  als  es  uu«  durch 
■eine  hohe  Feier  auf  Beltene  Art  eulziicLie,  und  dem  Tbroa 
der  Hobeniollern  luächligen  Glanz  verlieh,  da  wufslen  viele 
GiDckticbe  durch  Keliqoien  «Her  Art  ..den  Einzigen  ,  wie 
die  Bvgeisterong  ihn  nennt,  in  aeinem  ^yerlbe  und  in  v  in^'  i 
Streben  uns  insncr  n«ber  zn  vergegennUrtigen.  Auch  I-  rud- 
rieh's  luusiUliacbe  Kompositionen  traten  aus  ihrer  reme  her- 
vor. acll»»l  nm  die  Grundsleinlegnns  zu  «einer  RcHersUln« 
und  la  den  Schulen  seinrn  Jubill;.^  zu  schmücken:  und  nun 
wID  ein  elireawertber  Mann,  dir  di.  Musik  als  Meister  übt 
tt.  als  gediegener  LI I erat  hintori-n  h  ktunt.  eine,  bisher  öffent- 
lich nicht  bekannt  fewordrnc  üuverlure  des  urr}r>fn  Fürslen 
ZQ  dem  Italiiiniscben  Si  1>  iit  rspi.  l  {II  He  Pinti.ri'l,  ^^<  lrh<■s 
den  3.  Aususl  1T47  in  d.-i  (»rjnserie  zu  Clinrloaenlmri  >"r 
dem  ganzen  Hofe  aufgilührL  ^^u^c!.•,  und  in  welch.m  di.- 
Signora  Astrua  zum  erslen  31ale  san;,  den  weiteren  kreisen 
durch  den  Druck  zugSnelidi  in.ichen/  Ein  löblicher  Gedanke, 
der  nebenbei  auch  nicht  MTfehlen  wird,  den  Patrioten  und 
den  Fremden  l^n^U  entsebu  undinf  Zuslände  zu  verjegen- 
tviirtigeB  and  den  Entwickelungs^an^  ih-i  ninsikalischen  Gc- 
ackmackes  anrsuhellen:  die  vaterllitidisclie  Geschichte  aber 
aicl^  so  schönem  nnd  ao  Büulichem  Bcmtthen  nur  aufs 


Dankbarsle  verpflichtet  I&Uen  und  demselbea  glückliche  £c- 


P  b  I  1  o  R  o  p  h  i  e. 

1749.  Grundrl/s  der  I^'aturphilesnphie.  (Schmnlztitel: 
Das  iNirbtpnLst.-inderit  a.  da»  Entstandene.)  Von  y.  G.  Rufip, 
Zürich,  (Jr.ll.  isjn.  S.  51  S.  ;  Tbir.  -  In  .'f.  Abschnitten, 
die  .1115  Iii  lürieriii  Farasrajihen  bestrhiti.  uiibl  der  Verf. 
das  H>(>'>lliistn-.S>9tiiii  siims  materialiüliiii-liiii  .Nalur.ilismus. 
Ihm  ist  d'  T  Ai  Ui.  r  d:is  l  rwtsrn  u.  das  All,  er  ist  l  in  abso. 
lutea  sich  sellj.iit  genügende»,  in  der  bilchsten  ilarrli  eigmi' 
Kraft  0.  Stoff  {sebildefen  Forin,  sich  selbst  rrli  n-i, mli  »  in. 
Kraft  ist  die  All- Wirkende,  Stoff  die  All-Bildende  .Sub>l.iii? 
Von  dem  Aelber  enlstanden,  sind  alle  entstandenen  und  .,!!< 
cnlslehiMideri  Dinee  einander  verwandt.  Das  Mrnscii(ni:e- 
scliii-i  Iii  Ii  lili  J  .lirl.iiiscnile  in  der  Tiele  de.i  All  -  Occan.s,  obu<' 
>virbtii;»'  I  iirtsr  lirittp  zu  machen.  Erst  als  ifiircli  das  Zu- 
rflcktrefrn  <li  r  (i^-^v;iJ!Sl■r  der  triicLetir'  üodi  ri  iles  .Menschen 
Wohnsilz  wurde  u.  das  Liuterndi-  l.iclit  aul  ilin  wirkfi-,  vrr- 
liefa  er  niltniihlieh  die  Stufe  des  Thiers  u.  enlfallele  in  ririer 
unzühligen  ileilie  I  ni"  andlun^en  seine  höheren  Fühigkrilrn. 
Es  ist  unmöglich,  hier  weller  einzugehen,  und  dem  Gang  de» 
Vrrf.  vom  Aelber  xu  den  Wellkörpern,  von  den  unorKaniiirten 
Weieti  7U  den  orgauivii  li  n  zu  foL-pn  (..es  liegt  in  der  .\alur 
der  kraft,  sieh  in  denjenigen  Theilen  am  lueistpn  ju  fühlen, 
deren  Natur  von  Ihrer  Ur-Natnr  am  Weiir«irn  eniiimt  i<i'. 
$.  41.)  u.  ihm  DacbcoseheD,  der  so  ia  einer,  seiner  riali> 
stiacben  Anaichl  wMlgen  Weiae  au  der  Ganlegie  die  l'tiT- 
siologie«  diewr  die  PavcholotU  •>  Ae  MiaiBiuie  bube're 
PUlMtfUe  Mwilt  DwfiMküitMl 


'   Tkeolo gl«.  f 

1750.  m«  GMehnln*  m.  OUtr  Ar  kM/e»  ^ir^ 
in  Predigtm  rar  FSrderanK  des  SehrUlfscsttadateiB  nd 
der  ErIwMbeksndelt  tob  D.  Kart  Zimmermann.  Bd.1. 
Uarmstodt,  CMke.  1840.  8.  XIV  a.  4S0  S.  i  Thir.  —  Harr 
D.  ZimmermsnB  will  durch  diese  achtzehn  FmBlIcgi  Mck 
•einem  Var^Tnrt  die  „popollre  und  erbaulidn  SoutDciUl» 
mag  mehr  noch  fördern,  als  bisher  im  Ganiea  PwÄnimi 
sei;*  eine  nraae,  die  nur  dann  ml  recht  verslsDdM  «ritd» 
wenn  man  beifligt,  da£s  der  Redakteur  der  Uannatldler  „all- 
geni.  Kircheuaeitung"  apricht.  Wenn  gleich  Kef.  in  BetrelT 
dessen,  was  (tr  popuUre  u.  erbauliche  SchriflerklSnjn^  ee- 
acheheii.  nicht  gast  derselben  Meinung  ist,  so  verkennt  er 
doch  weder  den  guten  Willen,  in>ch  das  Talent  des  Verf.. 
die  Gewandheit,  mit  welcher  er  die  Gedaakenkerae  aus  der 
u^^vrflentllrhen  Hülle  li}st:  die  Klarheit  seiner  Eatwflrfe  und 
die  reine,  lllefseDde  Sprache  werden  den  Beifall  der  Gleich* 
i;esinnten  haben;  doch  mOchte  zu  bemerken  sein,  wie  die 
Bi.sweilen  hervorbrechende  SentimentaliUt  kaum  das  Rechte 
sein  dürfte,  womit  ein  duiatlicher  Prediger  aof  daa  Inner« 
seiner  Zuhörer  hinatCBcrC    Bit  Kübrungen  des  nalflrlÜta 

■   ftr  Gott.  — 


Menschen  lewint  assa  «d*  Bert 
Dk  AaMtattmt  Mbt  sMi  ittnsi. 


17S1.  IN«  ehrittUehe  Kireit  in  alter  u.  neuer  Zeit. 
Für  deakend*  Freoade  des  Chris lealh ums  in  aUcu  Gunfeasio- 
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n'n.  Vnn  Joh.  Glo.  Ehthurtt  DeL'Jin  nnd  Stad!|ir;irr(>r  r\\ 
lUflnsingcn  im  KK.  VVürtember».  Zn-i  ilr  AusgjLr.  Lliu.  Wi'ih- 
1er.  1S39.  f<.  XXXII  II.  OOi  S  —  L'nUr  diesem  Tiltl  wird 
vor  lnTfiU  eil f  Jahren  erscLirni-iuT  Abdruck,  niclil  »owolil 
gelchrli-n  Theologen,  als  vielmebr  drnkcndrii  Laien  vnn  Ni  iiem 
In  Eriunerunj  s^brarlil.  Hii-r  pi'nüjjt  die  INol!/-  ilnfs  dieRcs 
Boch  «einten  ppsrbii  litlii  !n  ii  Iii  sl^iiii!lln-ilon  iiacli.  von  scrin- 

Serer  Bedeutuni;  ist;  Sjtittler  u.  r.  llotteek  a.  für  die  frö- 
tt*m  J»hrhondfTte  Gifteier  cind  die  Führer  de«  Vert".  Viel 
■befriedigender  fjllen  daseien  die  der  Betrürhlnn!:  crwidmelen 
P^irtien  ans;  da  sie  im  Sinne  (  :nfs  ki  iUiL'in.  nur  hin  u.  wie- 
der üil  deklamiilnrisrlirn.  Supranrituralisiuus  sch.iltrn  sind  und 
nwBrbeB  Origini  !tp  n  Tn-ITende  bieten,  so  d.ifs  diese  Lin.lj'  ii- 
genchif htlichen  Belratlilungeu  neben  dem  in  der  Aulscluilt 
•n;edeulFtrn  LeserLreiae  auch  wohl  prakt  Theologen  empfohlen 
werden  kunncu;  der  jetsige  Prei«  (l^-  Thir.)  ist  «ehr  uiärsig. 

1733.  Ausführliche  Angabe  etiler  in  dem  neuen  7V- 
4tam»nte  unter  den  Herten  angegebenen  Cilolionen  aut 
dem  alten  Tettamenle.  Nach  der  lulber.  Bibeiüberseltan^ 
lur  Erleichlernn^  für  fleirsi^e  Bibeltescr  zuammengrstellt  von 
eioein  Verehrer  der  beil.  Schrift.  Sulibach,  Ton  Seidel.  ISiO 
8.  (IV  u.  13(1  S.)  Thtr.  —  DkM  Zasammeostellung  hält 
•ich  bachstablieh  an  die  Aanib«  Toa  Centralbibelverein  lu 
Fittrabeig  toui  Jahr  1834;  »it  kann  In  to  fern  nSUlich  ge- 
nannt werden,  alt  Viele  dadurch  tnr  BerScksichlisan;  dieser 
Sta^n^iB^mi^  werden,  denen  «mit  kium  die  Zilal«  «nfge- 

1753.  ComKr*oti«H*  reßgttutM  de  Napole»n.  Unter 
Amcb  Titel  crachcint  jetit  tn  Paria  ein  nerkwArdisM  Buch, 
«rdclMS  eine  authentische  Geacliichte  v«n  Napoleon  a  cliriat- 
lichcfli  Tode  (!)  mit  n«ch  nicht  veritBentÜchten  Doknnienten 
von  hüchaler  WichtiekeU  veimridit«  in  Ictiterca  «llaibafa 
er  leine  eigienste  Anaicht  (pcMee  bitlne)  Cber  d«a  Gbriatcn- 
tlian;  neUich  Briefe  VM  Caedbat  Tmtk,  Ton  HUnlholoB, 
HudM«  Lowe.  MarcfcMt  «tc^  Ab  Bngbr.  CMin  auf  10 
LicC  (www  M  •  Fr)  knthM&a  Werfte*  Mnnt  iticb 
der  a«Mirer  dt  BHoOmu.  Uvr.  1—3  «iBa  auf  6>  Ugu. 
bereita  heransgekommm. 

"'  17Ö4.  Charles  Schmidt  in  Sirasbiir;.  durch  einzelne 
Ualeraachunge»  Ober  die.  nijsli'-i.li'-  Ttieolo-ie  des  lin  Jahr- 
bonderU  rühiiiiicli  beL.itint.  lut  zur  Jubi  lli-ier  der  Erfindung 
des  üarhdrurki!  aus  fim  iu  .K.iniiscriple  der  Strasbur!;er  Sladt- 
bibliothek  „Klagen  eines  deutschen  Laien  des  14m  Jakrh. 

über  den  VerfM  im  OtrkUiMimf  u  m/tmA  Intw 
•nigegebcD. 

Geschichte  und  Geographie. 

1755.  Die  Rilterburgem  DmUMtklande  von  Friede. 
GotteckalL  Bd.  1.  lUil  c.  AkUUwte  der  Raine  Wetter- 
bur^.  Magdeb.,  Heinricbtboren.  1840.  U.  8.  (IV  n.  31S  S.) 
1]  riilr.  —  Üer  Hrsgbr.  der  Ritlerburgen  u.  BergeeUätser 
lieuieMaude  erkiUrt  jene  SaninilunE  mit  dem  9.  Uande  Hir 
■MeblMtea  cnd  crüfToet  mit  vorl.  tUndchen  einen  ..neuen 
oalMi,  BMgeacbmQckt  mit  Gemälden  alter  Burgen.''  Den  In- 
halt bilden  1.  Alt-  n.  Aeu-ff'indeet  im  Grofahith.  Baden; 
tFelterburg  bei  Amlaen  vom  Baukond.  Alfr.  Yark  iu  Arol- 
sen; TharunJ  bei  Uresden;  Hoienlondlberg  n.  Franken- 
berg im  kiinigr.  Bayern ;  ff  'aldstein  auf  dem  Ficlitelgeb. 
ebend.  vom  Br^maler  Zapf  in  Aliiackbrr^;  Joxthouten  im 
KR.  Wiirteniln-rs  vom  Pl'r.  Carl  Jäiser  bei  Ileilbronn;  Ate*- 
bürg  bei  \\  iiliealmttrl ;  Eitenberg  bei  Corbacb  im  FQraten- 
thum  VValdeck;  Hokeiuteiit  bei  Cobur«  (reM  Jmtis>ABtBann 
Appunn  in  Cob.  ISenstadlJ ;  Gostinj!  bei  Gflls;  LUAlet,  Ba- 
eteattein  n.  Dötlingen  im  KR.  Würlemberg:  Urhcnstein 
um  Neelcar,  TOn  C.  Üeer;  Ebernburn  a.LaniUtiihl.  Sickm- 
gm»  Murgm,  in  Rheiabvcni:  lUingtitftU  ik  FtUbtrg  M 


Il  ill  im  KU  Würlemberi;;  die  Burg  bei  Stadthagen  im 
Fiirsleutli.  Sciiaumbur'-Llppp,  von  A.  lart.  —  Terrain  a.  Vrl". 
sind  verschieden;  die  Tendern,  eine  treue  Reproduktion  dra 
durch  hislrir.  Ouelleu  und  Sa!;en  4iebotenen  in  aagenefamrr 
Diir.'ili  Illing  zn  i;ebei),  lieht  sich  durch  &;<inm(liche  Uar«trU 
liinneii  liiiiilurrb.  M.ise  e»  dem  verehrten  Ilm.  Heransgeher 
"efallen.  tiinfti;  den  Ur«prnn;  derjenigen  Artikel  anzudKiil. n, 
bei  denen  nun  .<ii-|i\vaiiLen  llirinte,  nli  sie  den  anselülirlen, 
n-eiiij;  zni;;ii;;lirlit  ri  L.iljllilälu  ni  ehliinnjinen ,  oder  orisinal 
sind.  —  i>ie  dem  Titel  beigegebene  Lithographie  der  Wetlei» 
bürg  cticht  vnn  dam  WNut  gatw  AmCnm  muut  fltaddicM, 
unangenehm  ab. 

1*56.  Idie  de  In  republiaue  de  Pologne  et  ton  etat 
nctuel,  niannscril  de  la  bibliotn^que  rnyale  de  Pari»,  de  la 
2nde  inoitie  du  XVIll.  siede,  par  E.  k'urziceil.  Paris.  8.  7} 
I'  r.  —  Ein  schlilibareg  Documenl,  deasen  Abfaaaung  nit  g|ro* 
r.siT  NVahrscheinlichkeli  dem  Grafen  von  Brnglie,  freMilt, 
Gesandten  in  Wancbau  lur  Zeit  AasuKt'ü  II.  V.  SachaeR,  U> 
eeschrieben  wird.  Die  anglBcklichrii  Institutionen  der  pclll. 
Republik,  daa  gasze  mOheune  Triebwerk  dieaer  abnormen  a. 
coiiiplicirlen  .Matchine,  das  sich  ao  scbwerlllllig  bewecle  und 
tnletit  den  vällif;en  Untci^an^  herbeifUbrle,  werden  hier  in 
Detail  geichildert.  Unbegreiflich,  wie  eine  so  feblerhade  Or- 
ganisaliun  beinahe  3  Jahrb.  kiflAirch  halten  konnte,  tumal 
da  die  schreieudatcn  Sliabrltadw  TOR  Anfang  an  in  alle  Tbcile 
der  Verwaltunc  eiiisedrangea  waren.  So  «rnebt  sich  t,  B. 
aus  dem  vorl.  \Verke  der  kllgliche  Zustand  der  Finnnica  o. 
der  Gericlti.shnfe,  Qber  welche  die  aneesebenen  Familien  ei» 
nen  de.spnii.ichen  Einflufa  ausöbten,  indem  lie  nnr  ihre  Cres« 
laren  unterbringen  0.  sieh  derselben  als  WrrkiciiE«  iw 
friedigong  ihrer  penBoUdiM  Bach*  «der  EitaUMI  bciieuii 
kaoBlcn. 

17$7.  IMe  Dcve  (der  Titel  ssgtt  editlon  eniUrtmenl 
rtum»  tfC  mtgmenlee  aum  nouveetu  travall  *ur  Us  »rirlne» 
natitMha)  Auflage  tm  „Henri  JUartin:  Histnire  de  france 
d«f  ib  IC«  tau  ba  pln  kmKb  JnmVa  1789"  aaf  100  Lief, 
in  10  Mk  iwnchmliirt  Ua  «mh  Endt  4«a  4b  Bandea  Lief. 
56  «naUMHii.  Du  Walle  mH  anh  40  «.Pnclnto  a. 
3  Karlen  cnthallen. 

175^  A.  F.  Uirdel  »  Ree.  von  Spieker:  Kirchen-  n.  Re- 
furmaliuusgescinclite  der  .^l  n  1.  Iii  .tnilenbufg,  in  Jaktbh,  für 
tviatemck.  Kr..  .Nr.  II.  I  J.  \iin  \  v.  \\  n  how)  CiaaflMf^lTTftT 
Nachrichten  von  Brandenburg,  ebd.  iA. 

171».  BnmmH  An.  voa  hma^t  UMt«  Miliripi  m 
la  via  «t  lea  yoy^  de  Rani  CbiDier,  fai  G9U.  gO.  Ana. 
Nr.  134.  —  Uavenann'a  Ree;  v«a  Uckiar:  SarMaBaToattid« 
unter  dem  Ftalra  Mllaarh,  abd.  Itf ;  rmm  KiSdeii:  Uah.  dia 
Entstehung  cic.  von  Berlin  «.  KBln,  eU.  134.  35- 

Philologic.    Archiiolotiic.  LitcrurtJccscbichte. 

1700.  Eriunr-ruiigrn  aus  meinem  fjchrii.  Von  Z. 
Fiinek.  15d.  ■■>.  Ji  nn  Paul  Fr.  Richter.  Schlell^iIl  rn.  Glüs-  r. 
18Jlt.  8.  .WMIl.  und  2S\  S.  i;  ThIr.  —  !);,  pliilisleriialte, 
dqrch  ihre  Breite  und  ScbwerlSlIiaLi  it  ..Im«  itteniie  Djistel- 
lunpweise  de.*  Verf.  ist  bekannt  u," verleugnet  sich  »ueh  hier 
niellt.  Auf  .\nifM  rlii.l.l<eilen.  Klatschereien  u.  AlJlSglichteiten 
i*t  ein  unverliiilinir»iu;if»ig  grofser  Rannt  verwendet.  Doch 
der  Verdrufs.  welchen  diese  Partien  des  RocIicü  und  deren 
naivselbKlsefldlige  Danttejlung  enveekt,  weicht  der  llefriedi- 
suiig,  welche  andere  Ah.sclieiille  der  Darstellung  bringen,  wo 
der  Verf.  endlich  dazu  knniiut.  den  Alettscheo,  nicht  wie  bis- 
her  seinen  Rock  and  Stiefeln,  za  seUldanii  OaV AbtCkldll 
ist  liier  vurzugswelac  zu  nennen. 

176t.   Fünf  Inschriften  u,  füt^ Städte  in  KleinaetM, 

SiM  Abb.  icpafnrh.  UmUh  tm/mI.  Framm^  aakatKarta 
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itk  liM  wIlimKmni  nn«!  SUdte  p^naacr  in  bealiinm«!!  ge- 
ndlt,  ^H«  mbclMinl  «urh  nncli  das  innrn-  Lanil  uns  sd, 
dat  brxinnt  nnn  anch  rOr  Kleinasira,  deuM  Uinnenland  bis- 
her  närtMÜMiis  eine  terra  incognita  ta  nennen  war;  anch 
Iwt  Hr.  Kimcrt  auf  dar  beigexebcnea  Karte  viele  Laudstriche, 
•  iRMadtn  in  6«Mfge>°  Mcb  «'s  «»lebe  bezeichnet.  Indef»  ;;p- 
13li|l-4iB  4«i  'Ug«atteiiflen  Beffifibuneen  der  Ilciseflden  nnd 
.  dn  Bntledranicn  der  nicb  immer  mehr  auf  eine  (Mtere  Ua- 
•b  •teilenden  Epi^rapiiili,  niancbcn  Centralpunltt  an  das  Licht 
n  lieben,  weldier  uniuittelbar  fiir  die  ■cbwaake«den  Linse- 
bonw  bnlimninil  wicd,  Xir  .dk  Tori.  Uaünncbun;  tie- 

von  denn  «m  aick  l»ji«gr»M.  Bcwrcmm  maclien  lasst  n 
(S.  4),  da  Ibra  La|t4  ■mVallbomaener  Sicberbeit  bectimmi 
wanUa  kann.  Dir  5  Stildle.  Ober  welcbe  der  Vrf.  nns  aol- 
|il>t«ilwl:  1.  Pnmntsso$  od.  Frymnetia:  nach  einer  Iii- 
Bcbrift  xn  Seid-c!-(iiuzi  in  suchen,  was  mit  Pinlera.  aut's  Ge- 
naaeate  Obereinstimmt,  nnd  viele  Orte  des  nlirHI.  Phryuinio 
ÜKirt.  3.  Aliiiionia,  jetzt  Ahatitoi,  nach  einer  riM'nl'alls  tum 
I».iron  H'oljf  auf  dem  Gottesacker  das.  entdücllcn  Iii&tliril'i. 
Wiebits  ist  darin  dir  llciiianie  Eu^ocri'fx,  den  Hr.  F.  ül>«T- 
XMg^d  auf  Di'iiie'.i  r  EiiLjusu  ileulet.  unter  n-clclivm  die  JQn- 
futm  Agrippina  mcU  dem  Norsanse  ihrer  Mutter  (^MAioyJc 
m»oKo^6^)  ^<TlllI-t  wurde.  S.  Attuda,  an  der  Greaae  v»n 
Karlen,  nach  r.  InNchrirt  bei  ^ktrard  von  üoetkk  anf  der 
Stalle  von  l|isili-llissiir.  Bei  dieser  Gekxenheit  gi^  der 
Verf.  eine  andere  ErLiäran;  iwcier  loaebruWa,  weiche  L*- 
tronae  im  Jonm.  d.  Sav.  W1&.  sa  arklltcen  vaiwidle,  aber 
alierdinp  mit  weniger  GlBck.  als  et  Iiier  gctebebea.  —  4.  Daa 
alte  raei^((7ov,  weiches  Stcnb.  Bys.  >o>«<  luvtii«  neant  md 
daa  aicb  aaf  dmn  Wege  nach  Soma  nScbst  dem  alten  Geraia 
findet,  Meli  einer  von  FeHo*«  eatdecLtcn  Inschrift:.  —  5. 
Pettinut,  in  Galatiea,  A^r  IT;<n|itnrt  <1it  Tolisloliojier  uinl 
aurserordcnllicb  wichtig  Iii.  i'i-  l'"|>'i-i  .  Min  ti.il  .ti.-fi ;  .his- 
aelbe  illlt  liamlicb  genau  »ul  Kü^Ii-  •im'«  ;iUi:i  Oilrt.  den 
HaBÜlton  aftdiicb  vom  Dorfr  llahihujuini  IiiikI,  n.ii'li  •  inrr  In- 
acbrift  von  Haedooald  f^inntir:  \vui  l!:il.ili;iz;ir  nil.  Ualahis- 
aar  (obere  Borg).  —  l^<'n  Einll^lf^.  ^\  >•ll  li.  ii  dirse  Orlshesliiu- 
mungen  auf  d^  Topograpliic  aii><iili>-ti.  h.it  llr.  K.  in  s.  Er- 
ISatcrmgaii  (S.  20—40)  grümllicli  u.  f^Tslirli  diiri:<l<  i:i  uuil 
zwar  so,  dafs  er  dafür  nur  ilit'  UfLaMniM-linft  mil  Lial.es 
Asia  minor,  so  wir  i:.it  .IrunJell's  Disfi  iri,  M.r.ri^-.  I.i. 
Es  erschien  ihm  nvrckni-ilsiu,  l'i|i.iira]ilii!-cli(  ii  Iii  iimi iiii- 
gen, vvclclti'  rii(!it  mit  il'ii  läuicli  ili<  «iliin  .tin ;«lirihn  In- 
aebririeii  In-slimmli  n  Uili  ii  iinlliiM  r.iÜL-  Mrliundm  kImiI,  in 
eine  kurz.''  >.»  h"<  isuti^  üIm  r  ilii  iMith  l  /nr  C<irislruLli'>:i  <ii  i 
Knrie  u.  liii'  ui-niiiiT  Ix  il iiiinil'--'i  Jiili»t  ii  SJiialiiini'il  m  v<  r- 
oinijin.  nlir."  il.iliii  ir^iiul  ilw.it  lixirrn  in  tvc.lli-n,  siih 
tiicii  d<n  .Miiiflii  norh  nicht  li&ircn  l;il-t.  S'«  liiiltin 

\\h  dirSL-  »orfiLltiu  :iiHi;*  arl)eital»  -TtWl^irh  ini*;rsläU.  t.' 
ikdirilt  daukbir  ^lUzurrL^nncD.  .Viirrktr. 

Jiirispruilenz.,  Staafs-  ii.  Catiieratui'^scnsrliaftt'n. 

17(>C.  Einlf'Unw^  in  das  Rttitt  titr  Kirche.  \  fn  G. 
I- .  Pill  Iii -i.  l'i  ii.  .1.  d.  Lniversität  I-ei|i7iu'.  l.^ipziL'.  Uit-il- 
Lupf  und  U.irl.l.  S.  (172  S.)  ^   i'lilr.  -  Der  \  rrl.  ist 

den  Krrhl»i:t  l>-Iirlrn  «iurtli  .'■i'in  ^i'iü^rzeicbnetes  Werk  üloT 
da»  „Grtrohnlit  itsi  I  cht    (  2  llilt  .  Erungen.  — J7. )  lit-- 

Lannt  ;;.nii.:.  um  liir  die  vorl.  Schrift  einigr  Er« artiiiicfti 
fzr  in  Mi;ri  Ii.  [1  l>i>Mn  Ein..rlun^i-n  enlcpriilil  ilir  li;h;ilt 
i!iT  Scliril't  iti  S'i  ri  in  iii' Iii  v.t'.lsl.iirii^  ..ls  dcrirlln*  >».-,^i  tit- 
lieh  nur  dir  dnilsi  lie  Inthcriiche  kiri-lin  »um  G•■J;.•ll.^<;lM.i^■ 
lijt.  während  er  auf  die  kathohteht  u.  di»'  rtftumirlf  f;isl 
nur  Seblacaeliatlen  wirft,  welche  die  Beleachtang  der  iulhe^ 
riaelM  EMmIi  WtMan  «bgatwaab  adidf.'  Dk  kdie» 
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i  riscbc  Kirche  bt  dm  Trf.  die  ..evangtUtcke" .  ja  so«ar  dia 
I  „Kirelu"  acbhchlhin.   Vaa  dieser  formellen  Wiltkttkr&cbkett 
,  abgeseben,  giebt  der  Iniwlt  der  Scbrid  anf  da«  Unzweideg. 
ligste  reiches  Zeacnifs  von  einer  sehr  ematen  llalton;,  einer ' 
Uetj;ebenden  innerlichen  CbriatUrliki-it  der  Gesinnung,  «iacm 
durclidrittgendca  UrllM^ile  «.  einer  i-lM-ns<i  besebeideraen,  ab' 
erSndUcb   darebgebitdelen  GeiehraamLeil  ihres  VerC  Die 
Schrift  geht  davon  .in.«.  A'U  An  GeCiihl  run  Müngela  in  des 
Lirdilicbea  Zostiiii  .'- 1    il-r  (iczenwart  sich  iu  uns  zn  rcMn 
beginne.    Jene  Munzel  Lr.uuten  nun  zwar  sowohl  daa  M^iL. 
neraie  Lehen,  als  die  reehtlicke  Grslalt  der  Kirche  hetrefaat 
der  Vrt  will  aber  nur  an  die  rocbtUciie  Seite  der  Kirch«  dk 
lUnd  aalegaa.  ^ichisdrstoweuiger  rarwabrt  «r  ricJi  trar  der 
\'iiriiussetziing,  als  beabsichtige  er  den  Vonehlaf  n  «nar 
neuen,  von  der  bisher  in  l>rn<aebland  ibbciMn  ganz  abw^ 
rlii'ndrn  Kirrhenverfsauag  tu  machen.    Er  sei  vielmehr 
iiiii'i'zi'u:;:!.  dj|»  die  jrtaige  Verfassunr  die  für  einen  sedeih- 
lirlx'n  /uktiiiid  diT  Kirche  nüthieen  EÜeaMnte  aoagcbildet  od. 
ivfiii^slens  im  Iv)  iiii<  in  sirli  schliefse.  Ea  ImnuM  nicht  dar- 
auf an.  iin<-  uulsiii-  l'orm  mit  der  andcm  IU  Vertauschen, 
■viinJcru  das  lunurr.  W  <  .i<.'allicbe,  Bdebcnda  der  Verfassung 
lii  rvorzuliilicn .  zum  U*'\vul.<ts>-In  nnd  so  zor  rechten  Wirk- 
siiruktil  2u  Illingen.  An  ^uUiu  Willen  hierzu  feUa  ca  in  Qn-  - 
ütriT  Zeil  uirLt.  nuhl  ali<-r  »n  drr  rechten  Erkenalniis.  Hier- 
von trelTf  die  Sciiuld  tlit  ilwrisr  die  Verliieidi^er  des  Eran- 
eelii  si'llist,  wi'Ii'jji-  rin.veitis.  zum  Theil  unvorsichtig  in  deni^ 
CeLraui  li.'  il<  r  vnssrngchaftlicben  Waffen,  oder  vor  velbUn-J 
diger  Au.«rii>iiin'.:  anf  d)-n  lk.ainpfplatz  geeilt,  hie  und  da  we- 
niger von  dt-r  \\alirlieil.  als  von  der  Neigung  com  Wider- 
spruch 'ifii  w  littrsrliindr  Ansichten  getrirbea,  nicht  aeltea* 
lr.idensr!..<li!irli.  oll  iiln-tolsi  iid,  ^riirstentbeils  es  nicht  flir  der 
Uahe  wrrlij  gcL.-dicn  .  dmi  (ii-danU-nean^e  der  Gegner  aich 
ansubc<]arnicn.    ISeolo-ien.  die  si<-h  S<-hriU^Uuliisen  genlhert, 
bitten  nicht  immer  djis  Entgegenkommen  EelaiDfen ,  welches  • 
christliche  (icduld  und  Lielir  lu  fordern  :>  <.  Iii.  n.  n.  Ilierza 
komme,   diils,   Irotr   li.ielimvr  nnd  Eielilinrn.   Seitens  der 
ev.iriufl.  Kirclienr«  clil>ielire  ein  C'  "  i5..i  r  M»n!:<'l  an  SelbatSo- 
ili^Leit  uiul  innt  rill  /(L\iiuimenh;iii[:e  nurli  iiiiiiier  liervortrete. 
Man  li.>lie  vll^,l|lIlt,  n.Trh  dem  Crund[>rimi|> ,  >>eli'ies  dj»  ■ 
e\an2e|iM  iie  kin  lieurecht  brherrnclie.  in  f.irseli.'n  mier  i-s  d« 
zu  suchen,  wa  es  uaoli  drr  ^"iltur  di  r  S.irlie  allein  zn  linden' 
.sei.    Es  komme  daher  nur  darauf  an,   das  Prinzip  dieses  ' 
kirclienreciitii  mii  l'n-slinimlhrit  fr»! zustellen .   und   mit  Be- 
li.irrliclikeit  .ml  die  t  iii/elmn  Krauen  in  Antvenduni;  zu  lirin- 
.'.11.  —    \\i  i'..r   iiril«  1»  lii-idet  der   \rli'.   kirihe  iiriil  Staat 
M  lir  Ijezi  'clirii  iid,    i:s  s,  \  erst  dnreii  d;is  Clii  i>liTilliiiin  d.-r 
|((  L'rilT  der  Kirrlio  eiilslandm ,  al.t  einer  «.ellisl.;iiili'.:i  n.  ii.tn 
Sl.iiilt  \^  esentlii-li  versrliiedenen.  reliui''''>en  \  >  rliiiuluti;.  Es 
|:i  be  ^^<  d^  r  ein  lieidnisr  lies,  norli  ein  jüdi^rhes  Kii  elieiirerlit.  I 
Autii  Uutlie  s  bekannte  Ansi.  lit.  n.irh  »>e|<  |ier  die  kirclie  zu- 
letzt in  den   viilUndilen  Staat   uiil°):elien  .soll,   habe  k.iii.n 
Grund.    Der  Sl.<at  sei  nur  zur  Erzii  liiin;  für  die  reelilli.  lit; 
(•rdnuns  des  irdi^eben  L.  lieiis  beriileii.  nirlil  liir  d;is  sesaniiiile 
siltlielie  Da^eill  dcssi  llii  ii.  iim  Ii  \\<  ni^er   lür  il.i.s  liimndisrbi! 
Leben.    Die  Seele  der  Slaals;eiiieiri5(  li.ilt   sei  die  (ien  rlili.'- 
keil,  die  .Seele  der  Kirclieiii.'eiuein.ichalt  die   Liebe   zu  </i(t 
und  den  Uriidcrn.  —   Di«  .^lii^ler  lür  die  evanielisrbr  kir- 
I  liMiverfii>MHn;;  ^vird  vini  dem  \  erl.  i;.  lunderi  in  den  kireli- 
lii.lieM  Zuständen  drs  Chrisirntliums  bi-  iii'-  drille  .lalirliun- 
derl.    Der  Iniialt  der  er*len  kirelieiiietm ioM-bafl  ImIh-  in  der 
Tlieilnahme  iin  der  l'redi£t.  in  (»i-liei.  S..I.I um.  iit  ii.i  i  i.i  Li-  - 
be»ilien»ten  bestanden.     Der  Ijerul  ZU  dieser   ^.  nii  iii^  .iii.  n 
Urebiii  Ii. II  Tli.'liskeit  sei  ein  ollsrmeiaer ,  aus  dein  bi  ili-en 
(leiste  al«     im  r  tjuelle  abgeleiteter  gewesen.  Der  besondere 
iMillieliel  habe  ,sii:li  kpätt  r  .iii»  diesem  entwickelt.  SiivMibl 
das  Amt  dir  .\piislel.  aU  das  der  .\elt<'.«ten  sei  an  den  nll- 
tiemeiiifn  Uenil  .■iii'.;.  l,!iiipft  ^^<>rden.    .^us  den  Aellrslen  seien 
zuerst  die  Diakonen.  soa.>nn  die  Biscbüfe  oder  Aufscher  aus- 
gwMMbit  vnmka«  .der  isdNHkntf'  Mi'dacegM  nach  fcain  hn> 
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sDodcrrs  Amt  gewesen.  Im  zweiten  JahrLoudert  sei  sclion 
dnrcli^lin^ig  der  Bischof  an  die  SpiUe  der  Beanitelen  getre- 
ten, und  iis  Amt  der  Ai  ll  s'id  v  triussweise  Lebr.iiut  ge- 
worden. £«  beruku  aUer  beides  auf  meniicliliclier  Anordnuc^ 
Im  driUca  Jahrinindtfft  habe  «ich  Mhon  das  Svttem  der  rft- 
miacli-katholiaclicii  Kirdi«  vntwlclt«lt,  «nJ  dfliuit  liiVre  di« 
araprÜDjlick«  V'crfaMODg  anf,  MdsIt  rar  die  rf^angelitdie 
Kirche  ta  «ein.  Oi«ri  wird  aosnihrlich  begründet  ond 
wohl  ge^en  die  von  dem  Verf.  gngenamiteii  Ueronners,  ala 
e«^en  den  Frof.  Stahl  in  Krl.mgeu  vcrliteidist.  Uer  IfaUiul. 
und  der  refortnirten  Kirche  wird  vo»  dem  Verf.  vorscwor- 
ku,  eioe  b«»timiute  VerrMSungHforiii  auter  die  Symbole  aaf- 
genonncn,  folglich  tnnerM  uod  Aenracre«  aaf  eleicbe  Hsbe 
gestellt  m  haben.  (Der  Verf.  erkennt  anacbeinlicb  auch  nicht 
einmal  die  Vorthdle  an,  welche  an«  dieser  BfgaatUmtkfckeit 
lür  beide  Kirchen  dem  Staate  gegenBiMr  trwsrhswj  B*  fsi- 
ztn  nun  aehr  sufiihrlich«  AnMinsndendUMM  flbsr  das 
Verhllinifs  der  ktUigtn  Kirche  tu  der  rteliudUn.  Joe« 
omfasM  cUe  Gllnbige,  und  nur  Gllobige;  sie  sei  nothwendig 
nnr  Biiu,  sei  uHfehibw  und  olleinttUrmaehend.  Alles 
dieses  gelle  von  der  reclitlich«o  Kirche  nicht  Hieran  «ehlie- 
fsen  sich  die  Bediugunge«  der  Hitgliedscbail  der  einen  «nd 
der  andern  Kirche;  Untersuchmgen  Über  die  Ans^rBclir, 
wdche  die  katholische  Kirche  anf  «lle  Kinder  aus  gcoMSchtea 


Ehen  «acht,  (Aniprüchr,  welche  der  Verl 
er  iemi  Vster  ibs  Scdit  md  die  Pflicht  im  luMläMl 
Brdehmm  vorbchiit  «m1  nicht  ebmsi  Vertr^  IkiifgHi  «• 
•UIM>  Iber  die  recMchea  VornwMlsnngMi  dis  iMcHntto 


■nkt  ÄMr  Kenfasslm  aar  »i 


Trr.  n,  dnb  «taloHflkk' 


.  liHic  4hw  die  AMrteUinbwtt  mn 

Bitte  («BiwMi'iitiS  — jw).  . 
IwoMl  4sr  Vert  («Td« 

UdMT 

fener  dorch  po- 

  Bsrcchtiganc  ansgv 

htnae,  «vlkrail  TMlekhl  da  ianerÜ^  wahr- 
k|ft  UaberaCuMr  KcUleh  bcrafen  sai  jSfai  «otMhiedeBer 
gigHi  daa'UicUiche  Priuip  weide  ee  aciav  die 
■e  UrebL  Angele^bellia  Mwli  der  pelMeAwi 
maA  6cld,  Bildung,  Kang  n.  s.  w.  xn  bemessen, 
Be  eet  '■her  deieef  ra  bcstebeo.  dals  als  aktives  Mitglied  nicht 
bemfen  werde,  wer  noch  der  Zecht  »der  der  Bevormnndung 
unterliege,  wrr  nicht  sein  eigene*  Bredt  eise,  wer  sich  drr 
Predigt  des  Worts  und  de«  Sakmmcntca  beharrlich  entliehe, 
ferner  Weiber  etc.  —  IKe  Gemeinde  werde  auch  nicht  durch 
die  GlUdtr  allein  konstiiuirt,  zu  ihrer  re«hüichen  Existent 

fohSrc  vielmehr  noch  das  Uinutrctcn  des  kirchlichen  Amtes. 
>«r  unterscheidende  Charakter  desselben  bestehe  nicht  in 
dem  Gettiutand*,  stich  nicht  in  der  Be»chaffenh4it  der 
ItiliglRrt,  sondern  ie  dw  rrcLtlichen  Ce«tiiU  derselben, 
lecMW  ihre  Unnntf itwftcelieit .  ihre  WAhrv  kirchliche  Be- 
dteteng  «ed  ihre  YcHrctnne  der  Gesaramtkcit  rsrhOrge.  Von 
der  Amelhltigkelt  ab  solcher  seien  Toa  den  ae  alle  übrig« 
Glieder  aus^eüehloRiHin.  Der  Verf.  bdenoklel  naa  Rechte  n. 
Pflichten  der  Gemeinden  in  Besieh«^  aaf  die  Lehre,  Litnr- 

S'e,  Zecht  und  Pflee«.  Da*  Kirchenrnt  will  der  Verf.  nicht 
s  Eigenihnm  der  Gemdnde  gelten  lassen ,  sie  sei  nar  pro» 
dominus.  Ein  Presbyteriom  fnr  die  GemeindeverwaUnng  «ei 
nicht  niMliig.  Der  Pfarrer  brauche  nnr  die  ilaosviter  i<  iner 
Gemeinde  in  fragen.  —  Die  Gemdnde  sc«  nie  ohne  den  Pfar- 
rer thilig  zn  denken,  diemr  nie  ohne  (rne.  Die  Kirche  sei 
eine  „gleiche  Geeellschafl."  Widerlesunr  Stahl's  mit  svinera 
dominirendcn  Lehrslande.  Die  heil.  Schrift  Lenne  gar  nicht 
einmal  rtnen  ..L«>hrsland."  Die  Kirehe  übtr  dtn  Gemein- 
den %-ferde  gebildet  durch  die  Gesammtheit  d<^r  Gemeinden. 
Ihre  HiXligkeit  heifse  KirehenrtgimeHt ,  der  Beruf  and  die 
Macht  data:  Kirekengetralt.  Diese  Sri  iiicliis  ^vrui^er,  t\\t 
ctwse  der  Stost^etralt  AaidegM.  S«e  habe  ihre  naiarlkksa 


Scliranlien  in  der  CUubens-  u.  Gcwissensfrellu  it  ci.  r  Em?.  I- 
iien,  in  der  wesentlichen  Existent  n.  Tbitisleil  dir  Gwutin- 
den  nnd  in  den  8;mbolis<-hen  Bu  Ii' m  .  als  den  Trümern  der 
KoofesüonsgeiDeinwhaft  niit  andern   Landeskirchen.  Einer 
ThSUgfceit  des  Kirchcnreeiments,  welche  diese  Schrunken  nldit 
.tchte,   dSrfe  passiver  Wldrmt.md  ent^ egervgecelzt  werden. 
Der  Antheil  der  Ge.sanjmtheit  der  Gemeinden  an  dem  Kir- 
chearecimenle  hint:e  nicht  vun  ihrer  äufeeren  Vereiniiunj  zo 
einem  »esondern  Riirper  ab,  e.  sei  such  >veder  durrli  Con- 
•istorien,  noch  durch  Synoden,  noch  endlich  durch  Land- 
sUSnde  zu  soppliren.    Die  Gemeinden  könnten  selbst  zebilrt 
werden.  —  lias  Amt  für  die  Regierung  der  Kirche  übKr  den 
Gemeinden  sei  mit  dem  Lehramt  nicht  zn  verwechseln.  Den 
Beruf  dazu  lilllen  in  der  deaiachen  Kirche  die  Landesherm 
angenommen.  (Aach  die  katholischen?)  Der  Streit  hierüber 
sd  müfstg  nnd  widerwirtig;  die  Kirche  würde  noch  henle,  - 
wenn  de  wliütn  sollte,  keine  andere  Wahl  IreiTen  künaen. 
—  Sowdt  der  Inhalt  der  Schrift  in  ihren  alicemdnsten  Zft- 
gen.   ich  wiederhole,  dafs  diese  Sckrid  nach  Form  n.  Inltalt  ■ 
die  hOcitsle  Ueaclitnng  verdient.    Der  Verf.  hat,  indem  er  ; 
seiae  Kirche  von  dem  nngebllhcÜeli  fllicrwicxrnden  Eiufluss« 
de«  Lehrstandes  auf  das  lürchsarerimeat,  den  Staki  noch 
jSnpt  auf  die  Spitze  zn  treiben  sidd  vere■eIi^  wieder  losge> 
snreeiwn,  u.  selbst  die  geisilicbcn  Gaben,  welche  aach  Stahl 
die  Ordination  dem  Lehraiando  inspiriren  adl,  (p.  131.)  in 
ihrer  Nichtigkeit  aufgezeigt  hat,  nicht  nur  der  evangelischen 
Wabrlieit  die  Ehre  gegeben,  sondern  such  die  Anniheniag 
der  Intheriscben  Kirche  an  die  reformirie  in  Einem  weseat'<!^ 
ndm  VtefcU  gefkrdert.  Hikhte  der  sehr  gelehrte  VerfL  nur. 
aiehk  eeiacnrila  ia  der  veitiaeensvollea  Verleiheng  d«i  Amis ' 
der  Urtheanwait  a«  dae  welükhe  Reriasat  ra  weit  gcgaa» 
um  Mi«.  Iis  ist  diceee  doe  aadere  aidit  aiiader  bedcsufche 
BMieM.  welehaa  der  Lethenelsani»  atentale  sorglich  gcMog- 
le  ■aiisB  wniste,  «ad  weldies  th«  In  einer  Zelt,  in  dar  die. 
in  deaSnahela«  detfeiMBiiirtenKirchecntatderler 
— -  die  ealieUedMwte  Sv-  ^  ' 
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1763.   RudorlTs  IW. 


.  von  V.  Savi^ny :  System  des  rum. 
Rechts  in  Johrbb.  f.  triss.  kr.:  II,  !Sr   i.  2.  -  Gsrtner's 
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Ree  von  KiemlfT:  Tb 


Civilrerhüi,  ebd. 


le   (leg    cenii  :iH n  L 
16  —  20.  —  BOUu's  Ree  von   1)  Furli     Dl     .ifis  der  nnb«-' 
schrSakten  Theilbarkeit  dce  Grundeig-  ii I  um .  l:i  r,  ir^rhenden 
Nachtheile:  3)  GrSvell:  Der  Baron  u.  der  l^ner,  ebd.  ^—31. 
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1764.  liogo's  Ree  rea  ten  Briak  De  praec 
apad  aamnee  iaffine  iaeU  degriUi,  im  Citf. 
Atft.  137. 
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1763.  Allgemtintt  Brunntn-  u.  Bodebtui. 
(&r  Knrgiste.  Von  Dr.  Jug.  Fttter.  Berlin,  Thome.  1840. 
8.  (Xn  tt.  390  S.)  2  Tlilr.  —  Die  vor  3  Jahren  erschienene 
treffliche  Udlquellenitthre  sicherte  dem  thjili|eii  u.  petehrten 
Verf.  die  dauernde  Anerkennung  des  fac)mria«r»>chaniichcii 
PabiÜneM;  sie  ist  anch  der  Grundpfeiler  dieses  Boches,  wel- 
ches wheeümmt  ist,  ein  trener  n.  natzlicher  Frennd  DerieaU 
ern  zn  werden,  welche  nm  ihrer  Gesundheit  willen  Waeew* 
büder  and  Bmnnen  irgend  dner  Art  gebrauchen.  Es  wird 
kdne  gelehrten  Deductionen  entheltaB«  wdche  ^em  Zwecke 
dessdben  nicht  entsprechen  kOaateBi  aber  die  Gründe  fiir 
die  gegebenen  Rncki  aelien  deswegen  dem  Leser  dennoch  - 
nicht  jr.mz  ynreatiMlett  Werden,  damit  dne  der  Suche  eni- 
spri'chende  BefDliRing  nm  So  leichter  werde.  Vcrstiindlichkeit 
u.  KichtigL-eit  .luUeo  in  dieaer  Daratdlai^  Band  in  Hand  ge* 
iien."  So  bandeln  daM  Kaf.  l-^öb  des  1.  Absehn,  von  ixn.  • 
verschiedenen  Arten  de*  WaeMfB,  von  der  Leiiensweise,  vom 
Triekaa  der  Hiacrelbmam,        Badea  aiit 
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_  andern  Arien  der  An"<  ii(]un;  il«  s 

nnwwra,  M>  wie  ron  Ga»-  u.  ScliUmmbailern.  \ori  iin- 
VäliSltntMen  bri  der  Brannenkar,  wie  »»mtnllii  h  d<iii 

 *  4m  KlilBM  beim  HcilmeU  ■.  den  Vor-  n.  >  M  iatii.  „ 

M  Mimtalwueni.  Hiiran  »MMkm  ncli  Kap.  T.  !>■  .>i|ilijl>. 
Ordnnnc  Rente  «.  Briuerkunf;rn  nr  Dilt  dr«  kuruisUs  u. 
K»p.  S/eid«  «Hwii.  üar«lellung  der  widitigtlrn  krauLli.  it.  ii, 
d«Ma  «Ur  Grbraacli  von  NinirjNvasMm  enUi>richt.  —  Im 
3.  AbMhk  bat  der  Vrf.  von  beinaliK  300  Mineralbrunnen  lUa 
Vnmimnmlkr'  (je  nach  ihnr  Uerrilunlbeit  in  gratKrer  ui). 
Mriaarar  Etne'  uiilcrtlieilt,  hin  o.  wieder  mit  Angabe  Jt 
TOTSÜslichaten  UeatandÜiMle,  aber  ohne  Analytn«;  b<-i  al- 
In  sind  die  niicli  R^amnurt'cben  Seal«  bereebiwKen  T.  nip.  - 
ntargrade  des  WaMcn  angenbrt.  bei  raebreren  auch  <li< 
Brannenlrzle.  Leider  liasen  «ich  in  diesem  Theii  des  »nris 
M  lorghltiuin  Wnlf»  einige  l!nvoliL<)mtiienb«iten  n.  aellisJ 
UaridiUzkiiicii  aufziisi  n.  iiidciii  Lei  eiiizrlacn  IMm«  Aenle 
BblllHIW  lind  u.  bei  Mari<'iili.«) .  welcii»-»  deren  7  hat.  nur 
Einer  ffiünnt  i«t.  Ebens»  hniten  ilit-  neuerlich  vi>ri  liiik,» 
bcadirfebenen  eiienhalli^en  MiiivralqaeUen  in  Hambach  iiml 
Scbwiille«.  die  der  Vrf.  aiuh  in  »eiii«r  Hdlqnelleniebr.-  in.l.t 
xrniigeQd  kennt,  biet  einni  verdient.  —  Im  X.  Ahsclin. 

Fat  nnn  von  der  Nacbbildnn!:  der  natürlichen  0»>  II- n  u. 
d«n  A'/rur/»cben  ^.ichhildun»»  •  u.  Trinkanalallrn  .;.  s|)i  n(  li.  n 
ivwden,  wie  e«  scheint,  mit  fast  w5rllicber  Beimliutii  dir 
Stnm'a^n  Uelle  über  Mineralbranmn.  Die  ?,  I<  tzti  n  Ati- 
ndMlto  bftqn-'das  Widitissle  üln-r  Sech^lili  r  Kurojiit's,  lUi. 
KatklfaMwlAma-Wld  Antlalteii  in  Ueutscbhind  nnd  über  gc- 
wlWbte  Tfwk  «.  DempiUdcr,  m  wie  fiber  anoctKdw 


>7 


VkH.  Wim^aahU  ühtr  dtn  TiAak,  dcMcn  Elnwir- 
knnt  «af  den  menacUich«»  OrnatfnM,  n.  Beilkrllbi  in  vcr- 
•cbiedenen  krankbaarn  ZotUtod«.  Biae  in  P«rit  mit  einer 
eoidenen  Medaille  gekrSnl«  Pwitwibrtll  von  Ur.  FloJ.  J(r. 
ilitriecki.  Stuttgart,  Ekmti  ^^fimOMt.  1840.  a  (V III  und 
128  S.)  i  Tbbr.  —  Eiae  MbaMcdenUrdi  rricblultige  Com 
pUatim  aber  die  ennclkriimKa  WklmdMt  de«  Tabake,  ei 
M  Mittele,  dae,  obwoU  echon  fr&h  lum  ArsnetacbaU  gcxo- 

Sea,  deeh  Iwner  noch  nicht  nach  GcbBhr  ^drdigt  let,  ■. 
ae  vor  den  analocea  Hiltcln  (Brecbweinntein.  üipilali»,  IJel- 
bdoane,  Oplnni,  Nex  venica)  oft  uuhedins;t  vorsiriog.n  la 
'  I  Ternlf  1    Indefa  man  hüte  sich  wohl,  diesi-s  jMiitcl 

rl  M<inil.rr..|tllli« 


«lift  di  etlrTeHMifti  tu  .belncbten,  woin  vorl.  Moiio<;r.i|)bie 
vMkl'verteiten  kannte,  weil  eie  bieweiirn  di>  Sch.lrlc  Lriti- 
■dker  Sicblung  vermleeeD  taftl.  Uer  Verl.  h..i  n;«h  d.  u  -^i- 
Bcobachtangen  in  elpliahelischer  Urihe  4S  K.r.ink- 


Unlnnde  nicht  Idof«  die  Notdnfl^Mftt  sondern  sn^itr  die 

Schadiirhkiit  jll.r  Krirsswissensckafk  fDr  den  Sidd.iten  zu 
fiiliiern  i;p>vi)liiit  sind.  .Mit  iilirr?i  i]j;<  iiJ>  n  Gri'nuh  n  wird  d»r- 
i  lhnn,  d.irs   nur   dir  iiii^lii«  Liirln    l'iMxis  iiiiil    ilie  srlileclite 
"lnoric  in  ji  ni  in  an^i  lilii  In  ii  (i<'.;ins..t/   711   t  iiianih  r  -itfhea, 
i  ilrr  wiiliri  11  l'rj\is  ;il)(  r  l  in  It  itt  tnli  r  (/i  iI  iiiLe  nirlit  fehle, 
so  wie   jcdi-r   riililij^iMi  llii-orilisrliin  Ansih.iuiin»  auch  da» 
(ieliii'en  der  Tli.it  nicht  enlg<  hi-n  ki'.nni-.     l  nd  ivenn  dann 
auch  die  ursprüngliche  Keift  des  Genius  die  wahre  Thr.iiic, 
wenn  auch  ulin«'  .Studium  erivorlxn,  in  sich  Irasc  so  werde 
."ii  llist  di.  sfs  7u  LLiri  m  llewuTslx  in  ülicr  si-im-  i  l^i  ncii  G<  • 
djuken  und  rii..li  n  crsl  dun  Ii  di»'  \Vis>rnsch.ilt  liingf-fiihrt. 
Nun  aber  p'  hl  ili  r  V  i  rf.  ki  ini  s  \Vr;i  s  d,ir;iuf  nu*.  für  die 
uiii'tidliclie  .Mens«'  ii<  r  vcn  inz<  lli  n  Fliüi'  M  i  i  inzrlle  Hegrln 
III      Inn,  od<T  Sit  yy'ir  Grmids.'il aus  lin^cint  11  kricgjtreii;- 
nis-si  11  :ib;uli'ili'n ,  vii  liui-hr  hi  niülil  i  r  ^ii  h  als  ein/lsr  und 
oberste  Iii  ;:cl  .illis  ILmdelns  di-n  üi^rifT  ili  s  Kri<       zu  rnt- 
wirkcln.    Aus  diesem  inuls  .sich  .-»llrs  Iii  smihIi  t.'  t  ri:i  Len,  die 
l.t  lin-  viiiu  An;;rifr  wie  von  der  \  n  lliriili;;un;.  dir  stratej;!- 
-rln  n  « ie  dif  taktischen  (irundsillzc,  dir  der  \  crf.  dann  auch 
In  ilirrn  llaujilpunkti  n  v<  riolpt  und  durch  inlcrcv^tnntr,  mcisl 
der  prcufsisctien  Kric;;s;«  si  hichte  entnommene  lieispi>-le  er- 
l.lulert,    .Mit  Kccht  verlangt  er,  dafs  die   olierslen  leitenden 
(ledanken.  die  (irund.insclKiuunjen  jcdetri  (Mll;tir  klar  seien, 
im  andern  T-ille  Fei  .il]<:  cnnseinienle  Krie^sliiliriin;  iiiiiiMcUeh. 
Die  üljer/i  clEendi  krall  \v<  Ii  lie  den  liesiinderen  .S  il/en  durch 
einzelne   IWisniele  gecelien  "inl.  erreirlit   der  Verf.  für  das 
Ganze  dts   N»«rkis  ilureli  die  im  zweiten  Tlieile  :ci:ebene 
Kritik  dl  s  Ii  I/N  n  [HilniM  in  ii  Fe|il/ui;es.  welelien  er  in  einer 
Weise  scliilili  rl,  du-  ^nii  ii  ili  ni  Nielilmilil.iir  d.is  srüfste  In- 
teresse darliletel.     \^  1  nii  .ilier  d.is  Hesiillat  dieser  L'ntersu- 
cJinnjien  des  zweiten  Tlieiles  kein  andi-n  s  ist,  als  dafs  dir 
Felder  der   polnisi  Inn  Führer  vor  alli  n)  das  L'nglSck  ihre* 
Volkes  verschulili  1  li:ilieM,  so  erscliiiiit  ernste  Und  danemdc 
l*lle;.;e  der  kriesswi.sienschaft  für  j- lii^  \  ulk  aU  unabwcia- 
bare  Pflicht.    Wie  alle  <;t  lstigen  II- >lti  Iniii^eu  uon  VonogM' 
weise  in  Po  ufsrn  einen  raschen  .\ul>i  luMing  gcneBmeOi  M 
dürfle  auch  dieses  Werk  in  der  Fntw ickelung  der  militaille. 
sehen  Wisaensrliarien  zanlcbst  fiir  dieeen  Staat  einen  bede*>'t 
tenden  Fortscliriit  bezeichnen  und  einen  vrfirdigen  Platx  neben 
den  Werken  von  Grolman  nnd  Klansewili  einnehmen. 

1769.  Ree.  tw  «•llnowekr  i.  t.  Bairfiu  GeKbicble  der 

1770.  r.  Prlttwiu  Ree.  von  WilUch:  teber  die  B«|b> 


liitiM  anbcilbU,  ge)ten  welche  der  Tabak  sich  liQirreich  ■ 
aätf  kebcn  eolC  woraus  schon  tu  schlielaen  ist,  dab  wesent- 
ii}*a  Bintwlitnngrn  mit  untvesenilidien  vermengt  sind.  Die 
««MMtcMliicktcii  «Ugem.  Bemerkungen  ke^heti  «ich  Iheils 
fliÄÜg  Mf  das  Hl«twi«Jie,  iheiis  een^giMkr  «tf  dte  Wir- 
geweiscn  des  Tabaks  u.  dessen  Dosen. 
1TG7.  Malthäi  s  Ree.  von  Hulard;  De  la  pestc  Orientale, 
in  Jahrhl).  f.  tti.ts.  kr..  II,  Nr.  U.  —  Ree.  von  Petersen: 
Hippocr.itis  iiuae  circumferun'ur  scripta  ad  temponim  rstiones 
disposila.  I.  (  Schu!pr..::r..n,ni  )  ehd.  34.  —  VnttnMnns  Ree. 
von  >  alentin :  Ue  rnnctionibua  nervorea  auhfiHn«  et  nervi 
iftilMri.  ebd.  Hr.  »-»7.  -  v-  - 

,lrn  ruiufff,  /lolnhfftrardlkn  tWt  1831.  VM 
/iifii.  k'il.  preuf«.  Ohersl  im  Giiiefalttobft<iSik4.  ii>  BcT* 
lin.  Juncker  u.  Uund.lot.  1810.  8,  (XVt  MI  Min  «.  JUL 
164  Seiten  mit  6  lilboprapbirten  Tafeln.)  4}  ^"'^  'h' 
Verbeser  weiMk  inaickst  die  scharfe  Trenwing  ww  fbearte, 


stiganc  nad  Verüteidiyng  grober  Platie,  n  /oArM.  /"  «dM 

A^r.  fG.  9— 11.  >      ,  t  x-ii 

Ii  •nk,—  tigt.im  faMtprcnaicfcnib 


die 

Werth  ver* 
,  Religion«» 

geeignet  um 
Thema,  Kampf 

  .   hallen)  in  einer 

•M  Deotaeheo  richl  gtni  gdtaflgca  Betrachlun^sweise  aaf- 
twftrdem.  —  Im  badmem,  aber  Mdcr  tu  erklaren  ist  die 


aack 


kihnn  nlcbk 

HMD  FwWff  V« 


iilckk  Tiel  auf 
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HmdfllswineiMoliaft.  GeveriMkunde.  Liuid*  udiI 
FontwiMeuebiift, 

1772.  Anleitung  für  dgn  Th&riiufitAtm  

tut  f'trbetterung  de»  Betriebt*  der  Lanimlrlkadi^fi  vw 
C.  KlremoHii.    ^«-liat  cincni  Anhange  iHtr  ^  ß^MiitU* 
und  Fehler  Leim  Kartoffelbau  zuMnuieiMtnlclU  i«a  Bt  , 
Graf  r.  Keller.  SoaJerth,,  fispeL  IMU.  8.  J  TUr.  (196  $. 
—  Dir  vom  k;)nigl.  preur«.  VlabteriQ  4m  bmum  cMfAthloie 
Preissclirift  ..LVIkt  Verbesscfunk  der  BaoeMfiter  im 
En^pbir^c  Tnii  S<  liweiUer  a,  ScEubarth"  licfi  «Im 
ScLril't  über  die  (tiüria;i«c)ien  LaniUtricbe  wBnacIl^ 

erscbeiiim.    Die  landwirtJwcliarüicbe  AblJuiluag   

C«>verb«vereiu8  licfs  aiclt  dl«  WranlaMoog  dcrwlben  nmÄb^ 

sein.  Sie  Qbrrtru!;  die  AusarLoiiung  Herrn  Dmiumo- 
ratL  Klt-Piuaun,  «!<t  »rini:  Auf^jibe  hi  varL  BrnacbOre  ancc- 
Kts.irn  gelüstet  iiiddu  er  in  volUliiudiger  Kfine  iUr  ai* 
fragiirlieii  Gej^cndcii  eiuva  popollrea  laadwirtlisckaftlicbcn  Do- 
ferricbt  erlfaeill.  Der  Dirigent  de«  Vcreiiu  kat  eine  Ueber- 
ticb!  der  Vurthrile  u.  Fehler  u.  des  Erfoleea  beta  Kurtofcl' 
Lüu  hinzugefügt,  die  auch  al«  Supplenieot  der  Stbrift  belracb* 
tcl  werden  kaon,  da  beLuiitlicb  oieMt  Zmic  MMVdtagi  die 
AufmerkaamLeit  aller  AderiMitrdbeideB  mSt  ab  fe  aa  aldi 
•   la  aleheu  begonnen  htt. 

1773.  Die  landhirlh\rhoft}iche  doppelte  liuchhaltung 
Tort  V.  Klfemaiin.  ftirstl.  Schwarib.  Doniainenralb.  Sondrrs- 
liBusfn.  Eunel.  lS-40.  gr.  8.  (t-20  S.)  -'-  Thlr.  —  Eine  kurie 
Einipitunz  Iiandeit  6ber  Zwt  ck.  CharA'leristik  und  allgrincine 
Erlordprnisse.  Die  erste  Ab'heilim?  girbt  eine  krilisrhe  Be- 
lenriituns:  bei  Einrichtung  ii:;'  r  i i '!r-rli,ifi|.  HerhnnngK' 
fShrung  narh  den  Kcc.^lii'ilrr  il.>;ipf  ii.  i;  ISuclibaltuni.  Abih. 
Wendel  sich  zu  ili-n  Grundsätzen  fiji  lii.  .\ijl>tr!iune  eines 
Haoptbaehes  u.  giebt  Anleitung  zum  Anferliut  n  der  einzelnen 
fTcnti.  Abih,  3.  Bespricht  die  .Anlrrtlsans  •■ini.ir  fpecieller 
am  den  CoaM  des  Hauptbii<-h 

n  sieh  der  Durrlitüliruns  de* 

Vart  aicbt  tbapredirn:  doch  dürften  darch  seine  \  urscblJiec 
ItM.  in  B««.  «ai  Prcisbf  r«chnnn>en  n.  WcrÄvaribiltaiaa*  akSt 
all«  8dnricf%l«iteD  beseitigt  sein. 

8cböac  Literatur. 

1774.  B0im  «lar  ASm*  und  Liehe.  Romantische  Ge- 
acUehte  aaa  im  Zaitai  der  KKnuttte  Ton  J.  J.  Weife. 
Caawl,  Hrffaaar.  tS«L  &  (181  S.)  1  IUr.  -  Der  Tiul  irfizt 
nidbl,  woU  aber  Dndc  a.  Fa^,  n.  selbst  die  Dictiw  der 
antaBBUtlar,  dia  laafcr  «nvartaa  laasen,  als  einen  gani  ordi- 
Ulm  RitlanaMa«.  El  MnUht  liah,  4ab  wir  es  nnr  mit 
aHMfidbaetea  TwaadlMUa*  «.  aril  Biacwiditera  inlsenter 

.  Afiachliglnnt  la  Am  baln,  iife  «bbehe  ScblachUa  viel 
n  einförmig  sind,  da  mb  \mmt  daa  %aannng  die  andere 
kiniregraffcn.  eine  Unwahrschcinlichbib  dia  aa4«w  Ibcrbteten 
and  während  der  aabarmbertige  Aator  diia  Lmmt  var  allen 
nflbmatce  a.  Ersehnttmacea  dank  Harlca  «ad  SÄaader, 
darch  WoNaat  a»d  WBlhigldt  aicht  sa  aiA  aaBat  JEMMoen 
'  Jaaaen  mSchte,  wird  dieser  daa  Badk  IBWUlil  vaa  al^  wer- 
fui  mfissen,  wenn  Wahrheit  a.  KwMt  flktt  aaeb  otwaa  edlen. 
—  Uad  dodb  fiadca  aaldie  Prodakte  Ära  IdaUkaW  ja  leine 
— den  aiebtea  LeiUrfbliaArtea  wDiceanaener  aeia! 


177'i.  Croyoiitskizzen  \nx\  H.  S  fh  cff  er.  I'.d.  1.  Jlar- 
borg.  EUvert.  t.S;i».  8.  263  S.  1  Tliir.  —  U.r  H»  umn  ist 
bei  difsen  lebenrolirn  Schilderungen  ninr;;»iil;.niii5iiirr  ..Zu- 
StJiDde"  nur  das  Gewand,  leicht  und  anüprucb.iins  wie  Klei- 
der sein  sollen.  Die  geistvolle  AulTassong  und  künstlerische, 
oft  inusterluUe  Darsli-Ilunu  dirses  eben  so  »■ii;eiilliüraiichen 
als  dem  AliiTuUjriiIhr  lni!n!.irli:.i!ri  Dinlins  u/nl  Tliurui  wird 
-Jeder  LtÄi  dem  amuaablen  Leser  amtuirea,  ihn  aber  vor 


lugswcM«  jHit  ansprechen,  wo  «in  niliere.<i  Interesso,  das  de« 
«f"«"  Heerde»,  so  sehr  »on  \fr  Werulung  der  Gesciücke 
|«aar  ralker  und  Landstriche  abl^nst. 

1776.   ücc.  von  Uccker:  Die  ifaiunuisik  in  Deaiacblaad 
1«  lt.  17.     «  Jdttkia  «S«.^.  ^Bfc  l«r^" 

Termitehte  Sehriftea. 

j    KT*  Wmiblinner'it  Betammehe  TVerie  mit 

ifo        '  -  -  Hiubel.  ISJ9. 

*       n  Thlr.  —  Dieae  Gesamoilauiu'.  peiiüjt  nicht  so 
waU,  wie  nun  tu  sagen  pflegt,  einem  län-üt  eeluhllen  Bc- 
ei«  ein  solches  schafft;        ,  .  b  mit  dem  schon 
anls  neue  zu  befreunden,  so  %vie  d.-»»  in 
;rabene  nun  erst  »icb  anzueignen,  das 
JT^  'T'  "V"™"      Einklan»  zu  bringen  und  sirJi  an« 
^■•jr?P*  *•  "Uerariichaa  Rachlaase«  die  seialiEe  Gestalt 
J     ni^S?  .  Wenn  di«"  biographische  Skizze 

Diefcte  ta«  an,  V.  C.  LeiDe8»ve::es  ei-hml;!.  II  iil.rr  Jie 
WiChÜgllw  Bapiaate  aelaer  gei»li.;eu  EnlvM.  l.  lui,..;  .Jie  Ant. 
wart  aCMMHUelbt.  so  ist  ueni^er  dem  \  .  il.  als  il>r  In- 
Waat  d«ry«Hikaisae  die  Schuld  d^ieses  !>Ln-.  L»  beizuuiessen 
Denn  j»  JeiaialbeB  Grade,  ata  «i.  l,  dir»,  »irehende,  bedeu.' 
teade  nate  billig  aad  rigenthümiicb  entwickelte,  worden 
aacfc  diaOaifca  apaiaaaMr,  denen  der  Biograph  seine  Kund« 
cntMbak.  VerLakaabeocbrcibnng  folgt  so^leidi  die  heiterst* 
der  CbarjAlaiadiiyeraaBCB  desDichier«:  Dir  Itnittu  i,,  Rom, 
eine  la  DarateUaai  wb  Anordnung  »oriremiri.-  Norelle  in 
weither  auf  das  Endttaiidute  die  Widersi.rücl»-  J.  r  vornehm, 
enslwcben  Supercalter  aad  italienisch -derber  ^atOrlicbleii 
neben  Uaaadcr  fcaldltMnd.  Eine  geistreiche,  heitere  Laune 
"*  *"  ••«W»^«  Genrebild.  — TDer  ie  Bd.  briu-t  Fron- 
teeo  ^Waa,  doa  Brtiblung  ernsteren  Inhalts,  an  welcher 
vnt  aaa  cbea  M  adir  dar  ciacklichen  Eriählunsiu;abe  al«  der 
angemeMenea  Scftflianag  rulicaisdier  Sitten  . ,  freu,  n  I).  r 
2t  Tlieil  der  Bri$Un  la  üm»,  aad  das  halb  bitu  r  halb  hei- 

^  ?k.'i/«?*2SÄ  ^S^*  ichlie&e«  de..  Band. 
Bd.  3.  entbill  Da*  Mtbtkm  9tm  der  blaue»  Grotte,  da* 
BlumtJifeet  SU  Genzaa9.dluit  tmak\  die  gelongenM.  Er- 
rfhlung-eia*  kSaliicbe  ffMk  Mfam  langen  AofentlKdU  i„ 
dieser  G«aad.  and  den  riMm  AeWib  r»,,  Fr.  H,l 
derlm,  Di'itung  jmd  fTmUtimm,  -  Bd.  i.  liefert 

AofsJitje  von  ceriMeMr  BedeataR|:  IHe  Uilige  Jlochei 
drei  Tage  m  der  UntermiU',  Rom  TmtUti  un2  „aus  fr 
7«/re*«rAr  -  Iin  5n  Bde  finde«  wir.daa  eintire  von  ihm 
erhaltene  Drama:  Anno  BuiUm,  wk  aebrfadier  ifearheitung; 
ein  Dichtwerk,  welches  den  Obrigen  Leistangea  de*  DidiUra 
nachstellt,  in  nwhr  als  einer  Betiebnng  nscbgeabmt  Die 
Aacht  m  Set.  Peter,  einer  elDheaden  Planlasie  entsprun-en 
«nd  die  Sinngedichte  und  Epigramme  tra-en  dagegen  Sa« 
Oeprige  der  eigenthCnlichen  Feinheit  «eines  Geistes  —  £d  6 
ErtaAlungen  au*  der  Geeehiekt*  de*  irt-Jeen  'Grieehen'. 
lond*.  walirhaft  beianberDde  Gedidtte  in  Jünrfibend  schöner 
Sprache  wie  in  ihrer  sich  «dbat  bewabrfceilenden  Volk^. 
thdmbchkeit  gleich -»usgeseicbad  «ad  Mricwirdig.  Diesen 
s«nen  scUnsten  Dichlungea  in  Taraaa  aeUbben  sieb  wör- 
<li5  die  Lieder  der  Grieetu»  aa.  — BdL  7.  «ath.  Rom  umd 
^Vfr^  '^^  *SMlr  und  dtt$  Lamt;  Lieder  der 
AeAneueAt  und  Liebe  und  vermieehte  GedUAte,  grSbtca- 
thcils  die  aniuittelbaren.  sich  selbst  begUabigeade«  Spröb. 
inee  einer  ebenso  liebevollen  ala  tiddriaMdea  AaffiaaMK 
iianenisAer  Äalnr  und  Volkscb.raktere.  1Gb  ia  Ai.«b! 
Ihlüf  l  sich  eine  profae  Gewandtheit  i»  Vetae.  -  Dff  8e  in« 
9e  Theil  enlh|.li.ü  die  fl  andtrungen  im  itmtitn  (Vmaebaa.' 
gen  Horns  u.  ^e  .,„  |  u  Sicilien).  TagebBrher  Berieble.  Brieb. 
\or  vielen  ei.,  i  ,  ,,n  Keisebeschreibungea  leMmea  ddi 
dieiie  Darstellungeu  lialieni  und  s.  Bnvobaer  daicb  frrand 
liches  Eingehen  in  die  fremde  Eigemhämlidilcil  aaa.  Bm» 
deaken  wir  -aaa,  wb  jaog  der  Dkbler,  da  er  aaa  eabbaea 
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Tmnl*',  noch  ge\Tf*«i  ist,  und  in  wie  ifCWKen  Jahren  wi|i 
virl  Trt  iTlirlivü .  j.i  Qtx-r  ili<^  Zeit  Miaca  Entsteht-ndrs  Uin- 
jau<riiil<>  rr  iiiis  ;<!a  Erblheil  liinterlaMC«  bat;  envSirn  wir 
dann,  wif  eigene  Sriiald,  der  unjerähmte  Drang  seine»  lei- 
denschartltcben  Wesen«,  gi  reiil  und  erbittert  durdi  eine  dem 
Gebt  In  Banden  «clibgende  Schnlnrdiiun;,  nicht  weniger  als 
ein  MhiMi«*  ÜnglBck,  \v<-lclii'S  manch«  seliiiuen  IMiiiie 
■äwitem  Hei«,  Ihn  In  drinerndn  N-ith  »eijritcht  linlMH.  ihn 
Im  SLunjft  vm  ia»  UgUche  Bmdt  die  herrlichsten  Ki'.il!i'  zu 
Tcridiwcnden  twingen;  »o  wenlrn  uir  ihn  iwat  nirlif  Viy 
rui  Tergleichen  (denn  er  stirb,  alt  er  seine  voll«'  ki.iü  ^r- 
ninnen  sollte)  «ber  wir  werden,  mit  "ehmiitliigiT  Kiciid.  m 
dem  Milbedränglen,  UM  bekennen:  Sein  (.eist  >v;ir  tlini  il<-* 
brittiürlii-n  Dichters  vrnvandl  u.  ebeiiliiirlij.  Wolilanf  iiriitT. 
Tollentlcterrr  Werke  des  Irbenilen  Dii  lilii>  krnincn  \yh-  uu» 
nicht  erfreuen,  er  sclilniurnert  in  Knn»;  mi  ^vulbn  »>ir  :iiia 
•einer  llinlerl»ss«osclijlt,  Klrini«  von  (iror^nn.  llitiMlir;«?! 
Ynn  llestSndit;rin  »omlern,  nn*  das  geistige  Dilil  <iis  Inib- 
voilcadeten  Dlchl«riüiij;lin;;s  :iur«urhen,  dessen  Zw;!-  finden 
und  mit  Verehrung  »oi-  li'  ni  l  nversünjlichen  in  ilini  uns 
•einer  erfreuen. 

1778,  Abeken«  Ree.  von  VirnhMcn  T.  En»e:  Denkw  iir- 
^ixkeilen  n.  vermiadte'ftriMAaB,  i»  JuArH.  f.  mim.  Kritik, 
U.  nr.  34.  ,3&.  ^ 

.'vj^' ' -V^*"-'      M'i  ■  o  e  1  1  e  n. 

"IHifL  %tfMäiiMK  Am  aa  Oet.  »nf  des  Bilteifute  SU- 
Mf2M  i^')  Vcfs^dwib  ,der  Ton  dem  Herrn  Bamn 


_  daack  BMlbntMMM  jMebcr  n.  Slonikallen  fS.  i-SO: 
BSeher  um  eilen  neberä.  8.tl— 166  Miuikalien  filr  Orcbe 
•tcr,  Pienoferte  mSk  m.  «biM  Jlegl.  eU.).  —  Am  '2.  Nov.  zi 
jfltmttirg  Vcneidmiti  einer  rcicUaltigen  Sammlung  »uk 
meiir.  Flämi  der  WineMcballen  (aas  melirefea  kleit»  r>ii 
Saatmlnntm  boetelicml).  MS.  —  I>er  Catalug  de«  "20  Tbei- 
lee  der  Sibliotbek  deaGnefen  Bontonrlln.  weiche  in  Fari* 
J6.  Nor.  ble  17.  Dac.  reratcigert  werden  •oll.  iet  jetat  aaafe- 
|!eben  (16}  BgK.).  —  Za  PorU  am  8.  Fabr.  1841:  OaUldgac 
dea  Urrea  ram,  prccieas,  alnndlaia  et  cvrieMX.  nrorenant 
de«  bibliodi.  de  HIL  DarlUaH  Daraar.  32J;  Bogeji.  s, 


lur  -I   -t— 

Neueste  Bibliographie 

ia  wiaaaaaehart lieber  Ordnaa^. 

ITSa  I.  Philotophle.  Reiff  Der  Anbag  der  PUaaa- 
nUe  mit  einer  Grundlesuog  der  Encydeoldie  der  ahllaaapb, 
WlmAatiiaften.  Stuttgart,  LicMhing  n.  Ua.  %.  Ii  TUr^  — 
Alf.  Moszarelll  II  bami  aao  dellaloeica  in  BMlaria  dl  reli- 
gione.  6a  edii.  5  Yol.  8.  k  3L.  (BiUlot  acdta.  Maiknd,  Sil- 
vcetrL)  —  Merten  Die  Hanntfracen  der  Hetapbyailc  in  Ver- 
bindung nit  der  Soecnlatioi».  Tner,  Linls.  8.  1}  TUr.  — 
Tan  Ueasde  Dia  SeeraUacbe  Schule,  od.  PUJaeafUa  fBr  d. 
19.  Jabrb.  9  Tbie.  Die  fiocjclopSdie.  Ucben.  voa  iMtih*- 
thtr.  Anas.  %  ErkaM,  F.  lafia.  «.  9.  i|  TUr.  —  Taate 
Rdigloasphilaaopbie.  Tarn  ataadjaait  imt  HJaaaf tia  Uer- 
bartV  Till.  1.  nti«  LmIk  a  f  tllK'--v9to^ 
Die  Pbiloanphie  iia  gtfhlWlbWBi,  Bd.  ^1  OU  Cehr*  von 
der  Idee.  CiefiMaiFerfMT.  8.  3(TUr.—  IMtxer  Pliilosophie 
dea  Priratreebta.  Ha  BdUac  m  fiecbUpbilosnpliie.  Sluite., 
Bonaaan.  8.  ]  Tbir.  —  Wriafc^lte  DIei  Wtoiaifbiftaw^a 
anaenr  Zeit,  rr^Toean. 

Oeberg.  8.  a.  i  THr.  —  MäW4lba:  (WTedl  aar  k 
periacSbUil«  hamaiac;  AbbwrUH.  iL  »  Bga.  (A»  «  Kak  de 
Ia  aoc.  d'imJMiaa  iha.)  —  fi  i^l^**!!,* Sg^y*^ 

■iiMHd«ali.ai|1Ur. 


!*^  - II.  Tfunlogle.  Kirchen-  und  Schnibiatt  für  das 
Grershenegtb.  .^leclilenrMirg-Schnerin  u.  Strelitz.  Hraghn.  voa 
Karsten.  Neue  Folge.  Jahrg.  1.  Ru^lnck,  Oebt-r^.  8.  n.  2  Thin 

—  —  Exegrt.:  Herbst  Ilistorieh  -  kritische  Einleitane  in 
die  Scliriflen  des  alten  Testaments,  vervollaländii;!  von  Welte. 
Tbl.  1.  Karlsrnhe  u.  Freib..  Herder,  b.  n.  1  tbIr.  —  Ulob. 
Neu  bearbrilet  u.  erliiul.  von  Jiisti.  Kassel.  IJohiit-.  8.  1^  Thir, 

—  LiluT  IN.ilniorum  serundum  o|)tini.'is  Masniel.  reccns.,  ad- 
ieda  S-Ii.  C.i4l.ilioniB  l.il,  vtr.^ione  ed.  biesettthal.  ßerliti, 
llerbi!;.  S.  I  Tlilr.  -—  Die  l'r(.|,li,trn  .!i  s  ninides  erklärt 
von  H.'iiir.  Eniild.  Iti  Il.ini.  ii.  I.  Sriilti:,,  Kr;>libe.  3. 
tt.  i  Tblr.  —  l'rti|ihrlai-  v<  li  ri  s  jl^<  nilf  pigr.ijihi  partim  ex 
iil;>fisiiiiro  \,.|  litliriiico  sernioiiiLn»  versi.  Kd.  (ifrotrer. 
KW.  S.  V  l'lilr.  —  .11..  Ulli.  »  Erklärung  der  l»astor.-ilbriefe 
mit  liesoniierer  üezii  liiiii-  :i  ji  Antlienlie  u.  Ort  n.  Zeit  der 
.\nirjssun2  dt-nulben.  (inil^it..  .M.iurilius.  8.  3^  TbIr.  —  — 
Hi.itor.:  <j<o.  Ilnll:  Sonir  ini|>ortant  poinls  of  primitive 
cbrisliiinitv  iii.iiiitaiued  .-inil  dejViiileil.  Oxloril.  8.  lü'  sli.  — 
Geo.  .•\^lil^e  l'oole  The  lifc  ;itiil  (im- s  of  S.  L'%|>ii.iti.  Ovf. 

I  Jjfi.  —  Sobmitt  D.is  l!,liiiioiM;i  v[,| Ii  t  \  Minlmr;  im 
J;ibrf  l'rJI'.  Zur  Fi-iir  dis  1.  .AM-imT  I S  ii  I.  .MiMliiir.:.  El-'..rl. 
S.  I  Tiilr.  —  Bliinl  .\p1r9u  de  l;i  rerorination  111  An^li-l«-ire, 
(raii.  p:>r  E.  Ibas.  Vjli-ncr.  Ii.  .V,  |>.  —  A.  Neandcr  Com- 
nientiitio  de  Ueorgio  \ir,iio.  ejn.--i|Ue  in  erclrsiani  evantel. 
aiiiino.  Prii;r.  lii-rlin,  l>iii!ii id.  i.  n.  ,  'l'lilr.  —  .lohn  Dnn- 
niore  I-ang  Heligion  .inil  i-Jucalion  in  .\meriiM  :  \«ill(  notices 
of  tbe  sl.itc  and  pro^iieds  ul'  Anierirsrt  l'nitari.om ,  pop,  rj 
and  .\frii-jn  coloni/alion.  I'J.  7  sb.  —  Faniel:  Eju  kiitisi:bes 
Srhreilo  n  .in  Hrn.  I';i>hir  li.  li-  .,\s  \  rrtlicidiger  der  Kriira- 
ujiiclier.<(  In  fi  ^  I  rllü«  liii!i:.s<.iii  lif.  Di i  ineii,  Geisler.  N.  n.  ,'  riilr. 

—  Hntbe:  OlT.  n.i  lii  ii  l  .,11  Ilm.  I' ,slor  Thiele  «her  dir  von 
l'anii  l  II.  kruiiiiii.n  lii  r  sph.ill.  I'i  i  (lii;l«  n.  Ebd.  S.  n.  '  riitr. 

—  Dir  l!.illih.iiisc.i|o  llc  zu  Selisveidnilz.  In  die  F.iseiLi-l:  .  Siliie- 
sisi  lo'  Kin  lieii^i  si  liicbte.'^    \on  "*.  SciMvi  idnilz,  l'r.oile. 

I  Ihir.  —  Lillerae  quibni  ri  >.poiul.  .i<l  i  piif.  m  .ilnl.-ir, 
EpiKCopis  Americae  sepli'nlr.  .ul  Anbiepi«,-.  Colon,  rl  l'osn.m. 
nuper  inissani.  Heidelberg.  Winlrr.  ;  'l'lilr.  —  An  ;ippi..l 
in  Debalf  of  rbiirrli  go\ rtrioM  iil.  .llKlre.v^r(^  l.p  lln-  j>ri  !,ili  s  .oid 
clergy  of  IJie  united  cliurirb  of  Enul.ind  .inil  InLonl;  lo  iiig 
n'iutirks  on  ibe  Debale  in  ibe  Imiise  o|  Lonl»  on  tbe  Jt».  Dl.iy 
iÜiü.  8.  -2:  sh.  —  ilLllil.r:  l..-.  lul.-  ii.r  Heiligen  auf  alle 
Tag«  des  Jahre.^.  Lief.  J.  Aull.      I,.,  ,,!-bul.  Palm.  S.  Tblr. 

—  Die  Wunder- Medaille  (von  >Ks  .i,i;;)  n.  iisi  der  Geschichte, 
Beschreibung  n.  deren  Wunder-W  iilun-en  etc.  Aull.  5.  Aa- 
chen, Hensen  p.  Co.  12.  J  Tlilr.  —  Leben  d.  Th.ilen  des  hei- 
ligen Gottes.  Nach  den  Tagen  des  Jfibns  zur  ISekehriiug  und 

Erbaunne.  4  Bde.  Ebd.  8.  3  Thlr.  .V>  ../^m.;/.:  Mala- 

»ergne:  La  rlriU  derant  le  »iecl.-  on  IoIIik  ih-p  de  l.i  reiigjon 
Snr  la  loi  civile.  13.  3^  Bgn.  ^  W  >l.  (.unn  IMiuion  in 
conneiion  with  a  national  System  o(  inslrurlii  n .  (loir  uniou 
•drocated,  the  arsnments  on  Non-Ileliginnislii  1  o'iMi{rr<  d  ;ind 
a  System  propused.  Ii.  6)  sh.  —  Knapn's  bihlisrlo-  GL.u- 
benslehre,  vurncbmlicb  für  den  prakt.  Gebrauch.  il(  r,iiis^>  g. 
von  Gutrike.  Halle,  Knapp.  8,  1}  Thlr.  —  Geo.  Ilol.len  A 
Ireatiae  on  justilication.  8.  3'  ab.  —  Gerald  Wenslej  Tyr- 
ral  Tbe  ritaal  of  the  aniti^d  efaurch  of  England  :ind  Irer:<nd 
iUnatraIed,  wilb  oecaslonal  Reference  to  the  objeciimis  of  Dls- 
■entera.  13.  6  ab.  —  Horae  diurnae  breviarii  Koin.uii. 
Titelkupf.)  Wien.  ■acUlariRten-Congreg.-Ducbbandl.  18.  Ij 
l'bir.  —  Lisco  Dias  Irae  IlTinnas  auf  das  Weltgericht.  Als 

Beitrag  cur  lljmnologle.  Berlin,  Bet)^.  4.  n.  1 '  Tblr.  

Prokt.:  BrSndt  Der  cTaageliacbe  Prediger  bei  den  GrSbern. 
Heft  1.  Ansbach.  (Erlanun,  F.  Enh>.)  8.  n.  ;  Tblr.  —  Zeng- 
niaac  erangeliscber  Wahrheit,  christl  Prediclea  aad  Reden. 
Herauaeg.  voa  Schmid  a.  Hofiieker.  IL  9.  atollg.,  Liesching 
a.  Ca.  B.  $TUr.-  KShr  Predifrtea  aber  das  neue  Weimar- 
sdie  Evaageliea-Buch.  Samml.  f:  Nene  Predwten  über  freie 
~  "        ~  '  Bossuet  Be- 

FfauBa.  voa 


WKm  jarrangaKu  •  Ducn.  (»innil.  a:  neue  riruKI 

Texte,  fli^b.,  Uetm-idishafea.  8.  3  Tblr.  —  1 
traibtaagw  Iber  daa  ETaagailaak  Am  Am 
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m.  Onb»«k,  4  Bit«.  2.  Aui^.  Aachen.  Grnaon  Comp.  1'2. 
\%  TUr.  kclbricfa:  Al'a^eLel  u.  Predigt  xor  K!ii\«ribuii; 
«Mier  M«cii  Orgel  tn  LUinindrn.  tl<  liiisir<r(.  FlecLi-isrn.  ^.  n. 
,t-Thlr.  —  Sey4  Predigt  «m  To<lri-tife»le  1KJ6.  Weur»,  (Wc 
9^  Prilu.)  8.  .'•  Tlilr.  —  Dr».  Die  Seli^kril  de»  Volkei  Gol- 
Im.  Prediet.  Ebend.  8.  i  Tblr.  —  Jediu.  KantelvorIrSge  fÖr 
fln  lMlii«tlKhe«  Kirchenjahr;  Der  Sonnlaespreditten  Thl.  •!. 
Prag,  Haaae.  8.  {  Tblr.  —  PreWer:  i  Predigten.  Zum  lösten 
der  ^KlaMc  der  Armen-  n.  W«ii< iis<  bulr.  y«eillinb..  Ujmf. 
B,  ^  TUr.  —  Hiracber  KatechrliL  Aull.  4.  Tübiiig.,  Laaiip. 
S.  ■.  1-}  Thir.  —  Georgi:  Einige  UetracJiianeen  xar  Uelür- 
dtfOOg  der  Andacht  etc.  Mit  Tilrlbild.  Euunench;  Lpx^  Her- 
niann.  12.  \  Tblr.  —  Hiller'«  Jlorgen-  und  Abendandachten 
narh  den  7  liitltn  des  Vater  Unser  im  Wechael  für  xwei 
Wodwn.  Karlsruhe,  iloltzroann.  ^  Tblr.  ~  DlQnater:  Göll 
HmIs  Vertrauen,  mein  Trost.  Eän  katbid.  And^clita-  und  Er- 
baoODEibaeb.  (n.  Titelkpfr.)  Prai;.  Ha«se.  Ii.  ;  Tblr.;  mit  i 
Kopf,  tu  V7  bis  >  Thlr.  u.  1;  Tblr.  —  klnum:  Sliiumen  »us 
dem  GolteahaoM  aU  Hau«-  u.  Andachtabncb.  Predigten.  Lr.  1. 
Zittau.  Birr.  8.  n.  J  Tblr.  —  Siolxel:  Daa  christL  FraDenp- 
gchlcclil  in  eeinem  Wandel  u.  Gebete.  Aull.  5.  111.  t  .Slablst. 

3  Thle.  Augsburg.  KoUraann.  12.  [  Tblr.;  \V!iii(>.  i;  Tlilr,  — 
Alülirle:  Der  Cbrisllicbe  Enäbler.  OJir;  Eiiihund.rt  Lurir 
GeAcbicbtchen  f&r  Kinder.  Bdchn.  1.  Aull.  .'.  unil  lldclui. 
Statlsarl,  15el»er.  Ii.  ä  n.  ;  Tblr.  —  UilUichlag :  l>*»  AsW 
auf  oein  Felienliud  u.  »eine  Be\vobner.  oder:  >'ur  Cbrisli 
Cbrittenthum:!  W.iiimr,  Vi>i2l.  S.  \  Tblr.  —  Der  Cbrist  in 
der  Andacht.  Ein  Gebt-llmcb  liir  K:iili.>i.  Diliitii.!  u.  Aiiliii;;f  r. 
|6,  -'■  Thlr.  —  Jiibn  Julin  s  l'nijn  r  lis.5nii!>,  to  In»  r.'.xil  at 
•oroing  and  cveninj;  [irajer  on  tln'  «utulivs  .iml  uthi  r  linh 

tbronshout  tbe  jear.  12.  Ii  ab.  —  Wicli:  Hcligilis-aill- 
Jicne  SprOJie  n.  Verse.  Aull.  3.  >'tirnberg,  Endter.  8.  ,';  Thlr. 

—  Schult:  Andacblsbuch  lür  Taubsfurome.  Erfurl,  Müller.  8. 

4  Thlr.  —  Jaddai.  Es  ist  nur  ein  Goltl  Vcrllieidigunp  des 
ifidiscfaen  Volkes  zu  den  Zeilen  de«  Jesu«  von  >>/iiri  tli  !;e- 
Ecn  die  harten  Beschuldig,  d.  Christen.  (Aurb  .in  Straufs!) 
St.  Gallen,  SrbeilÜn.  Ii."  '  Tblr.  -  Kley :  k.itcchismus  <L  r 
riosaiiii'biii  lUli:;iiin»K-lirr.  Aiisl',  J.  Lj>»l;  .  Kr.itike.  b.  J  Tblr. 

  Wfssrlcy:  liibli.scber  katecJiisuiua ,  ud.  Leitfaden  f&r  den 

ertleii  llrli^ian«aaler^cht  der  iMMdll.  iwifaA.  Vttgt  Kna- 
hersrr  n.  Ii.  8,  n.  \  Tblr. 

iThi.  III.  Geschichie  u.  GtographU.  W.  Beiiy:  Ge- 
nenlogia  »riliijua.  iN<\v  tdit.  I  iil.  I«|  »h.  —  v.  ^Spruner 
Hi»lorisrb.gei>|;r;i[ibiscb«r  llandatlai.  Lief,  J.  A  citi  7  lU.  Kar- 
ten. Gulb».  Julius  Pirtbes.  Fol.  n.  2  Tblr.  —  Frdiid.  Cadart: 
^lneIno»^  ne  roiiiain«',  turratiiins  des  ivi  iirniens  de  I  histoire 
de  Ruiu'c  drp.  la  foudaliun  de  cetle  ville,  jusiioa  l'etabliBSe» 
nienl  de  l'eiupire;  aniries  de  \tn  techniqu'  s.  'I'onie  I.  Doaal. 
12.  (Ii,'  Bsn.)  —  Tlio.  Keigblley:  llistui^r  of  tbe  roman  cin- 
i>ir<-,  s!  ()'"»b.  —  ISutm!;  Auf.%Mibl  von  wichtigen  Begeben- 

lieitiri  aus  der  <ii s.  Iiicbli'  und  MittbeiboMD  dw  dcnktvQnL 
Ertic'iian'  auf  der  Erd. .  i  Bde.  Lpig.,  VokioMr.  6.  i\  Tblr. 

—  pi  rsscl:  11<  klinlüiupfe  aus  alter  u.  neuer  Zeit  Ein«  Gel» 
lerie  \on  Grofslbaten.  in.  6  schön  ausgef.  Bildern.  AltMlbuC, 
Dwini^  Fink  u.  C».  16.  11  TIdr.  —  Uiefenbech  CdllcnU. 
\  ersuch  einer  eenealog.  GeecUcbte  der  Kellen.  AblU.  3:  Die 
Iberisrben  n.  Urit.  Kelten.  Stalle.,  Ideecbing  tt.  Co.  6.  3  Tblr. 

—  Lrii.  V.  .Manch  Collection  oe  lettre«,  minoiren  etc.  ponr 
ser\ir  j  I  bist.  des  15.  16.  et  17.  liedeo.  Partie  I:  IKudtwOr» 
di;:k.  it<  n  2.  Geechichte  der  HSuserlate  o^LolbfaM.  Bd.  1. 
Stutignru  Hallberser.  8.  1*  Thlr.  —  D«o  FftniMiMarskT 
Scbreibcn  an  den  rAm.  KaiM^r  HatlblM.  d.  A  Alwlw,  i. 


2U.  Juni  1612.  St.  Pcteraburg,  (EggetnO  «.  ittik.  —  At» 
r<>dt:  lüodbucb  der  GeKbicble  prraik.  Stool«.  Tbeil  L 
Quedliab..  Bas««.  6.  A  Tblr.  —  Apolboow  FriedfM« 
Einiiipn.  Znr  1.  SscniMpfcier  4  nmmbot^pm  des  Ua^i. 
nitBildn.  lErbngen,  r.  Ella.)  4.  n.  i  fäu—  Lshrar 
GeecbiclMa  im  SiSk  «Mb.  ÜMb,  SckwaiN.  61  \  lUr. 
Leclomklat  ViloaiHM  IbiU  ^   '    "  * 


rbein«  nd.  d.  Erzsttfls  Cöln,  d.  FOrslenlh.  Jülich.  B«M|  M* 
drrn,  Jllrurs,  Clevr  u.  M^rk,  nebst  Elten,  Essen  u,  IwnUa, 
Ud.  1.  Elberfeld.  Schr.tii.iri.  »  n.  .j  Tblr.  —  Hesewald: 
Badtsche  Geschichte  narh  dir  T>  iidenz  des  1!*.  Jabrli.  iManB» 
beim,  Schmelzer.  8.  -i  Tblr.  —  Lenk  v.  Treuenfeld :  Stamm- 
baBm  «äinmil.  53  KQoige  Ton  Unpm.  1  cnl.  Itl.  in  gr.  hup. 
Fol.  Nebst  Erklir.  in  8.  m.5  AnaljMmngi-SlanMibiiuuien  in  FoL 
Wi.'n.  (Lpx.,  HerUg.)  &  a.  Tblr.  —  Henne  von  Sargani: 
Si-bweizcrebronik,  mm  den  Quellen  untersucht  n.  dargeelellt 
Uuch  1.  Anil.  9.  St.  Gallen  u.  Bern,  Uuber  u.  Co.  8.  ifUr. 

—  Gelier  Die  swri  enten  Jahrhunderte  der  Scbweis«>rge* 
schichte.  Vorleenngca.  Baiel,  ScbwewbaaMT.  8.  1}  Tblr.  — 
Undings  Annals  of  tbe  coinag«  of  Grreat  Britain,  ne\T  edit. 
niuch  euJarged.  4.  3  Bde.  6  L.  b  «h.  —  Vangban's  Hislory 
of  England  under  tbe  StoarU  froro  1(>03  to  lbS$.  2  Vols.  b. 
16  sh.  (Library  of  useful  knowirdge.)  —  Urougham  Die 
Staatsmtnner  uübrend  der  Kecierungl  -  Epoche  Geargl  lU. 
.\us  d.  £ttgl.  Ton  Kuttenkamp.  Bd.  2.  Allcnb..  Dennig  elc  8. 
2  tblr.  Ii  entl.  Slablst.  A»m.  qa.-8.  n.  2  Thlr. —  Maxwell 
Wellington«  life.  Vol.  2.  il  sb.  —  Agnes  Sirickland:  Li\es 
>>f  tbe  iiueens  of  England.  S.  Vol.  3.  8!  sh.  —  Puschkin 
Ohi  hii'lite  de«  Pujatscbew  sehen  Aufruhrs.  Aus  dem  Ras«. 
\uri  llr:inileis.  Stultg.,  Casl.  8.  Ij  Tblr,  —  Geschichie  der 
.•uTm K  iirop^iscbi  n  Slaatru.  ßd.  11:  Kea«8Cd\vales  von  J.  D. 
Lang.  Aus  d.  Engl,  von  /,<•  Prlit.  Bd.  1.  Quedlinb.,  Basse. 
8.  1 '.  Tblr.  Geogr.:  (Jibsun  Elyniolueical  geograpliy. 

11.  4'  sli.  -  Nirniann:  Allsniirinf .q  geiigr.ijib.  Hand« i'irler- 
tiih  b.  '>d.  (Jimihiir-  u.  Zt  itiiii^sli  liLon,  Urft  i  —  T.  (Scblnfi'.) 
I,>,u  (ilinbiirs,  ü.issr.  b.  I'  Tblr.  —  Jlrsi  wald:  l(.in  (irofsluT- 
7m;;|1iuhi  Baden,  rin  G.irii-ti  dl  Si'lcns  für  Alle.  M.innbeim. 
Scbnjt-lzer.  12.  ,'  Tblr. —  Avr-narius:  Statislisclie  DarBlelluns 
de«  Kreises  Srliannibnrg.  Kinlchi,  liier. -arlisl.  Vrrl.-Iinl.  \ 
j  Tblr.  —  Rsbrnau:  Alphabetisch  geordnete«  Verzeichnifs  der 
zti  dt  rti  GrufshtTzoglhuin  Hessen  geböreoden  SiSdie,  Flecken 
•  lr.  Diirujaladl,  Jonghaus.  Fol.  1  Tblr.  —  Schneider:  Leit- 
faden für  drii  L'nlerricbt  in  der  «chlcs.  Htimalhslundf.  Buni- 
I.1U.  Ajipun.  Ii.  1'  Tlilr.:  Kurzer  Abrif«  der  »cblrj.  Hii- 
inalhskuiidr.  Ebd.  '  Tlilr.  —  —  Reiten:  G.  Partbry 
NVandpruii^i  11  iliirib  .Sicilii  ti  u.  der  Levante.  Tbl.  2:  Wand<- 
run;.;in  durcb  il:u  [Silllial.  Btrlin,  INirol.ii,  Ii.  2Tblr.  — ■  La- 
fond  Ouinze  ans  de  voyanes  .TUtour  du  .Mondp.  Tom  II. 
Avec  2  Litbogr.  Lnzg.  a.  Pari«,  Itrui  Linns  u.  \  -r.  in-Fol. 
er.  in-8.  n.  2,  Tblr.  —  Jüger  Urirfc  und  Hilder  aus  dem 
Grorsberzogthuiu  D  idcn  11.  di  lu  Elsnfa.  'i  Ude.  Lpz..  Frilzsrbe. 

12.  3  Thlr.  —  ßeunnarin  l>rutachland  and  die  Deolscben. 
i  Bde.  (Aoag.  ohne  Kupfer.)  .Mlona.  Hamnierich.  8.  i^  Tblr. 

—  Tbe  oand-book  (or  traveller«  in  tbe  east,  bein::  a  guide 
to  Malta,  Jonian  Islands,  Greece,  Turkey,  Ci>iiiitanlitiii|ile  and 
Asia  minor,  (mit  Karlen  n.  PlSoen.)  8.  15  sb.  —  Desullory 
«ketcbes  and  tah*  of  Barbadues.  8.  5  ah.  —  J.  A.  Lang- 
wortb  A.year'i  roildmee  amont  tbe  Circasaian«.  8.  2  Boe. 
mit  UloatrsUone«.  Sl  ah.  —  J.  ifoll  Joaraal  of  rcaidence  in 
Circassia.  8.  3  Vola.  33  ab.  —  Sir  Gen.  Head  A  faome  tour 
tbroogfa  tbe  Btannfaetiiring  didricis,  and  rariona  narts  of  Eng» 
Und,  Scollaad  and  Ireland,  incloding  tbe  channu  islaad*  «M 
tbe  Ma  «rBw.  9.  9  Bde.  12  «b.  —  Ricck:  Der  bObiriMiw 
Velcim.  Fian  Vcnllaga  Leben,  ReiMB  n.  Krienfahciaa  fai 
nllmft  WablMlMLtiAl.  EM.&iWr. -Neu  ' 
Mrtcr  Wegmiair  Anck  PtaNilhai  m.  i.  angrina.  I 


aerler  Wegweioer  daicfc  PtaNtihal  a.  d.  angriox.  Ltedar. 
Anfl.  7.  »1  BibJatta.  MlrakMi,  Bdkar.  l«!la.  ^  Wr, — 
Udmalhi  ffhbatlM  J«r  aaraaMMbcB  bapdladw.  m.  aviM. 
Proaiea.  WA  t.  tjUk  KHm!!ni%.-FSnk  Wr.  -  fhm 


der  Stadt  Malaa.  PImi  A  ia  dUa  Jalby— fc  KtTotaitf 
dea  S'Umolihf.  latai,  Kaue.  FaL  m,Um.  m.  4  lUr.  — • 
Gmb:  SiMMiAib»  kl  Pltaw  dar  laniramrt.  lawutiJla  in 
BHa.  Ua^Ua  UttteRj  Sinugari,  Sehettk  4,  »iTblr.  - 
Staltarfatk  Mab»  Umtegend.  flU  8  Stallt  Naiai. 
&  ■.  1  TUr.—  Ddb.:  Dewvijitioa  pfttaraMptt  «laMf 
et  da  aw  tafirona  par  Peacuier  cle.  alb  Ebend.  &> 
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1^  TWr.  —  I)>>r  llbeitigau  a.  das  Wispyrtlial.  Mit  13 

SttUst.  n.  t  Katlr.  Ebd.  S.  n.  i  Tlilr.;  Dracript.  |iit(or.  «Ic. 
(Atm.  la  französ,  Lfixrs.)  par  PcsfchSer.  8.  n.  3  TUr.  —  D»lb.: 
Wiesb.  u.  di<-  Ufflgrgrad.  Mit  •)  SuUfi.  EM.  S.  B.  -KTblr,; 
fnntAf.  von  l'L-8i;iiiiT.  II.  1  Tlitr. 

1783.  IV.  PhitvlnxU,  Archoolosie,  Ltlerurge»ehiehtt. 
Closa.  LH..  Hii^t  VnllslSndig««  Wftrtevbgdi  der  cl.issi- 
idK-n  (iriiciL^t.  Kd.  1.  AMIil.  1.  Lpi  .  W.  V«}>«l.  i.  ii.  J  Tlili. 

—  ("Ii.  Word-tnortli ;  K  nt!w  :;rc»  t  ^r.imm.ir.  J'hI  <  ilil,  N, 
3',  sli.  —  S"'riius:  Wisepnscli.il'tl.  Eiihvi<-I.tli;iii;  ü(>.  Lrsprnnj: 
u.  Im  (Iruliini;  d.  jrieth.  Cjsuf.  Rofttodt,  Ot  lirr^.  S,  n,  ,  Piilr. 

—  Dlintt»'!'  K<'lliiii:  der  ariaMdiwhen  i'ni-til.  Kiii  kntisclirr 
VmmicIi,  Urntinurlnv^-ig,  JHfv«^  srn.  IJ,  1  Thlr.  —  Liicijiil 
SAmoMiemis  Ojipra  t-x  nci  ns.  Ctiiii.  DitiJorfii,  Gra<  Cf  't 
l.nliii..  I'.irs  1.  I'jris  (u.  I.|)7.)  Didol.  S.  n.  4  l  lilr.  —  Ii.  I- 
ii'rin.inn  Dii'  Hjiiiiirn  d.  Uiurivsiiis  u.  iMtRunif des.  l'rxl  u. 
Htlinlitcn  n.  Iliitidsrliriflcii  imd  d,  *lt.  Aus;;,  ln-irti.  IScriin. 
FSritaer.  i.  n.  I,^  Tlilr.  —  Loprs  d<-  Uioiivsii  HjIh  .iriiasüoi 
j'ifllrid  de  Plalon!«  nr;itione  ac  i<iiir«'  dicriKii  dis««i lili". 
I'ri'r.  L'inU.  1.  n.  ',  Tlilr.  —  Elugi!  Äf  U  cti. xlut»-  .llilli  r. 

II.  I'^ria,  Dnji  tiirtd»  u.  A.  S.  n.  1  llilr.  —  A  It  eit  Ii.- 
Friitiz  liinf  lux  lirilt<:ii  und  Tünf  Sliiillr  iit  KI»  in.isicn.  Eirir 
Alilinndl.  t'i(>"i;i,.iili.  Inhiijlrs.  Ilfrl,.  .Mi-ubi.  i.  n.  ,;  'l'lilr. 
I,  >■  I- ni  ii  II  »  l ••'.•><  i  i|)tli<n  riii«<piiiii'f  dt  s  MiMiiiiii' MS  Ei;)|>li»ii»  du 
.''llisii'  i  I-<iilr.  Liiiii'ii;  (Lpz.,  r,  ().  Wii;;;»-!:  .iiicli  W  i  idtiiini".^ 
S.  1).  J !  Tlilr.  Mi'rnüirtÄ  Av  \i  Surii  li  d>'S  ;iriliini.>ir»'S  dr 
l'i.-3  rdii-,  Turilr  III.  Auii>  iis.  H.  (j1  IJ'^ii.)  iii.  All«?  »"ii  iU 
T;if<-In,  —  I.iilxMirl :  Uc<:lii-n  lif»  iirtlj>  iil<>i:ii|Lit  s  Mir  ii' (,'rolov. 
A!>l)r\ illc.  S.  {i  |5j;ii.)  —  Fi'lin;  Liipir<l  Miiii.  siir  diu\  lus- 
n  Ii«  fs  in>  lliri;ii|ii)'^  ([iii  ont  i  l>'  il<  <  niiv<Tls  <  n  rransvlvatii«'. 
•i.  17  l);ri.  m.  t>  Taf.  —  Actiilli  ü  ii,  «»'im  üi  iiltiiiilrr  »ii(.h«t 
Süd  l>ul>l.»iid.  lar  Krkliirini::  dos  » i  rim  intcii  l>i  ;il>iinls  lli>- 
rij'T  s  im  S'rog.iti'in- sülifri  lurlrri  Sl.  Pi  NTsImf.;.  S(.  !'•>- 
Ii  ihIj  .  Eimers.  S.  ri.  ,  l  lilr.  —  TrH  li»r<«  s.irr/s  d''  I  Orirrit 
fnujir- ii.iiK :  I«  t'li'Hi-liiii; .  oti  I<  Jjitn  |i.n  t  vrrllriirt  ;  \rs 
S'4(-(Jih'ii.  Oll  I»  <,lualri'  iivres  nutrjuv  di  CrKilui  ins  <  t  <ir 
lies  diM-ii»!!'.' :  li'.s  I.Iiis  dt;  Miitiou.  |i<iiiii<  i  I.  j:i-l.i;i  nt  ilv  !  Iiul.  ; 
Ii  k.iraii  dl  .^Irilioiiift ;  IriiJ.  nu  n  vn^  i  t  jiiil:lii  i  par  4i.  I'.iu- 
tliirr.  8.  ölt;  li:;ii.  Kl  Er.  7<  t,  i:  r  t  Six  ochtn:  Üui- 

nii  t>iir:  l  «  lii  rdii-  .Siinirlif  di  r  friilier  in  llecklenban  vrob- 
ripridcii  Obrotriti  n  -  Wf  nili-ii.   Iiiiilm  l-,  Oebctf.  B.  h.  J  Thlr. 

—  lii  u'i  l:  l)i-iii»L-hr  Spriirli  ii»|i  Ii' delrhrc  m.  |^«niiii,  und 
»tili«!.  1 1  !iuii<;i-ii  [i.  rini'  S.iiiiiiiluii^  >on  MMtenläckcn.  Pflgt 
Haane  S.  s.  )  Iblr,  Hi  ia«m*nn:  Lt  nollr«  des  Lsingiits 
*i  tn  di<cipli  s.  Di  r  Spriu  iilirhrrr  0.  sclna  ScbUcr.  Berlin, 
(WollT).  10.  \  Thlr.  —  Voixtmanii:  Vorschule  der  rrantiSel' 
acbcn  Spradie.  Court  complet  de  |a  hnEue  fruBraim.  Parti« 
T.  UtM,  M»iike.  8.  ^  Thlr.  -Beewald:  Üi'  U-ui....  Sju.h  Ih 
ü  lAnm  Ueherbliek, 


zihk  dcskcfl  tt,  iptrcchea  nt  Ifraen,  HeimJbeim,  Ahmvker.  &  fhlr.  —  Cian.  Teof.  Eiiieeemr  Dei  viii 
Tbir.  —  Beranb:  Etndet  ffaii{«ni  de  litt&raUirc.  3b  ^dit.  o  ei«  het  twnci«  delle  MmbUII,  träd. 
fierliik,  Dmclier     BtiaUot.  8.  ».  1  Tll  " -  i.  ~     ....  - 


iiir-, 

lr«'3itisi."  «III 


Jn,  Riitl>; 

SimplificatlM  de  ricrÜBre  et  de  loriLiij^r  ipiii-  di  I  > 
fran^.  6.  (1  Bgn.)  —  Sclmtts  Goara  coninl,  deC»nv<•r^ 
franfiifle.  Vol.  %  Lt  Franea  Mnteaipor.  Vol.  3.  KSoi 
Bornlrlser.  16.  d.  \\  TUr.  —  Tuci..  Hilrj  A 
eaelish  ^ammar,  «Ijle,  rhctoric  aiul  p<><tr).  h»  su-  ^A- 
ded  nn-pji.it.ir)  l,ri«ic etc  3e  idit.  •'>'  sli.  —  Ki  uti  i  il.ilil 
0»ail,i  iirdsjir.,1:  p.'lattn  Orb  »Wfnsl«.  i'tl.T  i  ri  (  |n;il.ili.iiiil-^lrilt 
iit;:ir'i<'  Hi  ll  nu  ll  J^.^s.lril  r  forscddi'.  I.p/  ,  Voi;«  !.  S.  n.  I  '  l  lilr. 

-  <iii'l>irh  \  m  |.-Jiiri^rri  i(l),  dir  lll|s^isl'lll•  S>|tr;i' ii' .  (Iri  r  i|v. 
i>:fcli.'r  Sjuim  Ih-  )  .'  Tlili'.  .Sl.  I'i  ll■r^^lllr;.  E;.;:iT>.  '•.  ii.   i  1  lilr. 

—  Hciiwii'l  ll.  lili  m;:i  iI1i  Iit  ilri  S.  .liitiiliund.  /.im  '  fst-  ül  ilf 
rtibn  iiiiiTid  üliiTSc!/!  V,  l'.ttiiiitlifr     ^1,  l  KürN  lnii.  /iiririi, 

Bley.r  <•(  7A\,r.  s   I  Tl.lr  l.ii.-Uesch.    '^s'  S^.Ai:.- 

xW  und  l'al»i  Ly  \\\,-  :;|li  si.  n  I>>  t<Liii:iliT  diir  |jiiliiiii*rhi  ri 
Sprjrljf.  Mil  FaiNimili- s.  rr.i,-.  Kr.infii  r-«.r    I.  n    1'  Tlilr.  — 

ücbaiidt:  Uandbodi  der  BibliolhebiriMciiscbaft,  der  Litcralur> 


n.  BüclM-rkundc  Weiin»r.  Au  igt.  S.  3  Tlilr.         Voltln  Bt- 

bliothrra  (^andaTf^iiais.  <."at.n|ii;iK-  mt'tiiniliijue  de  Ii  B!H,  in 
TL  nivirsilf  de  Gand.  (Jiirisprud  )  Mtn\,  iiunn,  llarcu.«.  S  n 
■l  J  hlr.  -  J.  ß.  Dum:,  s  ^:lll^l■  liisluri.jue  de  Anl.  Franc 
>J;irie.  Arl.iud  (pi  b.  1767  zu  .\vi;iion  .  ^rs\.  ISS«-,  '.'7.  Mär») 
^.  J,'  Ji;n.  —  Wi  biT:  B»sclir.  ibiinj;  dm  (iuti-riber'-Feiil««  in 
Elb.-rWd.  Am  2.'>.  Jitli  ISiO.  Elb.rt.,  Sihünl.m.  8.V  1  XWf. 
—  ( Vr(i;rlin  ):  Christ.ipb  FniMli^iui-r.  i  rsti  r  lirrülimlBr'BaAr 
driK-lir  in  Ziirirlt,  naili  si-imin  Lil)i:n  u.  Wlrlen  «IC  (Zn 
4.  Saluliirfrirr  di-r  Erliiidiiiii;  di  r  Hiu lidrilclerlcMai.)  Ziricb, 

(lli  lir.)  i.  M.  ;  Tblr.  -  £d  Die  Hambargcr  SCcnUifaier  der 
Erliiidiins  du  I'.tn  Iidru.  Is»  am  %k.  B.  25.  Jant  iBtQ;  fiamb. 

(>li-ir.»tiiT.)  s.  II,  !.  Thlr. 

l'Si.  V.  Jtiri/tpritdfnz,  Staat»'  untl  Camtrahnfusflf 
itchiiflen.  t'hriiti-nuitiiT;  Inlin •^i>;lI^l^■  („MiAAf  au.i  der  S«. 
srbi.litii  dfr  Criiniiiil  Jlrr  btsplli  Aus  dein  Unlülnd.  Jlrna«. 
scIiM  i  i?;,  ^V^stl■rlllllMll.  S.  1!  l  lilr.  —  l  n(<  rbntiiiiT»  qui  fle«- 
iii:ilsi:;i-  Ztis.inimensliHuiii  di-r  Liliri  ili-i  rrmiistben  Hechte 
viui  diTii  SibuUvrrhlittrii^sen  mit  Ki  rüi  ksidiliunni;  di  r  heuti- 
S'ii  Aimiiidiin;.  iir^i:.  von  lliisiMi'.  ■.'  15,1^  Lp/^.,  Barlh.  tj. 

U511.  —  Wiiltf  Afilr;iiulliiii;;iii  üim  dt'iu  litirserlicliea 
Kirlilii  lli  ft  (,  Kassi-I,  U.iliiir.  S  „  '  l  lilr  ,.„„  \\^.y^f. 
l'rciilsisi  li.s  (;e5ifu|i  ri'flii  <«.  Aull.  >l,i;iit luirv,  Ih  inrirh.siiiifrii, 

,  Thlr.  —  von  dir  lli_>di  :  Slünt.s-  u.  OrK-Kür^rrrei  ht. 
Aull.  -'.  Ebd.  S.  ,1.  l'Thlr.  -  Friciin^  I'n  iirsis.he  .^lilitiir- 
(jiürU-S.iinniliini  Fi>rt>.  j.  Üi-rliii  ii.  EIMi!'.:,  .Mrnbii.  4.  n. 
\  Tlilr.  —  r.  r.  .M.  C'irlirt  di  Siivi^nv;  '['.M'-  E<'ni  rair  ebro- 
nol')L'ii|nr .  ;ilpliiili.  et  iiiKilvliipii  .  riiisiinni  t  lii  s  lois.  ilrcreta, 
ordiniii.mri  .-i.  ili'i  isiiiiis ,  i  lr.  ri  biliis  ;i  j.»  si  rviri-  tle  Ia  |Ji  ris- 
d.iriiiirir  d.p.  !">!'  jusi[,  JMS.  IS]  U-c.  ^.  J'  Kr.  —  .Siiium- 
liin.'  der  i;ciiii'iiii  n  11<'  i  ln  iiliv  Aii>^chrnln  n  ti.  sonsÜL-i  ti  all- 
i;inii  irit  ii   \  i-rl(i^unii  n  di  r  l.:;!.  J-.istizl.inzli  i  tv  Osii.ibriuk, 

lirsp    Hin  Siriu  liii,-iin.   Oni.ibi  ..  Ii  ai  L  bl)r^l.    i.  11.      Thlr  ^ 

(J•^i^llt^•  n.  Eiindurdimiij .  H>r  (ir.ilT^ch >ITl  Siilin»,  11.  Herr. 
Sc  lii.frti-n  ,  .MiiiWi-iilivru .  \V  iiiliT  -  Fl  Jl  s  iiiid  Siiiini  nvviildt .  etc.. 
l.i'l,  ll.iiii.n.  Edli-r. '  s  1  Tlilr  -  Ellrii.!„rf  Ilist.iri.siVi ' 
lir.  tii-iiriTiiillr  li.  l'.hidn  Uli'  I).  nN,  Ii'.,t,ij  Dil,  j,  H.ftJ.  I!er- 
]iri,  Dtinkrr  11.  Iliinilil.a.  s  [1,;,  _  JJ,,ji|,  ,)|^ 
ll>  ss,  buri;iTiii  Ii.  u  11.  priiilirln-ti  l'n.i  1  r>.|».  ,  _>  ||)(  |):,rnj 

«t«dt,  JiXislinus.  S    :  Tbir.  —  —  St  ,111 1  M,;  .SS.:  \.  Wrrl 
lein  Eriabruiii;i  11  in  den  Gebirtm  d.  j  Krli  ;s  -  u  SLiiiinlimst. 
final»-  und  Juslitpllef«-  mli  r  .Tll.  Ii  :iri^'.  >\  .iiidti-  ,St;i;ii.4uiitli- 
«clnftslrhre.  Aufl.  'J.  l  l'nl.  .  Stui  -..  H;,llli.Ti;, , .  m  ,r  Tbl. 

—  Urrnisdurr:  Syatrni  der  de«ll«rh>ii  ("oiisliliiiji.ii.-n  Tbl  1 
Das  Volk.  Lp»g.,  Cnoblocb.  8.  i;  Tbii.      .1.  G  ll..ltiiiaiir( 
Die  Lehre  ron  den  Steaen.  »U  Anliiiuti:  tu  irrrmdlidii'n 
l-rtlieileit  Uber  d«t  Stewerweaen.  Der! .  .Niml.ii.  8.  n.  i'  Tblr 

—  Knapp  14  AUandlu^n  Wer  Genensi  ind.  d.  r 
Oelceoomie  n.  StaaMwinlMcliab.  Oamuudi.  J  m -b.mi,   8  1 ' 

nel 

_  ,  cofl  nole  i  lr    r  Clin 

indier  daEttald.  Ceiaripi.  übemta.  8.  1.'  1,  —  ('  ..hk  Lnui^ 
de  CalrimAnt:  Cbar^eeV  detrene,  «a  !•  p.iliiiiju.  d..  l  Etm.p.' 
jtiirp  par  r»hpiiil m  dl  Is  UcilintiU  eapagnolr.  ^   .;  Fr.  — 
pn  viiua  d'oricnl,  la  |aerns  le  miuisiire 


.^Uion.  8.  I  \  Bgii.  —  Blicli  auf  die  Lage  von  Earepe.  Ge- 

srhriebem  im  Jnni  IR40.  H«ideltiri|.  Wmler.  Ö.       ftlr.  — 
»•     1        .....  .... 


Drinhad«:  >:.i>'i!.  .,iis  A»clie  in  Pam!  AnsieLlen  Zeitfra' 

;.ill. 


ien.  Dirmii;.!"!!.  J-  n-haw.  13.  1  Thlr.  —  ÄcteBBafaiM  Dar- 
tiellDnc  einer  Beicktrerdeföbrting  |fgen  die  Iftbl.  Ceiuwbe- 
bürde  To  Hambirre.  Bratumcbwrif;.  Vieweg.  8.  a.  \  Thlr.  

Ell.  lü-.i  De  Taboliii.in         ^,  j.-.vari.  »oclea  en  Oceldeat. 


I'.v.inii'n  cansrü  pnn.  ijir.l.  s  :yn  mii  ("oncoura  i  rcitineHoa 
ilf  I  f.-rliiv;ii;e  .iii.il  Ii  .i.ii,>  I  r.iir..j..'  '.>:<  1  dentale  et  de l'epoque 
.1  l;.i|ijfl].-  ri  :;iMi)ii  l'.ii  lii^:.iii.jiif  .1  .'tr  dcltnitivemetit  ac» 
.ir.pti  8  (33lBgii.)  1^  Fr.  -  .4bridgn|ent  ftf  Sir  T-  P«weU 
ImiiI'.m  s  «vorlr  oa  Ihe  Afrlean  atave  trade  and  i(a  rcmcdr. 
b.  1  ah.  ' 
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17S5.  VI.  ?iniurwisset>s<-httflen.  Rrntt!  t)ie  Experi- 
BCBtii-Piijfik,  wtlhodisch  diii-pfslfll».  Cnran»  3.  Von  den 
plijsis^Iiea  kräftm.  IWrlin.  Uiiiiktr  u,  II.  b.  n.  1 !  Thir.  — 
Berteliu*  Jahrfslitrirlit  üb.  dit  Kortgcliriüf  A.  jilivs.  \V  is- 
•cnscbaften.  DiuUrli  von  U'ölilrr.  \IX.  Tiii.i(ii;pn,  L»a[>p.  ^. 
IJ  Thlr. —  Au^.  Braviis  Sur  l'(<|uilibrc  des  cnrp»  fl'»!!;!!!*, 
UieS«  de  iu<x»nii(ue.  4.  (j  I5j:ii.)  —  ll<>tlii>nn  r;  \  «Truljcliiin- 
geii  ithfrisilifr  u.  li-üfr  OAe  n  niiillt-Ul  .Iml  u.  a.  Kca|;fMtii-n 
sicher  lu  frlninrn.  Crrliii.  iJiim  l>i  i  d  lliiiiibiHt,  8.  J  Tlilr.  — 
KesulUlf  9US  «1.  ß<'()biiclilun;;iri  d.  ii>ai;nft.  \tTi'iii8  im  Jjhrr 
1SJ9.  Hr»g.  »on  Caufs  u.  SVf  btr.  ui,  i  Sk  indr.  I-eiinig, 
Weidmjnn.  8.  n.  Tlilr.  —  Annuairf  [lour  Tin  ISU),  imr 
le  bure«u  des  longitadr«.  3.  rdit.,  aas:ni.  de  imiios  scii-nlili- 

3ue8  pir  Ar.ijo.  1  Fr.  IH.  (11  B»)  —  J.  G.  Garnifr  Traiti- 
e  uii  lrürolügie  on  J'h_>Bii|u»?  du  globr.  Lillf.  !>.  'i  IWr.  10  It. 
(3-2!  Upn.  m.  e.  Tal.)  —  S  r  I  d  eiua  n  n  ;  A\  it<rrnnj:s-T»8ch«-n- 
bur-i)  «üf  ISU.  L\nz..  FrjiiU.  lo.  .  Thir.  —  Jani««  Chr. 
Whjte  Hihlory  «1  ihe  briliib  lurf,  iioni  iht:  earlicat  pi-riud 
'  (o  tb»-  presi-nt  d»_v,  coraprising  en-rj  ji.irtii  uljr,  lidiiMi  al  -ini 
Olherwisc,  ti>  wh'icli  ibr  lovrr  of  rariiij;  maj  liiMr  tu  rvWr. 
ciÜier  a«  a  iiiatlrr  of  buiiin<-ss  'ir  »luu.tt  nicnt.  S.  'i  ßdf.  "iS  sb. 
—  Üielrich  Bolanik  fiir  Giirtnir  u.  Gartenirrundf.  3  Tbl. 
Berlin,  H.rlii-,  1.'  2'  TMr.  —  Balictia  de  ia  Mciete  Üb- 
■«enne  du  nord  dr  Ia  Fr«ii<-r.  \  ol.  1.  Abbevill«.  S.  (5  Bgn.) 

 Torrry  and  Graj's  Flora  of  Norlb  Anuric».  Part»  U.  4. 

ä  "5  »b.  —  Ern.  Coiaou  «l  Ern.  Gtrmain  ObtiT»aüoD» 
•  tur  qoelqat-t  plante«  rrili<|ut'S  des  rnvirons  dr  Pari«.  8,  mit 
'3  Tal',  'i  Fr.  —  BufL  G'nrra,  sprcii-s  rl  »vnnnjnia  Caadol* 
leana  aipbab.  ordine  dinpnaita.  Pars  II.  B<'rölini,  libr.  iNaack. 
8.  1?  Thir.  —  io».  Princ.  de  Salni-KrifferecJieid-Dyck:  ÜIo- 
Dographia  gener.  alors  et  mesemiirjaotbrni.  Fase.  3.  UiU««l- 
dorf,  Arm.  4.  n.  6'  Thir.  —  Koenis  ain«':  ISolice  (or  le  me- 
Mir  it  Ift  avantagrs  de  «a  cullurr.  Cidmar.  8.  \\  Bk"'  — 
kuturga  Zur  ?(aturgrscbicble  der  Phoca  coninuaM  F.  Cu- 
»ier.  m.  7  Tafeln.  (Si.  Prletiburg,  E^tr»  a.  Ot.)  9,  m,  i\ 
TUr.  —  RaUcburg:  Dir  Forat-luaectro.  Tbl.  J2.:  Ol«  Fkll^r. 

17  Knpl.  mcbreren  Holuchn.  Berlin,  ^ilc«lM.  4.  n.  7 
TUr. —  Ericbioa  tencra  et  apeci«« StaplnrlinoroB  Imrio- 
rnm  Colropterorom  hniilM.  fPan  3.)  BerH«,  Moria.  8.  4| 
Tbir.;  Conplet:  7|  TMr.  —  l>m.:  Btricht  fibw  Aft  ^v^' 
•cbafÜ.  LeictanKMi  iai  Gdiiale  Icr  latoBobgla  wÜiwiil  aea 
Jtbrc«  BerL  JUkxM.  8,  |  Tllr.  —  BrU^MB  Eo- 
toMgrMbka.  HA.  1.  Bcrl^  Horis.  8.  ■.  U  Wr. 

1786.  Vn.  MtdUim.  Mardiatt  Bair«  AbkmUaageii 
über  da«  Nenpenfytta».  An  dm  BafjPwtwi  aift  Ifital' 
nntra  and  Ziwltieii  tob  KSnehttf.  llaiW|,  BImrt.  8. 
1  Tbir.  —  BiblinUiek  vrni  VariMUMB  Iber  IkdUi  elc, 
VM  B^tmd  Nr.  9S.  VelptaaVUniMbt  Chinqfa.  Lie- 

^  nir7-  8nUIUal«|M.  Hng.  «w  Behrend.  3  Bde.  Ebd 
8.  8  TUr.  —  «Chili«  allgfselne  Pklbolugie.  Nach  kin- 


■hfM  brtc.  von  V.  A.  KiccM.  Wk  V«nr.  von 
Iir  Biadi.  TüdMeai,  Lauup.  h.  i.;  Thir.  —  BMar:  Neue 
ThtMlc  d«  Flrida  a  BrMchc  Statte,  Knbb«.  8.  \  Thir.  - 
Dick  Ob  dtrwMMt  of  1ha  diiä^  ««mm.  8.  7|  ab.  - 
htUx  Oct  Urfae  hnalliiK  BaaiifMt  Vnttadmac  der  E|>i- 

bmh.  Bd.  1.  ISA  1.  Barila,  Vab^  a  j  TUr.  -  KMacb, 
Biliar  VW  BatMaa:  Dl«  KnUilwileB  dar  WaduwrioDca. 
TU.  1.  ^ME,  BaaM  SShae.  &  a.  Ij  TUr.  —  Ban:  Die  ra- 
dkala  HrilM»  der  BattmJ«,  d.  SaamarilcelceD,  d.  Kapfer- 
haadala,  d.  mnan.  BilMMr  a.  d.  Lahcrfleekea.  C««ael.  Fiacher. 
U.  a  4  Tbir.  —  Raadaitii  Die  Gcbrecbev  de«  Altera  aad 
die  Art  Ihne«  ta  eatcehaB  etr.  Prag,  Haase.  13.  1  Tbr.  — 
Dcn.1  Die  loeilc  alalleUaiitlel.  Nebst  e.  DiUeÜk  fftr  SSneer 
•IC  Ehd.  12.  nTUr.  —  Ba/cr  Leber  die  Kraakbciten  der 
rOtrca  a.  d.  Vailadanmgea  Ar  UriaiMrtlioa.  Aaa  d.  Fnaa, 


Ton  Krupp.  Lief.  2.  Casstl.  Fiirlnr.  '  TMr  —  Sirv.  n- 
8on  Oullinra  of  genrral  Orlliopafdia.  Tiiliiiic  n .  I'iirü,  S. 
:  Thir.  —  Sicliel  l  rb.  die  AaRenMiiziilKliicii;«!).  J<  n  ^r.ium 
u.  scliwarrrn  St.iar.  üil.  t.  mit  3T«f.  Aiiiilckri.  Slullj;.,  HjII- 
lii  r;i  r.  [  l.         I  hlr  —  Saurid<T»:   Drr  IIhuh  ■ /abnant.  m.  I 

ri.lr.  -  tb.  df 


I.  Nlii. 
I  I  u  li  c 


Surgical  oprrativt'  aad  tunhanir 


■A  lUnii.sitTj-.  S.  1-2' 
ialls   df  polire 


l 

nH.  —  A.  U.  Loisct  Kt'siiuie  analjtiqiK' 

uirilii  iil.'  i  (  li.  >  Iii)-,.  rv.iliiiiui  de  medt-riiie  v  tiTlii.iii  i-,  rrrntiillir« 
«i.iti.s  ji'  il<  ji.ii  i.-iiifnt  du  iiiird,  en  IS, 59.  Li  lr.  S.  (,')  lijiii.)  — 
.Miiiiciiri'  Kuc  din-rse.";  qui'sliiina  rililms  ;i  U  rrnr^anisalion 
dl'  Ia  pharmacii',  pri-srnir  ,i  Ir  niiriiiitK'  di-  l  inatrucliun 
nubliijup.  -i.  3  Bijii.  -  Lnhiiiricr:  Li-Iht  «jrnir  Souldunst- 
kidf-r.  .Masd..  H«  iiirii  hiimri  n.  8.  n.  Tbir.  —  Lciib.irl  :  CarU- 
b:id'(i  .^li'iiiiir.iiHlii  II  viiiti  Jabre  1S'2Ö  bi«  is.l!*.  III.  AiiNiclit  u. 
Plan.  (I'ni;,  Kr.ini).ri:.  r  u.  H.)  8.  n.  -J ;  Thir.  —  Wi-rbrr: 
DiT  St^lilhiiuiTliii;;  7.11  Grii-.sliiii-b  am  Fuftf  dt'«  kiii>-l>i«.  Mit 
1  Hi  itrL.trlr.  Kjrlsr.  u,  rnih.,  llrrdtT.  8.  n.  \  l'lilr.  —  The 
vlsilnrs  h.indhoiik  for  Chrjl<'nli;in),  conlaininj;  biicl  notins  ot 
llif  S|i.i»  i'lc.  l'J.  .ä  ch.  —  Srhnaubrrt:  \  ersuch  rini-r  l);ir- 
Klrlluuj;  drr  AVirlun^  dra  Lallen  Wacsrrs  ;i>il  ihn  iiif  uv'lil. 
k>"irpi-r.  \Vrim.ir,  Voigt,  S.  \  'Itlr.  —  Sriiiilifi  Dijtilisch- 
mi'dii  iriiürhi'fi  TiMliburh,  yuedlinh.,  Bisir,  S.  \  Tbir.  —  I>e'r 
Beruf  des  Weibes,   Nach  der  in  Aull,  des  Enel.  Üriüaala 

Obcmtit  Wdwr,  Lwda»  laA-CaMf«.  11  i  TUr. 

1787.  VBL  MMmmuÜaAaWiMtnKhoftM,  Fax  Tm^ 
leauascB  Iber  nIm  ladNantllc.  3  Abtblgn.  Hit  8  SieialaMB. 
OMu.  (Mail.  BakbL)  8.  «.  S  TUr.  —  W«twri  Katier 
Enlivarr  «law  GaiaUdite  der  fladbenabl.  Ba  UhUcn  flr 
GyaBaaieB  b.  Reabchalea.  FBM«*dk.  Frey  berg,  tk  |  TUr.  — ' 
Docrk:  Lehrbuch  der  Halhamlilt  i&r  GyaMsIcB  a.  bShare 
BOnpfMhBkn.  Bd.  3^  iÜpfan.  Elbfa«  Lcvla.  6.  }  TUr.  — 
F.  C  DahoBBBat  Appticatba  d«  Ia  ttouelrie  3  Ia  Ijp«- 
mpMe.  3e  fdil.  Calu  I.  13>  Bn.  8.  b.  8  T«r.  10  Fr.  — 
Gaota  AHf;«!!.  Lchraltie  Ia  Beaichoag  a«f  di«  im  rerkehr- 
ten  Verhiltniasc  dea  Qaadffata  der  Eoticninac  mrkenden  An- 
tiehangs-  u.  Aba(«magp-KflA>w  Ij^g»  WeiiTuisnii.  8.  \  Tbir. 
—  ScadfliaBB:  Aamiawiag  inUr  urpcr  a.  BoUilaae.  Im.. 
Praake.  8u  f  TUT  ^ 

ITSR.  W,  Krif ffK-htnuchaften  u.  Nautik,  v.  Kaiisler 
Das  Leben  dis  Priiiiiii  von  Saviiyen,  mit  .Nolin  vnn  v.  Bis- 
roark.  Ausgabe  in  Ji»  Li>T.;  Lief.  1.  Knibur;,  lltnier.  8.  o. 
'  Tbir  —  Ciidi'  iiiililair'-  franrai«  pour  l.i  [Liiv  rt  l.i  );uerrc 
rar  Sl<-Cli.ipfllr.  Lii(.  'J.  7  It^n.  S.  .1  Kr.  —  v.  J.isykow 
Versurh  i  in<  r  1  hmri'-  der  ?lilitainr<'o^rapliii  .  l  <  lii  rsclzt  von 
Slackenber«;.  Berlin.  Il<  lir.  s.  ,  Tbir.  —  L,  Z.  n.  Ouaglia 
Mono^rafia  delle  bocriii-  d;i  liniro  di  prrscnli-  adilotlate  ncll' 
artiglleria  di  Carlo  Alb.  re  di  .S.irdi  un.i.  «».sin  loro  di  srri- 
xione.  dirnyisione,  taviilr  ili  tiro.  11.111  i-  aiialiij;iii  coli  iiuclle 
di-lii-  jiiinrfp.'ili  ]iril.ii/i»  t-stcre.  Parle  l.  i.  Gfmia.  S.  —  Henry 
Hiivi  iiii  t  >..rr.i!i\e  nf  Ihe  «ar  in  AiT(:h.itii'.bii  in  l''3'<. 
S.  -2  lldi-.  21  sh.  —  Grof«:  Atlaa  der  wii  lili^slm  .Sdil.ii  bl.'n 
U.  rrtlft-n  Napiilron».  Lief.  1.  Stnitsarl  .  .Srlicililf.  S.  11.  ; 
Thlr.  —  UninsLi:  Belenrbtiin'.:  di-s  Wirlrs:  Ge«cbichle  de« 
Polaiacbcn  Aabtandes  und  kriege»  von  ttuiitt.  Pari«.  (Lnzg., 
HichdMB.)  8w  B.  1  TUr.  >  . 

X.  Podoffglk.  Frieden«»»  Patlama  Arrta.  / 
dirende  Jünglinee  auf  deiiiseliea  Gnnaaai«a  a.  Dahiwilll«».  i 
Bd.  &.  BnaiMdiw.,  Heyer  acn.  &  l|Thlr.  —  Bblettach«*  • 
Wegwelitr  nr  Litcratar  der  Walaaanflcge,  d«  VBlb-Erria- 

biBgawcaeaa  etc.  Bd.  3.  KSln.Eiaea.  8.  T|TUr.—  Richter: 


linbBig  am  9.  Juli  1840  gehaltca.  QoedL,  Baaae.  o.  ^  lair. 
—  J.  Jacotot  EneeigaenicBt  BaivcneL  DmU  et  pbiloaephle 
paneca«  liqae.  3e  <dit.  &  (334  BaaJ  4  Fr.  —  Pkof  Laarent 
■  ^    '  "'erf^royale  fcreaü*« 

m  gCafnl^daa 


Feabvde  lar  3b  Secalarfeicr  dea  ktl.  GtaMaalBB»  lu  Ouetl- 

8.  A 
■biloaepl 
I  Laare 
k  VM»mt\t  fareaUire 


Prrcis  da  coar*  de 
d«  Naaci.  «M<«  1.  Da  1b 


Digitized  by  C^IlA./s^h^ 


781 


782 


MM  knMtm  H  im  wkrtM.  Iftad.  9.  (90^  Bgn.)  - 

Drnn:  D>-t  IBOJM«  d'educalioii  moral<>  *t  rfligiiuM-  püur  I« 
j.uncsse  ptoUmUaUf.  Valnici'.  Ii.  (H  B^n  )  1'  - 
•Uv:  EiutclM  AMtfig«-'  «iio  l'rRlalozzj'i^  Sclirild  ii  für  Arltcni 

u.  ihr«  Kinder,  ttmr».  (\\<-*A,  Vrim.)  1.'.  Tl.lr.  

Schul-  U.  Kinätrsehri/ten:  Liidwii::  \  <.II*ljii<lis  jiral- 

EfMM  LcbMinrerli.  Ilnf,  Gr>u.  l  Tlilr.  —  Güls.  >lati(lelli 
LVÄlCni*  fra  <lue  |)<T8on)'  <U  sr»8(>  prniiiiürtiu  ilitlo  Vlll^l)r- 
■MAte  eorlr''j2io^  e  lu  coFcifiiia  tlfl  crislijnu.  frrvij;!!«.  S. 
I,'»  L.  —  ZoÜ't:  I)»«  <r«U-  Sclilil-  u.  IJiMunv'Rl.urli.  J  Tlilf. 
n.  Sbindruckl^ir.  Stulls:.,  HufTnuinn.  S.  2}  IKlr.  —  LvtniMr: 
D*r  b«dt»cln  Kiiitlrrfnurii).  ^Uniilifim.  SrlinulnT.  \1.  ;  Tlilr. 
_  Corstr-n:  L.-s«  )ibrl,  1  iMichn.  Aaclieii,  Jli  ninn.  S.  \  Thir. 
%V.imlli.ln!len  liiinii  ur.  Fol.  Ebcml.  !  ThIr.  —  Hainlli(Ml. 
AldliL  '2  l)»^  Lrsrii  i\\<\.  u.  mflirsilbicr  \Vörti-r.  Aufl. 
^Iriirs  (W,s.l.  l'riii/.)  12.  i  TItlr.  —  \Vilb<rg;  Lj-Sfliiich  liir 
kieui.  r.  ThI.  1.  Aul].  -2.5.  EUi.Tl.ld.  Sclir>ni;in.  !>.  Tlilr.  — 
FsIiit:  Vollst.  GfsaiijkiirKiis  l'ür  \  ollsscliill»-n.  AbOil.  .5.  I-pz.. 
llrciddiiif.  4.  '  Tlilr.  —  Vorlt'gi-blältrr  f.  .AnHiniipr  im  Si  liün- 
■rbrribt'ii,  eiililoninun  «liT  llütidlihfl  \oii  kiilinann.  Mcurs. 
(WVfK'l,  l'rini.)  S.  ',  ThIr.  —  <<"rn[s;  l'nitciHjl- Atl.is  für 
SiIiuIf  u.  Ilii»*.  für  GrsiliiirisDiiinnfr  u.  Zfituii)tKl.««-r.  Li«f.  1. 
(■>  Iii.)  SUilli;..  Si  lieible,  4.  n.  '  ThIr.  —  I,«  tr.  i^rr;  A  orbuc- 
lilSUcr  f.  «las  llichiieB.  Hamb..  .SfbtDri/<T.  I  J.  ;  ,  fhlr.  — 
Want:  Ekini  ntarl».  in  pr.ilt.  Denk-  u.  Sivliiluiici-ti  f.  \  o't»- 
^  Mhalen  •»«•.  Hinlliii5»-n.  i>l:icUn  jun.  12.  [  Tlilr.  Th.  ii<(.- 
prairt.  BandliHili  hiiriu.  Lief,  1,  Kb<!,  S.  ;  Tlilr.  —  11tm;L  : 
|JebaDCnnr;;'>b<'n  7.  I  rbcrsctzcn  li,  LK-iiI»cIi>m  in.«  L.'>l*'i- 
umcIm'  r.  d.  allt-rent«n  Aurängi-r.  Aufl.  2.  Ei^fiibtr:.  Scliöii«'. 
^  ■*  Tlilr.  —  Volcltm«r;  Blamciilc««  ans  rSm.  I>i<lit<  rn  »um 
Iii'Siiiii  der  lafviii.  im>(.  Lcrlür«-  aiifCYiiinss.  Htrsleld,  Silm- 
strr.  8.  '  rblr.  —  fcbrrbard:  il.iiini-bfii  und  di«-  kürlilciii.  i'r. 
Aull.  10  Sublsl,  von  O.  Sjieckifr.  I.ji/.,  H<ii;:rr.  (V.ilrkni;ir.) 
16.  IJ  ThIr.  —  Fo<"  HubiiKoii»  Abnitfinr.  .Naih  d.  Eiij;l.  im 
A»i<zus»-  bfiirli.  von  Fr.  H.itirh.  in.  (illiini.)  Kiipl.  lliTlin. 
I/jsst  llicr;;.  1'2.  I  Tlilr.  —  tiiiilic  .MiifliT-,  Gf'iKivtr*.  <>d.  d«-r 
Siccd.  CuckaiiL,  Tiqmid  a,  Fränimigkeil ;  Job»on  n.  Murtf. 
dia  Kladar  oilcr  den  ibgr».  Nlnb.,  Endtcr.  A.  j  TUr. 

1"!>0.  \1  l/i  i  JflttvUxtHtchoft,  GfTrrb'kiirttie,  Lnitd- 
Ufid  horsltriiiifti^thnft.  Vcrb.indl.  il.  Gf">-rbtr\i nin»  I.  d. 
Giolsbcr/.  n<-ss«-ri.  Oiiirtalhrfl  1,  l''i<».  l>iinns(.,  I..sl(f.  \. 
\  ThIr.  —  .NfUJ-r  Z.ill-Taril  1".  d  t;rür!.lirz^lli.  IjUif'niliurf . 
'l'riiT.  Liiitz.  S  \  Tiilr,  —  Adr.-r»-Bucb  ib-r  IhnMli-ls-  u.  Iii'- 
^vcrlislcuif  in  .M»iiulii-ini-  .NrL<t  \\'r;;\M  is.  r  in  o.  um  d.  Sl.-idt 
für  Fmiitif.  Munnli.,  Srlinn-Ircr.  S.  \  Tlilr.  —  Sirivts  riindrr- 
nf«  <l<s  iliflifrs  tl  ails.  ri'iui-illi»  <l  (iii'  in  urdrr  pur  l*e- 
i.fu/i'.  Tonil-  ;3.  (17  I5:n.)  S.  (•  Fr.  —  Jl-itlliUy  ld.-.-n(iioi;^i- 
7111  f.  (iolil-,  SilbtT-  u.  Ilrutiti  arbritfr.  mit  .k>  Iilb.  f  "lio-l  ^'1. 
^^Vinl;1r.  Voi^l.  Fiil.  II  Tlilr.  —  Mnnllirr:  Kiilr.cp  zur  Uiirli- 
bj|tnns»lnnst  im  <T>vcllt  rl<  ii  .Siuiif  e\r.  Iii  rlin.  ßiiriueisliT.  S. 
n.  !  Tlilr.  —  Ni-urr  Scli.iiijib»'/-  drr  kiiiisl«'  u.  H^iid««-ili-r. 
15d.  jiiillliiiy:  Tb»..r«-I..nr.'>lt.  llmulb.  T.  Ziiuiiitrb-uli'.  Tbl. 
.i.  WViuiitr.  \<>ist.  2  ThIr.  —  V.  Kuiri-r.  G<-M'b.  d.  Z<iil- 
drucLt-rri.  jH.  I5rilrii!;in  v-iu  Krrt(lzb(r;.  m.  .Vlibilduii.  ii.  T.«- 
belli'M.  Nüriili,,  Srhriis,  1  ThIr.  —  fji  nli  l«- :  I  >!••  St  ib  nsi«'- 
den-i  njth  ihn  (jruiul.'iiilzi'n  diT  Clicnii«'.  I!<  ilin.  )liirlii.  12. 
'  Thtr.  —  l.ihni.mn:  Grüiidlicbf  An»\tisuic  l.  Stluif Ib-ssii:- 
FaliriLiliiHi.  (  asscl.  Fisclicr.  S.  '  ThIr.  —  Ki  rvssis  ll.inil- 
burii  zu  fiiirni  n.ittir-  und  2<'ll^<'inür«<'M  CilrifLf  df-r  I.^nd- 
ivirtb&cbart  in  ibr«'iii  iiiiniori  Liidantr.  i  1  lilt-.  Aull.  2.  k'l- 
niicsbrr»,  Bornlrii-rr.  S.  h\  Tbir.  —  J.  |5.>ilin  Ebmen.«  d'a- 
f.rirullur«',  oc  Lt'vons  d  .iLirinillMr»^  .'ip|<li(|in  t  >.  .m  d<p.irt(  nn'ril 
d  111^  pt  ViUinc  12.  7  Wtn.  1  Fr.  —  1..  iJ.-ntT:  et  A.  J.  Chr.  • 
ti<;n  Iiis:  Pruuitrs  i'li  nicns  d  jsricullurr.  \  ol,  1.  N.mri.  IH. 
4;  Bt{n.  —  Kapprirt  s<'ii>rül  .sm  i'i-ti<t  dp  I  iifricnllnr»"  cl.in» 
I«  (Wb.  Je  U  Loire^ul.  ISaatfi.  S.  (J  ligu.)  —  Lchtr  d,  \  cr- 
iilitBUM  der  HmfOte  «  Osaabriid-Mlicii  «.  VancU.  Or 


Herrn  VtTfevsscnin».  Osnabrück,  R.ickhor»!.  S.  |'  ThIr.  — 
Utteriuaiin:  Kultur  dri^  NV'inler-Rjif  5.  Jln^drb.,  llrinrichnhob-«,  ; 
S.  A  ThIr. —  k^rl'ilTrlbüchlirin  und  KürtolTri  -  kncbhucli.  2« 
Aull.  WViiuar,  \iii^t.  12.  '  ThIr.  —  Kuhn«:  Uir  Kiiiisi  drn 
PiVrdrn  das  Srhi-ilrn  »b/iii;r>vn|inrn.  I^Klr-dliuburs,  l{d«s<'.  8. 
j'-.  Tlilr.  —  \V;ilrh:  linlrrriihl  für  Schäft'r,  Kuhbirlen  und 
Scinvrinrhirtfn.  ;Mirbiirc,  EInmH.  12,  \  TbIr.  —  kr^yssig 
Uic  SrhaizQcbt,  mit  Sirbrnins;  iliriT  brsltin  Nulihiirlfil  für 
dir  V('r»cliirdmca  B«d<-n.tr(<'n  urnls.  u.  klein.  GüIit.  Iir»un- 
»«•luvric.  NVetti-rniann.  h.  \\  'Ihlr.  —  (iHiricliiira)  lUndbacIl 
der  .Schüfzui'lit  für  S<:h;irrrt'i-U«5ora<T  u.  Sihalnirislt-r.  Pra^ 
iLiasi'.  S.  ;  Tlilr.  —  Miruis:  ll^nilbucli  für  8<.'hj|t'ri  ibi-«!lMr, 
Udrlin.  4.  GruiitUalte  d<-r  Züchliin^  n.  Wrrdluii;;  diü  Sek«» 
ftü.  ^^>rdb.,  Flirsl.  \i.  \  Tlilr.  •-  VViignir;  tSrr(icLsichtii;un- 
)j«-n  bei  diT  Aiilr!;unt;  «"iner  Si;luif<-ivi,  llir  angcLriidc  tuls- 
|.i!silz.  r.  Vuf  dl.,  ij»<*r.  h.  :  ThIr.  1).  i  -  H  .  .dfiuch  f.  Sihüf- 
niciulcr.  tbil.  S,  "  Tlilr.  —  Piik'irsk)  I  n  ^L-.  kuric  L'<-b<T- 
nicbf  Qbt'r  di«'  Bienrnfucht  in  Ku^^^Lnd.  Aus  d.  Kii.s».  übrr- 
stia.  Lpia,,  Hir«<'blVld.  ,S.  \  Thir.  —  K«'llrr  Die  Ur^iimt- 
"•^inbri'rini  rri  n.i<  h  ihrrm  scsjpnwjrli^rn  Slaiidpunktt-.  IWrl., 
Aini-Lri:;.  S.  d!  I  hlr.  —  Nturs  pr;ikt.  I!jdi«i'hi-ii  KodUbttcb. 
t'iirlKruri>-,  Crcuzlijucr  u.  M.  S.  {  Tblr.  —  kUrin:  Ww  ni  uv,  . 
srlinrlle  u.  Iiilliitf  Wüicherin.  Iltfn.;iu,  EdtiT.  S.  ^  TLlr.  — 
W'Jllfrr:  IMi'  iJindlirlii^  u.  land«  irlli5<:b.ifll.  Baukunst  von  IloU 
u.  BicKcrn.  Oil.  r:  Hii'  BluL-kbiinser-Baukuniit.  yui-tll..  Bü.ss»-. 

1,'  llilr.  —  Sl>-iin'r;  Der  Lrliinbau  auf  dtni  (,;iiid<\  Wei- 
mar, Vnijit.  4.  n.  ;  ThIr.  -  D.iirl's  Tafelu  f.  Forslniünner  r. 
Ui  atiniiuun;:  A*s  Inhalte«  der  Walzen  und  Krei^llüchen  eli;. 
Aull.  .4.  München,  l.iiidaupr.  S.  ThIr.  —  Kautzr^  Der 
Wridinanu,  wie  er  sein  snil.  Abthl.  7.  Intpre.'s.s.Tnli  Beitrüge 
z,  krnntiiilii  d.  j.ii:dbaren  Wilde.s.  ^'ordb..  Ffirit.  12.  \  Thlr. 

■  kaulze:  klingt,  das  Jägerlatein  in  ri2  I.<ertiiineii  aul  siclieri; 
.Art  zu  erlernen.  Jiii:ers4:hiiurren  etc.  in.  1  Abbild.   Fbd.  12, 
'  llilr.  —  (r.  F.  Galioni:  l«a  ba«aa  cnlUvaxione  da  bacbi  da  ' 
»eu  ia  Ita&a,  pafagoMta  mI  nelodi  dtlactl.  ViocDia.  8.  S  L.  • 

l'^'l.  All.  Sthöne  Litrriitur  und  Kumt.  Prosai 
Teniiiie  Die  \  <i|L»sa|;eii  v.iii  l'uninierii  ii.  Itii^(  il.  Beilin.  ^i- 
C'ilai.  S.  l-,  Tlilr.  —  Stiiber  Oberrhein.  Sascen  n.  \ülk»lie- 
diT.  lieft  1.  2.  (m.  Vis-n.  u.  kupferlieft  von  '2  DI.  in  jr.  4.) 
Slrafsbiir:;.  (Heidelberg,  Winlii.)  S.  n.  :  'Tblr.  —  .luiiiii  Ro- 
maiia:  Das  \Vildb.nuH.  Novellf.  2  Bdr.  Marbur:,  tKverl.  f'2. 
"2  Tblr.  —  Iieirbenbiieb  :  Teilfelssdeiche.  Sji;eii  ini!.  dem  IT-rz- 
sebirge.  2  Bdchn.  l>pzg..  k'>llmann.  S.  1'  fhlr.  —  Cu&in.a  : 
Pütt  ern.  Kleine  br/J<lilunf:en,  Skizzen  n.  Bildei'  aus  dem  iii  i- 
dernen  Leben.  2  Ilde.  Lbend.  S.  i  Tblr.  ~  Da«  Beieh  il>T 
Geister.  Bearb.  u.  ht^s.  vom  Grf.        Tbl.  5.  Ebd.  N.  )  'l'blr. 

—  Ilrinnch:  Novellen.  Aufl.  2.  ni.  2  Bild.  Epz,.  künzi-l.  12. 

\  Tlilr.  —  Id.i  Friik:  Feldblume».  2  .Novellen.  Bd.  I.  .lo- 
haiina  Sliore.  Die  huiuille  FelMii.;.  Grinini.i.  Vi  i  la;;s-C'onipt» 
S.  1^  Tblr.  — ■  E.iubi'  Franzii.sischi' Liislsrlibissfi.  3  Bde,  m, 
.1  Titelbild,  u.  2  k.irten,    Mannheim.  UofT.    12.   b  Thlr.  — 

Karl  von  Damitz  Sämrulliche  Schriften.  Bd.  .'i:  Don  Scbnsliau  • 
von  l'ortiijal.  Ilis<or.  Novelle  elc.  .N<in)h3'i<.en,  FüitiJ.  S.  1  Thli. 

—  Ani.  .Srhoiipe  (i;eb.  ^Vei»e)  l'ierie  \  idal  der  TrtHib.id.mr. 
B»ni.,n,  2  Tille.  I,p>c..  Tauherl.  12.  2  Tblr.  —  >el^:  Die 
Sjielbrüder.  Erziihliinl;.  W.irburi;.  Billig,  lt..  ■  Tblr,  —  Lu- 
boj  itikv:  llrrkii-s  .^orile.  lii;»(or.  Er/ablun;;:  die  V  ermabliini 
im  Toiie.  Ebd.  S.  1  'Tblr.  —  Dr«. :  Ihr  kun>lreiu-r.  .Novelle. 
Ebd.  Ih.  1  I  hlr.  —  Drs.:  Die  Jüdin.  DeutM  bi-s  Sittenueni.'jlil". 
i  Tille.  Grimma.  V eria;;R-C'oiiipt  >»,  .'»'  Tlilr.  —  (Baeberer) 
Bruehntücke  ans  dem  Erden» iillen  eine»  Danioti.^.  (itiiDni.i, 
\  erlap-Cumpl.  12.  1'  Thlr.  —  Sostniann  (^eb.  Bluiiieiiba- 
genl  Donata  od.  IJebe  n,  WVIlton.  Ein  Koiiiiin.  Braiiiiselivv., 
Mejer.  S.  1'  Thlr.  —  Souti,'- :  (;eH.  r  .Ibeii  bleu :  a.  d.  Kran«, 
vnii  Brinclnii  ier.  2  I  hle,  tbd,  J.  TbU  ;  Di  s. ;  Ein  Lie- 
liestrauiii  ti.  die  k.iuinierzol'r.  2  .No>.  N  i.  R  dein  I  r.itJZ''*,  von 
Schultz«  (u.  Slfgex).   ,S.    l  TbU.  ~   LiuJe.    Aiiil^uiide  roll 

Fclaack,  Brief«  eines  Vmiwbettrii.  Abdruck  i.  Braiinachw. 

*  -  ^ 
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li;inul  >!i-  Laii>l/rai  «l  tl<:  Jicruai. 
I  S,  il'.ijii  rs  le  Ms.  aniqnc  de  I«  bi- 


Meftt  »tn.   12.  1  Tlilr.  —  Lfynaiiifr:  Die  Opfi-r  der  Inqni-  [ 
sition,  «xl.  die  V«rbr*clifn  «>inrs  iUüncl)».  liistor.  llnmin,  v nn 
V.  Hit^rnrelii.  2  ßdehn.   VWimar.  Voigt  H.  2  Tlilr.      B  j 
kt-nnlnitM*  rhxrn  Opiani-Eurrs.   Ans  dem  Engl,  ron  Amalie  | 
ff  iiilrr.  Wciiiiir.  Vni*;l.  8.  1  Thlr.  —  Denkwürdi^li'itru  u. 
G««>iBdN>**c  d.  Sdbarfrirhtrr«  zu  London.  OeaUctt  vun  r.  Hie- 
dtnfeld.  Mil  Portrait.  Ebd.  S.  i;  Tlilr.  —  Ellii  Erinnerun- 
{;«-n  II  CrsIündniKüf  rini's  Gaaocra  aal  der  vorncbinen  VVt'lt. 
l>f.ii!.<:l.  V.  1  Till.-.  Ebd.  8.  ai  TTilr.  —  JmIu.'«  K.nili, 

9lnrd  u.  Urand.  BarbariBcke  Handlungen  aos  dem  ^A»n  luclt- 
loser  B;W*-ivicbte.  Lpxg.,  Franke.  8.  I  J  Thlr.  —  f-oHm:  C'lie- 
niblni)  der  rdle  Räubi-rljauplmann.  Nordb.,  Ffirsl.  ^.  1  Tlilr. 

  Pr«.:  KarincUii  I  .  i -i  l.  tr  IUul<i'rhninilin.inii.  "2  Tille.  Ebil 

K  -2  Tlilr.  —  Li  K  Hii 

l'ubli«'-  pniir  la  Jiri      i  ^ 

bliulli.  du  rni,  AV/«-,  Af  OV^i»-.  1-2.  8  Fr.  ?!6  Bfn.) 
Paul  de  kn<l.  I)i8  hlibache  MSdcbrn  ans  dir  Vnrsli  n  ^n- 
d.  fraiiiü*.  von  (Schollze  n.)  Sieger.  -1  lidc.  Urnutistlüv«  iji. 
1Ir>.^v.  8.  3?  Tbir.  —  de  Kurk  .MasdaL-nr.  1  TMr.  Snsz,.  i. 
(III,'  2  Tit«.lbüd.)  Mordb.,  Fürst.  Iti.  1  Thlr.  —  Lady  Bul«er: 
The  l.ud!£rt  of  Ib«  babbl«  family.  3  ßd.-,  8.  3i;  ab.  —  Hör. 
Sitiilli  Oliver  Cromwell ,  »r»  liisloricjil  r<>fD»i»f*.  8.  3  Bde. 
35  !  *b.  —  James  Novtls.  Vol.  V.  lUchclii-u.  a  Tjik  of  France, 
(tu!  -i  Stabkt)  Lpz^,  Kolluiann.  8.  n.  I  Tlilr.  —  James  IHf 
Landstrafse.  Ans  dem  Engl,  ribrr«.  v.in  .Siijemilil.  3  Ude.  Elid. 

4  Ttiir.  Aiireliali'»  lelltr  Tage.  Iiistor.  Hnman  von  df-ni 
\rit.  dir  Zrnoliia.  Aas  d.  En^l.  von  // .  ,4.  lAmiau.  3  1  Ue. 
tliU.  8.  3i  TLIr.  —  Aioaworili :  Der  Tin>cr  lu  Lundon.  Ein 
bUtor.  Roman.  Aua  dem  Engl,  von  Sttsrmihl.  Bdcbn   i  r.) 

Bild.  Ebd.  16.  1  Tlilr.  —  Srottü  auagewüblle  homaui^. 
Mi.'T.'i.  u.  lii  raus;.  von  lininrr  n.  (  ti/ford.  Bd.  3:  Iranbie. 
\..lUtündk  iu  rüde.  Hamb..  HeubH.  8.  1  Tblr.;  Ein«.  i\ 
TbIr.  —  BultTera  aJmmÜ.  Konianr.  Tbl.  1:  Cndoipbin.  A. 
d.  Ensl.  von  Blirmann.  Tbl.  1.  Mit  Bildiiit'a.  StuUg.,  MeUlrr. 
In.  riiU.  —  Graf  P.  Sparrc  Adolpb  Findling,  oder  dnl 
.labrr  Hilter  Königin  Cbrialin»'»  Regierung.  N«eb  d.  Scbnisd. 

von  Kicbel  .rriil...  Liij.,  koHmann.  S.  4  Thlr.  Üram.i 

K..s4er  Akibiidrs.  Iranersp.  lUrl.,  Bebr.  8.  1  Tblr.  —  Die 
Scliulibeifaennabl  in  Bliiidbeiin.  nd.:  Ist  das  Volk  mündig? 
Sciiauspiel.  Tabing.,  Für*,  h.  l  Tblr.  —  Jabrbach  denUcher 
Biihnrnspiele.  Hrsg.  von  Gubilz.  Jahrg.  'JO.  flr  1841.  Berlin. 
Vereins-Buchb.  8.  1^  Thlr.  —  Kacine's  simmtl.  Werke  zum 
1.  U*l  vollstünd.  nbersetxt  ron  kithoff.  Bd.  1.  Emuiericb. 
I>eiiixig.  Hermann.  16.  -\  Tblr.  —  Tbe  british  Tbealre  by 
flnnkhardt.  N.>.  19.  Dance:  Tbe  coantt;  MUM.  Berlin, 
Belli.  8.   '  Tbir.  —  Cb.  Benard:  Bat  de  Fan  Ammatiqne, 

dinr.uir.s  de  rrception.   Nanci.   8.  (1*  Bpi. )  Pott,: 

Streckful*  Torqoato  Tasso's  Leben  mit  Proben  aos  den 
Cr-diclilen  Kinsido  d.  Arointa  u.  dem  DiaioC:  Der  FamiBca- 
Vater.  Berlin,  Daneker  u.  Uumblol.  8.  n.  1  Tblr.  —  Roman- 
cir  i  ilel  I  \d,  publicado  por  A.  Kdicr.  (m.  1  Stalibg  Slnlt- 

§ar(,  Liesching  u.  Co.  Ii.  1^  Thlr.  —  Heinr.  Knr«  Handb. 
er  portischen  Nalionalliteratur  d.  Deutacben.  Ablb.  i:  Schil- 
ler bis  Beck.  ZArifb.  .Meyer  a.  Z.  8.  \  \  Tblr.  —  K.  Lappe's 
sümmtl.  poetische  Werke.  Neue  woMf.  Ami.  6  Thlei.  Rostock, 
Oeberg.  16.  n.  1|  Tblr  —  £.  Vincke  Gmiickte.  Hagdcborg, 
Creulz.  1-J.  UTbIr.  —  Reinie^:  PtcliMha  VciWMlut  CfiaMt 
Verlagscoinptnir.  13.  U  TUr.  —  C.  F.  G.  Tlid«t  Gcillchle. 
Erfurt,  Uennin»  a.  Hiwr.  &  |  Tblr.  —  33  Praursen-Gedichte, 
rhronoloK.  geardhist.  Nr.  1.  AaO.  3.  <IVeMl.  Prinz.)  Tblr.: 
PrealWn4>ieder.  Nr.  1.  MeUMu  (IU.)  16.  TUr.  —  8lc^ 
frische  Berereyhen,  hrsg.  ra«  lur.  Döring.  1.  fitft.  9.  Adl. 
Grin»«,  Verb|»4;oBiitoir.  19.  |  Tblr.  —  BnW*«  Wale. 
SopylnDcnlMI.:  BMotrUdw  Odra,  Betobcfc  Übsta.  Tm  I.  fl. 
SuVvr«.  i«Aa«  ■>Nb^  Ifik  |  TUr.  ~  Vtdor  Hsf*  VMm, 
II  Tom.  BwHii,  Scbhahntr,  8,  I  Thlr.  ^  EungU 
KiXiw  MT  k  «MiwHHBt  Wfi  i  !■  B&iöii«  Airfmiw  M 


rn  1.:  \illi>  de  Lav.ll.  Puldlee  par  les  soin*  de  la  rommission. 
l.iival.  H.  4^  lixn.  —  Aii'wiihl  der  voriü'l.  Denkmliier  de« 
Möncherier  kirelibnfi-«.  Cboix  des  princin.  ulonuiii.  du  elme- 
tiere  :i  illnnic.  I  tl.  II.  Mlinehen.  MeT  u.  W.  4.  .1  n.  31  Thlr. 
—  Leipzig.  Maleri<flie  Ansirliten  iiaeli  OriKinal .  Zeichiuiri)|;eB 
in  SUihl  [;e.stoelieii.  Mit  Erl;ititerHn?en.  Hell  I.  Lpig.,  Sclitill 
u.  Tliomas.  U).  n.  '  Iblr.  —  derle:  Kifiifr  an.^  Hijbnien.s  Vor- 
zeit. lJnr;ve5ten  u.  liitter.srLiiis.'ipr  in  <)ri^inal-.\nsii  hteii.  Lief. 
■2-  i.  l'r.i-.  llaasr  S-,hne.  S,  i;  Tblr.'—  Lneill.il:  I5r;:lfi- 
lunsen  zu  Sriiilirrs  W.iilrnstein.  ■^eroinp.isn.  au  Dram«  d« 
\Viilleri»tein.  l'.iris;  Liiz^.,  I{.  W  eigcl.  iju.  ]  sr.  Fol.  8  Tldf. 

-  S«liilier-Gallcric.  llluslraüoncn  zu  ScbiHer\  dnuMliscbw 
Meisler^rerken  VM  tXULe.  AbüAu  1.  SUdlgt  UlanlH^CMmt, 
8.  i;  Thlr.  ^ 

1793.  XIH.  EneyflopädU  lud  wtmiadtig  Söh-\fltm, 
Merket  Darsteltani  ;en  una  ClmrabtcrUlikn  Mt 


ben.  Bd.  2.  Li>t.;  Riga  «.  (Uui,  Gtlwbd.  8.  n.  S  Tbir. 
J.  G.  V.  Pähl  Denk-tvürdiskeitca  MUi  iDciMa  Leb»  a.  ras 
meiner  Zeit.  Hrsg.  von  //.  PaU.  Tfib..  Fm».  8.  3f  Tblr.— 
Alcme  leUcre  di  ?(ic.  IHarlelli,  acrittorr  ftnreniino  del  scc  IC, 
ort  Bnttramentc  pnbblicate.  Venezia.  ^.  iJj  S.)  —  CartMl 
mrjcanua  cserilas  par  d.  Benito  Hariu  de  Mosöi  viw  de  1S05. 
.'a  edic.  Genua.  8.  5  L.  (VHI.  4 Iii  S  lu.  6  HatMcbo.)  — 
Fürstin  Dora  v.  Aqnilon:  Kurse  Erz)ihluDgeii  meiner  Schick« 
sale  u.  Gefaogenscbari.  Nach  d.  Französ.  von  Sloller  (Hamb., 
Niemeyer.)  12  ;  Tlilr.  —  .1.  H.  Vof»  Briefe  uebsl  erlSut. 
Beilagen.  Hrsg-  >'>"  -f-  f  "/»■  3  Bde.  Ausg.  i.  Lpz.,  Wein- 
fdfl.  8.  n.  '2  Tblr.  —  Tbe  autobiograpby  of  Archibald  Ha- 
II  lion  Rowan  enq.,  witli  additions  and  illustralions,  by  W. 
Ilaniillon  l)rummi>nd.  8.  7}  ab.  (neae  Ausg.)  —  Tbe  >vork» 
of  William  Ellerj  Cbanning  oew  edit  8.  9  ab.  —  G.  F. 
Barusti  (Prof.  t.  Turin)  Pelleerinaxioni  aatnnnali  ed  opuscoli. 
Fase  1.  Tarin.  8.  1  L.  —  \Vangenbeini:  Aua  d.  Papieren  e. 
Selbstmörders.  Ben-Lee,  oder  „eine  Emancipatton  der  Judea 
xsl  nicht  denkbar."  Lpzg.,  Franke.  8.  1  Tblr.  —  Tarnowski: 
Menseben  u.  Zeiten.  Im  novellistischen  Ralitnen  gefafst.  3  Bde. 
Braunschw.,  Meyer  sen.  8.  *  Tblr.  —  Uenlscbe  Pandora.  Ge- 
denkbuch zeitgenössischer  Zu«tniide  d,  Scbriflatriler.  Bd.  Jl 
Statte.,  Lit.-CooinU>ir.  8.  1^  Tblr.  —  Der  ])UrMgleiU-\  «rcte 
in  alfen  seinen  ifrziehanccn.  Rigs,  Gölschcl.  8.  ^  Tblr. 
Bauer:  Der  erfahrBC  Mannbriefslcller.  L^lg.,  Franke.  8. 
Tblr.  —  Brandis:  Der  kklae  Surgenvertilger.  Ein  St.ilitten- 
buch  fQr  alle  Menscbeiitmnde  etc.  'ie  Atisg.  EIhI.  S.  ;  Tblr. 

—  Alberti:  Neueste«  Coreplitnrnlirbncb.  AuO.  13.  t^acdlinb,, 
BaiMr.  8.  .j^  Tblr. —  Ittoshawer:  Selmie  des  A^ivtandes,  der. 
Höflichkeit  n.  feinen  Sitte.  St  P&lten.  (Wien,  Mrchitarlsten- 
Congreg.-Uurlib.)  18.  J  Tlilr.«  Was  iat  vaa  uiserer  Zeit  zu 
erv«  arten  {  u.  Was  habcB  wir  TCB  matrer  Zolmli  so  boBcsK 
Berorvroftat  vaM  Pfot  Krac.  GfliMiB,  TaiL-CaaiBt.  8w  a. 

Tbix.  - 

1783.  XIV.  Allgemtittt  Journal'iilik.  Immergrün.  Ta- 
Rcbenbnch  fllr  das  Jahr  1841.  (mit  7  SlabI-  u.  KopGerslidm,! 
Wien,  Haas.  16.  n.  il  Thlr.  —  Das  Veilchen,  ein  TMebcH' 
bneh  lür  Freunde  einer  fcuGihlichrn  n.  unterhaltenden  Lei* 
tfire.  Wien,  Riedra  Wwc  16.  (Mit  Kpf.  u.  Modebüdcni.)  «.  ' 
ti  Thhr.  —  Aorora.  Taachenbocb  Ar  ISil.  Hi^  ««•  MA. 
(M.  7  Slabl  «.  Kapfersg  Ebd.  16.  n.  '21  Tblr.  -  Der  FraauA 
des  acblwa  Geaa^ecblat.  Taacbenbacb  (&r  d.  J.  1841.  (Hit 
kupC  a.  ladcliMafa^,)  Bbead.  16.  n.  1-  TUr.  —  Orphea«. 
Musikansebet  Taadwahaeb  Ar  d.  J.  IS41.  Urse.  r.  Sehmidt. 
(Mit  Meyeflear^a  Hilda,  a.  n«dkbeila:e.)  Ebd.  8.  n.  Z\  TUr. 

—  CkA  et  Ueaftlaaaee.  OJastrations  ntilea.  Keapabe.  IBMl 
UcT.  1.  1  Baa,  8,  B.  Parlr.  !  Fr.  (Da«  Gaaae  lofiO  Idefll) 

—  L'Albn  de  toaa  Ita  pna,  lUtr«  favaa.  PaUK  par  nnn 
aacUte  i*baiaMa  ie  kUr«  fiaacab  et  Iktmun.  4.  «  Bga. 
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Theologie. 

17ä<  4.  /Vf/'  grejte»  kirchenvei  snmmlungtn  des  l.">.  u. 
10.  Jahrhiintlern  in  Heiiekung  oiif  Kirchenverbrsteriin'^ 
rf-seliiclillirli  «ad  kriliiH-h  djrrgfJilelU  uU  einleiten«!«  Libir- 
•idit  d.r  IVrijHTen  Kire).pii:>-scliiclile  Ton  J.  U.V.  ff'ettfn- 
df,  "  C.tisLinx,  Glöellin.  IbM).  S.  (XXV.  u.  »14  S.)  7  Tlilr. 
—  l"s  hst  sirli  in  tlf-r  kjlhul.  Kirchr,  .  ;r  il.  E,Dl<rlung  d«T 
sich  mil  iiewah  »uf  die  Obiriliicli*  d.i  kircliUclien 
le,  8teU  eine  Aiuatil  von  .MäilB«rn  ge- 
zti'l,  die  dieser  Entarluiiu  luii  khieta  niünnliciiea  Sinne  eiit- 
cc/pnlrolcn.  »i*  külin  Im  UiiiiiiKiii  und  ihre  Lenker  und  llo 
giertr  »uf  die  vi  rUss'nrn  lUliucii  d«*  EvunjEcIlam«  dor  j]»o- 

drr*)-lbcn  »r*i-l>  ■  ;1' J'M'I.  »"  iiniinli-rlu'"  In  u;.J 
sind  Hii  «uf  dir  rii-ii«-ii'  /^>it  in>-  »i-rstuimnt.  Von  lirnilmd 
von  C'l»inan\  .m,  d<iu  sclmti  lluiidcrlc  »L-il  dtiu  V.  Jaliili. 
vor«n|tiu2<  1-  ''i""«  -^ä'''  1«i'**'<id»^  geworden,  ein  lliMi  is. 
Anh  in  dt-r  Lnlli.  kirrb«  strU  »-in  jiuter  edlrr  (ivili  in  leben- 
dii;.  r  kraftlüll.-  wollend  gcbliebrn  isl.  Es  1*1  bekannt  nctiin, 
\\v],hi  PS  (üb)(r.  djfs  die  Häopler  der  V.ilb.d.  Uierarcbie  ..ul 
SrIiiiiiKii  nicht  «cblelen.  Roniirrn  utibekriinniefl  ilire  Ab- 
"iiiieii.  Ziii  r^l  scbieilm  sitii  Sr^teu  von  ihr  aui :  dann 
'^inieiiK  t  il  r  V..I1  ibr  ab,  bi»  d»»  16.  Jslirbiiiid^rl 
b..lli  tiir'>|iii  v.in  iiir  Insrils.  Da  veTSOcIlU-  «ie  m  'IVient 
eiiii  li.  lurnntjon  .in  IJaiipL  Und  Gliedern.  Die  Tbeori«  ge- 
Un?  i.ueb  ni.  hl  fjbei;  aber  lie  tr»t  nicht  belebend  in  die 
l'i-.,.\i-,.  vvi  il  die  V:iler  von  Trieot  die  Axt  nicht  an  die  Wur- 
it  l  leiU  ii,  d.  h.  die  WeU  nicbl  im  itt  KIkIm  trieben  und 
jene  »llen  Inttilutioaen  «icfct  liertleHlen,  die  in  frflljen  Johr- 


I""- 


Lndeilen  die  Dlüthe  der  Kirdie  getr«|ea  l;«»>en,  vielmehr 
■lie  M  rderblifhc  Cenlr.U»>Uo«  dtt  OW»  Jaf«>«re|>«ru»8 
„iiI  den.  Sinhle  in  Korn  Birlit  BW  taUJkcB  bebe«,  aondern 
dieselbe  .,iid,  aU  eine  gctlgWtltt  B««ii%mg  Ptteomsirle«. 
D»  rrfokle  wa«  nicht  a«rtUbM  iMMMte,  »»  ««  ivultn 
Üins.  noch  »rser  aU  Um  MUM  wird«.  Ein  neue«  itraf- 
eerieb'  lr»t  die  Kircbe  dnrdi  dn  SlMrm  der  franz.  Kevoln- 
tion.  die  noch  heute  io  Ahm  Gtmgt  niu  die  »elt  beeriHen 
ist.  Sie  achieudrrle  di«  WtU  «BI  der  Kiixhe;  ihre  (luthen 
.«rlnveniialen  den  alten  BodeHlill.  4«  I»  Vefderhmr»  ierj5an. 
j.trien  allen  Sauerteig  hiaaU,  ■»  8Ult««H«7»'»  reluigtr  aie. 
Aber  aie  wirkte  inviaa  invIÜi;  «•  trat  nachdem  der  aturm 
aiistetobt  eine  Reaction  cii^  4ie  wi*der  tu  dem  alten  ZusUnde 
lurückalrebt.  densrlbeu  ab  ÄK»  CaaM  des  Heil»,  al«  eine 
^orm  alles  \  orti-efllicken  wUl  l^ttpuObm  darstellt  und  die 
Tinten  der  GegenwtH  «!■  Ü*  radUMMten  Irerel  an  der  h. 
Kirche  eerdamnit.  DicMF  B«acttMt  dlld  in  opuerer  Zeit  viele 
kathol.  MJinner  enIfegMigttKiCB;  tk  jwbca  d«Q  F«d«t  Ton 
Ems  and  Pisloja,  im  dh  fkanOdadic  AmlBlian  Mb,  wie- 
der anfgeniinmen  und  ilmi.  te|«0  dn  iJltninonlanisnias,  als 
^reicher  jene  ReacUon  sich  Icmd  Opposition  getreten. 

Dieae  CbpoeitioB  hat  sich  na«Mllilla  io  dco  drei  letzten 
Jahre«  bnftv«ll  aosgesprodbe«;  Hin  itirlHl«  Stimme,  ihr 
miehtintes  dnflubvekhMcB  ]||l|^iad^  kit  üt  im  fTtufuiitrg 
erb*ltea,  einem  IBawM,  dm  DMluMaBd  ta  Minen  Edeielen 
•n  Geist  und  GeivIHfc  itMtt  der.  ncbdein  er  in  den  «vieb- 
(kstcB  AncelegenlMUtii  dci  Vetolmdca  handebd  eintegrilTen 
uad  IbMaU  ridilta»  Bthnoi  ««nndidiaH  hat,  wUl*t  ab 


SchrifUleller  einer  der  eröfslen  und  glücHielulen  Förderer 
I  liier  lliimaniliit .  eciit  christlicher  Gesinnuii:;  gi'vvorden  isi. 
\\  esseobcrg  ijst  von  jelier  als  Gegner  des  Lltrijmuulaiiijiiuu* 
aufsetretcn ;  lUm  hat  iinn  das  auch  nachgetragen.  Aber  in 
vorliegender  Schrift  Irilt  diese  Gegnerschaft  als  ein  wohl- 
organiairti.-!) ,  fest  in  sich  geschlutflenes,  sittliches  u.  geistiges 
Ringen  auf,  das  seine  featestr  Stütze  in  der  Wissenschaft 
erla»!;!  bat.  >ielit,  als  ob  Wessenberg  in  acinem  W^rke 
etwas  NeuM,  Llihcr  L «bekannte»  gesagt  liKlle:  eben  dafs  er 
«-8  p'sa;;!.  dafs  er  es  heute  gesagt,  unter  diesen  Vcrhsllnisscn. 
dal«  er  es  ge».-t:t  b^t  in  dieser  Zosammenstcnung,  in  dieser 
Weise,  da^  i»t  es,  "as  »einem  JJiicb«;  den  Werth,  die  hohe 
Uedr  iiiiiiij;.  u.  >vie  iiberiill  her  zi-incidet  wird,  auch  die  über- 
rascbendc  WirUanikeit  gieitt.  iVoteslanlische  T1ieo}o|«m  und 
lli»!iiriker  rore.:i  n  das  Uuch  unbeachtet  laacen,  weil  sie  Alks 
vvisM  n.  » as  in  demsrib««  steht  Ab«r  die  Katholiken  wissen 
fs  nicht .  und  liir  sie  ktt  Weaaenbeq^'a  SchriA  Beschrieben. 
Seit  17S.')  ist  der  Ullransentaniaaiiw  in  der  batlioL  Kirche  «of 
dem  eigenen  Duden  der  Kirche  mUkl  wAt  bdrlunft  wer» 
den :  nit»  daiiiats  «t«  Waffe  (n  de«  Kaourf  tehtadu  wnrde 
ist  veTKebollen:  febronlns  und  RIeet  hahcit  «nedaimbll.  Die 
L  Itraniontaneii  liulien  ni  it  Hohn  daraorfaii^gewhaoj  aie  fcebea 
^e^lüubi.  ihre  lliir'.:  sei  unangreiniar.  tufinahoiMr.  Wae 
l'llanz.  Ellendorl  und  uMchre  aedere  KalbaUltai  mit  Kraft  o. 
GeuTimll»  it  ^e'^eii  sie  geaii-Itteiv  ce  loaBle  eicht  rindrinReii; 
sie  sind  gleichsai»  nur  Privat-  u.  SindyMle,  Aber  Vf.  kk 
ein  öffentlicher  Mann,  sein  Name  aa  «ed  ftr  iSA  aehon  be> 
deutend,  eta  Gewicht;  aetn  Dach  wird  acbae  deshalb  ein 
sdir  trolfea  Icathol.  Pablikam  naaMotüdi  nnter  den  jüneera 
kathoL  Geistlichen  finden,  weil  er  ea  achrieh.  Sein  Nane 
wird  einladen,  das  Buch  lu  lesen,  md  darin  allein  eciraii 
liegt  ein  nngehcurer  Gewion,  den  prolest.  Gelehrte  kaum  tu 
sculzen  wissen.  W,  wird  «einen  anderen  HOitstreilrrn  ihre« 
Werth,  iltf  Gewldit  |el>en:  er  liefert  eine  Ceschichle  der 
groben  Coodliea  des  Ij.  u.  It»  Jahrimnilertj,  biüoniler«  derer 
von  Coostaat,  Baael  uad  Tficnl.  Wekli  l  ine  luerkivilrdige 
Zeit,  welch  che  ancmcliiKehe  Tfille  der  zrüMeu  Kreigi^aa«. 
Von  Entartung  zu  Entartung  war  die  Kirche  eesunken:  an 
der  htrrtehenden  Prieaterscliaft  war  kaum  nocn  etwas  Ge- 
sundes. Das  Paustthuni  balle  sich  s«  Avitiwa  proatitairt: 
es  hatte  sich  TU  Jahre  lang  in  der  LaslergnuM  M  Vaaduse 

Sewiltt,  wie  Gftrre»  einst  aaste.  Nuu  war  es  noch  in  ein 
uppellea  SchiaMM  grupallcn.  l)ie  Kirche  drohte  In  Flnlnifa 
und  AuflöKung  m  leetl^llen.  Da  siegte  ein  bi-sserer  edb  rer 
Sinn;  man  versurble  llettung  zu  verschnfTen :  man  berief  ein 
grobes  allgemeines  Concil  nach  Costniti.  Der  \ trL  ITihrt 
uns  nicht  sogleich  dahin;  von  den  4  i}dn  seiner  Schrift  ist 
der  trttt  ganz  Einltilung.  In  dieser  letf  er  nie  |anze  In- 
nere Orgsnisation  der  Kirche  in  ihren  Mnonaten  Zeilen  vor; 
er  weiset  nach,  wodurch  dieselbe  in  all  ihren  einzelnen  In- 
stituten entartete.  AU  Hanplgründe  dieser  Art  gehen  ihm:  1) 
Das  Eindringen  der  Welt  in  die  Kirrhe:  wie  ihre  Bischöfe 
und  Clf-rilrr  sich  mit  ungemessenem  Reichihome,  mit  Glans 
and  Jufserer  Wirde  umgaben,  wie  Slolz,  Ehrsucht,  Herrach- 
l>egierde  immer  mehr  einrissen  und  Verderben  brachten.  3) 
Die  loUle  Ccntralisalion  der  Kirchenres'Ttjns  m  Horn  mit 
Bctcbrlinkong  der  fröher  bestandenen  freien  >Iiite|;ewalte». 
W.  icigt,  welch  onerlaohte,  nnwArdige  JHiltcI  Aam  kier  aa* 
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gewendrl;  T»it»*»flhst  Urkunden  vwlSliflil,  fiil»<  lie  sK  frlitc 
brluodflt  unil  cinsrlührl  li.il«-.  i)  \  i-rliiniluHg  der  KIkIjc 
mit  Attt  SUal''  in  <l<  r  \V.  i>r.  il.iU  sie  jiil'  liuS  GcLirl  d>T> 
SUalrt  dr»ns;,  d ••&.•.<  n  H.-i  lid-  uml  lnwjlirn  usiirpirlr.  Jcssi  ri 
Güter  «D  «ich  lo.S  U-  «■  "     u   ^-     ■  di.  sr  l'unlli-  >vrT- 

drn  von  W.  »ycllljulii;  lli^^lll  iRrll  i  r.irirrl.  \  or/ji^lii  Ii  lull 
rr  «ich  drr  ri'mi.  kin-ln!  ^iil  :   i  r   iiiil^t   lii--   W  ifl^airiLrit 

d«'r  sogrn»nril«-n  erofhi'U  P:i[i!ili:.  «Ii  r  Inriiii  r^ii/i'  nrul  (»rcsorr 
nacli  dem  nt-grini!  riiir«  ErisUiclirn  ,  im  1  .\ :i ii^i  I, um  bi  ^rün- 
delrn  PrifSU-rlhuius  und  PniiittlliiiuH .  lui/  ii  •  Ii  ijtni  uimT- 
Sndrrlirhrn  .V»r»&l«l>.- ,  dfii  die  Ii.  Sclmll  i;i.lil,  nirlit  abrr 
ax'li  rinrr  lullipiii,  dunli  nifhls  geri'lillcrlnliii  hier,  wor- 
nacli  I.uJi'n.  Lro.  Hjuiikt.  Iluricr  r$  'i  li»bi-n.  Psher 

itl  VV.'s  l  rtlii-il  ^ll>^^  dif  (.i.-^orf  u.  Iminnizi-  ^an/  aiidiT» 
luspffallfii ,  lias  ji  firr  jinil  (■t-sirliitliisfiifirlit-r.  Schrill 
lür  Srhfill  \N<iitt  \V.  die  Liit-irlunL;  dir  rniii.  Kirclir  n»i;h, 
drr,  };riiijrt  Ihri-r  Siilluns  lur  ;i  .^.l^lllltl  n  kirclii-,  mirU  die 
EnUrlung  dieser  !ü1i;i  ii  iimfsli-.  Tu  u  und  wuhr.  abrr  rbriiso 
»chjrf  leichnil  rr  n  jrti.st  iulc  \'t'rdcrben,  wrlchri  «in 

Endr  tu  Avi'-niiii  und  von  da  aus  «in  wihrhaR  «cli«udcrlliil'- 
le>i  wurdr.  »V.  «t  liildi  rl  ilii-  K>  luriiialioMvcrrocbe  vou  Con- 
sljtu;  er  liriirtluilt  mit  l  iiisitht,  Li»lori«cl»er  Geoauigkrlt  u. 
Miilsitiini;  dir  ,  innni.  Ttiiiligkril  d«a  Concils;  rr  «iLildrrt 
die  Hrsullüte  drrsi  liji  ii  i  rr  weis«"!  nach,  dals  Rom  et  baopt- 
üäi-lilifh  war,  welches  dir  Itdonnatinn  vwilelU'.  I«  tl«- 
clirni  Sinne  behandeil  rr  das  C«ncil  von  Batrl.  iVi-iilerliall 
schildert  er  die  t'nilriebe  womit  Eageti  «nil  «eiae  Naehrol. 
ger,  be»undera  Pia*  II.  die  trrflltcb«  WiHwamkcit  dct  Catn* 
eilt  Ubmlrn  and  paralysiiirn.  Alle  KeranBMtMtttffMwbs 
•«■heilerlen.  Die  ersten  Uipge  wurden  noch  MUtaatr 
die  letiten.  Am  acbliamsten  grade  tu  Ron,  WO  ftder  F«*- 
ken  christJicben  Sinne«  in  drui  prafanalen,  GrlvtlMn«  «nailt* 
lirhatrn  nnd  goUlocrstrn  Treib««  der  PljÄta  MmI  dht  Coril 
Trrloren  öngen.  Di«*  leiet  Vf.  io  it^  was  tr  Tn  flitf.  Ir^ 
InnoceniTlll.,  AloMHlcr  TL,  JaUui  II,  Lw  II.  «Ii  WiU- 
riaebcr  Wabriicit  mU  tftm  Mgt.  Dia  KfcclM,  dM  liwfst 
die  baRMdmid«  GdaUicUccH  ball«  alcb  aclbat  Ihr  Unheil  f.''- 
Mi  wk  hm  dk  KMBcbi  Gwd«  «cbalid«  rom  «icb  ce- 

 j;  MM  kwAm  6«ll«  Sinrgericfate  Ober  sie  ein.  £• 

in  Jh  TMgmalh».  W.  nicbnet  ein  Bild  von  der  Ent- 
artWK  derkbcl«  unmitteltMr  vor  derulbcn.  Mit  der  Ge- 
ncMikil  wui  Wabrbeit.  die  dem  Hiatorikcr  dent.  Übt  er 
I«ilts*aCbMnllCTG«Mcbtigkdtwiedcrfabfefl;  mit  dem  ^rüh- 
tat  SdbitMna  wriict  «r  mcb,  dafs  die  UrMchra,  die  zum 
Bnch«  triebea,  ■eilten«  rSmlacber  Seit«  slanden.  Er  fnlirt 
VWM  die  Gcaclliebtc  der  Reforroation  tveiier  bis  zum  C'innl 
von  Trient;  die  Grschirhl«  dessrlben  nimmt  das  halbe  Werl 
ein.  Au«  Wesaenbers'a  Uaretellone  «eben  wir,  dafs  dieses 
Concil  fast  nidil«  als  eine  rüm,  Bobjoode  war.  die  von 
Kom  an*  durch  Legaten  mit  unbediagter  Yullmurtit  sn  bc- 
■chrSnlU,  gehemmt,  eingeachOchtert,  su  utitrr  dem  Kofse  ge- 
halte«  wurde,  daf«  eine  Reformation  der  lulh.  Kinhe  von 
igf  Wand  au«  ron  ihm  gar  nicht  gehofft  tvrrdeu  konnte. 
Dl«  Decrcte  de«  Concils  «ind  zum  grSfslen  Theil  Üiclalr  der 
Pipatr;  Itaum  konnte'n  die  beredtesten.  t;ew;indte«ten  u.  feste- 
■teil  Mitglirder  die  Durchsetzunp  einiger  lircrrle  hewerl'stelli- 
^cn.  dir  der  Kircba  einige  Freiheit  von  Kow  giinntrn.  üaf« 
zu  Trieot  Bicbl«  refarniirt  wardr,  beweiset  die  Thataache, 
dafs  hundert  Jahre  spSler  dir  Wogen  des  Verderbens  vrieder 
fiber  die  gsnze  Kirche  schlugen.  l>irs  Alles  bat  W.  darge- 
stellt Sein  Ziel  ist:  die  Kirche  mofa  zu  den  Normen  der  b. 
Sickrifl  und  der  apostoliachen  Jahrhunderte  tarückkehren, 
wean  aie  ihr«  Aafeabe  Umm  will.  Rooi  bleibe  ihr  Centrum 
der  Einheit,  ihr  llaapt.  aber  nicht  ihre  Herrin,  vrelclies  die 
Glieder  biadel,  frssvlt  und  crtSdlrt.  Rom  lege  seine  aiirccht- 
BlMg  cnvorbene  Cewslti^llr,  «eine  uncanonLschen  l'ritile^ii  n 
ab  n.  suche  die  Vnllknuiiunung ,  di»  Hel'oruii.finti  der  Kinhe 
dadurch  »o  bew»rkstellij;en,  dil'«  n  dieSMMuKn  "iidir  lier- 
•telll  und  der  Kirche  die  Organe  und  Werkzeuge  soriickgiebt, 


die  Stets   dn<>  \u r|pTen>lii:r   u.  Ileilname  vtlbfMhlMl,  We«- 

s-  iilii TU  s  -Si-lii  if!  ist  (  ine  di  r  seil  inslen,  und  hofTeotltch  auch 
s.-t;riisri  ii  liKtrn  Erseln  inIJ||^en  der  nrui.->lrn  Zeit  der  kath. 
kirrhe.  Sie  wird  sieh  i3<ilin  breche«  n.  lollt«  der  dcalecb* 
L  llramnntanismuB  anrh  ^ri:eri  sie  m| 
anwenden,  nlmlich  sie  ignoriren. 

1795.  MtWgt  Stunden  rintM  Jäuglhigt  M  w.  McA 

der  Feier  teiätr  CwfirmatiQH,  £ia  Beitrag  cur  hjusliehea 
Andacht  vom  Vrf.  der  heilige«  Stunden  einer  Jangfrau.  Liit,, 

Wrinedel.  I  J.  (IV  n.  244  S.)  mit  i  SUhbt.  (1939.)  Zwanzig 
religiöse  üetrachtungen  u.  Gfbete,  recht  «agemcesen  u.  wür» 
dig,  ein  klarer  und  ernster  Sinn,  die  beletwnde  Winne  de« 
christlichen  Geistes  durchdringt  das  Ganze.    Vfrf>Mcr  bl  W> 

kanntlicb  Fried,  ff  ilft.  Opitz,  Lehrer  in  Leixig. 

1796.  Ree.  von  Entwurf  eines  Gesangboches  für  die 
evangel.  Kirche  im  KK,  Würteniherg ;  v.m  Crllerier:  Fromme 
Feierstunden,  übers,  vnn  .flülli  r,  xn  Jen.  I.il.-/.tg.  Nr.  14J; 
—  von  Thereinin:  l)  Epipli.inias- l'red.  ri:ier  l.ijr.  J,  4S;  '2) 
Fasten-Pred.  Ob.  Job.  i,  Ä  itt,  ebd.  —  iSec.  von  Schmidt: 
Kungef.  Lebensbeschnibangrn,  Bdchn.  3.  4.  ISr.  154;  —  von 
Stier:  Epistelprediglen  flir  das  christliche  Volk,  Nr.  t'i.'»;  v«m 
Formstreher:  Predigten,  ebd.  —  —  Ree.  von  Kliapf'e:  Ein 
evangcL-proteetantischea  Wort  nx  Vrratindisttne,  in  ErgM. 
s.  Jm.  Lunzig.  Kr.  68;  ra«  Kraant  Dar  Bdätrate,  ebd. 


'Oesehiekts  und  Geographi«. 

1797.  BmMuA  /är  Bauende  in  ItoiUm  T*a  Dr.  M, 
Ftfd.  Üttlgttmur,  kSnigl.  preuf«.  Geb.  Juttlinlb.  Dritte, 
gani  «nqgrarbvitele,  sehr  veruiehrte  ■.  Tcrbeeeerle  Aufl.  /« 
dni  TMitm.  Lpzg.,  Brockbeua.  1840L  U.  8.  (XVI  n.  317, 
Xiy  «.  äfrt  8.)  a  lUr.  —  in»  gmU«  Annage  die. 

a«  bdtHMtM  Beiiibarfui  aneUiB  In  lahm  1^  ud 
feblle  berclls  in  Aa(aa|e  des  witon  Jabrta  Im  BncUaadeL 
Dals  der  Vrf.  n.  Vartcj^  ea  d«nn«ab  T«ni«gen,  elam  bleiiM« 
Verxug  durch  Vorbereitungen  (am  Wederencbdne«  deaaelb^n 
eintreten  zu  Isssrn.  wird  durch  die  VartHge  der  vorL  Uaaar» 
bcitung  auch  selbst  von  denen  mtsrhnidigt  n.  als  verdienal* 
lieh  anerkannt  werden,  die  jenes  Doch  inxwiscbrn  nagrm  vci> 
nifsten.  Der  Ur.  Verf.  machte  Ar  sein  Werk  !■  Anfange 
de«  vorigen  Jahre«  eine  wirdrrbolte  Reise  aack  ItalieB,  um 
an  Ort  und  Stelle  «eine  .Notizen  tu  beriebtilen  n.  ta  rrrvnll- 
slJlndi^en:  auch  die  Hand  de«  Verlegers  konnte  viel/schea 
Material  iheiU  w5brrnil  seines  .Aufenthalt«  in  Italien  sammeln, 
theils  aach  durrli  kumlige  Freunde,  an  rerachiedenen  Punkten 
Italiens,  berbeisciiairrn.  So  hsbrn  sich  viele  glückliche  und 
erspriefsliche  Umstünde  verrinigl,  am  diesem  Reisehandbuch« 
einen  ausgezeichneten  Reirhtbum  anlhentisclier  ISachricblaa 
tu  verleihen.  Den  Reisenden  selbst  aber  wird  es  sieb  b^ 
sonders  dsdurrh  empfehlen,  daf«  «s  auf  ettea«  ßrfahningen 
basirt  u.  mügliebst  benurru,  selbst  auch  in  Her  lufsrrrn  Oelo- 
nnroie,  durch  die  Zertheiluiig  in  3  Bdchn  kl.  8.,  eingerichtet 
ist.  Bdehii  I.  ertbeilt  die  aus  eigener  Erfahrung  des  Vett, 
pschüpfteii  Belehmiigen  Ober  Reisen  im  Allgro.  n.  in  llaliea 
im  Uea.,  über  die  Naliooalitjit  der  Italiener  u.  die  im  Ver- 
kehre mit  ihnen  sn  beobachtenden  Verhaltangsniafsre^eln :  über 
Wege  und  Art  des  Reisen«,  Preis«  a.  Andentange«,  «idk  v«r 
Uebertheueranern  n.  Unannehmlichkeiten  aller  Art  in  «chBtsen. 
Besonders  wiciitig  u.  durch  die  sorgHiltigste  Benulinng  der 
neuesten  UOlfsniillel  berichtigt  n.  erweitert  erscheint  der  In- 
halt dw  beiden  andern  Blndchen,  in  welchem  die  einietnea 
UeHer  n.  Gegenslünde  in  alphabetischer  Ordnong  vorienibrt 
u.  besehrietii  ri,  u.  denjenigen,  die  noch  detaillirtere  RotitSB 
wünschen,  der  erforderliche  literartach«  Apparat  naehgevric- 
^eii  w'inl  Besonders  zeichnen  sieh  aus  iiu  'in  Bdchn:  die 
Artikil  (  unipasnn  di  Homn  (S.  73  — '.U),  Flortm  (S.  156 
bis  70);  (ieniiS  (S.  'Ji)  -    im  .Wi  Uilcljii:   A^n/irl  S. 

1  —  80.  8.  gaos  besoadcn  darob  eine  eben  ftbersichtlicb« 
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Altduiitt  Ob.  Rom  (S.  iOS 


i'9S.  JKoliiinn  ilrmeiitairfs  Jt  .Uatislii/uf ,  |.ar  J.  J. 
JfOmaliut  dllfltoy.  Paris.  1SK>.  S.  Fr.  —  Kiiif  St.ili- 
^L'  drr  T«rsrLir'<ii-nrn  ini'nücliliclK'ii  Itnrrn.  Hr.  d  O.  nimmt 
dpren  6  an,  die  irrijue.  gill/r,  hrimne,  rothf.  xchnrarzr.  u. 
diü  Ua*lard-Ra««<-n(  Irs  hybriilta.  Iiis  cjui  Iis  mi-tis.  rnuli'itres. 
Samh9t  «te.)  J<'H«  lUcr  bililrt  luch  llnrr  !:r<>^ra|iliisclirii 
Aawlclinmiig  und  Lage  tfr»cliird<-ne  Zwfi»<-  a.  dtist-  llirilcti 
■ich  nach  dem  {;i-roriiisiiiiM'n  LVitprun-^''  ilircr  S|ir.ii'lii>n  in 
cintelne  Familim.  So  Imnmt  drr  A«if.  uul  \  r.lLiT  ij. 
Stutm  o.  gicbl  in  syatcaMl.  tdMraidit  di«  wichtinleu  (U- 

179('.  (ninfi,  (  i.riii.iiiuf  dt  UullAUu  Porii.  Irul.  en 
fran^ait  par  .-/.  llnHtaril  lin  hnlirs,  ai-romp.isn«'«'  d<:  n>i(rs,  cl 

5ree«-drf  d'iinr  ititnidui  lioii  |ijr  K'  duc  dr  ljuvn<'.s,  iiK'mbri' 
e  rimUlot.  Tom.  I  -4.  Fanv  isiii.  s.  (VIll.  j^u,  :,:,;<.  .jt.U 

■.607  8.)  4  7  Fr.  —  Es  ist  li<il.iii.rnnr<rtli.  dafi  dicSfS 
f*!c!)lipc  Werl  iiidil  mit  «•incra  iiaih  Handbciiriririi  vi  cbcs- 
a<Tli>n  Tfilr  ln  ^ltilet  ist,  Dil'  L'rbiTiii'lruii^.  tiacli  di-r  Ausx. 
Tun  lt>il  i;<Mrlii-ilet ,  verdit'nt  ül)ri;.'i-n>  sihmiIiI  )iiii<(jclil1ii-)i 
der  Tri  ui-  lU  ili  >  Sljis  AniTLcniiiiin;  üir  \Vi  r.!>  \snx\  diin  li 
A\r  liin?ii;i  lii;tr  ii  ViiiiKTLiln^i  ii  svlir  «-rliolit.  I>ii-  v  m  üc ii'H!!!" 
»•r>l.  Iljlltf  l.t  Ij.i'kI.  !t  (Iii-  Jiiiirr  H)Of>  Ms  \  l\'.K  l>i<  imrli 
ZU  »rwartfn'liri  i  Udi-  winltti  siili  auf  dii-  f.>lj;iiiilfii  Jli  J. 
(bis  125S.  /iiiii  fnilf  »dti  }l  Fj|i-'<»  lieiit'liin  11.  oimr  7.\\i\- 
fcl  nit  einem  aiwlukrl.  Kcgialer  «düicfMU.  i>i>  eben  ut  «ucli 


l!iOO.  Ree.  Too  T.  Reden :  Du  KS.  Mopmr  iMirtiwh 
bcKbriebcn.  in  Jn.  LU.-Ztg.  Nr.  14t.  43^  —  r.  StnMkcdc'a 
Ree  TOD  fMc:  WitMiMclNini.  Reim  L  1.  S.  IL  t— 3.  ebd. 
149. 46.  —  KroM's  (Oornal)  Ree  tm  hJes  corperit  biai. 
AptM.  LtfMlM  cte.  (rm  Rapicnlnr  bng.)  «U.  150.  61.  — 
iMc  TM  CUm,  tben.  tm  WcseafcM,  ebd.  159.  S3.; 
—  TOB  €L>.  ReUeck:  Spanien  ond  Purtnf^iil.  rbd.  155;  von 
Bl«M4ri^to  Sage  vom  Teil,  Nr.  15<J;  von  J.  JMUlicr:  lliiit. 
de  b  ^iiüiM«t*£m  ^SoIms,  tn4.  pu  Mitnaud  et  Vnilie- 
min.  cibd. 

Philologie.    ArcliiioloKif.  LitcrarircscLiclitc. 

IHM.  De  rhroitoioi^ia  fabulurum  Euripidraruni.  disp. 
all  Acadi'niia  Marbur|;<.'nsi  nracfluo  ornata,  qaam  scripsit 
Htrm.  Zirml„r/er.  pli.  Dr.  Tarbarg,  Elwert.  lS,lft.  S.  Mll. 
r.'J  S.l  —  Aiilsi  i  hl  i  Aristophiinrs  marlil  ^ii  b  bri  Lrini  ni 
priti  b.  Drain. illLir  il.o  Ui-diirfnif»,  die  Z.ilfol^r  dir  Siiirlc 
211  Itrinfn.  drinufiiibr  ^riliinl,  aU  bei  Eiiripidis,  der.  sogfrn 
er  sii'b  Sfinc  ZuriicLirZ'ii:iribi'it  vom  Sl*.il»libi-ii  aN  Wris- 
bi-it  aiislt'i;!'!),  aeiiir  riidiviilualniit  Irii  von  M-incr  Z<-it.  ja 
«tif.scrbalb  ibrer  8ub»l»iuirt-ii  ni..(  liti.  lii  iiimt-b  sie  ebenso  si-br 
in  .sriii.m  Iciiramerviilirn  Ihr/.i'ri  ii.isl.  als  fr  die  Hrricn  sii- 
ni-r  Zill  bi'saf«!.  So  iiii£erii  rr  ('ü  sieb  grsli-ben  mag,  rr  i.st 
ein  Kind  di-r  ( *i  lilulralir  und  «lebt  dadnrch  cioxelD  rou  sei- 
nen (jrisU's^iniis.sin.  Dir  Tra:öd!e  ist  der  Spiegel  seiner 
Zcrrissenbcii.  ii.  jimiHrt  d.iriiiii  im  bi  ,  als  die  Seiner  V'orgin- 

fer.  zu  ibreiii  \  erstaniiiiils  das  ihri  r  Zi  il:  aber  beides  in 
rbriidis>ler  W  eeliselivirkiin;;.  Zuniiibsl  k-rn  es  Hrn.  Z.  aiit 
Darstelliiug  bereits  erlnnnler  Criterien  an:  n)  Inntrt  {A'w  l)i- 
dascalien.  leider  für  Kur.  sehr  siürlich)  (Cap.  I.),  äi^tfre 
11  arislnphan.  Carodien,  i)  die  Zeitan»pipluncen  de*  Enr.  i) 
die  seit  UL  89  oder  tH)  sich  stei.:ri  nili  ii  AnflOnmgen  der 
Län;;«n,  Gebrauch  des  Anapäst  zn  Aiilaiii,'  im  Senar  n.  Octo- 
n»r;  4)  Verfall  der  Tragödie.  Die  näliere  Erürlerans  di-s  4. 
Crit  Utit.die  Earip.  Tracoedien  in  i  lljuptjtroppcn,  je  nach 
der  Zahl  4i)  dw  HtädlmKeB  i.  oaeb  dem  AdAtoOmeehwl 


der  H.iiipipe(Bra.  -Si»  will  ihm  i  Pernden  1)  8(Mn  mit 
einer  Uauolang  von  tranrigem  Auapqgc;      Slicke  «il 
Hamllangen,  eine  mit  traarigem  andere  mit  heitere«  Am^; 

J)  SiQrke  mit  einer  Handl.  u.  ^Ificklichrm  Au«:.  I>rr  üahw) 
blirk  i»t  in  eini.  Csp.  xerslreaL,  .1  — ii  bebanJeln  die  Sttcht 
theiU  einzeln,  tbeiU  ins.,  theils  die  frOberen  nach  den  apito» 
ren,  je  nach  ihrer  IkscbalTenbeit  fSr  die  Zeitbeatimaiag  m, 
wieder  sehr  ;;escliiekl  den  Streit,  in  den  man  bei  jeder  UatOR 
Aiifgabf  seräth;  Ib.  enthält  die  Saiyrspiele  Alcestis  n.  KjUapi|  . 
17.  den  Itliesos,  den  der  Verf.  mit  fremden  AutnrilSten,  die 
er  dankbar  nennt,  cegen  Vater  als  nncnripideiscb  dartbol, 
endlii-h  Cap.  ISi.  die  cragnente  xerralleo  in  3  Arten  i)Mlcbe 
von  denen  wir  ünfsere  Zeitbestimmungen  baben;  3)  die  mit 
erhaltenen  Stücken  zus.  aiirireRihrt  sind,  3)  die  sich  darch 
die  Parodien  des  Arisl.  beslimtaen  lassen.  (Ist  das  nicht  eine 
üufsere  Zeilhestimmani;'')  —  Leberbaupt  liif^t  diese  Ahh^  die 
sich  ohne  erhebliche  Fehler  in  einfacher,  olt  eintörmiger  FenB 
i;iebt,  hin  n.  wieder  eine  prlicisc  las;iscbe  Darchhildunx  ver-  - 
missen,  ein  illanf;el,  der  bei  der  Aeurserlicbkeit  dce  Tbema 
und  bei  der  »lelen .  höchst  lAblicbcn  Veifegnnirtijane  der 
aufgenommenen  Crilcrien  tn  der  tSebtigai  Ohircharbeitung 
des  mannigfaltigen  StiifTs,  selbst.  \r»  dieser  nnerquicklicii  ist, 
allerdinn  sich  weniger  eiupliMdiieli  rächen  konnte.  Wir  ma- 
chea  aiä  de«  üanetdrcadett  üraebfehkr  S.  58.  (OL  I-^^y  ,^ 
statt  LXXXDL  3J  aafiMribim.  .  ^ 

IS02.  Prose  di  Gior.  Pe/rrltliii.  Mailand.  16,  "VM. 
JS'i  S.  -2^'  (a.  u.  d.  Tit.:  ülbliotera  »cella  ili  opere  lUllaae 
anlirbe  e  niiiili-rne  Vol.  115).  .Meist  \  orlesiinien ,  Abband- 
liiinen.  Heilen  und  Hriefe,  «eiche  ^il-h  auf  das  klass.  Aiter> 
ibiini  belieben  I.  II.  Kinii  ilunc  z.  s.  V  orlesunL'eu  ülirr  eriecb. 
n.  riiiii.  Literalui  •(jivsi  liirliir  im  .1.  ISIS  J  l  nivers.  Padua; 
Kille  über  lliinii-r  u.  Dnnli-  a.  il.  Jalir  ISJO;  lii  je  über  dae 
;ireli.iolii^.  Stiiiliiim.  IJriefe  an  l.etroniie,  lioeckli.  Lopez:  — 
endlicb  eine  Ker.  von  Prima  iVemea  di  i'indar«  ricila  in  Tern 
iUl.  da  Porto  (Päd.  lUlJ.)  u.  von  der  lbü6  ctscbieuenen  lat. 
UeharaalnK  «•  Pfaidar  tw  Caato. 

1803.  Hereulmmm  H  Pumpii,  recneil  general  de«  peia- 
tnret,  bronies,  moaal^iMa  cle.  decouverla  joaiin'i  ce  jear  et 
reprodoiU  d'apris  le  Aalichilk  dl  Ercoiaao  etc.  «t  taaa  kt 
ouvracM  «naleguea,  aagmeoU  da  aajeto  InMta,  gnvÄ  W 

de  eatrra  a  accaamMBi  d'M  Jmita  enilicalir,  par  L,lUtiTf, 
(Tarne Tni.)  HoaieMmt  Fteik 6.  lIpBgn.  m.'fiOTbClS^fr. 

Jurisprudenz^  Staufs-  u.  riuneraKvis.siii-cliiitlfii. 

1804.  Drs  Doriiilius  ( li^ionuf.  Frogrnfiitf.  Grüiilii  r;;, 
Le»  vsi>lin.  IStil.  S.  VII.  II.  ()")  S.  n.  '  Tlilr.  —  In  ib-iu  V  or- 
w.irl  eriirlrrl  ili  r  Herr  V  erf.  di>-  Eirnvürfe  pe^en  .sein  Uiiler- 
nehmeii  onii  \irsiii  lit  denn  l!is<ili:;iini;.  Hei.  ist  der  .An- 
sicht, dal-s  eine  L  ebersel/uii);  durch  den  Gebriiur/i ,  weli  ben 
der  Eine  oder  der  Andere  von  ihr  inacb\  ^>edl•r  aU  ^en  rlit- 
fertij^t  noch  sl.i  verdirblirb  erwiesen  %\erde.  Dunh  sich 
selbst  als  spraclilirlu  s  Kunstwerk  um;.'  sie  siib  legilirainn. 
l'ebri!;en.s  k.inii  iibi  r  drn  iSutzen,  >>i  li  lirri  !;e|iiii;;eiu  Leb' r- 
se(zun;.:i  II  ilriu  Lvi  aelen  gewjlin  n,  kein  Zwi  ilM  oliw  .ilini ; 
auch  dürlle  liii  Fi  rti);keit,  die  deiitsi  lie  .Spr.rb''  ;iir  Alit.is- 
sang  von  GeMt/in  anzuwenden,  diin-b  ernsti  IJnnrifiunsen 
die  Schriften  der  classischcn  römischen  Juriülen  in  ihr  >vie- 
derzugeben,  sehr  bcßrdert  werden.  Wem  aber  ist  es  nii  bt 
klsr.  wie  selten  noch  jetzt  diese  Fertigkeit  cefunden  wird! 
—  Die  vorl.  l'eber?el/ung  ist  oITenbar  das  Er|i;ebnifs  eines 
ernsten,  redlirlieu  Fleifses.  Einzelne  Ansstelliinzen  kiinnen 
•n  vielen  Punkten  gemacht  werden,  nhne  die  Anerkennung 
de*  Geleistcteo  m  beeinträrhtigen.  Im  Allgemeinen,  u-laubt 
Ref.,  bitte  eine  hündigert  Fassong  erreicht  werden  können. 
AofTallead  and  kaum  tu  rechtfertigea  d&rfte  das  VVortapittl: 
VcmeUmg  o.  Vciwibkmg  (Tit  9.)  aeia. 
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1805.  A.  R.  I/(odeB)'(  Rtc.  von  Weber:  DtndbDcli  der 
llMiMiiiihtdbaMickMi  AaÜaUk  «.  Vctwalloiikaod«,  id  Jt». 
Ul^Ztg.  Hr.  IS«.  N. 

NBtiiTwi««««s«liaf  t«D. 

1806.  Elog«  dt  Fr.  Cutter  par  Flouren»  Ir  n  la  trance 
■MfcKque  ie  r.Xcadrmie  de  »cipncrB,  1«  13.  juiUet  1840.  Pari«. 
1940.  4.  '2H  SeilcD.  —  Drr  berühmte  ]Nalnrfor»cli<T.  drs- 
scn  Charakter  und  Sckrinen  äxrirr  learnstverihe  ^'rkrolog 
•rhildert,  wurde  ain  38.  Joni  177J  xn  Noiilb«'liard  grboren. 
1a  seiner  Jogfad  «diienrn  Talent  und  G*iat  bei  ihm  faat  zn 
•cMaromern,  «'f  iiattr  den  Studien  entsagt  u.  sich  bei  eiaem 
UbnDacber  in  die  Lrlirt-  C''I;»'I"'m.  Ein  innert- r  Tridi  wandte 
ihn  hernaeh  lur  iWccIianil  —  si\n  Bmärr  fiVor;:,  damall 
schon  in  hoher  AruTlenuuHg  rief  ihn  im  Jf.  luch  l'iris; 
durch  riiifn  stdfn  Umgapg;  mit  ihm  wur4e  aurh  Frii-driili  C. 
NalarforscitM'.  Seit  der  Zeit  lebte  er  aber  aurli  hti  nur  den 
llulMMdmgni  D.  Beslrebongen  seines  ßradrrs,  auf  eigenen 
BÜllH  nni  vertichlend;  seinii  letzten  Worte  waren  „t^oe 
MM  Im  roette  snr  ma  tombe:  Frederie  f'urier  fr'erc  dt 
Gwrgt»  CuvUrr  Er  starb  in  Strasba^  1838,  am  i\.  Juli, 
ennx  wie  sein  Bmder,  an  gleicher  KranLIieil,  mit  gleicher 
Zuversicht  seinen  Tod  ahnend  und  rorher  berechnend,  in 
sleickcr  Festigkeit  und  heilerer  llutir.  in  gleichem  Alter.  Von 
Niemand  mehr  als  ran  ihm,  sagt  Fl.,  gelte  das  Wort  „La 
vid  d'un  savant  est  toule  dans  scs  adions."  Zugleich  wird 
cia  ToHtUodites  VefMickaiCi  wlncr  Sclirincn  n.  aaiidw  sn- 
•prcdicsd»  Nwhiickl  Iber  On  milgdlMill. 

1607,  Ltttn»  tur  to  Rusme,  tuhiet  de  eomideratiom 
T  Im  Ttwlutiom»  du  alobe,  par  Eug.  R»hert. 
«^."1040.  a  4  Fr.  —  Das  Ac«b«r«  gHuaMl^  4«r  Idialt 


ttoiogt  .  .  , 

«HhsmI 

■bar  lntX»  nlditciiicr  vmA  l«mr;  ibaraU  lacba  Kriacbmien 
H.  boUa  Phraacii  Mt  fciüiil|iw  6mIm  im.  VM  m  «Mcbcn, 
a«  Verf.  «Ibfta«  ■äHrldw  aiaer  arfmfbHauli  Be- 
Aoall       fNlsfischen  Notizen  gehen 
icHht*  %mnmi  imtoppelung  so«  aller- 

SdMlIlm.  rfc  idm  «tckl  •bar  •nlio&ca  OlUrt- 
inaM  n.  btclen  xttApilmm  dwchstit  niebtt  Nenea. 

1808.  PurLinjr's  Her.  von  Schwan*:  MiLrosVnpiscLr 
Unlersncbun^cn  über  Strukliir  elf.  irv  Pflsnzcii  u.  Tliirn-,  in 
Jahrbh.  f.  h-m.».  Ar.;  II.  Mr,  5.  —  Dove's  llec.  von  Silioiiw 
Tsblcaa  du  diinat  et  de  U  vege 
/.  Kr.  a.9, 


egetatioD  de  l'Ilalk,  iu  Jukrbb. 


H  e  d  i  e  i  n. 

9.  Pathologie  ujiil  Therapie  der  ff'assersuchicn 
\-nn  Osborne.  Aas  dem  Englischen  nach  der  'il^n  Orij^in.il- 
Aaagabe  ftbersctit  und  nill  i  .\nliiiri^«n  Ober  die  Bright  uclir 
Krankheit  von  Diii^ht  u.  Solnn  so  wie  mit  einer  Sammlung 
engl.  Kec-iiirormi-Iri  vprsrliti)  vun  Anton  Sotr,  Uit  einer 
Vorrede  von  Friedr.  iSossf  z«  Bonn.  B,  e.  color.  Lithngr, 
Leiptig,  Knobloch.  ^.  \  und  17 i  S,  1  Thlr.  —  Eine 

der  rorchtbarslen  Kninkhi  ili'n,  drnea  Una  iHnisrhr-ncPiii  hli-rlit 
Dnterwnrfrn  i.^t.  und  welche  xabllose  Opfer  ronicrt,  ist  die 
Brisht  tehr ,  «••!<  ln'  aiit  elwa  IJ  Jahnehenirn  «lic  Aiilnit  ik- 
ganiliit  dor  Ante  in  .^oapruch  nininit,  und  dir,  t;|pirli  der 
Liiii^cnsrlnvindMiflil  in  vnrsrröel leren  Stadien,  lieni  ;itii;e. 
slreii'.;lnlen  Eiler  der  Aer/Ie  Irolr  bietet.  Die  Erliliniiigeii, 
die  niin  bis  jetzt  Ijber  sie  :;.  m*cht,  sind  von  dtr  Art  ;.i  \\e- 
iten.  dafs  niarj  eine  fest  ^e^rQndete  Therapie  dieser  Kr.i:il,  Ii  eil 
norh  nielil  aufülellen  Ldiiiiie.  Um  ao  wOn8ch<-niti\eitbrr 
tnnl't-lr  es  sein,  uns  [lie  Scliriften  der  Englllider  u.  Franzoirn 
darüber  xu|äii^lielirr  7u  mache».  In  vorliegender,  eniprrh- 
lenawrrlhrr  l  eliprse'/ang  aind  Oabnm«-'«,  Ifri^lit'x  und  icn 
Auszüge  Solon  «  Arbriten  gegebi  n.   Kaiuentlich  aber  cnlbäll 


sie  die  anfublreldkeEfbbraiigngfitilite  Albaiil.  Iber  di« 
WassersDchten  von  Osborne,  wddw  am  s«  wertbvoUer  ist, 
als  man  in  ihr  nicht  allein  vkl  Aber  di«  sus  Krankbeit  dflr 
Nieren  calipriuende  Wassersucht,  sondern  aach  die  in  an» 
dem  ThfdkB  Urgenden  Quellen  einer  zn  wSfKrisen  Aus> 
Rchwitzungen  geneigt  aacaendcn  Abweichung  des  1)1  ntj;,  der 
Betrachtung  vurgelahtt  toütl-  Eine  unter  die.sen  (Jurllr^t 
deren  nicht  ErwlbMOtt  gcÜnn,  ist  in  der  Vorrede  der  \n\\- 
•ISndigkeit  wegen  nil  nnen  Worten  an^efChrl.  Der  ZAveite 
Tlieil:  Wuaersuchteo .  verursacht  durch  Hindernisse  des 
Kreislaufs  durch  das  Hi-rz  oder  dir  Lunsen,  liefert  einen  sehr 
wichligan  Bffitrif  vu  l>i«gnMc  der  Hcnltraalihnlca,  uad 
iu5ehte  pmt  vwMuncb  dM  btotHMa  dte  Acnle  h  Aainradi 
nehmen.  7*. 

1810.  Herbst"»  Rrc.  von  .Amustat  llecherehe«  sor  11»- 
Irodueliiin  »reidenlelle  de  l'nir  d:ins  lea  veines.  In  Holt,  gel. 
Am.  St.  Vl'i.  —  Uec.  von  J.vcubt:  Amnalen  der  Ureaheil* 
ansult  zu  Siegbnis.  Od.  1.  ebd.  140. 

ISIl.  Ree.  Ton  Troschel:  Lehrb.  d.  Chirnr^ie.  in  Jen. 
Lit.-Zig.  Nr,  14  i;  —  von  Eiienmann:  Die  vreetativen  Krank- 
heil««  and  di«  vcK^ficsde  UcUmcthodc,  b  £i«aA/.  ,/««. 
Ui^Zlg.  5r.  «9.  «5 

Hatkematik. 

1812.   Wemorie  di  matematieo  e  di  fisiea  della  eoe, 

ifalifinn  drlle  seienze  T.  'J"2.  Parte  matemalica.  1R.W.  rnth. 
dt<  ^^l.rlllofe  der  ver.sl.  Mitglieder  ColondreHi,  Ferroni, 
Polrtta.  f  iixxoH-Eotiili.  (iallini.  ^ofiili,  Crsciris.  —  und 
lol'iendc  .\blili.:  Cabrio  l'inla:  Note  a  ilue  ejp.  dell'  Opera  dl 
Ettlero  „Tlieoria  raotus  coriiorara  rigidorara";  Conte  Vitt.  Fus- 
sombroni:  Mrni.  iiull:i  relazione  Ira  le  acque  drll'  Arno  e 
quelle  della  Chiansi  Andr.  Conti:  HifleKsioBi  ^(c.  (über  di«* 
Auf|abe,  in  elnesn  VerliLal  stehenden  kreise  einen  LS'igrn  zu 
bedffmmw,  dessen  Sebne  in  der».  Zeit  dureliiaufen  ^vird,  niv 
die  Sflineii  einer  beslimmlen  Aniiibl  von  IJogro,  in  die  man 
dirceti  lI<)^en  getlieilt  b«t);  Cmcliy:  Mein,  sui  rapporli  rlip 
esislonn  fra  II  ralr<dn  dei  residui  e  il  r:i1ri)ln  dei  limili  und 
Catrolo  dej;li  indiri  dviie  furrinni,  wejrbr  l>eide  AhhK.  ur- 
K[iriinulirb  fr;mz<"iFisch  geschrieben  u.  bereit.«  im '25,  [Iet\e  des 
.luuraui  Ak  1  <k:olc  pr»lyterhnii[ue  >\  eiler  •ni'^seRiLrt  sind.  — 
Bianchi:  Sopra  l'analisi  line:ire  per  la  risoli  r  i  i :  e  rl.  i  pri>- 
falemi  di  nrimo  trado,  rorm.  1.  Der  Vrf.  scheint  mit  der  ein- 

Hfal^ndH  Lit.  rfwilkk  mbcbMit  m  wbi.  (6GA.  m) 

JMX  J  IrvoUw  M»  ggomttry,  m4  dto  aamtiealiom 
io  Um  artt.  Bj  D.  Lanbier.  HH  vbikTild.  Laädai,  Long- 
man.  8.  6  sb.  —  Dicar«  Werk,  welcbei  dfe  Denento  de« 
Geometrie  in  «ncr  bfladiceB  uad  ciabcbN  Vtdim  Mrt  «nd 
besonders  mit  der  praktjacbaa  AntaidBitg  dkaer  WkiCB« 
schon  sich  brschiftigt.  bildet  das  iSTn  Band  drr  bckanlcn 
„Cabinel  Cyclopiedia.'' 

1B14.  K'T.  Villi  Siiell:  I.,fiehte*  Leiirlurb  der  EIrme«- 
tar-lHalhematil.  II  1  J  in  Erezbl.  z.  J/n.  Lit.  /.ls.'St. 
'i7.  ifi.  6J;  von  Eiseiilohr:  .\ritmnetik,  ebd.  —  von  Viilh; 
Lebik  dar  tcima  ■aUmiialili^  «bd.  61.  63. 


KriegswiltsciliehafteB. 

l'^l  >.  Der  Name  des  Verf.  des  im  vor.  Blatte  recens. 
w.  vV,  '^  , ThwU  äugr^uat Kriemtd^ tet  ff  . «.  tFUIUtm 
nirhi  n  .dlium,  woTMcb  dar  PfwtfiMrr  daadbat  tn  var* 
bessern  ist. 

l*?t(^  J.  C.  ran  Rlfnereld  Celebet  r>/  rrldtost  der 
]^iil'ri,,'!(hrt  op  hrt  eiland  Celebff  in  il>-'i  jarrn  lSv'4.  25. 

uiulef  uiia^ucriaj;  vmh  etc.  J.  J.  v.  Uceu.  M.  1  karte  und  i 
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TWf.  Br»cl».  8.  2*  Fl.  Enlli.  nich  irr  Einli-iluns  r'inr  eeoer.- 
■tatitt.  ne«i:hrt'iLan|  der  Innel  LVMivi  uad  der  du.  NiriL  i- 
iilld.  BeiiitzunErn :  bi<tnr.  iMrrl<vBrdigk<.-tlril,  Lm.  viin  Nacas- 
Mr,  Baui  O.  am  damit  vcrbamitiirn  Stauten,  snwrtt  t>\<e  auf 
die  KL.  Angnlfgcubi  itt-n  B('zu<;  liahni.  l  i'li('rn.itiiui-  drr 
Crli>b.  KciiUungrn  vnn  deo  Ea^lStuliTii :  lli'^tilining  der  Vrr- 
Lsltnic»«:  erste  VrrxMckrlungm  n.  ilir  AV^irlistUuni  bU  182i; 
drr  Obfrlandv-mgl  Lointiit  narli  M;ii»ss«r,  Cungrrfs  dssellisl; 
Erfolge  drr  lJvr»lliurig;  die  vi-r«|iri>rlit-iirti  \  urtlieür  »verili  ii 
von  den  Künigea  van  Tauctle  und  Sofv*  von  der  Uaod  gc- 
urkM     1^  w.  Ow  VttC  hau  Mnäk  ^^wUm  bmtaL 

Pädagogik. 

1817.  GaOSfkU  itr  ÜSM  jmer'JImbmU  zu 
Utgiütt,  im  Ztitaltsr  Frieirhk»  dt»  Cn/un  *o«  AT.  f. 
Mhu  (fnpMm  icrI.trguib«rlUll«nbd,  u  0*l«m  18  <0.) 
4.  D«r  Herr  hipMiMr  Bu«  h»l  in  ite  T»ri.  geacbiebtUcItrn 
ÖuMclhiM  dwcn  nfcr  luUnvtMntm  Beilrag  inr  Kultur^e- 
■eUcbl«  tu  dn  mlMD  KüalM  Zeil  gegrbe«.  Seine  durch- 
au  aif  AleteatlflcKe  eettttute  Scbildenmi  bietet  ans  ein  lifut- 
IIcIms,  kbcBTolIrs  und  rao  dem  ZnttaiMe  der  für  Scblcsim 
so  nngemein  \vichtiecn  EnIrfaaRgaaaatalt  in  jener  Zeit  uad 
Mut  WU  eine  Keine  von  IQclili'rn  Männern  nahe.  Unter 
<l«l Xdirem  tritt  besonders  der  fcorige,  seislvidle  ScIinDiiUi'l 
hervor.  Aber  den  Giaazuaalct  der  Erz5liiun|;  bildet  der  ans- 
eezcichnete  StasttwalUi,  i'i-r  Imniane  und  intelligente  Hinisler 
MB  Cullus,  der  Alteuate!»  des  ISn  Jahrhunderts:  Karl  /tbra- 
Mmu  von  ZriJliti.  —  Sehr  beial-rkensvTerlfa  sind  unter  vie- 
km  Andern  die  Wort«  dieses  Ministers:  Der  K5nls  h«l  in 
dinen  Tagen  si'lir  srltta^l,  dafs  die  Eniebito;  in  ^»cblesien 
IM  whr  i«  Varfatl  Uim,  lab  di«  Edelleuie  in  der  Eltern 
Baue  «Icfct  timml  Kbrciben  v.  Vmtn  lernti-u!  Man  ist  dnrh 
vorwirto  crIcmMiBa;  deaii  nicht  (sar  selian  lifiren  die  OiVi- 
tl»re  der  Kr«b*XfWl«ttMWBiastonen  anf  Ibra  F rasen  nach 
Schraitiea.  Leu«,  Bwhw  de*  iUcnilcii  di«  IrSitiiclic  Ant- 
w«flt  idi  laoti  AMas! 

ISIS.  Uec.  von  Petri:  Lebrb.  der  Religion  (ur  d.  oberen 
ILlaBaen  nroleatanliscber  Schalen;  vor  KroMm:  Standen  im 
ChrittentlraiB  mit  den  CoBfirasaadan;  und  raa  1)  Biblische 
de«  a.  T.  and  n.  T.  Dir  eraatel.  Sebaleii,  Tbl.  I.  ■2.\ 
(Hl  hI Ml.  1S40)  n.  i)  Kars;:erarsle  bibL  Crsch.  in  Jfa.  Li/.- 
Ziji.  .Nr.  —  von  L'sener:  Bibl.  aad  chrisil.  KelipniM- 
nacki  ÄA.  144.  —  —  Rae.  von  J.  L.  Wcrnrrt  1)  ikricht 
Iber  die  Aak.-Dtaaa«iacba  gywiliich-wlhaaBd.  Rciiawiali : 
3)  CYmaulik  Oir  VolbicMca,  !■  MrgßU.  s.  J«m.  Lü^x. 
Kr.  04. 

HandolawineiiMbtifl.  Gcwcrirakuuiie.   Liiiiü.  uuiJ 
FontwiMcnidiaft. 

\^\'}.  A  rm  i>ng;i  u  il  aim'  i'iililiinl'inii  inflii^lrltltf  lim 
tnarliiiiej  o"til»  rt  n/>f)itrt i'/i  hs  iitm  irniii,  tiii|ilii>  1 » 
(lüiLS  Ks  Hiflrri nies  brjiiii  lie.i  de  I  iruliij.lrie  rr;ini-..i.iie  et  i  Irjii- 

fere.  TtJlr:  Vol.  I.  l.ivr.  1.  S.  .!  I!;;n.  nebitt  .-ittas  von  i 
af.  in  Fol.  Dii'ses  Werk  soll  in  loiinallicbrn  LitTrrun^i-n 
erscheinen,  deren  10  einen  Uarid  bilden  aollen,  der  von  iU 
bis  45  Kunf.  lieuleltet  sein  uird.  Der  Fraii  iader  Ucf.  tat 
5  Fr.  Jeder  Bd.  kostet  30  Fr. 

inOl  Pngrammtt  *■  Smmf  dt*  //y»  tun  nun 
dt  tamIruHUn*,  aree  des  applkatians  lirees  snrcialement 
da  Fairt  de  ringeaiear  des  panls-ri.diaaswVs.  Ouvrase  de 
Im  H.  J.  Sgantin.  4e  edit.,  enriebie  d'un  alias  volumi- 
naax  enlienutent  refonda  et  rnnsiderablentcnt  aagmente  etc. 

pr  R*iMl.  4.  ~  Oiaaca  aiilnfi  a«r  »  Ua  6  Ucff.  iMftcli. 
nete  Werk  iit  MM  b  7  LiciwMg««  vaUcndat;- jcd«  Ucf- 
kuict  13  Fr.  * 
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Sellen«  Literatttr.  ..v. 

1831.  1.  Dit  Fre'iheuter.  Historisrlie  Novelle  aus  d«at 
iTa  Jahrb.  Nach  dem  Sclnved.  von  h'ori  Eichel.  J  Tlile. 
L|itg..  Kullniann.  1840.  S.  i  1  lili  . 

HJ-J.  {Von  dem«.  Verl.)  Drr  lelztf  Ahttid  auf  der 
(hihni»,  Ui.stor.  Nnvelle.  it.  Scliwecl.  von  K.  Fliehet. 

Kliil.  isiil.  H,  4  l'hlr.  —  llr.  E.  hat  vvobi  eine  »u  höbe  .^ei. 
\u\\v^  viiit  dem  NVerlhe  beider  historischen  Novellen,  vrelche 
in  dem  Vaterlande  ihrefi  Vrf.  ,,mit  Enlhoiiasmus"  aafgenomroen 
norden  sein  sollen,  \«eiin  er  durch  deren  Erscheinen  im  dent. 
fichen  Gewände  eine  wesenllii  he  Lürke  in  der  dewt^ehen  Li- 
teratur »nsgefiillt  ^buM,  «elclie  ..i;e:rn\>  arlij  .tu  rigfiiiticfitit 
historisclieii  Komaneii  «ehr  .inn  »ei."  Oline  lierilea  Novellen 
d.is  Verdienst  Itir  die  scli>v<  ili;ilie  l-iler.iinr  «treitie  mache« 
xa  »ollen,  können  wir  iliiieti,  wi  n»  eimn.il  \  er^Teicfce  (re- 
macht  werden  sollen,  hScbsleii'^  nur  ilen  Hang  drr  >veiland 
Spiel'tilschen  Knmnne  xnerkennen.  Es  begegnet  uns  darin  ein 
aiilhilleiides  ll«?dien  n;ir'h  Effekt,  wie  denn  ^eich  den  „Uli* 
liii  Aliend  auf  der  Oslbiir^"'  ein  KUaberrilirrfolI  einleitet, 
»iiii-l  i'  i  t*  in  den  jtiilaiiten  Srrn4-n  ein  überaus  •  ■Li'j-?,  unge- 
lenkes H'eseu  hcfrsclit,  das  un'  z^m  »n  i  i  ■  rr  .ile  gute 
Zeit  erinnert.  Z.B.  >vird  ein  pm-i;  I.i.  MiMur  mi  lisn  Frei- 
brniern)  »Uo  fe«childerl:  ..Seine  leine  Lrben>i.irt,  meine  um- 
r..s.';einle  Ki-nnlnisüe  unil  sein  durch  die  lllüllie  der  Brscliri- 
driilirit  (!)  drin^nder  üciit  ashmea  diejenigen  fiir  ilm  ein. 
die  :iu.<:sehlierslichen  Werth  auf  die  Annelinilielikeilen  des 
eeaellschafUichen  Zusammenlebens  legten,  während  sie  Ii  sAne 
Kloglieit,  seine  Nenscbenkeantuifs,  seine  Enlschlossenbeit  o. 
»ein  Mulh  denjenigen  auf  dus  Vnrtheilhafleste  Z''i!;tr,  die  aof 
d««i  Wege  der  Frenndscli.il't  oili  r  der  Pflicht  ni  seiner  nSbe- 
ren  Delanntscbail  gelangt  wureii."  Oder  folgende  Llebe»- 
erkliirun;;:  Geliebte:  „Cousin,  Sie  m-lierüeii.'"  (ieliebter:  ,..\nf- 
ri<  liligkeil  in  meinen  GeHililen  für  Sie  ist  das  einiige  Ver- 

»liiri»l.   d,i»   ich   ;:eviifs   bin   7U    bisillen  Man  ist  dw 

Sciiünlieil  Ihren  /»II  >on  .ViilinrrL.^ianikeil  schuldig,  ^vo  sie 
sich  aucb  zei|:e,  aber  nur  Eine  besiUt  die  Zuneigont  Bei- 
nes Herzen»  and  nieioe  gante  Hi  vvnnderunp."  I>ain  Sommt 
noch  die  ungebildete  Sprache  des  l'eberselrers.  ii  die  reiche 
Saat  von  Drackfeblern,  die  in  den  Spall  in  diesec  .Novellen 
ilppig  wuchert.  Der  erste  lloman.  ilie  Frriieuter,  (Sitopp- 
/itfunrA^,  deatsrh:  Schna|i|di!lhne).  Ii.<i  ilrii  B'-iuernkriex  anf 
Si'honen  zum  Srijet,  d.  r  in  den  er.iten  Ite^ln (ln.:^j■h^■n  Karlx 
AI.  von  Schweden  dir.^e  i:e/ii  j;ni  Ir  Insel  \  erivüülete ;  U.  die 
Schnapphähne  »i  m)  I  i  Ii  n  ten  bewalTneler  Bauern,  welche, 
meist  unter  der  .Aniuhnin^  dani<:rher  Olluiere.  d.is  fjand 
durchzitiseu  nnd  einen  Kriiiiinl^ren  \  eriil  -unu'^krie;  im  Kleinen 
{Cegen  die  Schweden  fiilirten.  Der  7.\vrite  dte,sef  lioroanc, 
der  Irtit*  Abtnil  auf  drr  Osibiirg.  is»  ofTenbar  dem  ersten 
nach  (»ehalt  und  Interesite  vorznzielicu,  dem  Verfasser  scheint 
in  seiner  Oeaibeilnng  ein  anderes,  besseres  Mnsler  vorse- 
schwrbt  zu  haben,  ob  wir  gleich  mit  dem  Ueberselzer,  ..die 
frfordrrtirlie  Beimischung  der  iiötbljcrii  Romantik"  (Vorrede 
S.  V.)  d»rin  nicht  fanden.  Das  ^nifse  Turnier,  welches  Mag- 
nus Ladulits  auf  (iSlaquist  hielt,  ist  der  Mittelpunkt  dieser 
Erzüblung.  Die  eingewebten  Romanzen  nehmen  sieb  in  der 
deutseben  UrLersrlzun^  bisiveileti  et\%as  IVeiiid  B.  Steif  auacB. 

Der  \ik^er  tmd  i\U4  SVikui'  uuIom'U  drittucn  (im  fildUeU) 

Mit  eiitrr  Makil  von  j«g«iMllirbrM  Spinnen, 

Ui«  aa  da*  Labra*  ttrelijlirilMi  (lünlil, 

Voa  r«ikHi  «adl  T«(rIc>«  UertiMt 


Neueste  Bibliographie 

in  witaeaschafilicber  Ordnen j^. 

1823.  \.  PhilotophU.  Thnmsen  l>ie  SddeirnDacfaer'scbe 
tthlluaphiscfae  Grnndansicbl  doi]|estelll  nnd  erörtert.  Kiel, 
Vdwik'Badib.  S.     TMr.  —  Orobiicb  GnmdlclHaa  der 
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ReBriwuphBofloriii«.  Lpis.«  V«&.  S.  if  TLIr.  —  SehrSUr 
IMe  vVIiMiiMlian  in  Xtbrm.  lieft  I.  Uainburg,  Nirinrjrer. 
8.  D.  \  TUr.  —  J.  Tli.  Scherr  m.  i.  StAten:  GcnieinEiblidie 
G4>schichle  der  rdigiiWcn  «.  pliikM«pIi.  Mce«.  Lief.  1.  Schall' 
hausrn.  Brodln» RH.  S>  i  Thk.  —  G*».  TiionM:  K*ti*Ml 
iiitie»  ia  MmcxtM  wtlli  rfli^IoH.  t'Z.  3  «b.  —  Abb«  d«  Ko- 
Wb:  Rcflomi  ^  philoKojtJiii-  ii  ruMga 
lanreit-ta  lettKt.  12.  (4f  Ugn.) 

ibU.  II.  Thtoloßit.  T.  ßri::liiwrtl:  NotM  od  th«  pt  n- 
Utencb.  "!  sli.  —  \v.  Close:  'l'bc  bonfc  df  ernz-sts  coftsi- 
derrd  and  illu»tf jlpil.  6.  uljl.  6  »h.  —  I'.  Co.il  (f,>-lprtr  ilef 
T«afF»siniiliMi  211  llailiiiirn) :  l)rii>  i;c»nri  iili-ii  iix-r  Slrjuls: 
Das  I-rb'-ii  Jesu.  S.  1hl.  —  \Vi!le:  Cloivis  niui  Ti'«'.  j'liil'iL 
IV.  Dresd«H.  Armild.  S.  1  TLIr, —  H.  T»a  ll'-ijninsfn  :  nijl)i- 
i(i4.rf'ning  oti-r  in  t  ivansrlir  ran  Joannes.  Tbl.  I.  Si  bnonlni- 
reu  S.  3  '  H.  —  Ziillig:  Die  OlTenbarang  Juliannis,  vollst. 
►  rkLri.  Till.  1.  H.  n  3.  u.  TLI.  2.  llcfl  3.  m.  1  Litb.  u.  Tji- 
bellcii.  SluUs;. .  Scliwehrrbsrl.  8.  Ij  Tbir.  —  Dlundin  on 
tlic  i-|ii»tle  ol'  Jamis.  S,  .")  kli,  —  —  IJisior.:  StulTkcn: 
VrrbaiiiUling  a\rr  de  li  rliilijlii'  OverleveriDg.  ilarlcni.  4.  j  Fl. 

—  Siiiicli  pulris  Grc:;'irii  tlirologi  rolgo  Pijzijn/.eni  ojn-ra 
OQini.i  iiujc  txiaiit  rt  l  i  ju'*  iiiitiiiin'  drcQmri>runl[ir,  nnsl  ope- 
raui  Brn.-dict,  id.  .\.  13,  «.'..lll.nt.  I'.irs  II.  l'ari».  F»l.  100  Fr. 

—  hlolh;  Dir  tirilisi*  Kirtlifulrlifer  Ayrrliu«  Au?n«ttnn».  '2 
Tille.  Aactieii.  Cn  nn  r.  l'J.  1 1  Tlilr.  —  Lampjirlrxr :  Lrlten 
dea  rbrtvUrdigvu  Ludwig  d«  PonI«  »us  drr  CrKrl!scl);>rt  Jf<iii. 
r*iach  AffA  Lalrifl.  vom  Jociuiu.  °J  Tble.  Siil/l«cli.  v,  Sridr-I. 
16,  p:  Tbif.  —  BucbanjB;  (Ihriilian  rf.sr.ir«  In  s  in  IikÜj.  S. 
2  ih.  —  -  >  1  ^  : rn  I!  I . :  Slrinliriia  .  Dit-  OiTf^iiljarucn  v.>ni 
Slaiidpaullf  lIt  KriliL.  Kii  l.  L  iiivrrsitiil.'i-IIiii  lili.  !4.  Tbr. 

—  L'nilJiijiiisni  ronru!'  ').  s.  •")  —  Dan.  ^Iii.in-:  Tbe  chri- 
»lian  sjatem  vindicatrii  .a^  ilnst  tlu:  m<\%{  spi  rinu.i  Mipbiaiui 
ol  moilrrn  infidelily.  8.  0  sli.  —  Fi  c.  Iliim«'!:  Du  r.itholiciaror, 
du  proleaUtnlisicr  d'-  l;i  pbilnsnpkie  <eu  ¥r;ncf.  rn  n  ponsc 
a  n.  Guizot.  8.  l I  i.)-;  Fr.  —  Natlhirs  Hipiisiiuti« 
rspositin  hib)ip;i  liiiii'iri<-<>-do(;aiatica.  Edit.  nova.  l>ri..  Sclirui- 
d«r.  8,  1  Tlilr.  —  Collt'Ctii}n!i  conriasioiinni  in  rcciesii*  rr- 
formali«  |iuli!icat»rBin  Appriidix.  «rd.  Siemr\rr.  Lpis,.  KlinV- 
li.irdl.  H.  ]  Thlr,  —  l>>  ul>clii-  Iiliir';iM;bi'  A  rspcrii.  Lit  j;iiit7. 
KohliUf^.  n.  ,'  Tlilr.  —  J<>rli;iiu;  .^^niuli-  pii-ctiui,  in  uiuu 
studioaae  jcivt-iilulis  con.xcri^^tuni.  Sulzlorli.  v.  Seidvl.  12. 
j  TbIr.  —  Missi.n  iiinili.i  r  li-ni  :  Siln  Vull  Isrüi-l  rufl  Jelio- 
Tall-ieta  in  Si-In  Ni-.u*  Joru.valmi.  Tfib.,  Z'i-tiullriibfrs.  S. 
I  TbIr.  —  Elililliu  DU  If  piirtiijue  dies  siuL»  dt  Diiu.  Eiilff- 
pri'i  p.ir  HofarUr.  Pjirl.  i.  K:ippflrU  enlf«  Ia  Konvrllf  Ji-ru 
sj^ni  crlr>.tc  tl  la  NuuveUt!  Jeroaalem  terrealre  etc.  P^iri«; 
iTüLi..  Zti-(iuUemb.)  8.  i^,  Thir.  —  v.  Cochem:  Dit  neuje- 

tUnitt  JlyrrbfnsJrtrn  ilts  billerrn  L^idrii».  ni.  Tiffl  Kpf. 
jlrt&au.  GüiithiT.  S.  tl.  Thlf.  —  V.  Cer«rii!i  Du«  rinc 
Nolbwendii!«'.  Bdcbii  2.  Üie  Ewij^keil  nalivt  oml  «ir  dt'iili'ii 
ni<  Iii  daran.  AocIhti.  Ili-tis-fii  u.  C.  1*.  '  Tlilr.  —  >,.n»:  Chriat- 
liclir-  klndaleicbi-nredcn.  lieft  i.  Stuti*..  Marken  jan.  t?.  -~i  TbIr, 

—  Uhrt-ioll  t  Kinlcrla»iiFn«  Preditlen.  Bd.  1.  9MlltH|i-Pf«l. 
Ueli  1.  AltitibL.rg,  Uelbig.  8.  n.  ]  Tlilr. 


1S25.   III.  GestkifkU  U.  CeogropliU.  K«\h  :  Da%t'hfn 

Friedrich  des  Einzigen.  .1  Bdchn.  Neue  .\aai.  Mit  Dilduifs  in 
Stahljlicb.  Speyer.  Ijing.  12.  i  TbIr.  —  Der*.:  Daa  Leben 
lianoieont.  Mit  itildniraln  Stablil.  Ebd.  16.  ]  TbIr.  —  Ge». 
Hair  Buasy  :  Tbn  life  of  Napoleon,  illoslrated  >vitli  500  aunerb 
engravin*«'  fron»  deiignt  b)  Hör.  Vernet.  2  Vol«.  2  L.  2  ab. 
—  France:  ila  kein;;,  court  and  governnient.  Bt  an  Aniertran. 
New  Yorlf.  8.  (London.  6  ab.)  —  Laun:  Lud^t^iz  Philipp  u. 
Napoleon.  Zum  .\ndenlen  an  da«  Jabr  1810  u.  deaaen  Jubel- 
feier der  BurbdrucLerkonat,  üreadeu  nnd  Lp's..  Arnold.  N. 
[  Tille.  —  W;ib«  l'eberaii'ht  der  Alten  (ii  .-ii  Im  liU'  ii  Geo- 
craphie.  Roatoclj  u.  Schwerin,  Stiller.  8.  *  TbIr.  —  H' oerlein  i 
Dir  National  Gracb,  der  UAvrrn.  lur  Schule  tl.  Haoa.  3e  Aull. 
N6rAbcr(,  iUffd  u.  W..i;  TbIr.  —  Dewald:  GeKh.  a.  Gco- 


frapUc  des  KB.  r    rrr    .  Aufl.  Kürab..  Sicio.  8.  A  Tblr. 

—  Kbensuener;  kuiii  ; ,  ^pl,;,-  urtd  Gi  iscLIcble  Bawrja. 
Aull  2.  tbd.  J».  .1.  Thlr,  ii.,L.I  r..u.|M.i.  d„  (;„,eB 
ana  der  Geacbicbl«,^  der  SlaJi  kuloibjJi.  t.aii,mt  eiii.-r  Clirrv 
nik  dieaes  OrU*.  Baymidi.  liurl.urr.  \  n.  ;  Tl.lr.  —  Si.iti- 
•lMch-to|H>craphi«4jie  Tsbtil.-  d-r  iLuIxlim  üunilriHl.,»jrn 
Bach  dem  Staude  von  1840.  Karl mU  >licllcit.  Fol.  :  Tille. 

—  Deutacbla»d  nnd  arine  Uiiilam;.-.  Zunarhul  ak  seui-rapk 
Lcilladen  tu  K.  F.  V.  UoffinaDn  »  W.'mdlarl« .  >Drnb  .  Ai.  sei 
"•^^y.  ^' A  Thlr.  —  de  Grandm-aiftort  y  IJruis.i:  Lr  luoiit 
Ccnis,  M  Dcacripli»n  hiatorique  lii  .>  n,^**  ,-,  rf„ i.j  lr»  alpeü, 
dep.  Lan«'le-ßourg  jnaqu'ii  Siifc.  i,  i  iigr,.  —  L.tbat:  VVaii- 
derangen  im  Gebiete  der  Erdluode,  Tbl.  II.:  Kleine«  ttocra- 
phiadMt  Lezicon.  Uambari;.  Herold.  8.  n.  ;  Tblr.  —  GJor- 
dan:  BeMbrnbang  n.  Koloniaation  d<-r  LanHrnge  TOD  Tebuaa- 

«ioe*  hiator.  Noü»  a.  1  K:.rl..  K^iUrnbe,  Nacklor. 
S~ii  Aiislrjli...    J  Karlen.  2  ib. 

—  Abd  da  P«(it<TbMarx:  Voyage  antour  du  nonde  aor  la 
fregate  !•  Ptma  pendaet  iea  ».  1836  -  39.  Poblie  par  ordre 
du  rnl,  WM»  M  aiualcea  du  iiiiMi>irr  ile  1;,  mi.rinr  Tom  1  ' 
C-N  11^0.)  H.  »  Fr,  Da«  Gaue  ist  ..«f  .5  U.l.  |Vvi  a.  15  Lff, 
Atla.i,  i.  12,^  Fr.  bcrecfaflrt.  —  L.  Alli.z:  V.iv^.ir  tie«  de 
LeriiML  8.  (»  Btn.>ia.  c.  Lith.  Lanimr:  L.op  Fr.iblirira 
l'nlT«ml-K«iM?ra«ebent>ui-h.  Aull.  .3.  (.>lii  Tiull.il  '  Utrlir» 
Morin.  1«,  i  TUr.  Mit  Karte  Tblr. 

Bayern.  Ao^  *  IAA  1.  2.  m.'  2  illaro.  rlrn  u.  11  l>i>|» 
Te«t.  NümbrnL  SMo.  4.        Tlilr.  -  lUis  l.i  „U  AliaS! 

'"'Et  LjT  Ifaiant  el  Dun.t.n»^.  ü  trrre. 

Vllal  MMMiqM  et  mU«!««!  4t  ttnsr.  anaVnn«  .  .l«  Tiinv,  a 
Zt  ««  IMdffiiv.  Fol.  *7  Yr.  —  WUT.  Braiuslnn  A  pl,i:i  of 
Ihr  cily  «r  CMiloa  «»d  iU  nbarb«,  fron.  c\nn^s,^  xur^.^^, 
*vith  tbe  namet  «f  Uw  principal  alreeU;  eniarged.  wiib  ad- 
ditions  asd  refereMCt,  S  ab.;  Deas.  Man  mj  vittr  «f  Ih« 
city,  barbour,  tmi  forte  «T  Mauo.  b  ab. 

1826  IV.  jntMogl,,  JhttM»,U,  LIUräre,*chithlf. 
Ctati.  Ltt.:  Nügelabacb:  Ol«  Kiwicriackc  Tbeo|oj(ie  in  ib- 
rem  Zu»iiiuiuenbange  dargealflk.  Nlrab.,  Stein.  8.  i;  Tblr  — 
Horners  Werke  ron  Job.  Hcllir.  Vofc  J»  einem  Bande.  Mit 
kupferal.  Ebd.  4.  Ibir.  —  AmtM"»  Hmcydidea.  Vol.L 
illnatrated  by  map«,  boI«  «le.  M  ««k  &  14  ab.  —  La- 
aan  a  anserwiblu  SchriftM,  BBK  Mnaak  f.  d.  obem  Gy»- 
naua  klMMB  W  vBaJMiBltar  Gant,  OaranUdl,  Le«ke.  8. 

.  Tblr  jfftkS9t.i  LI.  r.  Jbbmb:  Over  de  vati- 

caanache  rroep  van  Laoc«OB.  LcjpJcB.  &  FL  —  Crcoter« 
deuisclie  Schriften,  neoe  a.  rarbaM.  Abm.  Ablb.  1.  Symbolik 
o.  Mylbolotie  der  altea  VflJker.  tt  S.  0*  Aaqc.)  DannaUdt, 
Leake.  8  I  J  Thlr.  -  GaffcarJi  Gttack.  b.  ««nnkitcbe  Trink- 
«cli;>leii  drK  K<lni^l.  NuaeaiDa  xB  IwliB.  CaByea  crecuuea  et 

.Iruaii^rs  du  Wuae«  Royal  de  BldlB.  BhÜB,  (LiUS..  V«r».) 

Koy.-iol.  n.  20  Tblr.  -  Ailiaa      Iba  iBtiMiläa  of  W«. 

eealerabire    8.  5  ik  I9*K«r«  Sarntktm:  HSfer 

Vaa  laaBitir  betaBdcra  im  Sanacrit.  Brl,  Vofc.  8.  n.  1  TWr. 

—  daa  Petra  BartiB««  Lopez :  Principiac  ^  Ia  Icncna  Caatol- 
laaa.  o  pnieba  CBBtra  ImIm  loa  qae  aalBBta  daa  VIbc  Silrl 
en  »u  «ramaüca.  Phria.  I«.  7  Bsn.  —  Aat  Viayr«  A  dicUV 
oary  ol  Ihe  porlugue.iie  et  enghab  langaagea.  -i  ParU.  .New 
edit.  cartTiilly  currected  and  very  coaaider.ibly  impriired  bv 
\.  J.  dl  Cunba.  8.  36  ab.  —  Hepple:  Brief. Calirirfa  zbib 
Lebersetzen  ans  dem  Deutschen  ins  Engliadie  da  ttanbBM^ 
(Herold.)  12.  i>.  Tblr.  -  Williams:  FirU  JlMB  k  iheMaS. 
lice  of  eiiKlish  n-aditit.  Die  ersten  Schritte  Mai  UatertälB 
im  Engl.  Hamburg,  HeroU.  12.  n.  ;  Tblr.  —  BahBaehi  Sag» 
lisli  tuade  easy.  Prakt.  Lehr;sng  zur  Ii  irbl«>a  B.  adwellea 

lern u Dg  der  engliaeben  Sprache.  Brcalau.  Kern.  8.  Tblr.  

ü.  II.  Huwer's  Essvnlials  of  Dulcb  grammar.  Amai'.  8.  '  Fl. 

—  Popliäüki'a  Graniiiiatik  der  Polnischen  Spracbe.  Afl«,  4. 

Lisas  u.  Gnesen.  Günther.  12.  ii.  f,  Tblr.  Lil,»Gwk,t 

Waifg.  üivasd:  Gennaa  litenlafe  ia  iU  biMarj,  ttastlaL  bf' 
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C  'd  ttkm,  &  3  l4  iK  —  E.  K.  Arndt  Erinnmiii- 
paamiftm  Mfmnt  Ccbm.  St  Anfl.  Min.)  Lp<.,  Weid- 
»«an.  8.  9  nir.  ~  Fcrehliaamer  OcBitredA  aaf  Lndan 
Boonpitrie  Priastn  v«a  CtaJa«.  KicV  U>iv'**>tlt>-Binlib.  8. 
■.  Thir.  —  Jimni*!  it  It  easfiagiilc  biblia^nnr,  paraU> 
MBl  t<HN  kt  in«is.  Revue  »«nmair«  et  prriodiqui-  <trs  pabti- 
esiliiNW  franr.  rl  i'lranE^Kt.  Liltrairir.  Gravarr.  NuaH^ur.  4. 
(4  Hgn.)  ti  Fr.  —  BrMcrt:  Catalng;ur  >]v  la  liiLliiitb^ae 
^EdiiniMi«.  (RnniMk  n.  Franiils.)  St.  Prirrsb.  (Lpz.,  VoN.) 
8.  TT  Thlr.  —  MUlrr:  Anairtia  lUrnirnaia.  Part.  II:  Vital. 
BlnniHl  Gria  ciiiw«dla,  rx  »ni.  c««i.  nre.  B«rn>e  (et  St  Gal- 
li-n,  Babi-r  rl  Co.)  4.  n.  {  TUr.  —  Z«U:  FMlfcd«  bei  der  4ii 
S2rulirr«-icr  der  Ernndunf  der  Backlradrerknit.  Eailiralle, 
■adclot.  8.  D.  i  Tlilr. 

IS27.   V.  Juritfirtittfnt,  Staats-  uml  t'amrratwU^rn 
tfhaftfH,  FoBcbrr:  Assiscs  <lu  Knjiiunx'  Hr  Ji  rus<li  rii.  (Tcx- 
Ir» 


trs  Ir.'in^Mi«  rt  ilatim.)  i  LklT.  Rniiif.s:  l'Aris  u.  Lpz.,  Uruck 
haua  0.  A.  8.  n.  f  ]  Tbir.  —  Grol,  H  iDtrkuogcD  lu  dem 
Geaiflz,  Erlloteron^va  tu  rini;««  Ariilrlu  «Iiü  Criaiinalgf«rlE- 
Imcbes  betra-ffrrii],  vnm  II).  Juni  1840  clc  Lpxg,  K.  Drf8il«-ii. 
Arnold.  8.  j  TbIr.  —  Ä.  Urucx:  Ned«-Hanil«cbc  UrgU^r:i;>k, 
of  rrrzamHing  van  arreatcn  rn  (j^ijadrii  van  den  Konten 
raad  d<-r  Nrderlaiiden.  Tbl.  '2.  3.  Gravrnbaage.  8.  8  Fr.  — 
Scbiiii<l>:  All  Lrgeni  Saxonicaiii,  qnae  inacripta  rat:  M:irulj|. 
die  Edi'lal-CiUlloofm  in  CiviU«cbrn  aufarrbalb  drs  concursus 
crrdit.  lii  lri  fT.  d.  l.J.  Mov.  177SI.  Lpcg.  n.  Drisdni,  AiiHild. 
8.  riilr.  —  —  dirty:  l'iilllitui  ccannmv.  S.  ßd,  3.  4.  0  sli. 
—  Obrrndiirf«  r:  Tlxurir  dr»  intirrri  Itrjflfrun^swrsena  odfr 
Art  l'idiiri.  15d.  'l:  Tlicorit  drr  Wirllisrlialtspolm'i.  Sttlll'acli, 
von  SridrI.  8.  i\  'IMr.  —  kiildmlli.-il:  Dit-  alljit'ini-ine  Wr- 
*orsuni;«-Anat«lt  im  Grorsdrrtii^tli.  linden.  Kiirlür.,  ilhtklul. 
8.  ThIr.  —  Porach:  Dt  .\rtin-  im  WHIilsland ,  od<  r  vnr- 
ibfilbaricat«  Armmbnlfe  auf  dmi  [.Jiidr  diirrli  Amit-Mlte&cbur- 
ligiili^.  Nfirnhrr^,  Rirerl  et  Wii  ffni-r.  S.  ]  Tlilr.  —  Atfr. 
ArnjDAl  du  Chatrb't:  nrcucil  di-  nj.itKrtaux  loucbanl  l<-a  vi- 
VIM  du  p«a|»lic  et  W  botiLinscrica  vt'ridino<>a  en  Francr.  Con- 


■MCntivM  «ocblci.  8.  -Vi  ßKu.  —  Ed.  Goabcrl:  Pauvre«  nh- 

«ManEAnUr  "   

»Bit  De  h  «QMtl—  curi« 
1«.  ivlllct  &  H  ftp.  —  Fr. 


ma  HB  ÖiMtM   

ran     RMicmBlt  De  h 


lUat  fiawiMh  «8.  I  Fr.  —  ba- 
«■  l^ri« 


OricBL  ci  Ai  tnttti  de 

Da  rile 

Im  «KNlMt  Caatrl*  «nivcrtrl  et 


MpftBd  I  CMWiBMilimiil».  8.  %  Ik«.  —  MpiM  Jbrin 
Mlie  honoraU«  ptmt  b  Fmee  &nt  In  alTalrM  d'Oticnt  8. 

VI.  Pintuneiittfiisehafun.  Tablr»u  cliimitpi«  d'a- 
pr«'»  Ics  ouvrigra  de  W.M.  Tlu'nard,  Dumim.  Oilihi.  Gav  L«e- 
is;ic  rtc.  Iri-plüiio.  Pari».  (Ulli.)  —  ^'auraann:  ErlEuti*rangen 
»u  drr  f;rt));tio*iii'.>  Ih  ri  ("li.irtt;  des  Künicr.  Sacliacn.  Hefi  4. 
Vom  B.  CbIIü.  Hr<»«ii-ii.  Ariinfd.  8.  l  VhU.  —  G<'lni»i:  Cba- 
rdrii  :ik  der  Sctiichltr»  u.  l'rlrrfacU'n  de»  »ilflis.  knidi-ge- 
M  -.  v  Urft  -2.  III,  8  Striuiitf.  Ebd.  4.  2  TMr.  —  Uebao«  Ka- 
t  i'^.  Vi  I  rille  für  die  di-nlache  Jui^rnd.  4p  Ausg.  vom  Prof. 
Horhslr(t*T.  J  riilr.  ni.  Ablil<ljii     Stullsart.  iMUrken.  8. 

3^  Ihlr.  —  l,inrkp:  Ürularhbnds  Flora  in  folorirt<n  nalar- 
Cetrene»  Aßtiildangpn.  Lirf.  1.  Liipii'.  Pfrlit.  S.  \  Tlilr.  — 
rrichard  Naturgeatlm  iiti  il<  =  .lirnaclipiisi'ilrhitclils.  Mit  An- 
nerlurtsrn  n  Zusälirn  tob  Wusncr.  15d.  2.  Lpzg.«  ^  «fs.  8. 
2}Th!r  I  IV  r  Lebtr  dm  Bau  u.  Warhalhani  d«  l>i<i»- 
tylt-d un  pnsl.i  ii.iiir  s  :  r.  gcltrSotr  l'rrissriir.  m.  IBSteintaf.  Ebd 
4,  ri.  .''  \''r\'.r.  —  Hoget'a  Uridjj'-v. I ,  r  Ir-n'rv  oii  jihih.i 
aad  vcf;e<.il)lF  nbjttology,  3.  edit,  m  rt>.  u.  vprm.)  1  L.  lU  «Ii. 
—  Dav^'a  Salamonia  od,  ^Si-n'-  X\fy'\{»xe.  Inlirs.  üljpr  Fiscbc 
aus  dfm  Salmengeaciileriit.  I»i  nfx  I  .on  Dr.  Npub»-rt.  Lp/p,, 
\   I.    >i    \\  Tlilr.  —  Hpjnholii  irn-ricliilor  botaniru»  lior- 

ti  ir  i.  ixi,  Aaf/^ililufn:  der  >n  dfri  fjiiricn  Europa«  rulijvirtrn 
G  V  ,  1  V,..  2  Hefte.  l.pr.  u.  Dresden,  Arnold.  >.  )  I  h  — 
Julia  1  urrejr  and  Aaa  Craj :  K  Sora  of  Nortb  America  «on- 


Kxed  plant»  |;ravrinf  B«rtk  nf  Mestct»,  arraRSrd  aecordtot  t» 
the  nalaral  ajfalem.  ~Vol.  i.  (Ural  divUioa.)  8.  30  ab.  —  u*. 
koptera  delinrated,  contialin:  of  b$3  Czorea  of  all  tbe  cenera 
'  of  Wudi  be«llca;  dnwp  bj  \  Spr^  «Utod  If  W.  £.  Sh» 
ekard.  i  L.  <  ah.  ' 

1829.  VII.  Medifin.  Thn.  IIodgLin:  L<Tlarcs  on  the 
morbid  «lialoniy  of  tbe  arrons  md  mueuaa  mrniLrJin-.^.  \  oj.  IJ, 
P^n  l.  \'l  sb.  (Vol.  I.  10  t.!i.)  —  Maunsell  jnd  Evanaon 

.Dil  llif  di.o-iiRft  ftf  cbildrin.  .Ird  e«Jlt.  8.  ii\  »h.  -~  Srhrantm: 
riilrril.  1)1  für  nri!slkr;,iilr.  Lj.j;.,  Polet.  8.  n.  {  Tlilr.  —  P. 
r>.^uiii('H  Prrci«  liii'-driiuii'  •  !  iil'alique  »ur  les  inatadiM  v^ 
l»;riM:i„f..  Partie  2.  .17'  Iii:!..  8.  —  Lrrri.e:  Die  Bb-id»- 
guclit  u.  dii>  Rlillpl,  dlis«'  ki'iinlheit  nicitrr  lu  hrilco.  Drrad., 
IJroiniiii-.  S.  [  Tlilr.  —  Will  lieiiräpe  lur  Analnniie  der  ru- 
faniniinjrsi-l7(fn  Au;in  mit  fji  illirlir  llorabaut.  Mit  einer 
Kupf  r»r.  Lpr;;..  VulV.  t.  n.  [  TbIr.  —  Pbarniacopoea  nni- 
versnlis.  'i  Ldr.  '1.  llMir,  Abild.  1.  Lex.  Wi-imar,  L.indfS- 
Indu»lrii-  L'oiiij)l.  S.  2J  TbIr.  ~-  F'Iüh  r  \.  t  •  iini  hers  l  f her 
Arn  iniieriiclipii  G>  bra«rb  drr  Ldili  ntiuri  n  Sl..blbäd<;r  von 
Li.ri2.'n-S<  biv..lbr..  li.  Darriisljdt.  Lrak«.  12.  Tlilr.  —  Dnr. 
.S.  liljtiginbnd  uud  M-in  ILiUverlb.  -2.  Auf!.  1-3.  .-'j  ThIr.  — 
VV.  II.  de  Vrieae:  ll.iiidliufl  voir  d<-  kermi*  dir  {(enecamld- 
dflrn  li'ti  beboeve  v,iti  l.irii(  fi-i»«rs  «1«T  j:i-iie<s - .  Iieel-  en  art- 
»1  iiiiberiicUtiiidf  <  lr.  Tili.  4.  Lief.  2.  Ft.  —  Vc)!k*-lletl- 
li  lirr.  Erl.ihrunjjKtt  dir  lirrühnit.  Amte  IJnerliavH,  llaUand, 
Hiiliiiemaiiii.  Von  e.  pr.iU.  ,\rjlf.  ;i  IJdt-,  Slulli:.,  Si  lieiblc.  16. 
l'  Tlilr.  —  Weyer  Vcriiurli  r.  midir.  Tiij»i>;jtajjlne  n,  -Stuti. 
fitik  dir  H.iii|>l-  u.  Ili'sidrn/vladt  Du  sden.  Stoib.,  Schmidt.  4. 
'i  Tbir.  —  l'iblr  il|i|iiil»rlii{ue  dea  niulicrea  cunteaas  dans 
\x  s  IS  rols.  fonii^nl  la  ColhtClilMI  dCB  BfCblV**  d« 
uivdiruai-.      (Ii  i>ö'i.) 

1830.  Vin.  Mathtmatiseh*  ff'ituntthafltn.  Kaiamert 
Die  7»hleiire«bna»|;  in  Beiapieirn  u.  Aufgaben.  Aull.  'i.  Dre»- 
di  ri.  nniiouie.  8.  \  TbIr.  —  Nnrmand  aine  et  A.  E.  Rebout 
.Vanael  de  gromelrie,  de  deaain  lineaire,  d'arpeiUage  el  de. 
nivrllenienl,  »  Fasage  dea  ecnlea  «Irmenlairea.  H.  1-2  Bgn.  m. 
Atl»«  ■»on  -»4  Kpf.  in  Fol.  Ii  Fr.  —  A.  Pelliat:  Coura  ine- 
thr)dii]ur  dr  f;in>ti>rlriiiae  et  praliqar.  3e  pariie.  Ii.  9  Bgn. 

-  B.  JSridü«'!  .V  tri>»ti«e  on  tlw  idemf-nLi  of  Aljchra.  New 
(JO.)  rdil.  7  ,!.  15.  Leroy;  i>hllii«li-  simple  «-I  r.iisiinn.'e 

du  calcul  iiteiiial  Ott  Tbioric  (ia  problitte  doot  la  »otutiaa 
doit  eire  ohlian*  «tf  ]*  ImvbO  dt  IMm  «I  aau  bIhm.  8^  -14 
Bg«.  5  Fr.  ^ 

1831.  R,  Xrl«tmtu0macha/t«n  ml  Anrtil.  Wem«* 
■H|Ulr«iBBMiib,  ti&Blcrl  dareb  brinahe  BOG  FicurtB.  Orw 
dea  o.  LäfOs,  AibbM.  a  4  TUr.  ~  C^t.  81«igb:  Naatioil 
renrsaniiatiM.  8.  3|  sb.  —  flaa,  Kbw«:  rfautfcal  aketcbec 
7!  .sli.  —  J.  Laisn^:  Aide-arfBraIr«  Mftatl£  i  l'aiage  das 
omciera  du  grnie.  '3.  edit.  Bgn.  m.  61  TäLy  19  Fr. 

—  J.  Steoart:  Bogota  in  1836  —  3<,  au  expedldeB  lo  the  C** 
pilul  «f  Ne«v  GraoAda.  1-2,  6  sb. 

iai2.  X.  PS^ogosik.    i.  Tb.  Grife  Scherr  und  die 

ZOreheriM'th'  .Srh!ilrri,,a-iii,  [ I ;,n 1 1 ..udt ,  Lesbe.  8.  {  Tblr.  — 

Simon  karstcn  «Iriiti  -  il.  .in;i>jii,irtlO  literarttiu  d»clrin.i  C8IB 

pbiluaophia  ronjiinL;i  fuJ,;.  Amslnii.  8.  |  Fl.  • —  -S"  i:  WiU 

cht-n  im  Tbale.  kitiii»  Ki  i-diUngen  n.  Cedirbtr.  i  .N i  u<' jVusg.) 
LpzE.,  Polet.  N.  ;  ThIr.  —  \Veikert  :  Kinder  -  (.irtli  iii,  ein 
Burli  fnr  Müller.  ' S.  Lief.  8.  (.SrhluTs.)  Il.^nau.  könii;.  «!.  i 
Tblr.  ^Coinplcl:  1 J  Tblr.)  —  Lofsnilrer;  Anlonit-  und  Csrl, 
«der  Fretidfnt^ge  eior»  Sommrni.  Aufl.  1.  (Mit  »filiert.  liiU. 
Tit.)  Lpi-,  DörfflKiu-  Iii  '  ThIr.  —  Münnieli:  Groitdrifs  cur 
Schnlgr^mmatik  der  deutschen  Sprache.  Tursua  2.  NOrnbirg, 
körn.  8.  i  ThIr.  —  Heister:  Pr.iklistiie  deuiiclie  St  r  riJi  lire. 
tanlehst  lOr  Ele«ent,iriM-buIrn  u  ihre  Lehn T.  i  Tille.  U'  les- 
baden,  Ritter,  a  n.  l  Tbli  II  mm  I. mann:  Kecbentaldn  iL 
Volks-  B.  Bärgeracbnleo  nacb  d<iu  neuen  lUans-,  Mafs-  «ad 
"   iiSNftMi.EUMriari»CM.LffB^ 
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BöliniP.  S.  '  Thlr.:  Di-rs.:  Rmnllate  liicrxii.  EI"I.  ^.  -  Thir. '  aiiüinn 
per»:  Uriüluie  des  (ursui  1.  dir  UnliniljUlri.  LImI.  8. 
^  Tlilr.  —  (ir^nir^li.  Ilii- G>ninaüi<'n  u.  ariilrrc  Ii ahcn  Unter« 
ricliHinslallpn.  Li>-i;iiili,  kuliliurj.  t».  ii.  ',  Tlilr. 


iHii.  XI.  Handrlttritstttehafl.  Gritrrb.ikunrir,  Liinil- 
tind  ForMtteUsenitehn/l.  Alm:  Scliln»»fl  dir  fiaiii.is.  ILm- 
deUcorTMpondri«.  Aurlien.  Crriuer.  Ii.  '.  Tlilr.  —  Klzr:  lt<- 
dactioMUbelle  dir  Louisd'iir  in  Tli«lrr  ii.  Ncugrusrhrn  oder 
Silbcrgrosclien  plr.  Lp/.-  .  Klinlliardr,  s.  '  Tlilr.  —  Haus-  u. 
Hirktbcdarf  (ür  Sacliv.  i.s  |i<  i\iilMi>'r  I«  i  LiiirDliruii<;  d.  iD-nt-n 
MüniwraMunf.  Lpz- .  Frirw.  Ii.  ;  Tlilr.  —  l)j>  ;  l).sii;rn 
for  bookbiiulfra'  di  ii.iini'nt.  4,  6  »h.  —  klrrfiunin ;  L  r,li  riii  lit 
für  Gnid-  u.  Silbcriirli' Itrr.  Aull.  2.  von  Albr.  KIi  liu.hiii  in. 
1  Abliildjt.  t'lin,  SlfUin.  s.  i;  TLIr.  —  iMhi-wm:  Die  1>.>;i1- 
BrkuDüt  arT  gcislis«'»  <j<!r.iiiLp,  iidi*!  Eoii-  uml  .Srliinll- 
Ewigfabricatiiin.  Aud.  i.  IJt  rlin.  S.  In ."uli  i .  1'  Tlilr.  — 
Gr«!»r :  BaolKTcclmiinprii,  Ausl'.  i.  Il  .inl.urz.  Hcriild.  S.  n. 
J  Thlr.  —  lIi-rniiiiiiM;  kurier  L  nlrrririit  ?.  .\iilVrlisuii!:  ricli- 
tiser  B»u«n»cliliii;f.  lu.  1  KupfcrUl'.  l,i>'SiilU.  kuhlrui-y.  S. 
-'-  Tlilr. —  ßurcliard;  Dir  Uiidtvirtli»riMitlirhr  Biulilnliuriu' 
Riit  bi-sond.  ilürl.siehl  auf  Mecllrnburg.  Uosfoct.  (SlilltT.)  1. 
B.  3  Tblr.  —  Allgin.  dealsche  Laiidiii*i<n«-/f itun:  n-ilij;.  von 
Dr.  Nfvnrrt.  Jahrg.  1.  Urt-sdm,  "Snie  Drrsd.  Uurlili.  4.  i 
Tbir.  —  ViTliaiidlun:;i-ii  d«T  »'andt  r^isrllschatl  »Schaisclu-r 
LanJnirlhi-.  NilurlursilnT  u.  .Airztc  zu  l.i'i[>zi|:  und  I'laocn. 
Drosii-  n  Ii.  I.pz..  Arnold.  S.  '  Tlilr.  —  l  .  b.  r  VrrbfWrrun^ 
der  Bju<T»virtliseli«|lt-li  im  »»dm.  F.rzL-'  birj:»-.  Ilrr.iu»e.  >oii 
8cll»vf  iliiT  u.  Sc  liubarlh.  le  Aull.  Hl«d,  S.  '  l'lilr,  —  \  Tr^ut- 
vellar-:  Urr  ScIiiilVoi:;»-!!,  als  dii-  criiclii^sU'  u.  .^l|rrN\  irt>  g<'- 
dcillll^htte,  conslaiilf  nrnc    Hnu»in..rl  djrsi'sl.lll.   El>.l.  S. 

*  Xhir          Annall'»  d«"  la  socirli-  d  iiürlcullurc  i  l   d  i  i  nnnriiic 

fnrtle  de  la  Jl.r*jniqur.  Lirf.  1.  (15>JH,  On.  10.)  (N.,v.  U»). 
•Jaiire»i«reis.  "üj  F""-  —  —  Alljt«iiriiir  MascLiiiiu  Kiuyclo- 
pSdie,  hpr»a«s.  Von  Dr.  IIüIk»c.  Aila».  Lii  l.  i.  Fnl.  Lri|izi*. 
Vor«.  In  L  m.irlila^.  n.  1'  I'hlr.  —  U  ii  Ii  I  in  » ii  ii  Dir  lüciin. 
JH.ch.iiiit  u.  M;m-Iii<'n'iil'-Iirr.  Ablhl.  1.  .SlutiL  frslrr  körfrer. 
Mit  vifliii  Hiilzsrliii.  i)rc»d.  n.  Lpz|(.,  Arunid.  S.  ^  Tlilr.  — 
l)»r5.i  l><n;iiriiliinif.cli-ii iannoiiiplris'lir  u.  ■.  iiudLliclir  Tal'eln. 
2e  Si<*i<"l»i'-^°'^'-;-  '■  'Iii""-  —   Bfj»(f:  llfilrüiif  i. 

prilli^" tisi  iilnlitili.iu  m  bsl  rini  r  Mrlliodr  :  brtb«  Dämme 
n.  Ii»'!«'  Liii'^clinil!'-  zu  irli..ut-ii.  karUr..  Jlackint.  S.  IJ  Tblr. 

—  lleuta:  knrzr  \  «^relricliims  dir  Li»rnbabn  im  Gr«r»hrzlb. 
Baden  mit  jfu.n  in  Ulirini>r«-iirMn  und  Urlgica.  UridclWlf. 
Winlrr.  S.  \  Tlilr.  —  IVI.er  die  Anlage  ei  MC  BhwfclhB  im 
kR.  Hannover.  Alloua,  Aue.  b.  l  Tblr. 

IS3I.  XII.  Srhöne  Literatur  und  Kunat.  Profti: 
EUnir:  -N>n>'  K.ilirlen  rine»  »lUa  Mosilanlrn:  Tbe»terl<'b«'n. 
Die  liridm  t  crriicltrn  KaiiellinrUler.  '2  Bde.  ChrMniU,  Bin- 
der. 8.  TIdr.  —  ^Villielininr  v.  Grrsdorr:  EnShlnngen. 
Bd.  ib:  >atalie.  Eine  Novelle.  Liiig.,  LaiifTer..  8.  t  Thlr.  — 
Ilirrjs  Saseii.  Hährcliea  o.  Le§rnden  Nieder»arli»ens.  Ablhei. 
Inns  1.  Cille.  Scbalxe.  12.  j-,  Tlilr.  —  IVidt:  Erutofrii  lür 
tK4l.  .Novi  llrn  u.  ErzShIangen.  Dread.,  Br*nHae.  ii.  l|Tllr, 

—  i.rur  ;  Bitriin  n.  di«  Ucriiacr.  CenrdMldrr  SUtMB.  I. 
ml  Ii  II.  i  l'xrUirr.  Dk  Wscblpmde.  fl.  1  Fcdcnflchlki  BrI.. 
Kli'uiuiin  1^.  ;  Thlr.  —  Kcrkr:  CeRhickte  der  Gniiu  v«n 
Hellen»  lein,  naeh  den  Qaellen  dargeateUt  ■.  1  3tellkl.  Uln, 
Stellin.  b.  n.  1  Thlr.  —  Baonr-Lorniian:  Daramtt  «Jir  «e 
Licua  in  der  Provinz.  Hislor.-romant.  Gemllde.  Dasttck  VW 
1'.  Gaiiuer.  2  Thie.  karlsrohe.  Sbcklot.  a  i{  Thk.  —  Ümmm 
Der  Si  liifT«  -  (-'•iiiil-iiii.  Ein  kiatoriMh  roManliack«a  CrmSide. 
Kacb  dem  Fraiir.    L.  iiui«.  Laalcr.  8.  Ii  TMr.  — ^  Marrjral: 

"  matkloMi.  AakMC  MI  CMaimcMA 


Nr.  1—3.  Boi:  Master  Hllf>fl)'a  Clorlr.  Vol.  1. 
Berlin,  Lielfiiiann.   I  J.  '  Tblr.  —  l)e  ^rocBrcur.  Uorsnonke- 

.1        4  i  I  1    L*l  ■  o" 


Abenthever  eine«  Ueimal  

3.  MiUbctiom:  Der  rtUkwUMAa  GhL 


lijke  roinan.  I  Iii.  1.  J.  Aiiislerd.  S.  l  Kl.  —  J.  F.  Böadijk: 
De  Wa.irdin-Ki  n  wrti.uil  uil  Lei  iiiiddrn  der  17.  eeaw.  Tbl. 
1.  2.  Ainslir.i,  N.  .■>  n.  —  A.  U.  Slooi:  Pantheon  »u«erl«-«. 
Erzüliluiif:.  n  dei  Au»laude».  Bd.  4,  Slullp.,  BeUer.  It».  ;  Tlilr. 

 /J  riimat,:   Draiiiali^cliin  \  ergifitmeinnichl  auf  Ibil, 

au.s  den  (järli-n  dei  Aualandes  nach  Deutschland  verpflanzt 
»Oll  Theodor  Hell.  Bdchn.  I"».  I  |>/.-  u.  Dresden,  Arnold.  S. 
1  Tlilr.  —  Scrihe  Thi'ätri':  I  Ii. .  !  ..Iii.  mi  le  r> '..ar  de  Hussie. 
l'ur  .Srrilie  el  \  arner.  J.  eil  I    Kil    S,  S.  ii.  .'  ililr. 

—  .\1\.  Dumas:  Catlierine  llo\v.iril.  {Ke(i.  liu  lln.'iln  Iranc  ä 
Berlin,  .^r.  IM.)  Ebd.  ^.  n.  \   Tlilr.  —  —  l'uet.:  .Schmidl- 

I.  :iM,nier;  Der  Lebenshunil.  DirliUingen.  L^i''.;.,  Sclirecl.  Tl. 
.'  Ilili.  —  V,  llekowgli:  Eiclirnl r.'inie  um  ilie  Dmlsteinc  der 
Sor/t  i!  I'reurseiis  gewunden.  Bdclin.  '2.  Danii;.'.  Iloinunn.  12. 

II.  .  Tlilr.  —  ( BiirLermslr.  Vnrholz:)  ItncLIii'hr  ein.s  ..lieo 
Karlsruher»  im  J.  1H.JI):  Die  Karlüruher  VolLssjir.iclir  im  sn. 
rijen  Jahrhunderl.  (Gedichle.)  k.ilsnilie,  .M.n  klot.  8.  \  Thlf. 

—  Kais's  Uenirds  of  llie  jioor  ,ind  nllier  jioi  iiiü.  12.  ,>  s!i, — 
E.  !S.  Browne:  Krra.  n  riMii.inlie  |ioem.  S.  4  sh.  —  Iii  .idiii::» 
in  jioelrj  :  a  »election  froiii  llie  wurLs  of  Iii.  In  st  .  ri-li.sli 
poil»,  »»ith  .iiperiuiens  of  Anieriran  poeirv.  Tillj  idit.  \»l(li 
.iddllions.  S.  4J  »h.  —  La  ?<.inceide,  ou  la  "uerre  He  N.mci, 
|iornie  laiin  de  l'ierre  de  Blarrn  »vec  la  traduclion  fran^aisc. 
Tom.  2.  Kanci.  (21»;  Bgn.:  Gesang.  4  —  6.]'  —  Cancer,  ein 
AInianaeh  für  deuHclie  Buebhändler  auf  das  J.ihr  ISH.  Poe- 
lischeii  .MeIVgesthenL  von  L.  Comet.  I,i>z..  Schre<  L.  |l>.  '  Thlr. 

—  ^  :ilerl:iiiiliM  lies  Liederbuch  III.  (ilück  auf.'  tHi  Bergmanns- 
licilir  mit  Melodien,  nebst  -J.")  Trinksprflrhen.  Wes«!.  B^zel. 
Kl.  '  Tlilr,  —  —  Kiii!%l:  A.  V.1I1  ITiliiiael  :  l!ljilr;i^i  n  fnl  Av 
j;i'Siliiriienis  v>ii  In  t  Imifiecl  i  lc.  in  Ned<  rl.iiid.  Leeu>\  ..nlen. 
S.  \\  H.  —  Lan;:  \  orirhrillin  zii'-  Erleriiun:  des  Sehön- 
schreihens.  (iesehrirlien  u.  lilli.  von  Zingel.  .Vblli.  i.  .Aull.  .1. 
Wie^lnden.  Uiller.  4.  n.  ;  Thlr.  —  Enielmann:  Der  Sin;- 
Freund.  Is  llllrhn.  (Aufl.  .t.)  I.pij..  Polet.  Ib.  .'  Tlilr.  — 
Alleiibolfer  Trarlilen.  1"  lilli.iir.  ii.  »aulier  rolor.  Tafeln  .luf 

5  BiJlllern.  Allenbur.;,  Schnuph.iiir.  4  n.  l  Tlili.  —  K\x.  du 
SaiUülerard :  I.es  arl»  »u  innjrn-.j;;e  en  re  niii  ronrerne  prin- 
cipaleiueut  Ir  palais  roiiiain  de  Paris.  Thölel  de  Clunv,  issu 
d«  aes  niinea,  et  les  objels  d'art  de  la  colleclion  rU.«iie«  daiis 
rel  ki^tel.  Lief.  7.  (T"'».  II.  Bjn.  25  — dl),)  S.  7"  Fr.  (da* 
Game  auf  '2b  LIT.,  (ä  7]  Kr.)  in  4  Bdo.  berecbnei.) 

1SJ3.  XIII.  EHrj  etopädie  und  rtrmiteAle  Sekri/ttn. 
A.  Nieruejer:  N'erhandelin^en  over  bet  boote  vveteR  in  brt 
bii((eloor  onirr  >'azie.  Itoltrrd.  t '  Kl.  —  Herueil  des  aclet 
de  la  »i-anre  de  Tai  ;id.  iinper.  des  .m  it  ni-cs  di-  SU  Pelersbourc, 
tenae  le  2i».  Der.  ISJil.  4.  (Lnz;.,  >ol«,)  n.  1^  Thlr.  —  L«> 
rent:  Nachtrag  zu  dein  Leipziser  jHers-Adrefsbache  flir  lt>4U. 
Leipzie.  Expedition  der  Handelsschule.  12.  n.  ^  Tlilr.  — 
»'uMleilste  VolLsbihliulhek.  Bdchn  11.:  Kranz:  Geaeli.  der 
JoDfTraa  ron  Orleans.  Hamb.,  Berendsnhn.  16.  n,  Thlr. 

183fi.  XiV.  Mtgenttint  Jeurualinik.  L'rauia,  Taaab««- 
hwl  «ifdaa  J.  194r.  Xeoc  Fo^e.  Jabre.  Mit  de«  Bilde 
K.  r.  tuMiag  a.  hfx.,  Br««khaM.  a  n.  1'  Tkir.  —  Coraelia 
TascheabMli  Ar  inbdi«  Fraaen  auf  daa  J.  ISlI.  Hrsg,  roa 
Alo;i'a  SdwiBwr.  (Hb  8  Stahladcben.)  Dannaladi,  Laage.  lo. 

i|  TUr.  —  AmwIulni-AlMaRacb  auf  da«  Jahr  1541.  360 
AMaArtca  i.  Charaktenlge  n.  -260  Parodie*.  Voa  Gaalber. 
Im,  Sckrack.  IIk  1  lUr.  —  Iri«.  Taidtenbuck  Ar  daa  Jahr 
mU  Hng.  vaa  »tAmm  Craf  Nailatk  u.  Saabir.  Jahrs,  i.  n. 

6  Slalilal.T«lfc.  BadeMal.  tJ.  n.  i\  Tblr.;  Prachi;oacake 
n.  fti  TUr.  EriuemgÄMb  f.  d.  Jabr  184t  Zerbat.  Kaai- 
MT.  Ifk  M.  2  TUr.  —  La  vkas  «wMbr,  ionnal  redige  nar 
Ckmilb  DeWMdfau,  immäH  4  h  eMvwuUn  et  daiea 
MthM.  18L  (8(  Bga)  iTFr. 


dajea 


Hciaclaar:  Dr.  Karl  Bnmin,      Ycilegert  thtmiter  und  ffmtUBt.      Celraokt  M  IVmAmmI  und 
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UicM  Zcitiuit  iai  dorrt  alt«  gmlitMiJU»y  vti  ^«Saricr  m 


knifiMik  M«  Vinwotk  cmfcdM  «Im  M* 


1  In  Ii  ItotMi.  Uar 


Philosopbie. 

1837,  JpimUmtn  aus  Theodor  Parom's  Noehlaft. 
bltt,  von  Bd.  XlUtzner.  Uerlia,  Dunckifr  u.  Huiiiblot.  1839, 
IV  n.  14$  S.  8.  \  Tlilr.  -  Wcnigrr  um  ibres  lulultrs  Wil- 
1eil|  «h  wc^en  ihres  Zusamnienhanges  mit  der  PcrRünliclikfit, 
rat  der  irie  hcrvur^i  .:^in-^>'ri,  lütlii  ii  i'\vf.i-  nistler  Inlerpuc. 
Dienn  lie  sind  niciii  ein«-  Gi'^t^iU  dr^  Mill<-n(I«U-a  Gedinkens, 
•ODdL-rn  nur  Ulutlini  ili.t  fiirsclunii«  n  u.  »<irbenden  Geisirs, 
and  insofern  »ündiii^s,  \\\>-  Hr.  M.  sii'  nrni  ',  „ein  \viir(Ii»ii 
Zru^nirs  fDr  div  iiN\  iil  tisn  Z«'il  ii.  ilirn.  iiilrii  Ernst^  di  r 
nicbl  aufliörl,  uliin'  Ltilm  iti  d>n  1'i<lrii  ilrs  Grdankeni  zu 
arbeitrn.  %Niibr<'iul  .•in  i^l^rltc  üi  <i  LiI»  ds  die  Wabrbdt  am 
•UerUi  Preis  !>  il  ^i  IiHUcn  \viril.'  Abi  r  «ollle  nicht  Herr 
.HStznefi  indem  <t  mit  di<'K<!ii  Wordii  den  Iragiscken  innern 
Cnnflict  uaser<r  Ztit  auvfridit,  auili  iilierxrii|Ct  sein,  daT* 
Mio  t'rfih  TerE(<irli<-ii('r  Fruuaiä,  wl«  liütuiirt  Andere,  in  die- 
sem Cnndict  <  I  '  Ii  lic,  u.  tvtriri  •  i  dtiii  ririBKMiden  Geist" 
iiiclj'  udiidi-  I  ätgi'iui<;»;iini'  liab<'  des  •tlUCB  Glaubens" 

«vttnsclit,  «vird  vr  d^^rj^icn  luit  voll- m  IWi.Jite  sagen  können, 
dafs  ..die  rubdust  Arbiit  dis  G>-i^t(s,  iiio  die  Welt  von 
der  Kni'cbtsciiiitt  dT  C<'il;iiil;('iili>si;:ki'it  und  des  dninpfen 
Wfbeiis  in  widrrstirUeiuJi  n  M.  iiiiiiii;<ui  r\x  <  rlilsen,  ihre  ße- 
^rligung  in  sicli  «<ltifr  \iAif  ''.  Kincrto  fibenviegend  rtiigiiHi'n 
I\';itur.  wif  der  \  i  rr.  dii  M  i'  A|>lioffinwD  sich  zeif^,  inürbtp 
diese  Srligkeil,  aucli  »ntn  et-  aic  ganz  eiTeicbt  hätte,  schwer- 
lich ^i-iiii;ct  haben.  Ein  (einer.  clndrin|;euder  Verstand,  eine 
n  irllc  Fülle  des  (icintilJi^  ,  •  im:  lli:liriik>viirillj;e  Kc«<  lu  iiii  n- 
beit  chtfiikterisirvii  dio  EicuntliiiiiilicliLrit  drsselben,  »ir  u  lir- 
den  vorbanden  S'  in  ,  :i-ir)i  «vi  iui  sIr  niclit  in  den  Formen 
der  S]i<-rulatircn  l*liiIos»|)liie  erschienen.  Der  Heraus^ilu  r 
bat  übrigens  das  Lritrn  s>ines  Freunde«,  wie  ein  iitlit«r 
Freund,  geschildert  und  «us  di-*.v(n  iSatlilars,  »ine  (;iite  Aus- 
trabl  gelrofTeo,  Es  sind  Gcdiinlrn  f  ornilunlirh  Dtur  die 
Wahrheit  o.  ihre  Erkeonlnifs.  lilii  r  di(S  V.  rliültnirs  »on 
lur  ond  Gebt»  iiwr  deo  Lrspnins  des  Büs«u,  über  Freiheit, 
•bcr  G«tt  «.  ^tdiclM  JNi««,  md^sW  in  MÜgc  Liben. 

TheQloffle. 

1S3S.  Der  Tubinxer  J annikapf  oder  Gtaiibi-n  u.  Wis- 
Ken  des  Herrn  Ur.  Johanne»  Kuhn.  INrl»^  riiiii:<-u  voriäuf. 
Bemerkungen  über  Berlage's  Dogmatil,  kobli-nz.  Uadi'ktr. 
19  iO  IV  .1.  52  S.  a  ;  Thir,  -  Dil  H 
|)hi<  isl  srliijn  iiltcr  di-r  KriliL  iint<Tx%orri:H  wrtrdcii.  .-ibi.-r  ihr 
Verbültnits  zur  neusten  Hiiloaopbic  hat  bis  jeiit  ^iiemand 
untersurht.  Es  tnufsten  AngriiTe  von  Seiten  solcher  kaiholi- 
sehen  Then1nr<'n.  die  »ich,  wie  Dr.  Kuhn,  der  Speculalion 
cun-'ii:«'!).  v<<r.>ir::r]i(  II.  bi  wir  auch  nur  Andeuluocen  über  jenes 
Verh»Unii'»  zii  Tai;i-  kitiiii  u,  wie  «ulehe  die  vorliesende  Bro- 
schüre entbäti.  Üjs  Allgi-iniinsl'' .  ^^i<■  es  iiier  \i>\\  einem 
Schüler  des  ii<Tiiji-s  an^ej^eWn  wird,  ist  Fatg«4tdes.  Kant. 
o.  Fühle  ri'pr.iM'nliren  die  KeQexion  und  die  dadurch  eege- 
beni  M>:iaph}sik;  Sehetling^  und  Hrgel  fawen  die  dualisli- 
scluTi  Gesensülze  xur  Einheit  des  Uiwiifsiscins  tiufimmeii  u. 
erbauen  a»s  GebSude  der  Sperolatinn.  Was  nun  katiioliscber- 
<fits  der  nriitt^jUiilisrbin  Phiio.s.  gegenübertrat,  ist  theils 
ohne  e^entbäuliche  belbstkrafl,  tbeiis  seUisUiitdijer  b.  produlc 


tiver  Natur,  wie  Uerme»  o.  G&niher,  der  crsicre  „gegen  fie 
meUphysisdie,  der  leltl«re  gegen  die  sp«cnlalire  Kichtmg 
der  protest.  Philosophie  gekehrt",  and  von  diesen  beide* 
..Heroen"  hnt  das  tbeolt^isircnde  Retitiichland  und  durck  es 
Europa  norb,  u.  «war  in  kurzer  Zeil,  .,Heil  n.  Segen  n  er- 
warten." Zu  den  unselbständigen  Erschelaungcn  gebSrcB  dU  - 
afiddeutachea  Ilalbhegelianer  u.  Ualbpatilheislen,  unter  wd> 
rfien  auch  Kuka.  Darauf  besi«ht  «dl  der  XUel  JetHU*k9ßf,  • 
In  einer  etwas  derben  Kritik  Molit  Vcrt  !■  bewduMi  vne  ^ 
Kuhns  sog.  Iminsneni  des  GUubens  n.  Wissens  nur  A%  wnm 
Glauben  b.  hinten  das  Gr::eiitbtil  Wissen  sei,  ein  Bhlet  Gc- 
misch  der  Hegel  sehen  Eiirvklnpüdie  vo«  Berlin  u.  der  kalhol. 
l>'^pnatik  von  Rom  her,  u.  wie  er  dagegen  die  iieraies'sche 
Philos.  mifsvrrstaoden  habe.  In  den  paar  BcMeritaafcn  über 
Berlages  Einleitung  tn  dl*  DofBiaiik  kommt  bat  sidiU  Aa» 
deree  vor.  di  der  Backte,  BBCimickUclie  GetenuU  g««««  Ht 
süddcBlscIie  WekhcU  (der  kBlAl.  Fakoküt  In  TObiogeB). 

1S39.  /i/ieinxald'*  oUgem.  Repertorium  f&r  die  thcel. 
LiU  und  kirchl.  Sutistik  1S40.  Jnl.  Aug.  Sept.  (ßd.  30.)  ent- 
hält Reccoslonen:  A.  aus  der  exegel.  Theologie  liCer  die 
Commcntar«  von  De  Welle  zur  Ap.  Gesch.,  J-tcIimaon  zu  den 
Lalbol.  Briefen,  und  Decker  zun  Br.  .tu  d.  l'i>li($»er  (Pnilie 
einer  Scbullebrerbibcl).  B.  BUtorieche  Theot.:  Die  iland- 
uiiil  Lehrbücher  der  KG.  von  Dollinser,  Gfrörer  u.  Bull  (in 
Bern);  K.  Grufse:  Ileformatioossescb.;  Boon  (in  Holland): 
de  dnpilei  princlpio  reformat.;  Theiner:  Schweden  n.  seine 
Stelinn;;  zam  p.  Stuhl;  MOnch:  Paolo  Sarpi;  Gtoclil:  Gcecii. 
de«  Concil  zu  l'rient;  S;irpi's  Gesch.  dslbn.  Qticn.  voa  Wb- 
terrr;  ilügers:  Krit.  Diist,  der  Häresen;  Iwimroel:  de  Eaw- 
bii).  Drei  Schiillen  über  Wesen  u.  Gesch.  der  reformirteil 
ICircbe  von  Zjru,  Weber  u.  G^Iiel;  sSmmtlicbe  Sehriften  von 
Lützrlbrrger,  n.  von  Bernel  in  St.  Gjlieii:  ..dil-  Gr^vi.ssen*- 
pllirht  in  dfr  Niederl.  sunj  meines  Amtes  ( 1.  iNärz  1640). 
L".  S\  steniatUche  Theol.:  Nilijcb:  Sjsirm  4e  AuU.;  Slira; 
Apuio^if  de»  C'liri.<<leiitb.;  V  tucas:  Das  Cbristenih.  in  s.  Ver- 
nunl'|i;fiujüheii;  Hhe:  Ursprung  des  Gallus;  Elias:  Glaube 
und  \Vissen  (Hnniiin);  Blomröder;  Die  Rel.  naeb  ihrer  Idee; 
Baoder:  Revision  der  llejelschen  Pliiluüopberae;  Fischer: 
idec  der  Gatliieil;  llinLel:  HjKjnilxtive  AnaKsis  des  BegrifTs 
Geist.  D.  i'riikti.\rhe  Tlifoi.:  eine  Saiuniluii;;  von  23  Sclirif- 
ten  der  li-lilen  Zeil  über  verschiedene  Gegenstände  des  lirchl. 
Leben«,  welche  in  eine,  doch  nur  Schwache  Verbindnn;  >;e- 
bracht  sind.  Zuletzt  treffen  wir  wieder  einise  Werle  der 
iiusliindisclieü  Literatur:  liennrt;  bistury  of  Disseiilers ;  Dow- 
ÜDg:  ^otitiii  srriptoriiia  sacrarun;  Ch.irr»!.  Guide  ilu  eati'- 
diumene  Vüudoi«:  Rituale  Parisienür.  In  der  .Abtlieilung  für 
StatUtik  ist  das  Wichtigste  dir  3e  n.  \e  Kri.5.  einer  aus- 
führlichen Darstellung  der  |)rolest.  Kirche  in  dem  Österreich. 
Kaiserslsate.  welche  sicii  hier  mit  Inprn  beschjf! j.;t  um! 
sehr  viel  .'ur  Kunde  brinct.    l)e«sleicheri  Hii 

Geschichte  von  /.ürirh  im  J.  18Jf»  ror':;esettt.  Aufierdein 
sind  mehrere  kleinere  Aiir>.ilze  g'^umroelt,  Originale  oder 
aas  sndem  Ullitiern  entlehnt:  über  die  Freipienz  der  preufs. 
UniversiUten.  die  WiedereiDHibning  der  (,. :  ■  n -rh.'irt  in  der 
Provinr  PreuTsen:  Ober  den  Zostand  der  l^averscLeu  liJiein- 
pfali;  über  die  Examina  in  Weimer:  eine  Schilderung  von 
Gl.  Harms.   Ferner:  Die  griecb.  Kirche  in  Klein-Asiea;  ein 
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Vorfall  mit  dem  AfMit«n  d«r  IiritlUchcn  Dibdgewilschaft  in 
SOduinerila;  die  erli.  Cifsellacliaflvn  in  China;  der  l'rberlritt 
und  Rackfall  de«  kalliolisd)«*»  Pritslers  Uarnabas  Kodrigocz 
in  England;  ein  Reditofali  au  Irland;  die  Ge<eUe  wc^cn  der 
Kailiofilf n  in  Dänemark  n.  die  kinAlielica  Ibttaannfcuriicla- 
kctien  in  Koppeahagcn,  dl«  KiMer  lain  aod  rarioli»  in 
Porlugiil. 

IS  10.  liUiliotrra  ilfll'  eeclesin.i/ifo,  (tisjuiitj  pi-r  cur» 
deli"  »hale  FeiJ.  Marin  /.inclti.  l)i.<i[)r'M5a  I — 10.  Vriifdip. 
S.  J.ii.-  t»is[>.  (U>ll  S.l  i  ;  L.  Din  .')  erslt-n  Lirf.  (Mll  und 
7S'2  S.)  t-iitli.  Laiiiinill  I'ritanii  (pseadunym.  iSamr  d.  bcrülim- 
li  n  Lud.  Aitt.  Muiiilurij.  l)f  injcriiorum  inoiltfratiune  in  re- 
li^iiiiiis  nr^olio,  iili  i]u»<-  jur.i.  >|(i.ii'  Irniii  liitura  sinl  boinini 
rlirisliaiio  in  in(juiri-ii(id  tl  irnilirula  vrrilali'  oslr-iidUur  et 
Ij.  Auijuslidus  viii(li<Mtur  a  uiullijjlici  ccrisurn  J'i.i.  l'liiTfponi 
(d.  b.  J.  LexUre  (Cl<'ricii»)  im  A|itu-ndu  Aususiiniju.),  Lief, 
t.  W  rnth.  bis  Jur  3U4  S.  des  i.Toiu.  (Tom  1.  Ii^t  \X\II 
und  4ti4  S.);  Animadvfrsiones  in  rfftulas  tt  umiui  i.rilici-s, 
sjifcbntfs  jiA  liistni-i.an  cri  lf-si.ji-,  Ojii-iM  ji.ilruni.  ^icl.i  aiilii]uo- 
ruin  nni'ljruiri.  Zff-\.A  sjiittoriiiu,  iiii|iir  üii  raliuiifm  iiiUi  |iif- 
laiiili  sacniH  liltrriiK,  lr.itlil.-im  .i  si  rijttore  quodani,  tumiuini 
oiniiium.  (]uo(i|iiot  liactt-nua  prodierunt,  «cctiratiMiinaiu  Auel. 

Htiliorsilo  a  S,  ll.iria.   (Am    —  "  *~  

Vcnt'Üan.  Karmeliter.) 

1841.  HarmoHta 


ra,  ijaatnor  evangdU 
alqoc  actus  apostolnrum  ^raeee,  pro  temporis  et  remm  serie 
in  sex  narlrs  distrihuti,  rd.  Ed.  Gre$leetl.  3nl  edit.  8.  11} 
A,  —  Von  dcuis.  lirsgbr.  «iud  be*.  erscbifnen:  Prole^ninriia 
»i  härm,  evang.,  Sive  de  prioMiriis  nonnultis  ad  cbrunolo^iaui 
cvai^'l.  speclantibiM  dissertalionrs  qualttor.  At-cedunt  Kab-n- 
darii  anni  Mcri  ab.  a.  Chr.  n.  iäll  usque  »d  a.  D.  94, 
in  annis  expanrit,  Tab.  LX&XV.  HouBcalarum  «Mii  ncri  lab. 
«rnnp.  VI.  chanttarm  menaiam  ani  aacft.  Tab.  Gca.  1. 
üit  b.  »i  ab. 

Geschichte  und  Geographie. 

1842.  Erdkund*  der  Schwtntrisrhfn  Eidtgeitotsen- 
trhoft.  Ein  Handbuch  für  Einhciniischi-  und  Fremde.  Von 
Gerold  .Verer  von  Knonuu.  Ud.  '2.  Zweite  sani  amgearb., 
atark  vcrmebrte  AoH.  ZBrich,  Orell  FüMi  u.  Comp.  l£)9.  8. 
XII.  560  und  106  S.  2  Tlilr.  —  Mit  dieaem  Bande  ist  die 
djinkcnstTcrtke  Unarbrituii::  <  inrs  für  die  Kenntnifs  ti>  r 
Schwi'izprischcn  EidgentMsinscLiait  Sufserst  vriclltigen  und 
inlKih.srcichi'n  ^V(.'l'L('9  tu  Ende  epfulirt.  Den  lobalt  de*  in 
Bd»  bilden  dii"  Cuiloiic  St.  (lallen,  Graubilndtn,  /largau, 
TAurguu,  Trtu/f.  If  iiüt,  '(litis.  ISeut  iihurii.  firnf.  Die 
Schildrrung  judrs  Cantons  rerfülit  in  die  j  Alisrlmidc:  Ge- 
•rhirhllirhi'  Anealim ;  ailgemrini'  Ansi.  lil;  t<iji<)rrn|diisriii'  L'in- 
riitae;  baronirtrische  Hünenbegllniinung»-»;  liudi'.:i-!lM-lie  An- 
gaben. Die  Grundlage  der  polit.  Eintheilun<;  darf  Itrixende 
von  der  Benulion^  dirat^a  Werkes  nicht  absein  i-ckrn  :  di<-  l  n- 
be^enilichkeitcn,  welche  daraus  erAvachsi  n  .  daf«  iniiiii-r  mit 
der  Grünze  einet  Cantons  ab^ebrnchen  «\ird.  sind  ^rorsrn- 
theils  durch  die  trefTlielie  Anleitung  die  Schweiz  zu  hrrriaeo, 
((ehoLen.  Melclir  S.  4i3  —  h\i  binzugi  lü^t  u.  in  welcher  auf 
die  detailtirle  D.ii'K'ellunic  kIi-Is  verwirKen  ist;  in  ihr  niiniiit 
der  Verf.  .luf  .nlli-  KLIism  ii  iler  Reilcnden  Rücksiclit,  und  li.it 
dem  Gi  r)j;nuSlen  u.  Minei"afi)i,'en.  —  dem  Geschichlsfm scIk  r 
U.  Geliintiii,  dttu  Plililüir,  di-rii  Kaufmnnn.  den  Künstlern  u. 
KuiiNiln  unden  je  einen  besondi  rn  \ti sehn.  :;e\\  idiii.  ( :  für  Bo- 
taniker liiit  Hr.  Slaiitsr.ilh  Utgttüchueilcr  ein  \'cizi  irlmifs 
aehenrr  .Si  liweizerisclier  Pflanzen,  bebuf»i  Ii-itlitcr  Autlindiing 
nacb  den  l»etr.  Kantunen  zusammengestellt.  In  einem  An- 
hange ist  auch  eine  Beschreibung  des  Chamnunj  gegeben  und 
daa  Wichlisste,  was  von  den  bisher.  Urstei^onsen  des  Ber- 
ges bekannt  i.sl.  in  »Her  kürze  niilgelhrilf.  Den  Schluf«  des 
Caasen  bildet,  beaondcra  pagiiiirt,  eine  Uebetaiclit  der  fr6iM-| 


reo  0.    

.Seh»  eis  nh  Angabe  d«r  B«*8lkna(  udb  dea 

Zshlanj^en. 

IbU.  Kurzer  gtograpkiseitr  Abrif*  dt9  StttrreieAi- 
xeheu  KaUerthumt.  Vo'n  /f.  C.  ty.  Blumtmba*k.  VViaOf 
Gerold.  1^40.  8.  }  Thir.  —  DieMS  Bueb  giebl  Mf  198  mg- 

gedruckten  Seiten  in  gr.  S.  eine,  freilich  sehr  gedrängte,  gco- 
ur.ipb.  statistische  Bescbreiban; ,  die  durch  Ibrra  noinenkla- 
r<n iscbca  Cbaraktw  allen  Anspruch  auf  Kunst  der  DarDtrIlung 
abwciseti  aber  dn  nngemein  reiches  n.,  soweit  wir  ver^ei- 
chen  konnten,  eenane*  Detail  bietet.  Dvr  Gans,  welchen 
dieae  tebr  fleifsig«  n.  Terdienstüebe  Znsaninienstrltang  befolgt 
ist.  I.  Allgeni.  LebcrsicLl  S.  J  —  19.  II.  Darsicllung  der  ein- 
zelnen Länder:  1)  üeulsch-illyriscbr,  i\  Ilalien.-dalaialische. 
.))  liiiliniiscbe^  4)  i'ulniseh-niotdauische;  &t  Uuariac^  Linder. 
Der  Preis  ist  nngemcin  billig,  a.  daa  Beeh  wM  gewIilfMa» 
Verbreitung  sich  sn  erfreocu  haben. 

Philologie.    Arch&ologic.  Lhcrär^cscbichte. 

1844.  UitloTiae  fquitnm  Ronutnorum  llbri  If-';  scrip- 
Sit  J.  Marauardt.  üerolini  I^jU).  i.  ('.»S  S.)  —  Der  Verl", 
dieser  Sehr  beachlnngsiTertlien  Monographie  h.itte  seine  Arbeit 
vollendet,  ehe  er  sich  mit  den  Forsclinn^en  Zuni^iLs  über  den 
von  ihn  bebanddlen  Gegenstand  bekannt  machen  konnte; 
tvir  gcbca  dtlhilt  den  Gang  an,  den  er  in  seinen  L'ntctwi- 
cbongen  genommen ,  ohne  die  Itrsullate ,  zu  welchen  er  ge> 
koronen  ist,  mit  ilenen  des  erwühnlen  Gelehrlm  zu  verglei- 
chen. —  Im  1.  Bui'liK  wird  die  Bedeutung  der  Ritter  lUltcr 
den  Königen  u.  während  der  Republik  bis  zur  Zeit  dtf  6rac- 
chen  ange|eben,  die  Eintlieilun;  derselben  in  der  MTfiau» 
sehen  V'erla.Ksun;  -lenauer  besprochen,  und  darauf  der  Ubier* 
schied  zwischen  den  etjuitft  tipto  publieo  0.  den  eq.  eq. 
prirato,  und  das  Yerbiiltnifs  der  publieoni  nSher  bestimm«, 
welclie  letzteren  Punkte  hervonnheben  nm  ao  notbwendigrr 
war,  da  man  nur  durch  ihre  richtige  Wttrdignng  die  gmfse 
Feinilscliaft  passend  beuriheilen  kann,  die  in  tplllerrr  Zeit 
zwischen  den  Rittern  o.  den  Optilmateii  statt  fand.  Das  '2. 
Bnch  (von  C.  Gracchus  bis  auf  Augoslus)  betrachtet  di« 
grofsartlgen  Verrrickelungen,  zu  denen  die  Slellong  der  Ritter 
nm  Senatnrenstande,  u.  ihr  Verhältnifs  als  Richter  Veranlas- 
sung gegeben,  V'er^vickelungen ,  deren  Verlauf  wesentlich  be- 
stimmend hl  lur  den  Gang,  den  in  dieser  ereignifsreichen 
Ejiochr  die  G>'^cbichte  des  R.  Reichs  genommen  hat.  Hier 
wird  davon  iiu8^e^angen,  wie  der  Ritlerstand,  der  von  Anfang 
an  mit  dem  der  Senatoren  zusammenfiel,  sich  dieser  endlicn 
feindlich  gegenüber  stellte,  indem  kurx  nacb  den  Griechen 
die  puldicani  den  Namen  Ritter  erhielten.  \Vir  Irinnen  die 
lehrreiche  n  Aniiilien  über  die  Revolutionen,  welche  durch  die 
veriinderle  Slilhini  lUr  Killi-r,  und  ihren  bald  sieji^vichen, 
bald  zuriickgedräiiglen  Eitillufs  auf  die  Gerirhle  entstanden 
sind,  nicht  einzeln  hervorheben;  wir  nennen  nur  die  Namen 
Tib.  u.  C.  Gracchus,  Livius  Drusus,  Narius,  Sulla.  Pompejos, 
Cicero,  am  darauf  hinzuweisen,  welch  vreites  Feld  vielfach- 
ster Untersuchungen  sich  hier  vor  dem  Vrf.  au*sebreit<H  hat, 
das  ihm  Gelegenheit  zn  reichen  Erndicn  ^l  uiliru.  Der  Laje 
der  Ritter  unter  .\u;ustus  ist  das  dritte  Buch  beslimmt.  in 
welchen)  ziii  rst  dj.s  V  crhiltnifs  der  NobilitSt  unter  den  Kai- 
•ifTii  betrachtet  wird,  woraof  dann  eine  Angabe  der  Verän- 
derungen folgt,  die  Augastus  mit  dem  lüllr  rsljtnie  lu  dessen 
eij;enera  Vorlheile  vomahm,  indem  er  ihn  durch  dpn  Ccnsns 
reinigte,  n.  iliin  die  Ehre  des  e<|UDS  puhhcus  'viider'iah;  hei 
dieser  (feh  L;enheit  wird  vou  der  recov'iilio  (Kevuci  <!er  Kit- 
ler u.  Min  der  Einführuns  eines  princfp.i  /urrnltitis  pcspro- 
cln  ii,  des.sen  inniger  Zusaaituenhatis  mit  dem  Hittcrwe.stfi  er- 
örtert wird.  S.lir  hil.hrciid  ist  d;>!i  Capitel  über  die  equites^ 
illustres,  den  n  \  erii.iltnils  für  d,i!.  ganze  sociale  u.  politische* 
Lelien  der  K:ils,.rz<  il,  besonders  diT  früheren,  von  der  grSls- 
ten  Wichtigkeit  ist}  mau  crinoerc  aich  an  y*Tpniiit,  fVirfir. 
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SallotHu.  Mrlla.  Criipinus  >i  Aii.l<r.  .  Im  i.  Hm  In  wird 
der  Yrrfail  um!  L'ntrrijaiij;  lU  -  Tui h  r-<..Mil.  ■«  .1;.!  si.  Ut .  i3i<- 
tJtCDSO  "i<-  »''■l'-  i-niitii:  tili  Ljni.-I.luh-.  II  (if,  .\iis;ii>(uv 
Hr-ticn  man  zulij  Heile  di8  Ii.  liiiilic«  >i"<  liitr^-n  Uiinü 
smiuslIk  u  mi'isrii.  sich  in  tlt-n  Sliiiiinn  «i.  i  u.i,  M'.]^.  n- 
(Jen  yyüen  tiichl  haU.ii  iMrinlf.  «Itssrn  SiiA.n  umi  .iidiidn-S 
Verscliuiml.  il  aIxT  f;i?l  rln-n  so  -.x-llirt.  .   als  d*s  des 

SUatrs  —  «'<  r  A '  rl.    un-  li  ii,;  mil  .  iin  i  (jf- 

•cbldll«  de«  Auauslu»  Ihm  Ii.  nk.  n  ,  i.ii  d<'i  T.  <  i  in  (Ii  f 

EinUilMne  milllieill.  schon  imiini.  ..iL-ir.'; 
liegi'nd-'  ^(  hrilt  bern  litilt  uns  liii'  .  in  s  .n  Ii.  >  \\<  {\  711  d.n 
ücli.'.nsl.«  Krvvarlun2.li.  T.  Ii  i»t  st.,U  IUI  u.  Cht.  >:  .'.W  zu 
kstu.  l'.  .i2  lu'rr^^llt  in  d.  11  WorSf  ti;  Trii.uiKsrum .  <jiauc- 
cUf.  S;>lurnini.  .'\|>u!>  ii  Uinn  c  einige  \  .  rv^  ji  l  aim  rbnidas.  lit  s 
in  irv  >oU'  r>;'.  inidi.  iint  f.  iiittrs»-rinl. 

lsi.'>.  Ur.  K.  ^Iiill.-r.  l'roi>ktiir  .Ii  s  ninaf .  zu  riaiiLnr. 
Briidri  (»ifrifd  .MlilUrs  n  i.(  .in.  .I.ls  (.ith  uni.  1  il.  n 
l';Hii<'r<'n  d.-s  I..-tj!.  r:i  il;>s  «I.u^m  in  (»ri;;lii,.l  .Kr  Lilizlii.'i  in 
En-.;l.in'l  .  .-x  ln-  hi  ri.  n  lliil<'!  \    "J    l'"'  nt  1  r,,t n.-i  ../   h'rt  rt  r 

»Drlindrl,  uil.lns  .iini'  %"n   .Ii  ni   \.i>nil  11    Mir    s.  um  r 

Ji.  isp  Diifli  (iri.'i  li.  iiluriii  Im  il- n  l"  ili  i  i' -  1  .>dfs  g.tr'tir.- 
nen  Drsrinmuni.;  i.il'ii.i.  mhi  iliui  litiü.  u  Kui/nu  dem  Uruclf 

lUmjIrlirn  N\M.'.in  M'lli'. 

1>>*0.  Hfiiii'  iJ'".'  J'iliet.  A  tr.iiedy  liy  Uilliam 
Skak^tort.  Mit  S|  i  J.  Iii-  und  .Sidim  .  rlJiil.  rndin  Amii.  r- 
kunsen  von  I'r.  Kdu  .i.l  Winlir.  ISrannscIm  ■  i;;.  Li-iiirock. 
l!54i.>.  >?.  (Vi  ».        S  1      rii^i    —  Ii^^vl  ist  volUUndig 

u.  mit  snrif.iili.'.  r  <j.  n  ..li-l' it .  mit  kriliscli.  r  ^  im ::lrichang 
ier  editiii  jirinr.  (Lnini'  n,  l'i'.C.  i.)  u.  dtr  splilirrn  i< Ijgedruckt. 
Die  Aniii"  rLiiim.  n  Ihm  inl'is.-n  sich  aucli  iiin  und  »rwder 
mit  li'-r  Kriiil  il.s  T«\i>>.  .Iidurh  lui  ^M-item  raeUtenllieUa 
»iii.I  sii'  dir  It.  ..1  u.  A  .  i  li.il«  \<  ;i  «r  des  ^rnfsMl  Dramatikvra 
j;.\viilinel.  Di.j  Form  n.  s(ii»-l  dii-  Schiiil.-  dtr  Behandlung 
v.  i  i  ;i".li.  n  liise  Ei  ^w«5>  Siiil«  iiliildlogischui 'lalf-nti-a.  »ucU  der 
l't«iJs  i.^t  niclil  zu  >.rLtnn.ri.  mit  welchem  der  Wrf.  di-n 
lo  sten  Cijinnj.-nl.ir.  n  iiln  r  i.lt.-  C'Ussiker  luclizustri  licn  ver- 
Mcht  h.-il.  .'^uf  [.  ilcn  r^ill  Li.  iiil  ilim  d.is  Wrditnst,  auf  ein- 
Zrln«  S<-li\vii-ri^U'i!.Mi  »iiinirrictara  gemacht,  deat  Stodiam  dei 
Dn-^in^iU'  l  in.'u  wicIrtiK*»  Voi— Imh  nUtetat^n  b«lM«.' 
Gi.nz  li.-i>r>nd>rR  «lier  eigo«!  tleb  AewBcMMtmfe  Mwk  «•> 

ihrer  VV«ldfctllwit  Ar  den  SdwlpbnnMh  In  htbwoi 
Klassen.  ^  ,  • 

lSi7.  Bibliotiteo  Onuta  vb«fm  dMtam«pen  r«- 
cosniia  et  cnromenteriifl  imtnusU  cur.  FMäi.  Jalui»  et  f'al. 
Chr.  Fr.  Rott  eU.  V«  lUfMr  Sammlang  erschien  so  i  l»  n 
A)  Püetarum  Vol.  9.  «eh  O.  iTltd:  SopAotU*  tragoedior. 
Kec.  et  exj.lan.  Ed.  ff'under.  Yol.  L  Met.  2.  ConliHen«  (Je- 
dipum  Rfgtnt;  edit.  2da  plulmil  lods  eroendala  et  aucta. 
H)3  S.  ;  fiilr.  —  B)  Scriptontm  «r»t,  pcdcalri*  Vol  3.  /Vn- 
Optra  PMMfc.  ÜMeaMli,  prolwaMob  «t  eMUMOtarü« 
iMtrurit  QfKStsttUmm.  V«l.  U.  Scct  c«nt.  iV^a- 
ram.  Edit  3da  mltb  pMtfbn  «ucta  •«  eamdata.  (BW  S.) 
ä  Thlr. 

Jurisprudeu,  Staata»  u.  CameralwiMenscItnftcn. 

ISIS.  Ctmmtniotn  tut  ia  M  th$  taet*4*ioui,  fur- 
mmt  le  litre  prcaiw  ia lim 91 4a cad« clfiL  Par  V/iabot, 
dAj'iUUer.  Noov.  tiStf  nvaa  avce  aola  et  «ogmcntcc  d'unc 
B«liee  biographiqM,  aa  waiawh*  wai  cfcaqve  article,  de 
noubrcsies  qBaalloM  Umikt' fU  TtmUnt,  d'asnnialinns  iin- 

Sortante*  et  d'oM  tabk  alpliaMtime  et  raiaonn<'<  par  .4. 
1mUI)fL—  Puis.  8.  10  Fr.  Mil  diesen  iOl  ßgn.  Iialtcndcm 
itmiißt  W«rk  gescLlo&seij. 

1S49.  La  Baneocraiia  o  II  gran  libro  socio! nn- 
«•Ho  siäteau  fiaaDziario  ehe  mira  a  l>asare  i  esTerai  aa  tutti 
cTiataMHi  poeiüvi  dci  c.)v.-rinili.  Autore  il  Dott.  baronr 
Girf«.  Cmvti/a.  yo\.  1.  :U^ii;<n.l.  isii).  b.  (Xn  and  ibü  S.) 
AiL  —  Dtf.  Bgtfiic  diMU  Werke«  itt  »af  8  Bde.  icder 


von  c.  300  S.  Lerichnct,  in  n.  ü  lic-i  fini-  C''nü!;pndr  I^nt 
niiklunu  lind  IJarslilluns  zusl.ich   iiiil  pr.iLl.  An«vcndiiii|;.ci 
v.  i!-[iMji.ii.  ii  \\ird.    S.i  soll  schitn  jed.s  lirli  die  Eintlieiluni; 
in  .  ii).  n  ihmr«  1.  und  jir.ikt.  Tl»:il  »'nlii»lt<n.  {/itinrocrazia 
ttoiii'ii:  -    lintni'i.  j'toliru.i 

tNi<*.  Abliiin'HitJi^rn  und  .tu/tulzr  der  kiimi-iiliili- 
srhrn  Zeituns.  .I.<lir..i nj;  l;.  l-'iU.  .\r.  1.  mllijlli  Kini^.  Gi- 
djiiken  ülier  dif  l'riitm.j;i  i>  Jiu  .Suliiill.  rn- Ai  nil.  rn.  l  .  li.rsirlit 
ili-r  (jc-srtzi^eljuni:  iilii  r  die  Zuliissi^keil  uml  dir  Art  u.  \\'.  ij.e 
der  VoUslrockiin»  der  k'irperlirlieii  /rii :hli:;ini.-i  11  in  Slr..r..n- 
slidttn  und  GiiJiimnisM  11 ;  Nr.  -'.  l  1  In  r  du  l!.  |iiriii  di  yF'iist- 
^V^^e|l^;  ^^r.  S.  t't-l>H!ii(;lU  il<  r  (ji  si  f/j.  lai.i;  iilicr  Enlrich- 
lung  der  üiir;;.  rreclils -  und  Einkaufssrld.  r ;  Nr.  i.  j.  K.  F. 
Ilau.  r:  Lelier  die  iMitlel  zur  Herstelluni  v.m  Funds  für  die 
l!i  liiirtni^vr  ilerZ.  il:  Müssen  minnrenn.' ivimler,  deren  9Iu(ler 
[S.II  Ii  .1.  ni  Tode  des  \  iiiers  ein  andireji  l^iimicil  i.ufs.  vclila- 
L.(  n  li.if,  ira  Verarrniiiij;sUl|e  ii..(  Ii  den  in  der  Kurii.  rl.  N.  u- 
ni.  ik  u.  i'.ininiern,  »vie  in  Osl-lVeufsen  peilen. l.  n  l'iuvin- 
7;;il  (jesetzen  von  der  kiiniinune  des  Ulzlen  \N  iilinnrl*  de« 
\.il<rs,  rid.r  von  d.r  Gemeine,  in  wrielier  die  }lui;i  r  Dnui- 
ril  liiit.  erniihrt  wi-rdeiW  INr.  ■).  l'eher  die  kinder  -  i5>  «  jiltr- 
u.  Aatsicbts-AntLalten;  Nr.  6.  Leber  die  Lrsjchen  der  Uiiiir- 
genumiaeiien  Vcmiehrang  der  Verbrechen ;  Nr.  7.  J.  Holl- 
iit.inn:  Etwa«  Aber  den  Baaerostand  und  die  Durfgerichte; 
Nr.  8.  Da«  Anncnwe«en  belrelTcnd;  Kr.  ft.  IJebersIchl  der  Gc- 
setzgcbang  vres;en  AufrechlJiallun^  der  staatspolizeiliclien  In- 
tcgnUt  der  Beamten.  Nr.  lü.  L.ber  lliilznolh:  WiildilaLheu 
Im  Grolsherz.  I*i'*en.  iSr.  11.  Leber  31edizinal- Verl'.vssun^; 
Ueberaicht  der  Geaclzpehung  ttb«r  Konceuionirung  der  Kom- 
miMionäre  und  Konucipienlen.  INr.  ii.  Ucber  eiae,  den 
eiilla8sen<-n  Verbr^hern  schaldige.  Nadihülfe.  —  llebcrsicht 
der,  wegen  gegejiteitiger  Lebernahine  der  Vagahondcn  und 
Atwiewiesenen  cwiaebea  Preufaen  und  den  auawärtigcn  Staa- 
ten be«t«lie«dcn  Vervinbanioeen ;  Mr.  14.  Neumann:  UeLcr 
Uiamecabrallonca  ond  Parxelnrongen.  Nr.  15.  Verslrichuag 
der  finaniiellen  Kmllate  der  PMt-Vcrwaliongeii  nufslands 
and  Preafaeo  pro  1838;  Kr.  16.  t.  Ciamewte«  Die  Uepor- 
tatiomfraee  la  Preai«eii;  r.  Schoiatteif  •6«m«i:  L'eber  di« 
«Si^cUiät  efaier  etaalnii  8«dea<I>radafcÜ0B  Im  nSnUleheB 
DeateeUand;  F.  B.  ■mUicr:  LairfwifUuehalUidieiBeekiami- 

•bcr  die  Vet» 


Nr.  17.  Uebersicht  der  ' 
folgoBg  flach  liser  Verbrecher  dordb  SiedEbiMeii  Nr.  18.  Baitl 
Zustand  das  Chariti'-Kraokenhaiuiej  in  Barila  |ei  Mm  18381 
Ucber  die  Vennehron'  der  Verbrechen;  Kr.  tS.  IN*  Ktfcka^ 
und  Hierarchie.  Wiruamkeit  der  HTrrlirhiilM '  n  llnlifliw ' 
Br.-iud- VersicLerunss*Ge«ellschaft  CO  Scbwedt  a.  O.;  Hr.  A 
J.  UulTmiiiin :  Die  Kassen-ltevisionen  and  ihre  Wafcfi|8eilMip 
tung,  in!>besi>ndere  bei  den  Special-Kasaen;  Nr.  3t,  )hvea> 
Leber  IIolx-Noth.  J.  Justini;  Uelier  die  ^Vidlthfceit  idafV 
eigenen  Verbindung  der  Gewerbetreibenden  mit  oca  Kaaf- 
nuBiataade.  Gedanken  Uber  die  Montetoaacbe  MAnIcitaDg 
in  des  wirtlischaftlichen  Veransi.lilagnn^en  a. «.  w.  n.  dcrea 
Anwendang:  Nr.  '22.  Die  Kircbeninusik  betreftod.  Ucber- 
siclit  der  upslimniunsen  Aber  die  AnkieddoBg  Tea  AnslJindera 
in  den  Preurii.sclien  St^i.iten;  'St.  -Ii.  Neamann:  Ueber  da( 
Studium  des  Laleini.sriien  .luf  den  Schalen;  INr.  'J4.  Ueiiev 
die  Aaflie'bBng  der  A|i>ilheker  -  Privilecien  in  den  ebeaula 
Wesipblliacken  I....ndi^ilii  il.  n  :  Nr.  ü.  I>ie  Gi  nm^rnen.  (Am 
Grellet.  Wanini) 's  „Hundl/ueii  der  Gef;ingnis.se'';  iSr.  26.  la 
welchen  F.illi  n  in',  ilie  Wiedereiniiehuiig  vorgeschossener 
KLirsten  der  Armennnece  im  Vcnvailaapwegc  nillieig?  Die 
Thienjuülerei  betr.  ir«nl.  1.  JittlinI:  Da*  " 
D.  finau-S^stem.  (Frts.  nächstens.) 


1851.  De  Ti  nntpluntatione  Certua».  Diss,  inanguralie 
Chirurg,  aut.  ./.  t'h.  Steinberg.  Berlia,  iS40.  4.  14  S.  mit 
1  Kpiul.  —  Oer  Verfeaeer  dicecr  aelw  ialeveMaatca  Abb.  aab, 
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dab  die  Anwaehsiin^  J  i  rborrtflaiiilen  Cornea  solir  wohl 
gtlinKf-n  iTinntp,  wenn  uar  di«  <3«tu  nölliisic  Vorb^rritiing 
IV,  r  Im.Jsi^  anzuslrllfti  vfrin5chte  and  «r  übcrzeuete  sich, 
d»fs  lÜK  Ablraguiig  «lf>-  fniiirlcten  Hornhaut  —  mit  Versrho- 
nung  ifT  Lintenk*pKFi  u  die  Bildas:;  tinfs  Ai  r  il  i.  ii,' 
gtn«n  HomliMl  an  tirölsf  u.  Form  genau  rnt»[>rrtJn nuU n  u. 
tu«  L'eb«r|«n»n»cn  betliinaiteB  murn  Homhaullminrin  (irr 
-wiclltipte  Act  d«r  Operslion  sei,  dafs  aUtr  Rennf"-  dipiicr 
Act  bei  »llen  bwherigrn  Mi  thodi-n  am  aiirwi  ckm.'irsipt.'n  vcr- 
(rt)l  woril«-«  \v»r.  Ea  tat  nicht  xu  ku^iicn,  ihils  iliiscr  (ir- 
(lanLc  ,  rir-  Hich  iat  and  dafa,  wenn  irgendwie  (>|ii  r 
tioB  ^tliri^zcn  k«nn,  sie  nar  dann  gelingeo  dOrfU.  ^v(<nn  die 
all«  Bornnaat  sehr  gut  anHirc^chnitten  iat  a.  die  Cbpriapflan- 
sende  Harnhaut  auf  das  Gvitjneste  an  die  Stelle  der  erslirrn 
paCil.  Zu  ilii  Fini  Ucbafe  hat  non  der  Hr.  St,  ein  böclist 
ainnreicbcs  Instramcnl  angecebea,  Jas  allr  Emortun^rn  tu 
erfftllen  »ennirfchl  n.  seinen  crfindiT  vlclli-ichi  in  dtn  Siiuiii 
setsen  kann,  die  biiher  BnmSglichr  I  t-bprpllanmng  der  Il^rn- 
baat  mSglich  tn  nucht-n.  I)i<'-s  Innlr  :':;(  [  r  lirstcht  aus  rinfm 
Cirkeimeaaer,  mit  ndcbpin  sowolil  die  fnlartttt,  aU  die  m 
transplanlirrndr  liuniliaut  ausgtsrhnitten  wird  U.  dnrcb  wei- 
fhes  luzk'ich  fOr  dit-  snialc'pnd«"«  HeR«  !n  beiden  Horn- 
hSat<>n  <fie  Stirhkanjlp  Tor^cbildrt  ^v^•^(l^•n.  Li  l/tere«  i»t  eine 
liüchal  wicbtilr  Eil^rnsrhaft  HicKFS  Inslruiucilts,  weil  eben 
dif  Durrlislfcbnng  "der  Hornbaat  Bcliafs  der  Antr-funi;  dn 
H«<ft«  bi»ckst  scbwicrig  iat  u.  zu  ([uetHchenden  AVrli'lmngi-n 
de«  Aage«  Veranlaasnng  geben  iLann.  Mit  dieaem  Instrunii-nt 
iat  der  innpe  Gelehrt«  gefennJrlig  beachsltigt,  seine  Vt-r- 
Burhc  rnrtziisi'tirn  u.  M'ir  kriniu  n  ihn  init  dem  ganxen  medic. 
Publikum  vcrsiclirrn,  dafg  s-  incn  ferneren  Reaaltatcn  mit  der 
gi'siianntf.ih'n  Ertvorlunc  eiitgrgengeaehen  wird  n.  dafs,  wenn 
aacn  sie  mirsling<-a  saDtcn,  er  vvenipteos  die  sinnrctcksle 
IklMe  nr  VmiclilHK  der  OBcnÜM  MEesfbni  hab«. 
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Wahrheit  der  Gmnda^lze,  sn  vrif  ührr  die  mnterbaft«  An- 
%vetic]ung  dL-raelben  anf  den  Zcirbneeanterricht  fibereinatim* 
inen  —  so,  dafa  kaam  etwas,  wat  nicht  achon  oft  gesagt 

worden  ist,  dürft«  gesapi  wi-nbn  kOnnrn  — ;  SO  ist  gteicn- 

V  I  !m  i  il(  1  -  vii  kücheri  Aiiwi-ndnilg  der  In  Schiuid'a  Wer- 
Ifu  eiiiv\ick<ltt-n  Mrlhiule  nicht  aellea  die  Folge,  dafa  diese 
Anwendlins;  \villLDrlicb  von  drm  Gegebenen  abtvetcht.  Oerl- 
lii-be  .S<-Ii\vin  ii,krilen.  nian^rlliaflc  Einsicht  der  Lehrer,  man- 
i  bi-s  Andere  Ei  ben  die  Eiiistlmtdirung  snirher  Willkflbr,  ststt 
djfs  sie  «n«pornfii  »uUli-u.  mit  rriiShlrr  Kraß  sie  sn  beseiti- 
i:en.  Und  nachdem  man  die  Methode  nicht  sehen  in  wesent- 
liclieo  Panktril  TcrHilscbt  bat,  »o  iah  nur  ihr  Aeufseres  fibrig 
geblieben  iat,  erwartet  urul  fordert  ni»n  iloeh  >oo  soieher 
Anwendung  die  grorscii  fiesnltale.  \\elehe  nur  die  Iriii  ins 
Leliin  selührlr  Lrhrweise  P.  Srhinid«  pr-  il  iin  wird.  An- 
dere, wclcit«  sich  durch  AeuT^eres  hlenilen  Ui.!,<!i,  den  Schein 
nicht  Ton  der  Wahrheit  trennen  nnd  bei  so  verkehi  iem,  von 
ihnm  abrr  leicht  ffir  echt  jtehallenein  Wrfabnn  dennoch  die 
Erf  t-i  ^  'rnJis5cn.  lassen  sieh  b  ieljt  zu  einem  unbilbiren  Lr- 
ibeil  ijiiifcirsrn.  IMe  Anleitun»  zur  Zeicbnenlufist,  Turzuga- 
wcise  diMn  li.'iusb'ehi  n  L  nlerrichl.  der  Leitnni;  durch  die  Ael- 
Icrn  bestimmt,  ist  eanz  besnndeni  einem  halbverstündlffen, 
sn  Aeufserlicbkeilen  naflendem  \  erfiibren  blol  ji  -Ii  I''  Wer 
d»her  die  versiiroclienen  Furlscliritle  nicht  benii  [Li,  pi  ujn  zu- 
Tirdersl  sicli.  den  Lehrenjen.  ob  er  auch  Alles  lliue,  im  Geist 
u.  in  der  Wiibrbsit.  lliue,  was  Professor  Scliniid  von  ihm  als 
Lehrendem  rerlangt.  Thnt  der  Lehrer  nur  das  Seii  i  '  n  n 
wird  die  Methode  gewits  da*  Ihre  thim.  —  Die  mne  .\Dila5c 
h.it  n.imenilicb  de«  2ten  Heft  wesrntüfiic  Bereicherungen  0.. 
Zusätze  gebracht  and  Ref.  eniitlielill  nach  eigener  langer  Er- 
fahrung »oruaanien  Adtem  dieses  TOTtrelflkbe,  von  seioea' 
Verfaaser  mit  treuem  Fleibe  stets  gepflegte  Scha  Ibach  sage* 


Hoppe. 


165-2.  d»leHung  zur  Zeiefinenkuntt.  Ton  P.  Sehinid, 
ProfesBor.  3«  Aafl.  Is  3«  Heß  mit  9ß  kletnen  a.  39  Voriece* 
bllttem  xa  11  Zofl.  Berlia,  tS40.  8.  6^  Tllr.  UU*  tUA*. 
^  Seit  dreibig  JshrcB  haben  lick  vida  MmHM  kanihei- 
tcnd,  anerkennend,  krittelnd  über  d«a  Ur«.  Pc.  SOmlfB  >e- 
thode  vernehmen  lauen.  Im  letttetm  SnM  TCinalMlUeh 
Künstler.  SchalmSnner  im  ersleren.  Woher  dkb?  OirCniad 
der  aofralleDden  Eracbeinnne  dGrfte  folgender  mIn.  Die 
Vorballe  des  Schmid'schca  fUbtmita  ist  wn>«lBA  pldago- 
giscb.  KOnstler  nan,  w«IcIm  ■etlen  ceObl  äbi  «tHcr  wenn 
aodi  klar  dargcstetlleii  «.  avIjplMcB  Tngc  der  ERicbnB|s- 
kansl  and  tatei  ikhliwiiMMthill  n  M{m»  rind  mAt  wie 
Andere  vemMlrt,  fllw  dh  pll«p^aiV««b«nllM«Hjbin 
wcgxngehen,  ahM  4ß  äUk  Uw  jHHMkt  tm  kAtm,  Was 
Wunder,  weM  ifo  W  M  magdSaSltr  Vwlwrrftang 


geeignet  siad,  na  AnrndiDfe  disacr  Uatcmditsprincipien 
nmllfcii  n  tdtftdkim  m,  anbrnd  zd  prar«?  Andm  der 
MaloMH,  StiMM  LabcwlkMiIßkung  hat  IIa  varbereite», 
ctacff  BatwIcMagK  wKimAAte  CnndMiia  adt  AafaMik- 


ctacff  Bi 
aankit  «a  Vt 


nMgem.  Br  kal  Ibra  WahcMl. 
AtumSÜniMt  «faaaL  nub  lidi 


•Im«  bcInuMii,  daft  UM«  Elainini^  ta  iis«>d  liii  Gebiet 
des  linterricbl*  HÜ  flaal^diar  Anslrengnng  and  hartem 
Kampfe  gegen  daa  Bofabfacbta  VwAalpß  sein  werde.  Nen 
Mgl  er  dem  Urthodiker  anf  dtaaM  aknea  Feld  und  rrfceant 
«dt  McUrandigem  Slsaaea,  dtib  dim  Aaslrengang  Tollbradit, 
dieocr  -     -  ■■  •- 


Knanfbisr  faldta{plk  «ordaa  sei.  Eben  weil  er  in 
0CIK  auf  m  Beaaidcr«»  das  Zticbnenanterricbt,  xoiorderat 
dar  Scblltr  tat,  ra%t  er  dm  Lebrrr,  <Iru<en  TOchtigkeit  als 
Fldsfag  er  valftanBCB  ao  würdigen  ^>eifs,  vertrauend  von 
Sudä  la  State  und  sieht,  wie  einfticb  tirb  die  Sebwtr-rii^kri- 

l«l  l9atO|  die  Kräße  ratwickeln,  die  Erbilzr.  aus  Licht  li'etrii. 

S«  aelir  MM  aach  adt  laaiao  Jabraa  die  Bellhiglcii  ibcr  die 
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Wurtel  alles  pefiliacbni  Unragaa  dar  RaMCll  aal,  dab  ai» 
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trn;  denn  ann)<'>(llcb  knnn  et  jjp»  lw»|iflllining  Lf tmch» 
tct  nirdrti,  wrnii,  am  das  f«v«l«li«MiM  Zivi  drr  illaurrni 
711  Im /.  icliiifii,  S.  13.  dar»«f  binfTPwiewn  wird,  Amü  in  IHo- 
ZdTis  Z:<uli«-rnri>e  SarMtro  zara  Prinsei*  Mgt  ^ia  ilcuscli  »vi 
IUI  lir  .<l«  «  in  Fürst."  EboiMOwenig  will  c«  ciilleociilen,  ilab, 
\Mi  S.  Sj  l>i-liau(itet  wird,  der  Lugenbiind  in  der  Scbwris 
sich  ilurrli 

ciiiri'li  diu  Scharrsehiitscw-VFKiii,  ätu  Vidwirxl-Vcraii,  die 
i'>bini>iiii«ch-land>virlJbMbalU.  G«-s>-ll««hft  u.  «ndrre  Shnlicbe. 
Da  r»  hier  darauf  ankemut,  d«'o  Cbarakirr  und  die  Kiditang 
der  voriicgeadeti  Scbrift  uacb^«niesen  xa  haben,  ao  wullea 
tv!r  ahn«  aof  femer»  Einieinhi-itt-B  einzogvLcn,  nnr  oocb  bia- 
zuiTum,  daf«  nach  unsen-m  Ii«dänken  diearlb«  •!■  d»  wmf 
scIiiLtLT  Ani^n  der  L'ltramontaaen  batracbtet  WwAdi  nun, 
iiiili  iii  ConvrrliU»  ateta  ei-llebl  inbra,  tidl  Terrfchtt-r 
liiuzu^ttUtn,  D.  «•  ilwefl  daber  nicht  •dicft  «lUaflUirL,  Qli«r 
das  Ziel  binaaa  za  acbieben,  aoaUU  e«  sa JtfAm«  ■.  Miklie 
Angriffe  erkllrcn  aich  im  vorlieecndna  Filw  «i»  M  kidktcr, 
A»  die  Freimanrerri  brlanntli'  b  wn  jialMr'l^  Seiten  der 
rüraiadiea  C«rie  verfoUi  wurde,  o.  ^e«Aihar  fii  itreng  ka< 
tboliacbca  JJindera  iricM  Mlica  tfritMaintaa^^t  Ja- 
deadiiuD  a.  FrateaUalinpai  «■■■iim.  wird. 


1886*  t  AUgtmfintihrT^KiUtmkr  d.J.  mu 
ItuM,  «.  TfimitHcli  a.  $.  8^  (14  BgnJ  f  XUr.  (Ab 
Zinba!  tia  StaU*l>la  a«.>Fol.) 

mn.  0fdemtm»t*i4tr  F^b^M«.  Bh  giwitBiltiiger 
Taftibba<«  ür  d«i  Bif»»  ik.LMtena  £a  Giaftlmih. 
OMnbaii.  4r  M>g.  m  DUiiiiL 
fnir.     S»  wMlr^lp^^  BtoniM^  Pabti. 

nai  Bnoielnaagea  alMCfT Art  adicMti  aa  wmiilgjmrden 
ab  iarch  die  crtlMmlldia  TfAreilBiü  a.  lardi  Btalufi, 
im  de,  ab  alkma.  iBElnRlieli«  UanaleltSre  der  MMlaadm^ 
flttade.  aar  dSae  Iben  kr.nnen.  Nr.  I.  bt  iia  J.  f840  !• 
30,000  BacMl.  mkaaft»  ein  Abaats,  dareh  wddM«  dac  a«n.si 
nnliegreifl.  Klligkelt  dea  Prefaea  arfglicb  gnaaalit,  H»KnUn 
deroiig  on  die  grSrstc  Sorgfalt  der  AaaataUlin^  gpKlpi|;(!rt 
>vird.  VVir  »rhen  von  dem  ge^vübnlidbte  Cdaoder- Apnaral 
II.  r.J  .  I  ;J.  (Astron0ai|,Q!rtMan  b<I.  k.Ka^ 
I)<'iii.i..iioii  iu  Bcriia 
II.  lUrita  eug« 

'  Daa  W«it  «to  kiM  ckmM,  Mabtt 
BaM  Kaamfi^indMi  Dir  tcwKIiH. 
kavi  von  aaft  (3^  b«arlWill  werden.  Bier  hat  Nr.  I 
RoreileUcn  o.  Erslbinnern  von  Webmann.  Schrei,  Kletle. 
BA  flaorer.  (keine  grade  nea  and  islSnzend,  ahrr  alle  rrcht 
■Ibach  a»d analtUidl)  Icmer:  Daraiellaniirn  aus  i1<  rPr<  nrs. 
Gaadi.,  UcbeiUid»  daa  J.  183»,  auch  AurL.iatw.  etc.  ^r.  II. 
dagegan  bcatelit  nar  aaa  karten  Stücken  «.  0.  ublreicben  An- 
«Molen,  ernat  and  lannig,  Rllhsrln,  Cbiradr«,  alledal  Ralb- 
adibge  ete.  aber  aoch  medicio.  Narizen  {piX  u.  arhlhnr.  i-til- 
femt  von  eitlem  Charlalanistn )  Z.  D.  Ober  KnlUva^serkiirrn : 
ripdiriditen  Qb.  die  Dichter  «Irr  Lteil<  r  dea  OldriiLarpsrhi  n 
Gaaanghnclle«.  —  Beide  KaletMier  aind  empfeblenswerth;  Nr.  I. 
bat  in  riaen  Slaliblicbe  tUs  WriK  tVchrn  Gminlde«  ..N.i|h)- 
kons  ROckkehr  voa  Elba'  rillt'  vrtiigrr  |Nitr{olischr,  >ilii-r  (;r- 
wift  Virirn  »ehr  ansenrhaia  Zagabe  erbal!«!«  wrlcbe  brilm- 
gen  »inj.  diesem  Volb«Kakaa(r  dia  aaignahfcaHa  Gunst 
d^  Pulililfums  zu  sichern. 
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<T<|aaa  da 


(8  pha  dhUaadb  im  chni  «t.tkftfcrivdaa 
liet  t.  a.  i  f  FL  ~  LdiSlb  «bar  Braat 
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pbiqi 
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Rauaefaeabaaab  ia  a.  Labaa  a.  WIrbaa  Aaicaaklti  Bmob, 
Slrinbap.  I«.  I  TUr.—  Baaoin  aTJL  Gl  Lanier  coamflad 
tnm  aadMatfa  aaaiaaa.  laaMiM  Iba  aMMltaf  bb  ^rfdow 
aad  Canaaf.  bchaaaa  L,  aad  ^rribk  18.  6  di.  -  -  .S> 
■^tt^mmtjt  BIbner  DI&ebiblBdia  GbabaaatdMensciiari,  ao 
IUI  Ii  ibrar  Allguatiabdt,  wie  aadb  ibrar  aallwopulog.  Bo- 
suiiderung.  Breslaa,  Grab.  8.  \\  Tbfar.  ^  ma  AatMa  Db 
Fortbildung  des  Christeatbum  inr  Wchrefigioa  fal  Utddbhaff 
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Sölllichen  Thalen  di  .s  (.'liristenUiBme.  JM.  I.  PnIrmiC  der  gült- 
iiehrn  Thatrn.  Jluiiii.  Kuprerberg.  8.  II*  Tblr.  —  ?lamirl  ilrs 
CcrcMonirs 


roiuiiiiis,  lirr  ile«  livrrs  roniains  ir»  pi 
IJUea  et  de»  •crivain.H  ks  plus  iiilellizms  en  crlte  niiitiiTi', 
nouv.  rdii.  i  Udr.  Avignon.  12.  i3l'  Brn.)  —  Mr».  S.  Mad- 
diH'l:  \  ciilrrlirlicji!  i'\|>lan«lion  «f  tbe  Vilursv  of  ibe  ehurch 
Iii  Miinlaiid.  Udclin.  7 '.  »h.  —  —  \  irr  iJriclier  von  der 
!S.«ehlol<;r  Clirimi:  lii.  eim  ni  Stiilils'..  Irin  t'liMlleni  'ritt!  etc. 
I.pi-..  U  rlirr.  s.  II.  1'  Tlili  .  —  Vrilh  .M.^ri;i :  AllducijUbodi 
liir  lür  Gllmbism  drr  kirrlir  Gultrs.  1.  Aull.  m.  e.  Stabb*. 
.A;iibin.  UeiiSen.  ii,  j  Thlr.  —  Bruderschaft»- Andnrht  ZH 
Klirrn  des  beil.  Frauciaciis  .\averiu«.  Ebd.  10.  n.  ,'  Tiilr. 
Zerrcnner  Christlirbe  Nitrgen-.'^odachten  auf  alle  Tage  d«a 
Jahre«.  Tbl.  1.  Ulaicdeb.,  Ueinricbsbofen.  8.  t  Thlr.  —  kühna: 
FeirrklSnce  des  Herzens  in  rbrislliclirn  Geilichlen,  belehren- 
dea  ErzSnlan^n  etc.  San^rhaost-n,  liubbnd.  8.  n.  -p.  Thlr.- 

—  —  Uomth:  Lanzer:  Predigten  iili«-r  das  alism.  Kirchen- 
■ebd,  nebet  einer  Predigt  zur  Gedücblnilislrirr  des  bocli»el 

Könige.  Bevorworlet  von*ürä.<erkr.  Iliiflr.  Lipperl.  s.  ■  Thlr. 

—  HMlcr:  Jubelpredigt  dem  i\ft>  drr  liiiiuiirllnlirt  ChrisU. 
Lpis.,  Vocel.  8.  n.  :  Thlr.  -  Wiillruth:  Eine  Predigt  am 
2U.  Sept.  IbW  im  L.i'ier  b.  i  Kalkrnburs.  Oldenb.,  Scbuixe, 
8.    tklt.  -  SaduDann'a  (pUudeatadic)  Predigtaa.  Kahat  r. 
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Ci^rapbi«  u.  d<>«  Verf.  Bildnif«.  4e  Aufl.  Cell«,  SrliaUr.  12. 
i  Tlilr.  —  —  Jiid.  Lil.;  Sirinheim:  OfTenea  St^ndsclirrllien 
•n  Hrn.  Löck.  bvlr.  die  £iiianci|iitinn  der  JUauiUn.  Allona, 
Aue.  b.  '  Tlilr.  —  Urs.:  .Mu«es  JHeiidelasobD  u.  seine  Sdiule 
in  ilir^r  llezirliuiig  zur  Aufhalte  de«  neuen  Jahrbundi  ri)^  ilrr 
«lleo  ZeitrecliouDj.  Uamlt.  (Hoflinann  u.  C)  V2.  '  'ilik. 

1S60.   III.  Getchlehl*  u.  Geoe^ophU.  Lachmann  Gp- 
•chichte  Griecliculiinds  von  dem  Lnde  des  pi'lopnnnes.  Krir- 

E!«  bii  zu  dem  Resierungs-Antritle  Alex,  des  Orofseii.  Tlil.  1. 
|izg..  Vn:el.  b.  '2'  Thlr.  —  Grulcfend  Zur  Geoerapbie  u. 
Geccbicbt«  von  Alt-Italieu.  Hell  '2.  mit  e.  Karte.  liaaiinver, 
Hj.hn.  S.  ;  Tblr.  —  v.  Kobbe  Höiii.  Geschidtie.  Tbl.  1. 
Ljizi..  Engelnianii.  8.  2  Thlr.  —  WilJi.  von  Tjrus:  Cescbicbii- 
dl'.  KfiiEtü^e  u.  dea  Kit.  Jerusalem.  A.  d.  Latein,  von  K. 
II  r«.  k  usl^T.  Lief.  3.  4.  StBll^.,  Krabbe.  8.  n.  t  Tlilr.  — 
Slr.ils:  Handbuch  der  Wcllgeacbicbte.  forlgeRftzt  \on  Have- 
lu drill.  Till.  4.  Neuere  Gcachielite,  Tbl.  1.  .Itri»,  rromriunn. 
h.  r  Tiilr.  —  Ziuinerraann :  Allgero.  C<  .schirlit«"  des  crofsfii 
I{.iu> riiLiicgus.  Lief.  1.  Slntle.,  Kübler.  t».  l  TMr.  —  Pt-r  .il- 
teste  Traditioiio-Codes  des  ehemiil.  C«Uegiat»(ifis  Sl.  Cu^üdu« 
ru  Moosburj;.  Herau«!;.  von  p.  Freyherg.  Mfiiicben,  rioaz.  8. 
>:  Tblr.  —  Arcliiv  dr.'^  historiachen  Vereins  lUr  Lnterfranken 
u.  Ascbnffenbur.'.  lUi.  ()  tieft  1.  Wfirzburp.  8.  n.  j  Tblr.  — 
ZeiUclirilt  i1>'8  \  vxr'wM  für  lle$9.  Getcbicbte  n,  Lande«liunde. 
Siip|>!<'iii.  1.    L»nil.<ii:  Die  Kitter- Gesellschaften  in  Uessen. 
Cassel.  IJiilti;«'.  s.  II.  \  Tblr.  —  vnn  ilcm  KiiirsebccC  Hi- 
Stnrisriiea  T.tsiliiiibueh  de*  Adels  im  KU.  ILmnuver,  HanriD- 
»er.  ilabn.   12.   u.  '1'   Thir.  —  AnDai<-n  ii<  s  S|iüii.  Uüri:«-!- 
*  krifr^es.  an«  dem  S|iiii.iitrli(  ii  von  Eggeiilirrs:.  Lkl.  '2.  Main/. 
Ku(ii«'rhf TL'.  S.   '  llilr.  --  Capefiguc  L'£ur(>|if  prndjiut  Ic 
C«li.«'i:l.it    c(  r>ili|iir<'  de  Aiipoieon.    Toini'S  7.  S.    -J  A'u!».  S, 
1')  I  i  .    -  I..  MnoiMies  Soui  i'iiir*  ilf  l  i  cliaullour«  r  df  Strnv- 
buui^  f\  du  pi'iiri  s  jMiiiit  l;i  Loiir  li  .isütaes  pi>ur  sirr»ir  d  in- 
,  troducti.in  i  t  dl-  tcnm    ilr   ciuiip.iriiisun  aox  i'reneuji  ns  ili- 
lioulogiip  tt  an  pi'Dci^s  Jitjut  U  cuut  des  pairs.  8.(1*  l^^o.j 
—  Leiijk'il  t-t  £ug.  de  Nirecourt:  La  Lorraine;  antiquitc«. 
cbrouii}ues,  te|;eudes,  hiatoire  den  faits  et  de»  peraonnage» 
celebres,  description  dea  sitea  et  des  roononifns  riiiiiiniualilr« 
de  eelte  province.  avec  fravures.  Tom.  J.  ?i;iiuL  6.  "  l>;ii. 
(Endi  lütef«  WrrUs.  —  jl ..  tu  lu  f  r- l'ui-sstall :  Gescbiclile  lifc 
(jri'ilmcri  Ilunir  in  ki|il6i:li.ik.  i\,<h  ist  der  ^loneolen  in  Uufi- 
Iftnd.  l't'.stli.  Il.irilrljeri.  f  Ljiig.,  Frobb<  r;;fr. )  s.  5  Tiiir,  — 
Attii  15i>ui  :  La  Turquif  d  Eampe  OU  OJ)».ri  valions  aur  la  pi'n- 
gr»plii<- ,  la  g<nliij;if,   !  Iilistidri'  n;'lur<'ll<> .  I.i  stalisliqui- .   !•  6 
raoeors,  U'S  cculuim-s  .  r.>rcljti.iliiiii- .  1  ii^iriculluri- .  I  itidustrie, 
le  comni<?rc*.  Ibk  ^mivcriLemens  divers,  le  cl-  r^«  .  lliiiioire  et 
lelJt  poliliqoe  de  rrl  eiiipire.  Tom.  i.  (Ende.)  S.  A!le  4  Ilde. 
k*i-teii  ,!2  h  r.  —  Hie  p.ipers  <il  J.iiii'  S  i*l.Mii»on  purtli:i5ed  L_> 
ordfl  ot  iiinsrel.«;   lielris;   Iii«  c>irrrS[>'fndeiice   aiid  reporla  ol 
deb.ile.'^  diirinL'  llie  ci)ri;;riT>i  uf  tiie  cutifeder» litin.  ;iad  bis  re- 
por'S  *t  »leL.»l<'5   in  llir  iidi  ral  cuiiveiitiun.  J  Bde.    8.   2  L, 
14  sl).  —  Kol).  Grr'(iilnnv :  jMemoir,  bistorical  »nd  j>nlill''.(l. 
on  tbe  norlb-^'»  e>t,  cua.st  «t  ^iurth -America  and  tlie  adj.ncent 
tcrritorries .   iHuslr.Ied  iij  m  map  and  a  geo;:r.i|iliical  >ii\v 
of  fbose  fOtiiilries.  1  \  oi.  8.  m.  e.  karte.  —  Ttxas  in  ISiO 
nr.  ibe  einiir.iiil"'  ^iiidc  lo  tlie  new 
of  obaervatiwii,  inijiiirT  and  tr.nel. 
?letbode  dun  eniie  nouvf  jii  pour  Tenseignement  et  l  i'tudi' 
de  Ibisloire.  .1'  .dii.  Hrudeanx.  8.  10  Bgn.  4|  Fr.  —  Gal- 
letti's  .^'Ueiii.  \Vel(kand.',  ft.  Aofl..  umgearbeitet  u.  vermehrt 
votT  Caiiiuliirii  u.  .^leMiert.  Mit  2*»  leiu-color,  Karlen,  i'esth. 
ll:ii;le!..i,,  S.  Ii.  .-rriili.  —  \  (ilUCnili-r  \  ;;lLei^.,ll.'rif.  Bd.  1. 
Asit'ii.  Heit  I.  mit  3  Sttiudr.  .'^leiistii.  (j.iiiiriio.       C<il')r.  ii. 
\  Tblr.  —  K  ii !  Ii  Gi'scbieble  der  Entdefliiriii.srejser,,  \ljil).  I. 
Dd.  1.  Die  H'-iien  ii.  Entdeckunsen  in  Afric;!.  nt.  1  l'orlr.  ii. 
'2  Karten.  ?1.  in?.  ku|iferl..-r:.      2  ,  Tldr.  —  H.  Heine:  ilei«! 
biider.  J.  Aufl.  Tbl.  1.  Hamburg.  Uoffroann  u.  C.  8.  1^  Tblr 


vr.y.i|:e(ir  j  St.  P.'tersboarg,  eoroprenanl  un  pn'-cia  liistoriijiic 
de  la  |.änd:ilion  de  eetle  ropitale  ,[  des  A^raiidissriiirti»  IS. 
II  Bgn.  ni.  10  An.sirlileii  u.  e,  l'Uiie.  S.  7'  Fr,  —  T.  H.  V*- 
borne:  A  in"  -nidr  t>i  llie  LevatU.  tOi;rliier  MjlJi  |abl<a  oi 
.ill  Ihe  iiiiilileiraii.-.,;i  sl.-.„iierg,  ^.  9  tli.  —  Wa«iH-r:  All.» 
über  all.  lUile  der  Erde  in  i\  Bl.  Lief.  1,  KictMr  AUu  I- 
Scbulen  in  b  lil.  OarinsUdL,  Fabst.  faL  \  TUr. 

lSr.1  IV.  mtitlogir,  Arehä0lfU,  LlterSfgftOMU, 
t  latt.  i^.//.:  l(««f«idi.lEiimeli,  CinaellitiBli,  AsU  ctcarmiiiw 
.Naupactii  fr.isnienta  r<dlegit  etc.  Marckscbeffel.  Lpu,  Yo- 
sel.  8.  2;  Tblr.  —  Creverus:  Würdigung  der  TraeSdfc  Pfcl- V 
lobtet  des  Sopboclex.  Ofdmbarg,  Schulze.  4.  n.  ^Thlr.'— 
Tbeitr«  de  Sonbocle  tr  .il.  ,;n  vers  franpabi  par  J.  L.  Fht- 
rrnt.  Ajax  funeux.  8.  2  Fr.  —  Thncrdidia  de  MI«  FriOfO«- 
nejuaco  libri  octo  ed.  Foppo.  Pars  IV.  SuimUaiciiÜs  «t  nÄI« 
ce«.  id>i|u  FIdMilcr.  S.  J  >  Thlr.  ~  ÄifciMniM  a  recugnit. 
Imm.  Mktri.  Bmii,  Weber.  8.  n.  «"THr.  (neb  85  o?  3^ 
Thlr.:  ?«Di  Corp.  »crip«.  bistof.  Dyi.  gcUrff.)  —  Die  KIm. 
siLer  der  Römer  u.  Grlecbrn.  StreofK  ApmraM  n.  StabbT. 
Bd.  1.  Livius  rilm.  Gesch.  Bd.  t.  StuttKi.  Rhür.  Ilk  |  TÜt; 

-  Cnisiu»:  Vollsläuiliges  WCHerbuch  fllwr  Crfin.  8«i- 
lostius  Geschicbts%vrrke.  Hannover.  Habn.  8.  i*.  Tldr.  —  Dfc 
der  lein  Handbuch  der  latein.  Synonymik.  Lpzs..  Vo£e!. 

1  Tblr.  —  Liizinger:  Beispiele  um  Leberaelzen  ^a.  d.  Lateii. 
ins  Dentsclie  o  umgekehrt.  3.  AnlL  Cntw»  1.  (  J  Tblr.)  «. 
C  Tlilr.)  Cnblenz,  HSlscber.  8.  —  Fiedler  frnfcaMl  dW 
l..teiii.  Sjir.-irli.  ,  nebst  mrtriseben  Aufeabni.  Alfl.  WcmL 
l'ri.i^  il.  Thlr.  -  J.  III.  ß.  Nolha«  De  la  hache  sevipifa 
.<ii  li.<ul  dt  plusieor«  monameiu  Iwitnire*  antiques,  et  d« 
inol«  tuh  oMia  deiiicarit  ou  dedieurerunt^  uui  terraintot 
les  iuscriptions  gravees  aur  ces  mooiMens.  Lyon.  P.  5J  Ben. 

—  —  Aeuere  Sprachen:  NafolieMI  IiMldaU :  DictianiMir* 
:'ener»l  et  gramnialical  des  dlctioniMtm  rrauait.  5«  «dit.' 

\  Dllstind.  Lehrgebäude  der  englisrben  Sprache  IQr  Omtichf. 


>»v(       ,  •  ».  (fc«ii*    (II     «  . j  ■  1  j  , 

renuMir,  being  tbe  re.<ialt 
rJ.  t»  sh.  —  Jb.  rutx.in 


Uermanien«  alpbabeüscb  geordneter  ^iMfadbrtl.  Arnbach, 

(EWanjjen.  F.  tnke.)  48.  n.  i»j  Thlr.  -  —  LU.-etttC 


Börnes  eesammelte  Schriften.  Suppicmeat:  hün£»hdkm, 
von  Gutzkow.  Mit  Bildn.  a.  Fac-Sim.  HaabarK,  Mt'Pr*^ll 

u.  C.»  S  I :  Tlitr.  —  VVieland  a  •ümmlllcbe  Weite,  Sawit« 

meiii.  D.prin^i  (  lipl..  Dlrt  Wieland,  ein  btogrsph.  DaBlBaL 
Sangerhansen,  Rol.l  .nd.  16.  l  Thlr.  —  Baum:  Frant  Albert 
von  Ariguon.  ^^.rli  si'itien  Schriften  und  den  sleicbzeiliees 
Quellen.  Stra«l...  Tr.  uiul  u.  Wiirti.  R.  n.  f  Tblr. 

I'^ii2.  V.  Jiiri\f,ru(lrnt,  Sloats-  und  t\initTnlm»sfn- 
u^iaji,::  viiii  der  Piurdleii:  Abbandlun::en  ;ius  dem  Pan- 
dekliurttiile.  ErLiiijeii.  I'.ilm  o.  E,  ^.  Tblr.  —  Waicke : 
L'(  l)i  r  den  Lnifuiii;  der  Lep.iji.nrerbte  und  insbcs.  auch  des 
Zi)llre;;i,|5  im  llrislli.  L:.utuburg.  H.iiiib  .  Hoffiuann  u.  C.  8. 
1  Tlilr  —  l'uelili  l  el/cr  die  gerichti.  Klasen  bes.  iii  Strei- 
li^liitiii  der  l^;iiidetgcBtbUnier.  2e  Aull.  Giefsen,  Ferber.  8. 
2;  Tlilr  -  krelzscbmer  Cflmordaui  der  li,niel.  nrraft. 
r.^rar.  (ji  sefze.  Bd,  1.  Daiizig,  Gerbard.  S.  n.  f  Thlr.  — 
.Srlmn.snn  .S.,niiiiliiii|;  der  d.*  Kirchen-  u.  ScIiuKveSen  Letr. 
Undeslii  rrlieli'  !!  u.  l-isi  li.ill.  Verordnungen  n.  Krl.i.«e.  .^l.iini. 
Faber.  8.  1:  'Plilr.  —  C  .M.  Galiaset:  Coqis  dj  droit  frar.,-., 
niis  en  nrdte.  'Imn.  \  |.  l';,rti<.  9.  .Monarrbir  rriri-iliiiilif.rinelle. 
luLiric  de  i^,,i:is  l'liil.  |.  (Suite.  Antiee  Is.'iS.;  s,  0  Fr.  (9,' 
l'ign.j^ —  Gillel:  .AiialNse  cbrf»no!ui;i([uc  des  rirciibires  in- 
.'itructinns  el  ilM-isii.ii>..  eiuanees  du  luinislere  de  la  josliee. 
denuis  je  12.  jarnier  nu  ju-Htf.  1S41.  suivie  dune  table  de- 
^•»^|I.V  des  ni.iiiens.  b.  7'  Fr.  —  Gesetzarlikel  dea  ongar. 
R«tcl<«t^g-s  18a!)— 40,  nebst  dem  Wecbatlraclite  uwl  U»cr 


—  LctUw  d«  itii«B|*r,  i.  (fb|:  Bgp,)  «  Fr.  —  Goide  d«|Cr«iii^ctcli*a  für  Üag,,  T«a  Orvn.  Wi«%  (Sdi«HM6«i|.)  & 
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71,  i  Tlilr.  —  Allscnipiiti  s  (  i  l  iiln.ilgrsetzLnoh  für  Jfts  KU. 
H^nnovrr.  Hammvcr,  Hfhttii.'  n.  '  Tlilr.  —  --  II.  Mt- 
Liaiiy  Atiiilvsc  rai.snniir«  den  (.  ni  i.i-^  ile  Mi\l.  l'i"'!!»""''! 
Ti  iiiji-  i^ionlfalciiti.  Uem.-t<:lc  irl  ti«  Uprando.  sni  jii  i|iit'slic|ii 
Jis  iiil-ns  trouvi-s.  S.  S'  —  r.  <l.  Ili\d«-:  V<rliilir»'n  in 

Ariij>  ii-\  iTSiiipiii'is-  Aiictlcu'-i'lii-il''''.  Jliii;il'-f)..  Hi-im  i«  lislcifi  ii. 

,1.  Tlilr.  — "Mi-niiitui:  l)i>'  N'nlL^zJliliin-.;  iir  All.fiia'  Ut- 
Xcltfn  »,  >t'mi:ii!)lrn  wii  1.  t'tlr.  ti>i*>.    Ninli  iliuii  iiitn-ts- 

awUn  ltMi»liiitt|ea.  Altooa,  A«r.  ^     I  htr. 

I«i63.  VI.  NatarmhMttutha/ttii.  S.-.i(it.-I*ri  uvc:  Notioiw 
Irit  pIttS  cttcoUell««  aar  la  pbyaique,  b  iliiinir.      k-«  ni.iriii- 

i]<W«lonp«««  d«ii«  rofdre  du  linigr.  «fficiel,  <-i>  «)'ii<'  'l« 
IS.  j«illet  2de  Mit.  18.  n.  4  Kpf.  Fr.  -  P.  E.  iHn 
rin:  Slemoirca  co«p<)S<'s  »»  suji  t  A'uur  ri>rn  sjM»rnliiitci-  iik'u  n- 
roUgique.  8«  »im,  S.  5  I5in.  —  >  .  Sclit(  cliti  M(J.->l  ti.  ScIiniL : 
Flor»  TIHI  ÜMil*rblati(l.  l.iVl.  t.  iiiil  1(1  F<i|«r.  k|>n.^r.  Jiii.i. 
!ll»Dke.  8.  «.  \  Tbir.  —  ifl*>  Abbildung«  »  .vis  cUr  iMlim^.n- 
Jtamlt!.  viinuis«  ri*f  aU  liri^aln-  zu  von  J,-><:<]uiii  .s  l'tl;iii/t  <i- 
Itruntiiit«.  Wien.  ll«H-k.  S.  *  Tlilr. —  Aiit'iinf:  l)i>:  Conilfrrli, 
nach  Laii»l>rrt,  i-oudon  u.  A.  Frt-I  briirli.  Mit  Alibild.  t!id. 
F«l.  1'  Thlr.  toi.  2  Tbir.  —  SynnplHcliH  l  eln-rsich)  der 
Acalepbco  ml.  Mrerjim«ln,  «»ob  (.'uvii-rs  Clii^silit.ilion.  Wci- 

warf  twil>s- Ind.- C««»pt.  F'd.   ;  Tlilr,;           drr  Kiiii^>v»-id<- 

»■»flniit-r  ••(i-,  I  TbIr  :    dfr  Slji  lirlliiiiid-r  «tc,  ^  l'lilr.  - 

Hi.-r.«:  I>iilr;.tr  lur  K.iUn.n  d«T  liilii.SiiriKii .  mit  diiii  Ixiit-nii 
tcn  Klir>  »1)1  rs"«  Ji.  n  Sysli-nir.  Wim,  (Srli:.iiiiil.ur<^  u.  <-  .)  I. 
II.  ,',  riilr.  -  Gral»':  Adiiiifii,  Kcliin<idiTni(-n  und  WiiriinT 
ilrs  »di'iai.  «md  Mittrlweera  brachrirlim.  m.  «,  Staislnri-I.  K~>- 
iik^lii  r-;.  Bon.  &  IjJ  TWr.  C»l.  1!  Tlilr.  —  JaWW  Ü«iii.  aii; 
Introdscliva  to  wkNMlAg;;  coniiirrbiiidi«E  »  generi.1  »ir^v 

of  Ite  mctanatplMMi  •»lern»!  clructarr,  »nalomj.  |ib)ai<iIoi_>. 

and  «fattnalie  «rnwic««»!  af  all  clab  inaccto.  (a.  cei. 

1S()4.    Vn.  Ktedlein.    Sarb.s  Hcncrlnrisrhc.i  Jabiliiich 
lür  dir  [.•'islitiij»u  di  r  ^rü.iiiiiiitr-ii  lIcilLiiiidt.-  im  Jabir 
■J  liili'.    1.(11;.,  £lip:linariii.        ii.  1  Tlilr.  —  l'l«in<^'s  iiirdii-jl 

^iriil  |)li->.si<il->;:ical  cmtunt-uiarics.  'i  ISdt'.  S.  «b.  —  S.  il>iii- 
d  ri  bliiiir»  blitori<iM  «t  crilii|BM  aor  lavia  «t  ta  doctoinia 
tl'ni[>|><>rrs(r.  ft  citr  faUt  de  la  irfdrclne  aTsnl  lot  9.  £dii. 
S.  U-M.)  7'  Fr.  —  KiiMbei|cr:  HiatoffatA-ltritUrbc  und 
iiatbaüi;.-tbimi>futiacbc  Abh.  Uwv  AsPliimMia  u.  I>ar:i|  l]i- 

niiiaia.  3,  Abdr.  Hahn,  Faber.  &  n.  |  TUr.  fint^clo- 

üldie  drr  AaatMDle;  n.  cfülr.  Toto  von  Kicbter.  4.  AnO. 
Lf.  nS,  Lm,,  BM^PHiicr.  D.  i  Tblr.— Sam.  Aslivv.>ll :  A  im 
tteil  trtattw  ob  tlw  dixuct  pceidlar  lo  wowimi.  s.  7  sb.  — 
lIBnhaapt!  De  iocenakm«  «t  «MtbailtoBe  C  fl.  v.  d.  Sfiua- 
taadt.  i^aam.  awüca.  GWlIuno,  Diatcricb.  8.  o.  :  llilr.  — 
W.  O.  IbiUaBi  BaMafl»  «llka  augtc«!  nrtctice  of  Paria, 
Unlnted  Im  CUM*.  8.  i  sb.  —  Cbaiart:  CoiDpia>r»nda,  ou 
Apercu  atatiitltnw  4m  aiabidiaa  Iraiieea  dann  k'  si  rvio-  cli- 
nunca)  de  l'bfpilal  St  Aodr«  de  Bardean.  H.  0}  Uun.  - 
GMcnaanas  Prakt  Amfabaag  in  toldirn  e«ricblUcb-BM<lic. 
Uatenadiaagra,  walcbe  lebrnik  I*erc«oien  nrtrelfim.  IStrnI'., 
Paka  a.  E.  8.    '  Thlr.  —  i.  Moalini«:  Cnnsid/ralions  di- 

aiqaca  MV  laa  «rngorg«T»rn«.  ^.  lOjBga. —  It-idius:  Ausi  ik- 
MB  HcRfimialB  laai  Gebraacb  Iir  AcnU  and  Woiularzi-  . 
%.  AVA.  I^ng.,  Vora.  8duBal-l6.     f|  Tblr.  —  l)ay.  Cn.i|;>. : 

Bmaala  of  ilie  practica  »r  pbysir,  prp<irnün^  a  virtv  i>r  tlii- 
BWaiat  alate  af  apedal  patholo^y  and  tbfraprutic«.  (ll'^i  S.l 

9  Bde.  8«  st  L.  —  —  Caimanii :  Ucr  beitbrindc  Arzi.  I  i*  !'. 
B.  6l  Kaaib.,  Barcndliobn.  8.  '  Tblr.  •—  Rnbeuiprr:  Ufr 
valer  der  Temppr»in»"nte  u.  der  CiinKlituliuntn.  Aus  d.  Jr-mz. 
.1  Aofl.  Sfhnäti.  Hall.  Uasp.1.  1»..  ]  Tblr.  —  Dm.:  Vri,„s. 
l;«bc-r  gebeiiiif  o.  (>\>acUecllla-Krankhfi(>  n.  Ebd.  8.  '  Tblr.  — 
liübrii-n:  Lvhrnsiirdsmig  Vir  srsanik-.  8cb>v.iclM'  und  kranLo 
AuKcli.  Lliü,  WagDor.  1-J.  '  Tlilr.  —  W»-dfl«r:  Geecb»*nl-  lür 
Verlobte  u.  Nruvtrrvbi-lk-bli,',  üd.  die  (jrbt  iiulliaaa  der  £b«\ 

AalL  SsadcfiiaBaaa,  Eapd»  0>  k  XUr.  —  Lcraj  a.  T»aret: 


ZilviTl:iS5i;;»T  Il.^iisarzt   fiir  (j"irlilki-?Tile  u.  an  Fiiisürn  I^i-  • 
dind^.   .'.'Aus;.  S.hn;ili.  Hull.  IL.tp^l.   Vi.    \  Thlr.  —  ilrn- 
ui,     JI  ii,r)0|i;iilii«clnr  H.iu»iirzt.  .3.  Aull,  mit  XusaUrti  vo« 
G<»iiii)ii,  Grtils  iiiiil  Slii[>r.   Jcn.T,  I'roiMmitnn.  S.  n.  '  llilr.  — 
Liiuli:  AIIi'»)|i;itlii<',  H>Mii<><ip»tliir  II.  Wiisscrlicilkunde  in  ilirtii 

Grundzü);«-!!.  I,ii*;..  Si  liinii.iiin.  S.   ii.  \  l'hlr.   G tin l liv i' : 

Der  liriinriii|i,-iiniM  Iir  Tliit  r:<i  /t.  l  lil.  .1.  Di<-  liuiiiiiiipalli.  ll:<il«* 
.-■jiotlii-kv.  Siiiiiki!ili;ius»-n.  Eci['i'l.       O.  J  Tbk".  ■ —  \  'lX:  Ltlir» 

burli  d<  r  :>I!.:iii.  I>atb..l..^i.  fiir  TbierSnte;  ai.  3  Ulhagr.  Tat 

LpZ'.'..  SrbiiniJiiiii.  S.  1 '  Tlilr. 

lS6.'i.  VIII.  Vatfiinnilluhf  TT'is.ifnsehapni.  Ludo- 
Lrlirl.utli  dir  Ei'  iMi-trai  - Gi'unifiri.'  ii.  rri^oiioini-itic, 
Till.  J.  Sli  ri  ijiiicl  1  ir  II.  sjili.ir.  I  i  i^Dri'MiK'lrif.  il.i:iiion  r,  ILilirj. 
S.  1\  l'Iilr.  —  >.  \  •■i;^!  L'i-;iri(liiiii*<-Ii-(iii;.>iH)inctriri<  |iis  II  iiid- 
l/iitli.  JUi'  Aull.  llrr;nisi.  von  lliilss.',  Lpz^..  \V,i<l|ii..iiii,  8, 
\  \  Tblr.;  —  Dc-is.:  S:i:iiiiiliui';  hki l!i<  niüt.  'l'-ilVln.  lusi.  v»ii 
dVius.  0.d.  s.       Tlili.  —  Mil.l.iliii  L,)<;.iriilu>i.  T.r.lit  der 

Niiiiiiil>-ili>i;;iritliiinM  (l—  KMOO) .  ilrr  Sinus  u.  T.iii^tnt.  ii  <U-. 
Alloiiu.  All«'.  1-2.  ;  Tlilr.  —  Mö  1  Ii  n  <;«•  r  ls<iiiii-lri'i<  bi:  l'ro- 
|.  rti.>ii*!«-lii«-  (PtTf])«  !  üvt  ).  Tlicoitl.  Tln  il.  III.  •■.  Atl.iS.  S.iln- 
(liitrii.  .Iinl  II.  G.  s,  II,  1\  Tlilr.  —  Kr.iiuL«-;  Hiillsliurli  bciin 
l  iil<vri<ht  im  ko[>in-.:liiitn.  Tlif.  1.  .ktikituiij  raxu  k-nifr.  Ii 
Aull.  Uaniiov.r.  H.1I111.  S.  1 '  Tblr. 

IX.  hiif'J.M-tiif.i'i\cfiii/lrriii.?in'it'ik.  D.milfwsky : 
llitlll«:  «Ics  >;iI«m1.1|Ii1.  K^i^^^'.■i  im  J.  l'>l  *.    Aus  il.  Hiiss. 
villi  Golilli^iiiiiiii-r,  1  rill«:  III.  I'I.iiuii. 

—  I'li.  IJiir^i.di-  Cdurs  di>  |iili>t;i^f.  T^iLli-s  de  marcc*,  a»««s 
li'Xur«'.«.  l>t>i'(l«'.iiix.  K.  (lU  ligii.  111,  'i  Tat.)  » 

1S67.  .\.  PilJogo"ik.  Ballharn:  Andcataasin  zu  einna  « 
Oriiiiiii.-siioiis  -  Ptaae  ttr  atSdtiacb«  llldcbvnacbulea.  Berib,  ' 
XiHii  L  s.  n.  i  Tblr.  —  C«i«r«  ccmplat  d«daeati«a  paar  Um  ' 
Miltes,  ^dc  narlic.  Ed^L  aiajfämic  (da  10  a  14  «aa)i.  —  abM 
l>i"rin:  l<a  IrHore  «a  I«ea  avanUcci  et  ka  dan(;er9  de  la 
lictiin-.  Cas»t'l.  Bea.>—  tfaiaveicaa}  Li-ur  L.iuebeeek 

an  s«'|i  ulcbrr.  uuvt-rt,  00  ccrit  iltlarain',  BU(ftfi<]>i<  >  i  (ibileae*  , 
|.li;r|ii«  «ar  laa  »am  fft*  Ica  roiaana  caaarnl  i  U  «ocuel^  p»r 
U  gwnt!  eomliMelle  dulla  l«nl  &  I«  ralaon  bumatne.  1%  3 
Bgn.  —  Brnj.  Oeleaaart  La  gaide  da  honk-ur  ou  rrrupü  de 
peoarpa  maximca  et  priores  aoal  b  Irrtnrc  prut  (-»laribacr 
^1  rciidru  lieiirt-u\  «l.inü  ri:ll)'  \  \f  i  (  il^iiis  I  .nitr«'.  cliiiisi<ea  daM 
dillVrriiS  aiili-ilrs.  S.  IJtti.  J  Fr.  —  —  il.^!»^<•lli  uli .  Lese* 
Bsd  Spradibilrli.    Dlil  l<iii'k.«iclil  .lul'  Jii  S|>rj('lis<-|ii-irtt  n  von 

Beeicer  and  NViir»i  b«-arli«'iiei.  Jülicb.  (Aiiilitn,  i^lavi  r. )  S. 
;  Tlilr  —  Ik-iiipi'l;  liüH^Ixuli  liir  Lebrcr  bti  d«'ii)  <i>  lir.«ucb 
«li'.s  VulUsrbtik-nriciiiHks.  i,pz..  Uiirr.  8.  }  Tblr.  -  j\.  TliVry 
et  Cb.  »«-lobry:  £Kcrcic«e  da  mini  iir«'  fl  da  lactar«.  ^ 

Ben.)  ?:  Fr.  Jabas:  L.iir;>ikn  {Br  d.  Rdt^ea*- 

nnlerriili'  in  drn  unt«rn  Kbi-isin  d<r  Gunnas.  und  bolipra 
ßSrc'iscboli  II.  HaiiiiKvtr,  lliibii.  8.  ]  I  lilr.  —  Hohl.ind:  Ge» 
brtf  liir  cbrisll.  Silitilm.  n*l<.'>l  einiiii  I.if diT-Aiiban^r.  San- 
gi-rliiiiisr-ii,  Uohlanil.  S.  n.  '  riilr.  . —  \  iliiiar;  Drutscbt  Scbul- 
tiriininiiitik.  l.;iutl>-hr<T  n.  Fkxionslf lire  iitbät  ^»lii.  a.  •iltbocb- 
d«'«(scbi-ii  Scbril'lpridien.  .Marbiir;:,  Ekvcrt.  S.  \  Tblr.  —  FaCl* 
licli«  r  l  iilerrirbt.  j«'d>  s  dt  iil-'sclir  Wm  t  vrriit  scliri  ilx  n  Vt 
Irfii^Ti.  Aull,  Her  dinilsiLt'  SjnarbiiK'isIrr.  ir  .'\u!l.  IkllB- 
«(••dt.  Kkcki:isi'n.  8.  '  Tblr.  —  Ilanpoldi'r:  LilMii«st>iich  Ite 
Alillinf^er  in  der  lal.  Spr.icbi'.  ile  Aull.  Gii^fsru.  riili*r.  8, 
"  Tblr.  —  G.  üfleic :  La  ^raiiimairc  franjai.sr  uiis«.-  ii  la  por- 
ti'e  d<s  i'nfans,  avec  i]uesllnnnair<'s.  iv  «  dil  ,  ri^vuc  rt  aiigru. 
18.  1'.  Fr,  —  Raab:  SO  jr^^  i .  :i  n  n.isi- Licili'f  für  dir  Jug«  nd. 
Scbnilirder.  Nr.  1.  ßrandtnl'  .  'i  i  l.  ]  Tblr.  —  Krich»rd; 
Erzabliinefn  u.  Gi-sprärbc  z.  Er\>i'rkmii;  u.  IJildnnf;  sitllich«r 
<;.lfib!.-.  Cubknz,  Hijl8cb.  r.  l.'.  ;  Tblr.  —  Kil.aii:  i>tr  schwä- 
bische KindM-frtund.  S.  H.il!.  Hosp'l.  8.  Tblr.  •  Juli« 
V.  Zmu»:  Giilis  vijli  B'rkiliiiig'-n  «'iiic  Uitti-r-Gescliitble  lür 
Kind«-!-.  M.  3  Kpf.  Müiislir,  FiM«t..rliri.  8.  ;  Tblr.  —  Blaut: 
Di«'  Haclu'.  Eniililung  lur  di«'  Juji^fiid  o.  fiir  d.  V<dk.  Speyer, 
naidbacdt.  $.  {  Thlr.  —  Badora.  öaBiaüaog  Idmcicfaeff  aad 


Digiti/üü  by  Go. 


aal«rlw<tendcr  ErxMmfn  Itr  Aeiogenit.  Hit  illum.  ALbilg.  >  13.  n.  ^  Thtr.  ~  Sctnmbt  FOnf  ; 
KmÜuMmuU  Zynui.  9.  iTlür.  —  Stnaüi  n.  BM:  ßardiiW.  Grdicliir.  Eine  NnterummlaD^  l  Aal.  Lp^  1 
Dmtdlmccn  aw  i't  Vcrsaneenhcit  «.  Geeenwurt  Dir  ilic  Ii.  t\  I  blr.  —  Ußrine:  D*n»gcr  Bilder.  Uauk,  Gcfkari. 
nibN  IwatL  m.  6  Kfif.  Hmbn  HrroU.  Ib.  i  Thlr.;  Urrs..  s.  1|  Thlr.  -  Ch.  C«r*a:  Osyz.  &  6  Bfiii.  -^Sdidacii- 

]L  6 1  Lieder  «.  ander«,  au  der  Liederaaniinlang  rinct  'urtiiw  Na» 


nibi«  Ju»d.  6  Kpt.  H« 
Kpt  Bba.  ft  1  TUr. 


1S69.  XI.  Handel ffi^-ienschaft,  Geu-crh.%Luri(lf,  Lfiml- 

li :  Dil-  K»'*''iiiiiiite  Spinnf  i  ti 
.  Lirf.  I.  Han- 


llert.  1.  bia  3.  Lese.  Lim,  Wagner.  16.  f  Tlilr.  —  tta^  Ck 
I  Catbrev:  HmiM, «ff  Ib« SwMWsbdtat;  tmk IMfMia. 


I/Tirf  For.itreifsemehnft.  K.<riii.iisc,.  ....  p. 
11,  Wi  lii  iti  in  wissi  iiürhaftl,  prükt.  L).1r^ll■llutl 
nowx.  lliKvinp.  II.  1  ;  Tlilr.  —  J.iiij.  Uxlrtunn  pöre  et 
Ao".  K.  Iiis:  N'iMivi;iii  iii.Tniicl  coiiiplrl  pour  sjouvitiut  Im 
«beilics  «"t  m  rflirvr  »rfiiul  jiniHl.  ic  cilit.  1  üdc.  1*^.  (*20 
Bei.)  6  Fr.  —  Bnsf  :  ^  nlU'.i.iili;.-!  s  llaniliiiich  «irr  Blumen* 
aSrInerei.  Tlil.  1.  Iv  Aull.  ILmiiovcr.  Halrn.  8.  1;  Tlilr.  — 
Stiel«! :  F«r»licher  L'nirrriclit  in  der  Ob»lbauinzucht.  S  Hall, 
BaapeJ.  8.  ,'  Thir.  —  Spr.icli»'  d<T  J5-fr.  Je  Aufl.  Ebd.  16. 
-"•  Tnir.' —  L»'nnicke:  Der  .Silliuui-lli  ür.  U'csi-l.  l»rini.  16.  n. 
I  Xlilr.  —  H.ilndls  Ma«':liiiitiikuiulp  und  Wascliinenii-iclitirn. 
Lief.  i.  Mrinclii-n.  lil.-»rlist.  Anst.nit.   Kol.  iii.    \'<\\  in    1.  n. 

3  Xlilr.          K.  friifM-r:   Viiva^p  iiulustriri  ta  Aii"l<'l<ii»-.  in 

IrUiiiili'  et  CM  EiMS.'r.  UniKTi.  8.  1  ü»n.  —  U.  S.  T^nni-v  ; 
Ui'^rripilon  nl  llii-  oiiaU  »nd  rail-mada  of  tbe  nniltMi  aUti-!). 
roiuprisiog  nolici-»  of  all  the  WOlkl  of  inlCf Uftl  la|HWfment 
in  aevaral  «Utes.  8.  15  sh. 

1869.-  XII.  Schöne  Literatur  und  I{un$t.  Pro  so 
r.  Sdinbert:  Erxiblaneen.  ErUngen.  I^ilm  u  Enle.  S.  1--, 
Tot.  —  Kelly:  KWAen.  Lpqt-  W.il\ti.r.  8.  1!  Tbir.  — 
JMm:  Der  TiKUcngrSbiT  von  Bnclmracli.  Ebd.  8.  1"  ThIr.  — 
T  TWn:  Walio  u.  Entläu.^chong.  Nnvrlle.  Weael,  Beel:er.  8. 
I'TÜl  —  Gcfiner:  Erz.lhlun^cn.  Ebd.  6.  ;  TbIr.  —  Thirxa 
«d.  die  AaiiebanpL-raft  dts  liTreuxe«  n. :  Der  vpriorcne  Sohn. 
9  Nmllen.  Uapn^n-  Suinbant.  a  V  T'''''.  —  Uoman:  Brrc- 
.  Wilddieb.  Novelle.  Lpz.,  liarü».  8.  1 '  TLir.  —  Del- 
H»'ora  der  TrXomer  oder  die  Scbaueritacble  im 
Krakow.  Mit  Titflkpf.  Wien,  Bauer  u.  Uirob.ick.  8. 
i  ThIr.  —  Dra.:  D*s  Bhitgiricht  im  Tburnie  Dnliboika  am 
Bndadlia  au  Präs.  Elid.  8.  ^  Tblr.  —  .MöblUrk :  Gubrielf 
die  Todtenbrant  od.  das  Brkenntiiir*  in  der  AiimngraK.  Ebd. 
8.  \  Tblr.  —  Dra.:  Hjid«niar  v.  Chuenrincen  oder  die  Grüii- 
dmi  des  Kloctera  Zwctll  in  Unterüaterreich.  Ebd.  8.  Tblr. 
I-Flblt:  Der  «Tob!bpralb<  nr  Bautr  Simon  Strttl;  eine  Fa- 
Bilicneewrbichle.  Tbl.  1.  5.  AuO.  Aagrab.,  Kollmann.  8.  ;  Tblr. 
—  Hör.  de  Sl.  Anbin:  Dun  Gisadaa.  8.  i  Bde.  15  Fr.  — 
Dabei  (vsl.  Al  t.  I  Wi  |  tilicrseUt  von  O.  L.  B.  Wolff.  Bd.  3.  4. 
Lpts.,  W'-lwr.  S.  1  liilr.  —  de  Bemard:  Die  Frau  ohne 
FttTcht  11.  Tadrl.  Au»  dein  Franiöa.  tod  Sl.  Friedrirb.  Brr«- 
bn,  Verlagacnraploir.  8.  n.  1  Tblr.  —  Bembard:  Lebensbilder 
mu  Däneiuai  k.  Bd.  4.  (Die  DekUralion.)  ö.  (Der  C"iiinii«sio- 
nir  u.  Taale  Framiaka).  Lpzg..  Weber.  8.  im.  i  Tlilr.  (i  ; 
u.  Ii  Tblr.  —  Tb«  rcUm  lo  En|laiid:  a  Ule  of  tbe  fnurili 
jear  tfter  ih«  battlc  of  Waterloo.  Fonnded  in  facia.  1  Bdr. 

8.  18  ab.  DromQ*.:  Beck:  S*ul.  Trauerap.  in  5  Auli. 

Lpig..  Böaenber«.  8,  n,  5  Tbk,  —  Delaporle  et  Em.  1'*^cm: 
rAndalouse  de  Pari»,  i  Fr.  —  Chreürna  rt  JuiU.  dr.  eri 
5  a.  «t  Hl  vers;  par  34'",  d'Epernaj.  8.  1'  Fr.  —  Iliu-lie- 
fort  et  Bra.  Lupr-z:  Lea  pagea  et  les  poisaardrs,  ou  la  cour 

et  la  holle.  cora.-vaud.  en  1  a.  8.  !  Fr.  Poet.:  Anmt. 

CrSn:  Scbntt.  4.  Aull.  Lpx«..  Weidmann.   \1.   I  ThIr.  — 

tBckfrl:  Die  Weisheit  de.»  Braliwanen;  ein  Lebr««iieht  in 
mclislöelen.  Bdcbn.  i.  {it  Aufl.)  Lpis..  W.  idniiinii,  12.  1' 
Tblr. —  Gi'i««el;  Meniel.  Goliko"-  o.  Sbak.sin'.n.- s  (ieisl ,  od. 
der  kleine  Uambnreer  Gott.  Koiuisefara  iiildc nicedir ht.  Olle. 
Scbnixe.  8.  Tblr.  —  Bürser:  Hels'il-nil.  Litnier  .-.iis  der 
f^ordaee.  2.  Aufl.  Hambor«.  Iloflniann  u.  C.  12.  '  ThIr.  — 
Avenarius:  Der  fröbliclie  KlitinliiiiiWr.  1.  Aull,  Cnl>l«_ni,  Ilr.l- 


8.  4  ab.  —  Tdn  de  Emt  Ode  1  l'IL  Lrato-PlifflMm  k 

siir  lea  circonslancee  priwdtt».  8.  I  Fr.  Kunst t  noU: 

Skizzen  za  SliakeapetÄ  dneut.  Werken.  Liet  5u  Wm  thr 
wollt.  CsMel.  Fiscber.  4.  n.  2*  Tlilr.  —  LlwlMr:  Dm  Keth- 
wendigale  n.  Wis»entvvertbesle  an«  dem  CewUPteMtte  der 
Tonkunat.  Lpzg.,  Vogel.  8.  1.'  Tlilr. 

1870.  XIII.  Ene\clopädie  und  cermUehle  Schrifun. 
.Memoire«  de  la  Soc.  de«  acieuces.  arts,  beilca-lettrea  et  a°;ri- 
fulliire  de  la  ville  df  S.iint-Quenlin.  1SJ4  —  Jtt.  8.  25  Bjn.  m. 
7  lililrauT.  —  (j (  Herl  s  süniintl.  Schrillen.  Neue  recbtmäriiee 
Aull,  in  0  Till  ilen.  ni.  I5ildn.  Lpr.,  ^^ fidmann.  8.  n.  "i..  Tblr. 
—  I  iic  woiLs  mI  thr  Uli  Ainlrrvv  Füller.  Edited  b)'  bis  son 
Andr  Guntnn  Kuller.  A  hew  jind  colupl.  edit.  8.  M  sli.  — 
Les  Souvenirs  de  l'amitie  ou  vie  et  npusculec  de  P.  L.  Arun- 
ilineau.  8.  -  Bile.  6  Fr.  —  Oeuvre«  de  G.  Filan^ieri. 
Ir.id.  ile  I  il.ilicn.  .N  iuv,  rillt.  ;irc'>inp.  dun  nomnienliiirr  par 
Benj.  CiuisNnt  el  di  l  rlo^e  Av  lilansii  ri  p.ir  S;illi,  S.  J  Bde. 
IS  Fr,  —  Xav.  Eyma;  Le  .Medaillon.  S.  l!';  Bi;n.  —  Kern- 
nin:;.  Schlüssel  zur  Gi  islervvell.  oder  die  Kunst  de*  Leben». 
(Neue  Ausfalle.)  Sch\v:il).  Hall.  Ibsfirl.  Ii,  ThIr.  —  EdK. 
ßaresle:  Lii  lin  des  triii.«:  pruplii  lies,  S,  1^  Fr,  —  7..ii>jerT: 
Daa  Ueimireb.  "Je  Anss;.  \\  len.  Deck.  n.  I'  ThIr.  —  krab- 
racr:  Pcfufs.  Zustände,  darji;cslelU  vutt  eiuuu  Preulsen.  Ijpzs., 
K.i>IIin,inn.  8  '  Tblr.  —  v.  Usmnierstein :  Aristipp  in  llaniL, 
u.  Alinn».  Ein  Sillen|;eniSlde  neue^lr^  Zeit.  Celle,  ScbuUe. 
8.  1-,;  Tlilr,  —  du  iMi  nir.-.  kleine  Sclirifteii.  Gedanken  über 
mancherlei  Cecen.sljnil.'  der  W.Ii-  u.  iMenscbenknnde.  Bdcbn. 
2.  J.  Celle,  Sebulte.  I  J.  n.  \  \  ThIr.  —  7,\\t\  Hedrn  Ecjen 
den  Brantil^.  in,  V  im  e.  .Milj;l.  d.  OUleiih.  Mä.'!<iuk•■ils-^  en  ins, 
Oldenb..  Schulze.  S,  '  Tblr.  —  Cbroniipiu  i milenipui  aiaes 
de  M.irfeille  el  des  envirnns,  Correspondance  du  friinc  par- 
leur.  Tome  1.  LF,  1.  IH-irseille.  8,  (l  Bsn.)  Die  ebendaselbst 
erscheinenden  ..Chronique»  de  Provence,  par  Loui^  >Iit}" 
sind  luit  Tom.  II.  Lief,  lU.  beendet —  Calecbisme  l'<iissard. 
nn  Vocabulaire  des  daiues  de  la  Halle,  snivt  de  dialuuues.  a 
l'uaage  dea  hern«  du  cameral.  IS.  (3  Bgn.) 

1871.  XIV.  Al^tmant  Jwmalittik.  Lconbardt-Ljscc: 
IIerUtc.be.  Taadmü  mT  1841.  b.  4  Utk. 
8.  ti  tUc. 


■cbe 
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Mid)aeliB.AIeb.Kabilog  184a 

1872.  Wir  können  bier  nur  Aber  daa  Aeuberiichste  be> 
richten.  Da»  Verzeichnif»  der  eracliienenen  Werke  füllt  2"5 
Seiten  und  züblt  3675  Titel,  welche  von  öi''  \erlisern  ge- 
bracht tverden.  Die  letzten  21  Seiten  enthalten  die  künftig 
erscheinenden  Wirke.  Die  Namen  der  thatigeren  Verlat»- 
bandlunuen  urdtien  ,^ieh  naeb  der  Anzahl  ihrer  hier  verzridi- 
nelen  Artikel  in  li'li:eiiiler  Weise :  50:  Basse.  45:  W"eidroann. 
44:  Hahn.  3!<:  Manz.  35:  Fleiscbh.iuer  u.  Spnbn.  34:  CoUa, 
U5»t.  3'2:  Kollni»iin  in  Lpi.  3t:  Sir^er  u.  Gürinz.  '21':  Rei- 
mer. -iS:  Friedrich  Fleischer;  I'rin/  27:  HofTmann  in  Stutlg.; 
T.  O.  Weigel.  Jli:  iJrui  kliaiiii  n.  Avinarius:  HeckenAsI:  Voigt. 
25:  Srhubiithe.  2i:  .Scheilli.i.  23:  Ehoer;  Melller:  ü.  Wigand. 
22:  Leske;  iiinrieh«.  -2t  :  Diincker  u.  Ilumblot;  Polet;  Baun- 
sSrtoer:  Bonniir.  20:  Mauke:  Muqu.irdt:  v.  Jeni»rh  u.  Stage. 
19;  Iii  Ol  lih  ms ;  W'ilier;  liofliuann  u.  Cjnipc  etc.  —  Der  Tong» 


—  P.  Uber:  Gedicbte.  Bnrgdorl,  Laogloia^  juiutige  ÜUcbaeli»' Heia -Katalog  war  um      Seiten  .stärker 
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Mtdkthl  tiM  HwMMT  «m  S  K»  ti  ■•nn.  Dir 


Theologie.  . 

1873.  &0  Ltkrt  vom  ehritllirken  CuUua  nach  den 
Grmdiätetm  dtr  erangiUseken  Kirche  im  >vi!tsvnsclia[i- 
Udkra  ZoHIDDirnhiiiz«^  ifargrst.  von  K.  IV.  f  'eltcr,  evauiL 
Pbner  im  Jcnban.  Ueriin,  Sander.  1S39.  8.  m  n.  247  S. 
1  nir.  —  Ohno  idne  nnglBcUIcbc  Forai  ivln  Ami  Bich 

|ltot  x<i  ornDvn;  wie  es  sich  giebl,  kann  man  darObrr 
an  «ilk«-!l«n,  A»h  roanchrs  Gute  enilialle,  nSmlich  rin« 
Katte  trefflicher  Gedankeo,  und  hirrnach  aach  vi<-le  richtig)- 
Fonubestiiniiinngrn.  Ahvr  iliia  fithlt  das  risentlich  Sj^slrroii- 
tlschi',  dir  \v.ilif1i.>rti'  Innere  Ordnung.  Wenn  die  äufarrc 
inerhanisch«*  (jitlitililirii  deoi  wissMischafUichcn  Urnken  be- 
MHideru  klarhi-it  jit-bcn  könnte,  dsnil  wlre  das  vorl.  Buch 
aiit  sritien  1142  Paranraphen  ein  OciltontBck.  „Die  bündigir 
V.  priicise  Kürte"  welche  Verf.  zu  erreichen  IinfTt  ivird  zur 
WeltÄchichllikelt,  weil,  abgesehen  von  den  dadurch  unvir- 
tueidtii'lnn  wi<nl>r!i<>1uti^<'iK  jeder  «b  da  Iflbcrlicb  eeschlua- 
8«n<'.s  Ouanluiii.  .lucli  riiii-n  gewlmll  ipiwni  ScUvt  haben 
mufs,  nlhrend  öfter  luebrrrc  zusammen  erst  einen  Gednn- 
len  eiilbahen.  Fenitr  »b<ir  kann  man  da  nicht  von  ,.wiMeu- 
schullUcbi-iu  ZusAoinienhaoge"  reden,  w«  „der  denkende  Leser 
i>nü  dem  Zusantiumban^  an  Garnen,  n.  aus  den  gefundenen 
lirsullalen .  die  weitere  Ausfiihrune  sich  selbst  lebendig  er- 
xeUJE;crj"  ««lü;  d«an  itazu  ist  kein  Leser  verpflidllet;  er  ver- 
Ijitilt  I'iiiln-r,  welch«  schi>n  fertig  aind,  denn  er  wird  irnM 
Dl  In  n  (1.111.  Nvii»  er  vom  Verf.  emiirinet,  no.  Ii  lu.iricli'  S  An- 
dere ta  denken  haben.  Wir  vrürurn  der  b<-SJij;lf-ii  I' »nn  nidil 
in  dieser  Weise  gedaehl  li.il)'  n  .  wi  tm  sir  uirl.l  ;;(  n.iu  mit 
dem  Standpunkt  des  Verf.  luiimiii»  nliin-c  Er  «urlit  ii  .in- 
lieh  von  der  subjecliren  GesUlluiii;  der  liiroi.  \VisNrii>r  li.it'i 
tiei Schlcierinacber  »i  einer  ijl)i<  tli>(  ii  (jcslallun^  furlzus«  ljr<  i- 
tSD,  wie  solche  in  di's  .IlcisliTs  jiliiliK<)|ili.  S_\sit-iriP 

unverkennbar  ancedeutet.  nur  fitilicb  to«  »eim  n  Si  iiülcrii 
leider  nicht  verlolgt  worden  s<  i.  Kiwas  von  obj'  ciiu  r  (.e- 
«tallun<;  ist  in  der  rorlir-gendf n  .Srhrill  srdi'bar.  im  Linzdliien 
■owotd  1.1s  im  (ianim;  Ax-r  dicst  s  ist  ilitT  liugi'lisi  Ii ;  es 
dringt  nicht  darcii,  die  Einhrit  ist  nur  aiinälifnins»vvri«*:  er- 
reicht, aud  als  ein  »weile»  Eh  inent  phiti  die  einzelnen  Ge- 
danken In  ihrer  ZersplillertiBs;  neln  iili<  r ;  djlaer  obige  Form. 
Die  Einiheilani;  ist  gut:  1)  »lli^m.  Tli.orie  des  Cnltus,  niit  r. 
eleineut.iriseben  d.  konstrurliicn  Tli-  il.  2)  besondere  TJieo- 
rieeti  der  Kullu»  Eli  inniU',  d.  Ii  di  r  rel.  Kede,  des  Gesanges 
and  des  G»'l>''ls.  ALirr  srhon  jfmr  rjctnentarisrhe  und  con- 
•traetive  Tluil  sind  sclilfciit  in  lirziehung  zu  (iii.nJrr 
sietzt,  wenn  x.  B.  in  die«eitt  die  drei  senaaBleii  Kli  nx  nii:  er- 
scheinen, ohne  dab  sie  in  jenem  dedacirt  sind,  l  (  l-rij:ens 
phiirt  geradff  j'  ner  elemeDlarlsche  Theil,  wekber  von  dem 
\Vrl<jUi»ir»  dt  r  Kunst  um  Kultus  {Iberhaupl  handelt,  zu  dem 
Besten.  VVobl  duri  lidaeht  ist  »neh  die  Knnstrnktion  des  Kul- 
tus in  seiner  iiii»<'rn  orsntiistlicn  Kinhrit:  .ibrr  nnLIiir  i\ie- 
der  das  Verhällnifs  der  vcrsi:lil<  dfui  n  Kultais:  de?;  Teuf-. 
Abendmahl-.  Tr-Miim:.^  iSi -i  iiliiiifs-  ii.s,  w.  Kultus,  zmu  ll<  - 
griff  des  Kultus.  —  Für  den  Inhalt  sind  die  Schli  irriii.i.  l,rr- 
•chen  icmii«!  m»rseebend,  der  Verl,  z<i-l  ali  _ r  i  •  Srlb*' 
«Uindijlieit.  Das  cariatUelia  «ad  das  e>aogcU»ch-p[o(ettant. 
IMacip  kA  «r  wMmA  wibiHtann. 


1S74.  Thtolagltdu  StudU»  ».  Krttiktn,  iArz.  1840. 
(XIIL)  Heft  4.  (HamburK,  Perthes.  8.)  8.  851  — lllS  tallk 

A)  Abhandlungen:  K.  Frotnmann  Ueber  die  BaktMt  H, 
Inlrgrilüi  d.  Erangeliunu  Johannis,  mit  htsondtftr  RBtIt- 
nicht  auf  ly/iftff  franf^tekteütkUhU.  (S.  9-29.) 
Man  wird  mn  d>tii  VrP.  M  JabamMfaelMHi  Lehrbe'rifTn  mehr 

Schürfe  n.  Entsciinili  iiii^it  erwartet  haben:  er  beschrSiikt  airll 
darauf,  die  HypothtM  v.m  Weifse  Qlier  Ursprung  und  die 
Coaij^iosition  des  vierten  Evans;el.  zu  Iteleochlen;  über  die  An- 
ihenue  der  jobanniachen  Iteden  Jesu  erklärt  er  sich  im  Alle, 
mit  jenem  einverstanden,  ab^leich  er  den  umbildenden  EinfluAl 
df»  Johanoescben  Geistes  bei  Weiten  nicht  in  dem  Umfang« 
u.  in  der  Art  des  Verf.  zugeben  —  J.  F.  K.  Gurlitt 
(Pastor  IQ  Billwerder)  Studien  übrr  die  Erlilünina  de» 
tv6}iliq  Ttfi  dixuloo'uiir.c  rov  ^loü  Rim,  J,  ih.  (S.  1130  — 
1W0,>  Der  Verf.  bandelt  1.  Qber  «iiJtt^t«  und  die  sir.nver- 
vvanillen  Wörter  9a»'f(>ouv,  yyvau'-^v.  6r''/M\3V,  ttaoxa>.x«i'»0r  ■ 
u.  die  entsprechenden  abgeleit.  Suli-st.intiva;  i.  über  den  BÄ 
griff  der  amarotrunt  (sehr  ausführlich);  3.  filxT  m  S. 
rou  >cou.  (G.  übersetzt:  .,Gott  hat  Chriiitum  in  »rirMTiu  Mu- 
tigen Tode  vermittelst  des  Gbubens  zu  einem  Sfibnopfer  ver- 
ordnet, um  £tt  öeirfiten,  dof»  tr  sereckt  tri  von  Seilrn 
der  Geduld,  in  welcher  er  die  rrülieren  Sünden  hatte  hin- 
gehen lassen,  um  iti  der  gegenwSrIigen  Zeit  »eine  Gvrfcfalis- 
leit  zu  beweisen,  damit  er  sellwt  gerecht  sei  n.  gerecht  nucM 
den,  der  des  Glaubens  au  Jesum  ist);  4.  Kritik  sonsticerBr^ 
klarungen  des  fractlrlit  n  Ausdrucks.  —  Gediiiikrn  u.  NemeT' 
kuuffcn:  L'lri.  li  Lurn.f  kommt  nichl  in  der  Ap.'G.  ror 
{Uesen  die  i;.|,lik  von  L.  Kraufs,  1«3S  lieft  2.  UIrs.  Ansicbt! 
Aiii'H  Mi-isp  d.irauf  bin.  den  TiinoilDU';  als  Ref.  zu  erkenneOt 
no  in  1.  Piur.  ge»proch<-n;  dafa  Lukas  unter  Paulus  Brjlei- 
lero  gewesen,  sei  nnern  r islidi,.  W.  F.  Rinck  Veh.  M/ath. 
11.  vi.  21,  31,  In  dtr  crsicn  Stelle  sei  weder  (mit  Lutlier) 
Liili.  niicli  (mit  Sflinlllirirs,  Siliw  i-izir  A.)  Tadel  zu  finden; 
\i>liuilir  nur  ciue  reine  weltgeschiehiiicbe  Ansicht;  21,  \i 
\i,)[iv.  Lachmann  Schreiben  sollen:   u  i\  uxux^.^i)«  sTaiv* 

(.xruvri.ic.    ()  öf  uT(ix<>'Sit;  ou  ?»/jO    xxSrt^OV  09  ftk' 

j'a,«u>.t ;  !ic   'jix'»!v  ti;   roü  a^ixc/x^vo.     T'c    f  »)j»yqiiit,v 
aurcjJ*  u  ■ti-ü::^ni.  -    —  Gröneisen's  Itee.  von  CtlTk.  n 
die  vf-rsi  liii  di-nr-  Eifillieilung  de*  Dekalogns  und  den  EinOufs 
diTsilln-ii  all!  di.n  kiilins.  --  —  T'cbfruichten:  Kling  Be« 
iriff,  Geschichte  u.  Literatur  der  DogoMragescbicble.  tr  Art, 

1876.  Dw  unter  Leitung  des  Abbat  Jiste  Caillan 

bearbeitete  Hietoire  de  la  vi*  de*  tointt,  dt»  pim  et  dt» 
martrrjt  composee  par  nne  soc.  d'ecclesiaslitjoss  'at  de  fcai 
lettres.  aons  les  au^pios  du  clerge  de  Franca  trw  rappra- 
bation  de  Ugr  l'arclirvisqut  de  Paria  ist  mit  data  ErwbaiBea 
der  Lff.  M-«4,  «f«Mw 


Gesehicitte  and  Geofrapliie. 

lS"ti.  rhrnnik  von  HerUn.  \on  Eiitstehnng  der  St-idl 
bis  heutf.  Rr-.irlii'itpt  vom  Or,  ('.  E.  G eupert.  .Mi)»l.  Urs  Vor- 
eins  für  (/•■srli.  d.  !*l:irL  lirand^-n  biir;.  1?.I.  1.  -2.  Brl..  Rqbarh. 

1S39~40.  8.  fij  Hefte  ä  ^  Ihlr.)  —  Der  Hr.  Vert  hat  die 
'    gwicittete  ZanmwuldhiB|  d«  tWtaeMitlf 


Diqiti/üü  bv  Guv.'xi»-- 
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diptcn,  io  Bezog  auf  <Ii(!  d  sch.  BrrKo»,  als  ein  le»b*reg  Bacb 
IBr  iu  ^r9fM-re  ]'ublikum  zu  erLi-ii :  in<;br  um  das  InteresKe 
flr  Mliquariscbe  l  iilrrsucliun^i  ii  .•muiegm,  als  den  wissni- 
•ell*ftlicrj'-n  Fortclipr  tu  bcIriL-disi-n.  b*vor  wir  über  die 
YPrIiegendtn  beid<  ii  TIhÜc  uiisi-r  t  rllieil  »UMjtrechen,  woIIpii 
wir  dt-n  Inhalt  dt-rtiÜnii  im  All'^viiiciiieii  iiuJivr  betrachten. 
Im  Anlange  beliamlflt  di  r  Ur.  Vrl".  «iic  Crürliichle  der  Ent- 
stellung und  des  allinühliclifn  Anwuchses  ISerlins,  soweit  dies 
als  Grundlage  des  Werks  erforderlirb  erschien,  wobei  zugleich 
aber  die  Corouiunilvcrwallung.  in  deren  vrrscLiedenen  Zwei- 
gen, das  MiUhiste,  wenn  auch  nur  in  Umrissen,  beigeliracbt 
«ranlcD  ist.  —  Vnn  Seite  3.1  ab  ivird  die  Geschichte  Berlinü 
anter  den  noli>'i]/>illt  rii  .'iii;:i'h;kndelt.  Die  KurHirsten  nebmen 
ihr  besluiidij;e8  lliinagi  r  in  Cöln,  u.  dieser  UuisUiiid  ist  einer 
der  wieliLi»slen  Momente  in  der  Gescbicbte  Ocrliii«,  ileii  der 
Herr  \>r(.  autli  sj»;.ter  immer  als  UaupUageODierk  Terfni!;!, 
Die  politische  ."^liclit  Ui-rlins  w.ir  gebfoehm,  indem  sie  die 
im  14.  Jahrhundert  erworbene  Autonomie  in  der  .Mille  des 
16.  Jahrb.  einbafste.  Das  Sufsere  Scbickaal  dei  Siadt  s^l-mJ. 
nunmehr  in  engster  Beziehung  mit  dem  Schicksale  des  Landes- 
iiirsten,  u.  das  Hofleben  be»virtte  eine  pigentbümliclic  FSrbnng 
des  silllicheri  und  intellectuellen  Lebens  der  Einwobnersebaft. 
Diese  Seile  bat  der  Verf.  besonders  anfeefarsl  und  »erfolgt. 
Als  Jlaleriil  dienten  ihm  hierbei  die  Polizei-  n.  Klciderord- 
■ungen,  die  mit  Wahrheit  anf  den  siltlichen  ZusUiid  der  Be- 
wohner scbliefsen  lassen,  und  über  Sllcre  HolVesle  ist  Alles 
wirdergegelien,  wa«  sieb  in  llteren  Chroniken  darüber  vor- 
findet. —  Ual  der  Vrf.  bis  dabin  die  einzelneu  Epochen  nar 
Mimmnriscb  behandelt,  so  nimmt  man  mit  dem  greisen  Knr- 
lürsteo  (S.  1'23.)  eine  bestimmtere  Eintheilung  des  StolTes 
wahr.  Slan  findet  in  kurzen  Umrissen  die  politische  Ge- 
schichte der  Stadt  (l'2i^l3ö),  den  rtacliweis  Dber  die  bau- 
iicbcn  Erweiterungen,  die  mit  der  steten  Vermehning  der 
Volkimcnte  dnrch  Einwanderungen  gleiche  Schritte  halt 
(13S~143)«  die  DantelluDS  der  Commnnairerwaliun;:,  so- 
weit diese  ;nichl  schon  Torner  mit  berührt  ist.  und  des  Ali- 
uabenweseiis  u.  8.  w.  (144—130).  Hieran  sclilielsl  ^itll  di.' 
Sebildening  der  geistigen  Seile  jener  Zeit,  j.iin.'i.  list  il.r  Ue- 
lieionazusland,  die  Streitigkeiten  twisi  lini  LnlluTanirtt  and 
kalTinislen.  der  Unterricht.  Kechlszu!ilarid,  Künste  u.  Luxus 
(151  — IbO.)  — ;  die  grrdsle  lliilfte  drs  Huclies  behandelt  im 
Tin  Absclinilie  die  Gcjichiclite  l'ierlins  iiiih  r  df  ra  kurfürsleii 
r.i,.lliili  III.  (Ifal— 271).  Die  llofue.srl)iihle.  w.l.he  V.  rl'. 
iriihrr  lallen  liefs,  weil  sie  weniger  Inleriss.  (hirbnt.  i»l  Iiier 
wieder  aufgenommen,  und  nocn  bei  der  JuL;rrulji-8cliichle 
Fricdr.  III.  das  n,icJlgelirilt,  was  etwa  aus  der  (»eM-liii  iile  de» 
grnfsen  Knrfürslrn  inli  1 1 '■sant  sein  konnte.  Der  Hof-  und 
Slaaisgesrbichic  lnlgen  Iii  s(  lirt  ibungen  der  HnlTesle,  der  .-iich 
die  Bangescliichle  u.  dis  rfinniiunalwesen  an-scliliiTst  (-2t  bis 
'236),  worauf  wieder  die  ;(  if  lij;en  Interessen.  Iii^  ?iim  Schlüsse 
des  1.  Tbeils,  aiigehandrll  werden,  der  itiil  ■inrm  kurzen 
llesiiine  seines  Iiilialls  »cliliefsl.  Im  2n  TId.  heliaiideit  der 
Vrf.  zuerst  die  Geschiclitr  Berlins  unter  KriedricL  NVilhelm  I., 
nach  gleic  li/r  itigen  Scbrin»trll.  rn.  Nachdem  der  Verf.  bis 
S.  102  die  .lLl^<■nd^•e>ll-|li^•|l^l  dirs-s  Königs,  und  eine  genaue 
IJescbreilnina  »einei  l'riv.lleljpns  pi;;elien  hat.  wendet  ersieh 
(S.  Iü2 — l.iO)  zu  den  Aii:;.'legenheileri  il.\s  S!n;.tis,  und  zur 
Hildunz  der  ISehönleii  und  Bramtenwell  in  Berlin  üLerhaupt, 
biiit  diesei'lialb  nach,  was  darüber  schon  früher  hätte  pesa^t 
werden  miisKen.  und  lufst  nun.  narhdem  er  di'-»r  Müterieii, 
grwi»senii.'N<'n  ilft  Scenerie  di  r  CiiM.iiirfilc .  iiirisli  lll,  die 
Handlung  des  Stückes  iu  fo'scuder  Oriliiiing  lulpen  :  dli-  llo(- 
n.  Staalsgescbicbt«  (,303-  ITS).  di''  lnuli.hen  Erweiterunsen 
Berlins  (478— 491»).  Kinwuhner  u.  t  iiiiniiiin.dwesen 
Nanufartur-  u.  Kabrikwenrn  (.'ili3  —  .'•  J7 1 .  kin  lienwesen  l  'rJ7 
bis  >J.U)  und  Sillen-  und  Kunst^escbii  lile  (.j.io  —  't'ti).  Di  r 
Verl',  hat  die  AulL-idH  ii,  welche  er  sieh  nnrli  der  \  ■)rri  de 
stellt«,  im  >VrsenlUchen  mit  eigenlbümlicber  Gewandtheit  ge- 
UM,  mui  tiigt  das  Vetdteiirt,  went  io  aaamrZdt  di«  vi*> 


len  einzelnen  Sclirilien  Ober  die  spätere  Geschichte  Berlins 
zasamroengcstellt  zu  haben,  so  dafs  diese  dem  j^rüfocreu  Pu- 
blikum nunmehr  vollständiger  dargeboten  wird.  Von  jeder 
Epoche  hat  der  Verf.  immer  daüjenige  gesucht  u.  gerundeOi 
was  sie  am  meisten  churakterisirt,  u.  wodurch  dieses  Warb 
seinen  eiuenlbümlichrn  Werth  erhSit.  Oft  scheint  es  zwar, 
als  habe  der  Hr.  Verf.  sich  bei  Dingen,  welche  Berlin  weni- 
ger als  den  gesamniten  preufsisehrn  Staat  oder  dessen  Re- 
genten angehen,  zu  lange  aufgehalten,  n.  die  SLadtgescbicbte 
dabei  ganz  in  den  Hintergrund  treten  lassen;  doch  findet 
diese  Dehandlungrtvrise  dann  ihre  Entschuldigung,  wenn  man 
bedenkt,  dafs  ^em  grüfsern  Tlicile  der  Li-svr  es  bei  wcilem 
mehr  am  Personen-  als  um  Sacbltenntnifs  zu  thun  ist.  Das 
erstere  regt  die  Phantasie  an,  nnd  beschäftigt  mehr  WUcre 
Tfaeilnahme,  wiilirend  l  ine  Entw-ickebing  von  Zustiiudcil,  die 
ein  wissenschaftliches  Interesse  f%r  den  Gegenstand  rorans- 
selzl,  dem  erQfseren  Theil  von  Lesern  weniger  anzielMad  er- 
scheint. Der  Verf.  hat  sich  den  Vorbehalt  gemacht ,  jede 
Einrichtung  der  Sladt  erst  dann,  wenn  sie  zu  einer  gewissen 
Reife  gediehen,  im  Zasammeolianee  vorzutragen.  Oligleich 
diese  Anordnung;  zwar  ganz  zu  billigen  ist,  so  entsteht  doch 
daraus  der  Uehelstand,  daCs  man  fibrr  namhaHe  Institute 
nirbt  in  jeder  Periode  Nachwris  haben  kann,  nnd  dafs  des- 
halb der  Inhalt  des  Werkes  auch  nicht  flberall  dem  Titel  ent- 
s|)richt.  Zugleich  mufs  man  in  der  Erwartung  stehen,  ob 
über  noch  nicht  gründlich  besprochene  Gegenstände,  wie  z.  B. 
das  Zunft-  n.  Gildewesen,  seiner  Zeil  das  Ausführliche  fol» 
gen  werde,  wozu  der  Verf.  sieh  die  Zeit  der  Einluhmni  der 
Gewerbefreiheit  vorbehalten  zu  haliin  sriieinl.  WGnscncns- 
wcrth  wäre  es  gewesen,  der  Hr.  Verf.  hätte  seine  Refleclio- 
nen  am  Ende  des  ersten  Bandes  anch  auf  die  politischen  Za- 
stiinde  der  Sladt,  auf  Geistesbildung.  Sittlichkeit  und  WollJ- 
btiind  au5i;edi linl,  ^voraus  für  jede  Periode  der  Einflois  des 
Guten  und  Bösen  sich  klarer  dar^rlhan  b.ltte.  Wird  dieses 
.im  Schlüsse  des  ^^erkes  vollsländir;  nachgeholt,  demselben 
eine  spezielle  Urlu  rsiclit  d'■^  Inhnlt«  nachgeliefert,  und  ZUr 
it  ii-htern  Beantzun;  «  in  yAM'i  lih  il'smis  Persunen-  nnd  Sacb- 
ri'gister  gegeben,  dann  wird  man  drin  \  erf.  es  Sehr  danken 
mSsseti,  ein  Wi  rk  ^rliefert  lu  li;iiii  n.  dnfs  seinem  Zweck :  dss 
Inlercs.Ne  des  ;;;ri)fscm  i'ublikums  lür  die  Geschichte  Berlins 
anzuregen,  Millkniumen  enispriclil .  u.  In  i  klarer  Darstellung 
iiricli  2;inz  cei  igni  t  Sein  würde,  .ils  Snniiti.  Iw  erk  der  Wissen- 
s.  li.-iU  7u  dienen,  wenn  es  pi  riiiJisi  li  u.  in^itericll  geordnet  u. 
überall  mit  llinweisungen  auf  seine  nuillen  versehen  »v.ire. 

1877.    I.   llandnirierbufh  für  Freunde  der  Lünder 
II.  Folkerkande  u.  Leser  von  llehefietchrcibungen.  Berlin, 
Rflcker.  18  Jü.  151  S.  8.  (i}  Thlr.  —  II.  k'urz.er  geographi- 
trhcr  Ahrijs  der  früheren  u.  jtlugen  Stiidle  Jet  Preufti- 

icliin  Sl Ullis.  Ehrndas.  1S40.  128  S.  8  Thlr,  —  Beide 

Sclirifli  II  find  die  Fruclit  der  itlufse  eines  ehren%vertbpn  Qlsn- 
nes,  der  viele  Jahre  die  Gengrapliie  |;elehrt  u.  als  Lieblints- 
^^  i.s.si  ijsi-haft  betriehen  hat,  und  der  nun  lur  Erholoni;  clen 
Fn  linden  der  IJnder-.  \'iilker-  und  Slädlekunde  n'ir<rerlidi 
werden  will.  Beide  Srhrifleii  sind  aus  der  eismi  n  EiLdining 
hervnrgr^ansen  und  hiide  haben  ihr  Material  aus  den  aner- 
Lanntrn  Ouellen  hergeholt.  D.i.s  H nnduörierbuch  enthält 
mehr  als  .ll^lO  Artikel,  in  alph.iheli.scher  Ordnun;.  Die  Ab-  | 
sieht  ist;  dir  fn  mdiii  Wörter  durch  Sprach-  u.  Sacli-ErklS-  l 
rung  zu  verstiiidlirhen  BesrilTen,  zu  AtLsdrücken  zu  erheben, 
hei  welchen  sich  da»  Kind  u.  der  Envarhsene  etwas  denken 
k.inn.  Arlhrrg .  z.  ß.  eii;rntlich  Adlerhtrs.,  Ber^  im  wesü. 
Tynd;  Asiieritu  (Span.).  /  crlrng  oder  (  niitrncl .  welchen 
dir  Sp.■lni^^ll(■  He|;ieruni  Iriilii  r  mit  fremden  Natiiinen,  \vi  jcn 
l^inlirinsniii  \  oii  ^ejeiM  laven  in  ihre  Amerikanischen  Colo- 
iiirn  si  lilnls;  Hiilt-tl- llmideb.  Thor  der  Thriinen.  die  Meer- 
enge, wdrhe  zum  arabischen  Meerbusen  fuhrt:  JSischnri  (Itus- 
siscb).  unter,  nieder,  Nischnei-Dioweorod,  Unte^•ISo^veo^ad{ 

OMcMv  (RwsO,  «Im  /«wd,  /TmM-OMmwv  Bsailiat-lueit 
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Rufkilde  (Dtit.),  RuAiquellt.  Stadt  in  Srd^nd:  nicia:  Kotli- 
schlld.  —  Die  rwritt»  *rhrift  luhl  das  \V  issi-rut«  lirdtgstc  äUs 


diT  TofiO<^ru; 


SUiiU*  il>s  preafsisclicn  SlaaUi,  der 


UUUI  o.  SSO  s. 
ntehe  Aa«- 

len, 


(rttbcfea  u.  der  ^'i  gegen%Tirligrn  mit  «Icliercni  Tacte  ans. 

1S78.  Wallzlt  topograßehe  t  atathtUlte  sugU  »tatl 
Strü^  iMie.  •  S.  ft  H.  Carlo  Alberto.  Opcn  prawdaU 
MI«  iMfia  tcnarall  aulk  atatiaiicb«,  e  speeiali  alle  rieonos- 
cMin  wtlilan.  GtmpiUta  dal  cap.  6.  Cwgi  D«  B«rt»hm4i*. 
V«I.  L  (llbro  1.)  Tario,  krf.  DHiekrrei.  f.  UUü» 
•I.*«  L.  Dkaca  fllr  die  Sardfolich«  8tea«lilc  eine 
beute  vcrsprecbeade  W«rk  mU  ta  tml  Abidaii 
detCB  jader  3  Thail«  «oÜridL 

Pbiblogie.  Ansbldogie.  LiterilrgMdiidite. 

/nhni'n  Atflliinis  scripsii  fragmentoque 
AteUanunini  yoelmuin.  oilifcU  £d.  3lunk.  Lpzg.,  KölilFr. 
1.S40.  H.  VI  u.  1!'U  S.  ;  itilr.  —  Schon  »ril  der  Henia«- 
Silbe  s.  Sriiril't  nl)tT  1^  l'diiiponia«  Boiion.  (18*26)  eins  An 
Vrf.  inil  di-ra  Plnno  ru  liiirr  vollatSndtgeii  M»iiiii;i  ul)rr 
die  AlflliiMPn  Ulli,  din  *r,  iii  Folge  d^r  «mdiclu-n  liescliriii- 
Vnnz  seiner  Blulse,  tr^t  yXiX  x«l  n;«H»iri  ii  im  Stande  war 
daukij.ir  I  rJvrriüt  i-r  M'lUt  in  der  V«irri-<I>  dafs  die  d.v 
liia  ci;l^■'].l.l^"■n^lf  11  \  nr^rlieilen,  »vi  Ii  iic  iti7\viM  lii  ti  mmi  iin'li- 
rereu  iii'iU'ti  ber  ers<~lni>nen  sind,  scirinu  l  nli'nii'liiiir-n  7tir 
Fi'M'drrung  sereiclit  li^lim.  Djs  \V'i  rk  ,  d>  >si  ti  l  t  l)i  rlilicL 
durcli  deu  llaniel  riru  s  IrihaiUverii  ifluiissrs  ii  iJi  r  t  rsrlivN'  Tt 
i>.l.  7iTl.illt  in  J  lljn|iUficile,  wovon  di-r  crsti-  dif  au^lühi  Üi  Ijl- 
l  iS'Lfliurig  ül»fT  deu  Gegenstand  (bis  ji.  -ai),  der  jinliTc 
dir  •rliiiileni-n  Frogincatc  unirafst.  In  iiiicm  lictrirlitJ-t  der 
^•■if.  zunilrli»!  din  £ii:rnlli&inlichL'elU'u  der  il;iliscln:a  Poewe 
iiLii-rlir.irjil.  iljrr  fiiiirilNiln-  ri-ri'ltiiz  u.  die  vorwaltende  Neigung 
dc&  lUiiM-lii  II  \  iiILsciiarakters  MT  S|»ittelel,  di«  Sitte  des 
Weelwelgfs.iiii^'  s  und  die  Spiele  unler  «m  diu  lid  n  Nann-n,  aU 
tvelclie  der  kuuiiidie  und  nuuientlich  de4i  Aitlkiicu  dtu  Lr- 
Sprung  gaben ;  ferner  di«  Tonn  der  lllealen  VolUpoeftcn  u. 
ifireii  aenlentiSaen  Gelialt  (bis  p,  lü).  llifrauf  werden  die 
Galiuttgea  d«Malfa«o  baapraebans  Aie  fitrustiscben  Taanapiele, 
dt«  Feaccnaiiüicbaii  GatiliMa,  die  RO«.  Satyren,  die  Exedlen, 
Über  vrelcbe  -y^  HadHMale  —  dar  Vrf.  seine  Aaaiclil  ec- 

See  SticTa  Q.  iebflbcr  adtacfct  ariilh  (bis  p.  -38),  «.  e«dbch 
ie  AteOaa«!  adbtt..  Dle^piiililnllcbbaU  dandbaa  beitcbt 


verncb»lieli  fti  den  Oadaeiica  Chanktam  dea  laceiM,  Becco. 
Pappoa  and  Daaaaraea,  die  daher  «maebal  arilolot  md  mit 
d«a  41U«plflnrai  dar  beatigen  coaadb  daÜ'airie  bllalieu: 
AfUcblM,  Briiheib.  Pkateioo  n.  dea  racbligalakiten  Docinr 
««■gHebaB  wardea  (bia  p.  39);  fliU  Qiosa  lat  dar  Aberglaube 
det  Lamit  Hmmb  ud  aiidMV  Dtaeaen  eng  verLnOpU,  dir 
da^l»  eint  baaoadaw«  ltoe»ewdim>g  uAtcri%eD  (bis  p.  \  \). 
flieraKT  tHOMlalt  dar  Vrf.  Ten  d«B  lablt  dam  SDjet  oder  der 

?aaa^i' 


Fabel  dar  AfaUana«  die  ar  I«  WeaaMUcncB  aMcreii  sogen. 
Cbarablentilakaa  tat  Sdle  eldll  Vtä»  |>.  51);  dann  ron  der 
Fem*  die  Ut  auf  Peaipeiiill»  Wm  Norios  extenporirt  ward 
Ibb  »k  SS),  «L  von  dar  fttn^,  wobei  der  Vari.  aaue  frü« 
Lere  «laiswig;,  dala  ntdil  aie  Oadacb^  aoudem  darciuus  die 
Lateinische  erbrancbl  wnrden,  Baaardiua  Icrültig  vertbeidigt 
(bis  p.  5S)i  icrner  von  den  Veramafaco  (bis  p.  (>0),  von  der 
Art  der  ^Vltoaleiaa  und  Spüttereic«,  wnrin  die  Atellanen  be- 
Iteentarweiee  fibendnifagiicb  waren  (bis  p.  b9)\  von  der 
SabaubttiM  and  dem  icaaiacben  Apparat  (bia  p.  73).  Nach 
den  Allan  fabi  der  Vaif.  aaine  Dcuoiäoo  alao:  M^tanas 
ftüue  faiataa  Laiittat  «  Camponia  Momam  petilas,  pri- 
tmm  ex  tempere  o  /utenttüe  nomatto  »itu  nota  posi  tra- 
gwdtiu  iiuertis  rariis  jocit  et  4tf<larisa  4dUa»,  deinde 
rttitponh  flttvioque  praeeuntibat  UUenil  eampoaUas  et 
dort  Iis.  in  tjuiAue  0$eit  aimilibut^it  pertonis.  ut  Slaceo, 
liiUfU'ii.  Paitpo  et  ßotsenno  part§9  fuerint.  Ilieruaeh 
werden, diaaaUMn  i^  Ibniicbea  uaUnngen,  wie  die  /abulat 


toisntae.  paUialoe  n.  die  Miaim,  \  >)rn>>bnilirb  aber  von  dna. 
;nfi  li,  Snff  p- f>r.imi  ttnlerAcbi'  drri :  d.il'-i  das  IjvU.Wtk  liber- 
|j.i!i:U  niiJit  den  K'imern  in  vinilii  Ifen  M-i.  \\':[\\  in  einer  aus- 
fulirlidteii  Diiilrilii'  ^i-jfn  Noukirrli  ii;ir^rMiiiii  (Jiis  p.  u. 
namentlich  diej. -Stiii  diTeii  Ti  li-'  .«»n  di  r  mvili.  (j->..iiiri:l« 
entlehnt  sind,  flr  fnltnUie  Hhinl/mli-di-  irW^ri  (bis  ji.  '■D). 
Den  Scblufs  d<  r  l  lUersni  lKiii^  liililrt  iiic  («ri-ehichte  der  Ah  l- 
lanen.  wflciii-  in  .1  Ziiinltt-r  p«-tlii-iit  wird,  das  1.  bis  aul 
J'oiiijMiniu?  und  ?srivius.  (ias  2,  bis  Mealmiiis  oiler  Muniniios, 
djis  .!.  \>\s  nnf  di  u  l  nlcr^jaiii;  reirlit.  Zwisfrlicn  WH  n.  707 
der  Sl.  \»nrd>'il  fi<-  vom  'l'ljrutpr  verdrün^l  nnd  riili!i-ii  i-liva 
SO  Jahre  bindarcbi  uater  den  Kaisrrn  ri't  I  .Uhrli.  wiidi-r 
anfblßbend,  gingen  sie  splterbia  ganz  in  dii-  .Mimi'n  .ml.  die 
laietjit  auch  die  Pantomiioen  verdritnsten.  bin  sii'  ullnuli;  mu 
dif  ncu'Ti'n  .liilirfi.  urili-r  di-in  N«nifn  fiimrilic  i'.ril  nrtr  vim 
Neuem  tn  luliiti  her*i>riiMt<  ii.  —  Der  '1.  Abaclinilt  enlhhli 
1.  die  Fragmente  des  I<.  Piini[iMiiiiit  üonoo.  aas  mehr  als  i>n 
Stücken.  »Ipltabetisch  nach  den  Titeln  geordnet;  2.  di<-  des 
IVovius  £iu.<i  int  lir  als  10  Sticken:  3.  die  des  C.  Menniins  ti. 
•i,  die  Ungewissen.  Nicht  leicht  niScht«  dem  Vrf.  irgend  ein 
Citat  entganpn  sein  nnd  jedenfalüi  ist  s«ine  .Sjunminri^  vnlU 
alündiger  wie  die  seiner  VorgSnger.  Diese  V olisländigkeit 
auf  der  einen,  ii.  i\\c  (rnindlicbkeit  der  Lnlcrsochnng  auf  der 
andern  Seite,  machen  diese  ieitgeuiiifse  MMog^plii«  xo  einer 
liücliM  nnziebandaa,  baldmadeB  a.  daher  anpfaUenswertheii 
Lektüre.  S—t. 

I^SO.  Lthrhiuh  ih  r  fnf[lisrtie»  Sprathe,  eniktttttnd 
eine  durrh  linr  lUispirhammlung  frliiulerte  GramHmlikf 
ein  alpbabetiiirJii'ü  \  erzeirhnih  der  Coniitructionant  der  Ho- 
inina  u.  Verbu  u.  ein  Verzeichnifs  der  Idintimaea  Ar  Aofte* 
eer  ii.  Guüblere  bearbeitet  von  J.  Lucat.  Lebrer  der  eagt. 
Sprache  an  der  Hauptschnle  zu  Bremen.  Bremen,  G^if^ler. 
18)0.  S.  (IV  u.  .'jIS  S.)  \  \  Tlilr.  —  Ein  umfassende»  u.  .m 
Nalerisl  üufserst  reichhaltiges  Lehrbach,  wie  der  kundige  Le- 
ser nicht  sowohl  ans  dein  weltliiiifligen  Titel  (denn  liinter 
GUnz  u.  WurUchw^II  der  Aufschrüt  verbii'!:t  sich  gar  nicht 
selten  eine  desto  armseligere  Leere  des  Inbiills)  sondern  .ms 
dem  Umfang*  acblier»en  \\\rA.  Den  Anfing  bildet  .->ul'  H  Sei» 
len  ein  ganz  kurier  und  drnniger  Abrifs  von  gramniatiseben 
Hegeln  u.  Uemerkaogen,  nacfa'den  ein:'<'!nen  Kedelbrilm  ge> 
ordiicl.  Vim  da  an  folgt  der  plirjüi  olii^isrlir  Theil,  iu  wel- 
chem in  J  Cfilumnen  ensen  aber  srlLirlen  Drarl?,  das  Eng- 
lische u.  I>lu1scIic  cin.iiidiT  i;i".;rjiilbpT  .iuf!;rlüiirt  wird.  Ef 
beginnt  mit  ßLispirlcn  zur  Erlmlrrun^  der  £r:iraiDati$cheil 
Uei;elti:  enlliliU  »ucli  I  i-lnin'en  üher  die  iinri-:;<'liii:iriiigeD  Verba 
u.  «clilii  lül  mit  Bt-merkun -I  II  n.  F.rLiiitening  der  l'räposiüonen 
u.  eitii-cr  Adverbien.  —  Alitb.  dieses  phraseulogiseben 

Tlii  i'»  (  'i'iijll  .,SulmtanIivi> ,  Adji  i  livp<5  nnd  Vi  rlw  with  the 
pn  Ii  I  IS  tlii  v  5;ijvrrn"  in  jliifi.ilict.  Ordiintii;  (S.  "210  — 
J^^^i.  l)!!-  1.  Aiii\i.  enthält  di«  lilunn;.  linli  nsiirten  ii,  fi- 
g4iillitimlli  hi'ri  Abdrütke  nach  den  Si  lil.n  jwiu  Irn  jijili.ilie- 
tisch  geordnet.  —  Ueberblicken  wir  diesm  A]iji;ir:.t ,  su  lin- 
den wir,  dafs  er  eigentlich  in  zwei  lL<n[i(|i:iriii  n  zerf  dll,  de- 
ren erste  die  Orammatilen .  deren  um  i(i  die  Lexica  ergänzt 
n.  in  bequem iTt-r  /nlierritting  die  ei:;-  nifiümlirlisten  n.  pikan- 
testen Beslaiidllii  ile  vni  lTilirt  and  einübt.  Die  Kcnnersrliafi 
des  Hrn.  Verl.  brvvjlirt  sich;  er  bat  ein  for  Erlerntri.-  di-r 
engl.  Sprache  .sehr  iiiilzlii  flülfsmiltel  »clicferL  desKeu  Lek- 
türe .■Ul  li  tu  übti  Inrdi-ra  n. --i  lb.sl  ati^i  tK-nin  unterhalten  wird. 
Uer  Druck  ist  durch  Druckfehler  und  rnandie  ?i«clilJissigkeit 
entstellt 

IHSl.  BibltQtee»  dat$Ua  italiana  di  teimte,  UUere 
ed  arii,  disposta  ed  itluttrata  da  Luigi  Carter.  Dlatrib. 

XI.  (Classe  b.  Vol.  IS.)  Aulori  rhe  rngionano  di  si:.  Vo- 
lume unico.  Venezia.  18.  .\VI.  '210  S.  2!  L.  enili,  Vit.i  iiuov.i 
di  Dante  .4ligbieri  nach  der  Aus^.  lUailand  1827 ;  Diücnrsn  di 
Torquato  Tasso  sopra  varii  accidenti  della  ana  vIUi  scritto  a 
Sdp.  Gonuga;  Ap«lo|^  di  Larca^no  de'  Mtdici;  IiaUara  dtt 
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GtL  GtlUri  alt«  gr»nducli<'ssa  di  Toscaiia  niicd  li.  Aus;.  Pisa 
1S18;  Vit»  di  Gabrielio  ChiaLr«ra  nurli  Ji  r  Vr  fu  liiin.  Auss. 
vou  Ccreiui*;  Soliloqalo  di  Pomlo  P.iniia,  narh  ilt'i'  Aii.sj.  di<r 
DUcMii  noÜÜd.  Vrn««i«  üoÜüa  ii  Didioio  Clil«rico 

mir     riMB»  dd  1813  dd  Vital«    — *- 


dltan  •  Cor.  DufrtiM,  itmlm  ttmmii§it  anctOD  •  nrooo- 
eki$  ordinh  S.  Heneilut!.  cum  tiffUiiMrih  iatcgrit  if.  P- 
Corpenltni  (Cliari»rutier>  et  idiHilirntil  jldtiumgü  et  »liu- 
diftMit  G.  Ä.L,Hmduk  T«M.  L  Pwi%  DUbt  M4a. 


rOHk  UIMH  W,       X«,  JMH—W,  tWB.  1.  V 

WtriM,  wddMM  fiknit  «w  iam  BmUi. 
Mb  bd  der  MhiiteifirtirfiMaK  dw  U 


k  Stadien 

■kbt  alkiB  Ar  «iö  kBdnt  widiÜHt  PnUmdwn».  Mwdcni 
Mr  afai  M(lmwMU{M  ErfMdMib  Itlfi^ut  «rafdcn.  Uk 
ttari.  Lkr.  (Sl  l«L^a«0  Alt.  Aloma—artari  Ua  iu  gön- 
•dnl«  ZcogMft  ttr  Ca  flanblt  da»  ÜIK.  ab.  Aaber  den 
inTilcl  niiaiiMQi  WerkaB  aiad  aack  db  bealaa  Arbeiten 


giliins  jisiiclit  «0  verlielill  rr  sieb  nicllt,  wie  schwer 

difStr  \iirmirf  in  der  Thjt  und  >vie  onbotlrulend  er  ia  d«a 
Aiiirn  Dnrr  fi-'i .  wtlchr  siili  vomiiJoviUe  mit  der  Aatle- 
guiif;  drr  Oiirllr  ii  dts  r'iiiiiscInTi  Hr.  \i\f  biüchifligen.  Ea 
«chrint  ;illt-i tlin^«  \  icirn  rinr  liicli)'rlicli<f  lind  uriiiülic  Anfnr- 
dcruii;;,  ilii-  allf;ni.  mlt-r  h\->fs  zi-iilidif  \ VruftnQigkeit  eine* 
litii^IiUiiisii'.iid  H  cnvii^cn  iiDil  ziiiii  Lli-\viir«l<rin  ^tfbradil  zu 
Silin.  Dals  dir  \frf.  clifiiiaMs  diisT  Ati.iiiM  »f  I ,  lrt2t  tr 
iluri'li  ilit?  biciiirLiiiswerllji-  Kornilosi^Li-il  siiner  Dxr^di-tliinc, 
^rch^dtn  »nhafixuden  CluraiUr  dta 

188<K  itf«  SptrhrnM  m.  AmtMmmm  Ii»  JfMmM 
ff^npHT.  Vaa  ifmk.  ü/ttat,  JMm.'B4»tmg,  KaMMnlb. 
Haadavar.  Haha.  16«.  8.  (41  S.1  iTUr.  -Ort  Yarfl  gfelit 
•olhaDliaclie  Nachficblca  BÜcr  dia  OnadaalMR  0.  WlHma^ 
bdt  dfaaar  woUASÜjjeu  lutiltala  ia  a&M»  VatortaiuH  lach- 

dkv  dea  tnprnog  u.  Zweck  a,  Iber  dia  Oit», 
da  baatetea«  kana  Ko(ix«a  milfeibdlt  bat  Sdaea  Zwadtb 
„Eanaldb  diaacr  kwütate.  ibna  \^«nt  aad  Ibiat  Nalnaa 
la  Tcrimiteat  la  ibiw  FSnleiaM  aad  M«bmi|c  bdntiama* 
 '—  dicM  Blittcr  gevrib  amuliaB. 


va«  Jfal;  iam  Gripim,  —  dien  und  viele  andere 

li^livn  ria  abaa  aa  lAcbtigca  ab  aMUgca  Hatarial  la  Racli- 
trüi;<'n  and  V»rtwi«»aBgew  gdicfcrt.       (Jmif».  d,  8m.} 

tl>t«3.  F.ltsrif.%  {^mmmoticaltt  titr  la  longa*  tusta- 
r  'u  iiot  iiar  'l h.  Ahtnidie  el  J.  Aunuilia  Chako,  de  Piavarr«, 
«iilnii  il.s  Parolis  d'ui)  Tovant.  Pa^ri«.  1840.  8.  (&U  u.  IM  S.) 
UIh  l'r'ilrgiiiiiena  zu  dirS4-r  T3«ktsrbpn  GrammaUk  cnlLallCD 
.inuKtischv  und  LTiiiscIie  Kothen  der  »ril  1 007  bia  1834  Übflr 
die  darin  beJunddle  Sprache  cdirtcn  &duifu-a. 

Jurisprudenz,  Staats-  u.  CameralvisMDScbBftcn. 

1884.    Die  orientah'trhe  Fräße  und  Ihre  Lösung  aus 
dem  Uesifhlipunkte  der  CMllMation.  Vnn  Friedr.  Scaot  t 
Lpig.,  ßroekbaua.   1840.  8.  (IV  a.  104  S.)  i  Tbir.  —  D.n» 
lalcretM  der  in  dirtrr  BrochQr«  Miandelteu  Anepl-j^rnlicit 
a.  dt«  nulru^bare  Sicherhrit  u.  Klarbeit,  mit  rvi  lclit  r  der  Vrf. 
dmcBian  seinen  Ge:rn»land  crfartt  bat,  rrUulii  n  una  nicbt, 
die  daKb  «ia  Vtrsehen  vrrspülrle  Anzeige  drr«riben  zo  un- 
(«rlaaaaa.  Der  Vrf.  acbrtrb  am  Ende  de«  J.  18J9.  Er  ntacbtc 
I  «a  xa  aeiaeff  Aafgabe  tu  brnreisen:  dafi  Mobamed  Ali'a  Fall 
darcbans  aathwciidie  sei,  wenn  der  milde  Strahl  einer  wah- 
'   Ita  Clvilisatinn  auf  da«  tQrkiKctir  lii-irb  fallen  solle.  So  geht  er 
daraa  ■e«.  dafs  das  ciTiliairtr-  Kumpa  eegenwiirtig  eine  ^rnfse 
Familie  bild«  «ad  dab  die  Türkei  aordem  Wege  der  ('Irill- 
aalion  Eunipa  aldit  aiehr  fremd  «et.   Uoch  i«t  e«  unlii  zu 
weit  getriebra,  vrenn  er  §.  3.  daa  lAriliacbe  l'rindp  der  Ci- 
vilisation,  da«  arabische  dem  FaaadaniBS  idenlificirt.  Dea 
grnftlen  Tbeil  des  Bicbleins  nimmt  eine  raisoonirende  Ex^o- 
»ilifln  der  Ansiihti-n  der  Grorsmlieble  eib,  die  manches  ain- 
drr  aichere  Uelail  lur  Stütze  nimmt,  aber  doch  auch  auf 
manche  Einzelubeiirn  aafm«rksam  macht,  deren  Benrlheilunt 
dcb  ibeilweise  grrcebtrrrligt  hat.  Ihm  ersirbt  aicfa  als  ResnT- 
tott  fiDer  Lnlrrgiuig  ini>kamed  AU'«  ist  der  einzige  Weg  «u 
e'iner  gliicklidicB  Lteang  der  arieaUiiMlwB  Frag»  aad  ur 
Anbahiiang  daar  beaiewa  Odiat  «.  Gealttaag  la  Aaiaa  and 
Afric." 

1885.  I  fbtr  die  lnteree*$iontn  der  Frauen  narh  rö- 
mieehen  Rechten.  Von  L.  D.  Kattenhorn.  Giefsen.  Beyer. 
1640.  8.  2-20  S.  i  Thir.  —  D<-r  Verf.  hat  mit  aaerkenn^-ns 


18S7.  Da»  Eigenthum  im  Allgemeinen  und  dae  gei- 
itige  Eigenthum  insbesondere,  fTir  Itflehrti"  ii.  Lairn  nalar- 
u.  rcclil«L;c»chichtlicb  dars''>>liilt  von  L.Srhruter.  ßreclaa, 
AderfauU.  IWO,  8.  (6-2  S.)  Hilr.  —  Sellrn  ist  Aniuafsnng 
nnd  CeisUnsinkiit  in  so  lr.iiilrm  Vereine  an^!;<'lntfii.  \iic  ia 
diesem  Srliriiuhi-n.  Jrdi-  Si-iir  licfrrt  hierfnr  den  TolUnlllg- 
Sten  ßi-nri.i.  \nn  di-r  riL:eiillii'lji-ti  l'i'dmlQBJ  tdlMl  tafBia 
hat  Herr  L.  Scbruirr  li-im-  Vm-^telluiig. 


M 


d  i  c  i  n. 


vrerihem  Fleif«  zwaromeiigrjtelll«  wsa  d}«  Qaellen  des  rtlmi- 
sehen  Rrehts  über  die  Lehre  vaa  daa  Inlerccasinnen  der 
Fnaea  bitten,  »nd  im  Einidata  Bfanaaenheit  and  Scharf- 
sinn gvaa^m  dargethan.  Wma  lUf.  aber  ferner  tMkeanon 
nial%  dab  et  «lae  a|ieada(ba  IHwddd«gaag  daaTbaaa« 


If^,  Das  Grschlechttleben  de»  H  eibe»  in  phytto- 
loj^i^cJitr,  pathologischer  und  iherapeulieeher  Hinsieht 
d.xr;isl.Ut  »on  Dr.  ?f.  //.  Buseh,  Geh.  MR.  Bd.  1.  Phy- 
siologie u.  allein.  Palfiologl*  des  weihl.  GescIilec/iUlfhms. 
Lr\^m-i.  Brnrllijus.  1M'>.  S.  (X  u.  S.J  3;  Tlilr.  Ud.  i. 
.Hierin,  .irtiolngif .  hiagno  ftik ,  Therapie,  DiiilrliL  und 
kosmftik,  lonif  auch  .ipicifllf  Pathologie  umi  Thcrapi* 
der  freiblithen  (jeii  hlechl.sl.raiikhfileit .  Ki  trrnnl  pon  der 
Schwaitgersehe^ft,  der  Geburt  u.  ilrm  ^f'ockenbtite.  1S41>. 
S.  (VIII.  n.  607  S.)  3  ThIr.  -  \\W  haben  eine  durch  ihre 
Tiefe  und  Griindlichirrit,  %vie  durch  ao«rObrlicheji  Eiozeben 
durchaus  Epoche  machende  Darstellong  Tor  uns;  diT  St-rf. 
übertridt  alle  seine  VcrgSnger.  Es  kann  \\'\rT  mir  daranf  an- 
kommen, seinen  Gang  und  drii  rriclii'n,  -i  in i  n  liilmll  drr 
ToH.  Bde  zu  Terfoigen.  AbscIiB.  1.  (;iligm.  i'hysiolo^ic  d«a 
Weibe«)  entnimmt  aus  den  L'-iiiun^i  n  der  Ani-ilonte  u.  [Phy- 
siologie, «eine  ivissenschafll.  BokIsk  u.  beschreibt  Cap.  1.  die 
psych,  u.  physischen  EigeulhQmlichkeiten  im  Gec>'ns.ii:  >  /  nn 
lliaone  (S.  ^I*  — 83),  Ce|».  2  —  4.  die  EieeBthBmlicliki  itm  ika 
eesanden  Weibe«,  so  wie  die  mannisLirlith  In  d  iis.  St.iit 
findenden  Vorgänge  iosb««.  VrriuÖKf  di  r  li.  !  aii  iiili  n  l  ti- 
ter»chiede  in  seinen  Lebeasstufi-ti  '.-l  i<  •  s  ^^>  il)  n.ich  den 
drei  verschiedenen  Lebensaltern,  Ki  illu  f  lllii!hriij*)irr  und 
Decrrniditat.  geschildert.  Absclin  J  .  L  1'  tliologie)  fftUt 
eine  Lücke  tn  allen  LehrbOchcrn  <i  -  <■  -  :A<ilocie  aus.  B. 

gibt  annlchst  allcem.  Betrachtnng  n  i  j  V  drn  Einflnf«  dea 
sdilechr«  auf  den  Krankheitspnuci!»  und  Inüpfl  daran  die 
genauere  L'nicnachong  des  li't/trrn  in  «i-iiieii  einzelnen  Be- 
ziehungen nnd  in  «einem  Resultate  zaiu  minnl.  Geschlecht«, 
dann  !;cbt  er  «af  die  Ix*«,  natholog.,  vnn  d>'ni  tiniltisse  des 
Gescklrehtsantmcbiedes  bedingten  ZoatSnde  eiu;  di'scr  noch 
vi-enig  bearbeitete  Gegen«taDd  Mt  im  1.  Cap.  (S.  473  — 5S7). 
dem  pliysioloe.  Ahachn.  gemifs.  ta«ammeafar«t.  Cap.  'S.  »teilt 
im  Allg.  die  Krankheiten  des  Weibes  im  unreifen  Guacidrchis- 
laalMM^^ad  aad  «dttieict  dars^^JM^eaanere  ErSriening 
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kraolhritf^n  dv«  Kindeaallrr«.  Die  Entwicltvliin^nperiodi!  Ut  in 
C«[J.  Ji»!  lii'S  rpil'rii  \Vtib#8  dp.  <iie  Jalir«  d<T  Ue- 
crrj.iiiili.t  sind  Cjji.  5.  priirltrt.  um  Di-wn-s  auiifstfllle 

und  vom  \itI.  »U  rii'lilii;  aiivl-li.iiirilr  M«-iiMiii^.  dafs  cIiT  Llc- 
nis  Lt  ini'  s»  wiclilipr  Kolle  im  «»-ildiclu-n  ()i'£.iriiaiiiu>i  «piclo, 
ihn:  i:<.>voliiilicii  zn»i:lirribt,  kunii  si<:}i  w()ld  nur  imf 
di-u  niitlil  >tliw»iij>  I  II  lii'ictrili-n.  —  l'i.ind  J.  bt';;^iniit  mit 
dun  Grscillitlitslüljt-ii  drs  \Vribf<i  im  und  kraiikr-n 

Ziistiiiili-  im  All::,  ti.  nnli-r«ui-lit  im  .1.  .\Ijsc1iii.  (alijj;.  A'üo- 
lii;:it  d<'i'  knuiLritilrn),  ww  tWr  l.inÜah  dii-  kriiuLbcitüiir.sa- 
clirn  L'  iui  Wi  iUe  \  nm  Mannr  aljwüclit,  brU.  »oirrn  jcu« 
diiicit  iU>-  iiHKTf  Ors:"«i*^l'i"i  de«  W#it>M  htdiosjt  werden. 
.\l)M;iiii.  4.  (  Diainiislit  ilrr  kiMukliritcn  dl»«  Wfibw)  wird 
durch  iiiisndiiliclii^  UtluiiidUing  um  8o  »irtitiger.  da  dir 
Schwierigktitcn  r'mea  gere^elu-n ,  voil«4Siidiern  ana  etamaeu 
Kranl'pnrx.-iiiiras  li^r  be«.  hervnrtrvten.  AliacliD.  6. 
'l  lie;»pir)  Li'ginnt  mit  >lig.  Bclrichloiigen  n.  boMlMelbl  dann 
«Ii.  ^vii  h>i^N(<-D,  darch  die  EigeoÜiaiDirchkcit  dct  W«ilm  bc- 
diniii  u  31'Iniente  ia  pc^chUchor  pbj«.  Rlftticbt,  n.  die  Eio- 
\^il'ktl:l-  der  eiai«lneii  Hrilmiilcl,  iiitvfank  li«  von  der  beim 
3LiTiiii-  ubwriclit.  Zw«!  lüit  dir  UeHlund«  dei  W«ftft  lunic 
zuH:iii)nji-Db3ns<'ad«  Gcgi'ii!>:audi:,  diit  DiUeltlc  «iid  K«iiDetix 
wtrdcn  Absclin.  6.  »«cli  den  ntaehlüdanea  Uonetiirti  i.h- 
gvLand<-U.  welche  atts  dem  £lo0HtM  dar  GcMbJcdiUurganc, 
tjciurntlicli  dvr  G^^^blrojuUrr  auf  dw«  Ihricn  OifMiinM»  lwr> 
voKpiien.  Abi  big.  2.  ( GeMbkehltfcnalliciteii  des  Weibes 
v.  deren  DcLMtdlung)  cfgünzl  im  1.  Abicbn.  die  «pec.  P<> 
tholoei«  tt.  Thrnnie  in  Stnrr  Trennuux  von  Sdi\raaKr«cbaft. 
Cdmrt  mti  WocbeNbell.  il3ö-«(>7).  Cap.  1.  Icepricbt 
die  GetstadcrRnlrbeiteii  (BMMwBiit  KitnomaBie k.  JBspie)  Cap. 


■cnlectilmjrel'mt  bedingt  wird.  Can.  4,  dt«  KnoAnnerwei- 
Gbaog  de«  Weibee,  (eine  wrasentlicbv  LBehe  elier  cynlbol. 

jlantniäeber).  Cap.  5.  6.  endlieh  den  Yettstaat  o.  Sumuam- 
buL'»mua  (T^achtwAndcIo,  AlndrOclen,  Ueilarbfii;  aniuial.  9Ia- 
gn<:lismDs).   D*r  Verf.  bat  ni^r  nor  tqfgwi'^mmfn.  vra»  nU 

tliiiwi  il'i  Ibiift  V'irlli  Kl;  und  diis  Unst-wU«-  liK»s  njit;;i  lbi  ill, 
Sutern  7iini  \  <  r*(iiiidiiif.s  d<  r  llf^riirv  u.  itir  «  l  itiTn  ll<  iir- 
Ibf  liii  i''  ;  \  (irliindtrirn  niilbi;;  wtr.  —  }li>rbtin  dit-  Uriili  ii 
lebt«  II  l~i  I  lin-si  s  .uiM^i-zrivinn  U-n  Wi-rki  s,  i'lrirr  /ii  rdr 
Ton  DiUisclilands  Lilei\j(<jr.  icilit  luld  ins  Leb«u  treten! 

IS'<'.).  Nil  (hm  3n  Orlolxi-  tr.it  in  Londa«  aitt  anits 
nedi<:iriis('li<'»  \V<)<:liriibliitt  iinl,  tiriiiilt:  /'roviaciili  HUdlrtil 
fHU!  .^ur^irnt  /uiinio!.  Dir  IMiilt-iiJ  di<  s<  r  iiirlil  Eatil  mi<  i  - 
iebliilu'ii  .NnviUl.  >%r)i  liii  Von  bi  ii.  iilcndi  riii  dlifdci  ii  il<  r 
^Pro»  im  ijl  ini-dii;iil  iiiil  siir^iciit  .is.-oci.iUoii  <;(  K  ilrt  ist,  »vini 
dabin  iitisnlfiitil,  d;ils  1)  dt-r  /.uüttnd  u.  di>-  tr^rl>tii>!.i-  il<  r 
lui-ditln.  ^\  i«.^<-n.'itbaU  in  den  Prnvinwn  dsrin  zur  U.irslfllniii 
kontilK-i).  2)  rin  Ol^D  trar  nüberFn  N  trliindufii:  zw^M-bi-ri 
den  Gliedeni  der  aeaetdingt  im  grorabriu  klt  graliltrtm 
medicin.  AModaäoaea  beabaicblel  mtdea  aoH.  Jabrespr>-is 
1  L.  lU  ab. 

l*  ii  d  u  fc  o  f;  i  k. 

ISOO.  DU  tekbmttH  Sagrn  lUs  klnsiitchm  /liier- 
ihuins.  Nach  «riaea  Uicbterti  u  Krtiilibrn  von  (i.  Schirnh, 
TLI.  -l.  Die  .S:.p»n  Troj»".".  .^1.  f.  Ki.l.  MV  n.  t.r  S.  I  id.  J. 
Die  Ivlzlcn  T.iiitjlidrtl.  Üilj»»!'«».  Ann-aR.  M.  ••.  kpl'.  \II  u. 
i  'i'iS  Slnttp.,  Li.M-biii£.  IMlt  —  Kl.  >.  ,1  Tblr.  —  D.  r  \  rl., 
^<  I  :i  ni«brucll  «in  dir  Ju^Fnd  auch  als  S^briftstrlli-r  vit- 
dirnt,  wie  er  es  als  Knirbi-r  ist.  b;>t  drn  trrlI1li.-lipn  Gcd.in- 
Iwn,  die  Sa^i^n  drr  Griechen  u.  Körner  liir  die  deulsrhe  Ju- 
zu  bearbcili  n,  niil  l^niFser  Sorjclalt  Ter^%  irllicbl.    £r  iet 


sekenkte,  begtitinen  h»t;  snndei'n,  indem  er  «im  Seihst  »p3te- 
ren  Selirillslrllr-rii  Alles.  \raB  aicb  auf  die  Sikgeiiwell  der 
Griechrn  und  Itriruer  bezieht.  brriielKicbt,  niil  den  frührtteo 
Dursleilun'it-ii  ilrrsi  Itirn  lu  ven-iniijeH  siiebt,  eirbt  er  drn  jutt- 
zen  Lusi  rn  (li».ic  küsllirlun  llHilheti  »nliker  Dirbtkanst  in  ei- 
ner \ '(llsliiridi::keit,  »vt-jidie  »ilb<t  die  .M.'hrzjthl  d*r  grlflirt 
^•'liililt-li-n  Er>v;ii-liaeneii  iiirlil  j:ekannt  Im  bei)  wird.  Wie  miili- 
Miiiu  diede  Arlieil  pt  weseu  ist.  kimiieci  nur  Diejenijrn  xviirdl- 
(:cn,  denen  die  verschiKilein  n  Oudli  n.  aus  denen  der  Hr.  Vrt 
i^ch<ipl'te,  bek*iiiil  sind.  lJ:ilier  uiirdi-  rs  auch  unsererbl  »ein, 
»»«IM  nuin  Biil  ihm  rechten  >v,ilUr,  >v>il  diese  A  ereinijOin^ 
der  Vfrsddedra«»  allen  lliarbrltunuen  nicht  überall  rrhmgen 
ist,  wril  r«  Strllei)  in  xeineui  l>ucbe  |:ii'bt,  drnen  dir  iiarinu« 
nie  mit  dem  d^s  G»iize  durrlidrin^rnden  Geiste  fehlt.  De* 
denken  «vir  d>>c!i,  um  die  inidrrti  nii-bt  zu  emähnen,  an  Mn- 
inrri  IUm  »oll  Vir-j^ih  DirliUiu;:  Unicrsnn;'  Tru^ii's  an- 

S««dilMC«a  werden;  —  U<rm«r  «nd  Virgü!  Indmi  \\\t  dem 
Hrn.  Verf.  nnsem  »nfrichtigfo  D»nk  Sbt  »eiu  aniikemiuiig«- 
werdiea  Werk  herzljrh  «Bssjtrecben,  wolle  derselbe  unäi  «ocil 
eiaa  Bemerkuas  erlauben.  Lr  »el«!  voraus^,  daJ«  er  fUr  Franeai 
M.  Kimler  ffMärlebea  habe  a.  in  der  Tbat  ba>t  dieter  Zw«efc, 
ßr  ■«ml  ea  Teraebiedene  Lcacrinreife  *a  ecbreäbea,  eisen 
nacbtbailigen»  nlmiidi  den  Slyl  •.  die  Bckendla»;  dea  Steffi 
unlieb  maehendcBi  Eiaflnül  Mf  «eia  Aacb  g<rBbt.  Wie  »ebr 
mA  in  einigt»  Betlahangaii  Franc«  ab  Ifcaerinnen  den  JUn» 
dem  gleidiira,  a.  wie  wänadteatemtb  «in«  a«4cbc  Glelcbbett 
aei,  aa  bana  dedk  »iebt  verlcamil  VMrdiNi,  daTa  Ä«  llauer  la 
aehr  tob  {bica  Kiadcra  alch  nalancMda,  ab  dafi  ein  Back, 
walekea  Ibr  wabrat  Gea^b  fabiige  JMeniag  bkle^  anch 
ilwcB  KaabcB  nlttilMh  werde  m.  Fraade  biiaja.  Weaa  wir 


%  die  Hyeteri«t  um^  «cd  eina«!«««  Sjfalemen  nad  Organen,  bcmerbleB,  dab  die  Absiebt,  aaeb  Ihr  Franea  «i  adirdbcB, 
Cap.  3.  die  Cblnreae,  wdcbc  nacb  dea  Verf.  Aoalcbt  dareh  aaf  daa  vor),  ßacb  etuewidit  bebe,  ae  ItSama  wir  dieb  detk 
cigeaibitnilicbe,  von  ihm  nSW  jrQrterle  yVirknax  dea  Gc- 

'        "  loenem 


nnr  tob  ataadnen  Pafttea^ssfaBt  md  rfad  der  Uabermnab 
daJä  «a  im  allgcaeiae*  räi  wab  trelTKcbiH'  IFjMbraical 
mä.  —  Di«'  AiJN^tiittuag  ist  aebr  Wbcnswertb,  ebne  pnislead 
au  sein,  ueliilli^  u.  der  Druck  dem  Au^e  vroytbBead.  0)e 
radirleu  iJ>üttrr  (nach  riaanaan)  lebendig  a.  i^eUtviaU,  iedecb 
weniger  für  die  jungen  Leser  ^eciniett  »w  »o«gBnnrterC| 
woin  aueb  Tialleicht  weaiBcr  geiaträcb  faebaadelle  Dantcl» 
Inngen. 

IS'.'l.  I.  Drr  kleine  I.mUinr  un'l  Elemcntirer  vou 
Fiii>tlr.  Biiher.  3e  vcrui.  u.  \  ri  l«rss.  Aufl.  Jl;iKdrb..  IJnliJch. 
^5.  1'^*  I  l  lr.  —  II.  H'  onihiifrln  turn  kiehiftl  Luul  'irrr 

II.  l'jit  iii,:iiiii  er  nebst  eitii-.;en  Aiid>  uluni;<  n  mm  7w«  i-kiiufji- 
f;en  Grlirancli  drvii'lbrn.  V  IUI  drni«.  Liii  I  I-  1^1'  -  Ii 
l(;:n.  Tjf.  u  '  \\it\.  \'i>rreil<'.)  Tlilr.  —  l»rr  Umr»  ilit-ser 
Wandliitrlii  1  M  ,.:  scliarl'  n.  ptil ;  l.riile  Werke  iwerkmlifsig 
und  liir  Eli  in  ^.L.Hrlirer  hr.snndi  rs  «iirh  drs  liillism  l'rriüe» 
»>egrn  br.-irlilrnsM eflli,  iili'^lrieh  die  im  Titel  er»viilnitm  ..An- 
itrutnn|;in 
l>ir  Ix'iilrn 

!:rki>nimeti. 


ineltr  u«r  tVttgntent'ritcli  &U  er»cb<i|)|«»d  aind. 
erstes  Anflagen  ^d  aiebt  in  dco-  M^ibaadel 


Ouudeknissc-uschiift.  Cüuwc'i-liäkunilc. 

FontvisMnscliaft. 


is;e2.  Industrielle  Zustünde  Snefnetis.  Ifer.iu'prsrhen 
von  der  Kedakliim  des  (iewcrbrblalirs  fUr  Saelnien.  II«A 
1—4.  Cheinuitz.  iBJt>— 10.  S.  .i  '  Thlv.  —  Der  GeiUtike, 
durrh  tnrze  LelMTidchlrn  den  BlirL  aiit  die  Imnleii  IJevre- 
<:un^i-n  der  Indaatrie  u.  damit  dnreh  dii-  ^ehrlmen  <^>llelle9 
dr»  Slrowea,  der  das  reale  Leben  lU's  Volkes  trlizli  dicm  for- 
Krhendrn  Auge  tn  Qflrien,  iat  in  dii»eti  Dliitterii  in  Bcsie» 
Imni  auf  das  KK.  Sachsen  auf  brifallswerllw  Weise  ver- 
>Tirklichl.  Heft  I.  giebt  N.ichrielilrn  über  die  Oberjebir- 
pssrlit   Kisenfabrikation :   Mifsverliilltiiifs   zwischen  Einiiafinie 


^  uicbt  «leben  grbliihcu,  \rn  Herker,   welcher  zuerst  luil.u    Aus^iUe.  welches  »iclit  drui  L<>hn.slatus  der  Arbeiter,  sof»- 

•elaer  ducbaaa  eafireolicbca  Ifarsteliong  dealecbe  Caabpi  be-|  dera  iW  IkesamatsiialrcmAataag,  das  an  Mmto  Aduüai» 


Digiti/üü  by  Gooole 
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wWj  Kniwtfrflwffi  B.  Ubaeblamwcbcnl  (Yerkaksäf  bünler; 
der  Srhtnbm'trbe  Siubl);  PManiüitir.BiaiHkbribUoii  (ür- 
nch«  4e»  CMniikeiMCMs  difscs  Zwei|Ea);  TadiaHnnfaKUir; 
EMiAM^ifMhiffliifart  —  Hrl't'2.  BaiiHwoHBpinnei«i(Rficl  blick 
nt  StttMektims  B.  Enlwiddan^  riiesi*«  ZtT«i|e«;  AnU|<-  und 
Bettidttkoslrn  cia«r  Spinnerei  iin«!  WcImm^h  ia  Scb«Ul««ii} 
Bctncbtanf^n  Sbrr  li«lrieb  a.  Hebung  in  Dettlulilaai,  lutMV 
MMirfe  Notizrn  über  den  Uandel  mit  dea  Tfifl,  Fahriicat«^ 
HolBirwrenferliiEnn«!  im  Cneebir^e:  die  IHiiiMkuiHifiiklBr 
zu  Grnna-  u.  iVeu  ■  Sckünau  (Gcscfakhllidie*;  inucra  Einrieb- 
(tin;;:  ForfKclirille;  Slatislisclini  nod  StuUwirthtfUidlMjl,  — 
H*tl  3.  DU  Zmg-  KaUniHlrncierei  (eine  «ehr  iltccCMtnU 
GeMUehte  dien«  Zwetgea,  eisit  dem  Jniire  17».t  ia  4  l^ri»- 
je«  pi»;:elLeii(.  welche  mit  d<'n  J^lirea  ISOb,  1814,  ISOJ, 
1839  scblirfsen);  WoIUpinaerü  u.  Wollweberei  (Wollerzea- 
gm§;  Slreich|arnspiniiei'ei;  Stceichgara neberei:  Kammgarn- 
apluierei  and  Maschinenkämmerei;  Kanimgarnweberpi) :  die 
Ldoen-  a.  Baiunwollea«««berei  io  der  OberUuaiU.  —  Heft  4. 
flackupinneri-i;  Masdiioeohau;  Bleiche  (L,  Färberei;  'i.  Ap- 
pctor);  Fabricaünn  Ton_  Poriellao.  irdeoen  Waaren;  Glas; 

~lusikinalruineat«-Fabrikalion;  L'brcn- 
,  cia  wie  reicbce  IbterW  Itlr 
bdatbk  !■  Sacbeen  bler  febotea 
«rird. 

IS93.  Lehr-  und  MuslrrLurh  der  einfncJirn  l.innrn- 
U  Tiichzeii'^K-riffi-i.  M.icii  «Ictu  nciiislcn  Sl.iinlpimktr  iUt 
Wflirri'i  u.  n.irli  cijciiiiL  ri-iclilicdcn  Ertaliriin^tii  liiTjusic::. 
imi  (Irt)ii;  Si  nnnriilil .  ln'mii'iii  Wr'licriaeiiter  za  Wei- 
mar. {'2t  Titel:  rVtuti-  Scliiujilali  der  ksinsSe  n.  HandurrLi-. 
Bund  105.)  UU  88  liihograpliirten  Folio-T»f.  In.  Wi  imnr. 
Voigt.  ISiO.  S,  ,V  Tlilr,  —  Ein  diircbaus  auf  nr»kti«cinii 
Gebrauch  lu  rpihm  !rs  \M'lr!i<>  in  iler  Einleilung  von 

den  itSualicht  n  (z.  Ii.  si  llist  v.m  di  r  Wahl  einer  Hnusfrsu)  ii. 
Gf:\verb»- Verhältnis'.,  n  der  W  i  bcr  autgelit,  Ai\<\n  im  K.i[i.  1. 
Vnm  Anbau  de«  FUtliirs,  cKin  Spinnen  df.sstllien  uriJ  dt* 
Werse»;  Kap.  2.  von  dem  Bau  des  Wclisliilils ;  K»]i.  .'.  \nn 
der  VerferÜgune  der  Scblieble  und  d<-iu  SdülcliUn  sillj.st 
handelt.  Kap.  3.  enttiSlt  ein«  in«lnir(i\ ,•  Br«rliriilmn^  de; 
Stricken»  der  DlndrlliSUien  oder  Kuujiji'gtichirn  .  sin\(iiil  mit 
KiD!;eln  alt  mit  Schlingen;  Kap.  5.  «in«  Anlt  ilun^  zur  Ua- 
sterberechnung,  zum  Einziehen  u.  Vorrichten  der  ihodtQcfaer 
a.  Tiachtea|;e;  Kap.  6.  Erkllrung  der  Scbnüron;  zn  theili; 
ten  Mustern,  Tisch-  and  SlnbrlzcD;;  'Kap.  7.  Enlfirang  der 
Hin-  ond  Wiederarbeit  und  der  dazu  gebijricen  kieineu  Mu- 
ster. Dicee  Dtrstellung  ist  kurz  und  sehr  lafslich,  t>ie  man 
TOn  einem  Praktiker  crwArIm  vwXk  l>en  liauptlir^iündibcjl 
md  die  eigentliebe  2Serde  des  Werke«  bildet  der  Ail^s.  in 
1d  wekbcm  ein«  reiche  AumaJil  alle  möglichen  illuster  mit 


den  niJtbi^en  technischen  Andeutungen  (Zng:  Tritt  a.  s.  u.) 
enthalten  ist.  Diese  ALIiildun^n  sind  zum  Vorlegen  an  Die- 
jenigen, welche  diese  Artikel  brauchen,  eanz  besonders  durch 
ibre  geMlige  Aaelfibning  u.  durch  ihre  äeilwciw  nckt  artige 
ind  •napredieade  Composilion  geeignet. 

Schöne  I.iiteratur. 


DU  liramaiUchf  PomU  der  Dfultchem  V«r- 
HUcli  clni  r  Entvvir  LIuiii;  di  rürlben  von  der  ültealen  Zeit  bis 
zur  GrgcatYart.  iltilr.ni:  lur  Geschichte  der  Nalionallileralur; 
Ton  Jos.  Kehr  rill.  Dd.  1,  %  Lpz,  llioricbs.  ISiü.  8.  (isi) 
M.  3t»J  K. )  llilr.  —  Uan  könnte  leicht  drfscs  I5nrh  fiir 
eine  bl'if-f-  -Sjn  Liilalion,  und  also  jede  Kiilik  dvssi-ll,.  n  fiir 
äbrrnO«»!!;  tuiilrn.  VVir  wolU-n  j»»(l«icb.  iiii>  j;i  niciil  unsrreciit 
zn  sein,  zur  Ehre  d<.*  \  i  i !.  •inditiKH.  d^ll^  <  r  «virklich  ge- 
mrsnt  h.Tf.  Pl«.is  .^';ilzlicil«S  U.  Fürd.  rii'i(  ^  zn  Ii.  lern,  U.  be- 
di.ii.iri  d.jiiri  ilafs  IT  sich  niclil  d:ii.-.ul  IjiM-hrJiiikl  lul, 

eine  Literatur  der  bisher  bekanaten  deutschen  Drsinea  an 


fj^»  «f  »mW«  »fit'ciigen  Arbeil  es  ihm  gewifc  nicht  an 
rielft  reblt.    rreiUcfa  dürllin  auch  hti  einem  »nich.  n  W.  iic 
Fleir«  u.  Gt^dnld  niiht  z»ecklof  angtnjtnlt  ^v.rd<■lJ.  und  uir 
fragea,  wozu  es  niilzlich  ist,  aus  drr  k.  «»iilen.  r  Ai^v.-  .l,,  d,  « 
flaaa  Saeba  die  Tilel  afiiatnüicbi-r  Siarki-  n<-bst  Ariz..|,|  .{.-, 
PvffeHII  B«f  9  Sritea  •niuluhr^'n.    >  iclleickt  ditdi  nur  imt 
9  Sritca  an  (ÜlleaT  Ali  Geacbicbte  der  drauiMltchrn  l'»e»ie  , 
«er  Deataehen  tat  das  Barh  v611ig  ^vrrthlos.  Die  allgemeine«  ' 
BeiMrlningen  Ober  das  Drama  «üiden  kaum  Gvmnaüiasien  ' 
hefriedigcii,  and  kSmilea  nir  ein  schlecht  g<sehrieb<-ues  Col-  . 
legienbcH  cinca  PrafBasera  ans  der  .-ilu-n  Zeit  gvlipn.  Eigene 
Stadien  Sber  dt«  dinifciea  Zeiten  unserer  dramatischen  £ite- 
ralup  hat  der  VerT.  »icbt  gemacht,  und  giebt  einen  dürftieen 
Auszu»  aas  eulcQ  Sabrilken.   t'eberhaupt  werden  !>pwühnlich 
aU  Büeg  «Mter  m  Sidivcftdetang  eigener  Dleinuir  •  di.'  L  r- 
ibcOa  berfibariar  Saiiriilaiallar  angerührt    Km.  I  lem  über 
den  Entwicklailft(aag  daa  d^nUchen  Dr».M.  .-^urlit  m.a 
durch>v^  rersebcaa  ndTGaascinpliitzc  tölh-n  -Jum  Stelle. 
Die  anjabriiciie  A«nfcnMlt  der  nenesleu  BiihnenschrifUteller 
i!^'^/^",'**!*'!!«''™«'^  Zu  bewundern  ist  die 

GediiU  daa  VarL,  M  viele  diaaer  Sachen  zu  lesen.  beson.l«rs 
weil  da  n  iddita  aadann  GUirl,  als  dais  mit  wmisen  Wor- 
tea  efai  «bctSkUielcB  Urtheil  avagenrocben  >rird.  An  einen 
irobarligen  Ucbcrbikic,  An  doeb  •neb  da«  Werlhlo&e  gewih- 
ren  künnle,  ist  nicht  zu  drnleu. 

ISfri,  Gitfrino  dftio  il  itifu/i!rtr> .  ridotio  a  nnora  le- 
zioiie  da  lifiln.  Kdiz.  illn.^lr,.:j.  Faae.  1  —6.  lUailand« 

.■Uli'  k.iRtcn  dis  Dr.  CasMitu,  ISJü.  (.l,-t!e.?  Fase,  hat  8  S 
III.  e.  ii(h.  T..t.  II.  I...<le|  .Ji.t'.m.;  d..N  ruu\i.-  ist  a'nföO  snÜ 
rli.  r  LielT.  licieclinet).  —  liii,.'  selir  tuerkn ürilige  romantische 
Didiliin;,  von  der  ztvelf,  ih  .ll  ist.  ob  si«  in  der  Italien.  I^rosa, 
"i  lelie  schon  1-473,  F.  I  in  l'r.isa-'edruckt  wurde  t:.  i'ioO.  i. 
zj  \eaedig  von  .  in<  r  Iti,  hierin  Tullia  d'Arraj;.,!,;,  ;,j  ollaTa 
riin.i  >erarheltei  erscbietu  aU  Original  oder  «Ia  L'ebenetzaag 
•  ini-r  ült.  n  Ir.inz.  Grundscbrifl  rodicgL  IMfl  Cwcbicllta  auUU 
zu  der  Zeit  Karls  dea  Groben. 

189«.  Tk*  U»tory  •/  fMgUsA  fnm  tkt  tt»M  *>f 

thr  11.  Century-  to  ike  commtneamsat  ^  th*  VUk,  Jfy 
T/io.  Harten.     36  «k  —  Ein  ncaer  aaa  3  ataHten  Jld£ 

bestehender  ALdruclc  der  Ausg.  ron  I$-24,  verhcsaert  n.  VCI^ 
mehrt  dui  ch  .  corretiiaa»  anj  additioiu  öf  ttttral' mi- 
nenl  onlu^utirirs.'  Bekanntlich  enth.  die  EisirilBBe  3  Abh : 
1.  üeber  d*ri  Ursprung  der  mmantischen  Faeala  io  England  j 


•2.  Uefa,  die  EiafÜbra^g  der  Wj 
die  gttiM  Anmamtnm. 


Termiaebt«  Sehriftsa. 


^'^''*"*"wgrn  aas  dem  iiufttrem  Mm 
.1/.  Arndt.  Lpi.,  VVeiduiaun.  IMU.  VI  n.  3St  S.  4TUr.  — 
>ach  zwanzigjähriger  ZarOckgezegenheit  apra<  h  K.  IL  Atddt 
wiederum  zum  drutachen  Volte,  zu  den  Aelteren.  vrelcLe  «il 
Ulm  juug  gewrsr»,  mit  ihm  in  einer  herrlichen  grofacB  Zelt 
TTfirdig  lind  lüchlii;  erlundrii  waren  und  nun  in  der  eriüei- 
{enden  Zusclu-ifl  ihres  Zeitgenossen  die  lebendige  Scbilderaac 
seiner  u.  ihrer  Bestrebungen  Tandeo;  cu  den  JüiiHMn,  wdclS 
nur  aus  .  inzelnen  BiTicLstlicUn  «einer  Schriflen  ond  deaBa* 
richten  ihrer  Vlter  den  ehr\vürdig<n  Grei»  kennen  and  W- 
ehrtn  gidefot  ballen.  Wie  ganz  anders,  wie  riej  rriachär 
trat  ihnen  nun  srin  Bild  entgegen,  Avxk  Einen  wie  dan  Ab> 
dem!  Lnd  nun  sollte  diese  Schilderung  «eines  Lr  bena  itcbt, 
wie  or  selbst  geglanl.l .  ein  Absrhiedswort  des  ScIicidaadB« 
s.i«;  nach  einmal  sntlle  er  in  den  Kreis  de«  AaenllkhCB 
l^bens  treten,  begrüfet  von  treuen,  alten  Frenndi-n,  jabdild 
empr,ingrn  von  einer  Schanr  kräflii;,  lebendig  fuihfiidtr 
Jüinlitii.-.  Gründe  genug,  um  dieser  Schrill  eine  seltene  ßc 
deutui.i  zu  eebe».  wenn  »litht  schon  ihre  \  «r  tr»l1idkiieil 

die  regele  TliciiMfame  erweckte;  Mgicich  aber  Gciade  (ir 
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<-iric  Ll^r/.';-'^,  i.iili;-  7i:r;i< lliillrtuL-  Rr-sjr.-d-liiin::  ilnt-n  In- 
!.;iltj.     Ural)    F.:l).>ii  sirlj    ilcf  (irli  Icrd'   vrr.niLirst  gi  se- 

il, ti  ,  i;lji'r  (im  AiiiImu;.:  von  ZiiscIm  ifti  il  li-ni  i'<-r;!.  sich 
iilTfiillii:)«  7U  Iii  s.  lnvtTin  :  K-l'.  rs  ili.luT  üir     Im  i'l'iclil, 

auf  liit  im?-i«'!im(!r.  j.i  rr^ri  il'. mli-  Si-liiliiiTiui;;  l  i-:^  r  .  ij.  ii- 
tilCinticiu'!!.  in  iiilil  nilu  !■  l:.  .niK  II  l'i  r-imlii'Iit.riC 

■i<ni!«lpgwitlii  Hill-  .iiifiii'TLviiiii  'i;  iti.,.'lii n.  i'.s  r:-l  ii..  Iitriii-li. 
dti'fs  i"n  V  i-i-jril.is^un::  il<'-<  .,::-,J.s<  irti  .lUilf  inm-rr  Ei  - 

leblii-Hsc.  <lii'  K''sulliit<'  %<ir^sciii<  r  i(  s^  Iki  IiI lli  lji'i' L' ntfr.-iirlitlil- 
2IT1  IHul  ll<  l'  ;r\viss<l|[i.ifli'^il  rll  l!t  I  r.i  (' lit  i:  II  U'  (li'^^-'H,  lli'JI 
i>(  iilsrlü-ii  |>.uili.M  h  luilli  lliüc.  l'n  iiiiialiiL:  iiiilii-tlirill  u>T(!«'n. 
Olirnt  Zivi  it«  !  Mi-rili  ii  (ii<si  AiisIlIiIi  II  vuii  (l<'il  l'-lli'  n  vi  r- 
('.«■ht.cH,  Min  tli-ii  Acutri'Ji  lK'?;ri';i  ri ,  viui  MTSi-ii:i  liim  ti  Si  i- 
ItTJ  »«TSi-liii  il'  n  ln  iinlzt  niTdri),  UirSo.  isl  uiiuiii;.;in;;ii<-ll,  i>li- 
sk-icii  (iT  Cli.ir.ii  tcr  Jit-tT  ^MitllKiliiii:;<'ii,  jIs  der  ij<l,<i>ni- 
nis.sc  liins  ^!:lrk<'ll  ii.  •■ni.Miliifiliii'ii.  il.ilicr  i-itiM-ili^'Ni, 

abi  t  iliii-i  Ii  ilii'  i  iYiviiiiii  ii'-  r!i.>l<  iil"siil.>'it  \v;;liri'ii(i  'JU  J;ili- 
ri  ri  ^1  i.  I;  slill  ^1  l;iiiliTli  ii  (»riNlr>,  sir  vor  dem  S)tr<  i[  Ji-i' 
I'^irli'i.  h  i.(viiiliu-ll  ■.iilltr.  Wir  licin  IIIUI  iiiujl  WlTlIcil  lulj^f, 
ti;ii!  \\  ;ilir!n  it  \vi  rili  ii  All«'  ;iiirrlii'i)iir:i  iiiiissi  ri,  ^vl■|^:lll■  Anult 
.liiMi  M'  U.ir  ;ik  bi-rrill  .iij>s|irirlil,  vvcmi  ir  in  B'V.ii^  inif  <li>i 
Fr'ilii  il  ili  •<  |)iTili-!i4  In  xuimli:  '1  rii.;s[irikfii'  nlsD  zu  i  lii  l'iM'ist -. 
..I'ovvri;.'!!  ist  iiji  li  kt  iiic  ;;ris(lu<'  t  ri  ificil  im  li  iln  i  ii  Sinn. 
\vi.  (iL-  ].cll?lsrlnt  l"r'-ilifii  Ii  lilt.  So  i-^1  il-  r  .11>'iim!i  i-iiuii.-il 
;;i  t)'U'i  :i.  «Ulfs  er  iiiilscl  ii  l-  iljlii'lit'ii  l!i  i<  IkiIh  ii  IikiIs,  iljiiiit 
if.-ii  Innifi  (.-iHli.;!-  in  iliii;  l-l<.'inlis  ■vM'i-i!i-  iiiiil  iiliciulls 
lit<  il.<'.   —    All-.l   iniMTi-  ri-i-ilirit  lll-il>t  ll.■rr>|■!ll^^^  lirs  <i<S(  l/fS. 

ilniiii;  ■  in  linli:;«  !-  K  lUiiif  s-i  i  liir  dii'  llrsi  liiii.zim;  n.  Krlul- 
lun.;  il.  s  Gis<-t^ijs,  iliiiiiit  .i|lc  durch  dii'  l  li<ili)uliiiu'  .in  d>'ni 
.■.ITt  iil Ii.  Iii'ii  Lfld-rl  (ii'.M'l/.  kcnni'n  und  iiiuTlriincn.  d.ntiil 
die  Gi'iid  1°  <i:iilii>  i'li  irlii'iiiii,:  iitiil  trisr!)  >Th.<ll<'ii  lii>d  rrul 
\vi.rili-:>  /Ii  jciIiT  i-iUfii  Kiilitiliifil  unil  zu  ji'iii-in  st'InMi'fii  ii. 
unsU  rlili- In  11  \Vrrl.«'.    Diin  ii  Giorics  ii,  Gi  iiii  iii^^iiiK  s. 

u  is  Aüi  ii  ii.:ii  In  it.  Miiissrii  rjj«'  .^Iciivrlii-ii  zum  IJrili  u  und 
/.Hill  |)i  iil.)  ii  :;(  \vr.|iiil  «<rd>  ii,  Pi> Ts  Gi'iJ^^c,  dii  's  (ji  iin  iii- 
s.-iij-  ,  ^vl  III  i^l  1";  tut  Ii;  i>t  il''ii   Ii  (rd  ii   T  i^'-ii  h.iIk'  ^ru  r  Si-ü! 

dlf  .VutL.ii'«'  iinstTiT  Zukiiiili  ist.  il.il'.s  <ii-i"  St.i^it  iiiriif 
Ulli  in  «  iii/.i.lin  ü  Slumlin  dt  r  iCrJirliiini;  umi  di  r      ■  i.|j.-  in 
■   Uiii-i  r  n:iti"^   lir;;i',  sn:uli  rii    d:ils   dir   kin  ridi|;c  Theiloalii»'' 
.III  di  iii  \  ;ili  cliinde  dii  bcii  /u  jidi  r  Zi  lt  riStill«..    So  i«l  iIm- 
ji  iiiii-  fiir\v.il.r  niclil  Christ.   >\i'lclier  VOH  '/-i-il  ^'uh  ind'^  i-- 
I  lii  li  il.ir.in  tn  inii'  il  ndi  r  iiiich  in  pinzetncn  Sliiiidcn  der  üc- 
;   21  islcr:!!).;  sit  h  ^d»  snltln'ii   fühlt;  snndefn  nur  der.  d».>M-ri 
'  i^auzLi»  Thuu  u.  Dtuttu  Ii  cfwtnil,  (lab  er  et  walirlial't  sei. 

l^;tS.  Meiifrtöadt*eh«s  .Viiseum.  Macaxln  lOf  G«- 
Ki-liicliU'.  Lit<'r.ktiir .  Rnnst  n.  RcnoLnirs  dtr  SnVnÜichea  Zu- 
f  si^lrid''  in  d^-n  M^tUrl-indm.  IM.  I.  (4  Hcße.)  Ktrlsrnltr,  iMiiI- 
f  In.  S  (li^,  IJH,  11^  II.  s.)  —  Die  worL  AafsälH-  rnn- 
t  ntra  »o  die  tUvue  luuioiitili-  de  Itelgitfue,  obgleich  ^i<■  Uir 
eine  gans  andere  Tendenz  u.  hini:«.'  iiii  ht  die  der  «nri  ^rinlt  n 
und  aavebeadra  L^bcndlgltüit  jt'iirr  Ervi  hrJnang  bekunden. 
Dort  will  ein  btlg.  Patriot  ein  Urg-n)  ^rürulen,  welcbes  r«cht 
«ifenUicb  wvsn  Gedeihen  des  jangen  Kit.  beilragen,  lur  Lebi  ii 
nnd  Warnung  dit-nen,  welcJie«  selbst  die  •ustvSrti^i^n  Volki  r 
f8r  das  bi  l'.:i^i:h>'  Volk  n.  leine  Bestrebnngen  gevvinnea  «oll; 
daa  NL.  Dlu.^)  um  dagcfco  vrill  «eine  LQcke  in  un*.,  fibrr  dir 
polSt.,  rclij$ii}eeB  Q.  wiwenscbaftl.  ZoslSnd*  «fl«r  (!)  Nnti<uieii 
•ich  Biubreitenden  Literalnr  »tufullen",  q.  Kmnlidb  über  «in« 
xukt  venrindle  nroerdin^  besaaden  «•foterlttaraer  betracb- 
Ute  Nation  roitlbeilen.  So  rerspridil  der  onsmannle  Urs*. 
(Hti  &  Xäatki  in  f,Mgcii«luaer  Aliweefadwng"  Aubaiic 
tn  Itafcni»  in  wefdieii  ■ueh  dl«  frikh««»  Zelleu  bcieaehtvt, 
fd^cblldie  BMclialiid»,  mm  Qiiiril«n  fcac&I^*  Scbtlde- 
ntT^ca  interoeaater,  bt«,  minder  Mkannter  Cb  an  Itter«,  ililck- 
blicke  Mf  dk  SilioiuilKteratiir  a.  cn^cb  Mich  Ublto«ra|)bi- 
scbe  n.  «tdrf«  Ttotixcn  gegeben  Trerden,  Den  fnk,  der  vorJ., 
wi«  et  Mbel&t,  aUcmdit  vom  Hiagbr.  beeilMlIelen  Aubütic, 


tit:    F.  fir^rli'iihif.   fi.illnnd«  Zii^iCiriHc  Leim  Aiis)irurlir  der 
trriii>l'i«    ll.nilnti.iii   mit  K  icUdi.  lrn  .mf  d<.<^i-ii   Irilln  re  ge- 
si  lil.  litlli  !,->:.,  .(sri.clit'i.  hc  IVri.iil.-ii    Uflt  I.  S.  I  —  IS).    Lila  ' 
,llii;t.ir-.  srliü  li'i    di  r  Nf..  n.ich  J.  G.  ».  (II.  IdU  — 

j^It;  Iii.  IdH  -  Uli;  dn-  ."tli.r:i'i»>N  l.i(>:'-:.J.  irn-h  Gtr- 
■  rits  (HI.  i.')  —  .Mj;  d;<'  Si'iMjlil.n  lit  viiii  l.;illo;iir,  narii  dime, 
— '5');  r.ririii<riiii;rn  :iti  dii'  licLi^i-rnn];  von  .\atsv irpeii 
n.iili  finnz.l.s.  Klilllciii  (III.  —  :  die  Scid.iclit  vdii 
srholin  (Hiili^»)!!'«.)  n.  dir  (^riifcii  vnn  ijiinp-Arcnrbpn;  (II/, 
lil.i  —  tJS>.  —  II.  ISintirii/ifiir:  l'lr.  Ciirn.  v.  Ilmdt  sm.  der 
T.iriius  dir  M^.  I.  l:t—  VI):  .Inst  v.  d.  Vmidi-I  (.4.>— .")<0; 
G.ini.  Felix  \  .  .*lii;iiirn  (57  — '»'«l;  I'.  v.  Sutlid  !en.  nach  einem 
Auls.  d(,s  .lüurii.  de  Ij  ( '^'.1  — i  j ;    \  i  rslolk  v.  Sneleil 

(II.  lirz.  Uernh.  v.  Sachsen  Wcini.ir,  t.  >L.  (,eii.- 

Meuln.  (II.  112  JSiJ:  ^Vilh.  der  Stlnvei;.  ude  jU  I'riiil 
v.  Oi;inien  il.  ViH'  s.  Aid'trilen  im  NL.  Ki <ilicilNL.iii;id'.-  (III. 
Slh— lU);  l'hil.  V.  .Miniit.  llr.  V.  .St.  Adel^.indi-  (  l?i.>^iM[>li. 
Linrisse  III.  M — 71'  ;  .Sein  \  n  dieiist  um  die  l'<;iltn(-ii  -  uinl 
liilM  lrdiersi-lznua  IV.  t  —  JS ) ;  .).  Seln-Itfin  i ;  [.im  Emli-  ein 
von  ilim  Ri  ihst  redi.'irte.i  V  el /.i  ii  Im: seiinT  ^.  ili  uoliii-ti  irid 
lunedrurlten  Sehiüteii]  {.',0 —  11.  A.  irini..l(r  (—.V);  ;iiii 

l'.ndc  ein  \  i  rz.  s.  Si  lii  ifteiij ;  J.  G'.  v.  Krinhidd.  iiarli  i  in'-iii 
liir  l'n  uiidi-  j;edr.  MS.  von  J.  H.  v.  ^V^•^i^eldll  rj;.  pinnu  v  iel- 
jlihr.  v(rtr;iiiten  rnniidr  i!e:i  \erev>imi!i  (57-  d.M.  —  III. 
Krilik  ri.  Litn iirt^fsrhtrhlr :  Kritik  n.  .Selh^t.Tiiz.  Nitdei!  In- 
discher (Jl-stlli^.■|l!^^vl■rke.  »^n  wii-  vim  \Vi  rkeM  Iri  imler  Si  lirilt- 
.steiler  (  III.  I-  •  .'iS.  l\ .  liS  S7 ;  l  ine  kidli-kliv;i:i/.ei^i-  vnti 
1)  vrr«i!iiid.  .Sehlillen  von  Leu,  V.  K;inilieii.  Wiirtiklnii::, 
Groen  V .  I'i  i nslei  er,  v.  IJIockNind  '.  '<•.  ii  vnii  v.  Miim  In;  Knik- 
hlii  k"-  M>\  liiilnii.  rie...rrelinM!;e:i ,  _Mj.  IIi.'.liiriii::ri.jiljie  lifir. 
ll.  AIjI.'i.  I\,  N'>— im,  Atiz. "villi  i  in  ilnlliind.  Sjir,  ^rürhr. 
Sclii'il^i  n  v  on  Selicltriiia  ,  IJevenn.iii .  Gi.ieii  vjn  I'riiis;« n  r, 
I!.  J.  I!n);ad.s;  die  1.  Alilli.,  eitii'  Aiizd^r  viin  sei  lis  .Tmli  reu 
.Srlu'iriea  viin  ^iijlinlT.  de  .InnL'i  ete.  eudi.  S.  lOM  —  '12\:  lilier 
.St.ii-  l\um;itiii:  die  Ge.HamllFrli.dd  n  des  M.iehinv  eil,  ,,unsl r<  ili;; 
.li>-  er.srlni[>rrnilsle  und  ^^rdieiriiste  unter  allen  .'Vrl.etleii  libcr 
i1I:iclii,ivi  11"  (III.  1— -JS);  Upiti  i'iher  dli'  NL.  Dieliter.  ziinia! 
I)..n-  ll.insia.s   (I.  |(.ld>:     d.is    Gi'IIM'II  -  I -iedi-l  Iiilrll .  ei:lK 

liildiHc  ;i[di.  .Sellerili'  it  Ulli.  iteHi  Titi  I  :  Nteinv  Gi :ii?;i  ri-Lieder- 
l!.iee.\!n n.  iiline  .Name  de.s  l>i;n:ki>rls  (v> .ihrstlieinlir  Ii  zu  .\tit- 
weriieti  gednii  kl,  I.  Idlj  —  -IS);    ültiiiieiile.se  iiii«  .illereii 

I )ii:liti  rii.  G.  \.  Bri  Jeroo;  ins  In.jrurie  s  \  iilk,slieileti,.iiniiilun», 
ein  .Srheidelied  il.  d.  17.  J.dirh.,  Inu  hdi  iil.sthf  (jediidid'  vnii 
Herndn.i  Min  Fredzi  f»  (i-int-r  '^i  h.  IIoU;inr|erin ) .  ztnii  Thijl 
niH  h  hi.llUnd.  ( ►riiinah-u  (II.  Oi»  — SO);  Letztere  lit  .iiiidi  sc- 
huudein-  teherlr.i^un'^eti  ;ius  .»lleren  u.  neueren  lloliiliid.  Ditb- 
tern  (IV.  i3i— 4o).  —  Den  Schlufs  des  Ildts  (S.  l.^U  ff.) 
bildet  ..die  Phil.iiilhroiiie  in  llnll.ind  '.  >iieli  Prof.  M^ni  im 
Jnuin.vl  dl' 1.)  Il.i_>e  IS.i,.  Nnv.  -  Wir  cri  n.  i  ii  uns  nicht,  von 
I  ini  r  i'orlsi^fziiiij;  die.s»T  Hefte  .\o!iz  hek  ;;:ii;..  u  m  hiheu. 

1899.  Zu  der  anrrkonnf  l>e.slen  n.  volUtliodissttn  Aus- 
gabe Ton  f'olloire's  '>>  ^.ii  (Oenrrea  de  Vnltairf  avee  l'S 
not«-«  d«'  Beuclmt,  jiu;,..<  i  parLeßvre.  Pari».  ISJi  — .11.  .s. 
7U  \'oIs.)  wird  eini-  Tuhlf  nljihaht  l'iqut  et  anaiytiifim  an- 
.^ekiindigt.  vvelohf  in  i  lidn  bis  l:lnde  Octobcr  TeispToeben 
wird.  Sn  ehri)  i»i  aueb  ei« SnppleaMkt  nuM  50.  Band  (34  8.  ' 
Prei«:  1  Tr.)  aus^cgrbeu, 

1900.  Dtwltffhltr.  Im  Art.  1S55  findet  «eh  «»  ««kr 
unanxeorhmer  Umekrefaler.  Oer  Verf.  dee  dMTt  eni.  W«tl(ct 
heibt  Uoller  (nicht  BpIUs).  —  8p.  £09  Z.  15  bt  tu  leteli 
f^<rrechtcr  («tatl  f'arfediterjL 

lUiscellen. 

190t.  JuHUnen.  Am  9.  Nor.  in  Lefpsig:  Yerseicfanib 
der  von  Dr.  Job.  Fr.  Pierer  (bngl.  SlUtu.  Ob..iaedialmbntk 
in  Allenbuf )  n.  mehreren  anderen  getehrle«  Saandera  Uotcr- 
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laMcnen  belmtcn^cn  BÜtltalheltm ,  enth.  Wrrkc  an«  »Htm 
Wiif«ii8oiia(ieu.  naniPiitlkii  iUrdicin,  Jurujjniilrnz,  Gc«chicblc, 
S«lletri«tik,  Philosophie.  Pliilolozif,  Thralujcle.  vir!«  Pracht- 
trerfce.  eioe  SaaiBmine  «elu-nrr  I)ibrl-Ai»§ali«n,  Cariota  ric. 
(•23i  S.)  —  Am  16.  Nov.  sa  Hamburg;  Vcneichnirs  wr- 
sciiiedenrr  «vprlhvolkr  BQvber-SawojIun^rn  au*  Uli  alirn  Fii- 
chcrn  «i«-r  WtaMnsdi.,  MusiLalim  u.  Kupferstiche.  (-iS4  $.)  — 
Aco  7.  Üec.  itt  Erlanseu:  Verl,  der  v"Oi  Hofr.  n.  L'iiiv«ri.- 
Biblirtüicb-Oinktor  Frur.  Dr.  G.  E.  A.  aeiinel  binlerUiu«. 
SililiniiiKk,  Acitbetil..  Brlietritiik,  Lii«r.-G(«chiclile,  Philologie, 
TiiMlaiw  ■.  a.  co(lMli«-ad.  (198  &.)  -  A«ftr|n  CauUses 
■r>  fTX,  loM.  pr.  Air.  BtMw'wlie  BacUbTsi  BcduT^ 
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1902.  I.  PhilosophU.  Breier:  Die  Phil«*ophic  de«  Aoa- 
xagoraa  vaa  Klazonieiiite  nach  Arötolele».  £in  Dittraz  zur 
Gcwh.  (kr  PhiL  Berlia,  »«■lli|:e.  8.  n.  ;  Thlr.  —  Aug.  Thiel . 
PkMmmM  ^UB  coors  «'Irinenlaire  de  |>hili)««pkii',  ui:  cdiU 
Lafhiae,  morale  et  (hMdic«e.  HeU.  8.  (48  Ugu.)  5  Fr. 

19UJ.  II.  Thtitlogit,  HandbGchlein  drr  neuesleu  Litr- 
ntar  d«s  Katbelicismas  und  luoSohit  der  laduiL  Theologie. 

1.  Frta.  SchaffhaBftrn,  Hurter.  &  }  TUr.  eggt.: 

AJbiti  L.  J.  Uondil  Le  lirre  dra  p«iiunie«  tradnit  sur  fhelireu 
■t  Im  «Kieniie«  versions,  avec  de«  «rjjuineii«,  k-s  oh*er>aliuo( 
eritil|aM  aar  le«  diiTKrencc^s  de  Tht-hrpu  et  de  la  Vulcale,  el 
A»  Mir«  «xplkatives,  jihilologiqQes  etc.  '2  UJe.  (50  ßgri.)  8. 

—  Credner  Das  n.  TesL  nach  Zweck,  Lraproug.  Inbuli  (Hr 
denkende  Le«er  drr  Bibel.  Tbl.  1.  GiefMii.  Fcrber.  S.  1 Thir. 

—  Bibliothek  der  Keu-Teslaiiieullichrn  Apocr} pl»cii.  Thl.  1. 
Ibm.  TOD  BoHier^.  £rs<c  ll^lfle.  Slntle.,  Li'.  Coinpl.  H.  l-~ 

Thlr.  Uittor.:  USl'liii|  Di«  LAre  de»  Ireuäus  vom 

Opfrr  im  cbriatiiclicn  KithiM.  &i>i^en.  (UlSsiiig).  8.  [  Thlr. 

—  Mariauo  Spada  Esaiiie  crilicu  »alla  dollriiiii  dcll*  ange- 
lico  dott.  S.  Toniraasii  d'Ailuino  circa  il  »eccat»  originale 
telativMDcale  «IIa  b.  Uari«  V.  iNrap.  8.  (8i  S.)  —  Biuterim 
PrafOMtilcIl«  Gctcbiebte  der  deutschen  National-,  Provintial- 
n.  viirtSj^l.  Diüceian-Concilirn.  Band  4.  Olaint,  Kirchheini.  S. 
2  Thlr.  —  Conve,rsatinai.LexicOD  aller  in  der  apuslol.-kalhut. 
KifdH  verehrtes  Udiigr».  I.  1-1^.  II.  1  —  4.  h,  17  KpL 
\y\ta.  (Lpt^..  Kammer.)  8.  k  ^-  TUr.  —  Hauber:  Die  heil. 
Walburs:.-!  o.  ihre  gollitelioeo  VenvaadlacbaAen.  Aogsh.,  Hiegi  r. 
8.  ^'i'''-  ~  ''ou*'"  Pilatn  in  Vi«««,  «Ja  «aa  morte.  con  m- 
aol«tioni  critiche  ri  schiarimMll  agginitl  d«  G.  F.  Navara. 
&  Iii  8.)  iL..  —  Leon.  JBaittconi:  SrtBorfe  almncba  dvlla 
ccai«  nata  e  dril  inai^ac  «autuario  di  S«mU  Smdvrain. 
Rmm.  Bu  —  —  Srttemat.:  Chrialologic  oa  Sdcoce  chr< - 
tieme;  nar  F.  J.  L.  K.  (38  Bgn.)  0  Fr.  —  Entwurf  einer  Li- 
imie  nr  die  evaneel.  ÜkIm  im  Kil.  NVürtti-luberg.  Stntig., 
Colt«.  8w  I  TUr.  —  HeraaK;  Oer  UUiol.  $eel*.if»rr.  Till.  3. 
A«lsverTicblniiiai,  nrbat  «N«r  Aalcitone  x.  umli.  Graditfis- 
«^i.  Drealau.  Grab.  Barlb  Co.  &  1|  TUr.  (Coi^lel  4{  Thlr.) 

—  G|l.  Aadiaio:  Lnkni  di  aaer»  riomenia.  Vol.  2.  (7J<<  S.) 
7iiä,-'  Enseb.  Fiadkri  Chrialliebe  Bctalnnden,  «drr  bihli- 
tarn  fiibauungahuch.  1.  Abtb.  Kraca  Teat.  1.  1.  3.  S«  Aull. 
NanatodU  Wagner.  8.  1  Thir.  -  Knncr:  Jalwvali  iat  meine 
3tKT«r«trtlt;  «Air  V«llalliHUin  G«tohlcfciaiik  lllr  kalb.  Chri- 
•tctt.  CSta.  H«|U%»  0.  6.  8.  $  thir.  —  talbach:  Glaube, 
Uah«!  OfllhMfiR  Ctaiigc»  der  Andachl.  S»  Au»:.  Lpi»., 
LahnhaM.  8.  fäk.  —  h.  DavajUa:  ObaiKa  de  rcsil  po.  aie« 
veiisianaeK.  18.  (9  Ben.)  4  Fr.  —  EWi*ff:  VaüMadise  bib. 
ÜMia  Gaathiehlc.  %  TW«.  Daa  ii.  T.  ÜMiMa,  Ar  baihai. 
iMtr.  Ydht.  Awf;  Bwm.  HaMcbi.  8.  \  TUr.  —  ffvmil.: 
Hagaiis  vn  Fcal«  «.  <Srlc|eiih«ita-FNdtgm,  aiKh  anderrn 
AnUMfif^aik.  HanaaiB  Fake.  Biai.  ««•  Dfäatdi».  Band  1. 
■aiichiNfraaiailchabtiaa.  U  U  Tldr.  ^  lardan:  Beda  aa 


Grabe  S.  ünclfHIrden  de«  tgl.  biT.  Oelins  Jnh,  Phil.  Beck, 
^ö^dliosel^.  B^  8.  jV  Jhlr.  -  Adler:  Uie  Sor|te  («r  anaer 
f  "■•^'«••iMl  !■  1«  Fred.  Prar  etc.,  Medao.  Ii.  ^  Tbii.,  Der*. 
Die  h«i|.  Feier  dea  ersten  Beicht-  ond  Communionst^sLs  der 
Kinder.  Ebd.  12.  n.  |  Thlr.  —  KralTl:  2  Pn  digl«-n.  Eil.aigeo. 
IllSsing.  8.  i  Thlr.  —  Di«cor«i  di  Mnnsignore  Pioh»  Dario. 
Itoni  8.  f9K  S.)  -rJuäenthum:  Ein  Ai.lViiI  mm  Wi,kr 
srande  gegen  dia  Verbreitung  jüdiücbcr  LcIj.  nsansi.  Iit,  n  „nrl 
BcUgianaftfriffa.  St  Gallen,  Iluher.  8.  l  Thlr.  -  Ihnslr^rii- 
MN  van  dem  anrigen  Joden  Aba«verus,  wie  auch  von  liaem 
WUaehcn  Herzog.  Mit  Titelbild.  Prag,  Jleadaa.  8.  '  Tblr. 

1904.  III.  Getchiehle  u.  Geographie.  Imrtrncliooe  dn 
cniiiii,  liistoriqne  de«  arts  el  monomen«.  4.  IJ}  Bgn.  (ef. 
Art.  Ui^.)  —  OerlraDd  de  Salignac  de  La  Moihe  FtHclonu 
Corre«pondance  diplomaliqae.  T«wne  1  —  4.  Ann.'e  l.'jöS  — 79. 
Pnrit.  n.  Lpi.,  Broclchnos  p.  An  8.  n.  IG}  Thlr.  —  Capefirne: 

1  tiunju  ilur.Tnle  i|  consotat«  c  l'impero  di  IVapoteone.  Ver- 
Moiip  it4li.>ria  di  Gin».  Papi,  con  note.  Disnrnaa  1.   ( Vol.  I. 

I.  )  Hor.m.  8.  1.*'  L.  —  Kurzer  Abrif«  der  bayerschaii 
G«  »tli.  Mit  16  Vig.  Mürchen,  Fran«.  8.  J  T1>lr.  —  v.  IS  er* 
•  tett  \er8Dch  einer  Alünzeeacbichie  de»  L's:.ssr*.  Mit  U 
.lliInTlaf.  Frriborff.  Emaierling.  4.  n.  4  Thlr.  —  Alfr.  Netle- 
ni.nt:  i'.iint  vne  prnvidentiel  de  l'hislnire  de  Henri  de 
linurliiui  du  20.  Spl.  IS20.  aa  29.  Spl.  1S4Ü.  8.  (4'  B«o.) 
i;  l-t.  —  Clonel  et  «bhe  Cloaet:  Hiütotre  de  Verdtt'n  Jen. 
I\ins;ii>e  ia»<|u'en  183a  Tome  1.  Vrrdun.  8.  (lö-'  B^n.)  — 
Cabel:  Hitloire  popidaire  de  la  revolulion  fraiif,  de  "l789  ä 
l*».!»  ist  mit  drin  4.  Bande  f.-t»t  heendi>l  n.  besteht  .in«  (i4 
J-ielT.  .'i  [  Fr.  Delle  Ltorie  della  eitt»  di  Firrnte.  di  J.,<. 
Nardt;  e  Deila  Sloria  fiorentina,  di  Benedetto  Varcbi.  Con 
note  e  giunte  inedite.  Faun.  12—15.  Florrnt.  8.  Jed.  Faat. 

2  L.  —  P.  DalU  :  Notizia  dei  beali  Giovanni  e  Piefro  prin- 
cipi  di  Savoia.  Nizza.  S.  (2S  S.)  —  Pielro  Bravo  Delle 
»lorif  Rnsci.ine.  Vol.  2.  3.  Itrtscia.  S.  {2'.iS  u.  312  S.)  2.*' 
I.  —  \  nie  i\k  Conti  N'oliiie  sturiche  della  ciHi  dl  tasiile 
.1.1  i»loii|,  rrr,f...  \„{.  4.  5.  (432  a.  Sl»S  S.}  Caa.-iie.  8.  3  L.  u. 
')  L.  —  Eii-i  liiiann:  Neoeste  (jeozrapbie  von  Kuropa.  Uear- 
beitrt  »on  Dr.  N.-abij;.  2  ie  Aull.  I^rlan;:eh,  Hejder.  N.  ;  Thlr. 
—  Iloffin.inti  Europa  n.  »eine  Bewohner.  Bd.  fe.  I)..«  iiat- 
s.'rlhuni  H  tr<<!and.  von  Possarl.  Thl.  2.  Stutig.,  Lil.  C'ompt. 
S.  4  riilr.  -  Farae  de  cliorosraphia  .Sardininc  libri  II.  De 
rehns  S;.r.loi>  l;hri  IV.  eJ.  Ciltrario.  Turin.  (Lpz-..  Weijel.) 
4.  n.  ()■  Tlili.  —  Oethmar  Freundlirbe  Erinnrruns  an  Hol- 

II.  s.ltir  Jtfwohner.  Ziisl.  ein  \Vegweiser  lor  Iteisende. 
III.  t:.)b!.ti/.  Dädeker.  12.  iflblr.  —  Elsiier  Lii2«r«ilurch- 
rei»H,  beurtbcilet  o.  b(;«i-hri>-ben.  2  Bde.  Lpzg..  Frobberger. 
12.  3  Tblr. —  L.  \.  Fbniand-Grrtrj:  Itinrraire  bidoriuue. 
cAorr.  elr.  de  la  vall.'i'  de  NontQifirenqr.  2e  parf.  (33  Bgn.  8, 
III.  1  l'l.in.  i.  19  Kpf.  n.  Litb.)  8*  Fr.  —  Tre  ginrai  di  pere> 
prinaM.iii.  iid  piano  d'Erlt«  c  nei  paesi  cinnrn  i.  int.  Ca» 
III...  «.uciiti!:!  ilescrizione  delle  inigliore  «tnntjM'  .•,1  "L'^elli 
d  :irti  < oiiijTori.  nti  la  |talleria  dell»  villa  del  Hotl.  Giulio"f"er- 
rarl..  Iii  C  ^sI.  Imarte.  Di  P.  F.  {Pielro  Ferrnrin)  .>i-.ijind  ^. 
(IV  u.  2ü8  S.  ro.  5  II..Iisdin.)  .I,"  L.  -  Heinzen  Rei«e 
nach  Datavia.^  K.lln.  BoiMeree.  12.  1  Thlr.  —  Arag«  BaP* 
port  fnil  ä  l'acad.  d»  s  Sfif-nres  aar  le«  travanx  aaVntifiqaN. 
executes  iiendant  le  v,,m,.,  d«  (>  fregatle  de  \  .'■niis.  8.  5i 
B?n.  —  Ilumnristiftrher  FremdenfUhrer  darcb  Krnii£:<Uer:;.  M. 
Aniichten.  K.lnigaberg.  Voigt.  Iti.  «  Thlr.  —  Die  »»upUlSdl« 
Europa«  in  nalarretraueii  Abhildongui.  Serie  1.  Li«r.  l.  2. 
Lpig.,  Sckahcrt.  F«L  i  m.  4  Tblr. 

1«».  IV.  nU^»gte,  Arehiloh><ü,. 
Cl»»»,  CiL:  Lea  Nmeennrs  de  PiitJarc,  Irinlucliun  ,ionv. 
>«eC  dea  note«.  des  argumeoa.  des  eludes  et  le  lexle  en  re-  « 

gard  »ar  OIrj.  8.  6  Fr.  (21  j  Ben.}  -  Aescbvli  Cl  phori, 

rec.  Baojbereer.  Göltingen.  Vandenhuck  n.  Ii. 's.  Tblr.  — 
Uicloire  de  Tboodide.  Vad.  du  Grec  p»r  Levrsun. .  12.  (26' 
B|iO  3^  Fr.  —  Haladi  Pnrnmin  cum  qualluor  hin-  itr.>- 

HierLU  rhu  ISeiloge.  \ 
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Wn«.  rt  eowMntirio  perMtM  cd  6Gr.  8utUa«a.  I<p>g^ 
Lrhnliald.  8.  ii  Thlr.  —  Prodi  GomMsUriw  in  ParoM- 

niilrni.  Einrnil.  rdid.  Gfr.  Stellbua.  EU.  8.  3  TUr.  -  Lt» 
\\e»  dfs  plus  illuslres  nblloaonht«  i»  rnltmiile,  trad.  da 
Grec  de  Dioginc  Lame.  Ii.  3|  Fr.  —  Ad,,«yhr8  TtaM 

Ii  Tonnation  et  de  la  romposUioil  im  Mli  dlM  b 
pup  5;rrniue.  R.  (10  Bgii.)  3  Fr.  —  BwiriB BdMito  CMnM- 
t.iriis  uLi  rrimig  inslractas  cdid.  ObbaflM •! BcnmiiiM.  Fmc. 
III.  Lpis .  Wipind.  8.  «.  I  TUr.  —  TImnut  »jwb»lae  cri- 
U»e  in  i'.  Ovidhm  NaMMm.  HBocIiMl,  FfMU,  «.  «.  ^Thlr. 
-  \  rllrji  ]>«lrr(-uli  onae  anpenont  cx  UtlMfa«  BmMMM  !>• 
Iiriü  liuobus.  Ad  edii.  princ.  e(c.  receitaalt  t,  Krltclaa. 
Lpz..  Lchnhnld.  h.  .)|  itlr.  (die  Texte« •  RcOMiM  «MÜcn 
,ia  usuiu  KchoUrum  ebd.  8.  V  llilr  )  —  SliiM  wl"- 

Crammaiik.  3e  Aufl.  Staltgart,  Beek  o.  FrlnliL  «.*»■'•■• 

 ^rurre  Sprach*H:   L.  G.  TaiUaCv  «I  OBW  Da- 

mitle:  S^ntb^e  Ingtqae  oa  com  (Umnlrfn  it  CMBuiUon 
raisonnc«  annlinu«  i  lelode  ÜM  UsgBM.  9l  Mt  Ii.  (1.2^ 
Dxn.)  -  F.  C.  lEichk«ff  et  W.  S«c1m:  Dldiranln  %ino- 
losi<luc  df*  Mein«  allemaadea.  U.  (Ä}  Bga.)  6  Fr.  Do- 
trrv:  Kourrlle  grammairi:  de  la  langae  lalin«.  3e  tail.  V2. 
ii  Fr.  —  Carnr:  Grammaire  aosUiae.  Nonv.Mil.  l*P*t- 
«Mmo.  8.  1  'n>lr.;  Den.:  Grma.  fru^dM  IM.  &  ITklr 
 Literr,r-Cffci.:yilUmtlü  Caan  lllintaire 

fran^-ai«!-.  Tahleau  4«  la 
lulii',  cti  Kspasne  et  ca 

Tablrau  ilr  la  llt.  da  18.  .«^c  .  ..^  .  .- 

Krcb»  Karl  Sieonias  cioer'der  ertlateB  HnwuiillMi  dea  16 

Jahrli.  Frankf.,  Brönner.  8.  i  TKIr. 

1906.  V.  JurUprudeas,  Staats-  ujid  Camerolmtttn- 
tkofttn.  Barlli:  Vorleaangm  über  »Smmüichc  Hauplßlcher 
der  StaaU-  n.  Rcditawiascatcfaari.  Bd.  b:  PoliieiwiMi'nscIiafl 
n.  Politrirecbt.  Aa|sb.,  t.  JcBiack  n.  Slage.  8.  'IJ  Thlr.  — 
T.  M.  ViBC.  Saixano:  Leiioni  di  diritto  canonico  pubblico  e 
nrirato  conaiderato  in  ae  atraso  e  tecondo  l'attnal  politio  de! 
feHTio  d<>ll«  dne  SidJie.  2da  edix.  ^eappl.  8.  2,"  L.  — 
▼.'^KiclilhofeB:  Friealache  HechUqoellfn.  Berlin,  Wleolii.  4. 
6'  Tbir  —  Lrt  drolU  direcU  et  cTenlurU  Ar*  Bourbona 
dr'Eapagn^  ^«  Naplea  et  de  Panu».  8.  Hsn.  m.  e.  gtn.al. 
T»f.  -  Armand  üuMon :  Traili  de  la  Irgialalion  des  t"vaui 

Slblica  et  de  la  voiiie  en  France.  Tom.  1.  B?n.  H  Beide 
d«.  werden  13  Fr.  k-xten.  -  J.  A.  Rogron:  Code  de_cora- 
aerce,  expliqne  par  ses  moüfi  'l<  0.  «•dil.  l^-  '  »J- 
(HeSter)  Üie  ge^en« ürtige  La;.'  (Ikb  Ri  iihssränidi  üldetiborg- 
Bcolinekiclien  Rtcbusstri-itcs.  Berlin,  CraiiU.  8.  n.  ,  Thlr.  — 
Evariate  Bavou«:  Le  j.rince  Louis  ioge  |'»r  la  fhambre  dea 
potn.  ».  (J  Bgn.)  1  Fr.  —  Proeia  de  M.dh  L^fart.-,  Linnoi 

ioaaement.  8.  (i9  Ögn.)  .i;  Fr.  Polilik  tu  :  C.bet 

Leltrea  anr  U  crise  acluellr.  le  lettre:  Aurons  noui  la  goerre. 
LnUe  entre  rarista«r*lie  cl  la  ti.'mooralie.  Ruira  et  rioleacea 


ra.:  UraM.  Rasfaiaa;  warn,  «.  »  «air. 
k.:  Vlll«Bai0  Caan  ^  iHfcatare 
la  Uli  a«  mnm'tm  •>  FfMC«.  en 
ca  Aailcterre.  9a  iSt  4  Falk  aad: 

8.  liMe.  4  VoU.  Mm  FaL  6  Fr.  - 


de  la  coalition  ilrane^re  dep.  170(1  ^ 
lettre:  Point  de  baätillra!  Lea  forlificj 


,  .  ISW.  (1  Bgn.)  8.  2e 
jetire:  roin.  ue  nasiu.«.  ^- JificalioM  projeleea  aODt  dea 
baililles.  {-2  Bgn.)  -  Cadiol:  Vrai  point  de  vue  dra  affaiMa 
d'Orient.  '2.  r^dit    8.  (1  Bgn.)  -  Vrqahart:  La  criae.  ba 
France  devanl  les  analre  puiasances.  —  A.  l^-, 
Qo  Ml  o  qne  h  iiuealion  orienUle.  8.  l  Bgn.  —  KleiMchroji 
Beiträ^'r  za  .  inrr  HeuUchen  Gewerbe^rdnong.  Angab., 
mann.  8.  \  Thlr.  —  Eaquiaaea  parlemenlairea.  8  8|  Bga.  (»e- 
»erkungen  über  die  Üepulirten  dea  Dep.  des  Loirel.)  —  J. 
Benlham:  Sopliisme«  pariemenUirea,  tradaclion  noor  pobüe« 
d'apr*»  la  dernierr  mIiI.  publipe  par  Bo%vTins.  pr'";d*e  ?  "»« 
Wlüe  k  Garaier  Pat^a,  aar  1  eapril  de  noa  aasemWeea  deUAe- 
mlea  pa*  K.  Kagaaak.  8.  »  Fr. 

mMI  aiaaidariel  (Ar  Aafilager)  Edii.  34a.  PajU.  &  (VUl 
Micr  dam  TiUl  AMnpMutf  arfMraligM  tncMMBt 


atckl  ia  4ta BaahUaddjBtaaimaa.)  —  Renfa  GeognoatiMba' 
SUiMB  aaa  Bllwwi.  TO.  Is  Dia  UiMeban*en  von  T^ia 
a.  Büla.,  (■.  e.  geognoat  KarU  o.  9  Taf.)  Prae,  Hedaa.  8, 
3  TUr.  —  Üiacoura  academiqaea  de  BoiToa.  Edit.  claaaiqae. 

18.  S  Bga.  4  Fk.  —  D.  B.  L.  Fonrael:  Faaae  de  U  Haäla, 
aa  HaaM  «a  savlogie.  Partie  2:  Animaax  articnlea.  Mali. 

19.  97  %i.  —  KBster:  Syataaialiaeliea  Venetclmila  der  ia 
der  Oaifcgnd  firUngens  beabachlclen  Thiere.  Heft  1.  Erlaa- 

SEB,  INlttoS.  8k  a.  f  Thlr.  —  A.  d«  Qaatrefi^:  Cooaidira- 
aaa  aar  lea  eharacwea  uologiguea  oea  roMean  «1  aar  Icar 
drntion  en  paftfcaMar.  4.  6^  Bgo.  —  A.  ISal«!:  Caara  da 
cnsmoerapbla,  rcdig<  adoa  la  programoM  de  ranUciaiti,  ca 
n'enplojaat  qae  lea  nonv.  meaarea.  8,  (i6Bca.  M.  4  Tat)  •*» 
Bilderatlaa  to  jedem  Lebrh.  der  NatorgacchleMC.  «t.  476  AMM. 
Erforl,  Henniga.  Ful.  \  Thlr. 

1908.  VII.  MtdUln.  H.  Thirial:  Conaiiji^ratioh5  non- 
rellea  aur  la  doclrine  bippocratiqae.  8.  (1'2  Bgn.)  —  A.  B. 
M.  Scbina  lludliuenli  lii  fisiologia  generale  e  apeeialr  del 
aaogae.  Dls».  1.  (14-2  S.  2.'  L.J  2.  (I!i2  S.  2,"'  L.)  Turin. 
S.  —  Kombcrg  Lehrbucb  der  Nervenkrankbeiten  des  Uen- 
achen.  Bd.  I.  Ablb.  1.  Berlin.  Alx.  Daacber.  8.  n.  3  Thlr.  — 
IJesaen  Ncaralgiae  nervi  uuinti  specinen.  Bd.  4.  y  Thlr.  — 
Ailonsi)  Djlmazxone :  Sulie  neuruai  del  siitriua  dr  vasi  bjii- 
gnigni.  Turin.  8.  (120  S.)  —  Derergie;  Der  Härnnufn  u.  seine 
rationelle  Behandlung  durch  EinaiiritzuDgen.  iibrrselzt  voa 
H.  Müller.  Lpig.,  Alichelaeo.  12.  «'Thlr.  —  G.  B.  Monleggia: 
Inalituiione  chiruriiche;  '2da  edir..  rireduta  et  corredata  da 
G.  B.  Caimi.  Vol.  I.  Fa»c.  3.  Mailand.  8.  i;  L.  —  llank: 
Die  l ('[jiT[>fl;intung  der  liorabaut  (keratopiaslik).  Slit  2  lith. 

Bamberg,  lil.  arlisl.  Institut.  8.  n.  ;  Tlilr.  —  Aug.  Deila 
Ct  lla;  Stiiria  complela  della  luvsaiinrif  avvenuLa  al  prof.  Del- 
linn. Chi^ivari.  4.  (52  S.)  —  BaroB  Der  gexcnwllrlige  Za- 

slanil  a<'r  VaccinalioB.  Aaa  d,  E^  TO  CJlllla,  OM^ 

ColU.  8.  \  Thlr. 

1909.  VIII.  üftttkematUeht  Frwtntthaft€m.  Sonnett 

Lejona  d'arilbrarliiiue.  9e  edit.  ^.  3'  Fr.  —  llurschmidt:  Sta- 
renmlliiig  geordnete  alphabetische  Aufgaben  dea  ersten  Gra- 
Am.  Eaaaa,  IMdakcr.  U.  |  Thk.  -  B.  Miel:  Le 
praeddaa  d  k  ealealale«r  dÜlgeaft.  94.  <8|  Bi;a.) 

1910.  IX.  KrUgnuitteiueha/tert  u.  IVoutii.  r.  Rieht- 
bofen:  Der  Hanahalt  der  Krirxahecre.  Tbl  2.  (liaadbibliotbek 
der  Offiriere  V.  2.)  Berlin,  iferbig.  8.  «.  »  Tbir.  -  Kolic« 
aur  lea  collectiona  dout  se  conipose  maa^  oe  l'artillerlr,  12. 
(9  Bgn.)  1  Fr.  —  Le  courrier  dea  arm  MC  et  gardes  iiatio- 
nalea  de  France.  Fori,  (eracbeint  alle  5  Tat«  «.  kostet  jUhrl. 
16  Fr.) 

1911.  X  Pädagogik.  Hill:  Anleitaag  xam  Sprachunter- 
richt Uttbatamatcr  Kinder.  Eaaea,  Bidcker.  8.  1|  Tbir.  — 
GioT.  Pinchetti:  Intomo  alla  adaeaaione  della  inranaia,  lettere 
Hcdioe^ratiche;.  Como.  19.  (394  &)  3  L.  —  Gerard  C»de: 
de  la  eoavenatioa  oo  i'art  de  Uea  Mclcr  et  de  ae  bien  coa- 
dalrc.  Noar.  «dit.  Stattg..  Hallb«f|fr.  8.  \  TLlr.  —  Blle  J. 
■ichel:  AMcMair«  niaiataia  ca  «ctieaa.  Soavealrs  de  petita 
fille.  ta^l&  (3  Bga.  oi.  96  Tat)  9$  Fr.  —  Grasbaf:  Xcit- 
.  .    ^.  .  .  Uaicrticht  la^der  al^oa.  Wdlnacbidlii«.  3e 

"  Maaei 


Aafl.  Eaaaa,  Bldekar.  &  i  TUr.  —  Gtabers  SamenUaaiea. 
Kleiae  Leaeaabe  la  BOdeni  Mr  die  JaRcnd.  Pti,  OeUaa.  16. 
i  TUr.  —  Braaaa.  War  vaa  dar  Jagend  weicSl»  dCT  walcbt 
voa  adacoi  GMka.  SIS  kane  B«ahlunKeD.  NeaiUdt,  Wag- 
ner, a  i  TUr.  —  Gadcaradtt  FaMa  a.  Gadlehl«  fiir  Kinder. 
(Kid.  Blnaaw.)  8.  l  Thkii  —  Bilder  an  AaMiMaanga-üa- 


lankkt  Ar  die  Jnd.  1U.  1.  9L  Oeder  »  aak  iS^  9a 
AaS.  EUiagea.  sSiäibar.  Fol  k  B.Tnir.  ^ 

tha/l,  GemerhxkuutJf,  Land- 
ArmeDuodieaac:  Cutde  «la 
4Mi  da  raimpe,  aa  PMtb 


1912.  XL  lfandehmi4teiutka/l,  Gen>frbxkuni}f,  Land- 
umd  ftHmi4tm**knft.  Ch.  AroieDK 


Digitized  by  Google 


835 


itt  )ois  et  r^lesMiw  cn  vigaear  nr  It»  brereta  dlnrentlon, 
de.  8.  1^  Fr.  —  Joarnal  lU«  eaTri«n,  buHclin  de  U  (abri- 
Me,  da  commerc«  et  de  rindoAtrie.  Nr.  1.  FoL  Wochenblatt; 
WBBlÜirh  14  Fr.  —  Cfa.  DerMne  et  Cail:  De  la  ftbricatioii 
aMM  W*  colonie«  et  de*  nnoveaux  ii|)pareils  propre«  ii 
aB^liorcr  cetle  fabrirstmn.  4.  (.!  t!j;ii.)  —  Fntzsch:  Dir  Mchl- 
bbrikition  iiiich  ilrni  s(»|;.  tn^liüch  -  «nirrilian.  und  aai'li  ilcni 
aebwei«.  WalieD-Nabia7«tcme.  Lpz.,  Lehnhald.  8.      ^  Tblr. 

  P,  ArdaDt:  Elade«  tfaeoriqneii  et  cxprriment«!«!  tur  IVta- 

bliaaeiornt  des  cbarpente«  ä  la  graode  pordV.  illrli.  4.  19  ßg. 
m.  39.  Kpf.  —  Ditnmcr:  Bmaerkungea  über  die  UrschafTt-n- 
kcit  0.  Anwendung  der  Zii^fabriliale.  >Vbst  Skiitrn  über 
GecenaliDde  aa«  gebrannlrm  Tlxin.  Kiel,  (DOnso^v).  H,  l  Tlilr. 

  ulanebard,  Perrot  et  Tliillayr;   ISouveau  iDanopl  complcl 

du  coloriale.  (Borrt.)  18.  'ij  Fr.  —  (ierlach:  Decortalion»  de 
tnnrtc«.  Sanirolung  von  Türtenvrriieruiieen  etc.  für  Conditn- 
res.  Erfnrt,  Henni|S.  4.  '  Tlilr.  —  Kd.  Lecouleui:  Trail^ 
tUmenlair«  de  l'agrlrullure  du  di'p.  de  la  Seine.    1'.'.   1|  b  r. 

—  L.  F.  Crngnirr:  Cours  de  roulllplication  et  de  pfrffclion- 
Itement  de»  principaux  animaux  doinrsliqDP«,  oii  Von  Irait«^ 
de  leora  »errice»  et  de  leors  produil«.  3p  rdit.  par  H.  Mo  ti  i' 
8,  10  Fr.  —  S.  Wagne:  Multipliralion,  i'levr,  entrrden  et  rn- 
palaaeraent  du  porc.  8.  5  lt);n.  Q  J  Fr.  —  Kraus->Vr«nilil(j : 
Anieitane  zar  nr^ilt.  Saiden- Kultur.  Geaanimell  in  lUilien  im 
J,  1838.  FranU.,  Saii.  rlandir.  8.  n.  {  Tblr.  —  Le«  lleurs, 
ioomal  apMal  d'horliruitorp.  (Mnnatsbl  mit  Wertetiihriirh  ei- 
ner Abbild.)  Nr.  1.  n  rnnes.  4.  ( '  IS^i.  )  Jjfirl.  5  Fr.  —  Ja^d- 
kalender,  n^bst  einim  Anhange  üli»r  die  Spraclir  der  Jil£»'r. 
^'5^dlin^fn,  Berk.  4.  ;  Tlilr.  —  Rnjard:  Nnuwim  manuci 
cvntplet  des  gardn  champctre«  eoiiiiQUiintiv  o-i  jiarlicaliers, 

jnrdea  fore»liers  rtc.  (.Mad'i'l  Ii  r.r  i  J'  Fr.  —  Le 
Tenoancanr,  gai.  de»  vieaoülrs.  hf'  i'.'ru  .  i  iimmcrce,  liltera- 
Inre  et  annoncei.  Nr.  1.  {  Dgn.  4  NN    1     hlalt  JlbrI.  12  Fr. 

—  Heni:  Der  Rnbratroni  o.  »tiue  ScliifTl»lirt8- VerhSllnlMe. 
nebst  Vomcbligen  tnr  ErweitenBK  deaaelbrn.  E«arn,  ßsdelcr. 
4.  n.  1  Tblr.  ~  eon  Hnyer;  Geaenir-  n.  ?}nl:7rnbuch  für  In- 
genieure. Lptg.,  Einboiii.  Ii.  IJ  Tblr.  -  K  ni  iirck:  l'opu- 
Ijre  DartUilang  de»  Dampfwagcn»  lür  J<  <^  i  n  i  im.  Mit  8  Ab- 
bÜdongrn.  Wien.  Lps.,  Kuoinier,  8.  i  'Vhlr.  —  (  ,  IhrtmaDii: 
Praktiscb«*  Bandbacb  Ober  die  Anlage  von  Kisrnbaboea.  '2t 
Anag.  Angab.,  »on  Jeniath  u.  Stage,  8.  n.  ^\  Tblr.  -  Ker- 
naincant,  Defontaine  et  Feere:  S^sli-me  de  voiturea  pour 
cbecDlna  de  Ter  de  toule  conrbore.  h.  \3]  li.n  1  'i[  Fr, 

1913.  XII.  SfhÖH4t  Ijleralur  L/ui  hu.-iM  {'rosa; 
T  II  iltjis  Briffe  »US  u.  narb  Grafrnort  A  I  :m  m  i ,  11 tnmerieh. 
8,  1'  Tblr. —  r.  Bttlow  J^brbuch  drr  ^iuvrllen  und  ErtSb- 
laagrn.  Ein«  Wcifanacblagabe  (ar  1S40.  Brannackweig,  Vie- 
«feg.  1-2.  3  Tblr.  —  l>aa  Dorf  Scbüatrond,  eine  Ertibinne 
fttr  den  roi^tliindiacben  Landmann.  Vom  voiglllnd.  Scbnl- 
Icbrcrvercine.  Plauen.  Sehratdt.  8.  {  Tblr.  —  Der  Findling 
TOD  Granada  oder  die  Vor»ehnn^  wacbt.  Eise  ErsHblung 
in.  e.  Stablsticb.  Augüb.,  von  Jeniaeh  n.  Stage.  8.   ,';  Tblr. 

—  (.Nclkji  Der  Klfic,  eine  Begebeobril  anatnr  Ta!;e.  Für 
Jane  u.  Alt  nru  ertilblt  ron  einem  Wellinanni'.  .Nnnil..  Beck. 
8.  I  Tlili  Belani:  Wlllenbeif  nnd  Rom.  Histor.-romani. 
CemSide  au«  der  Ref«nnationsp;«scb.  3  Tbie.  l'pi^.,  Iticbm 
inn.  h  Tblr.  —  Alfrpd  är  Muwrt:  Lea  desx  uiaiiri-a*.  s  M 

Fr,  Bd.  'i.  i«t  a.  d,  Titel  Frrderic  et  Btrrnrilr  zu  f,lvi- 
cben  Prelie  er^rhii  ri''ii,  —  Km^.t  At-  iMMnvoir :  Le  cabarrl 
de«  tnort«.  Tom.  "i.  (  I  nn  1.  lubrli  il«  ii  Titel;  Lr  pWoton 
<!'  Iii  S.  7|  Fr.  —  J.  M.  Oar^aud:  George,  on  nne  Imc 
dan»  le  si^le.  2  Vols.  8.  15  Fr.  —  Leon  de  Bnlonat^e: 
Lea  Solonaii,  ac^ne  de  la  vie  dea  rhampa.  3  Bde.  8,  15  Fr. 

—  Fred.  Soolie  La  cbiimbrierK.  8.  M8  B»n.)  7}  Fr.  - 
Goldami  Iii  Ljnljn  r  vrin  Wakefuld,  l)eut«cb  Von  E. 
Soacmihl.  lltaitnrt  von  L.  Uichler  m.  mehr  ab  W  lioltacbn. 

t»  UA  Lin^  6.  Wifndl  i.ttWt,  (U  1.  bk  «ncUc- 


nen.)  —  A.  E.  Mfortara):  L'lnrelice  Spa<^un1a,  romamett« 
Iralla  dalJa  ttorla  de^  nnatrt  tempi.  Ib.  lüi  S.  —  L'orfana  o 
la  S^acna  ruiuauza  di  .\.  G.  Spexia.  16.  iL.  —  Am.  Bret» 
ciani:  ürl  roiiinnlicisuio  ilalian«.  Ton.  16.  (13  nnd  7'i  S.) 
/;  L.  —  —  üramal.:  L.  F.  Pillon:  Adveraitc  et  reaigna» 
lion,  petit  dr.  t-n  i  a.  et  en  .5  <'pu*|ue».  Trajea.  18.  —  Tb, 
11.  Iiarrau:  De  l'rducatioa  murale  de  la  icBnetae  h  {'aide  At» 
rcnlra  nuruiale«  primaire«.  ü.  (18  Bgn.)  5  Fr.  —  de  Kock  «t 
Carmnurbe  :  La  rhoucKr  et  la  colombe,  pitce  fcerie  en  3  a. 
et  15  Lableaux.  S.  (  j  Bgn.)  *  Fr.  —  Paoli  GiacomeUi:  La 
famielia  Lcrcari,  traged.  Genua.  8.  1  ^  L.  —  Dramiajilidl« 
proouzioni  di  Filipp«  Gentiluomo  da  Mr«sina.  (entb.:  Elvira 
IT.  Uobertn,  dranmia;  L'.Anello,  La  Koiuaiiiiera,  II  Bunn  Dia- 
volo,  conuiH-die).  MrK.iioa.  8.  —  —  Port.:  KisbiifT;  Die  Auf- 
rrslehung  Jesu.  Orxlorini&  Bonn,  H*bi(bt.  8.  \  Tblr.  —  Jeaa 
Itrbnal,  de  Mine»,  poiaiea,  pn'rrdre«  d  une  notire  birijri»- 
pliiqui'  et  lill« Tain-.  NoQT.  edil.,  revue  el  aoi;nj.  par  I  auteur. 
IS.  t)  ßpi.  (Ij  Fr.)  —  Gefaner  Idillii.  Kseicizio  poetico  di 
T.  Sliccbi.  Ferrara.  6.  {lU  —  de  Berani;<  r:  Ciiaunona 
cbuiiies.  K  Tuaage  des  ecoles.  Bielcfpid,  A  i-Ibaj;fn.  Ifi.  ]  Thlr. 

—  —  kunst:  llelis;ione  e  filosniia,  rilirssinni  di  un  fllosofo 
rrislano  nelle  «nlitariv  «ae  pasieji^iate  suUe  rovtue  e  riolaura- 
lione  di  Kuma.  '.2da  ediz.  con  nole  drii'  ab.  Vinc  d  Avino. 
(m.  8  Tuf.  u.  1  l'Uii  der  Stadl  Rom.l  Neapel,  S.  —  Hansell- 
manu:  Das  Denkmal  für  Scbwet]Mi>.  IL  idenki^niie  bei  Umritt. 
Lp'f  .  Si-l>r.rW  K  '  Tblr.  —  Sti  j  lien  de  la  Madelaine:  Plij- 
MN|.i;ir  du  il;.Mi'..  1^.  1\  \  v  Die  wicblirsten  Bauwerke 
der  Europiiarben  li.i  ipisiiMlii-.  .Si  r  1.  Lf.  1.  Lnig.,  Scbubert. 
Fol.  n.  I  Tblr. 

1914.  XIU.  EnryelofMi(iie  und  rermiichle  Schrifttn, 
HanlT:  Skiixen  aua  dem  Leben  n.  der  Nalnr.  Verminchte 
Scbriften.  Bd.  3.  Stattg.  etc.  CotU.  8<  -2)  Thlr.  —  Dealer- 
retcbiacbe  Dagaerreotjpenbildrr  ans  dem  Leben  u.  Trfib<-n 
der  Oeaterrelcfa.  HaupUUdlr.  Heft  1.  Lpzg.,  Urcbira.  Ii. 
'  Tblr.  —  Aar.  Tadtni:  Deila  nemoranda  inondazione  Ji 
l'ietrobnrpto.  Bergamo.  4.  IJ-  L.  —  Freimanreriacbr  Ft-slre- 
den,  geholten  in  der  St.  Jubannia  -  Lo^E  zu  drn  3  Deren  im 
Orient  xa  Halle.  Halle,  Sebwetacbke.  8.  n.  ;  Tblr.  —  Flck: 
Der  Ebealandapirgel,  worin  in  aeben,  «ie  «;lüfklirbe  Eben 
gesrhtnssen  a.  gelebt  werden.  MOneben;  Lpzs;  .  Volrkroar.  8. 

Thlr.  —  Ana  dem  Leben  de»  .Abyaainier»  llndara.  Bai*l, 
Spilüer.  8.  ^  Tblr.  —  Cink:  Veilcben,  gepflOcLl  im  Frib» 
linse  meines  Lebena.   Ci  iin  lile,  ErtgUa^fCB,  flMMIClfas 
Apliuriamea.  Prag,  Hidau.  I  i.  |  Thlr. 

Z*it'Liter»tur. 

1913.  Beamer:  Erinnemngen  an  Friedrich  Wilhelm  III. 
den  S'inilliaflen,  den  Frommen,  den  Gereebirn.  (m.  Abbild.V 
Wesel,  Bagel.  12.  J »  Thlr,  -  KrelssdiBier:  Friede.  Wilb.  Ul. 
Sein  Lebe«,  ^<  i'>  NV  irken  and  seine  Zeit.  Lirr.  I.  m.  4  Pnr- 
traits.  Daiiiij;,  Cerbard.  13.  }  Thlr.  —  Bluiue:  Rede  lar 
Trauerfpier  de»  3.  Aug.  1810  in  der  Ritlerakad.  zd  Brxnden- 
bürg.  Ikaadenb.,  Müller.  S.  ,'  Tblr.  —  Nrnkircb :  GedlehU 
nibrede  Wr  des  Hoch.«  K  1  r  NN  iih  III.  Maj.  Liegniiz  Kohl- 
mry.  8.  A  Tblr.  —  Huri  Ll  .nit  (,,>  ]  Frirdr.  Wilb  HI. 
in  8  Lied!;  Lief.  1.  m.  Bildn   .II-tsiI,  .  Hul.,n,i,  -   „.  ;  Tf,lr. 

—  Lohmann:  Gedlebtnirspreri  ..ul  K.  Kindr.  VVilii  jü.  tu. 
0,  Anh.  Wesel,  Beeker.  8.  [  TL  r  /[,t„  i'rediil  zur  Ce- 
dächtnifiircirr  S  Maj.  un».  allselii  Llt  ii  k.  1  r.  Wilb.  III.  pe- 
halten.  Lnig.,  Hinrirh».  S.  '.^riilr.  —  Hililirik:  Predigt  tum 
GedSrblnirii  K    Fr.  Wilb    Iii'.    Brraiau,  Giiü  elr.  S.   '  Tblr. 

—  i;.  J,:,  gehallen  ar.i  S.  r.  -phage  Friedr.  Wilh.  III  'i,,  ,l^r 
Tr.iu>iiu|f  zu  Dü«»eldüri  lam  17.  Jnni  1840.  (SondcrUi  lll^<'n, 
Enpel.)  8.  n.  :  Tblr.  -  Friedr.  Wilb.  IV,  in  K  i  -1  ,4, 
Ein  Brief.  Lpr.»..  O.  Wigand.  8.  n.  i  Thlr.  —  La»l»er;  Die 
400jäbrigen  .l<il>>  Ii  i<r  der  Fr{indMi|  itr  HliAlniltlrtlMr. 
Daniig,  Gsrliard.  b.  Tblr. 


BaiMlMr:  l>c  Marl  BrMub».    '  Tcrkfcr:  AHMiir  .Mitf  AomMp«.     Gtdmlt  M  HtmUsteA  und  SoAm. 


Anzeige  von  Büchern, 

welche  bei  venchiedenen  Verie^em  ei^hienen  Jiod  in  aUen  BuchhandlaDgea 

zu  haben  siivl 


Im  Vcifan  TM  J^HMflivr 


r«m»lo«  iat  ktnlieh 
IQ  betiehen: 


jf«  l£tndra  fran^MM  de  lilUratnr«  miU- 
tain;  ittinllM  dn  ««ivrafc*  de  Fr^deric  de  Uatpoa- 
fies,  4e  JnmMt  in  <i«oviMi  Saint- Cvr,  de  1«  Roche 
lacmiclia,  Ab  Omm  falii^  <•  Hatbiea  Oama«,  de  Cium- 
kny,  4«  P.  Pk.  Sfnr,  4e  Fain.  de  Kocii,  de  Pelet,  de 
P«T  et  im  Omtf^ä,  «dUM  •  tooi  ««ox  ^  w  vonent 
•  la  carriir«  dc*  •!««•.  Sw— da  ttUlhai  im«»  CMfjgia 
et  aociDent««.  S.  1  Tilr. 


D^fDentfe, 

Me*ehorMer,  JT.,  Verfilbchanxen  Ither&dKr  md  Tetler 
Orl«  rerniiltelat  Jod,  Brom,  Kalium  uad  Tefaeliiedfner 
anderer  Reae«ntipn  sicher  in  erkennen;  fOr  PbaroMr?  ii'  i 
Droggiateii,  KnuUvule  o.  UeatilUlenre.  |r.  8.  geh.  üih  . 
Böttiger'*,  K.  19\,  Wel(f«schletate  in  BIo- 
■raBhieeM«  llxndcs  1.  Licrerai^  (Tie  An  g;ini«a 
Werke«.)  Auch  ui  n  r  .'.,m  Titel:  Die  mitilrri:  Gt-J<  liicbte 
in  Diosrapbifen.  /.vM  ^trii  Tbeiles  «r«fe  Liefrrutjg.  ^r.  8. 
gt-L.  Subscripl.- l'i  [  riilr. 

Dies«  Lielerunj;  rnLhält  tnlsenile  Biogr>pbie«u :  Gotti'rii>d 
TOD  Bonillon  and  sein  Bruder  Balduin.  —  K  i  ,  >  !  i  .  iIi  m  Ii  I. 
der  Kothbarl.  (Heinrich  der  LHwe.)  —  IMrinrli  il,  I  ng. 
Und  unil  Seine  Sühne.  —  SolUn  S.il,.i' iri_  l'.ip^t  Jiinnoi'n» 
Art  Drilte.  <DieGegenk>lni;rPhil  ;<p  iiinl  Otf  i.  Waldns.  iTin» 
nnd  UoiiiinicM«.)  —  Herr  W«l  i  -vm  <ii  r  Vogclweide.  — 
L>ie  lipilii;e  EUsabelli,  Ljnd^rJtin  Tftn  lliüringw.  (Konrad 
Tori  .Marljiiri, )  —  K^iUrr  Friedrich  II.,  der  Hiihensliufe.  — 
Ludwig  I\„  der  Ut  ilige,  Küaic  roo  F rsnkreich.  •—  Karl  ron 
Aaiott,  KSalg  von  Neapel.  —  Radolph  vo«  HababtMg,  rtaii- 
scber  Knni;;.  —  Philipp  IV.,  der  ScIiOoe,  KSnig  T«a  fnA- 
reich.  (Bonifaz  VIII.)  —  Tschin)(gUkhan  nnd  sein  Eakel  Ba(u. 
—  Alexander  Newakot,  Grofafürst  von  Rulsland.  —  Hulagu 
and  Kablai  (Saadi,  der  Dichter). 

MtUendorJ',  J.,  Historisch -kircheufrchtlicbe  Blltifr  fiir 
Deatsclllaud.  Zweiten  BandrS  Znriles  Hch,  rnduillrnd: 
/.  Das  Preursische  nnd  Jesuitische  Scljiil«vr«pn,  /Ein  Send- 
schreiben an  die  Redaction  d<T  H -.h  i  Ii  1' k'i  Uchcn 
BlStti-r,  vrrnolsrst  durch  einen  Aufsalz  dertclbt-ii.)  — 
//.  .1.  V  C'irri^  aad  die  Ri(formal|iM*  —  Reme  der 
nltritiioni.inrn  Press«,  gr.  8.  geh.  Tblr. 

 dasselbe.  II.  Band  3s  Hell,  pnlhnhrnd.       Gregor  VH. 

(ForttteUang.)  —  //,  lieber  den  Primat  der  RiVniiacIten 
Pipsle.  —  ///.  Ferdinand  Walters  Kircbenrecht.  (Furt- 
srt7«ns;J  —  /^'.  Blompnlese  aus  der  Geschichte  drr  Jr- 
sui!'  'i.  —  Di«-  \  rrgnUf  nin^  di-r  Kitintschen  l'ä|i  i'i, 
—  /  /.  L^licr  dii-  Vfrl'.ilicliunj;  der  Kirchenviter  und 
Coneilii-n-AcIrn  durili  dir  lUiranKnii  jumi  .  namentlich 
dorch  den  h.  Thoma.t  von  Ai|aiao.  Ucrue  der  ultramnn- 
tanen  Pres»«-,  gr.  S.  grb.  l  Thlr 

Meqer»,  «?.  W.  f.,  Werke.  VoIlsUndige  Aoagsbc.  Acht 


Auspjilif  nul"  Vilin-I'»pi«r  Sahsc-Pr. 


—  —  iluHdilLf.  >'.-iic  -ie  Ausgabe.  Neunter  Band:  V^lrsun- 
eu  iih«  r  die  Philosimhie  der  Geschichte.  Hersnsgeg.  von 
r.  Eduard  Gona.  ZweÜ«  Anlne,  hmiM  nu  Dr.  Karl 


OtgßL  fr.  &  tMi«%aM*«PlnHB 


fcWM.  (Blaond>vransi| 
Bca  Wcrlcs.)  gr.  8, 


\WegeVt,  Q.  ff'.  W^.,  Werke,  Zwölfter  Band:  Vorlesungen 
über  die  Hhiloanphie  der  Religion.    rSebst  einer  Schrill 

Aber  die  ße^v'•i•!p  \nm  Dac^n  Gottes.  Ucraoageg.  voa 
Dr.  Philipp  llnr /i f: f ,  Zweiier  TML  Zweite,  verfa. 
Aafla8e._gr.8.  Subscriptioa«- Preis  %i  TUr. 

(Ü£  ifidk  ttitai  fMt  ia  8dbM.«Pr.  41  lUrJ 

MHneUM*,,  6«achbirte  dbaF^wMaebewSUatoi  o.  T«l- 
km.ntjü  SiImU  laaibilü;  aiBMtefe  n  6iLla> 
I «.  wmUnipnmitßtt  4n  a»- 
SubMripliM«<Ph!ia  k    |  TUr. 

Meusfi,  JFac.t  die  Expcvta^ntal- Physik,  aielbodlsch  dar- 
erteilt.  Dritter  Canaai  Vtm  ina.  phniidMB  iCriO«ii. 
Wt  wdM  KupEertafeb.  gr.  8.  t}  Tblr. 

JahrbOcher  des  Dentselu'n  Rpirlii  unter  d.  SücltMsrlifn  ITaas«'. 
'  Uerausgflg.  Ton  Ltop.  Ronkf.  In  Bdi>.  Erste  Ahihi-iluag: 
Jahrbücher  des  deularhi-n  itelrhii  unter  der  Ilt-rrschaR 
Kaiser  Otto'»  II.    Von  //  .  UieitbrtclU.  er.  8.  eeheftet. 

l  Thlr. 

 dasselbe.  2n  Bds.  3e  Abtheilnne:  Jahrbücher  des  deut> 

sehen  Reichs  unter  der  Uerrscnsft  Kffnig  und  Kaiser 
Ottos  III.  von  n.  ffilmam.  gr.  8.  geb.  \\  Thlr. 

XuUnawtlcy  1.,  Et.  r«.  u.  Jl.  «.  SomIm«  Geschirble 
der  Brandenburg. -jpreurs.  Arlilleric.  4e  Liel'.  (leiste  dr.i 
ersten  Tbeilea.)  Hut  3  illuin.  AJtbildnngen.  er.  8.  geh. 
SubscrpU-Pr.  \  'Wt. 

(Der  crsUThcil  iet  jebt  ToüaUndig.  Snbac.>Pr.  3  Tblr.) 

M4*rlke<fs^k^,  J»A.,  d.^i«  Gibet  dr»  Herrn  in  dreisehn 
Predigten.  N«rb»l  dea  am  dreihunderijährlgen  Jabelfest 
der  Einnhrang  der  Reformation  in  die  Mark  Ur^gdcn- 
burr  im  Jahre  (839  and  am  Cedicbtnilstafe  der  Ver« 
Btorbenen  im  Jahre  183»  feballeiica.  |r.ft.  fcb.  l|^TIi1r. 

 Predigt  am  aennsehnten  JttUi«,  dam  Tmb  der  Feier 

des  Ged^tinisses  Sr.  Hajcattt,  da»  fcaekXnn  Ktalga 
Frirdriah  WühakM  Ul..  \m  im  Of«ifoU|M£Kireh..  fa 
Berii«  geftaltes.  gr.  &  gek.  ^  Thlr. 

Wt*vhon,  V,  jl,,  Dcnkraaler  der  deutsrhrn  Sprarli«  Ton 
den  frühnlen  Zfitrn  bix  j.!?t.  Eine  Tollstündi^.'c  B>-i- 
»pirK:iiiiriiIiiii=:  m  seinriu  f,.  l  '  iil.  ii  drr  Gcscliirljli«  der 
dentaihen  Literatur.  ZtTtilfr  Tbcii,  welcher  die  Zeit  hie 
cum  Jahre  16-JO  enthllt.  gr.  8.  S|  TÜtt, 

t*reMf*,  Jf.  n.  S.,  die  histor.  Bedcatnag  dae  I.  Jaat 
tl»4<),  auHesprocIieu  bei  dem  Feslawhie  dar  Stadt  Ber- 
lin, aar  Feier  des  handeriflfarigca  RmttanMs-AntrfUa 
Friedrielie  des  Grofsea.  gr.  8.  gehT  TMr. 

(Der  Ertrag  ist  s«m  Arsten  invalider  Kri^er  bestimmt.) 

Manke,  Wjp„  Deutsche  Geschichte  im  Zeitsiter  der  üv 

furiualion.  Thell  3  " 


3  Tblr. 


Mo»u,  JUhr.  e>..  GruDdiOg«  der  £rd<  VUker-  nad  SUa> 
titnkuade.  Ein  LeilfadcD  Kr  hShere  Sabnlea  and  dni 
Selbstanterrrrht.  Vit  aiw«  Varwort  voX  Karl  Hiltat, 
In  drei  Abtheiiungaa.  Dritte  Abtbeilnng:  Politische  Geo* 
praphir.  /.  Zweite,  gtm  nfnsrear}j««itete  Auflage.  A.  H. 
dem  Titel:  Daratellunz  der  allgeiuriaen  Verblllaiss«  aad 
*      "        dar  VUiwrlnnMin  «la  PreeldciMik  darso- 


log:  Dw  PuilltMi*  Vater.  &  gdb.  1  Tklr. 

mmeremtn,  Sr.  J^am«.  Sieb«!  Wie  h»hen  üi*-  ilm  so 
beb  geliabt!  Prcdicl,  gdialtea  am  5.  Juliiu  1B40.  Zvretle 
Apflag«.  gr.  8.  gef.  TUr. 

 Dm  cbiiilBclie  Leben.  PtoeiiM  an  TMe  dar  Gedlcbt- 

albMcr  Sr.lajetllt  de«  ÜMS.  KtaipT«!^«!*  >ViU 


1». 


Cebalirn 
Tbir. 


heiiM  m 

gr.  8.  s«l> 

ff^Hllten,         f.,  Theorie  d«  grofne«  Krieg«  «Bgewfn 
det  auf  <iea  mwiach-polniacben  Teldzue  van  1831.  Mit 
"    "■ '       TafeU.  lo  i  TheÜen.  gr.  8.  geb.  2;  Thlr 


WtMtTjt  »,»  GnmdcUi  der  Chcalt.  U  IbcUt  Onaai 
■än  Cbcafo.  gr.  8.  |  TbIr 


]■  «Dm  Bvebhandlungrn  'it\  ZO  h«bfn: 

da 

Gescbichtlicben  Unterriclits 


JT.  A.  maUer. 
EnUr  CUmu.  Dcitodie  GwcUclitea  für  DGrgeracbaten,  Pro- 
fftnuAm  n.  Bcabdialn.  Ir  Band;  gr.  B.  L«piig,  Gerbard 
Fleiacher.  1840.  Preis:  i;  TbIr. 

Die  Geachicble  iil  bei  um  DeoUcben  a.  bei  allen  den- 
jenigen VfilliKrn,  welche  ntit  uaa  anf  gleicher  Bildangsstare 
alrh)-n,  eine  WiMcnachaft  für  Alle  !;('Wordi>n.  Waa  grfind- 
liche  Foracbnnc  GrolMa  und  llerrliclie«  Hirderlc,  das  auchle 
eine  nalargenilie  Unterriditawrisr.  daa  anchle«  fafilielie  Dar- 
atellangro  saa  Geneingut  aller  Gebildeten  zu  marbrn.  So 
VerdicDSilicbea  nun  aber  auch  in  dirsrr  (üntirlit  s*''^ist''t 
wurde,  immerbin  mangelt  m  an  elnrm  \\<'rkc,  >vi'lclit~<i  for 
Lehrende  nnd  LaraewU  gjbicbaam  ala  Wexwelacr  anf  alnem 
eben  ao  Dmfan|MlelMa,  da  «]cfcl%M  GaHate  im  WfanM 
dienen  k5nnte. 

Die  anleri'ichnelr  \  rrla^shandlunjc  freut  cicli,  crriiil«' im 
▼iettea  Sekulirjülire  der  grorsm  Ert)riiiun<:  Gultnibirr«;!!  rin 
Werk  darbieten  lu  kBnnem,  vti-lclifs,  durcli  die  ihr  rrrscliwi- 
alerle  Sniineilscbreibviranat  der  oniitUtelliiren.  lebrmli^rn  M\l- 
theilun^  eine«  ils  Geciriiichlllelirer  nnd  Ge.^chicliLiliirBriirr 
gleich ni^r<.i^  bekannlea  Manne«  enlnnmiuen,  (mlTeiillicli  !;eng- 
■et  rrschrinrn  >vird.  jenem  lUangel  abiuhrlrni;  sie  darf«« 
daher  allen  Aellern,  wejrfn»  rin«  geeignet«  Lecliire  für  ihre 
Kindrr  sncben,  allen  Li  In  im,  weirbe  Erfabrun^en  im  ge- 
achichÜicLen  Unlerrifblt  noihin,  nt!fr  srKon  seiiiirbte  er- 
proben wollen,  ja  illi'ii  t  r.iinii.ii  J.r  (i  i  i  r  h  n  Ii  1 1- ,  welclie 
etwa  eine  Kevitina  ibre«  geachicbllicben  ^ViaMena  zu  unter- 
■dUDen  beabtichiigen,  zuveraichtlicb  emjplehlen. 

Daa  Werk  er«fheint.  die  vanehirapnen  Stufen  de«  Un- 
tcrriehta  von  «einen  ernten  Anflogen  bil  inm  Ue{(inn  arlb- 
•tilndi^er  Wi»»en»f hoftlicliLeil  umfaiDeiid,  in  ftil„'cnj1»--n  j^erlia 
Ablheilangen  :  1.  Drulache  Gi-^'  li  1' Ii l.  n  l  ir  Jii  Di  ulsi  hi-  Jn- 
yeiiil,  für  ßörperschulen ,  Pi  i»:;Mnn»>ien  und  Healsi  l  uli  n  % 
Allgemeine  Geachicbten.  i  <.. schichte  der  Griecb<  ii  i.  Ge- 
achicbfp  AfT  Rjvmer  (je.-icliii  hie  der  Deotscln  u  (j  All- 
■(■ici'i''  l/<-'('l'i'  1:  '■' 

Jcd«  AbtlieilunK  bild'-f  ubn-'jns  ein  a e l bs i s I n n il i;:,  Werk 
••d  iat  einceln  Terkiaflic) 

Der  xwaitc  Band  der  «raten  Abthetlong  wird  «m  Weib- 
1849« 


Zvvütr  Exemplare  zu  16  Tiilr.  stall  zu  30  TbIr. 

Del  tiebkariit  und  RtUlaud  in  Leipi  ig  cndicB  tcJL 
i%  ud  iat  ift  allen  Bocbhaadlongeo  w  kabnt 

lielirbach 

TOO 


Drei  alarka  Blade.  gr.  8.  fcKwdb.  Preia  9f  TUr. 

X.n-Ii  dem  Urtheile  coKijx  I'  hI'T  UhIj-t  Unn  dicfs  neueil» 
Werk  de«  rQltinlichat  brlannten  Vet|«^<  r^  mi»  vollem  lUcbl« 
allen  di-nen  ein|ifoblea  werden,  welche  il  ir.  1p  '  Ii  e  an^enebme 
Lecliiri'  eine  giflndlielie  Belebmng  in  der  l*ir«thirbte  zu  er- 
Linjeii  ^'  ;ii  lii-n.  \or  der  Schaar  der  gewilbnlicbi-n  Hand- 
nnii  Letirliürher  I<^icLnet  es  «ich  ebenaoselir  durch  f;iljlicb« 
Anordnnn;  und  lichtvolle  Darstellnne,  al.«  aurb  durch  seine 
VnU»t5ndi£l-^it  —  es  gebt  bis  mm  Jalire  IHJS  — -  vurthcilbaA 
aua.  —  Dt-r  l*r>-is  iiit  bei  dem  i  !■  Iit  •mbedeatendeB  l'mf*öge 
nnd  d<-r  srbirnen  AiiMtatton«  de»  ^Verkes  auagezeichaet  bilßg 
ZO  nrniien 

Viellacb  ergangenen  AnfTordernnJien  M  genBgen  das  Ein- 
{■ihren  dt»  Werkes  in  Cj^rmnasien  und  bilheren  UnlerricLla- 
aoslallen  zn  erleichtern  haben  wir  den  Creui  dnch  nur  i'n 
Part  hieen  von  ni  i  n  d  e  t  1 1  i.  s  1  2  Exem  p  I  a  r  e  n  auf  1  ^  Thlr. 
oder  3  FL  Conv.  Uze  Iura  Exemplar  fesIgeatcUt,  der  Bocea 

gr.  8.  iMtet  ala*  aack  »Uht  7f  8Uh«i|« 

Bei  Gerhard  Fleiseher  in  DraadcB  bk  afuMapan 

lad  ia  alias  BacLb;iailIuii|;en  tu  haben: 

Gcsdudite  uid  BesdiieibuQ  g 

der 

Dampfl»oote,liampft€lilffe 

und 

XSisenbahnen. 

Mit  10  SteindrackUfelB.  gr.  8.  Pitia:  i|  lUr. 


Bei  H.  L.  Brönntr  in  Frankfurt  >.  iat 
oen,  und  in  allen  Buchbandlnngen  zu  babcu: 

Bigoniua,  Carl,  einer  der  erCläte«  Homaniaten  des  aecha- 
arhnUn  Jahrliundcria,  ein  Vorbild  aller  Stadirenden,  ge- 
schildert von  Dr.  J»k.  Pkik  Kr»i$.  9  Basen.  8.  in 
UmacUag  gefc,      ■  ^  TUr. 


Bei  C.  B.  Pulet  in  Leipzig  erschlM  aca: 

Beachreibnng,  allgemein  tafaliche,  zar  UersteUang  galvaniacber 
Kapferaticke.  N.  br.  ^  TUlr. 

CiMBa^MHifewk,  daa  naM,  SachatM  att  fiittatatn 

OtriMlt  H.       LiAMNfiH«!  la^Failm-DiwI 
aiMB«iM%aii8taln.nmDnflraifid«n.8.bc.  {TUr. 

OlMMltMi  (SlahklMha)  m  W.  Bertto  Wailt.  1  Lief, 

i  Tbk. 

Zifltnert,  ff..  PrrufKens  Vnlkaaaten,  Bfihrcbcii  and  Lezea- 
deo.  Ala  Erzililungen,  BaUaM  n.  ftoma«aea  baarliciteC 
3r  Bd.  Ih  Kpfr.    br.  {  llk. 


Literarische  Zeitung. 

1840.  45. 

(Berlin,  den  4  November  1840.) 


Philosophie. 

1016.  Hrftfl's  furlesungm  über  rüf  PhilosojikU 
i}fr  (wesrhirlitf.  hms.  von  Eil.  Gant.  Ii-  Aull.  bf«ijrel  von 
Ur.  kail  Hrgel.  (  W.  rkr.  IW.  L\.)  lierlin,  Huiub  r^i.  H. 
1610.  S.  Siibsrr.-I'r.  '2;  Tlilr.  —  Es  rauf*  als  «"in  Tiiniiipl  ilr^ 
liefern  licnufulst-ins  ilcr  G<'gpnvy»rl  nnd  der  iliin  pin<jnii' 
n<-n  Bildang  ecllrn.  dnfs  llestr»  Werke  liprcits  in  i-iiier  zwi'i 
t*n  Aull,  nolli^vcndig  gt\viir<1<>n  sind.  Während  noch  lebende 
Pliiliisiyjilicii  in  iliicr  Jn^iMiiI  alltii  (ii.ini  A>-^  .Namens  u.  der 
CdoLrität  errungen,  aber  Ungi-  vor  ilui-iii  |jh>siscben  Tixie 
■cbon  vtTStumiuten  und  fast  .nu»  dem  An^edt  iiti  ti  lier  Z(  i;- 
Kcnosscn  schwanden,  ^veil  ihr  Wirken  .mfliMrle.  iiir  die  Kr- 
uebung  und  den  KorUchritl  des  I^3ti(>n.■ll^eis(p.'i  hr-deiitmil  zu 
•ein,  liielel  sich  bei  nn.sers  heiinj;egani;enf n  Ijeliters,  llijiel, 
Gl•i^l^-^^^ erkea  u.  (ipisteswirksaniLcil  das  nnis;ekebrlr  Srhau- 
fiiiel  ilar.  In  der  Ki  ife  erst  seines  Jlannesahers,  und  ye^ni 
Iii  II  .\!jend  seines  Lebens,  j.n  noch  seincin  Tuil.'  iiorli  brjfinnt 
d^i.s  nrliti'  I.pben  de.-isen.  was  er  unter  uns  \s.\k  \ind  was  vx 
unter  uns  u.  enllaltel  sich  zu  ii;inier  srlirinercr  lllülbe. 

Mit  sr>  vielem  l{re!ite  lijben  darum  die  trtiiniii  an  dii'  Sjiilze 
seiner  von  ihnen  herausjjesebrnfn  Werke  d.is  .-"  ,t  ■  jjs"  ufl 
«XrM-rroi  t<;y,\y-i  /vm-voi' Ue>^<'hriehen,  Be'ionder.s  sind  es  Hemels 
A  firlesunien  iilier  die  \  erscliie  Jem  ti  jihilosiijiliiscben  Disci- 
jilinen.  wclrbe  besliiiinit  «cbcinrn,  den  abgerul'enen  Lehrer 
liach  dem  Ue^ieii  und  Tiefsiuoigsten ,  \\a«  er  geläulcrt  and 
v«rkliirl  im  nir  rastenden  Sinnen  g<rbar,  xu  ertrlzcn  nnd  so 
flkr  dia  folfenden  Gcacblrclttor  noch  «III  Leb««  m  erhalten. 
BetnehUn  wir  die«e  VorleMii^(ea  ia  Ihiar  SlilcarolKe, 
irird  «■  UM  klir,  wie  dhMT  ■■ml^  Cciit  alt  mmer 
neuem  Mulbe  den  Isissdll eler  MO.  idt  erfaS Itter  Knft  I*  da« 
Hcittgtlnui  der  Wabrbeit  dnac.  ^TlMilMtnra^^  W«^B 
•innte  werden  crTre«!  «ein.  dau  *  —  • 
Lebrert  die  GdeicHbeit  i^raid» 
cen,  wekbe  die  PbUoMnhi«  dw  CtKUcble 
her  vom  Tenlorbeam  «NtM  ImiMmcbeii  « 
TOR  Neaem  aae  den  haadHliiMtebea  v^U«*  iMnicfe^ra 
ud  in  twriter  Anflan  dm  PnUilma  M  IbemlMn,  wm 
denn  Herr  Karl  HefteTmtt  lOcB  FUto  «nd  dkm  CmdiiclM 
tbat  Ee  ist  hier  der  Ort  nickt,  dm  waittm  faldt  nnd 
die  Metbode  d«r  Hegd'aehn  'VailcnnieB  tbcr  dt*  fUlo» 
Mpble  der  Gcacbicku,  leorin  der  ]liM«r  aB*  StnUen 
neue*  Denicens  u.  Fttnnenn  niederlegte  nnd  inawiniiMidi 
sa  geben.  Knr  soviffi  kann  Terriehcit  «erde«,  dafo  dJam 
stveite  AnOace,  ala  cinn  mantlick  btrdckito  der  Mbaren 
GwMacbea  BaafWtenc  gamibae  anaheiint,  «eHvend  so- 
^cb,  anvld  ab  nAriM  chw  grtftare  8«MMlti(  der  grup- 
pirten  einidnen  PMtWn  daa  Wob  CfiicR  ivnrd*.  Die  iru- 
Tserc  AnaAhrilebMt.  mit  wdckcr  Hcpl  dm  Orienk  k«Mders 
China  ticbandaltii.  dasMn  ini  fiWiinn  FhM  dw  Ctidtnlene 
dnrdi  daa  WiidUteff  nnidie  new  Seit  cOto.  tritt  «aek  dar 
aenam  Bcarbaite^  in  th  gldeMuncrc»  Yariilllnib  iwn 
Gannn,  da  in  dar  DuatcUnng  fncr  Fardan  {dtlnt.  In  der 
llnMldlnnK  dianir  cnteilcrt  inrde,  «in  den*  andi  Bead  in 
den  apllercn  TaflcmMai  Itter  nüaa<ifUe  der  GeaeHeitIcv 
den  Orient  a.  n«DMtntlnh  Omn    Indien  Unar  dndmtbin, 

dsgfgen  der 


n.  frB- 
«raren, 


allmShliz  wenfeer,  der  bistorisriw  Slo/T  m.-irlitt  sirli  i/reiler, 
d.is  (i;iiize  wurde  populärer.  Uiesi  neue  ili  mi lii  iluns;  halle 
aus  den  ersten  Vortrügen  i  ine  nii-ht  i:i  riiim  (>i-ii.jnkenrijllc 
nachzuholen  und  dctn  G.iiizeii  den  l'nn  lier  (  rnjirüiisliebkoit 
zu  i;ebcn.  Waren  lur  Her.iiisgalte  »1er  ersten  Auflage  nur 
rinrlji;e5eliriebrne  Kollegirnhef te  benutzt  worden,  so  sind  die 
in  der  *2tpn  Aufl.  biiizu!;ekoniuienen  hr^^inzun^en,  Einschaltun- 
gen. \  ersi  Izunuen  elr.  l).iU[i(5:ii  bi.  .ms  t|,  n  eisenen  illanO-Scrpt. 
Flegels  hervurj;e".in!^en.  Di  r  Lehrer  sjirirlil  hier  zumeist  mit 
seinen  eigenen  AVorlcd.  Am  Sebiiissr  der  Vorrede  brins;t 
Herr  Karl  Hc;;el  dem  zur  llerau.s<;abe  von  Hegeis  Werken 
zusBmiucn;;elretencn  Verein  seiihn  Dank  für  dir  ,.ruhmwür- 
dif;e  Tlint  der  Liebe  zur  Wiss^usrluilt,  der  Fri-undsrlial't  und 
L  riei;;i  riniilzigkeit.  w<rlch*  jeaera  Vereine  d;is  Entstehen  gab, 
u.  ihn  norii  zusammenhält.'  Wenn  diese  \  orb-sunsen  Hesels 
über  Pliilosophie  iler  Gesebirhle  io  iK'uer  Gesl.ih  vom  Soiinc 
luit  .solcliein  Gefühle  u.  ISewnfstsein  vor  dem  Publikum  eiri- 
geführl  werden.  mi'>rhlen  da  nicht  dieAnkliigerllesels,  wenn  *ie 
mir  irgend  der  Tiefe  des  (iedankens  u.  der  sittlichen  Sirf  nge, 
ilii  in  diesem  \Vi  rke  w.illen.  fihif^  sind,  ohnmächtig  n.  be- 
stliiinit  vor«iumini-n.  L  nd  wenn  jönpst  erst  ein  obskurer  Ze- 
lol  ^allernuifl  aus  diesen  Vnriesunsen  soi,  u.  wie  in  vrahli- 
sinnisrr  \  erblendnn^.  sich  nicht  entl)Ir>dele  zu  behaupten, 
daft.  .»ich  in  ihnen  „ein  Feind  u.  ll:is,ser  des  i*li  n.^plien:;e.scblechla 
d.ir«lel!e.  der  .sieh  das  /i«  l  si  tze,  die  M(  iisi  ben  in  ..Her  cnt- 
Cciiii  di-iis.'en  LeidensehsfilicLkeiL  nnd  (iieri::k<  it  zu  besllrkfll, 
ja  unter  den  Mnanrhiirlirhcn  Uedeu  u.  Anpreisen  von  riner 
Kvcbt  0,  Herslellaiii;  der  Ordniuc  durch  das  Denken,  jede 
Art  der  Masten  ZOg^lloiigkeit,  WUlkUr  nnd  Schleditlckelt 
in  begünstisen  o.  loaMlassen,  wob«  ihr  der  släaxende  Schild 
einer  angeblich  hQchaten  Geiaügkelt  rar  Vorhaltung  iHr  Ddc- 
knng  ihrer  BUIht  idlalien  wBrde,"  so  bSnuea,  solchen  Iireden, 
«der  aoleli  bodiafler  Varllnmdnug,  eben  nor  die  ansterblieben 
Werke  dea  HeiaUrs  all  ladnaenschild  dem  AnUSser  n.  Ver- 
ISamder  entge^nisehallni  werden,  dafs  seine  niclilswQrdige 
Red«  darin  erstarre  und  ersterbe.  r. 

1917.  H.  Rittern  Ree  von  LeibniU  dentaehe  Schriften 
km.«MGdifaMr,  IM.l.il,ln  0Stt.f«{,,i#JM.  8t.157.S8. 

Theologie. 

^mitUM  aaopaitut  €t 
fwtU  i«irf<nmi  MM^pw 

publ.  et  mA.  «laaiill  anlnnlllU  J^CkO.  L.  A  n/f  s.  GrBnin- 
gen.  r.  Breberen.  1S40.  S.  (X  o.  9tB  &)  Bne  reidlck  nnd  an- 
sprechend eedrac^e  a.  stjUsirU  AUmidinnc.  daenn  Vcrdicnat 
niaht  nntraU  nnf  nantn  llwnltaten  atamlUhidfekcr  Anlbaanng 
a.  kmih  chdifnffdhr  Pnnaknnft  dTrialaMkr  anf  flailsiger  , 

-     Ucbcr  «oUrd 


der  noneaten  Reanilai 
den  €mtien  (oder,  wie  er  eewIlMteli  Mikt,  Ger.Gmnte)  hat 
Othrmt  in  oanMr  lahanwaithen  ■nnatrapkie  (Pmlm  com- 
■nnia  rltao)  vielen  baigebMckt;  Uber  YV^aaeTa  Leken  n.  Lakre 
kat  DBmmm  ainn  «nalaifcalka  ^drildeinnR  felioftrt  Jenen 
'  t  nnacr  TciC  ala  aekmckea  Aalmg,  Weaiel  ala 
Gijilid  MkMT  Bicklnag.  naMi  m  Keapin  kn> 


inangaralia, 
m  Ktmfi»  Hittmitia  dt  rm 
Gtnrdi  tt  WtueH  Gm»- 
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i(>ii-)inpt  er  »\»  lUilt<>  xnUclien  tvridrn  nie  der  Zeil  Mch,  M 
aurli  dtircli  dfi)  Grbalt  seintT  Ansicbl  und  er 
K,  Lictitt'  drs  IjfhrbrsrifTs  der  Br&dvradian  darch  ciM  Dar* 
ttcllunt;  der  Lebn*»  dieser  drei  Mlnncr  vaUk«Mninen  mditeft. 
—  Dil'  l  rtM^racliriHen  Art  Kap.  vorlirgpnder  Schrift  L 
^ualrnu*  seeundum  Thoma*  4*nt«uüam  rila  *ert  eM' 
tliono  »eientiae  comfHtr«mdaB  »H  d9St»\  Th.  wiD  Imm 
tchoiatUache  WuaeiMcliaft,  Miii«fa  Mr  die  diireli  Erlrenai- 
nif*  d«r  tiimaliscIiMi  WalurMl  rrbugle  bimtnliaclie  Wcia- 
brii.  IT.  Quaifuu»  vba  twrv  ^rUtiana  rebut  exttnia 
a^tndi*  Mit  dedita:  Komi  ■.Staat,  die  AD«-Irgeaheitea  dea 
yrwi'ilinliriirn  Lehens  Bnd  de*  KeMlMgra  Verltehrs  gcitca  ibro 
Nicht«;  alle  Handlaa^  bciracntct  er  nor  nach  dm  Priscip. 
aus  wekhrm  sie  enKpringen.  Kap.  lü.  Quatttm»  9Ü9  tw« 
ekriu.  ad  oMlmuHi  ttutamfUM  MtnHim  ftrtiiuot:  Bier 
di«  Lehren  von  dem  ianerrn  Lehen,  T«n  der  Todhrne  des 
FIciMbM,  TAB  der  l'dirrriuUflimnng  aut  G«il,  von  der  Lieb« 
iind  von  der  Vereinigung  mit  Golt.  —  Üie  Vcr|(l«ichang  mit 
Groete  0.  VVetacl  tat  am  Ende  jede*  Kap.  hinngrlTist.  —  hline 


^  S.  Arm»  tdM  •!  miitri  giorni ,  «pedalaefll«  ialMi 
priMipdl  «■tf*  knÜ,  «Mfliri,  jMdrL  ai  aommi  nualeliei 
«UmH,  •  flik  üäMirl  Miillari  «äriaHici  rc.  ec.  CMtt|ä« 

•  H«r«Bi  fWHMi,  prfin  a^iaala  dl  caiaen  di 
edii.  8L  Vw  dicM«  ta  «ehr  wdllliQiMi  ZaMhnitir 
I  Wwltt  tind  die  beiden  «nie«  BlndaTVIll  n.  3:10  S. 


Ganxrn  ab^r  ist  dirte  Arbeit  ein  erfreniicher  Driirag  tnir  For- 

arhutiz  Obrr  dir-  EntnicLIun;  jvner  edlen  Njsticlk. 

191?.  In  SIrlit  rrmrtirinl  Prfcis  d*  Thhioire  det  He- 
breux  depvin  le  palrlarthe  Abraham  Jiuqutn  tSIU,  iinr 
L.  M.  Lambert.  Daa  Uanie  ist  aaf  6  Lief,  bcfechnet.  llie 
krcils  awf^iebcDe  Lieft  1.  tat  i  Bgn.  aUrk. 

1990.  ßUUmmHo  M  trvdlzlont  aUrtet-^tttmdmlUa. 

M  ai 
car 

_  all,'  •  pük  eähbrl  aalllBti  «ödeihilici  rc.  ec.  Caninilaalane 
di  GaalaM  H«r«ii 
a&  ▼tacdfi 

^M^ShLM  atort)  beraaigiliOMMa,  dia  Artikel  bla  JßC 
.  Dm  Gaan  iai  aaf  90  Ma  beteeliael,  derta  mo- 
dncr,  in  Ptcla«  van  4f  Ura  eraclielaf. 

So  clji  ti  rrscliii-n :  Da vul  Fr.  S  I  r a  u  Ts  Die  rhri.ft- 
tUh*  (rioubfTulehre  in  ihrer  Entuiciiluiiji  u.  im  Kami^'e 
mit  dtr  modernen  ff  istenichaft  dargestellt.  Bd.  1.  lü- 
bingen,  Oaiander.  1S»0.  8.  (\VI  u.  717  S.)  n.  3,'.  Tlilr.  — 
Die  GlBckber'sche  Buclih.  zu  C'otiisliinz  Lütidi|;t  krrrilfi  ..uro 
Collisionen  za  Tcmx'idcn  '  riiie  •  1 1  cciii ri  n  rafaUche  jeder- 
mann vrratSndliclir  Daratctlutis  dieses  1,  TMIl  an, 
den  der  i.  Tlieil  seiner  ZkH  folgen  solle. 

19-22.   Ree.  von  1)  Schwan:  l*redict  zum  Gedichtnirs 

i)  Baumg.  -  Crusias : 
von  Spieker:  Kir- 
Reformation8jEesch."der  Mark  Brandeabnrg,  Nr.  t6H. 
6N.  von  DrSseke:  1)  3  Festpred.  xe  Advent.  Weibenacht  a. 
Meaiahr;  '2)  Pred.  bei  dem  liaasgotleadienste  Sr.  Maj.  Nr.  lt>8. 

19°13.  KüUner's  Ree.  von  Sinannod:  Di«  Beweguu- 
fnid  ■.  4w  KifdhaMjBM,  !■  GM.  gd.  Am,  IM. 

G«selii«hte  «nd  Geographie. 

1934.  ObtrbmytrUthtM  Arehi«  fSt  ^mUHSn^adU  Ge- 
MehUht«,  hrag.  von  deas  hialor.  Venine  vaa  «ad  Ar  Ober, 
bajen.  HOndiea,  Frana.  %.  Bd.  L  Hefl  %  (S.  149— 390) 
enthllt  ala  Frts.  1839,  Art.  1945  angeiafgtaa  arslen  Hra«« 
folgende  Abh.:  B)  FUringer  Die  Glocktam&lthiag  unter- 
anät  Alter  (Ende  d«a  13.  Jahrhanderu)  n.  AalwiMrig;  9)  Fr 


der  Erlindane  der  fiachdrackerkonst;  i) 
Fealrede  fte.  in  Jm.  iM.Ztg.  Nr.  101.  — 


Kiaatmann 


m  über  ein*  iHir«dhMll«  SUilt 


SMltr  WüUMd,  betieht  aicb  anf  P<>rti  monam.  II.  331. 
Hr.  K.  hat  3  dort  ■nbenalate  Codd.  I)  «us  Kr.  i<  iri>;en  in  der 
eralca  Hilft«  dca  9.  Jahrb.  3)  ans  Benediktbenren  im  lU.  Jahrb. 
verglidkn;  ktitcrcr  wird  vorafigL  wichtig,  am  die  Einthei- 
Inng  in  vier  Düctaea  danaihnn,  wibrend  di«  vierte  (Passaa 
aiil  Vil«)  nach  der  Lcaart  bei  Ports  nnenvibnt  bleibt.  10)  von 
Obern berg  t/rgmeiltkU  Jtr  iiuur»  oder  bareritdUm 
ZtUt  im  LandgtrUkU  MimAaek,  (knrse  Beachreibsne  der 
Grgend;  Geechicbte  ihrer  Entwildernng  nach  Cooradi  pnilot.' 
Chroa.  Schirenae.  Zt^lcich  ertlnaende  aad  beleucotendie 
Notticn  Ober  dfii  Scbeyrer  HSnoi  im  Anf.  dea  13.  Jabrli , 
FeslsleUung  drs  Cfnealo«.  TiMBila  8.  Geschichte  der  llatis». 
tt)  Jos.  von  Hefner  Veber  di»  krüffHuHg  germaniteS^ 
Grabhügel  bei  St.  Aitdrii,  im  Land^tr&Att  fFeilieim; 
Ii)  CpIu  Sedlmaicr  f  'erteithni/t  aiuiquaritcher  Fimtl» 
aua  Je»  LoMdger.'Besirkm  BiuvbouteH,  Lautem  u.  Tili» 
mammiig  (aiplubetisch.  nach  dea  Fnndortca);  13)  Em.  Geifa 
Gtuhitkl*  3er  P/arrtt  TroHberg  (nach  nagedracktea  Qnel« 
len).  IKe  Kirche  Men  Mitia  dea  14.  Jabrh.  arUat  Die  diet 
Beilagen  «nthaltni  «ae  U«b«nicht  de«  EinkaainiaaB.  ein  V«r> 
keMaOb  «w  aiftaama,  di«  Raihe  der  Viean.  4)  Haben. 
eiaKar  XZtfa«  NatUt»  vu  Ubvugndu^t  AUraeAt 
Stgnumiik  ttr*.  Begrtnn  13)  üer  rüm.  DeitktlelH  sit 
FrtNmmot».  Laadgarldhla  Huaunning.  16)  v.  Stiehaner 
£ra<*r  iKaaifmv  «•  dtm  Fmtkkm.  der  hither  bekannt 

SrawrAwaa  GnMügel  Im  OtmimrerH.    17)  Mucellew. 
fm.  StoTt  Dk  Raiaen  des  St.  lalaaHa«»««  «■  Fciaaaiiberge; 
Denkt  M«  Baiac  dee  Etgachlosasa  a«  r«««t  bei  Wdlheuk 
^uchdii'ärl.  Daduner:  1)  Roaeabeia«.  Ver> 


malbang  Mwr  de«  i;r«priin{  dieeea  Orlsnameaa;  2)  Paapia- 

crlU.  3)  Allraburg;  4)  iliiltiatein. 

IFrtüartche  Hritriige  für  Gesekiehte  u.  Reektt' 

ollrrtliitnirr,  hras.  vom  l)r.  I'aul  ff'isfand.  Wetzlar,  Carl 
>Vi»ind.  S.  Hrlt  1.  •2S.-)-37.>  .riili.  T)  >«  bel  A'urse  Cr- 
»ehtehle  und  Hixrhreiliun;^  vun  (jteilier^,  Cbronolog.  Ua« 
Irrsürlmn^i-ii  ii  Nolircn  üi»«r  Ate  iriiflii  hr  Familii*  der  Glei' 
berge.  ili'r<'ii  !tlann.s.sUiuiii  IIO^  ;tuMl«rb,  u,  drn>-ii  die  Dynastie 
von  Mi  ri  nburg  r.>l":tpn;  t4i^iigriipliii<rbi'  Urrirlilp.  'J)  Der  Dom 
zu  If'etzltir.  L» er  Verf.  lubrt  Seine  im  I.  ll.Cte  bereits  d»r- 
gclf.-teii.  aber,  wie  er  kU'l,  nicht  senug  beachteten  Ansichten 
"tii.r  »u».  imieiu  er  bes.  die  Nacbricnlen  Itter  die  Erbauer 
d<r  Kirclii-  (dir  (jral'in  0.  Ileririsc  lieriuann  u.  I'du  prnff. 
übt-r  wrli  he  er  nacb  cenam  slt-r  J'rüfnng  der  Grsriiii  lii.Mjii.  Ili-ii 
grofse  Irrlbiiuier  zu  Dericbli^en  findet.  3)  Zur  Gemlurhie 
der  deutschen  Rtiekajattiz,  im  15.  Jahr/t.  G'-Brlii{'fite  »■[n*'S 
merktvfirdigen  Widerlegsgeld  Proiesaen.  Einllirh  il  k/tiiie 
hiltorisrhe  Beiträge  aus  Alilen  und  ('rkumlt  -i :  dli  llier- 
risrlie  Thalordnung  von  1502;  Aufnahme  eines  Bürgers  in 
der  Stadt  Wetzlar  (ans  einer  tlandscbr.  de*  15.  Jahrb.);  sor 
Geschichte  des  Srhlo««eg  und  Gauerbinal.i  Kleeberg;  zur  Ce» 
schichte  der  Judenverl°<il^uiis>'ri  im  .Mitl.  |j|[fr ;  lur  (Vesch.  d. 
deuUrben  ll:iiidels  Im  tb.  Jahrb.;  EingrilTe  der  geislliclica 
(lerirhtr;  ISrjiidieichen ;  Fehde  dif  Ritwia  VaB  LairicriMlf 
gegen  die  Stadt  Kolbneil;  Sadaie. 

19*26.    Als  Fortsetzung  der  Correspondaaaa  itlliea^- 
psr  iiiicband  et  Pouioslat  erschien:  yoyag»  h  fttailawtf 
nopU,  dan*  FAsU  Miiuure,  en,  Misopotamit»  k  Almyr»  • 
en  Syrit,  *n  PaUttime  et  en  E^ypte:  aar  ftvlMa.F*a' 

joulkt  Tome  1.  29^  Bgn.  8.  7|  Fr.  Dw  Imavkr  bt 
cia  Bruder  des  verstorbenen  Poojoalal. 

1927.  Ree.  von  Ranke:  Deolacbe  Geechichte  im  Zeit- 
alter d.  Reformation,  Bd.  1.  3.,  in  Jen,  Lit.-Ztg.^t.  169->79l. 

1928.  Ilavemann'a  Ree.  von  Gaizot  1)  hiatotre  jfafwb 
de  la  ciriliaslion  en  Europe.  4e  edit.  a.  3)  Hiat,  de  la  drQiiL 
en  France.  9a  4dU..  ia  GäU.  «L  jbu.  St  U6~4a  — 
Hl(rd  a  K««.        v.  tfciUlifcatlUriatig»  ~ 
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1929.  filo.uarium  Saxonicum,  a  porin«le  He/ian/J  in- 
scripto  rl  miauriboi)  qaU)iisd«in  priiur  lingoai-  inoniiiurnttü 
C*llectaip>  ran  Voc*balarin  Lutino-sjtniiicu  rt  Syiiop.ii  gram- 
malira.  -ir  TileJ :  Hflinnd  odor  die  »l(»üch«.  Evati^f  li»-nli»r- 
inoni>'.  Iiisl:.  von  J.  ,4nilr.  Schmtller.  'Ir  Lii-f.  W  iirtr-r- 
liiii  Ii  nnd  Graoimatik:  nebst  EinUiluiig  unii  2t« t  i  K.ic«i(Diles). 
München,  Cotia,  ISil).  i.  n.  '1  Tlilt.  —  Dir  uiil>-r  .leiu  Titel 
llrliand  lirkannt  gewerdriie  iilu^chslsclie  Et^<u>:i'liriihariDon!c, 
das  vrichtigsle  u.  iltütte  DrnLdial  dt-r  uIicd  Saclisfnspraehr, 
««flchr»  in  rin«ro  0«f,  MS.  (d**  Ki»b.  CoHoo  .  dihtr  Cod. 
Cotloriiiinot  seiiannt)  prb.iltrfl  ist,  und  li|iiitrr  iu  «'inr'in  Bam- 
bi-rgrr,  jfUl  in  Müncben  belindl.  Cod.  wiedrr  »ntdi-ckl  ward, 
kat  dir  i^rOht«  Nüke  Krhabi,  nach  141)  Jahrpn  rodlicli  im  J. 
1'^30  dareli  Seknieller  das  Licht  der  Welt  xn  «-blicten. 
J  unius.  ü.  Hirkrt.  dann  Klopttock,  Trmler,  Eccard, 
U»»itnvald.  znlelzt  Schrrer  in  Möncbi-n  U.A.  haben  nach- 
tininJi-r  Proben  u.  BruclislücLte  inUstlluilt,  oder  siiul  ernst- 
Iii  K  iiiif  die  Herausgab«-  dipscji  alti  n  DenLmali  bedacht  ge- 
Iii«  FS  Scliuicllfrs  KitVr  Kt-lin^'.  ■>vcni||»lcnS  den  Text, 
der  itlanfhem  t»Tar  ein  Uueh  niil  siilxti  Si>-i:eln  geblieben 
ist.  in  Tai«  IU  (Tirdfrn.  In  demodLn-ti  M..l5i-  in  welclieui 
d»s  Werk  die  Auruterksaiokeit  alli-r  Eri-anili  iiiler  Siiraclie  u. 
Literalur  auf  «ich  hinlenkte,  mafsle  uaii  lii'klii;.:i'ii.  lUlV  \\  i">r- 
terbuch  nnd  Grammatik,  beide  ;;leicb  daniala  llir  die  ziviitr, 
jetit  erst  vnrliepemlf  Li.  f,  vcrlieil^sen.  »o  Ijiige  auf  «icL  ^^.^r- 
tKn  Hefaen,  oli>rbon  nicht  zu  verkeanen  ist,  dafs  iniwisrhi-n 
J.  Grtium's  (oiirr.  wie  er  hier  genaanl  ist,  roxi  tiivu  Juri'bi 
noRtri)  denltrhe  Grammatik  «ich  mit  ihren  Riesenarmen  aiirb 
Uber  diesen  Diatect  unser  Nullerspracb«  ausgedehnt  u.  Tüch- 
tige« ror>vef;  genommen  hat.  (u  A»h  Herr  Scb.  in  Bezug  >ul 
die  Grauuiatik  wenigstens  (S.  ITJ — 186),  Arr  fr  librlRens 
im  Glossar  selbst  «non  ibr  Heelit  widerfahren  lipT*,  iiirhts 
Anderes  übris  blieb,  als  kurji-  übr-rsii  Iii liclu'  Znsaiiimt-nslfl- 
lunstn  der  Wrtrler  nach  ihren  terKcliirdrnen  Formen  und 
Flexionsarliu  xa  febm.  An  diesen  kurzin  Abrifs  der  alt- 
c2chs.  Gnuuiualik  gefaliefsen  sieb  liu  EUfukiu  orlAofraphi- 
tut  oder  ein  Verzeichiiifs  der  locricwflrdigerva  SdimbciiMn- 
tbümlichkeilen  der  beiden  Codicei.  die  Corrigeii«U  tum  Glos- 
•ar  und  endlich .  als  Facainile«,  iw«i  Proben  aus  iam  Cmd, 
Cotlon.  u.  Monac.  In  i)em  Proocminm  arhalUo  «Ir  mlckst 
das  ErgebnU«  der  eratea  wirllicben  Ytiglthth—g  des  cod. 
Cotton..  der  bisher  aar  nach  einer  tmr  •Ml  vngenAurii 
Abschrift  benulil  war.  Wm  Hr.  Scfc^dhr  udit  vergönnt 
%var,  eelbat  nach  Eachai  tUB  Bckdh  4er  V«|l«ickBA|  tu 
sehen,  haben  JohnKciibl«  n.  a.  dhil%t  CtMMe  raf 
Gewi»««nb»fteite  am«i|(  bbT  i  SpahM  «Im  iM  iB*  Afc> 
chungsea  iiebtt  daigcn  Bwkbujnm  4«  ■mM'  mtr 


cnmst  miltcetiieill.  VOR  itWtU  ■ich  M^«|«tf  «CMfe  IjBOtWf- 
Ii  in:  Ii  ^ttler  Gebraacb  maclirn  lawei»  ^v>r<i-  Hr.  9,  gicK 
eine«  kanen  Bericht  Bber  die  wellMe  BiMfcaWBtdi 
iden  HS.  and  baadelt  ■chU«Mich  Ober  im  Mlckl 


TaxUaa- 


jiiii»  III 

hierauf 

der  beiden  —    -  .    .     i . 

V.  dessen  Verf.  pag.  XI.  b.  fl.  £•  iat  Tidlficht  «Idtt  fibcr> 
ilu-sis;  einige  der  gawMMcaa»  Bctpllata,  arf  deren  weitere 
BupKcbnac  wir  nn>  twer  ^kkt  MaiaHcn  fcinnca,  Im  zo- 
aamiMDiaatelleB.  Swiel  ht  «ohoa  fr&bcr  als  wifcwifcihlich 
anerkannt,  dafa  der  Vcr£  die  faea.  aa  daa  Ham.  dcb  an- 
■ckliebende  i/armeal«  4m  jimmmbu  edcr  TWiotim  AUx- 
andrlntu,  die  a.  646  vao  f%<«P  E^atvfm  tm  Capna  la- 
tüniaeh  bearbeitet  ward,  ab  CrfdiMi  Ta»  ämfm  jp4*bt, 
ned  dam  ana  den  Sebalde  wjaat^  tni;toi(|)»ajt_dSr  aa* 
den  la  avioer  Zeit 
rcra  allerlei  eigeoe,  each 
Ihan  kabe.   lieber  liaa  I 

A«a|abe  de«  GedteMca 
baafen  Iber  den ' 
Reaallato  tcfUirt, 

  '  i&MkeNHMb 


nicht  abi^eneist.  das  Gedicht  nocli  über  die  Ziil  T.iidw.  def 
Frommen,  iul'  dejisen  VeranLissuiig  es  nach  der  !;<'WMhnlicben 
Ansicht  enlbtandi  n  ei  in  soll,  hinauf  zu  schieben  und  meint, 
e«  mochte  wollt  aus  den  ersten  von  Kurl  /ur  Verbreitung  dea 
Glaubens  in  Sachaeu  |;e^rrindeten  Seininarien  hervor^eganj(ca 
sein,  vit-lleichl  auch  ^ar  nicht  Einen,  sondern  iiiehrera  Cleri- 
ker  /II  ^  rrf,  haben.  —  eine  Ansii  lil  die  noch  nSher  zu  nnter- 
surbiii  bleibt,  und  sich,  was  die  Verschiedenheit  der  Verf. 
anbelrilTt,  wohl  bei  einer  genaueren  Vergleichung  der  UIction 
mit  den  innern  Abaelinitien  des  Werkes  zu  einer  et<raigen 
Entacheidung  lehren  lassen  müfsle.  —  In  dem  Glotsarium 
(•2S0  Spalti-n,  denen  ein  »ehr  daiikenswcrther  latein.-alt».  In- 
iJ>x  btii;c^ebrii  i&t)  be;;riiUen  wir  mit  Freuden  nicht  Llofs 
•  inen,  51  inm  juf  dii'Seni  Gebiete  exemplarischen  Verf.  wieder 
erlit  wLir(li.;r.  srjriilern  iui  h  die  erste  tüchtige  und  grOndllche 
ArLiiil  die  ilf-ui  srliiijülilii;  vi-rtiachlassi^ten  Niederdeutschen 
überhaupt  zu  Theil  jewurden  ist,  F'leifs  und  (jründlichkeil 
ist  nun.  wenn  ir:end»»o.  .luf  dem  Gebiete  der  deulachrn 
:ie  »nzutri  Ifen  uewobnC  und  gewifs  sind  beide  ebenda 
auch  gleichsam  vurzussweise  zu  verlangen.  Beides  zeigt  sich 
in  der  vorliegenden  .Arbeit,  iimifern  der  \  i  rl".  nicht  blofs 
alle  ^Vl"rter  und  Koriii>ii.  .siinifiTii  ainb  \vobl  die  meisten 
Sli  ll.  n  des  lleliand  verzricimet  bat,  oli'.;li  i<  Ii  11  »L-Ibst  pe- 
sii  Iii.  iu  dieser  Bezii  bunj  ni<  lit  mit  G.  Ben  ecke'scher  Con- 
91  i[ntiu  verf;ilii III  zu  siin.  eiiu'  iiulhwendige  FuIk«  daroo, 
iJjIs  kler  \erf.  da<  ^^  •■rd  rb jf Ii  zu  verscfaieuenen  Zeilen  bat 
arbeiten  iiainsen.  Iiidrni  i  r  »icli  aber  ferner  nicht  iiusscbliefs- 
lirb  auf  den  llrlinnil  lii-si  lir  jiikt,  sondern  zugleich  diejenigen 
Autdriu-U'  \  erzeli  liiu  l ,  wt-lclie  sonst  noch  in  den  uns  erhal- 
tenen kleineren  nd.  Denkin.'ilern  vorkommen,  hat  er  seinem 
Ituclie  offenbar  einen  Erörteren  Werth  verlieben  und  dasselbe 
zu:b-ich  zu  einer  trelTlirlien  iillxeineinern  Grandlage  {Qr  das 
Studium  des  Niederdeutschen  gemacht.  Da  der  geebttc  Herr 
Verlasser  hiebe!  die  Vocabuljrien  des  XIII,  See.  uicbt  ver- 
si  hiuilit  hat,  li:itten  auch  \Tohl  manche  der  wichtigeren  nd. 
l.'lironiken,  sotn  »  sie  Neue»  darböten  oder  Merkwürdiges  he- 
statisten,  IJerückiichli^ung  verdient.  Wir  wollen  indeksi-n 
weder  bierSbcr,  noch  über  die  sonstigen  Mangel  die  dem 
Bnelie  ankleben,  mit  de»  Vrf.  rechten,  sondern  uns.  in  dank- 
barer Anerkcnnaag,  deeaen  freuen  was  bereits  grleislet  ist. 
"  "  "lak  bleibt  freilich  die  tbeUweiee  Wegfasaung  der 
•ad  dab  dl»  VcrC  aich  aaf  etae  andere  Erklärung 
ancb  bei  den  achvrierigsten 
'bbbk  aacb  laweiien  ia  Ver- 


int;  Za|Mdi  BÜ  dar  3A.vcrbcM.  a.  Tcrmelirten  Aufl. 
J..I11.  Baraaara,  van  der  UaivetaiU  de  France  adop. 
dita  Aafl.  dir  Mlliibada  ptw  etadiar  la  laagae  greeque",  eV- 
ea  aaafc  die  aiaia  Fnlia  telaer  MithwU  pour  ituditr 
Im  ImmgM  tmÜM  aaf  lOf^Bga.  Er  bat  dicec  eiaaela  bcraaa« 
hiBiBett  iMMa,  da  «r  aallwittw  Aafragcn  a.  BiUea  nach- 
Immmb  aa  mUmm  liiaUa,  wAmmI  dl«  Rcviaiaa  des  gas« 
•aa  Wcrieea  vaa  ina  atebl  aa  aebleunig  beendet  wcrdia 
konnte. 

19.11.  Ree  Ton  Sevels:  Uebcraiebt  der  veicIcicbendeB 
[,ehre  >om  (;ehraacb  dar  Caaaa  AblbL  3.  4,  la  Jm.  LH,» 
Ztg,  Sr.  i:3-76. 

19».  F.  W.yibaiMiii>la»*a  Ree,  wa 
c.  aeMHali  miaikalLla  CTlf.  jinf,  Ar. 
<K  RMkr'a  Hac  wall  Wm»  GltaaiMMül  Im 
itMt  di  filbbja  «b4. 141.  ~  Haa.  ra»  Cwleftad 
AMMratlafalMk  8t  Breaaicfcw.    Baaaaf.  Laad« 
-  r  WletanMd;^  Rm^  vaa  OalalK  im  Sdla«, . 
da  FEfjptH  ecflla  «•  Anba  per  TalMdia-AliMd- 
tntCSStTr.  »imaiiM.  TawT l.  ebd.  US.  M4  ' 
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1933.  Die  rinti'irUchen  Pßaiiten.'^  \teme  grsehichtlieh 
tniwickfit  Ton  Dr.  Hcnnnnn  I.fo;>.  ZiJiirk.  Eine  von  i\rr 
Philosoph.  Ficaltjt  7ii  Lcipzi;;  scLr  lnle  Picissi-hrirt.  Lfi[izi^. 
Hinrichs.  1810.  8.  VI  u.  .Hls  S.  I  '  Ihlr.  —  Wir  erhtitia  ili 
ilic^pr  mit  ^rufsriu  F'ltifsr  ,iiis;i  .irlji  Ür-ti-n  Schrift  finrn  wcrlh- 
vollcn  ücitrii;  lur  ti(.sclii<:ti!r  flir  ISoUiiik.  Das  Sy.stcin  Ijc- 
zeichnt'l  am  riclilirsten  de»  Stand  der  Wi.ssftisrlj  U't .  n, 
jetzt,  "  II  iiiiiti  nach  einem  natürlii  lien  Sjslrmf  hinstrehl,  von 
noch  urnffcrrr  Bfdftltuni;  als  Iriiln  r.  Der  KtsirilT eines  natür- 
lichrn  SvslriB.s  hat  »ich  illmiililig  enl\vicki  lt,  man  h.it  «ich 
Inmer  ukIh-  vim  Eintritigkrilrn  entfiTül.  u.  Linn  wohi  jetzt 
Im  Sjsli'nii-  sfüi'.t  das  Ziel  der  WissensilMl!  m  Im.  Der  Vi  rf. 
Sa^t:  „D.i^  ri.iliirlirlje  S3i>li  m  mufs  <!ii_'  \  rn  ini^unL.-  ii-rlt  r 
PfliinjenkHiinliiirs  mit  diT  liiescr  fnlspn  cln  ti'irri  .Ari'jrdniuif; 
di  r  l'Haim  II  si-iii.  '  Je  iii'iher  u:is  d.is  Zii-i  sti  cli  r],  (icslo 
>veniser  iii.iiiTihiicl''rid  ist  fs,  es  nirlil  rrniiili'  zu 
Der  Verl"  ^iflit  ■■ine  rsicht  der  nalürlichrn  .S>v.ti  iiii'  \ü:i 
Adanton,  Order,  tiärincr.  Ju.wieu,  de  C^nidulle,  I$.i(sch,  Oki-n, 
Reichenbach.  Sehweieger,  Srlmltü.  Limllev,  Uarlliu^.  I'eilih. 
F.  C.  L,  Radolplii,  fUartiu.s,  l'ni;er  und  Endlicher.  "  Er  ftelU 
die  einzelnen  S^ateroe  genau  referirenJ  d.ii-,  luul  wti'ml  Ein- 
zelnes Unslaltliafte  nacn.  Zur  Kiirderung;  des  Sludniiiis  ist 
hier  Weaenilichea  geleistet,  und  der  Verfasser  lial  sicli  aU 
eifriger  Farsrher  hew.ihrl.  Kreillili  liegt  in  dvr  .Aufu.nlfe, 
eine  ^■■schicliliiehe  Entwicklung  ili-r  ri  il iirliclu-ii  Pil.inzi-n- 
Bjslenir  rn  geben,  mehr  als  hier  !;i  li'ix1i  t  >M)nl<  ii.  wn  «ir 
nur  eine  D.irstellung  dieser  Systeme  \i)r  uns  h,il»'ti.  .\lier 
die  Aufgnbe  vollständig  zu  ißsen,  ist  n,u<  li  je!?t  tiienj:in'l  he- 
rnreo,  wo  die  Meister  der  Wi-Lsensrli^ift  m  rs«  Iii.  ili  tu-  Wc^e 
Cehn,  D.  mich  kein  sicherer  Punkt  si  lnrulcn  ist.  jut"  di  u  sich 
die  Aulen  Aller  richten.    Erst  wenn  l  iui  iii  lililieren 

Standpunkte  slehm  und  das  .\n;i  srh  nifi-  uiis  wirklii  li  ver- 
gau!;en  i,sl.  k:iini  diu  LTiifsL-  ,\ufi;.ilie,  diiü  Vn-;.in:;.'iii-  i:i  gei- 
ncr  historischen  Entwicklung  darzuslellcu  gelöst  werden. 

19iM.  Kteptake  dAutoirt  naturtlU.  Deaeriplion  des 
mannif^res.  ClaasiGcaÜon  de.  Curier.  Texte  de  Buffon.  Uevu, 
r^utt  elprt-cede  d'une  iotrodoctioa  par  Charte*  aOrbigny. 
Lief.  I.  i.  Paru.  fl.  1«  Bgo.  m.  3  KpF.  —  Das  Ganze  wird 
aus  einem  Baade  bestehcD,  welcher  auf  40  Lieff.^  mit  c  t4U 
Zdchnoam  ?ob  Fkttir  Adam^  twMcliiMt  kt  —  JedL  Uef. 
ka^  \  Fr.- 

lOG'».    Ree.  von  Berzelios  Lehrbuch  der  Chemie,  fibers. 

vnn  Wühler,  in  Ersizhl.  z.  Jtn.  Lil.-Zig.  Nr.  66.  —  Ree. 
Ton  I)  Lehmann:  N'NlI.^t.  Taschenbuch  der  iLeoret.  Chemie. 
'2)  Bergery ;  F.rst.'r  l'nlerrirlit  in  der  Chemie.  ,})  Eisennch : 
Versuch  <  iri.  r  t:ili.  ll:ir,  1  i  !iri  ,ii  lit  di  r  Eleuimt.irstufTe ;  4) 
Mfildenh.'itu  r;  (inmiliils  der  theiuie  für  liüliire  Lehranstalten, 

ebd.  Nr.  71. 

1936.  Ree.  roa  Kam:  KeUe  nach  dem  Ural  elc.  in 
Gut.  gtl.  Juz.  St  133  —  34;  ron  Graham:  Elementa  nf 
chemistry.  Part  1.  o.  yon  der  deataehen  Bearb.  diese»  Wer- 
ke» durch  Otto  Lief.  1  —  4.,  ebd.  1.V2;  Berthuld's  Ree.  von 
The  looloey  of  Beechej'a  Vojage.  ebd.  13J.  —  Ree.  von  Ma- 
catin  fSr  die  Orjklognosie  voii  Sachsen,  lleH  3— lü.  (lS3t) 
bis  30)  ebd.  133.;  II.  v»n  Sleiningcr:  GeognuliMsbe  BMcimi. 
bong  de»  ImnAn  ■wbdka  4tr  taktim  8nr  ul  BMm, 
«bd.  141. 


M  e  d  i 


c  I  n. 


1937,  Ilantlbwh  der  Pharmaei»  zum  Gebrauek  für 
tmgektHÜe  Afiolhekrr  und  Aerzie  leicht  fafulich  beorbei- 
M  von  Dr.  ff  iltU.nld  Artu  *.  Eisenaeh,  Birecke.  1810. 
(VI  a,  filO  S.;  K.  i  Thir.  —  Riiekiticlitlich  jener  aasgcicicb- 
BtlcD  Weilte  dicacr  WiMcutdiaA  vw  Tnmmtdmrff  ud 


GOmtr  tibi  »leb  die  heeckrtnktere  BeetiBmang  de«  voriie- 
leaden  HMidbacb»  keiacewcges  ab  ein  absoluter  Vortiieil  be- 
zeichnen: nicbU  dctteweniger  sprechen  Anordnung  n.  Durdi- 
führong  ^mentlich  flir  daMelbe.  Der  Verf.  hat  den  Isira 
oder  all^CflMlnen  Theil  der  Apotheker  k Unat  in  10  Alisrlm. 
cesondKrt  sad  giebt  aSchst  «inem  sehr  karten  histnnsriu  n 
UebcfUIdt  aber  Blpür,  Eiatkeilaag  and  Uairswissenscl.alt.  n 
der  Pbanaaela  die  iiSlU|e  AafUlrang,  er  handelt  sodann  im 
Ateoa.  3.  apedcll  voa  der  Apotheke .  deren  Theile  d.  Ein- 
riehtang,  ia  Absebn.  4.  von  den  nolinTendigstcn  pharmaceu- 
tiadmi  Geritbschaitca,  in  Abschn.  5.  von  den  Wa«en  und 
Gemcfclen,  U  Abecba.  6.  von  den  onl  den  Receptcn  vor- 
keMMste  Abkünangen  und  altern  Zeichen,  welche  zutu 
TUl  Mn  iMBte  EebrSuchlich  sind.  In  Abschn.  7.  kommt 
icreiliing  der  Arzneimittel  Qlierh.iupt  und 
er  bcBBadalt  Uer  die  Kenauiinten  nhannaceotischen  Uperulio- 
nen  nach  ÜMMT  trbaniedwa  a.  chemischen  Beziebuti«.  Der 
die  Plijiik  md  Chemie  bcrfibrende  8.  Abschn.  ve'rbnitet 
Siek  iker  das  Begriff  der  Helcrie  (KArper)  und  KräAe,  über 
die  FoiB  dar  ecelma,  die  Sckwere,  der  CnliiUiou,  Adhü^iuo, 
CapiUeiittt,  Aariehang  nad  AIBaitU,  die  Verscliiedenheit  der 
Kiirper.  uemi  nUicftt  eich  Abeckn.  9.  eJne  kurze  Lehret 
über  die  SUcUaaeMa  o.  Abcdm.  10.  eine  Lehre  der  Inuna- 
derabiliea,  da*  UckAM,  der  Wirme,  der  ElectricitJit  und  des 
Ua^oetiaBBiU  —  Im  «amiltelbarca  Ueberganse  von  diesem 
bcgiaat  der  1.  Abacka.  dee  3a  pmküachen  iTieiies  mit  den 
wlghera  daGMbea  KSipen  (Puaderabilirn)  u.  ihren  oilici- 
neUea  VefUadniaii  a.  iwar  malckat  mit  den  nicbtmeulli- 
■ahea  Olfaw.  iKe  UleUUe  werden  im  -2.  Alwchn.  nach  ih- 
ren keidca  AklMaaten,  »U  leichte  und  schwer«  oder  Ers- 
meUHe  TatgaflURl.  iOadnitt  3.  bebt  das  Wichügste  ans  der 
oi^aaieekeaCkaMia  (Slatea,  BaMa  [namentlich  die  Alkaloide] 
nad  dia  hdiltiiartiiu  KOcper)  Itefrar.  Um  die  tebersiclit- 
lidliwft  Ümm  Sa  TkaHee  aickt  la  encbweren  bat  der  Verf. 
bat  Briirleiau  der  pkanoacentisch-«hemischen  Prilnarate  von 
den  TeeMUeaeaea  BeNjUinsaaelbodefl  nur  diejenigen  ange- 
(Bhrt,  weiche  aick  leichl  ue  die  sweckniSfsicereu  crkennee 
lassen,  ebenea  sind  toa  ika  aar  Micke  Präparaie  hervorg»- 
hobc«  aad  beackiiebea  wardca,  waleka  abibaaaiBitt^  efiU 
allgeoMiaa  Aamadaig  gebadca  haben. 


193S.  UAtr  <B»  MmI  tW  4tr  PiMettmda  - 
matUa  utlgrua  oder  der  tg.  FarkueA,  aebrt  •Ilgen.  Ba> 
merkonzen  ittr  Diogaeatik  a.  Aatiolagia  dkmr  Kraakbeit  JEla 
kritiach-hi»t.ir.  yerauch  and  Mint,  V««  Dr.  J-  FrU**kL 
Stf'«»d™ek«af.  FreiJ.,,  Herder.  tS3«.  &  (XVI  a.  906  &) 
,  Tl.tr.  Zanichat  hat  der  gel.  VrT.  adae  AiMt  ia  3  EmdUI». 
schnitte  getheilt:  II  S.  1—154;  KadieaUue dm- Farie^n 
3)  S.  154-156.  PalUoth»  MtkamOmitg.  3)  S.  136  -  303. 
AtlgemeiHt  Bemerkungtm  WHt  iNngmotlit  und  JtiiolugU 
dertelben.  Abacka.  1.  kaadell:  «)  Vra  d.  Uamrabannacknag 
der  angMcbwoBeaea  fVaaa  <S— 67k  h\  Bamaiaag  dee  «rte- 
ncllen  Bluizunusses  (57  —  63H  1^  InUnattaa  der  kranken 
Partien  (63 -(>6).  Unter  o.  fiadw  tHr  10  TCOwkiedeac  Op«. 
ratioaa-iUelhodea  mit  vialea  f"  ' 
bearbeitet.    Besondere  wird 

arsprüngliche  Verfahren   

wechselt  und  desliatb  «ftnaie  vaa  Aadeia  aaa  CUMalaib 
verworfen  aei.  S.  66.  I>eginat  dIa  Kritik  dar  maaUcdeaen 
_ilkoden;  welche  den  Verf.  aaf  dia  Enelkaaai  ab«,  aicJt 
aagenscbeinlich  empfeblendea  Alt  aa  efatfaBalSai^  die  voa 
ihm  ala  eine  Modification  dt*  CelaiMiMkaa  bfHichaat  etML 
S.  130—  1'2K.  folges  die  Indicatlonea  aad  CnaliaiBileBlIaaea 
der  Kur;  S.  13B.  die  Vorbcreitnngriiur;  8L  131.  «He  Rackbe« 
handinng;  S.  135.  ivie  laage  aoU  man  iSm  Fldea,  Kadein  a. 
Zaosen  Legen  lassea?  S.  139.  Vnn  dem  EiaAaaee,  den  die 
Upention  auf  die  »rtüehcn  TkeHe  aad  die  CaaUhaatimroang 
ausQbt.  —  Wir  erhalle«  alao  eiae  ananikfikhe  aad  Uchtiee 
JUaagiafkia  ftber  al-  »-•^—  ^  «— ... 


tackiedeac  Op«- 
ilaa  aaefiibrudi 
wie  daa 
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Krufscrer  Bedrataiig  ht,  dt  i 
Ottn  KriegKi^ionatu  rntzirht. 

If'.lO.  Hrc.  von  Si  idel:  <>Mcii.  d.  liolin«)palh.  Ueitanstalt 
tu  Lt'ijui;;  u.  siiminil.  darin  behindrUür  KraokheiUßllle,  in 
Jta.  LH,- Zig.  -Nr.  lo4;  von  P.  Rjjir's  theoi^L-prilttiseli»» 
Dantelluni:  <lir  llaulkrankheiten,  fl  d  vdti  l  isch.r.  IJlt 
SoauMUibulUmus,  ebd,  177-^-79;  —  von  üacbiDinn:  UaoJ- 

I  177» 


lOiO.  Rfc.  von  S«'galaa:  Eual 
^ierrc,  ia  Gott,  gel.  Am.  St.  149. 


Ii  gnrdla  «t  la 


Kriegs  wissenschaftm. 

1941.  Dat  Leben  de*  Primen  Eußen  von  iVnrown, 
iauptsäthtieli  aiu  dem  mUitniritehen  GetichtspunLtr  iiacli 
'  der  »uvcrlii«.»i««tcn  und  n«ue«tcii,  xam  Tlx  il  »ocli  iii<  ht  he- 
]  Bntxtrn  (2a«-llfn  Learb.  von  F.  v.  Kauslrr.  Übtrsilifut.  im 
'  Wßrltmb.  GrniT»l-<^Q»rlierniej?ter  Slabi',  und  mit  Noten  n  r- 
««hrii  Ton  dem  Wörlmb.  li.'n»Tj\Hi«-ut.  (Jr.  r.  llismnrk. 
•i  üde.  Freibur«  im  Brciagaa.  llird.  r.  isjl*.  S.  15,1.  t.  522  S. 
Bd.  2.  SO"  S.  5}  Tidr.  —  E»  t-xislirrn  lu.  lirrre  l'iio^pbien 
dex  grofaen  Engen  und  auberdcm  ein«  iUeti;;«.-  srin  lutlilairi- 
»cbrs  Lpbvn  bvrilhn-nder  Lia(ori»cbrr  Werkt-,  von  denen  di  r 
Hr.  Vn-r.  in  der  Eiiilcitang  rtnc  l'cbfi^ii-ht  ^iebl:  dennoeli 
elaabt  dcraribe  mitliechl  zu  «.•intr  nruiii  B<;irboitnng  des  Stoffs 
V«ranlassang  gefunden  zu  halit  ti,  indem  er  llirÜs  <rp|i  j;rnbcil 
hatte,  diebrere  früber  noch  nirlil  bciiiil/tc  Oucllt  n  zu  11  <  l 
tbeils  darch  die  Z^^a^l■  vii-lcr  Karten  und  l'lilnr  die  Ge- 
schichte des  enifseu  Mjniiis  in  ein  bellerrs  Lirlil  setzen 
koitntr.  Uas  Werk  behandelt  den  StofT  mit  allen  Uelaiis  der 
Bcj;ebenbeilen.  welche  irgend  in  Gebnle  spslandrn  haben  n. 
be':i:int  tiiil  >':iclirii*l]len  öbrr  Euseiis  Abtnnft,  Jii»fnd}ahrp 
liiiii  sirlis  erstu  Feld/ä^e  ge!;i-n  die  lürLen  in  den  J.ihren 
Iti'io  —  b*.  Im  Albiiiieineii  iniicbten  wir  cJ»l>fi  Jwmerlen 
dafs  (ur  di  :i  Gesii  ljLsjiunLt  eimr  Biosraphie  den  polilix  l"-" 
Verlültiiiwen  ein  lieiiMbe  lu  grofser  Kaum  (jejeben  worden 
ist,  eine  Bi-iuerkuog,  welche  an  rielen  Stellen  de3  BuLhes  tu 
wtedt'rliolpn  sich  GeJegenheil  findet;  aber  die  Eiiiildnn?;  dei 
IJeiebrnln  iien  i»t  durcbxingig  mit  der  inililairisi  lirn 
tik  enlworfefl,  welche  schon  nie  frühem  Arbeiten  des  Herrn 
V«frl".  auszeichnet.  Das  zweite  Bach  omfafst  die  Feldziis' 
Ton  KiW»  — lr>96  in  Dber  Italien  and  die  v.m  lh<>7  — 9S 
<;i  n  ilirTiiiUn,  djs  drille  dir  in  Italien  1701.  2  nnd  3;  und 
das  Ue  (ii  ri  inlercf s.inten  Feldiog  von  17U4  an  der  Donau, 
lui  runfUn  liurb  sind  dir  Fi  ld/.üsc  von  1705.  6.  and  7.  und 
iwar  in  luUlfci«i»  die  dur<;li  die  Schuld  de«  re^iw^nden  Her 
SOC*  von  Savoycn  verein jliUkte  K,^|)edili<)n  gei;i  n  Toulon  er 
zililt.  Hiermit  scldieisl  der  erste  U.Tnd.  wekben  f)  l'ebir 
sulilslirten  nnd  die  PISne  von  Wien  (H)S3)  Zenta,  Cuq.i 
Chi.ii-i.  Cremona,  Lnizara,  Ilörbsledt.  (j;iss8no,  Tarin  und 
Touini  bei;ej;eb(n  sind.  Der  /.weite  D.ind  onlliiilt  im  titen 
bis  Uteo  Uueh  die  FeidzBge  l"t»— Ii.  in  den  .Nu  derbinden. 
1713  am  Rhein,  das  lÜle  die  denkwördi^en  Feldiüi;e  von 
ITH»--  IS  g«T;«n  J'e  Törke»  ii.  endlich  da»  Ute  die  iVrinde 
I  is  1^  -  ;  und  die  FeKhiise  dieses  Jahr«  und  der  beiden  fol 
iid  Eusens  Tod.     Der  (leneral  (>r:if  Uism.i'rk  ba 


mSchten  nir  zur  |rnfs4>reo  Beqaemllchkeit  d«*  G«br4MielN 
w«U  '•viMchtn,  dab  die  Blade^  BMMatlkk  der  sweile,  WHdi» 


gende 


lal 

je,)ein  i  infelnen  üucb  eine  »ellexion  beicenist,  welrbe  eiL'eaf- 
lich  nur  A»7.a  dient,  die  HauptgesiebtspnnUe  für  das  Urlhcil 
tber  die  erzüblti;  Bc!;elienheiten  hcrauszu beben,  ohne  dals  da- 
durrli  eine  esrnllirlie  BereichAranj;  de«  üacbs  ::ewrinnen 
worden  ist.  Der  zweite  D.ind  entbält  3  Heben. i  n . L  : i  ten 
und  die  fline  von  Oiidennrde.  Lille,  Gent,  ToorOüi,  Jiij|[tl»- 
quct,  Möns,  Douai.  lieilmne,  Air«,  Boachiain,  Denaln,  rrei- 
barg,  PelrrwnrtWn.  lemeswar,  Belgrad  nnd  Philippshorg, 
Die  Ueber«ifhi«k»rien  und  PlBne  sind  ali  rim?  wesentliche 
Zi^be  la  d«n  Werke  zo  betncbtcu,  dewen  »nfserc  Au>- 


iril'2.  Die  fiüLUrhc  Reise  riarh  Thiir!nSea.  Für  die 
Jn;:end  und  ilire  Freuad«  von  ' r,  Alit  3  Ansichten  (anter  d. 
Tit.:  Hcistn  für  rlle  Jugend  und  ihre  Freunde.  Tbl.  1.) 
Lpzg..  üiuricbs.  IKiO.  (X.  u.  210  S.)  1  Thlr.  —  Diese 
KeisebeSchreibun^  bildet,  wie  auch  der  Verf..  (Vorrede  S.  VL) 
äufsert.  ein  Seitenütiuk  za  der  rortlieilli.-iri  bekannten  Reise 
in  (Itn  Harz.  Selbst  die  Ueisoi;e!>eI!sclufl .  deren  L'nterr»' 
diiiii:en  zuuleich  augeaelun  iinteili.illrn  und  belehren  sollen, 
bi<  ibt  die<>ellie,  sie  besteht  jiih  z\\r\  Knaben  ihren  drei  Sebwc- 
.Stern,  »elebe  der  Vater  bald  ,inre»t  u,  tinterrlebtef.  bald  cr- 
niiiliiit  nnd  wsrnt,  wie  die.'Sr»  ja  iiucb  in  Canipe'B  Uobiuson 
der  i'.ill  ist.  'Sar  ^vird  bler  wohl  etw.i»  ujebr  Keife  \oriittS- 
i;eset/.t.  —  Der  We^  führt  nun  über  Gera.  Griitz.  Srbleiz, 
Lobeti.ilein  nich  liaiuberg;  von  dn  über  Kobur.;.  Hiidbore- 
liiusen,  Meiningen.  Alt^listein,  Liebensiein  und  Kiibln  n«ch 
der  NV.irlluirs;  u.  Eisenarh;  n.  .so  ül>er  (Jolli;i.  Arnst;idt,  I'rr»«- 
naii.  Seln> jrziiurz ,  Saalleld,  diircli  d:is  .S.t4ltbjl  \on  ri  i  lil-i 
^Niurubur"  nach  Leipzig  zurück.  Die  beiden  .Anstellten  von 
l'auliiizeJIi'  und  Dornbur^  dienen  di-m  liiichlein  zur  Zierde, 
>>elcbe»  ^^ir  »l.s  eine  3Ti'_'eijiP55eiie  Gabe  für  die  .In;enil.  Eltern 
und  Erzii  lii  rn  empfeii  i  ;i  l   nnen.  (Der  ^  rrf.  i.-;!  bd.innllich 

Ur.  G.  FF.  Becker  zu  Leinzis,  von  welchem  «ach  die  Art.  975. 
«ngeMigle  Spetbflähil  aedi  TmdBg  a.  mOMÜ  kefriAtt) 

19id.  Kec.  von  1 )  Zieffenbein :  Jiidis  ind  cfarislliche 
ilrli^ions^LSch.,  3e  Aull.  1)  Engel;  Gi-sthiciile  d.  christlichen 
Rel.  u,  tviribe;  3)  Kroinni:  Djs  Wis8eiiswürdii;sle  ^las  der 
(<eacb.  der  ebrlstl.  Keligion  und  Kirche,  in  Jtn.  Lit.-Ztg. 
Nr,  163.  —  —  von  üuuu:  Versuch  iilier  d«n  geistigen  und 
leiblichen  ZwUnd  der  BliDdccbornen.  i)  Egs,  MmjcI:  UeU 
Blind«    dmn  BniahiiiiftM.  tta 


1944.  Neue  Lnnd-  u.  SeehiJJer.  Tlil.  i.  (Die  deutsch» 
.-imerikanischen  Wablvrrw.indlscbaflen. )  Zürch,  Schulllief». 
iMiÜ.  S.  (IS  B^n.)  I;  Thlr.  —  In  diesem  Theile  entfallet 
sich  das  wahre  Interesse  des  Koinjris  mehr  und  melir;  der 
Dicliler  l.=irsl  d.Triii  den  DeuLsrhen,  der  l)ek,inntlich  ein  prea- 
fsiscber  ßanm  ist.  in  einen  höchst  eriölzliclien  Konflikt  mit 
dem  •nierikanischen  Volk5rli.>riikler  lomnien.  .Sclj'ickslein 
^eriith  nämlich  dyrdi  einen  Zofali  in  einen  Omaihu«,  vveklier 
<  ine  Bande  von  Staatsminnern  mit  zerrissenen  Kücken  and 
Hown  zu  einem  Meeting  ftjhr«.  PrSchtie  iat  die  Art  u.  Weise, 
>vie  Seatjsfield  bier  die  pnliti.srbe  Weisheit  dieser  Volksbelden 
sieb  expecloriren  lüfal,  priirblif;  die  Srliildenin!;  des  Deot- 
seilen,  der  im  ümi.il  i:-  und  beim  iMeelinj;  seine  ersten  Lehr» 
stunden  in  der  amenlaniscben  Politik  erh.llt:  der  Ueher- 
!;.ing  von  Idealismus  zum  lium  i  ,  l!  i>  Lnersrhrucki  nheit, 
(iradhcit  n.  Tapferkeit  in  «eineiu  li(  nrbmen.  Wir  PreoTs«! 
dürfen  uns  übrigens  bei  dem  deutscli  ■  .imeriksn.  Dicliter  fbc 
die  tiefe  Achtung  mit  der  er  unsern  Sta.it  ii.  Valli»cbarakter 
behandelt,  bedanken,  und  müssen  beEieri^  der  >  ollsUlodigen 
Losung  dieses  interes«aulcn  Tliem.T$,  der  Gcseoüberstellang 
des  pmCitBcli-deutschcn  und  amerikanischen  Charaktere  enU 
cegeoseben.  denn  der  Uoman  ist  norb  nicht  geechlossen  und 
bietet  nurb  Raum  wohl  für  zwei  Bünde.  Da.i  Geschick  Doa> 
ealdinenfi,  welche  das  Crntrum  Att  llooians  bildet,  nimmt 
die  le  Aljtb.  des  in  Bdj  in  Ansprach,  die  Schildernng  der 
Gemülbszuslilnde  iit  in  diesen  Sitaationeil  80  tief  n.  ergrei- 
fend, gr)  ganr  auf  das  Innere  gerichtet,  wie  wir  Ton  Seat»- 
field  noch  nichts  Gieichrs  haben.    Dagegen  haben  wir  mit 
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^0  S«T«1t. 

1940. 


in  diftcm  Roman  mrlr.  al«  in  dm  friilnrn  Iimnrlnll.  nach' 
in  dir»«  herrlichen  SchildMUnsrn  »Ith  driiiist  und  drn  reinrn 
Eindruck  »tört.  Kiinnlr  unti  r.  krilil  ?ii  «ieni  Dichlir  drin- 
gen, >vördHi  wir  iliii  «nUchiedrn  »u(fi>rdern.  dirscr  WimitT 
XU  cnUagen  an.l  (Ui.  rli.mpt  mthr  ftldlm  nf  f  «rni  un- 
■cnr  Sprache  xu  nendi-n,  r. 

194S.  P.  Routitlti  Hisioirr  et  ilrscripliein  de  l'e- 
jMff      BnU,  äcTce  ■  Boare  p'r  Ii  s  ordris  di-  n»r§aprile 

CAirtridha,  «tM  Im  anafca  tili  •>(  15.!)>.  ö»-  idit.  avrc  nn 
■apnlrment,  mit  Wm  ünttenr  da  Scminaire  d«;  ßi-<>u.  «U'4ui. 
de  uiccf«  UaMmct,  «Ic.  par  A.  Povia.  J».>ors.  12.  9^  Ujin. 

. ...  ^    ä%.  «hgedrucll:  (Havi«)  Uiurr- 

»I«  Mr  !«•  nonts  d«  «rehilectrs 
«•  ■■wulwt  dci  d«»  et  ducbcMcs 
B#irj<  8>  3  Bgn. 

Jotenh  Bonaparte:  I\'npoUon  ptimt  Utiliftu 
10  ckanta.  Frrtrdi'-  d'uni-  ISotice  ntr  te^fan€4  tt  la 
ieunttte  du  kirut,  snivi  drs  Modrea  de  KapaleoD  et  de 
qiii'lqura  autrra  ixie.sics  sur  aon  exil  et  sor  sa  morl,  par  711. 
/  ilhimvi-  filv  s  1)  Bsn.  5  Fr.  Da»  im  An  Um  dl««  Ti- 
tel« ervrÄhutr  I'ocuie  erschien  anonym.  PUUdelpEu,  18-23. 

.  1M7.   Mirotur  d4M  femme*  vertuttue»!  Entemble  U 

SaUence  Griaeldia,  par  laqocUe  tat  demonatre«  l  oiiedirnce 
ea  fcmmea  Tcrtaeaaea.  L'bMt»ire  admirable  dr  Jebaniv  mi- 
cdlc  mUw  VaMSBiMr.  Pari%  CmaUt.  16.  1^  ü^u.  9  Fr. 
wläcnbanHk  dar  AflH- ^  l«<li<M^  I*^^ 

104S,    Ree.  von  v.  Trinidad:  Werner  Amodell,  oder 
die  Abtritpaer  riiies  Kreolen:  B.  voa  Vojl:  ErtShlsn'en  einel 
Cror»nifltl.rrlirn».  in  Jen.  Lit.-Ztf!.  161.  —  Ton  Dumaa 
Leben  u.  Alii  nlhener  John  Darj».  ebd.  Ib4.;  TOB  Uintclatedt 
Unter  d.  r  Erde,  ebd.;  —  von  J*  Mahlbadi:  Zn^vlgd,  fir.  166. 
von  JaninüLi :  Tableaas  aua  dem  Leben,  ebd,  —  »o«  F.  Mar^ 
low:  Faust,  Nr.  169;  —  voa  F.  v.Bejdc«:  Die  lalrigiMntcm 
Tbl.  1.  -i.;  Too  Grlfia  D«»cb;  LoaiM  v.  Fraakrdcb,  ftbera. 
Ton  A.  Coamar  waAvt»  Bildw  m»  ^iI«  tmj  F.  v.  R.  «bd 
Hr.  172.  —  va«  Caldirttt  Iimdjmi.TCa  WabcSeld.  Sbara. 
Ton  DSriag;  toh  Baaaa:  fktwt  c  falitt  tm  Benaser'a  Uabc» 
Obera.  Toa  RtAaM,  ebd.  Mr.  160.  —  Ree  ▼««  iau^a:  HeiB- 
tiob  r.  Gdae,  Ita«.  «M  Soaenibl  wd  ▼on  Hat  Alpin  daa 
WirAbaM  la  in  Ih Alwin,  Bd.  1.  %,  im  ErgtU,  a.  /<n». 
LU.-Ztg.  Nr.  70,  —  Bm.  MB  CjBlhert  Gmlw  «»  iean 
Pmüb  WeriM  1  ud 
HlMil  tiiiHiwiii  «M*  Bir.  73. 

TtrmiaeM«  Sehriften. 

1949.  ^,  MmUmonn'a  »ammtUei*  Schrlflen. 
Bionanbik  HL  1—9.  Lpt.,  Voickmar.  16,)9.  4U.  b.  a  ^  TUr. 
—  Sa  tat  Mm  daaam  daiteliaada  Eracheinung,  dato  ^eUt 


zwvBalt  ein  hrrvorraeender,  Tielbe|;abter  und  xacleicb  |;rsiii- 
iiasgafeater  Mann.  Iial  troti  dirjrr  glOcklichen  Anlagen  iind 
d<'rrn  »chilner  Aaabildoiig  nur  Weniges  gearbrieben,  n-at  Uber 
die  Zeit  de»  EoUlebens  biuanalebte.     Wir  rechnen  hierto 
ine  Anzahl  aeiaer  lyriscben  (iedichle,  Heradee  vor  Belble- 
eni,  das  MarioDetleDthealer,  KOni);  Violon  und  Simon  Lüin- 
lien,  \Tlbrrnd  die  grTilaerc  Zahl  aeiiier  Gedichte,  seine  Er- 
tlhlan^en  tuid  seibat  die  Aufsitze  fiber  AesLbetik  und  Dra- 
inatttrjpk  voa  ledijElieh  Arbriten  zn  sein  schi  inen,  vi-elcbe  bei 
rinrr  ;e«Tisa(*n  Tadrllosigkeit  «lennucb  den  Stempel  dea  Vor- 
nbergesancenrn  lra;:en,    Gradr  diese  Prodnciianra ,  die  gr5- 
bvre  Hüllte  der  neuen  Ausgabe  eiunelunetid,  scheinen  ans 
kikhalgeeignet  ßr  die  Lmmt,  welche  wir  sIs  nenhinzngeknm- 
men  bezeichnet  haben.   War  hiatariacb  aicb  mit  unserer  Li- 
tifratar  bckaa«!  temacbt,  utlbfai  Trold  aadcre  benroratecbeadera 
chrine«  a«a  der  Zdt,  als  Hablmami  la  valUr  Kraft  sUnd, 
gelesen  bat,  kann  dieeer  Eniblaa|aa  n.  a.  w.  leicht  cnibeb' 
.   Sie  Warden  abvr  deni«Bi|M  viel  VeffnScen  a.  groI««« 
Satara  bringen,  wcJeber,  «an«  ^na  Erhaeball  der  Verun|;en- 
hdt  «naerer  Lilemlnr  fiebnbea  «a  babaiit  aicb  der  LeciQre 
oft  mit  mehr  Eifer  a!*  fiegshaag  nwandet.    L'nd  »nlcbrr 
Leser  gicbt  aa  jetzt  vieie.    £a  iat  daher  die  neue  Aaagabc 
Tollkommea  aa  thren  Pistie  «ad  tob  aaa  wiHkommea  ce» 
heUsrn.   Dia  Taranatebeade  Biographie  iat  ala  dirftiger  Le» 
bensabrifs.    Die  Aiustattong  gnt. 

1950.  Ree.  TMt  Mablroann'a  Umatl.  Scbri&e«.  6. 7^  te 
Jn.  Lit.-Ztß.  'St.       ^  von  JahrcMMitca  Jabrg.  1830;  ia 

Ergtbl.  t.  Jttt.  LU^Ztg.  Nr.  70. 

1031.  Cbm.  Fcrd.  Schabe:  ÜriaacfBaara  an  daa  Jahr 
17M^  ia  &U,  f  W.  Amt.  St  t4tw 


lIMbia  SamnloaM  Illeren  Scliriiten  Teran- 
iSdea.  Kicht  aOa  diMc  Sammlnagea  habe«  dkaeihe 
;  daaa  atlhral  Äa  einen  nna  Sebriflea  ir«a  Udha« 


Illeren  Schriften  Teran- 


Unade^  

dem  Wcrihe  hl  araatar,  wablgefallender  AarataUaag  vor- 
legen, briagen  dia  aadani  Werke,  welche  fai  der  That  aar 
Ihrer  Zeit  sagebSren.  Und  deamocb  erscbeinen  soch  diese 
BnAllEftUt;  aber  ßr  wen?  Sait  Karzern  —  ea  sind  niebt 
IJahnehaia  —  hat  sieh  der  Lnioa  dea  Lesens  in  Kreisen 
«r  aaaot  Iread  war,  fest  begrnndel.  Diese  Leser. 
-~  haabea  novi  —  keine  Yrr^ansrnheit  haben .  ver 

 !■  dar  Lileralur  der  Gef;enwart  Vieles,  >%.•»»  Andere 

MS  einer  bngat  mit  der  Literatur  befreondctta  Ls^nsaphlre 
knrorgegaegcn,  mit  den  Traditionen  deratihia  aMgesiattei, 
wider  Tcriangen  noch  bod&rfen.  Schriften  aaa  oaaem  fHibe 
'na  Pariaden  werdea  }eaea  geben,  waa  sie  ia  dea  Prodactio 
aen  der  Gegenwart  vergebens  suche«,  and  sie  zugleich' be- 
Üdiisen  dieselben,  nachdem  sie  tob  der  Leciöre  des  Acllercn 
iw«dt|ebahrt  ahid«  klanr 


Mit. 
teichaife 
der 


Niteellea. 

JmtUtnem.   Am       Ih»,  9.  la  Mifmrt'.  Ter» 

,  mm_  aUaa  nahen 


SaBH[ifaui(  vaa 
clc,  aehal  ■ebraraa 


_  raa  Kapferstkbea  (aaA 
LitLocraphica  cle.''a.  Kapfiwwcrhca,  aolat  4 

den.  Ollb  S.)  —  AuMge  a.  Catal«i  ** 

Ai)r    l!psf cr  srlii'  15inli)i.  iij  firrÜii 


fr;  Br.  f. IL  llaa. 
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Nach  den  hosten  (Quellen  für  hwr  »IIt  Stindr.  m.  5  Slalitm. 
Dd.  i.  Siutig.,  Lii.-Coropt.  1  TbIr.  (Bd.  1  er»cbi^n  1838  iti 
g^.  Prrwe.)  —  iUrinoire  de  Leibnid  *  Loui»  XIV  «ur  la 
commite  de  Vtgypl^  jiabL  avec  nne  prclace  et  des  noli  s  p>r 
M.  oc  ttpRlMma.  SDivie  d'nn  nrojrt  «'cx|>«4itM«  iui»  l'ludc 
MMÄte  entns  le  nremier  eonaul  et  rempftrar  Paul  L  (4>  U^.) 
8.  —  L.  Leopol:  Hiit  de  Lorraine  racnnlre  «nz  enraiu>. 
IÜmcI.  16.  5!  Bgn.  —  D.  Lottin  pi'n?  Uechrrebe«  liialori- 
qaes  tor  la  Tille  d'Orlean«.  Part  Ii.  Tome*  1.  2.  <.^  B  Fr.) 
Oriean».  H.  —  A  lep«srapliic»l  biatory  of  Sorrrr ,  by  Wed- 
lak«  Brajiey  Mtiated  bj  J.  BriUon,  J.  W.  iBrajIa^  etc. 
WItk  a  memoir  of  tb«  eeologj  of  tb«  eoanty  bj  Gideon 
II  an  teil.  Part  3.  OcUr-Aaag.  3  «h.;  Qaart-A.  6  ab.;  Praebt- 
An^.  10  ab.  (encbrint  in  nionall.  Lirlr.)  —  J,  A.  Montagn 
A  gaide  to  tbe  study  of  heraldr}'.  lu.  Holitchn.  4.  18  ab,  — 
IJl§Mll  0.  die  Wallacbfi  in  nrumler  Zrit.  Vorn  Grafen  vnn 
P.  ..  Lptg.,  Reclam.  Ii.  II  Tlilr.  —  An  liiil»ric«l  iinil  Hr- 
■criiitive  aceount  nf  Iceland,  GrernlanJ  and  Faroe  laUiid«; 
«ttlh  illnatratinna  of  Ibeir  natural  biatnry.  (auch  mit  3  Karl.) 

5  ab.  (£dinb.  Gab.  libr.  No.  '28)  F.lix  Ansart  Gro- 

grapliie  bisl«>rii|ue.  1-2.  ib\  Bgn.  1J  Fr.  (tührt  auch  den  Ti- 
tel: Coora  d'biatoire  et  de  gtogn^pfiie,  par  Anaart  et  Kend«, 
partif.)  —  Scbceider:  Deutsclic  Vaterlandakunde  (f.  Scbule 
Erlang.,  Heyder.  8.  4  Thlr.  —  llineraire  du  baute- 
Rbone  on  Voyage  de  Lyon  k  Aiz-lea-bains  par  les  bateaux  ii 


U.  il.> 


vap«ar.  Lyon,  13.  6^  tign.  n.  1  Karte.  — 'W3rl  Karle  vnn 
DcviKliland  nebat  an'rinxendea  Lindem  in  33  col.  Blittrrn. 
Lief.  1,  Fol.  Carlarolie,  Herder,  n,  |  TbIr.  —  von  Ua^v 
Karte  Tom  Piwfi.  Staate  Mbit  ium  •Mrtucndaii  Lindern 
HorddenueUniiL  BMlIa,  Mnmm.  4  iin.  Mittor  la  F«L 
a.  3  TUr. 

1956.  IV.  PiUolegU,  ArdiSologie,  LUtrür^uMAlt. 
W,  6.  Bartraad  Etadea  aar  Ariatopoane.  Caea.  b.  t|  Bgn. 
—  Praller  de  Hellanico  Leabio.  Üorpat,  Severin.  4.  ■.  j- 
TUr.  —  PlalM.  Akibiade  1,  en  De  la  nalere  Iwaaabe,  Irad. 
de  Dacler,  revne  et  eorr.  8.  1|  Fr,  —  Ed.  Hnricke:  Claeal- 
sehe  Blomcnlese.  Eine  AaawabI  vra  Hymsco,  Odkni  liedera, 
Elegien,  Idyllen,  Gnomen  n.  Epigranmca  mu  Grieebc«  and 
BSmer,  aack  de«  besten  VerdcaliAaBgen,  tkeikveiM  »en 
fcarbeitet.  Bdcbn  i.  Stattg„  SchwdMtbart  6.  a.  1|  Thlr.  — 
Em.  Big  in  n^laogea  d'artMekne  et  dliialain.  Mets.  8. 
(9|  ai.  3  Kpf.)  aar  la  60  EipL  abgedrMlrt.  —  Perlea 
«ea  Orientes  and  KerMpiCdw  der  Viter.  Eine  ■etriacb-ge- 
ffebate  Ucbcreetsnag  dea  Piifte  AboÜi  voa  Slera.  (Lpc  Kam- 
)  8.  n,_{  TbIr,  —  Priadnca  de  litl^atni«  d'apr«a  Ti 
laaatlnna  de  "  ' 


dteie,  oa  R< 
kfnda^ 


litcratare  impöieea  pear 
18.7Bca.  ^ 


105".  V.  Juritprudfnt,  Slnnis-  und  Camfralmwut' 

schnfltn.  Leb.  das  Rerht  der  Staatsgewalt,  nislhSiner  ein- 
larichteo.  u.  über  die  lUcbtswürdigkeit  ii.  l.'iiuolli'cLeit  >l<>r 
Konkonlalr.  St.  CtIIph,  (lluher.)  8.  D.  J  Tlilr.  —  fco-;.  I're- 
skit:  Du  v  il  rt  (Ii  s  ein  mishinstanct-s  attenasales ,  no  ruai 
Sur  la  »Ulistiijuc  criminelle.  Itjrlun  a.  Paris.  8.  1'  Bgn.  — 
Dijriiur»  df  .H.  J.-(i.-f  .  Fialin  viconite  de  Persignv  .'i  la 
cnur  «1^9  pairs  daus  la  st'ance  du  1.  Ort.  1840.  S.  '2  Bgn.  » 
—  Alpli.  (Ii-  Ljiii.irtiue  \net  iliKrours  et  .irticles  sur  la 
(]^r^ti„Il  d  tJrirnt.  b.  (7;  lJ»n.)  2J  Fr.  —  (Fr.  Boovet)  Da 
nilr  de  In  France  dans  la  ijue.^linii  d"Orienl.  Congris  ;i  Con- 
slaiitianple.  '2de  edil.  Nantua.  S.  i\  Bgn.  —  Calit'l :  Lrltrea 
snr  la  criae  actuelle.  Irtlri-  3.  4.  Z  lS|£n.  J  Fr.  —  EJg;ir  Gui> 
net  1815  et  ISJO.  (2  B-n.)  8.  —  A.  Bonnal  De  la  cliarte 
de  18J0  a  Sa  10.  annee  on  de  la  m  rcssili'  de  la  reforme 
tlectoralc.  8.  4  B^n.  1^  Fr.  —  Cb,  Dnpin  Conaeila  adreaa^a' 
aax  ourriera  psriaietts.  IS.  (1  BgH^  —  BlMVt 


du  IravaiL  33.  3|  Bgn. 

1958.  VT.  PiotuneUtensthoflen.  Storp»!:  Unterlialtua-'- 
gen  über  anzrnrlinic  ii.  Irlirrriiln-  Ge'enstSnde  aas  der  Na- 
turlehre f.  (Jt  bilil.-ti-.  Hl  Ii  1.  Tjutii  rra'ünde,  USger.  8.  \  TllJr. 

—  L.  Delafoge:  Nute  sur  le  baroiuctre  ä  Syplinn,  desrriptioa 
et  tbeorie  du  psycbromilre  da  Dr.  j4ugmt.  Caen.  8.  (t  Bgm.) 

—  Jos.  AtLinsnn:  A  rain  map  and  tabalar  ricw  of  tbe  yealfaf 
qnanlity  of  rain  wbicb  falls  in  diiTerent  parte  «f  preat  Bn<* 
tain,  8.  1  sb.  —  Lindner  u.  Lachmann  I.:  Malerische  Natar- 
grtchichte.  Mit  bes.  Beziebunz  anf  d.  prakl,  Leben.  Braun- 
scfa>Tei|c,  Orlinie  n.  M.  4.  '  Tnlr.  —  Schuniniel  Ueber  die 
gidigrn  IMzi'  mit  bes.  Uücksicht  auf  Srlilrsien.  Mit  Vorwort 
von  Dr.  Wcndt  u.  3  illum.  Taf.  Breslau,  Grafs  Barth  n.  C. 
4.  ^  Thlr.  —  Schinz  Europäische  Fauna.  Bd.  "2:  ReptlUcB 
u.  Fische.  Stoll»,  Schweizerbart.  8.  -V,  TbIr.  —  E.  Forbea 
Histnry  of  british  stsHishts  and  olber  aninsals  of  tbe  clafa 
Echinndermata.  Part.  1.  in.  IB  Abbilden.  -2|  .ih.  (auf  4  Parts 
berechnet, )  —  Keascher :  Das  Pferd  und  die  veracbiedcaca 
Kagfl^dciiclIieB.  Hit  tu  liübagr»  AbbiU|.  Berlia,  AmcUi^  8. 

1!»5».    VII.  .VriZ/Wn.  L.  F.  Gondret:  Prnbl^mrs  de  nie. 
decine.  8,  (1  Bgn.)  —  Rieb.  ^>aain  The  anatoroy  of  tbe  ar- 
lerirs  witb  ita  applicatinna  to  patbnioxy  and  operative  sur- 
grry,  (mit  Original-Zeichnangen  u.  prakt.  Comnentar.)  Part  I. 
Bk  O  Kpf.  Iii  ah.  —  Hax.  Vernois:  Mem.  sur  les  dimrnsinna  J 
da  coenr  ehct  Tenfant  aonveaa-ne ,  aoivi  de  recberclies  mm-  '"^ 
paralivea  aar  Ira  meaarea  de  cet  orgine  \  IVtat  »dulie.  Sois- . 
sona  a.  P,  8.  3-1-  Ben.  —  John  Elliolsnn   Human  physio- 
\ofj,  Part  3.  eomprainr  tbe  geaeralion,  L:r  n^tll.  i]  ■  >),  and 
vancües  of  nunkiad.  Wilh  an  appnulix  <jn  Misnunsiu.  8. 
17  ah.  (Daa  gaaie  bicmlt  beendete  Werk  koatet  '2  L.  1  sh.) 
EnL  Braamj:  Eaaa!  aar  aoelquea  rapprocbeniens  ä  faire  entre 
le  diabile  aucre  et  la  pbtjiiae  palronnaire.  Nantes.  8.  '2  Bgh. 

—  W,  C.  Ellia  TraiUi  da  laliinalion  mentale,  oo  Üe  la 
Datare,  des  canaea,  dea  aymptomea  et  du  traiteroent  de  la 
folie,  eomprenant  dea  obacrvations  snr  les  etablissemens  d'a- 
lirnva,  trad.  de  Taitgl.  avee  dea  notes  et  une  inlrndurtion  bi- 
atorioae  et  aUliaÜqM  p.  Tk.  Arckambault,  rnrirhi  de  notes 
aar  Mtfulrml.  8.  (3ai  Bga,^  8  Fr.  —  O.  dt-  L-ifonH  :  In»inic. 
iloB  aar  la  pleun-pnenmonM,  on  pt'riptieuiuunic  couiaeieose 
dea  b^tea  bovinca  de  la  valice  de  Bray.  (Seine  infer.)  3  Bgn. 
8.  n.  3  Kpf.  —  Waa.  Prent  On  tbe  nature  and  treatment 
of  stoBtacb  and  arinarj  diaeascs;  bein^  on  Inquiry  inlo  the 
connecüoo  of  Diabetea,  Calcnioa,  and  other  afllections  of  the 
liidnej  aad  bledder  witb  iadiceatioa.  8.  30  sb.  —  J.  B.  Veyi- 
ritre:  De  la  merva  conaiderA  aoaa  le  rapport  de  aa  trant- 
nissioB  k  r<Mjp^  hanuine.  Stenay  n.  P.  8.  1 1  Bp.  —  John 
Howebip  Practica!  remarka  on  ihe  diserimination  and  sp- 

Earanera  nf  anrgical  dlaeaae,  8.  iOi  sb.  —  Dav.  D.  Davis 
«■«nts  of  eeletoie  aaededne  iadadiaK  Ibe  diacasea  of  cbil- 
4bb.  6,  PM  1.  SO  ak  (PM91,  dMSclMk  anth.,  asll  ÜMb 
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Nor.  cncfcein«».)  -  F«.  Xw.  VlkAattM  üdb«  TfmH|liB. 
uUtto  de«  Conira.  QAtMt  Fraiitcbr  K.  «.  litli.  TtL  W 


UÜ*Q  de«  Conir».  GiifctOale 
chen,  Lind*aer.  &  n.  i  Thlr.  —  La  Fnnce 


[fin- 

I«,  •telirti- 
d«(om 


qne  «t  ncMle  de«  mwlecin»,  chirarejeiw  et  pWi»»!«»  « 
fes  d.[.»rtniuii8.  1^1.  (IS  B^a.)  SFr.«-  VVi(|«M  Gna^l^» 
der  pLrmacugnoiie.  Gütliiigco,  Vaa^ifalck  trB.  S.  9  Tltlr. 

lObO.  Vm.  MatttmiMMkt  fyUnmehafttn.  Ohm 
Karte»  Elemeatar'LArlneh  4tr  griaainitm  in<>cli«ntMb«n 
%Vi8«eiMcfa«(tes.  |ttl  vidm  I}ibiuig>bei*fiielen.  firl.,  Tli.  En«- 
lin.  8.  1  Thlr.  —  C.  P.  A.  L«r»  AiwViaciM  Gcmnclrie  im 
Ktam,  «Bth.  di«  Fttiihw  mrailcr  DrdmM,  imbit  der  allgrui. 
Theorie  der  kfWMtB  Ffekh»  «.  dv  LWMl  von  dojppdter 
Krümmung,  nach       Id  Aul.  thtmm  fW  R  F.  KaBBtoann. 


1.  3.  TaagHiiltoa^nmcr.  8.  fl.>  lUr.  »  v.  Oefde:  Un- 
teiiailBnoUniir.  BniUiuiKii  «.  Rwdl««.  9  Bde.  Aosutrarff, 
V.  JenlM&  ■,  Sl.  &  3  lUr.  —  L.  nftltll>»cli :  Dos  L.  ben« 
H«ilMid.  AJM«a,  BMMiRrick  (äS9  S.)  8.  I  j^  Thlr.  -  ?Una- 
badi:  Die  etlMIldb  Alte,  «der  dir  Tadlruhöldr  Itei  Sievf 
vifring.  UoBMBtbeiw  EiriOliiig.  ä  Till.-.  Mit  j  TiUlbildern. 
Wien,  (BiiihitnL  19.  U  1Ur.x  Dn.:  UerUiold  von  Aurfaart, 
oder  die  SciftidMUnl  n  AvTcdtmcmn.  Ebd.  S.  1  Thlr.  " 


Slaltg.,  ScWeiterbarL  &  (n.  »  Bth.  T«C  4J  1^  TUr.  —  Pol- 
lack:  SammluDf;  aritlinwItMbcr  Olli  «Igahnildber  Aufgaben. 
.  AussIj..  Uieger.  8.  n.  |  Thlr.  —  Wbrlli:  CnmdxOK«  d«r  AriUi- 
*■  maüV,  nebst  dea  AnranpgründM  dar  Algeiiea,  Bai^i^  In* 
Stitul.  8.  V  Thlr.  —  Tabelle  zur  I«Ickler«rn  BerecbtMUlg  der 
Ab«cbi)ilte  von  Kaecln  u.  Elli[isuideii.  Balle,  Heynemann.  8. 
I).  '  Tbir.  —  F.  Tullcs  Trjiile  sar  la  tbcone  «leiiM-ntaire 
des" logarllhiMii,  &  9  Bgn.  'i;  Fr.  —  v.  Ponnickau  Das 
Aafnehmen  alt  dctt  lelcliidia  ■>  hhL  llcinmlMiiB«k  Er 
fart,  Kcyfiwr.  4.  n.  1  tUr.  —  J.  C.  Brees  Gknuy  «f  dvil 
«■gineering.  8.  18  ah. 

Ift61.  IX.  Kritgttristenicho/itn  u.  Nautik.  De  l'nr- 
ganisaiion  dl:  raime«  prutaieiMie.  Weti.  8._  2J  ßgn.  —  In- 
struction« I»eur  la  nitiMortJvrp  d«»s  r-iisson«  dambni-inri«.  Met». 
8.  (X^  DsH')  '  Ff-  —  l'l<  i'is  (ifs  ^!llll]la^nc.s  du  c.ijiil.  de 
▼ais'seatt  Pierre  Uuiivi-f.  h.  ;t  W^n.  m.  1  Kjil,  —  Lan^ae  (ele- 
graphi({iie  nnivfrsLilc.  Cmi«-  ilr<i  sii;iKiu\  «dopte  par  Ira  mari- 
ne« mardi.mdcs  dr  Frjinr«-  rt  d'Aii;:Ultrrf ,  et  transnis  par 
ordre  des  dru\  goin  t  i  ni  iiu  ns  aiix  oKiciiTS  de»  dem  mal  Ines 
mjalM.  Pioov.  «dit..  corr.  et  ronsid.  augm,,  rtdigic  [i.  i<u»- 
Mobc.  4.  (I&i  fign.) 

196-2.  X.  Pädogaeii.  Sncll:  Geist  der  oeaea  TolkKscbnIe 
In  der  Schweiz.  St.  Gallen,  Huber.  8.  n.  i  Tlilr.  —  iSehm: 
Bdcwdiliing  von  Wriimanns  hrac.  Schrift  „Heber  das  Ver- 
Iriiltatb  der  VnlLnschulc  zu  Kirche  und  Staat."  PlSn.  Kiel, 
Btnsow.  8.  n.  }  Thlr.  —  Bull«lin  de  riiutraelion  publique 
et  des  (ocit^tes  savaiitea  de  lacademic  de  Caeo.  Tom  1.  Nr.  1. 
(7!  Bgn.)  8.  MoMtsblaU;  jSbrI.  12  Fr.  —  l'Ecbo  de  rimslruc- 
tion  publique.  Anne«  L  Kr.  1.  Ncuilly  n.  Pari«.  4.  Wuchea- 
bUU;  iikn.  15  Fr.  —  P.  A.  Lemar«:  Cours  de  leclur«,  coo- 
siiUnt  «n  66  figom  «t  4S  eaotes.  7e  tdit.  S.  'i^  Fr.  —  Pro- 
ben der  rettenden  u.  schBlzendcn  Vatcrtiaiid  Gottes.  Ein  er- 
Laulicii  untrrbalteodrs  Lesebüchirin.  (  lidiLn.  1.)  ie  Aull. 
Basel,  Spiltler.  8.  Thlr.  —  Alisem.  Scbulatlaa  über  alle 
Tbrilc  der  Erde  nach  d.  neuecten  Zustande.  GSntL  umgearb. 
AoU.  Augsb.,  Walch.  4.  1"  Thlr.  —  v.  Schubert  Lebrb.  d. 
Piatul^eachicbttu  9«  Aafl.  Erlanpn,  Hryder.  8.  ^\  Tidr.  — 
Pie  Itteiiageri«,  aeaes  naturgeschichtlirhret  Bilderbuch  für  dal 
ante  Josendaller.  Mit  Test  fär  Ehwa.  Efslin-fn,  Schreiber. 
4.  -ts  T4tr.  —  Nme  BodUm  GnÜMl:  L«f«M  d«  boUaiaiw, 

Bgn.  Hk  6  KpC  13.  4  Fr. 

I  jr^l.  XI.  Haniiehwiiisetuthaft^  Gmei^kimde,  Land- 
und  FuraUttisxemfrhafl.  Snetbe«r  lieber  RMobnrg«  Han- 
del. Hamb.,  Iloffmann  a.  Ciropc  8.  2J  Thlr.  —  W.  Watcr- 
cinn: Itjaniinl  of  cnnimerce.  8.  5  sb.  —  ItoQTelles  ei|i«rieiires 

niiur  1  i'S^.'ii  <  i>  tri  Mud  du  rnndilionneinent  de  la  snie  par  Ic 

&tm,i\,   t\i-  yVW  L.  Talalol  frtr»»,  faites  ä  Lyon  an  inois 
A'  iit  l^i'i.   Iii;  Bjo.  8.  u.  1  Tab.  —  J.  Charrd:  TraJle 
Bur  u  tuliuiK  du  niiirier.  Grenoble.  8.  16'.  Bgn. 

1961.  XII.  Schone  LiUrotur  und  h'utitl.  Prosa: 
Wt-iif.:  I)i"  Sa'  cn  dtr  Sudt  Stendal  in  der  AluaarL  üdciiti. 


Alph.  KoTW  MiMfcwwiwib  Baiii.  &  7^  Fr.;  der  zweite, 
rhenfalk  bvfdlf  «rtchifaeBMid  dlawt  B««um  hat  den  TUel: 

,.Rub.  Maceir«  es  Orient"  —  Fi4a.  8*ali4  Ln  deux  •  »da- 
vrtfc  Kear,  cdiU  id.      Fr,  —  San.  SUdc'«  Keden  u.  Thuu. 

A.  dem  Yaakee-CaeL  Man.  van  Moriartr.  Bd.  1.  Braunschw., 
Wealmoann.  8.  if  TUr.«>  Hcatj  Cocktan  Valenüne  Vox, 
Uw  vanlrilo^isl,  Ui  llfe  cnd  adTanturcs.  m.  6U  Kpf.  S.  n  sh. 

—  Nifi  Pardaa  Th«  dit  af  Ibe  JUagjar;  or  lluuKary  and 

bcr  iariiluUana  !•  IS39  — io.  3  Vola.  iL.  11^^-  

ßromat.-t  Darillcneuve,  Angel  et  Verrat s  Lea  martns  d'eau 
douce;  vand,  tu  1  a.  ({  Bpi.)  —  lug.  Jonhoud  et  Gast. 
Bonnin:  La  Bart  Ii  30  n»,  dr.  cn  3  a.  Fr.  —  Leon: 
Lofil  de  jerre,  nad.  en  !     (1^  Bgn.)  —  Adph.  Gnenaa  «k 

G.  »ath:  La  renne  de  renigre.  dr.  en  9     8.  Fr.  

Poet  it:  Gerocrt  Tbc  dcalb  «T  Abel,  daae  inl«  Blank  Vers«, 
from  ÜM  traMkUan,  bj  Kn.  Hanr  Calljrer,  i«  176!.  Dy  M. 

B.  C.  &  3}  «h.  —  Geo.  Lots.-  Gcdielikt  3.  AaCL  Hamborg, 
Herold.  &  1  TUr.  —  Pannaoia.  BtimailMa  auf  dem  Felde 
der  ni'ucreo  maejariscben  Ljrik  in  netriacfaen  LVLi-rtraeun- 
gen  von  Sleinaclcer.  AblbL  1.  Lpv., Einhorn.  8.  Tlilr.  (un- 
garisch u.  deuUcb.  Ebd.  l  Tbir.)  PmI  Jnillenl:  Lea  soli- 
tuiles,  popsies.  m  Bgn.)  8.  7;  Fr.  —  BMlheUnr:  Syphilis, 
noeine  rn  i  chanisj  OTCC  dm  BOtei  par  Giraockaa  de  Su- 
Gerrais.  S.  5  Bj;n.  —  A.  ThaMnat!  L'ttmlhense  de  Napoleon, 
chanu  ditfajrutibi^ca.  Sude  4dif.  8.  <4  B;;n.)  —  Fr.  VV. 
Faber:  The  Cberwell  Watcr-Liljr  asd  olber  jmwib».  S.  7}  sh. 

—  La  divine  comedie  de  Dant«  Allghiari.  Tfad,  nunv.. 
accompaguee  des  nutcs  par  Pier-Aiw^  Fiorantuio.  Paris  1^ 
(17  Bxn.)  3;  Fr.  —  -  Kuntl:  rRaauMtodbelte )  Institut 
rrtyal  de  France.  Academie  de«  heauz  arlau  Lettre  a  M.  le  mi- 
u»slre  da.  hnurieur.  4  J  Bgn.  (üW  NaMlam  Deoknal  ia 
der  Mrcb'^  der  Invaliden.)  -  Edificee  iit  Rone  modrrse, 
ou  Recueil  des  palais,  Wdison«,  edisea,  caavani  «l  antrca 
iDonniueus  de  la  ville  de  Uuiuc,  deaUnea.  mnvrtt  et  m. 
bli^s  par  P.  Lel.rouill>,  i.  (33  ßngen.)  120  Fr.  (Oes  fot- 
nft-rbea  dazu  in  lol.  ist  si  Im»«  fiftlK-r  erndiienea.)  —  TiAer't 
hisloric  illustrattons  nl  »he  bible.  «fter  iho  »Id  masUrs  Iii- 
Vision  1.  mit  13  Tafeln  9  »h.  ( Pracht- Ausgabe.  17  sh!)  — 
lllustralioDs  of  Sir  W.  Scotla  novi-ls;  »(Wr  original  dedcna 
by  Turner.  Boliner,  BentI,  v.  Hart,  Ilaidine,  JUelnlJe  etc.  and. 
comi^dcaigna  hj  G«a.  Criiikdiaak.  Part.  L  la  14(ig,  LMÜ 

1963.  XIII.  Eiic^elopilJif  und  rrrml/trhlf  Sckrifien. 
Gen.  Cnllisnn  Ceinrl.rv  itil.riii.  nl:  .  nnUininc  descriplinns 
of  Pere  la  Chaise,  Ihn  r.isl.  r.,  c  mvWyw.  and  tbose  Ol  Arne- 
rira;  tlie  London  and  prcu  iii.  i.d  r,  mi  trit-s  and  mnre  nariiru- 
lariy  of  the  Abnn-  park  M  Si„k.  Ii,;;.,,, :  „itj,  [  J,(.^;. 
led  calalogue  of  ils  plunls  aüJ  aibrtreluiii.  ^.  7  th  —  Mrs 
Ellis  The  woroen  of  England.  tJieir  «oc!  ,1  d,|(i.^5  and  dornet 
Stic  h.biLv  l-2th  edil.  8.  9  «h.  —  (L.  Th.  Jage»  Fracmeiu 
[[""b^""*-  fr«««ht.na(«ö»erie  «a  SbIm«.  «. 

196lj.  Xiy.  jlllgtmtme  JourmilUlih.  Wintergriln.  Ta- 
schenbuch auf  1841.  Hrsg.  von  Loit.  8.  l!  Thlr.  —  Fidwr  1 
drawing  Kuom  scrap-book  fnr  1S41.  nilh  poriicd  iBwir». 
(ioBs,  hy  Mar,  Honiit  platak  11  Cnraael.  -  Siran»: 

Nwna.  Btld.  r  «uü  den  gdbataa  dar  L Am— M4tt  - 
llerrdd.  Is.  }  Tlilr, 


Hcdactanr:  Dr.  X«rl  Bnmit*,      Tarlegcrt  Duadttr  timf  UmiUot.     Ccdrackt  bat  fVarnfsMl  md  «$«4«. 
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Philosophie. 

1967.  Beneke  nAvr  dir  Srelemlekre  als  I\'atum-U$tn- 
Schaft.  Eine  frrinküdiise  B<-leucbtDng  der  von  iliiii  tfild^l- 
Irn  Nalurgeselz* ,  «rlchc  in  der  tu(?B8cliliclieii  Scfk-  «»llrn 
und  AtTvix  Entwiclrluii'^  beherr»chrii.  GcscLriebeii  für  ge- 
bildete Lflirrr  II.  Krzieli'T,  sn  ivie  für  alle  I.irlitl'rtandc.  die 
sicli  übrr  (  ine  liDch^s  iclili;.;r  AnL;t  li-s;.'rilRil  nilii  r  unIcrricbiM 
wollfii.  Toii  Joh.  (jcilll.  Orf/nier,  Direklor  des  oberlauaitx. 
LandscIiiilli  Ln-rf^i  iiiin.ir?)  in  Bautzen  (■.  u.  d.  Titel:  BriirSge 
tn  c.  besseren  Gestaltung  der  l'gycbol.  u.  Päditjogilt).  Banlüen, 
Reiclicl.  ISIO.  (X  u.  m  S.)  8.  l  Thlr.  —  \  nn  rnel-r<  r,  r,  Sei 
ten  ber  i»l  über  dif  ScbwerTerstSndlicbkeit  der  ßeneke  sehen 
Stbrirten  kla-e  geflikrt  worden.  l)er\  i  f.,  Olierteogt  (Vorr.  S. 
VIII).  dih  die  Ton  demsrlben  einueiritete  L'iDCMlalluns;  der 
Pnycbologie  eine  durcbpreifende  üelorin  f.  iilK-  [>liiloi»o|ilii5clien 
WUBrnsr  lmnea  nach  sich  zielin.  u.  ii^iriir  iitlklj  iTir  Erzieliuns; 
and  Lnlirrichl  von  »ehr  wtiMtliiitiielu  Kiiilliirs  sein  werde. 
DnterDiiuiiit  bier,  dieselbe  durch  eine  |in|itiläre  Darstellung 
alkenieiiirr  bekannt  tu  inacben.  C^itjzi'  zerlallt  in  serlis 
Aljlundlungen.  Dif  erste  beginnt  mit  der  ErzihlunE  des 
Verf..  in  welclier  Art  er  zuerst  mit  B.'s  Schriflrn  bekannt 
geivordrn,  und  ran  ibr,  in  dem  vielfachrn  Gedränge  ver 
■rbiedeniT  pbilosopbiscber  Ansicliten.  vorzüglich  zweierlei 
d-nbei  frs(!:eb.>llen  }t»hr:  die  immer  neue  Beslüligunj;.  die  iliin 
für  ihre  \V;i|]rhi  it  die  l'robe  an  der  Errahrun^  ge'.:r  lieri.  und 
die  VerslIinilHdilk)  it,  welche  sie,  niicbdeiii  die  ;<unin§lii'lie 
Fremdheit  ülii-n%unden  worden,  für  »eine  Z<i-;linge  gehabt 
Labe.  Nnchdcui  er  hierauf  die  Grönde  zusalnuiengratellL 
weshalb  diese  Alisirli'.nj  ri..rli  nir-hl  dir  allproeine  Verbrei- 
luns  erhslten,  aul  welche  ,'*ie  ,\ns|(ruch  liitlen,  handelt  er 
von' dem  .  fnsi  fwrneii.  und  »elit  njiiienilich  lichtvoll  »usein- 
atuler,  dafs  .tucli  in  der  mensrhiiclien  Seele,  wie  in  allen 
ülirri;en  uns  bekannten  Exixleiin  n,  ilir  Formen  des  Ur$präns- 
lichrn  dem  spiiirr  dar.uis  Knl^t»  Imidi  n  ungleich  anxiineli- 
tum  M-i(  n ,  (lii  .sc*  Sii:iti  re  iil.H'i  in  dem  An|ebnrMa  nicht 
prii/orriiirl,  sondern  nur  firmütfrmhiirl  sei.  —  Die  zweite 
AbbandlüDg  (S.  17  ff  )  bescbsftijt  Mch  mit  der  Erläulerunj: 
des  erstenT  von  B.  aufgestellten  Griiiidprii/,e»ses:  der  Aul- 
nähme  ünfserer  Reize  und  der  Aniijrum>:  ib  rsrlhen  für  die 
Bilduti;  sinnlicher  Eni|irmd(M);en  nnd  Wiilinitlimungen.  Der 
A'erl.  Ie;:t  liierliei.  Iiir  (ii>-  ISr^i  iind  in,'  l  iner  ex^k'en  Kon- 
struktion, viir/:ii;;lirli  d  iraul  ein  Gevvioht.  dai's  für  j'-ile  rleiuen- 
Liiifche  sinnlii  lie  Emjinndunp  ein  besonderes  l  rn  inni igen  in 
Keelihun;  j:esl(-llt  werden,  und  dafs  die  Seele  iiucli  bei  der 
passivesten  Aurr:ii>sunj:  aktiv  gesetzt  werden  müsse.  —  In  der 
dritten  .\bbandlung  (S.  OS  ff.)  wird  der  zweite  p'ivrhi^che 
Grnndrifa  erörtert:  die  \  erwaniliiro;  rl.  r  erreslen  tnt>\irk- 
longen  in  Spören  "»der  Besf.indllieiic  der  inm  ren  Serfensiin« 
Vermöge  Ars  '.l.rilwi  i*i  n  Wieilerenlscbwindi  ns  lU  r  ii[  spriin;;- 
lich  auf^enniniiM  iien  Hei»'-.  I)i-r  Verf.  si  til  ailieinapidt-r.  wie 
das  anfiin^liche  L  nlR»  ii^l'i'  iii  des  Kiniles  zum  Brwufslsein 
w  ird  durch  die  Yer\  ielf.icliuns  lii-r  .Sj)uri  n.  wrirhe  (S.  ■IH) 
so  innig  zusimmenilieriien ,  dal>  sie,  oljjzleirh  ».■»U-iendfacij  an 
Zahl,  doch  ntir  Kin  Seelen»ebilde.  K.inen  liewnfut.-ieinsaLt  kon- 
Slituiren.  ili  r  iK.lin  lii  L  imi  »o  lifll--r  wird.  |>-  inflir.-n-  dii-'i 
Siiuren  sich  ansamiiiela.  Diese  Spureo  sind  iibri 
aar  Wdit  Bileriill  n  IbHOi;  ne  iM  '~ 


iibrigens  in  kri-l 


nige.  w;n  z\vis(  lien  der  ersten  Entsteboti^  der  Seejenenlwick- 
lun:;en  und  ii<ien  Ueproduklion  in  der  i^iillu  lu  ji:  das  innere 
gei!>.iie  Forlenslir«!n.    So  «ird  in  jedem  Aosenldick«  elvrai 
^efiililet.  und  die  iiun^'i  bildete  Seele  ist  das  Produkt  der  an- 
endliilieu  ."Hengc  von  Entwickluii;ien.  welche  vom  er.»ten  Ijt- 
hrnsaugenblicke  an  ihr  Statt  gefunden  haben.    D.is  (iedScbt- 
nifs  ist  weiter  aichts  als  das  Bebarri  n  der  ^^parp^  im  Unbe« 
wubtMiii,  die  Erinneruneskraft,  die  I\.  pr  >diil(tion  derselben. 
—  Dem  dritten  psycbiscnen  Grundprore»s«-:  der  gegenseitigen 
Anziehun;  des  Gleichen,  ist.  wegen  seiner  grolsen  Wichtig» 
keit  und  Seines  vielfachen  Eingreifens   in   alle  andere  £nU 
wirki  liinv;eii ,  der  i;anzc  Übrige  riieil  des  ISui  lici  (von  S.  66 
an)  ucwiiliuet.    Wir  können  hier  dem  Verf.  nicht  im  Eiozei- 
niii  folgen,  Sondern   beschränken  ans   auf  die  Angabe  des 
Hauptsrklilicbslen.  Mit  besonderem  Kleifse  widerlegt  er  zuerst 
die  gewöhnlichen  Vorstellangen   vom  ^Vrslilnde.     Einr  ge- 
nauere \  ergleichung  der  Erfabmngen  driinjt  nns  zu  der  An- 
erkeiiiittiif'«.  d  ils  d>-r  jMeiiScli   niclit   rlnfii  f  erstund  besitzt, 
sondern  viele  VerslandeskrSfte,  und  dafs  dabei  ursfiränglich 
nicht  die  Begriffe  durch  den  Ver^(aIld,  .somiern  der  Ver-iLmd 
durch  die  Begriffe  entstehe.     Derselbe    besteht  niindich  in 
nichts  Anderem.  .>ls  in  der  Ge«aiiimtbeit  der  Begriffssparen, 
die  zii'.:leiih  kriifle  sind:  ein  Ergebuifs,  welche«  n«menllirh 
für  die  iVini  rndunK  auf  die  Erziehuugs-  und  L'nlerrii  li'sl.  Ijio 
vim  dtT  gröfslen  Wirhtigkeit  ist  (S.       ff.).    Weil.  rliin  srl«t 
der  Verf.  auseinander,  wie  die  Verschiedenheit  de»  f  orslel- 
lent,  fühlen»  v.  BfgrhrrnM  nicht  im  iir«pr5ni;iich  verichie« 
den«n  VennAsen  ihren  Grund  hat,  vielmehr  trst  durch  die 
BildungtterhSitniste  entsteht,  an*  Unvermögen,  welche  ge- 
gen diese  Verschiedenheit  noch  Banz  indifferent  sind.  Die 
weitere  Verfolgnng  bievon  giebt  ihm  Veranlassun''  zo  Exkur- 
sen Ober  die  IVatur  de»  Sillen;;i  seize.s,  der  menschlichen  Frei- 
heit,  der  verschiedenen  Arten  der  Gefühle,  ihre  Verarbeilnng 
/II  ISi-griffen  ond  Irllieiirn  etc.  —  Die  Krljiiiteruni;  der  bei- 
den doch  übrigen  Gruudjirocesse :  der  fortwährenden  Aus- 
gleichung bewei;licber  Elemente  nnler  den  psychisebtTi  Ge- 
bilden, und  der  Anbildiing  nener  l  nvermögen,  hat  der  Verf. 
einem   zweiten    IJändcben   überlasm  n.     (i^iin    wir   nnn  rar 
Beurlbeilung  der  Art  filier,  in  ivi  lrbi  r  der  \  erf.  st  in  l'nter- 
nebmen  ausgeführt  hat:  so  /.lisen  .iiicb  (nm  hiemil  zu  Ii-Fin- 
nen    die  fehler,  welche  sich  rii>  lir  oder  Weniser  bei  allen 
jun_'i-n   Si  hrillutellern  linden,    iiiiil   die  der  Verf.  mit  einer 
Sellistki  iiiitnirH.  »vriche  niclit  alle  junge  Schriflsleller  besitzen, 
in  der  \orrede  m  MiiI  L'estebt:  er  läfst  sich  von  seinem  Ge- 
genstände zu  uiiaufliaitsam  forlreifsen,  seine  Svmpathien  und 
Antipathien  sind  za  unbedingt,  u.  er  li»t  nirlit  lilnr.Tll  sorg- 
sam genug  dirFeijr  angewandL    Dem  ^ejetiüber  alor  .ilebn, 
Bufser  dem  warm»-n  und  reinen  Eifer  filr  die  S.n  he  u.  einim 
durcbgSngii;  richtigen  VersUndnifs   von  Hfmkes  Ansichten 
(welches  um  so  mehr  überrascia.  d»   er  dit selben  lediglich, 
als  bereits  reiferer  Mann,  aiii  ilisseo  Schrillen    kennen  ge- 
lernt bat  !  eir.e  in  ii  inu  Iii  nlim  htung  Uesründelr,  fiuij;edehrile 
und  genaue  liekaDiiLx  iiaft  mit  den  That».ichen  des  Selbst- 
bewnlstwinü,  eine  grofse  Lebendiskeit  und  Gewandtheit  des 
4iei.iites  und  ein  sehr  glückliches  Talent  anschaulicher  o.  po- 
pnlärrr  1  •..rslellnns ;  und  so  empfehlen  wir  denn  die  vorlie- 
gende Schrift^  angelrgentlicbst^lten,  die  •ich  fSr  die^ario  ab> 
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ipr«;  Wfc.  von  Wilb.  Benecke:  CnmUgt  ler  Walir- 
heit,  in  JJaii.  Lit.  Zlg.  Nr.  161. 

Theologie. 

1969.  Die  SlfphanUtht  Aiuwaadennijt  lUäkJmtfOt», 
Mit  Akirnttucktfii.  Von  U.  Varl  Ed»»rä  Pferfa», 
VnUi^s-Expeililiua  drt  UrwdeiWf  W^cfcoUitilfc  l84lk.  8. 
183  1  Thlr.  —  Der  Verf.  ist  du  tk^Mhmr  iw  »wk- 
vv&rdie«a  LnUTnebmcw,  wclehM  er  MÜ  4«l  flill«  «AI!« 
i«t  v«-rlnr«n,  nur  nicht  die  f  aU  Sadie  der  LaltuiwIHQ  KnCM 
beMicbnet;  die  vorliwende  ScUUecMg  Uuw  SiWaliito  wrt 
tr&ben  ErTahraDgeo  Ob«fgi«bt  er  M  mämut  lidlMv  WM*f 
der  erMtcatra  Prüfung  M  den  efnc«  Wellmir,  «•  In 
uu  ta  Gottes  Binden  wer"  der  OeUfpiUthfaH  witati 
■ie  WMT  Allen  xwci  achtbare«  FrraailM  m  kuMm.  der 


ht  St.  Lanls.  Den  llittcl{wnkt 


■ie 

nucrtreaaUdtB   

•einer  DaretellHK  UUet  MtBilM  der  berikhtigUi  Slephan, 
dcaaea  Uer«Jiradit,  Habgier  nnd  Sinnlichlctt  \m  Genklnm 

deuen  nnfttanbliche  Wollnel  )cne  F*ls<n   

ten,  die  allen  Theilnebniem  desto  (ielere    _  . 

ie  mehr  aie  ihm  ihre  geittice  u.  Isil^klio  WottTelirt  la  die 
kand  gdect  hatten.  8«  «pM  dir  JHVmaKf  n.  die  vlelßlü- 
gcn  Mirsgnfle  naeh  der  AhMtanK  AiHliCRine  Stephan  s, 
M^TCfdci  die  bitteren MlfcfewtnSiiM  tmiMkm ortUr- 
lieh,  ^Teiche  die  Anigew— deitoi  M  Ifaf  ntmlM  iiak«i.  Der 
Verf.  gesteht  aeiae  Sctddi  «  MImI  die  grt«  Sache  der 
Inlkcriscbcn  KlfdM  ait  dir  Fmaa  fllnhaM  indentlBcIrt,  die 
MhrccliiicheR  tom^Amt,  db  danh  in«  an  dieie  Sache  ge- 
koBiDca  nicht  «tfcaml,  die  Annraaderuogalragc  nicht  erast- 
Bcfaer  geprlft  ta  habea.  —  Dn  artblMTU.  dea  Blodchen 
(S.  43—156)  aiwal  die  nOcAalBiln  PMattation  gesen  das 
blacbe,  Biiilehlieriich.piMaidbc  a.  aeelvKrbdk«  Stafba'sche 
Sralcai  de*  Kirchea-KcnaiAts"  da,  iiJiU  M  db  fMorcn 
dir  aMMNnMdiniB  Gaaaia*  {cridHrt  «.  ««>  VaiC  a.  den 
Ica  hwndcB,  dwm  «r  ia  der  DMHcalloa  gedaakt,  nater 
;  bl.  81a  aathallea  eine  mit  Zeagniaaca  ans  der  h. 
aas  LaAar*»  «.  Secheadorra  Schriften  belegte  ErIcU 
dfo  Redlla  «.  Pflichtea  dea  Geisüichen  theila  posi- 
lirVtkaib  aaialiT  gegen  Stephan.  Di«  Beilagen  ealhidtcn 
4)  daoa  kanea  AmA  dar  Aaswaadcffancaardnant;  B)  die 
VOM  Stephaa  dir  CaaaWiftaft  abverlanglc  Untertrerfangiericil 
das  Abactanganrlheil  etc.  in  einem  .in^rhingten,  aas 
Zeit  datirlen  Schfairawort«  spricht  aich  der  Verf. 

 ^  .Uidb  Iber  die  BroachGre  FiteStr,  do»  /alttke  Mär- 

^yrirtkam  du  iSUpkauUUn  an«. 

,1970.  Predigttn  ^ehaltfn  im  alademitthin  Gottet- 
UtlUit  dtr  UniftTMioi  HalU  in  der  Üomkircke  von  Dr. 
J.  Tkvluak.  Zweite  Folge.  EmeJSawailaM.  flamborg, 
VMhea.  im  8.  IV  a.  3l4  &  {  TUr.  —  ü  PwA^ten. 
icdchea  der  Verf.  im  Vorw.  aagt,  dab  aie  vor  einer 
aaai  Udacm  Theile  stehenden,  sam  grOfsem  Theile 
I  wechselnden  Grmeindc  gehalten  srin,  »odurch  ihm  die 
Pflicht  anferlegt  werde,  geiviste  ^rolse  Uaaptwabrhciten  im- 
acr  sola  Neue  tar  Sprache  ta  fanagen.  Dennoch  werde  man 
bcnerken,  dab  dieae  Pradigtaa  |a  aiehr  nnd  mehr  darsnf  ge- 
richtet sein,  voai  Ceatmm  aas  sneh  in  die  Peripherie  so 
Ähren,  iadeoi  ihai  die  Uebersengaag  geworden  sei,  dab 
durch  diese  concretere  Briirhant;  des  Ceolraias  das  Inter' 
esse  an  diesem  selbst  grlUMT  \v<>rae.  Gewifs  eracbeint  diese 
Tcndens  in  vorL  Sanimlou-  nirEenJs  gerade  ührrtriebrn,  ob- 
gleich sie  nach  verschiedenrn  »pitrn  vortritt.  Z.  B.  in  drr 
ersten  Predigt,  welche  ans  dem  Werte  Oflenb.  5,  10.  »Wir 
werden  KSnice  sein  aef  Erden"  die  Frage  cnlwicielt:  Was 
haben  wir  ar«  Christen  bei  der  immer  tasehmenden  Herr- 
schaft dr»  Mrnsclirn  'ähfr  die  Nator  bes.  lu  beachten!  •»-  dann 
Prcd.  7 — 9,  welche  die  evangelische  Predigt  eines  Paulus 
als  Vorbild  aller  Predigt  in  drei  fortUufenden  Stücken  nach 
lahalt     MauBang  dsa  Pradigai%  aach  Unftaqg  aad  f om 


dar  PMd%|  «.  nadi  dea  Bedingmigai  Ihrer  Wirkssmkeat  be- 
trachteai  a.  Pred.  10—12  über  daa  bohenpricaterlicbe  Gebet 
de*  Hurra,  Job.  17, 1—  „dea  Ahechnilt,  Uber  welcbca 
der  heilin  Kaecbt  Clattea,  Speaer,  aicht  predigen  woUlr« 
mi  ar  IIa  abftt  geaagwa  wnUhide.  aad  deai  er,  am  aick 


den  SieHMibclIe  alch  hat  lesen  lsi> 


■aa"  dia  3  Ftadk^  wAm.  aaC  dOe  3  B^oniabiiclm. 
Gobcla  ala  L  äSlwli^  ftr  aicb  aeihst  (t-S,;  a  Or 


Apaälal  «-l»t  t^lür  «aa  (90-9b>.  —  U  Icelaar 
«laki  dh  vad.  SaBMhag  dea  fraherea  aadi;  ciaiada 
Dadbtit,  M  ddbdba  '   


IfTt 


iwMrtd  lafcaaata.  ia  JShft  JUi.-Ztg, 
I  SSuMi  db  Wbaawdbft  dinfii 


Db  fa-rdrf.1lMdllbalWr 
Hr.  134— 37t  — 
dM^cbd.  137.  aa 

Nr.  1»,  -  tae.  vaa  flnimeri  dia  fihinhfh 
i  Sahaa,  abd.  Iö3{  voa  Gddniaaai  Wb  aolita- 
flbapIgoUesdicnst  beschsBca  ada,  «bd.  ~ 

-  FbdNT'aT  " 
derRdif 

—  von  Eine  hiihaMi  Ftadit  ab  1 
Bewegangcn  anf  den  UrcU.  Gebblc,  cbd 


Nr.  Ii3-Uu 

nUmTilM  m  Sidiri  llbaa.  CaKh. 
atftZr  hddabdMa  VStker,  dd.  1CI^«4 


Mb 

ITl. 


Geaobiehte  und  Geographie. 

U71.  i.  €L  RMar  SekvlIbefe.Bedberg  fUbr- 
Cabtmet.  Bamrdbong  aller  halant  JMMCdaMa  nabt^ 
worin  aach  iM»  dirienigca  Sudia  anaaaiMMa  wanh^ 
wekhc  in  Sadart  nder^Cahtaat  indirlitta  warte  dal. 
Erster  Baad,  Kabar  and  KSaba.  Wien,  Bedc'a  üidmdWb 
Buchkandiau.  IMO.  8.  (788  &)  —  «add^  Tbabr  Cddw*. 
weldhaa  In  te  lahr»  17b5  kb  1774  «meUaa  «ad  dh  Oa. 
achreibaag  voa  7333  Thabra,  aa  «da  aack  danpdtaa,  kaAea 
n.  a.  w.  entkllt,  wieder  aaiiaafftdlsB,  iai  etaeXnfeabt,  daraa 
LSsang  alch,  in  Delracht  der  groböi  Branchbaneit  dea  (§• 
nannten  Werkee,  auncbe  lutersogen  haben,  obgletck  Ikaan 
wegen  der  nunoigfachen,  damit  verbundenen  Schwierigkdiaa 
die  A.uafubrao^  dieses  Uateroehmens  nicht  gelang.  Entweder 
lieben  sie,  wie  Spiefa  (dessea  Noliiea  der  Harr  Ver£  k» 
naixt  hat)  aas  diesen  oder  jeaeai  Graada  ikr*  Ariidt  (aal 
liegen,  oder  sie  heickriakten  sich  (wb  v.  Arniai,  r.  Hägen 
u.  s.  w.),  die  Tkalarmteichnisse  dnsdner  Linder  in  verroll« 
sündigen.  Dem  noermBdIichen  Fleifs  nnd  der  SsckbaMl* 
nifs  Berm  von  Schultheis  verdanken  wir  nun  db  ana 
Torlirgende  sechste  Itcarheitnng  des  Thaler  •  Cabiaets,  ftber 
deren  ersten  Band,  die  Thaler  der  earoplisehen  lUiser  nnd 
Könige  eniJialtend,  wir  einige  Nütisen  cebea  wollen.  Im  3n 
sollen,  nach  der  Anordnung  des  Herrn  Verf.,  die  thslerfurmi- 
gen  Stacke  der  geiiÜUhen  Fürsten,  im  dritten  die  dar 
m^ltliehen  dmUtehtn  Fürsten,  im  vierten  die  UalUmitehmt  % 
»ckwetzeritehen  und  n'uderlündisrhfn,  im  (&nften  n.  btatsB 
die  Thaler  der  Städte  nnd  .'/< jrW/oa  •  Slflcke  In  iirhrtfkaa 
werden;  aoch  soll  dieser  Band  noch  die  nSthigen  Rccistar 
enthalten.   Dies«  Ordaaai  ist  filr  das  Autsachen  der  etna^ 

Hadaischea» 


rrraen;  aocn  soll  oicser  Dana  nocu  die  nottai 
nthalten.  Dies«  Ordaa^g  ist  für  das  Autsache 
en  Stocke  die  bcqacaMta;  db  Nacbtheile  der 
ach  welcker  aaf  daa  Streanla  fcurlurstliche. 


nach  welcker  aaf  daa  Streapb  fcurlurstliche,  hcrsMlidM^ 
ftirstliche  a.  s.  w.  Thaler,  weaa  aie  anch  von  etacai  Kcgea- 
tenhaute  aasgrgangen  waren,  getrennt  wurden,  abd  hier  so 
aufgehoben:  die  KepubUkeo,  welche  alch  am  Bada  dea  Toct 
cen  Jahrhnnderta  bildeten,  ßnden  aich  bei  den  bell  "  * 
künigrrichen  eiageachaltet;  aoch  sollen,  wie  wir  vei 
haben,  s.  B.  bei  Baden  die  markgriHichen  jHüatca 
grofshersoglichen,  bd  Heeeen  -  Cassel  die  landgrlflickea  Toa 
den  knrfiirstlichcsi  n.  s.  w.  nicht  getrennt  werde«,  aondcm 
chronoloeisch  aafeisander  folgen.  In  dem  trorl.  In  Bande 
des  Tbaler-Cabinela  finden  wir  i600  MOasen  aorgfUtig  be- 
ackdeben,  aiit  M|iba  dar  Udaana  fhrniidiaifalMaa,  dar 


kju,^  jci  by  Google 
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Va4abdben  KoMMra,  M  fem  in  «rwi 
TorirviMBeii,  m  wi«  acr  Bctilier.  Aaf  4le 
Vimrkrinen  irt  dh  grabt«  G«naaig)tett  v« 
frrnrr  iiinil  iim  raf  d«i  linMa  kdbüldtm  WanMl  lar 
•bpr  genQgrnd  bcachriebtn,  CUflefii  der  8l i  um iMirfirMi 
«rklSrt,  endlich  sncfa  b<fi  {edcm  Regenten  wtAmtUg»  hnc 
Kntisen  tber  irfne  RerleranxneK  u.  w.  «ntMcbaB,  iSdhl 
«Dein  bt  dM  Weit  iilnticMkli  der  bmIi  Mi<agMttqg|j. 


hui. 
Icr 


Icn  BGatcn  «ehr  verr*lltitndigt  «erden,  MNidf 
«wh  vMa  w  1774  gcptiil«  wid  J—Mct  !■  1 
CiUml  aUl  twrlMHKiMM  BBrnn.  im  «rrien 


findtn  wir  tl»  Ummm»  ifMm  fn  ■ritf'i  W«1w  nicht 
MMijwbeii  ■M«  dudia  Mik  Ot^^nAta,  tkeH«  ndk  Kuten 
Aimunngen  In  den  lanniet  c«  wfcnt  da  caUnl  faqwfial, 
KwKm;;  annaln  «f  die  Min|n  «f  0ml>Brilik  ■,  «.  w.  bc- 
MiritGta»  Dm  An&M  Mcim  die  rimittk-kabtrHeim 
nafar.  vm  VvMinll.  Ui  WFfMt  H.  <34  IfwMwn, 
w»bd  WS  ki  KiAt  nkllt  enthaltene.  Di^ocbahet  sind  die 


anlcr  den  IWchürflaricB  grpragtea  Thdcrj  dann  folgen:  ein 
naiev  dwSlIiinPmu  m&  dcmlllal!  rmütttr  widert- 


TO«  ITr.  S»  Vk  Hr.         Riebt  aO»  tOMUk  dai 
rmtMm  Tkkr,  f  Kabd)  n  «fddm  «Mi  Mck  h  dm- 
dalrl»  «■■!*■  MT  ]<•  mmuSm  Ibmm  «Mg*  Racbtrlg«  in- 
d«a.  mT^SM«  iM  *«n  Alorf  «IdMlM^ht  an§^ 
•lud  80  nrnmnam,  mbct  46  Un  Hadai  nidit  eidukeae.  Die 
Uaddicbw  Thdar  Bayern^  (21  Nm),  B^e» 

(1  HffJ,  AMmmi  wthct  &0  a«M,  d.  h.  ia  Ibdai 

nickt  MaAfMwnn)  nnl  nmr  nent  einije  DUtgwechen  von 
Wcntd  Dl  B.  n.  «r4  «IngMcluilrt  ilnd  dnlflmn  der  all» 
ifMlwn  Sttndn  von  Im—  ICSI.  CbnOa.  Tbendor  ▼.  Ken 
M  (dn  Siflck  In  CaldcngrtfiM.)  HümMmMv  Johann  an 
bU  raf  Priedridk  VI.  (ll?  Kn,  «ohd  43  acnr.)  Enlmd, 
von  Rdnrld  VllL  an,  (153.  wobei  112  nrne).  FranJkreieh, 
Ton  Karl  TU.  an  bte  auf  Ueinrich  V.  (169  Nra,  wobei  60 
,ncne);  frantSaiacIie  FGialcn:  Bouillon  i  Bourbon  -  Engliit^n, 
Chatcen-Renand,  Dombes,  >'eren  onf  Aclhal,  (30  >'rii  mit 
14  neom)  Grlfehenland  (1  Kr.)  Hannover,  von  Williclni  IV. 
•n.  (7  Nrn).  lltirurUn,  (6  Nrn).  Holland,  (1  ?ir.)  Italien, 
(1  Kr.)  LombardUch-venetianitehet  Königreich, 
iltMtna,  von  Aalon  and  Jobinna  Iiis  auf  Ludwig  JLVL  ^ 
Uro,  wobei  '23  nene).  ÄUderlaatte,  (2  Krn).  f/oneegta,  Ton 
Christian  II,  an  (49  Nrn,  wobei  15  neue).  Pottn,  von  Sigis- 
mund I.  an  (115  Km,  mit  47  neuen).  P»rtugai,  von  Jobaon  II. 
an,  (33  Nm,  mit  20  nenen).  Prttf/stn,  Toa  Friedrich  I.  an, 
^-2  Km,  mH  40  acncn).  Saeittn,  von  Friedrich  Angmt  1 


M  (3*2  Kra).  Sar^nUn,  von  Karl  Emanael  an  (19  Kro,  wo 
bei  10  neue).  SehoUland,  von  Maria  an  (3-2  Nm,  mit  0 
nenen).  SehiveJtn,  von  Sien  Stare  dem  Jttngenm  an  (.213 
Nrn.  wobei  63  neue).  Sicilien  u.  IVeapel,  von  Ferdinand  I. 
an  (!>l  Nm,  mit  54  neuen).  Spanien,  von  Ferdinand  V.  und 
Isabeila  an,  (94  Km,  mit  47  neuen).  L'rißarn,  von  Wladh- 
laus  II.  an  (M3  Km,  wit  1'27  neuen),  ffestphalen  (8  Nrn.) 
nad  ffüriembtift  von  Fikdridl  I.  an  ( 14  Nrn.)  Um  das 
Borh  würdig  awkaalalten,  hat  andk  die  VerUgsliandlnae  Lein« 
Koslt'n  geachcnt.  —  9tS;e  von  dieeeai  für  den  Geecnichta- 
Irt  uiid,  wie  fßr  den  Hüniaamrotcr  g|dtk  1ÜcW|gm  Wwlic 
bald  der  iwcite  Baad  enehdnen! 

Bcffin.  B.  K. 

1973.  Dat  pittoreske  Oesterreieh  oder  Album  der 
österr.  Monarrhit,  Mit  karti  n .  Ansichten  der  Städte,  Ge- 
eenden,  Denltmale  «.  Traditi n  in  Karbenbildero  u.  Beachret- 
mins  der  Vrorinien  na«h  ihren  Kreisen,  rtc.  Nr.  5 — 9.  Wien, 
Mullff.  4.  Jede  Nr.  ro.  e.  Karte  und  5  Chromolitb.  1|  Tbir. 
Inlialt:  Nr.  5.  die  Zipser  GespannschaA  in  Ober-UDgarn  von 
Dov.  Kunz,  (5t  S.);  Nr.  b:  IJer  Judcnbnrgcr  KrHs  im  lt<'r- 
mglh.  StcTcrmark  von  F.  C.  fFtidmoaa,  (40  S.);  Kr.  7: 
Oer  nurdlnr  Knli  In  KR.  Mnco,  tm  J,  ä.  StMü^ 


(SS  8.);  Rr.  8:  Der  IlenDannfUdter  Stahl  im  Gr»f,rürfii<-nth. 
SiabenliBifea,  von  Ackntr,  (3S  8.);  Nr.  9;  Trnpitaurr  Kfdi 
bn  Hmogth.  Sclilcsien,  von  F.  C.  fVeidmann.  37  S. 

Philologie.   Archäologie.  LiterUrgescbicbte. 


tt74.  wti  dmtr  tdiier  BitvMnderer.  Ein  Stüde 

LchensgctdidMt;  Tm  FHtir.  Bamn  dt  la  Motte  Fouaui. 
Beriin,  Akt.  DmcIhr,  1840.  170  S.)  |  Tbir.  -  Niehl'  m 
ISoothct^  «Mdern  za  den  Verf.  Lebenageaehidite  erbalten  ivir 
Uer  «hm  Beitra]^  PcraSnIiche  Berfihrangen  mit  Goetbc  bat 
F.  n«r  wolle  gdnkl,  aal  wdb  ia  dieoM  cfadidat  oaicr 
DIdMtr  ndr  dadlhk  Dertn  tnafcer  waren  ober,  wie  vdr 
sehen,  dio  gchOgn  Bedbrnngen.  Wo  finden  wir  ddbt  Goo- 
lhaV6dtt(  vcntaad«  olar  nlfMreraUnden,  wldtun?  Kela 
iialaHlMl*obm  UMm  Id^  konnte  oder  wollte  «ich  ihm 
MliMa. '  Hbr  odiM  wir  an  den  gansea  Lebensgang  einen 
Mrnnia,  tm  der  cMtan  Jagend  an  bis  in  die  raileaten  Jahre 
nar  in  um  da«  Beddinnii  darmleilt,  In  widcm'  Goetho 
•Bf  Ihn  dndrble.  Di«  T«iwUtJ«iiidt  bdder  BatniM  «r. 
b«ht  daa  lalaraMe.  Hm  bowmidert  «•  GtOftn  den  Mannaa, 
der  an  rnnMlafttoae  m  ddb  fcaidn  fcMnIa.  Foaqni*«  SteOaM 
In  aaaeiM  Tmm  iat  Art  dnaaa,  n«i&  «tonlhlaiBdig? 
nag,  aa  alt  BiHwwa  «da»  EataridMai  m  betmehten.  irife 
de  b  dliaar  UahM  aM|*nAdnMa8c5ai  dargaatdk  wM. 
Einen  aaMaabma  Bbdtad^  aiaclrt  1er  bellen  Tm  da*  AlHih 
der  sein  Verdieaat  ale  Ibafaebnat,  aber  aadi  Im  VM  61» 
scber  BeschddMbelt  aeiaa  Fefaftolkhkclt, 
Dichter  gegenSber,  gdicnd  en  laaeben  wdb. 

X'Jl'y.  Ausern-dhlle  Schriften  Lucions  zum  Gebranefc 
(^r  ili«  oLi-ren  Gymnssialclaaaen  hrsi;.  von  Dr.  A'i/.  Geist, 
frslem  I  •  lin  r  u.  Dir<'Ll(ir  dea  Genfsorz^L  llrss.  (i>iiinasiuiu« 
?u  Ci.  -  II  lt..nn.',  !l  Lrake.  ISiÜ.  H.  XXVIU'u.  IM  S. 
.'  Tlilr,  —  Idlialt:  Dff  Traum;  Nisrinni;  Tiraan;  die  Phi- 
losnjilK  nvrrstpiscrnri; :  <ii  r  Fischer;  llerHinlicas;  wie  man  Gc- 
scht<iile  B'  lirtilM'fi  mriss«-;  AValire  Gcsiliirlitr ;  Toxaris;  Jupi- 
ter Tri»goedu8.  Von  iIii-»<-n  Stücken  e'fhl  der  «iorrh  ähnliche 
Arbeiten  schon  vorlheilbaft  boLmnle  Vrrf.  einen,  mit  Zii-riiiid- 
legang  der  Jacobitz'*rh«n  I(cc«nsinn,  sehr  sorpfjiltii;  rrdi 
girten  Text  mit  Annierkun^cD.  Diese  lelitercn  bilden  den 
eigenthQmüchiten  15esl.indlln?il  d(-s  vorl.  Werke»;  sie  sollen 
nicht  Rinvolil  die  Li  LtTirr  t  ri«  Ir  litcrn  uud  ili  iii  Si  liülrr,  w'ii: 
xr'iT  d.is  .HO  hiluli^  .sciipn,  eine  sg.  ..Estlsbriirkr''  iKilmm,  jls 
viclmthr  ibs  \  rr-stündniT»  anregen,  oft  nur  dir  Si  lm  ii  rii;Lii- 
Irn  der  \\'(irlc  ins  (r<  dSc  htnifs  rufen,  und  dis  ern  iclirli,  \vaS 
iJöiJtrlfin  (in  B<-irii  n  ]nifin gn'^i Uenterkuiir^fn  n.  Be- 
kenrilnis.srn)  von  der  Sr/n/fei  :,c]i,  n  .Schulaus"  Von  l'linius 
Uriefen  bemerkt:  ..Dir  Noten  i  iitli.illi  ii  statt  der  Uelebrung 
nur  Fricen,  Aufgaben,  Winke,  Andeutung)  n  u.  in  so  prSr!s<T 
Form,  dafs  der  Schüler  sich  durch  sie  wie  Uätii!,>  l  zu  •  im  r 
inte-!»iven  V  i;  (ii  ; .  i'uriL-  iir.  rr<  s;t  f&hlen  niufh.  '  Insln  s.  aimmt 
der  lirs^iir.  I  I  ^  n  .  .seltt-ruT  ..iif  dir  Keiil,'\e»e»q 
KQcisiclil,  lälst  jedoch  aucli  .Sinn,  Zusaiunifuhliiig  ii.  Idren- 
caog,  SU  wie  den  IwicV.  des  Schrirtslellers  u.  die "ästhrl.  Kr- 
LlUrunp  nicht  .lufser  Aciit,  und  setst  Sehitler  voraus,  dir  di» 
llewrilinlicliereii  Kegeiu  und  hüuligcren  EicenthQmlichLiiten 
des  Sprachgebrauchs  bereits  übenvanden  huüeu.  —  Druck  u. 
Papier  sind  gut. 

1976.  Th.  P.'s  Ree.  von  O.Jahn:  VüsenLilder,  in  Holl. 
Lit.-Ztg.  Nr.  143.44:  von  Llraun  .  1 1  kunslvrirsteliutmeti  des 

zeflngeltrn  Dionysos;  1)  Tages  u,  des  Herakles  a.  der  iUlncrva 

heil.  Ilnrbzeit.  elid.  14t.  43.  —  T.  ^\  BsA.  TM  DoUm:  Ha»' 
dices  i'racriticae,  ebd.  145, 

1977.  K.  R.  Fickert'g  Wec.  von  Seneca's  Drlere  n  La» 
eilins.  neu  übersetzt  von  Waltber.  ebd.  15'.t.  (>0;  —  voa 
Fickrrt:  Prulegomeua  in  novam  Senecae  editiunero.  rhd.  160L 
—  von  Ed.  de  Horall:  Calalogn«  oodicnm  bibl.  puU. 
nm,  ebd. 
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1978,  Von  dem  vor  Kurzem  •ncexeicten  Werke:  Di  r  ho- 

möofnilhisftit  T/tierurU  \nn  Dr.  rV.  /t.  Günther  ist  tiuu 
jUi  I  F  .rlsrliuiij:  aad  Bctchlur«  im  '2.  u.  .1.  Tluile  er*clii«Ken. 
—  1  1  J  1  föhrt  aneh  Arn  Titel.  „MV  kmitkhrUm  ä*r 
Itintler ,  Scho/e,  Schitriiie.  Zlrge»  und  Hunde  urnt  ihrt 
honi'iofjathische  Heilung.  Ein  Hßirsli.  für  Laodgcistlii  In- (?!) 
LandwirUie,  n.  alle  Rt-silier  von  Maus-  il,  NullÜltefn  licar- 
beitet  B.  Krif,  etc.  VIK  u.  ■14*  S.  ;  Tlilr."  Seinrm  Jnliallc 
^^ttadi  terf.iUl  \  \-  in  \  Iim  Iniii  imi  iir.^li'n-iicr  Au«d«-bniin;:: 
S.  l — llfi  wcriieti  iiir  KijnL-licilen  ilrr  lliiider;  S.  119  Li» 
170  die  KranLheiten  d.  .S  Ii  t.  .S.  173—196  die  d«r  ScWeine; 
S.  199  —  i\i  der  Zielen  utul  von  da  bis  znm  ScIiluSM  die 
Kraalikeitcn  di  r  Hunde  in  alnlulu  ;  '  1  Keihrafolge  bespro- 
chen. Jeder  Abichn.  wird  Jureli  Vnrbinicrloosfn  filier  Na- 
tur, Behandlan^s-ivi'ise  g.  •.  w.  de*  fraslielien  Tliirr- =  >  u 
leitfL  —  Der  de  Tlieil  „die  htmöopathifthe  UiJlwajtuthi  .'.L 
u.  iiirt-  ztMcknaJiTsli^tf  Anwendung  zur  HrÜaog  kranlier  iliu'' 
lliirrr  odiT  Anleilunf!  zum  Stttdiiim  dtf  popuiiiren  Thier- 
hrilLunJer  (Ebd.  1 1  1  \  o.  SS  S.  \  Tblr.)  bei.irlinrl  »ich 
eilliBt  iiU  eine  mitiiwcndigc  Zn^obe  lu  dem  honioopoth. 
Thifr.ifzt  des«ell'«n  Verf.;  er  wird  milhin  aucil  von  den  He- 
silrern  d<-r  vrtlcn  AqQ.  nAcliZukautt'O  «ein.  ?!arli  «inor  Ein- 
leituns  (S.  1  — 16),  in  weiclicr  ülier  DrgrilT,  UVrili,  Mö;^licb- 
Leit,  Cescliicllte,  GrondUern  der  Thicrlieilliimlr  lun  ki  ^it"- 
clieo  \%ird,  foljst  iu  il  r  1  Ablb.  rin  eac)<  lnji.-.iil.'ii  ber  Grund- 
rif.s  der  fiopulürcn  rhierbcilLundr ,  w  rlt  hir  üiier  Ansloiuie, 
Fh%  I  1  I-  ,  Patbolocie,  üiJiitiiL  und  Tberapie  als  „Haupt- 
ti'is.itiiichuften  (!)  der  Thierheiikunde'  Lan  und  fafslieh 
spriclit  11.  bes.  Natten  a.  Werlli  dieser  Zweige  . n.i'i  1 ;  Dir 
in  der  '2.  Abtb.  abgehandelie  popalirc  Anneiini'h  Ii- I  re  i»l 
in  den  '2  .\bsclini!N  :i  v  "i  der  Arrneiwirknnf;  u  /.u;  «  r- itune 
bcitprochen.  —  D«.s  «o  beendete  Werk  wird  gewils  durcu 
•eine  l)ei{uemlicbkeit  a.  Klarbeil  viele  Freunde  ge«vinaen. 

1979.  Jon.  Pereira  Ehmtnt*  of  materia  medlea 
Wmprebrnding  tlic  natural  bislury,  prr|iar»liun ,  propertirs, 
MiBpo«iüont,  elTect*,  and  usi'x  of  mrdecinc«.  Pari. '2.  London, 
Looeniaa.  34  sh.  Enlbült  dir  .VrzneiLrlfle  ana  dem  Pllaii<c<'n' 
inHerreiche,  mit  Ober  "2Uü  illiadin.,  mit  Tibpllen  zur  £r- 
Uimg  der  pbannacapOiscben  ProzeM«,  einer  (abellariscLe 
Ucberaicbt  der  Geschiebte  der  Wiasrnachaft  der  Mat.  medica 
von  den  ille«tcn  Zeiten  an  (diese  auch  in  besonderen  Ab- 
drOckvn  la  \\  sb.  einzeln  zu  haben)  und  einem  sebr  reich- 
balligen  Indes.  —  Part.  1.  kostet  Ib  sh.,  er  bandelt  (iLt  Ein- 

kItaM)  (lb«r  WlrkuMkeil-  mtd  CinMtUwtiaa  wut  ilwr  il» 
JttSnt  wlwift  ■Mdba." 

HiMkbwHNMdiBft.  CSewnUnnde.  Laa4-  uiul 
FonhnMRiHdiBft. 

1960l  Jttgmriiu  L«ndirirthtekaftl.  Monatuckrip. 
RcArift  v«i  Dr.  C.  Sprengt/.  Citelin,  ( Uendclii).  8.  (VeKl. 
CMT^^flL  tut.)  Bd.  I.  Heft  3.  enih.:  t>8pT«M«l:  JiuMk. 
Um  Bktf  ifir  Munßihrung  der  ugmirkAtn  vmlu,  M»d 
mkariitluifMimtrkiiimt»  mi.  XMdlrfiwjlBffaGmMffiHf«^ 
Da  fnH  bcUhrt  aber  Ae  Flwv«lili«Mii,  die  lifcnHO«»- 
ViAtadlmf  oJcr  AarMhmnc  d«r  IwliWdwwliglhwBg, 
Vmvmhbi  ■.  BonittraiiK  Ui  BMk-  n,  UMtmMt,  Ana» 
Hm  ib  tidhwl  wmi  ymOMt  fiM-falMMitaili  MniM. 

UHg  Mt  c  9tfqitiu*anm  fFamrt  (rtta.ybMciimbt  Da»!«» 
die  iwedtmlbindt  ticklipte  BehMdlaag  d«*  Rottf««  oder 
Bistens,  der  Reialgang  o<l«r  Bearbeitmi  iit  fladisei.  3; 
Erfahrungen  über  SarzfölteruHg  •nwoU  im  Al%nneilicn, 
tit  Mcli  an«  dnem  Versuche  rntnnmaeB,  ier  nil  16  Slfics 
F«Ubt»ineiii  124  T«ge  lang  an^alellt  wordt.  DieM  BcoUclh 
taogm  TtfdieMD  dis  T«Ua  AiiliiicriMBlttil  «lan  jed««  ImÄ 


wIrUies  o.  Viehzlkbt«n.  4)  Bttehrr^liuns;  und  Abbildung 
der  dreitäeiligem  ff  alte,  wriclie  iniiU  nur  d>  mit  Voilhesl 
.inr.uwendca  ist,  wo  iIit  ünijiri  vi-imT  BescIialTrnlieit  \\:Z>-a 
in  schmal«  Beete  gepilugt  n  umls.   5)  iSeue  Erßiuiung 

tiiimtlichem  .Viit  ohne  1  r  h  m  bereiten,  und  Brurlbeilung 
der  Srlirift  „Nnuvelle  Mtilnili  de  Pierre  Jauffrct,  qni  en- 
seigne  a  rLjiiiie  s!;riraiteur  U  l'^ibricatioa  ecoBomiqne  det 
eii<;rais  elc.  Das  beigelüsle  Mnllo:  ..die  Tbeorie  kann  ticll 
irrt  [1.  dii-  Praxi.'!  isl  unfrb^bar"  be.'.liitiit  »ich  aueb  hier;  Ref. 
In  ni  rll  nur,  den  tebenawertlien  ^V'ilU'll  und  das  Verdienst 
<l  s  lim  Jjuflret  nicht  verkennend,  d  n  >  1  UinAnbinger  seiner 
Dangerbereitnngs-Nethode  ist,  noch  werden  wird.  6)  VebeT 
den  tehiearttH  Hoden  bei  Herne  in  ff'eiii'rf'fsen;  »clir 
intercsssnt  and  filr  durli^e  Wirthe  vorzngtwi  >>  Im  lehtangs- 
Werth.  1)  Auiiü»e  aus  den  ZeiUehriften  ,!y^  .4'u!andee, 
welche  aus  fran;iislscl<rii  lai)UHirliisch:iltli(  Im  :  Journab-n  u. 
.  nj'istbeii  Zeitscliriften  enlnoiuiuea.  H)  :fti.\cellen  r  forlpi  i  'N- 
<  Im  fnia-clie  Lnter«iii*hong  de»  Itr^enveastieni  von  M.ii  1..  Juiii, 
Lrireoretlung  der  Diings.-ilic;  Isl  es  wirLIirh  r ,1 K '.  dsfs 
in  England  der  Ualer  nicbt  vum  IIiliIl-  oder  liul'clj  d.^s  Be- 
fallen leidet?;  Wir  lunitul  es.  Jjl-  in  (iii  lUege  gedörrle« 
Getreide  »ehnellrr  uls  ungediirrles  »uIk  ii!  iL-  i;iit)?;  Um  das 
(jedeiliea  des  Waiiens  ta  sichern  snil  n  ^  ii  -i-in,  abwech- 
Kflnd  die  weil»e  und  die  braune  Art  auüiujtüen;  Einfaches 
Mittel  iiru  Torzu:»wei*e  iniiniilirhrn  ll.mi  (Femel)  la  erbaii<-n. 

Lii  ::!n4rlh>ifha  ftllfhg  t'i  richte  aus  Uialernomittern,  <)*t- 
i)reii|..  :,,  .'iMM  i;,  ..il  1  i:.:  !,.  ;irk  .llsgdeharg,  TbBringrii.  dem 
l'iistiiii-  u.  ileiiiiiliult-  u.  der  Umgegend,  dem  Anhsit-Bero- 
buipiscben,  dem  K,i{.  .Sachsen,  dem  Erzgebirge,  dem  Knr(Sr- 
.stenlbuiii  IIr.<i.sen;  den  UerzoEthOmern  AJteobora,  C«l»flrg  o. 
(lOtli»,  lliidliurghansi  n,  der  Gegend  von  Eiseii.n  b,  dem  Sa.il- 
tbaie,  den  Fürsteotharo  ScbCaburc,  n.  dca  Grofsktn.  Mck- 
leabafi-Slnlte  v.  -Scknraiü. 


6eh5H«  Litermtnr. 


1981.  Vrania.  Tasrhenboch  auf  das  Jahr  1S41.  Wt 
dem  Bildniase  C.  Fr.  Leasings.  Lpig.,  Brockbsnt.  S.  (390  &.> 
rart.  1^*  Tblr.  —  Dieser  Jahreang  enib.  vier  Ei riiblunteu:  1) 
Ürr  Prätendent  von  ff,  Atexi*.  Wraii  der  Verl',  such 
darin  keine  Laune  zeigt,  sondern  verquällen  "^S'Wi,  so  stiieint 
er  doch  sehr  launcnhali  zu  sein.  Wir  haben  ja  sonst  li.b- 
liclie  Didiluagca  von  ihm.  Warum  veisiTst  er.  dafs  eine  Er-  - 
zililung,  die  gemacht  Ul,  wenu  der  iliiuwfl  bns^v^il^;5  über 
ans  libMlb  nicbt  vor  Menschen  gehört,  die  ein  klares  an  der 
SoOM  iMhKcb  sebornes  Lebea  wollen.  Was  sollen  wir  mit 
RmchltlffcMf  «ic  wie  fsrfaige  Lappen  anrin.inder  hlinirn; 
■it  dMT  Nttvelle  die  in  zwei  unorganische  Tlii  ilr  M  i  f  illt, 
VM  «mm  der  iweite  nur  als  geschickte  Gelee enbrit  dient« 
dnt  vcrmglOrltle  Poesie  noch  an  den  Alann  zn  briuicn?  Der 
langweilige  Assessor,  Ollt  Bber  den  ersten  Theil  Jas  beste 
L'rtbeil,  indem  er  cinidlilfl  wübrend  des  Vorlesen«;  ein  ihn- 
lichea  kSanle  den  Laer  passiren.  —  Freadis  rti>  rr.  sdil  da- 
cegeil  dt*  twrftc  Nftvelle:  Cursoriut  iAabelHiiut  vuu  If  IIb. 
IfarUU.  Bin  Wdl»,  welches  d»s  uralte  Gesetz  der  ^Vrlt 
VCflmDl  bat,  dab  dn  Weih  nur  ein  Ganzes  ist  durch  den 
XalMV  der  ai«  Itrbt,  trnml  sich  von  ihrem  Geliebten  aujs  fal- 
•ebc«  Sloll,  Stü  will  Ich  werden,  für  sieb,  und  ihun.  was 
des  9Ianiin  bt.  Der  Sieg  der  ionern  Wahrheit;  rin  Scliick- 
sal,  gewobm  am  dem  gaukelnden  Spiele  des  Zufalls,  rullen- 
det sich  nU  HnthwcBdigkcit;  das  demüthige  Weib  wird 
rin  glQcUicbm  Waib,  oaehdem  sie  ihre  Schuld  erst  durch 
dca  Bmmmt  TMbMmer  Jahre  gebDfst  hat.  Fast  Alles  ist 
»mad  and  nbafch.  wahr,  weil  den-Leidmarharien  Zeil  !;e- 
laaMH  iitim  W  «ntwirkein;  rin  frisrhes  Leben  aber  rrhlilt 
d«a  Ganta  dsnsb  dia  L'm^eLung  in  der  sich  die  Hanpiperso- 
nen  bewt^m,  —  3)  Fpm  den  drei  Sffitrrxtern  von  Aug. 
IlaaeH  m  cinBSrch««.  An  draelaea  Stellen  verwebt  sich 
dM\VJfUicUBift  aUMdinp  •»  mÜ  d«  Ttmm^  dift  tb  ab 


661 


1862 


Jinlierfl  WlrUiciikrU  fradipiot.  AUcia  Mt  Ficsrrn  ben-ecrn 
•icb  tu  lebr  an  dur  übtrdiicbc,  und  »Ind  oil  flach,  «Ult 
lu  tein.  Es  iil  fait  illra  noch  ao  joug;  —  Kllli  r,  >Ue 
trcn«  Kncdile,  perfide  A«bt«,  etc.  wie  cie  der  Pliinlasic  Sr» 
werdnidrli  JGnglin^»  emheinrn.'*  Die  elünxciidp  Knnii  dis 
Lcbeai  tritt  ilito  calgegrn,  i)>-n  llcrm  Emst  iIfs  Scliiik.sals 
kat  er  noch  nicht  crliatint.  Und  ducl>  ivill  w»n  di<-»rii  um 
•<t  %vabrrr  fÜltIrn,  wenn  »icL,  wit  hier,  das  Sclilrksül  itli 
WfSfn  verlör|ifrt  Jarcha  Leben  drängt.  —  Den  Schluf»  maclit 
eine  Novelle  v«ii  Z..  Titck,  ffalilfinsamkril.  Eine 
Tveilige  GeaellacbaD,  die  aber  srislrekh  ixi,  rri'iffnet  d;is  Ganzi-: 
«ia  JOnglin^,  ii«-nilich  platt,  ht-irjiili-srüLi::.  vi-i'lirlit  tiixl  srnti- 
■enlal  teiu  Srlimi-tjeeii,  »itil  traurig;  in  Millen,  »nl  rinr  «elir 
•operltloge  Pfrsun  siinp  Wirbungfii  »biu«t*i»»-n  schiint.  und 
doth  li»t  er  ilir  so  dhiln  voriischwürtnl  »nn  Art  Waldi'in- 
Mukeit!  Lindl- n ,  m  hpif»i  er,  iaat  rinen  Krt  iind,  den  er  liir 
eiorn  Engel  biilt,  der  aber  blos  von  so  sanz  gtxTiWinliclirr 
Genirinbeit  lat,  wie  aie  ta  Tanxendeii  Lprumlauffn.  Aarh  imt 
der  Freund  viele  Scbolden;  hiv  zu  btzalilcn  lüsti  t  ihn  n.-ich 
dwr  reiehrn  Gellrblen  LfiiJn<Ts.  Lin  «Iso  dirsrn  von  Sido- 
nirn  zu  Lrt'nnin,  slrrut  er  daa  Gerücht  aus,  Linden  >voll(' 
eine  '^rnrae  H»isf  machen  unfl  rin«'  Frsii  GrüFin  am  Rhein 
iiiirallien.  1'' ;i  :?nlen  Seh»'i  -in.'  i  s  Mi  '  aber  entiührt  er, 
nuchili  in  aich  diinrr  in  irhr  ^lii  briscbcr  (ioellachalt  bewcif!«! 
Ins  ^t'lrunkrn  h»l.  Kein  Jlensch  »reüs,  wo  Linden  iit,  Gt m 
(Vn .  Oheime  nnd  Il;itlie  ziehen  »<\* .  dia  verlorne  Schaf  zu 
»nchen.  Er  »eUist,  dii  er  »om  Schi  1  crtvachl,  »lehl  aich  ge- 
fangen in  »liller  \V»ldein«iiQil[eit.  Uli  Srepii  ist  wunder- 
liebliili;  der  S«nnrn»lrabl  um  »ein  n  -ii  ■  !  .  S  übchen  li  ji 
•ich  einem  recht  wnnn  nma  Herz;  man  |;i:iii(it  zu  Irilunien 
nnd  ISCtt  (icb  vom  (/  nu  > 'lR|jiel  ^ern  rurtlreibrn;  ja  ninn 
wOrde  den  acblecbun  Annm;  verjenien.  ^vüre  li^s  Rnrle  nicht 
elvicb  trivial.  Herr  v,  Lindeti  v,  m]  (Inn  Ii  Zufjiir,  <ii.>  l,r-ine 
Spur  von  Wsbriieil  des  Lehen»  haben,  hefreii  ir  iTi  S  ilunien 
kaom  vor  der  llochzeilnM-ht  im  Amt  de«  tre  j  -  i  1  reundeg. 
lünllarvung  Ars  llelrii^ers:  rr  entlliehl,  Sidoriie  atürit  auf 
hevk  loa  —  und  wird  Krau  v.  Linden. 


,  19S2.  Poftieai  markt  of  Tfiomat  Mocre.  Cillectrd  and 
•iiied  by  biuueir,  witb  new  nulrt.  Vol.  1.  London,  Lon^; 
Dan.  8.  5  «h.  (rail  Porte,  a.  vi^n.  Titel.)  —  Die««  «!•  die 
„Grst  complele  and  uniform  edilion"  angekündigt«  Aoft« wird 
Ja  10  uoimU.  Binden  «ftcMiMi  v.     iIi.  JtMtc«. 
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k  Thlr.  —  ftiiisii^e  Andacht  zur  Vervhrtini;  des  alUrheiligalen 
firncens  Jesu.  llej;ens.hurg.  Manx.  8.  Tblr. —  Steider:  ich 
tvill  mich  iiufuiaciien  u.  zu  meinem  Vater  gehen.  Ein  £r- 
haoungsboclt  lu.  e,  Sukkt.  St.  Gallen,  Schrillin.  8.  1|-  Thlr. 

—  rrenkel:  Tempclatimmeii,  oder  chriatlicb-religinae  Anspra- 
chen o.  Getni3tb»erliehansen.  Cbeninils,  Binder.  S.  n.  'Inlr. 

—  Geiatlicher  riliiiiiinkranz ;  eine  L«(e  relisioser  l'oesien.  (f. 
KaLbol.)  ro.  l  Stahlst.  Luzern.  )U\er.  16.  -f^Tblr.  ~  Daniel: 
ll^mnnlngiacher  Blaibenstrauls  auf  dem  Gebiete  alt  latein. 
Kirchenpneaie,  Halle.,  Auton.  lf>.  '  Thlr,  —  —  Judenll»-: 
Stinmerfeld :  Daa  Leben  der  l'j'ri  i  Iien.  Erbauungstchrirt 
f,  gebildete  laraelilen.  Elbing.  Keuui^tin-  Hertmann.  8.  t  \  Thlr. 

—  Stein:  Gebete  u.  Cesin;;e  zum  Li  lirauehe  bei  der  öfTenll, 
Andacht  der  laraellten.  Lief.  1.  Erlange«,  Enkc,  b.  n.  \  Thlr. 

—  Pfailippaon:  Prp.ii;;!  zur  Einweihung  der  neuen  S;iui;nse 
in  Erfurt  den  10.  Juli  1840.  gelialtan.  Er{art.  Otto.  8.  '  Tblr. 

1985.  III,  Gttchiehlt  und  Gfu'^Tavhie.  Moven^Dje 
PbSnicier.  Ed,  I.  Unter^ucliimgen  über  diu  Ueligion  and  di« 
GoUbeitcn  der  Phönirier.  Bonn,  Wefier.  8.  J'  l  l.li-.  —  J.  ."'L 
Chopin  Revolution  de«  pcuple«  du  nord.  Vol.  1.  25  licu. 
8  Fr,  —  V.  Donop  Da«  magiis.misnhe  Europa.  Abtb.  5. 
(Seblula.)  Meinittsen,  KevJjraer.  8.  n.  1|  Thlr.  — t  Yollair« 
SiM«  d«  liMfaTaV.  1£  3f  fr.  -  Ac^t  WcltgcKUchU 
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IMns  Panorami  der  leUtni  fönf  Jotirzdirnili'.  Bremen.  Scbü 
nemarin.  S.  J  TMr.  —  AU.  Dain<ranii  Hbl.  ile  IVfii.rit  jm- 
bliu  «-u  Franc«  dc|»ais  17S9.  Des  cautra  de  s«ii  iilUraiinn  il 
«ü  u  dieadcBce.  S.  (15»  ßJ;n.)  5  Fr.  —  3.  J.  l'^iiiniilk  et 
S.  Pucallet:  lli^t.  t'cmpTre  JniiritFr.s  iin  inorablna  et 
Ceneratnce«  äf  \  irc  iiM|)rriale.  Lief.  !•  <3  D^.)  J  k'r.  (Uas 
Ganze  auf  30  sn\c\,<-  Licff„  i«  2  Bdn.  berechnet.)  —  Cl»mtl: 
Ilateriaiiea  jtur  Üe*t<  nrich.  Gesrliiclitc  H.  BJ.  2.  (Sclilufs.) 
Wteti,  Rolirmano.  4.  T  Tlilr.  —  \  oii  d.  r  ..U-irsU llting  de» 
Enherioglli.  Orsferrciili  iir.ler  der  Ens."  Wiwi,  WuHisIiaasfr. 
8.et»ehieii:  Virrlt-I  Ol.rr- W'irni  i  wal(i.  Bd.  i3.  Ii  (n.  o  TMr.) 
und  Vierlei  Uber-il»nbariUlwrg.  üil.  1  —  1.  'n,  d  l'lilr.)  — 
Doppine:  Ge«cbiehle  des  Krieaea  der  ^lü.isli-riT  u.  Ciiliur 
gegen  HnTload  tf)T->.  73  n.  71.  .^jrnirter,  Tlieis&iu);^  b.  I  Hulr. 

—  Bensen:  G<-.s<  Iii' lili-  il>.<  HuiiiTnlcriegr«  in  ü»tt'caill(eii.  aus 
den  Qaellen  li.'.nli.-ili  l.  ErLinsen.  f.Tlm.  8.  2}  Tbir. —  Klnn- 
zinger:  C<"**^^1''<  ZjIh  rj;ju.>i  u.  dis  jetzlgeo  Oliiramts 
Bruclenlieio).  Alilli.  1.  StuU^..  Autenrietii.  8.  *  Tfi!r.  -  ZiJl- 
WefiCT;  Gestliicllte  c)i-5  AppiiniellLschen  VoIIis.    ISt-U  biaiHri- 

UL  Bd.lV'.  Abüi.  2.  Tronin  (St.  Gallen,  Scheitliii.)  (i.  -2:  Tlalr. 

—  L.  L.  Gadei<lf-<1:  Dii  llniiiuiri'  (opograpLique,  sl.-ili.stiijue 
et  i>l«loriqa«  <äii  di  (>.  il«'  J'Kurr.  Erreux.  12.  ni.  <>.  Ivjiif. 
("25'  Bjn.)  —  Ed.  Clcic  E^ü.Ti  sur  lliibliiire  <ie  l.i  Kratirlii-- 
CfliJDt.'.  Tome  1.  Besaiifoii,  S.  [iZ]  li'zn.  m.  U>  Tal.;  Nur  in 
i3«X'  Ev|>l.  ^ediuckl.  —  Iiisloire  du  [lavs  di'  Foix  cv)iil<nanl 
au  jtrn  iR  nur  Ii  s  divi  rs  piiipli-a  cjui,  dcjitjis  Iis  A  o!i  rs- 1  rclu- 
Bss<'>,  ont  succi'65i>  I  iiieul  oücujH-  ci-  P.iys  eli:.  Par  uu  prutre 
du  diocese  de  Famii  r».  s.  t  l  r.  —  Ju#,  G  «tri  u  i  r <•  llist. 
e^iierale  da  Poiloa.  Toni.  1».  I'.>iüer«.  34;  Bgn.  8.  —  Med- 
Üurat  China.  ,"!i?ini-  Zu-^liode  und  Aosiicblen  in  bc-iomliriT 
Bücksieht  auf  die  VcrlirfilUDE  des  Evangeliani.'i.  Slult;;..  Weise 
U.  Sloppant.  8.  1  Tlilr.  —  v.  Bieflenfelil :  Cescli.  n.  \  i  rl"jssiin]s: 
*11«T  AiKrrorden.  Lief.  f>.  m.  ö  TA.  Wt-iniiir,  Voij;!,  i,  J 
Tlilr.  —  Genealogisches  Ta.si  ln  mImk Ii  d.  di  atsi  lu  n  :;r;iniclifu 
Häuser,  auf  ISil.  Cuili.i.  J.  I'.riiics.  16.  n.  i;  Tlilr.  

Ga"ijt.">ri;  Lehrtiurh  der  trdl)i-»i  l.r^  iliun;:.  C'ursiis  !.  l'.t.  Ails^, 
liVc  iinji-,  ^oi>ni'.  Irisülul.  fS.  ^  l'filr.  —  H''isr  ilurrli  Sjl'i'ur^ 
XX.  TjTul  umIi  lUiIieil.  Bd.  1-  ürisseldorf,  .S.  lireincr.  1]  Tlilr. 
~  V.  Augiutin:  Slreifxii:.'<  i-iii  li  i  n  n  uschiu  Alpcu,  mit 
12  Suhlslichen.  Wien,  K(.Ln..arn,.  s.  i;  Ililr,  (Ldis.);  U.r 
Ganukahr» Koeel  lu  der  Gasli  ln  nebst  e.  Panuraiu;i.  Elul.  ^. 
^  Thir.  —  V.  liallj:  Donaurejs«:  Ton  Itceensbuqc  bis  Lim. 
TVien,  Rahnnann.  12.  [  Tblr,  —  Slrohnteier:  SJlothum  mit 
seinen  Vragebaiufen.  .11.  13  Abhild^ii.  Solatham,  Kafsinns.  6. 
n.  i;  Thlr.  —  Plan  de  la  vilic  de  Lian)^«.  au  15.  .sierTe; 
Plan  geometriijne  et  lty>«isr«pliiijue  de  la  ville,  cite  el  f»u- 
bourg  de  i.iti>i»c;ea  en  l.jO;  und:  l!1e  sircle.  Plan  ^i'ometri- 
quc  et  liipoiirapliiijue  de  la  ville  et  des  tavinia«  de  Limoges. 

—  Calle  du  r.iulon  d«  Warascb,  d'apres  les  earles  les  [ilus 
»ncieiiiies.  Li .>jiirr>n.  —  Carle  de  l'eiiiijire  oilnuian.  compre- 
nant  li>  posscssions  de  la  Porte  en  Eur-ijw,  tu  .\»ie  et  en 
Afrique,  «vec  le*  parüeS  limitrophr«  de  l'Ar^liie,  de  la  1'erse. 
de  la  Russi«  et  de  rcmp.  Antriebe;  dre.i.^ri-  par  ^<pi'l  et  Vi- 
rien,  reroe  et  c«rr.  p.  C.  Picqnet.  Aus  \i  Bl.  bestehend. 
Paris,  Kaeppelin. 

10S6.  IV.  PhiloloftU,  Archäologit,  LitfrürgeuhieliU. 
Clast.-Lit.:  Bode:  Gesch.  des  hellen,  bichtknnsl.  Bd.  3. 
Gesch.  der  dramatischen  Dichtkunst  2.  Lni.,  Kohler..  8. 
2J  ndr.  —  iirinisoeth:  Addenda  et  corri^enda  in  commen- 
tarii»  l'iudari.  Bonn.  Weher.  J*.  n.  '  TMr.  —  Brassii  Grads« 
»d  Parnassum  iraecuro,  ed  Sicdbof.  \ol,  2.  GOtlineen,  Diele- 
rieh.  8,  1]  Thlr.  —  ?i.  Tbeil:  Coort  espose  da  dialecte  epi- 
qM.  12.  3  Bgn.  —  Crispi  SaUulii  opera  ad  optim.  codil.  et 
edd.  fidein  recensnil  et  varioroffl  ■DiMne  nohis  iNastrarit  A. 
H.  Lesieur.  12.  7»  B^n.  1  Fr.  —  kuiiliardt:  Cmunientalionee 
de  locis  quibasdain  vrirrnm  scriplanira  aat  diRtcilioruiii  aul 
allqaa  de  causM  ncmorabilibas.  Part.  II.  LQbeck-.  Asschenfi  ldl. 
8.  Thlr.  —  —  jirekael.:  G,  Peigool:  ^ueluuea  recher- 
chu  rar  I*  tombna  d«  Vl^»  n  mnt  PkuUfiipe.  Difm. 


S.  2}  Bgn.  Wor  in  75  Expl.  jihgedr.;  am  SifhIiMse  *in  Veri 
leicbnif»  der  seit  1830  von  Peijcnot  hrag.  Sdiriften.  —  Pabsl: 

De  dib  Grarcoraro  fatidieis.  Bern,  Jenni.  8.   •  Thlr.  

uere  Spr.;  Kaiser:  Ueber  die  ürapr.nrhe  oder  Hber  eine 
Briiaapton'  Alosis  'Aber  Abslninninn«;  drr  Spriirlii-n.  Erlangen, 
P»(m.  H.  i  Thlr.  —  v.  Kiditlmfen :  AllfNesiKebps  ^Vörle^h^ch. 
ü"iUin^i  n,  Dielerich.  4.  4]  Tlilr.  —  V.  d.  GnhelenU;  Grnnd* 
i8ge     sjrjSniBchcn  Graminalik.  Allenliur».  Vierer.  8.  J  Tldr. 

—  Jose  da  Fonseca  ISwvo  diccionario  da  linjua  porta^rta. 
Pwi«.  1»  (•>♦,  Bjn.)  12  Fr.  —  A.  Uiriart:  Inlrodin  ti..n  la 
l.>ii:iie  IViniv.»iM*  et  Ii  la  langne  tiasfiae.  Bagnnne.  \  }.  (10  B^) 

—  I'ahlaw  k:  Tiibellarixolie  franziis.  Grainiiiaiil  fBr  AnDlager. 
^Vi,  I),  l!i)lirniiiiin.  8.  ^  Tblr. —  Uofsletter:  Handb.  der  fn»> 
il..sisclu  n  Sprüche.  Wii-n,  Wallishan^ser.  «.  2  TMr  —  — 
Li  1 1'  r  ti  r  ■  G  f  sc  Ii.:  Otnrl  in  Ansbsrcti,  als  Tlie')lo;:.  Pbilolog; 
n.  livdrolii!;  von  ilim  svlbst  darfcesletll.  nj.  Urldn.  n.  Fac«im. 
ErLingm.  Palm.  S.  ;  Tblr.  —  PQlliDsnn:  Chatterisn.  2  Thie. 
(i<eben  des  Dichten:  DichttUMGeo).  Btmw»,  Itaamriciclie.  & 

unk, 

19S7,  T.  /mUprudims,  StaalM-  und  Comsrotieisttn- 
icha^M.  k.  L.  Eni.  Dndwwe:  fieaawont  EzpUcalinn  de 
qaclfM*  tilres  du  dtgcMa,  «•nt.  r«MlT«e  niMaaee  «ur  cba- 
cBite  des  kis  qoi  y  sMt  e«nl«iine«,  de  U  docirlne  des  plos 
ci'irbr«  QMHMMlUUurs;  saivie  dun  £«•!  lar  le*  slatuts  reel 
et  i.erMud.  %  Bde.  &  (71|  Bgn.)  —  r.  Gleck  AnsHibrliobe 
ErUaleniag  der  Paiiddilei,  Bach  H«llCeld.  Ein  C«mmentar, 
rurlj^cs«tzt  van  XüUmiibnuk.  TU.  41.  Erlang«,  Palm.  & 

in  concursa  caassarom 
criniaalla  «I  «tvilia  fatimaiärtlbn.  Güliingea,  Dleiericli.  4. 
]  Thlr.  —  Slrabt  Uahcc  dU  UaaKhea  dt-r  Verbrechen  und 
difi  Uittdl,  dar  Varmhraag  dandbea  sa  ■leaern.  Berlin, 
Hi^vaBii.  6.  I  Thlr.  ^  lUu*iifcr«ch«r  Lehrbuch  dea  ee- 
saiMitca  beatigen,  geatefiica  daalackea  JVhalreckes.  Band  I. 
■2«  v-rdllir  neue  Brarheiluag.  Baaa,  Walrtr.  &  ft^  Thlr.  — 
Scholx  llL  Nerkwardij;«  Steafradbiafiffla  a«a  atabren  Ländern 
I).  ulwhUnds.  Aktenwürsi^  darKealettC,  l  ä.  Lpxg.,  Leibruck. 
^  1 '  Thlr.  —  De  la  revision  du  procia  Ldarxe  et  du  prf>ce» 
Louis  Aan.,!e,.n.  l'.ir  J.  F.  4  ij  Bgn,  ^  Fnada  d«  Alme 
Lal  u-e  UelniKm  c«a>pl6te.  Vol.  de  diaoui».  tdc  «dit.  8. 
2J  r..rL  3  Fr.  —  MetDoire«  de  N.  Gisqnrt,  aacies  prefet  da 
ixilie,  .  i  criu  par  lai  iDt^me.  4  Bde.  (IJÖ  Bca.)  30  Fr  -> 
Iii.  Iii  t  Daralciiai«  der  RecbtarnilÜtafaae  dca  Adels  in 

Preufsea.  Berlla,  HawaDn.  «.  \  Tblr.  G.  Uinel:  JU. 

Thiers  et  I  alltaaee  aa^isr,  ou  suite«  laevitables  de  b  roerra 
avec  I  Angletcrre.  8.  i  Fr.  >-  Quesüaa  de  politiquv  eoniecta- 
rale  »ur  ce  qu  oa  pent  aitcadre  du  roi  da  Su^a  at  de  Nor- 
wige  da  n«  les  cireonalaBcca  actacHcB.  8,  3  —  EvarUu 
^^^C  P^'"««»!*»  P»Mti5«a,  »u  r«rdra  «Mnl  da»  Ica  ao» 
dclM  bunainca.  a  3  Bde.  15  Fr. 


IJtSS.  VI.  yaturniMttutfin/len.  Eng.  PdiUn:  DioUoa 
sur  le.-;  .lUi-orrs  li.ii .'.ilrs,  lue  ;>  la  sw.  de'(;i-oi;r.  de  l'r.iBrt-. 
^i.  (-1  Bsn.)  —  J.  AI.  B.  iin:  Eleim  iis  d.  pjiv.sji[ue,  d  *pri« 
Ito  idies  »t  les  ^iriiicirns  t\<-%  .tuU'urs  Ic«  plus  cel^bre».  (l 
Bi;n.l  —  ^Voinll^  L.lirluirli  der  theorel.  Chemie.  Lief"  2. 
Leipzi;.  Vofs.  S.  n.  l  ;  TLlr,  —  Schneider:  Uiilra*  "mr 
AMr<'niel4  nnd(<:ii'.  l)i  i.  ^lerliurs  Er.sJi-  Prriiulc.  Il.  il  1.  Lp«., 
WiLier.  i.  \  TU,'.      lJie»ler»v«j[  Lehvl..  d.  mülMnui.  Gvo- 


cr.ijiliie  n.  pnpuliren  iUminrlUande.  W.  U  liib.,-r.  Kii;urra. 
Deiliii,  Tli.  Enslin.  8.  ;  Thlr.  —  Goebel  Uaudb.  der  phar- 
taaceut.  Chemie,  .le  \iitl.  Eisenach,  Birrvkr.  S.  3  Thlr  — 


Landgrebe:  Leber  di<-  Psendnmarphosie  jiu  Aliueralreiche  u. 
Terwatidie  Ersi-heinuopen.  Casaej,  Bohne.  S.  1";  Thlr.  — 
Gaillie  Traile  de  rorisine  de»  ybicet.  \ff  ('dif.  IS.  1'-  ßirn, 
—  PaluMi  e  Eludes  d,>  l.<il.miijii.'.  ('l.insili.  alion 'des'  Vr"«- 
tpx.  d  apres  Jus.^ieu  rt  de  t'andollc.  1.  (41  Itjn.)  _  Dreier 
kleroenia  niiOlidiiciae.  Kupenh.,  ll.-ilrrl,  S.  '  Tlilr  --  Inidi- 


dore-GeoHroy  4»t.  Hilaire:  Essais  de  Zoologie  geumk,  IW 


dwV^a  at  runalra  da  la 


86& 


806 


Tat  3  Fr.  color.  5i  Fr,  —  HarUnann:  Erd-  u.  Süfsnsssrr. 
GMleropoilen.  Betclir.  o.  ab^rttiUi  t.  Url\  1.  St.  Gallen,  Sclt>-it- 
Un  u.  2k)llikorer,  8.  n.  l\  Thh^  disnelbe  mit  Vi  aus'i-iiulti-ii 
Tafeln,  n.  3  Thlr.  —  Illanilnyt:  Tablr.au  iinilhodiqn*  il«-s  oi- 
seaux,  t»«il  •(•J«iit.'iM'ri  «ju«"  (!«•  p.iwage  piriculitiur  ou.  acciileih 
Uli«  obacrrv*  josqu'i  prvacat  dan«  le  drp«  de  la  \  iciiite.  Poi- 
tlen.  8,  7j  Bgn. 

1989.  VII.  Hedkin.  F»«b«  Dk  LrauLliafki»  Vcrlnde- 
nagen  der  Haut  moA  ibm  Aobia^p.  Abtli.  1.  1.  Güttingen, 
Diataiclk  8.  n.  V:  Tbir.  —  Canslatl  Uie  iip«-ci«l!c  Patho- 
Wie  0.  TlKrapie  vom  Hin.  Standpunkte  au«  brarbnlet.  31«- 
^  ■        Klinik.  I.  1.  Erlangen,  Eake.  8.  n.  1  TWr.  —  J.  F. 

Gnibert  Eaaai  cur  ft-«  emltsions  tanguiac«  et  Im 
I,  precede  de  qnelquea  canalderationa  g^nrrale»  snr 
b  Tie,  la  aanle  et  k  maladie,  ic  edit.  H.  (1-2  Bgn.)  Vi  Fr.  — 
Devcrgie  als«  Calbarre  ciirooiqne,  faiblcM«  et  parafysie  de 
la  Tcuie.  8,  10  Bgn.  3  Fr.  —  ZuaiD«nnana:  llorbD»  bright. 
Aalcitwig  aar  Diagnoatik  ond  Behandiung  deaseibeih  Bern. 
(Lazern,  Mejer.)  Xi.  n.  \  Thlr.  —  Koactakiewict :  Mein,  aar 
]'£pideinie  de  gripne  qui  recaa  en  1837  dana  la  oomnane  de 
Satat-(^r.  (Var.)  Lyon.  8.  Bgn.  —  Velpean:  Lefooa  ora- 
Ici  de  clinHTne  chirar^icale,  recueilliea  et  p«bL  par  Gostave 
JecMelme.  Foni.  1.  J.  (67  Bgn.)  ib  7  Fr.  — >  Revue  chinir- 
gieale,  joomal  exclasiveairnt  conrarrt'  \  Ii  dliratgie,  pobl. 
par  nne  anc.  de  cbimrgiens  snus  la  dircction  adenUGqae  de 
Yelpeau.  (Redacle«r:  Marcbai,  d«  Calvi.  MoaaUblatL,  »4  üg.  8.) 
T.  TrrinhrcU:  AUgem.  Anweiaang  tum  Augcnkranken-Examen. 
Wien,  Walliahanaaer.  8.  \  TbIr.  —  Meworanda  der  Augcnr 
bcilkand«.  Weimar,  Landea-Induatr.-Cnmpt.  33.  1^  TbIr.  — 
Memoranda  der  altgm.  Thcranie.  Ebd.  32.  ^  Tlilr.  —  La  m.i- 
ternile,  ballelin  mensncl  de  rexpi-rii^ncf!  obslirlricalr.  Lief.  1. 
(3  Bga.  8.)  Octbr.  Monatsbl.,  i.ifirl.  6  Fr.  —  Kay  ser:  Diaser- 
tldo  IMOg.  Ai'  vcirskoiR-  in  Caput  in  situ  foetas  obliquo.  Ku- 

Senbason,  Reitzcl.  8.  Tblr.  —  Bischoff  Die  I^bre  von 
«n  dieniiscben  Heilmitteln.  Bd.  3.  i2e  Aufl.  Bonn,  Weber, 
ß.  3  Thlr.  15 J.  «.  (SDj)[.l.-Bd.)  ebd.  8.  2,'  TJilr.;  2t  Sunple- 
nenlband:  Fernere  wiurnscbartl.  BeilrSge.  Lief.  i.  ELd.  8. 

äTUr.  —  £inig*  NVorle  zar  Verlbeidigoag  der  Hrn.  ff  'tijt 
■ktor  der  Waaaerbcilnnatalt  In  FreiewTalde.  Bcronvortet 
▼00  Ehrenberg.  Lpig.,  Vofa.  8.  i  Thlr.  —  Meter:  Ueber 
SavitlUanaUiten  in  Orient  u.  dber  die  SleDang  der  dortigen 

Aentle.  Erlangen,  Enke.  8.  d.  i  Thlr.  Schräder  Der 

vrivhlerrabreae  Thierant.  Nene  Anas,  in  1.  Bde.  Heiisen, 
Güdsche.  8.  l  ^Thlr.  —  Baobner:  Abhandinas  fiber  drei  ver- 
vrandte  Kranktieitea  der  Limmer.  Anclam,  Uietze.  8.  a.  l 
TUr.  —  RBckert:  Beaehreibuag  der  Kraolcheiten  dea  lUnd- 
ifelM«,  der  Schafe,  Schweine,  Ziegen  a.  Rande  nach  all3o- 
palk  n.  boatOopeth.  Grnndalltzen.  Lpig.,  Grayen.  8.  1^  Thlr. 

1990.  Tin.  MtUlumotiieh*  ff^utnaehaftm.  Hattbias 

Lritfa Jrn  für  einen  benriatiachen  Schnlontcrricht  Ib.  d.  allj^vm. 
Arithmetik  nnd  die  gemeine  Algebra  etc.  7e  Aofl.  Urag.  vnn 
Hennige.  3  Hefte.  Magdeb..  üinriehahofen.  8.  1  TbIr.  —  Gil- 
let  Damitte:  Leroa«  prlwaireg  da  lavi«  des  plana.  1'2.  (3  Bgn. 
n,  3  Taf.)  —  Jaegerm.mn;  Die  Algebra,  angewandt  anf  alle 
vorkommenden  venvicliellen  KechnuDsiallle.  Cur*na  1.  Oldeah.; 
(Lpz,.  Ltliiihiild.)  S.  \  Thlr.  —  Esclituirra:  Ersebnisae  der 
IrigonoflK'triseben  Vtrme.s«UDgen  in  d,  Scbneii.  itürieb,  Orefl. 
4.  n.  4  TUr. 

1991.  IX.  Kritg.twdtttfuehaften  und  riautik.  Manuel 
dca  loBS -  oflicier«  et  caporaox  de»  rorp»  d  iulDotcrie.  .le  t'ilil. 
Meli.  18.  (17'  lJ^n.>  —  V.  Briden  kurie  Abb.  über  den 
kleinen  Krirg  lum  Gebrauch  für  Infaiilrrie-Offiziere.  Berlin, 
mittler.  8.  Tblr.  —  Maiandier  et  Lombard  ;  Sopplemeiit  au 
Ruide  praliipi«  d'architee Inn'  !i.iv;ili  FoiiJun.  8.  1-i  ü^n.  ni. 
7  Taf. —  Connoissaiie«'  ili  ■<  t.ni>i  '>\i  de.s  ronuvemeD»  Celestes 
ä  Fosage  des  astron'ui»  <i  i'  >i>  •*  navigalenra  pour  IK4.1;  pn 
blie  par  ie  bnreaa  dea  longitudea.  (ai.  e.  Karte.)  8.  7^  Fr. — 


Schule.  Zürich,  Orel>.  1-2.  n.  \  ThV.  —  IMdamoa:  Plan  ifer 
.SchUclil  an  der  Katibacb.  15  litb.  0.  illum.  Bl.  Berlin,  llev- 
iii.inn.  n.  5  Tlilr.  —  Die  Belagerun:  Briegs  im  J.  1741.  .nit 
Einleit.  u.  NachUagc.  Uraa,  von 

1992.  X.  PMagngtk.  Scberr-,  Bela«  BtobacblaneeB, 
Bestrebunsea  SeUelaale  iai  Caaton  iBridi  1885  Iii«  1839. 
Heft  9-.£  9t.  IMIm,  SdnMta.  8.  1}  Tbk  -  ElcbaUedt: 
Oratio  ja  bm»  SaMalla  Maaa  laataaratioae  ia  cosaeaa« 
gociorum  ...  Aeli,  hmk,  Bn«.  4  a.  |  lllr.  —  Den.:  Ora> 
ü<t  qua  prislin  iMdWit  Ü  AMbMna  academia«  Jcneaato 
c.  reotnlioDccoMiMntar.  Bbd.  4.  f  Thlr.  —  Walter:  BUdonc 
und  Haifaliildiuig,  Ein  Sandacbreioen.  Berlin,  Hejmann.  £ 
l  TUr.  —  Ladeiv|k:  Die  Scbaldttciplim  Eialebca.  Rekbardt 
8,  1  Thlr.  —  A.  Gacoyraan:  De  reueigaeneat  «lea  actcacac 
i.  rteola  pobtMlirimK,  8.  (U  Bga.)  —  WetbnacbtablBlben. 
Ein  AlÄaaaä  ftrfic  Jamd  •aTdaa  labr  1841.  HraL  v«« 
niealnger.  Stalii«Bdiar.  19.  l^VIUr.—  Reiseka  Pndba, 
ittr  dk  JngniiI  bearb.  HitHaha^  Bccl.,EBriin.  8.  HTblr. 
—  VaMdki  Eine  Balaamin«  voa  100  kl  Enlhlnngen.  VoraBgl. 
dcrNAtm  Jagend  gewidmet,  nt.  4  Vir».  Regenab.,  Hant.  %, 


cbcB.  Bfai 
NaaMUI:M| 
steB     bn  _ 

rsen,  Gwidacfie.  &  \\  Tbk.  — 
Lutim  nit  kitalJai, 
chea  m,  ▼craen.  6e 
Gcslage  b. 


Gebcto  «.  Gcslage  b.  L  «&.  GoUeaverebrnag  aar  chiitk» 
kalbol.  Jagend.  3e  Aifl.  airKelodieB.  St.  Galha,  Settel tQik 


ETBsenbardt. 


/ 


TUr,  —  Ofilitar.lNa  jErhohsK  13ltl.  ErdUangcn.  finn. 
B  VßiinrM^^m^iAana,  1«.  |  Thlr. 
IIolllMs  BiMiHnf  «r  Kiadar  ta  kWnea  Fabeln  Barlfa^ 
>ViÄ3inBn.     i  fik,  —  Dum  Dia  EfsShIeria.  Ebd^  16^ 


K  ft  iilMr.;  daa  kleine  BolbHpp- 
ki»         mm.  BiMera.  a  k  TUi;- 


13.  2  W  — 


16.  n.  TUr.  —  Xitlalialw'a  nMUMba  SebidpaoMutik. 
DaiduM  WMMtw^om  Vnl  fFlm»  miß  Ih.  A» 

lioat  tthnler.  TiRlniRg.  8.  J  Tlli^.  —  SdlMMKIIt  BcoA^ 
•tUcke  aus  der  röm.  (»'esdiichte  a.  Verfaasune.  ZoiB  UcbaV* 
■etzen  ina  Latein.  £istcben,  Reicbardt  6.  1  Tblr.  —  v.  Gfab- 
hcim:  Prakliacbea  fiecheabneb  znm  GabraiM^  la  bSbana 
BOrgmcfaaleo.  3  Hefte  nnd  Aadfla.  Ubad,  AMcbcDfcMt,  & 
^  Thlr.  —  Sclirüder:  Theoretkeb.practiadcr  LeÜladcn  mk 
Selbatonterricht  im  SehSn-  nnd  ScbneUacbreibcB.  Haaiki  Ba- 
rendaarha.  4.  1  Tblr.  —  Cordea;  Neacat«  Zctdueaacbak. 
2  Hefte,  Berlta,  Wialebnaan.  4.  i  lUr.  —  ~  Kfthlcr:  Dia 
Malteracbnlc.  Tbl  3.  3.  BerHa,  Relaar.  ft  l|Tllr.  -  Hack- 
ititte :  FrcaDdltcbcr  Wegwetaer  oder  LdncBi  Enuhnongcii 
n.  Warnungen  Rir  die  weibRebe  Jageod.  IMBaiitrr,  Tbeiaabc, 
8.  ^  Thlr.  —  IVSaadt:  Lefarbneb  der  dndacbca  Litcrator  & 
daa  weibliche  Gcaehlecht.  3  Thie.  3e  Aafl.  Brealau,  Mhl  ft 
J,-  Thlr.  —  Fladaog:  Koiae  Aealhetik  für  iongo  Daam,  Ala 
Encyelopidia  dar  acbta«  KlMto  a«c  Wliii.^iffiifcMWii 
16.  ».      Tbh-.  - 

iriOJ.  XI.  HandeltieUMittehoft,  Gewerbskundg,  Lnnd- 
und  For.Un>iiienstha/t.  i.  J.  Jadot:  La  tcnue  dej>  livrea 
enseinnee  dans  21  le^ons  et  aans  maltre.  8.  edIt.  7]  Fr.  — 
MeniTena  praktische  CalculationKlabellen.  Bach  '2.  Abtb.  3. 
W-aren  von  Brasilien  nach  Hunihurs;.  Hamborg  (Herold).  8. 
n.  Tl.'lr.  —  AdreGsbucb  dea  Haudel»  n.  Ge^verbsst.-iod« 
von  Kriiwll".  a.  M.  Frankf.,  Krug.  6.  n.  l  Tblr.  —  1*.  A.  do 
La  Noarrais  et  £.  Berea:  L'asaöcialion  de«  dooanea  alleman- 
de«,  aoa  paa»«,  «on  avenir;  oBvrage  aogmente  da  tableaa  dea 
t.irifs  conip.'ires  de  l'associatinn  allem,  et  de  denx  de«  donjnes 
iVanfsi.ies.  (l-i  R^n.  in.  ,i  Karten  n.  4  tableaox.)  5  Fr,  —  Der 
kiiulruanii  itu  Coninlnir  u.  auf  Ileiaen.  Blanbeuren,  Wan^ulJ, 
12.  n.  '  T!dr.  —  Kritz :  Tarife  u.  Taxen  der  den  biesigen 
Handel  betfeffeadMi^^abcn^^^^ed:,  AtacbenfeldY.  8.  a. 
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«•  Mrtk  imMe.  S.  6  Fr.  —  PeodMt  «t  Tnmwj: 
Ümma  ■tWNJ  4o  b«n.^aier.  de  r««l  d«  di.B]5e  *t  a» 
*  ji_  «a  a\  Fr.  —  V>ri-ini-Z«1l-T«rif  der  frwen  Sudl 
fS!Ert  Sr  i.J.18*0-V2.  Fr.nH«rl  Krng.  6.  Thlr, 
Vfusm  Vunlflinifc  d^tu.  ',  Thlr.;  bridr«  zot.  d.  Ilhlr.; 
YwiM-Zri%ftt»'p,''"'"''  >^r  d.  rrvic  Stadt  Fraukrurt.  Elid.  S. 

Thlr>    GirnM-r:  Ut^  DOtice»  »gr^noiiiiiiHi-»-  ArlwU. 

3P«J  Bn.  —  A.  Bttsc:  ül«li«UqBe  acrtoiW;  du  dva.  Ar  I  Eurt-. 

Iii  Bg«.  -  ViroWgfn:  l  .-1-r  d«  VfdrflUiif»  d. 
UbwZBckembmition  im  deal«ciM-a  ZoUrerei«  ran  Slaal. 
SeTKBm.  8.  n.  '  Tlilr.  -  v.  Nageh  Unlerridit  «.  B«l»»- 
%mm  Bajm.  Mänckem  (Fiasterliii.)  t$.  n.  l  TUr. 

1994.    Xll  Är*5<«*  LittratHT  und  Kumtt.  Pr»»a: 
■    r«i«T  TwMw«  «»I*»""!'«  ErxäliUii»g«-n.  Bd.  1  2.  Lp»g., 
^      ^  "  R.  S^IUr.  —  U»«cb:  Eine  Poloiiicb«  Faaullf,  od. 

mnSwmiiftMcfc  3  TliU'.  EU.  S.  -21  Tlilr.  -  Imer- 
Mniil*  EläMonseii  ».  d.  EiisL  üben,  »oo  Piwhtr.  SimmL 
ti  LwüP.  Meyw.  ti  i;  tbir.  —  Violen.  Eine  Samuilang 
Ho*clWBMd  EwSkUmsrn  toh  Wkbteii  SchriftsL  ßd.  1.  i. 
LpL.  EkhJwriL  12.  '  Tbir.  -  Blülhen.  Eine  S.u.n.U  der  ge- 
Wllihrilrii  ■cl>&nv*i>»«nsrlMrilkben  LiUnlar  des  In-  a.  Aos- 
i,„1m  Bd.  1.  Slullg.,  >Teii»e  u.  Slopp»ni.  8.  1  Thir.  — 
ll-rt— ffAT  Giuiwll».  Histor.  NoTelle  mit  einem  Vonvort  von 
S^STDlbMidorL  foAttTi.  Vi.  ;  TUr.  -  ScbwilM-r:  Dm 
tuMLmL  die  Tod««iiine*»e  der  Vertriebenen.  Htst.  Ilninin. 
tThW!  Vrib«,  Goediche.  8.  1]  TLIr.  —  Ej;inbirdt:  M.lbild«. 
»«(«clieakrMS.  3  Bde.  Altenb..  Pierer.  8.  a^^Thlr  -  -S.tori 
-  ,.).  WUltt  Da  ein  Hbrcbea  barcii.  Hil8  illum  Sum- 
Mi  HoMWU.  Berlin.  Entlin.  8.  t '  TMr.  - 
t  HlcbtC.  RomwiÜKfce  Skitzen  aas  driD  Lrbni  und 
ScrlA  S  Thie.  Altenbnrg,  Pierer.  8.  ü  Tblr.  -  ItW  U\p«r- 
kdcB  «f  Bt».  Wabl's  oiigrlieore  N»«?.  2p  Orijginal-Au»K.  m. 
i  Slllbt  von  Sonderlantl.  St.  Gallen,  .Sch^illio.  8.  1  Ibir. 

Di*  Crofciouller,  eiiw  Facnilienjtesrbirble  ni<h  d.  Franz. 
'^B  F«itMV  Tarnote.  l  Thie.  I^izg..  K..lli.niiiii.  S,  11  Thlr. 
^  Liniire  Editba  von  FiIm«.   A.  d.  I  raiu.  ',.  »oii  hmtiir 
WWUU  Ebd    8    t'  TbIr.  —  Sue'a  sämrnil.  \S -rl. .  d.uls.  I. 
T.' Alvri,«l.l,.-t..  Tbl.  60-0-i.   D.  r  Ob,  i,t  v.m  .SurvilU- 


W,  b.  Wigand.  Ib.  ;  Tlilr.  -  Frau  v  t'ulHi  r...:  L,  o- 
SSi'T.  Bir.5.  übe«,  von  /.  r«r««»  .  2  Tbl-    Li.,^    Kol  - 

«ftr^Ü-C  Piert-Ue.  A.  d.  Fr..a.  b  ,  Hnl.l,  r.  S    1  lljr. 

g->jln  Da»  Ende  de«  b-liUn  Jahili.  »li.  r  Ailit  .tjiliri-,  A. 
7rnn  M«  ///•//*.  3  Tbl.-.  Lpr  ,  Kollmunn.  8.  i\  Tl.lr. 
_  atg  IValttr  Scoll  Allan  Cammin  .  mnian  inediL  2  \  ul*. 

S  Ift  F*    Dromat.:  GIritb;  D.iclnr  Kranijx  rl,  odir 

iWBrfMinUC  u.  Eine  Braut.  l'...»r.  -h-  Aull.  W-.  ,..  W  .1 
U»U.iter.  ^\  TJ.lr  -  Bl-m:  Tbraler  IJd.  1.  (H-y,'" 
der  EUe;  Ich  bleibe  Wdig.)  IWrIin,  Mil.Mus.  r.  S.  1 !  TUr. 

  GüZii:  Da»  lallt»-  (Irbriwiiif»;  roiuant.  Luslsp.  Iw.nl».  vnn 

'  Blum.  Ebd.  8.  \  riilr.  -  Sb^kespMre  knnie  L.  ar.  Für  tlie 
Dar»tellune  einseri'bi'  t  von  >><•»•-  >V  i«-n.  n«llisli.iuss.  r.  S 
'  Tblr  Dessen  Oll" llo.  F.h^ii  »o.  von  Dpiiis.  Kbd.  —  1m|>. 
läu  theUri-  frati^.  i  l>-rlin,  (Ikrlin,  Seblpuins-r.  8.)  .Nr.  'I.W: 
Uuma«:  Olb-rin.  U-v..r.l,  dr.  n.  \  Tblr^  Nr.  Ul-  AnrHol 
elPanlin:  Ine  d-un'  d.  I.mp.re  n.  Tbir.  -  A«r  J.k- 
koudt:  Le  priaonni.-r  d  Ahd  <1  k  ulrr.  vsmiev.  eu  t  a.  ,  hr.  — 
LocLroV:  Le  cbevalit  r  du  eurt.  com.  rn  2  a.  \\t.  —  Anir.1 
Bonrseoia  et  Lengli.  rt  Treii.-  .V  table,  vaudev.  en  1  a.  Fr. 

  lliniinl  .'VuiJfr:   L'eiif»n<  prodisiie.  dr.  en  3  a.  mcle  de 

cbanl  1^  '  Fr.'"—  —  Pomir:  Gnibe  (^eb.  Diel):  Grdiebte 
_  FrzShliuiecn  ä  Tbie.  iKi'Seld.,  Schreiner.  8.  1]  Tblr.  — 
mJfrioi:IUrim«nn.  Ein  G^  dirbi.  Il.mn.  Weber.  \1.  j  Tblr. 

  tUe  Stcnütfaid«  in  Zürich  eis  Uebleneedicht  von  S«dr»cli, 

Mb  »jlMiKgo.  9.  A-l.  ai.  GalK  ScMUta.  n.  iThk. 


868 

—  V«tl  Baihden  «.  RMMCzen.  Neooate  Folee.  Hit  TitaU 
vinwtlc  WwB,  WalUtbMtMr.  8.  |  Thlr.  —  Ne«cr  Liedtr- 
frihUa«.  Ebd.  8.  I  TUr.  —  Fanclt  Dm  Bach  dcoUdier  Pa- 
rudieen  a.  Travestien.  1.  Cjdu«.  Erlangeii,  Palm.  8.  I  ^Thlr.  | 

—  Gelbcke:  Octavianos  macnu«.  Ein  satvri«ckea  Gediclil,  al>  ■ 
len  wahren  Freunden  der  Tonkonat  psviidniet  (la.  4  Vij;n.) 
Hamborg,  lIoTinariii.  8.  '  Thlr.  —  —  Kuntt:  Sr^iwantha« 
lers  Werke.  Ablb.  i.  Der  Krvuzzug  de«  Kaiaepi  Friedr.  Car> 
baruaaa.  Fol.  m.  biltor.  EriSnterungen  von  Sr.bnaasv.  DftaacU 
lUrf,  Uuddeea.  4.  n.  9  Tblr.  —  Scbnaas«:  Der  KreuzzaK 
küiser  Friedr.  1.  Uiator.  Erllaterung  des  Frieaea  von  Si-Invan« 
tbalcr  la  fitünchen.  Ebd.  4.  '  Tblr.  —  PaaurauM  der  Donaa 
von  Urgensbarg  bia  Linz  in  Vnf^elneraperlive;  vo«  C«nellrr 
D.  Hamniitzscb.  Wien,  Rohrmann.  4.  3]  Thlr.;  mit  v.  Ilallv'a 
Donaa  lt<  Ite.  <v-l.  Art.  1985.)  3}  Thlr.  —  J.  L.  N.  Durand: 
i'rvcis  dra  Ir^on«  d'architrctare  donneea  ä  IVcolc  rny.  poly* 
Icebiiiquc.  4.  -1  Bde.  mit  U]  Kpf;  Alle  3  Bdr.  kosten  4U  Fr, 

—  kiuM:  Vorlagen  (or  Landachaflszeicbncr  nach  Mas  Wa* 
ceiibaacr.  3  Uene.  Berlin.  Winkelmana.  4.  Thlr.  Dessem 
Neuste  ZckiMfaschale.  'i  Hefte.  Ebd.  4.  ;  Tblr.  —  60  Com« 
positiaaen  (aadi  Girodet)  ta  Virsils  Aenei«.  Gealocbrn  unter 
L«kiU||  TOB  Schaler,  Text  von  Schmidt  LieC  1—3.  Carb* 
ruh»,  KuBitTCrlsc.  8.  n.  i  Thlr.  —  CeiUdi  MB.t  RcM  pnk* 
üacfca  JPIaBBr«rU.8cbBlB  aaf  5  Ttow.  LdMg,  Cnjcik  4. 
1  TUr.  — 

(995.  XIII.  EntyrtopSdie  und  vtftidatilt  SekrlfUn. 
Immennann's  Schriften.  Bd.  12.  NemAraUikB.  Tkl.  1.  itainb,,  j 
lIofTmaDn  n.  C.  8.  3  Thlr.  —  Gebacr'a  slmmtlicha  SchriOra.  { 
Neuste  Stereotyp- Arisf.  3  Bde.  Lni.  fkiKlmr.  H.  b.  TUr. 

—  Lntcrhaliendes  ans  dem  llaiulalaaJar  aaf  1S41.  Erfurt, 
Otto.  S.  V;  TMr.  —  FrSndtei:  Der  «roblaeinend«  RslhfieUer, 
ein  >»lh-  u.  IIQICibneb  lir  den  Blr^er-  o.  Landmana.  i  ThIe. 
i.  Auss.  Oldeüb.  (Lpu.,  Lehnhold.)  8.  \  Tblr.  —  Eag.  Ba- 
res^s;  Prophetie«.  La  vn  4m  tsWi.  Avcc  notire.  l.  /diC 
18.  (k\  Bsn.)  1-^  Fr.  —  Almsaae  da  G«tlM  juiur  1841.  (mit 
!)  Porlr.)  16.  a.  1  TUt;  ~  Baatkakadcr  aar  1B41.  Ffir  das 
^ebeiaiB  Waaderatahcbaa  icr  PwfeaitoaWMWfiBde.  Errert, 
Otto.  8.  a.  \  TUr.  —  BSraa^  Vrtlwll  iSw  fl.  Heia«.  Ab 
Anbang:  Slimami  fbcr  H.  ■allte'B  ÜrUlca  Barb.  rraaUÜrL 
Ssueritader.  i  i.  n.  |  TUr.  —  SidSsliieber  BilderMMl.  Bd.  U 
Der  VeteiiBgliMg.  hr^.  voa  Vett  der  BrUfe  eine*  f^triltvti 
hentn.  Stnli|;..  Hallbeifer.  8.  ■.  Z\  TUr.  —  BlUiatM  dca 
Frohsinns,  ^eae  'Folge.  Secl.  1.  Bdda.  1.  IMwaiCNB  vaa 

Baccaccio,  TU.  1.  Stutig.,  Kshier.  16.  \  Thlr. 

Ztit-LitfratiiT. 
1!Ht6.    Heose:  Friedr.  Will,.  III.  n.  die  berühniL  SLinncr 
des  Preufft.  Staats  nuler  s.  Uegirroii;;.  Heft  1,  Sanserbausea. 

Iloliland.  8.  \  Tblr.  m.  Portr.  —  D»s  Lelii-ii  tl.s  Königs  voq 
I'k  Lifsen  Fr.  Wilb.  III.  Lief.  1  ni.  l  SIjUjI.  Br:iuusb..  Iba. 
lehlirr;;  H.  \  Tliir.  —  Crfnie:  ISed.-  mr  Feier  des  Gfdücbln. 
Sr.  llorlim-l.  Maj.  DüHeldorr,  Sclirelner.  S.  ^  Tblr.  —  Di« 
Unldi'iuiijjsf.  ier  Sr.  HnrhsrI.  Jl^ij.  Fr.  Willi. 'lII.  .an  (i.  Juli 
„1  Brrlin.    Berl..  Slanue.  S.  •  Thlr.  i„il  l'.ulr.  ;  Tblr. 

—  Kl(ri  ii()i  r;: ;  Pretligl  zn  dr  r  Sr.  M.ij.  di  iii  K.iniui  IVIedr. 
Wilh.  IV.  ptleivli  len'Erbboldi-ujr.-.  Ii.  rlin.  r.n-li!i."  J.Mnll.r.) 
S.  ;  Tlilr.  -  Fehruer;  Festrede  ln  i  drr  lliilili.ni(;<r,  irr  nni 
1').  Orlbr.  IStO  im  Gymnaitiiiin  lu  Zriu  l;i  s|irii.  1„  n.  Zi  ilz. 
^^  iliel.  t.  'Thlr.  —  Kunlz:  (Gulenbers:.  o.iirj  Die  Erfiiiiliiii; 
dir  IJurbdniekerlinml.  ISeb«!  e.  I5»rir|il  üli,-r  die  4.  ."».ikular- 
leirr  der»,  in  SlrnMiart.  Sirjisli..  I.rtraiiff.  1'^.  \  Tblr.  — 
(ti  ilriikliiich  der  virrlen  Siikidjrf.  irr  di  r  Erlindun^  der  Biiirb- 
drnekei  kuri.nt  r.ii  Briiun«cb»vi  i;  1^1(1.  Braun.vcbw..  Vienej; 

'  Tblr.  —  Andenken  an  da«  Fent  vom  i\,  Juni  ^da  Gediii-bt- 
iiil\f<ier  (iulriilii-ru«  (Ii-,  Liilierk.  Afsitrhenreld.  >«.  n.  !  Tlilr.— 
Das  Kucbdrackerl'rslr  in  Stuttgart  gefeiert  am  '21.  Juoi  184U. 
la  acbwlbiMte  Jhadait  8WI|^  BlnL  ^  TUr. 


Radaclear:  Dr.  Karl  Brandta.       Verleger:  Duncier  und  Uumbht.      Gcdrodt  bei  Tr9*its*fA  wdJ  SoAu. 
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Hir«f   Zrltun;   i"t   liiirrl.    .-illr  hivA  '  ■ 


•i:nr  Nummer  v.ir,  1  KJ.  J,  Ru^«. 


1  s  c  h  r  i  f  t 


c  n. 


1997,  (ifsrhlchle  Friedricli.n  des  Grojsrn  von  F.  k'ug- 
l/r  u.  /<.  Venzrl.  Lief,  i.  Lpijt.,  W.-brr.  8.  i  ',  Tlilf.  — 
Orr  Inhalt  dictrr  bridcn  llilti-.  Friulriclis  Veriiilblaii>;,  aein 
Ursuch  im  Laser  drs  l'riiizi'n  liii-->'ii  vor  Fliilippsl)Mrg,  da.i 
^eiilrricli  fröbriclir  Lrb<>n  zu  Itluitislicri;.  Fricoricb«  Auf- 
lialiiu«;  in  ali'n  Fri-imnurcrbund,  ix  iii  \  i  rbiiltnirs  cu  Voltair«, 
il«'r  Tod  »rinrs  Valrrs  u.  Sfin  Ui-icirmrissaatritt ,  «ndlicb  di»- 
jl'  iniiiii  ri  und  gclmrllfD  \  1 1  la n  il uii.>  ii  zum  crstrn  »cbU'si 
scht-n  krii-si*.  die  so  vir  <  «  kiijir»rliül(rln  im  Poblikam  erres;- 
t>-n:  ilies  alles  hat  drni  i-igfulbiiiulichen  TalentR  NeBzrJa  »if-- 
di^runi  rricbhallijirn  SlofT  tu  arinrn  rr;ip|)ant<-n  Zeichnunfjfo 
dargebotra,  weicht-  im  Holuchniit  mit  .^ntrkvnni-nawerlber 
MeUtersrhafl  aun^ritihrt  aitid.  Die  .Manier  des  künstlrra  iat 
brk^nut.  Di-i  Em'iihnung  von  Frivdricba  Antimachiavrll 
ef bfn  «vir  eiiip  mit  drn  Naiufn  Machiavvll  brzeichn«tc  Büate. 
welcher  eine  Hand  ein  Bocli  mit  der  Aufackrirt  „AntiniachU- 
Tell"  reckt  eijifntlirh  unter  dir  Nanf  hält;  rwiachen  f^ol-  und 
toire  aind  Anitaii'  ^  IimI  jftilufl«'  (ji  siihUn'iui'  •■iri^i-stholx'n  ; 
das  rrrlclirli-  («fsrlivvitz  d«T  Hürjir  über  die  kriricsröstiiri- 
giii  iül  Jurcli  «ine  <iriii)[>c  von  kariliaturen  veranschaulicht: 
alle«  niit  to  virleni  Humor.  il.>rs  man  das  MiraverbSllnirs  zur 
Hördr  de»  Iiaopt^«geiHUaadKi>  iti  üliersehen  genti;;t  "ird. 
r.nd  Mir  I>acbi-n  nicht  ba»p  werden  kann.  Ein  vor>ri^lirlii>« 
I\;rtrs5i-  li^ilieii  in  iliea4-n  Taften  die  iiu  .'>.  Ii' l!-'  <^irj;rh!(  r'ii  ri 
tiuldigunss-Srenfn  in  Königsberg  n.  U«rlin  aus  dein  J.  I74tl. 

1998.  Dt  iiniuiit  t'riderici  II.,  EUttnri»  Braiulrnbur' 
gifi.  Ad  celebr^nda  «loarU  regni  rjaa  taerularia  acripsit  /ler- 
nurdu*  Kotkn*.  Phtloaonbiae  Uoctor.  Art.  Liberal.  Ma^ialer 
etc.  Berolini.  NüCCCXL.  39  S.  ni.  e.  Kiif.  -  Hr.  Dr.  KShne. 
«rt>lcher  seit  iSn^errr  Zeit  gar  seinen  KIriu  der  raterll»dischvn 
?iuniiamalik  xugewandt.  a.  xuerst  in  der,  dem  grnläen  Fidi- 
cin'acheD  Werte  beigenigicn  Miintgeacliicfate  von  Berlin  »a 
den  erfreuliclMtea  Er>rartuni:rn  berecbUcte,  hat  in  der  vor- 
liegenden treftlirhen  Abhsndlun:  daH  Thrnn-  and  Jubelfest 
Knrfurst  FHedrirli  II.  Kiseniahn  geleiert,  indem  er  mit  nn- 
sicLtizer  Gen^uiskeit  die  niimisnialischen  Kabinette  and  die 
hittorischrn  <,)ii>'IU'm  ilnrrhforitrhle  u.  —  So  weit  beide  elien 
reichten,  eine  volUtiuttii^e  L'ehersicht  ron  der  laadeaherrltclieii 
KülRtllltiglceit  jenes  ausgezeichneten  Kei;eni«n  ClUaniiaeilstellte. 
Auf  diese  Weise  ist  eine  niono'r.<phie  mlstandcfl,  welche  den 
Wunsch  erzeugt,  ebenso  altmltilig  die  Mfintgeschiclite  der  an- 
dern Brandenbargiacb-Preoraiacken  FSrslen  auch  durcharbeitet 
in  aeben.  lode«  wir  so  der  Kteraritcbea  und  palrintisekra 
Absicht  des  Verf.  gern  unsere  Anerkennung  sclienken,  beben 
nrlr  folgende  [Nachnrhien  aus  seiner  Sekrifi  berana.  KorfBrst 
-Friedrich  1.  bat  in  der  Mark  Brandanbnrc  noch  keine  MQnten 
crprSsl;  ea  galten  bier  tn  seiner  Zeit  die  Brandeoburgiseben 
Pfenalge,  die  Prager  Groseben  «.  die  Goldcalden.  In  aeinen 
TrsBinalaiid«  batte  denclb«  Herr  eigene  Mbeme  n.  goldene 
MOMm.  Sein  lllealer  Snbn.  Markgraf  .tobanD,  welcher  14:16 
lila  1437  im  Nanwn  seines  Vaters  die  Hafk  verwallcle,  bat 
twur  1431  durch  Caspar  Fachs  o.  1436  dorcb  Heinricb  Salig 
n  Brandenbarg  eine  llünte  einrichlea  lasse*  und  bsfebls«, 
dafa  Pfennige  a«^  dm  Fafsa  der  Berliner  ■.  Frankfarteria- 
fil^winlaBi  aaldwInWBrieh-faikd^U»  jaM«iiht1w^ 


serundrn,  auch  sind  die  Nachrichten  öürr  Marlstraf  Johanns 
.llüuie  rieiiili.  h  uiigenügnid,  und  die  hiibicn  l'fentiige  Fried- 
rifl.s  II  mit  dem  Aiilfr  n.  dem  Hobennollerschcn  Schilde  im 
Kjiiilt  sind  liic  listen  nniliweislicben  Mrinzeu  eine»  Holien- 
/iilii  r^rlicn  Regenten  in  der  .Mark.  l>ie,'»er  Mirkpraf,  Fried- 
Mull  Lisenzahn ,  gründete  uiimlii  Ii  in  der  Mark  Urjnjrnbure, 
niicli  rlie  sein  Vater  starb,  alj  Slülllialti-r,  imi  . Sonnabend  na<£ 
E^icJitn  l  lSt)  (den  l.Sept. )  eine  IjiiJislimliche  Üünxe  in 
dl  r  Sladt  Brandenburg  o.  Sbergub  sie  einem  SalzwedeladKB 
Lliii^i  i  ,  Giie  Bretrilz,  »elrber  hohle  l'fmnint,  von  dca 
Wertlie  der  Siendalischen ,  d.  h.  S  Su.l  ^..ifii  einem  Gro* 
sehen,  prägrn  aolltc.  In  Berlin  mni\i'<  tli'i>,llir'  Urcwilx  aaf 
Bel'elil  Kurlürsl  Friedrich  IL,  erst  14  T  -m!.  h.  I  iMlrsherrUcbe 
Pl'eiiuij(e.  In  t  licii  dem  Jahre  (14  t7)  i. .1.1.1  .j,  ,  K  irlent  den 
.Miinimeititer  Henning  Uuselilzr  zu  Prentlo»-,  j;rofse  n.  kleine 
Weifseu,  so  nie  Vierclieu  zu  prägen,  wclcj/e  ("i,,  Grprlt'e  den 
daniiils  nblichrn  pommerschen  lUijnzen  iibnlirh  waren  u.  zur 
Beförderung  dei  \  rrkehrs  xwischen  der  .11.<rl:  llruudenburc  ■ 
und  Poniniern  dienen  sollten.  Von  diesen  Viercken  (welche 
sliirlien  Werth  mit  den  lMenijij;en  lulltii)  sind  ^,5  verurhie- 
«lene  Exemplare  Iiier  besrhlirlien.  -  Im  J..lire  1  idrl  befahl 
der  Kurfürst  zu  Brandenburg  dit  eriti  □  M  n  kiulirn  (irusclien 
ausinprS^rn.  Münzmrister  iLisellist  wjr  (iiie  Brevtilx.  Ein 
anderer  Münzmeister,  Mirliel  ili  in.'lpDrle  ( llimaselpforlt )  be- 
kenn im  folgenden  .fahre  l  ilii  d)n  .Aultni;.  in  Ilavriberg  eben  • 
Iir  Gni.rln  ii  m  jir.i.M\.  die  iddesseii  lui  lsi übreod,  wahr-  * 
seil,  inllrli  Iiis  1  ih7,  auch  in  Urarnli  nliur::  ge,r  lilajen  »urdeo 
Die  ersten  Brandenburger  u.  Uavell,.  r^er  (jr.isi  h,  ti  haben  au* 
der  llauplseile  ein  Kreux  mit  vier  ^Vannf■li^^lJiJden  in  den 
Winkriu  ;  mitunter  auch  statt  de»  einen  »Vappenscbildes  eine 
Rosette,  einen  Stent  0.  S.  w.  Die  l  iiiSL-hrill  piebt  Namen  u. 
Titel  de*  Müiizherrn  an.  Auf  der  Kelir^.  ile  h.ii..  u  diese  Gro- 
adien  den  ßrandenburgischen  Adler  mit  Angabe  di  r  .'»luiiz- 
slStle  n.  B.  w.  Spller«  in  diesen  JBfinisläiteii  :;.  sclili.ijt  re 
Grosdien  haben  auf  der  liauplsrite  den  ßrandenburgischen 
Adler  in  einem  Schilde,  aal  der  Rückseite  einen  (juadrirten 
Schild  mit  den  Wappen  von  Holienzollern  u.  dem  Bornrsf- 
tliom  Nnrnberc.  Aehnlich  diisen  (jrosriien  sind  zum  Theil 
die  seit  I46(>  durch  Hemelporte  in  Hjth.noiv  .-in<i!;eiiiijnzlen: 
tbeila  haben  dieselben  ebenso  \vjt'  die  seit  1  ido  ein  nf^ills 
durch  Hemelpnrte  in  Königsberg  gemünzten  sUlt  des  Srliii- 
des  auf  der  RSckseite  ein  hinget  Krenx  mit  tier  Wappen-  • 
Schilden  in  sriarn  Winkeln.  —  Goldmäatru  liefs  Kurlurst 
Friedrich  I.  als  Bursgraf  ohne  kurlürstlirhen  Titel  a.  U'ap- 

Gen  prüfen;  Albrecbt  AcJiill  zu  Scinvabach;  in  der  lHark 
Tander.burg  xuerst  KorlSr^t  .Io:.i  liini  I.,  und  zwar  in  Berlin 
u.  in  Frankfort;  er.  wie  Albrecht,  mit  Titel  u.  Wappen  der 
Kurwürde.  Wir  übergeben  den  andern  Inhalt  dieser  Sdiriß 
u.  bemerken  nur  noch,  data  derselben  zwei  inlrressanle  Bei- 
Isgen  zugegeben  sind:  erstens,  ein.  B.m  l.reiLuos  sSmmtlicher 
bekannten  133  landcsherrlicben  iMQnzen  sus  kürfQrst  Fried- 
rich II.  Zeit,  wovon  31  Pfennige  u.  10-2  Groschen  verschie- 
dener Art  gexihll  werden.  Aul  der  sehr  sanbem  Kupfrrlaffl 
finden  sieh  sieben  Münxen  sbgebildet.  Der  Hr.  \ Vf.  bat  un- 
ter dem  Texte  seine  Qocllen  eben  so  genau  als  dankb.ir  treu 
Mcbgewisaen,  wa«  den  Werth  seiner  Scbrifl  ungemein  er- 
hSbt   Sa^wiren  denn  die  JubiUen.  weiche  die  valerl.  Ge- 

MdcrWi»- 
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tcnscbal^  mit  gebfikreiidcr  Tlieiln«liin<!    n  T  D  iiiU  oil«  ')  re- 
fpiprt  «orilen,  u,  ta  bliebe  nar  noch  die-  fcrinnenirijg  auf  it» 
!ir  Im  ,t,  ln  II  ili    KAnigl.  reitenden  F«ldjtaer<Corpi  («m 
24.  ^«lrlJr.)  b.      «Im  TbraajabeUctt  da»  crauea  Karlfintcn 


T  h  e  o  I  o  §  i  •. 

IfMW.  Kungf/oßte  Lebenthe»ehrtihm^t»  Jir  mtrk- 
teurJtuiten  evaitgrilsthen  .IfUslonare.  Nebtt  «ner  Ueber- 
«tchl  der  Verbreitung  Hm  Christt-mlmlM  doreli  die  evaneil. 
Miwionen  in  AmerilT»,  Wert-Indien  und  »uf  den  Inseln  der 
Sfidaee.  Herauag.  von  Dr.  Carl  Christ.  Gotll.  Schmidt, 
Iichrer  3.  A.  Doonchole  <n  Mertebari;.  Ci]>-Iiu.  4.  Leipzig, 
Himichs.  1840.  8.  VIII  0.  168  S.  \  UW.  (Alle  4  Bdcbn  ko- 
■ten  3  Thir.)  —  Der»  Aalkng  de«  rorl.  BlndcheiM  bildet  fS. 
1  —  95)  die  Biogr«pbie  von  Pliny  Fhk,  dessen  Name  i»  der 
Getcbichte  des  evangeiiacben  IHiMionoveaens  in  ßt  zirlmns  aaf 
Syrien  n.  PalSalina  eine  der  entcu  Stellen  einuiniiul,  da  er 
sov%<iLl  oaaittclbar  als  einer  der  ersten  Prediger  des  Evan- 
g(!liaius  te  ftM«  Lindern,  als  «ach  dorcb  Anregungen  und 
AulTurdeninsen  sebr  tbStig  wirkt«.  Als  Grnndlage  dieser 
Skizie  dit-nie  die  aasflSbrlicbc  LebeDsbeschreibone  von  Altan 
Bond  in  Hassacbosets,  M  i-U-ht  r  die  Innern  a.  !tur*em  Schick- 
sale seines  Landiuannee  ii»<  Ii  seinen  Tagebücbem  u.  Briden 
ml  eine  anregende  u.  wohilhnende  Wellie  gesrhililrrt  ha!.  — 
9}  Bei  den  KaehricLlen  Ober  David  Z*i*btr^er  (S.  96—133) 
welchen  der  Hrs^..  etnem  cbrwBrdigen  Patriarchen  der  alten 
Welt  verglticlii,  „den  wir  nacbdrn  er  lingrr  als  OO  Jahre 
■Btcr  dcB  Indianern  der  nordamerikaniscbeii  Wilder  umher- 
(pngClit  aiit  ihnen  gelebt  and  gelitten,  die  grofae  Botschall 
nd  den  GoUesfrieden  vielen  beilabedörrtigcn  «.  beilsbegieri 
gm  Seelen  gebracht  —  in  seiner  Hatte  ntl  wUindeten  Au 
;en,  frendig  dem  Ruf  des  Herrn  snm  neuMi  Tage  ent£egen 
jarren  sehen",  wurde  das  Baseler  Magasin  lam  Grunde 
\rtf. —  Anf  die  im  Titel  hp^HcIineti- l  eberiichl  {S.  133 — .'>?) 
folgt  4)  ein  aus  enel.  Biiittern  « c  Auf.nal 
der  tttrr  durch  £t  MUsionare  aus<'trichltl''  an  «Im-k'Ti 
ScUuSSe  erwibnt  wird,  daf«  dir  Londimcr  u.  die  r  Ii'' 
kirchliche  Histlonsfeaellsrhaf!  i  J  1839  lusatuiLrii  it  i-^o 
Stationen  angehlicir  ( .' .' )  ilO  -M[^-:  .uare  mit  jdO  ütln  U  ii  j 

»ehr  als  SOOKstccheteo  — a.  1(HM  Schulen,  nit  fast  1(KJ,(XK) 


|i-Ii:J.  f  Auf.naH  ffas  lint 


Reden  Jesn,  Nr.  190.  Ree, 

ktiitorisch-krit.  Eiuleitans  in  die  Fii 
i  — in  s.  MRM.lJt.r^  SB4 

Kellner:  Dfo  aemitfla  WUmickr  ikr  Lrth. 

G«t«hio1ite  mnd  Geo§rftpbi«. 

3003.  JahUtkiT  äm  OmO^Atm  IMdt$  mtm'  Ar 
Htrrukafi  KmUlt  Om»  it.  (ieh^  i.  1>.  B. 


9000.  Gnsk  TMMUHi  hj  B,  Faipy.  3  Bde.  4tb. 
edit.  LondM^  mitteler.  8.  9  L.  Diese  bes.  ftr  da«  Stu- 
dium  der  Theol.  befechDeto  Aom.  des  H.  T.  cniblU  rtich- 
hallin  etilisdie,  wt«^  «.  enchytUrende  Netee  dar  TenOgl. 
IridlNr  im  «gl  S|ffMhe,  wmkUk  P^llelstellen  ans  den 
fa  JKhL  evf  die  gctiiWiB  vea  f^ißer,  Bos  etc.  Am 
die  Lehre  vom  Gnecbiscben  Artikel 


■IkBcs.  u^MtdiBtlM,  Sharp  etc.,  n.  deren  Anwendbarkeit 
enf  das  N.T.  Am  Ende  Indiccs  in  Griecb.  u.  Engl.  Sr^rnrhc 

20O1.  UebersicM  der  in  drin  Sjnibolitrclte  in  Il  -nilnir- 
—  40.  gewpcli.K'ltpn  Strpila»  In  liit  ii ,  m  //«//.  I.il  - /.i'.: 
rtr.  Iü8  —  71.  tnlh.  Kfp  von  1)  Aua  dem  Sclm  ith n  sine» 
Laien  an  «  inen  jun-rri  Frrand  der  Theologie  f.  u  lin  ri  >r|l|; 
3)  die  Sclilance  im  iUuäe  dfi  Herrn;  erstet  Semlsi  lirciben 
•n  meinen  Urudrr;  3)  von  Florriicuurt:  Philalrllies  ir  j  Di. 
Schleiden;  4)  (Sclileideo)  tur  Eriviederang  auf  die  Ueichul- 
d  Jim  i  n  de«  Hrn.  von  rlorenconrL  5)  Brief  eine«  Theol.  an 
ein«  11  Mrlit»ltenl :  «>)  Belpgebtsqg  des  Tb««logcn.  7)  3r  Brief 
cinr  ^  Thi  .i[.,L.'ri  )  Dag  rtUenIhliiehe PtfillliM ■. e.  w., 
im  Gänsen  'iö  ScbrifieQ. 


Stehe.  Haoee.  hnc.  TC»  U  Jtealce.  N.  U.  AI(Ä%.  iJ'  Von 
W.  GUtahfikU  BefUi,  lJucksr  «.  BmiUei.  IMk  & 
184  Seiten.  1  Hin  —  Uie  TorL  Arbeit  bt  eben  »e  edbst' 
sUadig  wie  Ae  Mhereo  Ahlkmlgagen  deieaikea  Weflee  e«> 
'  ~  d.  k.  Her  Etaiitiilwiilm,  weis  etwe  Jemand  bei  der 
it  dnee  iiendca  fcnKtipta  seine  Bcmcrkuncen 
■ili  la  deceelbcB  dfcr  MliRa  Priting  wrtarwefHp. 

iDeioer  dar  eMan  ea  r 
der  ReMdUle  aedh.  aw'deb  der  Verl  ta 


Ree.  Ten  Hcndewerli:  Des  Propb.  Jeeaja  Weiiua- 
nngen  geordnet,  Obers,  u.  erkiSrt  in  UaU.  lM.-/.tg.  Nr. 
I73.  73.;  von  Vebse:  Die  Stepkan'acbe  Answandereng  nach 
4wtiftei  eM.  1S8L804  T«a<Mttcfc:  Uelk  dia  indm 


iBe  ValaMäi^aag  ia  Hawllmle  war  dedardi,  dab  er  laiae 
«nzige  Heimifaalle  idBaai  GeMslsade  aa  Gmade  Jhmi 
konnte,  seuiara  an  apliliebc«  neliicn  faet  acia«  geaie  G*' 
achiclUe  aiiaammrairtsen  mufsle.  War  dies  aaf  der  einea 
Seite  anaaMehm,  so  gab  es  doch  gerade  Gelegen  lieit,  daa 
Taleat  der  uoe^nalien  zq  ceigea  o.  es  mnfst«  ahreiteo,  eine 
Zeit  daftMlaBea«  die  b  keiner  frtheren  noaegrsnliie  sae- 
mhriidb  bebandcb  wer.  Oer  Verf.  helle  ee  bier  aeben  daa 
kurzen  Aunsteo  versOgBck  damit  sB  thnn,  dSffUge  Neefafklk- 
tcn  ans  den  Urlpuide«  sa  ergünxen,  a.  debci  deea  siobt  dea 
Uanptfaden  aanalisUseber  Oarstellunc  sa  vatücren.  Am  Fla 
der  Sniaabs  keaNal  die  Arbeit  den  beste«  der  Irttbere«  i 
oder  Ibetlrilft  aie  aedi,  beaand«»  der  Aalaag  IlTat  < 
gut  laiaa,  Ih  wo  der  Zasammenbaag  Sfilcr  sigcflasea  wird, 
licet  dfea  weit  mehr  am  Slofle  aadTaa  der  Juaier  der  nach 
JaQrea  aligptheiltea  UnteTsucbuog,  als  am  Verfasser.  lUC 
tjlaabi  Iberfbaapt,  dab  es  für  d4i«  ganxe  Werk  besser  gewe- 
sen wire,  waaa  die  Untefeucbangm  immer  nach  den  Haspt- 
riehtungen  a.  Haaptbegebcnheiten  Torgenmumrn.  Alles  Unbe- 
deutendere unlefgeordnet,  n.  dadurch  die  lltlige  Zers|ilillerang 
vermieden  worden  wir«.  Dann  bitte  sieb  auch  das  ideelle 
Talent  historischer  AuOaMung  o.  Darstellung  (eigen  k5nn«4i| 
anstatt  dafs  so,  streng  genommen,  das  ganze  Werk  aaf  d« 
ersten  Stufe  der  Critik,  de«  negativen  u.  der  ilerausichairüRg 
der  Tbalsache  auch  ohne  VerlMndung  u.  Zusainnienbaas  sie- 
ben bleiben  luurste.  AImt  CS  wIre  eine  Utterarisrhe  Uaaeafc- 
bsrkeit,  das  aucli  aa  sckaa  Geleistete  nicht  ansaefkeaaca» 
Der  Verf.  bat  ein  gant  neaea  Liebt  anf  die  wicbligstea  PU> 
thieen  der  Geecbichte  Otto  IL  gewerlen.  Nicht  s«  eedenlett 
der  SteUni^  der  HenogthQnier  und  der  einzelnen  Dynasten- 
familicsu  eo  der  Bajcrschen  u.  Scliwlbisehen,  der  SUvmclien 
EmpüniDgeo  u.  der  VeTMallnng  der  Marken,  hat  derselbe  be> 
sonders  aaflallead  viel  geleistet  in  der  Dnrchforsclinng  aal 
Daratellaog  drr  Kimpfe  Otto  U.  in  Lnlerilalien.  Diese  er- 
»rlieinen  hier  darcbaus  wahrer,  besser  und  seibat  reicher  als 
in  allen  frfiberen  Darstellungen;  der  Geiat  dcrKlmpfe  n.  der 
Sinn,  welcher  Otto  mit  ihnen  verband,  ist  sdtr  gut  gewla- 
digt.  Wir  sehen  den  jungen  Helden,  wie  er  auf  dem  Felde 
von  Cedini  seine  Pfals  auucblagen  lilst,  und  das  Heer  asM* 
melt,  wie  er  dann  anf  der  Stnfae  am  Meere  eallanc  f*8<B 
Calabrien  vorwärts  itekL  Br  liaf  aaf  ein  Grieebiseb-AraDi- 
scbcs  Heer  bd  HoHaoo.  es  ward  geworfen;  aUe  Casiclle  Ca- 
labriens  ergaben  «leb,  eine  grofse  &blacbt  Itei  Cotrone  wurde 
gewonnen,  der  Verrer.bte.r  dee  Islam,  der  eenircbtete  Emir 
Abu  al  CKsrm  nar  onter  den  Gefatlenen.  iJeber  die  rauhp- 
strn  ßergrOcken  hindorcb  kamen  die  Denlecben  endlicb  bis 
nncb  Squillaoe.  Dort  am  Morgen  dee  13.  Juli  963  verloren 
si«  die  lUiteciiaft  Uatcritsliens  in  der  Schlaebi  durch  den 
Ulnterhalt  daa  Aiabar.  aachdem  scbon  Griecbca  a.  Sarazca 
aal  «B  tatedithBa  Stnilec  Mch 
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Uicrtr.  Be^biimc,  «U.  lffi.M.  — 
TU.  I.  ft,  «Sir  166-tB7-^RK. 


Arm  Benlrmacbrii   &b«rUrrsMi.    Di«  wunderbare  Kfitong 
Ollo  IL  wird  birr  tum  £rstt-nmale  anf  die  gUubt^Ordigitp 
Quell«  iDrflck^crBbrt  (Excurs  XII),  u.  In  drn  Beilagen  wieder 
trhr  viel  iBicrraMBiM  DeUil  Mwohl  llr  die  CritiK  der  Onel 
ko  ab  f&r  die  Vmnllni  im  Mrfcwi  MMaltdi  der  fllar 
kcn  gegeben.  ff'.  D. 

9004.  Ree  tob  Presb:  Friedrick«  d.  Gr.  JcfiMd  «ad 
ThronbeMeicang.  !■  tialt.  LU.'Ztg.  Nr.  IM^  —  «W.  T«n 
Lcop.  vo«  Orlich's  Gc«eb.  de«  Preab.  SUal«  to  17.  Jahdi. 
TU.  t— 3..  ebd.  164.;  v<m  Bal|«rin:  RabUnd  UMariMker. 
afaiUeUMber,  geMraph.  «,  "  -  -  * 
L.  F.  KlnU'a  nec  von 
KurdIcBate  vaa  Slbiriea.  TU. 

TMi  Kaeb:  Di«  P>«dil>clna  UalwaiUtea  IL  1,  9.,  ebd.  185. 
M4  —  ElMha^  Säe.  «•»  llatlll  Arndt:  Eriaaeraagen  «ot 
~  '  1,  «hd.  186.87.  —  Ree.  TO*  I)  Seriptofc« 
iiai.  TOB  SiMul;  i)  ScriptocM  ntun 
i,  «U.  187.  8& 

naOat^  ArcUtologia.  UtwiügwcUobtow 

'2006u  Sttlunc;  tifr  nri.ilotrl'ifchen  Portik.  Ein  krili- 
«eher  Tertttch  von  //.  iJüntzer.  Braqnschncig ,  Wfvrr. 
1S40.  8.  —  Ito^aMui^-fr  joiiv  ou  V""'"  •■S'' 
rai'Icilns  vnn  Eplit  sos  u.  s»r  ni»iiriipm  V'ielachreibrr  ili  r  Iku- 
tiucn  Ziil  Lnriii  iii.in  (Jii  ji  Worte  zurufen.  Zu  dm  riilirj^<!ru 
Arlirilrrii  auf  dem  GeLii  ili  r  klassischen  AUerlhums^^  i'<^i  ii- 
8cbi)fl  "i-liörl  ^viilil  oLne  Zvvi  ifrl  Hr.  Dünizer,  d(-S5i  ri  Utf  ra- 
risrli«'  üflrif lisunilcit  alli-rdin!;»  von  einrr  crwisseti  Ericiyie 
di-s  <;i  i»t<'s  n  i;;t,  iilx  r  allrr  CründlirliLcit  u.  Ti>:fc  ermangelt, 
die  Hr.  I).  vergi  lirtis  durch  anruarsrndrs  l  >  lu  rliehen  und 
SelbslseHilligLeit  iu  <  rsrl£en  sucht.  Hit  «elclii-r  grenzenlosen 
L>-irhtr<'rliski-it  Hr.  I).  .im»  rAm  Biichi  rn  ein  i-ilfics  zusammen 
Fi  liifilit,  lll'^vt■i!^<■ll  liiiiliiiiL'lii'li  M'im'  ..Ejiisclii-ii  Fragmente  der 
(iricclicM.  Auch  das  ohfn  Eftunnti-  liuih.  wenn  gleirh  niin- 
d^r  anhrsonn>-n  U.  gcwiMetilos  in  der  Au^fuliriini ,  hr  >liill^l 
Min  neuem,  daf»  Hr.  I).  ohne  ei«;rntru-h  inni-rti  IJ.rnf  zu  luli- 
Ii  II  .irhrilf.  Henorgemfcn  ward  du??i  ll<i'  durch  dii-  tn  ilicli 
hiicbst  onwahrtcheimichc  Hjpothe'.f  von  Fr.  Kitlfr  in  lionn. 
daf*  die  Poelik  des  Arislolrles  eUva  im  2.  Jahrh.  r.Kli  Clir. 
Geb.  »on  einem  l'eripateliker  verfafst  worden  sei.  N.irlic!i  ni 
diese  Schrift  drs  Ari^tntt-Ie«  lange  Zeit  als  daa  Evon^rliuni 
für  alle  Kunstkritik  gegolten  halte  (denn  Daniel  Heinsius  liiilte 
eici-nllich  nur  die  RciFienfoIge  der  Capilel  nmSndern  wollen), 
Bahra  zuerst  Hermann  den  ftherlielerten  Gehalt  der  PoeliL 
Anttob,  und  bemOhle  ^icli  iifl  niiF  p;>'i<^tri  ii  lii-  Weise  dieselbe 
lur  ursprOnelichen  Krinlieit  zurrirljulühren.  ürr  Zweifel  war 
einmal  rrlinüru,  und  Sn  ;;ii';;rn  Andiri  ,  nim>nllirli  Grupjir, 
noi'li  wi  iii-r.  und  lo-n  ii-lnii  trn  j  in/f  .Stillen  des  Werkes  als 
unächt.  llr.  liiiiri  ^iii^  jiiiiiz  rnincijuinl  noch  «Inen  Schritt 
%orwärts  ti.  erkliirte  d;i'i  (.jiui-  in  seiner  ge^^enwlrtlgen  Form 
fSr  unarislolelitch.  >'»lürlicli  ist  e>,  dafs  eine  so  kühne  und 
gewaste  Hypolhese,  wn  der  Zweifel  auf  die  äufserste  Spitze 
getrieben  wird,  ilne  (»i  ^ni  r  linden  mufs:  u.  so  hat  zunächst 


Hr.  Spengel  sich  ^egen  Hr.  Hitlers  Annahme  rrliuhen,  wenn 
gleich  auch  er  die  vorliegende  Fassung  der  Srhrift  Leines- 


brlrachtet.    Hr.  Üüntzcr  dagegen  sucht 
sondern  auch  in  allrii  eintelnen 


weg»  al»  nnveraehrt 
nicht  nur  im  Allpme!n<  n, 
Tbetlen  die  Schrift  als  eine  echte,  in  der  ursprünglichen  Gr- 
«talt  Sbcrliefertc  zu  rechtferligen ;  nnd  zwar  besieht  Hr.  I). 
l'nteraachong  eigentlich  aus  inei  Tlieilen.  von  denen  der  eine 
(Iii  Idii  u.  ,],.|  l'ljii  dis  Werkes  so  wie  den  GedankenEang 
im  Einzelnrn  iiarhzuwt  is<  n  .su<:ht,  nährend  der  andere  Theil, 
wenn  er  auch  niclit  die  Form  eines  Commentares  bat,  eln- 
selne  Steilru  besonders  in  kritischer  nnd  execetlidter  Beiie- 
bung  behandelt.  Was  den  ersten  Punkt  betriBl,  ao  mnb  ge- 
leagnet  werdt»,  dab  es  dem  Verf.  g^angni  «ei,  die  EditMÜ 


Welae  danoihnn;  eben  so  weniz  befriedigt  dt« 
dea  Verhtllnisses  der  Poetik  xu  den  verirren  gegangenen  Bf~ 
ehern  «ol  soi^r-nti;;,  eine  Frage,  die  aicli  fiberhaniii  schwer- 
lich iemala  genngend  wird  beantworte«  lassen.  Hr.  D.  ging 
hei  der  ganzen  Ünlenracbnng  von  der  Voraoaaetznug  aus,  di« 
Sclirilt  sei  in  allen  etnielaen  Tbcika  «cht  «nd  unverrilscht 
halb  ijberliefert  worden,  und  aaiete  MM  «Iki  so  gut  wie  e« 
gehen  mag  zo  recbtfertigen ;  thw  mag  aaa  ancb  immerbia 
die  Erhiheit  der  Scbrift  im  Alicenteinen  aberkennen,  ao  blel- 
lu  ii  doch  im  Einzelnen  aehr  viele  ßedealiea  fibrig,  garaaB^a 
.Sti  llen  erscheinen  ungehörig  oder  der  Zasanuncnliaag  al8> 
rend.  ^nilen  niedernm  nnvollallindig  n.  abgerlMen;  manche 
Schivieri^Leilen  liegen  auch  in  dem  vielfach  verderfalen  Text« 
der  Schrift,  welcher  in  weit  böherem  Grade  calSteUt  iat,  alt 
Hr.  L>.  annimmt,  wenn  er  in  dem  3len  ThcB«  iidaw  Bad«« 
sehr  viele  einzelne  Stellen  bebandelt  Wenn  nun  ancb  Ter- 
bsltnirsni:.rsi-  diese  Partie  mebr  cenact,  ao  iat  docb  bier  tbeil« 
ein  starkes  Festliallen  an  dem  leberiieferten,  tbeila  eine  iei> 
denachaftliche  Onpusition  gegen  Ritter,  der  nm  die  Eiegeae 
der  Poetik  sich  kein  geringrs  Verdienst  erworben  bat,  e?ner 
ricbtiicni,  vorurtheilafreien  Kritik  u.  Interpretation  alörend  in 
*Vrg  gein  ten.  Alr.chte  doch  Hr.  l>.  in  Znkunli  bei  aei- 
iien  literurisclieii  Arbeiten  mit  mehr  Beaonnenbeit  nnd  Rnha 

sagen. 

9006.   Tk  hnaifca'b  Bm^  vmi  0«A«rd:  Aaserlesene 
riedblada  TiMabiUar  IwafMÄIIdi  Hwwtlich««  Fundoru 
Ball.  £k.-El^.  Hr.  im.  —  V.  Ladra  Ree.  von  OvidU 
Kenlica.  Gtadi  «t  W—wiwii  «mnlk«  res;  Haast,  «bd. 
ist.  —  FMMfcerV  Um.  tob  FlMtafia  ar«Uc«  cd.  Trcytac, 
bd.  183.  8S.  —  la& TOB E(Mb:  * 
UenladcB  t.  %  «bd.  188.  88. 


Juri8|iirudcoz,  Staats-  u.  Catncnilwisseaachaften. 

i2IX)7.  Termin-Kalender  für  die  Preuftltehea  Juttiz- 
beamten  ayf  das  Jahr  isil.  IJerlin,  Heymann.  8.  \-\  Thir. 
—  So  wenig  auch  sonst  ein  Termin -Kalender  darauf  An- 
spruch machen  kann,  in  den  Kreis  der  literariKthen  -Vn^ei- 
gcn  hineingezogen  zu  werden,  ao  dörft*  doch  der  nbenbei. 
eine  Ausriiilirae  reeliifertii;en.  Uebergehen  wir  auch  die  Ein- 
ricliliiii^;  lies  ei^enll.  Terniiu-Kal.  obwohl  sie  sich  durrh  Zweck- 
niSfsigkeit  und  Elegant,  sowie  durrh  die  sehr  genaue  Hinzu- 
fBgutig  der  Tageslingen,  des  Au(';;3nj,'e<i  der  Sonne  und  des 
Monde*  (für  die  Anberaumuns  von  Lociltenninen  uicljl  oline 
Wichtigkeit)  vnrtheilhaft  auszeichnet,  so  müssen  wir  doch 
bei  .meinen  Heilagtn  deshalb  verweilen,  ^veil  sie  Aufserge- 
wöhnliehes  darbieten.  In  ihnen  erliallen  wir  eine  so  genaue 
JustizttatUlik  des  Pr,-ufA.  Slaatet  in  gedrängter  L'eber- 
sicbt,  wie  wir  sie  bis  zum  IjM-lieinen  des  treffl.  tVcrke«  des 
Geh.  ().-J.-Raths  Staiki-  (vrj.  Art,  Tü.  „  12t.)  — unserer 
Ztg.)  nicht  kannten,  und  %Me  sie  neben  dii-sera  ;iaslTilirJicljcri 
rke  nii:ht  Lins  dem  Lal>  n  zur  r»M  Lern  l  ebtrsiehl.  son- 
dern auch  dem  .Uanoe  vom  Fache  wcten  der  in  diesen  ßei- 
n  enthaltenen  Fartführang  jenes  Werkes  bis  auf  die  je- 
desmalige  Gegenwart,  ein  liedUrfnifs  ist.  Der  vorl.  dritte 
Jahre,  des  Kalenders  enthalt  in  dieser  Beziebun;  schon  die 
Resultate  der  Tab.  des  Jahres  ISO!!,  während  das  Slarkesche 
Werk  nar  18J7  und  zum  Theil  d.  J.  1838  umfassen  konnte. 
Aufser  den  siehenden  Arlikeln  dieser  Iteilagen  (L'ebersicbt 
des  Jurisdictiansumfanzes,  der  Justizbebrirden  und  Beamten 
im  Allgem..  des  Juslizbeamtenpersonais.  des  .Ab-  und  Zu<;an- 
l'ca  der  Beamten,  nnd  des  ?S.iiuen> erteil  hni<se.s  der  höhern 
Jnstizbesmten  mit  Angabe  ihrer  Aririennillil  u.  ihrer  Dienst- 
jshre.  sowie  der  eiitenllich  voraufziistelleiiden  l  eherdirlit  der 
lieviiJkening  de«  Preofs.  Staats,  arit  den  letzten  2U  Jabren) 
jk«ftgB«BWii 
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lancMUliklili  Jer  Uepart.  Königsberg  und  liuUrhwa,  wir 
«•Ufce  d«r  JaktS-  ßr  du  Dqi.  d««  Kammrrsenriil*  n. 

IBM  fik  llMDcf.  Brttlau  hrschlF,  jrdi^ni*!  mit  eiD<^r 
flUig  ccarbeiletrii,  driit  SlarLv'iclirn  Allat  (137)  ealnoniiiii!- 
•M  Karte.  Sodann  M^i  rine  t'rliiTsicht  jrr  RmoIi«)«  Iim 
den  G«Hebt«n  de*  altlandiachea  Rechl«  lilr  di«  Jakre  18}^, 
der  WirfcMmkcit  der  Scbicdaralnnrr  in  drn  Jahren  IS^?;  tlrr 
■äaltate  drr  SabrienkaMen  VertTalliin|  bri  den  a«s  Slaatt- 
f&aA»  antAflialtesen  JoatiibdiStdeii  in  drn  Jahren  Uie«e 
lleberakhien  ^ewlkren  anch  dem  Laien  die  tVbrrtfutong. 
«Nicken  hoben  SUndpankt  die  Preurcbcbe  JaaÜtverwaltan; 
p  ihrem  jetzigen  hoehverdienleo  Clirf  errangen  bat.  Wik- 
die  Proieaae,  UntenackunMn  und  Vuraiundsebaflen  aick 
dat  Jakr  1833  bedeutend  vi-niirlirtm.  balirn  tiie  Sbrr- 
,  firieen  Prosem,  iowle  die  Com  urs  und  >»cliUr.HSii  lirn 
namksn  absenomnu-n,  ond  okaseacklel  dieser  erbühten  Thi- 
ttekeit  der  Beamten  haken  detoi  BeMldunsen  a.  Eroolomenle 
■ich  rermindert,  and  dfa  gtM«mten  Justizvrrwaltungf- Aiit- 

Saken  in  einen  Zeitraom,  Meni  die  KrvülLcrnng;  am  eine 
[iltion  iieh  vermehrte,  -nur  niu  265.000  Thir.  sich  pealriRerU 
Aber  aacb  dieae  Vermekrang  itt  lar  Hline  nar  im  Irtxten 
Jakr«  1839  durtk  die  darin  ansgeftikrten  bedeotenden  ütta- 
niMlionen  in  xvrei  Denarlement«  (lMlerkar|(  und  Arntberf;) 
bewirkt  worden,  und  die  eicentliche  SporteJeinnshme  iat,  der 
tn  den  letzten  Jahren  freigebig  bewilligWn  Sp  iri-^lfmbeil  ftr 
Tide  GescIiHfte  «.  Institute  on;eacblel,  um  -JM.UOO  Tblr.  ge- 
•tieeen.  \\ii\a  man  kiernacli  d«-ni  Preofa.  Justix(>ers«n«l- 
fVm  aod  Tbitigkcil  bei  TerhUlUilHnSbig  geringer  Bcsotdaa« 
Mivlb  pickt  absuwÄw  Innn,  so  mnra  es  frdcn  Prenttcn  er- 
IfCiM.  dab  aocli  angucktet  der  «leU  cescharflen  Anbiihl, 
Im  Jahn  i639  kein  cinuger  Knnif;!.  Kiclitcr  seine«  Amte« 
eniselxl  iTorden  and  nar  twei  Patrimonialrickter,  ein  nefe- 
und  4  JastiscoaiiBts«arien  diese  Enlsettang  ver^virkl 
kaben.  Bei  einem  Personale  von  3k06  richterlichen  Deam- 
Im,  2187  Referendarien  and  AoMsaltaloren,  and  15-2-2  Justiz 
commisiarien  kann  ein  solcker  ZosUnd  d<n>  Din;«'.  der  im 
Jskre  1H38,  wo  kein  einziger  Königl.  Ricliirr  u.  U  in  Justiz 
commissarioa  des  Amts  entsetzt  wurde,  rlit-nso  «-rfrrulich 
war,  wohl  als  ein  sickerer  ForiBchriii  «-rnrhtpt,  und  ohne 
Rakmredigkeit  jedem  sndem  Slaalp  tat  Vcrgl.'icliung  entpp- 

Sengeatellt  werden.    Es  Kefs«  sirh  noch  vipI  Inlfreannte«  u. 
xlrenlickes  aus  diesen  Ifebersicblen  miltkeiien,  fx  mi%  liirr 
sber  nur  saf  die  Uebersicht  der  HeTisions  Erkennini»»«-  und 
'Entsckeidnngen  auf  Nichtigkeitsbeachwerd)'«)  nanli  il<-n  (rr- 
rickta-Oepartrmeiits  (Beiiaee  X),  anf  die  IVliprsiphi  1  .  *  .  r- 
■dlieileiien  SprachsUmme  im  Prenf».  Sr»>tp  (Biil.  VlU.)  und 
m(  Jtte  Zosamnenstellane  der  rurtdauiTiiili'n  /unnlnne  der 
Assessoren  (litt.  C.  der  Beil.  XIII.)  binjrd.  nt-  t  ".-rdm.  Alle 
diese  Angaben  ond  Uebersicliirn  »ind  an»  d>r  r.  in^i'-n,  isit 
der  errr<*uticfi«tpn  Lib«Talil5t  5;«-;ifriiet«-n  »nillirhrn  «^>«f1len 
entnnmnirn  und   ihr  iwir  ons;erijnrit<'r,   aber  liochgrslpllter 
Bearbvitrr  vrrdipnt  für  dir««-  Millln-ilung  den  wSrnnten  Dant. 
Von  dfn  si)nslij;fn,  aucb  andern  Kalrndtfii  ()i,<fr  Art  gp- 
wöhnlifliPn  Bcilagrn,  ist  die  LVbpmicht  H(t  Eidrsformtln  a. 
Normen  durctuu»  vnllaländig,  und  Jiiri  rn;  v.Srllick  den  Ge- 
setzbOehrrn  «rlbst  rntnoionirn,  wodurcli  ilirp  so  >;p\vri|iiilirhf 
Anwendung  b«-!  Kiilpualinalimpn .  rIüU  Act  /uliaiids  ,  liis 
Gpsptzbuclii'K ,  wpnigpf  brdpnllidi  wird.    Uer  llütlut  cnui- 

IrriBe  Druck  mit  7.»ar  tirinen,  aber  doch  Sehr  klaren  Utein. 
ipltrrii  niarhl  es  allrin  in">'.;licb,  »ovicl  Material  in  einem 
klrinpn  Sufiern  l'nifansp  zu  lii'tirn.  und  diT  bi'irbul  Iji-dru- 
tende  Absal».  dfn  dir»  VVrrk  bti  solcher  HeklilmlUalrit  lin- 
»den  nml's.  k»nii  all-^in  den  verdienten  Verleger  bei  dein  sehr 
gerin)!eii  l'reise  fBr  di«  |>kilick  geateigert  diesem  Kalender 
zo^i-'»  endete  AwMfalUlMg  «Olwhtd^rll.. 

ücrlin.  Odtbreehl. 


2(Ä9.    SckÄnonn  s  Ree.  von  de  Boor:  I  t 
tfstii  Erbrecht,  in  Erzghl.  i.  Hall.  Lii.-Ztg. 
VOR  Chevalier:  Uie  Eiaenbabnrn  iu>  Vergleicfi 
Mntrsim,  ÜMn.  trm  liadacr,  «bd.  7*.  46. 


I  alt.  In- 

.\r.  öö— t«; 
■k  Am  Vff- 


•2U10. 


Nmt«rwis«esse1iaft«». 

F.  J.  F.  Mfytn  MretitridU 


MMltat»  der  ArhOtm  im  FMt  der  pfytUflMgimim. 


Celekrte«, 
Blfir  mmi  Atm 
MNäUUft»  ab 


aickiea  a.  Beokackfauigao.  Im  iim  WidhÜgltn  !• 
aiologisckea  Batanilc  ^ftica  «Mb  Ii  ficMm  «kre 
ralions-Ersckcinvnee«.    Dt*  Fmt  fbtr  T<m 


nU>  von  dem  Jakn  1838. 
IH4  S.)  1  Tblr.  ^  Wie  die 
de«  leider  M»  fiftb  d«r 
zevgt  sack  der  vecttcMiid«  f» 
grAndlieben  FotmImm  «•  ?«r(, 
aick  femand  fin^r«  «mml*«  itr  im 

^rm  GMste  (trisrtze.  Der  VerstorkcM  «fbrfWe  mit  gro- 
{Mr  Gcwk««ibaft%kelt,  a.  pflegU  .alle  wmm  Bcabaditanfen 
o.  Ualeiracbmcra  nadWiWMtb— ,  «b«  er  Jofiber  berichtete. 
wAdnrcb  er  da»  ZmeifcHielte  Im  bm  ab  flBfehlbar  daree- 
stellten  Helia«piim||ni  tuAffm,  Mft  Mm  n  erbifA«  Cr- 
tkeil  liing  ge»a«  «It  Ar letiihhir^  i.  IG^blBlkbbdft 
seiner  «gern  AmlcblM  Mnna  mi  wm  iHmXffMm  aie 
nnmolivirt  Umreit.  GnfUb  bt  «■  Bcricbl  jm  Hman  m 
eolscUiedcnen  StandpaakM  «M  AuVtkmmkm  KrtetUcker, 
ab  ein  UoEscs  AMiMMhfNihtll  im_  mMbhiwiirtken  An- 

in  der  uby- 
die  Gene- 

ralions-Erackcinvitfeir.  Die  Fngt  fbtr  41«  T<m  Sckkrtdm 
aurgeateUte«  new»!  AaakehKm  llt  Mcb  Mt  «ilcdig».  ii.  kaM 
e«  aacb  Mr  imtiImu  wmm  wHirNbvpiicbtii  BcMkaeUm* 
gen  cBlackeMewIcr  «wAM.  AMb  In  finkrcidi,  Bumt 
man  jetzt  lebliahe«  Aatkdl  dbraa,  WUUL  «,  Spaeb  cfblS* 
reo  aick  gegc«  Sddeidmi.  Sie  Inbpfe«  ibn  Scbaepte^ 
an  eine  eeoaee  Ualamuteag  im  8— wn  vm  Zea  >syc  n. 
andern  Grasen.  UcborbM^it  BScblaa  wobt  UatMnekiiapa 
aber  einzelne  SMme«  Mr  ii«  nlekal«  Zeit  die  bede«ien«te 
Anrgake  der  Pb]faiolM(w  «.  eine  grSfacre  IHannigralliiMl 
der  riilnirbflmyi»  mclnKiBen,  ala  man  biaker  veraiDtketc. 
tJek«r  Viton  «Um  §mim  wir  in  dif«em  Jakre  3  varsckie- 
dpne  AlbdttBiJim  Dccaiane,  Schieide«  n.  He^en.  Grofs  iat 
di«  Zahl  ÄruBlHMKknngen  Ober  die  Fnictificationsortane 
d«r  CfjrptefaBen,  a.  in  der  Beartbcilnnr  dicaer  ist  der  Verf. 
4fe  Behcbies  sehr  auf  seinem  Felde.  Oesoaderes  Interess« 
tcwinat  aack  die  WiruMcatwickekiag  bei  den  Pflanzen  darch 
Vrwtiln  e.  de  Vriese's  ÜMennicbangen ,  die  im  vaeigen  Jah- 
resberichte nnck  nickt  abgehandelt  worden,  üi«  anatora!- 
acken  Beokacktun^en  bezieben  aick  besonden  anf  die  Elc- 
mentartkeile.  Die  SafUiqBBkitiaiif  Ctübcf  s«  wichtig,  ackeiaC 
jetzt  weniser  daa  Inicrme  dfV  BiAaaibar  in  Ansnrack 
Mbam.  Wie  ia  Mbcm.  iat  «Mb  b  m(U>aaadm  Bcdd 
die  Gee^pkle  JarPtanea  cb 
wocfen  worden. 

■3011.   Derlkolds  Ree.  von  Arcktres  de  Maaeam  d'faitt. 
naturelle  (de  Fafl«)  Tm«  1.  IM  1.«  Im  «ft«.  gti.  Jms, 

St.  l&i.  55. 


300S.  Ree.  von  Ant.  Biner;  Abliandlwuen  au 
Siwhwbl«,  la.  1.,  !■  «!9H,gtt,Aia.  Mr.  149. 


dem 


M 


1  n. 


■2012.  ,4  prarlirnl  irralue  »n  iht  bilisu*  reniiilmt 
fever,  bv  ff.  Jrnuld,  fvilow  of  tkc  R.  College  nf  IMivM- 
rianK.  Eiliiil»ir:;h.  Londito,  Cborchill.  10  ah.  —  l  ebrr  L  r- 
«»rlii'n.  G>'*rliii  bte,  Wirkaugen  n.  B»-handluns;  ru-.-Uicli  mit 
Kx[ii-rluie(ilfn  über  df-n  Zuüt.md  !n  cpssmdpn  TD;;en  u.  in  den 
>  ei  M-bied«nen  Gra.l'n  ilir  ki  nillnii  ■:.  im  Parnxiitujuii  oder 
driUrn  Stadinm;  mit  liernei  kuniren  über  die  Bcziebuilgen  zwi- 
schen Krankheit  and  Wechaef  der  Atmospkire;  out  einer 
medizia.  Topocraphie,  erlftaleri  dorcL  tabellariache  L'ckeraicb- 
Mm  «.  ■Udii.  l^oilMii  abar  im  WaaUMlMb*  fMcabeer. 


.  kj  i^i.^  l  y  Google 


877 


678 


2011,  Holil's  Ree  »»n  ADaldten  für  Fraoenki-ankbeilen 
(Lpzg.,  ßroclbias. }  I.  3.  4.  II  I.  iu  Ergzhl.  z.  Hall.  Lit.- 
Ztg.  Nr.  ül;    llLiiji'i  Ui''!,  IiilIi.iI  il  >   iLijuiuii  iii.i^ucli- 

iclur  Srlilil",  htrsj,  von  (.  Bruder  ISrii.  Gi'irwjli,  «-bil.  — 
Klo«- s  lli'c.  von  ktTiier  :  Urird-  ul>rr  dir  Gi  si  liii  litf  n  Jl«-««-.'!- 
scnrr  uascrvr  S&«it.  Ar.  6i.  bä.  —  Ucc  v«u  Kiuti  Aobltze 
AbbaDdlMiMk  Kr.  6fib 

Matbenstilc. 

9014.  Sri'iiinlunK  riiatliemnlischtr  Tu/rln.  AI»  neoe 
unJ  viilü»  u  III  Ufa  il>  I' i  I  i"l  K  Au  11  ige  von  O'forgs  trei- 
}ii-'rii  ton  f  'e"<i  srö/itreit  iiii;arilAmiseft-  IriguHOtuttri 
triten  Tafeln.  Iir«g.' \>\\J.  '4.  Hiilf  ie  Si.  rr,ii>p-Au«c 
Ertlrr  Abdruck.  Lpi .  Wei«lm;'i,i,'s:tfi.'  IJuiiili  *.  (XXIV 

ti.  681  S.)  3^  Tbir.  —  Weni^«-  Artikel  Jci  üui^><l<iiiidrb  küa- 
nen  icbon  arr  Natur  Art  Saclie  nach  eine  so  aiibcdingle 
Trrrniclikfit  0.  to  nnanUilbare  VoriQge  crL;illrn,  wi«  ti«  Acm 
A  M[i  ^^  irk«  in  «fiiirr  £i'|:inwlrüj^n  RrpruduLiion  zu  Tkeii 
g(«oi-tirM  »iiid.  Hirr  vereiiiigrn  Mcb  dit-  liöcli.str  Sorsfalt  u. 
8<-ll»t  tWf^Jtnt.  ivt  lyrwrrit  AoMUllnii;  mit  dri  v  ,n  drr 
%  .  »»rlitiiiidi-cn  UfbrH»^!!!;  i»'ugendf  /weckiuä- 

fii^ilir^it  ili  -  s  11  iJi  jji  Hr/;-lir_  setrolTi'nrn  .ViiiirdnunL;»;»,  doTcb 
ivi'lrh«-  in  dirl'liat  i  •  m  iiiii^sl  gffüliltcn  u.  riiciit  UMIUK* 
l>pr»rfa«>n  Irblirbcnrn  ii«  jüiTniiui-  (lenuj^r  grIri.StH  i*t.  Wir 
wolirn  Ilirr  nur  «iiicii  kurzen  l  irhrrLIick  de«  lnh«lls  gcbco 
tinil  iii-'vK.iirra  die  naa'bi«tD^rL>jniiui'nen  Partien  bcieicuncii. 
OiH  rrstfii  'Ii  Erben  eine  kurze  oder  klare  Anweiaun;^  n. 
Erklärung  über  .,b!iiirirhlun»  D.  Gebrauch  der  einrrlnen  fa- 
lelii  ;  irütere.  I  i  der  Zabl,  füllen  auf  &Sl  Seiten.  Unter 
diesen  cind  die  Tafeln  1.  i.  3.  5.  6.  7.  u.  9.  mit  vtdradie« 
Veränderungen  and  Bericbllsungrn  üiis  dem  iVüheren  Werke 
iiinflbrrgeüomniea.  —  -Ni  i  ^m  J  1  j'  j^o  i)  latel  4,  weicke 
8.  J5t— 56  fBr  den  H»llj[nes»rr  .'»Oi>  iln-  Sehnen  olUr  fyin 
kfl  v:.n  (1  i.iad  Iii»  ri)  Grad  »on  5  m  i'^lmii.'H  Iiis  nuf  3 
DeciiiiJilRleilen  jin»iebt;  o.  anfserileni  mii  om-l  JIüIMjNI"  zur 
Verwandlung  von  KKlibeilij^-in  15o;.5i  iijiii[m  i  di iiii.  Hilks  u 
otiij:elelrrt  veraehea  iat.  '2)  Tafel  S.  rnliijilend  die  <^uitdrat- 
II,  <  uhikwwztln  ron  1  bin  ItHKM)  auf  r«p.  Ii  0.7  Uezioial- 
Btellen.  .J)  Tafel  10  mit  den  in  eoiuiuercteller  B.  ataaUvriaaen- 
scbaatichrr  HiMkht  ao  wichtism  iSttrhlUkkeittiaMnx  nim- 
lieh  o)  S.  ttIO— 17  eine  Zu»ainineasleH«n|  der  »«rtaliUl  iu 
En;l«nd  u.  Wule«  nach  Casiper  (die  wabracbeiiiliclie  lA-hrnti- 
d.^urr  des  .Menschen);  Tür  f rankreich  nach  UuxilUrd;  ilir 
V,.'\^,'U  n;  Ii  yuetelel  ( mit  Snnderting  nicht  bl<M  de«  (i<- 
nc.iiltrlila  snrjr)«Tn  »nch  der  Stadt  und  Landbewohner);  für 
J)eutsrli!a)nl  du  ß  njiii  nn-SiiTiiniMi  m  lir  IWrerhaong,  Ifir  die 
CburiUiurk  du:  üaumanu'«cbc,  ßf  Uerlin  die  neue  CaaperWhe; 
fBr  Leipzig  die  Uulaae'acbc;  fBr  Norlhanipton  die  Price  »che, 
die  yon  Carliale,  di«  FinlaiMDIch«  Mach  Beobacblungeti  bei 
enri.  SlaaUtnnUnen  und  Leibrenten,  die  Krraeboom'aehe  ISr 
Holland  und  Ualfriesland,  u.  endli.  h  die  von  War-entin  o. 
B.  Price.  Dirten  folgen  *)  S.  1.1*.  15.  u)  die  T«a  Uupar- 
cienx  nach  den  Litten  franiüs.  Toniinen  aufseatelllrn  Sterb- 
lichkriiataUllr,  R)  die  aus  den  Erlabrungrn  der  nreufa.  Witt- 
wrenkaaaen.  7)  die  der  engl.  Ei{Ri'abl«>.Ge«rll*ebail,  •Iiiiintlich 
nil  Nebencolnmnen,  die  das  :il«si)liiir  u.  relative  Verblltnifa 
der  MorlaliUt  enthalten.  *)  S.  61t>.  17,  «trilt  n»<-b  dieaen 
n  iirMinllrln  die  mittlere  Lebenaerwarlun'  in  den  verschiede- 
nen  AUrrijabren  luaammeii.  —  4)  Tafel  11.  c4ilU.  die  Ta- 
bellen zur  Venvaudlaiig  der  »oriöslirhslen  Naafae  und  Ce- 
wi«bl«.  5)  Tafel  l-},  gicbt  die  mit  liemmdere  Erlaubnift  ibrt« 
berttllflitcn  Verf.  hier  »li^edrucklen  f/au.f «'»dien  Tabtilea 
tm  Berechnung  eines  Lo;»rithiiius  der  Surnnti  oder  Diffe. 
rent  (Weier  Zahler«,  deren  Lni^arithmen  nur  gegeben  aiad. 
Drei  letzte,  hier  ziiiia  Ersten  Male  berechnet  aargeclellte  Co- 
luiunen  Ü,  ß  u,  F  dienen  zar  Aaftösun^  «^aadraliacher  Glei- 
chungen in  der  Fono,  dab  uicbt  die  CoeAuiealea  der  Glci- 


daf»  man  auch  nicht  ihre  Wurzeln  selbst  f.o:ii!frn  »leimehr 
deren  Lo;arilliini-(i  z;i  andi;r\ve«tiger  Bi'nilt?iuii  iilWiii^  h.if. 
—  Der  iViis  ist  wenn  man  den  Reichlliuiu  i!  ■  I  1  il'es, 
den  wir  ITir  dm  Zvve^k  unser«*  IHatles  nur  IbrilweUe  an- 
deuten durlien.  oder  die  Gül«  Au  AvaHäUUag  im  AiitcM»g 
bringt,  ^vif«  sehr  uiüfsig. 

i  P  ii  fl  a  {;  o  g  i  k. 

2ü1j.  K/tiner  Sthutntlnf  drr  Ehmentarf;ro"rnph'ie 
in  6  Dljttern  luit  Randteirlinun<;eri  \  'i  Dr.  Ctirl  J'ogrt, 
Direktor  der  vereinijTlen  liürjjeriichuii n  in  l-eiisrisr.  Ljiig., 
llinrichs.  i^uei  r-Fol.  '  Thlr.  —  Wir  lintii n  rm  -  m  unserer 
Ajitrige  seines  Scbutalb»  (.Art.  ITy.J  üli  <  ili  '  l'rjiicipien  de* 
Verf.  erklärt.  Der  vorl.  Atlas  enlhüit  il  >  tdittti  rn  di«  5 
Writtheile  (Nord-  u.  Srnlanierika  i;etrei mi.  in  stbr  jjerailiEer 
Aniulaltan;,  mit  k.uim  lieuerkbai>  i  i^ii  '  icbnang  der  polit. 
GrSnzen,  ohne  alle  Notm-tiklattir.  Üb  diese  Method«-  zu  bil- 
ligen, niufa  in  Frage  gestellt  ^^erden.  Gerade  der  Elnneniar- 
unterricbt  schliefst  sich  ducb  nicht  so  passead  an  die  ent- 
lerriteren  Oegrifle  n.  AbslrakÜonen  von  Hochland  n.  Tiefland 
als  zunichsl  an  die  putit.  ir.  eihnngraphiscben  Verblltniwe. 
ti;jenlliiiciilii  Ii  i-^t  ilii  s  ii  k.irlen  hes.  die  Andeutung  der  grii- 
f»ercn  .Füssen  des  Tiii^landea  durch  |rBnlicb«»  Flrbung,  die 
jedoch  nach  der  Versicherung  des  Vcrfl  leicht  zu  tiUen  oder 
XU  modlliciren  Ist,  Wir  lnl)«A  an  diesen  Kartm:  1)  die  Klar- 
heit Hill  ■..  li  hen  diese  einfache  Ausstattung  topisclie  n.  f>\\J' 
slsche  V  erli^l  I  iii«ie  BlsÄiiiejel t.  2)  die  80  gejebene  Gelegenheit 
cur  eignen  'r[i.,ii-Li  it  il.  s  Schüler«,  welcher  mit  VergnO^en 
die  angedeuteten  Cir.iiiieii  der  L;iiider  «elb»l  ausmalen  U.  die 
ISoineiiklatur  nachtragen  wird.  Freilich  liat  hier  der  Lehrer 
noch  Einzelnes  zu  bemerken,  1.  ü.  auf  Nr.  1-  die  gans  falsch« 
Abhilduni;  du-r  Wjlli.si  r  Alpen,  des  Genfer-Sees,  de*  Rhone- 
Flusses  u.  s.  w.,  die  lehleiide  Grinie  iwiscbeo  Schweden  u. 
Nonvesen.  —  Die  Itaiidzeichnunj^en  gereichen  zur  freund- 
li^ca  Zierde;  &berbanpt  vcrdlenl  die  'AussUllang  bei  »o  ge- 


«M«,  iObW  Dmod«ar4llo»  In  3i  Blatt  aber  alle  Titeil« 
4cr  Brfc.  VaniliBlMi  xu«  Gebrauch  bei  Cannabieh's  Schul« 
Xeographle,  aber  auch  brauchbar  bei  allen  nbri^en  Ij«br-  q. 
L'nterrichtsbOchern  der  Erdbesebrei biin<^.  Gezeichnet  «an  ür. 
Ed.  Bttr.  Vierte  von  U.  y.  Cersienberuk  revidiite  und  von 
A.  Bflrck  in  Kpf.  gestochene  »ehr  verb.  Aull.  \Vi  im.ir,  Voigt. 
tRtn.  S.  (i4  Iii.  in  16  Foraiat).  7|  TbIr.  Dies«  nach  dem  SlM- 
ler'schen  Atlas  verkleincrien  KsTten  sind  der  vielfachen  En- 
pl'eliluiigen  wohl  Werth,  di**  der  Herr  Verleger  aus  den  Bear- 
ihrilungen  der  früheren,  niini^^ethafleB  Ansgaoen  auf  deofi  L'ni- 
Rrhln°e  abgedruckt  hat.  Der  Stich  ist  lufterst  s.iuber,  die 
Cnlorirung  seiigt  von  grofser  Sorgfalt;  nur  bls^rwlen  a.  vor» 
tätlich  auf  den  Generalkarten  kat  di«  Genauigkeit  selitl«!!^ 
z.  U.  auf  der  Karle  von  Europ*,  aaf  welcher,  durch  ein» 
unbedeutenden  Fehler  in  der  Zeichnung  der  Grilozm  zwicchea 
Holland  n.  Bcitiea,  Haag  alt  belgische  u.  noch  dazu  als  ein- 
zig« belgische  Stadt  erseneint.  —  Aber  diese  Versehen  heben 
sich  durch  die  Specialkartea ,  die  darcbwee  trefflich  copirt 
aind.  L>ie  B4-<|nefnlichkeit  des  Formats,  u.  die  anerkcnnnpgi. 
wert  he  Billigkeit  des  Preises  werden  neben  den  sonstigaa 
VoriUgea  dieser  l'nternehmun»  den  besten  Erfolg  sichern. 

□lUMiekwiMaiiebafl.  C(m  rliskiinde.  Land-  nni  . 
Font«  mHL'iittcliaft. 

9017.  DU  IVAwmutttuckafl  In  ihrem  gamen  Wm- 
fan^e  bearbeitet  von  On  Fr.  Juf.  Ludie.  Thienemann, 
kanigl,  tSch*.  Bibliothekar,  3r  iMprlrtor  des  kgl.  Natnralien- 
kahhMta  «t«^  AbUi.  L  Auch  ralcr  das  bes.  Titel:  Literatur 
dar  WthwriitgHMlwft  ta  «IpkalMtiiclmr  Amrdnnng.)  Lpz.  0. 

"        ir.  «.  (VÜI  «.  M  S.>  f  Tbfr.  - 
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Bm  «twM  •ulTaUi'nJ«,  ab«  nirbl  onintfwsante  nfM  Wig. 
lenicliaft  ZuuSclut  wcadct  tich  d^TVrf.  »n  dir  Btblio;«- 
phtn  n.  Biblionolen,  denn  er  hat  difjenis^-n  Schrifin,  ili  s  t.i 
Sellen  Unprn  «lpliahetUch«n  Tllel-Kesisie".  wrich.-  er  nicht 
besittt  tt.  deren  Milihrilunjt  od«  Desit?  ümii  »On»cbeiiiwr*Kli 
{gl  J|a»tt  ein«  volUUndik«-  Iritisc^  Gctdudit«  der  Wein 
„ImMflil^  r«n  ihm  b«-arl»  ii<  t  wetJealHWl"  Rtbir  bcnich- 
net  u.  zur  Naducbtang  empf»blcB. 

3018.  EHtUiUt*  GMMnalH»  «Uw  BamMmHHheth 
vnd  P/*rdev*r*gASMruiigMh$$t0  Ar  fVtrdekümdter.  Aiu 
i.  Papieren  de«  bntlk.  Pfttd^^nJlers  Abr.  Bortera« 
in  Di-wau,  »uro  Natt' nl  FrWMMHl  •««  jler«r  niilsHbMll. 
vrclclie  beim  Ein-  nd  VcrbiU  tob  Pfaidra  mit  Vorilirtl 
bandeln  und  Sdiadai  mt  BtbMf  wriMliw  wollen.  lScb«t 

e  \nli  fibcr  di«  Ucktalla  «nd  Aftdwit  Art  dea  EngliMrrna 
V  dk-  tur  dfB  HlNdltr  daiMM  «cwacbMnen  Vortbeilc.  Drille 
Ton  Dr.  C.  F.  Lmd»  ftiMirto.Aaa.  Weimar,  Voig^.  8. 
1  Xlilr  —  Aof  diel«  W«k,  dcnCB  Beraacgabe  der  durch 
seinf^  Stliriften  aUgead»       d«  «*r  grober  Pferdekenncr 

0  Li(  l>li3b«r  bdkmte  vantotb.  H»«ptmann  «.  Ttmaeektr 
ist.  uiacben  wir  Bit  dwUcbcmanng  anbKrktaaH  d«(t  sein 
Inhalt  iedMi  «t  di«M»  fadi.«!«  w««M«l««^e«,I^'.« 
elric-hem  Maafw  wMllcbe  Bdclniing,  wie  auch  durdi  die 
Darslellnog  angenehme  Unlerliallung  gewahren  wird. 

2019.  l'olhti'miliges  ff'örlerbuch  drr  Blmenkunde  u. 
BitneHZUrht,  ein  Ilanif  n.  llii'.lsLucli  zur  Brlehrun;;  in  allen 
vorkommenden  Fällin  für  l!i<  nmwirltu-  und  Uienrnlrrunde. 
Kcb»t  einem  Anhange,  enllullt-nJ  die  AhLilduii?  und  Ue- 
■chreibang  eines  fitifach»Mi  u.  woMfrilcn  ü.ittifaipparitea  zur 
GewinonoC  des  rcini-n  Honiss  u.  ^Va<:lJS^•^  Hr»^.  von  Golll. 
KirtUn,  Sehulldirer  etc.  I'Ht  1  Kupf  -Tuf.  \VVin)ar,  Voigt, 
■1640.  8,  (IV  u.  273  S.)  j  Tlilr.  -  D^r  Verf..  der  schon 
durch  wiac  „VolUlilndig«-  Aiiweisun'.:  mr  rivcikniäfsigaten  u. 
eintrttdicbitcn  Bt  lrtilmni:  diT  l?ii  ni  iiju<'lit  '  als  ein  erfahre- 
ner ItMlilolos  «icli  hewlilirti-.  gi<'bt  liirr  in  brijuemer  aipbab. 

01  iiiHinj;  II  iiie  tri.;i  ut  ii  und  manrhe  aua  .mdrri'n  Wericen 
insaininfn€ftr»?»-n<'n  Erl'ahnin^en ,  llar.  vfrsliindlich,  fBr  den 
nraklisclipn  GrDraurli.  dun  "ir  das  UVitire  überlaMen.  Dat 
Rrgiater  crachciat  nbirflä«*is;  die  Abbildung  fftbt  den  Oiaipf- 
■BiMKt  nr  CiwiiMMMi  da»  Haakp. 


Bekam«  LUaiator. 

•  waO.  CarJtfto  Von  der  VerfaaMrin  der  Afnea  tob 
tHica.  Tb.  i.  2.  Lpi..  Brackban».  1840.  8.  Thlr^  —  Die 
edle,  »intiiei  V.ii'.,  S  liiller  «  ScJiwägerin  u.  ein  Glied  des 
Weimarer  Literaltn-ljundea,  tritt  nach  einem  vierzigjährigen 
Schweiaen.  mit  aller  Kraft  u.  allem  Feaer  der  Jugcad,  wie- 
der aU  Schriftalellerin  auf  und  vrraeUt  nas  in  die  al^daafe- 
nen  iwaniia  iCriegtiahrr,  in  welchen  Deutscbbiad  aa  viel  litt, 
aber  endlich  zu  Imhrr  Beg<ialerun|  aich  euponcbwaaK,  Cor- 
tJilia  ist  iin  Faniilitin-irraälde,  sein  inneres  Leben  ana  aetae 
bswigf-ndc  Kraft  ist  der  Geist  der  trofien  Ereigniaae  der 
Zrit.  Lust  n.  Leid,  Mühe  u.  Arbeil,  Sklaverei  and  Erbalang. 
\Vi.  diese  jsani«?  bewegte  Well  wiederkkag  im  Scboobe  dol 
Fanii;i.  ril.  Li  tiH,  in  \Afm  m.  Möllern,  in  Jünglingen  n.  Jung- 
frauen und  in  ies;licli«  r  edlen  Brual  die  Fkmmen  de»  Palrio- 
tismos  enlzündrie.  das  wird  in  Cordelia  treu  a.  Üiennebuiend 
fescliildfrt.  \  iellricbt  (indet  man  die  Wege,  die  iwei  iBeh- 
ti^.  .  tiir  ..ÜLS  Hohe  u.  Heilige  empOinpdich«  a.  tbitige  GeaiS- 
tlitr  Jiisiinander  u.  dann  tu  inniger  Verbindat^  xanmroen- 
fiilirrn.  lu  verscJiluiUrn  nnd  verwickelt,  vielleicht  iat  den 
IS.l).  np*T»on.n  iii  viel  Anfmerkaamkeil  geacbenkt,  atancher 
1  .  1h  r.;..i.£ .  ziini.il  der  Faden,  an  welchem  aich  die  baida« 
LieUradirn.  tdiiar  u.  Cordella  w{eder6nde«,  tu  IMMcIlt,  Imh 
Brr  aber  wirif  die  Theilnahme  de«  Leaere  auf  arifanlkbe 

^^*rtbaÄ*d4*IUMBaa»*''*  ^^^atM'^daN&Mi'aMic^^ 


Atmospli-iro  aihmet.  Italien  n.  De iifsrliUnd  treten  in  ai 
betiileiii  (^e^ensatte  liervor.  Alle,  die  in  jene  Zeil  der  aitt- 
lirheil  Kriiebnng  Ueolachlands  zur  Zeit  der  Freiheitskriege 
jjern  im  ürLlilirlieii ,  werden  diese  Gjbe,  welche  die  Verf.  an 
ihrem  Lelirnsiilihiide  R|i.  iirl(  t .  u.  Avilinit  «ie  auch  die  Todtrn, 
•II  ihren  Srlnv.v^er  Schiller,  rreiindlieh  bedacht  hat,  mit  In- 
lerrssr  les.  n  und  die  frische  Kr.-if\  bewundern,  welche  «ie 
darin  Land  piebt,  w.'lbrend  sie  la^leich  Ober  Allem,  was  die 
Zeit  Trübea  and  Hcriie.o  bot,  venrili>ndo  l^liUle  übt  nnd  daa 
feindliclie  versrihnt.  im  Spiejet  eines  liiiiiern,  reifem  Bewolst- 
•Seins  Ein  'l'j;.'>  Imcli  ("nnlMlieiis,  mn  Knmeraee  geacbriebra, 
läfsl  tins  herrliche  IJlirke  in  ihre  Seele  thnn;  wir  versenken 
ons  mit  ihr  in  die  herrliche  italische  INitor  and  kehren  doch 
wii-der  stnli  der  Heiroath  lu,  welclie  das  Joch  de»  fremden 
Gen .ilthabera  ahzuschülleln  im  Birriffe  sieht.  Ein  Charakter 
des  lloman«,  voll  biederer  deulsrlK  r  fie^inniinE,  erianert  an 
den  anver^efaiichen  Minister  Stein  ii.  fi  'in  UMcUcft^ 
che»  vielleicht  der  Verfasserin  vorschweljti:.  ]p, 

3021.  Sonst  und  Jttzt.  KavaUMiHMriaaf  vaa  Da^i 
Rum.  Bd.  1.  2.  Schwerin,  JClImclmaf.  1840t.  &  (173  n.  160 
S.)  y  Thir.  Bd.  1.  enlb.  1)  Dia  LU»  «iMr  ttaferinn;  i) 
die  Tanrc.  Beide»  nicht  neu  fai  Stoff  ImI  Mah  liM  TfTmi 
rin,  ein  Amoraa«,  ein  Ffical,  ein  Badaait—  ItaMrvnfenäXa 
Sachen;  bler  adbut  ahaa  dea  Beb  pftniar  fRlaalhnra.  IHc 
xweite  Piiee  tat  m  valMaalalt  ■.  wild  VM  lalaa  Unwahi» 
scheinlirliLriten  getragao.  Der  Sohn  abaa  taidbaB  Jadas  «hi 
armer  SpiaclilehrcT?  daaa  deraelbe  an  Mnft  dordb  fifio 
Linder  laiaaMi,  w»  Iba  der  Vart  mSk  Hacllschafllicb  viel 
büber  gettelltaa  Faraanen  bat  nX  Da  mm  Da  nmtebn  llbl; 
nnd  cndlicb,  «in  reicher,  »ehr  riitha»  fianhaii  dir  waliB> 
ainaig  nnd  ha  W^bnaian  doch  nach  gthaMriJu  wMf  VM 
besser  Ist  dar  cweite  Band;  deaaen  riBll  HBHB  ^.Itllfl  8f hiw- 
rin  oder  MecklmburEa  Jubel  im  J.  1(31**  «1«  Uaaid  da 
stark  aufftetragenes  Gemild«  eatkllt  Wir  lathc«  das  VaiC 
mehr  auf  »einen  Ausdruck  tn  acblea,  dairil  er  atab  aar  Vahälb 
füllung  hüte,  nnd  —  gleich  einer  tragiscbea  ÜddnnrölalartiL 
die  aadb  erat  bei  der  liLataatroplie  in  jenen  baltaaMaa  T«B 
fallen  avil,  —  aeiue  ileldianaa  aicbt  laMca  claiah  bafaa  alhfl^ 
erstea  Wort«  eioea  straaadta  Valaia  c  B.  vaa  TadeaaehatR 
n.  dgl.  seufzen  zu  lassen. 

•20-22.  Kec.  von  Axel,  a.  d.  Schwed.  über»,  von  Eichel, 
in  Jrn.  Llt.  Zlg.  Nr.  US.;  von  Hvdan  v.  Ahrantes:  Luise, 
übers,  von  Wesebe,  ebd.;  —  von  üer  letzte  Abend  auf  der 
Oslburg.  Nr.  lü,  \un  Siie:  Kunst  zu  eefallen.  Ober»,  von 
Ziegler.  ebd.  —  von  ISebrI:  Der  nMürlirhe  Sohn.  ebd.  160. 
—  —  Kec.  von  Zenobi.1.  Ubers,  vnn  Limlju,  in  Kn^zbl.  z. 
Jen.  Lit.-Ztg.  Kr.  tA):  von  Puschkin'»  .Novellen,  über»,  von 
Tr<)b»t  n.  Sabinin,  ebd.  —  von  St.  Kacka.  N,  1—3.  Hr.  69; 
von  Bechatcia:  Graatbach,  ebd. 

Termiackte  Schriften. 

90*23.  Ltt  douze  iloiU*,  precedees  de  rUlBlaii«  Am 
femmc«  en  France.  Keepsake.  Par  Charles  Richrtinme:  dcaaiaa 
de  L.  LasMille.  8.  M  Bgn.  m.  12  Litb.  —  Wer  sind  dia  IJ 
etoile»?  Cloiide,  d.  heil.  Genoveva,  Bianca  v.  Caclilicn,  Cbrf- 
»tine  da  Piaaa,  die  Jan^frau  von  Orleans,  Margaratlie  vaa 
Valoia,  MU«  de  Monlpeawer,  .llme  de  Sevipoe,  Mll«  d«  Car- 

Bwriat  Haria-Aatolnetle,  Mme  de  Sta«J,  Priaecaa  Maria  Dw 
BIMh||ra|iMa  da  la  Fr.  meiat  d«n: 

.......  Ja  na  k  attendala  caira 

A  Tair  la  ^  


9094.  Op«rt  eom^rte  di  Paolo  Cosio.  \„\.  I.  Del 
•  di  eaa^parre  Ie  Idee  e  di  cnnlraiRegnarle  coD  voraboli 

5 rectal  a  fise  dt  ben  ragionare;  e  delle  forie  e  dei  limiti 
eir  anuaa  inlellctto.  Florenz.  8.  5,"  L.  —  Vol.  2.  cnlb 
na.  Ca»  antaato  ad apaaaaMilaMÜd.  (4.**  Li 


881 


883 


Vol.  Binp^ilp.  rlogi,  opulcnli  lHl*r«rif.  (4,'*  ItJ  —  VA 
4:  Compuuiineoli,  pocUci  «  kUere.  (6,"  JL) 

9m.  Ree.  vmi  Dtr  FrtlhAa.  1840,  Brfk  1.9.,  h  Je«. 
Iü.-Ztg.  Nr.  MS. 

•20-26.  ItfC.  Ton  DruUch«  (ColU'«clir;  Vifrleljalirsscljrift. 
ISJO.,  in  Krjfzbi.  z.  Hall.  Lil.-Zig.  Nr.  -  So.  von  (  Ir- 
Mti-M:  \  nrlru;u  verriiitclllril  lahallS,  Kr,  SO,  81.  rao  Ccllo- 

riu«  Mills. siuiiilcn,  Kr.  Sl.t  *«i  IbnhHft  wi«  i*U  von 
&Bl«  l)ainiu{0,  •  lid. 
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äML  No/«rl  Vttaa  paatifioM  RMHaonaa  Pil  VlTPii  VII. 
Laaaia  XH,  PO  TIH  iddit*  eewneolariob  d«  Gregoria  XVI. 
Man.  8.  fl79  &)  0,"  L.  —  Uartaiaaa  ■.  Jlcar:  Job. 
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itailcl  dl  aaaBoaiia  fli  Gnloak  laaaaa  acOa  rclkiooe  vc 
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—  San.  Wilberforce  Acatboi,  and  other  »uadaT  atorua. 
&  3f  ah. 

jHKtOL  III.  Getehicht»  Marl  GtwapUt.  Oettiaiar 
BblariMkei  Archiv,  enib.  dn  Veneiai^  v«a  16080  dar 
biaadbanten  Quellen  «am  Stadiaa  der  GaadMlt«.  liet  1. 
GailHaka,  Giaoa.  8L  0  Liaf.  7  TUrJ Attr.  Vigneroa 
baai  aar  Pait  d^ifUi»  at  da  ia«  riMatM  des  VpMoea 
»rimiürea  da  In  aaclM.  6. JIO  %  Fr. »  fliadaeliriAa« 
Set  kaL  staka.A]iitlbaM.TaiaiaaM  dbFkaa^  kfackÜchar 
AkefSlmar  fai  KB.  Sackaaa.  Oiaadca,  (PtelaMk}  &  a  t 
Tkk>.  —  Bcrkbl  Ton  J.  1840  aa  dU  lli^cdar  to  ianto^  l 
Geaelbebalt  la  Erfbnckang  valerllnd.  Satackta  a.  AllertkS- 
mer  in  Leipzig;  ki^  von  Etpe,  Lpt.,  Bfoddwai.  8L  iV  Tbk«  ~~ 
JnL  Frlaalaaadar  NaaüuaaU  inedtt«  r  —  .-m._i»_ 


iion 


iUaair.  Barifa^  (IVaatwein.)  4.  n.  \\  Tkk.  — W.  ÖSaalgaa 
Geackkkie  das  deutacben  KuMrtbnna  to  14.  Jakrb.  L  1. 
Kri8k  der  Qoellen  Ar  die  Gcaeklekta  flehilehi  m  Berlia, 
Nicolai.  8.  U  TbIr.  —  Lockaer  Kahcr  Ladw^  der  Bayer 
B.  die  Sudt  Nirabenc.  Urkandlich  dargMtcUt.  Ntrak,  Caani«. 
a  k  Tklr.  —  J.  daXandbUd  Abifg«  da  rUaloire  d'Aa> 
tricka  de  Bokina  et  de  Hoogrie.  Toak  1.  11  Bgn.  19.  3  Fr. 
—  ▼.  Arckenkolts:  Geacbicble  dea  TiOr.  Kricaea.  5.  Anfl.  ha 
1  Bda.  Bcfln.  Bande  a.  Sp.  8.  11  Tkb>.  —  Ntekerdlng:  Ga> 
aekicbte  dea  cbeaud.  NiedemtiAa  Waater  n.  die  aagrinienda 
Gnbcbal\  Diepbolt,  WUdeobaaeen  etc;  Bd.  1.  Vechta,  (Kai- 
ser.) 8.  \  Thlr.  —  Qniz  GcKhicbu  der  Stadt  Aachen.  Hit 
einem  cod.  dipl.  Bd.  2.  Aacken,  Uenaen.  4.  3Tklr.  —  Fakar 
Die  Hanpt-  nnd  BeaideauUdt  KSn^berg  in  Preofiea.  Ge- 
•chiebte.^cMlireibnnc  n.  Cbronilc  derSudt  KSnigab.,  (irflt 
o.  U.  8.  1|  Thlr.  -  Lea  crimes  dea  rak  da  Fraace.  2  Vok. 
18.  1  ¥r.  (Nor  ein  Aonng  aus  dem  giOAaren  Werke.)  — 
Ch.-L.  de  flaller  Etndes  kisloriqnei  aar  les  revolutiooa 
d'EspHoa  et  da  Porlqgal.  3  Vob.  8;  10  Fr.  -  Will.  Smjih 
'  oa  Iho  feNdTmalatiaa.  3  Vok  CmbMp.  a 


31 1  pj,  _  Uj.in  FocUm»  Schelten  »»n  A<-  Friftcli*  Gr- 

■ckiedeatt  in  bet  .-.tjc.  m.  fn  .  n  l,.  i  Slr.lrrt»  in  h.t 

bijaond«.  Thl  1.  (in    .  J  77._)  I'"  ^"      JVnl.  E.7 
The  lif»,  ionrml«  »od  forresponrienr,'  uf  !j » m.  K «■  p J • 
Sc<r«Ury  U>  iht  «dmiriilily  m  tl>e  rel.;-.s  nf  tlurle«  II.  and 

Tbr  whole  Bow  firel  nublislK  li  fr«m  th.-  (in-mals.  J  \nlt.  f>. 
2b  »k  (■«.Portr.)  -  \Vjlnolr'5  r..rrr.i>ond.-nc.'.  b  vol». 

4L.  4  ih.  —  f'ft  life  jtul  <iiu.»  of  JlmilroM-,  N. 

yl  »h   —  Giuoiii  Carlionr  Slnrio  finr.  iilina  lisi  triiipi  clru- 
»rhi  Gno  .ll-epora  nr...  ,,.,-.   l>i»l'.  5. 
Cibrario  Slori»  iUll.>  m..n..rchi).  «h  S;,v.-.ia.   \  mI.  J. 
b.  (LX  Q.  33-2  S)  o:  L.  (L>»s  (.  .  -    .I'  ö  Li«  b  »»lebe  Bdf. 
bt-rectnH)—  Anl.  t'.  rrini  (.  iii,|.rnili<>  Ji  »luri»  d«ll«  lo». 
cana  nrigin.:  .l.  '-li  Klru«rhi  fiiio  ai  noatri  U-mpi.  H»'«'»«- 

J.2  .1  •  ;  1   Ge»gr.:  WVidmano:  Grmeinhwlicwc  knnre 

UärrtVlIuMs  «Her  Völker  der  Erde.  Mit  12  inn.  Aolatellen  ein- 
J^Uhtelrn  G.  n>slden.  Wie.,  Möller.  12.  1  Thlr.  -  Der  Erd- 
Lll  u.  .«inf  Vr,ll.r.  Uef.  3:  Schiffner  Sacbaen  und  die 
Ernralin.,  Reu«»,  u.  Schw.rtb  L;.ndr  (NraeAuag.,  t  U. 
13  SUhlal.)  Slullfarl,  Sebeible  8.  i  Tl.tr.  -  —  «rite». 
Sur  nirhl  nirh  ISorden.-  Bemerkunnfn  inf  aein«D  Kelsen  m 
d,n  J..hrrt.  1S39  und  ISiü.  Aus  den  Mrm.  d^»  G"!«» 
S""  Lpu ,  Brockbaus.  U.  1'  Hilr.  —  Win.  Hoirilts 
*Uiu"l4)  reroarfcable  place*.  2od  8.  «b  -  TV«  Mm- 
»e«  i.  Kor«-av.  8.  .b  -  Mk*  Pardo..:  Tbe  e,l,  of  Ae 
Masnar:  or,  Hangary  «nd  ker  inaUlot  u.  1839  —  1840. 
3  ßde  8  31'  sh.  —  Fiedler  Reiar  üuitii  »lle  Tlieile  des 
/  KU.  Griedieiiliiid.  Tbl.  2.  mit  6  lith.  T»f.  u.  e.  Kart«.  Lpig., 
rieiaeher  «  4'  Thir.  ~  Eu».  de  Sali«  Peregrination»  e» 
Orient  oo  Vov^se  [,iti«reMioe,  kl.lori«Qe  «»  " 
BsTple,  Nabie,  hjtie.  Turqnie,  Grece  pevdaBt  1837  — JW—J». 
rjpf  Beb)  15  Fr.  —  V..):>!;<'  »ulour  du  monde,  e«e«alt  Jien- 
d»Vt  Ir«  ann^T»  18.5».  rt  lKi7  sur  la  conretle  de  S.  M.  la 
Bnnite.  f.miiD»ndu.-  J.ar  \  jill.int.  Albani  bislonqac  "'«op«- 
•  «Iii.  d'i.i.ris  I.-K  d.  sain«  de  Laavergae  et  Fnftquct.  Liel.  1. 
J,  kni  f.T  I  rll«  2:  Pbj"«l»«.  P"  «i;  »"""J*"  ^ 
Cberalicr,  übsrrvalions  miteorologiqne«.  TOB.«.  1»  »• 

'^'iÖaÖ.  IV.  Phllc>hgit,  JrckaoMt,  ZMmffgmhUhU. 
rla.^s  LH  .  Ar»cb)li  cboepbnri  wtb  eofhsh  n«te*  br  h. 
>V  P.  ilr.  S  12  nb.—  Spurinnae  Jjrtcae  reüqoiae  ed  A«l. 
Frinkl  .  S.u.rlSnder.  8.  n.  J  Thlr.  -  Hrtm-  Vle  de  Ma- 
rin<  (  Drn  ?ri«-h.  Teit  i»it  der  Blnid^clun  Ueberse  xunp. 


Nannieci  LocuionI  ttallme  dnivate  dalla  lineo»  prmn» 
«sie.  F«M  1—3.  Floms.  &  <i  3i  S.  a.  O,  "  L.)  -  A««r 
Thmretiidb-prakliadie  ilalien.  SpracbleJirr.  Nach  cinMinu 
nraeii  Syilmi«  bearb.  Linz,  Anrieh.  8.  1|  Tbir.  —  IL 
Gallel  Diclionnsire  nnivrrsel  de  la  Isn^iie  franfsUe.  (ii<£>ilit,' 
aii|m.  ele.  2  Vols.  8.  16  Fr.  —  Scballt  Com  c«ani4et  de 
ronversalMN  fnafaiae.  Vol.  3.  La  Frsaca  cMUMivoraiue  rtrv 


Irliltre  viui  Gt-nouille  revidirt,   —  -  -y  ^ 

Ii  AI.  . -mir.  ist  (Griecb  Tert  «ft  S««toj^ 
lr.»pi8  .....  A.  Mottet  br«;.  (Ii  Fr.)  -  A*^»«*»  .^^^^ 
.  Obe«.  u.  rrlä..t.  von  Knelel.  Stnltg..  Bah.  8.  1  Thlr.  - 
JJultmann-s  lar-er  (treek  graB.Dxar.  ^^-^J^J^^Jh 
_  H.rinnt:  Gri.-cbi«cbe  ScbalgraBinMUk.  Bilk,  Bocbh.  des 
✓  W.i,.nL.  K  11  Tblr.  -  J.  C.  |CfcCwrr«Hw0:  Leerboek 
^er  Üml«die  laaL  Amatefd.  8.  3FI,  —  B«leler  »»••t» 
in  oratoribus  allicia  et  bislottcto  fTMCk  Kbfi  dao  Liber  I. 

Fri-ib.,  Enielbardt.  8.  1*  TMr.  C««*"S  •  ^' 

_  I  I,,;  i, , R«cen«.,  eineada»ll,  inlerwetalili  ««J E/Undl.  2  Bde. 
K  .^rfi.  Bomlrlger.  8.  6  JbU.  -  Cawris  commen- 
,  ,M  ,1  b.11.1  Gallico.  r«c.  et  ilhilr.  SefcB«ider.  Pars  I. 
li.llr,  \V.i.ri,bauabnchb.  TMr,  Alt«  Vwime«:  >oUzia 
aell.  vil.  e  delle  opere  dl  0«Mio  Kas-n«.  Pr.t«.  12  (50  S.) 

 Archäol.:  üescrWoi»  AssU  elnd  pomdoti  da  Aiiil.r. 

Ll...ldo.  M.iL  (VIIL  34  u.  aO  «J*«».  -  «J«'/''«^;" 
pr«  il  »ito  e  (Ii  »vanii  delf  anäci  MWWMt.  TM««  e  Pohniee 
nreas«  Ad»»«.,.  Horn.  8.        ^  •'^^ T  ~xt^x''VV 
f>rienl«U«.  ed.  Joiinboll,  Bwd«  «  W«hers.  Vol.  1  Am 

«u  rdam  8.  7."L.  iV#ii#r«Äpr« >y«"- 

di»ch  deuuebe.  HandtfItrtcihNli  miAAtm  OberialuilUrr 
IVislekte.  Grimma,  GefaM.  A  * JP"  ,7  "  VT"" 
Tsskl  och  Svenikt,  ncki  Svcufct  Tyaki  lü../  Lmic«* 
rTMla.  3e  AiO.  SlnM  LMbr.  t9.  «.  4£  lUr.  -  Vlw. 


vrgl.  im)  VoL  3.  Künigsb.,  Boralrater.  bfvil.  8.     1)  Thlfb 

-  WollTi  Pnld.  Aaldlnag  tna  Uebcnetsm  aa*  dm  d<«t- 
liehen  iali  Eagl.  OmHicIm*  Lesebocb  vm  Gabcaadi  flr  Ea|^ 
ISuder.  Beriia,  ROckcr  a  PKrUcr.  &  1  Tblr.  —  UttrSr- 
Geich.:  Uea  Barm  FiMMb  da  k  HuUa  Vmmmni  LAx» 
cewIiicMe.  AokMMnM  Hin  »Um.  Ibik.  SdnralicU». 
S.  STUr.-  yUTm  rilfattl  dt  30  Fammi  Faae.37.  (f^ 
lUonti).  Bologna.  Fol.  3."  L.  —  Sev.  S«fvami4>illkt  Cml 
biografict  di  Nickelang.  LancL  JbcanU.  8.  —  Imb, 
Cincb:  Br«Ti  notitk  iatatM  k  pcramn  «d  «ftM  il  Citk 
Batt.  Boraiari  dl  KaathlA  llaiknd.  ChA 
Notiiia  di  6.  D.  RomagBMt.  Ma  «db^  CM  l'aafnMt  di 
alenni  npaacoR  IntafM  'alk  vlla  ad  a|«  man  de  laedailii 
Prato.  i  S,"  t.  -  JoljnboU  LeHeHnwdl»  Min««,  Mii 

3.  Lerdaik  a  91  FI.  -  Gkr.  SabhelW  iMT  «MnBll  e 
d«ir  Mtaikee  k  kttanlan.  ledew  <».**  L  -  Talvf 
INe  UnldÜMlt  der  Lkdcr  Onian'b  a.  dee  NaeiAaiHa'icfca* 
Onian's  iaabaaaiidaiw.  LfNU  Braclfkatts.  8.  |  Tblr.  —  fttedi; 
Tbe  Hive  et  Lilcnln«.  Willi  i  nrefac«  br  £.  t. 
Stallg.,  Hallbcrger.  S.  I  «  Thlr. 

20(31.  V.  JuritpruiitM,  Siaatw 
leka/itn,  Aaer  Das  Sudlieaht  v«a 
nneednektaa  HandicfciilkB.  Müdkn.  Iit.>«rtiit  Awkh.  8. 
ifrW.-  Biacheff  Merin«ld|MCrfiriM|.RadilaDNk.  Bd. 

4.  HjBMner,  Haha.  &  S  TUr.  >  Gcedn  Iker  daa  grtkkU 
ildk  Vrifakwi  k  Crkiii>4ietiMm>  «nd  dk  BfawklilWM  der 
CHideal-Sante  M  dm  OI«i^A|ilMlMa(Maridtta  hcuniae- 
Mwer.  Hahttef.  m.  k  TMr.;  titvcUe  ii«r  die  Beatrarung 
dea  Wild-,  Fiaeb-  end  Rrebadiehablkk  Bbd.  8.  ^  Thlr.  - 

Cotia  Nurandtni  Nala).':  C»i<iuientiirio  sM.I  If'gze  p>-nale  suUc 
ennlrarrenzioMe  di  linji.ici,  \ Ol.  1  ^J.  {Wlb  S.)  Malland.  8k 
2,'''  L.  —  A.  J.  T.  Loon:  Toonerlm  uil  bei  Slrafrej;!.  Amsl. 
f*.  2'  Fl.  —  —  Schmidt:  kommenlar  lu  den  Pi-euC».  Siros». 

Krlpr^ieUen.  Bd.  2.  Beriin,  ^ioo!ai.  4.  1|  TMr.  —  nuriit: 
eal  Commenlar  xa  dem  k  bay.  Geaeie  »om  17.  Nov.  1837. 
Erlancen,  P«lni.  S.  3  Thlr.  —  Henri  Massi>t  De  la  sepsra- 
tion  de  corps  et  de  »es  elTrls  qnant  aux  j»er»nnnea  e(  qoant 
a«  hi^-iis.  i.i  Bgn.  8.  6  Fr.  —  Cb.  Bi-rriat  Saiiit-Prix:  In* 
strurtinn  nur  la  policc  iadiciaire.  Tnara.  S.  (13  Ui;n.)  — • 
Crafi  Treatiae  on  tlie  |»«r  of  llen.  8.  lä  *b.  —  Collrcr 
on  tbe  lavr  of  partni-rsbip.  2nd  edit.  8.  31^  «Ii.  —  Gaet. 
Harr£:  Corao  di  diritto  roo.m.'rrialr.  2da  edit.  acereaclatt 
d'an  articol«  annlitiee.  d.l  \\e<\\  Cjimifsnani.  8.  (,^*  L.  — 

—  Politik:  W.  Cooke  Taylor  Tbe  natnrsl  bistory  of 8e> 
ciety,  in  tbe  barbarons  and  rivilized  ataie:  en  essay  toMafdl 
disc<ivering  tbe  orighl  aad  cnarae  of  bnnian  iniprovein<-nL 

2  Vols.  8.  21  sb.  —  Vk.  de  Bonald  Urmonatration  pbilo- 
sn|)bi<]ae  du  principe  conttiinlif  de  la  todt^'r,  auivie  de  m*- 
diixtionii  n^liiianea  tiree«  de  Terattgile.  2e  rdil.  8.  (22*  Bxn.) 

3  Fr.  —  Giv.  Pari»!  IVclI.i  r.>ndiziiin.»  economica  dril«  na» 
xioni.  Mailand.  S.  1.'  L.  —  Krr.  ^'igano  Sladii  trorir»» 
alorici  solle  princip;iii  pubLÜrhr  bancbe  e  specialmrnle  SU 
quelle  deeli  stati  iii.iti  d  Amfrlrit,  di  Francis,  oell'  Ingbillerra, 
di  Vlinn»  e  dal  Belgio.  M;.ilaiid.  b.  C72  S.)  3,''  L.  —  <iaa- 
nier:  l'olilifM,  alllsDcet  et  Qr^aiiisation  nilitsire  de  la  Fraace 
et  de  l'Enrope.  8.  16^  Bgn.  3  Fr.  —  A.  Coppl  Uiscnrsn 
Sttlle  serritb  «  salla  libera  proprieU  dci  fondi  in  llalin.  Rom. 
8.  —  Crst.  Negri:  Deila  notenxa  proMninnDlr  dreli  stall 
Enropei  sai  mari  e  S4ille  eoloni.  MaH.  8.  3."  i..  —  S'iarKe- 
man«  Uateniidraag  ihcr  MackkTtHia  Bncb  vmn  Fante«. 
Nacfc  d.LaLveBCeBliK.  IbrkiBiha,  Craoibkoer.  s.  n.  >  Tblr.. 

JStkrav 


Beilage  zur  Literarischoi  Zeitung  1840.  47. 


■203-2.   M,  PfatuntUtetucha/leri.  Anniti.  Raiiuzn:  Sae 
^  dl jMOgnfia  para  «mt.  Primi  «tudii  null'  snatumia  dAh 
ttrt».  Toino  3.  Bolofna.  8.  —  Him  U.  M.  Zoraiins  r<-crea 
tioDS  In  ph)i«ical  geopvphj,  or  tbe  rarth  aa  it  is.  ^.  h  »h.; 
Dnlbn  Kccrcaüoiu  in  k««I«S7;         •  prcllm.  diac.  on  the 

nator«  and  adranUMK  il  ah.  —  N.  Mdma:  iNoareanx  «I^ 

 j.  .if_!.  j.r.!_f-  -  I'  !  •  />Li_:.  


chewialry.  8.  6  ab.  —  F.  V.  Raapail  Accaaaüon  d'empo 

MBnemeDt  par  Tanenic  Mem.  i  consullrr  aar  lea  mo^fen« 

d«  naliit^  qoe  prraente  rexperUae  cbimiqae  il»ns  le  coura  de 
la  proc«dure  du  19.  Sept.  1840.  11  Bgu.  8.  i!  Fr.  —  L«nr 
I>ie  ntiUliclien  a.  scliüdlich»  SclitTiiBiae  nebit  e.  Anhange 
CliT  die  i.<Und.  Flechtr.  IHil  46  UIbid.  Abbidgn.  2e  Auag. 
Gotha,  ßedcw.  8.  n.  1>  Thlr.  —  Pfeiffer:  Kritischfs  Rrglsler 
SU  Martini  o.  CbemniU  aystenut.  C»adiiU«n-Caliin(  t.  Ka>ia«l, 
Fischer.  8.  n.  (  Thlr.  —  Uand«abagen:  Lelirb.  «i<r  lande»- 
n.  rorsln-irlhachafUicbcn  Nalarkande.  Abtb.  4.  Ein  NaciiUra: 
Die  Lciwe  TOB  lüiaM  ron  Kiamnchl.  Karfarnhn,  Gtvw.  8. 

lim.- 

9033.  VII.  MtdUin.  Drsrriiione  del  contagio  rhr  ria 
Kapoli  ai  Mmanicö  a  Roma  nt-ll  aano  lOöti,  r.  naggi  pro- 
vediment!  ordiaati  da  Aleasandro  VII.  i'iaccnia.  H.  —  L. 
Bia^:  Breve  atatiatka  dai  KadUmMÜ  ottenuü  in  duv  Irimt- 
airi  di  cliuica  cliirar|^tea  Bai  r,  ardspcdalc  di  S.  Maria  nuuva 
di  Fir«nie.  Fase.  1.  —  —  Anat.  u.  Phytioi.:  Od.  Linali 
Oaaervaiioni  anatomico-paloloeicbe.  Piaa.  8.  —  Tavole  ana- 
tnmicli«  de!  pitt.  Guia.  li(»sai,  Titogr.  da  C.  Porro.  Fase  j.  3. 
Pl^il.  }"nl  ivdea  Faac.  m.  3  Tat  ii  3,"'  L.  —  CreUachmar: 
Bejtr.igc  7.U  der  L>'lir<>  vun  d«m  Leben.  Tbl.  1.  IJaa  maleridlc 
Leben.  Frankf.,  SauerUiider.  8.  1!  Tbir.  —  ^Viiliam  on  ihe 
Lung«,  4lb  «dit.  S.  10^  ab.  —  Fil.  Pacini:  Dell"  inerxia  de! 
diaframma  lu  llo  «rorxo,  nella  derecaxioae  e  nel  parto,  e  della 
ana  ationt'  ncl  viimito.  Piatoja.  1H40.  —  Hubert  LaaTerpi«: 
Sime  mrm.  mk  1  inrif  rvalion.  Idoolosir.  Theorie  BOttrclle  des 
fonction»  du  c«rv«au.  l'arlii'  1.  Tuulon.  S.  'i  Bgn.  —  — 
Pothol.:  Leon.  Ciorh:  Exisirnza.  danni,  traglttii  ArWv  mi- 
'latlie  ercditarie  e  di  faniigiia.  Trenlo.  8.  —  C.  Alülio  Meni- 
-cucci:  Pirelologia  o  Manual«  delle  febri.  Lurca.  8.  —  Arnold 
,o«  bilioos  remiUenl  fevir.  8.  lU  «Ii.  —  Phil,  konckel:  Con- 
■id^rationa  hTgien{i|ues  e(  pratiqaea  aar  lea  maladiea  de  la 
peaa,  prec^dcca  d'une  introduction  sor  rapplication  dea  iiris 
cairriquea.  8.  Bpn.)  6  Fr.  —  Kicli.  FraTikum  -,  A  diaconrse 
on  tbe  pendalous  brlly:  gliot^ltig  it  to  be  .i  visceral  affeclioD 
and  attfndcd  >villi  nuriy  imporlant  ronsequence«  in  ibe  hu- 
naD  economj.  S.  iah.  —  Arnold  Das  Erbrechen,  die  VVir- 
Ining  und  Anwendung  der  Br«cbiDitt4>i.   Eine  Honocrapbic. 

StoUg.,  Ball.  8.  i;  Thlr.  Chirurg.:  Marl.  Fiii;>pi : 

Ca«t  pralici  medico  chinirtic!  eon  le  riapelli>e  risoluziuni. 
Lorelo.  8.  —  W.  Vrulilt  Uandb.  der  lialtleLundig.  Onllee^d- 
iunde.  Tbl  1.  Amalerd.,  Mülkr.  8.  6  Fl.  -  G.  B  Meola: 
PrI  modo  di  rtdorre  le  ernlc  inrarcrrate  risulvere  u  suppo- 
rar«:  le  principaU  inGamtiiaziuni  eütrnie  coli'  unguento  di  liel- 
ladnnnu.  Neapel.  —  Achillt  Macatri:  Considerszioni  aal  nie- 
todo  operatiTo  cht'  uegiiu  eonvenga  alla  iura  radicale  del 
Calcolo  libero  in  vesica ,  ovvero  Prcferenia  della  cistotomia 
•olla  Ulotrixia.  8.  (VlU  n.  20i  S.)  1,'*  L.  —  CurÜs:  Dir 

fegeniTlrli;;e  Stand  der  Ohrenheilkunde.  A.  d.  EniL  Lpzg., 
'.  O.  Wei-el.  8.  ;  Thlr.  —  Gro/ae  ZuaaguBenatellun«:  uLi  r 
die  KrSAe  der  bekannten  einfachen  lleiU  u.  MahmDCsnüttcl. 
A.  d.  Arab.  von  f>.  Sontktimtr.  Bd.  1.  Stutt^,  Hailberger. 
8.  o.  |TWr.  —  PereiraV  tabulsr  view  of  the  literatore  and 
biitorr  of  the  matcfla  IB<-Jic;i.  8  1  —  Qointinoa  Cuan- 
.dal :  Aabncmannu  aas  de  UosMeopatbia,  nora  Madiea  icic^ 
IIa.  Hnfd.  R,  V*  t. 


a  MBtMoei  et  canea» 
■■  fil  da  IWe,  av 


•2034.  Vm.  MathtnuttUtht  fWutemcha/ten.  P.  Ma- 
grini  (Jaadralnra  dell'  IpcrWla  e  retlJricazioDe  della  parabotiu 
utlenote  eon  mezzt  elemnitari  e  eon  formole  finite.  Venedic 
8.  (26  S.)  1,'"  L.  -  Schiffer  Leitfaden  mm  UntefrichrS 
der  praktiacben  PenpecUre.  Cmaoa  1.  mit  6  Steinieicha 
Breslan,  Hirt.  4.  J  Thlr.  —  Dom.  Paoli:  Ricerebe  anl  moto 
molernlare  de'  aoUdi.  Diatr.  1.  Florenz.  8.  l,"  L.  —  Arndt: 
Beispiele  a.  Anfgabea  aus  allen  Theilen  der  Arilliin«  lik  und 
Algebra  für  bSbcf«  Sckalanstaltiii.  Lpx.,  Krappe.  8.  Ii  Thlr. 

—  Pansel :  Methodik  dea  Kopfrechnens,  od.  AaaflihrliclM  All* 
weisnnc,  daa  KopfracbaaQ  au  iAnm.  DiMdea;  (Lpai-  Rai. 
scher^.  a. a  1Bh~?J. B. Wtifit  BMaJniSrielt 

'2033.   L\.  Kriegtmitttntehaften  und  Nautik.  De  la 

cavalerie  en  France.  Batignolles-Monceanx.  8.  3^  Bga.  B» 

Schreibung  der  tod  dem  ObrialUeateaant  Louk  erfnadaM« 
bülzeraen  BrQcke.  A.  d.  Engl  rom  Lieat.  Gaala.  Ilannorer, 
Hahn.  6.  1  Thlr.  —  Zimmennaan:  Eriaaerangen  aa«  den  Feld- 
xOcen  der  Bergischen  Truppen  ia  Spanien  a.  Rnfsland.  ÜB»- 
»eldorf.  Suhl.  Ii.  n.  \  Thlr.  —  F.  L.  Pata  DeshauUcbamp»:  \ 
Dix  aoBi-es  de  guerrc  inteatine,  preaentant  le  Ublcaa  et  Va- 
zamen  raisonne  des  oprraliona  dea  armees  roraliatca  et  rtat^ 
blicaines  daos  les  di-p.  de  l'oaest  8.  (4d|  otn.)  1>-  Fr. 
Le  grsnd  conteur  de«  caseme«,  aaecdoiea  coaalqaes  et  cariea» 
ses,  raniaaste  h  la  hajronaeUa«  '  '      »•  • 

2UJ^.   X.  Pädagogik.  Pasche:  ErkaiteraaMi llr  Sdwl* 

lehrer.  Bdcbn.  1.  (Lpig.,  Lehnhold.)  16.  TÖr.  —  L.  B*. 
ne^hi:  Precelti  di  «ducazione.  2  Bde.  Lodi.  H.  3,°*  L.  (SIL 
160  u.  -212  S.)  —  L.  A.  Paravicini:  GiaoneUo.  10a  edi't.  eoa 
rorr.  ed  agj.  Florenz.  12.  6,' '  L.  (eine  Ton  der  püdag.  SorietSt 

lu  Florenz  gekrönte  Preisschrift.)  Gather:  Fibel  Tbl  1 

3e  Auflage  und  Theil  '2.  DBascIdorf,  Suhl.  8.  n.  \  TbIr! 

—  Das  schönste  Wiener  ABC-  u.  f^esebncb  Dir  Kinder  mit 
%  Abbid.  in  geniallrn  Sl*blsli(  lim.  >Vien,  Malier.  8.  Ij  Tblr. 

—  CorrodI:  8  Fabel»  Tdr  Kinder.  Mit  Zeichnungen  fÖr  II 
Mejer.  Zürich,  ScbolllM  fs.  8.  \  Tblr.  —  Drs. :  50  Fabeln  u. 
Bilder  ans  der  .Ius;end»Trlt  uilt  Zeichnon^en  von  Dem.«.  Ebdi 
8.  i\  Thlr.  —  A-nes  Kranz  Buch  für  Kinder.  '2  Tble.  mit 
Orieinalzeichnungen  von  F.  kusks.  lirisLi»,  Hirt.  8.  2'  TUf. 

—  Der  Eiaenhanuner  im  ScfatTenthalr.   II,  r  reiferen  jueend 
enShIt  von  einem  Priester  de«  Bislh.  Kettnsbi)i|i.  Straubing, 
Sthorncr.  8.  \  Tldr.  —  Müller  Merkwürdigkeiten,  Abenleaer 
etc.  am  Ober-  u.  Unterharz  filr  die  reifere  Jugend.  Mit  9  ill 
Bildern.  Lnz.,  Kranpe.  8.  i;  Tblr.  —  (O.  Scholl)  Berlin!- 

Krhc.«  Lesebuch.   Berlin,  .Nicolai.   3  AuJB.   n.  \  TTilr.    01- 

truj;ge:  Deatscbes  Lesebuch  liir  Schulen.  3r  Carsaa.  {Ffir  daa 

reilerc  Jugendalter.)  Hannover.  Hahn.  8.   1  Thlr.    Perin: 

Lea  reriU  de  la  erande  niere  ji  ses  |,ptib  cnfan«.  m.  8.  col 
Kn|)l.  Wien,  .Müller.  16.  1  Thlr.  —  Blackert:  Biblische  Ge- 
schichte für  Si-bnic  u.  Haus.  Casael,  llscber.  8.  n.  --  Tblr. 

—  Saclreoter:  Kante  Gesch.  der  cbristl.  Religion  u.'kircbe' 
6.  Aull.  Darraat.,  Leske.  8.  [  Thlr.  —  Stern:  Lehrgang  der  . 
ersten,  einfichen  Satz-  u.  Aufsatzübungen.  KarUr.,  Groo«.  8.  \ 
\  Thlr.;  in  Sprach-  o.  Lesebuch  für  die  Mitlelncbüler  deut- 
scher Elementarschulen.  2e  .^ull.  Ebd.  ;  Thlr  :  .in  .Sprachb 
etc.  Buch  f.  d.  Oberschüler.  2e  Aull.  Kl.d.  S.  ■  Thlr.  Scotti 
u.  Falls :  Graa»aire  fraafaia«  i  l'uaase  des  ooikgea  partiflal. 

des  ecolea  mm  wUm.  ftrtia  1.  IMimM.,  Iftrhifm  %. 

.",  Thlr. 

2U37.  XI.  HojiJJmimmuthafi, 

lluni 


und  Forstmiuen*eha/i.    Darstellung  der  LaadtvIrÜMchrift 

Grofabritanniens  in  ihrem  i:eßrn>vSrligen  Zustande.  Mach  dem 
Engl,  von  Schweitzer,  fl.  2  Lriz  Brockhao«.  8.  1^  Tblr. 
—  Otto  Lebrbucii  d.  rationellen  Praxis  der  landtvirthadulü 


lichea  Gewerbe,  'i.  Aufl.  Abtb.  1.  (oi.  UolxaciM.)  Braasaditr.. 
VkiPit.  %.  (91  Abik.  a.  4  lUr.)—  P.  Vcntt  l«!  dl  ^ 
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rcllur.i  pralle»  »ulla  eollivazionc  di'i  grlsi  e  Ji  Iii'  vili.  f>.i  cdiz. 
Mailand  Ib.  3  L.  —  (König)  Anlritunt;  lur  llchantlliin;;  des 
Wcin»locli  nach  Ktthi.  3.  Aufl.  Brcsliiu,  Hirt.  8.  \  Tlilr.  — 
Vorlricf  gi'hallMi  ilD  land-  u.  forsti' iMt  OSrliafll.  \  erfine  la 
BcUkUiI).  (L[>ii:..  Srlir<rl.)  S.  ti.  Tlilr.  —  li-L'-r:  Erbei- 
Irrnde  Ullili  r  liir  Ja;pr-  u.  J.ipdlrctirMl«-.  '2,  Aull.  3lQrK'ben, 
Franz.  lt>.  ]  l  lili'.  —  L.nvilz:  CmIiIm  lull  für  OcLonniiien 
u,  (irivcrLdcif'i'iiilc.  Oldrnb.  in  Holslriii,  (Lpig.,  Lrlinficilil. ) 
8.  '  riilr.  ^^'nllllVil(r»  Kochbnch  für  ii<  n  büreci liclirli  Hau»- 
sUtiri  »Oll  tinfr  erfatirrtirn  Hauifrau.  J.  Aus^.  Ebd.  8.  '  Thir. 

  S.  Hut«s8i<-r:    .^Mli(■l■  »ur  lis  amriioralions  ä  intrnduire 

daDl  1*  fabricalion  du  surre  «•xnlicju«-.  S.  3  IJpn.  ni.  "2  Taf. 

—  Marc«liin :  llanurl  d«-  l  arlisl«- ni  l  iicvcux.  J.viui.  4.  :;in  M 
Lipfr.  anerlQndist;  e»  sind  Li-r<-ils  10  IJpn.  erschit-npn;  ifdr 
weilrrc  Sotil  Will.) —  Kindeniiann :  Allgem,  u.  ?oll-st.  pral- 
tiichi-s  Färbrburh.  Lpig.,  Sihnniann.  N.  Ii  Thlr.  —  Art  iil 
npedlr  vviirl..  S.  lU  sli.  —  rilinniiii  :  Anx  ouvrirri  rn  hati- 
mcus.  L  n  niot  suv  la  cri»*-  »«  lurlle.  S.  -2'  Bgn.  —  HufTinann: 
Saniml.  di-r  £.  Iir.iurlilicbglm  Ma«<-hinen.  Neue  Folgp.  Heft  1: 
Uie  boUSndisrht  n  Windmühlen.  Fotsd.,  Riepel.  1-J.  n.  2  Thlr. 

—  Elia  Lonilianliiii :  Iritarno  al  sisterna  idrjiili.  n  dfl  Po,  ai 
principali  rangiaun-nli  cbr  ha  subito,  ed  alle  piii  impnrtanti 
oper<*  esegnite  o  propoale  pel  »no  regolamenlo.  Mailand.  4. 
(•^6  S.  in.  i  Taf.)  -2.''  L.  —  Manier:  Die  Oberschlesiscbe 
Eüenbahn.  Breslau,  ilirl.  8.  '  Tblr. 

9038.  XII.  Sfhonf  Littrntur  und  kunst.  Prosa: 
(Paride  Zaiolli)  Del  roinatiin  in  irncrale  c  dpi  promrssi  sposi, 
romanto  di  A.  Manmiii.  <ia  cAit.  \  .  nrii.i.  1,''  1^.  —  Le- 
erndn  «r  Vcnici-,  rdit.  by  T.  Roscor.  >vith  11  t-n»ravinss, 
4.  21  sb.  —  Slizirn  »lis  dfm  Alltagsleben.  Bdrlin  l.  .'),  Das 
Hau«  od.  Familiriiüorgt  II  u.  Familienfrenden.  'i  Tlilr.  Lpzs,. 
BrocLbaaa.  H.  3  Tblr.  —  Zisrhocke'»  ans^ewüliltr  Novellen  u. 
Dichtungen.  Bd.  1.  '2.  .'i>'  Aufl.  Aarao,  Sanerlliiidir.  gr.  12. 
(t>  Bdc:  5  Hilf.)  —  ili-iirii'tte  Hanke  grb.  Arndt:  llerbstbliit- 
er  in  3  Eralblgn.  BrI.,  Betbge.  Ii.  1>  Tblr.  —  t.  Müh. Mi.m 
•en:  LSeb«cnoveIten.  Kaaarl,  Fiscber.  Vi.  I;  Thlr.  —  Mallii- 
ton  V.  StambVe:  Uerbutm^rn  ISil.  Uie  Gräfes  WardenfeU; 
Properti«  di  Koai.  'i  £rzlfalaD|en.  Br««l«v,  Korn.  8.  1  Tblr. 

—  A.  D.  Tan  Barett  Sehdct  Ii«  IUmU«  tm  kcl  Noardca, 
of  de  Koover-Brnid,  «es  Pcibdi  ToUb-TcrbMl.  Anaterl.  & 
3A  Fl.  —  J.  T.  LesMp:  De  loUerallco  m  Fci^  Ibqk.  (U 
•2  Tbin.  Tbl.  1.)  AnMt  4|  L.  —  H^t:  Lm  adli  Je  Leodra. 
a  VoU.  8.  15  Fr.  —  Amedfe  de  fieett  Im  MdMional  4c 
rhiilel  de  Scm,  od  Lee  page«  d«  roi  es  tSTV,  roman  bitte- 
rique.  9  Vol.  8.  7\  Fr.  —  B.  de  Latoocbe:  FrocolelU.  Ntplei 
et  Pari«  en  1799.  ^onv.  edit.  3  Vob.  18.  3|  Fr.  —  Iridi 
Life:  in  the  raalle,  tbe  courls.  and  tbe  cofinliy.  3Bdc. — 
Hrt  Cnlland :  Tbe  yiuh  of  Ayaeartb.  3  Bde.  8.  M  ik  — 
Gco.  NV.  Reynold«:  Kobcrt  Macaire  in  Enrland.  3  Veb.  8. 
■ft  18  lilaalralianen  ren  Phix.  —  Hrs.  C.  Boren  Wileoa: 
Cbroddoe  of  Ufe.  3  Vols.  London  Ediel».  8.  —  Willio'i 
leUefs  froai  nnder  •  brid^e,  and  poems  etc.  4.  90  ib.  —  A. 
Mann:  Colerina  Medid  di  Bronn,  noTeUa  atorica  acleec;  17., 
UloitraU  con  tarcle  inciae  a  bulino.  Mail.  8.  (asf  40  Lief, 
von  dcica  IS  doMcIl  [1  ^  L.]  cracUaMa  liBd^—  R.  Gioa. 
SilvoU:  Albolno  la  lu  lia,  romanco  alorieoi.  VeL  1.  Hailond. 
16.  (19^  S.  m.  10  litb.)  %"  L.  -  Um.  Carfon:  Aagtela 
della  Roeca,  raoeoal«.  Neapel.  8.  —  Viac.  Liaareai  Racee^ 
popolari.  Pelcnno.  16.  (313  &)  S,'*  L.  <-»  —  Dromat.t 
OrlKinal-BcitrlgeMrdcDtedwa8clMaU^Bd.5.  Drra- 
dea  a.  Lpig.,  Afaeld.  8.  3}  Thlr.  —  Wieaet  Don  /oaa. 
IVaaerBBicl.  Lm,  Breckbaoa.  8.  1  Thlr.  —  ■crer:  Scbillm 

'  Wilbela  TeOTäSr  aaiae  QaeUen  sarfickgelUrt  a.  aadüicb  n. 
am-acUick  crllalcil  NOrakerg,  Campe.  4.  |  Tllr.  —  Eai. 
Goqaalris:  Ua  bidalgo  da  tem  de  Don  <^oidbe(te,  com.  cn 
1  a.,  en  vcn.  Raaea.  (5^  Bgn.)  —  Cogaiard  Mne  et  Dela- 
if  la  fjUrfva  fl&  lia  ABHcSy  VMid«  h  apadMia  b 


4  a.  at  5  tabl.  !  Fr.  —  Prosper  Diaaox  et  Ens.  Sue:  La 
treaoBMnt,  pü-^e  rn  5  a.  —  A  B^oan:  La  nianirr  de  la  po- 
litiqur.  com.  rn  5  a.  et  en  ver».  12.  '2)  fr.  —  .Mine  Ancrlot: 
Marstuirilr.  com.  cn  3  a.  ?  Fr.  —  L.  Cuosin:  Marie,  dr.  en 

3  ii.  rt  tn  \i  rs.  1  Fr.  Pne^ie:  FranU:  Grdirlilo.  l.pz., 

Bnicliliuus.  ^.  i;  Thlr.  —  Müllem:  Naturbliilhen.  Düsseldorf, 
Slalil.  n.  '  Thlr.  —  Hrinr.  UofTinarui  (  v.  Fallersl.):  Lnpoli- 
tischr  Lirdrr.  Till.  1.  J«-  Aufl.  Hamb..  liofTmaDn  n.  (T.  8. 
1  Tlilr. —  U»ron:  Cain,  a  M>sl.rv.  ürr»lau.  Kern.  1''.  n. 
'  Thlr.  —  if.  Dotlin:  L<s  «ndres  d'un  cmnrrror,  potinc  cn 
3  cpo^ucs.  8.  4'  Bgn.  —  A.  Norari:  Achille,  no>rlla  in  ot- 

lava  nina.  8.  Ü,*'  L.  h'itntt:  Brn.  de  Dominici:  Vite 

de'  pitlori,  sculloii  cd  arrliiuili  >a|iiil<  tarii.  Tomo  1.  IS'eapel. 
S.  —  Cawse  Art  of  oii  paintini:.  S.  Ii  «h.  —  Cam.  La- 
dercfai  Sopra  i  dininti  del  nalazzo  di  Scbifanoia  in  Frrrara. 
Bologna.  —  Srul:  Das  .^laifcld  u.  die  Kirclii-  im  Lonnig. 
^lcll5t  2  l.iticiisr. ;  ll.  anliilci  Ion.  Iif|)ji-rl  u  n  ^in  von  v.  Las- 
ü.ialx.  l'ohlrni,  (llüUi  hl  r  )  4,  \  I  hlr.  —  l'nunraiua  vom  Speer 
(Cant.  St.  Gallen)  gen  ii  Imrt  \«ii  II,  Zeller- Horner.  Zürich, 
Orell.  n.  ^  Tblr.;  Panor.  vnm  L  ctlihers.  neh.st  e.  aQsfBbrl. 
Beschreibung  der  grsrbichtl.  n.  natnr^eschichllicben  Meriwür- 
digkriten.  Ebd.  12.  n.  i  Thlr.  —  G.  Schilling  Geschichte 
der  bentigrn  od.  nodcnien  Mu.tilr.  Lief,  I.  Karlsrahr,  Grooa, 
8.  4 '  Thlr.  —  Nemorie  dei  conipositori  di  Mnsira  del  rrgno 
(ii  N.ipuli.  rarcolte  dal  marchese  di  \  illaroxa.  .Neapel.  ISlO. 
—  all.  Deversie  Methode  de  plain-rbant.  Beauvai?.  8. 
(10!  liza.)  ^ 

■JU39.  XHl.  Enry  rlopadir  und  rrrmiichlt  Schriften. 
Kern  Z.Tülreul.-  lll.vu'er.  /Jiri.lj,  Sclmlllirls.  8.  l]  Thlr,  — 
Gnld.viiiitli  nii.sci  linmoiis  wurLs.  8.  s  gh,  —  Bei  J.  Grif* 
f i  n  s  meiiiriirs  and  rcmninü,  S.  10!  .sli.  —  R.  A.  DaTenporti 
^iarralivis  of  pi  rii  and  sulT  rin^.  1  ltdc.  S.  10  üb.  (auch  als 
„tarnily  librarj";  Vol.  7».  T.'i.)  —  Tlirod.  v.  tvobbe  Humo- 
riatiacbe  Erinnerungen  au.s  nieiiieui  akudeni.  Lehen  in  Hridri- 
bery  n.  Kiel.  Bremen,  Kaiser.  8.  \  \  Tlilr.  —  .Mindar:  Erin- 
ncrongsblStter.  Deukmülrr  der  Liebe  u.  Frenndsehaft.  Stamm- 
bucbs-AufsIUe.  Elbing.  (Br).,  Nicolai.)  10.  n.  ;  Thlr.  —  .>leia 
Stammbuch  aebst:  Stnwxe  Deatene  der  Blumen  etc.  3e  Aull. 
KArabeig,  Zeb.  16.  \  THr.  —  Tablean  comparatif  des  cor- 
acta  aeavcaax  avee  las  aadena  corps  halemea.,  caoaea  des 
dÜbeadtfi.  8.  1  Fr.  —  Schweilers  T""  ii '  "ritbifc.  ft 
Anfl.  Veai  Ptrof.  Orell.  Zürich,  Orell.  8.  1^  Tblr. 

2040.  Allgtmein«  Journalistik.  La  jenne  Tooraine, 
ionraal  artistifae  et  littiraiie.  3  Bp.  a.  e.  KpC  ttoaatridatt; 
jlhiL  IS  Fr. 


Der  heatigen  Nummer  dieser  Zeiiimg  liegt 
eine  Anzeige  über  die  ErüfTuung  einer  neuen 
Sobscription  auf  den  dritten  unveriiinlerten 
Abdruck  der  wobifeilen  siebeateu,  verbesser« 
ten  Irio  Ende  des  Jabres  1837  fortgefübrlen 
Aasgabe  von 

K.  F.  Beekor's  WeltgescUdUe 

bei,  auf  wddie  wir  uns  bierdnrch  noch  be- 
soadcES  ufiaerkssm  n  aascben  eriaidm. 


Redaeltvi  Dr.  ITorUhaiOiw.      Yed^t  ßmadttr  mmd  BMht.     C'adwcirt  bei  THmUM»tk  mmd  SUm. 


Beilage  zur  l4ter.  zty* 

Anzeige  von  Büchern, 

welche  bei  verschiedeaen  Verles;pm  ersrhienen  und  in  allen  BuchhandluDj^en 

7.U  halwMi  .>inf!. 


Ini  \  i:rb:v  der  Unlerztüdioelcu  isi  ta  cbca  t-rftcliicoea 
oaii  darcb  alTe  BaeLkuHUaBgui  m  bttitkui: 

Theorie  des  grollen  Krieges, 

•ngewcttdet  *uf  den 

datvk 

IF".  vo»  IF'lIVf«««, 

BVni;li(Ii  l'rr.if..  C)l.i.n.t  im  (•i:ii<ril>««tlk 

Jiit  Secks  liUiogr.  lultla. 
In  tmi  Thailen,  gr.  8.  ph,  9|  Tbir.  - 

E»  2«'li('irl  dicsi'S  \Vrrk  der  IwedeuUiirorn  Ent^Tickelans 
ni).  Wi  ll  Iii'  ilii'  Ki°it-!;snis«riis(-(iar)r  n  im  Verci»  mit  »ndrrti 
Ufisli^i-ii  lic stn'Nunjrn  in  dm  iHztPti  Ucreniiien  voriiigswrisc 
in  .l'n  ufscii  i  rUhrcii  lulirn.  Uit!  Alisicbt  de»  Hrrrn  VVi  f. 
^t'llt  H.irjul  hiiijiu«.  Ana  bisher  Covonnenr  auf  die  iftitrn 
(f runde  und  l'riniiiiii-n ,  auf  grofsr  nnd  iimfasBPndi»  Gnind- 
»nscli.iiiutiÄtn  ztirüfliurüLrrn ,  sowie  t\rn  ang  1  iii  I  .  ii  U<  j;<'u- 
jiali;  rwisrlien  Theorif  und  Praxis  norzulwlK  n ,  lu  l. m  er  di-r 
»vjhrcti  Thriirie  auoli  duit  Gelingen  der  Tli.il  u.  .  ;.^  k- 

licLtJi  l'r*xi»  eineu  riclillc  leitenden  <iedanken  viniJual. 

KeSae«" t'fies  »bir  soll  die  Theorie  nach  der  AnKieht  des 
Hcrna  V*rl.  lür  den  vereinzrllen  F»II  eine  eiiiielnc  IJesel 
getwn.  Tleliin  lir  Lntiiilit  i  r  sii;h  olirrsle  u.  i.llgenirine  He- 
gel den  BcttrtlT  des  krie;;e<i  zu  eiil^viekeln,  aus  deüsrn  Con- 
M^amMn  mma  liUs  IWnundere  a.  Eiat«ljie  ro«  Mlbtt  sirh 
crgiebL  Ot»  Wlditi^Uit,  das  InlercMe  de«  itehamldten  ük- 
geniUiwlM«  ■mte  ii»  Heb  and  ScklrCe  dar  B«lw»dluag  lu- 
■en  Dir  h  Aei«  alaliaiide  Werk  eine  mm  MgrtfrenVer- 
InätBnK  hotk»  ja  miler  gerade  in  Prenb«  dar  Kid*  4atcr ; 
bt,  irelehe  ■illlaMBehea  BeacblfUtangeB  alefct  fraad  alad. 
M  tfcdicar  die  Anrofdennc  turfieitgewlcaea  iverde«  lano, 
iab  auch  itm  aateiTgaariaeien  Fibrer  di«  laUandca  Crwid- 
■ilie  klar  ■,  gegmirtriig  «ajciif  wann  vlabi  avf  eaM^paau- 
KTie^^hrang  renicblal  werden  «oU.  Die  beaaadcfea  8>tae 
erllntart  ihr  Bm  V«if.  dnrch  icblagetide  BeUptele  md  d;is 
Gaoia  darcfc  die  In  ■Wehen  Thdie  gegebene  bitlk  de«  pul- 
nierbcii  Fetdittvs,  weicher  in  einer  ancli  d«M  ttidbiMiluair 
•oiiakeBdca  Wet»e  gr»cl>iidert  irird. 


I  nicht  nur  allen  Freumlen  des  üichlerii.  welche  dessen  CMia- 
ratler  u.  ScIiicUale  liier  von  mancher  Seile  darge^  •  uhIi  ti 
werden,  «uudwn  auclt  aU«n  Frcuadco  iuteroifauter  liDiuau- 
lecUre  CBpCiUm.  ; 


Für  j>r],;ii'.i-,-  welche  AntewiMD  m  der 

kliLSsisrli(wi  I  .ilc:-iil  i;r  iiclinifii : 

feioplioliles*  Trai^udieii  in  <l€jiitiM;li^r 

Im  \erlii^e  von  L.  Hil»fnt>frg  in  Erfnrt  und  Iveipztg 
erschien  und  i(t  in  olli-n  Uuclihandluneen  za  h;iben: 

Pfs  S(]|ih«)Iile.s  Näminlliclie  TiaiierspieJe, 

Aiugab«  im  dealacbar  Preaa  nad  i«  eine«  Bande.  Famat 
wia  dia  Moeataa  Aoagaban  der  deotacbei»  Uaaalkr. 

33  Bagan.  VaHapapiar,  Irwcb,  1  Tbir. 


Bei  Gro/»,  Barth  vnd  C^ma.  ia  Breaiaa  ao  cbea 
eradiitaea  iu»d  In  alica  Bncbhaadlgagcii  lo  haben: 

Die  eiurtotillelie  Hosmaitlk 


IV.v  ■,       II'  V.-.-, 

Br.  9§  ilhelm  Böhmer, 
»WgL  tNaCb  Cmi.i<ruri«ir:>i|,  «.  Pnf.  i.  i,  Vainnilltt  t«  1 

Erster  Band,  aueh  nnter  dem  Titel: 

Dir  r  fi  r  i «;  H  i f  1  p  f » f  a  u  1 1  e  n  s  \N  i  s  s  e  n  s  c  Ii  a  f  f, 

so  Dach  ihrer  AilgclUcinheil,  wie  i)«^  iliryr  aati^rojiologiacliea ' 


Ycllaga  lat  Unlkh  erschienen: 

Torquato  Tmso'«  Xieben 

mit 

i'i^b«o  au«  den  Gedichten:  Uinal  Jo  und  Aiuinla 
it^.«nd  dem  DIatog:  der  FamilicD- Vater 

Ton 

J<.         Marl  fUreekfuf», 

B-  geh.  1  Thlr. 

D»  daa  tretJ  -i  ■ .  jli,  Leben  des  berühmten  t'ngliicUichen 
alle iUisa  eiia%jtnmiini  darbietet,  ae  kOonen  wir  djia»  lilwift 


Sl|  Bagea  fr.  S.  reUapapw  Prcb  1}  Tbir. 


Bei  C.  U.  Hetlom  «en.  in  Leipiig  i«t  eracbienen 
fa»  aOan  BMUHadknecB  an  hdbeni 


Predigtbacli 

luf  alle  Sonn-  n.  Feittage  des  Kirchienfahm 

von  Dr.  A.  Xi.  G.  Krehtt 

Vmnmmaiifi  t^gn  «ad  der  frxl>.  Tlieolvjic  nril,  frof.  im  l^puf, 

9  BiMli  Svait«  doreti  viele  nrae  l'redigte«  Tei4>caaeitt 

und  Tennehrle  Auflage.  ''  ■'  \ 

88  Bogen  in  gr.  i>.    Preis  3^  Thlr. 

Der  Ver£  Bbergisht  dem  pUhen  Pnblikura  io  dieser 
"  "      da*  (maa  JUnbeajabr  oBÜMaendea  Piadigt- 


»ammlung  ein  Erbaoangtbach ,  Iii  weickrr  alle  Unnptlehren 
dtr  clirisllichm  W»hrbelt  deatlich  entwickelt,  in  die  «n^rte 
Uoiiehong  inr  Gegenwart  cejf-tit,  nöd  wo  es  nötliig  icbiea, 
»ertheidijiend  btJundelt  •Ind.  Die  DantcUang  Tetbindct  KUr- 
hdt  mit  Wftrde  und  Kr«tt..  .        ,  . 

Di«  jflngem  Freunde  und  ZabSrer  des  Verl.  nucbcn  wir 
noch  besondere  »ufmerkMin  auf  diese  «weite  Aaflsge,  iq- 
,!rm  solche  bis  in  sieben  und  acbUtg  PrcdjgtCB  Temebrt 
vv  rika,  worunter  »ich  iwei  ond  ««*Mflt|  MM  bllladMi 
weil  In        Leipiii^  erhalle»  >vardeil. 

\  Mj  Si  l!.  II  (1  r  \  '  II  i^sliamdlaog  Ist  nicMs  cespart,  das 
Werk  •«  wilrtlig  auzosUUeB,  wie  es  der  ancfUMt  gedie- 


•  b  TcrisK*  <rr«/t,  Barth  und  Conm.  la  Breslan 
irtMiimdff  v«]lslfti«B  tctebkMB  und  la  dln  BacUwai- 
loagen  itt  baben: 

Der  kaUioUS€ke  ii^eelsorgec 

nach  flanai  Amtsveipfliclrtiiii^  «u  Aml»- 
vorichtttoseii. 

Mit  t«Mderer  Bexagnabne  ond  RDcksicht 
auf  die  Gesetze  des  Köniirl.  Prcufs.  Staates. 
Vom  Oomkaptailsr  M**mrA  Mermog- 
Vit  hoher  Approbalf*»  <et  livcliwtrilgsUm  Bi> 

scbofs  von  Cnlm. 

3  Tille.  (88}  B.^  VeUnpap.)  Geb.  Pr*ls  4J  Tblr. 

llili»l<l  I-  Band:  Das  Ysitadliillb  tnr  ElemanUrtcbale. 
IL  Bsnd:  Die  Prtval-Seelsor^e  o.  Uomikiik.  III.  K.nnd: 
Der  Snirarxer  als  Litnrg  nnd  In  Beaus  auf  die  üursere 
Pfarr-Ants^TsTwaltmi,  Mbsl  ctesr  taias«  A«kil«( 


Im  Verl«"«  Ton  J.  G.  Uty  se  in  Breme«  llt  «lfdile- 

nen  and  in  aÜea  Bucbbandluagea  zu  haben; 

Uelsen  and  V^oi>;chnng;en 
In  C^rlechenlaud 

jr.  w.  i'irich*. 

Dr.  fb.,  ar4M(il(fc«B  Profexor  aa  iir  Ono-t'aiTinitXl  la  Aifcw. 

Ir  Thsll: 
IMw  ikr  Di^bi  dorcb  Pbo4ds  and  BtttÜm  Mi 

Mit  jwei  PlSneo. 

1»*0.   Geh.  i;  Tblr. 

Wenn  Werke  Uber  das  heuti^ie  Grieebenland  die  allge- 
e  Aurmerksamkett  ilberbanpt  acbon  in  Aaspmcb  za  dm- 
pflegen,  so  darOte  das  Torliegende  Bucb  aolcbe  tans  be- 


sonder! verdienen.  Der  gelebrte  Herr  Verfasser  bietet  in 
seinem  Wrrke  nach  juhrelansem  Aafentbalte  in  Griecbcalaad 
4ss  Ergcbnib  wiederholter  Reisen  und  gründlicher  Fors«biui- 
gm  dar;  er  ■nlerlBrat  dabei  nicbt,  ron  den  Zustünden  des 

MWB  Grischsiiitttds  saf  ihn  «Ue  uler  iatcrejs^n-r  ^  VereNi- 


cbangen  and  Qtate«  Uaianciaan,  so  dafs  das  Bacb  sieb  tu 
ciaer  cbca  so  iaterciisatea  Lcelan  ittr  Gebildete  einet,  wts 
"      «---^  wiüTichftlidis  '-«^ — 


Bergbaus'  G<*r>(frai>'ii<"  mit  nolzsclinitfcn, 
T«lUUadig  binaen  Jabreafriat  in  6  —  7  Lieierangcn 
h  i  Tblr. 


Im  Verlane  Ton  (.ra/s.  Hnrth  und  Comp,  in  Breslau 
sind  (  >       II  'lir-  i  r.u  i  drei  Lieferungen  (ji  '  Tblr.)  iiichia 

nea  uiiJ  tu  üllcii  liudiliandlungen  zu  hsltea  von: 

(iriiudriss  der  Ueo^apliie 

In  fünf  nücbern,  entlmUenil  die  niaflicniatlsclu'  und 
pl^aikiitiscbe  Geographie,  die  alkgeinetae  Länder» 
und  Völker»,  so  'nie  die  Staat eukunde: 

(  dareb  «iMMlrackte  zyl*ar»phl»ehe  Ti- 
■«ren  aad  üaratallaaKaB,  darcb  iLartaa  uwl  eioca  Aa- 
bo^  H#ira>  nadllaebwatattKgaoTabalU*, 

als  Lritladen  lom  Gebrancb  fSr  die  oberen  Klassen  too 

G/nuMfliein»  lifllienin  Barger-,  Reiü.  uad  Gewerbe» 

Schulcii, 

der  HlllUlcoBniabiBS«  aad  UtUrricblt-AsataltcB, 
wie  IV  Btwriwm  beiai  Salbtivnterrleb* 

entworlen  ron 

Profcwor  Dr.  Meinrteh  Merghaus, 

ir»UtUnaig  la  1  Bsnd  grAfsIca  OetaT,  v«a  bSeh- 

stens  fnnfiig  Bogen. 

Die  erstea  drei  Lieferungen  umfasMin  Ii  Bogen  (mit  &1 
Hoixscbaittea  u.  einer  Gietscher-karte  der  Sdiwei^). 
Die  Verlapbandlnng  bittet:  der  „nibercn  nittheilnag 
aber  das  UnternehmeB"  auf  dem  L'mscblae  des  erslsa 
HsAbs,  «»«khaa  ia^aUsii  BaehlmBdlaagca  aar  Eiaaidit  nr« 
UsUi 


H«rBkgei«tite  Bfl«her|»reis0. 

Meldet,  Professor.  Carl.  CllHrinoinoa.  Beitrüge  m- 
•UgeBsiaen  Tbeorie  und  Geschichte  der  sehr»» 
Klaate.  i  Biaia.  ff.  8.  18-20  n.  .'s  L.Mi..i;,r«ir 

^  Thir.  auf  Jkl 

Btadbaeb  darCescbicbte  der  abendlladiscbeo  Li 
taratarsB  und  Sprachen  ale.  BrlloUrt  darcL  eine 
Baaualaag  fibersetster  IHastersIttiÄa.  Im  Vereine  mit  I.it. 
Freanden  bcsrbeilet  ond  beraosgeg.  too  Dr.  J^^  W. 


Genthe.  3  &a4e.  ItsL-pros.  nad  poet.  Liter. 

-  183|^»«.  Lsdaurcia  1 

e^iyr.airärnir.  * 


aad  fraai.  praa.  titar.  |r.  8.  34 


fib  ultiiM  1S40  mir  gflltig! 

äarita,     Ortabor  1840. 


M'erdittmnS 
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■II»  ll>ll|ti»fliinii  II  und  PbkUnilor  tu  lu'i>i:iiuii. 
TUr. 


Jrdt-r.  Hiuvrorb  cr»rliciut  eise  Nummer  rnn  i  hU  1(  Uo|;«li.  Otr 


\ 


Jubelschriften. 

SBMl.  Friedrich  de»  Gro/sen  stnattreehtliche  Grund- 
tatst.  Ein  Beitrag  zur  lUOiiilirisen  Fekr  sNnrr  Tlironliesti  i- 
jreng  mit  einer  Einleitung  von  <  .  J/.  ffolff,  Ksinuii  rsericliU 
Assessor.  Berlin,  Ui-Yniarin.  iSiO.  8.  (L  uml  102  Si;iUn.)  — 
Eine  Sclirift  von  liufieni  Inlrre&sc,  deren  liilialt  um  so  wicli- 
ligiT  ist  Je  mehr  4<'r  grofse  Friedrich  durch  Tliaten  u.  Sclirif- 
«W  das  Volle  von  falsciiea  B<-^riiren  von  ^drr  StaaUkunst  zu 
Mim,  and  diesi^  als  ein  System  der  Wrjsheit  gellend  zti 
■Mclien  gestrebt  har.  Die  Auffussung  des  Herrn  Vf.  im  Gan- 
Wtt  und  Einzelnen  zeast  sowolii  von  warmer  Liebe  für  den 
■ranfl.  Staat  und  von  Ueeeistenin|  fiir  den  Helden  des  18n 
Itllb,,  •!*  ancli  von  vvaTiriian  vriaacflsciianiiciieni  Strelti-n. 
Vor  allen  Hi'!^  CS  den  prcufs.  Jortslcn  ob,  sich  mit  Friedrich 
■tutsncliil.  t^rondsülzen  bekannt  zu  tnachrn,  a.  sie  lebendig 
In- sich  aufzunehmen,  weil  sie  nur  so  in  den  Geist  des  vater- 
I8nd.  Rechts  eans  einzudringen  vermögen.  Es  ist  bekannt, 
dafs  die  Redaktoren  des  All"  Landrechts  (namentl.  r.  Carmtir 
O.  Sttorez,  welche  die  Swfe  der  neuen  Geselzsebnn"  »»ai-en) 
nicht  allein  eine  Cbniichc  Bildungsschute  darch°rniachl  hatten, 
wie  d«r  grofso  Kßni;;  selbst,  sondi-rn  dafs  sie  seihst  siels 
Ton  dessen  ebenso  tief  durchdachten,  als  kriilti*;  nus^espi'O' 
ebcBcn  Ansichten  seleltet  wurden.  Er,  der  das  belebende 
Prlncip  (lir  seine  Zeit  fib*Thanpt  war.  wie  mufsie  er  diefs 
noch  in  weil  höherem  Muafse  liii  ilii  ji  ni,.!  n  sein,  weIcLi-  ihr 
L«;ben  lediglirh  der  Verwirklicliim^  siiner  Re»enl«'iir««'ek« 
widmeten.  —  Alji  r  ;uirli  Cur  die  Tiitnrie  des  StaaiHrri  lit>  ii. 
für  die  Geschi«  lili-  dpsadhm  siml  dii  si- (ii nndsätze  ^infsc  i- 
Bedeutung.  IViidriih  w.ir  in  Dciitsrlil jnd  dir  rr*t.'  l.clirri 
des  neueren  St.i.ilsr<  chls.  Bei  ki-iiu  rn  l'iihlirisli'n  s.  itifr  /.i  it 
und  vor  iluii  lindrl  maii  eine  iiiiillichr  Krkciirifnilv :  .illi-  stclu-n 
riopli  jiui  di-iu  SiJiidpuiikte  des  mittrUllrrlii-lii'ii  St-i.'iti'-s.  "O- 
nivili  difscr  nodi  (lii-li;  diT  l»-|yi'iuliL'c,  allf  mciisi-lilirli'ii  In- 
teressen «Bll'ftBSf iidii  ()rj;.iiii&liliis  ist,  sondi-rn  l  irn-  bUthn  i'o- 
lizeianstalt  zur  Sirln-runs  di-r  Liir;(  rlich<'ii  Gi  r-i-'Uchufl.  Herr 
WrtlfT  ist  bemlilit.  dt  n  tinüuf»  nactizuweisLn,  w,  leben  Frank- 
rt-iclis  l'liiliiso|ilirii ,  besundera  Rousseau  .mf  l eiedrich  des 
(iroiseii  •taatsrechti.  Grundsätze  übU'ii.  ilLiu  d«  r  grofse  Kll- 
iiig  auch  darcb  die  Regierungi-n  sciuer  \  ■«  rühren ,  sf>  wie 
durch  die  politisehe  Gesehiehte  Frankreich»  und  dar>  li  <li:n 
Einflufs  s<-iii.T  Lrlircr  u.  Freunde,  als  Denker  daliin  '^crulirl 
worden  sein,  die  drundNülze  des  neueren  Slni»lsr>  t  lii  t  la  tr- 
liiMen.  u.  \oii  dirsrik  s;i  Ifitel.  dii'  l'fiirlitcn  dt-.i  liir'.lt'li  hcbun 
in  seinen  Junendsi  lirifleu,  numeetiich  in  dem  AuU-iMacliiavell, 
lar^'M/iiheben.  so  ist  diicli  nicht  in  Abrede  zu  Stellen,  dafs 
er  in  IjPiiehiins  auf  dif  Erkiiinlnif»  des  eesammlen  Slaals- 
«■ru.inisnius  viiliarhe  "i  in  j  i- ,  .11  Hoy.ssi-au  empfangen  hil. 
•lir  im  Jahre  1762  rail  seim ni  (  intrn!  »ocial,  hervortrat. 
Audi  fallen  diejeiiisjen  Schrifti  :  in  nclchtn  1  liedrich  der 
Grofse  seine  sinalsruchllicben  Anficlilen  nicJil  ttlos  gele^nt- 
lii-h.  Kunderii  ausdrücklich  varlrügt,  in  eine  viel  «päter«  £eiL, 
der  VetsBch  iiher  die  Refieningsformen  und  die  Re^enlen- 
nflidilen  in  das  l.  1T77,  und  die  Briefe  über  die  \  iilerUnih- 
liebe  J.  1779.  Wer  nameull.  diese  Schriften  mit  KnusÄeju's 
<'ontr»t  so<-iil  u.  mit  s>ini  r  Rede  über  die  Stiiutswirlhsrhafl 
cinaacr  .»«rglekbi,  wird  eine  Leberanzliramung  in  den  Au», 
f  -  .     .*»•  .  .;       .  liebt  UoJa 


zuHillig  sein  kann.  Schon  die  hier  milgetheiltcn  Auszüge  au 
Kunsseau  n.  Friedrich  dem  Grofsen  bieten  zu  dieaem  Ende 
genügende  Vergleichuu^iiunkte  dar.    Nan  lese  nur  die  U«- 

 rkungen  beider  über  die  Enlstebune  der  Gesetze  und  dt» 

Staates  a.  übi;r  den  gesellachal'llichen  Verlrag  S.  XXUI  und 
X.WIH  u.  S.  4  u.  id;  über  die  erbliche  Monarchie  S.  XXl 
u.  S.  II ;  über  das  Vcrhiiltnifs  des  Einzelnen  zum  Staate  n. 
über  die  Vaterlandsliebe  S.  ,\XL\  u.  fol^.  a.  S.  17,  1!>  u.  'J3; 
ü^M'r  den  Einflufs  der  Geistlichen  auf  den  Fürsten  S.  VI  u. 
S.  über  das  Interesse  des  Staates  an  der  Eriiehung  S. 
.\XXI  u.  S.  44  u.  46;  über  die  Einheit  dea  Staataorganisiuus 
u.  d.is  Verhiltnifs  des  Fürsten  zum  Staat  S.  X.YVI  u.  S.  15, 
IUI  u.  10'2.  Mehr  als  solche  einzelne  Stellen  aber  spricht  fUr 
die  gedachte  Behauptung  der  in  beiden  herrschende  Geist. 
Win  ernfs  übrigens  der  Einnnfts  jrder  Schrift  von  Rousseau  ' 
damals  überhaupt  war,  und  in^ljeKriitdere  auf  die  preiiljtischen 
Staatsmünncr,  durfte  sich,  uui  nur  ein  DeSspirl  anzuiiibren, 
schon  durch  den  Umstand  erweisen  Lessen,  lials  wir  die  §§. 
65  n.  67  (i.  II)  des  Allini.  L«ndreclit.s ,  ivou.ilIi  der  Mutter 
die  persönliche  Auüiiclil  ülier  die  liirperllclii-  l'lli-e  u.  \\'.ir- 
long  der  Kinder,  so  wie  die  \ Vrpilii litnnj;  "!i!ir:l.  Jirselben 
selbst  ZU  sSugen,  lediglich  seinem  Kinile  verd.iukiu  Iiaben. 
Rousseau  hat  sidl  den  Friin/iisisihm  Sdiriflslellern  seiner 
Zeit  an^-iM  lili  ssrn.  ist  aber  üher  iliesellien  liln.iusj;e:;jri::eii; 
Friedrich  der  Grofse  hat  vnn  Kousseau  gelernt,  aiief  er  liat 
ihm  nicht  nacbge^prix  lien.  suodern  rr  liäl  die  Anschauungen 
de»  hiehlers  zur  klaren  u.  unumütufaUrhen  Rrkenntiiifs  des 
l^hilosoplicn  erhoben.  Rousseau  ist  in  stinen  Ansieliim  ,,h 
scrbwanxend,  u.  verfällt  bald  in  anaiwRJhrhar?  Träuun-,  bald 
in  die  einseitigen  Lehren  der  Rnryclopüdisteu,  ^vällre^d  Fried- 
rich stets  ruhi^  n.  nners rhüttert  von  den  extremen  iUeinun- 
geu,  auf  der  BaDA  des  neuen  Slaatsrecbta  lehrend  voracbreitet, 

204i2.  A.  F.  Riedel's  Ree.  von  r.  Schl'.nin::  üie  Gene, 
le  der  Chnrbrandenbur^ischen  n.  krmigl,  l'n  nfs.  Armee,  in 
JaJMtt,  /.  wh9.  Afr^Nr.  60;  —  R«c  von  Tlieac«  CL  Zw 
ReTttmiUttiaMcr  In  nordihmtacUaiid,  «bd.  Hr.  73. 


Theoloftio. 

201.3.  />/■'■  f  'uriMlttung  t/c?  <"hi  i.<itrnihums  zur  ^Felt- 
relißioii  in  l.ii  1  iiHrhir  Hin  ksirlit.  D^irstelljti;:  eines  Zeit- 
bedürfnisJii'S  \s.n  Jitli.  tr.  t',  Amnion.  \  ierler  ii.  letzter  ISjnd. 
Lpz„  F.  Chr.  \V.  \  ogel.  1840.  8.  (VX  u.  42s  S.)  Dies,  r  r.,,iid 
ttilb.  fitlg.  iO  Kap.  1)  Die  religiösen  ütinviirliiissr-  der  pmre- 
slsuiisclien  Kirche  in  der  neuesten  Zeit.  Aiiurni.  .Xn.siditrn 
der  i>e\ve^liclikeit  il|rea  LehrhegrilTs.  "2)  Oh  der  proUstunt, 
l'r(dii;er  aaf  die  synihol.  liiiiher  seiner  Kirelif.  nder  die 
Silirilt  zu  verpflichten,  oder  oh  mit  l'mgehuHg  bt-iiier  die 
Eiiifulirun;  einer  rein  ratio:  il  -i  N.i'«rrelij;iün  tu  begflnaticen 
seif  Das  CJiri.sltntlium  .il-s  b»'tialrdii:ion  und  kirchllcber 
L<ehrbegritf.  Analoee  Refleiinnen  .iu.<>  der  Keli:ions<:ejichichte 
anderer  Völker.  4)  Leltendi»  Grunds;it»e  fiJr  die  Forlpflan- 
ziin2   des  Christenlhiini';   *ls  Ueh^iflsreligion  aus  siintr 

KiiL-teliQD;  und  ersten  Verii.riluiifj  .'inf  Krden,  Ahrifs  dta 
Glaubens  der  Christen  in  di-ni  1.  J.ihrluindert  unserer  Zeit- 
rechnune.  5)  Von  den  cbrisiücfaen  Kirchen  und  ihrer  gegen» 
IK«  griMUMheKiidw;  6)  Oer  Killnli^ 
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moi  mA  die  rUmwcb-lulbolIscIie  Kirdif  »U  eelsüicbc  IVoiur- 
chie.  7)  Die  prot-cTangclitrhe  Kirche  and  iure  Strllong  lur 
rSmiach-kalbolitchrn  nnd  priccb.  8)  l)i<>  kirrliliche  Verfit- 
rang  d«*  ProtMlantisiniis  nnd  »rine  IloiTiiungm.  —  9)  Ver- 
•chiedrne  An»ichtcn  <lrr  nrurrn  Zrlt  tvii  drr  L<-I»en$geiichicbl<* 
Jeitt  and  ihre  Wichtigkrit  fCr  die  rbriillichp  Dogmatik.  D.ir- 
stdlangen  des  Lebens  Jr«u  von  Hr/t,  Greiling  und  Pauh'i  : 
9)  Ton  liohn,  Sirauja  und  J\euruJer;  10)  von  Krahne  ontl 
J.  Salvador:  II)  von  ff'ti/se;  12)  von  Tkltle,  Franke, 
Kuhn.  14)  Ercebniue  der  biaherigen  Dantclluage«  de*  Lr- 
beM  Jesu  f3r  aie  religü'tsrn  Auiditen  der  Zvileenowen.  15) 
Dm  Augtburger  Bi^kenntnib  «1«  du  Uaupicjmbol  der  ge*amni- 
tea  protetlant  Kirche.  16)  Ui«  Anvr«senbrit  de«  Apoatel 
Petraa  in  Rom;  ein«  hialor.  Fnracbnng.  17)  Die  Griber  der 
-Apoatel  Pclrua  und  Panlua  in  llom;  eine  arcbiologiacbe  Sage. 
Itf)  Offener  Widersprach  gegen  dm  Tod  dea  Apostel  Petraa 
in  Rom  and  Verseilung  denaftm  nach  Jrrasafem.  Enlsle- 
hang  der  Sage  von  einer  tu  Rom  hinlrrLiKüincn  Tradition 
des  Apostels.  19)  Die  SchOpfung  der  ^V'<  Ii  ,  >u  dem  Vatvr 
durch  den  Sohn  nach  der  iicil.  Schrift  uaJ  allen  Kirchen- 
lebre.  Eine  dornatischc  Untrrsachang.  30)  Histor.  kritische 
Ansicht  dieser  Lehre.  —  Die  rtcr  letzten  Abbandlan^ea  sollen 
ein  kleinrs  Mosaik  ans  allen  Tbetten  der  Tbeolngie  bilden, 
um  den  Betveis  darch  die  Tbat  to  Itibren,  dafs  nnserc  Fort* 
schritte  in  diesem  vrichligrn  Theile  der  menscblichrri  Erkrnnt- 
nifs  doch  nicht  sehr  weit  über  die  Anfangsgründe  dirser  ht^rr- 
liehen  n.  einzigen  Disciplin  iiieausrdi-bra.  —  Dnrch  den  Ge- 
sammtiuhall  der  Biographien  Jesn  (Abb.  9 — \i)  «lanbt  der 
Verf.  den  besten  lUaasatab  (ör  die  Iheol.  Denkart  des  faeali- 
gen,  besonders  denlscben  Prolestanlisntns  dargeboten,  es  rf- 
sultirt  ihm  die  grßfile  geialige  A«-hnlichkeit  mit  der  Conf.  Au" 

tl4.  15.)  —  Gegen  Straufs  wird  S.  1S3  erinnert,  dafs  dorcli 
'rokeach  t.  Osten  ( Deukteurdigkeiten  und  EriinirruHgen, 
I.  S.  1J7.)  nn\viderspre>h?trh  aus  den  Localüälcn  i}>t  trojan. 
Küate  facnirsen  «ei,  ä»h  rin  Verf.  der  llias  ilie  Erci^nisst 
s>>!TU<!t  Ci-i3irhtps  an  Ort  u.  Steile  lieidiriebcn  habe,  wahreod 
doch  Wold  nyttiMlie  AMiehteB  allgciB.  Anklang  ge- 
«rönnen  bittern. 

2044.  BibUsehe  Ge$ehiehte.  Von  P.Scheillin,  Pro!. 
St.  Ciilrri.  Scliritlin.  1839.  8.  (IV  u.  330  Seiten.)  -  lul.r 
dirstoi  Titel  gicbt  der  wfirdige  Hr.  Vrrr.  rinr  lliinc  Aus- 
wahl aaa  fribrr  öflentlich  gehallenrn  ^  (irtrüj;i'n.  ^Vt'^n  wir 
in  diT  VnrrL'de  Icsrn  ..Mit  der  zum  Thcil  eiseitcn  Furtu  lanti 
•icL  vii'llf-iclil  Lnuiii  Ein  dcatseher  Homiletiier  befreundinT' 
so  gesIcWn  wir  dagegen,  dals  vr'n  beim  Lesen  die  Form  ganz 
vcr^<l^s('n  ;  denn  der  Inhalt  dieser  Predigten  fesaelt  hiiirrifjicnd 
•nd  micfatig,  er  zeigt  wie  lebendig  im  Verf.  das  Betvurslsein 
dessen  lebt,  was  dem  Cfaristeniharo  unserer  Tage  fehlt,  wie 
stark  S4>in  Wille-,  die  Gemeinde  laro  Bessern  zu  fuhren.  Es 
liifst  sirh  frvilich  nicht  leugnen,  dafs  neben  der  wshren  Poesie 
in  der  AafTassung  aoch  einzelne  Besiebangrn  vorkommen, 
die  zu  individuell  u.  local  erscheinen,  die  mehr  auf  Rührung 
nnd  sentimentale  Effekte,  als  aof  echte  Erweckung  wirken 
müssen;  (so  z.  B.  Die  sclii)ne  Neujahrsbetrachlnng ,  in  wel- 
cher dem  Rhetorischen  gewifs  zu  viel  eingeriant  ist,  zumal 
iDr  eine  gedruckte  Predigt/,  bisweilen  wiraman  aach  Stel- 
len finden,  in  welchen  zu  viel  gesucht  a.  zu  weit  verfolgt 
ist  (so  z.  B.  Vortrag  15:  „Die  Reise  ohne  Wiederkehr.  Bei 
einem  LeichenbegSnsnir«",  in  welchem  der  Gedanke,  data  die 
Rückkehr  ans  dem  Tode  nicht  |;at  n.  anmSgiich  sei,  za  weit 
■n  sidi  Cf*i^)  —  nUeia  ungleich  iMikr  treten  ilie  gmüien 
▼•nign  JhMr  ltci«i  Inmr»  acm  i*fr  «htn  gAchf. 

9045.  HoHs  Ree.  vnn  t.  Drej:  Apologetik,  in  Jokrbh. 
f.  tcit*.  Kr.,  Nf.  49-51.  —  K.  Riedd'a  Ree.  twi  1,  Jnnka: 
DI«  Jesuiten  n.  der  Jesaitiamua ;  •!)  ElkalMf:  iNe  ÜMll  ■. 
Pofitik  der  JnniUa,  Kr.  6i~(i$. 


2046.  Neander'M  Li-beo  Jesu  ist  von  J.  Mtifer,  Dr. 
tbeol.  u.  Fred,  in  Jkcigaa  in'«  HoUSndisdic  ftbcnetit.  Der 
erste  Thdl  (GrtaiMca,  Zddem)  iit  cndiinBni  nd  tnilnt 

3'  Fl. 

Gcschiclite  und  Geo^^rupliie. 

ÜÖ47.  f'oyage  t»  yt/ri^ue.  au  rof  ttume  de  Bttreah 
et  dans  la  Cyrinalqut  «  I rarer s  le  drsert .  Irad.  par  .4. 
l'czant.  Parts.  1840.  8.  7}  Fr.  ~  Der  Verf.  wird  un«  nirlit 
i;riiannt.  es  ist  ein  Sard«,  der  als  .Arzt  den  Sohn  drs  Pascha 
von  Tripolis  aufu'iner  Expedition  gegen  seinen  lltesten  Bru- 
der, der  an  die  Spitze  eiiifi-  drehenden  EinpAniog  Erirrirn 
\v.ir,  Iipcrfritele.  Auch  in  dieser  Stellang  hatte  der  \  erf.  mit 
tausend  [.i  lieris^efabren  na  kiinpfen.  die  er  iheils  durch  seine 
Srttl,  Geachickhchkeil ,  tlieils  durch  dir  Gunst  seines  Gebie- 
ters sbwendele.  Weiler  erhallen  wir  eine  nicht  eben  wohl- 
thucnde,  aber  recht  einf»che  u.  naive  KeUiion  Ol>er  dii*  Sitten 
u.  Gebriuche  jener  Völker,  dir  zuiu  Tbeil  auf  die  nirdrif;«!« 
Stafe  der  Cultur  hinzeigrn.  Ober  die  Erzeugnisse  des  Bodens, 
über  Naturgesdiicble  und  die  Spuren  einer  unlergcgangeBen 
Civilisalion ;  im  Ganzen  aber  auch  nichts  Befriedigendes.  Da- 
her verdient  allerdings  der  Uebersetzer  Anerkennang,  der  das 
Wni  nil  ssUraiclira  Annurlinngn  «.  ntit  mehreren  Diater- 
tadiaam  lb«r  dtn  KR.  Bartak     G|7mo«  anyalaMit  lial. 

204S.  Endlich  glaubt  Fei.  Isnardi  einen  seit  einigen  Jah- 
ren geführten  Streit  mit  Giamb.  Suontoma.  Giarab.  l'izzurD« 
n.  Giamb.  Belloro  beendet  u.  daran  die  Herauagabp  noch  nn- 
bekannler  Ori|;inaldocumeut«  dahin  enlacbirden  zn  haben, 
d.ift  Colombn  Hl  der  Commune  Coeolelo  geboren  sei.  Seine  f 
Urtischüre  iat  10 1  S.  stark  u.  eitlhUt  zugleich  einen  Stamm-  | 
\}*a\u  der  Familie  des  Colomb.  Der  Tile)  ist:  A'uovi  doeu- 
mriili  original!  illostrati  dal  signor  Felicc  Isna  rdi.  Genus, 
Krugoni.  r840.  8. 

2040.  Der  eben  erscheinende  fünfte  Rsnd  von  F.  P. 
Labia  ffitloriqug  lie  1»  retlaiiralion  (Paria,  DesbaRH. 
3u;  Bgn.  K  7^  Fr.)  enIbJllt  die  Session  vom  J.  1815. 

2050.  Ree.  von  Nene  Hitlheiinncen  auf  d.  Gebiet  bist, 
siitiqnar.  Forscfaaogni  «ic.  krae,  Tim  ttakemaa,  in  ßrwstl, 

t.  Hall.  LU.-Zig.  Nr.  73.  7«. 

Philologie.    ArchUologic.  Literir^i^cnchicbte. 

2031.  Zeitxchrift  für  AUerthum9»i»»*n*«kaft.  Dsrm- 
slidt.  LrsLe.  4.  (vrgl.  1499.)  Juni  enth.  1)  Merktl:  D«  fatti»  i 
qai  tlicunlnr  Maphaenit  »chtdiatma.  Die  Harroortafel,  aaf  | 
welcher  diese  Fast!  eingegraben  warra,  scheint  verloren.  Sie 
war  1547  zu  Hom  anfgelunden,  o.  dann  von  AV^Aius  benutzt; 
seit  1704  aber  hat  aie  Niemand  gesehen,  n.  es  fehlt  an  Jeder 
bestimmten  Narhrirht ;  nnr  iat  bekannt,  dafs  Forgini  sie  im 
J.  1779  nicht  finden  konnte.  Dr.  N.  giebt  ans  Olier  die  ver- 
schiedenen Angaben  ihre«  Inhaltes  eine  gründliche  Abhsndl., 
er  nntersnchl  wss  Auguatni  sn  den  Fasti  eelndert  hebe,  n. 

Selsngt  durch  Vergleichungen  u.  glückliche  Combinstioaen  in 
er  Bestimnung,  dafs  jene  Tafel  zwischen  Febrnsr  757  und 
Sjitbr.  759  verlertigt  sei.  Zuletzt  einzelne  Bemerkungen  über  ' 
die  Pigbisnischen  Fasli  am  zu  zeigen,  wie  der  Orelli'acha 
Test  aus  ihnen  za  verbessern  sei  ete.  Nr.  67 — 70.  —  O. 
SfAneider:  Probaiilia  erilira.  Hesiodi  frsgmenta  nonnulla. 
—  Sfhubart  giebt  in  einem  lalein.  Briefe  von  Otto  Xak» 
einige  Varianten  des  Nesp.  Ot>d.  zu  Potuanio*  Lib.  0.  u.  knflpft  , 
daran  krit.  Bemtrkungtn  über  \.  18.  9.  u.  VIIL  28,  1.  — 
H.  Meyer:  üher  die  röm.  JUHaztH  die  in  der  Sduoeii  g*- 
fundem  werden.  76.  77.  —  Rob.  Geier  Deridiilignng  einer  • 
Steile  in  L*9sing's  Lsokooa  über  dss  untiehthor  ttin  wiA  • 
mmmkihar  mmehtn  de»  HaaaaciacbaB  G«tter  77,  78.  —  £#• 


Digitized  by  Google 


891 


892 


/ 


remtiofitn:  T.  B.'»  üb.  SclirKiJ*-vvin\i  Fr^gnento  nbcllbcher 
OiriitiT,  Nr.  "i.;  Ka>s*r's  von  Gcel:  Lellrc  »  ■.ttU«  «»f 
discüur*  de  Diou  CliVy»o«lome,  ISr.  IL  7J  ;  Jnrdan'*  »oa  Ci- 
erroni«  ntilippic»  IV.  rd.  Kraute,  Nr.  "5.  76.  Paldamiu  Ree 
von  lloraiiu»  f  Uc.  u»  Werke.  4e  Aufl.  (Lpig.,  Wicaad.) 

Heft  7.  Juli  rnlli.:  T.  L.  Grottfend:  Kurze  l/*btr»Uht 
äer  Geich,  der  romiscli/n  Legionen  von  Cü*ar  bU  GallU- 
niu.  Zur  Urricliligufis  di  r  „Itur/fii  Lebprsiclit  der  G«»eb.  d. 
ri;iii  Lisionril  v.in  Cn-sar  Iiin  Tlifodos.,  in  Lebne'a  seaam- 
tiiriten  Scliriltrii"  (.ILiriJ.  l^J'.)  Nr.  70-81.  —  f«l**A  (zu 
tteull.)  U6er  rinise  Sle/Ieii  out  Ttbtrltu  »Jyl  axvuirtav, 
b-2.  —  Alx.  ff  ihich:  Bibtiolluken  Porlagafs;  röatiteke 
jilerlhiimer  ;  .Vilthrilung  tini^€r  Intchri/ktn  LutUamen», 
^  _  Jan:  Urb.  Jb^lninmun^  und  Btdeutung  d*r 
ßeiJeultirig  ilrr  /Jorler  insnlt  ns  tiniJ  insolenÜa  al*  heztieh- 
nun<ren  seistiger  XwtiimU,  i<2.  —  Reeensionen:  Dlllen- 
bor^er't  Ree.  von  G.  Ffirslenau;  üe  carminuro  aliquot  Hori- 
lianorum  ihronolosia,  Nf.  Sl.  CSaar'«  von  1)  lllrici:  u. 
•1)  l5odr:  Gfirh.  It  I..I1.'m.  I»i<liikun*r,  Nr.  83  -  87;  Otto« 
»on  Lirii  I.  .iO,  cin.iul.  Als.:li,.fski,  89  —  91;  —  Wall*  TOD 
Kajaer:  llrrrulanrurn  ii.  J'.)ni[i.  ji.  Lf.  1  — Iii;  Findfh a  Tott 
SpPD(^  Snfriratn  rointoenUrior.  io  ArUtolelia  libro«  de  arte 
rhetor.  Ulm  Jjnspns'  Anzeige  triMf  lawrif tiwM»  EteMW  MM- 
Mi  Lngduno  Bau  Nr.  9J. 

9059.  GitutU  Toriimi  al  Vocabolario  dvil«  Crotea, 
rarcolte  dal  preaid.  eonte  Giambalihtn  Somit  dt  Vblarrie. 
DiapenM  t.  Tmrin,  Pnmb».  1H40.  t.  (i  Cotmineii,  64  S.)  '2  L. 
Dine  Lief.  wmUüX  die  Bocbal.  A  —  Boh,  e«  wird  eeineldet, 
dab  mM  die  Hcrauwabe  der  Fortietzung  eine  Zeitbng  auf- 
acUcbca  mrd«,  die  Zahl  der  SdNcribmtea  kcncfcMn 
m.  ieiMeb  dte  Alflege  cinrielilea  ni  Mimb. 

2053.  Ad.  Stahr'»  Ree.  »on  Arialotdii  pecto  ed.  Rit- 
ter, in  Erg-M.  t.  HaH.Ut..Ztg.  Nr.  69— 7|;  —  to«  FlM« 
Haru,  <^in  l>io-r,iph^  l>eiikiiei,  «Ed.  75;  ?••  CmöttaKlkki  Bi- 
UiotheiültoDauiir,  75. 

Jurisprudenc,  Staats-  u.  Cumpralwi^scnscbufton. 

«2054.   Saelutn*  Poliiti.   Ein  ilatidburh  für  ^['"'al'ch 
Bichaiache  Polizeibeamlele  der  unl^r.  ti  ln.st»ni  v,'" 
Htcktl.  Dreaden  u.  Lp»«..  Arnold.  IbtO.  8  u.  S.) 

Ii  Thlr.  —  Bei  dem  gewalligen  zum  Theil  durch  die  liel- 
clngreireBden  ForUckriUe  o.  flodilicalionen  dis  ^  r rlehr»  be- 
dinstea  Veränderungen  b.  neuen  ürsannuioiur.  .1. r  j.oluei- 
licbeo  GeaeUe  und  Einricblang^n  in  uns.r.a  l..g«n  «ertlm 
■olche  Znaanmenatellunnen  rrie  .Ii.  varhrgendf,  von  A.it  lu 
Zdt  dringende«  B«darfoini.  D«  im  Jahre  18i5  .>rsrhir,..  t.e 
Handb.  dee  Polizeirechts  von  r.  Salza  Luhtenau.  ^v,  - 
chee  eia«  ipecieile  Berücksiehiigan^  dt  r  im  KR.  S»chs.'u  gH- 
taldc«  MBttaeaetie  sich  zur  Aulsibe  machle.  ist  brrrits 
all  Tefallet«  betrachten.  Da»  vorl.  Werk,  durdi  klar;-, 
•acbiemirae  Anordnung  und  ein  gute«  alpbabelitcheB  U^gi- 
aterpraklieeh  «ebr  braoebbar.  i«t  in-leich jeeisnet.  d.n  frro 
Sirlmden  liier  die  politeilich.n  Zustiode  Siictr>.  ns  zu  unt.  r- 
richten,  da  es  alle  Vert>rdnnns;.  n  der  Sicherli.  ii  ^iH.liz.  i  und 
der  Ordnunga-  o.  W«bll»hrl«polirei  vrrreirlnul,  woL.-i  .-im 
f«eh  nur  die  nSchale  <>nR!le  angeführt  «ird.  Daf«  einr  snlcl..- 
CompiUtion  aU  Zcugtiifü  d.  r  Artu.  Wd«.  .  ^yu■  ,1,.  ,  /.vv.-ig 
der  Verwaltung  in  einer  drr  nillivirlfslei.  Slaalen  «ich  ent- 
tvickelt  hjit,  auch  allgemiint  s  Inti  rc-iM  Iii.  Im  «10»*  TaHlnl 
sich  Ton  aelbat.    Drude  n.  Papier  Bind  aebr  gut. 

2(Ö3.  Architf  UgiMtM  d»  Im  nH'de  Reims, 
CoUecÜon  de  piece»  inedilee  MWnnt  ierrfr  k  1  bi.toire  dea 
inaliluüona  dana  l  interienr  de  k  dl«  per  Äfl-f «  /  V»rt. 
1.  Coutuines.  4.  134  BgO.  Ctfalrt  H  i»**^  »»»  «wtt«-. 
um  CoUccüoa  de  documcii«  lofdllt  AB  11ilK«ii«  de  FnMa. 


Str.  t  Ibt  poHÜqae:  BdaMriBdi  «M 
Befekl  de«  Köni^a  von  Fianlr.  derek  daa 

Offcntl.  l  nlrrrichls  Lfsnr^t. 

'iüäto.  Kec.  von  y.  Preoaclien  :  Die  GfriTli(i»kpil»lheorie, 
in  Jen.  Lit.-Zt^.  Nr.  163.  hi.  ~  v.in  F.  €.  v.  Savignji 
Sjatem  dea  heutigen  rSraiachen  llecMv,  rhd.  lOj.  bb.  —  — 
Ree.  von  J»ni :  Leber  ein«  zwi-L-kmliftii^'  rc  Grslallung  dea 
sidkB.  Gericbta  ebne  Aofliebnnx  der  PairioMMiiakericbte,  ia 
ErgOl,  M,  £«.'Af  .  Nr.  ift,  ^ 

MT.  leb  tM  Schneider  n.  Bnaae:  bdot  «aiini  re- 

 et  aeatwtiweai  onae  in  Corp.  iviia  JiatlaiaiMi  eeati- 

nentor,  im  BM.  llMkg.  Nr.  ijfe.  40l  —  tob  L.  AtadUs 
BeilrSge  n  TciwIMaMn  IidKen  Jae  GMIradMa  ud  Civil* 
proeam^  ebd.  15»— 67.  —        P.'a  See  tob  IMinrftlhtia 
ner'a  SwStf  Bflcbcr        SUale  Bd.  I.,  ebd.  1B4. 

2058.    H.  F.  Jicnh&on  du  Köniesbers;)  gi^bt  in  Nr.  173 
7S  der  Holt.  allg.  Lit.-Ztg.  n.  Nr.  7ti  -iK>  der  ErgiM. 
alae  ..t'eberaieht  der  UtanlBr  den  KiicheBnchlB  aae  Im  J. 

1838,  39." 

NaturwisscDschaften. 

i20.>9.    TraUe  elementaire  de  phyäique  erlette  oa  Prf» 

ci«  d'ustronomic  liieoriqne  et  prafique,  ser>«nt  d'inlroduclioa 
h  IVlude  de  cftle  g<-i<'nce;  p»r  6r.  de  Ponlrcoulanl.  Paris. 
8.  '2  Bde.  10  Fr.  Eine  popullre  Astronomie,  die  aucL  dem 
Laien  die  Wundir  di-s  pr.stirnten  Himmels  erschlipfstn  und 
ao  tii-l  mil;lich  ciiip  Ansiolil  der  vfrschiedtnrn  auf  die  Bcob- 
»cblon^  der  Slern-Sjslpme  u.  Elvpolhesen  auch  denen  eröfT- 
nen  »oll,  die  der  malhemat.  VorkenDtniwie  mtbclirfn.  Ob- 
gleich der  Verf.  im  Ganren  mit  KUrlicit  u.  Gediegenheit  »ei- 
nen Stoff  beLanJilb-  u.  lUnis,  t  in  mannigfache»  Inlerease  ver- 
lieh; ao  bat  er  iliMiiorh  dem  bcrübtnten  Akademiker  Arajio 
Gelegenheit  zu  sriuer  lebhaften  u.  aprudeludcn  Polemik  u.  einen 
AnknBpfBng'punLt  gegeben,  mehrere  ihm  kürilich  pestelllu 
Einwürfe,  durch  die  Macht  »einer  Bcwreiae  niederzuschlagen. 
In  eitirr  so  eben  jiiiblii  Irten  Broschüre  Lettre  fle  .V.  .4rneo 
ü  ,>/.  y/.  üe  Huiiibotilt  erkennt  man  das  t  i  bergewii-bt  der 
Sr"indlichrn  u.  sichern  Wisaensch-ift  gegen  jeat-n  siitblen  o. 
olierilichlirlien  DiletUntisiuu.s ,  dessen  Ulörsfü  Hr.  A.  «tür- 
misch  aufdeckt,  während  er  Beine  satyriacbe  Ader  schuaungs- 
ioe  u.  anerbittlich  spielen  Ural. 

2060.  Fauna  Comio  -  Catuasiea  nonnollia  obserralio* 
niba»  novis  illualravit  Ed.  Eiehieald.  Fase.  1.  Petersbug, 
GrSfT.  1840.  4.  —  Enthält  zunSchst  eine  aUge«.  Schilderang 
des  KaakasuB  u.  des  Casp.  iUeeres,  dann  eine  Uebersicbt  der 
Süugeihiere  u.  VQgel  dieser  Fauna  (S.  24  —  44),  endlicli  bie 
S.  1-2S  eine  omstlndllchc  Beschreibung  der  AropbibiaB»  TO* 
denen  auf  den  beiliegendrn  It'  iiih.  Tafela  mehrere  neae  n. 
biaher  nodi  aidit  dbgcbildete  ( jedoch  nar  Schildkröten  und 
Eidechsen)  aorgsaai  geteidinet  nad  colorirt,  dem  keutimt 
Stande  der  Wi&senseiiaft  oitaprecfceod.  dargestellt  werden.  Ulit 
Fac«.  II.  wird  dieaea'  «u  ie  «iBer  ■Usigca  ZaU  TOib  Ebu^L 
gedraekte  Warle  baeadel  aela. 

2))61.  Ree.  von  Fr,  Holtmann :  Geschichte  der  Ceogno- 
sie  und  der  Tuikaniscben  Eracheinungeo ,  in  Holl.  Lit.-JStg. 
Nr.  15t.  5S. 

BI  e  d  i  0  i 

206-2.  Essai  eritiifue  tur  BntusaU,  sa  doctrine  ai£f 
dicale,  et  sea  opinions  philosophiqaea,  par  le  Dr.  BenH 
Gouraud,  Profesaeur  »gregc  a  I»  fac,  de  med,  de  Paris. 

I  Paria,  OL  Fakcaee.  1840.  8.  134  8.  -  Dieae  Kritik  «nUii» 
mar  tdaaiw  dk  leaaMite  Lehre  dee  einst  eo  bewaa- 
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Herten  lILinnca,  gehSrt  indeswn  i«  <]i>d  intcrMSinUrra  Er- 
•ebcinangra  itr  neaetten  franiüsi^chfii  Literatur,  weil  sie 
bewclbl«  daf«  weiler  der  «bsolale  Materialiimos  der  Uroos- 
•ait'MMn  Scbule,  noch  ibr«  uobegrkatle  Veracblan;;  aller  frü- 
liereo  Leittungen  in  die  Sinnesart  der  Nehraalil  übrr^cgait- 
gen  ist.  Hat  sidi  dies  freilich  schon  vur,  und  luvbr  noch 
Hcit  dem  Tode  ßroiusau  aa  vielen  erfreulichen  Ersclivi- 
■Wgcn  za  ericenoen  gegeben,  >vie  namentlich  in  drr  zuneh- 
IDCndeo  Anzahl  gedie^eiu  r  histDriscber  Untericuchuagen  (Dt- 
Stitturrit,  LUtre.  .Walgai^ni  ) ,  <li<!  schwerlich  auch  nur  Jon 
«ringstcn  Beifall  finden  "wörden,  wenn  jcn«  Siniii'»nrt  iii>' 
Sarrscheade  wäre,  so  ist  doch  j<-der  tücblise  AnKi'lfl'  g^-^i  ii 
'  e,  wie  einen  solchen  die  vorliegende  SchriR  Katoällt, 
ir  ttiIgMtIb  and  denlenswcrth.  Mit  Muntigri»  in  die- 
gaa  Bfelttem  angezeigten  hislnrischcn  Notiz  ühc-r  ßroussai^. 
41«  asf  eine  interessantere  Weise  in  das  FriTatlebrn  ä'P. 
Hannes  einteilt,  ak  Hr.  G.  g|anbL,  iial  diese  Sehrifl  nichts 
zn  thun,  iViy  persünlicben  VtMlItm»  Broutsais'»  uiM  den 


Verf.  vielmehr  als  beliaont  TOraut,  nnd  weist  nur  an«  der 
Eigenthiinilichleit  seine«  Charaltten  nach,  >vie  allein  der 
Kampf  das  Element  seines  Ruhmes  und  seiner  c|ihFmeren 
Gt'ibf-  war,  wie  er  von  Stund  an  seine  Bedeutung  verlieren 
mufrte«  "Mt  aciner  Aniitahme  in  die  Facull,'it  der  Wider- 
■tand  naclilieb,  wie  man  jetzt  erst  allgemeiner  zur  Erkennt- 
aib  setner  Fehler  ksm,  nnd  die  Abwesenheit  der  in  «einer 
neneti  Stellung  wesentlichen  positiven  E^enschaiien,  wie  die 
Bedeutungslosigkeit  des  immerwährenden'  Kegirrns  ihm  zu- 
letzt eine  ruhmlose  Existenz  bereiten  mufste.  Einiges  ühi  r 
Reformatoren  in  der  Medicin  Oberhaupt,  solche  nSmlich,  die 
glauben,  dafs  mit  ihnen  die  Hedidn  erst  besinnt,  eine  l'a- 
rsUele  von  Broten  nnd  Brouttait,  dessen  Fnilosophie,  wo 
nsmenüich  dessen  arges,  von  Moniigre  mitsetheiltcs  Glau- 
bcBsbekenntnifj  7ar  Sprache  kommt,  und  der  Verf.  gegen  den 
Haterialismas  ührrhaupt  zn  Felde  zieht,  endlich  Bber  ßrous- 
tait  letzt««  n.  oberflSehliches  Studium  der  Phrenologie  >vird 
von  vielen  gern  und  mit  Befriedigung  gelesen  werdeu.  Eine 
inlerrMatile  FoUi-  «Jii?u  zpIku  Manti'icri' <i  Nirlirichf™. 

Jl)l>J.     Leber   t/rii   1 1;   f  ri : , /len   tirliruiult  iUr  kohlen 

touren  Stohlwatttr  t  on  Lan"cti'Scitiratbach,  Von  Ur.  H. 
Feaner  r.  Fennebergy  Herzgl.  l*(ass.  Geli,-R.  etc.  Darmstadt, 

Leski«.  IHJO.  1-2,  VI  0.  (V8  S.  J  Tlilr.  —  Dit  verflirte  Ve- 
li'ran,  viin  ^vrlclien  ivir  licreiU  iiirlirl.M  lic  Si  liiilli  n  iiln  i' 
ScIiNv.illinrli  hcsitzrn  (vri;l,  ArU  7yi,>.  Iiffiilgl  liit-r  elm-  von 
dem  i;c\viilinliclit  n  VVrge  nbweichende  AtiH  i'.siUi.; ;  ilit-  Ouellc 
iti  ilirt-r  TotalillU,  die  klare  EntwickUiti^  ilirrs  Crun-lrli.irak- 
tiTS.  «I.1S  iLislininiti'  Hi  r\ nrlir  lirn  ihrer  vorijl^lii  listi  n  Heil 
kriiltf  11.  die  darauf  sich  bigrüiuli  ndi'  Ainviuiiunn  de«  Was- 
sers mit  den  dieser  sich  zur  Seite  sd  lleiiden  Cautrirn  nnd 
Ilestriclionrn  —  Lüden  die  Iiier  verlukten  Gesiehtitpiinkte 
Nach  kiirz<  r  hisiort^cbcr  iNi'lu  Über  die  Entdeckurii;  .lei 
Quelle  matt  der  Verf.  in  seiner  bekanntt^n  schönen  Sclirciii 
weise  Schwalbachs  Lage  ims  er  lehrt  di  u  (irsiindheitszustand, 
die  Umgebung  def  lairort^,  A»n\\  die  drei  zum  Trinken  und 
^  Baden  henulüten  ll.iupli]iielleM  Icennen.  Der  allgemeiri'  n  Ik- 
kiinnlsrttüft  des  Orig  uml  der  Onellen  srhliefat  sirh  die  !!■■■ 
ri  ll  il  im;  der  allsem.  Fjgeiisrhalteii  dieses  fliirliti^en  Sl.ijil- 
was^ers  an,  dieser  die  näbtre  Ueüliiuniiini;  iituT  drs-ien  An- 
wrndurtKU.  Heilvorzüglichkeit  und  die  (Je^eiunzeiucn.  wi  lclie 
den  Georancb  des^t^hwalbacher  Mineralwassera  wie  über- 
haupt jedes  kniilenRiiiiren  Eisenwassers  beschrlnken  oder  un- 
t<T.s.-i;er).  l'ni  die  karmSfsige  Anwendung  des  Heilmillris  mit 
E;l  7U  l.r.'iiieti.  I'dst  non  das  VVeaenlllrhstr  über  die  W«'isf 
der  ßeiiulzuii!;.  I  eher  das  {ihy»tspbe  Verhalten  u.  den  cheoii- 
Schen  Bestand  der  drei  üriinnen  Schwalbirhs  gewahrt  eine 
Analjsc  von  Kastner  den  tiülhigm  Aufschlufs.  —  So  wie 
Schwalbach  hat  der  eelelirte  \  rf.  auch  dem,  nur  l  S'iitide  ton 
diesem  entfernlen  ScIilmjienUaJ  eine  neue  Feder  g,e^^ idmet. 

■2i)6i.    Sdi!iirisri)f'<iii  und  tein  flfiltrrrth.  Von  l)r,  ff. 
Fenntr  v.  Feniitb<rg.  Zweite,  uss){eiUid«rU  0.  verm.  Aufl. 


Darmstadl,  l.esle.  1840.  t3.  XVI  n.  75  S.  —  Seit  der  letz- 
ten Schrill  de.s  Verf.  Uber  den  Heilwerlh  dieses  liadenrta, 
ist  derselbe  in  seiner  innem  Eiorirhinng  für  den  Heilzweck 
ungleich  reicher  geworden;  n.  er  Iheilt  in  der  Einleitung  eise 
SriiiMeruns  desselben  in  seinem  frfihfir«»  und  jetiisen  VetP- 
hüllnissR  mit.  Dann  folgen  kurze  historisrli  -  geo'rapbiscfan 
Skizze  n.  Beschreibung  der  L:^e,  Enftlzlichkeilen  u,  Annekm^ 
lichkeiten;  so  kommt  er  snf  dM  piqwlsche  Verhalten  B.  dail 

hemischrn  Bestand  des  Wassers,  worüber  die  Analyse  von 
Kästner  belehrt  n.  unterwirft  die  HeilwMNngm  Scblaneen- 
bads  nach  alk.  therspentisclicn  Bifslimmungen  n.  wie  soTeh« 
ans  der  Erfannins;  erkannt  worden  sind,  in  einzelnen  .\b« 
schnitten  einer  nühem  PrGlung.  Vai  hierbei  die  Anwrndflpp- 
momente  möglichst  genau  zu  bcaliauncn ,  sind  bei  einirfMK 
Krnnkbeitsformrn  auch  die  HüiafMfcddAndcn  imücslianiHi 

v.indicr  Bider.  wie  Wlobadn^  BWt  ScfcmHMdi  ele, 

rückaichtigt  ^>urdeii. 

'2U6S.  Zu  dem  Lerijhmlett,  TOR  mehreren  Frofesseors  de« 

l::!.  (iiirlen  lm  l'iiri*  u.  der  diis.  L'nlerrii  Iit»»n9lalten  hrsg. 
Oii  liuiiiitiire  <les  arirncea  imturellei ,  suiri  li  unt  liiogra- 
pftie  de»  vlu*  rr'<  fni  t  iiiitiiriiliites  ersclu  iiil  jel/.t  ein  Sdii- 
plemriil,  Tom.  I.  l.iTrais'iu  1.  \t\]  Di^n.  mit  lU  TsC.  reirht 
von  ./  — .-/.Vr  und  k.isiet  der  Te.il  3  Fr.,  die  Taf.  2'  l-V. 
DiiS  (i.iiuc  i&t  auf  5  LikS.  bcicclinet,  deren  je  '2  eluea  \j»ad 
bilden. 

'20(i6.  Ree  von  Kraoae:  llandb.  der  menschl.  Anatomie. 
Abih.  1  —  3.  in  Holl.  Ut.-Zig.  Nr.  140— 4J.  —  Ree  von 
Uejfcider:  Stadien  m  Geiiiate  der  HdlwiaaeaMhall,  Vd.  t.^ 
ebd.  1S7.  66;  VM  lUak»:  Dan  Badi  t«b  lUkb  cMl 

Pädagogik. 

2067.  Gymnaaial-ZeUung  (vgl  Art.  l')04  o.  2051.)  Juni 
u.  Juli  cnth.  1)  MhandtuMgett,  Haupt:  Di*  GruuJprind' 
vien  dt»  gMommtfm  üattrriekl*'  ti»d  BnMungtKeaent, 
Frta,!  Oci&aa  sidagM^M  Stadlmni  Da«  bagiwifende  D«b> 
kaa  «.  An  LagaiKdbnft  iß^  SmmOS^  Vit,  iS-iki  Stuk.- 
B$amiuf  w»  irfmin  «/2rM(.  Ltknimfie  rfnrtMA«  GrtN> 
na«/««,  Nr.  V\  Pideriti  Dh  karkmUttm  eymnaäa- 
firogrammt^  Nr.  38  -  30;  StatutMit  Firn 
der  tiymna^em  m.  Progymnant»  iH  '  ~ 
Nr.  2S.  —  JUcearioaen:  CmmitV  tob  Sdhaftfi  Geschlelü« 
der  griech.  Literatur,  bearhcltak        IwnHIB.  hng, 

~  8troMtffiit.AiM 


Schincke,  Nr.  23.  26  ;  Ree.  von  

Protestant  de  Strasbourg,  Nr.  26.;  van  Msbnann:  AnnfaloB, 

Nr.  27;  von  Klopstock».  Feier  in  Lelpiri»,  ^'r.  30. 

2068.  Als  Bfrii'hhtnini^  einer  in 
IIIS  ppi;el)eiieM  lir  Iii  ii  j  ist  unj  Ji,.  >ioii7.  lagekonioien, 
AA%  die  deiilsrlie  iie.>ri<ei(uN^  des  lirrichtx  an  S.  Mo),  dt» 
Jiiiisrr  roii  l{'if\lan<l  übrr  das  .Uini .\terium  dt»  öffcil^ 
licfirn  f  nii'rr'ulit.%  für  |S,JS  zivar  in  den  J.ihreii  1835  —  38 
im  .Vuftrj^^e  des  .Miiiislerii  viiti  Roh.  Stückhiinlt  an^efertjet 
i.sl;  d.fls  aber  diese  .Xrlieil  Heil  IH-ii*  den»  K.  K.  Ci-ii.'sor  A. 
V.  t)ldecop  als  Beilaje  der  vnn  ihm  redigirten  St.  Feier*' 
burger  Akad*mi»clien  ätiUtchm  ZeUumg  Sbertragca  ist  v. 
von  ihn  batorgt  «rini* 


unserer  Zeitung  Art. 


SehSne  Literatur. 

J(Mi!>.  Oscar  von  .4'iz.ar.  Ein  Jirislukraiijichrr  lloman 
vom  GrstVti  vui»  f  leil-Ca.ftrl.  Aus  d.  Fr.iniriji.  von  Famsv 
Turnotr.  Lpz..  Kollmann,  isio,  S.  251  u  -214  S.  2  Tl  lr  -- 
Die  fr.inzöxisehe  Lese«ell  besilit  von  dem  bocbgrborneii 
^^tf,  bereits  eiiiiie  Itmn.ine,  die  als  bitlrrr  S.it^ren  aul  drti 
l'arisi  r  Adel  ;i  lii-M.  im  variir;;pni|pn  .Sliirkc  lä'fsl  er  Sudt- 
iiiid  Liind.Tdel  riii.tnder  gegenübertreten ;  —  go  entsteht  nun 

lein  Gemülde,  welcliea  Irene  v.  pUuote  ZB^e  trSgl,  aber  bei 
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illr-m  Ii  II  lern  Sijff«  doch  die  daster«  FirLung  des  Verder- 
ben! in  dri)  Vor^rund  ircteo  lafüL,  wl'1cIii-!s  ad»  Htm  tief  ge- 
■onkenen  und  vertTcichlirlitrn  Zustande  d««  Pariier  Adels 
eflijpringt.  Letilerer  ^vird  rrprisi  ntirt  darch  Osc»r  von  AJuc, 
i-iiii  III  jungen  Pariser,  diT  ein  bi!lrilcliUicllM  Veriiiiiyeri  durcli 
»irtenlnsc  und  antinaige  Verecljwcndutif  darehjci-bradit  Eat. 
Wir  finden  dieeen  sinbern  Hddtn  iiul'  der  Krise  zo  ■«iaem 
IrinderliMen,  reich  i>e)cäterten  Olifitu.  der  in  iiini  den  tplrtfn 
SproTs  des  StaiumcH  adopllrt  und  mit  hst  blindrr  Liplte 
Huer  alle  tollen  Streiche  luavtrr^  die  FttiuilieasBfe  im  Antiifz 
Cteear«  mit.  brlm^liclister  Freude  be(r«elit«i.  Aurii  Hir  di.i 
hiaaliclie  GIUcJl  des  NiITpii  ist  fr  hwrirft;  <).  »nll  Galle  der 
«iinsiEen  Tocblrr  eines  r»-!' ln-n  ^iMTnlifn  m  i-,er  Nac-ii- 

baracnaft  werdco.  Di;iii  denke  sir-li  den  gtuL  .  ji  i'^riser,  der 
■einen  Geoosietl  in  der  HanpUUdt  den  Antritt  der  Wer- 
llttngsfulirt  als  ein  ,.f(W»i,  r/»//,  wei"  schildert;  der  aber  jillen 
Heucheleien  <i.  VerföhruogalmnüteD  zam  Trotz  den  gesuudeD 
Sinn  eines  rroutnen.  treuen  Madcliens  nicht  zu  ^ewinaeu 
vermtg.  d«  ein  anderer  hrrcits  in  ihrem  Herzen  l'latz  genom- 
men. Ein  teafliaclier  Streich  Oscars,  nicht  ahne  LateivilSt 
crinnden  O.  ertühlt.  ein  Attentat,  welches  an  T.irquiniuD  und 
Lncretia  erinnert,  brinj^t  die  irngiscLe  Entwiclielung:  Martha 
stirbt  im  Jammer  der  Verzweiflun;;;  u.  Oscar's  Oheira  ninitiit 
kUU  du»  verworfenen  iSelTeii  seineu  früheren  rSeLeubuhler  an 
Kindesatatt  aa.  —  Der  Koiuan  ist  lebendig  und  auziehcnd 
Itelullen,  einige  Mule  «elLst  sentimental,  wie  mau  es  von 
einem  illantie  uatriarcballArlier  Slimrauni;  Icauin  rnvarten  sollte, 
I  der  hier  freilicli  ein  leichteil  Spiel  hat,  weuu  er  den  alteo, 
\  soliden  Zustand  im  günstigsten  Lichte  der  ausgehissensten 
j  Silleal(i«4gl:eit  u.  Frc*eHiaftigl;eit  gegenüber  abspiegelt.  Aber 
:  in  dieser  Einaeiügkeit  lie^  «ach  da«  L'nvnihre  der  Ansirliten 
dea^Verf.  —  Die  UeberseUnne  iat  gut;  nur  ünden  sich  bes. 
in  Naoien  ear  tu  ar^e  OrackfeUer,  z.  B.  im  In  Kande  selbst 
die  MnUo -uatendiriftM  in  eeanerrter  Schrift  Ilourdaloun 
(S.  157);  mi  Hibr  tu  A^mmim^  (5.  ITOi  ^M>. ».  Mwel 
(S.  208.) 

3070.  Tetoro  de  los 
grado*  V  barleteot,  ijoe  contii-ne  '  Im  .-truaeuna,  de  dos 
Aionso  de  Ercilla;  la  Culecci  -ü  li  ii  da  la  Vuto  tpieo,  de 
don  J.  Qointan»;  la  Monfun:.  il  -  it  .1  \  ill.iviciosa;  pr»-- 
vedido  di  una  intrc-  im  i.jiui  fii  i:ni-  -m'  lin  un-'i  .Xulirij  di  (n- 
dos  K»»  poemas  espamdiN,  [ur  lUiii  Eug.  de  (/choa,  Paris. 
H.  10  Fr.  —  Uiese  allen  I  i;  len  der  Spanischen  Literatur 
•ehr  bMchtcnswerlbe  Samailaiig  bildet  den  -21.  Tom  d«r  Co- 

t071.  KtgnmUa  poiliqu*  dt»  etlthritia  emiempO' 
MiMfc  IM  iTmTs.  I  %n.  ^  Fr.  Ueransieber  Ut  Be». 
.  AAnW  Gimr.  Dfo  v»ri.  le  Lief,  enlbllt  nur  di«  EialeiUmc. 
Dia  AMITÄmAW,  Tkisr»,  Guyo«,  Souit,  Gtorget  Saad, 
L.  BtaumH*  mJIm  ImnH»  inlar  dar  " 


Sobtfne  Künste. 

9073.  G«9dueht0  dtr  Glasmalerei  in  DtntKhbDd,  den 
iiiHMutffiii  Fndkndcfc,  England,  der  Sehwcii,  Italien  nud 
wcSt  TOB  ibrnn  Ursprang«  bis  aal'  die  nenesie  Zeit.  Von 
^  A.  GtMtrt,  RechUKelehrten.  Slaltg.  u.  TQb.,  CoUa.  1839. 
8.  1|  Tfalr.  —  Ein  höcbt  verdienalliches  Buch,  dcMen  knnst- 
■■caichtlicher  Stoff  in  neuerer  Zeit  darch  die  wiedergemachte 
Entdeckung  dar  hHjpItfehlichatcii  Glasfarben  and  die  glSn- 
aend  geiungesM  VaiMche,  «ie  Ar  das  Glasbild  vx  vervren* 
des,  «0  iotereaaant  geworden  ist,  dafs  seine,  auf  Qaelleasta- 
dias  taplndaie  Bearbeitung  tuii  kundiger  Hand,  «rie  si« 
Un  MhaHMlg  aad  rrschOptend  gegeben  ist,  sehr  la  wün- 
■itw  •ladL  Daa  Wenige,  was  Lev»eil  in  setner  Art  de  la 
Im  aar  Terre  Uber  deren  Geschichtliches  schrieb,  be- 
>  Mijlidi  Frsnkrcicfc  und  die  Niederlande,  erstreckt  sich 
««  di*  M  lllMa  forifldaB  dianr  Kurt*  ud  M, 


wje  mehr  oder  minder  »lies  seither  fiber  Glasmalerei  Ge- 
aehrrebenr,  seiner  historisdien ,  terhnS»fhen  u.  sr)nstii;en  Irr- 
thümi  r  Ulier  Entslellongrn  wegen  nur  mit  liufserster  \  or^ieht 
zu  gebrauchen.  Gegenwärtige  Bearbeitun?  ist,  wie  scbuu  der 
Titel  «iigielit,  gerade  um  die  wichtigsten  I^jnder  u.  die  wich- 
ti^le  Periode,  ir»  ^vi-lduti  «ie  ans^ebildef  wimfe,  reicher. 
Diese  lelastere  rrülTneie  Mii  fmel  Sigitmuiiil  Frunk  7ii  ^Qm- 
her»  1?7(J  geb'inn;  der  OiitTfiniantratb  Velin  in  Mrinelier». 
Fürst  Ludwig  von  \V.ill<  isteiR  u.  ziiK  tit  König  Lmiw  Ii;  mmi 
ßayern  ermunterten  a.  lorderten  diesen  Mann.  G.,  ein  gcUud- 
lieber  Kenni  r  der  Glasmalerei,  bat  das  Verdienst  jene  Irr- 
lliümer  witlerlegt  ün  haben,  welche  Herr  von  Sthrlting  in 
München  über  die  Gliisili.ilerei  durch  einen  Urief  vi  rlii  ci'i  te, 
der  im  Joamal  des  Debats  absedruckt  war.  Werk 
wird  allaa  KtoMn  ud  Pnuima  dar  Knut  willkommen 
sein,  r. 

2073.  CoUrzione  di  dteei  dipinti  dl  Benrenuto  Titi 
da  Garofalo.  Ferrar.i,  1840.  Fol.  Erscheint  in  Heften  a 
1,"  L.  Die  beiden  ersten  eniballcn  1,  La  madona  del  l'ila- 
slro,  illuslratione  dell'  avv.  L.  Caroli;  %  La  llad.  dal  RipoM« 
illuslr.  del  Dr.  Gius.  Petrncci.  Jede»  Heft  ra.  tfaMai  tob 
guucchi  (zu  Ferrar.i)  rerfertigten  Hulzscbnitt. 

'2ü74.  Kec.  von  v.  BernewiU:  Die  St.  .M.irientirche  za 
ZwicLiu,  Lief.  1.,  in  ErgM.  z.  Hall.  fji.  Xlg.  Jir.  76; 
vuQ  Scliulz«:  Gciieralbalii  für  Diktl-»i»ten ,  i\t.  7b.  77.;  von 
Slieglils  :  Gmiä  an  Berlin,  Nr.  77;  von  Ehnnbaain:  Der  l»«v- 
cholog  a.  von  romaDtisch-hiitoriscfae  Skiueii  au»  OesterreicDB 
VMmh,«hd. 

Vermlsclitc  Schriften. 

2075.  Der  fröhliche  Rheinländer.  Zur  Unterh.ihnns; 
vnn  Gesellsrhaflen,  deren  Tendenz  Heiterkeit  o.  Finbsinn  ist. 
ie  verro.  Aull.  Cobknz,  Hölscher.  1840.  gr.  \i.  (1%  S.  ro. 
einer  litliogr.  Uosikbeilage.)  |  Tlilr.  —  >Vaa  sollen  da»  wohl 
für  Geacllacbalien  sein,  die  an  einer  solchen,  rohen  Zti<»m- 
menstoppelung  der  verbrauchtesten  und  trivialsten  Witze,  die 
meist  in  >vHden  Oyntsroa»  »naorlen.  ihre  l'nterh.ili iin;;  holen? 
Die  meisten  dieser  Sliirl,e  Lewesen  i-iili  in  eimr  juf^ersl 
niedrigea  Sphäre;  —  und  wenn  w  ir  iim  b  /osebni,  d^jfs  der 
Vrf.  manches  bietet,  was  die  Frisrlie  di-s  \  (>)k>l'  lieri8  insb. 
verschiedener  norddenfsrhen  Gegenden  utlimct  (lierlin  ist  vor 
Allem  vielßlllig  reprii-nntirl^.  SD  hätte  er  doch  «in  .imlires 

l*riM»  TorfaeiTacbcn  lassen  sollen,  wShrend  er  c«  allein  dar- 
anf  aBMlh      flinf|Ml  sn  reisen.  ^ 

W7C>  TanliatiB  v,  Boie'n  Bm.  tob  Arndt;  Erlnncnui- 
M  oBt  dMl  iBbctaB  Laben,  in  JahM.  /.  mMiHitk  fr.» 
Nr.fi8-.7lk 

M  i  s  c  c  1  1  c  n. 

2077.  Jüdinnen.  Am  S.  De€.  in  Berlin:  Werthvolle 
Sammlung  vnn  Hiichern  nnd  Kupferstichen  au<i  dem  Nach- 
lasse des  Lord  B ,  enlh.  AltJeulEche  Liteialur,  fheolotfie, 
Philologie,  Prachtiverke  der  Deutschen,  Engl.  u.  Fr.inzi>s.  Li- 
teratur, Kanferstiche,  Karten  n.  Anderes.  (ilU  S.)  -<-  Cat^loge 
und  Auftrigct  Br.  r.  A.  Rfta«,  pr.  Adr.  «cmw^  BnchL 
SU  Berlin. 


Neueste  Bibliographie 

io  wissenschaftlicher  Ordnung. 

9078.  I.  Pktlosopkie.  Fichte  De  prineipioram  eon- 
tradidtniiia,  UentiUtis,  escinsi  tertii  in  log^is  digniiate  et 
ordine  comnentatio.  Bonn,  Marcus.  H.  n.  Thlr.  —  Taute 
Religionsphilesophie.  \.  3,  Elbing,  Lewin.  8.  1}  tUn  —  Ma- 
chMt:  IttMOBM  nr  r«i||Mw     Ja  monlo,  mr  profrte 
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I  wns  in  Inmierra  et  Jri  cnnnausancM  bniiMiinM, 

fir  cau«  rt  le  rt-Rii-dc  dr  leur  iui'^alili'.  S.  Bgo.)  — 
orlmaBn  Urb.  d.  Wri^n  n.  die  Bcdpot.  der  hiaturiKbcn 
EntwkklaiuteB.  ie  Aufl.  VVuel.  Priat.  l'J.  fHAr.  ->  Sch«it- 
lin  Vamet  «im«  vaiUl.  TlkiwMdwIwid«.  3  JIde.  StoUi.  u. 
m,  Catto.  a  4^  TUr. 

2079.  II.  Thtologte.  Exegel.:  B«nnd.  Winrrllandb. 
der  tlifolo»  Lili-ralar.  Ud.  '2.  Ar  Aud.  Lpii;.,  Hirlim.  8.  '2^ 
Tljlr,  (l»idc  ßilr  :  5  Tbir  )  lll.-.u  lj.->rlii .  r  .M.iH;;' fun- 
deiK'n  K>i<  r  il.  J^jÄlir.  BfsU  hi'n*  d.  Iii^ioi . -  Hik,j|.  Giürllich. 
lU  Lci|i'ij:.  .  Cnntilitcli.  s.  1  '  i'iilr.        Cb.  de  CoMon: 

RiTeljtions  sur  Ii-s  rrrriirs.  iIp  l  ^iririi  n  Ti-»laiii<  iil.  l'J.  (9^  ti'i.) 

—  S  n  tc  k  (■  M  Ii  II  r I- r  Ith.  i\.  Zweck  d.  Aiinslrlsri-i-li.  Jtu- 
slficli  riiie  Er^üiiz.'  il.  neuem  Conmx'iiUrc.  Ijerii,  Fischer.  S. 
1^  Thlr.  —  —  Hi^lor.:  Gr^purii  Nv<m  ni  de  jircc;iliiine 
orjtionr»  i|uiii([iit'  (jraec*  et  Uline.  Kiueiid.  rl  krri/iirii(rr. 
Landsli.,  Tuij[u.>nii.  ^.  1  '  Thlr. —  lligerihach  EriniieiuM^eM 
an  Arnras  S^rlvius  Picculnroini  .P*p»t  Pili«  Jl.)  Kecli>rjlNri-rle. 
BmcI,  Sch»vfii!luusi'r.  '  TLIr.  —  Waclernagel  D.is 
deutscli«!  Kirclieiili»'d  >on  Martin  Lutlier  bis  aui  ?>ic.  ilrriiiiiii 
u,  Anibios.  BliiurcT.  Alilh.  J.  Stuttg.,  LiescLing.  S.  dJ  Tlilr. 

—  Sarpi's  GmcIi.  de«  konziliunis  za  Tridenl.  Ins  l)»-ut»chc 
fiber«.  von  Wintefer.  Bd.  J.  Mi'rjsenlii.,  N.  ßuiMi  t«.  J  ThIh. 
9^  Thlr.  —  Viihinuer:  Das  Leben  n.  Wirken  «b »  liefiirnu- 
ton  Job.  Brenlr.  M.  BildniFs  u.  Farsim.  Slottg.,  Stfiiikiipf.  8. 
?i.  '  Thlr.  —  L.  Müller.  F.  ^V.  kriiaiinarher  u.  P.i»lor  Dr. 
l'.'.iiirl,  llrtmrn,  IIi  ns«  .  S.  n,  ,'  Tlilr.  —  Iii  kctuitnifs  ISrenii- 
»eher  Pdsliirin  in  S:irhtn  dir  Wahrheit,  lirennn.  Hf^se.  8. 
i  Thir,  —  C  hroniL  d,  n<  iirslen  kirchlirlo  ii  KreijnisM  .  lul.  1. 
I)ie  J.  1M;>  u.  l^iü  toth.  Lpx.,  Fleischer,  h.  i  Ihlr.  —  I.e. 
Len  (ieorg  Whilfield».  Nach  d.  Engl.  v.  Tholuel  7e  An$g. 
Lpz.,  Berpcr.  8.  ?  Tldr.  —  —  Sr*temai.:  Ctnisii  summa 
doclrinac  christianie,  cum  Apprndicr.  Nnviss.,  ileruuiqpe  nunc 
terlio  cd.  et  adaucla.  LaDd>h.,Thotiiann.  8.  1 Thlr.  —  iClein's 
Darslell.  d.  dogmal.  S;.<iteni«  d.  evnrig.-protest.  Kirche.  3e  Bcar- 
beituni;  von  Lange.  Jena,  Dlauke.  8.  i  Thlr.  —  Lojrolae 
czercitii  «piritaalla.  IVova  rd.  MMnta^fCw«  Smtm^n,  Cvm 
cflig.  Uegensb.,  Mani.  I  i.  i  TUr.  —  ttmmilt  Bn  Wwt  des 
Friedeiu  ■.  d.  Ven&boang  in  im  Anil»  Um  VarpBch- 
t«D£  A.  Prcdkcf  auf  d.  tjsMU  M(fc«r.  FlMa,  lUler.  8. 
\  TUr.  —  Graf  nr  pnü  TMtA.  Abtb.  1.  Krit.  Dar«!. 
«M  jtcgaw.  Zoit  i.  pnkt.  thadl.  Tlk,  Laopp.  8.  TUr. 

liHala  BauiMW  i>  mo  IHmm  mviwiaac  s»nctonim 
Mconte  mt  diMMllM.  EiU.  iteMt  Bnlb,  SUdkc.  16. 
St  lUr.  —  DiaWa  tliMltL  flcirfft«.  ihk  %  DÜnkgea. 
lu  gMfd.  TW  FFiOOm.  KalMhA  Waibw  IM.  3.:  VwlSnd. 
tb.^.  xvrd  «wt  OnpM.  4.  hUi.  KalMUn.  ÜMMtad^  IVag- 
atr.  &  ■.  I  lUr.  —  —  BtmU.:  Haraa  Dia  Bcincd«  des 
Bam.  Ii  90  Pred.  Toifelragen.  Kid,  UatT.-BacBb.  ■.  t| 
TUr.  —  TlalnclE  3  Predittcn  in  Suttg.  a.  lUaaineeii  gebal- 
taa.  SMta.,  SldakopC  6.  n.  {  Tbir.  —  Niltacb  IVadi|lcD 
aaa  der  XiBlaiUraB|  der  leUlTergang.  Jahre.  4a  kmm^i  3 
Fnd.    i.  erai&  Caaciaa  w  Baas.  Baan,  Haraw.  &  i  TUr. 

—  SaanL  tm  ned.  aif  die  Sa»,  i.  Fetttate  dat  Kmea- 
}ahni  Zan  Bcatea  der  neam  protrat.  GemeLide  so  l'nier- 
attoabandiei«  kng.  yan  LOUelbercw.  Erlanun,  flcjder.  er.  ä. 
9  TUr.  —  Steiger  Kleine  Wachmpicd.  ibar  im  Chälea 
Stimaimc  a.  der  Welt  Ton.  Bddia  1.  Die  3a  AO.  8t  €•!• 

laa.  Sdbndin  u.  Z.  l  TUr.  Judtutiumt  Imelldache 

Fa^rcdictea  n.  Kaaoalrcden,  hrrae.  voa  laiar,  Waartdn  i 
a  Satam«.  Bd.  1.  Heft  i.  Stolle.,  «eitler.  ITUr.  —  Die 
lodea  wie  aie  waren  and  wie  »if  ietxt  aind.  Oder:  Äa  Hin- 
derni«»e,  ^reiche  der  Veriieia.  ibrrr  polit.  Lage  enttegeaatehen. 
ConaUai,  Glükber.  8.  Thlr.  —  BQdiogcr:  njlCN  I^T 
dar  Weg  dM  Glaoheaa,  «dar  dia  Uataa  Bibk  4a  Aak.  titaMs., 

9.  }  TUt. 


Abrib  d.  alle.  Goch.  Fraakt,  Haffmaon.  8.  ^  TUr.  —  rna 

5°'if.M=  Aj*  W'iiI««''-  SUinde.       Aofl.  in  4  Bde. 

W  ^''^'^^Jf^^a-^'"?*..®-  '^^  -  ß""  Allgui. 

i..  •iS««'»«.*' J»  Suade,  bia  auf  1840  forleefahrl.  6  Bde. 

*  8-  ».  -'^  Thlr.  -  Hüll- 

•aaaGdalA.  DadrarArdiglteilra.  Bonn.  Maren».  8.  {;  Thlr. 
—  5£«iten  d.  H.,hrnia^ulen  in  einer 

lleibe  TM  BiagrapUea  a.  Monographien.  Bd.  1.  krji.is  Eaiio. 
Caal.  t^ii  TUr.  -  FlatU  GoaUr  AdMnh  u  der 

vV'^*.'*lär'*V.'^  l  1.  M.  3  Lilb.  Dreaden.  P.e<«ch.  16. 
Vel.  l  iUr.  Calar.     i  TUr.  —  Bartbold 


Büge«  1. 


. -j  .  _ — ,.  — Geadtichle  voa 
I.  i  TUt.  Hamb.,  Fr.  Perthes,  n.  iJJ  Thlr. 


'20S0.  lU.  Ge$chichte  und  GeffcMe.  Hang  Dir  Jl; 
GcKb.  L  1.  StuUg.,  Licadiing  cte.  aVa  TUr.  —  Wiecke 


a,^  ~    i'-T^.  .  leriiie».  n.  aj  luir. 

—  U>ert:  Ereigniaae  aua  den  Anaalen  der  Stadt  Uincoiria«. 
(JL  2  Lilkogr.j  Uadah.,  Tkoinann.  13.  ;  Thlr.-  San d?J 
Die  Entatefaunc  dar  SUdl  lleraebnrg  elc.  Je  KM.  L,,,.., 
Sehreck,  a  i  TUr.  —  Daa  KR.  Bajem  in  .einen  .lierlbaujl.. 
gi^cbtdllL,  actiat  Wd  flUlar.  Sctonheiten  .  n,l(  l.esK  il.  Teit 
von  JH.  T.  Cb.....lf.  t— 4  Halt  Sit  !■.>  Sl.hls',  .München, 
?■  UP^iT  StamaiUfelii  de,  NV,  Ite.  h.u.e». 

Walfeab.,  äaOa.  Fal.  (Lith.)  JThJr.-  v.  Rahden  C.hrrra. 
tnaneruDgea  a.  i  aMB.  Bfcgerlriee^^  (Mit  Portr  I.r.vin,. 

K«rt-)  f"»kt,  Waama.  8.  3  Thlr.  -  W„  U„.uib 
Oeach.  Frankrd^  ia  lemlatiooaaeiblter.  Tbl.  1.  II  .nl.  ir-, 
[^•"h?^  2:  H  Ctolker:  Summb.  d.  Nap.ileoni»,  l.e', 

(amUe.  IL  dM  «ridrtigmn  biatNoliien  (u.  Tit.  Viiti.)  Jen». 

».".■      i  Ce««^  »»nuniachen 

Reiciia  in  Laropa.  TU.  1.  Haab,  Perlbe«.  8.  n.  3^  Thlr.  — 
Saodbcrger:  De  Zadriada  Anaeaiae  minoria  ttt*  prirao  eina- 

i.'  J-    \>~n  H^'-  ö'«  Erdkunde. 

S^^h'  S'*«''«]*"^'''-  ^  L?*"'  —  Keber  Geojjr.  aUliat. 
HülTtbacb  C  d.  Gegeatr.  NAtt,  Cbroaik  d.  J.  1SJ,-,_1840. 
Heft  1.  •>.  Alteob.,  HalÜg.  &  I  TUr.  -  Siebert:  Ü.»  Kit. 
Bajeru.  topogr.ph.-alatlat  Iii  JeUcogr.-tabell.  Form  dar-esl. 
Lief.  5  - 10.  (ScUofa.)  HlMbai^  Frani.  8.  n.  V  Thlr:  - 
Fruramelt:  S.ch«.n-AIUnb.  Laadadbade.  Tbl.  0.  Geogr^-phie 
"  tu"*'  "'d?"'  S»*b»«»  AJtenljarg.  Heiläen,  Kliakbardl.  8. 
i  n  n~i  •i?^'  Knrxe  Beaebr.  d.  diabdken  SUaU.  2« 
Anfl.  Hamb.,  Iixehoe,  Scbobrnlt  o.  C.  8.  *  Tblr  —  Rein 

V„r'r"i"'^  'VT?  Flnn(;nIf''HeWnJ:i: 
(kf  ' .8.  TT„TV[  -.  R-  V.  Scbombaigk:  G^agr.. 
.taliat,  Beaehreib  T  ßniwb  Cuiana.  A.  d.  Engl,  rfo,  Scb^oH 
burgk.  Magdeb..  Seba.üin.kj.  8.  1  T||r.  -  |.  C.  M.  S^rT 
Promenade  de  Ton«  4  Aoboiae,  Bloh  et  ChambonL  fin«. 

1  ?  •'"'i*~T„.f°,**'"  I"«:"»-  °"*'''«"  aaebCfiedien. 
land    in  die  Türkei   nach  Aegypten  und  Syrien.  1834.  33. 

2  Bde.  m  kp  .  2e  Auae.  MergaaAaiy,  K.  BieWiandl.  8.  i\ 
Thlr.  _  ko LI  Reisen  I«  SadraWaid.  TU. «.  Dreaden,  Lpil 
Arno  d  8  n  3'  Thlr.  -  R«.««  oad  Uadarbeadtfribaa^ 
20.  Lief.  Rofa:  Reiaeo  «af  d.  igriech.  hada  d.leliach«l^ 


HU  Mabimaan  Alias  v.  Aaieo,  xa  » 
m.  If  TUr. 


RiUiM  kdloade.  Ablb.  -2.  / 
>(a  Bidi..JldMr.  Fat' 


lolonei».  rec  C.  Hermann.  Lpig.TTrei"rher.'\ 'i|  TOrj'^ 
Homer a  »erke.  ProMiwh  fiber».  v»b  Z.oper.  Naba  3.  4. 

Ody»te^ Ann    Pr.;.  t.lve.rhe  Bncbh.  16.  If  Tblf.  - 

f  reund;  ».Irteil,  d.  J,.>i.  iip.aci.e,  nadi  biator. ■  genel.  Pila. 
cipien  ete.  bearb.  Bd.  A  „.6.  Lft«  Bdba.  4  Thlr!  -  Geor- 
ge.  kleinea  lal.  Wörterbaeb.  i.  atyaML  Ofd.ant  ana-earb. 
-e  Aufl.  Lpij.,  Hahn  8  \  Tblr.  -  FriedaaMaa»>rd3rAa; 
leil.  lor  Krnntn.  u.  >  erfertia,  lal.  Yen«:  Ablb.  fl  f  Ak^AI 

ie  iüüU.  a.  AalLl^  CaSjal  aTwk-iriÄÄ 
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Stark  PalSogruphiselir  ßrmerk.  8b.  «nen  anfgefandenra,  z. 
Andrakea  au  K>i«vr  Ueciu*  o.  •.  b«>idra  Sithne  «rrichlelpa 
ll«ilFMl«Iii  etc.  Landtb..  Tlioinann.  i.  '2^  Tbir.  —  C'Ipnieni: 
Zruü.  Oer  Helrnrn  mjllMD'.ht'ii  Gi-dielit.  nach  den  liaaplnto- 
lii<-nltti  rptscll  geliildri.  Werl.)  Altnnn  ,  ll.iiniiii'ricil.  8. 

1^  Thlr,  —  —  iV(f «^r««  Sjirachen:  Mager;  Die  modi-rne 
Pbilnlogla      die  <l<-uUscli>-n  Sdiolen.  StuU»,  fast.  8.  |  Tfalr. 

—  Haynonard  Lexiquc  Roman,  Tom«      (I) — A'.)  1<'>  Fr. 

—  Der  Pilbdunsfn  Li«'d,  aus  tl.  IVtexle  neu  Sbertr,  von  D8- 
ring.  ErfnrU  llilsi'nberf;.  16.  n.  ■  Thir.  —  üllendorf:  A  new 
melliod  of  learnins;  Ui  read,  \Trite  and  aneak  the  German 
laiis;uD;:i-  in  »ix  montlis.  Kr»nkf.,  Jugel.  1-J.  l'  ThIr.  —  Gando: 
Kt'T  to  ihe  Exercicf»  in  üllendorff* s  Grm.  gr.  Ebd.  er.  l'J. 
i  Tialr.  —  Judae:  Frani.  GramiBatik.  ISsrh  d.  Metb.  der  In- 
teriin«ari.<it«o  bearb.  Berl.,  Sucbebraodt.  8.  ^  fblr.  —  SchifT- 
lin:  Aniril.  i.  ErieroDiig  der  frans.  Sprache.  Cure.  1.  4e  Aufl. 
Elberfeld.  Becker.  8.  j  Tblr.  —  Vinet  Chrestninathie  frane. 
Tome  i.  literatnre  de  l'adolcscence.  3e  edit.  B»»«l,  Neakircb. 
8.  «.  IJ  Thlr.  —  Rnsenthal  Theoret.  prakt.  Annreif  uns  i. 
■cbneUen  Erlernnng;  d.  engl.  Sprache.  Prac.  Uaa«e.  13.  1  Tnir. 

—  Beck  Graroinatik  der  eogl.  Sprache  iOr  Scholen.  Gotha, 

Htller.  8.  i  Tblr.  Ltterär-Gesch.:  Verhandlungen 

der  eelehHeo  Eatbniecben  GcmrlUchan  ta  Dorpat  Bd.  1. 
Heft  1.  Uorpat;  ( Lpig.,  KObler.)  8.  \  Thlr.  —  floUzen  flir 
Literatur  n.  Knnairreunde  a.  d.  Gebiete  dea  Bach-,  Kunst-  a. 
Antiq.-Handeb.  Red.  von  R.  O.  Schulte.  Nr.  1  —  3.  Lpzg., 
Schabe.  flL  Mr.  1  —  13.  n.  *  Tlitr.  —  E.  Lcfraa«  Histoire 
jUnantairt  «t  criiii|aie  de  1«  utieratn«,  rtaAfBUnL  Mice  des 
dkuib  biognflkpm  c*  dct  conaidtraliMi  gtiifcMlw  nr  lea 
antenra,  IVsauien  analjllqne  de  lears  priaripauz  onvrages  et 
an  crand  nombre  de  dtations  nouvelle«.  Littrattire  franqaUe. 

SioaiinMe  et  aiicle  de  Loni«  XIV.)  8.  35^  Bgn.  (die  Do»- 
i>Amb.  hat  33^  Bgn.)  —  Ch.  M.  de  Felelz  Jogenteni  bi- 
atoriquea  et  lilterairca  aar  qaelqac*  toivaina  et  qoelqacs 
ecril«  du  tfois.  8.  (.15  Bgn.)  —  lieber  Leonhard  Starita  Le- 
ben u.  Wiiie«.  Landab.,  Tbomana.  4.  n.  )  Thlr.  —  Cm- 
veilhitr:  Vi«  da  Dapajiccii.  &  (3  Bgn.)  1.'  Fr.  —  UUcr: 
bplioali«  MMnnli  tm^mMA  nüaoia^i  noMr  imavU. 
VlB,  StaMl»;  4. 1  fUr;  * 

306-3.  V.  JurUprudens,  Staat. und  Cnmeralteiisen- 
tehoften.  Pnrgold  Die  Geselipebungs-WisjkfBScInft  elr. 
DarmsL,  Diebl.  ».  Tblr.  —  Tbl  baut  Ueber  die  Noth- 
irendigkeit  einea  allgo).  bOr^erlichrn  Kechta  fSr  Deutschland. 
Neue  Au»g,  Heidelb..  Mohr.  8.  Tblr.  —  v.  Savigny  St- 
atem  d.  heut,  rSm.  Rechte.  Bd.  3.  Berlin,  Veit.  n.  1'  Tblr. 

—  Nap.  Bacqua:  Codes  de  la  legislalion  franfalie.  8.  Lief. 
9 — 44.  10  Fr.  —  Blichelsen:  Gmndr.  zu  Vörie«,  Ober  posi- 
tlrea  Völketwebt  Kiel.  Unir.-Buchh.  8.  ;  Thlr.  -  v.  Woy 
Lehrb.  d.  Iiaycriaeben  Staalarecbt«.  Tbl.  1.  VerraMiinssrr-rht. 
Abtb.  1.  Rf^nab.,  Mant.  8.  n.  1*  Thlr.  —  Vcrbandlun);.  n  il. 
3n  Kammer  d.  LandstSnde  Hesjcena  1840  über  dru  EuUvarl' 
einea  Strargeaetxbucbea.  Dannsi,.  LrsLe.  8.  1^  Tblr.  —  Be- 
liebt der  aar  Begutachtung  des  Enltvarfs  eines  Slnirveseti- 
badm  Är  Heaacn  cetvihlien  AuaarbüsKc.  1.  11.  Kanmiir  von 
Btut,  Ebd.  n.  1  Thlr.  —  C.  Ch.  Eigen hrodt  Das  Vor- 
Idritn.  d.  Gerichte  aar  Verwaltang  im  Gmlsh.  Hessen.  Hrsg. 
von  K.  Eigcnbrodl.  Ebd.  8.  1,  Ttilr.  —  Samml.  aaaerlesener 

.bajer'acber  Recblablle,  PrVjudicien  n.  a.  inlereaaanler  Er- 
kaoBln.  Hrsg.  von  da  Prel.  Bd.  7.  Landab»  Tbomann.  1-^-  Tlilr. 

—  Wildner  Eriler  von  Maibtbatein:  Tbeoret-prakt.  Cum- 
neatar  der  anf  den  lelcUn  angar.  Hclehstace  tu  Stande  ge- 
kommcaca  Credilmetee.  Bd.  1,  Hca  1.  Wien,  x.  Mnale.  8. 
I  Thlr.  —  KSnigU  Vcrordn.  belr.  die  polizeiliche  VisiUtion 
ia  GMraideaieUen  Tora  7.  Od.  1840.  Stuit^.,  Aulcnrielb.  8. 
n.  J  Tblr.  —  V.  d.  Herde:  Aolcit.  i.  vorschnttamirsigen  Ver- 
fahren hin«ichtl.  il)T  Tnnsportalinn  d.  Verbrecher  elc.  Mai;- 
Aetergi  Ucinricbahofca.  a  a.  liXUr.  —  IMb«:  AtgeUi  U  d. 


Un  ingeniear  nUilaire  et  Ia  p«dice  , 
Pourquui  Ia  goem?  Lcttres  4  H.  le*  narechal 

(i  Lief.    ■   "  "         ■  ■  ~ 


8.  ;  Tblr.  —  Kuhn  Gescliürulrti«  des  Dnrfsrliulieii  n  dea 
proifs.  Staaten,  ßd.  2.  .J.  L|ii..  Mi  U.  r.  8.  i;  Thlr.  —  Oi<:t- 
Irn:  Inslruct.  f.  Geineindi;  \Val<l'ilI<'ist<T  auob  Wald-Schützen. 
4r  Aufl.  Kotlenborg.  Gack.  4.  j-,  Thlr.  —  Bavonx  Lejnrinc« 
LoBia,  juef  par  la  Chauibre  des  Pairs.  Paria  et  Lpi.,  Br»ek> 
bno»  et  Av.  8.  Tlilr.  —  Corva)»:  Die  Bancocralie,  «dar 
die  den  Staaten  selbst  angebijreodt'»  Bankanstalten.  Utbon». 
TOB  V.  Bakr.  Ucidclb.,  ■obr.  6.  {  Tblr.  —  C.  L.  Dagneaat 
Vom  BOBfallM  «rdcaaania  cawerdak  De  Ia  poaili«ii  actuell« 
da  commerce,  da  aea  cames  et  des  moyens  de  ramcliorer  etc. 
8.  3;  Bgn.  —  Saintea:  La  Grandnir  de  I  borame  et  la  nro- 
spiTitr  d'un  flal.  discours.  Hamb.,  Mcilniier.  J  Tblr. —  Ober- 
mülli  r;  U.1S  Gülereleichcewicbt.  Eine  l^ri9un£  der  Frag«:  Wia 
ist  d.  Elende  d.  arleit.  Volkskl.  »bzuheiren?  ConMant,  GlBck* 
her.  8.  n.  \  Tblr.  —  Cburo»  Krit.  Uarstellnng  der  Social- 
tbeorle  Fouriar'a.  Hrag.  von  ür.  G.  Bacberer.  Braon«cbwe%, 
Heyer  aen.  8.  }  Thlr.  —  Harqoia  0.  l>ea  Banx:  Des  direca 
sjaliaM*  ^batonax  en  France,  dep.  1789.  ('20  Bn.)  8.  7  Fi; 

—  tm,  Lafraac  Memoire  prraent«  k  racademw  royak  i» 
Mets  aar  eette  qaeotion  Appricier  les  arantages  et  lea  ' 
Tenlena  de  llnflaenc«  d«  la  eapitale  sor  le  goüt,  le«  n 
et  le  csractir«  de  la  aattoa.  8.  3|  Bps.  —  Tb.  Choanura: 

se  panaienne.  8.  3  ^n.  — 
8.  Lief.  1. 

,  Fr.)  —  JnL  Romsio:  La  paix  ou  la  goerre,  cboi- 
sissc/.!  Aiit  signatatrea  du  traite  de  Londres  an  15.  juillaC 
—  Leb.  die  Inleressen^Europens.  Nach  Anaicbten  de« 
IMiilosophen  von  Sanaaoad  ~  " 

Gnro^ski:  La  civilisalioa 
Vofa.)  8.  n.  3  Tblr. 

•JO''J.  VI.  iS'olurKtssentehnften.  Lrnpoldt:  Rede  «BT 
ErlifTnang  d.  18.  V.-r!.*miiil.  il.  »i  IIslIi.  dratscher  Naturf.  a. 
Aerztf  lu  Erlangin.  Erlangi  n,  Hbising.  4.  Tblr.  —  Perty 
Allg.  Natur5;«gcb.  uls  pbilosnpbiscbe  u.  HuiiianitJlswisafnscIl. 
Bd  III.  Brrn,  Fischer.  8.  7  Tblr.  —  L.  Dojire:  Lepna  dltt- 
sloire  naturelle  d'apr^  le  nouvt  au  prngraiiime  de  1  unireraite. 
Cah.  1.  -2  Bgn.  8.  Fr.  Das  Ganze  »oll  aus  33  sokbeo  LL 
besli'lirn.  —  Larligue:  Exposition  da  Systeme  dea  vaallb  9t 
7  Ugn.  —  Dclffs  Die  oncanische  Chemie  in  ihren  Graai« 
Zügen  dargcat.  Kiel,  L'nir.-Bachb.  6.  1^  Tblr.  —  Ehrmana 
Uandb.  d.  popullren  Chemie  in  ihrer  viela.  Belieb,  t.  geroei- 
nea  Labaa.  Bd.  1.  Wien,  Siagtr  a.  GOrlng.  8.  a.  31  TUr. 

—  Pander  BeitrSge  s.  Gconoaie  de«  rosa.  Heide«.  8»,  P«- 
tersborc  (Lpz.,  Vofs.)  4.  l^nfblr.  —  VenriehaUa  i«  in  der 
Kreis-Naturaliensamml.  zu  Bayreuth  beßadlidMl 
Lpz.,  Vofs.  4.  n.  9  Thlr.  —  Bisch  off  Lehrb. 
Bd.  3.  Tbl.  1.  Spedelle  BolaniL  L  Stattg.,  ' 
8.  i  Tldr.  —  Reichenbaek:  Die  Pflanxenohr.  ^ 
16.  -^-^  Thlr.  —  J.  B.  Müllers  BoUniscb-proaaibaMl  Wl^ 
lerboch,  nebat  «la«r  Cbankteristik  d.  wicbt.  natarl.  PflaaUB» 
lamilirn.  Lief.  1.  Padctborn,  Weaener.  gr.  4.  a.  \\  Thlr.  — 
Boisdoral:  Genera  et  iadax  aictbo^ca«  EamoMMam  Lnl» 
doptiruntni.  Paria;  Lpi.,  FUiidwr.  8L  a.  1|  lUr.  —  Hftr- 
tiKvin:  /.  itoniiscbe  DantflUaaK  de«  Pferde«.  Tbl.  9.  VWaa, 
r.  Müsle  u.  Br.  n.  1  TUr.  —  EaMaana:  UnterlMitangca  A, 
Gegensliad«  a.  d.  Geb.  d.  Natarg.  d.  Wander  dl  Man 
mus.  Fraakf.,  HoffiDann.  8.  \  Tblr.  —  Raadata-WaU 
V.  Wattericbaharg:  Popniire  aatumiaaenacbaAl.  Brf 
halfen.  Prag.  (Lpx.,  Scbalx  n.  Thomas.)  8.  1  Thlr. 

2084.  VII.  .tiediein.  Guislain:  L-  Iir.s  m^<lic.  nur  l'I- 
talie,  avec  quelques  renseignement.s  aar  la  Suiss»-.  Avcc  .VJ 
planchfo.  lionn.  Marcos.  8.  n.  .1',  Tblr.  —  Naumann:  Palbo- 
genie.  Berlin,  Hücker.  8.  3^  Thlr.  —  Kallenbach  Die  ge- 
sammten  Herzkrankheiten.  Berlin.  Hayn.  8.  5  Tblr.  -  Le- 
f^vre:  Essai  critiqne  sur  la  peHe.  Stuttg,,  Cotta.  8.  \  Thlr. 

—  Pirioger  Die  Blenorrhor  am  Menschenauge.  (gekr.  Prela- 
achrift.)  GfiU,  Feratl.  8.  ti  Tblr.  -  CiviaU:  fib.  die  medic, 
~'  «.fttfcMwgiltSMiM 


u  Iml,  SchaaMaa.  8.  1  Tblr.  — 
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HoU8l«-in.  niiliri.  Il.-ivn.  S.  -2  Till r.  —  Osterricdtr:  Die  Zthn- 
•cliinenfn  u.  'Zainuiinklirilfn  licillur  *uf  d.  mediz.- tier«^, 
Wff.  Aii^'li..  Ji'>ii=><-Ii  u  SiDgr.  S.  1  Thlr.  —  V.  GSrloKra 
tabfil  Üarsliilurig  di-r  lliFort-l.  u.  prakt.  Gebartshölfe.  von 
Einem  »Aiwr  Schüler.  J  »1.  Itoltenb.,  Gacl.  Fol.  ,  r  Tlilr.  — 
Otto:  Handbncli  fUr  ansphende  WuudSrile.  ßd.  i:  Grond- 

lÜKc  d.  Physiologie.  Lp/::.,  franke  S.  1>  Tlilr.  ~  ll.  rlit; 

IJHr.ichf'!n;»>n  n.AVünsdi«'  ülx  r  dir  UntulSltgliclilKit  der  bis- 
lieri.;>  M  ^l  ul'^r«  u-  ln  {■•-»-ii  B«  (rdii;iing  der  Scbetntodte.  Frei- 
er. Wasner.  S.      Tlilr.  —  Zwei  Slirame«  flbur  Lei- 


barg. 


Klh.T(rld. 


chrnballen  »nr  Würdigung  Pur  Meowhftirrtund 
Hassel.  S.  I  Tblr.  —  J.  W.  a.  F,  U  iben  inur  UaiidhucU 
der  praktischen  Pharm.icie.  l^iiT.  1.  Siutti;.,  Bah,  8.  i  Thlr. 

  Ijürkner:  Der  WalHenbnr^t'r  kn  is  nnd  seine  Heilquellen, 

m.  e.  AnsicHl,  IJnsl.ni.  K.ilin.  S.  n.  i  Thlr.  —  Vehaenmeyer: 

Die  Homi>opatliic  im  J.  lb4U.  Btrlin,  Vofa.  8.  -5^;  Thlr.  

f'^ettrin.:  liyrlnu  r  ii  lm-Thurn:  Encvklopädie  der  :.;'Siinm- 
ten  Pferdp-  11.  Ilin.K  ic  Ii-Hrilltindf.  Bd.  l.  Nene  Kn*j^  D«ru, 
Fischer,  s.  n.  Thlr.  —  Diss.  iJujatrik.  nd.  avatc».  Uand- 
bnch  der  kr:iiiLiK'itrn  drs  ^»il>dvi«■ll^.  1.  AtilL  S.  Ebd.  '2'-  Thlr. 
R||n(:  Tr  iil'-  roiiijilul  cj  I  ü  I  niir  drs  miiiunux  diiiiirsliijiii'*. 
Liff.  t.  Sjodt-smolu^ic,  im  üescripUon  des  arliciilalions.  8. 
3!  Fr.  (Das  Ganze  soll  aos  2  VoU.,  jede  von  ^2  Pariiis,  be- 
atmen.) —  LegCM:  Obstfrvalions  raisonnees  sor  1  bygtöne  ve- 
tfriauN  idliläic.  ta  %\  Bgn. 

•20«5.  Vra.  Kathtmaütcbe  fVhtentthaften.  Lobal- 
schewaky  :  GeoiDalr»  Uatcnnchnogen  zur  Theorie  der  I'aral 


Icllinii 


en. 


.  Belli«, Riid,  8.  {Thlr.  —  Gerono  et  Ito^uet:  Pro- 
BraroiB«  dctiiN«  9m  wmäimum  nlhänalique«  rxigi'rs  poar 
FadmiKloB  au  4coli«  fohrtcdnlflne,  atraU,  ailiUira,  fore- 
•ki^K.  8.  3}  Fr.  —  Abb?  Ptmoll:  Thiil^  tt^ncBlBlr«  das  ma- 

Aiinalif(n.s.  2.  i'dif.      6  Fr. 

äÜSö.  IX.  krifg-Mr^isitttscha/ien  und  ]\autik.  Schon f 
Die  AinUh.indlun"eii  der  Civilht'b5rden  lur  Bofördcniog  de« 
Mililärwi-aeiu.  Bd.  t :  Uaratellun^  des  Wirkunicakrei«««  der 
Civilhi-hördntt  in  ih  n  »Sninilllrlicn  iUllililr-Angele^enheitt-n.  2 
Hefte.  Wien,  (Sine*  r  11.  Gilring.)  8.  2>  Thlr,  —  Erinnerang<!a 
ao  dift  ersten  Krir;:'-iilninL:r[i  des  S.  drutscheo  ArmeekoniH  im 
J.  isiO.  Mit  1  Abi^lds.  Lim,  Nübling.  8.  J  Thlr.  —  Urnni 
O.  tü.  iH  iK  ra  Befi-sllgung.  Mit  1  Plan.  L|»lg.,  Ki'dilpr.  S.  1  ^ 
Thlr.  —  Agendn  poiir  »ervir  «or  le  tt-rrain  ä  MM  les  nnirirrs 
«Icves  de  recole  dV-'at- major.  -M.'  .«Iii.  IS.  4  Fr.  —  Siill 
«errit"  M\e  Uue-Sicilic,  <■  siill.i  u'uiTra  italica  dt  soHkv»- 
«ioiji  .  P.n  is.  18.  4  Bgn.  —  Grnfbc:  ble  grofsc  Völkerschlacht 
bei  Lpipzig  «m  J.  18l3.  Mit  I'l^n  »ob  Leipzig.  Lpig.,  Polet, 

X.  Pädagogik.  K.  Mager  Dealflcliea  Elementar- 
mm/k,  !•  ThL  Bd.:  Deatacbe*  Lesebuch  f.  untere  Claa- 

flCII.  1.  9.  Lief.  Slullfi.,  Caat.  Ii.  i;  Thlr.  -  SchweiUer: 
M«lter  Franniiinn.  Bdchn.  1.  Leibliche  Erzieliang.  Weimar, 
Uaffmaan.  6.  '  Thlr.  —  v.  Hou^ald:  Kl.  Eniihinngen  und 
iSiläaiEiele  ■.  ^.  Bildern  für  d.  Jugend.  Mit  Tit.-Kupr.  u.  1 
Mnitf ^aUgiy,  H.  Lpz.,  Guschen.  8.  ;  Thlr.  —  (Barth)  Chriat- 
lidi«  KlBKaNbif^''"  ^om  Verf.  de«  armen  Heinrich.  Bd.  3. 
B|.  Unrkaen  murCnifc.  .Stnit-..  Steinkopf.  S.  n.  1  Thlr.  — 
Daai.  DartfcgerfcmlwCun-  Eine  ErzälJnng.  El.d.  V2.  ],  Thlr. 
—  Die  Geunncbllzen  odi  r  Kaiaer  Maumilians  C>T»Iir  mX  der 
■ifllanfMd.  ErzülilMür  die  reifere  Jugend.  1  S(;ihlsi. 
lUeaHll.il'liatel.  Thlr.  —  Eugcnic  Foa:  Scltldsak  ti- 

Itai  Mi^odi,  Für  die  deutsche  Jugend  hearb.  von  A.  Cos- 

ENik  h  lOuB.  Kwfrn-  ^'rWn,  KerlKL  13.  1  TUr.  —  Gßn- 
Sdiöilt;  Kleiner  wohlf.  Scliol-Adac  «bcr  aü*  TMIe  der 
Thm.  M  .iile.  h.  n.  \  Thlr. 

20S8.  XI,  Üandtimiu*iueA^t,  Gemrbtkuadt,  Land- 
uai  F^nHüumi^Uift,  Ailaay«!  flkloin  dai  lalatlaM 


eoDUienjalei  et  dipl  im  lii] ue«  det  Paji-Bas  avec  le  nord  de 
l'Europe.  Bonn,  M«rru».  fs.  n,  i  i  Thlr.  -  Sabin  BerlJiolet: 
De  la  püchf  Sur  U  rüLe  ocriiirnl.ilc  dr  rArrli|tl«  et  de«  ela- 
bliasrinenü  Irs  plus  utile-^i  »a\  juttj;ie»  de  i-rllc  Industrie.  8. 

B^ti  III.  !•.  Karte.  —  Hinaet:  Conaid<  r.ntluns  ^r""  rilfs 
Sur  la  man'ciialklie ,  siiivies  d'on  exposp  df  l;i  rnrthode  de 
ft-rrure  padomelriqac  i  froid  i  l  ;i  doinicilr.  T  1  1  -   S.  3{  Bgn. 

—  Zinper:   VollsÜndiges  H.iiidOucli  der  Sehl 

Aofl.  Ilrsg.  von  C  Karlmutiii.  I.  1.  Aogtb.,  von  1  1  <  Ii  11. 
Stage.  8.  \  Thlr.  —  Thun:  Deutsches  Lnivers.-d -  kodibucli. 
Die  Kanal  im  Kochen  ein  Neialer  zu  werden,  i  TliK'.  uiit  .> 
Abliiign.  Lpzg..  Nelzer.  8.  3^  Thir.  ~  v.  Lengerke  Land- 
wirttcbalUiche  Sl.itistil.  der  deutaclim  11  iiilmalMitiiL  Bd.  S. 
Ablbl.  1.  Braansc^w.,  Wesleraaun.  4  Thlr. 

3069.  XII.  Srhöne  LiUralur  und  KunH.  Slorcb: 
Nepentheg.  ncst)'  INoviIltii  u.  Erzählungen.  4  Bde.  Slatlg,» 
HntToiano.  S.  .')  Tlilr.  —  Ern.  NVillkonim  Der  TranoideElcr. 
Ein  Roman.  Flui.  8.  I.'  Thlr.  —  v.  Slcrnberg  Georgette, 
ein  Uomar.  CIni.  8.  1^  Thlr.  —  Ortlt  p»  Belustigungen  n. 
Reisen  eine*  Todten.  (Neue  Ausg.)  Lpzg„  Berger.  8.  TUr. 

—  Rein  Novellen.  2  Bdchn.  BeVl.,  Hayn.  8.  ^  Thlr.  —  lli^ 
moiren  einer  Pairin  von  Endand  zu  Fox  ZeilCBt  hilf.  VMI 
Lad^r  Bury,  Obers,  von  Amalie  Winter.  3  TU«.  Braanachiv^ 
Vie%veg  et  C.  H.  3j  Tlilr.  -  Marryel:  AbeRtfaewr  dnta  Hii- 
matblosen.  4.  u.  ö.  Dlillfa. :  Die  gehelmiwIaTaHe  SBbnc;  Raoad. 
Von  G.  Lötz.  2  Bde.  Lpzg.,  Kummer.  6.  Tblr.  —  Ain«- 
«Vorth:  Guy  Faokes.  Lin  histor,  Roman.  A.  d.  Engl.  T«B 
Susemibl.  Bdehn.  1.  mit  9  Bililern.  Lpzg.,  KollDiaill»,  lA.  1 
Tblr.  —  Adanii:  Frauen -Novellen  aus  dem  hiatiarlacbfii  Qod 
modernen  Leben.  Bd.  1.  Berlio,  Sladicbraadt.  8.  ti  Tblr.; 
dessen  Novelleost-ister  der  Voneil  u.  Gegenfrarl.  4  Bd*.  Elid« 

2  Thlr.  —  iUax.  Perrin :  Le  cardc  monicipal,  ronun  de  nuNAlS.  • 
8.  2  Bde.  15  Fr.  -  Eu^.  ^ue:  Delix  liistoirca.  i  V*k  8.  ^ 
15  Fr.  —  Teeaer  FrUlii«ra  Saga.  Baaub, ««  Lmc„  Sdn- 
berth.  13.  n.  t  Thlr.  —  Bnjardo's  Vetlkbter  Hobnd,  «ilt 
Glossar  u.  Anmerkungen  von  G.  Re<;!s.  N<-b<l  d.  Port,  dl 
Dichters.  Birlin,  Reimer.  8.  4  Tkir.  —  Weifs  Edler  «a« 
Starkeafeia:  Sal  a.  Rndeba^»  cnlsch-hriacb««  Geficht 
frei  nach  dem  Pktaiacbaa.  Wien,  t.  llüate      &  1  Th\r. 

•iU'.H).    .XIII.  Eun-cJoinitlie  und  vermUe/ite  Srlirifim, 
Giithf's  s.iniiiilliehe  Wirke  in  W  IWn.    M.  Lief,  oder)  Bd. 
11  —  1.}.  Suil!!;.  u.  TiiL..  C(ill.i.        II.  l  Tille.  —  Lessing's  ) 
■iimmti.  SchriflfH,  Supplrrui-iilbinil.    ISprlin.  V  ufa,  gr.  8.   n.  / 
\\  Thlr.  —   ElsDer  iMul'si-iiliindi'ii.    Ciiiisliiiiz .  Glükher.  8. 
]  Thlr.  —  Gredaer:  Gotha  vor  200  Jahren,  odar  die  färaU. 
Hälfe  in  der  Zeil  dar  Kalb.  £1«  Valfcdmch.  Gaih«,  nUler.  Z 
12.  >i  Tblr. 

'2001.  \\\ .  All^emrUir  Jrjr.'r/jn/i'«f£t,  Ehret  die  Frauen. 
1841.  Hit  12  StahUi.  L.  III  Jon,  Asher  etc.  8.  n.  4  Thlr.  — 
Schneeglöckchen.  Ein  T«iu:henburh  für  d.  J.  1841.  Mit  Beitr. 
von  Bürbaar  ».  Raharl.  Kehat  8  GeareUld.  BrcaL  H.  Bichtcr. 
8.  3  Tblr. 

20!>2.  Ztit-LUerattir.  Zwei  Reden  des  KlWii;:«  Frii  drii  Ii 
Wilh.  IV.  Vom  '1  iirnne  gespr.  um  l.i.  Okt.  1N4U  lo-i  di  r  liutdi- 
enng  in  Berlin.  Berl.,  Bet>ser.  S.  ]  Thlr.  —  G.  Fu>  Fiocher 
Das  Lied  von  e.  edlen  Könige,  l'ml.  am  Geb.  u.  ilul  üsiing»- 
F<.ste  Sr.  Mai.  Friede.  Wilh.  IV.  Saneerhaueca.  H.iM  1.:.  8 
;  Thlr.  —  Deibel:  Predigt  t.  GrdJIcblniis  Sr.  Ma|.  l  iriiirirli 
Wilh.  HL  Könijga  von  Preofaen.  Bi  rlin.  Ihvn.  |:r.  ><   '  Tidr. 

—  Die  Sr.  i^Iajeatit  dem  Knni^e  Fried r.  W  ilhi-Iiii  l\.  ,->m  l,j 
Okt.  1810  gcliiglrtr  ErLhnIdigung.  S.  [hn.rUf.  n.  ,'  Ihir. 

—  Das  virrif  Sjcularfeat  der  EHinduni;  u.  liutddriirki  rkiinst 
tt'gaii^'  ii  IL  Slutt;:.  am  21  11.  i').  ,Iui>I  ISiU.  M.  v.  An^iclit 
d.  Warklul.  am  Fesit.  n.  c.  Abbild,  d.  FcsUUgc«.  SlBttg.,  Lie- 

acMagi  4a  Bf  f  TUf> 


Kcdaclenr:  Dr.  Karl  Brandet.       Verlier:  Üuncktr  und  Uumblol.       Gedruckt  bei  TroH-iln^k  uitd  Jiofiu. 
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Das  Christliolie  im  Tscitns. 

2093.  Pronhetitehe  Stimmen  aus  Rom,  oder  (iat 
ChrlttHehe  im  Taeittu  und  der  tjpitcb-propbelbck«  Clia- 
takirr  »einrr  Werke  in  Bniehnn:  auf  Rom*  VerbKltiiirs  zo 
DeuUcbland.  Ein  Bvitrj;  xur  Pbunsopbie  der  Gescbicble  u. 
tor  (irfrrrn  WCrdizan;  de«  Küiiiiicht'R  Gt-scbicblscbreibers 
von  l>r.  fy.  HötUeher.  Tbril  1.  Uanib.  a.  Gotba,  Pcrtbfs. 
isio.  sr.  8.  XLVI  u.  ^1  S.  2  ni{r.  —  In  neoerer  Zril  hi 
«inc  B'eorlbi-tlans  alta:  Scbriftateller  von  dem  besonderen 
Standpunkt  des  cbrUll.  Gtaubeo«  aa«  Tielfallig  Tenadit  wor- 
den; di«  Irelllicbe  Schrift  von  Ackermann  über  dnü  ChriM- 
ficiie  im  Ptato  iat  auf  das  vorl.  Werk,  bei  aller  »rintr  Srlti- 
•liadiskeit,  von  merklichem  Einfluls  gewesen,  n.  Tacitati  seilt«! 
i«l  z.  o.  in  den  Ecla*ae  Tacitinae  v«n  Pabst  bin  u.  ^vil:Jr^ 
lo  diesem  Sinne  besprochen  worden.  l>iese  neue  ßi  liandluii; 
des  Tac.  Biiterscbeidrl  sieh  jedoch  von  allen  Jibnlicbm  S<:Iiri(- 
^  ten  gleich  durch  einen  viel  omfassenderen  Plan;  es  ist  Taet- 
tos,  es  ist  das  Christenibnra  n.  nSher  die  evaDseL-pralcslant. 
Kirche,  es  ist  endlich  üeutschland  u.  insbesondere  Preufsen^ 
deren  Verherrlichung  sich  der  Verf.  lum  Ziel  gestlil  hat. 
iru'»e  Vereinignng  in  einer  u.  derselben  Schrift  verstellt  man 
tu  tvQrdi^n,  wenn  man  sieht,  «vie  das  Buch  nnmittelbar 
durvh  das  Leben  der  G<«2''n\rart  hf-rrorgerufen  ist.  Sfinc 
arsprüngliche  Be*Ümn3un<;  w.ir  ../»r  Dririiirrung  an  die  ririltL- 
JalxllVicr  der  Keronn»! i'Hi  In  il»r  nriiirli-nlmr»  nml  nir 

ricbligvn  Wördlf;iirii  dfS  lii-m  «  rslrn  Dffiripr  Di  uUcIiIjihIs 
TTi  •rrirbtfnflrn  Di-nlnuls  «-iiwri  üiilr.»»  iru  liKjtiii-  ru  dem 
KnJe  in  irll'f iuSf>fr  Weisi-  »tif  dif  liefere  Bcdciiliing  dir 
Werke  drs  Tue.  in  ISeiLitljung  nuf  das  VirliilUnlfs  Kuiiis  /ur 
^ermsB.  W»ll  .lufiuerksiiin  zu  ninrhcu."  AU  ni  di  r  SiiilT  und 
der  Plan  <tiic1is  dfin  Verf.  In'i  fi>rt;:eseli(eiii  Studiaiii  n»  iiu- 
mer  gri'Lerriii  Liiirjn';e.  Er  Melet  cririer  Zfit  dieses  Werk 
Vvii*  clniti  Spiegel,  in  dem  sie  ihre  walire  Ce.stsil  und  ihren 
Herul"  erleuneii  Siillei  er  jjielil  in  iinn  eben  so  wolil  den  Ans- 
dmek  aein«r  clirlsllich^n  n.  [ulrintisrlien  Liebe,  als  Hm  K^- 
•altat  seiner  «issen-SfliJirilirlieii  ICrLetmlni.s'e.  Die  krilistlie 
Thüli^kifif  ersrlieiiit  h<-\  illlil  ükerall  mit  iler  TliriliiDlimf  des 
Griutilhs  Sil  eng  verliniiiieri ,  daTs  die  Einlirit  seiner  Stlirlft 
h.-(UtiC!.icli!icl>  in  der  Lie|>i>  in  dem  erw;ihllen  Gegenstände  U. 
in  der  r;li-icliin5l'si;;i  ti  lUeliliini;  auf  die  Lrtrlislen  n.  edelsten 
Güter  iitiHers  Grscldr-clil.^  enlhalten  ist.  —  Die  \  lu  rcdc  i»l 
eine  Keeliirerli^nns  des  TileLs  und  versurht,  dr-n  l.ract  dem 
Bociie  pe|eBÜb«T  »nf  den  jeei^nelen  StandpunLt  in  stellen. 
Daranf  verspridll  dieser  erste  l'heil  „eine  gescliicl-i  [  I  ii  ,  i 
pbisrlie  Gmndlegnn^  auf  dem  Enndament  de»  Christenlhums  , 
7u  Avelclier  die  Kinlrilnn;;  p.  1  —  SJ  die  ^T<■seDllichsten  Be- 
griffe entwickelt.  Sodann  luhnndell  rap.  I.  p.  — '273  ».das 
HD  Geist  des  cbristl.  Gluuljens  auf  die  peschrelillphiloBOpb. 
litlerpiTtalionen  de»  1  »r.  anrusTenilende  Gescix  des  Gegen- 
»aljiK  u.  der  Analosie.  Cnp.  2.  n.  274—391:  Andealaneen 
Ül)er  das  Wiilten  der  Vnr.selinn:  n.  die  typ!wb-pr«pnt- 

tiseh^-n  bli'iiienle  im  LWien  u.  der  Innern  Eni" icLcluiiI  de> 
Mien.^rhl.  (n-^elilce bis  zum  Ende  der  von  Tae.  ^esrliilder- 
tcn  n,  Hiinlilelilen  Zeil.  1.  Die  vorchristl.  Zeil.  "J.  Die  Zeil 
der  Grüiidun»  utHi  ersten  ^  erbreitiin;  des  Cbrislenthunis.  a) 
Das  i'brktenibBm  im  (ii-sensalz  zur  beidn.  W,  rata 
Voidtiojjc«  der  Rüb.  Lcgrooea  gcgra  Jerusalem  u.  dem  Un- 


terp;sng  der  jalitcficn  Dynastie  in  Rom  (Tac.  Annall.)  b)  Dit 
Zellen  des  Geriehts  Ober  Jerttsalc«n  und  Rttm  in  den  Jah- 
ren 68—  70  n.  Chr.  G.  (Tac.  Uistt.).  c)  Die  erste  Uegrfitidun^ 
der  neuen  Ordnuns  der  Uinge  u.  der  sitil.-rebv.  Zustand  der 
Well  In  den  tonScLxt  fulsrnden  Zeiten  i H  Zeil,  in  der  T«e. 
seine  Werke  schrieb}'".  Die  AosRibfung  dieses  Planes  nun 
beweist  ein  eben  so  auseebreiletes  bistnriscbt-s  nnd  theii|i>gi> 
sehe*  Wissen  mit  dem  Streben  nach  pbilos.  Bcgrtndwiig^  all 
insbesondere  eine  lebendige  Gi-genwSrtiskcil  d««  lahaltl  nai 
Zusammenhanges  aller  Tac.  Sehriflrn.  Das  ZosaanBCDVtiricCB 
dieser  Mittel  in  einem  von  der  nnpründicbrn  Idee«  tbt 
Impnis  zur  Darstellung  t^e^eben,  Dberatl  erniUcn  u.  erwKr» 
leu  Gi-i.ste  hat  einen  erof^irn  llcicLthnm,  oft  &t>errasrbrnilcr 
Uetullaiv  hervorzcbracuC  Mit  eleenthBmÜeher  IWobachtune»- 
gäbe  für  die  Bedeutsamkeit  von  Slelleo,  i\'i<-  i\rm  Auge  <le4 
^e^v^lhnltchFn  Lesers  unerheblich  scheinen,  luit  seltenem  Sinn 
lür  einen  luslorlscRen  Parallclismus ,  der  dss  Enircraleste  in 
dem  beut  Gegrnwlrtigen  wiederzufinden  weils,  giebt  der  Vrf. 
eine  Fülle  der  feinsten  Wahrnchiunnien  n.  ainniger  Combi- 
nttionen;  and  aus  einem  Herten  vollfifer  {Br  die  Wahrheil 
kommt  diese  Sprache,  die  auf  Glaube,  Erkenntnlfs  nnd  Tbat 
dringt,  aus  Inniger  Vaterlandslieb«  dieser  Aufruf  zum  Selbst- 
Le^rnfstsein  u.  zur  Entachlnssenhelt  franzSsischer  Anmafkung 
n.  liicrarelii.Krlier  LLst  gcgenftber.  Im  Etotelnen  dann  ist  es 
dir  Anabi;;ie  der  vorchristl.  nnd  christL  Zeil,  das  VerfaSllnirs 
Si.^aCB  cur  Idee  ilra  Rrirltrs  G'ittr«.  I\a3i  er  narlnvr  tst :  er 
«ie  die  Grundzfige  de.s  pcrman.  Lebens  dem  \Veseii 
des  Cbriatenihum«  verwandt  sind,  u.  \\\e  n»lie  Tacitus  selbst 
dem  cbrisll  GLiuben  gesl»ui!en;  er  Isfsl  un.s  erkennen,  wie 
Horn  durch  die  Eanjie  \Vellj;e8<:!i)rhle  hin  ein  besiiiiJerc» 
Werkfeug  in  der  Hand  Gollcs  -rn:    ir  zeiclinel  oft  mit 

giUrklicher  Hand  d.is  .ille  Hnm  im  neuen,  das  .hinii»b<iU|it, 
welilieiii  ilii  >  Iii' lili  der  e>vijen  Stadt  vergleii  bb.ir  iil: 
und  die  einzelnen  bf  i!  i  iil  i; ii .'«vollen  Momente  der  («e-Sf  ^lichl« 
werden  ilim  zu  Sturen  .>  il  il  neu  er  airJi  zu  einer  Abiinng 
des  Planes  Gntti'i  in  der  VVellre^jicrnnj;  erhebt.  —  Der  Ge- 
diiiikc  \«n  dem  propliel.  Geliull  im  Tacilus  u.  dr-r  Vorbild- 
lirijkeit  der  von  ihm  jjeachilderlcn  Zusl.'inde  i.'it  nirbt  si>  ne4i 
wie  der  Zuj.imnienbang,  in  welchen  derselbe  hier  gebracht 
wird.  Die  Eiidieit  der  menschliehen  IS'alur  und  die  wesent- 
liche Gleicbjrti'ikeit  Ihrer  Bedürrnissc  u.  Destrebunien  zu  *l- 
len  Zeiii-n  wird  .sieb  Jedem  bestätigen,  der  die  ErschMnuSceh 
der  sillliclnn  ^Velt  nicht  v\*  vereinzle  und  luiiMlige  m  be- 
irjrliien  |;p-w<ilHit  ist;  uud  so  kottute  vorzggsweige  di-r  Ernst 

ud  die  Tiefe  der  Tscit.  WeUbetrachtBng,  di«  auf  eine  Zeit 
einer  UgiunenUen  WeJtvermndlunff  fenVhtet  war.  diesen 
typischen  n,  ahnungsvollen  Gbarakler  ö'winnen.  Diif*  ferner 
Christus  der  Miltelponkt  der  Welipeschirhte  Ist.  ».  die  Ent- 
wickrlunE  der  .Menschbeil  die  Ge.seliicbte  ilirer  Erlösung,  ist 
schon  vielfach  als  Ans';iii;«pnnlt  bistorisrher  Forschung  eeU 
lend  gemacht  worLii  n  l)ii-»e  beiden  Gesichtspunkte  dea^ro- 
plietischen  n.  Chri  lli  In n  l«g«fn  sich  auch  sehr  wohl  M^n- 

•  i.i  II  lusammei  I  .1  1  i!  darstellen,  aber  hier  zuerst  ver- 
milst  man  bei  dem  Vrl.  Ivlarheit  n.  Einfachheit.  Si»;ne  Sritrift 
ist.  um  f»  kurz  zu  saceu.  viel  mehr  von  Wirme  als  von 
Lirbt  durcbdrunjen  n.  bat  im  Allgemeinen  m-br  einen  erbau- 
licbfli  :ds  wi %  i  n r  Ii f;  Ii  r  Ij^' n  <  ii;ir,-,L  Iit.  .,li,ri  nnsefulirte! 

EialheiluDg  wir«l  lucbl  in  d«iB  Grade  slrea^  be(ol|^,  dals 
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uMi,      4tt  VontJ«  dal  .Bnldltmi  »n.  Galanliennng 


metirru»!«  CtM  ,  ^  . 

IttDEen  ntOK  f«fmirf«i  wwdm  Inulcii.  Ucbcifcaopt  ist  «• 
!■  Msvem,  die  CMumMM  II,  Caan  Fom  dea  Wer- 
kt nUt  fECvignet  Ut, 'vMm  IVaIRdEe  da«  Isbatb  geli»rix 
«m  Lidkt  tMlaa  an  Imwm;  am  alaht  |riMi|  8lof  a.  GfhuU 
m  «d^  ahir  m  wie  ia  CaUadaMHj  dl«  fiaatalhinc  Tebli. 
Bi  ghbl  «Im  wuMbMm  Rerfmaltwi  M  wiaaaiiad»nlkller 
~    '  "  bat  dan  Bawrflaali  ^  FMIa  doch  nie  d«* 

ate,  dia  nh  all|aiid  bi>sMr  ^fnän  M 
«hat  dar  Viitfl  n  wenig  eigen  Btch  eefibt. 
Er  briw»  mr  n  oft  die  ii8(l||»8chlfffa  a.  Beaüamtheit  ee- 
wliMBLMdli^riciitan|eii  dar  Rallaii«  o,  an^ectiver  Cc 
niithMMbalMM,  daa  G«*elx  rinrt  itelfeen  FartadiriltB,  waa 
aUaia  nn  VnMan.ffehrt,  dem  gilcgenlOoi  «.  dordi  IdccBta* 
MtiiHo—  tkh  daiMaiaadaii  daa»  Vataiweltf  »ub  O^rer. 
BiaHk  JdMMM  nmnm  it*  vMam  luftaaiagen  »aa  einer 
tmtai  laaMigUlliMt  Mehan,  Ih  denn  «r  alch  fraile 
acinigaB  ««nraadU  G«^r1n»  raialfftfia.  Dc*n  von 
dieser  Art  dni  dk  ■aebien  dar'  aR  Mir  awWuriitheD  Ci- 
lata;  aie  geben  -VM  «btr  ngHMlM«  BalaaaKbejt  Zrugnir«, 
«BÜiailaB  aber  adle«  clm  baalirtfcffida  Anloftllt  «der  eine 
•Ihatc  ElUlflMg.  aoodan  «iatolwl««  «igmiSdi  mr  du 
<*«■  Altar  «(ttalGMafto  ttd  äai  w  betp  L«a«ii  fort 
wlfciiad«  HamMHif  na«  w  tM»  ^limata«  auf  ainnul 
n  Urcib  Audi  «r  da«  adta«  eilt  jene  Noihwtmlicliail  «t- 
»ar  wiMCnadMlUkbe«  ZarOdkaUuiig.  Aoiaerdc«  lal  «tek 
dar  Verf.  dorch  <)ie  Benuinq  jndnr 
■e  eicae  freie  Bfweeang  m 
.  S  ^  p.  «74  aslie  AU 


rkd. 


te1vt•  1.  B. 
^iMlilc 

a.  der  Ana- 
RnTilia 


man 


L  Dk  Kategorien  Iii  C 
l«l||i«  IflbM»  aick  Awntich«  m 
«■«  ler  ttarlnnt  «dir  iMfig  eÜbC  wj 
iaiM«  vialbdi  iikdatli«lle  Wort,  der  CaMraal  ad  din  Seele 
dar  Tadt  Daratelhmg  «ndb  Uar  f  berachllil.  b  tat  «nbe- 
■trcillMir,  dafs  dirin  c!o  bcaonderiT  Zoober  seiner  Schilde- 
rangen  liegt,  der  uns  naoieaüick  mit  isiiner  nearr  Lieb«  a. 
Tcrahmog  Ar  den  ScbrilUteller  aelbtt  erfHUt,  aber  geaaner 
*  ' — fat  der  Contrasl  dock  aar  eine  besonder«  An- 
DaraleBnngaferiB ,  tvSbrend  die  Seele  and  da« 
» Ltk«B  aeinar  Geacbicfalfckreibang  etwa«  Uob^rps 
alt  dl«  Fem»  irilailich  eine  Idee  aein  nalii,  mag  man  »ie  nun 
Adkdt^  Bkräf  RSmertagend  oder  aadera  nennen.  Diese  bc- 
«wmde  Ida«  fat  i»Tac.  immer  rein  a.grors  n.  krlftlg,  w8b- 
MMleM  Fam,  In  der  er  aie  tnr  ErscCeinBag  bringt,  mit- 
MAar  an  das  Moderne  u.  Sentimentale  streif).  —  Dieser  le 
Tkeil  beciont  n.  schlirfsl  mit  einer  Stelle  ans  Noralis  Fragen, 
Wdbduit  der  Verf.  aaf  diete  Wclaa  als  das  A  aad  O 
Sckfift  in  AnipniA  la  nckmea  sebdnt.  Und 
ia  der  That,  er  kat  sehr  klang  «u  l«it  ceistreicher  Interpre- 
tation den  ng'krimniTsvollen  Fuaaeblag  '  nacbsewiesen ,  der 
Mdfe  Berlbningsstelle  mit  der  ansichtbaren  Welt  keidckaei.'' 
£laiB  da«  Bestrebea,  Alles  u.  Jedes  dem  gemeinen  Venliod- 
UM  flkcfall_sanackea_dm  Zdka  tu  lesen, 

dacr  sjimbo- 


Ii««  damdM  dfo  dnrackcB  Facta  n 


1 1«  «ckr  TCfflIdiligcii,  «,  da««  lalakt  zn  Ke' 
I  di«  drm  nflkcfangenc«  BKck  Udniicb  n.  ge 
n;  die  CicTakr  bl  nm  an  irUser,  je  gedanke» 


_  dar  bekanddtn  SckriAatdkr  adtot  iat.  'Und  aa  a«i- 
ehe«  UekertraBiBiyn  feklt  «  i«  da*  Werke  «idM;  dicaea 
'    '  \a«  B«f  Sfikwbaalswinkc  i«  sonst  anackdakarc«  Dingen 

r  da«  Altartknn 


•B  di«  Sa|ieratitloa,  «St 
Ibtor  «.  GaacUnkU  bediadilcle.  Bs  giekt  da  •kerraaeben 
dw  3lt«««wi«WB»railhi  «na  Tkniaacke«.  daa  man,  bei  allem 
Oinkaa  «■  iR*  mBiHdkaf«  rittRab«  Wdlregieraag  docb  aU 
einaa  WÜi  dea  ZnTalls  wird  Ibeialcbaan  dOrte,  l&ter  dem 
«reiler  «fakto  sa  «ncbm  iai.  Bit  c«  «rlrUlek  «fa«  tider«  Be» 
daalaac  dab  die  Partatklapicr  dar  Jodaa  v«r  dcrZenüram 


Jenmlcäw  ftmoa  a, 
iwcj  SHite  dar  antaa  «krlalL  Geowi«« 
geivSknliak«  Nai 

Suelonius 


d*  dieJä  sa 


k«  Nim«  waiaa?  1kl  e«  wltkllek  wekr,  dale  de« 
NaiM  Twifitttbtt  «ickla«a«e«d  iat  legea  de«  k«> 
dratangsvaUe«  8I««  da«  ICa^a««  TatitwiT  n.  ist  es  pssecnd 
ztvisekc«  deaa  Ted«  da«  Tlkerf«>  «.  dam  Tada  Cbristi  ia  ir^ 


gend  ciaer  Bedekans  T«i|iddw«gna  «mmdkn?  ((»ag.  343). 
Als  eins  der  ersien  ndsplo«  ve«  dar  venabcreiteadcn  tiefe- 


ren Anffasanngaweiee  de«  Tte.  Bndd  eldi  pag.  47  die  : 
UeliecaetiMm  der  etil««  Worte  in  dea  Aaaalaii  «die  Stadt 
Rom  keaaba«  ffWad  tirtvrünglUh  Küntge,  d.  i.  das  Daaeia 
Roiaa  k^B  gletdi  «ilt  Valk^ihdl",  «. ««  «d  der  Sali  d^ 
gt  dankeardclicn  Blaldtang  in  di*  Ctadddiia  da«H«hB.  Ma- 
dpau  dlai«  «flrdig;  ali»  Uom  hl  Unftäikdl  f««  Aafin»  aa 
a.  dennodb  da«  «a  ewiger  Daaer  kaalinaite  BaoM  der  Waltt 
Die  Ueberteogaai  v«a  dleacMi  dank  Buai  adbai  wndnid«» 
len  Widersprack  Kid»  dea  lldca  Sdiawr«  ^  ^  ^ 
Scbriftsiellefa.  Wer  aber  da«  ciai«  Can.  der  Aanala«  ««b«< 
raasea  liest,  lam  dictea  Sil«  ««BSgTich  ia  jc«a«  W«tlaB 
fiadea;  es  ist  liera  m  aller  B««ik«ia  der  Ar«,  tod«M  «•  b 
karxen  Zfige«  ««d  ftam  AHdnaTdae  Vckeidek  dar  «af:' 
einandarlb%e«dea  Mkena  Bitf«r««|aformea  dea  Blak  Staala 
a.  de«  Baliddab  da«  ScMAaldtiia  aasspricht,  etil  d«H  T«d« 
des  Aagaala«  la  b^Baea.  Jcatr  «devcrariUMgeB  Audi  gl 
widerapridit  fenNT  da«  Tai.  «inae  Aadckt  tob  der  ReffBdi- 
keit  und  Freiheit  der  Mkerea  Zeit,  and  eadlich  die  SprsdM 
aelbst:  a  principia  «ka«  Beadcbnung  oder  Eigiacnng  einca 
Ziele  iieilBt  aan  flritBwhMh  aaadttettar  aa  dcT Bc^iB  ddi 
lit,  fcerifcrfai 


Beails  vaa  KSaigea»  ebne  dafs  ia 
pkrlieckea  fllr  die  Folgezeit, sa 
«villkDrIiebe  Anffaseaai^ 
Verf.  alt  aar  skA,  «nai 
•iagdeaaa  babe,  «acfc 
man  dea  Geiat  des  Gaaeni  nickt.  ««  mm. 
den  Werth  desspllii'a.  Cl«-i<'btv<ihl  ist  bei  aHm  eng  ^ 
lUngeln  das  biemit  angezeigte  Werk  daa  Od  llndratimd«  Er- 
■cheinaog,  dab  ea  aUgeaieine  Beecktaai  «aidicnl,  dia  «a  akb 
ohne  Zweifel  dank  dea  «tvcUaa  Ikatl,  der  mehr  des  Tadk 
\Velianadmaas  «daca  Sdktinca  «atodcbd«  «dl, 

in  neck  kthateni  Gada  verdieaea  wtid.  L. 


Aadekl,  la  dea^ae^  fcb- 
•«•  ikaea  crkeant 
aie 


Gefobi«lite  nnd  Geographie. 

9094.  Zar  GtograithU  «.  ti^aaaiUt«  aa«  JMi^bm 
von  Dr.  G.  F.  Grote/tnd,  Diicalar  *m  Ljcaai«  za  Haa- 
nover. L  HeH.  Aelteste  Kaade  vaa  Itdta«  B«  ur  Bl— r 
herrscbaft.  II.  Heit  Der  Grieckea  lltaate  Sateagaacklcbla  va« 
lulien.  Hannover,  Hahn.  1810.  4.  i\  Tkln  —  0er  kdb«Bla 
Name  des  Verf.  der  vorl.  Sckrift  Mbl  «tan  pfadKake  «ad 
wohl  anagerDbrte  Arbeit  erwarten,  iadaft  ailckleB  aar  wcdfay 
nachdem  aie  dieselbe  geleaen,  ihre  ff WMta«MB  asKcktlHh 
ti^et  finden.  Hr.  G.  hat  in  dea  beiden  BeHea  adaer  BekdB 
mit  den  sie  b^kilrndca  Biriebaa  des  Aabaa  eher  Udar« 
Geographie  tob  ltdiee  geben  walle«,  eker  «•  Art  dar  A«* 
läge  and  Anslbbrui^  ist  gau  gesfib  «i«a  m  graben  llwile 
rerfcUle  n  aeanca.  Za  geaebwdgaa'  dar  aa  mak  TaMswie- 
ten  spraddkkea  Aadkbfaac,  ||a«I«  iek  d«  da«  BeaBttAlar 
die  AasidiA  dea  VerC  keadckae«  la  dIrJca.  aeA  waltker  er 


der  Uebeneagaac  iat.  rcbi  «aa  daa 
Ptaaaikera  eowanl  als  P««lea.  «tw 

UBi«  knnneu,  als  a«i dea  WadbriAta«  dar Blhiier^  dK 
a««k  ia  jüngi  rrr  Zdt  «ieienaaakrhkaB»  doch  ia  dar 


liten 


WalMbcgründfte  a, 
Wie  gering  ia' 


t&at  db  A«Bk««to  lal« 

Sckriftaldlera  ttr  dia 
._  kolaa  bt.  wild 
>  «b  dank  db  la  Bad«  ata> 
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m 


lipnd«  S<JirifL  Dam'.M  

spirliclien  Nachridit«i  d«r 


Mdk  Mtwikal«  Welte 


it  vir! 

usmiiiurii  emürrelt  «illd,  M  Ht  aW  4lM  gawtb  MUr 

um  b«rbrisi-tuclii<rn  Stoib  kmut  «OCh  WW  «in  iiw|H«a  DB- 

>iu-lclu-n  epwonlrn .  du  •klM  fctliw  ■■•Ii  kW««»  MU« 


«llt- 
« 

•um  b«!rbrij(,. ^-  —  ■■■     ^r'i  'Z-ZL'tj^''  l.* 

didcli«-!!  gi-wi»rdrn,  du  ChM  iCfeM«  wmb  Umm  UWt 
«uslalkH  kann«,  nod  die  MidkMl  Kmt^  «• 
il..imrltc«  «nd  .l«?4-  «nd  imMMh«  Aimttivn  teMttcB  Ito- 

in  veMcyedmeaF«««  h  •f«t«^,"'T'''?i 
r»llien  liftchiUiu  ein«  «ImttdJiBfca  f«"»««*»  ^ 
M».i  vcreOnne  mir  »oo,  nocfc  Ui§taim  EtmtMütm  iiwtm 
»Wim.  U?llielle  Uiinmaeo.   1.  OW  arf  Srite  47  dM  I.  Hef. 
I«  «nKenibrteB  Angab«  4«  Ä^JUK  MB  «Uwa»  Üefaro  E,n- 
AdruUadiM  ■CMW  i*  ^  »Mliche  lUli 


»ciinridm  dra 
rrdeti  die  geos 


•ehr 


rracri    uit:    gcvKiff«««»«««^    V H IlB ll^MB  |l<M^b€ll   

Wort,  indem  di«  tirf  fali  LmJ  fcht^M  SÄnipfe  an 
Ho  Mündung  und  Obarhmpt  dk  vdu  TkCdMoe  ie«  ■« 


lien 
das 
die 

 ^  untern 

PolinlM  eiSe  widie  EialMchlMf  int  AJrfa.  vor  Jahrtwwen- 
den  mehr  >b  wtbrwMdidl  ntcfcM.  S.  SUjlt  d«  «rf  te- 
•eU»en  Seiu  cnrikatn  *A3Mr£»u  im  im  SMn  ttt  ttoU 
4lie  alt«  LaMit  Aw&ni  wieder  LeraMleUe»,  d«  Skymnoi  von 
Cbio«,  vrdeher  «kEpilomlor  dcaSkjl^  u  beir.d»len,  und 
.olcher  «adi  V«ci:  adgaahrt  faM  «n  d«r  Steile  die- 
Avrfou  die  Stadt  AsÜpoHa  ««»l.  WiB  man  ab«- Ai^.ou 
«irbea  [Ma«n,  a«  M  ibfwilcr  vidhkiM  im  Monte  Alba  im- 
•eben  Nim  «ad  Villi  l'noea 

noa  Hyaunen  whI  HralMW  nd  dar  Banitcinfllltrende  ^rl- 
danaa  Vrcl.  S.  hif  ariwMm  ut  die  Gerauuwa  eud  die  Ott. 
eaeljUid«r  md  ihre  llciveliwr.  -  Am  "Um  iw«ien  HeiU 
wiirale  icd  h>r»eiiltiihfdw  aUi  enuAhren,  ala  daa  Beatre 
bell  des  Hrn.  Gr.  die  Vemaullechatt  der  Uibewohner  Italteaa, 
der  Silcelirr,  mit  dce  tUUf  damMwn,  «nd  die  oicbt  minder 
fcowtacben  ala  «i^MliekMl  YmwkIm,  die  Spracbfanckanc 
dabei  tu  Ullfe  n  ■eboM«.  INc  Ligorier  nii  dem  Liß0ru 
iLmnl  e.  di«  SikcBar  oder  Sikanicr  luil  der  St^tmta  (Mae) 
in  VMbindiuc  n  Mmpn  anag  hingdwa,  aber  wenn  auf  Seil« 
&iMd«.  dar  tflarieMlEaldar  KiiiiK  Üvkalut  an  einem  deul- 
edmi  KadttUmtm  dcmdirt  wird,  ee  weiü.  icb  in  drr  Ihai 
Bidrt,  Mit  waUber  I^eiehoang  maa  dcr|McM*  ]i-AaM\.^ 
dwbe  ttcMinaaikcit  beebren  aoll.  Aach  eehaiat  der  Verf. 
n  Mendicn,  daa  Eael  and  Haultbiere  aus  dnu  Süden 
mth  des  Norden  and  eicht  emgeliebrt  grwaiid>-rt  (ind.  Mit- 
hin emk  ihre  riamee.  Di«  tjmP'f'*»'''"'  AutaUttung  de« 
Iktdiea  tat  cnt;  die  litbegr.  swalUrtcbin  aber  laaaea 


  yy\ 

J.  f  olerius  Kulseheit. 


B^ei  tat  gnt;  die  litbegr, 

frOWine  Wünsche  »ufliominen 

20;*j.  Scholl'»  Kec.  Ton  Daria;  The  Chinese,  und  die 
deetacbe  l  theraeliuoc  dieae«  Wcriiea  ron  Wesen  leid,  ia 
Jakrbb.  f.  u-iss.  kr.Tir.  41  —  43;  —  A.  F.  Riedel  s  Itec.  von 
Hiaturisch-diploinalische  BeitrI'e  lor  Geach.  der  SUdl  l!i  r- 
iin.  hrsg.  vna  Kidicin,  ^ir.  4h.  47.  —  Wachsuiulli«  llec.  vou 
Buclu-2  el  Koux:  llist.  pjirleiuenbire  de  Ia  revolution  Iranf., 
^r.  5i.  ji.  -  W.  |}iHli!;<r  (i.  ErUngeo):  Henog  Albrechl 
<ler  IJehtrzle.  ^r.  (<?>.  —  liiiiiicr's  Kic.  vuu  Raoke:  üeutache 
Grtcbichtt:  iui  Zeilallcr     Helormatiun.  15d  1.  2.,  ebd.  72  —  73. 

Philologie.   Arcbriologie.  Litenir^cäcbiciite. 

3U96.  Stiträgt  -ur  Gritehitehtn  u.  RömUeien  Litt- 
raturgnfklehte  vo«  l)r.  Fried.  Ütonn.  Bd.  'J.  Cassel  und 
Liii^f  Krieger.  (Tb.  ilacber.)  ISJ'j.  8.  Vlll  d.  Seiten.  — 
Der  Inhalt  dieaea  Bandea  zerfliUl  in  xwei  aebr  Terscbiedene 
Tbeile.  Yiin  welcben  der  erate  S.  1—119  (Vehtr  einige 
Stkrifttn  dt4  Ptripairtiier  Üicaearth)  der  ^riech.,  der  'J. 
(Zur  Guehiehtg  der  Latelniichen  Grammatik)  der  rSm. 
l^itcratnr  amehSrL  —  Den  Dic^eiirch  njll  Hr.  O.  eiaen  der  , 

iuliiiaiiiili<Ha  ClMrakIcr«  des  ciaiuiscben  Altertbama  cel-  nee  Phraacn  beredsamM  Philantbropni.  Ba  handelle  sich 
■edm,  deeecn  wieeawehalUkhe  Th«i|keit  da*  &ld  ■tehl  mdir  ni  die  DareIcUaat  wahracbeialieher  Erfelee  die- 
aeAadnMtadeiWlHWihhiiMliiiia«liri|fricik^  der  &iml«|bit,  ce  lm>  mt  deMf  ea. 


 illll^  Hecli  elnar  Inincn  Elaleiinnp  wen- 
de! er  arfae  Uatenaehi^gn  dem  TftacaW^iio«  an,  u.  cei.tnst 
aar  dae  achatftlaahn  a.  laalitiadB,  ->  mancberlei  Bedenken 
treilifli  aiclt  aawiBiiftijad«  —  Weiae  sa  einer  eigentbilmli. 
che«  AaaicU  Ikcr  ihn  Saillft;  er  findet  in  Cic.  enut.  ad  Alt. 
m  M  31  33.  ditWihaifcaiülidAait  apeeieUer  deiiehunuen 
aa  Cic.  vcriomeai  Wcriw  dbaJMa,  welcbca,  ebenfalis  dia- 
lociach  abgefalai,  mdb  in  ISiJehfk.  vorhanden  war.  —  4,  O 
nbrt  au  weiter  fokd.  Sehr,  vor:  3.  Aa^ltautd«  in  wricbe«  die 
SterfalicUcett  d.  SacT«}  3.  Kofiv^usa^  in  wddbem  geaeiet  wird, 
dab  die  Seele  ßr  aiak  iMdaeBnalens  habe,  dal«  sie  sieb  nur 
im  nicht  verxeheiidea  ■eaecheMcaehlechle  «rhalte;  4.  r?« 
%tiituSo<i  (d.  h.  die  la  den  Landchartea  grgebenea  besi  Lrri- 
beoiieu  Texte);  ft.  'AsusTOa^^  r«'EX.«i«oc.  eine  die  A.  ßuU- 
inaniische  Anaich«  vea  der  AedUheit  dieaer  Schrift  verwer- 
fende ÜnpUk;  b.  "  '  ' 
Schrift 
war; 

l/t*r,  Ca  Wim  nie  ciiiBiaBS  BIMM  ven  BultmoHn  ceraa 
«*^f  f."»'^.'*»  .Wdtoonkw  Iwsweirelt.  -  Den  erlM»?ra 
Theil  dieaea  Bandea  nehmen  IL  Die  Ueteraeehungen  üb.  lat. 
Grammatiker  «in.  1.  ab.  Firg.  Mont,  ein.  Gallier,  Zriteenola 
Iwaria  dea  Gr.  (Mei.  Teah  »J$  S.  aidw  ab«  Le^sze?t  dt* 
yViMlan,  vralchar  nicht  eiaZei^eCiJaaUniana  gewesen  iat. 
MMdera  des  5.  Jehik  ewKkSftj  3,  Emlytkiu;  ein  Sebaler 
PriBciana;  4.  /Veto«.  Diana  UnterMtehaag  nimmt  faat  dn 
Drittbeil  onacra  Bnadee  da  S.  166— 3S0.  A)  .IT.  Fol.  Pfm. 
«<M  aiu  Btrytat,  aar  Zcft  Hare'e;  die  nwBhnlkhe  Annahme, 
dab  ein  2r  Giema.  |L  II.  aatar  Hadrian  lebt«,  widerlegt 
aidi.  —  B)  Vea  dea  ahcM  Pkafcaa  beigelegten  aw«i  BOchera 
InitituiioHam  grammuUUarum  «.  der  iog.  «r«  mimar^  m. 
welcbem  Tilel  mitioT  iremdartiger  Saeeli  iit  (deaa  die  Aaa- 
drficke  maior  a.  mlrnw  boMica  la  |taar  uA  aoeb  nicht 
vor),  O.  peht  eise  echaatatieehe  OahMMt  der  Ar«  (S.  17» 
-86).  u.  anteraocht  dann  die  Idanlliai  de!  Virf.  haider  Schrif- 
teo,  die  er  nach  iahalt  n.  Anlage  wabtacbcbRcli  liadei(197)i 
doch  linden  sich  aooh  aebr  entschiedene  Diacnpaaiaab  O. 
uiuiuil  «n ,  dals  die  £uttituti»net  ein  dürfUgcr  a.  «eeaallielk 
uuigeaUlteter  Auaxng  aeien.  Der  ala  Vrf.  beider  aeaeaala  J^hr* 
ötu  wird  etwas  frfther  ala  Denat  in  di«  1.  BlliSidced,  f a|MW' 
bnnderU  geaelit.  C)  Prebtu  d*  natit.  D)  Probua  der  Stk»" 
lu*t.  —  6.  Junitu  PkUargYTiut  (a.  Virgil),  den  Hr.  0.  liabaT 
yu/ti7iu«  acbreiben  will,  lebU  inr  Zeit  K.  Valealhilana 
6.  Adammttiut  Mortj  riiu,  Verf.  der  Schrift  Sher  die  Oti 
Ihogruphie  der  Buchstaben  B  u.  F.  7.  JU.  Vlaudiut  Satm^ 
</oz,  den  O.  als  Ausscbreiber  dea  Prolras  aarxeigt,  wibraf 
die  Wiener  Anslelila  die  Identillt  mit  H.  Plotiaa  SaMdet 
hrhaupietcfl.  8.  Pomptiu*.  9.  Vltdoniut.  10.  ^'«inmMiNHM^ 
tl.  i'i.  Sosifiattr  CkarUim.  \%  Üiomtdrt.  iXCotueutk»^ 
14.  ArusioHUt  Mtttiiu.  15.  Max  Fitlorituu.  16.  ItMßHt 
.Vareeliiu.  Leider  verbieten  die  Grlnzen  aaearca  BiaUca  ala 
nüherea  Eiagehca  anf  diese  ioteressanlea 
Daa  ttcgiBtar  aa  Sehlaaee  deaBaadca  keiaBt  lat  aa 
Drach  a.  Pkfier  leiwaiwerth.  * 

Jurisprudeoz,  Stute»  n.  OmmmIwI 

3097.  Prtcit  de  rabtlUlan  de  retclai-nge  daiu  ht 
eolonte»  anglaut«,  iinprime  par  ordre  de  M.  l'aniiral  baroa 
Duperre,  pair  d«  France,  miniatre  aecretaire  de  la  marine, 
et  de«  colonies.  P«rii.  l»1ü.  8.  (IV  u.  XXXVl  und  34J  S.) 
8  Fr.  —  Kine  hitchst  wicLlige,  oflieiell  aogeferligte  Zosam- 
menatellanz  der  nach  n.  nach  erschienenen  üucumenle.  Koti- 


lea  and  IiUchricfalen  Uber  Entwiclrluug  n.  Errnlce  der  Sla- 
Tcncmancipation,  mSchliger  n.  Obeneu^ruder  als  aUe  die  achiV- 
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eine  tchaeilere  Lüsung  dvr  «rlifrebenden  Fnige  za  enirien. 
DU  S*cbe  ie»  SclannkandrU  i»t  liug«t  gcfaften;  ditTs  »bcr 
die  Em»l«rip!»!ion  liinj;*aiü  fortschrill,  rüljrti-  llieils  von  der 
Uoeinicktfil  ülj<  r  die  lu  treri-ifendiTi  Jljafsn-gi-Iri ,  lliiiU  von 
der  Scbeii  ror  den  uumitteibartn  Lcti('Uiärid<'(i  ti.  den  Urijui-ln, 
die  liie  aod  da  dnrdt  die  Einniiiniiii;  6t-r  SiUvriilrrilifit  Ikt- 
vorjerufen  wurden.  Die  Erfolge,  mit  nelclieu  das  VtTfjlircu 
der  »D^.  Regierung  gelriiut  N^iifdc,  Labrn  tflin^cnd  lUr;;?- 
tball.  wie  msn  oliii»-  alle  gt\vallj,amrn  Er»<.-liii(,leruog«n  ilic 
Sditvfn  zu  dcnl  Slandt-  freier  ArLciler  crlirLcu  kann.  Unspr 
Werl'  zcrfillt  lucii  einer  kurzm  kislnriiK'hcn  Eiiileitnn^  in 
3  Ablli.  I.  die  »eit  der  Sclavenbill-Abidilious-Atle  gegebenen 
Infttructions  et  ordret.  II,  Folgen  dieser  Einaiteipatisn  und 
GeacHichte  iiirer  Anaf&krung  in  Jamiika,  Antigua,  Guyana, 
St.  Maaric«.  iU.  Te«l  der  vonasÜehslen  Akten,  welche  tob 
der  lAetropuIe  oder  der  Coluiiiiir-Le<;i!>latar  al«  Modiiication 
der  Anffaeunn^alte  ^r^eben  waren,  um  dieselbe  den  ver- 
■chiedenen  lornlen  Verlialtnisileii  anzupasaen.  Das  Si'Pmlili- 
sterium  bat  den  EntacbliiTii  ^rfafüt,  di4eser  wicbli^ra  Publica- 
lion  auch  eine  Darstellung  der  Fiil<;ea  der  Sclavcnabscbaniin^ 
für  den  Socixlwataad  u.  die  finantiell<B  Q.  ikwuiB.  Yerhiiii' 
■itM  dar  KMmileB  blgra  m  hmm. 

909S.  EiMlm^  Rflü.  roa  Ripdel:  Nallonaljkmtomle,  Bd. 
4^  i«  JmhU,  /.  «mV%A  Kr,  Hr.  51.  -  HetMlnser's  Ree. 
warn  Coarlrt  de  liste:  U  «dCBM  poMUfM  StnS»  mr  la 
■dcaM  da  Utomme,  Nr.  80. 

Naturwissensclinften. 

3009.  f  'ollttündige*  Handbuch  dtr  JilumengiirlnereK 
oder  genane  Beichreibang  fast  aller  in  DeulüeLlaiid  bekaniil 
gewordenen  Zierpflanzen,  mit  Einsdilufs  derjenieeu  Sti  äuclier 
u.  Torzüglicberen  Zierblone,  welcli«  zn  Lust-Anlagen  dienen, 
nebst  grOndlieber  Anleiloiig  sn  deren  Cultur,  and  einer  Ein- 
leitung ftber  alle  Zweige  der  BlumengSrtaerei,  Ulit  besonde- 
rer RüclsicJit  auf  Zimmer- Blninenzncbt.  lliriU  naeb  eigenen 
vieljSbri^en  Erfalirnngen,  iIk'Üs  im  li  dm  Angilben  der  >uk 
eeieicknctsten  Pflanzencoltivatoren  bearbeitet  von  /.  f, 
ttOMse.  Grofsber/^l.  Oldenb.  llofi^ärlner  etr.  Tb.  I.  AbUi- 
Pvckia.  iv  «elir  verm.  u.  verh.  .Aull.  Hannover,  Ilabn.  ISiO. 
X'\  I  u.  7Jl  S.  S.  '2'  Tblr.  —  Diesra  Werk  zeiebnet  -i  Ii  mh 
;ilien  übniicben  ErscbeiuuogetI,  und  bes.  in  der  vnriiegendeu 
Aull.,  dadurcb  aut,  dafs  es  die  grStstc  KLirbeit  a.  AlUeroein- 
Vep*tündlii  Lkeil  uiit  einer  erscliöpfenden  \  ollsliindisCVil  sei- 


nen Awcikes, 


mllir  aU  wissenscLafilicb 
ist,  verbindet.  U»9  All^eineme  der  i'UaQsetlCDltur ,  .sn»Tolil 
in  Gewliehübauseru .  Zimmern  und  BebSltem,  im  Inur, 
ohne  vvelciies  die  specieileD  Antraben  nicht  inirnr  i  711  r^r 
lien  sind,  ist  als  Einleitung  (ItiS  .S.)  voratigeRrhn  ic  Jir  ß 
erörtert  demnächst  Lage  n,  Einriclitung  der  OtvJiciishji  i^'  i . 
PnansenbehSller,  Lob-  und  Mlslbeele,  veriiehiedene  iur  Z  ir 
pflansen-Cailnr  gebriucUicbe  £rd-  u,  Drmsirr.irii'n,  die  Cultur 
der  Zier-  und  Landpflanzeil  im  All- .  <ii  >i^chiedenrn  Ver- 
ntehran^-!-  oder  Forl^flanzungsmelhoden  bei  den  ZierpHanzen, 
die  AnlaL^e  u.  Einllirilung  eine*  Blumengarten«,  einige  Krank- 
keilen  der  Zierpflanzen .u.  de^rrn  Heilung,  das  Einpacken  o. 
Versenden  d>T  Püanzeo,  dais  Verfabren  zur  Erleicblerong  di'.« 
Anwaelisens  und  Gedeihens  »tilclier  HolzpOanzeo.  welche  aus 
Weiler  Feine  an^ekoiuiueri  sind,  die  Terscbiedeuen  l'll.^nzi  n- 
Etii|nelte.  die  Ui-iebun^r  welk  gewordener  Pllanzentlteiie,  dus 
Trurknea  der  l'iliiiuen  zur  Anfertigung  eines  Ucrbarium; 
7u;:leicli  iii>  l)ferc  Auswahl  -  Verzeicbnisse  von  Zierpflsn?ei>, 
welfbe  llLeili  in  Zimmern  durriiwinlerl  wenlen  Lonnrieii, 
ibfijs  sicli  lur  Verzieron;  der  Felsen  -  Anl.i;;en  rji;iieo,  ibeil« 
zur  V.  (  breiiiiiis  von  \Viiblf;i  röchen  an  NVet;i  n  u.  Kahenlützea 
zu  pflanzen  ^i^ld  U.  s,  ^v.  Alieli  wird  eine  l  ein  rs.  des  Linne"- 
scben  Sexoa|  {'ll.iiiieiis\ <leni'!.  so  »>ic  des  n.iliii  lit  )ien  S>s!'  ius 
voa  Juslco  und  de  CandoUe,  dann  Manches  Qber  die  Curtor 


einiger  Pflanzenrarailien  im  Aiig.  niilfrllieilt ,  in  wie  Ait  Er- 
klürcn^  inelirerer  in  der  Botantk  geliräuchUchrr  Zeichen  und 
Adressen  Yoti  den  vor/n^ürhsleii  II.indeU^.irtnem,  Garten- 
besitzern und  GjrlenvorileLeru,  bei  denen  INLuiten  oder  Saa- 
nien  k.iaflieb  oder  gegen  Tausch  zu  JiaLeii  »ind.  —  Die  ein- 
zelnen l'diiMZeii,  nat'li  ibi'ea  laleiuisebrn  BeDennu[U;m  al|iha- 
betisrli  sereibt.  siud  mit  Angabe  ihres  kQnstlirlten  u.  natür- 
lichen Sy«telU9  kurz  und  beittitnmt  beschrieben  nnd  jeder 
(iallung  die  ouf  diese  I]ezu;:  habenden  Caltur- Anweisungen 
mit  besonderer  DerückNiciili'.:uni;  des  nurddeulScbeB  Clima 
beis:egeben.  D»,  wo  die  Heseln  der  vertchiedenen  Speele» 
nicht  mit  dem  Genus  zu  seneralisiren  wjiren.  lindet  oijd  dii; 
Abweichungeu  bei  jeder  Art  augemcrkl.  Zn  de«  beackrtebe- 
nen  2Ueriillanzen  —  und  dies  Mdingt  nocb  ein«  wcscntlicb« 
VollstSndigL'cit  de«  ^^'rlk«s  —  sind  aach  riele  Bäume  nnd 
ein  sehr  groftcr  Tiieil  der  so  Luatanlagen  gebrSnehltcbea 
ZierstrSucln  r  mit  hegnlTen;  desgleichen  sind  Qberall  die  Tor- 
züglicbslen  Varietäten,  Baslsrd»  u.  Spielarten.  tlieiU  besdirie- 
ben,  theiU  naiiientlkh  angegeben  n.  bei  sehr  vielen  Arten  a. 
\'arieUlen  auch  die  l'rcisc.  Ein  niclit  ZU  Obersehendes  Ver- 
dienst iiat  »icb  der  Snbrector  C  r u 8 i  u s  zu  Hannover  uilt 
der,  durch  Zeitbeu  a Dgedenteten,  Betonung  der  fremden  Wör- 
ter um  dus  Werk  erworben;  denn  ds  der  sllergrOrste  Tbeil 
der  Käufer  des  Uaches  der  lateiniscben  Sprache  nicht  müch- 
lig  ist,  so  wird  auf  diese  Weis«  manchem,  dem  Kenner  blfs- 
lich  In  die  Ohren  ISneaden  Mifslsate  vorgebeugt.  Ein  deot- 
scbcs  Uinater  Mdt  Hemm  Bsade  nkkt  wird  tick  hoffimt- 
liebaitiiMi'  - 


H  «  d  '  i  o  i  B. 

2100.  Ant.  Toäd  Tbomton't  forlennftH  übtr  ge- 
rklulich«  AriHeimitteiuehoft  oder  übtr  dt»  möglichen 
Bczii-hungeii  der  amtliehen  u.  nicht  amilichen  proktisehen 
At-rztc  zu  den  Geriehithöfen.  (Bebrends*  Bibliothek.  Bd. 
.W  ill.)  LpiK.,  kollmann.  1840.  -\X  n.  751  S.  8.  2\  Thir.  — 
|)iese  Vorlesungen,  am  UniversilyColIej^e  in  Londnn  1S36 
lli^.l7  gehalten,  erhalten  ^^ir_aua  der  Vergleiehun^  eiijts  nicb- 
^cachriebeuen  llertes  ti.  dem  in  der  Lani:«t  gedruckten  Teile. 
Schon  eine  oberllScliliche  Eiuniclit  Ltfat  Werth  u.  Tücbtickeit 
i  rkennen;  der  Verf.  verstand,  seinen  klaren  Vortrag  mit  Er- 

aterungcn  und  th»t»äeLlicheii  liei.ijiielrn  pi  waudl  ZU  durch- 
Hechten  und  dadurcb  Verslündliebkeit  zu  retten.  Nach  einer 
allg.  Vorbereitung,  be«.)nd<  rs  üb.  die  Wichtigkeit  der  gericbü. 
.\rzneiknnde ,  prU  Tli.  einige  Erürteningen  Ober  das  Gesetx 
des  Beweises  ti  <  u  >  Anwendung  auf  die  forensische  Me- 
dicin  insbesonder» ,  Beniertnnsen  «her  di*  verschiedenen  Ver- 
h  n  ,  ülirr  den  eircoinsl.inlielien  ( |ir  isuniliven )  Beweis,  das 
II  rensa^en,  die  Erklürungen  von  sterbenden  Personen  bei 
tvnmin«liin  i  i>iirliuti;;en ,   die  Comiielenz  der  ürztlichrn  Zell- 

II  t>_  riidlieb  fHier  dir  (,'rri-f,f^!iijte  iti  En^and.  Die  Unter- 
^.ui  Llii;.  II  :-.(lf.;,i.  '.'r:iii,;i  m  ■■  l  i  :i  -j  Tlieile :  t.  die  mit  den  gc- 
sellschiililichrii  \  t  .■^bjltm.Hüen  in  Verbindung  stehen;  i.  welclie 
die  perstiniirlje  Siclierlieit  u.  d.is  Leben  belrelT«-«.  I>rr  Vrf. 
belrachlet  ti«a  Lebt?n»al(er  nach  ■")  Stadien;  erilrtert  dir  Zn- 
rrchnungsflhigkrit  im  Knabenalter;  Str.iferm;i''sigung  im  ho- 
ln»n  Alter:  PubertSt;  Identität  von  lebenden  oder  rrinorJcteo 
Personen;  Fäbi;keit  zur  TestanentsvcrfSgung.  Femer:  Lfgi- 
tiniital  u.  ErbUhiskeil;  Daner  der  Schwangerschaft;  die  7wet- 
felhancn  CeSchlechlsv.  rlK.llnisse ;  Impotenz  n.  SlerililSI;  Nuiji- 
jucht.  D»nn  folfen,  etwa»  abweichend  von  der  ans  gfwiihn- 
liclien  illelbode  (ohne  des  uiiniiLürlichen  Beischlafes  zu  enväh- 
nen,  wie  man  bier  erw  ji  lete):  die  Untersuchungen  üb.  Juns- 
fraoscliafi:  Zeichen  derselben  itn  renelriüf.si^en  oder  unregel- 
mifsipea  ZusLinde:  Niederkunft,  mit  Kenirrkungm  über  Ite- 
rechligune  zur  l'nterm  Innung  des  Kaiserschnitts.  Die  ilgd. 
Cap.  bsudeln  idier  olisicbllicfien  Abortos  u.  Kiadensord  wSh- 
rend  oder  nach  der  Geburt,  wobei  die  Kennzeichen  zur  Be- 
stinmiwg  d«  Allen  eiiin  füttu,  du  aqialifc«  poMÜrca 
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BeWelse  für  od.  segen  Toil^eliurlen  vnrgfflilirt  ■werdi-n:  ilann 
gtlit  di-r  ViT.  ülu  r  zu  <li*n  riehlig«!  GrundslUzen  tirr  Li  Ik  i\s- 
■»i  rsii-ii«  runden  o.  nprirlil  Ober  ClVrjii  rlirlic  I  iiUu^liclilicit  u. 
TririfSi:liiUzle  Kr.mLhf ilf n,  kr:mkluUi'  ZusLindf  des  KfirpiTS, 
%^(■lcll<:  (ji  isicssliirunilt'ri  > iTjnUssen  U.  übi  r  Gi-isl("^sir)runu'i  ii. 
difSfU  kuüpU  <r  ciniii  nirlit  dirtnit  liij'rht-r  luirii^tn  Abscli, 
Cl»er  dir  ijiTc  rillirli<'  (iKSundlu  itsiilli  ge  .111  und  er  kuiiiml  d.u  - 
nacli  »uf  dii'  |i' rsiiiiliclit'  Sii  li<:i-|iril  in  spit  i-li<'n ,  wie  ^Vull- 
dcn  n.  Vffli  [/hn^ni  iiirli  ili-rn  (Jr-iif  ilui'i-  (iff.ilirlir)ilirit  n. 
in  Biüithuni;  juI  ilirp  rudlÜclilfriL  zu  (lourllicilf n  sind.  IMi 
plTilzÜi  Tiuii  !l.ili<'  iicbit  den  dabei  erronlt-rlichen  ünltr- 
6ucbini;rii  in.icliin  iiuilich  mit  den  pew.iltsaiiitrn  T<ide«»rlerj 
durrli  trlrjnLuni. ,  \  it«  midung,  Verlin  niiiiii.' .  \  <  rhiinsem, 
Blilzscklai;  u.  durch  \  i  i^ifluii'.;<  n  den  Sr  liliifs.  Der  Absclioilt 
Ton  den  >  erj^iftunsen  ist  mit  einer  bes>>ndi-rn  CirnaaigLeit  u. 
in  V«irbiiltnirs  zu  den  üiiri^in  fjt"j;en»lütidi  11  tnit  »^iner  srö- 
fsern  Ausdi-Iinun^  darchj;«  fülirt  worden;  d-ti-li  Ak  t  vtrinissen 
wir  ancb  bier  vvic  in  rcrsrliiedenen  frObern  Abgciinitlen  cin- 
idne  Erdrlerungcn ,  die  in  nnsera  Jtatwh»!!  LcfarbAcbem 
llagst  eiae  Stelle  gefunden  haben 

2101.  Lcupiildl  ü  lü'c.  von  Uainerow:  Uber  die  relative 
Vcrbiadanc  iler  Irrn^-,  lleU«  n.  PflcBcauUllca  im  Joktbb.  f. 
M<M.  Xh  W.  44. 

Pikdagroirik. 

2109.  Theoretiteh  •  praLiische  deutliche  Selußgram- 
malik  oder  kurzt;efar*lv«  LebrLucb  dir  drulscben  Spraclie 
luit  Beispielen  u.  Aufgaben  zur  Antrcnduns  der  Regein,  Ton 
ür.  Joh.  t'hriil.  Jug,  Hey»*,  weil,  Scbuidirektor  zu  M»'^- 
debnrf  etc.  Zwülfle,  gröfatrnlhcila  neu  bearbeitete  Anigabe, 
Hannover,  H*bn.  1840.  8.  Thir.  (XX  u.  (17  S.)  —  NVeiuse 
Werke  biibrn  »ich  eine»  gleicben  Eriol-rs  zu  rQhmen ,  wie 
die  H>-,o«e'«rlie  S-bol^rainiiialik ;  die  viirise  Aoftagft  mofste 
seit  ibJ4  drei  iUal  (im  Ganzen  in  '25.UOU  txnl.)  unverändert 
abgedruckt  «vvrdrn,  da  der  llrtj^br.  „eine  den  gesteigerten 
Forderungen  (nl«predMnde  Umgealalton^"  erat  jetzt  vomrli- 
uca  kMntc,  »n  weit  durch  die  ptadbche  Unmcitmig  ia» 
«ntea  Bande*  de«  aiwRUirl.  Lefatbiiehea  (wvUe  «k  Caanm» 
Ur  dicMT  Aa»gahe  dienen  mIB^,  Aa  Barfi jHtnnnM  war. 
Daher  cnclidBt  die  eana  hA»  iar  WqflUM«Bg  bmI 
Worlbiegun;  ge(;rn  di«  fHBMm»  Aiflagpn  akht  Uoa  vMlig 


 „  geern  _. -  „„  „  -      ^ 

nmnslaltet,  aondcrn  auch  amehalidi  a.  twcchntilUg  vcnaahit 
Auch  in  der  AaordiwM  IM  Allsm.  fintel  sidl  madN  Ver- 
laderonsen,  t.  D.  iat  mt  OrUiograplile  wlHlliiar  jhA  der 
Lehre  von  der  Anacnmehe  einrangirl,  m,  dan  cnt  die  Lehn 
v»n  d«Q  WorUrtrn  Itrhaadelt.  —  In  dar  achr  laacnwcrlhen 
Vorrede  «pricbt  der  Herr  Urcgbr.  Mina  Anrfdllail  lAer  den 
Zweck  de*  gramouiUachen  Uoterrickli  !■  der  Miillereprachc 
■08  a.  ■immt  tuglcich  Gel«-s«aheil,  aefaM  Halinde  n  rcchl- 
reriigoii.  —  Es  iat  ihm  gewib  nichl  ala  Varwnf  anzvrech- 
nen ,  wenn  diei«  Terdieiiatliche  UaMlWlWHe  Turest  nMinrIic 
tJubetiDcnlicbkciicii  beim  UnUrrichl«  befbrlRUirl;  im  (;eg.'n- 
"lEeile  verdient  der  Fkib,  mit  welchem  Br.  H.  aa  dieseui 
trellKcben  Werlte  gcbeaaert  ha»,  die  vuibt«  Ancrkeanang. 

Oandobwinciiscbaff.  GcncrbEkunilc.  Land-  und 
Forstwisacnschult. 

.,.9109.    Lanimrlhsekofltltit  MtiMU  am  MltM' 
IwIccAAnadL  vnn  f'h.  G.  (iumpreeht,  kgl.  Preora« 

Aiilar.,biw*iiglo*«<n  Uallcn.  (ä  ;  Tbir.)  Weimar,  VotgU  IStÜ. 
4.  mit  t.  ruh.Taf.  Heft  17  rnih.  Hgd.  Aabite:  Oiahtartip» 
Klawuencb«  der  Sehafe  m.  Drmerltcn.  ■>  eium  Galachte«; 
]faiiiiiclrilben>ZacUrfahriiia(iai»  «od  Alban  der  Zadcrrroaltel- 
rlbea;  Auvrelaaiuc.  den  Iwirfacfcan  hhall  raadar  Bsber  «hne 
alKebcabdM  Madnu«  «ad  «haa  TabcUaa 


li'ln  ;  ••Inises  üb.  W!fscnruhnr ;  i.tl  die  Eriiülirung  drr  Pft-rde 
(IiiilIi  ^«-iLntpCte  KartofTrln  in>  .AUim.  iii.l/liritiLri  iiil  u.  durili- 
lührliar  'f  wi«  hoch  belaufrn  si<  h  ilii-  1  nli  r h»llunisl,<>slf  11  iur 
ein  l'lerd  pro  TafT,  wenn  drinsfUii-ri  il.iltr,  Scbrot  oder  Le- 
sa;;lr  K.uiolTcIn  nsi  Ii  di  iii  mm  stliifdi  rifii  Kiirage,  aMgei^lirhe- 
iK  ii  !■  u',ti-riju.inliiia  und  l'rolsf  MTiiliri'icbt  \verden?  öbelrie- 
i  lii  ri<ii  s  W  .isM'r  zu  r<■ill;^ell  u.  trinkbar /.u  ntacben;  die  land- 
^virlbsl:baUiitJll<!  l]ucbli.>!(iiui;  in  liitfiuber  slaatswirlbichafUi- 
rbiT  Forin;  AoizQge  aus  drn  Vi-rlundluDgeu  der  ücoaomiacb- 
[i.ilriotischen  Suciel3t  der  Fürstt-niliiimer  Scbweidnit»  0.  J»aer 
II.  ms  di  n  V  crhandlunsm  drs  |.iii<l\t  irllisi  haftlicben  Vereiaa 
r.a  Lii  ;;iiilz.  über  Uindvii  hinrlit  u.  die  .iiiiirnaiinten  erblirhe-n 
Kr.inUicjIcn  einzelner  Srlnjlbeerdc n ;  »vi  lclif.s  sind  dif  jMjtb- 
wiuiligsleu  Erfordernis.sK  latiilvvirlb.Ndiiiri  liil;er  Virt-iiie  und 
was  lieben  »iu  vorzöilirb  zu  vermeiden,  um  ilireii  ZvvirL  za 
erreichen?  über  die  ßealellung  de* . graaw ftcbiixen  u.  zu  üae- 
ekt-n  g<  ni'isien  Badpt»     Etfiadaap-Ilatiaa&iachaag  omt 

Siie-31.ikchine. 

Heft  18  enth.:  Ui-ber  Fnrdfnin;  der  Inl.'indisclieii  I'ferde- 
zaclit  durch  Ankauf  vtredellrr  Sluttu  im  AusLiud  ;iuf  Grund 
vinea  Acliinvirrines ,  nebat  Bemerkungen  birzu,  von  (Jum- 
prtchl\  von  der  Madia  saliva;  dem  neuen  WulhMi^clmiilttl 
(Prejfs,  Krasser  n.  lleekscb),  di-.ssrn  K<-5ulliili-  1.  vnm  Prof. 
Körle,  '1.  durch  Verhandlun^iii  u.  Arbeitca  di-r  jauerschen 
Societät  übrr  Liiii.'illiclir  \Vi>lK\ ilsclie  und  3.  durili  den  Frei- 
herrn V.  Tchaniener  niilpdnilt  u,  nicht  sehr  ciiiiifulilfn  wer- 
den; über  die  Scbaaf^vlisclie  u.  Anwendung  des  tiiui  ii  l'ri  jlä- 
sehen  Schaaf-  n.  NVolluasrhmittels  mit  onviinsclitiai  l.rlnkge. 

Helt  19.  Vun  den  di  ru  Ackerbau  schiklli' In  fi  lliii  rt  n; 
von  der  KSaeberi-itnns; ,  n:imrnllii  h  in  Frankreich  (;mis  dem 
Franzis,);  Bericht  über  den  Anbiiu  di  r  Karde  (Üipsacaa  ful- 
lunam},  zn  Seirlian,  bei  J.iucr.  —  ScMiefslich  bemerken  wir 
noch,  djifs  dit  n  u  h  di  m  Pili  l  711  licf<  rnden  Inti  llii:«  nz  -  und 
Address  ^tal'h^ichtt'U  um  vac.intrn  EtaOli*8cmeii!.s,  Facbtunpen 
n.  verkünnichen  Land^iitcni,  l>i<  iis(ani  rliirlen,  Stellengesuche 
u.  andere  hierher  gfhiirije  An^tli-gi  iilnilcn,  ^o  auch  die  An- 
gabe der  iiruislfn  Preise  l,u>d>\ irlliüchafllidier  (jegenallnde 
u.  Erzeugnisse  in  vorl.  3  Heften  ganz  fehlten ;  dafs  dif;egen 
dar  aftÜMbe  od.  anMi|ende  Tbeil,  wenn  aocb  nicht  selten  et- 
wa« dawitte,  doch  mit  Umalcbt  behandelt  iat  b.  die  JouT' 
mribdi  viele  nDlzlicha 
Ze&adwilWn  giebl. 

3104.  Preiftermiifiigung.  Sammlung  landwirlhscbalU. 
Verlagswerke,  wübei  37  Jahrgainge  der  laudwirthschafllicben 
Zeiluog,  bei  Schutltehke  in  Uilie,  ira  Ladcnpr.  liS^  Thlr. 
zu  50  rhir.;  ohne  die  landwiribochariiichc  Zeitung  im  Ladca- 

Breii  U  Thlr.:  zu  VI  Thlr.  -  In  beiden  Fällen  wird  DIaae'a 
[aadfa«idi  dca  Winaaeamvfirdiplea  aU  Frimia  ba^gifabaB. 

8«hSB«  Litvrfttnr. 

9tOSb  €b4lMAAf»(ri&v  s.  denUehen  SehaubuhM.*y 
17.  Dar  ■aiafaiaatb«.  Der  PHecevaler.  Das  FrSuleln  von 
Laadc.  Dreadea  a,  teipiig,  Arnold.  1839.  8.  454  S.  3}  TUr. 
—  Wenn  aaa  dia  Zöge  eine*  Portrait  nicht  aniiehead  er- 
scheinen, so  waidaa  wir  doch  as  billig  sein,  den  Maler  dlefs 
nicht  «ntullaB  la  laaae«.  Wir  werden  uns  vicUcicbt  fragen, 
•h  diaaa  Züge  ea  werth  waren  dnrch  die  Kunst  wiedaingt 
bra  la  wardea,  aad  nrigticlterweise  keine  Antwort  aal  daaa 
Praie  Mbea.  Aber  jeden  Falls  wird  der  Künstler  aar  Ur 
die  rlehtlga  AoAaaane  dee  Geeebenea,  llr  die  Vonfiae  oder 
nsngei  seiaar  Teahaä«  hciuawccea  ah«r  fllr  di«  SdiSnheit 
aeinea  Gweaalaadae  veraalworilicl  aafa.  1»  daa  vwilieeea- 
daa»  aeit  Uaserer  Zeit  darch  BflhaaadaialaBaM  ach«»  haBch* 
tCB  Schaaapielen  treten  uns  PMnits  tob  Charslrterea  ea^ 
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nat  C<MMK  wcrdu  ktoBen,  uiu  rine  Wrkliinin|  durch  die 
Üiditkmil  ^taUcfc  w  nachcii.  £•  boulc  mUhtn  nickt  die 
AbttdU  MioTKautwerle  im  li«li«r«i  Smm  >■  idullen,  v>u- 
gff^  wur  Zirack,  «iaseU«  CrKketnancpn  de*  licnlecWo 
MUrtUftaftliT'^  Lcbrns  ia  gctrnu-n  AbJ^odern  wU^no^f 
^ä.  Dkft  kt  grtbtrulli*  i)s  rrn  iclit  und  M  niof«  die  \  ir- 
Worfm  der  Duillllaiig  fii'Lrilirfnd  an^kannt  wrj-den.  Düft 
>  jioe  AimtoiMiir  tw  'I^ib  nM-n^bniMÜiniij-  n  in  valler«*iD 
#nb*  ab  ««■  I<M«r  getolk  wird,  wenlm  Uirjenigen 
'  '  cf^iiat  Jiab^n,  dab  dirGtr<hiltt-n  dtü  driv 
,  wdcbc  {■  für  die  btlinc  bcfttiiiunt  sind. 

it  bedürfe«,  mn  ihr  volle*  Rrcbt 


B  erbttlta.  Dar  Bftrag  tnÄ  diwes  4n  Danilrt  ist  woblihi- 
tig«a  Ai»uUr«  nf(ewi«Ma,  sod  wir  ■wrilitin  Bicbt  daran, 


Üh  er  eniebis  «m  wird,  d«  Am  AcMdlfehca  Uicblungen 
alch  «r  MbM  herab  fiuuin  genog  erw«rben  babra, 
Wehe  dwcb  dla«*  taellM  ilcfc  aaErnebm  an  frühtri«  gäo- 
atige  EiadrAcle  «ftamiC  Mfcw  «raBdaa.  OtMk  wd  faficr 

alnd  aebr  |at. 

2106.   Qnandt'«  B'c.  »«n  C-     1 1   Gescblebte  der  Cl»»- 
ntaUrej,  In  Ball.  Li  f. -Zig.  Nr.  149.  itJ.  —  Konr.  Seliwi^nd'« 
Bec.  v«n  VtebolT;  Dritra-  rar  dramalufsi"^'' -  •    '  '  ji, 
ms  der  tlAigenia  ia  lauris;  2J  Slabr:  Gm  Us.  »  Ij.liigniia 
•af Taarii  in  ibrer  er«lrn  Giwtall.  .I.it.  11!'.  .Vi,  —  Stapel« 


Aac  van  Wagaar:  Die  AcsÜictik  der  Baakunst,  <:Ld. 


«tanel « 
15a  51. 


»I«7.  Icb  w«  >B.  Mawiel  dell»  copola  nella  cwlk 
cbigiana.  in  JMi./.  tiOn.  Kf^  Kr.  4X  -  Ha|aii^  B«. 

Veroiisclitc  Schriften. 

2108.    Oeuvres,  en  i>roff.   ilr  Antlri'  ("Ii  <' ti  U- r  aiisru, 

d'on  prand  nniubrc  ilc   rrj  uui   iri<'dils  <  t  jin  c.' di ,  (,  li'iine 

nnticr  lill.Tairf  par  Eus.  Hiij;ii  rl  d  un*  ntitic«;  liiMiti ii|U« 
riiiit,  tduli-s  !■•»  puVi«  Vi  l;•^i^>  fl  »nn  prorca  devant  Ur  (rl- 
kitaal  revolutionnaire,  par  |c  bifaU«|>bilc  J«cob.   fieule  <dl 

tion  ccKiuila*-,  j>ul>li^  air  Im  Mm.  matf/Mfim  |Mr  raaUar. 
IfiL  16;  Bgn.  3;  fr. 

9109.  Beriehtieung.  Ia  ttW.  lieaal  «aaar  Ree.  den 
St  Baad  de«  Pliedenäud.  Jffiu^umi  noch  nielit;  wir  bemer- 
ka  dab  ao  eben  da»  3e  Bi-n  deMelben  crsebeint  (Karlsrabe, 
WUer.  a  i  TUr.  136  8.  3  Ulfa.  TaT.  $  Thtr.)  ■.  Brntt  w>n 
JfEwi  «Ii  fieniag.  i«  dm  AabcMR  daaaaftea  tenaai«  lat 

M  i     c  o  l  1  e  Q- 

2110.  II,-ruh--f'rtztt  Pr<Ut:  1)  f  'andmhafek  und 
Eupreeht  in  (>  .  i  .^  n  Vcneicia.  »on,  meist  «iaaenscbaW., 
Veriatswerken,  wrl.  tie  bis  1.  Ja«.  1S4J  tu  bedeulmd  erniS- 
fslslrii  Preisen  zu  Li^iii  Uen  siad.  —  3)  Sch$rettehkf  in  Halle, 
ter"!  Art,  il04.  J)  Eyraud,  Vn.  riiurr  Samailnnz  van  Un- 
terli'ailuupiebriaen.  bis  OiWrii  J8i1  I  i  A  nabioe  des  gaDze.n 
Artikel  »u  ^,  di«  eiawlBen  xu  J  dt*  Laitupreisei. 


Neueste  Bii)iiügrapiiie 
ta  «iaa«aaeli»ftli«t«c  Ordanas. 

9111.  I.  PMtttpHU.  Brelar  Die  Pbilos*|>bie  des 
Aaaugoraa  von  Klaxameiil  nach  ArUlalelea.  Berlia,  Beli|;e. 
8.  B.  1)  Tblr.  —  Steinbart  UeletemaU  FleÜoUB».  HalW, 
Sdimladika  o.  S.  4.  «.  J  Thlr.  -  Cbaly  bin«  pbünome. 
■alogiaeka  Wlllar.  Kirl,  Scbwer*.  8.  Tblr.  -  Pa'riev 
Lartaqaa  Cowa  de  pliUoaapbia.  äe  «dil.  M  B|a.  8.  7  Fr. 


2012.  ir.  Thfologie.  Ex«g*i.:  Dar.  Straafs  Da« 
Leben  Jran,  Liii.  Gearbeitet.  '2  Bde.  4e  Anfl.  Tab.,  UsiaBdat 
8.  n.  b\  Tblr.  —  laue«  Tale  The  eon(in«n*  btstary  of  th«  b- 
bours  and  vrrilinsB  of  Sl.  Haut,  on  the  basis  af  tbe  »cU  etc. 
U  ah.  —  Uleek  \U-t  Brief  an  die  Hebrief,  erlMari.  9,Ablk 
i.  Uain.-.  Berlin.  Uäiuiulor.  S.  4^  Tyr.  —  Dca  h.  Chrvao- 
«tauius  Uoniiliea  üb.  die  Briefe  ilv«  Ii.  Paolos;  «.  d.  Cnecb. 

V.  Arnoldi.  Bd.  6.  Trier,  Troseiul.  «.  1  Thlr.  Hi*t.; 

ßartoa:  Uislory  af  tbe  Christian  ciiurck  ( t«  tbe  convcrsioa 
af  Consiantine).  4.  ed.  it\  sb.  —  Julin  \\ .  Bowden  Tb« 
lifr  »nd  noniificste  of  Crrgory  TU.  2  V<»U.  &  21  ab.  — 
liüf  en  llealscbUnds  iii-r.  u.  nbs.  Verbtltnisae  in  Kt^r« 
utaUunaieitaltrr.  l!d.  1.  Erlangen,  Palin.  8.  l\  Tblr.  —  Q«' 
tuen«:  Lelieii  Lutlir-r'a.  Uanili.,  Berendaofan.  16.  n.  ]  Tlllr.  — > 
V.  Uellbacba  Kachricblen  aus  der  sehr  al'ea  f.trbfn  FraaMh 
Kirche  n.  von  dem  dabei  gestandene«  Jancfnuni  kliMlMr  Dt 
AmsUdt.  J.  Ausg.  Arnstadt,  Heinhardt.  8.  1  Thlr.  — >  — 
Sytemat.:  \V.  £.  Gladstanc  Charcb  frinriiilia  raaiMl 
red  ia  tbeir  rcsull«.  8.  Ii  sli.  —  LrUrra  sur  le  »rotestan* 
(isnie,  au  Keponse  de  H.  fablie  Tbiband  anx  «onvelle*  lettn« 
de  M  Cambon.  ide  •'dit.  Tome  2.  (39  Bjtn.)  —  Bicbardson 
Esü'i  sur  k-  mal  AU  le  prcbt'.  Straab.  K  9  B';n.  —  Srhuds- 
ruff:  Das  Amt  eines  evan^  Grintlichrn.  Arnufa  Kreux,  Freude 
II.  Krone,  GwSnge.  Lpxg..  Scbrerk.  .S.  ji,  Tblr.  —  HnUker: 
Ansksc  d.  Atli.'in»s.  Sviubola,  der  Dibi.  Wahrheit  eegrflMwr, 
Nach'  Swedriib-  r-.  Tük.  Zu  Gultenberg.  8.  I  Thlr.  —  Ucaa. 
Elilytba.  Od'r  il.llr  J.  C»ft:.:eh>]irtcii,  Gabe  Ii.  JubeUGetünge 
dnrdi  Weu-Jt-rusj!«  m.  Ll.il.  h.  J  Thlfi  —  Scbririgemilfse  Pre- 
digtentwürfe  üb  die  KK.  SachacM  MMBeadiriebcneB  evaaaeL 
Texte,  isr^.  H,  n  1.  Lpt?..  KlMlchHii  ».  H.  ^  Th5[^ - 
Sdilür:  Die  Parabel  vom  vt  rlornn-n  Sohne,  dargffttrilt  in  10 
}»r.  d.  (JrHi,  Kienreich.  8.  ,  Tlilr,  —  KSpper:  Fest-Predit- 
1,0.  Trier,  Tros.:beL  S  1 :  Thlr.  —  C.  Ii.  de  La  Luseraet 
Explication  des  evaagiUs  Ars  dimancbes  et  de  ijui-lqnea'Uttea 
des  priocipale«  fiiles  de  l'aunce  etc.  Ljo«.  8.  Bgn.)  — 

(Menne)  L>-ieb(fablicbe  katecbeliscfae  WrAn  (Chrisieiila-lireuX 
.\«a  hrsg.  v«n  Sialiel.  Bd.  1.  Aiij^sb..  Rit-gfr.  S.  l  Thlr.  — 
Waitzwaua:  Lebeusieacfa.  des  bell.  Julian  n.  der  froniincA 
Mari«  Aaialia,  deulscb.  Kaiserin.  Slultg.,  Kii-ger.  %.  \  Tblr. 

—  Urs.:  üie  Heiligkeit  in  der  Zelle  n.  der  Sieg  d.  Glauben«! 
•2,  Ao»g.  Mit  l  Stohlsl.  Ebd.  8.  ^  Tblr.  —  Krnn.maeher: 
Ua«  Tiulx-hrn.  3,  AdII.  n.  b  Bild,  von  Klgrigi  n.  DüMellbaL 
(Lpxg.,  BrandesO  «2.  1  Tblr.  —  Geifaler:  Stunden  der  An« 
dacht  in  noet,  Furai.  Aa«g,  ro.  6  Stahlst.  Lptg.,  Schumana.- 
8.  2^  Tblr.  —  Cbr'isloterpe.  Ei«  Taacfa«ifaMfa  lir  chrfatiteh« 
Leaer,  auf  das  Jahr  1811.  Uraft  v««  ban.  HU  6 

Tit.,  Oaiauder.  12.  n.  2  Uir!*  PP-   «»  «  immi. 

illj.  Hl.  (iftrliichu  und  Gragraphie.  F.  de  Sealej 
Eaaai  de  classilicalion  des  nionnaies  antonooies  de  rSaMCBc 
Bleu.  8.  (14  Bgn.)  in.  8  Kpl.  —  v.  Hedem:  üie  bealMPeatl 
merachrn  ChiuiiiUn.  L  Kauiavr.  Abtb.  2.  Anrlam.  DIrtae 
8.  n.  iTbIr.  —  »nller  IM«  Geschichie  d.«  dpu  Mi.,  »  V..|^ 
kes,  m.  100  HoliNebu.  von  Bicbler  n.  Kir<  blioiT.  L|^.,  G. 
Wigand.  8.  B.  i\  TWr,  —  Pliilippi  G«»ili,  %.ui  ÜiiiieniarL 
4.  Abtb  2.  Aosu^^  Lpxg..  Brandes.  8.  1]  Tblr.;  drss,  Gesch. 
der  v<-reinigtj'n  Freistaaten  von  Kardaaiariia.  3.  Bdebn.  3. 
Ausg.  Ebd.  h,  ►  Thlr,  -  Heyer:  Aaekdolca  roM  Friedrich  d. 
Gr.  Hell  1.  2.  iUit  6  Bild«  i.  AnO.  Q«-dlinb.,  Hat»-.  ^  Tblr. 

—  Napolron's  Werk«'.  Ueutscli  von  r.  jtlrrnsUbrii.  Bdclia.  1. 
Hit  3  Litii.  Chriniiitx.  GAdsche.  Iii,  ;  Tiilr.  —  Ue  Ia  Loire 
auc  Pyrenees.  Irlirrt  atiivirs  de  qD^IijUr»  rragme««,  Lille.  B. 
(27  Bsn.)  —  L.  FiirtMul:  IS.U>  ä  t>>40  <iu  Uii  aoa  de  rem«. 
8.  i\  IJgn.  —  A.  Labulte  E'^sai  dr  Uunflciir  et  farroiulia» 
seinem  de  Poal  rEvc-ijun-.  8.  [Ii  IJgii.)  —  FIfigei  Die  Ge« 
»ehxcble  der  Araber.  2  Tille.  LpK..  Brandes.  8.  \\  Tblr.  — 
Tlie  UCf  «r  Hubaiunied  Ali :  te  wMcii  are  appended.  the  qua- 
druple tfieaty  and  tbe  «ßicial  rormoranda  •!  tbc  ea^lish  aad 

french  minislera.  m.  P»rtr.  3  sb.  Rtiatn:  G  M.  de 

B«ardvl«|a:  l>e  CeidaaU  i  Trtfta.  MeU.  8.  (S4  9^  ^  i. 
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9114.  IV.  ntMtgtt,  JrtiätylogU, 
EJir.  HaUbv  A  mm  tmA  cospJeie  gred 


C.  Faichiron  Voya^<>  «ians  l'Italie  itirrMlioMle.  iome  1 
Lyon.  8.  (Jl  15gn.);  nirlit  für  dtn  Duclikjiidfl.  —  John  (• 
Kinnear  C*iro,  Frtra  snJ  Dnms?:™«  in  tSJ9.  v»illi  r^rnnrls 
na  tbe  govcrnmetit  <.f  i*li-liiB<ril  Äli.  '-,  !  •«Ii.  ■  Jh.s.  Jndn 
üorn»'y  A  winter  in  ihr  wpst  Iniilc»,  lieacriltril  in  |.:Bjiii..r 
I«Um  Iii  }lriirj  Cliv.  H.  5  »Ii.  —  Lö>r«ibefg:  Di>  ^l'>  ■  u 
die  m<frkwördig»teli  Sj^rrt-is^ri  un»ercr  Zeil.  "i.  Aull,  mit  b 
Kapf.  Brl..  H»M*ilitr-  S  i  Flilr.  —  Mminfu:  Emsts  Leben, 
Sm-,  Land-  o.  Srtiiullrf neu  in  alirn  5  ^Veltll^ril^•  n.  üere-b. 
Ton  Uieek.  Kit  Bildn.  1.  Ausg.  llnslau,  Vtrl.-LVuip».  '  Thir. 

—  VoEtt  Pannraina  des  Itodriiscfs.  M.  <■  IC.  StuUg.,  Kteeer. 
S.  i  \  Thlr.  —  Dt-r  Karim-Krcuiid,  "J.  Aii;i  igt«  «.  B«nrlnri- 
lungra  neu  ersrhipiifriiT  I^iul-  u.  ^»etlcarii'n  u.  GmndriMC. 
Ht-ng.  vnn  v.  ürolVId.  Ilclt  I.  No.  I.  ßirlin,  Ueymana.  8. 
la  No.  kiMlen.  j  TUr.  —  Carle  <Ie  IXcdum  d  4«  Portugal 
•■traut  Im  ÜvUnft  «rittaiM.  Pub,  OigSlwii. 

LHerärgMthUht«, 
„  ck  griidua  orpoetkal 
I  latina  aod  eKliau  traM- 
bÜMl  «le.  ibAV  tmÜN  «i'mm  •(  Ib«  prindpai  mlea  Ut 
mmiMu%  Iba  fiwatii;  itc.  '2Dd  «dlt  8.  A  ab.  —  CongiMt: 
GfMMitln  le  Ja  Wue  grrcquc.  9.  Mit.  8.  (32  Bgn.)  — 
Esebji«.  Loa  7  dMi%  tr»^.,  rxpllqnce  en  {rmf.  p«r  dc«x 
tnidwitioM,  ■(«««••  ji«  ttxU-pDf  et  »ecomp.  da  Mtca  czplica- 

'wüMTWilb  «UM  bj  T.  ItUbalk  OMäbiidi«.  8  -  Hial. 
4V«r*a«l«,  tndolto  p.  i;«i«l«r.  4  Mt.  &  7  fr.  —  Xe  • 
«apbaatU  Opcmm  Vol.  II.  SaioanWIa  Bawada  reoana. 
•I  SaMMOt.  fartr.  Kukntr.  Gatba,  ll«wln|k  8l  1|  Tbir.  - 
IiVClaBi  SawM.  Op«ra  a»  lac.  GmA  Düüürfil.  Graece  rt 
lat  c.  taildh,  Pan  IL  M,  lU^  8.  n.  i  TbIr.  -  Ge». 
Oliver  Tba  UilaiT  «(  IwiaMa«}  eoiopriaiog  a  detaiUU 
aceooa»  «f  Iba  ritoa  aal  «atmanlaa,  «batttaMa  aml  diaaiplim 
•r  all  tba  lacNt  bMtilntlaaa  «f  tba  aM.  wwM.  Nair  cdit.  8. 
t8}  ab,  — >  W.  Baran:  Tbe  Uwg  af  eaan  in  lantua^e,  in  a 
malm  af  Balinl  eaae».  1',  ah.  Llayd  Eosl.  buracbl. 
Ar  l>aalacbe.  6e  Anfl.  Ilantb.,  Camp«.  ».  ; '  Tlilr.  —  Filippl 
OiaBBatiEa  ddla  lingiia  trd(«ca.  7  edii.  dal  BhIm.  Wien, 

Valka.  8i      Tlilr.  Bibliollielc  d.  ge«.  drutscbrn  Naüo- 

BtÜ-LitafiUir.  Bd.  30.  G«dichte  dea  XU.  u.  XllL  Jtlirh.,  von 
llabB.  Qaadl.,  Baaaa.  1^  Tbbr.  -  La  btbUaaaeb«.  -Mno«! 
•«rfaliqSrto  abMirea.  d«a  4dllaan  ala.lL  "WacbaaUaU 
^ri.  20  Fr. 

•211.^,  V.  Juritprudent,  Sl/}fi(s-  «"d  fomeralmUstn- 
achnftrii.  Kahn  Dm  Prpufs.  K-r  i  .I  :d recht,  nebat  den 
gett^ul.  üftSlfnimon^fii  filitr  Aussiliuiii,  Art  hiachetei.  Qoedl., 
Baäae.  8.  l  Tlilr.  —  Criiuinil-Grsilihoch  f.  d.  Hcrzogllniiii 
Brannacbw.  Nchst  d.  Muiivt-n  u.  Erliui^T.  Bravrui-htv.,  Vit- 
wej;  u.  S.  8.  n.  1  Thlr,  —  NJllner:  Drr  lurl"ar»il.  Ihm.  Eni 
wurf  e1nH»  Grseizi-s.  bflr.  d.  Abalell^  meliKier  in  d.  Stral- 
r(  1  litfpn<j;r  wjlirgcnorriru.  .M."!»;«!,  •nKMHgt  and  beuftheilt. 
Küi  lsr,  Möller.  8.  '  Tlilr.  —  Gr»ba :  Xndiutiiiigcn,  d.  Reform 
d.  Kr  I  .  itsslrsleu  ».  d.  Hpr»«gthÖ«H-ru  S  >vi  u.  lloislrira 
bflrfff.  kiel,  Schwrra.  8.  n.  Thlr.  —  IdltJ  ;  L'.l..  d.  OI> 
liegenheit  a.  Verriclit.  der  Nolare  in  GinUutcben.  i^lrrgenüi., 
N.  ßuchli.  8.  1  Tlilr.  —  (*i)!lar(l;  Du  srileraf  df»  circon- 
it.iiii.vn  jtu'iiuj  iitrs,  s.  ^  J;l:ii,  —  (/.  CjIm  j  '-  tliilland  An 
ejipo«iUon  ol  cnm-law  rrtHr^luig  ijlUcira  ai>d  inconaiatenciea. 

7  ab.         n.  de  L":  De  linlrrvmiioii  vt  d«  Ictat  preient  de 

rEorope.  (Tllt  3  Appendiers  1)  über  SpaHiea,  9)  KlaoMing 
TOB  Ankon»,  ■<)  iirif.:ii..1,  Kr^-^  ,1  —  Ciitnle  Allred  de  1«  Gue- 
ronni^e:  Vaea  poliliauea  bUtoriqaea.  LimoMt.  8,  (\%\  Bgn.) 

-  ReeaeU  U  ^Im  alWallM  MT  lat  aflSbaa  4'Oriart.  8. 
4*  Ben. 

•ill6.  Vi.  !S'iit<irnh>eiuthafltn.  Ttinw  r's  rirnioni« 
of  chemuilry,  iBdudinj;  ihe  «cluel  slal«  and  rtrrsi-nl  doclrinn 
of  the  acii'nci».  7  Iii.  cd.  by  Grtgory  and  LicDig.  8.  Jl  ab.  — 
Kob.  üaae  filcseato  of  dicBietij.  Vol.  I.  part.  1.  (JM>  & 


m,  lilj  lla!f*(ii[i_l  S.  it  th.  tul  .}  Tille  hrrc'lin.  —  iUüyef 
^i'U''   Onlh;  rit-'iTi   l';>ssller  Krebse  I ir  d  1 1  il ni    vom  bantes 

-S  Ulli -Irin  Ihs  II)  tl.  krrir!t'.  Mit  4  Taf.  Abbild.  Stattg.,  SchvTei- 
/I  I  I  irt.  4.  n.  1^  I  blr,  —  lli  mer  Handb.  d.  alli^ni.  Uol.ni^k, 
.!r  Al>flL  "^liinrhi'n,  ir  leiarlim.  8.  3 Thlr.  Urascn  Geajjr.  Q. 
Irl  1 :1t  li  l'll  iiucn.  Ebd.  8.  ^  Thlr.  —  Ion»-»  plaalamn) 
riur.  b«rli  IWgn  botaoici  Berol.  Von  Lini.  Kiotzjch.  Olli». 
1.3.  Berlin,  Teit  4.  a.  1>  Thlr.  —  L  s   i.i  Sp  n  s  Arn 

Wanimifirrs  blmani'S  rt  qaMiriimanefi,  ^oivi  il  iin  mi  iiv  in'  '^ur 
i.rv  .:ti-rnp>  s.  S.  (Jl'  l>,-ri,)  7'  \  \\  —  J,  MijlliT:  VA,,  die 
rii[i)ili(-:i>'ri  tl.  Sc  Ii  i  i  i!  t  r  n  !<-n  ,  l'lirL.  DamniliT.;  1,  n.  j  Tblr. 
—  \>  iiJ,  Sv- ü i iv^i.ij  u,  \V ,  h,  .Sljiji  kjril  Vhe  history  and  na- 
tural arrjui^imriil  of  insfrl^.  t)  »b.  ( Cabia^t  Cjclnpaedia. 
Vol.  l^i*  —  .M  ic^iliivrav  ;  A  manual  of  britiih  ornithologjr ; 
i>eigK  a  abort  dvscn [Wlon  r>f  tbe  bird«  of  Grcai.  firitain.  8. 
4-*  ab.  —  Scbini:  Al-I.ilii,  :.iih  J  >.,Hir<:,  s.  1,.  ■!<  Anfl.  Ablb. 
ly.  h  3  Lief.  er.  fal  Zonch.  Si  !,niiW».  t>;  iltlr.  —  Alcide 
d'Orbigoy  Ljiomme  americaiii  ( ile  rAmeriq  i-'  lai  riilimi jle, 
conaidi'rt'  soai  lea  rapporl«  physiui-isiqm  s  r  I  -:\a\.  S.  ^ 
Bde.  IS  Fl.  — ■  Grant  UuÜines   ol  tompari'ivf   Aii.ili  iiiy. 

Part.  VI.  VViOt  Woad'CaU.  &  LoiuL.  Lpig.,  T.  0.  WcigeL 
a.  1^  mir.  ^ 

3117.  m  JMfa.  Xülia  PaltM  MbakHi  pto. 
»io]ogi«a  cMMriarfM.  %  TaKM  «k  -  Qvals  0»  tba 
atMM.  Part.  9.  19  «k  (Da*  Game  aaf  13  Parti  la  Ummm 
PtOm  baradkMt)  >->  Cl.  Waltar  A  fmM  tnMm  an 
tbe  fmicIlM  and  Aaaaaca  of  tbe  anlmprafMalad  «raaib,  ipridt 
a  cbaptar  a«  Lcacatybaea,  Fhior  alboa,  ar  malsah  8. 
Tatefai.  9  ab.  —  Tho.  Lajcoelc  A  trcatla«  an  aarvawdit«»* 
aea  af  wen,  conpriaing  an  inqair;  into  tba  aaaaaai  iwiaiat 
and  treatmcat  «(apMial  aM  byatriral  diaoldcra.  8.  —  (yBriaa 


UifllingbaiD:  OfaaaM  «f  ifc*  längs;  a  tabalar  vlavr  al  th« 
aifaa  hmklMd  bf  tbe  atbatbaaeapa  a«J  bf  MfcoialBtt,  aC 
dMir  appGaatMM  te  Aa  «•lonale  af  «MaaM  «t  tba  igen.  8. 


3  ab.  ^  William  Tbe  patbali|T  aal  ««fMala  of  diaea. 
•ea  af  Iba  «Aicatt  aampriaing  a  «aÜfaNul  opMlIlon  of  tbeir 
pb>«ii;st  a(gna;'~«vi(h  Mtpaeiiiieala  an  tbe  noliona  and  aoanda 
ol  ihe  beart  and  Broni^  4tb.  cdit.  8.  I0|  ah.  —  Rob.  Li« 
aton  Practica!  and  operative  aorgprj.  3rd  rdit.  8.  1  L.  Sah. 

—  Carron  da  Villarda :  Praict.  Handb.  i.  Erlienntn.  «.  Bebandl. 
der  Aweabranbheitea.  A.  d.  Franz.  von  Scbnackrnlier'.  Bd.  1. 
N.  3  Taf.  Abbild.  QatH„  Uwe.  8.  1|  Tlilr.  —  Kilian:  Ola 
Gcborialebre  von  Seilen  der  WiMenachaft  n.  Knnat  dargeat. 
II.  t.  Franltf.,  Varrcntranp.  8.  l^Thlr.  —  Schubert  Gfund> 
iQg>>  d.  allg.  Wanserhrilk.  Mänchen,  Fldachmaon.  ii.  ^  TbIr. 

—  Tbanvanal  EIrmens  d'hjgiioe  pobli^a  par  le  dr  illen«« 
sirel,  soo  parenL  43*  Bgn.  8.  10  Fr.  (Vrf.  \  1837.)  —  Hy- 
L^i^ne  du  faniear  et  da  priaear.  16.  (4  Bgn.)  —  lieber  «a 
NVahl,  den  Crbrauch  u.  d.  Nutsen  der  verachipdenea  Artea 
von  Brillrn.  A.  d.  Dän.  Qnedl.,  Basae.  8.  i  Thlr.  —  Harri- 
•on:  nitthelluDgea  a.  d.  Tageb.  einea  Antt««.  A.  d.  Engl.  Sa 
Aull.,  von  Utrmes.  5  TWe.  Braunadiw.,  Vi«veg.  8.  4  Tbb; 

—  -  Rodet:  Ue  ia  ferrofa  aaaa  le  point  de  vne  de  l'bjr» 
gieni'  ou  de  s«n  influence  aOT  la  oonaervation  taut  de«  ani- 
iiiaox  qae  de  lenr  aplilnde  an  trarail;  aaivic  de*  moyena  d'a- 
^ir  aar  U  corae  dana  l'inteotion  d'ealrttadr  oa  de  reUblir 
tea  bonnea  qualitea  des  pieda  des  animaaz.  H.  (9  Bgn.)  3  Fr. 

—  Albert  Kortgef.  vnitat.  Haiadb.  der  geriebtJ.  Thierbeil- 
knnde  a,  VelerlBair  l'olizi-l,  Tlifil  1,  Hanau.  König,  n.  1  Tlilr. 

3118.  Vin.  MalhtmatUch,  ffiimentchafUn.  270  Rla- 
fenireiae  geordnete  Extmpel  f.  AriKin^fr  D.  I^ebbal)»'r  der 
Algebra.  3e  Aul?.  Grälx.  Kiettreieh.  In.  Thlr, — •  Scbulze 
l'r.ilil.  [[,irrll>  niliT  I  ri:;i.nometr.  bereebnele  Tabellen  Ob.  daa 
AbültrlM  ri  il.  kuubosen  auf  d.  Felde,  etc.  iJerlin,  (S(nbr).  8. 
n.  '  Tbl  Tbibault;  Die  Linear -Perspective  angewandt 

auf  rl,  l n  Kiin«te.  hrsg.  von  Cbapsit.  A.  d.  Frant.  Nene 
woiiif.  Au;.;;.    Fr.iiil.lnrt.   \    rü'ii trapp.  3  TbIr.  —  *    '  " 

pour  k»  cadraus  ««iaircs.  S.  lg  B{a. 
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1\  19,  IX,  A  '  L'«*'«* 


fl.k.Ku'.  1.3,1.  II 


de  nonTMUx 
et  d'an  luvre  say, 

Slrali'st'li'l' 


I  i   hi.i.  lr!,!.  \  tS.  ',  Tl.tr.  —  Scbd«:  Der 

li  iWr  NVirii,  V  M'^«i<'"ii,  Bi-aiHiiriller.  16.  •!]  'lUr.— 

d^ne  com»;  f»i«e  »ux  <omii,  «  d  lulwUme  el  de  caralanc, 
7  U511.  lu.  f.  LUk.  II  Ir.  —  f.  iul» 

!3nr  dn  I.  rriloir^  rr»nv»i*  el  1  Algwif  4.  (ii  ßgiu)  - 
hJiUl.  milii  ,rT  hir.Tupl.y:  coiiii'riüin-  »Ii«  live»  »1  Ihe  n«»» 

En^iJ''''  '"-^  r  ^^ft^%d'd«ri'i; 

rsiVraüv»-  of  ,T  tl.r.'.-  m-xillis  tn«rcli  in  Indi*;  lod  donng 
rfS-l«i«  in  »te  ÜOQ.I.,  ttj  Ü.«  wifc  of  .n  «Oi«r  u  Üie 

2120.    X.  PodogofiiL   Tk  Frit«  E«pli«  fj- 

_  V  S>d.m  l>iH  Jun-.Irnu  nach  den  Anfarder^ngtu 
SS^Veniünni«*n.  q.  l.ild-  l.  n  u,  g.  luhIrdU  Htnuei.   i.  Aufl. 

vrfison»  Bbirr  d,  Grljraurli  d 
den  Anschauuti 


fenMcka/Um.  v.  ProndxTMlä:  Theorie  KoraMw:  M«U»L  Bilderfibel  1.  Erlmin»  der  Notes.  Berl., 

  Tnmtavriii.  4.  «.  4  Tlilr.;  col.  d.  1|  Thlr.  —  GeiTilw;  Neu*. 

•icr  Orhb  Plelaill  4  Jofjeod.  ülii  34  im  •wgnulWR  TaC 
and  ErklirMK  I«  dcoltck,  {nmt..  {taKfo.  n.  engl.  Saradir. 
»ürab.,  Zeb.  Fol.  a.  TUr.  -  Di«  Weh  in  Bildera.  HU 
30U  Abbild.  StaUg.,  flofbami.  4.  6  Tblr.  —  Sckndrl;  Li^ 
fidra  0.  Uhnlaf  ta  VoHitew  Vb,  Weligeacbkbl«  ia  Gynw 
Kluae».  Tbl.  1.  <!«chtcbte  d.  Altertb.  Lpts.,  FrAbbenw.  %. 
l  TUr.  —  HMdI«!  Georr.  1.  die  mtuL  «.  Üb.  KU«sea  der 
Kteuu-nlirectiuk-ö.  Dülin.Mi  Aulinser.  8.  !  Tlitr. 


elboJitcben  BildwUfeta  f&r 


utiss  Unlerricht  Au»  d.  Holl,  ron  Reimer,  »wl., 
^icol.•.  8.  ♦  Tlilr.  -  Sclierr;  Spr.ch|,|.re  t  V'UtXnAaUn. 


lloffuiann:  (jaeüe  dSuU- 


T  Thir  -  ÜirliU:  I^L*n»-liild«T.  Dt;r  JasrnJ  vorgeführt.  BL 
Lrb  Wer  in  Jir»ShjB..j;*n  Wr  d.  reifrr.  J<"S'."J  ;,/<»»  ,[>'''"»' 

>B  gewiduiei.  Aug»iiuiei 
„....  D>i  bcfieUe  «»b  d«  ErlÖ- 
Dlt  r.ll.  .lutf.  iMl  «riäl.U.  RoUenb,  C»dt.  a      TWr.  - 


FKH  S  1'  Thir.  —  Oilrlr:  LoriiaJ,  od  .  -      *  , 

kin  "dt  Uit  J«ge«d  «I.  d.«  ».Fr^«l«  A^S^liTi 
ttieger.  S.  '  Tßlr.  -  ScLuiid" 


j-lS  Joliren.  fibl  S3  Warn.  llUd.  Ebd. 
Uer  Drklamlar  t  i.  ifgriid.  WolilC 
8  1  Tblr.  —  Kinlep-llKatcr.  ft:  1 


diHil'-  i'.  kimUr  vou  1 
10.  ,\  TIdr.  - 

we!rTi»"""'B<'''-rK  vmff.  SmM.  Herl,  Wlnlelw*«« 


l» 


!•>.  '  Tlilr.:  >•! 

«p!.!.-  r.  >11>  .Jalio»"' 
ThIr.  ~  PUier;  Li 


Frrd.  Corlei,  von  üclua.  J  Tblr.;  M».  3 
Trxlor:  KiridiT- 


»ui»  G".  //«///•/.  {  Tblr. 


«ilcn.   Wobll.  Ausfc.  Lpt^.  Hunjvr.  8. 

,,„,  _   ^ebrreirbp  KuriweilT.  lange  \Vinler»|j«ndf. 

i'in  (;.-iu!lirak  r  Kule  Kind<  r.  Erfnrl,  Ucaaiü.  S.  l  ThIr.  — 

Kopf  ß«L  ll-.Mrlb.r?.  8.  ;  --.  BtkMfMa^or. 
t»\uA  vMmh  prordnW  von  I^brrrn  Scktg^rr- 
WhU.  tO  Urft..  (Cofl'u..  51-er.)  4.  .1. 

trrl..li.n.sfn     d.  Kaiurs-scIiKbl«  f.  K.ndjj,  *  Aafl.  niil  9 
iiUm.  Kunr.-H.  Brriin,  H.w.^bers^  8.  ,^  7"^T  Ann.g.rH 
^«lur•.:r»cl^icbU  ».  d.  rrlieili.«!  Sundpmikie  f  d.  Jngrnd  la 
VolkaacUuleu.  i.  AttO.  üüiistcr,  RegcMbcrg.  8.  {  IWr.  — 


Aulinger.  8. 

2!'2(.  XI.  llandtiim-itsenschoft,  Gtteer^kuitd*,  Land- 
und  Forstivtifeiifthnft.  iM,  F.  J.  Müller:  Kurigerafste  ?if». 
Ilten  ü!i.  die  EuLstfhung  d.  (ifvvirU-  u.  Uandwrrks- Zünde 
in  der  .Stjidt  lrl«M-.  rn«-r.  LiiUi.  S.  ;  Tblr.  —  Wallvrslcin: 
Uaadbucli  d.  iir;ili:li.srh-taurturiiiiiisclirn  ilrcbenkuosl  nocb  d*-a 
kSrtrtteii  u.  U  ii  liU  stni  .McilKuit  ii.  Frankfurt,  K5rnrr.  8.  ti. 
1  Tblr.  —  'l'^sinaiiii :  llrrccbnun«;  drr  Zfn«»»n  10  2  Ins  Tblr. 
vom  lliiiid«-rl  |Jihrl.  .1  S-r.  bi.s  lUO.lKHl  l'lili.  Bnsl.iu.  GtjI». 
If.  4,  y7  Hilf- —  Le«|Mtld:  L)iT  «uhlrrführcnc  priLt.  Brau* 
mrUler.  Weimar,  HniTmaiiK.  >«.  j  Tlilr.  —  Girrtli  H.  r  Wie. 
ner  ZimmemuBn.  .^bth.  3.  Hit  13  Slei«dr.-Tat'.  Wven,  Föt- 
aler. 8.  II.  i-  Tblr.  —  llarkhard  jon.:  Auslukriicbe.  auf  Er- 
mde  Anweisan^;  i.  Saffinnfibrilaliun.  W^tnur, 
\  oiit.  S.  ve|-sir|;f U  Hrds  h  Frdr.  (jjjr.  —  d'.\rcr<:  C'lnB|«- 
wm  a  f.Tire  dann  Irs  jirorrdr.«  aclufk  de  »«pnniiicaiion.  6.. 
(  t  Biti.)  —  Aiiüjoii;  .\rui*rr  Mitlbfilangiii  6brr  die  Katzan- 
%vt.|niu«:  des  Wjii-'it'rjlj.si.«.  i'r.ic.  Cilvc.  S  ^  Tblr.  —  0»f»- 
iii^i  ljiiiru»'lr.  Iialbt;rlirr  I.  (j<\vt-rlulr!il<'  u,  Handwerker;  ni. 
8«  Fig.  Stullg.,  W.i.hriitli.rf.  \i.  j  Tlilr.  —  Werkzriebiititt- 
gen,  kr«g.  von  d.  I'nl^tei'lin.  A'^i  ntur  in  Berlin  unter  Lrituag 
von  NeudeUaultn  11.  iN«ukr»n(i.  I.  1.  Berl.,  Reiaier.  Fol.  n. 
1|  Tblr.  —  Sulir:  Gründlicitrr  ünlerricht  im  Mairanrlinien  a. 
Zoiebneidrn  dff  l>amcrtHfidfT.  B'Hl«.  (Stjckebraiidl.)  n. 

Tblr.  —  Of LiMiiiiiii.scbr.«  IUiuIImk  Ii  f.  FraaentiiiiRier.  Bd.  1. 
ALul».      >«ue»  K««liliu<'ii.  Aull,  -id,  IM,  .».      A'ifl  Sintis., 

Su  iul.ij.f.  1;  Tblr.  -  Vril  Lrlirliiu  li  H.  Lal,d^^  irtlic .  I.a». 
SluU|.,  Uieger.  S.  1'  Tlilr.  —  >eutiing:  leb.-rcjn  den  NV  .  in- 
Iraubrn  bdcD»l  »cbidlicbi-«.  vnriü^l  auf  d.  Inael  Rvicb<>n.iii  Ii, 
Con»t>it>7  eiubeiiuiacbr»  luisi  Lt.   i.  Aufl.  CAR!t(»u)i.  (iUikbrr. 

;  Tlilr.  —  V.  Ualj.i  L>tr  W Vinban  nxcb  der  Heibenlnlsc 
der  vuikoniiDrnden  Arbtitcii.  iiei't  I.  Jan.— IMärz.  Heidulberj:, 
Winter.  8.  -\  Tlilr.  —  >,  lUidt-r:  Die  verbesserte  k.  iiltiir  der 
vunBgl.  FarbeiilLiii'-n.  .\uu»b.,  v,  Jt-tiisfli.  '  Tli  r.i  Dr.'.  r 
Uas  einiig  iiriilij;f  l'niiL-iji  di  r  rm>l>i  i;  1  Iim-,!i.i:l  Klji-ml. 
TlJr.;   Uers.:  Das  Oaiitc  des  llopreubattc«.    2.  .VuU, 

Tblr.;  Ihs.:  m»  fcriiemrlc  Kahn  der  Zackcfnuikda.  & 

Tblr. 

312-2.  X!(.  SehSne  Lii«r«tHr  und  Kmiut,  Prtaat 
Ummr  da  b  Uanekine,  mr  Pbil.  de  Keime«,  tnorire  im. 
13.  »Ucle.  PaUie  par  (V.lUcbcL  7(f  Bg«.  4.  —  Taaiend.a. 
eine  Nacht  twa  Alex.  ILMg,  Im  24  Bdcbn.,  jeiit«  ■,  1  ftablit 
Lpc.  NVi^and.  32.  i  Tblr.  —  ErinncraWgitblSttar,  Imb  na 
Sehamacbrr  n.  Jlkle.  Bdcbn  4.  llU-Uerihs  EbrgflL  Wicaw 
kauiruf».  Iti.  1  Tblr.  —  Jäger  üle  Eroberung  ve«  CaMtaa* 
Üae.  Hirt.  Kaaun.  2  Tbl«.  Utg^  Uartknorh.  i^.  ^  Tblr.  - 
Cbowaiti  Marie  Capelle  oder  Cb.  Lafarges  Tod.  Hanau 
am  irr  aeacatea  Zeit.  Lpis..  Fnabe.  &  9;  Tblr.  —  fVaar« 
MBlIcr:  N»pol«.ifi  b.  UaMB.  WM.  Kar.  IbaaD,  Knnig.  I|  Tblr. 
—  Sckeidirr:  Die  Eminaalm.  Enlbl.  ffir  cbrialJ.  Familien. 
Erlangen.  HeTder.  8.  1  Tbk  —  Klar*«  GrlGn  van  Lt«*aa* 
raark,  od.  drr  Lesilimirte.  Hot.  4  lUk  Gm«  Hrinaios.  8. 
2;  Tblr.  -  Herb.TMobnt  B«faawa  Tva  1414  Vk  1V21.  Abik 
^  Dar  Uiad«  Haid.  liiator.-roaMnt.  Gtallde.  2  Bde.  Lpit.. 
T«b1>«1.  8.  4  Tblr.  —  Salori :  Elttabelh,  Prinieaain  von  BA- 
roni,  biliar.  En.  I.pt.,  Jlrifaner.  8.  1  Tliir.  —  Werner:  Tbo« 
NOnier,  AnlQhrer  der  rebell.  Bauern  in  Thüringen.  UiaC 
AfMUdi,  NciniMdt.  &  1  Tblr.  -  Saiwri:  NiebdMa 


Google 


vnd  ÜMnfcca.  U.9ttL'  BOi.  BuO^  aMMUbcig,  i&  l  TUh 
~  JIlKge  Taamtnt.  3  Thk,  Shrite,  BMamm,  8. 1  TUr. 
^  Bcckiteia :  SophifolM.  Her.  BU.  8.  Ii  TUr.  —  L.  Sdukt: 
yiü  Sina«,  viel  Köpfe.  ZmiIm|ImIl  BM,  S.  ^L'^ilr.  -  Elise 
»d«r  GcwU  «.  Nalur.  Rmh«.  4  MMln  Zcilgcadi. 


  _   _  TOU 

r«rd.  *"  Stalte^  YftAmiiitd.  9.  if  Thlr.  —  KtOms  Dar 
C«ter«er  SfdiMr.  Elm  Mrt  iiiwiiMiii»  Bwjlunhrit  im 

19.  J.brli.  Bba.  8.  j  Thir.  girwliiia.  Bbtlbt.  S  TUe, 
A.cheD,  CrcoMr.  TUr.  —  DttkMvi«  MAn,  «ha  Er- 
tihlanc.  Ebd.  19.  i  Ttir.  —  SchvlMt  HdM  AICNMM  •. 
FaBtiie  VwL,  SaUliiMk;.  8.  1,'  TUr.  -  Statenai  Dm 
Raubtchlois  rnUk.  m.  UMWffMMk  3  Bi«^  Quditak. 
BaM«.  3.'  TUr.  —  BUMdc:  AM«  t«»  Brnbrni,  «te  dii 
Schanerböhle.  Eine  San.  Wie«,  BaMT.  8. 1  TUr.  —  Gaatsal 
LicbibUdcr.  3  Bda;  Bari.,  Btackcteadb.  8l.  3  lUr.  —  AlUat 
^orelleD.  Bnalaa.  Caln.  It.  I  TUi^  —  A.ll»mj  L'M»  et 
U  coloDib«.  prMU  AIm«  «m.  Bit  aiiV  »  FaiMaar  n.  le  vie. 
d'Ariiaconrt  9  V«k  a  Ift  n>.  ~  tot  daBaamaal:  Marie 
oa  rEack?afe  au  BMfUak  4»  UÜ.  3|  Fr.  —  Eng. 
Sws  Anlmri  wea  «a  hMMiiI  Bit  mt  BdiMtam.  Noav- 
«diL  nr.  «t  cair.  t&  3f  Fr.  —  CalacliM  im  wA  ouvr. 
firaäc.  md.  Nr.  1. 8.  A.  OHmt  HaMleaik  IM.  t.  8.  BacL, 
UaS^aii.  IS.  ^  Thb.  -  BadaliM. Fi«i9 TC> 
«OB  OnlMdi.  icheii,  GkwMr.  Ii,  |  TUr.  —  ÄaM.  AUAc 
Fraih.  T«a  Badta-Corbon,  od.  Dar  Baultaak:  A.  i.  Ffwn. 
m  V.  W«M.  8  lUe.  Wawl,  Piriu.  8.  3ThIr.  -  Haie  Cot- 
ÜBi  BBaabalk  m  laa  aiUat  deSibMe,  pr^edia  d'ine  noüce 
aeflL  Aaar.  awahatol  ia  10  LieiT.  18.  i  i  TUr.  —  Rnbaad: 
■«k  i'BaaailBC.  N.  i.  Fr.  von  Tb.  Hell.  Bred.,  VoH.4;ont 
6k  1  IMr.  —  Mb»  d'AdaoTi  Hialoire  d'Hippohrle,  conto  de 
8  Bgo.  18.  ia  3  Bdckn.  —  Rma  de IWbriand:  Lea 
Dca  de  ToBcat  8.  33|  Ben.  7|  Fr.  —  Uermingara 
Y.  Biheataniefl;  a.  d.  HoU.  tob  Bctai.  8l  Rinteln,  Lil.->rU 
yaflau>Iaaai4it  1^  Tbir.  —  Bnlwer  Eagene  Ära».  3  Vol 
FlraakT,  Tarrentripp.  12.  n.  i  TUr.  —  Dickena  complete 
Worka.  VoL  7.  Mriluinpbrrji  dock.  Vol.  I.  Lpt.,  Fr.  Flri- 
acber  19.  d.  1  Tblr.  —  Ctvendiah  oder  Utr  l>«iricit-r  zur 
8«a.  Nacb  d.  3.  Anfl.  d.  Engl,  yaa  Ür.  J.  Sdgrr.  3  Tlil«. 
Braaaacbw..  Meyer.  8.  4  Thlr.  —  Lady  Siepney  Ilie  threr 
prera.  3  Bde.  S.  31  ab.  —  Elubiitone,  a  novel.  3  Bdr.  31' 
«b.  —  Cipt  Barrjat:  OIU  potrida.  3  Vol».  8.  31  »h.  -  Nif» 
Ellen  Pkkerioa:  Wko  ahallV  beir?  3  VoU.  31  <  sh.  -  La.l> 
L.  Bainer.  Tbe  badget  of  tbe  bubUa  bmily.  Paris.  8.  3  t  Bg. 

6  Fr.  Ürom.:  Scbl«-nlcert"i  hist-dram.  Werke.  Hr»g. 

*(in  Mankiscb.  Ablb.  1.  4  Bde.:  Friedr.  m.  d.  gebiM.  Wange. 
4  Tble.  Slnllf..  W.  lirr.  3  Thlr.  -  Kobia:  Die  Pulver- Ver- 
acbwörsiig  in  JaiDiiirmliauarn.  Org.-Lostap.  in  4  Akten.  Bres- 
laa,  Kohn.  8.  n.  J  Thlr.  —  Herli:  Amor*»  Geiiiejireiche. 
Imalap.  Kiel,  Schwer».  \i.  n.  TbJr.  —  Rep.  da  thrilre 
fraof.  a  Brl..  (Scbirainger).  Nr.  233.  Picard:  Les  deax  Philiberi. 
8,  i  Thlr.  Nr.  234.  Lockroy  et  Bnorgenia:  La  prera.  ride.  8. 

JTUr.  —  L  ayare,  p>r  JHoliire.  (Tb.  fr.  I.  7.)  ßieler..  Velfaagen. 
^  STfclr.  —  Tlullre  de  Ca».  Delarigoe.  Noav.  edit.,  rcT. 
et  eorr.  Srr.  1.  17  Bgo.  13.  3^  Fr.  eoth.:  Lea  r^rcs  aici- 
liennes,  lea  conirdiena  da  grano-doc,  coin.-vaad.  en  3  a.  8. 
{  Fr.  —  Eug.  üeliguy:  La  porto  aecrite,  dr.  en  3  a.  {  Fr. 
—  Ckabot  de  Bogin  et  Bonle:  PanJa,  dr.  eo  6  a.  \  Fr.  — 
Meleaville  et  de  Bieville:  Jolietl«^  dr.  «B  3  a.  |  Fr.  —  Laa- 
reaciD:  Roaila  on  tenir  ja  prouieaae,  «aai.-Taaa.  ea3a.  |  Fr. 
• —  Dayard  et  L.  Picard:  Trianon,  com.  mi\.  de  cbant  «n  -J  a. 
'!-  Fr.  —  Frd.  Lalooe.  A.  Baargeoia  et  Laoreot;  Le  mirliton, 
fe^rie  en  3  a.  et  27  labl.  8.  9|  Bgo.  |  Fr.  -  Xavier,  üo- 
▼ert  et  Lonaanae:  Le  mendiaot,  Tauder.  en  3  a.  —  J.  Bt. 

Niecolini:  Tragedie  acelte.  Park.  39.  3  Fr.  Poetie: 

£.  M.  Arndt  Gedichte.  Nene  Aoag.  Lpu.,  Weidaunn.  13. 
3  TUr.  -  Jai.  Alfrel  Lieder.  Stattg.,  tfetiler.  8.  1|  TUr. 


Dcn.poet   ,  , 

GbjHdlwr,  ia  gelr.  Otbanu  Bd.  1.  Tegoer:  Die  FrUhiof»  Saeei 
y.  WaWHta.  8.  Ami»  Iba*..  ScbaW  12.  n.  i  Thlr.  - 
TaaaaW  MhAatJcraid«^  Uwa.  »on  Üaitenborer.  i.  Häinc. 

SUM|.BdbtaBB.  IC.  tXUr.—  Webnaann:  Neue  Schv«»nke 
rar  PaBarabaadraier,  acbol  SirridiraBireden.  3.  AoQ.  m  rol 


.1  nwakUai;  U  1. 
Versaeha.  Bbd.  13. 


Wien,  Singer.  12.  ' 
Thlr.  -  Iland-Bif. 


Thlr.; 
ausl. 


Titelbild.  Frankt,  Haracdar.  1«.  |  Thlr.  —  Noorell.s  po,  - 
•iea  prorenpilca  par  Picm  Ballat,  Uaaot  anite  k  aes  oeuv 
coaipL  T«M  ^  .Maaacdk  a  16  Bgn.  —  A.  de  Corbiires: 
LV  at  «iala^anaa.  dnala  hrfonaa.  Marseille.  8.  16.^  Ben. 
—  Fr.  Toarle:  laa  Mmb  da  aatfa,  poealea.  18.  1'  Vr.  — 
Caa.  Dabvwia;  La  wlaar.  Umt.  aMaa^nienne.  1  Bgn.  8.  — 
Niaa  Jaaat  vV«  WHfciaiaat  StaUfcoa  and  acene»  «mid  tbe 

awaatahw  a(  MtA  Walaa.  a  7  ah.  Kunst .  S.  H. 

Barfhaadi  Rcfra  Faal  BataBa.  IMa.  8.  (1  Bgn.)  -  Prakt. 
Hanikwa  aar  bahnta^bada.  'Vart  a.  an»,  eetraeen  von 
e.  KaMtaJa^  Wtk.  IMUaa,  a  IJ  TUr.  -  de  Mont- 
ferrand:  Plaaa  al  dalaib  da  laanwat  conaacr«  ir  1.  Memoire 
dr  l  Emp.  AUfc  Lm,  falb,  FaL  37|  TUr.  -  Overheck  a 
Triuiuph  Aar  BaMas  Ia  im  JElaalea.  Oelgemilde.  Erkür. 
«Ma  Mcialar  aawt  Fi 


'nakfart, 
aiartL  W 


Scbaaet^r.  8.  n.  [  Thlr.  — 

  ■»  alaiartL  Waricen,  nach  Zeicbn.  von  W. 

KanlbaiA  ■.  a.  ScMlara,  ia  Bblkl  aaat  Lt  1.  SlattiL,  CotU. 
16.  H^TUr.  -  1ha  CMcUaa  Nrt&lto,  conaUü!^  «r  pal 
pera  illaalratira  of  their  peladfal  batwaa  !■  the  Sihol.i»tie 
and  SMiai  nalaoi  ed.  hj  i.  J.  Bmita  4  8  ?ola.  4  L.  4  »h. 

aaUr.  BahaehaJ  -  FShilaht  Daa  Vater  Vnaer  in  9  rad. 
Blltttn,  m.  «.  oMlUrL  Ta«a  M.  von  Aatflaller.  2.  Aafl. 
Prag,  Bohmaon.  4.  8  TUr.  —  Caa  fhaafaia,  coutumea  dea 
prtnctpalea  provincaa  Aa  b  Frinaa,  immtt  d'apri«  oalure 
par  Garard«  Maaaiar.  B.  iMri,  LaaW  Gaatale,  Eoit.  Lt.  1. 
d  kr.  ~  Britefcaari  Varfft.  ha  Maa  BBaAaakbnen  Ar  enia 
Aaftapr.  HaOdiaa,  I.  a  6atli%  MUar.  a  |  Tblr.  -  MaU 
tenleitcr:  Caingraph.  BaadaaMl.  der  naiate 


„  ,  —  in  DcalaeUaad 

Obl.  Schrillarten.  HOnchen,  Itrr^mann.  qn.  FoL  4  Thlr.  — ^ 
Kkart  Uetrachlunicen  Ober  bild.  LandsebalU- Gartenkaaat: 
Urr  F&ralliche  Park  lo  Sondershaaaen.  Potsdam.  RieceL  tL 
i  ;  Thlr.  '   ^  * 

2123.  XITi.  Bmyclopädie  und  termieeite  SeMfim, 
Nt-mnirea  de  Tacad.  rojale  de  Hetx.  LeUrca  adaacaa,  arla. 
acricultore.  8.  (26  Ben.)  8  Fr.  —  Lelirea  inedile*  da  MUa 
Philipon,  Nnie  Kolaiid,  adrraseea  anx  demoisdlra  Caaaal  da 
1772  k  1780;  publ.  par  A.  Breoil.  8.  3  Vol».  (SO  ßc.)  15 IV. 
—  Tbe  worka  or  the  lata  Andrew  Fall  er;  a  new  and  caai> 
plele  edition,  edited  by  faia  aas.  8.  —  Leacing'a  Warba.  AmtL' 
in  8  Bdn.  (üonao3»chincen.)  Berlin,  Vof».  13.  B.  8  TUrT— 
Die  SehachgeheininiMe  d.  Araber»  Pb.  SUmma,  wie  aie  dar 
Mrisler  jgab;  erlüidert  »ou  e.  Schachrreonde.  ßerl.,  DBmaÜcr. 
8.  Thlr.  —  L.  üuart  Nuaeam  pariaien.  flialoire  nbniola» 
glqur,  pittoreaaue.  philoaopbiipM  et  grataaqoa  de  laataalai  hd^ 
tca  curieutca  de  Part»  et  de  Ia  banlieae,  poar  fair«  »11«  k 
toalr»  Iea  edition»  de»  oeuvre»  de  BofTon.  Eracheiat  in  40 
Lieir.  k  l  Fr.  —  Kaufmann:  Orbi»  piclaa.  Ein  Volkabnch. 

e.  Einleitung  versehen  u.  eingeH  von  G.  W.  y  Schahcrt. 
Lief.  1.  n.  '201  Abbild.  Stollg.,  Bali.  8.  1  Tblr.  —  Eben, 
bcrg:  Daa  edle  Whi»t  2.  Aufl.  m.  8.  litb.  Taf.  Peathq  flart- 
leben.  16.  |  Thlr.  —  GrBndl.  u.  leiehtrabl.  AnleilK  rar  bal- 
digen Erlernung  de»  beliebten  Tarok-Kdoigraren.  Wie«.  Siager 
o,  G,  13.  i  Thlr.  —  Ltni  de  Gar^on  aU  Arit  4e  ÄnaK. 
Lpig.,  Bcrxer.  8.  ;  Thlr.  —  Der  Uanerodoctbr,  ein  recbU« 
n.  wahres  Noib-  o.  HulfabQchlein  f.  rrrst!lnd.  o.  brave  Baoen- 
leate.  Jena,  CrAker.  8.  j  Thlr.  —  UofTmann:  SprichwSHer- 
Wtldchen.  n.  40  BUda.  Bbd.  &  1  TUr.  —  Tktor  Manaae 
Essai  »ur  le»  ni^rraafciaaa  da  Fraaea  dl  niailaalaMaal  da 
Nord,  a  (4  Bgn  )  r— — 


:Dr.lSii« 


bat  fViBftiMA  miMm. 


uiyiu^njo  by  Google 


Anzeige  von  Büchern, 

wekhe  bei  venduedaien  Veriegem  erschienen  imd  in  allen  Bochhandlnngen 

71!  b-ihf'n  '^irif!, 


!■  Ytrim  in  Ua4cnckbaetM  bt  m  dira  erKUcneB 
[  dmb  ilß  ]l«cUiadln0Hi  M  »cmMms 

Deiffie  ies  groben  Krieges, 

«nf  dm 


larck 

W-  von  WUliaen, 

WM||icll  Fnnfi.  Olx-rit  im  (;«rr 

Mit  weil«  litiingr.  Tafeln. 
In  kwcl  Thcden.  gr.  S.  gel«.  TUr. 

:;-l.(-rt  .ücsrs  Werk  der  bedml  =  ,.nirii  Knlvfickelim-: 
:li<  ilii  Krit-f;»iviMeaMlial\«k  im  Wrdu  mit  andiro 
1)1  L  tt  I  I  liu^j  a  in  den  letitcn  De«ennii*n  vortugs^v'eUe 
,(1  I  rf  hrea  haben.  Die  Absirht  dr»  Uerro  Verf. 
v,\-h\  J  irjuT  Inn  ,us.  d»s  bisher  Ciewonneae  lof  die  letiten 
Gründe  und  i'rinüuieu,  »uf  croTsp  \mA  umfassende  Grund- 
anschauDiici-n  zurüCKZafDhreri.  Mr.ii.  (.rgen- 
Balz  i«isclien  Thi'orie  und  Fr»\is  aulzuln  I  i u .  inilim  i  r  der 


»n . 

peij  Li-- 
in 


wahren  Theo 


das  (ielinppn  der  Tl 


r.k- 


nicht  nur  allen  Freunden  des  Diehter«,  rvejtlie  dessen  Cha- 
racter  u.  SchicL'~:iU'  mancher  n-siMi  Snir  il.irü.AriJlt 

fioden  Trerdcn,  »oailcra  aiicli  aUea  Frcuadeu  iateresuDtcr 


Im  Vedage  der  Uptemickactca  iat  i 
•llc  gito  BadikMdbiiCM  n  bckMUMS« 

Ciemens,  Jüf.  C.  V.,  das  (xericbtlirlic  Vi-rfnli- 
kh  in  NMblttfr>AagelinKeiü>eiten  und  die  Kechta- 
TtrliSItniMe  des  enHnaABAeii  Hiteigcnthums, 

•ystemTitisrli  nach  Preufcischen  Gesetzen  mit 
Benchluiiff  der  oeuercn  Verordnuugcu  zusnui- 
niengcsteilt.  Vin  Uandbiich  füir  Ricliter,  Actua- 
rien,  CulcnUtoien  und  ein  Uiilfiibacb  ftir  Prirat- 
personeo  in  Erbsdiaftsmolien.  S6|f  Bog.  gr.  8. 
ODggedmokt  und  l)rocIiirt  2$  Tlilr. 

Znn  cnlen  Haie  encbeinen  kSer  alle  daa  PrenTaUcli« 
Recht  in  NacbUra-Ancelegeoheitcn  belreffeaden  Verordnangoi 
und  Gesetxc  vollsUnd^  Ksaromelt,  in  alrengatcr  Sachordnudg 
toaammeogestelh  und  mm  d«m  Nackweii  der  vom  Herrn 
Taaser  benatxtcn  Qaellen  begleitet.  Der  Abaats  ron  mdirerra 
hundert  Eseiaplaren  dieaet  Bucbes  aeit  der  kunen  Zeit  aci- 
nea  Erscbeinena,  die  fortwftbrende  Nachfrage  nach  demselbeo 
and  da«  Urtbeil  aachveratlndiger  and  onparleüscbcr  Richter 
haben  die  Brancbbarkcit  deaaetben  u.  das  dafür  vorhandene 
BedtrfniCi  aafaer  Zivcirel  eeaettt.  Uie  dem  Werke  vorre- 
dnickte, einen  Bogen  atarke  Inhaltafibersirbt  zragt  von  der 
Reichhaltigkeit,  Ordnang  and  Klarheit,  %Tumit  dirüer  wichtig« 
ThcU  4cr  nlcritetUMfcu  KecbUfllcce  voa  dem  VcrÜMMv 
bnHNitet  tfOffdfl*  Im. 

SIcMrr'ache  Buchhandlung  in  Rerll«» 
Nene  SchSnhauefStralae  Kr. 


[  dorcb 


liehen  Praxis  einen  ric.blig  kiUnden  Ged5iil<  ii    in  L.  i  t. 

Kriaeawegea  aber  aoD  die  Theiiri'  rm  Ii  lii  r  Ann  lit  dea 
flrrrn  Verf.  ftir  den  verrfniellea  Fall  eine  einzelne 
gehen.  yieln<e>ir  Vieniuht  r  r  «irli  oberate  n.  allgemelDe  Re- 
gel den  Bi-Kriir  de»  krieges  lu  entwickeln,  aus  oeacen  Con- 
■equenien  dann  alle«  Beaondcre  n.  Eintelne  TM  MHat  dm 
ergieht.  Die  Wich^keit,  da«  Inlereaae  des  behasMlM  Ga- 
^.  1 -Lindes,  souie  die  Tiefe  nnd  Schirfe  der  Behandlung  laa- 
ftii  lur  dai  in  Uede  »tehende  Werk  eine  um  so  grüfser«  Ver- 
Lrcilang  buffen  je  weiter  gerade  in  Prenfacn  der  Kici«  dew 
ist,  welche  miliUiriachen  B«achJll\i£on|en  nicht  fir«M^sh>d, 
die  Anforderung  inrftckge wiesen  ' 


kann. 


je  weniger  du   „   ^ 

ikTs  auL^  dem  oatergeordneten  FOhrer  die  leitndcB  Grund- 
üStse  klar  a.  gegenwirüg  sejen,  wenn  nicht  auf  •■■MfiK*'* 
KriegfBhmng  venlchtet  werden  soll. 
«rllBlert  der  Herr  Verf.  dan' 
Gant«  durch  die  im  iwcitcn 
nschcn  Fddngcs,  welcher 
«MSicheiulcB  Weiae  |tadiildert  wird. 


werden  soll.  Die  bcMMami  8IUc 
durch  schlagende  BeMeie  «ad  daa 
itcn  Theile  gecebeMKtÜik  dea  pol- 
ir  in  eiacr  MMfeflcdMlQeUaaiUir 


Tarfife  ilt  UnBcfc 


'0  lieben 


mit 


Proben  ans  den  Gedichten:  Rinaldo  und  Amintn 
nnd  dem  Uialog:  der  Familien- Vater 

jr<tr7  «trrclcfufu 
6.  (sk  1  TUr. 
Dl  iü  Wltkllf ifc  lAm  Im  titlUwliB  UnglückiiebeD 

ifkdfiMSdMft 


Im  Verlage  der  LehnholiTt^un  Bacfahaudl.  in  Leipzig 
ertchicB^n  aaehalehcade  W«lw,  ynUk»  dank  «lU  aalida 
Bnihiaiidl^a  w  koiaba  dad. 

VoilesiBgvi  Uber  die  AlterfliDiiiswisseiisehBft» 

beranagegebft» 
von  J.  D.  Gürtler  d.  Dr.  S.  F.  W.  noffminB. 

Unvcruniirrtr  vohlfcilc  (jcsammlaiis^abr. 

6  Bamk.  Hit  WolTs  BU<lub.  gr.  8.  brodi.  PKts:  5  Thlr. 

WkAA'.  1)  ?mi  tt«  db : 

'  ^   fl)  Vari.  «  - 
r«iL  tbar  I 

ntar.  4)  Tari.  ihar  d»  AaUfpItlHaB  T«a  CrtadwIaadL 


Liuwiar.  ai  VaiL  tbar  dU  GaMUdda  dar 
ratar.  4)  Tarf.  Ihar  d»  AaliqaltMaa  T«a  4 
VeffL  Aar  dia  rtadidian  JJteälaMr.  Q 
Altatft—wi  laaiueiifcsft ,  ■ebst  eiatr  Aaawml 
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Schrirtcn  und  lil«nri«clicn  ZquImb  II 
fib«r  die  AUerthaeaswineiiMbaR. 

Dieae  6  BSnde  koste«  im  LidenpreUe  10^  TUr^  «h 
4ar  GcMmiBUiii(ib«  sseh  nicht  ganz  die  Hllfte. 

Dm  VeitenuMcm  de«  wuUrblicWa  W«V  «iiil  von 
dienttToUen  AltcitiiaiMläiMhccD,  dMUmnWflffihn 
vrabten,  ccbm  M  libMlidie  BanrÜMllHli 
Tkeil  gemidca»  ibb       JicilMr  imHmb 

dOrfen. 

WflMpattkrik^m  Odi  n  und  Elcgii-ii,  mit  erklürendm  An- 
ngericunern  n.  i'inrr  Einirituns  tuii  dem  Leben  u.  Sebrif- 
ten  de»  Dichter«.  Vnii  C.  F.  R.  f  'eUtrlein.  3  Bilade. 
UnTerlnderte  wohlfeilere  Aasgabe.  gr.  S.  (69|  B.) 

Ii  Ilir. 

 fiaiiraBBe,  MMMBclt  wnk  «ritat««  von  C.  F.  R. 

yüSMt.  gr.  8.74f  Bw)  .  I  TUr. 

M0i*ig''>  ^''o^-  -K>>  Vorleinngcn  QLer  lateinisehc 
Sprachtvi*(eo«ch*rt.  Heng,  mit  Anmerlniafien  ron 
Dr.  fir,  Baat,  ObciMnr.  7.  8.  (»  JL)      3^  TUr. 


Im  Verljge  dn  Literatnr-Cvnptoir^fal^StMlIgart 
verllliit  so  eben  die  PresM,  nnd  Im  !■  alfea  ~ 
dra  Ia>  .und  Aulaades  zn  btbeo: 

Bibliotbek 


^e^  -  Testafflentlicben  Apokryphen. 

EnUr  Tball,  ««ch  nter  kwcadmlitil: 

Die  apokiypUscIet  Evaogelim  uit  Ainstel- 

ges«kicli(eD, 

io's  Deutsche  üben«fcrt  uud  mit  Einlaitiii^gvn  und 
AnDerkangen  begleitet 


Ar.  Carl  W^edrich  MorhefW* 

ir  Hikileci«  m  irr  «bmtm  tirmui 
RuMMwInW  im  tf«.  «Min. 


4trbMhoL 


gr.  8.  SO  Bogen,  geheftet  3|  TUr.  edtr  6  fl.  ilNta. 

Imbalt:  T.  l'i-i  VurevaDceliam  des  Jaluliu^.  —  II,  D.-i^ 
F-Tangelium  des  I  hnra»«.  —  üL  Die  Ge&fliietite  Josephs,  des 
7.ininicriuanu<i.  —  IV.  Das  Evaiigeliaai  der  Kindheit  dca  Er- 
ilMKrs.  ~  V.  Das  ETangeliom  Ton  der  Gebart  der  beiL  Maria. 
—  VI.  Die  Gesrhirhte  von  der  Gebort  der  Uaria  und  der 
Kindheit  dr*  briöaeri.  ~  VU.  Du  Evaazriiam  dea  Kikode- 
•ntu.  -  VUL  l>te  ApwliiiÜJdciii  im  AMIu,  b  mU 
B4ehcni. 


In  der  L  nteneichneten  sind 
SachhaadliiiigeB  za  beiichea: 

Cfrdtcr  Beriefct  d«t  Iftlcrar.  eeMntEC«  YmiM  tu  Strala and. 

geh.  •  TLIr, 

y't,  K.,  ^twiiüc.hf»  Ma'azin  fSr  Gedüehtnirsäbangen  und 
edanatjan  für  Scfaulen  Mit  Fiirl^^iclireileDden  iLrpni- 
sangca.  Ir  Tbeil,  statt  der  ersleji  beiden  Hefte  di:r  ilu- 
ren  Anflage.  gek  \  Thir. 

OUtriiorf,  die  VSUtcr  daa  Ak«dnw  nd  ihre  klaanacb« 
SebrifU«.  gek  \  TUr. 


der  Baommeaanni;  ond  Rolzberedinnn;  für  Forsienlaner, 
Bauherren  und  Bivlzhindler.  Jlit  einer  Zcicbnnng. 

geh,  f  Thlr. 

Poftrait  dca  Honi  Conaialerial-  nnd  Schal -Ilath  Dr.  G. 
Mokaät^  gamilt  omI  anf  Stein  gezeichnet  von  A.  Grell. 

]  Thir.  cbiacB.         i  TUr. 

Im  vnrigen  Jaiire  ertcbieocB* 
Byrea,  Joaklierm  Harolds  Pilgedalirt,  An  d.  En^li.srhea 
von  //.  r.  Pammet'Ettkt.  geh.  i  Tbir. 

Cramer,  Fr»  Aar  dia  Waaan  n.  di«  Bckaadlrag  der  deul- 
achcs  Umimm>emA.  ml  GjmmUm  «.  Ilhar  Schiller  t 
lUrla  Slaart  bM  Beaandcfe,  |  ThIr. 

FhchiT.  J  k'^  drnlscbe  Saltlehre  Tür  die  mittlerea  und 
unteren  Kl*«8)>n  höherer  Lehr-Ait&LalteD,  nebst  einem  An- 
liange  ftber  Wortbildang  and  Orthographie.        |  llilr. 

OtrtA,  An  MaUriaUcn  1.  £iig|iacb  Spreahao,  Ar  dco  Sch«i- 
idiraadi  beaibcilct  |  TUr. 

—  — »  BwUiaUrag  iMr  Kinder^  «dar  Anweianng  tat  Ord- 
md  Spsraamlete  In  Ceüdaact««.        geh.  i  Thir. 

Rittz,  C.  F.  .4..  deiiihchrii  Lesebock  fif  die  nntere  llil- 
doopatKr*!  <!('''  Gymnasien.  4  TbIr. 

SdMsg,  Or.  IK,  da  fUbiafiUa  et  «arfboa  laUaia  Apo- 
■tatae.  l  Tklr. 

Spoaholi.  C.  M.,  di«  Controrene  der  Zurvdinnng  bei  zwei- 
felbaden  GeiniithaniBiiDde«.  Ein  pajcholog.  foreniiaehcr 

Versuch  fUr  Aertte  and  Juristen.  geh.  1  ThIr. 

Zober,  E.  //..  7iJr  (»esrhirhte  de.?  Stralsnnder  Gvmniisiiims. 
Erster  BeitraK.  Die  Zeit  der  drei  ersten  Rektoren  (IdM 
Ii I  '  ').  Bit  dem  CraadiiM«  dea  GyaMiiam*  und 
eioigea  1^'acaiaüi.  i.TUr. 

(C.  Bu^ti)  In  j 


In  anaerm  Verlage  erschienen  so  eben  naclutehende  lile- 
rsriscbe  Neaiekcilen,  welche  in  allen  solidea  Bachhsodlangea 
zu  haben  sind. 

PlAtonls  Parflaenides.  cna  fiatasr  Ubria  prol^omeno- 
rum  et  commentario  peipataM»  «d.  ßpi.  &vUbaumiui. 
8maj.  (30  Bog.)  broch.  lA  Tb)r. 

Pr««II  Comraentarlos  in  Parroenidem,  cmendaliua  ed. 

God.  Slnllbaumlus.  Sm»].  (34  Bog.)  2  Thlr. 

Vell<jji  l'ntercali  ijaae  supersant  ez  historia  Roman»* 
libris  II.  Ad  ed.  principis  coflali  a  Barerio  codicis  Nur* 

bscensis,  i>pogr«pliiijue  .Vinerbacliiani  ftdvm  ei  ex  doeto< 
ram  hominiura  ronjecluris,    recensuit  aecuratiii!iimiS4}ne 

iadidbua  iailmait  Fr,  KriUüUt  JfnL  £cfort.  8mai. 
(MBeg.)  S^TUr. 

,  recensDit  et  «chcbiniB  la  am  aAdit  t^,  KrUain. 
Smaj.  (7Bog.)  J  TUr. 


Tarfliiaar  ia 


iTaibgat 


9lkllaCtilf   C.  Crispi,   Opera   quar    -Mfrr-an\.     A :!  Ihlent 

codicnm  mtnBsrriptoram  recensuit,  tum  »eiecti«  Corti! 
nntis  suisque  coDimentariis  edidrt  et  indicem  accoratum 
sdjecit  Dr.  fr.  kritsius.  VoL  L  a.  U.  Catiiinam  et 
Jagartham  contineaa.  8m|.  (jHH^  Baf  J        9|  TUr. 

Ansfabe  auf  Schreibpapier  5  TJiIr. 

Zaglci^  be»erlie<i  mir,  daJii  der  dritte  Band  hicrron  bald 
cracheinea  trird. 

L«lfi(|>kiOctakar  18M.  X«i«l«itf-idM 
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Bii  C,  K.  R4clam  MM.  in  Lcipsig  ist  m  «hanCtttig 
yw>ii«  goid  ia  aUn  HwyMoiliHgca  im  lilmt 


ia«v  f  ]ieol»9l0«lieii  I<t«er*«iir, 

bauptsäcklioh  der  proteütaiitlschen,  nebst  kurzen 
tüognpliiMlien  Notixen  Ober  die  tbMlojiiMlMiL 
Sdiiifbtdhr  Too 

Hr.  €femrg  Mened,  IFIfier. 

SMUL  fifchnmfc  ni  «i:JMll.  PMf.  dw  IbMlocb  m  4er 
umfallt  Lüp^. 

Zweiter  uai  kM«  Bul.  M  Bogen  in  gr.  8. 

Frei«  9J  TWr.   Dritte  tehr  Tervelirte  Anringc. 

Der  er«Ii^  Band  Ic  und  '2«  Abllirilung  endiien  ISJS, 
catllllt  30^  Uugcn  und  koalel  2J  Tlilr. 

Da*  gante  nnu  voUcndvt«  Werk  ial  sonadi  ffir  den  Prcie 
von  &  Tolr.  tn  haben. 

Die  Vcrlagtkandlnn^  hilt  tu  für  ihre  Pfliciit  die  Uerm 
Theologen  aui'  dieaes  wichtig«  W'rrk  bri  dem  EracLr.inen  die- 
ser neuen  Anibge  aufnurrksan)  zu  oincben  und  bittet  Ihr« 
bisher  unroUsUadizro  Kirinplare  bei  drr  näcbstrn  Bachhaad- 
Inng  tn  erjlown.  Herausgubtr  und  Wrlrger  wertlen  dahin 
tra^tru,  dvfs  von  Zeit  zu  Zt-il  ria  Anhang  erüchcint,  deaaen 
Zntd  iat,  die  neufstf  tl)«uk)gi«che  Literatur  auiiaaehmen 
und  «uuiit  die  ^'üt7.1i^hk«^t  dieses  NVi^rkea  zu  bewihren.  — 
Das  erste  SiuipleiBeBt-Ueft  vriti  acAoa  ia  aichtiM  JaJir 
<1841)      '  ' 


Der 


lioinOopatlüscbe  Hausfreund. 


vrciche  die  am  hiuiigsten  vorkommenden  mentchiicben  Krank* 
iMeitcn  in  Abwcscalieil  od.  £riuangelun!;  des  Antes  flCllACll« 
■lelMr  und  woltlCell  selbst  heilen  wollcai 

nebat  einer  sweifac-Km  Abbandlong 

über  das  Weien  der  homöopath,  Ueilkunat 

Ia  Allf«BeiB«a, 

wA  ttie  zweckm&fsige  Amreniuag  nr  HeOiing 
der  Ml  lühilifitm  voikoiBineiidea  nomcUidiBp 
KiiaUeiton  iulMwoadere, 
^aiHan  und  HOlbmiUnln  qad 
Kriabrnngen  bcarbeitnt 


mr.  Wriedrieh  Am§mt  tMuUmr* 

gr.  8.  geh.  1840.  Preta  \\  Thir. 

„Wlhread  dtn  All6opatfaie  daa  aasachliertllcbe  Eigen- 
padkMB  «taar  Ar  Hbrc  BrfcMalaib  '  " 


dQrrt«  die  H«m««p«tU«  lU  imH  M  aiBMa  Camelngnt^ 
ni'itens  rar  den  wfciMKfttHlitl  iBaBiiiin  Theil  des  Pa- 
blikums  einen,  was  ia  rinaelMM  Men,  wo  InÜicbe  Ollfe 
nicht  gleich,  oder  gar  akbl  m  «rhaeen  ist,  gewib  anaclilla- 
barea  KnUen  j{ewJihi«a  faaa.  Der  Varwurr,  dab  dalurdi 
•ine  Art  aediciniache  Plwebini  bariaUkt  werde,  ****  — 
deahatb  ia  aich  srlbst  xeanma,  wdl  &  Kollar 
knnde  erst  dann  ihren  haclitia  Trinmpb  leiert. 


Graadsltae  so  olTen  nnd  l4>icht  verstSudlleb  dalhfin,  dtb 
ria  nach  vnn  de«  K'hildeten  Laien  b«friÄn  nnd  fcMbt  an- 

gewendet  wenJen  Li  nnen."  (Ilesperus,  !Nr.  IS  ) 

In  £ioklange  mi(  obigen  ApHrsrnin;;«  !!  tut  di  r  uts  Scbrift- 
Steller  im  Fache  der  UomAup Ii], ir  Im.'i^.s  liu>l;in-:irh  bekannte 
Verfasser  der  oben  angeieigum  ÄM-hrill  bei  deren  Abfaaanng 
•inen  dop^felien  7  v>(  L  >>»r  Aueen  gehabt;  einmal  nlmlicS 

Landgeisllichen  unJ  imri.  rco  ^Bbildelen  Laien  einen  Leitfaden 
iii  'Ii'  H.iini  £U  ^•'<>'ii.  wii-  tir  f-Lti,  u[iUt  Arilfiliin:;  ili-rVer- 
Dur.li.  III  1  urkümmfjädfu  NolhÜlien  jur  Abrrehr  «In  liendtr 
Li'li' -is;,  t.Jir  zu  benehmen,  und  wie  und  wo  sie  d< uj  Ai  .  'c 
in  die  liinde  lu  arbeiten  haben,  und  t  weiten«  das  g-e- 
Bammle  zum  Denken  gewölinle  l'uf.lik  im  in  den  Stand  ja 
aeltin,  den  wahren,  wiuenachaftlicii  Rebildelen  Arit  von  <]-ui 
ruh.  1  Lnj[iir;L.r,  der  bl»a  haudwerfsmSfsig  ttm'  krii.Ltn 
vtraurgt,  ^oten^ci^n  nnd  so  de«  Aicbter  Ober  LcUa  und 


In  der  Ckr,  Fr.  MUl«r»«cliM 
CariHaha 


llomi8€lieii  Iilteraliira 


Von 

l»r.  Jnh.  Chr.  Seite 


Gro&hcruglicb  Badkdwm  Haiinlh,  aidaalllcbia  fVaha 
«id  ObeiUUkrtbdwr  aa  d«  Uatnnittl  n  Beiddbai|. 

MMM*  9t^]fiwmna  -  Mund, 

JMa 

chiMMl.iftaM«  UtMiAv  dM 
ACiwienb 
A«ck  mmtvw  dean  Titelt 

der 

Admli»elien  Uterator 

karolingitchen  Zeitalter. 

gr. &  Preia  3  TUr.  edn  SU.  Iftlr. 


gclekitea  PnblifcaB  tat  dar  . 

bereits  ao  belcaant  ddkdi  flavaan  "  „  

von  obig)>m  Werke,  dab  jadatwIiMa  •laaMlw  dt«ata 
3^Sopi£>Mat.B.ndea.  aa  «Ia  ««h  ttr  itS^AMdM 
WatftM^  Um  IhwlUwit  tat 


Google 


liiterarisehe  Zeitung. 

1840.  50. 

(Berlin,  deu  9.  December  18i0.) 


l>ie««  ZfilvnK  i»i  durvb  


The«1o  gi«. 

9IS4.  f'ersnth  einer  Charakttrittlk  lUeltinehthon* 
ab  Thv«log<-n  und  fincr  Gutwic&elang  »eiar*  Li-hrbej^rin«!« 
vnn  Friedrich  Gullr.  ItlKcipnlus  prioria  eat  puakriur  diea. 
H*llr,  Lii.prrl.  JS40.  8.  Vlll  h.  47.1  S.  i  Thlr.  —  Ea  war 
wulit  St  il  Lün;:rrrMi  «n  lirr  Zeil,  piiie  Cliarakirriaük  Uel.'s  ta 
liefern,  auui«!  uach  dcu  ncurn  Qu<-Il<!ii,  welcb«  durck  Br«l- 
■ebll<!id«tf*a  Au«;;»!!«  »einer  Briefe  eröffnet  aind,  u.  aofi^m  war 
«a  ein  gläeklicker  Gedanke  der  Üieol.  Ftk.  ta  liaile  im  J.  Itsi7, 
die  Darilellao^  drr  \  erüudrrKii|ni  iu  Lchrtn-griiT  Hel.'a  lur 
Preiaaufgahc  xu  >%-äMrn.  Aua  der  ditutals  gekriiati«  Abh.  iat 
die  griiacnte  Schrift  lirrvoreegittjtrn,  iiideut  der  Verf.  aeiiM 
dabei  geaiarhteii  wi-illaun^rii  Studien  Iwoulite,  aacii  eine 
Cbarakteriiilik  iUi  Inn  liLlions  ii\s  riiriili)'4eD  aamaarbriten.  Urr 
Verf.  tut  iru  Ganzen  ein  treflliclii-s,  Jeilain ,  der  Nelancblhon 
kennen  lerni-n  »  III,  «ehr  zu  enipfehlendra  Werk  geliefert,  nur 
an  der  Kurin  nDehte  man  Kiuigi-s  andera  wttiiacLen.  £r 
aehiidert  in  Thril  I.  (S.  \ --Jit):  1)  MeLa  Vorbildaag  ur 
Theoliisir,  2)  Tluliski  il  für  die  Tlieflloxie  (ein  kurzer  IJeber- 
Llick),  .1)  Cli.iriLtrr  u.  Fröinmii^krit,  4)  Verblltnif«  n  Luther, 
Oiid  endlich  Mel.  5j  als  Esecet,  ())  als  KirelienhialDriker  und 
7)  aU  Do^inatik.  IiiKlM>annaprt>  Nr.  3  u.  4  aind  aehr  inter. 
ruant.  Theil  II.  h.'srli.irii;;t  sirh  mit  der  Entwitkriun;  de» 
LehrbegrifTs:  Ij  vom  In  im  Willen,  vun  der  Gnade  u.  Pride- 
aliaatiun,  u.  rmi  id  n  ^ul(  n  Werken,  '2)  von  drr  Gegenwart 
Cfcriati  iiu  AIm  riihi<^iiiJ.  l)>-r  Verf.  liefert  über.ill  wruieer 
rlne  »clb<lK<-ni;iclit<'  Scl<ildcrung,  als  vieliuehr  reichliche,  aber 
KOt  grwilillii  .\us»ri;i;<',  »eiche  durch  zuseflij;;!«  AiifinTkuii«;en 
In  «laa  geliürige  Liebt  cesrtit  werden.  i>ehr  gut  ist  i.  Ii.  p. 
331.  das  Excerpt  aus  den  Aden  des  Collnqaiama  su  Wfiiuar 
yoiD  J.  332.  obgleich  eigenttieb  dir  Erzüblung  dieaea  Sin  itra, 
ao  wie  die  der  krj'^localvintslischen  lündel  nicht  lum  Thema 
gehört.  Der  er«le  Thfil  des  Werkrs  ist  ao  ttearbiite t,  difs 
er  aiiili  gt-bildrieri  Liiiii  ru::.ins!ic'li  iil,  was  aliirclins»  nicht 
(U  tadeln,  da  ihnen  für  jtltl  niriitiufs  ein  .soirlirs  iUiltrl  zur 
Keonlilirs  Nrl.'s  xa  Grbottt  steht.  Allein  der  \  erf.  bat  sich 
nun  geuötliigt  ge.'«elieii,  die  Ueweisslillen  u.  näheren  Ausfüh- 
rUDgen  in  AiimerkuMU.  n  lu  vrrweiien.  ivelcb«  dem  TbeolüSen 
die  L<!Clöre  de«  ituclii*5  sehr  erscluvereri;  da  einmal  viel  Ab- 
in>-rkungen  uülhig  teivorden  warm,  hat  sich  der  Verf.  ver- 
leilen lassen,  nbrrall  mo  ihm  rtviüs  tiemerkenawerthes  brißel, 
oft  aucii.  wenn  es  mit  dem  Text  nur  in  seLr  entfernter  Be- 
ziehung stand,  dieses  in  einer  .\nmerknng  hiazuzuselzen. 
Dadurch  wird  »eine  Darstellung  liuiit,  ansclii  im  iid  iin- 

eiirdnel,  und  nur  des  Interesse«  wegen,  da«  alle  seine  An- 
u Ilten  n\r  Erkeanlnila  MrUs  n.  seiner  L'n)<;ebung  wirk- 
lieli  hild-ri,  Ljitn  man  ihn»  die«  verji-ihen.  —  Bei  aller  Vor- 
liebe die  jt'iii  r.  der  eine  tü''lili;;e  l;iiij;r.i[>liir  lielrrn  "ill,  lür 
aetDcn  Geceusland  tiab«n  niurs,  mitfs  des  Wrf.  biiligea  «ml 
■ifülMta^  UrtMl  TM  JadafOHM  amtkawit  mite. 

'2l2'i.  rhrtulUlki  JKorgen-  und  Aheniljr\er  !n  t</s;li' 
rhen  Grlirjea.  Kilgabe  f.  d.  Leben  von  Eäiiuni  Srhnnase. 
Arcbiili.ic.  zu  St.  Catharinen  in  Daazil.  Mit  einrin  Kupfer. 
Berlin,  Uehioigke.  1**J0.  S.  (364  S.)  l'lhir.  —  l»^r  Inhalt 
Iiringl  nur:  I)  den  G>  lietonional  in  neun  Wurlien.  '2]  die  (if- 
beUwoclie  in  acdu  Abscbnillca,  and  3j  die  Gebetalaj^e  (ea 


sind  deren  -21).    Die  Fortn  iat  gase  die,  welciw   

Wilaehrla  Morgen-  und  AbeKd-Opfiir  kenot:  itt  Verl  gjakt 
portisdte  Betrachiuneen  mit  varaageatalUa«  jMsandea  wiäl* 
Vera«  in  lieuilidi  ifiefaender,  »nge««lMMW  &wach*.  Er  bat 
vieltcickiliclitWiUcbel  s  GUtte,  aber  daßr  desto  Mehr  WiroM, 
ala  jener;  aach  hSlt  er  das  gebürige  llaab.  Salua«  ackeiat 
oH  ein  Gedanke  ackralT  neben  den  andern  gralrllt,  wikrräd 
in  Worten  drr  Verlasaer  d»a  SckrofTe  nicht  tu  liebi-n  aebeiHi; 
Jedenfalls  darf  man  dies  gut  aoagealattele  Buch  an  den  baa< 
»em  unter  aeinea  Gleicben  rechnen.  Der  Preis  ist  sehr  mlfsis 

'2126.  Ea  aind  kftralick  iwei  Biographien  von  Lanaen- 
naia  eracbienen.  Die  eine  in  der  Samiulun^:  Biographie 
du  elerge  eontemporain,  acbeint  von  einen»  Grisllichen  od. 
eeisilicb  Gesinnten  berzurfikreo ,  welcher  ülwr  L.'s  religiöse 
Umwandlung  seufzt,  aeine  Bekebrong  wünscht  u.  bolTl;  aber 
doch  Freund  diesea  demago»  Gei«llicken  bleibt.  Die  andere 
Biographie  sieht  in  einer  Ihalicken,  biodckrnwria«  ersckie- 
nenen  S»mm\nM  Galerie  de*  contempomin*  Uluilrea.  Beide 
habe«  manrhe  ZOge,  ja  aogar  Stellen  mit  einander  gemein; 
beide  rcrdiciieB  Anfnerlnanikelt,  obgleich  keine  dir  aonder- 
kare  Venwaadkisg  erkllrl,  «velck«  in  L.  a  Seele  mrsegangen 
seia  Bob,  ala  er  a«a  eiaen  hefltcea  tltranoni-men  u.  htin- 
deni  Verlkridigee  der  plpalL  Maät  ciaer  der  kecksten  i>e- 
uja^ngen  unserer  Zeit  wurd«.  .  JHargajÄL 

•2127.  Ree.  von  Hirkrl:  Urb.  d.  VerpITichtang  der  evanc. 
Gristlicheo  auf  d.  ayriilml.  -Si  Ii  rillen,  in  Jrn.  Lil.' Xtg.  181, 
182;  von  K.  Zimmermann:  Die  (ilrirhniaae  und  Bilder  der 
keil.  Schrift,  ebd.  182.  —  Ree.  von  Vetss  teaUm.  rraeeuM 
»ec.  LXX.  ebd.  187.  —  Jo.  Glo.  Marezoll  «  kinterlaasene  Pr«w 

dipten,  Heft  1.  ebd.  1116.  Kec.  von  Pauli  ad  Komanea 

e|n!(tola_ed.  Fritzsche.  Tom.  i,  in  Ergiii.  z.  Jen.  IJt.-Zlg. 
ISr.  73.  7 1.  —  Kec.  von  Confejsio  Helvetica  posterior  reco^n 
Friliscbe,  ebd.  74.  —  Kec.  vaa  Mar.  Alx.  ZiUe:  Cbriatlicb 
pra^cUacbe  Ccaiog«,  ebd.  M> 

2128.  RetW«  tm.  Tmm  W«M^i  Di«  frofsen 
Kircbenvrrsaiiinilangaii  iea  14.  ■.  II,  fakiLi  !•  GStt.  gel 
.4nz.  SU  165  -  68.  Daaa.  Ree.  tm  ScharfU:  Daa  Religiona- 
K«nr!ich  zu  Narburg  I.  J.  15i9.  St  173.  —  Lflde^a  Ree  der 
Collectin  confessionuas  In  eceleaiia  rcfannatia  publieatamn, 
p.  des  Appendix  (der  bekannllidi  die  tu  der  kOa.  BftlifftlMjc 
zoBcriia  aorgelwirfea«  Caafanta  WcriMMtarinib  «allill) 

21J!>.  Herhhil^iinv:.  Der  Titel  dea  Art  -2044.  aniM. 
Uuckca  iat  ÜibUtche  /  orträge;  nicht:  nBibU  GeKbkhta"  wb 

daich  «fai  V«n«lMa  tai  MA.  Im  Bae.  fadmlt  in. 
Q«B«hielit«  «ad  Geographie. 

•21.10.  KrllürenJr  EinUltiing  zur  Gtschithte  Düne- 
mnrl.%  l)rsorMler«  tur  Grsrhichte  des  Dänischen  llrlden.iltera 
n.  seiiie-i  lti7leti  Helden  von  Dr.  B.  Clemmt  von  der  In- 
sel Amruni  im  dänisrhrn  Friesland.  Ilarobur;:.  in  <_"nmnils». 
der  llerold'srlien  Huelili.  v.  J  (1H.|0.)  8.  (1418.)  ^  Tlilr.  — 
Ein  ^\  erk,  wie  d:is  >  orliesenil«',  »vird  Mühe  li.ihen,  viele  Leaer 
lu  j;e4\iiiniMi,  iUirh  wenn  eine  etu-rtisthi-  KnUrliii  denbeil,  der 

AuKkt,  eine  lebeadigc  aad  friacke  i  wb«  der  üaralcUui^ 
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wie  M  fairr  «1er  Fall  iit,  ooUii^bar  daatelbe  anszrichaen.  Denn 
dem  sonst  ao  kundigen  Verl.  feblt  es  »ant  an  der  Kanal, 
den  SlolT  doreh  klare  Gruppirung  tu  bewKlti^cn,  das  Fern 
liegende  bei  Seile  za  laaseii.  So  begegnen  wir  z.  B.  alle 
Augenblicke  den  Klagen  über  die  Vernacbllssigaag  4m 
jHtcben  Altrrlb.  vor  d.  claasischen  Studien,  den  lMb|ÄnriSQn- 

Kdcf  Insel  der  Starken  (Grorsbritanniens),  den  nugnnslieen 
iTMrangen  über  das  Slaventbam  etc.  Vor  allfm  soUte  Vrf. 
Meh  nicbt  so  oft  an  sein  Ich  erinnern  n.  bedenken,  daft 
atcht  »af  sein  Verdienst,  od«r  teine  Entüqgichafl,  sttadem 
vor  anf  WsJirheU  mkommL  —  Siebt  bmi  vm  diesen  Ueb<  1- 
•Hlidsii  afc«  M  wild  die  LektGre  An  ItadltM  anziehen  umi 
anreihen  können  o.  eeivifg  dfirfen  wir  Ton  den  ..Reisen  durch 
diu  iiortlgerinagiscli«  Weit  wXhrend  dreier  Jahre",  welche  der 
Verl,  «flcr  «ich»  okne  Mio  cewShalUlm  ScIbslKcflilil  wkan- 
Agt,  Tid  <?nlM  «1  Mhr  ym  htewaiit«  erwarten. 

2131.  Von  den  lYotio/i.i  statiitiqnes  Mir  hs  eolonies 
francaiteSy  welche  oflicleli  auf  Befcliil  des  Vii-e:idmirat  Rous- 
sin,  Stsatssecretair  des  Ministeriums  der  Ulirim'  ii.  ('olrtniLtk 
in  der  kßni^l.  l)rnrj£erfi  zu  Paris  ^edrnctt  «iriisn,  ist  si> 
eben  die  iti  und  Iclzli'  l'arlie  trsciiicnen ;  ilircn  Inhalt  Inldrti 
P»»tes»iom  Jran^aisea  ü  Madagatcar.  lltM  üaint-Pitrr* 
H  Mlquehn.  8.  (13^^  Bgn.) 

213'2.  Chronitjut*  au^lo-normatuU* :  recneil  d'cxtraits 
et  d'ecrila  relalifs  k  l'bistoire  de  NormaDdie  et  d'Aneleterrc 
peadant  les  11«-  vi  12c  sit'cles.  Publi«  poar  la  premicre  fois 
il'sprte  les  niaiiDsrrits  ilc  Londres,  de  Cambridge,  de  Uouai, 
deBmellrs  et  de  Pari«.  Pn  Front.  MUAtl.  IS83.  Tome  3. 
Bm«.  19  B^n.  8.  Hit  ai«Mn  BanJe  TsHcBdat  Prda  de« 
Ganaca:  18  Fr. 

2133.  Die  in  Nr.  '2üi9.  a!«  neu  «rsi-liienen  ansekOndi;;- 
Ifn  I'.ttules  hittoriqae»  tur  les  revolitiion.t  dKspogne  et 
de  l'oriu'^nl  p.  Ch.  L.  deUaller,  enihaUei»  genau  dasselbe 
mit  den  ,,ltli>lan{;cs 'de  droit  public  et  de  haute  politiqae";  nur 
ilie  Tilt-1  u.  der  «rate  Bogen  theilweise  sind  neu. 

2134.  V«n  Thiers  UiM»lr»  de  la  revolution  fran- 
(oisc  erKcbeint  jeUt  die  10a  Aufl.,  in  100  wOcbeolL  LiefT., 
oder  10  Udn.  Jede  IM.  losM  |  Fr.;  daa  Gani«  mU  mit 
iO  Stahlstichen  geziert  sein. 

Philologie.    Archüolocic.  Litcrärgeschichte. 

31 35.  C/iarules,  Bilder  aligri ethischer  Sitte  zur  fe- 
90Uern  Kenntni/n  des  griechischen  Privatlebens  von  tftlh. 
dd,  Bteker.  i  Tbie.  Leipzig,  Fleiadier.  1840.  8.  4^  Tbir. 
—  DU  fFUstnschaft  pofiulaii^eut  daa  ist  das  Losna» 
wort  nierer  Zeit:  und  wer  mHcbte  daa  Bestreben  tadeln  die 
atarrm,  widerstrebenden  Element«  der  Wissenschaft  in  Flafs 
in  briB|n  nnd  zu  bewilligen,  nm  so  das,  was  bisher  das 
B%enllnni  weniger  Zunftgenossen  war,  dem  allgemeinen  Be- 
wnfttsein  nlher  zu  führen?  Aber  eben  die/s  Bestreben  ist 
gar  leicbt  der  Gefahr  auscesetzt,  in  Un^ründlichkeit  auszB- 
arlrn  und  so  die  wahre  WSrde  der  Wissenschaft  zu  beein- 
trächtigen. Auch  in  der  Pliilolo^ie,  die  sich  wnbl  iJineer  »Is 
andere  Gebiete  des  Wissens,  in  einer  gewissen  Abgeschlossen- 
heil  und  Isnlirong  behauptet  hat,  that  sich  gegenwartig  jenes 
Bestreben  kund ;  nur  ist  zu  beklagen,  dafs  man,  weit  entfernt 
davon,  die  Wissenschaft  kriftig  zu  fftrdem.  snf  halbem  Wege 
alehen  bleibt:  u.  gerade  üolche  Unkenntnifs  dessen,  was  der 
Philoloeie  wahritait  imth  ihut,  solche  Halbheit  der  Philolo- 
een  selbst,  srhadet  der  Philologie  weit  mehr  als  alle  die  viel- 
iacliea  Angriffe,  die  in  neoerer  Zeit  Ton  verschiedenen  Seiten 
her  auf  dieselbe  grm.ieht  worden  sind.  —  Zu  dicaan  Bernes 
IniDgen  giebt  vorliegendes  Werk  in  reichem  IballM  Aaiaft, 
welche  vielleicht  Laien  n.  Dilettanten  befriedigen  mag,  aber 
wenn  es  vom  wisscntchafUiehen  Standpunkte  ans  betrachtet 
wird,  alt  da  mmkttiugitrftlieitt  UiManduan  batatohaat 


werden  mols.  Diefs  wire  nnn  eben  kein  Vorwnrf,  wenn  Herr 
Becker  l&r  Laien  und  Dilettanten  hatte  aeimdben  wolle  n ,  n. 

warum  Sollte  ein  Deutsrlior  nicht  ebenso  ffiif  wir  rtwa  Bul- 
wer  U.  A.  in  dtr  Form  «  iiics  Knnianrs  grn  clilsclic  ml.  riim. 
Zustande  nnsern  Zeitgenossen  nüher  bringen:  »bi-r  Mr.  U.  will 
nicbt  blos  iQr  dns  lrselusts|e  Fublikuu,  lur  i)lr  fi  ini:  Gesell- 
sehafl,  fBr  isthelisch- gebildete  Damen  nnd  Herren,  nidit 
blos  für  invita  Nlnerva  -creirle  Professoren  nnd  Scholnieictrr 
si:hri-ihi>[).  »nndern  er  hat  sein  Buch  jnrh  fiir  die  l'bilalitKeB 
vom  F.tch  Ix'Stimmt.  Hat  es  doch  der  Wrfjssrr  ..ili'ra  (ioleil 
K'iincr  giiccfiisfhfr  Vnllslhüralichkeit"  Gutti'ried  HerriDaiiri 
grwidnut  uml  siijjt  iti  dir  Vorrede  selbst,  dafs  er  für  da« 
gelehrte  Publikum  a.  Aic  Freunde  des  Atlerlhum*  srhrribe. 
Aber  gerade  in  dieser  Vereinigung  ganz  heterogener  Elemente, 
wi  Iche  Hr.  B.  versucht,  liegt  das  Verfehlte  und  Irrige  de» 
g.inzcn  Unteraehmens.  Wer  Dir  die  gebildete,  inclusive  Ge- 
seliscbafl  das  griechische  Allerthniu  Ki-liildi-rn  will,  der  kann 
nicht  CDgleich  such  wissenschaftliche  lulintionen  verfolcen, 
so  wenip  wie  Dionysos  bei  Ariatopbanes  durch  LSwenfell  •» 
Keule  »ich  xam  Heracks  umzuwandeln  vermag.  So  zerftllt 
nnn  vorliegende«  Buch  in  zwei  ganz  verschiedene  Theilci  vaa 
denen  der  eine  in  romanartigem  Gewände  an  schwacbOH  Fa- 
den einzelne  Bilder  aus  den  griechischen  Privatleben  znsam- 
menreibt,  der  andere  aus  Excursen  und  Anraerlnngen  beste- 
hend in«  Detail  rin£;tlit  und  girirli.iam  tWf  Belege  ZU  den 
Obigen  liefert.    Aber  mit  dirnpr /ncahc,  die  f^icb  surb  scboi 

lufserlich  durch  die  kleine  Scbrift"als  Zugabe  M  «rfcennm 
^iebt,  ist  der  feinen  Gesellschaft  nicht  gedient,  denn  dio  wfl 
|a  spielend  lernen,  will  knne  ncdantiac&eBdebning:  n.  aneh 
die  romanartige  ErtXhlung  dflffta  dendbcn  licbt  bebaeen, 
detin  sie  rerlansl  nsch  intcrestanlen,  apaosenden  Vermcb- 
lungen,  «adi  pwaoteii  Situationen  n.  s.  w.  Randinng  «bar 
und  Entwicklung  sind  in  di>'^>  in  dürftigen  Roman  nicht  K 
ßnden,  kleine  Genrebilder,  -ScliiUlerun^eu  und  dergl.  werde« 
uns  dargeboten.  Auf  der  andern  Seite  ist  dem  Philologen 
ebenso  wenig  mit  Jener  run)anh»nen  Einkleidung  sedient, 
denn  die  ist  lilr  ihn  nur  ein  störendes,  nnbeqni'mrs  Beiwerk 
und  das,  was  wisscoscbaltlicbe  Bedeutung  hat,  trägt  ekro, 
weil  es  in  der  Form  von  Anmerkungen  roitgethritt  ist,  durch- 
aus den  Charaktrr  drs  Fragiucntariscbca  an  sich,  ist  u.  bleibt 
Stockwerk,  entbehrt  alles  innrrn  ZosamnvenbaDgea.  Hr.  B. 
meint  zwar,  er  habe  vergeblich  nach  einer  anlerm  passen- 
den Form  gesucht:  „Hinsichtlich  der  Fnrm,  sagt  er  p,  XUI. 
der  Vorrede,  blieb  mir  keine  Wahl :  vr  konnte  die  KrUute- 
mng  der  Unsend  vereinzelten  nnd  doch  für  die  Sitte  so  cba- 
rakteristiscken  Zige  nur  an  Bilder  sus  dem  Leben  selbst  ge- 
koDpft  ^Verden  o.  s.  w."  aber  eben  dief«  zeigt  nur,  dafs  sioh 
der  Vrf.  nicht  lante  u.  anhaltend  genng  mit  seinem  Ge|;cil- 
Stande  beschäftigt  hat:  bei  inniger  BeCreundang  u.  Verlieluns 
in  üus  Object,  wOrdc  sich  ancfa  die  passende  Form  fBr  dcB 
StolT  nnd  das  der  Sache  »elbat  inweJineiid«  Entwickclaa|p* 
princip  dargeboten  haben.  OabcT  ll«Bnt  «■  denn  auch,  dab 
das,  wss  seiner  Matur  nach  zusammengebSrte,  willkiitUcb  gfr 
trennt  und  von  einander  gerissen  ist.  «nderea  dsiefm  MM 
mit  Stiilscbwrigen  übergangen  wird.  Ferner,  wss  bei  wrlteA 
daü  Srhiimmstr  ist,  und  zunlcbst  dorcb  die  von  Hrn.  lt.  g«* 
wählte  Form  bedingt  ist,  aber  auch  von  den  Anmerkungen 
und  Ezcursen  gilt,  es  sind  in  diesem  Buehe  die  loealen  «ad 
volksthOmlichen  Eigenthünilicbkeiten,  so  wie  dia  Verschieden- 
heilen der  einzelnen  Zeilrlluffie  durcbsos  nicht  beachtet  und 
gebSrig  gesondert,  vielmehr  ist  .tlles  willkürlich  mit  einaadar 
verschmolzen:  n.  doch  w»r  r.s  p'rade  die  Adrj;abe  der  Wfa- 
senscbafl  die  Entstehung.  Kntwiclelang  nnd  f  tirthildoBK  der 
Sitte  im  Laufe  der  Zeit  hA  Aei-.  i'inzelnen  htHrriisrben  Sita- 
men  klar  und  anschaulich  ii;ii-li2nweisen.  Das  Fragmenta- 
rische der  Form  bringt  «her  aucU  noch  einen  andirn  wrsenl- 
lichen  Nachtheil  mit  sich:  da  die  VViaaeDSchafl  nicht  allein 
darnach  zu  fragen  hat,  \\m  cxislirt,  oaäiam  such  die  GrBade 

«od  UiMdmi  i«f  daidMa  JEisdMin^^  McbnrdHB  mU, 
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  Hr.  B  .  Hills  sein  Rnirli  u isscnsclianiiclip  Br.lnilnng 

gewTnni-n  boIII«-,  auch  dar  .ul  »  in-.  li.M.  i  .ilirr  rurh  snlrli.  n  Kr- 
wartuneen  »aclil  man  bn  Hrn.  B.  v.r-.Un*:  lio.  ti  Ki-I.  1»*'- 
■dirüukl  »icli  Juf  dir$e  \v«nl,Tri  Anil.ulLin-rn,  tlic  gi-nup'n 
knniieii,  um  den  SUndponLt  ri.s  Du.  li.-ii  2u  bfioichai  n:  vi.l- 
yiki  trtcict  licll  U  eliWH»  »aJem  Ort«-.  tieii-^fuliKit  dar  di*sc 
duchMfUim  S.  «u  bfgründea.  -T. 


2136.  Bi«ga99ta  Pumno,  oa  HUtoirt  poHique 
de  Ktitkao.  Trti.  e»  IwW*  par  Eog.  Burnouf.  Tome  1. 
P,ri..  Impr.  Ropfc.  T«!.  t«  Bsn.  -  Di«e.  Werk  bildet 
die  3c  AuM.  der  «if  BefcM  Könist  »on  Frankrt-ieh  nber- 
»rtiien  und  hmMRe!^  CotUetion  onentnl»  dt  awKueriU 
inidits  dt  la  BtUtothiujue  royalt. 

2137.  Kind'i  Ree.  vun  I)  lirnriclisfn:  übrr  die  sof.  nfU- 
m«ch.  n<i.  fpoclilin.  An!«prache  dir  lK-ll«ri.  Sprache,  übrrs. 
Inn  FriiarlcbMii;  i)  l>irs.:  öb.T  die  «OS.  polil.  Vers.-  dtr 
Griechen,  über«  von  üttat.,  in  Jakrhb.  /.  wtcfi/U.  Kr..  rSr. 
45-  —  Biijer*  U<  r.  vi.«  B.  G.  Niebulir'e  llrief  an  einen  jun- 
gen Wiilolocen.  lirss.  von  Jacob.  Nr.  47-  49.  —  Hnfer »  Kec. 
Ton  Katb4»arilr;is»ra.  ü.i.  b  1—  5.  Ii^rauag.  Jon  Brockhao», 
j^P  54  —  56.  —  Jibn's  Wir  von  Br<uii:  1)  KunMTorstellon 


5' 


•en  de«  ceflügellon  Di  rn-"  ;  2)  Ti.2f8  u.  drs  H.'rki:lr.^  iin.l 
Jer  Minerva  heilig.-  Hotiit«),  Kr.  &ö  — 56.  —  Frani'^Uee. 
■»t>ii  Sfiiiinrf ;  Observationea  criücae  e«  grammalicae  in  Quinli 
Püslhomerica,  Kr.  58.  59.  -  Jal.n  »  lUc.  von  Poleinonia  Pe- 
rlcjtetae  fragnienta  collegit  Prril  r.  >i  71—73.  —  PoU»  Ree, 
V«B  Benfcy:  Griechiache«  Wuntiküton,  Nr.  75  —  80. 

Jumprudcnz,  Staats-  u.  Caaieralwtsscnschaftcn. 

2i;iS.    Pftt  StrofvtTfahrtn  der  PreuJaittJitn  Militär' 

fericlitr  DiirgealelU  von  Eduard  Flrck.  Berlin,  F6rsln.r. 
(18  II'»'.)  n.  1  Tbir.  —  Der  V«  rf.  hat  bei  Beiner  Uaifetel- 
lung  d.i^  .^>f.|pm  und  >l»n  Text  der  »'rfufs.  Kriminal-Ordnung 
jum  (iniiiifr-  !<■!;'•  ili<-j<'ni5en  Paragrajilieii,  welche  aoth  bei 
ili  ri  -i  rirliirn  nnw.mlb.ir  sind,  und  durch  die  neaerc 

(ii>»etzReboii  '  l..ini'  VrrSndi  riHis;  i  rlilleii  hulieo,  wl«  1.  B.  die 
ersten  8  T.ul  <K^s  2n  Tbril.s  "örlüch  oder  ia  Anmitt  wie- 
dergegeben,  »taU  der  vcMUacu  «der  TcrflndeHM  BlellCB  dif  ^ 
«eueren  Beatimmungen  aufsen«iDmen,  "^..fSlJjuvr" 
Vonicbriften  der  Krimißal  Ordnung  bei  4»  MJittlwriekln 
leine  .Aim-.ndung  riii  i.  :,  (Ls  b.i  d.a  \xM»tm  y^NIWcb 
lende  eiiseüüiümlirhc  \crlalirfn  in  einer  «■^rfeOam  Bud 
Uchlfollen  Daraleliiinf;  eniwiikelt.  Ui  dieaer  BcifeiWH  ■lud 
aaiiientlidii  die  b  TUa  trsfea  Theil«,  wdel«  «i*  mit 
der  MiliUrvOerichUverf».-*  i  u;  1  chsftigen,  »o  wie  der  9e  n. 
10«  Titel  dea  »weiten  Th  Is  .  r  die  Abttaaung  ood  beatl- 
Ukobk  de»  ErkeanlBiiitea  v  i  i  ^  ofaem  lotcrcna.  Dadurch, 
dÄTIer  Verf.  aein  Werk  m  eine  lecutatoflMhc  Farm  ge- 
kleidet, hat  (f  zwar  die  dnktfinell«  RlcMUS  '"•'ij*/*'" 
f»lgeri  klmnen;  indessrn  kann  dieae  auch  b««l««r  ÜJCTWIIMIS, 
die  nur  dazu  bestinmit  die  rorhandeoia  VoMdmlUBlatiBe 
enUpr^icWidt  Fulg.  rung  stematiaai  luwBiBiwtBrWiBD,  «biie 
mit  vielen  KontrovrrM  n  kämpfen  zu  mficaeo,  lagüeh  ealOelirt 
werden.  Wo  Erlü  ileruag««  des  Texte»  nolhwcadig  wareo, 
lat  Überdies  der  \  «rf.  durch  eine  Reihe  acUMsInca-  AnWer- 
k«rie<'n  die  «i»£«Te2len  Zweifel  beleuchtet ,  IHM  M  Li«cr 
ab.rJI  auf  die  Quellen  ver»vi«en.  —  E»  Ut  dankte  iMlinN 
kennen,  daf»  auf  di«e  Weise  einem  lüngat  gemUteBjWirf- 
liiaae  abeeholfen  worden  ist.  Denn  wenn  bisher  •"■•"f'' 
mirnarisehen  l'nter.ucl.unusrichler  in  nicht  MitoWB  rBÄB 
über  d..8  »on  ihnen  lu  beobachtende  Verfahre«  xweirelhaR 
waren,  so  mur*lrn  die  Civil-Jusülbeamten  in  noch  prJilaerer 
Verlegenheit  u.rathc  n.  tobald  sie  bei  Kriminal-Uniersucbun- 

fen  fegen  Hühl.«!  Indiriduen  ala  requlrirte  oder  reqoinrcnde 
lichter  b«lb.  ili-l  wurden.   In  der  vorliegendeo  awMBIIMJ- 
•tellMiE  werden  beide  Theil«  fSr  die  wtirten  BadtBtoB  «• 


erfaliren,  tu«  denen  »ie  aclbat  weitere  Anfltllnmg  Mcr  &M 
Zwrilel  7.U  «cbApfen  haben.  —  Eine  srbr  •dillMBmrertiM 
/.u^'.<b>-  de«  Werkes  bildet  der  zweite  Anhang,  welch«  n 
wenigen  UlSliera  die  wichtigatea  Beatiuimance«  Glitt  die 
Ueehtovrrliüliiiisae  der  MiliLliriienBBtB  BB«l  IDUlIrlNiUlri«» 

in  Au^elegeiibcili^n  der 

-  Drr  nraktieebe  Werth  de»  BbcIms  iat  fibritens  berells 
hohereti  üri.s  anerkannt,  indem  MWoU  die  CiviJgerichtc,  dt 
auch,  soviel  wir  \vis.sca,  die  Militirbehürden,  taiB  Aakaaf 
dcsasciben  anlerisirt  and  resp.  angewiesen  wordea  «Bd. 

Naturvisfienscbaftei). 

21 3!^.  Ansichten  von  der  Kaehtseile  der  NalurtrisstH- 
srho/i  \on  U.  r.  Sehuberl.  4e  nnigearb.  u,  »ehr  verm. 
.Ann  Dresden  n.  Leipiig,  Arnold.  1810.  R.  VIR  u.  282  S. 
i;  Thlr.  —  Nachdem  dir»«  von  dem  btriilitnien  Verf.  1807 
bis  1SU8  in  Dresden  gehaltenen  Vorlejongrn  in  nacbfolg.  Aufl. 
eine  dem  Geiste  und  den  Forlsclirilten  der  Zeil  n iicemessene, 
kräi^ij^ere  Bcarbeitun;  erhalten  halten,  erhoben  sich  Stimmen 
nir  die  arsprGngliche  Form.  Ihnen  to  enispreeben  kehrt  der 
Vert  zu  der  jugeodlichen  Gestalt  inHiclf.  die  VerSndeningea 
der  frühem  Aosgabi^n  aU  Anhänge  beifügend.  Nicht  cinea 
Ümrifs  der  Naturm»»en»chaft  umfaasen  diese  Vorlesungen, 
sondern  nnr  Skisten  .m»  jenem  Reiche,  einzelne,  „blos  vom 
Stemenlicht  crhelll«"  Parlieen  und  verschiedene  Gegenstände 
au»  dem  Gebiete  dea  ani;.  Wnnderelaabeus  »teilen  aie  dars 
das  Sitcste  innige  Verbiillnirs  des  Men»chen  tn  dem  Geiste, 
der  die  Natur  durchwaltet:  dann  die  lebendige  llar  n  :i  <!  '< 
Einzelnen  mit  dem  Ganzen.  Der  Zusammftiiiiar!?  <!  l  ]  iiijen 
Daseins  mit  einem  znkfinfUgen  höheren  u.  i  li    Ser  tief 

im  Innern  unseres  Wesen»  achlamnirrnde  Keim  eine«  neoeo 
rokDoftigea  Lebens  in  der  Mitte  des  jelziien  allmHhlif  ent- 
faltet, wo  namentlich  alle  dir  Ersclieinungen.  welche  jenen 
Thataachen  eigenttidl  ihren  ^amea  gegeben  htben,  die  dea 
Ihierischen  lilaznetismos,  d«  Vorahnuugeo,  Träume,  Sviiip-«- 
ihien  und  dergleichen  sasammtn  eintreten  —  das  sind  dem- 

n«r!i  die  H-iuptj;ef;<-nitäntle,  Jrncn  der  Verf.  «irh  r.n5esv.indt 
hjt,  und  die  Poesie,  welelie  dem  Sterneniicht  u.  dem  Schiin- 
mer  des  [Monde*  «i>  eisenlbumlich  ist,  iat  «eine  tet-m-  IJeslei- 

[inn     Indem  wir  Eo  zD  den  bisher  in  den  einzeln'     ^  '  r~ 

V,  IV5I  iisi-I^Ften  vielfach  versäumten  oder  dunkel  gebliebenen 

lij,,[iiirii  -  III  j; Tiil.ri  ^•,  IT  Jett,  Sehen  wir  dieNalar  unserer  Seele 
als  ein  lebendige»  ii»riiiünisch  vcrbandeoes  Ganze,  sehen  wir 
einen  Grand,  ein  Gesetz,  eiae  allgemeine  Ge.srhichte  alle« 
Leben»  a.  Daseios  klar  hervortretco.  Dr.  6irunip/. 

2140.  Caros:  Ree.  von  v.  Sicbold:  Beitrige  zur  Nalar- 
eescbicbte  der  wirbellosen  Thier«,  in  Jahrbb.  f.  tvi^t.  Kr^ 
Nr.  44;  Pohls  Ree.  von  Hearici:  lebcr  did  ElectridtJit  der 
calvanischea  Kette,  ebd.  45.  46.  —  Carua  Ree  von  Nitsck: 
Svstem  der  Plervlograjibie,  Qbers.  tob  Bormeister,  Nr.  5J.  54. 

-  ScboUs  R«e.  *«>  OImb:  AI%HHin«  Mataig^icUelile,  Lief. 

ebd.  Nr.  66- «a. 


M  e  d  i  e  i  K. 

2141.   Handhuek  der  populätt»  TUtrkeiikunde.  Zun 

 .raadl«  bei  seinen  Vorlesungen  n.  zum  Selbsiuaterrichta 

IKr  Lüdwlrthe  and  VieJibesiUer  von  Ür.  G.  C.  Uaubner, 
CcdalUetante  b.  Lebrcr  an  der  kgl.  sUaU-  und  landwirth- 
•cbslUkhMi  Abadamie  sa  Eidens.  —  Vno  diesem  naaih,irien 
Werke  sind  bereiu  der  le,  3e  u.  4e  Band  aeil  dem  J.  1838 
erschienen,  and  uns  so  eben  xogekoniraen.  Bd.  1.  (X  u.  157 
S.  \j  Thlr.)  führt  den  Titel:  Ehilrltung  in  das  Studium 
der  feisteitteha/ilicfien  u.  jioynliiren  Thierhtilkunde  ii.  giebt 
JÜA.  I.  Eine  Kritik  der  Tbierbeilkuude  u.  in  den  3  Abtcha, 
dw  8.  Ablhlg.  einen  üeberbllcL  der  elementar.  Verkennt- 
;  dar  attaraa  V«ifa<nilBB|l>  bb«!  HoUiwiMeascbaftaB 
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LaudtTirÜtMb.);  —  rnd- 


hernt  Anttoate,  Pbjttologie ,  Paüio 
OjIMlIb  HaHaiUellpJire,  TiltrtPie,  StaaUÜiiMhcilkunde 
wd  vkUt  Ibar  du  Stadium  der  riii«f)ieMI»nde  aaf  dm 


I.  LekraMUken.  —  Der  dritte  Tbeil  (VIH  o.  m  S 
Ii  n.  1^  Tkir.)  «rtJi.  nnter  dem  Titel:  Handbuch  der 
ytramtimiUeUtkr»,  Mwobl  dirae  als  aacli  die 
vmä  Aniiciberataiigalehrc.  Die  Artnei- 
.ent  in  AUgem.  (bia  S.  47),  dann  im  S^ie- 
Ibigd.  11  CIcMC«  bnprocbea:  Nabrangahaltige 
~te  Kittel;  bittre;  adalrinsirendc :  flBcklige;  be- 
bersbiecflde;  «cbarfe  Ofiltel;  Slarcn;  Alkali- 
abd»  ■,  «rf^  Hittert  Saite;  meUlUtcbe  Mittel;  ebeoiiacb- 
•hncM  SUtt,  JDIe  Arsiuiieerordnunßt-  u.  ßereiluagslehrt 
Hmihl  mtm  ia  Allgm.,  ala  bdde  im  bes.,  indem  die  vcr- 
■Aitdnif  AniMifcraten  beachriebcn  werden  ond  Ober  Ibrc 
Aamndwg  Mdwt  wird,  bilden  den  Schlur«.  (S.  -22ä-2jjO}; 

Eod«  nt  da  Rrgiater  der  Arznetmiitel  blBCugcHäct.  — 
Der  tm  Ende  vorigen  Jabrea  erscbienene  vierte  Tbeil  Bond- 
AmA  dtr  Mummten  KrankhtiU-  u.  lltilungtlehre  (XV  u. 
4IIS  S.  9  TUkJ  wendet  ddi  m  dem  Haopttbeile  und  fiitlel- 
nkte  der  WiMciwchaft.  Der  Verf.  gehl  von  allKemeinea 
hren  Ober  Krankbeit  aua  und  gicbl  eine  si4ir  kUre  Ent- 


pnk 


widiclung  aäner  Antidilen  über  die  Krankheilaeracbiinungrn 

SVbtm,  V«f*dii«deacDartigen  Enttvickelungagang  a.  fibcr  die 
mifcf  dctMlbeo.  Dann  tbellt  er  aeine  Anaicbtcn  über 
HiIIW'  «>  KauMhcUang  mit.  Die  Lehre  von  den  Krankheila- 
■rlM  a.  Iknr  Hdlung  iat  ayatenaüack  abgefalat;  ea  werden 
WlInMhttdni:  Fieber;  Enta ttndungcn ;  Icatarrbaliacbe;  rbenma- 
linkc  md  arÜiritiacbe;  Ab-  a.  Anaaoadeniaga- Krankheiten; 
dpnthiiaiUcbe  KrankbeiUtsaiaDde  der  Verdauunpor^sno; 
Knakbellen  mit  und  dnreh  Scbmarotxcrlhier«- ;  K^ir-htiiiii 
llerT«Blmllhcilca.  —  Der  Verf.  hat  (rrirl.  \  iirrt-ilcj  nur  die 
IMH  KreaHwIilorm  beacbreiben  u.  U^hei  wieder  uur  die 
ivicadnrM  ood  an  meittcn  hervortretenden  Eracbeinuneen 
■crroriiebta  wolle«;  inabea.  aber  den  Vcrwecbaclungen  der 

T«TSrJn..deMD  ^JfWptOUM   dOMk  MOipAMtive  WIbU  MflU- 

bv4i£tut  gceodit,  ~  Iii«  «IhiImb  KMalilMtMii  wmdeii  iMrai 
aedi  ihrer  BiwrttlMlirfcfcdt  etSrlcrt  ud  dan  amsb  ihren 
njM  den  TetiAjedeaai  HaHlUwftM  (Pferde. 

••hr  cu 


SchmiM).  —  Die  AMrtalhuig  in 


.  Jairhidk  dtr  m&aam 

kng.  ▼««  tyiW^rg  (nA  Art,  

I.  poUitüttk-mtiMm.  ÄitfkSiatt  Entwarf 


Stm^mmu&amde, 
1141)  Ad.  VI.  IkRS  «mfa. 
t  fintworf  «iiHB  Itcfplativa 
Sur  PrSrang  a.  P^owotioa  der  Candidatcn  dia  ddrarg.  Ti» 
ciatergradce  u  Mmkea}  die  Geeetsgefaung  ia  KaikiMu  über 
die  tum  nUleififieatt  aalMglich  nacbciaden  Veibrwben; 
laenaee  D» H». Mediilailwiiea.  (Bia^Mm««*  eudeaacn 
Geach.  der  IcdidQ);  Wlldberf  Ud>.  die  Itd  MMgebro«!..^ 
ner  Kiude  enlcr  dca  Sehelea  daee  Orte  aelAwendig  wir- 
dcode  Vorsorge  der  BMdlddediea  Fahid»  dl*  ■ceechen  vor 
dem  Geaaas«  uoneoadea  Fhdeehei  ta  bewthrr«.  II.  gtrUkiL 
Mtmaat  K.  G. Schnalz  Die  Zengoeuahiekeit  in  erricbu- 
iradicher  lliaaldit:  Jlereenatera  Bcafaeichligte  Ti){ltan<; 
daich  geelebeaee  Glae;  Sergaana  GoladUlidicr  ßrrichi 
ihcr  da  Veifdiea  «a  Znetandc  der  ScUalkraBltenheit;  Krü 
geiatela  Aealdtea  Ih.  dii>  Lehr*  vm  d.  Entheit  dra  Todrs. 

Dd.  m  Heft  I.  cnth.  L  »fihaUeh-mrdMn.  Anfmtie: 
Wlidberc  (Jeher  daa  üedRifeib  Alllentlicber  S|iri«ran»ralti  n 
ia  SiMdlfa  Ar  Tagrlitbaar  ned  aadm  ArheiiaU-utr;  Vi-mrU 
aaa^  d»  Dieaalinatrnktion  Ar  Hrhaniineu  betr.;  Isrnaec 
Apothekea  iai  nuelalter;  Wildherg  SaniUlapolizeillehe  Ue- 
■Ännagta  fher  daa  ••  hSilige  Chamnagerrtrinkcn  in  un«e- 
rea  Zrilea;  DerahUth  Der  HehammemTeaca  im  GroHihrr- 

a^hum  B*cUrBh.*Sdiwerin  der  Geaetigrbnne  u.  prall.  Aus- 
niRg  aacih  kritlaeh  «rSttert;  Voigt  Der  Il<  ilkDn*tier  ii> 
qeeallMivcai  Verirtllalft  Mr  Velkaoaeaei  TaU  DI*  " 
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Ipne-s  itn  jirpufs.  rfri-rr;  eine  karte  geMhirhtl.  Daratcllunj,'. 
IL  f^erithtlieh  mfiUcin.  Aufsiilte:  \)  GprichtsSnlÜche  L'q- 
tersuchung  weK»-.  \  i  .  J.n  hlm  «till^tliahler  V^rsiriuiit ;  Wild- 
bpfg  Einige  Wiirle  über  den  N^a^itus  nttrinuji;  Sthmalt 
I  I  Im  srhledllavenebiedenhrit;  Brrgniann  (ivilicbUn  üb. 
«Irii  (jcniüllwüMfUBd  drr  \ViH«e  H.,  w«l<-hi!  d>s  nnt-heliche 
kinil  ilirer  Tochu-r  (;rt  1  ,;  luitc.  —  Aufsfrdrm  <iilh«llen 
beitie  lieft«  MiNch  auwgljl  nolixctlicb-  ala  gerieb tiicfa-mrdids. 
Miacellen;  dM  letzlere  auch  eine  Fortgeaelcle  Uebcraidd  dtt 
ncueatca  Literatur  der  poUseil.  e.  geridill.  Mcdkia. 

K  r  i  p  g  s  witi  cBicbafteiL 

2143.  tiud*,  frunpOtm  4>  BMrvim  ad»r«ftv>  » 
traitea  de*  ouvragea  de  Priderie  E>  d«  DmHnuHtm^  de 
m/A«,  de  Ittiutton  Saint- t'yr,  de  le  Jtffrihr  JtwmiuUli,  de 
Dsdo*  f  ainj,  d*  WoltkUu  Duma$t  de  CAaaiAral  de  Äff. 
iStKur,  de  Fain,  de  Koek,  de  PetH.  deFiy  et  de  Gumrimi 
dcdt^ea  k  (ona  ceox  aui  ae  Toueot  1  Ia  Camfeiia  de* 'afa&  aar 
Loui*J/6.  i^»MuvA/«.$eeead.edib,t«nHkcatrh£eetewB. 
Berhn,  Dnnaer  a.  a  l8«.  8.  X«.  «BS  1  lUr.  -TE 
Werk,  welchea  aebr  (edpiel  laC,  aicht  aar  kage  IGllldn  Ia 
die  iLenntiiira  der  iniMllB.  Wiche  «.  dta  tnrinflnaaiiifll. 
Tbeil  ihrer  Lileratnr  ejnnrahfaai  aeadera  eaeh  ehw  tabmt 
belehrende  and  aaziebeade  LckHitt  (Ihr  dea  ^faata  iMahi^ 
zu  bieiea.  Ab^psihen  vna  dea  FfagMcalea  eaa  der  GaMh. 
des  7jlhr.  KritTrs  von  Friedrich  Ana  Graben  die  ei»  «ial> 
aeilieea  hohe*  Iiitereaae  haben  t.  daaca  dcduilA  ibit  da  Vlifw- 
tbeil  des  Werka  gewidmet  ist,  n^üd  Jeder  gm  aach  die  w- 
siciitige  Aaawihl  framOe.  Reblieacn  der  IctataiKd«*  keea; 


ilii  ngenlbOulide  SBraehe  anii  dl«  *e  ahwdiAead^Aadchl 
gewibrea  Obamcbead  iatereaaeale  BelndtfiBumi  a.  Geaiehle. 
Dankte.  —  Dia  ncee  AaOage  tritt  aiit  aahr  awcckacmlCiea 
Uereicherangen  aef,  wir  erwihaca  aar  der  «ahtrddboa  biatr. 

Notizen,  die  ala  AnaierkeMMi  outer  dem  Text  geatdit  alad.  let 
Proklamationen  von  Maiioleon,  der  vollst.  Litte  TranzÜs.  Sal» 
■cliiille  von  aell  1S04.  der  Concordanz  dea  grt^orian.  u.  rcM« 
deelilelaeu.gHlbteBlläls  tecbniacbii 
WSrterbadML  Die  tabere  AaeBtattaitg  iat  lahr  vertfiglicb. 


2Hi.  Ree.  von  Marquis  von  Londonderrj:  Graehlcbte 
de»  KrM-.  s  1813  a.  1H14,  Obers,  von  Eckendibl.  in  ErnU. 

1  "lur  TaeAeainir 
den  Olüuer,  ebd.  76. 

P  ä  (1  ji  p  o  p  i  k. 

214j.  Gninflrif,  ,lrr  all-^fmrinn,  Hodffrtih.  AI*  Lcll- 
radrn  bei  <i.  ri,  drr  al.  .  1,  ,„  - -l.^n  Stüdirn    und  bti 

all^irmnueii  liiulrgrlioth  -  inHl,n,|,  L  I  .rh  -  onryrloni..discbea 
\  "lirigen  verfafst  von  D.  Max  !.ürrc.  I'n.t.  d.  JMiilos. 

iiuJ  der  roniinirn  Vorberellorijs  SV  litscnsrbafirn  »w  d.  cbirur'- 
roedicin.  Al  .il.  .1,-.  ,u  Ür«,i«.o.  Dresdfn,  V\  :,hbrr.  1SJ.'».'S. 
IV  n.  H4  S.  \  I Ml.  —  l)[,,c  Schrift  zrrn.ili  i,i  4  Absrbn. 
\.  >..m.-ti,  WiM  ii  iinii  l'inlj,rig  der  H.)rl^,-rliL ;  .  nlb.  .^iirb 
S.  4-  Hl  linr  ,..uj>-i'Ni:ililte  LüiTolnr  i1.t' all-,  in.  u.  bi-v.iri- 
p.-rrn  llMj.  -(.)il,  |ll.  lli.,J,)|.,s;ir  u.  P:nc_y.  lop:i<lir"'.' ,i.  "l,.  \  \n  diir- 
Xr%  X;iMii  iij,»-«.rit'U-iiiiir»  ;,ll;;h-iii.  hiidcj;.'!.  Scliriilrn  uod  bp»«m- 
iVn  r  liir  Naturiulldr.  (;,-.s.-Ii;.  li!,-,  Spi  .,tliUiuii-  (d.  h.  Philo- 
lu-ir  u.  Linguistik»,  Gir,rs.iil<.lirf  (<l.  Ii.  iMiiibriii., 'it)  Phil«s«j- 
tibir,  Mediciii.  ('..ini  ral-  ii.  .Sl...ilsivi«s.  nsclutl.  Jurispruilenr, 
Pädogodk  u.  Th<-,],.si,.;  dtc  Tiltl  d»-r  üütLir  iCwA  jum  Th.  il 
(t.  ß.  S.  1.!)  .ins  utibc^rpiflicbeu  Gründen  »ehr  um  olUtindig 
»"S'-g'"b«n  u.  dir  Auswahl  leofft  nicht  immer  von  Sorgfalt  n. 
Urlt'senhrit;  e«  ist  iiln-rall  i  iil  uml  ofL  zu  ^^  luiii;  gesehen, 
wie  wir  i.  B.  unter  liirulugie  dir  Ir  Aull,  vnn  Sehlriermi- 
ch.rs  Durst.'lbing,  B.  die  EncycloiiSJicn  von  Süiudlin,  llagcn- 
bacli,  Dans  ganz  Sbefigaiieen  Gadea.  It  Die  wisaeaacb«n&iw 
Sdle  dai  ehad.LelMBi.  JUcr  koont  derTiT.  aar Debciddil 
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aller  HioplwiMentchartrn  od,  Haonlfrbifte  cirr  \'i>r«l«-lluni;s- 
weit  llrt  JHriMcbeaKcUUa,  obiii.'  Zwcilrl  du-  (liircltil  irlil'sli; 
ParU«;  ilfS  Uuokr*,  dir  iDancbcii  an5prrcl»-iideii  und  ri^eil- 
ÜlOmlicbrn  C>-d.inLt-ti  imlli^lt.  uii!  aber  nicht  rrclit  an  ihrer 
Stelle  icbrlnt;  dir  iiljri>:t'ii  Pjra::rii|ilirn  di«:»rt  Tbrila  dazrcrn 
tind  XU  dürftig  I»  li.uidt-U  z.  1>.  d.  Abarhn.  vom  L««eo,  iliiren, 
S«lbsldrniirii.  III.  Die  «iltlicli  -  n  ligid»«  Srite  de*  altadero. 
Lrlicns.  IV.  Di«  »ociale  Scitr.  Mur  dQrfUge  Lniriaae  und 
Couipilationrn.  I>ie  ncil.iurn  riUb.  1)  «'inra  Aafs.  Die  Univrr- 
•ilit«n  (Vaterland  IS.l'.,  Nr.  -20.)  i)  FraklitcliK  Flinlheilun;  der 
WiiRenccharten  u)  GrundtTiMea«fhafl«-D;  b)  Positive  Wi«sea- 
■cbarirri,  wo  ( tbeil»riae  mit  Hrnuliung  der  einxcinen  Nona- 
eraiibicn)  eine  Gliederttog  bin  in  die  nnteratrn  Abibeilansen 
biiiab.  —  Aber  wa*  tullen  dira«^  xum  Theil  aaf  SpUtfinaig- 
keiten  a.  kDnallicbe  Deutungen  basirten  Diaünctionen  o.  Ueduli- 
lionen  I^-rnendrn,  di-r  zuerat  an  ein  rirbtigct  klare* 

Uenken,  an  l'riciaioa  di^r  Form  gewiibat  werden  nur«?  — 
Abgeaehen  ron  dinat-n  Mängeln  empfiehlt  aicb  die««  Solirift 
darcb  ibre  camp)'.ndiariicfae  Otfkanamie  n.  durcb  MTwkean- 
bare*  Talent,  mit  Wenicrm  Viele*  anzadentrn;  do^ll  BmitU 
•icb  eintelne  störende  Druck  Teliter  oder  Veneben. 

DandeUwiaseBBcbuft.  (acHerbskuiide.  Laad-  und 


214A.  ff  ollace  Enfineers  Pocirt  (wtüdf.  Der  Tolllom- 
mene  Mrchanikrr  o.  In^rnienr,  Uandbacb  v.  Kalhgeber.  Fort- 
•ettun<;  d<»  vulllsoniinrncn  WerklueUter*.  Gedrängte  Abband- 
lang  iili<-r  Nailiie  und  Gevrichte;  Fliehen  und  Kanni^haltc 
der  Körner;  Schwerpunkte;  Zusamnirnnetzoni;  u.  Zerlegung 
der  Kräfte;  Zrntralbe  tveienn::  Pendil;  KIrniriilr  der  Maacbi- 
nrn,  Keibun:;  u.  andere  NViderstände.  .Mit  vieirn  lloluH-hnitten 
und  Detapiefen.  Au»  dein  Engl,  «nn  Frinli-,  Geo.  ffierk. 
Ctirninilz,  Eiprditiou  des  GewerLelil.  VIu.  lt7S. 

—  Eine  etwa*  freiere  l(eprii<luklion  dieses  Wcrle«  konnte 
in  einci-lnea  StüiLm  ;:e»niisrbt  wrrilrn  :  luili  ».<>  i«l 

daaaellii'  linr  Hchr  tinirlichr  und  braiicbbare  ErgSnaang  de« 
rollkniiiii.ciir  ti  v%  ( I  kl).M^trrs,  u.  kOiiaM  wir  Mf  UM  VM  die- 
MMI  Werke  Geaagte  bier  verwciMM. 

9147.  Dm  bdinnl«  Kttlwm^t  unlttntl  4»  €om- 
mew,  de  la  Aanauf  et  Het  manu/atture»  Ut  luU  der  24. 
I4<!r.  brrfldet.  Jed«  Lirr.  beatebt  an*  10  B;n.  4.  and  koald 
3  Fr.  Es  ertlreekt  siek  dieses  Werk  aber  alle  Handebulio* 
■pn  nnd  über  alle  ilsaddttlldte.  Ober  alle  PmJukta^  Ibtr  die 
bcircdnda  Uandris-,  Bank-  ScbiOabrUiiHlw. 

Scbünc  Künste. 

2148.  Gf dichte  tob  Jtex.  PuteWm,  aaa  dem  Rom. 
•brneixt  von  A*.  r.  O.  Beilia,  Gra}iius.  Ib40.  8.  1  TIdr.  — 
Unter  den  prwdnklirstrn  n.  ausgezeicbnetalen  Talenten  Uufa- 
lands,  welche  in  neuerer  Zrlt  als  literarisch  tbüli^  sieh  be- 
•ander«  bervnr'elhan  nnd  iür  die  Sprache  ihrer  Nation,  so' 
wie  für  die  j;eislis;e  Bildung  derselben  viel  gleistet  and  Ke- 
schaiTen  haben,  nimmt  der,  mit  Kecbt  von  seiner  f;anzpn  Na- 
tion boch^jr-feierte  Dichter,  Alexander  l'uicfikin,  wtnu  nicht 
die  cnW,  d«cb  «Mircit^  cia«  der  eriten  Stellen  ein.  Es  ist 
dalMT  drin  fcbildalM  deqlaehen  l'uldikom  r<>n  lulere«ae,  die- 
•CR  am^emcbaeton  Dichter,  der  bei  nns  mehr  dnreh  sein 
tra^acb««  Ende,  als  durch  seine,  in  Rufalnnd  zum  Natinnal- 
•igralham  erfaohciNn,  ttHchjeKcbllztea  Werke  bekannt  ist. 
aaeb  dirsea  letxlem  nlbrr  kennen.  Iliennit  erscheint  der 
angenanntr  Urberaelzer.  der  seiner  Snradien  vidlkunimen 
mäcbtis  iü).  iierrcbtrerti:;!,  indem  er  BIM  eine  Auswahl  der  IrefT- 
lichrn  Poschkin'scben  Gedichte,  im  deutschen  Gewände  liefert. 
Da*  Torzüglithsle  der  bier  uiilcelhcillen  Gedichte  ist  das  In 
ArrMt'iebcm  Geiate  gehalltac:  w«/m<«m  «m»  BaekUeM- 

-!f„-     S«„  a  •  t.».J^_  ^  te....-  JJ„i. 


zen  über  Pu*<hkin\  derselbe  stammte  »Merfidicr  Seil»  ans 
einem  allriia»i»c'i>en  Gi-ncblecble .  niülterlieber  Seils  aber  von 
einem  .^lobreu,  —  wer  denkt  nicht  an  Alexander  Duaaas?  — 
llannibal  mit  Nan^n,  den  der  Kaiser  Peter  der  Grols«  ab 
Sklaven  junj  kaafte,  erziehen  und  dann  in  Staatsdienst«  tra- 
ten liefii,  in  welchen  er  bis  sam  Admiral  avancirte.  Ein 
Pimrlikin,  Urgrwlsrater  d«s  Dicbteta,  heiralhcta  Handbait 
Tocliit-r.  f, 

2149.  htereMMnU  Brs&Uunge»  aus  dem  Ei^Utktm 
überseist  ron  Ur.  ff".  Pirndur.  9«  «.3«  Samml.  (Jede  aieli 
nnlcr  den  bca.  Ttlel:  Jehl  intereetoHle  Ersäklungm  Tan 
eic.)  Lengo,  Hcmrlicbe  Hafbichb.  IStO.  a  (238  m  281  S.) 
1 ;  Tbir.  —  Am  In  des  Torl.  ForlseUangen  tritt  nns  cIm 
bunte  IMha  Ualacr  Enlhlansrn  o.  Novelletten  n\%rf,tn,  die 
ab)  Iriclite  a.  ansprechende  Unterhallniiealekiare  empfoblen  wer- 
den könocn.  —  l)ie  2e  Samml.  ealb.  Ilr*.  Norla«:  Rosamonde 
Cliflurd;  R.  Bemal:  Scbuldis  oder  nicht  aduMis?;  G.  Er- 
wine: Die  Dame  vsn»  GilterT  Mt«.  Hall:  Ellen  Ray;  Edw. 
Howard:  Die  zerbrochene  Vase;  Svbilla  Craven,  von  X.;  Grä- 
fin von  DlessiDSton:  Die  jange  Müller;  Frcis  Porceli:  Aben- 
teuer des  Ilovauslaa  Hardrafs  Fltzgcrald.  —  Die  3e  SammL: 
Gr.inn  ron  IHeaatiicten  1)  Die  Spieler;  2)  Annette  oder  der 
GaleerenKrIare;  3)  Die  AlpenhBUe.  —  Kapt.  Harrjrat:  der  Zaa- 
liersiab;  Cb.  Stuart  Savile:  Khodadade  iLbcnlcuer;  Mr*.  Hall: 
Der  FiaebbtadUr)  frc.  PMedl:  DU  HoduMt  !•  CiR)|rwakt 
eadOch  "  ' 


2150.  Etempi  dl  hello  lerhtere  in  pof$la,  seelll  ed 
illtutratl  dair  ovr.  Lulgl  Forncelori.  Nunva  ediz.  Lucca. 
1840.  16.  XII  u.  318  S.)  —  Die  Beispiele  he.Htehen  aus  Schrif- 
ten Ton  Alamanni,  Arioslo,  Caro,  Chiabrera.  Dante.  Dells 
Casa,  Gozzi,  Parini,  Petrarca,  Bnctacio,  PnlUiano,  Kucellai, 
Tasao.  —  Auch  von  den  Eiempi  dl  hello  terirerr  in  firoem 
ist  eine  neue  Aull,  erarhieneii  vermehrt  dareli  liris[>lfle  aW 
Kianiinin,  Guidiccioni,  Kedi,  Ktindinelli,  Tasso,  Vannelti, 

'il  'tl.  Van  den  rrime»  eeVehrei,  einem  bisher  auf  6  Bde 
ausgespoBOCacn  Werke,  weirbe  unter  dem  Naroen  Alex, 
Üumae  eraehienen,  iat  nun  ein  siebenler  Rand  mit  etwas  rer- 
tndertem  Titel  herausgekommen.  Er  enth.  Niaida,  Partie  2.; 
Deraes;  Jlarlia  Gucrre  u.  Ali-Pacba,  Partie  1.,  a.  aennt  ale 
Vcrraaaer  A,  ihwM,  Ärm0utät  /emwar,  fJefwMiM  tt 
MaUefiUe. 

2152.  Künstlereetthiehlen  von  Augutt  Hagen.  Bd. 
3.  4.  (ßd.  3.:  Kothöriuo  ron  Sltnai  B£  4.:  Leonardo  da 
yinei.)  I..in/is.  ltr.>ekli.iDS.  1840.  8.  i  l{  Thir.  —  Da*  Tor- 
liesende  \Verk~  bcabMcblet  bekannilirfa  riae  Geacblcbl«  d«r 
ilalieniachen  Kunst  in  Novelletir»nii  zu  geben.  Sa  gebiMvl 
geialreich  uns  auch  der  Verfasser  in  aeinea  Leiatunsen  er- 
acheint,  es  frsjst  sieb  immerhin,  «b  er  auf  diearm  Wege  za 
seinem  Ziele  gelangt.  In  die««  NorrllenTarm  wird  cuviet  hi- 
tloriscbea,  trocknes  jUalerial  eingegossen;  die  eigentliche  Poesie 
ßeht  leer  aus.  Dem  Koaslhialoriker  gealet  dieses  Slalcrial 
nicht  n  den  NoveUenlcaer  vam  gewühuiiciien  Schlage  stSbt 
es  ab.  Dabei  sind  die  versuchten  BeliebuNgeo,  die  erzSbltca 
GegeuaUnde  anaeror  Zeit  g.  unsereai  Inlereaae  aniueignenf 
bisweilen  zu  weil  hci^cMl.  Mm  uK  Leonardo  da  Vinei  U 
kommen,  müssen  wir  voa  Napelcea^  vaai  landmirn  Mailand  — 
auf  die  Sieacscr  Uairo  aa  können,  müssen  wir  beim  Dome 
von  Frauenhurg  anfangen.  Diefs  ist  Alle*  so  gemacht,  so 
venttnudig,  daf«  eine  pacttocbe  Wirkung  oder  ein  eieentbüm- 
lichca  Interesse  dadnrch  nicht  hervvrxebracht  werden  kann. 
Rumohr't  ilalienische  ForscbaBeen  bleilten  Piir  die  lV.ir!ilellung 
dieser  kaostgeschicbtlicben  Stoffe  das  beste  i>Iu«ler;  je  ein- 
facher sie  gegeben  werden,  daita  bcaaer.  Niemand,  der  sich 
Ar  die  Sache  interessirt,  Witt  daas  Bearbeiter  Dank  fiir 
aine  pectiadM  Fena,  die  aar  ea  vaa  Aaban  heebeifMddapft 


kju,^jd  by  Google 


931 


939f 


M  i  s  c  c  1  !  e  n. 

5153  Prof.  l>r.  Posiart  gitbt  mmo  imwii  Sekrolog 
de.  Dr  .1  Str.  Ilm.  nn  (t.l84a»  i"' 

ff./  in  «-Trh*n  Hrrrm  lebn  ftÄtr  (Sptlr.)  «ne„ 
f'rtn  NJlrol,,,  i,l..r       '»fr-  l«'^,.«»'^' .^^  H?' 

Oclhr.  ein.-  A.,.,  i^e  vou  1)  UdmiTS  Pwd.gl  i  Crdichlmf» 
K  ()  iHiill.  |-.K  iiWr  HöBi.  14,  7.  8.(V*H«!{  v-ii  >»nrfri.hurk 
u  "  R  s  IS  S  1  u.  von  d.  SldTiefcoi  6fdli:lilinf8-Pr»gr»n.iii. 
-  liibchof  Dr.  Ejlert  ci>bt  in  «r.  3J8.  der  Prenfs.  Jjl.i.l»- 
«ittt»6  (7.  Dre.)  den  I«ekr«lo2  d«        It».  >üv  zu  Brrlin 

KoMi»i«rUlr..l.  ...  .>*  p5d.goß.  SehrtflitcHcr  kMATwdfwU-« 

pT.  15in.  Mof.  Surllil»ge.     „      ,   .     .  ,  , 

jtil     Jkoilemitii.    Die  RoT«l  Ac»deni7  f.  London 

»m  2.  Nor.        Barry,  »^^.^"^  \-Ft!l"Z 
Ml  ZiU,  •.  AlbnlüB»  Br.  «»• 
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-  -     -        —  .  .  Tiilr.  —  L.  G.ufseii  llito- 
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—  Ilt-nnicke:  CbrUlu«  »U  Vorbild  ftir  die  »peci.  ll«  S.  .  ! sorge. 
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ricL»  d,  GrofMn.  Tbl.  J.  Kh.-<nsber-  SluUg.,  Krabbe.  8,  IJ 
Tblr.  —  Fei.  Boorqueint  Hi.t.  deVroTiBe.  Tanei.  30  B& 
8.  1\  Fr.  —  L.  Eatancelin:  Le  cbllMB  d'Es.  Beelegne  ■.  W, 
H.  1 ;  ßgn.  —  E.  Je  Lieoxt  Le  «UlaaB  de  HeiB,  a*tUe  )A- 
«loriqae.  8.  1  Bgo.  —  Btr,  LetBBf  !>«•  awjeBB  dPeH— 
U  doniBaliea  frenck  «b  A^Me.  lU  Bp.  &  bi.  t  ILertc. 
7}  Fr.  —  B.  de  Cedelriac  et  L  tfarr»Bll  Dcaz  eBBece 
de  I  biatalfB  d^OrieM  1838-4«;  (Ate  Fvile.  dee  WerJLce  Hit», 
de  b  suritB  d«  Mdicwd  Ali  cb  Srric  l832-33w)  ü  Bd«, 
(M^  &B.  IB.  B.  Kalte.)  Review  oT  Uw  auBHjCBWBt  tXvut 
■Vaii«  Si  CUb*.  8.  6  eh.  —  Cnoit  ebr^  de  ttlmm  esM 
dlm  noUcc  deialll^  «BT  iea  efdiM  d»  dii«Ble(it.  7^  Bn. 
1  fr.  11  7*  Bgn.  m.  10  Ter.  1  Fr.  —  SewnL  r.  PertrSta 
liltter.  P«rMn<-ii  /u  Pirrci'e  UB{v«n.-Jjesil(»B  ete.  HeA  1. 
Beriin,  Bade.  l  l  lilr.  —  G«e«apU«ehe  VBleriMliungen, 
od.  bnnr  Bcchreibun'  d.  FireB&k  alaalee.  fli.  4  col.  BilderB. 
Wcd,  Bagel.  Ii.  \  ViAt.—  IrvlBf  Ihe  Ale  end  To^age.  «T 
Chph.  Coluinhu*.  Abridged.  HU  Er&Bt.  B.  WSrleib^  a.  AaL 
Lpig.,  BaningSrtner.  12.  |  Thlr.  —  SOdSaUldier  BiUmaaL 
Bk.i.  (Gricchiectic  Leiden.  Tlil.  1.  Hrsg.  rom  Vrf.  der  Briefe 
•iBre  Vcratorb.)  Slulte.,  ll.Ubcrger.  S.  3^  TUr.  -  Gbeer: 
VoNit.  Allee  «b.  eile  tlicile  dcrlrdi,  Suppüi.-Uer.  Ubi, 
Fab«.  FoL  B.  \  Tblr. 

2158.  IV.  Pfiilologif,  t4rthüol0ßU,  I/ui  .,  l  ,  scfrltlile- 
Storch  l>»!r  PhilolojfnTerein  in  Gotn»  1S*0.  Goitu,  Crlii^r- 
I  S.  n.  ^   Ihli.  —  Srlj.ilVr  Irli.  d.  Aiil;;»hpn  d.  I  r  !>r  rsetzena. 
El  Ijniidi,  P;ilni.       \   I  lili'.  —  Insri  i[«Uipii  prerjjui'  dr  fJnsptl». 
Trxtr  <l  trad.  lilli  r^ili'  i.cronipaijuif  dun  roiiiiiicnt.  ciil.  IüeI, 
\rt  orcbeol.  par  M.  Li- Ir  u  n  11  ■-.  s.  .1^  It^n.  m,  -J  toc-Hiin.  — 
Tbeo^idi.  elepiae.  Ed.  Orclii.  Ziii  irli.  ( Hiilir  )  4.  \  Thlr.— 
'  Denoalhene.  and  Arialid«-*  ;i£jin<it  lln'  l^iv  of  Leptinea  wlth 
la  ii^U.k  ante«  and  tran.lalivn  ut  Wöll  s  l'roli-^uuiünD.  S.  b\  *h. 
j—  Or'lli  Aliarecta  Horallaaa  rt  .\!i.il«  r[»  <  pi;;r3jil(ic».  Zfi- 
,  rieh,  (Höhr.)   8.   J  Tiilr.  —  Cici-nnii.s  Arak-a  t.  varil»  lecl. 
cur.  OrtUi,  Ebd.  4.  ;  Tblr.  —  Vietorii  car.c  (crtiae  in 
effateUe  ad  Gm.  Martjal-Lsf  «»*•  Ib  Cic,  cfiet. 


Google 


933 


934 


rnmiDcnlarii  n i^.  *J.  OrfJli.  Elul.  4.  J  Tlilr.  —  Or'^llii 
lliil.  crilira  cpiklnbr.  FI  nii  tt  rr:4jjiii  ujinir  a.  Lil.  J. 
thJ.  J  Tl»lr.  —  Cannfii  l>A\<i  iti  lluri»ira!l*-.  Ik^niii«  du 
Vir'ilirt  'i  U.iiiiis  A!'i;iril  f(lni.M>  t-ij.  Orelli.  Ebrnd.  i. 
'  Tlilr.  — -  L  t  <■  Ii  I- r  k  ri  ^  Ii  II  ili' dinriii.s  Humsnnriim  aflis.  Jfii», 
I- rniiiriiann  I  '  I  Ii  i  —  Vii  s  dis  lioitiiiirs  i  'i,-'  is  ilr  I  is- 
limisror  p.ir  1  !<  ii  K  ii ;i i  1 1  k  s  ii ,   juilil.  p.if  Ic  li;ir.  i'liic  Gu- 

ckin  Shiix  .  Tom.  I.  P»ni>-  4.  -'i!.-  Bgn.  4.  10  Fr.  — — 
StiefTctius:  Mana«!  de  lectorc  lV»n$.  l}<-rliii.  Scbullxc.  Vi.  n. 
n.  1  Tklr.  —  VolUirr:  HUloire  de  Cbarle«  XII.  Koi  de 
Suede.  Mil  bislor.  u.  linzwUt.  Aitmerk.  n.  finem  WiVrJerbnch. 
Lpz^.,  Uauntcärlnrr.  \  Tlilr.  —  Caialogae  des  Dauplii- 

nuis  di{;ne»  de  mpisioin',  reJig«  par  M.  Coloiob  ilr  Balint-s. 
Parti«  1.  (4—1.)  <jri  in)bl«>.  8.  6  lipo.  —  E  Lclrinir;  Alin  ^r 
da  lr»il^  t|jr»ri>|iif  1 1  pr.iliqu«  d«  lilleraturH,  :)e  ■'lUt.  12.  (i'.t 
ß.-n.)  -  C.-.l..lu-^  dei  JISS.  (i.-  Vi  bll)lioll),'..r::r  ,i.  1,1  villr 
ilc  Cliiirlris.  S.  l.i"  Bpn.  —  I^ttrrs  a'AbeUard  et  d'Ue- 
InTsi'.  Ti adiiriion  littiT.il*.-  p:ir  Ic  bibliophile  Jieob ;  preceder 
d'ane  iNolice  iittvraire,  bittorique  et  liihognpbiqae  P.  Ville- 

w,  SmI»  «dit.  cMäfUla.  18.  (U>t  fign.)  A\  Fr. 

?1.">!>.   V.  JurUp' <■'!.■- '11.  Slnafs-  und  r'amrralmrs.ien- 
»fhoftrn.  Sehleller:  ü.i;itlLi.  J.  (liris!.  n.  »UnLs^vihBfnscJi.  Lit. 

I,  3.  tii  imma,  \  irl.-Cüitipt.  H.  ^  Thir.  —  Der  Sch"  abeiispii- 
trl  in  d.  jlirslfii  (jL-sloll,   ni.  ZusJtji-n  von  W  a  c  k  <■  r  ii  a  s  c  I. 

II.  1.  1:  Das  Liiridrciht.  iUli  Titi-Ib.  Fr.iucnrdd.  ü.jil.  b.  2) 
Thlr.  —  Fi«ci»er  üit  Basler  ilL-.vinnrocf.^me  in  dem  lU.  u. 
17.  Jabrh.  Ba««!,  Scbtvcigbausrr.  4.  '  Tbir.  —  OeitrSge  zur 
Knnde  II.  Fortbildung  der  Zürcberiscbvn  KicbUpOree. 

von  SclüiubtTC.  Bdeun.  L  Hallt,  Kiimmi-l.  IJ,  \  Tlilr.  — 
Deutsches  Stantsarchir.  ErsUr  Bund.  AcU'nmüfsis;c  üarli'2. 
d.  ^:ln['•brli^s^•  dfS  >vidrr  di-ii  Maglütral  zu  Hjnuovtr  %vcj;tn 
BeieiiliLIuM:;  der  Ktgifrunj  d.  Kij[ii';r.  Ilannnvpr  f inyilrilnon 
Unli  rsuclumg  n.  Verf.Tlimi«.  Ji-uj,  Frommnnn.  4.  n.  1',  Tlilr 
—  Das  Crimiailgeaeisiburli  liir  das  Sjcliscn,  cr!:iutcrl  u 
mit  Arinicrkk.  verseben  vuii  v.  ll.<rli(z<icb.  I.ju.'  ,  B.iuni^üil 
ner.  8.  J  Tblr.  —  l)aj  Gi'seU  üb.  d.  Gcwerbt:lreiijcudi:ii  aut  d 
Lande,  erlHat.  v.  d.  AmaiMiMclircibcr.  Grimto«.  Verl.-Cvuipi. 
16.  }  Thlr.  —  Lcdra  R*11Ih  Journal  du  pulaia.  Tome  M. 
(tSSb).  a  69^  Bgn.  —  C  Boar^aisaoii  Lea  codei  Trau 

Sili  coUatiouict  cur  I«  tcsle  otfiacL  noar.  edi 
«ycr-Colbrd.  6.  (55  Bgn.)  1»  Fr.  Eine  '2 
in  dieieoi  Hnnate  «nehelMa.  —  Tropion. 
ispiiqiie  «uirant  r«rdra  du  artirlts  du  Codir.  Dc  rtchmge 
«t  du  lonage.  3  Bde.  a  (»7;  Bgn.)  11  Fr.  —  L,  Daftar 
BeprciMon  d«  datL  lUckerdi«  da  MiUcMT*  w»i»  d«  d^m- 
m,  8.  7;  Btn.  ~  —  Rattack  LtLrbiitfc  d«  VMimn* 
recht!  s.  der  StaatatviMrasehanea.  3.  ioA.  Bd.  %  SlaUf. 
Uallbers««.  8.  9  TUr.  —  Farcat:  OigsalMll»«  da  trarail  d » 
Mis  let  principea  dta  b  tbäofia  ia  FMuttfn  CUlaaa.  lä. 
3  Bga.  -  <Bar)  Fla«  «.  Slatataii  nw  Griadaig  eiaerSadw. 
Amienkoinnia  {«  HidkigtK  «dl  UHaab.  Crlvaia,  VerL-Coopt. 
1-2.  \  Thlr.  —  Ucbar  «a  Vaiadlm  dar  Vcnnagansen  der 
adbcilMdcn  KlaMca.  9  idv.  MaadE.  BmmJ,  aehirc^haaier. 
8.  {  Thlr.  —  T.  Firiltwill«  Dia  Ibiaat  nfab  a«  wardea,  ader 
cpineinl«f&l.  UarfdcllttBK  dar  Vattawirihicfc.  Maaalicia,  Boff- 
1^  Tille;  -  üalfhalfi  Dia  Aiwaanalh.  riaaeardd, 
Bejel.  B.  n.  ^7  Tblr.  —  AzaTa  BxalhaäaB  |ffldrak  dca  aaaa- 
i>»liiiiiu<'s  et  speciatauaat  aca  drcoBatoaeca  actaatlra. 

tr«H- 
Gaat. 
ao 

  ,    „  »e 

des  naüonalitrs  eoroni'-ennca;  rar  aa  «eman,  da  Ia  CMelU 
d'Aonbours.  18.  '2;  Bgo.  —  A;  Lidlaar:  La  fialta  daa  mis, 
aaaaauMa  canma  BMvrn  d'^msacliMliaa  InaMiata  «I  da  ai- 
>aatT«ffadk.  8.  \  Fr.  —  Dr.  Blaacba:  Da  Ktal  aatoatl 


Appcndifi«  aa  mcm.  .i  consulter  aar  Ia  oiarche  et  saccessioa 
des  rvi-iifinen»  ali-adiirea.  8.  (1  Bgn.) 

ilbO.  VI.  iSntuniittenseha/ten.  Miraband  SvsteM 
d>'r  iSatiir,  dciitsrli  bearb.  Q.  mit  Anoierk.  versehen.  (2.  XolhL) 
I.tirr;.,  G.  Winmd.  8.  3|  Thlr.  —  Klenk«:  EnUrarfe  einea 
ui-nrn  qi'net.  »)ratenw  der  Histologie,  lugl.  als  Grondrifs  ol« 
ner  pbitoa.  Anatomie.  Lpig.,  Weber.  8. 1  \  Tblr.  —  C.  Fa- 
▼  rot  Traite  elcmentaire  de  phvsiqDf ,  chiniie,  toiicologie  et 
pLnrniacif.  Tome  1.  37  Bgn.  8.  (l.  2.:  14  Fr.)  —  N,  C. 
S<'-riu>;f:  hli'-aieBs  de  botanique,  •p^cialeoienl  oeatio^  ans 
ciaMlüscEuins  dcducation.  Lyon.  8.  '29j  Bgn.  m.  9S  K^f.  n. 
4  To  f.  —  Jacoborics:  Do  molluscam.  Recbercbes  criti^aea 
Nur  Ica  furmca,  Ia  natnre  et  le  traitemeot  des  affecttona 
<:u!uiu'l--i  de  ce  ooia.  Avec  IV  planches  colori^e*.  Paris  and 
Lfipiis,  Bruclbatis  et  Avenarius.  8.  n.  Thlr.  —  Cnvier 
et  V  ali-ii  t-i  t-n  n  t's  Histoire  nat  des  poissons.  Tom.  15.  in. 
2  Ktipfir-Hcrien.  (Qoart-Anag.  53  Bgn.t  28  Fr.  colorirt 
iü  Fr.:  Oci.-Ausi:.  36  Bgn.  19^  Fr.  n.  39i  Fr.)  —  H.  Milne 
Edwards:  Elcmcas  de  soolc^ie.  3e  edit.  Mummireree.  17|^Be. 
8.  1  Fr.  — 

2161.  VII.  .Vedictn.  G.  V.  Elli«  DemonstraUona  af 
An-nlornj.  12.  Part.  1.  10  sh.  —  V.  Mondat  De  Ia  slMlilili 

de  Fbomme  et  de  la  femme.  5e  edit.  17  Bgn.  8.  5  Fr.  

Mnbr ;  Beitr.  z.  palbol.  Anatomie,  le  Foler!^  Kiulngen,  KCpp^- 
I Inger.  8.  2  Tblr.  —  J.  F.  .Halj^nifme  Lefons  clinicrnea  aar 
Ir-s  hemies.  failes  cn  1S31I— 4U.  rccueiliies  par  Ed.  Gele*.  8. 
(15  Bgn.)  3-;  Fr.  —  €.  W  F.>rgat  TraiU  de  l'eaterUe  folli. 
lulease  (G^vre  l^pholdr.)  04'  Bga.  8.  9Fr.  —  Ad.  Cbonippe 
.Mdiidirs  de  poitrinc  gucrica  par  nn  trailenent  noOTeau.  4 
(in  P.iria  unentgeldlieh  zn  haben.)  —  SierzpatowaU 


it^  rertie  p*r 
.    "  .   itl  aai 
La  dmft  ciril 


Teoiena  poiiiniiKS  et  speciBlauaat  aca  tircoaalaaeca  acc 
8.  13^  Ben.  4  Fr.  —  Th.  da  Daahet:  Un  mot  »ur  )a 
htiaa  CB  Franca  dca  laalea  da  BlapaUaa,  8.  (5^  Btn.)  — 
de  Bcaanaat:  De  la  aalilifaa  utMawa  «e  fi  Faaa 
S».  Ocl.  1840.  9|       K  —  Da  la 


liifluence  de  la  reÜgion  Sur  le  Iraitement  dea  maladiea.  Straa» 
bnurg.  8.  1  B^n. —  Müller  1>.  Erkennln.  u.  sichere  Ilcilunf 
iilirr  Artrn  Ginge^Teide-BrBche  für  Unkundige  nnd  Leidende^ 
Grtama.  Verlags-Gom.  12.  n.  )  Tblr.  —  Lizara  Anteil,  sar 
[<rakl.  ühirargie.  A.  d.  Ei^l.  Abth.  3.  M.  24  KupferUl.  Lps^ 
liamugürlner.  8.  3  Tblr.  —  H.  L.  Bajard:  De  la  nfceeaila 
des  rtudes  jtratiqnes  en  medecine  legale,  TcSeKioes  snr  \ta 

yrnd*  criininels  de  Pejlcl  et  dc  Hroc  Labrge.  8.  1|  Fr. 
,  J.  U.  Atgullbnn  a.  Jul.  Dane:  Urni.  «or  nn  cna  d'empot* 
.«nnnemrnt  par  i'arsenie  et  aur  dea  recberches  faites  i  ce  sa- 

1'rt,  a  l'aide  de  i'appareil  Marab.  8.  3}  Bgn.  m.  1  Kpf.  — • 
(Isncaarts  Konslanr.  d.  Medicin  u.  Chiruraie.  Lehertr.  Toa 
Oertel.  Grimna,  Verlags-Compt.  16.  l  Tblr.  —  Der  wohl» 
erfabrene  Tbierant.  Ebd.  16.  n.  |  Thlr.  —  Küchlin:  Die  in 
d.  Schweix  bcatcheadca  Wihracbaßamlagcl  der  aitilicbalan 
IbaalUeca  ate.  Zürich.  Bcyd.  &  a.  |  fQr. 

9169.  VM.  Mathemoliteh»  fF^isxentchaften.  Loof; 
Lehrb,  d.  Geometrie.  Cure.  2.  Stereometrie  u.  Trigonometrie. 
Hit  3  Flg.  Taf.  Berlin,  Sthallze.  8.  {  Tblr.  —  u!  Ode  Ca- 
hiers  arithmotjpiqnes,  nouv,  melhode  nonr  abrrger  l'ilnde  de 
rartthmetique.  h.  5  Hefte.  —  P.  A.  Clerc  Esaai  anr  Ten- 


8.  (1»^  Bga.  n.  13 


in  tiailaaMtda  U  folie  cn  Fraaoa, 

Blar  Daa  iniaaaa  et  dea  priiaaolait.  8.  (3Ü  Bgn.)  6  Tt,         Walhaatf  Alfa».  Wdigeschidila  la  Muaalk  Enihlaagaa 


aeignement  dea  iMmeaa  de  k  praüque  des  levcrs^l  da  nircl' 
lemrnt  tapmpaaldiBBBB.  Taaa  X  fleta. 

Kpf.)  13  Fr: 

9ir;3.  I.\.  KritgMntsteiuchaften  und  Tiaullb.  Kalb- 
geber r.  d.  AdjuUnien.  8.  Berlin,  Mittler.  8.  >  Thlr.  —  Es- 
trait  de  i'ordonnancc  du  rot  aur  le  serrice  dea  armees  ea 
«ampagne.  32.  ^  Ben.  —  Lirret  provisoir  dlnalraelion  «unple- 
mcntairc  iiimr  fes  balaitlons  de  chasseurs  k  picd.  18.  (8  B^n.) 
—  Gi'n.  Lambot:  Le  man^chal  Brune  k  A»ienon,  en  1815. 
Ij  B|:n.  8.  —  Aiigojrat  (lieat.-c«l.  du  genii  j  Iltlalinn  de  la 
defense  dr  Turpn  nar  lea  trnnpea  fraafaiscs,  cn  ISI^aoaa 
le«  ^i  nrniux  de  diviaion  comte  dc Narbaaaa  al  dadaTaSlia. 
8.  41  Bga.  m.  e.  Kan.  5  Fr. 

tlCi,^  X.  Pädaßogik.  J.  hjntmi  EaaelgneaMnit  aai» 
"""*".)  3  Fr.  —  Landaa 


I.  8,  (4^  Bgn.)  —  Viaelrii-lTafadt»  aMiki«es  DostEomt»«.  8.  (3$  Bgia.] 
«t.  a  (30  Bgn.)  6  Fr.  —  It.  Walhiart;  Alfaa.  WcJis«schicli(a  la  a 
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t.  Iiildl.  parslolloRieo.  I.  i.  2.  Saarbrikk,  Neutusn« 

  1)m  prettfaeubAi-lilciii,  Lesebuch  f.  Freabciu  J  i.i  nd.  W 

H-l.  tit^l  Ii  -rt  -~  BliubdJonfeii  ».  d.  »  i»»*Mwar- 
iii'sl<a  i1«r  (»o^r..  (irsrii.,  Njiiurk.  u.  ]ll}itli4»L  f.  dal  hAkere 

JiiifniUUrr,  4^  Lilb.tgr.)  Ebd.  8.  B.  2  'Ililr.  —  Lange; 
1  ivjul.  ii  zur  all::.  G«chicblr  f.  IiIiLtp  Barger-  n.  Töcbler- 
«chulrri.  I.  l'ril.^rrirhl»»üife.  Befliu,  Plalin,  8.  J  Tbir.  — 
Prtniieii-Bibl.  f,  d.  lieUe  Ju'end;  hr«.  von  Il-"uiiifr.  l{iK:h,  7  ; 

h.  mit  5  ifti.i.i.  vvfs.i.  \i. 

}  l  lilr,  (.  jbri  -i  Liiif.  zu  >-itn"in  iiit-dind.  l  iitcrriilil  in 
ili  r  llrriSclKTi-  u.  1  liii  rkuntle.  (r  <'ur»iis.  AciirsiTi  s  —  Foriii. 
Im  i]  11  Scbohte.  8.  A  TbIr.  —  Ohfu^t. KifhmljuLK  ziim 
SduilunLerrifht  o.  tnr  S«lb«lBban|.  ÜW«nb.  (Schultr.)  b.  n. 
}  TbIr.  —  Sfliuli:  Aufgaben  x.  bmQbune  d.  lat.  Graniiiuitik. 


8.  Aufl.  Berlin,  Rikkrr.  8.  i  TbIr.  —  Krtleaamann ;  IM  Kio 
dergcbrte,  L  caristl  Scbalen  o.  Faniilirti.  Bielrf'U,  V>  lli^grii. 
16.  l  TbIr.  —  (^Ve«)  Graancburh  für  Gymnasien.  J.  Aull. 
Aicbcrsl.,  (Velin.)  >  TMr.  —  ßrüke:  Bil.l.  (ieschichir  f.  Kin- 
der. 3  Tbie.  N.  St<i<nUji-Aii«2.  Padrrhorii.  JunffrcHanii.  18. 
-1  Tblr.  —   Pi«:    ?  '  TbiKir.    l)«r   r.-nij;U-  T.t^.  I>i» 

tanlis3cb(is<-n  KiniiT  .>  Eriülil,  f.  die  Jugend.  I.  Aull.  jHil 
8  iUBW.  Bilder«.  We^l.  li^iA.  Ii.  1  Tblr.  -  I>rr  limine 
MatroM.  l>er  Spalzierfan^  Uas  \  »zpincsl.  3  Eriilil.  lür  die 
Jugend,  i.  Aull.  Nil  8  illum.  Bild.  Eb.l.  Ii.  :  Tiilr.  -  ]>»■ 
kleine  HSdchen,  dM  tich  in  Alle«  «iami.icht.  Dir  i:rb<-M<rle 
Hlärsininser.  L>ii'  vrr«vai«teii  BrAder.  Mtl  B  illuiu.  Dildini. 
2.  Aull.  Ebd.  Ii  -^liilr.  —  Burchard  Denksuine  de»  üu- 
tea  n.  BSsea  f.  d.  tarle  Ju^nd.  Berlin.  ScbalUe.  8.  -l  Tblr. 
—  Kleine  Enüiblut»|:<'r)  f  .  llebnns  im  l^exrn.  Mit  col.  Btldert. 
GubeB,  Bereer.  8.  I  Mr.  —  Ffliisiundtn.  Ein  G««cbenk 
f.  artige  Kin»!.T.  lUii  "s  ill,,m.  lUld.  Lbd.  It».  1  Tlilr.  —  Bil- 
derl.urh  C.  fnk'.  .iiM  kin.i.M    ilit  \1  -  rl  Bild.  Ebd.  4.  -,\  Tblr. 

  ötieff  Kluiii.  iiLr.iii».  Siiniinl,  .  i  i,s(rr  Erttbl.  f.  «1.  reifere 

Jugend.  IVrIiii,  Gfopicw.  8.  i;  Tl  i  —  KlrtU:  l).r  Grofs- 
mutter  Abcodcrziblungen.  Mslin-bia  i.  il.  Jugend.  Mit  6  ill. 
Bild.  B«rl.,  HasselUerij.  H>.  ]  Tiiir.  —  KiertU:  Beliaar,  eine 
Jngend-Erzihl.  Berlin.  Siiuion.  8.  |  Tblr.;  Dr*.:  Der  Land- 
nrediKcr,  od.  Colt  leb^-t  aoch«  8«ek  WM  Mfngtl  im 
Ebd.  8.  l  Tblr.  —  Edfeworfli^  EnaMttagni,  «ttMnvIklt  vm 
Keller.  4  Bde.  Slutrc.,  Ebner,  ft.  3  TMr.  —  Gtmnl  (M 
llnbeim  a.  aeine  Kinder.  Ein  BrtafiimlMel,  geK'ftn  W*ld«B. 
•i.  Aufl.  H.imb.,  Perlbe».  H.  1|  lUr.  —  Bvj  M  T«U«  Mor 
Jm  «nfios,  irad.  par  Giibiu.  On(f9  4e  80  tnwmrf  sar  mI« 
d'aprcs  Speckter.  Hamb.,  Pertli.  ,.  s  i;   '  Tlilr. 

2165.  XI.  Hou<ielsitiisr/)fe/iü/t,  Gfirrrbskunrle,  Lond 
und  Forxtwissentetutft.  Armen^aud  Urr  Mascbinenar- 
beiter.  Lehrbneh  der  prakl.  N^rluiriil,  Acm  d.  Fratitos.  von 
Harimann.  Attssh.,  Jfniacb  u.  .Stj-r.  8.  ^  Thlr.  —  Mt  r- 
bacb  Die  Anwendung  der  erwSrmli  n  GebhifUifl  im  Grbi.le, 
der  Melallui^ie.  Li«?..  G.  Wi-.md,  )s.  J  Thir.  —  Or.iin..!- 
millkeilnngea  üb.  die  eeaammt«  Laadniriii&cb«ft,  njil  üi  iw:. 
anf  Haus-,  Kor»l-  a.  SlaaUwiaaenacliaft.  Hr«j.  ».  .f/.  lli  \ir. 
Bd.  I.  Lnig.,  Kein.  8.  1}  Tblr.  —  Kirebboff'  Ihr  erl.bf.m 
Landwirlb,  oder  dir  Be«rbreibuo<;  mrlner  Wii  ibs.  li.li  7u 
Lieinebna.  Halle.  Scltwfisfblre.  Ii  \  Tblr.  —  Her  iWimicij 
;Srtner,  wie  er  «ein  sull  u.  niiifs.   Kitiin;;t'n,  kAppliriLi» 


;  Tblr.  1  Lpi-.,  MeifsBer.  8.  1}  Thir.  -  Sae  Herkule»  Kühne,  oder 
Guyana  Im  J.  I7"'2.  a.  d.  Frani.  Ton  P.  (i  nii^r  >v  trltnibe., 
iMicilot.  S.  i;  Tblr.—  Eug.  dr  Mirec.iiirt  1;,  („nnlle  d'Ar- 
llienny.  i  Vul».  8.  15  Fr.  —  Kriiin  ilj  :  Anii.i  1!  1,  Sinry, 
Celif,  Scliulze.  13.  »  Tlllr.  —  C,  üuillihiu  IL  r.inspira- 
tun  or  Konance  M  mililary  liTe.  i  Voli«.  ii  >  '  — 
Dram.:  Scbirif«:  Cooradins  de«  letitrn  llohm^iaulen  Tnd. 
Trniiertjiiel. "  Wünb.  rKiliin-en,  Köpplinger.)  .S.  n.  !  ^  Tblr. 
—  Berliner  Theater* Aluiauacb  aui'  IMI.  Iir*g.  vm»  Colmar. 
KerKn,  Bade.  16.  n.  \\  ThIr.  —  Uarllielme:  Da«  ( briKi- 
PRppckea.  Kitxin^ea,  (Köpplinrer).  S.  d.  ;  Tblr.  —  Leun- 
tiaiJl-Ljaer:  i^leisler  AUireclit  itürt-r.  Draio.-i  in  4  k\x\t.  Jlit 
3  Abbild,  o.  1  iHus.  BkÜ.  Körnb.,  Wiuicr.  8.  1  Tblr.  —  J. 
L.  Treinblai:  La  JllaBao«r*h,  oa  la  ran^ttn  de  S.  Lnni«,  op. 
com.  en  3  a.  I  l'r.  —  *.  Bcakow  Seh'rirrd,  Tra;!ndlen. 
l'rbers.  r.  A.  OehlenschlSzer.  Tbl.  I :  Gnst.  Ailnli.li.  I.pi:., 
Weber.  8.  W  ThIr.  >•***>.  IWa 


Tblr.  —  Wohllrile» 


II.  pr 


.Li.  Scble 


llaoaliallung.   L»ml.«b..  (I.pr.;..  krapnr.)   

■ckenbMb  f.  d.  Ge«cltSlUl«t>eD.  V  Ul.  Anf  d.  J. 


•Iibqrn   lur  ji  di 
TMr.  —  Ta 

  _      ^  1841.  Halle. 

Kftund.  &  t  tUr. 

2166.  XIL  iM^itf  LUtratur  und  Kuiut.  Backbau: 
Dia  Sagen  itt  Stadt  Leiptig.  IV«ch  getch.  Ueberlieremngen. 
Heft  1.  Lp«-  Wal%  ft,  n.  \  TUr.  ü«  Hava  u.  »ein« 
■jatcrien. üerUn.  B«raiciil«.  1«.  IJ  TMr.  Haake  Da- 
f««  ».  ClMiwH«<6Mta!ln.  i  Bit.  Weber. 


lafs.  KrK.  Ton  A.  Asaing.    Ailun«,  lUiiimrrirh.    s.    \  Tbir. 

—  Ric.  Lenaa  (riieaibacb  *.  Strrbicaau )  ueurre  Gedicbte. 
1.  Aull.  Slallg..  Hallbergcr.  &  \.  ThIr.  —  Lambrecht  Ge- 
dicbte. Oldenb.,  Schulte.  8.  n.  l  Tblr.  —  Harfeiililne  du 
jaafni  Singen.  Iii  4  ill.  Bildern.  Wetel.  Bagel.  Ii  :  Tiilr. 

—  Vtterllndiachea  Liederbacb.  III.  üiaaa.  (ü  J.n'ir-  tmd 
ScbQlten-Liedrr.  mit  lllelod.  n.  l'iTriuUpr.  Ebd.  Ib.  :  Tblr. 

—  Laube  Jagdbrevier.  Lnig.,  C.  Wi«;aMd.  l»i.  \[  Tblr. — 
Arltrre  u.  neue  Bundeaaprucbe  ees.  o.  %'<ir:;>'tr.  an  der  Saale 
der  Schönheit  von  Br.  E"".  m»  —  ^Ü.  Gera.  Scberl.arth. 
16.  n.  iTblr.  —  H.  de  Lor|eril:  ReciU  e(  lialhule.v  is  3| 
Fr.  —  L<M  odi>»s,  n«Tela  epica  em  seia  ta«l«s.  Ii.  (iJjD^n.) 
4}  Fr.  —  —  KuHtl:  flarggralT:  Benebreibung  d.  Ludtvtta* 
Kirche  in  MODchen  a.  der  in  ihr  enthalt.  FrVsknaialerrlrn. 
m.  e.  SuUl«.  Hiaehen,  Frani.  Ib.  n.  \  Tlilr.  -  EMi,ii«»e 
de  l'biilaifa  da  Kavier«,  Cnurte  descripiiou  des  FreM|ae» 
hisioriqaaa  dea  Amde«  k  Nauick.  av.  des  viga.  S.  El.ii.  n. 
I  Tblr.  —  BIMrr^Bibel.  Uii  lOUO  scbSa  liib.  Abbilduniieu. 
ilcfl  38.  (Schldä.)  flatliMB,  Codtebe.  4.  n.  ,\  Tblr.  Vel.-Pap. 
'  Tblr.  —  d«  Saiat.Picm:  P.al  a.  \innnie.  m.  4lM)  Visa. 

30  (mbra  Mlilana  ahb  Aaft  a  9.  tSM»h. )  Pforzheiin. 
l>«Nirf|.  8.  n.  llTUr.  —  UiaiirB.  HaWkcbe  Ansiebten,  in 
Stafcl  gwt.  foalPwM.  JMt  EiliaL  Haft  1.  Lnu.  (ScbuU  o.i 
TbaBM;  i6.  «'TU».  -  Oto  Scdn.  Schwei,  a.aler.  A»- 
•kfclca,  iKjftakl  |aM.  vm  PajK«.  Hit  Ediut.  Hi-rt  I.  Ebd. 
16.  I  TMr.  —  Ptt  MalariMM  ■.  tainaaKadi«-  Nord.nie- 
rilca,  web  Zaidnnigaii  Hartlcll.  Hit  Text  von  Willia. 
loa  Dnlaebe  Ibcrli;  vm  Dr.  SaaaaribL  LH  1.  J.  M.  Siablai. 
Ebd.  4.  I  lUr.  -  Di«  Ufar  a.  hMk  d«a  HiUeitSad.  Jüe«. 
res.  la  Aaiicllm.  T<nl  van  WikhL  Jtaeb  d««  End.  von 
Brinkmeyer.  Helk  i,  Htanawbw^  WcrtenMNa;.  4.  n.  ^  Tblr. 

—  Becker,  Kleebdn  clu  Ftria  Padmrieba.  I«  Hogarth  <  Ma- 
nier. LpK.,  Weber.  8.  l^  Tblr.  —  ttat^  Natices  piitorr»- 

Äue«  aar  na  antiijnitit  a(  Im  «iaami«w  da  Berrt.  Lief.  1. 
•arnt.  4.  (l{^figB.liat.  tn.  4  Kpf.)  £*  sind  bereits  M  Lft., 
il  1  Fr.,  eracJimiea.  —  £•»»▼  «h  the  geniu«  «f  Cruikahank. 
1-J.  i]  sh.  —  C.  |)»»v:  Ar  tril.,tiir;,l  pi.cedents.  8.  26  ab. 

"ilii".  ,\lll.  I'.iiryflojnjdie  um!  tfrit.ixrfite  Setiri/lem, 
A.>i(rjj :  Tj^i  Ik  iiI.  f.  Fri  iiiiiuier  a.  il.  .1.  I'^ii)  n.  IJill.  Hrsx. 
VOM  v.S)iiinv.  Siiiiili  r.>li..  Eii|iel.  Ii,  l  Tlllr.  -  Sebolz:  EiiiV 
Ans«,  d.  nirtii^lii  lutrii  Sl jiMtTilm'  h-.Auls  il /e.  Guben,  Iterjrr. 
.!i.  ;  ThIr.  —  V.  I,il[r..»v:  k.-ienrler  fiii  alle  Si;ind.-,  Wien', 
Gerold.  ,S,  n.  '.  Milr.  —  Zarli.  \\  eriu  r  s  iiiisirw.  St  l(rifteii. 
Bd.  10  — l.l.  Uraoiat.  Werke.  BO,  7.  —  Au*£«w.  Prcdictea. 
Bd.  1-a.  Grinna,  Verlags-Ca.  a  Ii.  1^  Thfe 

3168.  Z*it-Liuratur.  Preuffma  T\niaflr  Jabel.  Barl« 
Wolir  a,  C.  4.  ■  ThIr.  -  F«nqu«  Predh.  naacr:8Belcba 
a.  UaidinMMTlfaa  C  d.  J.  I8ta  Halles  Anlaa.  8.  \  TUr.  ~ 


lür. Wälder:  Edaard  SicrmAat  Blae  Chmiter-Sllne.  Plroeei  de  Damia  devtat  b  «aar  dea  pair«.  8.  i  1^ 


Kadaelmr:  Ür.  Karl  Brandn.      Vcrirpr:  Üantktr  «md  UiuiAl*t.      Gadmckl  bei  TnwUzuh  und  Swhu 
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'  Theologie. 

JOrans  Lmmiti  vom  Jaignon.    Nach  Miaea 

,  ,  ien  glfichzdligrn  (;^aellcn  di.i^««lelU  vcm  Jeh. 

*F»  AAm«  mnz.  Pr«r.  d.  Tbcol.  xn  Strasburg,  faria  and 
fillMfcilli,  Mtol  Wliti.  IMO.  W>  S.  t).  Ii  TLIr.  - 
UahcK  v;  AvioiM  bitte  llnpt  dee  S>Miorrapliie  rcnlieot 


AvifnM  bitte  lln|it  

wMli,  4mIi  kSUe  maa  nidit  cnnrartoo  aolicn,  ^afs  aic  u 
nria«  amdera  ebcr,  Jab  »ie  in  Heaa«n,  welohc*  ibn  gawßhn- 
Itdi  «fa  MiliM  UiifonMior  hrtrachtel  hat,  «nebeinen  wttnic. 
ilM  v«4l»M(lielM  iMdt  ^Vir  woU««  aych  nicht  Udclo, 
dafs  drr  Slyl  Obtrhauitt  etwas  frantrtsisLh.  nitmlich  biswtika 
briUaat,  ytVfx^X.  o.  groh  bei  gBriflgru-l-iii  üinsen  ijt.  Aber 
«las  Ist  «n  «chlinimerer  Feliler,  "d<*r  tiin-  besonae«  tehnmiue 
lladiiicstinii  dcatilbrn  F«hlrra,  ^Ji*  (l>  r  Verf.  seine  Ucblen, 
\vdl  er  d«cb  ciaMl  eine  Art  Tnn  ReruriAalor  ist,  nan  \  (nal 
■rix  U  civrm  ltwt«r  in  aller  Art  iiiacbeu  w  ill.  Wann  wird 
eadlich  die  Refornationa^eacMdae  nhue  dies  Extrem 
ürckSdber  Parteilichkeit  geschrieben  werden!  Denn  s»  gebt 
doch  IR  ■«Icbem  apoln^ctisclien  Slrebeii  nicht  blnrs  die  Wahr- 
heit, iondero  mit  dir  ScbSrf«  der  Zeicbnung  selbst  der  isibe- 
iMdw  Reis,  TConacb  das  Idealisina  doch  ci$e«llich  baacbt, 
vcilwvD.  Ifan  sieht  denllicb,  dab  LMbcrt  voa  AvisBon^«» 
iMWwdefS  iMÜMtÜlir  Charakter  war,  an  wenifslen  eia  Vor- 
MM  (Kr  DmImU.   I*  WiKadberg  fi«i  er  den  Reroriiiatoren 
nr  Laat;  Snalatln  verbittet  seinen  B«Mcb,  and  bittet  um 
acbriOlicfae  üHitlbeilan^aa  (S.  4^);  auch  »od^re  weidien  il.ui 
anat  Lntkar  kb!;t  wiederbolt,  dab  er,  der  selbst  niehu  liabe, 
Lambert  nidll  aoch  Unger  mit  crnSkrta  kflone;  dtinnocb  h«i- 
rallict  Lambert,  »bne  data  seine  «ufsere  Luge  «ich  yerbcÄSert 
Biiti  ihn  >itn  ferneren  Betteleien  (S.  «0.  lül.)  betreit  bat, 
«cfaon  im  Juli  \Wl\^  kaam  ein  balbea  Jahr  nach  aeiner  Au 
lunft  in  Wittetibrrg  eine  BSckerslochler,  und  rBbml  selbst, 
wie  sehr  er  diri  .nti«  Pflicht  tboe  um  de«  Evang«  ttiinis  willen, 
sein  Biograph  ebuht  es  ihm  aufs  Wort,  ond  sa-i  S.  4y.  ...-la 
Rubra  w'ar  es  für  den  Wann,  der  in  solcher  h»;;.-  cuifr  Na- 
larnolhwrndigkeil  so  entschlossen  und  ziii;l«irh  so  cilrl  g<- 
wissenahdibrr  slih  unlerso;;,  der  e«  rersrhiimhl.: .  sich,  wip 
»..  m.inchr,  sihiinpniche  Auswe».-  (die  >iMr  hpÄlitmul  1  v.- 
durch  t*M-iOtio)  lU  erlauben."  Wo  das  schon  als  Huh.u. 
ein  edd«  fjSiA  untemiehen"  berausgeboben  werdm  muls. 
bekommt  man  Argirohn,  dafa  de«  Erheblicheren  nicbl  vi.l 
tu   rübmen   sein  werde.     Kleinere   cbarakleristiscbe  Zwii , 
,» riebe  in  die»  sein  Idealisircn  nicht  passen.  Oberer ht  dr. 
Verf.:  sn.  daf*  LsmbcH  »af  der  Sjnode  tu  iinn.h.  r-  in  dl- 
li.de  »eines  Gencm  rwber  bineii.sd.rie:  Ucciilatur  bellua 
isla!  Ebenso,  dab  «d«  Frapnd  Hmiiann  Bosdi  ibn  das  drei 
tichc  :tt  nannte  wegt-n  feiner  jährlichen  Reise  von  Marburg 
jtur  Frankfurter  Meaae,  denn  er  wolle  dort  nur  vel  wanducare, 
Ti  i  mcndicare,  ve!  m.*i.iiri,  buc  scilicrt  reverau«.  Dergleichen 
uiufa  eiae  scharfe  Charakteri»lik  nicht  verscliweijren ,  sonst 
j;iebt  sie  keil.  Bild.  Eine  eriecUiscbe  Nase  kann  iader  »slen, 
idiiie  bintuseben;  ein  libnliches  Portrait  fordart  ÜColMdllBDg 
and  eine  feste  Hand,  Dnd  beide*  ist  seilen. 

•JITO.  }laterioiUn  s»  finem  intereaaanlen  u.  etbau- 
lirhfn  UHterritktt  im  Christenthum*  nach  Luthers  Kotf- 
tbkmt-  Von  VkrUtißa  Fritttr.  Boitnikoi,  Paitor,  Eii- 


der  Bibel  nadiweisct;  c)  die  besB^Uchen  EnaaBter»t|gK 
riect;  d)  eine  VVOr(I{;:Dng  der  abwcidwilde«!  Bebaaptaafca 


leben,  Reicbardt  ISIO.  8.  302  S.  Ii  Tldr.  -  Der  erste  Band 
cnMcUMi  llU7;  msneherlei  aas  dem  Berafs  a.  den  hSualicbea 
VerhilbliMM  d«r  Verf.  herrargcKangene  Unt«rbrechang«o  u. 
Uenmeagcn  der  Arbeit  v«rskt(erlea  die  Forlseltun»  In- 
halt des  vorl.  4n  lUndf»  bildet  der  «rsl«  jtrtikel  des  sivrl- 
te»  UuupUtüekt*;  er  terftllt  in  5.  Abacba.:  1)  S.  7  —  48. 
Vorbereitung:  t'eb.  den  Glauben:  2)  S.  48  —  83.  Ich  glsub« 
sn  üolt;  3)  S.  64  —  117.  den  silmicbtinn  ScbSpfer  lliimneis 
ood  der  Erde  1.  ab  Horrorbriiu«r;  4)  8.  l47— 'iJ3.  als  Er- 
halter 0.  Uesierer  (VArsckung  Crottes);  6)  ich  glaube  an  Gott 
den  Vater.  Bei  jedem  dieser  Abaeknitte  befolgt  der  Verf.  die 
Anordnung,  dafa  er  a)  den  Inhalt  bestimmt  u.  crISutert;  b)ifca 
in  "  ' 

darl        .  .    „  .  . 

bcibnogt;  e)  die  An  Windung  saf  das  Leben  n.  Haadeln  ent- 
«riflinit  und  endlich,  «in«  kun«  Dispoaition  d.  b.  elm-n  tu- 
•sMmiiissenden  KOckUick  auf  das  Ganse  lurückwirfi.  — 
Es  leocbtet  ein,  wie  nttisMdi  «.  willke«MMn  den  V'»lka«cbul- 
Icbrera  aoicb«  HAlfabBohcr  sa«  Unterrldrta  tein  m&asen,  su- 
msl  wcan  die  AasFBhrungea  so  klar  and  umsiebtig,  wi«  hier, 
gehalten  sind.  Üi«  Sprache  kftnnte  bisweilen  pridscr  und 
baad^r  «ain«  aMb  apinnt  dir  V«rL  aUibtadteB  aeiM 
traabflMpii  w  wall  anu 

■2171.  Die  englische  Bearbeitoag  der  MoaheittVchcB 
Institut ionea  historiae  ecciesiasticae,  welche  ▼an  JaiDca  Mac^ 
dock  nntemomiuen  und  mit  sahlreicbcn  AiUDofaMt 
gcalattet  war,  vrird  {alst  in  «iaeraenea  Auagaba  adt  f  . 
von  Ilrnry  Saanaa  «fMbeiDM,  (Lttodaai  JfMgiBBB  n.  Onpe. 
8.  4  Bde.) 

Lüde'»  Selbatonielge  de»  In  Tlils  dir  Jn 
Kcinrs  (Jinnini-ntiir  Ob.  d»s  EvBn"!i-l.  .Ii)h.innra,  in  Galt.  gef. 
j4iil.  Si.  177.    Her,  von  Lindncr:  De  Juriniino  rt  Vi>;iliintia 
parioris  doclriiu«  qnarto  et  quinlu  saec.  anlpiil;:n>nia,  ebd.  184. 

0«scbicbte  und  Gpnn-rnpbie. 

•3173.  Klrintr  hhtoriseher  Jiias  des  Preufiiiehen 
Slitnts  von  Jul.  Löv-  rnberg.  Heft  1.  Berlin,  Vnfs.  t84l. 
Uuerr-1.  S.  Text  m.  4  K  i  i  l.  n  \  Thir.  —  Die  Bacb- 
hundliin^  Lündigl  ditsi-  Aricit  ji  -j'i^  ,.i'\r,  h  <  1  lj  <  tS  n  d  i  s  f  s 
Wrrlt,  wir  nuin  r»  in  dt-  ;<  r  Sj  i  p;«!  ti  l  h  u  m  i  ic  h  k  e  i  t  n  o  r;  h 
nicht  Ijesitit.'      >)i  :  ^  \Vortp  prrcsl  Bedirikt-n.  Sollte 

drr  hiMinr.  Atlas  \on  l'i-culsi-n,  drr  in  Av.t  Bauinsirlner  Bcltea 
Biirlih.  im  J.  ititb  beCauskin. ,  aus  dem  GedSchtniCs  derer, 
die  ibn  kennen,  n.  aus  den  AnnaUn  Av.r  Lil.  gt-iiljt  wrrden, 
wenigstens  bitte  dann  nicht  selbst  seine  färbunj;  hii-r 
niRb°re»lmjf.  ond,  wenn  dies  einmal  nicht  lu  iindfrn  w.ir, 
lijltf  .  r  nirhl  lull  Enlstrlluugen  und  1 1  rthilriirrn  verkleinert 
werden  s<ill>-n.  Min  vtTRieicb«  Nr.  6  in  hfidm  Atlanli*n;  sie 
sind  osrrkcnnbar  ihtihcli;  aber  jt-nrr  Atlas  pifbl  ihr  die 
richti"«'  Jühnsiahl.  Hr.  Lftweohir^  überscbrcjbt;  Preolsen 
hfiin  liulc  Fr.  Wilb.  des  groben  kurnir.slen;  er  hat  di«  an 
lifdf Utende  Kleinigleit  vergessen.  daTs  hingen  u.  Ttrllrnhur; 
erst  1707  U.Stettin  mit  rinpm  Thrilt-  )  nr|iMii,iii,  ms  n  -.:  1  ,  ji'J 
an  die  Prcob.  Krone  g»'langl«i.  Ein  äliolirhrs  Mis^rsrhick 
«allrt  aber  Lawenhergs  Nr.  L\.  Preufsen  im  J.  1786;  Hr. 
L.  redet  (einen  Publica  ein,  dab  dantale  wbon  Anspach  h. 
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Bairealh  prenbUcIi  geweteo  st'ita  («▼<«  Joch  «rtt  1791  eis- 
trat),  oder  hat  nur  vt-rgnsrn,  die  Farbrn  lu  tauaciicii,  Ätna  die 
BauiiigSrtnrr'tche  Karte  bat  tVirse  Fiirslrndi&iner  ancll  iUu- 
nlnirt,  abrr  grün.  —  Und  nun  der  Text?  Ma«  Inn  S.  1. 
«(Die  SoeveDi  Semnonva,  Longnturtlm )  li'btrn  xerrtreol  in 
HerÄHl  Ganen.  Ihre  Rtrllginn  war  liriJniscb.  —  —  Ihr« 
Prieater  Wirrn  die  Druiden  rXr,"  Was  »oll  man  zu  dieser 
EigenlttSmlichkeit  o.  Selhillndigkeit  lacen?  —  Man  mafs  zur 
Ehre  der  DroUchen  Lit.  wDaachen,  dal«  aje  Mne  •etlcoe. — 
tum  Besten  de«  biea.  Bucbbandela  ond  dct  VtaMSeUlti  wb 
dieacs  ProJiilt  fin  uiibrlannlei  bleibe!  —  — 

117  i.  Geographie  Jts  Hentchen,  tlhitogroyhltch,  »io- 
thli-icli  und  hisiurifch  von  Fr'itdr.  f.  lioiigeiiiont.  A.  d. 
Franz.  iiiil  uacbträ:;litbcri  Vefbe«»enin^cn  u.  üf reicht- rungf n 
der  \  erf.  in»  Deulsdif  üLersrIit  von  Ch.  U.  Hiigrnduoet. 
1  Riindc.  Hern.  CLur  und  Lripzic,  Üal[i.  8.  (LVI  ond 

51S  S.l  JJ  Tlilr.  —  Difsi-B  j;'-oj;rs[>lii5clie  Wrrk  isl  als  A'w 
Schrill  (incs  Franzosrn  ein  mit  «ritcnrr  GründliciiLi'it  liurcli- 
dachtrs  und  aiii^eführtea  und  wir  aiimmea  dtm  L rlii-r)>>'lzi-r 
gern  hei,  vrenn  «t  <s  nach  Grundideen,  Anlage  u.  Aiisurb»-!- 
tQHg  in  dem  st  ;;i  hi  iicn  L  tufangc  rin  in  seiner  Arl  cintipt'» 
nennt.  Der  Neri,  hat  sicli  ia  lierlin  unter  1'.  Iliiter  ^rbil- 
drl,  und  iat  mit  den  ^cdief^rnaten  geographischen  NViikrn 
Deutschland»  bekannt,  «ic  die  in  der  Vorr.  u.  sonst  im  Buche 
xii^t  iiibrtrn  und  run  ihm  lit  iiuUrten  Qaell(>nsrlirilt.-itelier  iD 
den  Tag  ^chen.  Doch  vermüst  man  unter  driiselbrn  un£>-rn 
«iit^  Schritten'  unseres  leider  ta  früh  geatorbenf-n  Friedrich 
iiuffuiann.  Die  llenulxung  derselben  ond  als  Fnl'e  davon 
die  etwas  weitlltufi^er«  Darsteliang  der  phyiikaliscnen  nnd 
ceocnoslischen  Verhältnisse  unsrcs  ErdkArucra  würde  dem 
Buche  gcwil's  nur  %n  noch  ^rnTserer  Enptehluni;  dienen.  Anch 
das  Slalistiscbe  und  ilisli>ri»che  isl  nicht  xam  Itcateii  hrdarht 
worden.  NanRnliiili  sind  die  \ V rfassungen .  die  doch  eine 
llauplscite  der  Vi'ilLiTcli.iriiUrrislik  Itilden,  sehr  sliefniölter- 
lich  behandril.   Ware  daü  Uuch  hier  bi«  zum  ricbli^rn  MaafKr 

gediehen,  S'>  wilnlr-  d<r  Artikel  über  Dcul.« lihmil  si-inrr  ^e- 
örigen  Au!.luljrlh  l.k,  It  Tiiclit  tTHianscIn.  L><  iiri  ■!  i"i  i  liin  iil 
als  der  eigenlbüniüebo  Vorzfig  unserer  Nnlioii  jiuziisebeii  und 
deiDgemäri  in  drrarli.rii  \\  t  rLen  darzuslrllrn,  dafa  bei  ihr 
]•  nach  den  .Stjiuniin  di»^  voracbiedenarti^slr  F.nlnirklun^ 
der  Verfassunj!  stallgefunden  hat,  die,  wenn  nm  Ii  ilir.  Lt  \  m 
geringerem  Be/uee,  doch  indirekt  dorrh  den  EiiilliiLi  auf 
den  |;.in7.en  St.i:ilenbiind  iinii  die  (i rofsniJ ehle  di  saelben  eine 
liedeuleniie  \\  irkuiii;  auf  ilrn  saiut-n  Wrlltbeil  nirbt  vrr- 
fehh>n  kann.  Für  diese  KrNvriterongpn  wÖrde  ib  r  \  erlassi  r, 
auch  nliiie  Veriiielirun|:  der  Bogen?..<bl  biitlüti;li<  In  n  Kaum 
i;>Ti.i;Mli-n  b.Tl.eii,  ^\ell||  i'i'  nur  in  die  I).l^^tel|lln|;  di-s  n-in 
elLno6;riipbi»chrn .  das  übrijetis  nirgendwo  in  einem  Werke 
▼on  gleichsrofsem  L'mlaüse  in  gediegnerer  acbünerer  Weise 
▼orgeföhrl  ist,  wen!';rr,  hie  u.  da  sogar  jehelarlige  religiöse 
Betrachtungen  hülle  einfleclilen  wollen.  So  ,iii*.|ireclien J  und 
wohilbnend  e.s  6;ewifR  liir  die  i>lebrtabl  der  Legier  »ein  niufs, 
Qberall  auT  den  ^nililrbrn  L  ri|uril  hingewiesen  tu  werdea, 
eben  .H)  ieiclit  leiilet  der  dadurch  erreichbare  Eindruck,  wenn 
d;ibei  la  viel  NVnrte  eem«rhl  ^Verden .  wie  dss  bcBonders 
in  der  Einteilung  die>.s  Werke»  d'T  F.ill  ist.  —  Andere 
kleine  Fehler.  Jt.  I!  •\:<s  eliein.itis  Churkrilnische  lleriiiglhaiii 
\Ve,s([di.ilen  liegt  im  Sjiierl.inde  etc.  sind  dem  KranioRen  lu 
verzeihen,  nnd  können  nirlit  hindern,  d.nfs  das  Itueh  :>ls  ein 
vnrziiu'lieb  Ifa-  .Si-bnien  S^irigiietea  ajigeiliein  mapfoblra  wird. 
Die  Lelirisel'ung  b.'il  den  klaa{  cilMe  OftgfwkwrlM«  WkA 
dir  Ausstatlung  lat  rorlreiTlich.  Kt.. 

tt7ä.  Vertueh  'rlittr  lUüni'fsehithtf  ilei  Ehastt*. 
V«B  jtvg.  Frlim.  r.  Jtrrxlelt.  Jreibnrs;,  Emnierliii«.  1840. 
4,  (100  5.  m.  14  Kpf.-Tsf.)  Enil.  luerKl  eine  tfan«"  Heber- 
aidbt  drr  Grschlchle  des  Elsafs,  dann  in  einzelnen  Abscbn. 
die  MMcialtc  vun  Alldorf,  Andlau,  Ueforl.  Uerjjheiiu.  lirumaL, 
CeloMr,  vwi     I«ad|r.  von  Sbalä,  (Obcr-Elaalä.  3,  CUedar. 


Elsafü)  von  Ersbriin,  Frnhberg,  llagen.tu,  Heilig- Kreut.  Ilünin- 
Een.  Landan,  Licblcnber:  (vnu  Inb^r.  von  LicbleHber;:-H.-iiian), 
Ilolsbeim.  Xnhlhaosen.  Slurh.icb,  Neuhreis.ich,  Plurdl,  Uap|Nrt- 
atiiin,  SrhlellaUdl,  Sali,  Strasburg,  als  Uislh.  u.  Stadl,  aadl 
an  Srhau-  u.  DealcmQnaea  iat  ein  Ahschn.  gewidmet),  TbaNll, 
Weifsenburg  nnd  Zabem.  - —  Als  Tilrl-Kupf.  dient  die  KIt- 
steinscbl'  Schaumünze  dea  4.  Duchdrucks-Jubil.  zu  Strasburg. 

2176.  .Uemolres  et  pii/iticatiom  eie  In  Sor,  des  »rirn- 
te»,  d**  ortt  rl  lies  lettrri  dm  Uaimaat,  Aanee  l'>Ji).  itlnn«. 
1840.  8.  (AAXV  u.  -l'M  S.)  —  Enlhull  DolumMiie  »»s  d.n 
Archiven  der  Stadl  Mona  brsg.  vun  A.  F.  L.irr-iii,  (jnnuer- 
valeur  des  Archivs  niiler  dem  TiUl  „hnit.t  fl  /larllcu- 

/aritri  runceriiant  Muiie  de  Hour^o^tir  et  iUajrimilien 
d'Aiilrirhe  da  Jaiiv.  I47b  au  1.  nop.  1 177,  avec  lac-sitn., 
appendices  et  notice  chrnnologique  Snr  les  hermenls  des  snu- 
verains  de  Uainaul,  de  1337  ä  179'2,"  Diese  .ViUheilun::en 
haben  für  die  Gesch.  im  Aiigem.  keine  besondere  \Vichlie- 
keil,  u.  bieten  selb.st  lür  die  Uingraphie  Maria  s  von  Burgund 
u.  Maximilians  wenig  ISeui  s;  desto  interessanter  sind  sie  fSr 
die  Gesch.  d.  Stadl  Mona.  Sie  entb.  uater  A.  aodi  die  Uctalle 

über  den  Procefs  Heberet  9d  , 
im  J.  1477  erfolgte. 

3177.  Galerie  von  Port  rotte  der  hrrihmitn  (.*)  Her' 
zöge  von  B rauneehmeig' Lüneburg.  wiX.  hiatoriachen  Ueitrip 
een  vnni  Graf  y.  d.  Decken,  von  Emperioa  Fial,  Hcmttai 
uundeilier,  Lenx,  r.  Stronibeck.  Venturini  n.  A.  Hrag.  ve« 
mik.  Görge*.  BrauDH-bw.,  Schulbachh.  1840.  Fei.  138  S. 

—  Enth.  38  Lttbogr.tj>hieo  braunacbvreigiacber  Finten  nach 
möglichst  guten  Originalen  in  meisten I heile  redit  lobenswer- 
tlier  Ananiinin^  teberhaspt  iat  die  AnaaUttaaC  eclir  gfln- 
zeiid,  die  bbloriscben  Brigabni  der  genairateii  Rlaaer  etdd 
immer  beachtrnswertb. 

•2l7H.  Ree.  von  Slaatshandburh  de»  GrorsherzoglinmiS 
Saclisen-\V,ini;<r  I'.iseiiaeh  I.  iNlO.  in  J'".  /-it.-Zlt;.  — 
K.  F.  V.  .Sl  comb  eck  ü  Bec.  T.  (»iilerie  von  l'ur!i:iils  il,  Ueru'im- 
tff-Hlen  Her7«lj;e  vt»ii  llraiiu^rliM  .,  br'-g.  von  (j'm  .;e^,  ebd.  II'*. 

—  Kee.  von  Uempel:  Siilen,  liebrijuclie .  I  racblen  u.  Mund- 
art der  Altenboi^er,  in  ErgzbJ.  -.  Jen.  Lit.-Zlg.  79. 

'2179.  llaTemano'a  Ree.  T«>  Mitchell:  Three  expedttinna 
into  the  intrrior  of  eaalem  AielMli«,  in  Gott,  gel.  Auz. 
104.;  draa.  Kec.  Ten  Scriplerce  nram  LoaalicaniM,  did.  172, 
vun  Scfcwilt  Die  LeUcCifi,  ebd.  Xfi, 


Philologie.  ArehAolofHe.  LilwIiigcadHcbt«. 

-2IS4).  Piiroemio<fro/)ki  Gratet.  ZaBobln,  Diafaiamm 
Plularchus.  Greeoriea  Cjiprius.  mm  aniieadlen  |Wttverbionim. 
Edideruitt  E.  L.  «  Lautee  h  et  F.  GM,  Sfiaeidefriit. 

CA.  u.  d.  Tit.;  Corpot  p.-»roeniiograjihoruro  graecor.  Tom.  IJ 
GöHingrn.  Vandenhoet  ■k  u.  Ruprecht.  \'<S'J.  H.  ( X.KXIX  tM 
riiU  S.)  'i  ;  Thir.  —  >icht  leicht  dQrRc  ein  Volk  einen  ae 
reichen  Schatz  praktischer  Lebensweisheit  in  *o  sinniger  Fana 
aurzuwei»>  n  li;>ben,  aU  die  Griecbrjs.  Diese  Sprn-'bwiirtrr 
und  aprürlinortlichea  Rcdeii8aTl«i  10  aaolmeln  und  in  einer 
naturcrmirscn  Folgn  tu  ordnen,  vvSre  weitl  ein  ebenso  teit- 
gemlwca  als  fStrdrriSchea  LInlernrhineiit  dcna  leratrrut  nnd 
vereiiixril,  wie  jene  goldenen  Siirücbe  jetzt  vorliegen ,  mögen 
sie  wobl  ant4-rli.ilien,  anc  h  beleb  ren,  aber  eine  klare  Einsicht 
in  den  nnermerslichen  Keicblbnm  an  Bvobachlungrn  und  L'n- 
Imipimnnsen,  isl  erst  dann  mAgllcb,  wenn  jene  chanlisclie 
Masse  nacli  bestimiulen  Gruppen  übervirhilicfi  geordnet  isl: 
dann  erst  werden  wir  die  Fülle  von  Witz  n.  Laune,  weiche 
das  Griecliiache  Volk  beoaGi,  di«  llaanicbralligkeit  n.  Leich- 
tigkeit des  Ausdrucks,  die  Ansicht  Dcuiningaart  dea  Volke 
in  allen  Verhältnissen  de«  Lebens,  ao  vrie  die  vielfaclipn  \U— 
liebungeii  zor  Sage  aml  Gocliichte  klar  nnd  deutlich  über- 
Eine  aolcbe  BeaibcUa^  dar  {riMbiacbai  Sprfidb- 
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 htUf.  Ref.  eitRDlftch  von  den  Hemunlwrn  xfo  nicht  | 

Erwartet,  docli  »rwürmelil.  Sjallle  ywlleichl  wirklich  Jer 
BaanlÜUl  di-s  Muclir«.  ('or/tiu  rarptmiogtr.  Tum.  I..  Qbrr  dm 
•ich  Air  Vonuilr  niclit  nüh«r  auttiirirkl,  riue  solrlie  Arürit 
»«fhf  ir«<-ii  ?  O.lc  r  I»l  r*  dabei  aal  die  ron  Hrn.  v.  LenUrli 
vcM|iri>ck<;ue  Auignb«-  de»  AposUdius  ibgiKelu  ti ,  am  »o  die 
Saaislung  der  Paroraiio^raptien  lu  rcrvolUtiindlgro,  >vie  ja 
«nwri:  Z«l  «ininal  die  Geaaiurolausgabi-n  und  SaBinrKverLr 
H.  de«halh  «clbat  lu  di  m  Enllrgenslen  UciA;  sinil  doch 
^jthogri|iLrn ,  »n  wir  jüiigtl  i'aradoxacninhen  erschicarn, 
iiiogranlf^ii,  T»clicojr»iili»fn,  o.  ikalicher Xbnn  der  Literatur 
▼erbei/sco,  ja  Ref.  hoUt  bei  dlrafr  litmri«ehcii  RQbrieIceit 
nlcksletit  eine  Samalang  4er  PMUMtologea  to  wie  aus  llaad- 
»chrifU-n  berichtigte  H.  veraehrle  ZaaamnMotlcIlsng  der  u^o- 
«toTÖoiu,  vxfvoaöfieL,  o^vfoaovtA  B.  a.  w.  t*  crtchen.  Mögeo 
i>olcbc  Arl»fileii  immerhin  in  nrulMr  antergeordneler  Bciie- 
hung  rrrdienallich  aeiii,  die  WiMeuachalt  wird  keine«  weaenl- 
iicheri  G>'^vino  daron  lieben,  die  jetzt  0Mbr  al«  je  ein  aelb- 
•Undigt^s  Srli>(r«fl  mnd  Aufbauen  verlangt,  om  aas  der  Ohn- 
iitacht  und  MifMchtan«  aick  ta  erheben,  in  welche  aie  darch 
die  übergrorac  Maaae  der  ProWuHcr  gerat hen  i«l.  Jedoch  aoll 
diMef  Vorwurf  nicht  auch  vorliefendca  Weric  treffen,  wi-lchra 
ein«  nene  nnd  in  vieler  Beiiehunj;  aelballndige  Bearhpitun» 
TOtt  Gaitfofd's  Paroemiograpben  iit.  Die  Ilcrautgeber  haben 
aber  die  Arbeil  ao  unter  ücIj  vrrlbeilt,  «lüfs  Hr.  Sehn,  die 
Vorrede  verraftle  und  die  II.  IV.  VL  Cealorie  de«  Zenobina, 
in  Prooeiuium  des  DiugeniaaiM  n.  Jic  i  Centarie  dca  Ap- 
pendix bearbeitete,  wKlircad  daa  Uebrige  Uro.  r.  Lealach  xn< 
tiei.  In  der  Vorrede  hat  Hr.  Sehn,  mit  karsen  Umrisaen  daa 
Uiitorische  drr  Spräcliwürter-S*iD*1angen  danastelten  ge- 
Wehl, indem  er  zuerat  van  den  Vcrdienaten  der  PhilMophen 
nm  diesen  Zweig  der  Literatur,  besonders  de«  Ari«tolelea  n. 
seiner  Schule,  a.  der  Stoiker,  wie  der  Cbrjfsinpus.  dann  von 
den  llistorilern,  wie  von  der  Samnilnn|!  de«  Ucmon  bandelt. 
I)jraur  folgt  eine  genaue  Uolersuchuag  über  die  Sammlungen 
der  iUexaadriniacken  Grammatiker,  beaunders  des  Didynios 
V.  desLaeilln«  Tarrharua,  i)!e  t)ie  Huujiliiur'lle  der  »pjtr. 
rcn  Paroemiographen  bilden:  IrriUcli  l-Tsl  sich  in  d.:n  i.Uu- 
UM«n  ExcerpUn  jängerer  Cr*nimilil.er  liii  iirsprün-ln  lie  Ge- 
stalt nnd  Faaaang  jener  Erllärun-.  n  oft  Umu  wii-dcr  .  li-pn- 
nen,  indessen  bieten  doch  tVu-  üU-  n  u.  beinern  Sthulii  ii  r 
Schriftsteller,  besonder«  des  ArislopluncB  u.  Pbi».  welche 
an«  denselben  Quellen  schöpften,  ein  Uim  s^e^s  verilchüiclies 
ilBterial  dar,  welches  ala  Corrector  dienen  kann.  Znletit 
handelt  Hr.  Sehn,  noch  kurx  von  denn,  was  LiviK.jjraplnn 
u.  Scholiatten  serslreut  darbieten.  Bei  dfin  Zenobius  (von 
pi£,  1_|77)  waren  dir  llerausjibrr  juf  die.  von  (iaislorJ 
ben'atxlen  IläUsmillel  beschränkt,  die  indessen  Liin  sNx^ii 
fdr  eine  vollallndi»«  Verb«««emng  ausreichen:  guti  l)i.-n5ir 
ielstelen  dabei  die  trklSrun-en  der  Lexicographen,  tlii  imist 
aus  denselben  Quellen  entlehnt,  die  unprUnglichc  Ce«t:ill 
nicht  selleji  vollständiger  und  lesbarer  erhalten  haben;  andi- 
na  hsben  die  Herausgeber  selbst  oft  mit  Glück  als  Conjertur 
iMigestelll.  Zum  Dioceaianna  (von  p.  177  — 3'^)  benuliten 
die  Hrsg.  aofser  den  drei  von  Gaiaford  verglichenen  Hdscbr. 
■och  die  Leaarien  des  Codej  Maiarineu».  wrKlie  Boissunade 
in  lieodicher  Hengi-  an  terschiedeorn  SltUm  niitrilliiill  li.>l 
Darauf  folxt  dl«  ge%vöhnlieh  unter  dem  Namen  ifer  P!ijl:irc!i 
lierausMCMne  Sammlung  von  SjirQrli>ylirleru  Iii.'-  [i,  (*■! 
wi«  «ae  xweite  ebejifalla  dem  Plutan  lms  lugescliriebi  iu 
SÜgmlmg,  welche  Boisaonade  in  den  Anenluten  T.  1.  p.  'Mj 
Ülin.  laMnt  bekannt  wachte;  ferner  Gre^nrius  Cyprius  (p.i^. 
34lf^3fg|^  4eMen  Sammlung  der  des  A[i<"it<>lios  Ijci^i  U'  Li-n 
war,  endÜeh  von  p.  379  bis  so  Ende  Appendix  IVck  rlnoraiu 
Valicana,  Bodlejaoa,  Coisliuiana.  Die  Heraus;>l;<r  haben 
nämlich  aas  dm  Sammlungen,  welche  Scholtu*  aas  einer 
Valicaniscbcn,  Gaisford  aas  einer  Uodlejunisclien  und  Cnisli- 
nisaiMfacii  HspArticift,  beksuit  jnnacht  hsttca,  und  einem 
tvnkn  Valfo»''OMliit  tam  Vcii^alAong  ftat  Kran  er 


in  Berlin  miltheilte,  mit  Ansscheidnng  aller  der  Erkllrnngen, 
die  wnrtlicb  sich  anderwärts  wiederholen,  eine  nach  Centn- 


rien  seordnete  Selbige  veranstaltet.  An  den  Erklärungen 
der  in-rausgeher,  die  in  gedrängter  KQrzc  das  Nulhweinri;;^!«- 
euthallrn,  und  mit  grofser  Sorgfalt  ausge^arbeilet  sind,  in  x  liic 
nur  zu  ladein  sein,  dnfs  das  xur  Erklürung  eines  und  de$Arl- 
ben  SprQchworles  Dienende  nicht  an  eiuetu  Orte  sich  ßudeL, 
•undern  häufig  an  verschiedenen  Steliea  lerstreul  ist   4>.  X. 

ilSl.  Oeuvre*  comfilite»  dtCkirw  eree  ta  Irodurn- 
tion  en  frait^ai*  puHiee*  mm  /•  direefipn  de  Nisar4; 
T*me  I.  (45  ßgn.)  13)  l'r.  —  IWr  Bsnd,  (Vol.  9.  d«r 
f "oZ/Mif <m) -rathllt  Einleitung,  Biographie  des  Cicm,  dt» 
^«le^i'sdba  Uebersetsang  der  Platarchischen  Bioxrashle  mit 
Note«  TOB  ßauäemont,  ein  sjnchronistiaehes  Tablesa  der 
saf  Ciccr»*»  Lehe«  besSglicbea  fireignisse;  Tableaa  u.  Ana- 
Use  der  voii  Cieero  dtlrtes  Gesctie:  Rihn.  Calendcr:  Rei> 
henMf^  der  RSm.  CMwnle  6M  hii  71t.  —  Dann  folg» 
RlMtorKa  Bit  «ioer  BeDia  Uafcara.  «oh  Thibaat,  de  Invm- 
<f0M  voa  A.  Th.  GailUrd;  Brmitu  Ibers.  Ten  üaranaf/ 
ürator  T»a  Lafalatte;  iopUm  vaa  Danisi  Hinard;  da 
parlMone  «rotoHo  Taa  Dens.;  de  optima  gentre  crolomm 
von  Baillard;  Paradoxa  von  Lar^net 

21S3.  Oeuvre f  compl.  de  Cieiron  (cf.  2181.)  TaoM  3. 
ralb.  die  Orutionet  mit  franzQs.  Uebera.  von  GuerMlt,  Ath. 
Aager,  Bellaguet,  Keroiojsan,  n.  die  opera  philoaopkiea i 
Aeademieae  quoeeiiitmee  von  Regnier  Desmarrais,  rrvue  par 
Lorqaet;  Tiueulana*  ^uaett.  mit  Vorr.  von  ab.  d'OIivet  et 
notes  TOB  Laniuet.  —  Die  bisher  ausgegebenen  eilf  Bände 
dieser  Nisard'scnen  Sammlang  eotballen  L  Orid;  II.  Hnrai, 
Juvensl,  Persiaa,  Salpicias,  Turnus,  Calull,  Tibull,  Pmjierx, 
Gallas  IL  Maximisn,  Pbaedrus  u,  Sjrns.  Iii.  Lucan.  Silin« 
Italicus,  Claodian.  IV.  Taritus.  VI.  I^irius.  VH.  Seneca  philo«. 
VllL  Salost,  Caesar,  VeUeios  PaU,  Horas.  IX  -  XI.  Cic«fo. 

3183.  Ree.  TO«  Blutiger«  bMaa  Sdbrifkaa  «rehieladp 
achan  and  intiqn.ir.  hhaha«  boft  ««■  Miif .  Bd,  Irtkltf 
Je».  Ui.- Zig.  iNr.  116187.  — Tl  1.^  iM^tBfefläiMa 
iaveaalis,  OhafaaM  arilalert  «aa  W.  S,  Walcr,  aM  18» 
bis  193.  —  RfOi  Taa  Daeria^  CaBmeatalloae«,  aratlaara« 

Carniina,  ebd.  197. 

■J1S4.  Scfaneidewin's  Ree.  von  DAderlein:  liandh.  der 
lalein.  Sjnonjiaik,  in  (ibtt.  gel.  Amz.  I6-2.  —  (Beneki-j's  Am. 
von  Zwanzig  alle  I^ieder  von  den  Nielielungen .  hrsg.  %on 
L.iclinianii,  i  bd.  —  Ree.  von  Wilkiiisoo :  lltatiner«  and 

rustiiiii.s  ot  ihe  ancient  Kgyniians,  ebd.  169.  und  Grolefend's 
Anjeiji'  seine«  Werl«  zur  Geograpliie  u.  Geschichte  von  All- 
li.ilii-ii,  elid.  170.  —  Tb.  Bcnfev'a  Kec.  von  Garcin  deTassy: 
lli»t.  tir  1.1  iiiL  lliti.iaiii  et  llindoustani,  >  ld.  \~}.  Srliau- 
luano's  Ree.  von  LapnenbcfKt  Zur  Gesch.  der  Buciidracher- 
klonst  i>  Ui^bn^  tbd.  Ifa.  ^ 

Jui 


3165.  Konirtifnl ur  zu  dm  k'uiilg/.  Preujsischin  Slern- 
pfl-Gttflzeii  ftr.  von  S'liniidt.  Bil.  1.  Ilerlin,  -Nicolai. 
i'iiS.  i,  —  Uli.  -,  mdi.  dir  seil  dem  Ersclieinen  des  I.  B»n- 
Jis  11  i;.iri.;i  [ien  ;.;es<lzl,  Uestiiiuniinsifn.  Ebd.  ISlü.  4.  (!,'  Thir.) 
Dif  \ Vr\^ iiUuns  di»  Stempel- Wisciis  in  der  Preufs.  Monarrliie 
ist  in  ili  r  ni  iii  ren  Zeit  zu  elrn  in  ^v.^brl•n  Studium  geworden. 
Üif  vii  li  n  Al  .iiiiierungen  und  t>l.iiil«Tun!;en,  ivelcbe  da."!  ur- 
»priiu^lirlii-  Gisi'lz  voin  7.  ÜLirr  IKJi  ilurch  spjltere  Verord- 
nun|ceii  und  Ui-ncripte  erlitten  b.ii,  nuLbcn  «s  selbst  den 
Justiz-  und  Verwaltangtbearnlen  niclil  nn-hr  möglich,  sich  ia 
diesem  Labyrinth  von  ßestinnnuiigen  zundit  zu  finden;  des 
Privatpersonen  kann  eine  genauere  Ki  nnttiirs  dersdhen  oin 
so  ^Teuii^tr  jugt-mnlhi  t.  \><rilr-ii.  obwohl  gerade  sie  hei  deren 
AnwendunKam  uteistM  belheiligt  sind.  Cs  war  daher  schim 

llagM  iMlMMüfr  Hsb  aiaar  ■baiai^hiltthaii  Oidnaug  o. 


Digitized  by  Google 


943 


944 


ZaMBuneiMlcUBA^  dn  ^Mmiut»  HtteruU  (Uilbar  geworden. 
Der  Vett  litt  ndb  dieser  »ch\v»*Ttg;?n  AuT^ihe  uottTKigi-n, 
■nd  sie  mit  cltcfclKheiB  Erfolg  gelr»!.  Sv'm  KummrnUr  ist 
ein  TortreffliJier  Führer  nicht  nor  fttr  Besäte,  sonilrrn  auch 
Wr  Privatpersonen.  Er  cnthllt  igvOrderst  des  Tollsljmlijpn 
Teil  des  Stempel  -  Cesflxes  und  d«  Slpnipit-TarlCs;  lUtin  in 
fortlaufenden  Anmerkniuen  in  A>n  rjuidutn  l>ari>^r.-i[>li('ri  u. 
P«iition«n  die  ganie  Reihe  der  spiteren  abttndennl.  n  und 
tillnlnffndrn  Vcrordnaseeii.  Gcseti«  n.  Kcscrtple,  halJ  ilirmi 
glilMa  Inhalte  nach,  bald  in  anfrmewenen  Aiisxt><:«-ii ;  /uli  Lzt 
nodi  dnige  Bemeifiann!«  von  dem  Verf.  selbst,  nus  «'im-r 
laagjlhrigeo  Praxis  enUehnt.  Unstreitig  verdient  «iicse  Ari 
der  Ztttaniincnatelinng  den  V'orew  vor  allen  flbrigeii,  luaial 
wenn  sie,  wie  dies  hier  der  Fall  ist,  darch  ein«  chronolo- 
gische Urbersicht  der  allecirte«  Gesetia  und  Ver«r<liiun^t!ii, 
und  dnreh  ein  nrnfaxtirnac^  Saclirrglstrr  untcrstüut  wird, 
welchen  ginx  daia  ^eri^net  itl,  das  Aufauclirn  drr  vcftchie- 
denen  Materien  su  erlHshteni.  n.  de«  Stinten  in  di-n  Stand 
settt,  sich  in  jedem  cinsclnen  Falle  mit  dvx  ergan^^nicn  ISe- 
slinimaagrn  vollsUndig  beLannl  ta  machen.  Dir  dnn  Wrrkc 
bcigefligten  Anlagen  enthalten  tlieila  Korniulirr  fiir  ili«*  Slnu- 
nel •  Verwaltung,  thril*  dutaillirle  IWreehnangea  der  Vrornü- 
Stempel.  Die  seit  di  m  Jahr  lh.!S  i'ftchienrnen  liruiTcii  <ii'- 
selzf  and  Re»cri[ite  übrr  dan  Stfmpilwrsrii  h.ihfn  dt-n  \  i  rf. 
VeranLifsl,  dii  st-lLtn  in  l  ini-m  Ix  snndprt-n  iwcilrn  IJanil»-  la- 
sammcniustcllen.  Drrgli  icli'-n  L  ntrrnr!iDinri|;i  ii  \  r-nlii'in  n  je- 
doch keine  Be^nnslii;uni;;  sie  führen  zuleltt,  »vii-  wir  dirs 
bei  vielen  Sholictien  AVirlrn  ^jesclien  Inbi-n.  >ti  einer  Reibe 
von  Sapplemenl- Bünden ,  die  für  den  Geljrjiuli  eben  Ro  er- 
schwerend als  Idütspielij;  werden,  und  verhindern  ni|;l(irh 
das  Ersclieinen  neuer  Aiis|;aben,  lOr  welrlie  »[liitere  Fle.Hlini- 
Bjiiniceri  liessrr  aufsesparl  bleiben,  um  dort  :;ehi'iiicen  (Jrls 
eionesrh.nllel  zu  werden.  Auch  sN  hl  diesem  xweiri-ii  I5jitule 
n(tch  "rfiiger  »U  dem  ersten,  der  Tilel  eines  komnii  tilar»  zu. 
Der  er«le  ßaiid  enthält  \veni^i«leim  einige  erlliulernde  I5e- 
nierlünL'cH  drs  Verf.;  dem  sweiten  fjihll  es  aber  «n  jeder 
.  ^  I  irn  i  r,  BearbeUmfi  «*  i«*  "^c^  wsttar  «h  «Am 
blofse  Koni|iilaliaa. 

2186.  Code  de  mmMj^t  4t  ia^lh  dt  L^  on, 

t  4a  BecarU  de*  srretes,  riglemens,  ordonnance«,  traitt'-a  et 
Uli»!  docauens  concernant  la  police  de  cciie  ville,  precede 
de  considcralions  legislatives  sur  lea  r«>glcmenn  im  fctine  m 
general  et  snr  l<-s  tribunanx  ({ni  duiveot  rn  cAnmllK,  Pnllsi 
pnr  Ch.  Pioiiiii.  Lyon,  Daiunolin.  8.  .'»."  IJaii. 

Die  von  J.  fl.  Bi-nard  an;;rfi  rli;;le  Tafitf  gt'iir- 
rale  aiiul\  tiqur  r»  Le|iec  Jinllrlin  (innotr  %lr%  Jnit  ITS'.« 
bii  I8..U)  iKt  vollendet,  und  bildi:t  in  '2  Udn.  (jede  'i  Partien 
uinfasf^end)  die  Tnine«  19.  n.  iO.  der  SHwAutg,  ifcfehe  !»• 
kjiauliicU  weiter  lortgeselxt  tvird. 

3188.  Ree.  von  Barth:  Vorleagn  fib.  almatj.  ilaoplftlcber 
d.  Staats- u.  Rccüiswisscnscbsfl,  in  J«a.  Li/. •Zil'  ^^  isj.  8  i. 

3189.  Bethmann>Hollwcg's  Ree.  von  v.  .^avi^ii):  S>siem 
des  rCm.  Rechts,  in  GStl.  gel.  4nz.  Si.  15S  (>3.  —  Have- 
msnn's  Ree.  von  Bomieliter:  Die  Rl"ir2rr<i|iriichiui  u.  Dflrger- 
vertrBge,  ebd.  IM.  —  ,1.  W.  Phai.  l »  H>  <■.  ron  Liebe:  Die 
Slipulalioa  u.  das  einfache  Ver^^trecUcn,  ebd.  ISS.  t»9. 

Nttturwiaaensc  haften. 

2I1H).  Miii'oiret  de  T fira'h''nir  rnynie  i!r^  .frir.'irr.f  {ff 
rhtlilul  Je  Froiire.  Tome  W  II,  {'.•.ris  ,  l>i<!..t.  I^td.  i. 
(CLXXWlfl  o.  8.i5S.  m.  I|-Ki.r.  Till.)  -mh.  dir  fii- 

»lori^tte.t  :  .-ful.  Lnur.  ilr  Jiii^ii  'i  (nir  F  Innren»  n.  JciriK  f 
ff'att  p»r  .\rai:o  und  folud.  tn.iuoires :  Puncelet  »iir  la 
tli^nrie  de*  elTels  ^lefJlli(|lIe^  de  l.i  'iirliiiie  Fonrne^ron;  Tnr- 
pin  snr  ies  difTerrnce«  quolTrent  des  tissus  cellulairrs  de  la 
f—e  et  de  k  poii»}  *ir  ti  f«nnllm  iu  «mmMmi» 


nrusrs  de  la  demi^re,  cell«  den  nojaus  ei  dttbaia,  amftitii» 
tax  concretions  calcaires  qoi  se  tntnveot  son«  le  mantpsB 
deji  arioDS,  et  i  rossißcalioo  de«  aninianx  en  general;  üralbe 
snr  Is  cause  et  le«  eflcls  de  la  fcrmentatlon  alcoliqae  et  ace- 
tenae;  und:  sur  divers  laits  oblenus  de  vacfaes  plus  ou  nioini 
.■»f'eclers  de  U  nialadie  qul  a  retae  pendant  Ibiver  18^|,  et 
deüignre  vulgairentent  sons  la  dennminatinn  de  coeule;  Bvc- 
tjuerel  sur  le  drjcsgenient  de  la  chalenr  daos  le  rrolteinrnt; 
Oanehy  aar  la  ibi'-urle  des  nonibrrs;  Biot  sur  rexiateace 
d'une  cnndilion  pkysique  qul  aatigne  ä  l'atmosph^re  trrrestf« 
nne  limite  snperieore  dVlevation  qu'elle  ne  peut  depasHT. 
Chevreni  Reehercb««  ph^suo-chjruiiques  sur  la  triniure. 

^  2191.  L.  F.  Kimiz  ßieht  in  der  Hall.  Lit.-Zig.  Kr. 
205  —  08,  Ucberaicht  einiger  ncaeren  Arbeilen  Ober 
Meteorologie  niml.  eine  Anteige  seiner  „Vorlesungen  über 
Ne(«M«i«gü4  0.  fttc  MB  Ü«m:  Meteorologische  Lalcrsuckuu- 
gen;  TM  desMn  AU.  Ueber  die  nicht  perindischen  Aende- 
ninsen  der  TemoeratnrvertMIwig;  4  Abhandhinxen  von 
Uedfiald  M.  VM  Meid:  All««nl  la  defi4afi  tbe  law  of  Stoma; 
Ani|»s  lUw  CswdWT.  (Udicnetenng);  J.  F.  Schouw:  Ta- 
blean  d«  cHaMt  M  d«  la  venUUon  de  lltalie:  u.  voa  Gun- 
din^er:  Theorie  der  Wollen. 

■2102.  J.  A.  WilketiÄ  Df  rolmaakihedm  roji  de» 
Schrpprr  in  zifn»  teArfifclen  bfsthouwd'y  tot  bevordrring 
van  nullige  natuurltennis.  The.  .'i.  (irrmingen,  Oiimken».  1^H>. 
S.  3  Fl.  —  Utrsrr  Uand  l>l  si  inrni  Ilanptlhrile  nach  vnii  II. 
C  von  Ifall  verfiifst  u.  liilirl  den  ISebentiiel :  Uedevocriagea 
over  de  Geol.t^ie  en  llelliloflonde.  Dm  Schlnb  btldtt  cil 
allgeni.  ReL;i<lcr  über  iille  3  Theile  dei  Werli. 

'2l!<.i.  üersniann '^  Hec.  von  Heithert;  Das  Entwicllnn^ 
leben  im  AVirbellhierreich,  in  (iött.  crl.  .4nz.  St.  1^"2.  — 
Berihold's  Ree.  vnti  l>ucri>ta)  de  ülainvillr :  Üsle'>crJ[ibie  ou 
di'Si  ri|>i i'Mi  iLcin'ii:i;i{diii|tie  coniparer  dn  sitnelelle  et  du  «y- 
gl^nle  drnlaire  lie»  T)  elause»  dnniiiiaui,  ebd.  1H.3  —  Ree. 
*<»ii  Pierquin:  Tratte  de  la  folie  des  aniniaux,  ebd.  — 
Itrc.  von  Wähler:  Orondrlfii  der  Clirmie  u.  PhvsiL.  S/.  ISj. 

2194.  Ree.  von  PosBendorfl*:  Annalen  der  PhTsik  and 
Chem^.  Jahrg.  30-17.  ^Bd.  18-41)  h  teML  «. 

Lil.-Zig.  Nr.  75-77.  ' 

M   r  il   i  c  i  n. 

2195.  J.  B.  ran  Hrlmoni's  System  der  Medirin, 
verulirhi  n  mit  den  bedtiilen.l.  n  Sv'ifemen  Sllerer  o.  nenerer 
Zeit,  ein  Beilra«  lur  Eni"  ii-l,eliinssge.>ich.  niedirinisrlier  Theo- 
rien; nebst  der  Slizze  eitier  Theorie  der  Lebensrr»eheinungen 
im  ecsunden  n.  kranlhaflen  Zustande.  \  on  Dr.  (j.  .4.  Spie/s, 
limkl.  Arzle  zn  Frankfurt.  FranH".  a.  M..  Srhmerbt  r.  tS^O. 
8.  XXXII  u.  '»io  S.  -2'  TJtlr.  —  Wer  irgend  vnr»  «ien  l<«b> 
preisungrn  unserer  Zeit  nicht  so  abertünbt  ist.  dafs  ihm  neck 
dir  beisplellnse  Armnfh  der  ikiedicin  u.  leilenden  Ideen  he» 
inerllicli  blriiil.  Her  nnifs  diese  geistvolle,  in  :i!!er  Be/iehonj; 
sehr  bedeutende  .Si  hril't  willloninien  beifsen.  Hrlnmiit  win) 
in  seiner  ganzen  (irüf'.e  hineestelll.  von  eii:ein  Forscher,  der 
ihn  verstanden,  drm  seine  Heditationeii  geluif';.:er  se>Mirdeti 
sind,  iiU  in-i  nd  eiiK  ui  Frflhereo,  der  «eine  (je<);itib  ii  in  dein 
unt'reundiK'hsteM  (je wände  ansgefundcn,  und  »v»>ldsc«dnft, 
in  kinrbrredtem  Vortrajje  sie  wiedergegeben  hat.  Was  die 
Lüaunc  dieser  Aufphe  bedeniel,  knnnen  wir  den  Lfs«Tn,  die  . 
mit   dedi  Lmfange  drr.^elbr  n   unbekannt  sind,  nickt  aiisi  li:iu- 

lii  h  marlieii:  man  vird  iiru  ;ilier  einrlumea,  dafs  das  üen- 
Leti  nnil  \V,il'e[i  eines  Hi<  jien^jeisies .  der  die  Irrthümer  vo« 
\iir;elin  .hilirhiindijle«  von  &icJi  wirft,  der  »ich  »e«rfeiclt 
■ji  S(  II  (iaii-n  und  Aristoteles  aunehnl.  und  in  unermndlirhetii 
lUngea^  n.o-h  Wahrheit  die  enntefjaeQleate  Theorie  aiin)anl, 
deren  sich  die  Njlunvi.Hsen^eharten  rühmen  konnten.  —  in  allen 
Zeiten  auf  den  Weg»ur  hnherrn  ErkenBlaifs  flBbrcB,  n,  ei« 
Sildcgd  An  \mtr  IfMiOt  «ta  «M.  .Biwe  Bcdcrt^ 
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gMl  irr  »rf.  ■einer  Oartletliing  der  Lehre  Helmonlt,  die 

von  den  G»lriii»trii  u.  l'artcrlsi.sl'U  ilirp»  Jahrhumfrrt^  nirlit 
vcntt^iildvu  wunlr,  *l>«r  Lfiitiniiii^  Hir  t\ai  uiim  iicLiliiben  iit, 
und  ihrrin  L'rkrlier  vrmaudl«  (ieitlrr  xa  ^v<'cL*'n  begonnen 
Lat.  Mi(  stroiiErr  krtlik  und  uiililein  Enitt  Ik-UucIjUI  er, 
\v»B  ieil  Ui-Iniiint  Kir  die  Tlirorir  ßcMrlii'lirn  ist,  wir  linden 
ilin  Cbfrjll  »iif  Hmi  \>  «■j;>'  der  jji  isln  iclii  n,  lirsunnenrii  Fur- 
«diung,  u.  ''ii  Ii  d>-nii  *iu  st'iner  LebcrBlcLt  zwrit-r  Jahr- 
hunderte r;ict  iilirr^ill  nur  die  RrMillate  halLtr  ßiaiüliiiiiKm 
u.  b«r*nfli-n<-r  r.iiisi-itiLLU'it  eriirbeu,  diu  nur  hirr  ii.  da  durrli 
i-imelne  erlrt-u)ii  Ik'  Lh  lilnuiiLle  aufKaltrUt  wrrd'  ii,  iri^t 
ft  aich  cndlirh  in  dnu  kl*n-n  VrraUndnistc  der  i;i-:;i  rn> :<rli 
gen  Zeit,  uriil  inirlit  run  dem  Rechte  «i-inrr  M-Iü»tuiidi^' n 
rurachong  (»fbraiich,  seine  eiaene  Anaiclit  rinrr  Iln-niii' 
zu  grittalten.  —  Wem  difies  Wa(;en  la  lüliii  iTuclK'iinii  inill;r, 
der  lese  selbst,  und  lid^e  iliiii  durcii  alle  Axiuut«,  die  iliD 
dxliiii  fuhren,  d»s  Nervi  sli  iu  den  VeraaiKler  der  Ein- 
heit des  Tliierorgiinisnius  lU  ertenneo,  u.  tun  dem  in  alleu 
seinen  TLrili-ii  Mnltcnden  Geaetze  der  Rellexlhiilislt  i  die  Et  - 
Rchi'inuiij  di  s  ^munden  und  kranken  /iitl  inili  «  In  i  jiili  ileii. 
Dii-s  i>l  (irr  HauitUntr  «i  jiier  Tlirorie,  in  welchem  die  P»y- 
choloj^ir  nicht  au  kläglich  .m  der  Sierldirbkeit  des  GeisteR 
krSnkell,  wie  in  einigen  der  neuesten  iilier»rlnvi;n^ liehen  und 
jibspredienden  V'erfinche,  —  mit  den  (ibrigen  QberUasen  wir 
den  Jyesrrn  xirh  selbst  bekannt  ra  uiaclieii.  und  versprechen 
ihnen  einen  Geiiuf«,  d<-r  in  unserer  Literatur  leider  nicht 
liilulig  geboten  Mliilile  di<s  IrelTlicbe  Werk  aich  wei- 

ter, als  6ber  den  en:eii  K.reis  der  tilekhl(eaiM)cn  VCrbfriUn, 
unter  denen  dem  hiiberen  Berufe  Ici  Vcrf.  dk  gdiliKode 
Aucrkeuuong  nicht  fehlen  kann! 

3196.  Rae  ron  Brcbler:  Die  Krankheilcn  des  Kopfea 

V.  der  Sinneaorganc,  in  Jen.  Lit.-Ztg.  ISr.  1&4. 

3197.  Ree.  TOD  Oejfelder:  Die  flcilqacUco  a.  Hclknlmr- 
Apataltea  im  KR.  WtrtiMibc^t  la  em,§d.  Am.  Rr.  171 

M  atli«matllu 

"2196.  Prrite.  Die  mathemst.  CUsse  der  igt.  Socltilil 
dtr  ff  isM'iixrhaflrn  zu  Göltingen  hat  für  den  Kur.  1843 
fiilii;! mit  ni'ue  Prcitfrag«  aofgegelMO:  „Die  meisten  aknati- 
sclie.a  L  ntersucbnngrn  Warden  auf  die  Beobachtung  der  Ton- 
lifibe.  oder  aaf  illeasung  der  Sehwingunzsdauer  der  t'menden 
körjier  gegründet.  Mehrere  von  diraen  Unteraucban^cen  wQr- 
ilen  >iel  weiter  geftlhrt  werden  kunnea,  wenn  m.in  llülTsmit- 
tel  zur  genanen  Beobachtung  der  Tonstärke,  oder  zur  Mes- 
aonf;  der  Schningungaweiten  tönender  Körper  bealfs«.  Be- 
sonders wäre  es  wichtig,  wenn  solche  M  'ssongen  auch  auf 
die  durch  Luft  fort<;epnanztfn  S<  li.illschwingungen  ausgedehnt 
werden  könnten.  I)a  nun  in  neuerer  Zeil  in^iurlierlei  Ver- 
suche ^cm.iclil  wurden  siud,  die  Scballschw ingun^en  dem 
Auge  sichtbar  zu  m.ichen,  und  d.i  hiedurrii  der  Auafuhrung 
snicher  Inlcnsitäln>e««uugen  »olion  bedeutend  yor^earbeilel  iat, 
ao  wfinscht  die  Soc,  do/s  ein  //itlrumfiit  zur  Mtssung  der 
Tonstärke  zxrrrkmüju^  tingericlittt  u.  f  'ertueht  gemacht 
werden,  um  du  damit  zu  erreiebend*  Sthiirfe  der  lüwung 
kennen  zu  /«TMH.  Tcriila:  Eaim  Siftiabir  1843:  ^rcis: 
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iii)!).  Ree.  von  £.  Wild«:  Ctadiidrt« dw Oftü^  Bd.  I., 

in  Jen.  LU.-Ztg.  193. 

3^.  Ree.  von  1.  J.  J.  t.  Liitrow:  Kam  Aalcitang 
nir  geaaiumteu  Mathematik;  "i)  Richard:  Handbocli  |elMlaciH 
lieber  nnd  anterhallender  Anwendungen  der  Malkcmatikt  3) 
V.  LittrvtT:  Pnpnlan  GMtBetrie:  4>  Grib:  Cwrtfbtfcn  An- 
MfaMMvUnO*  AyaM.  >•       l£i»g.  Hr.  t7-70. 

3iOI.  Bte,  Ton  Transaetlona  of  tbe  roja)  Soc.  of  Edin- 
hardi.  Vol.  14.  Part  1.  (niatb.  n.  pbviikal.  Abbh.)  U  Gitt. 

««rkM^BkiM.  ■ 


3*309.  Die  ilfiitfchr  Turniunst  nach  Friedrieti  Ludw. 
Jahn  nnd  Ernst  Eiselen  ;iU  Leitfaden  HIr  angehende 'l'urn- 
lebrer  und  lum  Sellislunterrirlit  von  f^arl  huler^  I  irn- 
lebrer  :in  dem  <<>mn.isiuni  und  den  beiden  liüberen  Bürger- 
schulen tn  Diinzig.  Mit  ceuiiuer  Erklarnns  drr  Turngeraihe 
und  -II  .\bbildiingen  derselben.  Ilanzig,  fAnhulh).  1S4Ü.  8. 
(  S,  m.  e.  lilh.  Tjf.  in  Oueer-Fol.)  n.  \  TBIr.  —  Die  Ein- 
li-ilun:;  (S,  5 — S't)  gichl  einen  Plan  zur  Einführung  geregel- 
ter Li  iln siiljcini;i  n  in  den  Vidksscliulen  Hreiirsi-n*.  siiricbl  üb. 
I.i  ilun;;  nnd  Iii  treibung  der  Tnrnftbungen,  über  Soldaten-, 
.^1  Iii  I  In  iilurncn ,  ülii  r  liie  IJanziger  Turnanalalt  n.  die  jetziee 
\  t-rlireilung  der  TurnLuiist  (HolTuun^en  u.  WBnache)  u.  eiebt 
mdlicli  ein  riiisimiiireu des  V  erzeichn.  der  trefflicheren  Stliril- 
ten.  Dann  folgt  der  llaujUlhi  i!.  1.  1  eliungen  an  der  Leiter, 
auwohl  an  der  waeerecbiin  (S.  id— d.)  ,  j|s  an  der  schrillen 
(S.  I>,")— 7,1).  II.  Einiges  iibir  llerkiiliungeii  (S.  74—  Uli); 
djiiii  III.  eiiiLiclie  Geienli-,  I V.  S<  bvvebübungen  (S.  119 — -1.) 
\.  Leliungen  am  Barren.  VI.  Am  Keck  (S.  IJ7  — 1)0);  VII. 
f  reis|irliigen ;  VIII.  Sturmhmfen;  IX,  ß<>cliR[>i  ingen ;  X.  das 
Schwingen;  XL  daa  Klettern.  Zuletzt  eine  ergiinzendc  Er- 
klärung der  Tnrngerilhe.  —  Das  Werk  eniidiehll  siili  (iliini 
dadurch,  dsfa  e«  einen  aus  der  besten  Schule  ervvji.liseneQ 
iQcLligen  Jirakt.  Lehrer  zum  \  rf.  hat,  der  nur  diiiiii  zu  weit 
eine,  dafs  er  aogsr  den  Titel  Deuttche  'Jurtikunsl  seinem 
Undie  aneignete,  wa^  in  mebrt'acber  lliiisiclit  zu  inir^billigeo. 
Ein  ztveiter  Vunug  i«t  d;is  Keurr  und  die  LrKeudigkeit,  mit 
welcher  der  Verf.  ^eine  Anlgabe  angrcifl;  doch  erücbeinl  er 
hier  nicht  «eilen  zu  individuell,  gern  poleiniairend,  ofl  sogar 
kiikellirrnd.  Amdi  ii.il  »i  lliit  ilii-  eigentlich  instruclive  Par- 
thie  dadurrli,  d.il«  er  seine  LieldingaCbuugrn  siclillich  bevor- 
SB|^t,  eine  gewisse  Ungleichheit  angenriuuuen  ?.  ü.  sind  diu 
Leilerühungen  im  \erli;dlnirs  zu  uxiiichen  anderen  zu  delnil- 
lirt  B.  mit  zu  fühlbarer  Vm  liilie  In  hrii-brii.  A  ii? hm  Li  nnen 
iat  die  klare  u,  lernli.ifte  liiltinri.  lU  r  etwu!«  iiif  br  Flcils  iin 
.St\l  711  .SiflM«  n  gi  Luiiinien  sein  \Nijrde.  —  Im  (iar.zen:  Herr 
E.  bat  mit  Lust  u.  Lirb«  gearbrilvt,  und  aeine  l^eialuBS  iat 
vielfach  erfreulich  u,  unfMlhltt  dcf  g|lt9|ln in  wMI* ; 
zen  beachlonpwerlb. 

3303.  Neug  Fabeln,  Erzählungen  und  (Jedirhte  ili' 
allen  bei  nns  gebrüDchliehen  Schriften  zur  IJehun:  im  Lesen 
und  Schreiben  fßr  grufse  n.  kleine  Kinder  von  h  //.  de 
la  Belle,  mit  Bildern  von  Carl  SctiröJer.  BrannschwciCi 
Orhtoe  0.  Maller.  8.  (3S  S.)  cing«  dmrkteu  Ulisrhn.  b.  36  1! 
Gedichte;  cart  ]  Thlr.  ~  Ein  durch  seine  ansprechende  Am- 
Btatinng  tua  Geschenk  an  kleine  Kinder  Infaerst  enipfelileM* . 
werthe«  BQchlein:  anch  nach  seinem  Inhalt  und  Einrichtung 
sehr  xweckinSrsic;  S|iriiche,u.  Gegenallnde  aiud  ansemeMen, 
o.  aadi  datccb  AWecUelaiiit  der  vanchiadcMlca  SduriCUftm 
lür  lignrtUirilAi  «■M^gftMtfwfc  jwrgt. 

2204.    Ree.  TonGröbel:  F   llli  h  1 1  iHMldTlllMlllll 

der  Ijt.  Sprache,  in  Jen.  Lit.-Ztg.  191. 

HaoddsviMattiebaft.  Gewerbskunile.  Laad-  uad 

Forstwisscnschdft. 

3305.  Der  Leftmbau  auf  dem  Lande  oder  die  Knntt, 
LandgebSad«  aller  Art  mngliehst  feoeraicber  aas  Lelrni  Md 
anderen  Erdartcii  tu  errichten.  Ein  Nnlb-  o.  BBiCibiicli  Ür 
all«  Banbedlirflice  auf  dem  Lande  a.  ein  Handboeh  ilr  aüc, 
in  deren  Bemf  die  Forderung  u.  fernere  Anabildang  den  Lreh«- 
haue«  gelegt  ist,  namentlich  auch  fSr  landwirthichaRliak*  V. 
Gewerb-Vereiae.  Van  ff'.  Steiner.  Grfab.  Sachsen-Weimar. 
Banralli.  Hit  5t  Fie.  auf  4  Taf.  WeiMar.  Voigt.  |8M.  4. 
i  Tbir.  (Hit  iilnm.  Taf.  1  Thlr.)  —  Der  Verf.  ■eUldcrt  das 
I  lirtip  ab  «Im  ikht  m  iiidUa  «.-«WMiia  Saa^  ■}»  ab' 
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obMikin  aiifEf««Wii  ni  ad«  idbdaci  vidacbr  crfMtft  er  v«t^ 
luttwciac  viele  Erhlurunna  C  che  Imlliiglichft  Britanlnift 
drr  bp(rrlT«-nJ<-n  natertaliM.    Er  Utpridkt  tMMt  «•  dni 


IUapt-UiBd«rniM«  Sduvicriglicitc«,  dh  ikcth  mm  itmta 
••■mcnlrocknai  dhr  tflkurtoac,  dwHt  «H  i«m  ■■ärtbcili 
ica  Einllurt  <lcr  £rd4laite  ■.  icr  IIb«  talmianm,  Amk 
*«ch  in  di-r  AusmlUeliMK  «isw  aiw1llMlÜ|n  SmIm  pe^<-n 
Ver<Ti(ti-runs  Ii«*««.  DicM  Jl«MmiMB  aSt  cIm  fnlUoble 
Weife  tu  bMM&Mi  kt  aicjMrt»  AMdrtte  BückM.  «mI- 
cbca  «af  rinc  klm  B.  ta*«dlw  WwM  mImiii  Zmck  «>a^ 
■pridil  Md  ia  mk!«»  dae  doillieha  AnwlHiidcrMlsMic 
Am  vmb  VarC  am  Zwcckmlfript«  befiindrata  VerrakcM 
wird. 


9-206.  Jnihtfirirlle  Zustande  Snrkiifn»  (vrgl.  Art.  IKfl?.) 
Heft  5.  ti.  Clx  iiiiiili.  Hind.r.  1S4().  S.  (S.  .107  — -tlTj  ä  Tlilr. 
—  Dtii  Inlull  Urtp|>ill«-ri<-s  liild.n  folj.-n<U  Arlikri: 

8lruni|)f"irkrrri;  l*rtini  !vvi.'k.  i<  i ;  lioliliiiii  Imiinuriklur:  Spu- 
trn-  u.  Ulc>nil''ii-Kli'i|>|M  lci.  Slii  Li-n  i  d,  >uln  r<>i:  Sritlcfmr-I).-- 
r«:  Slroliflfclit>*ri-i  u.  Slrulmilii-ri-i;  l'jpirriitLrikaliuii :  Cln'- 
niwfae  Fabriki  n;  F»brics«i(>ii  von  Cnmuinlibiliin  (l»n«lwirtli- 
•chaftlirlii-  (IfiM-rbr;  Uit-rlirauorrP ;  Uucli-.  S^^in-  U.  Kapfer- 
droekerri;  McljlIvvjumil'iibriL^ti'iii;  EMmTklirikalloii  mit  Stein» 
Itohirn;  Aliif  nvrrtinr  n.  Kis,r<ili»liii»n ;  liidiulrirUi-  Bildunjf»- 
•aalattrn,  Kunil-  ii.  Gi-wrrlifverci««';  Hamli'l:  Zünfir  u.  Iii- 
nongrn;  ßfrpbau',  Kultur  ii.  (i«'"iiiiiung  von  UrriinmHi^ialii-ii; 
Stali«ti*ctie  Aofistriliing  süiiiiutlirlur  (Unilrl«-  und  Fabritje- 
•clijfl«- .S.>rh«.  ru.  1SJ7.  i'id,  Hüm Ji'<»n«'«eh8fl«',  uiiU  r 
15-J  Aiiiitht'licn .  liJ  15ucbhandlun):<ii;  IIUSJ  KIritilrlmfr;  — 
2!(jJ  Fjhril-.  F.ilinl>»'r!>':s-  und  F.ill<»r»i-«rIijirii'J  —  K«  iil 
achou  bi  i  Gl  Ii  g-  iilli-it  Art  Km>  'v-f  vn»  ll<  ll  1—4  üiit  Hjs 
»ielsfiliS'^  liittTi-iMSf  difiMT  !N;iri,ri>  lilcn  »iiliin  i küjiii  ^cnjarlil; 
drr  Nuty.pn  sdIcIut  ZuMinnii-fislfliunscn  ijt-soniliTi«  tür  dit  (ir- 
gend. «<lrb<'  darin  lirliiind.U  >%iril,  <r»iebl  fitli  v«n  «ribsl. 
Dir  iiurifti  gfschitbtl.  Umrissi-  mr  j.d.i«  At>»i-Iiniltr  l»;ib<ii 
sojar  roanclif  Curio»ilälrn  »niinn-izi  w  .  i.  15.  d.ir*  die  Erlin- 
duiig  drs  Slrunipfsluids  (Kiid.-  d.  i  1l>.  Jjbrh.)  durcli  dt«  Snr.V 
di;L<il  Ii,  rvor::.  ruli  11  Sfi.  ii>il  «lUb.T  rin  engl.  Griulliclirr. 
Will.  L<f,  viia  rinrr  ifluinrn  !^(lins;h»nM!ch«'n  Stranijiriilrik- 
Ut\i\  ab-ewipsen  w*r.  -  l>^'-  H*up«5eticl»li|>onkl*  de»  yor- 
iiegfndfn  Werk«  »ind  bei  j.  d.in  Zweig«  1)  llrsprungj  ä)  Ein- 
fübruoE  and  Entwickelung  in  S»cl)»*n;  3)  Cegi-nv»Srligcr  Zu- 
■Und-  meiitcniliriU  wird  aucii  «och  eine  karte  Kriük,  a.  tu- 
gleich'  werden  lleoiwrkMIg««  Ab«  AHUcklCB,  ll»faM||M 
VVOufcke  biozogenigl. 

2207.  Preis/rage  der  Gölting.  Soeittät  äer  ff  'httn- 
Msha/ten.  Der  Nalxen,  den  gut«  l)<^<:hreibonseil  de*  lind- 
wirlbticheo  Zuslindea  von  Lündern  and  Gegend««  gewihrcn 
ict  einleucbtend.  Das  KK.  Hannover  birtet  um  so  rricberen 
Stoff  fiir  Boiche  üeaclireibungea  dar,  da  in  demselben  da« 
Uodwirlhtchaniiche  Gewerbe  im  Aliceni.  da»  widilig»»e  Ge- 
werbe u.  die  Beschaffenheiten  A**  Boden«,  «i  wie  die 
tbricen  Verhültni^w  «  im  n  abweichenden  Betrieb  der  Land- 
wirlnackaft  in  di  n  vrrcciiiedeneu  Provinzen  de«  Kdaigraicha 
badiagtn.  Eine  genügende  Darstellung  der  llannavenclien 
Laadwirthtchaft  mangelt  noch;  nur  von  dem  Zustande  de« 
nkonomitehen  Gewerbe«  in  «iaigen  Thei{en  dea  Kttalgrcich« 
aind  gründliche  Beachreibungen  viirhandea.  Um  aon  tar  Vor- 
bcrdlang  einer  künftigen  volUUndigen  ScbUdemnc  de«  laad- 
vvifdiachartlirhea  Gewcrbea  im  luaa«TCndica  beinitngen 
baatlmait  die  K.  Soc.  einen  Preia  fOr  Jit  grikndlichtlt  uad 
waftMtndtU  Btichreihune  der  Laadfürtkuhoft  tiner 
Proeimi  oder  Gegend  de*  kR.  Haniiovtr,  m«  mkker  Ue 
JeUt  eine  toleke  noch  nicht  gelie/ert  wtritm,  Prcit:  13 
IKicalea;  Termin:  Eade  Sptbr.  1642. 

3908.  Wilhelm  Roacher-«  Rae.  T»a  Alex.  r.  Ln^ke: 
Landwirtbscbaftiiche  Statistik  d«  deaMdwa  Bl  *    ~  ~ 
ia  Jm».  St  176> 


8tf1lBa«  Literatar. 

riolrllm.  Narh  Urne  Drxhordei  f^almorr  von 
Jmnilu  f}  iiiirr.  l  Bde.  LpEf:..  K«llmanri.  1S4I.  H.  (-KlH  u. 
i'S  Si  ilin.)  'l\  Thlr.  —  IJiefier  H<Hiutj  b.'wegt  sieh  in  den 
ImliiTrn  Spl(.,rrii.  er  -spielt  am  H<ile  kruiig  Krani  I.  Wir  Hn- 
<!i-ii  di.'  \  .ir;rr^r.  ^il.t  r  .uirh  die  Si  billriuiirrn  der  weiblichen 
Hand;  e«  leJd'n  dir  fnb.irfen  und  wulirm  7.ricbnunt:en  de« 
L«b<tn«  u.  der  '/«il.  Violett«  v.  Jauvelerre.  Hon'rUnlein  Mar- 
gareih«'«  v.  Navarr»  wird  T«in  ihrem  Va<er  einem  Edelwanne 
i«;;edacht.  (Br  \\.i  ti,  n  vir  tifhi  llerx  nnd  keine  Neigung  hat. 
Vum  Schmerze  r  l«is  lurriilburen  innerlirlirii  Kitniprni,  da  «ia 
Iier4-il4  eini  n  Aiidi-rn  lii'lit.  w  ird  eit-  .ml^t  lönl .  und  «tifbt 
«Ib  ihr,  nul  d.  ii.  I.  Ulen  llljlte  des  in  Bundes  Krmigin  Mar- 
^arellie  trlüllunj  ihrer  b.-ifiii  n  WOnacbe  »nliiindigt,  mit  den 
Worten:  .,L>a«  iat  der  Uinnurl,  »her  er  knomit  tn  apSI."  1)m 
Verf.  h«»erkl  dann  noch:  Elle  reloink«  «•leinte  d«na  Ican  brat. 

„E«  all;:«  oi  vmrt  In  m)M  4««  Jcm 
oder  wie  die  L'eberceUrrin  es  aa«diickt:  Sit 
togen,  MO  alle  IVSame  der  Jagend  biniiincfcea. 


221*1.  Cjvc'ii  t'arte^^io  inrdilo  d'ArlUti  ist  mit  da« 
3.  Bde.  b'-endi-t,^diT  bis  zÜiii  Scbliifs  de«  16.  Jahrh,  geht  B. 
aisu  die  Zeilen  Cocroua,  Kranz  und  Fcrd.  V,  Bedid  amfafaU 


Wt  nu  er  .^uih,  was  in  der  Natur  dcf  Sache  Uctt,  ttr  die 
KunsIgeacLiciik-  nirht  von  deio!>.  Interca««  ial,  «Mr  ^  b^ 
den  frfiheren.  bringt  rr  ducfa  eine  uacsdUch«  Bnaiii  raa 
B<  iif^u-  u  Mir  (  lurdUrriuruag  «faier  aoch  immer  «ebr  nwa 
II.  Ii  ^^<  n  7..  it.  Die  grAfst«  Roila  apirlt  d«ri)i,  MriaJa  MB 
riorniiiu.  nrlisl.  Unternehmungen  Uilcr  ^ocbr,  6.  Vaaaria 
vuit  dein  rine  unglaubitelie  Mi-n'e  BiMe  adtulbeilt  wardto; 
ii:<(  Ii  ihm  Coamu«  dir  •'r.>>le  Cinfüheraog,  dcMia  viahaitt« 


nwg, 

MrKtiiidig  Irilende  ThüligLnl  in.ia  iuimar  Dcbf 

lerut.  je  lurhr  man  die  Küden  des  Treibcna  diiflar  Zeit  i  

\>ii:keli.  Die  Z^ihl  der  mii^eiheihen  DocaoieDle  bdlaft'aich 
auf  401.    Der  ilrsgbr.  »larb  vor  Beendigan»  diese«  Werkeai. 

2J11.  In  Rom  erscheint  ein  Kopferwert.  welches  das  rcli- 
gi»«e  Leben  da«.  aehild.'rt.  Die  eraten  it  Bl.  sind  l/i  r,  its  ,„ 
Iigem  Preise  (»  3  Paoli)  ««isgegrben  u.  enib.  I.  „tr\\  Hi.  urn- 
hmuttm  ein  junge«  lUiidrhrn,  welche«  zum  ejst.  n  Nal.-  cnm- 
nwaitirt;  "2.  Procewiion  am  Feste  von  MariS  V .  i  lündipuiig; 
3jlkinlh;  4.  KiadlaDf<>  u.  5.  wie  der  l'abst  in  feierlichem 
yannn  auf  »einem  Stahle  umlierget ragen  wird,  nach  einem 
Geaiirdc  ran  //.  FerHrt.  F.»  sollen  nicht  unter  7^.  nicht 
aber  40  Bl.  ersclieinen  u.  das  Ganz«  mk  e.  erkilrendeur  Te«t 
versehen  werden. 

  3il2,  Eiitf  Pariur  Familirngetthickt«  \tmS.B&^m. 

WOnburg.  Siahel.  IS40.  8.  t  Thfr.  -  Uef.  bat  aiab 
ein  uneniuicklicheres  Boch  ans  der  Hand  gcl«i  ft-^f-ww. 
«lelllj  ob  Ur.  U.  das  Pariser  Leben,  wckiaaw  bkniMi- 
nea  Spitien  hinauf  schildern  will,  indem  er  ua*  aiit  BfaiU 
alern  und  Polizeiprä Irllen,  Dandya.  Banqaier»  de.  brilaial 
macht,  «01  eigener  Anschauung;  kennt  oder  nicht  IrtM»;  firf 
ist  er  in  keinem  Fall«  dort  .  inscdrunsen ,  dena  er  bitia  da 
ohne  ^weilel  da«  >erfSnghclie  seine«  Lnlerorbmena  eiaee««. 
hcn.  Wafariiaft  bedenklich  i«t  c«,  wenn  ein  junger  Schrift» 
•leller  in  ein  Gebiet  «icb  w«gt,  wr«  aar  die  durebgreireadate 
Kennlnif«.  «elleiie  Beobacfataagif  ab«  a.  gOaaiiee  Steiraae  ctwaa 
belriedigendes  «u  leitlea  »rnii..^-;  vereinigt  «ich  aber  ia  iUl 
diefa  akbt,  «»igt  «ich  tielnulM  >M.!er  von  dem  Einea  aaak 
dem  Andern  rine  Spur,  ««  niuf«  «ulch  knahenhaft«  Bc^iaa«« 
eiaea  Anllngera  mit  dem  Schwmlen,  ve«  der  ICfMi  M|. 
achieden  xnröckgewie«*in  werden.  Lealr  der  Art,  Wca*  aic, 
«tatt  in  den  ihnen  bekannten  u.  togSnglicbfll  JLKlaäa  laäral 
sich  «luxabreitcn,  bei  der  boken  Vonteliita|;  vaa  aicb  dfa 


•le 


tut  Brarheitunf  t»  grai««rii{ca  Stoib  ^albwcadk  Ma> 
,  aiad  ilr  d«,  wM  ai«  laiaiaa  kloalca,  nrianib  Dar 
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iSlyl  Je«  Verf.  Ut  von  drr  Arl.  dab  er  ans  alle  Prälenlion 
ttwi,  oltii«  aucli  not-  >l--is  (Ji  wlihnliclie  za  Ici&lrn.  Die  |>i.is- 
Mlitf  KtiTf  i»l  nur  ilii-  iiiiliU8»;;irn<lif,  nktil»  enl»vickflinU 
(Irdmikriilosi^Lrit  «I< «  Wi  l. ,  die  lulale  AriuulU  »riiies  SlolTs. 
Wir  wurden  niclil  Worte  nn  (l:«s  Produll  df»  Hin. 

Hliiic,  d«r  nni  a«'  Ii  smz  unlirVinnt  ist,  Terscbwenilel  babcu, 
«vrna  tvir  nlclit  Slinrirlu'ii  l>r<)(lulttMMiCa  ii*  ^niAm  lMkeÜ 
Mcälit  SMpMcken  haben  woUub.  , 

M  i  R  c  e  I  1  ©  n.  ' 

9-213.  trtittertheÜHHg.  Am  7.  n  R.  Octobir  b'ielt  die 
Wi-Isl»  liKraiy  »»«Uly  »II  Aber^avfnii)  ilu-  J^lin  i-it/un,-,  l  ri 
|«r  den  »blfflrlipn  PrctMO,  d«rrji  Vcrlhtilung  ^»rnciamirl 
«rardc,  wird  ii«:r  I  irden  Und*  te  and  iiilrr<saaiiIrHi<>  i^rr  gr- 
nannl,  welch*«  der  K<-j;ierunssrath  A.  Scbttls  in  liroiuberg 
(bekanol  »!•  l»»iudunTii»  Sa:.  MarU)  erhiel»  ftr  Mine  Ab- 
bandlang „Uebcr  den"  Eintluis  der  Wulliwr  Tridilionen  »oI 
die  Lileralar  in  Deutschland,  Franlreicli  und  Scandin  i .  Im 
pKÜ:  80G«iiM«n.  Du  Amt  eine*  Sdii«d*riciiU;ra  vergab  der 
ijl  FNRb.  Gak  f^iiwwwttl  Stuutn. 

MU.  JMmlmt  mi  gehhrle  Ge$elhchaften.  Die 
GMtin-rr  8«ciellt  iM  WtawiMcliaftcii  beging  ain  14,  N<»*br. 
ihren  Jahrcttai;  sam  88.  Oale.  Hsfr.  Marx  iM  dM  ^  Abk 
-lur  WSrdijung  det  ThtopkrMiut  90»  Bohimk^mT  Dm 
KKrektDriMn  nng  vo«  ©»«f»  «f  H«eren^Sber.  Jttie  Ver- 
lasle  M  Ulttrn  "  -    •    •     — -  • 

ba 

Stieg  HIB  SU  naBWTVTf  w»i»wr»  «  .  ....w..  -. 

Fkris,  Gfafv.!.  Uecl(a»niB«iii«'er;  3.  Corretpondtnieu. 
r.  Graf«  n  BediH,  n  Wefnigerode.  —  ü^mn 

wfir^  largenomroeB  «b  fMMmK  JßlfA  BoCmlb  H.  Ritter; 
^//jf/.  Sir  Jofcn  Ben«l«l7  Bar.  m  Collins«vood, 


isle  d«^  kltirn  JihMi  warm:  1.  do*ig«  Milgl.  Bienen- 
ach  u.  O.  llllcr;  1  mum,  JMfCKak«  la  Lcipxig, 
tieglits  m  Baawm,  Olbara  a«  Dranm,  Paiaaon  zu 


alt  oum.  mit^i.  w»'— —•••i  — — —   o'  — 

Prof.  Jacobi  aa  Kltat»bcft  ■.  AqpMtIa  Ca« ck^aii  Paria 
•la  CorwpondtnfM  Kupfr 
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lania  a. 


f,i  i'big  in  Clersen. 
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4315.  I.  PUloiophif.  Platner:  Ueber  d.  Indiviilnaliiät 
En  tkiw  Varfmi«i  1«  »bw  Wabrlwit  ü.  Featr.  .M«[bnrs, 
Bimri.  8.  A  THr.  -  Cb.  Glw«  de  BauräNfcli^i  l>e  U 
inriMrc  des  elrea.  Kodes.  8.  6^  ß.'n. 
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2-216.  II.  Thtohgie.  Text  Jigr  F.  d«  Bo»el  f.Vspnl 
de  rapocalypa*- ;  prrcedi-  d'oa  jag.  «nr  Im  «uvraSi-R  d«-  ran'., 
el  dunp  n.ilice  bingr.  ( Irlitere  von  llnucbel.)  S.  34;  Bpii. 
ti  Fr  —  M'v  I)r  lalle  Cont»  de  controvemc  callioliqne. 
Ti.iiii's  l-^.  (1U7  Bä"  )       f"'-  ~  Gaumc  Cai.- 

.■  dr  prrsi  >iTatiitt  OU  EKpOS«  historiqu«,  dosmaliijiir 
«  t  lilmguiue  <iv  U  reli|5ioo.  2.  .'diL  8  VoU.  S.  Ji  Fr. 
tiuilliin;  ()<■  la  ronffssion,  sa  di>initi-  et  sc*  avanlas;)-» 
nn«n.'s  par  Iii  fiiil».  2.  •dU.  All  Mans.  12.  {  !'.  Kiti.)  — 
(;.ir...n:  I.»  vir  da  I*.  Brydajlif.  Ii.  tl  j  ßjjii.  —  C<>n- 
diiilr  ;i  li  riii  ;«  l  igard  de»  nienibres  iiidifTcrni»  de  nos  «ili- 
fes.  Oii^sliiMi  Je  prudrncf  pastoraN'  diculc'«'  ä  Tatilouae,  rrJig. 
1.  Hosei!"'ii'  ^-  3  B»».  —  J.  SpijLtr;  Leerredeoe«.  M2  Pre- 
Jiglen  )b.  J'  Fl.  —  Ä.  Kadijs:  Lei-redeneii  orer  vcracbilirnd« 
Ond.Tverp.n.  I)ni-sl)uri;b.  8.  2^  FL  —  Hoher:  Ilüniilel  Pre- 
ai:t.-i>  :i>if  d.  '^rwr.linl.  Fcsiiap.'  i-im-»  k.itliol.  Kirch«n)afaref . 
Hitn.  UuU.  ;  l'lilr.  —  Sinimi:  Die  Liebe  Je»u  zu  den 
yerlor.  Menscb'  H.   l'r.  ''.        N.  Knppin  (Orbmiske  n.  R.)  n. 

Tbir.  —  AHiüli:  l'redigt  am  tliarfrrilage.  1840.  Aupb.. 
Hanl.  8.  Tblr.  —  Sochee:  Fred.  x.  Eniffounc  d.  Lnndtaga 
f.  d.  Hricib.  Sacka.  AlUobare  an  II.  iSov.  1S4U.  AlUnburz. 
UalMg.  i  l  Tblr.  -  Radan     Batracklmifn  anSlfgan  aM 


Gräbern.  Bd.  1.  Ulm.  Ebnt  r.  8.  IJ  Tblr.  Paradiinu  ani-« 

mal-  (-Iiilstiaii>r,  .iiddi'i  et  nnera  MvrU  Iluraiii.  Necbrlo, 
i^Liiii».  kirclilii  im.  I  i.  m.  l  Tlilr.  —  Steiger  UitiiMrn  »h- 
sch««'inTisi;hrr  Fniiumigk,  UdcJin.  i.  Sitten  u.  Sprüche  d.Uei- 
nialli.  2  Bdilin.  Sl.CalIrn,  Scbridin  u.  S.  8.  1  Tbfr.  —  N Dncb 
Uurgc»-  u.  Abend •Uetrachlou^en  auf  alle  Tnse  d.  Jabrea.  3 
Bde.  2e  AuO.  Müncbeo,  Fkisch.iKr.  8.  2J  Tbb-.  —  Müller: 
Choralbnch  Rlr  Kirche  o.  Hans,  viersiimmig  anageaetzL  Hag- 
deborg,  Rubacb.  4.  ».  1|  Tblr.  —  Judtnt  h.:  Saabu:büU: 
Mahaangeo  an  Gott  u.  E^v)gk('it,  z.  Befiirdt^rung  wakrb,  brae- 
Ut.  Leben»".  Iji  ir  CiIh  Kiinlc^b.,  Unter.  8.  .A^Tblr.  — 
LindmaBB:  Fred,  («  halt,  am  Sabiialb  d.  J.  5600.  Mannbclm, 
Bcnchcimer.  8.  l  llilr. 

•2'217.  Tlf.  Geschichte  u.  Geographie.  Biatoir«  reaan^e 
des  tems  aacieiis  comprensnt  l'hi»loirr  de  la  Griee  de  Gll- 
liea  abr.  «t  modifi^  p.  E.  Huelle  et  A.  Uwilard-Brcbollc«. 
Tome  3.  31^  ^n.  8.  10  Fr,  —  DocBBeM  inedit«  concemaak 
l'bistolre  de  Franc«  et  partkaittraMnt  TAIaace  et  aon  g««- 
Ternement  aou  le  rten«  de  Laala  ZIV,  Urea  de«  Ha«,  de  U 
bibl.  da  roi,  de«  arcbiTC«  da  r«ir»ome  et  aalre«  depdta;  area 
des  ec!alr«««era«ii«,  dea  nates  biograpbiqae«  et  nne  Ubie  laa- 
Ijiiqnr  de«  inatifre«  yanhuffcl.  8.  15f  Apu  h\  Fr.  — 
J.irut.-cnl.  de  BandoB  Etodes  sur  Napirfiaa.  3  Vala.  8.  15 
Fr.  —  Tnbklte«  hiatoriqaea  de  l'Auverga«,  comprcnast  Ic« 
drp.  du  FnY-de-l)"line  et  da  CaaUl,  p.  i.  B.  Bouille«.  Nr. 
1_4.  cier'mont-Ferrand.  8.  Iii  Fr.  —  d«  ll«aa  Hattana 
Ond  en  Mew  Friesland  rG«a«r.  Jar  Pirar.  AB*  «.NaapFiiai- 
land;.  Leeawarden.  8.  II  Fl. 

2-218.  IV.  Philologie,  JrfhäologU,  LileriirfutlUtktt, 
Xenonhoa:  Enln-lli-n»  iiii'inoralile«  de  Socratc.  Liv,  I,  Tl*' 
dudiun  de  J.  n.  <;^il.  12.  i;  l!gn.  IJ  ^'r.  —  C.  Leaflia«* 
Deacripliou  riii.ioiinie  des  ninnuutrna  Lr^plien«  da  BlN^a  > 
d'anliiioile«  de»  l'»j*-b»s.  ä  Lf)de.  8.  3J  Tf.  —  I,  B.  Bouil» 
let:  Promcoade  arcbeolu^it^ue  de  Cleroioot  ii  Boargea,  18. 

Bsn.  n.  e.  Karle.  —  J.  ti.  Ualberlsma  LeUerLondige 
Nanoist.  De»eBler.  12.  3  FL  —  Vogel:  Llteratar   


noch  beslehrndcT  euronliaalirr  VSrull.  a.  Corpor  . 

iheken.  Lpig..  r.  U.  WfJpL  8.  a.  TUr.  -  Pacaiaiil« 
der  rrairn  (hien)  Sette  4aa  Maalaii  grtBciva  thwhmAt  dar 
Well,  der  «teal.  Jatcia.  Bibal  Toa  Galadw^  Bcr)«  BieUar. 
Ful.  Mit  VenrfeniMrn  ia  GM.  n.  }  Tblr.  cal.  n.  1  Tblr., 

fein  culor,  a.  1!  Tblr. 

3219.  V.  Juritpmtleits,  Sinnit-  und  Comer/i/ieissen- 
schnften.  J,  v,  d.  Ilonert  IIil  Wi  lhoek  van  Strjlrej^l  loe- 
gfliilit  nit  de  heraadalaglneen  ran  d«  twppilp  lanipr  dtr  Sta- 
l<il-G«n>T»iil.  Aiiisl.  8,  IJTI.  —  C.  J.  Fi>rlujii  \  erzameiing 
van  W'elleii,  liesliiilpn  e«  andre  rectsbrnnnen  van  Franschen 
1799—1807.  £bd.  8.  bj  Fl.  -  J.  Duu- 
lilet  de  Buiolhibanlt :  Do  rejime  ri-lklaire,  pervcnlif.  repre*- 
«iv  et  priiilenliairi!  a  »nbsliliu  r  an  ^jsluine  arlm  I  >  u  general, 
rt  .'1  la  peine  de  morl  rn  B»rliciili>-r.   J^.  Bi;ti.   4^  Fr. 

Diese  Scbril't  ist  von  der  Sotleli  de  la  moiule  rhrettenue 
gekrönt  worden.  —  Viel,  de  Sanlarem:  5Jen).  sur  l<s  inftlta- 
li'in«  polilii|ue»,  adminialraliTf«,  mililairc«  et  l<  ::;s!aliri'<i  des 
tolonie»  anglaises.  Fartie  i,  H'jn.)  8.  —  IHnriit.ur  dis  tn- 
Irrprise«.  MMrcbr«  et  travaux  pnlilks.  rivilg  iniiit;iirfs.  anmr  1. 
Sunntagsblatl,  ä  I  ügn,  Jlbri.  It»  Fr.  —  Au  die  Deuifcben 
und  inobe«.  d,  Preufaen  Gb.  ilaa  Vatlaagl»  «acfc  Pnebfimhait 
etc.  LpL,  Einhorn.  8.  n;  ^  Tblr. 

2-2-20.  VI.  ItnlimdiutMsthnft^H.  C.  BaHlyi  Naarcaa 
maniicl  ronipirt  de  pbyaiqne,  »u  IklaMMiw  abrijgfa  4a  Mllc 
srienc<>.  18.  ■!{  Fr.  —  LiH>ig:  Tralte  fle  drimw  vfiaatiitw. 
2  Bde.  IM  Fr.  —  Calli^liiM  g<ainj({i|a«  de«  ntrlMt  da  daf. 
dn  Puy-de.D«qie.  8.  (I|  Bg«.)  au«  ^  «ckintUUaa 

braleh.  Samml.  Ut  za  lUU  Fr.  verkSaflirh.  —  Farmlt  Radwt- 
ches  ub>MUUPS  «nr  k«  pierre«  d'InaUa.  4.  Sl.  PaiMbKfl. 
f  ab.)  1»  Mr.  -Vabadarf  t  6e«f«rbdk«il»It  a.  ZaaA. 
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swanc.  K*ud.  Luckbi«rai.  ».  •.  iJkk,  —  v.  U  lial  KMcb- 
mir  0.  d.  Reicti  drr  Siek,  (b  4  Mniw.)  UiL  1.  A  ftaUg^ 
Ibllberscr.  8.  6  Thk. 

2i21.  VII.  MttRtln.  P.  C.  A.  Lo«l«  R^dicnkMaM- 
lomiqurs,  pilhologiqoM  et  thvrapniliqMS  rar  k  mabdlc 
C4muuc  (OOS  les  BommM  de  fiirre  lypKoT^  pvlri^e,  advM- 
niiiiur,  ataiiqne,  blÜMiae.  na^oenae,  gaatro-aalifUc,  Mlertte 
htilicaltuse,  dathinent^rie  elc  coBi|iarre  avee  let  maladi«« 
aixu^it  Irs  plua  ordlnairta.  Mit  coMUrnlilenrnt  »ugm. 
2  Vul«.  8.  (6«i  OgnO  t.3  Fr.  —  Bieomra  Ue  I»  ^alc  et  aon 
nonvraii  irailroM-nt.  8.  4  Dn.  (auf  Beh-Iil  de*  Krlrgtiulniat. 
Ton  Ülulel  edirt.)  —  J.  J.  A.  Ricard  Tratte  th^rique  et 
pralique  da  mignetiraie  aniaal  M  mt'lhodc  facBe  ponr  ap- 
nrendre  k  aMpelteer.  8.  Ir  Fr.  —  Gabiu«  da  Roanega 
FiirrM  pmw-iea«««  de  Cal*l  (CorM).  Urli.  8w  3  B^n.  —  t. 
'F.  Marea«  Traile  »r^iqne  dea  accoitcltciiiiti«.  8.  low.  L  p. 
LS.  14  Fr.  —  FrnL  timtfu:  Oliwrvall«ns  cl  eiMrimenlalM 
mm  Ic  platinr,  cimaidrre  eofliwc  aga«it  ph^aicologlme  «t  the- 
rapeutiqnr,  m  de  l'rXtieacite  de«  nrrparalioiia  de  putiM  dana 
)e  trailciuenl  dra  H«iadica  avpliiliui|iiea,  dartrcoaea  et  rktna- 
tianiaUi.  8.  i  Bgn.  —  lt.  (*.  Ja  kr  Ku«ir.  luasuri  de  uir- 
drciiH-  li«nia««|iBlIiiqu«.  2.|iar<ir.  Refk  therapratMiie  rta)ui|i 
toiMiolojtiqa«.  Timm  1.  ^  Ff.  —  Kstioa  rar  Ica  eau  acU 
dulra.  altaHwt- f«iiugi«a>wi  4b  BmIw  at  Sl.  Martia  de 
FMMMiUar  (Pvr.-oricM.)  HMto.  8.  S  Ufa.  —  Ch^na  Etaai 
I»iMli|De  aar  r*cUsn  iliefaManoM  dat  aaw  aiarralta,  aairi 


ia  aiMhrUqa«  d«*  aawraai  niafaalkermales  cmbum. 
Tome  I.  Lr.  I.  ti|  1^.  8.  i  Fr.  f  U«a  Caase  aaf  \i  Lff.  in 
3  Bdn.  bereclineL)  —  J.  ßaraa:  CMltJgajroa  el  aes  raus  lui- 
nefvl«-«.  8.  '2  ßgn.  —  Sachs:  IHediciaiacher  Aiiuanacii  f.  d.  J. 
184t.  Uvriiii,  LirliinaiiD.  1-2.  m.  i\  Thlr. 

Sm  Vm.  Ilolhrmotitekt  mMttfthnflen.  C.  Pnir- 
ritr:  Le(OH  {lemrniairra.  eompr.  arithmiliqur.  algibrr,  gro- 
n^ria.  tartarnininelrif .  üiiiiiipn-.  Parti«  3.  (IK*  Bkh.  8.  mit 

10  Tat)  —  Whrwrll:  KlriM.  Lvbrb.  d.  MerfaMiil;.  A.d.Ellgl. 

van  Scbuaae.  BrauiiMlnv.,       <t  sm.  K.  j  •  Tlilr. 

'2'2-23.  IX.  K' nrvMi-ifxe'isthafttn  und  IS'aut'ik.  Kigoat 
T.  Bcr^f rv :  Di«-  T i  .  mj«  iL  LallfUen  n.  Arlillmr-Fahrscugc. 
A.  d.  Fnü  T.  liofluiuiiit.  jUag(irl>.,  Creulc.  8.  1^  Tblr. 

X.  PSdnfoglk.   C.  C.  r.  d.  Boacb  Jcta  «rer 
hat  ondcnvKi  iraa  DooMwnmiea.  Ilidcll».  8.  \  Fl.  —  Malir- 


:  l09  jaUM  vajragMM*  r«  Fraac*.  19.  t>  Fr.  —  i.  J.  J. 


Haaeal:  l>e  TiaalnMUMT  pabliqur.  AnielioratioBa  dool  die  eal 
»■»ccptiUr.  8.  i\  Bga.  m.  4  Taltleaax.  —  Seadachrcibrn  fib. 
•latop  Stansrl  d.  PranTt.  SdMlvcr^TaltanE.  Brarob«  Lerit.  8. 
It.  iThlr.  Badllj:  Caalf«  k  im  iUlr.  M.  arllat.  Nntea  a. 
r.  Warl-Rcgfativr  f.  d.  iveihl.  J..  v.  Kiblin^.  Sa  AuO.  lud- 
inrigab..  Kaxt  8.  |  Tliir.  —  Friirlon :  Telemacb.  Ia  d.  Dcatarlje 
nbers.  5e  Aufl.  Lbd.  8.  ]  Tlilr.  —  Heinrich :  40  mnral.  Er- 
xHblafigen  f.  kiMdi-r.  Lpi..  KBnxfI.  l'i.  1  Tlilr.:  Di-r^.:  Mara. 
od.  daa  Buch  der  Sagrti.  Ebd.  8.  |  Tlilr.  —  lltflininr  Hart: 
Tante  LnisF.  Eine  Saluml.  EncSlilnngen  f.  d.Juc.  BrI.,  iH<irin. 
16.  i:  Thlr.  -  Hiliartt  TbianHfrtelir  r.  kind,r.  iU.  8 
color.  Bitdrrn.  Ebd.  a  \  Tk\r.  —  Schul^i  upaplii« 

fiwb«.  f.  Karhiaaaa.  «Mgeark' ■.  vana.  baiML  v.  GaUmaaji. 
3e  AoB.  KmcI,  ^BaeHarit.  8.  \  TUr. 

XI.  Il'inil'!-iii\srn\rhiifl,  GrK-rrti.tkutiiif.LnHli- 
ttiirl  h'or^l!rii,\i>i '( liii/l .  .1.  (Iiijol  Df  l.i  ti'lri;r(>|iliii'  dt- 
jour  •!  ii>  null.  S.  1,1'  lisii,  n..  4  Tat".  —  I.,  J.  \  irjl  IU. 
rlni  liic«  .siir  l<»  |iri>]M  ii  Ii »  ilisfifcr»  qiir  |mukii;  »njiUTir 
lr.s  pierre.H  i  riiiirn»  rl  ii  i  luim  liMli.iuli.im  s  [i  ir  I  i'fTi-l  il'unp 
ilifompirif  niUgiiii.  i.  ''i  l!i;n.J  1  ir.  —  Tiim  liirlinrd:  Oiii-I- 
iliir-i  iili''4»  5ur  I  t  Vjilii-.ilion  ili*  li'ii»  i  t  Ia  lal.rlr.irinii  du  Irr 
rn  Ciinr.  b.  i.j  iijjri.  (niclil  vcrkJiaQicli. )  —  Auualcs  d«  .ia 


•oe.  da  rMricvltare  del'Allii  r.  Tome  1—6.  Hoaliaa.  18X)«« 
—  Ulyan  lUae  Rojr  d'lverui«:  Uta«,  aar  la  vin  »tact' 
faUiliraliona,  ave«  dra  rrclierdiea  iiiatoriquea  cor  la  aalere 
phyaiCHcliiiiiique  de  j'hatle  dea  prpin»  A*  rMisina  rtr.  4. 
Ugn.  Ein«  der  Soc.  d  emnialinn  puar  Iva  scirnrra  phaoinTOa 
liqai«  n  Paria  fiberreichte  Abb.  —  Vrrbandl.  un^  Arii.  der 
akonam.-palrioL  Socirtst  d.  FQratenth.  Sch«rridnitx  o.  Jaocr. 
18  lU.  Von  Igler.  Brealao,  Kora.  8.  n.  '  Tbir.  —  ÜlaMdi'« 
Tollat  Lexikaa  d.  Girtaerd  a.  ßaUnU.  Keiwr  iViehtr.  X  t. 
tSeklnb.)  Ulm.  Kbwr.  a  n.  «  TUr. 

3'2-J6.  XII.  Schöne  Lilirolur  uriti  k'iin.fl.  L'ni  Arii. 
bt-aqne;  par  Bog.  de  Brauvoir,  .Ir  .^Insspt,   L.„n  IIa. 

Ifry,  Ahib.  Rnyrr,  Aiurd.  d.-  lim.  Lsi|uirov  Ir.  NVry,  P 
Granal,  0.  i»nrty,  AcL.ird  rt  ,>lmr  G»Ui  Je  <jam..nil.  -.»'Vola 
9.  15  Fr.  —  Wmf  Itipii.  Taunay  Vrrlu«  da  pruple.  La  Jianc' 
avrusle,  b!*t,-conl.-inp.  8,  2  Vol«.  Ii  ah.  —  I..  itprillon  La 
boacke  de  Chevriix.  .  jiii,odc  du  14.  (titrlr.  2  \  ok  h.  II*.  Fr.  — 
Oi^rrra  de  F.  Kalirluis.  Nouv.  i'dit..  aagm.  tir  plu^ii-ura  »-i- 
tralta  de«  cl|maiqa<-8  adniiralilea  du  nalMant  rui  Gor-tanlu». 
aiaat  qo«  d'an  grand  nomlir«  di-  rarianlcs  rlr.  jiar  L.  Jacob 
bibliopliilf.  1-2.  6',  Ir.  —  CiinlM  el  noovi-ll«-«  d.  La  Kuii- 
tainv,  Edit.  revur  cl  corr.,  av«-c  ies  vartanlt.i,  ta'ivn,  de  tuus 
l<ia  cont«^  allribura  ä  La  Fonlainn  el  acconiii.  J<'  ii.ile*  et 
d'uae  inUndurtinn  liUrraire  par  Ir  LiLliopliili-  Jacob.  18. 
(19'  Bgli.)  ^  ¥t.  —  J.  IJ.  J.  (  ini>niiaj;niic  Divoir  il  n- 
coinpritae,  ou  lr%  Uu'is  camar.ulr.s  ilr  [K'iiiüon.  12.  (11  U»!!.) 
3  Fr.  —  Wiek.  lUyiuoud  i^J^rii,  ruman  im  diU  8.  '2  lfde. 
lä  Fr.  —  Mmr  la  Cmut.  i\r  Iii  j;urii<-l    Jlariii.  12.  II'  B". 

'2'  Fr.  üruinal.:  L.  Sl.-Amand  u.  Ilipp.  LvlAirTv: 

Lue  jeane  veun-,  com.  v..uJ.  <ui  1  _  J.  Arasu:  Jlon  ami 
Cicobal,  com.  vaud.  en  1  a.  —  Uosirr:  La  uwnaardc  du 
crime,  com.  «u  i  a.  —  Touroemin«  et  AIair<>:  Lf  gar^on  dV- 
curic,  mclodr.  ni  i  a.  J  Fr.  —  V.  Kn-rr:  .poux  assor- 
Ii»,  dr.-vaud.  ea  -J  ».  Fr.  —  Hinc  C»s.  larrrnc;  L'lioiuuit 
da  pruple  el  de  ia  witidr  ilain*.  dr.  cn  i  a.  \  Fr.  —  A. 
B«raud  et  A.  Brot:  Edilli  oa  la  »ruve  dr  So.illilAunnioM  dr 

rn  4  a.  I   »m.m»  ,  KA  T..,   i>_:   • 

rdil.  ao^ni 


^dii.  aa«m.  8.  7*  Fr.  —  Trrml.ly.   Lr  pas^.  -iru,.  »«  Mar- 

«Uvea  de imiltlal dr E  Warm«,  i  Bordeaux.  Lvon.  8.  1 J • 
—  j.  H.  BaiMMtLv  llPMira«.  Po.'»ie.  8^  bgn.  h.  \\  K?; 

*.  T.         VMd«:  iaaaaea  d«  Borlvtlant.  hkI  aanlroU- 


aiMM  ran  J.  H.  %AmA.  lnjirm.  8.  5J  Kl.  -  |)  ~ J 
Scbaicl:  Levca  van  ^  Zec-Schtider  8.  j;  Fl.  -  j  ,1  i)r. 
'"."üf'  iW»  Tfcaaleeachulr.  Ciae  i11iiil,«il.  .„  d.s  T';H'.t,r. 
rrfr.^iSf?*^^"."- **f      i™^  -        ScJi,ld  d., 

B  I?  •SV'  ~  K«»»*'»«''»''-llung  im  Jalir  1&40 

Tl.  .  I  J  isH«grkllWer  f^aarer.  3e  Aafl.  BeH.,  (Lpi.,  V.,h.) 
3e  Aal.  Bbnid.  ».  41  Tlik^-.  Katliblatt  dra  Archilektea- 
Xi^er/.'n'^sf'fbi!**  <«• 

^iiT.  Xlll.  fiiiryclnföfUe  u,i,l  rrrmUchle  Srhrifttn 
Jl.mni.  de  insliliit  1..J..I  ,|r  Franr,-.  .„.id.iwf.-  drs  ins'cri».' 
Ilona  et  bellts  l.llrrs.  Toinr  Ii.   i>„rii,        .,  j  \\,^„    j  „;,, 

X't-  ^'''""i''-  *   'I  lin   priKonniir  <iVl.,t 

ä  Vota.  la.  7  Fr.  -  ll.uslarrl  inr  ,l;,s  |',  ,u!s.  Voll,  U.„„.\"' 
Gerhard.  Fol.  n.  !  ri.ir.  -  i;.  |.,u:  Jal.r  H1U.  Fr,t.-i-d' 
Warhnrg,  E  wert.  8.  Tlilr.  -  Z^%ri  Kapili  l  aus  rinnu  M.^ 
n"'^ThFr  °  "•»•■''•■"•  Lp7g.,  Mcilauer.  t. 

iiis.  \\\.  Al/gfitifirif  Jouniolittik.  L'Oiicat  earo 

pii'ii  .'«iiri^l.  n  li::iriix  i^l  lid.rairr.  Krvae  romwaBi  Nr  1 
.Nov.  Ii.  t4  üjju  j  b.  UoiiaUbl.,  jährl.  1",  Fr. 


ItedMlcnr:  Dr.  Karl  Brandt».      Ttri«^:  Oimftttr  umt  Urnrnkf»!.      Gedmdtt  bei  Ti^ilzatt  uad  Salhi. 
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Literarische  Zeitung« 

1840.  M  5*2. 

(Berlin,  den  2J.  Dccember  1840.) 


Zrinins  i.t  ilurch  all«  B«hh»iMit«B|« 


Kur  BF  tt  elir  1  cb  t. 

Die  »IjttWMlBChe  Zeitang^*  wird  auch  im  Jahre  1841  in  der  bislirrlizfii  Art  (jeden  Mitt- 
wocb  eine  Niimincr  von  1  bis  U  üopcn)  und  zu  .imi^pllK-n  wohlfeilen  Preise  (der  piuzc  J»hrfr.  ncl>st 
Register  2|  Thlr.)  crscheinco.  Lui  baldige  Lrucuuruii^-  der  Alionucmcut»  und  AJjgube  der  etwaigen 
neuen  BesteUungeii  (die  alle  BoobbaiuUaiieen  nnd  Poitaintcr  «nnehmen)  wM  geiwteo,  dwnit  die  Auf- 
|flgn>  danach  ciaferiohtet  winden  luntn. 


T  h  e  o  l  u  fr 


I  e. 


'  2">29.  Her  tvangelisehe  ProieUimii^mus  i'i  seiner  ge- 
tehUhtliehtn  Entwickelung  in  rintr  lUila-  von  Vorlesangen 
dar»»il<>IU  vnn  FT.  R.  Hagenbar f<  l'n.f.  .1.  Theol  in  Ba»rl. 
hvt.,  UVidm.nn.  8.  (Xll.  ö  iH  u.  X.  M4  S.)  Jeder 

diVs.  i-  Tl«il!e  lostet  -2;  Tlilr..        ü  Tbeiie  fosammen  kosten 
7'.  Thlr.)  —  Wir  Ix-^pk"'"      ^»rUeg.  Werke  «lern  3.  o.  4. 
Tkeile  der  f  'orhiuii-;en  ulifr  f feien  und  Gesekiehte  der 
Reformation  in  DrutschLnid  u.  der  üchivfiz  mit  steter 
Beziehung  nujf  die  Hichtiin-:fn  untertr  Zril.  die  nrsprBng- 
lieh  «u  Biisil  von  »•iiiL-r  itcaiisciltril  (;.'s(llüchiift  Oebudeter 
im  Winirr  jede»  Jaiires  seit  IW»  gebaltea  wurden.  Die  er- 
gte:,  l.,  i<k.n  BJndc.  welrl.r  ilcn  L  wprung  und  da«  Beginnen 
d«s  l»r(»te»Unlisinni  «chiJderlcii,  »eine  frahen^  «arte  Jusend, 
•ein  «r»t«  Hinnuslnlm  (u  den  Knuipr  dir  Welt,  in  welchen 
norh  die  Süulcti  «.  in«  r  traten  Träger  liiBeilira^tcii ,  konnten 
schon  ihr.  m  lr.l..ltr  n  m  h  tich  de«  AnUmat  hn  8r<>f* 
ren  Public»  versichcrl  lu.lten;  denn  dieH*rflrth«  der  Tli»ls«- 
eben  drs  Ev  .n|£.liu.ns,   die  grafcwtjfM  MB*  •«f««|< 
dnch  so  lio.  i,si  iudMJoellcn  Cfaaraßare,  wtld«  alt  Clpfel 
ulier  Er^clieinungen  da  «Idien,  habi« jdimilnWreidie,  po- 
pulSr.  Uar9t.!Innsen  aufimveijeo.  —  GilM  «wlers  war  da» 
Lei  vorliri..  FortMlzun-.  weJcbe  in  ^«  »J"«,^ 
wekl.riii  .Irr  Sloir  einheit»loier  trfrd,  duidi  *e  tanuiw 
WMiiu"f..lii-^U>t  «i'-r  veracLiedenen  ModificanoBMi  in  eTang, 
lVot-.ui,iisMiiiü  schwer  tu  Oberaebea  wt,  TfO  dk  weitere 
Enlwickriunz  .1.  r  fvilnipfe  nach  Anfwa  ■.  ftW»  taMemlfache 
Ver«vidreluiäsfin  uinl  \  ermischnnfren  nit  «M  fremdartigsten 
Eknu  nten  hewirkl.  welche  um  jene  ta  ifcrt«  EuWeben  ao  freie 
u.  klare  Enschdnoiig  ihre  beengendf«  r«iMja  ■cblagen  Hier 
hat  der  Verf.  einen  ungleich  «prÄderen,  frBbtr  Bocb  nicht 
elrichcrweise  bearbeiteten  Stoff  »u  be»iej?en.  —  l'eher  »einen 
•■    ck  b.iiu  rkl  üer  Vrf.  Vorr.  p.  MIl..  <i.if5  derselbe  baupl- 


si(  iai<  li  ein  praktiaeber  cewrten  «ti,  une  prajmatiscbc  üar. 
fii.  üuus;  u.  U  arbeitung  dessen,  wa»  durell  TardienstToU«  lor- 
«cliuasT  «iwsebeotel.  was  tbeiInctM  ta  tIcM»  M  mMImtllen 
(oder  minder  züsÄngÜcben)  QadlM  Mntrral  w«;  «rwOittdil, 
d»r«  seine  Leistung  mehr  vom  dUadwn  «IM  mm  praUHCh- 
tlu  ..loi;  als  voiB  reinbi«l«r.  Gtsiditapaolcte  apt  belracblrt  wer- 
den laüge.  —  Jeder  der  Torl.  Bde.  eirtb.  44  Vwtofiimfen, 
deren  Inhalt  wir  zuvörderst  kurz  recipitulireo.  lid.  3.  be- 
bandMl  die  Zeilen  rom  Augtburg.  Retigionofrieden  (\^^^) 
bU  zum  Anfange  des  dOiäkr,  Kruge».  Kaeb  ciMin  kunen 
RQckblicke  auf  die  kircbKcbcM  und  paBliselMU  Varbibnisse 
Europas  um  die  Mitte  dct  16.  Jabib.  ( V«flei.  1.  3.)  Ifibrt 
BD»  der  Vrf.  tnr  UcromttiMa^eMbidil«  Ffmbcicbi  «idR 


nach  einer  kunen  Wfirdiguns  dtr  bflilaB  MMMranhien  (La* 
crelcllc,  Schiller,  >Vacbler)  die  TbatadlM  V.  Eftisniase  der 
beiden  ersten  Kelisionakriege  bk  WKt  Pariser  Bluthochzeit 
diir,  schildert  den  Eindruck  dinw  Bigebenheit  in  den  Nach- 
barlindern  und  Staaten,  &«bl  M  wmi.  Relig.-Krieee  über, 
legt  seine  Ansiebt  aber  BcInidilV.  dar  mi  iJcbt  «Cmii  Ab. 
rirs  de»  Zustand«»  der  pralailaet.  Crdie  ia  iaua  Zeilen. 
Wie  wenig  Hcfaridb  IV.  n  ibHt  benribdlt  Mi,  babce  dla 
histor.  Urümle  «dbal  iic  Fimnaoi  (cMirt.  dh  adbH  daii 
poliüscben  Cbarablw  nd  die  biabar  varahnan  Rcgoitauui. 
gcndeii  diese»  ulIoDalan  KtniM  nldll  M  fallen  Tträoebt  bap 
Ben.   L'ebcr  Spanien  konnU  Vcrf.  alch  laus  (äsaeji,  dagegen 
gaben  die  relig.  KSntpre  in  das  IVadcflMdan  (7— 8),  in  Eng- 
Faiid  {9— Wh  I»  Ontacblmd  (19  ff.)  ahan  icicbaD,  mu>  in 
sdiwenw  StoR  Hicfae  laibl  aldi  innwe  GaaeUchla  dca  Pr»> 
tettanüsini».  der  Mjatik  u.  de»  Mysticismus  (bis  19),  welcher 
die  Geschleble  de»  JCatbolicismua  seit  der  lUforroatiiio  folgti 
die  SchlorsTorIcsnng  ('22)  blickt  auf  die  Rrsallate  dieser  Ge- 
schichten zurück,  wtraclilet  den  Ein>1iii>  des  Prolestantismoa 
auf  das  Leben  der  Völker,  auf  die  Bildung  der  Zeit,  auf  l'o> 
litik,  Wiü«enscb»f^,  Kunst  und  Sitte.  —  ßd.  4.  ergSnzt  den 
3.  Bd.  und  fTilirt  zugleich  die  Gesebicbtc  bia  zum  IS.  Jabrh. 
Tort  (Segen  den  anf^'ngl.  Plan  dea  Vrf.,  der  mit  dieaeai  Buda 
sein  Werk  zn  Ende  xu  führen  gedacht  halle).   Zuntclist  die 
bat  zu  profan  gehaltene  Geschichte  des  Süiilhr.  Krieges  (Vor. 
lesnng  1  —  4),  dann  dir  juTsere  Gesch.  der  Protest,  in  Frank- 
reich bis  ZQ  den  Verioliun^rn  Ludwigs  XIV.  u.  in  den  öbr. 
Ländern  (5  —  7).    Welter  folgt  dann  die  Gescliichle  der 
Unionsversnrhe  n.  der  Sjrnkretistischen  Sireiliekeilen,  Entwi- 
ckelang der  IKninolos;!«';  Pnut  Gi  rluirJls  Slrllung  0.  Schick« 
sal  (7.  8,);  pie'lialiscki'  HüTnlrl,  Siif-iu  r.  Franke  (»  — 1 1);  Ge- 
schiciilc  der  reformirten  Tlu-nloi;!?,  de«  Purilanisnus,  des 
Qaäkrrtiiaros  (13^;  Einflnb  der  kulhnlischen  M^rstik  auf  die 
reforinirte.  Labadie,  Labadist^n,  Atjt.  B'iuri^non,  Poiret;  JHy- 
slicismus  der  denlsck-lntheristcljen  KirrLc.  Von  da  tubrt  nna 
der  Verf.  zu  der  so  bückst  cbaraklerisliscken  n.  lebensroUcn 
Geschichte  des  Kalholicismu»  in  Frankreich:  Boasnets  Uaa« 
Kamns;  UmonafarandM;  Janaenitma» ;  Quirtismu»;  die  Guron 
K.  L*  Cnnbtt,  Fandan,  latartcrer  in  einer  irelTrnden  Parallele 
dein  proleslanl.  Spener  verglichen  (16  — 16;;  daran  reiht  sieb 
ein  lilick  auf  die  Tendenzen  der  orientalischen  Kirchen  (Cy- 
rill Lol.iri»:  und  die  llaakobliken}.  —  S»  kommt  der 
Verf.  ;>i  dem  L^iullnsite  des  Prataalaallamus  auf  das  Slaala- 
leben,  auf  die  Entwickelung  der  proteslan».  Kirclienverfassung 
u.  des  Kircbenrechts  (19);  zur  ChnrakterisiruDg  des  Verbill- 
nlaaaa  der  nmdemea  Pbueaopbie  (iO),  der  MatarwiaaeHcbaf- 
tan,  iM  PWlofaigta,  der  BaKrieb»lang  di«a«r  Ouciplln«»  in 
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Brt.  mf  ii«  Tbcolo|^e; '  Inüpft  imm  ein«  Belrachtnag  dei 
Vf-rtMa  der  dcnliden  SpracDr,  in  TfrdorbvDen  Grschmadui 
im  Prfdisw,  d«r  GwflBKrnh«!!  der  Kuiut  im  Allgfrerlarn. 
So  Mieb  lÜr  di«  Schlafa-Viirlewing  nar  dir  Anschauung  des 
diui«].  nrligiSsfla  Lebrn«  Obrrhaant,  die  Betr»cliUin«en  über 
den  MMiniBeit  Zwbiid  drr  M«»ral  aad  Volloeraieliungi  ■■'•«t 
Terwildwai^  und  SiUenTerdprbnir*,  endlich  «a  Ueoarbliclt 
itm  fliMiontivraeoB  im  17.  Jabrb,  —  Die  £TxlblanK  seicbnat 
aldk  ntebl  m  dnrcb  ScbSrr«  n.  EnlMkied^nbeit.  durch  Orl'i* 
Dtlilit  der  IiitlurUrhrn  Abblldsitgeni  Eij^nthSnilichleit  der 
AaffcMoag.  al«  durch  einen  iclir  verBlindicea  b.  kl«r«a  Prag- 
■alHmn  aaa.  I>i«  Ueciefaitiif:  auf  nnaere  Zeit  tritt  in^r  zu- 
rück «la  to  den  «ralm  JlSadcn.  Die  Daratellong  iat  naplir 
von  Bearh«lln»«i  ab  von  dca  Qacllea  abbSn^ij;,  doch  teigi 
ndi  ein  QmrrrKnnbarrs  Talent,  «och  jene  knUscb  aafzal«»- 
sen.  Die  Kfip^trn  drr  Paribeilicblieit  aod  Eioaeiti^cit  im 
Aufreirsen  der  rinzclnrii  Cliaraklcrr  sind  durcbauB  rermiedpn; 
die  darch  tirsitiinrm's  I-Vtlieii  gt^rellrlf  Walirljrit  ist  lf<-in 
Tinges  Verdienat;  ein  ticfir  psycboiogiftclirr  Ernst  wriit  uns 
Qberall  enlgrgra  n.  macht  die  LektBre  dea  WrrLcs  lelliiit  liii- 
dend.  Di«  mit  dem  Schlofa  jeder  VvHcanng  gezebmen  lln- 
lirptinlite  wcrilen  dm  Lrarm,  die  der  Vrf.  zunürlisl  im  Au^e 
liaiti*,  >vtlll(»mweii  s«iii.  Wir  hatten  nnr  jgewünurlit,  daf«  aie 
in  sich  al>^<>acbUHeMer  anbiegt,  dafs  «n«  eefülli^oro.  Kan- 
dnng  gegen  eloandtf  entrebt  n-äre.  Um  Crdnchtnir«  des 
L^sera,  sogL  a«eb  dem  Islhet.  Sinne  desselben  %\iirde  das  den 

SünatigalCH  Eindruck  bereitet  haben;  der  Vrt  nalitc  vielleicht 
nrdi  diean  Unbc^vaeiiiheit  jede  Systcnianciit  anch  «chanbar 
fem  halleo.  —  Im  Allscm.  werden  aelbst  Aadmjgeainnte  die 
Gediejj^nlieit  und  den  holien  Werth  dieier  Daratälnng  aner- 
'  kennen  uiOj^scn,  u.  dem  Fleifiie  danken,  der  mBhaam  Erwor» 
benca  ao  insingKch  machte  Oab  im  Einzelnen  aelbst  der 
Fartachritt  der  histor.  Kriük  Manche  Verbesscrniigen  mög- 
lich Bcmaelit  hat  fz.  B.  die  Entkleidnnc  dca  aogen.  Tagcbuciis 
vnn  Val.  Gierlh)  kann  dem  Vrf.  nalBriich  nidit  zar  Last  be- 
legt werden,  llinsielillieh  der  Correclbcit  talduKt  aicll  Bd.  i. 
TOT  den  vurber|;eliendea  «ebr  riibmlicb  aua. 

Geschichte  und  Geographie. 

^30.  J9/«  Sekmn*  ht  Ufm  Mkttrimimf»  md  Berg- 
teOStur»,  UitMbch  dtrBMtdtt  v«  nteillMHHlnK  Schrih- 
ntdhra  HÄt  einer  Uitor.  BnldUnn  wm  fmS,  J,  J.  BvtHn- 
Mr  InKlrich  n.  hng.  von  G.  Seimai  in  Slntlcarl.  3  Bde. 
9b  Anfi.  183».  8.  Bern,  Dab.  XXXII.  463.  91$  n.  9^9  S.  u. 
I»  LUk  n,  E.  h  äf  nir.  —  On  die  beiden  ersten  Binde  dieM« 
Wanken  einer  frlnem  PMode  angebriren,  indett  die  4c  Aufl. 
■itAnmahnie  drr  ersien  Seit«  nafaOlhr  der  UMnrtodien  Ein- 
'  klloag  vna  Bnttinger  ein  getreuer  Abdruck  in  cnlen  Aofl. 
lind,  M  hcicihiinkcn  wir  nnecn  Anacten  nuf  Jen  3.  Band. 
Diccer  brfi^t  Mb«  den  BcicWnic»  mr  in  iwntea  Bande 
altnibmchenm  Geediiehte  der  K^hnqe  wn  Etchtr  die  Ge- 
Muchte  n.  Bceekrribnnc  von  «in  uiw  Tierzis  Burgen;  dazu 
(Mieble.  Gnt  bei  fctai  Abscbnilte  dnct^  ile  eher  durch- 
■ckrildlcl  tbcr  die  JKlldmiHHxkeit  cick  nck(  «rhrben.  und 
daa  Gcprlf«  der  Bcelellun^  und  AbilcUjekkcit  inmTlwU  an 
der  Stim  ^'It'"-  In  Ucbrigeu  atnd  mlcr  den  >w3lf  aus  den 
frlhevea  Blmlen  ecken  bcunntca  BcarbeUem  diceee  Bandea 
ib  lÜiHen  vnn  MSnMiw,  lüifMt,  StmUm^  Slnhntier 
«.  BagHtid»,  ab  dir  11ckti|Brn  beannden  in  iceckicMliclier 
Fnftannnn  und  Dvntcilnnf  n  Itatelrhnen.  llani«ntlicli  ehid 
nn  KSriKAfern  Anbltie  Iber  Ktttgtahtrg  n.  Frauatfdd, 
Slidlin«  6eickhikti  vun  AUingkaiuen,  Hnr  nenina  Btir-\ 
gm  Im  CaMMt  Ikutaivt»  nra|iraDi;lich  rraaxSatacb  ge- 
•cbricbca  und  vnn  HtbiHek  Ott  ncbr  cot  Bbeneinit  uni 
Kncnliaa  Arbalt  Aber  Ciammr  n.  Cktün,  die  durch  ihr 
fukhen  nl  TanihrfNtau  Material  vnn  Utamdiem  Intarciw 
nicht  allein  iHr  die  Sekwvix,  aondem  cnck  Itr  die  bennck» 
iMrlen  Biridin  Denincklanda,  Burgondn  nni  Sanjcm  änJ. 


9o& 

Die  Kupfer  den  dritten  fkdit  lAebrn  mit  denen  den  twtil«» 
nach  libDier  und  AMAlirani;  in  gieicbem  Range.  SchlieUid 
kann  ich  mir  es  ddt  TCraa^,'  nnch  einen  Mick  auf  da« . 
ganze  Unternehmern  tu  werfen.  Herr  llalp  giebt  dnen  don. 
pelten  Zweck  dalSr  an,  Belebrung  und  TJnterbaltnng.  Die 
rrstere  iat  mehr  errricht  ab  die  lelitere.  die  fatt  nur  in  dao 
beige'ebenen  Anaicbta«  Und  Gedi«bt«n  ihre  TrSgrr  gefunden 
hat,  da  den  «fa^ihNiktenen  Sagenbaden  im  Ganann  tranic  lak^ 
und  krin«»  d»  IKtaibeitcr  ein  Mewtcr  in  der  riaturaeUlde- 
rang  acincn  «Ipiacknn,  an  ScbSnbeile«  au  reichen  Vaterlandes 
xn  acin  »eheint.  Anch  die  B<>lehnic^  bitte  cw«  nicht  geringe 
VcnrolIstlodigoW  erhalten,  wenn  lierr  i)«lp  dl«  verapreehcn« 
Burgenkarte  der  aehweis  wirklieb  geliefert  bitte;  doch  dBrlkn 
dieae  nicht  aUeln  Bmcenkarte  aein,  cendefn  mOfrte  die  Dnf^ 
atellni^  der  TerritarialtrerbsltDiBse  der  adiweiieriachen  gflM» 
liehen  und  wcitlicben  Djnaaten  im  Mittelalter  enAaltan.  An 
der  AuMleUung  iat  nicfata  an  tadein,  nur  dab  da«  v«rlk> 
:;ende  EsempUr  aelbct  in  ninicJnen  Bcßcm.  rerccbiedmcn 
l'apier  hat. 

3-231.  Dit  Grnfm  «»n  Kybtirg  y^a  F.  B,  PtmU*. 
Lpie.,  Weidmann.  1S39.  S.  (iV.  tab  S.  mit  3  8l«»nbHMH 
Tafeln  in  4.)  |  Thlr.  -•Eine  aehr  dankcnawetfhe  llunii«n« 

§hie,  da  sie  nicht  nur  gründlicbe  hbtoriacbe  Slndinn  befim- 
et,  Bondern  auch  Rceultai«  nrcblvaliadker  ForackwwM  cntf 
hält.  Der  Verf.  geht  «nn  «fae«  Uabnrblick  der  VwWliuiiw 
vnn  Alamannira,  wnn  Thnr  und  Zarick-Ga«  «.  ihr««  GeaÜHl 
aoa,  deren  Reihenfolge  ven  744  bb  gMen  da«  11.  Jahrb.  bin- 
augengt  bt  Dann  fobt  b  der  1.  Xblbeil.  (S.  13-69  in 
kflfien  Uuriwen  ein«  Geachlchte  der  liiere«  Linie:  Ablb.  8. 
(bi«  S.  i2Q  die  Geecbicble  der  jfiugeien  Linie.  Die  Scbifk- 
•ale  de«  Hanaea  i^yburg  sind  denen  vieler  adbvn  Adelm- 
«chleckter  ta  Ursprung  und  Ende  sehr  Ihnlich.  Wir  ftonen 
den  Hamen  das  UnXtm  vnn  Kybnrg  adwn  100  Jahre  vor  ib> 
rer  cnicn  nrkundÜcben  Bcwlhnnug.  Hr.  P.  gedcidkt  zonScbtt 
der  verackiedenen  Anaidtes  Ith.  n«n  Uraprung  der  Kjfanrgc 
und  erörtert  S.  16—18  Ihcvi  gewSbnIich  angenammcnc»  Ver- 
bindung mit  dem  Stamme  der  «Velfen,  ohne  jedoch  m  einem 
sirhen«  Baanllata  n  gsbHmon.  —  Bin  miehtigeo  Gcsdkbcit» 
noch  kuR  vor  dam  AtMStaAnn  dar  titcrvn  Linie,  walcbe  im 
J.  1263  mit  Bartmann  d.  A.  €«maU  der  Grifin  Hagaretke 
von  Sivoven  erfnseb«  konnte«  die  Graba  von  Kyhurg  von 
ilirem  Scfalaase  «««(nm  HrilM  Ufbr  der  T»s«  zwiseben  Zftricb  «. 
Wintetthur  «nf  «famr  tnmynJen  Bergapilze  gelegen)  70  vnn 
ihren  Hinbleiislen  bewonnl«  Burgen  aebca;  noch  1818 
berraebten  «i«  vom  Bode««««  bb  an  den  Inn  u.  drillehalb 
Jahrhunderte  «pllcr  «cMMert  user  Verf.  ibrca  Zwiaad  b 
folgender  Webe:  Bl  viM  immer  ^nlickrr  dio  Agonie  «iu«n 
edlen  Gesrblechtea  SB  verfolgen,  wdcbes  fortan  Mnabe  nee 
in  Verpl^doogen  und  Veikllilen  von  Gllem  Lcfcenmticben 
von  aicb  eah,  und  ab  Graf  Ren  vee  Xjbeis  arit  Bdhem  Tode 
da«  Geaenleebt  aoch  in  ivuibBckcr  Linie  eMBokmi  Itds,  war 
er  bereite  nack  Franlerdsb  aef  die  Gbler  oehwr  Gemahlie 
gezogen,  da  er  in  der  Sebrnrns  fcriee  BesÜBuegcB  mcbr  balle. 
—  Dio  AealattBiK  tat  eehr  «egemcasce. 

983i  £r«dtfp  tßg  bt  drm  MUarüs*  iSmifrm 
itnm  ZtvfnUte  tin*»  BmMMtttrkehrM  mit  dem  Oritmt 
sur  Xfii  der  mrMaekm  fP'lMurrseia/t  von  LrouoU 
V.  LtMur,  Berlin,  Gnptci.  I8«L  &  47«  8.  m.  e  Kar««| 
^,  Thlr.  -  Der  Gegsnsti^  dbeee  Beeks»  bk  bss.  Or  die 
GeBchichle  e.  Alterlhnrndmade  den  obedlnevisckeB  Nsodcee 
se  vrickliK  e.  antwhimd,  db  AetariHt  im  Vit.  en  «eerkannl, 
dafii  «B  kdner  Verrede  ter  TcnlindlgBet  aü  dem  Lerne  ke- 
derl^.  Dar  lekrit  tat  bei  der  BcbwMgbcil  da«  SlaA  eebr 
elnfpch,  ao  dab  eeab  icBisI  Ife  BleaeAnaK  einm  BceialMe 
BlierOilaaig  geecbienmi  bsL  ~  Der  Tal  gabt  die  eliMi«> 
Mm  Bdtiscbcn  Lieder  der  RcAe  nack  tecb,  «.  beticblB» 
vnn  iiima  cMiadne«  ib«lb  eech  ite  bcclse  Oadctt»  tbdb 
nack  aedem  ■ftlkefleeace,  die  er  sef  sehen  Reise»  e.  dafcb 
Tieibehse  Vcikslir  mit  mwUse  AltertheeisInnndliM  en> 
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mi  lle.  Braondm  YTielitig  wuen  liier  vor  allem  di«  aufge- 
luriilrnpa  arabiacfaen  MflnUD.  Dir  bri^pgeben«:  Karte  der 
Ottteclinder  ^bt  eine  selir  «nacliaulicbe  Uebrraicht  ivr 
FMdwtc  VM  oclnnuck»achcn ,  Frasniriilen  von  dergl. .  .Miin- 
xen  etc.,  indem  durch  die  ihnen  bei^ef&glen  Z»lilt-n  auf  die 
lietr.  Stellen  des  Texte«  zurackgewirsrn  ist.  Der  It  lzlrii'  be- 
einnl  S.  1  — 7  mit  INonregen;  dann  folgt  Schtced^H  (S.  8  — 
«5s):  hieraaf  Ai//</on</  (Jlt  — 43);  Prtujstn  n.  Polen  (44  — 
50);  DtuUehland  (50  —  70);  endlich  Dunnemark  (71  —  76). 
Dafü  wir  in  dic«er  Schritt  lahirricfae  Proben  (1>t  ^rüiullii-lkru 
Gelehraanilieil  o.  fleibigen  For-ichunfr  des  Hrn.  \r[.  hii  rii  ri;r- 
Ir^t  fiodcn,  dafs  dadurch  dio  (jcsciiiditr  des  friilirrm  Milir:!- 
•itera  wMcatlidi  gefttcdoi  wird,  dürtea  wir  nicht  erst  noilj 


«im  la 
iitelli- 

iMnne 


SXJ3.  Otavrt»  tomfSkU*  itBgbAmit 
1.  fow  et  tr*d.  en  fraoc.  «vee  Jm  mI»  wb 

gcflce  da  testen  |t«  nnuim  im  AISnMto  

uUe  gcnfral«  lifi  nllkiis jiar  ^,  TtuUt.  T««.  t.  Paris, 
BmiMWNl.  8.  ft^  BgB.  9  Fr.  Eilk  alw  den  kl.  T«Mt  et« . 
nll  fruiBf.  Ocftenetiong;  fltr  den  9.  B«»d  wird  ttldi  «im- 
mtUe»  Sur  EglnAard  versprodi-n. 

2234.  IfsTpniann's  Kit.  von  LciicLur:  Ueb.  die  in  den 
balliscfaeo  l,.inriern  in  il<  r  Lrilr  Ki'l'iiiiili  ni  ii  Zeugnisse  eine« 
HsndelsvrrLi  hrs  mit  Arm  Oricnl.  in  Gull.  gel.  .tiiz.  St.  177 

-  Iii.  I5infi-v's  Hpc.  \.  Cliv  F.1  Hi.in;  Für  Luur  Li  nu  l>f 
latian  des  iloysiumr.s  lInmJilliii[u<s.  <bd.  St.  i7ü  — bO.  — 
HaTemaon's  Kcc.  vnn  Capeli^uc:  L  Curo|>e  peudant  le  consu- 
lal  et  rempirc  di-  N;i|)oli  i>n,  und  von:  Si'hreibf'n  d**«  Fürsten 
Dinilri  Niclj2il»>vi[srli  l'aaharsk}r  an  den  ro'iiii.  K.iiier  M.<ltlii.is, 
161-2,  90.  Juni,  «.-bd.  ISl.  —  nirids  Krc.  von  v.  i^rateU: 
VersDch  einer  iUänzi^eacb.  des  Elsifs,  •bii.  183;  von  JHe^rer 
Die  ältesten  nOnien  ron  Ztlricli  ebd.  —  IlaveroanD'a 
Ree.  von  Siamondi  Gt-scli.  d.  iiulien.  Fn  i.'ita.Uen,  übers,  von 
Brackbrüa,  ebd.  —  i>».<t-ii  liac.  von  Denkwürdigkeiten  des 
llauptin.  Bemal  Diar  de!  Caitillo.  ebd.  l(>i>— 88.  —  G.  F. 
GroieliMtla  U«^  voa  Iticb:  IVarratiire  of  a  joaracv  to  Uia  tiU 
•C  BhIijIm  in         cML  199. 

Philokgi«.  AraUdogie. 

2235.  V.  Tnlli  ("iceronis  de  oratore  libri  tre*. 
Reeentuit,  emmdavit,  iokTnrtidlu*  eat  Fried.  Ellendt  2  Vol. 
Küninber«,  Borntriger.  ItJ40.  8.  (XXVI,  696  n,  XVI,  «03  S.) 
6  TUr.  —  Zq  denieni|;cn  Schriften  Cicero'«,  die  bisher  notli 
«iner  cründlichen  rriiischon  Behaodlang  entbehrten,  erhört 
vor  Aflpni  die  de  oratore.  Die  Ilaoptachuld  daron  Tag  an 
der  l  iiziiUnelicfakcil  der  bisher  beaaUten  critischen  Ilttlfs- 
■rittel.  Di«  fiandschriften,  welche  man  halte,  waren  alle  sehr 
fehlerhaft;  dühcr  di  r  FIcifs  und  Attr  Scharfsinn  der  Ueraos- 
geber,  d.Tin  di.si-  Düclu  r  nuch  utelzt  einen  vortrefflichen 
an  Hrn.  ilrnrirlisi  n .  Ilfctor  einer  GelehriMiaeliale  in  ÜSne- 
iiKtrl.  •  rliirll.  jü'in  ni<-ht  im  Stande  war,  die  Mingel_  d<-s 
üliprlirf.  rlni  T.itrs  zu  lic?I)pn.  Hr.  Elleadt,  auch  im  Felde 
der  Lictrunisuisclu-u  Lilf  raJur  bekannt  durch  seine  Ausgaben 
des  Bratns.  hatte  sich  schon  lange  mit  Vorbereitung  des  vor* 
lieeenden  L'nlernebmens  beschlftigt,  und  bei  seine«  Anfenl- 
hafle  in  Italien  f.ind  «r  auch  die  critischen  llülfauiilti!]  daiu. 
Die  Groiitiliii;e  dirsi-r  Ausgabe  bilden  die  in  Korn  bcfindlidMn 
bekannten  Coiliitioiien  La'oinarsini's,  der  mit  erstaunlichem 
Fleifse  eiiHio  uutrsdiöpnichen  kritischen  Vorralh  (Sr  alle  Her- 
ausgeber Ciceroiiischer  Schriften  aufgrsi^cichert  hat.  Von  dic- 
•en  Lagomarainischen  Codd.,  die  sich  bis  anf  zwei  noch  («Izl 
•Un  n  Flarrnr  linden,  eebBren  fQnf  zu  der  bes*««  Klaiae 
der  Codd.  uud  bilden  die  eiieotliche  Kicbtachnw  Jtr  die 
Constitairuns  des  Textes;  die  (jorigen  geben  di«  Vfl||nta.  and 
indessen  dadurch  wichtig,  dafs  sie  die  in  den  bcMHll  vodd, 
enthaltenen  Lücken  aasdiillcn.  Cimlich  in  Bezug  auf  die 
Textcsgesdüditc  dkaer  DBch«r  atebt  et  jeUt  fest,  dali  ror 


dem  i>'i.  Jahrhundert  keine  rnllstJindigeti  Cndd  PTislirt  1 
erst  zu  jener  Zeit  wurde  ein  aller  code.v  Laud.-mi«  bchannC» 
aus  dem  die  übrigen  ersinzt  >vnrden.  So  ist  es  );eL.>inioen, 
dab  die  neueren  Millsl.  iidigen  llandudiriflen  iiiterpiilirt  uttd 
mannigfach  von  .VhscIirtiLcrn  verändert  sind,  und  dio  Pri- 
fung  bsider  Faniiiini  vnn  (_'iidd.  zur  0'e«talluuz  des  TfflTlIt 
uothwendig  ist.  AuT^rr  .leincn  luliinischeu  iJültsmiltela  ver. 
sjich  Hr.  £1.  «ilbrr  neu  Ji  l  iru  n  .Uonacensis,  u.  benutzte  die 
CoHition  von  4  VVollMildinl- r  Handscbrinen,  ron  denen  be- 
s«iid.  rs  die  eine  mit  .\  b.  /.  idinete  zu  den  bessern  gehSrt. 
—  Dip  Kiiirichtune  dtr  vurli. -i-nden  Ausgabe  ist  folgende. 
[)cr  t  rslp  riit-il  indiiilt  den  IV.vl  mit  darunter  stehenden  kri- 
lisclicn  .NoIpo.  \velclii:  dlp  abvvpiclicndcn  Lessrien  der  guten 
Codd.  voll.stjjidip,  die  dir  .scM.'clil.ren  und  der  hauplaSch* 
ikttercn  Auspbeu  mit  Ausu  >ltl.  vi>n  :;raramati«chen  aachca 
nur  auf  die  Orthographie  i!(  /li^lii  Ik  rntlialten.  WOnadbcna- 
Werth  wäre  es  wool  gewesen,  wenn  llr  VA.  ein«  diserepan- 
tia  lecliunia  etiva  nach  der  Aasgab>-  Or'lli'ji  gegeben  hSlte, 
»US  der  man  leichter,  als  es  jetzt  niiiglich  ist,  «in  Urtbeil 
nlii-r  dun  Werth  .seiner  Cudd.  halte  ziehen  kennen;  man  Iii«, 
det  sich  ou»  der  Mengp  von  >',imen  u.  Zahlen  nur  mit  Mühe 
heraus,  und  die  Stelli  n,  die  llr.  El.,  al.i  von  ihm  verbessert 
oder  \erlheidifl,  in  der  Vorrede  und  im  Index  anfUhrt,  ge- 
wihren  ehenralls  kein  recht  deullichra  Bild.  Soll  Ref.  In- 
de.ssi  n  .iiirrii  htig  i;e5lelien,  e-r  fand,  ro  hatte  er  eine  Crö* 

fspre  Ail.slieute  erwartet,  .mrii  Sihien  es  ihm  «olil  Sawetien, 
als  halle  eUv;i«  mehr  gewonnen  »»erden  kilimen.  Indessen 
erlaubt  ir  .sich  um  so  weniger  ein  hestimniles  Urtheil,  als 
hier  keinen  Fulls  der  Ort  wifre,  »eiue  et«vanige  ßeliaaptnng 
nJher  la  niotivireu.  Der  nveile  Theil  beginnt  mit  einer  in- 
Iroductio,  vvelrhe  tiniges  über  den  Zweck  u.  die  Anla»r  der 
Bijeher  de  aralore  enthält.  Die  Zeit,  wann  aie  gesi-hrieben 
sind,  wird  zubtu  ganz  kurz  so  bestimmt:  „erlhi  »uni  hi 
libri -anno  ur/,!s  "00;  v.  Alt.  4,  13."  Uerr  El, 
Ua&  editi  ursiren;  denn  eeschricben  und  vollendet  .Hind  sie, 
wie  Cirero  an  jener  Stelle  erzählt,  schon  im  >uvenjbee  des 
vorhergeb.  Jabrcs  gewesen.  Es  folgen  dann  die  fcxnlir.iiiones, 
vrie  Hr.  E.  «io^ii.  iuit,  njit  riehligem  Antdruck  die  Art  und 
Weiee  scincs  Coiumeulars  andentend.  Das  (Iritiiielic  ist  liier 
bei  Seite  gejteUt:  es  soll  »^iridich  und  graninialisch  erUutert 
werden.  Die  sachliche  Erklärung  hcrrsebt  indessen  vur,  und 
ist  mit  Vorliebe  bearbeitet  Da5  Gt.  m i  ir  s,  |ip  iriir  iu  den 
Ulntergnind  und  ist  auch,  wenn  es  lUj.  enjubt  ist.  hier  tu 
urtlidlea,  wohl  kaum  genügend,  u.  mit  der  gehöricien  Scluirle 
und  Genauigkeit  bearbeitet.  Brweisi-  davon  wird  man  leicht, 
selbst  im  Anfange  der  Arbeit,  linden.  Der  SUndponkt  also' 
ans  dem  die  vorliegende  Aosgiibe  hauptsächlich  betrachtet 
werden  will  und  der  ihr,  neben  der  neuen  Geslaltong  de«  - 
Textes,  ein  besonderes  Interesse  verleiht,  ist  der  bislonscbc, 
nicht  der  grammatisclie.  —  Die  Sufsere  Aiisst.Titunj;  des  Wer 
kes  ist  anxoerkennen;  der  Druck  indessen 
ala  ca  bei  aolchem  Werke  cu 


nicht 


»o  correct, 

wuiisclien  wäre,  ein  Mangel 
des  Druckorteü  erklärlich 


freilidk,  der  darch  die  Entfemang 
wird.  "  . 

2-236.  Ree  von  Msrsaod:  J  manoscritli  iulianj  della 
biU  PeiigtM  VnL  1.     in  Gm.       ^m.  St.  IM. 

JnriqirmleM,  Staate-  OainanlwttMuohBftBii. 

9X311,  iha^ichU  md  keulige  FerfaMung  der  kalk». 
U*ekm  Kbvk*  Prti^t$tu  von  Dr.  E.  A.  Tk.  Latpeyrea, 
nrd.  Prot  der  Rechte  an  der  Univ.  Halle- Wittenberg.  ErsUr 
Theil.  Halle.  Waisenhaoa-Bnchh.  li^O.  S.  X\IV  u.  895  S. 
Z\  Tbir.  —  Mit  diesem  1.  Theile  beginnt  der  durch  die  Ge- 
nauigkeit seiner  ges^hicktliehen  und  jurislischeu  Forschungen 
rübrnlichst  befcanate  Vert  «Iii  Werk,  waa  schon  seit  längerer 
Zeit,  vonöglick  aber  la  nanctter  Zelt,  ein  dringendes  Bedlirf- 
nifs  f&r  die  eigeDtbBmlichen  ZnstSnde  der  Preufsischen  Mn- 
■ardiie  geworden  iat,  waa  jedoch  bei  der  historischen  Man- 


ii.y.) 
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atabUfalnit  o.  VcriUchtnng  mit  sUeren  SUaUrerblllnitMn,  m 
iäwiuicbt  aof  die  fibcrhaapt  in  nencKr  Zdt  caUUndenen 
FnK«i  imKlicn  Kirehe  a.  Staat  keincswrgs  ciaen  blas  ler- 
rilorialea  Werth  fTir  den  SUat  liat.  drasen  kallioliieha  Kir- 
cbenverfawang  dargcttdU  werden  aoll,  »nndrrn  aach  «in  nicli< 
minder  bedeuirndo  htelWIM  and«r>vüri»  rrwrck«»  maf»,  »'» 
•ich  dieselben  Frages,  n.  iQia  Theil  dirselben  allbistoriscben 
Zatllade  bervortbao.   Zwar  hat  anch  ria  anderer  Gclekrtrf, 
Ur.  Prof.  Jacobson  tu  Küoigsberg,  bereits  angeriqi|nt  Bber 
die  VerhillnisM  der  lia(holi*chen  Kirche  in  d«n  PradUMhen 
ProTtnten  neue  wichtige  Aaflllranjern  il  Niltheilnngen  cn  ge- 
ben: sir^  haben  jrdoch  nirbr  den  Zweck,  die  innere  kircblirhe 
£ii(wicL-p|anß  der  i'iiuelnen  katliDÜscben  Kirchen  in  Terscbie- 
dcni'ii  Gr;;endi-i>  und  tirrrn  <^)urlleD  BScbiawetMO,  wlhrca4 
lir.  Prof.  L.  mehr  die  Eatwickelong  der  kircbcBrechtlichrn 
Verhlltnisse  aus  dem  Standpunkt  des  Staats  (AA  inr  Aul'gibe 
gesIclU  hat,  so  dsii  beide  Werke  sich  wcchsclscitie  ej-glin- 
mmi  dasmlcr  lor  Seite  ■tehaa  kSnnen.   Du  Zi«  mnsers 
Vcrfü.  war  zofolge  seiner  eigenen  Andentengen  (S.  13),  die 
neuf  Gcttdltung  des  kathol.  Kircben«re*ens  in  dt-r  Preafii- 
sirlicn  .Monardiic  an  der  Hand  der  Gescbicble  lu  beleacbten 
und  (Iii*  ergtrn  Anfinge  der  kathoL  Kirche  darin,  so  wie  die 
feraer«  Aasbildang  ihrer  Verfitaan^  anzuknüpfen  an  die  heu- 
tigen Einrichlaneen;  zn  zeigen,  vrie  nntrr  dem  Einflüsse  ih- 
rer poiitischrn  Schicksale  in  den  zahlreichen  Territorien  und 
Cjdlicten,  welche  der  >vrlte  Luifang  dejr  Grenzen  jetzt  um- 
schliefst,  der  kircblicbc  Zustand  sich  rnlnickclt  hat;  die  Stel- 
lung nachzuweisen,  wdebe  schon  zur  Zeit  der  Selbstlildig- 
kcit  dieser  I.Snder  n.  unter  Landrsfürsten  gleichen  Bekennt- 
■ines  der  StiaUj^ewalt  gegenüber  diu  kathol.  Kirche  einnahm, 
a.  tagleich  darzulegen,  wie  im  Fortgange  o.  Kückacbritte  der 
Reformation  die  coDfessionelle  Verschiedenheit  der  einzelnen 
Profiaiea  sieb  gebildet  bat;  anzudeuten,  wie  Prealacas  Ge- 
Mll|fbvn^  u.  Verwaltung  das  kathnl.  Kirchenwesen,  ehe  und 
■itl  •■  wieder  mit  Schtesicne  a.  Polens  Er>veckDng  politische 
iIbbc  gewann,  anfgebfit,  geordnet  u.  geliitel  habe  und 
■O  aceaen  llentellung  aus  dem  Zuatande  brklagrnswer 
tn  Verfalls  u.  chaotiackcr  VMtwirvMMg  au  iwttrin  <i4«nae 
wohlgeordneter  Verwaltung  nachzuweiacn ;  in  stetem  Rück 
blick  endlich  auf  die  frühere  Ordnuos  des  Kircbenreg;iiuenls 
nnd  unter  Binwelsang  auf  die  aus  der  Vergan^eniifit  noch 
erhaltenen  oder  doch  berstrllnngswardigen  Eleuirnii'  des  Lirch- 
lichro  Lebens,  die  jetzige  Verfassung  der  oft  genannten  Kirche 
in  Preufsen  näher  zu  entwickeln,  wie  sie  auf  ^uelltn  so  an- 
gleichen Ursprungs  als  verschiedenartiger  Geltung  beruhend, 
sowohl  in  eeneinrccbtlichcr ,  die  ganze  Monarchie  umfassen- 
der Uebereinstimronng  als  in  provinzieller  Abweichan;,  als 
eigenlhQmlicbe  Gliederung  des  gesammten  grofsen  katliolischeu 
Kircbenwesena  sich  darstellt.   Ein  so  nmfsssender  Plan  war 
wegen  der  schon  ertvShnlen  niusiviscben  Zassmmensetzung 
im  Preufsischen  Staates  nicht  ohne  erofse  Schwierigkeiten 
nicht  ohne  vieljihriee  Studien  grfindiicb  aaszufQbren;  un- 
ser Verf.  hat  diese  Schwierigkeiten  mit  Aufopferung  u.  Liebe 
für  die  Sache  üherwültigt,  wie  ichMi  dieser  1.  Tbeil,  der  ein 
ToUkoamen  abgeschlossenes  Gsnt«  bildet,  hinreichend  be- 
weiaet.    Fern  von  historischer  Kleinigkeitskrüinefei  bat  er 
den  geacbichllichen  StolT  so  viel  als  mrigUch  xa  grüfgem 
Hassen  gnippirt  nnd  zur  Gesaramt.mjirhaniing  gebracht;  er 
bat  nicht  UM»  die   Sursem  Tbatsaclien  ^cbe«,  sondern 
auch  die  Gedanken  darin  erfsfst  ond  das  |arisUscbe  lUcht 
•cbeid  daran  SelegU    So  finden  wir  scben  in  diesem  sus 
drei  Büchern  brolehenden  Thelle  soerat  die  Grachichtc  der 
katholischen  Kirche  Preufsens  bis  sqn  Rcgiennga-Aatriit  K3 
nig  Friedrichs  des  Grofsen,  besinnend  mit  dem  aUlnlboliacben 
Kirrhenihum  in  den  Harken,  Poinniera,  IHagdebttf^  a.  Haiher- 
Stadt  (Kap.  i);  sodann  in  dem  heuligen  Oatpreur^en  (K.ip.  2) 
nd  in  den  Jltem    Weatphäliichen    Provinzen   der  Krone 
tKäf.  3}  znglt'irli  nill  den  in  Kol^e  der  Keformation  darin 
kcrrMgeknentea     daidi  Am  Weatp idUidica  FcicdM  Saäf' 


len  Vertodeningen.    Das  zweite  Doch  verflicht  in  da«  Zeil« 
sller  FriedridM  II.  die  Geschieht«  der  Schleaiacben ,  WeaU 
prenfsiscbca  aad  Polaisdien  Zusttode  der  kalbol.  Kirche;  ea 
zeigt  die  verSadette  StaUang  dieses  Kircbenwesens  zur  M«- 
n:ircliie  Reit  jenen  ncnsn  Erwerbungen  und  Kcliliefst  mit  der 
K.irchengesi'tz°;t-bang  de«  Alltemeinen  Laodrechts.  Das  dritte 
iiucb,  oder  die  Zeil  Friedridi  Wilhelms  III.,  bescbifiigt  sich 
znerst  mjt  den  Acaderuageo,  die  mit  den  BcsitzsUnd  dar 
Nonarcbie  nnd  mit  den  davon  eetreanlcn,  dann  aber  wieder 
nen  ertTorbcnca  Prarinzen  »uA  in  kirefalicber  Hinsicht  var 
sich  gingen;  es  berührt  die  KircheoKeschichte  von  TkBringeB, 
Sachsen  und  der  Lsusits,  so  wie  der  ehemaligen  gcistlichcB 
Gebiete  tob  Trier,  Cüln,  Münster  und  Paderborn;  es  fabt 
dann  die  Geaammtlage  der  kathol.  Kirche  zur  Zeit  des  Wie- 
ner Cnn°;res.iie.s  auf,  entwickelt  ihre  Reorganisation  n.  scblieAt 
mit  eiiiir  ;>llgemrinen  Erürtcning  aller  Qoellen  des  kalbo« 
liscben  Kirchenreclits  für  Prenfscn,  so  wie  ihres  VerhSlt> 
ntssea  nntereinander.  Dafs  hierdarcii  der  solideste  Grund  la 
einer  ^steaMtlscIien  Darstellung  des  kathol.  Kirebeiiceehto 
flir  PreuJaen  gelegt  ist,  wird  keinem  Kenner  entgehen.  13m 
sieb  Ton  der  Reichhaltigkeit  des  nitgelheillen  SlolTes  raa 
der  aorgfliltigrii  mu lassenden  Bemrtinng  der  <^>arllen.  >roraqa 
jener  eehoben  werden  luulitle,  zu  fibcrieugen,  bedarf  es  nnr 
eines  Ueberbiickes  der  Schrift  und  jede  Seile  fast  wird  dai^ 
über  Zcognils  ablegen,    üb  und  waa  bei  einzdnen  Daten« 
vornehmlich  ans  der  (Itsni  Zeit,  etwa  zn  berichtigen  oder  xa 
erginzcn  aeb  mScble,  mufs  einer  mfilissoMren  Beurtbeilunc, 
die  nicht  in  der  Anlage  dieser  Blltter  liegt,  vorbehalten  blef 
ben;  uns  scheint  dinachrifl,  selbst  aus  dräi  rein  luatoriscben 
GesicbUpankt  mmmmb.  unter  den  besten  Spedal-Geachicbt- 
Schreibungen  der  neanm  Zelt  einen  Plats  u  TtedlcMn,  da  m» 
nicht  etwa,  wie  maaehe  daiaelben,  nnr  anf  ciwi  Liililtnji 
Auswahl  nnd  Benatsnng  getviaser  <i>nellen  geatitxt  tat.»  aan* 
dern  in  den  ganzen  Vorralb  hineingreift  und  sia  mit  |«iali> 
Mcher  Unparteilichkeit  nnd  Sicherheit  benutzt.   Nur  das  kSn» 
uen  wir  nicht  umbin  lassen,  über  den  Geist,  worin  der  Vi£ 
die  beutigen  katbol.  KirchenzoKUnde  Preafaeos  beurtbeilt ,  s* 
wie  <lt>er  die  danach  gewonnenen  Resultate  einige  Bemcr> 
knngrn  beiznilgen.  Obj^leich  Protestant  und  mit  inniger  An- 
liün;;lichkeit  an  seine  Kirche,  bat  sich  der  Ver£  dennoch  zn 
keiner  confessionellen  Pkrieilicbkeit  geivn  die  alle  Kircha 
verleiten  laaaen,  so  wenig  sk  er  die  Wahrheit  der  Thatsa- 
eben  irgend  einer  politischen  Rücksicht  snm  Opbr  tmafjt 
Uder  deahalb  ttbeHQiicbl.    Wie  er  ohne  Hehl  die  fffasl  dar 
Gegenreformation  des  17.  Jahrb.  in  reraehiedenen  vonnaln 
wesentlich  kathol.  Gebietalheilen  schildert,  ao  verschweigt  er 
«ndrerKeiis  nicht  die  starken  Eingrifle  einer  weltlichen,  iluer 
kraft  sich  bewufsteo  SoareraiaeUtt  bi  das  kalhoL  Kircbea» 
thum  nen  erworbener  Lande;  wie  er  «eh  nicht  enlscbliefs«« 
kann,  der  Einseitigkeit  der  plbsilichcn  Herrschaft  u.  der  Prl> 
latnr  das  Wort  zu  reden,  so  dringt  es  ihn  such,  die  oft  her- 
ben Einschnitte  zu  bekennen  und  sufzudt-cken ,  welche  die 
weltliche  Geselzccbung  und  Verwsltun«  in  das  kathol.  Kir- 
chenthum gemacht  bat.    Einer  besonders  ernsten  Kritik  ist 
die  kircfaUdie  Geaetzgebnng  des  Allgem.  Landrechts  Tb.  2. 
TiL  II.  in  dieaer  Hinsicht  untenvorlen  worden;  es  ist  darin 
so  viel  Belienignagswerlhes  für  eine  fortschreitende  Gesell 
grbun^  t;eaavt  (wenn  sucli  nicht  zuerst  erkannt)  wurden,  dsb 
dieser  Abschnitt  allein  schon  als  eine  bedeDiemli-  Furschaag 
crklirt  werden  mafs.   Es  iat  aber  anch  anderwtitij;  der  Be- 
weia  xeliefeet  worden,  wie  jene  Gesetzgebung  in  dar  daaaU» 
pn  Stellung  dea  prenfabcben  Staates  ja  Uaifcaapt  In  dar 
Zeit  bedingt  war  und  wie  sehr  die  \  rnvaltaag.  wrna  anck 
nicht  allenthalben,  doch  grorxentbriU  bemüht  gcwrsroja^  dl* 
scbrolTen  Spitzen  der  Gesetzgebung  zu  mildern,  oder  xn 
gehn.    Es  ergiebt  sich  endlich,  dafs  so  vieles,  was  ata  Ein- 
griir  in  das  Recht  der  katbul.  Kirche  der  nenern  Geselzgebnnc 
o.  Verwallang  xam  Vorwurf  gciuadii  worden  ial,iB  derThrt 
ia  llienr  rdnfalkafachar  Zeii  nd  Mi  IWÜ 
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Kir<:]i«nnir«teii  «Ülwt  tn  ibr«n  wdllMww  Territorlin  ^rnnd- 
•liUlirJi  gefibt  ^rorden  ist.  lodfiii  nun  nicht  vvrkiiniU  wird, 
d«b  «in«  durrligreili-iiJ«  Reruion  der  kirchlielHm  Laildrtge- 
■elqcining  wiMchenawrrlb,  \a  fast  nnvermridlidMS  JkdDrf- 
nib  mmim  wi  nnd  dah  dibc!  der  Gi-siciitapaiikt,  wdeber 
bei  )«-nem  erstea  Vrnacbe  ir»  Laodrccbts,  dM  innere  Kir- 
cbra-Rrgiinent  legltlaliT  festzulrU«*,  gdeilrl  babc,  tn  Gdq- 
»Um  der  Klrclic  erweitert  wcrdrn  mOase,  vrird  doeb  andrer- 
•eite  auch  clarnul'  bestanden,  dih  liir  das  VerhSllBif«  »vischen 
Kircbe  oad  Stnat  dem  aeacn  Gehiaie,  wenn  es  dauern  and 
■diOtten  soll,  kt-'m  anderer  Grand  gelegt  werden  dttrfe,  aU 
ittf  warsuf  des  eroben  Küni);s  legisiatires  GebSude  nihL 
(8.  S3S.)  Sebr  wabr  wird  dann  auck  S.  816  der  Jlonarcliie, 
seit  s!«  in  dem  kalliolischen  Orkenntnisse  ganier  Prorinzen 
ein  ibr  arsprUaglicb  fremdes  Element  in  sieb  aofgenouinen 
bat,  die  grofse  aber  würdige  Aufgabe  erstellt,  ein  wabrbalt 
parititischcr  Staat  zu  sein.  Aber  dem  Protestantismus  Macbt, 
Anscbo  nnd  Einflnfs  verdankend.  dOrfe  man  andererseits  krin 
Opfer  lu  gr»fs  acbtea,  selbst  die  Gefahr  filr  dss  risene  Da* 
seyn  nicht  scbenea,  am  die  UnabbSngigkeit  der  Mitnarchio 
gegen  gewaltsamen  Angriff  nnd  schlage  Anmafaung  xn  scbQt- 
len;  aaf  dem  Gebiete  der  Pnlilik  nnd  Wissenschaft  dürfe 
nicht  bI(M,  »ondern  mOsse  Preufscn  sich  als  evangelischer 
Staat  betrachten  «ad  geilend  machen.  In  diesem  Sinne  wird 
dann  auch  loletzt  Ober  die  Condikle  der  wrillirbrn  u.  kirch- 
lichen Getetzj;ebnng  und  Verfassnng  S.  877  fT.  entschieden. 
Wir  heglOckwfinschen  den  Verf.  weren  der  Wahl  und  Ans- 
föLronj  eines  so  hocht^irbligen  Werkes,  welrlips  hifrmit 
Rcbon  mehr  al*  (or  USifte  vollendet  ist,  ja  es  biliUt  ein  schon 
in  «ich  abgeschlossenes  Ganze«,  so  dab  man  des  zweiten 
ThriU  inm  vollen  Verstlndnib  des  vorliegenden  nicht  bedarf. 
Wir  hoflfen  aber,  dafs  der  Verf.  auch  daran  bald  die  vollen- 
dende Hand  legen  werde;  inzwischen  haben  wir  das  Ver- 
traaen,  dab  schon  jetit  seine  roObevolle  in  der  redlicbstea 
Gesinnung  ansgefllbre  Leistung  ein  Pfeiler  zu  dem  ronfesslo- 
nellen  V'er«nbnnBgsw<>ri  flr  alle  Dcnlrnde  n.  Wohlgesinnte 
•ein  nnd  tberdlea  mr  Mnriiicun;;  iiniJ  Vi-rmeidang  mancher 
IrrthOncr  bcitngcii  werde,  die  in  den  leisten  'JMu»  M  vi«- 
le»  Unbstt  mil  AA  gakncbi  baU».  LigmrUs. 

M  e  d  i  0  i  n. 

533^.  Ueher  di«  l^nehlranhhriten  der  Inßarnzn. 
n*h$t  Hfmerliungrn  über  .Viiximil.  SloiTs  Gaxtr'ici.nniis, 
Von  ftr.  A>.  F.  P.  A.  Hanse, i,  Stlilrs»iu,  Hrohn.  1^10. 
8.  (IV  n.  55  S.)  ■'  Tblr.  —  Di-r  von  v.  Sioscli  aiis-rsprn- 
rhene  Grundsatz,  „dafs  das  Funiiiiiirnt  <1er  praclischen  lUcdi- 
ein  in  drr  scnaurn  Beobaehtuni;  titu)  Erfxrschnne  der  Statio- 
niren Kranlilirita-C<>nsti<otionrn  lif^r",  gilt  dem  Vrf.  als  Basis 
•einer  AblinnHI.  Kranl^hrila-Cdiiotilutio»  i»t  ilim  dir  l>rsondere 
Art  nnd  Weise,  wie  in  rlnetu  gKwiasrn,  bis  jelzt  niiH«  nicht 
m  «nneasenden  ZeilraniB  drr  mrnschL  ürpoisniii!!  alle  ihn  l>c- 
rülirrndi»  S>-li]<dI!chLritrll  von  sicb  »bweist  n.  7n  fiHprwindi-n 

Mr.  lUi.i!  lH'iili»chtet.  dab  die  vor  7  J.  b^-ri ':rti<  In- 

(lui  []  i-n  flul  (ii  ri  jitiixm  KranHifitsprniu«  Hint'fi  tinli  nli  nil<  n  Rin- 
iliiTfl  nus^i'iiN;  h»br.  Er  »rd i  1  il !■  rt  r-nLind  ilir  ■.  im  il.ni  lieoliariitc- 
t.'n  II jii:ilfiiriin'n  {Drrriiili'i  feuma,  frbrit  renota,  phthisis 
tiil<iTcii)Li-i> ,  /uii'y  chri.iii.-ft.  atthmu  thymieum  Komi, 
chloroxii .  ^Irannuffa ,  phtfiiiüt)  nnd  die  von  ihm  feBot« 
Bebsndlaii7  l  tid-r  diesen  l\;irfilr;iriL[iiH,  n  sieht  iLis  asthma 
tbvmicain  K  ^rip  nicht  rerht  in  /uvaminenltange  mit  der  In- 
flncnta.  srln-int:  A.iP,  i.iirti  gefShIt  tn  haben.  —  l'm  jmt 

•einen  An<:irlii(  n  im  lit  .  intiiiri  il.i.'iiJitehen,  hat  Vrf.  den  Aufsatx 
vwn  Max.  Si'ill  ulirr  i!i-n  i;i  7(ijfT  J.iliren  de«  vor.  Jabrh. 
.hctnchcadra  Gjtlrjiiimiiü  RciiiiT  Si-ijrift  .ingehSogt.  P, 

S339.  Analtkttn  für  FrmunkraitkheUttt  9^  S€aitin- 
^m^^p  ^^^^^  ^^^^^S^^^ff^itt^^f^^  4^^1^^(^MMflflM^^|p0it^ 
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Preuiehriflen,  DUttrIalionen  und  IVoiizen  des  In  -  und 
Auslände»  über  dit  KroHkheitrn  det  fl'elheit  «.  'über  die 
Zuslämd«  dtr  Sthwaitgtrttkof t  tifs  ff  ochenheua 

lirsj;.  von  einem  Vereine  praktischer  Aerzte.  Bd.  II.  Heft  4. 
Lpz.,  Brockhaus.  8.  (S.  4NJ  — 6J2,  vergl.  Art.  686.)  enth.  1) 
L.  ÜI.  Gibert  Praktische  Bemerkonsrn  fihrr  die  lllrcration 
des  Grblrmotterhitlsvs  und  Aber  den  Mirj<lir;iuch  nnd  den 
^iachtJleil  der  zu  bSnfigeii  Anwendung  des  JUulterxpIegels  bei 
Behandlong  dieser  Krankheiten.    (Krvae  medicale,  ISJT.)  — 

2)  J.  Simpson  Das  Wesen,  die  Ursacbcn,  die  Sjrtnntomn 
und  der  Verlauf  der  Piacentiii«  «nI.  EnttOndang  des  Dlatttlh 
kuchens  (Edinb.  medical  and  surgiral  joaroal,  April  1836).  — 

3)  Arnold  lieber  Entiernung  der  Geblrmutlcr-Poljpen  dnrdi 
Attssehneidung,  eine  kleine  Vorli-ü.  ff^nadon  medical  gat.)  — 
■\)  i.  Uoberton  (Jeher  SplililuLiiniifn  der  Gcbirmutter  im 
Wocbenbelte.  (Ebd.)  —  öjSchönfeld  Heb.  die  Leukorrhoe 
junger  JUkdcbea  vor  dem  Atter  der  Pabertlt.  (Aus  dessen 
Monographie.)  —  6)  F.  Kanter  Ueber  die  Nachlbeile  der 
kataplasmen  bei  Uammar-Abscesaen.  —  7)  i.  Johnson 
Kelso:  Urber  die  nervilse  Erachöpfnog  der  Wöchnerinnen, 
durch  Fslle  erilatert.  (The  Lancel,  INr.  864.)  —  J.  F.  In- 
gleby  Einige  Bemerkungen  über  den  Veitstanz  der  Schwan* 
gern.  (Ebd.  Nr.  860.)  —  Die  MUttUen  und  ISoiizen  entb. 
I.  Ueber  die  .\nwendttng  des  kohlensauren  Gases  gegen  Ame- 
norrbüe  nnd  gegen  die  der  Ueustruation  vorausgehenden^  and 
sie  begleiten<^n  Uterinkoliken;  Anan  (In  Baltimore)  Keuer 
Apparat  gegen  nmlapsus  ali-ri;  Dewees  Bemerlrgn  über  den 
GtTiranrh  des  ululterkorns  wlbrrnd  oder  nach  der  Entliin- 
ilun-;;  Krebsige  Entartung  der  groben  Scbamlefzen;  Neiii.ikie 
de«  titema  wShrend  der  Schu angerschalt,  Wichtigkeit  der 
Diagnose;  Analyse  der  FlAuigkrit  ans  einer  Ovarialwasser- 
•ucbt;  Jodscbwet'elsalbe  abwechselnd  mit  BrecbweinstcinMlba 
gegen  scrnpliulOse  Ge^chwQlste  der  lUammea  UCh  dcT 
IIhnI«  des  Dr.  F,  J.  behrend  in  Berlin.  ' 

P  ü  (I  a  g  o  g  i  k. 

3j40.  GrtmdrI/a  ihr  Gro:^rfiphie  in  fünf  lairlii-rn 
enllialten  die  matbematisi-ljp  ti.  pii^ »lUlisrli«  Geograpliie,  tiic 
»llgpmeäne  Linder-  n.  Völler-,  so  \\  \r  Hie  Slaatcnkun Je :  <-r- 
llttlert  durch  eins;? drucllc  xjlogriniliisriic  FiK"i'''i  uihI  I>»r- 
«tdluiilrn,  cliirrli  Kartr-n  und  lint  u  Aiilian^  lliills-  ii.  !S;icb- 
>vristiiij-  I  ili  llcn  als  Lci'l.iJrn  zum  Gebraucli  liir  ili'-  ohiren 
Klassen  »(  ij  dvinnasicii,  büliemt  Bürger-.  Ri  .il-  ii.  G'-\M-ibe- 
Scliulen,  (il ;  Hii.i.  r-,  Erziehangs-  n.  l  nii-rridi^s- Ansiaiten, 
so  wie  lur  ßi  iiutzung  beim  Selbstonterricbt  •■iiit*"irr>n  von 
Dr.  Iltinr.  h er^hau»,  Prof.  in  Berlin  n.  I)ir«li!Mr  li.  geo- 
grapL.  Kuiiatscbule  in  Potsdam.  Lief.  I.  '3.  (I  i  Bgn.)  Ureslau, 
Grab.  Barth  n.  Co.  1810.  8.  1  TMr,  ( i  Li.  t.  \  Tblr.)  — 
Die  Verlassbandlung,  schon  Lngtt  mit  il/  r  l<J>i>  beschäftigt, 
ein  gründliche  Lehrbuch  der  ;;rnL:r;ij)liisfliin  Wissi-iischalt 
lu  vcrjTiljsscn ,  ^v(•)cbe»  alle«  in  sich  iiufiiührae,  was  lär  die 
Err<irsc|jun°  drs  ErdbülU  hrs.  in  ncui-slcr  Zelt  geleistet  ist, 
ist  so  glüdfiich  g*^wes«ii.  in  Um.  Prof.  Brrshiins  Avn  .Mann 
zu  linden,  der  diese  Aufgabe  auf  eine  hi  IVir>li::<'ndc  ^^<-ise 
lösen,  u.  dt'Süen  Arbeit  dem  fühlbaren  Man-jt-l  linis  solchen 
<mr..]ili.  1  iiUTriebtsbnche«  obhelfen  %vii<i/  l'.i'  l'liin  dea 
^Vrrlirs  ist,  in  5  Büchern  dir  mnlhenuülscht ,  iihyuogno- 
mUeket  etknographitche  u  '.il  ;<<.: i; is'-h,:  Geographie  darzu- 
stellen. Das  ganze  Werk  soll  ci^va  dU  linz.,  6  bis  7  Liefe- 
rungen k  |  Thlr.  bilden.  S.  1  —  117.  1)  da»  erile  Buch.  .Mes- 
sungen von  Ranm  n.  Zeit  auf  di  r  Krdc.  Ks  wi  rdcn  einer- 
I  il-  Schfdcr  voransgfsetzt,  welclic  in  Iri^nnonielrisrheu  Hcch- 
juiii^'n  ppubt  sind,  aber  »ndrnrst'iU  .loili  dif^  Ufrcrhnungen 
ir.it  (jniiidiii  hlreit  und  zieudi'h  .iusfiilirlicb  erSrlert:  naiurnt- 
iirii  ij;iti  rridilct  der  Verf.  lulrtzt  iih«T  d.1*  BBtivprfrn  von 
JSjM  i  Kil  Karten,  Gene ralkarlen .  so  wie  ülicr  di»"  l'rojeittion 
der  Seckarten.  3)  Vom  %  Buch  (Grnndrifs  der  pbvsika- 
bMk«  BiMbidtes)  iBdn      !■      1.  Abik  &  «11- 
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(S.  118  — 5S)   in    »Icr    z\vi  ilcii    (iir    \  irll  illlllsf.*'    <l>-s    Ol  raus 

(S.  158  —  7J)  in  der  ilrlUrti  ilii-  \  i  rli.illnisit-  <ii  r  im  l.ult 
KTcis«!  vorkoiuroenden  Ersclu-iiiiiiiifii  <rl,l;iit.  Zuglfirli  i'riuli-[i 
wir  3)  die  beiden  «rstcn  I!ii:;i  pi  ili  i  \hliai)"s,  w»lrlir  I.  .Iii- 
TaM  der  gemeinen  odtr  Bri^^isrlit n  Jyii'.'aritlinien  alli-r  naliii- 
Jinli.  n  ZaLleu  von  1  bis  lU.oiKI  m  lit-l  (,i  lirjun  lis- Aiiwi-iMiii; 
B.  11.  dü*  fristnonicirische  Tsfei  lii-r  gtiiiriiwn  Logaritlimru 
für  clm  La'^jrithmus  de«  lUlbiUrMers  )><lrr  J.ni;.  »in.  ti>t.- 
1().()0U(  10(10  riri-cricbtet,  welche  enlliiill:  ilit-  I .nj  irillmien  diT 
Siiirjsr.  li.T  t.'osinuse,  der  TjiiuitiI.  n  uini  Cul  .nij:»  iiU-ii .  liir 
dii-  lliiif  irsirri  uiui  leUU>D  Grade  .Miimlf  zu  .MinLiic,  lüi 
d<  [1  fihriccti  l  licil  de«  Quadranten  aber  »»ti  Ii)  7ti  Kl  Minii- 
Icn,  nebst  den  DilTerenzi-n.  Die  AuMtallung  ict  »etir  lolims- 
vrertb;  der  Hr.  Vrf,  aber  wDrdi-  gewil«  beuer  geUian  ii.ilirn. 
«ftm  <'r  seine  orlbngrai»liische  Ke»»iiiKTheit.  d»*  u  aU  ?wi  irc  ii 
DiplitLotie  ii  zu  »cbreiben  (x.  15.  (i  iiiiin  .  l'i.  ür^fn,  N.  rircli.; 
ni'lit  <->ni-1»  in  «-in  Sehtilbtieh  iilni ;i M^en  Ii.;!!!-,  in  wi-lcheiii 
Bi)l<:iii-  Al<\\<-i<'liun::<'ii  >  >iii  <irr  j|l;;<-iiiriiii  il  <i(liieillHt  Ollh«- 
grapbic  nur  st(ir>nil  und  vtiMirn  riJ  v\ei'tivn. 

BandelswiMenscIinri.  Gcwcrbskunde.  Laad-  und 
FontwHsensdiaft. 

SSM.  CtrrUpondenio  mereantih  p«r  u^n  Ji-Ila  «tu- 
4liM*  giorentii  clw  dcaidera  rendersi  familiäre  coi  uiuiKtiki  e 
MTkUo  «tile  cpialtUM  4**«OBtoiTcianli  di  j4ug.  Sc/>ir/>f, 
tie.  Tflllata  in  itolim«  e  accresciuta  dt  luoltc  allre  letlere 
«rlciiMti  c  csnqilclB  Mpn  divers!  afTari  e  di  una  fraseologi» 
tMcaca  con  altre  neeuMne  dicbiaratione  da  G.  B.  GAezti. 
Leipzig,  Barlfc.  1S40.  8.  XX  u.  460  Seilen.  —  £ni«cbIo$«cn. 
«Im  pcaktitcke  Clirestomalbie  u.  Bei»piel«aniinlang  fQr  die 
Ittttoludie  Bandeltrorrespondcni  auaznarbeitea,  deren  Man- 
fei  ihm  in  Oe«Uchlaod  u.  besonders  in  IuUm  achr  fOblbar 
•ekln,  hat  Hr.  Gbrzzi  ci  vorgezogen,  dnMi  Iwicita  als  i;e- 
luneen  «rlcaiuten  Weg  nacbzufsrben ,  als  einen  neuen  anUa- 
aochen.  Da*  Sriiiebv'acbe  Wi-rL  bat  ilu  VirrdiciuL  ia  «tnrr 
iieslimtnien,  syateniaiiscben  Ordnung  eine  durcL  reicbe  Ali- 
rrecbseluni  aiisgezeirhocle  Sammlung  zn  briii|;en  u.  kt  zu- 
glaicb  reekl  in&lroctiv  eingericbtet,  so  dafs  es  den  Anlanger 
TOn  LtiidllereD  zum  Schwereren  binübcrfubrl  nnd  ihn  mit 
allem,  was  gewiibulich  vorkommen  kann,  rcclit  gut  bekannt 
nacht.  Der  Hrsgbr.  hat  aber  nicht  blos  übirsi-lxt;  er  hat 
viel«  Beispiele  vnn  Briefen  noch  hinzuKefQgt,  die  er 
wtgtliaÜtcf  t«0  berühmten  lliindelühSusrrn  erhalten  zo  habui 
vertiebert;  nus  genQgt  iu  Kriteriom,  sie  ihrem  Zwecke  ent- 
aprechend  zu  finden.  Die  Pfansrologir,  wcldie  am  Ende  hin- 
Snpittgt  ist,  scheint  nns  zu  gedrlint  und  viel  zu  reiclüialligj 
Br.  G.  macht  es  seinen  ScbDlrni  ru  leicht;  er  bat,  am  den 
deutschen  Benutzern  diese«  Werkes,  die  des  Italienüicbeii  un- 
kundig sind,  jede  iUGlie  des  Nachaucbens  zu  ersparen,  sicli 
vielfache  Wiedetbolungen  zn  Schulden  kommen  lassen.  Die 
sachlichen  BrUtttcmagen  und  Andeutungen  sind  givich  unter 
den  Briefen,  n.  zwnr  Ifi  i(4i!ii-tn5r{iir  Si)rachc  g<';;iIjoD. 

9242.  IHtconi  jtronuiiciati  iteUa  soriela  econom'iro 
di  (  iilaiiia  ilal  rav.  iS"o/r.  Si'ii'Iei'i  (  pri  sid.  rlc,  jiruf.  d«  !! 
univ.  di  Cat.Tiiial.  ("aUnia.  IS,)7.  10.  -  Knill,  auf  (jl)  SriUn 
Abhandlung' II  1)  iilu  r  ilic  Zunaliinc  drr  D<-viill.eruiig  Sicilions. 
ii)  Ueb.  den  Uiil'-rrirlu  d>T  ^ubeiienden  Klassen  daseibat.  d) 
Eine  b'-i  (ii-Uicnlirit  drr  Vrrüidlaig  ciaM  IMsia  «•  Catea. 

UandvTCricer  gtlulti  iie  licde. 

S  cli  n  II  (•  L  i  t  erat  u  r. 

2'24o.  l>iT  SchatiJ hf-i_  Ilisloriaeher  Roman  atiR  drn 
Zeiten  der  ttr.rhlir  Slillj-Irl^d.-  l  iSI  l>is  14SJ  von  J.  vnn 
den  Haie.  Ans  dem  Uollündiscben  übrrsrltt  von  O.  L.  H. 
ira^riid.  L  9.  Lf  I.,  Weber.  18M.  k  i\  f  hir.  -  Das  V«tt^ 


welche«  die  WMl  mil  sr>  viilcn  tPffTlirbrn  GcnrebÜdcrn  lip- 
srbcnlt  bül.  wi  lclir.s  d;is  »  i;;.  ntiiüaiticiie  Talent  zu  brsitzea 
Hiliriul.  d.is  Li' 1)1  II  st)  in  fj^Mi),  wie  es  ist,  n.  es  iui  in;ca 
Kr-  isi-  ali^i  sctilüssi'U .  zur  l!i-dnitjaml,r!t  iO  erlli  hrn.  HitJ« 
\  ulk  siiiltc  man  inclrii  n,  iiiüs-f  jii«  Ii  ici  Iii  viele  lluilioi  istel 
11.  (jeni  ei)i!ili  rieii  l)Ui  1-  im  (ieliit  Ic  di  r  trTüh'iMii'  tiervorliriii- 
Seii.  V.S  ist  Jiclji  «bi-r  niclil  dei-  Fall.  U'  i  K  rii  m  fehlt  den 
tioiilinili  rn  ^a^sI  ^anz,  (iiid  taucht  einer  uiiliT  ihnen  auf,  er 
ist  weiii-sleii<<  nicht  sehr  ^eei'xnel.  ilir  .\ u liuerksaBlkril  d«8 
AuglundiK  711  errf"'i>n.  tiirr  van  den  tij::e,  dessen  Komsa 
der  lieliunlr  tri  illidie  l'ebrr.seljer,  Herr  Wi.llT  in  Jena,  ia 
i  >el|I^Llll.lnd  eiiiliilirl.  inarlit  liievnn  tbriUveise  eine  Au.>inahltte; 
ieli  Kt'ir  llii  ihvi  i«e,  denn  die  I Drm  diifi  r  iiisi  i.  In  n  Er- 
/  ililun^  ist  .iuIni'I iirdentlirh  breit,  hat  keine  l'ninten.  keine 
Kiilii'punkir,  uiiii  liilirt  uns  in  ein  Meer  un.ibsrbliiirrr  Eiiuel* 
liiilen.  liier  l.iiicht  der  llollSndiscbe  Geist  aul:  recht  viel 
Sliill  iiri;t  /usaruiui  nlesrhicblel  vur  uns  da:  d  i*  Bedeutende 
Irbll.  Wenn  Herr  Wölfl  versichert,  dals  es  die  liehenswür- 
iliL:"ile  Seile  des  bullüiidisclien  VVeisens  sei,  die  uns  im  Scbaaf- 
liirleii  vorirrliilirt  wird,  dt)  mag  diefs  in  seiner  Weise  '^anl 
»viihr  sein;  aber  diiTs  \\  esen  finden  wir  noch  iniiiier  sehr 
breit  lli  rrn  Woll'«  L  elversetzunc .  sowie  die  Ausstattung 
des  \irli:;iri<  verdienen  die  unbedin;:tesi<  AUffaMHfi  ^ 
Das  ganze  Werk  ist  anf  b  ßde  bereclinet. 

2'244.  IVfiUir  Scotts  aut^eKuhltr  Rnmnne  über- 
setzt u.  hrsg.  von  Carl  Immer  n.  Henry  Clifford.  Bd. 
».  II,  d.  Tilel;  keiiiltrurth.  lid.  3.  (Jvanboe.)  Hamlnir.:.  Uen- 
be!.  ISiO.  S.  a  1  Tlilr.  —  Auch  diese  Blinde  verdienen  ao- 
wohl  durch  Fleifs  und  Gediegenheit  der  Bearheiiuns  soeli 
ilurirli  die  .S u r'.; I'p 1 1  der  Aasstjttuiii:  dieselbe  lobende  Eiupfell- 
Inn:,  mit  welcher  s\\t  den  ersten  Band  bei  unsern  Lesrm 
eiuliibrlen.  Privatpersonen,  die  sich  in  den  Besitz  einer  gu- 
ten N  1  rdeiitselinng  de»  grol*en  bril.  KmiiatitiLers  Selzen  wol- 
len u.  Mili  lie  l.ribbiblintJleken.  dir  tiielil  sowolij  aul  \  iejiabi 
ihrer  H.iinle  »Is  auf  Werth  ilirer  AnsrhüfTun;;  »riitu,  werden 
diese  l'eberlr:i~unj^  vor  ullen  andern  ]ir>i  hii  n  mössen.  —  Die 
Hrn.  Ilras;.  haben  dem  J.  Bande  eine  .. ^acllri<■^^  an  das  Po- 
blikum"  Ireisi  li  i^l.  v>  el(  lie  lile  neue  ^linnlieiiner  l  i  lierselruBjS 
in  Taacbrnlonnal  bi  llii;  aii^reilt.  indem  sie.  wobl  nii  ht  ohne 
LeidenschalXlirlikeil,  einzelne  Nai  lilii.ssii;keilen  und  Pehler  der- 
selben rügt.  Aber  wer  weifi,  ^vie  labrikarlij;  solche  L'cber- 
setzungen,  wie  leicht  sie  verlertii:!,  wie  sciilecbl  sie  bezahlt 
werden,  wird  weniger  übprraürht  werden  von  jenem  Sftndaa- 
re<^ister.  —  Hr.  I.  nnd  C.  haben  indef«  nicht  blit«  g|ff()lltltt 
sie  habea  auch  ihre  ßrarbeitung  besser  gemacht. 

Venn isclit e  Sphrjften. 

■iil.».  Des  Kinturkiers  Jubn  l  .Tnner  DmktrSrdis- 
keifen  über  seinen  tlrei/sigjährigen  ,4uJ enthott  unter  <fen 
indianern  I\urdotnerikaa.  Ans  deiu  £n§l.  von  Dr.  Kurl 
Attdree.  Leipz.,  Engelmann.  18i0.  8.  (XVI  n.  328  S.  t  J  Thlr. 
—  Eine  «ehr  merkwnnlise  Aatobingrsphie.  die  neben  de« 
allseni.  Interesse,  !■  '  Ii  a  elcb«s  sie  aus^pzeirhnel  ist.  auch 
selbst  in  wisscnscli.iilliclier  Oexiehun|;  beachliinpswerth  wird. 
Jnbn  Tanner,  S«hn  eines  ans  Virginien  narii  Keiiturkv  ^e- 
w.it)dfrten  Geistlichen,  wurde  in  sehr  zarter  .Inseiid  von  la- 
dianern  ceranbl  und  bat  dann,  durch  eine  Beilie  wunderbar 
gliicJkUchi  r  FöL'uiiL'in  <iu«  lansendfacbeu  Gefahren  gerettet, 
oreifsig  .lahre  unti  r  rerscbiedenen  nordamerikaniscben  StSm- 
meo  gel.  bt.  iSaiürlii  Ii  >vurde  er  ganit  mit  ihnen  popnJarisirt. 
nur  liutikle  EriniieruiiL'eii  der  friiiiest^  n  Jugend  belebten  si  bwarh 
und  S|>:<rli(li  ein  dunkeles  ßewufstsein  seiner  llerkunll.  Erst 
da.s  reilere  >1.  im.-s»'ier  /irjichle  ihn  wil  der  niil  civilisirlen 
.Menschen  in  \  eriiiutluni:.  iudelD  ihn  dir  Olierst  Ü  u)  d  (bis  z.  J. 
I^'J^I  u.  dann  Schon  lern  ft  aU  Dolmetscher  annahmen  n. 
brauchten.  Die  von  Hrn.  Andre«  zu  nschiRiaig  bebsodelte  Vorr. 
da  1830  CN  IlcfrrT«ffc  «fwUcnan  Olr^Dab  mment 
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gnphi«  «cIiHdert  ihn  «U  50iühr.  IH«nn,  (chlank  an  Kürp«r, ,  fmbarc,  Pergaj.  \  Tiik.  —  Griirl:  Wie  l)i.st  ilti  i:I:inLi^  ^Tot^ 
trotzigen  Küknmutli  a.  ladende  Thaliraft  in  d«n  ZQg«m,  lu-  d>  ii  '  Urii-Twectisel  znischrn  iwi  i  ilieol.  l  niv.  rs  ■  Fnuitidcn. 


giricb  Sporen  lablreicher  Leiden  nad  Erraliruagra;  in  dem 
■charfen  and  durrlulrin^eiiden  Bliciie  seiDF*  Auge«  «pracb 
•icli  der  starre,  sewailige  u.  anermüdliclM!  Sinn  au»,  der  den 
Wilden  anb  AvmuMU  imponirt  Jiatte.  Tanoer  log  die  Aot 
merltaaroltdl  in  Edwin  ham,  eine«  befc.  Kofdawerdna.  Li- 
trraten  anf  sicli.  der  aicli  idnr  MHUbn  ud  die  L«i»enabe- 
•chreibunjCv  welche  ihm  ieiur  Im  die  Feder  dilitirt  halte,  zum 
Druclc  beiikrderte.  Die  llelMnctznng  tit  frei  and  leicht,  sie 
bStte  dorch  grOtwre  Genauigkeit  ^eninneo  kSnnc«;  duclt  ist 
muk  BMcbc«  nadkelieii,  «vm  sie  dem  demtechew  PabUkMi 
mehr  anparit.   Die  Anatlaltung  ist  gat. 

'22i(>.  Stinfn  de  ta  rie  prirrr  tt  piiblUjtie  des  iiitl- 
maux.  Lcs  animaLix  peints  p.ir  niv-nn'iius  rt  dt S5,in('-s  [i.'ir 
On  »utre.  Etuilrs  il«  n9<M>Dra  c ontoniiniijiiK's.  nuMins  snua 
\»  iliri.-clion  i\f  F.  J.  Rlnhl.  avrr  la  rnll  ilior« linn  W.U. 
L.  Boitde,  t:  /  o  /.',  ;/  ). '/jrrr,  P.Hermiril,  Th.  lIurHtr, 
Vh.  Dumont,  Lorrnlz,  (  h.  de  m/lr'  «'Ic.  illuslri'rs 

ItX)  {;ravnres,  Tignt-His  ii  part  dnti-Xli    <!i     irii  r-»  par  (iraiid- 

tilU.lAtt  1.  ^  Bgn.  8.  Fr.  Das  üaui«  ist  auf  ÖO  solche 
Idtft  becediDet. 

«947.  Bcrlhsld'a  Ree,  vm  Gewkichlliebc  BcInditBMga 
«Iv  MMaiMH,  !■  au,  g€i.  Am.  Sl.  IM. 

# 

'  Ii  i  ■  0  e  I  i  e  n. 

S3'i8.  Auetionm,  Am -6.  Jan.  in  K5ni*8ber|;:  Catalog 
i«  tarn  Nachlafii  des  Tcrsi.  Prof.  Bujak  geMri|«n  J^Ocher 
Am.  Daturgesdiichtlichen  luhalu.  r-2'2  S.)  —  Vinb  13.  bis  -29. 
Januar  1841  in  Utrecht  Bibliothec«  fff-ringans,  sive  Ca- 
talogtts  libroruB  qai  «tadiis  inaerrieruot  Jodid  Heriaga  Ei. 

£1.  \a  Bgn.)  eine  sehr  wertlirolle  o.  beachtenswerthe  Hamm- 
ing von  Bibrlaasgaben ,  von  patristischen,  kircbengeschicbt- 
Hcfcai,  ci^etiacben  SchrifleD.  Unter  den  ^251|,  zum  Tfaeil 
•ehr  mbedrulenden  MSS.  befinden  sich  aach  einzelne  mrrk- 
wlrdkinw  i.  &  der  Codex  quatuor  Evaiigelioism  neailiir. 
•M«.  XL  i»  4«  irelcher  ehemals  dem  GaSnm  («lllMa  wmi 
TOB  BjnMH  D,  WcUlcin  reiiMckcit  iit. 

Neueste  Biiiliograpliie 
ia  «iti«Bs«li»ftli«b«f  Orianag. 

3349.    I.    Philoionhie.   Em.  Saosaot:  Goars  complet  et 
elemenlaire  d  an^Wat-  !o^i(|uc  sur  un  pbn  enti^rttiirnt  ntiiT. 
13.  (4  Bgn,  ID.  "2  tablrjux.J  —  C«rnpan>-lla :    La  eil/-  du 
Uä\,  oa  Id»:«;  A't.w  r-p  ililiquc  phüuMpbiuue.  Vtrsaiiics.  iS. 
(6ßgn.) 

3230.  II.  Titologte.  Luther's  Werke.  VolIaL  Ans- 
fvahl  seiner  Hanplscbrilten.  3iit  bistor.  Einleitanje  etc.  vnn 
O.  V.  Qerlaeh.  Bd.  1  a.  3}^Bcformalor.  ScbriRro.  Beri.,  Eich- 
ler. 16.  \  Thir.  —  —  Hiator.:  Jackaon  Geschichte  von 
dem  Anfani;«,  Forlgange  u.  gegenwSrtigrn  Znstande  des  JHe- 
tbodismti.'«.  A.  d.  Engl,  von  Kuntse.  Ebd.  8.  '  llilr.  —  PleiTs- 
Ber  üiirLr  an«  der  Reforaalioa  des  16,  Janrfa.  in  die  kircfa- 
fieben  ^Vi^^en  anserer  Zeit.  Altenbare,  Uelbig.  S.  n.  1  Hilr. 

Baden  Gesch.  der  Berufang  des  Dr.  Straufa  an  d.  Hoch- 
•cUa  «M  Zörich.  Frankf.,  Sauerländer.  B.  j  ThIr.  —  Rück- 
crinneraaf  an  den  hocbfvBrd.  Hrn.  Georg  SrhribJsin,  geisli. 
Rath  etc.  Aschaffenburg,  Pergay.  1'2.  ;  Tlilr.  —  Deal  mots 
■KT  les  principales  circonstanee«  de  la  vie  d«  Marlin  Yrou, 
aaäen  eure  de  Pnille  (Jura),  f  Oct.  15.  8.  3  Bgn.  — 

Janaei  Y«n«ch  ciDcr  kirchlichen  Slaiialik  des  Ucnoglhums 
8cUan*%.  Lief.  t.  (Hsrnb.,  Nesller  a.  Maie.)  8.  >2|  Thlr.  - 
—  Sy*ttwi.t  Imwc:  JIciac  ciuca  Iriladen  n  die  wahre 
tbUfin  n  ä.  i.  b|P.  tmUtttt.  4,  AdL  i*char- 


JlajjJib..  Ruliacfa.  8.  l  Tbir.  —  Alpli.  Undtis;».'/:  PraLiijue  de 
la  perrrrlioo  chreljenne  et  religteusv,  trad.  di-  respaenol  par 
abbe  Rt'gniir  Üesmitrait.  AviVnon.  Ib.  ü  Ilde.  —  Oroniuu: 
Cle  de  ia  scirnce  an  Uou«sum'  i1>'  i'.iine  dans  Ic  vmngi'  de  la 
vie  a»ec  de«  Ubieaus  sjnoplitju.  s.  I!r*»t.  8.  (7  B-n.)  —  ()(!u- 
we»  lria*COnipl^lcs  de  Saiolr  riiirLsr,  prüci'di'.  d.  ;  ,,  vi. 
par  Villefore;  «uivies  de  letUt«  iütililis,  trüd.  jiar  Arnaud 
d'Andilly,  Mlle  de  M  Bupoa,  dorn  Latastr',  nbbi'  CIjuhuI,  V  ille- 
fore, Cbappe  d«  Ligoy,  J.  Pelicot  et  J.  A.  Emcri.  Toiiu-  2. 
44  flflB.  fl.  —  Ocnvtea  de  B  ourdainae.  3  Vol.  8.  1J4  Ben. 
n.  «.  l^Wlr,  30  Fr.  —  Paniel  l'rauuwUsilif  Gisclilcbte  ilrf 
cbriati,  firndnoiltcit  n.  Houiiielik.  Bd.  1.  AbtMi:.  2.  Lpzp  . 
Melier.  8.  *  TWr.  —  ilomiletiücbe  Erliii 
Evangelien  Utr  Kalecheten  u.  d.  er»varlis«ne  Jugend.  Irisliraclf, 
(Regensb-.  Maoz.)  8.  n.  l  Thlr.  —  Lowoaitz:  Zur  Cliarakteri- 
stik  d«a  JielkiongtvechaeJs.  Seudachreiben  aa  «k  iüd.  Fllü' 
lieantar.  Knnigsb.,  Unzer.  8.  ;  Thlr. 

2351.  \\\.  (iesrhifhie  u.  Geographie.  Petcrroann  De 
Ostikani».  nr^bici.'i  Aniit-ni.ie  guberaatoribus.  Berlin,  EieUar. 
4.  n.  >Tldr.  -  .Marquis  de  Villcorove-Trans:  Nutii»  aar  k* 
tombetttK  de  Cbarles-Ie-Teuieraire  et  de  iUark  de  BaanratBai. 
NaoeL  8.  S  Bga.  —  Einige  neue  Actenslücke  Über  die  Vcrui* 
lassang  des  7jibr.  Krieges.  Ans  d.  Pap.  «.  Staatanannes.  Lps„ 
Tiubner.  8.  \  Thlr.  —  lUhndorl':  AaoltdolcD  n.  Cbarakieiw 
züge  ^'apoleons.  3.  Aull.  Federzeiclinungen  i.  Gesch.  >aiio- 
leona.  kasael,  Luckhardt.  8.  1  Thlr.  —  C^ar  Azenar:  Re- 
sam<  d'hiatoire  j^rnerale  i  l'afiage  du  {»enplai  dfV,  la  5  siecl« 
a  la  revolotiou  fraocaisr  de  1789.  tOLHif,l^Fr.  Lf.  1. 
bsit  4  Bgn.  —  Blanqui  La  Corie.  Rapport  sar  son  elat  cco- 
nomique  et  moral  en  1838  (beslrht  aus  einer  Reihe  von  Vor- 
lesungen, welche  der  Verf.  in  din  Sitzungen  d<*r  Aiiidemla 
des  Sciences  norales  et  poliiii]ut's ,  Oclbr.  bis  l)i  rlir.  Ibi38| 
gehalten  hat).  5  Bgn.  4.  —  Plucbooneau:  Sainte- Helene  cn 
1S40,  ou  Stalistiijae  raisonnve  et  histariqne  de  cette  ile  de- 
pnia  aa  deeoavert«  |aaqa'k  noa  }o«n.  i  Jign.  &  4  Lilb. 
ik  1  Karte. 


S'r>  Archäologie,  Literärgtiichiehtt. 

VT  <lrn  Crsjipung  der  Uomeriscben  GesSnse. 

1.  S.  tt.  4  Thlr.  —  Vater  B.runi 
lin.  Eichler.  8.  \  Thlr.  —  Der 
s.'inii:!!.  Lyii.-irlier  ütchtungen  de« 


•2>,V>.  IV. 
Grjincrt  l.ili 

3  B<ir.  Lpr-,.  T.  ü.  \V,. 

Andocidraruni  p.irl.  I.  Iit 

deul'clic  lloratius,  I  chtTS.     ^ 

O.  lliir.iiiiis  Flaccus,  von  Dindcr.  3.  Aull.  Ludtrig&b.,  Nast. 
U'.  ;  Tlilr.  —  Pcterroann  Porta  lingoarum  orientidiuiii 
l'iirs  IV:  Hn'via  lingoae  arabicae  grammatica  etc.  BrI.,  Eich 
kr.   K).  1^  Tlilr.  —  Tchoubinor  Diclionnaire  Georgien 


V\a»m  FrauyjiU.  (Sl.  i'etersb.,  Lpze„  Vofs.)  4.  n.  7  Thlr.  — 
J.  Grimm  Ueusclie  Grammatik.  Tbl  1.  ALild.  I.  3.  Ausg. 
Güttingen.  Dietrricb,  8,  3}  Thlr.  —  ßeschertll«'  frAreii  et 
Lilais  il  !•  Cau.v;  Cr.imajaire  nallniuilir,  ou  Graiiiin.  Vol- 
Uiri-,  di;  llacinr,  di'  15ijj>Mj(  t.  .it-  t'dil  pn'rpdi-f  d  UQ  esaai  aar 
la  graromaire  en  Fraore.  8.  I^S".)  I-  I  r.  —  Thieme: 

Engli»cb-de«t»cl)e»  n.  dealarli-rrii;!,  llanil-  II.  SclinhT5rterbuch. 
Mit  Sil  r.  '>l_\|M  ii  ^i-drurLl.  Lpz;.,"  Vt.  \Vij:iiiid.  S.  Tlilr. — 
Neuer  iMiNsistbir  DulliiHlsrlicr  f.  Deulsiljc.  Hornat,  Severin. 
8.  J  Thlr. 

'2'253.  V.  Jurinprudent^  Staat*-  md  CameratiblMtm- 
»thoftrn.  Sloeckhardt  De  recta  jurisconsulti  eruditiono 
proxiuio  justitiae  fan<e  oratio.  Lipsiae,  Vofs.  8.  |  Thlr.  — 
V.  Wangerow  Leiiradrn  f.  Pandekten.  Vorlesungen.  BÄ  1. 
Abib.  I.  2r  Anfl.  Marburg.  EUvert.  8.  3*  Thlr.  —  Seil  D« 
juria  Rommi  ueio  et  iuiprrin:  De  Romanorum  nexo  et  maa- 
cipio  conimenlatio.  Bmuiiscbiveis,  Vieweg.  8.  ri.  \  Thlr.  — 
('oBle:  Discours  sar  le  droit  de  tiers-deaier  en  Lorrsine. 

—  Li  Penin:  Cod«  dea  conamctioM  de 
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•tnictiuu«,  cl«s  M-rvitodes  et  iv  T«iuna;f.  (3S  ßgn.)  8  Fr, 
—  DrDildofT:  l'rinriji«  da  droit  de  proprirlt*.  de«  droits  et 
obliplions.  8.  i  Bgn.  —  t.  Eickstedt  l)«-itrlsc  xu  einem 
neoeren  Landbocb  drr  Harken  Brandenb.  illa|Mb.|  Grtuli. 
8.  3  Thir.  —  ScUumciprmnig:  Die  Preob.  indirekten  Stemta. 
Tbl.  i.  PoUdain.  RiegrI.  4.  n.  1|  ThIr.  —  FUlh  Sjntlemel. 
Dirtielluog  des  im  KSaifr.  Sachcen  nhendc«  PvItsai-RMbls. 
Tbl.  I.  DftMl.  a.  LpEg^  Anmld.  If  TUr.  —  WMtt,  lUle- 
titr:  FcrtmUr*  4«  MoeMan  dvO*  fi  immmMt,  9.  W{ 
Ben.  6  Fr.  —  EUftbida.  7  fin.  &  (n.  tu  Phn};  Proc«  de 
Eßfabia«.  AMMnlNito  CMHib  4  La  Tfflelte  «I  i  Artige«. 
Dordi-iux.  S.  Ohi.  —  MSm,  pranoucc  p.  Eli^.  lui  nu-iur. 
{  JJku.  Ebd.  8.  —  La  Rvoe  d»  tiÜMaaux,  joaroal  dt  juris- 
miMWiice  at  dca  Ettals  iudkiaiica»  pMü  an  one  rt>anion 
i'am»!«.  Wodcnbklt.  St,  1.  anfa  1.  {»  mt.)  1  B».  4. 
J^tknapf'.  Fr.  —  de  HarUaa  Hanma  IUaii41  de  Trat- 
te« 4'AlBBiioe  etc.  caiil.  p.  HafbanL  TanaXV.  (Nouv.  S<rie. 
TMuVUSmfL  Tone  XIX.  1830- 183a  Gattiagen,  Die- 
tarli^  8.  4i  TMr.  —  P.  BloMAit  Aperf«  da  qratömr  pcat- 
tinllaira*  M  fall  rxisti-  m  SalaNi  caaMiare  avae  calai  pro- 

«  Fraace^  S.  1  ^  U^n.  Adaibtalralioa  dca  da«a> 

mca,  TaMaa»  g^neral  du  cnmmrrc«  d«  la  Fnace  «tcc  ees 
aolariaa  äl  taa  paiiMBces  etrancires,  pendant  Tanot^  1839. 
d.  t86lkp>,)  —  RoaeboB  De  la  paUHoae.  Ai>.  8.  Bg.) 
3  Fr.  —  Laiia  (darAnde)  Paria  Aiit  U  dife  fortifi.  f 
Ultarlqae  de  cette  qoectiaa.  8.  B|n.  —  Danri-  de  Covol- 
Im:  Probleme  social  rrsolo  matbematjqBeinrnt.  8.  (1  Bgn.)  — 
C  Gooward:  De  la  coar  daaaonwic*  et  da  coaaeil  d'i'lat. 


L'aalarit«  adminialrative  doit«Ha  caaarrrer  Je  droit  de  caaser 
Ica  andte  da  la  conr  des  comples.  8.  (5{  Bgn.)  —  Pinbeiro- 
PaneirBt  Pricis  d'un  cuure  d'i^onomie  poliliqae,  suivic  d'aoe 
UUioerapbic  cboiaie  de  Trcononii«' iioliiiqut'  n.  Je  Ilcrflmanns. 
13.  iii  Bgo.  3  Fr. 

VI.  NalumUatiutha^ten.  Regietcr  wn  Kasint-r's 
Arcbir  fBr  Chcmif  u.  Mvteorologir.  Bd.  1—9.  SAnib.,  Strio. 
D.  '  Tblr.  —  U.  Julia  de  Fontcnellr.:  ^iouveao  inanuel  com- 
plt't  de  pbjsique  antDaante  ou  noavellei  ri'crratione  pbjai- 
aurt.  IS.  (15  11gn.)  3{  Fr.  —  Vic.  d'Arcbiac:  Uiacoara  sur 
1  etueoible  de«  pli^Bonicnea  qnl  ae  aont  manirestM  ii  !a  aur- 
läoe  du  glohe  ili-puis  soa  origine  josqa'l  IVpotpie  actaalle.  4. 

■2J5Ö.  VII.  Hedldm,  ▼.  Riagaeia  System  der  Nedicin. 
Eiu  Ilandburh  der  aUnaeiMa  a.  apcciellen  Patbolone  and 
Tbetapie.  Uegensb..  Maai.  3  Tblr.  —  Wildberg  Knrxge- 
fabtea  Lebrb.  dtr  >aturlehre  d.  messcklicbrn  Kürp«n.  Berl., 
Eirbler.  8.  \  Tblr.  —  Ueenen  De  ayatemati«  nerroai  pby- 
siolugia  et  natbolosia  quaeationea  geaeralea.  ]l!brbar|,  Elwert. 
K.  II.  '  Tbir.  —  PWge:  ^'uc  (pronbylakliacbe)  HeilBelbode 
dea  »og<  ii.  NenwnßeWrs.  Girraen,  Kicker.  Ii.  a.  \  Tblr.  — 
J.  C.  Bcaacbet:  La  gaatritc,  lea  alTection«  nerveiuea  et  lea 
ailtcliuna  chroniqaes  des  viac^rea,  c«aaidere«  dana  leora  cau- 
aea,  dam  leara  effeta,  daos  leur  trailMBent.  3«  rdit.  8.  10  Be. 
3  Fr.  —  A.  Barard  «t  E.  DenovilUer:  CompendiuiD  de  cbT- 
rnreie  pratique,  ou  Traile  complet  de«  in»!.inR>«  cLirur«icalv< 
ot  de*  opcrationa  qae  cca  maladit«  recKimcnt.  Tum.  I.  Xf.  1. 
(10^  Bgn.)  8.  3|  l-r.  (Daa  Ganze  aoa  12  bia  16  Lii-ff.  braie- 
bend,  aoll  1  VoL  bilden.)  —  Kucler  CLirnrg.  Monographien. 
Hell  '2:  Prakt.  Alibandl.  hSriiuIL  Verrenkungen  «m  meu»chl. 
Körper.  Wien.  Rohrroann.  8.  J  Tblr.  —  Fea  Leroy  dr  la 
Faadign^r«:  Mani^re  de  prvvenir  et  enerir  Ira  roaladirs  dca 
icncirea  et  des  denta.  8.  (3  Bgn.)  —  S.  Famari :  Traite  pra- 
tique dea  maladirs  d<-c  clc. ,  «tiivi  de  conxril»  hjgirni- 
qai'«  et  iberapenliquea  «tir  !«•«  in.ilnclii»  des  jfeox,  qui  alTcc- 
trnt  parlicaliereroenl  le«  li'imiii»-*  il  i'lal,  ?ps  srns  dclettref  et 
Inua  ceox  qoi  aWcnpml  ile  (rav.mx  Av  raliinpt  it  rlc  barean. 
(2h  Brb.  a».  4  Kray.)  ö  Fr.  —  IlaTelanda  Grandrifs  der 
fellnltdMra.  Ta«  B.  &  B.  CJm,  BhMr.  8.  }  TUr.  — 


Allgtt.  boatilapalk  Zeilong,  br&t.  r.  den  DDr.  Crnfs.  Hart- 
nani  tt.  KlaionL  Bd.  19.  IäpMi,''Baaattlirtnci  .  4.  n.  J  I  blr. 

Eb'mena  da  aMtbimaliqaea  et  de  cnsmographie.  8.  (10  ü  -n. 
m.  '2  Taf.)  4  Fr.  —  S.  F.  LMreic:  Esaais  de  ernoieU-ic  sar 
Ic«  plaBB  et  lea  anrbcaa  conrb««.  7e  edit.  8.  (7;  Bgn.)  3  Fr. 
—  Gifard s  PanMctive  Ifawairet  coaipletaiU  lea  lecooa  de  mt« 

SÄ l.'V,'^ i^*-*-« 

9m,  OL  IMjgmUttludirfUm  und  riauttk.  Depaiw 
tcant  da  h  Sdaa.  CSaMiaa  daa  raacttoa  et  dt-pense«  de  l  ex- 
erdcc.  4.  (4t|  BfeB^  m.  1  Tabbaa.)  —  A.  Tbierr :  Applica- 
Uana  da  fer  aas  aaoalnKlIaw  de  rariUlerie.  4.  -271  Bg.  nebat 
Alka  va«  iO  Cailea.  M  Fr. 

)3&8k  XL  MmiMaml§amueia/i,  Gewerhkwide,  Land- 
wti  FvnimtMtiutkt^  Aaaaaifa  da  iearaal  dea  miors  da 
RaMie.  hlradaetHm  «t  tablaaax  aladjaOmwa.  Ann.  1834  — 
1838.  St.  Peterab.  8.  30  Fr.  ^  F.  GaaBMi:  Traite  de  vacbes 
lailiiirca;  ponr  ooaaaKra  i  b  liüqile  iaapecträa  de  l'animal, 
■acUc  ouniil^  de  lalt  aoa  räche  quelcoaaaa  BcatdaaBertar 
ioar.  3^  idit.  8.  (SJ  Bga.     9  Kpf.)  ^ 

9959.    JOf.  SddOU  Uttttür  mmi  Kmut.  Brüder 


Grioiai  Kiadcr-  a.  BaaaalMktD.  9  Bde.  Gmjba  Äaac.  GSI- 
tineen,  Uietcfieb.  a.  4  lUr.  —  Klatke  Almanscb  de«la«b«r 
Volks-  o.  KlademlbiabaB.  Berila,  Moria.  16.  11  TUr.  — 
Adami:  Snonenblaoiea.  AlMBad»  biatariacher  n.  moderner 
Novellen.  J.  Jabrg.  1S41.  BeHla.  Stadtobmdl.  8.  1|  Tblr.  — 
V.  Tacbabnachnig  Ironie  dt«  Labaa«.  Navclki»  Tbribi 
Wiefl,  lUbrraann.  8.  9  TUr.  —  Bearictle  Otla«balai*r 
Erziblangen.  Leinz!:,  Reicbeabach.  &  IfTbk  —  Amall« 
Scboppe  (geb.  Weise)  Gillaa  da  Bah  «X.  dia  Gebaia>alaaa 
des  Scblosae«  TUlaan«.  Ebd.  8.  l|TUr.-«da  Baliae  Pi«t» 
rette,  ac^ne  de  b  tb  da  prwriaca.  Bda.  8.  IS  Fr.  —  i>M 
de  Kock  LluiaMna  atB  trab  adoUia  m  b  f^liaw.ra»> 
pire  et  b  raflaarklian.  8  Bda.  8.  15  Fr.  —  AadrlGlrod 
iHnrani  eontemporainea.  2  Binde.  8.  15  Fr.  ^  E.  6a4- 
rin  l9«b<?Ue  oa  femme  de  cbambre  et  aaMeiat.  9  Binde. 

8.  15  Fr.;    Dersrihe:   La  mailri'ijie   de  OMW  fib.  8  Binde 

8.  15  Fr.  —  J.  C.  Doct<-ur:  U  cb4tca«  da  Piempare^^ 
roiaan  biatoriqne,  tire  de  l'hittoirc  des  oomlea  de  Sala> 
dana  le  12.  sieclc.  Saint-Die.  S.  (  .»(i;  Bgn.)  —  Sonlll  Ea- 
lalie  Poiitot».  Au's  d.  Frsnx.  \>m  ßrinckmeier.  Braunscbwcic, 
Mejer.  8.  n.  1  Tlilr.  —  ßoj  siimiull.  Werke.  Ana  d.  EnA 
TOB  RobeHa  a.  UoriartT.  Tbl.  '27.  Jlasl.  llumphrrTs  Wand- 
nbr.  Tbl.  5.  Lpxg.,  Weber.  16.  n.  \  Tblr.  -  -  Dram.: 
Tascbenb.  dramaL  Originali<>n.  Hrsg.  von  Franck.  5r  Jabrc, 
Lpzz.,  Brockbaua.  8.  n.  .1 ;  I  hlt-.  —  Uaopachs  dramalisdCe 
Werke  ernster  Galtune.  ßd.  lo.  (Die  Scbufe  des  Lebens;  db 
Rojaliaten.)  ilamb..  HofTmann  n.  C.  S.  1'  Tblr.  —  A.  JoB> 
houd:  Lea  bellea  remiaes  NuulTelard.  8.  Fr.;  fiardiiatrt 
La  batsillv  de  la  lUoskwa  ou  rOrpbeline  de  la  Befcaiaa.  8l 
1  Fr.;  Si.  Geors:t»  u.  ^azilier:  La  Gjrpsj,  ballet .patattlne 
en  3  a.  et  5  uliU^ux.  \  Fr.;  Uaa:  le  cnniiais  lea  fn— la, 
com.  en  1  Boachardy:  Latara  b  patrr  >  n  4  a.  arcc 
nrnli^e.  8.  |  Fr.;  N.  Foarniar:  ÜB  rniii  n    i  .iime  oa  Ica 

lettrea  do  mart.  com.  en  1  a.  Poti.:  il.  Lindaers 

Sacbaena  grnr»r  Erianerangen.  Ein  Knis  von  GedJrblen.  Lps.. 
Reclam.  8.  1  Tblr.  —  >arnbrrger:  Ernste  Uicblunzen.  Keoip. 
ten.  Üannlieiruer.  12.  i;  ThIr.  —  v.  Seid;  GedJcbte.  BerRa« 
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J^Thfr.  —  Caroline  Valcfaerc;  Firurs  dea  diamps.  8.  {\\\ 
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trenne«,  texte,  par  Hoger  de  Beanroir,  Alph.  Eaqviroa.  Eo«. 
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12  Giararta.  6  Fir. ' 
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Al>rl  nii<l  W,tllrr»trin.  ITirt, 
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Alvrn«lrbni.  Maiukon.  KUk 
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Aamila  <l«'  vi*«!.  1238. 
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Andi,  K.  M.,  RriiUM'ninjrn.  1S9T. 
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frvCT.  an  :. 

— ,  A«i^.,  l'mri«ftr  niid  Sfiidirn. 
Artii«.  W..  Handbiirb  d.  fharaairlr.  IA17. 
Aaclibarh^  •!  ,  4«oarh.  Kaiirr  hir;;tiiulid«. 
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— ,  L.  A  ,  hiiidp»  Irantaiar«  de  lilt.  mlUt,  214.1. 
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ll«](i«raoruin  alialylirt»nini  ori^^inps.  V». 

—  od.  die  Spplritlekrp  ala  Naluriaiwelivcbaft,  8. 
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BerMetl,  Aa|;.  v. .  VrrMieli  einer  MUnagracb.  dp« 

KU.i*ae«.  '.M75.^ 
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RrrtlKild  (Nette  Am|»liiljiriiarlrli  I.  l.ll*'. 
l5e«lenlio«trl .  F.  <'b. ,  meÜH>dol.  ILunlb.  d.  denl- 
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a.  knfl|te  (■r«.illf;biicb.  412. 
Bearbol :  (Wutrea  de  Voluire.  ISiM. 
Ililile  par  .Sionurl.  IlUfi. 

Ilililinleia  <*aalellal»a  |inr  Krllre  y  Po,wiri.  I.KjfÄ. 

—  dpir  erclc«i.aali<«,  per  iura  dellc  F.  M.  Zi- 
Belli.  |S4<I. 

»4elu  di  operp  italiaiie  imlifbe.  1I7S. 

—  xraria  ed.  Jaroli»  et  Ho«t.  ]V)7. 

—  Jiiridira.  "^1. 

Biedmield.  Fertl.  v.,  da»  ßurb  der  Ro«e«.  16at. 

Biene,  die  NordivilH'.  .TJ4. 

Billerbrck.  l:  J.,  «.  Cieem.  fiiL 

BindM'il,  H.  R.,  .4kluBdlttUKen  t.  ver;>leicbpnde« 

Spr:ielilehre.  ki. 
Biograba  drcli  Arll»4i.  F«»r.  1  --  S.  1^. 

—  aaivemJ«.  I4H. 


Bio|>rafia  e  ritriHi  Pitpni.  IKkj. 

e  ricratti  il*Mn.a^au«i.  Hlkk. 
Bionrapliie  popiinue  dca  relekrilp«  «xmlraiBorUBr«. 

Lief.  L  W7I.  ^ 

—  universelle.  12S.%. 

—  —  in  lulien.  B<'arlM-ilaOE.  UM. 
Dirierapbien.  Ilalipni>i  hp,  IMii — 7i 
Iti.rbnl.  I,.,  .Vh.ile  de»  frt.  »fil».  216. 
ItiMiiark,  v..  ».  F.  v.  kanairr. 

|li«»iinpr:  Verbandliinzeii  der  KrLuiiuäiuier.  ITJ«. 
lila«,  K.  F.,  Ge«eli.  i.  Kiwiel.  RiHrr-Akad.  >a 

l.ipKuiU.  IHI7. 
Blerb,  K.  A..  ..  Paaeal'a  Selirifleii.  ü. 
Bleirbrodl,  44,  (i.,  arcbileklon.  I.etikon.  901, 

— ,  der  wohlfeiKip  Hurbbeeed.  I2IJI. 
Biitler,  di  utaibp,  fiir  Prulral.inlell  l\.  Kilen).  9fi7. 
Itlirkp,  llirbiii;»,  auf  d.  Iriil.  ^  J.  d.  Ru,  hdr.  IMS. 
Kliinie.       II-  1.1t.  .Schiilgranmatik.  DtU. 

— .  j  Sehiilreilen;  I  .M7  ^ 
Bliliuelikarll.  J.  F.,  a,  Marx. 

— ,  ».  V.  W.,  Grogr  Abrifa  d.  tMlerreitli.  Kai- 
M'rlb.  IS).'.. 

BluBinVder,  A.  v.,  Uie  Religiun  nach  ihrer  Idee. 

.IM.. 

Bobnk.  Ed.,  Text  aad  Cben.  derKUIn.  Urkunde 
Bode.  G.        Ge«tli.  d.  Hellen.  Dirbtkuaat.  Bd.  J. 

(.Sil. 

Boe<kk.  A„  or.i<.  in  »ntraiBibu«  pareutalikna.  14!M. 
— .  Ilrde  lur  Tranprfrier  S.  bork».  iHaj.  MM. 
BiHleeker,  U.  Vi.,  iii  <  'uaEnB.ilinBa  -  Gt-deakblättpr. 

i:.Ji. 

Bniinpr,  II.  F.,  d.  Kiin»!  d.  Mplalldrllcken».  2i. 
BCiiirlirr.  M  ,  Pr<i]ihell»elie  NiiaiMpa  an»  Rom, 

(IIa»  t'hriatlirhe  iia  Taiilu».)  3(IS».l. 
Bellaiann,  1'.  F.  .4.,  Ile  Ap»l'h}  li  Trrnioile  Proar. 

(lleO.  4M. 

BnUrbninc,  Tb.  v.,  rb..r  .Sv|>liiliB  u.  Auaa.>li.  VH 
IloUauo,  B.,  Krbaowii-vred«-!!.  ttS-t. 
Il»iui|>arie.  Ji»«.,  Napitf-Ktn  pornip  lii»tnrii|n«.  19t6, 
Bo4ni.tiui,  SliiiiBie  dp»  Kiifendfn.  1(177. 

— ,  K.,  d.  liribiicnfib.  I 'ni^rrielti.  J.I7. 

— ,  lllllf.b.  f.  deiiivilip  .Siiliik.  4.U. 
Bo»»i'.  J.  F.  W.,  vulUl.  Uuidli.  d.  BliuBPBi:«nner<-i. 

am  * 

— ,  Vi.  I...  (  l>er>ii'bl  d.  anoaialrn  Vprka.  .m 
llonnupl;  BrriM'il  iIi»  bi»luripn»  I.III, 
BriMltpl,  B.  Biilj;Arin. 

Itriidlurd,  T.  (i..  ,4ll.v«  of  ike  iiuilnl  »lale».  ^N7, 
liniai.  JH.,  der  %pirlin«Bj;»-l'raporlii>iul-Ziikel. 

ßrrb<dlr»  a.  iluillanl-Biviinllp».  17<IH. 
Ilrii'le.  rMn!,rlie,  ».  eiiM'Bi  FNireutiiitr.  ^V>. 
RrrlM'hiirider.  f.  G.,  r<ir|in»  Bi  lornialonini.  92S. 
Itrurkliau».  P.  ,4.,  <°»uver«alii»n»- l><«iriin.  1.')». 

Hii.  m.  17«.  177.      1S7      11^.  aa. 

Broi-T»,  J.  4'.,  obaervaliuiie»  uiat.  .palboluKirAe. 

LUk  t. 

Bnilin.  II..  ».  Pplouar. 

Briinner.  S.,  Rpi.e  Baeh  Senp|>an>Men.  !M. 

BniuulJ,  iL.  K>/n»aaie<i  und  l.tpder.  IIKil. 

Bnoilia,  l'jil.i|;i>;,  Rpiiip.  ||u7. 

BiKli<ii».ild,  n. ,  .4|ibijri>iiH'n  da«  lliiipokralca. 

4.'.i|.  ' 
Budi,  .4..  (  hmnirii  niunaalcrii  de  IViüa.  K9. 
llolFoli,  Kpppaakr  rf  lii»t.  iial.  I!r>t. 
BiifiU  aui  F>ir»l,  V.  \,  v. ,  ein  Reiap  •  Roaian.  I* 

Biirh.  lUL 

Baliiariii.  Tb  ,  Bafaland.  (^keraetii  von  BrubeL 

iBil.  U  X 

Bulw  er .  K.  I„ ,  eoanpletc  rdilioB  of  (bc  «rorlu. 

y,,|  1—6.  l4ttV 
Bunlinc.  Kdw..  rolleclio«  orifaeBBrienl  aiBaic  in 

lielaMil.  I2S.I, 
RiirTli.vrd.  J.  F.  G.,  Aniboli^^i.!  Grarra.  417. 
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B«rai>.  RoK-,  G#«c]it»,  itvUA  vo»  W.  0«rkwii. 

— .  Liid«  ».  B^IUdta,  r.  fl.  J.  HnbIi».  12». 
■ach.  W.IL.  fi»*rhl«kuleWnii*.HVibf..  ISSb. 

Btroii.  die  Br««!  ».  Ak)ili>»,  v.  >».  Gerhard. 
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IJ67.  _ 
Canllt,  IL  V.,  (W«ikli»nrr.  I^km.)  IT-.. 
Cutu,  ('<■•..  nariilirriu  Pu»l«U.  SU. 
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UM.  ISSl.  laj«. 
Cartrtziu  ti»i-diin  d'artirfl  •.  fJ«y«.  T.  L 
CattrUT,  8p  ,  Palrum  oainiiiai  o»fr«  iiniifT«».  1  >J3. 
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liki'rira^k.  Krankhi'i«.  723.  ' 
iail,  Wm.  B"».-,  rro|uiMlia  |irapke<ira.  l>2fi. 
,irkl;.  J.,  htiMniMi  drr  NatiirwiaamaduClea  i« 
l'rrnlatll.  IMÄ 
lirkauB^^-  A4n,.  %.  Ondradorpii  iclioiit.  KKL 
'.ilirBOiTit,  v„  »,  RlbU. 
.lailaii;  Vi.  A-.  i.  Jamr«. 
— .  a,  Z4<a»kia.  lÜlO. 
.illn.  raml^li*'  rrlrliri.  H71, 
.inrr,       Onivrra  d'llliiiMMTale.  109. 
Lobmir  >  if  Frird.  \^  UMm  III.  n%. 
Ii4iniiaiii  fabulAi',  nlid.  Arm.  Rii<-diL;er.  lO^S. 
l.<)Viu.lji,  Fakira  dr,  par  CbArl.  hrkirr.  f(fS9. 
I.tmilrr.  «.  J.  ClirvsoKlomi  rj|irr.i.  IVI. 
|,4)«iniatlf<'k.  r.  A. .  IValpr.'d.       d'rdjirlUn.  Jo- 

IthBiM'^  d.  Tüwler»  ric.  Ki.'O.^  ^  *: 

i.ifririi'l.  A..  Ki"M  aar  Ir  poaivuir  dr*  ruia  ä  I.a- 

rt'dt'aicmi'.  1  i-t'i. 
Lnw,  Dav..  Illnalraliona  o(  th«  ticacda  o<  tkr  do- 
■nraiic  ;i<ii«aJ.  P.  L  '^n-  ' 
,IVMr.  )L  I...  Gramtr.  d.  allK.  Ilodr^rtik.  3145. 
I.i>n'riibrr;,  Jiil..  Hiatdr.  .iitaa  i.  Prriif».  Staate«. 

Hfl.  1.  iy-'X. 

Lara«,       LcVck  d.  m>»I.  Hprarhr.  16^ 
l.acijn,  aaamtriltllr  Stliriflro  T.,  krag.  v.  Ccial. 

1«75. 

l^idrM'ii;,  11^  Zur  Bikliollirmaoniir.  1661. 
l.iuidl.Ud,  K.,  Grackickir  Karl  XU.,  ttkcr*.  TO« 

Luab,  Rok.,  Praclice  »(  Üi«  courU  of  law  at  WrM- 

miiiMrr.  t'ti. 
I.Uiirlbrrscr.  K.  C.  J.,  Kirthl.  Traditioa  Ub.  io- 

kaniira.  Ij70. 
I.yaa,  i  b.,  ii.  Clafa,  Neae  MualrrMBiat.  wa  Migl 

Aulorra.  ihü. 
Marsillit  rar.  Wm.,  A  nanaal  of  Geoiaf(f.  477. 
Madriainr.  Pkll.  de  la,  >i>tlrc  aar  la  »ir  de  di 

Brut'.  |jW. 

Midier.  J.  Ii..  I^krk.  d.  .SrUlnarhraikk.  m 
jriätiaer,  bil. ,  Apboriaairn  aua  Paruw'a  NackUf». 

1«07. 

Slacatia  voa  CmaJ  •  Rcdra.  Tbl.  L.  HB. 
HaiirlMlir,  Vorlra.  Bk.  d.  Blal,  \.  Krapp.  1.1«. 
— ,  Varlia.  Uk.  d.  rpidei».  (Iwlera,  v.  Ilirack. 

AM.. 

Ma*er.  ('.,  GimIi.  d.  fratit.  I.iteratar.  1236. 
;naklawuui.  A..  aämntl.  .HrbriricB.  19<9. 
)l.illr,  •.  Ilurraii  (!<'  1.1  IHalli'. 
^Iadvi:ia>,  i"tc.  dr  fijiik.  M"!. 
M  tiuH'a  trail^-  pratii]i»'  da  niirrnaropr.  13^ 
nabnianr.  A4,  Jid.,  a.  JahrbUiber.  101!).  IjOI. 
.tlanl.  Kirli.,  Oh'  bialor}-  a(  llbc  ckvrtk  of  Irrlan 
.löj. 

narkarb.  O.,  Aati^ofir.  2&1. 

— ,  a.  Jakrratrilrn.  Sül. 
Marrtoll,  1..,  •.  Frani-n»pir;rl.  1252. 
Maihctnrkr,  Pkil..  a.  Hrcrl'»  Rd.-PkUa«. 

— ,  a.  I>aak  Sratrai  d.  Plural. 

_,  Prrd.  aai  1<L  Juli  1S40.  119]. 

— ,  Nein>afp  l'rrdijteli.  1^72. 
>Lin^u»r<1(,  Hialuria  rjuilnm  RnmaiMTaia.  l^ij. 
.Mariia.  U-  lliat.  dp  lr.-iiicr,  17.'i7. 

— ,  M  .  <°h.  I...  Natural  hialory  of  <)uadrupeda. 

Part  L  IL  IM»», 
namiti.  P.  Vf..  die  llelica<cra..  Wein-  etc.  Maa- 

rrnkuadr.  I3!£j. 
Marx.  K.  F.  iL,  AndenkcB  an  3.  P.  Blummkacb. 
7^9. 

— .  J.,  Bildrrairtit.  »&. 
Jlaaaon.  M^,  KriaBcrunj;«!  «jun  Sann«  aaa  den 

VolLTP-.^.. 

Manrrr,  G.  I..  v.,  da»  K*a<ltlMirb  Riiprerlila  von 

Frry»i«;rii.  SiM. 
>latml'.  A..  a.  (:lul*ot.  f'oinnirntairr. 
M't'ullork  lliriiuiiar%.  Iii>l. 
M.lir.  r.  Tli..  •.  I»;..|r.nl«ih.  l'-'^j. 
Mcit.iHT.  >.       ^V.,  Grackicbtr  u,  Brarkreib.  d, 

ll.xai[!fiiiaarhiiim.  20. 
>l<'m«iiri>a  dr  r^rad.  dp  S*.  Prlpmk.  Ii 

—  dr  l'arad.  rxty .   dpa  arinirr«  dr  riaiAituI  d 
Fr.w»r.  21'.NI. 

—  d«  l  inatilui.  (XII.  usaa 

—  rt  Biikliraliuna  de  färvir.  dpa  ar.  da  Hainaul. 

2176. 

—  p.ir  la  aor.  dliialriirr  dr  la  Saiaap  Ruaianr 
Tom  L  Lief.  L  T.  II.  i..  L  12b0. 


XeiMri«  Ml''Mrad.  dl  TofiBO.         1992.  tCOB. 
IW.i. 

^  drila  MociMä  i9edko>cliirariiic*  di  Bolocaa. 

'  1670. 

—  di  malenBtk*  c  fiaiu.  1S13.  ' 
.iMpadrIaaoba,  Bprirht  Ik.  Itoaetii't  IdecB.  1683. 
Hraini  (llaliau.  Cbcf*.  V.  Lvu'a  l'nircnal-CeatJL) 

l(.7!». 

Hemel, Ikd..  «.  Kurier. 

— ,  W.,  K^ropa  iai  J.  tSta  278.  « 
Mrrlrktr.  J(.  F..  Leitf.  tu  Tortrütm  «b.  i.  Mf 

nriiceM-h.  icor,. 

Npriiii.  iTif  loiurio  ui>i\-rr».  1447. 
MpfakaUK  S15-:aL  «5-61.  1S7'.'. 
»eyrn.  J.ilirp'lirrirlit  tih.  pkv>i<il.  Bnlnaik.  20Ul. 
MrY«r,  Clir.  Fr.,  drutariir  Cirasiiaat.  dir  Gyaana. 
■  .ir».  TW  ^ 

—  V.  KnniiaQ,  (ler.,  Krdkuadpd.  Sciiwaiarr  Eida* 
i;p,.Hnrn*rl>.  Bd  2.  ISß- 

nirkarlia  -  Mrf<.  -  Kalal<>|t.  lt>72. 
Niukrl.  K..  i'kmBii|Hra  an|;lit> nonBandes.  ^iSL 
>lillH-r  *•  llialorv  of  ikr  dinrrli  of  Ckrial,  J56. 
.Miriiria,  iiiu-t.  dp.  Bi4i;;r.  drl  hi^.  di  p'mna.  1471. 
lliiiiitpfi  nf  K\idpnfr.  4.11). 

.>liqurl.  F.  A.  G..  cDBiaipniBril  plivlazraphiri.  11)07, 
.^liriit,  >;.  .S.,  Maa  kril<t  PlüluaopUraBl  1109. 
>limarT  dra  frHme«  vrrluruap«.  1947. 
>lt«i>iriaL.  Biugr.  di  Uantp.  1j07. 
iHittkriliiiiKcn,  neue.  kial. .  anliq.  Foncbiangckj  V. 

Füratruuna.  iBd  _4J  7W. 
X1>lliii^r,  U.,  H.  .4dlinnar.  ,  . 

— ,  a.  der  Vrrkreitrr.  iiiL. 
Mahaickr.  G..lil..  a.  Delprat.  iW. 
— ,  a.  Tpsim't  Gnlirklr  Üü. 
— .  a.  Fr.»ittt'ii.  Tr;;iipr"»  l.rltrn.  JUS. 
donalaackrift.  uIIk  Uadwirtbub  ,  v.  ('.  Somgel. 

Bd.  L  Hfl.  iL  ^        1V>I.  ISSO. 
nonilrar  (Rpi«i|irM«iiin>.  8<Jt). 
.^lunicijoirn ,  J  ,  Banntn  nllapinan^i,  V.  Wirrk  u. 

TfUb».\:L.  alt. 
Moiiuairiia  .luripn«  rl  nw^dprop«  p.  Lemalatrr.  ^Sä^ 
MmtumPiiia  GpratMiiap  bial.  415. 
Moore,  Tk.,  PorticaJ  worka.  19S1. 
üloarlreiae  von  Trier  bis  KoUriit  1663. 
Moabpiai,  Institut,  bist,  ecrirs.,  v.  Soaatrt.  '2171. 
nmir  -  Fouqur.  Fr.  dr  la,  Guetbe.  1974. 
nXIlM',  Ad..  Klio.  173r 
— ,  C  O  ,  ».  Fest«».  X. 

— ,  Ferd  ,  Bbrr  d.  UrgaoiaaiM  <L  poliL  Me«  üb 
Altpribum.  iXu 
G.  G..  .\nalrcta  Brraensia.  S27. 
— ,  J.,  kleiner  UiBMclaallaa.  ft^. 
-,  M.  F.  3..  t.  Wylienkark.  1,53». 
— ,  O.,  Grivtk.  Literatur -Grarb.  1S4S. 
MaMpr,  3.  A.,  Tabula«  vaaorum  rorp.  kanuai, 
f)SJ. 

Maak,  Kd..  dr  fakalia  Atpllaais.  BT». 
Mnacuia,  aipdrrl^indiap Ii»».  1S!*S. 
— ,  arliwpitrrisrhra  f.  kial.  >t'i>arnacli.  117. 
Naphrii-htrii.  ^••spkirktl.,  Uk.  Brandrakiire  1I7B. 
Nacktrat;      l'ief.  '2^  von  L.  SrJirTdrrs  Reperilu* 

riuui.  IQ. 
NStrlr.  F.  (~  a.  Wi-and.  427. 
>äkp,  A.  F.,  W.vllfalirt  nack  Srarltliriai.  4M. 
>pk»p,  r.  E.,  dpr  Brnrkpn.  16». 
Neif^rkaur,  J.  F.,  Haudkurk  L  Kciamdr  in  Italien. 
17a7. 

Nrnens.  s.  Huxtieaitt. 

Nikf>ypt,  EMceaic,  a,  llafaaf.  Bliadi^rlMienr.  391. 
Mrairver,  IL  .4.,  a.  collrptio  coafcsaioBUBi.  MUS, 
Nisard,  •.  Cirrron.  2|S|.  ^ 
Vilurh,  l'.  J.,  .S,s<.  d.  diriall.  I.p|irp.  IIA.  ' 
Nniion*  «tatisliüur»  »ur  Iva  i-oloniea  fraiiraia«^ 
2131. 

Noliiir  hioeralirkp  Eal«nae.  146». 

 Modrapar.  14l>9. 

>'mi|;arpdp.  Ili«t.  du  aiprir  d*AMj(ttslp.  1^31. 
N<Mi,rjiii  dii-tiniiTi.virp  d'a|>riptihiirr.  LiL 
Slt■l^tll■-«  aaualtH  dra  voy.i;r«.  S70. 
>ova  ar)a  |thvs,.nird.  .4<ad.  Tjipa.  |,rfiold.  1722, 
>own(k.  K.  Gakr  .  .!i>l,-knn  S<lii«.  1SN2. 
— ,  Gpori;  Sananrl  B.vndtfcr.  i'tS.i, 
— .  .Sikirs.  Srkrillstrllrr-l,r\iktMl.  IjW. 
OrlMla,  Eng   dr.,  Trwro.  '.WO. 
Ilr>|prri'irk,  J.  A.  E.,  a.  Pr,  Prov.  Kiitkcaklatl. 

UpalrrrripK,  das  pillnrrake.  197.1. 
OlIx  Tr.  B.  r.,  ».  PuM-kkin. 

d'Uinaliiia  d'Hallov,  J.  J.,  Notiona  rlrairiitairca  it 
•laliatiiiur.  1<9S. 
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Upiti,  Fr.  W.,  hrilicc  SlitndfM  »omn  JiV|).-  1793. 
Uirlh.  J.  C  •.  !»alu«lii  C'iililin*.  l'.'-'*. 
UrigiiiJ-Briir^KC      ilMilatiH»  SduiiliMliiir.  ;M(a. 
OuH,  Fr.,  Iirilt^(i.  t.  Umlk.  ■.  Rüm.  Uicra- 

Okbvrn«',  PalkuL  ii.  Tlirr*pi(  i.  WuMrmtfhtry. 

ISlfJ.  " 
0«i«iiiirr.  J.  f'-  l.'lirfc  1-  R<-liRi<M»«RleiT.  9ff. 
U«iriio  rl  \  LTI"»«.  «I«-  Sicir«»!!».  JOW. 

0*t>T-M>r*-kiUl>i».  MS-.'U.  S5j— 
Dirnijurf,  J.  B..  Kriuit1hi«clir  Nfrarlilchrr. 
Uudrailorf ii.  Kr  ,  .Scfcolu  ■■  fi«.  rui»».  bMI.' 
Dnnarow.  lirrtckii  <a  <l.  k.  v.  RiifMintl.  lt*K 
Vtfi,  Lmx..  ('witiM-nnrii  dclU  ritoUtiunt  fnm- 

Pari»,  MiHliir«.  ftr.  Ckroniiiiir.  1T5S. 
l*An>raDiu«rjiuki  («rar«-i,  fdid.  v.  LeaUcli  H  Sckoel- 

drwi*.  iiMU 
Paaral'»  >ümMil.  Hrliriflrn  tib.  Philm.  IX 
PalntOi  o»rfa  mW,  (brabiiiclitetr  Aii*g.)  tili, 
Paalii»,  IL  K.  (•'..  Strriigcrr  BfIcikIi).  d««  Pr^- 

liichbnmjifr«.  'JliL  ^ 
Prluiit»,  Brlmrliliinii  mil  Ga».  H». 
Prfrira,  J..  Klrrocnta  ul  nuirria  airjic«.  19T9. 
Prrli,        iLi   'li""iii"ni'.  •itrmanU«  kialorira 

SrnBior.  Tut».  Ul.  Alj. 
friw.  F.  4,'h..  Kreier  Graadriri  der  imlt\tem 

t>jir»rh*.  431. 
P«(«r«.  C.,  u.  E.  Wrjidni,  tnul».  I>»elHirii. 

l'iSO. 

Prlrrdiui.  CKor..  Pttia».  1W2. 
Priri.  Im  A.,  Lrlirli.  d.  Rrlision.  -"<- 
Prulinidl,  J.,     A|>blbui>ii  l'r<>;;vaui.>«aBt*.  jMm 
Priant.  A..  •.  Vtt^asc  ea  A(ri<|uf.  JW*. 
PiiHaWtbra  IIMiii  Jobann  v.  harh««'»)  llaati.  L 
Pirtro,  Uiuvnariu  di  rrvil.  m'liraia«Ura.  tftAK 
KnitT,        (  auluc.  Bibl.  I  niv.  B»r«l.  Jlti. 
Pioiim,  (  b.,  L'udc-  Sr  pulirc  ■Hwirifal«  d«  U  viUc 

dr  I.Tttn.  3IM>. 
Piorrr,  P.  A.  ILarnapaÜtolofic;  ».  d.  Fr^u».  \o» 

G.  Hntpp.  SJ'l. 
Pipilt.  F.  R.,  Grafm  vo*  HTlMir|[.  TUl. 
Pir«rlirr.  W.,  Inlrri*««.  Ert-ililimi^ni.  'Jl^9. 
Piaclioa,  A.,  I>rnt>aül«r  der  dralacbrn  Spradw. 

Tbl.  1.  2.  IM 
—  ,  F.  A..  Kiinr  GpacUdil»  d.  Erfind,  d.  B«rh- 
dnM-LrfLiinat.  tit^'t, 
Platt.  A..  .ScbuUlt»  üb.  a)lt  Thrilr  d.  Erde. 
-Pijwaiirr.EKM»  lirna.       >.  ttvraa.  U9I. 
Pu«>ar<,  C.  «.  Bibli<ilr<-a  <'.hI«-IIj>».i.  I3jfi. 
— .  V,  A    F.  C"..  da>  Knuicrri. b  l'oir».  i. 
_         daa  KaixTtbun  RiiMaail.  Bd.  1  4^^ 
Poatbuain»,  Tb.,  Frirdrich  d.GrufM-a  Jugradjabrc. 
Uil 

.Uk*     Am  t:  l*h»(,..|„.^  

rirUva^»  daaa  lea  «olo* 


Poai^MUitt,  d*  G.,  Phj_»i<|<ie  rileatr.  VM. 
pr^i»  dr  l'ab<ili«ig»  de 'l'wlav 

nie»  aaelaiM'«.  HUft. 
PrriiU.  •.  Frirdrirh  d.  Gräfte 
Pr<-iif>iirbr>  Proviaiial  -  KtrclieiibUtt. 
Prirliard,  }.  ('. ,  Nalnrancb.  d.  .Mratcbm;  r.  R. 

Wagner.  B«l.  L  liTJ. 
PriHviU-  de  (abricitioii  dana  I«  forem,  elt.  3SS. 
PrumrihiV.  Beine  du  aufaHiaaie,  1421, 
Pruiiiirul  «ledKal  and  inrgical  joiinul,  1ÄS9. 
Pru\ititial-Hirrbi-iibUl<.  freiib.,  iir>|.  v.  Unler- 

reirh  u.  I.ebbrrdl. 
Pnni  taa  d<-r  Huetca  De  arte  medira.  I.ib.  L 
■p.  L  r 

pM-bta,  G.  F.,  Einleit.  ia  da*  Recht  der  Kirche 

ITW. 

mf-kler-  Mnakaai  flchliti  del  aard  ddla  geraaaia. 

ÜB. 

PttM^libin,  AI.,  Gedirkle{  Mt  d.  Raaa.  t  E.  v.  U. 

JUS. 

PUll,  W.,  Rmndrir«  d.  Cm^rapbie.  Ijü, 
R.  V.  I..,  Rndiairlite  d.  II,>  ilri.i;ii<i"ie.  HL 
iLrrolu  defli  .Srritlori  Modenii  d'ltalit.  ItiT. 
RainMiui.  J   N.  V.,  Hdbfb.  d.  Palhol.  o.  Therapie. 
Bd.  L 

Ramah'ini,  K..  Cearhirhtr  r.  Spanien,  itii. 
Ranke,  tu.  JahrbUrlier  d.  deutarben  Reicha.  UTi. 
Ranitau^rriirnknrg:  .tnain  .Haje  Hl. 
Rapp:  .Uraitiirea  (tlalienlK'h).  MM. 
—  ,  K.  M«,  Veraiith  eiaet  Phiraiologie  d.  Sprache. 
&^  Uli. 

R«tieb«ri.  J.  TK  Ch.,  Fomtiuaebfen,  ^liL 
Raa,  K.  H..  a  Archiv  d.  pol.  Dekunomie.  2S1, 
Räumer,  Fr,  v.,  Beitr.  t,  neuem  Grachickle.  ThI. 

1 — ^  iL 

— .  Cnchichle  der  HobraaUufta.  2.  Aall.  10t9. 
— ,  Hialor.  Taacbtabttch,  (Ö6. 
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lUumer.  FV.  v,,  Iiallea,  MlT, 
,  a.  Jared  !^.-iri*.  IIb. 
-,  V.  W.,  der  iL  September  IttO.  1706. 

Real  -  Enei'klopSdie .  pMagugiache,  red.  v.  K.  C. 

.   liee^ikiie.  ^TS. 
JWiiril  fir  irlirea.  priKlaaintioa«  c4  diacaara  de 

t'barlea  Jean.  Partie  1  a.  JL  SVI, 
Rtciieil  dea  bialoriena  de«  Gaale«.  T.  JD.  1314. 
^  de  Voya^ea  et  de  aai-nKiire«, 

;.'a.  dea  luia  et  •rri'la.  lUUi. 
R^Mlen  «■  Cititf-nberKafeate  tu^Arulaea.  1637. 
Rezcata  Moeiiulioa.  ■\'ü, 
K.'lbrll.  a.  .S-anfla.  IS.«. 
Ri'irh,  da«,  ^r  Ceialer.  ISft,  ' 
Reirbr,  !),  G.,  Glaubeaalrhre  dvi  EvaaseliaiBa, 

HOT.  * 

R^iiapruaatoa  de  raacieii  BiDaile«ir,  8fi9. 
ReioeaniMB,  H,  Geackirbte  der  Erd  -  Akbildiuinea. 

Reiae.  die  rrShKtbe.  nach  Thlria|;ea.  1941, 

Reli^iona  Iract  aucicty,  i'ljb. 

Reprrturinai  {.  d.  cn.  Mcdicin:  hene.  t.  Heiur. 

llaeaer.  Iii». 
—  f.  tlieol.  I.ltenlur,  v.  H.  RhciawaUi  22.  iUL. 

I17J.  1121  IS.!». 
Repeiitoriaa  d,  PeeuTa.  Kriaiiaalr.  IX 
Reaultate  aindea  Beobarbtun^e«  d«e  ai<(aet,  V«r- 

eina.  1  .Ut. 

Rearblin.  U..  Cewh.  v.  Port-Roj^ar.  US. 
Heuler,  H.,  de  erroribaia  S,  Ciiiharial.  14'il, 
Kr\ite  nationale  dp  Bel(*i(|i»e.  lUSJ, 
Kbeinlander,  d.  friUiltrlte.  JUTtl. 
Birardu,  l>, ,  (■ruudajlne  d.  VolbawirtkaduA.  v. 

Baimaiark.  Bd.  2.  jU, 
Ricberi,  T  M.,  1'nUeraa  rivUi*  et  crimtnalia  jn- 

riapradencia.  lb.U. 
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Pfr'  tu  Maadrvillr,  i  Orlbr. 
MunftHi.  Will.  MO. 

Jai-opini,  Kwidiu,  färarralvlrnr,  rbrna.  Prof.  drr 

Mt.rat,  I  tu  Rom.  IHJ^I,  Lk.  Nov. 
JackrI.  Krnat  f^lo. .  Prof.  u   l*nH*rklor  dra  Wrr- 

drrarhni  Gininaa.  tu  Brrlin.  j  ^.  .liini.  öl  J.  a. 
JaalTrrt,  f..  Fr.',  elirm.  ä4adt.  Bibliothekar  tu  Nar- 

»rillr,  t  in  Drr. 
Innmaann.  K.  IfalS, 

Jukannam,  f.  Th.,  Prof,  d.  orinil.  Philol.  ta  Ks- 

prnhasen,  i  1.  Juli. 
Juncr.  E.  F. 
kadlik.  m 

RIanam.  Rad.  Hrlar. ,  ord.  Prof.  ta  Creifawald, 

t  12.  iiiian.  (Val.  606.) 
Klae,  U.  IbJS. 
Kaorr.  93. 

Kurlbin^,  Fn.  Ludw.,  l  tu  BrrtlirMurt  bri  Hrrro- 

hulli,  LL  i>rr. 
Hlj|»is«d(.rfrT,  Corlralin  V.  ll.Vi. 
Horb,  W.  F..  Prof,  aa  der  I.aiidraa«bii1r  tu  Griama, 

t  20.  Frbr. 
Rurrtviiaki.  .^lirh.  92. 
Hriizo'r.  Chr.  F.  IU8. 

Hubllarlirrk.  Fr..  Arrliivar.  j  22.  Drr.  ta  Wirii. 
Rlihn,  V.  Gin.  I  Iii. 
Knbl.  r.  A.  lb.VS. 

l-aadriani.  Paolo,  Nratnr  drr  iialimi.  Arrliilrklr«. 

t  OL.  Jaa.  tu  lUailaad. 
I.aarrnly.  U.  K.  Kkk'H. 

l.i-hniM»U;.  .A..  .Slad«|>farrrr  t.  Rntrabun;,  f  2L  Ort. 
I.rarri'trr,  N.  IbJS. 
I.rnli.i«ark.  Mirk.  v. 

ijrbhrrr.  Job..  Prof.  aa  d,  pnlytrrlm.  Schalr  ib 

.MHadirn,  i  in  0<:l. 
I.iadr.  J.  W.  IIS3. 

l.ilirfiM,  loh.  Jo«.  V.,  f  2SL  Nov.  la  Wien. 
I.ohrmajin.  Milh.  GhC  Ohrriaaperlur  an  inatbrai. 

S*lon  lu  Drradra,  (  3li.  Frbr. 
Loatrlunp«,  a.  Dr«loiig;rbanpa 
Loachgr.  Frirdr.  Hriar.,  Grb.  ilofr.  u.  »rd.  Prof. 

d.  Med.  tu  Krinngr«,  ;  29.  Spibr. 
Luptui^  Sakville  Bair,  UmU>(  u.  irrdimt  um  Eia- 
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0»(»H.  .      .      ^.  ,      .  „ 

Huf«,  Hr.  Fri«1r.  Cwl.  Unnr-ipirelilOT  Oj-»- 

lu«.  u  IUIb'r>ladi,  i  ^  Frlir. 
31»lili..»iiiu  Kril.  9>S>.  ,  ». 

Jl.>ii'r.  Vn.  \.i\  ft.  flr.  in  RrecB^hur;.  {  Not. 
Hiilil        Aiiz.  Frlir.  v  ,  t  tu  IltWrllicej;  'iL  (»rt. 

( 21«  AiHoTiiM^rapliic  ».  Zir)(£ciio«»vii  Urft  III. 

h.  JH  -  T*.) 
M«liB'>«'<>>i-  A.  F..  IHwktor  4r*  lUorUrrlMY«  ty 

Mo'li».  {  S.  Urv. 
Maiilriolinf.  l-niip.  OlM'fgrtt mr  in  WiBiamts  u 

NaiUiMl.  ;  11.  Jn»i.  . 

AnrJkiiiii.  i  ä.  Min  in  Liarr*. 
Marr.  (1  LL  J«"-t 

M  inlmr.  Juli«.  ;  2a.  Mi,  fia  J.  «Ii  u  Hajrfirld. 

(H.  (;rr»iior(a  Rrp.  U 
Harlan.  J<".  v.  lt>W. 

Hfkiarl.  I>r.  b'li.  Kni.  Ann-,  Hnfralh  n.  BiUioake- 

Lar  III  Rrl.injrii,  iUL  Juni. 
Nrirr.  M..  I'nifru  il.  Tbral.  12L  !>«- 

Hrnuniiigi-r,  J-  t>.  <».  V.  »SX 
3lrii,  Awlr.  !LL 

ni-vrii.  Jul..  i  in  il.  Xwht  V.  i  iina  l^S«]!«.  1M9. 
JIrjrr.  I.uilw.  Willi.  Krirdr.,  Pn>f.,  \  lu  DrauB- 

•Irih  Anf.  Si-ii«. 
— ,  Vrri.,  Praaid.  i.  Enj«b«i(>nlhn  ui  ZOricb, 

1  11.  Na»  .  . 

nilSim,  Jan]  Grc,  Zfickarr  («c,  i  ^  Jum 

Jlilluuvrr.  Frirdr.,  (jariaL  SrIlriAat. )  t  L  April 
tu  Drradrii. 

Milriii.  V.  J.  F.  X.  V..  ms.  .... 
H*iitiiH>rrttt-i .  de  llrrvr,  rkp»,  iwrrat  n»  kawrl, 
tirarraUlakr,  triiralc.  Ndwiftat.,  ;  S.  Mai  iSji. 
Horraii.  K..  Itath  d.  K.  K.  Alud.  drr  KUulr,  t 

2.  Xoi. 

Jlorrll.  Th.  H.«.       .  .  , 

Moriw«,  «irr  diireh  •«'lue  PUlm  ^rrBhal«  Anl,  t 

Ii  J.  all  an  1  Mai. 
Motiu.  Al.lir.  ;.  2.  Mai  >u  .HhiH«art. 
Siillilrii.  Ilrnn.  (Jfr.  u«r,  Huipipiulur  M  Eckrrn- 

fijntf,  ;  im  Jiwif  TS  J. 
HTlUf»,  «  arl.  IIIS. 

HUIIt.  K.  O.  Uas.  (VkI.  hirll.-DI.  ur  Mall. 

Nr.  Ii-  IL  S.  3«.»  «■.) 
Ni-jr».  SJtalorr  ilal,  Prof.  d.  Phjiili  M  drr  l  uv. 

PadiM.  ;  HL  Ju>. 
Nililiv.  A»l.  .^m.  .    ,  „ 

Nirmrvrr.  M  illi,  lirrm  lüS.  nSrliniloK  im  IiUcU.- 

BT.  V  .Uli.  IJl.-Zli  A>ril.  S.  laa.) 
Nuvrilu.  IliodaU  ili.  Uii.  (rf.  60^.) 
Nniim  dr  T*li«ada.  .U  K.  IIIS; 
ühiw-aorjr.  Ilrw.  F«.  Tljeod.       J  «la  Stud.  jm. 

tu  LriptiK  .>m  Jti.  Ani. 
Ollirr«.  Hrliir.  «illi.  Mallhia».  «M, 
Upi<i\,  ('bri»ii>ph.  i  il»  Aiiju»!  Mi  Proni»». 
Ollrr,  »Vill.,  I>r.  Ilw-ol.  ii.  Krtbi.rlio(  v.  Cbirbcater. 

X       .4iij.  t«  Bo.wl»iair«. 
Palm,  J.  A.  »an  drr.  Vmi  An  orimtal.  Si]irKbcB 

in  I.<-«dfii.  i  Ii.  Splbr. 
Patmrr.  Jiihii ,  Prof.  d«  Jir»b.  Lit.  tu  ('ambr>d«r. 

i  a.  April. 
Pauli.  Pii-iru,  i  tu  Florrllt.  Anf.  JlUrt. 
Patturr«.  Km.  l'laudr  Jo*.  Fi«rrr  dr,  t  22»  ^pl' 

tu  Pari». 

Pauli  .llionirr  vna  Abomrain.  Joa.  Gro.  Fr»,  v 

■IMI. 

P«llr||rinL  l><i«.  IIIS. 

PlucK,  AxK.  Jiil.  Kdm.,  Prof.  tm  Uvaaa*.  ku  Dan- 

li».  i  IS.1!»,  Li.  U«. 
Plauilir.  I..  A.  Ihlü. 
PUinrr.  E.  F.  .UH. 


PUli,  Fr.  Cli.,  Cau  tmtr.  tu  CStk»,  t  KL  JaH. 
PIrll.  Ji...  TfeSj 

Pliruicvr.  »rdiriiMl-R.  in  HinUt..  \  ^  Ort. 
PorLrU,  Obpr^iaaburtl  t«  Braiiuacliwri|,  t  L  Vet. 
l'oiaMHi^  hinnnn,  IK^nia.  ^u*l. 

Puyda,  Jn.  I'r..  .SnprrMi.  tn  Bitlrrfrld,  i  i,  April. 
Pn'ii'rp.  Jaatr«.  SpkrrUir  dar  aaial.  QcH'lUch.  tn 

l)rtt|;.tlf.n.  }        April  l«  l.o»iloft. 
Qtirli'ii.  M\ar.  l.uHw.  t.  ILL 
K^tbolilli.  I>ili«.  Ibis. 

Haap.  (i^nr^,  l>r.  jnr.  Prufraaor  an  d.  Rittvrakad. 

tu  \%  irn.  ;  Ii  Ort. 
naar.  F  W  l.«M..  Arti  in  Kriti,  }         Ii  D«. 
RrduMl.'-.  Pirrrr.  BUmrttuwIrr,  {  Mi  Pari«,  JliJnni. 
Rpbaiaun,  W  A. 

Rrindl.  l-n.  Xav.  v.,  Obcr-App.  «K.  tu  Hlubcm, 

I  'äL  Jnni. 
Rrinliard,  Carl  \.  IIIS. 

Hrur«.  .uif>rru.  Prof.  d.  ti%rg.  tm  Gkfara,  t 

iiauUkrina,  ^  0(4. 
Rkraa,  L.  lh3H. 

Kirbrrsknd,  Anlhrlw«<  l>ouia  Clandr  d».  .100. 
Ricbirr.  Job.  Uro.  I.rbr.,  Carlaad.  Cirarral .  Sa- 
•frinl. ,  Uirrblnr  d.  Bibrl(rarllacbafl  daa.,  ] 
L  Sr|>«.  in  Milan, 
Rirprabantnu  K.  L.  v„  l'aivtrailiUaliapfrnlrcbrr 

in  KlStiiairn,  t  ^  Jmu 
Rita.  NapnI.  dalla  lA». 

Robi^arU  Rrrr»  Jaia,  Hilgl.  d.  Akad.,  t  tn  Pa- 

n«,  'JH.  April,  ^ 
Rnt(aiai.  Vir.  dr. 

RuM.nM^lMild,  Uav.  Huack  at,  t  ■■>  N«*'-  4wt>- 

luiU. 

Hoxift.  Fr.  Chr.  UlS. 

Rolm:k.  Karl  Hmnl.  >'.,  }       Nov.  la  Frribarg. 
RiMarl.  Jnba.  Hrt«.  v.  Bidfurd,  t       Ort.  IS.». 
Raat.  Job  Nrpniank,  Crb.  Ob  .Mrdiria.-Ralli. 

I  auf  a.  Unir  Klcalarb  in  Srblr<ira,  3.  Url. 
Haalfrank.  G.  IL.  Prof.  a.  AlnauMwa*.  Inaprktor, 

£  il.  Jnai  tu  R4'|;ra»biirK. 
Salvrrtr.  .\iia«  Joa.  Umihr  Baroaairrc,  t  i^^B. 

■JZ.  Ot4. 
Sartorinv  v.  .100. 

.Sanirr.  Job.  Nrpoai.,  had.  Mrd.  -  R.,  i  3(L  Nav. 
Satlurph.  Job.  Nylvralrr,  C'^afrmitratb  n.  Prot 

d  Mrd.  tn  Knptnka^m,  t  2^  April. 
Srarprilini.  Feliriaao,  Prüf.  *a  d.  l'aiv.  tu  Runt, 

i  1.  I»»<. 

Srkailra,  Adf.  v..  f  30.  Mai  in  MUacbia. 
Sdiafpr.  Ufr.  Uli.  iUS.  (Vcl.  Ia<rll.-ni.  t.  all«< 
I.il.-Zig.  llUa,  9Ui.       za.  ISIl,  Fabr. 

il  n.) 

.S<l>riklrr.  Mat  Fr.  1153. 
.Hchiakr.  Job.  Chni.  CbL,  )  tu  Waailt  2S. 
Novbr. 

ftibaiiil.  .Hinan.  Prof.  »m  Cadrltra» Törpt,  )  2S. 

Juni  in  MUncboi. 
Srbaiiil,  «  .  Ol. 
Vlimitt.  R.  B.  m 

liöar.  J(»b   Sam.  IM. 
Hrhr<-tvu||rl.  Ilanirl.  IIIS. 
S^  liiiliVrt.  >V.  Fr.  lisa. 
S<hull».  Itll>. 
.Sikultra.  J.  Hl  t&IS. 
Srronunv,  >r«v«  C'boiind,  Prol  «f  MMapbyaict 

in  Ouuicbraäara,  t  II,  Frkr.,      J.  ah. 
.Srbutiaa.  Jar.  Fr.  Chra  ,  llofralb  u.  Prof.  d.  Hp- 

dirin  in  llridrlki>r|>.  \  2Ä.  Srft, 
.Hridl.  Gabr.  .100  (widrrrafra). 
»««ki'iar«.  Vim.  Cfr..,  .M«liriaalfa<b,  l  k  Srp«. 

ta  RrfaH. 

!ä<-MMMi*«.  AIrt.  dr  U  Ma«U  Bant«.  llS'i. 
{»ircfrii-d,  Job.  Man.  Sft). 


^biaiid.  A..  i'birart  Napoltoaa,  Alf.  Aa|Bat 
tu  Paria,  U.  J.  al4. 


Silrt,  Do«  Pairicio  it,  EnbUdml  f.  Bverv  (ilU 

b«r  Prof.  d.  TWl.  t«  Cotnbn,  i  .L  Htn. 
Hiat.  IW. 
Suitmann,  Fr.  lUS. 
Nnrihla;r.  Bm.  Mor.  ?133. 

.Si:i.rBi.t«ii.  Krii-dr.  Attf.  y.,  {.  U.  Dw  t«  B*rlia. 
Siajifrr.  Pkil.  Albr.,  ( lr«b«r  Pi«L  dar  TImoI.  m 

Rrrii)  :  im  .Van  ta  Paria, 
Mark.  Bmli.  JtKI. 
Striaic.  RMah.  IIIS. 

»kifghit,  llr.  F.  Jnh.,  k.  lUntov.  Obrrmdiriiul- 

ralb.  7  ii^  Ort.  ta  Maaaovrr,  TA  J.  all. 
Kirahl,  Mui.  I&». 
Stralilnaaa.  J. 

ütrojrw,  SrTffj  Mirharlowilacb.  9lil(t  d.  «rrUol. 

l'iMuniaaloa,  \  X  Jaai  ui  Hoakaa, 
Sirarknana.  Uro.  Wilb.  IIIS 
,Slnnr.  Frirdr  Adf.  Ans..  1  HL  8p«.  i«  Bcrlia. 
«««man.       C.  G.  äUL 
Taboada.  «.  Naärt. 
Tbibaat.  Aal.  F.  Jiu««a.  ITO. 
Tnrnin.  IIIS. 

riraraMria.  IL.  Cb.  Frbr.  r.  OU. 
I'ltorknridrr.  Joa.  t.  Uifi. 
Vandarl.  I.Ualprt  ;  in  Märt  tn  Paria, 
Var^b 
tu 

Varnlucr*.  *•  Aaaiag. 
Vieora.  NirboUu«  Aviward,  flfLOd.««] 
Villirra,  Brorlian«  d*.  IIIS. 

Vir-ilio.  i:  lb.18. 

Vurlirr.  Pkil.  Jar„  KBabMia(liallrlir<r  ta  Hiadra- 

li^iu.  X  ^  Jaai. 
Vo{rl .  I.ndir.  r. .  6«*a«iratb  o.  Prot  d.  Hediria 

la  Haaaa,  t  Srpt. 

Vntt.  F.  I..  m. 

\  at,l.  Job.  \ir..  (Uirhitr)  i  in  Nor  in  «am. 
Voigt.  Anali«  voa.  (jKrb.  l.«i»drrBa;  arbrirb  nbttr 

.dm  Nanra  Carrilir)  {  1.  Ort.  ta  Wrinur. 
Vofa.  Wilb  FrH.  I.udw  .  (Hoba  voa  Job.  Hriar. 

Vufo).  prakl.  Arn.  j  Ii.  Oct.  in  Eniin. 
Vulpiua.  Fr.  .in|[..  Hnprrtniradrni  a.  Conaiatorial- 

ralb  ta  Hanau,  [  LL  April. 
>^'acblrr.  v«  Pirrktor  tu  SlattKart,  4  1^  Jnni. 
Wantrra.  Pirrrr.  idrr  NcaMr  der  Acrtit  Bcl(inn), 

1      Ort .  iU  J.  alt. 
tVriplia.  'JH. 

»tiaar.  Jo,  Pkil.  von.  k.  k.  maa.  Stularalb.  i 

20.  9>*Bt.  m  Pvlmburi.  iNrrroloc  in  lalrll.« 

Bl.  drr  Hall.  I,il..ltg  >r.  KJ 
Wrif«r«lnrt.  I>r.  Adf.,  frltlirr  < 'oaavrvator  drr 

Alirrihttinrr  in  MUmb™,  \  19.  Srpt. 
Wintrnaiia.  t'bru.  Rudolpb  t>'ilb_  Klalaralb  aad 

Prof.  drr  Mrdiria  in  KirJ.  |  X  Orr, 
Wi^bard.  A-,  Praa.  dra  KJoatrra  tu  Falda,  aaa|;ri. 

Kantrlrrdarr.  *  i.  .Märt. 
>Vilhi'lia.  Hliiliap.  ord.  IV<if.  drr  Chinir^r  Aa- 

j(riili<-ilkun4r  in  .MHnrlira.  t  IS,  Ur«. 
Wilbpa.  Fr..  <•.  Jalirj.  IMI.  Nr.  IJ 
M  ilMrr.  F.  Chm.  .W. 
W  laklrr.  Ani;.  TKrod.  1(.1S. 
W ir«rkia||rr.  I.nd«r.  v.  ÜB. 

Woblfahrt.  Jrh.  Gro..  Kaator  a.  Ir  Knabrnlrbrrr 

tn  Frohbarff  in  Sac-b«rn.  i  Ort. 
Yatca,  Thunaa.  Bililiulhrbar  an  Brit.  MuMniou  aia 
wriroul.  äfirackr  u.  Gcacb.  vrrdirat.  t  IS39, 
L  Ort. 


B«f!SrdrrBB|!«a.   Ebrrab«ica|aB|rB  aad 
EraraBaancB. 

ÜO.  2L  m  .im.  Sia&  2£2,  SM.  UL  IIU.  1154. 
1,171.  iri 


III.   Academien.   Gelehrte  Gesellschaften  und  Vereine. 


Prraoaal-Notitrn. 
Avrlliao,  x.  auaw.  Cuirafi.  d.  Ar^d,  dra  laacripl. 

Babiart .  Prof.  d.  Phr«.  an  roUr)^       Luuia,  t. 

Mitcl.  d.  Arad.  ffaK'.  iJjL 
Bar.  tu  rollini(»<HMl.  tHi. 

Brrryrf.  1.  «iirkl  .Mil|l.  d.  Acad.  dra  ariracr« 

Blnr.  rt  polili<|.  .H*. 
Blaintiile.  t.  aaaw.  Slit|l.  d.  G<«.  d.  Wiaa,  ta  Ko. 

»roba^r«.  !I5. 
Buch,  %.,  t.  aaaw.  HitxL  d.  Pa».  Acad.  d.  W laa.  SSI 


rancbr.  MI4. 

(  oixiii  lu  Paria.  9S, 

Unmiial.  JäL. 

Evrir«.  t.  .MittL  d,  Acad.  daa  laarttpl.  «I  briln. 

■  liilr.  19». 
Plnnmu.  «»I. 

üaaparia,  t.  Mil(l.  d.  Acad.  d.  tric«c~  tc«1,  d'agri- 

mltnrr.  lUld. 
(•rori.  t.  ('»rrr<p.  d.  Ptr,  Arad.  d.  arirar.  UM. 
llamilKw  üi  K<li»bnr(  JM. 
|lan<<rpn.  t.  l'iirmp.  <l.  GClt.  (torirtll.  231*. 
Hauuaaaa,  t.  SrkrrOr  d.  k.  «oriM.  4.  Wiaa.  ifiL 


Hrrrra.  t,  Dirrktor  d,  CS».  Sor.  2211. 
Hrrsclirl.  Sir  Joba.  t.  auaw.  Mittl  d.  CS<t.  Soc. 
KU. 

Jarohi.  ((-.  «.  J.  ta  KOainb.)  ».  Till. 
Knpfrr.  <  «  orrnp.  d.  CStt.  Soc.  3211. 
I.rp*llrtirr.  Ib.l9. 
I.irbi«.  3214. 

.Ua(nn«.  t.  ord.  nilrl.  der  iaalb.>pkva.  Kl.  drr 

Arad.  ta  Hrri. 
Naaia.  k.  k.  Kiwirrrr.  1.  wirbL  Xhal.  lu  Prä- 

.id  :«..  • 

llarbriaekr.  ti. 
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HHtrntirh.  i.  frifü.  in  ut)iX»Io(.  b»t.  S£L 
»vli.  1.  <<'  ArMl.  fr*»c.  41H.  , 

aalkr,  (■!■  I»  Btrliiki  95. 
— ,  (C.  U.  u  Umiocm.)  Üd. 
P«f«V  Arrkitr.  u  MuBotar,  uuiw.  Coimf.  i. 
Aetd.  d««  InMfipl. 

Hittfr,  3«fr.  H.  TU*. 
lloM<|«t<.  16.18. 

Santini,  i.  Virrtt.  4n  liMtil.  d«r  WiMMMh. 

H.  M  Vnrjif. 
HcMlimm.  CrK.  lUth      MadirB.  9S. 
8da«.rr,  Grh.  Hofr.  »  H.HlrlWrg.  «S. 


SylvMti*  d*  Rmt,  BodtlL  VcdailU  v.  d*  Piidi*. 

<■">"- 
Turpin.  IU9. 
VillrM>«vr.Tnn.  .196. 
Viirt.  I!«. 

Voist,  (J.  u  K<i«ir4i*r().  ^ 
HVbr,  UMttr  in  t>iiniii|{cit).  K. 

B)  Miacrilta. 

Andna.  Baaaimi«.  160t.  1717. 

—  ('«rum  l^foldino  C'sniliiia.  iltt. 

—  drIU  «cirarr  Ji  TunM>.  1^.  Ili92.  ICOS.  IfiU. 

—  d«  krMm  arta.  J9b. 


AcMirab  dM  inarri|it.  rt  Wll«a  •  Idlr.  190.  SS. 

t>.>7. 
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